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SANSKRIT  -  WÖRTERBUCH 


IN  KÜRZERER  FASSUNG 


BEARBEITET 


VON 


OTTO   BÖHTLINGK. 


FÜNFTER  THEIL. 


q  -  rT. 


<*«o 


ST.  PETERSBURG. 

BUCHDRÜCKEBEI   DBB   KaiSEBWCHEN    AkADEMIB    DEB  WISSENSCHAFTEN. 
(Wass.-Ostr.  9.  L.  No.  12.) 

1884. 

Zu  beziehen  durch  Eggers  &  Comp,  in  St.  Petersburg  und  durch  Voss*  Sortiment  (G.  Haessel)  in  Leipzig. 
Preis  dieses  Theiles :  2  Rbl.  Silber  =  6  Mark  70  Pf. 


Im  Juli  1884. 


'^ 


^  55 


Gedruckt  auf  Verrüguog  der  Kaiserlichen  Akademie  der  WiasenscbafleD. 

C.  Vesselofski,  beständiger  Secrotar. 


VORWORT. 


Zum  5ten  Theile,  insbesondere  zu  den  zahlreichen  Nach- 
trägen und  Verbesserungen,  die  den  Schluss  desselben  bil- 
den, haben  Theodor  Aufrecht  und  Ernst  Leumann  mir.  reich- 
liche Beiträge  geliefert,  wofür  ich  ihnen  auch  hier  meinen 
herzlichen  Dank  auszusprechen  nicht  unterlassen  darf.  Er- 
sterer  hat  mir  ausserdem  einen  vollständigen  Index  zum 
^iguPALAVADHA  Und  zur  VisAVADATTA  fflr  einige  Zeit  zur  Ver- 
fügung gestellt,  aus  dem  ich  das  Wichtigere  verwerthet  zu 
haben  glaube.  Ernst  Leumann,  der  zu  einem  bestimmten 
Zwecke  das  grosse  und  dieses  kleinere  Wörterbuch  zu  sich- 
ten hatte,  hat  mannichfache  Versehen  bemerkt,  die  mir  mit- 
zutheilen  er  für  seine  Pflicht  erachtet  hat.  Ein  paar  gute 
Bemerkungen,  die  Cari,  Burkhard  und  Eugen  Hultzsch  mir 
zuzusenden  die  Freundlichkeit  hatten,  sind  nicht  unberück- 
sichtigt geblieben.  Die  schon  in  den  Vorreden  zu  den  vor- 
angehenden Theilen  dieses  Werkes  genannten  Gönner  und 
Freunde  des  Wörterbuchs  haben,  mit  Ausnahme  nur  einiger 
weniger,  nach  wie  vor,  mit  Aufwand  von  vieler  Zeit  und 
grosser  Mühe,  mehr  beigesteuert,  als  ich  je  zu  erwarten 
hoffte.  Mögen  auch  die  Benutzer  dieses  Wörterbuchs  ihrer 
dankbar  gedenken. 

Aufrecht  macht  mich  darauf  aufmerksam,  dass  nicht  sel- 
ten Etwas  als  Titel  eines  besondern  Werkes  aufgeführt 
wird,  was  in  Wirklichkeit  nur  einen  Abschnitt  eines  grös- 
seren Werkes  bezeichnet.  Da  man  solche  Abschnitte  oft 
besonders  abschrieb,  weil  sie  häufiger  gelesen  wurden  als 
das   ganze  Werk   oder   andere  Theile  desselben,   so  ha- 


ben sie  gewissermaassen  das  Anrecht  auf  den  Namen  eines 
selbständigen  Werkes.  Besser  wäre  es  vielleicht  gewesen, 
wenn  ich  stets  nur  einfach  „Titel"  statt  „Titel  eines  Wer- 
kes" gesetzt  hätte.  Bei  dieser  Gelegenheit  will  ich  nicht 
unerwähnt  lassen,  dass  das  Wörterbuch  noch  durch  eine 
grosse  Anzahl  von  Autornamen  und  Titeln  hätte  vermehrt 
werden  können,  wenn  ich  mich  nicht  gescheut  hätte  zu  viele 
Zeit  auf  einen  Gegenstand  zu  verwenden,  der  in  einem  Wör- 
terbuche doch  nur  eine  untergeordnete  Rolle  spielt. 

Verzeichniss  der  in  diesem  Theile  neu  hinzugekommenen 
Citate  von  Werken  nebst  Angabe  derjenigen  Gelehrten,  de- 
nen ich  die  Mittheilungen  aus  diesen  Werken  verdanke : 

ALifiEÄRiB(ATHAEABA)  des  (oBBAKiBA,  DeccaD  CoIl.  Hdscbr.  No.  227  (PtscaiL). 

ALAäKÄRAs(ARTASVA)  von  RujjAKA,  Deccati  CoU.  Hdscbr.  No.  231  (Piscbbl). 

Alamkarat(ilaea),  Hdscbr.  (Aufrecut). 

AlaSeäbat(imab(in1)  von  Gajabatha,  Deccan  Coli.  Hdscbr.  No.  230  (Pischbl). 

Anargbar(agbata),  Caicutta  Qaka  1782  (Acfbecht). 

AsAoÄjA,  ein  Commentator  des  Narada  (Jollt). 

Baddb.  (mit  Angaben  der  Abschnitte)  nach  Mittheilungen  too  Büui.er. 

Berl.  Mon.  =  Monatsbericht  der  Königlich  Preussischen  Akademie  der 

Wissenschaften  zu  Berlin. 
Bhadbab(äbuearitra),  herausgegeben  von  H.  Jacobi  in  Z.  d.  d.  m.  G.  38, 

19.  fgg.  (Jacobi). 
Bharataea(dtätb8cieä],  Hdscbr.  (Aufrecbt]. 
BBATisujAp(uBÄirA),  Hdschr.  (Aufbecut). 
Bbatisbjott.  P.,  auch  nach  Mittheilungen  ron  Acfbecbt. 
BcBNELL,  T.  =  Classi6ed  Index  to  the  Sanskrit  M«s.  in   the   Palace  of 

Tanjore.  By  A.  C.  Bornell. 
^ÄcvATA  :=  QÄ(tata's  Aneeärtbasahuccata  ,  herausgegeben  tod  Tbeodor 

Zacbabiae. 
(:äetän(andatara5giisI),  Hdschr.  (Adfrecbt). 
(ÄaSe.  Paddh.,  anch  nach  Mittheilungen  von  Acfbecbt. 


ir 


■*.•»* 


(:iTt-P(ciiat)  (SK.),  Hdtchr.  No.  126  in  Verzprchniss  der  Oiforder  Hand- 

scbrinen  (AiriRcuT). 
(kla<L>ii;iBiTsui;,  Hdtchr.  (AdfrkciitJ. 
DtaijAMTUfiTHÄJ,  Bd>cbr.  (Aifibcht). 
DtkriD(tLt!it)  TOD  KsiiBaKXDRt,  Hdsrhr.  (Acfrecbt'. 
D«TTtK4C(iRoaiiii],  Caiculta  1867  (Jollt). 
DeTlsoiGfiTtTtpuiiirii),  Hdscbr.  (AiriRCBT). 
nKkTjt({roniiirtTTTA  ,  Hdschr.  (Aifricut\ 

G<!<ITt,    KkM>HtG«(iUÄl>lllliÄB*)  (KRRt). 

HtRsotK.  (1936),  Bomb.  Aong.  (Krkx). 

KÄcliiii(*Kiik/,  Hd«chr.  (Aifhrcot). 

KiapiKt  =  rel>er  dasC«MP4KiCRe<:DTBiEiTHA!<AiiAM,  dieGeschicble  ToinKauf- 
raann  CiapAKA.  Herausgegeben  ron  A.  Weber  in  Sitzungsberichte 
der  Kriniglirh  Preussischcii  Akademie  der  Wissenschaften  zu  Ber- 
lin. Jahrgang  1883,  S.  .'567.  fgg.  8SS.  fgg.  V;;!.  M6langcs  asiatlqucs 
tires  du  Bulletin  de  l'Acad^mie  Imperiale  des  Sciences  de  St.  V6- 
tersbourg,  Tooie  IX,  S.  79.  fgg. 

Katbärnata,  Udschr.  [Aiprbcbt). 

KÄTJ;ÄJAXa's)    KARa(APRADlpA)  (StENZLER). 

KtTj[ÄjA5A'i)  Paribu;äsuUJ  in  „Zwölf  Hjmnen  do«  Kigveda,  herausgege- 
ben TOD  Ernst  Wixdiscu",  S.  169.  fgg. 

Katjäl(okai.oiana),  Hdscbr.  (Acprecut). 

Kbariiapr(a(asti}  im  Pandil,  Bd.  S  und  6  [Aufrbcut). 

Kuaxdogjap{ari(isbta]  nach  Citaten  in  andern  Werken  (Avfbecut). 

Ki'LÄRNATA,  ndsciir.  'AlPBECUr). 

Lei'maxn,  Aup.  Gl.  =  Glossar  in  „Das  Aupapltika  Sütra",  herausgegeben 
Ton  Dr.  Ea?isT  Leimann. 

HATSjAPfiRtNA),  Poona-Ausg.  (Aiprbcbt). 

M.  MüLiER,  Ren.  =  The  Renaissance  of  Sanskrit  Lilerature  in  M.  Mui.- 
lbr's  India  what  can  it  teach  us?  S.  281.  fgg.  Auch  die  vorange- 
henden  Abschnitte  werden  so  citirt. 


NÄBADA  (a.J  bezeichnet  die  ausführlichere  Recensioo  HX*a»a's  (Jolly). 

Paddu(ati)  zu  Hän(ataj  Grhj(asi}tra},  Hdscbr.  (t.  Bbadm). 

PaujätalI,  Hdscbr,  (Aifbbcut). 

PÄR(VAN(ÄTnAKÄTjA),  HdschT.  (Aufrrcbt). 

Pr5ja(;eittat(itbka),  Hdscbr.  (Aifrecut). 

Prakbijäk(avmiiuI),  Hdscbr.  (Acfbecut}. 

Räjbndr.  Not.  =  Notices  of  .Sanscrit  Mss.  by  RXjendbalai.a  Mitra. 

Rkt(antra),  herausgegeben  tob  Burneli.  (Stenzirr\ 

Saoüktik(arnämrta)  too  QuinuARADÄSA,  Hdscbr.  (Auprecbt), 

Sa9ksuepa((aSkabagaja)  von  Mädhata  (Aufsecbt). 

SABASTATlK[AnTuÄBnARANA),  Hdschr.  (Aufrecht). 

Scuibfn'br,  Täbas.  =  Täkanätua's  Geschichte  des  Buddhismus  in  Indien, 

aus  dem  Tibetischen  übersetzt  von  Anton  Scuiefner. 
SvbuÄ8uität(ai.i)  Ton  Vallabuadeta,  Bdsclir.  (Aifrecut). 
Uttamak.  =  lieber   das   üttamacaritrakatiiänakam,   die    Geschichte   Tom 
Prinzen  Trefflichst  in  Sitzungsserichte  der  Kon.  Pr.  Akademie  der 
Ww.  zu  Berlin  188i,  No.  XVII. 
VAMANAp(L'aANA),  Hdschr.  (Aufrecht). 
Värahap(uräna),  Hdschr.  (Aifrecht). 
Vardhamänak(aritra),  Hdschr.  (Jacobi). 
Vasisutha  nach  der  Ausgabe  von  Führer,  Bombay  1883. 
ViKR.  drAv.  =  Kälidasa's  VikramorvacItam  nach  drjvidischen  Handschrif- 
ten, herausgegeben  von  Richard  Piscuel  in  „Monatsbericht  der  Kö- 
niglich Preussischen   Akademie  der  Wissenschaften   zu   Berlin", 
1873,  S.  609.  fgg. 
Zacu.  Beitr.  =  Beiträge  zur  indischen  Lexicograpbie  von  Thkodor  Zacha- 

RIAE, 

Z.  f.  d.  K.  d.  M.  =  Zeitschrift  für  die  Kunde  des  Morgenlandes. 


Jena,  den 


27ten  Juli 
löten  Juli 


1884. 


0.  Böhtlingk. 


i.  ^  stamm  der  llen  Person  Sg.  SJ^  ITT  und  T- 
<HI«J«H  das  Ich  und  das  Mein. 

%^  1)  m.  a)  *Zeil.  —  b)  *Gift.  —  c)  *eine  ma- 
gische Formel.  —  d]  die  4te  Note  der  Tonleiter 
(abgekürzt  für  ^ZU^).  —  e)  *der  Mond.  —  () 
*Bein.  a)  Brahman's.  —  ß)  Viahnu's.  —  y) 
Qiva's.  —  *)  Jama's.  —  2)  f.  TT  a)  *  Mutter.  — 
b)  " Maass.  —  c)  Autorität  Njajam.  1,3,3.  10.  13. 
17.   Nom.  abstr.  qT^  n.  1,1,20.  3,1.  3.  17.  —  d) 

*  Licht.  —  e)  Kenntniss,  Wissenschaft.  —  f)  *  das 

Binden,  Fesseln.  —  g)  *Tod.  —  A)  *  Leibesmitte 

eines  Frauenzimmers.  —  t)  *Beia.  der  Lakshml. 

^  .  r 

CfpT5T  VP.  1,9,4  5  wird  im  Comm.  in  ^l-^J  -t-  ^ 

zerlegt.  —  3)  *n.  a)  Glück,  Wohlfahrt.  —  6)  Wasser. 

H^,  H^fT  hingeben,  schenken.   Mit  JT-TIfT  ««»» 

Geschenk  geben.  —  Caus.  H«$q  Iri  t)  dass.  —  2) 

*  sprechen  oder  leuchten.  —  Mit  Tof  austheilen. 

q^  n.  1)  Gabe,  Geschenk  RV.  4,1,6.  5,16,4.  — 
2)  T^TT  Adv.  gern,  leicht,  bald,  prompte.  ?i^f4 
H'^'IT  bereitwillig. 

*^^^^  Adj.  zur  Erklärung  von  T^tT  und  ^- 
^TT)  aber  im  Sinne  von  MihIt  (vgl.  T^). 

T^TWT  Adj.  freigebig  (nach  GaiSSMiNN). 

^^^  m.  eine  best.  Personificatlon  Gaut. 

T^'T?rT'7  Adj.  Güter  spendend. 

^^^  Adj.  freigebig. 

TT^W  Adj.  1)  in  höchstem  Maasse  hingebend, 
—  freigebig,  —  bereittcillig  su  (Dat.).  —  2)  über- 
aus reichlich. 

Tl«cW(.l'ff  Adj.  bereitwilligst  —  oder  reich- 
lichst gebend. 

^^^^  Adj.  reichlicher  gebend  als  (Abi.). 
»T^  ludecl. 
*ITcfJ  m   n. 

3 

JTöfJ^  m.  ein  best.  Thier, 
*^^^°  schmeicbelndes  Demin.  zu  RfT°> 

M=t)(^Ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T^rF^=fIT  f.  ein  Frauenname. 

T^iT^m,  °^^  quaken. 

3  "^ 

T^^  t)  m.  a)  «in  best.  Seeungeheuer  (das  auch 
V.  TLeil. 


an's  Land  kommen  soll),  vielleicbt  Delphin.  Ist 
das  Attribut  des  Liebesgottes  und  eines  Arbant 
der  Gaina,  und  erscheint  auch  als  Zierat  auf 
Tboren  und  als  Kopfschmuck  (Kad.  14,17.  113, 
9.  131,17).  —  6)  ein  best.  Insect  oder  ein  an- 
deres kleines  Thier.  —  c)  der  Steinbock  im  Thier- 
kreise.  —  d)  der  zehnte  Bogen  von  30°  in  ei- 
nem Kreise.  —  e)  eine  Truppenaufstellung  in 
Form  eines  Makara  l)a).  —  f)  die  Hände  in 
Form  eines  Makara  1)  a)  zusammengelegt.  —  g) 
einer  der  acht  Schätze,  die  zur  Zauberkunst  Pad- 
minl  in  Beziehung  stehen.  —  A)  *  einer  der  neun 
Schätze  Kubera's.  —  »)  ein  best,  über  Waffen 
gesprochener  Zauberspruch.  —  *)  N.  pr.  eines 
Berg;es.  —  2)  f.  H°tl(T  a)  das  Weibchen  von  1)  a) 
Naisu.  6,69.  —  b)  Ji.  pr.  eines  Flusses. 

T^^^FTCT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

q=fJ^cfJlJJ5T  n.  ein  Ohrring  in  Form  eines  M  a- 
kara  1)  a). 

T^i^rlT  (K*D.  198, 22.  fg.),  T^rpig  und  ^- 
^^Sfi^Hrl  m.  der  Liebesgott. 

lT%rj^T  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

T^T^sT  m.  1)  der  Liebesgott.  —  2)  eine  best. 
Aufstellung  der  Truppen.  —  3)  *  ein  best,  medici- 
nisches  Präparat.  —  4)  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind. 
St,  14,124. 

IT^r^T'  1)  m.  a)  Blumensaft.  —  6)  *  eine  Art 
Jasmin.  —  c)  *eine  wohlriechende  Mango-Art.  — 
d)  *  Biene.  —  e)  *der  indische  Kuckuck.  —  f)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  210.  —  g]  abgekürzter  Titel  ei- 
nes Werkes.  —  A)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
—  2)  n.  a)  *  Staubfaden,  insbes.  der  Lotusblüthe 
RÄOAN.  10,196.  —  6)  fi.  pr.  eines  Lustgartens  bei 
Uggajinlj  vgl.  H*\-^raiT. 

M=Ti('^'=tl'1Il'T,  °W{  Blumensafltropfen  glei- 
chen. 

T^^^T^I^^-HKT  m.  Titel  eines  Werkes  Büu- 
LRR,  Rep.  No.  542. 

*T5FJ7'^=TflT  f.  die  Blüthe  der  BignSnia  suawo- 
lens. 


*T^p?^5(iqra.  eine ilrtKadambaRÄGA.s. 9,1  Ol. 

T^p^RSI^  n.  Titel  eines  Werkes  Bühleb, 

Rep.  No.  343. 
r 
T^^'^^TTT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

T^F^SJiT  f.  1)  ein  best.  Metrum.  —  2)  N.  pr. 

der  Tochter  eines  Vidjädbara. 

»^  

T^^^T^IT  n.  N.  pr.  eines  Lustgartens  294,1 0. 

H=tl7^I?3T  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

T^TIfT  m.  Bez.  eine*  best.  Monats  Comm.  zu 

TS.  1,393,15. 

T^^5?T3=5^  m.  der  Liebesgott  Klo.  160,8. 

qSTi^^lf^^t  f.  N.  pr.  eines  Flusses  VP.». 

!T^^cl>T^lII^fT^  m.  der  Liebesgott. 

T=fi(HHH^  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 

JTSfiJT^  m.  das  Meer. 

*R=ff(I^I^  m.  eine  Varietät  der  Caesalpina  Ban- 

ducella. 

^'^{{M  m.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

*JT=h|^l^-  m.  1)  das  Meer.  —  2)  der  Liebeigott. 

*m^\lV^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

fiva's. 

*T^Tmn  Adj.  von  T^^. 

T^T^I^T  m.  1)  Beiw.  und  Bein,  des  Meeres.  — 

2)  Bez.  der  Zahl  vier. 

^^J\^\^  m.  das  Meer. 

*T^IW  ra.  Bein.  Varuna's. 

T^ilX^T  f.  ein  best.  Kopfschmuck  Kad.  129,10. 

237,18. 

*T=fn'^'I  m.  das  Meer. 

T^H^FTWn.  das  auf  dem  Gesieht  der  Lakshml 

aufgetragene  Zeichen  einer  Makarl. 

*IT*'(l'y^2I  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

t^'t^i  f.  =  q^Tjfhrw- 

*TöfJ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^W^\   m.   1)  der  Laut  T\.   °q^^  n.  =  WH, 
TTT,  TfFT.  T?ri  uad  TSIT.  —  2)  Molossus. 

q^Rl^grf^  f.  ein  best.  Metrum. 
*^^il  n.  =  TTO. 

*IT^TfI  m.  oder  f.  ein  Edict  an  die  füdra. 
*qSR^  m.  1)  Spiegel.  —  2)  das  Stäbchen  — ,  die 

1 


2 


njT  -  ^ 


Schient  des  Töpfen.  —  3)  Uimuiopi  tlengi.  — 
4)  Knospe. 

*V(^^  m.  1)  ilirnnsops  tlengi.  —  2)  Knospe. 

•rieli^  und  *°^  va.  =  JJ^f^  2). 

q^  1;  »Adj.  =  ^^.  —  2)  m.  eine  Boh- 
ntnart.  Phaseolms  aeonilifolius  Mal.  med.  380. . 

H4i(H°f)  ">•  Croton  polyandrum  KkKULx  t,27.  6, 
18.  7,7.  12. 

qSS^ra?  m-  ein  best,  parasitischer  Wurm  Ki- 
■ist  I, in. 3.7. 

q^fgr  ni.  ein  best,  geßhrticher  Cnterleibsab- 
iceis  bei  Wöchnerinnen. 

*H?f>trl  n"-  l^rdhart. 

•^I^rT  «n.  Kreide.  Nach  ütpala  iu  Vakab.  Biib. 
S.  28,15  =  TOT  Aa/*. 

ö 

l.qa  =  q^TT  Fliege  RV.  4,45,«.  7,32,2. 
2.*q^  qfTTH  (FraTH,  ^)- 

♦q^T  ''"»  Verstecken  der  eigenen  Gebrechen.  Rich- 
tig 5RI.  qflT  s.  bes. 

»qclcjm  ro.  fucAanani'a  lalifolia.  Ricblig  q5T- 
^ni  oder  H^Usilsl. 

45n  f.  Fliege  AV.  9,1,17. 

qM=|)  111.  (metrisch)  u.  qi%^T  f.  Fliege,  Biene. 

*I?fll=fiIR?T  n.  Wachs  Räsan.  13,75. 

*rrf5PfiWT  n.  dass.  Räga:».  13,76. 

*mt^{\  f.  =  ml^n. 

q^T  t)  Adj.  nur  Inslr.  PI.  (=  Adr.  q^T)  und 
Supsri.  HTldH  promplissimus.  HtrlriHIH(<^l>T: 
nächster  Tage.  —  2)  Adr.  q^  prompte,  alsbald, 
bald,  mox.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana 
i|J|l|^  in  der  KÄ«.  Comm.  za  Ait.  Ab.  307,9.  Vgl. 

Hc^ilH  Adj.  (f.  3^)  schnell  herbeieilend. 

3  3 

qST  s.  u.  q5T. 

q^sl^q  Adj.  allereiligst. 

q^q «.  u.  q^. 
q^rq  Adj.  eilig,  schnell. 

1- 17^  1)  Adj.  munter,  lustig,  ausgelassen.  —  2) 
m.  o)  Freudenbezeugung,  Feier,  Preis.  —  b]  Opfer. 
—  e)  ein  best,  unholdes  mythisches  Wesen. 
2.^m  die  Stadt  Mekka.  ofcRq  m.  das  Gebiet 
von  M. 

*^'<ä\^m  f.  Opferhandlung. 

•Mta3«l(14  m.  Bein.  Rtma's,  des  Sohnei  des 
Oacaratha. 

q^l^m.  ein  Feind  des  Opfers,  ein  Unhold, 
ein  Ralishas. 


*qi^äim  m-  Bein.  ti^a». 

qigqSR  n.  die   Verrichtung  des   Opfers  (Da- 
ktba's)  290,n. 

TJWm  Adj.  das  Opfer  enthaltend,  —  darstel- 
lend. 

q^qisT  Adj.  an  ein  Opfer  gehend  R.  7,18,17. 

qjg^H  1)  Adj.  als  Erklärung  von  qq^^so  v. 
a.  IM  ak  ha 's  Genosse.  —  2)  m.  Opferer, 
*Hls(^lsf>  '"■  Opferfeuer. 

^^<^'f\  f.  Opferstätte. 

qüm  in  q«^ms<H. 

Rl^f*!,  T'jlT'TTtTj  °FI  lustig  — ,  guter  Laune 
sein. 


q^TF^  Adj.  lustig,  ausgelassen. 

I7ls<HliHH  ni.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^^^^  m.  Mörder  des  Makba,  Bei  W.Agni  8, 
Indra's  und  Rudra's. 

Mi^iyiW  ni.  ein  Gott  {einen  Antheil  am  Opfer 
habend]. 

*Rl^Tfn  und  *q!jliq?r  m.  Opferfeuer. 
*H'Stl*1  n-  lier  Same  von  Euryale  ferox  Buätapr. 
1,2(5. 

qi^HTr?  <i>.  N.  pr.  eines  Rakshas. 

qi^TcTO  m.  Opferhaus. 
*^iS\^'^^  m.  Bein.  ^ivas. 

q^nn  in.  Bein.  Vishnu's  VP.*  1,12«. 

qiSn  Pa.near.  3,1,13  fehlerhaft  für  q!s{. 

qJT  ni.  1)  ein  Magier,  ein  Priester  der  Sonne. 
—  2)  PI.  Bez.  eines  zum  grössten  Theil  au«  Brah- 
manen  bestehenden  Volkes  in  Qikadvtpa. 

*^m^  Adj.  g.na  5nFinf|. 

qimi)m.  a)Pl.  N.  pr.  eines  Volkes.  qJTEJ^  m. 
das  Land  der  M.,  qJ^TT^  f.  rfie  Stadt  der  M.  — 
6)  das  Land  der  Magadha.  —  c)*  ein  in  der  Gene  - 
alogie  seines  Fürsten  bewanderter  Sänger.  —  2)  f. 
qTmr  a]  die  Stadt  der  Magadha.  —  b)  langer 
Pfeffer. 

♦RIR^  Pat.  zu  P.  1,1,*,  V»rtl.  I.  6. 
*'7JrJ^  Adj.  von  qim. 

qq^ra^  ni.  1)  ein  Fürst  der  Magadha.  —  2) 
N.  pr.  eines  Fürsten  der  Magadha. 
riTOT^SIT  f.  langer  Pfeffer, 

*^^^l^  mm^  m^^,  HlTi<ifM). 

qqST  m.  n'ucAerer. 
H'Icrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦qJTcl  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

qJTH  m-  PI-  Bez.  der  Kriegerkaste  in  fäka- 
dTlpa. 

qiT  m.  =  qJT  l). 

o 
qjp^  f.  N.  pr.  Töchter  der  M.  beissen  Unhol- 


diniicn  AV. 

qn  1)  Adj.  s.  u.  qjsf.  —  2;  *m.  N.  pr.  eines 
Berges. 

^^  11  n.  o)  Gabe,  Geschenk,  Lohn.  —  6)  *eine 
best.  Blume.  —  2)  *m.  oder  f.  (qm)  eine  best.  Ar- 
zenei.  —  3)  *ni.  N.  pr.  a]  eines  Drlpa.  —  6)  el- 

,    ,  3 

nes  Landes  der  MIckkba.  —  4)  f.  ^T  a)Sg.  und 
PI.  das  iOte  Mondhaus.  —  b)  *Qiva's  Gattin.  — 
ö)  *f.  q^  eine  best.  Kornart. 

T{^m^  m.  Mimusops  tlengi  Cit.  im  Comm.  zu 
Km.  3,11. 

qtlin  f.  das  Geben  und  Empfangen  von  Ge- 
schenken. 

--3 

qEfjq  n.  das  Geben  «on  GeicAenJiren. 
q^cl  m.  Bein.  Indra's. 

3 

'm^W  D-  Freigebigkeit. 

qqsjq  (schwach  q^iq,  f.  qm^ft)  und  ^^öm 

1]  Adj.  freigebig,  gabenreich;  m.  Spender,  insbes. 
Tom  Ferantiailer  eine»  Opfers  als  Lohnherrn  oder 
Miether,  der  Priester  und  Sänger  belohnt.  —  2) 
m.  a)  Bein  Indra's.  Auch  PI.  —  b]  TS.  pr.  a)  eines 
Sammlers  von  Puräna.  —  [i;  eines  Dinava.  — 
Y)  '"eines  Kakravartin  in  BbArata. 

qgSI^q^  n.  Indra's  Stadt. 
*^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  Sl^TT?  in 
der  Klg. 

q^MIHH  m.  y.  1.  für  qisIFHFI=T. 

qjnSfqi^Ijft  f.  der  I3te  Tag  in  der  dunkelen 
B'dlfte  des  B  h  A  d  r  a. 

*qqpT^  und  '*q^q  m.  der  Planet  Venus. 
*^^^^^  (gana  ^i^ITT?"  in  der  K*?.)  oder  *^- 
nhn^  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*  ^^^  =7^  mrn%  qRi).  ^^f^  bbatt.  durch 

ülülf^  erklärt.  —  Mit  5T  in  *5[q3^. 

q^m^Ti  ra.  N.  pr.  1)  eines  Rsbi.  —  2)  eines 
Jaksha.  r.  1.  qq^^f. 

Hl^-  lu.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*qT3^  m.  IFald6ran(i. 

3 

q^  Adj.  sehwankend,  schwach  auf  den  Füssen. 
"■q^Y  m.  Spiegel. 
*^^WT  Nom.  ag.  von  qST. 

q-^-oy  n.  impers.  unterzutauchen,  in's  Wasser 

zu  gehen. 

*q3in  n.  Beinharnisch. 

q^  1)  Adr.   a)  alsbald,  sogleich.   —   6)    *gar 
o 
sehr.  —  c)   *in  Wahrheit,  wirklieh.  —  2)  *in.  N. 

pr.  eines  Mannes;  richtig  q^. 

*rr^,  ^w^  (TTfii)- 

q:|=  m.  1)  *=  qjm  l)  c).  —  2)  N.  pr.  Terschie- 
dener  Männer,  auch  eioei  Lexicographen. 


fn^  -  qf  ^ 


RS^  111.  N.  pr.  eines  Mannes. 
■R^'f+iW  '"•  Titel  eines   Wörterbuchs  Bübleh, 
Rop.  No.  337. 

rT3^^T  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
*I7^rn  n.  =  ^TW^  Beinharnisch. 

*^  %^  (^^T).  -  Mii  q-  in  *5rqi'^  fg. 

^^  1)  *m.  n.  Vordertheit  eines  Schiffes.  —  2) 
m.  a)  *  Mast  oder  Ribbe  eines  Schiff'es.  —  6)  PI. 
N.  pr.  eines  zum  grössten  Theil  aas  Brabmanen 
bestehenden  Volkes  in  Q^kadrlpa    MBii.  6,11, 

q:^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  JSfT)  a]  Glück,  Heil, 
Segen.  Auch  PI.  —  6)  Alles  was  zum  Glück,  zu 
einem  glücklichen  Ausgang  einer  Sache  verhilft, 
ein  gutes  Omen  für  das  Gelingen  einer  Sache  ist: 
Glückxvunsch,  ein  glückbringendes  Gebet,  ein  sol- 
cher Anzug,  Schmuck,  Amulet  oder  anderer  Ge- 
genstand; eine  bei  einem  wichtigen  Ereigniss  statt- 
findende Feier,  eine  feierliche  Ceremonie.  Buddha 
hii  siclil  glückverheissende  Dinge  an  den  Füssen. — 

c)  hergebrachte,  gute  Sitte  Hbmädri  2,8,1'«.  9,5.  — 

d)  ein  gutes  Werk.  —  e)  eine  best.  Composition  S. 
S.  S.  168.  —  f)  N.  pr.  der  Hauptstadt  von  Udj4- 
na.  —  2)  Adj.  (f.  3EIT)  heilbringend  HRHÄDRr't,41S, 
17.    —   3)  m.  a)  Bez.  des  Agni  beim  SImanta. 

—  6)  der  Planet  Mars  Spr.  7806.  —  c)  N.  pr.  ei- 
nes Buddha  und  Terschiedener  anderer  Manner, 

—  4)  f.  33T  a)  *eine  weiss  —  und  blaublühende 
OärTJ  RÄ8AN.  8,108.  —  b)  *  Gelbtcurz.  —  c)  *eine 
Karanga-/tr(  Ragan.  6,199.  —  d)  *eine  treue 
Gattin.  —  e)  eine  Form  der  Gattin  Qira's  Hehadri 
1,415,19.  —  f)  *N.  pr.  der  Mutter  des  Sten  Ar- 
hant's  in  der  gegenwärtigen  Arasarpint. 

H.^'^^fi^'n  n.  das  Sprechen  eines  Gvbets  vor 
dem  Beginn  einer  Unternehmung. 

^'^v\^^^^^  Adj.  aus  lauter  festlichen  Töpfen 
bestehend  Harsuae.  101,10. 

T^cJT^ITT^^  Adj.  glückbringend. 

'T^5RiSI^'75T  m.  N.  pr.  eines  Tbürstehers. 

R^'Cfl^rlin  n.  Du.  ein  festliches  Ober-  und  Un- 
tergewand von  Linnen, 

^'^^^\\''H^}  f.  ein  feierlicher  Gesang  Da.  V. 
3,7. 

T^^lftrl  n.  dass.  Pankat.  158,3. 

J^^^flriX  m.  N.  pr.  eines  Berges.  °riT<^lr^ 
n.  Titel  eines  "Werkes. 

H^"t;Nl^  n.  das  Haus  des  Mars  Ind.  St.  15, 
408. 

H.^"tr)*46  m.  N.  pr.  eines  Elephanteo. 

^??^K!I^T  f.  eine  Form  der  Durgi. 


*H.^"5T^&1'7  m.  Ficus  infectoria  Räsan,  11,127. 

^^^Fm  n.  ei«  bei  festlichen  Gelegenheiten  ge- 
brauchtes musikalisches  Instrument. 

iT^^^RT  f.  Schulzgottheil  in  g^°. 

R^'yläl7  n.  der  Haupleingang  eines  Palastes 
{der  bei  festlichen  Gelegenheiten  geöffnet  wird]  La- 

LIT.  22.^,1. 

*R^?IiirT  ni.  *•'»  glückverheissender  Laut. 

^^'i^\^^^;^  n.  ein  als  Amulet  dienendes  Blatt. 

T^crl'^li^fi  m.  Segensprecher,  Glückwünscher 
von  Profesiion. 

T^FI^T^  11.  ein  glückbringendes  Gefäss  oder 
ein  glückbringende  Gegenstände  enthaltendes  Ge- 
fäss. 

R^«fF77  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

R^^^'f^^  Adj.  (f.  |)  aus  glückbringenden 
Blumen  bestehend. 

T^^rJ^IrTH^  m.  Amuletschnur. 

IT^^tT^  1)  Adj.  glückbringend.  —  2)  *f.  J^I 
Gelbwurz. 

M^-^5TF^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

1^5?1T7T  f.  eine  bei  festlichen  Gelegenheiten  ge- 
rührte Trommel  Ind.  St.  15,398. 

IT55FRRI  Adj.  (f.  ^)  lauter  — ,  Kichts  als  Glück 
u.  s.  w.  seiend  Eäd.  100,23.  Bham.  V.  3,12. 

^l^^i[IJI  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.  J.  3, 

6,20  9. 

T^f^T^^RT  n.  Glück  wünschende  Worte,  Glück- 
wunsch. 

*7^^°f?n'  f-  N.  pr^ einer  Tochter  Tumbaru's. 
R^'^=ll^  na.  Titel  eines  Werkes. 
T^^I^IIli^H  Adj.  einen  Glückwunsch  sprechend. 
*R^5r^I^  ra.  Dienstag. 

R^5fI^^PT  ni.  ein  Stier  mit  Glück  verheissenden 
Zeichen. 

*'7^?nnfFI   11.   <ios  Sprechen   eines  Glückwun- 
sches. 

IT^^T^I^?  in.  Glückwunsch. 
R^^FIHFrl^  Adj.  Glück  wünschend,  Glückwün- 
sche enthaltend  R.  ed.  Bomb.  2,81,1. 
*T^CfTfn'T'I  n.  ein  Glück  verheissendes  Säman. 
R^^fl^öfi  Adj,  Glück  verheissend  DAQkii.  14,3, 
I1^5?Fr?=I  m.  Titel  eines  LobgedichtsOvv.  Cat,l, 
*T^5I'H^1'I  n.  eine  feierliche  Abwaschung. 
"'^'^^^X  m.  Seemuschel  RIöan.  13,123, 
*ri^?niTK  n.  eine  Art  Agallochum  Raoan.  12,97. 
T^^ISTftn  n,  ein  Gebet  um  glückliches  Gelin- 
gen einer  Sache  Kap.  5,1, 

rf^crlNIT  ni.  1)  <io'  Hersagen  eines  Gebetes 
und  die  Beobachtung  anderer  glückverheissender 


Ceremonien.  —  2)  eine  best.  Composition  S,  S.  8. 
167. 

!75^?TIrll'U  II.  eine  bei  feierlichen  Gelegenheiten 
geschlagene  Trommel. 

!Tfc?r%!n^fr  m.  Wahrsäger. 
i•^'^vU^^  n.  der  Weg  zum  Heil. 
2.  R^^mT  Adj.  den  Weg  des  Heils  wandelnd. 

^'^^^^\  Adj.  Glück  bei  Vnlernehniungen  brin- 
gend (Ga  n  epa). 

11'?TI?PHtT  n,R,  GoRu.  1,78,10  fehlerhaft  für 

'T^^n^'-H'l  n.  das  Berühren  glückbringender 
Gegenstände. 

'^^?^?T'^'^T^  n,  ein  Gegenstand,  dessen  Be- 
rührung Glück  bringt,  R,  2,65,9  (67,7  Gohr,).  Vgl. 

JT^^rlTFIl^  n.  GWcitwunJcAR.  1,77,1 2. 

R^^T^C  n,  N,  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

R^rll^^  Adj,  glückbringend  Hehadri  1,331,9, 

qi'^TI^H  m,  Tempel. 
l.n^tylMrl  n.  das  Gelübde  der  Umä, 
2.  n^'FnPlrr  Adj.  /•«>  Um*  lebend  (Civa), 

n^5T15ITH  "1.  Titel  eines  Werkes. 

T^^I^^  ra.  (1)  Bez.  von  acht  glückbringenden 
Dingen  Hbmädri  2,a,49,{. 

*'75^II^'=t)   n,  eine  zum  Gelingen  einer  Sache 
täglich  vollbrachte  religiöse  Handlung. 

H4lM^  (wohl  n.)  PI,  vielleicht  Bez,  der  Lieder 
des  iSten  Kinda  im  AV, 

H.^'crll^  Adj,  glückbringend. 

I^^^rW^rftST  n.  N,  pr.  eines  Tlrtba, 

R^^mCflT  f.  lias  Verlangen  nach  Glück  Q^t. 
Br,  13,8,1,16, 

rj^J^  1)  Adj,  (f.  ^I)  Glück  bringend,  —  ver- 
heissend.  —  2)  m,  a)  Linsen,  Cicer  lens.  —  b) 
Aegle  Marmelos.  —  c)  *  Ficus  religiosa  RaÖa». 
11,14  4,  —  d)  *  Ficus  heterophylla ;  richtig  ^^- 
C?m^T.  —  e)  * Cocosnusspalme  Rägan,  11,47.  — 
f)  * Feronia  elephantum  RIsan.  11,82.  —  g)  *aine 
Karanga-^rl  Ragan.  9,72.  —  h)  *=  sf^^^ 
(eine  best.  Pflanze).  —  «')  *N.  pr.  eines  Schlan- 
gendänions.  —  3)  f,  511  a)  *Bez.  verschiedener 
Pflanzen :  eine  überaus  wohlriechende  Sandel- 
art, Anethum  Sowa,  Mimosa  Suma,  Terminalia 
Chebula,  Andropogon  aciculatus,  Cureuma  longa, 
eine  best.  Knolle  (Sfe),  Dürri-Gras,  =  Wf^- 
Etft,  sfNrrft,  ftüTJ  und  qTOqnff  RÄSAN,  3,i8, 

25,  5,29,  6,52.54,199,8,33,  12,45,  —  6)  *  ein  best. 
Harz  Raoan.  12,33.  —  c)  *  Gallenstein  des  Rindes 
Buävapr,  1,190,  —  d]  Bein,  der  Durgi.  —  4)n.  a) 


qj^  -  M^Mli 


ein  gluckbriiijemhs  Gebet.  —  6;  fiii  gluckbringen- 
des Ding  Gut.  Sg.  in  collectiver  Bed.  Uemad«!  1, 
331,9.  —  c)  'säurt  Milch.  —  d)  *  Sandelholz.  — 
t)  *tint  Art  .igallochum  RiSAX.  12,97.  —  f)  *Gold 
Ria».  13,10.  —  jr)  »Mennig  RIbas.  13,53. 
*H$'C"iJ+  10.  Linttn,  Cie«r  Itnt  Rhätai-ii.  1,277. 
^,I6^.  4.139. 
*H-5't<'t4'*HHl  I.  Andropogon  acicDlatms. 

tr^^rU^rjJ  m.  N.  pr.  einei  Maones. 
♦M^-C-U^IWn  f.  aoya  viridifolia  Bbatapb.  1, 
200. 

H^'C^Ü^F^  ■'•  "'"  glückbringendes  Ding. 
*^^^U\^\  f.  Ficus  helerophylla  RJsan.  5,C6. 

^f^^i  t.  Boot,  Schiff  Bsu.  Pah.  2,40». 

W^f(  m.  N.  pr.  eines  Maoaes  VAirii«.  H'^^ 

KÄTJ.    ^R.    13,3,31. 

IT3'  ni.  X.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,94.  96. 
♦JT^T  m.  «in  best.  Fisch  BiiÄvapb.  2,13. 
*^W^  "'.  ^'.  pr.  eine»  Mannes. 
*^  ^^  m^),  R^^  (llrMWM.  I^, JT- 


R'^^i^rl'IT  f.  eine  best.  Pflanze. 
4^sh*  D>.  X.  pr.  eines  Jaksba  und  der  Ton 
ibni  gehüteten  heiligen  Ställe,  des  Einganges  nach 
Kurulisbetra. 

•°H^r^^l  f.  Prachtstück. 
Hta  m.  Fisch.  H^WI^"  Adj.  mit  einem  Fisch- 
auge gezeichnet  (eine  schlechte  Perle)  Räsan.  13, 
1  56.  Präkrilisch  lür  ITrFT. 

*°Rsr  Adj.  untertauchend  in. 
^W^T^  va.   j]:>ACy^    Aufseher  über  die  Ur- 
kunden. 

*Hist(*  ra.  N.  pr.  eines  Hannes. 

Mssl,  HssllfT  (ausnahmsweise  auch  Med.)  1)  un- 
tersinken, versinken.  —  2)  untergehen,  tu  Grunde 
gehen,  zur  Hölle  fahren.  —  3)  unlerlauchen,  in's 
Wasser  (Loc.)  gehen ,  —  sich  slürien,  sich  baden, 
sieh  hineinbegeben  in  (Loc).  —  4)  IHI  o)  unterge- 
sunken, versunken,  —  in  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  —  b)  untergegangen  (Mond),  in's 
Unglück  gerathen.  —  c)  untergetaucht,  in's  Was- 
ser gegangen.  —  d)  eingedrungen  —,  hineinge- 
schlüpft in  (im  Comp.  Torangebend).  —  e)  einge- 
fallen, eingedrückt.  —  Caus.  Rs^CrfrT  1)  untertau- 
chen, eintauchen,  versenken,  ersäufen.  —  2)  über- 
tehteemmen.  —  3j  infigere,  hineinschlagen  — ,  — 
drängen  in  (Loc).  —  4)  untergehen  lassen,  zu 
Grunde  richten.  —  Desid.  in  IHH^l  fg.  _  Mit  ^^ 
unters  Wasserdrücken  Comm.  zu  Aiasi.  Qu    8,8, 


15.—  Mit  gi.  W^U  gon-  versunken  (K'id.  2,7 1,21), 

—  in  (im  Comp,  vorausgehend).  —  .Mit  3^  1)  auftau- 
chen, emporlauchen.  3^TO  aufgetaucht.  -  2)nnf«r- 
tauchen.  —  Caus.  auftauchen  lassen,  oben  tragen. 

—  Mit  fpr^  unlerlauchen.  —  Mit  3^  1)  uerjin- 
ken.  —  2)  unlerlauchen  Apast.  2,15,10.  —  Mit  PT 
1)  versinken,  untersinken.  —  2)  tinterlauclien,  sich 
in's  Wasser   (Loc.)   stürzen,   unter   dem    Wasser 
bleiben.  —  3)  eindringen,  —  tn  (Loc).  —  4)  ver- 
schwinden, nicht  mehr  zu  sehen  sein.    —    5)  ver- 
senken, zu  Fall  bringen.   —   6)  HHlT  a]  unterge- 
sunken, versunken,    —  in  (Loc  oder  im  Comp. 
Toraogehend),  in'»  Wa»*er  gefallen.  —  b)  unter- 
gegangen (Sonne).  —  cj  untergetaucht.  —  d)  ein- 
gedrungen, infixus.  —  e]  eingegangen.  tTT^IcfJTT 
•n  die  andere  Welt.  —  f)  eingesunken,  vertieft.  — 
Caus.  1)  in's  Wasser  werfen,  ersäufen.  —  2)  un- 
tertauchen, in's  Wasser  gehen  lassen.  —  3)  in  die 
Schlacht  (Loc)  tauchen,  so  t.  a.  in's  Treffen  füh- 
ren. —  Mit  3^TPT  daneben  untertauchen.  —  Mit 
IWH,  °^U  untergelaueht ,  gebadet  in  (Loc).  — 
Mit  hI*1   untersinken,  versinken.   —   Mit  T^W  1) 
versinken.  p^fTH  versunken ;   Tom  Augo  so  v.  a. 
ganz  gerichtet  auf  (im  Comp.  Torangebend).  —  2) 
überschwemmen.  —  Mit  V(  tauchen  — ,  'sich  stür- 
ten  in  (Acc).    —    Mit  T=T  untertauchen,  so  t.  a. 
sich  hineinbegeben  in  (Loc).  —  Caus.  in's  Treffen 
(Loc.)  führen,  v.  1.  H.  —   Mit  ^^,  WHJ  versun- 
ken in  (im  Comp.  Torangebend). 

°MssI  Adj.  untertauchend  in  ■*  J'dt-|ssl. 
qfssTSfi  (Ton  tm^)  in  gifer^fi. 

*Mssl5!rr  n.  Knochen. 
qHTRR  Adv.  =  q«fl  5rfH  Lip-  2,6,  i. 

'TkI'T  m.  Mark  (der  Knochen,  Pflanzenstengel, 
Früchte).  In  der  späteren  Medicin  dasjenige  Ele- 
ment dos  Leibes,  welches  aus  den  Knochen  sich 
bildet  und  seinerseits  den  Samen  erzeugt.  Nach 
KüLL.  zu  M.  8,135  {=  ViSHijD».  22,81)  Grind  auf 
dem  Kopfe. 

l.ITssI^  1)  m.  der  Taueher,  Bez.  eines  Fieberdä- 
mons. —  2)  n.  a)  das  Versinken,  Untersinken. 
H^Q  das  zur  Bolle  Fahren.  —  b)  das  Unterlau- 
chen, Eintauchen,  Baden,  Bad.  —  c)  das  üeber- 
schwemmen,  Ueberschütten. 
2.*qST^  II.  Mark. 

^KR^^^S^  Badehaus  Ind.  St.  <  5,398. 

ilSf'^rl  Adj.  mit  Mark  versehen  TS.  7,5,M,2. 

MKlI'^rl^'  Nom.  ag.  der  sinken  macht. 
*H^\{  m.  ein  best.  Gras  Rägan.  8,132.  v.  I.  JTsT7. 
*Rs5T^ft  m.  der  männliche  Same  RSsas.  18,  70. 


Vgl.  q«n^. 

fTsSlcfT   11.   N.   pr.    eines    Wesens   im   Geroige 
Skanda's.  iTSTH  v-  I. 

IRWR  n.  Mark. 

•\ 

*^Kf^^'^^  u.  der  männliche  Same. 

o 

qs^I  f.  Mark. 
"■H'^llsl  in.  eine  .irt  Bdellinm. 

TsarnZ^I  f.  ein  best.  Gewicht  Uemädri  1,117,4. 
5.  2,a,33,l7.  18. 

rTwTT'I  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's  MBii.  9,43,70.  JTsST^  v.  I. 

^wTIT^  m.  Markharnen  (eine  best.  Krankheit). 
*riiWT(  m.  Bdellium  RÜa».  12,114. 
*!7s5II{5rH  n.  1)  eine  best  Hölle.  —  2)  Bdellium; 
Tgl.  tTssII^. 

*qSfT;[H  m.  der  männliche  Same.  Vgl.  nsifTTT. 
JTSTMl^  1)  Adj.  denen  Bauplbestandtheil  Mark 
ist  Ind.  St.  2,286.  —  2)  *n.  Maskatnuss. 

irfel  in  der  Form  rissPT:  Katj.  fa.  13,2,1 9  und 
glNKB.  ga.  18,21,12  fehlerhaft  für  ^r\^•.^ 
*^\^T\\  f.   das   Weibchen   des   indischen  Kra- 
nichs. 

*Hss|oh  Adj.  häufig  untertauchend  als  Erklärung 
TOn  ^TBW[. 

CS. 

♦TkI^  f.  =  ^^^^  Kiste,  Korb. 

^^^  1)  n.  Umfang,  Ausdehnung,  Fülle  RV.  1, 
112,4.17.  2,22,2.  AV.  13,1,14.37.  —  2)  JTsIHT 
Adv.  insgesammt,  insgemein,  überhaupt,  mitein- 
ander. Mit  ^T^JH  gar  Niemand. 

R^  in  i^^q^. 

^,  3t|^iq^r!T^IFR,  11^).  —  Mit  HH  [V\- 
qm)  eine  Beinigungsceremonie  mit  Etwas  (Acc.) 

vornehmen  Naish.  7,43.   qi^JlJH^ITIrT  jflnfsTrt 

?^    r  ''^ 

^m\  Comm.  Vgl.  T^iq^q. 

q^  ra.  1)  Schaugerüste,  Plattform  auf  einem 
Palaste.  q^T:  (so  T.  a.  q^FJTT:)  ^JTOM  Comm. 
zu  TS.  PaÄT.  —  2)  Ruhebett.  —  3)  Gestelt  Baudb. 
im  Comm.  zu  Taitt.  Ar.  1,22,9.  —  4)  ein  best. 
Tact  S.  S.  S.  210.  252. 

M^^  1)  m.  n.  a)  Schaugerüste,  Plattform  auf 

einem  Palaste.  (*ra.  n.).  —  6)  Ruhebett.  * n.  —  c) 

Gestell.  *m.  —  d]  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 

—  2)  f.  qf%^r  a)  Sessel.  —  b)  ein  Trog  — ,  Hne 

Mulde  auf  Füssen.    —    e)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 

210. 

■^q^^IWT  m.  Bettwanze,  oftrj  RJgas.  19,68. 

■s 

q^^lH^  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 
q^^rR  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  266. 
q^'TlS  1.  Sitz  auf  einem  Schaugerüste  Kasaro. 


^wf{E  —  'rfm 


»7,11. 

*IT^'7ü?T  III.  ein  auf  Pfosten  stehendes  Wack- 
haus. 
^^^]C^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
t^IITTr   ein   Gemach,   ans  dem  man  auf  ein 
Schauspiel  herabsieht. 
*^\^^■p^  a.  eine  best.  Pflanze. 
JTg^I  r.  in  q^°. 

^'^T  n.  1)  Blülhenstrauss,  Rispe  iiberb.,  aucb 
Tom  Getreide  Buätapb.  2,30.-2)  *  ein  best.  Baum, 
=  %5r^.  -  3)  *  Perle.  -  q^f^  s.  u.  qirf^. 

T^TTund  °Xt  f.  1)  Blülhenstrauss,  eine  dicht- 
blHmige  Rispe.  —  2)  Blüthenknöspchen.  —  3)  °Tt 
Laubwerk  (als  Ornament  an  einem  Gebäude)  Va- 
STUV.  667.  —  4)  °^  nebeneinander  laufende  Strei- 
fen, —  Reihen.  —  5)  °'f}  eine  best.  Pflanze.  Nach 
den  Losicograpben  =  TfT^Ffi,  5TfTI  und  Basilien- 
kraut. —  6J  °^  Name  zweier  Metra.  —  7)  abge- 
kürzter Titel  für  '?jmTTl?nfr°.  —  8)  *°f\  Perle. 

R¥ft^T  f.  1)  =  ^^mt  1)  'i  *^°  ind  *3- 

^°.  —  2)  N.  pr.  einer  Fürstin. 
*H41l(d  Adj.  mit  einer  dichtblumigen  Rispe  ver- 
sehen. 

i.  ^^ft  f.  s.  u.  ^wl■ 

2.  T^TT  Adv.  mit  ^JT  zu  Blüthenknöspchen  ma- 
chen. 

'rafr^fefiT  f.  Titel  eines  Werkes  Oi>p.Cat.  1. 
*R^^'T?r  ni.  Calamus  Rotang  Ria*N.  9,110. 

JT^fT5T^5F  ni.  und  iraftHTf  Titel  von  Wer- 
ken. 

*^W  f-  »)  =  TW^  !)•    "  2)  Ziege. 
»Tfm  f.  =  q¥ft  1).  !T¥t  in  *^^\l°. 
*iT%7;T  f.  Bure. 
*'7T^7f5n  f.  Musa  sapientum. 

^TW^  m-  Schönheit,  Lieblichkeit  Niisu.  1,8. 

^fW5  1)  Adj.  (f.  3SfI)  hellroth,  von  der  Farbe 
des  indischen  Krapps.  Richtig  wohl  ITTl^ W-  — 
2)  f.  m  indischer  Krapp,  Rubia  Munjista  RÄÖan. 
6,192. 

TlSlWW^  ni.  eine  Harnkrankheit,  wobei  der 
Urin  hellroth  gefärbt  ist. 

ITf¥^inf^==I  Adj.  an  5?%^!^^  leidend. 

^TWSy^^  m.  l)  die  Farbe  des  indischen 
Krapps.  —  2)  eine  Zuneigung,  welche  wie  die  Far- 
be des  indischen  Krapps  reizend  und  zugleich 
(lauerhaft  ist. 

RW(  1)  (*m.  n.)  (adj.  Comp.  f.  äETT)  Fuss- 
sehmuck,  Fussring.  —  2)  m.  eine  Art  Cymbel  S.  S. 
S.  198.    -  3)  f.  SEIT  (?)  N.  pr.  eines  Flusse«.  —  4) 

V.  Thoil. 


n.  o)  *der  Pfosten,  um  den  sich  der  Strick  des 
Butterstössels  windet.  —  b)  ein  best.  Metrum. 

*^^^T^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*IT^5I  m.  ein  hauptsächlich  von  Wäschern  be- 
wohntes Dorf. 

rpgr  Adj.  schön,  lieblich,  reizend.  Auch  Adv.; 
Compar.  °flf  • 

*'7^=fi^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*'7^^rn<I'T  m.  Bein.  Krshna's. 

o  -s  •        * 

*RSJ|H'l  1)  Adj.  einen  reizenden  Gang  habend. 

—  2)  f.  äETT  Gans  oder  Flamingo  Ragan.  19,1 03. 
r 
'-I^ITrT  Boz.  von  Nepal. 

o 

RWffTrT  f.  <f<"n  f>ß^t.  Metrum. 

H^^^m  1)  Adj.  einen  Heblichen  Ton  von  sich 
gebend.  —  2)  m.  a)  *Taube  Duanv.  6,84.  —  6)  N. 
pr.  eines  Bodhisattva,  =  M^sf).  —  3)f.gTN. 
pr.  a]  *einer  Apsaras.  —  6)  einer  Sur^nganA 
Ind.  St.  15. 

T^'Sf  und  ^W{W(  m.  N.  pr.  =  ^^^^\. 

>J  ^  o  o 

*T^^T5lt  f.  1)  ein  schönes  Weib.  —  2)  Bein,  a] 
von  Indra's  Gattin.  —  6)  der  Durgi. 

'T^'TS^T  und  °tTfH  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*M*IMI5°R  m.  Papagei  Räsan.  19,113. 
*'?^^7riT  m.  Bein.  Brabman'«. 

^WrC  ni-  N.  pr.  eine»  Gelehrten.  °^^^  n.  sein 
Werk  Opp.  Cat.  1. 
*RS>T?r  m.  N.  pr.  =  q^Wt. 

R^HIT^TT  1 )  lieblich  redend,  —  wie  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  f.  ^Hm  ein  best.  Metrum. 
*^'^^VS\  m.  Topas  Gabbe  zu  Ragan.  13,169. 
JT^TtffJ  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 
T^^T  1)  Adj.  schön,  reizend,  lieblich.  —  2)  *m. 
n.  Laube.  —  3)  m.  eine  Bühnerart.  —  i]  f.  ^  N. 
pr.  eines  Flusses.  —  3)  *n.  a)  die  Frucht  der  Fi- 
elt» oppositifolia.  —  6)  Blyxa  octandra. 
'^^TFRH  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

o 
ira^l&^  1)  Adj.  lieblich  redend.  —  2)  f.  o^l' 

a)  ein  best.  Metrum.  —  6)  N.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers. 

JT^?n  ni.  N.  pr.  eines  gefeierten  Bodhisatt- 
va  bei  den  nördlichen  Buddhisten. 

'T¥5fi'Cff^^^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

H^'iliM^rT  m-  N.  pr.  eines  Berges. 

qHSft^^fT^  n.  und  °5ftft)^lilfT  n.  Titel 
zweier  Werke. 

JT^tlSR  n.  =  ^^^^^  KÄRANo.  79,1. 
*'7¥^I  f-  =  ^^^\  Kitte,  Korb. 

fT^fnpr  n.  ein  best.  Metrum. 

RW^^l  ra.  N.  pr.  =  r?W^- 

H'äl'^'^h  (*ni.)  eine  best,  himmlische  Blume.  Vgl. 


IT^^T  f.  1)  Kiste,  Korb.  —  2)  Titel  verschiede- 
ner Werke  Opp.  Cal.  1.  —  3)  *  Rubia  Munjista 
RÄBAN.  6,193.  BuAVAPB.  1,170.  -•  4)  *  Stein. 

T^T^n^f^^f  f.  Titel  eines  Commentars. 

(TS       O 

riS^  Leichnam,  Vgl.  ^r{^• 
qjifr  f.  Bagel  oder  Steinregen. 
*m^  f.  Bagel. 
*^Z\m'm,  °ifl  onomatop. 

iTCrJ^ItJjt  f.  N.  pr.  einer  Räkshast. 
*JT?iFlTTj  m.  beginnender  Hochinuth. 

17?:  m.  1)  eine  Art  Trommel  S.  S.  S.  192.  Vgl. 
W^.  —  2)  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  282.  Auch  °:i- 
C^  ".  obend. 

*RZ^  m.  1)  Gipfel  eines  Dachs.   —  2)  Eleusine 
corocana. 

^7.^Z  m.  eine  Art  von  Unholden. 

*^,  q^e  (iT^f^TfRT!,  qf  °,  nai).  -  ^5- 

qfrT  s.  bes. 

r 
175  1)  m.  f.  (^)  (*n.)  Butte,  insbes.  die  einsam 

stehende  Hütte  eines  Einsiedlers   oder  Schülers, 

Zelle;    Zellengebäude,    Klosterschule,   Collegium. 

Nach  BuBNKLL,  VaScabb.  XIV  ursprünglich  Tem- 

pel.'  —  2)  *m.  Wagen. 

TS^IFJWTrTW  n.  Titel  eines  Werkes. 

^Z^,  (von  175),  °^W{  nimmern,  errichten  Hb- 
mUdui  1,S60,12. 

JTSif  1)  Adj.  etwa  bestehend  auf  (Loc).  —  2) 
'*'m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^inr^TcT  w-  Vorsteher  eines  Klosters,  —  ei- 
ner Klostersehule. 

^E^^W\  n.  Kloster. 

qfS^  f.  Bütte,  Zelle  121,23.  122,20.  21. 

R5I5nFrn5^T  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

4-|i=ti  ni.  1)  *Eleusine  corocana.  —  2)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes.  Hl^ri  ^-  '• 

HÄHi  (onomatop.)  mit  folgendem  Slfl  so  v.  a. 
krach!  Bälak.  109,1. 
*qi^=R^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

IT2^^1s!7  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  in  KA«- 
mlra. 

*q3T^gana5m^Tf|. 

*'73{i*~5l  n.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  T^tniT^ 
in  der  KÄ;. 

qj?!^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*rfj  und  *'^m  m.  eine  Art  Trommel.  Vgl.  ITC  1). 

*qni,  ^mm  {"s^m-  vgi.  qroiri. 

ITtn  ein  best.  Gewicht  für  Korn. 
qni3J  C/***)  'ier  7te  astrol.  Joga. 
JTT'tll  ni.  (*f.)  1)  Perle,  ein  perlenähnlich  gefass- 

i* 


6 


^fm  —  ^fuiMfi|cJ,[i«H^ 


lir   und    aufgehängttr    Gtgentland    von    andern 
Slofftn,  ah  Zitrat  oder  Amulel  gtlragen;  am  Leib 
fetragenet  Kleinod,  Edehlein,  Juwel;  auch  hügel- 
ehtn  ubcrb.  (Z.  d.  d.  m.  G.  36.382).   Rllftcl  .«t.  JJ- 
nit  (Du.)  ^  Naisb.  9,85.   Auch  rpift  f.  Ind.  St. 
1S,323.   —   J)  Magnet.   —   3)  glans  penis.  —  i) 
*KUIorit.  —  8)  Böcker  (des  Kaniols).  qtlfl'^rjPT 
(•l.  TUn  5^TWFT)  MBa.  12,177,12.  —  6)  Wamme 
am  Ualse  der  Ziege.  —  7)  Schildknorpel  H.  888  (rT- 
•4jrm:  zu  lesen).  Vgl.  *<*l,ldMiui  (Nachtr.  2).  —  8) 
*  Ha  ndgelenk.  —  9)  *  ein  grosser  Wassertopf.  — 10) 
Titel  rerschiedener  Werke.  —  11)  N.  pr.  a)  eines 
Schlangendamon«.   —  b)  eine«  Gefährten  Skan- 
ia'e.  —  e]  eines  Fürsten  der  Kimnara  Kärand. 
3,3.  —  d)  eines  alten  Weisen  und  eines  Sohnes 
des  Jujudhiua. 

Htui^  ni.  1)  ein  grosser  Wassertopf.  Am  Ende 
einet  adj.  Comp.  (.  m.  —  2)  PI.  nach  Sil.  kugel- 
förmige Fleischbildungen  an  der  Schulter  des 
Tfiieres, 

•RTOI^fiTJS  ni.  1)  der  blaue  Bolzhehtr.  —  2)  N. 
pr.  eines  Scblaogendämons. 
*qUII^U(i=*i  m.  Hahn. 

Tfitnüin  1)  *Adj.  eine  Perle  — ,  ein  Siigelehen 
(als  Abzeichen)  am  Ohre  habend  (Vieh).  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Linga.  —  3)  f.  ^  =  Hnil=hflll=t)l 
2)a). 

HlUl^im^  f.  1)  ein  Ohrensehmuck  aus  Per- 
len oder  Juwelen  Spr.  7628  (zugleich  Bed.  2)a).  — 
2)  N.  pr.  a)  eines  heiligen  Teiches  in  Benares.  — 
6)  einer  Tochter  des  Kanijaghosha. 

»TftRifnkiFr%P5^ni.  und  »EfrfnRiTFHTsr  n. 
Titel  rerschiedener  -Werke. 

HNi^lTiit^il  f.  =  qfinsRfüi^  2)  o). 

4fui=huTTy^  und  °^U?iI(  m.  Nmne  zweier 
Linga. 

*Tnn^Hl  m.  der  mit  Federn  versehene  Theil  ei- 
nes Pfeiles. 

Tnn^T^^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

,,r-,, *■■     • 

•nm-1ii<j1HH'-IH<^<c  ■»•  Titel  eines  Werkes 

Opp.  Cat.  1. 
*^rm=l)m  n.  Hals. 

RTO^l^  1 )  m.  a)  Juwelier.  —  b)  der  Verfas- 
ser des  Mani  genannten  Werket.  —  2)  f.  ^  f. 
zu  l)a). 

Him^l^^l  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  Im  Ge- 
folge Skanda'f. 

TTORiHJT  m.  N.  pr.  eines  Gina. 

H I  m-4^6  m.  N.  pr.  zweier  Berge. 

TTOi^m.  =  qfniJin;[  t)  6). 


•TTIT^irT  m.  ein  best.  Eomet  oder  Meteor. 

^IM^UICTSn  ')•  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

rrftlTTni  ni.  PI.  Perlen  Braiimop.  S.  253. 

HmUIUIH'^(  m-  1)  e<"^  3lenge  von  Perlen- 
schnüren. —  2)  «in  best.  Metrum. 

^\Wi^^  m.  Titel  eines  Werkes  Oi-p.  Cat.  1. 

RTHIJTR  m.  N.  pr.  oloer  Oertlichkeit  B.  A.  J. 

1,2  18. 

frfnnffSI  l)  Adj.  Perlen  oder  dergl.  am  Halse 
tragend.  —  2)  *  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  desKubera. 
■TTm^N.  pr.  1)  m.  o)  eines  Vidjädhara.—  fc) 
*  eines  Scblangendämons.  —  c)  eines  Fürsten  von 
SAketanagara.  —  2)  f.  511  einer  Klmnara- 
Juugfrau  KÄRAND.  6,9. 

*4IUlTt^I  f.  1)  eine  dem  Ingwer  ähnliche  Wur- 
««'  (R^).  —  2}  eine  best,  anf  dem  Uimarant 
wachsende  Knolle  (BW). 
TTHIsT^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
rTTOIrT  n.  unarlicuUrte  Laute,  die  man  beim 
Beischlaf  u.  s.  w.  von  sich  giebl,  Z.  d.  d.  m.  G.  32, 
735.  36,376. 

•^TUIrTTpff  ni.  der  indische  Kranich  Räsan.  19, 
99.  V.  I.  °rTT^,  NioB.  Pa.  rrrajHT^. 

TTnirRJT^fi  tn.  ein  best,  auf  dem  Wasser  leben- 
der Vogel. 

HlÜlr8|  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
^ni^nJ  Adj.  einen  mit  Juwelen  venierten  Stiel 
habend. 
H\n\<[r\  m.  N.  pr.  verschiedenor  Männer, 
^im^  m.  N.  pr.  eines  Anführers  derJaksha. 
TTÜIj^HUI  na.  1)  ein  mit  Juwelen  vertierter  — , 
oder  aus  Juwelen  bestehender  Spiegel.  —  2)  Titel 
verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1. 

TTOl^tf^rirr  (■  Titel  eines  Werkes.  °i\b\m- 
»tllisil^tll  f.  Titel  eines  Coromentars  dazu. 

Trtl^R  ni.  1)  eine  Lampe,  in  der  Juwelen  die 
Stelle  des  brennenden  Dochtes  vertreten.  Vgl.  Spr. 
488.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

qftifnr^Ti  m.  =  mrdfhr  i). 

*Hlm(^m  m.  Fehler  in  einem  Juwel. 

qinmg  ra.  und  °^57g  (Gact.)  n.  Regenbogen. 

THim^  1)  Adj.  mit  aufgereihten  Eügelchen  zum 
Zählen  versehen.  —  2)  m.  ein  best.  Samidhi  KÄ- 
RANB.  77,8.  —  3)  f.  ^  eine  best.  Fingerstellung 

KÄRAND.  74,9. 

m^^iH,  qfmyrFjj,  HiuiMi'ü^  und  mimji 

m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,18.  VP.^  4,221. 

Vgl.  rrftim^i. 

'TT^'-fTT^Ufr  f.N.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau 


KÄRAND.  6,9. 

qfti^i^  m.  V.  I.  für  JTTOmr^i,  rrfniyT^. 

rnTüTTIT  N.  pr.  1)  ni.  eines  Schlangendämons 
Hariv.  9303.  —  2)  eines  TIrlha. 

^'TTrl^^  n.  Titel  eines  Werkes  Bübler, 
Rep.  No.  734. 

Hlur-Cil  ni.  .N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

TTHI'^^rr  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Berges. 
*  ^W^]^  f.  Perlenhüterin,  Aufseherin  über  Ju- 
welen. 

*^TVn^z^  Adj.  (f.  ^)   Kuyelchen  am  Sehwanze 
habend. 

rrfniq^-n.  =  qiuitfj  2)  b). 

Mlum^^^^  m.  Name  der  Muschel  Sahadeva's. 

ITTtn^sqif^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

TTtn^  1)  *m.  a)  eine  Art  Frauenjacke.  —  b) 
Isabel.  —  2)  n.  a]  ein  best,  mystischer  Kreis  am 
Nabel.  —  6)  N.  pr.  einer  in  Ka linga  an  der  Mee- 
resküste gelegenen  Stadt.  Auch  °^T  n. 

RTniRjfi^  n.  =  ^m^l  i) «). 

qfnilT^iT^T  ni.,  °5T^I5Rif^fH  f  und  qfüW- 
fT^  n.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

qftl^q  m.  =  qfni^'t^  1)  Spr.  7780. 

TftigHI  f.  1)  ein  best.  Metrum.  —  2)  N.  pr. 
a)  einer  Apsaras  Käramd.  3,12  (°5rF?T  gedr.).  — 
6)  eines  Sees. 

^rfm^r^T^T  Tltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ITftl?IF^  KÄRAND.  3,  1 2    wohl    fehlerhaft  für 

qini^'U  m.  1)  Befestigung  — ,  Anlegung  von 
Juicelen.  —  2)  Handgelenk.  —  3)  ein  best.  Me- 
trum. —  4)  eine  best.  Mischlingskaste. 

qim^'U'T  n.  1)  Perlenschnur,  Perlenschmuck, 

—  2)  Bandgelenk  Galt. 
*q'T'n^T5T  m.  Granatbaum  Räsan.  11,75. 

RTIÜH^T  ni.  N.  pr.  1 }  eines  Bruders  des  K  u  b  e  r  a 

und  Fürsten  der  Jaksha.  —  2)  eines  freshthin. 

THITH^^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Geschlochts. 

—  2)  eines  Schlangendamons. 
Tnn^R  ni.  N.  pr.  eines  Dhjini-Buddha. 

»qftnm^sT  m.  s.  u.  qm???^. 

*qftlPtfrT  f.  N.  pr.  des  Palastes  des  Schlangen- 
damons (esha. 

*'TTtIPT  f.  ein  mit  Juwelen  ausgelegter  Boden. 
'TTOI^R  f.  1)  Fundgrube  von  Juwelen.  —  2)  = 

mm. 

Hlül^TH^I^rH  n.  das  Auslegen  oder  Belegen 
des  Bodens  mit  Juwelen  (eine  der  64  Künste). 
Nach  dem  Comm.  =  oh M ^ '-f I^I^IHIITin' 


m%q¥^'^  -  rroiT 


'ifrniT^fi'  f.  i)  Beihen  von  Perlen.  —  2)  ein 
best.  Metrum.  —  3)  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^THI'T'JJ'T  m.  1)  Sryttallhalle,  eine  Halle  auf 
kryslallenen  Säulen.  —  2)  *N.  pr.  a)  der  Resi- 
denz ?esha's.  —  6)  dos  Palastes  Nairrta's. 

JTfnr^TümnT^r^  n-  Tttol  eines  Werkes. 

irrniREJJ  n.  Name  zweier  Metra. 

♦ITnilTfr  t)  Adj.  mit  Juwelen  verziert.  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  —  6)  eines  Dieners  des 
^iva.  —  c)  eines  Rakshas.  —  d)  eines  Sclilan- 
gendänions.  —  e)  eines  Fürsten.  —  f)  eines  Bor- 
ges. —  g]  eines  TIrlha.  —  3)  f.  Q^fft  N.  pr.  a) 
einer  Stadt  der  Daitja.  —  b]  eines  Flusses. 

irfin'T'^  1)  in.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  *n. 

Steinsah  Räoan.  6,90. 
^  r 

qTni^T  Adj.  (f.  j)  aus  Juwelen  gebildet,  —  be- 
stehend, krystallen.  °^^\  ^7T  N.  einer  mylhi- 
sehen  Stadt  der  NivAtakavaka. 

ITftlR^!n  Hl.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^niRT^I  f-  1)  Perlenschnur,  Perlenschmuck. 
—  2)  *  perlenähnliche  Spuren  vom  Bisse  Lieben- 
der. —  3)  ein  best.  Metrum.  —  4)  *  Glanz,  Schön- 
heil. —  ö)  *Bein.  der  Laksbml. 

RTOTH^T  m.  N.  pr.  eine»  Autors. 

RTniITWrf  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
o 
^  "^ 
I^lUKlM  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

RHuTT^  f.  Perlenschnur  Vikr.  31. 
*Rrni7r?  (?)  ni-  iV.  pr.  eines  buddb.  Lehrers. 

Him((?l  n.  Juwel. 

^W{'^^^  Adj.  (f.  ^)  aus  JuweUn  gebildet,  — 
bestehend,  krystallen. 

^rfniXW^T^TT  f.  Titel  eines  Werkes. 

'TTHIT'^cItT  Adj.  Edelsteine  enthaltend. 

Mlmii'l  Adj.  perlenzahnig  Bhäm.  V.-2,I80. 
t.imnnJT  ">■  <)  die  Farbe  eines  Edelsteine.  —  2) 
ein  best.  Metrum. 

2.*ITTnF7TJT  ')  Adj.  die  Farbe  eines  Edelsteins  ha- 
bend. —  2)  n.  a)  Zinnober  Rag*n.  13,58.  —  6)  eine 
Art  Bubin  Garbe  zu  Ragan.  13,151. 

JTTII^TsI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  14,131. 

TTülTTiT  m.  N.  pr.  verschiedener  Antoren. 

*qfTni;cg  s.  irrfmipa^. 

RTTini^'IT  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 
Karanii.  6,1  0. 

Hlm^  Adj.  mit  einer  Wamme  versehen. 

irftriT^T^W^  m.  N.  pr.  eines  VItaräga. 

^W^  I)  Adj.  in  go  (Nachtr.  4).  —  2)  *m.  N. 
pr.  eines  Scblangendamons. 

rr7t[I=?7  1 )  m.  N.  pr.  eines  Mannos.  —  2)  n.  Dia- 
mant Bbävapr.  1,267. 


^Tnicirfq  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 
RTIl^T^Adj.  etwa  Kügelchen  {'Bothklümpchen) 
an  den  Schweifhaaren  habend.   Nach  dem  Comm. 

=  JTfnig^siT^,  !Tftn^n[%(i. 

H I m^T^'T  n.  Bein.  Kucämba's  oder  Kufa's. 

Rf&I^P^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TTniyi^'  m.  der  Sonnengott. 

^niI5T's(7  ni.  N.  pr.  eines  Gandharva  Balar. 
89,15. 

^IRTcrT  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

^\^^\^^]^  Adj.  blau  wie  ein  Sapphir  oder  Sma- 
ragd. 

^TÖIHT  m.  Perlenschnur,  Perlenschmuck.  Vgl. 

RtniHT^,  °mn^  n.,  °^m  m.  und  °qTqnjn- 

gj^  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
fTTÖIHsI  n.  Perlenschnur. 

CS 

TTmfimT'T  n.  eine  aus  Edelsteinen  gebildete  — 
oder  krystallene  Treppe. 
*i7ftlHFTH  (!)  ra.  a  staff  or  stick  set  with  jewels. 

I^nnF^fF^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
V.  1.  qfoi  und  F^SET. 

HlUlffl^  ">•  "'»  krystallener  Pfosten. 

trftlRsr  f.  Juwelenkranz. 

qimV^«-q  n.  N.  pr.  eines  Palastes. 
*«TniT^I=fi  1)  m.  Eisvogel.  —  2)  n.  ein  best.  Edel- 
stein, —  tJ^K^IH- 

^nit^  m.  Diamant. 

RlirT,  °^T^  einem  Edelsteine  gleichen. 

JTniTöl=R  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rhavja; 
n.  N.  pr.  des  von  ihm  beherrschten  Varsha  VP.* 
2,198.  Die  gedr.  Ausg.  2,4,60  bat  5Hlftg=f?.  —  2) 
*n,  Blume. 
*rim^grft  f.  N.  pr. 

i^nft^^rftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^IJJJI?.^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1  (im 
Index  RUm°). 
*iro?7ft  f-  eine  ^^t  Portulak  Räoan.  7,137.  v.  1. 

^rnST,  RtJ^miH  sich  wie  ein  Vermittler  beneh- 
men  (Comm.). 

fTTlIS  m.  N.  pr.  eines  Mannes.    Richtig  wohl 

^rm■ 

*^^S  "••  e"'e  ^rt  Gebäck  Buavapr.  2,24. 

TITJS^  1)  m.  dass.  ebend.  Vgl.  HUi°h  2)  a).  — 
2)  eine  best.  Sangweise. 

-s  «%  "x 

c{^^}.    —    Cans.  rjtrjmfT  <)  schmücken;  *Med. 

sich  schmücken.  HniiCi  geschmückt.   —   2)   mit 
Worten  ausschmücken,  so  v.  a.  in  den  Himmel  er- 


heben Prasannar.  77,16.  —  3)  *^^.  —  Mit  ^\7, 
"Hujiri  rings  herum  geschmückt.  —  Mit  V[^, 
°mWSr{  geschmückt. 

^TJZ  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  Bfl)  a)  die  von  ge- 
kochten Körnern  abgegossene  Brühe,  Schleim.  *n. 

—  6)  die  obenauf  schwimmenden  fettesten  Tkeile 
der  Milch  und  Butter,  Rahm.  —  c)  die  obenauf 
schwimmenden  geistigsten  Theile  von  gebrannten 
Getränken,  Alkohol,  Spiritus.  *m.  *n.  —  2)  *m. 
o)  Ricinus  communis.  —  b]  eine  best.  Gemüse- 
pflanze. —  c)  Frosch  Rasan.  19,7  7.  —  d)  Schmuck. 

—  3)  *  f.  ^I  a]  Myrobalanenbaum.  —  b]  Brannt- 
wein. —  4)  n.  in  HTHUi  (Nachtr.  4). 

Mlji=ti  1 )  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  irnj?- 
^I)  Schleim,  Brühe.  —  2)  m.  a)  eine  Art  Gebäck 
Buavapr.  2,1  6.  Pank'at.  ed.  Bomb.  5,59,7.  Vgl.  ^- 
IJS^  <)•  —  b)  eine  best.  Sangweise.  —  c)  PI.  N. 

pr.  eines  Volkes.  ^15^^  v.  1. 

r 
*HiJi^1T  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HUil^'l  m-  desgl.  PI.  «in  Geschlecht. 

HlJ-5'i  1)  Adj.  schmückend,  mit  dem  Schmücken 
sich  abgebend;  einer  Stadt,  einem  Lande  zur  Zierde 
gereichend,  so  v.  a.  daselbst  wohnend,  regierend 
PaASANXAR.  12,8.-72)  m.  N.pr.  verschiedenerMän- 
ner.  Auch  ^Zl^°.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  o) 
das  Schmücken.  —  b)  Schmuck,  Schmucksache.  — 
c)  Titel  eines  Werkes. 


RX^^^  in  ^m°. 

RU^H^t*^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'TIHHIT^T  m.  N.  pr.  eine«  Autors. 

'TOJ'T  1)  Adj.  Beisschleim  — ,  Rahm  — ,  oder 
die  Blume  vom  Weine  schlürfend.  —  2)  (*m.  f.  3 
und  n.)  Halle,  Pavillon,  Tempel.  In  Comp,  mit 
Pflanzennamen  Laube.  —  3}  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes.  —   4)  *f.  511  eine  best.  Hülsenfrucht,  ^  H- 

Gqr^  RÄÖAN.  7,187.  —  ö)  *f.  ^  s.  u.  ^[^^. 
•s 
TUi^'H'r  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

*T33^I^T^  ■»•  "'"*  ***'•  Pft<inze  RÄG4N.  7, 67. 

HUin^T  f.   ein  kleiner  Pavillon,  eine  offene 

Halle,  Schuppen  BIla«.  119,5.  Kio.  143,2«.  147, 

9.  244,22.  Pankad. 

*rinm?[  Stiefel  mit  Schäften. 
'     «s 

mj^MT  Adj.  aus  Rahm  — ,  aus  dem  fettesten 

Theil  der  Milch  gebildet. 

*^TJZ^t{  1)  m.  a]  Schmuck.  —  6)  Schauspieler. 

—  c)  eins  rer*ainm<Mnflr  von  Frauenzimmern.  — 

r 
d)  Speise.  —  2)  f.  X  FraMeniimmer. 

*ITÜIX  *'  •"■  °^^^  "•  ^^"^  ^¥c??JTf|.  —  2)  f- 
r 
5  eine  Art  Grille. 


I 


8 


!TÜI?T  -  fTr?^ 


ijg«^  1  Adj.  (f.  51,  rMfirf.  —  2;  II).  (ausnaUms- 
weiM)  f.  ;|  üPllen)  n.  («dj.  Comp.  f.  W,  a)  f.  n. 
Seheibe,  imbe».  <K»  Sonnenteheibe ;  jedtt  Bund, 
Krtts,  Imkrrii,  Bing;  Zauberkreh  KUaro.  71, 
«0.  fgg.  Inslr.  im  Breite.  HeaÄDm  1,625,8  ist 
ton  einem  dreieckigen  HUirl  die  Rede;  Tgl.  u. 
tnjZrnr  3J  ")•  ~  *i  ■••  *"*"  ''*'■  W'''»"'«'**ör- 
ptr.  —  e)  n.  »in  Hof  um  die  Sonne  oder  den 
Mond.  —  d]  a.  Spielball  MBii.  J,74,t5.  —  e) 
n.  ein  krei$rormigeT  Verband.  —  ()  m.  n.  eine 
krHepirmige  .infslellang  der  Truppen.  —  g)  n. 
ein  rundes  .Val.  —  A)  n.  Sg.  und  PI.  ein  best. 
Bautaustcklag  mit  runden  Flecken.  —  i)  *n.  eine 
runde  von  Fingernägeln  herrührende  Wunde  oder 
Terlelzung.  -  *)  n.  «in»  best.  Stellung  beim  Schies- 
ten. —  l)  f.  a.  Breis,  so  T.  a.  District,  Bezirk, 
Gebiet,  Beich,  Land.  —  m)  in.  f.  n.  Breit,  so  v.  a. 
Gesellschaft,  Gruppe,  Schaar,  Schwärm  (Ton  Bie- 
nen), JUenge,  Gesammtheit.  —  n)  n.  der  Kreis  der 
näheren  und  entfernteren  Xachbarn  einet  Fürsten, 
dessen  politische  Beziehungen  zu  einander  und  zu 
ihm  er  auf  eine  für  ihn  vortheilhafte  Weise  zu  re- 
geln und  zu  unterhalten  bestrebt  sein  muss.  Es 
nerdon  i,  6,  10  und  auch  12  solcher  Fürsten  an- 
genommen. —  o)  n.  Abtheilung  des  RgTeda  (de- 
ren es  10  giebl).   —   3)  *m.  a)  Hund.  —  b)  eine 

r 
Schlangenart.  —  4)  *f.  ^  a)  Panicum  Dactylon.  — 

b)  Cocculus  cordifolius  Bhätapr.  1,196.  —  5)-*u. 
a)  Unguis  odoratus.  —  6}  ein  best.  Opfer. 

HIJiH°tl  1)  ">•  o]  *Hund.  —  6)  N.  pr.  eines 
Fürsten  VP.»  4,197.  201.  —  2)  f.  °T5Rn  Gruppe, 
Schaar  Qig.  5,5».  —  3)  n.  a)  =  JTtJI^  2)  a).  Vier- 
eckig Uemadbi  1,544,13.  Kahird.  49,2;  Tgl.  u.  ^- 
IJ35T  2)  a).  —  b)  *  ein  Hautausschlag  mit  runden 
Flecken.  —  c)  *eine  kreisförmige  Aufstellung  der 
Truppen.  —  d)  *  Spiegel.  —  e)  Gruppe. 


*  RQ'J^RrrRFT  m.  der  Fürst  eines  kleinen  Lan- 
des. 

MlJid4lT=I  m.  Bänkeldichter  Dn.  V.  36,*. 

HU-i<rl*''^^  -'^''j-  <^f"*  Bogen  einen  Kreis 
bildet,  i.  i.  ganz  gespannt  ist. 

HUicHI^^  "•  das  Zeichen  eines  Kreises. 

HUi^lM^  m.  das  Haupt  im  Kreise  der  nähe- 
ren oder  entfernleren  Fürsten.  Nom.  abstr.  °f]\  f. 
Ragu.  9,15. 

HUi^rl-Ulfl  m.  das  Ziehen  — ,  Zeichnen  eines 
Kreises.  °H  ^i^  einen  Kreis  ziehen. 
*RTJI5I=Tfq  n.Bundlant. 

*HUi5flHI'P(^ll    f-   eine   roth  blühende   Punar- 
uaT*.  Vgl.  qiJiMMM*!. 


qUiyjt*i=T)  m.  ein  best.  Insecl. 

rini^Tsrn^  »•  »»d  =^T^nrFTFrsi5  f-  (Opp. 

Cal.  1)  Titel  einer  üpanishad. 

»lUiHHUf  ni-  ^*"''  "'"*»  Kreises,  Bogen. 

HUitH^S  '"•  <^'"  *'"<"'  *'■"'  bildender  Fei- 
genbaum. 

RUid^TT?'?   ni.    Gebieter   über  eine  Provinz, 

—  über  ein  kleines  Beich. 

^TUiH=<y  "•  Strichregen,  kein  allgemeiner  Be- 
gen. 

JTOiHyW  Ad»,  in  Kreisen. 

RU25^W  1)  Adj-  dessen  Spitze  rund  ausläuft. 

—  2)  m.  {*n.)  ein  krummer  Säbel.  —  3)  n.  ein  ab- 
gerundetes chirurgisches  Messer, 

MUi^liy^  ""<'  Hk'i^iyl'-tl  ">.  der  Fürst  ei- 
nes Landes. 

ITÜI5M,  "TH  'ich  ringeln.  ♦°Tt(fT  rund. 

qtJif^RiKATuis. 98,5  fehlerhaft  für  RTUlflRi. 

rnjifiTör  Adj.  geringelt. 

IjmM'i  1)  Adj.  o)  einen  Kreis  — ,  einen  Bing 
bildend.  ä(}^  m.  Wirbelwind.  —  b]  mit  runden 
Flecken  gezeichnet  (Schlange)  Räoa.n.  19,56.  —  c) 
ein  Beich  besitzend,  —beherrschend.  —  2)  m.  a)*die 
Sonne.  —  b)  Schlange.  —  c)  *eine  Art  Sehlange. 

—  d]  *  Chamäleon  RIba«.  19,62.  —  «)  *Igel  H. 
Halaj.  —  /)  *fliin<i.  —  g)  *der  indische  Feigen- 
baum.—  3)  *f.°nT  Cocculus  cordifolius  RÄäAN.3,2. 

*qUITlTMh!)=*T  f. =rnir5nf^^  RaÖan.5,i  i  7. 

2.  MUi^'l  Adv.  1)  mit  Srnj"  rund  machen.  °^JrT 
Ton  einem  Bogen  so  t.  a.  vollkommen  gespannt. 

—  2)  mit  VI  rund  werden,  sich  runden,  ein  Bund 
bilden.  °yfr\  Ton  einem  Bogen  so  v.  a.  vollkom- 
men  gespannt. 

HUi'?il'=hT7'7  Absol.  in  eine  runde  Form  brin- 
gend Baudh.  im  Comm.  zu  Apast.  Qb.  2,19,9. 
*RlI3vfRrT  n.  Bundtanz. 

RU^d'tHI^  m.  das  Bundsein  HbhIdri  1,297,9. 

'Ttjiciltr  ra.  der  Beherrscher  eines  Landes.  Nom. 
abstr.  °^  n. 

I7Uicr1%l(  m.  dass.  YiüBAMÄNKAE.  14,5t. 

TUJtjTÖ^I  f.  ein  runder  Bac*i<ein  TS.  5,3,»,2. 
Apast.  Qr.  17,4. 

qU^cETT^  fehlerhaft  für  m°. 
*'HUi'cl^^  ■"•  Branntweinbrenner. 

Hllji^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  SrfijicH  t.  I. 

qfq^  1)  Adj.  s.  u.  JTtJI  Caus.  —  2)  m.  N.  pr. 
Riuos  der  11  Ganidhipa  bei  deu  Gaina. 

»rrfqirm^  m.  N.  pr.  =  qffjirT  2). 

o 
'TlUirlJ   Nom.  ag.  Schmuckverleiher,  so  t.  a. 


Zierde  Bai.ab.  104,10. 

rnjj  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

!TÜ3=fT  1)  t'?'  18,21  nach  dem  Comm.  =  fttl- 
^.   —   2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.»  2,i80. 

-  Vgl^*q^o. 

qü^"?  111.  N.  pr.  V.  I.  für  !TTtJI%'T  VP.2  3,^5. 
*7lJi=ti   1)  m.   a)  Frosch.  Am  Ende  eines  adj. 

SN  ' 

Comp.  f.  5^7.  —  6)  eine  Art  von  Pferden.  —  c) 
*Calosanthes  indica.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rshi. 

—  fJ)  *  eines  Schlangcodämons.  —  2)  f.  HUi^+ll 
a)  Froschweibchen.  —  6)  *  Hydrocotile  asiatica.  — 
c)  *  Polanisia  icotandra.  —  d)  *  Clerodendrum 
siphonanthus  Ragan.  4,183.  —  e)  * Buta  graveolens 
RÄSAM.  3,63.  —  f]  *Herpestis  Monnieria  Mat.  med. 
213.  —  g)  *ein  freches  Weib.  —  3)  *n.  quidam 
coeundi  modus. 

!•  TUi^tl^lIrl  f-  das  Springen  in  der  Weise  eines 
Frosches. 

2.  qUi=li^llr1  Adj.  springend  wie  ein  Frosch;  in 
der  Gramm,  so  y.  a.  mehrere  SiUra  übersprin- 
gend. 

HUi'+MIIT  1 )  *  m.  a)  Colosanthes  indica.  —  b) 
=  ^Mlrl*i.  —  2)  f.  ^  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen. Nach  den  Lexicograpben  Bubia  Munjista, 
Clerodendrum  liphonanthut,  Polanisia  icosandra 
und  Hydrocotile  asiatica  Rägan.  4,1 82.  6,1 94.  Bai- 
TAPR.  1,176.221.  Mal.  med.  176.309. 
*'7üT^qiT[I^  f.  eine  best.  Pflanze. 


HUi=tiyTfI  f.  Froschsprung;  in  der  Gramm,  so 
T.  a.  das  Ceberspringen  mehrerer  Sdtra. 
*'7IJJ=fiI7IfT^  f-  Clerodendrum  siphonanthus  Ra- 
gan. 5,63. 
*nU:i=JlH^'H  n.  Frotchteich. 

^Uil  =h^I  f.  Froschweibchen  Sl-pabr.  9,«. 

mjJJ^i* n.) Hisenrost,  —schlacke  Buätapr.1,256. 

ITt]3TmfnRft  Adj.  f.  als  Schimpfwort  etwa 
eine  rostige  [schmutzige)  Scham  habend  RV. 

TIJJT^^  n.  1)  Hefe.  —  2)  *das  Aufputzen  von 
Mauern,  Fluren  u.  s.  w.  bei  festlichen  Gelegenhei- 
ten. —  3)  *  Aufregung  des  Gemüths  oder  *  Bunt- 
farbigkeit. 

^Wri^\^  ra.  Titel  eines  Werkes.  °Sfn]S%T- 
ITI^  m.  Titel  eines  Commcntars  dazu. 

Hfl  (Abi.  von  1.  rf)  von  mir  u.  s.  w.  Am  An- 
fange eines  Comp.  Stellvertreter  von  1.  ^. 

^r^  1)  Adj.  s.  u.  CR.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
~nes  des  (lambara.  v.  I.  q^.  —  3)  n.  a)  .Meinung, 
Ansicht;   Lehre.    —    b)  *  Gutheissung,  Billigung, 
Einwilligung.  —  c)  Absicht. 
*!Trr^  Adj.  von  ^rJ■ 


^r{^  -  m^i^-^^^sf^; 


JTrTf  ni-  ■•)  Hlephant.  —  2)  *  Wolke.  —  3)  N. 
pr.  a)  eines  Dinars.  —  6)  eines  Muni  IM.  sein 
Geschlecht. 

ITrl^sI  1)  m.  Llephant.  Nora,  abstr.  °^  n.  — 
2)  f.  !3T  eine  best.  MürkhaoA  S.  S.  S.  30. 

Trf-S'RTJT  n.  N.  pr.  eines  Tiitha. 

rffl^?"^  m.  N,  pr.  eines  fabelhaften  Wesens. 

rTrl.^-M^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^^\^[  f.  N.  pr.  eines  Tirtha  Visunus.  83, 

38. 

lTrl^''^D=f)  m-  N-  pr.  eines  Mannes. 

R'rI^I'7^17  m.  Begleiter  eines  Elephanten  Sv- 
PABN.  14,1 . 

'Trll-§''11  f-  ?>•  pr.  einer  Tochler  Mandara's. 

rfpJS^  m.  .Meinungsverschiedenheit,  —  zwischen 
(Gen.undlnstr.  raitH^jUrPAL»  zuVarau.Brh.2,t. 

RfI^T'7  n.  Titel  eines  Werkes. 

qrfqjrfTST  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.  J.  9,2S0. 

TfIlErt=tiT  f.  1)  am  Ende  eines  Con>p.  Pracht- 
stück, ein  Muster  von.  '^T°  Vivekav.  8,Go.  —  2) 
ein  best.  Metrum. 

H'fT^^nr  Adj.  des  (Gebets -J  Wortes  gedenkend 
RV. 

rf^^fT  Adj.  ein  Ziel  im  .iuge  habend. 

^rl^  n.  Du.  ein  best.  Eingeweide  der  Brust- 
theile. 

^r\\^  Adj.  würfelkundig,  insbes.  von  Qakuni 
gebraucht. 

RfH-T^TT  f.  in  der  Dialektik  Anerkennung  eines 
Fehlers  in  der  eigenen  Argumentation  mit  dem 
Bemerken,  dass  der  Gegner  auch  einen  solchen 
Fehler  begangen  habe,  'SiUks.  5,2,21, 

ITPfT  und  J7TfT  1)  f-  a)  Andacht,  Gebet,  Vereh- 
rung. —  6)  andächtiges  Lied  oder  Spruch.  —  c) 
Gedanke,  Torhaben,  Absicht,  Entschluss,  Verlan- 
gen, Sinn  für;  das  Wonach,  Wozu,  Woran  oder 
Wofür  im  Loc,  Dat.  oder  Infin.  ITTT?  °f\T  seinen 
Sinn  richten  auf,  gedenken,  beschliesaen;  die  Er- 
gänzung  im  Loc.,  Dat.,  Aec.   mit   JTTrl   oder  in 

r 
Comp,  mit  ä^SIR.  Ohne  Ergänzung  sich  dazu  ent- 

schliessen.  iTTcT  UT,  511-^1,  fFTI-m  beschlies- 
sen;  die  Ergänzung  im  Dat.  oder  Loc.  "'^TT^rllT- 
Tfl  Adj.  beschlossen  habend  zu  (Nom.  act.).  TFH 
VTT  sich  mit  einem  Gedanken  tragen;  die  Ergän- 
zung im  Dat.  oder  Loc.  ^fr{^  ^n-F^IT,  H!7T- 
^Sn  einen  Entschluss  fassen.  Hl  rl  PT-^fTT  den 
Gedanken  zu  (Abi.  eines  Nom.  act.)  aufgeben.  T%- 
T^^tT^  Adj.  »0  T.  a.  abgestanden  von  (Abi.),  ^r^\ 
absichtlich,  wissentlich.  —  d]  Meinung,  Ansicht, 
\.  TheU. 


eine  gewonnene  Ueberzeugung;  Denkweise.  ^^^\ 
nach  Gutdünken.  W!r^^r^^  in  der  Meinung, 
dass  es  (dein)  Kind  sei.  —  e)  das  Denken,  Vorstel- 
len; Einsicht,  Verstand.  —  f]  Achtung.  —  g)  bei 
den  Gaina  die  erste  Stufe  in  der  Erkenntniss  der 
Wahrheit.  —  7()  *  Erinnerung.  —  i)  die  Einsicht 
u.  s.  w.  pcrsoniHcirt,  insbes.  als  eine  der  Mütter 
der  5  Pdndu-Sebne,  als  Tochter  Daksha's  und 
als  Gattin  Viveka's  {des  Verstandes).  —  A)  con- 
cret  sinnig,  verständig,  aufmerksam.  —  l)  *  ein 
best.  Gemüse.  —  2)  m.  N.  pr,  eines  Prinzen. 

^fI=!TR^  n.  eine  Sache  der  Einsicht,  —  des 
Verstandes. 

'ITrIITTr?  f-  Gedankengang,  Denkweise. 
*R^TfIT^'I  m.  Bein.  Acvaghosba'g. 

H  id?  StI'I  n-  PI-  <'<'*  Erkennen  fremder  Gedan- 
ken, —  Absichten. 

*^TrT?T  f,   1)  Cardiospermum  Halicacabum  RÄ- 
ÜAN.  3,7U.  —  2)  ein  best.  Strauch.  =  TSH^TTi'  RÄ- 

GAN.    4,167. 

*!7lr|ys1  ra.  N,  pr,  eines  Buddhisten. 

TTfl'TT^  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TTrTRnm  m,  Titel  eines  Werkes, 
*HIHHfel'T  m,  eine  feste  Meinung. 

^\r^7J  m,  der  Pfad  zum  Nachdenken.  °^  ^ft 
so  T.  a.  durchdenken  Spr,  7772. 

TTtTT^  m,  N.  pr,  einer  Stadt  Eitel,  Chin.  B. 

qjfjqsi  Adj.  beabsichtigt,  °^ä(^  u.  '^^^  (Gabt. 

12,«  9)  Adv.  absichtlich,  wissentlich. 
.->       r 
rTTpm^f^HT  AdT.  absichtlich,  wissentlich. 

TTrlMi^irm  m,  N,  pr,  eines  Gelehrten, 

RTflH^  m.  Wechsel  der  Meinung,  —  der  An- 
sicht. 

'TTrTy^'T  ni.  das  Irresein,  Wirresein. 
♦^rfrl^m  f.  dass. 

TTtFItT  <)  Adj.  klug,  verständig.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Ganamegaja. 

RTFTR^öJi^  m.  Titel  eines  Werkes. 

JTld'yl  "!•  N,  pr.  eines  Fürsten. 

R^TH^ItI  Adj.  fehlerhaft  für  RTHRrT  1)  Hkmadiii 
1,724,11. 

°iTTm. 

RTriröl?  Adj.  die  Andacht  — ,  oder  die  Absicht 
kennend. 

^TriT^^^^  m.  eine  verkehrte  Ansicht,  Verblen- 
dn(i3ViKRAMlSKAii.14,l5(zulesenITiqf?!f^°)'3'- 
*'TTrIT^y!n  ">•  Verrücktheit  des  Verstandes, 
Wahnsinn. 

^Jt^]^?J^  m.  Geistesverwirrung  Rägak.  21,3, 


rnH^^TT  11,  N.  pr.   eines  Scholiasten,   Auch 


*qTrrT^>jnrr  f.  dass.  RÄGAx.  20,29. 

TTFI^FTT^T  Adj.  klug,  verstandig. 
*^Trl^  Adj.  Superl.  zu  q%qrT  i). 

'TTH^'T  Adj.  unverständig,  einfältig  Spr.  638. 

57r?T  Adv.  mit  ^'^eggen  oder  ivalzen  Täädja-Bb. 

2,9,2.  Vgl.  ^rfrft,  gqfft  und  i.  qr^. 
*!Trfi'4H  Adj.  Compar.  zu  qfrFItl  1). 

^Htf^^  Adj.  =  iTmf%. 

^rfT^T^  m.  ein  Meister  an  Verstand, 
^rlß  m.  ein  Weiser. 
'■'Rrl^T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
qfT5I  m.  N.  pr,  eines  Mannes  B.  A.  J.  9,281. 
•Trirrf^  und  °fl?f  n.  Titel  eines  Tantra. 
TFII5^17  m.  Titel  einßs  Werkes. 
!•  Mr°h  Adj.  mein  Bälar.  173,8. 

2.*ITRi  ra.  =  qf^m  Wanze  Rägan.  19,68. 

o 

^Tf^tn  1)  m.  o)  Wanze.  —  b)  *ein  bartloser 
Mann.  —  c)  *ein  Elephant  ohne  Fangzähne.  — 
d]  *  ein  Elephant  von  kleiner  Statur.  —  e)  *  Büf- 
fel. —  f)  *  Cocosnuss.  —  2)  f.  51  a)  *pudendum 
muliebre  sine  pube.  —  6)  N,  pr,  eines  Flusses. 

qr^fm^l  oder  qrSfi%^  (MBu,  9,46,19)  f. 
N,  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

Hr=tin  Adj.  von  mir  gethan. 

ITFfiT?;^  m.  Termite  Hem.  Fab.  8,34  2.  fg. 

q^  1)  Adj.  s.  u.  1.  rf^,  —  2)  m.  a)  *Büffel  Ri- 
gas.  19,22.  —  6)  *der  indische  Kuckuck  Ragan,  19,- 
1 10,  —  c)  *  Stechapfel  Ragan,  10,18,  —  d)  N,  pr. 
eines  Rakshas,  —  3)  f.  SfT  a)  *ein  berauschendes 
Getränk.  —  6)  *  Biene  Räoan.  19,127,  —  c)  ein 
best.  Metrum. 

TtT^T  1)  Adj,  einen  kleinen  Wahn  habend,  ein 
wenig  übermülhig.  —  2)  ni,  N,  pr,  eines  Brah- 

-s 

manen.   Vielleicht  ist  HMHP  als  ein  Name  zu 

o 

fassen, 

Mrl°fil?I  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Tfl^TnjHT  Adj.  f.  sich  wie  berauscht  gebührend 
(TOD  reizenden  Frauen],  insbes.  in  der  Anrede. 
*fTfRfh(I  m.  Elephant. 

*^fJ'^]TR^^  Adj.  f,  wie  berauscht  einherschrei- 
tend  (von  reizenden  Frauen), 

^fT'inT  11,  1)  *ein  brünstiger  Elephant.  —  2) 
N,  pr.  eines  Autors, 

rffrqqT  1)  m,  a)  ein  freudetrunkener  Pfau.  — 
6)  N.  pr,  eines  Mannes  B.  A,  J,  1,218.  —  c)  PI.  = 
RfT^^^  Mlak.  zu  MBu.  2,32,5.  —  2)  n.  ein  best. 
Metrum. 

^f{W^J^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

'^rf^Irl'^^JTTör^  (wohl  n.)  ein  best.  Metrum. 

2 
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^ttt^  —  na 


*RtT^  Compar.  tou  JTrT- 

qW^n^H^lid+l  f.  Titel  einei  Werke»  Ort. 
C«t  1. 

qfRmn  1)  m.  ein  brünsligtr  EtephanI  VisAV. 
IIO.S.  —  2)  {*in.  n.)  Gitter  oder  Becke  um  ein 
Uaus  II.  s.  w.  —  3)  n.  o)  Spilxe,  ITtürmchen  VXiat. 
Ii0,'i.  —  b]  *  gestampfte  Betelnütse. 

qrl<4l)  UIIq  Adj.  elwa  am  Thürmchen  (eines 
WageD$J  befindlich  Balah.  91,13. 

*lTTf^HTTH*f^  f-  ein  best.  Metrum. 

»T^  Adr.  Abi.  =  IJrT  lon  mir  u.  s.  w. 

MrllsMil  f-  ein  best.  Metrum. 
*  MrlHM  m.  G««er  oder  Hecke  um  ein  Haus  u. 
s.  w. 

*^H^^I  Adj.  f.  den  Gang  eines  brünstigen 
aiephanlen  habend. 

W^H'^lViri  n.  ein  best.  Metrum. 

i^r^<4  I)  Adj.  vor  mir  gelebt  habend  Mark.  P. 

ex 

J33,t<.  —  2)  ni.  mein  älterer  Bruder  R.  Gobr.  2, 

93,u. 

i^^r^,  RTRä^  n.  1)  t'jff«  oder  IFoJie Täkdja-Br. 

2,9,8.  —  2)  Kolben.  —  3)  *das  Eggen  oder  IFa/zen. 

2.*qfT  n.  =  1IHt!7  ^i^m 

IJfH  1)  m.  o)  *=  rjfFI  fiJC*.  —  6)  ««'»  Fürst 

r 
der  Hatsja.  v.  1.  ITrF'?-  —  2)  f.  ^  Fischweibchen 

Spr.  7707. 

HrHI»a    m.  (Nom.   °I3I)  mein  Genosse   oder 
Freund. 
*'^r^llDS  oder  ♦0ITTJ5  m.  «<n  *e»<.  Fischgericht. 

IJfHT  1)  Adj.  a)  ergötzend,  berauschend.  —  6) 
lustig.  —  e)  selbstsüchtig ,  eigennützig.  —  d)  nei- 
disch, eifersüchtig.  —  2)  m.  a)  Ergötzer,%o  t.  a. 
Soma.  —  6)  Neid,  Missgunst,  Eifersucht,  —  auf 
(Loc.  oder  im  Comp.  Toraogehend).  —  c)  Unteille. 
—  d)  das  Versessensein  auf  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangebend).  —  ej  N.  pr.  eines  SAdbja  Uarit. 
3,12,4  6.  —  3)*ia.t.(lS(\)  Fliege.  —  i]{.^eine 
best.  Mürkbant  S.  S.  S.  30.  —  Die  BedeutangeD 
selbstsüchtig  u.  s.  w.  konnten  auf  einer  falschen 
Etymologie  des  Wortes  (qfT-«-HX)  beruhen. 

%«(=<Ti^Adj.  =  qfnf  l)a). 

qfHrf^  Adj.  1)  dass.  —  2)  neidisch,  —  auf 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  verses- 
sen auf  in  äSFIrfTTT^  (Nacbtr.  4). 

qfH(l=}lHI  f.e<ne6e»<.  Märkhan«  S.  S.S.  31. 

HlrHI  Adj.  Fische  — ,  so  T.  a.  Wasser  enthal- 
tend, durch  W.  bezeichnet  (Grenze)  Narada  in  Mit. 
2,62,4,12  und  VIra».  139,a,)6. 

RfFT  t)  n».  a)  Fisch.  Personiflcirl  alt  Fürst  mit 

.       3 

dem  Patron.  HTT^.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  *f. 


9^.  _  6)  »ein  best.  Fisch.  —  c)  Du.  die  Fische 
im  Thierkreise.  —  d)  eine  best.  Figur  Hrmädri  1, 
126,8.  =  F^R-H^lR^'nT^:  12-  »3.  -  e)  eine 
best.  Lichterscheinung.  —  f)  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes. —  g)  ein  Fürst  der  Malsja.  —  h)  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  desVasuUparikara  und  Fürsten 
der  Matsja.  —  ß)  eines  Lehrer».  —  2)  f.  r?fFT| 
a)  Fischtoeibchen.  —  b)  N.  pr.  einer  Tochter  des 
Vasu  Upariliara. 

qf^Cfcfi'  m.  Fischchen. 
*  qrFT^frrnjZ^fTF  f.  Fischkorb,  —  kästen,  —  be- 
hälter. 

qfFfIRI  1)   Adj.  (f.  i^I)  Fischgeruch  habend; 
f.  Beiw.  und  Bein,   der  Satjavatl,  der  Mutter 
Vjäsa's.   —  2)  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
—  3)  *f.  ^T  Commelina  salieifolia  Rägan.  4,1 08. 
Bbatapb.  1,168.  DuAKT.  4,36. 
*'7rFT^nj6  m.  ein  best.  Fischgericht. 
qfPTmr?  m.  Fischerhandwerk. 
RfFl^lirlH  1}  Adj.  Fische  tödtend.  rq^  m. 
so  V.  a.  Fischer.  —  2)  m.  Fischer. 
*WF^^Wf  0.  Fischnetz. 
qfFTSfrgrT  und  °5fH%57  m.  Fischer. 
RrfMKli*!  (Karaka  6,1)  und  RrFTUTl"  f.  ein- 
gedickter Saft  vom  Zuckerrohr  Räsan.  14,99.  Bba- 
VAPR.  2,65.  Mat.  med.  266. 

TrFJ^Jjft  {.  der  zwölfte  Tag  in  der  —  Hälfte 
des  Mirgacira. 

qrt-4614  m.  N.  pr.  eines  Drlpa. 
*I7rFqmTf  f.  Fischbehälter. 
l-TrF^iJH  ni.  ein  Fisch  als  Abzeichen,  —    Er- 
kennungszeichen Ragh.  7,87. 
2.  Hrt-MUsT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
TfFT'TFSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
RcTqqifi'  f.  halb  Fisch  halb  Weib,  Bein,  der 
Satjaratl. 

*RrFr=7Ttn^  und  *°qT5R  m.  Meeradler. 
♦^Hr^Ndl  f.  Helleborus  niger  Räsan.  6,132. 

Hrt-MM^ni  u.  das  von  Vishnu  als  Fisch  ver- 
kündete Pur  Ana. 

r 

ITrFraTl^SJ  m.  Vishnu 's  Erscheinung  auf 
Erden  als  Fisch. 

^rT^^^  m.  Fischer. 
♦qfFföRTq  1)  n.  Angel.  —  2)  f.  |  Fischkorb. 

JTpPT^F^   1)  m.   Fischer.   —    2)    *f.  osft 
Fischkorb. 

^f^^^]^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
♦TrFT^^  und  *°^^  m.  Eisvogel. 

TrFT^T^  m.  1)  PI.  dte  beslsn  Fische  Bbävapb. 
4,18.  —  2)  *Cyprinus  RohiUi.  —  3)  ein  Fürst  der 


Matsja. 

rTfFTRf  Adj.  ßschkundig. 
^rT^f^'^\  f.  eine  best.  Pflanze. 
»qfrq^^^  1)  n.  f.  ß]  Angel.  —  2)  f.  ^  Seera6e. 
*Rr FT5I=fi?1T  f.  Helleborus  niger  Bbätapr.  1,173. 
3,101. 

'TfTfT?^TTF^^  Adj.  Fischgeruch  habend. 
*I7rT'7HmrI  m.  Fischbrut. 
* ^rT^^T\\\'^^\  m.  c>n  best.  Fischgericht. 
*TrF^nWr  n.  Titel  eines  Werkes. 
Rrt-M'^H  ID.  Fischer. 

^rT^}^^  ni.  (*f.  qi]  etne  Soma-P/lanze  Ka- 
raka 6,1.  —  2)  *f.  ^itl^I  eine   Grasart   Räsan. 
8,116. 
*qrFri7fT  f.  1)  eine  Soma-Pflanze.—  2)  Hinj- 

cha  repens.  —  3)  Solanum  indicum  Räsan.  4,136. 

r  , 

—  4)  eine  Grasart,  =  J|gig^o|I  Räsan.  8,116. 

*qfTqrft  f.  fehlerhaft  für  qrFTT^ft. 

RrtHIUi  1)  n.  Fischrogen  Buävap«.  1,1  17.  —  2) 
m.  Du.  Pankar.  3,13,14.   Richtig  qfFqtlj). 
*rffPTI^  Adj.  von  Fischen  sich  nährend. 

RrFTT^  Adj.  dass. 
•Rr^m^'fr  f-   Commelina  salieifolia  Rägan.  4, 

108.    DUANT.   4,36. 

nrFqiSfrlT^  m.  =  qfFlSnj^Tsr.  °5r^^  m. 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*RrFfn5I'T  11.  Eisvogel. 

qfFTlT^t'T  Adj.  von  Fischen  lebend  Buätapr. 
2,11. 

TrFTlPT^  "'•  ^"  P"""  eio^'  Asura. 

^rH'^i  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Auch  °qi2I. 

rrfF^S^rfiSI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
*ITrFMIfSn  f.  Bein,  der  Saljavali  Gal. 

frrF'7I<(l('T  m.  N.  pr.  eines  Bruders  der  Sa- 
tjava tl. 

IrF^l^f^  f.  1)  *Bein.  der  Satja vall.  —  2)N. 
pr.  eines  Tlrtha  in  Benares. 

qr^^T^TT  Adj.  aus  dem  Bauch  eines  Fisches 
stammend. 

^rPJ}^^^Tk^  m.  Fischer. 
i.qsi,  rFET,  qeiTrT.  °r?  (metrisch),  rRHrT,  q^fT 
(metrisch;  vgl.  jedoch  u.  Jäf],  q^IB,  ^Wt%;  Pass. 
qSOFT,  Parlic.  qi^Irl-  Grundbedeutung  mit  Kraft 
umdrehen,  umrühren,  i]  H[  UH  Feuer  erzeugen 
durch  Reibung  eines  Holzes  in  einem  andern.  — 
2)  das  Reibholz  (Acc.)  reiben.  —  3)  einen  Körper 
oder  einen  Körpertbeil  (Acc.)  nach  Art  des  Heib- 
holzes  reiben  um  aus  ihnen  Nachkommenschart 
zu  erzeugen.  —  4)  quirlen,  rühren  (Milcb  zu 
Butter).  Auch  mit  Acc.  des  BehäUers,  in  dem  ge- 
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quirlt  wird.  *  Etwas  aus  Etwas  quirlen,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  ö)  rühren,  vermengen.  —  6)  schüt- 
teln. —  7)  schütteln,  so  v.  a.  zerzausen,  hart  mit- 
nehmen, aufreiben,  klein  machen,  zerstören,  be- 
schädigen, in  Unordnung  bringen.  —  8)  aufregen. 

—  9)  RMrl  ausgerenkt.  —  Caus.  EFSJCffrl  (Milch) 
rühren  lassen.  —  Mit  ^T^,  t^ljJH  Feuer  durch 
Reibung  erzeugen.  —  Caus.  ^T^FTT^FT  aufgerüt- 
telt, so  V.  a.  in  einen  Zustand  der  Reizung  ver- 
setzt (zur  Erklärung  von  ^'m^^^).   —   Mit  i^TH 

1)  umdrehen  (bei  der  Feuerreibung}.  —  2)  t<|ijH 
Feuer  erzeugen  durch  Reibung.  —  Mit  ^^  rüh- 
ren, stochern.  —  Mit^T  1)  quirlen  (das  Meer). — 

2)  schütteln,  in  heftige  Bewegung  versetzen. — 
Mit  37  1)  aufrütteln,  aufschütteln,  durchschüt- 
teln. —  2)  hart  mitnehmen,  mit  Schlägen  begegnen. 
J'HbU  so  V.  a.  mit  Gewalt.  —  3)  abschlagen,  ab- 
reisten (den  Kopf).  —  4)  abreiben,  abschälen.  — 
6)  ausreissen,  entwurzeln.  —  6)  aufreiben,  tödten, 
zu  Nichte  machen  überh.  —  7)  widerlegen  Qamk. 
zu  Baoar.  2,1,2.  S,2,36.  —  8)  aufrühren,  aufre- 
gen, erregen.  —  9)  mengen.  .i'-Hiyr?  vermengt  mit 
(im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  -i-Hy^TH  •'" 
heftige  Bewegung  versetzen,  erregen.  —  Mit  VHZ 
in  °^^jf^.  —  Mit  H*T7  1)  niederschiessen, 
abschiessen.  —  2)  aufrühren,  erregen.  —  Mit  '3^ 
einrühren,  umrühren.  —  Mit  T^  niedermachen, 
tödten.  —  Mit  T^H  1)  durch  Reiben  herauslocken 
(Feuer),  Etwas  aus  Etwas  herausreiben  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  2)  herausquirlen.  —  3)  quirlen, 
rühren.  —  4)  herausschütteln,  herauszerren.  —  5) 
hart  mitnehmen,  mit  Schlägen  begegnen.  PfriESJ 
so  T.  a.  mit  Gewalt.  —  6)  zermalmen,  zerbrechen, 
zu  Nichte  machen  überb.  —  7)  erschüttern,  auf- 
regen, erregen.  —  8)  wegwischen.  T^R'RJ'fT  ^^99^- 
wischt.  —  Mit  TcfT'TfT  1)  herausquirlen.  —  2)  zer- 
malmen, zu  Nichte  machen  (Feinde).  —  Mit  HMH 

•s 

herausquirlen.  —  Mit  ^T^  abrupfen.  —  Mit  JT  1) 
quirlen  (das  Meer).  —  2)  wegzerren,  losreissen, 
abreissen,  abschlagen  (den  Kopf),  ausreissen  (ein 
Auge).  —  3)  stark  zusetzen,  hart  mitnehmen,  be- 
zwingen, zwingen.  —  4)  zu  Grunde  richten,  zer- 
stören, verwüsten.  —  Caus.  WHlSTHTrl  <)  stark 
zusetzen,  hart  mitnehmen.  —  2)  niedermachen, 
tödlen,  schlachten  (t.  I.  ^RICIJ  st.  ^^]^U}■  —  Mit 
T=I  1)  Med.  wegreisten,  entreissen,  wegnehmen  TS.- 
3,3,4,3.  C»T.  Bb.  2,5,«, 12.  13.  »,24.  26.  —  2)  Med. 
auseinanderzerren,  in  Stücke  reisten,  zerschlagen. 

—  3)  Act.  verhauen,  zersprengen.  —  4)  zerstören 
(eine  Stadt);  nur  N*Hlyrl-   —   K)  verwirren  (die 


Sinne,  den  Geist);   nur  T^fRTSIrT  (Hirsbak.  117, 
5)  und  ^^^T^r\^.  —  MH  gPlfiT  zerreiben,  zer- 
bröckeln.  —  Mit  ^^  zerhauen,  zerschlagen,  hef- 
tig schlagen. 
2.^^  1)  Adj.  vernichtend,   Vernichter  in  ^^cf^^. 

—  2)  m.  (nur  in  den  schwächsten  Casus)  a)  Rühr- 
stock, Butterttötsel.  —  b)*  Donnerkeil.  —  c)*  Wind. 

*'T5I=f?  m.  N.  pr.  eines   Mannes.  PI.  sein   Ge- 
schlecht. 

*-(2j»|  (nur  Instr.  ^^)  Reibholz  zur  Erzeugung 
von  Feuer. 

r 
^^^  1)  Adj.  (f.  ^,  einmal  3^1)  a)  stark  zusez- 

zend,  hart  mitnehmend.  —  6)  zu  Nichte  machend. 

—  2)  *m.  Premna  spinosa.   —   3)  n.  a)  das  Rei- 
ben. —  b]  das  Quirlen.  —  c)  das  Herausquirlen. 

—  d]  hartes  Mitnehmen.  —  e)  das  Zunichtemachen 
290,12. 

IT5Hl?l^  m.  der  Berg,  den  die  Götter  und  D  ä- 
nava  beim  Quirlen  des  Milchmeeres  als  Butter- 
stössel  gebrauchten,  der  Berg  Mandara. 

(JTSIcIl)  ^^^^  AV.  2,30,2  fehlerhaft  für  q- 

qSII  Indecl.  eine  best.  Jiidbiaa-Formel. 
Htillrl  1-  Name  eines  Siman.  Richtig  qTSITcT- 
^^\^,  ^^^fk  l)  Feuer  durch  Reibung  erzeu- 
gen RV.  1,141,3.  —  2)  abreissen,  ablösen  (den 
Kopf)  RV.  5,30,8.  6,20,6.  —  3)  schütteln  AV.  2, 
30,1.  —  Mit  3^  aufrütteln,  aufschütteln  AV.  20, 
132,4.  —  Mitqr^  ausraufen,  abrupfen  RV.  9,77,2. 

i.qfer  1)  Adj.  in  3^Tqfii,  ^^^^^  und  ^q- 

jtj.   —   2)  *ro.  (nur  vor  consonantisch  anlauten- 
den schwachen  Casusendungen)  Rührstock,  But- 
lerstössel. 
2.  qfsf  f.  VÄLAKii.  9,8  wohl  fehlerhall  für  qf^. 

qfsir?  1)  Adj.  s.  u.  1.  qST.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Liedrerfassers.  —  3)  n.  Buttermilch  ohne  Wasser- 
zutatz  RtSAN.  1S,1S.  Bhatapb.  6,39. 

°ql5IrfT  Nom.  ag.  Zermalmer,  Vernichter. 

qÜT^iq  Gen.  Infin.  von  1.  q^J.  fsf  SJT  qilBT: 
AiT.  Br.  1,10,2. 

'''qT^'T  Ton  den  Grammatikern  angenommen  st. 
1.  qra  2). 

*qEfN,  qsft'TTrr  künstliches  Denomin.  von  q- 

*qsr  m.  N.  pr.  =  q^;  vgl.  ^\^^. 

^^J  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  3^  N. 

pr.  verschiedener  Städte  Hbm.  Par.  2,224.  6,42. 

^^1^]^  1)  m.  a)Bein.  Krshna's.  —  6)  N.  pr. 
^  c 

verschiedener   Miinner.    —   2)  f.  S   Titel  eines 

Werkes. 


qg^I^iq  m.  N.  pr.  des  Verfassers  der  Vrsha- 
bhänugä  Vrshab.  237,6,9. 

q|^HT5MTTrTqic?rT  f.  (Opp.  Cat.  1),  °qT5mT  n. 
(ebend.),  q^^RT^pI^  n.  (ebend.)  und  qü^TOR 
m.  Titel  von  Werken. 

qg^!(r  m.  1)  *Bein.  Krshna's.   —   2)  N- pr. 
eines  Autors. 
*qsrjl  f.  =  qg^  2). 

°HbtJ  Adj.  1)  zu  reiben  aut  in  3c?q=fiqEU.  — 
2)  zu  quirlen  — ,  gequirlt  werdend  aut. 

qSI  Adj.  agitatus. 
1.  q^,  qs^,  q^,  q:^  (trans.),  o^  (inlrans.), 
qqTH,  qi^TH  (Inlrans.).  1)  intrans.  Act.,  selten 
Med.  a)  sieh  freuen,  fröhlich  — ,  heiter  sein,  froh- 
locken, sich  ergötzen,  schwelgen  in,  sich  wohl  be- 
finden bei,  sich  gütlich  thun  an  oder  in  (Instr., 
Gen.,  Loc,  selten  Acc),  sieh  in  Etwas  berauschen, 
berauscht  {auch  in  übertragener  Bed.)  werden  durch 
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(Instr.).  qs^qi^  freudig.  —  b]  selig  sein  (von  Göt- 
tern und  Seligen).  —  c)  wallen,  kochen  (vom  Was- 
ser). —  d)  angeblich  schlafen.  —  2)  trans.  Act. 
erfreuen,  ergötzen,  erheitern,  begeistern,  berau- 
sehen.  —  3)  qfT  a)  freudig  erregt,  ausgelassen  vor 
Freude,  berauscht,  trunken  (eig.  und  übertr.).  — 
b)  berauscht,  freudig  erregt,  so  v.  a.  brünstig  (von 
Thieren  aller  Art,  insbcs.  aber  vom  Elepbanten). 
—  Die  Lexicographen  geben  folgende  Bedeutun- 
gen an:  ^,  ^friqT^gWITf?!^,  ^TWI,  in^, 
=  i^5?%  und  W^.  -  Caus.  qjfjTir?,  °^,  ^- 
JTlH,  °?Tj  q^iJMIri;  i)  Act.  ergötzen,  erheitern, 
erfreuen,  befriedigen,  berauschen  (auch  in  übertr. 
Bed.),  betäuben.  Med.  metrisch.  —  2)  Med.  a]  sich 
ergötzen,  fröhlich  sein,  sich  wohl  befinden,  sich  be- 
hagen lassen.  —  b]  ein  Leben  der  Freude  führen, 

selig  sein.  —  Mit  y^f  mit  Freudenbezeugung  em- 
o 

pfangen  oder  begleiten,  zujubeln,  zujauchzen ;  mit 

Acc.  Wmf\  Benf.  Chr.  200,14  fehlerhaft  für  5^- 

o 

q^qfT-  —  Mit  gfn  l)  />eiter  —,  lustig  sein.  —  2) 

o 

ergötzen,  erheitern.  EJTMHtI  berauscht.  —  Mit  SJöf 
KÄTo.  23,7  wohl  fehlerhaft  für  W(.  —  Mit  3^ 
1)  von  Sinnen  kommen,  verwirrt  werden,  den  Ver- 
stand  verlieren.  3^qW  von  Sinnen  seiend,  gestört, 
verrückt,  betrunken,  berauscht,  von  einem  Wahn 
ergriffen;  wüthend  (Thier);  aufgeregt  (Augen). 
Compar.  ^i-MTlrl7-  —  2)  erheitern,  ergötzen.  — 
Caus.  aufregen,  in  Ekstase  versetzen;  verwirrt  ma- 
chen, von  Sinnen  bringen,  verrückt  machen.  — 
Mit  '^l?  anfangen  toll  —,  wüthend  zu  werden.  — 
Mit  '3^  aufmuntern,  Muth  einsprechen.  —  Mit 
qjj  in  ^ll^T^  und  q^Tfl^.  —  Mil5T  D  sich  er- 
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gotttn,  heiter  lein,  frohlocken.  ?RfT  berauscht, 
trunken;  aufgeregt,  brünstig,  geil.  —  2)  achtlos 
sein,  —  in  Betug  auf  (Abi.),  nicht  achten  auf 
(Loc),  sich  eine  Unachtsamkeit  zn  Schulden  kom- 
men lassen.  JRfT  sorglos,  achtlos,  fahrlässig,  nicht 
achtend  auf,  vernachlässigend,  —  in  Bezug  auf 
(Abi.  oder  im  Comp.  Toraugehend).  —  3)  über 
tttcai  (Loc.)  seine  P/licht  vergessen,  sich  in  Be- 
zug auf  Eticas  gehen  lassen.  y»lri  mit  Loc.  —  4) 
in  Vencirrung  gerathen  (ron  Leblosem).  —  Caus. 
1)  Srqi^qffT,  VUF^^m  <>)  i'«««"  verscherzen. 
Wrnf?rT  verscherzt.  —  b]  Med.  eich  ergötzen,  sich 
gütlich  thun  an.  —  2)  VPV^TJrf  entzücken  Bi- 
Lta.  78,23.  —    Mil  5IPT5T  1)  ergiitzen,  erfreuen. 

—  2)  verwirren,  betäuben,  confundere.  —  Mit 
iinr,  °RtT  wohl  nicht  versäumt.  —  Mit  H^T,  "STtT 
1)  brünstig.  —  2)  i>«r»eMen  auf  (mit  InÜD.).  v.  L 
JJ^TSItT-  —  3)  sorglos,  achtlos.  —  Mil  T^  1)  lustig 
sein.  IMMdrl  /«idj.  —  2)  verworren  werden,  aus 
der  richtigen  Verfassung  kommen.  T=lHTf  aus  d.  r. 
y.  gekommen.  —  3)  brünstig  sein.  Nur  T^fTfT  6run- 
stig.  —  4)  irre  machen,  ans  der  richtigen  Lage 
bringen.  —  Caus.  confundere.  T=?^l^rt  <"<*  der 
richtigen  Verfassung  gebracht.  —  Mit  R!?  1)  Ji'cA 
mit  Andern  ergötzen.  —  2)  an  Etwas  (Inslr.)  sich 
ergötzen.  —  3)  ft^TW  aufgeregt,  hingerissen,  be- 
rauscht (in  übertragener  Bed.);  brünstig  (Ele- 
phant).  —  Caus.  HRT^TM  und  H^T^iTirT  1)  er- 
götzen, erheitern.  —  2)  betrunken  machen.  —  3) 
Med.  begeistert  —  oder  betrunken  sein. 

2.q^  (stark  qj^)  in  Rq^. 
a.q^,  qs^,  °q^,  ^^X^,  mi^,  gqiR;  so- 
gern, zuwarten,  stillstehen.   —   Hit  PI  in  TRFI?. 

—  *Caüs.  HTI^TIfT  deutlich  aussprechen.  —  Mit 
J4il  zum  Stillstehen  bringen,  zurückhallen. 

3 

^^  1)  m.  a]  Heiterkeit,  gute  Laune,  Begeiste- 
rung, Aufgeregtheit,  Rausch,  Betrunkenheit.  TTf  H- 
^T^PT  ^\\  Name  zweier  Siman  Ansu.  B«.  —  6) 
Bausch,  Fieber  in  übertragener  Bed.;  vgl.  135T° 
(Nachtr.  4).  —  c)  Liebesrausch,  Geilheil,  Brunst. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  d)  Bochmuths- 
rausch,  Hochmuth,  Vebermuth,  Dünkel.  Das  vfas 
den  Hochmuth  u.  i.  w.  erzeugt,  steht  im  Gen. 
oder  gebt  im  Comp.  Torau.  Am  Endo  eines  adJ. 
Comp.  f.  m.  —  e)  erheiternder  —,  begeisternder 
— ,  berauschender  Trank.  —  f)  Honigseim,  —  g) 
Brunstsaft  eines  Elephanten.  —  h)  %'^^w.t.i.  voti; 
(beim  Weibe).  —  i)  *der  männliche  Same.  —  k) 
*Moschus.  —  1}  *«in  schönes  Ding.  —  m)  *Fluss. 

—  n)   das   7te  astrol.   Haus  Varah.  Bru.  9,  l  r,. 


—  o)  der  persouiBcirte  Rausch  ist  ein  Ungeheuer, 
welches  Kjarana  schalTl  um  Indra  zu  zwingen, 
dass  er  den  Agvin  am  So m« -Trank  thcilzunch- 
men  gestalte.  Auch  als  ein  Sohn  Itrahman's 
personiücirl.  —  p)  N.  pr.  a)  eines  Dinava.  —  ß) 
eines  Diener»  de»  Civa.  —  2)  *f.  qf^  =  tj^^- 
STFrT  oder  ^nT^TRTfl.  —  3)  n.  Name  zweier  S*- 
man  Aas».  Br.  1,1  <  5. 

*q^  n.  Wachs  RÄÖas.  13,77. 
»qTcfiJ  m.  =  mii.  Beruht  auf  einer  falschen 
Lesart. 

JT^^  Adj.  berauschend. 
H(J'=tiUH  11.  ein  brünstiger  Eelephant. 
^'''d^\f\  Adj.  1)  in  Folge  des  Liebesrausches 
sauft  klingend.  —  2)  im  Liebesrausch  sanfte  Töne 
von  sich  gebend  Käd.  20,14.  —  3)  im  Beginn  der 
Brunstzeit  befindlich  oder  brünstig  überh.  (Ele- 
phanl)  KÄD.  S,20.  —  4)  berauscht,  im  Rausch  tau- 
melnd KÄD.  26,17. 

q^ctldi'H  und  q^öfifl  Adj.  berauschend. 
*Hi"=hI^^  n.  ein  freigelassener  Bulle. 
*ff^IFU  1)  m-  Alstonia  scholaris  Rägam.  12,35. 

—  2)  f.  ^  a)  ein  berauschendes  Getränk  RÄÖan. 
14,136.  —  6)  Linum  usitatissimum  oder  Croto- 
laria  juncea. 

*H^W^^  m.  Büffel.  Fehlerhaft;  vgl.  JT^^JFT^T. 

*H<jyl  f-  eine  best.  Gemüsepflanze. 
l.RT^BFI  Adj.   1)  in  Aufregung  sich  bewegend, 
ausgelassen ,  lustig,  taumelnd,  vom  Soraa  begei- 
stert. SÄJ.  gewöhnlich  Vebermuth  dämpfend,  —  2) 
heiter,  so  v.  a.  ergötzlich,  erfreuend,  begeisternd. 
2.  rTitUfT  Adj.  Brunstsaft  träufelnd. 

♦Tdc^fT  Adj.  vor  Freude  — ,  im  Rausche  tau- 
mejnd. 

q^^  "•  Brunstsoft  (des  Elephanten). 

*r?^f^gana5TJn?lf|. 
— r 
Ri  ^  I  f-T  n.  ein  starker  Erguss  von  Brunstsaft 

Ragh.  ä,<7. 

rfdlSq  m^ein  brünstiger  Elephant  Spr.  7731. 

H7m^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q?q  1)  *Adj.  zur  Erklärung  von  If^.  —  2}  m. 
o)  Geschlechtsliebe,  das  Gefühl  der  Wollust;  per- 
soniflcirt  als  Liebesgott.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  551.  —  6)  eine  Art  von  Umarmung.  —  c)  *Früh- 
ling.  —  d)  *  Biene.  —  e)  Wachs;  vielleicht  in  °tf- 
lt=tll.  —  /)  Vanguiera  spinosa.  —  g)* Stechapfel,  — 
h)  *  Phaseolus  radiatus,  —  <)  *  Äcacia  Catechu,  —  k) 
*  Alangium  hexapetalum.  —  /)  *  Mimusops  Elengi. 

—  m)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212.  —  n)  das  Tte 
astrol.  UausXkRsu.  Brh.  6,11.  23(21),6.  —  0)  N. 


pr.  verschiedener  Männer.   —   3)  *f.  3^  ein  be- 

r 
rauschendes  Getränk.  —  4)  *f.  S  a)  ein  berau- 
schendes Getränk.  —  b)  Moschus.  —  c)  eine  best. 
Pflanze,  =  tllrlHrtl^tl-  —  S)  n.  a)  eine  best,  my- 
thische  Waffe.  ^\^  v.  \.  —  b)  *  Wachs  Räoan. 
13,7  5. 

*q^=fi  1)  m.  a)  Artemisia  indica.  Richtig  STf- 
=7^.  —  6)  Stechapfel  Duanv.  4,<.  —  2)  n.  Wachs 
BuÄVAi'R.  2,fi3.  —  IT^^^Sri  s.  bes. 
*»T?^^riJ?fi  m.  Fanyiei'era  spinosa. 
*q^R^l^^  ni.  Taufce  RÄ8AN.    19,107. 

R^RIJ^  n.  ein  best.  PrAkrit-Metrum. 

q^qiTI'TFr  m.  1)  Bein.  Krshna's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

»T^^TTtni^I^l^^riRI   m.   Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cal.  1. 

1^^^rl^5ft  f.  der  Ute  Tag  in  der  Hehlen  Hälfte 
des  Kaitra. 

Hi'iflf^  n.  die  Lehre  von  der  Geschlechtsliebe 
Dacak.  62,U. 

T^^TrT^T  f.  N.  pr.  einer  Tänzerin  Kadtikas. 

R^q^RI^^ft  f.  derlSte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kaitra. 

q^=^^I  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

H^'li^H'I  m.  Bein.Qiva's. 

57^^^^  m.  1)  Bein.  Qiva-Rudra's.  —  2}  Bez. 
der  Zahl  eilf. 

T^qf^  m.  Bein.  Civa'»  Bäla».  66,10. 
*'75^TTTTFT=f?I  f.  ein  untreues  Weib. 

^^^^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*'T?q'7rtT'I  nj.  Predigerkrähe. 

R^rrfeHT  f.  vielleicht  Wachs  tafel. 


^'{'\^(\^^  m.  Tltel  eines  Werkes  Büblbr,  Rep. 
No.  654. 
*IT3''l^l(i'+i  m.  der  indische  Suckuck.  _ 

q^^'^li^^IrT  m.  Titel  eines  Werkes. 

'7?'Fn?r  ni.  Ji.  pr.  eines  Fürsten,  dem  verschie- 
dene Werke  zugeschrieben  werden. 

q^qtl^'  n.  N.  pr.  einer  Stadt, 

^Z'l'^H  N.  pr.  1)  m.  eines  VidjAdhara.  —  2) 
f.  ^T  einer  Suringand  Ind.  St.  15,444. 

q^'PT^I'I  n.  in  der  Astrol.  das  7te  Haus. 

ITdHH^^I  f-  N.  pr.  einer  Tochter  dos  Mada- 
navega,  nach  der  der  6te  Lambaka  im  Kathäs. 
benannt  ist. 

M4HM^(Tf.N.pr.l)einerTochlerdesJaksha- 
Fürslen  Dundubhi.  —  2)  einer  Surängani  Ind. 
St.  15. —  3)  verschiedener  Frauen  Ind.  St.  14,157. 
—  4)  einer  Predigerkrähe. 

Hi•^H^  Adj.  ganz  vom   Liebesgott  beherrscht 


^^m^  -  m^i 
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Spr.  7620. 

q^qq^m.  (291,25)  und  q^qq^lfH^  m.  (294, 
2)  ein  zw  Ehren  des  Liebesgottes  gefeiertes  {grosses) 
Fest. 

IT?'T'7T^T  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

q^^Riilrfr  f.  aesgi. 

Hi'tlH^  "i-  N.  pr.  eine»  Mannes. 

^TH^^I?^  m-  B>ne  best,  aphrodisische  Mixtur 
Mat.  med.  240. 

q^'im^'l  m.  Bein.  Krshna's. 

^[^57*711%=?^  f.  N.  pr.  einer  S  u  r  4  n  g  a  D  4  Ind.  St. 
15,241. 

T^^T^^Trf  m-  eine  Art  Fahne  Kio.  56,<. 

q^q^pT  n.  und  °5T^  m.  Titel  zweier  Werke. 

H<i'S(lsl  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 

JT<(''?r^  m.  Bein,  ^iva's. 

TT'fT'irr  f.  N.  pr.  1)  der  angeblichen  Mutter 
Vikramäditja's.  —  2)  einer  Prinzessin  Ind.  St. 
15,252. 

T^Hdidd  1)  Adj.  (f.  35fT)  im  Gefühl  der  Liebe 
in  liebenswürdiger  Einfalt  erscheinend.  —  2)  f.  ^I 
ein  best.  Metrnm. 

^\'\^^\  f.  1)  Liebesbrief.  —  2)  N.  pr.  verschie- 
dener Frauen. 

r?^'7^rfr  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  14,124. 

I7i(HN%^  m.  Titel  eine»  Werkes. 

qTqcfJT  m.  N.  pr.  eine»  Fürsten  der  Vidj4- 
dhara. 

*R^'75T?TT^T  f.  1)  Predigerkrähe.  —  2)  das  Weib- 
chen des  indischen  Kuckucks.  —  3)  ein  Aphrodi- 
siacum. 

H^R5TT=?'I  1)  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall 

r 
in  der  Eiul.  zu  Da(ar.  30.  —  2)  f .  S  N.  pr.  eines 

göltliclien  Weibes  Ind.  St.  15,364. 

*t?^HlTX^  f-  Predigerkrähe. 

TiqrH^  TD.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

q^qfF^^  f-  N.pr.  einer  Suringani  (Ind.  St. 
15,241)  und  verschiedener  Frauen. 

IT^^H^TI  f.  desgl.  Ind.  St.  15. 

qT^q^^T  f.  ein  best.  Präkrit- Metrum. 

q^ltsa  Adj.  in  Verbindung  mit  qif^sUrT  = 

*qS^m^  "!•    Paspalum  scrobiculatum  RÄ6an. 
16, SG. 
*q?^T5^5I  m.  1)  penis.  —  2)  Fingernagel. 

^^^T^\^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*H'J'1lrlM5(  n.  cunnus  Biiävapr.  1,18. 
^^^^^r^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
T^TFrlSR  m.  Bein,  gira's. 
H^HT'yrqST  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  Häsj. 
V.  Theil. 


T^'TlPt^'l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Kauuap. 
(A.)  2. 

T^nr,  °^r^  dem  Liebesgott  gleichen. 
*'T^'71^^  n.  die  weibliche  Scham. 
*^^•1'UJ^  m.  ein  best.  Strauch  Ragan.  4,200. 

^^Ilj  m.  Bein,  ^ira's  Prasannar.  71,16. 
*1?'TI^''T  m.  1)  die  weibliche  Scham.  —  2)  Lo- 
tus. —  3)  Fürst,  König.  —  4)  =  q^q^öf^T. 

J^^qiSIFST  Adj.  verliebt. 

JT^qi^SIT  t.  Verliebtheit  309,29. 

q^qr^m  m.  Geschlechtstrieb. 

T^H^T  f.  ein  Frauenname  293,1. 

^^•TlT  Adj.  berauschend. 
*q^qS5ICp;^  m.  eine  Mango-jirt  Räsan.  11,  19. 

^^TfH^  m.  1)  *  =  qy-qq^.  —  2)  ein  best. 
Spiel. 
*T^qirH=IT  f.  eine  Buhldirne  im  Bimmel. 

qjqi'JIT'T  n-  N.  pr.  eines  Lustgartens. 

T^ftl^  f.  eine  best,  fruti  S.S.S.  23. 

q^'tft  f.  1)  PI.  (scgiTO)  wallendes  — ,  sieden- 
des Wasser  Ind.  St.  9,215.  —  2)  eine  best.  Qruti 
S.  S.  S.  23. 

R^S  1)  Adj.  brünstig  (Elephant)  MBh.  12,177, 
2 1 .  —  2)  Adv.  im  Liebesrausch  hell  oder  laut  (sin- 
gen) Ragu.  5,7  5. 

qii^lrl  m.  Herr  des  Freudentranks  RV. 

HiHÄ  Adj.  berauschend  und  Dünkel  bewirkend 
Spr.  7716. 

*^7^^\'^  m.  das  Hervorquellen  des  Brunstsaf- 
tes beim  Hlephanlen. 
*'T?Hr5'TT  f.  Asparagus  raoemosus. 

q^^TTI  f.  'in  best.  Metrum. 

q^q^T  Adj.  Brunstsaft  entlassend,  brünstig 
(Elepbant). 

RJTIrf^RI  f-  1)  arabischer  Jasmin  Varah.  Jo- 
GAj.  7,'..  —  2)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

MiMtil  f-  1)  arabischer  oder  wilder  Jasmin.  — 
2)  N.  pr.  der  Gattin  Kalmäshapäda's  (Mitra- 
saha's)  107,25.  108,6. 

RJTPrlT  Nora.  ag.  Ergötzer,  Berauscher. 
*T5'WW  1)  ni.  a]  der  Liebesgott.  —  6)  Brannt- 
weinbrenner. —  e)  «in  Betrunkener.  —  d)  Wolke. 
—  2)  ni.  n.  ein  berauschendes  Getränk. 
*^^TII  m.  1)  der  Liebesgott.  —  2)  Bahn. 

q<J  hÄifr  m.  N.  pr.  eine»  Autors. 

q^öm^  oder  q^rtTfT'7^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

TJ^^nfT  f.  1)  eine  durch  Brunstsaft  gebildete 
Linie  Käd.  66,1  2.  —  2)  ein  6e>(.  Metrum. 

Hiotei*?  m.  N.  pr.  eines  GandharTa  BIlar. 
89,16. 


q^^lt^  n,  Brunstsaft  (des  Elephanten). 
*'l^raH  Adj.  brunstig  (Elephant). 

3 

q^'C  Adj.  durch  Soma  begeistert. 
*^^°F^  m.  Elephant. 

*^^mm  m.  =  ^^w^^  risan.  20,17. 

*R^5n^  m.  Portulaca  quadrifida. 
*T^5TIUr^  n.  Muskatnuss. 
*^^\J^  111.  Salmalia  malabarica. 
*IT^T5FT  und  *q^T5Tiq  n.  Weinhaus,  Schenke. 
*'7^^1TfI'Tr  f.  eine  Karauga-Art. 

'7?'^Fr  m.  Grislea  tomentosa. 
*H!^IM    m.  N.  pr.   eines  Mannes.   PI.   sein   Ge- 
schlecht. 
*^\VSl  1)  m.  a)  die  Weinpalme  Ragan.  9,86. — 

6)  Nauclea  Kadamba  Ragan.  9,1 0 1 .  —  2)  f.  3^  eine 
roth  blühende  Barlaria. 

*i7^r?^  m.  =  q^Tratl  Rägan.  20,17. 

q^TcRH»^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

R^IftTT  ra.  ein  krankhafter  Zustand  in  Folge 
häufigen  Rausches,  Delirium  tremens  Karaea  6,12. 

T^IrTTOrl  Adj.  das  Delirium  tremens  habend 
Karaka  8,2. 

q^I^  1)  Adj.  a]  in  Folge  eines  Rausches  blind, 
berauscht.  —  b)  vor  Brunst  blind,  brünstig.  —  0) 
vor  Bochmuth  blind.  —  2)  f.  57  ein  best.  Metrum. 

JT^iq^  Adj.  in  steter  Aufregung  seiend. 
*Hi^lt4lrf  m.  eine  auf  einem  Elephanten  stehende 
Pauke. 

*^^'[^W(  m.  Elephant. 

*q^I^  m.  1)  Schwein.  —  2)  Elephant.  —  3)  ein 
brünstiger  Elephant.  —  4)  Stechapfel.  —  5)  Lieb- 
haber, ein  Verliebter.  —  6)  ein  best.  Parfüm.  — 

7)  >".  pr.  eines  Fürsten. 


*q^IIT^  m.  ein  best.  Fisch. 

R^lSTfl  1 )  Adj.  (f.  SET)  träge  in  Folge  eines  Rau- 
sches. —  2)  f.  33T  a)  N.  pr.  einer  Tochter  des 
Gandharra  Vif  värasu.  —  6)  Titel  eines  Wer- 
kes. 

RTT^TH^F'?   f.    Titel  eines  Werkes    Bühlbb, 

V  (TN. 

Rep.  No.  158. 

♦qjltylll^q  m.  der  indische  Kuckuck. 
q|RH  Adj.  (f.  °cTrfi')  ieroMScAend. 
T^^SIT  f-  Brunst. 
*^ZV^  m.  Moschus. 
qts  und  ^^I  f.  eine  Art  Egge  oder  Walze. 
qrS^   Adj.   erfreuend,   berauschend;  lieblich. 
Compar.  qrf  H^,  Superl.  qT^R- 

qf^^  1)  Adj.  =  qffq.  —  2j  *m.  eine  roth 
blühende  Khadira-.lrf.  —  3)  f.  Tf^^I  a)  ein  be- 
rauschendes Getränk.  —  b]  *eine  brünstige  Bach- 

2* 
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sUlst  oder  Baehttthe  uberh.  —  c)  ein  beil.  ->/«- 
fr»«m.  —  d]  Bein.  Jer  Durg«.  —  e)  X.  pr.  a)  der 
Gattin  Varuna's  VP.  S,25,3.  —  p)  eioer  Gallin 
Vaiudera's.  —  f]  der  Mutter  der  Kldambarl. 

Mf5{45J  Adj.  IMliche,  beranichende  Augen  ha- 
bend; f.  ein  lolchei  Weib  Viobb.  13,«. 

trf^'pT'n  Adj.  (f.  «TT)  dass.  KiiriKtB.  94.  Aoch 

^^Jm  1)  Adj.  (f.  ^)  da«.  —   2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes jungern  Bruders  des  (atinlka. 
»llfj^UIcJ.  n.  Weinhaus,  Schenke. 

MIJ^W'J  Adj.  (f.  Z)  aut  berauschendem  Getränk 
bestehend  UiKsaxil.  90,)  3. 

qf^^rfr  f.  .N.  pr.  1)  eines  Madchens  und  Titel 
dea  nach  ibm  benannten  13ten  Lambaka  im  Ka- 
TB«s.  —  2;  einet  andern  Madchens  Harsbak.  127,5. 

rfPTTW  ni.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
'^TTsTWs?  ra-  <'«'■  Mangobaum. 

H\i{iH'4  Ol.  ein  tera«»cAendei  Getränt. 

irf^5Tin  Adj.  (f.  qT)  =  Mf^^^s^ 

in^  1)  Adj.  (f.  m  Superl.  zu  WT^  —  2) 
* f-  *i\i'a\  ein  berauschendes  Getränk. 
♦UlriW  Adj.  als  Erklärung  von  q^. 

^^^^  Adj.  »nein,  der  meinige. 

^^^  m.  eine  best.  Bonigpflanze  oder  ein  Süss- 
holt. 

^^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,94.  96. 

WZT^  Adj.  in  der  Begeisterung  flink,  —  eilend. 

Rr^  Adj.  nach  Säj.  =  <sjt<1(l(i!(IMHTl  oder  ^rtcM. 

H^lr=t)<,  1)  Adj.  a)  berauscht.  —  6)  ieAr  aufge- 
regt, in  Wuth  seiend.  —  c)  am  Anfange  der  Brunst 
stehend,  brünstig  überb.  (vom  Elephanten).  —  2] 
m.  a)  *Taube  Dbaxt.  6,84.  —  6)  N.  pr.  eines  Lö- 
wen. —  3)  f.  ^  a)  *ein  berauschendes  Getränk 
RÄGA5.  14,138.  —  6}  *I.inum  usitatissimum  Ra- 
SAii.  16,74.  — c)  Name  der  Dlksbljant  in  Kai- 
traralba. 

H^li^y  Adj.  (f.  qi)  1)  »eAr  aufgeregt,  wüthend. 
—  2)  *i"OB  Bochmuth  beseelt. 

Mi^ltrl  Adj.  1)  »fceraiiJcA«.  —  2)  von  Bochmuth 
aufgeblasen. 
*^(^l*,=^  m.  .Welia  Bukayun  Räqah.  9,11. 

R^I'HTl  Adj.  1)  brünstig.  —  2)  von  Bochmuth 

berauscht. 

~s         ...» 
•Hi^IJJIIImI  m.  der  indische  Euckuck. 

^in  J^. 

IR  ra.  1)  ein  best.  Wasservogel.  —  2)  ein  best, 
im  Laube  lebendes  Thier  (TTHIRIT).  —  3)  *eine 
Schlangenart.  —  4)  *ein  best.  Fisch.  —  8)  Galeere, 
eine  Art  Kriegsschiff.  —  6)  eine  best.  Misehlings- 


kaste.  —  7)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  gvaphalka. 
q^   m.    1)   ein   best.  Fisch,  Macropteronatus 
Magur  Buätap«.  4,ts.  —  2)  TaucAer,  Perlenfischer 
{eine  best.  Misehlingskaste). 

•IRlfSfr  1)  m.  =  ^l  !)•  -  2)  f-  °T^  in  W" 
qo  und  ^1^°. 

*q^HT  f.  ein  best.  Fisch,  Silurus  Singio. 

*JTCI,  q^lfrT  Denomin.  Ton  ^r\  ich. 

q5I,  Af^  1)  Adj.  (f.  m)  erfreuend,  erheiternd, 
berauschend ;  lieblich.  —  2)  u.  ein  berauschendes 
Getränk,  insbes.  Branntwein. 

*^^^f)\Z  m.  Essigthierchen. 

q?3öfir^  m.  ein  Topf  für  Branntwein  Spr.  4674. 

o 

*H'JAH  m.  Caryola  urens  Ragan.  9,95. 

o 

rp^q  1)  Adj.  (f.  331)  freroMJcAende  Getränke  trin- 
kend; m.  Trunkenbold  Gact.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Dinara. 

♦H'UH^*  m.  .>/ai*cAe. 

rpüClH  n.  1)  der  Genuss  berauschender  Ge- 
tränke. —  2)  ein  berauschendes  Getränk. 

*q'5rTT5H  n.  der  Imbiss  eines  Säufers.  MMMI- 
fR  fehlerhaft. 

»rpjJtfTfl  Adj.  ein  berauschendes  Getränk  getrun- 
ken habend. 

*nyiJ(iH|  und  *°q5Tfl' f.  GrieJea  tomenrotoRi- 

o  o 

GAN.  6,218. 

»rpjföftsT  n.  Weinhefe. 

*HyHlsl«H  m.  et«  Gefäss,  aus  dem  berauschend« 
Getränke  getrunken  werden. 

q^üTFÜ?  n.  ein  Gefäss  für  berauschende  Ge- 
lränke Vasisbtba  20,21. 

*H'MHlJi  m.  die  obenauf  schwimmenden  geistig- 
sten Theile  gebrannter  Getränke. 
*q'JraifH'ft  f.  Grislea  tomentosa  Ragan.  6,217. 
rpSTT^^Cf  m.  Verkauf  geistiger  Getränke  204, 

25. 

*H*t(Ht(M  n.  das  Branntweinbrennen. 

n'^^Jl^PT  m.  Trunksucht  Karaka  6,2  5. 
*H<«4IHI?  m.  Mimusops  hlengi  Ragan.  10,65. 

rpJIIHd*  (°H^r^?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q?r  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes;  Sg.  des 
von  ihm  bewohnten  Landes.  —  6)  ein  Fürst  der 
Madra.  —  c]  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (libi  und 
Urahnen  des  Volkes  Madra.  —  2)  f.  q?JT  a)  eine 
Personification  der  ersten  MArk'hani  im  G4n- 
dbAra-Grima.  —  6)  N.  pr.  a)  einer  Tochter 
RaudrAcva's  Barit.  1,31,9.  —  ß}  eines  Flusses. 
—  3)  *f.  q^Tt  eine  Fürstin  der  Madra.  —  4)  *n. 
Freude.  Mit  Dat.  oder  Gen.  beim,  Wunsche. 

^?;w,  i)  *Adj.  qil:T  qmr^Ff.  -  2)  m.  a)  vi 


N.  pr.  eines  verachteten  Volkes,  =  q?^.  —  6)  ein 
Fürst  der  Madra.  —  c)  ein  Bewohner  von  Ma- 
dra. —  dj  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ^ibi  und  Ur- 
ahnen der  Madraka.  —  3)  f. *-|l#i"*T  eine  Bewoh- 
nerin von  Madra  MBu.  8,40,38.  40.  —  4)  n.  a) 
ein  best.  Gesang.  —  b)  ein  best.  Metrum. 

q?^T7  1)  *Adj.  Freude  bewirkend.  —  2)  m.  N. 
pr.  V.  1.  für  H*iJ|l^  Vamcabr.  S.  6. 
♦R?:^?!  gana  Wl^. 

H^JII^  und  "'ITTT^  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 
*R?i^i7  Adj.  Freude  bewirkend. 
*^\^'ii\{  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 
q^^TPT  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 
HAH  m.  Beherrscher  der  Madra. 
*H*,Hni  f.  Bein,  der  zweiten  Gattin  Pindu's. 
*H*.j^<(  m.  N.  pr.  eines  Sees  Mahäbb.  (K.)  28,1. 
i.q?:if.  s.  u.  q?:. 

2.*qKI  Adv.  niil  SR^  scheeren. 
*q^,  °^m,  °qa  froh  werden. 
*qKTq  n.  p.  6,2,9r. 

ql  Ä=h  Adr.  auf  mich  zu,  zu  mir  her. 
*^K^^,  °^E  'ich  wie  eine  Madrik«  6«neA- 
men. 

*M^^>8J?fl  f.  gana  UqTf|. 
I.'R^J^)  qf^^  Adj.  srejen  mich  gewandt.  ^- 


I  ^^4)  Adr.  zn  mir  her. 

•s 

(rRrf?:^?))  HR,y|*  Adr. 


qärl  Adj.  1)  wie  ich. 


2)  wie  mir. 


qSFl  Adj.  1)  der  Freude  — ,  dem  Rausche  hin- 
gegeben. —  2)  erfreuend,  berauschend. 

q^fT  Adj.  1)  erfreuend,  berauschend.  —  2)  eine 
Form  oder  Ableitung  des  Zeitworts  1 .  q^  enthal- 
tend. 

*qWlffnT,  *qSlfft  und  *qsrn  Adj.  zu  meiner 
Schaar  — ,  zu  meiner  Partei  gehörig. 

^Ttm  Adj.  einer  von  meines  Gleichen. 

HMcy  1)  Adj.  a)  zum  Soata-Genuss  geeignet, 

—  berechtigt.  —  6)  *aus  Bonig  bestehend  KXq.  zu 
P.  4,4,139.  —  2)  *ni.  der  zweite  Frühlingsmonat. 

qU  1)  Adj.  (f.  q^,  qgt  und  qq^)  a]  süss,  lieb- 

O  ^  ex 

lieh  schmeckend.  —  6)  lieblich,  angenehm.  —  2) 
m.  a)  der  erste  Frühlingsmonat,   —   6)  Frühling. 

—  c)  *  Bassia  latifolia.  —  d]  *Jonesia  Asoka.  — 
e)  *Süssholz.  —  f)  N.  pr.  a)  zweier  Asura;  den 
einen  erschlug  Vi  shnu,  den  andern  ^atrughna. 

—  ß)  eines  der  7  Weisen  unter  Mann  KAkshu- 
sba.  —  Y)  eines  Sohnes  des  3len  Manu.  —  d) 
verschiedener  Fürsten  und  anderer  Männer.  PI. 
Madhu's  Nachkommen.  —  =)  eines  Berges.  —  3) 
*f.  q?J  eine  best.  Pflanze.  —   4)  n.  o)  SUssigkeit, 


m  -  ^mm 
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süsser  Trank,  Meth  u.  s.  w.  —  6)  der  Sonia- 
Trank.  —  c)  Milch  und  Erzeugnisse  von  Milch, 
Butler,  Schmalz.  —  d]  Bonig  (ist  berauschend).  — 
e)  ein  süsses  berauschendes  Getränk.  —  /■)  *  Was- 
ser. —  g)  *  Schwefelkies  Biiat*pr.  1,250.  —  k)  Titel 
eines  Bräbmana.  —  i)  ein  best.  Metrum. 

^U^  1)  *am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^ 
Subst.  —  2)  Adj.  die  Farbe  des  Honigs  habend. 
Nur  in  der  Verbindung  °^tI^  Adj.  als  Beiw. 
fiva's.  —  3)  m.  o)  ein  best.  Baum.  Nach  den 
Lexicographen  Bassia  latifolia  und  Jonesia  Äsoka. 

—  6)  *  Parra  jacana  oder  goensis.  —  c)*Süssholz. 

—  rf)  *eine  Art  Barde.  —  e)  ^^^  N.  pr.  eines 
Mannes.    —    4)  f.  3^1  a)  *  Menispermum  glabrum. 

—  6)  * Glycyrrhiza  glabra  Rag*!«.  6,14  8.  —  c)*eine 
schwarze  Art  Panicum.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses 
VP.2  2,199.  —  5)  n.  a)  Süssholz.  —  b)  *  Zinn. 

*J7^'^ilJ6  "!•  ^'^  indische  Kuckuck. 

^^3(\T  1)  m.  a)  Biene.  —  6)  *  Courmacher.  — 

c)  *  Eclipta  prostrata  oder  Asparagus  racemosits. 

r 

—  rf)  *  the  round  sweet  Urne.  —  2)  f.  S  o)  eine  als 

Weibchen  gedachte  Biene  zu  Spr.  2742.  —  6)  N. 
pr.  eines  Müdchens  Uarsuie.  127,7. 

rm^TITT  Adj .  aus  Bienen  bestehend  Kio.  171 ,2  4 . 

Hfc4=ti<7IsT^  in.  Bienenkönig,  d.  i.  —  königin. 

TU^HI^  und  °?TTf^  m.  N.  pr.  zweier  Für- 
sten. 

RU^^T!?,  °nfr  Bienen  darstellen, 

HM'+ili^tiT  f-  ein  Frauonname. 

^^^f^f^  m.  Biene  zu  Spr.  2742. 
*^U^'^[(ßf\}  f-  1)  süsse  Citrone  Mal.  med.  127. 

—  2)  Dattel  Rägin.  11,38. 

*rm=fiöRSt  f.  1)  süsse  Citrone  Ri«AN.  11,154.  — 

o 

2)  süsse  Gurke  RÄsiN.  7,200. 
*qU^tlT  gana  ^if^  2. 

rjU^liSjI  f.  eine  süsse  Geissei,  mit  der  die  Ac- 
Tin  das  Opfer  süss  machen  sollen.  Spater  ein  Bild 
des  Segens  und  Ueberflusses. 

^U^ü?  o.  Titel  des  Iten  Kftnda  in  Bbb.  Äk. 
Dp. 

rnJ^H'I  n.  der  Wald  des  Asura  Madbu  (an 
der  Jamuoi). 

T^I^fn^  1)  m.  Biene.  —  2)  f.  ^  a)  eine  als  Weib- 
chen gedachte  Biene.  —  6)  ein  best.  Blaseinstru- 
ment S.  S.  S.  177. 

^yi=h^  f.  ein  best.  Räga  von  sechs  Tönen  S. 
S.  S.  93. 


'"^y^'iftlt^tii  f.  1)  eine  Citronenart  mit  übelrie- 
chenden  Blüthen.   —   2)  eine  andere  Pflanze,  = 


*q^SFi^Ü  f.  =  qfJ-Sfl^SfiT  1). 

ffU^JI^JI  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 

oo 

Skanda's. 

*-f^5FIc^yI  f.  1)  ein  Bach  voll  Honig,  Honig  in 
Strömen.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  in  Kupa- 
dvlps. 

T'y^^  Adj.  {f.  gi)  dessen  Ufer  ans  Butter  be- 
steht. 

^y^rl  i)  Adj.  Süssigkeil  bereitend.   —   2)  m. 
Biene. 
*!TO^fi5IC  m.  Biene. 

JTO^nR^  m.  Bein.  Vishnu's  Visunus.  1,54. 
Richtig  qtj^?>ra^  die  ältere  Ausg. 

rpJRiüJt  m.  1)  *  Bienenstock.  —  2)  Titel  eines 

oder  mehrerer  medic.  Werke  Bbatapb.  2,169. 

*rrEf5fJJ7  m.  1)  PI.  Zechgelage.  ~  2)  Bienenstock. 
o 

**m^7  ">•  Phoenix  silvestris. 
*I7yis{'Hli+I  f.  eine  Dattelart  Rägas.  11,58. 

o      ex  ^ 

qmTFtpfi  Adj.  süss  duftend. 
o 

*Hyj|T!7'T  m.  der  inrfi»cAeÄ«ciMcARÄ«AN.  19,1 09. 
*IT^TTy'I  m.  Byperanthera  Moringa. 

^'t^'^^  m.  HonigUbation. 

J7U)  crl'Ef  m.  ein  fester  Honigklumpen  Apast.  Cr. 
6,31, .i. 

rmEf  ra.  Kau«.  3b  wohl  nur  fehlerhaft  für  IT- 

*!7Um^  m.  der  indische  Euckuck. 


''W^^Vl  als  eine  Bed.  Ton  ^tTTT^- 
HM'^&TI  f-  eine  best.  Staude. 
T^^'^  (meist  metrisch)  m.  =  °E5'^fI  90, 


rjU^S^^fl  m.  N.  pr.  des  Slsten  unter  den  101 
Söhnen  VicTimitra's.  PI.  Bez.  aller  Söhne  des 
VifTämitra. 

q^arl  und  oEn??  (f.  m)  Adj.  Süssigkeil  — , 
Honig  träufelnd. 

^^%(  1)  Adj.  (f.  3^}  aus  Honig  gewonnen.  —  2) 

o 
*f.  SIT  a)  Honigzucker  Raoas.  14,133.  —  6)  die 

Erde.  —  3)  *n.  Wachs  Raoan.  13,75. 

*RU5F^WrTund  *!TOsrni  m.  eine  süsse  Citronen- 

art  RÄGAN.  11,180.181. 

3 

'^^sTlrT  Adj.  (f.  5JT)  <"*s  Honig  entsprungen. 
'TOsIT^^  11.  Honigwabe  AV.  Paric  67,1. 
rj^isls^    Adj.  Honi'gi  auf  der  Zunge  führend, 
dulciloquus. 

*R^r?ni  m.  n.  Zuckerrohr  Rägan.  14,77. 
♦rjy^PT  n.  die  drei  Süssigkeiten,  d.  i.  T^fU,  RT- 
%Sff  und  Hfqn. 
^^T^  a.  Süsse. 
*'T^3'?TT  f-  Sanseviera  Roxburghiana  Ragan.  3,7. 


*HU^T7  m.  der  Liebesgott. 

^^J^  Adj.  (f.  gj)  Süssigkeit  milchend. 

*^^^^  1)  m.  der  Mangobaum.  —  2)  f.  2  Bi- 

gnonia  suaveolens  Bhavapr.  1,197. 

RU^m  Adj.  Süssigkeit  milchend. 

T^^I^T  Absol.  Bonig  melkend,  —  gewinnend. 

*r[^  m.  1)  Biene.  —  2)  Mädchenjäger, 

**7^^  m.  eine  roth  blühende  Byperanthera  Mo- 

ringu. 

*'7^I?rR  m-  1)  df  Mangobaum.  —  2)  Bassia  la- 

tifolia. 

TmS^  m.  Bein.  Yishnu-Krshna's. 
o,   -X  ... 

R^m  Adj.  Süsses  spendend. 

o 

*JTymrT  m.  Schwefelkies  Rägan.  13,83. 

^o     o 

JTOm^  Adj.  (f.  gi)  Süssigkeit  in  Strahlen  aus- 
giessend. 

^^^^^  f.  1)  Honigstrom  Kad.  53,1.  —  2)  «in 
Strom  — ,  eine  Fülle  süsser  berauschender  Getränke 
ViKRA»ÄNKAK.  11,46.  —  3}  N.  pr.  eines  mythischen 
Flusses, 
♦rftnil^  f.  Sandzucker. 

Oe\ 

REni^  f.  in  Form  einer  Ktih  den  Brahmanen 

o    o 

dargebrachter  Honig  Heuadri  1,426,14.  fgg. 

rniiJsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  YP.^  4,57. 

o 

RIRF?  m.  desgl.  VP.«  4,212. 

R^IRTTT  f.  1)  Honigzelle.  —  2)  Bez.  der  Lieder 
RV.  3,öi.  36. 

*q^^lf^%^^(RiGAN.ll,53),*°Rrf|l%^oder 
*°=+ll(=tl  m-  eine  ^rt  Cocosnussbaum. 

^m^m\{\p.  5,13,52),  rnjHNj^  und  ^- 

yr^^rTT  ui.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

*R^'n  f.  eine  best.  Staude. 

o 
—~  "^ 

*R^nrTT  m.  Biene. 

^^W^  Adj.  (f.  3^)  überaus  süss. 

^3 
^W^  1)  Adj.  {(.m)  Süssigkeit  — ,  Bonig  schlür- 

o 

fend.  —  2)  m.  Biene. 

^^^^  m.  Bienenstock. 

o  ^ 

rr^qfrT  m.  Bein.  Krshna's.  —  Vgl.  rnTTTrl. 
o  '  o 

iTtprUsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4,57. 

^  sr 
^^^^  l)  m-  {*"•)  Bonlgmlschung  oder  Honig- 

o 

spende,  ein  Gastgericht,  welches  gewöhnlich  aus 
saurer  Milch  mit  Honig  oder  Butter  bestand;  die 
danach  benannte  Empfangsceremonie.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garn  da. 

rpjqfSfi^   Adj.    die  Honigspende   darbietend. 

Vgl.  qrj°. 

*  Ry^ehl  Adj.  der  Bonigspende  würdig. 
qtiqftrr  (metrisch  Karaka  6,27)  und  °CT'lfrf. 

o 
Bez.  verscAiedener  P/^onzen.  Nach  den  Lexicogra- 

phen  Gmelina  arborea,  Indigofera  tinctoria,  Coc- 
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q'^TTTOI  -  rra^ 


ch/nj  eordifolUs  und  Granatbaum  BuIt»»«.  1,1  9C. 

6,119. 

qrjtrniRn  f.  Bcz.  ier»cAi«rfener  Pflanzen.  Nach 
den  Leiicographen  (imelina  arborea,  Indigofera 
Mnetorta,  I.ycopodiHtn  cimbricatHm,  Coeculut  cor- 
dtfoliHt  und  Coeeutm  tomentotMt  Rictx.  3,1.  9,S6. 
ButriPB.  6,183.I9G. 

tpJ^^^  m.  Frühlingtmnd  187,15. 

qtm  Adj.  Süssigkeit  tehtürftnd.  Saperl.  °rF? 

o 

RV. 

*^'J1}^  f.  siisst  Melone  KÄim.  7,197. 

^^TTlfni  Adj.  Siisiigkeil  in  der  Hand  haltend. 

o 
rr47T5T  »•   Trinkgefäis  für   berauschende   Ge- 

tränke  Vii.R»M*Smi.  11,56.  57. 

rj^TH  n.  1)  der  Genuss  von  Honigseim  Spr. 

4g7l),   —   2J  ein  t«i(.  süsses  Getränk  Man.  Gbuj. 

2,1«. 

•RcniT'T'T  ni.  Biene. 

q'UqiTT  f.  =  JT-PTTsf  ViKH»jilHiiAii.  ii,58. 

HtmlH  ni.  Honighüter. 

*rTymM=hl  f-  Gmelina  arborea. 

rmiT^l^r  1)  Adj.  honiggelbe  Augen  habend.  — 

2)  ni.  N.  pr.  eines  Muni. 

* R^MIcH  "1.  ein  best.  Baum. 

^m^TT  1)  n.  die  Stadt  des  Asura  Madhu.  — 

2]  f.  ^  die  Stadt  der  Madbu,  d.  i.  Matburi. 

R^TTTT^^  m.  Bein.  V  i  s  b  n  u's  Hemaobi  1,225, 1 3. 

»tjmiKr  1)  m.  o)  Bassia  latifolia.  —  6)  Acacia 

Sirissa.   —   c)  Jonesia  Asoka.  —  d]  lUimusops 

Hlengi  Rägü«.  9,60.  10,5«.  6(.  —  2)  f.  m  a)  Cro- 

ton  polyandrum  oder  Cr.  Tiglium  Ragai«.  5,84.  — 

b)  Tiaridium  indiotm  Räsam.  6,161. 

T 

qyt?  Adj.  in  Süssigkeit  sich  läuternd. 

■^  es. 

Htj'-i'^  Adj.  Süssigkeit  spendend. 

^U'A'if  Adj.  dessen  Riicken  oder  Oberfläche  aus 
Süssigkeit  {Milch)  besteht. 

H^^Tr^^  Adj.  (f.  STD  1)  e«'nen  süssen  Mund  — 
oder  Süssigkeit  im  Munde  habend.  —  2)  in  Ver- 
bindung mil  THTIT  und  Subst.  f.  (^T)  Bez.  bestimtn- 
ter  übernatürlicher  Kräfte  und  Eigenschaften  bei 
iinem  Jogin. 

TU^TTTrl  m.  der  Abgrund  beim  Honigsuchen 
MBa.  12,82,45. 

inntPT  1)  Adj.  Honig  — ,  Blumensaft  mögend 
(Biene).  —  2)  m.  a)  *eine  best.  Pflanze.  =  ijjif- 
sF^.  —  b,  Bein.  alAkrüra's  VP.  5,lä,2<.  —  ß) 
*Balabhadra's. 

Ry^^R  Adj.  Süssigkeit  gern  geniessend. 
**Tc^'-firl  i'i  m.  a,  eine  .tri  Cocosnussbaum.  —  6) 
Flacotirtia  sapida  R^sah.  11,53.71.  —  2)  f.  m  a) 


Wassermelone.  —  b]  eine  Traubenarl  RaSan.  11,103. 

♦q^rnH'til  f-  "■"«  Oattelart  Rägan.  11,58. 

o 
*rpjc<^^HI  f.  Gaertnera  racemosa  RXga.\.  10,91 . 

»qtj^^  ni.  Granatbaum  Rloi.s.  11,157. 

*  RU^nmT  m-  «'ne  Citronenart.  Vgl.  JTU^ojl'iiy^. 

JTcJjJI^Tnn  n.  Titel  eines  Bribniana. 

rrET'I^r  "'■  i*<-  ?■■•  eines  Mannes. 

rfET'TIIT  Adj.  dessen  Loos  Süssigkeit  ist. 

JTcT'iniT  "•  Trinkgefäss  für  berauschende  Ge- 
tränke VlKRAMÄSKAli.  11,55. 

q5f,n^  m.  ein  best.  Präkril-Melrum. 
ReTplZ  m.  Bein.  Vishnu's  Käu.  53,2. 
rrUVfsf  Adj.  Süssigkeiten  — ,  Freuden  geniessend. 
►T-PTW^fi  Adj.  Bez.  eines  Jogin  auf  der  zwei- 
ten Stufe. 

q^q^n  und  aqraSUT  f.  Biene. 

o 

*R^R55H  '"•  Watlnussbaum  RXgan.  11,82. 
o         -^  ^ 

R^rrfTT  ">•  N-  pr-  =  Mahomed.  RUmr?  d'o 
Udscbr. 

ST^-TRrfmiTRil^ffNl  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

rjlJTffT  1)  Adj.  vom  Frühling  berauscht,  durch 
ihn  aufgeregt.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes. 
V.  1.  RtTtTH.  —  b)  eines  Mannes.  —  3)  *  f.  ä^T  eine 
Art  Karanga  Rägan.  9,G6. 

RURSI  und  RVRSIR  m.  Bein.  Vishnu^s. 

JTtnTT  m.  Weinrausch. 

RyTtT  l)Adj.  süss,  Süssigkeit  enthaltend;  lieb- 
lieh,  angenehm.  Superl.  R^HrlH  13,1  7.  —  6)  mit 
Honig  gemischt.  —  c)  honigreich,  mit  Blumensaft 
reichlich  versehe7i.  —  a)  das  Wort  ^^  enthaltend. 
—  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBU.  6,9,53.  *Sg. 
eines  Landes.  —  3)  f.  TURrft  a)  *  Gmelina  arbo- 
rea RÄGAN.  9,37.  —  b)  * Sanseviera  Roxburghiana 
RÄGAN.  3,7.  —  c)  eine  best.  Stufe  »m  Joga.  —  d)  ein 
best,  übernatürliches  Vermögen  eines  Jogin.  —  e) 
ein  best.  Metrum.  —  f)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  des 
Asura  Madha.  —  ß}  einer  Dienerin  der  Lak- 
sbml (?).  —  Y)  eines  Flusses  Habit.  9516.  —  8) 
einer  Stadt. 

im*TfT  n-  N.  pr.  einer  Stadt. 

.^ 

H^H'^T  in.  ein  mit  Honig  angerührtes  Getränk. 

^  r 

R^IR?  Adj.  (f.  Z)  aus  Honig  bestehend  (Uemädiii 

1,426,17),  honigsüss. 

*HMHeüT  f.  Jasminum  grandiflorum. 

m^^PT^H^f!  (*"•;  eine  Art  süssen  Gebäcks. 

o 

!TyTinT=I  ni.  Du.  und  n.  Sg.  die  fcci'den  Früh- 
lingsmonate.  ^T^  ^cf  so  v.  a.  im  Frühling.  °m^ 
m.  Sg. 

R^Riy^  f.  1)  eine  honigreiche  Frühlingsblume 
oder  eitle  fceii.  Blume;  rielleicht  Gaertnera  race- 


mosa. —  2)  ein  best,  berauschendes  Getränk.  -  -  3) 
ein  best.  Metrum.  —  4)  eine  best.  Rtgint  S.  S.  S. 
37.  —  ä)  Titel  eines  Commentars. 

R^ITniTöfi  n.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 

o 

*JTVRT^^  ni-  Biene. 

♦RyRTFFTfW^I  f.  ein  best,  kleiner  Strauch  Rl- 

o 

Öa.n.  5,7  s.  Lesart  nicht  sieber. 

RUTTfT  n\.  Frühlingsmonat,  °^]^]^^^^m.^£in- 
tritt  des  Fr.  Prasannab.  30,15.  ^IT^IfH^  m.  Ka- 

TUAS.   10,87, 

R'TnrW  1)  Adj.  mit  Honig  oder  süsser  Milch 
gemischt  TS.  5,2,», 6.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Rg!T^R^fsf5ITfR  nj.  Bein.  Vishnu-Kr- 
shna's. 

*R^'T5I  u.  die  essbare  Wurzel  von  .Imorpho- 
Phallus  campanulatus. 

t-lMH«^  m.  Honigharnen,  Diabetes.  Nom.  abstr. 
°^n. 

rpjJTT^'l  Adj.  an  Diabetes  leidend  Kabaka  5,9. 

JTUrrrri  m.  et«  aus   Honig  bereitetes  berau- 
schendes Getränk  P.  6,2,70,  Seh.  Bbäg.  P.  6,1,59. 
*!TEI!Ti%  f.  1)  Zuckerrohr.  —  i)  Süssholz  RXgas. 

6,46.  -  3)  =  f??wr^R; 

»q^ClfgSfiT  und  *°q^  f.  Süssholz. 

qq';[  l)  Adj.  (f.  gi)  a)  süss.  —  6)  /ie6/icA,  rei- 
zend; insbes.  von  Lauten  und  Worten.  °J7  Adv. 

—  c)  lieblich  tönend,  —  schreiend.  —  2)  in.  a)  eine 
best.  Hülsenfrucht  Kabaka  1,27.  —  6)  *rothes  Zuk- 
kerrohr  Ragan.  11,16.  —  c)  *  eine  Mango-Art  Ka- 
san.14, 86. —  d)  *  eine  rothblühende  Moringa  Räsak. 
7,32.  —  e)  *  Beif.  —  f)  *  ein»  best.  Heilpflanxe,  ^ 
sTT^qF)  RÄGAN.  5,11.  —  g)  *  Melasse  Räsan.  14,96. 

—  h)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skan- 
da's.  —  ß)  eines  Gandharva.  —  y)  *eines  Ge- 
lehrten. —  3)  f.  J^  a)  *Anethum  Sowa.  —  b]  *Ane- 
thum  Panmorium.  —  c)  *  Beta  bengalensis.  —  d) 
*  Asparagus  racemosus.  —  e)  *  Süssholz. —  f]  *eine 
dem  Ingwer  ähnliche  Wurzel.  —  ff)  *  =  =til=liMl, 

^sift^tft,  qy^^iTC^T,  q^^^fsgRl  und  rpi- 

^  RÄGAN.  3,13.27.  4,120.  7,131.  —  h)  *saurer 

Reisschleim.  —  i)  N.  pr.  a)  einer  Stadt,  =  RSI^I 

Pat.  zu  P.  1,2,51,  Värtt.  5.  —  ß)  einer  Gottheit. 
r 

—  4)  f.  S  ''"^  best,  musikalisches  Instrument.  —  5) 

n.a)liebevolle,  freundliche  Weise.  Instr.  auf  freund- 
liche Weise,  mit  lieben  Worten.  —  6)  *  Syrup.  — 
c)  *Gift.  —  d)  *Zinn  Räsan.  13,21. 

q^I^cfl  1)  Adj.  süss.  —  2)  *m.  eine  best.  Heil- 
pflanze, =  sftgsü.  —  3)  f.  °fpfiT  a]  Anethum  Pan- 
morium. N^h  Mal.  med.  173  Fenchel.  —  6)  *Sina- 
pis  racemosa  RÄCAS.16,"ti.  —  4)  (wohl  n.)  der  Same 
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vo     Anethutn  Panmorium, 
*^'^J^^Z^  m-  ein  best.  Fisch. 

'l'-T^^njS^  Adj.  lieblich  singend  R.  7,26,7. 
* Ry^IH^fl^I  und  *  =  igiffi'  f.  eine  best.  Pflanze. 
*^^1z^'^^\J  tu.  eine  Ci7ronenart  RiöiN.  11,180. 
qU^rfl  f.  1)  Süsse  186,2  8.  —  2)  Lieblichkeit.  — 
3)  Freundlichkeit,  Liebenswürdigkeit. 
♦rry^spT  n,  die  drei  süssen  Sachen:  Zucker,  Ho- 
nig und  Butter. 

^^1'^  n.  1 )  Süsse.  —  2)  Lieblichkeit. 
*rrUT(ör^  ni-  Grislea  tomentosa. 

R^TPf^T'il  ni.  N.  pr.  eines  bösen  Dämons. 
*'T^^H¥SI5T  Adj.  (f.  SIT)  eine  liebliche  Stimme 
habend. 

*ri^^qjT5fr  f-  eine  best.  Pflanze  RIoas.  7,17  3. 
*JTy^^m?T  1)  m.  eine  Art  Judendorn  Räohn.  11, 
U3.  —  2)  f.  51T  siVise  Melone  RÄ«\n.  7,197. 
*ITyf^^siq^  m.  eine  Citronenart  KXäjiS.  H,157. 
RcJp'Trr^'f  Adj.  lieblich  — ,  freundlich  redend 
70,4. 

r 

RU'7'T'7  Adj.  (f.  J)  voller  Süssigkeiten  Habsuak. 
90,17. 

rry^fif^T  Adj.  lieblich  tosend  220,19. 
♦rr^iHrli  f-  eine  Art  Süssholz  Ragak.  6,U8. 
*rT^ggn  f.  eine  Citronenart. 
*^^7^T^  Adj.  freundliche   Worte   im    Iffunde 
führend. 

rmTT=m=fi  Adj.  (f.  EIT)   nach  der  Verdauung 
süss  SugR.  1,180,4.  182,2.  188,6. 

rm^Wstll'f  Adj.  süssen  und  hellen  Urin  las- 
send. Nora,  abstr.  ofTT  f-  Sech.  1,272,1. 

1.  J^TTfl  ni- 1)  Honigsaft.  —  2)  Süsse,  Lieblichkeit. 

2.  H^7H  1)  *Adj.  JMSJ.  —  2)  *m.  a)  Zuckerrohr. 

—  6)  die  Weinpalme  Räoan.  9,8  0.  —  3)  f.  STT  a) 

Sanseviera  Roxburghiana.  —  6)  *  Gmelina  arborea 

Duatapr.  1,196.  —  c]*Weinttock,  Weintraube.  — 

d)  *  eine  Art  Asclepias, 
r 
T'-T^n'TCr  Adj.  (f.  ^)  voller  Honigsaft  Habshak. 

73,22. 

»q^^R^l  f.  eine  Art  Dattelbaum. 

^^T^^T  1)  Adj.  einen  lieblichen  Ton  von  sieh 
gebend,  lieblich  tönend.  "^IT  Adv.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Gandbarva, 
l.ITU^T?!^  n.  PI.  freundliche  Worte. 
2.^'rJJWl  Adj.  (f.  511)  iie6/icA  iöneiirf.  °IT  Ad?. 

Ty^lMh?!  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

57^^13  Adj.  süsssauer  Suf».  1,73,6.  176,5.  2, 
540,18. 
*^^{'^^^  m.  Spondias  mangifera. 

^^-JTmWlZ^  Adj.  süss,  sauer  und  scharf  Sug«. 


2,546,9. 

TUTTP^^T^I  Adj.  süss,  sauer  und  zusammen- 
ziehend SüCB.  2,546,9. 

J^yriHIrlrtl  Adj.  süss,  satier  und  bitter  Si'tB. 
2,346,9. 
*ny(TSPTirr  m.  ein  best.  Fruchtbaum. 

rirJ^J^^cHn  Adj.  süss,  sauer  und  salzig  StCR. 
2,546,9. 

*'TO|^T5?TO  f.  Predigerkrähe  Raoan.  19,1  i  1 . 1  H. 
*H'J7T^öfqT'  f.  eine  Gurkenart. 
JT'^jri^?;  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
JT'-Tn^^  n.  Titel  eines  Gedicbts. 
R^i  IVöJI?  Adj. süss  schmeckend  Agv. Gbhj.  2,8,6. 
JT^rTrl  Adj.  versüsst  (eig.  und  übertr.). 
*JTEIT^q  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

rpjft'T^  11.  Süsse  (eig.  und  übertr.)  Spr.  7627. 
Ind.  St.  15,363. 
*iTOiX^gana^M^. 

H>M(\«5  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ghrta- 
prsbtba. 
*RCnrTn  m.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  9,151. 

ff^^T  1)  Adj.  (f.  gi)  süss.  —  2)  »n.  ein  berau- 
sehendes  Getränk. 

*iy^U  Bi.  eine  roth  blühende  Moringa. 
*^fU?FII  f.  eint  Art  Süssholz.  Vgl.  JT^^T^TtTT. 

T^M^iI  f-  1)  *  schwarzer  Senf.  —  2)  N.  pr.  ei- 

o 

ner  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

STUr^T^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  der  den 
Bonig  von  —  geleckt  hat,  —  2)  m.  Biene. 
*^^^\^^  und  »JT^I^'T  ra.  Biene  Räsan.  19, 
127. 

jfUö(?IfI  Adj.  lieblich  — ,  freundlich  redend. 

o         -\ 

^U^ST  f.  N-  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

trJRFf  Adv.  1)  icie  Bonig  Spr.  6178.  —  2)  wie 
durch  ein  berauschendes  Getrünk  MBd.  2,62,6. 
l.rjcJcFl  n.  1)  N.  pr.  des  honigreichen  Waldes  des 
Affen  SugrlTa.  —  2J  der  Wald  des  Asnra  Ma- 
dbu  (an  der  JamunA). 
2.*riy=T»T  m.  der  indische  Kuckitck. 

q^öfm  1)  Adj.  honigfarben  oder  von  lieblichem 

o 

4njeAen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

*R^^Kfl'  f-  1)  Süssholz  RSsAS.  6,1<8.  —  2)  eine 
Traubenart  Räoam.  11,1 03.  —  3)  süsse  Citrone  Rä- 
san. 11,157. 

^'^J^^  Adj.  (f.  5!)  mit  ^^  lei:  (rv.  1,90, 

6)  beginnend. 
*T\^3(T^  m.  PI.  Zechgelage. 

q^öJI^^  Adj.  Süssigkeit  {Milch,  Honig)  fah- 
rend (Wagen). 


k 


V.  Thell. 


qy^TT^^  1)  Adj.  Honig  führend  (Fluss).  —  2) 
f.  °^  N.  pr.  eines  Flusses. 
^^J^^\  f.  eine  best.  Lehre. 
R'jf^f^'SI  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

TUW?!!  f.  Bein,  des  Flusses  Samaugi. 

o 

*q?J^^  m.  Bassia  latifolia  Rägan.  11,92. 

iryäm  Adj.  reicA  an  Süssigkeit  (vielleicht  Bez. 

der  Wolke). 

JTET^^  Adj.  Süssigkeit  träufelnd. 
■s 
rnrarfT  1)  Adj.  (f.  gi)  mit  Süssigkeit  beschäftigt. 

—  2)  m.  JBiene.  —  3)  R'EJ^rfi'  f.  eine  weiblich  ge- 
dachte Biene  Bälar.  127,4.  Vikram.\Skak.  10,12. 

^^J^r\^\H  m.  Bienenkönig,  d.  i.  —  königin. 

^^^^\l  f.  Honigzucker  Ragan.  14,104.133. 

3 

!7Wli^  1)  Adj.  süsse  Zweige  habend.  —  2)  *m. 
Bassia  latifolia. 

tnjran  und  °Sf)  (Karaka  6,1 8)  m.  Moringapte- 
rygosperma  [rubriflora). 

^^%^  n.  Wachs. 

qWNsR  n.  T.  1.  für  iTUJTFFR)  Kakb.  zu  Soga. 
1,234,12. 

fl^Wrtl  n.  ein  saures  Getränk  mit  Bonig. 

rni5m  n.  Wachs  Räban.  13,76.  Bhätapr.  2,63. 

o 

Karaka  1,3. 

3 

R^SIfT  Adj.  Süssigkeit  träufelnd,  von  S.  über- 
fluthend, 

qq"5üfl  Adj.  dass. 

^^T5^^i^^  n.  Name  eines  Sä  man  Latj.  4,6, 
3.  Auch  5rsn'7rP7V°  Arsb.  Br. 

^^Wf  und  o^T^T  fehlerhaft  für  ^^^^  und 

JT^Sfr  f.  Frühlingspracht  (personificirt). 
"■JTysrtnt  f.  Sanseviera  Roxburghiana  Rägan.3,7. 
*^^^W  f-  eine  best.  Pflanze,  =  ift^fft. 

■^3 

JT^^Tfl  Adj.  1)  Süssigkeit  auspressend.   —  2) 
Süssigkeit  von  sich  gebend  (Soraa). 
'"'mWT'f  n.  JJienenjiocA;. 

^  3 

ny?fld  u-  ffonigiop/'MAiTB.S.  1,11,7  (169,12). 
Katu.  14,8.  Apast.  Cr.  18,5. 
*'7y^^  ">■  Bassia  latifolia  Räsan.  4,92. 
qyEqs^  und  ^^WF^  m.  N.  pr.  =  q^TFl^. 
ITfyfr  n.  Süssigkeit. 

>J  'S 

*'7yH'sl  m.  der  Liebesgott. 
3-^  . 
IpTH=RI!n  Adj.  (f.  3^)  süss  blickend,  lieblieh  er- 

scheinend. 

Ryfl^!(I  Adj.  lieblich  aussehend. 

■'■^yHyi'T  n.  ein  berauschendes  Getränk,  nament- 

lieh  Branntwein  Rägan.  14,136. 

HMH^°r  1)  ni.  PI.  Bez.  bestimmter  Gina  La- 

LIT.  508,8.  —  2)  *n.  Wachs  Räqüi.  13,75. 

3 
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tryn^TT  -  r^titpt 


H'-4t^<^|!7  lu-  lif  Liebesgott. 
'innTrT  Adr.  mit  H  :k  Uonig  werden 
'JFIRT^T^  'u.  (Itr  Liebesgott. 

o 
*rrUF>'^T  ">•  ''*'■  Liebesgott. 
rniR^  n.  Bei.  <*M  £f«/««  AV.  9,1  ViiTÄs. 
qug^  1)  m.  n)  *  Biene.  —  b)  Vernichler  des 

Daitja  Madliu,   Bein.  Vishnu-Krshna's.  — 

r 
6)  >".  pr.  eines  Gelelirten.  Auch  CJJ^.  —  2)  *f.  ^ 

Beta  bentjalensis. 

\i\^\  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

m.  .N.  pr.  eines  Autors. 

^nra^RItlrl^  n.  Vish^u-rempe/. 

IT^TR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

JTUF^^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

TUFfTRT  m-  Honigtropfen. 
♦STcJ^yH  n.  Bienenstock. 
*^V^■,  °'PXlr\  nach  Bonig  Verlangen  haben. 

qyfij'^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vitvä- 
uiltra. 

rniFRF?*!  ni.  ein  6«»/.  Saiteninstrument  S.  S. 
.S.  183. 

^^^^  l)  Adj.  SüsUgkeit  träufelnd  MBu.  3, 
143,22.  —  2)  *ni.  a]  Bassia  latifolia  Raoan.  11,92. 

—  6)  Sanseviera  seylaniea  Riot».  3,80.  —  3)  f.  3^ 
a)  * Sanseviera  Roxburghiana  Rägan.  3,7.  —  6) 
*Siisshol:.  —  c)  * Hoya  viridiftora  Bbätapr.  1,200. 

—  d)  *eine  Dattelart  Räsan.  11,61.  —  «)*=  ^- 
^tfr.  —  n  *  =  ^HM^l'  Raoan.  3,110.  —  g]  der 
dritte  Tag  in  der  lichten  Hälft»  des  (r^Taga.  — 
h)  N.  pr.  eines  Flusses. 

•rpj^IönT  m.  Bassia  latifolia. 

o  'S 

*Ht(t-=4(  m.  der  indische  Kuckuck. 

q^J^  m.  1)  Honigsammler  VP.  2,6,23  (nach 
dem  Comm.  Vernichler  eines  Bienenstockes).  —  2) 
«in  best.  Raubvogel  Rabika  1,27.  —  3)  Tödter  des 
Asnra  Madbu,  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

^H"C^4  '"•  ^^'°'  Räraa's  als  einer  Incarna- 
tion  Vishnu's. 

(qg^Tr*!)  q^^flrra  Adj.  Süssigkeit  in  der 
Hand  haltend. 

IRpi  1)  nj.  a)  Biene.  —  b)  Bassia  latifolia  Ra- 
•AN.  1 1 ,92. 96 .  —  2)  n.  o)  die  Blüthe  der  Bassia  lati- 
folia. —  b)  *dieFrHeht  der  B.  l.  RUan.  11,»3.  —  c) 
Süssholz  Ragan.6,146.  —  d) *  IFacA«  Rägan.  13,75. 

T^J^T^TT  n.  sine  best,  Begehung. 

•TVT^^  n.  Bonig  RIoan.  13,75.  °feB  Adj. 
ausrcendig  mit  Wachs  bestrichen. 

TtJrSI  n.  1)  Adj.  aiij  Bonig  bereitet.  —  2)  n. 
Wachs  RÄSAü.  13,75. 


•rniTFÄlrl  ".  Wachs. 

qyffra  ni.  das  Frühlings  fest  am  Vollmonds- 
tage  im  Monat  Kaitra. 
IpJT'jff  11.  Bonigwasser. 
»Will'T  n.  Ffiihlingsgarlen. 
rf^JHFf  Adj.  mit  Bonig  gemischt  Maitr.  S.  2,4, 

8  (43,18). 

R^I^TH  (*ni.  n.)  N.  pr.  einer  Stadt. 

ÄS 

*!TUtT,  °^Tr\  Donomin.  von  q^. 
TpjTf  Adj.  nach  Süssigkeit  begierig  RV. 

csO  '      p 

qUST  1)  *ni.  eine  Art  Bassia.  —  2)  f.  S  a}  eine 
best.  Körnerfrucht.  —  6)  *e<ne  Citronenart.  —  c) 
*der  Mangobaum  RUan.  li,lo.  —  d)  *eine  best. 
Beilpflanze.  —  e)  *Siisshol:.  —  f)  *  Blüthenstaub 

RÄ6AN.   2,34. 

R^H^tl  1)  *Adj.  süss.  —  2)  *m.  eine  Art  Bas- 
sia,  —  3)  f.  JTm^Iöjn  o)  eine  Bienenart.  —  6)  eine 
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best.  Körnerfrucht.  —  c)  eine  Art  Bassia.  —  d) 
*  Sanseviera  zeylanica.  —   e)  *eine  Citronenart. 
—  f)  *  Süssholz.  —  4)  D.  Honigseim  oder  Süssig- 
keit überh. 
*'T^f%fT  n.  Wachs  RaÖas.  13,76. 

^^  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  medius.  qEO  H*TK  mit- 

o 

ten  im  Meere.  —  6)  dler  mittlere,  in  der  Mitte  be- 
findlich. —  c)  mittlerer  Art,  von  mittlerer  Grösse 
u.  s.w.;  die  Mitte  haltend,  mittelmässig.  —  d)  die 
Mittelstrasse  gehuid,  gemässigt.  —  e)  zwischen 
zwei  feindlichen  Parteien  stehend,  unbetheiligt, 
neutral.  —  f)  bei  den  Mathematikern  mittel,  so 
V.  a.  theoretisch  (Gegensalz  fM^,  tmZ)  Sübjas. 
1,70.  —  g)  *der  niedrigste,  schlechteste.  —  2) 
m.  (ausnahmsweise)  und  n.  die  Mitte  des  Lei- 
bes, insbes.  die  Taille  eines  Frauenzimmers.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3EIT.  —  3)  f.  q^JJI  a] 
*der  Mittelfinger.  —  6)  eine  best.  Tonfarbe  S.  S. 
S.  23.  —  4)  f.  (175.11!)  und  n.  ein  best.  Metrum.  — 
3)  m.  oder  u.  the  middle  term,  or  the  mean  of  the 
Progression.  —  6)  n.  a]  Mitte,  Centrum,  das  In- 
nere, rjiim  Acc.  mitten  — ,  hinein  in,  zwischen, 
unter;  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp.  JT^-TJ^T 
dazwischen,  innerhalb,  zwischen,  mitten  durch; 
mit  Gen.,  Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp.  H^T- 
rT  aus,  ex,  unter  (Mehreren);  mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp.  ^Z1J  inmitten,  dazwischen, 
mitten  in,  in  (auf  die  Frage  tco  oder  wohin),  zwi- 
schen, unter;  mit  Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 

•s 

hend.  IJ^IJJ  cfJT  a)  in  die  Mitte  Ihun,  so  T,  a.  zum 
Vermittler  machen.  —  ^)  recAnen/'ür  (im Comp,  vor- 
angehend) Kiü,  121,1 5.  — Y)  REJRir'T  so  T.a.  in  Be- 
zug auf.  —  °Tp:a°  so  T.  a.  °!T5,Tin  und  ^qt^.  — 


6)  Culminationspunct.  —  c)  ein  Zustand  zwischen 
(Gen.).  —  d)  zehntausend  Billionen. 

qimimfj  f.  =  q-^^fn^irf^fr. 

o  o  ^ 

R^UfTRI  f.  ein  best.  Metrum. 

qSniT  Adj.  (f.  3EIT)  *icA  befindend  in,  auf  oder 
unter,  enthalten  in,  weilend  unter;  mit  Gen.  oder 
am  Ende  eines  Comp. 

^'c.U^lrl  1)  Adj.  inmitten  seiend,  sich  befindend 
zwischen  oder  unter;  mit  Gen.  oder  am  Ende  ei- 
nes Comp.  —  2)  (wohl  n.)  die  mittlere  Silbe.  irK° 
Adj.  dessen  mittlere  Silbe  lang  ist. 
*^^t^il^'^  ra.  der  Mangobaum. 

^Q^TT^'I  Adj.  einhergehend  zwischen  oder  un- 
ter (Gen.). 

T^Ulil'^   "■  die  Mitte  der  Zunge. 

mTim]  f.  j>/eridian-5inMj. 

'7ü3rI;^TT^'T  m.  Bez.  der  vier  Hauptpriester : 
Hotar,  Adbvarju,  Brahraan  und  UdgAtar. 

RnjrTRFT  n.  eine  ringförmige  Finsterniss. 

R^nflfl  Adv.  1)  ans  der  Mitte,  mitten,  in  der 
oder  die  Mitte.  Mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp,  aus,  ex,  zwischen.  —  2)  von  mittlerer  Be- 
schaffenheit Gabt.  —  3)  vom  Culminationspunct. 

*TEIIfJI  f.  Mittelmässigkeit. 

^^TJt^WH\  f.  Titel  einer  üpanishad. 

IJEirar  n.  Nom.  abstr.  zu  rftlj  1)  f)  Comm.  zu 

SÜBJAS.    1,7  0. 

qEnT^^  fehlerhaft  für  T^Üf^. 

TElJ^nT^  n.  eine  best,  rhetorische  Figur.  Bei- 
spiel Bhatt.  10,24. 

IT^Ut^^I  m.  1)  der  mittlere  Raum.  —  2)  Jtferf- 
dian.  —  3)  die  Mitte  des  Leibes,  Taille.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^J.  —  4)  das  Mittelland,  das 
Land  zwischen  Himavant,  Vindhja,  Vinaca- 
na  und  Prajiga.  PI.  die  Bewohner  dieses  Lan- 
des. 

^^U^W^  Adj.  aus  dem  Mittellande  stammend, 
dort  wohnend. 

^Z^^U  Adj.  (f.  JETT)  dass. 

-s 

^U?^  ni.  die  Mitte  des  Leibes. 
REZJ'IITT  ".  f*"*  Innere  einer  Stadt  Pa»kad. 
JTtTft^T^fl  Adj.  hineingesteckt. 
1.  T^^jf^'T  1)  m.  (*n.)  Mittagszeit.   Auch  mit  f^- 

3 

cf?T  Gen.  —  2)  m.  a)  Mittag,  kurz  gesagt  für  JWit- 
tagsfeier,  Miltags-Sa^aaUi  oder  Mittags -Paya- 
mina.  —  6]  *  Pentapetes  phoenicea  RÄÖan.  10,120. 
—  c)  N.  pr.  eines  Schülers  des  Jägnavalkja. — 
3)  n.  der  personificirte  Mitlag  ist  ein  Sohn  Pu- 
shpärna's  von  der  Prabhä. 
2.*^m{^  Adj.  =  ^lZ^ä^^. 


mw^^m  -  muT^rfTf 
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^r:^nT^^m  AJj.  mitlägUch. 

JTcZJ^JJ  Adj.  eine  Mitlelshtfe  einnehmend,  nicht 
ganz  hoch  und  nicht  ganz  niedrig  stehend. 

n^UMIrlrl  Adj.  dazwischen  liegend. 

WcUmn  ")•  Verkehr,  Umgang. 
*Rc-II51TTflT  Adj.  f.  (eine  Kuh)  die  nicht  vor  gar 
langer  Zeit  gekalbt  hat  Räsin.  15,33. 

'^c-IT'TWi'  Adj.  während  der  Mahlzeit  eingenom- 
men (Ärzenei). 

HSn^TTIT  ni.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  der  mittlere 
Theil.  Loc.  darin,  im  Innern  von  (Gen.).  —  2)  die 
Mitte  des  Leibes,  Taille. 

•R^W^m  ni.  eine  mittlere  Entfernung. 

WJX^  1}  Adj.  (f.  gi)  o)  medias.  qj-Uq  T[^  in 
der  [die)  Mitte  des  Soldatentrupps.  —  6)  der  mitt- 
lere, in  der  Mitte  befindlich.  —  c)  von  mittlerer 
Beschaffenheit,  Stärke,  Grösse  u.  s.  w.,  mittelmäs- 
sig.  —  of)  zwischen  zwei  feindlichen  Parteien  ste- 
hend, unbetheiligt,  neutral.  Auch  neben  3^TflT'l. 

—  e)  =  ^^  1)  f)  SÜRjAS.  1  in  der  Unterschr. 

—  2)  m.  a]  das  Mittelland,  =  REÖI^I  4).  —  6) 
die  4te  oder  äle  Note.  —  c)  die  mittlere  Scala.  — 
d)  *ein  best.  Räga.  —  e)  die  zweite  Person.  —  f) 
*  Gouverneur  einer  Provinz.  —  g)  *  eine  Gasellen- 
art. —  It]  der  ^S«e  Kalpa  2)A).—  t)  PI.  a)  eine  best. 
Götterklasse  CÄSkh.  ?»•  14,72,1.  —  ß)  eine  best, 
buddhistische  Secte.  —  3)  m.  n.  die  Mitte  des  Lei- 
bes, Taille.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.^T-  —  4} 
f.  51T  a)  Mittelfinger.  —  b]  Uterus.  -  c)  *  ein  mann- 
bares Frauenzimmer.  —  d)  *  Samenkapsel  der  Lo- 
tusbliithe.  —  e)  *e»n  Metrum  von  4  Mal  drei  Sil- 
ben. —  f)  eine  best.  Mürkhanä  S.  S.  S.  30.  — 
g)  Bez.  eines  best.  Lautes.  —  5)  n.  a)  Mitte.  —  6) 
Culminationspunct  SüajAS.  13,14.  —  c)  Titel  des 
12ten  (l4teD)  Kioda  im  Qat.  Br. 

R^UR^  1)  Adj.  (f.  °ft^T}  gemeinsam.  —  2)  f. 
"3  |i-|c^|  a]  *ein  mannbares  Frauenzimmer.  —  6) 
Titel  des  2ten  Grantha  des  Kitbaka.  Vgl.  ITT- 
^R^T.  —  3)  n.  das  Innere.  °^  Vf-T^^  so  T. 
a.  hineintreten  Mbkeb.  46,19. 

JTc-HR^fTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

RtTJiq^qi  n.  Titel  de»  2ten  KAnda  in  M*i- 

TB.   S. 

REJJITSfiM^^  ra.  und  qeüjq^i^^  m.  Titel 
zweier  Werke. 

W<^R^il  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

'7=-Tl'T^tR  n.  das  mittlere  Glied  in  einer  alge- 
braischen Gleichung. 

i^f^tl'WR  m.  die  mittlere  Scala  S.  S.  S.  28.  29. 

JTKZJiTSTIr?  Adj.  in  der  Mitte  geboren,  der  mitt- 


lere (Sohn). 

JT^UHSPfTf  f-  Titel  eines  Werkes. 

RtU^lU]  f.  eine  best.  Mürk'hani  S.  S.  S.  30. 

fTc-UT^I^RT  f.  Titel  eines  Werkes. 

R5;gqF^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  n. 
a)  die  weibliche  Scham  und  der  After.  —  b]  Titel 
eines  Werkes. 


»Tc^ÜHM^'ylTT'T^  Adj.  (ein  Compositum)  in  wel- 
chem das  Mittelglied  (angeblich)  ausgefallen  ist. 

rjJ^Oq'^II  n.  etwa  ein  Blatt  mittlerer  Grösse 
Maitr.  S.  1,10,20  (160,7). 

JTcJjrf^'KtJ  m.  1)  eine  best,  PersonifieationGki^r. 
—  2)  die  zweite  Person  Nir.  7,1.  Chr.  237,6. 

riE.TjrpTK^  m.  ein  mittelmässiger  Mensch  Spr. 
3577. 

JT^ÜTHN  m.  eine  mittlere  Entfernung. 
*R^Jmm!^  n.  bei  den  Buddhisten  das  mittlere 
zur  Frkenntniss  führende  Vehikel. 

•7S?J'7^l'5f  m.  Mitternacht. 

nHI^T^l^fT  m.  die  mittlere  Well)  die  Erde. 

J^KTT^FfiCn^T  und  °§tRI=^J  ra.  Fürst,  König. 

^'ilX^^^^  n.  das  mutiere  Alter. 
*W<■Wm^'^^  Adj.  von  mittlerem  Alter. 

riEn»T=T5  (stark  °^I^)  Adj.  nach  SÄj.  mit 
mittlerer  Geschwindigkeit  fahrend;  vielleicht  in 
der  Mitte  (zwischen  Göttern  und  Menschen)  fah- 
rend. 

rfEJJtJI^T'  m.  etwa  intercessor. 
*^W\^^  Adj.  gana  dl-^UIIT^. 

W.TP^7X[  Adj.  in  der  Mitte  von  —  (Gen.)  ste- 
hend, den  Mittelpunct  (einer  Gemeinschaft)  bil- 
dend. 

R^JI'TTSI'T  n.  Nora,  abslr.  zu  qK?3*7^I. 

rjE.TIR'lJIH  m.  Bez.  ei'ne.v  der  4  Agama  bei  den 
Buddhisten  Eitel,  Cbin.  B. 

Rc^lPTIT^Tn  m.  der  zwischen  dem  grossen  und 
kleinen  Aügiras  liegende  Angiras. 
*  STEJJJTI^TH  ra.  Mittelfinger. 

TSiJJJTlW?  ra.   der  zwischen  dem  grossen  und 

\  A 

kleinen  Atreja  liegende  Atreja. 

^^^I^]^  m.  und  °^(!)  f.  eine  best.  RÄgint 
S.  S.  S.  81.  101.  63. 

nEQITTW^T  f.  der  achte  Tag  in  der  dunkelen 
Hälfte  des  Mägha  Kuli,,  zu  M.  4,176.  VP.^i  3, 
109. 

TE^HTI^TII  n.  die  Elimination  des  mittleren 
Gliedes  in  einer  algebraischen  Gleichung. 

REEITRöff  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule. 
Richtiger  wohl  ITI°.  qejjfqSflT  s.  u.  RUIR^. 

RStJFI^^ffr  f.  Titel  eines  Werkes. 


*^cU^\^  .^.JJ.  zur  Mute  gehörig. 

R'^URWl  ni.  Name  eines  LiTiga  in  Benares. 

^Z1i^^J  f.  an  best.  TheU  des  Wagens  Maith. 
S.  2,2,1  (14,11).  TS.  2,3,f,5. 

q'cUqwi  Adj.  qEaqr^T. 

qEJjqT^fl^  Adj.  (f.  qi)  halb  laut  und  sehr 
laut  Vaitäh. 

qiJI'^lTIl'T  Adj.  factisch  und  theoretisch  in  Con- 
junction  stehend. 

qe-IJ^TS  m.  und  °JT\^  f.  Mitternacht. 

q^-H^I^  f.  die  Linie,  welche  man  sich  von  Lan- 
ka, UggajinI,  Kurukshetra  und  andern  Or- 
ten nach  dem  Meru  gezogen  denkt, 

qJXI^rn  II.  der  Punct,  in  welchem  sich  die  E- 

kliptik  und  ein  Meridian  schneiden. 

•^ 
''^Z^K^^lWi  m.  die  Erde.. 

•^  -^ 
*q^II?n=fi5I  ra-  Fürst,  König. 

^i.Ua^^^  Adj.  von  mittlerem  Alter. 
°q^?I=irfT^  Adj.  sich  befindend  in,  zwischen  oder 
unter. 

^^^^  (■  wohl  Titel  einer  Valll  der  Taitt. 
Up. 

q^Tjicf^^ni  n.  eine  der  zehn  Weisen,  auf  welche 
eine  Finsterniss  endet. 

qj.TncT^FcT'l  Adj.  sicA  drinnen  befindend  und 
zugleich  unparteiisch,  vermittelnd  Ind.  St.  14,382. 
*q^Il5ff  n.  Nabel. 

ITEJJ5I7T7'  Adj.  von  mittlerer  Körperfülle. 

Rc^iJIinT'J'l  Adj.  drinnen  liegend. 

qStira^Irf^iqST  f.  Tltel  einer  Grammatik. 

q^ZJH^  D.  Hauptmeridian. 

CS 

q^n^  Adj.  (f.  Ell)  1)  in  der  Mitte  befindlich, 
—  2)  im  Luftraum  befindlich,  —  3)  drinnen  sei- 
end. Mit  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp,  sieh  be- 
findend in,  unter  oder  zwischen.  —  4)  den  Ver- 
mittler zwischen  —  (Gen.)  machend.  —  S)  von 
mittlerer  Beschaffenheit,  von  mittlerer  Art,  mittel- 
mässig.  —  6)  gleichgültig  zusehend,  unbetheiligt,  « 
gleichgültig,  zwischen  zwei  Parteien  stehend,  un- 
parteiisch, neutral.  —  7)  in  der  Mitte  stehend,  so 
V.  a.  Keinem  angehörend  oder  beiden  Theilen  an- 
gehörig. 

q^HF^frlT  f.  Gleichgültigkeit,  Indifferenz  (316, 
19);  Unparteilichkeit. 

qKnF5I^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Hüfte. 

q^JIFSIH  n.  der  Luftraum.  °^r\\  f-  eine  Gott- 
heil des  Luftraums. 

qt^rrirSIfT  Adj.  1)  befindlich  zwischen  (Gen.). — 
2)  gleichgültig.  Nom.  abstr.  °rU  f- 

q^OHUfl  Adj.  den  Svarita  auf  der  mittle- 
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q-oOT^nx??  -  ^ 


ren  Silbe  habend. 

qtOl  Instr.  AdT.  xiciichen  (mit  Gen.),  inztci- 
$ehen  RV.  10,ßl,6. 

•7yiT7rrf^rT^T%N  f.  eine  *»»'•  Schriflarl. 
*IF-3jr?FT  und  *°?ft  f.  Mittelfinger. 

RyiTJ^fT  "1.  die  Sonne  zur  Millagtzeit.  ''IlfT 
v7a.H  »o  V.  a.  zur  Slittagixtil. 

rjyjItJMH^Il  n.  /»aronomaji'e  in  der  iUi<re  «nd 
am  Ende  der  Stollen.  Ueispiel  Biutt.  10,17. 
»TOITrlHH^'/IIH    Oller  *qfIimra>TnT^  "• 
Titel  eines  Werkes. 

»qyjIHc^i  in.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Ar- 
h  a  n  t's. 

»TJUSRlH^  Cilrone. 
^Rjrn'T  Adj.  mit  dem  mittleren  Tone  herge- 
sagt .SAfiiiiiOPiN.  8,<. 

J^JJVi  Adj.  vielleicht  Vermittelung  snehend 
oder  I  ermt((/er. 

qc.aisH  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  °^tH  a.  N. 
pr,  eines  TIrlha. 

r 

qyjIcJET  n.  die  Mitte  der  Regenzeit. 
*RKJJTTF2I  Grevoia  asiatica. 

IJEllT^  m.  1)  Mittag.  —  2)  N.  pr.  eines  Schü- 
lers des  Qamkarlkirja. 
»qyjll^^  m.  Pentapetes  pkuenicea  BbStapb. 

1,229. 

*ITeXnT5^  Adv.  »n  der  —  oder  in  die  Gangi. 
*RcUJ|i\  Adj.  wohl  in  der  Mitte  eine  lange  Silbe 
habend. 

^U^r^^^^  P*».  Grbj.  3,3,5  nach  den  Erklä- 
rern die  Sonne  oder  Mitte  des  Jahres. 
T^UiljpT  Adv.  im  Leibe  BaiM.  V.  1,60. 
T^il5TIrT  Abi.  mi((en  aus  dem  Wasser  Buatt. 

3,50. 

ITUisqiirlH  t.  ein  best,  vedisehes  Metrum. 

IJUHJI^H  Adv.  innerhalb  einer  Stadt. 

R^UIli^  Adv.  im  —,  in  den  Fluss. 

^^^HJ^JW{^  Adv.  mitten  in  der  Versamm- 
lung der  Fürsten  BittR.  108,9. 

SfjSPm^T  Adj.  das  1 .  PHH  8)  in  der  Mitte  ha- 
bend LÄTJ.  3,9,7.  6,4,5.  7,8,13.1«. 

R^'UM'vJR  Adv.  in  einer  Lotusblüthe. 

RcIJ'TWl  Adv.  auf  dem  Rucken. 

q&lPTO  1)  Adj.  die  1.  ^^  genannten  Opfer- 
lage in  der  Mitte  habend  QiiiKu.  Qr.  13,21,«.  i  2. 1 3. 
—  2j  0.  ein  best.  Ajana  TÄhiiji-Br.  2S,1,2.  3. 

q^'-inipH^i^JIJ^  Adv.  zwischen  Mittel- 
finger und  lAlboyen. 

*T5ZrT^R  Adv.  nii«en  im  Opfer  Comm.  zu  A- 
PAST.  (r.  9,4,«. 


rTcä^lTIT  Adv.  in  der  Schlacht  Biiam.  V.  1,126. 

rTo'HTElI'T  Adv.  mitten  auf  der  Strasse  Buäm. 
V.  2,«o. 

qi^grft  Adv.  ins  —.  unler's  Wasser. 

•T^UN-i^UISf^  Adv.  in  den  Wäldern  des  Vin- 
dhja. 

RE^Ofsi'UIFflT  Adv.  jnilten  im  Vindhja  K»- 
TuÄs.  4,1. 

iryjiOnT  Adv.  im  Luftraum  Bälar.  14,2. 

T^^UHHH  Adv.  in  der  yersammlung,  in  der 
Gesellschaft,  vor  Allen  Du.  V.  33,12. 

ri^UnR^^T  Adv.  »flirren  im  Meere  Prasaknar. 
132,16. 

JT^m^IfT  Adj.  auf  der  mittleren  Silbe  den  V- 
dAtta  habend. 

J^  m.  N.  pr.  des  Gründers  einer  Secte  (s.  !TT- 
U).  Auch  OJT^  und  JWMTI- 

ReJ^  m.  Biene. 

H^d  Adj.  honiggelbe  Augen  habend. 

quij^  s.  u.  qy. 

*^^^  Adj.  (f.  ri^rft)  zur  Erklärung  von  ^T?I?ft 
"s  i\  ex 

gebildet  MauIdu.  zu  VS.  37,1  8. 

Ryrf^ra^Sra'fhT  in.  und  °rI^R<5?q^  n.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

{^W^]  ^7^51^  Adj.  Süsses  essend. 

^wjm  n.,  °s^  f.,  oöjiTisjji  f.,  ^w\rm- 


m^  n.,  oqrl5r5fr[tn  n.,  oq^jqj^;^  „,.,  oqjqj. 

m^^  n.,  oqj7fgygm.(BuRNBLL,T.),oqrri^gfR 

r 
n.,  qgqSsPT^'in.und  qURlsWt^Hn.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

(RiTOin)  rnTJ^HIR  Adj.  süsse  Wellen  führend. 
*q?I?T  ni.  Zecherei^ 

JTURjPT  m.  (Opp.  Cat.  1),  qgi%|JH;|  n.  und 
qy^nW  "•  Titel  von  Werken. 
*qy^  anzunehmen  für  *qiyTW. 
qy^^  n.  Titel  eines  Werkes  Bübkei.l,  T. 
qy^^T  f.  Bonigklumpen. 
*qyF'T,  "-"FTTr?  nach  Honig  Verlangen  haben. 

qyq^FRiqqTSCT  n.  Tltel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

qyTtiTfT  m.  s.  u.  qy. 

♦qyrm^  m.  Wachs  BhÄvapr.  2,63. 

qyFfTfT  ni.  Honig  beim  ersten  Anblick. 
*i-|yiM  m.  eine  Mangoart  Kasan.  11,10. 
*qyi^  u.  °öf\  D.  ein  Gewächs  mit  süsser  Knolle. 
Nach  Mat.  med.  305  Dioscorea  aculeata. 
*qyiSfiq  m.  der  Mangobaum  Rägan-.  11,1  i. 
qynijiq  Adj.  SUssiykeit  geniessend. 
HfellH=<  "1.  ein  aus  Bonig  bereitetes  berauschen- 
des Getränk. 


*qyTq^H4i  m.  et«  Bereiter  berauschender  Ge- 
tränke. 

qyi^I?!  f.  eine  aus  Süssigkeiten  bestehende 
Opferspende. 

qyi|tfi=ti  u.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*mysll   f.  ein   berauschendes   Getränk.    Beruht 
auf  einer  falschen  Lesart. 

q'T,  q^^,  q^r?.  q^^;  metrisch  auch  Act.  1) 
meinen,  glauben,  sich  einbilden,  sich  vorstellen, 
verinuthen,  dafürhalten,  glauben  von  (Acc),  —  an 
(Acc),  so  r.  a.  für  gewiss,  für  wahrscheinlich  hal- 

ten.  T^  ?Ng)  q^HH  so  T.  a.  wozu  stellst  du  grosse 

■X 
Betrachtungen  an?  ^^  so  meine  ich  wird  in  ei- 
nem Salze  yorangestollt  oder  eingeschoben  ohne 
einen  Einfluss  auf  die  Construction  zu  haben.  — 
2)  hallen  für,  mit  doppeltem  Acc.  ItJ^*  fl^^  !T- 
^TH:  ^>T^W^H  so  v.  a.  es  schien  ihm  zu  lange 
das  Gewand  zuvor  umzunehmen.  Bisweilen  ist  der 
eigentliche  Objects-Acc,  wie  rT^,  zu  erganzen. 
Wenn  eine  Geringachtung  ausgedrückt  werden 
soll,  kann  das  Prädicat  auch  im  Dat.  stehen.  Zum 
Prädicat  tritt  bisweilen  ^^,  oder  es  erscheint  als 
Adv.  auf  ^.  Nicht  selten  ist  das  Prädicat  auch 
ein  anderes  Adverb.  Mit  äf^  für  viel  halten,  hoch- 
halten, zu  schätzen  wissen;  mit  ^m  gering  hal- 
ten,  —  anschlagen;  mit  HT^  für  gut  halten,  gut- 
heissen,  billigen,  loben.  Bisweilen  folgt  noch  STfl 
auf  qW.  —  3)  sich  halten  — ,  gehallen  werden  — , 
gelten  für,  erseheinen  als,  sich  zeigen;  das  Prädi- 
cat im  Nomin.  (bisweilen  mit  folgendem  E?),  aus- 
nahmsweise aber  auch  im  Acc.  (Spr.  7643).  —  4) 
meinen,  so  v.  a.  für  gut  befinden,  JEtwas  (Acc.) 
billigen.  —  5)  Jmd  (Acc.)  beistimmen.  —  6)  den- 
ken an,  so  V.  a.  mit  Sinn  und  Herz  zugewandt 
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sein,  ehren,  schätzen.  q^TR  andächtig.  Mit  SJ  «er- 
schmähen,  für  Nichts  achten.  —  7)  im  Sinne  ha- 
ben, wollen,  wünschen,  begehren,  das  Absehen  ha- 
ben auf;  mit  Acc.  oder  Gen.  (ausnahmsweise).  — 
8)  gedenken  (im  Gebet  u.  s.  w.),  erwähnen,  memi- 
nisse,  commemorare ;  mit  Acc.  oder  Gen.  (selte- 
ner). —  9)  erdenken,  ersinnen.  —  10)  wahrneh- 
men, innewerden,  erfahren,  erkennen,  zur  Einsicht 
gelangen,  wissen,  begreifen;  mit  Gen.  oder  Acc. 
—  11)  Jmd  (Acc.)  2uden*en,  so  T.  a.  schenken, 
verehren.  —  12)  qfT  a)  erscheinend  als,  geltend 
— ,  angesehen  werdend  für  (Nomin.  oder  ein  Adv.). 
öJ^qfT  hoch  gehalten,  geachtet;  qTyqjT  in  hoher 
Achtung  stehend  iei  (Gen.)  MBh.  5,191,11.  —  6) 
gut  befunden,  gebilligt,  für  angemessen  erachtet 
Spr.  7623.  —  c)  geachtet,  geehrt,  gern  gesehen  von 
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(Gen.),  hoch  angeschlagen.  —  d)  gewollt,  beabsich- 
tigt. —  e)  empfunden,  vermuthet  283,32.  —  f)  er- 
kannt, bekannt  MBa.  4,14,8.  —  13)  ^T^rl  a)  *ge- 
kannl,  verstanden.  —  6)  Pankab.  3,12,20  wohl 
fehlerhaft.  —  Caus.  1)  RRTTH  (metrisch  auch 
Med.)  ehren,  Ehren  erzeigen,  Etwas  berücksichti- 
gen. Auch  mit  3Ji,  5f^  und  flR-  RIT^  geehrt, 
berücksichtigt.  —  2)  »ITH^ÖT  a)  Ff!^-  —  b]  7\- 
^^.  —  Desid.  rrt^tTöfr?  (metrisch  auch  Act.)  1) 
überlegen,  bedenken,  erwägen,  prüfen.  ^J^\\t\H 
erwogen.  —  2)  in  Frage  stellen,  bezweifeln.  Mit 
Loc.  der  Sache,  in  Bezug  auf  welche  die  Befähi- 
gung oder  Zulassung  einer  Person  fraglich  ist. 
HIHllfl^  gegen  den  man  ein  Bedenken  hat.  — 
*  Desid.  vom  Desid.  ifffTTTH^^.  —  Mit  gffl  1) 
geringschätzen,  verschmähen.  —  2)  für  zu  klein 
halten,  für  geringer  halten  als  (Instr.).  —  3)  sich 
überheben.  —  Caus.  '^TrlTflRr?  «n  AoAem  Grade 
geehrt.  —  Mit  5fT^  hochhalten,  hochachten.  —  Mit 
3^^  1)  zustimmen,  einwilligen;  billigen,  zugeste- 
hen,  gestatten,  zugeben,  gutheissen,  anerkennen 
(mit  Acc.  [RV.  7,31,7]  oder  InOn.;  statt  des  Acc. 
auch  °=JirT),  anerkennen  als  (mit  doppeltem  Acc). 
Jt4<-(i|rj  gestattet,  erlaubt,  genehmigt,  gebilligt,  an- 
erkannt  YS.  12,70.  —  2)  belieben,  gewillt  sein.  ^- 
^Rfl  sei"»»  gesehen,  erwünscht.  —  3)  Jmd  (Dat.) 
Etwas  (Acc.)  gewähren,  zu  Theil  werden  lassen, 
verleihen.   —   4)   gutheissen,   so  T.  a.  sich   einer 

Sache  hingeben,  befolgen;  mit  Acc.  CTRJTrT  befolgt. 
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—  5)  Jmd  (Acc.)  begünstigen  zu  (Dat.),  so  v.  a. 
verhelfen  zu  RV.  5,46,4.  —  6)  Jmd  (Acc.)  zulas- 
sen, anerkennen,  —  als  (Acc).  ^f'TRfT  zugelassen 
— ,  anerkannt  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  7) 
Jmd  (Acc.)  Erlaubniss  geben,  gestatten;  das  Wo- 
zu im  Dat.  Mit  einem  prädicativen  Acc.  eines 
Partie,  praes.  oder  fut.  Jmd  gestalten,  dass  er  — . 
SRHr?  die  Erlaubniss  habend,  —  von  (Instr.).  — 
7)  Jmd  (Acc.)  nachgeben.  —  8)  Jmd  (Acc.)  nach- 
sehen, verzeihen.  —  9)  mit  »7  zurückstossen,  Nichts 
wissen  wollen  von  (AcC),  sich  aus  Etwas  (Acc.) 
Nichts  machen.  —  Caus.  1)  Jmd  (Acc.)  um  Erlaub- 
niss bitten,  um  Jmds  Zustimmung  bitten  Mis.  (^k. 
1,8,3.  2,1,3.  Gbhj.  2,/..  —  2)  Jmd  um  Erlaubniss 
bitten  fortzugehen,  sich  verabschieden  bei  (Acc).  — 
3)  um  Etwas  (Acc.)  bitten.  —  4)  ehren,  ehrenvoll 
aufnehmen.  —  ö)  berücksichtigen,  in  Anschlag 
bringen.  —  Desid.  erschliessen,  folgern.  —  Mit  ^- 
^^  1)  °rjff  die  allgemeine  Zustimmung  habend 
von  (Instr.).  —  2)  allgemein  anerkennen  als,  mit 
doppeltem  Acc.  —  Mit  ^^  Caus.  Jmd  missach- 
V.  Theil. 


ten,  Geringachtung  gegen  Jmd  (Acc.)  an  den  Tag 
legen.  —  Mit  5tPt  1)  Absichten  haben  auf,  begeh- 
ren. Verlangen  haben  nach;  mit  Acc.  —  2)  gern 
haben,  mögen.  '^TH^FI  gewünscht,  erwünscht,  gern 
gesehen,  lieb,  genehm.  Compar.  °fl^.  —  3)  böse 
Absichten  gegen  Jmd  oder  Etwas  haben,  zu  be- 
schädigen suchen,  Jmd  Etwas  anzulhun  suchen, 
nachstellen,  bedrohen.  —   4)  tödten,  umbringen. 

—  S)  Etwas  (Acc.)  zugeben,  freistellen,  zugeben, 
dass  Etwas  geschehe  (Acc.  eines  Partie).  ^IhRtT 
zugegeben.  —  6)  Etwas  (Acc.)  Jmd  (Dat.)  zur  Ver- 
fügung stellen.  —  7)  dafür  halten,  meinen,  sich 
einbilden.  —  8)  glauben  an,  annehmen,  voraus- 
setzen; mit  Acc.  —  9)  halten  für,  mit  doppeltem 
Acc.  Statt  des  prädicativen  Acc  auch  Instr.  eines 
davon  gebildeten  Nora,  abstr.  —  *Caus.  ^THTT'T- 
fTTrT'  —  Mit  5^  1)  Jmd  missachten,  geringachten, 
seine  Geringschätzung  gegen  Jmd  an  den  Tag  le- 
gen;  mit  Acc.  ä^öjrfSJJff  auch  mit  passiver  Bed. 
SSjgrjfJ  missachtet,  gering  geachtet,  geringschätzig 
behandelt.  —  2)  Etwas  (Acc.)  geringachten,  nicht 
beachten,  verschmähen,  ^^^c{  verabscheut.  — 
Caus.  1)  Jmd  missachten,  geringachten,  seine  Ge- 
ringsehätzung gegen  Jmd  an  den  Tag  legen.  —  2) 
nicht  beachten.  —  Mit  ^>^?J=I  Etwas  (Acc.)  miss- 
achten, verschmähen  Apast.  1,19,1 1.  —  Mit  ^l 
hinverlangen  zu  Jmd  (Acc).  t(IH1irl  «•  u.  WI-  — 

Mit  w^h  °^^'m  s.  u.  m  —  mh  h^i,  °q^irF 

s.  u.  WI.  —  Mit  3^  halten  für,  mit  doppeltem 
Acc  —  Desid.  in  3^RTFIT.  —  Mit  H  halten 
für,  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  ^T^  übersehen, 
hintansetzen,  vernachlässigen,  vergessen  RV.  7,93, 
6.  10,31,2.  —  Mit  ^  ersinnen,  aussprechen.  — 
Mit  ^VT^  hallen  für  (Nomin.  mit  ^TH)-  —  Mit 
^TlrT  erwieiern,  Jmd  Etwas  entgegenhalten;  mit 
doppeltem  Acc.  —  Caus.  1)  Jmd  ehren.  —  2)  Et- 
was in  Ehren  halten.  —  3)  gut  — ,  mit  Beifall 
aufnehmen.  —  4)  beachten,  berücksichtigen.  —  Mit 
T^  1)  unterscheiden.   —   2)  T^CTfl  a)  PI.  uneins. 

—  b)  missachtet,  beleidigt.  —  c)  beliebig,  jedweder, 
jeglich  Comm.  zu  Njäjüb.  1,1,1.  26.  2,4.  2,3,16.  3, 
6,11.  4,1,4.  SiRTAD.  133,5.  Goyindan.  S.  458.  592. 
1103.  —  Caus.  entehren,  mit  Geringachtung  be- 
handeln, geringschätzen  Samuitopan.  36,3.  Lalit. 
162,15.  16.  —  Mit  HT  1)  meinen,  wähnen.  —  2) 
halten  für,  mit  doppeltem  Acc.  HTrl  gehalten  für 
(Nomin.).  —  3)  gedenken,  beabsichtigen.  —  4) 
schätzen,  ehren.  HTrT  geschätzt,  geehrt,  in  Ehren 
stehend,  —  bei  (Gen.),  in  Ruf  stehend.  —  3)  Etwas 
billigen,  anerkennen,  gutheissen.  Nur  HRFf  aner- 


kannt, —  von  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangebend), 
übereinstimtnend  mit  (im  Comp,  vorangehend). 
qoq^T^  qjr  ^^r[^  so  V.  a.  wenn  es  euch  recht 
ist.  —  6)  Jmd  (Acc.)  bevollmächtigen,  die  Erlaub- 
niss zu  Etwas  geben;  s.  5tfPTrT.  —  ^^rl  auch 
fehlerhaft  für  HITtT-  —  Caus.  1)  Jmd  ehren,  Jmd 
Ehre  erweisen,  ^^\^f^^^  Kvd.  91,23  fehler- 
haft für  ITHFT^,  wie  die  andere  Ausg.  164, 
1 5  liest.  —  2)  Etwas  beachten.  —  3)  Jmd 
(Gen.)  Etwas  versichern.  —  Mit  J^-WT,  '^•TH'Trl 

O       "^        o 

gebilligt  — ,  gutgeheissen  von  (Instr.).  —  Mit  ä^W- 
HT,  STMHMd  geehrt  —,  geschätzt  von  (im  Comp, 
vorangebend). 

1.  JTT  m.  Du.  ein  best.  Schmuck  RV.  8,78,2.  —  ij- 
•TT  f.  s.  bes. 

2.  tp^  1)  m.  a)  *  Nardostachys  Jatamansi.  —  b) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  (lambara.  —  2)  n.  ein- 
mal im  Comp.  =  W(^. 

*'-FT^rT  Adj.  herzgewinnend,  reizend,  schön. 

rpT3>  m.  ^  *»«  eine  best.  Constellation  Ind. 
St.  2,282. 

wm^  Adj.  nach  SÄJ.  ^^m  ^msf^  ^^  h:. 

iR:^tT  Adj.  =  iRF^m. 
II^ItICI  m.  Geistesverwirrung. 

R'TiTlrT  m.  Berr  des  Herzens,  Beiw.  Vishnn's. 
r  f 

^'f'.W^T^  m.  bei  den  Gaina  die  zur  vollkom- 
menen Klarheit  gelangte  Einsicht  (die  vorletzte 
Stufe  in  der  Erkenntniss  der  Wahrheit). 

T'Tl^rT  Adj.  der  Gesinnung  nach  rein. 

^•7:5THT?  m.  Heiterkeit  des  Sinnes. 

^^^'\^^  Adj.  (f.  sgi)  dem  Herzen  lieb  Kir.  2,1. 

IT*TiM1|H  f-  Herzensfreude. 

^^m  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Pab.  5,61. 

H-H  1)  Adj.  bedächtig,  sorgsam.  —  2)  n.  das 
Denken,  Nachdenken,  Betrachten  im  Geiste,  Er- 
wägen. 

^^^V(^  m.  und  TT'IJföH^'II  n.  (Burskli-,  T.) 
Titel  von  Werken. 

i^^Hl  Instr.  Adv.  bedächtig. 

^^\^F^^W^    m.    Xltel   eines   Werkes  Opp. 
Cat.  1. 
*Il'T'fi'T  Adj.  bei  der  Erklärung  von  H'^'i- 

!7=7^5IfI  (!)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,69. 

m^^FU)  ^^l^^^  Adj.  nach  Saj.  =  igrT. 
»qsTXqf!;^  Nom.  ag.,  f.  °?ft  in  einer  Erklärung 
SÄJ.  zu  RV.  1,124,3. 

1.  fT'TTiJrl  Adj.  mit  dem  Geist  geschichtet. 

2.  iT-TTSÜH  Adj.  denkend. 
rpTlTWI  f.  Titel  eines  Werkes. 

rpf;f51^  (m.  oder  n.  metrisch)   und  'HtlSTT  f. 

3* 
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rR:T!<Fn  —  fRT 


(RU*n.  13,49)  Realgar,  rother  Arsenik.  Am  Ende 
einet  adj.  Comp.  f.  91. 

IH:5ft^  Adj.  gedankemehnell. 
^•.^^  Adj.  mit  dem  Manas  sechs  seiend. 
4h^  "•   I)  <ler  innere  Sinn,  das  innere  Organ, 
Geist,   Verstand,  Gemüth,  Seele,   Gewissen,  Oerz 
uebil  deren  Functionen  and  Aeusserungen:  Den- 
ken, Vorstellen,  Gedenken;   Erdenken,  Ersinnen, 
Kachdenken  (riellcicht  auch  das  Ersonnene,  Er- 
findung;; fTunsch.  Wille,  Geneigtheit;  tust,  Ver- 
langen,   Streben,   Trieb;    Gesinnung,    Stimmung. 
Dai  Manas  entflieht  mit  dem  Tode  aus  dem  Kör- 
per: das  Thier  hat  nicht  Manas,  sondern  Asu. 
In  den  philosophischen  Systemen  ist  Manas  das 
Organ  der  Erkenntniss,  das  Erkenntnissvermögen 
mit  der  Fähigkeit  Vorstellungen  zu  verbinden  und 
IM  haben;  es  gilt,  ausser  im  Njija,  für  vergäng- 
lich, a)  Acc.  mit  ^f!^  beschliesten;  Jmd  (Gen.)  ge- 
neigt werden,  sich  zu  Jmd  hingezogen  fühlen;  mit 
^,  Vf-^q,  m,  ^-UT,  ^,  ^und  R%- 
n  seine  Gedanken  richten  auf,  denken  an  (die  Er- 
gänzung imLoc.,Oal.,  Acc.  mit  TTrI  oder  Inßn.); 
mit  HTI-EH  sich  fassen;  mit  *^^,  T'H^rT  so  v. 
a.  bis  das  Verlangen  gestillt  ist.  —    6)  M'HHI  »"'' 
dem  Geiste;  in  Gedanken  (Gegensatz  in  Wirklich- 
keit); von  Herzen,  gern;  mit  Vergunst  von  (Gen.); 
vermöge  des  blossen  Willens;  ^^^^  so  v.  a.  in 
einem  Nh;  mit  IH  «n»  Geiste  denken,  so  v.  a.  Wil- 
lens sein;  mit  ftR-rpT  einmüthig  werden.  —  c) 
H'IIH  mit  ^JT  beherzigen;  in's  Berz  schliessen, 
im  Herzen  gedenken  104,15.   Ind.  St.  15,314.  mit 
PT-m  dem  Geiste  einprägen,  im  Geiste  sich  vorfiih- 
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Ten  Chr.  133,21 ;  mitc^pf  so  v.  a.  im  Eopfe  herum- 
gehen. —  d)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  nach  ei- 
nem >{om.  act  oder  nach  einem  lafin.  auf  R  den 
Wunsch  habend  — ,  beabsichtigend  zu.  —  2)  ^^- 
HI  ^I^:  Name  eines  SAman.  —  3)  der  26ste 
Kalpa  2)A).  —  4)  der  See  M4nasa. 

MlH  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (nach  Sij.).  — 
2)  f.  Sn  N.  pr.  a)  einer  Göttin,  einer  Partikel  der 
Prakrti;  sie  ist  eine  Tochter  Kafjapa's  und 
Gattin  Garatkiru's.  Sie  schützt  die  Menschen 
Tor  Schlangengift.  —  b)  einer  Kimnara-Jung- 
fran  Klaiiip.  3,22.  —  3)  n.  am  Ende  einiger  Comp. 
=  ^'IH  1).  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  (.m  Pia. 
GfBJ.  1,4,1 5. 

HIHt-HIrf  m.  der  Genius  des  geistigen  Vermö- 
gens und  Lebens  des  Menschen. 

*q^Tipfr  f.  ^WWl 

♦M'iHiyirT^  Adj.  mit  dem  Geiste  wahrnehmend. 


*rRH^  r.  =  IRR  2)  a). 

RHHN^^M  f.  <ler  der  Göttin  M  a  n  a sA  geweihte 
fünfte  Tag  in  der  diinkelen  Hälfte  des  Ashä^ha. 

»I^lfTlTTf?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rpqffI=fiT7  m.  Beherzigung,  attentio  animi  La- 
ut. 218,2.6. 

^TRsT  ni.  1)  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 
Nora,  abstr.  °fll  f.  Naisu.  8,1  OS.  —  2)  der  Mond. 

TRirnTrlTJ  n>'  die  Geschlechtsliebe  als  Baum. 

JTJTTnSrKH  f.  Liebesschmerz  Vi»«.  51. 

R-mr^  Adj.  Sinn  — ,  Geist  habend. 

R'TTFnjI'T  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

T'TF?!  1)  !>•  Demin.  von  rRH  1).  —  2)  am  Ende 

eines  adj.  Comp.  (f.  ä^T)  Ci?.  11,27  dessen  Geist 

oder  Gedanken  gerichtet  sind  auf. 

M'lt^ltl  Adj.  dem  Herzen  lieb,  angenehm,  fl- 
r 
5MrT°  ollen  Wesen  lieb. 

H-it-^tiU  m.  attentio  animi  (neben  IrftTf)  L»- 
LiT.  28,8.  29,2.  f?IrrT°  als  Adj.  (!)  28,G. 

RTF^firl  m-  Vorstellung. 

^'^M\^  IB.  1)  Herzeleid,  Herzenskummer.  — 
2)  Reue. 
*^'^tT^M  ">•  N.  pr.  des  Löwen  der  Durgi. 


rpTFrlSTH  Adj.  mit  des  Geistes  Schärfe  versehen. 


*^^r^^l  f.  Bein,  der  Durg4. 

IR^^r  n.  Nom.  abstr.  zu  ff^  1). 

IR¥^T'7  AV.  6,4S,1  vom  Padap.  als  Comp,  ge- 
fasst.  AV.  Paipp.  liest  rUHtMd,  wonach  T^IFIrT 
zu  vermutheo  wäre. 

H'TF'm  Adj.  geistig  (Gegensatz  materiell). 

IHFI,  IRT^H,  °^  1)  im  Sinne  haben.  —  2) 
denken,  überlegen.  —  Mit  5IT*T  wünschen  oder 
billigen. 

IT^FT  1)  Adj.  etwa  wünschend,  begehrend.  — 
2)  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

HMt-^tl  1)  Adj.  a]  sinnvoll  oder  muthvoll.  — 
b]  das  Wort  ^^^  enthaltend.  —  2)  f.  MHHrjl 
Tänima-Bb.  14,3,3  fehlerhaft  für  SI'^F^rfi'. 

R'TTF^'l  1)  Adj.  a)  sinnvoll,  verständig  (Per- 
son). Nom.  abstr.  q^^T  f.  (=  ä^TTlf^T 
Comm.)  Kl».  1,<3.  —  6)  guten  Mulhs,froh;  vgl. 
^^'JTF^I'T  (Nachtr.  2).  —  e)  verständig,  so  v.  a. 
geschickt.  Compar.  IT'IITclfTl.  —  2)  m.  a)  *  das 
fabelhafte  Thier  Qarahha  RieAN.  19,3.  —  6)  N. 
pr.  a)  eiDes  Schlangendämous.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  DeTala  VP.«  2,24.  —  3)  f.  rRTT^Ti'  a)  *Bein. 
der  Ourgl.  —  b)  *  Momordica  mixta  Räsan.  7, 
183.  —  c)  N.  pr.  a)  der  Muller  dos  Mondes.  —  ß) 
der  Gattin  Mrkan^u's. 


T^lH^T^  ni.  Zügelung  des  Herzens  Laut.  34,19. 

'T^lFRK^tr  m.  Herzenswunsch. 

^'l^,^'^  m.  beständiges  henken  an  den  Gelieb- 
ten. 

JT^:H5  Adj.  im  Sinne  sitzend. 

^'TifTfll'T  m.  Herzeleid,  Herzenskummer. 

^:H»7^TrI  f-  eine  hohe  Denkweise  96,9. 

R^.HT^ritl  Adj.  den  Kern  des  Sinnes,  des  Her- 
zens bildend. 

^:fH%  f.  N.  pr.  einer  üöltin  Ind.  St.  15,420. 

Jl'Tlim  Adj.denSinnen  angenehm,  wohlschmek- 
kend. 

^'^•.^  Adj.  (f.  ^T)  im  Herzen  wohnend. 

^^'^\t^^^\'^\^m  n.  Stärkung  — ,  Kräftigung  des 

Sinnes. 

c 

^^^^T^^  Adj.  das  Berz  rührend,  in's  Herz  drin- 
gend BuÄG.  I'.  3,21,10. 

R'TlF^n^FT  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

R'^^H  (!)  ein  best.  Metrum. 

rpTT  (•  Wunsch,  Eifer;  Eifersucht. 

^m^  Adv.  1)  ein  wenig,  etwas,  in  geringem 
Mausse.  ^I5T  MMI'Ti  eine  kurze  Zeit,  nicht  lange. 

R  T'^iiTFi,  ^^T^[^  =r  u.  ^  r^t^f  (187,i2)  nicht 

im  Geringsten,  durchaus  nicht.  —  2)  in  kurzer 
Zeit,  gar  bald,  sofort,  sogleich  Prasankar.  142,11. 

—  3)  bloss,  nur,  [xo^ov  292,2  8.  Spr.  7743.  —  4) 
mit  ^  und  einem  Partie,  praet.  pass.  mit  5EfTPT 
u.  s.  w.  daran  fehlte  wenig,  dass  ich  u.  s.  w.  nicht 

—  worden  bin,  so  v.  a.  beinahe  wäre  ich  u.  s.  w. 

—  worden  43, i.  Mrkku.  172,2  5  (wo  ^  'M\^r\;  st. 
PPTITf^rT;  zu  lesen  ist). 

*R'll=hT  f.  Elephantenkuh. 
*^'i\'9A^  0.  eine  Art  Agallochum. 

tRTJT  Laut.  10,7  fehlerhaft  für  R^iq. 

misM  oderq^Pg'n.Du.itTrRFT  oder  JTTrllTTtr 
Name  zweier  SAman  Aasn.  Br. 

I^'TFT=R  Adv.  ein  wenig. 

q^iFT  Adj.  =  ^^m^  laut.  10,7  (Irut  gedr.). 

29,19. 

^'II'Ti  H'llMId  1)  eifrig  — ,  anhänglich  sein.  — 
2)  vielleicht  beherzigen,  gedenken. 

riHItJT  f.  Manu 's  Gattin  Maitr.  S.  1,8,6. 

^^\^  Adj.  1)  eifrig,  anhänglich.  —  2)  begehrend, 

o 

betend. 

mNfl  Adj.  reich  an  Anhänglichkeit  RV. 

H^IT^  f.  Manu 's  Gattin. 

qH^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  I^'i^-J  v.  1. 

HHrSJ  (Weber,  Lit.)  oder  RH^   m.  N.  pr. 
eines  Astronomen,  v.  1.  IITttIfSJ',  HIH^. 
*^'\}  Adv.  mit  ^T  etwa  beherzigen. 
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*^Tr^  '1-  Augensalbe. 
^'^^^^]^  m.  N.  pr.  eiues  Dorfes. 
^'1T^=fi  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Bbavja. 

—  2J  II.  eines  nach  ihm  benannten  Varsha. 
IHT^I   f.    1)   Nachdenken,    Verstand,   Begriff. 

tfTJ  r['lT^m  über  alle  Vorstellung.  —  2)  Aeusse- 
rung  des  Nachdenkens  und  der  Weisheil  in  Spruch, 
Gebet,  Gedicht  u.  s.  w.  —  3)  Bitte,  Begehren. 

T'ft^m^i^t)  n.  Titel  eines  Werkes  Bur.neli.,  T. 

H-rrnj^  f.  l)  Einsteht,  Verstand.  T^^^W 
öfmj  nach  eigenem  Verstände,  —  Gutdünken.  — 
2)  Erwartung  Balar.  93,1  3. 

rpfti^HnT  (!)  f.  ein  best.  Metrum  Qbut.  24. 

rRTFTrT   l)  Adj.  (f.  gi)   gewünscht.   —    2)   n. 
Wunsch,  Verlangen,  oöff^^  Adj.  Räoat.  7,1281. 

R'ftl^dl  f-  Weisheit  YeMs.  182. 

^'i\\  ^'^   1)  Adj.   u)  nachdenkend,  verständig, 
"s 

weise.  —  b)  Andacht  darbringend,  betend,  lobend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,174. 
l.rFI  1)  Adj.  verständig.  —  2)  ni.  a)  Mensch, 
Mann;  Menschheit.  —  6)  Denkkraft,  Gedanke;  PI. 
die  Geisteskräfte.  —  c)  Spruch,  Gebet,  Zauber- 
spruch. —  d)  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens,  Va- 
ters der  Menschen.  Es  werden  Manu's  mit  fol- 
genden patronymischen  Bezeichnungen  genannt : 
Sämvarana  oder  SAmvarani,  Vivasvanl  oder 
Vairasvata  (zwei  Manu  als  Söhne  des  Sonnen- 
gottes 100,7.  n),  Sävarnja,  VAsishlha,  Tä- 
pasa  und  SvijambhuTa  oder  Hairanjagar- 
bba.  In  der  späteren  Chronologie  eröffnet  Manu 
STijambhuTa  die  Reihe  von  sieben  Manu,  Ton 
denen  jeder  einer  best.  Zeitperiode  (^•^=<rl()  vor- 
steht und  in  dieser  als  Schöpfer  und  Erbalter  der 
Geschöpfe  auftritt.  Die  übrigen  heissen  SvAro- 
kisba,  Auttami  (Uttama],Tämasa,Raiva- 
ta,  KAkshusha  und  Vaivasvata.  Später  wer- 
den noch  sieben  zukünftige  Manu  angereiht.  Da- 
her —  e]  Bez.  der  Zahl  vierzehn.  —  f]  N.  pr.  a) 
eines  Agni.  —  ß)  eines  Rudra.  —  y)  eines  Soh- 
nes des  Krfäfva.  —  d)  eines  Astronomen.  —  3) 
*f.  a)  Manu's  Gattin.  —  6)  Trigonella  cornicu- 
lata  RaÜan.  12,134. 

2.  ^A  ni.  Mensch.   Nnr  in  der  Verbindung  IT^- 


IFRimErr  n.  Manu's  Schale  Kap.  S.  46,*. 

o 

^'I^^TTHTT  "!•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*-HJ|  N.  pr.  1 )  m.  eines  Sohnes  des  D j u t i m a n t 

o 

VP.  2,4,4  8.   —   2)  n.  des  von  ihm  beherrschten 
Varsha  obend. 
IHöI   1)  m.  Mensch.  —   2)  f.  (3^1  und  *E)  ein 


menschliches  Weib. 

'T'TiHra  (Davak.  18,'.}  und  qq^Cfffl  m.  Fürst. 
König. 

^R^nrll^  ni.  die  Welt  der  ^enschen^  die  Erde. 

R*T^^F  1)  Adj,  vom  Menschen  oder  von  Manu 
stammend.  —  2)  m.  Mensch, 

^'T^TrHsT  1)  *m.  Menschensohn,  so  v.  a.  Mann. 

o 

—  2)  f.  gi  Weib. 

rR^flKf?  und  JT^TsTlfy'Tirr  m.  Fürst,  König. 
i.*iT^5fr  f.  s.  q^sT  2). 

2.  IT'TsrT  Adv.  mit  EffT  in  einen  Menschen  ver- 
wandeln. 

ITTiF^  m.  Fürst,  Bönig. 

^^■^^n^■:^  i)*m.  Prinz.  —  2)  f.  J  Prinzessin. 

q^flW^  m.  Fürst,  Bönig. 
*^^^  m.  Schwert. 

q^TrlfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^TrftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

ri^S'  n.  die  Würde  eines  Manu. 

R^lfsi^  {'■)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

JH^Sf^  oder  ag'SIc?^  m.  Bez.  der  Sprüche  RV. 
8,29  gSSKu.  g«.  10,11,20. 

3         - 

T^JTTrT  Adj.  «071  Menschen  geliebt. 

o 

*rH^T  m.  Mensch. 

JT=7q?hNM  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

qJTtfJT  n.  die  Periode  eines  Manu,  311,040,000 
-oo 

Jahre. 
*qR7T5I  m.  Bein.  Kuber a's. 

R'ir^rr  Adj.  menschenfreundlich,  gut  für  die 
Menschen. 

^^^H  Adv.  wie  bei  Manu  Kätj.  Cr-  3,2, 1 1. 

IHÖI5J  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,69. 

R'T^rT  Adj.  von  Menschen  gewählt. 

q^ISTW  •"•  Bein.  Vishnus. 

^^^  1)  m.  Mensch.  —  2)  *  f.  ^^^^  ein  mensch- 
liches Weib. 

^^^^^il1  KathIs.  29,198  fehlerhaft  für  ^- 

^^'^^,  ^^f^^  l)  Adj.(f.5lT)  «J  menschlich.  — 
b)  für  Mensehen  tauglich.  —  e)  menschenfreund- 
lich. —  2)  m.  o)  Mensch.  —  b)  Mann  (Gegensalz 
Weib).  —  c)  Gatte.  —  d)  PI.  eine  Klasse  von  Ma- 
nen: die  menschlichen  Väter,  welche  das  Pinda- 
Opfer  empfangen. 

^^T^^^X  '"•  '''«^A<''e'"6*-''W«'»****">  mensch- 
liche Anstrengung. 

rpIEmcRlFSm  n.  ein  Vergehen  gegen  Menschen 

o 
Äpasi.  gn.  7,21,6. 

rpf^=TirT  Adj.  gegen  Menschen  begangen. 

rj^üqJT^  m.  Menschengeruch. 


^^^^7[^^^  m.  Pl.dje  menschlichen  Gandhar- 
va.  Vgl.'^qJT'^. 

^'I-'TIT^n  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche  Apast. 
gR.  4,10,4. 

^^'^^UF^  m.  Menschenknoten  Kap.  S.  40,1. 

*T^'^^^  Adj.  mit  Menschen  verkehrend. 

q^^^T^TrT  n.  Menschenwille. 

I7!l!:tlt5»^^  n.  Menschen-Metrum. 

^'WJiF^'{  Adj.  von  einem  Menschen  erzeugt 
grg.  1,35. 

3 

rf^CEfs^f  Adj.  von  Menschen  geboren. 
^'T-^lTIr?  n.  Menschengeschlecht  Gaut.  8,2. 
Tg-'^sflrl^  u.  Titel  eines  Werkes. 
q^tlTTsIlfrl  f.  Menschengeschlecht  Spr.  4ö98. 
rRCq?f  Adv.  =  ^^^r\. 

^•V■^^B^  f.  n  das  Menschseln.  —  2)  das  Mann- 
tetn. 

3 

q'T^<7^I  Adv.  unter  Menschen. 

o 

q^cq^  n.  das  Menschsein,  Menschlichkeit. 

M»|'-CI^JT  Adj.  schwer  zugänglich  wegen  der 
starken  Bevölkerung;  n.  ein  solcher  Ort  MBn.  12, 
8ö,5. 

-V    3 

q^Eq?^  ni.  ein  Gott  unter  den  Menschen:  1) 
«in  Brahmane.  —  2)  Fürst,  König. 

r 

qqcq^qq  m.  Bein.  Kubera's  gi?.  1,55. 
rpjrqqisf  n.  Menschenbecher  XÄndja-Br.  6,3,9, 
q^qcqqifl  m.  Knäblein  MahävIrak.  13,10.  103, 
13.  104,6. 

*H^^5f^rI   Adj.   fon   menschlicher   Herkunft 

o  t. 

A 

Apast. 

3 

qJ^-QT  sT  "1.  ein  den  Menschen  geltendes  Opfer, 
so  T.  a.  Mildthätigkeit ,  Gastfreundschaft.  Sehr 
künstlich  erklärt  im  Comm.  zu  Gact.  16,34. 

q^GqrnjTH  n.  menschliche  Herrlichkeit  TS.  3, 
1,»,1. 

mttlliyi'^'l  Adj.  menschliche  Herrlichkeit  be- 
sitzend  ebend. 

-V    ^3 

qqEqqTT'I  m.  JfenjeAenicAoosi  gAT.BR.  7,4,t,«o. 
qqECIT'^  m.  ein  Wagen  der  Menschen. 
qqsqrr^  und  °^Isiq  m.  ein  menschlicher  Kö- 
nig. 

3 

qH'-<^eL^  n.  Menschengestalt. 

^      -.   3 
q^SEJ^Ieff  m.  Menschenwelt. 

^         ^  ^3 

qqsqTSlSI  f.,  T^5I  n.  und  oj^^FI  (■  Menschen- 
Volk. 

^^^^lWf^  m-  ««'»  Wasterlhier  mit  einem  nt«n- 
schenähnlichen  Kopfe  Apast. 

*qq^qfm[I  f.  eine  Versammlung  von  Menschen. 

_;' 3 

qqETf^cT  m.  Menschenlibation. 

qqsqqi^Q  n.  das  Zeugesein  der  Menschen.  Loc. 


24 


q^!:^RlTJI  -  ^^r(^ 


so  T.  I.  vor  Menschen  alt  Zeugen. 

q^':q^T^  m.  Mentchenraub  Ind.  Sl.  15.348. 

JT^T^mT^  n.  Lebenszeil  der  Menschen. 

qJT-qirlM^I'K^  f.  und  rr^T^^TrT'Hdll  "■ 
Titel  /woier  Werkt-  Oi'P.  Cal.  1. 

►H-M-?  ni.  der  Beste  der  Menschen  (nicht 
Fürst]. 

m-Ijai  ni.  Fürst,  König. 

m^iy   ni.  oder  f.  eiri  «on  Menschen  geschleu- 

derter  P/ei/  AV.  1,19,2. 

;^H'a]-|R  n.  Menschensünde  AV.  6, 1 13,3. 

-'  , 
fH^fl  Adv.  1)  als  Mensch  oder  a/i  Menschen, 
o      ^ 
Wie  .1/.,  wie  6e»  — ,  trie  unter  — ,  trie  für  M.  —  2) 

wie  Manu,  trie  bei  H. 

»f^Tfl  m.  1 ;  Mensch,  die  Menschen.  —  2)  Mann. 

»T-lftT^rTI  (■  Manu 's  Gesetzsammlung. 

rf^H^  m.  eine  best.  Opferhandlung. 

q-q^fff  f.  Manu's  Gesetzbuch  Opp.  Cat.  1. 

HHUIH   1)  Adj.  (f.  gi)  im  Serien  ruhend,  — 
verborgen  VksIs.  90,18.  —  2)  n.  a)  Gedanke,  Mei- 
nung. —  6)  Wunsch,  Verlangen. 
l.R'-ilJlIrl  f-  Wunsch,  Yerlangen. 
2.  H'HUirFT  Adj.  nacA   Belieben  gehend,  der  da- 
hin geht,  icohin  er  oder  man  tcill, 
**T'TTIT=ft  f-  Wunsch. 
*miJIHI  f.l)  roJAer  ^Irieni*  R«6A!).  13,49  (qv|fl- 

51  ITTTT  beissl  «ndllHI  hinter  JTTH.  indem  ^^\^ 
o  >J  "\  -^ 

als  Abi.  zu  Tassen  ist).  —  2)  eine  Art  Zuckerrohr 
RÄctM.  2,G(. 

»T^in^^  Adj.  am  Sinne  ergriffen,  —  gefangen 
genommen  Maitb.  S.  2,3,2  (28,13).  Kira.  12,2. 

H'ilW'c'*'  "•  **"*  l^rgreifen  — ,  Gefangennehmen 
des  Sinnes  Maitr.  S.  2,3,2  (28,10). 

M'll'WlI'^'H  Adj.  den  Sinn  gefangen  nehmend, 
—  hinreissend.  H^Hrl°  aller  Wesen. 

CS 

Hliyi'^l  Adj.  1)  mit  dem  Sinne  zu  fassen.  — 
2)  =  qHIUlf^q. 

H'IIJrlll'l  f.  yiedergeschlagenheil  Da^ak.  24,1  9. 

H*lly  Adj.  einschüchternd  Buätapr.  3,107. 

rRnr  und  JT^nFTR  (Prasahüar.  131,2)  ni.  Ge- 
sehlechisliebe,  der  Liebesgott. 
l.HllilSF  m.  Eile  — ,  Raschheit  des  Gedankens. 
2.^51^  1)  Adj.  (f.gT)  a]  gedankenschnell.  q^T- 
sT^Adr.,  q^Sffn  f.  xoni.  abstr.  Apast.  —  6) 
*  dem  Vater  ähnlich.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Soh- 
nes des  Anita  [Windet).  —  6)  eines  Sohnes  des 
Rudra  Ifina.  —  c)  Indra's  im  6ten  Manvan- 
tara.  —  d)  eines  Sohnes  des  Medbitithi.  —  e) 
eines  fabolliaflen  Rosscs.  —  3)  f.  qqiü^T  a]  Bez. 
einer  der  sieben  Flammenxungen.  —   b)  *Uetho- 


nica  siiperba.  —  c)  >.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im 

GefolgeSkaoda's.  —  ß)  eines  Flusses  in  Kraun- 

k'adrlpa    VP.  2,4,55.  —  4)   n.  N.  pr.  a)   eines 

TIrtba.  —  6)  des  von  2)  d}  beherrschten  Yarsha. 

qHM^H  1)  Adj.  gedankenschnell.  —  2)  m.  Bez. 

Jania's  (nach  MaiiIdu.). 

*qH[sI^R  Adj.  dem  Vater  ähnlich. 
■s      -.^ 
M-ililNq  Adj.    gedankenschnell.  Nom.  abslr. 

°^er  11. 

q'TI'lN??  (Conj.)  Adj.  überaus  schnell  wie  der 

Gedanke  10.27. 

*JT^IsI=rrs  ni.  ein  best.  Strauch  Räqan.  4,200. 

^  3 

H'illllr?  Adj.  im  Sinn  geboren,  geistentsprun- 
gen. 

q'HllslST  Adj.  Jmds  Gedanken  witternd,  —  er- 
ralhend. 

-»     3 

H'Hlsl  Adj.  gedankenschnell. 

H'Hiy  1)  Adj.  (f.  3EIT)  dem  Sinn  entsprechend, 
angenehm,  schön,  reizend.  —  2)  m.  a)  ein  ange- 
nehmer Platz  ViSBNi's.  83,63.  —  6)  *  Pinus  longi- 
folia  Ratnah.  144.  —  c)  N.  pr.  eines  Gandharva. 

—  3)  *{.  ^  a)  die  Sennapflanze  RÄÖan.  3,  123. 

—  b)  eine  Art  Kümmel  Ragan.  6,64.  —  c)  Jasmi- 
num  grandiflorum  Rägan.  10,1  U.  —  d]  =  ^^UT- 


=h=tlli=til  RÄOAN.  3,49.  —  e)  ein  berauschendes  Ge- 
tränk Ragan.  14,137.  —  f)  rother  Arsenik  Rägas. 
13,4  9.  —  g)  Prinzessin. 

■N         "S 

"q-TT^RT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
Hliyrll  f-  reizendes  Wesen,  Schönheit. 
Mliyys^TPTirrsTrr  m.  eine  best.  Zeilperiode 
bei  den  Buddhisten. 
qqT5rF=r^ra.  N.pr.  eines  Oandharva  Kakaro. 

2,17. 

q''?Ts'7IIHH  Adj.  dessen  Licht  der  innere  Sinn 
ist  Qat.  Bb.  14,6,»,1I. 

qqTrT^"  "■"'  R^IST  Nom.  ag.  l)  i'r»inner,  t'r- 
finder.  —  2)  Walter,  Schalter.  Auch  in  Verbin- 
dung mit  einem  Ferain. 

fRIrTI  (■  1)  das  Lied  RV.  6,1  (welches  das  Wort 
IHTrn  enthält).  Auch  q^TfTTq^  n.  -  2)  die  Gott- 
heit,  für  welche  das  unter  Aufsagung  dieses  Liedes 
Dargebrachte  bestimmt  ist.  Agni  nach  der  Auf- 
Tassung  der  Brädmana. 

q-TI^ÜT  m.  vollständige  Berrschafl  über  die 
Gedanken. 

H-i  1(^71  1)  Adj.  im  Geiste  — ,  in  Gedanken  gege- 
ben, angewünscht.  —  2)  *f.  äEfl  fJlTWTq  P.  6,3,4, 
Scb. 
*q'Tl^IT^q  m.  der  Liebesgott. 

q^T^"?  Adj.  durch  schlechte  Gedanken  verun- 


reinigt. 

q^IlVig  ni.  die  Welt  des  M  a  n  a  s. 

q'im^  Adj.  fceionnen,  verständig. 

qWq^t-yiq  n.  Unaufmerksamkeit,  Zerstreut- 
heil. 

q^TRIÜT  ni.  das  Verschwinden  des  Sinnes. 

qqT'Jq^H   Adj.   angenehm,  zusagend   Varau. 

JOGAJ.  7,21. 

■.y     

qqT^I'^IIT  1)  Adj.  (f.  ?n)  dem  Sinne  zusagend,  er- 
freulich, angenehm.  —  2)  m.  N.  pr.  einer  Oert- 
lichkeit. 

q^I^-IT  I.  eine  Form  der  DurgA  HeHÄDBi  1, 
611,1.  2.  14.  2,a,86,13.  15. 

qqK^^T^q  (CoDJ.)  Adj.  herzraubend,  erfreu- 
lich. 

•s  ^-v 

qqi>i^rT  Adj.  Aet'nen   Verstand  habend  Kaish. 

Up.  3,3. 

qqm^  1)  Adj.  im  Sinne  —,  im  Geiste  entstan- 
den, ein  Gebilde  der  Phantasie  seiend.  —  2)  m. 
(adj.  Comp.  f.  gi)  a)  Liebe  (Gegensatz  Zorn).  — 
b)  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

qqPT^5ITHq  m.  Bein,  giva's  Buiii.  V.  4,33. 
♦qqpT^IITT^  cunnus  BiiXtapb.  1,18,14. 

qqT<IIH5niT  m.  Herzenswunsch.  °IT  Adj.  er- 
wünscht, angenehm. 

q^KPTifFT  1)  Adj.  (f.  ä^T)  das  Herz  erfreuend. 
—  2)  \.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

q'TPT  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

-V     3 

qqWrT  Adj.  den  Geist  tragend,  —  erhaltend. 

—^ 

q'ITqSR  m.  der  Liebesgott. 

^3  r 

qqiq^  Adj.  (f.  ^)  aus  Geist  bestehend,  geistig, 
nicht  materiell,  nur  gedacht  VP.  5,19,1  (qTiqq 
gedr.). 

qqrqmiT^TrT  Adj.  tesc^jen  vom  Dämon,  der 
den  Verstand  raubt. 

q-Tiq^  Adj.  «'nnDericirrend. 

qqrqiT  <»•  das  Herz  als  Gazelle  183,32. 

-N    -V     ^        ^  ^ 

H'ilHII'c'fl  ^-  ^-  ?>■•  e'uer  SurAnganä  Ind. 
St.  15,444. 

qqmTFFT  Adj.  nacA  Belieben  gehend,  der  da- 
hin geht,  wohin  er  oder  man  will. 

q^WsI  Adj.    1)   durch  oder  nach  dem  blossen 
Willen    (ohne  Handanlegung)    sich    anspannend 
oder  schirrend.  —  2)  dem  Sinne  oder  Verständ- 
niss  sich  fügend,  —  angemessen,  verständig. 
*qqT^ITq  m.  der  Liebesgott. 

qqT(5q  l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n. 
Titel  eines  Commonlars. 

q^TT^ST  1)  m.  a)  Wunsch.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^\.  —  b)  Phantasie,  Wahn  CaBk.  zu  BÄ- 
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DiB.  2,1,6.  4,5,8.  —  c)  iader  Dramatik  ein  aufindi- 
recte  Weise  ausgesprochener  Wunsch.  —  d]  das 
als  Wagen  gedachte  Berz.  —  e)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  —  2)  f.  5^1  N-  pr.  eines  Frauen- 
zimmers, =  q^T^ei5PTI. 

^T-IT^^FltSI  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

TMUyHHIMT  f.  der  drille  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Kaitra.  °9(ci  «>•  Bienbll,  T. 

JHT^SI^T^^  1)  Adj.  Wünsche  erfüllend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Kalparrksba  K*tbäs.  22,18. 

fHT75IST?'5ft'  f.  der  •/2(e  Tag  in  einer  best.  Mo- 
natshälfte. 

^^X{W^'\^  ("•  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

'HT^SPT^  Adj.  (f.  t)  1)  aus  Wünschen  beste- 
hend, voller  Wünsche  seiend  Bai».  V.  1,57.  —  2) 
der  Gegenstand  eines  Wunsches  seiend  Niisu.  S, 
109. 

T^^fe  m.  N.  pr.  felilerhaft  für  °fRf%. 

1.  JT-TT^y  IHI?i  f-  Erfüllung  eines  Wunsches. 

2.  JT^irSflHIS  ni-  N.  pr.  eines  Mannes.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  °^. 

^HTpr  1)  Adj.  (f.  ^)  den  Sinn  erfreuend,  rei- 
zend, schön,  ansprechend,  zusagend  Comm.  zu 
NiisB.  7,C2.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Scblangen- 
dämons.  —  6)  eines  Berges.  —  3)  f.  3^1  a)  *  Gallen- 
stein des  Rindes  Rasin.  12,59.  —  6)  ein  best.  Me- 
trum. —  c)  Titel  verschiedener  Werke  Opp.  Cat. 
1.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  ß)  *einer 
buddli.  Göttin.  —  y)  einer  Gandharva-Jung- 
frau  Kaband.  5,6.  —  5)  einer  Tochter  des  VidjA- 
dhara  Indivara.  —  e)  verschiedener  Frauen 
Paij.  23,2.  —  %)  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  *eine 
Art  Haus  Gal.  —  6)  N.  pr.  eines  Lustgartens 
Hem.  Par.  1,255. 

q-^T^Wr^  n.,  °^^  t,  °^!UTJI^  n. 
und  Q^IcjJTlsJJT  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

T'Ili  IsM  n.  das  Reich  der  Phantasie,  —  der 
Empfindung.  °^Tsmi%  Wi^  so  v.  a.  Luftschlösser 
bauen  Ragat.  2,158. 

»rpTTWTTI  f.  Seelenschmerz,  Berzenskummer  H. 
an.  2,239. 

*q^l^fl  oder  *iT^Tf^fT(!)  m.N.pr.  eines  buddh. 
Patriarchen  Eitel,  Chin.  B. 

T'fl^T^II  n.  Titel  eines  Werkes  Bcrseli,  T. 

T'TT^I'T  ni.  das  Verschwinden  des  Sinnes. 

miHlc^Jl  n.  Laune  135,1  o. 

T'IT^rfr  f.  N.  pr.  1)  einer  Apsaras.  —  2)  ei- 
ner Tochter  des  VidjAdhara  Kiträngada.  — 
3)  einer  Tochter  des  Asurapati  Sumija.  —  4) 
eines  Frauenzimmers.  —   5]    einer    mythischen 
T.  Theil. 


Stadt  auf  dem  M  e  r  u. 

q^KSf^TF^^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

♦rqi^SPTI  f.  Herzensgeliebte  Da«ak.  32,2. 

q%g^  f.  Herzader  MBu.  12,214,19.  22. 

T'TT^IFI  Adj,  vom  Sinne  begehrt,  angenehm,  er- 
wünscht. 

q^T^T^  m.  Titel  eines  Werkes. 

H"ilN7  m.  Kenner  des  Geistes. 

°»-PTTTöf^ri!7  n.  das  Zähmen  des  Sinnes  von  — . 
•<  ^^  ___ 
q'TIT^T»^  ni.  PI.  eine  best.  Gruppe  göttlicher 

Wesen. 

T'7I=rifr  f.  Thätigkeit  des  Gemülhes  (266,27),— 
des  Geistes,  Gedankengang,  Gemüthsstimmung. 

q%^  in.  N.  pr.  eines  Helden  Ind.  St.  14, 
126.  129. 

q-TI^^^F^lrl  n.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche. 
*T'TT^fT  Adj.  in  seinen  Erwartungen  getäuscht. 

T'TI^'T  1)  Adj.  geisttödtend.  —  2)  m.  ein  best, 
verderblicher  Agni. 

T=7T^^  1)  Adj.  (f.  qi  und  ^)  das  Herz  fortreis- 
send,  reizend,  schön,  ansprechend,  zusagend.  Com- 
par.  °fl^  47,30.  Noni.  abstr.  °rI7'^  n.  grössere 
Schönheit.  —  2)  m.  a)  *Jasminum  multiflorum 
oder  pubescens.  —  b)  der  dritte  Tag  des  bürger- 
lichen Monats.  —  c)  Titel  eines  Werkes.  —  3)  f. 
^  a)  *Jasminum  grandiflorum.  —  6)  *  gelber  Jas- 
min. —  c)  N.  pr.  o)  einer  Apsaras.  —  ßj  einer 
Kimnara-Jungfrau  RÄRAiip. 7,1.  —  f)  verschie- 
dener Frauen  VP.^.  —  4)  *n.  Gold  Kasan.  13,8. 

JT'TT«5(=li  {'ti^  ni-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

H'll'cJi^H*!  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

rprn^TTH^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

rf^^ffT  Nora.  ag.  Berzensräuber. 

q^I^I  m.  =  qqi^^  2)  Mamrabb.  1,7,1. 

^■11^117=171  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

q^^R  Adj.  =  q^I^  1). 
*q^T^Tft'  f.  ein  untreues  Weib. 

q^lT^I^  m.  Herzensfreude. 

qHI^IT?^  Adj.  das  Berz  erfreuend,  anspre- 
chend, schön. 
*tHTW^  f.  rother  Arsenik  Räsan.  13,49. 

qHT  Nom.  ag.   1)  Denker.  —  2)  der  da  zu- 

A 

Stimmt,  einwilligt  Apast. 

qtI5T=fi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,201. 

^f{^  (RV.  1,112,2)  und  jftM  (RV.  7,4,8)  Dat. 
Infin.  zu  ^'^. 

q^öU  oder  qtTcU  l)  Adj.  a)  zu  denken.  —  6) 
anzusehen  — ,  zu  halten  für  (Nomin.).  ^1^11  eines 
Fehlers  zu  zeihen  (Jlticy  v.  1.).  —  e]  anzunehmen, 
zu  staluiren.  —   d]  zu  beachten,  gut  zu  heissen. 


^jqtJSEf  V.  1.  —  2)  n.  impers.  zu  meinen,  anzu- 
nehmen 210,21.  211,33. 
*qT?I  f.  Nom.  act.  von  qq. 

^^  m.  1)  Berather;  Walter,  Lenker,  arbiter. 
Auch  als  f.  —  2)  Rathschlag,  Rath;  das  Walten. 

—  3)  Beleidigung.  —  4)  *  Mensch.  —  3)  *=  Jf- 

^W\^  Adj.  (nur  Voc.  qtTqFT)  rathreich,  wal- 
tend,  sorgsam. 

*qHa,  oqfrT  u.  °^'^  iW^,  ^lU).  In  Bhatt. 
sich  ärgern  oder  eifersüchtig  werden. 

qfl  m.  (n.  ausnahmsweise;  adj.  Comp.  f.  5f7)  i) 
Spruch,  Gebet,  Lied  als  Erzeugniss  des  Geistes.  — 
2)  ein  vedisches  Lied,  ein  heiliger  Spruch.  Als 
Bein.  Vishnu's  Visbnüs.  1,53.  Qiva's  MBh.  12, 
284,90.  —  3)  magische  Besprechung,  Zauber- 
spruch. Bei  den  ekstatischen  Qaiva  als  beseeltes 
Wesen  gedacht.  —  4)  Verabredung,  Berathung, 
EntSchliessung ;  Rath,  Plan,  geheimer  Plan.  —  3) 
in  der  Astrol.  das  äte  Baus  Varab.  Jogaj.  4,1. 

qW^  ein  heiliger  Spruch  Hbmädri  1,795,6.  M. 

q^^q^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

q^^^ll  n.  1)  *das  Hersagen  eines  heiligen 
Spruches.  —  2)  ein  vedischer  Spruch. 

qfl^cf^T^  m.  Titel  eines  Werkes. 

H^°fll^  ni.  der  Bersager  der  heiligen  Sprüche 
(bei  der  Hochzeit)  Mäk.  Grbj.  1,8. 

q^RH^T  m-  Berathungszeit ,  die  Zeit,  da  man 
Berathung  hält,  M.  7,1*9. 

q^=fi5I^  Adj.  rathserfahren. 

q^RJrT  Adj.  Subst.  1)  Liederdichter.  —  2)  ei- 
nen heiligen  Spruch  hersagend.  —   3)  Rathgeber. 

—  4)  ein  Abgesandter. 

qf%T5I  {Spruchschatz]  m.,  q^iqfj'  f.,  qfr- 
laUKOpp.  Cat.  1)  und  qfTJTUPT^rlW^'W  n.  Titel 
von  Werken. 

q^ITTJ^^  ra.  wohl  eine  Art  Amulet  Kad.  72,1  o 
(134,2.  3).  Nach  üXr.  —  T^JITT. 

H'^JIH  •"•  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^PTTTf   f-    Geheimhaltung    1)    eines  Zauber- 
Spruchs.  —  2)  einer  Berathung. 
*H^J|to  m.  Späher. 

q^IT^  n.  Berathungsgemach. 

^w^^T^\  {-,  qwratnqfm  m.  und  ^wrsj- 

qfni  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

q^siH  n.  durch  Besprechung  geheiligtes  Was- 
ser. 

qW^tl^  ">•  das  auch  die  Nacht  hindurch  dau- 
ernde Bersagen  vedischer  Sprüche  in  ihren  ver- 
schiedenen Pälha  Haig,  Acc.  38. 
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R^ra^  -  q^mnr 


MtMl!!«©  m-  Ftner. 

rj^ra  1)  Adj.  a)  die  httligen  Sprüche  kennend. 
—  b)  rathterfahren.  —  2)  *in.  Späher. 

;|yj^g  Adj.  bei  dem  iieh  der  Vorrang  nach 
der  h'enntniss  heiliger  Sprüche  richtet  Spr.  4390. 

R^TlfFIR  »•  Titel  eines  Werkes. 

q^m  n.  und  rMHIT  f.  dat  Berathen,  Berathung. 
♦JT^rnr^  gana  Jr=*)(ll<- 
♦nWm^FT  Adj.  TOD  H^Ull<^- 

M^Hi^HjI  n.  und  ort^Mtliiy  m.  Tilel  zweier 
Werke. 

il'PJHai^^  A<li-  <*"»  Wesen  der  Berathung 
kennend,  sehr  rathserfahren  01,23. 

i-[-^:JH^  AdT.  1)  von  Seiten  der  heiligen  Sprüche 
Ämst.  t«.  3,1  l,a.  —  2)  unter  Bersagung  heiliger 
Sprüche  R.  Gorr.  1,61,22. 

H^Hm  D.  mit  einem  Zauberspruch  besprochenes 
Wasser. 

M'pia'  Adj.  1)  die  heiligen  Sprüche  lehrend.  —  2) 
Bath  ertheilend. 

^  r 

Ht^^ryn  Adj.  di«  hemgen  Sprüche  kennend 
SifiaiTOPAN.  38,3. 

q^f^Trq"  Nora.  ag.  =  q^  l). 
♦H'N^lfyiH  m.  Feuer. 

M?<{)M4)  n.  Titel  eines  Werke».  H-^lUil  fH- 
cf)?]'  metrisch. 


H^Ji^SM  Adj.  Subst.  1)  Spräche  schauend,  —  er- 
findend,  Liederdichter.  —  2)  die  heiligen  Sprüche 
kennend.  —  3)  rathserfahren,  Bathgeber. 

H^i=((lT  f.  die  in  einem  heiligen  Spruche  an- 
gerufene Gottheit. 

MW<=<Hiy=tiT5r  m.  (Opp.  cat.  1),  °|c(f?rpRn- 

f^RiT  f.  (BuBNELL,  T.)  und  °|^5Rilf5f^  f.  Titel 
Ton  Werken. 

H^^itfif  Nom.  ag.  ein  Dichter  heiliger  Sprüche 
V.  4,1,114,  Scb. 

H^ÄH  m.  N.  pr.  Indra's  im  6ten  HanTan- 
tara. 

IT^m^  und  °mf^  m.  Bathhalter,  Bathgeber. 

HWTTrI  •»•  fferr  — ,  Eigenthümer  eines  heiligen 
Spruches. 

^^[^V[  n.  ein  mit  einem  heiligen  Spruche  be- 
schriebenes Blatt. 

^^f^^  n-  Zauberteort  Km.  1,2«. 

R?l4lä  m.  die  Becitation  eines  heiligen  Spru- 
ehts  Comm.  zu  Kätj.  Qb.  1,5,7.  9,5,11. 

H^MI((  Titel  eines  Mantra  Opp.  Cal.  1. 

Ht-1MI(IM1JI  n.  Titel  eines  Werkes. 

rn^TTTTfiRiT  f.  Zauberbuch  122,7. 

IJWTr?  Adj.  durch  einen  heiligen  Spruch  gerei- 


nigt Ragd.  17,16. 

*Mr-<MHIrm  n>-  Bein-  Garu^a's. 

M'NW'^^'n  (BüuLBR,  Rep.  No.  478)  und  R^HT- 
JlTTin  m.  Titel  zweier  Werke. 

^I'S^MHN  Dl-  <*•«  '^acht  eines  Zauberspruchs 
322,5  (im  Präkrit). 

i.|.p^y^|r[  m.  1)  der  Gebrauch  eines  heiligen 
Spruches  Ind.  St.  10,426.  —  2)  Zaubermittel. 

Hx-iU^  ni.  Du.  (BoRSBLL,  T.  Opp.  Cal.  1),  o^- 
qj,  oJTT^cr  n.  {BüRNELL,  T.)  und  ^H^J^HI^  "i. 
(Opp.  Cal.  1)  Titel  Ton  Werken. 

JT^öJ^  n.  1)  das  üebergewicht — ,  Vorgehen  ei- 
nes heiligen  Spruches  Katj.  C"-  1j5,7.  —  2)  Zau- 
bermacht 62,2  3.  122,31.  137,23. 

H^oijil  n.  1)  das  Samenkorn  — ,  d.  i.  die  erste 
Silbe  eines  Zauberspruchs.  —  2)  die  als  Samen- 
korn {zarter  Keim)  gedachte  Berathung. 

HfH5ll<c<^  "•  1)  ^u-  "*'«  heiligen  Lieder  und 
die  Brdbmana  Ind.  St.  10,436.  —  2)  Titel  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H'Nsil<^m|c4ä  Adj.  die  heiligen  Lieder  und  die 
BrAhmana  kennend  Galt.  15,28. 

q^PTHT^H  n.  Titel  eines  Werkes. 

q^>TTS?T  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

JTWI^  m.  1)  ein  best.  Zauberspruch ;  PI.  Zau- 
bersprüche verschiedener  Art.  —  2)  Verrath  einer 
Berathung,  —  eines  gefassten  Planes. 

rf^fTfCf  Adj.  aus  Zaubersprüchen  bestehend. 

«TfflT^I^f^  m.  Titel  eines  Werke». 

H^HMI  f.  1)  desgl.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses 
in  Kucadvipa  BnAO.  P.  5,20,16. 

T^TWri^Ht  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^r 

H^HI  rl  Adj.  dessen  Körper  aus  heiligen  Spru- 
en 

chen  besteht  (fiva). 


H^Hcrl  Adj.  (f.  äETT)  in  der  Berathung  wurzelnd. 
^^^,  H-^HM  und  H^Mrl   1)  sprechen,  reden. 

—  2)  rathschlagen ,  —  mit  (Instr.  mit  und  obne 
H^),  über  (Dat.).  Tl^f?  n.  impers.  —  3)  mit  ei- 
nem Infin.  so  V.  a.  beschliessen.  —  4)  Etwas  be- 
rathen, besprechen;  mit  Acc.  RT^IH  berathen,  be- 
sprochen. —  S)  Jmd  Etwas  (Acc.)  rathen.  —  6) 
Jmd  berathen,  Jmd  einen  Bath  ertheilen;  mit  Acc. 
TI^fT  'i«"*  e«'"  Bath  ertheilt  wurden  ist.  —  7)  mit 
einem  Spruch  besprechen.  ^\^(H  besprochen.  — 
Mit  3Efq  1)  bestimmte  Worte  (durch  äTtT  bervor- 
geboben)  auf  Etwas  (Acc.)  folgen  lassen,  Jmd 
(Acc.)  bestimmte  Worte  nach  —  oder  zurufen. 
fÜ^MHIflrlt-rl'l  mit  diesen  TForten  von  ihm  ent- 
lassen.  —  2)  Jmd  ermahnen.  t<HHI^n  ermahnt. 

—  3)  mit  einem  Spruche  besprechen,  einsegnen. 


ä^^TWrl  besprochen.  —  4)  Jmd  (Acc.)  um  Er- 
laubniss  bitten,  sich  entfernen  zu  dürfen,  sich  bei 
Jmd  verabschieden.  —  5)  Jmd  die  Erlaubniss  er- 
theilen. 5l'I*TTWfT  i^f  die  Erlaubniss  erhalten  hat 
i'on  (Instr.).  —  Mit  EfT'T  1)  anreden,  sprechen  zu; 
mit  Acc,  auch  mit  doppeltem  Acc.  —  2)  ein 
Madeben  anreden,  so  t.  a.  sie  iur  Ehe  verlangen. 

—  3)  mit  einem  Spruche  besprechen,  —  trei'Aen. 
^TPlMl^rl  besprochen,  geweiht.  —  4)  Jmd  begrüs- 
sen.  '^ITrJSJÜR  so  t.  a.  Jmd  Gastfreundschaft  an- 
bieten. ^TFFnWT  begrüssl.  —  5)  Jmd  (Acc.)  Le- 
bewohl sagen.  —  Mit  RTT^  übereinstimmen  Hasj. 

—  Mit  51  1)  Jmd  anreden,  fragend  oder  au/for- 
dernd zu  Etwas  (Dat.)  ansprechen.  Statt  des  Dat. 
auch  ein  pradIcatiTer  Acc.  S^lRI^rT  angeredet 
31,8.  —  2)  herbeirufen,  citiren;  einladen.  tjlH- 
Mfl  citirt.   —   3)  Jmd  bitten.  331*71^??  gebeten. 

—  4)  Jmd  begrussen.  —  5)  Jmd  (Acc.)  Lebewohl 
sagen,  sieh  bei  Jmd  verabschieden.  JEflJTr^TrT  '«» 
dem  man  sich  verabschiedet  hat.  —  Mit  37T  in 
-if^lH^ni.  —  Mit  "Sm  i]  Jmd  anreden,  auffordern 
zu  (Loc.  oder  Dat.).  OTlSTI^Jr!  aufgefordert.  — 
2)  Jmd  (Acc.)  Lebewohl  sagen,  sich  bei  Jmd  ver- 
abschieden. —  Mit  qiTT  1)  anrufen,  herbeirufen. 

—  2)  Jmd  (Acc.)  Lebewohl  sagen,  sich  bei  Jmd 
verabschieden.  —  Mit  3^7  1)  herzur%tfen,  zusich- 
rufen.  3^^]^r^  zusichgerufen.  —  2)  auffordern 
zu  (Dat.),  bereden.  -iMHI^fl  angegangen,  gebeten, 
beredet.  —  3)  HIsI'FI  so  ▼.  6.  Jmd  Speise  anbie- 
ten. —  4)  siMHIfHrf  angeredet.  —  Mit  ^P-ITT  mit 
einem  Spruche  besprechen.  —  Mit  TT  1)  Jmd  ein- 
laden wohin  (Loc.)  oder  ico2m  (Loc.  oder  Iniin.). 

—  2)  mit  Instr.  der  Sache  Jmd  mit  Etwas  einla- 
den, so  V.  a.  Jmd  Etwas  anbieten.  —  Mit  m^T 
auff'ordern  zu  (ogSPT).  —  Mit  3^H  1)  Jmd  ein- 
laden. —  2)  mit  Instr.  der  Sache  Jmd  mit  Etwas 
einladen,  so  v.  a.  Jmd  Etwas  anbieten.  —  Mit 
Hm  Jmd  einladen.  —  Mit  'FRT  hinaus  — ,  tcej- 
«precAen.  —  Mit  mi  mit  einem  Spruche  bespre- 
chen. —  Mit  17TrI  1)  Jmd  (Acc.)  zurufen.  —  2) 
mit  einem  Spruche  besprechen  Gobu.  2,4,2.  —  Mit 
qJT  1)  rathschlagen,  — mit  (H^,  T\W1  oder  blosser 
Instr.).  —  2)  seine  Meinung  äussern.  —  3)  bera- 
then. —  4)  begrussen. 

rf^rf^  n.  ein  Ämulet  mit  einem  Zauberspruch. 
lT^^5T^fT!(r  ni.  Titel  eines  Werkes. 
H^HIMrlcy  n.  impers.  zu  rathschlagen. 
RWrfWT  {.  Zaubermittel. 
JT^CfJTf  m.  1)  Anwendung  eines  heiligen  Spru- 
ches. —  2)  vielleicht  Zauberei. 


^W'^  -  ^~^l 
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qfr^  n.,  °^W^T5I  ID.,  °^WT^^  m.,  °l^h 
gjfr  f.  und  q^^FISr^lfST^I  f.  Titel  von  Wer- 
ken. 

HfHfl^T  m.  ein  best.  Zauberspruch. 

Ht-I^^H  n.  das  Benagen  eines  heiligen  Spru- 
ches KÄTj.  Qr.  i,7,9. 

ri^3[rT  Adv.  nacA  oi/en  Regeln  der  Beraihung. 
Vgl.  i7^I^2). 

rp^fcfH  1)  Adj.  a)  mit  heiligen  Sprüchen  oder 
Liedern  verbunden;  besprochen.  —  6)  mit  den 
heiligen  Sprüchen  vertraut  Apast.  —  2)  °^c{  Adr. 
nnter  Hersagen  heiliger  Sprüche  MÄs.  Gauj.  2,2. 
MBB.  1,32,2.  Vgl.  ^W^r{■ 

q^öltll  m.  1)  der  Wortlaut  eines  heiligen  Spru- 
ches oder  Liedes  Gobii.  3,4,13.  BIuab.  2,3,44. 
—  2)  PI.  die  Silben  eines  Spruches,  insbes.  eines 
Zauberspruches  Sabvad.  170,1/..  16.  18. 

JTWöJ^  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  Visunos.  1,S3. 

rf^^Ts  m.  1)  der  Ausspruch  — ,  der  Inhalt  ei- 
nes  heiligen  Spruches.  ^RiT:  so  v.  a.  Qloka's  <r» 
Spruchform  44,17.  —  2)  Zauberkunst  Spr.  7631. 

H^cJlldH  m.  Bersager  von  Zaubersprüchen, 
Besprecher. 

rrfrfs}?  1)  Adj.  spruchkundig,  Zaubersprüche 
kennend.  Supeil.  °f5IfT^.  —  2)  *m.  Späher. 

H-PlM'JJT  f.  Zauberkunst. 

q^TFlflT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

M'N!<lf?fr  f-  Zauberkraft,  Zaubermittel  122,22. 

q-N'-<ll{i^?i  n.  Titel  eines  Werkes. 

H-^kllH  n-  Zauberlehre,  Titel  eines  Werkes. 

TfnmWHT^eCT^  m-  (BuRNELL,  T.)  und  R^^IT- 
^^  n.  Titel  von  Werken. 

IT^^TTrl  f.  eine  abgelauschte  Berathung. 

rf^SfptJ  n.  Folgsamkeit,  Gehorsam. 

o 

rf^THcfTUI  n.  das  Geheimhalten  einer  Bera- 
thung, —  eines  gefassten  Planes  R.  1,7,9.  R.  Gokb. 
2,72,11. 

'T^HFöRTT'  in.  eine  durch  Sprüche  vollzogene 
Weihe.  °<*rMlr{:  ein  eingesegneter,  gevceihter 
Gatte. 

'TWHITSiT'TT  f-  das  Zurechtmachen  von  Zauber- 
sprüchen. 

H^Ul^rlT  !"•  die  Sammlung  der  vedischen 
Hymnen. 

H'^^HH^^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

IJ^IHmöff  m.  Zurechlmacher  eines  Zauber- 
spruchs. 

qr^THTU^  n.  und  o^T  f.  (Ind.  St.  15,276)  das 
Zurechtmachen  eines  Zauberspruchs. 

R^RT^n  Adj.  1)  dem  mit  Zaubersprüchen  bei- 


znkommen  ist,  durch  einen  Zauberspruch  zu  er- 
reichen. Noiu.  abstr.  °^  n.  —  2)  dem  mit  Ralh 
zu  helfen  ist,  mit  Hülfe  einer  Beraihung  zu  errei- 
chen. 

H^IH'C  Adj.  1)  dem  durch  einen  Zauberspruch 
geholfen  worden  ist.  —  2)  mit  Zaubersprüchen 
vollkommen  vertraut  61,2  6. 

H^IHT^  f- 1)  die  Wirkung  eines  Zauberspruchs. 
—  2)  das  in  Erfüllung  Gehen  eines  Rathes. 

H^fT^  n.  ein  an  einer  Schnur  befestigter  Zau- 
berspruch. 

M^Wl'T  1.  ein  durch  Hersagung  bestimmter 
Sprüche  ersetztet  Bad  VP.*  3,114. 

*^w^^^  Adj.  =  iT^  vwm- 

H-pt^cHllJ^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H'?)I?r[  n.  eine  Silbe  in  einem  Zauberspruche 
Sarvad.  170,19. 

TWT^'^R:^  n.  und  °^^]'^  m.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

TWlFT^IsT  m.  das  Oberhaupt  über  alle  Zauber- 
sprüche (ein  VetÄla)  137,29. 

I7W=^^RIlft  f.  (BüRNKLL,  T.)  und  qWR^H  n. 
Titel  Ton  Werken. 

JT^fltl  ni>  das  Ende  eines  heiligen  Spruches 
MAN.  Qr.  1,1,1. 

H^r^m^  n.  das  Zugewinnensuchen  durch  Zau- 
bersprüche, das  Beschwören. 
r 

H^im   m.  eine  Silbe  in  einem  Zauberspruche 

Sarvad.  170,1  5. 

r 

IT^möI  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^W^^  •»•  und   °^Vf^^I  f.  (BüHLBR,  Rep. 

No.  26)  Titel  zweier  Werke. 

r r, 

T^lSl^T^T  f.  Titel  eines  Werkes  Bcrneil,  T. 

^_^    r 

R^l^Ic-tTW  m.  das  Kapitel  über  die  vedischen 

Rsbi. 

^1^1=1^  f.  eine  Reihe  von  Sprüchen. 

irf^  (metrisch)  m.  =  ^\W^  Rathgeber  eines 
Fürsten. 

1.  JTi%SH  m.  fehlerhaft  für  qif^. 
a.TTW^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^iW^ 
Rathgeber  eines  Fürsten. 

^fWl^\  und  IT%%iqm^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Ti- 
tel einer  Upanishad. 

TTWT  1)  Adj.  und  n.  impers.  s.  u.  ^WJ.  — 
2)  n.  Berathung,  Plan  MBii.  1,2,235.  R.  7,39,18. 

ITT^fTT  f.  und  iRT^W  n.  das  Amt  — ,  der  Beruf 
eines  fürstlichen  Rathgebers. 

^TW^  Adj.  Subst.  1)  verständig,  klug  (MahIdh.) 
oder  beredt.  —  2)  einen  Zauberspruch  oder  Zau- 
bersprüche kennend,  Beschwörer,  Besprecher.  — 


3)  Rathgeber  eines  Fürsten,  Minister.  Im  Schach- 
spiel so  V.  a.  Königin  Paiskao.  —  4)  in  der  Astrol. 
das  i2te  Haus  Varah.  Jogaj.  4,1. 

TIWTTFI  m.  der  erste  Minister. 

•rrpR^  m.  der  Sohn  eines  Ministers  112,11. 
113,5. 

T%5WR  (*n.),  qF^!75«n  m.,  iTM^r  m.  und 
TT^^W  >»■  der  erste  Minister. 

qi%f^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Tflrflör  und  ITMfr=T  m.  der  Sohn  eines  Mi- 
nisters  114,6.  115,3.  117,29.  120,16. 

H^Sil  und  ITfra'^  m.  Herr  der  Zaubersprüche, 
bei  den  mystischen  ekstatischen  ^aiva  Bez.  ei- 
nes best,  erhabenen  Wesens. 

H^lrtl  Adj.  «n  einem  heiligen  Liede  genannt 
Vaitän. 

*T'PfT<,=Ti'  n.  durch  einen  Spruch  geheiligtes  Was- 
ser. 

RWI^Fm^  f-  Titel  einer  Upanishad  Bua- 

NELL,  T. 

RWIMH^I^  n.  die  heiligen  Lieder  und  die  V- 
panisbad  Kllikop.  10. 

IT^  s.  1.  ITST. 

^^  1)  m.  a)  Quirlung.  —  b)  Tödtung  Balar. 
284,9.  —  c)  ein  Getränk,  in  welches  ein  anderer 
Stoff  eingerührt  wird.  Rührtrank;  gewöhnlich  ge- 
röstetes Gerstenmehl  in  Milch  verrührt.  Nach  Mat. 
med.  10  pulverisirter  Arzeneisloff  in  vier  Theilen 
verrührt.  —  d)  Rührlöffel.  —  e)  Butterstössel.  — 
g)  eine  Gazellenart.  —  h)  *eine  best.  Augenkrank- 
heit, Augenschmalz.  —  2)  n.  ein  best.  Werkzeug 
zum  Reiben  des  Feuers.  —  H'*!!  '•  bes. 

J^^öfi  1)  Adj.  reibend,  Reiber.  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Mannes.  PI.  seine  Nachkommen. 
♦T^SIsT  n.  Butter. 

H-ydLB'  ""''  °°R  n».  Butterstössel. 

»rf^^I  m.  dass.  Nur  in  den  stärksten  Casus. 

rpEI^  1)  Adj.  ausreibend  (Feuer).  —  2)  m.  But- 
r 
terstössel.  —  3)  *f.  J  Butterfass.  —  4)  n.  a)  das 

Ausreiben  des  Feuers  mit  Hölzern.  —  6)  das  Rüt- 
teln, ümschütteln,  Quirlen,  —  c)  das  Berausquir- 
len.  —  d)  ein  Werkzeug  zum  Reiben  des  Feuers; 
vielleicht  m. 

♦M'ElH^Ct  f-  Butterfass. 
fFSI^l^lJJ  m.  Butterstössel  Spr.  7755. 

°IRFftT  in  5Erfn°  unter  qulH-SI^. 

♦T^^STcT  m.  der  Berg  Mandara,  der  bei  der 

Quirlung  des  Milchmeeres  als  Butterstössel  diente, 

rRT^  1)  Adj.  (f.  511)   a)  langsam,  schleppend, 

träge.  °^  und  JT^2I^°  Ady.  —  b)  am  Ende  eines 
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ii^f  —  JT=^qTf? 


Comp,  langsam  in,  träge  zu.  —  c)  Iräg«  von  Geist, 
einfällig.  —  d)  krumm,  gebogen,  bucklig,  verwaeh- 
<eii.  —  «)  *  breit,  tceil.  —  2)  m.  o)  *  Schatz  OT- 
51),  Haupthaar  (^i5T)  oder  Zorn  (^iTT)-  —  *) 
*Frucht.  —  c)  *  Butterstössel.  —  d)  *  Späher.  — 
e)  *  Uinilerniss.  —  f)  *  der  Monat  Vaifikha.  — 
g)  *  Gaselle.  —  h)  *  Festung.  —  i)  N.  pr.  einer 
Schildkröte.  —  3)  f.  m  N.  pr.  einer  buckligen 
Magd  der  KaikejI.  —  4)  *n.  =  SHa^^. 

q^ej^  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  einer 
Schildkröte.  —  3)  eine»  einfälligen  Webers.  —  4) 
«iaes  buckligen  Mannes. 

H'^^HI  f-  Langsamkeil. 

H^yf^fJ  Adj.  träge  gemacht,  erschlafft. 
♦q^yv,  m.  der  durch  den  Fliegenwedel  erzeugte 
Wind. 

♦  ^►Snijm   m.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  seine 
Nachkommen. 

q^Sn  1)  *ra.  (nur  Nora.  JT^STTH)  Bullerslössel. 

—  2)  f.  JF^  a)  Quirl.  —  b]  =  q=a  1)  c)  AV.  20, 
127,9  (Hdicbrr.).  giSia.  ?"•  12,17,3.  —  c)  »Tn- 
gonella  Foenum  graecum  RIsan.  6,70. 

M-yMd  und  rRIlf?:  m.  =  ^'Wf^U■ 

rfsgi^  m.  1)  Schülller,  Beiw.  QiTa's.  —  2)  ein 
best.  Werkzeug  sum  Reiben  des  Feuers.  —  3)  But- 
terstössel Pa.  P.  116.  —  4)  ein  best.  Werkzeug 
zum  Rühren  KASiCA  1,15.  —  b)  *Cassia  fistula 
RÄGA!(.  9,n.  —  6]  ein  best.  Metrum. 
*»T^H^  ta,  «ine  best.  Grasart  RÄeAH.  8,135. 

rpJTRTT^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

H-yHIK  m-  =  H-y'-|o|H  BÄLAR.  188,21. 

H'^l=<^  ni-  «"»  *«*'•  Thier,  wohl  der  fliegende 
Fuchs.  Vgl.  RIHW-I,  MI-21M,  ITF2n?l4  und  ITI- 

qpSFTT  Nom.  ag.  Rührer,  Schüttler. 
»7p5Jd=U  Adj.  IM  reiben  (Feuer)  Maitr.  S.  1,8, 
9  (130,1). 

Rl'-y'i  1)  Adj.  erschütternd,  aufregend  Dbatt. 

—  2)  m.  a)  Sotaa-Saft,  welchem  Mehl  beigerühr l 
ist.  —  b)  der  männliche  Same  in  3>?I°.  —  3)  f. 
qf^ERT  a]  *Butterfast.  —  b)  N.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

iTF^n  Adj.  den  BüAr-Soma  trinkend. 

Hl'y'-Il3»  n.  der  für  den  ÄuAr-Soma  bestimmte 
Becher. 

RFeRrT  Adj.  mit  Rühr-Soma  verbunden  A- 
PAsr.  gR.  12,23,'.. 

»TI-ys,ll|TMH  Adj.  tcie  ÄüAr-Soma  glänzend. 


rRlt^H  Adj.  =  qpg^^ 


q^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*q>ai^<?i  m.  das  Milchmeer.  Richtig  wohl  ^- 

q-'eij  Adj.  SU  reiben  (Feuer). 
rpEJJCT  Adj.  mit  dem  Rühr-Soma  beginnend 
TS.  7,2,»,3. 
qs^  s.  1.  und  3.  IT5. 
rp^  1)  Adj.  (f.  1^)  a)  langsam,  schleppend,  träge, 

—  in  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend);  lässig,  so 
Y.a. keine  Lust  zn  Etwas  [Dat.]  habend\iiianiiXäK\K. 
SjSl.q'T'TundlT^^AdT.  langsam,  träge,  allmäh- 
lich; rp^  q^q  ganz  langsam,  —  allmählieh.  —  6) 
schwach,  schwächlich,  gering.  3^111  schwache  Ver- 
dauung; \i\A,  ^^'f,  °(J^  (ine  schwache,  leise 
Stimme.  ^^*^  Adv.  schwach,  wenig,  mit  schwa- 
cher Stimme;  q«^??!^  Adr.  mit  ganz  schwacher 
Stimme.  —  c)  schwach,  so  T.  a.  riachsichtig,  — 
gegen  (Loc).  —  d]  schwach  von  Verstände,  ein- 
fältig, dumm.  —  e)  unglücklich.  —  f)  krank.  —  g) 
*  schlecht,  böse  (Menschen).  —  h)  *dem  Trünke 
ergeben.  —  <)  *=  *T^-  —  2)  m.  a)  der  Planet 
Saturn.  —  6)  eine  Elephantenart.  —  e)  die  obere 
Apsis  einer  Planetenbahn.  —  d)*  Weltende.  —  e] 
♦Bein.  Jama's.  —  3)  f.  JETF  o)  *Topf,  Fass,  Din- 
lenfass.  —  ö)  eine  best,  fruti  S.  S.  S.  23.  —  e) 
in  der  Astr.  eine  best.  Conjunction  (Hs+llltl)-  — 
d)  Name  der  Di  kshAjant  auf  dem  Himarant. 

—  ^^  ä^iraST  Cat.  Ba.  13,7,1,15  fehlerhaft  für 

cfr  ^^rmsT  (Ait.  br.  8,21,10). 

H*^=h  1)  Adj.  a)  spärlich,  wenig.  —  b)  einfällig, 

durAm.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

H'i^^iini  m.  N.  pr.  eines  Muni.  5TI'7°  v.  1. 
r 
1-  H'"i=tiH'l   n.  das  Verfahren  bei  der  Gleichung 

der  Apsis. 

r 

2.  q^^cfiq'q  Adj.  der  wenig  zu  thun  hat,  unthätig. 

H'ä^filli'l  Adj.  thörichl  zu  Werke  gehend. 

R'^^TöR^in  Adj.  schwachstrahlig.    Nom.  abslr. 
°W  n.  Si?R.  1,20,12. 

q^IT   1)  Adj.  (f.  JETI)  langsam  sich  bewegend, 

—  fliessend.  —  2)  m.  a)  der  Planet  Saturn.  —  6) 
PI.  Bez.  der  (üdra  in  g^kadylpa.  —  c)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Djutimant  VP.*  2,197.  —  3) 
f.  m  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  n.  N.  pr.  des  von 
2jc}  beherrschten  Varsha  VP.'  2,197. 

q^^illfi  Adj.  langsam  sich  bewegend  Duürtan. 
liS.  Nom.  abstr.  °^  n. 
»qs^TTqsiT  f.  Büffelkuh  Rägan.  19,23. 
♦H-^ITIM^T  Adj.  =  qs^TTlrr  Sürjas.  1,58. 

H-^'^rlH   Adj.   1)  wenig  Bewusstsein  habend, 
geistesabwesend.   —   2)  einfällig,  dumm  (Person) 


55,12.  77,7. 

q'S^^^TT  Adj.  von  geringer  Schönheil,  unan- 
sehnlich Mego.  77. 
*JT^=7=ft  f.  Sainrns  Muller. 

T^^sl^n  Adj.  langsam  alternd. 

R'^^sTTrl  .\dj.  langsam  entstanden. 
*'T'^  m.  der  Korallenbaum. 

q^rTI  f.  1)  Trägheit.  —  2)  Schmächligkeit, 
Wenigkeil,  Unbedeulendheit.  —  3)  Einfältigkeil, 
Dummheil. 

W*^^  n.  Geringheit,  Unbedeulendheit,  Schwäche. 
^IJ:  Schwäche  der  Verdauung. 

q^^oTX  ■^''J-  Männer  ergötzend. 

q^UT^  Adj.  in  langsamem  Strahle  strömend 
SüCR.  1,297,5. 

q''^En  Adj.  von  geringer  Einsicht,  einfällig, 
dumm  82,18.  zu  Spr.  2082. 

q'^fs^  Dal.  Infln.  zu  1.  q^,  q^  RV.  4,16,2. 

q-fsj  1)  Adj.  (f.  ^])  a)  lustig.  —  b)*=  ^^. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  gamkari- 
liärja.  Auch  °W^.  Vgl.  qCÜ^.  —  3)  n.  o)  bei 
den  ekstatischen  gaiva  ein  best,  hinkender  Gang. 

—  6)  *  Preis,  Lob. 

*q=^qTTT  m-  N-  pr.  =  SnfF^m^.  Richtig  wohl 
T^RUT- 

^♦^'-11(1^1  m.  Epicykel  der  Apsis. 

^•^^W^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

q^^'-Üd  Kaurap.  (A.)  97  wohl  fehlerhaft  für  Vf. 

q^^'mjn  Adj.  unglücklich  (Person)  Habsbak. 
134,5. 

H'-f^y  ?f  Adj.  von  geringem  Verslande,  dumm. 

q'-e^l^^ltf  m.  Titel  eines  Werkes  Bcrsell,  T. 

JT-^^rrmf^f^rT  Adj.  ausser  Alhem  und  lang, 
sam  sich  fortbewegend  MBu.  3,22,18. 

q''^yH'T  Adj.  wenig  Zuneigung  habend  Spr.  i21 6. 

1.  T^^f^I^T  n.  Gleichung  der  Apsis. 

2.  T^^'TI^  Adj.  (f.  m)  1)  wenig  Früchte  tragend. 

—  2)  einen  geringen  Erfolg  — ,  eine  geringe  Wir- 
kung habend  Comra.  zu  Apast.  gH.  5,26, <. 

^^4.^14  ^^i-  "*"*  Springern  Verstände. 

H'v^HIIIpT  Adj.  unglücklich  (Person)  Hariuak. 
135,5. 

l.q^?HlJ U  n.  Missgeschick. 
2.  q^'-Tinj  Adj.  (f.  gi)  unglücklich,  elend  (Person) 
66,18.  Nom.  abstr.  °flT  f. 

T^HIsT  Adj.  dass. 

q'^^'Tlf^T'  f.  ein  best.  Metrum. 

T'^FFT  1)  Adj.  von  geringem  Verstände,  dumm. 

—  2)  m.  N.pr.  a)  eines  Wagners.  —  6)  eines  Löwen. 


qssTfr^q  -  JT^^TR 
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qSTrpJtT  Adv.  Vjganz  langsam,  — gemächlich, 
allmählich  Spr.  7729.  —  2)  ganz  leise. 

R-3'R'^?Irf'7  Adj.  von  ganz  geringer  Hitze,  kühl 
Megu.  105. 
*H''SHfcIfT  Adj.  von  geringem  Verstände. 

q^jq,  °i7Tr?  schwächen.  qTUTT  so  y.  a.  den  ffun- 
ger  stillen. 

3 

JT'S'TrfrK  Adj.  die  Freunde  erheiternd. 

^'^^'u^  Dat.  loGn.  zum  Caus.  von  1.  R^,  R^ 
RV.  4,29,3. 
*JT^^'7fft  f.  Bein,  der  DurgA. 

T^^  Adj.  lustig,  froh. 

^^^l  i;  *Adj.  a)  =  q^.  -  6)  =  ^?T.  -  2) 
ID.  a)  ein  Perlenschmuck  von  8  oder  ^ff  Schnüren. 
—  b)  Paradiesbaum  (einer  der  5  Bäume  in  In- 
dra's  Himmel).  Vgl.  ^^T^.  —  c]  *  Spiegel.  —  d) 
ein  best.  Metrum.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Hiranjakai^ipn.  v.  1.  JT^TT^-  —  ß)  eines  Vidjä- 
dhara.  —  y)  eines  Brahmanen.  —  S)  eines  heili- 
gen Berges,  des  Sitzes  verschiedener  Götter,  der 
bei  der  Quirlung  des  Oceans  als  Butterstössel 
diente.  Auch  personificirt  \P.^l,Ml.  —  /)  *  Bim- 
mel. —  q^^njSfR  LA.  34, IG   fehlerhaft  für 

*JT^f^'ST  n.  V.  1.  für  qj^^FST. 

qsTTT'cf  N.  pr.  1)m.  eines  Fürstender  Vidji- 
r 
dbara.  —  2)  f.  ^  einer  Schwester  dieses  Fürsten. 

JT'^^'^'7  Adj.  von  TS^"!^  1). 

q^'^^SfTtH'n  Adj.  auf  dem  Berge  Mandara 
xoohnend  (Durgä). 

T'd^l'^H  Adj.  schwachitrahlig. 

T'Ä^^li  Ifl  m.  N.  pr.  eines  der  acht  Upadrlpa 
in  Gambudrlpa. 

!T^^^Tf?r  m.  der  Berg  Mandara  Ind.  St.  14,367. 

H'din,  °^c{  den  Berg  Mandara  darstellen 
Dacak.  1,9. 

'T'?7T=ItHI  Adj.  f.  den  Berg  Mandara  bewoh- 
nend (Durgä;. 

JT^J^TT^'fi'  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

q^^'t^^T^rl  Adj.  (f.  3^1)  sich  langsam  bewegend 
217,27. 

'T'iT^nTffi'  Adj.  nicht  hinreichend  purgirt  Sega. 
2,354,19. 

T'ST^W  1)  Adj.  wenig  Gift  enthaltend.  —  2)  m. 

N.  pr.  einer  Schlange. 
^       r 
H'-il'MH'^  m.  N.  pr.  einer  Schlange. 

R^^TöIHr^  1)  Adj.  langsam  kriechend.  —  2) 
f.  ^HIT  N.  pr.  einer  Laus. 

JT^cJf!?  Adj.  von  geringer  Männlichkeit,  schwach 
R.  3,54,19.  Mrkbu.  83,23. 
V.  Theil. 


R^öfrq  Adj.  wenig  schmerzend.  Nom.  abstr. 
°rn  f.  SucR.  1,61,17. 

T^fili^l^'  Adj.  ein  wenig  kühl  R.  3,78,8. 

T^THT^  1)  Adj.  sich  ergötzend,  heiter,  fröhlich, 
begeistert,  berauscht.  —  2)  *  m.  a)  Feuer.  —  6)  Le- 
ben. —  o]  Schlaf. 
*!T^nR  m.  I)  Leben.  -   2)  Schlaf.  —  Richtig 

R'JHäflf^'fi'  f.  Titel  eines  Commentars  Blr- 

NKLL,    T, 

l.*T^^TfT  m.  leises  Lachen  Pankar.  3,11,4. 

2.  R^^IH  Adj.  leise  lächelnd  Bqäm.  V.  2,87.  °q 

Adr.  Daqak.  4,3. 

'-F?Ii=ti'il  f.  1)  N.  pr.  a)  verschiedener  Flüsse 
(auch  im  Himmel).  —  6)  eines  Berges.  —  2)  ein 
best.  Metrum.  —  3)  in  der  Astr.  ei'ne  best.  Con- 
junction. 

R^'Jl^ItT  1)  Adj.  (f.  5n)  langsam  herankom- 
mend. —  2)  f.  5[I  ein  best.  Metrum. 

JT^^I^  1)  Adj.  ein  mattes  Auge  habend.  —  2)  n. 
Verlegenheit,  Schamgefühl. 
i.^'^Tti  m.  Verdauungsschwäche. 
2.  JT^ITtr  Adj.  an  Verdauungs schwäche  leidend 
Uemädbi  1,138,9. 

q^imUT^m^Fri^lFiT  n.  und  rp^^q- 
5^q  n.  Titel  von  Werken  Bdrxell,  T. 

q^STrlT^Adj.  der  sich  wenig  um  guten  Wandel 
kümmert  Märe.  P.  51,97. 

T^JIfT'T  Adj.  einfältig,  dumm  (Person). 

H'iiTJT  Adj.  wenig  Rücksicht  nehmend  auf,  we- 
nig besorgt  um  (Loc). 

H^iH^T  Adj.  an  Verdauungsschwäche  leidend. 
Nom.  abstr.  °3  n. 

^S'HhII7'I  Adj.  langsam  verlaufend  Sugn.  2, 
133,11. 

^^    ^v  -s. 

T'v;  IPTr7^5I  Adj.  wenig  Bang  habend  zu  (Loc.) 
Dacak.  82,14. 

T'^T!?,  °^Tf  1)  zögern.  —  2)  schwach  —,  matt 
werden. 

T^^ITO  Adj.  nicht  lange  lebend. 

q^T7 1 )  m.  a)  Korallenbaum,  Erythrina  indica; 
zugleich  als  einer  der  fünf  himmlischen  Bäame  be- 
trachtet. —  6)  ♦eine  weisse  Varietät  der  Calotropis 
gigantea  Räoan.  10,31.  —  c)  *  Stechapfel.  —  d)*  der 
Bimmel.  — e)  * Elephant.  —  f)  N.  pr.a)einesSohnes 
desHiranjakacipuMBu.13,14,74.  !T^^^  t.  1. — 
ß)  einesVidjÄdhara.  —  y)  einer  Einsiedelei.  —  ö) 
eines  Berges,  v.l.  q^7.  —  2)  f.  S  eine  best.  Pflanze. 

qj^l^  1)  m.  Erythrina  indica.  —  2)  f.  °fpüT 
ein  Frauenname. 


JT^^^if^  n.  ein  best.  Tag. 

T'^l^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'I^^l^'rafr  f.  Titel  eines  Werkes  Bibnell,  T. 

T'^I^TSfT  f.  1}  ein  Kranz  von  Mandara- A^n- 
men.  —  2)  N.  pr.  eines  göttlichen  Weibe»,  einer 
Tochter  Vasu's. 

q^ipr  m.  =  ^^\  1)  a). 

^'^V{^'^  f.  ein  Frauenname. 

H'~<^T^^'Fn^lr*-'T  II.  Titel  eines  Werkes  Büb- 

NELL,  T. 

^T^^^TWT  f.  der  sechste  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Mag  ha. 

H'^!^1(HHh1'  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 

H-i^TT^  Adj.  wenig  Feinde  habend.  Nom.  abstr. 

T^T^'TAdj.  mit  Korallenbäumen  besetzt.  Nom. 
abstr.  '^ijrll  f. 
*rT=^T^m.  =  qs^T^  i)a). 

T^TH  Adj.  dem  der  Athem  ausgeht. 
*^^^V^  n.  Verlegenheit,  Schamgefühl.   Richtig 


Tl"«;  °h^7  ni.  ein  best.  Fisoh. 
iTpf  Adj.  =  qpfq  1).  Nur  Acc.  JTF^  RV. 
1,9,2. 
TF^rFTIH'^  Adj.  R.  Gorr.  2,7,2  fehlerhaft  für 

!T|^»J  Adj.l)  ergötzend,  erheiternd,  begeisternd. 

—  2)  sich  freuend,  fröhlich,  begeistert. 
TT-^R^^ST  Adj.  nacA  Soma  lüstern. 

*n'F?R''T  m.  Nom.  abstr.  von  q^^. 

qfo;^  1)  n.  a)  Behausung,  Gemach,  Haus,  Woh- 
nung, Burg,  Palast,  Tempel.  —  6)  *  Pferdestall ; 
vgl.  H'g(l*  —  ^)  * ""•  "'  **"*  Meer.  —  6)  fi'ni'e- 
kehle.  —  c)  N.  pr.  eines  Gandharva. 
*^P^J^5T  m.  Katze. 
*^'F^TRJ^  m.  Bein.  Qiva's. 
qp7^  Adj.  am  meisten  ergötzend. 
qs?t  Adv.  1)  mit  ejn"  schwächen,  verringern. 

—  2)  mit  q  sich  langsamer  bewegen  (Vasisutha  11, 
36);  schwach  — ,  matt  werden;  sich  verringern. 
oq^T  geringer — ,  schwächer  geworden  Kio.  31,ai. 
71,6. 

q^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.  R^T^. 

—  2)  *  n.  fehlerhan  für  ^^^tl^ 
q^  Adj.  fröhlich,  begeistert. 

*H'^isl  Adj.  etwa  tn  einem  Pferdestall  geboren. 
qsf^T  f.  1)  Pferdestall  209,2  4.  Rägat.  7,904. 
KÄD.  98,17.  239,4.  —  2)  *  Matratze. 
q^mfq  m.  Stallmeister  Ind.  St.  15,210. 
qj^mTjr  m.  Stallknecht  Käd.  98,16.  239,5. 

4* 
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rFf^IMMllI  -  rpra" 


'R^f^Wm  n.  eine  Affenart  Bägim.  19,«9. 
q^rfpi  m.  =  m^^it^  '"«'•  Sl.l5,23ä. 
rp^  m.  PI.  1)  eitis  Art  von  Rakibas.  —  2) 
Bez.  der  (lödra  in  KucadTlpa. 

tJ^Wi  m.  die  obere  ApHs  einer  Planetenbahn. 
M'^lrHl^  A<lj'  vrenig  Lttst  sh  Etwas  habend 
gU.  23,12. 
rpTT^^  Adj.  tcasserarm  Dt(iK.  44,1. 
T^^I^  f.  N.  pr.  1)  der  ältesten  Gemahlin  Rä- 
Ta^a's.  —  2)  einer  der  Mutter  im  Gefolge Skan- 
da's.  —  3)  der  Mutter  des  Lexicographen  Gati- 
dbara. 

*n%^jra  ni.  Bein.  RaTäna's. 
♦H^T^ftel  m.  Melron.  Indragit's. 
T^m^nTTnir  f.  Xitel  eines  Commentar»  Bca- 

HtLl,  T. 

*57^r^  Adj.  lauwarm. 

rpTTEIH  Adj.  nicht  sehr  heiss,  kiihl.  Nom.  abslr. 
osqrn  f-  Sica.  1,61,17. 
H-^lrHcW   Adj.  wenig   Verlangen  habend  zu 

(gffT)  CU.  18,22. 

rp^  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  angenehm,  lieblieh.  —  b] 
lieblich  klingend,  —  redend,  tcohllautend.  Compar. 
H*^H(>  Superl.  rptrIJT.  —  c)  dumpf,  tief  (von 
der  Stimme  und  andern  Lauten}.  H'~*i4  Adr.  — 
2)  m.  o)  *eine  Art  Trommel.  —  6)  eine  Ulephan- 
tenarl  Ris*s.  1D,17. 

r 

'T'^?r=Ii^inin.  em  6e»t.  Syara  SaShitopasi.  17,5. 6. 
H'^ilHs^  Ad.  eine  liebliche  Stimme  führend. 

i-l-^4  Adj.  froh  oder  lieblich  klingend. 

o 

H-Ät-<M(  Adj.  den  mandra  genannten  Ton  ha- 
bend SifiaiTOPAM.  22,3. 

M-^ÄIsHI  f.  1)  die  liebliche  Töne  aussendende 
Zunge.  —  2)  *  =  cfT^. 

Tp^  m.  eine  Gazellenart.  t.  I.  R^ST. 

H-yir1.(  Nora.  ag.  1)  der  Sinnige,  Denkende; 
auch  der  Andächtige,  Fromme.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

H-^'A  1)  m.  o)  Gesehlechtsliebe,  der  Liebesgott. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  *Feronia 
elephantum.  —  c)  das  S9ste  (dritte)  Jahr  im  60- 
jährigen  Jupiiercyclus.  —  d)  N.  pr.  eines  Arztes. 
—  2)  f.  ^  Name  der  Diksbljanl  auf  dem  He- 
makäta. 

M'H<y=ti(  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

H'^N'^'kJ  m.  der  Mond  ViEBAMiSK*«.  11,« «. 

ii-H(^Hy  Adj.  den  Liebesgott  vernichtend  Bahr. 
133,8. 


M'HSJdy  m-  Liebesbrief. 
rprfg^rftg^  f.  N.  pr.  einer  SurÄngani  Ind. 
St.  <5,241. 
rfrrf5jfjq|;j  Adj.  von  gleicher  Liebe  beseelt  Da- 

(AI.  25,22. 

M'-MWH^^  m.  der  Frühling  Balar.  190,10. 

»rpqgj^ST  m.  eine  Slango-Jrt  Rägan.  11,19. 

R^JJIIr!'!  "•  ''"  Schamgegend  (beim  Weibe) 
MBU.  3,46,10. 

*rpqSff5?P7  m.  der  Slangobanm  Rägak.  11, io. 
»rfSTfJJJE^Iff  m.  eine  lUango-.irt  RUan.  11,17. 

MHyW(HT8T  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

r^JT^T  n.  1)  5inn,  Gedanke,  YerstUndniss ;  gei- 
stige Thätigkeit  iiberb.  —  2)  Ausdruck  des  Sinnes; 
das  ersonnene  Gebet,  Gedicht;  Wunsch,  Bitte. 

IpIH  m.  1)  vertrauliches  Flüstern.  —  2)  Ge- 
schlechtsliebe, der  Liebesgott. 

H'H'iFl  n.  ein  best. Gebrechen  der  Sprachorgane. 

^F'T'IH  Adj.  (f.  iEJI)  an  mich  denkend  Päh.  Groj. 
1,4,15. 

^'^^  Adj.  aus  mir  hervorgegangen,  —  hervor- 
gehend. 

q^^lAdr.  mit  JT  =  'Tc?R?IIKiTH.40,41.  Wohl 
fehlerhaft. 

T-'-lil'IH  Adr.  Jeder  nach  seinem  Sinne. 

T^ITHTU^  Adj,  Sinn  -  oder  Wunsch  erfüllend. 

^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sich  haltend 
— ,  gehalten  werdend  — ,  geltend  für.  —  2)  Bez.  der 
Wurzel  57=7  229,26,  —  ^^}  s.  bes. 

JT^Ifirr  ra.  Bez.  der  Wurzel  ^^  229,27.  230,4. 

T'^nftuf'N.pr.  einer  Tochter  desAgnlManju. 

^^T,  ^f^^fT  f-  Du.  und  PI.  die  IVackenmuskeln, 
Musculus  cucullaris  s.  trapezius,  Nacken. 

»JT-ai^  f.  =  ^^l 

IT'?Jli4«5  m.  Nackenkrampf. 

T'ÜTFrFH  m-  Steifheit  des  Nackens. 

•T'H  m.  (*f.)  1)  Muth  (als  Seelenstimmung).  — 
2)  Sinn.  —  3)  heftiger  Muth,  Eifer.  —  4)  Vnmuth, 
Zorn,Grimm,Wuth,  —über  (Loc.117,27).  rp^^JT 
seinen  Zorn  auslassen  gegen,  sich  ärgern  über 
(Loc.  oder  Acc.  mit  STTtT)-  —  ö)  Berzeleid,  Kum- 
mer, Betrübniss  Harsbak.  134,13.  135,  G.  —  6) 
*  Opfer.  —  7)  der  ünmuth,  Zorn,  Grimm  personi- 
ficirt;  insbes.  als  Agni,  als  Kima  (AT.  9,2,23) 
und  als  ein  Rudra.  —  8)  N.  pr.  o)  eines  Liedver- 
fassers  mit  dem  Patron.  Tipasa  und  eines  an- 
dern mit  dem  Patron.  VAsishtha.  —  6)  eines 
Fürsten. 

♦T^rTH  Adr.  aus  Vnmuth,  im  Zorn  AV.  2,7,2. 


T^?^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
T^uT^ITT  Adj.  im  Zorn  fortgeworfen  Maitr.  S. 
1,7,1  (108,5)  =  TS.  1,»,«,2. 

^ 

'►FOHtT  1)  Adj.  o)  muthig,  eifrig.  —  b)  grim- 
mig,  zornig,  aufgebracht.  Superl.  JT^JRrR'.  —  2) 
m.  ein  best.  Agni. 

rpHTT  Adj.  (f.  ^)  aus  Zorn  gebildet,  —  beste- 
hend, den  Z.  darstellend. 

JT'OnT'  1)  (feindlichen)  Muth  oder  Grimm  ver- 
nichtend. —  2)  im  Grimm  vernichtend,  zornmüthig. 

'^"iiWT^  Adj.  Zorn  dämpfend,  besänftigend. 

•T^n^ 1 1  «^M  Adj.  im  Zorn  (bösen  3Juth]  Soma 
bereitend. 

tRin^T  n.  wohl  Bez.  derJ^i/ninenRV.  10,83. 84. 

^^^^^,  °^'r{■,  mit  q-%  in  gq^R^^'TTR. 

♦!*•=< tT^  1)  m.  (einmal  im  BuÄo.  P.)  und  n.  eine 
M  a  n  u  -  Periode,  ein  Zeitraum  von  7i  göttlichen 
Juga,  dem  ein  besonderer  Manu  mit  seinenGöt- 
tern  und  seinen  7  Weisen  vorsteht.  Sechs  solcher 
Manrantara  sind  verflossen,  im  gegenwärtigen 
siebenten  herrscht  Manu  Vaivasvata;  sieben 
fernere  sollen  noch  folgen.  Es  wird  aber  auch  Ton 
unzähligen  Manr.  gesprochen.  —  2)  f.  51T  o)  der 
■lote  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Ashädha.  — 
b)  der  Sie  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte  de«  A  s  b  ä  d  h  a. 

—  c)  der  dritte  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
Bhftdra. 

rF^^^TFir^TTT  f.  (Opp.  Cat  l),  °ärmTT5r%  f. 
(ebend.)  und  °^^  f.  Titel  von  Werken. 

'TF^ni  Adj.  von  Menschen  entzündet. 

IFcffer  m.  Ctktäct.  Up.  3,1 3  wird  durch  ?n%I 
erklärt;  es  ist  aber  J^^^J  (=  J-HIsJMI)  zu  lesen. 
*WPS,  *°^,  *WrS^  und  *MMW=tl  m.  eine 
Bohnenart, 

*qg,  rp^m  A. 

ITT  Gen.  zu  j^JT  ich. 

HH=t)  Adj.  mei'n. 

MH^T^  m.  das  Beziehen  der  Dinge  auf  sich, 
das  Hängen  an,  Interesse  für  (Loc). 

^öFftT  (Conj.)  n.  dass. 

H*-Irl  Adv.  mit  folgendem  tJ^  oder  ttlT  öfters 
wiederholt  bald  —  bald  —  bald  u.  s.  w. 

HHrll  f-  1)  ''<"  Gefühl  für  Mein,  das  Hängen 
an,  Interesse  für  (Loc);   Selbstsucht.  HHrlM'-U 

ex 

Adj.  in  keiner  näheren  Beziehung  zu  uns  stehend, 
an  dem  tvir  kein  Interesse  haben.  —  2)  * Uochmuth. 

—  3)  N.  pr.  der  Gattin  Utathja's  und  Mutter 
des  Dlrghatamas. 

rpTW  n.  =  ri%T  l).  "ä"  Sfq"  Aänjen  an  (Loc.)    \ 
und  *«tn  Selbstgefühl  Jmd  gegenüber  (Gen.)  gellend 


w\^  -  fix 


31 


machen. 

rpM  n.  T.  1.  für  rnSlTSI  Ärsu.  Br. 
HHHf^  n.  ein  Streit  über  Mein  und  Dein. 
^^Wf  o.  Name  eine«  Säman.  Richtig  mSHSf. 

"^ 

WI'7>  °^r\  J"^d  (Acc.)  beneiden. 


*qrsr,  rF^TFr  (JTrll). 

1^:7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rfn^^  m.  desgl. 

H^-Hi,  m-  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °'i^. 

^^^^^\{^^  m.  Name  eines  von  Mamma  er- 
richteten  Heiligthumi. 

^J^  Adj.  sterblich  in  ^^f^. 
*5T'7,  m^  (JT^T). 

i.^^  1)  adj.  Suffix  (f.  ^,  metrisch  auch  m)  gebil- 
det aus.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asora,  eines toII- 
endeten  Werkmeisters  und  Kenners  aller  Zauber- 
künste, Lehrers  der  Astronomie  und  Kriegskunst. 
—  3)  *f.  33T  ärztliche  Behandlung. 
2.^q  1)  m.  a)  Boss.  —  b)  *  Kamel.  —  c)  *  Maul- 
thier.  —  2)  f.  ^^i  Stute. 

RTJ^^I  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  °ITT^T- 
FW  n. 

T^WT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*ITO:  m.  =  ^HT^  OTHl^?)  und  cjm^. 

■TO^^PUT  f-  Titel  eines  Werkes  Hemadbi  i, 
176,16.2,0,89,5.92,19. 

jffTrT  n.  (Maitr.  S.  2,8,2)  und  qqs^  n.  (VS.  14, 
9)  ein  best.  Metrum. 

^^^c\  «•  Tltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

RmSTc^^T  n.  desgl.  Burnell,  T. 
*qq^(RAGA!i.  16,54)  und  *°^m.  eine  Bohnenart. 

rpTH  n.  Labung,  Ergötzung,  Ergötzen,  Freude. 

^^^J^  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

^'JT^t  ^'^i-  Freude  machend. 

T'TTTTR  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ITTO4?I  Adj.  in  mir  gut. 

^^  m.  1)  ein  Kimpurnsha  1)  a]  oder  ein  best, 
menschenähnliches  Thier.  —  2)  *  Gazelle. 
♦TTn^T  m.  Bein.  Kubera's. 
*R'T^^  m.  eine  Bohnenart. 
*3TCl^  m.  =  qrrr  Pfau. 

CS  «TV" 

Wi^  m.  1)  Pflock,  namentlich  tum  Aufspannen 
eines  Gewebes,  einer  Haut  u.  s.  w.  —  2)  Strahl. 
n.  Kausu.  Up.  6,35.  —  3)  *  Flamme.  —  4)  ein  best. 
Agni.  —  3)  abgekürzter  Titel  eines  Werkes. 

TJ^i^lMIdT  f.  u.  °ITlfFr^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

CS 

HMiäHIM'T  m.  die  Sonne  Kad.  132,7. 

■IS  -s 

T^i^^Tr  Adj.  strahlenreich. 
■w       -s 

ITOi^TTTr^  m.  eine  Form  der  Sonne. 


T^I^T^FT  f.  Titel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


irqTIJH  Adj.  strahlend. 

TQIsl^F  m-  Bein,  der  Sonne  Heuäori  1,420,15. 

^^\  1)  m.  o)  Pfau.  Nom.abslr.  ^^JJ\'[  t.  (Kad. 
104,19)  und  °rrCI^^  n.  —  6)  eine  best.  Pflanze. 
Nach  den  Lexicographen  Bahnenkamm,  Celosia 
cristata  und  Achyranthes  aspera.  —  e)  ein  best, 
zur  Bestimmung  der  Zeit  dienendes  Instrument. 

—  d)  eine  best.  Gangart  S.  S.  S.  253.  —  e)  N. 
pr.  a)  eines  Asura.  —  ß)  eines  Dichters  (Pra- 
SANNAR.  8, 2 )  und  eines  andern  Mannes.  —  y) 
eines  Berges.  —  2)  f.  ^^Ti  a]  Pfauhenne.  —  6) 
*  eine  best.  Gemüsepflanze.  —  3)  n.  a)  eine  best. 
Art  zu  sitzen.  —  6)  N.  pr.  einer  Stadt  Eitel,  Chln.  B. 

rfqTcfi  1)  m.  o)  *  Pfau.  —  b)  eine  best.  Pflanze. 
Nach  den  Lexicographen  Celosia  cristata  und 
Achyranthes  aspera.  —  c)  N.  pr.  eines  Dichters. 

—  2)  *m.  (verdächtig)  und  n.  eine  Art  Kupfervi- 
triol. —   3)  f.  °TTsliI  a)  ein  best,  giftiget  Insecl. 

—  b]  * Hibiscus  cannabinus  Bägan.  4,79. 
*^^^ni  m.   N.   pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 

Nachkommen. 

rr^y^rT  m.  Bein.  Skanda's. 

CN>         O 

*Tq^ITTrI  f.  ein  best.  Metrum. 
*HM(U1^  und  *°cf)  n.  eine  Art  Kupfervitriol 
Bmavapr.  2,99.  RÄ6AN.  13,103. 

HM^^rT  »•  et"  &«<'•  Medicament. 
*HM(T^i=R  m.  Haushahn. 

rftf^T^sTcR  n.  1)  Titel  des  buntscheckigen  47- 
sten  Adhjcija  in  Varau.  Brh.  S.  —  2)  Titel  eines 
Werkes  Büuler,  Rep.  No.  544. 
qJTT^^  1)  *n.  eine  Art  Galläpfel  Rägan.  12,1 37. 

—  2)  f.  5n  Celosia  cristata. 

*MM7sT^  m.  Bignonia  indica  Räsan.  9,27. 

*'-I17rIf^  n.  eine  Art  Kupfervitriol  Rägan.  13, 
103. 

R^TTTWT  Adj.  IM«  Pfauenfedern  geschmückt 
(Pfeil)  99,5. 

*riqTrf7öf|  n.  «ine  einer  Pfauenspur  gleichende, 

mit  den  Fingernägeln  bewirkte  Verwundung. 

r 

qqrtj^ff  m.  N.  pr.  eines  Gebirges,  Scuröder 

in  der  Einl.  zu  Maitr.  S.  1,xxiv. 

TTTTTES  n.  Pfauenschwanzfeder  Kad.  34,6. 

ITT^Ft^STT  Adj.  (f.  ^)  aus  Pfauenschwanzfe- 
dern bestehend  Kad.  2,12,1  G. 

rpT^q^  n.  N.  pr.  eines  Hügels.  orn^TF!?  n- 

's  I 

ITtf^CflSfSff  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Kandra- 
gupta  Hem.  Par.  8,225. 

rpTpm  Adj.  aus  Pfauen  bestehend  KJd.  171,2«. 
*R'7^^3  ni.  Bein.  Skanda's. 


R^^^m^  Adj.  pfauenhaarig  Hariv.  3,63,9. 
'^SX^'^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Anliq. 

"^r      rs 

10,249.  o^RrlT^sJ  n.  Titel  eines  Werkes. 
'TO'^tSf^^I f.i/»6iicu*  cannafti'n«* BhÄvapr.1  ,7 4. 

*"iqjsziHHfi  m.  =  ^^^J. 

^^V^^  D.  Titel  eines  Gedichts. 
^'T^^I^'I  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*'T'7^T%^T  f.  Celosia  cristata  Mat.  med.  309.  Ra- 

OAN.  3,'<8.   BOÄVAPR.   1,223. 

(iqrr^^icn)  riq^itft^T  Adj.  pfauenschwänzig. 

TT^HITT^  1)  Adj.  wie  ein  Pfau  einherschrei- 
tend.  —  2)  f.  °Ilft  ein  best.  Metrum. 

T^^f rj  W  f-  Titel  eines  Lobgedichts  Opp.  Cat.  1. 

iT^^^qr^Tr^!!  n.  Titel  eines   MähAtmja 
Burüeli.,  T. 
*  17^^11^  m.  Chamäleon,  Eidechse. 

^Wl^Wfi  "•  Titel  eines  Gedicht«. 
♦ROT^^l^'^^JT  Absol.  P.  3,4,42,  Seh. 
l.qqj^f.  s.  !Tqj2). 

2.  ^^JJ  Adv.  mit  5|  sich  in  einen  Pfau  verwan- 
deln. 

Hy(5l  m.  N.  pr.  einer  Person. 

•s  ^ 

TT^W^  n.  Name  eines  Linga. 
*'T'?^r£jtlH=W  m.  die  Begenzeit  Räban.  21,66. 

^^]^^  l)  Adj.  =  rf^ig.  —  2)  m.  a)  Labung, 
Erquickung,  Ergötzung  Apast.  Qa.  10,22,12.  —  i) 
N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nachkommen. 

^^J^  und  o«  1)  Adj.  (f.  °^)  labend,  erquik- 

O  *s  <:s 

■s 

kend,  ergötzend,  wohltMtend.  —  2)  m.  rp7PT  «'" 

tfs 

■s 

best.  Agni  Qanku.  Grhj.  5,2.  —  3)  n.  T^IPT  ein 
best.  Lied. 

WH^  Adj.  =  q^Tif  Äpasi.  Qr.  5,13,8. 

m\^  s.  u.  qqm. 

CS  o 

^Z^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
l.qj,  W(TH,  ^1%  ^^^^  (metrisch  auch  ftpT- 
irl)  sterben.  rjr^H  (<"•  TO^)  moribundus.  ITfl  I) 
gestorben,  verstorben,  todt  (auch  von  Pflanzen), 
todtenähnlieh,  erstarrt.  —  2)  geschwunden.  HW 
Bewusstsein  (in  Folge  des  Todes).  —  3)  todt,  so 
T.  a.  für  Nichts  und  wieder  Nichts  daseiend,  — 
geschehend,  vergeblich.  —  4)  calcinirt  (Quecksil- 
ber) Spr.  7771.  —  Caus.  RT'fiTirl  (metrisch  auch 
Med.)  i)Jmd  (Acc.)  tödlen,  zum  Tode  führen,  ster- 
ben lassen,  den  Tod  herbeiführen.  —  2)  calciniren. 

—  Desid.  HH'^Iri  <i^^  Tode  entgegen  gehen,  im  Be- 

o  es 

griff  Stehen  zu  sterben,  zu  sterben  beabsichtigen.  — 
Intens.  qTtqFrl  Todesqualen  empfinden  Spr.  7625. 

—  Mit  ^^  nach  Jmd  (Acc.)  sterben,  Jmd  im  Tode 
folgen.  ^^^T^  mit  act.  Bed.  —  Mit  ^FJ  Jmd 
(Acc.)  durcA  den  Tod  berühren,  —  affieiren,  —  be- 
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flicken.  ^T'FIfT  n>''  I'»*«-  Bed.  Auch  so  y.  a.  vom 
Torfe  litdroht  APiSi.  C».  9,12,».  —  Mit  51!  in  ^- 
^PT(7.  —  Mit  37,  i'-<HH  aajej/ort««,  todt  TS. 
6,2,8,6.  —  C»u$.  in'»  Waster  werfen,  Hnlerlau- 
chen.  Mit  Uinzufügung  tou  W^  Ap*st.  Qu.  8, 
8,12.  —  Mit  ^^f  um  Jmd  (Acc.)  her  sterben  26, 
32.  23.  —  Mit  5r,  VIHr)  gestorben,  todt.  —  Caus. 
:Nm  Tode  führen. 

2.^T,  MufllH  (Partie.  ITHlrT  biorhor  oder  ru 
ntn)  zermalmen,  zerschlagen,  zerdrücken,  zerstö- 
rer»  RV.  8,97,3.  5TÜI  zermalmt,  zerbrochen.  — 
miHT?  AV.  6,142,1  nach  Altbbcut  (Kuus'«  Z. 
27,218)   feUlerhaft  für   i^ufi  f^g.   -    Mit  m  in 

oqq-a  aufgerieben  werden.  —  Mit  tfT^  in  'TT^'T^ 
m  (^HIT]'  —  Mit  TT  lerma/men.  —  Mit  ^  zer- 
malmen,  zerstören.  Partie.  W\^-  —  Mit  ^TH^ 
in  äEff-iy^T-  —  Mit  T=t  zermalmen,  zerstören. 
T=I^01tT  hierher  oder  zu  JTHI. 
qj  m.  1)  das  Sterben,  Tod.  —  2)  die  Welt  des 

A 

Sterbens,  die  Erde.  —  3)  PI.  Böllenbewohner  Aa- 
JABB.  4,12.  —  JT^:  Haeit.  8464  fehlerhatt  für  ^^u 

q^  m.  1)  Seuche.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

qr^tr?  n.  Smaragd  Rägan.  13,16«. 

*RT^fI7Wt  f-  eine  best.  Pflanze  Räoan.  10,168. 

r 

qj^flTT  Adj.  (f.  ^  smaragden. 

^r^f\r{^W^^^fT^^  ■"•  (s'c)  Titel  eines  Schau- 
spiels Bubkell,  T. 
*^l^  o.  =  »T^^kT  Smaragd. 

^J^^^  n.  1)  das  Sterben,  Tod.  RJÜPT  mit  Sfü^ 
Med.  sterben  77,16.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
durch  —  den  Tod  findend.  —  2)  das  Sie  astrol. 
Baus  Ctpala  zu  Varäd.  Bau.  1,20.  —  3)  das  Er- 
sterben, Aufhören.  —  4)  *ein  best.  Gift  Rägax.  6, 
2»  5.  Richtig  wohl  rn^tH.  —  5)  Zuflucht. 

r 

1.  IT^'im'H  m.  das  Gesetz  des  Todes.  Instr.  mit 
dem  Caus.  von  QsT  Jmd  (Acc.)  zu  Tode  befördern 
R.  3,29,1 8. 

2.  fT^UIMMH  Adj.  sterblieh. 

q^FT^  Adj.  (f.  offqSfJT)  den  Tod  bringend. 
R^HIIrl  und  H(mil%^  Adj.  mit  dem  Tode  en- 
dend, dessen  Ausgang  der  Tod  ist. 

^JW^WF(^  n.  Todesfinsterniss  KId.  2,69,20. 
*W(n  m.  Tod. 
^J^  (*m.)  Blumensaft  Spr.  7658.  PI.  Buäm.  V. 

1,115. 

*^p^T^odor  *oSRH  n.  Blume. 
*^(l*lt?ll  f.  Tragia  involucrata. 

q^T  1;  m.  ein  best.  Ekiha.  —  2)  n.  Name  ei- 
nes  Sä  man.   fffjiq^iq    und   »T^q^iraH   (v.  I. 


°  { I Rut  richtiger)  Ansu.  Ba. 

RTir^T  "i-  etwa  N.  pr.  eines  Hannes.  Nach 
Sü.  Adj.  =  JtlsnnT  TIT^:. 

rirnr  Adj.  sterblich. 
*5T7I^  in,  Kornkammer. 

^JJjm  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

T^IFT  1)  *Adj.  o)  sanft,  weich.  —  b)  ==  T^Ft^ 
und  ?P|  VigrA  in  MälatIh.  ed.  Bomb.  S.  108.  — 
2)  m.  a)  eine  Art  Gans,  Ente  oder  Schwan  zu  Spr. 
79b.  —  6)  *  Pferd.  —  c)  *  Elephant  Vi«ta  a.  a.  0. 

—  d)  *ein  Wald  von  Granatbäumen.  —  e)  *  Böse- 
wicht. —  f]  *  Wolke.  —  g]  *Lampenruss.  —  A)  eine 

r 
best.  Verbindung  der  Hände.  —  3)  *  f.  5  f.  zu  2)  a) 

RÄÖak.  19,103. 

JT^H^  1)  m.  o)  *=  q^  2)a).    —   6)  eine 

best.  Verbindung  der  Bände,  —  2)  f.  °  M^l  = 

JT^^rT  3)  RIgan.  19,101.  Dacak.  29,23.  30,1. 

H(l'JlJ|H'lT  f-   N.  pr.  einer  SurAngani   Ind. 

St.  15,241. 

«rf^  1)  m.  a)  Pfefferstaude.  Auch  °^^.  —  b) 

*eineArt  Ocimum.  —  c)  *Stryehnos  potatorum  Ri- 

Öan.  11,200.  JTTTWt.I.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 

2)  n.  a)  Pfefferkorn.  —  b)  *  =  ^«gfalci^  ««'"  best. 

wohlriechender  Stoff. 

*mj^nWf\  m.  Pinut  longifolia. 

*^f^W{  m.  Tod. 

^f^  in  *^w(\. 

^ftr(  1)  m.  a)  Pfefferstaude.  Auch  °^  Harit. 
1,40,12.  —  6)  *Strychnos  potatorum  Ragan.  11, 
200.  ^^^^  T.  l.  —  c)  *  Majoran  Räoan.  10,1 57.  — 
d)  N.  pr,  des  Taters  des  Ka(  ja  pa  und  eines  Soh- 
nes  des  Sunda.  —  2)  n.  Pfefferkorn  Apast. 

H^lit)  1)  m.  (nur  in  Taitt.  Ab.)  und  f.  Lieht- 
atom;  Lichtstrahl.  HIH^-T  auch  so  v.  a.  Mond- 
schein. Auch  q^T^  f,  —  2)  m,  a)  *  Geizhals.  — 
b)  K.  pr.  a)  eines  Pragipati  and  eines  der  7 
Weisen.  Am  Himmel  der  Stern  ti  im  grossen  Bä- 
ren 218,21.  —  3)  eines  Daitja.  —  y)  eines  Für- 
sten und  verschiedener  anderer  Personen,  —  3) 
f,  a)  Titel  eines  Commentars.  —  b)  N.  pr.  einer 
Apsaras. 

H(iN=t»  1)  m.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Welt. 

—  2)  f.  5fT  a)  Luftspiegelung,  vorgespiegeltes  Was- 
ser in  der  Wüste.  —  6)  Titel  eines  Commentars 


zum  BrabmasAtra 
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R^fiWrH  m,  PI,  N.  pr,  1)  einer  Welt.  —  2) 
einer  Klasse  von  Göttern  unter  Manu  Oaksha- 
sivarni. 

Hi(lNr?m  n.  vorgespiegeltes  Wasser. 

^'lllWJ  ra.  die  Sonne. 


^^}[^'A  1)  Adj.  Lichtatome  schlurfend,  von  die- 
sen sich  nährend.  —  2)  m.  PI.  a)  *  Lichtstrahlen. 

—  b)  N.  pr.  eines  mythischen  Rsbi-Gescblecbts. 
TfrraiJH  Titel  eines  Werke«  Opp.  Cat.  1. 
M(llT^MrH  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
•T^T^H  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  —  zu 

Strahlen  habend.  —  2)  m.  die  Sonne. 

T^TT^nTTTi?!'?  l)  Adj.  strahlenumkränzt  (die 
Sonne).  —  2)  m.  die  Sonne  Klo.  8,2.  163,1. 

^fT'^4M(imn.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 
*T^qsr  Adj.  vom  Intens,  von  ^^. 

»7^!T5T  Adj.  belastend. 

qfhT  n.  in  *^JE(°. 

»T^  m.  1)  Wüste,  Sandäde.  Häufig  Pi.  —  2)  die 
Kasteiung  der  Wüste,  das  Nichttrinken.  —  3)  Berg, 
Fels.  —  4)  eine  best.  Pflanze  Bbatapr.  1,229.  — 

5)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  6)  eines  Daitja. 

—  c)  eines  Vasu,  —  d)  verschiedener  Fürsten, 
*W^^  m,  Pfau. 

TK^itS  m.  N.  pr.  eines  Landes  und  Volkes 
(PI.).  Vgl.  >T^^. 

JT^TxfhTJTT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

iT^ES^  f.  eine  best.  Staude.  Vgl.  TOcS^T. 
*H(\5T  t)  m.  a)  Unguis  oderatus.   —   b]  ein  der 
Mimosa  Catechu  verwandter  Baum  Ragan.  7,2ii. 

—  2)  f.  ^  Koloquinthe. 

**T^5llrlI  f.  Carpopogon  pruriens  oder  eine  ver- 
wandte Pflanze. 

*Hh<.l  f,  eine  Frau  mit  hoher  Stirn. 
H(>U-i  1)  m.  N.  pr.  a]  eines  Fürsten.  —  6)  PI. 

a)  einer  Dynastie.  —  ß)  eines  Volkes 2)  *  f.  SETT 

eine  Frau  mit  hoher  Stirn. 

T^UT^sI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  15, 
279.  fg. 

ITSH  1)  m.  a)  PI.  a)  Name  der  Götter  des  Windes 
(Gefährten  Indra's).  —  ß)  die  Götter  überh.  — 

6)  der  Gott  des  Windes.  —  c)  Wind  (auch  des 
Körpers).  —  d)  Luft.  —  e)  Athem.  —  f)  eine  best. 
Pflanze  Boavapb.  1,229.  —  g)  *=  ^if^sT.  —  h) 
Bein,  des  Fürsten  Brhadratha.  —  i)  N.  pr.  ei- 
nes Sädhja.  —  k)  Mäbk.  P.  40,3  fehlerhaft  für 
!T^.  —  2)  *f.  Trigonella  corniculata.  —  3)  *d. 
ein  best.  Parfüm. 

W^  m.  1)  Wind.  —  2)  *ein  Gott.  —  3)  *Bi- 
gnonia  suaveolens.  —   4)  N.  pr.   verschiedener 
Männer. 
*H  (>r^^  m-  Dolichos  Catjang. 

R{\r^^'i  n.  und  »q^cPTT  f.  das  Farzen, 
Blähung. 

»TKrT  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten.  Soll 
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aus  RTr^JrT  entstanden  sein  Pat.  zu  P.  1,4,58.  59, 
Värtt.  h. 
*R7\fr=fi  m.  eine  bsst.  Pflanzt  Buätapr.  1,229,  v. 

I.  Richtig  rr^^. 

HhTlH  1)  Adj.  ganz  den  Uarut  gleichend.  — 
2)  m.  Verz.  d.  B.  H.  122  fehlerhaft  für  JT^fT. 

iTCfTKlfi'  f.  eine  Vidjädharl  Bäl4b.  67,11. 

q^FIS  ni.  Segel. 

H(\r"-<lrl  m.  Beiw.  und  Bein.  Indra's. 

Hlvr^y  m.  der  Luftraum  Käd.  123,5. 
* H ixrM I^  ni.  Bein.  Indra's. 
*H^r4'r  ni.  Patron.  Bhlmas. 
*'T^ifMSI  m.  Löwe. 


*iT^rrm  Adj.  =  q^H. 

H(»P)f7"T^  Adj.oM/'Indra  Marutrant  beziig- 
lic^,  ihm  gehörig  u.  s.  w.  STTipTrlT^^IR^  m-  Vaitan. 
Insbes.  1)  drei  Graha  bei  der  Mittagsspende.  — 
2j  Qastra,  das  nach  dem  Genuss  jener  Graha 
recilirt  wird.  —  3)  die  den  Kerntheil  desselben  bil- 
dende Hyinn»  QÄSeu.  Qr.  10,2,4. 
*H^plrM  Adj.  dass. 
TTi^fT  1)  Adj.  a)  von  den  Marut  begleitet.  — 

—  6)  das  Wort  TFrT  enthaltend.  —  2)  m.  a)  Bein. 
Indra's.  —  6)  *  Wolke.  —  c)  *Bein.  Hanumant's. 

—  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma  von  der 
Marutratt.  PI.  ihre  Kachkommen,  eine  best. 
Klasse  von  Göttern.  —  3)  f.  HhPiril  N-  pr.  einer 
Tochter  Daksha's. 

TKrHi^  1)  Adj.  den  Wind  zum  Genossen  ha- 
bend (Wolken).  —  2)  ro.  Bein,  a]  des  Feuers.  — 
6)  *Indra's. 

T^nfe  Adj.  (nur  Nora.  m.  f.  ='H^I)  die  Ma- 
rut ZH  Genossen  habend. 

!TKfH^T7  Adj.  den  Wind  zum  Genossen  ha- 
bend (Feuer). 

!^7\fnrl  ID.  Patron.  Hanumant's. 

R^hrtrll^  Adj.  wo  das  Lob  der  Marut  vorhan- 
den {einheimiseh)  ist. 

rnTr^fTT'T  m.  ein  Stoma  der  Marut,  ein  best. 
Ekäha  Vaitäs. 

*H?>rFJT?T  ni.  eine  Art  Fächer. 
*m^T^^  m.  Bdellium.  Richtig  l^^r^^fj. 

Hhi^  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Fürsten.  —  6)  des 
Vaters  des  Arhant  Rshabha.  —  c)  eines  Berges. 
V.  1.  JTl"^^  —  2)  f.  gi  und  ^  der  Mutter  Ton  1)6). 
■^T^^JI  m.  Bdellium  RIoas.  12,109. 
l-T^II  m.  (adj.  Comp.  f.  5fl)  die  Schaar  der 
Marut,  —  der  Götter. 


2.  H^'nll  1)  Adj.  mit  oder  unter  der  Schaar  der 
Marut  befindlich.  —  2)  N.  pr.  eines  TIrtha. 
V.  Thell. 


*ITK^fr  Adj.  von  den  Marut  gegeben  Pat.  zu 
P.  1,4,58.  59,  Värtt.  4. 

*'T(>S5|  n.  in  der  Luft  herumfliegende  Baum- 
wollenflocken. 

""H^SS  m.  1)  ein  best.  Opfergefäss.  —  2)  eine 
Abtheilung  des  Sämaveda.  —  3)  Bein.  Vishnu's. 

*^?'SIT  f.  eine  best.  Pflanze,  =  rIT5Fr?TT.  Nach 
Ragan.  4,192  Baumwolle. 

*T^^^  m.  1)  Pferd.  —  2)  ein  Wagen,  auf  wel- 
chem Idole  herumgefahren  werden. 

*H^n^  m.  Vachellia  farnesiana. 

r 
""T^SrH'T  n.  der  Luftraum. 

*H(}ai'c  ■"•  1)  Itatch.  —  2)  Feuer. 

JT'^feri  f.  fehlerhaft  für  q^UT. 

■^TJ^f^  m.  Kamel. 

♦T^rTT  f.  fehlerhaft  für  7\-^^l 

WF^^l  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

RKäy^  1)  Adj.  des  Windes  oder  der  Marut /VoA. 

—  2)  f.  5T  N.  pr.  eines  Flusses. 

ri*\äJ|  ni.  N.  pr.  eines  Daitja. 

^■^lF^  m.  =  JT^J^ÖR  1). 

T'^^^^T  m.  1)  Wüstenei,  Sandöde.  —  2)  N. 

pr.  des  Vaters  der  Gattin  des  Vidjädhara  Indt- 

vara. 

*IT^sT  n.  fehlerhaft  für  IT^ssI. 

rrTq^-T  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,192. 

rp^  m.  N.  pr.  Habiv.  1,32,118  fehlerhaft  für 

^^^■ 

iT^^y  N.  pr.  einer  Stadt,  v.  I.  Täp^. 

M i^s^iq  Adj.   Namen   der  Marut   enthaltend; 

Subst.  PI.  solche  Sprüche. 

_____  r  , 

H^^H'?  Adj.  (f.  ^)  aus  Wind  bestehend  Uaksbak. 

210,3. 

*'T7>'~HlcrlI   f-   Trigonetla   corniciilata    Bhatapb. 

1,194. 

JTO73  m.  Wüstenei,  Sandöde. 
*^'^J^^  m.  Kamel. 

R7PT=f  ni.  Wüstenbewohner. 
*'R"K'T  f.  PI.  N-  pr.  eines  Landes. 

rrK^TTfl  und  °Sf)  m.   N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Jaugamdharijana. 

q^Tq  f.  1)  Wüstenei,  Sandöde.  Nom.  abstr. 
°^  n.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes. 

rppfK^  m.  Capparis  aphylla. 

iTC^iq  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.«  2,169. 

TTiT^  f.  Wüstenei,  Sandöde. 
*ri"IJ^  m.  eine  Entenart. 

q*\EJlT=fi  •"•  ''•8  Götterwelt. 
*JTKSf  m.  Majoran  Rägan.  10,1  56. 

Hi\^^  m.  \)*Vangueria  spinosa.  —  2)  *Majo- 


ran  Rägam.  10,156.  —  3)  *  eine  Art  Ocimum.  —  4) 
*  Clerodendrttm  phlomoides.  —  3)  eine  best.  Blume 
BIlar.  129,1 1  (M'^M^tl;-  —  6)  *Tiger.  —  7)  *Kra- 
nich.  —  S)*  Bein.  Räihu's. 
"^M^H^^  1)  n.  eine  Art  Bettig  Rägan.  7,17.  — 
2)  f.  SIT  a)  eine  Art  Alhagi  Rägan.  4,57.  —  6)  = 


T^^^gi^tlft. 


q^FSIrr  n.  und  ^FBI^  f.  Wüstenei,  Sandöde. 
*R'^F5n  f.  eine  Art  Alhagi  Räsan.  4,57. 

JTi;  AdT.  mit  >T  s«  einer  Wüstenei  — ,  zu  einer 
Sandöde  werden. 

*'Ti3f  "1-  1)  "'"«  Gazellenart.  —  2)  Pfau.  —  3) 
Curcuma  Zerumbet. 

*^3[.W^T  f.  1)  die  Baitmwollenstaude.  —  2)  Al- 
hagi Mauronim  DuANT.  1,5.  RÄOAN.  4,4 4.  —  3)  eine 
Art  &hadira. 
qfstr  N.  pr.  einer  Stadt  Camk.  Viö.  164,4.  v.  I. 

*M^irrr  und  '"^Sfi  m.  daj  ^eeungeAeMer  Ha  kara. 
*!t4  (JTr!7m,  H^). 

1.  ^^  m.  Verfinsterung  (der  Sonne). 

5  r 

2.i7SR  m.  1)  N.  pr.  a)  des  Purohita  der  Asura. 

—  6)  eines  den  Kindern  nachstellenden  Dämons. 

—  c]  eines  Jaksha.  —  2;  *der  Wind  im  Körper. 

3.  ^k  m.  =  qkz  Affe. 
~r 
qSfi?;  1)  m.  a)  Affe.  —  fc)  ei»   best.  Vogel,  der 

Adjutant.  —  c)  *Spinne.  —  d]  *  ein  best.  Gift.  — 
e)  *quidam  coeundi  modus.  —  f)  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  2)  f.  'R^fift  a)  Aeffin.  —  6)  eine  best. 
Pflanze.  Nach  den  Lexicographen  Galedupa  pisei- 
dia,  Carpopogon  pruriens,  Achyranthes  aspera  und 
=  5I5FTIi^IBaÄTAPR.l,206.  RÄOAN.3,38.4,91.6,110: 
qcRJiSfi  1)  m.  a)  *Affe.  —  b)  *  Spinne.  —  c)  *ein 
best,  Fisch.  —  d}*  ein  Oaitja.  —  e)  eine  best.  Kör- 
nerfrucht Apast.  Qr.  16,19.  —  2)  f.  °fc^I  ^eZ-ZSn. 

*ITöf;jXfj«-gcfl  m.  eine  Art  Ebenholzbaum  BaÄ- 
VAPR.  1,243. 

""T^^Jljm^^  (•  Achyranthes  aspera  Räsan.  4,91 . 

*T^Sra''7  m.  =  7ft;f^5T. 

r 
*H=tl6^TH  m.  Spinngetvebe. 

r        ^    r 

*57TO5im  n.  Mennig. 
r  ____ 
T^6^S  ui-  N.  pr.  eines  Teiches. 

*RkU'FJ  n.  Kupfer. 

i.T^fT  f.  s.u.q^. 

2.  q%^  Adv.  mit  H  sich  in  einen  Affen  verwandeln. 

CS 

C-v 

*q'^'J'if  ni-  Diospyros  tomentosa. 

"R^X  1)  m-  Eclipla  prostrata.    —   2)  f.  5fl  a] 
Höhle.  —  b)  ein  unterirdischer  Gang.  —  c)  Ge- 
schirr, Gefäss.  —  d)  ein  unfruchtbares  Weib. 
q?!,  tTTfCJTfT  1)  verletzen,  beschädigen,  verseh- 


3i 


r^        ^ 
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Ten.  MtjllH  (5T7)  verletzend,  so  T.  a.  scharf.  —  2) 

,     "-  -'^ 

*51<»iiy.  —  3)  *gehen.  —  4)  *als  Sautra-Wur- 

tel  U^.  —  Vgl.  gqWi.  jf^- 

TSi  HtArf  »«rg«A«ii,  tu  Grunde  gehen.  —  Mil 

^fn.  °rr^frl  MDii.  12,2939  feblerhaft  für  °IT- 

1.  R^,  1)  ^^,  ^,  ^rf^,  *MMI?I,  °E  (episch), 
IT5rT  und  ^Hsyirt  (ausDahrasweise),  i4$t<4lfT.  °fT. 
ITmOTf!.  °rTi  o)  ofticiicAen,  so  v.  a.  reinigen, 
pmxen,  blank  — ,  glatt  machen  {t.  B.  das  Boss), 
heratisputsen ,  turechtmachen  überb.  Med.  auch 
tich  reinigen,  eich  schmücken.  —  b)  streicheln.  — 
c)  abwischen,  so  t.  a.  wegwischen,  wegkehren,  weg- 
nehmen, entfernen;  iosbes.  sieh  von  Etwas  (Acc.) 
befreien.  —  d)  Etwas  (Schlechtes)  auf  Jmd  (Loc.) 
abstreifen;  Med.  (aasnahmsweise  Act.  Apist.  1,19, 
l("))i7ifai  (Unreines,  eine  Schuld)  von  sieh  auf  einen 
Andern  (Loc.)  abstreifen.  —  e)  Med.  einstreichen,  so 

y.a.davontragen,erbe»lenRy.i,i7i,i.  —  i)*^\T'S 
(Jiln'tiH'l).  —  3)  rrP  a)  gereinigt,  geputzt,  blank 

"S  t 

gemacht,  rein,  blank.  —  6)  rein,  lauter  in  übertra- 
gener Bed.  —  c)  bestrichen,  —  mit  (Inslr.).  —  d) 
aufgestrichen.  —  e)  sauber  — ,  lecker  zubereitet, 
lecker,  wohlschmeckend.  Superl.  IT^flR'  —  f]  an- 
genehm, lieblich  (Geruch,  Worte).  —  4)  TRIr?  ab- 
getcischt,  entfernt.  —  5)  rTTTsTr?  a)  gereinigt,  rein, 
blank.  —  6)  bestrichen,  —  mit  (Instr.).  —  c)  ab- 
gewischt, entfernt.  —  Intens.  wAsMTT,  T^IMsM^, 
*HHiry,  qJTsjf,  R^TrT,  ^FTsm,  qJ^Tclf^ Partie, 
HHSIIt]  wiederholt  abreiben,  —  putzen  u.  s.  w.; 
Med.  sich  reinigen  u.  s.  w.  —  Mit  J^  entlang  — , 
glattstreichen,  glätten.  —  Intens.  ("MHllR)  «"«e- 
derholt  hinstrecken  (die  Arme).  —  Mit  ä^  1)  a6- 
slreifen,  abwischen.  —  2)  Etwas  von  sich  auf  ei- 
nen Andern  (Loc.)  abstreifen.  —  Mit  ^jif  ab- 
wischen, so  V.  a.  reinigen.  ^pP^  gereinigt. 

SFlbjj'^TT  C".  Bb.  14,1,1,12  fehlerhaft  für  JEFII- 
H9TtT.  —  Mit  ^cl  1)  abwärts  streichen,  —  wischen 
MiiiH.  S.  1,8,5  (121,13).  Vaitäs.  —  2)  abwischen, 
wegwischen.  —  3)  Pass.  Sf^rfsq^  sich  {sibi)  Etwas 
abwischen.  JlMlflll  den  Körper  (nach  dem  Bade). 
—  Hit  511  1)  abwischen,  so  v.  a.  reinigen.   2) 

abwischen,  so  v.  a.  wegwischen,  abwaschen. In- 

j     3  /• 
tens.  (OT  HH5lrl  Partie.)  glätten.   —   Mit  SPTT  in 

;r       *■     ^        f 
*tmHIJ|  und  qmHIsH.  —  Mit  cüT,  °!TW  afeffs- 

w<*c/i<,  weggewischt.  —  Mit  3^  1)  aufwärts  strei- 
chen, —  tc<»cAen  Vaitaü.  —  2)  abwischen,  aus- 
putzen; Med.  sich  abwischen  u.  s.  w.  TTlOtT  »'cA 
den  Schweiss  von  der  Stirn  wischen.  3^JTO  ver- 
U)i»cAr,  abgewischt;  ^Hll'slrl  gereinigt,  blank  ge- 


macht. —  3)  <<cA  rfen  .Vwnrf  abwischen.  Nur  3- 
S^TIsCI.  —  4)  .Med.  davontragen,  empfangen.  —  Mit 
fFTJ  aufwärts  bestreichen,  von  unten  nach  oben 
hin  abputzen  Maitb.  S.  3,9,«.  4,4,5.  Man.  g».  1,3, 
1.  8,2.  Gbhj.  2,7.  1 1.  —  Mit  3^  streichen,  bestrei- 
chen,  wischen,  putzen  RV.  9,13,7.  —  Mit  H  1)  rei- 
ben an,  streichen,  schmieren  an  (Loc),  aufschmie- 
ren, auftragen.  —  2)  abwischen  (37,20),  abstrei- 
chen (AtT.  C«.  2,6,5).  Med.  sich  abwischen,  —  ab- 
reiben. —  3)  Jmd  (Loc.)  Etwas  zuwenden,  zufüh- 
ren, hingeben;  Med.  nn  sich  nehmen,  einziehen.  — 
tA  FFRT:  RV.  1,04,1  fehlerhaft  für  f4  pTfeT: 
(von  ^JT^j.  —  Mil  T^H  abwischen,  auswischen, 
austilgen,  mh^  abgewischt.  —  Mit  tTH  abwischen, 
reinwaschen.  —  Mit  ^TT  1)  rings  abwischen,  rei- 
ben, putzen,  reinigen,  poliren;  reinigen,  läutern 

in  übertragener  Bed.  tI5I^T  so  v.  a.  sich  die  Thrä- 
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nen  aus  den  Augen  wischen.  4|iHy  (Apast.),  °^- 
Istrf  und°!TTI  sIH  geputzt,  gereinigt,atifgeputzt,ge- 
glättet.  —  2)  sich  den  Jilund  abwischen  Gaut.  Apast. 
1 ,1 6,9.  GoBH.  1,2,5  (Med.).  —  3)  streichen,  über  Etwas 
hinfahren,  streicheln.  —  4)  abwischen,  wegwischen, 
abwaschen,  abstreifen,  entfernen,  sich  befreien  von 
(Acc).  nT^»T^  abgewischt,  abgewaschen,  entfernt. 

—  5)  Pass.  abgerieben  werden,  sich  abreiben  (von 
Zähnen)  Spr.  253.  —  qf^JTT^  ^ak.  83,7  fehler- 
haft für  q^R^q  (von  5T5T).  —  Intens.  (°qiTS7^) 
umherstreichen  an  (Acc).  —  Mit  ^  i)  wischen, 
abputzen,  reinigen,  putzen.  Vm^  abgeputzt,  ge- 
reinigt, rein,  blank  gemacht,  polirt,  geglättet.  — 
2)  streichen,  hinfahren  über,  streicheln,  ^\i^^ 
bestrichen  mt((Iastr.).  —  3)  wegwischen,  abstreifen, 
abwaschen,  entfernen,  wegschaffen,  verscheuchen. 
WpH^^  Gop.  Br.  2,1,2  4.  tPT^  weggewischt,  ver- 
scheucht,entfernt,weggeschaffl.  -  4)  vereiteln  (einen 
Wunsch).  —  ö)  wegschaffen,  so  T.  a.  vertilgen.  —  6) 
MH%?  so  T.  a.  aufgegeben,  v.  I.  STH^-  —  Mit  fiftT 
reinwischen.  —  Mit  fjJT  t)  dass.  —  2)  wegwischen, 
abwaschen,  entfernen.  ÖMHlPsJfT-  —  Mit  STIfT  1) 
glattstreichen.  —  2)  Etwas  abwaschen,  so  v.  a. 
räcAen.  jnrFrrfsTfT.  —  Mit  f^  1)  ausputzen,  aus- 
reiben, reinigen,  reiben,  trockenreiben,  abtrocknen. 
Med.  mit  rF^^  »ich  putzen,  sich  rüsten  RV.  7, 
95,3.   —   2)  streichen,  hinfahren  über,  streicheln. 

—  3)  abwischen,  wegwischen.  —  4)  einreiben,  be- 
streichen, —  mit  (Inslr.).  V^JVS  bestrichen.  — 
Mit  5FTT^  einreiben,  bestreichen.  ^T'Tfsi'TP.  — 
Mit  JEnHTSf  dass.  —  Mit  H«T  1)  reiben,  putzen,  ab- 
waschen, reinwaschen,  fegen,  reinigen,  läutern  (in 
übertragener  Bed.).   Insbes.  von  der  Behandlung 


de»  Soma  und  des  Feuers  (durch  Anschüren, 
Entfernung  der  Asche  u.  s.  w.).  ^^^  und  WU- 
nirT  abgewaschen,  gefegt,  gereinigt.  —  2)  strei- 
chen, hinfahren  über,  streicheln,  —  3)  wegkehren, 
verscheuchen,  entfernen.  H*1II  slrl- 

2.*q^,  rmm  und  ijFR  (5I£^m). 

»ITsT  1)  m.  a)  Wäscher.  —  6)  =  tJTSq^.  —  2)  f. 
das  Waschen,  Reinigen. 

(MsM)  Hl  siy  Adj.  zu  putzen,  zu  reinigen. 

TI,  Tlf??  (TOfa),  Wm  (nur  einmal),  ^T^]H 

(JT^E^TcT),  °rT,  *Ti\\rf  (wohl  so,  nicht  iHTTr?), 

''         ^  '■in  ■-'' 

*»nU'7TrT  (?);  1)  gnädig  sein,  verzeihen,  verscho- 
nen; mit  Dal.  der  Person  und  Acc.  der  Sache.  — 
2)  Jmd  (Acc.)  gnädig  behandeln,  erfreuen,  beglük- 
ken.  —  Vgl.  JT^.  —  Mit  i^TH  -fmd  (Dat.)  Etwas 
(Abi.)  verzeihen.  —  Mit  ST  in  y^i- 

^l'irt^  Nom.  ag.  Einer  der  Gnade  übt,  Er- 
barmer. 

qtn  8.  qm. 

ITf?  1)  ni.  a)  ein  Sterblicher,  Mensch.  —  6)  *die 

r 
Welt  der  Sterblichen,  die  Erde.  —  2)  f.  Tfll  (sc. 

äf^rll  SaSuitopan.  22,2.  qm^  f^'ITH  'TFäl  Hl 
Comm. 

TfF^äf'I  "•  Speise  der  Sterblichen,  Menschen- 
nahrung. 

3  r  3  r  ^ 

•7nl=Itr  Adj.  das  Wort  Rff  enthaltend.  ^c(ru  f- 
ein  solcher  Spruch  (at.  Br.  3,9,a,S2. 

qfj"^  Dat.  Infln.  7.u  l.q;j"AV.  Paipp.9,2,5.  19. 
14,3. 

JTflcJJ  n.  inipers.  morienditm.  °cQ  HTr?  da  ge- 

starben  werden  müsste,  °SQ  ^rTPTSmj  Adj.  fest 

entschlossen  zu  sterben. 
3    r     3^r 
^^,  RTTW  l;  Adj.  sterblich.  —  2)  in.  a)  ein 

Sterblicher,  Mensch.  —  b]  die  Welt  der  Sterblichen, 

r 

die  Erde.    —    3)  f.  ^r^\  das  Sterben  in  ^sf  °.  — 

o 

4)  II.  das  Sterbliche,  der  Körper. 

qrQ=üd)  TTrT^^Rrl  Adj.  von  Menschen  gethan 

RV.  8,19,6. 

r 
^r^r{\  f.  1)  Sterblichkeil.  —  2)  das  Menschsein, 

der  menschliche  Zustand. 
(Tfq'afT)  JTirra^T  Adv.  unter  Menschen. 


qf'^^  n.  das  Menschsein,  der  menschliche  Zu- 
stand. 

{W^^^)  !TfT?^3''T  n.  die  Weise  der  Menschen. 

f        r 

^r^Wl  ">.  1 )  PI.  die  für  Sterbliche  geltenden 
Gesetze,  die  menschlichen  Eigenheiten. 

Tr^'-JT'^  und  °yfjH  (MBii.  3,32,36)  m.  sin 
Sterblicher,  Mensch. 

R'rftFT^TTH'T  m.  AYdenftewoAner  Habit.  7670. 

r-,     •^- 

7673.  gT^FinSTTTH^  V.  I. 


^r^^^  —  ^^JW 
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Mr^^l^   ™-   ''«'■  menschliche    Zustand,   Men- 

schennalur. 

r 

JTfT^^'I  n.  die  Well  der  Sterblichen,  die  Erde. 

TrWUid  1-  dass.  Balar.  101,12. 
*!Tf'7*Tf%rI  m.  ein  Gott. 
*^r^^^  m.  ein  Kimnara,  ein  Jaksha. 

JTr^t'll^i  ™-  rf'6  ^«"  der  Sterblichen,  die  Lrde. 

r 

^r^TRT\  o.  die  Vnsterblichkeil  eines  Sterblichen 

i. 

Apast.  2,24,1. 

'rf^-Jf-^i-ITrlT  '•  Solanum  Jacquini  Rägan.  4,61. 
(^f^TTTFr)   'rm^T'^  AJj.  von  ansehen  ge- 
sandt. 

!Ts,  H^llFI,  *T^TfT  (accentuirt  nur  Nisa.)  und 
^^Ji  (episch),  TT^rT  Partie.  1)  heftig  drücken,  — 
andrücken.  —  2)  zerdrücken,  zerstampfen,  zertre- 
ten, zerbrechen,  zerreiben,  aufreiben,  verwüsten, 
hart  mitnehmen.  —  3)  reiben,  sich  reiben  — ,  hin- 
streifen an.  Med.  mit  ^RFTTS'T  sich  den  Schiceiss 
von  der  Stirn  reiben.  —  4)  verreiben,  einrühren 
in  (Iiistr.).  —  ä)  *icA  reiften  an  in  der  Astr.  so 
V.  a.  ein  Stornbild  berühren,  durch  ein  Sternbild 
durchgehen.  —  6)  sich  reiben  an,  so  v.  a.  übertref- 
fen Bhatt.  —  7)  tcegreiben,  abwischen,  vernichten. 

—  »TifH  beim  Schol.  zu  gÄSuu.CR.  U,40,U  feb- 
lerhaft  für  IT^fW,  »T^!TT=7T:  MBa.  6,4701  febler- 
haft  für  !TWtI5I,  JT^T  14,228  fehlerhaft  für  ^^ 

—  Vgl.5r^.-Caus.  IT^ffl,  °rr  (metrisch)  \]  stark 
drücken.  —  2)  zerdrücken,  zerbrechen,  zerstam- 
pfen, aufreiben,  bedrängen,  hart  mitnehmen,  quä- 
len, peinigen.  —  3)  reiben.  —  4)  zerstampfen  las- 
sen. —  irffrl  =  qP^FT  fehlerhaft  für  Ül^ß-  - 
Intens,  qqm  zermalmen.  —  Statt  CfqftlTfFI?? 
Cat.  Br.  4,3,1, 10  ist  vielleicht  5H(lMrHfI  oder 
^RJ^^^Irl  zu  lesen.  —  Mit  ä^TFT  Caus.  hart  be- 
drängen, —  mitnehmen.  —  Mit  ^^  in  5m*T7-  — 
Mit  35P7  1)  zerstampfen,  zertreten,  zerbrechen, 
zerstören,  aufreiben,  hart  mitnehmen.  —  2)  in 
der  Astr.  so  v.  a.  bekämpfen,  in  Opposition  treten. 

—  Mit  1^=T  1)  =  3EIFT  !)•  —  2)  reiben.  —  WiR- 
^:  MBU.  7,1831  fehlerhaft  für  gftf  RsiTrT:  •  — 
Caus.  1)  zerbrechen,  zerstören.  —  2)  °Hl  i^rl  um- 
wickelt, reif  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1. 68.  —  Mit  3^  1) 
zerreiben.  —  2)  verreiben—,  mengen  mit  (Instr.).  — 
Mit  Wm  in  *Wm'!^^.  -  Mit  ÖJJT,  °^^TJ  ein- 
gerieben, —  Mit  37  1)  einreiben.  J-Hli^rT  einff^- 
rie6en  mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  zerrei- 
ben — ,  mengen  mit  (Insir.).  —  3)  Med.  sich  rei- 
ben, ^T?T  seine  Füsse  abreiben,  sich  die  Füsse  rei- 
nigen. —  Caus,  reiften,  frottiren.  —  Blit  3^  1)  in 
der  Astr.  sich  reiben  an,  durchgehen  durch  (Acc). 


—  2)  6ei  5e«7e  schaffen,  beseitigen,  verschwinden 
machen.  —  Caus.  1)  zerstören,  verwüsten.  —  2) 
bei  Seite  schaffen,  beseitigen,  verschwinden  machen. 

—  Mit  'PT  1)  zermalmen,  zerbrechen  Apast.  Qr.  4, 
15,3.  6,18,2.  —  2)  wegreiben,  abstreifen.  —  Mit 
Cf^I  zerstampfen,  zertreten.  —  Mit  m7  1)  dass. 
Pass.  zerrieben  werden,  sich  abreiben  Spr.  233 
(Conj.).  m^ITI^rT  zerrieben.  —  2)  reiben,  strei- 
chen. —  3)  abwischen,  wegwischen  (Thränon).  — 
4)  übertreffen.  —  Mit  5T  zerstampfen,  zertreten, 
zerbrechen,  hart  mitnehmen,  aufreiben,  verwüsten. 

—  Caus.  zerdrücken,  zertreten.  —  Mit  H^T  zer- 
stampfen, zertreten,  aufreiben,  hart  mitnehmen.  — 
Mit  SftrT  «lass.  —  Mit  Tel  1)  zerdrucÄen,  zerreiben, 
zermalmen,  zerbrechen,  verwüsten.   —   2)  reiben. 

—  Caus.  1)  zerdrücken,  zerstampfen,  zerreiben, 
zerbrechen.  —  2)  reiben.  —  3)  einreiben.  NHlirT 
eingerieben  mit  (im  Comp,  vorangebend).  —  Mit 
^J^  in  ?Tr^*T?.  —  Sllt  H^  zerdrücken,  zerreiben, 

zermalmen.  —  HT^HT:  MBd.  8,ä193  fehlerhaft 

,     r 

für  H'I^'-rT'TT; .  —  Caus.  zerdrücken,  zerreiben, 
zermalmen. 

r 

IT?  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zerdrückend, 

zerreibend,  zermalmend,  vernichtend,  zu  Grunde 

richtend.  —   2)  in.  a)  ein  heftiger  Druck,  starke 

Reibung.  —  6)  Reibung  an  einander,  Zusammen- 

stoss  in  V(^°  (Nachlr.  2).   —   c)  Reissen  (in  den 

Gliedern)  in  5T^^  (Nachtr.  2). 

r 
''TT^fi  Adj.  Reissen — ,  ScAmersen  ver«rjacAen(J 

in. 

r  r 

HiH  1)  Adj.  (f.  S)  zerdrückend,  zerreibend,  zer- 
malmend, vernichtend,  hart  mitnehmend,  angrei- 
fend, plagend,  quälend;  mit  Gen.  oder  am  Ende 
eines  Comp.  H»7T°  und  HlHlfT°  im  Kampfe  die 
Feinde  hart  mitnehmend.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 
Fürsten  der  VidjAdbara.  —  3)  n.  a)  das  Zer- 
drücken, Zerreiben,  Zermalmen,  Verwüsten,  Ver- 
nichten, Verschwindenmachen.  —  ft)  das  Beiben, 
Frottiren.  °!ni?II  f.  Ind.  St.  15,398.  —  c)  in  der 
Astr.    Reibung,   so  v.  a.  Kampf,  Opposition  (der 

Planeten).  —  d)  das  Einreiben,  Einsalben,  —  mit 

->. 
(Instr.)  —  e)  das  Kämmen  in  ^i5T°. 
^  <^ 
*TS''TT^  Adj.  zu  zerdrücken,  niederzutreten. 

r 
rf?^  und  *°öfi|  m.  eine  Art  Trommel. 

^r?rlö?j  Adj.  zu  verwüsten,  zu  Grunde  zu 
richten. 

JTr?'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zerdrük- 
kend,  zerstampfend,  vernichtend.  —  2)  f.  "•TT  eine 
best.  Composilion  S.  S.  S.  121.  Vgl.  ^j^^. 

TO,  WTrI  überdrüssig  werden,  vernachlässi- 


gen, vergessen,  im  Stich  lassen,  missachten;  mit 

Acc.  JTIT  (Gegensalz  ^qsitl)  verlassen,  so  v. 

a.  hülflos  Maitr.  S.  1,9,3(132,17).  —  fTJTTI  Kätj. 

Cr.  22,3,4  5  fehlerhaft  für  JT^TtT.  —  Mit  T^f^  läs- 

stg  werden,  nachlassen.  —  Mit  T^  in  TcTT'-I  und 
^3  .       ^  -  "^ 

TcJJTU.  —  Mit  gq,  HqHTrT  Kau?.  27.  36  fehler- 


haft für  HJTirm. 
*it4!t^(i^). 

*nq-¥nrl  m.  Gatte. 

r 

H*-Nl  Adj.  (f.  511)  in  die  Gelenke  dringend,  über- 
aus schmerzhaft,  heftig  verletzend  (eig.  u.  übertr). 

r 

HH^IrT  m.  eine  Verwundung  der  edlen  oder  em- 
pfindlichen Theile. 

mm  Adj.  f.  s.  m^^. 

*m^  (!)  n.  =  ■^. 

TTT^S^  Adj.  die  Gelenke  durchschneidend, 
überaus  schmerzhaft,  stark  verletzend. 

HH'^fti  m.  das  Durchschneiden  der  Gelenke, 
Verursachung  eines  heftigen  Schmerzes. 

qq^T^'q  Adj.  =  rpTT^^  Näoän.  69,2o  (90,8). 

♦qiTsr  n.  Blut  RÄOAN.  18,66. 

r 
HH5I  Adj.  1)  die  verwundbaren  — ,  die  schwa- 
chen Stellen  kennend  (eig.  and  übertr.).  —  2)  eine 
tiefe  Einsicht  habend,  überaus  klug.  Am  Ende  ei- 
nes Comp,  mit  dem  Kern  einer  Sache  vertraut. 

r    

'WrilPT  Adj.  (f.  351)  die  Gelenke  treffend,  heftig 

verletzend  (eig.  ond  übertr.)  BaÄo.  P.  8,11,9. 

rpTT  n.  Gelenk,  offene  Stelle  des  Körpers,  welche 

der   tödlichen   Verwundung   besonders  ausgesetzt 

ist;  überU.  die  schwache,  leicht  verwundbare  Seite 

eines  Menschen,  die  er  geheim  zu  halten  sucht. 
r 
°HHmni  Adj.  mit  dem  innersten  Kern  von  —. 

vertraut. 

rirTH?   m.   l)  das  Treffen   der  empfindlichen, 
leicht  vertcundbaren  Stellen  eines   Menschen   (in 
übertragener  Bed.).  —  2)  *Kernschuss. 
*qiT%q  m.  Pfeil. 

TT'^TT?'!  1)  Adj.  die  empfindlichen,  leicht  ver- 
wundbaren Stellen  eines  Menschen  treffend  (eig. 
und  übertr.).  —  2)  m.  Pfeil. 

r 

HMH?  Adj.  aus  den  schwachen  und  daher  ge- 
heim zu  haltenden  Seiten  eines  Menschen  beste- 
hend, diese  betreffend. 
r 
rpTr  1 )  Adj.  rauschend.  —  2)  m.  a)  das  Rau- 

r 
sehen.  —  ft)  *eine  Art  Gewand.  —  3)  f.  ^  a)  *  /»in«» 

Deodora.  —   6)  eine   best.  Ader  im  Ohrläppchen 
Vaobh.  479,34. 
i\i\(zh  Adj.  (f.  ofj^)  in  Verbindung  mit  W^ 

eine  best.  Ader  im  Ohrläppchen. 

r 

rpTHsT  m-  >'•  pr-  eines  Mannes. 
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RTTIT.  ^^rJ  ramchen. 
i.iT^fr  f.  8.  u.  rpTf  3). 

S.R^n  Adr.  mit  >T  i"  ranie/ien  anfangen.  °HrI 
ranschend. 

qTfTSJH"  Adji  die  schicaehen,  verborj/enen  Seilen 
eines  Menschen  kennend. 

qqra^^HI  Adj.  die  Gelenke  —,  die  tödtlichen 
Stellen  zerreitsend,  töddich  vertoundend. 

qirraiTfl^Adj.  =  qq^r^^D- 

M<-MnHI  f-  KAM.  Mtis.  19,7  wohl  fehlerhaft 
für  2%f|rTT. 

HH^i^'J  Adj.  =  qqfiT^.  Nom.  abstr.  °f|rTI 
(Conj.)  f. 

qq^HH  Adj.  die  empfindliche  Seite  eines  Men- 
tchen  treffend,  stark  verletzend  in  ^°. 

q^ciJSn  f-  f»"  fr'»  •»'*  innerste  Mark  dringen- 
der Schmerz  Hlsj.  65. 

qqf!T5I  Adj.  die  Gelenke  — ,  die  empfindlichen 
Seilen  eines  Menschen  berührend,  stark  verletzend 
(eig.  und  übertr.)  Kahoie.  87,6. 

qq^  Adj.  (f.  °^)  die  Gelenke  verletzend, 
überaus  schmerzhaft,  stark  verletzend  (Rede). 

HHIIH'I  Adj.  lief  in  die  Gelenke  —,  in  die  em- 
pfindlichen Stellen  des  Körpers  eindringend,  starke 
Sehmerzen  verursachend. 
»qqnvraTrT  m-  =  'TR'^rl  Bbatape.  4,122. 

r 

JTTR^ni  n.  Panzer. 

qqrr^y  Adj.  1)  an  gefährlichen  Stellen  wund 
AV.  11,10,'26.  —  2)  gefährliche  Stellen  durchboh- 
rend, stark  verletzend  (Reden)  MauItIüii.  41,8. 
*R!TTra^  Adj.  vonqqq. 


HI'H*  Adj.  T.  I.  für  qrmsfl  Bbäm.  V.  1,7. 
TM^'-Ü,  WsfR'EJ  Adj.  fleissig  zu  putzen. 

^^)  Hl^*4  m.  1)  Mann,  namentlich  ein  junger 
Mann;  daher  auch  so  t.  a.  Geliebter,  Freier.  PI. 
Leute,  häufig  in  der  Anrede.  —  2)  Bengsl.  —  3j 
*  Kamel. 

HM°h  m.  Männchen. 

RMrlfT  AdT.  von  oder  itnJer  den  Jungen  Män- 
nern oder  Freiern. 

HMMi  Adj.  den  ScAmuei  eines  Freiers  tragend, 
geputzt. 
*q!TT  f.  =  m\^. 

qtfT^  1)  m.  AV.  5,l,s  von  unboliannter  Bed.  — 
2)  f.  gi  (adj.  Comp.  f.  5IT)  a)  JJfarAe,  Markzeichen, 
Grenzzeichen,  Grenze,  Undpunkt  (auch  in  der  Zeit). 
^UHIHHMI^MT  so  v.  a.  innerhalb  von  sechs  Mo- 
nateti.  —  6)  die  Grenze  — ,  die  Schranken  des 
Meeres.  Meeresküste.   —   c)  ein  fest  abgegrenztes 


Verhältniss.  ^VA^QV.  zwischen  Mann  und  Frau. 
—  d)  gesetzliche  — ,  sittliche  — ,  gesellschaftliche 
Schranken,  festgesetzte  Ordnung.  —  e)  eine  be- 
stimmte Verordnung,  eine  feste  Bestimmung.  — 
f)  ein  festes  Bündniss.  —  g)  Bez.  eine«  Amulel- 
ringes.  —  h)  N.  pr.  zweier  Fürstinnen. 

qtnJTnriT  und  q^nri^l^  m.  ein  die  Grenze 

bildender  Berg. 
r 
57'7T?im=J'T  n.  das  Rennen  nach  einem  Ziele. 

^^}^^^  m.  =  qm^rfiTix  hbmIdbi  1,295, 

la. 

HMIim<=(f1^H  Adj.  mit  die  Grenzen  bildenden 
Bergen  versehen  UBUÄDai  1,294,9. 

Rm^H^^H  m.  Zerstörer  der  Grenzzeichen  206, 

IG. 

r 

»T'TirT'7'7  Adj.  die  gesellschaftlichen  Schranken 
selbst  seiend  Käd.  100,23. 

r        

Rmfl^l^^  n.  Angabe  des  Endpunktes ,  —  des 
Zieles  P.  3,3,136. 

T'TISTrH'y  m.  Titel  eines  Werkes. 

RTTT^'T  Adj.  1)  Gren«nocA6ar.  —  2)  sich  inner- 
halb der  Schranken  haltend  (eig.  und  übertr.). 

irm^  Adv.  mit  ef)  i  zur  Grenze  machen,  rei- 
chen bis  (Acc). 

IT!7T|rrai  f.  =  RRT^^  P.  3,3,136,  Seh. 

Ttfnr^  AV.  5,31,10  nach  Padap.  qW^t^. 

qqf§<7  n.  SliiiR.  S.  1,4,8  (86,18). 

*q4  ^^m  (Ojni,  ^ih  ^^^\^  m^^m).  qssr- 

fn  im  Prilirit  (=  ^^J^}  Balab.  238,7  etwa  so  r. 
a.  6anitne/n. 

^^,  "TSTTH  (hier  und  da  auch  Med.),  q^  Par- 
tie. HäuGg  Terwecbsclt  mit  q^.  1)  mulcere,  an- 
fassen, berühren.  —  2)  mit  dem  geistigen  Organ 
berühren,  betrachten,  überlegen.  —  Intens.  {^^- 
^TRSItT  Conj.)  packen,  fassen.  —  Mit  5Tf?  in  ^- 
%q5rJT  (Xachtr.  4).  —  Mit  cIlfrT  'n  °^WJ-  — 
Mit  ^1-Tim  anfassen,  berühren  Apast.  1,5,22.  — 

Mit  ^q  1)  derb  anfassen,  packen.  —  2)  in  Betracht 

o 

ziehen,  berücksichtigen.   —    Caus.  SfqqSmTfT  be- 

r  -^      ^ 

tasten.  —  Mit  gq  in  gqqSJT.  —  Mit  51PT  1)  be- 
rühren, anfassen,  in  Berührung  bringen  mit  (!n- 
str.);  Med.  anfassen,  berühren;  an  sich  Etwas  be- 
rühren. —  2)  ^TT'T'TW  ")  berührt,  getroffen.  —  b] 
berührt,  so  v.  a.  beschlafen  (ein  Weib).  —  c)  an- 
getrieben, aufgefordert.  —  Caus.  1)  berühren  las- 

^  ?        r 

sen.   —   2)  berühren.  —   Intens.  (ä^rH-H^iilfT) 

<■     -\ 
greifen  — ,  so  T.  a.  verlangen  nach  (Acc).  —  Mit 

^TrTPT  berühren,  anfassen  Vaitäs.  —  Mit  3^^  1) 
berühren,  anfassen,  lasten  nach  (Acc).  —  2)  be- 
denken, erwägen.  —  Caus.  1)  berühren  lassen.  — 


2)  betasten,  so  v.  a.  stören,  unterbrechen.  —  Mit 
QS^g  berühren,  anfassen.  —  Mit  ^r^^  1)  an- 
fassen. —  2)  Betrachtungen  anstellen.  —  Mit  H- 
^^  anfassen.  —  Mit  ^  1)  teriMren.  —  2)  berüh- 
ren, so  T.  a.  gemessen.  —  3)  untersiic/ien,  betrach- 
ten. —  4)  ^\WS  a)  berührt.  —  b)  berührt,  so  T.  a. 
entehrt  (ein  Weib);  v.  I.  Cq-jq^.  _  c)  in  Beschlag 
genommen  Kvuäras.  2,31.  — Caus.  Betrachlungen 
anstellen,  überlegen.  —  Mit  3^  1)  aufrütteln,  in 
Bewegung  bringen.  —  2)  Med.  herausgreifen,  er- 
heben zu  (Dat.).  —  Mit  ^^^  1)  berühren,  anfassen, 
ergreifen,  packen.  —  2)  anfassen,  so  v.  a.  Aar«  be- 
handeln. —  3)  belasten,  «o  v.  a.  entweihen.  —  4) 
ein  Weib  iertiAren,  so  v.  a.  entehren.  —  5)  Etwas 
berühren,  so  v.  a.  sich  beziehen  — ,  deuten  auf. 
Etwas  meinen.  Pass.  gemeint  sein  226,20.  °q^ 
Comm.  zu  TS.  P«ät.  —  6)  überlegen  Buäm.  V.  2, 
51.  —  Mit  ?iqtT^  pac*en.  —  Jlit  t^^  ^l\ 
dreist  anfassen.  —  Mit  ^frl^^I  dass.  —  Mit  ^^ 

1)  belasten,  berühren.  ^^^-,  ^T(^^U^^^•,  so  v.  a. 
befächelt.  —  2)  anfassen,  ergreifen.  —  3)  mit  dem 
geistigen  Organ  (auch  mit  Hinzufügung  von  tfrf- 
qi)  befühlen,  so  y.  a.  Mn«er*McAen,  betrachten,  er- 
wägen. —  4)  Jmd  untersuchen,  so  v.  a.  befragen. 

—  5)  finden,  wahrnehmen.  —  Caus.  betasten  las- 
sen durcA  (lostr.)KARAKA  5,3.  —  Intens,  (qfx  qq- 
5IfJ)  umfassen,  umspannen.  —  Mit  CT  anfassen, 
berühren,  betasten  111,24.  —  Mit  äSff^  raffen, 
fassen.  —  Intens.  (qTPT  I7T5TrT)  dass.  —  Mit  U- 
Tri  antasten.  —  Mit  T^  t)  befühlen,  streicheln.  — 

2)  mit  dem  geistigen  Organ  befühlen,  so  v.  a.  un- 
tersuchen, betrachten,  überlegen  (mit  und  ohne 
Object).   ^^q^Jl  oAne  weiter  nachzudenken.  — 

3)  prüfen,  examiniren,  —  in  (Loc).  —  4)  mit  ei- 
nem InOn.  si'eA  bedenken  Etwas  zu  Ihun,  Anstand 
nehmen  zu.  —  Caus.  betrachten,  überlegen,  erwä- 
gen. mqffTHT  (^I%I)  %qrrqT  ^^TrT  so  v.  a. 

die  zu  verlassen  er  vorher  schon  gedacht  hatte. 

Mit  5(HI=I  nachdenken,  überlegen,  erwägen.  —  Mit 
STR  und  qiil  dass.  —  Mit  qq  Act.  Med.  anfas- 
sen, berühren.  Med.  auch  sicA  anfassen.  —  Mit 
MIHHH  anpacken  Maitk.  S.  2,1,11  (12,18). 

q^I  m.  ein  best.  Schnupfmitlel  Mat.  med.  18. 

BuÄtapr.  2,135. 
r 
q^iq  n.  1)  das  Berühren,  insbes.  eines  Weihes. 

—  2)  das  Prüfen,  Untersuchen. 

^,  TsqfrT-  °H,  ^^t(  Partie.  (Buäg.  P.),  *q- 
^FI,  *^r?  'o  der  alleren  Sprache  nur  ausnahms- 
weise Act.  Häufig  fehlerhaft  für  qCT.  1)  verges- 
sen, vernachlässigen,  sich  aus  dem  Sinne  schlagen 


iT^  -  ^wl 
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MiiTK.  S.  1,S,12  (81,3.  5).  —  2)  geduldig  ertragen, 
sielt  gefallen  lassen,  ruhig  hinnehmen,  leiden  (243, 
28).  rlRIsCf  NfTrI:  JTTTTT^-^  q^^  er  kann  et 
nicht  ruhig  ansehen,  dass  sie  die  Herrschaft  vom 
Vater  erhielten.  ^  ^^^^c\  41  sTTf^rPT  er  duldet  es 
nicht,  dass  ich  (efce.  IT^rT  T^'^fTTT  (impers.)so  v.a. 
gedulde  dich  einen  Augenblick.  —  3)  Jmd  es  (Gen.) 

nachsehen.  —  4)  Jmd  ertragen,  so  v.  a.  mögen.  Mit 

r 
SJ  Jwd  nicht  mögen.  —  ^^^r{  MBh. 7,5381  fehler- 
haft für  ägJ^TTIrJ.  —  Caus.  !pp7frT,  °rr  1)  machen, 
dass  man  Etwas  (Acc.)  vergisst,  M*itb.  S.  1,3,12 
(81,5).  —  2)  Htwai  dulden,  ertragen.  *^  ^^^]- 
TT  oder  *'\  ^W^  'cA  leide  nicht,  dass  (Potent, 
oder  Fut.,  Potent,  mit  slIH,  17^,  ^1^  oder  Ef^, 
Fut.  mit  r^  |=tiiyi).  —  3)  Etwas  nachsehen,  ent- 
schtildigen,  ruhig  hinnehmen,  verzeihen.  —  4)  mit 
Acc.  der  Person  Jmd  gewähren  lassen,  ruhig  zu- 
sehen dass  (mit  einem  prädicativen  Acc).  Mit  ^ 
Jmd  nicht  in  Ruhe  lassen,  behelligen  b.'),16.  —  5) 
mit  Gea.  der  Person  sich  Etwas  von  Jmd  gefallen 
lassen.  —  Intens.  (RIIFTrF)  ertragen,  gestatten.  — 
Mit  *Wf,  °Hl<^n  —  Mit ^TTT  vergessen,  vernach- 
lässigen. —  Mit  5^1  geduldig  ertragen.  —  Caus. 
1)  dass.  —  2)  mit  OTFFPT  und  ^  so  v.  a.  nicht  im 
Stande  sein.  —  Mit  '3^  Caus.  geduldig  ertragen, 
ruhig  hinnehmen,  nachsehen.  3^RT^rI  so  v.  a. 
gegönnt.  —  Mit  HIT  ungehalten  sein  auf  Jmd 
(Dat.).  —  Mit  5r  vergessen,  vernachlässigen;  mit 
Acc.  oder  Dat.  (hier  Act.).  —  Mit  f^  erwägen, 
überlegen.  Einmal  bat  die  v.  I.  richtig  ICIH5I- 
fn  st.  fljqsijf^ ,  das  andere  Mal  steht  T^tlSTTrl 

metrisch  sicher. 
r 
*^^  m.  geduldiges  Ertragen. 

r 

^^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  vergebend, 
verzeihend.  —  2)  n.  geduldiges  Ertragen. 

ITOTITI  Adj.  1)  nachzusehen,  zu  verzeihen  Har- 
suAB.  132,2.  —  2)  Ansprüche  auf  Nachsicht  habend. 

^T^^  Adj.  geduldig,  langmüthig,  nachsichtig. 

J^^J^  f.  ein  best.  Metrum. 

♦T^,  q^rin  mim],  q^ri^  A. 

^^  1)  m.  n.  (älter)  a)  Sehmutz,  Vnrath,  Unrei- 
nigkeit  (in  der  physischen  und  in  der  moralischen 
Welt).  In  der  Medicin  Ausscheidung  überh.,  ins- 
bes.  diejenige  der  DhAtu.  Beiden  Qaiva  die  an- 
geborene geistige  Unreinheit.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^l.  —  6)  *  Kampfer.  —  c)  *  Os  sepiae. 
—  2)  *f.  iT^T  Flacourtia  cataphracta.  —  3)  n.  a) 
etwa  ein  schmutziges  Gewand  RV.  10,136,2.  —  6) 
ein  best,  geringes  Metall.  Nach  H.  Messing.  —  4) 
*Adj.  q)  geizig.  —  6)  tingläubig,  gottlos. 
V.  Tli«il. 


iTcH^ti  1)  m.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft.  — 
2)*f.  i#T^Iv.  I.  fürqmsiTl. 

JT^T^Eftn  Adj.  den  Schmutz  wegschaffend. 
*T?T^  N.  pr.  eines  Landes.  Vgl.  qi^rRJC- 

'T^T^r^  (lies  °%r5^)  m.  .\.  pr.  eines  Man- 
nes. 

iTrTJl  m.  etwa  Walker,  Wäscher. 
*!T?mf^  Adj. 
*T5TH  m.  die  Wurzel  der  Salmalia  malabarica 

RÄGAN.  7,106. 

*R'?THT  f.  Arlemisia  vulgaris  oder  Alpinia  nu- 
tans  RÄGAN.  5,82. 

q^TST  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *n. 
Eiter. 

ff^sT  Adj.  mit  schmutzigen  Knieen  Man.  Grbj. 

1,2. 

Hc?lP|  n.  das  Sehmutzsein. 

^^  N.  pr.  t)  m.  PI.  eines  Volkes.  —  2)  f.  ^\ 
einer  Tochter  RaudrA^ra's.  t.  1.  IT^?T. 

'1c?l^l'7^  Adj.  Jmd  einen    Makel    anhängend 
Kad.  2,7. 
*IT5r^T^fI  Adj.  besudelt,  schmutzig. 

T5T?r^  m.  die  unbrauchbare  Ausscheidung  aus 
dem  Speisesaft,  die  den  Urin  liefert. 
*R'^I^TioFT  n.  der  Same  von  Croton  Tiglium  Ri- 
GAN.  6,165. 

*T?rm^  (•  eine  Wärterin,  die  den  Schmutz  ei- 
nes Kindes  zu  entfernen  hat. 
*^^'Ju7'f  m. ein  Gaina-iUöncA. 

Mcrl-H  1)  *ro.  Zelt.  —  2)  n.  das  Zerdrücken, 
Zerreiben  DecIn.  3,3'..  37. 

JT^n  f.  N.  pr.  einer  Tochter  RaudrApra's 
Hariv.  1,31,9.  ^^J  T.  I. 

McH'-t^-'  Schmutz  MBU.  3,68,13.  13,1SS2,U. 

rr^THli-'H  Adj.  mit  Schmutz  bedeckt,  schmutzig 
(Person). 

MHM  1)  f-  o)  Fieus  oppositifolia  Bhätapr.  2,101, 
2.  Karaka  6,7.  —  b]  =  *^t^  und  fif^I^.  —  2) 
♦n.  (wohl  °^)  =  5T^  und  ^^. 

H<y<HlcfIT5T  m.  N.  pr.  eines  Landes.  Davon  Adj. 

*'TFRsr  m.  Krähe. 

*'MHf|'fi'f.  wohl  Bellebortts  nij«rRÄBA!(,6,13S. 

HtrlHjn=fi  n.  ein  um  die  Schamtheile  geschlage- 
nes Tuch. 

R^RIH  ni.  Schaltmonat. 

iTFTqra^sii  f.,  ^^mm  n.,  ^^rrHRicrtn  n., 

°iTI?TRni'7  m.,  orriflRtnTrMHI^  "i-  und  °^\- 
HRI^THT  n.  Titel  von  Werken  Bcrkell,  T. 
RFII-nnsTfl  D-  eine  best.  Begehung. 


RrT^TTHmR^Un  f.  Titel  eines  Werkes  Bor- 

NELL,   T. 

T^IJT^Tr^riTIIT  "!•  die  Entleerung  des  Leibes 
und  des  Blase  Spr.  4733. 

T^TT  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Gebirges  in  Ma- 
labar,  der  Heimat  des  Sandelbaumes.  —  ^)  PI. 
eines  Volkes.  —  y)  eines  Sohnes  des  Garuda. 
H[fs^^  V.  1.  —  5)  eines  Sohnes  des  Rshabha.  — 
e)  *  eines  Haines  der  Götter.  —  b]  *  Garten.  — 
e)  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  236.  —  2)  f.  SEfT  a)  *  Ipo- 
moea  Turpethum.  —  b]  N.  pr.  eines  Frauenzim- 
mers. 

T^TT^irl  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  Ind. 

o 

St.  14,109. 
q^TqJTFUsfr  f.  N.  pr.  l)  einer  VidjAdhart. 

—  2)  *einer  Gefährtin  der  Üm4. 

HdMIJlF^  m.  1)  das  Gebirge  Malaja  in  Mala- 
bar.  —  2)  N.  pr.  eines  Gebirges  auf  Ceylon.  -^  3) 
N.  pr.  eines  Autors. 

^crlM5T  1)  Adj.  am  Mst\a}a-Gebirge gewachsen. 

—  2)  m.  Sandelbaum ;  m.  n.  Sandelholz,  Sandel 
Spr.  7682.  —  3)  n.  Bez.  RÄhu's. 

IT^PTsIJsrn  n.  Sandel. 

^^^i^Ti  m.  Sandelwasser  Vamana  »0,11. 

McrlMsil^TT  m.  Sandelsalbe. 

^^^ik\  m.  N.  pr.  eines  Landes  Weber,  Lil. 

McHMäH  m.  Sandelbaum. 

RH^rysT  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

r 
TST^^tT  in.  das  Gebirge  Malaja. 

T^flT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

ri5T15PT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'T?T'7>WrT  m.  das  Gebirge  Malaja. 

HcrlM^TTT  f-  N.  pr.  eines  Gebietes  im  Himä- 
laja. 

HcHMHhFI  m.  ein  vom  Gebirge  Malaja  wehen- 
der Wind. 

T^T'ITITFFI  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

q<ylM=Trfl'  {•  N.  pr.  1)  einer  Suringani  Ind. 
St.  15,232.  —  6)  verschiedener  Frauen. 

q^Itigirr  m.  =  JT^r^q'^fT; 

qt?r'7^TlTrft  f-  Bein,  der  Dur gA. 

^T^TTH^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

HdMF^?F  m.  das  Gebirge  Malaja.  °^rtJT Titel 
eines  Abschnittes  in  einem  Purdna  Opp.  Cat.  1. 

Hd<JlRi  ra-  ilass.  °^m  m.  ein  daher  blasender 
Wind  Spr.  7811. 

q^fTTH^  m.  =  rT5r'Tfr^fi^2y4,26. 
R'5Tm=Irft  f.  ein  Frauenname. 
*'T5T'7  (■  Fieus  oppositifolia  RIgan.  11,136.  Bai- 

Äs. 

VAPB.  6,38. 

S* 
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q^m^^  -  qEJira?n?T^ 


HH^T^  (*ii.)  Sandel  Rigb.  16,«9. 
*RrI7  e'"«  *««'•  *"*«  ^o'"'  (buddh.). 
*Md(IU  ni.  Uüd  *°fnH  n.   Verstopfung   G*l. 
RIstN.  20,1  j. 
♦qpfcT^  in.  N.  pr.  eines  Landes. 

q~T^?ST?RT  Adj.  f.  menstruirend  Ap*st.  Man. 
Gruj.  1.2.  Oi\M.  3,4.18. 
^rNtT  Adj.  icAmHfzi'j  Giir. 
Md<MH(   ">.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  XP.^  2, 

178. 

Md^li^'I  Adj.  Sehmuli  führend,  —  in  sich 
enthaltend  (der  Körper;. 
^MrlN-TlfCRT  f.  Andropogon  aciculatnt. 

qrTf=I5im^  kä].  Schmuts  wegwaschend. 

Md  NRsI'T  n.  da»  Reinigen  (eine»  Tempels). 
♦MdMJI  m.  Durchfall  RUan.  20,13. 
*'73^5F'T  n.  eine  Jr«  Dysenterie  Gal.  Richtig 

*Hd'^tl.i    '»•   dl«  WurzelknoUe  der  Salmaria 
malabarica  Räban.  7,1  56. 

Hd<^l  <"•  N-  P>^.  einer  Tochter  Randrflcra's. 

*H?il=t)l  m  m-  feffer,  .<lu«i«Ar8r. 

*R^I=fiT  f.  1)  Äotjn,  Liebesbotin.  —  2)  ein  üer- 
liebtes  Frauenzimmer.  —  3)  Elephantenkuh. 

r 

»Hdl^'ü'jni  n.  da*  IFeffwAa/Ten  de»  Schmutzes, 

—  der  Sünde. 

*MdlM'^T  f.  1)  «n  fr«»'.  Präparat  Räsan.  13,90, 
T.  I.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses. 

IT^TH  Adj.  schmutzig  aussehend. 

^^^'{  n.  Weg  der  Excretionen,  z.  B.  der  After. 
*^v^TfX  m.  eine  Art  Katrum.  Raga.n.  6,260. 

!T^^^  Adj.  Verunreinigung  herbeiführend. 

^^U^  m.  Unterleib. 

HM=tl  m.  =  vsUL«   König. 

TIH*!  1)  Adj.  (f.  s^J  0)  schmutzig,  befleckt,  un- 
rein (eig.  und  übertr.).  —  6)  f.  ^  menstruirend. 

r 
Angeblich  auch  ?•  —  e)  von  un6e»timnt{er  dunk- 
ler Farbe,  grau,  dunkelgrau,'  schwarz.  —  2)  m.  o) 
ein  ein  schmutziges  Gewand  tragender  religiöser 
Bettler,  vielleicht  ein  Pi^upata  VisaiiüS.  63,36. 

—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Tamsu.  v.  1.  ä^T^- 
ST-  —  3)  n.  a)  eine  Gemeinheit,  Schlechtigkeit 
ViDou.  7,5.  —  6)  ♦BiiiJermi/cA.  —  c)  *  Borax  Ri- 
Öam.  6,2  4  2. 

HlfjHrlT  f.  Schmutzigkeil,  Vnreinlichkeit. 

Ml^'iP*  n.  1)  Schwärze.  —  2)  Bosheit. 

MlniH'lfl  Adj.  schmutzigen  Berzens. 
**ik'11H'a  1)  Adj.  gentein,  niederträchtig.  —  2) 
m.  o)  Fewer.  —  6)  «jne  Affenart.  —  c)  ein  Fer»<or- 
tener,  Gei»»,  Gespenst. 


rrfSRiJ,  =frffT  besudeln,  beschmutzen,  beflecken 

(eig.  und.  ubertr.).  ITT^Hrl  besudelt  Bäi.ab.  133,5. 

TfiT'TIFFT  Adj.    1)  gefleckt  (der  Mond)  Spr. 

"849.  —  2)  von  »cAntufsijer  G«»«nni*ngi  Spr.  6219. 

7849. 

♦lldHIM  n.  Dinte. 
*MldHIF'T  Adj.  gemein,  niederträchtig. 
qf^RITR  m.  1)  Schwärze  Spr.  6126.  Qk;.  6,i. 

—  2)  Bosheit,  Gemeinheit  Spr.  6126. 
i.*rTf^  f.  s.  u.  qi^  1)6). 

2.'TT?T'n'  Adv.  j)  mit  SfiT  a)  besudeln,  besehmuz- 
zen,  beflecken  (eig.  und  übertr.)  104,14.  —  b]  ver- 
dunkein, verfinstern.  —  i]  mit  -J  u]  schmutzig  wer- 
den.  —  b)  dahingehen,  schwinden  Comm.  zu  Naisu. 
5,133. 

HMHIöR^ni  n.  1)  das  Besudeln,  Beflecken.  — 
2)  eine  unrein  machende  Handlung. 

HMlTt^tiiUliT  Adj.  ica»  eine  Verunreinigung 
zu  bewirken  geeignet  ist. 

Rraa  und  rr%R  (AV.)  ni.  fiÖMfier  VS.  11,78 
=  Maitb.  S.  2,7,7  (83,17.  19). 

MidMVIHI  f.  Räuberbande. 

ri%H^  m.  1)  Räuber  Man.  Qr.  6,1,3.  -  2)  ein 

o  'S 

best.  Dämon  Apast.  ^r.  15,23. 

HltylM'^  ni.  1)  Dieb,  Räuber.  —  2)  ein  best,  Dä- 

o 

mon.  —  3)  *eiw  BroAntane,  der  die  fünf  grossen 
Opfer  iinterlässt.  —  4)  Schaltmonat.  —  b)  *Feuer. 

—  6)  *IF«nd.  —  7)  *  Mücke,  Stechfliege.  —  8) 
*  Frost  oder  Schnee. 

RT^P^flW  "•  Titel  eines  Werkes. 
*HldöT  Adj.  f.  menstruirend. 

HcilHH   *)   Adj.  (f.  3^)   a)   schmutzig,   unrein 
(eig.  und  übertr.).   —   b)  von  schmutzig  grauer 
Farbe.  —  2)  *m.  (!)  üijen.  —  3)  *m.  (!)  n.  36/6«- 
cAer  Eisenvitriol  Räsan.  13,80. 
*R?fT^fI  Adj.  überaus  schmutzig. 
*'75I=R  ni.  Bauch  Gal. 
*^vfZ  und  *q5T«T  best,  hohe  Zahlen  (buddh.). 

o  V  ^ 


q^lcfj  ni,  eine  Art  Wurm.  ^^('•#,ct)I  f.  Titel  ei- 
nes  medic.  Werkes. 

^TFUffUT  "'•  Entleerung  des  Leibes  Ind.  St.  15, 
272. 

q^nSTHH  Adj.  f.  die  ihre  schmutzige  Wäsche 
(nach  der  Menstruation)  abgelegt  hat. 

qjrq^  AdT.  o^f^rTAdj.  blitzend,  blinkend{kni- 
sternd  Comm.)  Maith.  S.  2,13,t9. 
*^^,  TST^  (UT^Sf). 

q^  1)  m.  a)  ein  Ringer  von  Profession.  —  6) 
Athlet,  ein  überaus  kräftiger  .Mann.  —  c]  ein»  best. 
Mischlingskaste.    —    d)  Bein.  Nir^jana's.  —  e) 


*Trinkgefäss,  Gefäss  überh.  —  /)  *ei»  best.  Fisch. 

—  y)  *  Wanze.  —  h)  *  Veberbleibsel  von  einem 
Opfer.  —  i)  *=  cfiHlidH.  —  *)  N.  pr.  a)  PI.  ei- 
nes Volkes.  —  ß)  eines  Asura;  s.  q^IFfT.  — 
7)  Torschiedener  Msnner.  —   2)  f.  3^1  a)  *Weib. 

—  b)  ein  Frauenname.  —  3)  *Adj.  gut,  vorzüg- 
lich. 

^^{^  I )  m.  a)  *  Zahn.   —   b)  *  Lampengestell. 

—  c)  *  Lampe.  —  d]  *  ein  aus  einer  Cocosnuss 
verfertigtes  Geschirr.  —  e)  .>'.  pr.  a)  PI.  eine»  Vol- 
kes. —  ß)  eines  Brabmanen.  —  2)  f.  HleM^til  a) 
Jasminum  Sambac  [die  Pflanze  und  die  Blüthe). 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ebenso.  —  fr)  ein 
irdenes  Geschirr  von  best.  Form.  Nur  im  PrAkrit 
zu  belegen.  —  c)  *=  l)fr)  cj  d).  —  d)  *ein  best. 
Fisch.  —  e)  Name  ziceier  Metra. 

Hfrl'=tlH4<,  wohl  ein  aus  zwei  Hälften  (Schale 

und  Deckel)  bestehendes  Geschirr  Karaka  6,19.24. 
*.^ 
q^Jöfn^  u.  °ofl  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Viel- 
-V  ^^  "^ 

leicht  °^rff  und  °ctiiyih  zu  lesen. 

HJTIJI  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Djati- 
mant.  —  2)  n.  eines  von  diesem  beherrschten 
Varsba  VP.^  2,197. 

•T^^ST  f.  eine  Art  Pantomime. 
*Hds|  n.  »cAtcarzer  Pfeffer. 

^i^^.H^  n.  Titel  eines  Werkes  Oi>p.  Cat.  1. 

!lSfrITc7  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

r 

*^eTrIT  n.  eine  Art  Trommel,  die  während  eines 

SN 

Kampfes  zwischen  Ringern  gerührt  wird. 
•N 
q^äcf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.J. 10,47. 54. 

HdSI^5lT  f.  der  zwölfte  Tag  eines  best.  Balb- 
jnonals. 

^W^T^  ni.l)Bein.  Vitsjijana's.  —  2)  *In- 
dra's  Elephant.  —  3)  *  Briefträger. 

q^TtSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pisbbl,  de  Gr. 
pr.  27. 

Hd'-(<  n.  iN.  pr.  einer  Stadt. 

Mjr{y=hl5l  m.  Titel  eines  Werkes. 

^erlßr^  m.  Bein.  Krshna's  Hariv.  10407. 

HjTlHild'T  n.  =  qSIrrf  BUa».  216,12. 

RSHT^  m.  Beiu.  Krshna's  Hariv.  10407. 
*^ST'T  f.  Kampfplatz  für  Ringer. 
*R^'Ti%  f.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes. 
*^^^\^\\  f.  ein  Aufzug  von  Ringern. 

^ST'T^  n.  Fai<»(*amp/'VP.  5,20,18. 

M^r^lsT  m.  Hauptringer  VF.  5,20,66. 

^^jyS  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 

HEU  =4  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  ^^^  v.  I. 
*'T^^lFfI  n.  >.  pr.  einer  OerIlicbkeit. 

HJIll!(l<?lT'7ir   n.  ein  Kampf  mit  Steinen  zwi- 
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sehen  Ringern. 
r 
TSriTm  ">•  Tilel  eines  Werkes. 

ITtjnf^  m-  Bein.  Krshna's  H»riv.  10407.   ^- 

JHlft  V.  I. 

•TUIPT^fiiniT  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

qjjIT^  1)  ni.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  (54.  —  2)  f.  ^ 

r 
einebesl.  RiginI  S.S.S.  37.  —  3)  ra.  5  N.  pr.  eines 

Scboliasten,  f.  Titel  seines  Commentars. 

TcTIT^  m.  Bein.  1)  Krshna's  H*rit.  2,121,19. 
iTsTTT^  V.  I.  —  2)  giva's. 

HdlTf^Hcf^  n.  Titel  eines  Kavaka  Bcbsell,  T. 

rr^f^^r  f.  eine  best.  RäginI  S.  S.  S.  111. 

JTsrift^FT  (;  ^m^^nJ^Jr^^t>.  und  rrgn- 

f^H^MHW^l  n.  Titel  von  Werlien  Bubnell,  T. 

IT^T5T'T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^iq^^  n.  und  iTBTTq%Ifri;=nins?äT  f.  Ti- 
lel Ton  Werken  Burnell,  T. 

ncITRT  ni.  A".  pr.  eines  Asura. 

^T^  1)  *ni,  N.  pr.  eines  Arliant's  der  Gai- 
na.  —  2)  f.  *riTSr  und  HJJII  Jastninum  Sambac 
Prasansar.  30,1  8. 

*RT^^  ni.  1)  eine  Art  Gans  mit  dunkelgefärb- 
ten Beinen  nnd  eben  solchem  Schnabel  Räsan.  19, 
102.  —  2)  Weberschiff.  —  3)  der  Monat  Migha. 
-  q%^  f  s.  u.  IT^^. 

'-fTSI^'74  Adj.  dus  Wort  HI??(=IT  vor  sich  ha- 

bend.  gjT^  =  qrjrl^IsR. 

^IcTI^hlTl  1)  Adj.  Bez.  einer  Gattung  von  Pfer- 
den {mit  weissen  Flecken  an  den  Augen)  Räsan. 
19,3G.  R.  5,12,35.  —  2)  m.  eine  Art  Gans. 

m^^WU  Adj.  als  Beiw.  von  Hunden  Varäd. 
Brb.  S.  ßa,3.  Richtig  wohl  RTfel^T^. 

TfljT^Fillsa  1)  m.  eine  Art  Gans.  —  2)  *f.  3^1 
eine  Art  Jasmin. 

*  Hi^{'^\U[''iJn.eine  Art  AgallochmnRkikH. i2,9T. 
*Hljit^iaö  und  *°S?'f  n.  Lampenschirm. 

RTSI^TTTZ  no-  N.  pr.  eines  Fürsten  Prasannar. 
11,16. 

*Hlc^=t)l'7^^  m.  1)  Citrus  decumana.  —  2) 
Wriglttia  antidysenterica  Rägan.  9,52. 

HlKl^T-fTTIrT  "•  Titel  eines  Schauspiels  Bua- 

NELL,T. 

'Tlfer^q'I^  ra.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  210. 

JTTSFFTT^'T  ni.  eine  Form  Qiva's;  n.  Name  ei- 
nes  ihm  geweihten  Linga. 

TrsnfüsIHT^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*Hlcrl'(T'U  1)  Adj.  nach  Jasminum  Sambac  rie- 
chend. —  2)  n.  eine  Art  Agallochum. 

^\^'\T^  ni.  N.  pr.  eines  Dichters  und  berühm- 
ten Scboliasten. 


TT^Rra^rpf  n.  Titel  eines  Werkes  Büdler, 
Rep.  >'o.  633. 
*qi  jjl'HI  f.  Gaertnera  racemosa. 

H 1  Erl'T^ni^^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TferWniHft  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten  Ind. 
St.  15,290. 

rrgfi"  s.  u.  q%T. 
*qjjft^^  m.  Dieb. 
*'TST  n>-  ßdr. 
*q^7  wohl  fehlcrbart  Uobval.  zu  Unädis. 

Hc^  Adj.  unbesonnen,  thöricht,  läppisch. 

^<S^  Adj.  (f.  5?1)  mit  einer  Wamme  versehen. 

R^^ni  m.  N.  pr.  eines  Dichters  und  eines  an- 
dern Mannes. 

rr^nftcr  n.  Tltel  eines  Slotra  Opp.  Cat.  1. 

q^,  T^fr?  binden  Bhatt.  *ITf^  und  »ITrT  (s. 

-S  •  •  ev 

auch  bes.)  gebunden.  Vgl.  i.^.  —  *Intens.  ^^- 

ön^,  iTTTcji^,  ^j^\w{,  RiH=niri  u.  s.  w. 

*rfc(^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*I7cn,  J^önfrT  binden. 

*m^  mm  {^^j\wm  ^). 

*rn(f  m.  1)  Gesumme.  —  2)  Zorn.  —  3)  Mücke. 

^Sl°f\  ni.  1)  Stechfliege,  Mücke.  —  2)  eine  best. 
Bautkrankheit :  schwärzliche,  einer  Bohne  ähn- 
liche Knoten.  —  3)  Schlauch.  —  4)  N.  pr.  a)  PI. 
des  Ton  Ksbatrija  bewohnten  Gebietes  in  Qi- 
kadvipa.  —  6)  eines  Lehrers. 

n^5I=fi^c^  m.  Titel  eines  Werkes  Bdbnell,  T. 

*JT5Ri^  und  *°^S^  f.  ein  Wedel  (?)  zum  Ver- 

-j  o 

scheuchen  der  Mücken. 

3  r 

R^I^sFH'T  Adj.  (f.  ^)  Mücken  vertreibend. 

*^Wfm\^  ein  Wedel  zum  Verscheuchen  der 
Mücken. 

*'T5t^^7T  f.  ein  Bettvorhang  zum  Schutz  gegen 
Mücken. 

*'75RiT^rft  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  oder  ei- 
nes Flusses. 


*'WRfrT  m.  Ficus  glomerata. 

*  1751^5?'  ni.  Andropogon  serralus. 
sc' 
^W^TX  ™'  ^'  P""'  "'"^^  Mannes. 

♦RÜI^ft  f.  =  IMSJi^ft. 

*q5H  na.  Hund. 

*q%  ^^T^  (f^HmiJj). 

^'^^  Adr.  mit  ^T  Caus.  pulverisiren. 

rrirr  (*m.  f.)  und  ^^J  r.  1)  Pulver,  qnf  (gÄNKu. 
Gruj.  1,3/.,  V.  1.)  oder  ^^i  ^ÜJ"  zu  Pulver  zerret- 
ten Vagrak'ku.  44,U.  —  2)rTt5r(*m.  f.)undiTq^  f. 
Schwärze  aus  gebrannten  Knochen  u.  s.  w.,  Bein- 
schwarz;  mit   Wasser  rermischt  als  Dinte  ge- 


braucht. Auch  als  .^»yentcAminis  verwendet. 
*'7ftWT  f.  Dintenfass. 
*J7iyiI??  n    üinte. 
*^J^^\'\  n.  mmenfass. 
*^\^^^'Q  m.  Schreiber. 
*^f^''^  ra.  Schreibstift. 
*RTO!TH  f.  1)  Dintenfass.  —  2)  Schreibslift. 
♦rrnrriTtn  m.  Dintenfass. 
*^J^^^^  n.  Myrrhe. 

!Tifr  s.  u.  qra. 

T^TRI^Ri  m.  ein  mit  Dinte  angefeuchteter  Pin- 
sel ViüDB.  33,7. 
*q^ir^  n.  Dinte. 
*^WhJ'^^  f.  Dintenfass. 

W^Isf  n.  dass.  HemIdri  1,348,14.  339,2. 

RqiHiOI  n.  dass.  Hemädri  1,349,17.  357,17. 

CfEfpTN^H  Adj.  zu  Beinschwarz  — ,  pechschwarz 
werdend  Naish.  6,63. 

rpnqfT  Adj.  aus  Beinschwarz  bestehend,  pech- 
schwarz Naisu.  9,G3. 

*qt^,  qc^^  (!#). 
q^IT  N.  pr.  eines  Landstrichs. 
qCJTOT  Adv.  mit  ^T  zu  Staub  zerreiben,  zer- 
malmen. Vgl.  qFWT  und  qFqqi. 

t,    t 

i.*qq,  qPTfe  (^tx^ito.  ^ftmiq). 
2.  m^=  qig^in  ?i-fjTq. 

*ITH  ni.  Maass,  Gewicht. 

qH°R  schlechte  Schreibart  für  q^Ri. 
*qFFl  n.  1)  das  Messen.  —  2)  Leidzufügung.  — 
3)  Vernonia  anthelminthica. 

*qqqqTAdT.  Vgl.  qrqqT. 

*qq^  f.  Linsen. 

qHIT  und  *°^  m.  Sopphir  oder  Smaragd. 

r 
qqi7ITc?=T^Rq<T  Adj.  ausSapphtr^Smaragd]  und 

Eryslall  bestehend. 

qTH   1)  qfq  (*m.  f.)  und  qnt  f.  ungenaue 

Schreibart  für  ^[^  und  q^.  —  2)  *f.  qfft  der 

Stil  von  Nyctanthes  arbor  tristis. 

*qTn=R  1)  ra.  das  Loch  einer  Schlange.  —  2)  f. 
m  Nyclanthes  arbor  tristis. 

*qrq't  Adj.  fein  zerstampft,  —  zermahlen. 

qqt  s.  u.  qm. 

*'-Ih1'1I  f-  Linxtm  usitatissimum. 
qfft^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  6,9,53. 

m\i  V.  I. 

*qqXl)ni.  Iin*e».  —  2)f.5gTa)dass.  —  b)  Hure. 

r 

*qq^^TlIT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*qqi[f^rT  (!)  DI.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qq^  I)  ra.  a)  Linsen.  —  6)  *  Kopfkissen.  —  2) 
♦f.  qq^T  a]  Linsen.  —  b)  Hure.  —  3)  *f.  ^^ft  a) 
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Blatitrn.  —  b]  Ipomoea  Turpethnm.  —  Vgl.  ITBT- 

^^. 

^WfWi  1;  lu-  h'opfkitsen,  eine  Art  K.  Uarsuak. 
184,1 ».  —  2)  f.  "^Tpin  a)  AMSSchiag  oder  Blattern, 
tiner  Linst  ähnlich.  —  6)  ein  Bettvorhang  zum 
Sehul!  gegen  Mücken.  —  e)  *  Svpplerin.  —  3)  n. 
ein  best.  Schmuck  an  liidra's  Banner. 
*R'H*=tiin  >"•  N.  pr.  eines  Mannes.  IM.  seine 
\achkornmen. 

^^^(^  1)  wohl  eine  gespaltene  Linse.  —  2) 
•f.  Sn  a)  Ipomoea  Turpethum.  —  6)  Ichnocarpus 
frutescens. 

RTr^Ä^TrrnT  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen 
Klosters  Eitel,  Cbin.  B. 

ITFTfPT  Adj.  (f.  ^\)  linsenähnlich  R*o»N.  20,8. 
*H?nT  f.  Bämorrhoiden  Gal. 
HHt-M  n.  eine  Getraide-Art. 
TRII  ')  Adj.  weich,  zarl,  glatt,  sanft.   Nom. 
abstr.  °3  n.  —  2)  *f.  ^  Linum  usitatissimuyn. 
MHUI'-I,  "^mFI  wei'cA  — ,  glatt  machen  Uausuai. 
204,«.  HHIUlfi  Adj.  weicA  — ,  glatt  gemacht. 
*^F^,  JTRf^  (I^). 
'TF^TT^  ra.  Bambus,  hohles  Bambusrohr. 

«TFirfpT  ni.  1 )  Bettelmönch.  —  2)  *  der  Mond. 
—  3)  N.  pr.  eines  Mannes. 
HWi(1t  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 
qTtT(*n.)Ä-op/'. 

H^n*  ra.  n.  1)  Kopf,  .Schädel.  —  2)  Gipfel  von 
Bergen,  Bäumen,  überb.  der  obere  Theil  eines  Ge- 
genstandes. t)EsllHtTl"*HI^IC?J  so  T.  a,  auf  den 
Beerd  — ,  auf's  Feuer  stellend.  —  3)  die  gipfel- 
formigen  Blattknospen  verschiedener  Palmarten, 
Palmkohl.  —  4)  Kopf,  Bez.  einer  best.  Form,  in 
der  man  sich  ^liva  denkt. 

H«1=tisc<(  m.  Kopfschmerz. 
*^m\Rv\Wt  n.  Hals. 
*4H=hrl^-  Hirnhaut. 

Ht-rl=tli4<y1  n.  Kopfschmerz. 
*'TFfI^iW^  n>.  GeAirn. 
*'TFrl^lXsU  m.  Baumgipfel. 
*Hfd=tilS^  n.  GeAirn  Räbas.  18,72. 

HW^I^  n.  Pinus  Deodora  Bbätapb.  1,185. 
*«TF?l*T?T^n.  Hals. 
*^TFrT  f-  das  Messen,  Wägen. 
*JTfFr?^  n.  Kopf 

TTFrl'^  m.  n.  IJ  GeAirn  Räban.  18,72.  —  2)  ein 
auf  das  Gehirn  wirkendes  Mittel. 
TfFTF^  fehlerhaft  für  RTFrl^. 
^T^  a.  saurer  Bahm.  Auch  andere  Formen  der 
.Wich  RliiAN.  13,1.  5.  Bbätapr.  2,47. 


MWtrJS'  u"<l  *^=^  "'•  "•  GeAirn. 
RF^HI  Adr.  T.  1.  fur  WJJTJ}. 
HTTr  f.  .>■  pr.  zweier  Fürstinnen. 

1.  q^,  *rr^,  "7^^,  JT^TffT,  °ar;  R^tT^s.  bes. 
1)  Act.  (selten  Bled.)  a)  ergötzen,  erfreuen.  —  b) 
munter  machen,  beleben,  erregen.  —  c)  vereAren, 
feiern,  hoch  in  Ehren  halten.  Hlsfjfl  geehrt,  ge- 
feiert, verehrt,  hoch  in  Ehren  gehalten,  —  stehend 
bei  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend];  ron  Per- 
sonen und  Sachen.  —  2)  Med.  a)  sich  ergötzen, 
sich  erfreuen  an  (lastr.  oder  Acc).  'm^I'T  etwa 
erregt,  munter  (Ton  kochender  Flüssigkeil).  —  6} 
hingeben,  schenken  RV.  1,94,16.  117,17.  5,27,1.  7, 
52,2.  8,1,32.2,<2.12,G.  10,122,3.  Stets  in  den  redu- 
plicirten  Formen  JTIJT^  u. s.w. —  MitS^erjö^zi  — 
oder  gefeiert  werden.  —  Mit  fPT  1)  freudig  anre- 
gen, anfeuern.  —  2)  verherrlichen,  feiern. 
2.  M^  1)  Adj.  ;f.  ebenso  und  h^;  I)  ")  gross,  ge- 
waltig, mächtig,  reichlich.  —  6)  alt,  bejahrt.  —  2) 
f.  ff^  a]  die  Erde.  Als  Bez.  der  Z(ihl  Eins  Ga- 
nita, Kandsagb.  3.  —  b)  Erdboden.  PI.  Spr.  1509. 

—  c)  Boden,  Grund,  Land.  —  d)  Reich.  —  e)  Erde 
als  Stoff.  —  f)  Basis  eines  Dreiecks  oder  einer  an- 
deren Figur.  —  g)  Du.  Himmel  und  Erde.  —  A) 
Baum.  —  i)  Heersehaar.  —  k)  Kuh.  —  l]  PI.  Fliisse, 
Gewässer.  —  m)*  Bingtscka  repens.  —  n)  ein  best. 
Metrum.  —  o)  N.  pr.  a)  einer  Genie.  —  ß)  eines 
Flusses  Hariv.  9309. 

l.JT^m.  1)  Feier,  Fest.  —  2)  ein  best.  Ekäha 

giSKu.  g».  14,22,4.  —  3)  *  Opfer. 

2.  IT^  1;  Adj.  gross,  reichlich.  —  2)  *m,  a)  Büffel. 

—  6)  Glanz,  Licht.  —  3)  *f.  IT^I  o)  Kuh.  —  b) 
Ichnocarpus  frutescens.  —  3)  n.  PI.  Grossthaten. 

^^W^  m.  =  q^f^  1) 
*!T^^  m.  1)  ein   ausgezeichneter  Mann.  —  2) 
Schildkröte.  —  3)  Bein.  Vishnu's.  —  4)   N.  pr. 
eines  Alannes;  vgl.  RT^^. 
*H'5sfa  m.   ein   sicA   tceii  verbreitender  Wohl- 
geruch. 

^■t'+H  ('•)  m.  =  q^T^IT^  1)  a)  Ind.  St.  IS, 
286.  289.  fg. 

JT^tSS?  m.  der  Titel  „Gross"'. 

!T^f?  Adv.  mit  »T  gross  — ,  voll  werden  {vom 
Monde). 

^^r{[  f.  Grösse. 

q^föfW  Adj.  von  Grossen  erwähnt,  im  Munde 
Grosser  lebend. 

•T^r^iTtJJ  Bez.  eines  il6«cAnir(«(ier  AV.-Sam- 
hitA. 

q^r^rT  "•  ein  vornehmes  Geschlecht  Pankad. 


JT^rST^  Adj.  ein  grosses  Gebiet  einnehmend. 

q^fTW  "•  (l"'  Princip  Mahant,  der  Intellect. 

^^T[\  1)  Adj.  u)  grösser,  stärker,  —  ai. '(Abi.). 
—  6)  überaus  gross,  — mächtig,  —stark.  —  2)  m. 
o)  Aettester,  der  Angesehenste,  Oberhaupt.  —  6) 
*  Dorfältester.  —  c)  Böfling,  Kämmerling.  —  d) 
y.  pr.  eines  Sohnes  dos  KAcjapa  (Kacjapa).  — 
3)  f.  ^  f.  zu  2)  a).  —  4)  f.  ^  eine  best.  Form  der 
buddhistischen  Göttin  TArä. 

H^r\(4\  1)  m.  =  q-^rq"  2)  c].  -  2)  f.  ofpRj 

Kammerjungfer,  —  frau  KÄu.  74,3. 

q^I  f.  1)  Grösse.  —  2)  AoAe  Stellung. 

q^W  "•  1)  Grösse,  grosser  umfang.  —  2)  Grösse, 
Stärke,  Heftigkeit.  —  3)  AoAe  Stellung,  hohes  An- 
sehen. —  4)  sittliche  Grösse  137,14.  Spr.  7718. 

q^rTTfl  m-  Bein.  Vishnu's  Visurds.  98,26. 

q^rFR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^  Dacak.  3,1  nach  Büuler  Adj.  Grosse  (!) 
verleihend.  Es  ist  wohl  q^Jtf^  zu  verbinden. 

H'c^IH^U  Adj  einen  hochklingenden  Kamen 
führend  DAgAK.  7,1  2. 

q^my  n.  eine  grosse  Waffe  DiH«.  3,1. 

q^^^Tq  ni.  eine  grosse  — ,  geräumige  Woh- 
nung. 

H'5^iyi  f.  eine  grosse  Erwartung, 

q^^in  Adj.  die  Vorzüge  grosser  Männer  besiz- 
zend.  Nom.  abstr.  °^  n. 

q^T^I^c?  n.  an  den  Tag  gelegte  grosse  Hochach- 
tung Pankad. 
*q^TlH  n.  der  Luftraum.  Vgl.  q^lf^^. 

H'5ÄM  n.  grosse  Gefahr,  —  Koth. 

q^^rTTTU^TrT  •«•  ein  best.  Genius  Shadv.  Bn. 

CS 

3,8. 

q^'tiqq  N.  pr.  eines  TIrtha,  nach  Andorn 
Bez.  der  Sonne. 

q^Srl  Adj.  mit  dem  Worte  q^fT  verbunden. 
*q^I'^'nt  f.  eine  best.  Pflanze. 

q^tj  IrlcflH  ni.  ein  grosses  Vergehen. 

q^q  n.  Grösse,  Reiehlichkeit,  Macht.  Nur  Instr. 
Sg.  und  ein  Mal  PI.  Auch  adverbial  mächtig,  ge- 
waltig; tüchtig. 

q^q  n.  das  Preisen. 

q^qT'7  Adj.  ruAmentweriA,  preiswUrdig  MBu. 
4,63,3. 

q^tT  1)  Adj,  (stark  q^rT,  f-  H^rfT;  im  Epos 
häufig  q^r?  St.  q^Ifpr  und  einmal  q^Hq  st. 
q^rT  (vgl.  jedoch  1.  q^Irf  1).  Am  Anfange  eines 
Comp,  nur  ausnahmsweise,  in  der  Regel  q^I. 
(q^fn[  s.  bes.)  magnus,  gross,  n]  im  Räume:  gross, 
weit,  lang  (Weg),  umfangreich,  hoch,  lief;  auch 


rr^H  -  ^^^\m^ 


&i 
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erwachsen.  JTrTTPT  ü^  groben  Elemente ;  3°p5I  n. 
ein  best,  llktha  von  72Ö  Versen;  ^TT^^Ü  «•  ein 
best.  Mmaii.  —  6)  in  der  Zeil:  lang,  weit  vorge- 
rückt.  tf^Cfq^T^  so  V.  a.  ffan:  spät  am  Nach- 
mittage. —  c)  der  Menge  nach:  zahlreich,  viel, 
reichlich.  sT^  m.  Sg.  eine  Menge  von  Menschen. 
Mit  einem  Instr.  oder  am  Ende  eines  Comp,  reich 
an.  —  d)  dem  Grade  nach;  bedeutend,  mächtig, 
vielsagend,  bedeutsam,  wichtig,  werthvoll,  heftig, 
intensiv,  dicht  (Finsterniss),  laut  (Ton).  H'^ril  ^- 
^T'T  lauter  als  laut;  ä^^IcT'T  m.  die  grosse  Seele, 
so  T.  a.  der  Intellect;  ÜT^FIT  ^I^^ft  der  i2te  Tag 
in  der  lichten  Hälfte  des  Bhidrapada.  —  e)  der 
Stellung  nach  Ton Personen :  jrojj,  hoch,  vornehm, 
mächtig,  edel.  JT^fPT  überaus  hochstehend.  —  2) 
ra.  o)  ein  grosser,  hochstehender,  edler  Mann.  ^- 
<^t\H  ein  überaus  hochstehender  Mann.  —  6)  Vor- 
steher eines  Klosters.  —  c)  *  Kamel  RÄöiN.  19,21. 

—  d]  Bez.  Rudra's.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Rudra. 

—  ß)  eines  Dänava.  —  y]  (sc.  IJtll)  einer  best. 
Klasse  von  Manen.  —  S)  zweier  Fürsten  VP.*  4, 
1 30. 1  «3.  —  3)  m.  n.  (seltener)  der  Intellect.  —  4) 
f.  JT^rft  a)  *  die  Eierpflanze  Rägan.  4,23.  Bda- 
TAPB.  1,198.  —  b)  Nirada's  siebensailige  Laute. 

—  5)  n.  o)  ein  grosses  Ding,  Grösse  (coocret).  — 
6)  etwas  Grosset,  Bedeutendes.  —  c)  Grösse,  Macht. 

—  d]  der  grosse  — ,  der  grössere  Theil  Apast.  Qb. 
6,10,2.  ^^m  frf^R  und  q^f^  ^T^  so  T.  a. 
noch  mitten  in  der  Nacht.  —  e)  die  heilige  Weisheit. 

I^tl  m-  Vorsteher  eines  Klosters. 
^^^l^ll^  m.  N.  pr.  =  JiJc  J^. 
rr^rqr  m.  N.  pr.  =i  J^, 

?   r' 

(rT^!7EtI)  ^^^W^^  n.  Ergötzung,  Lustigkeit. 
7   «^ 
q^Cf  Dat.  Infln.  zu  1.  J^^  zur  Freude,  zum  Er- 

jötzen  RV.  10,63,3. 

H«5<-n  Adj.  zu  ergötzen,  zu  erfreuen. 

q^  (Indecl.),  q^snpl[^(iNADAB.  ÜP.  3)  und  IT- 
c^cjlloh  m.  die  vierte  uon  den  sieben  aufsteigenden 
Welten. 

^^h[r\  9.  u.  ^^^^. 

R^TWW»  n-  ^'on>-  a'»»'"'-  ^o"  R'^MsI  TBa.  3, 
8,»,4. 

rf^jf^sT  und  JT^r^sT  m.  Bez.  der  vier  Baupt- 
priester:  AdhTarju,  Brabmao,  Hotar  und 
üdgälar. 

rif^l^  Adj.  1)  sehr  reich.  —  2)  sehr  mächtig  R. 
1,31,6.  Kathäs.34,136.  —  3)  jeArM)eueRAGAT.3,33. 

!T^f^  Adj.  1)  sehr  reich  Kampaka  167.  —  2) 
mit  grosser  übernatürlicher  Kraft  versehen  Ki- 

RARD.  10,1  5. 

y.  Theil. 


T^r^'?  Adj.  sehr  reich. 

T^ri^IH  m.N.  pr.  einesFürsten  der  Garuda. 

*T^T?iHtl  1)  Adj.  grossen  Segen  bringend.  —  2) 
's 

m.  ein  grosser  Weiser  J.  R.  A.  S.  1870,  S.  «4  1. 
^^W  s.  u.  q^. 

r  -^ 

^^W{  m.  ein  grosser  Stier. 

>-,  r 
^cjliij  m.  1)  ein  grosser  Rshi.  —  2)  Bein,  a) 

fiva's.   —   6)  *Buddha's.   —   3)   N.   pr.  eines 

Mannes. 

*'T^ST  m-  ein  Eunuch  im  Barem  eines  Fürsten. 
rr^^SfT  1)  Adj.  (f.  ofgRiT)  hinfällig,  von  le- 
benden Wesen  (Laut.  114,21.  Kärand.  48,12)  und 
Sachen.  —  2)  *n).  a)  =  h«5?D-  —  *)  ein  grosses 
Haus.  —  3)  f.  °f^T^  N.  pr.  einer  Tochter  Pra- 
bllda's. 

*IT^%^  m.  =  ^^^. 
HtfcnM  (!)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

1.  q^;T  n.  1)  Lust,  Ergötzen.  —  2)  Feier,  Fest.  — 

3)  Festgesang,  die  bei  der  Feier  eines  Gottes  ge- 
sprochenen Worte.  —  4)  *  Opfer. 

2.  IT^fT  Adv.  gern,  freudig;  lustig,  munter;  rasch. 

3.  M<^H  n.  1)  Grösse,  Macht,  Berrlichkeit ;  auch 
PI.  rj"^TPTR  Instr.  mächtig,  gewaltig.  —  2)  Lieht, 
Glanz  (BÄLAB.  41,10.  Pkasannar.  147,20);  Macht- 
glanz. Auch  PI.  —  3)  Menge,  Fülle,  Veberßuts.  — 

4)  *  Wasser.  —  8)  Name  eines  SAman  Arsu.  Br. 
♦rf^H  n.  1)  Kenntniss,  Wissen.  —  2)  Art,  Weise. 

rf^fPT  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  Pbij.  32,1 5. 
*R'^H*T'f^'?3^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
qr^HTni  ra.  desgl. 
JT^FS"  n.  Nora,  abslr.  zu  3.  JT^ff  2). 

1.  rf^^=]ff  Adj.  ergötzlich,  erfreuend. 

2.  H<t;t-5?T  1)  Adj.  gross,  mächtig  oder  glanzvoll. 
—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^rF^'T  Adj.  strahlend,  glänzend. 

^^  Adj.  gross.  Selbstständig  nur  im  Acc.  ^- 

3 

^PT-  Am  Anfange  eines  Comp,  erscheint  sowohl 
in  der  älteren,  als  auch  in  der  spateren  Sprache, 
mit  einigen  wenigen  Ausnahmen,  ^^  und  nicht 
rf^^,  wenn  das  Compositum  als  die  Verbindung 
eines  Adj.  mit  seinem  Subst.  oder  eines  Adr.  (sehr, 
in  hohem  Grade]  mit  seinem  Adj.  aufzufassen  ist. 

*JT^^v3^T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
l.J^löfJHS  m.  eine  hohe  Cedrena  Toona  MBu.  1, 
70,21. 

2.*tT^13fiES  m.  1)  das  Meer.  —  2)  der  Gott  des 
Meeres,  Varuna.  —  3)  Berg. 

»q^T^qjT^J^  f.  Cactus  indicus. 
Cf^t^JSJ^rl^  n.  ein  best,  magisches  Diagramm. 

*^^Wl'^  ra.  Knoblauch,  Rettig  und  andereKnol- 


lengewächse  Rasan.  7,17.  51.  58.  59.  67. 

^T^IöfFO  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen. 

^^\W^V^  ra.  N.  pr.  1)  eines  Räkshasa.  —  2) 
*  eines  Wesens  im  Gefolge  QiTa's. 

JT^^TT^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  *  ei- 
nes Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  —  3)  *einer  der 
34  Incarnalionen  Buddha's. 
*H^I^FTfST  m.  Aegle  Marmelos. 

T^I^im^'ra^I3r  n.  Titel  eines  Werkes. 

T^^R'TTrT  "!•  eine  best.  Schlangenart. 
*'7^I^i'7T?r  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

M'5l=ti'-«4  Adj.  itarknackig  (Qiva). 

T^T^T^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*R^I°Fi^*r  m-  Galedupa  piteidia  Räsan.  9,67. 
Bhävapr.  1,206. 
*q^I^^>T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

H'5l=tl(*-*T  m.  eine  best.  Giftpflanze. 

*H'5l=t)(>m  1)  Adj.  überaus  mitleidig.  Nom.  abstr. 
°fll  f.  —  2)  {.m  allgemeines  Mitleidsgefühl  La- 
ut. 217,13. 

IT^l^'^ni'TtJZft^n.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

H^T^TKmi^l-*!  m.  N.  pr. eines  Bodhisattra. 
r 
*M'^I'=)h°fili\  ra-  eine  best.  Pflanze. 

r 

T^l^fnn  1)  Adj.  grossohrig  (Civa).  —  2)  ra.  N. 

r 

pr.  eines  Schlangendämons.  —   3)  f.  J  N.  pr.  ei- 
ner der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

R^öfffin  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

-~x 

*'T^I=Fmn^T^    ra.  Cathartocarpus   {Catsia)  fi- 

stula  Rasan.  9,4  6. 

r 

1.  q^Sfirf^  n.  ein  grosses  Werk. 

r  "^ 

2.  JT^RTTT  Adj.  grosse  Werke  vollbringend {(^i\ i). 

H'^^'^v^\  f-  Neumondsnacht. 

H'^l'+dlM  ra.  PI.  «ine  best.  Schule.  Vgl.  ^^- 

rf^c^^H  m.  1)  eine  grosse  Weltperiode.  —  2) 
Beiw.  giva's.  =  f^clPT^tlT  Adj.  Comm. 

H«^l+c^UinT  n.  eine  best.  Mixtur. 

IT^I=fJc??JTtn=Ji  Adj.  überaus  trefflich,  ^fj  n. 
SugR.  2,419,16.  ITJ  m.  BoXtap».  3,161. 

rf^cfilol  m.  1)  ein  grosser,  —  klassischer  Dich- 
ter. —  2)  Bein.  Qukra's. 

JT^MTfTR'T  m.  N.  pr.  eines  Schülers  C^kja- 
muni's. 

*q^^TtI  1)  m.  Bein,  giva's.  —   2)  f.  5^  die 
Erde. 

R^I^im^  ra.  PI.  eine  best.  Schule  des  Säma- 
veda  Arjat.  47,1  o. 

I^f^|c4)|(7  1)  Adj.  grotsleibig,  von  grossem  üm- 
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JT^T^rm  -  ^^iJiui 


fange  (Baum  R.  4,18,1 1.  8,17,28),  Noni.  abstr.  °^ 
D.  —  2)  m.  a)  *  Elephanl.  —  b)  N.  pr.  a)  eines 
Wesena  im  Gefolge  fiTa's.  —  ß)  einea  Fürsten 
der  Garu4a.  —  3)  f.  i^  N.  pr.  einer  derilülter 
Im  Gefolge  Sfcanda'a. 

^I^Rrm'ftr^m^  Adj.  gronen  Leibet  und  star- 
ken yackens. 

^^°f\\f^i^  m.Bein.  Viahnu's  Vishjiis. 98,39. 

T^I^tlT  Adj.  gross,  umfangreich. 

q«^|ctil^ij|  n.  prima  causa  Ind.  St.  9,111. 

H^Hl(\IUI^   Adj.    überaus    mitleidig    L»lit. 

21-,i. 

r  \ 

H'$l=MrlM51  n.  >'ame  eines  Simao  Absh.  Br. 

H<^l=hll  ri^  f.  die  Vollmondsnaeht  im  Monat 
Ktrttika,  wenn  der  Mond  im  Mondhause  Ro- 
hlnt  steht,  Hemadri  1,65,22. 

rf^nUIcT  1)  m.  a)  eine  Form  fiTa's  und  ein 
dieser  Form  des  Gottes  geweihtes  Beiligthum,  ins- 
bes.  ein  Liüga  (n.)  in  Uggajinl.  —  6)  Beiw.  Vi- 
s  h  n  u  's.  —  c)  =  i^^iTfTisnH^UimtTPTRiTT:  (?)• 

—  d]  eine  Gurkenart,  Trichosanthes  palmata  Mal. 
med.  308.  —  e)  *  einer  der  9  Schätze  bei  den  d  a  i  n  a. 

—  f)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  C'va's. 

Nom.  abslr.  °3'  n.  —  ß)  eine»  Lehrers.  —  y)  eines 

r 
fabelhaften  Berges  KiBAiip.  91,13.  —  2)  f.  ?  a)  eine 

Form  der  DorgÄ.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im 
Gefolge  der  Dargi.  —  ß)  »einer  der  16  Vidjä- 
devlbeiden  Gaina.  —  y)  *  einer  Göttin,  welche 
die  Befehle  des  äten  Arhant's  der  gegenwärti- 
gen Arasarpinl  ausführt.  —  3)  n.  s.  u.  l)o). 
H'5l=tiltn=t)=l^  n.  ein  best.  Zauberspruch  Bor- 

«BLL,  T. 

'T^T^I^TfJ^  n.  Titel  eines  Werkes. 
^^T^^TT^  n.  Bein,  von  Uggajint. 
H«tl=*MHd  n.  Titel  eines  Werkes. 
M^I^RSPT  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
T^i=FrRHT%rn  f.  Titel  eines  Werkes. 
H«5l*l^rl  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
H^f*!^^  "•  Name  eines  Siman. 
4«^l=t)l^*l(  n.  Name  eines  Linga  in  Ugga- 
jinl. 

IT^I^il^Fr  m.  PI.  eine  best.  Schul«. 
R^l^lSq  n.  ein  gro«*e»  — ,  klassisches  Dicht- 
werk. 

4 «^1=^151  m.  N.  pr.  eines  Varsha. 
H«5l=tiisn  f.  N.  pr.  der  Schutzgöttin  der  Ma- 
tangaga. 

Ht^miHtyq  m.  N.  pr.  eines  Schülers  C*kja- 
muni's. 

T^RiTCT^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 


H^l'hllri  Adj.  hochberühmt  R.  5,30,2. 

R^I=nnr  m..>".  pr.  l)  »eines  Wesens  im Gcfolge 
(iTa's.  —  2)  eines  Mannes  Ind.  St.  14,137. 

qc^l^qi^  ni.  Erbprint. 
*^^;S([t\7\  f.  Gmelina  arborea. 

q^igjnfl'  f.  eine  best.  Pflanze. 
1. H'fi^cl   n.  «in  vornehmes,  edles   Gesohlecht. 
°^Irn3  Adj.  132,16. 
2.  H«$l=fnj1  Adj.  aus  vornehmem,  edlem  Geschlecht. 

^cJ,|Ji'h1^  Adj.  (f.  SIT)  dass.  Nom.  abslr,  OrlT  f. 
*iraTöfi5l  m.  N.  pr.  eines  KakraTartin. 

ö 

T^l=tiö  n.  Bez.  fcejfimmter  Formen  des  Aus- 
Satzes. 
* R^r^fTFT^I f. 6me«na  orfcoreo BuÄVAPR.l,!  96. 

H'c'^+i'C  '"•  ""  ***'•  po^rasitischer  Wurm  Bbä- 
TAPR,  4,38.  Karaka  1,19.  3,7.  Vgl.  M^UI^. 

rr^I^t?  ra.  ein  tiefer  Brunnen. 

M^WH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
l.q^r^^r  Adj.  (f.  SIT)  AoAe  Vfer  habend. 
2.*q^gR^  (1)  Adj.  =  2.  Jq^^irT. 

H«cl*^§b  "•  grosse  Kasteiung,  als  Bein.  Vi- 
shnu's. 


H<5l=tir'TT^I^M5T  ni.  ein  best.  Zauberspruch. 

^^[^\^  m.  eine  best.  Schlangenart. 

T^T^^  Adj.  ein  grosses  Banner  habend  (Civa). 

R^RISJT  Adj.  starkes  Haar  habend  (Cira). 
l-T^I^n^T  ni.  eine  grosse  Degenscheide  R.  3,18, 
39. 

2.H'cl^l5I  1)  Adj.  starkhodig  (^iva).  —   2)  f.  ^ 
N.  pr.  a)  der  Schutzgöttin  der  Matangaga.  — 
b)  eines  Flusses. 
*ri^^I5ITcWi'  f.  eine  best.  Cucurbitacee  Rio*N. 

7,17).  BuÄTAPR.  1,287. 

R«C'°*il'^'t^*  "•  T''el  eines  Tedischen  Textes. 
■T^T^^TrlT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.   °^- 
^UI  n.  Weber,  Lit. 

R^I^lf^  und  °%T%c?n  m.  N.  pr.  eines 
Schülers  Qäkjamuni's. 

rr^T^rT  m.  ein  grosses  Opfer. 
*^^l5fiR  ni.  Bein.  Vlshnu's. 

IT^^T^I  f.  N.  pr,  einer  JoginI  Ueuädhi  2,a, 
96,6.  8. 

Il^I^m  Adj,  icAr  zum  Zorn  geneigt  57,24. 
*'T^T?T  Adj.  grossäugig  (Civa). 
JT^^^t^  ni.  Grosssatrap. 
^^JW^vRi  m.  Oberarchivar  Bälar.  255,12. 
*H'cl'rtH  ■"•  ""*  ^'"'  ^(firum  Rasan.  6,260. 
*'7^T5ft^  1)  m.  Zuckerrohr.  —  2)  f.m  Büffel- 
kuh  RÄGAN.   19,23. 

*^^?fP-TI  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 


JT^I^lf^nft  f.  desgl.  [Eins  mit  it  Nullen)  Cas- 

TOB   1,517. 

H<5ltS<lJ~'T  ni.  Titel  eines  Glossars. 

T^^ariol  oder  q^Ti^c^^I^  ni.  PI.  eine  best. 
Schule. 

»T^IIlTfl  n.  ei"n  tiefer  Graben  Harsuak.  175,20. 

'T«C^'*^^ff  ■^*'j-  *6Ar  berühmt. 

T^IjI^'I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^irnr  ni.  ein  machtiger  Elephant;  auch  Bez. 
eines  die  Erde  tragenden  Elephanten.  °tf\^lll  a. 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

n^IJTII  m.  eine  grosse  Schaar,  ein  grosser 
Baufe,  eine  grosse  Körperschaft. 

H'^\T[W\\h  n>-  Bez.  Ganeca'sund  einer  Form 
Ganepa's. 

rj^IJTHITffllil'JIT  f.  Titel  eines  Werkes  Büa- 
ler,  Rep.  No.  77. 

•7^TJT$[5I  m.  Bez.  Ga  II  et» 's. 
»q^lTffrT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
l.H'cIT^   "'•  ein  grosses  Antidoton,  eine  best. 
Mixtur  217,1  0. 

2.  R^IJT^  m.  1)  eine  schwere  Krankheit  KuRknn 
6,17.  —  2)  *  Fieber  RÄÖan.  20,14.  —  3j  eine  best. 
Krankheit  Karaka  1,19.  6,15. 

3.  R^TJT^  Adj.  mit  einer  grossen  Keule  bewaffnet. 
q^IITSg  1)  Adj.  (f.gT)  stark  riechend,  überaus 

wohlriechend.  —  2)  *m.  a)  Calamus  Rotang.  —  b) 
Wrightia  antidysenterica  RäÖan.  9,53.  —  3)  *f.  JETT 
a)  Uraria  lagopodioides  Räsan.  4,106.  —  6)  eine 
best.  Blume  Räsax.  10,118.  —  4)  *n.  a)  eine  Art 
Sandel  RIsan.  12,25.  —  6)  Myrrhe  RisAN.  6,117. 

rj^lTf^^^TFrl'T  ni.  ein  best,  stark  wirkendes 
Antidoton  Karaka  8,2). 

•l^lJm  Adj.  eine«  grossen  Hausstand  habend. 

T^UTrT  m.  Bein,  giva's. 

r 
R'^TPT  1)  Adj.  einen  grossen  Mutterleib  habend 

oder  ni.  ein  grosser  Mutterleib  (QiTa).   —   2)  m. 

N.  pr.  eines  Dinava  Hariv.  3,71,7. 

H^IT^  Adj.  einen  langen   oder  dicken  Hals 
habend. 
*T{^'[7\ö(  ra.  Bos  Gavaeus  Rasan.  ll>,28. 

R^TTJTT^  m.  1)  ein  grosser  Berg.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  DinaTa.  —  6)  eines  Sthavira  bei 
den  Gaina  Hem.  Pab.  10,36.  11,1. 

rj^JTTTFI  Adj.  ein  grosser  Sänger  (Qiva). 
l.q^nrin  m.  Haupttugend. 
2.  R^nrUI  1)  Adj.  grosse  Vorzüge  besitzend,  aus- 
gezeichnet, sehr  verdienstlich  (170,26),  sehr  wirk- 
sam. Nom.  abstr.  °'^  n.  Besitz  kräftiger  Eigen- 
schaften. —  2)  *ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 


q^Tj^  -  JT^itnnt 
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JT^IJTK  m.  eine  überaus  ehrwürdige  Person. 
♦q^m^rn  f.  die  Soma-P/J'anie  Ri8»N.  3,87. 

q^TIT^  1)  ni.  eine  Gattttng  parasitischer  Wür- 
mer. Vgl.  rf^I^^.  —  2)  *  f.  gi  Uemionitis  cor- 
difoUa  RÄGAN.  4,37. 
<!^c^|j||^  f.  eine  ausgewachsene  Kuh. 
tf^iri^  n.  ein  grosses  Haus  Mrkku.  31,21. 
JT^TJJIHTJ  rn.  grobkörniger  Weizen  Biuvaph.  1, 

371. 

»T^I-mITT  f.  1)  eine  der  neun  Formen  der  Dur- 
gi.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses. 

T<$|Jl!7TTötrI  n.  Name  eines  Siman  Ansii.  Br. 

q^ifn  m.,  °tm^i>.,  °m^^fi^{j  f.,  °?m^- 

cOTIsai  f.,  °^'TO5r  n.  und  °H^FI  n.(BuRNELi,, 
T.)  Titel  von  Werken  Opp.  Oat.  1. 

JT^mi^'Ti  Adj.  grosse  Knoten  bildend. 

q^m^  m.  Bein.  1)  Rihu's.  —  2]  *  des  Pla- 
neten Saturn. 

3 

R^ltUT  ni.  1)  eine  grosse  Schaar.  —  2)  ein 
grosses  Dorf.  —  3)  *N.  pr.  der  alten  Hauptstadt 
von  Ceylon. 

q^UI^  m.  ein  grosser  Haifisch  MBn.  12,28,44. 

q^TflcI  i)  Adj.  langhalsig  (Civa).  —  2)  m.a) 
*  Kamel.  —  6)  N.  pr.  y.)  eines  Wesens  im  Gefolge 
fiva's.  —  ß)  PI.  eines  Volkes. 
»qsjtft'R'I  ra.  Kamel. 

^^I^S  m.  ein  grosser  Krug. 

^^V^W^^T    Adj.   (f.   5If)    mit    einer  grossen 
Clocke  versehen  (Schiff)  R.  ed.  Bomb.  2,89,1 1 . 
*q^I5Jfr  ra.  N.  pr.  eines   Wesens  im  Gefolge 
^i  va's. 

*q^ram  m.  =  q^^I  q^r'qi  ^T  mW- 

r 
*q^l?Itni  f.  Branntwein. 

q^l^Irf  n.  seAr  lange  außewahrtei  Ghes. 
q^^nr   1)  Adj.   überaus  grausig.   —   2)   *m. 
eine  best.  Bälle. 

l.*q^iqT^  1)  m.  ein  lautes  Geräusch.  —  2)  f. 5gT 
o)  Boswellia  thurifera,  =  oh=h(l,W^"T  {eine  Art  Gall- 
apfel RIga.n.  6,1 57)  nnd  =  51^. 
2.q^qN  1)  Adj.  (f.  331)  laut  schallend  84,7.  — 
2)  *n.  Markt. 

*^^V^]^^^JJ]s^  m.  N.  pr.  eines  B od h i  sa  1 1  va. 

»q^^T^iq^TI  (■  N.  pr.  einer  Tantra-Gottheit. 

*qc^|t||bm^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Ja- 
ksha. 

q^T^  1)  Adj.  einen  grossen  Körper  — ,  grosse 
Glieder  habend  (Qiva).  —  2)  *m.  a)  Kamel  Ragas. 
19,21.  —  6)  eine  Art  Ratte  Rägan.  19,58.  —  c) 
Asteracantha  longifolia  Ragan.  4,4  0.  —  d)  Plum- 
bago  zeylanica  Räsan.  6,47, 


!•  T^N5ti  n.  ein  grosses  Rad,  ein  grosser  Diseus. 
2.  q^Nc^i  m.  N.  pr.  eines  DAnava.   v.  I.  q^T- 

*R^I^^5r^!niIWMl!,i     f.    eine    best.    Mudrä 
(buddh.). 

q^lTl^cfl  rl'S  m.  Grosskaiser.  Noni.  abslr. 
°ffffn  f. 

q^T^5f)c|U(KÄRANp.  91,12  darnach  zu  verbes- 
sern) und  °^I5cT  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Ge- 
birges. 

*M'^I^^  f.  eine  6ei(.Gemüiep/?anteRÄGA:i.4,1 48. 

*q^lrjljj  1)  m.  iN.  pr.  a)  eines  der  zwei  Diener 
Jania's.  —  b]  eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's. 

—  2)  f.  ^T  Bein,  der  KAmundi. 
H<<^Nrl(^  m.  N.  pr.  eines  Schakals. 
R^^T^^T^T  f.  ein  best.  Metrum. 

*qj^Iicjqq  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*q^|tJJ-l)|  f.  N.  pr.  eines  Reiches. 
r 
q^T^rfl  f.  der  Wandel  eines  Bodhisatlva. 

q^lrj^  m.  ein  grosser  Berg. 

r 

^^]xf\^  m.  ein  grosser  Lehrer  (^liva). 
H«5tMrl  f.  grosser  Intellect.  Nom.  abstr.  °jti- 
Wn. 

*IT^TT%fr  1)  gana  HrflFTTT^-  -  2)  f.  m  N.  pr. 
einer  Apsaras. 
♦q^lfll^rrj^f  eine  best.  Pflanze. 

q^JtlTq   m.    Gross-China;  PI.   die   Bewohner 
dieses  Landes. 
*q^IiF2'  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Bettlers. 

^T^I^I  f-  N-  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 
♦q^l^Iff  m.  eine  -Uango-itrt  Rägan.  11,18. 

q^igfl^  Adj.  der  grosse  Intellect  seiend  Ind. 
St.  9,132. 

*'T^IS?  m.  Lipeocercii  serrata. 
*^^TSl^  m.  der  indische  Feigenbaum  Rägan. 

11,118. 

*^^TtS?rT  f.  eine  best.  Heilpflanze. 
1.  q^I^  m.  ein  grosser  Bock. 
2.*q^T5T  Adj.  hochgeboren,  edel. 

*q^TsI^  m.  Kamel  Rägan.  19,21. 
4«^|sli  1)  Adj.  grosse  Fleckten  tragend  (C'va). 

—  2)  ♦f.  ^  eine  best.  Pflanze  Rägan.  3,68. 
qt^|s|3l  Adj.  ein  grosses  Schlüsselbein  habend 

(giva). 

l.q^Isiq  ra.  Sg.  (PI.  ausnahmsweise)  1)  Men- 
schenmenge, viele  Menschen,  die  grosse  .Menge,  das 
Volk.  —  2)  et'n  grosser  — ,  bedeutender  Mann, 
grosse  — ,  edle  Männer  Naisb.  9,13.  —  3)  Kauf- 
mann (?). 


2.  q^T^q  Adj.  von  vielen  Menschen  besetzt  (Haus) 
MBu.  4,14,10. 

*R^I5RTI7  Adj.  von  l.q^iiq. 
*I7^in^  und  *OsII^  f.  eine  best.  Pflanze  Rä- 
gan. 11, 2G.  BdÄvaph.  1,243. 
*H<^IsI^'JT  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
f  Iva 's. 

^^Tsl*?  •)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
—  2)  *f.  gi  Bein,  der  Durgi. 

^^TsI=T  1)  Adj.  (f.  ^)  überaus  rasch,  schnell 
laufend  (34,19)  —  fliegend  (Pfeil),  —  fliessend 
(Fluss  R.  3,11,2).  —  2)  *ni.  Antilope  Rägan.  19, 
'.7.  —  3)  f.  51T  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

*H^5ITTrT  f-  Gaertnera  racemosa  Rägan.  10,91. 
*R^IiTTrfT'7  Adj.  ziemlich  gross. 

l^lsTiq  m.  N.  pr.  1)  eines  Brahraanen.   —  2) 
*eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's. 
*H'5l5IT^T?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^^Tlf^TH  (metrisch  für  °q)  f.  eine  best. 
Pflanze  Karaka  7,4. 

*'-r^5TI^T  f.  1)  ei'ne  gelb  blühende  Gbosbi.  — 
2)  eine  roth  blühende  Koc^takt.  —  3)  eine  best. 
Schlingpflanze  Rägan.  3,1  23. 

q^TTsI^  1)  Adj.  langzüngig  (Qiva).   —   2)  m. 
N.  pr.  eines  Daitja. 
*T^T5IiqJTTfIl  f.  N.pr.  einer  Tantra-Gotlheit. 

q^I?n^rlT  f.  Bein,  der  Göttin  Manasä. 

T^r^rTT^R  1)  Adj.  vte/wijtend  (fiva).  —  2)  m. 
ein  grosser  Wahrsager. 

q^TsQ'WT  f-  Bez.  einer  mit  bestimmten  Him- 
melserscheinungen zusammenfallenden  Vollmonds- 
naoht  im  Monat  Gjaishlha. 
»q^IsmJH'^fft  f-  eine  best.  Pflanze. 

q^ü^lIrlH  Adj.  einen  grossen  Glanz  habend 
(giTa). 

q^lscfT  m.  grosse  Belrübniss  Katbäs.  18,120. 

q^IscT^l^"!(|  m.  eine  best.  Mixtur  gegen  Fieber 
BuÄVAPR.  3,33.  Rasbndrak.  80. 

R^Ts^l^T  1)  Adj.  stark  lodernd  (?iTa).  —  2) 
m.  eine  best.  Hölle. 

H«?;l'ii'i  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

^T^IT^  Adj.  breitgefleckt. 

T^TCR  m.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes. 

q«^  1^=41  f.  ein  grosser  Wald. 

q^n^^  m.  Bein,  eines  GaügAdhara. 

R^IThl  n.  ein  best.  Flug  MBu.  8,41,27. 

q^|(a|  i)  Adj.  sehr  reich.  —  2)  *m.  Nauclea 
Cadamba. 

q^Tüint  (!)  f.  Buhlerin.  Vgl.  q^HH- 
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M^HtJ  "■  ''«>■  Inlelleel. 

q^TrTWl  f.  N.  pr.  eiues  Wesens  im  Gefolge 
der  Uurgi. 

q^THvI  n.  Tilel  eioes  faiva- Werkes. 

q^fTI  (metrisch)  Adj.  =  rT^IfTTO  1)  b]  Ha- 
bit. 14834. 

q^fJtpT  111.  eine  best.  Hölle  Eitbi.,  Chin.  B. 

H<^IHMH  ')  ■^''j-  "'  sehr  betrübt  6i,M.  —  b) 
strenge  Askese  überkd.  —  2)  m.  a]  »Bein.  Visli- 
nu's.  —  6)  N.  pr.  eines  Muni, 

R^TH^fFSR  Adj.  schicer  vom  Schicksal  heim- 
gesucht 39,8. 

*R^TrR:^Pn  f-  ««"«  *»*'•  BöUe. 
H<^IHHR  n.  jro»»e  Fintterniss ,  Bei.  «<ne»  der 
fünf  Grade  der  Avidji. 
♦  ff^ffK  m.  Tithymalus  antiquorum. 
H^H5T  n.  eine  6eJ<.  Hölle. 
M<^Hni^r{  n.  ei'n  iesf.  S a  1 1  r a. 
*'T^Trnn  f-  N-  P'-  einer  buddhistischen  Gott- 
heit. 
*M<^IHH1  f-  «<"«  *«*'•  Sehlingpflanze.   Richtig 

°sn#. 

T^rlMör  ni.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  43. 

qr^lIHrti  1)  Adj.  überaus  bitter.  ftFW  n.  eine 
best.  Mixtur  Kibaka  6,11.  —  2)  *m.  Melia  setn- 
pervirens  Ragad.  9,11.  —  3)  *f.  ^T  a)  Clypea  her- 
nandifolia.  —  6)  =  Mcilrtrhl. 

M<^IIH!^7  Adj.  überaus  bitter;  in  Verbindung 
mit  Hl  HR  n.  eine  best.  Mixtur. 
*^^\k\\bJ  eine  best.  Koke  Zahl  (buddh.). 

R«?;IWT3  f-  «ier  sechste  lunare  Tag. 
*'7^fft?tnT  f.  r«n<en6aMm. 

4^Hl'>ld  m-  Bein.  Vishnu's  Visuhus.  98,<8. 
MBB.  12,338,  No.  i8. 
•H^lHfö^HH^I  f.  eine  best.  MndrA  (buddh.). 

^^W{  (metrisch)  Adj.  =  q^sIH  1). 

•^^RsTO  1)  Adj.  uiei  Fetter  — ,  viel  Glanz  — , 
viel  Würde  besitzend;  von  Göttern  und  Menschen. 

—  2)  m.  a)  *  Feuer.  —  6)  Bein.  Skanda's.  —  c) 
N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der  Garu^a.  —  ß)  eines 
Kriegers.  —  3)  *n.  Quecksilber  RUan.  13,107. 

R^lfTsTTITH  «n.  ein  best.  Samidhi. 

SV 

R'ClHd  o.  kostbares  Oel  oder  Bez.  einet  best. 
Oels. 

H'cIrlTO  n.  eine  grosse  Trommel. 
i.  q^lflR  ra.  1)  die  Weltseele.  -  2)  der  Intellect. 
2.  H'cIrHI    1)   Adj.   a)   eine  edle  Natur  habend, 
edel,  hochherzig.   —   6)  hochbegabt,  überaus  klug. 

—  e)   hochstehend,  mächtig,  gewaltig,  vorrtehm 


(Geschlecht).  —  2)  m.  o)  (sc.  Ifll)  eine  best.  Klasse 
von  Manen.  —  b)  N.  pr.  eiues  Sohnes  des  Dhl- 
mant  VP.«  2,1  oi. 

q^IfI7=lrI  Adj.  hochbegabt,  überaus  klug. 

rj^lfnr  n.  fehlerhaft  für  qT^fT^. 

1 .  IJ5.|(-t|l)  111.  grosses  Leid. 

2.  IJOTfqTJ  Adj.  grosses  Leid  verursachend.  Als 
Beiw.  von  scT^  m.  Suc>.  2,409, U  nach  BuivAPit. 
3,27  =  q^I^^,  IFH'T^  oder  ?TJgfg^. 

R^If^IT^H  Adj.  mit  grosser  unmittelbarer  Ge- 
fahr verbunden  Kabaka  6,11. 
t .  rj^l^i^TJT  in.  grosse  Freigebigkeit. 
2.  JT^IrmiT  1)  Adj.  überaus  freigebig.  ofrlfrAdj. 
überaus  freigebig  gesinnt  Laut.  217,12. —  2)  *m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

R^IrffinR?  Adj.  in  grosser  Freigebigkeit  be- 
stehend. 

q^TfqrRT'I  Adj.  überaus  freigebig  (fiTa). 

T^TTSf^icfr?  und  °c}JSfi>7  ra.  ein  best.  Stoma. 

R^I|3|H(H-(^(1ehc<Tj  n.  einbest. Zauberspruch. 

H'tUM^{w^ftm^'^'^\^H^i  und  °g^- 

fl^dlM'il  f.  Titel  zweier  Cpanishad  Opp.  Cat.  1. 

q^T^^  1)  Adj.  grosse  Spitzzähne  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Vidjidhara.  —  6)  eines  Man- 
nes. 

!•  H'^läUi  m.  1)  ein  grosser  Stab  oder  ein  langer 
Arm.  —  2)  eine  grosse  Strafe. 
i.^'^\<i^ii  1)  Adj.  einen  langen  Stab  tragend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Schergen  Jama's. 

R^I^U^y^  Adj.  (f.  511)  mit  einem  grossen  Mast 
versehen  (Schiff)  R.  Gobb.  2,97,1 7. 
l.*H«$l(^Ti  m.  Fangzahn  eines  Elephanten. 
2.  R^THTT  Adj.  grosse  Zähne  habend  Supabn.  13,2. 

I^^IJri'Sf  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

H'cli*-*?  Adj.  grossen  Betrug  übend  (Qiva). 

ri^Tii  l(Ä  Adj.  überaus  arm. 
1-  R^TTH  n.  Bez.  6ej(imm(er  teeriAooHer  Ga6en. 
2.  M^l^H  Adj.  tion  grossen  Gaben  [Opfergeschen- 
ken) begleitet. 

H^T^FI^Irt  m.  ein  überaus  freigebiger  Mann 
Lai.it.  217,9. 

R^T^HMiid  f.  (BuBNELL,  T.)  und  o^HIR^ff- 
TO^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  Ton  Werken. 

R^TTITi  n.  Pinus  Deodora. 
*^^[^^(iDTi  f-  eine  Achyranthes-Art.  y.  I.  q^I- 

II^n?öl|cJ)TrT  n.  Name  eines  Siman. 
1^IT^5T  f.   eine  Hauptweltgegend  [Osten,  Sü- 
den, Westen,  Korden)  Comm.  zu  Apast.  (b.  8,13,3. 
57^5"'^  n.  ein  grosses  Leid  178,8. 


*^'C'3'^   ra.  eine  grosse  Kriegstrommel. 

r 

^^y^^  a.  eine  grosse  Widerwärtigkeit,  —  Ge- 
fahr. 
*'7^Tg\rI  Titel  eines  buddh.  Siitra. 

^^\!i^^^  m.  eine  Getraideart. 

I^^I^Tf?  ni.  ein  grosser  Schlauch,  —  Balg. 

T^fF^  1)  m.  a)  der  grosse  Gott,  insbes.  Bez. 
eines  zu  dem  Kreise  des  Rudra  gehörigen  Gottes 
und  de*  Rudra  (Qiva)  selbst.  Maitb.  S.  2,»,i. 
MÄK.  Gbuj.  2,14.  Auch  eine  der  8  Formen  Ru- 
dra's  oder  fiva's.  —  6)  Bein.  Vishnu's.  —  o) 
N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.   Auch  dllirlrF") 

"H^tT'^TfNr  und  °H^fft.  -  ß)  eines  Ber- 
ges. —  2)  f.  iT^f|^  f.  N.  pr.  einer  Tochter  De- 
vaka's  VP.«  4,98.  Richtig  H^^.  —  3)  f.  ^^- 
■^öfr  a)  Bein,  a)  der  Parva tl.  —  ß)  der  La- 
kshmt.  —  6)  Name  der  Dikshijani  in  ^äla- 
grAma.  —  c)  die  erste  Gemahlin  eines  Fürsten. 
—  d)  * Koloquinthe  Rägan.  7,1 12.  —  e)  N.  pr.  ver- 
schiedener Frauen.  —  4)  n.  Tilel  eines  Tantra 
Abjav.  160,17. 

HicI^^Jt+irTT  f.  eine  gegen  fiva  verübte  üeiel- 
that  39,10. 

'T^f  ^TTTT^  Ol'  N.  pr.  eines  Berges. 

T\^]^c(I\^  n.  ein  ^iva-Tempel. 

rf^T^^^  n.  Nom.  abstr.  zu  17^1^^  l)o). 
*q^I^^q^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
♦Rt^li^NHim  m.  eine  best.  Heilpflanze. 

T^^öFtH'^  n.  Titel  eines  Slotra  Bubsell,  T. 

1^1^=4 «crl  Adj.  von  Rudra  getödtet  Apast. 
Qa.  10,19,2. 

rf^IJönw  n.  die  Würde  der  ersten  Gemahlin 
eines  Königs, 

^^^^l^  Adj.  von  Mahideva  verfasst. 

T^T^^  Adj.  oon  grossem  Körperumfange  Bha- 

VAPB.  2,12. 

cv 

IT^T^IT  m.  N.  pr.  1)  eine»  Daitja.  —  2)  des 
Grossvaters  des  2ten  Kandragupta. 

Ht^Id^FIRH  n.  Name  eines  Siman. 

H'cl^^  ^)  •^''j'  ***''  v>'^nderbar.  —  2)  n.  ein 
grosses  Wunder. 

R^TtlTH  Adj.  glanzvoll. 

T^^Tfr^T"  m.  Bein,  der  Sonne  Taitt.   Ar. 

10,1,7. 

*H«cl*dHI  f-  N.  pr.  einer  Tantra-Gottheit. 

H«5l*il=I=Ti  m.  eine  best.  Mixtur. 

t^c^lf^H  1)  m.  a)  ein  grosser  Baum.  —  6)  *  Fi- 
cus  religiosa. —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bha- 
vja  VP.  2,4, CO.  —  2)  n.  N.  pr.  des  von  l)c)  he- 
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herrschten  Varsha  VP.  2,4,60. 
*T^li>&  '"•  «'«8  grosse  Kriegstrommel. 

T^ISI^firtn^  m.  Titel  eines  Werkes  Büa- 
i.ER,  Rep.  No.  479. 

!7^I^f^  n>.  n.  Hauptthor  HiRiv.  14460. 

rj^I^rri  Adj.  f.  eine  weite  Scheide  habend  SugB. 
l,2Hü,<o. 

1.  If^m^  n.  1)  ein  grosser  Kampfpreis,  eine  grosse 
Beute.  —  2j  ein  grosser  Kampf.  —  3)  grosser 
Heichlhum.  —  4)  *Ackerbau. 
2.q^IV^  1)  Adj.  (f.  511)  a)  viel  Geld  kostend, 
kostbar,  rverthvoU  173,4.  —  6)  viel  Geld  habend, 
reich.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmannes.  —  3) 
*n.  a)  Gold.  —  4)  Weihrauch.  —  c]  ein  kostbares 
Gewand. 

JT^iyTTTrl  in.  ein  sehr  reicher  Mann. 

T^lcTM^ti  Adj.  überaus  reich  ütpala  zu  VarXb. 
Bbh.  21  (19),7. 

r 

i-lt^TU-TÜ^  ni.  ein  grosser  Bogenichütze. 
^^\^^^tf  m.  dass. 

R^^iy^FT  Adj.  mit  einem  grossen  Bogen  verse- 
hen (^iva). 

r 

R^TU^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kimnara. 
!T^U^rI'7^ro  n.  Titel  eines  Werkes. 

rr^mn  m.  1)  *Gold.   —   2)  *  Lymphe.  —  3) 

■V  r 

Beiw.  ^liva's.  Nach  NIlak.  =  T'OT'Sfrl. 
rT^lcTr  Adj.  von  grossem  Verstände. 
q'^ra'J  MBh.  2,200,123  nach  NIi.ak.  =  q^T- 

*q^mX  m.  1>.  5,4,74, Seh. 

rf^IUJJ  m.  ein  grosses,  ausgewachsenes  Zug- 
thier  R.  2,7,3,U.  Gorr.  2,11,11. 

T^mTJT  i'-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

»T^nisT  m.  Kamel  Rägan.  19,21. 

q^iyi^  m.  N.  pr.  eines  Dinava. 

JT^TKrt'Tcfi'  Adj.  der  die  grosse  Reise  angetreten 
hat,  verstorben. 
*q^TiJI'7  m.  ein  lauter  Ton. 

q^T'I^  m.  eine  Art  grosser  Trommel. 

^^\'^  Adj.  grosse  Nägel   [Krallen]    habend 
(Qiva). 

*q^'TTT7  ■>•  «'"e  grosse  Stadt  oder  y.  pr.  einer 
Stadt. 

^^HÜ  i  ]  m.  a)  Buhler.  —  b]  Athlet  Bcbn.  Intr. 
363.  Lot.  de  la  b.  1.  432.  Laut.  245,6.  KÄRAiip.41, 

21  {^'RU  gedr.).  —  2)  f.  5fT  (Apast.  Qr.  15,20,8) 

3r 
und  's  Bnhlerin. 

q^RHl  f.  AV.  14,1,36  fehlerhaft  für  °qift. 

»rf^HS  m.  Bein.  Qiva's. 

l.q^'T^  1)  ni.  a)  ein  grosser  Fluss,  Strom.  —  6) 

V.  Theil. 


N.  pr.  eines  Flusses.  —  2)  f.  5  a)  Strom.  —  6) 

Bein,  der   Gangjf.  —   c]   N.   pr.  verschiedener 

Ströme. 

2.q^H?  Adj.  in  einem  grossen  Fluss  befindlich 

(Wasser)  Apast.   Vielleicht  ist  JT^I^?'  (in  einem 

Strom)  3<(=h4  zu  lesen. 

T^T'I'T  Adj.  einen  grossen  Mund  — ,  oder  ein 
grosses  Gesicht  habend. 

T^I'I'J  1)  m.  a]  grosse  Wonne.  Moni,  abstr. 
^^  n.  —  b)  *die  letzte  Befreiung  der  Seele.  —  c) 
eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  196.  —  d]  N.  pr.  a)  eines 
Schülers  (;ikjamuni's.  —  [1)  eines  Fürsten.  — 
Y)  eines  Flusses.  —  2)  f.  3EII  a]  *  Branntwein  RÄ- 
OAs.  14,138.  —  6)  *eine  best.  Pflanze,  =  STf^TR- 
^IIcHcHI  RÄ6AN.  10,1 77.  —  e)  der  neunte  Tag  in  der 
lichten  Bälfte  des  M<lgha.  —  d)  N.  pr.  eines 
Flusses. 

q^HF^  und  °sr  (VP.  4,24,3)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

*T^H<T5r^I5I  ra.  Titel  eines  Werkes  Bühler, 
Rep.  No.  480. 

rT^IT^öR  m.  eine  best.  Hölle. 

T^'T^*^  ni.  ein  grosser  Beschwörer,  —  Zau- 
berer KÄD.  71,18. 
*J.|^'H(y{  m.  Arundo  bengalensis. 

R^'I^RT  f.  der  neunte  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Apvina.  , 

M<^RFl  1)  n.  a)  Lastwagen.  —  6)  Küche.  Ein- 
mal m.  —  c)  Eüchengeräth  (?).  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 

c 
nes  Berges.  —  3)  f.  S  Köchin,  Küchenmagd. 

^T^HHI^n^  m.  Oberaufseher  über  die  Küche. 

T^l'IIIT  '"•  1)  eine  grosse  Schlange  Supar».  13, 
2.  —  2)  ein  grosser  Elephant.  —  3)  ein  die  Erde 
tragender  Elephant.  —  4)  *Bein.  Vitsjijana's 
Gal. 

rr^nUT^'T  (sie)  Adj.  Beiw.  Qiva's. 

H^HT?i°R  n.  1)  ein  glänzendes  Schauspiel  BÄ- 
LAR.  91,1 6.  —  2)  Bez.  et'ner  Art  von  Schauspie- 
len. —  3)  =  ^2'7mS5fi. 
*JT^HTiT  f.  Sehne  Rägas.  18,74. 
l.R^RT?  "1.  lanter  Ton,  lautes  Geschrei,  —  Ge- 
brüll u.  s.  w. 

2.  T^RI^  1)  Adj.  (f.  m)  einen  lauten  Ton  von 
sich  gebend,  laut  tönend,  —  brausend,  —  brül- 
lend u.  s.  w.  —  2)  m.  o)  *  eine  grosse  Trommel.  — 
6)  *  Muschel,  —  c)  *  Regenwolke.  —  d)  *  Elephant. 
—  e)  *  Loire.  —  f)  *  Kamel.  —  g)  *  Ohr.  —  h)  *= 
mV^  mV^'i)-  —  «■)  Bein,  giva's.  -  *)  N. 
pr.  eines  Rikshasa. 

»T^HT'IIP'  n.  Bez.  gewisser  Ritualbestimmun- 


gen. 

H'^HI^'T  1)  Adj.  mit  einer  grossen  nabelähnU- 
chen  Vertiefung  versehen  (?T5T)  R.  6,87,10.  —  2) 
ra.  a]  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zauber- 
spruch. —  6)  N.  pr.  zweier  Dänava. 

äT^RT*Tq  1)  ni.  N.  pr.  eines  Vetters  gäkja- 
muni's.  —  2)  f.  q^RI^  PI.  Bez.  fe^fimmJer 
vedischer  Verse  Arsu.  Br. 

JT^Rira^  Adj.  von  q^siiqq  2)  Gobh.  3,2, 

1.  54. 

q^RI^^TT  n.  eine  best.  Begehung. 

M'cRTfT^  m.  i)  ein  grosser  Anführer,  ein  gros- 
ses Oberhaupt  J.  A.  O.  S.  6,348,3.  4.  Väsav.  17,1. 
—  2)  ein  grosser  Mittelstein  in  einer  Perlenschnur 
Vasav.  17,1. 

'T^-TT^mni  m.  der  grosse  Näräjana,  d.  i. 
Vishnu. 

R^I^^tlSil^^^f.  Titel  einer  üpanishad. 

T^RW  Adj.  grossnasig  (Qiva). 

'7^IH^  Adj.  fest  —,  lange  schlafend  R.  6,37, 

30. 

*R^IH?ri  f-  der  lange  Schlaf,  so  v.  a.  Tod. 
*H'cli'^'ll^  ">•  N-  ?■■•  8'nes  Schlangendiinions. 

R^THFfW  n.  Bez.  einer  best.  Lehre. 

R^TPIW  n.  Eingeweide,  Unterleib. 

ri^JHC^  m.  Melia  Bukajun  Rägas.  9,11. 
*H'^IH*-s<(sfH  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.) 
Vjctp.  183. 

T^THtllT  ni.  ein  grosses  Gelübde  als  Beiw. 
V  i  s  h  n  u  's. 
*'T^TPT'7rr  0-  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

M^clH^M  m.  eine  best.  Hölle. 

q^IT'TX^  ■"•  *'"  »er«cAn«fener  5<ier. 

r-,  r 
R^THUmrf^Tn.  Titeleines  WerkesOpp.Cal.l. 

-v  r 
R^rpT^fTIT  n.  das  vollständige  Erlöschen  der 

Individualität  (buddh.). 

q^TPT=fTnirT^  n.  Titel  eines  Tantra. 

T^I'R^    ni.  N.  pr.   eines  Scblangendamons 

VP.*2,74. 

q^TFPT  f.  tiefe  Nacht,  ein  best.  Theil  der  Nacht. 

q^TPrai  f.  1)  dass.  HSMÄDRi  1,81,12. 14.  —  2) 
♦Bein,  der  Durgi. 

q^lH^lly  n.  Titel  eines  Gai  na -Werkes. 
*q^RT^  ni.  Wäscher. 

rf^T^^  1)  Adj.  dunkelblau,  —  schwarz.  —  2) 
ni.  o)  Sapphir  Rägan.  13,181.  Hemädri  1,608,1.  — 
6)  *etne  Art  Bdellium  Bhävapr.  1,1 86.  —  c)  *  Yer- 
besina  scandens  Rägas.  4,14  2.  —  d)  N.  pr.  a) 
eines  Schlangendämons.  —  ß)  eines  Berges.  — 
3)  *f.  3En  eine  best.  Pflanze  Rägak.  11,26.  —  4) 

6* 
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*f.  5  o)  eine  blaue  Varietät  von  Ctitoria  ternatea 
RUas.  3,78.  —  t)  *=  ojc^pTmI-  —  5)  n.  ein 
best,    tiiyenmittel. 

R<^\H\vlr\^  n.  Titel  eines  Tantra. 

M'JiHTHMM  Adj.  aus  Sapphir  bestehend. 

M "^ I HTrn^^IIrlTy  >  °^f^  liner  dichten  Masse 
soAaarzer  Wolken  gleichen, 

M'^l'fidr^d  m.  Sapphir. 

q^FT-n^l  Adj.  (f,  5fT)  von  Personen  1)  von 
grosser  .Macht,  mächtig.  —  2)  hochherzig,  hochsin- 
nig, edelmüthig  313,23.  Kad.  204,2.  Nom.  abstr. 
OrTT  f.  (KÄD.  121,1.  Mrub.  34,23  im  Prikrit}  und 
°^  n.  (Katuäs.  17,153). 

IT^HfT  Adj.  ein  grosser  Tänzer  (Civa). 

q^Hai  Adj.  grossäugig  (Civa). 
*M«<:HIM  m.  Krähe. 

1.  J^^TtT  1)  Adj.  gross  Süparii.  13,1.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

2.  H^lt)  Adj.  mit  H^A  endigend. 

R^lH=fi  m,  ein  grosser  Endemacher  {Tod),  von 
(liva  gesagt. 

^I^l'U^T^  ni.  dichte  Finsterniss,  vollkommene 
Verfinsterung  des  Geistes. 
*^?^T^  ni.  PI.  JJ.  pr.  eines  Volkes. 

^t^l-iI5fr  m.  >■.  pr.  eines  Fürsten,  t.  I.  ^^- 

H'cl'-UlfJ  m.  tlauplregel. 

T^I^TJIH  ni.  Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

H'cl'UWNra'm.Titel  eines  Werkes Buhsell.T. 

qt^.|-o)M  Adj.  (f.  JEIT)  aus  einer  vornehmen  Fa- 
milie stammend. 

H«J;mirl  1)  Adj.  eine  grosse  Partei  —,  einen 
grossen  Anhang  habend.  —  2)  *m.  a)  eine  Enlen- 
art.  —  b)  Bein.  Garui]a'g.  —  3)  *f.  5  Eule. 

IT^miTT  f.  1)  ein  grosser  Fluss,  Strom  MBb. 
6,9,28.  —  2)  N.  pr.  (?)  eines  Flusses. 

^^\'A^'  tiefer  Eoth  140,33.  147,25. 

rr^M^  f.  ein  best.  Metrum. 

IT^rT^»lH  n.  eine  Zusammenstellung  von  fünf 
verschiedenen  Wurzeln  Rägaü.  22,2<. 
*IT^lW%tI  n.  die  fünf  starken  Gifte  Ragan. 
22,39. 
'H'JNt  m.  Baut  Gau 

T^^TTJZH  Adj.  überaxis  gelehrt;  m.  ein  grosser 
Gelehrter. 
*h'^\'A-^\  f.  Vraria  lagopodioides  Raoas.  4,105. 

H'JlHül  1)  ni.  a)  Hauptstrasse  (in  einer  Stadt), 
Landstrass«  Gait.  Apasp.  Auch  als  Beiw.  fira's. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  Sn.  —  6)  die  lange 
Reise,  so  t.  a.  der  Weg  in's  Jenseits.  °q^  «TT  so 


T.  a.  sterben.  —  e)  die  lange  Reise  zum  Heilig- 
thum  des  Qiy»  auf  dem  Berge  KedAra  oder  die 
im  Geiste  dahin  vollbrachte  Reise,  d.  1.  liefe  Ver- 
senkung in  giva's  Wesen.  —  d)  die  auf  diesem 
Wege  erlangt«  Kenntniss  von  ^liva's  Wesen.  — 
e)  die  Bergspitze,  von  der  sich  die  Gläubigen  stür- 
zen, um  schneller  in  Jen  Himmel  zu  gelangen.  — 

—  /)  Titel  des  über  diese  Gegenstände  handeln- 
den Werkes.  —  y]  eine  best.  Hölle.  —  2)  n.  =  sf- 
t^j«~!j.  —  3)  Adj.  (f.  äJJ)  einen  grossen  Pfad  ha- 
bend Pab.  Gruj.  3,4,8. 

*^^\^^^  m.  das  Sterben. 

H'^lMyTJTT^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Kathäs. 
111,91. 

T^TTT^^fi  Adj.  grosse  Reisen  unternehmend. 

H«?;I'-)I2|*I(!  1^  f.  ein  best.  Opfer  Bhäradvi- 
ga  im  Comm.  zu  Apast.  (r.  9,8,5. 

♦T^m?  n.  etwa  grosser  Raum. 

R^W?m^  f.  ein  best.  .Metrum. 

T^T'^^  1)  (*m.)  n.  eine  best,  hohe  Zahl.  —  2)  m. 
o)  *  einer  der  9  Schätze  Kubera's.  —  b]  *  einer 
der  Schätze  bei  den  Gaina  (in  dem  ein  gleichna- 
miger Schlangendämon  haust).  —  c)  einer  der  ^ 
Schätze,  die  zu  der  Zauberkunst  Päd  mini  in  Be- 
ziehung stehen.  —  d)  eine  best.  Hölle.  —  e)  Bein. 
Nanda's.  —  /")  N.  pr.  a)  eines  Scblangendämons. 

—  |ü]  eines  D in ava.  —  y)  des  Weltclephanten 
im  Süden.  —  3)  *  eines  Sohnes  des  Nanda.  —  3) 
n.  a)  eine  weisse  Lotusblüthe.  —  6)  die  Gestalt  ei- 
ner weissen  Lotusblüthe.  —  c)  eine  best.  Oelmix- 
tnr  Karaka  6,27.  —  d)  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^n^MMT??  m.  Besitzer  von  Millionen,  Beiw. 
Nanda's. 

JT^T^^R^fT  n.  N.  pr.  eines  See». 

JT^iq^mlT^  n.  desgl. 

R^l'7^^5  n.  Titel  eines  aus  sechs  klassischen 
Versen  bestehenden  Gedichts  (angeblich  von  Kä- 
lidAsa). 

*«^c^mo5I^  m.  N'.  pr,  eines  Schülers  QAkja- 
muni's. 

JT^FT^T^  ra.  eine  best.  Kasteiung  Hbmaori  1, 
269,10. 

»T^I'T^m  m.  eint  grosse  Beleidigung  131,3. 
*'7^I'7^I^  m.  später  Nachmittag. 

q^FTffR^IlI  und  °fl3r  n.  Titel  eines  buddh. 
Sütra. 

r 

JT^m=fr?  m.  ein  hoher  Berg  R.  1,1, C2. 
*7^I'-4I=<5|  Adj.  t)  überaus  läuternd.  —  2)  vor 
ungünstigen  Einflüssen  in  hohem  Grade  schützend. 
H^IMR^f^  f.  Titel  eines  Werkes. 


JT^FTST  m.  grosses  Vieh. 
*^^\^[l^  eine  best.  Pflanze. 

1.  q^mifT  m.  tceiter  Flug. 

2.  ri^RIrT  Adj.  weit  fliegend  (Geschoss). 
H'^IHIrl^  "•  ein  schweres  Verbrechen  [Brahma- 

nenmord,  Genuss  von  Branntwein,  Diebstahl,  Un- 
zucht mit  der  Frau  des  Lehrers  und  Umgang  mit 
solchen,  die  sich  jener  Verbrechen  schuldig  gemacht 
haben)  Galt. 

T^TIrTT^'I  Adj.  der  ein  schweres  Verbrechen 
begangen  hat, 

JT^ni^  n.  der  erste  Minister. 

R^TTT^  Adj.  gross füssiy  (^iva). 

R^nH  n.  ein  köstliches  Getränk. 

^^\^\^  ».  an  schweres  Verbrechen  MBu.  3, 
200,123. 

q^niCipT  Adj.  viel  Unheil  anrichtend. 
l.R^im^  m.  eine  best.  Personification  Gabt. 
2.  ri^iq7^  Adj.  mii  weil  entfernten  Ufern,  breit 
(Meer)  MB».  6,96,12. 

I7^im^ftn=fi  m.  N.  pr.  eines  Schülers  Qikja- 
muni's. 

R^mn^T?  ni.  ein  zum  grossen  Gefolge  (eines 
Gottes)  Gehöriger. 
*^^^^V^^^  eine  6esi.  Pflanze. 
**-|f^TtJJ^cI^  n.cin  6esi.FrMcA<iaMmRÄ8AN.ll,90. 

r  

'l^l'mr  1)  Adj.  (f.  5IT)  mit  breiter  Seite  (Blut- 
egel) 217,6.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Dinava.  — 
6)  eines  Rclkshasa. 
♦rf^FTTcI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

»7^Fn5I  m.  N.  pr.  1)  eines  Schergen  Jama's. 

—  b)  *  eines  Schlangendämons. 

JT^FIFT'^rT  1)  Adj.  mit  sTrJ  n-  das  grosse  Ge- 
lübde  eines  Verehrers  des  (^iva  Pacopati.  —  2) 
m.  ein  eifriger  Verehrer  des  ^iva  Pa^upati  Har- 

SHAK.   204,0. 

*H^ItTTfI^  m.  Tbik.  1,1,25  fehlerhaft  für  q%- 

*R^TrTTJ2Trr^  ">•  e'"«  *«»'•  Pflanze  Ra8am.8,70. 
»q^rFTüilrT'^  m.  ein  6«»«.  Baum  RÄ8as.9,147. 

IT^T^fte  n-  6'"  *«'''«'■  ■5''-  '"''■  St.  9,140. 
»q^Itfi^  m.  ein  best.  Baum  Rägan.  11, SC. 
♦q^rfr^qfrTm.  (?). 
R^FfH  m-  ein  grosser  Mann. 
Ht^l'AW  1) Adj.  (f.  ägj)  a) überaus  günstig,  glück- 
lieh (Tag)  Hehadri  1,63,13.  63,13.  —  b)  überaus 
gut,  —  JcAön.  —  c)  überaus  reinigend,  —  heilig. 

—  2)  f.  5fT  N.  pr.  eines  Flusses. 
*R^m  m.  gana  HrtJTJ7lf|. 
*q^iq3nTI,  oqffj  Denomin.  von  Rc^IM^. 


R^TWT^-  ^I^Hl^ 
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rj^^TO  ni.  wohl  N.  pr.  eines  Berges. 

q^jq|^  1)  u.  a)  eine  grosse  Festung.  —  6)  N.  pr. 
eines  Tlrtha.  —  2)  f.  °^fi  eine  grosse  Burg,  — 
Stadt. 

^^\^J\^[  n,  ein  grosses  — ,  ausführliches  Pu- 
räna. 

R^ITK^  ni.  i)ein  grosser,  bedeutender  Mann. 
Noni.  abstr.  °cU  f-  —  2)  der  grosse  Geist  GiiT. 
Mit  dem  Jahre  identiflcirt  Ait.  Ar.  348.  Auch 
Bein.  Vishnu's. 

R^IT^^rll  '•  Asparagus  racemosus  Kakaka 

6,14. 

*q^T^'^^frT=fIT  C  dass.  Räsan.  4,122. 

JI^ITOT'TlöHöJI^^  n.  ein  best,  mystisches 
Gebet. 

^T^PTK^cJJJfl  f.  ein  best.  Spruch. 

q^iq KM  trll^n. Titel  eines  Stotra  Bübnell,T. 

rj^FT^  1)  m.  a)  *Bauhinia  variegata  Räsan. 
10,24.  —  b]  ein  best.  Wurm.—  2)  *f.3^  Clitoria 
ternatea. 

R^lMilI  f.  eine  best.  Ceremonie  JIbmädri  1,385, 

'<•  fgg- 
H'f'NrT  Adj.  überaus  rein. 
q^iq^  m.  =  qsilj^^  2). 

r 

IT^miT  ni.  -N.  pr.  eines  Fürsten  der  Garuda. 

q^m'^  1)  Adj.  einen  breiten  Rücken  habend. 
—  2)  *ni.  Kamel  Ragan.  19,21.  —  3)  n.  Bez.  von 
sechs  AnuTäka  im  Iten  Ashtaka  des  RV.  Vgl. 

!T^l'T?TFn^-^'U  Adj.  Hip.  2, 4  fehlerhaft  für 

^^\W6J  Bez.  bestimmter  Anuväka  TS.  Prat. 

Vgl.  q^iq^  3). 

^ 

J^^lM-ärJ  n.  Titel  eines  vedischen  Textes. 

q^jq^^TFT  »'•  N.  pr.  eines  Lehrers. 

■7^m!(lTT^l^  Adj.  g'rF  «•  eine  best.  Salbe. 
*rf^lH|^J|(^r|  m.  eine  best,  hochwachsende  Schilf- 
art, 

^^^l^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,U3. 

q^FfTUFTlHT  f.  eine  Nacht,  in  der  Jupiter  mit 
dem  Vollmond  in  Conjunction  tritt,  Hemädhi  1, 
6ä,13. 

T^lU^n^m  n.  die  hauptsächliche  Behandlung 
eines  Gegenstandes  Comm.  zu  Apast.  (b.  5,25,1. 

T^JTöRM  m.  Titel  eines  Werkes. 

H^Wiimiti  1 )  ni.  der  grosseUerr  der  Geschöpfe, 
lieiw.  Vishnu's  VisuiibS.  98,16.  —  2)  f.  °fft  N. 
pr.  der  Tante  und  Amme  Qäkjamuni's. 

iT^l^iMrft  f.  =  q^rarsn^fFT  2). 

^^I^ITTT'TT^FTrrTH^   n.    Titel    eines    bnddh. 


Siitra. 
**T^T^tnT^  ni.  N.  pr.  eines  Kakravartin. 

^T^rffT'TH  ni.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

T^Wfft^^  m.  Oberthursteher. 

'T^W^FF  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JT^iy^y  m.  die  grosse  Welt  270,18. 

^^I5tH  Adj.  hell  leuchtend,  überaus  glänzend, 
—  prächtig  72,1  5. 

!T^I5PTT  f.  grosse  Helle. 
*  T^I^ni'TtlirTcn^^rn'TfTT  r.  e«ne  te»«.  M  u a  r  * 
(buddb.). 

T^T^T^T^  Adj.  (f.STT)  überaus  mächtig,  gewaltig. 

T^l^PTIH  N.  pr.  eines  TIrtha.  °5THTHTr^- 
TfföfTIl'T  n.  Titel  eines  Werkes. 

rt^I5Pl  11. 1)  ein  grosser,  mächtiger  Herr,  Fürst, 
König.  Nora,  abstr.  °^  n.  —  2)  Haupt,  Chef.  — 
3)  Bein.  Vishnu's. 

H'c'^Hltn  Adj.  von  grossem  Umfange  Pankat. 
ed.  orn.  6,3. 

T^W^TI  ni.  1)  die  vollkommene  Vernichtung 
der  Welt  am  Ende  eines  Kalpa  VP.  6,1,2.  Käd. 
140,5.  OcüT^Tm.  127,23.2/..  — 2)  Titel  eines  Wer- 
kes (in  Hindi). 
*Ht^]'5r^^  Adj.  hoch  gewachsen  u.  s.  w. 

q^I^T^  m.  eine  schwierig  zu  lösende  Frage  132, 
12.  136,1. 

1.  M^IUFTTS"  m.  ein  grosses  Gnadengeschenk. 

2.  JT^MHI?  Adj.  überaus  gnädig. 
**T^I^THrT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

T^IWVyT'T  n.  der  Antritt  der  grossen  Reise, 
der  Abschied  vom  Leben. 

q^l^TFSTTFRI  Adj.  auf  die  grosse  Reise  — ,  auf 
das  Sterben  bezüglich  MBu.  1,2,81.  364.  3C8. 

T^ÜTljTAdj.  überaus  klug,  —einsichtsvoll  (Per- 
son) 114,30. 

1.  T^lSnm  m.  1)  starker  Hauch  (bei  der  Aus- 
sprache gewisser  Laute).  —  2)  grosse  Kraft. 

2.  rr^I5rnn  l )  Adj.  a)  mH  starkem  Hauche  ausge- 
sprochen. —  6)  von  grosser  Leibeskraft,  —  Aus- 
dauer KÄD.  83,1.  90,3. 110,23.  —  2)  *m.  Rabe  RX- 

GAN.    19,90. 

T^mi^TIs'?  n.  das  schwierige  Leben  eines  um- 
herziehenden frommen  Bettlers  Mark.  P.  33,39. 

T^miFSIim  Adj.  =  JT^igrrSITPRi  MBU.  1, 
629.  633.  °51T5JTH^  T.  1. 

(buddh.). 
♦T^I^TTrl^^T  f.  N.  pr.  einer  Tantra-Gotlheit. 

rf^l^Sf  m.  eine  grosse  Flut  Mark.  P.  74,8. 
* rf^TOm^fi  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 


l.JT^ICfj"!  n.  1)  eine  grosse  Baumfrucht.  —  2) 
Hode  VisuNus.  1,6.  —  3)  grosser  Lohn. 
2.JT^I^7H  1)  Adj.  (f.  gi]  o)  *yrosse  Früchte  ha- 
bend. —  b)  grossen  Lohn  bringend.  —  2)  *m.  Aegle 
Marmelos.  —  3)  *  f.  5(1  a)  Koloquinthe  RÄeA.x.  3, 
61.  —  b]  eine  Gambü-JrJ  Räga.n.  11,26.  —  c) 
Citronenbaum  RÄÖam.  11,  155.  157.  —  d)  eine  .tri 
Speer. 

IT^TO^hr  n.  Titel  eines  Tan  tra  Verz.  d.  Oxf. 
H.  95,a,4  2. 
*^TCfrini  f.  Os  sepiae. 

JT^TöFtr  m.  eine  best.  Stellung  der  Hände  oder 
Füsse. 

*-|«C''^*J  '"•  *'"  ***'•  höhlenbewohnendes  Thier. 

H'f^mtFl  1)  Adj.  (f.  EID  überaus  stark,  —kräftig, 

—  mächtig,  —  wirksam.  —  2)  ni.  a]  *  Wind.  —  b) 
*ein  Buddha.  —  c)  (sc.]]tI1)ei°ne  best.  Klasse  von 
Manen.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Civa's  (?).  —  ß)  Indra's  im  4ten  Manrantara. 

—  Y)  *  eines  Schlangendämons.  —  S)  eines  Für- 
sten und  Terscbiedener  anderer  Personen.  —  3) 
f.  511  a)  *Sida  cordifolia  und  rhombifolia.  —  6)  N. 
pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  4) 
n.  a)  *  Blei,  —  6)  *eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

—  c)  Name  eines  Linga. 

rf^lcf^m^ls^H  Adj.  von  grosser  Macht  und 
Kraft  (Vishnu)  Visbnus.  1,50. 

^r^^5T7T?T  m.  Titel  eines  Werkes  Bübleb, 
Rep.  No.  736. 

*IT^T<s|crimT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*IT<^I=<dH5r  n.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 
*Hc^|o4tT(l7T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

T^m^Iir^  "•  Name  eine»  Linga. 

ET^J^tEJ  Adj.  grossen  Schaden  bringend  MBh. 
4,4,34. 

JT^RI^rT  Adj.  Yon  q^^rfr  2). 

JT^IöfT^  1)  Adj.  langarmig.  Auch   als  Beiw. 
Vishnu's.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Dinara.  —  6) 
eines  Räkshasa.  —  c)  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räsblra.  —  rf)  eines  Fürsten. 
*JT^TT%Csr^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

Ht^lNd  n.  1)  eina  tiefe  Höhle  43,24.  —  2)* der 
Luftraum.  —  3)  *a  water  jar.  —  4)  *  the  heart, 
the  mind. 

rr^T^ftiT  Adj.  samenreich  (Civa). 
♦rft^lsfl^T  n.  Perinaeum. 

qT^lSr^  m.  der  grosse  Buddha. 
I.JT^^fW  angeblich  f.  der  Intellect  VP.^  8,199. 
Die  richtige  Lesart  ist  c^  Voc.  VP.  6,4,29. 
2.IT^Mf%  1)  Adj.  von  grossem  ferslande,  über- 
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rr^RT^  —  q^HüT^ra?" 


aus  klug.  —  2)  111.  >'.  pr.  a)  eines  Asura.  —  h] 
eines  Maüiies.  —  °^^MBH.  9,5982  fehlerhaft  für 

IT^^T^J  AJj.  mit  bretlem  Fuit  versehen  (Berg). 
rf^TSI^ffi'  f.  1)  *SolanHm  Melongena.  —  2)  ein 
best.  Metrum. 

l.*JTt^Hliy  ni.  oder  f.  die  grosse  Intelligenz  eines 
Buddha. 

2.*q^<^NinT  ni.  1)  ein  Buddha.  —  2)  eine  best. 
Incurnation  Buddha's. 

*t|c^l5lNHqTi[Fr  m.  N-  pr.  oiues  buddh.  Klo- 
sters. 

*rf^I%J.II^clfftf.N.pr.einerTanlra-GoUlieit. 
i|f^|(»;|  m.  N.  pr.  eines  Scblaiigeadämons. 
i)c*.|t|cA(  und  °^  ni.  der  yroM«  Brahma n  (der 
Gotl).   PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei  den 
Buddhisten. 

H^lsjl^m  t)  ni.  a)  ein  grosser  Brahmane.  — 
6)  ein  grosser  Brahmane  (in  spötllschem  Sinne] 
MbÜii.  18,  B.  Chr.  302,  U.  —  2)  n.  das  grosse 
Brihmana,  d.  i.  das  Tindja-Bribmana  Opp. 
Oat.  1 .  —  °)TTITf  MBh.  3,1 32<8  fehlerhaft  für  ^- 

»T^PTS  m.  1)  ein  grosser  Krieger.  —  2)  N.  pr. 
o)  eines  DAnava.  —  6)  eines  Kriegers. 

JT^'T^f^  f.  Bein,  der  DurgS. 

JT^PT?;'  i]  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  3^1 
a)  *Gmelina  arborea  Rägin.  9,36.  —  6)  *Bein.  der 
Gaügä.  —  3}  n.  N.  pr.  eines  Sees. 
l.'T^TH'T  1)  n.  grosse  Gefahr,  —  Noth.  —  2)  m. 
personiflcirt  als  ein  Sohn  des  Adharma  ton  der 
Nirrti. 

2.  IT^PTCI  Adj.  (f.  m)  mit  grosser  Gefahr  —,  mit 
grosser    IVoth    verbunden,    sehr    gefahrvoll,    — 
furchtbar. 
*'7^H^T  f.  Alpinia  Galanga  Buätapb.  1,1 68. 

H^clHUI  1)  Adj.  (f.  äB[T)  dem  ein  grosser  Theil-, 
dem  ein  schönes  Loos  zugefallen  ist,  in  hohem 
Grade  ausgezeichnet,  vor  Andern  hervorragend, 
überaus  ausgezeichnet.  Zumeist  Ton  Personen  und 
häufig  in  der  Anrede.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.2  4,72.  —  3)  f.  BTT  Name  der  D4ksh4- 
janl  in  Mahilaja. 

R^THlJNrJ  1)  m.  ein  grosser  Verehrer  Bbaga- 
Tant's  (Vishnu's).  —  2)  n.  das  grosse  BhAga- 
valapurAna. 

H-^IHIMM  Adj.  überaus  glücklieh. 

T^PTTra  n.  AoAe  Stellung,  —  Bedeutung.  Vgl. 

»T^MlUiNllf  n.  Hauptschatzkammer  Rioix.  4, 


H2.   VlDDU.   10,7. 

*»T^r'n7  ni.  «i'ne  grosse  Bürde,  —  Last. 

rr^'n^rT  Adj.  1)   in  Verbindung  mit  ^^^, 

tu;  oder  Subst.  mit  Ergänzung  eines  Wortes  für 
o 

Kampf:  der  grosse  Kampf  der  Bharata.  —  2)  in 

Verbindung  inil  ^l^sJJH  oder  n.  die  grosse  Erzäh- 
lung vom  Kampfe  der  Bharata  (das  bekannte 
grosse  epische  Gedicht). 

rr^mi^firTiFiqHinR  m.,  ^m^fT^in  m.,  ^m- 
^fT=nü5aR  n.  und  om^H^a^firj^  f.  (bo- 

NELL,  T.)  Titel  von  Werken. 

JT^WI^ITTT)  ni.  wohl  ein  Kenner  des  älaliä- 
bbirata. 

T^Ml-'T  II.  der  grosse  Commentar,  Titel  von 
Patangali's  Cotnmentar  zu  den  Sätra  Pinini's 
und  den  Virttika  Kätj^jana's.  °^T^  m.  Bez. 
Patangali's  Comm.  zu  Apast.  Qr.  9,10,1.  °(U=1TT 
f.  (Opp.  Cat.  1),  °l^^f^  (Ganab.),  °^V^\  f.,  °V!- 

^^  m.,  °^r5fi%r  f.  (Opp.  cat.  1)  und  °cnnsin 

f.  (ebend.)  Titel  von  Erklärungen  zum  Mahi- 
bbAsbja. 

^^PTTH^  Adj.  überaus  glänzend  (Vishnu). 

•T^MIFSfi^fT^f. Titel  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

*T^Hlt'=I^Adj.  ü6erai«»gJänien(i  (Vishnu)  Vi- 
sants.  98,i3. 

T^ir'T^  m.  der  grosse  Bettler,  Bein.  Qikja- 
muni's. 

T^IPT^'T  m.  eine  hohe,  edle  Abstammung. 

JT^IPT^Il^TRIFPT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

H'^lPWPT  m.  eine  grosse  Anklage  iXas.  2,9  5. 

rf^TFm  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  K»d.  2,110,6. 

H'5lTH&<<=(  m.  die  grosse  Kelterung  des  Soma 
Apast.  Qr.  13,10,5. 

R^rRFT^  111.  l)  eine  feierliche  Salbung.  oyi)|]l[ 
m.  und  °^fEI  m.  Bursbli.,  T.  —  2)  Titel  dos  14- 
ten  Lambaka  in  Kathäs. 

R^rPTFH'F^  Adj.  Hypertrophie  erzeugendKt.- 
RAKA  1,26.  Nom.  abstr.  °|«tf  (^  n.  ebend.  Superl. 
°T^FIT  ebend.  Nom.  abstr.  "rlR^  n.  ebend. 

T^IHTrT  1)  Adj.  in  hohem  Grade  erschrocken. 
—  2)  *  f.  ^I  Mimosa  pudica. 
»q^pffffl  f.  jrroi»«  Gefahr,  —  Pioth. 
»q^pfllf  m.  1)  Bein,  timtanu's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  (iva's. 
*q^;ft'^  m.  eine  .lr(  Mistkäfer. 

^T^PTTCT  Adj.  glanzvoll  MaiiävIrae.  78,10. 

'7^r'Ti''itni^  Adj.  grosse  Angst  erregend,  über- 
aus furchtbar. 
*q^lifTEq  m.  Bein,  gämtanu's. 

JT^PpT  Adj.  langarmig. 


JT^MfJ  1)  Adj.  gross  seiend,  gross.  —  2)  ni. 
ein  grosses  Geschöpf,  —  IFe*en.  —  3)  n.  Element 
{Erde,  Wasser,  Feuer,  Luft,  .iether). 

T^I^^TJ  m.  ein  Topf  mit  den  bildlichen  Dar- 
stellungen der  fünf  Elemente  HRMAoni  1,167,8 
(°qZ  üedr.).  343,2. 

JT^'TTJT  f.  1)  ein  grosses  Reich.  —  2)  das  ganze 
Gebiet  (eines  Fürsten)  Njäjasi.  6,7,2. 

JT^Wiftll  n.  ein  kostbarer  Schmuck. 
*IT^^T^  m.  eine  blau  blühende  Verbesina  Bä- 
Öa\.  4.14  2. 


*^^fr^T^  und  *°CfT;[^fI  m.  Titel  zweier 
buddh.  Siitra. 
l.H^T^^  m.  eine  Form  Qiva's  oder  Bhaira- 


2.q^r'T^  Adj.  (f.  ^)  SU  1.  Mahibhairava  in 

Beziehung  stehend. 

l.JT^TIJT  Adj.  einen  grossen  Umfang  habend. 

2.  T^HI^  1)  Adj.  grojje  Windungen  habend,  — 
Ringe  bildend  (Schlange).  —  2)  m.  eine  grosse 
Schlange. 

3.  fJ^IHPT  m.  Hochgenuss. 

4.  IT^IHIIT  Adj.  (f.  m]  grosse  Genüsse  verschaffend 
(Uurgi). 

JT^PTUra^Adj.  =  2.  q^RRT  1)  Bh»g.  P-  5, 

24,29. 

JT^^IüT^  Adj.  dass.  Bbäo.  P.  5,24,31. 

q^PTTJT  m.  1)  ein  grosser  Fürst.   —   2)  N.  pr. 
eines  Fürsten. 

■^^PTC  Gross-Tibet. 

T^PTTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^PJ  n.  eine  grosse  oder  dicke  Wolke. 

^'^\H^  m.  ein  grosses  Opfer,  Hauptopfer  MBu. 
1,160,8.  13,6,38. 

M«^|Mi4  m.KÄRANp.41,21  fehlerhaft  fur  q^TTO- 

JT^rra^Sfi  (!)  n.  (KÄKAND.  79,1)  und  *q^'ST^ 
m.  Bez.  einer  best,  himmlischen  Blume. 

qj^iqTni  m.  1}  ein  kostbarer  Edelstein.   Auch 
als  Beiw.  C'va's.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP. 
4,18,1. 
♦q^PTTÖI^  m.  N.  pr.  eines  Schlaogendämons. 

R^Tftmifm.  N.  pr.  eines  Bodbisattva  KÄ- 

RAMO.  74,14. 

iT^prnn^  m.  N.  pr.  eines  fabelhaften  Ber- 
ges  KÄRA.NJI.   91,16. 

q^iqg5c<^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
**^<^IITOiM^  ro-  N-   pr.    eines   Schlangendä- 
roons. 

•T^PTOicfi*!^  m.  ein  adelicher  Lehnsmann  Ind. 
Antiq.  10,2SO. 


q^irroiffi  -  ^^wl 
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*Ht5IHlJi=h  m.  eine  Froschart  RlaiN.  19,78. 

^^TJTTrT  1)  Adj.  von  grosser  Einsicht,  klug.  — 
2)  ni.  a)  *der  Planet  Jupiter.  —  6)  N.  pr.  a)  ♦ei- 
nes Fürsten  der  Jaksba.  —  ß)  eines  Bodbi- 
sattvii.  —  y)  eines  Sohnes  des  Sumati.  —  3)  f. 
N.  pr.  eines  Frauenzimmers.  —  4)  °fIT  ein  best. 
Innarer  Tag,  personificirt  als  eine  Tochter  des 
Ängiras. 

T^TTtT  Adj.  in  voller  Brunst  stehend  (Ele- 
pbant). 

T^TRrFT  m.  ein  grosser  Fisch. 
1.  rf^iq^  m.  1)  heftige  Brunst  (eines  Elephanten). 
—  2)  *  Fieber  Giu 

2.*i7^I'T7  m,  ein  brünstiger  Elephant,  Elepkant 
iiberh. 

T^RTH  1)  Adj.  o)  stolzen  Sinnes,  stolz,  hoch- 
fahrend. —  b]  hohen  Sinnes,  grossgesinnt.  —  2) 
m.  a)  *das  fabelhafte  Thier  (arabba  Räsan.  19, 
3.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H«^lM^F=l'I  m.  ein  best.  Sarai dbi  KÄRiNp. 
92,1 9. 

qc^m-)ÜM  m.  1)  ein  vornehmer  Herr  133,22.  — 
2)  N.  pr.  eines  Dichters. 

rf^rq^  m.  ein  überaus  wirksamer  Zauber- 
spruch [insbes.  gegen  Schlangengift)  Kad.  49,22. 
120,6. 

H<cWf-1ll|H^rT^^  m.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

H'cMf^HHITXnfT  f-  N.  pr.  einer  huddh.  Göttin. 

T^I'TT^PT  ta.  der  oberste  Bathgeber  eines  Für- 
sten. 

*  rj^iqsT'TTcI  m.  eine  best,  himmlische  Pflanze 
ElTBL,  Chin.  B. 

q^qrj^T  f-  N-  pr.  einer  buddb.  Göttin. 
l.q^jq^c^rJ  m.  ein  grosser  Smaragd. 
2.q^I!7^=t)(1   Adj.  mit  grossen  Smaragden  ver- 
ziert. Vgl.  iT^iqipiH. 

rj^lHhPlciN  Adj.  5^  tn.  ein  best,  dem  Indra 
Marutrant  geweihter  BechervoU. 

^^^^  Adj.  überaus  grimmig  (Schlange)  BaÄc. 
P.  5,24,31. 

CJ^rj^rqtfT  n.  Bez.  der  sieben  in  Felsen  aus- 
gehauenen Pagoden  im  Süden  von  Madras. 

q^iq^^^  f.  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  111. 

•T^TiT^  m.  Bein.  Krshna's  Harit.  10407. 

s 

1.  q^iq^  1)  Adj.  grossmäclitig.  —  2}  f.  3^  a)  eine 

best.  Constellation.  —  b)  eine  best.  Pflanze  Karaka 
3,8.  Richtig  q^TFT^T. 

2.  JT^*T^  m.  ein  grosser  Festaufzng  Ind.  St.  15, 
286. 

V.  Theil. 


q^iq^H  n.  ein  grosses  Licht  (am  Himmel) 
Spr.  1245. 


l-T^I'TI^'I   m.  wahre  Grösse.  <^5IIT^FI  Adj. 
w.  Gr.  besitzend. 

2.H«<;IHI'5'T'T   Adj.    übergross,    wahrhaft   gross. 
Nora,  abstr.  °^^  n. 

H  I — 

q^FfT^Wr?  Adj.  grossmächtige  Herrschaft  aus- 
übend. 

* H ^iq^ %l { TTrI'T    n.    eine    best.    Götterregion 
(buddh.). 

q^jq^TTl^EIFT  m.  Oberoberlehrer  HÄsj.23,16. 
H'c'HIH  1)  n.  köstliches  Fleisch,  Bez.  verschie- 
dener Fleischarten,  insbes.  des  Menschenfleisches. 

r  , 

—  2)  *f.  5  ein  best,  kleiner  Strauch  RA6l^.  5,58. 

q^ITT^T  f.  wohl  der  Vollmondstag  im  Monat 
Migba  ttnter  bestimmten  andern  Himmelser- 
scheinungen Hbmäori  1,776,1  5. 

q^ICITrlT  f.  PI.  Bez.  bestimmter  personificirter 
Energien  der  Götter  Pankad. 

q^TTIrPTni^^  m.  Bein.  Vishnu's  Pankar.  4, 
3,64. 

q^TTFf^  m.  Bauptminister  eines  Fürsten. 

^^^V^  1)  Adj.  dem  Maasse  nach  gross,  gross, 

der  grösste,  beste,  vorzüglichste,   —   itnter  (im 

Comp,  vorangehend).   —  2)  m.  a)  ein  im  Range 

hochstehender  Mann,  ein  hoher  Beamter  des  Für- 

r 
sten,  Minister.  —  6)  Eiephantenlenker.  —  3)  *f.  S 

die  Frau  des  Lehrers. 

»q^rn^fn^fil  f.  N.  pr.  einer  der  16  Vidjädevl 

bei  den  Gaina. 

q^RFR^l  Adj.  überaus  stolz. 

^^'[^J^EJT  eine  best.  Blume  KÄaAiip.  65,4. 79,1. 

q^Tqi'JI  Adj.  AocA  in  Ehren  stehend  bei  (Gen.) 
Bhäm.  V.  1,5. 

q^iqjCf  1)  Adj.  (f.  m)  a)  wobei  grosser  Trug 

angewendet  wird.  —  b)  grossen  Trug  anwendend, 

gross  im  Täuschen  119,14.  —  2)  ra.  a)  Bein,  a] 

Vishnu's.   —   ß)  Qiva's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 

Asura.  —  [i)  eines  Vidjädhara.  —  3)  f.  JEIT  o) 

Bein,  der  Durgä.  —  6)  N.  pr.  einer  Gattin  ^ud- 

r 
dhodana's.  —   i]  *f.  S  Bein,  der  Durgä. 

q^rqTm  f.  die  grosse  Täuschung,  die  göltliehe 
Macht  der  Täuschung,  welche  die  Welt  als  wirk- 
lich bestehend  erscheinen  lässt  und  sie  also  ge- 
wissermassen  schafft.  Wird  auch  mit  der  Durgä 
identiflcirt. 

q^iqiqm;[  Adj.  Beiw.  Vishnu's. 

rf^T^FTT^J^  n.  (Abjat.  160,15)  und  °f?W  n. 
Titel  eines  Tantra. 

q^jqm^  1)  n.  a)  ein  best.  Heilmittel.  —  b)  ein 


best.  Gebet.  >'ur  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Haribak. 

r 

120,1 5.  —  2)  f.  ?  N.  pr.  eines  der  5  Talismane  und 
einer  der  5  Schutzgöttinnen  bei  den  Buddhisten. 

q^iqi^rl  Adj.  (f.  qi)  reichlich  mit  Smarag- 
den verziert.  Vgl.  2.  q^lfTiohH- 

q^iqi^  f.  eine  Form  der  Durgi  und  eines 
nach  ihr  benannten  Zauberspruchs  Agsi-P.  137, 

q^iqnr  ni-  Hauptstrasse. 

H^iqiIl'7TrT  m.  Oberaufseher  über  die  Strassen 
4te  RÄÖat.  92. 

T^TRT^T  Adj.  einen  grossen  Kranz  tragend 
(Civa). 

»T^RTTIT^  f.  ein  best.  Metrum. 

^^^J^  m.  eine  grosse  Bohnenart. 

^^m'^W^  m.  ein  grosser  Verehrer  Qiii's. 

^^l^J•l  m,  ein  grosser  Fisch. 

l.R^TRi^  u.   1)  ein  grosser  Mund.  —  2)   eine 
o 

grosse  Flussmündung. 

'2.^^^m  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  grossmäulig  (Civa).  — 

b)  eine  grosse  Mündung  habend.  —  2)  m.  a)  *Ero- 

kodil.  —  6)  *ein  Gina  Gal.   —  c)  N.  pr.  einet 

Mannes. 

R^RIW^!^  1)  *eine  best.  Pflanze.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  fabelbafleo  Berges  KIramd.  91,12. 

H-t^WItiid-^M^rf  m.  N.  pr.  eines  fabelhaften 
Berges. 
*q^qtUHöfn  u.  *°qt!3t  f.  etne^lrt  Sphaeran- 

thus  RÄGAN.  5,20. 

JT^TI7KI  f.  1)  eine  best.  Stellung  der  Hände  oder 

o 

Füsse  (im  Joga).  —  2)  *etne  best,  hohe  Zahl 
(buddh.). 

IT^rRnf  1)  ni.  a)  ein  grosser  Muni.  Insbes. 
Bein,  eines  Buddha  und  eines  Gina.  —  b) 
*  Zanthoxylon  hastile  Rägan.  11,187.  —  c)  N.  pr. 
eines  Rshi  im  bten  Manrantara  VP.  3,1,22.  — 
2)  *n.  o)  der  Same  von  1)6).  —  6)  Heilkraut,  Ar- 
zenei. 

M^MMt^TKUFf  m.  Titel  eines  Werkes. 

H<^lH&  Adj.  seAr  dumm;  m.  ein  Einfaltspinsel. 

H'f'lMisJ  m.  ein  grosser  Thor. 

q^TTTrl  Adj.  von  grosser  Gestall  (Vishnu). 

H'clHy'l  Adj.  grossköpfig  (C'^a). 
<?^    "s 

*q^rj^  n.  1)  ein  ausgewachsener  Rettig.  —  2) 
eine  Zwiebelart  Rägan.  7,58. 

*q^FRr?J  l)  Adj.  *0J(6ar,  werthvoll.  —  2)  m.  n. 
Bubin. 

*^^]^^^  oder  *  ^qf^fSfr  m.  eine  Rattenart  Ha- 
san. 19,58. 

q^iqiT  m.  1)  Grosswild.  —  2)  Elephant  R.  2, 
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R^RIT  -  q^H^Irft 


28, j  8.  r?«n  RITT:  st.  IT^TRJTT:  ed.  Bomb.  —  3) 
*das  fabelhafte  Thier  (arabba  Risi.t.  10,3. 

Ht^lilrM  m.  1)  Baupttod.  —  2)  »Bein.  fiTa'«. 

iJc^mr*JJTiT  1)  Adj.  mit  ^T^  ein  best,  medici- 
nitehet  Präparat  Mat.  med.  61.  —  2jm.  ein  best, 
an  tiva  gerichteter  Spruch.  Auch  °17?I  ro. 

H«JWrÜTiiJ^H  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

HcJ,|;ii|  II.  eine  grosse  Schlacht  SIBa.  1,2,1 1^. 
3,169,33.  KiTDAS.  46,1(5. 

q^rm  m.  1)  eine  yrosse  oder  dicke  Wolke 
Air.  An.  333,1  2.  o'^ÖR  Adj.  MB«.  3,42,5.  °V^m- 
ffRAdj.  als  Bei w.  giva's.  —  2)  Bein.  giTa's. — 
3)  N.  pr.  eine«  Mannes. 

ff^l'T^ITfTni.N.pr.  eines  ferpe«  Habit.  12846. 
♦q^iqy  m.  und  °IT?T  f.  «»«e  best.  Heilpflanze 

RÄCiN.  5,37.  BllÄTAPB.  1,170. 

M'jMy  ni.  ein  grosses  Opfer. 

"\ 
H'^Hy^I  f.  die  grosse  Intelligenz,  Beivr.  der 

Durgi. 

H"5IH(i  ni.  1)  der  grosse  Berg  Meru  101,7. — 

2)  N.  pr.  eines  Varsba. 


M'^IHhiT^m.  ein6es(.SaiuAdhi  KÄBANp.77,15. 

»q^Cfsf  ni.  ein  Buddba. 

*R"$IH=ll  (■  grosse  Zuneigung,  grosses  Mitleid. 

*^«c'^'<IHHlR|  m.  ein  best.  Samddhi. 

"N 

*'T^TRT^  m.  eine  Jasminart  Ragak.  10,4(3. 

*T^TRT^  1)  m.  grosse  Geistesverwirrung,  — 
Verblendung  des  Geistes.  —  2)  f.  5IT  Beiw.  der 
Durgi. 

H't;WI«5'T  Adj.  in  hohem  Grade  verwirrend. 

H'^IHI'cH^I  DJ.  ein  überaus  wirksamer  Zauber- 
spruch. Nom.  abstr.  °<^  n.  Katbäs.  18,406. 
*H«?;Hll'^'T  m.  Stechapfel  Bbätapb.  1,20S. 

R^I^I«??ITiT^  m.  N.  pr.  eines  SchiUers  ^4- 
kjamuni's. 

*H'tl*-=<5|  n.  eine  best,  hohe  Zahl  {Eint  mit  4i 
Nullen). 
*'T^TET  n.  die  Frucht  der  indischen  Tamarinde. 

IT^TT^T  m.  1)  ein  grosier  Jaksha,  ein  Fürst 
der  Jaksba.  —  2)  *N.  pr.  des  Dieners  des  2ton 
Arhant's  der  gegenwärtigen  Ayasarpint. 

H'^jl^TlHllMlrt  m.  ein  Beerführer  des  grossen 
Jaksba.  *Erscbeint  ancb  unter  den  Tantra- 
Gottbeiten. 

IT^IirJT  ni.  ein  grosses  Opfer,  Bauptopfer  A- 
PAST.  Auch  °iiy5tifl  m.  q^IM^T  und  °M|J|.^^ 
unter  den  Beiwörtern  Vishnu's. 

R^rarfT  in-  ein  grosser  Asket  MXrk.  P.  41,22. 

q^!T^  n.  ein  grosses  Sunsttcerk MBii.  5,152,1 5. 


!T^I?T4  ni.  der  grosse  J  a  m  a. 
rf^tfri^  11.  eine  best.  Paronomasie ,  wobei  die 
beiden  ersten  Stollen  lautlich  mit  den  beiden  leis- 
ten abereinstimmen.  Beispiel  Bhatt.  10,20. 

^i^|l|!(|H  1)  Adj.  eine»  gro«»en  Ruhmes  sich  er- 
freuend (Person).   —   2)  ni.  N.  pr.  a)  *ies  4ten 
Arhant's  der  vergangenen   Utsarpint.   —  fr) 
eines  Gelehrten.  —  3)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter 
im  Gefolge  Skanda's. 
*q^TfT!?R^  Adj.  =  q^TTüIH  1). 
i-|^m^  Adj.  mit  vielem  leisen  versehen  (Pfeil). 
Aach  NIlik.  mit  einer  grossen  Spitze  versehen. 
IT^TtTTsfT  f.  Titel  eines  Werkes. 
J^ITIIST^  m.  IV.  pr.  eines  Mannes  Hasj. 
l.rf^ItfT'T  n.  das  grosse  Vehikel,  Bez.  einer  spä- 
teren, durch  M igArguna  aurgekorainenen  Phase 
der  baddhistisclien  Lehre,  die  in  den  Mahäjina- 
sütr?  vertreten  wird.  Kärand.  13,6. 
2. *T^I<TT'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Vidj«- 
dbara. 

H'c'^T'T^^n].  Ehrenname  desHionen-tb  sang. 
*R^iqHTf|;iI^  m.  ein  Anhänger  des  1.  q- 

JT^mrWHTH  ni.  .\.  pr.  eines  Bodhisattva. 

JT^TmWJTün^  n.,  °qi'IHCI^  m.  und  oqT^- 
tTT^^5ITW  "•  Titel  Ton  Werken. 

T^T^T'Tfl'^^'^^^T  m.  ein  überaus  kostbares 
MahcAjäna-Sätra  Käranh.  13,20. 

rT^^T^^rfH^RHjftTH^lTW  n.  Titel  eines  Wer- 
kes. 

Hcf-l'TTq  n.  Name  eines  Siman. 

q^ITT^  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's. 

T'^NJI    n.  ein  grosses  Juga,  =  4  Jnga  = 
4,320,000  Jahre. 
*^^^rl  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

IT^T<7^  n.  ein  grosser  Kampf  MBh.  5,175,7. 

Ef^qU  Adj.  grosse  Waffen  tragend  (Civa). 

q^mmpT  m.  1)  ein  grosser  Jogin  Ind.  St. 
■15,358.  Auch  Beiw.  Vishnu's  and  fiva's.  —  2) 
*  Bahn. 

rf^milT^IJ  m.  ein  grosser  Meister  im  Joga. 

■'s    '.N 

T^TTTT'T  f.  eine  übermässige  Erweiterung  der 
weiblichen  Gesehlecktstheile. 

»T^mmi:lH  n.  Name  eines  Siman. 

(qi^li-Q)  R^Tf^?!  Adj.  31«  ergötzen,  zu  erfreuen. 
Nach  SÄJ.  zu  ehren. 

T^T^tTH  n.  ein  grosser  Riksbasa. 

R^I^^l   f.  eine  grosse  Schulzgöttin  (buddh.). 
Es  werden  deren  5  genannt. 
**T^T(l<dr(  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 


•T^Tl^  ni.  eine  grosse  Schaubühne  Hariy.  4642. 

^I(sTrT  1)  n.  Gold  RUan.  13,8.    —   2)  *ni. 

StechapIM.  —  3)  Adj.  fehlerhaft  für  2.  JT^T^sR. 

1.  !T^r[sI^  n.  1)  Safflor  MBa.  8,2528.  —  1)*Gold; 
vgl.  q^T^sTrT. 

2.  q^l^^R  Adj.  mit  Safflor  gefärbt. 
♦JT^T^sT'IITT^  oder  =^1  n.  eine  Art  Rubin  Gabbk 

zu  RÄ6AN.  13,151. 

n^7^=1  Safflor  MBu.  8,52,9.  Richtig  q^TpT^. 

q^T^in  m.  1)  eine  grosse  Schlacht  Comm.  zu 
Äpast.  Qr.  10,4,1.  —  2)  N.  pr.  v.  I.  für  IT^t^ni 
VP.2  2,192. 

q^T^TJU  n.  ein  grosser  Wald. 

'H'5((Fl  n.  ein  kostbares  Juwel,  die  Perle  der 
Perlen. 

*T^I(<HHlrlHIUin  «n.  eine  best.  Wellperiode 
(buddh.). 

q^l^^^*T  Adj.  aus  kostbaren  Juwelen  beste- 
hend. 

H'cl^WcTtT  Adj.  mit  kostbaren  Juwelen  verziert. 
*R^T{'^^^T  f.  N.  pr.  einer  Tanlra-GoUbeit. 

T^^'^TfWfJ^IJTcnR  n.  Titel  eines  "Werkes 

BUKSELL,    T. 

3 

l.T^T^EI  m.  1)  ein  grosser  Wagen.  —  2)  ein 
grosser  Kämpfer,  —  Kriegsheld.  —  3)  N.  pr.  o) 
eines  Räksbasa.  —  fr)  eines  Sohnes  des  VipvA- 
raitra.  —  c)  eines  Fürsten.  —  d)  eines  Ministers. 
—  4)  *  Lust,  Verlangen. 
2.  H<cl(^  ^'^i-  '"'l  grossen  Wagen  versehen. 

^^}l?m  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  q^^  2). 

q^I^EJJF  f.  eine  grosse  Strasse,  Haupisirasse. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  Vi[. 
1  •  q^T^^q  ra.  eine  grosse  Vnternehmung. 
2.  q^^^q  1)  Adj.  unternehmend,  rührig,  fleissiy. 
—  2)  *n.  eine  Art  Salz. 

1.  q^T^^  m.  lautes  Gebrüll,  —  Geschrei  Bit.  92,8. 

2.  q^T^g  IjAdj.  (f.  ^T)  laut  tönend,  —schreiend 
MARK.  P.  91,18.  —  2)  m.  a)  *  Frosch  Räbas.  19, 
78.  —  fr)  N.  pr.  a)  eines  Daiija  Habiv.  3,40,1 2.  ^- 
ß)  eines  Mannes. 

iT^f^q^IT^ISiqiqTr-f  m.  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisattva. 

!•  H'^I|R  m.  1)  Bez.  von  acht  als  Medicamente  be- 
nutzten Metallen  oder  Mineralien  RisAN.  22,4  8.  — 
2)  *  Quecksilber  Räsan.  13,1 07.  —  3)  Wohlgeschmack 
R.  3,62,37. 

2.  qjJT^H  1)  Adj.  überaus  schmackhaft.  —  2)  *m. 
a]  Zuckerrohr.  —  6)  Phoenix  sylvestris.  —  e) 
Scirpus  Kysoor.  —  3)  *n.  saurer  Reisschleim. 

T^I^H^FTT  f.  eine  best,  sehr  wohlschmeckende 


!T^TTHS|rft  -  ^^[3|^ 


51 


Speise. 

*7^I7Tlf  11.  1)  ein  grosser  König,  —  Fürst,  ein 
regierender  Fürst,   Lartdesherr.   —   2)   eine  best. 
Gottheit  MiiTR.  S.  2,9,1  {hier  ein  Name  des  Mon- 
des). Mix.  Grbj.  2,1  4  (°^IsT^'.)-  Äpast.  Auch  Bein. 
Kubera's    und  Visbnu's.   —  3)  PI.  eine  best. 
Klasse  göttlicher  Wesen  bei  den  Buddhisten.  — 
-i)  *ein  Gina  G»l.  —  5)  *Bein.  Mangugrl's.  — 
6)  Bez.  der  Nachkommen  des  Sectenstifters  Valla- 
lihAlcArja.  —  7)  *  Fingernagel. 
»JT^lsTSFi  m.  =  q^^TfsT^  2). 
*H'^l(l^^fI  D>.  eine  Mango-Art  Kasan.  11,7. 
*ri^JTIsr?^   in.   Cathartocarpus  fistula  Ragan. 
9,4«. 
*JT^T^T5If:fKrT  m.  eine  Mango-Art  Kasan.  11,18. 

T^ITIWnrSI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JT^I^15Trf  ni  (R.  ed.  Bomb.  2,3,20)  und  °^TsTI- 
^♦T  (R.  Schi.  2,3,1  9)  n.  der  Bof  im  Palast  eines 
regierenden  Fürsten. 

■T^T^TsTTT^T^  m.  Kaiser  Kio.  249,11. 

IT^I7TT5I^  m.  1)  Bein.  Vishnu's  Visonbs. 98, 
/.o.  —  2)  *PI.  eine  best,  Klasse  von  Göttern. 

^T^T^I^lt  f.  1)  eine  regierende  Fürstin,  Köni- 
gin. —  2)  Bein,  der  Durgä. 

I7^TT?rrFrI^  •"•  Titel  eines  Werkes  Büdlbr, 
Kep.  No.  160. 

JT^7^  "■  ^"  Würde  eines  regierenden  Für- 
sten. 

rf^]T'I'5f  n.  die  Zeit  nach  Mitternacht,  linde 
der  Nacht.  Nach  Einigen  auch  Mitternacht. 

^^T^TT^f  f.  1)  dass.  —  2)  die  Nacht,  in  der  die 
Welt  vollständig  zu  Grunde  geht.  —  3)  der  achte 
Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  Apvina. 

R^^Tifr  f.  eine  best,  fakti  giva's  VP.»  1, 
10'.. 

R^^Tri^mrn  n.  das  grosse  Kämijana. 

Cf^l^J^  in.  ein  lautes  Geschrei  166,7. 

JT^T^ro  1)  m.  PI.  die  Mahratten.  —  2)  f.  ^  a) 
die  mahratlische  Sprache.  —  6)  ein  best.  Gemüse. 
—  cj  * Commelina  salicifolia  Kägan.  4,108.  —  3) 
II.  ein  best.  Metrum. 

q^T(T^^  1)  Adj.  (f.  of^SfiT)  mahrattisch.  — 
2)  m.  PI.  die  Mahratten. 

H^l^löi'4  Adj.  (f.  5^T)  mahrattisch. 
*i.|c^|u  y  m.  etn  der  Melia  ßukayun  verwand- 
ter Banm  RIgan.  9,13. 

R^^TlKsT  und  ""Esli  Adj.  sehr  schmerzhaft. 

q^I'KTT  1)  na.  eine  Form  giva's.  —  2)  f.  511 
eine  Form  der  Durgi  Ubmädri  1,63,13.  —  3)  f. 
^  desgl.  Richtig  wohl  '^\^. 


^^'{'^^^^]^^^lr{  (•  THel  eines  Werkes  Bür- 

NELL,   T. 

J^^rKT*  '"•  eine  Antilopenart. 

^'^\^^  1)  Adj.  gross  von  Gestalt  (^iTa).  —  2) 
in.  eine  best.  Wellperiode  (buddh.).  —  3)  f.  Cfl  N. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  der  DurgA. 
*4-|J^|^Hc^l  n.  eine  Art  Schauspiel. 

T^lcLm'I  Adj.  gross  von  Gestalt. 

T^^FIH  Adj.  samenreieh  (Civa). 

i-|c^|^lJJ  m.  eine  gefährliche  Krankheit. 

!T^T7inT^  Adj.  eine  gefährliche  Krankheit  ha- 
bend. 
*'7^17T^  eine  best.  Pflanze. 

^^^J^^^  l)  Adj.  starkbehaart  am  Körper  (^i- 
T  a).  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Fürsten.  —  6)  *eines 

buddhistischen  Oberhauptes  (*rFT  gedr.). 

■V 

Hc(>||IHkl  Adj.  stark  behaart. 

q^I^  1)  Adj.  (f.gi)  überaus  furchtbar.  —  2) 

r 

f.  ^  eine  Form  der  Durgd. 

rj^T^TTöf  1)  m.  eine  best.  Hölle  Qamk.  zu  Ait. 
Up.  S.  182.  —  2)  n.  Name  eines  SA  man. 

rf^Tll^HI  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 

JT^^  1)  Adj.  a]  kostbar,  werthvoll.  —  6)  kost- 
spielig, Iheuer  BUar.  281,14.  —  2)  *m.  Perdix 
chinensis. 

q^igfTI  f.  Kostbarkeit,  hoher  Werth. 

r 

IT^raiTI  Adj.  (f.  Jgi)  von  prächtiger  Gestalt. 

q^TSa  Adj.  =  q^g  1)0).  Nom.  abstr.  ofTT  f. 

q^TT^iH  Adj.  stark  flammend. 

q^IUlSI  m.  1)  Ocean.  °HtfRf^  Adj.  Beiw. 
giva's.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  Titel 
eines  Werkes. 

R'^IUNc^iqf^'TT^  m.  Titel  eines  Werkes  Bdr- 

NEI.L,    T. 

r 

1.  rf^Sf  m.  eine  grosse  Sache,  Grosses. 

2.  H^EI  1)  Adj.  (f.  m)  a]  reich.  —  6)  bedeutsam, 
gewichtig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dinava.  —  3) 

n.  Bez.  des  Mabäbhishja. 

r 
*R^lSISfi  Adj.  werthvoll. 
r 
q^ISJffT  f.  Inhaltsschwere  (einer  Rede). 

IT^SI5HiI5r  m.  Titel  eines  Werkes  Bübles, 

Kep.  No.  481. 

M«c'^^^Ü  *"•  ''*"8'-  ebend.  No.  483.  fgg. 

r 

rj^TST^rT  Adj.  sehr  bedeutungsvoll,  —  bedeut- 
sam. 

r 
*n^I?>=fT  "•  wilder  Ingwer. 

_____  r 
»rf^EJ  m.  eine  best.  Pflanze, 

q^l^?!  n.  eine  best,  hohe  Zahl,  4000  Millionen. 
*q^iq  P.  6,2,90. 
rj^^  1)  Adj.  werthvoll,  köstlich,  prächtig.  — 


*n.  weisses  Sandelholz  KisAN.  12,&. 

JT^IrT^nr  f.  I)  die  grosse  Laksbmt,  NärÄ- 
jana's  Qakti.  Wird  auch  mit  der  Durgä  und 
derSarasvatI  identiflcirt;  desgleichen  Name  der 
Däkshäjant  in  Karavira.  —  2)  Bez.  eines  drei- 
zehnjährigen nicht  menstruirenden  Mädchens, 
welches  bei  der  Durgä-Feier  diese  Göttin  dar- 
stellt. —  3)  etn  best.  Metrum.  —  4)  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers. 

'7^T?r?I7T5fK?^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^TFT^jfrrftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

T^T^Ifft^W^fira  ni.  Titel  eines  Werkes. 

H'cI^ITHIIcI^IH  ni.  ein  best,  medieinisches 
Präparat  Mat.  med.  79. 

H'^l^lTHlIrl  n.  eine  best.  Begehung. 

T^l^lTMlfrll'f  n.  Titel  zweier  Stolra  Bor- 

NBLL,  T. 

q^l^R  1)  ni-  o)  *  Kloster.  —  b)  *  Wallfahrts- 
ort. —  c)  *die  Allseele.  —  d)  ein  best.  Ualbmonal. 

—  e)  N.  pr.  a)  einer  Oertlichkeit  Visaijus.  88,1 8. 

—  ß)  eines  Mannes.  —  2)  f.  511  ein  best,  heiliger 
Tag.  —  3)  (wohl  n.)  Name  eines  Linga. 

H^I^T5n^tTljf?l  f.  Titel  eines  Werkes  Bir- 

MELL,  T. 

q^l^THT  f.  i^J-  pr-  eines  Frauenzimmers. 
*R^lld=h??ft  f-  eine  Achyranthes-Art. 
I.T^IM-^'  "•  l)  ein  grosses  Linga.  —  2)  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit. 

2.  JT^IM-^*   Adj.  ein  grosses  männliches  Glied 
habend  (gira). 

M'^HIHIH^HHI'  (■  'i"»  Form  der  Göttin 
TärA. 

qc^l^rlUlM^ffT  f.  Titel  eines  Werkes. 
*'7^^Tm  und  *°^iy  m.  eine  Symploeos-Art. 
*^^^ß{\^^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Oberhauptes 
(°^TiT  gedr.). 

*R^1^^  m-  Ä'räAe  Kasan.  19,89. 
*IT^T5n^  n.  Magneteisen  KÄÖan.  13,37. 

rt^öj^  Adj.  von  edler  Familie. 

T^lSI^lin  Adj.  geräumig  Kal'C.  21. 

rj^löj^  1)  Adj.  grossmäulig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  DAnara. 

^T^T^H  Adj.  breitbrüstig  (gira). 

q^Io|^?U  Adj.  rlH  n.  ein  mit  vielerlei  Species 
gemischtes  Oel  zu  Heilzwecken. 

H^\mf\^  Adj.  überaus  breit  (nach  Sit.). 

H^löffüliT  m.  ein  grosser  Kaufmann. 

q^lcl?  ni.  Verkünder  des  Grossen,  d.  i.  des 
hauptsächlichsten  vedischen  Wissens. 


S2 


^^]^^  —  q^gir 


M^l^'cl  Adj.  e(n  gettaltigtt  Gtiehon  führend. 
l.M<^NH  n.  1)  ein  groiter  Wald.  —  2)  n.  N.  pr. 
o)  »eines  Waldes.  —  b)  eines  in  einem  Walde  ge- 
legenen buddb.  Klostors. 
2.*IT^TT^  Adj.  einen  grossen  Wald  habend. 

q^\^^^^^V[  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen 
Klosters. 

^c^H-tdl  Adj.  f.  vollkommen  unfruchtbar  Pax- 
■  IB.  1,8,3(. 

♦H«^|cJH  lu.  eine  best.  Pßanxe. 
»q^TSf^I  r.  D6rT&-Gra<. 

tT^IeTTT^  m.   1)  der  grosse  über.  Bez.  Vi- 
sbnu'e  iu  seiner  Verkörperung  als  Eber  Rica. 
7,S3.  —  2)  Titel  eines  Werkes;   vgl.  q^ISH^I^. 
—  3)  N.  pr.  eines  Fürsten. 
»q^T^^I^  m.  Fieus  infectoria  RäÖam.  11,127. 

q^I-^ffT  f-  e*»  grosser  Doeht  Visbhhs.  90,20. 

rj^tTgTT  f.  1)  eine  grosse  Schlingpflanze.  —  2) 
*Gaertnera  racemosa. 
*'^^^^  m.  Delphinus  gangeticus. 

If^T^R  Adj.  grosses  Gut  besitzend. 

Hc^HfH  "•  Titel  eines  Werkes. 

H^I'^llcW  n.  1)  eine  grosse  Menge  von  Sätzen, 
ein  grosses  Gefüge  von  Sätzen,  ein  literarisches 
Product.  Nora,  abstr.  "pT  n.  —  2)  ein  grosser 
Satz,  —  Gedanke;  Bez.  von  zwölf  Aussprüchen 
der  Dpanishad's,  inabes.  der  mystisch  gedeu- 
teten Silben  rlSH-  —  3)  Titel  einer  Upanisbad. 

q^^l=W'Um  m.  (BuBNELL,  T.),  OcdeWU^I^,- 
^  n.,  °qicWM¥ilM<5IMäfrT  f.  (Oi-P.  Cat.  1),  0^1- 
eWMfhNd^  f.,  °5nH?a^T^  f.  (Opp.  Cat.  1), 
=  £||*J^^W  n.,  "^^rarn^m.,  o^|cJjii|g^m 


n.,  °^l^n^^^  m.,  °o||chJN=l=tliyHIWlSf^^ 
n.  (BoasBLL,  T.),  ° ETTgücJJT^snT  f.  (ebond.),  °ön- 

*jfwiiri  ni.,  °^\^^\^  m.,  ^m^m^i^ym  m. 

m.  and  °c)lchiNHy^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von 
Werken. 

H'^l'MlrT  ■»•  Sturmteind. 

H'^l'mrlcJITTÜ  m.  eine  grosse  Nervenkrankheit. 

H'JI^TrHM  n.  Name  eines  Siman. 
*H«cHII^*<  ™'  ""  Meisler  in  gelehrtem  Streite. 

^^[^\^^ä^  a.  Name  eines  SAman. 

tR^RFT  m.  Sturmteind  Spr.  7731. 

JT^^IfF^  m,  Titel  eine»  Werkes;  Tgl.  q^T- 

H'^^Nl^jnil  f.  Bez.  eines  best.  Tages. 
H'$HliTl=ti  n.  das  grosse  Virttika,  Bez.  von 
Kätjijana'»  Virttika  zudenSütra  PÄnini's. 
»T^^THT^I  f.  «ine  best.  Pflanze. 


ri^TSTFrf^m.  1)N.  pr.  eine«  Maharshi  und 
Bez.  einer  von  ihm  erfundenen  Versetzung  von 
Verstheilen  bei  der  Recitation  der  Välakhilja 
Afv.  Cr.  7,2,16.  «,2,«8.  SiJ.  zu  Air.  B».  6,28,3. 
l.q^JöITFfl  n.  e<n  grosser  Raum  Bbataph.  5,23. 
2.  JT^ö(TFfT  Adj.  einen  grossen  Raum  einnehmend 
BnÄTAPn.  3,23. 
*!T^gT^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

q^TT^sfFT  1)  Adj.  überaus  muthig.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Löwen.  —  6)  *  eines  Schlangondii- 
moDS. 


ri^TT=<5t»lH'l  »>•  N.  pr-  eines  BodbisattTa. 

q^ljcj^  m.  n.  ein  grosses  Binderniss  MÄs. 
Griu.  2,14. 

rj^n^T^T  Adj.  überaus  verständig. 

q^TT^^ITJ  Adj.  überaus  klug  ^äctata  806. 

q^lÜrl^  1)  Adj.  (f.  m)  ^%  f.  im  Joga  Bez. 
eines  bestimmten  Verhaltens  des  Manas.  —  2)  n. 
N.  pr.  eines  mythischen  Landes  Kahpaka  511. 

t^c^ll'^'tlT  f.  1)  das  grosse  Wissen  als  Bein,  a) 
der  Laksbml  VP.  1,9,117.  =  f5F%J5(.qiMIHHT 
Comm.  —  6)  der  Dargl.  —2)  Titel  eines  Man- 
tra  Opp.  Cat.  1. 

R^I^^inffn^  n.  Titel   eines    Stotra    Bta- 

NELL,  T. 

»q^llcJJJrW  m«  N.  pr.  eine»  Scblapgendä- 
mons. 

q^lf^?!!^^  f.  wohl  eine  Form  der  Dur gä. 

4t^lHq^  f.  et'n  best.  Metrum. 
»q^rfsi^WT^nH  D.  Titel  eines  Werkes. 
*q^|fcl>TfT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

1.  ^T^TT^CTTfl  f.  1)  grosse  Machtäusserung ,  eine 
Fülle  von  Macht  Ind.  St.  9,147.  Bhäg.  P.  5,4,1.  - 
2)  die  grosse  Gottin  der  Wohlfahrt,  Lakshml 
Bbäg.  P.  3,28,26. 

2.  H'fllöJHffT  Adj.  von  grosser  Macht  BuIg.  P.  8, 

5,32. 

i-lf^lJ^T^  m.  eine  schicere  Trennung  Pr.  P.  114. 
*q^lf^c(l^  etne  6e((.  AoAe  Zahl  (buddb.]. 
*R^nWr5T^  Adj.  angeblich  unter  Grossen  aus- 
gezeichnet. 

1.  rf^TTi?^  n.  e<n  best.  Gift. 
2.q^lf^fT  1)  Adj.  überaus  giftig.  —  2)  *m.  Co- 
luber  Naga. 

Ht^IHM^  n.  Bez.  e<nej  unter  bestimmten  Yer- 
hällnissen  eintretenden  Äequinoclitim. 

rf^TT^I^  111.  der  grosse  Vishnu. 

rT^ra^f^sIFf^iH  t.  Titel  eines  Werkes. 

q^lT^TrT^  Adj.  sehr  umfangreich,  —  ausführ- 
lich Spr.  1721. 


q^TTSJ«^ 1 1  m.  1)  ei'n  grosses  buddhistisches 
Kloster.  —  2)  N.  pr.  eine»  buddh.  Klosters  auf 
Ceylon. 

q^T^^I^^TT^^T  m.  PI.  eine  best,  buddhisti- 
sche Secte  ScHisF.'tBR,  Täban. 

q^T^TT^  m.  eine  best.  Hölle. 

R^T^tmi  f.  eine  ^rt  laute  Läij.  4,2,3. 

q^^trl  N.  pi".  1)  m.  eines  Sohnes  dos  Savana 
VP. 2,4,73.  —  2)  n.des  von  ihm  beherrschten  Va  r- 
sha  VP.  2,4,7  4.  —  q^SJT^  v.  I. 

T^^ITT'  1)  m.  a)  ein  grosser  Beld.  Auch  als 
Beiw.  Vishnu's.  —  6)  *  Bogenschütze.  —  c)  ei« 
grosser  irdener  Topf,  der  über  Feuer  gesetzt  wer- 
den kann  (namentlich  beim  Pravargja  ge- 
braucht). —  d)  Opferfeuer.  —  e)  *  Donnerkeil.  — 
f)  *  Löwe.  —  g)  *ein  weisses  Pferd.  —  h)*der 
indische  Kuckuck.  —  «')  *der  Vogel  Garuda.  — 
k)  *  Helminthostachys  laciniata  Rägan.  8,17.  —  /) 
*=  sT^IS^.  —  m)  N.  pr.  a)  verschiedener  Für- 
sten.—  ß)  des  letzten  Arhant's  der  gegenwärti- 
gen Avasarpinl.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Knolle. 

q^Sn^T^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

q^^^Tlfpf  n.  Titel  zweier  Werke. 

Ht^MI^I^T^  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Einl.  zu  Dacab.  30. 

Hf^lc^irr  1 )  Adj.  gewaltig,  sehr  kräftig,  —  wirk- 
sam. —  2)  m.  a]  *Tamswurzel  Rasan.  7,86.  —  6) 
N.  pr.  a)  des  Indra  im  4ten  Manrantara.  —  ß) 
♦eines  Buddha.  —  y)  verschiedener  Fürsten.  — 
*)  »eines  buddh.  Bhikshu.  —  3)  *f.  q^I^^f 
o)  die  wilde  Baumwollenstaude.  —  6)  =  T^I^I- 
fTTcf^  RÄGAS.  4,123.  —  c)  Bein,  der  Samgnä, 
Gemahlin  des  Sonnengottes. 

q^igT'T'T^  IstiH  Adj.  von  grosser  Macht  nnd 
grossem  Ileldenmuth  MBu.  1,132,2. 

q^Töf^T  m.  1)  ein  grosser  Baum.  —  2)  eine  Eu- 
phorbia Ragan.  8,50.  k.»aAKi7,10.  —  3)*=q^- 
^^  RÄSAN.  11,86. 

M<^N<rlJHt=^'U  Adj.  6e«  dem  Hals  und  Schul- 
tern entsprechenden  Theilen  eines  grossen  Baumes 
gleichen  51  Bu.  1,152,4. 

q^T^^  Adj.  hochbetagt. 

V[^\3p^  n.  eine  best,  hohe  Zahl,  =  100,000 
Vrnda. 

q^öfq  m.  1)  ein  grosser  Stier.  —  2)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 

q^^  1)  Adj.  (f.  äEJT)  a)  stark  bewegt  (Meer). 

—  b]  sich  schnell  bewegend,  rasch  fliessend  (Fluss 
MBb.  6,59,12),  —fliegend,  überaus  flink,  —  rasch. 

—  2)  *ni.  a)  Affe.  —  b)  der  Vogel  Garu4a.  —  3)  i 


^^]^^  -  q^nsr^a 
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f.  SIT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skan- 
da 's. 

* R^T^JId'slIFSITR'  m.  N.  pr.  eioea  Fürsten  der 
Garuda. 

q^T^rf^ffl'  f-  eine  best.  Pflanze. 

^^]^jt  f.  die  grosse  Vedi,  d.  i.  die  ganze 
Vedl.    Neben  3tT^^T|'  Apast.  ga.  14,8,5.  23,11. 

q^T^^  ni.  eine  besl.  Stellung  der  Bände  oder 

Fiisse  (beim  Joga). 

=^ 

rf^igq^qr   n.   grosser  Umfang.   °fr5f  n.   Bez. 

bestimmter  buddb.  Sütra. 

q^l^^  n.  grosse  Feindschaft  Spr.  3781. 

»». 
ri^IöfTT^  1)  n.  Name  eines  SA  man  G*ut.  — 

r  '^ 

2)  f.  S  eine  besl.  Begehung  (ÄT^). 

*T^T=I5rt^«T  Adj.  etwa  in  einem  ganz  entlegenen 
Schlupfwinkel  gelegen. 

I7^I^'?I?=I  ni'  ein  best.  Graha  {Bechervoll}. 

q^IcJ^T'IT'srrl  n-  Namo  zweier  Siman  Absb. 
Br. 

q^T^5ITT*T5l  n.  Name  zweier  Säman  Assb.Br. 

q^^l^O^  n.  Name  eines  Siman. 

R^TSnny  m.  eine  schwere  Krankheit. 

q^T^Uit^frT  f-  der  grosse  Ausruf,  Bez.  der 
Formel  -fH^:  F^f;  Galt. 

M'cIcLIr'^ffr  f-  Titel  eines  sanskritisch-tibeti- 
schen Wörterbuchs. 

R^Iön^  m.  1)  ein  best.  Sam&dbi.  —  2)  N. 
pr.  eines  Devaputra. 

rf^lsTm  n.  eine  böse  Wunde. 
l.T^TWrT  n-  1)  ein«  grosse  Pflicht,  Grundpflicht. 
Die  G  a  i  n  a  nehmen  deren  fünf  an.  —  2)  ein  gros- 
ses Gelübde.  —  3)  eine  grosse  Begehung.  —  i]  Bez. 
eines  Säman  (Visbnos.  56,2  4)  oder  Stotra,  das 
am  vorletzten  Tage  des  Gavämajana  zu  singen 
ist.  Daher  auch  Bez.  dieses  Tages  und  seiner  Ce- 
remonien.  Nach  den  Erklhrern  auch  das  auf  das 
Stotra  folgende  Qastra.  —  5)  die  Regeln  der 
Pägupata. 

S.rr^arr?  Adj.(f.33T)  l)  als  Erklärung  von  ^f%- 
9f(7.  —  2)  der  grosse  Pflichten  — ,  ein  grosses  Ge- 
lübde übernommen  hat.  —  3)  die  Regeln  der  Pä- 
(upata  befolgend;  m.  ein  PAcupata. 

q^T^Tri^  Adj.  =  2.  q^lsTcT  2)  Bbäg.  p.  6, 

17,8. 

R^IcTcTSlrr  Adj.  mit  1.  q^lsTr?  4)  verbunden. 

jq^l^Trl^'f  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.1. 

R^l^rfrl^fJ Adj.  1)  z«  l.q^TWrl  4)  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  die  Regeln  der  PApupata  befol- 
gend; m.  ein  Päcupata. 

q^TsTFIT  Ij  Adj.  a)  die  fünf  Grundpflichten 
V.  Thell. 


der  G  a  i  n  a  ausübend.  —  6)  die  Regeln  der  P  Ä  ?  u- 
pata  befolgend.  —  2)  ra.  a)  *Bein.  fira's.  —  b) 
ein  PAcupata. 

T^TsTfll'^  Adj.  zu  l.ri^lsrrI4)  in  Beziehung 
stehend. 

T^TWIrf  Adj.  von  einer  grossen  Schaar  beglei- 
tet. 

H^lWll^  m.  grosser  Reis  Hrmädhi  1,349,21. 

q^Isi  ll^qO^  Adj.  aus  grossem  Reis  bestehend 
Hemädri  1,303,13.  348,17. 

«T^TTT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 
*q^n<I=frR'  m.  N.  pr.  eines  Kakravartin. 

q^T5IT^  1)  Adj.  überaus  mächtig  (Qiva).  —  2) 
m.  a)  *Bein.  K  Arttikeja's.  —  6)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Krshna. 

q^iy^  m.  RloAT.  1,141  fehlerhaft  für  05II- 
^. 

qc^iaiA  m.  der  Sinus  der  Sonnenhöhe. 

o 

q^I5.1^'  1)  ni.  a)  eine  grosse  Muschel.  —  b) 
Schläfebein.  —  c)  *  Menschenknoehen.  —  d)  *eine 
best,  hohe  Zahl, =1 10  Nlkharra.  —  e)  *einbest. 
Schatz.   —  f)  N.  pr.  eines  Scblangendämons.  — 

2)  *m.  n.  Stirnbein. 

r 

q^IIO-S'HM  Adj.  (f.  S)  aus  Sohläfebeinen  gebil- 
det. 

*^^T5T5  ™-  eile  Art  Stechapfel  Rägan.  10,21. 
*q^T5inmf^M=ilI  f-  eine  best.  /»/?anjeR»6AN.4,71. 
q^IÜTfT^lfC  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*q^5[fll  und  *°!nrn^fr  f.  eme  best.  Pflanze 

RÄGAN.   4,122.   BUAVAPB.    1,212. 

q^lSlT  1)  Adj.  (f.  ägi)  viel  essend,  gefrässig 
(Blutegel  217,18),  ein  grosser  Esser.  —  2)  m.  N. 
pr.  eine«  Asura. 

q^gjHUsf  m.  ein  Banner  mit  ein^m  grossen 
Donnerkeil  99,5. 

q^lWTiir  ni.  eine  Karpfenart  Bbatapr.  2,13. 

1.  q^5l^5'  ra-  1)  lauter  Ton,  lautes  Schreien  u.  s. 
w.  —  2)  das  Wort  q^T.  —  3)  eine  mit  q^T  be- 
ginnende Würde,  ein  solches  Amt.  Deren  werden 
fünf  angenommen  Ind.  Antiq.  10,250. 

2.  Hc^iyis^  Adj.  (f.  gi)  überaus  laut. 
^^Wf  m.  der  grosse  Q'wa. 

^.^'^\^^  m.  das  Meer. 
2.  q^T5I!7  Adj.  hochgesinnt,  edel  (Person). 
*q^TSmq  "•  e*'«  hohes  Lager. 

q^T5I^I  f-  ein  prächtiges  Ruhebett. 
*q^I5I^  m.  eine  Art  Rohr  Rägan.  8,83. 

q^I^lflT'  Adj.  einen  grossen  Körper  habend 
217,17. 

q^lsHcfoh  m.  eine  Art  Seekrabbe. 


q^n<ITir  n.  «ine  mächtige  Waffe. 

q^T5IT^  n.  ein  best.  Gemüse  Rägan.  4,105. 

q^I5fl^  m.  etn  grosser,  vornehmer  fäkja. 
*q^T!<IM  1)  Adj.  grosse  Zweige  habend.  — 2)  f. 
^I  Vraria  lagopodioides. 

q'^T5TI'<n  f.  eine  grosse  {richtige)  traditionelle 
Recension  eines  vediscken  Textes. 

q'^T^IITW  f.  1)  eine  beschwichtigende  [Unheil 
abwendende]  Begehung  und  Recitation.  —  2)  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

q^IIJIirgöf^  m.  N.  pr.  eines  Slannes  Ind.  St. 
15,134. 

l.q^lSTITrT  m.  eine  grosse  Vatica  robusta. 
2.  q^l5n5I  m.  1 )  Besitzer  eines  grossen  Hauses, 
ein  grosser  Hausherr.   —    2)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Ganamcgaja. 

q^T5?Il^  m.  grosser  Reis  Rägan.  16,18. 

q^I5n?nq  Adj.  überaus  bescheiden. 

q^5nc?SHn  n.  ein  best.  Beilmittel. 
1.q^5fiqq  n.  grosse  Herrschaft. 
2.  q^T^nqq  Adj.  «<««  grosse  Herrschaft  ausübend, 
viel  zu  befehlen  habend. 
*^^J^^^\  f.  eine  Art  Dolichos  Raoak.  7,178. 

q^T!<I^q  1)  Adj.  grossköpfig.  —  2)  m.  a)  eine 
Schlangenart,  —  6)  eine  Eidechsenart.  —  c)  N.  pr. 
2)  eines  Dinara.  —  ß)  eines  Mannes. 
*q^IT5If:HHa^  m.  N.  pr.  des  6ten  schwarzen 
Väsudeva  bei  den  Gaina. 

q^iratl^  s.  q^^Rf^i^TU^- 
*q^Tf5I^  f.  eine  best.  Waffe. 

q^TT5f^  in.  der  grosse  Qiva. 

q^rRI5J^TT%Hmq  m.,  o^lf^rarT  n.,  o^. 
sTöfHIiq  m.  vnä  °J]^^'m^  a.  Titel  Ton  Wer- 
ken  Bi'RNELL,  T. 

♦q^F^fj'ff^ffj'  f.  N.  pr.  einer  der  fünf  grossen 
Schutzgottbeiten  der  Buddhisten. 
*q^I5fi'rIT  t.  Asparagus  racemosus. 
*q^T5ft^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's. 

q^l^ilcH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ganaice- 
gaja. 

*q^15TraT  f.  Perlenmuschel  Räban.  13,128. 
*q^^^7I  f.  Bein,  der  Sarasratt. 
*q^iq^  n.  Silber  Kasan.  13,1«. 

q^T5I?r  1)  "'•  a)  ein  Qu  dra  höheren  Ranges,  ein 
höherer  Diener.  —  b]  *  Kuhhirt.  —  2)  *  f.  ^  = 
q^fft  5T?rT.  —  3)  *  f.  ^  Kuhhirtin  oder  die  Fran 
eines  Kuhhirten. 

q^IÜT^  n,  die  grosse  Leere,  Bez.  eine«  besl. 
geistigen  Zustandes  beim  Jogin. 


54 


q^m^fTI  —  rr^HJF^ 


•i|5.|5I'iJrJ|  f-  äie  groite  Leere,  Bei.  einer  der 
18  Leeren  b(>i  den  Buddhisten. 
»q^Tf^^  111.  eins  Hirschart  Räoan.  19,4  5. 

IJ^ftfTO  n.  -Name  zweier  Sinian  Arsu.  Ba. 
IT^T5I5T  m.  1 )  ein  groiier  Fels,  —  Berg.  —  2) 
N.  pr.  eines  Berges. 
^T^15t^rM  n-  Titel  eines  Werkes  BuaNBLi,  T. 
R^^nni  m.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*'T'^thlJTr  f.  eine  Aehyranthes-Arl. 

q^5lrfir(  s-  R^HTf^T- 

Il^I^rn  ni.  Edelstein. 

57^I^*T5rH  n.  1)  eine  grosse  Leichetistätle  110, 
25.  —  2;  Bein,  der  Sladt  Benares. 

'T^I^QT'TT  f.  1)  Ichnocarpus  fruleseens.  —  2) 
*Dalbergia  Sissoo  Riäks.  9,132. 

M<^I^H  m.  N.  pr.  einer  geheiligten  Einsiedelei. 
♦q^TWrnr  m.  1)Bein.  (lAkjamuni's.  —  2)  ein 
(jina  GtL. 

q^l5n^=fini.  eingrojäerQrävaka,  — Schüler 
((Akjamuni's  oder  Gioa's). 
*M<^iyi=rnn=fiT  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  S,1  9. 

H^I&INUil  r.  desgl.;  vielleicht  Sphaeranthus 
indicus. 

*q^|5ft  f.  1)  Bein,  der  Lakshmt.  —  2)  N.  pr. 
einer  buddb.  Göttin. 

T^WIH  ni.  N.  pr.  eines  Gandbarva. 
*R^^III1  f.  Sand  R1«4N.  13,139,  v.  I. 

H«^!^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^l^i(IHJll  f-  Obermarstall,  Obermarstaltamt. 

t^^l^IH  m.  eine  best.  Form  des  Asthma. 

H'c^'ä\HH\f(^  Adj.  mit  ^T^  ein  best.  Eisen- 
präparat Mat.  med.  52. 

^TWrl  1)  *Adj.  blendend  weiss.  —  2)  f.Jgfl  o) 
eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen  Bata- 
tas  paniculata,  Clitoria  ternatea  and  eine  Achy- 
ranthes-Arl.  —  b]  *  weisser  Zucker.  —  c)  Bein,  a) 
der  Durgä.  —  (ä)  *der  Sarasvatl.  —  d)  N.  pr. 
eines  Frauenzimmers. 

*H'f^l*jR^nft'  f.  eine  best.  Pflanze  Rao*s.  4,71. 
*T'cl4^5hrlc1   n.   eine  best.  Mixtur    Bhatapr. 
3,119. 

H^IM^I  f.  eine  Form  der  Durgi. 

JT^mSl^UTH  ni.  Bez.  einer  best.  Stellung  der 
Bände  und  Füsse  (bei  den  Kaulika). 

"T^^lft  f.  der  achte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Af  vina.  ^HIFT  m.  Titel  eines  Werkes. 

*I^IHH^  m.  N.  pr.  eines  fabelhaften  Borges 
KÄRAIlp.  01,13. 

H'^IhI'c^  •"•  «'»»»  srrojie  Ferttniunff. 


q^IHSfiS  n.  eine  grosse  Gefahr,  —Noth. 

R'^IHIm*  fehlerhaft  für  °filf^- 
»Mf^IH^il  f.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

rf^THfft  f-  "'ne  überaus  treue  Frau,  ein  weib- 
liches Muster  ehelicher  Treue. 

R^RTfTl^^ffi'  f-  ein  best.  Metrum. 

l7^WHWIs<I  f.  desgl. 

R^TFIfTT  f.  absolutes  Sein. 

H^in^n.  einegrosse  S o m a -Opf er feier  Xput. 
l.R^THW  m-  «''n  grosses  Geschöpf,  —  lebendes 
Wesen. 

2.  T^THW  1)  Adj.  a)  charakterfest.  —  b]  ein  gros- 
ses, d.  i.  edles  IVesen  habend,  edel  (Person).  Bei 
den  Buddbiston  stehendes  Boiw.  von  ^ITUHW-  — 
c)  überaus  muthig  110,29.  MBu.  3,178,18.  —  d) 
grosse  Thiere  in  sich  bergend.  —  2)  m.  a)  *  ein 
Buddha.  —  6)  *Bein.  Kubera's.  —  c)  Name 
Qikjamuni's  als  Thronerben. 

3.  iT^mw  n.  =  q^Hfn. 

T^THWfTT  f.  iNom.  abstr.  von  2.  IT^THW  c*a- 
rakterfest  und  grosse  Thiere  in  sieh  bergend  Spr. 
7863. 

*R^IHr'T  m.  Bein.  Jama's. 
M^IH'T  n.  ein  prächtiger  Sitz. 
R^IHmT^m^  m.  das  Amt  eines  ersten  Mini- 
sters des  Friedens  und  des  Krieges, 
*'7^IH^  m.  Boin.  Kubera's. 
JT^frra  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 
R^inTWt  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 
*IT^THR^  f.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  4,98. 
♦R^IflRT  Titel  eines  buddh.  Sülra. 
*IT^raRIH  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
T?TfTR?7  ni.  der  Ocean. 
T^TH^  m.  N.  pr.  einer  buddh.  Welt. 
♦rf^RfqrT  ni.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
»q^I^ffrrr    ni.    PI.    eine    best,    buddhistische 
Schule. 
'T^HRT^'ln.  Titel  einesTantraABJAV.  160,1 7. 
H«5IH(t-=lrrr  f.  die  grosse  Sarasvatl. 
q^IH;[T^FftST^5I^rTT^I3r  n.  Titel  eines  S  t  o- 
Ira  BtRSKi.L,  T. 
*H^IB'{I5T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

r 

IT^THIT  m.  eine  grosse,  vollkommen  neue  Schö- 
pfung (nach  einem  Weltuntergange). 

r  , 

*R^HsI  11.  1)  Terminalia  tomentosa  Rägan.  9, 

138.  —  2)  Ärtocarpus  integrifolia  Ragan.  11,32. 

rj^lHT n. Name  verschiedener S ä  m a n  Absu. Bu. 

q^RT^  1)  *  ni.  Bosa  mosehata  (nach  Mat.  med.) 
Ragan.  10,103.  —  2)  f.  ^]  eine  best.  Pflanze  Ka- 
RAKA  3,8  (i-|c^mc^|  gedr.).  Hemadri  1,284,1 1.  Nach 


den  Lexicographen  Gomphraena  globosa  und  Gly- 
cine debilis  Rasan.  3,18.  10,130.  Bhävapb.  1,200. 
T^TH^R^R^  1)  *n.  Titel  eines  buddb.  Sil- 

r 

tra.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  der  S  Schutzgottheiten 
bei  den  Buddhisten. 

T^TH^Rgqf^  f.  =  q^TH^ira"qf ST  2). 
*'7^THnT75r'TlITnf^^y^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Garuda. 

T^HTtsilNH  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^T^THIT^Rfim.  PI. eine  best,  buddhistische  Schule 

SCHIBFNER,  TaRAN. 

R^nm^UI  m.  die  oberste  Vollziehungsbe- 
hörde. 

T^ini^  1)  Adj.  überaus  gut.  —  2)  f.  °ifr  = 
R^rarfT. 

R^TITTrT^'?  ni.  eine  best.  Easteiung. 

T^lRTTÜtci H T^^  m.  der  oberste  Minister  des 
Friedens  und  des  Krieges  Ind.  Antiq.  11,72. 

q^THTT^  n.  ein  grosses  Sä  man. 

H'^IHW?!  "i.  ein  grosser  Vasall. 

q^Tqiq^IsI  n.  Name  eines  Siman. 

T^iqTTFJI  n..4/ige»neinÄeii  im  weitesten  Sinne. 

q^THI^  1)  Adj.  a)  fest,  stark,  kräftig.  —  6) 
werthvoll,  kostbar.  —  2)  *  m.  ein  der  Acacia  Ca- 
techu  verwandter  Baum  Ragan.  8,28.  —  3)  *n.  N. 
pr.  einer  Sladt. 

*'7^IHIJ'M  m.  Bein.  Arn na's,  des  Wagenlen- 
kers des  Sonnengottes. 

R^THT^rTH  n.  Name  zweier  SAman  Aasa. Br. 

M^IfTI'^lFI^  1)  Adj.  überaus  verwegen,  sehr 
tollkühn,  sehr  unbesonnen  zu  Werke  gehend  Sar- 
VAD.  26,1«.  —  2)  m.  Bäuber. 

T^HI^TH^RfTT  f.  grosse  Energie.  Instr.  auf 
ganz  entschiedene  Weise. 

iT^mi^m^Adj.  =  q^lHT^TH^  i)  Buio.  P. 
5,24,30. 

R^irq^  m.  1)  ein  grosser  Löwe.  —  b]  *das 
fabelhafte  Thier  Carabha  Rägan.  19,3.  —  3)  N. 
pr.  zweier  Fürsten. 

q^lp^c^HsIR  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*'T^THrTT  f.  eine  Crotolaria  Räsan.  4,70. 

q^TTq?i  m.  ein  ganz  vollendeter  Jogin,  ein 
Heiliger. 

J^^nTr^Trf  m.  Titel  von  Arjabbata's  (des 
Jüngern)  Astronomie, 

T^IIHü  f.  eine  grosse  Zauberkraft. 
*51^ra^  1)  ni.  ein  Buddha.  —  2)  n.  Beischlaf. 

q^rqJT'y^  1)  *Adj.  überaus  wohlriechend.  — 
2)  f.  ^T  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicogra- 
phen Piper  Chaba  (Räsan.  7,9<)  und  =  H'-Hidl. 


iT^miTFEI  -  !Ti%!f=T 
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R^THTTF^  la.  ein  best.  Antidoton. 
^     r 
*q^THs5H    m-    N.    pr.    eines    KakraTartin 

SCUIEFNEB,  TÄRAS. 

*T^TfI'^^rl^  n.  Titel  eines  Werkes  Coaim.  zu 

R.  7,17,38. 

^^^^         ~r 

J7^I?mni  Ol.  ein  grosser  Vogel. 

'T^IfTT  1)  m-,  o)  ein  grosser  Asura.  —  b)  N. 
pr.  eines  Dänaya  Hariv.  1,3,86.  —  2)  f.  ^  a]  eine 
grosse  Vnholdin  MBu.  3,173,7.  —  6)  Bein,  der 
Durgä. 

r[^|^c^q  m.  ein  stolzes  Ross. 
1.  ri^lPI^  n.  ein  grosses  Lied.  P).  die  grossen  Lie- 
der im  loten  Buche  des  UV. 
"2.  T^IHWf  ni-  Verfasser  der  grossen  Lieder. 

R^1H?T  1)  Adj.  überaus  fein  Ind.  St.  9,141.  — 
2)  *f.  JETT  Sand  Bagan.  13,139. 

q^THlt)  Adj.  cJl^  m.  eine  best.  Art  der  Trup- 
penaufstellung in  einer  Schlackt. 
*^'^^r{  m.  Kriegstrommel. 

R^^inR  ro-  Bez-  bestimmter  heiliger  Silben,  die 
vor  einer  mystischen  Formel  ausgesprochtn  wer- 
den. 

T^TR'T  1)  Adj.  ein  grosses  Beer  habend.  —  2) 
m.  a)  Bein.  Skanda's  Man.  Gruj.  2,1^.  —  6)  N. 
pr.  verschiedener  Fürsten. 

JT'cTH'lT  (•  «'"  grosser  Beer. 
*^^'lWl\öU^^l^W\  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

iT^IFTTR'  na.  eine  best.  Art  der  Soma-Pflanze. 

q^lffllSn  Adj,  die  höchste  Lust  empfindend  Ind. 
St.  10,312. 

q^THT(  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

R^FlTmT  m.  Scorbut  des  Mundes. 
»q^If^fJ^T  f.  Eugenia  Jambolana  Rägan.  11,2/.. 
* q^lfSfiT^cJ^  m.  das  fabelhafte  ThierQaTaibha. 
*R^TFFI'7  m.  N.  pr.  eines  grossen  Reliquientem- 
pels  der  Buddhisten  auf  Ceylon. 

^^t^]^(  n.  das  grosse  Stotra  Vaitan. 

'^«^IFrTW  Adj.  mit  einem  grossen  Stoma  ver- 
sehen. 

R^T^  n.  ein  grosses,  d.  i.  mächtiges  Geschoss, 
ein  solcher  Bogen  MuKp.  Up.  2,2,3. 
*R^IT2I^  f.  die  Erde. 

I^^IFSITSIT  m.  ein  Allerältester  unter  den  bud- 
dhistischen Bbikshu. 

'T^l'FSIH  n.  ein  hoher  Platz,  eine  hohe  Stellung. 

q^lF2II=WTH  (wohl  fehlerhaft)  und  q^l^^fFI- 
'S'THlKÄRAijD.  1,U)  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

F5TlR5riH  als  Beiw.  Buddha's  Lalit.  560,16. 
*R^lt5nrT  eine  best.  Pflanze. 


JT^TF?!^  Adj.  überaus  grob  Ind.  St.  9,141. 

JT^l^l'7  n.  eine  groste  Waschung  Hemadri  1, 
385,/..  tgs. 

*7\^[^]TJI  m.  eine  grosse  Arterie  Ragan.  18,71. 
**■!'?;! Wc   ™'   ^'"^   Verbindung   der   vier    Fette 
BuÄTAPR.  2,1 1  0. 

T^IF^^  Adj.  gewaltig. 

JT^F*TTrt  f-  die  grosse  profane  üeberlieferung. 
Auch  als  Beiw.  der  Durgä. 

R^TFClfrllTR  Adj.  (f.  gj  metrisch)  die  grosse 
profane  Üeberlieferung  in  sich  enthaltend. 

q^Tpci  Adj.  grossmäulig. 

^f^]^JT^^  Adj.  einen  grossen  Kranz  tragend 
(giva). 

R^lRIrlH  n.  liingeweide,  Unterleib. 
l.rf^Tt^I'T  ni.  ein  lauter  Ton,  lautes  Getön  u.  s. 
w.  63,1.  R.  2,40,29.  3,1,25. 

2.I7^TF^57  1)  Adj.  (f.  5fT)  laut  tönend,  —  schal- 
lend, —  schreiend  u.  s.  w.,  laut  (Ton).  —  2)  m. 
o)  *ei>ie  Art  Trommel.  —  6)  N.  pr.  eines  Asura. 

rf^ITöJT  Adj.  laut  tönend. 

^^Tm^  Adj.  schmachvoll,  geschmackvoll. 

H'cTF^IiH'l  no.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

q^T^fl  m.  Bein.  Vishnu's. 

Ht^T^'T  1)  Adj.  mit  grossen  Kinnbacken  verse- 
hen. —  2)  m.  N.  pr.  a]  eines  Schlangendamons.  — 
b)  eines  Dänara.  —  c)  eines  Wesens  im  Gefolge 
^iva's. 

rf^I'^Cf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r  ^ 

^^]^'C^  D.  ein  Prachtgebäude. 

rf^^cl  m.  ein  grosser  Kampf, 

1 .  rj^l^rsiH  n.  1)  das  Hauptopfer  der  Sika- 
med  ha  genannten  Feier  Apast.  Qk.  8,12,1.  —  2) 
geklärte  Butler.  —  3)  Bein,  ^iva'«  (vgl.  ^lif?I). 

2.  IT^I^T=TFI  ni.  ^'•  pr.  eines  Hotar  Maitr.  S.  1, 
9,5  {133,7).  Taitt.  Ar.  3,3,1.  gÄNKH.  ^r.  10,18,5. 

rj^T^ffl  A(ij.  grosshändig  (fiTa). 
^T^T^TTHT  Adj.  dass. 

1.  rT^T^[f{  m.  lautes  Lachen. 

2.  q^^IH  Adj.  laut  lachend  R.  6,21,19. 
q^TX"^  m.  eine  grosse  Schlange. 

»H'^ll^Jhtn  f.  Piper  Chaba  RXghh.  6,42. 

IT^lT^IT^tT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^if^öf^Cf  Adj.  (f.  5fl)  eine  grosse  Schlange 
als  Armband  tragend  (Durgä). 
»q^T^rT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

q^l^J^clfr  Adj.  reicA  mit  Gold  geschmiickt. 
*IT^f%Flf^5T  P.  6,2,38. 

Cf^T^  m.  vorgerückter  Tag,  Nachmittag. 

q^l^i  m.  1)  ein  grosser  Teich.  —  2)  Bein.  Qi- 


va's.  —  3)  N.  pr.  o)  eines  TIrtha  Ind.  St.  13,377. 
—  6)  eines  mythischen  Teiches  Golädbj.  Bhlv.  35. 
*H"(;l$^t-=lI  f.  Mucuna  pruritus. 

2.  iri%  1)  Adj,  (nur  Nom.  Acc.  Sg.  n.)  =  q^fT 
gross.  —  2)  Adv.  gross,  hoch;  sehr,  viel.  —  3j  m. 
n.  Grösse.  —  4)  m.  der  Intellect.  —  5)  *f.  =  q^^ 
die  lirde. 

^f^I  f.  1)  ScAnee,  Kälte  in  q7^^15I.  —  2) 
*  Nebel.  —  3)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,  H9. 

qf^^T5T  m.  der  Mond  Naish.  5,99. 

47^^'^  Adj.  Aocft  preisend,  viel  lobend.  Nach 

S.u.  =  ^s^q^. 

Hl  •5?!'^  Adj.  grosse  Herrschaft  innehabend. 

^X^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^.  — 2)  m.  a)  (sc.  JTTH) 
eine  best.  Klasse  von  Manen.  —  b)  N.  pr.  a)  eines 
Devaputra.  —  ß)  *  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^  N. 
pr.  eines  Flusses,  v.  I.  S^f^pn-  —  4)  *n.  Qiva's 
Dreizack. 
l.Tf^rll  s.  q%?3). 

2.  irf^flT  f.  Grösse. 

3.  qi%r?T  f.  Nom.  abstr.  von  2.  qf%=T. 
qr^pr  n.  Grösse,  Fülle,  Macht. 
^I'^pI'I  n.  dass.  Instr.  °m  auch  Adv. 
TT^^tT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qt^^TH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Itari  Air. 
Ar.  243,5  V.  u. 

RT^^H^U  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten.  Wohl 
fehlerhaft.  Vgl.  q^lFWS. 
l-Rr^'I  Adj.  =  q^rf  gross,  gewaltig,  umfäng- 
lich. Superl.  qf^rlT. 

2,  qr^-T  Adj.  Feste  feiernd,  wo  Feste  gefeiert  wer- 
den Nalod. 

qf^^T  1)  Adj.  (f.  m  =  1.  qf^  -  2)  *n. 
Herrschaft. 

RT^'IH  m.  eine  Form  Radra't. 
i.qf^^IIf.  zuqf^^l). 
2.  qr^HT  Instr.  =  qf^WT  (von  qf^q^). 
*qf^EJ^  m.  1)  Ratze.  —  2)  Ichneumon.  —  3) 
der  Strick  am  Schulterjoch,  an  dem  die  Last  befe- 
stigt wird. 

qt^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qr^q  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Pankar.  4, 
3,4  =  qf%q^  Grösse.  Wohl  fehlerhaft.  —  2)  f. 
^]  (metrisch)  Grösse  u.  s.  w. 

q'lc^HM  Adj.  grosse  Spenden  —  oder  Schätze 
habend. 

qfeq^  m.  1)  Grösse,  Fülle,  Majestät,  Macht, 
Würde,  Energie.  Instr.  qT^WT  und  Hl«5'il  auch 
als  Adv.  mächtig,  gewaltig,  gewaltsam.  —  2)  Grösse,  - 
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qf^^  —  n^^TTi^^m 


so  T.  a.  ein  mdchliget  Weten.  —  3)  die  Zauberkraft 
lieh  beliebig  gross  »k  maehen.  —  4)  TT^^;  FT^:, 
—  FfTIH:  und  -FrirSFT  ''o»  Lob  der  Majestät  %i- 
Ta's),  Tilel  eioos  Gedichts.  ^T^•.  FH^^IHHi^H: 
Bu»»«i.i,  T.  —  S)  Du.  Bei.  zweier  Graha  {Becher- 
voll)  frfim  A(Tamodba  TB«.  3,9,l»,i.  Äp4St.C«. 
Sl,12.  —  6)  N.  pr.  eioes  Mannes. 

^r^HTT  Adj.  viel,  reichlich. 

MI«C*'I^  ■"•  '*'•  P""*  C'06s  Autors. 

JTI%fTfI'3T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qf^qr  f.  s.  JTf^q  2). 

qf^TIrTpr  ni-  Titel  eines  Werke». 

^lf^qi=TH  m.  (sc.  TTO)  eine  best.  Gruppe  von 
Hatte  II. 

TJ^^If  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*Tr^^  m.  die  Sonne. 
*rn^^"^i^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Vgl.  TRT^- 

rfT^I"^  Adj.  grosse  Kostbarkeilen  besitzend  RV. 
1,141,10. 

rrf^rll  f-  1)  Pratt,  Weib  Bbäh.  V.  2,66.  —  2) 
*  ein  betrunkenes  Weib.  —  3)  *  ein  best,  wohlrie- 
chender Arteneisloff  ViXikti.  6,113.  =  lyiJÄ-  BhI- 
T4PR.  1,  192.  —  4)  N.  pr.  eines  Flusses  Ind.  St. 
15,232. 

*iTf^t?n^in  f.  =  Hi^di  3). 

Tl'cdU  ll-tl  n.  N.  pr.  einer  Stadt  im  Süden. 
Vgl.  Frf^5n°. 

qT^gtl  Adj.  etwa  hoch  sich  freuend.  Nach  SÄJ. 
=  q^RT  tRRT  slUFTrlT. 

H  l^oSlfl  Adj.  gewaltig  —  oder  weit  herrschend. 

q-f^q  1)  Adj.  (f.  qi%^)  gewaltig.  WW  m. 
die  Sonne,  qjt  ">•  der  Büffel.  —  2)  ra.  a)  Büffel. 
—  6)  ein  grosser  Priester  (nach  MauIou.}.  —  c)  N. 
pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Asura,  den 
Durgi  (oder  Skanda)  erschlägt.  —  y)  eines 
Sidbja.  —  d)  eines  Mannes.  —  e)  eines  Gebir- 
ges in  Cilnial  ad  Tlpa  VP.  2,4,27.  —  3)f.H  i^ffi 
o)  Büffelkuh.  —  6)  Bez.  ausgezeichneter  Frauen, 
insbes.  der  ersten  Gemahlin  eines  Fürsten  (auch 
PI.  sl.  Sg.);  auch  Gemahlin  eines  Fürsten  üherh. 
und  Weibchen  (eines  Vogels).  HH^t-M  Boz.  der 
JamunS.  —  c)  *ein  liederliches  Weib  und  das 
Geld,  welches  man  aus  der  Prostitution  seines 
Weibes  löst.  —  d)  *eine  best.  Heilpflanze. 

qr^^^  m.  PI.  N.  pr,  eines  Volkes. 
*HI"(;M^''Ä  ra.  ein  best.  Knollengewächs. 

m^^^  Adj.  auf  einem  Büffel  reitend  (Jama) 
V*B»H.  Brd.  S.  88,57. 

qf^^in  f.  Bein,  der  Du rg 4  HbmIdri  1,674,6. 7. 


qf^Tig^  Adj.  auf  einem  Büffel  reitend  (Jama) 
klRDlK.  20,7. 

qf^^rar  u.  der  Zustand  eines  Büffels. 
♦qf^^IUiT  m.  Bein.  Jama's. 

qf^TTTFT  und  °öf;  m.  Büffelhirt. 
»qf^lsrqSRt  f.  Bein,  der  Durg*. 

qf^^qr^qt  f.  1)  dass.  —  2)  ein  an  sie  gerich- 
teter Spruch. 

qt^qfqqq  m.  Bein.  Jama's  Diiüktas.  14. 
»qf^rTggff  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 
»qf^lSjgi^q  m.  Bein.  Jama's. 

qf^Ef5IfI^  n.  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 
*q^cn^  und  *°cfi  m.  eine  Art  Bdellium. 

qr^q'iqqi  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 
Tlt^MliM  10.  Bein.  Skanda's. 
qf^rq^T%q  l)  Adj.  der  den  Asura  Mahl- 
sha  erschlagen  hat.  —  2)  f.  °qT  Bein,  der  Durgi. 
*  qT^^iqrqs^llp^  m.  eine  Art  Räuchencerk  G*i. 
qf^mq^qf^qt  f.  Bein,  der  Burg ä.  o^HI^T  n. 

BCKNELL,    T. 

»qr^mq^qqöf  m.   eine   Art    Bdellium  Räsan. 
12,114. 

JTf^Tg^Rjl'ql  f.  Bein,  der  Durgi. 

qf^T^rq^iq^I  f.  dosgl.  Hahit.  2,120,4  3. 

qf^isnq^lff q^  f.  desgl. 

qf^ra  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  4,21 4. 
»qi^^gi^  m.  =  qf^^F^  RÄ8AN.  7,78. 
*qf%^ftlTIW  n.  ein  Stall  für  Büffelkühe  P.  5,2, 
29,  Värtt.  3,  Seh. 

TF^^TT^TqqW  ra-  ein  best.  Spruch  Bckseli.,  T. 

Hl^^l^lTl^fiT  ni.  Titel  eines  Werkes  Bua- 

NELL,   T. 

qf^^q  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,126. 
♦qjt^qiqj^T  m.  Hüter  von  Büffelkühen. 
*^^'^^]\i\^\  f-  eine  Grasart  RIgan.  8,150. 

qr^^TPn^  m.  der  Zustand  einer  Büffelkuh. 

qf^q^5tfj^  n.  Tilel  eines  Gedichts  Bubnell,T. 

qf^^  Adj.  der  grösste. 

qf^^qtT  1)  *  Adj.  reicA  arC  Büffeln.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f.  "fft  ein  best,  lunarer 
Tag,  personificirt  als  eine  Tochter  des  Angiras. 

qt^^tni  Adj.  geräuschvoll. 

H  I«58(T1  Adj.  etwa  ergötzend,  erquickend.  Nach 

Sü.  =  ß^q. 

1.  q^t  f.  s.  u.  2.  q^. 

2.H<cl  ^'^^-  '"•'  ^'T  W""  machen,  erhöhen. 

q^|chi-o|  m.  Erdbeben. 

q^TRTR  m.  Fürst,  König. 

q^T^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


q^t^  und  °tJ||^'H  Adj.  auf  der  Erde  wan- 
delnd, —  gehend. 

q^TiT  1)  Adj.  Ton  Pferden  wohl  so  v.  a.  aus  der 
Steppe  stammend.  —  2)  m.  a]  Pflanze,  Baum.  — 
6)  Melron.  des  Planeten  Mars.  —  3)  *n.  frischer 
Ingwer  Räsam.  6,28. 

q^^SlT  f.  der  Horizont  Goläduj.  13,3«. 

'l^Trl?!  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 

T^trTTfrqil)  N.  pr.  einer  Stadt. 

'T^tfTctT  n.  Erdboden. 

W^^lWfZ  m.  N.  pr.  eines  Scholiaston. 

q^l3"q  Adj.  durch  die  Beschaffenheit  des  Bo- 
dens schwer  zugänglich;  n.  ein  solcher  Ort  M.  7, 
70.  MBii.  12,86,5. 

q^U^  1)  Adj.  die  Erde  tragend.  —  2)  m.  a) 
Berg.  —  b)  Bein.  Visbnu's  VP.  5,8,21.  —  c)  N. 
pr.  a)  eines  Deraputra.  —  ß)  verschiedener 
Männer. 

q'^^^sfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^ty  ni.  1)  Berg.  —  2)  Bez.  der  Zahl  sieben. 
—  3j  Bein.  Vishnu's  (Erhalter  der  Erde). 

q^y=fi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  1.  q^T^^iT^. 

q^q  und  q^qra  m.  Fürst,  König. 

q^|'#,  m.  dass.  q«^!-*,«^*,  m.  etn  I  ndra  unter 
den  Fürsten  46,3. 

^^^^  m.  1)  Fürst,  König.  —  2)  N.  pr.  eines 
Loiicographen. 

q^qqq  n.  das  zur  Erde  Fallen,  eine  demü- 
thige  Verneigung  bis  zur  Erde. 

q^TlrT  m.  Fürst,  König.  Nom.  abstr.  '^3  n. 

q^Tqi^T  m.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  verschiedener 
Fürsten.  Auch  °^=T. 

q^m^PT^f  m,  Prinz. 

q^^äf  m.  1)  Sohn  der  Erde.  —  2)  der  Planet 
Mars. 

q^^W  "•  Erdboden  166,4. 

q^^?fi^  m.  Erdbeben. 

q^tJT^l^  m.  Baum. 
*q^5TT^T'^  m.  n.  und  *H'^yi=T^  ">•  'los  Meer. 

q^)yfj  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

^^Hflif  m-  ^"i"*',  König. 

q^PTTT  m.  eine  Last  für  die  Erde. 

q^THsT  m.  Fürst,  König. 

q^^^rq  m.  1)  Berg.  —  2)  Fürst,  König. 

q^q^^q  m.  Fürst,  König  Naish.  8,1. 

q«^|qiji<yl  n.  der  Umkreis  der  Erde,  die  ganze 
Erde  Käd.  239,8. 

q^qq  Adj.  (f.  S)  irden,  ql  f.  die  Erde  als  Schiff. 

q^Xqj^^|S4  m.  ein  Mond  auf  Erden,  ein 
glänzender  Fürst  Naish.  3,99. 


q^lrj^^^  -  q%IfHf 
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q^rf^S^  in.  Fürst,  König. 

^T^^T\  m.  eine  irdische  Gaselle  (Gegens.  rTI- 

^^^,  ^^^H  (einmal  q^T^g)  1)  fröhlich  -, 
ausgelassen  — ,  übermiitMg  — ,  selig  sein.  —  2) 
sich  hoch  erheben  (von  einem  Hauso).  —  3)  gedei- 
hen. —  4)  hoch  in  Ehren  stehen  bei  (Gen.).  —  5) 
hoch  in  Uhren  halten  Bhatt. 

q^fjfT  Adj.  major,  grösser,  mächtiger  u.  s.  w. ; 
recht  gross  u.  s.  w.  ^TH  ni.  sehr  lautes  Lachen,  cfj^ 
n.  ein  vornehmes  Geschlecht  Balib.  78,21. 

q^qi  1)  Lustigkeit.  Nach  dem  Comm.  zu  TS. 
=  ^sTI.  ^^V^  Dat.  RV.  1,113,6.  —  2)  Bez.  des 
Verses  TS.  3,2,S,4  Apast.  Qb.  13,22,5.  Comm.  zu 
8,8,t8. 

iT^U  Adj.  fröhlich,  lustig. 

R^^75IR  n.  Erdstaub,  Sandkorn. 

n^ftn  m.  >f.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma 
und  eines  der  Vifve  DevÄs. 

q^Tfrl  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten.  5f^q^  v.  1. 

4c^|7^  n.  ein  Loch  in  der  Erde. 

q^t^^  m.  (Nora.  °'^)  Pflanze,  Baum. 

q^TE^  m.  1)  dass.   —  2)  *Tectona   grandis. 
Richtig  q^'^q^. 
*H^T?IrTT  f-  RegenVDurm. 
*^^v{[  f.  Weib. 

q^5R)T  f.  Kuh. 

»T^=TSPT  ni.  Fürst,  König  Da(ak.  13,7. 

M<^l£;(IR=Fi  ni.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule 

SCUIEFSEK,    TÄRAS. 

q^S^  m.  Fürst,  König. 

q^TH^TT  ni-  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*q^q^  m.  Tectona  grandis  Rägan.  9,130. 

R'^Rr?  m-  Metron.  des  Planeten  Mars. 

q^qr  m.  ei«  Gott  auf  Erden,  ein  Brahmane. 
♦q^t^rq  m.  Metron.  des  Planeten  Mars. 

rT^F^TTH'^  m.  Fürst,  König  Panead. 

"x3 

q^  Dat.  Infln.  zur  Freude,  zum  Ergötzen  RV. 
1,62,2  u.  s.  w. 

t|tJ.c5  Adj.  nach  Grossem  strebend  (Ragb.  18, 
32),  ehrgeizig.  Nora,  abstr.  °fn  f-  Ehrgeiz. 

qt^YSJ  N.  pr.  eines  Landes. 

IT%=1T7  Voc.  zu  qf^^^  (nicht  zu  belegen)  ein 
grosser  Fluss  RV. 

q^^  1)  m.  o)  der  grosse  Indra.  Auch  über- 
tragen auf  Vishnu  und  ^iva.  —  6)  ein  best. 
Stern.  —  c)  Oberhaupt.  —  d)  *  eine  best,  hohe 
Zahl  (buddh.).  —  e)  N.  pr.  a.)  zweier  Fürsten.  — 
ß)  eines  Gebirges.  —  2)  qJg^iST  f.  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  3)  *f.  T^*^  eine  best.  Pflanze. 
V.  Th«il. 


*  T'^'^^r^^^ff  f.  eine  Pisang-Art. 

'1'f>'~5i^rT  ni.  Indra's  Banner. 

R^'s^JIH  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^^JTK  m.  der  Planet  Jupiter  Vakau.  Bru. 
4,21.  JoGAj.  4,31. 

qc^-^Tjm  ni.  Regenbogen. 

R^^^iPl  n.  der  IVame  — ,  die  Würde  des  gros- 
sen Indra. 

^^"^"t^T  f.  Indra's  Gattin  Jatanbctaba  bei 
Utpala  zu  Varab.  Bku.  2,5. 

q^'^^üsT  m.  Indra's  Banner. 
*^^^^^^\f^  f.  Indra's  Stadt  AmarAvatI, 

R'^'^'^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Vorrede  zu 
Balar.  1,8. 

q^^^iTTT^H  m.  der  Planet  Jupiter. 

T^iTTF^^  n.  Indra's  Palast  Vikr.  33,2. 

H<(>'-^H"f'lrH^  m.  ein  grosses  Fest  zu  Ehren 
Indra's. 

q^^CflJT^'qnT  m.  Titel  eines  Werkes  Bua- 

NKI,L,   T. 

q^'K'TITsI'T  Adj.  der  dem  grossen  Indra  op- 
fert, ihn  verehrt  Man.  Qa.  1,1,1. 

q^^97=rqq  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq. 

8,277. 

*q^r5^EIIKUn  f.  eine  best.  Pflanze  Ragan.  3,61. 

.y ^^ 

*^c^-5:,Lillfti  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^^T  fl^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^^IHIT  f.  die  grosse  Gattin  Indra's,  Calil. 

q^'^'l^r^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^J^TK  ™-  N.  pr.  eines  Gebirges  Biiäg.  P.  10, 
79,12. 

*q^T^fJ   Adj.   dem  grossen  Indra  geweiht  u. 
s.  w. 

17%=?fh^  Adj.  dass. 

q^^U  ni.  ein  sehr  reicher  Mann,  Kapitalist 
Kampaka  242  u.  s.  w. 

q^qfl  Voc.  zu  qi^Hlfi   (nicht  zu  belegen) 
grossgesinnt  RV. 
»q^rttll  und  »qc^^vUlT  f.  BoswelUa  thurifera. 

q%^  und  »q'^Vd^I  f-  Weib,  Frau. 

^^^^  Adj.  V.  1.  zu  qf^g^. 

q^!n  m.  1)  der  grosse  Herr,  Gott.  —  2)  Bein, 
^iva's.  —  3)  N.  pr.  a)  einer  buddhistischen  Gott- 
heit. —  6)  verschiedener  Männer. 

qt^yniül  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Rä- 
mAjana. 

M'C^H'T  n.  Qiya's  Augen,  Bez.  der  Zahl  drei. 
*q^5]^^  m.  Aegle  Marmelos. 

q^JJTrSJI  Adj.  ein  grosser  Herr  heissend,  vor- 
nehm Lalit.  26,1 6.  Saddb.  P.  100,6.  Ind.  St.  10,318. 


J^^R  Bein.  1)  m.  giva's.  —  2)  f.  ^  der  P4r- 
vatl. 

'7%f5IrI^  m.  Bein,  giva's. 

T'c*!?  1)  "^-  °)  «'"  yosser  Herr,  Oberherr, 
Haupt.  —  b)  Gott.  —  c)  Bez.  a)  giva's.  —  ß)  Vi- 
sbnu's.  —  y)  P'-  der  Welthüter  Indra,  Jama, 
Agni  und  Varuna.  —  d.)  N.  pr.  a)  eines  Dera- 
putra.  —  ß)  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  ?  a) 
Bein,  der  Durgd.  —  6)  Name  der  DAkshäJan! 
in  Mabäkäla.  —  c)  *ei'ne  Art  Messing  Rägan. 
13,29.  —  d)  *Clitoria  lernatea. 
*I7%^{^^t.UrlI  f.  Bein,  des  Flusses  Karatoji. 

T^^r^Fn^  m-   N.  pr.  eines  Scholiasten  des 
Rani  d  ja  na. 

R^^a"  n.  Nom.  abstr.  zu  q%?r^  1)  a). 

rj^H^^fT  m.  N.  pr.  eines   Kaufmanns   Usa. 
Par.  2,314. 

R^W^flidrl  m-  N.  pr.  eines  Gelehrten.  °^- 
T^rltT  n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

JT^Wf^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

57^¥7^Tm«H=t)l(  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

!T%lIpTS  m.  desgl.  °5TCtT  n.  Titel  seines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

"\        ..^  ^ 

T^C*!!!^-?  "•  Name  eines  Linga. 
^        =x 

M<^%l(=T«Jr  in.  N.  pr.  eines  Lexicographen. 

T^'SI^'RTdH   m.   das  von  fiva   geoffenbarte 
heilige  Buch  der  Picupata. 

q^lf^tf  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
l.q^^  ni.  ein  grosser  Pfeil. 
2.*q^^  Adj.  mit  einem  grossen  Pfeil  bewaffnet. 

q^^rW   f.   ein  grosser  Köcher   MBh.  3,37,18. 
167,21. 

H'c^W  m.  ein  grosser  Bogenschütze. 

*f^^rrr^^  n.  eine  best.  Todtenfeier. 

q^rj^tf  n.  Titel  eines  vedischen  Textes. 
*q^TlJi  m.  eine  Bicinus-Art  Räsan.  8,60. 
*qc^cj1(  f.  grosse  Kardamomen. 

q%im  n.  grosse  Macht. 

q^T^  m.  ein  grosser,  ausgewachsener   Stier 
RÄÖAN.  19,2  6.  Nom.  abstr.  q%T5TfIT  f- 

q^I^tr  Adj.  sehr  hoch,  —  gross  R.  3,74,14. 

q^TESTTclH  Adj.  dass.  Pankat.  104,6. 
■^rf^lfS^I  und  "^q^ICt  f.  die  Eierpflanze  Ragan. 
4,23.  BuÄVAPR.  1,198. 

♦q^IRiT  f.  Blitz.  Richtig  wohl  q%IcRIT. 
R^IfffT  etwa  Wohlgeruch. 
R«rlrM?r  1)  n.  rfie  Blüthe  von  Nelumbium  spe- 
ciosum.  —  2)  f.  3^  Name  der  DäksbijanI  in 
KamaUksha. 

*«T^TfH^  «'"«  *«*'•  AoAe  Zahl  (buddb.). 
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IT^IfHi?  m.  t)  ein  grastet  Fett.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  VH.  —  2)  *rf«r  Liebesgott. 

q^IcHNH  Adj.  gro»»e  Fejfe  feiernd  HesiSdki 
1,383.1  ;t. 

R^rRI^  Adj.  i}  eine  grosse  Macht  besitzend. 
—  2)  einen  festen  ifillen  habend,  von  grosser  E- 
nergie,  —  Ausdauer. 

R^iri^T  ni.  Meer,  Ocean  (es  werden  deren  4 
angenommen).  Neben  W^  81,2. 

ri%T^fll5r  m.  Muschel. 
l.R^T'7  m.  1)  grosses  Glück,  grosser  Segen.  — 
2)  *  Oberherrschaft.  —  3)  *die  letzte  Befreiung  der 
Seele. 

2.^^^^  1)  Adj.  o)  grosses  Glück  verleihend,  sehr 
segensreich.  —  b)  sich  überaus  glücklich  fühlend. 

—  2)  m.  o)  *Herr,  Besitzer.  —  6)  *  saure  Milch 
mit  Honig.  —  c)  N.  pr.  t)  verschiedener  Männer. 

—  ß)  eines  Berges.  —  3)  (*m.  f.  5fT)  n.  Bein,  der 
Stadt  Känjakubga  Bälar.  306,6.  —  4}  f.  ^^  a) 
*Vraria  lagopodioides  Räba.n.  4,105.  —  6)  N.  pr. 
a)  einer  mytbiicben  Stadt  auf  dem  Mera.  —  ß) 
eines  Saales  in  der  Mondwelt. 

R^TT^^^TFFI  m.  Name  eines  von  einem  Ma- 
bodaja  errichteten  Ueiliglhoms. 
1.  M'^liF  "•  TVasserbauch,  Banchtcassersucht  Ind. 
St.  14,373. 

2-R^tT  *'  ■^"'J"  '*'•  ^'  dickbäuchig  Karaka  1,27 
(S.  196  ed.  Calc.}.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Scblan- 
gendämuns.  —  6)  eines  Oänara.  —  c)  eines  Rä- 

r 

ksbasa.  —  dj  verschiedener  Männer.  —  3)  f.  5  a) 
* Asparagui  raeemosus  Buavapb.  1,212.  —  6)  N. 
pr.  einer  Tochter  Slaja's  VP.2  2,72. 

IJ^T^fTi^  m.  ff.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  Uurgi. 

^^xt^r  n.  Name  eines  Linga. 

rf^I^tf  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  13,166, 
52.  T.  1.  q%I^. 

H«cl*UH  Adj.  1)  sich  stark  anstrengend,  arbeit- 
sam, fleissig.  —  2)  beflissen,  eifrig  mit  Ettcas  be- 
schäftigt; die  Ergänzung  eiu  Infin.  oder  ein  Nom. 
act.  im  Dat. 

T^mfT  Adj.  ein  grosses  Euter  habend,  so  v.  a. 
r«ic/i  an  Wolken,  —  Wasser  (Parganja). 

R^T^Irl  1)  Adj.  überaus  hoch.  —  2)  *m.  die 
Weinpalme. 

M^lf^lrl  f.  hohe  Stellung,  hoher  Rang. 
*H«?'I-Hi'  m.  ein  best.  Fisch. 

---3  ^ 

T^PRH  Adj.  umfänglich  oder  gewichtig. 
^^^f^^'^  f.  Xitel einer  Upanisbad.  o^^- 
FRJI  f.  Titel  eines  Commentars  dazu. 


t[a|lJHKfT  n.  »ine  grosse  Geheimlehre. 
rf^Tqqi  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  I.  q^T^TTT. 
^^7J^\l^[^  m.  ein  grosser  Lehrer. 

*j%FiTR^  m.  s.  u.  q^nriFRr. 

IT^ITJT  m.  1)  eine  grosse  Schlange,  ein  grosser 
Schlangendämon.  '■'Beiden  Gaina  bilden  sie  eine 
Klasse  der  Vjautara.  —  2)  '•'n.  die  Wurzel  der 
Tabernaemontana  coronaria. 

^^Ji\\(S\i^  f-  «"»6  best.  Art  zu  schreiben. 

T^r^FöR  Adj.  tceitbrüstig. 

q^rPT'l  Adj.  stark  leogend  MBu.  3,20,17. 

q^Ic^^FiT  f.  1)  ein  grosser  Feuerbrand.  —  2)  ein 
grosser  Meteor. 

^^JT^^^  n.  5rsTrT?f:  °^  Name  zweier  S4- 

A 

man  Aasu.  Br. 

qi^TW  Adj.  starklippig  (Civa). 
IT%m  1)  Adj.  (f.  ^I)  eine  starke  Strömung  ha- 
bend Katuäs.  63,20.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Tvashlar. 

q^lsTR  1)  Adj.  volter  Lebenskraft,  überaus 
kräftig,  —  mächtig.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Für- 
sten. —  6)  PI.  eines  Geschlechts  oder  einer  Völ- 
kerschaft. 

*H^hlH  1)  n.  Vishnu's  Discus.  —  2)  f.  ^  eine 
best.  Pflanze,  =  rill  I  t-^'TT  Dhant.  1,103. 
*q%5T^  Adj.  =  r%IsIH^i). 
**^'c'T''T  f-  Asparagus  raeemosus  Räsa.n.  4,120. 

H'clS=l(l't?  ™'  ^'  P""'  ß'oes  vediscben  Lehrers. 

=^ 
rf^T^ftl  n.  1)  ein  überaus  wirksames  Beilmittel. 

—  2)  Bez.  bestimmter  wirksamer  Heilmittel.  Nach 
denLexicographen  getrockneter  Ingwer,  Allium  as- 
calonicum,  langer  Pfeffer,  Aconitum  ferox,  Yams- 
wurzel, —  >Fm^c?JI  und  clrR-TM  Räsan.  4,173. 
3,62.  6,22  5. 

q^IT^IÜ  und  °^  f.  1)  eine  überaus  wirksame 
Heilpflanze  Sgqr.  2,171,15. 19.  Leuchtet  Ragu.  9, 
70.  —  2)  °fu  a)  '*Dürv4-Gros.  —  6)  *Mimosa 
pudica.  —  c)  N.  pr.  einer  N<lga-JuogfraQ  KX- 
RÄRD.  4,2.  —  3)  "'f.  °^T  Hingtscha  repens,  Aconi- 
tum ferox,  getrockneter  Ingwer,  =  ^C^I,  ^I^ETT 
und  WR?ü5^lfr  RÄGAN.  4,3«.  6,33.  136.  7,86. 
8,109. 

Rf^  s.  iq^T. 

JT^I  f.  ein  best.  Ausruf  f{^  Gobb.  3,2,23); 
PI.  Bez.  der  Ma  hAnAmnl- Ferte  Tänima-Br.  13, 
4,1.  q^l  Äksu.  Br.  2,26. 

IT^?ilIH  m.  N.  pr.  =   jj  U  J^. 
q^q  m.  Grösse  AV.  10,2,6.13. 
q^  1)  Adj.  hoch  in  Ehren  stehend,  —  2J  m. 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.«  2,165.  —  3)  IT^  s. 


u.  !T^. 

q^jq  Dat.  zu  tj^q  ich. 

H'^iril  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  HqfHf  und 
3#rt^  V.  1. 

q^m  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^mt^ntqq  m.  Name  eines  von  Mablana 
errichteten  lleiligthums. 

q^THIT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
l.qiAdv. Conj.  nicht  (in  prohibitiren  Sätzen),  dass 
nicht,  ach  wenn  doch  nicht,  damit  nicht.  IJ  mit 
Conj.  Imperf.,  insbes.  Aor. ;  ausnahmsweise  auch 
mit  Aor.  Indic.  (mit  Augment ,  namentlich  im 
Epos).  Auch  qi  qi;  in  der  Bed.  damit  nicht  auch 
qJII  qj  und  qi-qEIT-  Bemerkenswerth  ist  der  Ge- 
brauch des  Wortes  im  Salze  qi  HiUlH!  {sollte  er 
nicht  in  diesem  Augenblick  gekommen  sein?)  und 
in  Verbindung  mit  öfJSjq  [wie  sollte  nicht  sein  ? 
u.  s.  w.).  qi  q  mit  Aor.  Conj.  so  v.  a.  Imperativ 
ohne  Negation  109,4.  5.  1'.  (Buati.).  —  2)  mit 
Imperat.  q^  qsfq-qsf  103,29.  IJc^  ^^  qi  Ell  so 
V.  a.  gleichviel,  ob  du  gehst  oder  nicht;   ähnlich 

qsrg  qi  ^irg,  qg  qi  qg  ^i,1f^  qi^  ^t, 

Ht5T?r  qr  TH  ^I.  qi  SflET  q  ^^rt  wie  sollte  nicht 

sein?  BiLAE.  30,10.  —  3)  mit  Potent.  —   4)  mit 

Prec.  nur  einmal.  —  3)  mit  Fut.  in  der  Bed.  da- 

r 
mit  nicht.  —  6)  mit  dem  Praes.  von  tjqp  metrisch, 

aber  auch  ungenau  für  q.  —  7)  mit  einem  Par- 
tie, praes.  ^\  lIT^q  der  verdient  nicht  zu  leben 
^i?.  —  8)  mit  einem  Partie,  praet.  ITfl!  H  qi  I 
3fT:  r^T^^^lWT  80  V.  a.  er  wird  doch  nicht 
beim  Weggange  Etwas  von  dir  erhallen  haben?  — 
9)  mit  einem  Partie,  fut.  pass.  Bbäg.  P.  —  10) 
elliptisch  ohne  Verbum  nicht  so.'  Auch  q^  qsjq 
(333,29),  qi  qr,  qi  FTl^rT,  qj  H  1^^171111  (sc.  q- 

's  ^  c\ 

r?),  q?  51^5"'  (^-  '•  51^?q)  keinen  Lärm  gemacht; 
qi  qiq  Xlirim:  icenn  es  nur  nicht  die  Wächter 
sind!  —  11)  qi  (qi  3)  und  nicht  (prohibitiv).  — 
12)  qr  Fq  mit  Conj.,  insbes.  Aor.  (ausnahmsweise 
auch  mit  Augment),  und  Imper.  (38,1)  nicht  (pro- 
hibitiv) und  damit  nicht  (Aor.).  Fq  qi-ffl  (qi^Aj. 
BR.)Fq29,2  3. 

2.  qi  enklitischer  Acc.  zu  ^^q  ich. 

3.  qi  q?7f!,  fqqt^  (auch  Act.  fqqtf^  u.  s.  w.), 
*qT'7rr;  qT'^rT  Pass.  l)  messen,  abmessen,  aus- 
messen. —  2)  durchmessen  (eine  Bahn).  —  3)  ab- 
messen, so  V.  a.  durch  Grenzen  abstecken,  begren- 
zen. —  4)  abmessen  gegen,  vergleichen  mit  (Instr.). 
—  3)  qfTrT  <lem  Maasse  entsprechen,  so  v.  a.  gross 
— ,  lang  genug  sein  für  (Gen.).  —  6)  Hlld  elem 
Maasse  entsprechen,  so  v.  a.  Raum  finden  — ,  hin- 
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eingehen  in  (Loc).  —  7)  TTTrl  niit  ^  ausser  sich 
sein  vor  (Instr.)  YiKiuMlSKiK.  2,79.  —  8)  zumessen, 
zutheilen,  gewähren.  —  9)  Jmd  (Acc.)  verhelfen  zu 
(Dat.).  —  10)  zurichten,  zubereiten;  bilden,  verfer- 
tigen; bauen,  machen.  —  11)  entfalten,  offenbaren, 

zeigen.  —  12)  sich  entfalten,  sich  bilden.  —  13)  fol- 

r 
gern,  scidiessen.   —   14)  *=  m^'I^^f'T-   —    18) 

IHrt  a]  so  und  soviel  (Acc.)  messend,  aus  so  und 
so  viel  bestehend.  —  6)  im  Maasse,  an  Zahl  u.  s. 
■w. gleichkommend  mit  (Insir.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  c)  abgemessen,  so  v.  a.  begrenzt  durch 
(Instr.).  —  d)  abgemessen,  so  v.  a.  massig,  kärg- 
lich, wenig,  kurz,  klein.  —  e)  ermessen,  erkannt, 
erforscht.  —  Caus.  STT^TTÄf  1)  messen  lassen,  mes- 
sen, abmessen,  ausmessen.   —   2)   bauen  lassen, 

A 

bauen,  herrichten  Apast.  2,2>I,2.  Man.  Grrj.  2,11. 
—  Desid.  frrrfrirT  (s.  u.  fSjfT),  *°'^.  —  *Intens. 
'T'TrQR^-  —  Mit  5l»T  1)  im  Maasse  nachstehen, 
nicht  gleichkommen  an(Acc.)  miJ(Dat.).  —  2)abmes- 
sen;  Pass.  gemessen—,  bestimmt  werden  AKJiBn.3, 
1 .  —  3)  sich  vonJmd  oder litwas (Acc.)  eine  Vorstel- 
lung machen,  sieh  Etwas  (auch  Gen.  Buäg.  P.)  den- 
ken,—als  oder  trie(Acc.  mit  J^ oder  ^^'^;  MBii.12, 

*v  ^ 

51,8  ist  ^^•.  zu  ^^^^  zu  ergänzen).  ä^IRr?  «"o- 
^  o 

von  man  sich  eine  Vorstellung  gebildet  hat,  was 
man  sich  gedacht  hat.  —  4)  aus  Etwas  (Abi.  oder 
Instr.)  schliessen  auf  (Acc),  erschliessen,  folgern, 
schliessen,  dass  ist  (mit  doppeltem  Acc).  Pracs. 
nur  in  den  reduplicirten  Formen  (^'SlHHlf'I 
Comm.  zuGaim.  1,3,3)  und  äg^FRTTFT  (s.  u.  l.frf 


mit  SIR).  tlMIHrl  geschlossen,  gefolgert.  —  Caus.  be- 
wirken,  dass  man  auf  Etwas  (Acc.)  schliesst,  — 
dass  man  Etwas  folgert,  beweisen  Kad.  148,19.  — 
Mit  ^^  abmessen  AV.  18,2,/.o.  19,57,6  (Conj.).  — 
BJit  CIPT  darauf  messen  Apast.  Qr.  12,9,3.  —  Mit 
351^1  abmessen.  —  Mit  Jö,  3T'HH  messend,  das 
lUaass  von  (im  Comp,  vorangehend)  habend.  — 
Mit  3'-!  1)  Act.  Med.  zutheilen,  verleihen.  —  2) 
Med.  vergleichen  mit  (Instr.)  249,29.  3^ilTrI  "er- 
glichen,  gleichgesetzt,  gleich  (250,30).  —  3)  Pass.  zu 
Passe  kommen,  von  Nutzen  sein.  —  Mit  T'l  1) 
anbilden.  —  2)  PTWfT  ")  <*«'"  Maasse  nach  be- 
stimmt,  gemessen;  vgl.  t^Tr-llHrl  "'"l  3  I  •iiHri- 
—  6)  veranlasst  durch  (Instr.).  —  Mit  *qT^irn 
und  *5TfnT.  —  Mit  HH  1)  ausmessen  AV.  18,2, 
/.2.  —  2)  herausbilden,  herstellen,  machen  ans 
(Abi.  oder  Instr.),  verfertigen,  bauen,  schaffen,  bil- 
den überh.  —  3)  verfassen.  —  4)  Reden  bilden, 
so  V.  a.  führen.  —  8)  hervorbringen,  bewirken.  — 
C)  an  den  Tag  legen,  zeigen.  —  7)  f'I'FTrT  »)  l^er- 


gestellt,  gemacht,  verfertigt,  erbaut,  geschaffen,  ge- 
bildet überh.,  —  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), —  aus  (Abi.,  Instr.  [122,28.  137,5. 
152,19]  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  b)  be- 
wirkt. —  c)  begangen,  gefeiert.  —  d]  festgesetzt,  be- 
stimmt, eingeführt,  eingesetzt.  —  e)  abgesondert, 
für  sich  stehend.  —  Caus.  verfertigen  — ,  bauen 
— ,  schaffen  — ,  bilden  lassen.  —  Üesid.  T^FT- 
riTTrT  ~u  bauen  — ,  zu  verfertigen  beabsichtigen 
Naisu.  2,SC.  —  Mit  SltilT^H  \)  hervorbringen,  Ins- 
bes.  durch  Wunderkraft  schaffen  Lalit.  80,1 1.  111, 
I.KÄRANp.32,17.  43,15.45,11.46,21.  Präsens  ofTf- 
rft^;  vgl.  1.  fq  mit  SIPTRfT.  °'nf4??  gebaut,  ge- 
schaffen (Laut.  230,1  5),  gebildet.  —  2)  verfassen.  — 
Mim]ji^^,'^f^fTl^i)verfertigl,gebHdet,geschaf- 
fen.  Als  Beiw.  Visbnu's  Visunus.  98,S0.  —  2)  ab- 
gegrenzt, abgesteckt. —  ti)  festgesetzt,  bestimmt. — 
Mit  IcJlRH  i]  verfertigen,  bauen,  schaffen,  bilden, 

—  aus  (Abi.  oder  Instr.).  —  2)  °T'7rRrT  o)  ver- 
fertigt, geschaffen,  gebildet,  —  aus  (Abi.  [Hbmädbi 
1,033,17]  oder  im  Comp,  vorangehend),  angelegt 
(Garten).   —  6)  bestimmt,  festgesetzt,  —  als  (No- 

min.).  —  c)  begangen,  gefeiert.   —   Mit  ITF^rTO'- 

^  ,-vr  "^ 

^FTT^fT  verfertigt  aus  (im  Comp,  vorangehend) 

Ind.  St.  14,385.   —   Mit  HFRT,  HHnfrT  lusam- 

mengesetzt  aus   (Abi.).   —   Mit   nii    1)  ringsum 

messen,    durchmessen,  erfüllen,    umfassen    mit 

(Instr.  Naish.  2,35).  —  2)  bemessen,  ermessen.  — 

3)  TTTIR^fT   ")   bemessen,  umschrieben,  begrenzt, 

dem  Maasse  oder  der  Zahl  nach  genau  bestimmt. 

—  6)  beschränkt,  so  v.  a.  wenig.  —  Mit  5T  1)  mes- 
sen, abmessen,  abschätzen  AV.  18,2,39.  Suga. 
2,151,21.  ^T^rf  a)  gemessen;  am  Ende  eines 
Comp,  so  und  so  viel  messend,  so  und  so 
gross  a.  s.  w.  ITIH°  so  v.  a.  einmal  im  Monat 
vorkommend.  —  b)  abgemessen,  so  v.  a.  massig, 
gering,  wenig.  —  2)  bilden,  schaffen,  zurechtma- 
chen. —  3)  sich  eine  richtige  Vorstellung  bilden 
über  (Acc).  HIHrl  worüber  man  sich  eine  r.  F. 
gebildet  hat.  —  Mit  tTTrT  1)  nachbilden,  nachah- 
men. —  2)  ^TrTTfTfT  wieder  gespiegelt,  sich  abspie- 
gelnd.  —  Mit  Tcf  1)  ausmessen  (olbas,  3,69.  — 
2)  durchzählen,  zählen.  —  3)  durchmessen,  durch- 
laufen.  —   4)  anordnen,  fertigmachen,  festsetzen. 

—  Mit  EITHI^  Pass.  bei  sich  vorausgesetzt  werden 
gAMK.  zu  kuisD.  L'p.  S.  223  und  zu  Bäuah.  1,2,32. 

—  Mit  HH  1)  messen,  abmessen.  —  2)  nach  dem 
Maasse  eines  Andern  (Instr.)  machen,  gleichma- 
chen (an  Grösse,  Zahl  u.  s.  w.),  nachbilden.  —  3) 
vergleichen  mit  (Instr.).  —  4)  zumessen,  zutheilen. 


—  8)  ^=ITTH  etwa  den  Lauf  —  ,  die  Fahrt  rich- 
ten. —  6)  H^TITrl  und  Pass.  HiftcT^  Platz  finden  -, 
hineingehen  in  (Loc.)  QaSk.  zu  Bäuaii.  2,2,34.  —  7) 
HTTfT  a]  abgemessen;  genau  so  viel  messend,  gerade 
so  gross,  —  viel.  —  b]  gleichgemacht,  gleichkommend, 
gleich  lang,  —  breit,  —  hoch,  —  weit,  entsprechend, 
angemessen;  aussehend  wie,  geltend  für;  die  Er- 
gänzung im  Instr.  (ausnahmsweise  Gen.)  oder  im 
Comp,  vorangohend.  —  c)  vielleicht  sgmmetrisch, 

—  d]  versehen  mit,  bestehend  aus  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  e)  bestimmt  zu  (im  Comp, 
vorangehend).   —   8)  HT^Tf?^  Adv.   durchgängig, 
stets  KÄRAMD.  13,5.  fgg.  64,20.  Richtig  HFffiri. 
4.^]t.i]iUaass.-2)einbest.Metrum.-\gi.2.^2). 

s.qi  (ift),  fqqre,  ^ftq^tiTtr,  *mr^,  *rftq- 

TH,  #Ti7f?T  (zu  belegen  nur  q^q^rT),  gqrqfJi 
blöken,  brüllen  (aamentlicb  von  Kühen  und  Kal- 
bern). —  Intens.  Partie.  qn^fT  (qH^FT)  blökend 
(vom  Bock).  —  Mit  5R  blöken  zu,  —  nach  (Acc). 

—  Mit  51  anblöken.  —  Mit  *crp[Ttn  und  *5rn[I, 

6.  TT,  ^^r\  tauschen.  Simplex  nicht  zu  belegen. 

—  *  Desid.  fqfHrT-  —  Mit  WJ  1)  durch  Tausch 
vergüten,  heimgeben.  Nur  5JM |  qf 'T.  —  2)  *ab- 
wechseln.  ^^f^r^  fTI^  oder  qTNHmH?T^  er 
bettelt  abwechselnd  P.  3,4,19,  Seh.  —  *  Desid.  JS(- 
mqffTrl.  —  Mit  PI  vertauschen  gegen  (Instr.).  — 
Mit  *C(f|fl!I  und  *5rfni,  °^^^■  —  Mit  fil-R  in 
°qq.  —  Mit  1=1  PI.  etwa  sich  gegenseitig  abwech- 
seln UV.  10,40,10.  v.  I.  AV. 

7.  qi  in  einigen  Formen  von  1.  TT  und  1.  qX. 

8.  qi  Monat  im  Loc.  qiR  TS.  7,8,1,2. 

.  3  ^  .  t 

mmn  l)  Adj.  etwa  falb.  —  2)  PI.  *qi5I(^ 
unter  den  Namen  für  Pferd. 
l.Hiyd  Xdi.  gelblich. 
2.qTS[W  Adj.  wohl  dass. 

qiq  n.  Fleisch.  Zu  belegen  nur  am  Anf.  einiger 
Composita. 

qiq  1)  n.  Sg.  und  PI.  Fleisch,  auch  das  der 
Fische,  Krebse  und  des  Obstes.  —  2)  m.  a)  eine 
best.  Mischlingskaste;  nach  NIlak.  Fleischverkäu- 
fer.  —  6)  *  Wurm.  —  c)  *  Zeit.  —  3)  f.  ^Ifft  a) 
Nardostachys  Jatamansi.  —  6)  *  =  =f)^Tw-  — 
c)  *=  qTq^I. 

qiR^i^S^  m.  fleischiger  Abscess  am  Gaumen. 

qm=Ti"^^  f-  Fleischknoten,  knotige  Anschwellung. 
*TIH=f)Tq  Adj.  gern  Fleisch  essend. 
*qTH^TTT^n. «'«'. 

*lTTq^fter  m.  Geschwulst,  Knoten,  Polyp  Mrd.  d. 
19.  Warze  Vjutp. 
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qR^TFT^  -  RT^T 


*»ilR^rT=fi  m.  GesehwHlst,  Knoten.  Polyp  H. 
an.  3,325. 

rtlRSTT  m.  die  Behausung  des  Fleisches,  der 
Körper  JIBii.  13,32,29. 

^raisUJI  "•  «'"  Sliick  Fleisch  181,13. 
ITTR^J^TR   n.   ein  fleischliches  Auge  VkihUiu. 
38,ia.  fgg. 

HIH^^  m.  Fleischbrühe  Go»h.  4,1,6. 
*4T?I^STI  f.  eine  best.  Pflanze  R»g*s.  12,165. 
jflHtä>i  "'•  "le  *<"•  ilischlingskasle;  f.  ^. 
'iTH^fl'T  11.  dass. 

ITTR^T  1)  Adj.  am  Fleische  sich  bildend  (Aus- 
wuchs) Sug«.  1,280,9.  —  2)  *n.  Fe». 

qiVIrlH  Adv.  Oll  der  Fleischseite  (eines  Felles; 
Gegeiis.itz  cjlWrJfl)  Man.  C».  1,8,1. 

nWFIR  in.  Polyp  in  der  Kehle. 
*rtlH^sTR  n.  Fett. 

rfin^  II.  das  Fleischsein,  die  etymologische  Be- 
deutung von  Fleisch. 
*'ttHT?I'T  m.  Amoora  Rohitaka. 
*Rlf!?rTf^  11.  Rumex  vesicarius  Ragan.  6,130. 
qrfim^^  n.  Wasser,  in  welchem  Fleisch  gewa- 
schen worden  ist,  So«r.  1,84,17.  259,13.  2,193,9. 

JiiHmrT  Adj.  mit  Fleisch  — ,  d.  i.  mit  der  Band 
gereinigt  Apast.  Qa.  6,12,3. 
*  qjgpiqifl  m.  das  Baar  am  Körper. 
rilfl^fl  Adj.  fleischig.  Vgl.  rtW^H. 
ltT?r7  1)  Adj.  an  Fleisch  saugend.  —  2)  ra.  N. 
pr.  eines  Dftnava. 

JTTfmT^  m.  eine  best.  Krankheit  des  männlichen 
Gliedes,  bei  der  dasselbe  zerstört  wird. 

RIRTOU  in.  n.  Fleischklumpen,  Geschwulst  Suf«. 
1,87,12.  288,2.  Spr.  4777. 
*HIHr-iTl  1.  Knochen. 

»rnfnJ^qSffT  f.  eine  best.  Pflanze,  —  WTi^^\ft 
Rasan.  10,126. 

qmTj^ft  f.  1)  ein  Stück  Fleisch  Gobh.  4,2,1 2.  — 
2)  Bez.  des  Fötus  vom  Sten  bis  zum  44len  Tage. 

—  3)  Muskel. 

HIHMi  («5  m.   Fleischauswuchs  Sota.  1,87,14. 
238,7.  Vgl.  qiHsIT:  5q-I^:  260,9. 
*MW+td  1)  ni-  Cucurbita  Cilrullus  Rägan.  7,1 67. 

—  2)  f.  3Sn  Solanum  Melongena. 
HIHs<Si=(ri   Adj.   mit  fleischigen   Krhöhungen 

versehen  Sug«.  1,87,18. 

•TRT'TtJ  1)  Adj.  Fleisch  essend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eini'S  üänava. 

«traft^T  f.  Bitte  um  Fleisch. 

RTnHrf  Adj.  1)  Fleisch  seiend,  eine  Lockspeise 


bildend  78,6.  —  2)  mit  Fleisch  verbunden.  °^\^'\ 
Reisbrei  mit  Fleisch  R.  2,32,83. 

JtTHHfTT  Nora.  ag.  iler  Jmd  eine  Wunde  in's 
Fleisch  schlägt. 

qr^pTEf  Adj.  (f.  ^)  aus  Fleisch  bestehend.  q!0^  f. 
so  V.  a.  ein  Stück  Fleisch. 
»qjgqjqj  {.  Glycine  debilis  Rägax.  3, 18. 

RIHMIH  m.  ein  Wesen  mit  Fleisch  und  Blut. 

^IH^R  m.  1)  Fleischbrühe.  —  2)  *  Blut  Gal. 

itlfTT^r^  Adj.  Fleisch  mögend  144,2  5. 
»qTfl^^T,  *°'^I,  *°l"n^^T,  *°l;iT%inT  und 
*°TI^  f.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Räüan. 
12,154.%.  BllXvAPK.  1,207. 

rfTFt^I  1)  Adj.  a)  fleischig.  —  6)  massig  (Ind.  St. 
14,387),  kräftig,  stark  (Ton  u.  s.  w.)  Bälab.  192,7. 

—  2|  *m.  PhaseolHS  radiatus  Rägak.  16,4  3. 
■TIH^TfTT  f.  Runtal. 

*  RTfT^mTvTI  f.  Solanum  Melongena  Ragan.  7,1 91 . 

.3  .3 

RIRSftl  Adj.  mit  Fleisch  versehen.  Vgl.  JTIH'^^fT. 

JtlfT=ir^''7  Adj.  Fleisch  [Heuschrecken?)  regnend 
!UBb.  6,2,30. 

RWrsJcfiJT  m.  Fleisehverkauf. 

♦tTfTRsüft'T  und  °TilWJrrj"  n>-  Fleischver- 
käufer. 

JTTHT^^TSTi  ni.  Titel  eines  Werkes,  Bürnbh,  T. 
*H'TH5rr^  Adj.  an  Fleischnahrung  gewöhnt. 

4lFI^^T5T  Adj.  Fleisch  und  Samen  erzeugend 
Kabaka  1,27. 

RTHOTnilrnfe'I  Adj.  mit  Fleisch  und  Blut 
besudelt  (Fluss)  MBu.  8,32,32. 

rflHH^in  ni.  Fleischanschwellung. 
l.*4lfTHT^  m.  1)  Fett  RÄGAN.  18,68.-2)  Blut  Gal. 
2.  rflFTHTir  Adj.  bei  dem  (unter  den  sieben   Be- 
standtbeilen  des  Körpers)  das  Fleisch  vorwaltet. 
*ITTRP^  ni.  Fett  RaÖan.  18,68. 
♦rtin^Hl  f.  Baut. 

HIHI^'T  m-  Fleischauswuchs  Suga.  1,288,2. 
307,1. 

4lfTIf ,  Am\^  und  RTHTT^Adj.  Fleisch  essend, 

—  fressend. 

R^FHH5H  D.  dcf  Siehenthalten  von  Fleischnah- 
Tung  C*Seu.  ^a.  3,13,47. 

r 

♦tlHI*i?r  ein  zum  Munde  heraushängendes  Stück 
Fleisch  MBu.  2,44,30. 

^  r 

RTHISR"  m.  eine  best.  Krankheit  des  männlichen 
Gliedes. 

RTHT^F'l  n.  der  Genuss  von  Fleisch,  Fleisch- 
speise. 

JTTHMT  f.  ein  Verlangen  nach  Fleisch  Qkj,  Ha. 
ll,7,t,2.  Äpast.  Cr.  7,28,8. 


HTFTT'niH  Adj.  Fleisch  geniessend,  von  Fl.  sich 
nährend.  Nora,  abstr.  °T5I^  "• 

RWiy'fil  f.  der  achte  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 
des  M  A  g  b  a . 

RifHSfri)*Adj.=qTHm  5r»T^fr?  <>"«i  4TH  mqwi 

^T^fl  «FR    —  2)  m.  Fleischer,  Fleischverkäufer 
Text  7,u  Lot.  de  la  b.  I.  168. 
♦JtTTR^T  und  *qTfR'fi'(B*ÖAN.  12,98)  f.  A'ardo- 
stachys  Jatamansi. 

JTTiTTT,  rrifrr^TfT  Fleisch  zu  essen  verlangen 
Apast.  Qa.  7,28,8. 

RW77  (stark  °^\Z]  m.  ein  best.  Thier. 
*RIH^T  f.  Fledermaus  RaÖan.  19,92. 

itmT^  m-  =  JITHI^  Man.  Gbhj.  2,9,  v.  1. 

'irai^f?!  f-  Urhebung  des  Fleisches,  Anschwel- 
lung. 


.  m^Tj^- 


I^TRT^Tra't  m.  Fleischhändler. 

^RIS'T  ni.  gekochter  Reis  mit  Fleisch 
f^ül  M*N-  Grhj.  2,9. 
*!tllT^FRi  Adj.  (f.  ^)  Ton  qfRT^q. 

^IFT^'T  Adj.  (f.  S)  zum  Kochen  des  Fleisches 
dienend. 
*^W^\^  m.  =  qiH^T^. 

qiFT^  Adj.  Q\v.  Ha.  14,7,t,1 1  nach  dem  Coniiii. 

=  TI'T'WIH:  oder  ^^}  ^^:.   Man  könnte  ^- 

rfffq^  Vermutben ;  dieses  würde  bedeuten:  nicht 

vom  Fleische  berührt,  d.  i.  von  keinem  Wesen  mit 

.     «^ 
Fleisch  und  Blut  betreten;  Tgl.  TlH^IfT- 

r 

RRF^  1)  m.  der  Mangobaum.  —  2)  f.  ^  a)  *My- 

robalanenbaum ,  Myrobalane.  —  6)  *eine  andere 

Pflanze  Räsan.  7,42.  —  c)  *gelber  Sandel.  —  d] 

N.  pr.  einer  Stadt. 

!TT^^  1)  *Adj.  von  ^M^  2)  d).  —  2)  f. 
°F^1  N.  pr.  einer  Stadt,  =  qi^-^  2)  d]. 

qi*i^°f)'  m.  *JIetron.  von  qsfJF^qil  und  N. 
pr.  eines  Mannes. 

ETT=Ti7  1)  Adj.  (f.  S)  zum  Meerthier  Makara  in 
Beziehung  stehend.  ÖQ^  m.  eine  besl.  Art  der 
Truppenaufstellung;  51^  m.  Fundgrube  von  M.. 
so  T.  a.  das  Meer;  HFFft  f-  =  iT^^HHHi  äer  7le 
Tag  in  der  lichten  Hälfte  des  MAgha.  —  2)  m.  PI. 
N.  pr,  eines  Volkes. 

qf^7^  Adj.  von  Blumensaft  herrührend. 
*m^f!X^  m.  1)  der  Mond.  —  2)  N.  pr.  von  In- 
dra's  Wagenlenker;  vgl.  TTfflH- 
♦rflcR^  m.  Patron,  von  R^TJ. 

rjTctiiJtUH  n.  eine  best.  Vertiefung  des  Geistes, 
*ITri%*T  Indecl. 

qiFITH  Adv.  1)  ne.  —  2)  ne  qitis. 

TI=fftf. Du.nachSAj. Bez.  vonHimmeZ  undErde. 


iTT^iH  —  rns^ 
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qi^tT  Adj.  (f.  STT)  mein. 

RT^fftT  AdT.  ne. 

•71511^  '"•  eine  Schlangenart. 

I7T=1TT?;  N.  pr.  einer  OorllichkeU. 

TT5TÖJJ  ra.  Palron.  von  rT5T  gana  JTTTTT^  in  der 

A 

Kig.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ait.  Ar.  305,C. 

♦qraönmTifi'  f.  zu  m^^su  gana  ^iT%rni|  in 

der  KJc 

J^TT^T^  1)  Adj.  a)  von  der  Biene  kommend.  — 
6)  in  Verbindung  mit  ^H  =  2)  6).  —  2)  n.  a)  Bie- 
nenhonig. —  6)  Schwefelkies  RÄÖis.  13,3.  82. 

*ITTfd'+i5l  n.  Wachs  Räsas.  13,7  6. 

*^r%^mFI  in.  Schwefelkies  Rägüi.  13,83. 

*^ll';1°h'-tnH  ni.  eine  Art  Cocosnussbaum  Räsan. 
11,83. 
R^rRT^^TTR'l  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

*'TTi7l=fn5t^^T  ('•)  f.  Zucker  in  Stücken  Räoan. 
14,104. 

*^ira^5nT  n.  Wachs.  Richtig  »71%°. 

rriijOcfi'  1)  m.  f.  (J^I)  Spinne  BBtBMOP.  S.  241.  — 
2)  n.  a)  Honig  Rägan,  14, HO.  —  6)  *  Schwefelkies 
RÄGAN.  13,82. 

RT^ft^^H  ">•  Schwefelkies. 

TM  (wohl  n.)  ein  auf  ein  gemeinsam  darge- 
brachtes Opfer  sich  stützendes  Verhältniss  Harit. 
2,65,9.  v.l.  ^H. 

♦TITF«!  Adj.  von  qjd^-i.  n.  N.  pr.  einer  Stadt 
oder  Oertlichkeit  Ganar.  4,275. 

qUltJ  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  den  Magadha  <n  Be- 
ziehung stehend,  von  dorther  stammend,  dort  be- 
findlich, —  gebräuchlich  u.  s.  w.,  magadhisch.  — 
2)  ra.  a)  ein  Fürst  der  Magadha.  —  6)  eine  beit, 
Mischlingskaste,  der  Sohn  einer  Eshatrijä  und 
eines  Vaipja,  Lobsänger  eines  Fürsten  Gabt.  — 

c)  PI.  Bez.  der  Kriegerkaste  in  QAkadvIpa.  — 

d)  *  weisser  Kümmel.  —  e)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Vol- 
kes, =  ^^^.  —   p)  einer  Dynastie  VP.«  4,184. 

—  Y)  eines  der  7  Weisen  anter  dem  14ten  Ma- 
nu. —  ö)  eines  Sohnes  des  Jadu.   —   3)  f.  511  a) 

eine   Prinzessin  der  Magadha.   —  b)  *  langer 

r 
Pfeffer.   —   4)  f.  S  a)  <*'«  Sprache  der  Magadha. 

—  6)  eine  Prinzessin  der  Magadha  123,30.  — 
c)  die  Tochter  einer  Kshatrijft  und  eines  V  a  i  c  j  a, 
Lobsängerin  eines  Fürsten  Käd.  2, 20,  3.  —  d) 
*Jasminum  auriculatum.  —  e)  eine  Art  Gewürz. 
Nach  den  Lexicographon  langer  Pfeffer,  weisser 
Kümmel,  Anis,  Dill  und  eine  Art  Kardamomen. 

—  f]  *  Zucker.  —  g]  ein  best.  Metrum.  —  A)  N.  pr. 
eines  Flusses. 

V.  Theil. 


riTJT^^  l)Ädj.  magadhisch  KiaAsp.  48,8.  —  2) 
m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, =qrm.  —  3)  f.  °fll^T 
Sg.  und  PI.  langer  Pfeffer. 

^m^^^^  ki].  aus  dem  Lande  der  Magadha 
stammend. 

^[^^^'^  u.  N.  pr.  einer  Stadt. 

TPTTyöfr  m.  ein  Fürst  der  Magadha. 

RR  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Mondhaus  Magh*  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Monat, 
dessen  Vollmond  im  Mondhaus  Maghä  steht  (be- 
ginnt mit  dem  Wintersolstitium).  —  6)  N.  pr.  des 
Verfassers  von  (icupilavadha  und  eines  Kauf- 
manns {Ind.  St.  14,123).  —  3)  f.  T\T[^t  a)  der  Voll- 
mondstag  im  Monat  MAgha.  —  6)  *Hingtscha 
repens. 

qra^TöJJ  0.  MAgha's  Kunstgedicht,  =  f^W- 

^\^^ci•■T^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

HIMMIW^fi  Adj.  (f.  5)  zu  einer  der  zwei  Hälften 
des  Monats  Mag  ha  gehörig. 

^J^^J\^  n.  Xltel  eines  Werkes  Bobnell,  T. 

qmiTT  f.  Krebsweibchen. 

^V^^\f^'^  Adj.  (f.  ^)  zum  Monat  M4gha  ge- 
hörig MBu.  14,85,4. 

Rl^l^f^  ■»•  und  °HIl^  m.  Titel  zweier 

Abschnitte  im  PadmapurAna  Bdrnell,  T. 

r 

qnrölfT  1)  Adj.  Indra  gehörig.  —  2)   *f.  ^ 

Osten. 

m^^H^^fV^  ni.  n.  Regenbogen. 

qm^  Adj.  (f.  5)  Indra  gehörig.  ^i^ilT  f. 
Osten  RÄüAN.  21,82. 

iTmcJIHsZJI  f.  (Mallinitha's)  Commentar  zum 
QiQupälavadha  Opp.  Cat.  1. 
*^]^^  m.  Patron,  von  RETO  gana  57^11^  in 
der  Ka(. 

TmWl'll^rW   m.    Tilel  eines   Werkes    Bur- 

NBLL,  T. 

rn^fjxf^  m.  die  dunkele  Hälfte  im  Monat  Mä- 
gha  Katj.  ga.  15,1,G. 

qi^H  1)  n.  Freigebigkeit.  —  2)  *f.  ^\^H\ 
Osten. 

*m^  n.  die  Blüthe  von  Jasminum  grandiflorum 
oder  pubescens. 

qi^  Bez.  der  prohibitiven  Partikel  1.  TT  244, 

7.  10. 

•RTf ,  Riff?!  (^nfimiT). 

*RI^?7  m.  Patron,  von  ^^^■■,  *f.  Rl^öqFJllft. 
Richtig  qrasa  und  qT^önRUft. 

qi^?T  n.  PI.  Bez.  bestimmter  Verse  in  einem 
den  AQvin  geweihten  liturgischen  Abschnitte. 


HI-^"lFT  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

RI^flFf^  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  dem  es  um  den  guten 
Erfolg  einer  Sache  zu  thun  ist.  —  b)  Glück  ver- 
heissend,  —  wünschend  (Worte)  Bulai.  V.  2,55. 

—  2)  (wohl  n.)  ein  Gluck  verheissender  Gegen- 
stand, Amulet  u.  s.  w.  Vbt.  (ü.)  31, 3G. 

RT^T^^I  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
qi:fTll^  (wohl   n.)  =  qi:fflRi  2)  BUab. 
310,1G. 

qi^c?J7  1)  Adj.  Glückbringend,  —  verheissend. 

—  2)  *  m.  Aegle  Marmelos.  —  3)  n.  a)  ein  Glück 
verheissender  Gegenstand,  Amulet  u.  s.  w.  —  b) 
Segensspruch.  —  c)  eine  Glück  verheissende  —, 
festliche  Ceremonie.  —  d]  Du.  Bez.  zweier  bestimm- 
ter Verse  Man.  Gruj.  1,1  i. 

'TF^c^U'TTq'T  Adj.  einen  Glück  verheissenden 
Namen  habend  Maitr.  S.  4,4,6.  v.  1.  ^^°. 

^]^^WT^  m.  eine  bei  festlichen  Gelegenhei- 
ten geschlagene  Trommel. 
*H\4i^U\%  f.  Ficus  heterophylla.  Vgl.  X^°. 
*H\^'^  m.  Patron,  von  ^^^. 
*in^  m.  Weg. 

*qra?T  m.  1)  Dieb,  Räuber.  —  2)  *=  m^  oder 
tr^.  —  3)  Krankheit.  —  Vgl.  *^°  und  *ITsI°. 
TTtTRiFT  m.  N.  pr.   eines  Grammatikers  TS. 
PaÄT.  10,22. 

qrar^  in  *tn]TJTi?n^. 

*'nf^I  f.  1)  Fliege.  —  2)  Hibiscui  cannabinus 
RÄGAH.  4,79.  BaivAPR.  1,174.  —  Vgl.  ^RT^°. 

HII^^H  Adv.  schnell,  alsbald  in  befehlenden 
Sätzen  nach  einem  Impcr.  oder  einem  Aor.  ohne 
Augment;  fast  immer  am  Ende  eines  (loka.  Me- 
trisch auch  ungenau  für  qt^^'tf. 
qmt  f.  in  Sfn^°  und  *iJTf  °. 
*RT^T^W  n.  ein  best,  heilkräftiges  Kraut.  Vgl. 
rn^rTpf  (R*«*"- 10,175). 
*HlsIcrl  ui-  <ier  blaue  Holzhäher. 
TlsFPT^  "•  ^-  P"'-  *'''®''  Stadt. 
qisjc?  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.*  2,180. 
RTTsT^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*RTF5T^^  m-  Patron,  von  W^J^- 

mfW^  (Galt.  Apast.),  °Sf)  und  °f^^  Adj.  mit 
Krapp  gefärbt,  krapproth. 

RIT^^  Adv.  mit  öffT  krapproth  färben  Balab. 
58,9. 

*'Tl¥t7^  m.  Patron,  von  H^l^cfi. 
*R1S1?I^  ra.  ein  best.  Baum. 

qifenf^  und  cnst^TTlX  N.  pr.  einer  Stadt. 
*mS  m.  Weg. 
ITI5T  1)  m.  0}  N.  pr.  x)  verschiedener  Männer, 

8* 
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auch  eines  alten  Lehrers  (Kai;(.  138.  Vaitäm.)  und 
eines  Schülers  de»  P  a  r  a  c  u  r  *  m  a'»  (BIlar.  32,6).  — 
fl)  eines  Wesens  im  Gefolge  des  Sonnengottes.  — 
y)  PI.  eines  Volkes  MBu.  «,73,19.  t.  I.  ^IHS.  — 
6)  ♦Bein.  Vjüsa's.  —  c)  ♦ein  Brahmane  Gal.  — 
2)  f.  5  N.  pr.  eines   Frauenzimniers  in  <^l',>ijfn- 

•TTST^F  Adj.  von  qis^. 
•Mli^l^im  ni.  Patron,  von  HIS^. 
♦HI6'-I  111.  Patron,  von  IT5^. 

in5=5f  ni.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
•RIST  f.  Harnisch,  RüUung   Berl.  Mon.  1879, 
S.  811. 

♦in3I  m.  =  ins  Weg. 
»JTIT,  ^13%,  °^  (RH)- 

♦rflT  nj.  1)  .Waass,  Quantität.—  2)  Caryota  tirens 
R'xiiü.  9,95. 

m^  ID.  tine  best.  Uisehlingikaste. 
*MliKR  ni.  ein  best.  Baum,  =  RU  2). 
♦RHIR  Adj.  von  qiT^. 
*RTH  ra.  Palast. 

*RTT^  und  *MU"N)c4)  m.  lYommelschläger. 
♦RTO  f.  1)  Blattader.  —  2)  FereArung.   —   3) 
Niedergeschlagenheit,  Traurigkeit.  —   4)  ein  best. 
Zahn.  —  3)  the  htm  or  border  of  a  garment.  —  6) 
N.  pr.  einer  Gegend. 
♦  ITTOT  f.  =  ^TR^I. 
♦rmn  m.  eine  best.  Pflartze,  =  RHII^. 

Him^R  1)  ♦m.  Arum  indicum.  —  2)  n.  die  Knolle 
von  Arum  indicum  —  Hat.  med.  2K2.  308.  Von 
unbestimmbarer  Bed.  Mäkk.  P.  34,98. 
RTlH'+l  1 51  fl  n.  eine  best.  Begehung. 
rnOI?  m.  IJ  Junge,  Bube,  Burich;  insbes.  ein 
Brahmanenknabe.  ^'\r\{  RTHRT  ^!  Kätj.  Kabm. 
27,11.  Vgl.  ^n5°.  —  2)  *ein  Perlenschmuck  von 
46  Schnüren.  —  3)  ♦einer  der  9  Schätze  bei  den 
Gaina. 

RHINi«  1)  m.  a)  =  qniR  1).  qm5JI°  der 
Brahmanenjunge  (verächtlich  von  einem  Erwach- 
senen] Uidhavja.  —  6)  ein  Perlenschmuek  von 
iö  (♦20,  ♦48)  Schnüren  Panead.  —  2)  f.  °J^^\ 
ein  junges  Mädchen,  Dirne  Ind.  St.  13,416.  420. 
—  3)  n.  ein  best.  Metrum. 

RTHR^jsffte  n.,  °shiiH5fi  u.,  °^jteT  f.  und 
°st\llir1=H  n.  ein  best.  Metrum. 
*RTtn=rrR  Adj.  für  Knaben  geeignet. 
*inu|cy  n.  eine  Menge  — ,  eine  Gesellschaft  »on 
Knaben. 

RTtn^H  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

RTTüRi  1)  m.  Jutcelenhändler  Kampaka  2.  —  2) 


f.  ägi  ein  best.  Gewicht. 

mfnr^I'^T  oder  <^:?TF^  f.  N.  pr.  eines  Frau- 
enzimmers. 

Rinn^  1)  n.  Bubin  RJgan.  13,6.  1<6.  —  2) 
♦  f.  JEJT  eine  kleine  Ilauseidechse.  —  3)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

RITII^il^'^  m.  N,  pr.  eines  Fürsten. 

Rlfm^JI^F?:^  111.  und  Rlftig^TH  Hl.  N.  pr. 
Ind.  St.  14,139. 

RTTUI'^H'T  Adj.  aus  Rubinen  gemacht,  —  be- 
stehend. 

RITm^tlHcTI  Ol-  ^'-  pi"-  eines  Fürsten. 

Rifm^fqw,  mfiiichjy*6  («nd.  st.  14,159), 

RlfnF^IFM  (ebond.),  Rlftl^W  (ebend.),  JTlftd- 
^W,  RIUIl^HT^  und  RlfmctJJI^rR  m.  (Ind. 
St.  14,139)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

RimicWlTK  ni.  N.  pr.  eines  Berges  Bälah.  15,4. 

Himi'*^l?l=fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St. 
14,139. 

JTTTm^  ra.  eine  best.  Gottheit. 

HlllII^T^m.  N.  pr.  eines  Fürston  der  Jaksha, 

=  RrniH?:  und  qftiR?:. 

rnftlRI^  111.  Patron. 

♦RTTOiqi^  Adj.  =  RftiRI^rOT  U^qq. 

*ITTftn^i%I^  m.  Metron.  von  JTftnRFft. 

♦qrniR^  n.  =  qimiR=5r. 

RTlni^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Jaksha, 
=  RfnPT?r  SÄMAV.  Ba.  3,3,3. 

RlftlR'^  D.  eine^rf  Steinsalz  Boavaps.  1,180. 
3,101. 

*HlIuia.'-y  ö-  N.  pr.  eines  Dorfes  Mauäbb.  4,72, 
6,7.  Davon  *Adj.  °öf;. 

Rlftr^T  ra.  =  RTTOtl^. 

RlTTf^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI.  let'ne  Pfach- 
kommen. 

^\T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Rnji^ll  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Muni. 

RTlJiR  Adj,  SM  einem  Tempel  gehörig. 

*^n^^^  Adj.  von  qqiif. 

•TtlJ-SI<y(=h  Adj.  eine  Provinz  beherrschend;  m. 
Kreisfürst,  Gaugraf. 

Hlljicj  1)  n.  Name  verschiedener  SAman  Arsu. 
Br.  —  2)  f.  ^  (f.  zu  RHHöH)  o)  Name  der  D4- 
ksbäjant  in  Mändavja.  —  fc)  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Kucadhvaga's. 

Rlljiou  1)  m.  a)  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
PI.  seine  Nachkommen.  —  6)  PI.  N.  pr.  einer  Völ- 
kerschaft. —  2)  m.  oder  n.  N.  pr.  einer  Oert- 
licbkcit. 


RmZctTT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 


HlUicystiTrT  f.  Titel  eines  heiligen  Textes. 
RTUicUmR  1)  m.  Patron,  von  RTtJIcJJ.  —  2)    ä 

*f.  |f.  zuqnjica  \)a). 

mUi'^li^J^  n.  Name  eines  Liüga. 
RHJIcdy^rTlST  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
Rnjl^   1)   Adj.  (f.  ^)  von   den   Mandüka  2) 
AerrüArend.  T5T?IT  f.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

—  3)  f.  RTlJISfft  N.  pr.  einer  Frau.   oq$f  m.  N. 
pr.  eines  Lehrers. 

RTUi^IRR  1}  m.  PI.  eine  best.  Schule.  —  2)  f. 
^IJJ^i^RT  N.  pr.  einer  Frau.   oq3I  m.  N.  pr. 

CS  ^  ^ 

eines  Lehrers. 

RIÜJ^I<TTR  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*RTt3Zi%  m.  Patron,  von  HUA°h. 

RTUi^T  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ait. 
Ab.  305, '..  A(V.  Gbuj.  3,4,4.  ^änku.  Gruj.  4,lu.  PI. 
seine  Nachkommen. 

RITJJ^?TF<T  Adj.  zu  MAn4ükeja  in  Beziehung 
stehend  Ait.  Ar.  370,1  o. 

RUTJ^ra'irT,  RlUicWMHMd  (Büuler,  Rep. 
No.  27;  RlOigfit  wohl  Adj.)  und  Riqi^FTPm^ 
f.  Titel  einer  Upanishad.  °m;"||lje^|  f.  u.  °^- 
:^M  n.  Opp.Cat.  1. 

1.  RI(7  wohl  Partie,  von  RT  =  RR  RV.  5,45,6.  Vgl. 
"IsfRIrT  und  HRIR  (Nachtr.  4). 
2.*RIrI  am  Ende  einiger  adj.  Corapp.  =  RIH^ 
Mutter. 
3.  RlrT  m.  Metron.  von  RfrJ;  f.  RlfTT. 

RTfT^  1)  m.  a)  Elephant.  —  b)  am  Ende  eines 
Comp,  so  V.  a.  der  Beste  in  seiner  Art.  ^]rj^° 
BÄLAB.  201,  8.  —  c)  *  Ficus  religiosa.  —  d)  der 
34ste  astronomische  Joga.  —  e)  ein  Kand&la 
(Kio.  2,128,2.  o^Rlfr  f.  1,8,21.  Nora,  abslr. 
°^  n.  10,20),  ein  Mann  niedrigsten  Standes, 
eine  Art  KirÄta.  —  f)  N.  pr.  a)  ♦eines  Schlan- 
gendämong. —  p>)  eines  Pratjekabuddha.  —  y) 

eines  Autors  und  verschiedener  anderer  Männer. 

r 

—  2)  f.  5  a)  die  Vrmutler  der  Elephanlen.  —  6)  f. 

zu  1)  e).  Als  solche  eine  Form  der  Durgil.  —  c) 
♦N.  pr.  der  Gattin  Vasishtba's. 

Rlf?^^  m.  N.  pr.  eines  Kandila-Häuptlings 
KÄD.  35,1. 

Rfrl^ST  Adj.  vom  Elephanten  kommend. 

mri^T^m^il^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

RTR^'ish   ni.  ein  elephantengrosses  Krokodil 
Ragu.  13,11. 
*RIrl-^'H=ti*   m.  ein  best,  grosses   Seeungeheuer 

RÄGAN.    19,7  2. 

RlrTf^ft^T  f-,  °5rsrrra^l  f.  und  °öU]mQ\  f 
Titel  von  "Werken  Opp.  Cat.  1. 


TlrTF^niTi^^sn  -  ^FJ^T^ 
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JTTrTfTSTifnTSJfl^iSri  f.,  "YtWJ  m.,  °fT^^ 
(BuESELL,  T.)  und  =^^^^F*7  n.  Titel  von  Werken. 
*rnriq',  TlrlTTrl  künstliches  Denomin.  von  HTrllJ' 
.Uiitter. 

l-TIrt^  f-  1)  Mutter,  auch  Mutterthier.  Du.  Yater 
und  Mutter. —  2)  die  Erde;  Du.  Bimmel  und  Erde. 

—  3)  Kuh  40,18.  Auch  HI^FT  ITTFtT.  —  4)  PI. 
die  Gewässer.  —  5)  Du.  und  PI.  die  Hölzer,  aus 
denen  das  Feuer  gerieben  wird.  Einmal  mit  einem 
Adj.  m.  verbunden,  —  6)  Bein,  a)  der  Lakshm). 

—  b]  der  Durgä  und  der  DäksbAjanl  an  einem 
bestimmten  Orte.  —  7)  PI.  die  göttlichen  Mütter 
als  personißcirte  Energien  verschiedener  Gotter. 
Es  werden  deren  7,  8,9  und  16  (darunter  10  ^I- 
^!TIrT^:  oder  oqTRSfiT:  Hemädri  1,140,21.  fgg.) 
mit  Namen  aulgeführl.  Sic  stehen  in  nächster 
Beziehung  zu  Qiva.  Auch  die  13  Gattinnen  Kap- 
j  a  p  a's  fuhren  den  Namen  ^I^^T  Rlrf^:  ■  S  k  a  n- 
da,  dem  ursprünglich  nur  7  Mütter  beigelegt 
werden,  hat  deren  später  eine  zahllose  Menge. — 

8)  PI.  die  acht  menschlichen  .Mutter  oder  weibli- 
chen ."Hahnen  sind:  .Mutter,  Grossmutter  und  .lA- 
ne;  Grossmutter  — ,  Ahne  —  und  Urahne  der 
Mutter;  des  Vaters  und  der  Mutter  Schwester.  — 

9)  auf  den  Namen  Mutter  haben  auch  andere  na- 
hestehende weibliche  Verwandte  und  ehrwürdige 
(auch  jüngere)  Personen  Anspruch  Bälar.  102, 
II.  KÄD.  2,116,15.  Die  Sarajü  redet  die  GangA 
so  an  PiusAX.SAR.  83,13.  In  vertraulicher  Sprache 
wird  auch  eine  nicht  verwandte  ältere  Frau  oft 
iW«»er  genannt  (114,17).  —  iO]  *  Koloquinthen- 
gurke  Rägan.  3,57.  —  11)  * Salvinia  cticullata  RX- 
GiN.  3,55.  —  12)  * Nardostachtjs  Jatamansi  RÄ- 
GAN.  12,99.  —  13)  *  Sphaeranthus  Indiens  (?)  RÄ- 
GAN.  3,20.  —  14)  *der  Luftraum.  —  13)  *=  1=1- 

-.JB-  -  16)  *='^^rn. 

2-*TIrIT  Nom.  aj,'.  1)  Messer,  metitor,  der  da 
durchmisst  (mit  Acc.)  RV.  8,41,4.  —  2]  der  Inha- 
ber einer  richtigen  Torstellung.  —  3)  eine  best. 
Mischlingskaste.  Vielleicht  ist  st.  qTfl^fT  ('■)  RTJ- 
cjq  zu  lesen.  —  4)  N.  pr.  eines  Autors  (?). 
*'lTrT7TO7(1  Nomin.  Du.  m.  Vater  und  Mutter, 
die  Eltern.  Zu  belegen  Rlfl^I  T^fJ^. 

' 'HrJTTTK^  m.  ein  .Mann  der  Mutter  gegenüber, 
ein  feiger  Prahler, 

^Tflf  p-'^fT  Adj.  f.  nach  S.u.  =  qifift  H^ltTT 
UV.  10,120,9. 

»TTflft'^J  ™- ■'*'•  P""- eines  R  s  h  i,  =  qirTffw=T  ä )  o). 

"J^lflf^fW^  Adj.  das  Wort  mr{ff^^  enthaltend. 

m^TJ^Wl  m.  1)  N.  pr.  eines  göttlichen  We- 


sens, welches  als  Bote  des  Vivasvant  den  Tor- 
her  verborgenen  Agni  zu  den  Bhrgu  vom  Him- 
mel herabbringt.  —  2)  Gebeimname  des  Agni 
selbst.  —  3)  Wind.  —  4)  Bein,  giva's.  —  3)  N. 
pr.  a)  eines  Rshi.  —  b]  eines  Sohnes  des  Ga- 
ruda. 

•llrlF^W^T  Adj.  f.  nicht  sicher  stehende  Les- 
art für  JTIrlff^^ifT  AV.  5,2,9. 

rjTcl I ti  lu,  N.  pr.  von  ludra's  Wagenlenker. 

^llrlf^HI^fET  m.  Bein.  Indra's. 

3 

qjfl^T  m.  (Nomio.  ebenso)  N.  pr.  eines  göttli- 
chen Wesens  in  der  Umgebung  Jama's  und  der 
Väter.  Nach  SÄJ.  ist  tflrltHI   Nomin.  von  rflff 
TvTT  (AccentI)  nnd  dieses  Adj.  von  J^IfTT^.   — 
*!7IrI5ft  f-  fehlerhaft  für  riTrnSfl'. 

qirt^fr!?  Adj.  Mätali  betreffend. 

^\r{^rUm^s^\^  n.  Xltel  eine»  Werkes. 


qifl^Tig  ni.  Palron.  von  i^rl^^lH. 

qiff^  Dat.  Inön.  zu  8.  RT  blöken  RV.  1,164,28. 

qjrll  f.  =  1.  TlfliJ"  Mutter  in^r?I°  Allmutter. 

qiFtli  Kif^T  ^'  ^"-  •'^""«'" ""''  Tochter  133,23. 

TIHTFTrlT  m-  Uu.  Vater  und  .Mutter ,  die  El- 
tern Gaut.  Äpast.  PI.  iTIcflFTf?^:  TS.  1,3,»o,i.  6, 
3,1«, 3.  Am  Anfange  eines  Comp.  rnfTTr^fl  Chr. 
199,11. 

TTrnftrl^Frl^Fi  m.  PI.  Vater-  tmd  Muttermör- 
der  KÄRAND.  94,23. 

qiRITO7HflR  Adj.  als  Vater  und  Mutter  be- 
trachtend LtLiT.  348,1 /<. 

^TrinW  1'.  Du.  Mutter  und  Sohn. 

1.  RTrlTT^  1)  ni.  der  mütterliche  Grossvater.  Du. 

die  Grosseltern  mütterlicherseits ;   PI.  der  Vater, 

r 
Grossvater  und  die  Ahnen  der  Mutter.   —  2)  f.  ^ 

die  mütterliche  Grossmutter. 
r 

2.  ITTrlFI^  Adj.  (f.  5)  zum  Vater  der  Mutter  in 

Beziehung  stehend,  ihm  gehörig  u.  s.  w. 

TlrTIR^'T  Adj.  dass. 

TTrlljr^  m.  (Padap.  qp^n^^)  wohl  der  flie- 
gende Fuchs  Maitr.S.  3,14,19.  Vgl.  ITF2H^,  Rl- 
^l^  und  q=gIR5T. 

*'TTrlT^  f-  1)  der  Mutter  Freundin.  —  2)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  der  DurgA. 
*qiTH  f-  1)  Maass.  —  2)  richtige  Erkenntniss. 

qiFl  m.  =  clir^Hnnqng  S.  S.  S.  118.  119. 

mTTT  am  Ende  einiger  gesteigerter  Adjecliva 
von  mclj  Mutter;  z.  B.  1°  =  fi:!?!^:^^  ^we» 
Mütter  habend. 

qiR^I'^  C»o  die  Hdscbrr.)  m.  .Mutterbruder 
Maitr.  S.  1,6,12  (106,4). 

mn^l  1)  ">■  a)  Mutterbruder  Gaut.  Apast.   So 


nennen  in  der  Fabel  die  Mäuse  die  Katze,  der 
Schakal  den  Ksel  und  dieser  den  Schakal.  —  b) 
*  das  Sonnenjahr.   —   c]  *  Steckapfel  {der  Battm]. 

—  d)  *eine  .irt  Getraide.  —  e)  *eine  Schlangen- 
art. —  2)  *f.  3En  die  Frau  des  .Mutterbruders.  — 
3)  *f.  5  u)  dass.  —  6)  Hanf. 

!•  Hlrj??!^  ni.  1)  Mutterbruder  (zärtlicher  als  JJ\- 
R5T).  In  der  Fabel  wird  der  Kranich  der  .Mutter- 
bruder des  Krebses  genannt.  —  2)  *  Stechapfel. 
2.*'TTHcfl=H  Adj.  vom  Mutterbruder  kommend  u. 
s.  w. 

TIFT^jT^  m.  Citronenbaum;  n.  Citrone. 
* 'TfrlFT'^'^^lT  ni.  1)  ein  Söhnchen  des  MutterbrH- 
ders.  —  2)  Stechapfel  (die  Frucht). 

RlrTtjTT^  n.  Citrone  Hemadri  2,a,123,20. 

* rjIrl^Tf'TST  m.  der  Sohn  des  Mutterbruders  Gal. 

o 

Tlfk'IT'Tl  f.  1)  die  Frau  des  Mutterbruders.  — 
2)   * Uanf  oder  Crotolaria  juncea.   —   2)   *eine 
Erbsenart.  —  4)  *  Fennich. 
*RTrlrlll^  ni.  eine  Schlangenart. 

*^\HWl  m.  angeblich  =  RHra. 
r 
Rlrlrä^  (*m-)  f.  (^  Hb«-  P*»-  2,35)  Citronen- 
baum; n.  Citrone  Uariv.  2,89,61.  Uehädri  1,237, 
15.  266,16. 
TTFr^T^  1)  Dl.  Citronenbaum;  n.  Citrone.  —  2)  f. 

r 

[*^\)  Z  ""8  besondere  Species  des  Citronenbaumes. 
*JTTfI5T^^  1)  m.  Citronenbaum.  —  2)  f.  °f^- 
^I  der  wilde  Citronenbaum  Räsan.  11, t  55. 

HIFT^I  1)  ™-  «»"  Sohn  des  Matterbruders.  — 

r 

2)  f.  5  eine  Tochter  des  Multerbruders. 

TfrTt^n  (wohl  n.)  das  Baus  des  Mutterbruders. 

o 

*JTTrf;WH!J'  und  *°^fi;j"  ''.  Mutterschwester. 

TTH^  1]  Adj.  von  der  Mutter  kommend,  miit- 
terlich.  —  2)  m.  Mutterbruder.  —  3)  f.  511  a)  Mut- 
ter. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  *)  eine 
göttliche  Mutter;  vgl.  1.  ^fTiJ"  7).  —  c)  *Amme. 

—  d)  Grossmutter.  —  e)  Bez.  von  acht  Gefässen 
auf  beiden  Seiten  des  Nackens  (wohl  nach  den  8 
göttlichen  Müttern  so  genannt).  —  f)  Bez.  der  in 
Diagramme  u.  s.  w.  geschriebenen  Buckstaben,  de- 
nen eine  magische  Eraft  beigelegt  wird;  als  Coli, 
auch  die  Gesammtheit  solcher  Buchstaben,  das  in 
solcher  Weise  angeordnete  Alphabet,  Alphabet 
überh.  Bhar.  Nätjac.  18,4.  UeuIdbi  1,827,12.  PI. 
Lalit.  143,6.  —  g]  ein  in  der  Erde  steckender  Holz- 
pflock,  der  Indra's  Bannerstock  stützt.  —  h)  *  = 
gfJTlJJ.  _  »•)  bei  den  Buddhisten  Bez.  des  Abhi- 
dharmapilaka.  —  k)  N.  pr.  der  Gattin  Arja- 
man's.  —  4)  n.  die  Natur  der  Mutter. 

*1If?^if^S^  (!)  m.  Bein.  Paracuräma'». 
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qn^f^^TiP;  ( Vcri.  d.  B.  H.  No. »«!)  und  °f^- 
'f. 
tltp;  m.  Titel  eines  Werkes  Ort.  Cal.  1. 

t?I?J^T^T^ni  Titeleines  Manlra  Opp.  Cat.  1. 

Jm=?iWM^  "•  Tilel  eioes  Werkes. 

RIrRiTRT  Adj.  (f.  5)  am  mystisclien  Buchita- 

6«n  btslehend  HküIdbi  1,826,2  t. 

Rlrmtn^  m.  Titel  eines  Tantra. 
ITTR^?ITTlrF=7n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'TTfT=fiT^T  n.  Titel  eines  Tantra. 
qi^fl  Adj.  gegen  die  Mutter  — ,oder  von  der 
Hitler  gethan. 
*RH^51?;  »'•  Mutlerbruder. 
JTTrTirnT  m.  die  5cAaar  der  göttlichen  Mütter. 
RTrUTF^T^  f-  so  t-  ^-  Rabenmutter. 

mHJr^T  m.  J»fM«er/e<6. 

t. 
^RITTTHR  Adj.  der  tni«  »einer  Mutter  Unzucht 

treibt. 

RTRITH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qHJ[g:  n.  ein  Tempel  der  göttlichen  Mütter 
KId.  2,104,4. 

ITfrlCf^  m-  PI-  Bbz.  6esrtnun«er  Krankheitsdä- 
mone  Agm-P.  31,31. 

^^|f^i^|q  m.  da»  weibliche  Geschlecht,  die  Wei- 
6er  L»LiT.  69,S.9. 161,10.  °^  m.  PI.  die  Schwä- 
chen des  weiblichen  Geschlechts  27,18.  29,1. 
»mrfnr?,  ^^TlfRi  (R.  2,78,22)  und  ogiTFR  m. 
A(M((ermörder. 
*HH^lr?'fi  n>.  Bein.  Indra'g. 

!TRH  ni.  Muttermörder. 

TTrJ^Isf?  n.  1)  ein  mystischer  Kreis  mit  den 
göttlichen  Müttern.  —  2)  der  Kreis  — ,  die  Sckaar 
der  göttlichen  Mütter. 

RlrT^^i^'T^R  m.  Bein.  Vishnu's. 

nPT^  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JTIrTsf  Adj.  die  Mutter  anerkennend,  —  achtend 
LiUT.  26,n. 

HIfliRT  Adj.  f.  mütterlichst  (ron  Gewässern). 

RTfIrlH  Adv.  von  Seiten  der  Mutter.  Auch  '^°. 

Hl'irll  f-  das  Verhältniss  einer  Mutter. 

Hllrfi^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

RTrT?TT  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Miinner.  — 
2)  f.  ?T  eines  Frauenzimmers. 

RTtJ^tTT'?  n.  Titel  eines  Werkes. 

TtrJT=T  Adj.  die  Mutter  als  Gottheil  verehrend 
Taitt.  Up.  1,11,2. 

RTrJ^T^JT  ni.  Bein.  Skanda's. 
*»TIr?'Tl'^'t  m.  eine  KaraDga-.irr  Rägan.  9,70. 

Tlrl'TI'TR  n.  Bei.  einer  Klasse  von  Sprüchen  im 


AV.  (V*iT»!«.);  m.  Name  des  angeblichen  Verfas- 
sers und  der  angeblichen  Gottheit  derselben. 

RTrT'-HMrf  ni.  N.  pr.  eines  Dinava. 

RI'T^sT'I  n.  und  °^^\  f.  Verehrung  der  göttli- 
chen  Müller. 

I71f7^^  l)m.  ein  Ferwandfer  inü»erWeAer»«i/» 
Gut.  4,5.  —  2)  f.  °W^  nur  den  Pi'amen  einer 
Mutter  führend,  Rabenmutter.  —  3)  n.  mütterliche 
Blutsverwandtschaft. 

Tlrl^T^^  "1-  6«"  Ferjcandfer  mü»«r/jcAer- 
seits. 

RTfT^T^r?^  n.  Titel  eines  Tantra.. 
»RlrMTlfrin  Adj. 

RTrlRn3^  n.  1)  die  Schaar  der  göttlichen  Müt- 
ter  KÄD.  140,13.  PiNKiD.°Töl7  m.  ein  Priester  der- 
selben. —  2)  eine  best.  Sterngruppe. 

RIFIRtI  Adj.  von  einer  Mutler  begleitet,  eine 
Mutler  habend. 

♦RTHTIfTf  f-  Bein-  der  PArTatl. 
*5TTrIHi3  Adj.  dumm,  einfältig. 

EflflHg  Adj.  {f.  J^l)  von  der  Mutler  geputzt. 

Tlrim?^  Titel  von  üvata's  Commentar  zu 
VS.  PrIt. 

RTrm^T  m.  und  °?TTTT  m-  (C*5"tH.  Gruj.  4,«.  Ind. 
St.  15,118.  138.  Hkmädri  1,140,18)  ein  Opfer  an 
die  Mütter. 

Iflrlc^y  m.  die  Familie  der  Mutter  QXttKa.  Grbj. 

c 

4,10.  Ind.  St.  13,412. 

RTrT^^  Adj.  «Kr  Familie  der  Mutter  gehörig 
Spr.  4076. 

qirJSR  Adv.  =  qTrr;[FI^  und  rrefN- 

RlrT^fH^  ni.  Bein.  Skanda's. 

ITTrr=m  ni.  Mutlermord. 

TTH^fR-T  m.  N.  pr.  eines  Jägers. 
*mH=<ll'^'fi  f-  Fledermaus  RÄa*!(.  19,92. 
*RlFf5ITIHrI  Adj.  dumm,  einfältig. 

TlrlWT^  B.  eine  den  mütterlichen  Ahnen  gel- 
lende Todlenspende  Verz.  d.  Oxf.  H.  382,  o,  No. 
430. 

RTrl^n^"  •"•  Mutlersehwester. 

RFrl^RTT  1)  m.  der  Mullerschwester  Sohn.  — 
2)  f.  ^  der  Mutlersehwester  Tochter  MBn.  3,224,5. 
♦RTFl^^q  m.  =  qTriWHT  l). 

RIFTTH^  f.  Juslicia  Gendarussa. 

JTIRFSTnj  und  qiiTTcIH'TT  fehlerhaft  für  °^- 
HJ  und  °  Wf!- 

^ilrtc^H  m.  Afu/ferwörder  AV.  Paipp.  J,4,3. 
»rflr^sT  ni.  PI.  die  Schüler  meines  Sohnes. 

qif^T  f-  Melron.  von  ITHT  Maitr.  S.  2,7,19 
(104,12). 


HI1  1)  ni.  ein  Brahmane  auf  der  niedrigsten 
Stufe,  der  sich  mir  auf  seine  Geburt  zu  berufen 
vermag,  Hbhädri  1,26,3.  8.  —  2)  f.  JTTsfT  a)  Maass, 
Maassstab.  >T'TF7I  RT^Tm  in  starkem  Maasse.  — 
6)  Ausdehnung,  Umfang.   —  c)  Quantum,  Menge. 

—  d)  Zeitmaass,  Dauer,  Lebensmaass.  —  e)  Zah- 
lenmaass,  Zahlenverhältnlss.  —  f)  Maasseinheil, 
Maassfuss.  —  g]  das  Grundmaass  der  Zeil,  Mo- 
ment (in  populärem  Gebrauch,  nicht  mathema- 
tisch bestimmt).  =  f^q^  VP.  6,3,6.  —  A)  tne- 
trische  Einheit,  die  Zeildauer  eines  kurzen  Vocals. 

—  i)  Zeitmaass  in  der  Musik  (deren  drei).  —  k) 
am  Ende  eines  Comp,  das  volle  Maass,  nur  so- 
viel als  das  vorangehende  Wort  besagt.  Nur  ein- 
mal, sonst  in  dieser  Bed.  qi^f  n.  —  /)  das  richtige 
Maass,  —  Verhältniss,  Ordnung.  —  m)  ein  A7ei- 
ner  Theil,  Partikel,  Kleinigkeit,  ein  Weniges.  Instr. 
in  kleinen  Partien,  in  kleinem  Maasse,  massig; 
*Loc.  ein  wenig  Ganar.  1,6.  ^TsTTH  f^R^rft  ^rS(\ 
so  V.  a.  mit  einem  Fürsten  fertig  zu  werden,  ist 
eine  Kleinigkeit  für  (Gen.).  ^I  qi^TI  HR?:FI  mit 
dem  Meere  ist  leicht  fertig  zu  werden.  —  n)  Hle- 
ment,  Grundstoff  (deren  fünf).  —  o)  Materie,  die 
sinnliche  Welt.  —  p)  Habe,  Gut,  Besitz,  Geld.  PI. 
Vasisutoa  20,4  5.  —  5)  Uausgeräthe.  —  r)  Spiegel 
ViSBNtis.  63,11.  —  »)0Aren»cAm«ci,5cAmMC<;überh. 
KÄo.  18,3.  — 3)n.  qi^fa)  Element,  Grunds toff.tiur 
BnÄG.  P.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  a)  Maass  im 
Baume:  Höhe,  Tiefe,  Breite,  Länge,  Entfernung, 
Grösse.  —  ß)  Quantum,  Menge.  —  y)  Dauer.  —  , 
d]  nach  einem  Zahlwort  pleonastisch.  ^IrFTI'T  = 
5JfT-  —  ^)  -^''e»  ^os  das  vorangehende  Wort  be- 
sagt. Etwas  im  weitesten  Sinne  des  Wortes.  ^sT" 
Alles  was  TTsR  Ae!»»f,  ^i^°  gepflügt,  gleichviel 
ob  gut  oder  schlecht.  —  ?)  nur  soviel  als  das  vor- 
angehende Wort  besagt.  Wiederzugeben  durch 
ffichts  als,  nur,  bloss.  xflrmV^  beim  blossen  Er- 
fahren, soT.  a.  für  die  blosse  Nachweisung ;  ^^- 
qisl  wenn  man  nichts  Anderes  als  gegessen  hat, 
so  V.  a.  unmittelbar  nach  dem  Essen.  Zum  Ueber- 
fluss  tritt  noch  CT^  an  ^]'^.  —  4)  am  Ende  eines 

r 
adj.  Comp.  (f.  51  u.  ^)  a]  so  und  so  lang,  —  hoch, 

—  6reit,  —  di'cA,  —  lief,  —  weil,  —  gross,  — 
vi'el.  Nach  einem  Zahlwort  pleonastisch.  —  b)  nur 
soviel  als  — ,  nicht  mehr  als  —  besitzend,  —  be- 
tragend, —  ausmachend,  nur  aus  —  bestehend. 

—  c)  der  Nichts  als  —  ist,  ein  einfacher  — ;  mit 

—  abgethan,  so  t.  a.  unmittelbar  auf  —  folgend. 
Nach  einem  Partie,  praes.  pass.  durch  kaum,  eben, 
nur  wiederzugeben.   —   d)  aus  so  und  so  vielen 
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metrischen  Einheiten  bestehend.  —  e)  *o  und  so 
viele  Momente  während  GiUT.  1,4  9.  —  f]  —  als 
Habe  besitzend. 

Hl'l^tl  1)  n.  am  Ende  eioes  Comp.  =  IITW  3) 
*)  a)  e)  und  Z]-  —  2)  f.  °f^^  a]  =  J7T3I  2)  h).  — 
b)  Model,  Muster  BÄLAn.  217,  U.  —  3)  am  Ende 
eines  adj.  Comp.  (f.  °nf^T)  =  ^\^  4)  a)  b)  c)  [^- 
JJ{^  ni.  ein  einfacher  Schauspieler  Prasamiar.  2, 
1  C)  und  d). 
°Rr5r?FT  f.  Nora,  abstr.  zu  rflTT  3)  6)  ?)  LA.  86,1 6. 

HI'IiI'T  Adj.  dreifach,  in  dreifacher  Zahl  vor- 
handen Mark.  P.  23, 3S.  37. 
°^^'^(^  n.  Nora,  abstr.  zu  fTI^T  3)6)?)  274,5.  6. 
281,18. 

IIT3[IH?JrI°Fl  (wohl  n.)  vielleicht  Ergänzung  ei- 
ner  ausgefallenen  metrischen  Einheit  (ein  best. 
Spiel)  KÄD.  7,21  (8,4). 

TT'TTS'J^fr  n.  ein  nur  nach  der  Zahl  der  Maren 
gemessenes  Metrum. 

^^^Vff^\!\  m.  litel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ITI'SrN^  f.  Geldbeutel. 

HT5fl^?T  Adj.  ein  gegebenes  Maass  haltend,  — 
habend;  das  richtige  Maass  habend  Karaka  8,6. 

TI^fT^lTFr  m.  ein  best,  öliges  Elystier  Karaea 

8,4. 

qi^gfT  n.  =  qrai^R. 
*'7l5fIT5TrT  n-  massiges  Essen. 

TT'TTT^rrlT'T  Adj.  Hber  massiges  Essen  han- 
delnd. 

Tl^riT^'T  Adj.  massig  essend. 

^TW\k\H^  n.  ein  best.  Metrum. 

^\'W[^'{  ra.  N.  pr.  eines  Asura  Ind.  St.  14, 
lOS.  107. 

J^lf^T^  1)  ani  Ende  eines  Comp.  H^IHli^^fTI: 
(wohl  ^^\°  zu  lesen)  alle  Arten  von  Antilopen.  — 
2)  Adj.  eine  Mora  enthaltend. 
»rfl'SfT  AdT.  mitSfO"  ^w  Mutter  machen. 

rn^ft^   1)  "^Trl  Jmd  (Acc.)  für  seine  Mutter 
halten,  als  Mutter  behandeln.  Vgl.  P.  3,1,1  o.  —  2) 
*°mff,  ^TrT  'ich  eine  Mutter  wünschen. 
*iTTrHr  A-dJ-  =  ^r^Xi]c]d). 

qTfHT7=f)  Adj.  Xeid  — ,  Missgunst  verrathend. 

r 

RIcTTT  n.   1)  Neid,  Missgunst.  —  2)   Unwille, 
Unzufriedenheit. 
*rrTffH5f;  m.  ftjcAerPAT.zuP.  1,1,68,  Virlt.  8. 

RTcF^T  1)  Adj.  vom  Fisch  herrührend,  ihm  eigen, 
ihn  betreffend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  opferkundi- 
gen Rsbi. 

qif^q^  Adj.  =  qicTtJ  i). 

RTrF'^n^  m-  PI-  N-  pr-  eines  Geschlechts. 

V.  Theil. 


*qTTfT5f5fi  m.  Fischer. 
^\r'P^^  m.  PI.  das  Volk  der  Malsja. 
iTM  m.  1)  das  Aufreiben,  Zunichtemachen,  — 

2)  *  Weg. 

qra^  ni.  Vernichter  Bälab.  100,7. 

rriSI^  m.  Palron.  =  qmöf  SÄj. 

qi5IIST  n.  Name  zweier  Säman  Arsii.  Br. 

*qiiyH'h  Adj.  mit  qfllcT  handelnd. 
r 
HTSf^  1)  Adj.  (f.  s)  a)  aus  Mathur^  kommend, 

dort  geboren,  zu  M.  «Vi  Beziehung  stehend.   —   6) 

zu  Mathura  in  Beziehung  stehend,  von  ihm  ver- 

fasst.   —   2)  m.  a)  ein  Bewohner  von  Mathura 

234,11.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Kitra- 

gupta.  —  [J)  des  Inhabers  eines  Spielbauses.  — 
r 

3)  f.  ^  Titel  verschiedener  Werke  Opp.  Cat.  1, 

8160.  fgg. 

qra^^  m.  ein  Bewohner  von  Matburi. 

qiSI^n  Adj.  (f.  gi)  aus  der  Gegend  von  Ma- 
thurA  stammend. 

*^]^  m.  1)  Freude.  —  2)  Trunkenheit,  Berauscht- 
heit, Betäubung.  —  3)  Kampf  S'u.  zu  RV.  3,35,4. 

-  Vgl.  JT^^^T^  und  fmqi^. 

TlT^ft   1)  Adj.  berauschend,  betäubend.  Nom. 
abstr.  °^  n.  —  2)  *ni.  eine  Hühnerart. 
*qi^J?  Adj.  von  q^q. 
^\^^  1)  Adj.  0}  ergötzend.  —  6)  berauschend. 

—  2)  *m.  a)  der  Liebesgott.  —  6)  yanguiera  spi- 
nosa.  —  c)  Stechapfel.  —  3)  *f.  ITI^'fi'  Name 
zweier  Pflanzen,  =  ^\d^\'•^  (Ragam.  7,4  2)  und  T%- 
sPTT  (dieses  ist  Rlf^).  —  4)  n.  o)  *das  Berau- 
schen. —  6)  *  Gewürznelken,  —  c)  eine  best,  my- 
thische Waffe. 

^'^^t^  1)  Adj.  berauschend.  —   2)  n.  ein  be- 
rauschendes Getränk  MBu.  7,64,10. 
*qT?'FIH!J'  Nom.  ag.  Erf Teuer  u.  s.  w.  f.  °3fi' 
Saj.  zu  RV.  9,1,1. 

»Tl^TTpr  und  JTT^TTW  Adj.  berauschend. 

qr^R^  (TT^'fi?)  D.  eine  Art  Bolz  Kaü«.  12. 

^^W^  ra.  N.  pr. 

qi^mq  m.  Patron,  von  ^^.  Auch  PI. 
*I7Tf|q^l)  Adj.  in  JF^qTT^.  -  2)  f.  °qt  Banf 
Bhavapr.  1,180. 

rfT^^  m.  ein  Mannsname  Pasead. 

^\^^  Adj.  zu  der  M  a  d  u  g  b  a  genannten  Pflanze 

in  Beziehung  stehend. 

r 

qiü'mi  f-  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^[^'^  n.  und  Nora,  abstr.  °  3"  n-  ein  zu  ety- 
mologischen Zwecken  gebildetes  Wort  Air.  Bs. 
3,33,6. 

qiTJT  und  rfl^^t  (t  ^)  Adj.  mir  ähnlieh ,  £<n«r 


von  meines  Gleichen. 

m<^l  n.  fehlerhaft  fdr  qj^. 

Hl#i  1)  *ni.  ein  Fürst  der  Madra  Mauäbm.  4,S2, 
a.  —  2)  f.  I  a)  *eine  best.  Pflanze,  =  ^lv^Jk^J  Rl- 
GAN.  6,137.  —  b]  »ine  Prinzessin  derMadra,  Bez. 
derGattinnen  Pin4a's,SahadeTa's,  Kroshtu's 
und  Krshna's. 

qT?r^  1)  m.  ein  Fürst  der  Madra.  —  2)  f. 
°T?r^T  eine  Frau  vom  Volke  der  Madra.  v.  I.  ^- 

*^n^^Wf)  Adj.  von  q?;^?^. 
♦qTKqin;  Adj.  von  ^^p^. 

*qi?r^l%fT  m.  Motron. 

qi?i^r?T  f.  eine  Prinzessin  der  Madra.  °q3 
ra.  Metron.  Sahadeva's  und  Nakula's. 

Hll^q'^  (raetrisch)  m.  Metron.  Sahadeva's 
und  Nakula's.  PI.  ungenau  für  Du. 

*qT?ri^frT  m.  Bein.  P  an  du 's. 

*qT?r^F5I^^  Adj.  von  q^^FSI^. 

qi?7?  m.  1]  Metron.  Sahadeva's  und  Naku- 
la's. —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^l^^  l)  Adj.  (f.  ^;  *gi  in  der  Verbindung 
rlH  und  in  der  Bed.  von  qtjcjjl)  a)  zum  Frühling 
in  Beziehung  stehend,  vernalis,  vernus.  —  6)  den 
[fachkommen  Madbu's  — ,  den  Jädava  eigen. 
cjHjHI  f.  das  Glück  der  Jidava.  —  c)  Krshna 
darstellend  (Bild)  Hemädbi  1,606,8.  9.  —  2)  ra.  a) 
der  zweite  Frühlingsmonat.  —  b)  Frühling.  —  c) 
*Bassia  latifolia  Ragan.  11,92.  —  d)  * Phateolus 
Mungo  Rasan.  16,38.  —  e)  ein  Sohn  oder  Nach- 
AommeMadhu's,  ein  Mann  aus  Jadu's  Geschlecht. 
Sg.Patron.  Kr8hna'8(Vishnu's)undParacur4- 
ma'g  (als  einer  Incaruation  Visbnn's).  Auch  auf 
^;iva  übertragen.  PI.  Bez.  der  Jädava's  oder  Vr- 
s  h  n  i's.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  3len  M  a  n  u. 

—  ß)  eines  der  7  Weisen  unter  Manu  Bhautja. 

—  Y)  eines  andern  alten  Weisen  und  verschiede- 
ner anderer  Manner.  —  3)  f.  qm^U  a)  die  i'rd«. 
Auch  mit  dem  Beiw.  ^cft-  —  6)  * Bonigzticker  Ra- 
8AN.  14,104.  —  c)  *ein  berauschendes  Getränk.  — 
d)  Gaertnera  racemosa.  —  e)  *  ei'ne  Art  Panicum. 

—  f)  *  Basilienkraut.  —  g)  *Anethum  Soma  Ra- 
gan. 4,10.  —  h)  *  Kupplerin.  —  «)  *  Gedeihen  des 
Bausviehes.  —  k]  eine  best.  Riginl  S.  S.  S.  35.  — 
/)  eine  Frau  aus  Madhu's  oder  Jadu's  Ge- 
schlecht. —  m)  Name  der  Däkshijanl  infrlfai- 
la.  *Auch  Bein,  der  Durgi.  —  n)  Titel  eine» 
Commentars.  —  o)  N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's.  —  ß)  einer  Tochter  Jajiti's. 

—  4)  *  n.  Süsse. 
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^l;^^Wi  -  ^l^wWi^ 


^[^^^  l)  *m.  «■»  aus  Bonig  bereitetes  berau- 
schendes Getränk.  —  2)  f.  °fk^  a)  Gaertnera 
racemosa.  —  b]  ein  best.  Metrum.  —  c)  N.  pr.  ei- 
ne« Frauenzimoiers. 

rnirgsji^  ni.  N.  p».  =  RIU^^F^^. 

Tm^^ItTFninT  m.  Titel  eines  Werkes. 

rniJc(iIH  ni.  N.  pr.  eine»  Mannes  Uabsiiab.  105, 
4.  203,2  i. 

I71U^tp?r^  ra.  N.  pr.  eines  medicinischen 
Autors. 

mUc^tH-ll  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  rTT^^rlfTrl-  n. 

ex 

Titel  zweier  Werke. 

«^ 

rjTU^^  m.  N.  pr.  zweier  Manner. 

*JTmg?;TT  m.  Spohdias  mangifera  Räoan.  11,9. 

Miy=<H?H  n.  Titel  eines  medicinischen  Wer- 
kes. 

HW^ITllJJH  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 

m^Jö(lJ^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  B.  A.  J.  4,1 1 5. 

rn^Sfy  i'cti  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
»qmcjf^nr  n.  eine  Art  Sandel  Gai. 

STT^r^^  ni.  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter. 

TI^t^lHd  nj.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Rm^^niTU  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

Rm=I'7rf^  und  'TniöRTTTR  m.  N.  pr.  zweier 
Männer. 

Tm^I^TsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.J.4,1 1 6. 

RIU^RT^F^H^^rft  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"TT'a^FTWiXSfn  f.  Titel  eines  Werkes. 

^V^=icfi  f.  Gaertnera  racemosa. 

qmöJT^Sn?  m.  Titel  eines  KÄTja. 

HT^=1H(^t-=<rll  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ly^i  H'c  "••  N.  pr.  eines  Fürsten. 

JTm^fPT  und  °HHlihH  m.  N.  pr.  zweier 
Fürsten. 

irm^RmMllsH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rnuq^FJöf^IsT  m.  Titel  eines  Lobgediehtt  Opp. 

Cat.  1. 

r 
Tm^Niq  ra.  N.  pr.  eines  berühmten  Lehrers 

BORSELL,  VifiCiBR.  IX.  XXIV, 

J^TU^FF^SFilöa  n.  Titel  eines  Gedichts. 

TI^^IH^T  1)  m.  y.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n. 
Titel  eines  Schauspiels. 

'71^^=7?RiEIl  f.  Titel  eines  Werkes  Burnell.T. 

rTR^HcHlfefn  f.  desgl. 

^l^^VTR^  n.  Tltel  eines  Kivja. 

HIM^I^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HIMM  m.  Patron.  Pradjumna'«  VP.  5,27,18. 

«rm^  1)  Adj.  ZK  Midhara  oder  MÄdha- 
▼  Aliirja  in  Beziehung  stehend,  ihm  gehörig,  — 
geteidmet,  von  ihm  verfasst.  —  2)  m.  PI.  die  Schü- 


ler des  Mädhavja  MauIbii.  (K.)  1,143,1.  —  3)  f. 
5JT  Titel  eines  Commeutars  Bubsell,  T.  —  4)  n. 
ein  Werk  d«  MAdhaväliärja  Opp.  Cat.  1. 

JTRT^^H^H  n.  Titel  eines  Werkes,  =  m^- 
cTPT^FT  Opp.  Cat.  1. 

JTnjHft^^^^W^fiTSI  m.  Titel  eines  Werkes  Bur- 

SBLL,  T. 

iTIcTcTTFIrlT  f.  Gaertnera  racemosa  31 1,1  s. 

qm^\cm  n.  N.  pr.  eines  Waldes.  °  rfl^Tr^q  n. 

^rm^I'^rTn'  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*JTm^^I  f.  1)  iamstcurzel  Rio*!«.  7,  85.  —  2) 
Bein,  der  DurgA. 

♦rrm^ll'^fl  n.  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 
*JTni^Ii^  m.  ein  best.  Baum,  =  ^IslT^^  Rl- 
iks.  11,71. 

*rTm^lf^fI  n.  Eubebe  Niou.  Pb. 
♦R'msn  m.  Patron,  von  rfEJ. 

3  ^ 

^}W(\  1)  Adj.  a)  vom  Baume  Madhuka  kom- 

o 

mend.  —  6)  Meth  bereitend  als  Beiw.  der  Misch- 
lingskaste Mairejaka.  —  2)  *m.  eine  best.  Misch- 
lingskaste. 
^\^^\  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  Biene  eigen.  —  6) 

von  der  Biene  — ,   so  v.  a.  von  Bienenhonig  her- 

r 
kommend.  —  2)  *f.  5  das  t'insammeln  von  Almo- 
sen nach  Art  der  Bienen,  indem  man  von  Bans  zu 
Baus  geht. 

*mmnmw\  Adj.  (f.  |)  ton  ^^^:m. 

!7mr=?i  in.  Patron,  von  TU^. 

^m^S'-^H  Ij  Adj.  zu  Madhukkhandas  in 
Beziehung  stehend,  ihn  betreffend,  von  ihm  her- 
rührend. —  2)  m.  Patron,  von  Madhukkhan- 
das. —  3)  n.  Name  eines  Siman. 

^I^rl  l^=tl  Ä.dj.  aus  Bönig  und  Oel  bestehend. 

mWif^^i  Adj.  (f.  5)  zum  ^^^^  l)  <n  Bezi«- 
hung  stehend,  bei  dieser  Ceremonie  gereicht,  — 
geschenkt. 
*m^n  1)  Adj.  a)  aus  Madhumant  stammend. 

—  b)  zum  Fluss  Madhumati  gehörig  u.  s.  w.  Rä- 
eA.\.14,2ä.  —  2)m.PI.  die  Bewohner  von  Kapmlra. 

*iTm^^  Adj.  von  ^mx{. 

^V'^\  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  »von  Madhura  verfasst. 

—  b)  zu  Madburi  in  Beziehung  stehend.  —  2J 
r 

f.  "I  o)  Süsse.  —  b)  Lieblichkeil,  Reiz,  Anmuth  Pba- 

siNMB.  105,11.— c]  Wein,  Meth.  —  3}  n.  die  Blülhe 
von  Jasminum  Zambac. 

qiuf^  (metrisch)  f.  =ITnj^2)6)  Buooa-Pr.  65,2. 

^m^  l)  n.  a)  süsse.  —  6)  Lieblichkeit,  Reiz, 
Anmuth.  —  c)  Freundlichkeit,  Liebenswürdigkeit. 

—  d)  in  der  Rhetorik  AnmxUh  des  Stils  (Kävjapr. 
8,3.  VÄMAS*  3,2,10);  insbes.  dus  abgesonderte  Ber- 


vortreten  der  einzelnen  WorJer  im  Satze  (Gegen- 
satz WJ)  VÄMANA  3,1,18.  —  2)  Adj.  siiss  ■—, 
freundlich  redend. 

^]^^^^Jiä('^  f.  Titel  eines  Werkes. 

ffiy=fi  Adj.  1)  aus  der  Bassia  latifolia  bereitet. 
—  2)  süss  — ,  freundlich  redend  als  Ueiw.  der 
Miscblingskaste^  ^^°fi. 

Tm^H^'  Adj.  nocA  ^Irt  der  Bienen  eingesammelt. 
Vgl.  JTP-T^^. 

^llTcft  f.  Du.  wohl  Bez.  der  Acviii.  Vgl.  J7T- 
^2)a). 

^\^^  ra.  Patron,  von  JT^Erl.  Auch  PI. 

rilEjJf  Adj.  in  der  Mitte  befindlich  TS.  3,5,1,2. 

Tl^Üi^'H  1}  Adj.  (f.  ^)  mittäglich  Viddh.  30,  s. 

—  2)  m.  a)  =  qiEjji^Ji:  ^^^l^•.  giSüB.  ga.  i4, 

27,9.  —  b]  PI.  a)  eine  best.  Schule,  ein  Zweig  der 
Vägasanejin  Ind.  Anliq.  12,164.  —  ß)  eine  best, 
astronomische  Schule,  die  den  Anfang  der  Plane- 
tenbewegungen in  den  Mittag  setzt.  —  c)  N.  pr.  ei- 
nes Geschlechts.  —  3)  n.  a]  =  qiKH'l^^  ^^^^ 
KÄTj.  gR.  10,1,1.  —  6)  N.  pr.  eines  TIrtha. 

Tltjjfl^rn^  n.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St. 
15,134. 

qiKÖf^Slrl  Adv.  tcje  beim  iTIcÖf^  ?I^^ 
KÄTJ.  g«.  10,5,5. 

TfE-^f^^nW  f.  die  Schule  der  M4dbjamdi- 
n  a  2)  6)  a). 

in^T^R!<II'^lM  Adj.  zur  Schule  der  M  Ad h j a  m- 
d  i  n  a  2)  6)  a)  gehörig. 

irräi^^ÖEÜW^m  m.  Titel  eines  Werkes  Boa- 

SELL,  T. 

'TIt'?JT^!=IT«H  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

nr^lJTiJ  H  to.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

!TT53jf|^  Adj.  (f.  ä^T)  1)  beim  Mittugsopfer 
üblich  Apast.  gR.  14,19.  —  2)  zur  Schule  der  Mä- 
dbjamdina  2)6)a)  gehörig^ 

^]zt}^^^^  i]  Adj.  =  m^jiT^^f  2)  prati- 

GNÄs.  75.  —  2)  D.  N.  pr.  eines  Ttrtba. 

STFJifl^T  m.  PI.  =  mmf^  2)  6)  a). 

rriSIJJIT  1)  Adj.  zur  Mille  gehörig,  die  Mitte  des 
Landes  bewohnend.  —  2)  m.  PI.  a)  die  R  s  h  i  der- 
jenigen Theile  der  RV.-SamhitA,  welche  die  Mitte 
des  Buches  (Mandala  2 — 7)  bilden.  —  6)  N.  pr. 
eines  Geschlechts. 

JTT^ZR^  1)  Adj.  (f.  °jil^]  auf  die  Mitte  {das 
Luftreich)  bezüglich,  dazu  gehörig.  —  2)  f.  °  lH=tlI 
Bez.  des  mittleren  Abschnittes  im  Kithaka.  Vgl. 
T[Zm^  2)  b). 

TT^IR^'T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  r.  I.  IT- 
HI  o. 


mm^^zu  -  ^]^^^^ 
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*!Tl^iPrtE?J  n.  Nora,  abstr.  von  ITE.TPTF2T. 

^^TJFT^  1)  Adj.  a)  auf  die  Mitle  {das  Luft- 
reich] bezüglich,  dazu  gehörig.  —  0]  als  Bez.  eines 
best.  Zeuges.  —  2)  m.  PI.  a)  N.  pr.  eines  Volkes 
im  Mittellande  240,3 1 .  —  6)  eine  best,  buddhisti- 
sche Schule. 

^TI^üFR!^  m.  Motron.  von  iT^U^JT. 

mZZR^  1)  Adj.  Gleichgültigkeit  — ,  ünbethei- 
ligtheit  verrathend.  —  2)  n.  a)  Gleichgültigkeit.  — 
6)  das  Maasshalten. 

ITtJ.UF55I  n.  Gleichgültigkeit,  Vnbetheiligtheit, 
fieutralitdt,  Unparteilichkeit  Bälah.  92,17. 

^I^Jirf^^  Adj.  (f.^)  mittäglich. 

Tt^Tirf^^H^nWqTIT  m-  Titel  eines  Werkes 

BCRNELL,   T. 

3     ~ 

ITIeI  m.  ein  Anhänger  Madhva's.  —  ^X3^  s.  bes. 
*'T!y^  n.  ein  aus  Honig  bereitetes  berauschen- 
des Getränk, 

*mB!r3  m.  von  irmr- 

RIUftH^IHHTf^  Titel  eine»  Werkes. 

ITIT?I=R  ni.  Honigsammler. 

qWr  1)  Adj.  f.  süss  RV.  1,90,6.  8.  —  2)  f.  a)  Du. 
die  zwei  Süssigkeiten,  Bez.  der  beiden  Af  yin.  —  6) 
PI.  Bez.  des  Wassers  MAiTii.S.l,3,3C.TS.3,3,S,t.— 
c)  ein  best,  geistiges  Getränk  Kasan.  14,143.  —  d] 
Gaertnera  racemoia  Vis.  13.  —  e)  *  Dattel  Rägam. 
11,58.  —  f)  *ein  best.  Fisch.  —  g)  N.  pr.  einer 
Frau,  einer  eifrigen  Verehrerin  Vishnu's. 

*TiyT^  1)  n.  ein  best,  berauschendes  Getränk; 
Weingeist  Mat.  med.  272.  RJÖan.  14,136.  —  2)  *f. 
^1  Dolichos  sinensis  Rägan.  16,67. 
*TIHT=t)4\rl  m.  eine  Art  Cocosnussbaum. 
*^]W\'^^{\  f.  eine  Dattelart. 

1.I7H  ni.  n.  (dieses  ausnahmsweise  iu  Bod.  4); 
"  adj.  Comp.  f.  5EII)  1)  Meinung,  Vorstellung.  —  2) 
Absieht,  Wille.  —  3)  eine  hohe  Meinung  von  sich, 
Selbstgefühl,  Hochmuth,  Stolz.  —  4)  Ansehen,  die 
Achtung  — ,  die  Ehre,  die  7nan  bei  seinen  Mitbür- 
gern geniesst.  —  3)  Achtungsbezeugung,  Ehrener- 
■  Weisung.  —  6)  auf  gekränktem  Ehrgefühl  beruhen- 
der Cnmuth,  Groll  in  Folge  von  Eifersucht  (ins- 
bes.  beim  Weibe),  das  Schmollen.  —  7)  das  lote 
astrologische  Haus.  —  8)  *a  blockhead;  *an  ag- 
'■iit;  *a  barbarian. 

>.  tfH  1)  m.  a)  Bau,  Gebäude,  Wohnung.   —   6) 

Altar  Apast.  2,18,1  <.  16.  —  2)  f.  ^\^  Maass  in 

,    TriM-*Jl'll-  —  3)  n.  a)  das  Messen,  Messung.  — 

'     6)  das  Machen  (?).  —  c)  Maass  (ganz  allgemein), 


Dimension,  Umfang,  Höhe,  Grosse,  Gewicht,  Dau- 
er; Maassstab.  —  d)  ein  best.  Gewicht.  —  e)  Bild, 
Erscheinung,  species.  —  f)  Aehnlichkeit.  —  g)  Be- 
weis, Beweismittel  283,19. 

3 

3.  JTf'T  ni.  etwa  so  v.  x.  praeparatum,  Gebräu. 

3 

4.  !TR  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Agastja;  auch 
wohl  Bez.  Agastja's  selbst.  PI.  das  Geschlecht 
des  Mäna. 

RR^  I)  n.  Maass,  Gewicht  Hemädbi  2,58,3.  — 
2)  *m.  n.  Arum  indicum  Buätapr.  1,291.  Vgl.  JTf- 
TIF^.  —  3)  f.  °Ht|iI  a)  ein  best.  Gewicht.  —  b) 
*ein  berauschendes  Getränk,  ■ —  'Tr'?=Jl  T«ik.  3,3, 
278  Tielleicht  fehlerhaft  für  ^Tfll^. 
*RW^''?  ra.  Arum  indicum  Bhävapr.  1,1/4/.. 
l.TH=t)'yl'^  ra.  Bivalitättstreil,  Eifersüchteleien, 
2.ITH^T5f^  ™-  PI-  N.  pr.  einer  Völkerschaft. 

*TI'1=^  l<y|  ni.  gegenseitiger  Groll. 

rfl'ji^irl  Adj.  Andere  ehrend.  Andern  Achtung 
bezeugend. 

'R^FRTTrT  f.  Ehrenverletzung,  Ehrenkränkung. 

m<^T[^  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  in  Nepal 
Ind.  Antiq.  9,167. 

THyi'^  m.  heftiger  — ,  anhaltender  Groll 
Kakdak.  10,1. 

THrTtT^JJ  ro-  N.  pr.  eines  Lehrers  Gobh.  1,6,1 . 
Richtig  ^\^°, 

^•Trlfl  Adv.  ehrenhalber. 

•s 

'RT'Trll  f.  das  Beweissein  Njajah.  1,3,1.5.1 1. 

R^RR^  ni.  1)  ein  auf  der  Höhe  der  Ehre  ste- 
hender Mann  Ind.  St.  14,376.  —  2)  N.  pr.  eines 
Autors  ebend.  14,339.  fgg.  Auch  °^f(  und  o^- 

TR^  n.  das  Maassstabsein. 

ITRS'  1)  Adj.  (f.  5IT)  Andern  Ehre  erweisend, 
Andern  Achtung  bezeugend.  Gewöhnlich  in  der 
Anrede.  —  2)  m.  a)  mystische  Bez.  des  Lautes  13,}. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5fl.  —  b]  PI.  N.  pr. 
einer  VölkerschaH.  —  3)  f.  517  die  zweite  KaU 
des  Mondes.  —  4)  n.  eine  best,  mythische  Waffe, 

m^^TJI  m.  Messstab. 

^'l'\Z^  m.  N.  pr.  einesFitrsfen  Ind,  Antiq. 9,1 65. 

ITT'I^'7  Adj.  dessen  Beiehthum  die  Ehre  bildet. 
*'TRmFr=TiT  f-  «'"«  Gurken  —  oder  Kürbisart, 

5TR57  1)  *Adj.  ehrend,  als  Ehrenbezeugung  die- 
nend. —  2)  n.  (selten)  und  f.  5(1  das  Ehren,  Be- 
zeugen der  Achtung,  —  Verehrung. 

^\'}^^  Adj.  zu  ehren,  verdienend  geehrt  zu 
werden  von  (Gen.)  163,24.  327,28.  m.  ein  ehren- 
werther  Mann  Käd.  2S8,22. 

^[^^l  l)  Adj.  (f.  5fT)  überaus  stolz.  —  2)  f.  SIT 


N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

5TT=T^ft'HlJI=T  n.  Verlust  der  Ehre. 
^\'\^\^W{^  Adr.  unter  Ehrenbezeugungen  Vny- 

KAT.    16,4. 

JTRWrni  Adj.  dem  die  Ehre  soviel  wie  das  Le- 
ben gilt. 

TRH^  m.  Verlust  — ,  Kränkung  der  Ehre, 

ITR^T?r^  m.  eine  Art  Pavillon  Västüt.  832. 
°*TT'PTl5T  Adj.  in  höherer  Achtung  stehend  als 
M.  2,139. 

TT'T'TIIJI'  n.  Messgefäss  Karaea  1,15. 

!TR>?FI  Adj.  stolz  KiR.  2,44. 

•TR'THl^^  Titel  eines  Werkes. 

*TR*TiT  m.  ein  best.  Gegenstand  des  Genusses. 

TR^^rT  Adj.  überaus  stolz. 
*^]A'^^  Adj.  ein  best,  Maass  kochend, 

TRTRrl^  Nom.  ag.  üArer,  Andern  Achtung  be- 
zeugend. 

»TRRrI=?J  Adj.  SM  ehren,  geehrt  zu  werden  ver- 
dienend, 

^TTHMII  ni.  PI-  die  verschiedenen  Anwendungen 
des  Maassei  208,30. 

Hl1(5T  m.  N.  pr.   eines  Fürsten  VP.^  3,334. 

Richtig  ift^^ET. 

*'n=7^^^  oder  *°^"5fi  f.  eine  Art  Wasseruhr. 
3  jr 

TI'T^  t )  Adj.  (f.  "^j  o)  menschlich,  dem  Menschen 

eigen.  —  6)  den  Menschen  gewogen.  —  c)  von  Ma- 
nu stammend,  ihm  eigen,  zu  ihm  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  ni.  a]  Menschenkind,  Mensch.  —  6) 
Mann,  —  c)  PI.  die  ünterthanen,  —  d)  PI.  iMen- 
schenstämme,  Völkerstämme  (8  oder  7  an  Zahl).  — 
e)  *  Knabe;  richtig  JTHII^.  —  f)  Patron,  von  Ma- 
nu. —  g]  eine  best.  Weltperiode  VP.*  l,nx.  — A) 
PI.  eine  best.  Schule  des  schwarzen  Jagus  Heha- 
DRi  1,019,21.  —  3)  f.  "^1«)  Menschenlochter,  ein 
menschliches  Weib.  —  b]  Patron,  yon  Manu.  — 
e)  PI.  Bez.  bestimmter  Verse  Gaut.  —  d)  N.  pr.  a) 
*  einer  Vidjädov!.  —  ß)  *  einer  Gottheit,  welche 
die  Befehle  des  Uten  Arhant's  der  gegenwärti- 
gen ATasarpinl  ausfuhrt.  —  y)  eines  Flusses 
MB».  6,9,32.  V.  I.  rlFrd^.  —  *)  n.  a)  Mannslänge 
als  best.  Maass.  —  6)  ei"ne  best.  Kasteiung,  —  c) 
Name  verschiedener  Siman  Assn.  Br.  —  d) 
Manu 's  Gesetzbuch  Vasisbtha  4,5.  —  e)  N.  pr. 
eines  Varsha  Verz.  d.  Oxf.  H.  4l,a,  N.  2. 

rrRcI^)^g5l  n.  Titel  eines  Werkes. 

TR^JT^g^T  n-  desgl.  Ind.  St.  9,173. 

!TR=I^=T  m.  Fürst,  König, 

mn^W^J"^  n.  Manu's  Gesetzbuch. 

rn^fl  Adj.  1)  iViren  geniessend.  —  2)  °^di 
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grollend;  Subsl.  ein  schmollendes  Weib. 

qH^TTrT  m.  Fürst,  Eönig. 

JTH^T^Tin  11.  Titel  eines  Werkes. 

qpT=RI=f)  11.  PI.  ^.  Pf.  eines  Volkes. 

MH^UH  Adj.  1)  der  Hkre  bar,  ehrlos.  —  2) 
die  Ehre  verletzend,  ehrenrührig. 

RH=rf?T^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  »TT- 

qj^öllR  Adj.  Jmds  Ansehen  verstärkend,  wo- 
mit man  Jmd  eine  Ehre  erweist  M.  9,1 1  5. 
MH^H°Fr  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  !TI- 

q7Rc^=)TFrf5T7T'n  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

ITPI^5Ii?3PTW  n.  desgl. 

rnR^^IrTfTSI  n.  desgl.  Ind.  Sl.  10,175. 

RH^Pn^  n.  desgl.  Bcbsell,  T. 

MH°lfl^  n.  desgl. 

qiqgfPI,  nur  Partie.  °^Fl[rT  nach  menschli- 
cher Weise  zu  Werke  gehend. 

TH^T^FT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

HH<4I^  n.  Name  eines  Siman. 

RT'H^I^r'T'T  Adj,  seine  Ehre  preisgebend  Ka- 

THÄS.  43,83. 

i^HcOfT  1)  Adj.  von  Manu  herrührend.  —  2) 
n.  eine  best.  Kasteiung. 

rnJJcIT'TOT^fn  f.  Titel  eines  Abschnittes  aus 
dem  Aditjapurina  Bobnell,  T. 

qn^^F^f.  und  qr^J^'rq^q'r?  n.  Xitel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

MH^^  m.  Fürst,  König. 

Cfpl^  1)  Adj.  von  Manu  herrührend.  —  2)m. 

Patron,  von  IT'!. 

o 

*^ 

TI'T=lTfr^  n.  Name  eines  Siman. 
ITH^T^  ni.  PI.  eine  Klasse  von  Mantra-Yer- 
fassern  bei  den  ^Akta. 

MMcJI  1)  m.  Patron,  von  rpT.   —  2)  *n.  eine 

o 

Menge  von  Knaben;  richtig  TTdlclI. 
*riT=^üm^  f.  Patron,  f.  zu  qT^TöU  1). 
HH:Üli3l  Adj.  aus  Realgar  bestehend. 
l.RHH   1)  Adj.  (f.  ^;  einmal  ä^)  dem  Sinn  —, 
dem  Geiste  entsprungen,  —  angehörig,  geistig,  be- 
seelt; im  Sinne  — ,  in  Gedanken  ausgeführt ,  im 
Geiste  vorgestellt,  dem  Geiste  gegenwärtig.   —  2) 
m.  a)  ein«  Form  Vishnu's.  —   6)  PI.  eine  best. 
Klasse  von  Manen.  —  c)  eine  Art  von  Asketen.  — 
d)  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  Cäkadvipa.  —  e)  PI. 
Bez.  der  Welten  der  Somapa's  H»aiv.  998.  —  f) 
N.  pr.  %)  eines  Schlangendämons.  —  fl)  eines  Soh- 
nes des  VapushmantVP.  2,4,23. —  3)  f.  ITRHT 


N.  pr.a)  einer  Kinina  ra-Jungfrau  KUard.  5,23. 
—  6)*einerVidj«devf.  — 4)n.a)daJ!;ei'»fije  Ver- 
mögen,  Sinn,  Geist,  Gemüth,  Herz.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  1^.  —  b)  eine  Art  Salz.  —  c)  das  SSste 
Mondhaus  vom  Geburtsmondhause\ KtiKa.  Jogaj.9, 
2.10. 18.  — (/)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  l.  —  e)N. 
pr.  y.)  eines  heiligen  Sees  und  Wallfahrtsortes  auf 
dem  KailAsa,  der  Heimat  (des  Brüteplalzos)  der 
wilden  Gänse  oder  Schvrane.  —  fJ)  eines  Sees  im 
Hain  Nandana  Goladbj.  Bddv.  3S.  VP.  2,2,2<. 
LA.  33,2.  —  Y)  des  Ton  2) /)  fi)  beherrschten 
Varsha  VP.  2,4,29. 
2.  JTT=TH  Adj.  den  See  1 .  qHH  4)  e)  x)  bewohnend. 

TT'WTftnrfRra  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

TT^Hyif^H  ni.  Guns,  Schwan. 

*TTHHs|'H'i  m.  der  Liebesgott. 

RT'TH^  n.  das  dem  Geiste  Angehören,  eine  Aus- 
führung in  Gedanken. 

THH'T'?^  n.  Titel  eines  Werkes.  OPTHT^^  f. 
Titel  eines  Commentars  dazu. 

TI^rWra^^fNiT  f.  Titel  eines  Commentars  Opp. 

o 

Cat.  1. 

RT-TFr^  f.  Seelenkrankheit. 

JTRFRIT  1)  gedankenschnell  Kad.  34,12.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TRHSra  f.  Seelenleiden. 

MMHHfrrr  m.  Herzeleid,  Berzenskummer. 

TT^HT^FT  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  2,8,7. 

^^HrT5ITf°rRl  m.  Titel  eines  Werkes  Bcr- 

NELL,  T. 

*'TT'inT'n  m.  Patron,  von  TTO. 
l-TltHN    m.  oder  n.  ein  hoher  Grad  von'Hoch- 
muth  Da(ak.  3,3. 

2. RT^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Hilava 
ehend. 
*R7'IHT?r7  m.  Gans,  Schwan  Rägan.  19,l0t. 

TT^fq^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  °SRtf7T'7'^- 
äf^  f.  Titel  eines  Werkes. 

*7l'1W=fI  1)  Adj.  a)  im  Geiste  verübt  (TfT)  Hemä- 
OBi  1,752,5.  —  b)  nur  gedacht,  imaginär  Karadd. 
75,17.  —  2)  m.  Bein.  Vishnu's  (geistig). 

HhH-J  n.  1)  Messschnur.  —  2)  *  eine  um  den 

ex 

Leib  getragene  Schnur  von  Gold  oder  anderem 
Stoffe. 

*THHt=ft'  (!)  m.  Titel  eines  Werkes  Bühl.  Guz. 

4,82. 

7s 
HMHIT17  m.  N.  pr.  eines  Gebirges. 

— . 

TI'iHI£r(lfI  m.  Titel  eines  Werkes.  Commen- 

tare  dazu:  °V(^^  ra.,  o^fTlrT  m.,  ^tTTH^FTTH 


m.  und  °oy|lsQT  (Opp.  Cat.  1). 

JTT^^iR  1}  Adj.  am  See  1.  JTHH  4)  c)  i)  woh- 
nend. —  2;  m.  Gans,  Schwan. 

Hl1^=tirl    m.   nach  einer  Erklärung  =  ^sllll 
^'TTHFT  ^I  ^rTT,  nach  einer  anderen  Patron, 
von  RRF^flör. 
♦TT^TF^T-TT^  Adj.  von  qj^IFI^ft. 

*  !THFg?rT  f.  g  a  n  a  ^JTT^". 

CS  ^ 

MHItyTrI  f. richtiges  Maass  und  zugleich  star- 
kes Ehrgefühl  Ind.  St.  15,270. 

^nT'TFT  ni.  Patron,  von  T^Ff. 

"s 

RT'I^'T  Adj.  den  Bochmuth  vernichtend. 
TTHl^  m.  N.  pr.  eines  Autors.   Richtig  wohl 

Tm^WT^r???  n.  Titel  eines  Tantra. 
HHlTÜ^  Adj.  über  das  Maass  hinausgehend, 
zu  gross  Tabäh.  Bbb.  S.  53,79. 
JTFTR^  m.  N.  pr.  eines  Antors. 
TRI'^  Adj.   von   Bochmuth  geblendet   VeüIs. 
87,1  V.  u. 

»rn^TQ'T  m.  Patron,  von  ^^. 
*TI'TT<^  m.  Metron.  von  rT^TIRt. 

*rmi3nPT^t  f.  zu  ^\^v:n. 

TI'Tl^  Adj.  Anspruch  auf  Achtung  habend  M. 

2,137. 
HT')m?fi  Adj.  hochmüthig. 

rni^  (von  mpw  in  qfijifT°.  -  iTimr  f. 

s.  u.  qT=R). 

ITIHfT   1)  Adj.  8.  u,  Caus.   von  JR.   —  2)  n. 
Ehrenerweisung  Hahiv.  6210. 

*'TT'n7rTH'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

"RTT'IrTT  f.  1)  äas  Voraussetzen  bei  sich.  —  2) 
das  Ehren. 

^]T^^  n.  1)  am  Ende  eines  Comp,  a)  das  Vor- 
aussetzen bei  sich.  —  6)  das  Sichhalten  für.  —  2) 
Bochmuth.  —  3)  das  Geehrtwerden. 
l.RTT'T'T  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp,  a)  an- 
nehmend, ansehend  — ,  haltend  für.  —  fi)  bei  sich 
voraussetzend,  zu  haben  meinend.  —  y)  sich  hal- 
tend für.  —  8j  erscheinend  als,  gellend  für.  —  t) 
ehrend,  hoch  in  Ehren  haltend.  —  6)  meinend,  der 
Meinung  seiend.  —  c)  eine  hohe  Meinung  von  sich 
habend,  hochmüthig,  stolz,  —  gegen  (STTfT))  —  auf 
(Adv.  auf  flH).  —  d)  auf  seine  Ehre  haltend,  stolz 
in  gnter  Bed.  —  e)  hoch  in  Ehren  stehend,  hoch- 
geachtet. ^in°  im  Kampfe.  —  f)  f.  grolljnd, 
schmollend  (mit  dem  Geliebten).  —  2)  *m.  Löwe. 
—  3)  f.  °'IT  a)  am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  Gat- 
tin. —  b)  *  Aglaia  odorata.  —  c)  *  ein  best.  Me- 
trum; richtig  TTHRT.  —  d)  N.  pr.  a)  einer  Ap- 


qiH^  —  ^J^ 
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saras  VP.^  3,27.  —  [1)  einer  Tochter  Vidüra- 

stha's. 

2.  HII'M  Adj.  ein  Maass  habend,  messbar  VP.  6, 

8,57. 

RT'TT^  'ö.  N.  pr.  .eines  Astronomen.  ITFI^U 
v.l. 
'THrTtTSn  m.  Patron,  von  qj^flrl- 
ITH^  und  HHi|  1)  Adj.  (f.  5)  a)  menschlich.— 

o  o  ^ 

6)  menschenfreundlich.  —  2)  m.  a)  Mensch.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  b]  PI.  Menschen- 
stämme (b  angenommen).  —  c]  Bez.  der  Zodiakal- 
bilder  Zwillinge,  Jungfrau  und  Wage  (nebst  ihren 
ünterabtheilungon,  den  ^\^).  —  3)  f.  JTI^Wl' 
ein  menschliches  Weib.  —  4)  n.  a)  Menschenweise, 
—  art.  —  6)  Menschenzustand,  Menschheit.  —  c) 
menschliches  Thun,  —  Handeln.  —  d)  N.  pr.  ei- 
nes Ortes. 

ITl'T^^  Adj.  in^^°  vom  Schicksal  oder  vom 
Menschen  kommend. 

i^HMdl  f-  <*<»*  Menschsein,  Menschenzustand. 

RH^^  n.  1)  dass.  —  2)  das  Mannsein,  Mannheit. 

o 

T 

HI'H'^WIfeCi  Adj.  für  die  Menschen  kämpfend. 

o 

JTHMHIHK  Adj.  Menschenfleisch  essend  MBn. 
1,152,2. 

HI'HC>|i  idH  1)  ™-  6tn  Unhold  in  Menschenge- 
stalt, ein  wahrer  Teufel.  —  2)  f.  ^  ein  solches  Weib. 

RHNdIT=fi=fi  Adj.  der  Welt  der  Menschen  — , 
den  Menschen  eigen,  menschlich. 

rjHmT  "">•  Menschenfresser.  Nom.  abstr.  °3[ 
n.  KÄD.  2,110,4. 

ITTHIfJ'^lä  m.  ein  menschlicher  Buddha. 

o      o 

i.hhmI  f.  s.  u.  rrn^. 

o  o 

2.  HH^l'  Adv.  mit  ^  Mensch  werden. 

rfREE1 1)  n.  das  Menschsein,  Menschenzustand, 
Menschennatur.  —  2)  Adj.  (f.  ^])  menschlich  Gobh. 
1,6,1.  Heuädri  1,648,8. 

ITRt^q^  1)  Adj.  menschlich  Kärano.  54,5.  60, 

o  * 

20.  —  2)  n.  a)  das  Menschsein,  Menschenzustand, 
Menschennatur  K*d.  224,7.  Loc.  so  v.  a.  nach  Men- 
schenvermögen 69,3.  —  6)  *eine  Menge  von  Men- 
schen. 

*iTRl5pr  n.  SchönheU. 
TRT^TrT  f-  hohes  Ansehen,  grosse  Uhren. 
^I^'^T?  m.  an  Wahnsinn  grenzender  Boch- 
muth. 
*  i7HIHIH=hT  f.  g  a  n  a  srnroiftr^Tl^- 

Rl^TT^R^  Adj.  der  Ehre   baar,   ehrlos  Tab  ab. 
Brr.  S.  15,21. 
*Hlric^  m-  Palron.  von  ^TH. 

*qT?T^ara^f.  zuHitisa. 

?.  Th«il. 


^TTW^TtTRi'  Adj.  (f.  ^)  in  dem  Wortlaut  der 
\eäa-Lieder  enthalten  Coram.  zu  Kätj.  Qr.  3,3, 
'..  zu  Apast.  Qa.  3,6,6.  7,17,3.  zu  Njäjam.  2,2,7. 10, 
1,«2.  Nom.  abstr.  °c^^  n.  zu  2,2,7. 

R'Il^ctl  m.  Hersager  eines  Spruchs,  —  Zauber- 
spruchs, Zauberer  Spr.  7695.  Ind.  St.  lS,29ä. 
*^\m^  Adj.  von  iTlfWrT. 
*TlfffrfI  m.  Patron,  von  q^flfr?- 

*»TI'^Si;C^fni  m.  Patron,  von  »pET^tlT- 

r 

^\^^  a.  1)  Langsamkeit  Buam.  V.  2,1 65.  —  2) 
Schwäche. 

TF^II^  m.  wohl  der  fliegende  Fuchs  TBb.  2,5, 
»,*.  Vgl.  JTTflR^,  RFerR^,  RFSlt^gf,  fTFZn- 
ä(^  und  JTT=UR. 

J^FEIT?!^  m.  desgl.  Padap.  zu  Haitr.S. 3,14,1 9. 

!TT-y1d=<  m-  desgl.  TS.  5,S,«8,1. 
*m^^^  Adj.  von  q^. 

1.  hF^  Adj.  (f.  m)  erfreuend,  f.  Bez.  des  Wassers 
in  einigen  Formeln. 

2.  TI^  1)  Adj.  zur  oberen  Äpsis  einer  Planeten- 
bahn in  Beziehung  stehend.  —  2)  *n.  =  rn^^JI. 

Hl'(^l(  (KluAND.  65,4.  79,1)  und  »T^^^  eine 
best,  mythische  Blume. 

{^\^^)  •Tl'^lf^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  An- 
ders SÄj.  und  MauIou. 

iTPgTpfl  m.  Stallmeister  Ind.  St.  1S,271.  Vgl. 

JTF^T^T  m.  Metron.  von  H-j^lt^^l  Bälab. 
208,1  G. 

Hl*^^  n.  1 )  Langsamkeit,  Trägheit.  —  2)  Schwäche 
Hbhädri  1,215,1 8. 715,1 8  mU:  der  Verdauung).  — 
3)  Krankheit.  °cyisi  m.  eine  simulirte  Krankheil. 
*m^  Adj.  von  rpsT. 

*ITpyiff[öff  m.  Patron,  gana  ^cro(^y||^  in  der 
KÄc 

rfptrTF?T  m.  N.  pr.  eines  allen  Fürsten,  eines 
Sohnes  des  Juvanä(va. 

rfl^lHIM^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

rriJ^TTSI  1)  Adj.  Mändhätar  betreffend.  —  2) 
ra.  Patron,  von  JTJ^Irlj  . 

ITFm^r  II-  wohl  der  fliegende  Fuchs  Gaot. 
Vasisbtua  14,<8.  Vgl.  H-yi=l5r,  fTIfll^,  JTT^I^, 
rn=SII^  und  qi=sft^cl. 

qi^^  Adj.  TS.  3,4,9,3.  Apast.  Qr.  17,14  st.  ^- 

^^  des  Katu. 

o 

RFEJII^  (!)  n>.  Patron. 
r 

qi^JJ  Adj.  (f.  S)  2«r  Geschlechtsliebe  in  Bezie- 
hung stehend,  sie  betreffend,  durch  sie  hervorge- 
rufen, von  ihr  beherrscht  (Viddb.  12,8),  dem  Lie- 


besgott gehörig  VikrXmankae.  8,2. 

I-TI'IJI)  Adj.  IM  eAren,   ehrenwerth,  in  Ehren 

stehend  Gaut.  —  2)  *  f.  ^I  Trigonella  corniculata. 

Richtig  T\Wn\. 

2.  !TRI,  ^\\^^  m.  Patron. 

Hl-ypl  n.  das  in  Uhren  Stehen  bei  (Gen.). 

qi-niTH  m.  Stolzling,  Prahlhans. 

^'F^^  Adj.  aw/'Manju  bezüglich. 

TFnWfTT  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin.  Richtig 
wohl  ITFg^fft. 

^m^  Adj.  zum  Messen  von  (Gen.)  dienend  Nl- 
LAK.  zu  MBn.  3,121,8. 
*^]^r^  n.  (!)  der  Liebesgott. 

qitR  1)  *m.  Wage.  —  2)  f.  ^T  Messung,  Aus- 
messung. —  3)  u.  das  Bilden,  Formen,  GeslalUn. 

^\^^,  °^1H  Caus.  von  S.  m  und  l.lft. 

ITTCU  Adj.  in  MH|CJI(Nacbtr.  3). 

JTFT  Acc.  zu  q^  ich. 

^\^  m.  so  V.  a.  Onkel.  Nur  im  Voc.  und  in  der 
Fabel  als  Anrede  des  Kranichs  (von  Seiten  der 
Krebse,  Fiscb&  und  Schildkröten)  und  des  Eaels 
(von  Seiten  des  Schakals). 

W^k  i)  Adj.  (f.  rnirr^T  und  im^)  a)  mein, 

der  Meinige.  —  b)  *  selbstsüchtig,  geizig.  —  2)  *m. 

r 
Mutterbruder.  —  3)  f.  S  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

TIH=hiM  Adj.  mein. 
*'nH=hVI^  m.  Mutterffruder  Gal.  (°^iS!I^). 

rfFTcfT  m.  Metron.  des  Dtrgbatamas. 

TI'HHmfrl  (!)  n>-  Patron. 

TIHe^cf)  f.  N.  pr.  der  Muller  grlharsba's. 

HIIHIi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HIMIsfl  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

JTig^JTiR^  m.  N.  pr.  ^yjc  .5^. 

liiqi^y  Adj.  »ii'cA  ansehend,  so  v.  a.  deine  Blicke 
auf  mich  ziehend. 

trm  1)  Adj.  a)  *am  Ende  eines  Comp,  messend. 
—  6)  Trugbilder  schaffend  (Vishnu).  —  2)  f.  ITTtTT 
o)  Kunst,  ausserordentliches  Vermögen,  Wunder- 
kraft, Kunstgriff.  —  6)  List,  Hinterlist,  Anschlag, 
Trug,  Betrug,  Täuschung,  Gaukelei.  Am  Anfange 
eines  Comp,  a)  nur  in  der  Absicht  zu  täuschen  — , 
nur  dem  Scheine  nach  — ,  nicht  in  Wirklichkeit 
dieses  oder  jenes.  —  ß)  in  einer  verstellten,  an- 
deren Gestalt  dieses  oder  jenes.  —  c)  ein  künstli- 
ches Gebilde,  Trugbild,  Blendwerk.  Am  Ende  eines 
Comp,  ein  Trugbild  in  der  Gestalt  von.  —  d)  ^^ITFT 
rrm  Name  zweier  SAman  Abso.  Br.  —  e)  Bez. 
zweier  .Metra.  —  f)  *  Mitleid.  —  g)  Bein,  der 
Durgä.  —  h)  der  Trug  personificirt  als  eine 
Tochter  Anrta's  und  Adharma's.  —  t)  N.  pr. 

9* 
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m^  -  RiT^ 


a)  »der  Mutter  f  Akjamuni"».  —  p)  einer  Stadt, 
rnmn  ni.  N.  pr.  des  Vaters  Ton  Stjana. 
JTl^^  ni.  Palron. 
rnq^TH  (metrisch]  Adj.  sattberkräfiig.  Compar. 

HI'^I^IMIM^  n-  Titel  eines  Schauspiels. 
*HI'4l=t)l^  und  **JIMI'4lH  m-  Gaukler,  Taschen- 
spieler. 

mmm^  Adj.  bekannt  durch  seine  Gaukeleien 

ButTT. 

RmraT^  Adj.  mit  List  — ,  mit  Trag  zu  Werke 
gehend. 

^]m^Wf{  Adj.  nur  auf  Hinterlist  und  Trug 
bedacht  Spr.  4834. 

**1IMIsllHH  m.  Gaukler,  Taschenspieler. 

•s 

qrqrirTW  n.  Titel  eines  Tantra. 

HiMlIrl  (!)  ni.  Menschenopfer. 

MWIrH*'  Adj.  (f.  ofr'MI)  dessen  Wesen  Täu- 
schung ist. 
♦Tim^m.  Krokodil. 

inm^=fl  f.  N.  pr.  1)  der  Mutter  (Akjamuni's. 
—  2)  der  Gattin  Pradjumna's. 
**nfTI?^T?lrI  ni.  Metron.  Q^kjamunis. 

HIMlUT  l)Adj.  mit  Gaukeleien — ,  mit  Zauber- 
künsten vertraut.  —  2)  m.  fi.  pr.  eines  Fürsten 
der  Asura. 

HIMlfy^  Adj.  reicA  an  Zauberkünsten  R.  6, 

82,17  4. 

HIMmi  Adj.  mit  Gaukeleien  — ,  mit  Zauber- 
kür^sten  vertraut. 

^\^VJM  ta.  Bein.  Vishnu's. 

qrmjj"  f.  und  °q;[T  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
♦HWI^hd  n.  Gallapfel  Ris*s.  6,262. 

rrPTTöf?;  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Cabara. 

HIMI=risl<*^H  Dl.  Titel  eines  Werkes  Bühleb, 
Rep.  No  487. 

rrFm-^^^T  m.  N.  pr.  eines  KÄjaslha. 

^  IM  IHM  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  Täuschung  beruhend, 
ein  Blendtcerk  bildend,  hingezaubert,  keine  Wirk- 
lichkeit habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa 

BiLAR.  12,7. 

HIMIHl<(;  m,  Truggestalt,  Blendwerk  als  Bez. 
Gina's  oder  Buddha's  VP.  3,17,41.  ff g.  18,1. 
tgi- 

MlMlM^  n.  Zauberwerk.  Am  Anfange  eines 
Comp,  durch  Zauber  —  wiederzugeben. 

MIMI(lrl  f.  =  HIM?^^1  2)  yp.  2,27,13. 
»TTqijm^  Adj.  s.  n.  qmi^SFi. 

Tmi^^  n.  eine  gleissnerische  Rede. 

^J^J^m  m.  N.  pr.  eines  Vidjidhara  Balar. 


89,11. 

MIMNrI  1)  Adj.  a)  zauberkraftig;  Trug  anwen- 
dend, schlau,  pfiffig  b;lar.  75,3.  Compar.  MlMm- 
fl^  AiT.  Bh.  8,23,C  (Cat.  Br.  besser  rn^öffr^).  — 
b)  \Bobei  viele  Zauberkünste  angexcandt  werden. — 
2)  *m.  Bein.  Kaäisa's.  —  3)  f.  *TmT^rft  a)  eine 
best,  personificirte  Zauberkunst.  —  6)  N.  pr.  o)  der 
Gattin  Pradjumna's.  —  ß)  der  Gattin  eines  Vi- 
djidhara.  —  y)  einer  Prinzessin.  —  d) -einer 
Verfasserin  von  Zaubersprüchen. 
*^VJJ^f^  Adj.  =  tr^^TcnpH.  Richtig  wohl 

♦THTRl^  m.  die  Annahme,  dass  Alles  Täuschung 
sei.  Bez.  der  Einheitslehre  des  Vedänta  und  des 
Buddhismus.  o^qiT  n.  (Bürseli,  T.),  °lsiU-iHiÜ- 
cqnft  f.  (Opp.  Cat.  1),  °ill,ß'H(!^i»il  t-  (ehend.), 
°^UiN=l^in  n.  (Blrsell,  T.)  und  °H?^Ilft  f. 
Titel  von  Werken. 

HNlNd  Adj.  in  Zauberkünsten  erfahren. 

mmV^'l  1)  Adj.  a)  zauberkräftig,  Trug  anwen- 
dend, Andere  täuschend,  —  hintergehend.  Nom. 
abstr.  °T^rn  f-  Balab.  270,1  ö.  —  fc)  in  Täuschung 
bestehend,  ein  Blendwerk  bildend.  —  2)  m.  a]  Zau- 
berer, Gaukler,  Taschenspieler.  —  b)  *  Katze  RÄ- 
6A^.  19,13.  -r  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Maja. 

ITT<7I5ft^  Adj.  hinterlistig  Spr.  4835. 

*'n'7THri  m.  Metron.  Q&kjamuni's. 

o 

TTmfl^  m.  N.  pr.  eines  Asura  Ind.  St.  14,105. 
106.  108. 

RrPT^  1)  Adj.  a)  in  Täuschung  bestehend,  ein 
Blendwerk  bildend.  —  6)  *Trug  amcendend.  An- 
dere täuschend.  —  2)  *m.  Gaukler,  Taschenspie- 
ler. —  3)  *n.  und  f.  (SIT)  Gallapfel  Rägan.  6,262. 

rnf^^FWf^^  n.  Titel  eines  Tantra. 

HIlM^m.  ro-  N.  pr.  eines  Grammatikers  TS. 
Pbat. 

TIFfRI  f.  Nom.  abstr.  zu  mjlH^  1)  o)  Naisb. 
4,11. 

HU  MM  i]  Adj.  o)  kunstreich,  wunderkräftig; 
listig,  Trug  anwendend.  —  6)  in  der  Gewalt  der 
Täuschung  stehend.  —  2)  m.  a)  Zauberer,  Gauk- 
ler, Taschenspieler.  —  6)  *Bein.  B  rahm  an 's, 
(^iya's,  Agni's  und  KAma's.  —  3j  n.  a]  Zauber- 
haftes, Zauberkunst.  —  fc)  *  Gallapfel  Rasan.  6,262. 
i.^\^  1)  '►Adj.  =  ^^r^.  —  2)  Zauber  in  J- 
^jq.  —  3)  mq  AV.  18,4,«. 

O     ^  CS 

2.  rfTTm.  i)  das  Blöken,  Brüllen.   —    2)  Blöker, 
Brüller,  Bez.  eines  best.  Thieres  oder  Beiw.  des 

3.*qFT  11.  Galle. 


*mm  Adj.  =  ^% 

""RTT^TsT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kubera. 

ZTT'^H  m.  N.  pr,  eines  Sohnes  des  PurAraras 
VP.2  4,13. 

JTTT^  Adj.  brüllend. 

rTT'l^  1)  Adj.  (f.  J)  a]  dem  Pfau  eigen,  von  ihm 

kommend.  —  b)  aus  Pfauenfedern  gemacht.  —  «) 

r 
Pfauen  lieb.  —  d)  von  Pfauen  gezogen.  —  2)  f.  S 

a)  *eine  best.  Pflanze,  =  t|slMl^.  —  6)  eine  best. 

RiginI  S.  S.  S.  62.  —  3)  n.  ein  best.  Niesemittel 

Kabaka  6,24. 

^T^^  1)  m.  Pfauenfänger  oder  der  Arbeiten 

rs 

aus  Pfauenfedern  verfertigt.  —  2)  f.  °T7=fiT  eine 
best.  Rigint  S.S.  S.  62. 
»rnCT^EfHIf  m.  Patron.  Ton  JT^I^i^UI. 
7T|t|jcf)^t|  m.  eine  best.  Wellperiode, 
mnjl^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
■^Tmf^  m.  Patron,  von  Ijq^. 
♦rfTfJT^cfJ  m.  Pfauenjäger,  —  fänger. 
»qrqq  Adj.  tou  ^J^]. 
^]^\^S(  und  °^U  n.  WoMsein,  Ergötzung. 
mU  in  M^MK-U. 

ITT^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  todtend,  ver- 
nichtend. —  2)  m.  aj  Tod,  Pestilenz.  —  b)  Töd- 
tung.  —  c)  Hinderniss.  —  d)  der  Liebesgott,  die 
Geschlechtsliebe.  —  e)  bei  den  Buddhisten  der  Ver- 
sucher, Teufel  (mit  dem  Beiw.  MImImh)-  Auch  PI. 

—  f)* Stechapfel.  —  3)  f.  ^  a)  tödtung  Pbasannah. 
59,1 7.  —  6)  Pestilenz.  Personificirt  als  Todesgöttin. 

—  c)  Bein,  der  DurgA. 

RTT=fI  1)  am  Ende  eines  Comp.  Adj.  (f.  ^T^I) 
a)  tödtend,  Mörder.  —  6)  calcinirend.  —  2)  m.  a) 
Seuche,  Pestilenz.  Personificirt  als  Todesfall.  — 
6)  *  Falke.  —  3)  f.  °f^cffT  Seuche,  Pestilenz. 

TT7=firT  Adj.  (f.  S)  smaragden,  mrl  m.  so  v.  a. 
Smaragd.   Nom.  abstr.  ^pT  n.  smaragdene  Farbe. 

R7^miTil=R  Adj.  zum  Gefolge  des  Versuchers 
gehörig. 

^raWr  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 
■"TI^TsIrT  m.  Beiw.  und  Bein,  eines  Buddha. 

rnXTJT   1)  n.   a)'das  Tödten,  Umkommenlassen 

Apast.  °in  5r-5trT  den  Tod  erleiden.  —  6)  eine  die 

Vernichtung  des  Feindes  bezweckende  Zaubercere- 

monie.  —  c)  eine  best,  mythische  Waffe.  —  d)  das 

r 
Calciniren  BbWapb.  2,83.  —  2)  f.^  Bez.  einer  der 

neun  Samidh. 

!7T;[tii^^  n.  u.  qr^tn^fir'?  n  =  Ti^tn  i)b). 

■^T^?  n.  Fleisch  Gal. 
qirJT^ir  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 
JT^TI  m.  desgl. 


^^^FTTrjH  —  smi 
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TI^^ifTOT  m.  der  böse  Versucher,  Teufel  L*- 
LiT.  397,9. 

^ITTW  II-  6"*  Sohn  des  Versuchers,  so  v.  a. 
Versucher  I.»lit.  394,16.  397,7. 

Tl^tfft'  f.  eine  best.  Räginl  S.  S.  S.  108. 

HU^ilsl  n.  eine  best.  Zauberformel. 

^\i\^^  m.  Bein.  Qiva's  Pkasankar.  12, U  (im 

Präkrit. 

r 
Hl^^  1)  Adj.  (f.  <)  eine  Wüstenei  bildend,  in 

einer  W.  liegend,  in  eine  W.  führenä  Z.  d.  d.  m. 

r 
G.  36,535.  —  2)  f.  5  eine  best,  musikalische  Scala, 

TT^^fT  Adj.  von  Geschlech'tsliebe  erfüllt. 

^\l^lm  RIbat.  2,1  5  feblorhaft  für  qi^^M. 

Hl^l  H^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,211. 

Hl^t^lii,  *^Z\  und  °^I5t  f.  eine  best.  R4- 
ginl  S.S.  S.  63.  110.  55. 

nr^Tf'T^  Adj.  mordsüchtig. 
*mjW^  m.  Bein,  eines  Buddha. 

JT!7TFr[Fr  Adj.  mordsüchtig  Dacak.  13,2  0. 

rn^TlX  ra.  Bein,  giva's. 
'"'n{Tf%^  oder  *JTTirTT^^   Adj.  als   Beiw.  von 
5R7  PiT.  zu  P.  2,2,1 1 . 
*!Tff^  f.  1)  Seuche,  Pestilenz.  —  2)  das  Tödten. 

—  3)  Regen. 

nriT^  Adj.  aus  Pfeffer  gemacht.  rHIJ  n.  gestos- 
sener  Pfeffer. 

'TlffN^tl  Adj.  mit  Pfeffer  zubereitet,  gepfeffert. 

Vgl.  Eqw7°. 

"^JTlf^  Adj.  1)  sterbend.  —  2)  tödtend,  Mörder. 

*R'II(cyH'H'=(T^^  m.  Bein.  K  umärap^lf's. 

H I  h  M  1)  ra.  a)  ein  ehrenwerther  Mann;  fast 
immer  in  der  Anrede.  Nach  Max  Müller  wahr- 
scheinlich aus  dem  Pili  iTJX^fT(=  tfl^SJ) zurück- 
übersetzt; also  so  T.  a.  College.  —  6)  *ein  best.  Ge- 
müse, Amaranthus  oleraceus  Mat.  med.  309.  BuÄ- 
TAPR.  1,282.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  EfT 
N.  pr.  a)  der  Muttor  Daksha's.  —  b)  der  Gattin 
fftra's.  —  c)  eines  Flusses. 

H|i  ITJ  1 )  Adj.  zu  M a r I k i  tn  Beziehzing stehend. 

—  2)  ra.  a)  Patron,  von  Mariki.  —  b)  *ein  kö- 
niglicher Elephant.  —  c)  *  ein  best.  Baum,  =  öff- 

-\  ■  r 

^fl^.  —  d)  N.  pr.  eines  Rikshasa.    —    3)  f.  S 

N.  pr.  a]  *  einer 'Göttin.  —  i)*  einer  Apsaras.  — 

c)  der  Gattin  Parganja's  VP.2  2,263.  —  d)  *der 

Mutter  Qitkjamuni's.  —  4)  n.  a)  ein  Wald  von 

Pfeffers tauden.  —  h]  Titel  eines  Commenlars. 

!TT^f%  m.  1)  Patron,  von  iTftf%.  Auch  PI. 
(•rrf^^:  geschr.).  —  2)  *Metron.  von  ITfHt.  — 
3)  Hariv.  12944  fehlerhaft  für  ^[\Vr\. 

ITTlftel  m.  Patron,  von  IT^lf^.  PI.  M,  3,195. 


TT^I'Trr  Gespenst. 

^l^^  Adj.  dem  Liebesgott  gehörig. 

^^^\  1)  Adj.  (f.  ^\]  umkommend  Man.  Grhj. 
2,11.  — 2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  2,133. 
*Tr^03'  m.  1)  Schlangenei.  — 2]  Kuhfladen  {T]h 
^^!lm^).  —  3)  weg. 

TI^fT  (älter)  und  qj^^  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  den 
M  a  r  u  t  gehörig,  auf  sie  bezüglich  u.  s.  w.  —  6)  zum 
Winde  in  Beziehung  Stehemi,  aus  ihm  hervorgegan- 
gen.—  2)  m.o)  Bez.  a)Vishnu's.  —  ß)  Rudra's. — 
6)  Patron,  von  Hhrl-  —  c)  Wind,  Luft,  der  Wind- 
gott. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^\.  —  d]  Wind 
im  Körper  (modic).  —  e)  Hauch.  —  f)  PI.  die 
Marut.  —  g)  *  ein  Fürst  der  Marut.  —  A)  ein 
best.  Agni.  —  «')  N.  pr.  a)  eines  Marut.  —  ß)  PI. 
eines  Volkes  MBh.  6,50,51.  —  3)  f.  irTKfll  N.  pr. 
eines  Frauenzimmers.  —  4)  f.  ITITifrT  Nordwest. 

—  5)  n.  n)  das  Mondhaus  Sväti.- —  b)  Name  ei- 
nes 8  Aman. 

JTT^flrlöJJ  m.  Patron,  fehlerhaft  für  RHrTrlöJJ. 
^IhrlHT  Adj.  aus  Wind  bestehend,  das  Wesen 
der  Luft  (als  eines  der  fünf  Elemente)  habend. 

MIT>rlfI"'T  m.  Patron.  Uanumant's. 
HT^rUfTsT  m.  1)  Bez.  des  Feuers.   —   2)  *  Pa- 
tron. Uanumant's. 
*HI*\rlN^  m.  Capparis  trifoliata. 
H I  l\rlT'7'I  n.  Luftloch,  ein  rundes  Fenster  BaX». 

V.  2,55.  Vgl.  ^]mR. 

Hlhrll5FT  1 )  Adj.  von  blosser  Luft  sich  nährend. 

—  2)  m.  a)  *  Schlange.  —  i)  N.  pr.  a)  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  Dänava. 

TI'RrrrSr  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^ITTTr?  m.  Patron.  Djutclna's,  Bhlraa's  und 

Uanumant's. 

qT^fr?*T¥^T'  f.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.1. 

»TT^riy^rftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

Ml^i^  m.  N.  pr.  eines  Berges,  v.  1.  ITK°. 

ITTra  N.  pr.  einer  Oertlichkoit. 

Hl ^^17  N.  pr.  eines  Landes. 
r 
*rTlcfJ  m.  Eclipta  prostrala. 
c  f 

qi=F)S  Adj.  IS-  5)  dem  Äffen  eigen,  äffisch. 

*m°Hi,mm\'d4\\  t-etne  kleine  schwarze  Ameise. 

JTT^  m.  Patron,  von  rnFZ. 

^W>^S  1)  m.  Patron.  =  qjSRljiq.   —   2)  Adj. 
von  Märkanda  verfasst. 
*m^iWS^i\  und  *!TRit]it  f.  eine  best.  Pflanze 

BuÄVAPR.   1,222. 

*^=hUi)'7  "•  "in  best.  Strauch  Räban.  4,173. 
rn^njt^  1)  1).  Patron.  N.  pr.  eines  alten  Wei- 


sen. PI.  seine  Nachkommen.  —  2)  f.'  J  N.  pr.  der 
Gattin  dos  Ragas  VP.2  2,203.  —  3)  Adj.  t>on 
Märkandoja  verfasst.  —  4)  n.  N.  pr.  eines 
Tlrtha. 

•rFfUm^^T^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

m^lTB<J(Tt^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

!TISFlj^M^5FR^I'^  n.  Titel  eines  Stotra  Bia- 

.liKLL,   T. 

Jn=tiljlM'T(IÜT  n.  Titel  eines  Purina. 

^^üJI^fRi^  n.  TUel  eines  Stotra  Buenell, 

T.  199,a.  Opp.  Qat.  1. 

*'TT^llÄ^(rt1$  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

*^]^  m.  fehlerhaft  für  JTI^^. 
r 
Hl=tl=<  m.  Eclipta  prostrata  Rägan.  4,140. 

i-TPf,  JTnffri,  °^,  mmm  (souen),  qinfrr 

Partie.  1)  suchen,  aufsuchen.  —  2)  durchsuchen.  — 

Z)Etwas  suchen,  so  v.  a.  in  denBesitz  vonEtvoas  zu 

gelangen  suchen,  zu  erlangen  streben,  einer  Sache 

nachgehen,  trachten  nach  (Acc).  —  4)  zu  erstehen 

— ,  21t  kaufen  suchen.  —  5)  Etwas  (Ace.)  von  Jmd 

(Abi.)  verlangen,  fordern,  sich  erbitten  Bälar.  99, 

13.  16.   Auch  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  ein  Mid- 

chen  zur  Ehe  verlangen.  —  Mit  tH  durchsuchen. 

o 

—  Mit  TJJJ  1)  suchen.  —   2)  durchsuchen.  —  3) 

zu  erlangen  streben,  trachten  nach  (Acc).  —  4) 

•    '•^  '" 

6««en  um  (Acc).  —  Mit  WJT^  in  °HUiU|.  —  Mit 

HTH  «ergangen,  fordern. 

2.*mTl,  mi\HU\  {^^\X,  IHT)   eine   auf  einem 

Missverstaodniss  beruhende  Wurzel. 

r 
l.'''!TITI  m.  das  Suchen. 

r 
2.  ITHT  1)  Adj.  vom  Wild  — ,  von  der  Gazelle  kom- 
mend. —  2)  m.  a)  *  Moschus.  —  6)  der  Monat 
Märgacirsha.  —  c)  *das  Mondhaue  Mrgagi- 
ras.  —  d]  [Fährte  —,  Wechsel  des  Wildes)  Pfad, 
Weg,  Bahn  (eig.  und  übertr.),  —  der  Gestirne, 
des  Windes,  Weg  nach  (Loc.  oder  im  Comp.  Tor-- 

angehend),  —  durch  (im  Comp.  TorangeheodJ.  3Tf- 

-r 

TT  51  oder  iW  Jmd  (Geo.)  den  Weg  geben,  so  v.  a. 

Jmd  aus  dem  Wege  gehen,  freien   Durchgang  ge- 

währen.  "«-HJIU]  ^J  den  Weg  von  —  gehen,  so  v. 

a.   dasselbe  Schicksal  wie  —  haben.   ^JTlJIÜI    und 

orffiyo   durch  (z.  B.   die  Thür),   über  —  hin,  — 

entlang;  "^T^^  durch  319,1  0.  ^VU^  so  v.  a.  «m 

Jmd  (Gen.)  den  Weg  zw  eröffnen.  ITPT   «">  Wege 

und  unterweges;  ^]^  ST-^FT  sich  auf  den  Weg 

r-. .r  "^ 

machen;   HslHPT  WJ  seiner  Wege  gehen.   Aas- 

nahmsweise  auch  n.;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
3EfT.  —  e]  der  richtige  Weg  (eig.  und  obertr.).  — 
f)  Weg,  so  V.  a.  Reise,  Fussreise.  —  g)  Weg,  Durch- 
gang, Kanal  (im  Körper);   *insbes.  Darmkanal, 
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Afler.  —  h)  Weg  zu,  so  v.  a.  MiKel  xm  (Gen.  oder 
im  Comp,  rorangehend).  OniJfm  vermittelst.  — 
I)  Art,  Weise,  Verfahren,  Verfahrungsart,  Art  und 
Weise  der  krseheinung.  —  k)  die  rechte  Weise, 
der  gute  Brauch,  die  alle  Sitte.  —  l)  Rechtsfall. 
—  in)  Stil,  Schreibart.  —  n)  edler  Tanx,  d.  i.  Pan- 
tomime. —  o)  edler  Gesang  (im  Goijensali  xam 
vulgären)  S.  S.  S.  3.  4.  —  p)  in  der  üramalili  das 
Zeigen  des  Weges  zu  Etwas ,  Mitlheilung  wie  Et- 
was  zu  Stande  kommen  oder  sich  ereignen  soll.  — 
q)  das   7 te  astrologische  Haus   Vab»ii.  Josu.  4,1. 

r)   *lin  geometry)  a  section.    —    3)   n.  Fleisch 

vom  Wildprel  Lätj.  8,2,9-  Guvt. 
3.  qm  m-  V.  1.  für  ^7\  VP.^  2,200, 
»rniRf  m.  der  Monat  MArgapIrglia. 
qnfin  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  verlangend, 
fordernd.  —  2)  m.  a)  ein  Bittender,  Bettler  Räsat. 
7,933.  —  6)  Pfeil.  —  c)  Bei.  der  Zahl  fünf.—  3)  n.  a) 
das  Suchen,  Nachforschen,  Ausforschen.  —  b)*das 
Bitten,  Betteln.  Auch  »irnTIlT  f. 

r 

*nWnön  m.  ein  Bittender,  Bettler. 

HIllUIrTT  f.  das  Pfeilsein. 

rnJimi5T<TTf.  N.  pr.  einer  Tochter  der  Präidhäi. 

RWrlT^T  «n-  P'-  ««'"«  ''«*'•  Gattung  von  Tacten 
S.  S.  S.  202.  fgg. 

qTjy^nTn  n.  ein  über  einen  Weg  errichteter 
Ehrenbogen. 

H|J|(i7l=t)  ra.  Einer  der  sich  auf  das  Wegebauen 

versteht  R.  ed.  Bomb.  2,82,20.  v.  I.  HI^ICH*- 
r     r  , , 

HI'I^^|4)  ni.  Wegweiser  Mbkih.  65,4. 

TlITfllMHi  (•  Name  der  Dilishijan!  in  Ke- 

dtra. 

r  . 
HUI^.^-  m.  oder  °^  f.  eine  auf  dem  Wege  ge- 

legene  Stadt  HXokT.  S,t092. 

r 
m]|^i4  m.  ein  am  Wege  stehender  Baum. 

-■^ 
»rnri^FT  ni.  und  *°SH  n.   ein  Joga  na   [Wege- 

maass). 

r  ^ 

Hl'l'-i  und  ■'tJTfJ'  m. '  Wegemeister,   Bez.   eines 

best.  Amtes. 

JTI3TOT  m.  Bahn. 

MUI'-IMl  '•  N.  pr.  einer  Göttin. 

r 

HUM'U'I  n.  das  Versperren  des  Weges. 

r    r^r 
H|J|HI  '4    m.  N.  pr.   eines  Sohnes  des   Vi^vä- 

r     ^r 

milra.  v.  1.  HliHI  4- 

ITIJI|i-|p|  m.  Patron.  Auch  PI. 

MUIMy  (!)  m.  desgl.  Auch  PI. 

c 
TPTpT^fi  m.  Wegehüter. 

r  -^  ^ 
Hl'l  ^ll'M'l  Adj.  den  Weg  versperrend. 

r  "^ 

rnUcI  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

rn^Nil  f-  Bei.  einer  Schutzgöttin  auf  Beisen. 


MUH5IHIH,  °^HiT  (f.  ^T)  und  °^j[nmf? 

Adj.  am  Wege  liegend. 

^TTlt^IHH   Adj.   m   ein  Antilopenfell  gekleidet 
's 

MtN.  Gruj.  1,1. 

rTTTNHIi'I  ■'•  ""*  Unterhaltung  auf  Reisen 
129,2*. 

rfPJ^UT  o.  Namo  eines  SA  man  Arsu.  Bk.  Vgl. 

JTUT^T  "'•  Patron,  oder  Metron.  eines  RAma. 

r        f.' 

HIJ|!<IIHSi'i  m.  ein  am  Wege  stehender  Baum. 

JTTJTT5I^  11).  der  Monat  MArgaflrsha. 

rTnTf5I7?I?Rt^r[5rf?^ic?tT  m.  Titel  eines  M  a  n- 
tra  Opp.  Cat.  1. 

TUrRT^fT  ra.  der  Monat  MArgafIrsha. 

JTTWh^  1}  *Adj.  (f.  |)  unter  dem  Mondhause 
M r ga c  i ra s  geboren.  —  2)  m.  (mit  und  ohne  HIH) 
der  Monat,  in  welchem  der  Vollmond  im  Stern- 
bilde  Mrgagiras   steht,  der  zehnte  (später  der 

r 
erste]  Monat  im  Jahre.  —  3)  f.  (*5IT)  5  (mit  und 

ohne  milHIHI)  der  Tag,  an  welchem  der  Voll- 
mond im  Sternbilde  Mrgagiras  steht. 

!TiJiüil(5*  m.  =.  riuraly  2). 

rnJT^fhPTT^IF^  n.  und  oJflWlf^t^sll  f.  Titel 
von  Werken  Bubnell,  T. 

r^      

HI'iyl^Töfi  m.  Ifegereinifler. 

r  .     r 
TlJIHf^stl'T  Dl.  ein  best.  Samidbi  Kabahd.  52, 

16.  93,11. 

r 
JTn|*-8I   Adj.  auf  dem  richtigen  Wege  bleibend 

(eig.  und  übertr.)  163,28.  Kathäs.  88,S6. 
*'7Ull^yirl  (■  das  Vmherwandern  G»l. 

TltUTcT  und  rnriFlTrl  Adj.  von  der  Reise  kom- 
mend; m.  ein  Reisender,  Wanderer. 
r   3 
riIITT7  m.  nach  den  Erklärern  Patron,  von  ^- 

irnr,  Melron.  von  rflTT  oder  der  mit  den  Händen 

Fische  zu  fangen  pflegt. 

HIJ|(^I  f-  Geleise  Vikrauähkak.  8,36. 

r      -V   , — 

Mull^cHII°h'I  Adj.  auf  den  Weg  hinschauend, 
so  V.  a.  Jmd  sehnsüchtig  erwartend  134,5. 
*1inT°fr  m.  1)  Jäger.  —  2)  IFanderer. 

HU  Jlci^U  Adj.  1)  zu  suchen.  —  2)  zu  durchsu- 
chen. —  3)  tronacA  man  zu  streben  hat. 

Hll  *\'i  m.  Wegereiniger,  Wegehüter  oder  Weg- 
weiser. 

^UlJ^^  n.  Name  zweier  SA  man  Absu.  Bb.  1, 
U5.  Anch  ^Cf^l^n. 

qnfer  m.  =  iTHTT. 

^rUTlTr^  m.  Wegweiser,  Führer. 

HU  U  Adj.  wegzuwischen  Bbatt. 

*5TnT.  mm^  (5rs^i^).  —  vgi.  i.  und  2.  q^. 

Mltf  m.  1)  *  Reiniger,  Putzer,  Wäscher.  —  2) 


*Bein.  Vishnu's.  —  3)  *  Reinigung.  —  i)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes  VP.' 2,171.  —  Vgl.  *3Er^°  und 

Hisitfi  1)  *Adj.  reinigend,  putzend  in  ^1151°.  — 

2)  H^iT^  Su?R.  2,461,3  fehlerhaft  für  tjt^l;[ct) 

(H^-+-^°)  zu  lesen  ist. 
r  r 

TRH  1)  Adj.  (f.  ^)  abwischend,  reinigend,  puz- 

zend;  Subst.  Wäscher,  Wäscherin  u.  s.  w.  —  2)  *m. 
Symplocos  racemosa.  —  3)  f.  äEfl  o)  Waschung,  Rei- 
nigung, das  Abwischen  Bälak.  75,4.  —  6)  der  Laut 
einer  Trommel.  —  c)  wohl  Trommelfell  Bälar.  38,1 7. 

r  ^ 

—  4)  f.  ^a)Äeinti/un(/ApAST.  fR.  4,10,8.— :6)  Besen 
oder  Bürste.  —  c]  eine  best.  Qruti  S.  S.  S.  23.  — 
d)  *N.  pr.  eines  Wesens  Im  Gefolge  der  DurgA. 

—  5)  n.  a)  das  Abwischen,  Abreiben,  Beinigen, 
Fegen,  Wegkehren.  —  6)  das  Verwischen,  Wieder- 
gutmachen. 

r 
Hlsll^  1)  m.  a)  Katze   Gaui.   —   b]  eine  wilde 

Katze.  —  e)  *  Zibethkatze.  —  d)  *  Plumbago  rosea 

RÄGAN.  6,4  7.  —  2)  f.  ^  a)  Katze  [das  Mutlerthier). 

—  b)  *  Zibethkatze.  —  e)  *  Moschus  Dhanv.  3,19. 
TI^I^  m.  1)  Katze.  —  2)  *  Pfau. 

♦rn^Tpjrqs  m.  pfau. 

♦JTrai^^ifllWl  und  *o^fnnf  f.  Bein,  der  Kä- 
mundA. 

*qHT^IFm  f.  eine  Art  Phateolus., 
*^W{J[F^^^  f.  Phaseolus  trilobus  Räsam.  3, 

22.  BbaVAPB.  1,200. 

JTT^l^WlI-^-'l  Adj.  eine  Katzennatur  habend. 

TTiHT^  ra-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sahadeva. 
*TTJrifiTr  m.  1)  Katze.  —  2)  ein  güdra.  —  .3) 
£'iner  der  nach  Katzenart  sich  beständig  reinigt. 
*^]^Wf  m.  Katze. 

RIsTlä^T  1)  Adj.  Reinigung  liebend  als  Beiw. 
Civa's.  Nach  NIlak.  =  51^^  oder  i%^IfT.  — 
2)  m.  a)  ein  Erdaufwurf  rechts  von  der  Vodi, 
auf  welchem  die  Opfergefässe  gereinigt  werden.  — 
6)  *  Katze.  —  c)  *ein  (:üdra.  —  d)  *i'tner  der 
nach  Katzenart  sich  beständig  reinigt. 

(ITI5rTc??J)  Tislll  t?|t|  Adj.  der  sich  gern  reinigen 
lässt,  Reinigung  liebend. 

JTinffT  1)  Adj.   s.  u.  1.  rf^   —   2)  (*m.  f.  3^1) 

gekäste  Milch  mit  Zucker  und  Gewürz.   —    3)  n. 

eine  vollbrachte  Reinigung.  Loc.  nach  geschehener 

Reinigung  Katj.  ^R-  6,7,29.  9,7. 

f 

*MI2'l4l'M  m.  Patron,  von  Hil^l- 

'     ^  c 
*^m^^\^^  m.  Patron,  von  ^\ZJ^^. 

HI5  I  *  n.  trtarmen,  Gnade. 

r  r 
RrSTSf  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 


■I 


^in?r  —  ^wf^^ 
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TTIIT^  Adj.  •  an  der  Lotuswurzel  befindlich 
Dfürtan.  42. 

4-(lfigi  m.  1)  der  Vogel  am  Bimmel,  die  Sonne, 
der  Sonnengott ;  eine  Statue  des  Sonnengottes.  — 

2)  PI.  die  Aditja;  daher  Bez.  der  Zahl  zwölf.  — 

3)  *liber. 

HlrlU5l(id=titöITH'r  m.N.pr.  eines  Gelehrten. 

TIHU-iMIJS?!  n.  Sonnenscheibe  Ind.  St.  15,374. 

TltTOPTT^f'^  n.  Titel  eines  Werkes  Büblkb, 

Rep.  No.  78. 

r  , 

*'Tlr)'Ji'^ol'TT  f.   Polanisia   icosandra    Rägan. 

4,183. 

Tl^tP'^^n^  ra.  Titel  eines  Werkes  Büa- 
LBB,  Rep.  No.  28. 

r r 

TTrlUiN'S  o.  Titel  eines  Werkes. 

rrirTTTtT  A.dj.  solaris  Balar.  10,21. 

RTH^fH  n-  Todtgeburt. 

ITlflTlU  ni-  1)  Vogel.  —  2)  der  Vogel  am  Him- 
mel, die  Sonne,  eine  Statue  des  Sonnengottes. 

mrfl^f;  <)  Adj.  (f.  S)  aus  Lehm  gemacht,  thö- 
nern  Man.  Qb.  7,1,1.  Earaea  6,1.  Hemädri  2,42,3. 

—  2)  *m.  eine  flache,  irdene  Schüssel,  Teller.  — 
3)  n.  ein  irdenes  Geschirr  Gaut.  Man.  (Ir.  1,2,1. 
Grbj.  2,1 5. 

HII'Tf=fri^rI  1)  N-  ?<■•  o)  (wohl  m.)  eines  Lan- 
des. —  6)  (wohl  n.)  einer  Stadt.  —  c)  m.  PI.  o)  ei- 
nes Volkes.   —   ß)  eines  fürstlichen  Geschlechts. 

—  2)  m.  ein  Fürst  von  M^rttikärata. 

>^r      ____ 
Hll  Tl^I=)rl=t»  Adj.  zum  Lande  Mirttikävata 

in  Beziehung  stehend.  Auch  '^^lrl=ti>  aber  mit 

der  T.  I.  °^r{^. 

r 

^Tr^  n.  das  Körperliche. 
JTlfq^  1)  m.  Patron,  dos  Antaka.  —  2)  f.  ^ 
(Conj.)  f.  zu  1). 

JTIr^sFft  tConj.)  f.  Patron,  von  rfrlisiq. 
HIrW  Adj.  (f.  STT)  fein  zerrieben. 
*i7R^  i)  m.  Trommelschläger.  —  2)  n.  Stadt. 
JTI^T^öfi  m.  Trommelschläger. 

r     ^  r 

rnj^rr^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vif  t4- 
milra  MBa.  13,4,57.  r.  I.  RUFTrST- 

r 

^]^^  1)  *ni.  o)   Patron.  Yon  *T3"'  —  *)  ""* 

best.  Mischlingskatte.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^I) 

a)  Weichheit,  Geschmeidigkeit,  Sanftheit,  Gelindig- 

keit.  —   6)   Sanftmuth,  Milde,  Gutmütliigkell,  — 

gegenüber  von  (Gen.).  Apast. 

RTfsri-JT^  m.  =  qr^  3)  a). 
r  r 

♦TT^m^  m.  Palron.  von  ^]^^. 

m^Wt  Adr.  mit  SfJT  weich   — ,    nachsichtig 

machen.  °öfirf  so  v.  a.  nachsichtig  gegen  sich  selbst 

— ,  lass  geworden. 

V.  ThoU. 


*'n|l  m.  Palron.  oder  Metron.  Ton  ^'(^. 
*'TT^fT^^  n.  >■.  pr.  einer  Stadt. 

!Ti€t%  1)  Adj.  aus  Trauben  bereitet.  —  2)  *n. 
Wein. 

TFri-T^  Adj.  sich  auf  Etwas  (Loc.  oder  im  Comp. 

vorangebend)  gut  verstehend  BhIm.  V.  1,7.  4,41. 
r 
^\^  m.  1)  ein  ehrenwerther  Mann.  Mar  im  Voc. 

—  2)  *ein  best.  Gemüse,  Amaranthus  oleraceus 

BOAVAPR.    1,282. 

^Tl'^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sirana  VP.* 
4,109.  V.  1.  ^\^S. 
*mjT(^  m.  ein  best.  Gemüse. 

RTT^I^tT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sirana 
VP.«  4,109.  V.  I.  qif^qH. 

TIW^JI  Adj.  zu  reinigen,  zu  kehren. 

-vT 

Trr^  1)  f.  a)  *  Waschung,  Reinigung.  —  6) 
*Einsalbung  mit  Oel.  —  c)  N.  pr.  der  Gattin 
Duhsaha's  VP.^  1,lvi.  Vgl.  HHIT5J.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sirana  VP.  4,15,14.  v. 

mVW^  >"•  N-  pr-  eine«  Sohnes  des  Sir a na 

VP.  4,15,14.  V.  1.  rrrrsRtr. 

JTH  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
einer  Gegend.  —  6)  *Bein.  Vishnu's.  —  2)  f. 3^ 
o)  Kranz.  —  6)  Rosenkranz.  —  c)  Halsband.  — 
d)  Reihe,  Streif.  •i|i4l  m^  eine  in  Reihen  geord- 
nete Sammlung  von  Wörtern,  Wörterbuch  (mit 
Ausschluss  der  Wurzeln).  —  e)  eine  best.  Form 
des  Kramapitha.  —  f)  Name  verschiedener  Me- 
tra. —  g)  in  der  Dramatik  das  Darbringen  {An- 
bieten) mehrerer  Dinge  um  das  Gewünschte  zu  er- 
reichen. —  h]  in  der  Astrol.  ein  best.  Dalajoga 
Badar.  bei  ütpala  zu  Varäb.  Brh.  12,2.  —  «')  *  JW- 
gonella  corniculata.  —  k)  Titel  eines  Wörterbuchs. 

—  /)  N.  pr.  eines  Flasses.  —  3)  n.  a)  Feld.  —  6) 
*Wald.  —  c)  *ein  Wald  im  Bereich  eines  Dorfes. 

—  d)  *Betrug,  Hinterlist.  —  e)  am  Anfange  eini- 
ger Comp.  =  RT^T  Kram. 

^W{°fi  1)  m-  <2)  etwa  Laube  lad.  St.  15,219. 
266.  267.  —  6)  *Melia  sempervirens.  —  c)  *ein 
Wald  im  Bereich  eines  Dorfes.  —  d)  PI.  N.  pr.  ei- 
nes Volkes  VP.2  2,1 80.  —  2)  *f.  3^1  Kranz.  —  3) 
*f.  I  gana  itT^f^.  —  4)  f.  ofiRiT  a)  Kranz.  — 
b)  Halsband.  —  c)  Reihe,  eine  in  Reihen  geordnete 
Menge,  Trupp.  —  d)  *  Linum  wsitatissimum  und 
*=  HHSTI-  —  e)  *ein  best.  Vogel.  —  f)  *ein  be- 
rauschendes Getränk.  —  g)  *  Tochter.  —  A)  *N. 
pr.  eines  Flusses.  —  5)  n.  a)  Kranz,  Ring.  —  6) 
*Hibiscus  mutabilis. 

^^i^iM  (?)  und  °%Tßl^  (S.  S.  S.  82)  m.  ein 


best.  Riga. 

♦TI^Ttlsfi^h"  n.  Hüftgelenk. 
*!7I5rsnrT=fi  m.  Zibethkatze  Raoan.  19,14. 

Tldlti  f.  Jasminum  grandiflorum. 

Hlcilri=t)l  f-  N.  pr.  1)  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  2)  eines  Frauenzimmers. 

^iMrll  (.1)  Jasminum  grandiflorum  [die  Pflanze 
und  die  Blüthe)  Rägan.  10,7  5.  —  2)  *eine  andere 
Pflanze,  =  fsf5Ic?m.  —  3)  *  Knospe,  Blüthe.  — 
4)  *  Jungfrau.  —  5)  *  Mondschein.  —  6)  *  Nacht. 

—  7)  Name  verschiedener  Metra.  —  8)  *  =  ^flrl- 
^^.  —  9)  Titel  eines  Commentars.  —  10)  N.  pr. 
a)  eines  Frauenzimmers.  —  b)  eines  Flusses. 

TltJlrllTlI^^n  m.  wohl  Borax. 
♦Hldrilfft^d)  m.  Borax. 
*^\^(^{^\^^^  n.  tpeH»erBoraa!RA«AN.  6,244. 
*^^rf^Tra^  f.  Muskatblüthe  Rio  an.  12,78. 
*'TT5Trn'Tf5T  n.  Muskatnuss  Rägan.  12,80.  Bai- 
VAPa.  1,187. 

RMrftqm^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

TIcjlrlHl^I  f.  1)  ein  Kranz  von  Jasminblüthen. 

—  2)  ein  best.  Metrum.  —  3)  Titel  eines  Wörter- 
buchs. 

TI^I^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Tl^niFÜ  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.^  4,221. 
*qT5PT%^  f.  ein  best.  Spiel. 

TI^PTITpI  Adj.  einen  Kranz  tragend.  Zu  bele- 
gen nur  am  Ende  eines  Comp.  e.  Kr.  von  —  tr. 

RT5P75^5T  m.  N.  pr.  eines  Autors.  ^J^ini  m. 
Titel  eines  von  ihm  verfassten  Schauspiels  Opp. 
Cat.  1. 

TISTT,  °!TTrI  fieitfänzen. 

ITT^nr  1)  Adj.  vom  Gebirge  Mala  ja  kommend, 

—  2)  m.  a]  *  Sandelholz.  —  6)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Garuda  MBo.  5,101,14.  —  3)  n.  a]  Ka- 
rawanserai.  —  6)  *Cerasus  Puddum  Rägan.  12,147. 
l-TI^^  m-  N.  pr.  1)  eines  Landes.  —  2)  PI.  ei- 
nes Volkes. 

2.  JTT^THI  1)  Adj.  (f.  |)  zum  Volke  der  Milava  in 

Beziehung  stehend,  ihnen  gehörig.  —  2)  m.  o)  ein 

Fürst  der  Milava.  —  b)  ein  best.  Riga  S.  S.  S. 

54.  —  c)  *  weiss  blühender  Lodhra  Räsan.  6, 

214.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  äGTl  N.  pr. 

r 
eines  Flusses.  —  4)  f;  J  o)  eine  Prinzessin  der 

Mälava.  —  6)  eine  best.  Riginl  S.  S.  S.  37  (HI- 

^^^  gedr.).  55.  65.   —  c)  ein  best.  Präkrit-Me- 

trum.  —  d)  *Clypea  hernandifolia  Rägan.  6,123. 

—  e)  N.  pr.  der  Gattin  Apvapati's  und  Abnfrau 
der  Milava. 


rn?R^  1)  *Adj.  =  qrwi^i  ^r^rpr.  -  2)  m. 
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dat  Land  der  MAIara.  —  3)  f.  of^^H  o)  *'po- 
moea  THrpelhum  Räga:«.  6,t6s.  —  J>)  ein  Frauen- 
name. 

MlrI<^^IH  «n.  N.  pr.  eioe«  Autors. 

HH^^II  m.  ein  bett.  Riga  S.  S.  S.  99.  GIt. 

S.  3.  13. 

MlcH=(h^  ">•  N.  pr.  eines  Dichters. 

^f 

HH=<I  H  m.  PI.  N.  pr.  eioe»  Volkes. 

ITTrRSn  f.  «ine  best.  R4ginl  S.  S.  S.  38.  89. 

in^^IJpfJ  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

HHN^IIUIMH  »•  Titel  eines  Schauspiels. 

MH^f'-^  Adj.  aus  MilaTa  stammend. 

m^öU  1)  *Adj.  zu  den  Milara  in  Beziehung 
stehend,  ihnen  gehörig.  °^  m.  —  2)  m.  a)  *ein 
Fürst  der  Ml  lava.  —  ij  Bez.  eines  der  fünf  aus- 
serordentlichen Menschen,  welche  unter  best.  Con- 
stellalionen  geboren  werden. 

HIdWl  f-  e'na  *"«.  RäginI  S.  S.  S.  37.  65. 

JTldiH^T  f.  desgl.  S.  S.  S.  89. 

inSTfft  f.  1)  *  eine  best.  Pflanze.  —  2)  eine  best. 
Rlgint  S.  S.  S.  89. 

MM'^HT  (I)  n>.  PatroD. 
*HMI=ftlJ6  Dl'  Ächyranthes  aspera  RÄsiN.  4,92. 
*Hlci  !=♦•'<  m-  ci"  best.  Knollengewächs  Rägin. 
7,97. 


*Hldl+l  f.  =  TT^fil  (s.  u.  qi^Ri). 

^n^RTT^  1 )  m.  Eranzwinder,  Gärtner  {eine  best. 
Uischlingskaste).  —  2)  f.  ^  f.  zu  1). 

^n^SfUI^Tlft  f.  Eranzwiriderin  PaiJiad. 

Rliyl  1^+16  N.  pr.  eines  Reiches  Eitel,  Chin.  B. 

Trar^S^rft  f.  N.  pr.  einer  Rlkshasl. 
*Hlc1IJ|Ul  m.  Eranxsehnur,  Baisschnur,  °^f^- 
■RIH  Adj.  so  T.  a.  mannbar  geworden. 

HlfrlNlIlT  f.  eine  best,  giftige  Spinne. 
*HM\iAl^H  m.  e<ne  Art  Dür vä-Gra»  RXikn. 

8,114. 

Hlrll^-  m-  N.  pr.  eines  rürstlichen  Autors. 
*^^lr(m  und  *^9fl  n.  Andropogon  Schoenan- 
thus  RÄeiN.  8,121. 
«THT^JR  n.  Blumenguirlande  R.  2,33,2. 
in^nftT^  n.  eine  bett.  Redefigur,  eine  verket- 
tete Elimax. 

*Hldl^=ll  f.  eine  Art  DArTil-GratRA6A!i.8,1 1 1. 

Hldltf^  1)  Adj.  einen  Eranz  tragend.  —  2)  m. 

o)  *e$ne  6eJt.  Elasse  göttlicher  Wesen  (baddh.). 

—  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  X  N.  pr.  einer 

Rlkshasl.  —  4)  n.  ein  best.  Metrum. 

*HlcjllHt-y  m.  N.  pr.  einer  Stadt.  Dafon  »Adj. 


*RT?n'Ti^  n.  der  Same  von  Elaeocarpus  Gani- 

Irus. 

•n^ITIT^   und   HHIH-c-l  m.   ein  in  Kranzform 
o 

geschriebener  Spruch. 
°rn5fFfq  Adj.  in  2r[]S1^^°  (Nachtr.  4). 

rn^rm'T  ni.  Patron.  Auch  PI. 
*^dli(ÖI  <"•  «''n«  *"'•  Pflanze.   Richtig  *T^- 

ITIdlslM  Adj.  {f.m)  reihenförmig  KivjiPB.  290, 
16.  Sab.  D.  671.  278,17.  279,6.  Nom.  abstr.  o?n  f. 
199,19.  °^  n.  675. 

*Hldlfd4)l  und  *rn?I|^T'   f.  Trigonella  corni- 
culata  RÄSAN.  12,13«. 
*HldMr)  n.  der  Wohnort  der  MMAvant. 

HIdMTi  1)  Adj.  6e*rdn:t.  —  2)  *m.  Tielleicht 
Gärrner.  —  3)  f.  °ä(^  N.  pr.  zweier  Frauen. 

Hlld  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  =  Htlrl'i 
bekränzt  mit.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Rlkshasa  Sokefa. 

Hllci^  na.  1)  Eranzwinder,  Gärtner.  —  2) 
*e*n  best.  Vogel.  —  3)  *Färber.  —  Halaj.  2,*3« 
schlechte  Lesart  für  riri^Sf?.  Tiraf^FiT  f.  s.  u.  JTI- 

°Hlldrl  Adj.  bekränzt  mit,  umgeben  von. 


Hlldl  1)  Adj.  bekränzt  (Ai>ast.),  —  mit  (Instr.). 
Gewöhnlich  am  Ende  eines  Comp,  mit  einem 
Eranze  oder  Halsbande  von  —  verieAen,  bekränzt 
mit,  umgeben  von,  durchzogen  von.  —  2)  m.  a) 
Eranzwinder,  Gärtner.  —  b)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Räkshasa  Sukeca.  —  3]  f.  °^  a)  die  Frau 
eines  Eranzwinders,  —  Gärtners.  —  6)  *Alhagi 
Maurorum  und  *«=  Sntinjl'sfl-  —  c)  eine  best. 
Cruti  S.  S.  S.  24.  —  d)  Name  verjcAiedener  Me- 
tra. —  e)  Bein,  der  Durgä.  —  f)  ein  siebenjäh- 
riges Mädchen,  welches  bei  der  Feier  der  DurgA 
diese  Göttin  darstellt.  —  j)  Titel  eines  Tan  tra,  = 
°r\W(  Abjav.  160,17.  —  A)  N.  pr.  a)  einer  himm- 
lischen Jungfrau.  —  ß)  einer  der  7  Mütter  Skan- 
da's.  —  Y)  eines  Wesens  im  Gefolge  der  Durgl. 
—  S)  einer  RAksbasl.  —  e)  der  angenommene 
Name  der  Oraupadt  beim  Fürsten  Virita.  — 
Z)  der  Mutter  des  Manu  Raukja  und  Terscbie- 
schiedener  anderer  Frauen.  —  t))  einer  Stadt.  — 
d)  Terschiodener  Flüsse. 

TIM^l^H^  n.  Titel  eines  Tantra. 

^lid'flN^'7  «n.  Titel  eines  Werkes. 

ITTM-<t4  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

m\k^  1)  *Adj.  gana  H^H^IT^.  -  2)  n.  das 
Beflecktsein,  Vnreinheit,Trübung;  Schwärte.  ^T^° 
so  T.  a.  5cAamrölAe  im  Gesicht  Bälab.  80,1 9. 


*HMIm,  *tj|rf  »i'cA  einen  ffranr  wünschen. 
*m^^  Adj.  zu  einem  Eranze  bestimmt,  —  iicA 
eignend. 

m^  1)  m.  a)   eine  best.  Mischlingskaste.   TTST 

o 

T.  1.  —  fc)  *N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  ^i- 
Ta's.  —  2)  f.  o)  eine  best.  Schlingpflanze.  Auch 
°Cir|T.  —  b]  *  Frauenzimmer. 

md=t)  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes   VP.^  2,133. 
-  Vgl.  *^WIFRi. 
*R1?7^  eine  6e«f.  AoAe  ZaAJ  (buddh.). 

ITfFnn^  1)  *ni.  eine  Art  Schlange.—  2)  f.  5  eine 
best,  Schlingpflanze  Bäi.ar.  168,1  8. 
*^Id<=h  OB.  Ocimum  sanctum  RJüas.  10,162. 

HM^  ra.  eine  best.  Pflanze  Uabsbae.  197,10. 
Nach  den  I.exicographen  Aegle  Marmelos  und  Fe- 
ronia  elephantum  Ragan.  11,182.  Buävapr.  1,196. 
3,97.  1*6. 

^\^^  1 )  m.  Patron.  Ton  111%  2).  —  2)  *  f.  ^T 
eine  Art  Eardamomen. 

TIcHIHHlf-  eine  best. Redefigur, Eettengleiehniss. 

EFTRI  1)  m.  Patron.  Auch  PI.  —  2)  *  f.  5JT  Tri- 
gonella corniculata.  —  3)  n.  a)  Kranz.  —  b) 
*Blume. 

TFTJirmFT,  °^H  ^^r  Sehnur  eines  Eranxes 
werden,  als  solche  erscheinen. 

Rief  JI5rr=l^  ra.  Eranzwinder,  Kranzverkäufer. 

Rlc^USlH'i  n.  Blumenguirlande. 

HIcyiHU-i^  ra.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*RIcflW^  m.   Cannabis  sativa  oder  Croloiaria 
juncea  Räsax.  4,77. 
*RF?J^f^^S[n   f.   eine  best.  Pflanze,  —  WU^- 
Gtft  Ragan.  4,07. 

JTRfU^tl  1)  Adj.  bekränzt,  mit  Kränzen  ge- 
schmückt. —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Rlkshasa. — 
6)  eines  Dieners  im  Gefolge  Qiva's.  —  e)  eines 
Berges.  —  3)  f.  ^^HT  N.  pr.  eines  Flusses. 

♦TIcFn^rnT  m-  Eranzwinder,  Eranzverkäufer. 

TRfUI^TTH  m.  ein  Markt,  auf  dem  Kränze  ver- 
kauft werden. 

rnSI  ra.  eine  best.  Mischlingskaste,  v.  I.  JTFT- 
*JTIST^lFfI^  Adj.  Yon  riEJTSfTtrl. 

o 
**Tlf5I°rr  f.  ein  Aufzug  von  Ringern. 

IIlQfctI  n.  [/'n6etonnenAet/,  Albernheit  Maitr.  S. 
2,4,2  (39,16). 

Hlo|rl  Adj.  mir  ähnlich,  Einer  von  meines  Glei- 
chen. 

riTra^FSPT  nnd  MINdR-oIHT  AdT.  unverzüg- 
Ji'eA  (befehlend). 

JTI^I^  m.  PI,  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  1.  ^\^- 
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TI^ST  "'•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu,  Für- 
sten der  Kedi. 

^T^lrT^  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 

riRc^SfJ??  in.  PI.  V.  1.  für  qi^ST^. 

qim^lqT  feUlerhaft  für  qraRJTfT. 
*ITl&||&'öIT  Adj.  Ruhe  gebietend. 

4m  ra.  1)  Bohne  (Sg.  die  Pflanze,  PI.  die  Ker- 
ne); in  der  spateren  Zeit  ist  Phaseolus  radiatus 
darunter  gemeint  BXgan.  16,/i3.  Buivapr.  1,27C. 
Mal.  med.  309.  —  2)  Wfi'S^  TNT!  loildwach- 
sende  Bohnen  als  Bez.  eines  Rsbigana,  Kiodor 
der  Surabbi.  —  3)  ein  best.  Gewicht,  auch  als 
GoldvDerlh.  —  4)  *  ein  bohnenähnlicher  Ausschlag. 
—  5)  *Thor,  Dummkopf.  —  6)  *N.  pr.  eines  Man- 
nes gana  ^^TT^. 

Tl^^  1)  »>•  Böhnchen.  —  2}  m.  n.  ein  best.  Ge- 
wicht, auch  als  Gotdwerth, 

—      3 

nmTrTtrT  m.  Du.  Sesam  und  Bohnen. 

R^I^fT?r  D.  ein  öliges  Präparat  aus  Bohnen  Mat. 
med.  288. 

*q|(i|L|fp|ct)|  und  ITT^niirf.  Glycine  debilis  und 
=  CfTWTniTrMat.  med.  309.  Rägan.  3,18.  19. 

TF'^TT^  "•  Bohnenmehl. 

mut^^m  Absol.  mit  T'7'7  Jmd  (Acc.)  wie  Boh- 
nen  zermalmen  MauatIrae.  112,1G. 

Ifn^rt»^  m.  ein  Rührtrank  mit  Bohnenmehl. 

^]^^^  Adj.  aus  Bohnen  bestehend  Hekäori  1, 

307,«.  331,11. 

r 

mMH?.*7^  Adj.  (f.  5)  aus  Phaseolus  radiatus 

und  Ph.  Mungo  bestehend  Uemadri  1,412,9. 

r 

♦»rmöf^^  in.  Goldschmied. 

'^^^!i{J\^  m-  Patron.  Auch  PI. 
*'n^5F7TT=T'I  (Conj.)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*'7m5IfI  AdT.  Mäsha-trciie. 
*ITmFSI5ISfr  Adj.  Ton  qi^T^I^ft  gana  tFirf^ 
in  der  KÄ(. 
*  TI^FSfcft  f-  ebend. 

3  A  _ 

JTmCT  Adj.  mit  Bohnenäl  gesalbt  Apast.  f  r.  9, 
3,22. 
*^^nil  m.  Pferd. 

m^öfl  Adj.  (f.  2)  einen  Mäsha  werth  u.  s.  w. 
Zu  belegen  nur  in  ^^°. 

rrrff  f.  N.  pr.  der  Gattin  güra's  VP.*  4,100. 
**Tnfhir  n.  Bohnenfeld. 
*RT'7Tni  Adj.  woran  ein  Misha  fehlt. 
*^\^^  Adj.  1)  für  Bohnen  geeignet.  —  2)  am  Endo 
eines  Comp,  nach   Zahlwörtern  so  und  so  viele 
Miisba  werth  o.  s.  w. 
l.qTfl  n.  =  «TIH  Fleisch. 
2.  ^m  m.  (Instr.  PI.  qiPlq  1)  Mond.  —  2)  Mo- 


nat. 

1.  iTIfl  m.  i)  Monat.  ^\^^  einen  Monat  lang  (227, 
21),  für  die  Dauer  eines  Monats  (227,!»2),  57T3R^- 
=t)H  einen  M.  lang  (146,29);  JTT?H  ''™  Laufe  eines 
Monats  (227,27);  t^H  »ach  Ablauf  einet  Monats. 

r 

Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5.   —  2)   Bez.  der 

Zahl  zwölf. 

2.*qiH  m.  falsche  Schreibart  für  ^^^. 

HM^  m.  Monat. 

TTH^TTTSI^  Adj.  für  den  Zeitraum  eines  Mo- 
nats geltend. 

JTm^ri  nach  xiB.  3,21  =iiiHH*i  rnq^rmFiT 

^  ^rlT;  es  ist  aber  RV.  1,105,18  m  HcfiH  ge- 
meint. 

TTH^T^^  Adj.  einen  Monat  lang  einer  Sache 
obliegend. 

*^H5ITrI  Adj.  «inen  Monat  alt. 

*qTH?T  11.  eine  Bühnerart. 

*^[W^^  Adj.  nach  einem  Monat  eintretend  u. 

s.  w. 

HiHclIcil   f.  wohl  Bez.  bestimmter  Theile  eines 

Felles,  aus  denen  Trommelfelle  bereitet  werden, 

MBU.  2,21,16. 
r 
'TTH'^tTm  m.  Titel  eines  Werkes. 

*HIH4*4  Adj.  binnen  eines  Monats  zu  entrichten. 

**TTH5fTT^  m.  in  60  Tagen  reifender  Reis  RÄ- 

CAS.  16,11. 

JTTHm  AdT.  monatweise. 

*^^m'{  n.  der  Same  von  Vernonia  anthelmin- 

thica. 

RTR'TFR  n.  Monatsname  Mi».  Qa.  1,7,5.  8. 

HIRT^m?  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HlHMI^  Adj.  in  einem  Monat  Folgen  zeigend. 

r 
*q7|^tjcl  Adj.  um  einen  Monat  früher. 

qFHy=I5I  m.  der  Uintritt  eines  Monats. 

TTH^r^^IT'II'T  n.  1)  das  Berechnen  des  Ein- 
tritts eines  Monats.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

qra'Ti^r  Adj.  (f.  gl)  in  einem  Monat  Folgen 
zeigend. 

RTFl'TTsI  Adj.  an  einem  Monat  Theil  habend  t*T. 
Br.  10,4,4,«. 

•TWMTEJjm  m.  Titel  eines  Werkes. 

ITlHHfiR'  f.  Monatslauf  (der  Sonne)  Buag.  P.  5, 
22,8. 
*ITT?FTH  ra.  Jahr. 

HIH(  n.  ein  besonderes  gegorenes  Getränk,  eine 
Mischung  der  Brühe  von  gekochtem  Reis  mit  zer- 
riebener Hefe,  Gräsern  u.  s.  w.  Apast.  f».  19,4. 
Nach  Andern  m.  Mehl  von  leichtgerötteter  Gerste 
mit  saurer  Milch  oder  Butlermilch  vermengt  und 


mit  Gras  bedeckt.  Nach  den  Lexicograpten  m. 
Reisschleim, 

TlfnrlT^l  Adj.  f.   Bez.  bestimmter  Backsteine 
Cat.  Br.  10,4,3,19. 
♦TIH^rfl^  f.  eine  Art  Backstelze. 
*'TTH?r  m.Jahr. 

*4|H5IH  Adv.  monatweise. 

frTHf5I^T%WrRK?q  m.  (0..p.  Cat.  1.)  und 
o^l^Ü^N-i  n.  (BuRNBLi.,  T.)  Titel  von  Werken. 

HIHH^N*  Adj.  Vorräthe  für  einen  Monat 
habend. 

ITTHTfTTT  m.  ein  best.  Ekäha. 

TIHTRT^  und  °qfrT  m.  der  Regent  (ein  Planet) 
eines  Monats. 

qTHlfWfT  n.  Nom.  abstr.  zu  qTfllfW?!  üt- 
PALA  ZU  Varab.  Brh.  4,9. 

HIHNHMH^tl  Adj.  allmonatlich  erfolgend. 

^M\t{  m.  Unde  eines  Monats. 

r 

TIHTT^ilT  Adj.  höchstens  einen  Monat  dauernd. 
Nom.  abstr.  °?TT  f.  und  °3'  n.  Comm.  zu  Kätj. 
gs.  23,1,1. 

piHI'^l^  Adj.  einmal  im  Monat  Speise  zu  sieh 

nehmend. 

'-.  r 

TTTH^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  am  Ende  eines  Comp. 

zum  Monat  —  in  Beziehung  stehend.  —  b)  monat- 
lich, jeden  Monat  erfolgend,  j.  M.  gegeben  wer- 
dend. —  c)  einen  Monat  während,  —  vorhaltend, 
—  Etwas  seiend.  •  —  d)  innerhalb  eines  Monats 
— ,  nacA  einem  Monat  erfolgend,  —  fertig  wer- 
dend, —  herzustellen.  —  e)  *nach  einem  Monat 
zu  entrichten.  —  f)  *auf  einen  Monat  in  Dienst 
genommen.  —  g)  *  einem  best.  Monat  geweiht.  — 
2)  n.  ein  allmonatliches  (räddha. 

rnra^^iH^Adj.  =  rnirt^  i) «-)  c-)  visb»o». 

21,19. 
mrH^lü  o.  ein  allmonatliches  Qr^ddha  A- 

PAST. 

Ml^l  Adr.  mit  SfJT  in  Monate  verwandeln. 
rnfft'I  Adj.  1)  monatlich.  —  2)  *  einen  Monat 
alt. 
*^W('dfii\  m.  Patron,  ton  il^^^'U!. 

♦rnnfr  f.  Bart. 

»TIH^  Adj.  (f.  ä  1)  linsenförmig.  —  2)  aus  Lin- 
sen gemacht  Bhätapr.  1,U7. 

Hl^^)'4)'?l  n.  Titel  eines  Werkes. 

TTHFI^H  u.  °^  m.  Fasten  einen  Monat  hin- 
durch AoM-P.  204,1 .  fgg. 

MIHIM^liH'i^  (•  1)  *«•"'>  frowenzimmer,  das 
einen  Monat  hindurch  fastet.  —  2)  so  t.  a,  Eupp- 
lerin. 
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m^t/  Adj.  einen  Uonat  alt. 

*m^,  tn^  (!tr;- 

H1c^>hti  ni.  Patron.  N.  pr.  eiaes  Lcbrers  AV. 
PikiV'.  ii  3m  Ende. 

•m-^-iTiyfsj  Adj.  (f.  f)  k:«.  m  p.  4,2,1  io.  t.  1. 

*qT^  1)  Adj.  TOD  IT^Tl.  —  2)  n.  Noni.  abstr. 
TOD  »|<;"T1- 
»m«^«4  ni.  ein  Brahmane. 

m^^Uq  Adj.  fehlerhaft  für  rp^jfhT. 
•m*!  f.  Kuh. 

•»TT^FFFr  und   *°^i5rfH  Adj.  an*  »orneAmem 
Cetehleeht  stammend. 

MI<^I^MHI  m.  Patron.  Ton  H'c''^H«- 
•qi-t-INM  Adj.  von  q^TMfT. 

cn^TTf^Pf)  Adj.  einem  Bochttehtnden  eigen  u. 
s.  w.,  hoch,  hehr. 

H|<^lr^M  n-  (»«Jj-  Comp.  f.  3^)  hohes  Wesen,  ho- 
her Sinn,  Grösse,  Majestät,  Macht,  Würde. 
•MI«JH^  Adj.  (f.  \)  Ton  H^H^'. 
»m^HR  Adj.  (f.  ^)  von  M^HH. 
HI<^HIW,  *°HliH=h  und  *°=niy*  Adj.  Ton 

*H1^IMH  Adj.  von  q^m. 

•Mi<^iyiui  Adj.  Ton  q^iymi. 

HI'cWIJU  n.  =  M'^IHIJU. 

HI<cH5H  Adj.  (*  f.  ^)  mit  Safran  gefärbt. 
•Rl^jT^TTsRi  Adj.(f.p  dem  regierenden  Fürsten 
xugethan,  ihn  verehrend. 

TT^TTTsT  n.  die  Würde  eines  regierenden  Für- 
sten. 

MI'cH'^  *'  ^^i-  ''•  ^  mahrattiseh.  -    2)  f.  ^ 
die  mahrattische  Sprache. 
•HI«cHirrl=H  Adj.  mit  (K4lj4jana's)  Mabl- 
Tlrttika  vertraut. 

rn^TsTfrr  f.  die  Lehre  der  PA(upata. 
in^rarfra  feblerban  für  q^o. 
Hll«^*  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*HIK5;=yMV3  Adj.  (f.  |).  y.  1.  qi^qflhn^. 
•Mli^^  Adj.  Ton  mf^rM. 

Hllt^try  "1.  Palron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*HII«crH  m.  Patron,  von  qf^rl. 

qiP^  n.  Bez.  des  Liedes  RV.  10,185  V»siiuioi 
36,s. 

m^  1)  Adj.  (f.^)  a)  fröhlich,  freudig,  lustig, 
erregt.  -  b)  ergötzlich,  erfreuend.  —  2)  *n.  Herr- 
schaft. 


Rrf^HNTT  .^dj.  in  lirregung  befindlich. 
•qrn^  m.  Bein.  Indra's. 

qif^  1)  Adj.  (f.  5)  dem  Büffel  -,  der  Büffel- 
kuh eigen,  von  ihnen  kommend.  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volke«. 

tllft^tj^'  m.  1)  *Büff^elhirt.  —  2)  PI.  N.  pr.  ei- 
nes Volkes. 

*qir^Hfgd=^  Adj.  von  Hli^SJtSJdi. 
*qiT%^TSFft  f.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
qi|c^|(Jc^  ni.  1)  Büffelhirt,  der  von  Büffelzucht 
lebt  VP.  2,6,21.  —   2)  der  Liebhaber  eines  lieder- 
lichen Weibes.   —   3)  *der  von  der  Prostitution 
seines  Weibes  lebt. 
W^\k'=h\  und  o^ffr  f.  N.  pr.  eines  Flusses, 
qilt^'jjq  m.  1)  ein  Sohn  der  ersten   Gemahlin 
eines  Fürsten  Apast.  Qr.  9,20,7.  —  2)  N.  pr.  eines 
Commeatators  des  TS.  Pnir. 
qrf^J^q  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.*  4,220. 
qif^Gqffr  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Bälar.  66,1 4. 1 5. 
*qif^sqHtRi  Adj.  von  qn^OTfit. 

qTT^GTf  m.  eine  6e»t.  Mischlingskaste,  der  Sohn 
eines  Kshatrija  von  einer  Vaicj4,  Gabt. 

qr^Tq  ni.  vielleicht  Patron.  oderAdj.  =  qrf^q. 
*qT^q3  Adj.  mit  den  Worten  ^^^'^  (?)  be- 
ginnend. T.  1.  qr^q^.  Vgl.  yiH«^1t|=J. 
*qi^^q^  Adj.  mit  den  Worten  ^^^^  (?)  be- 
ginnend gana  'Rq^f|'  in  der  Ki?.  Vgl.  Sfiq- 

HISi((^T1  N.  pr.  eines  Ortes. 

Hl^crl  1)  m.  Patron.  —  2)  f.  Ell  eine  6ejf.  Rä- 
gint  S.  S.  S.  ill. 

Hl^"*,  1}  Adj.  (f.  ^)  a)  auf  den  grossen  Indra 
bezüglich,  ihm  gehörig  u.  s.  vr.  ^qq  n.  Regenbogen, 
^njq  Regenvoasser,  T^  f.  und  Wi^  f.  0»ten.  — 
6)  östlich,  in  östlicher  Richtung  laufend.  —  2)  m. 
a)  ein  best.  Bechervoll  Kirj.  ^e.  13,3,1  o.  —  6)  *  = 
!^'l<IJiN?l<><.  —  c)  Bez.  des  7len  Mnhürla.  — 
d)  Palron.  —  e)  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie  VP.  4, 
24,1 8.  —  3)  f.  qi^-sO  a)  Osten.  —  6)  eine  best. 
Ishli.  —  c)  PI.  6eJt.  den  Indra  verherrlichende 
Verse.  —  d)  *  Kuh.  —  e)  Indra's  Energie,  eine 
der  sieben  göttlichen  Mütter.  PI.  unter  den  Müt- 
tern Skanda's.  —  4)  n.dai  ifondAau»  Gjosh  tha 
Varäii.  Jogaj.  7,7. 

*qFe^^  ni.  PI.  eine  fcejt.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Gaina. 
qT%^:^nift  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
q%T  1)  Adj.  (*f.  ^)  irden  Vasisutiia  15,20.  — 
2)  m.  a)  Melron.  des  Planeten  Mars.  —  6)  *  Ko- 
ralle. —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  f.  ^  Kuh 


Ragay.  10,27. 
qi^^  n>.  Patron. 
H l^Ul  1]  m.  unter  den  MAoavaugba.  —  2)  f. 

r 

S  Bein,  der  DurgS. 

^ r 

qic^y^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  auf  den  grossen  Herrn 
(Qiva)  bezüglich,  ihm  gehörig  u.  s.  w.  ^171  N.  pr. 
eines  heiligen  Badeplalzes.  —  b)  t:iva  tcreArered. 

—  2)   ni.  ein    Verehrer  des    Civa,   ein   ^ivait. 

Vier  Seelen  derselben  Gotindan.  S.  392.  q7q° 

Kad.  249,11.  Habsuak.  71,10.   Nonj.  abstr.  ofTI  f. 
r 

—  3)  f.  ^  a)  Qiva's  Energie,  eine  der  sieben  gött- 
lichen Mütter,  =  JITT.  —  b]*  eine  best.  Pflanze 
RÄGAN.  3,65.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses. 

qi^^g|Tf^  n.  und  qf%ir^TT^  n.  N.  pr.  zweier 
Ttrtha. 

qi%irfh7W  n.  Titel  eines  Tantra. 
1.  fq,  fqqrffT,  FRH  (einmal  mllf^);  Pass.jft^, 
FTÖI  Partie.  1)  in  den  Boden  einsenken,  befestigen; 
gründen,  aufrichten;  errichten,  bauen;  construiren 
QuLBAS.  l,«l.  —  2)  messen.  —  3)  ermewen,  erAen- 
nen,  wahrnehmen.  —  *Desid.  TqFqTrf,  ^rj.  — 
Mit  gq  (nur  Praes.  °fqqjirl  u.  s.  w.)  =  3.  qi  4) 
Comm.  zu  Njäjas.  1,1,36.37.2,1,6.  —  Mit  37 
aufrecht  einsenken,  aufrichten.  —  Mit  3q  da- 
neben stecken,  anstecken.  JHiHrf  Vaitän.  —  Mit 
Tq  1)  ejnjen*en,  befestigen;  errichten,  erbauen. 
Partie.  P-HlHrt.  —  2)  vielleicht  ermessen,  erken- 
Mit  *V(m.  —  Mit  Effq- 
hervorbringen, schaffen  t.i^- 
LiT.  448,2;  vgl. 3.qT  mU5riqfqqi).-Miiqijringi 
bestecken,  umlegen.  —  Mit  !T  1)  erricAten,  erbauen 
in  ^iHrl  (Nachtr.  4).  —  2)  ermessen,  erkennen, 
wahrnehmen;  logisch  erfassen  Comm.  zu  Njäjas. 
S.  1,  Z.  13.  —  Mit  qTH  in  STIrTnfq-  —  Mit  m 
einfenAien,  befestigen;  bauen,  errichten.  Vgl.  TE(- 
^^r^•  —  Mü  qq  gleichzeitig  oder  zusammen  be- 
festigen, —  errichten,  —  bauen. 

2.  fq,  *  fqqrin,  *  fqqfn  (!)  und  *  Tqqrfq  =  qf?i- 

^^  NiGH.  2,1  i.  *qqfq,  »qrqqffl  (q^T,  qf^R) 
DuWti-.  *fqqTf?T  =  Wqfrl;  *qtqH  (vgl.  qt  mit 
3^)  =  ÜTqtq^'  =  qs^frl.  —  Mit  5(1  herkommen 
im  Partie.  Ful.  3^-qEqq  Air.  Bb.   gl  fqqtqiq 

(gehört  zu  qt)  vi-ird  durch  ^1=151^  erklart.  —  Mit 

•s 

q7T  zurückkehren  im  Partie.  Ful.  fm-qojTf  An. 

-  -  ,-,       "^ 

Br.  —  Mit  T^,  oqqfT  s.  u.  6.  qi  mit  T^.  —  Mit 

Wf,  qtq^^iq  zusammen  gehend,  sieh  verbindend 

in  einer  Etymologie. 

3.  jq,  fq^TTrl,  FRiIh  s.  u.  i.  qt- 

1-  FRT,  fqfq?Tm,  Perf.  FTfq#q  u.  s.  w.  mticAen, 
zusammenrühren,  —  mit  (Inslr.),  schmackhaft  zu- 


nen,  wahrnehmen. 

Tqq(nuror'" 
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bereiten.  Med.  {J^J^^^  sich  miscken  oder  gemischt 
werden.  —  Caus.  R^T^TT?!  umrühren,  mengen,  — 
mit  (Instr.)  Apasi.  <^r.  i3,  9,  G.  —  Mit  5fT  'i  ^T- 
flf?rT.  —  Mit  W^  =Sinipl. 

2.  fq^T  s.  rq^. 

TTfET  =  FT^  in  FPT^H  1)  *'<:/»  nbergiessend 
RV.  2,34,13.  —  2)  so  V.  a.  sich  berauschend  KV. 
8,4,10. 

Flf^^T  in  der  Verbindung  iflFTRf^?r°  Scgu. 
1,206,17   fehlerhaft  für  TrTFTri'c^r  (IHFriTlfR- 

frTRrll  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  I.  HrarTI- 
fira^  (Eitel,  Chin.  B.)  oder  TT^^  ra.  N.  pr. 
des  6tcn  buddh.  Patriarchen. 

-.     "^     r~      ~    r-.  ^  f 

*Tq^,  r!T¥'7TfT  (^NTSI  oder  ^mW)- 
Fira^n^rä^  »■  Sg.  N.  pr.  eines   aus  Ru- 

dra's  Samen  stammenden  Paares. 

jqfqrftn  Adj.  undeutlich  durch  die  Nase  spre- 
chend. Nom.  abstr.  °'^  n. 

l.rtfrT  f-  ein  aufgerichteter  Pfosten,  Säule. 

2.Frrr  Adj.  IT  zum  stummen  Buchstabert  habend 

(eine  Wurzel)  236,17. 

i.fq?!  s.  u.  3.  qj. 

2.fqf?  s.  u.  1.  FT- 

3.  FfFT  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  dritteo  Man- 
Tantara  VP.2  3,7. 

»filrjjm  1)  Adj.  (f.  ^I)  gemessenen  Schrittes  ge- 
hend.— 2)  m.  lilephant.  —  3)  f.  SIT  Elephantenkuh. 

fq^  Adj.  wohlgefügte  — ,  feste  Kniee  habend 
o 

und  Tielleicht  auchdas  Knie  aufslemmend,knieend. 

jilrFT^^  Adj.  (f.  51!)  wofür  ein  bestimmter 
Opferlohn  besteht  Tändjä-Bb.  16,1,7. 

TTfrl?;'  1)  Adj.  feste  Beine  habend,  gut  laufend. 
—  2)  *  m.  das  Meer. 

■Rriy^T  nj.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Flfl^T^fiTra^I  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

fqrPTTTMrfT  Nom.  ag.  wenig  sprechend. 

FlrT^nftR  1)  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °TTJrn  (■ 
Ind.  St.  15,351.  —  2)  f.  '^f^nfi'  Titel  Terschiede- 
ner  Commentare. 

TqrT'TWr  und  FTrl^  Adj.  massig  im  Essen. 

TqrMI^T'T  Adj.  wenig  Nahrung  iu  sich  nehmend 
Apast. 

iHrlHl?!  Adj.  beschränkten  Verstandes. 

Tqrt'qy  Adj.  (f.  3^)  von  festwurzelnder  Kraft. 

^^rm^  Adj.  (f.  3^)  1;  wenig  kochend,   massig 
gross  (Kochgeschirr),  —  2)  karg,  geizig. 
*ftrT7TR^  Adj.  als  Erklärung  Ton  ^W(■ 
*FB(Tf^q  Adj.  desgl. 

T.  Thoil. 


*'JTfrT^T^  Adj.  wenig  redend. 

IH'"r4llT'7'7  Adj.  wenig  schlafend. 

TqFr^T^  ^)  Adj.  a)  in  gebundener  Rede  abgefasst, 
metrisch.  —  b)  kurz  und  bündig  (Rede).  —  2)  f. 
5JT  Titel  verschiedener  Commentare  Opp.  Cat.  1. 

ftrll^'  Titel  eines  astron.  Tractats. 
!•  IM(il<!l  m.  Gemessenes,  Wohlerwogenes.  °Hll^'l 
Adj. 

2.  TqrnWAty.  gemessen  — ,  vorsichtig  zu  Werke 
gehend;  m.  Bez.  einer  Art  von  Abgesandten. 

TqrUi^  m-  =  2.  FTrrm. 

TqrTT^T'T  Adj.  massig  — ,  wenig  essend. 

1.  IHrll'clT  '"■  "'"'^'ff**  Essen. 

2.  'PTrl't^T'  Adj.  wenig  Speise  zu  sich  nehmend. 
1-1^%  f.  1)  Maass,  Gewicht,  Werth.  —   2)  rich- 
tige Erkenntniss. 

2.TqrfT  f-  <*"*  Einsenken,  Aufrichtung. 

.-^   -V      ^.^ 

'RfITTWT  f-  tceniges  Reden. 

TqfT  etwa  Preis  Räoat.  7,1  417. 

m^,  IHtIIH  *•'«*  "'»  Freund  benehmen. 

fq3r  1)  m.  a)  Gefährte,  Freund.  —  b)  Name 
eines  Aditja,  welcher  gewöhnlich  mit  Varuna 
zusammen  angerufen  wird.    Im  Dual  auch  ohne 
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Hinzufügung  von  öf^HTT  Boz.  beider  Götter.  —  c) 
die  Sonne.  —  d)  Bez.  des  dritten  Muhürta.  — 
e)  N.  pr.  a)  eines  Marut.  —  [J)  eines  Sohnes  des 
Vasisbtha  und  verschiedener  anderer  Männer 
VP.^.  —  2)  f.  m^l  N.  pr.  a)einer  Apsaras.  v.l. 
H^|.  —  6)  der  Mutter  M a i t r e  ja's  und  der  M a i- 
treji.  —  c)  *der  Mutter  ^atrughna's.  —  3)  n. 
a)  Freundschaft.  —  b)  Freund.  In  der  Politik 
heisst  der  unmittelbar  an  den  binachbartun  Für- 
sten  (der  3EnT  Feind  heisst)  grenzende  Fürst  — 
Freund.  Der  auf  diesen  folgende  Fürst  heisst  ^- 

r-.  r 

tq^nr  Kam.  NItis.  8,16.  Auch  auf  Planeten  über- 

•\ 

tragen.  —  c)  Freund,  so  t.  a.  Ebenbild  von  (Gen. 
Balah.  120,1);  am  Ende  eines  Comp,  gleichend, 
ähnlich  (Vibha»äneak.  12,1.28).  —  d)  =  1)  6). 
Wird  unter  den  10  Feuern  genannt  MBu.  14,21,4. 
—  e]  eine  best.  Art  zu  fechten  Hariv.  3,124,18. 

Tq^=fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

FTSRiftn  n.  das  sich  zum  Freunde  Machen. 

r^ r 

Tqjfcfiq^  n.  Freundschaftsdienst,  Freundschaft. 
^^q  m'T  Freundschaft  schliessen  mtt(lDStr.)GA<jT. 

15,12. 

Tq^sfrrq  Adj.  sich  Freunde  wünschend. 
Tq^^T'7  1.  die  Sache  des  Freundes,   Freund- 
schaftsdienst. 

tq^niTrl  m.  N.pr.  eines  Sohnes  desl2teo  Manu. 
IHI^Irl  f-  Freundesdienst  (nach  Säj.).  °oJict(^ 


könnte  aber  auch  als  "^^r^  (Absol.  zum  Freunde 
machend)  ^  gefasst  werden. 

Tq^l^fT  u.  die  Sache  des  Freundes,  Freund- 
schaftsdienst. 

'^    »^ 

IH^^(Fr[>T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

_^     o 

Tq^^  oder  °^  m.  oder  f.  wohl  Bez.  unholder 
Wesen. 

iq^ITH  1)  Adj.  von  Mitra  gehütet.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

T^'W3  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Räkshasa.  —  6) 
eines  Sohnes  des  Uivodäsa  VP.^  4,U7.  —  2)  f. 
m  eines  Flusses,  v.  1.  Mjjyl. 

Tq^TsTfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Suva r na 
VP.  4,22,3.  V.  1.  gfqjffifrl. 

Ih^I^T  m.  N.  pr.  eines  unholden  Wesens,  wel- 
ches Opfer  bestiehlt. 

TqWfTI  f  1)  das  Yerhältniss  eines  Freundes, 
Freundschaft.  —  2)  Gleichheit,  Aehnlichkeil  mit 
(im  Comp,  vorangehend;  Vikramämkak.  2,20. 

Tq^rtT  0.  -Sieg  der  Freunde. 

fq^^  n.  =  fq^rfTT  1). 

T^^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  12ten  Manu 
und  eines  andern  Mannes. 

Tq"^^«  Adj.  (Nom.  °JI^)  der  dem  Freunde  zu 
schaden  sucht,  Yerräther  eines  Freundes,  treu6rü- 
cAi'g  TBr.  Kad.  2,53,19. 

iHsf^il^c  '"•  ""•  Freunde  geübter  Verrath,  Bun- 
desbruch. o'^I^m  Katbäs.  60,5  fehlerhaft  für  °^- 

FT^rlrTf^iq^Adj.  =  fq^ig^. 

*Tq^l6N  Adj.  den  Freund  anfeindend,  ihm  zu 
schaden  suchend. 


Tq^^q-T  m.  N.  pr.  eines  unholden  Weseps, 
welches  Opfer  bestiohlt. 

Tqsfyi  Adv.  freundlich. 

TWf^JH  n.,fq^fW  f.  und  Ff^^JTn.  Freund- 
schaftsbund. 

tq'jlMIcH  m.  Berr  der  Freunde  oder  der  Freund- 
schaft RV. 

fqW^2ni^"^iqT^r^!T  n.  Tltel  eines  Werkes 
BÜHLER,  Rep.  No.  80. 
*Tq5r7^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

IHIsil^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  12len 
ManuHARiT.1,7,78.  Hijcjlc^  v.l.  — 2)  Krshna's. 

Tq^PT  n.  1)  ein  befreundetes  Gestirn,  —  astro- 
logisches Haus.  —  2)  Mitra's  Mondhaus,  Anu- 
rädhä. 

Tqsf'TT'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tq5RT=[  m.  das  Verhältniss  eines  Freundes, 
Freundschaft. 

10* 
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irrST-T  ta.  N.  pr.  eine»  Manne». 

CS 

frrsT'HAdj.  den  Freund  hegend,  -erAalfendTS. 

FtSWT  m.  £nl:treiung  von  Freunden,  Freunri- 
tchafttbrmch.  Auch  Titel  des  Isten  Buche»  im 
PAiiitT. 

fl{3|4<ö^  *''j-  *'**  ""*  '^""*  '^"  Freunden 
habend,  reich  an  Freunden.   Gewöhnlich  im  Voc. 

[Ij3jj7)5)  0.  des  Feindes  Feind  heissl  in  der 
Politik  der  durch  Feind  (der  nächste  Nachbar), 
Fteund  (des  Vorangehenden  Nachbar)  und  Feindet 
Freund  (des  Vorangehenden  Nachbar)  einet  Für- 
tten  getrennte  Fürst  KIm.  NItis.  8,16. 

frfsTFrST  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

firsnsT  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

flfäiq  1)  *Adj.  a)  freundschaftlich  gesinnt.  — 
6)  lebensklugheit  bettliend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  und  eine»  Sohnes  des  Divodäsa.  PI. 'R- 
3(0^  die  Nachkommen  Mitraju's;  soll  auch  PI. 
SU  n^PT  seiu. 

■JTJ^JqsT  i)  Adj.  einen  Bund  geschlossen  habend, 
verbündet.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Manne».  PI.  «eine 
yaehkommen. 
*VV^'X^  n.  ein  Streit  zwischen  Freunden. 

M^HI^  m-  Gewinnung  von  Freunden.  Auch 
Titel  des  er»(en  Buches  im  Hit. 

iq^lc^H  AdT.  tcie  ein«n  Freund  184,6. 

fH5(«<rWd  Adj.  liebevoll  gegen  Freunde,  Freun- 
den ergeben  Mcdväb.  137,8(204,10). 

TH '(<=•'?  n-  ^-  P>".  eine»'  Waldes. 

TRäJcIH  1)  Adj.  FreHnde  habend.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  unholden  Wesens,  welches  Opfer  be- 
»tiehlt.  —  6)  eine»  Sohne»  a)  des  12ten  Hanu.  — 
ß)  Krshna'».  —  3)  f.  °^rft  N.  pr.  einer  Tochter 
Kr»bna's. 

JH^cfi  m  n.  das  Wählen  von  Freunden  YnRin. 

Biii.  S.  <J9,6. 
^  r 

Fni^R  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•Fra^a  gana  WIT^.  T.  I.  °^. 

J^^^VF{  1)  Adj.  die  Freunde  beglückend.  —  Z) 
m.  N.  pr.  eines  nnbolden  Wesens,  welches  Opfer 
bestiehlt. 
*jijym^  T.  I.  für  ftsR^. 

TRäfcFR  m.  N.  pr.  eines  Hanne». 

m^'^l^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de«  12ten 
Manu.  T.  I.  fqsRl^. 
•■RjTR^  m.  Späher.  Richtiger  H^IN^. 

IH^M*^  1)  Adj.  Freunde  gem'nnend  als  Bei. 
eine»  Agni.  —  2)  m.  N.pr.a) eines  Sohnes  a)  des 
12ten  Manu.  —  ß)  Krthna's.  —  &)  eines  Leh- 
rer». —  3)  f.  gr  o)  eine  best.  Isbti.  —  *)  N.  pr. 


a)  einer  Gattin  Krshna's.  -  ?)  eines  FIu»»e»  in 
Ku^advlpa  Buic.  P.  5,20,16. 
FT'frä^iW^nT  m.  Titel  eines  Werkes  Beb- 

NBLL,  T. 

frjTl^^  n.  Zwiespalt  unter  Freunden. 
■fqSfJJJTf^  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

»FT^min^Adj. 

Fr5rfIH*Tt  f.  rfer  "i/«  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Hirgaptrsha. 

fq^f^t^rriTT  f.  Gewinnung  von  Freunden,  Titel 
des  iweiten  Buches  im  Paniat. 

ft^ra^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten,  der  auch 
KalmäsbapAda  genannt  wird.  —  2)  eines Brah- 
manen. 

[tj^^l^  Adj.  nachsichtig  gegen  seine  Freunde. 

MHHI^TT  f.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens. 

fqSW'l  m.  N.  pr.  1)  eines  Gandharva  VP.* 
2,293.  —  2)  eines  Sohnes  des  12ten  Manu.  —  3) 
eines  Enkels  des  Krshna.  —  4)  eines  Fürsten 
der  Dravida.  —  5)  ♦eines  Buddhisten. 

m^l^f^  m.  Freundesliebe,  Freundschaft  Mo- 
dbär. 138,1.  2.  140,9  (20b,7.  208,7). 

Hh^c^JT  (MBu.  9,43,38)  und  °^  Adj.  einen 
Freund  mordend. 

*Fr^  Adj.  =  m  ^wi. 

TT^Ts?!  Adj.  nach  Mitra  benannt. 
HslNIT  m.  das  einem  Freunde  gegenüber  su 
beobachtende  Verfahren. 

KMlfdiy  m.  N-  pr.  eines  Mannes  RV. 
TH'<Mi4«f|m  n.  das  Beglücken  der  Freunde. 

iH3|i4  1)  Adj.  Freundschaft  suchend.  —  2)  m. 
N.  pr.  1)  eines  Lehrers.  —  2)  eines  Sohnes  de» 
DiToddsa. 

PTSfl^^HIm.  Du.  Mitra  und  Varuna.  TTsIT- 
^^^I^^R  lind  °cr^TnqTf^f^;  Bez.  fceitimm- 
ter  Opfer.  ^^^WU'  H^lsHH  Name  eines  Sä- 
man.  —  Sg.  Harit.  11361  fehlerhatt  für  q^fTöf- 

PT5lT=iKm=4rl  Adj.  Don  M  itra  und  Varuna 
begleitet. 

M^N^HWMlf^H   Adj.  oon  Mitr»  und  Va- 
ruQa  angetrieben  TBr.  3,7,S,6. 
♦FTiira^OTTT  n.  fehlerhaft  für^sTT". 

Tqsn^fT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vipvi- 
Tasu,  Fürsten  der  Siddba. 


IHI  l'l  Adj.  befreiindet,  verbündet. 
IhI  ^'7  Adj. /'reundh'cA,  com  Freunde  kommend, 
auf  ihn  sich  beziehend  u.  s.  w. 

Im 3(1    Adr.   1)  mit  c^  sich  Jmd  (kcc.)  zum 


Freunde  machen.  —  2)  mit  5T  ein  Freund  werden, 
sich  befreunden  mit  (Instr.). 

FfB^T,  "TTtT  1)  •'"«'  *"'''  '"'"  f^""*^^  2" 
machen  suchen.  —  2)  Jmd  für  seinen  Freund 
halten,  als  Freund  — ,  als  Kameraden  behandeln. 
—  3)  zur  Freundschaft— ,  zu  einem  Bündniss  ge- 
neigt sein  Uabsdak.  118,18. 

TJTSnr  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  Divodäsa. 

TM:^K  Adj.  etwa  bundbrüehig,  treulos. 

fq'Sra^  m.  in  Verbindung  mit  ^^  m.  Name 
einer  von  Mitra(arman  errichteten  Statue 
^liva's. 

Fl'Sfl^  m.  1)  Sonnenaufgang.  —  2)  einet 
Freundes  Wohlergehen.  —  3)  Titel  eines  Werkes. 

V^,  FtN^T  Adj.  =  jijTWJ.  *Am  Ende  ei- 
nes Comp,  zu  den  Freunden  des  und  des  gehörig. 
l.fRrH,  FTfHH,  *°^  Desid-  ^on  3.  qT. 

-.       -^        ^  -^  -N  -. 

2.*Frrn,  TqfHTfT,  °tT  Desid.  von  1.  TT. 

■s.  ^ 

3.*FlrH,  fRfHTFI  Desid.  von  1.  ^\. 

FM,   H31d   und  TRETIH  1)  'ich  zugesellen.  — 

-s 

2)  [auf  einen  Nebenbuhler  stossen]  hart  aneinan- 
der kommen,  zanken,  gegen  reden,  Jmd  (Acc.)  Vor- 
würfe machen,  altercaii;  Med.  in  Streit  geralhen. 
Nach   den   Lexicographen   JT^jfrl,   °r{  (TUT^JR, 

f^niq^Hl^,  sfij),  mm  (äiR;.  -Mit gm 

Jmd  (Acc.)  zornig  — ,  beschimpfend  anreden  Vai- 
TÄN.  —  Mit  ^tfPT  mit  Schimpfreden  antworten. 

TTTElfCIT  Instr.  Adv.  abwechselnd  oder  tceMei- 
fernd.  Frenrl  =  f^I  SIj. 

IHiMH  Adv.  1)  zusammen,  —  mit  (Instr.),  ge- 
meinsehaftlich,  zu  — ,  mit  einander,  gegenseitig, 
unter  einander.  —  2)  wechselsweise,  abwechselnd, 
alternatim.  —  3)  unter  einander,  so  v.  a  hinter 
vier  Augen,  im  Geheimen.  —  4)  durch  Zwiespalt 
Bnio.  P. 

IHyt-fi  i  Adj.  aufeinanderfolgend,  sich  gegen- 
seitig ablösend. 

T'T2I[:]F^^II  Absol.  unter  »icA  wetteifernd.  Nach 
den  Erklärern  Adj. 

\mH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Mithilä. 

miülH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

flliej^  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  PI.  eine»  Volkes.  — 
ß)  eine»  Fürsten,  Gründers  der  Stadt  MithiU.  — 
6)  ein  Fürst  von  Milhil4.  Richtig  nfsi^.  —  2) 
f.  ^^  N.  pr.  der  Hauptstadt  der  Videha.  VWf- 
^nryTTH  ni.  Bein.  Gana ka's. 

PTSI  und  TTET  Adv.  1)  abwechselnd.  —  2) 
falsch,  verkehrt. 

TT«!'!  1)  Adj.  (f.  gr)  gepaart,  ein  Paar  bildend; 

o 

m.  Paar  {ein  männliches  und  ein  weibliches  Indi- 


fq^  -  -R^ 
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viduum),  Paar  überh.  Gewöhnlich  Du.,  später 
meist  n.  Sg.  (auch  Zioitlinijspaar].  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  STT-  —  2)  n.  a)  der  andere  Theil, 
Complement.  —  6)  Paarung,  Begattung;  auch 
Paarung  im  weitesten  Sinne.  —  c)  die  Xwillinge 
im  Thierkreise,  überh.  der  dritte  Bogen  von  50° 
in  einem  Kreise.  Auch  m.  Goi.äddj.  7,2  8.  Utpai.* 
zu  Var*u.  Bbb.  1,1 1.  —  d)  eine  mit  einer  Praepo- 
sition  verbundene  Wurzel.  —  e)  Bez.  bestimmter 
Statuetten  [Pendants)  am  Eingänge  eines  Tempels 
V*BÄu.  Bru.  S.  56,1  5. 

TH^HpI  n.  und  (H^'i'TT^  ™-  das  Gepaartsein, 
Bildung  eines  Paares. 

TRSf'lMH^t)  n.  eine  best.  Paronomasie.  Beispiel 
Bhatt.  10,12. 

IHy'lWTFJ'T  Adj.  dem  Beischlaf  huldigend,  ihn 
vollführend. 
*T^3'n'T>  °<7^  *»cA  paaren,  sich  begatten. 

trfSI^T  Adr.  1)  mit  ^T  a)  Paarung  zu  Stande 
bringen,  —  mit  (Instr.),  sich  paaren  lassen  Air.  An. 
230,14.  —  b)  paarweise  zusammenstellen  ^Iaihk.  in 
der  Einleitung  zu  Bädak.  S.  10,  Z.  1.  —  2)  mit  >T 
und  S^fT  sich  paaren,  sieh  begatten,  —  mit  (Instr.). 
'FT^'IT  '^Wil  (!)  Gaut.  —  3)  mit  >T  *'cA  paarweise 
stellen,  sich  zusammenstellen  mit  (H^j- 

FTSJ-fNir^'T  Adj.  sich  begattend. 

T'751'TrHT^  m.  Begattung,  —  mit  (Instr.). 

JJJJT'lTry  m.  der  Vogel  KakravAka. 

TnyMl  Adv.  verkehrt,  falsch,  unrichtig.  Mit  ^\T 
so  V.  a.  Etwas  ungeschehen  machen  Apast. 

r^Slff  AdT.  i)  gegenseitig  Buic.  P.  —  2)  =  TTf- 
^^}.  Mit  ^  missrathen,  fehlschlagen, 

fA^  s.  u.  ptsr. 

(TS  O 

FT^^rl  Adj.  in  Unordnung  gerathen. 

FTSJiHT  Adj.  abwechselnd  sichtbar,  —  erschei- 
nend. 
»HTSn  Adv.  neben  FT^IH. 

^*J^m■^'^^  Adj.  gegenseitig  Mangel  oder  ffoth 
von  sich  abwendend. 

^  -V  -V      T 

TTT^TmcT  m.  das  unter  sich  handgemein  Werden. 

THMTT^HMIJJ  m.  eine  gegenseitig  angewiesene 
Beschäftigung  mit  (Loc.)  Apast.  1,1 3,1  G. 

IHBUl  Adv.  1)  verkehrt,  falsch,  unrichtig.  Häu- 
fig in  Verbindung  mit  cfi'T;  mit  dem  *Caus.  von 

<^lJ   Act.  einmal  falsch  aussprechen.  Med.  zu  tcie- 

r 
derholten  Malen  falsch  aussprechen.   Mit  5T-^rT 

•\ 

.«ic/i  ungebührlich  gegen  Jmd  (Loc.)  benehmen.  — 
2)  falsch,  so  V.  a.  nicht  der  Wahrheit  gemäss,  un- 
wahr, lügnerisch.  MitsI,  öItI  und  öfS  eine  falsche 
Aussage  thun,  lügen,  vorgeben.  Mit  ETTf  «)  ein  ge- 


sprochenes Wort  (Acc.)  nicht  wahr  machen,  mit 
'f  es  halten  82,7.  —  b)  wegleugnen,  in  Ahrede  stel- 
len. —  Mit  T  sich  als  unwahr  erweisen.  —  3) 
nicht  in  Wirklichkeit ,  scheinbar.  —  4)  ohne  wah- 
ren Zweck,  für  Nichts  und  wieder  Nichts,  vergebens. 
—  5)  subgtantiTJrl  und  als  Gattin  Adharma's  per- 
sonißcirt. 

TOEETI^fl  Adj.  verkehrt  gethan. 

T'-lBtll^m  m.  ira  simulata. 

TOüiJIstiQ'  m.  ein  falscher  Preis. 

TRSnm^  ni.  zweckloses  Besteben  auf  Etwas, 
unnütze  Hartnäckigkeit, 

FTEatTr^T^  m.  falsches  Würfelspiel  MBu.  5,48, 
91. 
*iH5aNMI  f.  Beuchelei. 

1.  IHWJT^T  m.  unrichtiges  Verhalten,  —  Ver- 
fahren. 

2.  |*-|BlII^I7  Adj.  heuchlerisch  verfahrend. 
IHWUTsTIF''7rr  n.  verkehrtes  — ,  falsches  Gerede. 
WEOT^n^TrT  ra-  ein  Mannsname  Kautukas, 
TRE?Jl5lH  n.  falsche  Auffassung,  Irrthum. 
FIBJII^THislUi'^    n-    Titel    eines  Schauspiels 

Hai.l  in  der  Einl.  zu  Dacak.  30. 

TJTB?II(^  n-  1)  das  Falschsein,  Vnrealität,  —  2) 
bei  den  Gaina  a)  Verkehrtheit,  als  einer  der  18 
Fehler  eines  Systems.  —  6)  Verblendung,  als  die 
niedrigste  Stufe  auf  dem  Wege  zur  Erlösung. 

FTEtn^RqH^TJI^fexmft  f.  Titel  eines  Wer- 

o 
kes  Opp.  Cat.  1. 

TR'EJniW'l  Adj.  sich  im  Zustande  der  Verilen- 

dung  befindend, 
-^  r 

TRE?JI?!n'7  n.  1)  eine  falsche  Erscheinung,  — 

2)  *  Irrlehre. 

IMBUlif^  f.  Irrlehre  Laut.  34,20. 

THbtllfeTTfT  "•  «'"  «i  unrichtiger  Weise  betrie- 
benes  Studium  Apast. 

TJTSJJTKJ^TTITH   f-   ««"«  best.  Bedefigur:    Aus- 
druck der   Unmöglichkeit  einer   Sache    dadurch, 
dass  für  die  Wirklichkeit  derselben  ein  anderes 
Unmögliches  vorausgesetzt  wird, 
*FrS?JIH^gJT  n.  =  mCfSf. 

FIEmmU iH  Adj.  (f.  3SIT)  »w  scheinbar  unter- 
richtet, —  klug. 

IHHyiHh^'  m.  nur  dem  Scheine  nach  ein  Mann. 

IHBilT^TTöf??  Adj.  wortbrüchig. 

FIEJJT5T=IITS'T  Adj.  unwahr  sprechend,  lügne- 
risch. 

FT5nW5[ffr  f.  falsche  Function  (der  Sinne). 

(HWJI'-fi?r  n.  ein  vorgespiegelter  — ,  eitler  Vor- 
theil,  —  Lohn. 


TJTEfJl'N  i  ^  f.  falsche  Auffassung  Cküh.  zu  Ba- 
dar.  1,1,5  (S.  98,  Z.  8). 

fREÜIFTUT  f.  ein  falscher  Name. 

T'TEIIIPTm'T   0.  eine  falsche,  unwahre  Aeusse- 
rung,  —  Aussage. 
*FfEnTT^T'7nT  11-  eine  falsche  Klage. 

FTSnifi^iqTPH  Adj.  eine  falsche  Klage  vorbrin- 
gend JÄSN.  2,1 1. 

IHBillTHüJHI    u.    «nc   falsche    Beschuldigung 
Spr.  3460,  T.  I. 

fqSUTPi^nH'^   Adj.   Jmd  falsch  beschuldigend 
JÄGN.  3,285.  Spr.  3460.  Bhäg.  P.  10,8,35. 

FIEnif>T5IFrr  Adj.   fälschlich  beschuldigt  JXäs. 
3,285.  Spr.  3460. 

lHfct)TPT5HTrI  f-  eine  falsche  Beschuldigung. 

■REEfTTHWT  m.  1)  dass.  —  2)  eine  falsche  Vor- 
aussagung. 

T*T5JITT*T^^  ni.  eine  ungerechte  Verwünschung 
MBu.  13,94,1/.. 
♦FIEaTTfrT  f-  Irrthum. 
*Tn5?JIITF[  na.  falscher  Stolz. 

IHfcymTJT   m.  falscher   Gebrauch,  falsche  An- 
wendung. 

TR5tIIT''^T  m-  falsche  Behandlung  Karaka  1,18. 

^  r 

IHfaHHn^  >u.  ein  Mannsname  Kadtukas.  Hasj. 

TTEÜT^l^rT  n.  das  Sagen  einer  Unwahrheit  Gabt. 

IH'öUl^l^  ■••  eine  unwahre  Rede,  Lüge. 

'[^^]^V^  Adj.  unwahr  redend,  lügend. 
LFTEJUSn?  m.  eine  unwahre  Rede,  Lüge. 
2. 'n-IEJJI^TJ  Adj.  unwahr  redend,  lügnerisch,^ 

FTEGRIT^  Adj.  unwahr  redend  (316,29),  lüg- 
nerisch. 

FTEOT^JUTfr   m.    eine  falsche  Beschäftigung, 
eine  B.  mit  Sachen,  die  Einen  nicht  angehen, 

IH'riUIöüJl^lli'l  Adj.   unwahr  redend,  lügend 
MBii.  15,3,30. 

FTEUTHTT^  ro.  ein  falscher  Zeuge.  °li;1M(^|- 
fJT  falsche  Zeugen  vorführend. 

IH'öyiFfl^   m.  falsche,  ungegründete  Lobprei- 
sung. PI.  Ra&at.  3,153. 

FTSaiF^^  n.  dass.  PI.  Spr.  7396. 

IMfeUT^TT  nn.  verkehrte  Nahrung,  falsche  Diät. 
*[Hi^iT\J  n.  eine  unwahre  Erwiederung  (eines 
Angeklagten  vor  Gericht). 

Ff5?JFf^n^  m.  1)  eine  erheuchelte  Dienstlei- 
stung, —  Freundlichkeit  79,10.  PI.  143,4.  —  2) 
falsche  Behandlung  (in  medic.  Sinne). 
l-Fr^.'^^'Ufr?,  ^'^  (nur  q^fülj);  fett  werden, 
*Pass.  M  JJH.  *  Partie.  TT^,  *impers,  auchJTT^rT- 
—  Caus.  ijjllir}  fett  machen.  —  Mit  JEtlrT  Caus. 
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fetter — ,  rotier  tnucfien  Täi^dji-Bb.  5.'2,l .'.  —  Jlil 
^  nae»  Jmd  feil  werden.  —  Slit  *^  1)  anfangen 
feit  :w  werden.  Parlic.  STfiM  ">•<*  ^TTI^-  —  2,' 
i<Hl^rl  angefangen  habend  Gefühle  der  Zuneigung 
%*  ieigen  Biutt. 

TJri^   in.    Bei.   der   0«rzt'(   1.  FI^   SIBii.  od. 
Vardli.  8,42,31).  t.  I.  FTF?". 

iHi  n.  geitlige  Trägheit,  Indolent  Laut.  1S9,2. 
Nach  den  Lexicographeu  =  CNrlll'THTf^  ü'^rll- 
PT?t^.'-  H?rT,  ?nrTF7  (FTTHrf  otkr  gjnHfT) 
and  f%TT. 
•TTTJ  und  *rtu,  rhjffl.  °^  [^f^H^T:):  *R^, 

«nnrj  ;fptjt). 

IHHH  ni.  Um.  der  Wurzel  l.FI  MBn.  8,42,31. 

iH'iii  f.  "1  körperlicher  Fehler.  Mangel,  menda. 
ftf^  m.  Bei.  der  Wurzel  flF^  MBu.  8,42,31. 

ftp^R  Adj.  =  fqnFm. 

*frFg,  IH-M fr?  (RtlR  oder  H^). 
*IHH;^-|  f-  da*  Ver/ani/en  in'*  Wo»»er  :k  gehen, 
—  3«  baden. 

IMH-^-  Adj.  <m  Begriff  stehend  in's  Wasser  su 
gehen. 

*VJRr{  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
'iHHI'^m  f.  da*  FeWongen  Jmd  i«  schütteln, 
:*  zerzausen,  hart  mitzunehmen  u.  s.  w. 
*FOTF5I^  Adj.  Jmd  zu  schütteln   u.  8.  w.   im 
Begriff  stehend. 

IHM^Hiy  und  Wqr^y  Adj.  zu  terdrücien  — , 
£K  zsrmajm«»  <m  Begriff  stehend. 

MMI^NN  Adj.  födJen  u>oUend  Hbm.  Par.  3,2». 
HIH'Tl  Adj.  gemischt. 
IMIMcl  Adj.  gemischt  oder  jicA  menf/end. 
P?'4y  m.  am  Ende  eines  P4da  ="lfEJ. 
fq'^lRT  n.  ="1111^  RV.  10,70,2. 
(HaJ-U)  Fl'irtRI  Adj.  an  der  Opferspeise  be- 
iheiligt, sie  empfangend  u.  s.  w.  KV. 
•H('-ti  ein«  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*T^JJ  f.  Creme  Uem.  Pr.  Gr.  1,87.  Vgl.  ^h. 

\H{\^^  m.  N.  pr.  eines  Chans. 
*lMIf^  f.  eine  best.  Pflanze. 
IHI  H(  Adj.  6/inje/nd  (nach  dem  Comm.). 
V^  f^mm,  *^H  i)sich  vereinigen  mit,  sich 
tu  Jmd  gesellen,  Jmd  begegnen,  sich  einstellen  — , 
sieh  einfinden  bei,  zusammenkommen  mit  Jmd  (In- 
»Ir.  mit  und  ohneH^,  Gea.odorLoc);  sich  zusam- 


feindlieh   zusammengeslossen.    —    2)    zusammen- 
stossen,   —  kotnmen,  sich  verbinden,  sich  einstel- 

r  r  ^ 

len,  eintreten  von  Unboleblcm.  SR^JT:  ^R^m  TH- 
rTS  Kolh  komme  zu  Koth,  so  v.  a.  wer  einmal  ge- 
sundigt  hat,  kann  es  auch  zum  zweiten  Male  Ihun 
kiiurAKA  23fi.  fg.  °fri^rr  und  ^iMJdrj  verbun- 
den mtl.  IHiHrT  auch  eingetroffen,  in  Erfüllung 
gegangen.  —  Diese  später  so  häufig  Torkommende 
Wurzel  kennt  weder  das  Epos  noch  KilidAsa. 
Nach  VÄMAM  fohlt  sie  auch  im  Odätiih.  —  Caus, 
TvNIrl  Jmd  mit  Jmd  (Gen.)  zusammenfuhren, 
ztisainmenkommen  lassen,  zusammenrufen  130, 
18.  —  Mit  qf^,  °HMd  1)  verbunden  mit  (In- 
str.).  —  2)  PI.  von  allen  Seiten  zusammengekom- 
men PttASANNAB.  2,  2.  —  Mit  ^^  zusammenkom- 
men, sich  einfinden,  sich  zu  Jmd  geßellen.  Hltf- 
T?frT  sich  eingefunden  habend,  auch  so  v.  a.  in 
Jmds  (Gen.)  Besitz  gelangt.  —  Mit  i^PTH'T  Maitb. 
S.  1,8,12  fehlerhaft  für  °^\^. 

FTrI'T  n.  das  Zusammentreffen,  —  kommen  mit 
(Gen.  Kampika  468),  Begegnung,  Berührung. 

ftrlT  und  Vri^^  f.  in  jfq^I  und  jfllilT- 
^. 

TTT^T*?  m.  ßiene  Buäm.  V.  1,7. 

IHIc?!*^^  m.  eine  Art  Schlange. 

WdlHMM  Adj.  als  Beiw.  giva's. 

ThcHI  f.  N.  pr.  «Ines  Frauenzimmers. 

*TRf5I  und  *fij^  f.  1)  Anethum  Panmori  und 
An.  Sowa,  Dill  Kägan.  4,M.  —  2)  Nardoslachys 
Jalamansi;  Tgl.  TJ^HT^T.  —  3)  eine  Art  Zucker- 
rohr Räsan.  8,91. 
FP^  N.  pr.  einer  Oerllichkoil. 
FW  1)  Adj.  (f.  gTj  a)  vermischt,  vermengt,  ver- 
schlungen. EjqrfH  FTSn  ^  so  V.  a.  Worte  vcech- 
seln,  sich  unterreden.  —  b]  gemischt,  so  t.  a.  man- 
nichfallig,  verschiedenartig,  vielartig.  —  e)  ver- 
mischt —,  vermengt  mit,  begleitet  —.  sich  in  Ge- 
sellschaft befindend  von,  versehen  mit;  die  Er- 
gänzung im  Instr.,  Instr.  mit  fFPT,  Gen.  oder  im 
Comp.  Torangehcnd.  Ausnahmsweise  geht  FT^f 
im  Comp.  Toran,  z.  B.  q^SQI  f^WSUrf:  ßegen 
von  Wind  begleitet.  —  d)  PI.  in  Comp,  mit  einem 
Personennamen  im  Gefolge  von  —  seiend,  der  und 
der  und  seine  Genossen.  In  Comp,  mit  ehrenden 
Beiwörtern  »o  v.  a.  u.  s.  tc.  u.  s.  w.   Häufig  auch 


im  Sg.  am  Ende  und  am  Anfange  von  Personon- 
men/inden  t«.«mmen<om«.e«,  -  treten,  «cA  »er-  1  namen,  in.be..  tod  Gelehrten,  als  Ehrenbezoich- 
«.niffen.  1h  WrT  zusammengekommen  milJmd,  sieh  nung.  _  e)  am  Endo  eines  Comp.  ^  fi(^(^ 
einfindend  u.  s.  w.,  .-i..ommen9e<refen,   wreinij,«;  '  mischend,  so  t.  a.  verfälschend. 


2)  m.  a]  *eine 


Art  von  Elephanlen.  —  6)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
234.  —  c)  Abkiirzung  für  verschiedene  auf  FJ'SI 
ausgehende  Personennamen.  —  d)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer.  —  3)  n.  a]  Kapital  nebst  Zin- 
sen u.  s.  w.  LIlat.  31,3.  fgg.  —  6)  »eine  Art  Hei- 
lig Rägax.  7,1  8.  Vgl.  fil^. 

FI^^  1)  Adj.  gemischt,  nicht  rein.  —  6)  ver- 
mischt, miscellan.  —  c)  mit  ITUItyR  n.  bei  den 
Gaina  Bez.  der  dritten  Stufe  auf  dem  Wege  zur 
Erlösung.  —  d)  mischend,  verfälschend  (Korn  u. 
8.  w.)  —  e)  aus  der  Tonart  fallend  (Sänger)  S.  S. 
S.  118,2.  —  2)  n.  a)*Sleppensalz.  Vgl.  fqFTSJtf;. 
—  i)  N.pr.  a)eiuesTlrtha.  —  ß)  *oines  Gölter- 
bains. 

FrW^Sgq^^  „,.  =FI5Tö?J5?^l^  LiLiy.  31,1. 

FTSf^I^TIl  und  og^  (fehlerhaft)  n.  N.  pr.  von 
I  ndra's  Lusthain. 

IH^oh!<l=I  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

FT5I^!<rr  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

FW^IrIH5T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

IHy5l(   und  OtTT^   (Comm.)  m.  Fälscher  von 
Gelraide  Visurus.  43,1 0. 
*Fr5IsT  ni.  Maullhier  Rägan.  19,40. 
*T*T5TiIITrT  Adj.  von  gemischter  Herkunft,  dessen 
Eltern  zu  verschiedenen  Kasten  gehören. 

IH^ni  n.  1)  das  Mischen,  Mischung.  —  2)  Ad- 
dition. —  Vgl.  gifesnu. 

IH*lr7T  f.  das  Vermischtsein,  Vermischung. 
FPBTII^  n.  =  FI5r  3)  o)  LlLAV.  32,6.  fgg. 

1.  [H'Hm-U  n.  «ermiJcAle  Körnerfrucht. 

2.  FTSmFH  Adj.  QMS  verschiedenen  Körnern  ge- 
mischt. 

*TmWWJl  f.  Trigonella  foenum  graecum  Bui- 
VAPE.  1,1  C7. 

lH«lH=nirl=ti  Adj.  von  gemischter  Kalur  Räüan. 

21,14. 

FTSPim  m.  N.  pr.  des  Verfassers  des  Bhä- 
Taprakiga. 

FW7,  °^^t^  1)  mticAen,  «er»ienffen,  «ermt- 
schen  mit  (Instr.).  FlftlH  gemischt,  vermischt  mit 
(im  Comp.  Torangehend),  dxrcA  einander  gemischt 
(Geschmack).  —  2)  addiren.  —  Mit  cUlfT  ver- 
mischen  mit,  mischen  unter  (Instr.).  —  Mit  SR. 
°FrTWrI  wnJcrrtiJcAjfnitdDStr.).  —  Mit  5HI  ver- 
mengen mit,  mischen  unter  (Instr.).  —  Mit  T^  un- 
ter einander  mischen.  T^FTPSTtT  vermengt,  unter- 
misch! mit,  begleitet  von  (Instr.  oder  im  Comp, 
rorangehend).  Bisweilen  in  etwas  freier  unlogi- 
scher Stellung.  —  Mit  W\,  ^HJ^H  t-ermengt, 
untermijcAi  mil  (Instr.).    —   Mit  CJWPT,  °?iFI- 
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pSIrT  ""'  einem  Andern  verbunden,  an  etwas  An- 
deres gebunden,  v.  1.  °H!J^. 


Fr5T5TJ=frT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

FTSr^IlI  1)  *Adj.  von  gemischter  Farbe.  —  2) 
m.  a)  *eine  Art  Zuckerrohr  Räsam.  14,80.  —  6)  ein 
test.  Tacl  S.  S.  S.  208.  —  3)  *n.  eine  Art  Aloe. 
*VWf^^H^^^  f.  Solanum  Melongena. 

TR5T5fJ5r^T^  ra-  investigation  ofmixture,  as- 
eertainment  of  composition,  as  principal  and  in- 
terest  joined,  and  so  forth. 
*FT^r5T5^  m.  Maulthier  Räoan.  19,*0. 

'FTT'JT'T  m.  fi.  pr.  eines  Schlangendämons. 

TTSTT  Ady.  1)  mit  cffT  vermischen  mit  (Instr.) 
MiBlDH.  zu  VS.  7,1 0.  —  2)  mit  ^  sich  vermischen, 
sieh  verschlingen,  sich  vermischen  mit  (Instr. ;  aacb 
geschlechtlich),  zusammentreffen  (Blicke). 

IH^l^^ni  n.  Ingredienz,  Zuthat  zu  einer 
Speise. 

J^^SJJ^m  m.  FermjjcAung  (intrans.),  geschlecht- 
liche V.  Karaea  4,4. 

♦fqSTCJT  (■   Anethum   Panmori   oder   Dill   Mat. 
med.  173.  RIgan.  4,15. 

jtm  Adj.  =  f^RT  in  4f,  N°  und  |f°. 
l.FPST,  FT^rTfT  1)  <*'e  Augen  aufschlagen,  —  offen 
haben.  Nur  Partie,  praes.;  am  häufigsten  der  Gen. 
mit  einem  Subst.   in  der  Bed.   im  Angesicht  von, 

r 

vor  Augen  des  und  des.  —  2)  *FTm'7T5T.  Woher 
diese  Bed.  mit  Uebergehung  der  ersten  im  Dal- 
Tcp.?  —  Mit  37  l)  <*'«  Augen  aufschlagen.  Ein- 
mal 3FJT^FTI'!I'  —  2)  sich  öffnen  (von  den  Au- 
gen und  Ton  Knospen).  3l'-Hl'i|f<  geöffnet,  aufge- 
blüht. —  3)  sieh  öffnen  vom  Gesicht,  so  v.  a.  sich 
zum  Lächeln  verziehen.  Nur  3T^Tl^rI-  —  i)  er- 
glänzen, aufstrahlen.  —  ö)  erblühen,  so  v.  a.  sich 
entfalten,  sich  erheben,  entstehen.  —  Mit  Hlö  er- 
blühen, so  T.  a.  sich  erheben,  entstehen.  —  Mit  ^- 
pHT  sich  erheben  oder  erglänzen.  —  Mit  FFT?  1) 
sich  erheben  aus  (Abi.).  —  2)  erglänzen,  aufstrah- 
len.—  Mit  ■pT  i]das  Augenlid  schliessen,  einnicken. 
—  2)  sich  schliessen  (von  den  Augen).  PHTpitf- 
Itf  (Fut.!)  R. 
2.*FrT,^'srirT  (RtH). 
l.*TTfl5T  m.  Wetteifer. 

i.J^^  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  Betrug,  Täuschung, 
falscher  Schein,  Vorwand.  PI.  Rägat.  8,1  27.  In  der 
Regel  im  Abi.  FT^IrT,  als  Adv.  TlT^rlFI  oder  im 
Instr.  TiTOHf  (Spr.  7746.  Bbäm.  V.  1,1  09)  und  zwar 
in  Comp,  mit  dem  was  die  Täuschung  verursacht 
und  mit  dem  was  simwlirt  wird,  blosser  Schein  ist. 
fq-qfrfqm.  jq^  knistern. 
V.  Theil. 


*^^J^  f.  =  -ptth. 

*FTfN=ffI  f.  Nardostachys  Jatamansi.  Vgl.  FTl^F- 
T^^  1)  Adj.  schmackhaft,  lecker ;  auch,  süss  von 
einer  Rede  und  angenehm  vom  Geruch  (Vabah. 
JoGAj.  6,17).  —  2)  n.  ein  leckeres  Gericht,  Lecker- 
bissen. 

TT^^flT    Nom.    ag.    Bereiter    schmackhafter 
Speisen. 

Ff^I  f.  Süsse  Naisu.  8,51. 
*IHyM'^  süsse  Citrone  Bbavapb.  1,250. 
T^^fTI^^  Adj.   schmackhafte  Speisen  kochend. 
FTW^T^  Adj.  eine  süsse  Rede  führend. 
FfST^  n.  süsse  Speise  Rägan.  20,74. 
»FW,  fTTPTfrT  (JTfrRW=T). 


IHHs!,IH^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HTR  f.  1)  Anethum  Sowa  und  An.  Panmori  Ri- 
GAN.  4,10.  —  2)  * Nardostachys  Jatamansi.  —  3) 

*  =  gsFTT^T.  —  4)  *  eine  best.  Grasart,  =  3511(1. 
l-TR^,  *T^TrT.  T^  (metrisch);  ^J^  (s.  auch 
bes.]  Partie.  1)  mingere,  seichen  (mit  dem  Acc.  des 
Stoffes),  —  auf  (Loc.  oder  Acc),  nach  der  Rich- 
tung von  (Acc).  —  2)  Samen  entlassen.  —  3) 
*f!ff^f|  =  m^ll+H^  —  Caus.  q^qffl  56»- 
chen  lassen.  —  Mit  Srfrl  MBh.  13,5979  fehlerhaft 
für  ^TH-  —  Mit  5nH  beharnen.  —  Mit  3SJcI  sei- 
chen auf,  nach  der  Richtung  von  (Acc);  seichen 
schlechtweg.  —  Mit  3^  Caus.  benetzen.  —  Mit 
■R  seichen  Apast.  <^r.  9,18,9.  —  Intens.  PTTFI- 
^qa  Cat.  Br.  9,l,t,l9.  —  Mit  qij,  °^^  tim- 

pisst.   —   Mit  5r  seichen,   *^^t^  =  mW\  und 

ex 

?PT.  —  Mit  5JTfI  harnen  gegen  (Acc).  —  Mit  ^^, 
hierher  nach  den  Commentatoren  TTTFr?^  über- 
schütte. 

2.  (  H«^  f.  P/ebel,  Dunst;  wässeriger  Niederschlag. 
Auch  PI. 

FTI^^I  f.  1)  Schnee.  —  2]*lVebel.  —  3)*  Kam- 
pfer Ragan.  12,61. 

Frf%^  m.  1)  die  5onne.   —   2)    *  Greis.   —   3) 

*  Wolke.  —  4)  *  Wind.  —  5)  *der  Mond.  —  6)  N. 
pr.  a)  als  Abkürzung  Ton  ö(TT^°.  —  b)  einer  Fa- 
milie VP.2  5,382. 

iHl^f^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T!7T^7^  "••  ^-  P"^-  eines  Mannes. 

FTRc(M(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

IHI ^^^TtT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTT^f-^^IHö  f.  Sonnenfinsterniss  Usuädri  1,67, 
2  0  (Rl^^iqfl  zu  lesen). 

Hl'tj^y^  m.  N.  pr.  eines  Heiligthums. 

TTff^^jqT^,  (!)  m.  oder  f.  Hemädbi  1,67,22  an- 
geblich Sonnenfinsterniss.  Richtig  T^l^^mi. 


f-.  »s 


FTT^r^ICq  n.  A.  pr.  einer  Stadt,   v.  1.  ^J^. 

frf^  Dat.  Infin.  zu  1.  FT^  RV.  1,64,6. 

"TT,  FpqrffT  (*5Trfttnif?r),  FRlfrT,  ^^^^  und 
^H,  'WftfTq,  FFftsTB;  ^jftf?  Partie.  1)  min- 
dern, aufheben;  Med.  Pass.  sich  mindern,  verge- 
hen, verloren  gehen.  —  2)  verfehlen  (die  Richtung). 

—  3)  übertreten,  verletzen;  vereiteln,  verändern. 

—  Caus.  rritWTf?  nur  mit  JT  «u  belegen.  H  ^JT^- 
r{;  Bhag.  P.  7,8,31  fehlerhaft  für  Ff^lf^rl:-  — 
♦Desid.  FTfHiH,  °H-  —  Mit  ^^,  ojfhr  MBU.  3, 
28G  fehlerhaft  für  °^^.  —  Mit  ä^T  1)  stören, 
vereiteln.  —  2)  (feindlich)  beseitigen,  verdrängen, 
verschwinden  machen  (beim  falschen  Spiel).  —  3) 
bei  Seite  schieben  (die  Thür).  —  4)  Med.  sich  ent- 
ziehen, sich  davonmachen,  verschwinden.  —  5) 
wechseln,  vertauschen.  —  Intens.  (^TIH'-MH)  wech- 
seln, verlauschen.  —  Mit  3?  verschtcinden.  — 
Mit  5r  1)  vereiteln,  aufheben;  zerstören,  vernich- 
ten; Med.  Pass.  zu  Nichte  werden,  vergehen,  zu 
Grttnde  gehen,  sterben,  umkommen.  yHlrl  gestor- 
ben, todt;  *  geschlachtet.  —  2)  ändern,  wechseln. 

—  3)  verfehlen,  versäumen {yfeg,  Zeit),  vergessen; 
vernachlässigen,  übertreten.  —  4)  verschwinden 
machen,  beseitigen.  —  S)  hinter  sieh  lassen,  über- 
treffen. —  Caus.  tlMlMCnH  1)  vernichten,  tödten. 

—  2)  tödten  lassen. 

2.  ITl  Adj.  vernichtend  in  iT^RT. 

3.  ift,  fw^,  ■FFftf^  s.  u.  3.  !TT. 
i.sft,  »FFfi^s.  u.  5.  JTT- 

HiiH  Adv.  leise. 

ifts  1)  Adj.  s.  u.  1.  'PT^.  —  2)  f.  gr  N.  pr.  ei- 
ner Frau.  —  3)  n.  a)  rfts,  Rlöö^  «)  Preis,  Lohn. 

—  ß)  Kampf,  Wettkampf.  —  b)  iffe  Koth,  stercus. 
°mm.  Laut.  20ä,G.  1 1 .  259,1  2.  ^frnj  m.  240,4. 

*lftS,  *rftei'  m.  =  ^^  NiGu.  2,10. 

i-||b(>4  in.  N.  pr.  eine»  Sohne»  des  Indra. 

o 

^\i^^,  rilw^CT  8.  u.  rftlH. 


T?T  Adj.  =  ifttfl  1)  a). 
^\^  Cft^S^  u-  s.  w.)  1)  Adj.  a)  etwa  spen- 
dend,  freigebig.  Superl.  HIoo^^T.  —  *)  gut  be- 
fruchtend (Bock).   —  2)   m.  N.  pr.  einas  Sohnes 
des  Daksba. 

^^  1)  m.  a]  Fisch.  °^^  n.  und  °JIIT  n.  zwei 
In  einander  geschlungene  Fische  (eine  bekannte 
Figur).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  511.  —  6)  die 
Fische  im  Thierkreise.  Auch  °US\  n.  —  c)  eine 
best.  Gangart  S.  S.  S.  253.  —  2)  f.  ^T  N.  pr.  einer 
Tochter  der  Dshi. 
*!ftH4trl'T  ni.  der  Liebesgott. 

11 
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qFRIrT  —  ^nTTIT^tm 


tfn^f?  m-  liest;!.  Vik»A»;S«ii.  13,90. 
Mf^JI-OT  f.  Bein,  der  S»lj»Tall. 
'MiHmlH*?  "•  1)  '■'*«*»'■•  —  2)  Branich  RIgü«. 

19,97. 

MIH^NHrlFT  n.  Waiser,  in  teelchem  Fische 
gewaschen  worden  sind,  Scfi.  2,3,30. 

rj^5T?nT  ni.  der  Liebesgott  Vr«qiib.  38. 

MHHMHI??)  n.  Titel  eine«  Werkes  Burnbli,  T. 

M~H'I I?  ni.  >■.  pr.  eine«  Joga-  Lehrers. 
'♦IHH5JI  f.  eine  Grasart  RlsiN.  8,n6. 
•iJHl   m.  ein  best.  JUeerthier,  =  ^^^^• 
*HM(^-  m.  Hisvogel. 

JfRpi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

rftT^TsT  ni.  1)  Fischkönig.  —  2)  >.  pr.  eines 
Astrologen. 

mIh^NiIIH'*  "•  Titel  eines  astrol.  Werkes. 

ITRrirSS^  n.  der  Liebesgott.  7Hlrlc1°  so  v. 
I.  Fürst,  König  ViEiiuÄädi.  13,11. 

HM«*«  Adj.  reicA  an  Fischen. 

ifl-il^  1)  Adj.  mit  einem  Fischauge  gezeichnet 
(Perle)  Giass  zu  RIsax.  13,156.  —  2J  m.  N.  pr. 
eines  Oaitja.  —  3)  f.  391  a)  *eine  Soiua-P/lanze. 

—  b)  *ein»  Art  DArri-Gras  Risin.  ä,l28.  — 
e}  N.  pr.  einer  Tochter  Kabera'a.  Richtig  wohl 
fft^RTT.  —  4)  *  f.  ^'eine  Grasart  BhaTapr.  2,89.  97. 

RTHHIMr^mM    m.  Titel  eines  Werkes   Bua- 

XBLL,  T. 

rfRraTFrlT'I  n.  Titel  eine«  Stotra  Opp.Cal.l. 
*qlHimffJH  m.  1)  Fischer.  —  2)  Kranich. 
♦RT'TTTIjt  f.  SandzHcker  Rägas.  14,99. 
*^Hltfiin  m.  1)  eine  Art  Brühe.   —   2)    Bach- 
stelze. 
*^HH5T  m.  das  Meer. 

*^rHmTm  r.  i.  für  rfRiqtni. 

1.  jftT,  ^q^?T  und  Jftqcirr  s.  u.  3.  qj. 
2.*rftiT,ifhTlH  (11^,51^). 

HHlH=h  1)  m.  a]  Hrwäger,  Prüfer  in  c^'|bQ°. 

—  *)  ein  Anhänger  des  Mimimsä-Systems.  — 
2)  f.  °TO^  =  mIhIHT  2)  Uemädbi  1,817,1. 

HIHIHI  f.  1)  Reflexion,  Veberlegung,  Ansicht; 
Abtcägting,  Brörternng,  Beanstandung.  —  2)  die 
Erörterung  des  heiligen  Textes,  Bez.  eines  bc«l. 
philosophischen  Systems,  da«  sich  in  die  ^^° 
oder  SJiqa  und  in  die  3fT^°,  3^°,  5nft^° 
oder  cJ^TtT  spallel.  Als  Gründer  des  ersten  gilt 
GaimiDi,  als  der  des  2ten  Bidarijana.  Ueber 
dieses  System  handeln  die  folgenden  Werke: 
"^(J^^B^  f,  <%lTg"'I  n.,  °sfTSI^7n  f.,  °r?- 


(JTjPii,--jiI   f..    oHr-JMIM'*    n-.   ^^ra^^   m., 

°^rrm^^{imi  f.,  -^qm^nn^ifrfq^i  f, 

f^g^fi  m.  (richtig  osrqra^),  ^qf^J^mt  f ,  °^- 
HHcJi|!^|  m.,  °''im  n.,  o-^nKqSfTfrT^  n.,  a>Tl^Ef- 
^g^m  n.,  °M<*|'<(  m.  (Opp.  Cat.  1),  °^^(iq 
m.,  °=n^  m.  (Opp.  Cat.  1),   °^ir^  n.,  °T^- 

ftPT^tn  n.,  ^cqiisni  f-  (Opp.  cat.  1),  °5nfT^- 

>ncq  n.  (Bkbsbll,  T.),  °5nüin^T5I  m.  (Opp. Cat. 

i),°5iTWfi^F^  n.,  c^nTi^rnf^  n.,  oRH^  m. 

(Opp.  Cat.  1),  °HtT^in^  f-  (Büuler,  Rep.  No. 
407),  °H^Fg  n.,  °m^?W^  ra.,  "m^HTqi  (BuR- 
HELL,  T.),  Offsl  n.,  "HHilRlW  f.  und  °trR^- 

rftRTHrßlT'I'Tnil  m.  Bein,  eines  Mlakantha. 

TTRI^q  Adj.  einer  Abwägung  bedürfend,  zu  be- 
anstanden. 

*W(T  m.  1)  das  Meer.  —  2)  ein  best.  Theil  des 
Berges.  —  3)  Grenze;  vgl.  J^J^.  —  4)  Getränk. 

lft'(l\}\\  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^^ef|öft  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Civa's  Ind. 
St.  i4,115. 

TTB»  HMlrl  <)  <*•'«  Augen  schliessen.  Hl  Mfl 
der  die  Augen  geschlossen  hat,  schlummerig.  Com- 
P«r.  HddClCli-  —  2)  jicA  schliessen  (von  den 
Augen).  —  3)  cericAuJinden.  Nur  Hlldfl  ver- 
schwunden, zu  sein  aufgehört.  —  4)  =  |H^  sich 
zusammenthun,  sieh  verbinden,  sich  vereinigen. 
Hll^rl  zusammengetroffen  mit  (Inslr.),  zusam- 
mengenommen, im  Ganzen  genommen.  —  Caus. 
nldMIH  schliessen  (die  Augen,  Blüthen)  252,13. 
HIMrl  geschlossen  (Augen),  *nocA  nicAt  aufge- 
blüht, —  Mit  51^  Caus.  schliessen  (die  Augen).  — 
Mit  5IPT  Med.  das  Auge  abwenden  Apast.  ^r.  6, 
7,4.  —  Mit  ^  Caus.  schliessen  (die  Augen).  — 
Mit  cJJT  Caus.  dass.  —  Mit  3T  1)  die  Augen  öff- 
nen. J^HIICflrl  die  Augen  Öffnend.  —  2)  ö;7^«en 
(die  Augen).  —  3)  »icA  öffnen  (Ton  Augen).  —  4) 
zum  Vorschein  kommen,  sich  zeigen.  —  Caus.  1) 
öffnen  (die  Augen,  Blüthen).  S^lfrirrfT  geöffnet 
(Auge),  aufgeblüht.  —  2)  entfalten,  zum  Vorschein 
bringen,  vor  Augen  führen  Comm.  zu  Lätj.  10,4,4. 
3^3fnHrT  an  den  Tag  gelegt.  —  Mit  ^T^  1)  die 
Augen  öffnen.  —  2)  aufblühen.  —  3)  zum  Vor- 
schein kommen,  sieh  zeigen.  —  Caus.  1}  öffnen  (die 
Augen).  —  2)  entfallen,  zum  Vorschein  — ,  an  den 
Tag  bringen.  5n^3TTTBf?  an  den  Tag  gelegt.  — 
Mit  HH^  zum  Vorschein  kommen,  sieh  zeigen.  — 
Caus.  1)  öffnen  (die  Augen).  —  2)  entfalten,  zum 
Vorschein  — ,  an  den  Tag  bringen,  ^^^^j^^^r^  an 
den  Tag  gelegt.  —  Mit  H  1)  die  Augen  schliessen. 


•  •iHlMrl  d<e  Augen  geschlossen  habend.  —  2)  sieh 
schliessen  (Ton  Blüthen).  l'iHlMrT  geschlossen; 
auch  n.  iinpers.  mit  Instr.  des  Subjects.  —  3)  ver- 
schwinden. HHII^rl  »erjeAtcKnden.  —  Caus. 
metrisch  auch  Med.  1)  schliessen  (die  Augen,  Ao- 
goulidcr,  Blütbcn).  HHll^ri  geschlossen.  —  2) 
die  Augen  schliessen.  —  3)  Jmd  (Acc.)  die  Augen 
schliessen  machen.  Nur  THHIIHrT-  —  Mit  |cfH, 
°^nMf?  9e»cAio«»en  (Auge)  Naisd.  6,'J7.  —  Mit 
fJH  schliessen  (die  Augen).  —  Mit  ^T  di«  Augen 
schliessen.   ETmMcT  geschlossene  Augen  habend. 

—  Mit  WJ  1)  die  Augen  schliessen.  HMIdtl  die 
Augen  schliessend,  HiTTlcirl  die  Augen  geschlos- 
sen habend.  —  2)  sich  schliessen  (Ton  Blüthen). 
HhI It5lrl  Tom  Herzen  zur  Zeit  des  Schlafes,  Ge- 
gens.  |c|G4^.  —  Caus.  1)  schliessen  (die  Augen, 
Augenlider).  RhImcT  geschlossen.  —  2)  die  Au- 
gen schliessen.  —  3)  Jmd  die  Augen  schliessen 
lassen,  so  t.  a.  Jmd  den  Garaus  machen,  —  Mit 
^T^TFTIl  unsichtbar  machen  Maitb.  S.  1,8,12  (81,6) 
nach  der  richtigen  Lesart. 

Hl'Jl'l  n.  1)  das  Schliessen  der  Augen.  —  2) 
das  Sichschliessen  (der  Aogen,  der  Blülhco).  — 
3)  ein  verdecktes,  nur  angedeutetes  Gleiohniss. 

iftra^  in  *q%r°. 

fftTHrl  1)  Adj.  s.  u.  Jfr^.  —  2)  n.  in  der  Rhe- 
torik ein  verdecktes  {unentwickeltes},  in  einem  an- 
deren Begriff  enthaltenes,  nur  angedeutetes  Gleich- 
niss  KÄTJAPB.  10,4  4.  Sau.  D.  744. 
1-  iTT^,  RT^^TrT  movere.  Vom  Simplex  nur  Partie. 
TFT  in  ^JTRrl.   —    Mit  BTT  1)  schieben,  drängen, 

c^  ex 

aufdrücken  (eine  Thür).  Nur  Partie.  SEfF— *lll=lrl  • 

—  2)  öffnen.  Nur  i^ITT^TT-  —  Mit  H  zudrängen, 
niederdrücken.  Nur  Partie.  HH'HtIT.  —  Mit  5^ 
hinschieben  zu,  drängen,  betcegen.  —  Mit  ^TTrl  1) 
curü'cijcAieiien,  —  drängen.  —  2)  zudrücken,  zu- 
schliessen. 

2.*rft^  rftgfn  (^ctQ). 

*RT^IT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

**Tl^^  1)  Adj.  a)  Andern  Leid  zufügend.  —  b) 
ehrenwerth.  —  2)  m.  Heerführer. 

*^l^^  f.  Eingeweidewurm. 

*JT  m.  1)  Band.  —  2)  die  letzte  Befreiung  der 
Seele.  —  3)  Bein.  ^  i  t  a  's.  —  4)  Scheiterhaufen.  — 
3)  die  rothbraune  Farbe. 

*^^fFÄT>  fehlerhafte  t.  1.  für  H^R^. 

*^W(  ra.  u.  »rfSffqr  f.  ein  best,  lebendes  Wesen 
qjffl  f.  N.  pr.  einer  Stadt  VP.^  2,165. 
H^lt^mi  f.  =  ÄJjLiej  ein  best,  aspectus  pla- 
netarum. 
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M^Jllf^dl  f.  =   iL  Im,  desgl. 

o  ^  •         ' 

*Rgi  m.  =  JTI^-  Ein  zur  Erklärung  Ton  ^^\^ 
erfundcaes  Wort. 

rf^S  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  3EII)  Diadem.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volksstammes.  —  b]  Ab- 
künuDg  Ton  7FfI7=!)?;.  —  3)  f.  511  N.  pr.  einer 
der  Müller  im  Gefolge  Skanda'g.  —  4)  *f.  5 
Schnippchen.  —  6)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

T^fiTCrl  Adj.  mit  einem  Diadem  geschmückl. 
* T^fiSöfiT^iqin  n.  Bez.  einer  best,  für  das  Dia- 
dem  des  Fürsten  erhobenen  Abgabe  oder  eines  sol- 
chen Tributs. 

T^CT^  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  ^ 
N.  der  DikshäJanI  in  Mukuta. 

*T^SWrrf^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^^(\Z  «n.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^TJ5  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.*  2,165. 

oo 

JT=ft^  m.  1)  Bein.  Visbnu's.  Wird  auch  auf 
^:iva   übertragen.   —   2)  ein  best.  Schatz.   —   3) 

*  ein  best.  Edelstein.  —  4)  *  Quecksilber.  —  8) 
eine  best.  Körnerfrucht,  =  H  =+!•■<  =tl  K»r*k»  1,27. 
—  6)  *das  Bari  der  Boswellia  thurifera  Buavipr. 
1,187.. —  7)  *  eine  Art  Trommel  oder  Pauke.  —  8) 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  214.  —  9)  N.  pr.  a]  verscbie- 
dencr  Gelehrter.  Auch  "TTtJ^fl-  —  b)  eines  Ge- 
birges VP.2  2,117. 

M'^i-tlöfi  m.   1)  eine  best.  Körnerfrucht.   —   2) 

*  fehlerhafte  v.  1.  für  ?I=f?'?=fI  Zwiebel. 

•T^fi'ÄÄ^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

^m^i  \'y{<A  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

oo    ^ 

RTi^^TS  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten.  Auch  °  JTT- 
THT^. 

RSfF^'^Tjt^  n.  und  q^i^Rl^T  f.  Titel  zweier 
Werke. 

gf^^FTST,  ^F^gH.  3f ^'^TTsT  und  W^- 
jm  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^^-4  Nim  m.  Titel  eines  Werkes. 

oo    ^ 

Mch-^i^^TH  m.  desgl.  BuRNELi.,  T. 

!T^^T=F^  und  °>TTin  m.  Titel  eines  Bhina 

Opp.  Cat.  1. 

*R^F3^  m.  das  Harz  der  Boswellia  thurifera. 

*^^^  Indecl.  ein  zur  Erklärung  Tou  IT=fl^  er- 
fundenes  Wort  mit  den    Bedeutungen  t^f^lll, 

rj^^  ra.  1)  Spiegel.  —  2)  *das  Stäbchen  —,  die 
Schiene  des  Töpfers.  —  3)  *Mimusops  Elengi.  — 
4)  *  Jasminum  Sambac.  —  3)  Knospe. 
♦JT^ntrT  Adj.  von  qSffT. 

oo     ^  Oo  ^ 

^^  1)  (*m.)  n.  a)  Knospe  Spr.  7734.  Unei- 
gentlich Ton  Zähnen;  «^itri  eine  aus  den  zusam- 


mengelegten Händen  gebildete  Knospe.   Am  Ende 

eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  b]  *  Leib,  Körper.  —  c) 

*Seele.   —    2)   m.  a)  eine  aus  einer  Hand  durch 

Zusammenbringen   der   Finger  gebildete  Knospe, 

—  6)  N.  pr.  verschiedener  Männer.   —   3)  n.  ein 

best.  Metrum.  —  4)  Adj.  (f.  ^1}  geschlossen  (Auge) 

Citat  im  Comm.  zu  MUat.  ed.  Bomb.  112. 

H=l1ty)M  1)  °'f?TrI  schliessen  (die  Augen)  Mälat. 
oo        -\ 

49,9  (112,5).  —  2)  H^tiMfT  a)  mit  Knospen  ver- 
sehen.  —  b]  knospenähnlich  geschlossen  (Augen, 
Blütbcn,  Hände),  verschlossen.  °^  Adr. 

JlöH5Tn7  n.  ein  best,  chirurgisches  Instrument 
mit  einer  knospenähnlichen  Spitze, 

R^fl^im,  °^fT  sich  knospenartig  schliessen,  ei- 
ner  geschlossenen  Knospe  gleichen  Harsbak.  186, 
15.  KÄD.  2,87,17. 


rr^ITFR  t)  Adj.  s.  u.  q^i^JI.  —  2)  f.  gj  >'.  pr. 

oo  oo        -s 

einer  Gandbar va-Jungfrau  Karand.  4,18. 

q^iTFT'I  Adj.  mit  Knospen  versehen. 

oo  -s, 

Reffen  Adv.  mit  öfJT  knospenartig  schliessen 

VlKRAMÄNKAK.   17,59. 

R^crli^TT^  m.  das  Sichschliessen,  Geschlossen- 
sein  (von  Blüthen). 

*JT5i^  1)  Adj.  =  qsg^.  —  2)  m.  eine  Bohnen- 
art. 

*^^^^)  ra.  =  riWW  2). 

OO  oo 

*J7^?R?  m.  =  qgjFr^. 

Ot^  <?x 

rrWi  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^z(.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines 

o  o  ^ 

Rsbi  unter  Manu  ßhautja.  —  6)  eines  Kochs. 

—  3)  f.  3^1  a)  Perle  Räoan.  13,152.  —  b)  *  Bure. 

—  c)  *eine  best.  Pflanze,  =  ^1^7.    —    d)  N.  pr. 

eines  Flusses  VP.^  2,194.   —   4)  q^  Präp.  mit 

o 

Instr.  ausser  —  auch  Mauäbu.  3,32,6.  33,a.  50,a. 
7,l30,a.  Chr.  239,16.  22.  240,12.  242,28. 

Hf1l'=h  1)  Adj.  abgelöst,  für  sich  bestehend,  selbst- 
ständig.  —  2)  n.  a)  *  Wurfgeschoss.  —  b)  ein  ab- 
gelöster, für  sieh  bestehender,  dem  Sinne  nach  ab- 
geschlossener ^loka.    —   c)  einfache  Prosa  ohne 

zusammengesetzte  Wörter.  —  5^51  R^^fflXT  Ha- 

o 

Kiv.  8411  fehlerhaft  für  srfHHrh^IH-  —  ^TWi- 

o  o 

cftT  s.  bes. 

Rrti^ticfc  m.  ein  Buddhist.   °^^  a.  die  Lehre 
der  Buddhisten  Gotinuan.  S.  381. 
*Hrt)'*'5^  Adj.  mit  abgeworfener  Haut,  sich  ge- 

o  v:» 

häutet  habend  (Schlange). 

^l'fti^Ui  Adj.  und  °q  Adv.  (DAgAg.41,1)  in  Ver- 

o  %. 

bindung  mit  ^'^,  'K?  u.  s.  w.  so  t.  a.  aus  vol- 
lem Halse  schreien,  —  «Jemen. 

q^^T  Adj.  eine  offene  Hand  habend,  freigebig. 

R^^^T  Adj.  (f.  511  und  5)  aufgelöstes  — ,  hän- 


gendes Baar  habend  Vasisutua  2,21.  Kampaka  426. 
*I73T^TTfI  m.  Löwe. 

O  O   -N 

Mrfi'NfTI'lfni  m.  Titel  eines  Werkes. 

o 

JT^rll  f.  und  JT^If?  n.  das  Erlostsein,  Erlösung 
von  allen  weltlichen  Banden. 

HFhM?r  Adj.  erwacht  Katuäs.  10,72. 

♦T^FRM  Adj.  =  Urtl^^*. 

o  00 

IIfJT^^'I  Adj.  von  den  Banden  befreit. 
n^3T^T%'  Adj.  dessen  Geist  erlöst  ist. 
Hrh'MUi4l=hüS  Adj.  (f.  ^]}  besetzt  mit  Fröschen, 

O  «Tx 

die  aus  vollem  Halse  quaken,  Vaiiah.  Brh.  S.  27,6. 


iT^q^sT  Adj.  (f.  5rT)  =  rmT^!<f. 

O        "^  o 


Mrh'MH'T  m.  ein  Gaina- Mönch. 
*Hrtlc?jN|i   Adj.  der  sein  Amt  aufgegeben  hat, 

!TW7T5I!3  Adj.  aufgelöstes  — ,  hängendes  Baar 
habend  Gabt.  20,5. 

T^riNpT  Adj.  (f.  gi)  erwachsen  Dacak.  (1925) 
2,96,11. 

HrhHl^lT  Adj.  frei  «on  Zweifel,  keinem  Zweifel 
unterliegend,  sicher  stehend. 

r  ,-., 

TWTH'^I  Adj.  f.  mit  T?5T  die  so  eben  von  der 
o       <rx  ^  -v 

Sonne  verlassene  Gegend  Ind.  St.  10,202. 
R3iT^TT*Tq  m.  Name  eines  Heillgthums. 

o  % 

tr^T^Frl  Adj.  (f.  m)  eine  offene  Hand  habend, 
freigebig. 

Hrtil^HT  Dl.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

HrhI^5TI'7  m.  ein  aus  Perlenschnuren  beste- 
hender Schmuck, 

RW71=Ti5irn  Adv.  mit  öffT  zu  einem  Perlen- 
schmuck machen, 

R^T^T^  Adj.  das  Autsehen  einer  Perle  habend. 
Nom.  abstr.  °rn  f. 

T^^TöJI  n.  Titel  eines  Kävja. 

R^l^5F^  m.  Name  einer  Statue  Krshna's. 
o  • 

rr^THsEl  m.  ej'ne  best.  Art  die  Trommel  zu  schla- 

o 

gen  S.  S.  S.  194. 
*T^TITT7  n.  Perlenmuschel. 

TWTPini  ra.  1)  Perlenschnur  Viir.  137.  —  2) 

o        o 

der  Vorzug  — ,  die  Vorzüglichkeit  einer  Perle,  das 

klare  Wasser  einer  P, 

q37raf|5f  n.  Titel  eines  Werkes. 

Hrti  151151  n.  Perlenschmuck, 

^  r 

R3TI=n^T<T  Adj.  (f.  ^)  aus  Perlen  bestehend, 

'73TIf*T'7  Adj.  befreit,  erlöst, 

O  "N. 


TWn^WT  n.  Perlenschnur, 

^W>Vfil  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines 

o 

Dichters. 

q^mr  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 
o       o^ 

*ri3Tm^T  m.  Jasminum  multiflorum  oder  pu- 

o       o 

bescens  Kasan.  10,113. 


Si 


rmri^FF!^ 


rra^ 


*MfhmH  f.  Perlenmuschel  RU*>.  13,12«. 

o  ^ 

>.? 

rnriTFI  1)  n.  o)  Perle  RXüah.  13,153.  Nom. 

«bstr.  °fn  f.  —  b)  **ine  best.  Blume.  —  e)  *die 

Frucht  iier  Larall.  —  d)  *  Kampher.  —  e)  Tilel 

eines  Werkes.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 

(abara. 

H:<il'iH4iH  m-  N-  pr   eines  Fürsten  der  Vi- 

djldliara. 

••I^il'-fidfenr  111.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

J^rtJ'^idHM  Adj.  aus  Perlen  gebildet  HßsiiDBi 

1,423,16.  42S,n. 

•T^TI^iHrlHI  f-  Perlenschnur. 

'T^r-TT  m.  Jasminum  Sambac  RlctN.  10,85. 

qrSTRfti  m.  Perle. 

MpfTI'^liUlHr  m.  Perlenschnur  Utt*b.  13,9 (18,6). 

;f r 

^ftilHM  Adj.  (f.  S)  aus  Perlen  bestehend,  —  ge- 

bildet. 

*  n^I^TIflT  f-  Per/«nmujc*e/  Rägas.  13,12»^. 

HrfiWIdl  f-  Titel  eines  Werke». 

^ritl^^i  Adj.  geschleudert  und  nicht  geschleu- 
den  Tou  einer  Waffe,  die  man  schleudern,  aber 
auch  als  Bandwo/fe  gebrauchen  kann. 
*H?hlHI;^=t)  m.  ein  best.  Backwerk  Buävape.  2,25. 

»T^fTn^^ni.  emGaina-JiöncAGoTiNDXx.S.581. 

^äTTT^  n.  Perle. 

Hrhl^i^MM'T  Adj.  von  Perlen  strahlend  Hbm»- 
DBi  1,764,9. 

MrhIdHI  f-  1)  *  Perlenschnur.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes  Frauenzimmers. 

HrhNfd  und  °?ft  f.  1)  Perlenschnur.  *°%. 
—  2j  Toller  oder  abgekürzter  Titel  verschiedener 
Werke.  «f^^Hl  m.,  °Üm  f.  {Opp.  Cat.  1),  °f(- 
ft^T  f.,  ^y^üil  m.,  °5PTI  f.  (Opp.  Cat.  1)  und 
°öi||lsill  f.  Tilel  TOD  Commentaren.  —  3)  f.  o^ft 
N.  pr.  der  Gemahlin  Kandraketu't. 

HrhlcirilHM  Adj.  aus  Perlenschnuren  gebildet 
Hehädbi  l,3il,<. 

HrMiMlFti  f.  Perlenmuschel. 

o         o 

1  ■  HFtilH^  n.  die  Art  und  Weise,  wie  Erlöste  sitzen. 
2.HrtiiH'?Adj.  vom  Sitze  aufgestanden  oder  auf- 
stehend. 

HrHIHI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Vidjä- 
dhtra. 

Mrtilt'^ilt  m.  (RisAS.  13,128)  und  *°Z(  f.  Per- 
lenmuschel. 
•1'^ilW'I  f.  Perlenschnur. 
HFtil«t;(lIIvTcT  11.  eine  best.  Begehung  Vcri.  d. 


Oxf.  H.  284,6,JT. 

I.M'ffilicIf  '"•  Per/enicAnMr  134,11.  Spr.  7701. 

2.  q^I^T^  Adj.  keine  Speise  zu  sich  nehmend  Spr. 

7701. 

T^I^ITrTfTT  f.  Perlenschnur  Spr.  4876. 

rrnf7  f.  1)  Befreiung,  —  aus  oder  von  (im  Comp. 
Torangehend).  —  2}  Erlösung  von  den  weltlichen 
Banden,  Seligkeit.  —  3)  das  Abwerfen,  Ablegen, 
Aufgeben;  in  Comp,  mit  seinem  Object.  —  4)  *das 
Abtragen  (einer  Schuld).  —  8)  das  Abschietsen, 
Werfen,  Schleudern.  —  6)  N.  pr.  eines  göttlichen 
Wesens,  der  Gattin  Satja's. 

HiFti'+i'Hkl  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  des  Bil- 

o 

hana  VikrihImkai.  18,75. 

qf^T^fiT  f.  1)  *  Perle  Kasan.  13,153.  —  2)  Titel 
einer  Cpanishad.  Auch  JTT^T^iFTR'SIT  Opp. 
Cat.  1. 

•^fFh^RlIsUR  n.   Tilel   eines  Werkes  Opp. 

O 

Cal.  1. 

Mlrti  171=1  n.  1)  ein  Ort,  an  dem  man  zur  Erlö- 
sung  gelangt.  —  2)  N.  pr.  eines  best,  heiligen 
Ortes.  °i7T^Tc^fT  n. 

TT^TI^ÜJ  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TlfhM*^  ni.  ein  über  die  Hrlösung  handelndes 
Werk. 

jfWrrarTFrfniJTI^Tr^  n.  Titel  eines  Werkes. 

JW^m^RsCfTOl  n.  desgl.  Opp.  Cat.  I. 

HIchMIrJ-  ni-  Iferr  der  Erlösung. 

^fwrf^nm  m.  Tltel  eines  Werkes  Bornell,  T. 

Hlft)^(  n.  N-  pr.  eine»  Dvtpa. 

H(rt\M!^t-M  m.  ein  Räuber  an  der  Burg  der  Er- 
lösung. 

H\n\Hm'A  m.  N.  pr.  eines  Tempels. 

^iFt^Hrn  f«  N.  pr.  eines  Flusses. 

o 
*T%qW7  ni.  Weihrauch. 

qrf^rl  Adj.  befreit  von  (Abi.). 

jmrgT^  m.,  =-RTn7  m..  jmraTTOrft  f.  copp. 

Cat.  1)  und  qf^THI^  (ebend.)  Titel  ron  Werken. 
*  *TT?»iH'i  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 

!T^  Präp.  s.  u.  q-^  4). 

Hfti%l^  n.  Name  eines  Linga. 

^i^l^ll  f.  Schlinge,  Ketx. 

gi3  1)  (*in.)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^  und  ^)  a]  Mund, 
Maul,  Bachen.  Am  Endo  eines  adj.  Comp,  nach 
einem  Subst.  im  oder  zum  Munde  habend.  —  6) 
Gesicht,  Schnauze  de's  Thieres.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  ist  da»  vorangehende  Wort  a)  ein  attribu- 
tives Adj.  —  ß)  das  womit  das  Gesicht  verglichen 
wird,  ggfo  ein  Bocksgesicht  habend.  —  y)  das  was 
sich  auf  dem  Gesicht  zeigt.  —  S)  das  wohin  das 


Gesicht  gerichtet  ist.  —  c)  Gesichtsrichtung  — , 
Richtung  überh.  nach..  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
gerichtet  nach.  °Hls|H  Adv.  nach  —  hin.  —  d) 
Schnauze  eines  Gefässes.  —  e)  Oeffnung,  Eingang, 
Ausgang,  Eingang  in  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  f)  Vorder Iheil,  Spitze.  ^^°  Kad. 
262,8.  —  g)  Schneide.  —  A)  Oberfläche,  die  obere 
Seite  Comm.  zu  Abjabu.  2,8.  —  t)  das  Baupt, 
der  Beste,  Vorzüglichste.  —  k)  Anfang,  Beginn. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  zum  Anfang  habend, 
beginnend  mit  — .  Zum  UeberQuss  wird  noch  yijrf 
an  *7i3  gefügt.  —  l)  in  der  Dramatik  der  erste  An- 
lass  der  Bandlung.  —  m]  thefirst  term,  the  initial 
quantity  of  the  progression.  —  n)  Anfang,  so  v.  a. 
Anlass,  Veranlassung,  —  zu  (Gen.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  o)  Mittel.  °q^  vermittelst.  — 
P)  *  =  =r^.  —  2)  *  m.  Artocarpus  Locucha. 

*^iä^(  m.  Zahn. 

JI^ITcT  Adj.  1)  im  Munde  befindlich.  —  2)  im 
Gesicht  befindlich  HalÄj.  2,369.  —  3)  im  Angesicht 
seiend. 

*H<SiJ|'-tR)  m.  Zwiebel  RUan.  7,55. 
Ht9l4'(>'n  n.  dasKüssen  des  Mundes  Dai;ak.40,8. 

*H'Slt|g(!,l  f.  ein  best,  mit  dem  Munde  hervorge- 
brachter Ton. 
qWF?^  m.  Antlitzmond  252,29.  Spr.  2169. 

O 

ITisT?I=?^fr  m.  dass.  232,2  5. 

■o  -s         - 

HtgtlHcl  1)  Adj.  (f.  511)  geschwätzig,  schwatzhaft. 

Nom.  abslr.  °^  a.  —  2}  {.  m  ein  best.  Arjä- 
Metrum. 

tnH^i^^  f.  Ohrfeige. 

RTsI^l'T^  n.  Schwatzhaftigkeit  Dbürtan.  11. 
HlSl^li^  f.  Eingangstanz  S.  S.  S.  239. 
*!T^?^fl'  f.  Zunge. 

Hls)s^l%  f.  Gesichtsfarbe,  Teint  Dacas.  (1923) 
2,121,«. 

HtSIsl  1)  Adj.  a)  *anj  dem  oder  im  Munde  ent- 
standen. —  b]  auf  dem  Gesicht  befindlich.  i3T>H?7 
m.  so  T.  a.  Mienenspiel  S.  S.  S.  246.  —  2)  m.  a) 
ein  Brahmane  Ind.  St.  15.313.  —  6)  *  Zahn. 
*q^>i'H'i  m.  ein  Brahmane  Gal. 
♦■MsTT^  n.  Schlundkopf. 
*Ht^Uil  f-  eine  Art  Waffe. 
*iTl^:^rJT7  Absol. 

!•  Ti^rfft  Adv.  1)  vom  Munde  her,  am  Munde,  mit- 
telst  des  Mundes.  —  2)  vorn,  an  der  Spitze,  von 
vorn. 

2.*rnsJr?R  Adj.  =  q^  rTF'7irT- 
♦RTarftcr  Adj.  von  1.  qi^rTR. 
Hi5<^y  Adj.  bis  an  den  Mund  reichend. 
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»qi^^CItn  11.  Zwiebel  RÄÖan.  7,5  5. 
*ITil^^tn^  m.  dass.  BuJvapb.  1,179. 

J7ia Ä  r^f=fil  f-  fl"^  Gesicht  verunstaltender  Aus- 
schlag  bei  jungen  Leuten. 

*Hi^fcfIfJI  f.  Clerodendrum  siphonanthus. 

^^ 

R'Iet'TTlTI=Tr  n-Sg.  Mund  JtndiVase  AV.PaiT.1,27. 

o  ^ 

*!7iaHfr5T^  Adj.  träge,  faul. 

i^lä'-l^-iT  in-  Antlitzlotus  233,1. 

TIsl'TC  ni.  Schleier. 
o 

^Tl^^T^  m-  lintzündung  des  Mundes. 

o 

HtsdMlJi  ""  "*  ''6"  Mund  gesteckter  Bissen. 
*!Ti5f'^7ni  n.  ein  Mundvoll  Wasser  u.  s.  w. 

ä^iHrsrfT  1)  Adj.  im  Munde  angenehm.  —  2)  *m. 
Orange. 

R*S(H<71  Adj.  auf  Jmds   Gesicht  sehend,  Jmds 
Wünsche  t)on  den  Augen  ablesend  MBh.  3,233,G. 

Mlsiyi'^H  n.  1)  *  Deckel.  —  2}  Einleitung,  Vor- 
tcort. 

^^^T[^  Adj.  f.  den  Mund  als  vulva  gebrauchen 
lassend  Hariy.  11178.  Vgl.  qiöT'TITI  und  S^PTIFT. 


R^1HFin.l)ejn5cA/agat«AsGejJcA<.3'7T!7^'ra° 
mit  dem  .Schuh  Spr.  2046.  —  2)  ein  krankhaft  ver- 
zogenes Gesicht,  Grimasse  Käd.  119,23. 

JT^PT^  f.  das  Verziehen  des  Gesichts  Comm. 
zu  Naish.  5,120. 
*Ri3H^I!T  n.  1)  Betel.  —  2)  Zinn  (?). 

ITIsIH?^  ni.  <ia*  Verziehen  des  Gesichts. 
♦  qiöiq'ljj;^^  m.  Clerodendrum  phlomoides  R\- 

SAN.  10,/.  2. 

^nantJIFT  n.  Gesicht  Spr.  7736. 
q^Prfni^I  und  ^qfrTin^Tf.erne  best.Krank- 
keit  und  die  Genie  derselben. 

»T^Tnir  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 

o 

Skanda's. 

I.RJUTIW  n.  Loc.  "^äf  in  der  Höhe  des  Mundes 
o 

Katj.  g«.  4,14,12. 

r 

2.  T'^HT'r  Adj.  (f.  Ä)  bis  zum  Munde  reichend  lod. 
Sl.  13,273. 

r 

HlSIHiy^<7  n.  eine  6ejf.  Schleimkrankheit. 

TlslRT^rT  m-  Bauch  des  Mundes,  Athem  Ragu. 
5,69.  CÄK.  (PiscH.)  66,7.  MÄLAV.  48. 

RiaH^I  f.  <ias  KersieAen  des  Gesichts  oder 
Schweigen  (wabrscbeinlicber)  Naisu.  3,120. 

'niRIS'I  n.  das  Schnalzen  Hem.  Pab.  6,  1 1 9. 

12,248. 

*HtSIMI(|^  m.  Byperanthera  Moringa  Rasan.  7,28. 

*M1^M^  m.  Bet«er. 

o 

*Rism?ini  n.  Gebiss  am  Pferdezaum. 
♦RI^TTTT  m.  =  giH^  BiiATAPR.  1,23. 
Ht2t(  Ij  Adj.  (f.  ^)  a)  geschwätzig  (auch  von 
V.  Theil. 


Vögeln  und  Bienen).  —  b)  schallend,  Lärm  ma- 
chend (von  Schmucksacheo  und  musikalischen  In- 
strumenten). —  c)  am  Ende  eines  Comp,  beredt—, 
sich  auslassend  — ,  sich  ergiessend  in,  erhallend 
von.  —  2)  m.  a)  *  Krähe  Räoan.  19,88.  —  6)  *See- 
muschel  Räsan.  13,123.  —  c)  Anführer,  Rädels- 
führer. —  d)  N.  pr.  a)  eines  Scblangendamons.  — 

ß)  eines  Schelmen.  —  3)  f.  STT  N.  pr.  einer  Schlan- 

r 
genjungfrau  Kahand.  4,  9.  —  4)  f.  5  Gehiss  am 

Pferdezaum. 

RWTöfJ  1)  m.  N.  pr.  eines  Schelmen.  —  2)  f. 
°T(=tll  a)  Gebiss  am  Pferdezaum.  —  b)  Gerede, 
Geschwätz. 

^^\7{\  f.  Geschwätzigkeit,  Schwatzhaftigkeit. 

^^\^C^  n.  das  Mundloch  einer  Flöte  S.S.S.  180. 

RI1T7<T,  ^TTrl  l)  geschwätzig  machen,  so  v.  a. 
zum  Sprechen  bringen  Bälar.  13,9.  39,21.  —  2) 
ertönen  machen,  —  lassen  Naisb.  4,53.  HtSlT^'rf 
Partie. 

n^I^I^IIT  m-  Gesichtsfarbe. 

Mia^T  Adr.  mit  öffT  1)  schwatzhaft  machen  Ind. 
St.  14,363.  —  2)  ertönen  machen. 


IT^'SsT  f.  Mundkrankheit. 

H^j^  f.  Zug  im  Gesicht,  Miene  Pbasannar. 
113,6. 

^|t<)(IIT  in.  Mundkrankheit. 

^r37im=fi  Adj.  auf  die  Mundkrankheit  bezüg- 
lich. 

^III^IITR  Adj.  mundkrank. 
*!7^^I5^  m.  Schwein. 

TiSloiH  ra.  1)  das  Bestreichen  a)  des  Mundes.  — 
6)  der  oberen  Seile  einer  Trommel.  —  2)  eine  best. 
Schleimkrankheit. 

H'S'^ti  Adj.  mit  einem  Munde  versehen. 
*H'S1=4Si*T  ni.  Granatbaum. 

JTI^öft^SfJT  (•  der  beim  Sprechen  vorgehaltene 
Tülllappen  Hem.  Par. 
*  21=1=111^^1  f.  eine  best.  Pflanze,  =  yi-tM^I  RÄ- 

GAN.   4,80. 

fli3=II^  n.  1)  *  Blaseinstrument.  —  2)  ei'ne 
(beim  Civa-CuUus)  mit  dem  Munde  veranstaltete 
Musik. 

Rfä=?IH  m.  1)  ein  Parfüm  für  den  Mund,  um 
den  Athem  wohlriechend  zu  machen.  —  2)  *wohl- 
riechendes  Gras  Rägan.  8,1  2i. 

»iTisisfra^  n.  =  ^>m\^  i). 

Tial^'^Fn  f-  ein  best.  kt\i-Metrum. 
*T^5inJ5^1  f.  Ziege. 

*I7Islf^Wl  f-  eine  Art  Schabe. 

o 

IT!sIöfJl^I=7  n.  das  Oeffnen  des  Mundes  154,7. 


*Hi<1!yfl7  Adj.  ein  loses  Maul  habend,  Läster- 
maul. 

JTlsIinM^  ni.  Antlitzmond  294,29. 
o        ^  -s 

TI^^Tf^  f.  Reinigung  des  Mundes. 
*'7t5l!H^'  m.  Nashorn  RÄÖan.  19,20. 

qig^fq  1)  Adj.  von  dem  nur  das  Gesicht  übrig 
geblieben  ist.  —  2)  m.  Bein.  RA  hu 's. 

mi^rm^   l)  *Adj.  a)  den  Mund  reinigend.  — 

6)  scharf,  beissend  (Geschmack).   —   2)  n.  a)  das 

Reinigen  des  Mundes.  —  6)  *  Zimmet  Rägan.  6,1 72. 

*HtSl?llTir'7  1)  Adj.  den  Mund  reinigend.   —   2) 

m.  Citrone,  Citronenbaum  Rägan.  11,178. 

IT^5TI^  m.  Trockenheit  des  Mundes. 

lisI^llN'H  Adj.  an  Trockenheit  des  Mundes  lei- 
dend. 

R^5TT  f.   Schönheit  des  Gesichts,  ein  schönes 
Gesicht  248,19.  22. 
*^W^(wobl  q^I^5T)  Adj.  =  qi^^TTf. 

o  o  o 

Ht<lHl^  m.  in  der  Dramatik  die  !7IH  (s.  ITIö(  1) 

/)  genannte  Fuge  Sah.  D.  126,15. 

**-l'SIH'l^  ni.  ein  Brahmane. 

o 

HiSlftlRrT   Adj.   bis  zum  Munde  reichend  QiT, 
Bb.  3,2,1,34.  KÄTJ.  Cr.  7,4,1. 
Ht^HtS)  n.  Erleichterung  der  Aussprache. 

Nj      o 

*HiaHi  n.  Lippennektar. 

HiSIH^^    •"•  N.   pr.    eines  Schlangendämons 
MBii.  1,57,15. 

MlsIHN  m- 1)  Speichelfluss.  —  2)  *  Speichel  RA- 

GAN.   18,59. 

qTsfl^I^  m.  Miene. 

rnUl^  m.  das  Aufwerfen  der  Erde  mit  der 
Pflugschar  und  zugleich  e<ne  aus  dem  Munde 
kommende  Schmähung  Spr.  7725. 
*H'slllU  m.  1)  Waldbrand.  —  2)  a  sort  of  gobiin 
icith  a  face  of  flre.  —  3)  fire  put  into  the  moulh 
of  the  corpse  at  the  time  of  lighting  the  funeral 
pile.  —  4)  a  sacrifieial  or  consecrated  fire. 
*1IHliJ  n.  Spitze  der  Schnauze  und  Spitze  äbeth. 

i-Ml^-  n.  Gesichtstheil  231,27. 

rpiTTT^  n.  Nom.  abstr.  von  JTIsflT^  das  Gesicht 
u.  s.  w.  253,5. 

H^lin?!  iJi-  =  qisiqi'KrT  Comra.  zu  Äpast.  ^b. 
6,28,12. 

rraiSsT  n.  Antlitzlotus  Ind.  Sl.  14,368. 

*'TIsnq'7  m.  Mundkrankheit  Räsan.  20,  4. 

o 

*qisnRl^I  f.  Boswellia  thurifera  Räoan.  11,197. 

Risni^sr  n.  Antlitzlotus  Ind.  St.  14,390. 

o  o 

TIlir^liT  n.  heisser  Athem  (?). 
"=       c      "^ 
♦qi^n^^  m.  Ocimum  pilosum  Räsan.  10,159. 

*q^l51  n.  eine  Arum-Art  RÄüan.  7,67. 

11* 
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g^^-S^ 


M1;4N(~I  f-  <"'«  btst.  RJginI  s.  S.  >.  lüU. 
MyicJHM    ni.   Klebrigkeil  Jet  .Wund«»  Sn«.  i, 
158.1. 
n^jnr^  «"•  I.ippennektar. 

o 

ni31in^  ra.  SpeichelflHi». 

ilcJIfcUJ  ni.  da»  Küssen  des  JUtindes  Jiäii.  3, 

139. 

'Ti^^  Adr.  mit  H- 

irar^t  in  sTi^TnT°- 

oHl^fil)  Adj.  am  Eingang  — ,  an  der  Spitze  u.  s. 
w.  befindiieh. 
♦^^TOCT  f.  ein«  Art  Wa/fe.  Vgl.  qi^uft. 

q^Hnr  Adj.  f.  =  qi^WTTI  MBU.  3,188,4). 

fll^-lcl  Adj.  (f.  Jgi)  «"1  -Wunde  sich  bildend. 

H^i-g    in.  ^n^iUntond  251,  tC.  2S2,7.  1«.  31. 
Spr.  2468. 
*Ml£)s<ld'l  m.  Nashorn  RtsiN.  19,20. 

Hiair^lui  m.  N.  pr.  eines  Maones. 
*HÖlt«ri  f.  Waldbrand. 

IhUU  1)  Adj.  (r.  ^T)  a]  in  oder  am  Munde  oder 
Gesichte  befindlich,  atis  dem  Munde  kommend 
Gact.  —  6)  an  der  Spitze  — ,  am  Anfange  befind- 
lieh; der  erste,  vornehmste,  hauptsächlich,  princi- 
palls,  ursprünglich;  der  beste,  vorzüglichste,  — 
unter  (im  Comp.  Torangebeodj,  vorzüglich.  Aus- 
nahmsweise und  aus  metrischen  Rücksichten  steht 
^täU  in  der  Bed.  ron  q^  =  ä^jf^  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  ^^^IsirFWc^^iT^!  so  v.  a.  beim 
Schmuck  ist  aber  das  Kleid  die  Hauptsache.  —  2) 
m.  a)  Anführer.  —  6)  »in  best.  Genius,  der  einem 
Theile  des  astrologisch  in  81  oder  65  Fächer  (^7) 
getheilten  Bausplanes  vorsteht,  Hbhädbi  1,652,2. 
654,17.  —  c)  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
unter  Manu  Sirarni.  —  3)  f.  ä^T  N.  pr.  der  Re- 
sidenz Varuna'i  YP.  2,8,10.  —  4)  *D.  Schnurr- 
bart GtL. 

HisdflH  Adv.  vorzugstceise. 

H^sUrU  f.  die  ef»fe  Stelle,  der  oberste  Rang, 
Vorrang,  —  unter  (Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) 44,1  <. 

H*9y«M  n.  dass.  Comm.  zu  Apist.  f«.  6,20,8. 
**|tstl'lM  ni.  Oberfürst,  regierender  Fürst. 

^lityilf^H  m.  der  erste  Ministes.  Nom.  abslr. 

*H^»U(ls(  und  *o^si  m.  =  t|lg{JH'4. 
HisU'Jl^AdT.  cor  Allem,  zunächst. 
iji»yH^5l  Adj.  dem  principalen  (Stoff)  ähnlich 
BhaTapr.  1,172. 

l.J»»Ulfel  m.  Bauptbedeutung,  die  ursprüngliche 


Bedeutung  (eines  Wortes)  G*iii.  3,8,85.  Comm. 

zu  Apast.  ga.  S,15,1.  29,13. 

•2.msU\^  Adj.   die  ursprüngliche  Bedeutung  ha- 

6end,  in  der  u.  B.  gebraucht. 

*'TIsnWrR'T  ">•  «•'«  Brahmanenschüler  Gai,. 

*t|J|c,\  ni.  eine  BüHnerart. 

qr?T  s.  u.  1.  qs. 

ITnjfIT  f.  schlichte  Einfalt,  Naivetät. 

^TV[^  n.  Anmuth. 
o 

JTnjTJT  f.  eine  Schönäugige. 

ITTljyT  Adj.  dutnm,  einfällig,  Einfaltspinsel. 

^T^J^\H  Adj.  dass. 

«TTU^^  n.  Titel  einer  Grammatik.  °cfiT^  m. 
Bez.  VopaUeva's.  OJT^  m.  und  °n<MlfyHl  f- 
Titel  von  Commentaren  zu  der  Gr.,  °Hl(li(l^  "• 
Nachträge  dazu. 

^T^^]f^^  t.  Tilel  zweier  Commentaro. 

o 

rn^TI^  m.  einfältiges  Wesen,   Vnerfahrenheil. 
^T^^^  Adj.  verwirrt,  keine  richtige  Einsicht 
habend  in  (Loc). 

rrnjfSJVII^  m.  Naivetät  VerIs.  63,7. 

o 

HJ  tJiTil  f.  eine  Schönäugige. 

TT^WIIT  f.  der  Dümmste  unter  den  Dummen. 

sj 

rjrm^SfJ  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 

o 

HJyirMH  Adj.  einfältig,  dumm  Spr.  7630. 

o  "s 

»Jrfnj'T'T  m.  Nom.  abslr.  zu  q^^. 

O  -N,  O 

nrtlTfniT  f.  eine  Schönäugige  Pnu.  51,5. 

^^  und  ^^Z  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

^  2    1     ' 

^.^^,  Präsensstämme:  ^rf,  »7^,  qEJJ  (Med.),  IT- 

^^  {IFTM)  und  ^qjtl;  Act.  Med.  1)  Jmd  los- 
macAen,  freimachen,  befreien,  —  tion  (Abi.  oder 
Adv.  auf  fifl  80,2);  Med.  Pass.  .«i'cA  losmachen, 
sich  befreien  von  (Abi.,  lostr.  und  ausnahmsweise 
Gen.),  entrinnen,  rj^  freigelassen,  befreit  von 
(Abi.  oder  Instr.),  —  *  durch  (Abi.  oder  Instr. 
231,5).  —  2)  verschonen  81,6.  —  3)  ablösen,  ab- 
binden, lösen,  sti  U6H  '"e  Kehle  lösen,  so  T.  a.  seine 
Stimme  erheben.  yiUlPT  Jmds  (Gen.)  Lebensgeister 
lösen,  so  T.  a.  Jmd  das  Leben  nehmen.  ^'^  losge- 
bunden;  abgelöst,  herabgefallen  (Frucht);  aufge- 
löst, so  T.  a.  erschlafft  (die  Glieder  des  Körpers). 
—  4)  loslassen,  freilassen  (326,9.  327,20),  die  Zü- 
gel .tcAie.5sen  lassen  (Partie.  JT^T);  entlassen,  ge- 
Aen  lassen.  H^IrMi^H  mit  ^  den  einen  Fuss  nicht 
vom   andern  lassen,   so  t.  a.   .?i'cA   nicht  von  der 


Stelle  bewegen.  S^TT^fTmgffT'WT  so  t.  a. 
Speise,  die  man  nicAt  mit  beiden  Bänden  hält, 
Vasishtha  11,26.  —  5)  einen  Platz  verlassen,  Tf^ 
verlassen,  frei  gelassen  (Weg),  frei  gelegt  (Megb. 
<!)•  yphl  T^^  heissl  diejenige  Weltgegend,  welche 


die  Sonne  so  eben  verlassen  hat.  —  6)  Jmd  oder 
Etwas  fahren  lassen,  im  Stich  lassen,  aufgeben,  ab- 
legen, a6»e(zen(KAHPAiiA92),  deponi'ren(obend.407. 

410).  ^^Ei;j;q  (Chr.  55,20),"^^  5ntnR  sfH%- 

rf*T  (313, C)  rfe»  Körper,  die  Lebensgeister,  das  Le- 
ben fahren  lassen,  in  den  Tod  gehen,  sterben.  If^ 
fahren  gelassen,  verlassen,  ausgezogen,  abgelegt, 
deponirt  (Kahpaka  473),  weggeworfen  (Kleider  A- 
PAST.  2,21,11),  /oAren  9e/a.f.<en,  aufgegeben,  nicht 
mehr  da  seiend,  verschwunden  (insbes.  am  Anfange 
eines  adj.  Comp.).  —  7)  aus  sich  entlassen,  von 

sich  geben,  ausstossen,  vergiessen  (Thränen).  ^^ 

o 

aus  sich  entlassen,  von  sich  gegeben,  ausgestossen, 
vergossen  (Thränen).  —  8)  von  sich  geben,  so  v.  a. 
verleihen;  übergeben,  abgeben  Kampaka  281.  —  9) 
werfen,  schleudern,  abschiessen,  —  auf  (Loc, 
Dat.,  Gen.  oder  Acc.  mit  ^f^u  ^\r^]^q  sieh 
stürzen  von  (Abi.).  !T3i  hingeworfen  (Menü.  84), 
geschleudert,  abgeschossen.  ^^^^\'^  ein  versetz- 
ter Fusstritt,  3^f*T'I  selbst  sich  gestürzt  habend 
von  (Abi.).  —  10)  schicken  in  (Loc).  «TWf  Kampaka 
230.  —  11)  Med.  ausfahren  —  12)  Pass.  a]  be- 
freit — ,  er/ö,<(  werden  von  einer  Sünde,  —  von 
den  Sünden,  —  tion  den  Banden  der  Welt.  R^jT 
erlöst  seiend  288,29.  ^^  von  einer  Sünde  befreit 
(Apast.  1,24,21),  erlöst  von  den  Sünden,  —  von 
den  Banden  der  Welt.  —  b)  lassen  von  (Abi.)  Spr. 
6469.  —  c)  A'ommen  um  (Instr.)  49,30.  —  d)  er- 
mangeln, mit  Instr.  IT^  ermangelnd,  die  Ergän- 
zung  im  Inslr.   oder  im  Comp,  vorangehend.  — 

13)  H(^l  Absol.  mit  Ausnahme  von,  ausser;  mit 
o 

Acc.  —  Caus.  !TT^!7Tr?,  °r?  (metrisch)  1)  befreien, 

—  von  (Abi.,  ausnahmsweise  Instr.),  loslassen, 
frei  einhergehen  lassen.  —  2)  ablösen,  abbinden, 
lösen,  abspannen.  —  3)  öffnen.  —  4)  einlösen  (ein 
Pfand).  —  5)  verausgeben,  vergeben.  —  6)  Jmd 
veranlassen  aufzugeben,  — fahren  zu  lassen;  mit 
doppeltem  Acc.  —  7)  Jmd  veranlassen  aus  sich 
zu  entlassen,  —  von  sich  zu  geben;  mit  doppel- 
tem Acc.  —  Dosid.  1)  rpTTTR,  °^  o)  Act.  im  Be- 
griff  stehen  a)  *frei  zu  machen.  —  fl)  fahren  zu 
lassen,  aufzugeben.  —  y]  zu  schleudern.  —  b]  Med. 
sicA  zu  befreien  wünschen,  —  von  (Abi.).  Partie. 
Act.  J7T$TrT  (metrisch)  Erlösung  suchend.  —  2) 
"•Tl^rl  o)  "ich  zu  lösen  suchen ,  sich  zu  befreien 
wünschen,  Rettung  suchen  Maitr.  S.  2,2,1  (14, 1 3). 

—  6)  »i'cA  befreien  von  (Acc).  —  Dosid.  vom  Cans. 

•V         rv       r-, 

TTI^T^TtT  Jmd  von  den  Banden  der  Welt  zu  er- 
lösen gewillt  sein.  —  Mit  ^TtT  Pass.  vermeiden, 
entgehen;  mit  Acc.  ^flR^  entgangen,  mit  Acc. 
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(;4T.  Br.  2,3,»,10.  —  Desid.  SfTFT'TlTTfi  "'c'»  retten 
vor  (Acc).  —  Mit  ^tU  Pass.  sich  hinyezoyen  fühlen 
zu  (Acc.)  Vabräbbu.  30,14.  38,10.  "gfiPT^  sich 
hingezogen  fühlend  zu  Lalit.  26,G.  7.  —  Mit  cEftf 
Sctatnucksaclien  ablegen  von  (Abi.).  —  Mit  SIT'T  1) 
loslassen.  —  2)  von  sich  geben,  ausströmen.  —  3) 
schleudern,  abschiessen.  —  Mit  iEfSf  1)  ablosen,  ab- 
spannen. —  2)  loslassen,  fahrenlassen.  —  3)  ablösen, 
autziehen;  Med.  von  sich  abslreifen,ablegen,abneh- 
men  von  (Abi.)  42,30.  —  Mit  ä^^  von  sich  ablösen, 
ablegen.  Nur  Absol.  —  Mit  3gj  i)  anlegen  [Andern 
oder  sieb  ein  Kleidungsstück,  einen  Scbmuck). 
mJTWT  a)  angelegt  Lai.it.  186,1  8.  —  b)  bekleidet  mit 
(im  Comp,  yorangebcnd)  Vosis.  53.  *  geharnischt 
Gal.  —  c)  gekleidet  in  (Acc).  —  2)  ablegen.  Nur 
Partie.  ä^Pl^  abgelegt  (ein  Kleidungsstück).  — 
3)  werfen,  schleudern,  —  auf  (Loc),  den  Blick 
werfen  auf  (toc.)  Megu.  35.  —  4)  i^FT^  febler- 
Iiaft  für  5|IH^-  —  Mit  'TTI  rund  herum  ablösen 
und  abnehmen.  —  Mit  cJJt  entlassen,  von  sich  las- 
sen. —  Mit  37  1)  befreien,  —  t-on  (Äbl.);  Pass.  los- 
kommen, gerettet  sein.  °3'"Hrh  frei  von,  ermnn- 
gelnd.—2)  au/lösen,  losmachen;  Med.  auch  sich  los- 
machen. —  3)  aufmachen,  erbrechen  (einen  Brief) 
Balab.116,19. — 4)  ausziehen, ablegen.'3^l^'^ aus- 
gezogen,  abgelegt.  — ü]  verlassen.  — ß)  abtragen  (eine 
Schuld).  —  7)  entlassen,  von  sich  geben,  ausstos- 
sen,  erheben  (ein  Geschrei).  3''7^  entlassen,  — 
aus  (im  Comp.  Torangehond),  ausgestossen.  —  8) 
schleudern,  —  o«/' (Loc.).  —  Caus.  1)  Jmd  befrei- 
en, —  von  (Abi.).  —  2)  lösen  (das  Haar).  —  3)  ab- 
löten, abnehmen.  —  Mit  5TI^,  ^FR^^  aufgelöst 
(Haar)  VbnIs.  166.  —  Mit  WTZ^  zugleich  fahren  las- 
sen, —  aufgeben  (den  Körper,  so  v.  a.  sterben).  Nur 
HT^i^^  KÄU. 2,141, 22.  — Mit  3^  Med.  sicA  i7uiaj 
anziehen,  —  anlegen.  —  Mit  'FrR  1)  befreien,  — 
von  (Abi.);  Pass.  freigelassen  werden  (SaSbitopan. 
8,3),  sich  befreien  von  (Abi.).  T'FTWT  befreit,  Jmd 
(Inslr.)  entkommen,  errettet  von  (Abi.),  frei  von 
(Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend).   —   2)  lösen, 

^^    r 

aufbinden.   MHrti  abgelöst.   —   3)  fahren  lassen, 

^  ^    r 

aufgeben;  nur  Pass.  MHrtl  <>)  aro  Anfange  eines 
adj.  Comp,  aufgegeben,  verloren,  verschwunden, 
nicht  mehr  daseiend.  —  6)  *an  Nichts  hängend. 
—  4)  schleudern;  nur  («iHrtl  geschleudert.  —  5) 
Pass.  a]  sich  von  seiner  Baut  befreien,  sich  häu- 
ten (von  einer  Schlange).  mR^WT  *'<'ä  •"""  l^urzem 
gehäutet  habend.  —  b)  verlustig  gehen ,  kommen 
um  (lostr.).  °l»|Mrti  ermangelnd.  Ohne  Ergän- 
zung *  aller  Habe  entbehrend,  I>fichtt  besitzend.  — 


^^W\  auch  fehlerhaft  für  FI^^.  —  Caus.  be- 
freien  von  (Abi.),  eininsen  (ein  Pfand)  von  Jmd 
(Abi.)  VisHijus.  5,1 81  (zu  lesen  rTFTI^H^)-  —  De- 
sid.  in  HTFT-  —  Mit  ■^mHFT  Pass.  sich  befreien 
von  (Abi.).  —  Mit  JErT'TRFI,  ^THR^FfT  Bnlc.  P. 
11,26,8  und  sonst  oft  fehlerhaft  für  gTHH^FfT- 
—  Mit  TcfFIFf  1)  Pass.  sich  befreien,  sich  losma- 
chen von  (Instr.).  T^FI'TWr  davongekommen,  ent- 
rönnen,  sich  befreit  habend  — ,  frei  von  (Abi.,  In- 
slr. oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  fahren 
lassen,  aufgeben.  otxyM^H    den  Körper,   so  v.  a. 

sterben.  —  3)  schleudern ;  nur  t^llHfh  geschleu- 

o 

den.  —  Mit  qf^  1)  befreien,  —  von  (Abi.).  Med. 
Pass.  sich  befreien  — ,  sich  losmachen  von  (Abi., 
Gen.  oder  Instr.).  t7||4ftl  befreit,  —  von  (im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  lösen,  ablösen,  abneh- 
men. TJJJT\'^  abgenommen.  —  3)  verlassen,  fah- 
ren lassen,  aufgeben.  Pass.  in  derselben  Bed.  wohl 
nur  fehlerhaft  (v.  1.  SJtTlilESf!  sl.  TI^JTeS^).  ^- 


T^Mrti  aufgegeben.  —  4)  aus  sich  entlassen,  von 
sich  gebe».  —   5)  Pass.  von  den  Banden  der  Welt 

r^  -\   ^^ 

erlöst  werden.  —  Caus.  CtT^*Tn^fI  errettet,  erlöst 
Vaoraijkii.  42,9.  fgg.  —  Desid.  in  qfXqi5T.  —  Mit 
f^^'^1  Pass.  sich  befreien  von  (Abi.).  —  Mit  V(  1) 
freilassen,  laufen  lassen,  befreien  von  (Abi.);  Pass. 
tich  befreien  von  (Abi.  oder  Inslr.)  Gact.   ^FT^Cf 

o 
sich  befreiend  von  (Abi.),   ^PTfIT  befreit  von  (Abi. 

oder  Inslr.).  —  2)  auflösen,  aufknüpfen,  aufbin- 
den, ablösen;  Pass.  sich  auflösen,  sich  ablösen,  ab- 
fallen (von  Früchten),  —  von  (Abi.).  —  3)  ver- 
scheuchen, von  sich  abschütteln.  —  4)  Jmd  im 
Stich  lassen;  nnr  yHFtl  im  Stich  gelassen.  —  3) 
Etwas  fahren  lassen,  aufgeben.  HHrfl  aufgegeben. 
—  6)  aus  sich  entlassen,  von  sich  geben,  ausstos- 
ten.  515ITÖI  Thronen  ve)-giessen  Kärand.  70,'..  Sf- 
IT3T  ^on  sich  gegeben,  ausgestossen;  vergossen 
(Thränen  Kärand.  70,2).  —  7)  schleudern,  abschies- 
sen. y*-|Ft>  geschleudert,  abgeschossen.  —  8)  ver- 
leihen, schenken.  —  9)  Pass.  nachlassen,  aufhä- 
ren. —  Caus.  1)  befreien  von  (Abi.).  —  2)  auflösen, 
aufbinden.  —  Desid.  yTHT^TIrf  aufzugeben  — ,  fah- 
ren  zu  lassen  im  Begriff  stehen.  —  Mit  W^^  nach 
einander  loslassen.  —  Mit  ^Tf^T  Med.  sich  los- 
machen von  (Abi.).  —  Mit  ^TR^^  ein  Kalb  zulas- 
sen zur  Mutter.  —  Mit  t^^T  1)  befreien;  Pass.  sich 
befreien  von  (Abi.),  frei  ausgehen,  nicht  bestraft 
werden  169,1  o.  töTSTR^  befreit  — ,  frei  von  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  ablösen,  ab- 
nehmen. —  3)  verscheuchen.  Nur  T^5T'7^  am 
Anfange   eines  adj.   Comp,  verscheucht,  so  v.  a. 


:  nicht  vorhanden.  —  4)  schleudern,  abschiessen.  Tcl- 

I 

I  Vm"^  abgeschossen.  —  Mit  H^  vollständig  lösen. 

1  Pass.iicA  befreien  von(Abl.)Gop.BR.  2,1,2 1  .ft^RcIJ 
sich  befreiend  von  (Abi.).  —  W\lV(jT\i)J'ndm  (Dat., 

I  Loc.  oder  Gen.)  Etwas  anziehen,  anlegen;  Med. 
(später  auch  Act.)  sich  anziehen,  anlegen,  anneh- 
men (eine  Gestalt  u.  s.  w.),  sich  [sibi)  setzen  auf 
(Loc).  Rlrli^^i'  aufgetragen  (Salbe)  auf  (Loc).  — 
2)  Jmd  (Loc.)  Etwas  anhängen,  so  v.  a.  anthun. 

—  3)  befestigen,  anbinden  an  (Loc).  CflrlHrh  Ge- 
bunden. —  4)  freilassen,  entlassen;  Pass.  sich  be- 
freien von  (Abi.)  und  befreien  (I).  JTrHRFfT  freige- 
lassen,  befreit  von  (Abi.).  —  5)  Etwas  fahren  lot- 
sen, aufgeben.  STTR'TW  aufgegeben.  —  6)  abtragen 

o 

(eine  Schuld).  —  7)  werfen,  schleudern,  —  auf 
(Loc).  JTTffTWr  geschleudert.  —  Caus.  befreien, 
erretten.  —  Desid.  in  ^fftqi^f.  —  Mit  H5T%, 
^Hrtl  gebunden,  gefesselt.  —  Mit  T^  1)  ablösen, 
lotbinden,  abspannen ;  Med.  an  sich  oder  für  sich 
ablösen  (z.  B.  die  eigenen  Pferde  abspannen) ;  Med. 
Pass.  sich  lösen  (auc^  mit  TcffT^IT  24, 30),  abgehen 
(von  einer  Leibesfrucht),  t^ff^  ledig,  nicht  an- 
gespannt;  aufgebunden,  aufgelöst  (Haar).  —  2) 
Act.  Med.  abspannen,  so  v.  a.  Halt  machen,  ein- 
kehren. —  3)  ablegen  (Kleider,  Schmucksachen  u. 
s.  w.);  ausnahmsweise  Med.  —  4)  freigeben,  laufen 
lassen,  befreien;  Pass.  sicA  von  Jmd  (Abi.)  befrei- 
en, sich  Jmds  Gewalt  entziehen;  Jmd  (Gen.)  ent- 
kommen; sich  befreien  —,  befreit  werden  von  (Abi., 
Adv.  auf  f{fT  oder  Instr.).  Ohne  Ergänzung  frei 
kommen,  erlöst  werden,  insbes.  von  den  Banden 
der  Welt.  T3m?f^  befreit  —,  frei  von  (Abi.,  Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend),  entkommen  aut 
(Abi.).  Ohne  Ergänzung  frei  — ,  flott  gemacht 
(Schiff);  erlöst,  insbes.  von  den  Banden  der  Welt. 

—  ö)  einen  Ort  verlassen.  —  6)  Jmd  oder  Etwas 
fahren  lassen,  Jmd  im  Stich  lassen  (Spr.  7709), 
aufgeben.  ^TFniT'I  die  Lebensgeister  fahren  lassen, 
so  T.  a.  sterben.  T^!7Wl  '"*  Stich  gelassen  von  (im 
Comp,  vorangehend),  fahren  gelassen,  aufgegeben 
(insbes.  am  Anfange  eines  adj.  Comp.  120,23).  — 
7)  aufgeben,  vermeiden.  —  8)  verlieren.  ^^^ 
das  Bewusstsein.  —  9)  erlassen,  verzeihen.  —  10) 
atis  sich  entlassen,  von  sich  geben,  ausstossen 
(Laute  u.  s.  w.).  CfFflR  einen  verschluckten  (ver- 
finsterten) Himmelskörper  wieder  von  sich  geben, 
so  V.  a.  von  der  Verfinsterung  befreien.  JcPJ^ 
entlatten  von,  so  v.  a.  sich  ergiessend  aut  (im 
Comp,  vorangehend  292,2  0).  —  11)  werfen,  schleu- 
dern, abschiessen,  —  auf  (Loc).   ^TfTRT  tich 
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tlurzen  in  (Loc.,.   fsFpT  geicorfen,  gesckleHdert. 

—  12)  gelangen  iatien  im  (Loc),  verleihen.—  13) 
annehmen  (eine  Ge.taltj.  -  14)  Ad.  inil  H  nicht 
ablassen,  nicht  ruhen  (»on  PfeMTen).  —  15)  P»ss. 
vertustig  gehen  Jmds JhxslT.).  ^TTOtH  des  Lebens 
143, J.  19.  f^npFT  gekommen  um  (Instr.),  uer/MJ«i9 
gegangen.  -  16)  f^^  a)  '<ch  vor  Kurzem  ge- 
hantel  habend.  —  b)  frei  con  aller  Leidenschaft. 

—  c)  »m  Anfange  eines  adj.  Comp,  gewichen.  T^- 
q^f!7in  108,5  =:!mqfi?2^.  -  rf)  verbunden 
mit  (im  Comp.  Toraogebend).  -  Caus.  1)  ablösen, 
abspannen.  —  2)  befreien,  —  von  (Abi.).  —  3)  von 
sich  abhalten.  —  Desid.  ^MMdlrl  ^M  befreien  im 
Bejri//-  stehen.  Med.  »icA  »«  ft«/Veien  wünJcAen. 
VkI.  fk^V^-  —  "Uil  5rra  1)  •'"«''  en</0Men.  —  2) 
Etwas  loslassen,  fahren  lassen,  aufgeben.  —  3) 
PaM.  sich  befreien  «on  (Abi.).  —  Mit  HTI^aiij  sich 
entlassen,  von  sich  geben,  vergiessen  (Thränon).  — 
Cau4.  befreien. 

i.^rj  1)  Adj.  »m  Ende  eine»  Comp,  a)  befreiend 
von.  —  b)  entlassend,  «on  sich  gebend,  ausströ- 
mend. —  c]  schleudernd.  —  2)  f.  Befreiung  in  51- 

3.*JT^,  ^\^  (5Fi??^=7). 

oqrl  Adj.  =  2.qtr  in  gqtlT,  *:T^2^  und  ^r^o. 

♦ijtj-if;  m.  Gummilack. 
Mtlt+i'^  P*!i«4R.  4,3,1  <»  fehlerhaft  für  H^Ji'i^. 

*^T^  m.  N.  pr.  eines  Kakravartin. 

»qfTfr  1)  Adj.  freigebig.  —  2)  m.  a)  Tugend.  — 
6)  Wind.  —  c)  Gottheit. 

MHI^*?  1)  m.  a)  *  ein«  *«»'•  **«»>»<  —  b)  N.  pr. 
a)  eines  Schlangendamoos  Laut.  491, ü.  ^g.  — 
ß)  *eiDes  Kakrarartin.  —  f)  eines  Berges  Ka- 
»A^p.  91,12.  —  2)  f.  ^I  N.  pr.  einer  Schlangen- 
Jungfrau  KÄBAXp,  3,23. 

HNTd'y^Mfl  n>.  ^'-  V^-  eines  mythischen  Ge- 
frirgei. 

H'tl=h'<  m.  1)  Pterospermum  suberifolium  H\- 
fiA!<.  10,ius.  Mat.  med.  123. —2)  N.  pr.  a)  »eines 
Daitja.  —  6)  eines  alten  Fürsten,  der  sich  Ton 
den  Göttern  einen  festen  Schlaf  erbeten  hatte, 
«OS  dem  man  ihn  nicht  erwecken  durfte.  —  c) 
TerKhiedener  anderer  Männer.  °oh|e(  Bbogapb. 
S5,3. 

H'-J^ti-iHT?!  m.  und  HT^^tl-itrllFl  f.  Titel  TOn 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

H'^tl  f.  1)  eine  chirurgische  Zange.  —  2)  *  Faust. 
^  3)  *  Schnippchen, 

*Tk  3^<^'^TH  und  q^  (!nS5[T^),  qTsiq% 


und  riilciTfJ  ;iTWnFnT;j. 
i.q^  s.  1.  ritf. 

2.*q-3.  q^TcKnfqsi)- 

3.*iT^,  q^F?  (^r^rT)- 

o    ^  o 
*Xl^?fi  m.  ein  best.  Baum  Häoa.n.  11,211. 

q^fTfT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts  VP."  4,28. 

*^s.u.g5T. 

t^  Ij  ni.  a)  Schilfgras,  namentlich  die  Blatt- 
scheide;  insbes.  heissl  so  das  zu  Flechtwerk  Tiel- 
facb  gebrauchte  Saccharum  Munjia  Räoan.  8,85. 
BuivAPR.  1,209.  —  6)  *  Pfeil  (?).  —  c)  N.  pr.  ver- 
scbiedenor  Manner.  —  2)  f.  RUT  N.  pr.  eines 
Flusses  VP.'^  2,1 53. 

q-^^m.  =  q*Ti)a). 

M^^hdW  n.  ein  Geflecht  aus  Schilfgras. 

w        O 

'l'^^FrT  m.  N.  pr.  eiues  Mannes. 

o         o 

'7'^^in  1)  Adj.  dessen  Baare  Schilfgras   glei- 
o 
c*en,  Beiw.  Vishnu's  und  Qira's.  —  2)  m.  N.  pr. 

Terschiedener  Männer. 

q*f%!n=l?TAdj.=qy^'5|l)alsBeiw.Kr8hna's. 

o  ^  "\  ^ 

n¥^f5R  1)  *Adj.  dass.,  Beiw.  Vishnu's.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Coiij.  fiir  qisT°. 
T^m^  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes.  J^XdH  v.  I. 
q^mfrq  Adj.  SchUfgras  in  der  Hand  hallend. 
'^^•l^  m.  Saccharum  Munjia  RaÖan.  8,85. 


q'*pT5I'T  Adj.  uom  Schilf  gereinigt. 
*R^S^'7  Adj.  (f.  ^)  an  Schilfgras  saugend. 
q^PTW  in.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit  auf  dem 

Himalaja. 

r 

q^qCf  Adj.  (f.  5)  o«s  Schilfgras  gemacht. 

T^R^'FT'T  Adj.  mit  Schilfgras  umgürtet,  Beiw. 
Vishnu's  und  ^i^a's. 
*'7'^7  n.  eine  essbare  Lotuswurzel. 

q^^5  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

*T^=Ttr  1)  *Adj.  schilfbewachsen.  —  2)  ra.  a) 
Bez.  einer  Gattung  der  So  ran -Pflanze.  —  6)  N. 
pr.  eines  Berges  im  Himalaja. 

q^c(r?5I  m.  Schilfrohrschössling. 

^^öjiqq  Adj.  in  Schilfgras  gekleidet,  Beiw. 
Qiva's. 

q^T^Sl'FT  Adj.  (f.  gi)  aus  Schilfrohr  geflochten 
<;at.  Br.  12,8,B,6. 

q^q"H  m.  N.  pr.  eines  Schoiiasten  Wrbeb,  Lit. 

q^TrF  m.  eine  best.  Pflanze  Karaka  6,2  4. 

o 

q^lR=fJ  ni.  1)  ein  best.  Baum.  —  2)  eine  Art 
Gemüse  Karaka  1,27.  —  3)  *  Saccharum  Munjia 
Bdävapr.  1,209. 

q'51T?f^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

q*fIT?r  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

nUT^T  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 


^W^Z  N-  pr-  einer  Oerllichkeit,  =  q^TT^. 
^^  Adv.  mit  SffT  zu  SchUfgras  machen,  d.  i. 
SU  Fasern  zerschlagen. 

■"■^T^^^rl^r  n.  eine  Rispe  von  M  ung  a-Gra«  P. 
6,3,65,  Seh. 

jqfcf  (H'tIIIH).  Vom  Simplex  nur  qi?3)  ks-  — 
Mit  ^^  in  qSiqi?H.  —  Mit  3^,  Z-MI^.d  ab- 
knicken, abreissen.  —  Mit  C[f^  in  "qTJTf-  —  Mit 
^IH,  Caus.  °qiJTiH  Jm(i(Acc.)  den  Garaus  ma- 
chen. 

m  Korb  oder  Bündel  KIeakd.  28,1 7.  52,23  (qj). 
71,8.  Vgl.  qfl,  *'F\m  und  beng.  qTJ. 

(TN.  O 

*q5,  qmri  iitt^). 

*qnT,qJnTrT  WTB^TH)- 
*qtE,  =TOSTrI(!TJTf^). 

*qüS,  giK^  [^^]^^  odor  ^\^^]. 
*qüi.  iTOifrT  (5Tqf^,  ijiiH^,  nir^,  rh,  ^- 
xyi^).  ^XJI^  s.  bes. 

qtJT  1)  Adj.  (f.  5[I)  a)  kahl  (auch  kurz)  gescho- 
ren  (Gaut.),  kahl  (Kopf  im  Alter).  —  6)  keine  Bör- 
ner  habend  (Kuh,  Ziege).  —  c)  der  Spitze  — ,  der 
Krone  beraubt  (Baum).  —  d)  keine  Spitze  habend, 
stumpf.  —  e)  ohne  Grannen  (Getreide)  RIoan.  16, 
3<.  —  2)  m.  a)  ein  Mann  mit  kahl  rasirtem  Kopfe, 

—  mit  einer  Glatze.  —  b]  *  Barbier.  —  c)  *  Bein. 
Rähu's.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Daitja.  —  ß)  PI. 
einer  Völkerschaft.  —  y)  eines  Fürsten.  —  3)  PI. 
einer  Dynastie.  —  3)  (*m.)  n.  Kopf.  —  4)  *f.  ^T 
a)  Bettlerin.  —   6)  Wittwe  Gal.  —    o)  «ine  best. 

r 

Pflanze.  —  3)  f.  5  ")  *  Sphaeranthus  hirtus  Bba- 
VAPR.  1,2U.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  6)  *n.  a)  Eisen  RXeAN.  13,4«. 

—  b)  Myrrhe  Räoan.  6,116. 

qn^^  1 )  m.  a)  Baumstamm,  Balken.  —  6)  *Bar- 
fcier.  —  2)  *f.  qiX!I^T  eine  best.  Pflanze.  —  3)  n. 
o)  *Kopf.  —  6)  Bez.  der  Abschnitte  in  der  Munda- 
kopanishad. 

qni^I'TH^^  f- Titel  einer  UpanisUad.  °H- 
^^fq^  f.  und  opTT^M  n.  Titel  von  Com- 
menlaren  dazu  Opp.  Cat.  1. 
*RTJ^'I1^  ni.  eine  Erbsenart. 
*qOI5T  n.  Stahl  Rasan.  13,4  5. 
qO^FQ  (Conj.)  n.  fi'orn  oAnc  Grannen,  v.  1. 1[- 

Ttjjq  n.  1)  das  Kahlseheeren  des  Kopfes.  Auch 
mit  Beifügung  von  T5I^:.  —  2)  *das  Schützen, 
Behüten. 

*MUiH4i  1)  ni.  eine  Art  Reis  Räoan.  16,17.  — 
2)f.2m^inq^T='. 


!7?n7 


89 


^ifiMW^  '^'  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

*HUi^^  ™-  Cocosnussbaum. 

H'U'MSI^I  i!)  Adj.  f.  Beiw.  der  DurgÄ. 

R'fJI'TT^  f.  und  °r(^  n.  Titel  eines  Tanlra. 

o  ^     , 

MUiHIH=fT  f.  eine  Form  der  Dur gä. 

Rüi'7,  °T%  kahl  scheeren  (den  Kopf).  RTTHrT 

Aa/if  geschoren. 

*RUlft=RT  f.  etne  6ei<.  Pflanze. 

*m\ifs\\^  n.  Eisen. 

-^ 

Myi^J'I^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

•RUi^lli^  m-  eine  Art  Reis  Rägan.  16,17. 

^Ü^T^r^T^T  ni.  PI.  Bez.  einer  Vnterabtheilung 

der  Picupata  Ind.  Antiq.  9,174. 

»rHJ^IEQ!  f.  eine  best.  Pflanze  Räoan.  6,20. 

*HUiRH  n.  Eisen  RIoan.  13,44. 

o 

rnj3T7  n.  N.  pr.  einer  der  Sonne   geheiligten 

Oertlichkeit. 

rnjilfPT  1.  eine  best.  Art  des  Sitxens. 

qTOTrT  1)  Adj.  s.  u.  qTJJfl.  -  2)  *f.  m  Wittvoe 
o  o        -s 

Gii.  —  3)  *n.  Eisen. 

*^\\]iM'k\[f  Sphaeranthus  A«r<«jMat.med.310. 
rifn3^  IJ  Adj.  o)  kahl  geschoren  (aucli  als  Beiw. 
^liTa's).  —  b]  hornlos   Bbätipb.  2,2.  —  2)  ♦  ra. 
Barbier. 

»rrfuTH^I  f.  =  rrnilfH^  RlÖAN.  3,t  7,  V.  I. 
HUJ^»T  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
HUil^itrM  m.  Titel  eines  Werke«  Burnell,  T. 
*!TTjrhX^T  und  *rnjrif^  f-  ««»»«  *«*'•  pflanze. 
mjiiW(rfr2I  und  qqiy^fftsi  D.  Namen  von 
TIrtha's. 
TJ^^  eine  Grasart  Gobb.  1,5,18. 
Hr*«H  ID.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HriaitJl'T  m.  N.  pr.  eines  Devaputra. 
*qf!T  n.  Perle. 

I   r' 

^T5T5T  der  dritte  astrol.  J  o  g  a ,  =  (Jmbao  . 

JlSIT^^rf  und  oRllHH  Adj.  von  ITyO^H- 

qgSJ  astrol.  Ind.  St.  2,274. 
l.T?,  mZri  (metrisch  auch  Act.)  lustig  — ,  fröh- 
lich sein,  sich  freuen,  sich  erfreuen  an  (Loc.  oder 
Inttr.).  rrTTrT  erfreut,  froh,  lieh  erfreuend  an(Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  Aach  fehlerhaft  für 
jf^H  und  m\r{-  —  Caus.  qi^W{,  o^  (Bh»tt) 

erfreuen.  —  Mit  3^^  1)  in  die  Freude  eines  An- 

o  I 

dem  einstiynmen,  mit  Acc.  der  Person.  —  2)  Jmd  \ 
(Acc.)  zujubeln,  jubelnd  einstimmen  in  (Acc).  —  i 
3)  sich  freuen  über  (Acc).  —  4)  Jmd  seinen  Bei-  | 
fall  bezeugen,  Jmd  ermuntern;  mit  Acc.  —  5)  sich  [ 
über  Etwas  oder  Jmd  freuen,  sich  mit  Etwas  oder  I 
Jmd  einverstanden  erklaren.  Etwas  gutheissen  (mit 
Acc.  der  Sache  oder  Person),  Jmd  (Acc.)  Etwas  . 
V.  Thfil. 


(Dal.  eines  Nom.  act.)  gestatten  MahävIbak.  62,2. 
Act.  Saudh.  P.  120.  —  Caus.  1)  erfreuen.  äJ^lT^rT 
erfreut.  —  2)  mit  Beifall  aufnehmen  Kärand.  29, 
1  6.  —  3)  tJ-iHMit^  ")  gewonnen,  günstig  gestimmt. 
^6)  Jmds  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Zu- 
stimmung — ,  Einwilligung  habend.  —  c)  mit  Bei- 
fall aufgenommen  (Käband.  36,19),  mit  Freuden 
begrüsst,  gutgeheissen.  —  Mit  BP^'I  Caus.  °RTr^fI 
Jmds  (Instr.)  Zustimmung  habend.  Vgl.  J^TI^T- 
^^flXT  (Nachtr.  3).  —  Mit  J^M  s.  5^Hl^i|^.  — 
Mit  m  schön  duften  KId.  2,49,20  (S9,5).  ^TRI- 
f|fl  (Ton  m^^)  I.  in  Nachtr.  4.  —  Mit  3^,  3- 
STfr^fJ  frohlockend.  —  Mit  ^^ft  weit  und  breit 
frohlocken.  —  Mit  V(  lustig  werden,  sich  freuen, 
jubeln.  tTTr^fT  ausgelassen,  erfreut,  froh;  Ton 
Unbelebtem  so  v.  a.  in  vollem  Schmucke  pran- 
gend. 5F75  84,23.  Auch  n.  impers.  tTTl^rT  auch 
fehlerhaft  für  CTeri^rl  (metrisch  st.  5RTf^).  — 
Caus.  erfreuen.  —  Mit  ^^  Caus.,  °^]JZr^  die 

o  "- 

Einwilligung—,  die  Erlaubnis s  bekommen  habend. 
.  "^  -.^ 

—  Mit  H^  in  °!TI^.  —  Mit  JTTrT  entgegenjubeln, 

zujauchzen,  mit  Freuden  auf  Jmd  oder  Etwas  zu- 
gehen oder  Etwas  entgegennehmen;  mit  Acc.  und 
ausnahmsweise  mit  Gen.  —  Caus.  Med.  erheitern, 
lustig  machen.  —  Oesid.  vom  Caus.  ^T1I7l?TR1S|i^ 
erheitern  wollen,  —  Mit  fPT  >n  fTTT?'  und  H^Tf?''?. 
2.q^  f.  1)  Lust,  Fröhlichkeit,  Freude.  Auch  PI. 

—  2)  die  persouiGcirte  Lust  ist  eine  Tochter  der 
Tushti.  —  3)  PI.  eine  best.  Klasse  von  Apsaras 
VP."  2,82;  vgl.  VS.  18,38.  —  4)  *ein  best.  Beil- 
kraut, =  cJT%  Rasan.  5,29.  —  S)  *Weib. 

3.*2^,qT^qirT(H?TTr). 

^^  1)  Adj.  in  ^PT^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrer»  Ind.  St.  13,435.  —  3)  f.  ^^  Lust,  Freude. 

I7?=fJ^  m.  PI.  N.  pr.  eine»  Volke». 

^^J  m.  N.  pr.  V.  1.  für  CTfJ. 

TTHlirl  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens 
Hem.  Par.  1,267. 

'RZmr{  i)  Adj.  erfreut,  froh  in  ^f?T°  (Nachtr. 
4).  —  2)  f.  °^^  N.  pr.  einer  Tochter  des  Für- 
sten Vidüiratha. 

JT^I^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pragiti. 

ITl^r?  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^.  —  2)  m.  Bez.  einer 
Art  von  Dienern.  —  3)  f.  SEIT  Freude  Lalit.  35,6. 

—  4)  n.  Bez.  einer  best.  Umarmung  der  Geliebten. 
mir\'^^m  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung- 

frau  Kähanu.  4,19. 
*HI'i rlHÄ  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

qf^^  m.  1)  Wolke  Bqäh.  V.  2,86.  —  2)  *  Lieb- 
haber. —  3}*  Frosch. 


*^\<^{^\^  m.  Asteraoantha  longifolia  Räoan. 
11,219. 

*^t^  f.  Mondschein. 

!T^  m.  1)  Phaseolus  Mungo,  die  Pflanze  und  die 

Bohne  Ragan.  16,37.  —  2)  *  a  cover^  as  a  lid  or 

cloth.  —  3)  *  Seerabe;  richtig  T^, 

■o 

rri^Ulf^  m.  N.  pr.  einer  Stadt. 
H'U'A  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^Wwf-  Phaseolus  trilobiis  Rägan.  3,22.  Bni- 

VAPR.    1,20Ü. 

*^^W  und  *q??TTIsR  m.  Pferd. 

T?^^^  m.  eine  Art  Gebäck  Bbavapr.  2,26. 
*q[?;riKT  n.  Bohnenbrühe  Rasan.  16,42. 

H5i(  1)  m.  a]  Hammer,  eine  hammerähnliche 
Waffe.  —  6)  *  Knospe.  —  c)  *  eine  Art  Jasmin;  n. 
die  Blüthe.  —  d]  *ein  best.  Fisch  Räoan.  19,71. 
—  e)  N.  pr.  eine»  Schlangendämons.  —  2)  n.  eine 
best.  Art  zu  sitzen. 

T^J^^  1)  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  °fTöffT) 
Hammer.  —  2)  *ra.  Averrhoa  Carambola  Rasan. 
11,1 10. 
*'7^pTrR'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

g^^qHF^  (MBB.  5,103,13)  und  R^^f^gitfi  m. 
Namen  von  Schlangendämonen. 
*HS^(^^  m.  Averrhoa  Carambola  Rägan.  11,1  1ü. 

H-nf\  1)  m.  o)  N.  pr.  eines  Rshi  und  verschie- 
dener  anderer  Männer.  PI.  die  Nachkommen  Mud- 
gala's.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  n.  a) 
*eine  best.  Graiarl  Ragan.  8,99.  —  b)  Titel  einer 
Upanisbad. 

IT?:^qTTtn  n.  und  Rl^^FITfrl  t.  (Opp.  Cat.  1)  Ti- 
tel  von  Werken. 

qiSdl*ft  f.  die  Gattin  Mudgala's. 

r 
q^^fM  f.  Titel  eines  Werkes  Bdrnbll,  T. 

H^dl^fq^  f.  Titel  einer  Upanisbad  Opp. 

Cat.  1. 

'  3 

*I75J^rT  Adj.  zur  Erklärung  von  H*,^. 

*  R^.  *  °^.  *2?;^  und  •  o^  m.  eine  Bohnenart. 

^^K^°(Z  m.  eine  Art  Getränk. 

ni^I^  ID.  ^^f  ^0"  Mudga-£oAnen. 

q^  astrol.  Ind.  St.  2,276. 

rnr  Adj.  lustig,  fröhlich.  —  q?7T  ».  bes. 

H*;m  n.  das  Verschliessen.  äfmj^o  ViERAnAÜKAi. 
17,6.  qisfR?7'ni'7  um  Jmd  (Gen.)  den  Mund  zu 
Stopfen. 

^^Wt^^  n.  Correeturbogen  Abjav.  Vorrede  S. 
2,  Z.  16. 

i^it),  °^TrT  1)  siegeln,  stempeln.  ^X^  gesie- 
gelt,  gestempelt,  mit  einem  Abdruck  von  Etwas 
versehen.  n#,|°  »o  v.  a.  in  Schlaf  versunken  Da- 

12 
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i??7q  —  qTq? 


«iK.  11,8.  —  2)  iir»«(!»»n.  JjUH  gtdmcH.   —  3) 
qfe?  o)  tf«<cA/oii«n  (Auge  [174,5],  Blolhe,  Hand). 
°MKH=*i^  Adj.  »in«  durch  —  geichhisent  Hand 
Ikabenä,  lo  T.  a.  —  <«i  dir  Hand  hallend.   —   6) 
abgesehloiien,    s«   ».   a.    «nrer/oMfn,   vermieden 
Niua.  8,ta.  Ind.  St.  15,296.  —  Mil  3^  1)  en/»ie- 
j«M,  öffnen  (einen  BrieQ  KiMPiKA  284.    —   2)  3- 
UjUri  enifeetell,  befreit.   —    Mil  ^Tl  schlieesen, 
$0  T.  a.  verschwinden  machen  Bula.  V.  2,29.  — 
Mit  fil  1)  verschliessen,  verkorken.  —  2)  eröffnen, 
so  r.  a.  anAeien,  anfangen  ViKRAMiSiiAi!.  13,26. ((. 
RITT  f.  1)  Sieye/nnj,  Äepe/  (sowohl  das  Petiehafl 
all  auch  der  Abdruck)  213,6.  lt. 214,9.  —  2)  Type, 
Bolitype.  —  3J  Ring  überb.,  z.  B.  an  einem  chi- 
rurgischen  Instrumente.    —    4)    *eine  geprägte 
Münte.   —   »)  Abdruck  überh.  114,28.  115,17.  — 
6)  Stempel,  so  r.  a.  Zeichen,  Kennteicken  Naisu. 
8,t6.  Ind.  St.  15,349.  Typus,  Charakter  Balab.  241, 
10.  —  7)   Vertchluii,  Sehloss  Spr.  1229.  Stöpsel 
auf  einem  Tiegel)  Biiävapr.  2,89.  loi.  S^mT:  so 
T.  a.  geschlossene  Augen  Kandak.  68,4.  ^PTR"  so 
T.  a.  das  Schweigen  Naisb.  5,37.  —  8)  Mysterium. 
—  9)  ein  auf  den  Börper  aufgetragenes  Zeichen 
eines  göttlichen  Attributs  u.  s.  w.  —  10)  allge- 
meine Bez.  für  Fingerstellungen  oder  Ftngercer- 
schlingungen  bei  religiösen  Vertiefungen  und  ma- 
gischen Verrichtungen  Käramd.  74,8.  fgg.  —  11) 
bei  den  Buddhisten  das  Bandrechnen.  —  12)  in 
der  Rhetorik  der  schlichte  Abdruck  der  Wirklich- 
keit in  Worten,  das  Nennen  eines  Dinges  bei  sei- 
nem wahren  Kamen.  —  13)  ein  mit  der  Ueberlie- 
ferung  übereinstimmender  Tanz  S.  S.  S.  282. 

3?t7^  n.  Type. 
°H#,I^-  und  °H*ill^-n  Adj.  gestempelt  mil,  mit 
einem  Abdruck  von   —   versehen,  gekennteiehnel 
durch. 
HÄIt(l(mHI<5lr*-M  n.  Titel  eine«  Werkes  Bua- 

XILL,  T. 

M*,IM=1)|!<I  ra.  Titel  eines  Commentars  zum  M u- 
dririkshasa. 

H*il=1rl  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (baddb.). 

Mi,MIJ|  m.  =  SJ^q^tl. 

HÄIMt<  "•  Buchdruckerpresse. 

M^N'fNIcrlM  m.  Druckerei. 

HÄI^WR  n.  RJkshasa  (N.  pr.  eines  Ministers) 
und  der  Siegelring.  Titel  eines  Schauspiels. 

H*.l(ldH^tf!imXI^  m.  und  °^enHT7  Titel  von 

Werken  Opp.  Cat.  1. 

f 

y*.mi=4  m.  Titel  eines  Werkes. 

^,*.llrin  f.  Druck,  Holsdruek. 


M^li^MfUI  n.  Titel  eines  Werkes. 

THJ^I  f.  i)  Siegelring,  Ring  Pbaiankab.  121,12. 
16.  ViKBABÄSitAK.  8,60.  —  2)  ein  iej«.  chirurgi- 
sches Jnstrumenl.  —  3)  eine  geprägte  Münze.  — 
4)  Fingerstelliing,  Fingerverschlingnng. 

HWiH  1)  Adj.  s.  u.  rf?^.  —  2)  n.  das  Eindrük- 
ken  eines  Siegels  auf  (Loc.)  Spr.  677. 

irm  Adr.  1)  umsonst,  vergebens,  für  Nichts  und 

o 

wieder  Nichts.  —  2)  irriger  Weise. 

JTR  1)  m.  a)  etwa  Drang,  Andrang.  —  6)  e<n 
Begeisterter,  Verzückter ;  später  ein  ausgezeichne- 
ter Weiser,  Seher,  Asket  überb.,  insbes.  ein  sol- 
cher, der  das  Gelübde  des  Schweigens  gethan  hat. 
Nach  HemIdri  l,26,i.  27,3  ein  Brahmane  auf  der 
Sten  {der  höchsten)  Stufe.  Der  im  Herzen  beflnd- 
licbe  Seher  ist  das  Gewissen.  —  c)  PI.  die  sieben 
Sterne  des  grossen  Bären.  —  d)  Bein,  eines  Bud- 
dha oder  Arhanl.  —  e)  Bez.  rergchiedener  1 
Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen  Agati  grandi- 
flora,  Buchanania  latifoUa,  Butea  frondosa,  Ter- 
minalia  Catappa,  der  Mangobaum  und  Artemisia 
indica.  —  f)  N.  pr.  verschiedener  Manner  VP.  2, 
4,«8.  —  2)  f.  o)  *f.  zu  1)  6).  —  6)  N.  pr.  einer 
Tochter  Dakgha's  and  Gattin  Kacjapa's,  Mut- 
ter einer  Klasse  von  Gandharva  und  Äpsaras. 
—  3)  n.  N.  pr.  eines  nach  einem  Fürsten  Muni 
benannten  Varsha  VP.  2,4, <8. 
RT^Sf;  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   Richtig  wohl 


Hl'i'+l^r   Adj.    langes   Haar    tragend   wie    ein 
M  u  II  i. 
*TR^srf^^  f.  eine  Dattelart  RieAN.  11,62. 

TM'cC*,   m.  N.  pr.  eines  Manne«  Gara«.  S.  3, 
N.  11. 

*!TRfilrIgana  WriJWiß. 
*4l'lc.g5?  ra.  Alstonia  scholaris  Rasan.  12,35. 
*'7Rrl'^  m.  Agati  grandißora. 

^PT^  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*'THäH  m.  1)  Agati  grandißora  Räsan.  10,<6. 
—  2)  Caloianlhes  indica  Räsan.  9,2 s. 
*THPlf%  m.  eine  best.  Pflanze,  =  fefe^I 

BuaTAPR.  1,288. 

TH^irT^'^  n.  Titel  eibes  Werkes  Pi«ciibi., 
de  Gr.  pr. 
»jnq^t  f.  gana  *T>JljyTf|. 

TRT^^T^  f.  eine  ununterbrochene  Veberliefe- 
runy. 

*!7HfMTid  n.  Eupfer. 
^HHi|=(  m.  Bein,  eines  Gina  Ind.  St.  14,384. 
MUMPl  ra.  1)  der  Sohn  eines  Asketen  107,28. 


—  2)  *  Artemisia  indica  Buätapb.  1,230. 
*Rf^rr3Ri  m.  Bachstelze. 

♦rrPTqsqSfJ  n.  die  Blüthe  von  Agati  grandiflora. 
*Ml'HMJ|  m.  ^reca  triandra. 

O  ex 

fTHHISI'3^I5Ril  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

*'TFMW  n.  1)  das  Fasten.  —  2)  Agati  grandi- 
flora. —  3)  Terminalia  Chebnla  oder  citrina. 

THRfTRiuiMItJ!!   f-  Titel  eines  Werkes  Bub- 
LER,  Rep.  No.  356. 

TFPTfm  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

Ti^cl^  n.  ein  von  Asketen  bewohnter  Wald. 

o 

Rl-lcl^  m.  der  Beste  der  Muni,  Bein.  Vasiah- 
Iha's  als  des  Sterns  $  im  grossen  Bären  218,24. 
der  Beste  der  Asketen  61,13. 
*RT'll=ltfr  m.  eine  best.  Pflanze  Räsan.  8,U8. 
JTPTöltR  m.  N.  pr.  eines  der  Vifve  Devä«. 

RHWH  Adj.  rfa*  Gelübde  des  Asketen  — ,  d.  i. 

o 

das  Schweigen  beobachtend. 
*^J^  Adj.  voller  Asketen. 

RI'IHW  n.  eine  best,  fortgesetzte  Ishti-Feier. 

o  * 

*R'MH'in  N.pr.  zweier  Arbant  beiden  Gaina. 
*RRT2FT  gana  *^{\\{  2. 
*RrrF2IH  n.  Aufenthaltsort  von  Asketen. 
HM«$n  m.  Bein,  des  Fürsten  Pushjamitra. 
TRl^  1)  m.  a)  ein  Fürst  unter  den  Weisen,  — 
^*te<en,  ein  grosser  Weiser,  —  Asket.  —  6)  Bein, 
eines  Buddha   und  Gina   Ind.  St.  14,368.370. 
—  c)  Bez.  a)  Qiva's.  —  ß)  *Qikjamuni's.  —  y) 
Bbarata's.  —  d)  N.  pr.  eines  DAnara.  —  2)  f. 
^  >'.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau  Kärand.  6,21. 
T'll'ÄriT  f.  die  Würde  eines  grossen  Muni. 
^•hIm^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
♦q^l^rft  f.  N.  pr. 
*!T^5J^  P.  6,3,121,  Sch. 

rr^rriTF  m.  ein  Fürst  unter  den  Weisen,  —  As- 

o 

keten,  ein  grosser  Weiser,  —  Asket.  Beiw.  (14- 
kjamuni's,  eines  dina  (Ind.  St.  14,364.371.383. 
388)  und  VAlmlki's. 

R-fi"^  m.  1)  dass.  Beiw.  Vishiiu's  und  Bud- 
dba's.  —  2)  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

R^^  C=  ijfr^'  "■"'  3'^'  astrol. 

rr^H^  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
o       i 

H'-tl«^  n.  PI.  die  Speise  der  Asketen. 
rpJJCfR  n.  eine  best,  fortgesetzte  tägliche  Ishli- 
Feier. 

R"?JFfTrftBF  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

o 

HHdl  f.  das  Verlangen  nach  Befreiung,  —  Er- 
lösung,  —  von  (Abi.). 

HHd  Adj.  1)  Jmd  (Acc.)  von   Etwas  (Abi.)  XM 


w^  —  nf^^ 
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befreien  wünschend.  —  2)  frei  s«  werden  verlan- 
gend, nach  Erlösung  trachtend.  —  3)  fahren  zu 
lassen  — ,  aufzugeben  wünschend ;  mit  Äcc.  —  4) 
Httcas  (Acc.  oder  im  Comp.  ToraDgebend)  aus  sich 
zu  entlassen  — ,  von  sich  zu  geben  beabsichtigend. 
—  5)  Pfeile  (Acc.)  abzuschiessen  im  Begriff  ste- 
hend auf  (Loc). 


HHiHsl'TSfK?'?  m-  Titel  eines  Werkes. 


qrRIr?!  (■  und  MHi^pf  "•  Nom.  abstr.  zu  ^^- 
5T2). 
*JT'T^H  ra.  Wolke. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

rrqr^Kf  m.  Dieb  Bhatt. 

HH'>fl  (■  das  Verlangen  — ,  das  im  Begriff  Ste- 
hen  zu  sterben. 

rpT^  Adj.  verlangend  — ,  im  Begriff  stehend 
zn  sterben^  moribundus. 

HHl5lT*7^  Adj.  zu  befreien  wünschend,  —  beab- 
sichtigend. 

rpTRfT'^^  Adj.  Jmd  (Acc.)  zu  befreien  beabsich- 
tigend. 

T^rj^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

gn^pi  m.  desgl. 

3.  H  1     nacli   SÄj.    ein   Sterblicher,    nach   Benfbt 

Mauer,  nach  Gbassmüin  Verderber,  Feind. 

r 
4.*ITT  Nora.  ag.  Ton  rjS. 

5.* TT  Nom.  ag.  Ton  17^. 

^J  1)  m.  N.  pr.  eines  von  Yishnu-Krsbna 
ersclilagenen  Daitja.  ITT'  mtI^WtI  m.  Bein.  VI- 
shil  u's  Naisu.  8,95.  —  2)  f.  m  a)  eine  best,  wohl- 
riechende Pflanze  Rägan.  12,13».  Bhätapb.  1,191. 
3,30.101. —  i)N.  pr.  der  Mutter  Kandragupta's. 
—  3)  *n.  das  Umfangen. 
*^J^[TJt  m.  Ausschlag  im  Gesicht. 

^T^t  f.  Moringa  pterygosperma. 

IT^-cn  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

■►T^^^tT-I  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

RTU  1)  ni.  a)  eine  Art  Trommel,  Tambourin. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  in  der  Ge- 
stall einer  Trommel  künstlich  geschriebene  ^loka. 
Vollständig  °W^  m.  KivjAPR.  S.  230.  —  2)  *f. 
5(T  a)  eine  grosse  Trommel.  —  6)  N.  pr.  der  Gat- 
tin Knbera's. 

H(s|=fi  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giya's. 


*H(si^icj|  m.  Artocarpus  integrifolia. 

JTTTsTfl  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's  Ind.  St. 
15,331.  Prasannab.  13,20. 


^\T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
1771^^  nj.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

O'-  -N  ... 

*H*'^??1  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

JTrflifT  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 
*I7PTÜ3  fehlerhaft  für  IT^JTÜI. 

M^J-lt^H  und  Mli^H  m.  Bein.  Vishnu-Kr- 
shna's. 

^Tfs\  t)  ni.  a)  ein  best.  Flussfisch.  —  b)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes.  —  c)  ein  Fürst  der  Murala.  — 
2)  f.  gi  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  *f.  j  Flöte. 

T^T5T=fn  f.  ein  Frauenname. 
*H^dl^f  m.  Bein.  Krshna's. 

Ijy^Tr  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Turushka. 

rr^^f^JTm.  Bein.Vishnu-Krshna'sDu.V.3,4. 

T^nr^I^^  N.  pr.  einer  Stadt,  =  iUjiy.«. 
*r]"^^^  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

IT^T«  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  =  iK-o. 

JT^lf^  m.  1)  Bein.  Vishnu-Krshna's.  —  2)  N. 
pr.  a]  des  Verfassers  des  Anarghar Aghara.  — 
6)  eines  Scholiasten. 

RTTl^ITH  ra.  N.  pr.  eines  Schülers  des  Kai- 
tanja. 


'l^lI^'fT?;^  n.  Titel  eines  Schauspiels,  =  ^^- 
^^jm.  °5nitsOT  f.  und  °50TTsniqtITH^'F^fn  f. 
Titel  Ton  Commentaren  Opp.  Cat.  1. 

T^lt^^lZ  ra-  I^"  pr-  eines  Lehrers. 

J^lftfJTST  m.  N.  pr.  1)  =  jpf^  2)  a).  —  6) 
eines  andern  Gelehrten. 

^T^TflfjTSftT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

T^lf^T^stT  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

Hh  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Landes.  —  ß)  eines 
Daitja.  —  b]  *eine  best.  Pflanze.  —  c)  *eine  Art 
Eisen.  —  2)  f.  iTlT  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  238. 

17'ir^T  f.  Moringa  pterygosperma. 

rTKsI  Pankar.  i,ll,2  fehlerhaft  für  JT^sT. 
*HI>U6^  ■"•  PI-  8"*8  best,  buddh.  Schule. 

H^m  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  und  einer 
Dynastie  (VP.^  4,206).  —  2)  eines  Fürsten. 

^ ^lji=h  ra.  N.  pr.  eines  Berges  in  Udj^na. 

JTllJI  m.  PI.  T.  I.  für  JTCIJI  VP.2  4,206, 

^^  s.  rrs. 

*!TT'Hnft  f.  Kohlenbecken. 

HH7  ra.  (adj.  Comp.  f.  ^}  Bülsenfiiuer  Vidbu. 
^  r 

74,12.  Richtig  ^^\. 

WV^  1)  m.  o)  eine  verglimmende  Kohle  Maitr. 

S.  1,8,6  (123,10)  =  Kap.  S.  4,6.  —  6)  Hülsenfeuer, 

brennende  Hülsen  Naish.  4,105.   Vgl.  =li=tityl  °.  — 

c)  *der  Liebesgott.   —    d)  *N.  pr.  eines  Sonnen- 

r 
rosses.  —  2)  f.  ^^T\  N.  pr.  eines  Flusses. 

.(■^  -^^  <- 

»rpT^fT,  °mrT  Denomin.  von  rilT^. 


■jp^   ^  r 

^^T^^  Adj.  fehlerhaft  für  rT^TIW. 

HcrlTli^'S   ra.  oder  °^T'   f.   wohl  eine  essbare 
Lotuswurzel. 

!T=FT  Hahiy.  2204  fehlerhaft  für  ITHST. 

*^^  f.  V.  1.  für  T\qü. 

1.  ^^,  ^4X^,  Wt^,"^!^,  ^^;  l)  rauben, 

O  "S  'J  ^  -J 

stehlen,  an  sich  reissen;  berauben,  plündern,  be- 
stehlen; Jmd  einer  Sache  berauben  (mit  doppeltem 
Acc).  RT^S  und  ausnahmsweise  ^^  geraubt,  ge- 
stöhlen;  beraubt,  geplündert,  bestohlen,  ausgeplün- 
dert, ausgezogen,  beraubt  um  (Acc).  —  2)  rauften, 
so  V.  a.  entziehen.  ^X^^  entzogen,  so  r.  a.  zu 
Nichte  gemacht  317,21.  —  3)  die  Augen,  den  Sinn 
bestehlen,  so  T.  a.  diese  um  ihre  Kraft  bringen, 
blenden,  verdüstern.  tTT^rl  geblendet,  verdüstert. 

—  4)  fortreissen,  hinreissen,  raui'r  (Jmd,  den  Sinn, 
die  Augen).  äERrf^  Harsuak.  93,21.  ^X^r\  fortge- 
rissen,  hingerissen,  ravi.  —  3)  übertreffen  231,5. 

—  6)IIT^a)fiac*rMÄN.  Grhj.  1,1.  Kath.  Griu.  1. 

o  ... 

Vgl.  Qat.  Ba.  1,2,9,1 6.  —  6)  hintergangen,  betrogen, 
angeführt  319,32.  —  c)  gefoppt  Räsat.  7,i131.  — 
♦Desid.  qiriwffT;  Tgl.  rrqfir^.  —  MitgfH  Jmd 
um  Etwas  bestehlen,  rait  doppeltem  Acc.  RV.  9, 
97,39  (igf^  für  Jyß,J-|).  —  Mit  ^^  wegnehmen.  — 
Mit  m  an  sich  reissen,  wegnehmen.  —  Mit  37, 
-3'^ll^rl  gestohlen.  —  Mit  \^^ entreissen  Vaitan. 

—  Mit  ^\j  rauben,  berauben,  —  um  (mit  doppel- 
tem Acc).  —  Mit  5r  1)  rauben,  wegnehmen,  ent- 
ziehen. HHmU  und  i^H^  geraubt,  entzogen.  — 
2)  STRT^fl  fortgerissen,  hingerissen;  ausser  sich. 

—  Mit  *H^,  °lTf^rr  hingerissen.  —  Mitf%,  °JT- 
^^r{  raubend,  so  v.  a.  zu  Nichte  machend.  |cJHfe 
geraubt,  zu  Nichte  gemacht.  —  Mit  HT  rauben, 
benehmen. 

2.°7m  1)  raubend,  wegnehmend.  —  2)  zu  Nichte 
machend.  —  3)  übertreffend  297,3.  Balar.  294,8. 
Kad.  227,9. 
3.*rr^,qT^fH(f%n^). 

i.*^^,  qcrrrfT  imui^). 

•-^  -V  o 
*n^=IT  m.  =  ^^^  Maus. 

*IT^T  f.  =  ^^  Schmelztiegel. 

O  ex 

IJISnEf,  H'^ITlH  rauben,  an  sich  reissen  RV.  1, 
61,7.  130,9.  178,4.  4,30,'..  5,44,4.  6,28,2.  31,3.  — 
Mit  gi  an  sich  reissen  RV.  1,130,9.  —  Mit  ^f 
plündern  UV.  7,18,19. 

^f^  Adj.  in  q^mf^- 

o  o 

^i^ri^  n.  gestohlenes  Gut. 
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qyli^'l  ni.  Räuber,  Dieb. 

tTCT  Dal.  Infm.  lu  1.  tpi  RV.  5,:U.7. 

115^  in.  1)  llode.  —  2;  Hu.  die  u-tiblichi  Scham. 
o 
_  3)  jrm  (?).  —  4)  *Scltrib«ra  Swlttenioidei  R»- 

«41.  H,jn.  —  5)  ♦«n  fleischiger,  itarker  Mann. 

—  fi)  *Di'»6.  —  7)  »Menge,  Matte. 

T{'^-=f\  m.  ein  betl.  Baum. 

o 

ll'^ctir^  f.  AHitchlag  am  Hodeniack. 

M'^l  I)  Adj.  d»»s.  —  2)  m.  wohl  ein  beil.  klei- 
ne* Thier. 

msraH    Adj.  tetliculalMt.   Bein.  Indra's  all 
Verfassers  tod  RV.  10,38. 
»irsgj5isn  Adj.  veriehnitten ;  m.  Eunuch. 

M'-^MHfT  n.  vai  defereni  oder  funiculut  SutR. 
2,5T.iä. 

HMiM$  "'•  yerichneider. 

Ijmqf^  Adr.  mit  gegenteitigen  Fauttichlägen 
HiBÄfUti.  t09,3. 

l\f%  m.  f.  1)  die  getchloitene,  geballte  Hand, 
Faust.  —  2)  Handvoll,  manipulus.  —  3)  Hand- 
voll als  e«n  bett.  Haait.  —  4)  Griff  (eine«  Schwer- 
tes a.  s.  w.).  —  8)  kurzer  Inhalt.  —  6)  *penis. 

rrr^^  1)  m.  o)  Bandvoll  in  ?lr)Hl%f^-  —  *) 
«inc  frei«.  Banditellung.  —  e)  *  Goldiehmied.  — 
d)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Torachlefen  Stammes.  —  ß) 
eines  Asnra.  —  2)  f.  ^T  in  V(^^.  —  3)  wohl  n. 

a)  Fauttkampf.   —   b)  ein  betl.  Spiel  Ind.  St.  15, 
419. 

11^=^3  Adj.  Beiw.  Visbnu'i. 
irrg^fTin  n.  da»  Ballen  der  Fautt  Rätj.  fa. 
7,4,«. 

Hl^^l'TH  ■).  dass.  Apist.  (b.  16,3. 

o  's 

HlW^t^itrl*  m.  «««w  betl.  Stellung  der  Bän- 
de  beim  Tanx. 

Hiy--tilNrllMmi  m.  Titel  eines  Werkes. 
**lliy=hl'H+  ni.  Bein.  Baladeva's. 

RT^m^  Adj.  mit  einer  Hand  xu  umfatten 
(Taille)  KithIs.  74,2t7. 

H1^yi?T  m.  Fauittchlag  Comm.  zu  VP.  5,20,54. 
^n?^^  m.  die  Stelle  dei  Bogent,  die  man  mit 
der  Hand  umfattt,  die  Mitte  d.  B. 
*^VS^tPJ  n.  dai  Spiel  paar  oder  unpaar. 
*nT^^^T  Adj.  (f.  ^)  in  die  Fautt  blutend. 
qrptm  1)  Adj.  a)  *an  der  Fautt  taugend.  — 

b)  Vera.  d.  Oxf.  H.  252,6,33  rielleicht  fehlerhaft 
für  ^gq  und  ungefähr  so  t.  a.  mfüi^^T  keinen 
Platz  findend.  —  2)  *  m.  Knabe. 

HI^HtJI^  m.  Fauittchlag  Suga.  1,288,5. 
Hiy^'fcJ  m.  1)  »do»  Ballen  der  Fautt.    -   2) 


o  "so 

*das   Sehlieiten   der  Hand  beim   Falten.    —    3) 
Handvoll. 

♦qf^cl-'gJIT  Absol.  Kig.  XU  P.  3,4,«1. 
»rfTOqt^  Adj.  ein  fauitähnliches  Gesicht  habend. 

rjf^^  Adj.  mit  einer  Hand  tu  messen,  — 
:h  umfas.\en  (T.iillo)  KathU.  58,49. 

qr^Tfrl  Adj.  in  ^^1^°  und  iJiJIMI^°. 

q^TTIT  n.  Fauttkampf. 

^f^^T^  m.  Darreichung  einer  Bandvoll,  —  in 
kleinen  Quantitäten  Pr.  P.  79. 

rff^^  ni.  Verwaltung  der  .^aat  Dasak.  91,t5. 

qt^t^H'T  n>-  <'<'»  Oeffnen  der  Fautt  Katj.  ^r. 
7,4,17. 

qi%Fei  ein  best.  Spiel  Ind.  St.  15,419. 

qroSTfqi  f.  Faustkampf,  Handgemenge. 

qiy^q  Adj.  im  Handgemenge  kämpfend. 

q^T  Adr.  mit  SfiT  die  Hand  ballen  Air.  Br. 
1,3,19.   Auch  mit  HinzufUgung  eines  Worte»  für 
Hand  im  Acc. 
♦q^f^  AdT.  =  JT^iqfe. 

o       o  o      o 

Hyj^-^H  m.  n.  ein  beil.  Längenmaatt  Comm. 

zu  Amrt.  Cp.  S.  99. 

*My=ti  m.  tehwarxer  Senf. 

*qn,  JTPrfH  cm^)- 

o  -V  O 

*'T?Ijt  f.  e«ne  weilte  Varietät  von  Panieum  ita- 

lieum. 

qfl^  1)  m.  n.  a)  Mörserkolben ,  StSitel.   —    b) 

Keule  Apast.  —   c)  der  Klöppel  an  einer  Glocke 

KatuXs.  08,135.    —   d]  ein  best,  chirurgisches  In- 

itrument.  —  e)  eine  bett.  Constellation.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Sohnes  des  VigTimitra.   —   3)* f. 

qq^Fn  a)  Curculigo  orchioides  Räsan.  7,1 17.  Mal. 

med.  230.  —  6)  Salvinia  cucullata.  —  c)  Baus- 

eidechie  Rägan.  19,64. 

qq?t?=U  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  *°T^- 
o 

^  Hauseidechie. 
'Tq^iqqTH  Adv.  Keule gegen Keule  (im  Kampf). 

O  o 

qq^TITO  m.  Bein.  Baladera's. 

♦qqraFT  Adj.  von  qq^. 

^qt^rq  Ij  Adj.  eine  Keule  in  der  Band  haltend 
Gaut.  —  2)  m.  Bein.  Baladeva's. 

i.*qq5ft  f.  s.  u.  qq^. 

2.  qq^Tl  Adv.  mit  q  tu  einer  Keule  werden. 
*qq?fTfT  und  qq^g  (Harsua«.  lei.lS)  Adj.  ver- 
dienenit  mit  einer  Keule  erschlagen  tu  werden. 

TqrpTr^  eine  Art  Koralle  Kabaka  6,19. 

*qTFI.  qTH'^f?!  (q^H). 

O        'NO 

qTrF   m.  f.  (^T  VahIu.  Jogaj.  7,G)  n.   Cyperut 
rotundut  Rägan.  6,140.  BaiTiPa.  1,191. 


q(f(ct)  1)  m.  f.  iW)  n.dass.  BiiWapb.  1,190. 194. 

■o 

—  2)  *ra.  ein  bett.  vegetabiliichet  Gift. 
H WWlfj   >u.  N.  pr.  eine»  Berges. 

*qFfn?'  m.  Schwein,  Eber. 

*qfrnq  ni.  eine  Cyperut- Art. 

o 

*qFfT  m.  f.  Faust. 
*qW  n.  1)  7Aräne.  —  2)  =  qq^f. 
1.  q^,  H>^lfl5  metrisch  oder  ungenau  auch  Med. 

1)  irre  werden,  die  Richtung  — ,  den  Faden  — , 
die  Besinnung  verlieren,  in  Verlegenheit  kommen, 
sich  nicht  zu  helfen  wissen,  fehlen,  sich  verwirren, 

—  2)  in  Unordnung  kommen,  fehlschlagen,  misi- 

js 
rathen.   —   3)  Partie,  a)  ^^^  a.)  verirrt,  verloren 

>o 

gegangen.  —  ß)  eermfrrt.  —  y)  dumm,  thöricht, 
einfältig  (von  Personen).  In  Comp,  mit  dem,  wo- 
bei man  seiue  Dummheit  an  den  lag  gelegt  hat. 

—  5)  einfältig,  so  T.  a.  unerfahren,  unschuldig, 
naiv  (von  JHüdcben  und  jungen  Frauen).  —  e) 
durch  jugendliche  IVaivetät  reitend,  reizend,  hold. 
Compar.  qi"^^.  —  Q  Jung.  ~  tq)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  täuschend  ähnlich  Vikbamäükai.  12, 
58.  13,28.   Balar.  130,9.   —   6)   qS   a)   «er<rr», 

^N 

aus  der  Richtung  gekommen  (Schiff).  Insbes.  Ton 
der  Leibesfrucht,  welche  lich  auf  unrechte  Weite 
xur  Geburt  itellt.  —  ß)  üerirfrrf ,  n<cA(  wittend 
wat  man  thut  oder  thun  soll,  kein  klares  Bewusit-  ' 
jei'n  habend,  unsicher  in  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  y)  dumm,  thöricht,  einfällig.  Su- 
perl.  qSrjq.  —  S]  in  Bezug  worauf  man  nicht 
in't  Klare  kommen  kann  Apast.  —  t)  Verwirrung 

^  f^  -s 

hervorrufend,  verwirrend.  —  Caus.  qi^riTf^,  ofj 
(metrisch)    1)  irre  machen,  verwirren,  des  klaren 

-N  ^ 

Bewusstseins  berauben,  bethören.  qiT^rT  "■re  ge- 
macht u.  s.  w.  —  2)  i'n  Unordnung  bringen.  —  3) 
verfehlen  machen.  5J^qq  so  v.  a.  auf  einen  Ab- 
weg  fuhren.  —  Intens.  qiH«^rf  *"  groster  Ver- 
wirrung lein.  —  Mit  J^Trl  •«  grosser  Verwirrung 
sein,  gar  nicht  wissen,  was  tu  thun  Pr.  P.  nach  1 33. 
56[Triqr^  in  grosser  Verwirrung  seiend  Dacak.  70, 
15.   —   Mit  cJJTrf)  "TE  überaut  verwirrt.  —  Hit 

5FI   nach  Jmd   (Acc.)    verwirrt   werden,   —  di« 

o  ^ 

klare  Einsicht  verlieren.  —  Mit  STPT  ohnmäch- 
tig werden.  —  Mit  ÖJJT  Med.  irre  werden  in 
(Loc.)  KÄD.  2,8,1.  °qto  uericirr*,  bethört,  irre  ge- 

CN. 

leitet.  —  Caus.  «eriri'rren,  bethören,  irre  leiten, 
behexen.  —  Mit  37,  3^1^  1)  irre  jfcicorden.  — 

2)  einfältig,  dumm.  —   Mit  Tqq  Caus.  verwirren. 

—  Mit  fBfRq  s.  Rfqq^.  -  Mit  qf^  irre  -, 
verwirrt  werden,  irren,  fehl  gehen  (in  übertrage- 
ner Bed.).  tli^H^  verwirrt.  —  Caus.  1)  ««rtoirre» 


(angeblich  Med.,  welches  aber  nicht  zu  belegen 
isl).  "HTT^rl  verwirrt,  nicht  wissend  was  zu  thun, 
kein  klares  Bewusstsein  habend.  —  2)  in  Unord- 
nung bringen.  —  Mit  ^T  1)  verwirrt  werden,  das 
klare  Bewusstsein  verlieren;  ohnmächtig  werden. 

2)  yi-|jy  o)  kein  klares  Bewusstsein  habend, 

ohnmächtig.  —  b)  überaus  reizend.  —  3)  SPTS  a) 
verwirrt,  kein  klares  Bewusstsein  habend.  —  6) 
bethört,  th'öricht.  —  c)  aus  seinen  Fugen  gekom- 
men. —  Caus.  verwirren,  des  klaren  Bewusstseins 
berauben.  °!TTf^rT  verwirrt.  —  Mit  T^^  Caus. 
1)  t'n  Verwirrung  bringen,  so  v.  a.  unkenntlich 
machen.  —  2)  ^RTT^fT  verwirrt,  kein  klares  Be- 
wusstsein habend.  —  Mit  H^  in  Verwirrung  ge- 
rathen,  sich  verfinstern  (vom  Geiste).  °^^  ver- 
wirrt, in  Verwirrung  gebracht.  Vgl.  H^MiEfW-  — 
Caus.  verwirren ,  des  klaren  Bewusstseins  berau- 
ben. —  Mit  ^TTrl  Caus.  verwirren.  —  Mit  lof  1) 
in  Verwirrung  gerathen,  das  klare  Bewtisttsein 
verlieren,  ohnmächtig  werden.  —  2)  \^^y^  in 
Verwirrung  gerathen.  —  3)  T=l^  a)  in  Verwir- 
rung gerathen,  nicht  wissend  was  zu  thun,  un- 
sicher m.{ina  Comp,  vorangehend).  —  6)  thö- 
richt,  einfältig.  —  Caus.  1 )  verwirren,  des  kla- 
ren Bewusstseins  berauben,  bethören,  irre  leiten. 

—  2)  verwirren,  so  v.  a.  unkenntlich  machen  (ei- 
nen Weg)  SU.  zu  RV.  10,18,2.  —  Mit  HR  1) 
in  Verwirrung  gerathen,  das  klare  Bewttsstsein 
verlieren.  —  2)  sich  verwirren,  so  v.  a.  unkennt- 
lich werden  für  (von  den  Himmelsrichtungen).  — 

3)  HH^tJ  a]  verirrt.  —  b)  verwirrt,  nicht  im  Kla- 
ren über  Etwas  seiend.  —  c)  verworren,  nicht  klar 

erkannt.  —  d)  °^  Adv.  auf  verstohlene  Weise.  — 

■s 

4)  HT^  a)  verwirrt,  kein  klares  Bewusstsein  ha- 
bend,  nicht  klar  sehend,  —  t'n  Bezug  auf  (im  Comp, 
vorangehend).  —  b)  gestört,  verrückt.  —  e)  thö- 
richt,  einfältig,  einfältiger  als  (Abi.).  —  d)  aus- 
einander gerissen  (Wolken).  —  Caui.  verwirren, 
des  klaren  Bewusstseins  berauben,  bethören,  irre- 
leiten.  HHII'^rT  verwirrt  u.  s.  w. ;  von  einer  Lei- 
besfrucht so  V.  a.  auf  einen  falschen  Weg  gebracht. 

—  Mit  5IPTnR,  ä^PTH^TO  in  Verwirrung  gera- 
then.  —  Mit  fiTHiT,  f^HRS  dass. 

2.  H<2  Adj.  verwirrend  in  rHT!7c^. 

q^^HmsfJ  MBU.  5,3629  fehlerhaft  für  q^^- 

*HI'c(  ">•  1)  Dummkopf.  —  2)  der  Liebesgott. 
HT^^  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.''  2,194. 
^g)    und   q^   Adv,  plötzlich,   augenblicklich, 
im  Nu. 

V.  Thell. 


P-5S5P| 

MK^  n.  Äugenblick.  Instr.  PI.  =  H^- 
q^T  Adv.  1)  plötzlich,  augenblicklich,  irnlVti; 
öfters  mit  nachgesetztem  3^.  —  2)  für  einen  Au- 
genblick, eine  Weile,  ^gi^  - H^.^  bald  —  bald. 
—  3)  verdoppelt  und  einfach  jeden  Augenblick, 
wiederholt.  —  4)  dagegen. 

17^1  i\i   Adj.  plötzlich  verschlingend. 

r 

*^S>H\H\  {.  Wiederholung  des  Gesagten. 

*IT^^Tsr  m.  Pferd. 

*q^^ßFT  m.  dass.  RiQ*!(.  19,33. 
•^       r        -^ 

*3^ggR  n.  =  q^Him- 

H^^yiTT^  Adj.  sich  wiederholend. 

*^^T^^  Adj.(f. äSfT)  immerund  immer  wieder 

nach  litwas  verlangend. 

JT^^T  Adv.  =  q^T  3)  Apast.  Sicher  fehler- 

hart. 

3r 

q^fT  1)  ro.  o-  o)  Augenblick.  Abi.  nach  einem 

Augenblick ,  alsbald;   Instr.  in  einem  Augenblick, 

nach  einer  Weile;   am  Anfange  eines  Comp,  im 

Augenblick,  einen  A.  —  b)  ein  best.  Zeitabschnitt, 

ein  Dreissigstel  des  Tages,   eine  Stunde  von  48 

Minuten,  m.  PI.  personiOcirt  als  Kinder  der  Mu- 


hürti.  —  2)  f.  q^cTT  N.  pr.  einer  Tochter  Da- 

ksba's  und  Gattin  Dharma's  oder  Manu's. 

r 

q^rf^  1)  Augenblick.  —  2)  Stunde. 

'T^rI=tic<~H*>H  n>.  Titel  eines  Werkes. 

Hg^H^lf^^  m.  Astrolog  Käurap.  (A.)  32. 

q^rPTTHI^f?!  m.  und  q^f^TTTTTM  m.  Titel 

von  Werken. 

r 

q^fl5T  (metrisch)  m.  PI.  die  Kinder  der  Mu- 
hürtä  VP.  1,1S,I08. 

q^rlÜ^  f.,  g^^W  n.,  ijs^H^i^R  n.,  q^- 
frfh^  m.,  o^ÜTT^T  f-,  J^FTHniq  m.  (Borhell, 
T.),  g^f^V^sTT  f.,  3^fiqft^T  r.,  q^rlHPT  m., 
H^HHMUI  n.,  5^%^,  g^RTtlT  m.,  q^fT- 
qm^l-T  n.,  q^qTrTÜI  m-  ("iTIf^TtJI  fehlerhaft), 
R^(WI^I  f.,  ^^^^j;^  n.,  T^fT^^^  m.,  q 


^rT^Tsft^  n.,  q^rI?r5Tm'72H,  =7^^^?^  f-,  T- 


■^rlHTf  m.  (BiRNBLi,  T.)  und  q^FITHTU  f.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

q^rlFrllR  m.  PI.  ein  best.  Ekäha. 


5^fn°ff  i".  und  q^HTcT^iT^   m.    Titel  von 
Werken. 

q^  Dat.  InBn.  zu  1.  q^  RV.  8,18,8. 
*q^T  m.  Dummkopf. 
l.*q,  q^ff  (^^=T),!TrI  gebunden.  —  Caus.  Aor. 

(TN  ^^ 

5rqtR^-  —  Desid.  vom  Caus.  fqqjqfq^rH.  — 
•s 

Vgl.  qsf,  qöJI  und  q?!. 

'S  "S  «\ 

2.*H  Adj.  bindend  oder  f.  da$  Binden. 


93 


^^  (TSfJ  Qat.  Be.  1,4,»,I  5)  1)  Adj.  (f.  STT)  stumm 
(sowohl  nicht  sprechen  könnend,  keinen  Laut  von 
sich  zu  geben  vermögend,  als  auch  momentan 
schweigend,  keinen  Laut  von  sich  gebend,  lautlos 
überb.).  —  6)  *in  einem  kläglichen  Zustande  sieh 
befindend.  —  2)  m.  o)  *  Fisch.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
DAnava.  —  ß)  eines  Schlangendämons.  —  f)  ei- 
nes Dichters  Opp.  Cat.  1,  No.  S96.  Auch  °öf\^ 
(»308.  6638.  6773.  6980)  und   oq^T^ifif  (2250). 

n^ifTI  f-  und  qcfi(ei  n.  Stummheit,  das  keinen 
Laut  von  sieh  Geben. 

^^m^^^  f.  Titel  eines  Slotra  Opp.  Cat.  1. 
Auch  fälschlich  °M-^|!i|IH'  gedr. 

T^^r^TT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

■T^FW^T  f.  vielleicht  eine  Form  der  Dur gä. 
°^mh  q^;qq  N.  pr.  einer  Oerllicbkeit. 
*Tr^q  m.  Stummheit. 

q^  Adv.  mit  cffT  stumm  — ,  verstummen 
machen. 

^^n^  m.  Pl.  N.  pr.  eines  barbarischen  Volks- 
Stammes. 


TSI^tl  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Berges.   —   b)  PI. 

^ 

emes  Volksstammos.   —   2)  Adj.  so  v.  a.  qTsT^fT 

vom  Berge  MAgavant  kommend.  Soma  Apast. 

g«.  12,8,11. 

RsTTST^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

m  s.  u.  m. 

^^  (Kampaka  493)  und  qi^  (Pankad.)  =  TJl 
Korb. 

^rö  1)  Adj.  s.  u.  1.  qs.  —  2)  m.  PI.  im  Sam- 
khja  Bez.  der  Elemente  Tattva«.  16.  —  3)  n. 
Verworrenheit  des  Geistes  Sarvad.  163,9. 1 2.  Verz. 

d.  Oxf.  H.  229,a,5  v.  u. 

r 
qSiPT  Ol'  schwere  Geburt. 

^^^»1  (Conj.)  und  °Tlfiq  Adj.  thörieht,  ein- 

fältig,  dumm. 

JTSrll  f.  das  Verwirrtsein ,  Mangel  an  klarem 

CS 

Bewusstsein.  —  2)  das  Verirrtsein,  Ausartung.  — 
3)  das  Irren,  Binundherziehen  (einer  Geschwulst). 
—  4)  Mangel  an  richtiger  Einsicht,  Einfalt, 
Dummheit. 

Höc^  n.  1)  das  Verwirrtsein,  Mangelan  klarem 
Bewusstsein.  —  2)  Einfalt,  Dummheit.  —  3)  dcts 
Verwirren. 

H (o4  I y  Adj.  thörichten  Blickes,  einfältig,  dumm 

CS 

261,33. 

q^RJ  Suf  R.  2,510,6  vielleicht  fehlerhaft  für 

CS 

qTRo.  V.  I.  IS^RJ. 

H^^TT  Adj.  th'öricht,  einfältig,  du.mm, 

CS. 

37^^T  m.  ein  grosser  Dummkopf, 

CS,         sj 

12* 


9k 

Mbjl^,  HbMiw  und  M6mH  (Ind.  St.  15,296) 
Adj.  =  q^Eft. 

Hhym  III-  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

HbtrH*?  Adi.  6«ipusj(/of. 

nTolI7  m.  ein  grosser  Dummkopf  als  N.  pr.  ei- 
nes Mannes. 
l.*JTfT  Adj.  s.  u.  1.  q. 

2.  qa  Adj.  in  cftiHHd. 

3.  Hr?  ni.  n.  ein  gefloehtener  Korb  VAiii». 

IJrjm  n.  ÄortcAen. 

':^ r 

HH^N  Adj.  wie  ein  Korb  geformt. 

CS. 

51??^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volksstammes. 

^7(  n.  (adj.  Comp.  f.  m)  Barn.  Auch  PI.  °^^ 
n.  Rle*B.  22,53.  °qg^  n.  *l. 

H^^(  Adj.  ilarn  erxeugend. 

rrSjT^fEaj  m.  n.  1)  5rrano«rie  Hemaori  1,613,18. 
tgg.  —  2)  eine  Klasse  von  Harnkrankheiten  (in 
«cht  Formen).  PI.  Acni-P.  31,22. 

H3(t*)|ta)'i  Adj.  mit  der  Strangurie  behaftet. 


H'(=firf  Adj.  in  Harn  (als  Beize)  eingeweicht. 
Vgl.  MMHyiH- 

fl[3Ril5I  ™.  Scrotum. 

R'Rm  m.  ungenügende  Harnerzeugung. 

rfjftn^  m.  Knoten  oder  Verhärtung  am  Halse 
der  Blase. 

H^lMId  m.  Tielleicht  nur  fehlerhaft  für  RäfT- 

ir5JsI5X  ■»•  "•  jinschwellung  des  Unterleibes  in 
Folge  von  Harnverhaltung. 
HJldl^  m.  Harnkrankheit. 

ex    ^ 

Hll"i(ltl  m.  Äirn»efAa/<Mnsr. 
*M5|'-^r!^  m.  Zibethkatze. 

<rx 

♦MTiqi  m.  Unterleib. 

ex  >J 

MHyTHMIrT  «n.  Harnverhaltung  Sbcb.  1,262,9. 

"x 

HIWH^  ™-  Harnröhre. 

ex 

*H'm>t!ll  f.  Cucumis  utilissimus  (RIgan.  7,199) 

und  eine  andere  CurJtenart. 
r 
HIHIHI  m.  die  Röhre,  welche  den  Harn  aus  der 

Blase  abführt,  Rasaii.  663. 

g^,  "PfTH,  °^  1)  Aarnen.  qff^  einer  der 

«e<n  Werner  gelassen  hat  Gabt.  —  2)  Act.  bepis- 

ten.   —   »Intens.  HIH^^-   —  Mit  51^  tcpiMen. 

°HI?lrt  bepisst,  so  T.  a.  (Ton  einem  giftigen  In- 

socl)  mit  seinem  Saft  benetzt.  —  Mit  V(  zu  harnen 

anfangen  i<Hl5frT  n.  impers.  Ind.  St.  16,210.  — 

Cx 

Mit  HH  in  wrsm. 

*^3|(l4  m,  Harnverhaltung  RIoan.  20,1 9.  Bal- 

TAP«.  2,106. 

^^  1)  Adj.  Harn  treibend.  —  2)  *f.  gi  Cm- 


eumis  utilissimus  und  eine  andere  Gurkenart.  — 
3)  *n.  eine  Art  Gurke  Räoan.  7,199. 
tTäf^fr?  f.  Bodensaekbruch  Su?».  2,134,1*. 

ex 

♦qjRFrhU  ni.  Strangurie  Gau 

ex  ' 

JT5fg^  Adj.  Barn  führend. 

VJ5fJ°li^F^J^  Adj.  Barn  lösend,  —  abführend. 

ex 

^^5('(^^  AJj.  durcA  Zfarn  giftig. 

ex 

qSI^T^  f.  1)  reichliche  Harnausscheidung.  — 

ex      t, 

2)  Hodensackbruch. 

q^ICTsJT  n.  eine  Krankheit,  bei  der  Samen  mit 

ex    o 

Harn  vermischt  sich  ergiesst. 


M:H!Md  n.  Harnkolik. 

ex      ex 

M'lH^fT  ra.  ungenügende  Harnerzeugung. 

ex 

TSrfT^  m.  gehemmte  schmerzhafte  und  blutige 
Harnergiessung. 
MH^i^-=7  Adj.  mi7  q^TH^  behaftet. 
TSfOTiT  AdT.  mit  H  zu  Harn  werden. 

ex  -X  ex 

MsiRIfl  "i.  Harnkrankheit  (in  12  oder  13  For- 

ex 

men). 
H'llriln  m.  eine  best.  Art  von  Harnverhaltung 

ex 

Raraka  8,9. 
H^IHIHTT  ni.  Harnruhr  Rasar.  663. 
rrSflTr?  f.  Barnbeschwerde  Sü?a.  2,218,18. 

Cs 

HHI^R  m.  1)  Harnbehälter,  —  2)  *  Unterleib. 

•    CS 

qpnni^  m.  =  q^HiHI^. 


ITtSTfr  1)  Adj.  s.  u.  IT5m.  —  2)  n.  das  Barnen. 

ex  ex     *x 

tr^n^TTj  I-oc.  bei  der  Entleerung  von  vorn 
und  hinten  Gaut.  9,37. 

q^IfH^g"  m.  =  5^fH^  Raraka  8,9. 

ri^T^HT?  m.  eine  Krankheit,  bei  welcher  je 
nach  der  Störung  der  Barn  verschiedene  Farben 
und  Eigenschaften  annimmt  und  schmerzhaft  ab- 
geht, Karaka  8,9. 

^'^  Adj.  zum  Harn  in  Beziehung  stehend. 

1.  ^f  Adj.  (f.  j^)  stumpfsinnig,  blöde,  dumm. 

2.  ^f  Adj.  drängend,  stürmisch.  Nach  SÄJ.  =  qi- 

3.117  n.  =  q^T  Wurzel. 

ev>  ex 

7:  "x 

q^f^  "!•  P'"  Bß^.  gewisser  Unholde. 

H^  N.  pr.  eines  Landes. 

'Nr  3 

HiSI  1)  Adj.  (f.  5T)  stumpfsinnig,  dumm,  unver- 

ex 

Ständig,  dumm  — ,  unerfahren  in  (Loc);  m.  Dumm- 
kopf, Thor.  Angeblich  auch  =  ITm^jl)  l^^ff  oder 
HlSflTR^^f^rT-  —  2)  *m.  Phaseolus  radialus. 


qWn  f.,  ^W(  n.  und  *q#T^  n.  Stumpfsin- 

ex  ex  ex    ex 

nigkeit,  Dummheit,  Thorheit. 

r 

*R^R?TrI^  Adj.   einen  Dummkopf  zum  Bruder 
habend. 
*T5fT?R?T  f.  ein  Pfeil  cor  der  Form  eines  Vo- 

ex 

gelherzens. 


*qf^qq  m.  =  m;^. 

ex  -X  ex 

qi^T  Adv.  mit  >T  dumm  — ,  einfältig  werden. 

ex  ex 

HäS)  qäTfT  1)  gerinnen,  erstarren,  fest  werden, 

—  2)  oAnmä'cAfig — ,  betäubt  werden.  —  3)  fett  wer- 
den, sich  verdichten,  so  v.  a.  erstarken  (AV.  20, 
34,12),  an  Umfang  gewinnen,  sich  in  Menge  ein- 
finden  fStigR.  2,109,4.  373,3),   intensiver  werden, 

Macht  bekommen,  —  haben.  —  4)  betäuben.  —  5) 

zr 
kräftig  ertönen  lasten.  —  6)  Partie,  a)  q^f  a)  ge- 

ex 

rönnen.  —  fJ)  festgeworden,  gestaltet,  körperhaft, 
substantiell,verkörpert.  —  '{}ohnmächtig,  betäubt.  — 
b)  Hl  fcrl  *)  ohnmächtig,  betäubt.  Auch  n.  impers. 
mit  Instr.  des  Subjects.  —  fi)  erstarrt  von  einem 
best.  Zustande  des  Quecksilbers  Rägan.  13,112; 
vgl.  Garbe  zu  d.  St.  —  ■/■)  dicAt,  mächtig,  stark, 
intensiv  {geworden),  weit  verbreitet,  angewachsen, 
angeschwollen  Sü^r.  2,307,14.  Am  Ende  eines 
Comp,  voller  — ,  erfüllt  von  (73,1 1);  auch  so  t.  a. 
vereinigt  — ,  versetzt  mit.  —  o)  zurückgeprallt 
(Strahlen).  —  e)  aufgeregt.  —  t,)  fehlerhaft  für  ^- 
T^r?.  —  Caus.  q&Mlrf,  °rT  (metrisch)  1)  gerinnen 
machen,  festwerden  lassen,  gestalten.  —  2)  betäu- 
ben. —  3)  verstärken.  —  4)  aufregen.  —  5)  ertö- 
nen lassen.  —  Mit  M[^  1)  sich  ansammeln,  sich 
anhäufen  Kababa  1,26.  —  2)  °qTSf?  a)  verstärkt. 

—  6)  aufgeregt.  —  Mit  ^öf  sich  vermindern,  sich 
legen.  —  Mit  37  ohnmächtig  — ,  betäubt  werden 
Spr.  4460.  MAuÄTlHAit.  101,13.  —  Mit  VH^  in 
Menge  erscheinen  Du.  V.  3,9.  —  Mit  ST  eine  feste 
Gestalt  annehmen  <^t.r.  Br.  10,3,3,3.  fgg.  —  Mit 
T^  1)  i^qfj  oeronnen, /es^jfeujorden.   —    2)  Ic^H- 

ex  ex 

T'5rIa)JMsammenjferonnen,  zu  einer  gallertartigen 
Masse  geworden. —  6)  am  Ende  «Ines  Comp,  a)  vol- 
ler, voll  von,  stark  vermischt  mit  Karaka  8,8.  —  ß) 
voll—,  stark  ertönend  von.  —  Mit  ^q  IjiMiammen- 
gerinnen,  sicA  zusainmenballen ,  sieh  verdichten, 
fest  «cerden.  —  2)  erstarken,  an  Umfang  gewinnen, 
intensiver  werden.  —  3)  laut  erschallen.  —  4)  qq- 

ex 

TSrl  a)  betäubt.  —  6)  verstärkt,  an  Umfang  gewach- 
sen, in  grosser  Menge  entstanden,intensiver  gewor- 
den. Am  Ende  eines  Comp,  erfüllt  von.  —  c)  zurück- 
geprallt (Strahlen)  Varäh.  Urb.  S.  34,1.—  d)  modu- 
lirt  (Ton)  Bdarata  im  Comm.  zu  Naish.  1,52.  — 
5)  qqf^STtT  als  Erklärung  von  5Efq^rI  formte, 
gestaltete.  —  Caus,  ie(äu6en.  —  Mit  *||hHH  fest- 
werden — ,   sich  gestalten  in  Beziehung  su  oder 

in  Verbindung  mit. 

c 
qsq  1)  Adj.  o)  betäubend.  —  b)  am  Ende  eines 

Comp,  kräftigend,  befestigend.  —   2)  f.  (ä^T)  und 

n.  (metrisch)  a)  das  Ohnmächtigwerden.  —  i  )= 


3)  b]  Rasab,  169.  Rasehdrak.  3.  —  c)  Melodie 
BuABATA  im  Comm.  zu  Naisu.  1,52.  Am  Ende 
eines  jdj.  Comp.  f.  ^T.  —  3)  n.  a]  das  Mächtig- 
sein, Walten,  Wiithen  (von  Krankheiten  und  vom 
Feuer).  —  6)  das  Erstarrenmachen  (des  Queck- 
silbers durch  einen  best.  Process)  Buätapr.  2,99. 

101.  —  c}  eine  best,  mythische  Waffe. 
r 
Hai  f.  1)  das  Gerinnen,  Festwerden  (des  Queck- 
silbers durch  Amalgamation)  Spr.  7771.  —  2)  Ohn- 
macht, Betäubung  Spr.  7771.  —  3)  geistige  Betäu- 
bung, so  V.  a.  Verblendung.  —  4)  Melodie. 

r  ^ 

R5T?T^  m.  in  der  Rhetorik  «ine  durch  eine  Ohn- 
macht an  den  Tag  gelegte  Erklärung,  dass  man 
mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei.  Beispiel  Spr. 

4889. 
r 
TSMH  m.  N.  pr.  eines  Chans. 

^S[^^  Adj.  ohnmachtartig  Naisb.  3,113. 

ilälCf  m.  Ohnmacht  Bbatapr.  4,IU<.  fg.  Karaka 

1,2'4.  27. 


*'TST5T  Adj.  1)  ohnmächtig.  —  i)zu  Ohnmächten 
geneigt  Buävapb.  2,113. 

^rSrT  1)  Adj.  s.  u.  rfS.  —  2)  n.  eine  Art  Gesang. 

Iftn  Adj.  1 )  zermalmt  u.  s.  w.  s.  u.  2.  ^'^.  —  2) 
*  gebunden  Räjau.  zu  AK.  3,2,44. 

qrT  s.  u.  JT5. 

ITfiff  n.  das  Gestaltetsein,  Körperhaftigkeit. 

^r{^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ku(a. 

mT{  1)  f-  «)  ein  fester  Körper,  eine  feste — ,  ma- 
terielle  Gestalt,  Körper.  PI.  feste  Bestandtheile. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  gebildet  aus.  —  6)  Er- 
scheinungsform, Manifestation  TB».  3,12,9,1.  Ins- 
bes.  giva's  Hemädri  1,410,16.411,1.3.  —  c)  Per- 
son 97, 12.  —  d)  Bild.  —  e)  Aussehen.  —  f)  das 
erste  astrol.  Baus.  —  g)  ti.  pr.  einer  Tochter 
Daksha's  und  Gattin  Dharma's.  —  2)  m.  IS',  pr. 
o)  eines  Rshi  unter  dem  lOten  Manu.  —  6)  ei- 

•Sf    r 

nes  Sohnes  des  Vasishtha  VP.^  3,5.  —  rfrMT- 
SfSjq  Pankat.  11,107  fehlerhaft  für  JTfT  trim^fT; 
vgl.  Spr.  4923. 

^  r 

IHTini  scheinbar  Hemädbi  1,372,4,  da  hier  wohl 
^f{^•,  st.  rimniT:  zu  lesen  ist;  Tgl.  411,3. 

c\  r       "^^ 

ITl  HpI  n-  das  ein  Körper  Sein. 

«TTfPir  Adj.  einen  Körper  habend,  körperhaft, 

leibhaftig. 

^,  r 

»TTri5.ItH  1.  Titel  eines  Werkes  Burseli.,  T. 
STTtTT  m.  ein  das  Bildniss  eines  Gottes  hiiten- 
der  Priester. 
^TB^WS^  f.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

r 
itfimtT  1)  Adj.  eine  feste  Form — ,  eine  körper- 
liche Gestalt  habend,  leibhaftig,  perionificirt.  Am 


Ende  eines  Comp,  aus  —  gebildet.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Ku^a.  —  3)  *n.  Körper. 

rTTTTTT  Adj.  eine  bestimmte  Form  habend.  V(- 
sTI^rl!  so  Y.  a.  in  Pragäpati's  Form  gekleidet. 

'ifrlFRTni  n.  Titel  eines  Werkes  Bernell,  T. 

qfl#ri'  n.  wohl  =  'qTmiffm,  N.  pr.  der 
Stadt  Naraka's. 

hI  rll=iyiil  na.  PI.  rfi'e  acht  Erscheinungsformen 
^ira's  und  die  verschiedenen  Ganef^a  Hbmäubi  1, 
411,1.  In  Verbindung  mit  ^^h  Sprüche,  die  an 
sie  gerichtet  sind,  410,1  G  (wo  °f^5F'.  st.  ^1^^151: 
zu  lesen  ist). 

tTtT^^^^T  s.  u.  qffTf^H5I. 

^^    r  r      *^ 

*^HT  f.  =  RST  Ohnmacht  Gal. 
^r  '^ 

rfSJ  am  Ende  einiger  adj.  Compp.  =  ^^^  Kopf. 

SS^  «TN     -s 

*R^^  ra.  ein  Kshatrija. 

*q^^nnTf.,  *ri^^qft  f.  und  *q^15T  n.  Be- 

genhut,  Regenschirm. 
r 
^V(^  Adj.  sichJmd  auf  den  Kopf  setzend  172,28, 

rf^Jsf  m.  1)  PI.  a)  Haupthaar.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^.  —  b)  Mähne.  —  2)  N.  pr.  eines 
Kakravarti  n. 

gwiHH  n.  =  ^^Tf^^. 

*AW?(\  '"•  N.  pr.  einer  Tantra-Gottheit  bei 

den  Buddhisten. 

^^^^  Adv.  aus  dem  Kopfe  (Maite.  S.  1,8,1.  2, 
«^       -s 

5,3),  auf  dem  K. 

rmTrr^^  Adj.  in  Verbindung  mit  ^TFrT  m. 
Bez.  einer  Gattung  von  Errhina. 

^^^^  Adj.  (f.  gi)  den  Kopf  erhaltend.  WJJ  (■ 

ein  Gefäss,  das  in  den  Kopf  läuft,  Bhävapb.  4,1  4  l . 

^^'f  m.  1)  Stirn,  Vorderkopf,  Schädel,   Kopf 
'^    -^    r  ^r 

überh.  JTOTT^Jund  ITTS  5fI-fiT  auf  den  Köpf 

setzen  und  J^f^  ^^  (231,1 8)  auf  dem  Kopfe  tra- 
gen auch  so  T.  a.  hoch  aufnehmen,  hoch  in  Ehren 
halten,  einen  grossen  Werth  auf  Etwas  (Acc.)  le- 
gen. —  2)  der  vorderste,  höchste,  vorragendste 
Theil,  Oberfläche,  Höhe,  Gipfel  feines  Berges,  ei- 
nes Baumes),  Spitze  (einer  Schlacht).    Loc.  und 

Abi.  an  der  Spitze  von,  im  Anfang,   vor,  über. 

^  r       r 
JTTy  ^rT  über  Allem  stehen  141,1 1.  —  3)  der  Vor- 

derste.  Erste.  —  4)  in  der  Geometrie  Basis.  Die- 
ses wäre  eher  W[^.  —  3)  bei  den  Buddhisten  Bez. 

eines  best,  geistigen  Zustandes. 
r 
rm^^ZI  1)  Adj.  a)  auf  dem  Schädel,  Scheitel,  Kopfe 

befindlich.  —  b]  aus  dem  Schädel  kommend,  im  Seh. 
gebildet.  Bez.  derjenigen  Laute,  welche  die  euro- 
päischen Grammatiker  cerebrale  oder  linguale 
nennen.  —  c)  der  oberste,  vorzüglichste  Kap.  S. 
32,13.  Nom.  abstr.  o^  n.  ebend.  —  2)  f.  3^  N. 
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pr.  der  Mutter  des  Vedapiras. 

q^^^rf  1)  Adj.  das  Wort  ^^^  enthaltend  A- 

PAST.fa.  16,22.  —  2)  m. N.pr.  a)  eines  Gandharva. 

A  ^ 

—  0)  emes  Augirasa. 
r 
I^Tlfl  m.  das  Zerspringen  des  Schädels, 

*'T^TftüI  m.  Ballen  am  Kopf  (bei  Elephanten  in 

der  Brunstzeit). 

r 

♦iry^'T'^^  m.  Acaeia  Sirissa. 

ex     O 

qiTRT^Adj.  mit  gespaltenem Kopf9SvfiR:<.25,C. 
r 
*RyTH  ui.  Reisschleim. 

*qyc|yH  n.  Turban. 

qiTTtr  m-  Scheitel. 

JT^lf^rf^^  l)Adj.  o)  geweiht  (als  Fürst).  —  6) 
geweiht,  so  v.  a.  von  Allen  anerkannt,  von  iVte- 
mand  beanstandet.  —  2)  m.  a)  ein  geweihter  Kö- 


nig. 


6)  *ein  Mann  aus  der  Kriegerkaste.  —  c) 


*  Minister.  —  d)  eine  best.  Mischlingskaste,   t.  I. 

'7^TftN=h  ""•  die  Weihe  zum  Fürsten. 
qm=llHrtl  tD.  1)  eine  best.  Mischlingskaste,  der 

CS 

SoAn  einej  Brahmanen  von  einer  Kshatrija  Galt. 

—  2)  *etn  geweihter  Fürst» 

q^sl  und  qiH  fehlerhaft  für  ^^^  und  qq^. 

r 
q^T   f.    Sanieüi'era    Roxburghiana ,    bowstring 

CS 

hemp  Ragan.  3,7.   Bbatapr.  1,218.    *°ö(^   und 

*°cfin  n. 

r  r 

qgiqtf  Adj.  aus  q^T  verfertigt. 

*qr5f^T  (.  =  ^3n. 

*^^,  ri^rffl,  °^  wfH^TliT).  —  Caus.  q^FTffr 

(^T^oi).  —  Vgl.  3-q^  und  f^^PT. 

q^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^  und  k)  a)  Wurzel, 

CS  ^ 

insbes.  eine  essbare,  q^  öJJT  oder  ^F^  Witrzel 
schlagen  auch  so  T.  a.  festen  Fuss  fassen.  —  6) 
*Rettig  (RÄGAN.  7,14.  Bhätapr.  1,290)  und  *rfie 
Wurzel  a)  con  Arum  campanulatitm.  —  ^]  vom 
langen  Pfeffer.  —  y)  von  Castus  speciosus  oder 
arabicus.  —  c)  dasjenige  Ende  eines  Dinges,  mit 
dem  es  an  Etwas  befestigt  ist,  Wurzel  in  un- 
eigentlicher Bod.,  Fuss  (z.  B.  eines  Berges),  Ba- 
sis, der  untere  Theil  überh.,  Grund,  Boden.  Beim 
Sonnenschirm  der  an  den  Veberzug  stossende  Theil. 

—  d\  unmittelbare  Nähe.  ^^  ^^^  so  T.  a.  zu  mir. 

—  e)  Wurzel,  so  v.  a.  Grundlage,  Ausgangspunct, 
Anfang.  Am  Anfange  eines  Comp,  so  y.a.Baupt—, 
q^T^^J-TI  und  511  q^rT  von  Anfang  an,  q^TTrT 
von  Grund  aus  (z.  B.  Jmd  kennen).  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp,  wurzelnd  in,  so  v.  a.  beruhend  auf, 

—  f)  das  Ursprüngliche,  Richtige.  —  g]  Hauptplatz, 

-  A 

Hauptstadt.  —  h]  Kapital  Sahat.  Bb.  3,7,9.  Abjabb. 
2,2  5.  —  i)  Text  im  Gegensatz  zu  Commentar  (R.  ed. 
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Bomb.l,179,a,  Z. »  v.u.),  Glosst,  Vtberarbeilnng.  — 
k)derim  nHgenblickliehen  Potttii  einerSache  ist  im 
GegeüMli  lum  eigentliehen  Btsilier  M.8,S03.  Chr. 
216,7.  —  /)  QHadraltcHrttt.  —  m)  eine  beit.  Stel- 
lung der  FingtT^^*)  *  Gebüiek,  Dickicht.  —  2) 
ni.  (»f.  W)  n.  das  i7te(49te)  ilondhaus.  —  3)  ni. 
Bein.S«d*f  iTa'«.  -  «)*f.  fFTT  Asparagus  race- 
mosus.  —  5)  *f.  tTrft  eine  kleine  Ifauseidechse. 
—  «)  Adj.  (?)  o)  der  erste.  —  6)  *=  R^T. 

q5T^  1)  sm  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °1^^) 

CS 

nurtelnd  in,  hervorgegangen  aus.  Nora,  abslr.  o^" 
n.  —  2)  ♦Adj.  unter  dem  Mondhaus  Miila  gebo- 
ren. —  3)  (»ni.)  n.  Rettig.  -  4)  ni.  a]  *ein  best, 
vegetabilisches  Gift.  -  b)  N.  pr.  eines  Fürsten, 
Sohne»  dos  Afmaka.  -  5)  f.  {°^{^\)  Zauber- 
tcurzel  Ind.  St.  <5,3S4.3ö7.  —  6)  n.  Wurzel. 
*il^f^7Wf(.  Moringa  pterygosperma. 
Hd^^lffl?n  "Od  *°'^]^  {.Bettig,  RadiesiuX- 

TiP».  1,290. 

*q^::^tl^|  f.  Lipeoeercis  serrata. 

C^  CS. 

Md'^iHH  n.  Zauberei  mit  Wurzeln. 

es  -s 

^^;^-tl^i  m.  der  Verfasser  eines  Originalwerkes. 
Md^lTHT  n.  Grundursache,  die  erste  Veranlas- 
sung Comm.  zu  TS.  Pr»t. 
*5rT^TfpfiT  f.  Ofen. 

qSRitS  ni.  n.  eine  best.  Kasteiung,  bei  der 
man  nur  Wurzeln  geniesst,  Visoijcs.  46,1 5. 

q;r<j|'H  Adj.  Wurzeln  (als  Zaubermitlei)  xurecht- 
machend. 
*^H^H^  m.  Citrone. 

*Md+l4iy^  Absol.  mit  einem  Zubiss  »on  Ber- 
ts ^     -s 

tig  P.  3,4,<7,  Seh. 
q^TT^m  f.  =  Md4iHH- 
MdlslH'h  ro-  Wurzelgräber, 

Cs 

n^UFSI  m.  Originaltext,  Bez.  der  von  ^ikja- 
muni  selbst  gesprochenen  Worte. 
* H^H\-'H  (.  eine  Art  0 in y^- Gras  RieAN.8,lu. 

CS 

Hril^s^t  Adj.  (f.  !5T)  'nit  der  Wurzel  abge- 
schnitten, so  T.  a.  ganz  dahin  seiend  (HolTnuog) 
UA(Ali.  03,3. 

Hrt^^  ">■  das  Abschneiden  der  Wurzeln,  das 
Abhauen  (eines  Baumes)  bei  der  Wurzel. 

H^il  1)  Adj.  a)  aus  der  Wurzel  sehiessend.  — 
6)  auf  Baumwurzeln  sich  bildend.  —  2)  *n.  fri- 
scher Ingwer. 

M^'lllrl  f.  llauptentslehungsart. 

fTrIH?!  Adv.  1,  gr  °R  «on  der  Wurzel  an.  — 
CS  -s  ^v 

2)  an  der  unleren  Seile,  unten.  —  3)  JEfl  "R  von 

CS 

Anfang  an  (Etwas  erzählen). 
-■Htrl'lT  f.  das  Wiirzelsein  von,  das  Bilden  des 


CS  CS 

Ausgangspunctes  für,  das  die  Quelle  Sein  von  Da- 
lAK.  <J2,15. 

RdMMil'n  1.  das  dritte  astrologische  Haus. 

CS 

l\^^  n.  das  Wurzelsein  von  (im  Comp.  Tor- 
es 
angehend),  das  Bilden  des  Ausgangspunctes ,  das 

eine  Quelle  Sein.  -  Vgl.  q^^AFTW  unter  ^- 

Sq^  (Xachtr.  2)  und  R-H^rl?^  (Nachtr.  4). 
^  -^ 

T^^^  m.  l)*Bein.  Kamsa's.  —  2)  N.  pr.  Tcr- 
scbicdener  Manoer. 
*Md5ii=il  n-  Kapital. 

Cs 

JT^Sl^  n.  Haupithür. 

MddIMriT  f.  die  ursprüngliclte  — ,  alte  Dtä- 
raratl  oder  der  ältere  Theil  dieser  Stadt. 
*RHy"7  "•  Kapital. 
*n?TVT^  m.  Lymphe. 
qdHd^glTTrT  f-  «"i<l  '^nilT  m.  Titel  von  Wer- 

CS 

ken   BcRNRLL,  T. 

♦R^T-rn^  o-  Altstadt  (Gegensalz  Vorstadt). 
^^'i\^^  o.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

CS 

^dHI'jl  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Barbiers. 
°MdH=h?<'T  Adj.  (f.  ^)  Etwas  vollständig  zu 
Nichte  machend. 
*^Wl^(•  eine  best.  Pftauze,  =  ^\TIWCm■ 

CS  Cs 

RrlTr^rmnSltT   ra-   <'«'■   ursprüngliche    Sid- 

Cs    >J 

dhän ta  des  Puli(a. 
♦n^TTT^  m.  gana  ^^n|. 
IrFTTHT  ni.  Stammhalter. 

CS      s3  S 

*i.|d4c^i   n.  die  Wurzel  von  Castus  speeiosus 

CS    o         ^ 

oder  arabicus  Ragan.  6,155. 
*R5T^TFft  f-  eine  best.  Pflanze  Räsas.  7,139. 

CS 

Rrl^T^Trl  f.  1}  die  Vrmaterie,  die  Materie  im 

CS  1. 

chaotischen  Zustande.  —  2)  PI.  Bez.  der  6e»  einem 
Kriege  zunächst  in  Betracht  kommenden  Fürsten. 

TcTOTnU^rT  Adj.  wohl  von  früher  her  durch 
Spione  bekannt  (Diebe). 

•l?rT!^  n.  Sg.  1)  Wurzeln  und  Früchte  QÄSkh. 

CS 

Gbuj.  4,7.  Chr.  219,8.  —  2)  die  Zinsen  eines  Ka- 

A 

pitals  Abjabu.  2,3  5. 
*R?mü?T?  m.  Brodfruchtbaum. 

1 .  H~|54»'kJ  m.  eine  best.  Stellung  der  Finger. 

CS 

2.  RrT^y  Adj.  tiefwurzelnd  (Sünde). 
rFT^m  1)  Adj.  (f.  ^)  enJWMfie/nd.  —  2)  f.  (^) 

n.  das  Mondhaus  Mi'ila.  —  3)  n.  das  Entwurzeln. 
*^r^^  ro.  Bein.  Kamsa's. 

CS 

T^TH^  Adj.  (f.  gi)  aus  Wurzeln  schiessend. 

CS 

JT^prnr  ni.  der  untere  Theil  Comm.  zu  Mbeko. 

CS 

170,15. 
♦Hci'TI^  ni.  eine  Last  W%trzeln. 

rrTT'TT^JRIlfsrai  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 


TFT'Tf'T  ni.  ein  angestammter  Diener,  d.  i.  ein 

Cv      t. 

Diener,  dessen  Vorfahren  schon  Diener  waren. 
TrlTW  ni-  1)  Baupt-,  Anfangs- Spruch  Hshädri 

CS 

1,139,J2.  140,3.  612,15.  733,5.6.  734,16.  Vgl.  Sf- 
:^fl.  —  2)  Zauberspruch  Käd.  118,6. 

HdT^HM  Adj.  aus  Zaubersprüchen  gebildet, 
so  T.  a.  wie  ein  Zauberspruch  wirkend  UAnsBAC. 
192,2«. 

RdH-c^l^RI^und  ^TTraftq  n. Titel  Ton Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

TFFny^  N.  pr.  eioer  Oertlichkeil. 

CS 

RdlMH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS 

*'75T7H  ni.  Sanseviera  zeylanica. 

J^rT^Iil  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

R^^HlMUI  n.  das  ursprüngliche  Rimajana, 
Vilmlki'sR. 

»Mpf^T  m.  Grundzahl  Ind.  St.  8,329. 

RFT^^^  n.  Grundworte,  Grundtext. 
*R?r^Tlin"U^  n.  das  Kapital  eines  Kaufmanns. 

Hoi=<?T  1)  Adj.  a)  mit  (essbaren)  Wurzeln  ver- 

Cs  "s 

sehen.  —  b)  aufrecht  stehend.  —  2)  m.  aogeblicb 
ein  Rakshas. 
RrTT^flT  m.  Stecker  —,  Pflanzer  von  (essbaren) 

CS 

Wurzeln. 
Htjl'MTT^R  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
JTcfl^Tffl^  Adj.  als  Beiw.  von  tf^^TT:  Ind.  St. 

CS  's 

14,104. 
*Hdf^Tf  n.  Kapital. 

CS 

Rcllo(*MI    f.    Ilauptspruch,    Bez.    einet    best. 

Cs 

Spruchs. 
Hcrll=<'TI^H  "•  vollständiges  Zugrunderichten. 

CS 

*R^T=mF5T  Adj.  Wurzeln  niederbiegend. 

^  's 

T^TSIT^FT  n.  eine  Laxanz  aus  Wurzeln. 

CS      »         ^ 

^d^QH^^flTlHrl  Adj.  dessen  Lebensunterhalt 

CS  ».  "s 

eine  vererbte  tadelnswerthe  Beschäftigung  ist. 
^^oti\jt(  m.  Hauptkrankheit  Buatapr.  3,1  25. 

CS 

'7tH9|(rp7  Adj.  jicA  ausschliesslich  von   Wur- 

CS  -S 

zeln  nährend. 

T^TST^'T  m.  der  erste  Vogel  (bei  einem  Augu- 

cs       o 
riura). 

*Md5II=<li.  n-  und  *HdyiHl=^  "•  ein  mit  (oss- 

baren)  Wurzeln  bestandenes  Feld. 

RcH^lMfrlrilsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*JTrm  Adj.  von  q^. 

CS  CS 

Hd^^  ra-  Name  1)  einer  Genossenschaft  oder 

CS 

5ee/e.  —  2)  einer  der  Gruppen  des  Gaina-Sid- 
dhÄnla  (nach  Weber). 

R?TFrariTrI^I^  und  *aqri|q  m.  PI.  eine  best, 
buddhistische  Schule. 

!T?Ifim'I  n.  Bauptwerkzeug,  Haupthülfsmiltel. 


CS      'SS  t. 
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rr^ra^I  D.  1)  .ln/"ang»-Sütra  Kan.  3  (ed.  Wk- 

b8b).  Comrii.  zu  TS.  Pbät.  —  2)  eine  best.  Klasse 

von  Werken  bei  den  Gaina  Weber,  Lit. 

--     r 

MdW^^THirT  m.  Tilel   eines  Werkes   Bur- 

HKLL,  T. 

rr^TFSTFf  i]  o.  a)  Fundament.  —  6)  Hauptplatz. 
—  c)  *der  Luftraum.  —  d)  *  ein  Gott.  —  e)  lUul- 
tan.  —  2)  *f.  ^  Bein,  der  Gaurl. 

MdfülHHiy  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha. 

rj^T^STTTtFI  Adj.  seit  Anfang  bestehend  (fiTa). 

^ 

H^MinR  "■  Bauptlauf  eines  Flusses. 

Htrl«c(  ■'^'^J-  •^""^  (Gen.)  die  Wurzeln  fortneh- 
mend, so  T.  a.  Jmd  vollständig  zu  Grunde  rich- 
tend. Nom.  abstr.  °^  n.  vollständiger  Ruin. 

R^rni,  °^T  Nrs.  Täp.  Up.  in  Ind.  St.  9,140  feh- 
lerhaft  für  HcjilUI,  wie  in  der  Calc.  Ausg.  155  go- 
lesen  wird. 

tr^Irnr  m.  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 

No.  656. 

*^\l  und  *55TEt  f.  gana  ^pf|. 

H!y|lUT7  n.  1)  ein  best,  mystischer  Kreis  ober- 
em. 

halb  der  Geschlechtstheile.  —  2)  Kabel. 
*R5TW  n.  Retlig. 
R5FTPWR5FT^   n.  das    ursprüngliche  Abhi- 

cs. 

dbarmacistra. 

J^mfP7  n.  der  ursprüngliche  Sitz. 

Hdld^lld  n.  =  ^^T=ri^  1)  Vikr.  41.  rrar  ist 
hinzugefügt  worden  um  den  Gen.  rT^!  anscblies- 
sen  zu  können. 

T^rTTc^^iITTGRT^RT  A.dj.  die  ursprüngliche  Ün- 
icissenheit  vernichtend. 

Hc?ill^R  Adj.  von  Wurzeln  sich  nährend. 
*Mdl%  n.  Rettig  Rtoix.  7,1«. 

RT5Ri  1)  Adj.  ursprünglich.  —  2)  *m.  Asket 

(TN 

{von  Wurzeln  sich  nährend). 

ITT^'I  1)  Adj.  a)  eine  Wurzel  habend.  —  6)  = 

(TN.  "S. 

Hcf|=tlfT'  —  2)  *  m.  Pflanze,  Baum. 
l.*rT?ft  f.  s.  u.  RFT  3j. 

ex  ex 

2.Hdl  Adv.  mit  öf\T  die  Quadratwurzel   ziehen 

A 

aus  (Acc.)  Comm.  zu  Arjabb.  3,24. 

IltrI  1^(11  n.   das   Ziehen  der  Quadratwurzel 

A 

Comm.  zu  Arjabb.  2,28. 
*Hdl=+)H^  n.  =  q^^^. 

<:x  -s  ex  "s, 

*^^  m.  1)  Fürst,  König.  —  2)  =  sTüI. 
H^l'cft)^  m.  vollständiges  Zugrunderichten. 

■X 

^crllr^airl  l)  Adj.  mit  der  Wurzel  ausgegraben, 
vollständig  zu  Grunde  gerichtet.  —  2)  n.  das  Aus- 
graben von  Wurzeln. 

T«il%(UI  n.  ein  Mittet  Htwas  (Gen.)  mit  der 
Wurzel  (iiiszureissen,  —  zu  Nichte  zu  machen  Spr. 
V.  Theil. 


411<>. 

■T^mm  f.  eine  best.  Pflanze. 

öx 

ITcrJJ  1)  Adj.  o)  an  der  Wurzel  befindlich.  —  6) 

ex 

*zum  Ausreissen  mit  der  Wurzel  geeignet.  Auch 
=  Rc^Ö'TT^F'TT  und  R^'^  ^^'.^  —  2)  n.  (adj. 

ex  *s.  ex 

Comp.  f.  3EI1)  a)  Preis,  Werth  einer  Sache,  Kauf- 

"X 

preis,  Kauftchilling.  Rc^H'?  ?I  so  T.  a.  verkaufen, 

•X  r  '^  -x 

ITc^-tH  TIIT  zu  erstehen  suchen,  Rc^SPT  CfcS  (Ind. 

ex  -s  ex  *■ 

St.  15,422)  kaufen,  !^ür{  als  Bezahlung.  —   b) 

ex 

Lohn,  Bezahlung  für  geleistete  Dienste.  —  c)  Ver- 
dienst, was  man  sich  erwirbt.  —  d)  Kapital. 
Tcrtl^f)  n.  Preis,  Werth  Comm.  zu  Arjabu.  2,30. 

ex 

Hc^y^^UI  n.  das  Verwerthen,  in  Geld  Umsetzen. 
Mcy^l  n,  Nom.  abstr.  zu  ^^r^  2)  a)  Comm.  zu 

ex  ex 

Apast.  Ca.  5,19,«. 
rf^rHiiön  n.  Kaufsumme  Ind.  St.  15,436.  fg. 
Hc^UN^T^r?  Adj.  keinen   Preis  habend,  un- 

ex 

schätzbar. 

^^U\^U\^^^X^  n.  Tltel  eines  Werkes. 
^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  y.  1.  für  MtÜM. 

ex  ex 

T^FlIsTR  m.  N.  pr.  eines  Chans. 


i.*q^,  ^^\r\  =  1.  q^.  m^c^  =  wrm. 

ex-x    ex  nJ   "X    ex  O 

2.  ^^  Maus. 

ex-x  ^ 

^^  1)  m.  (*f.  m  und  t)  Ratte,  Maus.  —  2) 
r  ^ 

(*m.)  f.  im  und  *^)  Schmelztiegel.  —  3)  f.  l^T  a) 

Lipeocercis  serrata  Karaea  1,27.  —  6)  *  Luftloch, 

ein  rundes  Fenster. 

R^^Töff  1)  m.  a)  Dieb,  Räuber.  —  6)  Ratte,  Maus. 

ex 

—  c)  ein  best.  Theil  des  Gesichts.  —  d)  ein  best. 
Metrum.  —  e)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  R- 

ex 

l^c^l  o)  Ratte,  JUaus.  —  6)  eine  Blutegelart.  —  c) 
*  Salvinia  cucullata.  —  d)  *  Schmelztiegel. 
>TS[^<*fükl,  *^SFinf  und  »rmsfjqift  f.  Sai- 

ex  ex  ^ 

vinia  cucullata  oder  Anthericum  tuberosum  RÄÖan. 
4,138.  5,136. 

RR^T?  m.  N.  pr.  eines  Scblangendamons. 
*ri'SFF;T;RfrT  ra-  Katze  Räban.  19,13. 
^^^  fehlerhaft  für  ^^^. 

ex  o 

*q^^J^^  m.  Bein.  Ganeca's  Gal. 
*ri^cJitnf  f.  Salvinia  cucullata. 

ex 

♦qtflfTfSf  n.  eine  Art  Vitriol. 

ex     o 

iTT^SfJ  m.  1)  Ratte,  Maus  Gaot.  Am  Ende  eines 

ex 

adj.  Comp.  f.  511.  —  2)  *Aeacia  Sirissa.  —  3)  PI. 

3  rx  ^^ 

N.  pr.  eines  Volkes.  —  TT^^I  s.  u.  ^^3f^. 

ex  ex 

*qfl|c},=t)|  f.  Demin.  von  qf^Sfil. 

ex  ex 

RT^^^niT  f.  Salvinia  cucullata  Räoan.  3,54. 
*qT^=Fipi  m.  Bein.  Gaiiega's. 
JTiTTöfrT^^Itn  n.  Mäusehorn  (als  ein  Unding). 

ex 

TT^RrF^T^  n.  Maulwurfshaufen. 
^\^^J^n\^ Mj.gestaltet  wie  ein  Rattenschwanz 


217,1*.  15. 
*qi^l=hl-i-  und  *Mli|c^|^^  m.  Bein.  Ganeca's. 

ex  <*i  ex  * 

qi^l^hl?  m.  N.  pr.  eines  Scblangendamons. 
*ITT^^T^rr  Adj.  Zähne  einer  Maus  habend. 
*H|t(=til7  "••  das  Männchen  der  Maus. 

ex  ^ 

*Mi^=hl(lfH  m.  Katze. 

RT^T^'^m  f.  Anthericum  tuberosum  Rägan.  4, 
138.  Karaka  7,12. 
*Rf^ri%^I  f.  Demin.  von  RF)R?T. 

ex  ex 

RT^=fllr°f7^  ni-  Maulwurfshaufen. 
*^^W^^^'^  f.  Salvinia  cucullata. 

ex 

*R^^  m.  f.  (33T)  Ratte,  Maus. 

CS 

*WNT^'lTf  f.  Salvinia  cucullata. 

ex 

R^öffTtn  n.  das  Schmelzen  im  Tiegel. 

♦Rcmcrin  Adj.  =  ^yTrii^ri^.  Richtig  wj- 

RRIT:^  und  RffffCfi  (^  ^A<ä^)  der  4te  astrol. 
Joga. 

R^tU,  *°^  und  H=h'Ui  "n-  l^-  Pf-  eines  alten 
Weisen,  Vaters  des  MArkandeja. 

3  A 

R3T^T^R  m.  Bein,  des  Atreja  Drita. 

RqT  m.  etwa  Striegel,  Kamm. 

RtRT'ITC^R  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

Rr^nir  f.  etwa  Sturzbach,  torrens. 

RTf  1)  m.  a)  ein  Thier  des  Waldes,  Wild.  —  b) 
das  Wild  aus  dem  Antilopen-  und  Hirschgeschleeht, 
Gazelle;  iosbes.  Bisamthier.  In  den  Flecken  des 
Mondes  sieht  der  Inder  eine  Gazelle  (oder  einen 
Basen).  —  c)  die  Gazelle  am  Bimmel:  a)  das  Mond- 
haus Mrgaciras.  —  ß)  der  Steinbock  im  Thier- 
kreise  oder  überb.  der  40te  Bogen  von  50°  in  ei- 
nem Kreise.  —  d)  ein  Elephant  mit  bestimmten 
Merkmalen  Räsan.  19,17.  —  e)  Vogel,  namentlich 
ein  grosser,  hochfliegender.  —  f)  Bez.  eines  von 
Indra  bekämpfton  Dämons.  — g)  Bez.  einer  best. 
Art  von  Männern,  deren  Benehmen  beim  eoitus 
dem  des  Rehbocks  ähnlich  ist.  —  h)  N.  pr.  a)  ei- 
nes Genius,  der  eine  best.  Stelle  in  einem  in  81 
Fächer  eingetboilten  Uausplane  einnimmt,  Ue- 
uÄDRi  1,651,19.  654,11.  —  ß)  eines  hauptsächlich 
TOD  Brabmanen  bewohnten  Gebietes  in  (lAka- 
d  V I  p  a.  T.  1.  R^.  Auch  Bez.  der  Brahmanen  selbst 
in  CÄkadvtpa  VP.*  2,199.  v.  1.  RJT.  —  r)  eines 
Bosses  des  Mondgoltes  VP.^  2,299.  —  i)  =  RIT- 
•TTM,  RITR^  Moschus.  —  k)  *der  Monat  Märga- 
Cirsba.  —  l)  *ein  best.  Opfer.  —  m)  *Nom.  act. 
a)  das  Suchen.  —  ß)  das  Bitten.  —  2)  f.  RITT  = 
RITöfWt  VP.2  2,277.  —  3)  f.  Rift  a)  Birschkuh. 
—  b)  N.  pr.  der  Vrmutler  der  Gazellen.  —  c) 
*Bez.  einer  Art  von  Frauenzimmern.  —  d)  eine 
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qjf  —  RiN'H 


b*il.  Gangart  Mner  Tänzerin  S.S.S.  2S3.  —  t]ein 
bMt.  Metrum.  —  f)  *  Beietsenheil,  Falhuchl. 

qj|c{iHH  D.  «<»»  wildreiehtr  Wald,  Wildgehege. 

MJ|4llM*T  (•)  nJ-  P»lroD.  Auch  PI. 
*mM\i  D.  ifWcA  iwi  e<n«r  Hirtehimh.  Vgl.  »7- 

•MJI^IIMHi  f.  tm*e/ia  JM6«*. 

_:^ r 

»MJiyHil  m.  Zibtth  Gau 
IITRRT^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

•■ r 

qJTemr  r.  da*  Ytrfahrtn  nach  Art  des  Wildes, 
t 

—  der  Gaselle  [eine  best.  Kasteiuog). 

HiNli^H  Adj.  nacA  Jrr  de*  Wildes  {der  Ga- 
ttUen)  verfahrend  (um  sieb  xu  kasteien). 
*RJTFTfHII  f.  Kologuinlhe  Ragü«.  7,2t  1. 
*M'Wi4i  (!)  «n.  a  un'W  or  pole  cat. 
*JHJhllid=^l  f-  <">  A'«"  *""•  Fangen  des  Wildes. 
IJJTirT^  m.  ««'n  Jäger  fon  Profession. 

c 

UJ|i^-  m.  (fi>  Ga:ef<e  alt  Merkmal  und  zugleich 
der  Mond  Comm.  zu  Abjabh.  S.  1,  Z.  3. 
*r?ITniT  f.  das  Suchen. 

HJlud  Adj.  WiJd  jagend. 

JlJTffhr  n.  Wildpfad,  so  heisst  der  Weff,  au^ 
teelcAem  die  Priester  am  Ende  der  Savana  den 
heiligen  Baum  verlassen  tim  körperlieh«  Bedürf- 
nisse :k  befriedigen. 

♦rpifJ^C,  °mi  (;  °H^  f.,  °rTf%f.  und  o^- 
l^ohl  f.  des  Wildes  Durst,  Bez.  einer  Luftspiege- 
lung, bei  der  man  Wasser  xu  sehen  wähnt. 

H*lrlT?T  n.  das  [nicht  Torhandene)  Wasser  in 
«iner  Luftspiegelung. 

^^\fl^  n.  das  Gazelle  Sein,  der  Zustand  einer 
Gaxelle. 
*H*[{n[  und  *  °^5I^R  m.  Jagdhund,  Bund  überh. 

RlSAN.    19,11. 

r 
*^n\^  m.  Moschus  Nir6iiaiiti;  bei  Utpala  zu  Va- 

k!b.  Brb.  S.  78,1. 

^^^\^  m.  WHdpark. 

H'KISH  1)  m.  der  Steinbock  im  Thierkreise.  —  2) 
f.  eine  Gaxellenaugige  Spr.  7657.  Prasaknar.  7,1  B. 

HJI'tl'T  Adj.  eine  Gaxelle  angreifend  Bbatt. 

ITiPjT  Adj.  an  einer  Gazelle  Gefallen  findend 
Bbatt. 

^JT^  nj.  1)  der  .tfond.  —  2)  N.  pr.  eioes  Mi- 
nisters des  Prascnagit. 

WJq  (Comm.)  und  o^q^  (TiBWA-Ba.  6,7,1  o) 
Adj.  die  ffalur  des  Wildes  habend. 

IHFTq  iV  pr.  eines  Tlrtha. 
*?^  ""»J  *='^T?Pfi  ra.  Schakal  RUa!..  19,7. 

SJIRTW  m.  i)  Moschus  Rägax.  12,*7.  Bbätapb. 
1,1  «8.  Spr.  7597.  —  2)  Bisamthier. 


rnr^^lftsT  1)  Adj.  (f.  ^)  vom  Bisamthier  kom- 

t. 

ntend.  —  2)  •  f.  lElT  Moschus. 

^'^'\JVJ^^  Adj.  aus  Moschus  gebildet  Hbmädri 

1,435,8. 

i\i\'\-^  1)  Adj.  [f.  äETT)  das  Mondhaus  Mrga  zum 

Führer  habend.  —  2)  *  f.  Sfl  eine  Gaxellenaugige. 

rPTtTTr?  ">•  •)  der  Herr  des  Wildes,  Bez.  a)  des 

Löaen  Rasan.  19,1.  —  b)  des  Tigers.  —   2)  der 

Gatte  der  Gaselle,  Rehbock. 

^Wjfr{WPn  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Gottheit. 

*^mZ  a.  =  qJTJT:  qjq. 

*'7IFTTi|T^  f.  Bisamthier. 

**4J|Ny  ni.  der  Jtfond. 
t        o 

HJIH*T  m.  der  Bert  des  Wildes,  Bez.  des  Löwen. 
*HJ|IHM  m.  1)  Jasminum  Sambac  Rägan.  10,79. 
—  2)  eine  Grasart  Rägan.  8,133. 
»rfJl^f^y^  f.  ein  pfetz  zum  Fangen  des  Wildes. 
*Hil^^\{.^ardostachysJatamansiKAakK.i2,i00. 

RIT'TIsFfr  t.  Eoloquinthe. 

HJ|H(^  m.  Moschus  RIban.  12,47.  BuaTapr.  1, 
183.  Auch  PI. 
*r?ITT^^IHT  f.  Moschusbeutel. 

^^iH•^  1)  m.  eine  Art  von  Ulephanten.  —  2)  f. 
^  N.  pr.  der  ürmutter  der  Löwen,  Srmara  (und 
Kamara). 

H'IH*"*!  Ol.  eine  Art  von  Elephanten. 

HJIMM  Adj.  vom  Wild  kommend. 

rflFTTfr^R  na.  und  °^1  f.  ein  best.  Thier  Bhä- 
tapr.  Karaka  1,15.  27. 

TITRIfl  m.  der  Monat  MArgaftrsha. 

HMH'5(  ni.  der  Steinbock  im  Thierkreise. 

^!\1,  RIFIrT  (metrisch  auch  Act.)  1)  (dem  Wilde) 
nacAjefzen,  verfolgen,  jagen.  —  2)  suchen.  —  3) 
durchsuchen.  —  4)  ietucAen.  —  5)  Etwas  suchen, 
so  V.  a.  zu  erlangen  streben ,  einer  5acAe  nacAje- 
Aen,  trachten  nach  (Acc).  —  6)  Etwas  (Acc.)  von 
Jmd  (Abi.,  Adv.  auf  rTR,  Gen.  oder  Gen.  mit  ^- 
^iT5TIFI)  verlangen,  fordern,  sieh  erbitten.  —  Mit 
^^  suchen.  —  Mit  JT  in  WWU-  —  Mit  T%  1) 
«ucAen.  —  2)  untersuchen,  prüfen  Uarit.  2,33,7. 

^il^  m.  >'.  pr.  eines  von  Indra  bekämpften 
Dämons.  —  H'IMT  s.  bes. 

ITTRH  ni.  Wild. 

^^]^'[  f.  1)  Jagd.  Der  Acc.  wird  verbunden  mit 

gs,  ^fl-^l^  m,  ^,  qf^-m^(58,i  2),  m,  f^m- 

m,  V(-m  und  R-^;  der  Dat.  mit  qi,  Rq-:[n 
und  T^-^IJ".  —  2)  porsoniGcirt  im  Gefolge  des 
Revanta. 

^Tlttilil  n.  und  °cf)tll  f.  Jagdvergnügen. 

^^^]^^  m.  Jagdncht  Mliu.  3,39,21. 


TIFTFTH  n.  das  auf  die  Jagd  Gehen,  Jagen. 

^^\^^JJ^  «•  «nd  IUT'TR^  n.  ein  zum  Jagen 
eingerichteter  Wald,  Wildgehege. 
l.HJ|MlN<5l7  Adj.  Jagdvergnügen. 
2. qrmi|c<c^|^  Adj.  iicA  an  der  Jagd  vergnügend 
BuAG.  P.  5,26,24. 

qjTfrrra^if^  Adj.  das«. 

H'NloyH'T  n.  eine  Widerwärtigkeit  auf  der 
Jagd. 

HHmkU^  Adj.  der  Jagd  ergeben,  ein  leiden- 
schaftlicher Jäger. 

qiT^  m.  1)  Jäger  Gaut.  Apast.  Kao.  31,12.  — 
2)  *  Schakal.  —  3)  *Bein.  Brahman's. 
*MJ|(Hi  (■  eine  best.  Pflanze  Rasan.  4,1  Ol. 

rpT^TsT  m.  der  König  der  Thiere  des  Waldes: 
\)Löwe.  —  2)  der  Löwe  im  Thierkreise.  —  3)  TVger. 

HJ|(ls|  m.  =  H'l((sl  und  ausserdem  der  Mond. 

qir^IsTRI  f.  die  Berrschaft  über  die  Thiere  des 
Waldes  Vikrauäükak.  5,38. 

ffJTXTsTWpT  ra.  Bein,  fiva's.  Vgl.  Jacobi  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  30,302. 

qJT^ra^T^Tfq  Adj.  den  Ldwen  oder  den  Mond 
zum  Zeichen  habend,  so  v.  a.-  diesen  Beinamen 
führend. 

TJTfTTfT'fr  f.  N.  pr.  einer  Gandharra-Jung- 
fjau  KÄRANt).  5,10. 

*HJW  lli^l  f.  eine  best,  officinelle  Pflanze,  die 
auch  als  Gemüse  genossen  wird. 

qJTTT'^  m.  1)  *lMwe.  —  2)  der  Löwe  im  Thier- 
kreise  Ganit.  Buagrau.  12. 
*'TIl^T!7sr  Adj.  «joWen. 

^i\^  n.  Sg.  eine  Gazelle  und  {oder)  ein  Bär  R. 
3,73,17. 

HJHirM'i^ni.  und  qiT^I^^  (Käd.  59,2)  m.  der 
Mond. 

qiJ^I'^ä'lsT  m.  Patron,  des  Planeten  Mercur. 

HJM*5(I  f.  der  als  Gazelle  erscheinende  Streifen 
im  Monde. 
*H'MI^^  f.  eine  Gaxellenaugige. 

H''MIIH<=tl  Adj.  jcoHen  Visunus.  23,2«. 
*X^I\m  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.). 

HJ|=<rfi  f.  N.  pr.  der  ürmutter  der  Bären  und 

Srmara. 

*RIT^^TTsfNf  m.  und  *°sfH^q  m.  ein  Jäger  von 
I.  -s 

Profession. 

^7\^^  n.  ein  wildreicher  Wald,  Wildgehege 
Ragii.  9,50. 

qiRqrftEf  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

r 

HJMH1  ni.  N.  pr.  eines  Mannes   Jnd.  Anliq. 

10,249. 
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*I7TPfSPT  m-  e'«e  *"'•  Grasart  Räsan.  8,119. 
*^J|gJ|^H  in.  der  Go«  dej  TFmd«,  TFi'nd. 

Tir^^tf^RfT  (VP.*  2,276)  und  °5ftsfi'  f.  Bez.  ei- 
nes  best.  Theils  der  Mondbahn. 

H^Mim^  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen. 

t. 

^^äU  n.  Jagd.  ^JläUJ^  MIn.  P.  112,1  fehler- 


haft für  ^i|cg!T  oder  qJIcnR- 

HJIcijm  m.  1)  Jäger.  —  2)  der  Stern  Sirius. 
—  3)  N.  pr.  eines  der  11  Riidra.  —  4)  Bein, 
fira's. 

HilcUI^T  n.  Titel  eines  Kapitels  im  Visish- 
thardnictjana. 

■WSirm^  f.  die  Art  und  Weise,  wie  die  Ga- 
Zellen  liegen.  °efn  5IT  so  v.  a.  ruhig  liegen  tci'e  eine 
Gazelle. 

H^UlT?  m.  das  Junge  einer  Gaselle.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  °öfj. 

TTTS^n^T^TT  f-  eine  Behkalbäugige. 

*\i\\k\{  n-  und  *°T5I^  f-  das  Mondhaus  Mr- 
g  a  c  i  r  a  s. 

H^II!ll(R  1)  n.  das  dritte  [t^Aler  fünf ta)  Mond- 
haus. —  2)  *Adj.  unter  dem  Mondhaus  Mrga- 
Ciras  geboren.  —  3)  ra.  eine  best.  Stellung  der 
Hand. 

qJT^ft^  1)  n.  =  rpri^^H^l).  —  2)  Adj.  unter 
dem  Mondhaus  Mrga(iras  geboren,  v.  1.  mT\° 
und  i-||J||9|(.  —  3)  m.  a)  der  Monat  MÄrgaplr- 
sha.  —  6)  eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  c)  N. 
pr.  eines  Schlangenfürsten  Karamd.  2,12. 

Rwh^  m.  =  ^\Jm^  s)  6). 

IT3T5T^  n.  Hirschhorn  Mat.  med.  281.  Vaitan. 
*ITJ|!4^'5llH'I   <"•    PI-   «'"ß  ''6*''  buddhistische 
Secte. 

Rsl^W  '"•  "ez.  des  Tigers. 
♦RITHSF^I  n.  =  qiTFT  HT^. 

C.  t 

nTTHpT  »•  eine  best,  i9tägige  Feier, 

HJIt^t'i  m.  Jäger. 

^7[l^  f.  1)  ef'ne  Gazellenäugige,  —  2)  *  Kolo- 
guinMe  RaÖan.  7,210.  —  3)  *^  f^IRT. 

i^J||l^f  m.  Lager  — ,  Aufenthalt  des  Wildes 
MX».  Gruj.  2,1«.  AV.  PaAjA«K.  6,7. 

niTTIsn  Adj.  (f.  53T)  nach  der  Gazelle  benannt. 
cJTBft  f.  der  Iheil  der  Mondbahn,  welcher  die  drei 
Mondhäuser  von  Maitra  an  umfasst. 

HJII^-  m.  1)  der  Mond.  —  2)  *  Kampfer.  —  3) 
*  Wind.  —  4)  N.  pr.  a)  eines  Schwertes.  —  b]  ei- 
nes Mannes. 

qm^^  m.  =  ITIIT^  4)  a). 

^^\'Wrm^  m.   Patron,   des   Planeten   Mercur 


Comm.  zu  Vabäh.  Bru.  2,3. 

rTTf^-ÄTt  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

ipTI^^rfl'T  Adj.  Mrgänkadatta  betreffend. 

H^[\.0r's['-^  m.  der  Liebesgott  Bälar.  35,10. 

^T^RTO  m.  der  Stein  Kandraltinta  Kad. 
2,2,3. 

M'II^-HMI  f.  ein  l^rauenname  VÄs.  20. 

HJM^-HllcH  m.  Bein,  ^iva's  Prasannar.  65,7. 

RTTI^rn  m.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  58. 

MJIIäi^  n.  das  Mondhaus  Mrgaciras  Varäh. 

JOGAJ.  7,3. 

ITin^^nm  f.  N.  pr.  l)  der  Tochter  eines  Für- 
sten der  VidjAdhara.  —  2)  einer  Frau  Uäsj. 

HJir^-<^f?t  f.  N.  pr.  Terschiodener  Fürstinnen 
(auch  der  VidjAdhara). 

'TITI^^fl^fl  n.  Titel  eines  Werkes  Burnell,  T. 
JPTI^'H'I  Dl.  N.  pr.  einea  Fürsten  der  Vidji- 
dha  ra. 
^3TT^^  Katiias.  10,73  fehlerhaft  für  «Tliri^. 
Jinr^^  f.  Hirschkuh. 
*Hi\\'^m  m.  1)  Jäger.  —  2)  Hyäne. 

HJ|(?I=rr  f.  ein  wildreicher  Wald,  Wildgehege. 
♦Trnni^  f.  (Ragan.  12,48)  und  *RJ|HJi5|T  f. 
Moschus. 
»ITTTT^  m.  Tiger. 
*ITTn^  m.  Hyäne  RIgah.  19,8. 

T^T^'?  1)  *m.  o)  Hyäne.  —  b)  Jagdleopard. — 
"■  r 
2)  f.  S  Koloquinthe.  Auch  Sida  rhombifolia  und 

*=  H^^^  RÄÖan.  3,57.  4,100.  7,210. 

rpTTTTTT  m.  Löwe  Spr.  7829. 

Mi|liyMr'7  n.  die  Herrschaft  über  die  Thiere  des 
Waldes. 

JTITTW^lsT  m.  Löwe. 
*HrFItI=fr  m,  Jagdleopard  Ragan.  19,5. 

rfJTr7  ra.  1)  N.  pr.  a)  des  Verfassers  von  AV. 
4,23 — 29.  —  6}  eines  Ministers  des  Prasenagit. 
—  2)  =  qiTTTH^- 

JTTTT^^  n.  Bez.  von  AV.  4,23—29. 

»mi^TiH  m-  1)  der  Gazellen  Feind,  —  Verfol- 
ger. —  2)  Löwe.  —  3)  *  Hund. 

^^\^  m.  1)  Löwe  oder  Tiger.  —  2)  *  Hund  Ra- 
gan. 19,1 1.  —  3)  *ein8  roth  blühende  Moringa  Ra- 
gan. 7,32. 

TTTT^T^  f-  Bez.  von  TS.  4,7,1*  und  wohl  auch 
AV.  4,23—29.  °V(^U\  m.  Bubnell,  T. 

rjTTföJflT  f.  1)  Name  der  Däkshäjani  an  der 
Jamunä.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Prinzessin- 
nen. 

TTTPH^NfpT  n.  Titel  eines  Werke». 
*RITTlim  m.  Jäger. 


^TTIT^Efi  n.  Titel  eines  Werkes. 

J7TTIFT  <)  Adj.  das  Gesicht  — ,  den  Kopf  einer 
Gazelle  habend.  —  2)  m.  der  Steinbock  im  Thier- 
kreise. 

'rrft^üZ  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

RirRTT^  n.  Milch  von  einer  Hirschkuh  Apast. 
Vgl.  *qJT^. 

JTITTwr  n.  der  Zustand  einer  Hirschkuh. 

RTIT^W  f.  eine  Gazellenäugige  Prasannar.  149, 
12.  HÄsj.  70. 

ITJTTOrT  m.  der  Gatte  der  Mrgl  genannten 
Frauen  (Krsh^a). 

HJli^T^'Tr  f-  eine  Gazellenäugige. 

nT[  f.  angeblich  N.  pr.  der  Matter  des  R&ma 
Mirgaveja. 

JT^TtTUI  n.  Gazellenauge  249,13. 

HJ|i7lUlT  f.  <)  et'ne  Gazellenäugige.  —  2)  *  Kolo- 
quinthe RÄGAN.  7,210. 

RJT^  1)  m.  o)  der  Fürst  der  Thiere  des  Wal- 
des. —  6)  Löwe.  —  c)  der  Löwe  im  Thierkreise.  — 
d)  Tiger.  —  e)  ein  best.  Metrum.  —  /O  N.  pr.  ei- 
nes Fürsten  (VP.^  4,200)  und  eines  Autors.  —  2) 
(wohl  n.)  Titel  von  Mrgendra's  Werke  and 
eines  Tantra. 
*fT3F?;'^R:Sfi  m.  Falke. 

"—X 

ITJF?r?TT  f.  die  Herrschaft  über  die  Thiere  des 
Waldes. 
HJ|'^*>H'SI  n.  ein  best.  Metrum. 
Rir^^^ITrTöRHI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.=^ 

4,200. 

HJ|'-#iimT  f.  Gendarussa  vulgaris. 

c  ^ 

*JT?t^?rT?R  n.  Thro7i. 

HJ|"^*ilfM  Xdj.  ein  Löwengesicht  habend  (Qiva). 

TW  1.  Sg.  eme  Gazelle  und  [oder]  ein  Elephant 

M.  12,67. 

qrt^lT'^  1)  Koloquinthe  Räsan.  7,210.  —  2)  *m. 

a  white  deer. 
"N  r 
RT^f I  h=+l  m.  ein  best,  im  Versteck  wohnendes 

Thier. 

JTTT5I  und  °öJ^öfJT'T  n.  N.  pr.  eines  Mannes 
Ind.  Antiq.  9,236.  7,35. 

Rrrar  m.  1)  Löwe.  —  2)  der  Löwe  im  Thier- 
kreise. 
*^IT^  m.  eine  Art  Jasmin  Ragan.  10,79. 

^^^■^  m.  =  qiT^r^^  SifR.  1,24,7. 

HilHR'  1)  m.  eine  überaus  schöne  Gazelle.  — 
2)  n.  das  Mondhaus  Mrgaciras. 

T^lIrlHI-ä'  n-  <*"»  Mondhaus  Mrgapira». 
■TJI]!^^  ra.  Moschus  Nibguantu  bei  Utpala  zu 
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V»«1b.  B»u.  S.  78,1. 

fU~Q.  MlUIrl  «)  jagen.  —  2)  Mnehen.  —  3,  ♦m 
«Hangen  iuehtn,  trachten  nach  (Acc). 

JJTU  Adj.  1)  SK  «McA«n,  gttuchl  werdend,  aui- 
findig  t*  machen,  j^i)  vonaeh  man  m  trachten 
hat.  —  3)  tu  unlertHChen,  so  t.  a.  fraglich,  unge- 
iciis  Comin.  lu  Ap»st.  Q».  1,11,1  s. 

q^  f.  üroAMnj  oder  VertehrMng.  Nach  Säj. 
Fanggarn. 

q^q   Adj.   elwa   dem  Verderben   Hnlerliegend, 

t. 

hinfällig,  vergänglich. 

Tl^PX  m.  Erdhaufen. 

t. 

H^^fl?i  t;  u-  un<l  °^  f-  Ti'el  eines  Schau- 
•piel».  —  2)  f.  SIT  ein  irdenes  Wägelehen. 

rri^S^TFTq  Adj.  attt  Thon  oder  Stein  gebildet. 

^~f  Adj.  in  OT°. 

JTsT  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  abwitchend, 
wegiBitchend,  entfernend.  —  2)  *m.  eine  Art  Trom- 
mel. —  3)  f.  ä^T  a)  Reinigung,  Watehting  Naisu. 
7,*6.  —  6)  Reinheit,  Reinlichkeil.  —  e]  reine  Haut, 
guter  Teint.  —  d)  Teint  überb. 

M^HJ|(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

M^Hrl  Adj.  sauber  — ,  rein  am  Körper. 

ITsT  Adj.  wegzuwischen,  tu  entfernen  Buitt. 
1.^  1)  Adj.  Erbarmen  übend,  gnädig.   —  2)  m. 
a)  Name  Agni's  bei  der  PArnfthnti. —  6) Bein. 
tiTa's.  —  3)  *{.  m  und  ^  Bein,  der  PirTall. 
2.^1  in  g^3  (>acUlr.  1)  und  :5Wiq°. 
•Mi^m  m.  Kind,  Knabe. 

»St  a.  das  Begnaden,  Beglücken,  Erfreuen. 

ipil  Adj.  in  gqi5. 

Hefc^TlM  Adj.  (f.  JEU)  überaus  gnädig. 

HdbMI^  Adj.  Erbarmen  übend,  gnädig,  begtiik- 
kend. 
*Hil=ti  m.  N.  pr.  einea  Hannes. 

RIRt  f.  die  Gattin  Mr^a's,  d.  i.  P4rTat!. 

Ilfi'Hl=hlrl  m.  Bein,  gira'»  Balab.  109,  i. 

Mil-Hn-N  n.  Titel  eines  Werkes. 

^IRHTH  ni.  Bein,  giya's  Hisj.  1. 

MiHlvj^  ni.  desgl.  Hasj.  40. 

TOffx  .>om.  ag.  =  qfiaij;. 

'TTRi,  Hdbi4i  1j  n.  Gnade,  Erbarmen,  gütige 
Gesinnung.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Liodverfassers. 
—  6)  *Bein.  gira's.  —  c)  »Gazelle.  —  d)  *Fisch. 

qm  IlierTorgegangen  aus  2.  qj),  JJinfrT  1)  zer- 

molmen,  zerschlagen.   Statt  IH^  AV.  3,1,2  liest 

AV.  Paipp.  qiTr?-  —  2)  dreecAen.  —  Cans.  (i|qt. 

^W\i  zermalmen,  zerschlagen.  Stall  y<fii[tn5? 
"•      "^  ^  '-      •\ 

AV.  3.1,2  liest  AV.  Paipp.  yiflMJH.  —  .Mit  W  in 

yiinfft.  —  Mit  n  medericAme^ern.   —  Mit  ^ 


JcJ  und  ^^  zermalmen,  zerstören. 

qUIH  1)  (*m.)  f.  (f)  n.  die  eM6are  röhrige  an 
den  Knoten  mit  Fasern  besetzte  Wurzel  der  Lo- 
tnsarten  RIÖa:«.  10,193.  Nach  Andern  die  feinen 
Fasern  am  Blüthenstengel  des  lYelumbtum.  Da» 
f.  soll  eine  kleinere  Wurzel  bezeichnen.  —  2)  *n. 
die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Ragak. 
12,160. 

lTmH=Ji  1)  ara  Ende  eines  adj.  Comp.  =  rHIIT- 
^  1).  —  2)  f.  °WRil  a)  desgl.  30»,30.  —  6)  N. 
pr.  eines  Frauenzimmers. 

Rmi5l'*Ui  ™-  ei"  '>"'■  Wasservogel. 

Rnn^PT^FT  Absol.  mit  »{^  tote  eine  Lotuswur- 
zel  zerbrechen  Bälar.  82,10. 

rfnjl^rjtl  Adj.  aus  Lolustcurzeln  bestehend  Käd. 

214,23. 

TIlMcfllrl'+T  f.  Lotusranke,  —  Stengel, 

Htin^^H  Adj.  mit  der  Wurzel  des  Lotus  ver- 
sehen. 

RtflM^l^tilHM  Adj.  auf  Lotuswurzeln  bestehend 
Naish.  4,40.  Kad.244,14.15. 

rrnnf^  1)  *m.  Lotus.  —  2)  f.  osft  Lotus- 
pflanze  (Käo.  246,7),  «ine  Gruppe  von  Lotuspflan- 
zen Raga!«.  10,193. 

^\J^^  Adj.  fehlerhaft  für  ^^^. 

rrff  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^T.  —  2)  m.  e»«  Verstorbe- 
ner, Leichnam  (auch  der  eines  Tbieres).  —  3)  n. 
o)  Tod.  —  b)  das  Betteln,  erbettelte  Speise.  —  4) 
*m.  oder  n.  Grabmal. 

lTfI=ff  1)  m.  n.  ein  Fer*tor6«ner,  Leichnam.  — 
2)  n.  Todesfall. 

H(i*'-«4i?l   m.  ieicAenJMcA  Kandak.  64,14.  74, 

13.  94,3.  5. 

HHohc^M  Adj.  scheinlodt  Dacak.  (1925)  2,79,15. 

*!7r?^IrI5fi  m.  ÄcAaitai. 
r 
TrTrPTT  Adj.  f.  deren  Leibesfrucht  abstirbt  He- 

HÄuRi  2,a,46,1  5. 

*qr1IT^  u.  Grabmal. 

iT?T^^  "•  eincj  Verstorbenen  Kleid  M.  10,52. 

^rlsIIrT  Adj.  todlgeboren  Visonus.  22,26.  DAgAK. 
(1928)  2,73,1. 

TrisTTR^F  n.  Titel  eines  Werkes. 

t. 

*RrT5ltSf   m.   Clerodendrum  phlomoides   Räoan. 
10,«-2. 

Hflsllol'l  Adj.  (f.  j)  Todte  auferweckend. 

*  qflül  in-  1)  N-  pr.  <les  Vater»  der  Sonne.  —  2) 
die  Sonne. 

•7?!^  m.  Leichnam  121,1.  123,19. 

*  ^^W\^  Adj.  r.  deren  Gatte  todt  ist. 

•TrlUT^  und   2^  Adj.  einen  Leichnam  — ,  ein 


Cadaver  tragend  58,8.  10. 

TrF'l'^  m-  «•"«  ^i"'  ^""o  ">•'  **  Säulen  Vi- 
STCT.  830.  835. 

HrtMMIrl'+i  m.  Leichenträger. 

^W^  m.  Leichenwächter. 

t. 

Hrl'-ll  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

TrrT^^in^rf  n.  ein  menschlicher  Leichnam 
136,30. 

ITrfTK^^  m.  dass.  138,32. 

Hfi'HUl  Adj.  f.  m  deren  Kinder  gestorben  sind 
M.  9,si.  Bbag.  P.  6,19,25. 
*iTrlf5Tm  f.  Wittwe. 

r 

TrlHR^  Adj.  f.  deren  Gatte  todt  ist  Katbäs. 

28,174. 

3 

Rrl^^  Adj.  dessen  Erectionsfähigkeit  erloschen 
ist. 

♦JTft'TfT  und  *°^  m.  Schakal. 

t, 

RSTTH  Adj.  bewusstlos. 

<.  •\. 

'7rI'7TrT=fi  Adj.  dessen  Mutter  todt  ist  KatbIs. 
65,». 

ilrl^rT  Adv.  fcie  todt  141,21.  gTFTR  ^°  H^^ 
*icA  todt  stellend  143,16.  155,26. 

■IRcTfH^RT  Hemadri  1,52,18  fehlerhaft  für  o^- 

i. 

qrf^rHI  und  !TrfS(frH=fiI  Adj.  f.  deren  Leibes- 
frucht oder  Neugeborenes  wegstirbt. 

^r\^*^'^r^   Adj.  Kleider  Verstorbener  tragend 

M.  10,35. 

*RrT?rr^nf)  bei  den  Buddhisten  die  Zeit  eines 

f. 

kurzen  Regens  (wübrt  24  Stunden). 

RrT=n?t7  m.  Todestag  Hrmädki  1,603,11. 

MH5ISf  1).  GerücAt  vom  Tode  einer  Person. 
*HrlHt-'=tiU  m.  Leichenbegängnis s. 

RfTHsflöJ^  1)  Adj.  Todte  belebend.  —  2)  f.  ^ 
das  Aufleben  eines  Todten.  —  3)  n.  dass.  oder  das 
Beleben  eines  Todten. 

^rTHsTTTcT'T  l)  Adj.  Todtes  belebend.  Beiw.  rer- 
schiedener  Heilmittel  Mal.  med.  274.  Rasbndbak. 
92.  BuWapr.  3,88.  —  2)  f.  °5?t  a)  *  ein  best,  klei- 
ner Strauch.  —  6)  Titel  eines  Commontars. 

HHHfl=fi'  1)  ni.  ein  best.  Quecksilberpräparat. 
—  2)  n.  die  Geburt  eines  todten  Kindes, 

^flWT  Adj.  dessen  Frau  gestorben  ist  Cit.  bei 
SXi.  zu  AiT.  Ba.  7,9,1«. 

*RfI'^Irl  Adj.  der  sicA  nach  einem  Todesfall  oder 
Leichenbegängniss  abgewaschen  hat. 
*'-IrlWT'r  n.  .l6u)ajcA«n3   nach  einem  Todesfall 
oder  Leichenbegängniss. 
*ITrTF'^HI(t>!J'  Nom.  ag.  Beiw.  Kumärapila's. 

Mrl>5l^  und  °^TT^5T  m.  Leichenträger. 


qrni'  -  fTfWWüI^ 
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!J(\V^  Leichnam.  °5III  so  v.  a.  die  Bekleidung 
eines  Leichnams  Jabn.  2,303. 
TfTl^^  ra.  ein  Maansname. 

l-*I7rrn]5  Q.  ein  (scheinbar)  todtes,  —  lebloses  lii 

t. 

{im  Gegensatz  zu  den  lebenden  Eiern,  d.  i.  Testi- 

r 
kein  des  Thieres.  Anzunehmen  für  iTFrtTUT. 

2.  RrrnXJ   1)  Adj.  f.  (531)   deren  Leibesfrucht  ab- 

stirbt  HEHAD8I  2,a,46,14.  15.  —  2)  *m.  die  Sonne. 

*^I^  m-  blauer  Vitriol. 

*RflI5T=fi  n.  Alaunschiefer  Ragan.  13,63. 

*'TrTT5R  Adj.  im  Alter  von  90  bis  iOO  Jahren 

stehend. 

rfön^IT^  Q-  Verunreinigung  in  Folge  Mnes  To- 

desfalles  Verz.  d.  Oxf.  H.  277,0,8  v.  u. 

qrTI^  m.  (Visum  s.  21, 1 1),  Rr?!^  n-  und  ^ÖTF- 

^H  n.  Todestag. 

q%  f.  Tod. 

HIrtH'T  m.  Sterblichkeit. 

TlH^lsd  f.  Todeslinie  (auf  der  Hand)  Da?*«,  ö, 

19. 

MIHUm^  Adj.  den  Tod  herbeiführend  ebend. 

THTTr^FT  Adj.  gestorben  und  wieder  lebendig 

geworden  BoÄc.  P.  6,18,7  5. 

*^T^2f  m.  das  Meer.  Richtig  ä^q^f^. 

Hc^hUI  m.  ein  Klümpchen  Lehm.  Nom.  abstr. 

*Rr^  m.  rdp/'ef. 


Hr°hH'T  n-  Lehmarbeit.  °^)^^^^  so  y.  a.  m<« 
Lehm  verstrichen. 
*Hr^\^^  1.  ein  irdenes  Geschirr. 
*qTr^7T  f-  eine  Art  Grille,  —  Heimchen. 
*qr5TT^  n.  Rettig  RaÖan.  7,14. 

rff^^  m.  Lehmgrube  Apast.  Qa.  15,1.  9.  IS, 3. 
*qr^TFf^  f-  eine  best.  Pflamce,  =  xFRnjR. 
♦rTrilty)  und  *''efj  n.  Alaunschiefer. 

rfffpfi  (metrisch  im  Comp.)  und  ITTrfSffJ  f.  i) 

f.  (. 

Lehm,  Thon.  —  2)  *  f.  HM4lI  ^JaunjcAie/isr  RÄ- 
SAN.  13,63. 

RlTl+Nrl  n.  (VP.*  4,34  4)  und  qfrT^^rft  f. 

t  t. 

(Kad.  90,1 1)  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^^^  (Conj.)  m.  Töpfer. 

rffCn^  n.  Thongefäss  Maitb.  S. 4,1,3.  Ragb.  6,76. 

HlrHlJi  m.  Lehmkloss. 

*Mr^cjil  f.  Castus  speeiosus  oder  arabicus. 

^r^^  m.  Maitbjup.  2,g.  3,3  fehlerhaft  für  ^- 

3  

qfT  m-  1)  Torf;  PI.  Todesarten.  °^^^  m.  Tod 
durch,  Adj.  den  Tod  durcA  —  findend.  —  2)  per- 
«onificirt  als  Todesgott.  Gilt  für  einen  Sohn  A- 
dharma's,Brabman's,Kali'g  oder  der  Mi  ja, 

V.  Theil. 


führt  die  Palronymica  Prädhyamsana  und 
Sämparijana,  erscheint  unter  den  11  Rudra, 
als  yjäsa  im  6ten  Urlpara,  als  Lehrer  u.  s.  w. 
Ausnahmsweise  auch  f.  —  3)  *der  Liebesgott.  — 
4)  ein  best.  Ekäha.  —  5)  das  8te  astrol.  Baus. 
—  6)  der  47te  altrol.  Joga.  —  7)  ITr^l^^:  und 
qf^TTT^^nUWr  Namen  von  SA  man. 


HrM^  Tod  am  Ende  eines  adj.  Comp,  in  F^- 

JTrTäfi-UI  f.  die  Todesgöttin. 

<.  o 

rffTfifiT  Adj.  den  Tod  herbeiführend  Varäb.  Brb. 
S.  8,35. 


qf^T^fncfT  m.  Todesstunde  Spr.  Salb.  6533. 

-      SÄ 

Tr^lslff  m.  1 )  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °  Jsi4'- 
nj^  und  °flr^ri^5I.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

ITr'JsnT  1)  Adj.  den  Tod  überwindend.  Beiw. 
verschiedener  Heilmittel  Mat.  med.  98.  Rasen- 
DRAE.  96.  Bhätapk.  3,80.  In  Verbindung  mit  M^ 
oder  m.  mit  Ergänzung  desselben  Bez.  des  Verses 
RV.  7,S9,12.  °srT  m.  KÄD.  2,138,24.  —  2)  m.  o) 
Bein.  Qira's  Rägat.  8,2436.  —  6)  N.  pr.  eines 
Autors.  Auch  =3T0^=fi. 

qrJJsrarlT  f-  Nom.  abstr.  zu  Rr'Jsm  t)  und  2) 
a]  Spr.  7636. 

Rr'JsI'TrflW  n.  N.  pr.  eines  TJrtha. 

-  ^  < 

qpJJsjqJITR  n.  Titel  eines  Werkes  Bcrnbll,  T. 

qfJsIMqHH  n.  und  qrÖiiqri7%liI^lf^  m. 

Titel  zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

qr^Trftsf  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 
'-  -^     r 
HrMrIM  n.  eine  bei  Leichenbegängnissen  geichla- 

gene  Trommel. 

qfTgyFT  m-  Todesbote  AV. 

Hr'^&l^  n.  das  zum  Tode  führende  Thor  zu  Spr. 
316. 
»q^q^gj^  m.  Quecksilber  Ragan.  13,109. 


qrT'TJ^PT  n.  ein  Vnsterblichkeitslrank. 
qfJT'Tclrl^  Adj.  den  Tod  aufhebend  (Vishgu) 

CO 

Pankar.  4,3,71. 
Hr*^MK4  ro.  ein  xum  Tode  führender  Weg. 

qr^m  Adj.  den  Tod  schlürfend  (Qiva). 

■■  "^      ^ 
qr^m^t  ra.  Fessel  des  Todes  Mantrabr.  1,1,9. 

*qfqqEq  m.  Zuckerrohr. 

*qr'^m5r  1)  m-  eine  Gurkenart.  —  2)  f.  BR^  und 

5  Musa  sapientum. 


qrqSRI  (KV.)  u.  Hr*J<M-U'  (TS.)  Todesgenosse. 
*qf'7^sT  m.  Bambusrohr. 
*qpqvi5'Jcfi  m.  eine  bei  Leichenbegängnissen  ge- 
schlagene Trommel. 

^r^^^  n.  l)  Todesfurcht.  —  2)  Todesgefahr. 

c   o 

*qfq;TrT  m-  Krankheit  Rägan.  20,1.  Vgl.  ^r^- 


qr'^qfr  Adj.   l)  mH  dem  Tode  behaftet,  dem 
Tode  unterworfen.  —  2)  *todf. 

qf'7qfe^?Hn.  und  °1ilf^  m.  Titel  von  Wer- 
ken  Burmei.i.,  T. 

*qrfTqT^  m.   Bez.  eines  der  4  Teufel  bei  den 
Buddhisten. 

qr^qfT  m.  der  Tod  des  Todes,  so  t.  a.  ein  Ab- 
wehrer  des  Todes.  Nom.  abstr.  °^  n. 

qf^TlsT  m.  der  Gott  des  Todes. 

'7f'75[fcTOft  f.  mystische  Bez.  des  Lautes  5T. 

qfjd-^HiwH'^^  f.,  qR^rrf^,  °^if ^ft- 

HEf^  (BuRNELL,  T.)  oder  MrUdl^d!  Titel  einer 
Upanisbad  Weber,  Lit.  189. 

qrg^TTSdirll^  n.  Titel  eines  Stolra   Bde- 

NBLL,  T. 


iJrR^Tri^  s.  u.  qrJ^RTqr^TO^. 

qp^^rra  m.  1)  die  Welt  des  Todes,  die  fünfte 
unter  7  Welträumen.   —  2)  Jama's  Behausung, 
die  Welt  der  Todten. 
*qf?TS(^57  ni.  1)  Bein,  giya's.   —  2)  Habe.  — 

l   o 

3)  Aegle  Marmelos. 
qr^TT^sPT  m.  N.  pr.  eines  Elephanten  Di(ak. 

(1925)  2,71,8. 

3    . 

qf'^q'^rr  Adj.  mit  dem  Tode  verbunden,  dem 
Tode  unterworfen  TS.  1,5,9,4. 

HrMRsli^l'il  f  ein  Todte  auferweckender  Zau- 
berspruch. 

qf'iqKrrl  Adj.  dem  Tode  verfallen  MBu.  5,64, 
8.  T.  1.  qf^HFrcT- 

qrfJHTqrl  Adj.  dass.  MBb.  5,2462.  t.  1.  qpW- 

Rr'JflTH  Adv.  mit  eH^  Jmd  dem  Tode  überlie- 
fern. 

HrMHrl  1)  m.  Bez.  einer  Art  von  Kometen.  — 
2)  f.  ^  Patron,  der  Snntthä  Harit.  293.  Vgl. 
VP.  1,13,11. 
*HrMHfr<  (•  Krebsweibchen. 

«^ 

qf'lH'IT  f  das  Heer  des  Todesgottes. 
*qr'7q5?5I  m.  Krankheit  Gal.  Vgl.  qr'Tllr'I. 
qf^^^^  n.  Titel  eines  Werkes  Bdbnell,  T. 
*qfHT  f  1)  guter  Lehm.  —  2)  eine  wohlriechende 
Erdart.  —  3)  Alaunschiefer  Raoan.  13,63. 

HrWiH  ra-  Erdhaufen  ütpala  zu  Varäb.  Jooaj. 
7,13. 

qrH  1)  m.  oder  n.  Staub,  Pulver.   —   2)  f.  3^1 
a)  Lehm,  Thon.   —   6)  *  guter  Lehm.   —   c)  *efne 
wohlriechende  Erdart.  —  d)  *  Alaunsehiefer  Bbä- 
TAPR.  bei  Garbe  zu  Rasan.  13,63. 
*qf^PTTU3^  "•  ein  best,  irdenes  Gefäss. 

13* 
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^  f.  1)  Lehm,  Ihon.  —  2)  «in  ürd  — ,  Lehm- 
Uumpen  zu  Spr.  2849.   —   3)  eine  aohlriechende 
trdart.  —  4)  *  Alaunsehiefer  Rägah.  13,63. 
•II73T  uDd  *Md^"i>  ■"■  Columba  llariola. 

IH^  1)  m.  a)  eine  Art  Trommel  Giui.  —  b) 
*Lärm,  Geräusch.  —  c]  *  Bambusrohr.  —  2)  *f. 
^  »in«  6«»/.  Pflanze,  =  yiMH°FT- 

H^4i4\  D.  Hn  best.  Uelrum.  * 

m^^^vl  1)  *m.  Brodfruchtbavm.  —  2)  n.  Luffa 
acHlangula  KiaiKi  7,6. 

»M^-^^iM-fl  f.  eine  best.  Pflanze,  =  W\\^M^ 
RisAN.  3,86. 

♦q^  1)  m.«)  Krankheil.  —  b]  Bohle.  —  2)  Adj. 
o)  sportivi,  tporting.  —  b)  patsing  guickly  away, 
Iransient. 

^T^  o.  in  der  Dramatik  Bervorhebung  der  Vor- 
xüge  an  dem  Tadelnswerthen  und  umgekehrt. 
q^  f.  Lehm,  Thon. 
f?i{Hl  1.  feblerhaft  für  TTTR^. 
*Hil«§MI  f-  «ine  wohlriechende  Erdart. 

*RT^  m.  N.  pr.  eioes  Mannes. 
.^  r 

Hli^fi  1)  Adj.  s.  u.  117.  —  2)  n.  eine  best. Krank- 
heit des  männlichen  Gliedes. 
*Hlii'il  I.  gute  Erde,  guter  Boden. 

nf^W  <*«•■  w«««*»'«  JT^eiV  Äst.  C«.  5,17,5.  Rich- 
tig wäre  5n^. 

R3"  1 )  Adj.  {f.  ^3"  und  ^^)  a)  teeich,  zart,  ge- 
lohmeidig  (Compar.  iJ^H|  TS.  Paix.  Chr.  296,1  *); 
mild,  sanft.  So  heissen  die  Mondhäuser  Ann- 
rldbt,  KitrA,  ReTatt  and  Mrgaciras.  — 
6]  mild,  so  t.  a.  schwach,  massig.  —  c)  schwach, 
keinen  Widerstand  tu  leisten  vermögend.  —  d) 
langsam;  in  der  Astron.  so  t.  a.  in  der  oberen 
Apsis  stehend  Gkmr.  Gbib.  14.  —  2}  m.  n.  Milde. 
—  3)  m.  a)  der  Planet  .Saturn.  —  b)  Ji.  pr.  Ter- 
schiedener  Männer  VP.^.  —  4)  *f.  q^  Aloe  per- 

foliata  RiÖAH.  5,«  5.  —  8)  *f.  qij  Weinstock  mit 

t 

Tölhlichen  Trauben  Räsar.  11,103. 

HS"*  1)  Adj.  weich.  °^  Adv.  zart,  leise.  —  2) 

f.  SIT  N.  pr.  einer  Apsaras  Kärand.  3,13. 

r  r 

H^-^H-j^n.  =  1.  IF^JJFR  GOLÄOBJ.  8,86. 

*Hi=+iymH  n.  Blei  Ri^A».  13,J6. 

HS^^lIM  Adj.  wenig  zum  Zorn  geruigl,  sanfl- 
müthig  Vabäd.  Brh.  S.  68,111. 

H3*iy  Adj.  leicht  zu  Stuhl  gehend. 
jpÜRqi  f.  das  Erweichen. 
RXIlll    m.    die   Gruppe   der    IJ^   genannten 
Uondhäuser. 

*fTJITF^J^  m.  eine  best.  Pflanze. 
*HS*IH1I  f.  das  Weibchen  der  Gans  oder  eines 


ähnlichen  Vogels. 
♦qriTTFFft  f-  desgl.  RiÖAX.  19,103. 

J^^[j|  i"  Adj.  sanftstimmig  Mriid.  44,13. 
»qTIIpjJ  m.  eine  Grasart  Rägan.  8,132. 
*q3tJT1T^  m.  Betula  Bhojpatra. 
H'i'^m  m.  N.  pr.  eines  Uänava. 
qj^rpTTf^  Adj.  milde  und  liebliche  Töne 
von  sich  gebend  Vabäd.  Bru.  S.  63,3. 
*M^c^   m.   1)  Betula  Bhojpatra.   —   2)   eine 
Pllu-^r«.  —  3)  Blumea  lacera  Mauanat.  30,307. 
—  4)  ein  der  Weinpalme  ähnlicher  Baum  RÄÖan. 
9,89.  —  8)  Amphidonax  Karka  Rägax.  8,10«.  — 
6)  ein«  Grasart,  =  T!(llc^4=hl  Räoan.  8,129. 
*r?5s|(riliT  Adj.  ziemlich  weich  u.  s.  w. 

JTJfTI  f.  WeicAAeit,  lUilde,  Schwäche. 
*qSDIC5l    ni.    ein  der   Weinpalme  verwandter 
Baum  RÄGAN.  9,8  9. 

H^rllT^I  1)  Adj.  zugleich  milde  und  scharf. 
Compar.  °rl^.  —  2)  o.  Sg.  di'e  Mondhäuser  Kri- 
tik« und  VicikhA. 

R^pT  n.  WeJcAAeif,  Zartheit,  Milde. 
*H^^zi  m.  Betula  Bhojpatra. 
*'7J^^(!)  n.  GoW. 

*'71'^  1)  m.  Bohrschilf  Rägan.  8,104.  —  2)  f. 
^  eine  best,  dem  Spinat  verwandte  Gemüsepflanze 

RaÄan.  7,12  5. 

r  r 

*qT^Sl^  und  *=IT^5I  m.  eine  Art  Calamus. 

<•  'S 

*H5HIA*  m-  ««'"6  -irt  Wels,  Silurus  Pelorius. 
♦h^MQ-H  und*°:R{RAäA!<.9,58)m.4caciaSim*a. 

qjq^  Adj.  (f.  gi)  zart  (Rede).  °^  Adv.  auf 
eine  zarte  Weise. 

q^HMW  Adj.  mit  geringer  Thätigkeit  des  Mun- 
des ausgesprochen. 

JT1"TR(7  m.  N.  pr.  eines  Ddnava. 
*HS4tu1  ni.  1)  Flacourtia  sapida  Ragan.  9,162. 
—  2)  Asleraeantha  longifolia  Rägan.  11,218.  — 
3)  eine  Art  Cocosnussbaum. 

qpnöT  ni.  jWiWe. 

ITprinr^  Adj.  sanft  redend  Vikk.  88.  Vabäh. 
Brh.  S.  86,9.  Nom.  abstr.  oftTFII  f.  Dajae.  6,12. 

RPTEUT  f.  «ine  best.  Mörlihani  S.  S.  S.  30. 

qjR^Urf^qra'  Adj.  milde,  die  Mitte  haltend 
oder  übermässig  Jogas.  2,3<.   Nom.  abstr.  og"  n. 

1,22. 

ITf!T^  Adj.  lässig  kämpfend.  Nom.  abstr.  °rTT 
r.  MBii.  6,59,65.  83. 

n^f  m.  1)  ein  best.  Wasserthier  Apast.  =  If- 
^i^  Comm.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  fra- 
phalka. 

H^(F=R  m.  N.  pr.  eines  Atara. 


rrjn'  ™-  N-  pr.  T.  1.  für  qjf^5  VP.2  4,96. 
*q/|IHc(H  ra.  Base. 

H^<yi  1)  Adj.  weich,  zart,  mild.  —  2)  *m.  Amy- 
ris  Agallocha. 
*H5tflDl  (■  eine  Grasart,  =  51^  Räsan.  8,1  50. 

*H,sSlH=t>  m-  Base. 
^  r 

T^pflT  m.  die  Gruppe  der  Vf^  genannten  Mond- 
häuser. 


^^Jrl  Adj.  mild  in  der  Bede  209,7. 

rnftcl^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qvap  ha  Ika. 

''H^HTfT  (■  Thespesia  populnea  Bäsan.  9,98. 
r 
H^HM  Adj.  mit  mild  scheinender  Sonne  (Tag) 

86,5. 

r 

qiTT5I  Adj.  (f.  5JT)  «ceicA  — ,  sanft  bei  der  Be- 
rührung. 

H3«5(^M  Adj.  weichherzig.  Superl.  °rm  Qat. 
Bk.  1,6,«,10. 

q^  AdT.  mit  ^  sanft—,  weich  werden  162,11. 

Hgs^^  n.  die  obere  Apsis  einer  Planetenbahn 
Gabit.  Spasbt.  18,2S. 

JTg^öI  m.  1)  das  Weichwerden.  —  2)  das  Ge- 
linderwerden, Nachlassen  (eines  Fiebers]  Kabaea 
6,3. 

*R5  ™.  ein  best.  Fisch. 

c 

H^t  m.  ein  irdener  Krug. 

tT?JTK51Sr  Adj.  aus  Lehm,  Bolz  oder  Stein  ge- 
macht IIemäori  1,670,4. 
r 

HfelT  Adj.  scAtcer  zugänglich  tcegen  des  Lehm- 
bodens;  n.  ein  solcher  Ort  MBu.  12,86,5. 

HilUi  n-  Thongefäss.  R^iqjI^WI  Adr.  AI- 
le$  mit  Ausnahme  der  Thongefässe  (stehlen)  Benp. 
Chr.  188,  U. 

JT^  1)  Adj.  (f.  ^)  zart  gebaut  122,1.  —  2)  *n. 
Zinn. 

R&^tM'^  •»•  'fl'*«  Trennung  der  Compositiont- 
glieder. 

HSI°hl  f.  Weinstock,  Weintraube,  namentlich 
eine  röthliche  Räsan.  11,103. 

q^  f.  1)  Kampf  RV.  1,174.7  nach  SÄJ.  Es  ist 
Tielleicht  Hl  (^  zu  lesen.  —  2)  Verächter;  Feind, 
Gegner  iibcrh. 

im  m.  n.  Kampf,  Schlacht. 

q^PT  f.  Schlachtfeld  MabätIbak.  100,20.  112,13. 

qyq  n.  1)  Geringachtung.  Nur  in  der  Verbin- 
dung J^UF^TT  geringachten,  verschmähen.  —  2) 
*  Kampf,  Schlacht. 

*qm  Adv.  =  q^. 

qy  n.  PI.  1)  FeracAtunj,  Schmähung.  —  2)  Ver- 
ächter, Feind. 
qy^T^  Adj.  verächtliche  Beden  führend,  tchmä- 


1^1^-  q^'^ 
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hend. 

?  r 

IpipT  1)  Adj.  (f.  S)  a«s  ürde  — ,  Lehm  — ,  Thon 

z 
bestehend,  —  gemacht,  irden.  J|<^  so  v.  a.  Grab. 

—  2)  m.  oder  n.  ein  aus  Lehm  gemachter  Gegen- 

Stand,  ein  irdenes  Geschirr  Arsu.  Br.  5,3.  Apast. 

ITSrpT^fJ  Adj.  =  ^^^^  l)  Hbhädei  1,690,1C. 

**7^^  m.  Stein,  Fels  (?). 

*H'*II'I  als  Erklärung  von  cfjtf. 

t,  ex 

H'~^m  f.  ein  irdener  Tiegel  Buävapr.  2,84. 

J^JJilö  II.  Erd  — ,  Lehmklumpen. 

qtjnr  Adj.  V.  1.  für  r?tiiT. 

JTOIIIR  m-  N.  pr.  T.  1.  für  qiJIMT^. 

^^]  Adv.  1)  umsonst,  fruchtlos,  vergebens.  — 
2)  irrig,  falsch,  unrichtig,  nicht  der  Wahrheit  ge- 
mäts,  unwahr,  lügnerisch,  verstellter  Weise.  ^^- 
cf  flH  'las  ist  nicht  wahr;  ^WJt^  ^^\  ^: 
Kluge  müssen  die  Unwahrheit  vermeiden ;  mit  ^- 
•7  oder  '517  (308,13)  für  unwahr  halten;  mit  cf\J 
Etwas  simuliren,  —  3)  persoaiQcirt  als  Gattin 
Adharma's.  —  ^ffm  Kathas.  124,171  fehler- 
haft  für  ^r?Ryi. 

rjtdyi-T  n.  falsches  Wissen,  Unwissenheit, 
Dummheit. 

^m^  n.  Unrichtigkeit,  Falschheit. 

^mZJ^  n.  das  Betrügen  beim  Geben,  —  Schen- 
ken, ein  leeres  Versprechen,  dass  man  Etwas 
schenken  wolle. 

^^WT'S  Adj.  eine  falsche  Ansicht  — ,  eine  ir- 
rige Meinung  habend. 
*^H\UJ\\^  und  *rrsnK?lri^  in.  Ardea  nivea 

RÄGAN.    19,97. 

Hm'lkMIH'l  Adj.  auf  ungerechte  Weise   stra- 
t.      o  "x 

fend. 

^^\H^\^'\  Adj.  unwahr  redend,  Lügner. 

rf^m,  °^c^  eine  irrige  Meinung  hegen. 

"■      ? 

^^\^  (Pr.  P.  10)  und  *°^  Adj.  unwahr. 

♦qq'l^cfj  m,  der  Mangobaum. 

^^]^r^-{  a.  (Kautokas.)  und  "^^ItJ  f.  unwahre 

Rede;  Spottrede,  Ironie. 

1 .  !7m^^  ra.  dass.  Kad.  120,2  (eine  unwahre  Rede). 

2.  H '"A mJZ  Adj.  unwahr  redend,  Lügner. 
^^\^J^^  Adj.  dass. 

HlMtfi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.   Richtig  ^- 

1.  T^Pü  n.  das  Sagen  der  Unwahrheit,  Lügen  A- 

PAST. 

2.*Hi^\h^  Adj.  unwahr  redend,  Lügner. 

l.q^  1)  Adj.  s.  u.  1.  q^.  —  2)  *n.  Pfeffer. 
Jl r    "^ 

2.  WS  Partie,  s.  u.  qST. 

*H^^I%l(i    Adj.    ausgerissen    und    gewaschen 


(Wurzel). 

r 
R^^tT  Adj.  eine  Form  von  1.  rTsT  enthaltend. 

TW°n^  Adj,  süsse  Rede  führend. 

Hyy^ITöfT  Adj.  Hemadri  1,11,3.  5  angeblich  = 
3Söf!ym^T.  Richtig  J^'gJ^l^löfJ  mit  acht  Rippen 
versehen  (Sonnenschirm),  wie  MBu.  12,235,21  ge- 
lesen wird. 

R^RH  (Comra.)  und  R^lf^lT  Adj,  Zecfterfcw- 
sen  essend  Vishnus.  45,27. 

IJVS  f- 1)  Reinigung,  saubere  Zubereitung'UkiTR. 
S.  1,4,7  (54,14).  —  2)  Leckermahl. 
*'T^TR7  Adj.  1)  leckere  Speisen  geniessend,  Lek- 
kermaul.  —  2)  Gäste  nicht  mögend.  —  3)  freigebig. 

RFITfll  Adv.  mit  ^f\T  zu  Staub  zerreiben,  zer- 
malmen Maitb.  S.  2,7,7  (84,3).  Vgl.  ^'!^m  und 
RFTHT. 

1.  JT  enklitischer  Gen.  und  Dat.  zu  qc^H  ich.  Nach 
VÄMANA  5,2,11  auch  =  Rtfl,  nach  Pishel  in  Z.  d. 
d.  m.  G.  35,71  5  =  rjT  mich  KV.  5,12,3. 

2.  IT  onomatop.  vom  Meckern  des  Ziegenbocks.  V{ 
q  ^\J  meckern  Spr.  7698.  Vgl.  *qqT^- 

*  q^  m.  BocA  Ria  AK.  1 9,4 1 . 

^cfi^  1)  m.  N.  pr.  a]  PI.  eines  Volkes.  —  6)  PI. 
einer  Dynastie  VP.  4,24,17.  —  c)  eines  Rshi  (?), 
Vaters  des  Flusses  Na rmad 4  VP.2  2,160.  —  d) 
eines  Berges.  —  2)  f.  STT  o)  Bein,  des  Flusses 
Narmadä.   —   b)  N.  pr.  einer  Stadt  VP.*  4,64. 

214.  fgg. 

qsfi^ER  m.  PI.  =  q^^  1)  6)  VP.2  4,2 1  b. 
q^fi^f^^lRIT  und  ♦'^Sfi^ai  f.  Bein,  des  Flusses 
Narmadä  RaÖan.  14,81. 
q^?r5r5T  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
q^i^5T5T=f»^T  f.  Bein,  des  Flusses  Narmadä 

BÄLAR.    67,4. 

*H^<ylll^  ™-  N.  pr.  eines  Berges. 

*q=fi^f?r5n  f.  Bein,  des  Flusses  Narmad«. 

q^rm  n.  hölzerner  Rührstab,  Rührlöffel  zum 
Umrühren  und  Ausheben  kleiner  Xheile  des  K  a  r  u 
dienend  (einen  Präde^a  lang). 

qiöt^f  1)  m.  oder  n.  Gurt,  Gürtel.  —  2)  ni.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes;  richtig  qSfi^.  —  3)  f.  qi3- 
^1  o)  Gitrt,  Gürtel;  bei  Männern,  Frauen  und 
Pferden;  auch  übertragen  auf  Alles,  was  Et- 
was gürtelartig  umschliesst.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^TT.  —  b)  das  Anlegen  des  Gürtels, 
die  dabei  stattfindende  Ceremonie.  —  c)  *  Schwert- 
riemen, Wehrgehenk.  —  d)  Bez.  der  um  den  Altar 
gezogenen  Stricke.  —  e)*  Gürtelgegend,  Hüfte.  —  /) 
ein  best.'I'heil  an  einer  Feuergrube  Hbuadri  1,130,9. 
14. 133,22. 23.134,8.  23. 24. 135,3.  fgg.  136,7.1  2.fgg. 


—  g)  Abhang,  Thalwand  eines  Berges.  —  A)  *Be- 
mionitis  cordifolia  Räsan.  4,37,  —  i)  *Bein.  des 
Flusses  Narmadä;  richtig  H^UJil.  —  *)  N.  pr.  a) 
einer  Oertlicbkeit  (?).  —  ß)  verscbiedenor  Frauen 
ViDDU.  37,1. 

*q!ER^:^MT  f.  T.  1.  für  qr+id^'U^T. 
q'^STT'Ti  n.  Gürtelgegend,  Hüfte. 
qisf^n^frr  f-  T'tel  eines  Werkes  Bühlkb,  Rep. 
No.  30. 

qi^5TT5T  Adj.  als  Beiw,  Rudra's  nach  NIi.ak, 
mit  einem  Gürtel  geschmückt. 

qis<(y|l=<tl  Adj.  mit  einem  Gurt  oder  Reif  ver- 
sehen. 
*q'3c5llNq  Adj.  einen  Gürtel  tragend. 

mm  s.  u.  nrnm^  i). 

*  qiTH^  Adj.  einen  Gürtel  tragend. 

'T'aici'l  1)  Adj.  einen  Gürtel  tragend.  Am  Ende 
eines  Comp,  mit  einem  —  Gürtel — ,  mit  einem  G. 
von  —  versehen.  —  2)  m.  ein  Brahmanenschüler. 


qia^Tqrq  metrisch  für  qisiN'iiq. 
qg^s.  jqq. 

q^  1)  m.  a)  Wolke;  auch  so  v.  a.  trübes  Wet- 
ter. In  TT^°  so  T.  a.  Menge.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  SEfT.  —  6)  *  Cyperus  rotundus.  —  c)  ein 
best.  Riga.  Vgl.  q^^TIT-  —  d]  *ein  Rakshas. 
—  e)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Dynastie  VP.*  4,216.  — 
ß)  eines  Fürsten  VP.*  4,46.  —  y)  *eines  Gaina- 
Heiligeo,  —  d)  eines  Dichters.  —  2)  *n.  Talk. 
*^^W^  m.  Hagel. 

q^^nil  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's  MBu.  9,46,30. 

qM=hM  ™.  Regenzeil. 

q^^qi^^f^  n.  Titel  eines  Gaina-Werkes 
PiscHEL,  de  Gr.  pr. 

qEpfjqrr?^  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens 
Ind.  St.  15,410. 

qM'^h^llH'll  si  ri^(  ni-  N.  pr.  eines  Bodhi- 

sattra. 

-V        r 
*q^IT5iq  n.  das  Donnern,  Donner. 

q^^7  Adj.  Wolken  erzeugend  Bhatt. 

*q^{iftl^  m.  der  Vogel  KÄtaka. 

Hfc|si  Adj.  aus  der  Wolke  kommend.  SP^  n. 

Regen. 

*H'Msilci  ■••  1)  Wolkenmasse,  dichtes  Gewölk.  — 

2)  Talk. 

*qqsil=l*'  und  *°iftgq  (RÄGAN.  19,1 1  5)  m.  der 

Vogel  Kätaka. 

*qEl5mTfrfT  n.  Wetterleuchten  oder  Blitz. 

q^TJT^T  m.  Walkengetöse,  Donner. 

q^cTTt  ta.  eine  best.  Wolkenbildung. 


10^ 


"lyidiMi  -  M^Hiy^H 


'HypHNi   D-  Hunkelhetl  ■»  loi'je  eines  bewölk- 
ten Himmelt,  trübet  n'elltr. 

miri  n.  Nom.  abslr.  /.u  RtT  )»'o/*e. 
*RtlfnT  n>.  Blil:. 

Ijy^ '^  M  ra-  '^.  pr-  e'"e*  Asura. 

qMj'SplHqtEr  (MBu.  1,22t, 76)  und  °|7J- 
PTflfiR  (K.  1,54,7)  Adj.  brüllend  tcie  eine  Wolke 
oder  eine  Pauke. 

qy^^HH^Isf  m.  N.  pr.  finc«  Buddha. 

l^"c|d  fj  m.  Titel  eines  Gedichts. 

^ETgTrrTPTFTFm  f-  Titel  eines  Werkes. 
*Hydl7"  n-  ''*'■  lli'n'nel. 
l.MMHI^  m.  Donner. 

2.HMHI?  1)  Adj.  donnera'An/icAe  Töne  Aeroorfcrin- 
j;«n<*,  /an«  schallend,  —  röne«d,  —  brüllend.  —  2) 
m.  a)  *Bein.  Varuna's.  —  6)  *^niaran</tM«  po- 
lygonoides.  —  c)  "BHteo  frondosa.  —  d)  N.pr.a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines 
DAnara  oder  Daitja  Ind.  St.  14,125.  —  y)  eines 
Sohnes  des  Rivana,  der  später  den  Namen  In- 
dragit  erhielt.  —  6)  eines  Menschen.  —  e)  eines 
Frosches.  —  3)  f.  SJT  N.  pr.  einer  Jogint  Hema- 

DKI  2,0,98,1^.  fgg. 

•pyHIsisIfl  m-  Bein.  Lakshoiana's. 
HMHIdrfiST  n-  N.  pr.  eines  TIrtba. 
IjlUMmjiH  m.  eine  Art  Pavillon  Pankad. 
*Hmi<HdlH°h  und  *°?rrRRni.  PfauKiäm. 
19,95. 

qqHlf>^  1)  Adj.  o)  =  2.  R^^l^  t).  —  6)  beim 
Krscheinen  von  Wolken  (freudige)  Töne  von  sich 
gebend.  —  2)  m.  a)  ein  laut  rasselnder  Wagen.  — 
b)  N.  pr.  eines  Dinava. 
»IJtl^TIT'T  ni.  Cyperus  rotundus. 
l.*HyH^N  ni-  Donner. 
2.qgngm  Adj.  =  2.  qq^  1). 
HMM'^rl  "!•  N-  P'-  eines  Berget. 

MMMHIdHim^lH  »•  «•'"«  '**'•  Begehung. 

t 

l.*W:i^  n.  1)  Wasser.   —   2)  Bagel.  —  3)  = 
o 

Sli^  oder  5n^. 


a.HMM'--'-)  m.  N.  pr.  eines  der  4  Pferde  Vishnu- 
Krshna's. 

HH'^'^  ti.  pr.  m.  eines  Sohnes  des  Gbrtapr- 
shtba,  n.  des  ron  ihm  beherrschten  Varsha. 

••lyHil^  m.  Titel  eines  Werke». 

H^'A'A^^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 
*R?nT?r[  und  »ITOTFR  m.  Wasser  RiUrt.  14,2. 

HM'!44  m.  eine  best.  Mixtur. 

T^^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WTnrpTS^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 


*^^TTrI  '"•  Donnerkeil. 

q^rj^"^  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

q^qj  m.  .N.  pr.  eines  Klotters  oder  Collegiums. 

^^^^  Adj.  a«*  Wolken  geM/rfe/H*Bsn*K. 203,1  o. 

M^MHlfl'tlT  f-  «n  beil.  Riga  S.  S.  S.  82. 

qqm^  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Berges.  —  6)  ei- 
nes RÄksbasa.  —  c)  eines  Sohnes  des  Kalki.  — 
2)  f.  ^\  einer  der  Müller  im  Gefolge  Skanda's. 

q^ISn  f-  1)  ein  Kranx—,  Reihen  von  Wolken. 
—  2)  Titel  eines  Werkes. 

qUHlfd'l  "i-  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  2)  eines  Asura.  —  3)  eines 
Fürsten. 
*qqmi(J»{(  f.  Eugenia  Jambolana  Rägan.  11,24. 

qCT'lfft  Adj.  f.  trübet  Wetter  machend;  als  Snbst. 
Name  einer  der  7  Krtliki. 

qcjmrff  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,40. 
*q^'lTR  "••  Rauch. 

qq^r^-^I  und  ^J^  f.  ein  bett.  Riga  S.  S.  S. 
101. 107. 

q^TpT  m.  N.  pr.  eines  Vidjidhara  Heu.  Par. 

2,645. 

HM(°I   ra.  Donner. 

vmrm  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

q^^UT  m.  «m  best.  R4ga  S.  S.  S.  37. 

H?jr|5t  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

q^Isfr  f.  Wolkenttreif. 

qW^F?  m.  ein  best.  Wasservogel  Kabaka  1,27. 

HM^lsll  und  q^ctflsll  f.  Wolkenstreif. 

H«^M'i  N.  pr.  eines  Agrabira. 

q^SJtT  1)  Adj.  in  Wolken  gehüllt,  mit  W.  besa- 
gen. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Borges. 

qSI^q  n.  eine  geformte  Wolkenmasse. 

q^^m  1)  Adj.  wolkenfarbig.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 

eines  Mannes.  —  6)  einer  Krähe.  —  2)  *f.  ^I  die 

Indigopflanze. 

•^ r 

*q^^rqq  n.  der  Luftraum. 

*HM^räi  •".  Wetterleuchten,  Blitz. 

q^^iqq  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

-^ 

q^^^q  m.  1)  Bein.  Indra's.  —  2)  ein  best. 

Ralpa  2j  A).  —  3]  N.  pr.  Terscbiedener  Fürsten. 

qy^li^^t  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's  MBu.  9,46,17. 

q^TS[fliq  1)  m.  n.  eine  ausgebreitete  Wolken- 
masse, ein  stark  bezogener  Himmel.  —  2)  D.  ein 

best.  Metrum. 

-s     ^  ^r 

q^T^FTirilF!  1)  n.  das  Tosen  der  Wolken,  Don- 

nern.  —  2)  f.  51T  ein  best.  Metrum. 

^WUl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBa.  7,48,1 5. 


»HM^ijjqq  n.  der  Luftraum. 
Lq^TRisT  ">•  N-  pr.  eine»  Berges. 
2.  MMH^  Adj.  (f.  ^1)  die  Wolke  zum  Freunde  ha- 
bend SUPABS.  3,2. 

qTTq->!n  m.  =  m^  Opp.  Cat.  1. 

qTTH'T^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*q^qq^  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*q^qT^  "•  eine  /lr<  Kampfer  Räoan.  12,70. 

*qErg^  m.  pfa». 

*q^F=TiF^  11.  das  fabelhafte  Thier  (arabba 
RÄSAN.  19,4. 

q^trTTqfT  "•  ßonner. 
*q'M*-rll'Irl1W=I  ni-  Asleracantha  longifolia  Rä- 
oan. 11,319. 

q^F^qi  f.  N.  pr.  einer  der  Mutter  im  Gefolge 
Skanda's. 

qriFöf^  und  °TTsJ  m.  N.  pr.  zweier  Buddha. 

q?IPmTrT  m-  N-  pr.  eines  Fürsten. 

qjj^l'q  Adj.  wolkenlos,  so  v.  a.  des  Regens  ent- 
behrend Spr.  4972. 

qsi^rl  MBh.  3,3597  fehlerhaft  für  q^I^r?- 

*-|t|^|i  Adj.  tcie  eine  Wolke  donnernd,  —  brül- 
lend. 

q^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

qEnisCF  1)  m.  V.  I.  für  qm^.  —  2)  *n.  o)  Cy- 
perus rotundus.  —  6)  Talk. 

q^rmq  m.  die  Regenzeit  Spr.  4973. 
»qmqqT^nr  m.  Nauclea  cordifolia  Rägan.  9,1 03. 

q^SI^  m-  eine  dicAe  Wolke. 

♦qEHq^I  f.  eine  FronicAar«  Rasan.  19,104. 
*qmqF^  m.  Pfau  RXÖAN.  19,93. 
*qm?I  m-  der  Herbst  Riais.  21,67. 

^m^,  °^B =^^  ^fi^nfT.  ii  woiktcht  werden. 

Davon  nur  die  Datire  q^imrf,  HMlfM^^fl  und  q- 
(tlrllQ.  —  2)  Wolken  darstellen,  wolkenartig  auf- 
tteigen  Habsbak.  176,13.  qmiiJfl  o.  iniper».  Da. 
V.  22,2. 

qm^T^  m.  T.  I.  für  HH(\3l  Karaka  1,27. 
*q5ITiX  na.  Wind. 

^^\^^  (•  N.  pr.  einer  Fürstin, 
»qqifer  n.  Hagel. 
*^^nP^  1-  der  Luftraum. 
i.|t|yiHt5i  u.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
q^I^  n.  Regen. 

q%iq  m.  ein  heraufziehendet  Gewölk. 
*  q^^  eine  falsche  Form. 
*qmq5T  m.  Hagel  Cäctata  736. 
*^£U  Adj.  in  einer  Wolke  befindlich. 
q^qiZTsH  wohl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 


J1^*7I?l^  m-  N-  pr-  eines  Mannes. 

^  m.  N.  pr.  eines  Dichters,  v.  1.  If^. 

^^^  1)  Adj.  (f.  35T)  dunkelblau,  dunkelfarbig. 
Als  Bez.  der  iSlen  unbekannten  Grösse  Coi.hbr. 
AI".  228.  —  2)  m.  a)  *die  dunkelblaue  Farbe, 
Schwärze.  —  b]  das  Aitge  im  Pfauensehweife  He- 
MÄDRi  1,549,1.  3.  5.  —  c]  ein  best.  Edelstein,  Cya- 
nit  Bull,  de  l'Ac.  des  See.  de  St.  P.  23,  G5.  —  d) 

*  Brustwarze.  —  e)  *  Rauch.  —  f)  *  Wolke.  —  g) 

*  JUoringa  pterygosperma.  —  3)  *  n.  o)  Finsterniss. 

—  b]  Schwefelantimon  Räban.  13,87. 
R^JfJrflrpft  f.  eine  best.  Pflanze,  v.  1.  ^T[^°. 

*l|Tjcf;mrjI  f.  Bein,  der  Jamunä. 
qtpfilPFfT  f.  eine  Art  Coceulus  RiöiN.  3,90. 

*T^f^rT  Adj.  1)  versehen  mit  Verlierungen,  die 
dem  Auge  im  Pfauenschweife  gleichen,  HemIdri  1, 
548,23.  —  2)  dunkelblau  schillernd  Rio.  153,21. 
HARSBiK.  202,10. 

*^^rjnT  ('•)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

qi^  m.  und  qst  f.  V.  I.  für  qfsf  und  ^^. 
*qj^T  f.  Myrobalanenbaum. 
*q5  m.  1)  Elephantenwärler.  —  2)  Widder. 

qfS  m.  und  qst  f.  T.  1.  für  qC^,  Rf?T  und  "Wt. 
qjlHFI  Adj.  =  qCTHfT- 

^TT,  mPcJo  m.  das  Knistern,  Sprühen,  Rau- 
schen, Klingen.  Auch  PI. 

qi  m.T.  I.  für  qfl. 

o 

*!TS  m.  ElephantenfUhrer  G»l. 

qCT  f.  =^1^,  ^^ft.  °^  Adj.  so  T.  a.  ein  festes 
Centrum  seiend,  um  welches  alles  Andere  sich 
dreht,  nach  welchem  a.  A.  sich  richtet. 

JT^  1)  ni.  (ausnahmsweise)  und  n.  das  männliche 
Glied.  —  2)  *m.  Widder. 

qCöR  m.  =  RB  1;  und  *2). 

I7t)^m  n.  ForAaut. 

qSfl  m.  Bein.  Qiva's. 
*Hb5l5'T  f.  Odina  pennoia. 

IT135  m.  1)  Elephantenwärler  Hbh.  Pah.  2,553. 

—  2j  N.  pr.  eines  Dichters. 

*^m  m.  1)  Elephantenwärter.  —  2)  Widder  Ri- 

6AII.  19,4  2. 

*riW  Ol-  Widder. 
THS^H  m.  1)*  ffidder.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 
HUb  m.  1)  das  männliche  Glied.  —  2)  *  Widder. 
HrlJ   Nom.  ag.  Aufrichter   einer   Säule,   BaU' 
meist  er. 

Hr\m  ni.  N.  pr.  eines  der  11  Ganidbipa  bei 
den  Gaina. 

V.  Theil. 


ITTf  SIrT  Adj.  zugesellt  TBr.  3,7,»,7  =  Apait.  Q&. 
9,3,1.  Vgl.  fqaN 

m  s.  fqn. 

^  -s  'S 

fTETq  n.  Schmährede  Vaitän. 

HV^  1)  ni.  Pfeiler,  Pfosten,  insbes.  ein  Pfosten 
in  der  Mitte  der  Tenne,  an  welchen  die  Ochsen  ge- 
bunden werden  und  ein  Pfosten  zum  Anbinden 
des  Viehes  überb.  Auch  IT?!!  f.  —  2)  eine  Schutz- 
hütte für  das  Vieh  AV.  8,5,20.  qaft  f.  Tandja-Br. 
13,9,17.  —  3)  eine  Stütze  um  die  Deichsel  des 
Wagens  zu  tragen.  Auch  J^^  f.  —  4)  qsfl'  f.  Trigo- 
nella  foenum  graecum  Panka». 
*Hlyöfri  und  *HI^'Hi  f-  Trigonella  foenum  grae- 
cum Mat.  med.  144.  Raoan.  6,69. 

rrt?!'^  Adj.  um  den  Pfosten,  an  welchen  das 
Vieh  angebunden  wird,  stehend  oder  in  der  Vieh- 
hütte St. 

IT^  s.  1.  und  2.  ftf^. 

q^  1)  m.  o)  Fett.  —  b)  *eine  best.  Pflanze,  = 

SI^P^SfT.  —  c)  eine  best.  Mischlingskaste.  —  d) 

o 

N.  pr.  eines  Scblangendäraons.  —  2)  f.  5[T  eine 
dem  Ingwer  ähnliche  Wurzel  Räsan.  5,23.  Bba- 
vapr.  1,170.  Maoana V.  1,80. 

R^^n^m  f-  «'"e  Opferspende  von  Fett. 

tl?:^t£  m.  das  fettsehwänzige  Schaf. 

T?^  m.  geringer  Branntwein  Mat.  med.  273. 
BuÄTAPR.  2,92.  Karaka  1,1  S. 
*^^SfirT  n.  Fleisch  Gal. 
*li?5T  n>.  eine  Art  Bdellium. 

^^  n.  Mästung. 

^Z^TZ  m.  N.  pr.  eines  Zweiges  des  Vatsa-Ge- 
scfaiccbts. 

Hi  |!ll(H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^  n.  1)  Fe«.  R^FftfT  "<">«  Fett  an.  Ausnahms- 
weise PI.  und  m.  —  2)  Fettleibigkeit.  —  3)  my- 
stische Bez.  des  Lautes  ^. 
*R^TSfir?  n.  Fleisch. 
*^^T^sTH  n.  Knochen. 
*^^T^^^i  m.  ein  Klumpen  Fett. 

tt^^tr  Adj.  fett  TBr.  2,4,4,9. 

R^TT^^  Adj.  fettleibig. 

I^^lFn^  1)  Adj.  bei  dem  (unter  den  7  Bestand- 
theilen  des  Körpers)  das  Fett  vorwaltet.  —  2)  *  f. 
5IT  eine  best.  Beilpflanze  Ragan.  3,23. 

m  d-l  1)  Adj.  Subst.  m.  Genosse,  Theilhaber, 
Verbündeter.  —  2)  f.  qf^'ft  a)  die  Erde.  —  6) 
Erdboden,  Soden.  —  c)  Land,  Reich.  —  d)  Platz, 
Stelle.  —  e)  ^Gmeiina  arborea.  —  f)  *eine  dem 
Ingwer  ähnliche  Wurzel.  —  g)  eine  best.  Composi- 
tion  S.  S.  S.  138.  Vgl.  qf^^.  —  A)  Titel  eines 
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Wörterbuchs.  Auch  °HfiI5T  und  JTR'fHchW  m. 

RT^R  s.  u.  qf|q^2)  h). 

RTJ'ITSr  ni.  Metron.  des  Planeten  Mars. 

'TT^'TTTH  n.  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 

RTd'SiT^'T  n.  ein  natürlicher  Tag  Ganit.  1,20. 
*Rf|Tr?rsi  m.  Staub. 

^f^^^^^  m.  Berg  Bbäm.  V.  4,34. 

'71((HT'T''^  m.  Metron.  des  Planeten  Mars 
Hasj.  44. 

rn^^fhTTrl  ra.  Fürst,  König. 

nl^'fly  1)  ra.  dass.  —  2)  n.  Titel  eines  Tantra. 

ITJ^  1)  Adj.  a]  fett  QkT.  Br.  5,4,1,19.  —  b)dick, 
dicht,  —  wie  (im  Comp.  Torangehend),  dick  —,  voll 
— ,  erfüllt  — ,  ganz  bedeckt  von  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  Klo.  129,19.  2,71,20.  —  2) 
*f.  ^T  eine  best.  Arzeneipflanze  Räsan.  3,13. 

R3"1^fT  Adj.  dick—,  dicht  geworden  durch  (im 
Comp.  Torangehend). 

T^Hnir  m.  eine  Speciet  des  Kropfes. 

H  i^|J|c?lI  f.  eine  der  Mimota  pudica  verwandte 
Pflanze  Buatapr.  1,220. 

JT^UTFST  m.  Fettknoten. 


*H"iJl5r  n.  Knochen. 


H\l<(T^  m.  Fettleibigkeit. 
*W^T^\,  *W^^]  und  *qi^F?^  f.  eine  dem 
Ingwer  ähnliche  Pflanze  Bbatapr.  1,170. 

IT^Ti;'7  Adj.  als  Fett  erscheinend  TS.  S,3,tt,5. 
rra  Adj.  1)  fett.  —  2)  dick,  consistent. 

■  q^  s.  frnj. 

rm  m.  1)  Fleischsaft,  Fettbrühe,  kräftiger  Saft 
oder  Brühe  iiberb.,  kräftiger  Trank.  —  2)  Saft 
und  Kraft,  bes.  des  Opferthiers,  das  was  in  ihm 
wesentlich  und  werthvoll  ist.  —  3)  Opferthier.  — 
4)  Thieropfer.  ^^TT  MBb.  3,83,34.  —  5)  N.  pr. 
verschiedener  Männer.  —  ^^^  s.  u.  iTfU. 

^^^  Adj.  aus  dem  Opfer  hervorgegangen  (Vi- 
shnu). 

^^J^Tr^  und  REmtfl  m.  Herr  des  Thieropfers. 

im!7  Adj.  nach  Lohn  — ,  nach  Preis  begierig. 
Nach  SÄJ.  =  HmR^  oder  MdshMlÜcgb- 
l.HMH  1)  n.  Opfer.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
a)  des  Manu  Svijambbuva.  —  6)  des  Prija- 
vrata  VP.  2,1,7. 

2.qqn;^l)  Adj.  sinnig.  q§T  nf^q^RV-  5,42,13. 
—  2)  am  Endo  eines  adj.  Comp.  =  ^^\  Einsicht, 
Verstand. 

q^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TUHITrT  f-  das  Gewinnen  oder  Verdienen  eines 
Lohnes,  —  Preises.  Nach  den  Comm.  das  Empfan- 
gen oder  Geben  des  Opfers. 

14 
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rrar  —  q"^y^y^'^Hi^irj 


^UTL  Ij  LokH.  —  2)Geitl»ikTafl,  reritand,llin- 
tichl,  Weisheit.  —  3)  PI.  die  ETteugni$te  des  Ver- 
etandet:  trkenntniue,  Gedanken,  senlentiae.  —  4} 
d»«  Eineithl  wird  biuflg  personiBcirt,  inibes.  als 
Tochter  Dakalia's  und  Gattin  Dliarma'a,  als 
eine  Form  der  ÜAkablJanl  und  Sarasratl.  — 


Tra^Adj.  =  quirsRi). 

*^nTW  "■"!  *rnftfTR  Super!,  und  Coropar.  zu 
qqrf^^  1)  Vop.  7,5«. 

l.'%JJ,'iff^   <)  Adj.  (f.  CTT)  a)  taftig,  kräftig; 
frisch,  Htiversehrt.  —  b]  zum  Opfer  geeignet,  opfer- 


8)  mythische  Bei.  des  Lantes  ^.  —  ^^l^  9.  auch     rein;  rein,  so  v.  a.  durch  die  Berührung — ,  durch 

den  Gebrauch  nicht  verunreigend.  Couipar.  rTQJ- 
f^",  Superl.  IlcJJfirr.  —  2)  m.  a)  *  Ziege,  Bock  RÄ- 
ois.  19,*  1.  —  6)  *Acacia  Catechu  Räsas.  8,22.  — 
c)  *  Gerste  RloiN.  16,33.  —  d)  N.  pr.  Terschiede- 
ner  Manner.  —  3)  f.  riEJII  a]  *Bez.  verschiedener 
für  rein  geltender  Pflanzen  Rägan.  3,70.  73.  120. 
3,63.  6,54.  8,33.  10,68.  —  6)  *  Gallenstein  des 
Rindes.  —  c)  eine  best.  Ader.  —  d)  N.  pr.  eines 
Flusses, 


o.  2.  qtlq^l). 
i^MI°hM  Adj.  Jmd  (Gen.)  Verstand  —,  Einsicht 

wünschend  Mxx.  Uruj.  t,22. 

qm^If  Adj.  Geisteskraft  oder  Jiinsicht  weckend. 

•R^l=*ir1  m.  eine  best.  Gemüsepflanxe  RÄGi9i.4,5l. 

»ryinlsH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

•TOIsHH  1)  Adj.  Einsicht  erzeugend.  —  2)  n. 

eine  best.  Ceremonie  und  der  dazu  gehörige  Spruch, 

wodurch  bei  Neugeborenen  oder  Jünglingen  geistige 

und  leibliche  Fähigkeit  erzeugt  werden  soll. 

*qcnTsT?I  m.  Bein.  K4tj4jana's. 

qmffrfil  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  Kinva  (auch 
Taters  des  KanraJ.  —  b)  eines  Sohnes  des  Manu 
SrAjambhuTa.  —  c)  eines  der  7  Welsen  unter 
Manu  Sivarna.  —  d)  eines  Sohnes  des  Prija- 
▼  rata.  —  e)  eines  Gelehrten  und  eines  Coinmen- 
tators  des  Manu  Kci.l.  zu  M.  9,125.  —  f)  eines 
Flusses.  —  2)  *  Papagei. 

rmrf?TSfhl  n.  Medbitithi'g  Commentar  zum 
Manu  Oi>p.  Cat.  1. 

hmm  m-  {VP.»  3,25)  oder  qmmH  (VP.  3, 
2,22)  N.  pr.  eine«  Rshi  im  9ten  Manrantara. 
•^niFT,  =qffT  sehnell  fassen,  —  begreifen. 
*Wr^  m.  Bein.  KilidAsa's. 

MyNrI  1)  *Adj.  einsichtig,  verständig,  weise. 

—  2)  f.  °^rfT  o)  *eine  best.  Pflanze.  —  b)  N.  pr. 

einet  Frauenzimmers. 

^ 

Ryi=<(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Urra^j;  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

qmrarn  r.  Klugheit,  Gescheidlheit. 

Hmi=lR^l)  Adj.  mit  Geisteskraft  ausgerüstet, 
verständig,  klug,  weise.  —  2)  m.  a]  *  Papagei  Ra- 
sa». 19,1 1 3.  —  4)  *  ein  berauschendes  Getränk  RÄ- 
4a«.  14,86.  —  e)  »Bein.  Vjä^i's.  -  d)N.pr.Ter- 
»chiedener  Männer.  —  3)  »f-^rf^^  a)  Bein, 
der  Gattin  Brahma n's.  —  b)  Predigerkrähe  RÄ- 
6AJC.  19,m.  —  c)  rine  ^rtGjotishmatl  Räoan. 
3,78.  —  4)  n.  N,  pr.  eines  nach  einem  Medhl- 
Tio  benannten  Varsha. 

q^TH^  n.  rtn  best.  Yeätt-lied. 

qm  und  q^t  T.  1.  für  qfiT  und  qist.  q^tHH 
A(U.  (AajABB.  3,1 5)  =  ^^tiJr{.  qEJt  auch  =  ^^ 
lad.  SL  9,42. 


2.  (qETj)  JTTtw  Adj.  =  qinrgq  1). 

qEUrTT  f.  und  ITEZra"  n.  Beinheit  (in  rituellem 
Sinne). 

qnPTP^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^JFl^  Adj.  all»  reinem  Stoffe  bestehend. 

(qU|lIdlÄI)*RfV^T%ftr  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

Ipl  1)  m.  a)  Bein.  VrshanatTa's.  —  6)  feh- 
lerhan  für  iftq.  —  2)  f."q^  a)  Weib,  Weibchen 
eines  Thieres.  —  b)  *=  ^Jx(.  —  c)  N.  pr.  a)  der 
Tochter  Vrshana(?a's.  —  f))  der  Gattin  des 
Himarant.  —  v)  eines  Flusses. 

H1=hl  f.  N.  pr.  1) der  Tochter  VrshanapTa's. 

—  2)  einer  Apsaras. 
•qq^IFTsTT  f.  Metron.  der  Parva ti. 
♦Ml^hlHllüfT  m.  Bein,  des  Himavant. 

*n5ffTr^  n.  Titel  eines  Risaka. 
*qqilTT  f.  Metron.  der  PärTatl. 
*qqf^  (Tgl.  2.  q)  m.  1)  Ziege,  Bock.  —  2)  Katze. 

—  3)  Pfau. 

*qq'm^  m.  Bein,  des  Himavant. 

Hl  -i  f.  1)  Wurf  —  oder  Schleudergeschoss.  — 

2)*=5ira. 

qtqHI  <"•  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

qq^  ra.  X.  pr.  eines  Mannes, 
■o 

*Hpt|ofil   und  *rRft  f.  Lawsonia  alba   Mal. 
med.  309. 

*q^,  "mm  (i^i,  q^?). 
*q^,  q^  =  qsr. 

qPT^  Adj.  in5nrr°. 

^i^fT  s.  u.  ».  qr. 

qtr  Adj.  1)  messbar,  gemessen  werdend  AV.  6, 
137,2.  —  2)  ermessbar,  erkennbar,  zu  beweisen. 
*q7^  1)  m.  oder  n.  ein  mit  Baumrinde  gepol- 
sterter Sitx.  —  2)  m.  N.  pr.  einea  Feindes  des 


Vishnu. 

q70I  (I)  =  HdFU  Dintenfass  KX^xm,.  92,7. 

q^  1)  ra.  a)  N.  pr.  eines  Berges  aus  Gold,  der 
im  Mittclpuncte  Ganibudrtpa's  liegen  soll  und 
um  den  man  die  Gestirne  kreisen  lässt.  Auch  PI. 
bei  den  Buddhisten.  Noni.  abstr.  ^3"  n.  —  b)  eine 
best.  Gattung  von  Tempeln.  —  c)  das  über  die 
andern  herüberragende  Kügelchen  imBosenkranze. 

—  d)  die  bei  bestimmten  Fingerstellungen  über 
die  andern  herüberragenden  Fingergelenke.  —  «) 
N.  pr.  a)  des  Palastes  der  Gändhärl,  einer  der 
Frauen  Krshna's.  —  ä)  verschiedener  Männer. 

—  2)  f.  N.  pr.  der  Gattin  Nibhi's  und  Mutter 
Rshabba's. 

q*^  1)  *m.  Weihrauch.  —  2)  N.  pr.  eines 
Volkes  oder  Landes. 

*■! (\=tic<"4  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
q^[^  1)  m.  oder  n.  der  Gipfel  des  Meru.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*q^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*H^gil  f.  fehlerhaft  für  H^ljil. 
H^rl^  n.  Titel  eines  T antra  üpp.  Cat.  1. 
H^n^  m.  N.  pr.  eines  Gaina. 
*H^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

'l^lT^flT  f-  e«ne  Tochter  \]*des  Berges  Me- 
ru. —  2)  der  Meru. 

*q^lPT  Adj.  der  den  Berg  Meru  gesehen  —, 
besucht  hat. 

q^^  f.  N.  pr.  =  q^  2). 
q^mqq^ Adj.  auf  dem  Meru  «ine  Wohnstätte 
habend  i^iya). 

q^T^sT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

-V       

H^'i^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Svarok'i». 

*H(>M^  f.  eine  Tochter  des  Berges  Meru. 

H(i^W  n.  1)  die  Höhe  — ,  der  Gipfel  des  Me- 
ru. —  2)  *der  Himmel. 

W^^  n.  N.  pr.  eines  Walde». 

q'^^lTfTT^m.  eine  best,  veranschaulichende  Dar- 
stellung aller  möglichen  Combinationen  eines  Me- 
trums in  Gestalt  eines  Meru-  Berges. 

H^iM^HHI  4'!  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Jaksha. 

q'^fqrT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

q^q^^  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 

q^ff  n.  Spindel. 
-V  r 

q^^yq  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  der  das  Hei- 
ligthum  ^fln^g^HVcfliMH  errichtet. 

q^^  n.  N.  pr.  eines  Varsba. 

q^WsT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*H^R|tS((^{"^ipTrl  m.  N.  pr.  eines  Bodhi- 


%rai^5Tf ^vRipir?  -  ^^Tqtri 
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$attva. 

*qTJ5I^  M.  der  Gipfel  des  Meru,  der  Himmel 
Gal. 

rfK^TT  f-  N.  pr.  einer  Schlangenjongfrau  KÄ- 
n*Ni>.  4,1 1. 

JTTTSftjpT  in-  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

*T'JTHT^nT  ni.  Bez.  der  4  letzten  unter  den  14 
Manu  Harit.  1,7,G0.  Nora,  abstr.  °fn  f.  n: 

q'^nraftr   m.   1)   =  P^HT^lf.    Nom.   abstr. 
OfiJ.  _  2)  N.  pr.  des  lllen  Manu  VP.«  3,25. 
*Hi>HRH°r  m-  N.  pr.  eines  Fürsten   der  Kura- 
bbAnda. 
*R=IK'*1^^  (■  die  Erde. 

q^  1)  m.  Zusammenkunft,  Verkehr.  —  2)  f.  ^ 
o)   Zusammenkunft,    Versammlung,   Gesellschaft. 

—  6)  Tonleiter  Kampaka  42.  Geschlecht  ungewiss. 

—  c]  *eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  —  JJ^TT  s. 
auch  bes. 

rj^I^  m.  1)  das  Zusammentreffen,  Zusammen- 
kunft.  Hd°h  ^T  'ich  versammeln.  U'(>°   Con- 
junction  der  Planeten.  —  2)  PI.  N.  pr.  fehlerhaft 
für  57^^. 
*Hd4ld^in  n-  eine  Art  Salz  Raoan.  6,1  OC. 

rf^PT  n.  das  Zusammentreffen,  —  kommen,  — 
stossen,  Vereinigung. 

q^fJg^  (!)   =  IT^SJJ^  Dintenfass  Kabahd. 

28,24. 

*^I^T  f.  1)  Schwarze  zum  Schreiben,  Dinte.  —  2) 
Äugensalbe.  —  3)  die  Indigopflanze.  —  Vgl.  auch 

*HdH'^  m.  und  *os^  f.  Dintenfass. 

IHH-fllM!  °^r^  "«■">■  Dintenfass  werden. 
*T5n'^  und  *°m  m.  Dintenfass. 

R?II^^  m- 1)  Vereinigung,  Zusammenführung ; 
Conjunction  der  Planeten.  —  2)  der  zweite  Theil 
einer  Composition  S.  S.  S.  120.  182. 
*M<JllM-4(  f.  und  *HdlM  (!)  m.  Dintenfass. 

q'^ITtH  {%rTq=T?)  n.  Verbindung. 
*^FJ    und    *JT^3'    Bez.    zweier    hoher    Zahlen 
(buddh.). 

^^^^  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^^[^■ 
^^  1)  m.  a)  Schafbock,  Widder,  Schaf;  in  der 
älteren  Sprache  auch  das  Vliess  des  Schafes  und 
was  daraus  gemacht  wird.  —  6)  der  Widder  im 
Thierkreise  oder  überb.  der  erste  Bogen  von  30° 
in  einum  Kreise.  —  c]  eine  best.  Pflanze  Scqb.  2, 
342,1 1.  —  d)  *ein  best.  Dämon  Cit.  im  Comm.  zu 
H.  210.  Vgl.^qi(lqn|qiSI  (Nachtr.  4}  und  HJHt|. 

—  2)  *f.  IT^I  kleine  Eardamomen.  —  3)  f.  "^  a) 


Schafmutter.  —  6)  *  Nardostachys  Jalumansi  Ri- 
GAN.  12,99.  —  c)  *Dalbergia  ougeinensis  Rägan. 
9,119. 

*'T^=fi  1)  m.  eine  Art  Portulak.  Richtig  sftö|rf- 
^SfJ.  —  2)  f.  °f%=T>I  Schafmutter. 

*'T^=fl^^iJl    m.    ein   als    Veberwurf  dienendes 
Schaffell  oder  eine  wollene  Decke. 

*^^W\Wf  m.  Cassia  Tora. 

»q^tfi^qf  f.  eine  best.  Pflanze. 
IJ^^IT^'T  ni.  Cassia  Tora. 

*J7^=icrr  f.  Odina  pinnata. 

^^^]'\^^  t.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  HM'MII^hI'  v.  1. 

»q'Kffij^nnSfiT  f.  Odina  pinnata. 

1.  q^cfT^nn  m.  Du.  Bockshoden  88,28. 

f. 

-N 

2.  rr^^nr  Xd},  ßockshoden  habend  88,31. 

^^ 

HtHiM^-  1)  m.  a)  ein  best.  Baum.  —  6)  •eine 
best.  Giftpflanze.  —  2)  f.  S  Odina  pinnata  Räoa!«. 
9,32.  Nach  Mat.  med.  309  Gymnema  sylvestre. 

q^nftr  MBh.  1,G988  fehlerhaft  für  H^RFT- 


Ht(cÄ(-|  Hl.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda 
MBU.  5,101,12. 

*fim^=liOM  m.  Cassia  Tora. 
*RmtJS  Adj.  Bockshoden  habend;  m.  Bein.  In- 
dra's. 

'-l^'l'T  m-   ein  best,  den  Kindern  schädlicher 
Dämon  Verz.  d,  Oxf.  H.  307,6,2  5. 
*rim^T  f.  Argyreia  speoiosa  oder  argentea  RX- 
CA!t.  3,84. 

JTOfltr  einen  Ziegenbock  darstellen.  ^m\^C^  A.dj. 
e.  Z.  darstellend. 

*R^'^T^  in.  eine  best.  Pflanze. 

o 

HMItM  Adj.  widderköpfig  Suga.  2,394,5. 
*rf^l^cr  m.  Cassia  Tora  Raban.  4,202. 

i.qf^f.  s.q^3). 

2.  ^^\  f.  Bez.  des  Wassers  in  einer  formelhaften 

Aufzählung  TS.  3,3,3,1. 

^l^Ttn  n.  5AecoupavY)iJ.a,  das  40te  astrol.  Haus. 

H<^1  m.  ein  best,  reissendes  Thier.  °t^c{  Adj. 
Apast.  Qa.  10,19,1. 

i]^  m,  1)  J7rtn.  ^^  cfJT  harnen.  —  2)  krank- 
hafter Barnfluss  Kaeaka  6,6.  —  3)  *  =  !T5r  Widder. 
,*H'^yi  f.  Gelbwurz. 

JT^W  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

t{^^  1)  n.  a)  das  männliche  Glied.  —  6)  Harn- 
röhre. —  c)  Urin.  —  2)  *m.  Schrebera  Swietenioi- 
des  Rägan.  11,211.  —  3)  *f.  q^I  =  qf^I. 

Ht^.'il  Instr.  Adv.  reichlich  {in  Strömen). 

rjc^HTcJ^I  Adj.  reichlich  spendend. 

^^Hi^{{^  to.  eine  best.  Mixtur  gegen  Harn-  | 


krankheit  Mat.  med.  53. 

rr^cJtl  Adj.  an  krankhaftem  Harnfluss  leidend 
Hemädki  1,439,8. 
offf^q  Adj.  Aarnend. 

^^  Adj.  (f.  j)  von  der  Wolke  stammend. 

^frFUJj  u.  =  mnjTtn^  kabaka  i,2g  (^q= 

gedr.). 

^'^  1)  Adj.  (f.  S)  a)  vom  Freunde  kommend.  — 
b)  die  Gefühle  eines  Freundes  habend,  —  rerra- 
thend,  wohlwollend,  liebevoll.  —  c)  dem  Mitra 
gehörig  u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  *ein  Brahmane.  — 
6)  eine  best.  Mischlingskaste.  —  c)  ein  best,  auf 
Zuneigung  gegründetes  Bündniss.  —  d]  der  Ute 
astrol.  Joga.  —  e)  *  After.  —  f]  ein  gangbarer 
Mannsoame,  der  wie  q'i|  dem  lateinischen  Cajus 
entspricht.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Aditja,  =  Ff'T 
VP.2  2,289.  —  ß)  eines  Lehrers.  —  3)  {.'^Wt  a) 
Wohlwollen,  freundschaftliche  Gesinnung,  ein 
freundschaftliches  Verhältniss,  Freundschaft.  Xach 
PI.  —  6)  nafie  Berührung,  innige  Verbindung  (mit 
Unbelebtem).  a^ItIH^I  ITT  so  t. a.  zu  Ohren  kom- 
men ViKRAMÄNKAg. 8,1.  —  c)  Gleichheit—,  Aehnlich- 
keit  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Vikbahämkak.  8,4. 
12,74.Prasannah.43,4.  — (2)da8  personiflcirte  Wohl- 
wollen erscheint  auch  als  Tochter  Daksha's  und 
Gattin  Dbarma's.  —  e)  *das  Mondhaus  Anurä- 
dhi.  —  4)  n.  a]  Freunci^cAa/'t.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^I.  —  6)  Freundessehaar  (nach  NIlak.) 
MBo.  5,143,9.— c)(ias  unter  Mitra  stehende  Mond- 
haus Anurädhä.  Auch  "'RT'I  n.  and  *°>T  "•  — 
d)  das  am  frühen  Morgen  an  Mitra  gerichtete 
Gebet.  —  e)  das  unter  Mitra  stehende  Geschäft 
der  Ausleerung.  ^^  ^jT  seine  Nothdurft  verrich- 
ten. —  f)  =%3lH5r.  —  9)  *  Freund. 

H5l=h  n.  Freundschaft. 

'T'l^'n^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
!•  T'TT^Ifr  n.  eine  wohlwollende  Gesinnung  KÄ- 

RAND.   12,1  i. 

2.  M'INtI  Adj.  wohlwollend  gesinnt  Laut.  S9,20. 
^rTT   f.  1)  Wohlwollen.  —  2)  fehlerhaft  für 
fq^TflT. 

*q7r^T^^  Adj.  von  fir^. 

*^^mWfi  Adj.  von  fq^fcIJI. 
T^I^IT^T  f.  eine  best.  Schule. 
^^(W^  n.  Titel  eines  Sütra. 

CK 

H3|(iTls?TTTrI^  m.  ein  best.  Gespenst. 

^  r  3 

iTSTTm^FTfTAdj.dentMitra  KndBrhaspati 
gehörig  Man.  ^r.  9,1,2. 

H^|!TtlT  1)  m.  o)  *  Patron,  a)  von  T^.  —  ß) 
von  VT^^^,  richtig  H^!T.  —  b)  PI,  eine  best.  Schule 
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Uialoki  1,81 9,1  •...   —  2)  f.  5  >■  pf-  ")  «'oer  '■«'«- 

rerin.  —  6)  der  Mutter  Pörna's.  —  3)  n.  tro*J- 

teollendet  Verfahrtii. 

*  ttifTTTTRi  Adj.  TOD  H^lMUl. 

It^IRnHI'JJMiM  f-  Titel  uiiie«  Werkes. 

^ämfm  m.  i;  Bez.  Agni's  JÜm.  Gruj.  1,31. 
—  2J  Titel  eJDor  Upanisbid. 

^pd'-luflMi^Iiil^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^STFrofTTST  m.  Metroi).  Pürna's. 

^FTOmn'^uiHi'-'j<irM4ii  f.  und  °gT^$iT- 

qH'Ji  f  Tilcl  TOD  Werken  Bibseli.,  T. 

^3n'7lfR  I»  PI-  e'n»  best.  Schule  des  ichwar- 
zen  JagurTeda  gKDB.  5,*873,6,8.  Ä«jat.  44,19. 

^sHTlflUMr^nilg  n.  Titel  eines  Werkes. 

^STTTUfiMIMHy^  f-  Titel  einer  üpanisbad 
Ovi>.  Cat.  1. 

^sfimiit^rMI  f-  eine  bett.  Schule. 

^stWUn^f^fTT  f.  Titel  einer  Sambiti,  die 
Too  L.  T.  ScBRÖoKB  herausgegeben  wird. 

^^jIT'TOQ  ni.  1)  Patron.  —  2)  PI.  eine  bett. 
Schule  HrmIdäi  1,319,20.  Metriscb  sl.^imn. 

^^n^'Tni  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  von  Mitra  und  Va- 
runa  herstammend,  ihnen  gehörig  u.  s.  w.  TS.  2, 
5,$,«.—  6)  zum  Priester  Haitrivaruna  in  Be- 
siehung stehend.  —  2)  m.  a)  Patron.  —  b)  ein 
best.  Priester,  der  erste  Gehülfe  des  Hotar.  —  3) 
f.  ^Patron. 

HsIN^mSTMIIT  ni.  und  ^^T^HFI^nT  m. 
Titel  Ton  Werken  Bubnbll,  T. 

H^I°l(tlQT  lu-  Patron,  yerscbiedener  Männer 
BÄL4B.  310,1  (des  Vaaisbtha). 

^3(NitUIIM  i;  Adj.  zum  Priester  Maitr Ava- 
runa  in  Beziehung  stehend. —  2)  n.  *  dessen  Amt. 


m.  Melron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 


»713(7  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Freundschafts- 
dienst. 

rrTjT'T  ra.  Freund. 

HT3I=ira  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^^Tl^l^jUlnr^rl  "1.  ein  best.  Samädhi  Ki- 
B4lip.  83,9. 

*H^TäFr  m.  1)  ein  Buddha.  —  2)  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

H^Tl-IM  m.  Freundschaft. 

M'IH'-I  Adj.  menschenfreundlich  ÜARSiiiii.  205, 
16. 

^Wl  I)  Adj.  a)  Adj.  von  Wohlwollen  erfüllt.  — 
b)  wohl  von  Haitri  herrührend.  —  2)  m.  a)  Pa- 
tron, oder  MetroD.  Torschiedener  Münner.  Auch 
PI.  —  6)  ein«  best.  Mischlingskaste,  =  q^q^.  _ 
ci  N.  pr.  a)  einet  allen  Rtbi.  —  ß)  eines  Bodhi- 
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satlra  und  zukänftigen  Buddha.  —  y)  eines  Vi- 
dösbaka.  —  i]  eines  Grammatikers.  —  3)  f.  IT- 
3(q)'  Patron,  yerscbiedener  Frauen. 

^%rj7  1)  m.  eine  best.  Mischlingskaste.  —  2) 
*f.  ^f?r^  u)  d'e  Abstammung  von  Milraju.  — 
b)  ein  Kampf  zwischen  Freunden. 

^^irrfSTfl  ">■  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

g^pIcFI  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 

H^MH^T  n.  Titel  eines  Sütra. 

"q^iftsTT^rni  n.  Bez.  Ton  (;*t.  Ba.  !♦,».  fgg. 
Comm.  zu  (Itr.  Bit.  14,5,A,1. 

^^^Fra^  f.  Titel  einer  Üpanisbad  Opp. 
Cat.  1.. 

Tj^tj  n.  Freundschaft. 

r^=JJfp|qT3  (q^Jlfif  0  ?)  m.  ein  best.  SamAdbi 
KÄR»i;p.  93,7. 

qiyiirl  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  Mithilä  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  m.  o)  ein  Fürst  von  Mitbilä.  —  6) 
PI.  a)  das  Volk  von  MithilA.  —  ß)  Name  einer 
Dynastie.  —  3]  f.  ^  Bein,  der  Sit«,  der  Gattin 
Ränia  's. 

^fil?RT^(Frf?T  und  rrfsR^rt^  m.  N.  pr. 
zweier  Männer. 

HiyM=t)  ■»•  PI-  ''''e  Bewohner  von  Mithili. 

hT35I»T  m.  Metren,  von  Hl^cii. 

R?FT  1)  Adj.  (f.  J)  a)  gepaart,  ein  Paar  ver- 
schiedenen  Geschlechts  bildend.  —  6)  verschwägert. 

—  c)  zur  Begattung  in  Beziehung  stehend,  bei  der 

B.  stattfindend,   —  getragen  (Kleid),   B.  bezwek- 

r 
kend.  ^J^  m.  so  v.  a.  Begattung.  —  2)  n.  a]  Paa- 
rung, Begattung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  t.  m. 

—  6}  *  Vereinigung,  Verbindung. 

SV 

H<i'ii\^  Adj.  im  Beischlaf  begriffen. 

o 

H'Ü'iJIH'l  n-  das  Vollziehen  des  Beischlafes. 
RSRs^  m.  Geilheit. 

»TJI'l^rlT'f  Adj.  der  Begattung  fröhnend,  sich 
begattend. 

°Hy  H=tl  Adj.  den  Beischlaf  vollziehend. 

o 

Hy M=tll  f.  Verschwägerung. 

R5IPR  1)  Adj.  den  Beischlaf  vollziehend.  —  2) 

*m.  Ardea  sibirica. 

qJpffHI^I  m.  Begattung. 
o 

^TSnriTIFR  n.  =  qjRTrq^. 
riSFJI  Adj.  zur  Begattung  in  Beziehung  stehend, 
sie  bezweckend. 

crmicM  1}  Adj.  zu  Medhitithi  in  Beziehung  i 
stehend.  —  2)  n.  Name  eines  SA  man. 
*qill^  m.  der  Sohn  eines  klugen  Mannes. 
*n^m^  a.  Klugheit,  Weisheit. 
T^^'ÜTTrt^  n-  Name  eines  SAman. 


'^g't  (von  rfi^)  r.  eine  best.  Gatigarl  S.  S.  S. 
282. 

HHlcfi  m.  N.  pr.  1)  eines  feerges;  nach  der  Sago 
ein  Sohn  Himavant's  von  der  Menä  (Menakä), 
der,  als  Indra  alle  Berge  der  Flügel  beraubte, 
allein  die  seinigen  behielt.  —  2)  eines  Daitja 
HiBiT.  3,47,3. 

STHI^y^R  m.  Bein,  dos  Flusses  Qona  VP.«  2, 
ui. 
*'-RI7F^^  f.  Bein,  der  Pärvatl. 

q^THT  m-  T.  I.  für'^^TT^  l). 

^^\^  und  qpRJ  m.  Fischer. 

rptq-  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
'^s^  m.  N.  pr.  eines  AlTen.  *°^^^  und  *°^q 
m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 
*^i7rT,  *R'7rn'7=7  und  qq^FTFI (Kabak*  i,0  m. 
Patron,  von  IHHrl- 

^T^  Adj.  (f.  S)  zum  Berge  Meru  gehörig.    . 

HJ  IcH  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens  Ind. 
St.  13,11b.  133.  137. 

H^IcTUI  m.  N.  pr.  eines  Asara.  "^^TT^f  n.  Ti- 
tel eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

WPJ  m.  n.  ein  aus  Zucker  und  andern  Stoffen 
bereitetes  berauschendes  Getränk.  Nach  Kaek.  zu 
ScQB.  1,190  eine  Verbindung  von  Htl  und  ^Ih=(. 

H  IM^ti  1)  m,  n.  dass.  —  2)  m.  eine  best.  Miseh- 
lingskaste. 

^PhUU  n.  Kabaea  1,2G  fehlerhaft  für  HTOfTUn. 

ri5T^  m.  Biene. 

HST^KU  n.  ein  aus  mancherlei  Körnerfrüchten 
gemischtes  Gericht. 

lf[^cfi  Adj.  den  krankhaften  Harnftuss  betref- 
fend. 

rnöfi  1)  n.  ein  abgezogenes  Fell.  —  2)  f.  Hl^l 

ffacht. 

HI=hl5I'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
-^ 

HIrtiJ  Nom.  ag.  der  da  löst,  abträgt  (eine 
Schuld). 

Rlrt)°<4  Adj.  1)  ZK  befreien,  frei  zu  lassen  Käd. 
2,131,8  (160,21).  —  2)  fahren  zu  lassen,  heraus- 
zugeben, auszuliefern.  —  3)  zu  verlassen,  aufzu- 
geben, worauf  man  zu  verzichten  hat  Kampaea  27. 
—  4)  zu  schleudern ,  —  auf  (Loc.  oder  Acc.  mit 

^V^  Adj.  in  tlHIcJU. 

RTtT,  q'l^  s.  u.  Desid.  von  1.  ^v(,  qi^ElffT  s. 
u.  qMT. 

qi^T  ni.  (adj.  Comp.  f.  SETI)  1)  das  Freiwerden, 
Befreiung,  —  von  (Abi.,  ausnahmsweise  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend) 2)  Befreiung  von  allen 
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Banden  der  Welt,  Erlösung.  Angeblich  auch  Tod. 
—  3)  Bez.  bestimmter  zur  Erlösung  führender 
Gesänge.  —  4)  in  der  Astron.  Befreiung  des  ver- 
dunkelten {verschlungenen]  Gestirns,  Ende  einer 
Finsterniss.  —  3)  das  Sichablösen,  Abfallen,  Her- 
abfallen. —  6)  Erguss.  —  7)  das  Freilassen,  Lau- 
fenlassen (eines  Verbrechers)  Galt.  —  8)  Lösung, 
Losbindung.  —  9)  Lösung  (einer  Frage).  —  10) 
das  FHessenlassen.  —  11)  das  Schleudern,  Ab- 
schiessen,  Werfen.  —  12)  das  Streuen,  Ausstreu- 
en. —  13)  das  Ausstossen  (eines  Fluchs).  —  14) 
das  Fahrenlassen,  Aufgeben  Kateiäs.  5,1  32.  7,27. 
Ohr.  171,16.  —  lö)  *Schrebera  Swietenioides  RÄ- 

GtN.  11,21*. 

Hl<d°l)  1)  Adj.  der  da  löst,  abbindet,  frei 
macht.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  !TT^ 
2).  —  3)  m.  ein  best.  Baum,  der  Pottasche  lie- 
fert, und  Schrebera  Swietenioides  Bhatapii.  1,197. 

236. 

HW=til^mr?TSn^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

TRTn  1)  Adj.  befreiend,  erlösend.  —  2)  n.  a) 
das  Befreien,  Erretten.  —  6)  das  Freilassen,  Lau- 
fenlassen (eines  Verbrechers).  —  c)  das  Lösen, 
Losbinden.  —  d]  das  FHessenlassen.  —  e)  das 
Fahrenlassen,  Aufgeben,  im  Stich  Lassen. 

HWirFT  Adj.  fahren  zu  lassen,  aufzugeben,  zu 
vernachlässigen. 

'HMrflsr  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*Hl'?1ii'=J  ni.  Bein,  des  Hiouen-thsang. 

Hli^lSllf  n.  das  Thor  zur  Erlösung  als  Beiw. 
der  Sonne. 

RRT^R  m-  1)  Bestimmungen  in  Betreff  der  Er- 
lösung. —  2)  Titel  des  Abschnittes  im  12ten  Buch 
des  MBu.  Ton  Adhjäja  174  bis  zum  Schlüsse. 
Auch  °tT^^  D.Commentare  dazu:  °(L1c+iI  f.,  °T\- 
Wf\\  f.  und  OciJUsUI  f.  Opp.  Cal.  1. 

rn5!^HciJltei|I=7  (Opp.  Cat.  1,2676)  n.  und  o^- 
myjflFT^T  f.  Titel  von  Werken. 

HHI^ÜIM  m.  desgl. 

in^Ttrirl  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  237. 

rnrf^fi  f.  Bein,  der  Stadt  K^nkl. 

'TT5T^<MyoU5[F2fH  m.  ein  best.  Samädhi  Ki- 
aiND.  83,10. 

-s  

Ht'd'TI^  m.  Befreiung,  Erlösung  68,27. 

^ ^^ 

*JTTi<lH'clHI(M^  f.  Bez.  der  grossen  Kirchenver- 
sammlungen bei  den  Buddhisten. 
HWHUI  m.  Titel  eines  Gai na- Werkes. 
TISTT,  °^f^  (metrisch  auch  Med.)  1)  Jmd  be- 
freien, erlösen,  —  von  oder  aus  (Abi.)  G*ut.  9,74. 
T.  Thfil. 


—  2)  befreien,  erlösen  in  philosophischem  Sinne. 

—  3)  auflösen,  aufbinden.  —  4)  ablösen  — ,  her- 
ausziehen aus  (Abi.).  —  5)  Etwas  von  Jmd  befrei- 
en, so  T.  a.  Jmd  (Abi.)  Etwas  entziehen  Hahit.  2, 
68,17.  —  6)  fliessen  lassen.  ^FTTlIrR  *'««'  lassen. 

—  7)  schleudern,  werfen.  —  Desid.  in  JTTRTW^. 

—  Mit  3EfT  in  yiHMUT.  —  Mit  qij  Jmd  befreien. 

—  Mit  5r  in  jprr^nn.  —  Mit  HR  Med.  frei  ma- 
chen für  sich,  sieh  sichern.  —  Mit  V(\r\  '■>  5ITff- 
TT^TII.  —  Mit  T^  Jmd  befreien  von  oder  aus 
(Abi.).  —  Mit  fFI  dass. 

JTRTRrTiJ"  Nom.  ag.  Befreier,  —  von  (Abi.). 
HMITfr^ü  Adj.  der  erlöst  werden   soll  (aBk. 

zu    BÄDAB.   1,1,7. 

JTTTloHTHlNiyllH  ni.  1)  N.  pr.  eines  Tempels. 

—  2)  Titel  eines  Werkes. 
^WdJrMlHNIsMH^    n.  Titel  eines  Werkes 

BURNELL,    T. 

*^  ' 

HlTl'NTl  Adj.  mit  der  Erlösung  verbunden. 

HMm^  m.  Titel  eines  Werkes  Bubnbll,  T. 

^tII  =451^  n.  Bez.  der  zwanzig  Sprüche  Habit. 
14348.  fgg. 

HlirlStll^  n.  die  Lehre  von  der  Erlösung. 

HMWiJ^  a.  Mittel  zur  Erlösung. 

RT^IHFT^n^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^W^rjrTT^T^  m.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

M|(H|M,  '^^r^  iur  Erlösung  werden. 

Mlröl  Adj.  1)  nach  der  Erlösung  strebend.  — 
2)  erlöst. 

RTTTmm  m.  Mittel  zur  Erlösung. 

ITIfJI  Adj.  zu  befreien,  zu  retten. 
*H|J|  m.  Wasserpocken. 

'^]^  (^^  Maitr.  S.  1,6,1  2)  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  eitel, 
zwecklos,  fruchtlos,  vergeblich,  IViehts  zu  bedeuten 
habend.  JTIEPT  und  ^J^°  Adv.  eitel  u.  s.  w.,  ohne 
Grund.  —  b)  der  sein  Ziel  verfehlt  78,9.  —  2)  *m. 
Einfriedigung,  Hecke,  Zaun.  —  3)  *  f.  mm  a)  Bi- 

gnonia  suaveolens.  —  6)  Embelia  Ribes. 

■N         r 

HN'+lH'l  Adj.  zwecklosen  Bandlungen  oblie- 
gend. 

RIM^il'l  Adj.  dessen  Wissen  fruchtlos  ist. 

HI>^fIT  f.  das  Eitelsein,  Vergeblichsein. 
»qigfqcqi  Adj.  f.  unfruchtbar  (Weib). 

HlM|!il  Adj.  eitlen  Hoffnungen  sich  hingebend. 

HIMl  Adv.  1)  mit  cfJT  machen,  das  Etwas  ver- 
geblich ist,  vereiteln.  —  2)  mit  J|  zwecklos  — ,  ver- 
geblich  werden. 

•n   -V     ^ 

*rnmr5T  ni.  Einfriedigung,  Hecke,  Zaun, 
mxf  1)  m.  lUoringa  pterygosperma ;  wohl  auch 


lUusa  sapientum.  —  2)  f.  ST  a)  Wusa  savientum 

Naish.  7,31.  —  6)  *die  Baumwollens laude  Mat. 

med.  122.  Räoan.  8,8.    —   c)  *die   Indigopflanze 

,  r 

Kasan.  4,82.  —  3)  *f.  ^  Hingtscha  repens.  —  4) 

n.  Banane  (die  Frucht). 

TI^I^  1)  Adj.  a]  befreiend,  erlösend  von  (im 
Comp.  Torangehend).  —  6)  *der  alle  Leidenschaf- 
ten aufgegeben  hat.  —  2)  *  m.  a)  Moringa  ptery- 
gosperma. —  b)  lUusa  sapientum.  —  c)  Schrebera 
Swietenioides  Rasam.  11, 211.  —  3)  *f.  ^finfil  a) 
eine  best.  Pflanze.  —  6)  ein  best.  Fisch  Bbatapb. 
2,12,  —  4)  *n.  eine  Art  Fussbekleidung  DbcIn.  1, 

33.  2,5. 

Hl'cll  1)  Adj.  (f.  S)  am  Ende  eines  Comp,  o)  6«- 

r 

freiend  van.  —  6)  schleudernd.  —  2)  *  f.  5  eine 
best.  Pflanze,  =  chUiMil(^.  —  3)  n.  a)  das  Be- 
freien, Freilassen,  Loslassen,  —  aus  (Abi.),  das 
Befreien  von  (im  Comp.  Torangehend).  —  6)  das 
Lösen,  Abspannen.  —  c)  das  Entlassen,  FHessen- 
lassen. 

RlxRSfi  1)  Adj.  (f.  ofHTO  befreiend  in  W^°. 
—  2)  f.  °T'l^T  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
*^^=?tT5^  Filter. 

*iTNHi|TH  m.  =  rn^Bf  Räsan.  8,12. 
'TT^RTI  Adj.  freizulassen,  loszulassen. 
TlrnTrl^  Adj.  21«  befreien,  vermittelst  Jmd 
(Instr.)  von  Jmd  (Instr.)  befreit  werden  könnend. 

^Tr^  m.,  *^V^^  m.,  *HNt<I=J  m.  und 
*m^lRrTm.  das  Bar z  der  Gossampinus  Rumphii 
Mat.  med.  122.  Ragan.  8,f2. 
*HNI6  m.  1)  das  Mark  der  Banane.  —  2)  der 
Kern  der  Banane.  —  3)  Nigella  indica.  —  4) 
Sandel. 
*ITTtn^  m.  =  ITT^fl  Bhätapr.  4,20. 

^]^  f.  in  f^5T°. 
*'TTr^Rf  m.  Gerber,  Schuhmacher. 
qritlricjj  Adj.  T.  I.  für  ^gfqflöJI. 
"Tlf^  befreiend  in  sp^°. 

^]tZ^  Adj.  1)  frei  zu  lassen.  —  2)  herauszuge- 
ben, zurückzugeben.  —   3)   von  dem  Etwas  (ein 
Glied,  Acc.)  abzulösen,  —  abzuhauen  ist  Gadt. 
12,1. 
RtsIofii^H  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^^°. 

TTS^  1)  m.  n.  Kügelchen,  Pille.  —  2)  m.  N.  pr. 
r 
eines  Autors.  —  3)  f  S  *eine  best.  Räginl.  —  4) 

n.  ein  geknicktes,  zusammengelegtes  Blatt. 

tTTC'T  1)  Adj.  zerknickend,  Jmd  den  Garaus 
machend  in  *J\^°.  —  2)  *m.  Wind.  —  3)  n.  a) 
das  Knicken,  Brechen.  —  6)  das  Erdrosseln,  Gar- 
ausmachen. 

14* 


lio 


itrtr;  -  Ri^mrswn 


TlJ^Ri  n.   1)  äai  Erdrosteln,  Garansmachtn, 
—  2J  ori  beit.  .Velrttm. 
•TOT  f.  1)  Sida  cordifolia  KXiui.  4,96.  —  2)  Sis- 
bania  aigyptiaea  Rlsti«.  4,138. 

qrfz  und  rtot  f.  iD  ♦5nn°. 

^^ 

^n^  ■>>•  ^'-  P<r.  eiuei  Geschlechts. 

^ 

Hl(9^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

riTOÜrRi  n-  T'tel  eines  Werkes. 

*^[fS[  in.  1)  getrocknetet  Obst.  —  2)  eine  Art 

Fliege.  —  3)  Schlangenkorb. 

1^  1)  m.  a)  Lutt,  Fröhlichkeit.  Hiuflg  PI.  — 
t]  Wohlgeruch.  —  c)  Bei.  der  Formel  J^  ^^^ 
^  RT^I  ^  ^  Apast.  ga.  13,14,1 5.  14,3,5.  Vgl. 
TS.  3,2,t,5  und  Ind.  St.  10,37.  —  d)  N.  pr.  eines 
Muni.  —  2)  *f.  TTTF  o]  «»'»«  best.  Pflanze,  =  ^^^ 
»n?T  Risiii.  6,1 10.  —  b)  ein  Andropogon  Ragan. 
10,171. 

i^ldcfi  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  erfreuend 
UBa.  7,36,38.  —  2)  m.  n.  kleinei  rundet  Confecl 
(MIn.  Gkhj.  2,6);  auch  Arxeneittoffe  in  Form  lüt- 
ter Patten  oder  Pillen  Mat.  med.  11.  Rägan.  14, 
106. 1 8.  BuÄTApp.  2,25.  —  3)  m.  eine  bett,  Jäiteh- 

lingtkatte,  der  Sohn  einet  Ksbatrija  und  einer 

r 
(udr4.  —  4)  f.  7  N.  pr.  einer  mythischen  Keule. 

—  S]  a.  ein  bett,  Metrum. 

Hl!j°h"*lU  m.  Zuckerbäcker. 

'RT^^FTT  Aäj.  zumeiit  aus  Confeet  bettehend. 

^ 

Hl<^^(  lu.  N.  pr.  eines  Muni. 

*HI^=tl=4En*T  m.  Bein.  Gane«a's  Gal. 

•°^Fr^  f.  fk°^  ^T  immer  zu  zwei  Confeo- 

ten  geben. 

qi^ifi  m.  Bei.  der  Wurzel  !T^  MBu.  »,42,31. 

^T^  1)  Adj.  erfreuend.  —  2)  *f.  ^  Moschus  Ri- 
•AK.  12,4  9.  —  3;  n.  o)  das  Erfreuen.  —  6)  *  Wachs. 

*l'l^*1IM  Adj.  worüber  man  sich  freuen  muss, 
erfreulich. 

Mli^MH  Partie.  Yon  1.  rj^.  m.  vielleicht  N.  pr. 

•hIi^HII^II  f.  Eugenia  Jambolana.  Richtig  ^^- 

♦Hli^Mlrl^*)!  und  Hli^MtÜ  f.  Piychotis  Ajowan. 
Hli^ll*  m.  n.  T.  I.  für  rn^n^pi  i)  b)  und  2) 
VP.^  2,198. 
Hl^ll*^  m.  wohl  N.  pr.  eine«  Berges,  t.  1.  %- 

•h|!^11s<4  m.  der  Mangobaum  Räsan.  11, io. 

m  1^1  Uli  ^  m.  N.  pr.  eines  Reiches. 
*JTT^I^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  t|;|IilrfT  r;. 
•ax.  6,111. 

Mli^l<4(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 


^^J^T^   m.   P»lron.  von  qT^.   Richtig   wohl 

infeT  1)  Adj.  o)  sich  freuend,  froh,  heiter:  — 
b)  am  Ende  eines  Comp,  erfreuend.  —  2)  *f.  ""TF 
a)  Jatminum  Sambac,  —  auriculatum  u.  s.  w.  RÄ- 
SAN.  10,83.  86.  97.  —  b]  =  dyHHIi^l  RaÖan.  6,112. 
—  c)  Moschus.  Vgl.  Mlri'T  2).  —  d)  ein  berauschen- 
des Getränk  Räsax.  14,137. 

Jnf^^ffijj  n.  Titel  eines  Tantra  Awat.  160,2*. 
Vgl.'Pl^HISia). 

Hl4iy  m.  N".  pr.  eines  Lehrers. 

irPTO  Adj.  irre,  toll. 
*^^  u.  eine  Art  Stahl. 

ITI^  1)  m.  o)  «ine  best.  Pflanze  mit  süssem 
Milchsaft  Rägax.  3,80.  —  b)  die  Milch  einer  Kuh, 
die  vor  Surzem  gekalbt  hat.  Auch  taure  Butter- 
milch (vgl.  Hi^mj  Bhävaph.  2,* 3.  Angeblich  auch 
n.  —  2)  f.  ^I  Sanseviera  Roxburghiana  Rägan. 
3,7.  —  3)  *  u.  a)  die  Wurzel  des  Zuckerrohrs  Rl- 
GAN.  14,88.  —  b)  die  Blüthe  und  die  Wurzel  von 
Alanginm  hexapetalum. 
**il(i,*  n.  die  Wi«rze/  des  Zuckerrohrs  Ragan. 

14,88. 

*HI(^m  m.  saure  Buttermilch  Kaks.  zu  Sofa.  1, 
179.  Vgl.  qr^s  1)  6). 

H|(I<<1  m.  N.  pr.  eines  Ministers,  der  einen 
Tempel  °VJ^^  a.  erbaute. 

HlF^^ll  f.  1)  *Seitenthür,  Hinter thür  Gal.  — 

2)  N.  pr.  einer  Dichterin. 

*^    '* 
*T[fT  K.  pr.  eines  Geschlechts. 
■^   <"    ~ 
'7T^mi*(  m.  Bein.  Naraharidlkshila's. 

^l^  m.  1)  Räuber,  Dieb.  33IfTr°  an  seiner  ei- 
genen Person.   —   b)  Raub,  Beraubung,  Plünde- 
rung, Diebstahl.   —   c)  geraubtes  — ,  gestohlenei 
Gut.  —  2)  »f.  gr  Raub,  Dielstahl. 
*^[^^  m.  Räuber,  Dieb. 

Rl'SI^irT  Adj.  Diebstahl  verheissend ,  —  ankün- 
digend. 

mWn  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  raubend, 
entziehend.  —  2)  n.  a)  das  Entreissen.  —  b]  das 
Berauben,  Bestehlen.  —  c)  das  tnterschlagen. 
*HimM(^  ni.  1)  ein  Brahmane.  —  2)  der  indi- 
(cAe  Kuckuck. 
*^\^  KOm.  »g.  Räuber,  Dieb. 

JTr>T  Adj.  stehlbar  Vasishtha  19,22. 

JTT^m. (adj.  Comp.  f.qTNAisu.  8,1  5)  1 )  Verlust  der 
Besinnung, Mangel  an  klarem Bewussttein,Verwir- 
rung,  das  Irrewerden,  Irresein,  Verblendung,  Irr- 

"^    •  -s 

thum.  l-ll«5  3  *precAei»,  was  Jmd  irre  macht.  ^\^- 
fn^  -l  ^lIMtrl  lass  dich  dadurch  nickt  irre  ma- 


chen. HI«J;I(1  aus  Mangel  an  klarem  Bewusstsein, 
aus  Unverstand.  In  Comp,  mit  einem  imGeu.,Loc. 
oder  Instr.  gedachten  Worte.  —  2)  in  der  Philo- 
sophie eine  onAaitende  Fer/Sniterunj/  des  Geistes, 
die  Einen  verhindert  die  Wahrheit  tu  erkennen. 
—  3)  krankhafte,  bis  an  Bewusstlosigkeit  gremende 
und  in  diese  übergehende  Trübung  des  Geistes,  Be- 
täubung, Ohnmacht.  —  4)  eine  die  Verwirrung 
dei  Feindet  bezweckende  Zauberceremonie.  —  5) 
*5(aunen,  Wunder.  —  6)  personiGcirl  als  ein 
Sohn  Br  ah  man 's. 
*'7I^=t)ll(H  m.  Caryota  urens  Rägan.  9,95. 

Hl«c^lrl(  n.  und  o^ITfir  n.  Titel  eines  Wer- 
kes Hbmäühi  1,135,22  (°^Ifrr  gedr.).  134,5. 

TT^^  1)  Adj.  (f.  ^)  irre  führend,  verwirrend, 
bethörend,  betäubend.  —  2)  m.  a)  *  Stechapfel.  — 
6)  Name  eines  der  fünf  Pfeile  des  Liebesgottes.  — 
c)  N.  pr.  verschiedener  Alanacr.  —  3)  *f.  ä^T  a) 
die  Blüthe  einer  best.  Jasminart.  —  ö)  Trigonella 
eorniculata.  —  4)  f.  S  a)  *  Portulaca  quadrifida  Ri- 
8A.^.7,1 35.  —  b]  ein  best.  Blendwerk,  —Trugbild. — 
c)  «in  best,  Zauberspruch.  —  d)  >.  pr.  o)  einer  Ap- 
saras.  —  ß)  einer  Unholdio,  einer  Tochter  des 
Garbbahantar.  —  5)n.  a]  das  Sichirren,  Bethört- 
lein,  Verwirrung.  —  6)  Betäubung,  so  v.  a.  dat  Be- 
läublsein.  —  c)  Betäubung,  euphemistisch  fiir  £e>- 
schlaf.  —  d)  das  Irremachen,  Irreführen,  Verwir- 
ren. —  e)  Blendwerk,  Täuschung.  —  f)  Mittel  zu 
verwirren.  —  g)  eine  die  Verwirrung  eines  Fein- 
des bezweckende  Zauberceremonie  und  der  dazu 
verwandte  Spruch.  So  heissen  die  Lieder  AV.  3,1. 
2.  —  h]  N.  pr.  einer  StadL 

JTT^^^  1)  *m.   der  .Monat  Kaitra.   Conj.  für 
TT^^H*.  —  2)  f.  <>pR)T  eine  bett.  Pflanze. 
nr^^T^TH  ">■  N.  pr.  eines  Mannes. 
TT^^W^TIH  ni.  1^'.  pr.  eines  Schülers  des  Qam- 
karikärja. 

m^^PTTT  "1.  ein  bett.  tütiti  Gericht. 
TT^^ffeRiT  u.  »^^kTT  <■-  eine  best.  Pflanze. 
TT^'TIW  "•  Name  eine*  der  fünf  Geschosse  det 
Liebesgottes. 

rfl^HüT  f.  das  Schlafen  im  Irrthum,  eine  un- 
besonnene Zuversicht, 

^['^^^  Adj.  1)  auf  Irrthum  — ,  auf  einer  Ver- 
wirrung des  GeitXet  beruhend,  daraus  hervorge- 
gangen. —  2)  Allet  was  in  den  Bereich  der  Ver- 
wirrung gehört,  Alles  was  Verwirrung  hervor- 
bringt, verwirrend. 

HI'icjHI^HftlTf.  N.pr.  einer  Gaadbarva-Jung- 
frau  KÄHAND.  S,13. 


m^  —  mihp« 
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rn^II  m.  eine  best.  Personification  Gaut.  Sämav. 
Bb.  1,2,5. 

HI^HfH  ni-  «in  Zauberspruch,  mit  dem  mari 
Jmd  bethöTl,  verxcirrt.  Auch  in  Comp,  mit  dem, 
der  Terwirrl  wird. 

rff^ipj  Adj,  (f.  5)  in  Verblendung  des  Geistes 
— ,  in  Jrrt/ium  bestehend. 

rn^T^  m.  Titel  zweier  Werke. 

HI'^IMcTT  Nom.  ag.  Verwirrer, 

m^J^W^JW^  m.  Titel  eines  Schauspiels. 

^T^lfsf  f.  Bez.  der  Nacht  beim  Weltunter- 
gange. 

rn^öftl  Adj.  im  Irrthum  befangen. 

HI<^'-ilM  »•  Irrlehre. 

HI'c^^TtT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

Rl^f  Töfi  Adj.  Irrthum  bewirkend  Ind.St.  9,162. 

JTT^Ttl  ni-  tiefste  Verwirrung  des  Geistes  Qat. 
Bb.  U,7,»,U. 

Hltpl^^HT  m.«tn  frejt.  J7ei7mi«eiRASBHDBAii.89. 

mJ^H  1)  Adj.  verwirrend.  —  2)  f.  °^  o)  *d<e 
Blüthe  einer  Jasminart.  —  6)  N.  pr.  «)  einer  A  p- 
saras.    —    ß)    einer    Tochter    Rukmivgada's 

VP.2  1,L1I. 

4l^i^  Adj.  in  Verwirrung  gerathend. 

Jfji^icrrn  !"•  eine  rhetorische  Figur,  in  der  man 
Jmd  das  Verglichene  mit  dem,  womit  es  verglichen 
wird,  verwechseln  lässt. 

JTIöfJ  m.  Patron,  von  f{^\. 

Hl=tl'^  Adj.  ZM  Mukunda  (Vishnu)  in  Betie- 

hung  stehend. 

HI°RT^  ni.  Krähe. 

»^  -^ 

qil'^Jöfi   1)   Adj.   nac/(  der  Erlösung  strebend 

(ron  «TTWi^^  —   2)   ni.  (einmal  im  MBn.)  und  n. 

(adj.  Comp.  f.  EfT)  Perle  Rägan.  13,152. 


RTT^^J|l'-'^=t)l  f-  Perlenaufreiherin. 

o 

■  **TrrW»°iTfIU-iti    U'-   weisser  Jivandia   Räsan. 

16,2«. 

HTTW7=fi7'nT'T  n.  1)  Perlenschnur.  —  2)  ein  best. 

Metrum. 

**nfk»^5Tfll=JT  f.  Perlenmuschel  Rägas.  13,128. 

HII?h"*H(<yll  (.  1)  fl«'»  Halsschmuck  aus  Perlen. 

—  2)  ein  best.  Metrum. 

»TTTSJ^'^  n.  Perle.  Nom.  abstr.  OfTT  f. 

*^lf^i>SfI5Tf?f7  f.  Perlenmuschel  Rägas.  13,128. 

%fFIT^^%  u.  o^  (119,20)  f.  PeWenjc/mMr. 

<4I^<4  n.  SjHmm/ici(. 

»k 

ITT5T  n.  Name  eines  SA  man. 

»^  p 

*)llTl=h  Adj.  zum  fnds  einer  Fin»Jerni»j  in  Äe- 

zie/dcnif  stehend. 


^rn^  Adj.  1)  zum  Munde  in  Beziehung  stehend; 
Subst.  ein  solcher  Makel.  —  2)  auf  Unterricht  be- 
ruhend. 

H|iSI*  Adj.  als  Bei.  eines  Geschlechts  Uabsuak. 
108,7. 

RTlf^  m.  Patron. 

'^l^^  1)  n.  Geschwätzigkeit.  —  2)  *f.  ^I  f.  zu 

*^tnmi  Adj.  von  q^. 

*qrsn  n.  Vorrang.  Hit.  66,6  fehlerhaft. 
^\^^  (fehlerhaft)  und  JTTn.II  n.  (fig.  12,39.  Kam- 
paka  249)  Einfalt,  Unschuld,  Unerfahrenheit,  rei- 
zende Naivetät. 

SV 

«TT^  n.  Vergeblichkeit. 

i^m  n.  Banane  (die  Frucht). 

HlsHfl  1)  Adj.  vom  Berge  Miigavant  ikom- 
mend.  —  2)  ni.  augeblich  Patron.  Aksba's. 

m^  1)  Adj.  (f.  5)  a]  aus  Muuga-Grat  ge- 
macht. —  6)  dem  Munga-Gras  ähnlich  oder  da- 
rauf lebend.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Dorfes  der 
Bähtka.  —  3)  f.  ^  s*n  Gürtel  aus  Muuga-Gra« 
Gaut.  1,15.  Yikramänkak.  18,81.  Metrisch  auch 
TTTTsf. 

HlM=fi  P'-  Munga-Haime. 

^^SUFR  m.  Patron. 
*  qr^^rl  A  dj.  vom  Berge  Mungavaut  kommend. 

^raf^^H  Adj,  (f.  SIT)  aus  Maägi- Gras  ge- 
flochten Apast.  ^r.  10,29,7. 

rf'T^T'T'I  1)  "!•  a)  Patron.  N.  pr.  eines  Mannes. 

—  b)  *P1.  N.  pr.  eines  kriegerischen  Stammes. 

—  2)  *f.  S  eine  Fürstin  der  Maungijana. 
*'TF^m^fT  ra.  ein  Fürst  der  MaungAjana. 

^I%f.  s.  u.qms). 

JTTT^'T  Adj.  mit  einem  Gürtel  von  Muuga- 
Gras  umgürtet.  Vgl.  •T1JT°' 
*qrHTqWF  f.  Eleusine  indica  RaÖak.  8,97. 

qr^^T  Adj.  (f.  m)  1)  aus  Munga-Gra*  ge- 
macht. —  2)  *Adj.  von  qi^  2). 

^\i^  m.  eine  best.  Personification  Gaut. 

^]^  m.  Patron,  fehlerhaft  für  qi^. 

•V 

m^äj  1)  m.  Patron.  —  2)  n.  Einfalt,  Dummheit. 

*^ni^\^m^  m.  n.  pr.  p.  6,2,91,  sch. 

SV 

RHJ3J  n.  das  Kahlgeschorensein  des  Kopfes. 

qi3r  n.  Beize  in  qqTjRTrI.  Vgl.  W^W\. 
SV    ,     p      .  r  "^    ■• 

*71^^nt|5öfJ  Adj.  (f.  5)  wie  bei  der  Strangurie 

Kabaka  3,5. 

^\^  m.  ein  Anhänger  de«  Muda;  *P1.  «ine  best. 

Schule. 

»V 

l.qT?°fI  n.  die  von  den  Mauda  angenommene 
Textesrecensiort. 


2.  RT^   Adj.   (f.  ^)   Confect  betreffend,   darilber 
handelnd. 

*Hl(^l=t)=ti  1)  Adj.  zumeist  aus  Confect  bestehend. 
—  2)  m.  Confecthändler. 

*qT^^  Adj.  (f.  qi  und  \)  von  qif^T. 

*qT^^q^  Adj.  von  qi^. 

*qi^RTH^  Adj.  (f.  gr  und  ^j  von  RT^H. 
qi^^T'H  m.  Patron.  Auch  PI. 
^T^lflR  m.  n.  N.  pr.  v.  1.  für  qj^lf^  1)  6)  und 
2)  VP.«  2,198. 

SV  ^ 

qTTlT^Fr  N.  pr.  1)  ra.  o)  wohl  eines  Berges 
MBu.  6,1 1,2  C.  V.  1.  rn^I^frf.  —  fr)  eines  Sohnes 
des  Bbavja  VP.  2,4,60.  —  2)  n.  N.  pr.  des  von 
1)6)  beherrschten  Varsba  ebend. 

SV 

qi^i  1)  Adj.  fabaceus.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

^T^  1)  *Adj.  von  qi?;^.  -  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Geschlechts. 

qiS^TT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.^  3,62. 
*^l5i>M  ">.  Krähe. 

SV        ^   ~. 

*qi?.lci=t)^  m-  Metron. 


qi^c^JJ  1)  Adj.  von  Mudgala  stammend.  —  2) 
m.  a)  Patron,  von  Mudgala  und  N.  pr,  verschie- 
dener Manner.  Auch  PI.  Hahit.  1,32,57.  —  b)  eine 
best.  Mischungskaste. 

SV 

qi^^ZJT'^'I  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Schülers 
Qäkjamuni's. 

»HiSc^mti  Adj.  von  qi?;^. 

*^lli=tl  Adj.  für  Bohnen  eingetauscht. 

SV       *. 

*qi^'7  Adj.  mit  Phaseolus  Mungo  besäet. 

^H  1)  m.  a)  Patron,  von  qT'T-  —  b)  PI.  N.  pr. 
r 
einer  Dynastie.  —  2)  f.  5  der  ISte  Tag  in  der  dun- 

kelen  Hälfte  des  Philguna,  an  dem  man  unter 

Beobachtung    des   Schweigens    eine   Abwaschung 

vornimmt.  —  3)  n.  a)  der  Stand  des  Muni.  —  b) 

das  Schweigen. 

mnilTm^r  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

s:.  r^ 

qFFmn^  Adj.  Schweigen  beobachtend. 

qFPT?^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sy        '        -. 

qnq^lc^^y  m.  Titel  eines  Werke». 

^]^^m  Adj.  =  2.  qi^isrfr  174,4. 

1.  HHWr?  n,  das  Gelübde  des  Schweigens. 
i.%F{v[F(  Adj.  (f.  511)   das  Gelübde  des  Schwei- 
gens beobachtend,  der  sich  vorgenommen  hat  nicht 
zu  sprechen  Du.  V.  35,1  5. 

qi^^rm^  (MBU.  1,49,29),  °yHyiH^(R.  3,1. 

SV  ^ 

35)  und  qi-lsUrlM  Adj.  das». 

SV    r^ 

*qTP?^  Adj.  Muni-ar«ij. 
»rflfqf^fH  Adj.  von  HlHNd- 
HIH^  ö,  das  Schweigen, 
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RTH^I  l)Adj.  Slillichtceigen  beobachtend,  nichl 
sprechend.  —  i)  *in.  =  JTFI. 
•iJiHfaM*  Adj.  Ton  MHt^ajd. 

ITHil  1)  Adj.  (f.  9D  Dun  der  Muni  Kämmend, 
Bez.  einer  Klaise  Ton  Gandbarra  und  Apta- 
ra».  —  2)  m.  PI.  ein«  bist.  Schule.  —  3)  n.  ITR^ 
der  Zuitand  eines  Moni. 

hPZ  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

qFU  m.  Patron.  feUerhaft  für  HR- 
*MI|l:l=h  m-  Trommelschläger. 

^|^c4  Adj.  vom  Dailja  Muru  herrührend. 
■^\Mi  m-  P'-  >'•  pr-  eines  Volkes,  =  R(jlji 

VP.*  4,ao9. 

^ r 

H|is(i  n.  Dummheit. 

^nTni.(*  Palron.  ron  IT7 und* Metron.  Ton  T^) 
Hia.  Pa«.  8,3*7.  PI.  N.  pr.  einer  mit  Kandra- 
g;upta  beginnenden  Dynastie. 

HTTJW  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

HIMM3(  m.  N.  pr.  eines  der  11  Ganidbipa  bei 
den  Gaina. 

t.  lfm  1 )  Adj.  (f.  T)  aus  der  Sanseviera  Roxbur- 
ghiana  gemacht,  von  ihr  kommend,  lu  ihr  gehö- 

r 

rtnd.  —  2)  f.  ^  a)  ein  aus  M  ü  r ri  gemachter  Gür- 
ttl  Gabt.  1,1 5.  —  b]  Bogensehne.  —  c)  in  der  Geo- 
metrie Sehne,  Sinus. 

%H\°(  Adj.  (f.  S)  aus  dem  Muru  gfenannfen  Eisen 
verfertigt. 

HirSRil  f.  in  der  Geometrie  5eAne,  Sinus. 

m^\^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  Hl^T 
Böget»  eAne. 

hT^  H'^IcH  Adj. mit  einem  Gürtel  ausMAt^i 
umgürtet  MBu.  7,17,23. 

HM  1)  Adj.  (f.  m]  a)  von  Wurzeln  herkommend 
(Gift)  HABsnii.6,23.  —  6)  von  Alters  her  bestehend, 
altherkömmlich.  —  c)  Bon  Alters  her  in  einem 
Lande  lebend,  ein0e6oren21O,l3.  —  d)  von  Allers 
her  — ,  von  fater  und  Grossvater  her  ein  Amt  be- 
kleidend, —  im  Dienste  eines  Fürsten  stehend  (als 
Krieger).  —  e,  in  Verbindung  mit  mTSf^I:  so  t. 
»•  Hrjivt=jiriM:;  unter  den  12  rn^JTT  ([TsTT-T:  oder 
HfrlM:  sind  die  ^liiaiH^irlM:  mit  eingeschlossen. 

—  2)  m.  e<n  von  Vater  und  Grossvattr  her  das 
Amt  bekleidender  Minister. 

*  Hl^T'Tlt^  Adj.  eine  Last  Wurzeln  tragend,  — 
fahrend. 

qTTH  1)  m.  o)  ffo/j/'.^THT  Hm  anöden  Kopf 
legen,  to  t.  a.  mit  Ehrerbietung  entgegennehmen. 

—  6)  Gipfel,  Spitze  uberh.  —  c)  *Jonesia  Asoka. 

—  d)  Patron.  —  e)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2) 
m.  f.  a)  Diadem.  —  b)  *ein  Büschel  von  Ilaaren 


auf  dem  Scheitel  des  Kopfes,  der  bei  der  Tonsur 
des  Kindes  stehen  bleibt.  —  c)  'geflochtenes  und 
auf  dem  Kopfe  zusammengelegtes  Haar. 

qrfiT^fi'  1)  *<•]•  ")  *  Wurzeln  tragend  u.  s.  w.  — 
b)  ursprünglich.  —  c)  niedrig  stehend,  von  niede- 
rer Herkunft.  —  2)  ni.  a)  Wurzelgräber  oder  n'kr- 
zelhändler.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  Ka- 
TUA«,  116,65  fehlerhaft  für  ITTTWT^- 
*^lid*I  n.  Nom.  abstr.  Ton  ^%f^\. 

HllcH'T  1)  Adj.  o)  zu  oberst  habend  in  ^5R° 
(Nachtr.  4).  —  6)  an  der  Spitze  — ,  o6enan  «re- 
Aend,  Alles  übertreffend  Spr.  7680.  —  c)  mit  einem 
Diadem  geschmückt  Ueuädri  1,. 335,20.  336,1.  — 
Mark.  P.  112,9  fehlerhaft  für  rTTFR- 

rjIHM^f  n-  Scheitel. 

qr%R^  m.  Diadem  Ind.  St.  14,386. 

RTfrT^lUPT  n.  Kopfschmuck. 

^IMMUiHHlid^  f.  »«n  auf  dem  Scheitel  ge- 
tragener Kranz. 

^IHM'<(HMlfd=»)l  Katba».  73,2t  fehlerhaft  für 

HIMHIdl  und  oqrf^T^fJT  (132,1 6)  f.  ein  auf  dem 
Scheitel  getragener  Kranz. 
^TTMHlfdH  Adj.  —  als  Kranz  auf  dem  Scheitel 
tragend. 

ITIi<ylH=ti6  m.  Diadem  Doöbtas.  4. 

«^Icjil'iä  m.  ein  ilond  auf  dem  Kopfe  Ubhadbi 
1,371,15.18.22. 

rfT^PT  m.  PI.  N.  pr.  eine«  Volkes;  Tgl.t^'SJJ^. 
—  MUk.  P.  61,86.  «6  fehlerhaft  für  ^WJ. 

^WU  1)  Adj.  an  der  Wurzel  befindlich.  —  2) 
n.  =  Ht^U  Preis,  Kaufpreis  Pamead. 

Tl^UT^Um  m.  Titel  eines  Werkes. 

HlcrüTH^ni  n.  Kopfschmuck. 

m\Wf\  Adj.  niMr<nM»  zu  Spr.  2041. 
*^Tf^T^  m.  Metron. 
*HIIMI^  m.  Metron.  von  ITfljcJil. 

RTTW^fTRiT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

o 
*^T^  f-  Faustkampf. 

mVS^  m.  Schelm,  Betrüger  Text  zu  Lot.  de  la 
b.  1.  168. 

RIHijI  1)  Adj.  a)  keulenförmig,  keulenartig.  — 
6)  mit  üTeuIen  ausgeführt  (ein  Kampf).  Sahst,  ei'n 
solcher  Kampf.  —  c)  auf  den  Kampf  mit  Keulen 

r 

bezüglich,  denselben  beschreibend.  ^^^  n.  Titel 
des  löten  Parvan  im  MBh.  —  d)  Bez.  eines  Ma- 
dhuparka,  der  aus  SurJl  und  Agja  besteht.  — 
«)  *zu  Mausaija  in  Beziehung  stehend.  —  2)  m. 
PI.  fi.  pr.  eines  Geschlechts. 
*HTHc??J  m.  Patron.  Ton  TO5T. 


RTfT^I  n>-  «»'n  lUoslim. 

HT^tT  m.  ein  Sternkundiger,  Astrolog. 

Hl^lfl*  1)  Adj.  a)  einen  Augenblick  während, 
momentan.  —  6)  zu  einer  bestimmten  Sturute  in 
Beziehung  stehend.  —  c)  mit  der  Astrologie  ver- 
traut Spr.  7737.  —  2)  m.  a)  Astrolog  Spr.  7703. 

—  6)  PI.  eine  best.  Klasse  uon  Göttern,  Kinder 
der  Muhi^rti. 

^  in  tPTO'  Ger6er. 

WI,  ^FTTr?  (Sl^UTFr).  Simplex  nicht  zu  belegen. 

—  Mit^  eripäAnen,  anführen,  erwähnen  als,  an- 
nehmen — ,  anjeAen  als  oder  für  (Acc.)  MabätI- 
»AK.  60,12.  61,*.  Pass.  ägrarmR,  giRIrf  Partie. 
auch  so  T.  a.  überliefert,  gelehrt.  —  Mit  ^^\ 
i°WmU)  wieder  hersagen.  —  Mit  WTl  1'  ertcäh- 
nen,  aufführen,  aufzählen;  annehmen  als  oder  für 
(Acc).  Partie.  HmtlM-  —  2)  Med.  hersagen. 

^^^,  *-M<ilIrt  (Perfect-Stamm  FfTq^T  und  fq- 
lH5l)  1)  festsitzen,  haften  in  oder  an  (Loc).  Pass. 
stehen  (von  einem  Bau).  —  2}  sich  befinden,  vor- 
handen sein.  —  Mit  W(  fernhalten.  —  Mit  Efl  ge- 
halten werden,  sich  befinden.  —  Mit  T"?  halten; 
Med.  an  sich  haben.  —  Mit  ^J\  sich  zur  Seite  be- 
finden RV.  1,167,«.  —  Mit  m  Act.  Med.  zusam- 
menhalten,  sich  zusammenthun. 

^.  H^\r{,  ^^H  1)  striegeln,  reiben;  bestrei- 
chen. Vn^rf  bestrichen.  —  2)  *H^öf.  —  Caus. 
MtImItI  und  »q^TTTH  1)  bestreichen.  —  2)  *^- 
€^  und  *WJm-  —  Mit  ^VJ  Simpl.  (O^ITtB) 
und  Caus.  (°HirlMlrl)  einreiben, salben.  —  Mit  H 
sich  reiben.  —  Mit  HT  efnreifcen;  nur  HMiTlrl- 

5RT  1)  Adj.  zerreibend  in  fTtöRl^T.  —  2)  m.  a) 
*  Salbe  Rasam.  15,3.  —  6)  das  Verslecken  der  eige- 
nen Gebrechen  Lalit.  59,19.  Text  zu  Lot.  de  la  b. 
1.  280. 

5I(7l=h(?'T  Adj.  zerreibend,  zerstörend. 

Mdm  n.  1)  das  Einreiben,  Salben.  —  2)  £in- 
rei6emi»e/,  Salbe,  Oel  Rägan.  15,3. 

y^,  ^^'r{  reiben.  Simplex  nicht  zu  belegen.  — 
Caus.  g^qfrl  glätten  TS.  6,1,4,4.  —  Mit  5T  auf- 
reiften  in  51^.  —  Mit  1^  1)  Act.  (°II^)  mürfce 
macAen,  erweichen.  —  2)  Med.  ii'cA  erweichen  für 

(Dat.)  Maith.  S.  1,6,3  (90,6). 

r 

?f^  in  3>nR^  (Nachtr.  4). 

5I^R  in  3;jn5I^  und  3JinT°  (Nachtr.  2). 

gi^^  m.  1)  WeicAAeit  (eig.  N»i8u.8,2*);  Milde, 
Sanftmuth. 
*^^;^  Adj.  Superl.  zu  JJJ.  Vgl.  ^f^. 

fcli^Nfl  Adj.  (Compar.  zu  ^^)  weicher,  sanfter. 
♦yirl'T  n.  Cyperus  rotundus. 


f^lfT^—  'f 
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TOTi  ftfrTlrT  zerfallen,  sich  auflosen.  —  Mit 
■HH  in  T-T^Ifl^fi-  —  Mit  T^  zerfallen,  zerbröckeln. 

5r5f,  EiraiH  (ITriiaf).  —  Mit  TR  untergehen  (von 
der  Sonne).  —  Mit  ä^PTH  untergehen  über  (Acc.) 
MiiTR.  S.  i,8,7  (12b,18.2l).  gftHtJfh  derjenige, 
welchen  die  untergehende  Sonne  schlafend  findet, 
Äpast.  2,12,13.  22.  Häufig  fehlerhaft  STptHg^ 
geschrieben. 

^■^    .^   -,    -.  ^  ^ 

511,  *?fITH  O'l-Hl?).  -  MitgT  Caus.  SrmifT- 

%  (ä^raSTTTH  Q'^wn.  Qr.  8,7,2)  wiederholen.  5fl- 

^ftrT  wiederholt.  —  Mit  3MH  (°5II^)  erfreuen, 

beglücken, 

g^r  s.  u.  fe  mit  gi. 

4||<^  m.  Bez.  eine«  verderblichen  Agni. 
*H3T  (!)  A.dj.  gestohlen. 

Wl^  s.  u.  Caus.  von  S'T. 

Sm,  ^TIH,  J3TT^  u.  Pim  (episch).  1)  welken. 

—  2)  ein  welkes,  leidendes,  verstelltes  Ansehen  er- 
halten (durch  Krankheit,  Sorgen,  Leidenschaften). 
Insbes.  Tom  Gesicht.  —  3)  erschlaffen,  schwach 
werden  überh.  —  4)  den  Kopf  hängen  lassen,  sich 
dem  Schmerz  hingeben  Spr.  7833.  —  5)  dahin- 
schwinden  BIlab.  63,2.  —  6)  Partie,  a]  ^\^  durch 
Gerben  weich  geworden.  —  b]  j^H  «)  verwelkt,  welk. 

—  ^)welk,ein  leidendes,versteUtes  Ansehen  habend. 

—  f)erschlafft,  ermattet,  matt  D*giK.(  1928)  2,70,1 1 . 
Vom  penis Kaear A 6,3 0.  —  S) zusammengeschrumpft 
Kakaka  6,19.  —  e)  niedergeschlagen,  betrübt,  klein- 
müthig  Dacak.  28,1 1 .  —  ?)  geschwunden,  dahin  sei- 
end Spr.  7686.  Naisb.  S,133.  —  »))  schwarz,  dunkel- 
farbig. —  S)  *  schmutzig.  —  Caug.  1)  STFr^lH  welk 
machen,  die  Spannkraft  benehmen  Karaka  1,26.  — 
2)  M^qTH  zerdrücken.  —  Mit  ^TH  in  ^^TI^IfT^ni 
und  »tHIHMR.  —  Mit  5r,  ^RT^  «^elk  oder  ein 
wenig  welk.  —  Mit  ^fJ  1)  dahin  schwinden.  —  2) 
triTMT'T  a)  verwelkt  304,22.  —  6)  erschlafft.  —  c) 
dünner  geujorden  Karaka  6,18.  —  d)  jesc/iunenden, 
daAtn  seiend  Vämaäa49,13.  —  Mit  f^^f^',  °RH 
vollkommen  verwelkt.  —  Mit  ^T  1)  verwelken,  welk 
werden.  —  2)  dahinschwinden.  —  3)  ^SFT  a) 
verwelkt.  —  6)  ein  leidendes  Aussehen  habend.  — 
c)  ausgemergelt.  —  d)  schmuttig,  verunreinigt.  — 
Mit  \Sf  1)  erschlaffen.  —  2)  ^ISfH  verwelkt  und 
zugleich  um  sein  Ansehen  gekommen.  —  Caus. 
(NMmmfJ)  welk  machen. 

i^H  1)  Adj.  s.  u.  3T.  —  2)  n.  Welkheit,  Abwe- 
senheit alles  Glanzes.   —   Mark.  P.  3S,2  4  fohler- 
V.  Thell. 


haft  fiir  CfTR. 

HHfTI  f.  Welkheit,  Schlaffheil. 
*äHI-^M   Adj.  f.  die  monatliche  Reinigung  ha- 
bend RÄGAN.  18,20. 

3TH  f-  1)  das  Verwelken.  —   2)  Erschlaffung. 

—  3)  das  Verschwinden  Kin.  233,2  4.  —  4)  Elein- 
muth  Katuäs.  46,79.  —  S)  Ver«nrejnij«ng  Z.d.  d. 
m.  G.  36,367.  —  6)  Schwärze  in  gf?I°  (Nachtr.  1). 

—  7)  Gemeinheit,  niedrige  Gesinnung  Naisu.  3,1  27. 
*SrT'ThT  Partie  fut.  pass.  von  RT. 

°HTFFI  Adj.  verwelken  machend  Naish.  3,133. 

H^ITT^  Adj.  1)  welk  werdend.  —  2)  hinsehwin- 
dend. 
*HTW  Adj.  welk  werdend. 

TH^  1)  HESTfT  wälschen,  eine  unverständliche 
oder  fremde  Sprache  sprechen,  —  2)  *IM^  a) 
unverständlich.  —  6)  =  RT'T-  —  *Caas.  PcST- 
TH  =  Simpl.  RT^rl  =  fnW- 

TR5S  Pankar.  4,3,105  wohl  fehlerhaft  für  HcS. 

fgffT  =  ftfrT-  Nur  gHMfT  (Absol.  Tom  Caus. 
mit  WJ)  ohne  zu  zerkauen  Apast.  Qbl.  3,19,7  (vgl. 
Comm.  zu  TS.  2,770). 

H^>  ^Nlrl  niedergehen,  zur  Rast  gehen.  — 
Intens,  etwa  zur  Ruhe  bringen  in  der  Stolle  HlH 
^fdM^tllH^  f^itrfng^l^m  (lies  TO^TTH^") 
Man.  Gruj.  2,1.  Statt  !T%°  wird  AV.  12,2,20  ^- 
^  HT^m#T  gelesen.  VgL^^qi^H^und  q^f- 
3?^.  —  Mit  5FI  sich  aus  der  Ruhe  oder  Ferftor- 

3 

genheit  erheben,  aufgehen.   —   Mit  5PT,  %(HM?fi 

o 

zurückgezogen,  verborgen.  —  Mit  '3^  sich  zurück- 
ziehen — ,  sich  verbergen  hinter  (Acc).  —  MifPT 
1)  untergehen.  Khäsd.  üp.  ist  f^PTHItf  st.  Sf  f^- 
RT^  zu  lesen.  —  2)  «nferjfcAen  über  (Acc).  — 
Mit  5n>TH  «nrergeAen  über  (Acc).  —  Mit  V(  nie- 
dergehen. 

.O    -N    O  O  'S 

Wf  Nebenform  zu  Rtl.   —   Mit  OT,  iMMH 

-j  -s  -J  -^  <» 

verborgen,  zurückgezogen.  —  Mit  tlHT^  in  PTmT- 

THHRH  derjenige,  den  die  Sonne  beim  Vnterge- 

•~s 

hen  schlafend  findet,  Gobh.  3,3,35. 

9|tS  1)  m.  o)  Wälscher,  Barbar.  —  6)  *etn 
Mann,  der  Bang  zum  Bösen  hat.  —  c)  das  Wäl- 
schen, Unkenntniss  der  Landessprache ;  Barbaris- 
mus Coram.  zu  Njajah.  1,3,29.  —  2)  f.  H^ST  f.  zu 
1)  a)  Hem.  Par.  2,668.  fg.  —  3)  *n.  a)  Kupfer.  — 
b)  Zinnober  Ragan.  13,57. 
*RSS^'?  m.  Allium  ascalonicum. 

M^^r\]  f.  Nom.  abstr.  zu  R£^  1)  a)  106,11. 
*Rt5ll:^  m.  Bdellium  Gal. 


j^tS)'!  n.  das  Wälschen,  Sprechen  einer  frem- 
den Sprache. 

*R^5'fl5H  1)  m.  Weizen.  —  2)  n.  eine  best,  aus 
Gerstenkörnern  bereitete  Speise. 
*Hc^!M  n.  (Ragan.  13,18)   und   *^^n  n. 
Kupfer. 

*Mt^l5I  m.  Weizen. 
*P^FT  n.  Kupfer. 

*Ri^^  1)  Adj.  s.  u.  fgrS.  —  2)  n.  eine  fremde 
Sprache. 

5TrSSrT°fi  "•  eine  verabredete ,  Andern   unver- 
ständliche Sprache. 

Hlcirß  Dat.  Infin.  zu  wälschen  Mauabh.  (K.) 
1,2,8. 

*&?:,  w^  und  *^,  HIB  (3=m?). 

»g-g,  i^^  (H^). 


1.  <J  Pron.  rel.  (f.  ^\)  1)  teer,  welcher.  tHJ  ^T  ^- 
^P^  mitten  in  einem  Satze  so  v.  a.  pro  robore 
vestro.  Die  correlativen  Demoostrativa  sind:  ^; 
(der  Einfachheit  wegen  setze  ich  hier  und  in  der 
Folge  stets  nur  den  Nomin.  Sg.  m.),  T■^',  (RV.  1, 
52,1.61,15.  63.8.178,1.8,10,3),  ^:,  gi^R,  ^^^T, 
H  ^i,  ^  Tf:  (RV.  1,87,5.  9,108,/..  5),  5I(t  fl:, 
HT  «iqq  (230,8),  rfK^->  ^rn^(i9i,3),  ^^, 
ffSTT  (in  Correlation  mit  ^Z  was).  Das  erwartete 
Demonstrativ  fehlt  bisweilen  (Gadt.  12,1.19,9.20, 
1 5),  andererseits  aber  auch  das  Relativ.  Zwei  und 
mehrere  Relativa  in  einem  und  demselben  Satze 
(tn^q^^H  q^!)-  Ein  oder  mehrere  Subjecte 
werden  durch  das  Relat.  zu  einem  Satze  verbun- 
den  und  dadurch  hervorgehoben  (t(f(=(  ^JHT  =(ry 

so  V.  a.  woher  weisst  du  Etwas?  JJ^  <=li|HHtS(  JffT" 

o 

^  !7^  f|c?j  IT^fWlR-^).  Nicht  selten  wird 
ein  auf  diese  Weise  erweitertes  Subject  andern 
Subjecten  angereiht,  ohne  dass  ein  besonderer 
Nachdruck  daraufläge,  aus  rein  metrischen  Rück- 
sichten (3ERTI  sll:  'fte^rff  HHrPfl  V^fkj^  T: 
statt  des  einfachen  ^5lfin[^)-  Auffallender  ist, 
dass  sogar  ein  Object  in  einen  solchen  relativen 
Satz  aufgelöst  und  andern  Objocten  angereiht  wird 
(^  W  RH'SIT:  =  STRl^rSI).  Das  auf  solche  Weise 
eiu  Subject  hervorhebende  Relat.  erscheint  ohne 
Rücksicht  auf  Genus  und  Numerus  des  Subjects 
häufig  im  Nomin.  Sg.  n.  (CftT  3  ^  ^I  l^'^T  W^^ 
M£i<^l)-   Ein  solches  l(Z  lässl  sich  durch  was  — 

3-v    -^    3      ^  . 

betrifft  wiedergeben.   In  dem  Salze  rrfTT  7°^  Tri 

3  .  5r     3  3 

^^  ?5^'7?^;  steht  ^'^  vor  einem  Acc.  und  be- 
deutet so  V,  a.  nämlich,  tj?  nach  einer  directen, 
mit  ^Trf  schliessenden  Rede  lässt  sich  durch  beim 

13 
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Giäanken  „—"  uberseUea  (304,1.  12.  323,  la). 
Du  Relit.  Terbiodet  sich  gern  mit  andern  Pro- 
nomni.:  q^i^.'^viqR,  ^•.  H:,  ^  ^:,  ^\^^l  ^ 
jj:,  ^^  ^^.•   —   2)  Terdoppettes  T(  bedeutet  uier 
— ,  ailcher  — ,  icü*  immer.   Ibui   entspricht   ein 
Terdoppettes  oder  auch  ein  einfaches  (32,i'-'.  103, 
35)  H'  I>>e  Partikel  T^  kann  zwischen  die  beiden 
Reiatira  treten.   —   3}  mit  dem  Oemonstr.  H  bt- 
liebig,  gieichwl  wer,   —   icelcher.   Häufig  ist  die 
Verbindung  IJ^  rlKl-   —   *)  ™''  «l»™  'n'«"-  ^ 
und  einer  nachfoigeuden  Partikel:  a]  H;  ehfej  und 
•}:  — 4r5I  «■«'■  — ,  welcher  immer,  der  erste  beste, 
gleiehviel  teer,  —  welcher.  Auch  M'UIntl  ^-  —  b) 
^:  ^irrafl  (Gait.26,22)  und  lJ:-S|rraH  ilass.  —  c) 
T:  Jrf5r^<ii>»s--rf)T:  öfTSHundqt-^TSJTdass. 
—  e)  «7:  ^  ^I  il»ss.  —  /■)  ^•.  mi'^V^  dass.  Noch 
nicht  bei  M.  —  4j  mit  p(d  oder  irgend  ein  ande- 
rer. —  8)  qi^T^JT  (iTF^JT  u.  s.  w.)  der  icA,  so  T.  a. 
da  ich,  da$i  ich  (nach  einer  vorangehenden  Fra- 
ge). Das  persönliche  Pronomen  kann  auch  fehlen, 
da  es  sich  aus  dem  Verbum  fin.  ergiebt.  !7F?  ^ 
so  T.  a.  da  mir.  —  6)  so  T.  a.  icenn  Jemand  (ge- 
wöhnlich mit  einem  Optativ).  qp7  >i  cui,  ^\^  sc 
qHam.  —  7)  m.  im  Simkhja  Bez.  der  Seele.  — 
M^,  ^FTIrT  und  Ipf  ».  auch  bes. 

2.*JT  1)  m.  =  iTtq;  CTTrr^),  ^\^,  qq^,  cnnH, 

mi\,  ^^,  tarUg,  light  {lustre)  und  abandoning.  — 

2)  f.  m  =  ^mi  (H.  226),  qT3n,  ^tttt,  uFirr, 

-X     '^ 

rTlII,  Sn^tn,  mjl,  «HI^I,  TI^  und  pudendkm 
mu/>e6re. 

qq;  Pron.  rel.  (f.  rj^)  =  q  teer,  welcher  Ubm. 
Par.  2,231. 

t^ttiH  und  JT^ifT  (nur  dieses  am  Anfange  eines 
Comp.)  n.  Leber. 

c4°hl^  m.  der  Laut  JJ  TS.  Pair. 

ÖRH^IT^^^  n.  ein  mit  If  anlautendes  Wort  eu- 
phemistisch für  eine  Form  von  rpf. 

q^rT  s.  u.  q^R. 

q^^l(trll«5  "•  ein  best.  Beitmittel  Mat.  med.  52. 
•M^ii^lirM+l  f.  eine  Art  Schabe. 

Jl^iJ^.  qqi^cfa  und  q^^r^^^  n.  te^er- 
antchwellung. 

M«JlöilH  und  q^i^rR  m.  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 

'T^T,  qirtlrl  und  *q^q^.  Zu  belegen  nur  q^Tl- 
*nj^als  Erklärung  von  q^T  in  der  Bed.  eAren  nach 
dem  Comm.  —  Mit  5T  (nur  ST  q^TH  und  Vf^^ 
Partie.)  1)  eorieört»  e«en ,  —  streben.  —  2)  einer 
Sache  nachstreben,  erstreben,  erreichen;  mit  Acc. 
l-'T?!  1)  u.  ein  /e6endeioder  übernatürliches  We- 


q  —  MT^ri 


Jen;  ein«  unkörpertiche,  geisterhafte  Erscheinung, 
Ding,  Spukgestalt.  Sg.  coli,  die  Wesen  u.  s.  w.  Die 
Comraentatoren  erklären  das  Wort  durch  q^, 
qsTI,  qrarf,  "Tsq  und  ähnlich.  —  2)  m.  a)  Bez. 
besonderer  Genien  im  Gefolge  Kubera's  (ganz 
ausnahmsweise  auch  Vishiui's).  Gelten  für  Sohne 
Pulastja's,  Pulaha's,  der  Khasi,  der  Kro- 
dbl,  Kacjapa's;  sollen  aus  Brabman's  Füssen 
entstanden  sein  und  Besessenheit  bewirken.  —  b] 
Beiu.  K ubera's  Vahäu.  Jouu.  6,1.  —  c)  N.  pr. 
a)  eines  Muni.  —  [1)  eines  Sohnes  des^vaphalka 
VP.24,93.  — Y)*vonIudra's  Palast.—  3)  f.  q^ 
N.  pr.  einer  Frau  Hem.  Pa«.  8,25.  9,78. 10,37.  —  4) 
f.  q^  a)  ein  weiblicher  Jaksha.  q^TOT  STHJ^IT 
q^  (angeblich  =  9Rs«(Hlrt4:)  wird  DurgA  ge- 
nannt Uariv.  2,3,15.  —  b]  *liubera's  Gattin. 

2.  q^T  in  %Iriq5T  und  %If|iq5T. 
q^T^  ra.  =  q^T  2)  a). 

r 
q^T^f^q  UJ.  eju   Gemisch  von  Kampfer,  Ägal- 

lochum,  Moschus,  Sandel  und  Kakkola  Hemadki 

2,a,44,H. 

Mirl^tlM  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeil. 

ex 

q^Cr^  m.  eine  best.  Tobsucht. 
q^UI  n.  =  stijttn  das  lissen,  Verzehren. 
*'-f'i1rlT>  "!•  Ficus  indica  RÄÜan.  11,119. 
q^TrTT  f-  "•  Mirlc=l  u.  äer  Zustand  eines  Jaksha. 
q^lÄTll  f.  N.  pr.  einer  Frau  Hem.  Pab.  8,2  s. 
MtIi^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
qSl^T  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
q^i^SM  Adj.  einer  ungewöhnlichen  oder  geister- 
haften Erscheinung  gleichend.  Nach  Säj.  =  3rH- 

q?I?°m^  1.  ein  Jaksha-  Tempel. 

q^yq  m.  ein  best.  Itäucherwerk  Ubmäori  2,a,30, 
es  '    '      ' 

4  8.   Nach  den  Lexicographen  das  Harz  der  Sho- 
rea  robusta.  Auch  *°^^^  Gai.. 

q^R  MiRM.  P.  31,121   wohl  fehlerhaft  für  q- 

*q5Hiq^  Ol.  N.  pr.  des  Dieners  des  4ten  Ar- 
hant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

qirmirl    m.   l)  ein  Fürst  der  Jaksha.   —   2) 
Bein.  Kubera's. 
*qv1Hlc<1  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
q^T^W  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 
q^^"?  D.  ein  Jakiha-l'empel. 
q^THH  Adj.  die  Wesen  tragend,  —  erhattend[?). 
qiTlHEJl  ni.  N.  pr.  eines  der  5  Lokecrara  bei 
den  Buddhisten. 

*M'rl(H  m.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 
Mfl(|sl  m.  1)  Bein,  a)  Kubera's.  —  6)Mani- 


bbadra's.  —  2)  *eine  Palaestra. 

q^T^IÜ  m.  Bein.  Kubera's. 
*q?T^rq7t  <■•  Kubera's  Stadt  Alaki. 
*  ^'^~l'^^  f.  ein  best.  Festtag. 

q^=?q^  ni.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

q?[T^fr  Adj.  dessen  hesilz  dem  der  Jaksb« 
gleicht,  so  v.  a.  eine  Habe  bloss  hütend,  nicht  be- 
nutzend. 
*q7rfFf  'n.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

MiTlt^yoH  DJ.  (!)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

q^T^t  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

q^lfyq  und  oqffj  m.  Bein.  Kubera's. 
*q^lHc?1^  1-  die  Frucht  einer  Dattelart. 

q^nq?!*!  n.  ein  Jaksha-Temp«;. 
*??5T1=((H  m.  Ficus  indica  Räsan.  11,119. 

qr^nn^  n.  der  Zustand  einer  Jaksb  int. 

qrST'I  1)  Adj.  lebendig,  wesenhaft.  Nach  Säj. 
=  qsFitq.  —  2)  f.  qP^mir  a)  e»«  weibUcher  Ja- 
ksha.  —  6)  *Kubera's  Gattin. 

Q^rtW  1'  der  Zustand  einer  Jaks  hl. 

q^T  m.  Sg.  und  PI.  N.  pr.  eines  Volksstammes. 

qirt*>Ä  m.  1)  ein  Fürst  der  Jaksha.  —  2)  Bein. 
Kubera's. 

*'^^^  m.  N.  pr.  der  Diener  det  Uten  und  ISteu 
Arhaot's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

q^raX  m.  t )  ein  Fürst  der  J  a  k  s  h  a.  —  2)  Bein. 
Kubera's. 

*T5TI3^^7^  n.  die  Frucht  der  Ficus  reliyiosa. 
q^Ii^  gedr. 

q^q  m.  Krankheit  überh.  oder  Bez.  einer  gan- 
zen Klasse  von  Krankheiten,  etwa  der  mit  Abma- 
gerung verbundenen  ;  später  Auszehrung. 

^^Hi['^\r^  Adj.  von  der  Auszehrung  heimge- 
sucht. 

qij-i-iyt^  m.  Auszehrung. 
*  qf*Tift  f.  Weintraube. 

q^»!  ni.  Auszehrung. 

qf'HTSH  1)  Adj.  (f.  ^)  Krankheit  vertreibend. 

—  2)  m.  N.  pr.  des  angeblichen  Verfassers  Ton 

RV.  10,161. 

qTJr*!"!  Adj.  die  Auszehrung  habend. 

:^  3^ 

q^mi  f.  etwa  Sitz  der  Kranklieit. 

{^^^}  MMM   Adj.   etwa   rührig.   Nach  Säj.  = 

q^sn. 

q^  Bez.  der  Silbe  ^  als  Charakters  des  Inten- 


sivum.  t)A=h  der  Ausfall  dieses  q.  Mi-JItlUUPT- 
TOI  m.  Titel  einer  Abhandlung. 


qtS»7?I  Adj.  welches  (rel.)  Metrum  habend. 
qS5T5T   Adj.   welchen  (rel.)  Charakter   habend 
MBu.  5,74,8. 


qcg^  —  q^:5n^ 
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qc|5^  Adj.  welches  (rel.)  Glaubens  Bhaü.  17,3. 

!•  T5T,  Msllci,  '-'ri  1)  eixeo  Gott  verehren,  huldi- 
Jen,  auch  mil  Gebet  und  Darbringung,  daher  wei- 
hen, opfern.  In  der  allen  Sprache  in  der  Regel 
Act.,  wenn  Agni  oder  ein  anderer  Mittler  han- 
delt, und  Med.,  wenn  der  Mcoscb  für  sich  verehrt 
und  darbringt;  spater  Act.  Tom  Opferpriester, 
Med.  Toni  Veranstalter  des  Opfers.  Ausnahmen 
sind  jedoch  häuOg.  a)  mit  Acc.  dos  Gottes,  Dat. 
der  Person  oder  des  Zweckes,  für  welchen,  und 
Instr.  der  Sache  (auch  partitivem  Gen.J  oder  des 
Werkzeuges,  womit  die  Handlung  vollzogen  wird. 
Vg  derjenige,  welchem  geopfert  worden  ist.  Auch 
impers.  mit  Instr.  der  Person,  die  das  Opfer  dar- 
bringt, und  Instr.  des  dargebrachten  Opfers  Jaqn. 
1,358.  —  4)  mit  Acc.  des  Opfers,  Liedes  u.  s.  w., 
worin  sich  die  Cultushandlung  vollzieht.  Opfern 
und  zugleich  darbringen,  hingeben,  schenken  MB«. 
13,31,10.  ^  geopfert,  dargebracht.  —  c)  mit  Dat., 
Loc.  oder  Acc.  mit  y  jrl  der  Person  und  Acc.  der 
Sache.  —  d)  .Med.  verehren  — ,  opfern  um  Htwas 
(Acc).  —  2)  Act.  im  Ritual  durch  die  JAgjA- 
Strophen  zum  Opfer  einladen.  —  Caus.  muMIrl 
(metrisch  auch  Med.)  1)  Jmd  (Acc.)  zum  Opfer 
verhelfen,  für  Jmd  als  Opferpriester  Ihätig  sein; 
mit  Instr.  der  Feier.  —  2)  Jmd  (Acc.)  ein  Opfer 
(Instr.)  durbringen  heissen  vermittelst  Jmds  (In- 
str.). —  3)  Jmd  ein  Opfer  darbringen  heissen,  mil 
doppeltem  Acc.  —  Desid.  TXfCl^ITfT,  °cl  -u  opfern 
verlangen.  —  »Intens.  mqstffT,  m^^sTTTH-  —  M't 
SfTfT   Med.   mit  dem  Opfer  eine   Gottheit   (Acc.) 

übergehen.  —  Mit  ^«7  1)  den  Anujiga  darbrin- 

o 

gen  Apast.  (b.  8,3,10.  —  2)  nachher  verehren 
durch  (Instr.).  —  Pankak.  3,7,17  ist  ?T?'T  T"  zu 
trennen.  —  Mit  51'7  »>it  einem  Opfer  vertreiben, 
wegopfern;  Med.  durch  ein  Opfer  abkaufen  Man- 
TKABR.  1,2,3.  —  Mit  5IPT  1)  ""'  Opfer  ehren,  den 
■''  Götleru  (Acc.)  opfern  Maitu.  S.  1,4,5.  —  2)  ein 
Opfer  (Acc.)  darbringen  Maitu.  S.  1,4,s  (36,8).  — 
Hit  ^=1  durch  Opfer  oder  Gebete  abwenden,  ver- 
treiben, durch  Gaben  abfinden.  —  Mit  (iJcj  «6- 
finden  gegenüber  von  (Abi.).  —  Mit  51  1)  huldi- 
gend darbringen,  weihen.  —  2)  verehren,  mit  Acc. 

—  3)  eropfern,  überh.  verschaffen  (den  Menschen 
von  den  Gottern),  zuwenden;  Med.  auch  sich  ver- 
schaffen, Wg  eropfert,  durch  Verehrung  gewonnen. 

—  Mil  HTI  verschaffen.  —  Mit  3^  dazu  opfern. 

—  Mit  t<rMH  weiter  dazu  opfern.  Mit  ^TT 
1)  eropfern,  erlangen,  verschaffen.  —  2)  im  Ritual 


vor  und  nach  Jmd  opfern,  —  verehren,  eine  Opfer- 
handlung durch  andere  gleichsam  unterstutzen.  — 
Vgl.  ^ft^  (auch  Ai>Asr.  Qa.  9,12,1 1).  —  Mit  ^  1) 
verehren,  huldigen,  Jmd  (Acc.)  Opfer  darbringen. 

—  2)  ein  best.  Opfer  (^nTIsT)  darbringen.  —  .Mit 
HItl  ^)  dagegen  opfern.  —  2)  t«  der  Richtung  auf 
Etwas  zu  (Acc.)  opfern  Apast.  Qb.  8,3,12.  —  Mit 
Ct-TCr  Med.  verehren.  —  Mit  W\  1)  zusammen 
(den  Göttern)  opfern,  —  huldigen;  opfern  uburh. 

—  2)  zusammen  darbringen.  —  3)  huldigen,  ehren 
(Ehrouwerthe).  —  4)  weihen  Buatt.  —  Caus.  1) 
zusammen  opfern  lassen^  die  Patnlsanijilga 
machen.  —  2)  fiir  Jmd  (Acc.)  als  Opjerpriester 
thätig  sein. 

2.oCIsI  Adj.  opfernd  u.  s.  w.  in  T^T^^TÖT  und^5[- 

rfsT  1)  ni.  ein  zur  Erklärung  von  tTsTfl  gebilde- 
tes  Wort.  Vgl.  ^HITiT.  —  2)  f.  CTSIT  eine  best. 
Genie. 

Msirf  1)  Adj.  (f,  ^\)  verehrungswürdig,  dem  man 
huldigen  muss,  heilig,  göttlich;  Ehrfurcht  — , 
Staunen  einflössend,  hehr.  —  2)  m.  a]  *  Priester. 

—  b)  *der  Mond.  —  c]  *Boin.  fiva's.  —  d)  N. 
pr.  eines  Rshi. 

«TsTTcT  ra-  technischer  Ausdruck  für  diejenigen 
Opferhandlungen,  welche  im  Ritual  mil  dem  Zeit- 
wort Msllfl  (nicht  sl<?>lTfI)  bezeichnet  werden,  G»im. 
2,3,1/.. 

^sl'^  1)  Adj.  (f.  51)  a]  dem  göttliche  Verehrung 
und  Opfer  gebühren.  —  6)  *  Feueropfer  darbrin- 
gend, das  heilige  Feuer  unterhaltend.  —  2)  *m. 
=  miT. -3)*n.  =  5ini%l^. 

^^^  Verehrung  (der  Götter),  das  Huldigen, 
Opfern;  nur  im  Dat.  und  construirt  wie  ein  Iniin. 

llISU  l>at.  Infin.  zu  1.  »TiT  RV. 

i?5I!7  n-  ^)  (las  Opfern.  rTcf  CfSFJt*?  «»»  dir  zu  op- 
fern. —  2)  Opferplatz.  —  3)  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

«TsMIM  Adj.  (mit  5^'l  und  Subst.  mit  Ergän- 
zung von  ^^T)  Weihetag,  Opfertag  Gosu.  4,ö,<2. 

6,4.  8,23. 

?THV|ti(  Adj.  wobei  die  Aufforderung  (^Ef)  mit 
dem  Worte  JTsI  geschieht. 

«Tst^H  1)  Käj.  opfernd  u.  s.  w.  —  2)  ra.  a)  der 
Opferer,  d.  h.  derjenige,  welcher  ein  Opfer  für  sich 
veranstaltet  und  bestreitet.  ^i[H['ivH^  ra-  Air. 
Br.  3,46,7.  —  b]  ein  Mann,  der  auf  seine  Kosten 
Opfer  zu  veranstalten  im  Stande  ist,  ein  reicher 
Mann.  —  3)  f.  <4s1HI'n  die  Frau  des  Jagami- 
na  i]a), 

^W^RT\  m.  =  qsFTH  2)  a). 


^^^'Fm^iH  n.  der  Becher  des  Veranstalters 
eines  Opfers. 

MS1HI1(C)  n.  Nora,  abstr.  /.u  tlst^TF^T  2)  a). 

•^sHH^^r^  Adj.  den  Veranstalter  des  Opfers 
zur  Gottheit  habend  TBh.  2,2,«,4. 

>^^m^'J\^  m.  Titel  eines  Werkes  Bubnbll.T. 

«T5t*-|R!ll«5ini  "■  das  Brdhmana  des  Darbrin- 
genden. 

^Wl\^m7]  ni.  der  Antheil  des  Veranslaltens 
eines  Opfers. 

q^FTRiT^TJ^qtlft  f.  und  qsFn^mHJTTJT- 
üit  f.  Titel  zweier  Werke  Burnkll,  T. 

a^FI  n.  Verehrung.  =  qjj]  So. 
*'T5JI^  Adj.  spendend. 

MIsI  1)  Adj.  verehrend,  opfernd  in  T^'^.  —  2) 
m.  o)  das  Opfern,  Opferhandlung  Fat.  zu  P.  1,3,72. 
Njäiam.  2,3,1  C.  18.  —  6)  die  Wurzel  qST. 

tTTsTT  m.  Verehrer,  Opferer. 

mW^  Adj.  mit  dem  Zeitwort  tfsnrf  bezeich- 
net werdend  Comm.  zu  Gaim.  2,3,14. 

?Tlliy  Adj.  am  besten  — ,  am  meisten  verehrend 
oder  opfernd. 

^Jtf^  Adj.  den  Göttern  huldigend,  —  opfernd. 

'iSri'Tfl   Adj.   besser  — ,   mehr  verehrend  oder 
opfernd,  ausgezeichnet  verehrend. 
*^^  m.  N.  pr.  eines  der  10  Rosse  dos  Mond- 
gottes. 

MsWIlrl  Adj.  Beiw.  Krshna's  Paxkab.  4,8,27. 

MiIHT  Adj.  aus  Jagus  bestehend. 

MSNrt)  Adj.  unter  Aufsagung  eines  Spruchs  ge- 
schirrt  An.  A».  4,4,1. 

Msicrl^HI  f-  scheinbar  ein  best.  Spruch.   Ist  in 

zwei  selbständige  Worte  zu  zerlegen. 

r^r 

Msll  =J7  Adj.  der  Opfersprüche  — ,  der  Weihe- 
sprüche kundig. 

^?fT^^V^  n,  Bestimmungen  über  den  Gebrauch 
der  Jagus  Agni-P.  239,1.  fgg. 

•STT  , 

iTsl=(<l  m.  der  Veda  der  Jagus.  Titel  dazu  ge- 
höriger Werke.  ^f^RTfüJ'TM  n.,  °q^  n.,  °^- 

si^RiTOPiPT  n.,  °!sn<^m  n.,  °^^nn^Tjj5[fi- 
;tm  n.,  °>.w^  n.,  °5i^in  n.,  °wm  f.,  °W€ 
n.,  °H%iT  f.,  ^H%iiän^nn  n.,  onf^fiw^ 

n.,  °PTTrI  u.  und  ^^^^HOf^  n.  Opp.  Cat.  1. 
'7fIöir?'T  Adj.  mit  dem  Jagurveda  vertraut. 

Titel  zweier  Werke. 

^sT:5Ill<£tH  Adj.  mit  einer  Schule  des  Jagur- 
veda  vertraut. 

TSTJ-Sn^  n.  eine  von  mildem  Jagurveda  ver- 
trauten    Brahmanen    dargebrachte   Todtenspende 
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jnT:5rc^  -  T5?^TO 


Verl.  (!.  Oit.  H.  289,6,  No.  693. 

osPT  in  «nnm- 

q=t^  Adj.  P.  8,1:  ••.  Seh.   Zu  belegen  nur  5- 

»yatifi^H  Adij.  P.  »,3,39,  Sch. 

»q^ietilU),  JtMTH  Jag  US  möjen  ebend. 

,-J -^ 

qsIf^M  Adj.  mit  einem  Opferspruch  yetcethl. 
o     c 

Q^I^^FrfFT  (".  neihe  mit  einem  Opfertpruch. 

o     '- 

iJsri^Spn  f.  einemitJagu»  oerfciindene //and- 
/»ng. 
»TsT^T  «•  Superl.  und  *tlslö^  n.  Conipar.  von 

CfSJVH  Adr.  «on  Seiten  des  Jagus,  tn  ß«zi«- 

^     "^  i 

hung  auf  da$  i.,  im  Gebiete  des  J.  21,2.   Apast. 

Ca.  S,16,(. 

*qsTWT  f.  nnd  T^TS  n.  (Ind.  St.  10,427)   Nora. 

abstr.  von  ITsTH. 

lJs{&,tJTf}  n.  Bein.  Vishnu's. 
o 

Uj|5,H|c<3l  n.  Be/,.  von  TS.  l,2,t,1  Apast. 

♦Msl^MN  n.  gana  ^i^^HT^. 

rTsTT^^nr  Adj.  OpfeTsprüche  mögend  (Krshna) 
o 

Pa!>K4B.  4,8,28. 

ITsTTTtl  Adj.  von  einem  Weiheipruch  begleitet. 

"r*?  iyt+il:  Bez.  bestimmter  Backsteine. 
I 
tlsT^T  Adj.  zum  Cult  gehörig. 

CfsTfl  1)  n.  a)  Aei/igc  Scheu,  Verehrung.   —   6) 
Verehrung,  so  t.  a.  Opferhandlung.   —  c)  Wei'Ae- 
spruch,  Opferspruch  als  technische  Bez.  der  von 
den  Hymnen  (^Tf)  und  Gelängen  (HIH*t)  «nle'"- 
(cAiedenen  liturgischen  Worte;  der  Jagarreda 
(Sg.  und  PI.).  .—  d)  Bez..  etnej  best.  Spruches  Nks. 
TÄP.  Cp.  (in  der  Bibl.  ind.)  1,3.  (zweimal).  —  e)  ne- 
ben  oftgtj  und  HlMMIi^'l  ungenau  für  i<st=1  li^M. 
PI.  im  P.  W.  u.«||%.  —  2)  ra.  N.  pr. eines  Mannes. 
*«TsTFHTrt  AdT.  Ton  fTsTH- 
I^IiF^TFT'l  ni.  N.  pr.  eines  Purohita. 
mTTT  Adj.  die  Ja  gas  zum  Bauehe  habend. 
TxT  m.  I)  Gottesverehrung  im  weitesten  Sinne. 
u)  Verehrung  in  Worten  der  Andacht,  Preis,  Uul- 
Hgung.  —  6)  Ga((e«dten<(,  Weihehandlung,  Opfer. 
In  Comp,  mit  dem  Darbringer,  mit  dem,  welchem 
dargebracht  wird,  und  mit  dem,  was  bildlich  als 
Opfer  betrachtet  wird. — 2)  wohl  concrcl  Verehrer, 
Opferer  RV.  3,30,1  5.32,1 2.  —  3)  *  Feuer.  —  4)  *  = 
%4lrH1.   —   5)  personificirt  und  zwar  a)  mit  dem 
Patron.   PrAgApatja.   —   6)  als  eine  Form  Vi- 
shnu's.—c)  als  Indra  unter  ManuSrijambhu- 
y».  —  d)  als  ein  Sohn  Rulii's  Ton  der  Akäti. 

My*  Uvpokoristikon  1)  *m.  Ton  ITSTtT  M»- 
bUii.  8,72,0.  —  2)  f.  qi  Ton  qTvT^T-  —  ^Wf\ 


MBii.  13,4S18  fehlerhaft  für  MIs<+. 

r 

1 .  MlH'-iiHH  n.  Opferhandlung. 

2.^Wf!^  Adj.  mit  einem  Opfer  beschäftigt. 

Hxi'=h<^'-i  Adj.  opferähnlich. 

^W(i\^  Adj.  nach  Gottesdienst  begierig. 

1?RiTT  Adj.  mit  einem  Opfer  beschäftigt. 

?r$pFn5T  m.  1 )  Opferzeit.  —  2)  *  der  letzte  Tag 
in  einem  Halbmonat. 
*qfl*l^^  "'•  Opferpfosten. 

T^öHni'TT  f.  «''n  best.  Vogel  M*ith.  S.  4,8,2. 

M^i^rl  1)  Adj.  a)  Gottesdienst  verrichtend,  mit 
einem  Opfer  beschäftigt,  O.  darbringend  73,18.  — 
6)  Opfer  veranlassend  (Vishnu).  —  2)  m.  ^f.  pr. 
eines  Fürsten  VP.  4,9,8. 

fT^pHrl  m.  .N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^4,««.  Vgl. 
!75l^rI2). 

rr5PIlfl'5I  n.  Opferspalte.  PI.  so  T.  a.  die  Gefah- 
ren bei  einem  Opfer  QtT.  Bb.  12,2,S,i2  (Tgl.  t.  1.). 

•75)  =tlft  1)  Adj.  durch  das  Opfer  ein  Zeichen 
gebend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Räkshaia. 

^^T^I^  ">•  ^-  Pi'-  eines  Rikshasa. 

«Tystlfl  m.  1)  eine  gottesdienstliche  Handlung, 
Ritus;  das  Ganze  einer  Feier,  Haupthandlung.  — 
2)  personificirt  als  eine  form  Vishnu's.  —  3)  PI. 
die  Jagna  und  Eratu  y«nann(en  Opfer. 

^yfsJlMl.f-  Opferhandlung. 

i^5(j(t-H  Adj.  durch  Opfer  zugänglich  (Visbnu- 
Krshna)  Visuncs.  98,56.  Pameib.  4,8,27. 

n^mrsn  f-  rHueller  Gedenkvers. 

rrfrnTTT  m.  N.  pr.  eines  Berges, 

L|^J|<^  Adj.  Beiw.  Krshna's  Pakeas.  4,8,28. 

ri^TH  m.  ein  Opfer  störender  Dämoh. 

^'^[^  Adj.  des  Gottesdienstes  kundig. 

ITsIHTrt  f-  Opferdarbringung. 

z 
rfjffl'l  f.  1)  eine  Form  — ,  Species  des  Gottes- 

dienstes.  —  2)  Bei.  o)  bestimmter  Vjährti  Vai- 

TÄa.  Apast.  Qa.  13,1, (.  14,7,2.  17,6. 

tr^TfTW  n.  das  Sichhinziehen  eines  Opfers  Apast. 

M^rl-NUmf^nr  m.  Tltel  eines  Werkes. 

OWI^fTST  n.  Titel  eine»  Sütra. 

'^yilflT  Nora.  ag.  Bein.  Vishnu's. 

^yt^lTlIIT  f.  ein  den  dienjXAuenden  Priestern 
verabfolgtes  Opfergeschenk. 

My^Tl  1)  m.  ein  häufig  Torkommcnder  Manns- 
name,  der  auch  beispielsweise  wie  Cajus  ge- 
braucht wird.  —  2)  *f.  51  ein  Frauenname;  vgl. 
^^^■ 

*<T5I^fRi  Hypokoristlkon  1)  m.  Ton  Cl^f^.  — 
2)  f.  "TtT^  von  tC^^]  MauIbh.  7,1 1  5,6. 


R^T^rra^-I  ni.  Titel  einer  Erzählung  im  R4mA- 
jana. 

r 

Myt^rmiH-H   m.  ein  wie   Cajus  beispielsweise 
gebrauchter  Maoiisnaroe. 
*Ttr^fftfl  Adj.    von  fT?r^    Pat.  zu  P.  1,1,73, 
Värtl.  s. 

irSr^Ifft  r.  N.  pr.  einer  Frau  DAgAK.  (192S)  2, 
74,7. 

M5l({|idl  f-  Weihe  zu  einem  Opfer. 

tjytc'^  Adj.  einem  Opfer  zuschauend  MBii.  3, 
133,4. 

T^^tM  ni.  !V.  pr.  eines  Mannes. 

'lyS.cU  n.  ein  zum  Opfer  erforderlicher  Gegen- 
stand. 

*^y*.^  «i.  ein  Rikshasa. 
*EJ5Tg^  m.  Bein.  Vishnu's. 

rf^cTT^  Adj.  der  Götterverehrung  kundig. 

MtHI^IMHI  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  ^?^- 


Hy  Mtl'T  in.  Bein.  Vishnu's  Visbhus.  98,57. 

MriH'^'hrl  Adj.  den  Gottesdienst  ordnend. 

^Wn  Adj.  den  Gottesdienst  leitend. 

^W(^  Adj.  als  Beiw.  Krshna'.s. 

fTfnTTrl  to.  1)  Herr  des  Gottesdienstes,  so  heisst 
a)  derjenige,  welcher  eine  Ceremonie  anstellen 
lässt  und  bestreitet.  —  6)  derjenige,  welchem  zu 
Ehren  ein  Opfer  dargebracht  wird ;  Bein.  Soma's 
(uach  MahIdb.)  und  Vishnu's.  —  2}  N.  pr.  eines 
Autors. 

M  514(5(1  f.  die  am  Opfer  theilnehmende  Gattin 
des  Veranstalters  eines  Opfers.  Nom.  abstr.  °  3" 
D.  MBB.  12,272,6. 

3 

q^PT^T  m.  Pfad  der  Verehrung  oder  des  Opfers. 
MirlH^  I  Adj.  f.  etwa  im  Opfer  fussend. 
MsIMi^HTOT  f.  und  °V\3(  n.  Titel  eines  Sütra 
des  Apastamba. 
ST^TT^  n.  Fuge  des  Opfers. 
q'?nW  m.  1)  Opfer thier.  —  2)  *  Boss. 
MyMiPl  n.  Opfergeräth. 
^^PTTtTIT  Adj.  21t  einem  Opfergeräth  geeignet. 

r 

n^TTFW  n.  Titel  eines  Werkes.  Nach  Aufbbcht 
in.  N.  pr.  eines  Autors. 

CJ^PTES  n.  5cAtcanz  — ,  d.  i.  hndstück  eines 
Opfers  Baudu.  im  Comm.  zu  Apast.  (Ib.  10,4,4  8. 


JT^PTTfa   m.  die  Seele  des  Opfers,  Bein.   Vi- 

o      ^ 
s  h  n  u  's. 

T^PT^y^m  n.  Titel  eines  Werkes. 
T5lT^  und  °3J^  m.  =  q^iqqjir. 
^'vr^nCO  Adj.  dnrcA  Opfer  zu  erreichen  (Kr- 
shna) Paneab.  4,8,27. 


T^TTCTCT 
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q 5)  1^(7  Adj.  Opfer  mögend  (Krshna)  Püskir. 
4,8,27. 

q^f^T  Adj.  am  Opfer  sich  vergnügend. 

^W^fi^^  Adj.  Opfer  belohnend  (Vishnu). 

rfffSp^  m.  Opfergenosse. 

tlyqi^  m.  1)  Feuer.  — ,2)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Prijarrala. 
1-  'T^PTPr  na-  -inlkeil  am  Opfer. 
2.  T^IHrJT  1)  Adj.  einen  .iniheil  am  Opfer  habend. 
—  2)  m.  ein  Gott. 

T^p-inra'^  m.  Beia.  lodra's. 
♦^sT-TIsR  D.  Opfergeräth. 

^Wf^T^  n.  dass. 

^iT'TI^^  Adj.  Opfer  fördernd  (Vishnu). 

TjIH'ir  ni.  ein  Gott,  insbes.  Bez.  Vishnu's. 

^rPTR  f.  Opferstätte. 
*'TTFH^'n    "•   weisses   Darbha-Graj   Bhät.vpr. 
2,210. 

ITsPTrl  in.  1)  der  Veranstalter  eines  Opfers.  — 
2)  Bein.  Vishnu's. 

fTsPHIrhJ    IS'om.  ag.  Beiw.  Krshna 's. 

ETfPT^JJI  n.  Opferstätte. 


i.^^^  AV.  11,3,19  fehlerhaft  für  q^J^RH 
(Gen.),  wie  AV.  Paipp.  liest. 


TyH'ifT  Adj.  auf  das  Opfer  merkend. 
TTS^^  A<'j-  opferwillig. 
^W^  ^^i-  ^"^  Opfer  in  sich  enthaltend  UiaiT. 
3,8,52. 
MyH"<^lrH^  ro-  eine  grosse  Opferfeier. 
M5lHlliy(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qyHtSt  n.  Mund  und  Eingang  eines  Opfers. 

o 

CljiHCi)  m.  ein  dem  Opfer  nachstellender  Dämon, 
IfyH<<i  Adj.  das  Opfer  störend  (aneb.  Ba.  12,1. 
«TsPTPfT  m.  1)  Bein.  Vishnu's  Visunus.  1,52. 
—  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 
fJjPrr'T  f.  das  Opfer  als  Wurfgeschoss  QkT.  Ba. 

11,2,»,2«. 

q^PTSilH  n.  Opferherrliehkeit  Apast.  Qa.  11,1,4. 

tT^TPT  m.  Bein.  Vishnu's  Visunbs.  98,55. 
»EfsICJim  ni.  Ficus  glomerata  Kasan.  11,119, 

rf^r?!  m.  Bez.  des  Soma. 
*tr?f^sr  m.  der  Mond.  Wohl  fehlerhaft. 

q 517x1^  ™'  '*'•  P^-  eines  Dänara. 
I-Tfflj^  "•  Opferform,  Opferattribut  (Jat.  Bk.  5, 
3,»,20. 12,8,«,l  5.  KÄTj.  ga.  15,5,1 1.  °EJ^  als  Beiw. 
K.rsbna'$  Pankau.  4,8,26. 
2.  n^ia.T  Adj.  opfergestaltig  Mund.  üp.  1,2,7. 

«TsT^fW  D-  Be^-  <ies  Soma. 

T^fT  Adj.  etwa  opfergerecht. 

^^W^  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's.  Bhäg.  P.  3, 

13,13. 

T.  Theil. 


2.  q^^^FT  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

4y=11H  Adj.  Opfer  liebend. 

MsJiJrl  1)  Adj.  verehrend.   —    %)  f.  Cftl^rfl'  N. 

pr.  einer  Frau  DaQAK.  31,18. 

JTyc4J  (c^  m.  Vishnu  als  Eber. 

r 

rnfgiT^  Adj.  Opfer  fördernd  AV. 

r 
T?f^'7  m.  N.  pr.  eines  Fiirsteo. 

*M;l=IC<"=h  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*M?l=4Eril  f.  Cocculus  cordifolius. 

^^^]Z  m.  Opferstätte. 

mr^FT  n).  N.  pr.  eines  Mannes. 

!7?TWIFrT  n.  1)  Opferstätte.  —  2)  eine  best.  Ce- 
remonie  Gait.  25,*.  GoBH.  1,8,29. 

«T^T^I^  1)  Adj.  das  Opfer  geleitend,  —  lu  den 
Göttern  befördernd.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens 
im  Gefolge  Skanda's. 

rr^f^l^^  1)  Adj.  das  Opfer  geleitend,  so  t.  a. 
—  vollführend.  —  2)  dessen  Vehikel  das  Opfer  ist 
als  Beiw.  Vishnu's  und  (ira's. 

tJ^TcTF^FI  Adj.  1)  FereArttnjr  darbringend.  —  2) 
Verehrung  empfangend. 

Enf^rf^^  Adj.  in  5^0  (Nachtr.  4). 

?T5frör^  Adj.  opferkundig. 

Tfrfij'JIT  f.  Opferkunde. 

T^^y^  Adj.  der  keinen  Erfolg  beim  Opfer 
gehabt  hat. 

W^(^W  Adj.  dessen  Macht  auf  dem  Opfer  be- 
ruht (Vishnu). 
*M^^^  m.  Ficus  indica  Racan.  11,121. 

tr^T^'^  Adj.  durch  Opfer  ergötzt. 


fr5f^y  Adj.  opferfroh  oder  opferreich. 

I^T^SIH  "•  Einbruch  in  den  Gottesdienst,  Op- 
ferstörung,  Entweihung. 

T5r=IH'=l^njr  Tltel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^STFG^  (metrisch  st.  fT^f  cfT")  Dat.  Infin.  um 
die  Opfer  zu  geleiten,  — zu  den  Göttern  zu  beför- 
dern. 

fTxfsTf?  Adj.  in  der  Observanz  des  Opfers  ste- 
hend. 

c(y!<t;(  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa. 

T^f^R^  n.  ein  Fehler  am  Opfer. 

T^f^rrm  n.  opferschuppen. 

T?f5n^I  f-  Opferhalle. 

tf^RnW  "•  <*•'«  I^ltre  vom  Opfer. 

rj^TST^  n.  Veberbleibsel  von  einem  Opfer  Spr. 
5025. 

T^f^UST  1)  Adj.  häufig  Opfer  darbringend.  —  2) 


m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

q^PEIN  n'-  1)  <ia'  Vebrige  eines  Opfers,  das  was 
an  einem  Opfer  zu  Ende  zu  führen  ist  Lätj.  5,12, 

/..  -  2)  =  q^rf^r^. 

Cf5f^^  1)  Adj.  das  Opfer  fördernd.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

<T?r5rW  1)  ™-  <*"*  *e*'«  <ier  Opfer  Kai;?.  73.  — 
2)  *f.  5T  f.  Cocculus  cordiftlius  Kasan.  3,86. 

TITÄ'rafT  Adj.  vom  Opfer  getrieben. 

M^HIhI^  f.  Has  Gelingen  eines  Opfers  Gobb. 

1,6,17. 

qyHt^KII  f.  Opfergrundform. 

rrm^  (stark  o?im)  Adj.  in  J^q^TH^. 

ri5rn?'^  n.  Opferhalle. 

MyHt^H  n.  Opferversammlung. 

q^fFIWfT  Adj.  dem  Opfer  entsprechend  Qat.  Bb. 

1,2,5,5. 

q^fHISJ  Adj.  Gottesdienst  vollführend. 

q?rHm^  Adj.  1)  dass.  —  2)  Opfer  sitwegebrin- 
gend,  —  veranlassend  (Vishnu). 

^W{\l  m.  1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  *  Ficus 
glomerata. 

M5IHI(iy  n.  Name  eines  Siman  Arsb.  Ba. 

q'^rrafS  f.  Titel  eines  Werkes  BcaiiEit,  T. 

MyH=li^  m.  Vishnu  als  Eber. 

M^HI  n.  die  beim  Opfer  über  die  linke  Schul- 
tz 

ter  hängende  heilige  Schnur. 

MyH'T  m.  1)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer. 
—  6)  eines  Dinara.  —  2)  Bein,  a)  Vishnu's.'— 
b)  Drupada's. 

qgHIH  m.  N.  pr.  verschiedener  Brahmanen. 

q?IT2I  Adj.  mit  einem  Opfer  beschäftigt  Jäsn. 

1,59. 

q  ?|  tZId  n.  1)  Opferstätte.  —  2)  N.pr.  a)  eines 
Agrahira.  —  6)  eines  Dorfes. —  c)  einer  Stadt. 

q^TF^Iini  m.  ein  Stumpf — ,  so  t.  a.  «f'n  Stein  des 

o 

Anstosses  beim  Opfer. 
*^^[^Wl  n-  Opferstätte. 


q?lt=IIIH'f  Ol.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

^  'S 

q^f^'T  Adj.  Gottesdienst  — ,  Opfer  störend,  — 
verderbend. 

tiytf'i  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa. 
r 

Qfl^rlT  Nom.  ag.  Verderber  des  Opfers  (Kr- 
shna) Pankab.  4,8,27. 

ET^I^fl  m.  Opferpriester  Vishsüs.  99,14. 

M?lSß?T  Adj.  der  das  Opfer  über  Alles  gern  hat. 

^'^!^\c{^  ni-  1)  Opferer  im  Gottesdienst  RV. 
—  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mann  Uttama. 
BcHsouF  nimmt  °t^|5|  an. 

MyiStRiT  m.  ein  Gott. 

15* 
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lT5inTT7  n.  Opftrietmppen. 

qyi^-  t)  D.  Glied  — ,  d.  h.  Theil  — ,  Mittel  — , 
ir»r*t«ii5  d«  iipftra.  —  2)  ro.  u)  Bein.  Vithiiu- 
Krshna's.  —  b)  *  Fiens  ijlomerala.  —  c)  *  Acacia 
CalechH  RUax.  8,21.  —  d)  *  Clerodendrum  siplio- 
nanfhus.  —  3)  *f.  Sf]  CocchIhs  cordifolius. 

ETsflrftf!  Adj-  als  Beiw.  Krsbna's  Pancai.  4, 
8,18. 

M5)lr*M  "o.  Bein.  Vishnii's. 

TUTf^FTW  nj.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^lH^UfJ'DI^  Adj.  Opfer  beschauend.     ' 
ex  ^ 

l.'Myirl  OQ.  Betchluss  eines  Opfers. 

2.  ^Wr\  Adj.  mit  dem  Worte  JTsI  endigend  Pia. 

Gruj.  1,10,2. 

QdM^tlH  Adj.  Opfer  verderbend,  Beiw.  Vi- 
»hnu-KrsUna's  PiXE»R.  4,8,28. 

q^lTjff  lu.  N.  pr.  eines  Räkshasa  VP.^  2,285. 

3 

q^fpT,  nur  Partie.  qWTH  im  Gottesdienst 
thätig. 

JJ^fTTTsPT  n.  Name  verschiedener  SA  man.  tf- 
Xjmtftci  AiT.  Br.  3,14,3.  ClÄKH.  <;r.  17,11,5. 

tTsfPTH'T  n.  Opferstätte. 

q^IFnl  n.  1)  Opfergeräthe.  —  2)  PI.  eine  best. 
Litanei. 

T^nTTU'l  Adj.  mit  dem  Opfergeräthe  versehen. 

^^^^\  n.  des  Opfers  Lebensdauer  TBr.  3,7,4,9. 

mn^^WT^t  (!)  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*^dUUU  n.  Opfervcildniss  TaRdja-Bb.  18,0,2«. 
PI.  so  T.  a.  die  Gefahren  bei  einem  Opfer  Qat.  Bb. 
12,2.«,  12. 

IT^T^TI  Adj.  durch  Opfer  zu  gewinnen  (Vi- 
sbnu)  VP.2  1,61. 
•^sHT^^  n».  Bein.  fiTas. 

*Mai«$  1)  Adj.  Opfer  verdienend,  zum  Opfer  ge- 
eignet. —  2)  m.  Dn.  Bez.  der  Act  in. 

•Tsn^Rinn  Adj.  dem  Opfer  untreu  geworden, 
es  unrichtig  darbringend  Tändja-Br.  17,4,3. 

MMI<M^(  Adj.  im  Opfer  Anwendung  findend 
Maitr.  S.  1,6,7  (98,7),  i2  (106,7.  n.  18). 

M  y  NMcT  Adj.  dessen  Glieder  aus  Opfern  beste- 
hen (Vishnn). 

Myi'MITI  f-  Wiederholung  eines  Opfers  Kau?. 72. 
*l|:||!).H  m.  ein  Gott. 

MSIIH«^  (stark  °HT^)  Adj.  des  Opfers  mächtig. 
*^TWfi  nJ-  1)  Butea  frondosa.  —  2)  Uypokori- 
stikon  von  q Hirt- 
Mi  Sil  Adj.  opferreich  (Y  i  s  h  n  u). 

^TWJ,  Partie.  jri^JTH,  aU  Erklärung  Ton  ^- 
zr       "^  "^ 

mini  •)  Adj.  (f.  gl)  a)  verehrungswürdig,  opfer- 


würdig, am  Opfer  Theil  habend,  heilig,  göttlich; 
gewöhnliches  Beiwort  der  Götter  und  was  ihnen 
heilig  ist.  —  6)  im  Gottesdienst  thätig,  —  kundig, 
dazu  fähig  a.  s.  ic;  andächtig,  fromm.  —  c)  zur 
Verehrung  —,  zum  Gottesdienst  — ,  tum  Opfer 
gehörig,  —  passend,  —  sich  eignend  u.  s.  w. ;  hei- 
lig. Superl.  °rTT.  —  2)  m.  a)  ein  Gott.  —  6)  *das 
dritte  Zeitalter.  —  c)  *  Ficiis  glomerata  Räsan. 
11,129. 
*Cff%!75n5TT  f.  Opfer  halle. 

qylq  1)  Adj.  sunt  Opfer  passend,  —  gehörig. 
irm  m-  Opferantheil.  —  2)  *in.  a)  Fiens  glome- 
rata. —  6)  Flaeourtia  sapida  Räsaü,  9,162. 

tJlJy  m.  1)  Herr  des  Opfers  MauIdh.  zo  VS.  33, 
79.  —  2)  Bein,  a)  Vishnu's.  —  6)  der  Sonne. 

^W^l  •)  ni.  o)  Bein,  x)  Vishnn's.  —  ß)  des 
Windgottes  Uemäoki  1,180,1  I.  —  y]  des  Mondes 
Hemädhi  1,180,14.  —  6}  N.  pr.  eine«  Autors.  — 
2)  f.  ^  Bez.  einer  best.  Göttin.  °fEl<3Fn^r^  n. 

<7yy*  W  ni.  N.  pr.  einus  Mannes. 

jj^r^  m.  desgl. 
*EJH5  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras. 

«TUTrHöI  (Conj.)  m.  ein  Opfer  als  Festtag  Spr. 
5026. 

^sOrHöföftl  Adj.  reicA  an  Opfern  und  Festen 
MBU.  3,207,0. 
*t(?lt5*-=l*  m.  Fieus  glomerata.  '^i^s{T  geschr. 

^5^^=^iX^  "•  Opferzubekor. 

MyiMcllrl  n.  die  für  das  Opfer  übliche  Behän- 
gung mit  der  heiligen  Schnur  über  die  linke  Schul- 
ter; später  die  heilige  Schnur  selbst. 

?7%FT^^R  n.  (BiRNEii,  T.;,  qy^cflnPia- 
^I  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  °Hf%=fiT  f.  (ebend.)  Titel 
Ton  Werken. 

Mym^nTnf'l  Adj.  die  für  das  Opfer  übliche 
Schnur  auf  der  linken  Schulter  tragend. 

f^^TFnft^f)  m.  ein  Verehrer  der  Opfer. 

1%NrI  m.  V.  I.  für  ^sTI^FI  VP.2  2,292. 

«TST  n.  und  rw\\  f.  in  ^SRs!!  und  ^^iqi. 

^^  1)  Adj.  a)  verehrend,  huldigend,  fromm.  — 
b)  der  Verehrung  theilhaftig.  —  2)  *m.  der  Ver- 
anstalter eines  Opfers.  —  6)  ein  dienstthuender 
Priester. 

Äi^^  Adj.  Subst.  {f.  ^?^f^,  *qsöFft)  1)  Vereh- 
rer, Gläubiger,  Frommer;  Opferer.  *t(sc)^T  ^Tr['• 
Bez.  des  Mondes.  —  2}  sacrificalis.  —  3)  Varbrin- 
ger.  Schenker  Hemädri  1,471,12.  20. 

t|i=lfi  »•  u.  qicT^. 

^^^^  Adj.  Subst.  =  in^q  i;. 

M-äl  ni.  ein  zur  ErkJürung  von  Tf^  erfundenes 


Wort  gAT.  Br.  3,9,«,23. 

qm  Bez.  der  Ualbvoeale  %  J,  ^  und  ^.  fTTIlT- 
tj^M-J^  n.  Titel  eines  Werke«  Opp.  Cat.  1. 

m]^  n.  Name  eines  Siman.   qg&impiri  n.  Du. 
Assn.  Br. 

»IrT,  MrifHj  °^  l)  Act.  in  Ordnung  fÄ«i/ie  und 
Glied)  bringen,  anschliessen,  aneinander  fügen, 
verbinden.  —  2)  Act.  Schritt  halten,  in  einer 
Reihe  — ,  auf  einer  Stufe  stehen  — ,  wetteifern  mit 
(Instr.).  —  3)  Med.  licA  anschliessen,  —  anreihen, 
in  Reihen  ziehen.  —  4)  Med.  Ji'cA  verfrinden,  — 
vereinigen,  zusammentreffen  mit  finstr.).  stjfll*T: 
so  T.  3.  «icA  in  Jmds  (Gen.)  Willen  fügen.  —  3) 
Med.  feindlich  zusammengerathen,  im  Kampfe 
liegen.  —  6)  Med.  sicA  zu  vereinigen  suchen  mit 
(I.oc),  zu  erreichen  suchen  (einen  Ort),  zustre- 
ben, auf  Etwas  zuhalten.  —  7)  Med.  (metrisch 
auch  Act.)  streben  nach,  sich  bemühen  um,  be- 
dacht sein  auf,  sich  einer  Sache  ganz  hingeben; 
die  Ergänzung  im  I.oc,  Dat.,  Acc.,  Gen.  (einmal), 
°^,  °mm  (auch  mit  Gen.),  =^m,  °%?nH, 
im  Acc.  mit  VfTH  oder  ein  Infin.  (Galt.).  Ohne 
Ergänzung  sich  anstrengen,  alle  seine  Kräfte  an- 
wenden, Sorge  tragen,  auf  seiner  But  sein,  sich 
voriehen.  —  8)  Med.  licA  gefassl  machen  auf 
(Acc).  —  9)  Partie,  a)  rffT  ■'■)  PI.  im  Kampfe  lie- 
gend, -r  fi)  bedacht  auf,  bereit  zu;  die  Ergänzung 
im  Loc,  Dat.  oder  Acc.  mit  STTtT.  Ohne  Ergän- 
zung CK  Allem  vorbereitet,  seine  lUaassregeln  ge- 
troffen habend,  auf  seiner  But -seiend,  sich  vorse- 
hend. —  Y)  besorgt,  gelenkt  (Wagen,  Pferde).  — 
b)  ^\ci^^  mit  einem  Inßn.  derjenige,  den  zu  — 
man  sich  bemüht  hat.  n.  impers.  mit  Iniin.  man 
{InstT.)  ist  darauf  bedacht  gewesen.  —  Caus.  m- 
fimfT,  °rf  1)  Act.  in  Ordnung  stellen,  vereinigen; 
Med. sich  verbünden.-r-2)Acl.  anfügen,  anbringen. 
—  3)  Act.  kämpfen  lassen  Air.  Br.  1,1*.  —  4)  Act. 
Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  an  .t  BTeri  legen.  —  .5)  Act. 
Med.  (ausnahmsweise)  ausgleichen,  vergelten  (loh- 
nen oder  strafen),  erwidern  (eine  Feindseligkeit). 
jchlcrsmlT  als  Fehler  rügen.  —  6)  Med.  Jmd  (Acc. 
oder  Gen.)  Etwas  (Acc.)  abtreten. —  7)  Act.  Med. 
Jmd  peinigen,  quälen.  —  Nach  dem  Diiätup.  T-HiIJ" 
(FITTSfiT^,  WZ)  und  ^qF^ff.  ^\TH^  MÄiiK.  P. 
121,39  fehlerhaft  für  «TfrfGq^.  —  Mit  gUT  Med. 
*icA  einen  Schmuck  (Acc.)  anlegen  auf  (Loc).  — 
Caus.  Med.  einen  Ort  (Acc.)  erreichen.  —  Mit  ^Pf 
Med.  zu  — ,  AtnKreften  zu  (Acc).  —  Mit  J^T  1) 
anlangen,  eintreten  in,  Fuss  fassen,  wohnen,  blei- 
ben, —  in  oder  bei  ;Loc.),  hinslreben  zu  (Dat.).  —  2) 


Tri 


fTfH 
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giCJff  a)  "ich  befindend  in  (I-oc.  oder  Acc.)-  —  I') 
abhängig  von,  beruhend  auf,  :it  Jmdes  Verfügung 
stehend;  die  Ergänzung  im  Loc,  Gen.  oder  im 
Comp.  Torangehend.  Auch  ohne  Ergänzung.  —  c) 
.sicA  anstrengend,  sich  bemühend.  —  d)  auf  seinen 
Ifut  seiend,  sich  vorsehend.  —  e)  bereit  stehend. 
—  Caus.  Act.  1)  anlangen  machen  in  (Loc).  —  2) 
als  Erklärung  von  mr[»nrir  "»cb.  dem  Comm.  = 

r        r     ^ 

^FTfT  JTöTrTTTrr.  —  Mit  5Jfm  Med.  sich  sehr  be- 

o 

mühen  um,  sehr  bedacht  sein  auf  {Loc).  —  Mil^- 
^=IT,  SFöTFItT  beiheiligt  bei,  verbunden  mit,  in  Be- 
ziehung stehend,  zu ,  abhängig  von,  beruhend — , 
sich  erstreckend  auf,  vorhanden  in  oder  bei;  mit 
Loc.  oder  Acc.  —  Caus.  Act.  anreihen,  folgen  las- 
sen; in  }'erbindung  bringen,  sieh  betheiligen  lat- 
sen;  mit  Loc.  oder  Acc.  Man.  Grbj.  2,2.  fgg.  A- 
PAST.  g«.  6,30,1 2.  Comm.  zu  29, 8.  —  Mit  BJJT  Caus. 
Act.  1)  geordnet  hinstellen  Apast.  Qr,  15,6,5.  — 
2)  gesondert  befestigen  an  (Loc.)  Apast.  fn.  15,6, 
I  7.  1  s.  —  Mit  WT\,  °^fl  beruhend  auf,  abhängig 
von  (Loc).  —  Mit  3^  Med.  betreffen.  —  Mit  H 
Med.  anlangen  hei  (Loc.).  —  Mit  FIFI  Caus.  1} 
fortreissen,  fortschaffen,  wegführen.  —  2)  heraus- 
holen, herbeischaffen,  —  aus  (Abi.).  —  3)  heraus- 
geben, schenken  (Lamt.  474,13.  Saddh.  P.  91,6.  Ka- 
RAUB.  36,17.49,-1),  ausliefern,  zurückgehen.  —  4)c(- 
7^  eine  Feindschaft  erwidern,  Bache  nehmen.  — 
5)  verbringen,  verleben.  —  Mit  ^IrKl'Ifl  Caus. 
wieder  (lusliefern,  zurückgeben.  —  Mit  ^\^  um- 
stellen, umringen,  ^\^^x\  umstellt.  —  Mit  V(  i) 
Sied,  einwirken.  —  2)  Med.  Act.  (metrisch)  sich 
bestreben,  sich  bemühen  um.  bedacht  sein  auf,  sich 
heffeissigen ;  die  Ergänzung  im  Loc,  Dat.,  Acc, 
W(,  Wm,  <crllfl  oder  iin  Infin.  OTfT  sich  bestre- 
bend, ganz  bei  der  Sache  seiend;  y<^lrffl  n.  ira- 
pers.  —  Mit  ?l^  Jlod.  sich  bemühen  um,  bedacht 
sein  auf  (Dat.).  —  Jlit  5TTrI  entgegenwirken,  mit 
Acc.  —  Caus.  ertoidern.  ^rTTtlT,  ^JH  so  t.  a. 
Hache  nehmen.  —  Mit  T=[  Med.  etwa  in  verschie- 
dene Reihen  bringen.  —  Caiis.  1)  anreihen,  an- 
bringen. —  2)  büssen.  —  3)  peinigen,  quälen.  — 
Mit  SSfim^  Caus.  anreihen,  anbringen.  —  Mit 
^^  1)  Act.  vereinigen.  ■ —  2)  Med.  sich  aneinan- 
der reihen.  —  3)  Med.  sich  vereinigen,  zusammen- 
treffen, sich  verbinden  mit  (Instr.).  —  4)  Med.  an 
einander  gerathen,  in  Streit  kommen.  HH\*-\*-\  ei- 
nen Kampf  beginnen.  Hqrl  PL  in  Streit  gerathen, 
H^FI  It'Tff  beim  Ausbruch  des  Kampfes  TS.  2,1, 
3,1.  2.  «,'..  —  ö)  H'-JtI  vorbereitet,  ganz  bei  der 
Sache  seiend,   seine  Massregeln  getroffen  habend, 


auf  der  Hut  seiend,  sich  vorsehend.  —  Mit  ^T^T- 

HT,  °HiTTT  besorgt,  gelenkt  (Rosse).  —  Mit  5TTrI- 

fPT  1)  Med.  bekämpfen.  —  2)  °H'7tT  vollkommen 
"s 

vorbereitet,  —  gerüstet. 

(TfT  1)  Adj.  s.  u.  ^^.  —  2)  *n.  die  Fussbewegun- 
gen  des  Führers  beim  Lenken  eines  Elephanlen. 

TcT'Tirl  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Fehlerhaft. 

»^rllJJi   Adj.  die  Rede  hemmend,  schweigend. 

.3 

Mrl^tlT"  m-  etwa  Vergelter. 

Td'UM  •>•  impers.  bedacht  zu  sein  auf  (Loc). 

T  3 

TfpT  Adj.  (f.  5rT)  welcher  von  Mehreren. 

3 

irfIJ-(g(T  Adv.  auf  welche  unter  mehreren  Weisen. 

3  3 

«Triir  Adj.  (f.  511)  welcher  von  Zweien. 

3 

tJfTT^T  Adv.  auf  welche  von  zwei  Weisen,  rfrj- 
T^°i  "HFTT^IT  tI  gleichviel  aufweiche  von  beiden 
Wigisen  Sdadv.  Bb.  3,1. 

3      ^ 

CJfTTT^iT  Adj.  mit  angespannten  Strängen  oder 
Zügeln. 

EffTcfT?!  Adj.  die  Rede  hemmend,  schweigend. 
Nom.  abstr.  ^cfl^  n. 

qcTcÜ  Adj.  (f.  3^1)  zu  rT^.  v.  l.  mrlHa. 

(TN 

Mrl5lrJ  Adj.  (f.  5JT)  an  seinem  Vorhaben  fest- 
haltend. 

<trlfl  Adv.  1)  iu  der  Bed.  des  Abi.  von  1.  <T  in 
allen  Zahlen  und  Geschlechtern:  aus  —,  von  wem, 
oder  welchem,  woher,  woraus,  wovor  (z.  B.  sich 

3   -\      -N 

fiirchteu);   auch  durch  wen  oder  was.  ^T^i^UJ 

3-s  / 

^T  ^^{l  ^  fo"  Karaka's  oder  von  irgend  einem 

3-v 

Andern;  TclT  Trfl  J«  von  welchem,  je  woher,  je 
woraus;  «TfIFfW;  vom  ersten  Besten,  von  diesem 
oder  jenem;  woher  es  auch  sei,  woher  immer,  ir- 
gendwoher; JJrl  17^  ^firf5I  von  diesem  oder  jenem, 
woher  immer.  —  2)  wo,  —  3)  wohin.  TJ^]  jj^; 
wohin  immer;  «TrlFFlFT!  wohin  es  auch  sei,  irgend- 
wohin, —  4)  aus  welchem  Grunde,  in  Folge  wo- 
von, —  ö)  da,  weil.  Häufig  einen  Vers  anknüp- 
fend, der  üinen  ausgesprochenen  Gedanken  be- 
gründen soll.  —  6)  von  wann  an,  seitdem,  ?7rfl 
^PTFcT  dass.  fTfTT  sTIfTF  so  v.  a.  von  ihrer  Geburt 
an,  —  7)  sobald  als,  —  8)  dass  nach  einem  Fra- 
gesatze und  vor  einer  oratio  directa  (wie  cItc).  — 
9)  auf  dass,  mit  Potent. 

3 

'TfT^^  Adj.  der  die  Opferschale  ausstreckt,  — 
darbietet,  —  bereit  hält, 

«Ifllf^'T  Adj.  sich  züj/elnd,  —  beherrschend 
48,15. 

TrlT^T^  Adj.  wenig  essend  R.  2,28,17.  T.  I.  ^- 

l.tTTrI  Adj.  PI.  (Nora.  Acc.  mfT)  q"ot,  wie  viele, 
AV.  10,3,C  vielleicht  fehlerhaft  für  «Tf|. 


2.TTFI  m.  1)  etwa  Ordner  [Geber  nach  Saj.).  —2) 
PI.  N.  pr.  eines  mit  den  Bhrgu  zusammenhän- 
genden Geschlechts.  Auch  Sg.  neben  ij^.  Gilt  für 
einen  Sohn  Brabman's,  Nahusha's  oder  Vigvä- 
niitra's.  —  3)  ein  Asket,  ein  Mann,  der  der  Welt 
entsagt  hat.  —  4)  *  =  f^^T^  oder  Sffl^  (gigvATA). 
■''•'7Trf  f-  1)  Festhaltung,  Leitung,  —  2)  Pause  (in 
der  Musik),  Caesur  (im  Verse).  —  3)  *Wittwe; 
auch  *?Tfn'. 

'TTrl^I^min  n.  eine  best.  Kasteiung. 

mrfRöJJ  n.  impers.  zu  sorgen,  —  für  Utwas 
(Loc). 

TTrlrTT^I  ni.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  227.  GIt.  S. 
(i.  9.  16. 

<7TfT^  n.  der  Stand  eines  Asketen. 

mn^  Adj.  (f.  ^)  der  wievielste, 

^       r 
mnWf  m.  die  Pflichten  eines  Asketen. 

TTriyT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  f.va- 
pha  Ika. 

TTrl^TO^  m.  (Burneu,,  T.)  und  °EJ'TFIR^T 
m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

qfrmfrfq  m.  =  ?T%qiT=7  Hariv.  1,34,i3. 

TTrlUI  Adv.  in  vielen  Theilen,  —  Orten. 

^^^  1)  ra.  Asket.  —  2)  *f.  °^  Wittwe. 

iTlrT^r^  "■  «in  best,  Tanz  S.  S.  .S.  255. 

JTTH'^'Ti  n.,  ?TTrI5rfrR[-^'7^i^  n.  (Opp.  Cat. 
1),  ^frra^3T  ra.  (Burnell,  T.)  und  rflH^r^lII^- 
^^  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

Ttrl^^  Adj.  der  geforderten  Caesur  ermangelnd 

Vämana' 2,2,3. 

*'TlrI'72I'T  "•  das  unkeusche  Leben  von  Asketen. 
o 

qfrl^TSrf^fff  f.,  °^TsTfetqr  m.  und  °J^^- 
n%  f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

fJlrJJislI  f.  eine  best,  Stellung  der  Glieder  beim 
Tanz  S.  S.  S.  255. 

^JHJTJI  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  208. 

^frli%r^T^  n.,  qfr?g5:^=fH^  m.,  0=1=5;- 
HydgvWUpT  f.  und  o^^^FFTST^  n.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1 . 

mfI=f<T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

TTFlM'yllPI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Irrdi^^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 

MlrlHlflH"i  n.  eine  best.  Kasteiung,  dreitägiges 
Pankaga  vja. 

'Trli"?!  ra.  ei»  Fürst  nnter  den  Asketen, 

Trfr^Tflftmi  f.  "Od  ^^^^lW[i^  f.  Titel 
zweier  Werke. 

^rT  anzunehmen  für  fTr?öJf. 

*<7rWF  f-  eine  best.  Pflanze, 

o 

rj^^  Adj.  nach  den  Commenlatoren  =  i|rl.^ 
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q^ 


-  nm 


oder  TiHiiira- 

Hr\hU  iiiiil  IdIÄ«!  Adj.  tcoroui  tnistanden. 

CRTöI^^fft^  Adj.  an  welcher  Stelle  die  Brhall 
habend  g'tfikii.  ^k.  11,12,1. 

MrllHcl  Adj  trorin  tcurzelud. 
*Mr«*(  Adj.  (f.  Sfl)  «Ju»  «A<««nd,  —  «orneAmend, 

HC^m  Adj.  teat  wünschend  UiiT*-  S.  2,1, a.  5, 
7.  AfisT.  r.R.  $,10.1. 

JJfctilU^I  Inslr.  AdT.  in  welcher  Absicht. 

Ir^TWI  Adr.  1)  ans  welchem  Gmnde,  in 
Folge  wovon,  weshalb.  —  2)  da,  weil.  Auch  Mr^l- 

nr=?iTT*7T  Adj.  was  vornehmend  Hehäiiri  1,148, 

9.  10. 

Mr^iNH  AdT.  in  welcher  Absieht. 

{]|(-ct)TjH4lU4'i  Adj.  das  erste  Beste  thuend, 
aufs  Gerathewohl  handelnd  MBa.  12,118,20. 

UlfctiTJH^Itl^  Adj.  dass.  Kiu.  236,2.  2,22,8. 
IKrsuaii.  148,8.  .Nora,  abstr.  °f^  f.  Kin.  134,22. 

4lr=h^HMdll4H  Adj.  allerhand  Zeug  schwat- 
zend R.  4,17,5. 

yir4i^H=?I?  "••  eine  Behauptung  auf's  Gerathe- 
wohl Comin.  zu  Njijis.  4,1,36. 

(nf^rra^TTO^i^  «n.  ein  Verlartgen  nach  ir- 
gend Etwas  Spr.  5042. 

TTr^n^^TilRi  u-  PI-  unbedeutende  Schmerzen, 
welcher  Art  sie  auch  seien,  MtulTtBii.  133,19. 

Qr^iH  Adj.  aus  welchem  Geschlecht  UiKiT.  2, 
118,««. 

Hr4irl  Adv.  wessenlwegen. 

MCStlfl  Adj.  welchen  Entschluss  fassend. 

^^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  1)  Willensthätigkeit, 
Bestrebung.  —  2)  Verrichtung,  Arbeit.  —  3)  Sg. 
und  PI.  Bemühung,  Mühe,  Anstrengung,  —  in  Be- 
treff von  (Loc.  oder  im  Comp.  Torangebead).  t(^ 
SJÜf.  ^-Fgi,  HTI-F?!!,  5n-UT  »icA  .Wirte  ffe6en, 
:MüAe  auf  Etwas  wenden,  sich  angelegen  sein  las- 
sen; mit  Loc.  oder  lolin.  q^«i  und  ^^^  soro- 
fältig,  eifrig,  alles  Ernstes;  Mf^-illq  trotz  aller 
Atutrengung;  qpllri  bei  aller  Anstrengung;  sorg- 
faltig,  eifrig ;  q^f^I  T^TrT  mit  grosser  Anstren- 


detss  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei,  trotz 

des  Bestrebens  es  sein  zu  wollen. 

^r^Tl?fm  Adj.  von  welchem  JUulhe  MB«.  1,94, 

1.  228,19.  5,74,8. 

MrMW  Adj.  mit  welchemtf^i)  verbunden  QXüiu. 
g».  14,22,6. 

*  RryWM  Adj.  was  zum  ersten  3Iale  thuend  P.  6, 
2,162,  Scb. 

*1cn  Partie,  fut.  pass.  vou  ZfrJ. 

«TST,  TTWl  Adv.  1)  =  Loc.  von  1.  ^  wer,  welcher 
io  allen  Zahlen  und  Geschlechtern.  —  2)  wo,  wo- 
selbst. ^S^tlSr  ^7(  c?T  oder  sonst  wo.  —  3)  bei 
welchem  Anlass,  bei  welcher  Gelegenheit ,  in  wel- 
chem Falle,  wenn.  —  4)  woAin.  —  5)  da,  guum. 
—  3)  icann,  als.  —  6)  damit.  —  7)  dass  nach  ei- 
nem Fragesatze  und  *Dacb  ni'cAt  glauben,  —  »u- 
geben,  tadeln,  sich  wundern.  —  8)  t(3(  TsT  a)  wo 
immer,  wo  es  auch  sei.  —  6)  leoAin  «mtner,  wohin 


a»ng:  TWrIR  sorgfältig,  eifrig;  q'^'o  mit  Mühe, 
nicht  leicht.  —  4)  e<ne  besondere,  ausdrückliche 
Bemerkung  Comm.  zu  Apist.  f».  7,20,5.  8,7,s. 

T^^H  Adj.  1)  Willensthätigkeit  besitzend. 
Nom.  abstr.  =g^  n.  —  2)  »icA  Mühe  gebend,  sich 
Etwas  angelegen  sein  lassend;  die  Ergänzung  im 
Loc. 

MP1W4    m.   in  der  Rhetorik   eine  Erklärung, 


es  auch  sei.  —  9)  q-;!  rfW  a)  =  MIHIHIR'I  "• 
s.  w.  —  6)  wo  immer,  an  jedem  beliebigen  Orte, 
am  ersten  besten  Orte.  —  c)  bei  jedem  Anlass,  bei 
jeder  Gelegenheit.  —  d)  wohin  immer,  wohin  et 
sich  trifft,  an  den  ersten  besterC  Ort ,  weiss  Gott 
wohin.  —  10)  qjf  H^nFT  «JoAin  immer  182,32.  - 
11)  q3r  gr5T  a)  =  tlfFF^q^  u.  s.  w.  —  6) 
überall.  -  12)  ^jf  ^TSflFT  =  qf^T^fFI^FT 
u.  s.  w.  -  13)  ^pT  #r  ^  a)  =  qfFq^^ifFtSI  u. 
s.  w.  ^y(  gf  ^irmiäri:  so  t.  a.  mit  dem  ersten 
besten  Weibe  erzeugt  DsTti.t.  —  6)  wo  immer.  — 
e)  so  oft,  jedesmal  wenn.  —  d]  wohin  immer.  — 

13)  q^  gr  tr  a)  =  trirq^ftqsr-  q^r  ar  w- 

•TirHilif?!  so  T.  a.  mit  dem  ersten  besten  Weibe 
erzeugt  Vishnus.  15,27.  —  6)  an  einem  beliebigen 
Orte.  —  c)  irgendwann,  wann  es  auch  sei.  —  d) 
weiss  Gott  wohin.  —  14)  rj'^  ^  öfl  wo  es  auch 
sei.  —  15)  <T5I  3lTFT  irgendicoAin,  hierhin  oder 
dorthin. 

M^°hlHH  Adv.  wohin  das  Verlangen  geht. 

q^^FfRigSTirarll  und  °![[ri^  fehlerhaft  für 

°mf^m  und  "HimpT- 

TsRIRI^FriT  ni.  die  Zauberkraft  sich  dahin 
zu  versetzen,  wohin  man  gerade  Lust  hat. 

T^^Fn^fTTFl'I  Adj.  die  Zauberkraft  besitzend 
sich  dahin  zu  versetzen,  wohin  man  gerade  Lust 
hat.  Nora,  abstr.  °ftlrri  f-  und  °VJ^  n. 

M5|r|5|!(IM  Adj.  sicA  hinlegend,  wo  es  sich  ge- 
rade trifft,  dem  es  einerlei  ist  wo  er  schläft. 

^^^r^  Adj.  wo  seiend,  wo  wohnend. 

M^HIMJj'c  Adj.  dort  »eine  Wohnung  aufschla- 
gend, wo  Einen  der  Abend  ereilt,  R.  2,67,20. 


^^^m^^r\^^  Adj.  (f.  gi)  da«s. 

qsTFSI  Adj.  wo  sich  außallend. 

M^ll^ffft  "•  da"  beabsichtigte  Ziel. 

fT^TTFcTFlrT^rTTCl^  Adj.  »icA  hinlegend,  wo  Einen 
der  Sonnenuntergang  ereilt,  MBu.  12,61,8. 

yi '•'&<*  Adj.  wo  esEinem  beliebt  MBu. 3,276,1«. 

riW  n.  Noni.  abstr.  von  Tf  der  Laut  ^  Comm. 
zu  TS.  Prät. 

TrHlsiJI^  Adj.  in  welcher  Anzahl  21ö,l. 

fTrTR  Adj.  welches  — ,  ein  wie  starkes  lleer 
habend  MBu.  5,74,8. 

«rrT^TTST  Adj.  von  welcher  Natur,  —  Art  und 
Weise  zu  sein  ebeod. 

^<3^^\^  Ad»,  je  nach  dem  Hshi. 

r 
^^3m^  Adv.  y«  nocA  der  Rk. 

^7^r^  Adr.   der  jedesmaligen   Zeit  [Jahreszeit) 

entsprechend  Kvkii.  Qb.  6,31,1«. 
^  r  ^ 

^!iJT^  Adv. je  nacA  dem  R«hi  Apast.  ^b.  2,16,6. 

r  ^ 

TIW^V^JJH  n.   Bez.  bestimmter  Sprüche  Apist. 

Cr.  5,11,6.  7.  13,8.  1S,G.  17,1. 

qsn(>a  der  ersten  Bod.  am  Endo  eines  Pädaim 
Rgveda  auch  tonlos)  1)  wie,  gleichwie  (einem  fJElI, 
FTEII  rISIl  [106,33],  ^4,  ^S?!T  oder  rj^fl  entspre- 
chend). CfSTI  ^T  (nach  einem  vorangehenden  ^T) 
oder  wie  sonst.  T^  IrJrl,  ^^]  ^,  CfSTT  ^  ^  (33,7), 
TSIT-^,  ^  qsJT,  ^^^T^  (UV.  10,86,7),  q^^  ^ 
(Cbr.  36,32).  *Auch  als  Ausruf  der  Verwunderung, 
q^  ^fTrT  uias  das  betrifft  (dass).  frai-rfSJIoder 
q^-FH  Hfq*T   bei  Betheueruogen  und  festen 
Behauptungen  so  gewiss  —  so  wahr;  ausnahms- 
weise wechseln  in  diesem  Falle  ^^\  uad  fJETF  ihre 
Stellen.  —  2)  «iie,  so  T.  a.  zum  Beispiel.  —  3)  el- 
liptisch so  V.  a.  wie  es  sich  verhält,  —  verhielt.  — 
4)  ut,  auf  dass,  damit,  [so)  dass;  mit  Opl.  und 
Conj.,  später  auch  Fut.,  Praes.,  Imperf.,  Perf.  nnd 
Aor.  In  der  älteren  Sprache  gern  dem  ersten 
Worte  des  Satzes  nachgestellt.   Auch  mit  Ergän- 
zung  von  PTTr?  oder  JT^fT-  —  ä)  da.  ^^-r\^ 
da  —  so  291,24.  Spr.  7634.  —  6)  dass  nach  wis- 
sen, glauben,   meinen,  sagen,  melden,  anweisen, 
hören,  bekannt  werden,  zweifeln  u.  s.  w.  vor  einer 
oratio  directa   mit  oder  ohne  ^T?T  am  Schluss. 
—  7)  so  wie,  so  v.  a.  sobald.  —  8)  tcie  wenn,  mit  Po- 
tent. —  9)  =  TSJT^rT  urie  es  sich  gehört,  richtig.  — 
10)  qSIT  a?n  (einem  r[?n  fTSIT  oder  ^5?5f  entspre- 
chend) je  nachdem,  in  welchem  Maasse,  jemehr 
QifiK.  ZU   Badjr.  2,2,9.  KÄi>.  118,13.  —  11)  qSJI 
?Tg?I  dass   (einem  r?^   das  entsprechend);   mit 
Potent.  Spr.  5133.  —  12)  «TüJT  (7^  «)  «>ee  immer, 
wie  es  auch  sei,  auf  irgend  eine  Weise,  aufbelle- 


biye  M'.  Mit  uiuer  Nogalon  auf  keine  Weise.  HI 
»JFf  'lITFfI  ^^1  fTSIT  so  V.  a.  ater  aticA  der  Ji< 
genau  yenommett  nicht  da.  —  l>)  =  nSflfl^JIT,  wie 
die  V.  I.  hat.  —  13)  CfSJI  Efjg  T^fT  a«/^  t'ryenfi  eine 
Weise,  wie  es  sich  gerade  macht.  —  14)  (TtlSII 
dieses  wie,  so  v.  a.  nämlich,  zum  Beispiel.  —  13) 
rI^ZITT'7  "TTT  mit  Potent,  gleich  wie  nämlich 
oder  gleich  wie  wenn  VaÄrakku.  27,8.  9.  32,11. 
16.  17. 

Tyl^hl'iW'^  Adv.  dem  Alter  nach  vom  Jüngsten 
zum  Aeltesten  hinauf. 

r 

^3[I5firlS?I  Adj.  tcaj  in  einem  betreffenden  Falle 

I«  thitn  ist. 

sr 

rfSn^T  Adv.  je  nach  der  betreffenden  Thätig- 

keit,  je  nach  den  Handlungen. 
r 
J^SH^fpriril^    Adv.    je   nach    den   Handlungen 

und  je  nach  den  [drei]  Qualitäten. 

JfJn^R^Cfq  Adv.  dem  Ritus  gemäss. 

•l^l^m^  Adv.  je  nach  den  Abschnitten. 

^^J^^  Adj.  1)  je  welches  Verlangen  habend. 
—  2)  nach  Belieben  verfahrend  Hehadbi  1,498,7. 

^Sn^fTI^T^TT  m.  ein  im  eigenen  Belieben  stehen- 
des — ,  ein  unbeschränktes  Verfahren. 

(TSU^IiTs^T  Adj.  nach  Belieben  2M  bedrücken. 

^^1^JR^^\'^  Adj.  nacA  Belieben  wegzuschik- 
ken. 

tfJn^RJT  {RV.)   und  o^iqJT  (Cat.  Bb.)  Adv. 
nach  Wunsch,  nach  Belieben,  gemächlich. 

q^l^TTJ^En  Adj.  nach  Belieben  zu  züchtigen. 

TSJT^TTr^^rrT'l   Adj.   nach  Belieben    umher- 
streichend. 

^Sn^jnfTrraRTTSI'T  Mi.  Bedürftige  nach  Wunsch 
befriedigend. 

nSnöRTFT'l  Adj.  nacA  Belieben  verfahrend.  Nom. 
abstr.  °Fra"  n.  (^mk.  zu  Ait.  üp.  S.  165,  Z.  5.  7. 

tfSn^RF'T  n.  fehlerhaft  für  fTISIF;  vgl.  Mauäbu. 
8,19,6. 

«TSn^rmT    Adv.    je  nach    dem    umfange    (des 
Jüpa;. 
**TSnSfrf7R  Adv.  aufweiche  Weise. 

^^\^Wf^  Adj.  wie  handelnd. 

qjITSfiT^  Adj.  =  tm^BU. 

^SIT^I^T   1]   m.  ein  entsprechender  Zeitpunct. 

t&ffi^  so  V.  a.  die  zweite  Essenszeit.   —  2]  °^ 

Adv.  je  zur  Zeit,  zur  richtigen  — ,  gewöhnlichen 

Zeit.  Am  Anf.  eines  Comp.  °^5fT°- 
r 
'^^^tHt^HT  Adv.  je  nach  Familienbrauch. 

IJTRlfr  1)  Adj.  a)  recht  gemacht  in  ^TJ(^°.  — 
b)  verabredet.   —   2)  °cf?fIIT  Adv.  a)  wie  gewöhn- 
lich, wie  sonst.  —  6)  in  der  Weise,  wie  es  geschah. 
V.  Theil. 


qSTT  —  qari^^rPT 

—  c)  in  verabredeter  Weise.  —  d]  je  nach  der  An- 
fertigung. 

TSJI^ffWR'  Adv.  Furche  um  Furche. 

T^TöFTTH  Adv.  in  entsprechender,  angemessener 
Weise,  v.  1.  H^lirfH. 

4y IcfifT  Adj.  xvelchen  Entschluss  fassend. 

o 

Myi5hH°,  °5fFFr  und  °^III  Adv.  der  Reihe 
nach,  successive,  respective. 

^^]T^^^\T^  Adj.  (f.  jSSlI)  wie  getkan  werdend, 
so  y.  a.  gebräuchlich,  üblich  Harshak.  61,5.  93,20. 
1S4,G. 

f^SII^I^Fr  Adv.  nach  der  Zahl  der  Kropa. 

TSTT^FFT  Adv.  nach  Möglichkeit,  so  viel  als 
möglich. 

^^]^^  Adv.  Silbe  um  Silbe  SaSbitopas.  23,1. 

TyiliTlHH  Adv.  so  schnell  als  möglich. 

(^yMmn  Instr.  Adv.  in  aller  Ruhe,  —  Behag- 
lichkeit. 

ilSrn^Trl'T  Adv.  je  nachdem  gegraben  ist. 

^^[^s^H  Adv.  den  Benennungen  entsprechend. 

fTEIT'sfJlrf  Adj.  früher  erzählt,  —  erwähnt,  — 
anpejfefccn. 

fTRisyi'SH  Adv.  dem  Bericht  — ,  der  Angabe 
gemäss. 

^^T^t^  l)  Adj.  a)  auf  dem  (Wege)  man  vorher 
gekommen  ist  Vikkamänkak.  10,4.  —  6)  *icje  zur 
Welt  gekommen,  dumm,  einfältig.   —   2)  °J|ciH 
und  °TrrT'T  Adv.  des  Weges,  auf  dem  man  gekom- 
men ist. 

<7STIIFT  1)  Adj.  rechtgläubig  Qänku.  Gbbj.  6,6,1 6. 

A  j 

—  2)  °5T  Adv.  der  Veberlieferung  gemäss  Apast.  1, 

17,13.  2,0,18. 

nSITITl'^  Adv.  Git'ed  um  Glied. 

I^ITiniFr  Adv.  den  Qualitäten  — ,  den  Vorzü- 
gen  gemäss. 

^STIJf^l-l  Adv.  in  sein  (u.  s.  w.)  respectives 
Haus. 

T^Jiri^fFT  Adv.  1)  je  nach  der  Reihe  des  Fas- 
sens. —  2)  nacA  der  fleiAe  des  Auffahrens. 

!72IlITI'^^^5fic?^R'  Adv.  je  nach  dem  Brauch 
der  Familie  oder  des  Geschlechts  Gobh.  2,tf,25. 

^Snnr  Adv.  l)  «acA  der  Grösse  des  Feuers.  — 
2)  der  Verdauungskraft  entsprechend  Kabaka  6, 

2.  18. 

TSnCT^mR  Adv.  der  Angabe  gemäss. 
R5ll^*T  Adv.  Glied  um  Glied. 
Q^TIrPTHT  Adv.  Kamasa  um  Kamasa, /e  auf 
seinen  K.  Vaitän. 

'T^HtIT^  Adv.  dem  Brauche  gemäss,  wie  üblich. 
M^NII  TR  Adj.  ici'e  zu  Werke  gehend,  tote  ver- 
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fahrend. 

rrgiT%irT  Adv.  ScAicAt  um  Schicht  Kätj.  Qb.  18, 
4,15. 

^5ITT^n%rI  Adj.  vorAer  bedacht,  beabsichtigt 
Paisbat.  226,18. 


^'SI'RIT^rFr  Adv.  je  nach  der  Aufforderung. 

^SITS'^^HT  Adv.  ein  Metrum  tim's  andere. 

TSTlsTTrl'  Adj.  l)  wie  zur  Welt  gekommen.  —  2) 
dumm,  einfältig  Käd.  2,33,17. 

TSJTsTIcI'T  Adv.  Geschlecht  um  Geschlecht. 

'T^Tra'ItTi^T^  Adj.  splitternackt  Gabalop.  S. 
434. 

TSTTsTTTtT  Adv.  Art  um  Art. 

^STIsTIrTFI^  Adj.  wie  geartet  Comm.  zu  Njäjas. 
2,2,16. 

^STHTI^PT  Adv.  nacA  Herzenslust. 

^SfllTH  Adj.  vorhin  befohlen,  anbefohlen. 

^Zfl^nn  Adv.  dem  Befehle  gemäss  R.  ed.  Bomb. 
2,80,1  5. 

mST^IT'l'T  Adv.  nacA  Wissen,  so  gut  man  es 
weiss  GoDu.  3,9,21. 

's 

nSTM^^T  Adv.  dass.  Hemädri  1,271,7. 

T2IIsClITT*f  n.  ein  dem  A  gj  a  entsprechender  Ge- 
sang LÄTJ.  7,13,10. 

lEfTUl^H  Adv.  dem  Alter  nach,  vom  Aeltesten 
zum  Jüngsten  hinab. 

1EIIrTW°  und  °rTW^  Adv.  der  Wahrheit  gt" 
mäss,  wie  es  sich  wirklich  verhält,  genau. 

^STTflSlIT  Adv.  «lie  es  sich  in  Wirklichkeit  ver- 
hält, genau,  wie  es  sich  gebührt,  wie  es  sich  ge- 
hört. 

I^SITfiSn'T  und  OrTSUT  Adv.  der  Wahrheil  ge- 
mäss. 

n?lIf*T^  Adj.  welche  Natur  immer  habend. 

TSnJTf  Adj.  wie  immer  gegeben. 

ITSH^fU^T^TT  Adv.  nacA  4rr  de»  D  a  d  h  i  b  h  a  k  s  h  a 

gÄHKH.  ^a.  8,9,11. 

r  r 

15ll?^fR°  und  iT5lT^5RT  Adv.  bei  jedem  Vor- 
kommen, in  jedem  einzelnen  Falle, 

TSJITT^JT  Adv.  je  nach  dem  Erbtheil. 

^^T^T\  und  qyii^^W  (VAaAU.JooAj.7,20)Adv. 
nacA  den  verschiedenen  Himmelsrichtungen,  nach 
der  entsprechenden  H.,  je  nach  der  H. 

^21TT^^  1)  Adj.  der  Angabe  —,  der  Anweisung 
entsprechend.  —  2)  °T^^!T  Adv.  der  Angabe  —, 
der  Anweisung  gemäss. 

^^\Z\W(  Adv.  den  übernommenen  religiösen 
Observanzen  gemäss. 

'7^T5"WT  Adv.  wie  man  Etwas  gesehen  hat. 

^^i?Sf?fq  Adv.  Gottheit  um  Gottheit  Vaitan. 

16 
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'^gp!(l'tllgP«?;IMftilHN!^IN^I  Adv.  ja  nach 
dir  rtrschiedenheil  des  Ortes,  der  Zeil  und  der 
Körptrgestalt. 

l.UaiHSH  Adr.  je  nach  dem  Platte,  —  Orte. 
2.  T^ri??!^  Adr.  je  nach  der  Weisung,  nach  Vor- 
schrift GoBu.  !,♦,«. 

qg|j,cq  Adj.  je  welchen  Besitz  habend,  je  wo- 
ran reich. 

^H\\^l\i^  Adv.  D  «n  richtiger  Ordnung,  nach 
Hecht  und  Oebühr.  —  2)  dem  Wesen  — ,  der  Ifa- 
tur  gemäss  ^Iilbas.  3,135. 

tlgJIN^llt"  "Od  °ri  (Giui.)  AdT.  der  lierech- 
tigung  gemäss,  je  nach  der  B. 

qaili^^Ji)  AdT.  nach  der  Reihe  der  Dhishnja 

VaitXs. 

qtjIfcflH  Adj.  und  °IT  Adv.  wie  gelernt,  wie  der 
Text  ttiHtet,  d.  h.  in  der  Grundform  ohne  wesent- 
liche Abänderung. 

tUnUJIM^iH  AdT.  in  Uebereinstimmung  mit 
dem  Lehrer. 

rn^R  1)  Adj.  (f.  5n)  j»  welchen  Namen  ha- 
bend Apast.  Cr.  15,9,«.  —  2)  o^  Adr.  Name 
um  Name. 

miH\({HWH  Adj.  (f.  5rT)  genau  so  seiend, 
wie  es  Nirada  verkündet  hat. 

MSJI  H^NH  Adv.  je  nach  dem  Körper  CTBT*tT. 

•s 

Vp.  3,7. 

'TSjrpTKHT  Adr.  wie  hingeworfen. 

l)BJ|HI  ^@  Adj.  tri«  anjegeben,  wi«  beschrieben, 
wie  gekennzeichnet  300,23. 

M^IHHMR  AdT.  in  sein  entsprechendes  Nest, 

-s 

«n  jeine  entsprechende  Wohnstätte. 

*^yiH=?TT?FI  Adj.  wo  gerade  wohnend. 

'iHim^^m  Adv.  in  leine  entsprechende  Wohn- 
Stätte  R.  6,lß,23. 

^TTROTtFT  Adr.  nach  der  angenommenen, 
üblichen  Weise  AfT.  f«.  7,12,13.  14.  8,3,22. 

Mi^llll^HM  AdT.  wie  hinausgegangen. 

MUHM<41,  °qö?Jo  und  °^c^[  (Instr.)  Adr. 
des  Reihe  nach,  respective. 

^H[•^*Jr{^  Adr.  wie  man  es  erfahren  hat,  —  es 
erlebt  hat. 

'T5TR3P*T  AdT.  regelrecht,  genau  entsprechend. 

MS!Jm(H  AdT.  je  nach  dem  Zmsehenraume 
K4CC.  8. 

?7«rRIFrFF  AdT.  in  der  Weite,  wie  es  deponirt 
war. 

q^FÜT^R  AdT.  nach  der  Regel,  nach  Gebühr. 
Myi-UlHH  AdT.  dem  niedergeschriebenen  Wor<- 
laut  du  SAtra  gemäss,  wie  geschrieben stehttAk- 


UÄBII.  5,3S,b. 

qSTFÜH  1)  Adj.  tcie  je  hingeworfen.  —  2)  =H^ 
o 
Adv.  Wurf  um  Wurf. 

rm\V(\Hm    Adj.  je  nach  der  Waare,  für  jede 

Waare. 

qgJIH^  Adv.  Wort  für  Wort. 

q^|r^li-1  Adv.  etwa  wie  sonst  Mfiii.  6,t,28, 
wo  ed.  Calc.  und  Vardh.  1|^  st.  5iFf  fllrT^leseD. 

M5JIM(|tT?ü3'  Adj.  nach  dem  Yergehen  strafend. 

^W^JrJ^  Adv.  je  nach  dem  Vergehen. 

^^^ftV^  Adv.  Paridbl  um  Paridhi  Man. 
g«.  1,3,1.  i.  HiLLEBR.  N.  82.  Vgl.  qqT^  8). 

T^TTfrf^rn^TrFf  AdT.  nach  dem  ümriss  Kätj. 
Qr.  8,0,7. 

rfSrrrflTTRAdv.icje  »6ergefcertt*S"u.GBuj.2,r2. 

rfSnTTJ  Adv.  t7elenk  um  Gelenk,  Glied  um  Glied. 

fTEjmcriTTrl'T  Adv.  wie  besprengt  Katj.  Qh.  4, 
14,30. 

r 

^EIFT^  Adr.  je  nach  dem  ParTan  QäKku.  ^b. 
14,10,«. 

q^WlS  *)  Adj.  der  Herzählung  entsprechend 
UiPAi.*  zu  Vabau.  Bru.  1,14.  —  2)  °JT  Adr.  je 
nach  der  Recitation  MBb.  12,63,1$. 

rfJfJtnTf  Adv.  wie  früher,  wie  ehemalt  Apast. 
gR.  9,20,7.  Gop.  Er.  1,3,13.  Kau«.  72. 

<7<iim^M^  Adv.  je  nach  dem  Manne  Ind,  St. 

13,239. 

TEII'7^  1)  Adj.  wie  ehemals  seiend.  Nom.  absir. 
^  zr 

°^  n.  K;fu.27,5.  —  2)  AdT.  oq^q  a)  nach  ein- 

ÄS      -s, 

ander,  der  Reihe  nach.  —  6)  wie  ehemals,  wie  sonst. 
M!!(IM%D    Adj.    dem    Prshjhja    entsprechend 

giNKii.  g».  14,8,11. 

M^IU^IH  AdT.  dem  Schema  — ,  der  Norm  ge- 
mäss  LÄTJ.  10,1 1,1 3. 18,1 1 .  Katj.  Qr.  8,2,27.  gÄNKB. 
ga.  11,13,4. 

qS^IU^H  Adv.  nach  better  Einsicht,  so  gut  man 
es  versteht. 

tJ^IVjIrllTIFH  Instr.  PI.  je  nach  den  Eigenschaf- 
ten,  —  Vorzügen,  so  v.  a.  so  gut  man  et  vermag. 

Tyiy  Irl^IPTfl  Instr.  PI.  teie  man  übereinge- 
kommen war. 

^«ny  lria.HH  Adv.  wie  es  passend  ist.   - 

MyiMrMfl<^!(l'iH  Adv.  alt  wenn  es  vor  Augen 
geschähe,   als   wenn   man  et  mit  eigenen  Augen 
sähe. 
*Mt!<IHrM'5H  Adv.  je  nach  Verdienst. 

qEITvT'^I'IM  Adv.  der  Darbringung  entsprechend, 
in  derselben  Reihenfolge,  wie  diese  erfolgte,  Gaim. 
5,4,3. 

q^lTOTi^yR  AdT.  der  Vorschrift  gemäsi,  wie  es 


sich  gehört. 
•s 

qyiMÄUIH  Adv.  1)  an  der  entsprechenden,  rich- 
tigen Stelle,  an  die  richtige  Stelle,  je  auf  seinen 
Platz  Pankad.  —  2)  nach  allen  Seiten  hin.  —  3) 
der  Vorschrift  gemäss,  wie  es  -sich  gehört. 

rfSn^T^HrTH  Adv.  je  nach  dem  Vorzug,  —  Vor- 
rang. 

qEIiyyHM  Adv.  \]  je  nach  der  Grösse  KÄ».  198, 

7.  —  2)  =  q^n^nn^TriH- 

q^rrSTq^T  Adv.  tüte  hereingetrelen  gÄNKii.  gB. 
5,18,12.  20,7.  17,12,5. 

qSJItT'TI^  AdT.  nach  Kräften  (^kt.  Br.4,3,««,7. 

q^lM'-iUH  AdT.  je  nach  dem  Gebrauch  Acpa- 
manjata  im  Conim.  »u  Apast.  g».  8,1,2. 

q^JW^lFtT  AdT.  tcie  erwählt  K\ti.  g».  9,8,1  G. 

q^lH^^tlH  Adv.  wie  man  hereingetreten  ist 
Da(ak.  88,14. 

qSn^rWRAdv.  den  Fragen  gemäss  SuCR.l, 195,5. 

•s 
\    ■ 

qSH^rRTTT  Adr.  wie  hineingeschlichen  A?v.  gB. 
6,12,2. 

q2II^r?^JT  Adv.  uiie  beim  Prastara  Lätj.  2, 
S,I8. 

^WW[TH^^  Adv.  wie  schon  begonnen  war,  so 
T.  a.  endlieh  einmal  MJi.atI.m.  14^.3  (od.  Bomb. 
30S,4). 

tTSII5TtTn!T  und  °5n5R  Instr.  (92,11;  AdT.  aus 
Leibeskräften,  nach  Kräften. 

qgfra'IH  1)  Adj.  (f.  ^1)  u)  tri«  angetroffen,  der 
erste  beste  KÄo.  2,127,1.  —  b)  aus  den  Verhältnis- 
sen — ,  ans  den  Umständen  sieh  ergebend,  ent- 
sprechend, angemessen.  —  e)  aus  einer  vorange- 
gangenen grammatischen  Regel  sich  ergebend  244, 
6.  —  2)  AdT.  °^  der  Regit  gemäss,  regelmässig 
240,12. 

qSn^TTT  Adj.  fohlorhaft  fiir  ^^TTH- 

^r 

CrsrnTITStfIT  AdT.  nach  Wunsch. 

■s 

q^nyilFr  Adj.  nach  Uerzenslust. 

■s  >.-. 
q^nSTT^Trl^  Adv.  der  Aufforderung  (in  der  Li- 
turgie) gemäss  Kätj.  gB.  2,6,35.  Man.  ga.  1,8,6. 
qEll^PnT  Adv.  dass.  Vaitän. 
^^Vfi^f^  Adv.  je  nach  dem  Ertrage. 

TSn^^FT  AdT.  1)  nach  Kräften.  —  2)  in  Bezug 

•s 

a«/  rfi'e  Kraft.  ^-  3)  je  nach  dem  Bestände  des 
Heeres. 

rj5I|sjisl»7  AdT.  je  nach  dem  Samen. 

qSIl^T^  Adj.  nach  bestem  Wissen. 

q^TlHrttll  Instr.  Adv.  mit  voller  Hingebung. 

qSTPHlTlrlR  Adv.  icie  gegessen. 

I^Sn^  Adj.  scheinbar  Bhac.  P.  4,27,1 1 ,  da  hier 
qSTT  H^H  wie  du  zu  trennen  Ist. 
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'7^T=I'7*T  Ailv.  Haus  für  Baus. 

^^VTlU^  Adv.  1)  je  nach  dem  Antheil.  —  2)  je 

•V. 

an  ihrem  Platze,  am  rechten  Platte. 

'MT'TTsT'Tl  Atlv.  je  an  richtiger  Stelle. 
mSH^Höf  m.  l)  das  Wie,  das  wahre  Verhältnis s 
Kuii,.  TAI  M.  8,95.  —  2)  Schicksal. 
2.  TJIIJTR  Adj.  welche  Natur  habend. 

^^f^J^^^  Adv.  nach  Wunsch. 

osm^T^nfT  t)  A.ij.  =  qeimrari  i)  kar*ka  3,8. 

—  2)  °^miT  Adv.  je  wie  man  erkannte. 

TWlT^WfT  1)  Adj.  erwünscht  in  ^7J^]°.  —  2) 
Adv.  °IT  nach  eigenem  Gefallen,  wie  es  Jmd  (Gen.) 
will  IAt3.  4,.3,IC.  Pankat.  od.  Bomb.  5,84,9. 

Myil'WfT  1)  Adj,  erwünscht,  wonach  man  Ver- 
langen hat,  was  Einem  behagt,  beliebig.  —  2)  Adr. 
°^  nach  eigenem  Gefallen,  toohin  Einen  das  Ver- 
langen zieht,  nach  Lust. 

tJElJJHiiWrl  Adj.  wnran  man  Gefallen  hat,  be- 
liebt. 

''^^^m^  Adv.  =  siTHüCTFJT  qrrarr. 

<75JI'PT?rnrrr  Adj.  erwünscht  290,20. 

TSJTT^TTrTTfsIrl  Adj.  in  der  angegebenen  Weise 
i/eschrieben. 

T^ITTH^^^  Adv.  so  weit  als  es  geregnet  hat. 

'^SJHT^  Adj.  erwünscht,  Einem  gut  dankend. 

T^T'TfFr  Adv.  wie  es  sich  zugetragen,  der  Wirk- 
lichkeit  — ,  der  Wahrheit  gemäss  Lai.it.  446,2.  fgg. 

•T^PTW  Adv.  in  das  respective  Land  Kad.  (ed. 
Bomb.)  2,33«,  7  (^HJTiq  fehlerhaft  die  anderen 
Ausgg.  108,17  =  133,19). 

nJH^TTH  Adv.  nach  der  AnciennelHt  Visuhus. 
73,2. 

T^WTHT^I?  ni.  eine  allgemeine  Regel. 

'TSn'Tir^rr  Adj.  ivomm  man  vorher  gebeten 
hatte. 

tIJrFr^??T*T  Adv.  je  nach  der  Sitte. 

'T^RTH  Adv.  1)  nach  Gutdünken,  —  von  (Gen.), 
wenn  es  Einem  gut  dünkt.  —  2)  nach  bestem  Ver- 
stände, so  weit  Jmds  Einsicht  reicht  TS.  Prät. 

A 

"TJJFT'TH^  Adv.  nach  Herzenslust  Apast. 
'T'^FI'fff^R'R  Adv.  nach  Wunsch. 
TSTf'nW^I'nfT   Adv.   nach   dem  Wortlaut    eines 
Spruches  oder  Liedes  KXri.  Qa.  6,3,28. 

m\^]^^^  Adv.  in  3ei=. 

MyiHHHf  Adv.  je  nach  dem  Maasse ,  —  Um- 
fange MBii.  4,36,12. 

*^^\^W\  Adv.  von  .Angesicht  zu  Angesicht. 
TyinteÜH  Adv.  was  die  Hauptpersonen  betrifft, 

soweit  von  diesen  die  Rede  ist. 
*^ 
T^inrislFr  Instr.  Adv.  vorzugsweise,  vor  Allem. 


rjSflHcrJJ  Adj.  preiswürdig  Heihädbi  1,448,!. 
TSn^TTfllT  und  !TEira'I'7JT  Adv.  nach  dem  Wort- 
laut  des  Textes,  der  Veberlieferung  gemäss. 
»läJlMslfT  Adv.  je  nach  dem  Jagus. 

'MTTr?'^^  Adv.  je  auf  der  Stelle,  je  an  seiner 

"^  ?. 

St.,  je  an  seine  St.  Ait.  Up.  2,3.  ^^Trf  J«  ^"n  sei- 
ner Stelle  TS.  7,a,«,4. 

„  . .  .^  . 

TSimW-F  Adv.  1)  wie  es  sich  gebührt,  richtig, 

in  der  Ordnung,  entsprechend  233,2.  ^a3k.  zu  BÄ- 

DAR.  2,2,19.  —  2)   Eins  um's  Andere,  nach  und 

nach,  allmählich. 

^^\^}f^^  Adj.ye  erbeten  Ind.  St.  15,318. 

'7^1'7^  1)  Adj.  a]  wie  verbunden  TS.  Prät.  — 
o 

6)  gerichtet  auf,  betreffend;  mit  Loc.  MBii.  5,191, 

5.  —  2)  Adv.  oq  =  Tmmm\. 

<T5ITriT^  und  °r(^  Adv.  nach  umständen,  nach 
Betcundtniss. 

^^1^^^  Adv.  je  nach  den  Heerden. 

^ZJI'miT  Adv.  den  Jäpa's  entsprechend  Kätj. 

g«.  8,8,22. 

•X 

^^TICfllT^  Adv.  1)  nach  Umständen,  nach  Be- 
wandlniss,  nach  Bedürfniss  ^ulbas.  1,52.  135.  — 
2)  nach  Brauch,  wie  es  bisher  üblich  war. 

THHTTTR  Instr.  Adv.  =  ^^^m^  1;. 

•x 

ifJflTIJ  U*-\  Adv.  nach  Gebühr,  wie  es  sich 
schickt. 

f^SflMlH  Adv.  1 )  je  nach  dem  Mutterleibe.  —  2) 
in  der  ursprünglichen  Weise  Lät.i.  7,9,C. 

tJKITTSy  Adj.  früher  begonnen. 

EfEHT^^TTT  Adv.  wie  beim  Beginn,  in  derselben 
Reihenfolge. 

tJSlIh'cjH  Adv.  nach  Gefallen. 

•TJirKT^  Adv.  nach  Gefallen,  je  nach  Geschmack. 

q^T5^  1}  Adj.  (f.  gi)  a)  wie  beschaffnen.  —  b) 
ein  entsprechendes  Aussehen  habend,  überaus 
schön.  —  c)  ausserordentlich  gross.  —  2)  Adv. 
°5(^4H  o)  in  passender  Weise,  angemessen,  rich- 
tig, wahr  Qat.  Br.  6,2,1,19.  7,1,1,20.   —    6)  dem 

Aussehen  nach,  desselben  Aussehens. 
r 
tf5II8I  1)  Adj.  (f.  SfT)  entsprechend,  angemessen, 

zutreffend,  richtig,  wahr,  einen  zutreffenden  Na- 
men führend.  ^3  m.  ein  Traum,  der  in  Erfül- 
lung geht;  sT^rj'T  n.  ein  Leben  im  wahren  Sinne 

des    Wortes;  'TFf'T  •'•   u.  s.  w.   ein  zutreffender 

r"^  ST 

Name.  —  2)  'TmEI'^  und  rfSTO^  Adv.  a)  je  nach 

Ziel,  —  Geschäft,  —  Zweck,  —  Bedürfniss,  pas- 
send. —  6)  nach  Belieben.  —  c)  wie  es  sich  in 
Wirklichkeit  verhält,  zutreffend,  gehörig,  genau. 

r 

ISira^  Adj.  richtig,  wahr.  F^  m.  ein  Traum, 
der  in  Erfüllung  geht. 


^^f^^r\^^^^  Adj.  zutreffend  benannt. 
'T^läffFWT  Adv.  der  Wahrheit  gemäss,  so  wie 

es  sich  in  Wirklichkeit  verhält. 

r 

^T^IrW  Adv.  der  Wahrheit  gemäss. 

r  "^ 
^^ISfrTT  f-  das  Zutreffen,  —  eines  Namens. 

r 

'TSITSi^'T^  Adj.  einen  zutreffenden  Namen  füh- 
rend. Noni.  abstr.  °3'  n. 

fTSnSI=n*T=T  Adj.  dass.  86,2.  Prij.  32,1/..  Bui- 

VAPR.    3,53. 

r 

i75n2TI5T^  Adj.  buchstäblich  wahr. 
'75IlSfT's?J  Adj.  einen  zutreffenden  Namen  fah- 
rend. 

^  r 
"MrrSTrT  Adj.  wie  gebeten,  vorher  erbeten. 

rx  r 
qSfTT^lSrT  Adv.  7«!  nach  der  .Absicht. 

^^lu^^  Adj.  wie  übergeben. 

r 
^'!T\^^  Adv.  je  nach  der  heiligen  Abstammung','!) 

Max.  t"'  1,S,4.  Richtig  wohl  iTSTTStiT- 

TSTJ^  1)  Adj.  a)  je  welche  Würde  habend.  —  b) 

dem   Verdienst  entsprechend,   angemessen.   —    2) 

r  r 

?7Sn^^  und  rjyit^iH  Adv.  nach  Werlh,  nach  Wür- 
de, nach  Verdienst,  nach  Gebühr  Gabt.  Myi'5=tl- 
rlH>l  Adj.  nach  Gebühr  geehrt. 

<75n^niIT  Adv.  nach  Verdienst,  nach  Gebühr. 

<75Il^rrfI   Adv.   nach  Würde,   nach  Verdienst, 
nach  Gebühr,  wie  es  sich  gehört. 
*qSIT^E(tir  m.  Späher. 

TSlI^sBr  Adj.  was  man  gerade  findet ,  gerade 
zur  Hand  seiend  Hbmädbi  1,606,5. 

TEII^H^  (J*6s.  1,236)  und  a^iijq  Adv.  wie 
man  es  gerade  hat,  wie  es  sich  gerade  trifft. 

^^!\W^^  Adv.  je  nach  dem  charakteristischen 
Worte,  dem  Kennzeichen  — ,  dem  Stichwort  gemäss 
Man.  ^r.  1,8,4.  5,2,1 1.11,2.  Apast.  fa.  15,13,2. 17,2. 

■X     ^ 

«T^JT^TI^TT  Adj.  je  nach  dem  Raum,  —  Platz, 
am  entsprechenden  Platze,  an  den  entsprechenden 
Platt,  je  an  seinen  Platz  Maitr.  S.  1,6,2  (88,9).  7 
(97,8.  10).  8,0  (124,2).  MAS.  Qk.  4,3.  Apast.  Qr.  5, 
18,1.  27,1.qjn^Ri°  LÄTJ.  10,4,9. 

3__ 

TSnöf^HmFl  Adv.  1)  nach  Verhältniss  des  Rau- 

•X 

mes,  tvie  eben  Raum  ist.  —  2)  an  seinen  Ort,  an 
die  richtige  Stelle.  —  3)  bei  erster  Gelegenheit. 

'75TT°I^H^TT7'l  Adj.  Jmds  Befehle  vollziehend, 
gehorsam. 

*^?^[a^T^•ii\  Adv.  je  nach  dem  Ausdruck  Nir.  1,3. 

qyNTjH  scheinbar  R.  4.63,0,  da  WH^^  H^ 

•X. 

cf^;  zu  lesen  ist. 
q^TRH  Adv.  1)  wie  es  sich  gebührt,  regelmäs- 

-X 

sig,  gehörig,  richtig,  genau.  —  2)  =  iTEfT  wie  80,9. 

TSn^ffr^  Adv.  wie  abgeschnitten  Kätj.  (^r.  20, 

-X 

8,8. 
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qZTRrFW  AiIt.   .li>cA)ii((  um  Abschnitt  Mi>. 
t«.  i,3.i. 

tlSmUFli^  Adv.  IM«  gereinigt  Kiu.  f-  *!'' 
U.  5,9,1  •>. 

q^IIcl-rarj  Adv.  dem  Avablirlha  entsprechend 
KÄU.  g«.  22,7.J0. 

traiöTTR  AdT.  1 }  dem  Alter  nach.  —  2;  Jessel- 
6«n  Alters. 

nSn^<T?PT  Adv.  dem  .i/fer  nach. 

^^^V^TU^  My.  den  Kasten  nach,  je  mich  der 
Kaste  Vaito. 

«jyNUlf^-^'T*!  Adv.  nach  den  Hegeln  der 
Kasten. 

•T^l^Snn  Adv.  nach  Belieben. 

qaXcJ'J^irJT  Adv.  rfem  Va»lialkära  entspre- 
cAenrf  ^liÄKii.  t»-  7,8,to. 

TSJI^Mf'T  Adv.  bei  jeder  GelegetUieit. 

'TTT^FrF  Adv.  nacA  dem  Sachverhalt,  genau.- 

qSII^t^IIT  Adv.  dem  Zustande  — ,  rfer  f.age  ge- 
mäss, je  unter  denselben  Verhältnissen. 

^; r     

TSn^TTJFTRT'fiSH    "•    rfa*    Darstellen    einer 

Sache,  ttie  sie  sich  in  Wirklichkeit  verhält,  210, 
27. 

Myic<nT  >■>•  ^'-  pr.  eines  Mannes. 

TSII^IH*!  Adv.  in  die  respective  Wohnung. 

tJElI^rFrT  AdT.  dem  Boden  — ,  dem  Platze  ije- 
mäss. 

Q8nT=JrIH*T  Adv.  den  Viliua  entsprechend 
Km«.  137. 

M^ll^^rlM  AdT.  1)  dem  Funde  gemalt  An.  ha. 
3,28.  —  2)  nach  dem  Vermögen,  im  Verhältniss 
zum  Besitz. 

nSIlfcjTTRfll^T  uud  °H^Tn  (Inslr.)  AdT.  j» 
nach  den  Vermögensverhältnissen  Ubhadki  1,486, 
20.  736,1. 

«Tgin^nfl  AdT.  je  nach  dem  Wissen. 

qsrrray  Adj.  quaUs. 

^^^f^'Jl^^  und  °y^  AdT.  nach  Vorschrift. 

rrarr^rni  AdT.  l)  dMS.  —  2)  entsprechend,  über- 
einstimmend, u>ie  es  Jmd  (Gen.)  verdient, 

'■(JIINiyR  (metrisch)  AdT.  nach  Vorschrift. 

'<yiHpH'<IJ|*H  Adv.  in  der  aufgeführten  Rei- 
henfolge Comiii.  zn  NjtJts.  1,1,1«. 

TleJVm'-^°,  °>T=lrW  (UbmXdei  1,439,6.  492,10 
[5ran^°  gedr.].  556,5.  618,5.  Makk.  P.  34,7«), 
°>m  (HkmIdbi  1,419,8),  oiTSrnH^I  (ebend.  1, 
491,10).  oJT^Ül^fjpr  (übend.  411,13.  780,1«), 
°»raf^^^;ebejid.  548,9),  «H^FTFcn^R  (ebd. 
258,9.  278,10)  uud  «^»T^WH^ITrl  (cbciid.  064,/.) 
Adv.  je  nach  den  Vermögensverhältnissen. 


«TSIIN'II^R  Adv.  je  nach  dem  Antheil  C*"«"- 
Gruj.  1,3. 

T^igTJCfq  Adv.  je  nachdem  es  sich  um  dieses 
oder  jenes  handelt  242,28. 

^^'^^\^  l)  Adj.  von  tcelcher  Kraft  50,21.  —  2) 
Adv.  °JT  im  Verhältniss  zur  Mannheil,  in  Betreff 
des  Ueldenmuthes. 

TSn^fl  1)  Adj.  o)  wie  geschehen,  wie  erfolgt.  — 
b,  iri'e  sich  benehmend,  —  betragend.  —  2)  Adv. 
°^xJ^  und  ^cTfTn^  a)  Ute  ICttca.i  sich  ereignet,  — 
begeben  hat.  —  b]  je  nach  dem  Metrum.  —  3)  n. 
üj  eine  frühere  — ,  vorangegangene  Begebenheit.  — 
6)  die  näheren  umstände  einer  Begebenheit  Hak- 
suAK.  (gaka  1936)  417,1  s. 

TSn^fTTtT  trlebniss,  Abenteuer  Haiisiiak.  194,3. 

^5II=tTfI  AdT.  in  Bezug  auf  die  Art  und  Weise 
des  Lehensunterhaltes. 


Myi=(^°  und  °IT  AdT.  dem  Alter  nach,  so  dass 
der  Aeltere  stets  vorangeht. 

?TOT=ITC  Adv.  dem  Wachsthum  (des  Mondes) 
gemäss. 

TSIT^f^  Adv.  je  nach  dem  Veda  Kätj.  f«.  7, 
1,8.  Vaitan. 

TEITöfT^  Adv.  ye  nacA  «einer  Vedi  Katj.  ^r.  S, 

4,8. 

J^ZTlcU^^TTR^  Adv.  dem  Brauche  gemäss. 
flSIIcOTI^  AdT.  der  Krankheit  gemäss. 

RJIlcUrHlfT  Adv.  je  nach  der  Bildungsstufe. 

o 

'^2115113^  (Gadt.)  und  °!n33I  (Instr.)  Adv.  nach 
Vermögen,  nach  Kräften. 
^m!Sl^^  Adv.  l)  wie  es  Jmd  am  Herten  liegt. 

—  2)  je  nach   den  Bedingungen,   —  Voraussez- 
zungen. 

^^\^f^  Adv.  Leib  für  Leib. 

qETRJIl^o  und  °^  Adv.  nacA  Vorschrift,  nach 
den  vorgeschriebenen  Regeln. 

iJEITT5I^  Adv.  dem  Bittgebet  entsprechend 
LXtj.  6,2,3. 

^WIstliciH  Adv.  dem  Charakter  gemäss. 

^SnWlT  Adv.  nacA  Neigung  Gabt.  HEMioai  1, 
347,15. 

rfSflSTiTR  Adv.  nach  dem  Lebensstadium. 

^WiWFf  Adv.  in  Bezug  auf  die  Art  und  Weise 
des  Anschlusses,  —  der  Verbindung. 

qSJTWIOT  Adv.  dem  Todtenmahl  entsprechend 
KAUf.  141. 

CUn^flf  1)  Adj.  üieretn^rimmend  mit  dem,  was 
man  davon  gehört  hat.  —  2)  Adv.  °^  Adv.  a)  wie 
man  es  gehört  hat.  —  b)  den  Kenntnissen  gemäss. 

—  c)  nach  den  Vorschriften  der  heiligen  Bücher. 


Richtig  °5TrrT-  —  3j  n.  eine  bezügliche  Veberliefe- 
rung. 

TJIlSrTr?  Adv.  nach  den  Vorschriften  der  heili- 

o 

gen  Bücher. 

fTSnVI^M  Adv.  in  der  Weise,  dass  der  Beste 
vorangeht. 

ETSflSTfm  Adj.  l'l.  je  nach  der  Stärke  sich  ver- 
haltend, so  dass  der  schwächere  stets  vorangeht, 
AiiJAnii.  i.i. 

ffSJTFI'cI^'T  -idv.  je  nach  der  Verabredung  KXri. 
Qr.  20,8,24. 

<T^IHF^FI  Adv.  nach  Umständen. 

^^ITHT^r?^  Adv.  der  SamhitA  gemäss  üpalr- 
KUA  3,a.  5. 

«TSTlfJ^ÜH  Adv.  im  Verhältniss  zur  Freund- 
Schaft. 

^^in=fnö?TrT  Adj.  den  Wünschen  entsprechend. 

^SIIHIsil^  uud  °rilsU'j  (Inslr.)Adv.  je  nocA  der 
's 

Zahl  (Ofjujjq  fuiBAS.  3,135);  Zahl  für  Zahl,  d.  i. 
in  der  Weise,  dass  in  zwei  Reihen  mit  Gliedern 
von  gleicher  Anzahl  die  einzelnen  Glieder  der 
Reihe  nach  sich  entsprechen. 

^^\W^^  Adv.  nacA  Bedarf,  entsprechend. 

^^\^r^^  Adv.  der  Wahrheit  gemäss. 

^^\Wm  Adv.  je  auf  dem  gekörigen  Platze,  je 
an  der  [die]  betreffenden  [betreffende]  Stelle  Vasi- 
SBTUA  16,  i.  s  (die  Stelleu  sind  verdorben). 

TETIftlf^^H  Adv.  icie  angeioieje»  R.  2,82,22.  " 

T?TT^T^  Adv.  je  nach  dem  grammatischen 
Samdhi. 

iTSrFH^FT  Adv.  so  wie  Jmd  in  die  Nähe  kommt 
49,19. 

'TSITflH^'T  Adv.  je  mit  dem  betreffenden  Mites- 
ser Agv.  Qe.  5,6,19. 

T^TR^'JR  Adv.  der  Zeit  gemäss,  zu  rechter 
Zeit. 

^Wk\^TW]^  Adv.  wie  für  gut  gehalten  worden 
ist  MÄi.Av.  50,10  (Ö8,1G). 

'75JIHJTTWTfl*T  Adv.  der  Aufführung  —,  der  Er- 
wähnung gemäss. 

T^lfl^T^rT  1)  Adj.  wie  man  Etwas  wünscht, 
dem  Wunsche  entsprechend  Pankat.  191,8.  —  2) 
Adv.  °^  dem  Wunsche  gemäss  298,1«  (im  Prä- 
kril). 

qjJTHi^nrrfl  AdT.  loie  verabredet  Cat.  Br.  13, 

5,«, 27. 

T^UfTT?  Adv.  icte  es  sich  trifft. 
TSlTä^^TFT  Adv.  wie  vermeng«  gÄNuii.  Qa.  18, 

24,25. 

^^\^r^^^  Adv.  nacA  der  Vebtreinkunft. 


OSnH^TSTWT  AdT.  nach  der  Veberlieferung. 
JISH^Wr^fTT  Adv.  toj'e  aufgefordert  Qukku.  ^b. 
3,7,10. 

nSnÖ^^T  AdT.  nach  der  Verwandtschaft. 
E|2JTfiH^  1}  Adj.  nach  Möglichkeit  entsprechend. 

—  2)  Adv.  °ri  wie  sich  Etwas  zu  etwas  Anderm 
fügt,  je  nach  der  vorkommenden  Verbindung,  re- 
speclive. 

TETFH^TTST'T  uod  °^T^fT  Adj.  entsprechend. 

T^fTH^'IR  Adr.  1)  nach  der  Folge  der  Sara  na 
{Kelterungen)  Kätj.Cb-  25,12,7.  Vaitan.  —  2)  der 
Zeit  gemäss. 

QSJTfl^n^  Adv.  dem  Sa  va  entsprechend  Kav(.63. 

fTSflOTT  Adv.  nach  der  Folge  der  SA  man. 

HyiHITR  Adj.  je  nach  der  Güte,  —  Qualität. 

^^^[\k\^  Adj.  wie  gerade  fertig. 

QSnn'ST^   und  '^^  Adv.   nach   Bequemlichkeit, 
o  -s 

nach  Behagen,  nach  Lust,  nach  Belieben.  °W^- 
^nlT^  AV.  Präjack.  3,7. 

fjgfTR'^'U  Adj.  richtend  das  Gesicht,  wohin  es 
liinem  bequem  ist. 

tlSIlPf^rT  Adv.  Lied  für  Lied  QäBkh.  Grbj.  2,7. 

fTSITfl^  Adj.  PI.  je  nach  der  Grösse  sieh  ver- 
haltend,  so  dass  der  kleinere  vorangeht,  Comm,  zu 
Abjabh.  4,4.  °JT  Adv.  KÄD.  2,121,15. 

MSJItdM  Adv.  »n  die  respective  Heimat  Man. 
Gbhj.  1,13. 

rraiTfTrl  Adv.  Stut  Af'r  Stut. 

TSUFrlrPT  Adr.  nach  der ^' Folge  der  Stoma 
Vaitan. 

rjsTTFfnNMM  Adv.  nach  der  Folge  der  Slot rij  a 
(oder  Stotriji]  ^ÄMKn.  Qr.  11,3,3. 

r^SjlVrimR  Adv.  nach  der  Folgt  der  Stoma. 

1.  T^nrSJFT  n.  die  betreffende  —,  die  richtige  Stelle. 
Nor.  Loc.  Sg.  und  PI. 

2.  rjSITFSn'T  1)  Adj.  je  an  seiner  Stelle  befindlich. 

—  2)  Adv.  ^F3rrW  je  an  der  {die)  betreffenden 
[betreffende]  Stelle,  am  gehörigen  Platze,  an  den 
gehörigen  Platz  Gadt. 

Tm^m  AdT.  =  2.  mr^j^  2). 

Myilt-yR^T  Adv.  1)  je  nach  dem  Standorte.  — 
2)  sicher,  gewiss. 

nyil^SJTfl  Adv.  der  Gewohnheit  gemäss,  wie 
sonst. 

JraT¥5I^rr^  und  °IT  Adv.  im  Groben,  im  Grossen, 
ohne  in  das  Detail  zu  gehen  Karaka  3,8.  6,1.  2C. 

'JZntHIrl  Adv.  1)  nach  dem  Gedächtniss,  wie 
man  sich  einer  Sache  erinnert.  —  2);  nach  den 
Vorschriften  der  Gesetzbücher. 

I^ITFHlrtHfT  Adj.  wie  dem  Gedächtniss  einge- 
V.  TheU. 


prägt. 

(TJUTöF  1)  Adj.  {f.  ^)  je  sein,  je  ihr,  je  der  ge- 
hörige. —  2)  Adv.  ?T5Ilt=T°  und  ^JT^eder  — ,  je- 
den — ,  jedem  für  sich,  —  besonders ,  je  auf  seine 
Weise,  je  für  den  Fall  Gaut.  Buävapr.  3,4  5. 

TSIIfcITtT  Adv.  dem  Tone  entsprechend  Vaitan. 

1,10. 

^^T^^°  und  ^^  Adv.  frei,  ungehemmt,  nach 
Herzenslust. 

^^T^T  Adj.  die  erste  beste  Nahrung  zu  sich 
nehmend,  essend  was  sich  eben  trifft. 

JT^Il^TTR  Adv.  wie  herbeigeholt  Latj.  4,11,16. 

'MT^fPT  Adv.  wie  man  es  mit  eigenen  Augen 
sah. 

EI^cS  1)  Adj.  den  Wünschen  entsprechend.  — 
2)  Adv.  EfSfEgB^  und  °^  nach  Wunich,  nach  Be- 
lieben, nach  Herzenslust. 

T^^^fFT  und  !#c^qi  (Instr.)  Adv.  =  m- 
E^2). 

!TSIrI'7  Adv.  wie  gekommen  Latj.  5,2,  5.  BXdab. 

3,1,8. 

CfSJCflcn  Inslr.  Adv.  nach  Wunsch,  nach  Be- 
lieben. 

^yi^HrT  1)  Adj.  den  Wünschen  entsprechend, 
gewünscht.  —  2)  Adr.  °^  nach  Wunsch,  nach 
Herzenslust. 

!75J^  1)  Adj.  den  Wünschen  entsprechend,  ge- 
wünscht, beliebig.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  Adv. 
q-g^o  und  °^  nach  Wunsch,  nach  Belieben. 

TSJyilfT  Adj.  gehend  wohin  man  will. 
*^'^^^f^[^  m.  Vogel. 

^^^S^U  Adv.  nach  Wunsch,  nach  Belieben 
MB».  3,2,4. 

2.  tfjf^q  Adv.  nach  der  Reihenfolge  der  Opfer. 

TSJ^TfH  Adj.  sitzend  wie  es  Einem  bequem  ist. 

Miäil^  Adv.  dem  rf^  genannten  Opfer  entspre- 
chend (at.  Bb.  5,2,S,6.  4,S,16.  11,1,3,1. 

q^q  Adv.  =  rftrPT. 

5Tii<|fti  1)  Adj.  (f.  SIT)  «"ie  angegeben,  oben  ange- 
geben, früher  erwähnt,  —  genannt,  —  besprochen 
Gaut.  9,1.  10,4.  —  2)  Adv.  q^T^°,  °^  (Apast.) 
und  qSn^vT  nach  Angabe,  auf  die  angegebene, 
vorgeschriebene  Weise. 

q^TIT^Irl  1)  Adj.  angemessen,  entsprechend,  ge- 
ziemend. —  2)  Adv.  ?TSnf?lrT°  und  °!T  wie  es  sich 
geziemt. 

qjJTTLgirlH  Adv.  wie  aufgerichtet  KItj.  Qb.  !, 
8,26. 

qSfITJsIrPT  Adv,  je  nach  dem  errungenen  Siege 
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AiT.  Br.  2,25,3. 

qyiTl(  1)  Adj.  je  der  Reihe  nach  folgend.  —  2) 
Adv.  °^  Eines  um's  Andere,  der  Reihe  nach. 

q^TFr^m  Adv.  je  nach  dem  Zustandekommen 
Kal«,  63. 

qSflrHI^  Adj.  den  Kräften  entsprechend  Latj. 
8,11,63.  °^  Adv.  nach  Kräften  Galt. 

q^T^  1)  Adj.  worauf  Beliebiges  folgen  kann. 
—  2)  Adv.  °'7  im  Verhältniss  zum  Erwerb,  —zum 
Einkommen,  nach  den  Vermögensverhältnissen 
JÄGN.  2,4  3. 

Myllfrl  1)  Adj.  wie  angegeben,  wie  angeführt, 
früher  besprochen.  °q»^Adj.  (f.Sfl)  Hemädri  1,422, 
2.  —  2)  Adv.  °tf  wie  angegeben,  nach  der  Angabe. 
*q2lI?JfT  Adj.  wie  zur  Welt  gekommen,  dumm, 
einfältig. 

qsn^'I°  Adv.  je  im  Verhältniss  zum  Aufstei- 
gen, je  höher  desto  mehr  Käd.  2,121,11  (149,5). 

qSTTT^^  1)  Adj.  a)  wie  angegeben.  —  6)  wie  an- 
gewiesen von  (Inslr.).  —  2)  Adv.  °^  auf  die  ange- 
gebene Weise. 

qyi^!<W  Adv.  der  Anweisung  gemäss  MBh.  3, 
138,33. 

^SJI^^  Adv.  je  nach  der  Entstehung, 

^Sn^ohlum  Adv.  wie  hingestreut  QkT,  Ba.  4, 

'S 

4,«,7. 

qyiMslI^IT  Adv.  nach  Gefallen,  nach  Behagen. 

qSIiqT^  1)  Adj.  wie  — ,  vorAer  angegeben.  — 
2)  Adv.  °JT  auf  die  angegebene,  vorgeschriebene 
Weise  P.  6,3,109. 

qSITq^5FT  Adv.  der  Anweisung  — ,  der  Angabe 
— ,  der  Lehre  — ,  der  Vorschrift  gemäss  Apast. 

qyiMMTfT  Adv.  tote  es  sich  trifft. 

qüllMH^I  Adj.  gerade  vorhanden  — ,  da  seiend 
(43,3.4.  MBu.  13,32,28],  wie  gerade  sich  machend, 
ungesucht,  ungezwungen. 

qWTqqTrR  Adv.  Apast.  ga.  15,20,9  fehlerhaft 

qSUqqi^  Adv.  wie  oder  wo  es  sich  trifft  Gaut. 
Comm.  zu  Apast.  fa.  5,23,2.  °q\^  (!)  KAug.  138. 


qSTRR^T'T  Adv.  wie  angelegt  Katj.  Qr.  14,3,36. 

qSfFIWI"  und  °^  Adv.  je  nach  dem  Gebrauch, 
je  nach  Bedarf,  je  nach  den  Umständen. 

qSII'-t 55)1-^4  Adv.  wie  man  es  gerade  anfassl, 
gleichviel  woran  man  zuerst  geht  Apast.  ^b.  6,4,3. 
GoBu.  2,8,24. 

q5IiqlT5T?I!7  Adv.  wie  man  dazu  gekommen  ist 
Latj.  3,3,10. 

qsnnWI^H  Adv.  wie  es  Einem  beifdllt. 

qSTI'^rry  Adv.  je  nach  den  Bedingungen,  —  Vor- 
16* 
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»ülitiiRi  —  ^Kfi 


QHiietzHngtn. 
ITOTTT  Adj.  tri«  getäcl,  der  Saal  tntspreehenä. 
•^yi"+H^A<lT.ye  an  seinen  besonderen  Wohnsitz. 
'-I^INrM*-!  und  °rf<lfl  (Abi.;  AdT.  m  entspre- 
chender Weise,  nach  Gebühr. 

m7  1)  Nom.  qnd  Acc.  Sg.  d.  and  am  Anfange 
eines  Comp,  wo»,  welches;  s.  n.  1.  Tf.  —  2)  Conj. 
a)  dass.   Nach  lajen,  dsnien  u.  s.  w.  vor  eioor 
directen  Rede  und  zwar  in  der  Regel  ohne  nach- 
folgende» ^  Pasiat.  160,2«.  172,7.  213,18.  218, 
2. 236,2.  —  6)  »0  dass.  —  c)  was  das  betrifft,  dass. 
—  d)  weshalb,  wessentwegea.  —  e)  wann,  als.  — 
f)  wenn,  wofern  33,1 8.  39,1  0.  Nach  Delbbück's  Be- 
obacbtongen  in  den  BrJbmana  mit  Poleot.  bei 
einer  nicht  eintretenden  Voraussetzung.  —  g)  weil, 
da  21,19.  28,25.29.  31,9.  —  h)  auf  dass,  damit 
Pamat.  160,17.  —  i)  5^  <7?  tcenn  aMcA,  o&icAon 
RV.  1,167,2.  169,6. 186,9.  —  k)  q^  wenn  auch, 
obgleich.  —  l)  ?TJ  wie  —  üöfll  so.  —  m)  TgTT 
a)  =  2)  a)  BUab.  18,13.  87,7.  99,23.  113,  U.  — 
P)  nämlich,  und  zwar  Kakard.  66,4.  —  n)  fTTr^f^T 
=  2)  o)  Pkasannar.  9,1 0.  —  o)  ^^  a)  loenn  näm- 
lich, und  zwar  Karaea  2,3.  —  ß)  *dass  mit  Po- 
tent, nach  nicht  für  möglich  halten,  nicht  glauben 
[hoffen],  nicht  leiden,  tadeln,  Wunder.  —  p)  fj?^ 
a)  oder  Bälar.  132,13.  —  ß)  jedoch,  indessen  Bi- 
LAR.  8,1.  29,U.  30,6.  35,8.  —  Y)  mit  folgendem 
Mli  öTf  wenn  —  oder  wenn. 
Mi^q  Adj.  welche  Speise  geniessend  R.  2,103,30. 

_*M^H  am  Ende  eines  adv.  Comp.  =  ^K  =  1.  ^. 
r 
Miy  Adj.  welches  Ziel  vor  Äugen  habend,  was 

bezweckend. 

Mi^<MH  Adv.  1)  weshalb,  weswegen,  wessentwe- 
gen  u.  s.  w.  —  2)  da,  gitum. 

^^  Loc.  AdT.  =  q^SPT  1). 

!7^^fU  Adv.  seitdem  Bnlii.  V.  2,56. 

q^NHR  Adj.  womit  endigend  Latj.  6,6,1. 

<7^5FI  Adj.  welche  Speise  geniessend  R.  2,103,30. 

M^l  Conj.  wann,  als,  wenn.  Im  Demonstratir- 
«atze  entsprechen  ^ITfl  (RV.  1,115,«.  7,3,2),  3^- 
fffT^(RV.  1,82,1.  161,4.  163,7  u.  s.  w.),  3^21,  ^ 
(AW  14,2,20),  ^  (AV.  11,4,5),  rl^,  fiJTO,  r?f^ 
(Bbäs.  P.)  oder  einfacher  Nachsatz.  Häuflg  ist  die 
Copnla  zu  erganzen,  insbes.  nach  einem  Partie, 
auf  tT.  q-^fT^,  5f^  (-cT^),  q^  löjg  [~^ 
5mj%),  q^I  5mfr!  (-  rl^T  5^%).  q^  q^ 
ffuandocwmQrue,  jo  oft  (—  rl^  fI<T  oder  einfach 
rl^);  das  einfache  q^T  mit  wiederholtem  Verbnm 
no.  dass.  qfr  qifr  ^  JO  oft;  q^  q;^  FB  yeder- 
M«;  q^  r!?T  «tei»  Naish.  8,39. 


qrif*R<  A(^j.  weijen  We«en  habend. 

qnf^rqinTq  Adv.  wonn  e*  6eKe6(  (^kr.  B».  12, 
3,s,i. 

qdlNM  Adj.  «on  welcher  heiligen  Abstammung 
Ind.  St.  10,90. 

qricfWif  löfft  f.  PI.  Name  eine«  Siman. 

qH'  und  q?T  (metrisch)  Conj.  1)  wenn,  mit  In- 

dic,  Conj.,  Pol.  und  Fut.  in  der  iiltoren  Sprache; 

3 
gewöhnlich  einfacher  Nachsatz  ohne  Partikel,  q- 

^  RH^qf^  ^^,  ^f%,  q^  (33,25. 36,23), qjg 

^.   In  den  späteren  Werken  (Ton  M.  an)  a)  mit 

Praes.;  im  Nachsatz  m)  Praes.;  auch  mit  51JT>  flgi 

rTfT?T,  r?^  oder  flf^.  -  ß)  Fut.;  auch  mit  r?fTR, 

fTs'I  oder  Hl'c-  —  "^^  Parliclpialfut.  —  6)  Irape- 

rat.;  auch  mit  fj^,  fT^I  (136,20),  fJflH  (39,1 1 )  oder 

frf^.  —  £)  Potent.;  auch  mit  rTsf  oder  H^RTrl. 

—  0  kein  Verbum  fln.;  auch  mit  Ms),  rlrTfT,  rRT, 
fTT^  oder  fl^Tq'nT.  —  6)  mit  Fut.;  im  Nachsatz 
a)  Fut.;  auch  mit  fTfffT  oder  fl^.  —  ß)  Praes.; 
auch  mit  nrlH-  —  Y)  Imperat.  177,12.  —  S]  kein 
Verbum  fin.;  auch  mit  ffrl:  W(^.  —  0)  mit  dem 
Particialfut.,  im  Nachsatz  das  andere  Fut.  —  d) 
mit  Potent.;  im  Nachsatz  a]  Potent.;  auch  mit  ^- 
fig,  FT^,  r?^,  5R  oder  fTf^.  —  ß)  Condit.  mit 
Potent,  abwechselnd.  —  y)  Praes.  M.  9,91 ;  auch 
mit  rl^.  —  0)  Imperat.  248,21.  —  s)  Fut.  71,22. 

—  ^)  Participalfut.  —  r,)  kein  Verbum  fln.;  auch 
Dl''  rl^,  rT^,  rIflH  oder  rTT^-  —  e)  mit  Condit.; 
im  Nachsatz  a)  Condit.;  auch  rT^»  HrlH  oder  ^ 
(^  xl).  —  ß)  Potent.;  auch  mit  rl^  oder  nfrlfT.  — 
-f)  Aor.  — f)  mit  Imperf.;  im  Nachsatz  a)  Condit. 

—  ß)  Potent.  —  g)  mit  Aor.;  im  Nachsatz  a)  Con- 
dit. —  ß)  Potent.  —  h)  Perf.  (5BfT^);  im  Nach- 
satz fIrJH  ohne  Verbum  Gn.  —  «)  ohne  Verbum 
fin.;  im  Nachsatz  a)  Praes.;  anch  mit  g^,  fj^ 
oder  r{^-  —  fi)  Fut.;  auch  mit  rl^  und  rl^  (137, 
1 6).  —  Y)  Imperat.;  auch  mit  fl^,  rIFIH  oder  rT^I. 
Im  Nachsatz  anch  rfl  'F'7  qjJIT:  =  Imperat.  —  d) 
Potent.  39,32.  —  e)  Perf.  (3^1^).  —  l)  kein  Ver- 
bnm ßn.;  auch  mit  R^,  FfrlfT,  rT^I,  rlf^  oder 
rJ^II.  —  2)  wenn,  so  v.  a.  jo  waAr  bei  Betheneron- 
gen;  im  Nachsatz  Imperat.  ohne  oder  mit  FTSIT  oder 
rpl  (48,1 3.  1 4),  oder  Potent,  mit  rl^.  —  3)  06,  mit 
Potent.,  Praes.  oder  ohne  Verbum  fin.;  zumUebor- 
fluss  wird  auch  noch  iqilT  hinzugefügt,  qf?  —  T{ 
m  ob  —  oder  nicht.  —  4)  wenn,  so  v.  a.  dass  nach 
nieA<  glauben,  nicht  für  möglich  halten,  nicht  dul- 
den; mit  Praes.  oder  Potent.  TE=|)I  qf?  mit  Po- 
tent, oder  Praes.  so  t.  a.  schwerlich;  qj^  TWUT? 
mit  Praes.  dass.   —   5)  ob  nicht   vielleicht,  viel- 


leicht dass;   mit    Potent,  (mit  und* ohne  Sfrl)» 

mit  Fut.  oder  Praes.  Hahshai.  (Qaka  1936)  213, 

lt.  464,8.    qi^   RI^^  MqrTFI  so  t.  a.  wie, 

wenn  man  nun  etwa  so  thäle?  qT?  riPTrT  —  ^- 
'  -s   _^  t, 

tfcllq  so  V.  a.  wie,  tcenn  ich  frage.  —  6)  ql?  %T 
=  qf^  wenn.  —  7)  überflüssig  nach  q^I  6e»or, 
eAe.  —  8)  ^'^^\^  auch  wenn,  obgleich,  etsi;  im 
Nachs.  r?5Ilfq,  rT^  oder  ohne  diese.  Auch  äEffq 
^f\-  rlEJlfq.  qf|-  qrl  q-qZJlfq  nenn-und- 
und  auch.  qJjJCJjqj:  ungenau  st.  q^öRT  ^Tq.  — 

-  ^,  ^^^\-^\,^]-  ^^  m  n^-m^ 

m  wenn  —  orfer  wenn,  ob  —  oder;  ^'^7  —  cff  Jf 
m  ob  —  oder  nicht;  m  —  qf|  ^J  _  qf|-  m  _ 
rIEfTTq  06  —  oder  —  oder  —  dennocA  ,■  qi?  cfT 
und  ^T  qi^  allein  oder  wenn,  oder.  Bisweilen  be- 
deutet qt^  ^  so  T.  a.  jedoch,  indessen. 

qlt^t^l  Kathäs.  121,100  fehlerhaft  für  q^tST. 

q^  ra.  N.  pr.  eines  Stammes  (später  stets  PI.) 

und  Stammhelden,  gewöhnlich  neben  Turvaca 

.  ;r         3 
(Turvasu)   genannt.    FR^TI  W^  Du.   Turrafa 

und  Jadu.   Im  Epos  ist  Jadu  ein  Sohn  Jajäti's, 

V  a  s  u's  (Fürsten  der  K  e  d  i)  und  auch  H  a  rj  a  v  T  a's. 

In  seinem  Geschlecht  wird  Krsbna  geboren  und 

heisst  demzufolge  qj^'^qis?!,  qT^Tr?,  *'Tr- 
m^,  qjW.  ^?;^  und  qjqj^lS^. 

q^^  m.  N.  pr.  eines  Rshi.        ' 

q^H^q  m.  Bein.  Akrüra's  VP.  5,17,23. 

q^E^  f.  Zufall  Karaka  1,11.  oRlsJrlff  n«r  ganz 
zufällig; tif^T^qT, q^t^rlR,  q^c^"  und  einmal 
M<i t^ ° zufällig, von  ungefähr,  ganz  ven  selbst, ohne 
besondere  Veranlassung,  unerwarteter  Weise,  q^- 
c^iyrä^  m.  ein'zufällig  entstandenes  Wort,  das 
eigentlich  Nichts  bedeutet,  Ind.  St.  13,421. 

^4J^  Adj.  zu  welcher  Familie  gehörig  Kuänd. 
Up.  4,4,2. 

l^cTrT  Adj.  welche  Gottheit  habend  Apast.  ^h. 
7,22,4. 

q\^r4  Adj.  dass. 

q^^  fehlerhaft  für  qSJ^. 

q4a  n.  Name  eines  SA  man. 

q^rTIH  Abi.  Adv.  u>eshalb,.  wessenlwegen. 

qS^  Adj.  von  welcher  Macht  MBii.  5,74, S. 

q^^^q  Adj.  der  da  sagt  „was  kommt  das 
kommt^';  m.  Fatalist  als  N.  pr.  eine»  Fische». 

q?^  fehlerhaft  für  qSJ^. 

qr^q^  Adj.  nacA  weicAer  Richtung  gewandt. 

^^^J^^  m.  Tltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

q^t^  Adj.  =  qffq^  Maitr.  S.  2,1,10  (12,6). 

qSnT  Adv.  w»e;  im  Nachsatz  fTäfl  oder  17^^. 
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*r(^  Adj.  in's  Blaue  schwatzend.  Ungereimtes 
redend. 
*q^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Rshi. 

*träi  f.  =  ^fe 

TST^S^T  n.  Sg.  nnd  gUMälf^&lM  n.  Du. 

A 

Namen  von  SA  man  Arsii.  Br. 

^Tl&tl  Adj.  qualis. 

mj^T  Adj.  von  welchem  Beldenmuth  MBu.  1, 
94,1.  228,19. 

MST!  "•  1)  Begebenheil,  Ereigniss,  Erlebniss, 
Abenteuer.  —  2)  eine  Form  von  1.  Cf. 

«trT  Partie,  von  3.  ^.  *EIS^  ?7fFl  Aeuer. 

tf^T  Nora.  ag.  1)  lenfter  (der  Rosse,  dos  Wa- 
gens), Wagenlenker,  Elephantentreiber.  —  2)  Len- 
ker, Regierer.  —  3)  befestigend,  aufrichtend.  —  4) 
gebend.  —  5)  zurückhaltend,  so  T.  a.  Jmd  (Loc.) 
Etmas  vorenthaltend,  IS'ichts  gebend  Apast.  —  6) 

qfl^  üat.  Infin.  zu  qq  RV.  8,15,3. 

q?{ö£J  Adj.  zu  lerJcen,  im  Xaum  zu  halten;  zu 
hemmen  M*itr.  S.  1,8,4. 
*tff^  f.  Nora.  act.  Ton  qrf. 

^^tT  m.  Lenker. 

'ItW  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  qflT  Lenker. 

t^  n.  (f.  5ri  MBii.  6,2659  falsche  Lesart)  1) 
Mittel  zum  Halten,  Stütze,  Befestigung  ;  Schranke; 
Stränge  am  Wagen  u.  s.  w.  —  2)  Werkzeug  zum 
Halten,  so  hcisson  in  der  Chirurgie  alle  stumpfen 
Instrumente,  wie  Zangen,  Haken,  Röhren  und 
dorgl.  im  Gegensalz  zu  den  Messern  (51'^);  Zange, 
Zwinge  (zura  Martern).  —  3)  eine  zusammenge- 
setzte oder  künstliohe  Vorrichtung  iiberh.,  Ma- 
schine; bei  einer  Thür  so  v.  a.  Riegel,  Schloss; 
bei  einem  ScbifTe  so  T.  a.  Ruder,  Segel  n.  s.  w.; 
in  Corap.  mit  einem  Kunstproducte  (vorangehend 
oder  Tolgend)  häufig  so  v.  a.  mit  beweglichen  Glie- 
dern versehen  (vgl.  Gliederpuppe),  sich  bewegend, 
sich  von  selbst  bewegend,  Zauber  — .  —  4)  Amu- 
let,  ein  dazu  dienendes  Diagramm. 

q^^R  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ?J^  3) 
Ugmädki  1,61)7,4.  —  2)  m.  Nom.  ag.  (f.  «Tl'-plcjil) 
a)  Bändiger.  —  b)  Maschinist.  —  3)  *{.  rf|^4)| 
schlechte  Lesart  für  qfmfl'.  —  4)  n.  a)  *Dreeh- 
selrad.  —  6)  etwa  Handmühle  HbhIdbi  1,398,17. 
Ind.  St.  1S,328. 

«^•M^h^iTji^ll  f-  Zauberkorb. 

r 
q^^T^f?  m.  Maschinist. 

<■  '■  "^ 
q^ctiHH  n.  Gebrauch  »o»  Werkzeugen. 

*T}^TP^  n.  Oclmühle. 

*tj^i(|^  m.  eine  Art  Erbsen. 


qWFIrlTRTni  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

t(^T<|^f^  n.  Zauberwerk. 

TflcS^IT  n.  eine  best.  Kunst  Kad.  84,16(133,1). 
Richtig  ^^°. 

q^tll  1)  n.  f.  [m;  adj.  Comp.  f.  SEfT)  a)  das  An- 
legen eines  Verbandes.  —  6)  Beschränkung,  Zinang. 

In  Comp,  mit  dem,  woher  der  Zwang,  die  Gfne 

r 

herrührt.  —  2)  *  f.  S  der  Frau  jüngere  Schwester. 

—  3)  *  n.  das  Schützen,  Hüten. 

q?IrI5I'l  m-  Maschinenbauer ,  Verfertiger  von 
Zauberwerken, 

q^miTTIT^  n.  eine  Badstube  mit  Wasserwerk, 

—  mit  Hauchen.   Nom.  abstr.  °pr  u. 

q'c^HId  o.  ein  künstliches  Rohr,  ein  rohrartiget 
Geräthe  Mäbk.  P.  39,43, 

MfNMT3T  f-  das  Pressen  (von  Körnern  u.  s.  w.) 
mittelst  einer  kiinstlicfien  Vorrichtung.  Vgl.  q^- 

q^fqsjqfi  m.  und  °qf5I^T  f.  Gliederpuppe. 
»q^fq^tnr  f.  Handmühle. 

qfI5T5R|!n  m.  und  M-NMIH??!  f.  (BuRKBLi,  T.) 
Titel  von  Werken. 

q^^r^T^  m.  ei«  künstlicher  Wasserstrom, 
Wasserwerk. 

^V(^^  Adj.  künstUch  nachgebildet.  ^1^°  aus 
Bolz. 

q^rjqröfj  m.  «in  künstlicher  Pfau  KÄo.  242,22. 

^WTlrl^  f-  Bez.  einer  der  64  Kala. 

q^^HlJl  m.  Wasserleitung. 

qWT,  °qiH  1)  in  Binden  — ,  in  Schienen  legen 
u.  s.  w.  —  2)  qT^^  a)  in  Binden  — ,  in  Schienen 
gelegt;  gebunden,  gefesselt  iiberh.  °HIM<^  Adj.  so 
T.  a.  ein  Selbstgeschoss  angelegt  habend.  —  6)  ge- 
bunden, so  V.  a.  verschlossen  Ubmädri  1,649,1 3.  — 
c)  gebunden,  so  v.  a.  in  der  Gewalt  stehend  — ,  ab- 
hängig von  (Instr.,  Abi.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  d)  sich  Zügel  anlegend,  sich  in  der  Ge- 
walt habend.  —  e)  der  sich  anspannt,  —  zusam- 
mennimmt,  eifrig  bemüht,  —  um  ("qJrT).  —  Mit 
3^,  ^qlllrlT  M.  11,177  fehlerhaft  für  oJrfWrn — 
Mit  PT  1)  zügeln,  im  Zaum  halten.  — 2)  l'lMI'öHrl 
a)  gebunden,  gefesselt.  —  6)  eii\gedämmt.  —  c)  be- 
schränkt, abhängig  — ,  in  der  Gewalt  stehend  von 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  ^^, 
^iqT^fT  angehalten  (Wagen). 

qW^Moill'silH  n-  Titel  eines  Werkes   Bua- 

NBLL,  T. 

qfT^T^nXR  m.  desgl. 

q^^H  Adj.  mit  einer  künstlichen  Vorrichtung 
versehen. 


^•^^  angebUeh  Dat.  Infin.  um  in  Schranken  zu 
halten  MBu.  5,108,4.  v.  I.  in  den  anderen  Ausgg, 

q-^yr  m.  Selbstgeschoss. 
*q^H5R  n.  Oelmühle  Gal. 
<7WH^  n-  1)  <*''«  Schnur  einer  Gliederpuppe.  — 

CS 

2)  ein  über  {Kriegs-)  Maschinen  handelndes  S6tra. 

qfTRil'f  m-  Titel  eines  Werkes. 

q^JTqfj  Adj.  Bez.  eines  an  Fieberkrämpfen  Lei- 
denden Buävapb.  3,80. 

qi^m  1)  Adj.  a)  mit  Geschirr  versehen  (ein 
Ross).  —  4)  mit  einem  Amulet  versehen.  —  c)  pei- 
nigend; Subst.  Peiniger,  Quäler.  —  2)  *f.  °lltT 
der  Frau  jüngere  Schwester, 

qi^  n.  =  q#  1). 


qWüT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

qiimijl  PI.  Mühle. 

q^llH'!  Adj.  wie  heissend  Hariy.  9970. 

MitmHfl  Adj.  wodurch  veranlasst  Spr.  5303. 

qT^rFTfTT  Adv.  wessentwegen,  in  Folge  wovon. 

q^qf^^q  n.  qrfqsi.ji^y'^t)  njame  zwcierSä- 

A 

man  Arsb.  Bn. 

^•^^  Adj.  aus  welchem  hervorgegangen,  —ge- 
bildet, —  bestehend  u.  s.  w. 

q^tTTsf  Adj.  welches  Maass  habend,  von  wel- 
chem umfange. 

q*^^  Adj.  worin  wurzelnd,  von  wem  odQr  wo- 
von  abhängig  Spc  3303.  Da^ak.  36,16. 

qcjl  n.  BuAR.  NÄTJAg.  20,22  wohl  fehlerhaft  für 

qn,  q»TTr?,  ^^^  (Vet.  [U.J  H6,3]  futuere  Buäg. 
P.  ed.  Bomb.  3,20,26.  —  Desid.  TW^RTH  futuere 
velle  A«v.  ga.  10,8,1 1  (»ft^  gedr.).  —  Mit  V[  und 
^TTrT  futuere. 

qi-TJI  Adj.  f.  futuenda  in  ^°  und  H°. 

qq,  mm,  ^m,  qs^,  °^;  m  Partie,  i) 

Aa<(en,  festhalten,  tragen,  sustentare;  Med.  su- 

stentari,  sich  stützen  auf  (Loc).  —  2)  erheben, 

schwingen  (in  der  Hand);  Med.  mit  den  Wafleu 

(Instr.)  auslangen.  —  3)  aufrichten,  errichten,  über  . 

Jmd  (Dat.)  halten  (ein  Obdach,  einen  Schirm  u.  s. 

r 
w.);  Med.  sich  vor  Jmd  (Dat.)  ausbreiten  (i<|H'^fi 

wie  ein  Schirm)  Ait.  Bb.  2,40,3.  —  4)  in  die  Höhe 
treiben  (die  andere  Wagschale),  so  v.  a.  ziehen, 
mehr  wiegen.  —  3)  ausbreiten,  hinstrecken.  ^rRT 
so  V.  a.  die  Zähne  zeigen.  —  6)  zusammenhalten, 
cobibere,  zügeln,  bändigen  (auch  den  Sinn,  die  Sin- 
nesorgane, Leidenschaften),  ztirückhalten,  an  sieh 
halten  (den  Athom',  die  Stimme),  anziehen  (die  Zü- 
gel). —  7)  Jmd  (Dat.  oder  Loc.)  darreichen,  dar- 

r 
bieten,  verleihen,  gewähren,  hingeben.   HI'IH  ^""1 
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qq  —  qq 


(Geo.j  dtn  Weg  tinräHtnen,  so  t.  i.  omi  dem  Wege 
gehen  MBa.  13,143,« 8.  »Mit  5IFT  und  Abi.  Etwas 
für  Etwas  geben,  «o  t.  a.  eintansehen  gegen  228, 
1 9.  Med.  stell  Jmd  (Dal.)  darbieten.  —  8;  Jmd  be- 
schenken mit  (iDStr.).  —  9)  ^darbringend)  erheben 
(einen  Ruf,  Gesang  u.  s.  w.).  —  10)  aufstellen,  so 
T.  a.  IM  Stande  bringen.  —  11)  Med.  Stand  hal- 
te». —  12)  Med.  *li7J«  halten,  sieh  fügen,  gehor- 
chen, treu  bleiben;  mit  Dat.  —  13)  Med.  Feuer 
fangen  TB».  2,l,t»,  l;  im  Comm.  S.  406  zu  le- 
sen: irqr  Jtt  PT^.  —  t:aDs.  qqqirl.  ^^^H  ime- 
Irisch),  *Hmi|H  1)  in  Schranken  halten.  —  2) 
einhalten  (die  Stimme).  —  3)  in  Ordnung  6rin- 
gen.  —  Intens.  »qqCMH,  MMhI Iri  (nur  mit  3^ 
zu  belegen).  —  Mit  W^  1)  aufrichten,  ausbreiten 
aber  (Dat.;.  —  2,  erheben  (Wünsche)  tu  (Loc).  — 
Hit  WJ  Act.  Med.  1)  {«nien,  richten,  — 2)  Med.  sich 
richten  nach,  nachfolgen ;  mit  Acc.  —  3)  Act.  etwa 
anordnen,  aneinander  reiAen.  —  4)  5FmrT  "*'- 
folgt  von  (Geschossen,  Inslr.).  —  Mit  ^W^  an- 
halten, Einhalt  thun;  drinnen  halten.  —  Mit 
JS(l  1)  anjpannen,  aufziehen  (ein  Gewebe  u.  s. 
w.),  deAnen,  zieAen  (eine  Linie  u.  s.  w.),  ausstrek- 
ken  (!5^  -«  —  hin  (ulbas.  3,157),  verlängern; 
Med.  a)  eingespannt  sein  (yom  Wagen).  —  6)  aus- 
strecken (ein  Glied  des  eigenen  Korpers).  HiiH 
so  T.  a.  grosse  Schritte  machen.  —  c)  *lang  her- 
abhängen lassen.  —  2)  einen  Bogen  spannen,  ei- 
nen Pfeil  anlegen,  eine  Lanze  schwingen;  ohne 
Obj.  liefen.  — ,3)  *  hinauf  ziehen  aus  (Abi.).  —  4) 
zügeln  (das  Herz,  den  Geist).  —  5)  onAaKen  (den 
Athem).  —  6)  Jurtic*jieAen   (einen  Pfeil)  Bbitt. 

—  7)  A<n:ieAen  (den  Ton).  —  8)  herbeiziehen,  — 
bringen,  hinbringen.  —  9)  ausbreiten,  an  den  Tag 
legen  Bh»tt.  —  10)  üjl^rt  o)  angelegt  (Pfeil).  — 
6)  gezogen — ,  etcA  aiifdeAnend — ,  *«cA  erstreckend 
nach  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  gestreckt,  ge- 
dehnt, lang  (auch  in  der  Zeit);  Ton  der  Stirn  so 
T.  a.  breit  KId.  32,22.  —  d)  hingezogen  zu,  ge- 
richtet auf  (Loc).  —  Vgl.  auch  SEITCIH-  —  Caus. 
°m'TOfF>  (Padap.  oqqqfH)  l)  Aintrinjen  s«,  ver- 
setzen in  (Loc).  —  2)  itrecten.  —  3)  entfalten, 
an  den  Tag  legen.  —  4)  *Med.  Caus.  zu  ^^^ 
Med.  —  Mit  ^TU  ausstrecken,  ausdehnen  gcLBis. 
1,85.  —  Mit  5P-TJT  1)  ziehen  (das  Euter  beim  Sau- 
gen). —  2)  deAnen,  Ain:ieAen  (den  Ton).  —  3)  Med. 
anzieAen,  an  »i'oA  neAmen.  —  4)  :ie{en  an/ (Acc.). 

—  3j  verwechselt  mit    äRJ-TJT  -  IPT.  —    Mit  371 

1)  AeraMjAefcert  — ,  herausholen  aus  (Abi.). 2) 

•Med.  W^J^.  —  Mit  3m  Med.  zeigen,  an  den 


Tag  legen  Boatt.  —  Mit  FI^T  1)  herauskriegen. 

—  2)  R^IMrl  ausgestreckt.  —  Mit  qqT,  °^r? 
überaus  lang.  —  Mit  cUT  1)  aujetnandersteAen, 

—  zerren.  —  2)  Med.  Act.  (metrisch)  sich  um  Et- 
was (Loc.)  lerren.  —  abmühen,  —  streiten,  käm- 
pfen. —  3)  otllMrl  ")  auseinandergerissen,  ge- 
trennt iu  3^^.  —  6)  lartg,  aus  der  Ferne  erfolgend 
(Kampf).  öUmfTo  AdT.  weit  (laufend).  —  c)  kräf- 
tig (von  Personen).  —  d)  «ier  das  gewöhnliche 
Maass  hinausgehend,  gesteigert,  ^q  Adv.  überaus, 
in  hohem  Grade.  —  e)  *  beschäftigt.  —  Caus.  (cJJT- 
fTF-T)  eicA  a6RiuAen.  —  Mit  fFTT  1)  anziehen  (die 
Stränge),  zusammenziehen  (Med.  an  sich)  Man.  ^r. 
2,2,1.  Gehj.  l,il.  —  2)  in  f^TRRHTFTrT  zwei 
Jogana  lang  kann  nTPTrn  auch  in  ff^  gleich 
und  S^FfrT  zerlegt  werden.  —  Mit  JJTHHRT  befe- 
stigen an  (Acc).  —  Mit  37  1)  erAe&en,  t'n  die 
Höhe  strecken  (die  Arme,  Waffen  u.  s.  w.),  auf- 
heben; *Med.  mit  medialer  Bed.  —  2)  diircA  eine 
Unterlage  erhöhen  und  stützen.  —  3)  aufrichten, 
aufstellen;  erhöhen,  höher  legen,  in  die  Höhe  brin- 
gen, hinaufbringen,  —  befördern.  —  4)  erActen, 
so  T.  a.  aufgehen  lassen  (Strahlen,  Licht).  —  5) 
die  Stimme  erAe6en.  —  6]  Opfergaben,  Anrufun- 
gen u.  s.  w.  erAe6en,  darbringen.  —  7)  Jmd  Et- 
was hinhalten,  antragen,  darbieten,  anbieten.  — 
8)  droien  halten,  aufhalten.  —  9)  aufrütteln,  auf- 
schütteln; auftreiben.  —  iO)  zügeln,  lenken.  —  11) 
Act.  Med.  stoA  anschicken,  sieh  rüsten,  an  Etwas 

gehen,  an's  Werk  gehen,  sich  bemühen  um  (Dat. 

r  -s 

oder  °^(!m);  ♦Act.  auch  mit  Acc.  '3^'^^Val■^ 

mit  der  grössten  Anstrengung  MBd.  12,177,1 1.  — 
12)  verwechselt  mit  3^-I15T.  —  13)  3^IrT  ") 
erhoben.  Im  Comp,  häufig  verstellt  (MI!<ll<t4R=fiT 
=  S^TrTTOT^^).  Compar.  °(JT[  höher.  —  b)  dar- 
geboten, angeboten.  Sahst.  Dargebotenes,  iosbes. 
dargebotene  Speise  Gaut.  Auch  mit  passivisch  zu 
übersetzendem    Infin.    —   e)  auf  sich  genommen, 

—  geladen,  unternommen,  begonnen.  —  d)  «cA  an- 
schickend, gerüstet  — ,  im  Begriff  stehend  zu,  be- 
griffen in.  bedacht  auf,  entschlossen  — ,  bereit  zu, 
beschäftigt  mit,  sich  befleissigend ;  die  Ergänzung 
ein  Infin.,  Dat.,  Loc,  °WP\  (120,18)  oder  im 
Comp,  vorangehend.  Ohne  Ergänzung  frisch  an's 
Werk  gehend,  ganz  bei  einer  Sache  seiend.  Et- 
was angelegentlich  betreibend,  gerüstet,  zu  han- 
deln bereit;  auf  Etwas  wartend  (Spr.  6067).  — 
e)  verwechselt  mit  3?^.  —  Caus.  3^^??%  auf- 
richten QlLÄi«EA  1,272.  —  Intens,  ausstrecken.  — 
Mit  gvn^,  qVTpjfl  1)  crAofcen.  —  2)  dargeboten, 


angeboten.  —  3)  im  Begriff  stehend  — ,  gerüstet 
— ,  bereit  zu,  beschäftigt  mit,  begriffen  in;  die  Er- 
gänzung ein  Infin.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. ^^FO'ürFrRH;  dessen  Geist  mit  dem  Bier 
beschäftigt  ist,  —sich  hierher  sehnt.  —  4)  fohlcrhdft 
für  ^U^  ehrfurchtsvoll  begriisst;  aufgetreten, 
ericAienen.  —  Slit  '3^^  aufstellen  mittels  einer 
Unterlage  oder  dgl.  Man.  Qa.  1,5,3.  —  Mit  V(TS 
1)  erheben.  SITilfl  erAoicn.  —  2)  ^  —  6^r{  er- 
Aoten  (von  der  Stimme).  —  3)  ^TPJIrT  im  Begriff 
stehend  zu  (Infin.).  —  Mit  V(r^Z  1)  Jmd  (Acc) 
dai  Gleichgewicht  halten,  aufwiegen.  —  2)  ^(r^- 
JJIfT  a)  dargeboten,  angeboten.  —  6)  fehlerhaft  für 
JTr^^.  —  Mit  WT^  1)  erAefcen,  aufheben.  —  2} 
zügeln,  lenken.  —  3)  Hl^f?  a)  erhoben,  aufgeho- 
ben. —  b)  dargeboten,  angeboten;  auch  mit  einem 
passivisch  aufzufassenden  Infin.  —  c)  loaj  man 
zur  Band  hat,  worüber  man  im  Augenblick  ver- 
fügen kann.  —  d)  wozu  man  sich  angeschickt  hat, 
beabsichtigt.  —  e)  begonnen,  seinen  Anfang  genom- 
men habend  Hariv.  10764.—  f]  im  Begriff  stehend, 
sich  anschickend  (die  Ergänzung  ein  Iniin.,  Dat. 
oder  ogeio  [123,1 5]),  begriffen  in  (Loc),  im  Begriff 
stehend  auf  Jmd  (Acc.  mit  JTlH)  loszugehen.  Ohne 
Ergänzung  gerüstet,  zu  handeln  bereit.  —  Mit  3^ 
1)  ergreifen  fassen;  Med.  Buatt.  —  2)  stützen, 
als  Unterlage  einschieben,  unterfassen,  unterlegen. 

—  3)  darbieten,  reichen.  —  4)  anneAmen,  entge- 
gennehmen Bhatt.  —  S)  «icA  aneignen,  sich  ver- 
traut machen  mit  (Acc.)  Buatt.  —  6)  Med.  und 
ausnahmsweise  Act.  (Gaut.  28,20.  Gobu.  2,1,$) 
zum  Weibe  nehmen.  —  7)  Act-.  Med.  inire  (femi- 
nani).  Richtig  3'T-IFT.  —  Mit  R  1)  anAa»en 
(einen  Wagen  u.  s.  w.),  —  bei  Jmd  (Loc),  festhal- 
ten, zum  Stehen  bringen;  Med.  sich  aufhalten, 
bleiben.  —  2)  einfangen.  —  3)  befestigen  — ,  fest- 
binden an  (Loc),  aufbinden  (die  Haare).  F'iMrl 
festgebunden  an  (Loc);  zusammengelegt  (?^lcH)i 
gebunden  an,  verbunden  mit,  abhängend  von  (Loc). 

—  4)  über  Jmd  halten  (einen  Schutz,  ein  Obdach). 

—  3)  nacA  unten  kehren  (die  Haad).  —  6)  festhal- 
ten, herbeiziehen.  —  7)  dauernd  verleihen,  ein- 
pflanzen.—  8)  bei  sich  behalten,  versagen  (trans.); 
Med.  auch  versagen  (intrans.).  —  9)  abhalten  von 
(Abi.),  zurückhalten,  zügeln,  bändigen,  lenken,  an- 
ziehen (die  Zügel).  HMd  zurückgehalten,  gezügelt, 
gebändigt.  —  10)  anAaiten,  unterdrücken,  hem- 
men. HHrT  Mn(erdrüc*<,  eingestellt.  —  11)  unter- 
drücken, so  V.  a.  verläugnen,  deserere.  —  12)  un- 
terdrücken so  V.  a.zK  Nichte  machen.  —  i3)  fest- 
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setzen,  bestimmen;  Pass.  feststehen.  HMrl  be- 
stimmt, festgestellt,  sicher—,  feststehend.  T^^flT 
Adv.  bestimmt,  gewiss,  ganz  sicher.  —  14)  regel- 
mässig vollbringen.  TR^rT  eonstant,  regelmässig. 
—  15)  beschränken  238,2.  TTTfl  beschränkt,  —  auf 
(im  Comp.  Torangebend),  massig,  von  beschränkter 
Anzahl  (310,9);  sich  beschränkend,  ein  einziges 
bestimmtes  Ziel  verfolgend,  nur  mit  einer  Sache 
beschäftigt,  ganz  bei  einer  Sache  seiend,  ganz  ge- 
richtet auf  (Loc).  —  16)  in  der  Grammatik  nie- 
drig halten,  so  v.  a.  mit  dem  AnudJitta  ausspre- 
chen.  —  17)  'FT'IrT  heisst  der  Samdhi  von  51TH 
vor  Tönenden.  —  18)  häufig  Terwecbselt  mit  Pf- 
XPT.  —  Caus.  FltriWf?!,  Fraftrl  Partie.  1)  2«- 
rückhalten,  festhalten,  befestigen,  anhalten,  zügeln, 
bändigen,  fesseln,  —  an  (Loc).  —  2)  unterdrücken, 
hemmen.  — .3)  bestimmen.  l»(M(Hr1  mit  InOn.  Je- 
stimmt  —  :»  werden.  —  4)  beschränken.  —  Mit 
5rTf?T^>  ^Tr?  für  Jeden  einzelnen  Fall  besonders 
bestimmt,  je  anders  bestimmt,  je  ein  anderer  Kap. 
5,G.6,t  i.  QtBK.zuBADtB. 2,1,1  8.  —  Mit  T^H  1)  zü- 
geln, bändigen,  im  Zaum  halten,  °^rl  gezügelt.  —  2] 
zurückziehen,  einziehen.  —  3)  hemmen,  unterdrük- 
ken,  von  sieh  fern  halten  Kir.  1,27.  —  4)  T^I'HMcH 
beschränkt,  massig.  —  S)  l=(H'-(rlH  Bbäg.P. 1,15,38 
fehlerhaft  für  f^fcT^TR.  —  Mit  ^ji^i)  festhalten, 
anziehen {diBZüge\),Jmd  zurückhalten, zügeln,bän- 
digen,  im  Zaum  hallen.  —  2)  unterdrücken,  hem- 
men. hHM??  tinterdrückt,  gehemmt.  —  3)  unter- 
drücken, so  y.  a.  zu  Nichte  machen.  —  Mit  t'PT 
in*f^R.  —  Caus.  in  HTT^T^  fg.  —  Mit  qij  zie- 
len mit  einem  Geschosse  (Instr.).  —  Caus.  ^^^• 
?TT?T  ministrare.  —  Mit  Jf  1)  strecken,  vorstrecken, 
^m^  vorgestreckt,  langgestreckt,  weit  reichend.  — 
2)  über  Jmd  halten  (ein  Obdach).  —  3)  stellen  — , 
setzen  auf  (Loc.)  56,8.  ^'Ifl  gesetzt  auf  (Loc.j.  — 
4)  dte  Augen  richten  auf  [^[fi\).  —  5)  absenden 
(Boten)  zu  (Dat.).  —  6)  darreichen,  anbieten,  dar- 
bringen, geben,  hergeben,  übergeben,  dahingehen, 
verleihen,  bringen  (so  v.  a.  bewirken,  verursachen). 
|c)^qu|  so  V.  a.  verkaufen;  3tTPT  eine  Antwort 
geben,  beantworten  (Hehadbi  1,383,10);  ^TTTT  so 
T.  a.  über  Jmd  (Gen.)  einen  Fluch  aussprechen; 
<A^H  Jmd  (Gen.)  einen  Kampf  gewähren,  so  r.  a. 
mit  Jmd  kämpfen;  ^^  so  v.  a.  dem  Geiste  vo'r- 
führen,  ^^r^  dargebracht  u.  s.  w.  —  7)  abliefern, 
herausgeben,  zurückgeben.  HHIJT  eine  Schuld  ab- 
tragen;  ctirHH  eine  Wohlthat  erwiedern.  —  8)  in 
die  Ehe  geben  (vom  Vater,  der  die  Tochter  ver- 
beiralhel).  —  9)  !T^rT  eine  dem  Ernst  des  Augen- 
V.  Tleil. 


blicks  entsprechende  Stimmung  und  Haltung  zei- 
gend, innerlich  und  äusserlich  zu  einer  ernsten 
Handlung  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  ge- 
hörig vorbereitet,  rein  in  rituellem  Sinne  Apast. 
In  der  letzten  Bed.  auch  von  einem  Orte  und  ei- 
nem Gefasse  (Apast.  1,17,1  1).  —  Mit  ä^fl^T  hin- 
überreichen, weitergeben.  —  Mit  Sf»?^  reichen,  ge- 
ben,  schenken,  ü6erge6«nKAUAj(p.27,1  2. 1 6.28,3. 1  5. 
3S,M.69,i3.  —  Mit^J^  darreichen.  — Mii3^^  da- 
zu reichen.  —  Mit  ^TTFICr  wieder  ausliefern,  zurück- 
geben; weitergeben.  —  Mit  fl^T  1)  [zusammen)  über- 
geben, hingeben,  darbringen,  geben,  verleihen,  — 
Jmd  (Dat.,  Gen.  oder  *  Instr.),  abtreten  für  (Instr.); 
Med.  auch  sich  gegenseitig  darreichen.  —  2)  «u'e- 
dergeben.  —   3)  eine  Tochter  in  die  Ehe  geben. 

—  Mit  5rirT  1)  Jjnd  (Acc.)  das  Gleichgewicht  hal- 
ten, aufwiegen.  —  2)  dauernd  verleihen.  —  3)  wie- 
dergeben. —  Mit  T^  1;  aufrichten,  ausbreiten  (einen 
Schutz,  ein  Obdach  u.  s.  w.).  —  2)  ausgreifen  (von 
Rossen  im  Lauf).  —  3)  ausspreizen,  ausstrecken, 
auseinanderhalten.  T^^Ti  ausgestreckt,  ausgebrei- 
tet. {m^(^^ Xdy.  auseinandergehalten,  in  Absätzen. 

—  Mit  HH  1)  zusammenhalten,  —  ziehen,  anzie- 
hen  (die  Zügel),  festhalten,  zügeln,  in  der  Gewalt 
haben,  lenken  (Rosse).  HMrl  festgehalten,  gezügelt, 
in  der  Gewall  gehalten;  der  sieh  zügelt,  —  6«- 
herrscht,  —  in  der  Gewalt  hat,  —  in  Bezug  auf 
(Loc,  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend  Gavt.); 


in  der  Bed.  sich  zügelnd  auch  ffTfT^fT-  —  2)  2«- 
sammenbinden,  aufbinden  (die  Haare),  binden,  an- 
binden, fesseln.  H1^  zusammengebunden,  aufge- 
bunden, gebunden,  angebunden,  gefesselt,  gefan- 
gen.  —  3)  andrücken.  —  4)  schliessen.  H'TfT  ge- 
schlossen. —  5)  in  Ordnung  halten;  nur  H'TrT  <" 
0.  gehalten.  —  6)  einschränken.  —  7)  hemmen, 
unterdrücken,  unterlassen.  HTcT  gehemmt,  unter- 
drückt. —  8)  unterdrücken,  so  v.  a.  aufheben,  zu 
Nichte  machen.  —  9)  *Med.  zusammenthun  — , 
aufhäufen  für  sich.  —  10)  *Jmd  beschenken,  Med. 
und  Instr.  der  Person,  wenn  es  eine  unerlaubte, 
Act.  und  Dat.  der  Person,  wenn  es  eine  erlaubte 
Handlung  ist.  —  11)  HtTfJ  im  Begriff  stehend,  ge- 
rüstet, bereit;  mit  Infln.  Vgl.  rfcfrT  u.  qFT  mit  ^^. 
—  Caus.  ?r7'7Tfrr  1)  bezwingen.  W'iJ^rJ  bezwun- 
gen (Feind).  —  2)  das  Haar  aufbinden,  in  Ord- 
nung bringen.  —  3)  HCtFTfl  o)  gebunden,  gefesselt, 
umschlungen  (von  den  Armen,  Instr.).  —  6)  gesam- 
melt, fromm  gestimmt.  —  Vgl.  ffdFTrF-  —  Mit  51- 
pTH'T  etwa  hinhalten  gegen  (Acc)  Gobh.  1,1,20. 
Nach  dem  Comm.  unterhalten  (das  Feuer).  —  Mit 


JHHH  1)  anlegen,  —  an  (Loc.)  MÄ.i.  ^a.  1,3,4.  6,1, 

—  2)  3'^R^'rI  eingezwängt  in  (Loc). 

^.^^  1)  Zügel.  —  2)  Lenker  RV.  8,24,23.  —  3) 
Hemmung,  Unterdrückung.  —  4)  in  der  Philoso- 
phie Selbstbezwingung,  das  Verbot  der  Beschädi- 
gung Anderer  durch  Wort  oder  Thal  und  der  Vep- 
pigkeit,  ein  allgemeines  Sittengesetz,  eine  grosse 
Pflicht  (Tgl.  HfTIT).  —  5)  Observanz,  Regel  überh. 
2.^^  1)  Adj.  (f.  5T  und  "S)  geminus,  von  Geburt 
doppelt,  gepaart.  ^^^\  Nomin.  Du.  f.  RV.  3,5o, 
11.  —  2)  m.  o)  Zwilling,  Du.  Zwillinge.  —  b) 
Bez.  der  Zahl  zwei  Hehadbi  1,135,23.  —  c)  Du. 
Bez.  der  A^vin.  —  d)  Name  des  Gottes,  der 
im  Himmel  über  die  Seligen  herrscht,  deshalb 
auch  König  heisst,  ein  Sohn  Vivasvant's.  Die 
nachvedischc  Zeit  sieht  in  ihm  den  in  der  Unter- 
welt thronenden  Todesgott  und  fasst  seinen  Namen 
als  Bändiger  (s.  1.  T(!^).  Die  wirkliche  Bed.  ist 
Zwilling:  Jama  und  Jaml  sind  das  erste  Men- 
schenpaar. Wie  diese  nach  der  Legende  von  Vi- 
vasvant  mit  der  Sara  njü  (Sa  mg  da  100,6.7)  er- 
zeugt sind,  so  zeugt  derselbe  mit  dem  Abbilde  der 
Saranjü  (mit  Samgnä  100,6.7)  den  Manu,  eine 
andere  Form  des  Erstlings  der  Menschen.  Im 
MBu.  und  spater  ist  Jama  ein  jüngerer  Brader 
Manu's.  Trauer  der  Jaml  über  den  Tod  Jama's 
Maitb.  S.  1,5,12.  Jama  ist  Welthüter  des  Südens, 
Regent  des  Mondhauses  Apabharanl(Bharanl), 
Verfasser  von  Liedern  und  eines  Gesetzbuches. 
QHH4l=ti!  Narao  eines  Slman  Arsu.  Bb.  —  e)der 
Planet  Venus  (gilt  gleichfalls  für  einen  Sohn  Vi- 
vasvant's). —  f)  *  Srähe.  —  g)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  PI.  einer 
Klasse  von  Göttern  bei  den  Buddhisten;  richtig 
mTf.  —  3)  f.  "T  N.  pr.  der  Zwillingsschwester  Ja- 
ma's (Maitr.  S.  1,5,12),  die  in  der  nachvedischen 
Zeit  der  Jamuni  gleichgesetzt  wird.  —  4)  n.  a] 
Paar.  —  6)  in  der  Grammatik  a)  Zwillingslaut; 
so  heissen  gewisse  von  den  Grammatikern  ange- 
nommene nasale  Zwischenlaute  zwischen  Mulis 
und  folgenden  Nasalen.  —  ß)  Tonlage. 
i■*^^^  1)  m.  n.  =  ^am.  —  2)  m.  =  ^cT- 
2.  rtrföR'  1)  Adj.  doppelt,  zweifach.  —  2)  m.  zwei 
verbundene  Stoffe:  Oel  und  Ghee  Karaka  6,9.  — 
3)  f.  MlH=t)l  (sc.  l^^atl)  eine  Art  von  singultus 
BuÄVAPR.  4,82.  —  4)  n.  o)  Doppelverband.  —  6) 
Wiederkehr  gleichlautender  Silben,  Agnominatio, 
Paronomasie.  Nom.  abstr.  °pr  n.  Sah.  D.  261,12. 

—  c)  ein  best.  Metrum. 

^^^^\&k\  n.  Titel  eines  dem  G  hatakarpara 
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'W*+I=a  -  JTJTFPT 


ZDgescbriebeneD  IHchlvcerkts. 

JT^RMT^rT  n..  MM^^pJI*^  m.,  'Tq^jf^n^Tqftl 
m.  :Opp.  Cal.  I)  ond  MM=MUN  m-  (Bd«;<i!ll,  T.)  Ti- 
tel Ton  Worken. 

*Tq^nf5F?t  f.  Bein,  der  Saügnl,  der  Mutter 

ama's. 

imc^l^^l  f.  eine   unMnterbrochen»  Reihe  von 
Paronomasien.  Beispiel  BatTT.  10,9. 
'-IM=^iy=4i  1.  Titel  eines  Werkes. 
<JHI  4l*(  m.  Jania's  Scherge. 

*^^^lL  ra.  Ifolztourm. 

*MH=Md  11.  Bein.  Vish^u's. 

'7*T=fic?  m.  Jama's  Fahne,  so  t.  a.  Todetzeichen. 

M^l^lfi  und  °ft  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  die  nach 
den  .4strononien  90°  östlich  vom  51eridian  von 
Lanki  liejjen  soll.  Auch  o^lfetfR  n.  und  o%I- 
fjq^  f.  VP.2  111.  113.  Vgl.  qsRfrfs. 

'AH^'A  m.  Jama's  Behausnng. 

MH^IIüil  f.  ein  über  Jama  Aandelnder  Ter$  oder 
ein  solches  Lied. 

<4Hi\\rH  r.  der  ü6er  Jama  handelnde  Gesang, 
Bez.  des  7ten  Kapitels  im  3ten  Buche  des  VP. 

MH'I<^  n.  Jama's  Behausung  Paxiid. 

'AH^ljC  m.  ein  fceif.  astr.  Joga. 

MHa  Adj.  Jama  {den  Tod)  vernichtend,  Beivr. 
Vishnu's. 

«WsT,  "sTTtT  und  °sITH^  Adj.  von  Geburt  dop- 
pelt; m.  Du.  Zwillinge. 
*MHlllr1  m.  Bein,  tiva's. 

MHIs^t^l  f.  N.  pr.  1)  einer  Jogini  HeHloai  2, 
0,101,15.  fgg.  —  2)  einer  Kupplerin. 

'Wrfiy  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

qqrTT  f.  das  Todesgott-Sein.  °ftT  TJ\  zum  Todes- 
gotte  werden,  so  t.  a.  Jmd  (Gen.)  den  Tod  bringen 
H1BSU4I.  (Qaka  1936)  421,12. 

MHp)  n.  das  Jama-Seln. 

MH^ftf  m.  >.  pr.  1)  eines  Asura.  —  2)  eines 
Rikshasa.  —  3)  eines  Kriegers  auf  Seiten  der 
Götter. 

WJ^^  f.  1)  Ja ma's  Spittahn  PaiSbao.  (hier  wohl 
so  T.  a.  Dolchstich).  °(i^H(  ^FT:  so  T.  a.  dem 
Tode  verfallen.  —  2)  ein  best.  Gift  Rasbhdbak.  43. 
*yH<}iiI  m.  falsche  Schreibart  für  W^%. 

MH^Ui  m.  Jama's  Keule. 

>AH\'i}>[  m.  Jama's  Wellgegend,  Süden  Himädri 
V"8»,7. 

MMg^rt  1]  m.  o)  Jama's  Bote.  —  6)  PI.  N.  pr. 
eines  Geschlechts  Habit,  1465.  —  2)  f.  J  Bei.  ei- 
ner der  neun  .Samidh. 
*MMg^n*  1)  m.  o)  Jama's  Bote.  —  b)  Brähe.  — 


2)  f.  ^  lrI=M  die  indische  Tamarinde. 

qq^cJrl  1)  Adj.  Jama  zur  Gottheit  habend  Cat. 
IIb.  14,6,»,a2.  GoBii.  4,7,24.  —  2)  *f.  m^^m 
das  unter  Jama  stehende  Mondhaus  Bharanl. 

^HS^fM  ■'^'•j-  Jama  zur  Gottheit  habend  Maitr. 
S.  1,*,I3.  3,3,10. 

qq^cjfj  Adj.  Jama  zum  Beherrscher  habend. 
*MHÄH  m.  Bombax  heptaphyllum. 

Mmdrii'-II  f.  der  zweite  Tag  in  der  lichten  Bälfte 
des  Kirtlika.  °^rl  "•  ""«  best.  Begehung. 

^^^^  m.  N.  pr.  einer  Insel.  Vgl.  ^^^\^. 

qq^jqRqq^fH'JJ  n.  Tltel  eines  Stolra  Bu«- 

SILL,  T. 

CFniHT  f.  J  ama's  Behausung. 
*^^'■JT{  m.  eine  best,  zweischneidige  Waffe. 

qqq  1)  Adj.  (f.^)  bändigend,  lenkend.  —  2)  *m. 
der  Gott  Jama.  —  3}  n.  a)  das  Bündigen,  Zügeln. 
—  6)  *das  Binden.  —  c)  *das  Aufhören. 

MH'|irl3|  m.  Jama's  Sternbild. 

CjrjqjnTFHTHI  m.  Gast  in  Jama's  Stadt,  so  T. 
a.  todt  Da(ak.  17,2. 
*q!TR^  f.  falsche  Schreibart  für  qSJH^. 

'AH  "i 5f  Adj.  Jama  zum  Führer  habend. 

tPFm  f.  eine  durch  Trddbi  gesteigerte  Nomi- 
nalform. 

rpTOI  m.  ein  Tuch,  auf  welchem  Jama  mit  sei- 
ner Umgebung  und  die  Strafen  der  Hölle  darge- 
stellt sind,  Mlorär.  9,1  {25,1 1 J. 

'AH^[(A\  <"•  ein  Mann,  der  einen  Jamapata 
herumträgt,  Harsbak.  120,«.  124, i. 

qqq^  n.  ein  wiederholtes  Wort  Ind.  St.  10,420. 

qqqr^^f)  m.  jama's  Scherge  Kärand.  36,24. 

qqqr^n'CT  m.  dass.KXRAsp. 9,17. 23. 10,6. 36,8. 

qqTTTETin.  dass.  Mi.N.  Grbj.  2,12.  K.Uand.  37,1. 

MMMfyM^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^^m^  m.  FIcus  indica. 
*'TqqTIpfi'  f.  Jama's  Schwester,  der  Fluss  Ja- 
in  u  II  ä. 

^fT>Tl  m.  Jama's  Scherge  Agm-P.  38,35. 

qrpT  Acc.  InBn.  abhängig  von  ^iqj  RV.  1,73, 
'S  >.   ■ 

10.2,5,1.3,27,3. 

MHHI'<^^  n.  Jama's  Behausung  Harit.  5955. 
r  

MHHIJI  m.  Jama's  Pfad.  °IFR  n.  das  Betre- 
ten dieses  Pfades,  so  t.  a.  das  Empfangen  des 
Lohnes  für  seine  Thaten. 

^^^^  m.  ein  best.  Opfer  Comm.  zu  Taitt.  Ab. 
6,0,1. 

qqqq  als  Beiw.  giTa's  fehlerhaft  für  i^iFTSR 
(s.  .Nachtr.  4). 

MHMT  ein  best.  astr.  logt,  =z  Äju*  Wbbbb,  Lit. 


MHMNI  m.  eine  best.  Jig'jä  Säj.  in  der  Einleitung 
za  RV.  10,14. 

qqfq^  Adj.  fehlerhaft  für  qqiw. 
*TT71iI  m.  König  Jama. 

qq;CI^  m.  1)  *dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Arztes. 
l.qq^lsR  m.  König  Jama. 
2.  qq^sTT  Adj.  J  a  m  a  zum  König  habend,  J  a  m  a's 
Vnterthan. 

qq^q  n.  Jama's  Herrschaft. 


MH(I^  n.  Jama's  Reich. 

qq^T  n.  daf  unter  Jama  stehende  Mondhaus 
Bbarant. 

qq?r  1)  Adj.  (f.  511)  verzwillingl,  gepaart,  dop- 
pelt; von  einem  Sänger  so  v.  a.  Duettsänger  S.  S. 
S.  118.  —  2)  m.  a]  Zwilling,  Du.  Zwillinge.  —  b) 
Bez.  der  Zahl  zwei.  —  3)  f.  51  a)  eine  best.  Form 
des  Schluchzens  [singultus),  —  b)  N.  pr.  a)  einer 
Tinlra- Gottheit.  —  3)  eines  Flusses.  —  4)  *S.  ^ 
ein  Paar  Stöcke.  —  5)  *n.  Paar. 

qq^iqj  m.  Duettsänger  S.  S.  S.  118. 
*qHtr)taxJ  m.  Bauhinia  variegata  Räsan.  10,23. 
*MH^rlH"Pl=t1  m.  Bauhinia  tomentosa  RÄeAn.  d,39. 

MHutiyilTI  f.  eine  Sühnungshandlung  nach  der 
Geburt  von  Zwillingen. 

MHcHH  Adj.  f.  Zwillinge  gebärend,  —  werfend 

Hemaori  1,448,21. 
r 
qq^TTsFT  und  ^q;  m.  Du.  Bez.  zweier  Feinde 

Krshna's,   die  später   als  Verwandlangen  Na- 

laki'ibara's   und  ManigriTa's,  zweier   Söhne 

Kuber  a's,  angesehen  werden. 

qq^sTqq^q  m.  Bein.  Visbnu-Krsbna's. 

vj  *  .  * 

qq~nqf  m.  Jama's  Welt. 

qq^TI^^  ra.  Geburt  von  Zwillingen. 

qqqfHT  Adj.  f.  ZwHUngskalber  werfend. 

qq^H  Adj.  der  sich  bändigt,  seine  Leidenschaf- 
ten in  der  Gewalt  hat. 
*qqqT^  m.  Büffel. 

qqjqqq  m.  Jama's  Äei'cA. 

qqsTcT  "•  ^ ) «'"s  <^6'"  Jama  geltende  Observanz. 
—  2,  Jama's  Verfahren,  —  Weise.  —  3)  Name  ei- 
nes SAman. 

qq^nffl  f-  Titel  eines  Werkes  Blrkkll,  T. 

qqT!(l^  m.  N.  pr.  eines  Vetila. 

qq^TW  Adj.  deren  Erster  Jama  ist. 

qq^  m.  Jama's  ITnnd.  Du.  Maitr.  S.  1,6,9. 

qqqf^rn  f.  THel  einer  Samhitä. 

qqqW^H  Adj.  Jama's  Charakter  habend  Sm«. 
1,335,12,  T.  I. 

MH^i-l  n.  Jama's  Sitz,  —  Behausung. 
*tp]^>^  n.  and  qq^qi  f.  Jama's  Gerieht. 
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*MMHHI^'I  Adj.  über  Jama's  Gericht  handelnd. 
qTRTFrl  Adv.  mit  mr  dem  Todesgotte  zuführen 

BUATT. 

'7'THI?^  "•  ■lama's  Sitz,  —  Behausung  Apast. 
CPTHT'T  Adj.  Zügel  — ,  Geltiss  führend. 

3 

^^^  l)  Adj.  f.  ZwHHnge  gebärend,  —  werfend 
Galt.  Apast.  —  2)  *m.  Jama's  Erzeuger,  der 
Sonnengott. 

NHHrt)  "•  <iiB  iama-Hymne. 

«TN 

r 

qrffJJJ  n.  ein  Gebäude  mit  zwei  Hallen,  von  de- 

nendie  eine  nach  Westen,  die  andere  nach  Kor- 
den gerichtet  ixt. 

'7TVdI'I-D.  Titel  eines  Stotra  Blr.xell,  T. 

"N 

'TRTrTTR  >n.  ein  best.  Ekiba. 

MHWid  f.  Titel  eines  Gesetzbuchs  Opp.  Cat.  1. 

MHi^lHT  ni.  Jama's  Schwester,  Bein.  1)  der 
Jamuni  RÄ6AN.  14,18.  Uarsuak.  150,32.  —  2) 
*  der  Dur  j{ä. 

q^T^lf^T  f-  N.  pr.  eines  Wesens  in  Gefolge 
der  l)evl. 

^T^lH^rftsi  u.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^Tli^'^l  f-  N.  pr.  einer  Joginl  HEHÄoai  2,a, 

102,7.  T.  I.  qqrfrRfiT. 

«TTTTflT'I'^  m.  ein  best.  49tägiges  Sattra. 

«TTl^^H^T^RT^^n  f.  ein  best.  43ter  Tag.  °WrT  "»• 
eine  best.  Begehung. 

MHIlirM  ™-  ^*''*^  Form  der  Sonne. 
*'^^\f'i°b\  f-  Ptychötis  Ajotcan.  Vgl.  ^cTIHcfil- 
*«TJ7Fft  f.  dass.  Mal.  med.  172.  Vgl.  M=<h1. 

^^HIT  Adj.  in  Jama's  Gefolge  seiend.  H()<^  ni. 
Jama's  Scherge. 

^m'i'^{  ni-  Jama's  Scherge. 

^^\WJi  1)  m.  a)  Ja ma  aZs  Todesgott.  —  b]  Du. 
Jama  und  der  Todesgott.  —  c)  *Bein.  fira's.  — 
2)  f.  ^frRITN.pr.  einer  Joginl  Hrmädri  2,a,102, 
s.  V.  1.  qgiff  ^T. 

^^\^,  °^^  ^'^  Todesgott  Jama  darstellen. 

qrnTT  m.  Jama's  Feind,  Bein.  Vishnu's. 

'7'TT^'T  m.  Jama's  Behausung. 

tTFRi  n.  SIIRt'K^'T  TFR?  Name  zweier  Sä- 
man. 

qPIH^  Dat.  InOn.  zu  ^^  RV.  1,28,4. 

tjli-H  Adj.  der  sich  zügelt. 

MIM-HT  Adj.  f.  Zwillinge  werfend. 

MlH^  Adj.  am  Besten  zügelnd. 

«^•T^T  f.  N-  pr.  1)  eines  Flusses.  Wird  mit  m^, 
der  Zwillingsschwesler  Jama's,  identiGcirt.  —  2) 
einer  Tochter  des  Muni  Matanga.  —  3)  einer 
Kuh  Comm.  zu  Katj.  ^b.  22,11,1 />. 

^R^raNHIHn. Titel  eines  Stotra  BuBriEu,,T. 


*fT!7^T5T'l^  ra.  der  Sonnengott. 
o 

»^R^IfflWn.N.pr.  eines  TIrtha.  "=m<^lr^n. 
TT^IJfT  m.  N.  pr.  eines  Frosches. 

*'7*T^15m  m.  N.  pr.  einer  Oerlichkeit. 

o 

*7H'INirI  m.  Bein.  Vishnu's. 

o  * 

MHHIMsll  f.  Titel  eines  Werkes  Burhem,,  T. 

!T*T^T5rH=I  ni.  die  ÖHeHe  der  Ja mun 4  (ein  Wall- 

o 

fahrtsorl). 

*JTIHTPT^  m.  Bein.  Baladeva's. 
*?TH'lltIIr?!J'  m.  der  Bruder  der  Jamunl,  d.  i. 
Jama.     ' 

^HHiy=<l  II.  Titel  eines  Gecjichts. 

^IRT^q^  f.  Titel  eines  Werkes. 
*TR^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qq^^  eine  Art  Zeug. 
*'7'-rMiI  f-  ei'ie  Art  Pauke,  auf  der  die  Stunden 
angeschlagen  werden. 

(JITm  n.  das  unter  Jama  stehende  Mondhaus 
Bharani. 

öf«-|%l(  Q-  Nauie  eines  Linga. 

<4*-|^  n.  ein  dem  Jama  dargebrachtes  Opfer  TS. 
1,8,14,2. 

l.*qrrT  Partie,  fut.  pass.  Ton  ^^. 
2.  C^nj)  T^jrm  Adj.  verzwillingt  scheinbar  RV.  3, 
33,11,  dahier^ixn  Nomin.  Du.  f.  von  qi^t  ist. 
*qrqj  f.  Nacht. 

MMKrl  ni.  N.  pr.  eines  Stammhauptes  der  Vor- 
zeit, eines  Sohnes  des  Nahusha.  MMlIFI^rl  Ady. 

fTmirl^  (metrisch)  m.  =  tPTrirl  Agni-P.  12,2. 

'7'7Tf?r^fT  n.  1)  Jaj4ti's  Geschichte.  —  2)  Ti- 
tel eines  Schauspiels. 

^mirlsrr  f.  Patron,  der  MädhavI. 

^'TlfHMrl^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

«TMIIhNsW  ni.  Titel  eines  Werkes. 

^^l^l  Adj.  v.  i.  für  qmr^. 

tlf^  und  Tim^  1)  Adj.  laufend,  eilend.  —  2)  m. 
^^^  WolUe.  —  Z)  *m.  rfq^  a)  Boss.  —  6)  Bein. 
fiva's. 
*MI'-)'l  ra.  Bein.  Civa's. 

l.i^iT  1)  Adj.  laufend,  eilend;  ra.  Bez.  des  Bosses. 

o 

Nach  den  Lexicographen  auch  ein  zum  Bossopfer 
bestimmtes  {frei  umherlaufendes)  Boss.  —  2)  N.  pr. 
eines  der  Rosse  des  Mondgottes  VP.^  2,299. 

2.  ^!T  AV.  4, 24,  2  in  einer  verdorbenen  Stelle. 

o 

Fehlt  in  der  anderen  Rec. 

r 

*I}cJ^  schlechte  Aussprache  für  t)^,^. 

H\  «^  €onj.  wann,  mit  Indic.  und  Potent.  Es 
entsprechen  ihr  ci\  «c  und  Ori\  «c*  ^^"'  '"  ■'^^' 
AiT.  Br.  und  Bdäg.  P.  Im  letzten  Werke  in  der 
Bed.  1)  wann,  als,  wenn;  mitPerf.,  Imperf.,  Aor., 


Praes.,  Potent,  und  ohne  Verlnm  (in.;  im  Demon- 
stralivsatze  fj^,  cT^,  gJI  oder  fTryHIrl.  —  2}  da, 
weil. 

^W^,  ra-  N.  pr.  eines  Autors.  °>E^  n.  Titel 
seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

'J^ITIt  ni.  N.  pr.  eines  Autors.  ''^^  n.  Titel 
seines  Werkes  ehend. 

i.TJö(  m.  (*adj.  Comp.  f.  3^)  1)  Getraide,  in  älte- 
ster Zeit  vermuthlicb  mehlgebende  Eörnerfrucht 
iiberh.;  in  der  Folge  Gerste,  PI.  Gerstenkörner. 
Zum  Spruch  Cfcll  «JTH  (Jägn-  1,230)  und  Ef^T  »TTH 
^Ptip^ 'jf?I(MiT.  1,33,0,1 6)  vgl.  VS.b,2C,d. 6,1  ,d 
(=:GoBn.^RADDiiAK,2,9}und  Visun(js.48,17(=Bauoh. 
3,6,5.  Agv.  Grbj.  PABig.2,1 4).  —  2)  Gersteniorn  als 
Maass  =  '/j  oder  ' ',  (Aom-P.  39, 2 1 )  A  n  g  u  1  a ,  als 
Gewicht  =  6  oder  12  Senfkörner  =  i/j  GungÄ. 
—  3)  K^orn,  Samenkorn  übcrh.  Bhävapr.  1,280. — 
4)  in  der  Chiromantie  eine  dem  Gerstenkorn  ähn- 
liehe Figur  an  der  Hand.  —  5)  eine  best.  Con- 
stellation,  wenn  nämlich  die  günstigen  Planeten 
in  den  Häusern  4  und  10,  die  ungünstigen  in  1 
und  7  stehen. 

3  3 

2.  ^^  m.  PI.  die  lichten  Monatshälften.  Vgl.  EflSf. 

3 

Z.^^  kA].  fernhaltend,  abwehrend. 

^^^  1)  *  Adj.- gerstenartig.  —  2)  m.  Gerste. 

M=l^li£  und  °H  f.  =  riq^ril  Arjabu.  4,13 

nebst  Comm. 

*CIcI^  Adj.  mit  Gerste  besäet. 

'Töjflff^.  °^  und  °^)TfI  m.  N.  pr.  eines  Sah- 
's 

nes  des  Bharadviga. 
'7^T^  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
T^l^n^  "'•  ö"*  <'«'■  -^sche  von  grünen  Gersten- . 
Uhren  bereitetes  Aetzkali  Mat.  med.  87. 

q^TTsT  n.  Gerstenfeld. 
*5Tgisl^gaiiaWi^TT|. 
*EI^l5rf|^  Adj.  von  q^^. 
^^JS^  m.  Jenne  fÄNra.  Qr.  14,40,1  5. 

*!T^i7nji  ni.  =  ^^^^E. 

CfcJjnyq^ItT  Adj.  mit  Gerste  und  Weizen  be- 
«s       -s 

setzt  86,15. 

tfcJTIT^  Adj.  dessen  Itals  einem  Gerstenkorne 
gleicht. 

^^^r{^J  f-  ^i"*  best.  Spiel  am  Hen  Tage  in  der 

lichten  Hälfte  de«  Vaic^kba,  bei  dem  man  sich 

mit  Gerstenmehl  bestreut. 
r 
tJcTrltn  n.  Gerstenmehl. 

*q^  m.  1)  =  tfSI^n^  RÄBAM.  6,238.  —  2)  = 

Jjm^  Ragan.  6,4  0. 

^^frlWTT  f.  eine  best.  Pflanze  RIqan.  3,C4.Mat. 

med.  216.  Karaea  7,11. 
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^^^  —  ^i^^'3 


H-^äil  ni.  die  Intel iaya  Scuibpkb«,  TlHiÄ.263. 
^äp^  III.  die  Hehle  ilonatthälfte. 
i .  tig^  1)  Adj.  fernhallend,  abtcehrend  in  ^^[^^'l■ 

—  2j  n.  das  Vermengen,  insbes.  mir  Wasser  NjI- 

JtM.  10.1,33. 

2.  q^  1)  iH.  a)  ein  Grieche,  ein  Fürst  der  Grie- 
chen, als  Bez.  einer  best.  Katle  Gaut.  PI.  die  Grie- 
chen, die  griechischen  Asirologen;  auch  Name  ei- 
ner Dynastie.  Spater  bezeichnet  das  Wort  einen 
iluhammedaner  und  iiborh.  einen  Mann  fremden 
Stammes.  — b)*  Weizen  RIgi».  16,30.  — c)  *  .Möhre. 

—  d)  *Olibanum  Ri«*!«.  12,105.  —  2)  f.  ^  eine 
GriecAin. 

3.*q^  1)  Adj.  rasch,  schnell:  richtii;  iT^TT-  MÄ- 
i»T.  71,2  ist  sHMH,  ^Wf^  oder  rf^^^RTtl  zu  le- 
sen.   2)  in.  eiH  schnell  laufendes  Pferd,  Renner. 

4.?TöR  ni.  fehlerhaft  fiir  ^i(^^. 

qspfSJJ  1)  *ni.  eine  best.  Getraideart.  —  2)  f. 
°Pl=RT  eine  Griechin. 
U^H^Irl<^  «>•  Titel  eines  Gitaka. 
1^'I?5I5T  Adj.  aus  dem  Lande  der  Java  na 
stammend  BnlTiPE.  1,187. 
*H=HIä!g  n.  Bdellium  Räsah.  12,1  08. 

TJelHMf  ■>■  N.  pr.  einer  .Sladl,  wohl Älexandrien. 
*i(cJHfyM  n.  Pfeff'er. 

*l(c(HHUi'  ni.  ein  AaAi  yeschorener  Java  na. 
llcJ»tVH  m-  N'  pr-  eines  Mannes. 
Mc^HMIM  ">•  N-  pr-  eines  Lehrers. 
»iJcHI^  f.  d«8  Schrift  der  Javana. 

MMHli^  m.  1)  *Bein.  Krshna's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Fürsten. 

^^•115?  ni.  ^Indropogon  bicolor  oder  Sorghum 
RXsA.v.  16,2S.  Mat.  med.  324. 
*M=('lMsl  m.  Aetzkali  aus  der  Asche  von  Java- 
nila. 

l.»r=fH^I  f.  s.  u.  JT^^I^. 
2.qc4H*l  f.  =  slc<fH=«l  KorAanp. 
i.qEJ^l  f.  s.  u.  1.  !T^. 
2.*iTöl5ft  f.  =  q^JH^I  Vorhang. 

CfcpTir^  m.  N.  pr.  1 )  «ine«  Fürsten  der  J  a  t  a  n  a 
Uaksbak.  (Qalca  1936)  420,12.  —  2}  eines  Astro- 
logen. ' 

*^^^  1)  m.  a]  Zwiebel,  .Schalotte  oder  dgl.  RÄ- 
SAS.  7,51.58.  BuÄTAPB.  1,179.  —  6)  .Izadt'racAra 
«ndica  RÄ«a».  9,8.  —  2)  f.  5fl  der  wilde  Dattel- 
baum RÄOAD.  11,56.  —  3)  n.  o)  Blei  Rägan.  13,2«. 
-;-e>)  Z«><e6eJ  RUa».  6,31.  — c)/'/ey7er  RÄSAN.13,2«. 
*f?^m5T  ni.  Biiler  eines  G ersten feldes. 
q^fq^  n.  Gerstenmehl.  PI.  MÄ.>.  g».  8,a. 
<4=('/HSHl  f.  ein  best.  Ausschlag. 


*Tf^JJ^  ni.  1)  Bambusrohr  Räsax.  7,3/..  —  2) 
Nardostachys  Jalamansi.  —  3)  Wrigklia  antidy- 
senterica  Räsan.  9,53.  —  4)  Ficus  infectoria.  — 
3)  Zwiebel  (?;. 

♦q^^H  n.  Gerstenspreu. 

o 

♦qcf^Rqi  Adj.  zur  Zeil  der  Gerstenspreu  abzu- 

o 

tragen  (Schuld). 
q?mUI  in.  ein  best.  Amulet  Kauc.  li). 

^^^^  I)  Adj.  {(.m)  dessen  .Mitte  der  eines 
Gerstenkorns  gleicht,  d.  i.  in  der  Mitte  am  stärk- 
sten und  nach  den  Enden  abnehmend.  —  2)  m. 
a)  ein  best.  PankarAtra  ^at.  Ba.  13,6,«,9.  —  b] 
*eine  Art  Tambourin.  —  3)  n.  a)  ein  best.  Längen- 
maass.  —  b)  eine  Art  Kindrijana. 

q^ITÖJH  1)  m.  «in  best.  Längenmaass  Agm-P. 
39,20.  —  2)  n.  eine  Art  KAndrijana. 

M=tMH  1)  Adj.  Gerste  enthaltend,  mit  Gerste 
vermengt.  —  2)  m.  a)  Kornbauer.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  Gandharva.  —  ß)  des  Verfassers  von  VS. 
2,1  9.  —  3)  f.  qcIHrn  ein  best.  Metrum.  —  4)  n. 
Eornreichthum. 

3 

^^^^  Adj.  ai«  Gerste  bestehend,  —  bereitet. 

M=tH^'7  n.  Tenne  Comm.  zu  QÄitKa.  (a.  14,40,1 5. 

q^qr^  Adj.  so  gross  wie  ein  Gerstenkorn. 

^^^rS  ™-  o'Jt'r  f.  eine  Handvoll  Gerste  Gobb. 
3,7,7. 
*q^q,  ^trfrl  üenomin.  von  qgsT. 

q=RH  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Idbma- 
gihva.  —  2)  n.  des  von  diesem  beherrschten 
Varsha  in  Plakshadrtpa. 

rfc(t(IcH  Adj.  aiweArend. 

^^^  Adj.  Som  wünschend. 
o 

q^5r=R  (?)  m.  ein  best.  Vogel  Suga.  1,201,2. 

M=(=l<!5t>  Adj.  (f.  iElT)  mit  einer  dem  Gerstenkorn 
ähnlichen  Spitze  versehen  Svqr.  2,343,18. 

T^I^IcHI  f-  die  Zeil  der  Gerstenernle  Lätj.  8,3,7. 

tRT^I^H  Adj.  dessen  Kopf  die  Gestalt  eines 
Gerstenkorns  hat. 
*Tf^mi  und  *o=T  m.  =  ^^^]^(  Raga.n.  6,258. 

q^a  in  Wl^U  (Nachlr.  3). 

^^  m.  (Comm.  zo  Apast.  <;b.  7,28,7)  n.  Sg. 
und  PI.  Gra»,  Futter,  Weide.  ^^^]^^  Futter  und 
Wasser. 

q^ra^  ni.  PI.  Gerstengrütze  Qht.  Br.  12,9,1,5. 

q^HySIT  Adj.  nach  IMabIou.  tmter  den  Speisen 
die  erste  Stelle  einnehmend;  eher  mit  der  Weide 
beginnend,  d.  h.  auf  guter  Weide  beruhend,  wohl- 
genährt. 

^^W^^  m.  oder  f.  eine  Handvoll  Gras  gÄSüii. 


g«.  3,20,1. 

q^HH"  Adj.  Graj  verzehrend,  weidend. 
'q^HI^^   m.  Ptychotis  .ijoican  Ragan.  6,39. 

q^KR  und  rfgp7  in  RMcjPhM  und  RTSTf^q. 
*T^R^T  f.  ein  aus  Gerstenmehl  bereitetes  berau- 
schendes Getränk  Maoanav.  96,67. 

^^T^  f.  ReismehlbrUlie,  auch  dünne  Abkochun- 

Cs. 

gen  von  andern  Körnern  und  Stoffen  Mat.  med.  10. 
268.  Häufig  in  Comp,  mit  dem  Stoffe,  aus  oder  mit 
dem  die  Brühe  hergestellt  wird.  Bei  den  Medici- 
ncrn  ein  Decoct,  für  welches  4  Theile  eines  .Stoffes 
in  64  Theilen  Wasser  gesotten  und  der  Abguss  auf 
die  Hälfte  eingekocht  wird. 
*r(^]Jiqq  Adj.  (f.  j)  von  tf^m. 

^^t^^  m.  1)  =  Zf^^n^  RUan.  6,258.  Biüvap». 
1,182.  Kaeaka  6,5.  —  2)  *=  qgPTT  RioAN.  6,39. 

q=1IMMm  n.  Gersienerstlinge. 

^^\V^r{  Adj.  mU  Gerste  [Korn)  beladen. 

^^V^  Adj.  Gerste  essend. 
*'7^T'IAdj.  rasch,  schnell.  Richtig  sIS(H,  Partie, 
von  1.  ^. 

^«^ll-l^ftl  (Kabaka  6,20)  und  rRHT  f.  Ptychotis 
Ajowaii  RÄGAN.  6,39.  Buätapb.  1,165.28t. 

q^TrT^  n.  ein  best.  Zeitmaass  Comm.  zu  Lätj. 

1,11,27.  2,2,6. 

*^3n^r^  a.  =  ^^^^  räöan.  6,258. 

*<7^lfclsl  n.  iawrer  Gerstenschleim  Ragan.  1S,91. 
^^UW^  Adj.  mit  Getraide  vermengt,  gemalzt. 
q^TT  m.  ein  best,  kleines  schädliches  T/iier,  In- 
seet  oder  dgl.  Vgl.  ^W(^■ 

*^^x\wfi  und  »qsrifq'q  Adj.  von  ^^[^. 

*^^m  l)  m.  a)  Alhagi  Maurorum,  die  Manna- 
pflanze DuANT.  1,5.  RÄGAN.  4,<4.  —  6)  eine  Art 
K  h  a  d  i  r  a.  —  2)  f .  5IT  ein  best.  Gras.  Richtig  wohl 

q^lH=fi'  m.  die  Mannapflanze  Dba.'«t.  1,5.  Ka- 
baka 6,3.   Verdorrt  beim  Eintritt  der  Regenzeit 

Chr.  173,29.  zu  Spr.  2214. 

r 
T^fTWnqT^I  f-  Mannazucker  Madanav.  101,16. 

RÄGAN.   14,106. 

*  q^TTT'U  (•  eir^e  mit  J  a  r  ä  s  a  bestandene  Gegend. 
q^J^  m.  =  riHT^. 

»Effliqi,  »qfsR  und  *i7^^  Adj.  von  1.  rfSf. 

qr^^  1)  Adj.  der  jüngste.  Sehr  häufig  heisst 
so  das  jüngste,  d.  h.  e6cn  aus  den  Hölzern  gebo- 
rene oder  auf  den  Altar  gesetzte  Feuer.  Daher 
Bein.  Agni's  und  Agni  Javishtha  als  angebli- 
cher Liedverfasser.  —  2)  m.  a)  *eJn  jüngerer 
Bruder.  —  6)  N.  pr.  eines  Brahmanen;  PI.  sein« 
Nachkommen. 


qfg^sTtT  —  jrin^-R 
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ffT^W^H  Adj.  das  Wort  tftST^  enthaltend. 

PrraW)  MNfVS  Adj.  =  mH?J  1)  von  Agni. 
Nur  am  Ende  eines  PAda. 

JT^^TT"  m-  N.  pr.  verscliiodeoer  Männer. 

fT^TO  1)  Adj.a)y«njer.  ITIrnf  .5FFft,5F^e«ne 
jüngere  Stiefmutter;  »Tri  im  Gegensatz  zu  IT^PTrT; 
auch  von  den  (Adra  im  Gegensatz  zd  den  drei  hö- 
beren,.früher  entstandenen  Kasten.  Metrisch  Acc. 
Sg.  m.  auch  Cfsfi'CIfirr,  Nom.  PI.  m.  auch  ÜT^qHH. 
—  b)  geringer,  schlechter,  der  geringste,  schlech- 
teste MBb.  12,150,13. 167,8.  —  2)  m.  ein  jüngerer 
Bruder.  —  3)  f.  °5TOT  eine  jüngere  Schwester. 

^^t^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  Vgl.  auch 
u.  q^fiq^l)  a). 

T^R^f  Adj.  kriegerisch,  streitbar. 
♦rr^TfSI  n.  saurer  Gerstenschleim. 

^'4\ii  n.  der  Leib  — ,  die  dicke  Stelle  einet  Ger- 
stenkorns als  best.  Längenmaass. 
^    r 

II^I^^I  f.  Gerstenacker. 

1.  ^ä!J  1)  *  Adj.  ZM  Gerste  geeignet,  mit  Gerste  be- 
säet, —  bestanden.  —  2)  m.  a)  nach  MihIdu.  6er- 
sten  -,  Fruchtvorrath  Maiik.S.  3,11,1 9  =  VS.  23,8 . 
2.TJä(J  B.  Bez.  bestimmter  Uomamantra. 
3.  tfcU  m.  Monat  Qat.  Bb.  1,7,«,26. 

CTöJIT)  fTcftä^  f.  nur  Instr.  Sg.  (gleichlautend) 
und  PI.  in  Strömen,  in  Menge.  Nach  Nigh.  FIuss. 

qöJITcfrTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  oder  einer 
Oerllichkeil. 

qön^  Adj.  =  q^qn. 

q5r  =  q5(fi  in  ^friq^F. 

^^'■^^  und  CI5r:°FiR'  m-  N.  pr.  Terschiedener 
Fürsten. 

T^f'.'SUjT'I  Adj.  den  Ruhm  zu  Nichte  machend 
Pb.  V.  34. 
*5T5l:^S^  m-  Pauke. 

^^i^l^  ™-  N.  pr.  eines  Fürsten.     > 
*q^  n.  Zink  Mat.  med.  71.  Bhatapb.  1,254.  2, 
91.  Ohne  Zweifel  ein  Fremdwort. 

^^[WF?>  "!•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

?!I5I:5m  Adj.  von  dem  nur  der  Ruhm  nachge- 
blieben ist,  d.  i.  todt.  Nom.  abstr.  °fTT  f.  "fH  5T- 
^\  so  V.  a.  sterben,  °ffT  "TT  tödten. 

!75l!5r^  Adr.  mit  ^  sterben. 
1.  qs(|H  n.  1)  Ansehen,  schöne  oder  stattliche  Er- 
scheinung; Schönheit,  Würde,  Herrlichkeit  MBh. 
3,83,10.  R.  1,16,14.  —  2)  Ansehen,  lihre,  Lob, 
Ruhm.  Auch  PI.  Personiücirt  als  ein  Sohn  KAma's 
von  der  Rati  und  Dharma's  von  der  Klrti.  — 
3)  Gegenstand  der  Ehre,  Respectsperson.  —  4)  ge- 
fälliges oder  angenehmes  Wesen,  Gunst.  —  3)  Name 
V.  Thell. 


verschiedener  S  ä  m  a  n  Aasa.  Br.  —  6)  *  nach  Nigu. 
=  3^^,  g^  und  ysi. 

3 

2.  ^\M  1)  Adj.  a)  ansehnlich,  schön,  würdig,  herr- 
lich. Compar.  M5IFH^  (RV.  8,2,22.  9,97,3),  Superl. 

^5I^f?T-  —  6}  angesehen,  geehrt.  —  c)  angenehm, 

3 

uoerth.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  iT^RTF  auch 
fehlerhaft  für  jIsIHT. 

mm  n.  =  1.  ^m  in>ärq5TH  (Nachtr.  3),  ^^- 
WJ^IU  und  Sfiq^IH. 

«75tra^  Adj.  in  ?"5m5jfn5l  (Nachtr.  3)  und  IR- 

sqq!iirR=T. 


i75F=H^  1)  Adj.  (f.  T)  Ruhm  verleihend,  ruhm- 
voll, —  für  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  N. 
pr.  Terschiedener  Männer. 

'TSTF^^F^rr^  m.  N.  pr.  eines  von  einem  Ja- 
(askara  errichteten  Heiligthums. 

3 

^^^T^  i]  Adj.  ehrbegierig.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Bodbisattva. 
q^f^cJiFCf.  °cq%  nach  Ruhm  verlangen  Bbatt. 

3  *^ 

T^If^irl  Adj.  Ansehen  verleihend, 

M^IW  1)  Adj.  o)  Ansehen  gebend,  ruhmvoll,  — 
6)  stattlich,  anständig  aussehend  Karaka  5,12.  — 
c)  geehrt.  —  2)  *f.  MiilHIT  a]  eine  best.  Snolle,  = 
flf^  Kaba!».  5,  28.  —  6)  =  sft^tfr  {eine  best. 
Pflanze)  Räsan.  3,2  5. 

3 

(7!nFT  Adj.  Gunst  suchend. 

'l5R^fI  1)  Adj.  a)  ansehnlich,  schön,  herrlich, 
würdig.  —  6)  riihmvoll,  ehrenvoll.  —  c]  angenehm, 
werth.  —  2)  f.  Bf^tF^rTT  N.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers. 

MylH^'S  1)  Adj.  a)  ansehnlich,  schön,  herrlich, 

rv    3 

würdig.  Superl.  °TF=TrFT'  —  *)  ^ooA  angesehen, 
berühmt  (meist  von  Personen).  Superl.  °1T^rlH- 

—  2j  f.  °  It-cJ'HI  a)  eine  best.  Arterie.  —  6)  *Name 
verschiedener  Pflanzen:  die  wilde  Baumwollen- 
staude, =  iT^nqrffrnTffT  und  tRfrrSTT  Räöas. 
3,65.  73.  —  c)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

^STinTR  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

^^[\^  Adj.  den  Ruhm  vernichtend  M.  8,127. 
Bhag.  P.  4,2,1 0.  —  Q^  s.  u.  tr^JI^^T. 

T^TT?  1)  *Adj.  Ansehen  —,  Ruhm  verleihend,  — 
2)  *ra.  Quecksilber  Rasan.  13,110  t.  I.  für  tf^imi- 

—  3)  f.  35t  N.  pr.  o)  der  geistigen  Tochter  einer 
Klasse  von  Manen.  —  6)  der  Frau  des  Kubhirten 
Nanda,  der  Krshna  gleich  nach  seiner  Geburt 
als  Kind  untergeschoben  wurde,  und  die  daher 
als  seine  Mutter  angesehen  wird.  °3PTFPTfII  Beiw. 

der  Durgä.  —  c)  der  Gattin  Mahivira's. 

-\ 
fT5IT7fT  ta.  N.  pr.  eines  Mannes. 


JRIT^I  1)  Adj.  Ansehen  gebend 2)  f.  Bez.  be- 
stimmter Backsteine  Apast.  Qu.  17, S. 

?T5n^R=^  (Paskak.  4,3,115.8,14)  und  °^\^ 

(Spr.  5367)  m.  Metron.  Krshna's. 

^5(1^  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  buddh.  Bhikshu. 

,  r 

—  b)  eines  Sohnes  des  Rämakandra.  —  2)  f.  ? 

einer  Tochter  Vainateja's. 
-V    

q^Iiy^  1)  Adj.  dessen  Reichihum  im  Ruhm  be- 
steht, reich  an  Ruhm,  berühmt  (Person).  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten. 

q^n^^  1)  Adj.  Jmdes  Ruhm  erhaltend.  —  2)  m. 
a)  der  fünfte  lag  im  bürgerlichen  Monat.  —  6)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  (MBu.  13,14,33), 
*zweier  Arhant'  bei  den  äain.a  und  verschie- 
dener anderer  Männer.  —  3)  f.  3^T  a)  die  vierte 
Nacht  im  bürgerlichen  Monat.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Frauen  Hem.  Par.  1,391. 
»triliq^EI  m.  fehlerhaft  für  qTÜT°. 

-\     3 

qyiyT  1)  Adj.  Ansehen — ,  Ruhm  verleihend.  — 
2)  *m.  Quecksilber  Räga.i.  13,1 10.  Eher  q^rnT?. 

n^IT^FR  n.  eine  Stätte  des  Ruhms. 

T5Fmn^  PÄR.  Grbj.  2,6,20  nach  dem  Comm. 
Dat.  zur  Ruhmverleihung.  Stbnzleb  vermuthet 
Conj.Fut.  (q^IUTO). 

qs^||«il^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

?T5nHf^  Adj.  reich  an  Ruhm,  berühmt  Pa.  P.  6. 

q^tPrnpf  Adj.  ruhmreich. 

»q^r-nfN  und  *°v(nj  Adj. 

q^I>T?r  m-  N-  pr-  eines  der  Qrutakevalin  bei 

den  Gaina  Uem.  Par.  3,90.  6,1. 

qjfTT'TfT  Adj.   Ruhm  besitzend,    berühmt    oder 
<.  ->.. 

Ruhm  bringend. 
■<  -V 

q5TlH-S"cjlt-r{l')  "•  Titel  eines  Werkes  Bühlbr, 

Rep.  No.  163. 

^^IIMrfl  f-  die  dritte  lunare  Nacht. 

^^^r^  m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^5nTm^  m.  eine  fijrm  Vishnu's. 

q^llH^i  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Hbm. 
Par.  2,39. 

q<(||(l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

q^TIlfTff  m-  desgl.  Conningham,  Arch.  Sorv.  6,60. 

q^Il^IlUT  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

T^TT^lTrl  (metrisch)  f.  N.  pr.  einer  mythischen 
Stadt  Varäu.  Brb.  S.  14,28.  Vgl.  q^FTöIrft'  2). 

q^INdl  f-  N.  pr.  1)  verschiedener  Frauen.  — 
2)  einer  mythischen  Stadt  auf  dem  Meru. 

q^TfcfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

V.  I.  q^n^. 

•N       r 
q5n=J^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Cunmi-nobam, 


Arch.  Surv.  6,60. 


17* 
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MSI  WM*  »ni  Ende  eine«  »dj.  Comp,  ton  »TSTT- 

TSlIöFH  «»•  N.  pr.  rerschiedener  Männer. 

M!(II<^H  Adj.  (f.  °3t)  1)  da»  Ansehen  — ,  die 
Schönheit  vernichtend  Pia.  Gkuj.  1,11,ü.  —  2) 
/md«  Ruhm  vernichtend. 

ii^\[tf,i  1]  Adj.  den  Ruhm  raubend,  Schande  be- 
reitend, schändend.  —  2)  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keit.  °'nm  Bein.  Kalfurija's. 

^T^  und  tf^  Nom.  ag.  Verehrer,  Opferer 
tiiuku.  10,2,17.  Compar.  iJÖH(,  f-  T^  Comm. 
zu  Amst,  g«.  8,8,8.  Nom.  »bstr.  MÖHI  f-  Comm. 
zu  NjljtH.  10,2,18.  MWfJ  n.  zu  21. 

^^  Dat.  Infin.  zu  1.  m  RV.  1,13,6.  4,37,7. 

IT^cU  1)  Adj.  dem  geopfert  werden  mute.  —  2) 
n.  impers.  zu  opfern.  IT^öJJ  qTfl  ^i^" *"  op/irn 
s<cA  «nrfcA{tM««n. 
1.  ^VS  (*n>-)  f- 1)  S'ai,  Stock,  Beule,  Flaggenstock. 

—  2)  Stengel.  —  3)  in  Comp,  mit  Arm  oder  Kör* 
per  so  y.  a.  ein  langer,  schlanker  Arm  oder  Kör- 
per. —  4)  in  Comp,  mit  Schwert  so  t.  a.  Klinge. 

—  S]  Perlenschnur.  —  6)  ein  best.  Perlenschmuck. 

—  7)  Süsshol:.  —  S)*Clerodendrnm  siphonanthus. 
2.*?W  f-  Nom.  acL  Ton  1.  fTsT-  Richtig  ^f^. 

q|^o()  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  l.^f^ 
8)  in  5TrI°.  —  2)  *m.  ein  best.  Wasservogel.  —  3) 
f.  m  a)  Stab.  —  b)  *ein  best.  Perlenschmuck.  — 
e)  Süsshoh.  —  d)  *ein  länglicher  Teich. 

ilfyjlcj.  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  o^Ti  Har- 
SBAi.  T.  I.  für  mI^MIH- 
♦J^njU^  Adj.  e»nen  Stab  tragend. 

MI^MIH  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Harsuak. 
(gaka  1936)  39,21.  v.  1.  qigJ|c^*. 
*  rif^UT^  Absol.  Stöcke  ergreifendV. 3,i,53,Sch. 

fTTIFR^TH  m.  ein  mit  Querhölzern  versehener 
aufrecht  stehender  Pfahl  als  Nachtquartier  von 
zahmen  Tauben. 

qT^^TTÜT  Adj.  dessen  Kraft  im  Stabe  liegt,  ohne 
Stab  Nichts  vermögend. 

*^W^o.,  *°!T^S^i  n.(Ri«in.  6,1*7)  und  *°q- 
^cfjl  f.  Süssholz. 

qr^qn^Adj.  in  5fWfNR2R°. 
•qf^I^cfH  m.   N.  pr.  Mandgalja   mit  dem 
Stabe. 
^\^a^^  n.  ein  best,  astronomisches  Instrument 

GOLÄDBJ.  1I,2S.  tgg. 

*Mr^^rll  f.  eine  best.  Pflanze,  =  HH^II^  BJ- 

6A!«.    10,126. 

*«reT  f.  und  »llSn^  n.  Süsshoh. 
*1Ffy^  m.  Putranjiva  Soxburghii. 


r^^\^^  n.,  ^m  o.  (Karaba  4.8),  ^^JT^  m.,  q- 


'iJIt^q  m.  und  qiyjlc^l  f.  (Karaia  6,7)  Süsshoh 

BUÄVAPR.    1,172. 

M'türyH  n.  das  Aufstehen  mit  Hülfe  eines  Sta- 
bes  177,27. 
»IjyHi  {'■)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkea. 

tw,  qFrf?T,  qfrirT,  qqfrrT  »»ca'*  *"»f  wer- 

den  lassen,  sich  abmühen.  UR^  Karaea  8,  t 
(ed.  Calc.  S.  652).  —  Mit  q^  in  q^qiH.  —  Mit 
J^T  1)  sich's  heiss  werden  Icusen,  sich  anstrengen. 
—  2)  ermüden  (intrans.)  Boatt.  —  3}  531^^  a) 
angefacht.  —  6)  angestrengt,  sich  anstrengend,  eif- 
rig beschäftigt  mit  (im  Comp.  Torangehend)  Käd. 
78,3.  2,129,14.  °^^  Adj.  sot.  a.  die  Augen  auf- 
reissend.  —  c)  ermüdet,  erschlafft.  T^rMIMfrt  für 
immer  erschlafft,  so  Y.  a.  todt.  —  d)  niedergeschla- 
gen.  —  Caus.  ^FTTHTFr?»  *°rT  1)  ari«rengen,  er- 
müden, quälen,  peinigen,  belästigen  Käd.  70,8. 
78,3.  Einen  Bogen  anstrengen,  so  t.  a.  häufig  in 
Bewegung  setzen.  Pass.  sich  abhärmen,  sich  quä- 
len. —  2)  Med.  verkümmern,  schmälern  Boatt.  — 
Mit  H^,  °q¥rl  *<"■'  bedrängt.  —  Mit  3^  in  3- 
JmH.  —  Mit  H,  °qFr  MBU.  9,3586  fehlerhaft 
fdr  oqPT.  —  Mit  f^  in  f^fTH-  —  MitST  1)  in's 
Wallen  gerathen.  HMt-f?  überwallend,  im  Wallen 
befindlich.  —  2)  sich  bemühen.  'Jf^tri  sich  bemü- 
hend, eifrig.  —  3}  *yi|fH  schmackhaft  zubereitet. 

—  Caus.  in  ^rqTTHrT.  —  Mit  H5T  in  HJTmFI.  = 

Mit  m  in  »ramn.  -  Mit  SFT  in  H^IH. 

•s, 

q^ch  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen und  eine  best.  Schule. 

q^TTrl  Abi.  Ton  1.  ^.  Als  Conj.  i)weil,  da  Gact. 

•s 

23,31.  Mit  entsprechendem  fJFTTrfj  rTfTH,  rI7, 
rP^t  Mc\H  und  auch  ohne  correlative  Partikel.  — 
2)  da,  so  T.  a.  dass. 

qPT  Adj.  tu  tödten,  dem  Tode  verfallen.  Nom. 
abstr.  °3"  D.  Bbatt. 
*^^^  B.  1)  Wasser.  —  2)  Kraft. 

l|^  Adj.  1)  gross  (SÄj.) —  2)  der  jüngste.  Nach 
NiGU.  m.  Kind. 

q^  1)  Adj.  (f. 's)  der  jüngite,  neueste;  immer 
jung.  Oft  Ton  Agni,  wieqj^'^'.  Von  Gewässern 
und  desgl.  beständig  neu,  jugis.  Nach  Nigu,  gross. 
-2)  *m.=qsFn=T.  —  3)  f.  "^  PI.  fliessendes  Wasser. 

q%H  Adj.  (f.  q%rft)  =  q%  l)  beständig  neu, 
jugis. 

1.  qr,  qn??  (metrisch  auch  Med.)  1)  fahren  (in  wei- 
terem Sinne),  geAen,  ziehen,  marschiren  (auch  so 
T.  a.  gegen  den  Feind  ziehen) ;  überh.  sich  in  Be- 
wegung setzen,  reisen;  fortgehen,  aufbrechen,  von 


dannen  gehen,  sich  entfernen  (auch  so  t.  a.  «tcA 
fern  halten,  nicht  kommen  Spr.  7347),  fliehen  (auch 
q^JTOJ  qi);  entfliehen,  entkommen;  gehen  Ton  ei- 
nem Wege,  laufen  von  Aderu.  qi(^  gefahren,  ge- 
gangen u.  5.  w.;  fortgegangen,  von  dannen  gegan- 
gen; auch  n.  impers.  mit  Instr.  des  Subjects.  — 
2)  verstreichen,  vergehen,  verlaufen,  verfliessen. 
^[^  verstrichen,  zu  Ende  gegangen.  —  3)  Ainje- 
Aen,  so  T.  a.  zu  Grunde  gehen,  zu  Nichte  werden 
186,7.  qifT  zu  Grunde  gegangen.  —  4)  yeAen,  so 
V.  a.  von  Statten  gehen,  gelingen,  tu  Stande  kom- 
men. ^  qntr  °(Wm  so  v.  a.  lassen  sich  nicht  aus- 
drüc*«n  Ind.  St  14,379.  —  .1)  verfahren,  sich  be- 
nehmen. —  6)  qifl  so  V.  a.  dem  sei  wie  ihm  wolle. 
o 

—  7)  mit  Acc.  o)  qTiTFI  einen  Harsch  unterneh- 
men, aufbrechen;  IlffTT,  ^Wl■  SISJTR.M'^HH, 

^  -N  ^  -S  N 

q^TR  einen  Weg  ziehen,  —  gehen,  —  fahren,  — 
wandeln,  —  einschlagen,  qif^  mit  pass.  Bed.  —  6) 
yeAen  — ,  kommen  — ,  «icA  begeben  — ,  fahren  — , 
reisen  — ,  gelangen  zu,  nach  oder  in,  marschiren 
gegen;  stossen  auf;  gehen  nach  (Ton  einem  Wege), 
sich  bewegen  in  der  Richtung  von  von  Gestirnen). 
H«§iH  so  T.  a.  sicA  bis  zur  Erde  verneigen ;  qTZT 
rjyi  sich  mit  dem  Kopfe  zu  Jmds  Füssen  vernei- 
gen;  oq^IT,  i|M(!T  (mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp.)  in  den  Bereich  von  —  Aommen;  °«^frlH 
in  die  Band  von —  gelangen;  5RmT  zu  Ohren  kom- 
men; ^xm  an's  Ende  zu  stehen  kommen,  zu  Ende 
kommen  und  fertig  werden  mit  (Gen.).  qifT  mit 
act.  Bed.  mit  Acc.  oder- am  Ende  eines  Comp.  — 
e)  zu  einem  Weibe  gehen,  inire  feminam.  —  d) 
gehen,  so  t.  a.  auf  eine  best.  Entfernung  reichen, 

—  »icA  erstrecken  (Varau.  Bru.  S.  68,1,  wo  ITTslfl 
zu  lesen  ist);  für  eine  best.  Zeit  AinreicAen.  —  e) 
an  Etwas  gehen,  in  einen  Zustand  — ,  in  eine  Lage 
— ,  in  ein  Verbällniss  kommen,  gerathen;  theil- 
haftig  werden,  erlangen,  —  von  (Abi.).  JrH=ll3'- 
rH°IH  so  T.  a.  ein  Fest  nach  dem  andern  erleben. 

—  f)  angehen,  anflehen:  mit  doppeltem  Acc.  — 
g]  hinter  Etwas  kommen,  erkennen.  TJ[\^  mit  pass. 
Bed.  —  8)  mit  ^TfrT  "O'I  Acc.  in  der  Bichtungvon 

—  sich  bewegen,  marschiren  gegen.  —  9)  mit  Loc. 
gehen  in,  nach  oder  zu,  gelangen  zu,  sich  wenden 
zu  (auch  vom  Geiste).  qirT  gegangen  — ,  gelangt 
in  oder  zu.  cftT  t'n  die  Band  gelangt;  qjpl  ^^\ 
qi^qi:  so  v.  a.  <cA  Aafce  micA  (ihr)  zu  Füssen  ge- 
worfen 316,31.  37  rPtHrnr  so  t.  a.was  ist  daraus 
geworden?  wie  steht  es  damit?  —  10)  mit  Dat. 
hingehen  zu,  nach  {*q5^fl-TJ;  nach  Früchten  gehen), 
um  zu  (Nom.  act.);  Jmd  zu  Gute  kommen.  —  11) 


^^  -  ^\ 
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mit  Infin.  gehen  zu;  daneben  auch  ein  Acc.  des 
Orte».  —  12)  mit  Adverbien:  i^tJIÜH  »"«1  ^- 
5IfT  in  Stiieke  gehen;  STrim  '»  hundert  St.  g.;  TSf- 
TTrl  so  V.  a.  mit  heiler  Haut  davonkommen.  —  13) 
qifl  bisweilen  fehlerhaft  für  sfTfT-  —  Caus.  JJ\q- 
rnH  1)  J'nd  gehen  heissen,  aufbrechen  lassen,  — 
nach  (*Acc.  223,2  <),  zu  einem  Marsche  veranlas- 
sen; entlassen.  —  2)  ^TWT  den  Blick  gehen  las- 
sen, —  richten  auf  (Loc).  —  3)  vertreiben,  ver- 
scheuchen; lindern  (eine  Krankheit).  —  4)  ver- 
streichen lassen  (MBu.  6,96,12),  zubringen  (eine 
Zeit).  —  ö)  gelangen  lassen  zu,  theilhaflig  werden 
lassen;  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  mTOT  Bbnfkt, 
Chr.  194,<  fehlerhaft  für  ^lirffT;  vgl.  Da?ak.67,2. 

—  Desid.  T^TTHTrT  ^'"'  gehen  — ,  zu  reisen  — ,  zu 
marschiren  — ,  fortzugehen  — ,  zu  gelangen  beab- 
sichtigen, —  sich  anschicken,  —  im  Begriff  stehen; 
mit  Acc.  des  Ortes.  t)t-ri  T^yX'^  ^''"  '^^'"  *<'""ß 
so  V.  a.  im  Begriff  sein  unterzugehen.  —  Intens. 
Sqmrl  'ich  bewegen.  —  Mit  ^^E  herbei — ,  nahe- 
kommen; mit  Acc.  Apast.  Qk.  10,24,2.  —  Mit  ^Id 
i)  vorübergehen,  passiren,voruberkommen  an,über- 
holen;  supcrare;  mit  Acc.  °TIrf  mit  act.  Bed.  — 

2)  übergehen.  —  3)  übertreten.  —  Mit  cJJTrl  1) 
durchdringen. —  2)  verstreichen,  verfliessen.  °mcT 
verstrichen.  —  Mit  fFTTrl  verstreichen,  verfliessen. 

—  Mit  44|fe|  entkommen  Buatt.  —  Mit  5FI  l)/i»n- 

o 

gehen  zu,  hinfahren,  sich  hinbegeben  zu;  mit  Acc. 

H^TR  so  V.  a.  von  Baus  zu  Haus  gehen.  WJmr{ 

mit  act.  Bed.  —  2)  nachgehen,  nachfolgen,  nach- 

r 
wandeln;  mit  Acc.  ^TfTI^T  dem  Gatten  im  Tode 

folgen,  so  v.  a.  sich  mit  ihm  verbrennen  lassen. 
tl'i'^lcl  "••'  sct.  {secutus)  und  pass.  [begleitet  von) 
Bed.  —  3)  folgen,  so  v.  a.  gleichen  Schritt  tnit  Jmd 
halten,  Jmd  nachkommen;  mit  Acc.  —  4)  nach- 
gehen, so  V.  a.  befolgen.  ^'TfTTrT  mit  act.  Bed.  — 

3)  nachthun,  nachmachen,  erreichen,  gleichkom- 
men; mit  Acc,  ausnahmsweise  mit  Gen.  der  Per- 
son. SpTTlr?  mit  act.  und  pass.  Bed.  —  6)  eiTet- 

o 

ehen,  erlangen.  tJ-S'-JIr?  mit  act.  Bed.  —  7)  53^=1- 
CITrT  MBu.  4,53,31  vielleicht  fehlerhaft  für  ^^- 

'S 

cSIrl  hieb  ab.  —  Caus.  Jmd  theilhaftig  werden 
lassen;  mit  doppeltem  Acc.  HMHMIH  niit  pass. 
Bed.  —  Mit  5Irf^  in  *gTiqHlft«T.  —  Mit  3^  fort- 
gehen, sich  entfernen,  sich  zurückziehen,  fliehen, 
weichen,  ablassen;  mit  Abi.  Wf^WJ'(rf  MBa.  5, 
7<8C  fehlerhaft  für3^°.  —  Mit  SFJTT  scheinbar 
MBh.  4,1  C69,  da  hier  vTCIFnTIH  st.  >Il-'H|liqifT  zu 
lesen  ist.  —  Mit  cyiM  scheinbar  MBb.  3,775,  da 

hier  önnTTTrT  st.  ögTtn!TTrI  zu  lesen  ist.  —  Mit 
•s  'S 


5TrQT  sich  zurückziehen,  heimwärts  fliehen.  7EJI- 
t{TR  so  V.  a.  seinen  Wagen  verlassen  und  einen 
andern  besteigen.  —  Mit  ÖJJI7  i)  fortgehen,  sich 
entfernen,  sich  zurückziehen,  weichen.  —  2)  ver- 
streichen. —  Mit  gfq  AV.  4,37,7  fehlerhaft.  Chr. 
104,5  ist  gfq  CTI%  zu  trennen.  —  Mit  SEfTH  1) 
adire,  zugehen  auf,  hingehen — ,  treten — ,  kommen 

— ,  sich  hinbegeben  sit,  sich  drohend  wenden  gegen, 

r 
begegnen;  mit  Acc.  F^XPT  zwm  Himmel  gehen,  so 

V.  a.  sterben.  J^THTFct  nai'  act.  und  pass.  Bed. 
Ohne  Object  herbeikommen,  einen  Angriff  machen. 
*4l*TMICi  herbeigekommen.  —  2)  kommen  von  der 
Zeit.  ä^PTfiTTrl  so  V.  a.  J^HTTf?  varstriehen.  —  3) 
an  Etwas  gehen,  sich  hingeben;  mit  Acc.  ^THT 
so  V.  a.  sich  niederlassen.  —  3)  theilhaftig  wer- 
den, mit  Acc.  SnVfmöf  mit  act.  Bed.  —  Caus.  her- 
beikommen lassen,  hinsenden.  —  Mit  CrrTPT  ouf 
Jmd  {A.CC.)  losgehen.  —  Mit  HH  W  {zusammen)  zU' 
gehen  auf,  hingehen  zu  (Acc);  herbeikommen,  — 
Mit  ^(p(  1)  herabkommen  von  (5tl  mit  Abi.).  —  2) 
fortgehen  in  ^^^  (Nachtr.  1).  —  3)  abbitten,  ab- 
wenden. —  Mit  m  1)  herbei  — ,  herankommen,  — 
aus  (Abi.),  kommen  nach,  in  oder  zu  (Acc,  aus- 
nahmsweise Loc);  auch  mit  5[cS.  fiHtSlH  entge- 
genkommen; SfPTR^mTrl  entgegengekommen  133, 
9.  '^FfFT  untergehen  und  sterben;  SfJtI[t?SpT  2w 
Ohren  kommen.  Mit  ^•J'T  wiederkommen  and  wie- 
dergeboren toerden.  tJl'-lTrT  mit  act.  Bed.;  auch  n. 
impers.  mit  Instr.  des  Subjects.  —  2)  eingehen  — , 
aufgehen  in  (Acc).  —  3)  in  einen  Zustand  — ,  in 
eine  Lage  — ,  in  ein  Verhiiltiiiss  kommen,  —  ge- 
rathen;  theilhaftig  werden,  erlangen;  mit  Acc.  — 
4)  sich  bei  Jmd  (Gen.)  einstellen  {-i.  B.  vom  Schlaf). 

—  3)  Jmd  treffen,  zu  Theil  werden;  mit  Acc.  —  6) 

hervorgehen,  resultiren.  —  7)  ansehen,  sieh  für 

Jmd  (Gen.)  schicken;  mit  Inün.  —  Caus.  in  SHTT- 

^^.  —  Mit  5rTT  vorübergehen  an  (Acc).  —  Mit 

5[^T  herbeikommen  längs  (Acc.)  RV.  7,7,2.  —  Mit 

ä^^T  herbeikommen  (RV.  1,108,0),  kommen  nach 

oder  zu  (Acc).  —  Mit  3?!  sich  hinaufbegeben  zu 

(Acc).  —  Mit  3m  1)  herbeikommen,  kommen  nach 

oder  zu  (Acc);  auch  mit  Dat.  der  Person.  tif^IT 

untergehen  und  sterben.  —  2)  in  einen  Zustand  — 

in  eine  Lage  — ,  iu  ein  Yerhiiltniss  kommen;  mit 

Acc.  —  Mit  5(l^lTr  hinzu  — ,  herankommen.  — 

Mit  HRtTT  hinkommen  nach  (ffST),  —  zu  Jmd  (Acc). 

^  r 

Htl^TIrT  gekommen  (Zeit).  —  Mit  ^^]  herkom- 

^  r 

Wien,  —  von  (Abi.),  zu  (Acc).  —  Mit  y^qqi  v.  1. 

für  sgJ^ClT^.  —  Mit  5n  herbeikommen,  —  zu  (Acc). 

—  Mit  HrMl  i)  zurückkommen,  —  kehren,  —  nach 


(Acc).  —  2)  entgegengehen  321,5.  —  Mit  HTT  1) 
zusammen  herbeikommen,  zusammenkommen  (auch 
von  Wegen),  hinzukommen,  herantreten,  kommen 

(auch  von  der  Zeit),  herangeflogen  kommen  (von 

• 
einem  Geschoss),  aufziehen  (von  Wolken),  hervor- 
kommen aus  (Abi.),  kommen  von  (AbL),  nach  oder 
zu  (Acc;  auch  mit  Loc.  des  Ortes),  hingehennach 
(Acc),  zugehen  auf  (Acc).  hM|*4IF!  mit  act.  Bed.  — 
2)  verstreichen,  verfliessen.  —  3)  zurückkehren  auf 
(Acc).  HJTTfTTfT  mit  act.  Bed.  Hemädri  1,547,19.  — 
4)  «6er  Jmd  kommen,  treffen;  mit  Gen.  —  3)  in 
einen  Zustand  — ,  in  ein«  Lage  — ,  in  ein  Verhält- 
niss  kommen,  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  Mit 
SlPTiWr  zusammen  herbeikommen.  —  Mit  37  1) 
aufgehen  (von  der  Sonne)  RV.  10,37,3.  —  2)  hin- 
ausgehen — ,  weggehen  von  (Abi.).  —  3)  abfliegen 
von  (Abi.).  —  4)  sich  erheben,  —  in  (Acc).  —  5) 
sich  erheben,  so  v.  a.  entstehen.  —  6)  überragen, 
übertreffen;  mit  Acc.  —  Mit  5^11^,  WW^^  sich 
gegen  Jmd  erhoben  habend,  v.  1.  JEP^JjJfT.  —  Mit 
^CMi  sich  erheben  und  Jmd  (Acc,  ausnahmsweise 
Gen.)  entgegengehen  (in  freundlicher  oder  feind- 
licher Absicht).  ^fT^IfT  mit  pass.  Bed.  MBh.  7, 
183,15.  —  Mit  WTZ  sich  gegen  Jmd  (Acc.)  erhe- 
ben. HM^IH  mit  act.  Bed.  —  Mit  3^7  1)  Aeriet- 
o 

kommen,  kommen  (auch  von  einer  Zeit),  besuchen, 
hingehen  — ,  kommen  nach  oder  zu,  sich  Jmd  nä- 
hern (insbes.  um  Schutz  zu  suchen);  mit  Acc,  auch 
mit  Loc.  (S^,  rpSf)  des  Ortes.  S^T^TTcT  mit  act.  und 
pass.  Bed.  —  2)  eingehen  in  (Acc).  —  3)  inire  fe- 
minam  (Acc).  3'WIrIT  mit  pass.  Bed.  —  4)  Jmd 
(Acc.)  begegnen,  treffen,  zu  Theil  werden.  —  3)  in 
einen  Zustand  — ,  in  eine  Lage  — ,  in  ein  Verhält- 
niss  kommen,  —  gerathen;  theilhaftig  werden,  er- 
langen, finden;  mit  Acc.  jtjMIrl  mit  act.  Bed.  — 
6)  sich  hingeben,  fröhnen;  mit  Acc  104,33.  —  Mit 
JSP^Zm  1)  herbeikommen,  hingehen  zu,  losgehen  auf. 

—  2)  in  einen  Zustand  kommen,  — gerathen;  theil- 

haftig  werden;  mit  Acc.  —  Mit  3'^^^  gelangen  zu, 

antreten  (eine  Zeit);  mit  Acc.  3?FrTTrT  >»■(  act. 

Bed.  —  Mit  virMH  zurückkehren,  —  nach  oder  in; 

mit  Acc.  und  ^HH  (78,82)  oder  mit  Loc.  —  Mit 

fl^  1)  zusammen  herbeikommen;  hingehen  — ,  sich 
o 

begeben  zu  (Acc).  —  2)  in  einen  Zustand  u.  s.  w. 
kommen,  mit  Acc.  —  Mit  PT  1)  überfahren  (mit 
einem  Wagen),  hinüberfahren  über  (Acc).  —  2) 
herabkommen  zu  (Acc).  —  3)  gerathen  in  (Acc). 

—  Mit  *tff|fai.  —  Mit  trfni  gerathen  in  (Acc) 
BuATT.  —  Mit  T'Ifl  1)  hinausgehen,  — fahren,  — 
ziehen,  —  treten,  —  aus  (Abi.),  nach  oder  in  (Acc, 
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W\  V^),  ««•  i«  (Dat.  eines  Piom.  ad.),  das  Haui 
vtrlatten,  hervorkommen  atu  (Abi.).  H<mlM^a< 
die  Jagd  gehen.  ■RTTfl  hervorgekommen  u.  s.  w. 
OMt  (Abi.  oder  im  Com(«.  vorangohond).  —  2)  atts 
dem  Üben  scheiden  Ki»*»»  6,18.  —  3)  vergehen, 
verttreichen.  —  4)  bereinigen  (ein  Feld).  —  »)  t»« 
j«l(e  /»jen  (Geld).  -  6)  RRTtT  »o«*omm«n  vertraut 
nit((Loc.  oder  im  Comp.  Torangchend)  I.4lii.  213, 
1 2. 343,1 .  Texl  zu  Lol.  de  la  b.  1. 189.  Wechselt  mit 
PI^TrT.  —  Caus.  1)  hinausgehen  — ,  hinausziehen 
lauen,  hinausjagen  aus  (Abi.).  —  2)  wegschaffen, 
aufheben.  —  3)  6«ffinfien,  unternehmen.  —  Desid. 
in  HHqiff.  —  Mit  ^(^J^  hinausgehen,  —  zie- 
hen,  —  aus  (Abi.;,  um  zu  (Dal.  eines  Nora.  act.). 
—  Mit  5JWFW  wieder  herauskommen  aus  (Abi.), 
auf  (Loc).  —  Mit  T^HH  hinausgehen,  —  fah- 
ren, —  ziehen,  —  aus  (Abi.),  um  lu  (Dat.  eines 
Kom.acl.),  gegen  (^TTrl).  °f%f^lrT  hinausgegan- 
gen u.  s.  IT.  aus.  —  Mit  ^^\  weggehen,  hinge- 
/ij„.  _  Caus.  weggehen  heissen.  —  Mit  ^\(  1)  um- 
herwandern, -wandeln,  ^f^r^  umhergewandert 
Hkhäori  1,572,*.  —  2)  umwandeln,  umfahren, 
durchwandern.  —  3)  durchlaufen,  so  v.  a.  der 
Reihe  nach  annehmen  (Gestalten).  —  4)  umringen, 
umgeben.  —  5)  umgehen,  so  v.  a.  hüten.  —  6)  um- 
gehen, so  V.  a.  «ermeiden.  —  7)  herbeikommen.  — 
8)  abrinnen  (vom  Soina).  —  Caus.  Jmd  umher- 
wartdeln  — ,  die  Runde  machen  lassen.  —  Mit  ^- 
J^trir  rings  durchfähren.  —  Mit  V(  1)  sieh  auf  den 
Weg  machen,  aufbrechen,  eine  Fahrt  antreten.  ^- 
qTrl  'ich  in  Bewegung  gesetzt  habend,  gehend,  sich 
bewegend,  fliegend.  —  2)  geAen  — ,  sich  hinbewe- 
gen — ,  fahren  zu  (Acc,  auch  mit  ^ftS,  mit  Acc. 
und  JTTfl  "»«l  n>'l  Loc,  wie  rl'f  "•  s.  w.),  »on  oder 
aus  (Abi.),  i<eAen  gegen  (Acc),  geAen — ,  laufen 
nach  (Acc,  Ton  Wegen  und  Flüssen),  gelangen — , 
ilommen  in  (Acc  Spr.  7823).   ^^FT  mit  act.  Bed. 

—  3)  =  m  wandeln,  gehen,  sich  bewegen,  fahren'. 

—  4)  von  dannen  gehen,  vergehen,  verschwinden 
Spr.  7750.  7770.  —  5)  aiMetnandergeAen,  —  /lie- 
gen. —  6)  »icA  auf  den  Weg  machen,  »o  t.  a.  ster- 
ben. UmIcI  ge»tor6en.  —  7)  verfliessen,  verstrei- 
chen. HMIri  «ereJricAen,  verflossen  139,13.  —  8) 
in  einen  Zustand  — ,  in  eine  Lage  — ,  in  ein  Ver- 
hültniss  ikommen,  —  gerafAen,  theilhaflig  werden; 
mit  Acc  —  9)  vorgehen,  so  v.  a.  ii'cA  6eneAmen. 
—  10)  gelangen  lassen  zu,  führen  in  (Acc.)  HbmI- 
D«i  1,513,3.  5.  —  Caus.  aufbrechen  heissen.  —  De- 
sid. «tcA  auf  den  Weg  machen  wollen.  —  Caos. 
Tom  Desid.  TWMIHMid!  veranlassen,  dass  Jmd 


sich  auf  den  Weg  machen  wi«  Bu»tt-  —  *'il  U-VA 
1)  nacA  Jmd  (Acc.)  aufbrechen,  Jmd  begleiten  TBa. 
3,7,1,1.  2.  ä^^WTTrT  "lil  act.  und  pass.  Bed.  —  2) 
den  Weg  einschlagen  nach  (Acc).  —  Mit  HR^^ 
jcine»  Weges  gehen  Maitr.  S.  2,12,4  (148,1).  —  Mit 
tjßl^  i]  herbeikommen  zu  (Acc).  —  2)  aufbrechen, 

—  nach  oder  «n(Acc.).  —  3)  angreifen.  °mrf  '»'' 
act.  Bed.  —  Mit  3^^  AerfceiAotnmen,  —  fahren 
RV.  7,70,G.  ii'cA  aufmachen  zu  (Acc).  —  Mit  ^- 
JJ^  umfahren.  —  Mit^Hf!^  1)  AerfceiAommenKV. 
7,70,5.  —  2)  heimkehren,  —  tu  oder  in  (Acc). 
0!7Ic7  mit  act.  Bod.  —  3)  zurückfliessen.  —  Mit 
T^^T,  °mc\  auseinander  gegangen,  —  gelaufen.  — 
Mit  H^  1)  [zusammen]  aufbrechen,  hingehen  — , 
Ain/?«esjen  zu  (Acc,  auch  mit  JTT??)-  fWTTrT  «i'l 
act.  Bed.  —  2)  sich  bewegen  (von  Gestirnen).  —  3) 
(zMiammen)  in  ein  VerhüUniss  — ,  in  eine  Lage — , 
io  einen  Zustand  kommen;  mit  Acc.  —  4)  H^^TTr? 
vorgegangen  mit  (Instr.),  so  v.  a.  stcA  bedienend. 

—  Mit  g^TO^  hingehen.  —  Mit  SITH^ra'  hingehen, 
sich  nähern.  —  Mit  3TO^  hingehen.  —  Mit  ^IH 

1)  Aeriommen— ,  AingeAen  zu  (Acc,  auch  mit  ^fl), 
JoegeAen  auf  Jmd  {A.ce.).  °mrT  mit  act.  Bed.  °m- 
rI5rf%  Adj.  dessen  Sinn  gerichtet  ist  ou/(Dat.).  — 

2)  Aeim  — ,  irtederteAren,  —  nocA  oder  in  (Acc). 

—  3)  wieder  von  dannen  gehen,  y  IrlMIrlM*»  Adj. 
so  T.  a.  erteacAt.  —  4)  Jmd  (Acc.)  willfahren.  — 
5)  Jmd  (Acc.)  gfeicAJtommen.  —  6)  vergolten  wer- 
den. —  Caus.  AeimAeAre«  lassen  nach  (Acc).  — 
Mit  TöI  1)  durchfahren,  mit  dem  Wagen  — ,  mit 
den  Rädern  durchschneiden  Maitr.  S.  1,10,14  (= 
KXth.  36,8.  Nia.  3,5).  —  2)  durchlaufen,  — schnei- 
den, zwischen  durch  gehen,  —  fahren.  —  3)  weg- 
gehen, sich  abwenden.  —  4)  abtrünnig  werden 
Maitr.  S.  2,1,1.  —  5)  *  |c4qiH  dreist,  «nverecAöni«. 

—  AV.  3,31,5  scheint  der  'Text  entstellt  zu  sein. 

—  Mit  yJHN  hinfahren  zu  (Acc).  —  Mit  ?PT  1) 
zusammen  gehen,  —  fahren,  gehen,  wandeln,  fah- 
ren. —  2)  m»animentomme»,  sich  vereinigen.  — 
3)  mit  Jmd  (Acc.)  feindlich  zusammenkommen, 
kämpfen.  —  4)  AingeAen,  —  zu  (Acc,  auch  mit 
5rtH).  —  5)  kommen,  herankommen,  herbeifahren 
(MBh.  3,271,11).  HRIrT  herbeigekommen.  —  6)  in 
einen  Zustand  — ,  in  eine  Lage  — ,  in  ein  Vor- 
haltniss  treten,  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  7) 

«icA  ricAten  nacA  (Acc).  —  WJ^•,  Hariv.  13892 

o 

fehlerhaft  für  I^  mu  —  Mit  H^W  1)  auf-  «nd 
abgehen.  —  2)  hingehen  zu  oder  nacA,  besuchen; 
mit  Acc.  «»tHMIrl  mit  act.  Bed.  —  Mit  sriWT 
1)  ietMcAen,  kommen  zu  (Acc).  —  2)  losgehen  auf 


Jmd  (Acc).  ^rPTHTIrT  mit  act.  Bed.  —  Mit  3^- 
fPT  vereint  kommen  zu  (Acc.)  AV.  6,73,1.  —  Mit 
^rrrfnT  auf  Jmd  losgehen,  Jmd  angreifen.  ^TIHH- 
mfl  mit  Acc. 
2.°tn  Adj.  gehend. 
S.ifr  f.  /Ji  1.  U. 

4.*m  f.  lu  2.  ^. 

♦TRifSfi  Adj.  von  tj^rf. 
♦TT^^R  Adj.  von  M+äm. 

MW  Adj.  den  Jaksba  eigen. 

miT  m.  1 )  Opfer.  —  2)  Darbringung,  Schenkung 

Hemädbi  1,487,6. 
r 
TTIFfFTR  n.  Opferhandlung. 

MUlHLliM  Opferhalle  Hümaori  1,368,3. 

*'7uiHnH   m.  Bein.   Gajanta's    (Sohnes    des 

Indra). 


mirfTsf  n.  Opferschnur. 

ex 

rflrl,  nwirl,  °rl  l)  flehen, heischen, betteln, bit- 
tend  angehen,  anflehen;  mit  Acc.  der  Person  und 
der  Sache;  die  Person  häuflg  auch  im  Abi.,  sel- 
tener im  Gen.;  die  Sache  auch  in  Comp,  mit 
3^  oder  t4S|H,  im  Acc.  mit  V(W{  und  im  Dat.  (bei 
einem  Nom.  act.).  Pass.  gebeten  werden,  —  um 
(Acc),  ausnahmsweise  erbeten  werden.  Mit  ÜRIJ* 
zurückfordern,  wiederhaben  wollen.  <4||T|r|  a)  er- 
beten, gefordert;  geborgt  (Gaut.).  —  6)  gebeten,  um 
eine  Gabe  angegangen.  —  2)  um  ein  Mildchen  (Acc.) 
werben,  ein  Mädchen  zur  Ehe  verlangen  von  Jmd 
(Abi.,  seltener  Acc),  für  Jmd  (öHfT,  °^5T).  Auch 
mit  T^^lT^rarr.  mi^Irrf  zur  Ehe  verlangt.  —  3) 
Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  anbieten.  —  4)  violleicht 
so  V.  a.  uersprecAen.  —  Caus.  m^TlrT  1)  «eerien 
lassen.  —  2)  Etwas  (Acc.)  für  Jmd  (°5rSJ)  erbit- 
ten Paneat.  25,15  =  ed.  Bomb.  1,25,12.  —  *De- 
sid.  |t|i|||T4C4r1  anflehen  wollen.  —  Mit  J^-T  Jmd 
(Acc.)  in  Bezug  auf  Etwas  anflehen.  —  Mit  JTrM'i 
Jmd  (Acc.)  anflehen.  —  Mit  S^PT  1)  flehen,  hei- 
schen, anflehen,  bittend  angehen;  mit  Acc.  der 
Person  und  der  Sache.  3EIFPTll'e|rf  angefleht,  ge- 
beten, —  um  (Acc).  —  2)  um  ein  Mädchen  bei  Jmd 
werben,  ein  Mädchen  zur  Ehe  verlangen  von;  mit 
doppeltem  Acc.  47,16.  —  Mit  WTPl  anflehen.  — 
Mit  qi  flehen,  —  um  (Acc).  —  Mit  3^,  °5TT%I 
1)  gebeten  (Person)  Käd.  82,7.  —  2)  worum 
man  gebeten  hat.  —  Mit  PTR  losbitten,  sich 
ausbitten,  —  von  (Abi.);  *icA  Etwas  von  Jmd  er- 
bitten (mit  doppeltem  Acc.)  Täriua-Br.  24,18,2. 
—  Mit  ^  flehen,  bitten  um,  heischen,  anflehen, 
bittend  angehen;  mit  Acc.  der  Person  und  der 
Sache.  —  Mit  H?  Jmd  um  Etwas  bitten,  mit  dop- 
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peltem  Acc.  —  Mit  fPT  Jmd  bittend  angehen. 

mr\dfi  1)  m.  ein  Bittender,  Bettler.  —  2)  f.  ^ 
Bettlerin. 

mrpi  I)  n.  a)  das  Bitten,  Betteln,  das  Bitten 
um  (im  Comp,  vorangehend).  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  das  Werben  um  ein  Mädchen.  —  2)  f.  STI 
o)  das  Bitten,  Betteln,  Bitte,  das  Bitten  um  (im 
Comp,  vorangehend),  das  Anbetteln  Jmds  (im 
Comp,  vorangehend).  °4T  ^T  Med.  eine  Bitte 
erfüllen.  —  6)  *  schlechte  v.  1.  für  mrl-TT. 

TI^R^  m-  Bettler  KARtsp.  29,2S. 

m^Eprfl  1)  Adj.  zu  fordern,  zu  verlangen,  —  2) 
n.  impers.  eine  Bitte  zu  richten  an  (Abi.). 
»JTlfg  und  *o^T  f.  Bitte  Käq.  7.u  1».  3,3,H0. 

mrafl^  1)  Adj.  geborgt  Nüsh.  7,56.  —  2)  n. 
eine  geborgte  Summe,  ein  zum  Gebrauch  entlehn- 
ter Gegenstand  Jollv,  Schuld.  296. 

lIT^flT  Nom.  ag.  1)  Heischer,  ein  Bittender, 
Bettler  GoBB.  Qradduik.  2,37.  —  2)  Werber  (um 
ein  Mädchen). 

TITSTrlcJI  Adj.  1)  SM  bitten.  —  2)  6««  dem  Jmd 
(Instr.)  um  ein  Mädchen  (Acc.)  werben  soll. 
"Trr^rr  Adj.  heischend,  flehend  um. 

tfiiTj^  Adj.  bittend,   Bittsteller.    Nom.  abslr. 

o 

oflT  f-  Bettelei. 
mc^^  Adj.  (f.  gj)  bestmöglich. 

3 

tnWI  !"•  1)  '*"*  Beischen,  Bitten,  —  um  (im 
Comp,  vorangehend).  Betteln;  Bitte,  Gesuch,  m- 
^T  ^T  Act.  Med.  eine  Bitte  erfüllen.  —  2)  Wer- 
bung um  ein  Mädchen. 

TOTstr^l'T  n.  das  Leben  vom  Betteln. 

mWH^  •"•  Fehlbitte. 


MI^M'ctH  n.  PI.  6ejm  Betteln  ausgestotsene 
Worte. 

t(rm  m.  und  JiTsdi  f-  =  'TurT  i). 

qitU  1)  Adj.  a)  z«  Etuias  aufzufordern,  anzu- 
gehen, um  ein  Almosen  anzusprechen.  —  b]  zu  um- 
werben. Nom.  abstr.  °c{\  f-  —  c)  zu  fordern,  zu 
verlangen,  worum  man  bitten  muss  oder  kann, 
worum  man  bettelt.  —  2)  n.  das  Betteln. 

TJltf  m.  Opferer. 

rfTsT  ro.  1)  am  Ende  eines  Comp,  a)  Opferer.  — 
6)  Opfer.  —  2)  *  gekochter  Reis  oder  5petse  iiberb. 
—  3)  N.  pr.  eines  Brabmarshi.  —  tflsPTlsTT: 
MBh.  7,804  fehlerhaft  für  SW  sIT;. 

m5T^  m.  1)  Opferpriester.  In  Comp,  mit  dem 
Veranstalter  des  Opfers  und  mit  der  Gottheit,  der 
geopfert  wird.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  *ein  kö- 
niglicher Elephant.  Auch  °ITsf  m.  —  3)  *ein 
brünstiger  Elephant. 
V.  Theil. 


mST-T  n.  das  Versehen  des  Opfers  fürJmd[Gea. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

mST'ftfT  Adj.  für  den  man  als  Opferpriester  thä- 
tig  sein  darf. 

TMHFI  n.  die  Handlung,  welche  der  Veranstal- 
ter eines  Opfers  selbst  vollzieht. 

MIsIHlH^  Adj.  den  Veranstalter  eines  Opfers 
betreffend. 

MIslIMrliJ"  Nom.  ag.  der  fungirende  Opferpriester. 
*mm  1)  f.  Opfer.  -  2)  m.  =  q^. 
*!7Tra^I  f.  Opfer. 

misT'T  Adj.  opfernd,  der  geopfert  hat;  m.  Opfe- 
rer. Gewöhnlich  in  Comp,  mit  dem  dargebrach- 
ten Opfer  oder  mit  der  Gottheit,  der  man  opfert. 

^^^^  Adj.  in  ^f^ifra^F. 

«Tlslcri^öfi  und  °c4|dct)  Adj.  zum  Jagurveda 
in  Beziehung  stehend. 

?TsT^  1)  Adj.  (f.  "K)  zu  (i«n  Jagus  in  Beziehung 
stehend.  iJTir^I^m  m.  der  Jagus-Text  Peati- 
SNAS.  73.  —  2)  *m.  üe6A«/m  (wegen  riiriiiM)  Rä- 

SAN.  19,122. 

TTsTSTIrT  Adj.  (f.  ^  in  Verbindung  mit  ^^^ 
Bez.  bestimmter  Backsteine.  Vgl.  fTSf^tf- 

m^f  Adj.  zum  Opfer  gehörig  SaSuitopan.  27,1. 

3 

Cfiyrt^  1)  m,  Patron.  Rsbabba's.  —  2)  n.Name 
eines  SAman. 

*!7T5f^fr   Adj.   von  ri5f^   Pat.  zu  P.  1,1,73, 
VArtt.  5. 

**1iy<rl*  Adj.  desgl. 
♦qra^IrT  m.  Patron,  von  Cffr^rT. 
*m?I^aT  r.  zu  fTI^T^  Mahäbb.  4,35,6. 

tfiyi^c^  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Richtig  q||5|- 
^% 

*!7T5l^  Adj.  von  STfTTfrf. 
*'^m=Ic?=fi  Adj.  »0 Fl  Jignavalkja  herrührend, 
zu  ihm  in  Beziehung  stehend. 

m^f^cr^CT  1 )  Adj.  dass.  —  2)  n.  J  4  g  D  a  T  a  I  k j  a's 
Gesetzbuch, 

^^^al^^^^mlWH^(^  m.Xitel  eines  Wer- 
kes BÜULEK,  Rep.  No.  3ä8.  fgg. 


■t.m^fSlcrcEI  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI. 
N.  pr.  eines  Geschlechts  Hariv.  1466. 
2.  mtl^F^  1)  Adj.  =  qr^SIc?^.  -  2)  n.  Titel 
einer  Upanishad. 

iTTiT^cFgRIjftrn  f.,  °^Jr^giIT  m.,  obfcrcfjßl- 
^  f.,  oqF^^qm  f.  und  ^^q^^mRi^  f.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

rfraa^  Palron.  l)m.  des  gikhandin.  —  2)  f. 

r 

^  der  Draupadl. 

m^IHT'T  m.  Patron,  de)  (ikhandin. 


♦«H^TITFI  ra.  Patron,  von  ?T5|. 

'TIT?!^  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Opfer  gehörig,  darauf 
bezüglich  u.  s.  w.  3'7H^  f.  Wkbbb,  Lil.  —  2) 
m.  o)  ein  Kenner  des  Opfers,  Liturgiker.  —  6) 
*K  Ufa-Gras,  eine  Art  Ku^a-Gras,  Ficus  religi- 
osa,  Butea  frondosa  und  roth  blühender  Khadira 
Ragan.  8,26.  10,36.  11,11«. 

mr^T^^öf  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

fnflT^^cPTT  f.  Titel  eines  Werkes. 

Cnf^f^iH^T^  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
,  '71151'* I-Tfl  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^?f^5TfT  Adj.  als  Beiw.  Visbnu's. 

TIUlcHI  n.  die  Regeln  der  Liturgiker  233,9, 
*'7Tl^=til^  n.  ein  schlechtes  Jjjgöikja. 

TTTIPT  1)  Adj.  zum  Opfer  gehörig,  —  geeignet. 

—  2)  m.  ein  Kenner  des  Opfers,  Liturgiker. 
5TT#T  Adj.  =  qif%?T  1). 

TI^ÜMM^  m.  Titel  eines  Spruches  Opp.  Cat.  1. 

!TIs!7  1)  Adj.  a)  zu  dessen  Gunsten  ein  Opfer 
darzubringen  ist  oder  dargebracht  wird.  —  6)  was 
geopfert  werden  darf  in  ^irns^  2).  —  2)  m.  Opfer- 
herr BÄLAR.  23, 5.  Nom.  abstr.  ^fTT  f.  und  °'^  n. 

—  3)  f.  SEIT  <*'«  Worte,  welche  im  Augenblick  der 
Hingabe  des  Opfers  gesprochen  werden,  Begleil- 
spruch.  qiiqRSiraRlI:  TS.  1,3,»,  1.  fTIs^TR^T^ 
AiT.  Bb.  1,4,8.  qign^FT  «n.  Vaitäk.  qRTISfrT  Adv. 
CÄüKH.  g«.  3,7,9. 

fTTsq^tT  Adj.  mit  einem  Begleitspruch  versehen. 

■\ 

*?TTs^'I  m.  der  Sohn  eines  Opferers. 

3 

l.mfl  Abi.  Adv.  Conj.  in  soweit  als,  so  viel  als; 
so  lange  als,  seit. 

2.  mrj^Adj.  in  jznnfiH. 

tflc?  1)  Adj.  s.  u.  1.  m.  —  2)  n.  a)  Fahrt  RV. 
10,131,3.  —  6)  Gang,  incessus.  —  e)  *der  Ort, 
wo  Jmd  gegangen  ist,  238,20.  —  d)  das  Vergan- 
gene, Vergangenheit.  —  e)  *  das  Lenken  eines  Ele- 
phanten  mit  dem  Haken. 

^\r\■6ir]\^  n.  die  Hymne  RV.  8,23  Qamkb.  Qr. 
18,19,3. 

TTtR  1)  n.  das  Vergelten.  ^JT^  das  Racheüben. 

—  2)  f.  5n  o)  dass.  °^  TT  es  Jmd  vergelten.  Vgl. 
^^°.  —  b)  Strafe,  Geldstrafe  Comm.  zu  TS.  2,796, 
17.  —  c)  Sg.  und  PI.  Qual,  Pein;  insbes.  Höllen- 
qual. Personiflcirt  als  Tochter  von  Bhaja  (FurcAf) 
und  Mrtju  [Tod). 

TlrUI^I^  "!•  Folterkammer. 

TldHI^N  Adj.  Qualen  ausgesetzt  M.  12,16. 

mfT^ssT'T  Adj.  die  Leute  in  Ordnung  bringend, 

—  in  gleichmässige  Bewegung  setzend. 
^\r{^l^  und  mffirilT'T  Adj.  l)  was  seinen  Gang 
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gemacht  — ,  was  iein$  Arbeit  gethan  hat,  d.  i.  tr- 
tchöpft,  aMsgenützt ,  verbraucht ;  iiberh.  untaug- 
lich,  Httbrauehbar  geworden,  Httrtiitz;  schal  (^IHlO- 
Nom.  »bslr.  JTTfWIITSr  n.  —  2)  der  seine  Zeit  mit 
Eliceu  (im  Comp.  Toraogebend)  zugebracht  hat. 
—  3]  *alt  art  Jahren  RteiN.  18,16. 
I.mWT  Nom.  ag.  I)  gehend,  fahrend,  auf  der 
Reise  — ,  auf  einem  Marsche  befindlich  UV.  T,3I, 
5.  8,59,1  (»,70,1),  ausgehend  auf  {Aec.)  10,99,3. 
Wagenfahrer.  Am  Ende  eines  Comp,  reitend  auf, 
gehend  zu,  BejKcAer  (HBMioBi  1,358,1).  —  2)  Wa- 
genführer. —  3)  Fut.  Ton  1.  ?TT. 

2.  fTWJ  Nom.  ag.  Rächer. 

3.  TTcTT  f-  <"«  frau  des  Bruders  des  Gatten. 
TIr?^n7IT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten, 
qirm  Dal-  Inßn.  /.u  1.  q\  RV.  AV. 

*rnm  desgl.  P.  3,4,9,  Seh. 
J.  mRöJI  Adj.  (f.  ^\)  gegen  Spuk  — ,  gegen  Hexe- 
rei dienend  Maitr.  S.  2,3,1. 

2.  (TIH^JJ  1)  Adj.  petendus,  impugnandus  Malat, 
(ed.  BoLL.)  10,1.  —  2)  n.  impers.  eundum,  profi- 
elseendum,  zu  marsehiren,  abzureisen;  Dat.  zur 
Abreise.  °^\'^\  die  Gegend,  wohin  der  Zug  gehen 
soll  Varau.  Joe.  8,9. 

MlrlW'^  n.  Name  eines  Simaa. 

o 

'TlfTH^T^ST  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit.  Davon 
*Adj.  o^. 

*«llriMMin  n.  wohl  das  Gehen  und  Folgen. 

mn^^Wl  n.  1)  das  Gehen  und  Bommen.  —  2) 
ICbbe  und  Fluth  Saduetik.  1,186. 

*?TTTR5i  m.  Wanderer,  Reisender.  Vgl.  qiH^. 
^•^^  1)  m.  a)  Spuk,  Hexerei.  —  b)  Bez.  einer 
Gattung  von  Dämonen,  die  in  allerhand  spukhaf- 
ten Formen  erscheinen.  —  2)  *n.  ein  Raksbas. 
2.*tnH  m.  1)  Reisender.  —  2)  Wind.  —  3)  Zeit. 

♦THy  u.  Bdellium. 

o 

Min^lfH  Adj.  die  Jttu  verscheuchend. 
Mltlsi^FT  Adj.  die  JA  tu  eer^cAKnjend. 
mg^Adj.  t)on  J4tu  gelrieben,  besessen. 

mg^H  i)m.  =  i.tiigi)6).  —  2)£tnr!ElT^ 
f.  zu  1). 


Adj.  die  J«tu  oernicAlend  AV.  6, 


32,1. 

TOmH^WT  Adj.  von  den  Jitu  geschleudert 
Cat.  Btt.  7,*,», 29. 

MlflH«  und  fTTg^T^TH  Adj.  Spuk  treibend,  he- 
xend. 


^ngf^  Adj.  des  Spuks  kundig, 
^^^^^^j-  Spuk  vertreibend. 


*mr?=ff  m.  Wanderer,  Reisender.  Richtig  ^Tm^. 
*mrTFrnfT  n.  <*<"  Gehen  und  b'ommen, 

*jmw(nHTt  Adj.  Ton  cn^nqiH- 

Ifll^cf)  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  philoso- 
phische Schule  HoDGSON,  Essays  23.  fgg.  41.  57. 
82.  fg. 

*ljlff)  m.  USUenbexcohner. 

tn^TT  f.  1)  Gang,  —  nach  (im  Comp,  vorange- 
hend), Aufbruch,  Fahrt,  Reise,  Marsch,  Kriegszug. 
^\'m  fTT  sich  auf  die  Reise  machen,  einen  Feldzug 
unternehmen;  ^T^  ^  einen  F.  unt.  ^ntHTTtt^ 
und  %IU  (^lt^=hl  so  T.  a.  Tod.  —  2)  ein  festlicher 
Zug,  Procession.  —  3)  Festlichkeit  üborb.  Bälar. 
61,3.  23.  90,21.  —  4)  Lebensunterhalt.  —  3)  das 
Thun  und  Treiben.  —  6)  *  Mittel.  —  7)  Bez.  einer 
geicissen  Galtung  astrologischer  Werke.  —  8)  eine 
best,  dramatische  Unterhaltung;  s.  The  YAträs;  or, 
the  populär  dramas  of  Bengal.  ByNisikJntaCbatto- 
pidhy^ya. 

^I1l=h(  Adj.  das  Leben  fristend  Karaka  1,18 
(ed.  Calc.  113,20). 

Ml^l°hl(  m.  der  Verfasser  eines  Werkes  von 
der  Art  der  JITsIT  7). 

^\^\HH^  n.  Feldzug. 

MIIIH'c'rHc)  ID.  ein  grosser  festlicher  Aufzug. 

m^Hii^  n.  ein  vor  der  Abreise  gefeiertes 
Crlddha  VP.«  3,U7. 

«Hlll^tl  1)  .^dj.  a)  SU  einem  Marsche,  einem  Feld- 
xuge  in  Beziehung  stehend.  —  6)  zum  Unterhalt 
erforderlich.  —  2)  n.  a)  Marsch,  Feldzug.  —  6) 
Titel  einer  gereissen  Gattung  astrologischer  Werke. 

mt^'T  Adj.  auf  einem  Zuge  befindlich. 

milrH^I  m.  ein  festlicher  Aufzug,  Procession. 

MirH'Pt  n.  fahrende  Feier,  Bez.  gewisser  lang- 
dauernder Feier,  welche  SArasvata  heissen. 

mn  in  ^mi^. 

**4l^l<*yra  n.  ein  Stattfinden  unter  ^llen  Um- 
ständen. 

msn^Fft  f.  (Apast.  4,19.  Apast.  g«.  6,31,7.  7, 
24,2.  8,7,22  u.  s.  w.  (luLBAS.  1,18)  und  °cf)|lH  n. 
((aSk.  zu  B.\dar.  3,3,59)  das  Handelti  nach  Gut- 
dünken, Willkür. 

'-Iiyir|to<4,n.  ein  richtiges  Verhältniss,  die  ge- 
bührlicheArt,  Wahrheit.  °HöZI4.  °f?^^  und  °cT- 
käUrlH  der  Wahrheit  gemäss,  nach  Gebühr. 

Miyir*-*4  n.  die  wahre  IVatur,  das  wahre  Wesen. 

♦qrsnfJi^  Adj.  =  q^rra. 

r 
TfJ^nSfJ  a.  die  wahre  Bedeutung. 

TTSnfTFrnr^  Adj.  den  Teppich  in  seiner  ur- 
sprünglichen läge  belassend. 


TJT^,  nur  Partie.  Mli^HM  eng  verbunden  — ,  im 

Verein  mit  (Inslr.). 

♦TT^  m.  das  Meer. 

♦TI^'-Tlr?  m.  1)  dass.  —  2)  Bein.  Varona's. 
r 

TT^^  1)  Adj.  (f.  ^)  IM  Jadu  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihm  herstammend.  —  2)  m.  a)  ein  ffach- 
komme  Jadu's.  Auch  PI.  —  6)  N.  pr.  eines  Leii- 
cograpben  and  eines  Astronomen.  —  3)  f.  s  a)  ein 
weiblicher  Nachkomme  des  Ja  du.  —  b]  *  Bein,  der 
Durgi.  —  4)  *n.  Reichthum  an  Bausvieh. 

m^Wt  m.  ein  Nachkomme  Jadu's.  PI. 

m^cRiI^r  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

TI^niTf  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit.  °m- 
«5lr*-M  n.  BuRNRU,,  T. 

rJ[^^TJV^  f.  Titel  eines  Werkes. 

Tt^^^mjirT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

m^qf^^gqrOJ^  n.  und  m^^ig^  n.  Ti- 
tel zweier  Werke  Opp.  Cat.  1. 

m^^IT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^J^^^^m  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

m^!([r?^  m.  Bein.  Krsbna's. 

r 
TT^ön^T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^\^VU^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^^ft^^  m.  Melron.  Judhishthira's  MBu. 
12,69,7  1. 

m^^^  ni.  1)  Bein.  Krsbna's.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Autors.  Auch  ^ftm^^^iT'Tfr. 

^\^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

m^  11.  t)  etwa  Lust,  Wollust.  —  2)  ein  im 
Wasser  lebendes  Ungeheuer,  ein  grosses  Wasser- 
thier  RÄ6an.  19,69.  m^HI  *=TT5I:  und  —  5PT;  Bein. 
Varuna's,  —  tftr?:  desgl.  und  *das  Meer.  —  3) 
*  Wasser.  —  4)  *SanienerjMM.  —  3)  *  Fluss. 
*1T^'7R  m.  Patron,  von  T(^  (1.  T(}. 
♦m^"  ">•  Wasser. 

3 

^TE^  Adj.  etwa  wollüstig  umarmend.  Nach  Säj. 
reichliche  Flüssigkeit  ergiessend  (beim  coitus). 
*'7l<t'i1  Adj.  wie  aussehend,  qualis. 

m^rrnn  Adj.  welcherlei  Eigenschaften  besitzend 
189,21. 

^^^^ r 

TT^TcS^  Adj.  (f.  S)  1)  zufällig  — ,  unerwartet 
zugefallen,  auf  s  Gerathewohl  geschehend  Comm.  zu 
TS.  Pbat.  —  2)  dem  Zufall  Alles  anheimstellend, 
kein  bestimmtes  Ziel  verfolgend. 

m$5T  Adj.  tcie  aussehend,  qualis.   m^^f^^^fT 

quäle  tale. 

3  r  

m^'^T  Adj.  (f.  ^)  dass.  In  Verbindung  mit  rU^ 

der  erste  beste,  welcher  immer.  Auch  componirt 

m^fn^  MBü.  13,122,10.  Kathäs.  24,152. 

Mlf^MI«!  m.  l)Bein.  Varuna's.  —  2)  *das  Meer 
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RÄUiN.  14,7. 

♦Tl^lf^^W  m.  das  Meer. 

{MKItrjT)  'Tr?rrrM^'T  AJt.  so  wen  «»  sich  thun 
lässt,  so  gut  oder  so  schnell  als  möglic/i.  Nach 
S»J.  Adj.  für  die  Gehenden  {Lebenden)  erreichbar. 

[W?i)'-{\^*H  l)Adj.  Jadu  oier  seinem  Geschlecht 
gehörig.  —  2)  m.  Patron.  Ton  Jadu. 

^]^  1)  Adj.  führend  (von  einem  Wego),  —  :k 
(Gen.  oder  Adv.  auf  o'^)  RV.  10,110,2.  73,7.  — 
i)  f.  THT  Sahn  in  einer  Formel  IVIaitr.  S.  2,8,13. 

—  3)  n.  a]  das  Gehen,  Fahren,  Reiten,  lUarschiren 
(gegen  den  Feind).  Das  Wobin  im  Loc.  oder  im 
Comp.  Torangebead ,  das  Worauf  im  Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend,  das  Wogegen  im  Acc. 
mil  ^TTfl-  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  STT-  —  b) 
Bahn  TBit.  3,1,», 10.  —  c]  Fuhrwerk,  Wagen,  Ve- 
hikel überbnupt.  In  Comp,  mit  dem  Zugtbiere.  — 
d)  bei  den  Buddhisten  das  zur  lirkenntniss  füh- 
rende Vehikel,  das  Mittel  zur  Erlösung  von  der 
Wiedergeburt. 

m^f^  "•  Fuhrwerk,  Wagen. 

tfH=Ti^  ni.  Wngner. 

MHMC^  n.  Schiff,  Boot. 

TI'imM^fil  f.  ein  kleines  Schiff,  Boot. 

T^n^^  ta.  Schiffbruch. 
*Ml*iH'St  II.  der  Yordertheil  eines  Wagens. 

ÜTPjrjpf  n.  das  Fahren  oder  Reiten  Kihaka  G,23. 

qH^tl  Adj.  mit  einem  Wagen  versehen,  zu  W. 
fahrend. 

MMUlT^n  f.  Wagenschauer. 

Mll^=fi  Adj.  1)  von  den  stumpfen  chirurgischen 
Messern  handelnd.  —  2)  künstlich  gepresst[ZnckeT~ 
saft)  Hhävapr.  2,63. 

tfiq  ni.  in  =h'MMIT. 

qiH^ti  Adj.  bringend,  verleihend. 

^l^^  1)  Adj.  a)  verstreichen  lassend,  zu  Ende 
bringend.  —  b)  erleichternd,  lindernd;  so  heisst 
ein  gewöhnlich  aus  Honig  und  Oel  bereitetes  Kly- 
stier  Kakika  0,3.  —  c)  dns  Leben  fristend,  unter- 
haltend. —  </)  H^  m.  eine  iejt.  G  a  i  n  a  -  Secte  Boa- 
uRAB.  4,1 32.  —  2)  f.  (3EII)  und  n.  a)  *das  Verjagen. 

—  6)  das  Verstreiehenlassen  der  Zeit,  Aufschieben, 
Versäumen,  Vertäumniss.  —  c)  das  Lindern  (einer 
Krankheit]  Karaka  fi,3.  —  d]  das  Fristen,  Erhal- 
ten. —  e)  *  Lebensunterhalt.  —  f]  das  Ausüben, 
üeben. 

MWHIM  1)  *Adj.  =  qiCg.  _  2)  m.  PI.  ein  best, 
(iainsx- Secte  Ind.  Antiq.  1878,3«. 
*Mim1P^  Adj.  =  qiCEf  gi^TATA  ä03. 
*4NmcioU  Adj.  gering,  unbedeutend. 


^TTHl  f-  Flechte  (sICT). 

mCJl  l)Adj.  a)  fortzuschicken,  fortzujagen  Gaut. 
13,23  (dem  ein  Verweis  zu  erlheilen  ist  Biiur.ER). 
—  6)  zu  lindern,  sich  lindern  lassend  (Krankheil). 
Nom.  abstr.  °3^  n.  —  c)  gering,  unbedeutend.  — 
d)  gemein,  schlecht  (Handlung)  Gaut.  19,2.  —  2) 
*m.  des  Vaters  älterer  Britder  Gal. 

*qTqjqH  «.  Sänfte. 

Tf]y{  m.  fututio. 

rfPTcJfl  Adj.  futulor,  bene  futuens. 

tfTPTfl  l'islr.  Conj.  damit. 

1.  ^]^  m.  1)  das  Außören,  Sehluss  TS.  6,6,6,2.  — 

2)  *  =  qq,  wqq  u.  s.  w.  Vgl.  ^m\^. 

3-  3r 

2.  T(m  1)  Adj.  (f.  'p  Jama  betreffend,  von  ihm  kom- 
mend ((aIvk.  zu  Bädar.  3,1,13),  für  ihn  bestimmt 
u.  s.  w.  — '  2)  n.  Name  verschiedener  SA  man. 
3.^]^  1)  m.  a)  Fahrt,  Lauf;  Bahn;  Fortgang.  — 
b)  Wagen.  —  c]  Nachtwache,  ein  Zeitraum  von  drei 
Stunden.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  d) 
PI.  eine  best.  Elasse  von  Göttern  —  e)  TlHtMI^I 


als  Name  eines  SA  mau  fehlerhaft  für  HHt-MI=tl!- 
—  2)  f.  ^[^i  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Daksha's 
und  Gattin  Dharma's   (Manu's).   —   b)    einer 
Apsaras. 
*mq°fi  m-  Bu-  das  Mondhaus  Punarvasn. 

qFRiSfiTtnsfn  f.  =  TFTSfJTtnSRT  Kad.  97, 20 
(173,10). 

qFRi^iMT'  ni.  =  mq^r^  käd.  109,19  (97, 

32  od.  Bomb.). 

mq=fJTni^T  !"•  eine  %u  bestimmten  Stunden  an 
einem  best.  Platze  parat  stehende  Elephantenkuh 
Kad.  (ed.  Bomb.)  87;10. 

^{^^  QÄSkh.  Br.  27,1  =  qTFT  ieh  gehe;  s. 
AuFREcuT  in  Z.  d.  d.  ra.  G.  34,176. 

MHI^'il  f.  1)  eine  die  Wache  habende  Dienerin 
Habsuak.  (gaka  1936)  276,1  7.  —  2)  *  =  sn1q  2)o). 

TFT^'^T^  !"•  ein  :u  bestimmten  Stunden  an  ei- 
nem best.  Platze  parat  stehender  Elephant  Käd. 
101,3  (180,4  ed.  Bomb.  90,6). 

WISRün  m.  Wagenkasten.  Nach  Saj.  Adj.  den 
Weg  sperrend. 

*m^m^  1)  m.  Bahn.  —  2)  m.  f.  (3EJ1)  eine  me- 
tallene Platte  oder  eine  Pauke,  an  der  die  Nacht- 
wachen angeschlagen  werden. 

^[H^^A  (•  eine  die  Wache  habende  Dienerin 
Uarsuak.  172,12. 

TTqgJT  n.  und  Mmi-^IH  m.  =  mqqiq-2). 

t|iHgv.rt  ">•  J*'-  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
1.  MIHH  n.  1)  Gang,  Lauf,  Flug,  Fahrt;  das  Kom- 
men; insbes.  Marsch,  Kriegszug.  —  2)  das  Ange- 


hen (mit  Bitten  n.  s.  w.),  Anrufen,  überb.  das  Na- 
hen zu  den  Göttern.  —  Der  Loc.  scheint  biswei- 
len hac  viee,  dieses  Mal  oder  dem  Aehnliches  zu 
bedeuten. 

2.  TTqq  n.  angeblich  =  HCPTq  Comm.  zu  Tändja- 
Br.  20,3,5. 

Tiqq,  qTq%  Uip.  1,38  fehlerhaft  für  ^U^^\. 
*^l^'{T^^  m.  Hahn  Buävapr.  2,8,  v.  I. 
♦'TFFIT^  f.  =  Tiq^N  2). 
*'TTR'lfq  m.  Bein.  Indra's. 

in*T*T?r  m-  eine  Art  Pavillon  Vasti.v.  833.  838. 

'^(HMq  in-  eine  für  jede  Stunde  bestimmte  Be- 
schäftigung. 

TTqifST  m.  eine  best,  zu   .lama   in    Beziehung 
stehende  Observanz. 

•TTq^r  "■  1)  *  Paar.  —  2)  eine  best.  Klasse  von 
1  anlr ii- Schriften.  Nom.  abstr.  ^fH  f- 

mq^THT^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

*qiq^mqAdj.  von  ^^^. 

Wn?TI^=firM  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnkll.T. 
MIHijflM  n.  Titel  eines  Werkes  oder  eine  best. 
Gattung  von  Werken, 

mq=irft  f-  iyacht  käd.  2,30,22.98,7  (60, 10. 

120,1  3). 
MIH'NITI  f-  das  Wachestehen. 

MIH^n  Adj.  nach  Saj.  durch  raschen  Lauf  be- 

o 

rühmt. 

!7FrFfI'^PTm.=  MIH5|i^^ViK«AaÄ5KAK.18,43. 

3 
qiq^  Adj.  der  durch  Bitten  sich  rufen  lässt, 

hülfsbereit.  Nach  SÄJ.  zum  Kommen  oder  zier  Zeit 

bereit. 

qiq^  (■  Bülferuf. 
*W[\<^'J[  m.  =  sITqTrT^  Toehtermann. 

qiqrfl^  m.  dass. 

^IHIM*!  "'•  Patron,  verschiedener  Rshi. 

'^iqWITSIcT  Adj.  zu  bestimmten  Stunden  an  ei- 
nem best.  Platze  parat  stehend  Käd.  97, 1  (172, 4 
ed.  Bomb.  94,20).  106,8  (192,6).  Habshab.  40,6. 

1.  'Tlfq  f.  =  sTlfq  2)  a)  Gop.  Br.  1,9,9.  Neuerer 
Fehler. 

2.  qifq  f.  =  3.  qiq  2)  a). 

MIH°Fr  1)  Adj.  auf  der  Wache  stehend,  die  Wache 
habend,  q^  m.  oder  °^  m.  =  2).  °HdlfMHi 
Harsuak.  92,1 7.  —  2)  m.  Nachtwächter,  ein  auf  der 
Wache  stehender  Mann  Naish.  5,1 1 0.  YikramäSkab. 
9,68.  Käd.  (gaka  1793)  197,16.  °^T\  m-  2,36,17 
(74,2  2).  Nom.  abstr.  MIH=+ir}l  f-  VikramäSbab.  2, 
70.  —  3)  f.  »qifqSRT  Nacht. 

qiftqnWI  Adj.  =  inqisifigrl  («o  v.  l.)  KId. 
2,47,14  (.56,10). 


HO 


«TTW^r  -  Tra^gFFt!^ar^ 


TTTqsl  .1.  =  snUTSf. 

rjm^  Adj.  in  yHMlPHHN  -  MllH-Tl  *■  l»"«- 

qiHH''^-  ifn  "'*  VacA«  erscheinen  Kivj»pii. 
270,b. 

tnWft  f.  1)  A'o«*/.  —  2)  N.  pr.  a)  einer  Toch- 
ler  Prablld»'».  —  b)  der  Gattiu  Tlrksba's. 

tTIFFn^TOT  O'uRiMiiiiiii.  11.59.  14,40),  Tl- 
iH.fH|fej  (ViuuH.  66,1)  und  tlllHtlHlH  m.  der 
Mond. 

mMHlMulfdd'^)!  (•  Anginer  Name  einer  Prin- 
zewin  Kaurip.  (A.)  3. 

qifq4tra"R^  (ViKaAMÄRiiAii.  11,«'J)  und  ^TR- 
rjl|mn  (ebiMid.  11.37)  ID.  der  JHond. 

qifq^  in  5r^°  und  •^2. 

qFfr  f.  =  inft  2)  a).  Vgl.  auch  3.  Wf  2). 
♦  q|>^T^  1)  ra.  der  ilond.  —  2)  f.  ^1  \acht. 

qm4  1)  Adj-  *'•'■  Jamun*  '"  Beiiehung  ste- 
hend,  von  ihr  kommend,  an  ihr  wachsend  u.  s.  w. 
2)  m.  o)  Melroii.  Ton  JamuuA.  —  6)Nom.  pr. 

a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Berges.  —  t)  ei- 
lies  Aulors.  AucU  mHHNIM  und  miRItllT^I- 
flp^.  —  3)  n.  a)  Schwefeiantimon  Räsan.  13,87.  — 

b)  N.  pr.  eines  TIrtha. 
*mMWg^  n.  Blei. 
*1|W'^1MR  ni.  Palron.  von  TR^^. 
»TFF^FRiund  »MIM-^Rsftq  m.  Patron,  ton 

l.*'-JmM  m.  der  Sehuoetter  Sohn. 

2.MIH*-I  m.  Melrou.  von  3.  ^m  2)  a). 

■^ 

l||l^|r|^  n.  Name  eines  Simao. 

q|i-q  1)  Adj.  (f.  ^T)  ZM  Jama  in  Beziehung 
stehend,  ihm  gehörend,  ihm  -«igen  u.  s.  w.  fS?l  n. 
das  unter  Jama  stehende  Uondhaus  Bharanl. 
lasbes,  südlich.  Loc.  und  Instr.  im  Süden,  in  süd- 
licher Richtung.  Aucb  Bez.  einer  Species  Ton  Fie- 
ber Bhätapb.  3,71.  7«.  —  2)  m.  a]  die  rechte  Band 
HiaÄDBi  2,a,10O,3.  8. 102,17.  —  b)  ein  Scherge  Ja- 
ma's.  —  c)  Bein,  a)  Qira's.  —  ß)  Vishnu'i,  — 
Tf)  *Ag»stja's.  —  d)  *Sandelbaum.  —  3)  f.  (gj) 
und  u.  das  Slondhaus  Bbara^l  VP.^  2,266,  277. 
—  4)  r.  gi  Süden. 

MJtMHH  Ad»,  von  Süden  her. 

qFqrtra  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha. 


MI'-MHa'MTlAdj.Ja  ma'sCAaraifer  habend  So?«. 
1,335,12. 

*l7Fm  f.  Kachl.  —  S.  auch  u.  »tT^  3)  4). 
MI'-Ml'I^  n.  der  Gang  der  Sonne  nach  Süden. 
Ml«<lTlf  Adj.  1)  südlich  und  nördlich.  —  2) 
von  Süden  nach  Korden  gehend. 
*MI'-MI^  ui.  ein  der  Weinpalme  ähnlicher  Baum. 


qiHsl^  Adj.  (f.  511)  fleissig  opfernd. 

mmE  1)  Adj.  Jajäli  betreffend,  ihm  gehörend 
u.  s.  w.  —  2)  n.  Jajili's  Geschichte. 
*  TPrrir?^  Adj.  die  Geschichte  der  Ja}  ili  kennend. 

mmmj  l)  Adj.  umherwandemd,  keinen  festen 
H'o/mJfn  Adiend  APAST.ga.5,3,22.11,17,I.KAaAKA 
6,1.  —  2)  ni.  n)  ein  umherwandernder  Bettler.  — 
6;  *ein  zum  Rossopfer  bestimmtes  [frei  umherwan- 
derndes] Ross.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Brahmaneuge- 
schlochts,  zn  welchem  (iaratkiru  gehört;  auch 
in  Verbindung  mit  ITOI:-  *Sg.  =  sJ^HlI^-  —  3) 
n.  das  Leben  eines  umherziehenden  Bettlers. 
*^]^T^  f.  Nom.  act.  Tom  lutous.  Ton  1.  qJT  Pat. 
zu  P.  1,1,58,  Värtt.  7. 

qilq'l  Adj.  gehend,  reisend,  marschirend,  lau- 
fend, fahrend,  fliegend,  sifh  bewegend;  insbes.  ins 
Feld  ziehend  (auch  von  Planeten  im  tjt^^q^).  Das 
Worauf,  Wohin,  Wo,  Wieweit  upd  Wie  im  Comp, 
vorangehend. 

q|4llMUI  m.  Patron.  Auch  PI. 

1.  qm  m.  PI.  =  2.  qSf  die  lichten  Monatshälften. 

2.  M|c(  1)  Adj.  aus  Gerste  bestehend,  —  bereitet.  — 
2)  *m.  eine  best,  aus  Gerste  bereitete  Speise.  —  3) 

r 

*f.'S  Andrographis  paniculala  Rägan.  3,65. 

3.  M|c4  m.  Lackfarbe  Vieramähkak.  12,17.  Räsat. 
8,3«04. 

1.  mc(cf)  1}  m.  n.  eine  best,  aus  Gerste  bereitete 
Speise  Galt.  27, n.  —  2)  n.  (nach  NIlae.)  Gertfen- 
körner  MBa.  13,26,38.  —  Vgl.  ^rfTTH^- 

2.  Timm  m.  Lackfarbe. 
*4l=('=ti<=ti':'§b  11.  eine  best.  Easteiung. 


m=T*si  Irl''  Adj.  der  sieh  nur  von  den  mit  dem 
Roth  der  Kühe  abgehenden  Gerstenkörnern  nährt 
NIlae.  zu  MBu.  13,26,38. 

*m^5fnTfT=f5  m.  die  Geschichte  des  Javakrtta 
kennend. 

TTölS^TWi'flH  AdT.  nacA  Kräften  Kio.  174,12 
(298,13). 

MW^^asW  1)  Adj.  möglichst  weit  u.  s.  w.  Comm. 
zu  Apast.  g«.  1,2, H.  —  2)  oq  Ad»,  nach  Mög- 
lichkeit. 

qi^tft^T^  Adj.  aus  der  erforderlichen  Anzahl 
von  (laräva  genannten  Kornmaassen  bestehend 
A«T.  (r.  12,8,35. 

r 

MNti^i^q  Ad»,  im  Yerhältniss  zur  Menge  des 
Kieses  Apasi.  f».  1,6,13.  Baudu.  im  Comm,  zu  12. 
m=<taH  Ad»,  tt-ie  vielfach. 
m=f^^NH  Ad»,  wie  weit  das  Qastra  reicA«. 
II^r-äNH  Ad»,  icie  viel  übrig  ist. 
TI^JcSW  Adj.  bestmöglich. 


*'Tr^S^I^)^  Ad»,  im  Verhältniss  zur  Zahl  der 
tloka. 

m=jKl-*-|  Ad»,  das  ganze  Leben  hindurch. 

qi^s^5I^(HEMA0Ri  1,606,20)  und  o^lcjq  Ad». 
das  ganze  Leben  hindurch,  auf  Lebenszeit. 

^]^WfJ^m  Adj.  lebenslänglich  Gaim.  2,4,1. 
Cumm.  y.u  Apast.  fn.  5,25,1.  Nom.  abstr.  '^fTT  f. 
Comiii.  zu  KÄTJ.  t«.  1,2,11, 

firaHll'^q  Instr,  Ad».  =:  qNnfNq  179,2. 

^\^r^  lndecl.  s.  u.  qisfrT- 

11=11??^  Adj.  der  wievielte. 

m=Ir'*'-(lc?iq    Ad».    nacA    dem    Umfange    der 

Schalen. 

r 

Ul^V^rl  Ad».  nacA  der  Anzahl  der  Handeln- 

t. 

den,  —  der  Theilnehmer  am  Opfer  Comm,  zu  Kätj, 

g«,  1,2,11, 

TI^^Tqq  Ad»,  in  beliebiger  Länge. 

m^r^tllcHH  Adv.  1)  wie  lange  es  dauert.  —  2) 
eine  Zeit  lang. 

MNr*dH  Ad»,  icie  oft.  qNr4tp|H  C".  Bb. 
9,l,i,«i, 

^T^r?t»rl  Adj,  wie  viele  Vorsätze  habend  Cat. 
Br.  10,G,s,i. 

^T=ln(HM  Ad».  nacA  Vermögen  Maitr.  S,  1,10, 
8  (148,21).  qi^rlfqq  Taitt,  Ab. 

TT^T=If^Jm^H  n.  das  =  i' Setzen  BIcag.  107. 

m^TRrpT  Ad»,  wie  weit  mit  Fett  getränkt. 

TT^tTRTII  Adj.  wie  gross. 

TRfqWT  Ad»,  so  weit  der  Verstand  rekht, 
nach  bestem  Verstände. 

'JMrHsC^  Ad»,  jcie  weit  die  Verwandtschaft 
reicht,  mit  Inbegriff  aller  Verwandten  AV,  18,4,37, 

m=TfHIPryHAdj,  aus  wie  vielen  Slmidhedl- 
fersen  bestehend  KÄu,  Qa.  3,1,9, 

m^rFRTrf  Ad»,  so  vieler  man  sich  erinnert 
KÄTJ,  gii,  14,5,21. 


q|cl(-t-cjH  Adv.  so  viele  man  besitzt. 

^^^^^^  Adj.  ei»  tei«  grosses  Glied  habend. 

m^^T  und  m^^Hm  (Grbjäs.  2,4  2.  «4)  bis 
zum  Ende. 

'7T=I?Hl7UIM  Ad»,  für  die  Dauer  eines  Augen- 
blicks. 
*mcJ?*HlH  Ad»,  nach  der  Anzahl  der  Krüge. 

r 

qH^KI  Adj.  1 )  so  viel  wie  nöthig,  dem  Bedarf 
r  r 

entsprechend,  mäf^^  und  qi^^q  Ad».  —  2) 

nicAC  meAr  als  nöthig  an  Etwas  (Loc.)  Aängend. 


qjcJT^  n.  der  wievielte  Tag. 
TTSf^rr^^  Adj.  so  viel  wie  angegeben  gÄHEu.  Qa. 
5,11,11, 
'ira^I'TrfH^'T  Ad»,  bis  lum  Untergänge  der 
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Geschöpf,  bis  zum  Ende  der  Welt. 

fTT^^m^  Adv.  da*  ganze  Leben  hindurch, 
fiir's  <j.  L. 

möT^FRT  Adv.  dass.  "ITl^FTHII  Adj.  lebem- 
länglich. 

'TN^flH^^AdT.  fehlerhaft  für  mSf^WR^. 

m^Tican  Adv.  nach  Belieben  Kahak»  6,t. 

^^Nf^r^M  Adv.  so  viel  wie  nöthig  Spr.  606.  — 
VP.  1,15,'. 4  bedeutet  ^[^^c^  (zwei  Worte)  io 
lange  auf  diese  Weise. 

iraT^^^FFT  Adr.  nach  der  Anzahl  der  Back- 
sleine KÄTj.  (b.  18,6,13. 

TT^flffe^TrR  AdT.  so  viel  Einem  beliebt. 

m^5^  ■^•'j-  *"  •'•*'  ""^  angegeben  ist.  °^  Adv. 


^I=<St1HH  Adv.  bis  zur  äussersten  Grente. 

<i\^<t,\^^^  n.  eine  blosse  Yergleichung  Vasraeku. 
33,1 1 . 

m^?^^^  AdT.  so  schnell  man  gehen  kann. 

m^^<Cll(11  Adj.  so  oft  man  geschöpft  hat  Lätj. 
3,2,6. 

MMA^ÜlM  AdT.  6m  :um  Erfassen  Pia.  Gkhj. 
2,8,1 5. 

^m^^°  AdT.  bis  zur  Abtragung  einer  Schuld 
JOLLT,  Schuld.  300. 

'7I^^<=lrM  Adj.  an  wieviele  Gottheiten  gerichtet 
5at.  B».  1,2,1,22. 

MM^MH  Adv.  nach  der  Zahl  der  Opfergaben 
Katj.  (k.  3,3,26. 

m^^I  Adv.  wie  oft,  wie  viele  Male  KItj.  Qr. 
16,4,16.  LÄTJ.  1,9,7. 

TlcJ^^TR  AdT.  nach  Kräften. 

mcTSTTKfR  Adj.  so  viel  wie  gesprochen  worden 
ist. 

M(=(y5lH  Adj.  10  weil  das  Jagus  reicht  LItj. 

1,1,5. 

^\^^J%^^  Adr.  für  die  ganze  Begierungsseit. 


m^S^RT  AdT.  so  weit  die  Angabe  reicht  Lixj. 
4,10,20. 

TFcIT^^TTrT  Adj.  bis  zwanzig,  bis  zum  zwanzig- 
sten R.  7,94,1 6. 

inöFälMc^ri  Adj.  wie  wirksam  Q.kT.  Bs.  1,2,S,7. 
*'A\'^ikiH  AdT.  so  viel  man  bekommt. 

MM^IIH  AdT.  tote  weil  Etwas  reicht. 
i.^m^  Nom.  ag.  Beisiger  oder  Angreifer.  Am 
Ende  eines  Comp,  gehend,  fahrend. 
2.  qi^  in  W^m^. 

LI.  m^  1)  Adj.  im  Lande  der  Jarana  geboren. 

2)  *m.  Olibanum. 
^.  qT°FT  o.  Mischung  in  5JMNH. 
ilWr  n.  das  Entfernen,  Fernhalten  SU.  zu  RV. 
V.  Theü. 


5,b3,14. 
TT^HIcH  1)  m.  =  M'=('ll<y|    Bez.  verschiedener 

Arten  von  Sorghum  Raga».  8,80.  16,25.  Ind.  St.  15, 

r 
236.  —  2)  *f.  5  aus  Sorghum  gewonnener  Zucker 

Rasan.  14,98.  102. 

*'7R'n5rrPI  m.  und  *HHy|  m-  eine  dem  An- 
dropogon  bicolor  ähnliche  Bohrarl. 

^\^Tf  1)  Adj.  wie  gross,  wie  weit  reichend,  wie 
lange  dauernd,  wie  viel,  wie  vielfach,  aus  wie  vie- 
len Theilen  bestehend,  wie  oft  sich  wiederholend, 
tele  viele  Jahre  zählend,  qualis.  mSftlH  quot  auch 
mit  Gen.  PI.  construirt.  ^Trl  ^I^  'o  viel  als  bei 
Erklärungen  212,1  i.  ^\^WJ  ^FK  ^  so  T.  a.  nichts 
als  Baut  und  Bolz.  m^fTT^rT  «»e  viel  immer,  bei 
den  Mathematikern  Bez.  der  ersten  unbekannten 
Grösse,  des  X  BIsag.  12.  qi^tT:  f^tiMtl:  wie  viele 
immer.  tfT=I^  'JJäfKl  so  viel  als  möglich  Qat.  Be.  4, 
4,.»,t3.  —  2)  MMrl  Indecl.  a)  wie  weit,  wie  hoch, 
wie  viel,  in  welcher  Menge,  —  Anzahl,  in  welchem 
Betrage,  in  welchem  Hausse,  wie  oft,  wie  sehr. 

^\^r^  3^  FT  m^ir  5r^iH?fi?i  so  v.a.  von 

Sonnenaufgang  bis  Sonnenuntergang  (räumlich). 
TI^PiTRfT  —  (7l=4nMfl  je  wie  weit  —  je  so  weit 
28,7.  —  6)  tci'e  lange,  während.  —  c)  mittlerweile, 
inzwischen;  mit  der  Isten  Person  Praes.  (ganz 
ausnahmsweise  Potent.)  als  Ankündigung  eines 
Vorhabens,  die  3te  Person  steht  im  Imper.  —  d) 
bis  dass,  mit  Praes.,  Potent.,  Fut.,  Aor.,  Imperf. 
oder  mit  Ergänzung  der  Copula.  —  e)  sobald  als, 
in  der  Zeit—,  in  dem  Augenblicke  dass;  mit  Praes., 
Potent.,  Perf.,  Aor.  oder  mit  Ergänzung  der  Co- 
pula. ^  —  mN(1  noch  nicht  —  als  schon;  571=1?? 

—  q^T  mit  folgendem  fITT  sobald  als  —  da.  —  f) 
^  ^T^  und  q  ^^^R  —  ^]^E  nicht  nur  —  son- 
dern  sogar.  —  g)  mit  einer  Negation  so  lange 
nicht,  bevor,  ehe,  bis  dass;  mit  Praes.,  Potent., 
Ful.,  Imperf.  oder  mit  Ergänzung  der  Copula. 
m^m  auch  falls  nicht  und  ob  nicht.  —  h)  Praep. 
mit  Torangehendem  (häuGger)  oder  folgendem 
Acc.  a)  während,  —  ß)  bis  (räumlich  und  zeitlich). 
Statt  des  Acc.  auch  Nomin.  mit  ^Irf  C^  ^J^^JH 
mit  verstelltem  ^).  ä^JJ!  m3(^  bis  heute  Kap.  1, 
1 38.  —  t)  Praep.  mit  folgendem  Abi.  bis;  auch  qi- 
^<^^.  —  S)  m^rll  Instr.  o)  tc»«  tceit  (Apast.),  tc<e 
lange.  —  b]  bis  dass,  mit  Potent.  Mit  einer  Ne- 
gation so  lange  nicht,  bevor.  —  c]  sobald  als,  in 
dem  Augenblick  dass;  mit  Praes.  —  d)  sofern,  da. 

—  4)  RT^TlrT  Loc.  icie  weit,  wie  lange.  ETT^TcT  — 
Cf[^  Da«ai[.  117,7. 

3 

JTRSJTl^Adj.  (f.  3^)  1)  welches  Maass  habend, 


wie  gross,  wie  weit  sich  erstreckend  Hehadii  1, 
»33,3.  °^  AdT.  icte  lange  RV.  10,88,19.  —  2) 
massig,  unbedeutend,  winzig.  °t\  AdT,  ein  wenig, 
einigermaassen. 

3 

qi^T^rfn^  m-  «in  abwehrender,  d.  h.  vertheidi- 
gender,  schützender  Gefährte. 

mW(^WJ  Adj.  Femde  fernhaltend. 
*^1^^^rf^  Nom.  ag.  ZMtcender.   (.  °'^  SXi.  zu 
RV.  1,113,7. 

m^5T^  m.  aus  der  Asche  von  Gertlentlroh  ge- 
wonnenes Aetzkali  Karaka  1,27. 
*rm^  m.  =  (^ülffrTTrl. 

qWlH^ti  m-  Grasschneider  Laut.  337,10. 
»tTT^m  Adj.  Ton  q^IFT. 

qiNt^l^  n.  ein  best.  Opfer  ^at.  Br.  l,7,t,26. 
♦rfTöPT  n.  Gerstenfeld  Gai.. 

*'TTp?I  l)  Partie,  fut.  pass.  von  q.  —  2)  =  rnCJJ 

o 

ttfi6erfcM(efid. 

3 

TW  n.  nach  SÄj.  Umarmung,  coitus;  eher  die 
fcei'm  coitus  stattfindende  Urgiessung. 
•TTSira^  m.  Metron.  des  Rähula. 

m^n^K  m.  der  4te  Tag  im  bürgerlichen  Monat. 
**^ll%?  f.  Nom.  act.  Tom  Gaus.  Ton  1.  Cfsf  Pat.  zu 

P.  1,1,58,  Vürtt.  7. 

^  r 

qr^^  Adj.  (*f.  ^)  tni«  einem  Stocke  -,  mit  ei- 
ner Keule  bewaffnet. 

i.^\^=^^^^m\M^\^\^Kk^a.si,^^{ys.z^,s). 

2.qTH  Adj.  ing^. 

qro  1)  m.  Alhagi  Maurorum.  °5ISR^  f.  Kabaka 
1,27  m'm°  gedr.).  —  2)  *f.  gi  Predigerkrähe. 
*qiH=ti  m.  Alhagi  Maurorum  Dhant.  1,6. 

3 

qfFöR  1)  m.  a)  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI. 
die  Nachkommen  Jaska's.  —  6)  *P1.  die  Schüler 
.laska's.  —  2)  *f.  MIhO  f.  zu  1).  Auch  PI. 

qTRlfT^  n.  Jäska's  Nirukta  Opp.  Cat.  1. 
*qTF=fiiqH  m.  Patron.  Ton  MIHi- 
*qiW)IM'ftq  und  *qif^^q  m.  Pl.  die  Schüler 
Jiskijani's. 

*Tqf^  fu.  N.  pr.  eines  Mannes. 
fqq^T  Adj.  2»  opfern  im  Begriff  stehend  214,1. 
fqqfsiq'  Adj.  Jntd  (Acc.)  mit  Etwas  (Instr.)  tu 
bedecken  — ,  zu  überschütten  im  Begriff  stehend 
Bhatt. 

fqqiHT  f.  Lust  zu  gehen  Hkm.  Par.  1,157. 

Tqqift  Adj.  zu  gehen  — ,  aufzubrechen  — ,  da- 

o 

vonzufliegen  — ,  «>»'*  Feld  zu  ziehen  — ,  auf  Jmd 
loszugehen  im  Begriff  stehend;  mit  Acc,  Dat.  oder 
Acc.  mit  5rT?T- 
l.q  prouom.  Stamm  der  2ten  Person  in  den  For- 

^  3  3 

men:  1)  Du.  q^  Nomin.,  ^ö^^  Acc.  (in  der  spä- 

18* 
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teren  Sprache  auch  Nomiii.j,  T^TJFT  "'"'  ^J^' 
5-TJFI,  '^,  ^^  nnd  m4mIH.  T^ (TSIT)  ""«l  3" 
^  am  Anfange  eiaii,'er  Conipp.,  ^^  auch  in  ei- 
uigen  DeriTaten.  —  2)  PI.  ^^^,  H^\^  (daneben 
■och  f.  gcqiH  fehlerhaft,,  J^jnHH.  ^ISP-TW  2" 
UlIHt  T^RIR  (Tor  Vocalen  öfters  mit  Elision  des 
Endconsonanten),  W^J^  und  W^  (Loc).  'T^  'T- 
GtH)  und  IJ^HH  am  Anfange  eines  Comp.;  W^ 
aach  in  einigen  Deriralon. 
2.  ^,  'TTTH,  TR,  T^frT,  °E  i)  anziehen,  antpan- 
neu;  anbinden,  festhalten.  —  2)  an  lieh  ziehen,  an 
rieh  herankommen  lauen,  in  Besitz  nehmen,  in  die 
Gewalt  bekommen.  —  3)  drängen  hin  zu  (Acc.)  AV. 
ii,10,l6.  —  4)  Jmd  (Dat.)  Etwas  in  die  Gewalt  ge- 
6«n,  so  T.  a.  verschaffen.  —  5)  mTH  =  *t<^lrl- 
SUH.  —  6)  tJr?  o)  befestigt  an  (im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  6)  hinzugefügt.  —  c)  verbunden, »-  mit, 
vereinigt,  in  Conjunetion  stehend  mit,  vermehrt 
um,  versehen  mit,  im  Besitz  seiend  von;   die  Er- 

gkoiang  im  Instr.  oder  im  Comp.  Torangebend. 

^.      .^ 

HM^I  i^l  =nniöf;  »o  t.  a.  der  Saufmann  mit 

seiner  Frau.  —  d)  zusammengefügt  — ,  bestehend 
aus  (im  Comp.  Torangehend).  —  e)  verbunden  mit 
(Instr.),  ao  t.  a.  vollbringend,  obliegend.  —  f)  in 
Verbindung  stehend  mit,  betreffend;  am  Ende  ei- 
nes Comp.  —  *Caos.  MNMIH.  —  Deaid.  M*4MW, 
*|qmc4ti||^  an  sieh  ziehen  — ,  festhalten  wollen, 

—  *Desid.  vom  Caus.  X^m^TT^nH.  —  *  Intens. 
qiTlfri,  m^m;  »•  u.  ^T  «nd  FT.  -  Mit  mk 

untereinander  mengen,  vermischen  Bhatt.  —  Mit 
SR  in  g^.  —  Mit  ^PT,  "Trf  enthalten  — ,  ein- 
gefasst  in  (Loc).  —  Mit  ^  1 )  an  sieh  ziehen  (auch 
die  Zügel,  die  Flügel),  erfassen,  in  seine  Arme  zie- 
hen. —  2)  anziehen  (intrans.  Ton  einem  Zugthiere). 

—  3)  ansichziehen,  so  ».  a.  ricA  bemächtigen,  ein- 
nehmen (das  Herz).  —  4)  Jmd  Etwas  verschaffen. 

—  5)  mtJcAen,  umrühren  Man.  Qn.  2,1,1.  Gauj.  1, 
9.  —  6)  ^*4mr\  verbunden—,  versehen  mit.  Stets 

•m  Ende  eines  (11  oka,  also  metrisch  st  ^^.  Tab- 

•^     -^ 
SAS.  57  lehlerhaft  für  Wirf-  —   Intens,  (^^m- 

«^H)  'ich  zusammenziehen,  -  hineinschmiegen.  — 

Mit  51VJJ1  (mit  Flügelschlag)  zustreben  auf  (Acc). 

—  Mit  3?T  aufstören,  aufrühren.  Vgl.  icUi  IMMH 
(Nachtr.  3).  —  Mit  qT^f  mischen,  umrühren  Ml». 
Gaiu.  2,2.  —  Mit  WT[  1)  dass.  Maitb.  S.  3,6,j.  — 

2)  HHNrl  o)  zusammengebracht,  —getrieben b) 

zusammengefügt  — ,  bestehend  aus  (im  Comp.  Tor- 
angehend).  —  c)  verbunden  mit  (im  Comp.  Torange- 
bend)—  Mit  3^  1)  in  die  Böhe  ziehen.  —  2)  323r{ 
o)  gemischt  in  qqJJjf .  —  6)  verruckt  (RRH).  —  Mit 


^  —  0% 

H  1)  anbinden,  festmachen.   ^Aw  angebunden. 

—  2)  Jmd  Etwas  in  die  Gewalt  geben,  verschaffen. 

—  3)  in  seine  Gewalt  bringen.  —  Intens.  (°i|IM=() 
antinden.  —  Mit  qf^,  °W\  "ngs  umfassend.  — 
Desid.  umspannen  wollen  RV.  6,62,1.  —  Mit  ^  1) 
MmriiAren,  mengen  Maitb.  S.  3,10,4.  Apast.  9».  ', 
25,-i.  5.  y*-jrf  gemengt  mit  (Instr.)  Mäs.  Qr.  2,3,7. 

—  2)  »<ören,  zerstören,   y^rl  zerstört,  zu  IVichte 

o 

ffemacAJ  *(f^H,"f^Tra)  Maitb.  S.  1,2, IC  =  Min. 
ta.  1,8,4  =  Apast.  g«.  7,20,*.  Vgl.  1.  qST.  —  3) 
imci  verworren  (Traum)  Mix.  Gbdj.  2,1«.  —  Mit 
5jfrl5T  in  °!7^ni.  —  Mit  ^%  aniinden,  Aemmen. 
Vgl.  M  IrlMM'i'  —  Mit  T^  nicht  zu  scheiden  Ton 
4.  TJ  mit  f^.  —  Mit  STT^,  °qrT  vollgestopft.  — 
Mit  ^PJ  i)  an  sieh  bringen,  in  sich  aufnehmen,  ver- 
zehren. —  2)  Etwas  mit  Jmd  verbinden,  so  v.  a. 
mittheilen.  —  3)  verbinden,  vermengen,  in  Verbin- 
dung bringen  mit  (Instr.).  —  4)  ^^c\  a)  gebunden. 

—  b)  zusammengefügt,  verbunden,  —  mit  (Instr., 

Instr.  mit  H^  oder  im  Comp.  Torangehend),  (n 

Conjunetion  stehend  mit  (im  Comp,  vorangehend), 

vermeAr«  um  [t^U[^^riH^H 5IFFI  hundert  und  aeht- 
o  -s 

zig).  —  c)  bestehend  ait«  (Instr.),  £(tca((im  Comp. 
Torangehend)  enthaltend.  —  d)  Bezug  habend  auf 
(im  Comp,  vorangehend),  gerichtet  gegen  (Loc).  — 
e)  gehäuft,  allerhand.  —  f)  verwechselt  mit  HM(i. 
3.  ^  (=  2.  IT)  m.  Geselle,  Gefährte  Maitb.  S.  1,4,2 
(ST  ^  zu  lesen).  (Jat.  Bb.  3,7,4,10.  Apast.  fa.  11, 
19,8.  Comm.  zu  KItj.  Q«.  6,4,3. 
4.^,  W%  (auch  Med.),  oqgf?T,  °^^,  °^^^■ 
1)  fernhalten,  abwehren,  trennen  von  (Abi.).  —  2) 
6e«>aAren  vor  (Abi.).  —  3)  vertceAren,  vorenthal- 
ten. —  4)  JicA  fern  halten,  getrennt  bleiben,  — 

3  3 

werden,  —  von  (Abi.).  ?TfT  getrennt.  —  Caus.  ?T^- 
?TirT  und  moPTT??  =  Simpl.  1)  2)  3).  —  Intens, 
(^^msftt^ffra^rl  Partie.)  1)  JicA  lurüctiieAen, 
zurückweichen.  —  2)  klaffen,  eine  Lücke  zeigen.  — 
3)  fernhalten  von  (Abi.)  Maitb.  S.  2,1,10  (12,3).  — 
Mit  Wl  beseitigen,  abwenden  von  (Abi.  oder  Dat.). 

—  Mit  5lcJ  abtrennen.   °T(^  getrennt  von  (Abi.). 

—  Caus.  fernhalten.  —  Mit  PTH  beseitigen.  —  Mit 
^  1)  dass.  —  2)  ÖTTrl  o6«!e»end,  zerstreut,  acht- 
los,  sorglos.  —  Mit  T=I  1)  »icA  trennen,  —  schei- 
den. —  2)  getrennt  werden  von,  beraubt  werden, 

/->3 

einer  5aeAe  verlustig  gehen;  mit  Instr.  |  o^^  ge- 
trennt  von,  privatus  (die  Ergänzung  im  Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend),  ntcAf  in  Conjunetion  ste- 
hend mit  (im  Comp,  vorangehend);  vermindert, 
wovon  abgezogen  worden  ist.  —  3)  ablösen  von, 
bringen  um  (Instr.).  —  4)  von  »icA  fern  halten  Qi<:. 


6,02.  —  5)  .«cAeiden,  aujeinonder  bringen.  —  fl) 
spreiten,  zerstreuen.  —  7)  öffnen, 
5.  ^  Adj.  fahrend.  —  RV.  »,89,13  ist  wohl  ^  lt. 
^  zu  vermuthen. 

!T3T  1)  Adj.  s.  n.  1.  rjsT.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  ei- 
Sohnes  des  Manu  Raivata.  —  b)  eines  Rshi 
unter  Manu  Bbautja.  —  3)  *f.  JT3JI  eine  6e»(. 
Pflanze,  —  4)  n.  a)  Gespann.  —  b)  Verbindung 
227,13.  228,«.  5.  230,11. 12.  231,SG.  232,10.  —  e) 
das  Passen,  Angemessenheit.  Hth'i  "»f  angemes- 
sene Weise,  gehörig  UV.  5,27,3.  Buavapb.  2,25. 
51l%tirh'i  auf  eine  dem  Verslande  entsprechende 
We«»e  RiGAT.  7,209.  —  d)  *ein  best.  Längenmaass; 
richtig  JJfT. 

Mft»*  n.  Pärchen. 


Trtl^tlH'T  Adj.  zweckmässig.  Nom.  abstr.  °^^^\ 
>J  's 

f.    BlliVAPK.    1,130. 

T^^nT'I  und  Mrtl^rl  Adj.  .ingemessenes  thu- 

end,  auf  passende  Weise  zu  Werke  gehend. 

3     ___, 
Mrtl^'ll^'H  Adj.  der  die  Soma-5reine  zur  Hand 

genommen  — ,  —  in  Thätigkeit  gesetzt  hat. 

*Mft»rW'=h  Adj.  ganz  in  Ordnung,  —  richtig. 

Mrt\F4  D-  1)  'las  Verwendetsein.  —  2)  das  Be- 
schäftigtsein. —  3)  .ingeme>(enAei(,  das  am  Platze 
Sein  278,1 1 . 

TftiiJU-i  Adj.  Strafe  anwendend;  gerecht  stra- 
fend. Nom.  abstr.  ^rlT  f- 

3 

Trh'-NH  Adj.  angespannten  Geistes,  aufmerk- 
sam. 

*^'^^\^  Adj.  in  Comemplatlon  begriffen  L.  K. 
1052. 

!T^7^SI  1)  m.  ein  best,  reinigendes  Klystier.  — 
2)  n.  ein  best.  Wunderelixir. 
*T?f7{HT  und  *fTrh|IWT  f.  eine  best.  Pflanze  Ri- 

GAN.    6,82. 

TrhälH  Adj.  idoneus,  geeignet,  angemessen,  ent- 
sprechend, passend;  mit  Loc.  oder  Gen.  °IJ  Adv. 
5Tfhel,H=h  n.  eine  angemessene  Metapher  252,2. 

3 

?T3TcltT  Adj.  eine  Form  von  1.  CJiT  enthaltend. 

Mrh°lll(i*l   Adj.   ^njetnejjene»  — ,   Passendes 

o  ^  -\ 

sprechend  VenIs.  71,22. 

TrhH'l  Adj.  dessfin  Beer  zum  Ausmarsch  bereit 
ist.  Davon  Adj.  ^H'ilM  •»6«''  einen  solchen  han- 
delnd, 

*'T3TI'T?I  n.  a  sort  of  wooden  spade  or  shovel. 

*2fhI|li^H^Adj.  P.  6,2,81. 

IT^TI^  Adj.  »innreicA,  sinnvoll,  vernünftig. 
o 

3 

T^TTW  (viersilbig)  Adj.  wofür  die  Rosse  geschirrt 
sind. 

'Airt\  f.  1)  Verbindung,  Verknüpfung  Ait.  Bb.  6, 


<?%  —  ^^ 


U3 


S3.  TIrdja-Br.  11,1,6.  —  2)  Alltage,  Legirung.  — 
3)  IQ  der  Astr.  Conjunction,  —  4)  Verbinflung  von 
Worten,  Satz.  —  5)  etwa  Ligatur  von  Sohriftzei- 
then  ViSHNüs.  7,12.  —  6)  Summe.  —  7)  dat  Da- 
rangehen, Anstalten  zu  Etwas  (Nomeo  act.  iiuLoc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  8)  Anwendung, 
Gebrauch,  Praxis.  —  9)  Mittel,  insbes.  Zaubermil- 
tel,  ein  fein  ausgedachtes  Mittel,  Kunstgriff,  Kniff; 
die  Ergänzung  ein  Nomen  act.  im  Loc.  oder  Dat., 
oder  ein  Satz  mit  rjSH  und  Potent.  mWf  =f)T  ein 
Mittel  finden,   eine  List  anwenden,  —  angeben, 

°^m^,  °^mcm,  °^m^^  und  •^^mi°  «er- 

mittelst,  vermöge.  q^lTI,  ^fWTrlH  (115,17.  117, 

v3  ^3  "S 

'*),  m^JTHfl  und  ^TWf"  ("*f  eine  feine,  schlaue, 

versteckte  Weise,  durch  — ,  mit  Litt,  vermittelst 

einer  List,  unter  irgend  einem  Vorwande.  —  10) 

Argument,  Beweisgrund,  Argumentation,  ratioci- 

natio.  °rIH  vermittelst  eines  Arguments  KiP.  i, 

59.  —    11)  Grund,  Motiv.  —  12)  das  Zutreffen, 

Passen,  Angemessenheit,  Richtigkeit.  t(rtU\  und 

'?T?fTr(H  •"    (ingemessener   Weise,    in    richtigem 
•.J  's 

Maasse,  wie  es  sich  gehört.  —  13)  in  der  Drama 
tik  eine  verständige  Betrachtung,  lirwägung  der 
Umstände. 

Mlrti^7  Adj.  passend,  angemessen  oder  be- 
gründet. 

'TTrh'tiCfHrih  B».  Titel  eine»  Werkes. 

tflrt»;!  Adj.  1)  sich  auf  Mischungen  (von  Wobl- 
gerüchen)  verstehend.  —  2)  die  rechten  Mittel 
kennend. 

'  m^iffTOil  f.  und  Mlf^y*IS|  m.  Titel  von 
Werken  Bühlrr,  Rep.  No.  374.  658. 

MlFt)'MI<$J  Adj.  mit  der  richtigen  Anwendung 
(von  Heilmitteln)  nicht  vertraut  Kirak*  1,1. 

liTfpTINI  f-  Titel  eines  Werkes. 

^IrtlHtl  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  verbun- 
den  — ,  verknüpft  mit.  —  2)  geschickt,  mit  Infin. 
—  3)  mit  Argumenten  versehen,  begründet.  Nom, 
abstr.  "TW  u.  —  4)  angemessen,  passend  Nais^. 
3,«9. 

'TT^irnT^PTil  f.  Titel  eines  Werkes  Oi-l.  Cat.  1. 

tiirhUft)  Adj.  1)  erfahren.  —  2)  passend,  ange- 
messen  oder  begründet,  sehr  wahrscheinlich  (Bl- 
LiB.  15,1  5). 


m^J^nW  "•  '^*e  Lehre  von  dem,  was  sieh  schickt, 
—  passt. 

^iFtiM'cMM^Uil  f.  Titel  eine»  Werkes. 

q^JFT  Absol.  von  1.  tjsl  TS.  4,1,*,l. 

^^^\i'AH'^\  n.  Paronomasie  des  zweiten  «cnd 
vierten  Stollens.  Beispiel  Bhatt.  10,2. 


^^  u.  (in  der  Isten  and  4ten  Bed.  ausnahms- 
weise  m.)  i)Joch.  Damit  werden  Arme  verglichen. 
—  2)  Paar.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^.  — 
3)  Doppel-i^loka,  zwei  (lloka,  durch  welche  ein 
und  derselbe  Satz  durchgeht.  —  4)  Geschlecht,  Ge- 
neration, Lebensperiode ;  der  durch  Abstammung 
zusammengehörige  Stamm.  — ■  5)  eine  Periode  von 
fünf  (auch  sechs  Ind.  St.  10,379)  Jahren,  inshcs. 
ein  Lustrum  im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  6) 
Weltperiode,  Wellalter,  Cyclus  (Krta  oder  Satja, 
Trotä,  Dvipara  und  Kali).  —  7)  als  Längen- 
maass  —  80  Angula  Qulbas.  1,12.  =  4  Hasta 
nach  den  Leiicographen.  —  8)  Bez.  der  Zahlen 
vier  und  zwölf.  —  9)  eine  best.  Configuration  des 
Mondes.  —  10)  eine  best.  Constellation,  wenn 
nämlich  alle  Planeten  in  zwei  Häusern  stehen.  — 
11)  *eine  best.  Beilpflanze,  =  ^TÜ-  —  12)  ^I^1 
TBk.  3,7,to,l  nach  dem  Comm.  =  ^^^^. 

"'7'T^feT^  ">•  Pflock  am  Joche. 

o 

'TIlTf'T  m.  linde  eines  Juga,  Weltende. 

MJ|t||^  m.  wohl  der  Zapfen,  mit  dem  das  Joch 
an  die  Deichsel  befestigt  wird.  Mar.  Grhj.  1,10. 

^^^  1)  Adj.  (f.  511)  das  Joch  tragend  {?).  —  2) 
(*m.  n.)  Deichsel.  —  3)  m.  a)  ein  best,  über  Waf- 
fen gesprochener  Zauberspruch.  —  6)  N.  pr.  a)  PI. 
eines  Volkes.  —  ß)  eines  Fürsten.  —  y)  eines  Ber- 
ge,s.  —  8)  eines  Waldes. 

MJH  ■>>•  N.  pr.  eines  Gandharva. 
■niT^^R'l  B.  eine  gleichzeitige  Handlung. 


•WTf^T^  Adj.  gleichzeitig  stattfindend  Apast. 

Cr.  8,5,1  s. 

*MJNt^  m.  Bauhinia  variegata. 
o 

*MJ|H-p|oh   1)  m.  dass.  Bhävapr.  1,204.  —  2)  f. 
°T^f^T  DaJbergia  Sissoo. 

IJlHctTTTH  f.  gleichzeitige  Erreichung. 
Qjmi  Adv.  gleichzeitig,  zugleich,  — mf7(*Instr.).' 

Vgl.  giü^^ 

'TJIM^N  m.  Gleichzeitigkeit. 

^ r  r  V 

*mFn^Ri  und  *°Hiyj|  Adj.  zur  Seite  des  Jo- 
o 

ches  gehend  (ein  junger  Stier). 

^ITT^m  «Titel  eines  Abschnitts  in  der  Garga- 
SamliitA. 

MilH-J'  ui-  das  Zerbrechen  des  Joches. 
1  •  ^*[H\'^  o.  die  Länge  eines  Joches,  vier  Handlän- 
gen.  Beim  Gehen  nur  so  weit  vor  sich  blicken,  so  v. 
a.  die  Augen  zur  Erde  richten,  nur  auf  seine  Füsse 
sehen  VP.  3,12,39.  o^HFf  L»ut.  231,0.    °^ 
Karaka  1,8.  ^HKII  Laut.  230,17. 
2.  mitTTSJ  Adj.  (f.  "s)  Joch-gross,  vier  Hände  lang. 

qjT^T  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  Paar.  i|JMI^- 


mit  einem  Andern  zur  Seile  gehen.  —  2)  Doppel- 
gebet, Bez.  eines  best.  Gebetes  an  Lakshm!  und 
Niräjana. 

MJM<=h  n.  1)  Paar.  —  2)  ein  Doppel-t^loka, 
durch  welchen  ein  und  derselbe  Satz  durchgeht. 

fTTf^sI  ni.  Du.  Zwillinge  Heu.  Par.  2,2  55. 

o 

TII^TH^  ni-  PI-  eine  best.  Wshnu'itisclie  Seete. 
*^IT^T^  oder  *'73|^IlsU  m.  eine  best.  Pflanze. 
TITcrfTT  ein  Paar  darstellen.  m^IÖflFIlFlrT  Adj. 
ein  Paar  Schlingen  darstellend. 

ITTFR  Adj.  so  V.  a.  egoistisch  Ind.  St.  15,294. 
*Tf7mj'^]  f.  Joehriemen. 

*^J\öU]{.  scheinbar  =  MiHI('};  es  ist  aber  im 
Comm.  zu  Ragh.  ed.  Calc.  3,5  zu  lesen  (7J|o^|(4r{T 

fTJ|SU*-M  n.  Joch  sammt  Zapfen  Qat.  Ba.  3,3,1,2«. 
^TIRf^T  Adv.  zugleich  mit  (Instr.)  Maitr.  S.  2, 
4,1  (38,3)  =  Katu.  12,10.  Vgl.  i)Jm^. 

'^^[fl^ffl^  m.  das  zur  Ausfüllung  des  Sjähri- 
gen  Juga  dienende  lunare  Jahr  Ind.  St.  10,299. 

'^TTH^WIT,  "TrJ  «M  tausend  Weltperioden-wer- 
den,  so  v. a.unendlich lang erscheinenK'ko.iVI ,i\ . 
*Tin5RT  ni.  Jahr. 

tllTTT?  m.  der  Anfang  eines  Juga,  Wellanfang. 
°öfJrf  ra.  Bein.  Qiva's. 

qillf|RR  (Pankad.),  qJllf^^cf  (ebend.  Ind.  St. 
IS, 269.  362.  387),  MJ||f^"q^M  (Ind.  St.  15,397) 
und  trniTT^  >n.  Bez.  des  Gina  Rsbabha.         ' 

qiTKn  f.  (sc.  ffn^T)  der  erste  Tag  einer  Welt- 
Periode  VP.  3,14,13. 

qJllb!!^  m.  Aufseher  über  eine  Wellperiode, 
Bein.  Pragäpati's. 

^IJTtT  m.  1)  Ende  des  Joches.  —  2)  Meridian. 
mTTtlRKHG!  Hi^rJT  so  v.  a.  es  ist  Mittagszeit. 
—  3)  Ende  einer  Generation.  —   4)  Ende  einer 
Weltperiode,  Weltende. 
giTFrl^  m.  =  «TITTrr  *)• 

riJTIH7  "•  1)  *eine  Art  Joch,  ein  besonderes 
Joch.  —  2)  die  zweite  Hälfte  des  durch  den  Meri- 
dian durchschnittenen  Bogens,  den  die  Sonne  am 
Himmel  beschreibt.  mTIrf^rf^eCE:  HWHI  so  t. 
a.  es  ist  Mittag  vorbei.  —  3)  eine  andere  — .  eine 
folgende  Generalion. 

CJirnr,  "Tri  10^9  »"'«  ein  Jug^  — ,  wie  eine 
Ewigkeit  erschienen. 

TjfjB  in  ^W°- 

Ciliar  m-  der  Beherrscher  eines  Luttrum. 
mfTTFT  m.  Bez.  einer  best.  Truppenaufslellung. 
qXJT  1)  Adj.  (f.  ^)  paarig,  geradzahlig.  —  S) 
n.  (adj.  Comp.  f.  m)  o)  Paar.  —  6)  Zwillinge.  — 


Hk 


qjTr  -  T^ 


e)  di,  LHlUnge  im  Thierkriise.  -  d,  »in  Doppel-  j  atif  den  Bogen).  -  gegen  Jmd  (Loc),  befestigen 
Cloka,  durcM  welchen  ein  und  der,Me  Satt  \^  [SchtaucVf.>.chenl  letzen-,  fügen  auf  oätT  in,  thu.n 
durchgeht.  —   e)  Vereinigung  —,  Zuiammeiiflutl 


zweier  Flutte.  —  f)  häufig  fohlerliaft  für  nHI- 
UJH^i  1)  Adj.  =  ^T^  1).  -  2)  n.  (adj.  Comp. 

f.  SIT)  =  W^  2)  a)  und  <*)■ 

qm^refrT  l)o;'pe/-Krshnala  Kuc  11.  52. 
'I^M'^IUH  Adj.  iiaarfceise  herumgehend. 

♦UJH;!  m.  Du.  Ztciltinge. 

o 

UJM'HHH'.dlH  f.  Titel  eine»  Werlfcs  Bi«sbli.,T. 
MJ^'I-^H  m-  •>"•  Zw«"'"»«  Hbm.  P»a.  2,!»63. 
UJ  MM^H  Adj.  Toii  iiiibcstinimter  Bcd.  Catb.  3,5. 

qrrR  und  rrrqfr  Adj.  =  Trq  1) 

'MJ^MtN  n).  ffa«Airiia  variegota. 

o  ^ 

»tfjrnfff^  f.  Dalbergia  Sittoo. 

o  r 

*>71MMm  m.  1)  Bo«A«n«o  variegatn.  —  2)  .J/i/o- 

niu  acholaris. 

•  JTHFJiHT  f-  1)  A'o'071'nfAenjMrArc  RIoafi.  3,  57. 

—  2)  Tragia  inwoluerata.  —  3)  =  JTF^^öfJT  (?)■ 

♦MJM^dlrin  ni-  Atclepias  rosea. 
o  ^ 

TJMdl^'idH  Adj.  itce<  P/Tmjc  6ff»rffzffnd  Hr- 

■ioai  1,483,3.  « 

MJHN'-(rHI  f-  ein  betl.  Metrum. 

qjTfüTSfJ  n.  xicei  weitte  Flecken  im  dunkeln 
Iheile  des  Äuget. 

tfnrmfTT  Adj.  f.  Mutter  von  Zwillingen  leiend. 

o 

mJH>4  ID.  PI.  Ton  unbestimmter  Bed.  (ItTR.  3,4. 

tJTXI  "•  1)  ^ogen.  —  2)  Jochthier,  Zugthier. 
Aocb  in  collect.  Bod.  —  3)  sIM^UMi  U  ^5nrfW7 
Name  eines  Siman  Arsu.  Bb. 

MIUMI«^  m.  Wagenlenker,  Kutscher. 

qm^  in  JETWTTg^,  W(Tc(!\  und  F^rfTeH. 

•3^'  3^  '^^'-  ' 

3¥  in  ^. 

llfiH  m.  eine  best.  Mischlingskatte. 

15.  McÄH  weichen,  tich  wegmachen  von  (Abi.). 

—  Mit  V\J\  ;?)  C»Bkb.  Qu.  18,22,3.  -  Mil?T  ab- 

wetend  sein.  Hit  und  ohne  ^FTHT  gleichgültig  — , 

aehtloi  lein. 

i.m,  TRT^  (metrisch  auch  WTW\ ,  M^l'IIFl), 

)  (metrisch  auch  T^r\,  IHH,  l^rl  =  ^f^'): 

Ted.  auch  Tp^,  ^^  and  T^^  als  Präseosstämme, 
o  %  o 

t)  (cA<rren,  anichirren  an  [Loc.  odor  Instr.],  an- 
(panrien,  beipannen  mit  (Instr.).  T^]7\  fahrend 
mit  (loitr.).  —  2)  anfpannen  in  Terschiedeoen 
Cebertraguogen,  so  t.  a.  in  Thätigkeit  setzen,  in 
Gebrauch  nehmen,  zurüsten,  ausrüilen  (ein  Heer), 
verrichten,  darbringen  (Segenswünsche,  Vereh- 
rung), anbringen,  anwenden  (Kiraka  8, It).  Pass. 
lieh  rillten  tu  (Dat.).  —  3)  auflegen  Geschoste  (sc. 


— ,  tehlietien  in  (Loc).  Pass.  und  Med.  sich  hängen 
an  (Loc.)  eig.  und  iibortr.  —  4)  Jmd  anitellen  bei, 
beauftragen  mit  (Loc.  oder  Dat.  106,26).  of^  so 
T.  a.  an  die  Spitze  ttellen.  MjMHH  beichäftigt  mit 
(Loc).  —  3)  auftragen,  befehlen,  injungerc;  mit 
Xcc.  —  6)  eine  Zuneigung  u.  s.  w.  Jmd  (Loc.)  zu- 
wenden. —  7)  yirHHH^  ^5TO^(TS.  l,2,f»,i.  4,1, 
1,1;,  iTFra^,  irm,  •RfR,  f%?TFT,  f^R  (TS.  1, 

"K  *s  X  ■**  ^ 

2,<B,1.  4,1,«,!)  den  Oeltt,  den  Sinn,  die  Gedanken 

auf  einen  Punct  richten;  die  Ergänzung  im  Loc. 

—  8)  Act.  Med.  sich  vertiefen,  auch  mit  heigefüg- 

lem  mi|H.  —  9)  lieh  Etwas  (Acc.)  vcrgegenwar- 

s 
tigen,  sich  in's  Gedächtnis^  zurückrufen.  ■—  10) 

verbinden,  aneinanderreihen,anreihen,susammen- 
bringen—,  zusammenführen  mff(Instr.i.  Pass.  Med. 
sich  verbinden  (auch  ehelich  G*dt.  18,20)  — ,  sich 
umgeben  — .  in  Conjunction  treten  mit  (Instr.).  — 
11}  Jmd  (Acc.)  mit  Etwai  (Instr.)  verbinden,  so  v. 
a.  versehen  — ,  beschenken  mit,  Jmd  einer  Sache 
theilhaftig  machen.   Pass.  einer  Sache  (Instr.  oder 
Instr.  mit  H^)  theilhaftig  werden.  —  12)  mit  sich 
verbinden,  in  Conjunction  treten  mit;  mit  Acc.  — 
13;  Med.  theilhaftig  werden,  mit  Acc.  —  14)  Jmd 
(Loc.  oder  Gen.)  Etwas  (Acc.)  zu  Theil  werden  lot- 
sen, zukommen  lauen,  verleihen.  Med.  mit  ^TrT- 
M  so  T.  a.  telbst  gemessen.  Pass.  Jmd  (Gen.)  lu 
Iheil  werden.  —  15)  Pass.  passeh,  —  zu  (Instr.), 
wohin  (Loc),  sieh  schicken,  —für  Jmd  (Loc;  statt 
des  Loc.  STRT  Paniat.  ed.  Bomh.  2,11,6  hat  ed. 
K0SB6.  STP-ÜTO»  gemäss  sein,  sich  ziemen,   sich 
eignen  zu,  so  v.  a.  Etwas  (Nomin.)  zu  sein  verdie- 
nen,  Etwas  aller  Ordnung  nach  sein  müssen,  zu- 
kommen, —  Jmd  (Loc.  oder  Gen.),  recht  sein,  lo- 
giich   richtig   sein.    Mit  ^  und  Infin.   sich   nicht 
schicken  —,  nicht  gerathen  sein  — ,  nicht  am  Platze 
sein  zu,  — für  Jmd  (Instr.  oder  Gen.);  nicht  dür- 
fen (mit  passiriscb  wiederzugebendem  InGn.;  die 
Person,  durch  die  Etwas  nicht  geschehen  soll,  im 
Instr.  oder  Gen.). —  16)  T^H  (s.  auch  bes.)  dem 
es  wohlgeht,  sich  in  guten  Verhältnissen  befindend. 
—  17)  Tf^  a) angeschirrt, —an  (Loc),  angespannt, 
bespannt  mit  (Instr.).  —  6)  t'n  Thätigkeit  — ,  an't 
Werk  gesetzt,  angestellt,  beschäftigt,   obliegend, 
sich  befleissigend,  bedacht  auf;  die  Ergänzung  im 
Loc.   oder   im   Comp,   rorangehend.  —  e)  ange- 
wandt. —  d)  gerüstet,  —  zu  (Dat.  oder  im  Comp. 
Toraogehend).  —  e)  beschäftigt  mit,  begriffen  in 
(Instr.).  IHHTim  so  r.a.  zu  schaffen  beabsichtigend. 


—  f,  versenkt  [w  uborlr.  Bed.)  in  (Loc.j.  —  g]  ge- 
sammelt, aufmerksam,  vertieft,  ganz  bei  der  Sache 
leiend.  '4rt\rl^  S<""  'ehr  auf  seiner  Hut  seiend  ge- 
genüber Jmd  (Loc).   MrtirlH  im   höchsten   Grade 

o 

gesammelt  u.  s.  w.  —  h)  geübt,  geschickt,  erfahren, 

—  in  (Loc).  —  »)  verbunden,  vereinigt,  hinzuge- 
fügt, aneinander  gereiht,  regelmässig  aufeinander 
folgend.  MrtlH  in  Sekaaren.  —  k)  verbunden  — ,  <n 

o        "S 

Conjunction  stehend  —  ,  versehen  mit,  begleitet — , 
im  Besitz  von;  die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im^ 
Comp.  Torangehend.  rr^T;  SRI^PT  151  *r  so  t.  a. 
und  wer  nicht  die  rechte  Zeit  benutzt.  —  /)  in 
Beziehung  gekommen  mit  (Instr.).  —  m)  verbunden 
mit,  so  T.  a.  bezüglich  au/(im  Comp.  Torangebend). 

—  n)  gebunden  an,  abhängig  von  (im  Comp.  Tor- 

angebend).  —  o)  pattend,  angemeisen,  lieh  tcMk- 

kend,  sich  ziemend,  —  für  (Gen.  oder  Loc),  recht, 

richtig.  ^^^TvWW(  so  v.  a.  sehenswerth  für  euch. 

Am  Ende  eines  Comp,  gemäss,  entsprechend.  Tf- 

^TR  mit  folgenden  17  et  ist  pattend,  dass;  1^ 

.■^ .r ^  -^ 

STW  K1J|  S4IHH  es  ziemt  tich,  datt  die  Krieger  in 

den  Bimmel  kommen;  5T  '1(=fiHHMIfr(i(  ITfPT  et 

O  O   'S 

ziemt  sich  nicht,  datt  tie  dahin  gehen;  »I  13T  ^- 
^HT  mit  Infln.  es  ziemt  tich  nicht,  dast  du;  ^- 
frTMIT  ^k  IWTI  31T  oder  R^  es  ziemt  tich, 
datt  du  Vergeltung  übtt;  ^  137  ^T=IHI"^HHH'II- 
HTTfTR  so  T.  a.  et  ziemt  sich  nicht,  datt  du  mich 
mit  einer  Unwahrheit  bedientt.   Mrt)H  un''  IWT" 

O  "S  >J 

Adv.  auf  paiiende  Weite,  angemetten,  gehörig. 
Mfh^llrllW  nicht  zu  kalt  und  nicht  zu  heist.  1^ 
rMslllH  es  ist  angemetten,  datt  ich  vertane;  -J 
1W7  ^FIH  so  V.  a.  wohnet  nicht,  da  et  unange- 
metten  wäre.  —  p)  günttig  (Schicksal,  Augen- 
blick). —  q)  dem  es  wohlergeht,  sich  in  guten  Ver- 
hältnissen befindend.  —  r)  beschaffen,  seiend.  Mil 
ffSn  i"  solchem  Zustande  tich  befindend  (MBu.  3, 
76,8),  so  verfahrend  (Spr.  4843).  —  j)  in  der 
Grammatik   primitte  (Gegensatz    abgeleitet).   — 

*x  «..V  "N 

Caus.  HsTITfTj  °cl  (metrisch)  1)  icAi'rren,  anschir- 
ren an  (Loc),  antpannen,  bespannen  mit  (Instr.). 

—  2)  rüsten  (ein  Heer).  —  3)  hinstellen,  aufstel- 
len (Truppen).  —  4)  gebrauchen,  anwenden,  ver- 
richten, pflegen  (Gespräche  u.  s.  w.).  —  5)  unter- 
nehmen, beginnen.  —  6)  Jmd  einsetzen,  anitellen 
bei,  beauftragen  mit  (Loc).  —  7)  Jmd  zu  Etwas 
(Dat.)  antreiben.  —  8)  Jmd  zu  Etwas  (Loc.)  ver- 
helfen. —  9)  stellen,  auswerfen  (Schlingen,  Netze). 

—  10)  auflegen  (insbes.  Pfeile),  —  a«/(Loc),  rich- 
ten (Pfeile)  a«^(Loc.).  —  ii) anfügen,  hinzufügen. 

—  12)  befestigen  an  (Loc),   Mneinthun  — ,  ver- 
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letxen  in  (Loc).  —  13)  «HR,  S^rHWH  den  Geist 
richten  auf,  sich  verliefen  in  (Loc.)-  5fIrRH  'TlsT 
sieh  sammelnd,  (ich  zusammennehmend.  —  14) 
verbinden,  vereinigen,  zusammenfügen,  —  brin- 
gen, —  mit  (Inslr.).  —  15}  zusammenfügen,  so  T. 
a.  verfassen.  —  16)  umfangen,  itmxchlingen  mit 
(Inslr.).  —  17)  I»  linde  bringen.  —  18)  tltutas 
oder  Jmd  (Acc.)  mit  Etwas  (lostr.)  versehen,  aus- 
statten, theilhaftig  machen,  beschenken  (mit  <iu- 
tem  oder  Bösem).  ^IctUHI^II  so  t.  a.  nur  Worte 
leeehseln  mit  (Acc).  STIlsTrT  versehen  mit  finstr. 
oder  im  Comp,  vorangehond).  —  19)  Jmd  (Loc.) 
Etwas  fAcc.)  zu  Theil  werden  lassen,  —  20)  *die 
Conjunction  eines  Sternbildes  (Instr.)  nii<  dem 
Monde  angeben  können.  —  21)  *)Sed.  geringach- 
ten. —  Desid.  t((47i|f<  1)  Jmd  anzustellen,  —  an 
ein  Geschäft  tu  setzen  Willens  sein.  —  2;  Pfeile 
aufzulegen  — ,  zu  richten  Willens  sein  aM^(üal.). 

—  3)  Med.  sich  zu  vertiefen  gesonnen  sein  Bhitt. 

—  Mit  ^\^  auflegen,  aufladen.  —  Mit  W^  1) 
lintuholen  suchen,  verfolgen;  mit  Acc.  Ait.  Bn.  4, 
26.  (tT.  Br.5,4,S,S.  —  2)  Jmd  (Acc.)  befragen,  fragen 


naeA(Acc.);  auch  mit  doppeltem  Acc.  Sf^fTW?  *f- 
fragt,  so  t.  a.  der  unterrichtet  wird.  —  3)  eine 
teArc  ertheilen.  —  4)  sich  bedanken.  —  8)  *icA 
Jmd  (Acc.)  anschliessen,  in  Jmds  Dienste  treten.  — 
6)  St'1'7^  a)  begleitet  von  (im  Comp,  vorangebend) 
Hbhädbi  1,685,19.  —  6)  ganz  hingegeben,  obliegend; 
mit  Acc.  KÄRiRD.  73,5.  —  iEJ^q^T  Spr.  299  und  51- 
spjsfRH  762  fehlerhaft  für  äETH'Tli  und  Slf^q- 
stmH.  —  Caus.  Act.  1)  auflegen  (ein  Geschoss). — 
2)  anfügen,  anreihen  Viir*».  5,1  o.  —  Deaid.  zu  fra- 
gen nach  (Acc.)  Willens  sein.  —  Mit  5P^IH  (nur 

r  -^ 

°?^)  befragen.  —  Mit  '^^^  fragen,  befragen,  Jmd 

mit  Fragen  zusetzen.  Nur  °?7s'7  (Naish.  6,102)  und 

0fT^(KAR*K»3,8).-Ygl.qM^MlFhci|fgg.-Mii 

RIH  (nur  °qiq  und  °MsM(i)  1)  fragen  nach.  — 
o  o  o 

2)  Jmd  anweisen,  Jmd  einen  Befehl  ertheilen;  mit 
Acc.  —  Mit  ^^  Med.  sich  lösen  von  (Abi.).  —  Mit 
l^fvf  1)  Med.  »i'cA  den  Wagen  anspannen  für  oder 
I«  (Acc).  —  2)  Act.  wiederholt  — ,  doppelt  an- 
spannen. —  3]  Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.) 
Jmd  angreifen;  einen  Zug  unternehmen  gegen  (Acc. 
Var«b.  JoG>j.6,3).  Pass.  auch  heimgesucht  werden 
von  (Inslr.).  äEfW^^T  angegriffen.  —  4)  Pass.  an- 
geklagt werden  eines  Vergehens  (Acc).  *|l»iMr1) 
angegriffen.  —  4)  Pass.  angeklagt  werden  eines 
Vergehens  (Acc).  ^TH'T^  angeklagt,  verklagt 
214,2.  —  5)  Act.  Jmd  (Acc.)  an  Etwas  (Loc.)  stel- 
len, mit  Etwas  beauftragen.  —  6)  Med.  ietn«  Thä- 


tigkeit  entfalten,  wirksam  sein.  —  7)  Act.  sich 
machen  — ,  jeAen  an,  sich  kümmern  um;  mit  Acc. 
—  8)  Med.  sich  anschicken,  mit  lofln.  —  9)  Med. 
(arztlich)  behandeln  mit  (Inslr.).  —  10)  ^Tpt'TST 
a)  ganz  bei  einer  Sache  seiend,  hingegeben,  bedacht 
auf  {l.oc.  oder  im  Comp,  rurangehend).  —  b)  be- 
wandert in  (Loc),  eine  Sache  verstehend,  Sachken- 
ner. —  e)  bloss  berührt.  —  d)  worauf  man  An- 
sprüche erhebt.  —  Caus.  Jmd  oder  Etwas  (Acc.)  mit 
Etwas  (Inslr.)  versehen,  theilhaftig  machen.  —  Mit 
yrMPTl)  Med.  einen  Gegenangriff  auf  Jmd  {Acc.) 
machen  Bäl«r.  208,6.  —  2)  "^T^  angegriffen  von 
(Inslr,).  —  Caus.  eine  Gegenklage  gegen  Jmd  (Acc.) 
vorbringen.  —  Mit  STT  1)  anJcAirren,  — an  (Loc). 
sgFT^^  MBu.  1,79«8  fehlerhaft  für  BR^^.  »SfT- 

TJ^  angeschirrt  an  (Loc.)  234,3;   erklärt  durch 

g 

iN'«Jrh-  —  2)  Med.  anlegen,  befestigen,  hineinle- 

gen  in  fLoc.)  KV.  1,64,7  (wenn  q^  39 ^Ul  |t>|  an- 
genommen wird).  —  3)  Med.  Jmd  (Loc.)  Etwas 
(Acc.)  zu  Theil  werden  lassen.  —  4)  ^iMFh  (s.  auch 
bes.)  0)  ganz  bei  einer  Sache  seiend.  —  6)  *  beauf- 
tragt mit,  angestellt  bei  (Loc.  oder  Gen.)  233,32. 
fg.  —  c)  behaftet  mit  (im  Comp.  Toraogehend).  — 
Cau«.  1)  fügen  — ,  thun  auf  (Loc),  befestigen  an 
(Loc).  —  2)  zusammenfügen,  bilden.  —  Mit  ^'-JIT, 
o?T3T  folgend  auf  (Acc.)  Kätb.  28,3(?).  —  Mit  3^ 

ansehirren.  —  Mit  HHMh  ^^^^  versehen  mit,  cr- 
o  o 

füllt  von  (Inslr.).  —  Mit  öJfT  (nur  °?7s?T)  JicA  Iren- 

o 

nen,  auseinandergehen.  —  Mit  HHI   1)  »«AiYren, 

rüsten,  zurechtmachen.  °^^  zurechtgemacht.  — 

o 

2)  Jmd  (Loc)  Etwasikcc.)  auftragen,  anvertrauen. 
Nur  °W^.  —  3)  (feindlich)  zusammenstossen  mit 
(Acc).  —  4)  HHNrt)  a)  feindlich  zusammenge- 
stossen  mit  (Instr.).  —  6)  in  Berührung  gekommen 
mit  (Instr.).  —  c)  verbunden  — ,  «erseAen  — ,  aus- 
gerüstet — ,  ausgestattet  — ,  behaftet  mit  (Instr. 
oder  im  Comp.  Torangehond).  —  Caus.  txrteAen 
mit  (Instr.).  —  Mit  ä^PTHRI,  °W^  verbunden  —, 
versehen  mit  (Instr.).  —  Mit  37  1)  sich  rüsten, 
Anstalten  treffen;  mit  Infln.  J«t(rt\  gerüstet, 
schlagfertig,  zur  That  bereit,  an's  Werk  gehend, 
mit  allem  Eifer  sieh  an  Etwas  machend;  die  Er- 
gänzung im  Dat.,  Loc,  Acc.  mit  ^TrT  oder  im 
Comp,  vorangehend.  —  2)  «cA  auf  und  davon 
macAen.  tT?''?  ^?R  so  v.  a.  auf  Schritt  und  Tritt 
Jmd  (Gen.)  nacheilen.  —  Caus.  1)  aufregen,  an- 
feuern,  antreiben,  — 2«  (Dat.).  —  2)  J*j4IIsI(1  e*"- 
regt  von  Wolken,  so  v.a.zu5(immen$'e(rteien.  — Mit 
WT^  Caus.  anfeuern  zu  (Dat.).  —  Mit  ^^  Med. 
Act.  (ausnahmsweise)  1)  anschirren,  —  an  (Loc). 


—  2)  dazu  sehirren.  —  3)  *i'eA  anschliessen  an 
(Acc).  —  4)  sich  an  Jmd  anschliessen,  so  v.  a.  in 
Jtnds  Dienste  treten ;  mit  Acc.  —  5]  s<cA  aneignen, 
für  sich  nehmen;  annehmen.  —  6)  «cA  tnacAen  an, 
sieh  kümmern  um;  mit  Loc.  —  7)  verwenden,  an- 
wenden, gebrauchen,  gemessen  (auch  von  Speisen], 
cerseAren.  JHMft)  verzehrt  (41,3.  45,13),  ver- 
traucA<.  —  8)  Pass.  zur  Anwendung  kommen, 
lauglich — ,  nützlich  — ,  erforderlich  sein,  sich  eig- 
nen, um  Platze  sein  (das  Wobei  im  Loc,  das  Wo- 
für im  Dat.),  sich  eignen  für  Jmd  (Gen.).  3MM(^ 
zur  Anwendung  kommend,  nöthig,  erforderlich,  — 
für  Jmd  (Gen.),  am  Platze  seiend  (das  Wobei  oder 
Wofür  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend); 
tauglich,  würdig  (von  Personen)  Pat.  zu  P.  1, 
4,29.  —  9)  "i^Mrh'  versehen  mit  Hrhädbi  1, 
381, i.  —  Caus.  i;  berühren,  zusammenstossen  mit 
(Acc.;.  —  2)  anwenden.  —  3)  mittelst  Etwas  ver- 
zehren lassen,  mit  doppeltem  Acc.  Mäh.  Grbj.  i. 

3.  —  Desid.  in  3<TO'7tT.  —  Mit  ^^^,  °Tf^  ver- 
ooo  o         o 

braucht.  —  Mit  oyq  ji'cA  macAen  an,  sich  küm- 

o 

mern  um  (Loc).  v.  I.  3^.  —  Mit  HTT  Simpl.  und 
Caus.  gemessen,  verzehren.  —  Mit  T^  (gewöhnlich 
Med.)  1)  an&i'nden,  fesseln,  —  an  (Loc);  insbes. 
das  Opferthier  an  den  Pfosten.  Ui^  an  die  Deich- 
sel spannen  auch  so  v.  a.  voran  stellen,  Jmd  die 
schwerste  Arbeit  aufbürden.  TfUT^  ITJTU'^  HT- 

sMHM:  41,13.  HMf^  angebunden,  gefesselt  24,12. 

o 

19.  —  2)  «erMnden,  zusammenfügen.  —  3)  an  Jmd 
(Dal.  oder  Loc.)  binden,  mit  Jmd  verbinden,  so  v. 
a.  «on  i'Am  abhängig  machen.  'FTT^  gekettet  an 
Jmd  (Loc).  —  4)  Jmd  anhalten,  zu  Etwas  treiben. 

—  5)  Jmd  anhalten  — ,  anweiten  zu,  anstellen  bei 
oder  zu,  betrauen  — ,  beauftragen  mit  (Loc,  Dat., 
°^ip^  oder  Intin.).  T^tf^  eben  so  verbunden  und 
auch  am  Ende  eines  Comp.;  ohne  Ergänzung  an- 
gehallen,  angewiesen,  angestellt,  beauftragt,  auf- 
gefordert. —  6)  Jmd  einsetzen  als,  mit  doppeltem 
Acc.  —  7)  Jmd  (Loc.)  Etwas  (Acc)  aufladen,  auf- 
tragen. —  8)  Jmd  zur  Rechenschaft  ziehen  in  p?- 
MIrhofI-  —  0)  stellen  an,  bringen  auf;  mit  Loc. 

—  10)  den  Blick,  den  Geist,  die  Gedanken  richten 
auf  (Loc.  oder  Dat.).  T'HMFli  gerichtet  auf  (Loc). 

—  11)  verwenden.  —  12)  MMr^  bestimmt,  vorge- 
sehrieben; von  einer  Composition  in  Metrum  und 
Tact  beschränkt  S.  S.  S.  121  (v.  I.  Hq^  138).  °^ 
Adv.  durchaus.^  auf  jeden  Fall,  nothwendig,  — 
13)  ^rJHHIHMrhli^  HiRiv.  523  fehlerhan  für 
^rl=fr?n^^TPT.  —  Caus.  1)  anipannen,  —an 
(Loc).  —  2)  feinden,  befestigen,  °Vimi^rf  gefasst 

1» 
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(Edelstein)  in.  —  3)  Jmd  anweisen,  antreiben  — . 

^  r 

aK/fordern  tit  (D»L,  Acc.  mit  ^Hr?  ""i  °^^^).  — 

4)  anAaHnt,  zwingen  tu  (Loc.  oder  °5l^^.  —  8) 
in  ein  Amt  — ,  an  eine  Bescbiinigung  ttellen,  in 
eine  Wdrde  eintetten :  mit  l.oc.  —  6)  Jmd  ein- 
teilen alt,  machen  tu;  mit  doppollpra  Acc.  das 
Wozu  im  Iniin.  Hit.  102,2.  —  7)  ein  (ioacbäfl 
(Acc.)  Jmd  (Loc.)  übertragen.  —  8)  hinttellen,  auf- 
ttellen,  legen  — .  auftragen  auf,  hinbringen  %h 
(Loc).  —  9)  den  Sinn,  den  Geiit  richten  auf.  °\^- 
IJlfslH  gerichtet  auf.  —  10)  Jmd  vertelzen  -.  brin- 
gen in  oder  tu  (Loci.  —  11)  Jmdm  (Loc.)  geben, 
hingeben;  das  Woiu  im  Dat.  —  12)  anwenden, 
in'»  Werk  leiten.  i^f^FT  den  Veriland  anwenden. 

—  13)  Jmd  (Acc)  mit  Etwas  (Instr.)  vertehen, 
theilhaftig  machen,  belegen  mit  (einer  Strafe,  ei- 
nem Fluch).  —  Mit  5RPI  an  Jmd  (Loc,  binden, 
mit  Jmd  verbinden,  so  v.  «.  vnn  »Am  abhängig  ma- 
chen. —  Mit  3tTfR  Med.  ketten  an  (Loc).  —  Mit 
i^fv|  Med.,  selten  Act.  4)  /ö»en,  aftfrennen;  Pas». 
aneinander  fallen.  —  2)  abschieiten,  —auf  [Loc). 

—  3)  anttellen,  beauftragen,  ttellen  an,  bestimmen 

SH  (Loc,  Dat.  oder  °WPJ)-   WSü  *o  t.  a.  zum 

Freunde  erwählen.  —  4)   den  Sinn   richten  auf. 

JTrT^  ie^Hlr^lrHI-  —  5)  Etwas  anwenden,  eer- 

v!enden{kiitiiLtk6,iO),gebraMchen.-(i)genieisen,tu 

sieh  nehmen.  — Caus.i)Jmd  stellen  an.anweisen  tu, 

r  r  ^ 

beauftragen  mit  (Loc,  °W[m  oder  °^^).  TSJ^ 

'S  *.5 

TöTRmTslr?!  s"  ▼•  *•  •""•  Opferthier  erkoren.  —  2) 
Jmd  (Loc.)  Etwas  (Acc.)  ü6er(raj/en.  —  3)  Jmd  (Dat.) 
Etwas  (Acc.)  onWeJen,  darreichen.  —  4)  antrcnden 
(KtKiEi  7,1 2),  9«6raMeAen.  —  5)  t)err<cAlen.  —  Mit 
ffPI  1)  dringen—,  versetten  in  (Loc).  —  2)  Jmd  an- 
weiien,beauftragen.  WHM?tT2t6,5.  — 3)  o^f^^ 
ver6ufi(i«n  ni<<.  —  Caas.  1 )  bringen  auf  oder  in,  ver- 
setzen in  (Loc).  —  2)  stellen  an,  anweisen  tu,  be- 

f 
trauen — ,  beauftragen  m<((Loc.,  ^^Eim  oder  °^- 

2nT).  HlHTlIsIrl  anj[ett»««»en,  angelrieben  68,1  S.  — 

"^  ^         ^  r 

3)  tuweisen,  bestimmen.  —  Mit  PRT«  HTST  1) 

hergerichtet ,  hergestellt,  erbaut,  errichtet   HtKiv. 

3438.  4528  (Tgl.  2,28,6).  4530.  *655.  12538.  —  2) 

am  Ende  eines  Comp,  gerichtet  auf  Uahit.  11785. 

—  3)  Ton  einer  Composition  im  Metrum  und  Tact 
beschränkt  S.  S.  S.  138.  t.  1.  H'4r^  121.  —  Mit 
ff  Med.,  ausnahmsweise  Act.  SPT^T  «lots  mit  pass. 

Bed.  1)  anschirren,  anspannen,  —  an  (Loc). 

2)  ««cA  rüsten  tu  (Dat.)  RV.  S,52,8.  —  3)  «er6<n- 
den  mit  (Instr.).  —  4)  in  Bewegung  selten,  werfen 
(aach  Würfel),  schleudern,  schwingen,  absehiessen, 

—  auf  (Loc.  oder  Dat.).  —  5)  Worte  u.  i.  w.  rieh- 


i  len  an,  vorbringen,  hersagen,  aussprechen.  —  6) 
I  auslatien,  äuttern,  an  den  Tag  legen  (Groll,  Ver- 
'  »chtung  u.  ».  w.),  —  gegen  (Loc).  —  7)  den  Sinn, 
'  die  Gedanken  richten  auf  (Loc).  —  8)  .fmd  antrei- 
ben, anweiten,  heitten;  da»  Wozu  im  Dal.  oder 
Loc.  9)  Jmd  erwählen  tu,  mit  doppeltem  Acc. 

—  10)  Jmd  hinführen  tu  oder  auf,  bringen  in 
(Acc).  —  ii)  hinstellen  (Hii.i-bdr.  N.  11,  N.  «.  M»!«. 
fa.  1,1,2.2,1.  7,3.  4,1),  setzen,  —  an  (Loc),  legen 
auf  (Loc.) ;  beifügen.  —  12)  anwenden,  gebrauchen, 
in  Gebrauch  nehmen.  Pass.  im  Gebrauch  sein.  ^- 
U^xrlR  am  meitten  gebraucht.  —  13)  anstellen, 
verrichten,  vollziehen,  nutführen,  vollbringen  (A- 
piST.  2,13,1  o);/Wern  (ein  Opfer  u.  s.  w.);  auffüh- 
ren (ein  Schauspiel).  HMrt)  "•  impers.  gehandelt  —, 
verfahren  gegen  (Loc.  oder  Acc.  mit  CTlfJ}-  —  ^4)  6e- 
ginnen,nnternehmeny  A\TKti.—  iü)bewirken,hervor- 
bringen.  —  16)  ausleihen,  borgen  (auf  Zinsen)  Hae- 
SHiK.  147,«.  — 17)Pasf.  entsprechen,  am  Platze  sein. 
TRi^  so  T.  a.  zum  Ziele  führen.  viMrtl  entspre- 
chend, am  Platte  seiend.  —  Caus.  1)  werfen, 
schleudern,  absehiessen,  —  auf,  gegen  (Loc).  — 
2)  vordringen,  hersagen.  —  3)  auslassen,  äussern, 
an  den  Tag  legen,  üben,  erweisen,  —  gegen  (Dal. 
oder  Loc).  —  4)IT*W  den  Geist  auf  einen  Punct 
richten.  —  5)  Jrnd  antreiben,  anweisen,  absenden, 

—  in  (Loc).  —  6)  Jmd  an  ein  Geschäft  (Loc.) 
stellen.  —  7)  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  übertragen. 

—  8)  unlerneAmsf»,  beginnen.  —  9)  aufführen,  dar- 
stellen. —  10)  darstellen  lassen  durch  (Instr.).  — 
11)  anicentten,  gebrauchen.  ^\^^  so  v.  a.  Zinten 
nehmen,  VfUlJPl  Geld  auf  Zinsen  geben.  —  12) 
zur  Anwendung  kommen.  —  13)  bezwecken.  — 
Desid.  anwenden—,  gebrauchen  wollen,  so  t.  a.  nö- 
thig  haben,  —  Mit  ^T^ff  Med.  überspringen, 
übertreffen  TÄxpjA-BR.  9,3,2.  —  Mit  ^^ff  Med. 
1)  hinten  anfügen,  anfügen  nach  (Abi.).  —  2) 
verfolgen.   —    3)   jicA    anschliessen,    nachfolgen. 

—  4)  e»»Ao/en.  —  Mit  ^rPTff  Med.  anfassen,  an- 
greifen, bemeistern.  —  Mit  Srirfff  1)  Act.  anfü- 
gen statt  eines  andern,  subitituiren.  —  2)  Med. 
abtragen  (eine  Schuld),  y.  I.  fflrT-  —  Mit  ^ff 
trennen  von  (Instr.),  so  r.  a.  berauben.  Pass.  ge- 
trennt werden  von  (Instr.).  jc^^q^h  getrennt,  — 
von,  fernteiend  — ,  frei  von,  ohne  —  seiend;  die 
Ergänzung  im  Inslr.  oder  im  Comp,  vorangehend. 
H^(TO  entblöstt  von  Allem.  ^]^Jf^^^^]^h  so 
T.  a.  keine  Beichthümer  aut  Minen  beziehend.  — 
Caus.  (rennen  von  (Instr.),  so  v.  a.  berauben  and 
•nch  befreien  von.  —  Mit  Ö5T  onicAirren,  bespan- 


nen. Nur  °tl^.  —  2)  Pas»,  verbunden  werden,  sieh 
verbinden,  —  mit  (Instr.),  hintugefUgl  werden,  sieh 
(ausserlich)  anschliessen;  sieh  fleischlich  vermi- 
schen mit  (Instr.).  °TJ^  a)  verbunden,  vermischt, 
verbunden  — ,  vereinigt  — ,  üer»eAe«  mit  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangebend)  Hkhäobi  1,266,1  t. 

—  b)  in  Berührung  gekommen  mit  (Instr.).  —  e) 
Du.  feindlich  anHnander  gekommen.  —  d)  sin 
Ende  eines  Comp,  beschäftigt  mit.  —  e)  gebunden 
an.  abhängig  von  (Loc).  —  3)  in  Thütigkeit  tetzen, 
freien  Lauf  gewähren  in  !E(H5r'7SH  Nachtr.  4.  — 
4)  Jmd  antreiben.  .Nur  °q37  (64.20)  und  °lT3i^TT. 

—  5)  ausführen,  vortragen  (einen  Gesang).  Nur 
Pass.  —  fi)  Jmd  mit  Etnas  (Instr.)  «erMnden,  so 
V.  a.  veranlasten  zu.  Nur  '^fTs'J.  —  7)  Pass.  Iheil- 
huftig  werden,  sich  tchnldig  machen:  mit  loslr.  — 
8)  HMMrti  ''*''  ■'«•'le  qnnse  Aufmerksamkeit  auf  ei- 
nen  Gegenstand  gerichtet  hat.  —  Caus.  1)  ausrü- 
sten, fertig  machen.  —  2)  rereinijen,  verbinden, 

—  mit  (Instr.).  —  3)  vorbringen  (eine  Frage).  — 
4)  onieenden,  gebrauchen.  —  Mit  Ml(i  1)  befesti- 
gen an  (.4cc.).  —  2)  abtragen  (eine  Schuld)  MBa. 
9,5,1«.  —  Caus.  auflegen  (den  Pfeil  auf  den  Bo- 
gen).—  Miti^  l)a6<öjen, trennen;  Pass.  getrennt 
werden,  —  von  (Instr).  l<^Mct)  getrennt;  Do.  «n- 
einj.  —  2)  Act.  Med.  befreien  von,  bringen  um 
(Instr.,  selten  Abi.).  Pass.  befreit  werden  von,  ver- 
lustig gehen,  kommen  um  (Instr.):  in  dieser  Bed. 
auch  fgmfjjisnr  und  f^q^T.  T^^WT  getrennt  von 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangebend),  ermangelnd, 
frei  von,  los  — .  —  3)  .Med.  verlassen,  van  Jmd 
weichen;  mit  Acc.  Kih.  2,«!).  —  4)  Med.  und  Pass. 
sich  lasen,  erschlaffen,  nachlussan.  weichen.  —  5) 
ra^TfUftr  MBii.  5,7362  fehlerh.ift  Air  ^qi^nfe. 

—  Caus.  1)  (rennen.  T^f?IT5IrT  getrennt  von  (Instr. 
oder  im  Comp.  Torangeb(;nd).  —  i)fJmd  befreien 
von  (Abt.).  —  3)  Jmd  bringen  um  (Instr.).  |ä|Ml- 
Isjrj  gebracht  um  ( Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
ausgehend). —  4)  rauben.  —  3)  subtrahiren  LI 
LÄv.   8,211.    —    .Mit  ^f\    1)    Act.    ver6«Hden,    in 

Zusammenhang  bringen,  zusammenbringen,  ver- 

^^^  r 

einigen.    Pass.   mit  Jr^\  oder  in^TOqrPn   *'('' 

3* 

fleischlich  vermischen.  H^W?  (TS.  2,8,»,ä)  verbun- 
den,  zusammengefügt,  unmittelbar  aufeinander 
folgend  (Consonanten).  PI.  alle  insgesammt.  HT- 
FtlHflriH^HTl^  ^  so  T.  a.  sowohl  vergänglich  als 
auch  unvergänglich.  Verbunden  auch  so  v.  a.  oer- 
wandt.  —  2)  Act.  itnden,  fesseln  Vaitär.  —  3) 
Pass.  ticA  verbinden  (auch  ehelich)— ,  tusammen- 
kummen  — ,  tusammen treffen  mit  (lostr.).   B<4rhl 
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ehelich  verbunden  mit  (Instr.).  —  4)  Act.  versehen 
— ,  autrüsten  mit,  theilhaftig  werden  lassen;  Pass, 
theilfiaftig  werden;  mit  Instr.  HQ^  verbunden  — , 
tierjeAen  — ,  ausgestattet  — ,  angefüllt  mit  'liistr. 
oder  im  Comp.  Torangehend).  —  3)  Act.  Du.  sich 
verbünden.  —  C)  Act.  den  Geist  richten  auf  (hoc). 

—  7)  H'TST  ")  3™  El"!»'  eines  Comp,  verbunden 

o 

mit,  so  T.  a.  i«  Verbindung—,  in  Beziehung  stehend 

zu,  betreffend.  «{m^^Mrh  ^^  '°  ''•  '■'■  ''*'' 
Kampf  der  (iotter  mit  den  Asura.  —  6)  gesteckt 
— ,  versetzt  in(Loc.).  —  Caus.  i)  schirren,  bespan- 
nen, anspannen.  —  2}  zusammenhalten,  bändigen 
(die  Sinne).  —  3)  ausrüsten  (ein  Heer).  —  4)  auf- 
legett,  abschiessen  (ein  (iesclioss).  —  S)  den  Blick, 
den  Geist  richten  auf  {hoQ.j.  —  6)  befestigen  auf 
(Loc).  —  7)  hinzufügen  zu  (Loc).  —  8)  Jmd  an- 
stellen (au  ein  Amt).  —  9)  Etwas  iAcc.)  Jmd  (Gen.) 
übergeben,  einhändigen.  —  10)  verbinden,  msam- 
menfügen,  —  bringen,  —  führen,  —  mit  (Instr.). 

—  11)  versehen — ,  beschenken  mit,  theilhoflig  ma- 
chen, ausstatten.  —  mit  (Instr.).  —  12)  in's  Werk 
setzen.  Ihun.  vollbringen,  veranstalten.  —  13)  Med. 
sich  vertiefen.  —  Mit  ^^17,  °ä5RHfI^  begleitet 
von.  —  Mit  SnHHR,  J^PTH^^T  versehen-,  behaf- 
tet mit  (Instr.).  —  Caus.  verbinden  —,  in  Verbin- 
dung bringen  mit  (Instr.).  —  Mit  3^7?!^.  '^3TO- 
Tf^  verburtden  —,  versehen  mit  Uemäohi  i,64l.7.— 
Caas.  Jmd{Acc.)  mit  Hlwas  (Instr.)  versehen.  —  Mit 
5rTrI,  5rTHH'7'^  mit  einem  Andern  verbunden,  an 
etwas  Anderes  gebunden  MBu.  12,219,«3.  —  Mit 
T^IHR)  NHMrti  getrennt  von.  ermangelnd ,  ent- 
behrend,  sich  fernhallend  von,  so  t.  a.  nicht  beob- 
achtend, vernachlässigend ;  mit  Instr. 

2.  tJsT  1)  Adj.  a)  zusammengejocht.  Am  Ebde  eines 
Comp,  bespannt  mit.  —  b)  verbunden,  vereinigt, 
verbunden  — ,  versehen  — ,  behaftet  mit  (Instr.,  ge- 
wöhnlich im  Coni|).  vorangebend).  —  c)  am  Endo 
eines  Comp,  verbunden  mit,  so  v.  a.  gewährend.  — 
d)  paarig,  geradzahlig.  —  2)  ni.  a)  das  an  demsel- 
ben  Wagen  mitziehende  Thier.  —  b)  Gefährte,  Ge- 
nosse. —  c;  wohl  Ou.  die  Zwillinge  im  Thierkreise. 

—  d)  *  Du.  die  beiden  A  ^^  t  i  ii.  —  3)  Paar,  Zweizahl. 

m  in  m^- 

qlf  Dat.  Inlin.  zu  1.  »751  RV.  8,41,«- 
o  o  -\  • 

i|si|,  ^Tst9  1)  Adj.  o)  verbunden,  verbündet, 
verwandt.  —  6)  angemessen,  passend,  geeignet; 
gleichartig,  zusammengehörig.  —  2)  n.  a)  Bund, 
Zusammengehörigkeit,  Verwandtschaft.  —  b)  sTCf- 
^WWJ  ^iHFrn'TI  Name  eines  Siman.  v.  I.  qJTJ. 

tj^  (Nomin.  Mi")  1)  Adj.  a)  zusammengejocht. 


—  b)  erregend,  mit  Gen,  Bain.  —  2)  m.  a)  das 
an  demselben  Wagen  mitziehende  Thier.  —  *)  Ge- 
fährte, Genosse  Miitr.  S.  4,4,6.  cfelH). 

o 

^MS'^i  Adj.  vollziehend,  übend. 

MS^H  ni.  N,  pr.  eines  Borges  MÄik.  P.  130,12 
fehlerhaft  für  g^^H- 

M*IH  1)  Adj.   Partie,  von  1.  q^T,   —  2)  m.  a) 
*  Wagenlenker.  —  li)  ein  Jogiu  Nj.  K. 
*'T^H^  Adj.  das  Wort  ^W^\  enthaltend. 

i.qfT  Adj.  inSTOr?. 
2.*qrT,  Tlrlrf  =  sTrT. 

1.  TrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  T.  —  2)  *n.  ein  best.  Län- 
genmaass,  =  4  Hasta. 

2.  qff  Adj.  s.  u.  4.  ^. 

>o  o 

l.*'7F?^  I)  Adj.  verbunden.  —  2)  n.  o)  Paar.  — 

o 

b)  ein  best.  Gewand,  —  Frauengewand,  der  Saum 

eines  Gewandes,  —  Frauengewandes.  —  c)  =  r[- 

r 

5Rm.  —  d)  =  ÜTTltr.  —  e)  —  nSJiq  Zweifel  oder 

HSPT  Zuflucht.  —  f)  das  Sichbefreunden. 

2.*qrr^  II.  =  qifT^. 

*4fl  ä^FI  Adj.  von  Feinden  befreit. 

Tfttf  f.  1)  äas  Zusammentreffen,  —  kommen,  — 
mit  (im  Comp,  vorangebend).  —  2)  das  Versehen- 
werden mit,  in  den  Besitz  Gelangen  von  (lodr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  Summe.  —  4) 
die  hinzHzuaddirende  Zahl  Bist«.  ">l. 

Tr^fTTif  Adj.  kämpfend. 

qf'  1)  Adj.  s.  u.  1.  qg.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  dos  llgrasena  VP.^  4,99.  —  3)  n.  (adj. 
Comp.  f.  gi)  Kampf,  Schlacht.  In  der  Aslr.  Pla- 
netenkampf, so  v.  a.  Opposition. 

q^^ff  D.  Kampf,  Schlacht. 


q^riq  Adj.   aus   dem   Kampf  hervorgegangen, 
darauf  beruhend. 


q§^103  n.  das  lluch  von  der  Schlacht,  Titel 

■o 

des  fiten  Buches  in  Välmtki's  Rtmijana   und 

im  Adbjitmarimijana. 

qi^TilT^'l  Adj.  kämpfend.  Nom.  abstr.  °TJ[^  n. 

qüqnTH  ■».  N.pr.  eines  Schülers  des  (amka- 
o 

rAkärja.. 

r 

q^F^g  n.  Schlachtmusik  MBu.  2,5,».  R.  6, 

28,2  ü. 

r 

q^sTqnn^  ni.  Tltel  eines  Abschnitts  imAgol- 

o 

p  u  r  1  n  a  Bdrnrll,  T. 

q^?Tqiqiq  m.  Xitol  eine»  Werkes. 
MSrIW  'i.  Kriegswissenschaft  Vinuu.  98,1. 
q^'tlrT  "•  <i6r  als  Glücksspiel  gedachte  Kampf. 
qiiU'T  ni.  Kampf—,  KriegsrechlMkaXi\Riii.S8, 
21  (PK). 
TJ^^ft  f.  N.  pr.  einer  Stadt.  °qi^Ir^  n. 
qiTSiqlni  Adj.  kriegskundig  P«.  P.  120. 
q^  f.  und  qi^JTW  f-  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 

>S      «V,  o      CS. 


<4&HI'I  "'.  Sg.  und  PI.  rfi'e  verschiedenen  Arten 
des  Kampfes. 

qWTrW  ■"•  ^.  pr.  eines  Sohnes  des  Ugrasena. 

qi^fjqt  f.  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 

qijqisTqi  Adj.  Kampf  anwendend,  kampflustig 
MBu.  5„'i3,y. 

l-TljT^  ">■  Kampfbühne,  Kampfplatz. 
2.*qir71'  III-  Bein.  Kärttikeja'-i. 
♦q^SrrT  Adj.  von  q^. 

M'&°(H1  n.  Kriegsgerätke. 

qirq^  III.   I )  ein  Held  in  der  Schlacht.   —  2) 
Heroismus  (als  Rasa). 

q^üITTrR  Adj.  tapfer. 
*q^HI^  m.  Pferd. 

q^qiq  m.  Fechllehrer. 

o 

qUTsI  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  qmfsT. 
MalSR  Adj.  sich  in  die  Schlacht  begebend,  sich 
in  einen  Kampf  einlassend. 
*'7feT  Adj.  von  q^. 

qH'^fT  1)  Adj.  kampfberauscht.  —  2)  in.  N.  pr. 
eines  Riksbasa. 

q^iqqi^ni  n.  Krlegsgeräthe  A  V.  An  u«  n .  zu  6, 1 2  6. 
*q^  f.  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 
l.qT.T,  qS-TJr?.  auch  Act.  (in  der   nachvcdischen 

O    "N    -.3 

Sprache  nur  metrisch)  kämpfen.  —  nii7  (Instr.  oder 
Instr.  mit  ff^.  HTR),  —  für  oder  um  (Loc),  be- 
kämpfen (mit  Acc);  zuweilen  im  Kampfe  über- 
winden, q^  bekämpft.  —  qEZIirr  angeblich  rjTrl^- 
rjq.  —  Caus.  qraqicT  (metrisch  auch  Med.)  l)m 
Kampf  verwickeln,  zum  Kampfe  führen,  kämpfen 
lassen.  —  2)  bekämpfen,  glücklich  bekämpfen.  — 
3)  kämpfen  lassen,  so  v.  a.  vertheidigen.  —  Desid. 
•^MrHIrl  (in  der  klass.  Sprache  nur  metrisch),  q- 
qfHcf  s»  bekämpfen  Willens  sein,  sich  zur  Wehr 
tetzert,  bekämpfen  wollen,  kämpfen  wollen  mit  (In- 
str.). —  Caus.  vom  Desid.  qqrfjqT^  Jmd  kampf- 
lustig machen  Buatt.  —  Intens,  in  qöljqy.  —  Mit 
JEiq  Jmd  (Acc.)  im  Kampfe  beistehen.  —  Mit  ^\i{ 
1 )  bekämpfen,  besiegen.  —  2)  erkämpfen.  —  3)  Aäm- 
pfen,  —  mit  (Instr.).  —  Mit  ä^T  bekämpfen.  —  Mit 
5n  kämpfen  mit  (Instr.).  —  Mit  37  <)  »«reidi/ oder 
zornig  sich  gegen  Jmd  JDat.)  jetzen,  —  auffahren. 

—  2)  aufwallen  (vom  Wasser).  —  Mit  Jq  kämpfen, 

—  mit  (H^,  niqjq).  -  Mit  5T  den  Kampf  begin- 
nen, angreiy'en(mit  Acc),  kämpfen.  ^t(^  im  Kampfe 

o 

begriffen,  kämpfend.  —  Caus.  1)  den  Kampf  eröff- 
nen lassen.  —  2)  angreifen,  bekärhpfen.  —  Desid. 
kämpfen  wollen,  —  mit  (Instr.).   —  Mit  H^  ''«" 
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Kampf  beginnen,  kämpfen.  '^  1^  im  Kampfe  begrif- 
fen,  kämpfend.  —  Mit  ^TTFT  bekämpfen,  tiegrrick 
bekämpfen,  et  mit  Jmd  (Acc.)  im  Kampfe  aufneh- 
men; kämpfen.  o»7^  bekämpft.  —  Cau».  bekäm- 
pfen, »ieijreicli  bekämpfen,  «j  mit  Jmd  (Acc.J  im 
Kampfe  nufnehmen.  -  Mit  fl^  zusammen  käm- 
pfen, kämpfen  mit  (ln«tr.  oder  Instr.  mit  fTRIR), 
bekämpfen  (mit  Acc).  —  <;»u».  1)  zusammen  in's 
Gefecht  bringen.  -  2)  bekämpfen.  —  Üosid.  zu 
kämpfen  »illen>  .«in.  Mit  ^riHR^T  einem  An- 
griff  gemeinschaftlich  widerstehen. 
2.  jftj  1)  Ol.  Kämpfer.  -    2)  f.  Kampf,  Schlacht. 

q^T7  Oal.  liiBu.  Hl  I.  TU  i.tv. 

TÜWlf^  «n.  N.  pr.  eines  ManllC^. 

tmTJsT  iii.  desgl.  Ansii.  Bn. 

o 

TmfWfT  *)  Adj.  durch  Kampf  siegend.  -—  2,  m. 
N.  pr.  Terschiedeiier  Hirnner. 

tTUTvrN?  n).  N.  pr.  eioe«  Mannes  Arsb.  Bb. 

♦TOR  m.  Feind. 

o 

TOlH'il  ni-  ^-  !"■•  eines  Kriegers. 
Tmnr  m.  Bein,  eines  Fürsten  iVaiida. 

*yiy=h  ('•)  Adj.  kämpfend,  streitend. 

■o 

fjftjJTR  (so  die  Hdschrr.j  Adj.  i'n  den  Streit 
tiehend. 

Tjf^rrWT  "'■  ^-  P'-'-  ä"*^''  ^P'-  ')  ''6'  «Iteslen 
im  Ehebette  PAndu's  und  der  Kniitl  vom  Gotte 
Dbarma  erzeugten  Sohnes.  —  2)  eines  Sohnes 
dea Krshna.  —  3)  verschiedeDcr  anderer  Männer. 

MfMIV(f^s|M   m.  Titel  eines  Werkes    Bob- 

MBLL,  T. 

(qijSJI)  'TyRSl  Adj.  zu  bekämpfen. 

^  n        o 

TcTT  m.  1 )  Kämpfer.  —  2)  *  Schlacht.  —  3}  *  Pfeil. 

-  4)  *  Bogen.  -  3)  *  =  SiMHÜlM.  —  (i)  *  =  ^JVf. 
T 

TfEQ  Adj.  in  ^WrU. 

QS33FrrU  lu.  K.  pr.  eines  Mannes. 
'AH'i  Adj.  streitbar,  kriegerisch. 
*W^,  T^ST^  V.  I.  für  q^BT. 

2^.  *mm  (flrRT^  d.  ■.  ^ijidU^ui.  ^- 

=»il*(in,  fFft^FT^II);  zu  belegen  nur  Perf.  und 
MiMfi.  1)  verwischen,  so  t.  a.  verscheuchen,  dem 
Aug»  entziehen.  —  2)  verwischen,  so  v.  a.  zerstö- 
ren, veruiirren.  —  3)  vermischt — ,  unsichtbar  sein. 

—  Cau».  IWTlH  verwischen,  dem  Auge  entziehen 
Maitb.  S.  ^:i,^  (16,M).  Min.  gu.  3,4.  Vgl.  Caus.  von 
1.5Tq.  Wf  roit^nr.  ?PT  und  5ITH  mit  Rq.—  Intens. 
MIMt-tIrt  glatt  streichen,  schlichten  Apast.  Qh.  i, 
3,9.  -  Mit  qj.  qiTFTrTT  TIPI:  Apabt.  ga.  1,4,11 
Drockfebler  für  yMJMrll 'TTR:;  vgl.  Maitb. S.  1, 
1,».-  Caus.  turbare.  —  Mit  Wl  Cau«.  «er«r<»eA«n, 
glätten. 


O  V  O  -N 


*^^^  m.  Pferd.  AiraüciiT  rcrinuthot  ffT. 
•TT^'iar  m.  =  dÄoQIJT. 


JTCrST  Adj.  mit  Acc.  im    verbinden  wünschend 

Naish.  3,(17. 

TT^TI'WTR  Adj.  ml«  Hassen  fahrend. 

T'MrHI  f.  Kampflust,  Streitlust. 
00 

TTTrfl  1)  A<'j-  kampflustig,  zu  kämpfen  vcrlan- 
<)r«nd  »««7  (Inslr.  mit  and  ohne  Rim?  n.  s.  w.).  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Dhrtartsbira. 

TTTOT^T  in.  N.  pr.  eines  Fürsten  tou  MitbiM. 

TTOR  ni.  1)  »ein  Kshatrija.  —  i)  *Bein. 
Indra's.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Satjaka. 

?t"MlU  Adj.  zum  .Streit  sich  rüstend,  gerüstet 
KV.  10,118,'.. 

^'T(X^  Adj.  Padap.  St.  TTTSJ. 

i.ij^  Proii.  s.  II.  1.  T  1). 

o  o 

2.  CR  =  rm^  in  5r%T^  (Nachtr.  öj. 

i\ofaf\  m.  Jungling  Qaktan.  1. 
*M=<lS(<?llfi  'f.  5)  als  junger  Mann  (junges  Mäd- 
chen) schon  kahlköpfig. 

*nmmi  m.  .iusschlag  auf  dem  Gesicht  junger 
Leute. 

»qSfsT^rl  Adj.  (f.  o^rft)  alt  junger  Mann  [jun- 
ges Mädchen)  schon  all  erscheinend. 
'-I'^siIM  Adj.  ein  junges  Weib  habend, 
rjm  8.  u.  1.  q  1). 

*^c)HI  f-  Jugend  ScboIsuitaii.  2149. 

o 

HyPr?  und  ^^Hi  1)  Adj.  f.  und  Subst.  jung, 

Jungfrau,  junges  Weib.    So  heissen  Ushas,  die 

Finger,  (Du.)  Nacht  und  Morgen,   Himmel  und 

Erde.  *P^°  ein  junges  Klephantenwtibchen.  Am 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  statt  TJäf^  Jüngling.  — 

sj      's 

2]  Adj.  als  Beiw.  eines  Pfeils  wohl  so  t.  a.  eben 
abgeschossen;  Tgl.  jedoch  T^T.  —  3)  f.  a)  die 
Jungfrau  im  Thierkreite.  —  b)  *  Gelbwurs. 

T^lrjiil  Adj.  Jungfrauen  verleihend  Apasi.  t«. 
17,5. 

»fjcjffiyi  f.  gelber  Jasmin  RaÖan.  10,98. 

o 

M'=lP^  D.  JünffUng salter,  Jugend  SÄj.  zu  KV.  10, 
■o  *       "  " 

39,8  (qSlW  fehlerhaft). 

■N  I 

^^i^°iC'A  Adj.  euch  beide  zur  Gottheit  habend. 

^ö^T^^\  Adr.  nach  euch  beiden  qerichtet. 

^^J'XH  Adj.  von  euch  beiden  eingesetzt,  —  ge- 
ordnet. 

qsi^  (schwach  q^l)  1)  Adj.  (»f.Epft)  und  Subst. 
jung,  .Jüngling,  ein  junger  Mann  (nach  Räsan. 
18,16  bis  zum  SOsten  Jahre).  So  beissen  In- 
dra,  Agni,  die  Marut  nnd  andere  Cötler.  —  2) 
m.  a)  in  der  Grammalik  ein  jüngerer  Nachkomme 
eines  Mannes  bei  Lebzeilen  eines  älteren.  —  6)  das 


Otc  Jahr  im  KOjährigen  Jupitereyclus.  —  «)  ♦ein 
fiOjähriger  (!)  Blephant  Gai. 

T^IW  ra.  !V.  pr.  Terschiedooer  Manner,  unter 

o 

andern  des  Vaters  des  MAndbitar.  »"^sT  w.  Pa- 
tron. .MAudh^tar's. 

^^^  Adj.  jung.  tR(TO  (')  Sipab».  7.<. 
^      'S  o         ^  •      ' 

TSfEg  Adj.  jugendlich  sieh  gebärdend. 
*T^'-IHrJ  Adj.  (f.  qi)  als  junger  .Mann  <i««s» 
Frau)  schon  grauhaarig. 

^^^r^^  m-  elu  Su/fix.  welches  JuTan  ge- 
nannte Patroni/mica  bildet. 

T^HI4^  Adj.  jung  sterbend  Äpast.  Vgl.  qo. 

^^^  Adj.  ««c*  ««cA  beiden  verlangend. 

T^^sT  m.  1)  Kronprinz  nnd  Mitregent.  Nom. 
abstr.  °^  u.  —  T,  »Bein.  Maitreja's,  des  zu- 
küiifti^'on  Buddb.i.  —  H)  N.  pr.  eines  Dichters 
Sah\svat1k. 

T^TIsIT^^I^^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sa- 
bastatIk. 

T^^TsR  m.  :^  qgflsT  1). 

T^IsT  n.  die  Würde  eines  Kronprinzen  und 
Mitregenten. 

^^^  n.  ein  best.  Metrum  Maitb.  S.  2,8,2. 
*T^^T5r=1  Adj.  (f.  qi)  schon  als  junger  Mann 
{junge  Frau)  Bunzeln  habend. 

3 

^^^  Adj.  jugendlich  ;  m.  Jüngling. 

T^FR  ni.  N.  pr.  eines  Dichters  SarastatIe. 
o 

^^^  Adj.  (f.  °^)  das  Kind  tödtend  Kabaka 
1,19. 
?^T  r.  heisst  ein  Pfeil  Agni's. 

3 

T^I^  Adj.  euch  beiden  angehörig,  —  ergeben. 
Bisweilen  flexionslos  in  Verbindung  mit  einem 
Gen.  oder  Dal. 

T^T^H  Adj.  euch  beiden  gegeben. 

»7^R^  Adj.  jung  Ubmädbi  1,717,9. 

o 

T^RTrT  Adj.  eitcA  beiden  gebracht. 
Tfmtf  N.  pr.  einer  Stadt. 

TcfFT  Adj,  nach  euch  beiden  verlangend. 

o      o 

3 

T^IER  Adj.  für  euch  beide  —  oder  durch  euch 
beide  geschirrt. 

3 

?7ä(R^  Adj.  euch  beiden  gehörig. 
^■^'\  Adv.  mit  V{  jung  werden. 
T^mT  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^      3  3 

riKJT  und  fTSITfT  s.  II.  1.  T  2j. 

TSqfTR  Adv.  vor  euch  («ich  fürchtend)  R.  7,8,7. 

^^ft^  • )  Adj.  ener.  —  2)  m.  ein  Landsmann 

von  dir  322,6. 

M'^HIStJ  Adj.  einer  von  eures  Gleichen, 
o 

Vi^^^,  *°'7Tr?  Denomin.  von  TJ^.  TSTflfH  euch 

O        "V  o  o  \ 

suchend. 


^TSifT^  -"^ 


iW 


rjGqiöfi  A^j.  (f.  gij  cMcr.  qatrail  s.  u.  m  2). 

^  O  "s  -o 

'T'J^T??!  Adj.  ton  euch  gegeben. 

Tftm^]i\  und  °5^  Adj.  einer  von  eures  Gleichen. 

M^HMH  Adj.  «OH  euo/i  geleilet. 

i^SqrgtT  Adj.  eue/i  ijehörig. 

rjän^FI  Adj.  «0»!  eucA  gesandt. 

<4CiiJ|f-|  Adj.  vo«  cMcA  geschützt,  —  geliebt. 
o 

*??  ID.  Brühe. 

ex 

q^  ra.  und  (häufiger)  rfSfJT  f.  J^omj.    Auch  als 
Langenmaass  Agm-P.  39,30. 
TöHJclT  f.  N.  pr.  einer  Fiirstin. 

TT??  (■  Nom.JCt.  in  *in'3und*5rfetnH(Nachlr. 

ex  ex 

4). 

Tf^  1/  10.  n.  (in  der  alteren  Sprache  nur  dieses) 

ex 

Schaar,  Heerde;  Menge  überh.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ET-  —  2)  *r.  TSft  eine  Art  Jasmin. 

ex 

WfSfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  TTST  1). 

ex  ex 

<Veii\  m.  eine  best.  Göttersehaar  unter  Manu 

ex 

KAksbusba. 

'ISJ-clllW  Adj.  PI.  in  Schaaren  umherziehend. 

ex  "■   -x 

TSTtTI  f.  Noni.  abstr.  von  ^Sf  1). 

ex  ex 

n^Wl  f.  dass.  Dat.  qSTa^  Kiii<;.  24.  AV.  Pa- 

e^  ex 

«K-  18. 
'TSI^IEI  m.  Beschützer  — ,  Haupt  einer  Sehaar, 

ex 

^  Heerde. 
nSTT  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Hüter  — ,  Haupt  ei- 

ex 

ner  Schaar,  —  Heerde  (insbes.  eines  Elephanten- 
IruppS). 
JTSmf?!  m.  dass. 

ex 

^^1J^'^  Adj.  (f.  5^1)  aus  der  Heerde  verlaufen. 

'*>i^'AV\  m.  eine  best.  Abgabe. 
ex      -o 

575rn5i  in.  =  qüm. 

(TV  CS. 

Tsttf^  Adj.  —  m^'l(^^. 

UiiH^U  m-  lios  Haupt  einer  Schaar. 
ex  .j 

*J75I^  Adj.  Ton  ?ra. 
J7SI5FH  Adv.  schaaren — ,  heerdenweise . 

ex  -X 

m^^  Adj.  =  qgqf^^. 

'7?ntnnt  m.  das  Haupt  einer  Schaar. 

ex 

^rST^flT  f.  1)  Jasminum  auriculatum.  —  2)  * Ku- 

ex 

gelamaranth.  —  3)  *  Clypea  hernandifolia. 
1.*^?^  f.  s.  qSI2). 

ex  ex 

2. fTSTr  Adr.  mit  cf\T  zu  einer  Heerde  machen,  in 
eine  H.  vereinigen. 

qe?J,  ^^^^  l)  Adj.  zur  neerde  gehörig.  Am 

ex  ex 

Ende  eines  Comp,  zur  Schaar  — ,  zur  Heerde  von 
—  gehörig.  —  2)  f.  SIT  Heerde,  Rudel. 
rpT,  tp^  s.  u.  rr^q. 

ex%  ex  x>      -x 

T^  n.  Band,  Schnur. 

ex 

f  c. 

^'Tcl'T  m.  Ton  unbekannter  Bed. 
ex        ^ 

V.  Th«il. 


*^t'i  {■  Verbindung,  Vereinigung, 

W^  m.  1)  Pfosten,  Balken,  Säule;  insbes.  der 
Pfosten,  an  welchen  das  Opferthier  gebunden  wird. 
Nom.  abstr.  Cfq^  n.  TS.  6,3,4,7.  —  2)  eine  best. 

ex 
Constellation  von  der  Gattung  Xkrlijoga,  wenn 

nämlich  alle  Planeten  in  den  Häusern  1,  2,  o  und 

4  stehen. 

W^  1)  m.  =  qm)  NjÄjm.  3,1,16  (metrisch). 

Insbes.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  2]  *o.  e<n 

best.  Holz  RSgas.  9,97. 

*^^^(\f^  ni.  als  Erklärung  von  xJ^TI^. 

ex 

r 

♦ffClcfJlJJ  n.  die  mit  Ghee  bestrichene  Stelle  eines 

ex 

Opferpfostens. 
q^^f^ff  Adj.tcodei  ein  Opferpfosten  sich  befin- 

ex  ^ 

det  Comm.  zu  Act.  (b.  9,2,3. 

•x 

TT^FIrT  m.  Bein,  des  BhürifraTas. 

ex       x5 

<^'H=hl!<M  >"•  N.  pr.  eines  Dämons  Mäs.  Grhj. 
2,1«. 

T^^^H  n.  das .ibhauen  des  OpferpfostensKiri. 
Qr.  7,1.3«. 

*'7'^lTTy\  n.  Bolz  zu  einem  Pfosten  Seh.  zu  P.  1, 
2,43.  6,2,äS. 
*WTK  und  *°?r'T  m.  Acacia  Catechu  Rägan.  8,46. 

Cx   x5  -C 

^tjfelil  Adj.  einen  Opferpfotten  zur  Fahne  ha- 

ex 

bend  als  Beiw.  des  personificirten  Opfers. 

rpTim  m.  der  Kopf  eines  Opferpfostens  Man.  f». 

ex   ex 
1,8,2. 

ITT^IcTtn  n.  Titel  eines  Parigishta  des  KitjA- 

cx  • 

Jana. 
*'7'75T7?I  11-  Vogel. 

ex 

rpTSItT  Adj.  tcofte*  ein  Opferpfosten  sich  befindet. 

ex         -x 

'T^cHHÜ  1.  ein  am  Opferpfosten  hängendes  Ge- 

ex  -s 

wand  ViiTÄN. 

rfCf^l^  Adj.  den  Pfosten  herbeiführend. 
cnT=r?^  n.  1)  das  Umwinden  des  Opferpfostens 

ex 

Kätj.  Cr.  14,1,20.  —  2)  PI.  die  zum  Umwinden 
des  Opferpfostens  gebrauchten   Tücher  Katj.  Qr. 

14,5,35. 

T^sIT^Ff  Adj.  den  Pfosten  behauend. 

ex 

^^51^51  ni.  ein  Spahn  vom  Opferpfosten  C*t. 

ex 
Bb.  3,7,*,22. 

?7m5T  oder  MUHsil  m.  N.  pr.  eine»  RAktbasa. 

ex  ex 

Hm^  n.  Etwas  zum  Opferpfosten  Gehöriges 
Gaim.  4,4,23. 

qtllclJ  m.  die  Grube,  in  welche  der  Opferpfosten 

ex 

gestellt  wird,  ÄpAST.^a.  7,3,10.9,6.  Mi».  Cr. 5,2,12. 
^m=r3T  Adj.  Ton  tJCTTöTJ.  m.  mit  Ergänzung  Ton 

ex  ex 

513'  KIt».  C».  l»y7,S1. 

-2 r- 

"T^I^TH  f-  ios  Opfer  bei  Errichtung  des  Opfer- 
en 

*  _ 

Pfostens  Apast.  Qr.  7,1,7. 


MHI  AdT.  mit  ^J^  zu  einent  Opferpfusten  bear- 
beiten Comra.  zu  Njajam.  10,1,9. 

^^]^A.dj.  zu  einem  Opferpfosten  geeignet  Comm. 
zu  Nj'uam.  10,1,11. 

'7''7^I^5I'n'  f-  eine  Elfzahl  von  Pfosten  Vaitak. 

MMIcrltai^i*  Adj.  mit  Opferpfosten  und  Mör- 
ex      ex 

Sern  versehen  MBii.  3,129,1«. 

TOI  Adj.  =  rftfhr  Apast.  Cr.  7,1,15.  19. 
TW\  s.  u.  1.  q  2). 

ex    -x  o 

TTX^  (Padap.  m\^)  =  m\^  KV.  10,149,«. 

exx3  >JO  x^iO  ' 

IT^R  (Padap.  J^Tf^)  Adj.  beseitigend. 

ex-x   ex  "-  -x 

TJm  1 )  m.  n.  Fleischbrühe,  Brühe  überh.,  7«».  — 
2)  *m.  der  indische  Maulbeerbaum. 

^^^  (nur  in  den  schwachen  Casus)  =  rfSf  1) 

ex     "x  ex 

Apast.  g».  7,24,12.  Comm.  zu  9,19,9. 
3  3 

JTH  dass.  Nur  Nomin.  ÖR  zu  belegen. 

7H  (Instr.  Ton  1.  rf)  als  AdT.  und  Conj.  1)  naoA 
welcher  Richtung,  wohin.  —  2)  wo  KaraRD.  79,8. 
89,3.  —  3}  auf  welche  Weise.  —  4)  *wie  in  Bezug 
a»/(Acc.).  —  5)  woher,  warum,  weswegen,  wo- 
durch, in  Folge  wessen.  —  6)  dass,  quod,  da  38, 
23.  107,18.  —  7)  weil,  da.  —  8)  auf  dass,  damit; 
mit  Potent,  oder  Praes.  (300, 32).  —  9)  ut,  dass 
(einem  so,  talis  entsprechend);  mit  Potent.,  Praes. 
oder  Fut,  auf  fJT. 
*MH*1  n.  =  HH'i  äas  Essen,  Verspeisen. 

■X  3  "X «X 

MMillH^  m.  so  heisst  der  Spruch  ^  EfsTR^,  auf 
welchen  die  Jägji  folgt,  Apast.  (b.  5,28,9. 

•X3 

Ifqn^  ro.  e«'«  best,  schädliches  kleines  Thier,  In- 

seet  oder  dgl.  Vgl.  ^m^. 

l.trq',  MMfrl  wallen,  sprudeln.  —  Mit  f'IFr  her- 
^  -x 

ausguellen,  ausschwitzen. 
2.*m,  m^  IWT^)  V- 1-  für  m- 

t(i^c^  m.  als  Bez.  bestimmter  Mubürta.  ' 

-x3 

^'^  (dreisilbig)  Adj.  am  meisten  — ,  am  schnell- 
sten gehend  oder  fahrend. 
*W(i  Indecl.  Vgl.  ^Ff?. 

rn^TT  Nom.  ag.  1)  JnscAirrer,  .In^panner,  Wa- 
genlenker. —  2)  Tielleicbt  der  in  Thätigkeit  setzt. 
—  3)  seine  Bemühungen  richtend  auf  {Loc.)  Apast. 

'TFWTötf  1)  Adj.  a)  in's  Werk  zu  setzen,  anzu- 
wenden (Strafe),  woran  man  zu  gehen  hat.  —  6) 
ansMJfeHen  (an  ein  Geschäft,  Loc).  —  c)  zu  ver- 
sehen — ,  auszustatten  mit,  theilhaftig  zu  machen; 
mit  Instr.  —  d)  zu  sammeln,  auf  einen  Punet  tu 
richten.  —  2)  n.  impers.  sich  zu  rüsten  tu  (Loc.) 

Ql'^  n.  Strick,  Seil,  Gurt;  das  Band  am  Besen. 
^IW715r  m.  Min.  (;«•  1,3,5.  2,1,«.  Grbj.  1,11.1«; 
TgL  Vaitän.  4,11.  Vgl.  |5F°. 

19* 
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TI^RTi  °'nH  fimbinden,  «tmchlingen  MB«.  4, 
M,7t. 

*^nT  1)  ni.  fidj.  Comp.  f.  531)  n)  <*<»»  .<njc*irren. 
()|J||  TFIT:  »o  T.  a.  angetpannt!  angespannt!  —  b) 
Ansehirrnng,  so  t.  a.  Fahrt.  —  c)  Gespann,  Ge- 
fährt, Gitchirr  83,8.  —  d)  das  Büsten  (eines  Hee- 
res). —  e)  das  AHfiegen{maei  Pfeiles)  MBii.  6,112, 
5.  —  f)  das  Anstellen,  Inswerksetzen,  Ausführung, 
Anwendung,  Gebrauch,— von  (Gen.  oJer  im  Comp. 
Torangehend].  —  9)^n«)en(/«n3  eines lUedicaments, 
Mittel,  Kur.  —  h)  .Mittel  überh.,  -  xh  (Dat.),  schlaues 
Uitttl,  Kniff.  MÜH  »"'»»■  Anteendung  eines  Mit- 
tiU,  auf  eine  schlaue  Weise;  äf^WlUi:  durch 
versehiederie  Mittet.  —  i]  ein  übernatürliches  Mit- 
tel, Zauber.  —  *)  Betrug;  am  .\nfange  eines  Comp, 
so  T.  a.  pseudo  — .  —  l)  Unternehmen,  Werk,  Ge- 
schäft, That.  —  m)  Gelegenheit.  —  n]  Verbindung, 
Vereinigung,  das  Zusammentreffen,  Berührung,  — 
mit  (Instr.,  Instr.  mit  Ff^  oder  im  Comp.  Toran- 
gebend).  mJ|H  mit  S  sich  einigen,  sich  fügen,  nach- 
geben. —  o)  Verbindung  verschiedener  Stoffe,  Mi- 
sehung,  Gemisch.  —  p)  Zusammenhang,  Beziehung, 
Belation.  OMUIlrjN  "MUIdH^und  °^W{  vermit- 
telst, in  Folge  von,  gemäss.  —  5)  Verbindung  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  rorangehend],  so  r.  a.  das 
Theilhaftwerden.  —  r]  Erwerb,  Geicinn.  —  *)  Zu- 
sammenstellung, Reihenfolge,  Anordnung.  —  t) 
Summation,  Summe,  —  m)  das  Pasten  xu  einan- 
der,  Angemessenheit.  «TITR  und  MNlrJH  tci'e  es  sieh 
gebührt,  auf  die  richtige  Weise.  —  v)  Anspannung 
der  Kräfte,  Bemühung,  Fleiss,  Aufmerksamkeit. 
MUIHH  mit  Ans])annung  der  Kräfte  u,  s.  w.  cTOlII 
Adj.  darin  geübt,  —  erfahren  Apast.  2,10,1 0.  t^QJ^ 
(auch  sT^mtlTT)  Ml'll  so  T.  a.  aus  vollem  Berten, 
aus  untciderslehlichem  Drange.  —  w)  Sammlung 
—,  Concentration  der  Geistesthätigkeit,  feste  Rich- 
tung der  Erkenntniss  auf  einen  Punct,  Medita- 
tion, Contemplation;  die  zur  Kunstfertigkeit  erho- 
bene Contemplatioti ;  die  systematische  Begrün- 
dung derselben,  der  Jogi  als  ein  bestimmtes  phi- 
losophisches System  (als  Gründer  desselben  gilt 
JiinaTalkja).  Auch  eine  einzelne  Bandlung, 
welche  dem  Joga  förderlich  ist.  Der  personißcirte 
Joga  ist  ein  Sohn  Dbarma's.  —  x)  imSSmkbja 
die  Einheit  der  Seele  und  der  Ifatur.  —  y)  bei  den 
Pl(upata  die  Verbindung  der  Einzelseele  mit 
Gott  oder  der  Allseele.  —  z)  bei  den  Pinkari- 
Ir»  Andacht,  andächtiges  .Suchen  Gottes.  —  aa) 
bei  den  Gaina  Berührung  mit  der  Aussenicelt.— 


bb)  Etymologie,  Ableitung  der  Bedeutung  eines 
Wortes  aus  seiner  Wurzel,  die  ans  der  Etymolo- 
gie sich  ergebende  Bedeutung  eines  Wortes.  —  cc) 
Abhängigkeit  eines  Wortes  00»  einem  andern,  Ree- 
tion,  Construction.  —  dd)  eine  grammatische  Re- 
gel. —  e«)  in  der  Astr.  a)  Conjunction.  —  ß)  Con- 
stellation.  —  f)  eine  best.  Zeiteintheilung ;  es  wird 
eine  Gruppe  Ton  27  und  eine  andere  von  28  an- 
genommen. —  ff)  ein  Anhänger  des  Joga-Sy- 
stems QiMK.  zu  BtUAB.  2,1,3.  —  gg)  *  einer  der  das 
Vertrauen  missbraueht,  Verräther;  vgl.  1)  *). — 
AA)  *  Späher.  —  H)  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f. 
m7]\  a)  eine  best,  (lakti.  —  6)  Bein,  der  PI  rar! , 
einer  Tochter  der  Hanen  Barbisbad. 


MM=*nHl  f.  =  ^UV^- 

MUW'UI  f-  Name  der  zur  Göttin  erhobenen 
Tochter  der  Ja(odA,  die  Kamsa  in  der  Mei- 
nung, dass  sie  ein  Kind  der  OevakI  sei,  um's  Le- 
ben gebracht  hatte. 

7I7T?)7  m-  '*"  ^^'f-  Samidbi  KtnAMO.  52,11. 
93,5. 

m7F=ft(Ui=^  J^-  ?>■•  ^)  ">•  eines  Ministers  des 
Brabmadatta.— 2)r.°IL!i<4il  einer  Bettelnonne. 

qm^ffqiMT^  und  OcMJicrllMHM^  (Opp.  Cat. 
1)  f.  Titel  einer  Upanishad. 

miRR  na.  Sg.  und  PI.  (in  der  späteren  Sprache 
auch  m.  Du.  und  n.  Sg.)  Besitz  des  Erworbenen, 
Erhaltung  des  Vermögens;  Verm'dgen,  Subsistenz; 
Wohlfahrt.  Wird  gewöhnlich  erklärt  als  Erwerb 
und  Erhaltung  des  Besitzes.  Gabt.  28,*  6  zu  from- 
men  Zwecken  bestimmtes  Vermögen.  MUlTlHIkl- 
^  AdT.  KAif.  126.  127. 

MUI<dH^?{  Adj.  zu  frommen  Zwecken  bestimm- 
tes Vermögen  besitzend  Bruaspati  bei  Apararka. 

Ml'IJlIrl  !"•  Vereinigung,  das  Zueinswerden. 

MM^IHMH  Adj.  mittelst  Zauberkraft  (durch  die 
Luft)  gehend  VP.  5,32,21. 

MM^TlH  Adj.  bei  dem  die  Meditation  das  Auge 
vertritt  (Brahman}. 

MNNI-'5!,=Jil  f.  Titel  eines  Werkes. 
*MIJ|'^(  m.  Bein.  Hanumant's. 

MUHmI  f.  (BuRNBH,  T.),  MUirtitllHIUI  m.  und 
^NN^It^R^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

TN  *" 

TnJT^TH  n.  magisches  Pulver. 

-N 

M|j|s|  1)  Adj.  durcA  Meditation  — ,  durch  Joga 

Hervorgerufen.  —  2)  *n.  Agollochum. 

^PTrlW  n.  1)  das  Wesen  des  Joga.  —  2)  Titel 
einer  Upanishad.  Auch  '"■RWTTH'f?  f.  Opp- 
Cat.  1. 

'■il'in^  n.  1)  Joga-£eAre,  ein  über  den  Joga 


handelndes  Werk.  —  2)  Bez.  einer  Klasse  ton 
Werken  bei  den  Buddhisten. 

THTfipT  m.  Titel  eines  Werkes. 

WlrTc^'T  n.  Joga-£«58r,  so  r.  a.  MNlI-i?»!. 

'TFITrn^T  und  °fn^I  c.  ,ier  Hauptstern  eines 
Mondhauset. 

nnirnn^Fft  f-  Titel  eines  Werkes. 

TlJlcet  II.  das  Joga- Sein. 

TUT^Ui  ni.  Zaubersliib  Ind.  St.  15,381. 

^IIlf^fM^I  f.  Titel  eines  Werkes. 

%l|<iiyHR^*^oü|lsUI  1.  ilesgl.  BÜUI.ER,  Rep. 
No.  758. 

miT^öT  m.  N.  pr.  eines  Gii na- Autors. 

-V  .-vT 

'7IIFTnH  Adj.  der  Meditation  — ,  dem  Joga 
huldigeud. 

MNH'i^  m.  der  falsche  Nanda. 
'll'Miy  m.  fferr  de»  Joga,  Beiw.  l)(;iTa'9. — 
2)Uatta's. 
*  TRHIRSfi  ni.  ein  best.  Fisch. 

fTUlH^i  f.  halb  Meditation,  halb  Schlaf;  ein 
Zustand  zwischen  Schlaf  und  Wachen,  leichter 
Schlaf  \tKtt.KinkiiiikK.  18,  to.5.  Insbes.  Yisbnu's 
Schlaf  am  Ende  eines  Juga.  Wird  auch  personi- 
flcirt. 
*WIH5!,M  ni.  Bein.  Vishnu'». 

TUlHdM  m.  Bein,  ^tra's. 

*v    «  

*l|j|t|T'  m.  1)  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch,  v.  I.  MUlbf^.  —  2)  N.  pr.  rer- 
schiedoner  Miinner, 

TIIFOIH  m-  Titel  eines  Werke«  Opp.  Cat.  1. 

^[mL  (Hemädri  2,0,114,2)  und  o^  (Harsiiak. 
74,1  5)  m.  das  bei  der  Contemplation  um  Rucken 
und  Kniee  geschlungene  Tuch. 

TUFTTrl  ">■  Berr  des  Joga  (Vishnu). 

mJIMcrfi  f.  Gattin  des  Joga,  Bein,  der  PI  rar  I. 

«^  

^]T[^?f  m.  der  zum  Joga  führende  Weg, 

mim?  n.  der  Zustand  der  Contemplation. 

m^m^^  n.  fehlerhaft  für  ?TTinKöfi. 

-N  ^  , 

MNIHlrl'^H  1 )  ni.  ein  Anhänger  des  I' a  t  a u g a  1  i 

als  Joga-Lehrers.  —   2)  wohl  n.   Patangali't 

Jogasütra  Opp.  Cat.  1. 

TUmS^HT  f- ZaMÖerieA«*  Ind.  St.  1 5,329 u. s.  w. 

^Jim^IT  Adj.  als  Beiw.  tÜTa'»- 

'tirrTlS  "■  *'"*  best.  Art  zu  sitzen  bei  der  Con- 
templation. 

TPT^tsT  n.  Titel  eines  Werkes. 

mri'TIpfi  m.  ein  Schulterjoch  xum  Tragen  von 
Lasten  Hakshak.  72,8. 14  (233,7.  t  sj. 

qTJPn^'TF  f.  composilion  by  tke  sum  of  Ihe  pro- 
ducts. 


'TUFfPI  —  mW!ri 


m 


mypW^"- "n*l 'TTIMIF^^ lu-Titel  Ton  Werken. 

mJig^  Adj.  um  die  Cantemplatton  gekommen 
Coroin.  zu  Apast.  Qr.  9,4,5. 

'lURUfi'  !'•  (Oi'P.  Cal.  1)  und  qi^TTM^^TI  f. 
Titel  Ton  Werken. 

?i|JJipf  Adj.  (f.  5)  aus  der  Contemplatinn  — ,  uut 
dem  Joga  hervorgegangen. 

^\i\i\\^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^lIFTlrTT  •"•  1)  Mutter  lies  Joga.  —  2)  Bein, 
der  PI  vari. 

qiTTqitll  f.  1)  Zauber  138,28.  —  2)  die  Mäj4 
der  Contemplation. 

^IIFTÜT  m.  =  mJT'M  t'C-  14,0«.  CiiBK.  zu  BX- 
DAB.  2,1,13  (S.  417,  Z.  a). 

^IIRTrllT?  m.,  qumT^TI  f-  "nd  MUlHctiNdl 
f.  Titel  von  Werken. 

qp|Tff7Jtr^  m.  PI.  eine  best.  Blasse  von  Manen. 

WIMI^^C?^  n.,  «ntai  f.  (BCRNEI.L,  T.)  und 
^Frir?  f. (BiiuLE«,Rep. No. 363)  Titel  Ton  Werken, 

c 

^lIFTTsIT  f.  1)  der  Gang  zur  Versenkung  des 
Geistes,  —  zum  Joga.  —  2)  Titel  eine»  astrol. 
Werkes  des  Varlbamiiiira. 

mim^fj"  Adj.  in  tiefes  Nachdenken  versunken, 

■O 

dem  Joga  obliegend, 

^PT^^f^  f«  Vertiefung  in  den  Joga  KAgtKu.3,78. 
o 

l||j|l^5T  Adj.  der  sich  so  eben  dem  Joga  ergeben 
Aa«VP.  6,7,33.55.72. 

qr^lMlfjH  Adj.  =  qrUT^- 

■s  ^ 

*  mil'f  m.  Bez.  der  Figuren  auf  einer  damaseir- 

ten  Säbelklinge  Gal. 

*qiJT^^  ni.  Orangenbaum  Rasam.  11,17«. 

qiJ|T^  n.  1)  Zaiiberjuwel.  —  2)  Titel  eines 
medic.  Werke«. 

qUI^^rniSTT  f.,  ^^^«3^  m-  (Oi-i'.  Cat.  1), 
■^^^I^  ni.  und  °^^R5ft  f.  Titel  Ton  Werken. 

q|;|^M  m.  der  Joga  als  Wagen. 

1\J\JW^^  n-  und  qriT^^PT  n.  Titel  Ton  Wer- 
ken. 

TirnrisT  m-  1)  "'n  *«*'•  medic.  Präparat  Bda- 
TAPB.  3,9«.  Mat.  med,  96.  Karaka  6,18.  —  2)  ein 
Fürst  — ,  ein  Meister  im  Joga, 

TnfT7IiI5mT5T  m.  ein  best,  medicinisches  Prä- 
parat  Biiävu'r.  4,179.  Mat.  med.  133. 

miT^lsll'^T^rsr?  f-  Tltel  einer  Lpanisbad, 

ön^ia^to  Adj.  von  Wörtern,  die  neben  ihrer  ety- 
mologischen xceiteren  Bedeutung  noch  eine  engere 
haben.  Nom.  alislr.  ^^T  f. 

MUI(|tJHT  f.  eine  best.  Zaubersalbe. 

miT^rT  Adj.  1)  verbunden,  vereinigt.  —  2)  der 
Contemplation  — ,  dem  Joga  obliegend. 


WT^rf^n  f.  Zauberdocht. 
°  Ml  11=1^  Adj.  vermittelnd,  fördernd. 

WT^raFTfT  n.  und  ^EJinr^  n.  Titel  von 
Werkeu. 
TTTT^TTraW  "•  Titel  eines  Werkes.  ^rllr'T'TCI- 

T^^f?r  f.  und  ofll^fi^f^ni, Titel  dazugehöriger 
Werke. 

TTIT^TO'S^  Adj.  zum  Jogarlsishtha  ge- 
hörig. 

qPT^l^  1)  ni.  feUlerbaft  für  g^UT^II^.  —  2) 
*f.  ^  a)  Alkali.  — •  6)  Honig  (als  f.!).  —  c)  Queck- 
«76er  (als  f.!), 

77PJ^I^c{)  Adj.  auflösend  (in  cbeiniscbem Sinne) 
RIÜAS.  13,111. 

mJ[^||<^<i  1)  Adj.  a)  ein  Anderes  in  sich  auf- 
nehmend, —  sich  assimilirend  Bbävapr.  1,29.  — 
6)  Tielleicbt  Ränke  schmiedend.  Nom.  abstr.  °T^^ 
o.  —  2)  n,  Äuflüsungsmittel,  Menstruwm. 

mi||o|^  Adj.  1)  die  rechten  Mittel  — ,  die  rechte 
Weise  kennend,  missend  %vas  sich  schickt,  —  sich 
gebührt.  —  2)  mit  dem  Joga  vertraut. 

rfITfTöpjn  f.  Joga-ITennmiis,  der  Joga  (als 
System)  Pbasannab.  50,23. 

'-l|J|l°[^TnT  m.  Spaltung  einer  grammatischen 
Regel,  indem  man  aus  dem,  was  zu  einander  ge- 
hört und  in  einer  Regel  gesagt  werden  könnte, 
zwei  Regeln  macht,  232,12,  236,29.  240,C. 

MUI^^frlUy«^  m.,  qiJTRlrT  n.,  qiTRIrR?  n,  (Bub- 
hell,- T.)  und  °!ilH<=hl^l^  n.  Titel  von  Werken. 

77lTI5I®T  ™.  1)  das  Wort  Joga.  —  2)  ein  Wort, 
dessen  Bedeutung  sich  aus  der  Etymologie  von 
selbst  ergiebt. 

MMI!(U  IIT'T  Adj.  dessen  Leib  Joga  ist. 

mri^nm'T  Adj.  haW  schlafend,  halb  in  Gedan- 
ken versunken. 

TPT51IW  "•  Joga-IeAre  (unter  andern  die  des 
Patangali).  °HjlMl(i  m.  Titel  eines  Werkes. 

TIinWT  '•  wolil  nur  feblerbaft  für  miTRIislT. 

qUIRüar  f.  und  °f5I§FIFN5  C  (Oi-p.  Cat.  l) 
Titel  einer  Upanishad, 
*WTH  n.  =  HTrf^  und  ^I^f. 

miTHT^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

mnnTTm  n>.  <lie  dem  Joga  eigenth'dmliche 
Versenkung  des  Geistes, 

«TIJTHT^  1)  ««»  Vniversalmitlel  Bbätapr.  4,229. 
—  2)  m.  Titel  eines  Werkes  Bt;B!(KLL,T.  °fftl^ 
m.,  oHM^M  m.  und  oHT^^f^f-(Opp. Cat.  1) desgl. 

1||})|'H€  1)  Adj.  durch  Joga  im  Zustande  der 
Vollkommenheit  seiend.  —  2)  f.  51  N.  pr,  einer 


Scbwesler  Brbaspati's  VP.  1,13,1  is. 
'TlTTraHTtl^K*!  f.  Titel  eines  Werkes. 
miTTHTC  f.  gleichzeitiges  Zustandekommenük\n.. 

4,3,28. 

'TlJTTHiiylshMI  f.  Titel  eines  Werke». 

^NllHISHtT  Adj,  »n  der  Zauberkunst  erfahren. 

<7lITgm^  m.  (Bu«sELL,T.)  und  °fmFHf?T  m. 
Titel  von  Werken. 

TIJTH'^  n.  das  dem  Patangali  zugescbriebene 
Sütra  uter  Joga.  oJTSra^dlTr?^  f-,  °^IF?3E[I 
f.  (BuBNKii.,  T.),  °W^  n.,  °^fff  f.,  °öUHsi|H  n. 
und  °  n'5ny'4p5i,=<t|  f.  Tltel  dazu  gehöriger  Werke. 

TlJIt-^^llHH  ni,  ein  Meister  im  Joga  IIkmädri 
2,a,114,9. 

TUT^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

TPTlIilHM  Adj.  durch' s  Fener  des  Joga  hin- 
durchgegangen. 

1Ii||^-  n.  ein  Bestandtheil  des  Joga,  deren 
acht,  sieben  und  auch  sechs  angenommen  werden. 
Vgl.  Prasannar.  !>0,23. 

1.  q|i|MI^  m.  1)  die  Observanz  des  Joga.  —  2) 
ein  best.  Samidhi  Kärand.  83,10.  —  3)  Titel  ei- 
nes Werkes. 

2.  m31|^T7  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  philo- 
sophische Schule  Comm.  zu  VP.  3,18,17.  Sg.  ein 

Anfänger  dieser  Schule.  o^rfTOTW  (Conj.  für  Ifl- 

r  ^ 

J|WIM°)  n.  Titel  eines  Werkes. 

miTIWnr  m.  l)  etn  Lehrer  der  Zauberkunst,  r— 

2)  ein  Lehrer  des  Joga.  —  3)  fehlerhaft  für2.  Hf- 

qnri^^  »•  1 )  Heilsalbe.  —  i)der  Joga  alt  Salbe. 

MMlIrMI  Adj.  dessen  Wesen  der  Joga  ist,  dem 
Joga  obliegend. 

mTH'F?  m.  1)  die  IFonne  des  Joga.  —  2)  feh- 
lerhaft für  qm^T^. 

TPTT'FT^r^H^  o,  Titel  eines  Werke»  Bdb- 

NEI.I,  T. 

qil|H}|rlI  f-  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 
Kärand.  6,22. 

MPIHkllH'T  n.  die  Joga-Lehre  Patangaii's. 

o 

o^sT  n.  und  ofTSRlrT  f.  Titel  von  Werken. 

qnritr  (im  comp.)  und  miTITTRIT  Adj.  f.  (sc, 
ITTfl)  Bez.  einer  der  sieben  Theile,  in  welche  nach 
ParApara  die  Bahn  Mercurs  getheilt  wird  (um- 
fassl  Mola  und  die  beiden  Ashidbi. 

MUtlMTfl  f.  Modification  des  Gebrauchs,  —  der 
Anwendung. 

%Jn^TnH^^  ni.,  qilTP-TiraSRiX'n  n.  (Bdbhell  , 

T.),  WIP-TlTFEr^TIII  n.  und  qUII^fT  n-  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 
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millMi  ii>'  ^'-  pr-  oioer  buddh.  Gottheit. 

TnTPTi  "TS  "«'"  Joga  «erden. 

qiWH  (?)• 

Irnriwr  m-  <)  P'-  '*««  gehonije    wem;«  218,8. 
T.  I.  nilUMMIHHMI^IIH.  —  2)  Du.  Angemessenheil 
oder  Unangemessenheit  2äl,32. 
*^Tin7^  ni-  Orani/enfcaiem  RiG»s.  11,171. 

JTTnnn^  ni.  XUel  rerschiedcnor  Werke  Opp. 
C*t  1.  BüaLKK.  Rep.  No.  ä45.  639. 

fniTRH  n-  eine  de»!  Joga  enttprechende  Art  i» 
fitzen. 

qrnr  im  Gen.  PI.  qnft^I^  metrisch  und  un- 
grammatisch  st.  MINMIH- 
♦qilJIH  Adj.  toll  (Hund). 

o^lHlHT  (•  das  Zusammen  hängeil  mit,  in  Bezie- 
hung Stehen  zu. 

qfnrg'  D.  11  am  Ende  eines  Comp.  dass.  —  2) 
der  Zustand  eines  Jogin. 

qrfTH  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp,  a)  ver- 
bunden mit.  —  |i)  in  Conjunction  stehend  mit.  — 
Y)  zusammenhängend  mit,  i'it  Beziehung  stehend 
•lt.  —  6)  dem  Joga  obliegend;  m.  ein  Jogin,  f. 
°^  eine  dem  Joga  obliegende  Frau.  —  2)  m.  o) 
Bez.  a)  JignaTalkja's.  —  ß)  »Arguna's.  —  y) 
Visbnu's.  —  8)  *Qiya's.  —  e)  *eines  Buddha. 

—  6)  eine  best.  Mischlingskaste.  —  3)  f.  °^\  a) 
ein  best,  mit  Zauberkraft  ausgestattetes  weibliches 
Wesen,  Fee,  Hexe  (im  Gefolge  QiTa's  und  der 
Ourgi).  Es  werden  deren  64  angenommen,  ihre 
ISameuHBHADBi2,a,93.  fgg.  — 6)*Bein.  de^Dttrgä. 

—  c)  eine  6eft.  (akti  bei  den  TAntrika.  —  d) 
bei  den  Buddhisten  ein  Frauenzimmer,  welches  die 
von  .Imd  verehrte  Göttin  darstellt.  , 

niHlHisUdyM^  "•,  MINI'fiyiimW  m.  und 
MIUHIH^  n.  Titel  von  Werken. 

MIHhImI  u.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  45,387. 

qrfTHT^^  n.  und  %J7T^ft^^  n.  Titel  Ton 
Werken. 

MIMIM(?ri  f-  Gattin  der  Jogin.  v.  I.  MUNcMI. 

qrWnrq"  f.  ««««er  der  Jogin.  T.  I.  nPFTTHif  • 

*mTITnTTT  m.  der  Luftraum  Gal. 
■^  /~. 
mii|(l':l  m.  ein  Fürst  unter  den  Jogiii. 

qnfp^m.ljdass.  — 2)Bein.a)J«gnaTalkja's. 
—  6)  Välmiki'«  BUak.  7,17. 

mntT,  °^^E  fUr  Joga  kaUen. 

miTOF  m.  1)  ein  Fürst  unter  den  Jogin.  —  2) 
*Bez.  JigöaTalkja's. 

mrrhff^  1 )  m.  a)  ein  Meister  in  der  Zauberei. 
Kin  Vetäla  so  angeredet  129,12.  —  6)  ein  Fürst 
unter  den  Jogin. —  c)  Bez.  JÄgnaTalkja's  21S, 


«5.  P«A»iRHiE.»0,l.  -2)  f.  5  N.  pr.  einer  Göttin. 
*^Ilfh?  n.  Blei  Bäoan.  13,24. 
SfrrF?r  m.  ein  Meister  im  Joga. 
qiJT5I  m.  1 ) dass.  —  2)  »Bez..  «)  Jägnavalkja's. 

—  6;  der  Stadt  Brabmau's. 

M|?|^Hn^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

rfjjfgri)  m.  a]  ein  Meister  in  der  Zauberei. 
Ein  Vetila  so  angeredet  120,11.  —  6)  ein  Mei- 
ster im  Joga  HcaÄuiii  2,a,114,10.  —  c)  Bt-z.  J4- 
goaralkja's.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  I)e- 

Tahütra.  —  [^)  eines  Brahroar.tksha9a.  —  y) 

r 
eines  Dichters  Saduktik.  —  2)  f.  ^  a)  eine  Fee. 

—  b)  eine  Meisterin  im  Joga.  —  c)  eine  Form 
der  Durgä  Heuadbi  2,o,89,15.ig.  —  d]  *einebett. 
Pflanze.  —  e)  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  ?,)  einer 
Vidjiidharl. 

mTra^rfte  "■  N-  pr-  eines  Tlrtha. 

WTHX^  n.  Meisterschaft  im  Joga. 

*TIJI^  n.  1)  Zinn.  —  2)  BW. 
-V «».       r 
miTOTT  m.  Meisterschaft  im  Joga. 

TTITT?)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sauvktik. 

miTFinr^  f.  Xltel  einer  Dpanishad. 

^T^J,  mUm  l)  Adj.  a)  zum  Zug  tauglich.  — 
6)  zu  einer  best.  Kur  gehörig.  —  c)  brauchbar,  an- 
gemessen, entsprechend,  zukommend,  geeignet,  pas- 
send, gut  zu  Etwas,  tu  Gute  kommend;  geschickt, 
fähig,  gewachsen;  von  Personen  und  Sachen.  Die 
Ergänzung  im  Gen.,  Loc. ,  Dat.,  Infin.  oder  im 
Comp.  Torangebend.  Ein  vorangehendes  Nom.  act. 
oder  ein  Infin.  ist  bisweilen  passivisch  zu  über- 
setzen. Ausnahmsweise  auch  in  Comp,  mit  dem, 
was  geeignet  u.  s.  w.  macht.  —  d)  sinnlich  wahr- 
nehmbar Kap,  S,«i.  —  2)  m.  a)  Zugthier.  —  6)  *das 
.mondhaus  Pusbja.  —  Sjf.mJTJI,  mflTSlT  <")  Ver- 
anstaltung, Werk.  —  6)  Ausübung,  exereitatio, 
praktische  Cebung,  Praxis.  —  c)  Leibesübung,Gym- 
nastik,  kriegerische  Hebung.  —  d)  Strang  (nach 
Grassmann)  RV.  3,6,6.  —  c)  *N.  pr.  dor  Gat- 
tin des  Sonnengottes.  —  4)  ♦n.  o)  eine  best.  Beil- 
pflanze [Knolle).  —  6)  Sandel.  —  c)  Kuchen.  — 
d)  Mileh. 

miUrll  (•  Angemessenheit,  das  Geeignetsein,  Be- 
fähigung, —  zu  (im  Comp,  vorangehend). 

qmBRT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

mTU^  n.  =  qirOrTl  Kap.  6,33. 

f?lsl=^  m.  Nom.  ag.  1)  am  Ende  eines  Comp. 
Ansehirrer,  Anspanner.  —  2)  der  Etwas  anwen- 
det, Gebrauch  von  Etwas  macht  Spr.  7666.  —  3) 
Name  Agni's  bei  der  Hochzeitsfeier  GnujAS.  1,5. 

OTsT^  1)  n.  a]  das  Anschirren,  Anspannen.  — 


6)  Gespann,  Gefährt,  Gesehirr.  —  c)  Fahrt,  so  r. 
a.  Bahn.  —  d)  Fahrt,  so  v.  a.  Wegstrecke,  welch» 
in  einer  Anspannung  durchlaufen  wird,  Station; 
ein  best.  Wegemaass  (nach  Einigen  etwa  2  geo- 
graphische Meilen,  nach  Andern  nur  2V2  englische 
Meilen).  Nach  RÄGA^.  21,88  =  4  Kroca  :=  8000 
Uanda.  Ausnahmsweise  (metrisch)  m.;  am  Ende 
eint'S  adj.  Comp.  f.  ^[.  —  e)  das  Anweisen,  An- 
treiben. —  f]  Sammlung  — ,  Concentration  der 
Gcistesthätigkeit,  feste  Richtung  der  Erkenntniss 
auf  einen  Puncl.  —  g)  =  TrlT^-  —  fi)  'Finger. 

—  »}  *die  Weltseele.  —  2)  f.  (TRHI)  n.  (hauHgcr) 

a)  Anordnung,  Zurüstung,  Bereitung,  Veranstal- 
tung. —  b)  das  Hersfellen,  1»  Ordnung  Bringen. 

—  c)  das  Aufbauen,  Erbauen  Rägat.  7,1 15.  —  d) 
Vereinigung  — ,  FerfcindHnj  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  267, 1 6.  —  3)  f.  JTTiI^I  Con- 
struction  (in  grammatischem  Sinne). 

'TTfl'T^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °f5T^)  = 

qislHil'-fcJ  1)  Adj.  dessen  Geruch  sich  ein  Jo- 
ga na  weit  verbreitet.  —  2)  f.  m  a)  *  Moschus.  — 

b)  Bein,  a)  der  Satjavatl,  der  Mutter  Vjäsa'», 
KÄi).  34,1«.  —  ß)  »der  SU4. 

♦qisRITFtl^I  f.  =  TTsR37=tr  2)  b)  a). 
'msHf^Urff.  Bubia  Munjista. 

TTsI'l«!!^'  Adj.  ein  Joga  na  lange  Arme  ha- 
bend, über  die  Maassen  langarmig ;  m.  Bein.  Ri- 
vana's  MauatIbae.  82,20.  Käd.  23,21. 

TTsI'WTsI  Adj.   auf  ein   Jogana  hin  wirksam 
AV.  Paru;.  61. 
*MIsH=lic^*T  uud  *^qsft  f.  Rubia  Munjista 

DhANV.    1,«.    RÄGAN.  6,192. 

TlslH^i  am  Ende  eines  adj.  Comp,  nach  einem 
Zahlwort  found  so  viei  Jogana  lang,  — messend. 

TIsTRTT  1)  Adj.  a)  anzuwenden.  —  b)  zu  verbin- 
den  mit  (Instr.).  ^rpHT  so  v.  a.  ins  Werk  zu  selten, 
^^\2\^',  so  v.  a.  falschUch  zu  beschuldigen  Bälab. 
43,10.  ■ —  c)  grammatisch  zu  verbinden,  zu  con- 
struiren.  —  2)  u.  impers.  in  Verbindung  zu  setzen 
mit,  zu  denken  an  (Instr.)  Säj.  zu  RV.  l,16ä,l. 

msFU  (metrisch)  in  ^\^°  Adj.  60  Jogana 
entfernt. 

msrn7rT!J"  Noni.  ag.  Fasser  (eines  Edelsteins). 

msTTTrföJJ  Adj.  1)  zu  gebrauchen,  auszuwählen. 

—  2)  auszustatten  — ,  zu  versehen  mit  (Instr.}. 
°mTslfl^  Nom.  ag.  vereinigend,  verbindend,  zu- 
sammenfügend. 

^li^  Adj.  1)  zu  richten  auf  [Loc).  —  2)  anzu- 
stellen — ,  angestellt  zw  werden  verdienend  an 


?7T?7  —  qw 
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Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  anzu- 
halten SU  (im  Comp,  vorangehend).  —  4)  anzu- 
wenden, in  Anwendung  zu  bringen.  —  5)  herzu- 
sagen. —  6)  beizufügen  (21ü,«),  hinzuzufügen  zw 
(Loc).  —  7)  zu  versehen  mit  (Instr.),  theilhaftig  zu 
machen.  —  8)  auf  den  die  Geistesthätigkeit  fest  zu 
richten  ist,  der  Gegenstand  des  Joga  seiend. 
mSöp  m.  Constellation.] 

"%T^  undljlri^  Dat.  Infin.  tu  4.  q  RV.  8,18, 

o    ' 
5.   "1.15. 

qrffjrff?!^  m.  PK  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  5, 
4,20.  V.  I.  qr^qftT^  und  qiTHRrF^- 
»qiFT  m.  =  crmTIÜI.  ^ 

"qWTFT  Gen.  Infin.  zu  4.  Q  RV.  8,18,n. 

^rsr  n.  Strick,  Seil. 

qM^HI?  ra.  ein  aus  ^}  'S^f  ^^^•,  künstlich 
gebildeter  Name  nach  Aufkecut. 

m'CT  ^o"^-  38-  Kämpfer,  Streiter,  h'riegsmann, 
Soldat;  kämpfend  mit  (Inttr.),  für  (Gen.).  f.  ^\^ 
SU.  zu  RV.  10,39,8. 

mi^  1)  Adj.  zu  bekämpfen.  —  2)  u.  impers. 
ZK  kämpfen,  pugnandum.  Loc.  wo  es  zu  kämpfen 
gilt  {galt). 

my  m.  1)  Krieger,  Streiter,  Brieysmann,  Sol- 
dat. ^^  m.  ein  zum  Kampf  abgerichteter  oder  ge- 
eigneter  Stier,  n.  Gihir.  2,6C.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  qi.  —  2)  Kampf  in  3^1V  und  FJ^qi^. 
-f  3)  ein  best.  lUetrum.  —  4)  PI.  das  dritte  astral. 
Haus  Varau.  Jogaj.  4,1. 

qmsR  in.  =  qm  1). 

tn^^  n.  Kampf. 

^VX'V^BT^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

m^J'Tt'TT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

mU'TT'7  Adj.  zu  bekämpfen  Bälar.  43,9. 

.^    

mmiTT^  m.  Wohnhaus  der  Kriegsleute,  Kaserne. 

mryöfJ  n.  eine  best.  Art  zu  fechten  Habit.  3,124, 

20.  T.  1.  qirasfi. 

^mfil'T  Adj.  kämpfend,  streitend;  bekämpfend, 
Bekämpfer. 

TJu^^^{  D.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

m^fhrö  Adj.  streitbarer. 

qniCJ  ra.  1)  *  Krieger,  Streiter.  —  2)  PI.  N.  pr. 
eines  Geschlechts  Hariy.  1,31,26. 

!TI5Il,  iTTfUSJ  1)  Adj.  zu  bekämpfen.  —  2)  m.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes. 

*qH^  m.  =  ^^^[^. 

MiH  m.  f.  (dieses  in  der  alten  Sprache  seltener) 

und  JTHT  f.  1)  Schooss;  Geburtsort,  Mutterleib, 

Vulva.  —  2)  Heimat,  Haus,  Lager,  Nest,  Stall  u. 

s.  w.  —  3)  Stätte  des  Entstehens  oder  Bleibens; 

Y.  Theil. 


daher  Ursprung,  Quelle,  Ausgangspunet,  (zum  Era- 
prang  zubereiteter)  Raum,  Behälter,  Sitz  u.  s.  vr. 
Der  Ursprung — ,  dio  Grundlage  eines  Si man  ist 
die  erste  Rk  eines  Trka  Comra.  zu  NjXjasi.  9,2,6. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  entstanden  — ,  hervor- 
gegangen aus.  —  4)  Geburlsstätte,  so  v.  a.  Familie, 
Geschlecht,  Stamm,  Kaste,  Bace,  die  durch  die  Ge- 
burt bestimmte  Daseinsform  (als  Mensch,  Brah- 
mane  u.  s.  w.,  Thier  u.  s.  w.).  —  J!)  ein  best.  Theil 
an  einer  Feuergrube  Heuäuri  1,136,11.  fgg.  —  6) 
Fruchtkorn,  Same.  —  7)  der  Regent  des  Mondhau- 
ses  Pürvaphalguni.  —  8)  Bez.  des  Spruches 
^^"tJTR:  (VS.  7,i2,c. 23,2,6)  KStj.  (Jr.  19,2,14. 
—  9)  mystische  Bez.  des  Lautes  T7.  —  10)  *  Was- 
ser.  —  11)  ITRT  N.  pr.  eines  Flusses  in  Qilma- 
ladvtpa  VP.  2,4,28. 

qiR^  =  qtH  8)  in  SjqiRSf). 
'JIT'T^itl?  n.  eine  best,  mystische  Figur. 
Tlf^Ff  n.  ==  qJHIRl  Comm.  zu  Njäjam.  9, 

1,24. 

mFHJ^  ra.  der  erste  Theil  der  Simasamhitä 
Comm.  zu  Njäjam.  9,2,6. 

mRsT  Adj.  aus  einem  Mutterleibe  hervorge- 
gangen. 

EflHf^  n.  das  Vrsprungsein,  Quellesein  Comm. 
zu  Njajam.  9,2,6.  Am  Ende  eines  Comp,  das  Ent- 
standensein aus,  das  Gegrüridetsein  auf. 

mH^^  Adj.  der  sich  geschlechtlich  vergangen 
hat  Habit.  77bb.  7760  (wo  mit  der  neueren  Ausg. 
°l"^fW^:  zu  lesen  ist). 
*mTH(.=)(1l  f.  das  Mondhaus  Pürraphalgunt. 

mtMi  1^  "!•  1)  ein  Gebrechen  der  vulva  Verz. 
d.  B.  H.  No.  972.  —  2)  ein  geschlechtliches  Verge- 
hen Habiv.  2,78,6. 

mHlTI^  D.  1)  Muttermund.  —  2)  N.  pr.  eines 
TIrtha. 

MIM*!  1)  =  MlH  am  Ende  eines  adj.  Comp.  — 

_        ~-   —- 2.  -^ 

2)  n.  ITrHRTPT  mi'RT  ?  Namen  von  Siman 

A 

Arsb.  Bn. 

*  mR'TflT  f.  th«  Upper  part  of  the  vulva,  or  the 
Union  of  the  labiae. 

^^\'i\^'(^  m.  der  als  Hölle  gedachte  Mutterleib 
Heuädbi  1,516,1  5. 

mr»???!!!  m.  Vorfall  der  Gebärmutter. 

mPPTH  Adj.  1)  mit  seinem  Mutterschooss  u.  s. 
w.  verbunden.  —  2)  einem  Mutterleibe  entstam- 
mend Maitr.  S.  2,3,3  (30,8).  —  3)  aus  guter  Fa- 
milie stammend  Heuädri  1,25,2.  i. 

^IHRfT  m.  der  Spruch  VS.  8,  29  HRMAoat  1, 
628,2  2.  629,5. 


MlHH^  Adj.  von  der  Wiedergeburt  befreit. 

^T^^^  n.  Muttertnund. 

JTrR57?rF  f.  eine  best.  Stellung  der  Finger. 
*Mll')7^'I  n.  Menstruation. 

MlR^III    ni.    Krankheit    der    weibliehen    Ge- 
schlechts theile. 
*^\HJ^^^  n.  Klitoris. 

^\^^^^  woW  fehlerhaft  )MBb.  6,37  4. 

mFf5Ift  Adv.  gründlich,  gehörig  Laut.  36,9. 

VAeUAEEU.  34,1  S. 

%H5IT^n.Bez.  bestimmter  Werke  VP.^  5,287. 
*?TIRH5;[in  n.  (BiiATAvii.  6,188)  und  *qiHH^- 
Trl  (Conj.  für  °fr=JTfr)  f-  contraction  or  closure  of 
the  Vagina. 

TlHH=Ri[  in.  fleischliche  Verbindung  zwischen 
verschiedenen  Kasten,  Missheirat. 

qiT'IH^'yf  m.  ein  Blutsverwandter,  — t)on(üen.) 

A 

Apast. 
mT-TH^Sf  Adj.  einem  Mutterleibe  entsprossen. 
qrR^  Adj.  die  Gebärmutter  versehrend  Mak- 

TRABB.    2,5,4. 

-V  .s.   ..^     3 

('TT'^)  'TTT'1'9  Adj.  einen  Schooss  — ,  einen  Be- 
hälter bildend. 

m^n^Tfl  n.  eine  best.  Krankheit  der  weiblichen 
Geschlechtstheile. 

^m^  in  iRTTT^,  sTtRH^'^^,  I^c^W'T  und 

^l^^^  ».  das  Glattstreichen  Comm.  zu  TS.  2, 
740,3. 

mmni  und  einmal  tfmW  (nach  Säj.  =  FfTIrl) 

o 

f.  Mädchen,  junges  Weib,  Gattin  RV.  8,46,33. 
•^ 
Jircr^  f.  dass.;  so  heissen  auch  die  Finger. 

m^T  f.  —  STTNUII;  nach  Säj.  auch  Stute.  ^rK- 
^^\  eine  hölzerne  Gliederpuppe. 

fTrr^ssT'I  m.  das  Weibervolk,  die  Frauen  324,33. 

mr^  f.  =  ^mniT-  Auch  WeücAen  (eines  Vo- 
gels)  und  übertragen  auf  weifeKoAe  Sachen.  CfTT^rll 
1^1:  weibliche  Zaubersprüche. 

qiRjr]!  f.  ='^IIIT  Prationäs.  72. 

miNrMlHTFFHT  f-  eine  weibliche  Statue  Rasb. 

16,17. 
*qil^lfr5T0i1  (•  Gelbwurz  Bbatapr.  1,177. 

mr^T^l  Absol.  (eines  Denomin.  Ton  mSfT)  «" 
ein  Weib  verwandelnd. 

mmsal«^  Adj.  der  dfe  Frau  (eines  Verstorbe- 
nen) nimmt  JÄÖn.  2,51. 

qiT%sqq  Adj.  (f.  ^)  als  Weib  geformt,  ein  Weib 
darstellend. 

trro  Beil,  Wohl.  Nur  in  der  Verbindung 
und  51  Tl*qill. 

20 
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^i^^  —  fw; 


Hl^t?i  (:)  ni.  .\.  pr.  einet  Hannes, 
•m^fifra  Adj.  TOD  q^. 
MlrtiU^  D.  und %3rro  n.  NamoD  Ton  S ä m a n. 
qrfWieJf  1)  Adj.  pa$$tnd,  zutreffend  in  qo.  — 
2)   "ni.  der  Gefährte  eines   Fürsten,   der  diesen 
durch  Sehen  »nd  Spdsse  aufheitert. 
*^U\  ni.  ein  Anhänger  des  Joga, 
•"^ni^  Adj.  von  qPT- 

%ITtT^l)*Adj.  SMJngaindhara  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  m.  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch. 

•qpfypfi  Adj.  =  mjiw(  i). 

tnnV^I'^m  m.  P«troD.  au  >.  pr.  eines  Mini- 
sters des  Udajana  291,9. 

MlITMil'-imN  Adj.  SU  Jaugamdbara  in  Be- 
zie/iunii  stehend,  ihm  eigen. 
*Q\i\^li  m.  ein  Fiirsi  der  Jogamdhara. 

mNIMs  (ausnahmsweise)  n.und  TfJ^m^a.Gleich- 
xeitigkeit.  °^^^^  —  M^m^  gleichzeitig. 
»qUH^bl  n.  =  gJN^jdUil  H^:. 

m|j|cti  Adj.  (f.  ;)  i)  zur  Kur  gehörig,  der  Kur 
förderlieh,  bei  einer  Kur  anwendbar  Karaea  3,8. 
7,7.  ^-  2)  zur  Anwendung  kommend.  —  3)  der  Ety- 
mologie genau  entsprechend,  aus  der  Et.  von  selbst 
sieh  ergebend,  die  der  Et.  genau  entsprechende  Be- 
deutung habend  211,20.  Nom.  abstr.  °^  n.  —  4) 
zum  Joga  in  Beziehung  stehend,  aus  ihm  hervor- 
gegangen. 

Mll^l=*)äl.ö  Adj.  eine  etymologisch  klare,  dane- 
ben aber  auch  eine  a%is  der  Etymologie  sieh  nicht 
ergebende  Bedeutung  habend. 

*«4|S11!»Jlf1oh  Adj.  1)  der  hundert  Joga  na  geht. 
—  2)  :h  dem  man  aus  einee  Entfernung  von'hun- 
dert  Jogaita  kommt. 

*MUtl'l^  Adj.  hundert  Joga  na  gehend. 

*^Ti,'^ruk  und  *%i,  "^rnrT  (h^). 

mH"*  1)  Adj.  eigenlhümlich  Jmd  gehörend.  — 
2)  n.  a)  Geschenk  Bboga-Ps.  61,12.  —  6)  Privat- 
vermogen,  —  besitz;  insbes.  die  Mitgift  einer  Frau. 
*%FrRf  "'•  Patron. 

*^IH*JI  f.  zu°^iif;. 

*'TTrT=I  n.  =  CflrR  Gewicht. 

^J§Sfr  n.  =  "^TrRi  2)  6). 
»qTsI  n.  =  mST  Strick,  Seil. 

qTT?l3Fr  m.  Gefährte,  Kamerad. 
•^lElI  Adj.  von  TSI. 

qra  Adj.  kriegerisch. 

MIMIS1M  n.  Name  verschiedener  Siman  Gadt. 
Comm.  zu  \jäjam.  9.2,9. 

%fy^  n.  T.  I.  ftir  qrfer;. 


mPTTSX  ''  ^^i'  f^-  ^'  ^'*  ■'"«••»'shthira   in 

Beziehung  stehend,  ihm  gehörig  u.  s.  w.  —  2)  m. 

Patron,  von  qfuf^.  PI.  MBii.  7,98,32.  -  3)  f.  | 

f.  zu  2). 
^rra%f^  ra.  Patron,  von  q^jf^- 
Mry7  ni.  1)  o)  *  Kämpfer.  —  b)  PI.  N.  pr.  eines 

Kriegerstammes.  —  c)  *ein  Fürst  der  Jaudbeja. 

—  d)  Ji.  pr.  eines  Sohnes  des  Judhisbthira.  — 
2)  *f.  ^  f.  za  1)  c). 

^lijJT^  m.  PI.  =  gm?T  1)  t). 

SV 

mH  1)  Adj.  a)  auf  Heirat  beruhend,  durch  B. 
entstanden,  —  verwandt.  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  hervorgegangen  aus.  —  2)  n.  a)  die  ehelichen 
Pflichten  Cit.  im  Comm.  zu  Gobh.  1,6,7  (218,12). 

—  6)  eheliche  Verbindung,  Beirat  (VASisaTBA  20, 
45),  Verwandtschaft  durch  Heirat. 

2.  TH  m.  PI.  .\.  pr.  eines  Volkes.  Wohl  =  q^. 
t\[U  Adj.  (f.  S)  zum  Opferpfosten  in  Beziehung 
stehend. 
*qTCtI  Adj.  von  qq. 

CS. 

^WX^  m.  Patron,  von  qUMH. 
1.  qi^f?   n.   eine   Schaar   junger    Mädchen   oder 
Frauen. 

2.*%^rln.  =^f?^. 
*  qMn[<7  m.  der  Sohn  einer  jungen  Frau. 

SV 

Mloj-i  n.  i)  Jugendalter,  —kraft,  —bliithe.  Auch 

PL;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  50.  —  2)  *etne 

Schaar  junger  Leute,  insbes,  Mädchen.  —  3)  Bez. 

des  dritten  Grades  in  den  Mysterien  der  (ikta. 

*qiqq^  n.  =^^  1). 

*qR^SfnESF)  m.  n.  =  qiBHil)i=ti|. 

<7T=I'?'7^ölT  f.  das    beginnende   Jünglingsalter 

Pankat.  87,14. 
ev  ^ 

TT^^TTT^I  f.  Jugendausschlag,  das  Erscheinen 
von  Eruptionen  im  Gesicht  junger  Leute. 

m^HHrll  f.  ein  best.  Metrum. 
*mSl5=I?T5Ttn  D.  1)  der  weibliche  Busen.  —2)  Anr 
muth. 

qfcj^cltl  Adj.  in  der  Jugendblüthe  stehend. 
m^'iW  m.  Patron,  des  Mdndhätar  und  sei- 
nes Enkels. 

♦TRRTSRi  m.  Patron,  des  M«ndb«tar. 
^ra^flT  m.  desgl. 
*PRH^  ra.  (!)  und  f.  (gj)  =  qi^  1). 
qi^TFR  Adj.  im  Jugendalter  stehend. 
MT^^q  Adj.  jugendlich.  °^^  f.  der  Eingang 
zum  Jugendaller  Naisd.  6,  3s. 

m=R^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Habsbae.  166, 

»\ 

1  c.  Richtig  V.  I.  qsTHyr. 

*Ml=<'ilÄ5  "••  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 


*^1^X\W^  Adj.  {f.  m  und  ^)  von  q^^sl. 

qT^Kq  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  die  Würde  eines 
Thronerben  und  .Mttregenten. 

qrfqtjn  n.  WeibUchkeH. 

qj^Tiq?  und  qlOTRrrni  (Hr».  Pab.  1,153)  Adt. 
euer. 

J  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sich  angeeignet 
habend,  habend  Naisu.  7,29.  —  2)  *m.  a)  =  rft^tJI. 

—  6)  Feuer.  —  c)  love,  desire.  —  d)  speed.  —  3) 

*t.m  =  fiRjq,  ^  und  grraq.  —  4)  *f.  ft  = 

riTfT-  —  3)  n.  Glanz  (in  einer  Etymologie). 

J^  Adj.  erfreulich,  ergötzlieh.  Nur  Adv.,  das  Saj. 
durch  prifrqq  erklärt. 

^Hlsls^  Adj.  eine  angenehme  Zunge  {Stimme) 
habend. 

i'5'T^^'  °^'  ■^'^'"  """sn  machen.  Med. 
(Bbatt.  auch  Act.)  rinnen,  rennen.  Act.  von  dan- 
nen  gehen  (aSk.  zu  Bädar.  3,1,i.  ^T^tT  eilend 
KAug.  119.—  Caus.  ^^qiH,  °^  1)  =  Simpl.  —  2) 
♦Act.  sprechen  oder  leuchten.  —  Intens.  ^li<^|Ul 
eilend,  eilig  Maitr.  S.  4,9,1  i. 

7^  =  T^H  Schnelle,  Geschwindigkeit  in  ^- 
f?^  Adj. 

T^H  1)  n.  a)  Schnelle,  Geschwindigkeit.  —  b] 
impetus,  Heftigkeil,  Feuer.  —  6)  die  personificirte 
Geschwindigkeit  als  Beiw.  fiva's  und  Vishnu's. 

—  2)  angeblich  Adj.  =  Rfq.  -  Vgl.  ^TfT^^ 
^^H  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  T^R  1)  o). 
JJ^  f.  1}  das  Rinnen,  der  rinnende  Strom.  — 

2]  das  Rennen,  Jagen,  Eile,  Flug. 

*T^  m.  1)  Ihe  sun  gem.  —  2)  cryslal.  —  3)  a 
hard  shower. 

^ct)HI  f.  eine  Gattung  des  leichtiren  Aussatzes. 

^^1^  m.  der  Laut  T. 

J^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  °sFqT'f.  Bez.  ei- 
ner von  ihm  errichteten  Bildsäule  der  Qrt. 

JW  1 )  Adj.  (f.  gi)  a)  gefärbt.  —  6)  roth.  Fünf 
oder  sieben  Kürportheile  müssen  roth  sein.  —  c) 
nasalirt.  —  d)  lieblich,  reizend  (Stimme,  Sprache). 

—  e)  aufgeregt,  mit  Leidenschaft  an  Etwas  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  oder  Jmd  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  hängend,  zugelhan,  lie- 
bend, verliebt;  entzückt  von  (Inslr.).  Compar. 
°f?^.  —  f)  *an  Spielen  seine   Freude  habend. 

—  2)  m.  o)  *Safflor.  —  b)  *  Barringionia  aeul- 
angula.  —  c)  der  Planet  Mars  Satja  bei  ütpala 
zu  Varäb.  Bru.  2,7.  —  3)  f.  Sn  a)  Lack  (^TISTl). 

—  b)  Abrus  precalorius.    Das    Korn  als  Maats 


JW  —  ^Wifqfl^T 
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und  Gewicht,  =  (IFtl^T  KiBAi[A7,12.  —  c)*Ru- 
bia  lUtinjista.  —  d)  *  Echinops  echinatus  Ka- 
san. 10,14  2.  —  e)  *  eine  der  sieben  Zungen  des 
Feuers.  —  /")  eine  best,  gruli  S.  S.S.23.  —  4)  n. 
a)  Blut.  —  b)  eine  best.  Augenkrankheit  Hemädri 
1,740,1  2.  —  c)  *  Kupfer  Rägan.  13,1 8.  —  d)  *  Men- 
nig  RÄ6AH.  13,51.  —  e)  *  Zinnober  Rägan.  13,57. 
—  n  *  Saffran.  —  g)  *  die  Frucht  der  Flacourtia 
cataphracta.  —  A)  *  =  ^T^TöR  "• 

7fti=ti  1)  Adj.  a)  roth.  —  6)  *mit  Leidenschaft 
an  Etwas  oder  Jmd  hängend.  —  c)  *  angenehm 
unterhaltend.  —  <J)  blutig.  —  2)  *  m.  o)  ein  rothes 
Kleid.  —  b)  Pentapetes  phoenicea.  —  c)  Kugelama- 
ranth.  —  d]  eine  roth  blühende  Moringa  Rägan.  7, 
32.  —  e)  rother  Ricinus.  —  f)  Caesalpina  Sappan 
RÄBAN.  12,18.  —  3)  f.  ^T^SfiT  a)  das  Korn  von 
Abrtis  precatorius  als  bestimmtes  Maas  und  Ge- 
tcicht  Hemädri  l,784,tC.  —  b]  eine  best,  ^rnti  S. 
S.  S.  23. 

*7^^^  ">'•  Panicum  italtcum. 

*(rh=t|lj<,  1).  eine  Species  von  Celastus. 
r 
7ft»=tilJ6  t)  Adj.  (f.  5)  eine  reisende  Stimme  ha- 
bend. —  2)  m.  o)  der  indische  Kuckuck.  —  6)  N. 
pr.  eines  Vidjidbara  Bälab.  89,1G. 
^WI^S^J^Adj.  =  l^^XJS  1). 
(rti=ti(^'-si  m.  rother  Kadamba. 
*^rti=^?5IT  f.  eine  Spezies  von  Musa. 
*J^^F^  ra.  1)  Koralle.  —  2)  Dioscorea  purpu- 
rea  Räsan.  7,7 i.  —  3)  eine  Art  Zwiebel,  =  i  (s)t(- 
5inj2  RAS  AN.  7,59. 
*(rh'^'5?r  m.  Koralle. 
*^fh=tl*-lci  n.  eine  rothe  Lotusblüthe. 
*T^\^{^TT and  *°mm.fferiaum  odorum  rubro- 
simplex  Rägan.  10,14. 

(?h<*?rll^  m.  ein  Mannsname  Häsj. 
*7Wr^iT^'r  m-  Bauhinia  variegata. 


*^FR=fJHJ3'I  (•  eide  roth  blühende  Vammay i 
Rägan.  5,117. 

*^rh=hl^  B.  eine  best.  Erdart  Garbb  la  Räsan. 
13,142. 

*(?t>'+lTW  "•  Caesalpina  Sappan  Rägan.  12,18. 

*  ^  rtl'+i'l?  u.  die  Blüthe  der  Nymphaea  rubra. 
*J^\^^^  11.  Isora  corylifolia  Rägan.  9,14. 

*  tWT^ifeTI  f.  lack  (^n^). 

^rh"=hy  Adj.  dunkelroth  ^^Inkb.  Grbj.  1,12. 
*^(=tl=hH^  m.  1)  Rottleria  tinctoria.  —  2)  Ko- 
rallenbaum. 


*T^^l^  n.  =  l-^^q^. 

*1W!^n^{  ni.  roth  blühender  Khadira  Rägan, 


8,27. 


m.  eine  ausländische  Dattelart. 

*XWWWr\  n.  Myrrhe  Rägan.  6,1 16. 

r 

'^rh^l'Tl  f-  Lawsonia  alba. 

J^^W^  m.  et'ne   best.  Form  der  Gulma  ge- 
nannten Krankheit. 

(ftiJ|lcf~H'I  Adj.  an  Raktagulma  leidend. 
*^rhJ|T>=ll  n.  eine  Art  Ocker. 

^Fti^lIT  Adj.  rolhgelb  oder  rothweiss  Dbjänab. 
Up.  12. 

^WmF^f  m.  1)  *eine  Mimosenart.  —  2)  eine 
best.  Barnkrankheit,  =  ITSimSI  Karaka  8,9. 
*^^Wt^  m.  1)  eine  Taubenart.  -^  2)  ein  Rä- 
kshasa. 

*73r^  ™-  -indersonia  Rohitaka. 
*|fhyT  f.  eine  Art  UArvit-Gras. 

^FfT^*"?*!  "•  rother  Sandel  und  Caesalpina  Sap- 
pan RÄGAN.   12,21.  BuÄVAPR.  1,184. 

*7rhC^'(^  m.  Plumbago  rosea  Rägan.  6,4  7.  Mal. 

med.  186.  313. 

*^rtlNlEr)*l  f.  eine  Art  Chenopodium. 

r 
*7^^nn  n.  Mennig. 

*TpF5^ro^  ni-  das  rothe  Pulver  auf  den  Kapseln 

der  Rottleria  tinctoria  Rägan.  13,101. 

♦  fti^ffi^  Adj.  rothblätterig.  Nora,  abslr.  °'^  n. 

SlJBHÄSHITAR.   1818. 

^rh^&l  j  f-  Blutspeien. 

^pFisT  Adj.  aus  dem  Blute  stammend. 
*T^5IrI^  ni.  eine  Art  Schnecke  Rägan.  13,55. 
*♦  rtil";!^  1)  Adj.  rothzüngig.  —  2)  m.  Löwe. 

^■^jfT^  1)  Adj.  Compar.  s.  u.  J^  1)  e).  —  2)  *n. 
eine  Art  Ocker. 

(rITrIT  f.  1)  Röthe.  —  2)  die  Natur  des  Blutes. 
*7rtinU-S  ■"•  Papagei  Rägan.  19,113. 
* 7^f'ni'=t)  m.  eiwe  Art  Schnecke  Rägan.  13,55. 
*7?fTrTmT  f.  ein  best.  Gras  Rägan.  8,128. 
*^ffr^sIH  n.  Fleisch. 

*7Wrr^=lrI  f-  «'"s  roth  blühende  Ipomoea.  ^WJT 
TST^tT  Rägan.  6,171. 

^ftiPl  n-  Röthe. 

i^fUifi  Adj.  rothe  — ,  d.  i.  schmtttzige   Zähne 
habend  Apast. 

^^Ttl^T  und  *°^tft  f.  Bein,  der  DurgA. 
*7rt»<Sc1l  f-  1)  ein  best,  kleiner  Strauch  Rägan. 

5,7  4.  —  2)  =  Slfdctll  RÄGAN.  12,1  C3. 

^rhgy^ni  Adj.  das  Blut  verderbend. 
*{rU<e.^  «>•  Taube. 
*7ft>*iH  •"•  eine^roth  blühende  Terminalia  Rä- 

GAN.  9,141. 

*^WfmrI  ni-  1)  Kupfer  Rägan.  13,18.  —  2)  Ocker 
RÄGAN.  13,60. 


*^?frI'T^  1)  Adj.  rothäugig.  —  2j  m.  Perdix  rufa. 
^rtrHlTr  t-  eine  vom  Blut  herrührende  Zahn- 
fistel. 
*XWlWf  1)  etne  Lotusart.  —  2)  =  sTfEIrft  R'*- 

t 

GAN.  7,1  50. 

*(rhHim=tl  m.  Eule. 

*7^rnTIH^  m.  =  JW^  RisAN.  9,141. 

^WrlTctT  Adj.  blauroth  Garbb  zu  Rägan.  13,185. 

^rh^Jl  Adj.  rothäugig.  Nom.  ab$tr.    fH  f-  und 

*^WrT  1)  Adj.  Blut  trinkend.  —  2)  m.  etn  Rä- 
kshasa.  —  3)f.5gTa)  Blutegel  Räsan.  19,79.  —  6) 
eine  Udkint. 
*^3T^5T  ni.  Bein.  Garada's. 

^WTT?!  in.  ein  buddhistischer  Mönch  QAfiii.  zu 
BÄDAR.  2,2,35. 

^rtlMtSirl^ll^'Hl  f-  eine  buddhistische  No-yine 
KÄD.  234,15« 

^?t\M<,l  Adv.  mit  tfi^"  zu  einem  Raktapata 
macAen  Spr.  7610,  t.  I. 

(rllMrl'I  n.  Bluterguss  aus  (Abi.)  Yaräb.  Brb. 
S.  93,5. 

*7Ff?^pI  1)  11.  ein  best.  Knollengewächs  Rägan. 
7,75.  —  2)  f.  3^  Boerhavia  erecta  rubra. 
*7W)^WI^  "•  eine  Art  rothen  Sandeis. 
*i[ctlWlTl=tll  f-'l)  eine  roth  blühende  PunarnaTi 

RÄGAN.  3,1  1  7.  —  2)  =  ^^iSn  RÄSAN.  7,93. 

*7^^?T  f.  eine  best.  Pflanze. 

TrhH*!  1-  «"««  rothe  Lotusblüthe. 

r 

*7rh4UI  eine  roth  blühende  Punarnavi. 
♦Tfrf^qjyjöf  m.  Jonesia  Asoka  Rägan.  10,5S. 
*7Wi^I=RT  f.  die  Eierpflanze. 
*J^nm^l  f-  Blutegel. 
7rh4lJ'  1)  u-  a)  ein  Vogel  mit  rothen  Füssen. 

—  6)  *  Papagei.  —  c)  *  Elephant.  —  d)*  =  P7^. 

r  • 

—  2)  *f.  5  Mimosa  pudica  Rägan.  3,109. 
JW'Wi  (?)  Adj.  (f.  !^)  Hemädri  2,a,98,5. 

*^^miRi^  1)  Adj.  Blut  trinkend.  —  2)  ra.  Wanze 
RÄGAN.  19,68.  —  3)  f.  °^  Blutegel  Rägan.  19,79. 

*7rtlMI((i  m.  n.  Zinnober. 
*  FhlH(6=tlT  f.  eine  rothe  —  oder  Blutbeule. 

*7rhiMIUi"  m.  1)  Bibiscus  rosa  sinensis;  n,  die 
Blüthe.  —  2)  yentitago  madraspatana.  —  3)  a 
spontaneous  discharge  of  blood  from  the  nose  and 
mouth.  —  4}  a  red  pimple  or  boil. 

*  (^nU2=R  und  *°HIIJJF5I  m.  Dioscorea  pur- 
purea  Rägan.  7,71, 

|rhWH  n.  Blutsturz  Karaka  6,4.  °^nH  i"-  <*er 
damit  verbundene  Büsten. 

*JW\^T\'iA  f.  eine  Art  Dürvä-Gra». 
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f^Tftrm^fi-    ^r*,H«^l 


PfTnffT^  uud  ^TTTTR  Adj.  zum  BlHlsfurz 
geneigt,  dnran  leidend  Karik4  4,8.  6,t. 

* Irti^it^l  f-  »ine  rolhschwänzige Hidechtenart. 

*rrti'^HHg<l  (•  oine  roth  blühende  Punarnav* 
RicAH.  3,M7. 

1.  ir^MK-M  II.  eine  rothe  Blume. 

2.  rajtfWT  1)  Adj.  rollte  Blüthen  habend.  —  2)  *m. 
0)  Banhinia  variegala  purpurascens.  —  b)  Ke- 
ritm  odorum.  —  c)  Granatbaum.  —  d)  Rottleria 
linctoria  RIg*!i.  10,«o.  —  e)  Pentapetes  phoeni- 
cea  RUas.  10,120.  —  f)  .Indersonia   Rohitaka. 

—  g]  z=  gfSff.  —  3)  *f.  3En  Bombax  heplaphyl- 
lum  Kasan.  8,9.  —  4)  f.  *5  o)  Gnslea  tomentosa. 

—  b)  Bignonia  tuaveoltns.  —  e)  üibiscus  rosa  si- 
nensis RlÄAH.  10,124.  —  d)  die  Sennap/lanze  Ra- 
fiA.i.  3,123.  —  e)  Artemisia  vulgaris  oder  Alpinia 
nutans.  —  f)  lichinops  echinatus  Räsan.  10,  U 2. 

—  g)  =  ^TOTlt  RlÖAN.  10,107. 

*^j^L|Cq^  1)  m.  a)  Butea  frondosa.  —  6)  Sal- 
malia  malabarica  Räsan.  8,8.  r-  c)  Andersonia 
Rohitaka.  —  d]  Oldenlandia  herbacea  Räsam.  5,9. 

—  2)  f.  °I5.t)e}i|  a]  Mimosa  pudica.  —  6)  ein«  roth 
blühende  PunarnavÄ  Rägan.  8,117.  —  c)  Bigno- 
nia suaveolent  Räsan.  10,«  9.  —  d)  =  »T'TC^ft  R*- 

UAN.  5,130. 

^rtiMf?  eine  best.  Bälle. 
*(Fh'-l(=h  n-  <*•'«  getrocknete  Schale  der  Mango- 
stana RÄGAN.  ß,  12  5. 

IrhMfl  und  (rhMlTl=h  Adj.  den  Blutsturz  be- 
treffend, damit  verbunden  u.  s.  w. 

^rhWi^^  m-  Mutterblutfiuss. 
**  rt)MH=l  1)  •»• ")  flerium  odorum  rubro-simplex 
RÄSAN.  10,14.  —  b)  rother  Eugelamaranth  Rägan. 
10,132.  —  2)  n.  Pterosptrmum  suberifolium  RÄ- 

SAS.  10,105. 

|rt)l^d  1)  Adj.  rotte  Früchte  habend.  —  2)  *in. 
der  indisch»  Feigenbaum  Rägan.  10,14.  —  3J  *f. 
5n  o)  lUomordica  monadelpha.  —  6)  =  fc^UH^I 

RÄGAN.  7,185. 

*^rti<^'l5I  ni.  Ltinge. 

JWTW^  ni.  1)  *o  red  spot  forming  a  flavo  in 
a  gem.  —  2)  Blutstropfen. 

(rtl=<l5l  Dl.  1)  *GTanatbaum  Rämn.  11,74.  — 
2)  N.  pr.  eines  Atura. 

*(rhsilll'-lil  U  eine  best,  stachlige  Pflanze  Rä- 
gan. 8,73. 

*^^iH^  n.  Fleisch. 
(rhMN  Adj.  (f.  CTT)  verliebt. 


*(rhHiEl(  m.  Barringtonia  aentangula. 
(rhHUicH  1)  Adj.  a)  eine  rothe  Seheibe  Habend 


(Mond).  —  4)  erjeftene  ünterthanen  habend.  — Z)  m. 
ein»  roth  geringelte  — ,  roth  gefleckte  Schlangenart. 
—  3)  f.  ^  ein  best,  giftiges  Thier.  —  4)  *ii.  eine 
rothe  LotHsblüthe. 

J  r^mjSHHI  f.  ''"J  diircA  Blut  hervorgebrachte 
Erscheinen  rother  Flecken  am  Körper. 

^fh'Hfl  Adj.  bluttrunken  (Blutegel). 
* )  rhMrf U  ID.  ein  best,  rother  Fisch  RÄgan.  17, 

52.  59. 

*^'7^^  1)  Adj.  rothköpfig.  —  2)  m.  Ardea 
sibirica. 

(rhHIHiyl  Adj.  aus  Blut  und  Fleisch  bestehend 
(Speise)  Svqr.  1,234,9. 

^rtiHI*n  f.  eine  best.  Frauenkrankheit. 
(rh^^sl  1)  Adj.  eine  roth«  Schnauze  habend. — 
2)  m.  a)  *ein  best.  Fisch  Buätapr.  2,12.  —  6)  N. 
pr.  eines  Affen. 

^rhH^IHI  f.  Blutharnen. 
*j  (tiH<yi=tl  n>-  ein  best.  Baum  Rägan.  9,157. 
'irtl^HI  f-  Mimosa  pudica  Rägah.  5,1  OS. 

T^TTT^  (metrisch)  f.  eine  best.  Pflanze  Karaka 
8,8. 


*^?hH5>^  =  l^^f^  n-  Med.  r.  307. 
T37R^  na.  Blutharnen, 

r^fjrn^^  Adj.  an  Blutharnen  leidend  Karaka 
2,4. 

^rJlMH  ni.  (Sü?R.  1,331,10)  nnd  °^\^m  o. 
Aderlass. 

*JWJT^  f-  und  *°=in  t.  Rubia  Munjista  Dhant. 
1,4.  Rägan.  6,193.  BhÄtapr.  1,176. 
.'(rtiMM'H?!  m.  eine  best. Kornart  Räsan.  16,27. 
*T^T  ^'**°''  *8*  förfeer.  Richtig  wäre  ii-i  . 
T^^TsI  1)  m.  f.  (°sft)  ein  best,  gißiges  Insect. 

—  2)   eine   best.  Augenkratikheit.  —    3)  *f.  ■^sft 
Kresse. 

*^^^tn  m.  1)  Afennt^  Garbe  zu  Rägan.  13,52. 

—  2)  eine  Knospe  der  Butea  frondosa.  —  3)  Rott- 
leria tinctoria  Räsan.  10,1 0.  —  i)  a  sort  of  cloth. 

—  5)  an  angry  man. 

*^?h(UI=+il  f-  eine  Knospe  der  Butea  frondosa. 

*  T^r^^^"*' ""  *"'•  fruchtbaum Rägan.  11 ,90. 

*{?hy!MH  m.  Knoblauch. 

*JW^  f.  1)  =  SRigfil^t  RÄSAN.  3,98.  —  2)  San- 
seviera  Roxburghiana  Rägan.  3,7. 

*(rtinmi  1)  Adj.  rothäugig.  —  2)  m.  Taube 
BhÄtapr.  2,9. 

*i[ft)=(il  f.  1)  Blattern.  —  2)  Bämorrhoiden  Gal. 

'T^vSr^  f.  */a«ern. 

r 

*^f^=1*l  m.  die  rothe  Gruppe,  d.  i.  1)  Lack  (5n5TT). 

—  2)  Granatbaum.  —  3)  Butea  frondosa.  —  4) 


Pentapetes  phoenicta.  —  5)  zwei  Arten  Cureuma. 

—  6)  Rubia  Munjista.  —  7)  Safflor. 

r 

1.  ^rh^ll  m.  die  rothe  Farbe  oder  die  Farbe  des 
Blutes. 

2.  f^r^m  1)  Adj.  rothfarbig.  —  2)  *iii.  Coccinelle 
RÄGAN.  19,126.  —  3)  *n.  Goid. 

*^^^'n=fi  Adj.  von  rother  Farbe,   m.  (sc.  äfj\) 

=   f^T^RÄÖAN.   22,61. 

^(^'^rR^  in-  ein  best.  Vogel. 

r 

*  i  rti^^I^  m-  Solanum  Melongina. 

r 

*(rh=<'^l'T   f.  eine   roth   blühende   PunarnaTA 

RÄSAN.  5,118. 

*7ft»°tH'i  1)  Adj.  roth  gekleidet.  —  2)   in.  ein 

Brahmane  im  4ten  Stadium  als  frommer  Bettler. 

*jw;^W(\to.  =  qmr^GAL. 

^rt)=<lri  m.  eine  best.  Krankheit. 

*T[Wi°nTJ^  n.  «ine  rothe  Lolusblüthe  Räsan.  10, 

184. 

*^^i=II^  n,  f.  (Ell)  Mennig. 

7W7=IIHH  Adj.  in  ein  rothes  Gewand  gehüllt  M. 

8,256.  MARK.  P.  34,54. 

T^^TTIR  Adj.  dass. 

X^TT^^ilfel  ni.  Blutgeschwür. 

i[W7T^(fhAdj.  mit  und  ohne  Leidenschaft  {<^i'n) 

MBa.  12,284,100. 

7^^^  m-  «•'"  f>est.  Baum, 

*^^^tll  (•  Nyctanthes  arbor  tristis. 

\rU^\\\^  m-  rother  Reis,  Oryza  sativa  Rägam. 

16,16. 

*^5inH  n.  J»fenn«g. 

*^?t»l^|5r  m.  eine  roth  blühende  Moringa  Rägan. 

7,32.  ' 

^  r  , 

f rhSim^R  m.  1)  eine  Reiherart  Karaka  1,27. 

—  2)  *  Pinits  longifolia  oder  ihr  Harz. 
^3T5T^rlT  f-  blutige  Beschaffenheit  des  Samens. 
(rt>Wc?l  eine  best.  Frauenkrankheit  Hemädri  1, 

619,18.19. 

*Tf*i^^"*  "•  ""'•  *°5T^  f.  Gift  RÄSAN.  6,22:; 
^^^ÜTR  Adj.  dunkelroth. 
IW^°(^H1  f.  und  o^RT  1.  Blulspeien. 

»^^■^ra  m.  Safflor. 

.  .y 

*Jsf,H  =tll''^=tl  »•  eine  rothe  Lolusblüthe. 

*;[^ft?r  n.  Saffran. 

*'(ri\k\{VA\°H\  f.  Blutegel  Räsan.  19,79. 

*(irhHc.U=M  n.  die  Blüthe  der  Kymphaea  rubra. 

r 
^WifT^  ni.  Sinapis  ramosa.   PI.  die  Körner 

RÄGAN.  16,76.  SOCR.  1,108,8. 

*^rhH«^I  f.   rother  Kugelamaranth  Rägan.  10. 

133. 


7?RHTX  -  ^^T^üF^n 
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T"3plHT7  ^)  Adj.  bei  dem  das  Blut  vorwaltet,  von 
sanguinischem  Temperament.  —  2)  m.  eine  best. 
Pflanze.  Nach  den  Leiicographen  Rumex  vesica- 
riut  und  rother  Khadira  Rag»s.  6,129.  8,26.  — 
3)  *D.  rother  Sandel  und  Caesalpina  Sappan  Ka- 
san. 9,U1.  12,21.  BuÄTAPa.  1,18'.. 

Trh^MR.  ^'Trl  «»le  rothe  Sonne  darttellen,  ihr 
gleichen. 
*7'W7HWF^^  n.  eine  rolhe  Lotutblüthe. 


i  rhM^HcHIM'^  Adj.  Uli«  einem  rothen  Kranze 
versehen  und  gesalbt  MBa.  13,14,292. 

7^3751  ni.  1;  Fliessen  von  Blut.  —  2)  *eine 
Art  Sauerampfer. 

JW^^  i;  m-  etne  best.  Riga  S.S.S.  36.  —  2) 
♦f.  m  eine  best.  Räginl. 

^j4,|51H  1)  m.  ein  rother  Strahl  Väsatad.  230,1 . 
—  2)  n.  ein  rolhes  Gewand  ebend. 
•JfhWIT'  m-  Koralle  Räsaü.  13,159. 
*i  rhlrfi'  a.  rother  Sandel  oder  Caesalpina  Sappan. 

J^\^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  rothäugig.  —  6)  *  furcht- 
bar, Grausen  erregend .  —  2)m.a)*Bü^eJRÄGAi(.19, 
22.-6)*  Perdix  rufa.~  c]  *  Taube,  —  d]*  der  indi- 
sche Kranich.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Zauberers.  —  (i) 
einer  Eule.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  Jogint  {Hexe) 
Hbmadki  2,a,98,5.  7.  —  4)  n.  das  SSste  Jahr  im 
60jährigen  Jupitercyelus. 

JW[\^  n.  =  ^^TRT  4j. 
*TW3Q  n-  «'"«  '*'''  •R«W"   Gasib  »u  RisAN. 

13,151. 

*irt\l^  m.  Koralle. 

*{^\'^\  m.  dass.  Rägah.  13,1 59,- v.  1. 

1  rhl-^'  1)  m.  a)  ein  best.  Vogel,  —  b)*  Wanze  RÄ- 
GAs.  19,68.  —  c)  *das  rothe  Pulver  auf  den  Kapseln 
derRottleria  tinctoria  Rjgan.  13,101.  —  d)  der  Pla- 
net Mars.  —  e)  *  Sonnen-  oder  Mondscheibe.  —  f) 
N.  pr.  eines  Scblangendauions.  —  2)  *  f.  3^  eine 
best.  Pflanze,  =  sft^?n.  —  3)  *f.  ^  o)  Rubia 
Uunjista.  —  6)  Koralle.  —  4)  *n.  a)  Koralle.  — 
6)  Saffran.  —  c)  =  1)  Cj. 

TWi'lIHHl^  1».  blutiger  Durchfall. 
^^^^I  f.  eine  Kimnarl. 
*^?fiim^  m-  Baut  RÄGAs.  18,62. 
* Jrhll'^H'^'iJ  ni.  eine  best.  Augenkrankheit. 
*(f^lM«^  n.  Myrrhe  Rägan.  6,116. 
•(^rhlHIII^I  ni.  eine  roth  blühende  Achyranthes 
RÄÜan.  4,94. 
r^TW  Adj.  ein  röthtiches  Aussehen  habend. 
{7t\\[>WP^  Ol-  von  Blut  herrührende  Ophthal- 
mie. 

<rtiliHMI<(  Adj.  Blut  und  Fleisch  essend. 
V.  Thoil. 


!•  ^Wri'-<s|^  D-  «'"  rothes  Gewand. 

2.  ^'SfJT^^T  1)  Adj.  tn  ein  rothes  Gewand  gehüllt 

91,20.  Nom.  abstr.  ^^  n.  —  2)  f.  5IT  N.  pr.  einer 

Göttin. 

^3TF'-5[7>^  n.  eine  rothe  Lotusblüthe. 

*^3TT^'TTsT  n.  dass.  RIÄan,  lO.ls... 

*(rtllM  m.   Mangifera  sylvatica   Rägan.  11,14. 
15,119. 

*^^lHTr?^  m.  und  *^^niSrR  m.  rother  Kugel- 

amaranth  Rägan.  10,132. 

^Wil^nT  Adj.  ;f.  mi  blutroth. 

^^  r 

*^rMl  ri  f.  eine  best.  Krankheil  des  Blutes  Ri- 

8AN.  20,22. 


(rtlls<^  ra.  BlutgeschwulsJ.  *  > 

r 

J^^\m^  II.  eine  best.  Augenkrankheit. 
l[Wri5IfI  n.  eine  Form  der  Hämorrhoiden^ 
*7?frTrr  und  ^r^lM"^    ra.   Üioscorea  purpurea 
Mal.  med.  313.  RÄ«a>.  7,71. 
*7^^^^  "'■  viscus  in  which  the  blood  is  eontäin- 
ed  or  secreted,  viz.  the  heart.  the  liver,  and  the 
spieen. 

73TT5n=ff  m.  roth  blühender  A(oka. 
^^IH^  Ol.  N.  pr.  eines  Asura  Ind.  St.  14. 
^Irti  f-  1)  *  tteiz,  Lieblichkeit.  —  2)  das  Hängen 
an  (Loc.j,  Zugethansein.  —  3)  =  TfR^  3)  a). 
^M^l  f.  s.  u.  ^3F^  3). 
^T^qq  m.  Rölhe. 
^lFt)Htl  Adj.  reizend,  lieblich. 
^^FlT  Adv.  mit  S(iT  roth  färben  Heuädki  2,a,89,1 . 
*73i7f  "1-  rothes  Zuckerrohr  Rägan.  14,86. 
*^^7^tji  m.  rother  Ricinus  Madakat.  10,94.  RÄ- 

CA.N.  8,57. 

*(rn"=llh  M-  Koloquinthengurke. 
(rtlllr«t1Ä  ™-  ""6  ''**'•  Augenkrankheit. 
T^fr^^  1)  *m.  Bombax  heptaphyllum  Mada- 
NAT.  46,81.  RIgan.  12,9.  —  2)  n.  die  BlUthe  der 
Nymphaea  rubra  Rägak.  10,184. 

*  rhlfJ^  Adj.  rothbauchig  Buätapb.  2,12. 

*^rt»r^Ci  u.  Röthel,  rubrica. 
1-^,  f^TH,  °rT  IJ^  Fut.  89,28)  1)  bewachen, 
Wache  halten,  bewahren,  beschützen,  hüten  (auch 
das  Vieh),  behüten,  in  Acht  nehmen,  schonen,  erhal- 
ten, erretten,  servare,  —oor[Xb\.),verwahren;  sorg- 
fältig achten  auf  {Kcc,  ganz  ausnahmsweise  Loc), 
beobachten  (ein  Gesetz  u.  s.  w.).  Das  Land  — ,  das 
Reich  beschützen,  so  v.  a.  regieren.  ^^TTTHI  AV. 
18,4,70  mit  passirer  Bed.  oder  fehlerhaft  für 
^?JHTin.  J^t{  bewacht  u.s.  w.  ^T?frR  Adv.  wohl 
verwahrt.  —  2)  in  Acht  nehmen,  so  t.  a.  nicht  an- 
tasten. —  3)  sich  hüten  vor,  verhüten;  mit  Acc.  — 


4)  Med.  sich  hüten,  so  t.  a.  sich  fürchten.  — .5)  Med. 
vielleicht  verstecken.  —  Caus.  T^TTTH  schützen, 

—  vor  (Abi.),  bewahren.  —  Desid.  T^RT^TTrl  zu 
beschützen  beabsichtigen  vor  (Abi.).  —  Intens.  T]- 
{'^IT  fleissig  hütend.  —  Mit  ^XU  bewachen,  be- 
hüten. T.  I.  f%  y^Tlrr  st.  >:ftTraTH-  —  Mit  3^ 
hütend  nachgehen;  behüten,  beschützen.  —  Mit  ^PJ 
bewachen,  behüten,  beschützen,  —  vor  (Abi.),  he- 
gen, pflegen,  bewahren,  beobachten  (Gesetze  u.  s. 
w.).  Ein  Heer  hüten,  so  y.  a.  befehligen.  —  Mit  H- 
ITPT  bewahren,  behüten,  beschützen.  —  Mit  ä^cT 
MBu.  8,43,43  fehlerhaft.  Unter  ^ij"  ist  äEl^^: 
St.  5M((rftI:  vermuthet  worden,  ed.  Vardh.  liest 
^TrlrlTlTi:  (!).  —  Mit  STF  behüten,  beschützen,  be- 
wahren, bewachen,  —  vor  (Abi.).  —  Mit  3^  in 
*3T^tn.  —  Mit  *5TR  —  Mit  Cff^  1)  fceioacAen, 
bewahren,  beschützen,  hüten,  behüten,  in  Acht  neh- 
men, erhalten,  erretten,  servare,  —  vor  (Abi.), 
schonen,  vor  Berührung  bewahren,  aufbewahren, 
beobachten  (ein  Gesetz  u.  s.  w.),  bedacht  sein  auf. 
Eine  Stadt  u.  s.  w.  hüten,  so  t.  a.  beherrschen.  — 
2)  vermeiden;  Med.  mit  Gen.  Jmd  vermeiden,  ma- 
chen, dass  man  mit  Jmd  nicht  zusammenkommt. 

—  Mit  ^m^  beschützen.  —  Mit  ST  bewahren, 
schützen  »or  (Abi.),  erretten  von  (Abi.).  —  Mit  517?? 
1)  behüten,  beschützen,  treu  halten  (ein  Verspre- 
chen). —  2)  sich  abwehrend  verhalten  gegen,  fürch- 
ten. —  Mit  T°f  behüten,  beschützen,  bewahren.  — 
Mit  HT  bewachen,  bewahren,  beschützen,  hüten, 
behüten,  erhalten,  verschotien,  erretten,  tervare, 

—  vor  (Abi.),  sichern,  verwahren,  aufbewahren. 
2.°^5T  bewahrend,  hütend  in  *J||l!^. 

3.  J^  (nur  ^[^UR)  beschädigen,  verletzen  AV. 

7^  1)  Adj.  (f.  S)  bewachend,  beschützend,  hü- 
tend, erhaltend,  bewahrend,  beobachtend; at.  Wäch- 
ter, Hüter  SuPABM.  27,1.  Gewöhnlich  in  Comp,  mit 
dem  Object.  —  2)  f.  ^F  a)  Schutz,  Erhaltung, 
Bewahrung.  UauQg  in  Comp,  mit  dem  Wessen, 
ausnahmsweise  mil  dem  WoTor  oder  Wo.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5(1.  —  b)  Wache  (con- 
cret).  —  c)  was  zum  Schutze  dient,  eine  zum  Schutz 
einer  Person  vorgenommene  Handlung;  Amulel, 
mystische  Zeichen.  —  d)  *  Asche. 

r 

* 7^^551  ni.  Bein.  R^Tana's. 
75T'.^TTrI'n.de8gl.  Si;BHisHiiAR.1467.  BaATT.9,45. 
77T:^TI^  Adj.  vor  Rakshas  beschützend  Mat- 
SJAP.  23,19. 
J^^  1)  Nom.  ag.  (f.  ^Q(et)l)  Wächter,  Hüter. 

—  2)  f.  ^%sm  =  ^  2)  c). 

('i1=t)l'-ail  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmer^. 
20* 
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^^rni  1;  m.  Beichutier,  Btiter  (Visbnu).  —  2) 

r 

f.  m  das  ßeschütsen,  Buten.  —  3)  »f.  ^  o)  Zü- 
gel. —  b)  Fieus  heltropkyUa  RÄoix.  5,  56.  — 
4)  a.  fiTOI  a)  dat  Bewachen,  Schulzen,  Hüten 
(auch  des  Viehes),  Behüten,  Bewahren,  Pflegen, 
Schulz.  Das  Object  im  Gen.  oiler  im  Comp.  Tor- 
angetiend,  ausnahmsweise  auch  Im  Loc,  —  t)  eine 
prophylaklitehe  Ceremonie. 
•^dUIIlfcf;  m.  IlarnverhallHny. 

^(HIiHm  Adj.  1)  XM  beschützen,  zu  behüten,  ver- 
dienend beherrscht  tu  tcerden  (ein  Volk),  —  von 
(Inttr.  oder  (ieu.).  —  2J  :m  vermeiden,  wovor  man 
(lastr.)  sieh  zu  hüten  hat. 
*\<A^\\('h  m.  r.  I.  für  ^Hn^^- 

{iHtJH  und  °^  1)  m.  Büter,  Wächter.  —  2)  f. 
°TcfR»T  Bülerin,  Wächterin  PANitD. 

^^frpi  m.  fehlerhaft  für  ^tTTJ^^- 

pm^  f.  =  «yit^i^iMdiT.  Auch  j^  ^^. 

1.  ^^rq^Adj.  hütend  in  qfilf?f?I. 

2.  f^^TH  n.  1)  Beschädigung. —  2)  Beschädiger,  Bez. 
nächtlicher  Unholde,  welche  das  Opfer  stören  und 
den  Frommen  schädigen.  Wird  auch  mit  Nirrti 
oderNairrla  (VP.' 2,H2)  identiflcirl.  ^•jM^fFFT 
ein  Raksbas  von  einem  boshaften  Bönige.  —  3) 
*P1.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

3.7#q^n.  =  f;TH2). 

T^IFST  n.  Schadenfreude  oder  dämonische  IVa- 
lur. 

ii^HI  Adj.  anli-rakshasitch. 

T^nr^  Adj.  unhold,  rakshasisch. 
*X^iW{  "•  eine  Menge  von  Rakshas. 
l.^Cs.  ^2). 
2.*^  f.  =  ^T^,  Sn^TI  BuAViPH.  1,1 76  (Hdschr.). 

^I=t»(lji°t»  n.  ein  Amulel  in  Form  eines  Körb- 
chens. Nur  im  Prikrit  zu  belegen. 

^dl^l<C  "•  <*"*  Gemach  einer  Wöchnerin. 

(<rtliy*f7  1)  Adj.  mit  dem  Schutz  (des  Landes, 
des  Ortes)  betraut.  —  2)  m.  Polizeibeamter. 

(«rtllMMIrt  und  (iHmirl  m.  Polizeidireclor. 

^laiH^IMtfli  f.  ein  Bündel  von  Amuleten  Bba- 
TISUJOTT.  P.  122. 
*|<niHTl  m.  Belula  Bhojpatra  RUa».  9,116. 

^^JITHI^M  m.  Sicherheilsriegel  Raob.  16,8«. 

(i^lM^M  m.  Wächter,  Hüter. 
*(dH<;1=ti  m.  1)  a  doorkeeper  or  por«er.  —  2)  a 
guard  of  the  women's  apartmenls.  —  3)  a  cata- 
mitt.  —  4)  an  ac(or,  o  mime. 

(fllM^n?  m.  eine  zum  Schutt  (gegen  Unholde 
u.  s.  w.)  trennend«  Lampe. 


J^^Xa  n.  ein  zum  Schutt  (gegen  Unholde  u. 
s.  w.)  dienender  Schmuck. 

7^P-Mm=firl  ""•  Polizeibeamler. 

JirllH^'d  '1-  ''"«  -«"*  Schutz  (gegen  Unholde  u. 
s.  Vi.)  vorgenommene  Ceremonie. 

7^nTTnT  ■!)■  "''*  '■'">*  Schutz  (gegen  Unholde  u. 
s.  w.)  dienendes  Juwel.  sIJT?J^T°  »ou  einem  Für- 
sten, der  als  ein  solches  Juwel  die  Erde  hütet. 

(irUHcTI  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

(dW^l^fU  f.  ein  zum  Schutz  (gegen  Unholde 
u.  s.  w.)  dienendes  Wunderkraul. 

^<^l|^  u.  ein  zum  Schutz  (gegen  Unholde  a. s. 
w.)  dtenendei  Juwel. 

7^1 1  (  PI  W^^  m.  eiÄe  zum  Schutz  (gugen  Unholde 
u.  s.  w.)  dienende  Lampe,  die  mit  ihren  Edelstei- 
nen leuchtet. 

(tII^H  Adj.  de»  Schutzes  geniessend,  geschüttt 

durch  (Instr.). 
r 

(tIiH^H  m.  ein  (vor  Unholden  u. s.  w.)  schützen- 
des Senfkorn. 

1J^  Adj.  hütend,  schützend  in  !^T^^T?T)  ü^- 

%  und  "m^j^- 

^f^T=fi  ra.  Wächter,  Hüter.  ^^TT^  m.  dass. 

jyW{  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  m.  N.  pr.  Ter- 
schiedeoer  Manner.  ^m°  Heh.  Pab.  13,3.  —  3; 
f-  (IcIrJT  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^f?^  1)  Adj.  in  ^o  (.Nachtr.  S).  -  2)  f. 
°lrj=t)l  IN.  pr.  einer  Frau. 

(l^tiJ  Nom.  ag.  Hüter,  Beschützer,  —  cor 
(Abi.),  Wächter.  Das  Object  im  Gen.,  in  der  spä- 
teren Sprache  (unaccentirl)  auch  mit  Acc.  f. 
{?^^.  fRTrn  auch  als  Fut. 

^TqTrl^fT  Adj.  den  Begriff  Jl^\r]  enthaltend. 

^WncU  Adj.  1)  zu  hüten  (auch  Vieh),  zu 
schützen,  zu  bewachen,  zu  beicahren,  —  vor  (Abi.). 
—  2)  wovor  man  sich  hüten  muss  in  einer  Etymo- 
logie. 

(Rh  Adj.  Subst  1)  hütend,  beschützend,  Hü- 
ter, Beschulter,  Bewacher,  Wächter.  Häulig  in 
Comp,  mit  dem  -Wessen,  seltener  mit  dem  Wovor. 
Nom.  abstr.  °^1|T(?  n.  —  2)  «emteJdenrf ,  sich 
scheuend  vor  (im  Comp.  Torangehend). 
*^T5T=fri  m-  Leibwache. 

I^JJimMlsR  m.  eine  best.  Hölle. 

f^TlW  1)  Adj.  Raksbas  sitrucifcAtu^enc;  oder 
lödlend  YP.  3,15,30.  —  2)  ni.  u)  ein  solcher  Zau- 
berspruch. —  6)  *  Semecarpus  Anocardiitm.  —  c) 
*u>et»*er  Senf.  —  3)  *n.  a)  saurer  Reisschleim.  — 
b)  Asa  foetida.  —  ^^TTST  s.  u.  ^T^. 

^5nsR  ni.  PI.  das  Volk  derVnholde  Gobh.  1,4,1 1. 


*^5TTiFRT  I.  yucht. 

T^I^rlT  f.  PI-  die  6o«Ae«en  — ,  die  göttlichen 
Raksbas  Vasistua  23,3. 

^^"^slrll  Adj.  (f.  3^1)  die  Raksbas  zur  Gott- 
heil  habend,  den  Rakslias  geweiht  Maitr.  S.  1,4. 
12  (61,16).  Kau«.  4. 

^T^^?rT  Adj.  dass.  VAaisariiA  23,  i. 

^rfT^F-J^rfT  f-  die  an  der  Spitze  der  Raksha» 
stehende  Göttin. 

^5TPTT17  Adj.  «cre  die  R  a  k  s h a s  bellend,  wie  das 
Gebell  der  Raksbas  ktinyend. 
*('rtlH'St  ni.  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  »ein»  Wa«*- 

iommen. 

z 


TtTRsT  iu.  Gefährte  der  Raksbas. 
^?TT=n^  "'•  PI-  !>'•  pr.  eines  Volksslammes. 
pTlfsfidlfHUi)  f-  N.  pr.  einer  Göttin. 
5[TfIT^'in  f.  Rakshas-A'«ndegiNsn.Cu.l6,2,l9. 
*^%;^in  Adj.  =  ^^T^l).  *^SfT  Adj.  die»ej 
Wort  enthaltend. 

(trll'^rU  ».  das  Sehlagen  der  Raksbas. 
(^I^H  1 )  Adj.  (f.  J  ift)  d»e  R  a  k  s  h  a  s  schlagend. 

—  2)  in.  a]  ein  best.  Spruch.  jß[\^ltl  sPTTr?  Kao?. 
44.  —  6)  *  Bdellium  RÄ6an.  12,108.  —  c)  >".  pr. 
eines  Liedverfassers.  —  3)  *f.  °Wr  Acorus  cala- 
mus  RÄOAN.  6,52. 

^^m  va.  Bütung,  Bewachung,  Schutz.  T^Ul  öffT 
schützen  — ,  hüten  vor  (Abi.)  Bhatt.  7,66. 

i  V^  Adj.  1)  zu  hüten,  zu  schütten,  zu  bewah- 
ren, in  Acht  zu  nehmen,  —  «or  (Abi.  Apast.),  zu 
bewachen.  Superl.  °rm.  —  2)  vor  dem  oder  wovor 
man  sich  hüten  muss,  zu  vermeiden.  —  3)  fehler- 
haft für  ^^  Mrkiu.  58,t8. 

Vgl.  5n^TJT?T  Nachtr.  3. 

*T^  limm  m^\^).  -  Vgi.  ;[;:^. 

JTJZ  m.  ein  best.  Vogel  AV.  8,7,2  <. 
itlJMfT  Adj.  Compar.  leichter  an  Gewicht  TS. 
7,4,9,1. 

7^  I J  Adj.  (f.  ifej  I)  a)  rennend,  daldnschiessend. 

—  6)  leicht,  wandelbar.  —  2)  m.  a)  Aenner.  —  6) 
N.  pr.  a)  uiues  alten  Königs  und  Vorfahren  Rä- 
ma's.  Es  werden  auch  zwei  Raghu  unter  den 
Vorfahren  Rima's  angenommen.  PI.  die  Nach- 
kommen Raghu's.  —  ß)  eines  Sohnes  dos  (likja- 
muui.  —  y)  eines  Autors.  —  c)  *=  TO^m  2). 

*^SfSfiT^  m.  Bein.  K4lid4sa's. 
^^RfJ^tTIfTFl  m.  Bein.  Rtina's  Pkasanhab.  S,if». 
(t|s{  Adj.  vom  Benner  stammend. 
TTTOCqTJIT    f.   ein  Commentar   zum  Raghu- 


^RCfTinT  -  iJ^^ 
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v-aoica. 

iWIf^t'l^  ni.  Bein.  Räma's  Pbasaknab.  5,11. 

r?J7^  I)  m.  N.  pr.  eines  Gelehrleti.  Auch 
' 'JniTT^^PTp^iT  lind  ^>T^m.  -  2)  f.  ^ 
Titel  eines  -von  ihm  rerfassleu  Commeutars. 

JTJ^  Adj.  rasch  — ,  wie  ein  Benner  laufend. 

^^'l'S'T  m.  1)  Patron.  Kima's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Autors,  .iucli  ^^^fdrl,  "HO^f?  und  ^R^- 

(^•TRI  m.  1)  Bein.  Känia's.  —  2)  N.  pr.  ver- 
scUiedeuer  Männer.  Auch  '-'^TSR^Tff'l,  ^3=f?^T- 

^PTrai>l|I^[4  und  ^H?;T5Itllt. 

^g^n^I^i^fl  u.  und  °:^IMf^ItI  m.  Titel  von 
Werken  Bi;rnell,  T. 

^cHT<IFEl^(T  ui.  Titel  eines  Gedichtes. 

i^t^li^m n. ein  Werk RagbanAtba's Opp. Cat.  1 . 

7^T^'^7  »1.  Bein.  Räma't. 

ratlfR  nu.  1)  dass.  ViKKAMÄäiiAK.  18,57.  —  2)  N. 
\)T.  des  Vaters  dos  Lexicugrapben  Gatidbara. 

7^Tf??(^F^  n.  Titel  eines  Werkes. 

T^rTrTsT^fl  Adj.  raschen  Fluges  uuffahreiid. 

J^^'^^  Adj.  tcknell  fliegend. 

^^Vmj  in.  Bein.  Rima's. 

T^RTm  "1.  N.  pr.  eines  Autors  Rajbndr.  Not. 

1,141. 

TqqpO  Adj.  raschen  Eifers  voll  KV. 

T^W^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,142. 

^^»^tf  Adj.  rasch  dahineilend.  Vgl.  ^fJfT. 

lUm  Adv.  rasch,  leichthin. 

^Wim^  Adj.  rasch  fahrend. 

T^TTiT  m-  ^-  pr.  eines  Mannes. 

J^^iSl  m.  I)  Rag bu 's  Stamm.  —  2)  Titel  des 
bekannten  kunstepos. 

j £J=^ j   ni.  Bein.  Rdnia's. 

T^^rt  l'l  Adj.icAne//  dahineilend  (Wagen,  Ross). 

7?JTcI^It|t^ l^cf,  n.  Titel  eines  Schauspiels  Büu- 
LHB,  Kep.  No.  760. 

T^l^rJT  m.  1)  Bein.  Rjma's.  —  2)  N.  pr.  eines 
Auturs. 

J^^mjjp^  D.  Titel  eines  Stotra  Opi>.  Cat.  1. 

(^sfr^^lf^  n.  Titel  eines  Werkes  ebend. 
iS^  Adj.  eilig. 

^qETItt.  Gen.  ^sqfj:  Apast.  Cr.  13,7,  »6  statt 
J^^^:  XV.  3,7,1. 

ITTHr?  «>•  Patron.  Rima's  Buatt.  10,70. 
♦^SJP^i^  m.  schnelles  Vahineilen  Mauäbh.  8,33,6. 

Tgrqn^q  (ViKBAMÄÜKAB,  18,107),  ItiTiH  und 
l^S^  (BUab.  188,23)  m.  Heia.  Rima's. 


■^Ä   in.  [lungerleider,  Bettler  Hbm.  Pae.  1,275. 

KAMi'AKA    i9l. 

^^•^  m.  dass.  Buauataka  10.  Kampaka  493. 

J'^  in.  I)  eine  Art  Antilope  Rägan.  19,4  6.  Vi- 

o 

SAV.  26ö,2.  UauajaktIk.  2.  —  2)  *N.  pr.  einer  Oert- 
licbkeil. 

^3'RTT^'T  "!•  N.  pr.  eines  VidjAdbara. 

^  >'.  pr.  eines  Flusses.  Richtig  wohl  cf^. 

J^ ,  ^^^t{  'ich  hinundher  bewegen  Ind.  St. 
14,373.  DamajantU.  2.  TT^fl  s.  l)es. 

^^  I)  m.  a)  Farbe  Karaka  6,18.  Laut.  334,4. 
—  b)  nasale  Färbung  eines  Vocals.  —  c)  Theater, 
Schaubühne,  Schauplatz,  Arena.  —  d]  Theater,  so 
V.  ii.  die  Zuschauer.  —  e)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
207.  —  f)  *  Borhx.  —  g)  *  Catechu-Extrael  Räbas. 
8,31.  —  A)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *m.  n.  (die- 
ses besser  beglaubigt)  Zinn  R\GAN.,t3,21. 

7^^^  und  °Sfi  m.  Färber. 
*XW^^  n.  Caesalpina  Sappan  Rägan.  12,18. 
*^^T^  m.  Borax  Rübaü.  6,241. 
J'^-^Tsf  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
J^rl^  m.  Senfiispieler,  Gladiator  u.  s.  w. 
*^^5T  u.  Mennig. 

«^^5IT=Ri  m.  1)  Färber.  —  2)  Schauspieler. 
^^m  n.  vielleicht  das  Tanzen. 
T^c{Tn  m.  N.  pr.  eines  Schauspielers  Vbshaih. 
2b7,(/,15. 

^rTI?r  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  230. 
*T.^^  1)  m.  a)Borax  Rägan.  6,24  i.—  6)  Catechu- 
Lxtract  RÄGAX.  8,Sl.  —  2)   f.  äB[T  Alauri  Rägan. 
13,119. 

75^?^  (wohl  n.)  Tilel  eines  Schauspiels. 
*^^^m^  n.  eine  best.  iVdarJ  Rägan.  13,141. 
*7^5I  f.  .liaiin  RÄOAN.  13,119. 

T^^üIT  '.  die  Thür  — ,  der  Hingang  su  einem 
Theater,  —  zu  einer  Schaubuhne. 

J^Kl^  "■  der  Prolog  in  einem  Schauspiele. 
*J^^]H  m-  rother  Ocker  RVgan.  13,60. 

7^-?lSI  m.  N.  pr.  1)  rerscbiedener  Manner.  — 
2)  einer  Oertlichkeit. 

T?^ra^R^Fl  n.,  °^ra[qi^Ir3:!I  a.  und  '^J- 
ERtUjI  n.  Titel  yon  Werken  Burnkil,  T. 

^'Tisfi'fl  n.  das  Werk  Ranganätha's  Opp. 
Cat.  1. 

*l[|f'Tn7?R  oder  *°'llM=fl  n-  eine  best.  Erdart 
Mauanat.  13,148. 

^^Trfl^I  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
»^.^■t^-pjl  und  *;[^qEqt  f.  die  Indigopflanze  Rl- 
SAN.  4,84.  Hibiscus  rosa  sinensis  10,124. 


J^^^^t^^\  ra.  ein  bexl.  Tact  S.  S.  S.  208. 
♦^■^■Wlsl  n.  Silber. 

*  ^'TTr?  f-die  Vollmondsnacht  im  lUonalk ? t  i  n a. 
(■^I?^^  1)  m.  'S.  pr.  eines  Schauspielers  Ve- 
shabh.  238,3,15.  —  2)   n.   eine   Feierlichkeit   auf 
der  lidhne. 

\'^^^'sH  1".  N.  pr.  eines  Schauspielers  Dh.  V. 
4,9. 

^^iTOsT  Schauspielhaus,  Theater. 
^■TIjT  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  ^ 
die  indische  Laute. 

*J^'nWfiJ  n.  ««6t«  lUsAS.  13,1  4 C. 
*T¥'nrri"  f.  1)  lack  (^131)  RÄÖAN.  6,206.  —  2) 
Kupfjierin.  —  3)  =  '^f^. 
*^^inrpn  f.  Lack  (^TRTI). 

^^^I5T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines  Ge- 
lehrten. Auch  '^^t%fr,  ^^gfpr,  "^IsTTlrff- 

^l  und  ^^isnaft^K. 

^^T5TFfI=T  ■»>.  Titel  eines   Lobgedichts  Opp. 
Cat.  1. 


^"5X^5!*^^  "■  ''^•'*'  ^'''**  Werkes  über  Metrik 

ebend. 

r 

ir^^I^RsT  niid  ^'{sINIM  ro.  N.  pr.  eines  Au- 
tors. °'TsrnT  n.  Titel  seines  Werkes  ebend. 
*T^5IrFT  <"•  die  Sennapflanze  Räsan.  3,123. 
*7^5IITH'TT  f.  Nyctanthes  arbor  tristis. 

^-^■dM  m.  ein  beU.  Tact  S.  S.  S.  230. 

T^^rTl  f.  N.  pr.  einer  Frau. 

(-^■'=1lcn=hl  und  °c<jj|l  f.  eine  best,  beim  Opfer 
gebrauchte  Pflanze. 

"C^^tH  n.  Farbestoff. 

T^^XL  ni.  ein  eingehegter  Schauplatz  für  Käm- 
pfe. Spiele,  Tänze. 

^^T;[1:^  f.  Bajadere. 

^-^Willtn"  in-  ein  Meister  in  der  Schauspiel- 
kunst. 
*^C[n5TT  f.  Schauspielhaus,  Tamsaal. 

J'^^nr  !»■  Bühnentvettstreil   Pbasanhab.  3,10. 

r^'l^-HT  n.  Schauplatz,  Arena.  • 

*^l^  f.  Alaun  RÄGAN.  13,119. 
*  J^-|slT^  m.  1)  Maler.  —  2)  Schauspieler. 

^^H^HJ  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 
*7^TrT  m-  wohlriechender  Oleander. 

(^T^T^m  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^I^TH^ni  n.  das  Betreten  der  Bühne,  die  Be- 
schäftigung eines  Schauspielers. 

T^cJcTITSR  und  °r?TT^'?  "1.  Schauspieler. 

TT^rfAdj.  JcAön  gefärbt,  so  y.i.schmuck,  hübsch 
Hehädui  1,344,8.  DahajantIk.  2. 

^T^^  1 )  Adj.  o)  hängend  — ,  Cenuss  findend  an 
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(im  Comp.  Torangehend).  —  6)  die  Bühne  betre- 
tend. —  2)  »f.  ^nft  o)  Aiparagm  racemot^e.  — 
6)  =^,c<M=|iI. 

i^-S|'4i    II.  N.  |>r.  einer  Stadt  (Seriiigapalam) 
Viii{abb.  XXXl. 
*}iWM  unJ  *  °^  n-  »«'"«  ^'■'  Zwiebel. 

\^\^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  Audi  ^^-Isil^E- 

^^■I^IH  ni-  ein  best.  Tuet  S.  S.  S.  208. 

r^ltj^ilH't  und  ^sftcJI  m.  Schauspieler. 

T^'  n^  "'""'  "■'""'"  B''*TT-  Diese  Wurzel 
kennt  K4lidi«i(96,32).  —  *Caus.  ^^g^TcT  *P'«' 
chen  oder  leuchten. 

(^■Hlg»  fehlnrhan  fiir  (^-ilSI  2). 

^^n.  ii/o. 

TSJT  f.  eine  best.  Krankheit  Kä«Ikh.  24. 

ra  verfertigen.  Nur  rTi|W<irI  Harit.  6373  mit 
der  T.  L  Slil^cqirl-  —  Caus.  ^rmlH  i)  verfertigen, 
bilden,  errichten,  bereiten,  zurechtmachen,  hervor- 
bringen, zu  Stande  bringen,  verfassen,  bewirken. 
i^rlH,  f^ltTT:  "'eA  5o/jen  machen.  JlWf  verfer- 
tigt u.  ».  w.,  —  aus  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend}, t^m  so  y.  a.  erfunden,  ausgedacht.  —  2) 
ffiocAen  zu,  mit  doppeltem  Acc.  BIlir.  230,17. 
ifrJH  gemacht  zu  (Noniin.).  —  3)  anbringen,  thun 
an  oder  «n  (Loc).  ^mrF  angebracht  u.  s.  w.,  omj- 
geslellt  auf  (im  Comp,  vorangehend  Megu.  III),  9s- 
Hchtet  auf  (Loc).  —  4)  bewirken,  dass  Jmd  Et- 
was thut,  bringen  zu;  niit  doppeltem  Acc.  —  S) 
tummeln  (ein  Ross).  —  6)  (|t(rj  a)  «er»eAen  mt( 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  in  An- 
spruch genommen  von,  beschäftigt  mit  (im  Comp. 
Torangebend)  Balar.  231,1.  —  Mit  ^  Caus.  1) 
bereiten,  verfassen.  —  2)  sich  [sibi]  aufsetzen.  —  3) 
versehen  mit  (Instr.).  —  Mit  3^  Caus.  machen,  bil- 
den, herstellen,  hervorbringen,  zu  Stande  bringen, 
bewirken,  errichten  Käd.  75,2. 79,1 2.  °^T^Ir?  gebil- 
det, hervorgebracht  u.  s.w.  83,20.  122,2.3.  154,3. 
—  Mit  H^TO  Caus.,  °^TeIrT  hergestellt,  errichtet 
KÄD.  76,1.  —  Mit  JSf  Caus.  (ausnahmsweise  Med.) 
1)  verfertigen,  bilden,  errichten,  bereiten,  zurecht- 
machen, vollbringen,  hervorbringen,  verfassen,  er- 
finden, ersinnen.  T'^^l^rT  verfertigt  u.  s.  w.  —  2) 
anbringen,  thun  an  oder  in  (Loc).  t^Tli^rl  ange- 
bracht u.  «.  w.  —  3)  Tcl(|t|rl  versehen  mit  (Instr.). 
J^  1)  n.  das  Ordnen,  Anordnen,  Einrichten, 
Vorbereiten;  Verfassen.  —  2)  t.  ^  a)  Ordnung, 
Anordnung,   Einrichtung,   Vorbereitung,   Betrei- 
bung, Bewerkstelligung.  —  b)  das  Anbririgen,  Da- 
ranthun.  Anlegen  (eines  Gewandes).  —  c]  das  Aus- 
findigmachen, Ersinnen.  —  d)  Stil,  Art  der  Dar- 


stellung durch  Worte.  —  e)  Erzeugniss,  Werk, 
Thal,  Gebilde,  literarische  Composition.  —  f)  die 
Ordnung  u.  s.  w.  personiticirl  als  Gattin  Tva- 
sbtar's. 

^TlitlHif  Non>-  »8-  Verfasser. 

■^^  1)  Adj.  s.  u.  ;[^Caus.  -  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

rfrlfj^  n.  das  Verfasstsein. 

rflrrnft  Adj.  dessen  GedarUten  gerichtet  sind 
auf  {I.OC.)  Bbao.  P.  4,7,29. 

Tf^rTT^T  Adj.  früher  bereitet,  —  vollzogen  (Dar- 
bringung)  Qäk.  96,  T.  I. 

^NHcü  Hariv.  8234  fehlerhaft  für  ^%r!5n- 

rftfJTSI  Adj.  der  sein  Ziel  erreicht  hat  Katbäs. 
67,1 1 2. 

J^,  X^  1)  PTT?T,  °H  a)  'ich  färben,  sich  rö- 
then,  Toth  sein.  —  b)  in  Aufregung  gerathen,  aus 
seiner  Gemüthsruhe  kommen,  sich  hinreissen  las- 
sen, entzückt  sein  uon,  seine  Freude  haben  an 
(Instr.),  froh  werden,  —  sein.  Gewöhnliob  mit  Loc. 
Gefallen  finden  an,  sich  hingezogen  fühlen  zu,  sich 
verlieben  in.  JWf  fehlerhaft  für  ptg.—  2)  *^- 
srirT,  * °a  (^)-  -  3)  *fsrm  {J^fH+HM).  -  T^ 
s.  bes.  —  Caus.  1)  JWJX^  (nur  AV.  1,23,1)  und 
^ytllH;  Pass.^iqrl-  a)  färben,  röthen.  JTStf  ge- 
färbt, geröthet.  W\°  gleich  gefärbt.  —  6)  erhellen, 
erleuchten.  ^T%rT  erhellt,  erleuchtet.  —  c)  zur 
Freude  stimmen,  erfreuen,  beglücken,  entzücken, 
zufriedenstellen.  ^T^fl  erfreut,  beglückt,  zufrie- 
den gestellt.  —  2)  *^WrI  und  ♦{^MH  (^^f?T- 

^m^).  -  3)  *JWf^  ipTH^=  JWm  ipTH^  — 
Mit  W^,  °^sHfd.  °^  (°fa[TrT  u-  s-  w.  fehlerhaft 
für  °JWIH  "•  *•  w.)  1)  sieh  entsprechend  färben, 

—  ro'(Aen.  —  2)  sich  hinreissen  lassen,  entzückt 
sein.  Gefallen  finden;  mit  Instr.  —  3)  sich  hinge- 
zogen fühlen  zu  Jmd,  Jmd  treu  anhängen,  Jmd  lie- 
ben; mit  Acc.  oder  Loc.  der  Person.  —  4)  SIH^ft» 
a)  geßrbt,  geröthet.  —  6)  geliebt.  —  c)  treu  anhän- 
gend, zugethan,  ergeben,  liebend;  Jmd  zugethan, 
hängend  an,  verliebt  in  (die  Person  im  Acc,  Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend);  Gefallen  findend  an 
Etwas,  einer  Sache  hingegeben,  unter  dem  Ein- 
fluss  von  Etwas  stehend  (die  Sache  im  Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  d]  daran  hängend,  — 
befestigt.  -  Caus.  äEf^T^^'  *Ji(?U  ""<*  ^- 
^[iq' Absol.,  ^^^(I-Sin  Partie.  1)  entsprechend  fär- 
ben, —  röthen.  —  2)  verklären,  heben,  steigern. 

—  3j  für  sich  gewinnen,  an  sich  ziehen,  — fesseln. 

—  Mit  W^,  °J^JH  1)  'ich  entfärben.  Wf^Wi  ent- 
färbt, bleich.  —  2)  abwendig  werden.  WT^W!  abge- 


neigt. —  Caus.  ttH*-älMln  sich  abgeneigt  machen, 
Jmdes  Liebe  verscherzen;  mit  Acc.  der  Persop.  — 
Mit  ä^TT)  °isMf1  1)  entzückt  sein,  grosse  Freude 
haben  an  (Instr.).  —  2)  STTH^Fh  a)  ergeben,  zuge- 
than, hängend  an  (im  Comp,  vorangebend).  —  6) 
entzückend,  reizend.  —  Caus.  t)IHV  I^FI  gefärbt. 

—  Mit  fpTPT,  ^^sTfl  roth  erscheinen,  funkeln.  — 
Mit  33"  Intens.  (°^H^s||lrl)  in  Aufregung  gera- 
then. —  Mit  3^  1)  verfinsternd  über  Etwas  {kcc.) 
sich  legen.  Nur  Absol.  °J^.  —  2)  '3^l^  a)  ge- 
färbt, geröthet.  —  b)  verfinstert  (Sonne  oder  Mond;. 

—  c)  stehend  unter  dem  Linfluss  von  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  ^  d)  *  niedergedrückt, 
niedergebeugt.  —  Caus.  3^¥iliH,  °;[%rT  Par- 
tie 1)  färben.  —  2)  afficiren,  Einfluss  üben  auf 
(Acc).  —  Mit  srirT  Caus.  °^i%rT  entsprechend 
gefärbt,  —  geröthet.  —  Mit  lif,  o(sI|Jh,  ^3  1; 
sich  entfärben,  seine  ursprüngliche  Farbe  verlie- 
ren. —  2)  gleichgillig  werden,  das  Interesse  für 
Personen  oder  Sachen  verlieren,  erkalten;  mit  Ab!, 
oder  Loc.  —  3)  jq^rh  ")  entfärbt.  —  6)  gleichgil- 
lig geworden,  so  ▼.  a.  kein  Interesse  mehr  für  Per- 
sonen oder  Sachen  habend,  erkaltet,  abhold;  die 
Ergänzung  im  Abi.,  Loc,  im  Acc.  mit  SHH  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  c)  gleichgiliig  gewor- 
den, so  V.  a.  kein  Interesse  mehr  erregend,  für  den 
man  erkaltet  ist.  —  Caus.  TSf^^TTTFI  i)  färben,  so 
V.  a.  /leckig  machen.  —  2)  TW^T^rT  gleichgillig 
gestimmt,  erkaltet.  —  Mit  fPT,  HTs^rT  1)  sich  fär- 
ben, sich  röthen.  —  2)  H^^  ")  geröthet.  —  6)  Liebe 
empfindend  in  3Ef^  Nachtr.  3.  —  c)  entzückend, 
reizend  (Gesang,  H^Ftltl^H  Adv.),  AinreiMend 
(im  Gesänge).  —  Caus.  ^^Cffr?  i)  färben,  röthen. 
fJTT^fT  gefärbt,  geröthet.  —  2)  erfreuen,  beglücken. 

—  Mit  i^^TOff ,  53*1  Hi  rtl  ergeben,  zugethan;  mit 

o     "^       o     ^ 

Acc.  —  Mit  SfpTfnr,  °5^PTH^?F7  hängetul  an,  er- 
geben. 

^  m.  1)  Staub.  In  m^^sTFR  kann  eine  un- 
regelmässige  Contraction  (mil|s|,iHH)  angenom- 
men werden.  —  2)  Blüthenstaub.  —  3)  * Men- 
ttrualblut;  auch  n.  —  4)  *  Leidenschaft.  —  5)  N. 
pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  b) 
eines  Sohnes  des  Viraga. 

isl3älHI  Adj.  f.  die  ihre  schmutzige  Wäsche 
(nach  der  Menstruation)  abgelegt  hat. 

Ts(;cjnn  ni-  Staubkorn;  PI.  Staub  Ragb.  1,85. 

Tsl;tf3r  m.  ein  Soh)i  der  Leidenschaft,  —  der 
Lust,  so  V.  a.  ein  sonst  ganz  unbekannter  Mensch. 

TsT°ll  1)  m.  a)  Wäscher  (der  sich  auch  mit  dem 
Färben  von  Kleidern  beschäftigt).  Im  System  eine 


^^  -  jmv^ 
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best,  verachtete   Mitchlingskaste.  —  5)  *=  i^c^ 

o 

oder  ä^UTöü.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten.  Fehlerhaft 

o 

für  ^TW^.  —  2)  f.  ^fl^  Wäscherin.  —  3)  f.  ;[- 
sJöfH'  a)  dass.  oder  die  Frau  eines  Wäschers.  —  6) 
Bez.  eines  Frauenzimmers  am  dritten  Tage  der 
Menses  Buavapk.  1,19. 

7sIöFifI77^r?t  f.  N.  pr.  einer  Dichterin  Saduetik. 

Tsf^  1)  Adj.  o)  weisslich,  silberfarbig.  Y^JXIU 
D.  weissliohes  Gold,  so  v.  a.  Silber.  —  b)  silbern. 

—  2)  n.  a)  Silber  RIgan.  13,1*.  —  fc)  *  Gold.  — 
c)  *  Perlenschmuck.  —  d)  *  Elfenbein.  —  e)  *Blut. 

—  f)  *  Sternbild.  —  g)  *N.  pr.  a)  eines  Berges.  — 
ß)  eines  Sees. 

^rl^S  N.  pr.  einer  Kuppe  im  Gebirge  M  a  1  a j  a. 

islciJ^  in.  N.  pr.  eine»  Sohnes  Vagradam- 
shtra's,  eines  Fürsten  der  Yidjidhara. 
*TsJ'rl<iJTfT  •"•  Bein.  Hanumant's. 

^sTrT'TPT  m.  N.  pr.  eines  mythologischen  We- 
sens. 

TsTcl'rrPf  1)  Adj.  einen  weissliehen  Nabel  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Abkömmlings  des 
Kubera. 

^dd'^'Mi^H  «"•  Titel  eines  Werkes  Bdbnell,  T. 

r 

iTsTrFT^rf  m.  1)  ein  Berg  von  Silber,  insbes.  ein 
künstlicher  als  Geschenk  für  Brahmanen.  —  2) 
N.  pr.  eines  Berges. 

^sTtTTTST  n.  Silbergefäss. 
*7sIrl5rF2I  m.  Bein,  des  Berges  KaiMsa. 

^sTrWT5R  n-  Silbergefäss. 

J^r[^^  Adj.  (f.  l)  silbern. 

^sl(i<mt(>  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen. 

pltTl^^  (Spr.  7754)  und  ^sTFIlf^  m.  Silberberg, 
Bein,  des  KailAsa. 

fsR  1)  Adj.  (f.  Js(^)  färbend  AV.  1,23,1  = 
TB«.  2,4,4,1.  —  2)  m.  a)  Strahl.  —  b)  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  *n.  Safßor.  —  ^sHT  s.  bes. 

J^^■3(i  m.  N.  pr.  =  IW\  2)  6). 

^sTH  (metrisch)  f.  =  \%R\  Nacht. 

TsTR^  m.  der  Mond  322,25. 

*si('1'"^i  m-  1)  Nachtwandler,  ein  Räkshasa. 

—  2)  Nachtwächter  Viddh.  82,1. 
TsTPT'T^Sn'  f.  eine  best.  Form  der  Upamä. 
(siMM'^U  Adj.  sich  für  Nacht  haltend  (Tag) 

BUATT. 

^Fl^fft  f.  die  Nacht  als  RÄkshasIffedacAJ 
132,6. 

^IRT  f.  1)  Nacht,  —  2)  Curcuma  longa.  Du.  und 
°^  n.  Curcuma  longa  und  aromatica.  —  3)  *die 
Indigopflanze.  —  4)  *  Weintraube.  —  5)  *  Lack 
T.  Theil. 


(c^li^D-  —  6)  Bein,  der  DurgA.  —  7)  eine  best. 
Personification  M*s.  Gruj.  2,13.  —  8)  eine  best. 
MürkbanAS.S.  S.  31.  —  9)N.pr.a)einer  Apsa- 
ras  BÄLAR.  89,7.  —  6)  eines  Flusses. 

^sI'H^iT  m.  der  Mond. 

l'S{^^l^^  m.  schlechte  t.  1.  für  ^sT^^^M. 
♦^sTrbFU  m.  f.  (51)  Polianthes  tuberosa  Mat. 
med.  313. 

^'Tt^'T^ll^  m.  schlechte  v.  1.  für  ^stRi^^^nST- 

^slll'c)(  1)  Adj.  in  der  Nacht  wandelnd  (Mond). 

—  2)  m.  a]  Nachtwandler.  —  6)  ein  Rikshasa 
KÄD.  23,9.  —  c)  *  Nachtwächter.  —  d)  *Dieb. 

^sI^TlpnST  m.  der  Mond. 
♦^sTHIsIctT  n.  Thau,  Reif. 
J^^lk  m.  der  Mond. 
^sT-TTR^  n.  Abend. 
J^^tr^l  Adj.  MBh.  4,2088  fehlerhaft  für  q^^!?. 

^'ft^ni  und  ;[fpft5I  (VlKRAMiNKAK.  11,63)  m. 

der  Mond. 

*7sI'fl'$IHI  f.  Nyctanthet  arbor  tristis  Mat. 
med.  189. 

;[sJFr^^  f.  Färberin. 

;[sT:5I!T  1)  Adj.  (f.  gi)  silbern  Maitr.  S.  1,2,7 

(17,4).  —  2)  f.  m  Bez.  der  Worte  ^\  ^  "JH  ^:W 

rpf:  (VS.  S,8)  Ind.  St.  10,364. 
ff*. 

Tsf:sitl^  f.  richtige  Beschaffenheit  der  Menses. 

TsRT  1)  n.  a)  Dunstkreis,  Luftkreis,  insofern 
darin  Nebel,  Wolken  u.  s.  w.  sich  bewegen;  PI.  die 
Lüfte.  Im  Besondern  a)  eines  der  Weltgebiete.  — 
ß)  irdischer  und  himmlischer  Dunstkreis.  —  y) 
drei  und  sechs  Dunstkreise.  —  S)  Du.  die  untere 
und  die  obere  Region  (über  der  Erde).  —  e)  die 
obere  und  untere  Grenze  des  Dunstkreises.  —  6) 
Dunst,  Nebel;  Düsterkeit,  Dunkel.  —  c)  Staub;  ün- 
reinigkeit,  kleine  Partikeln  irgend  eines  Stoffes; 
Staubkörnchen. —  d)  Blüthenstaub.  —  e)  dcu  Stau- 
bige, d.  i.  das  aufgerissene  und  bebaute  Land,  Feld. 

—  f)  die  menses.  —  g)  Leidenschaft;  in  der  Philo- 
sophie die  mittlere  der  drei  Qualitäten,  die  den 
Geist  verdüsternde  Leidenschaftlichkeit.  —  h)  *Zinn, 

—  t)  ''eine  best.  Pflanze,  =  ^^Z  Raoan.  S,8.  Bha- 
YAPR.  3,101.  —  *)*  =  sqT%CT,  3^Th  ^I^,  51^ 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasishtha. 

TsTH  1)  Adj.  a)  trübe,  dunkel.  —  6)  im  Trüben 

r 
lebend.  —  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  S)  die 

menses  Grbjas.  (ed.  Bloomfibld)  2,1 8. 

*^sTRH  m.  1)  Wolke.  —  2)  Geist,  Herz. 

■pj^^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  511)  =  JWi 
in  ^\°  und  f^^. 


i[5I7rlHt=ti  Adj.  von  den  Qualitäten  ^sTH  und 


Fl^Ifr  beherrscht. 


lW^c\W{^  Adj.  die  Natur  der  Qualitäten 
TsTfl  und  fflTH  habend. 

l^sTFf^IJ"  Adj.  durch  den  Dunstkreis  kommend, 
die  Lüfte  durcheilend. 

^sIFfll^  m.  (*n.)  das  Kind  der  Leidenschaft- 
lichkeit, d.  i.  die  Habsucht. 
*^F'7,  "FTIH  zu  Staub  werden,  zerstieben. 

^slfiT  Adj.  dunstig  oder  staubig. 

^5TF=T^  1)  Adj.  (f.  m]  a)  bestäubt,  mit  Staub 
erfüllt,  staubig  Apast.  —  6)  f.  die  menses  habend; 
Subst.  eine  Frau  während  der  menses.  Auch  so 
T.  a.  mannbar,  ein  mannbares  Mädchen.  —  c)  von 
der  Qualität  Js{U  erfüllt,  voller  Leidenschaft.  — 
d)  als  Erklärung  von  J\WS  so  v.  a.  3^^i=l?r.  — 
2)  *m.  Büffel. 

^Srir^'T  Adj.  «oHer  Blüthenstaub  und  zugleich 
von  der  Qualität  JsfR  erfüllt. 

\WM'^\m'\\  f.  ein  schon  mensiruirendes,  aber 
noch  im  Hause  des  Taters  lebendes  Mädchen  Man. 
Grhj.  1,2. 

^:P75T  Adj.  den  Staub  — ,  die  Erde  berührend. 

^5nT  1)  Adj.  =  l^:^q.  -  2)  f.  äETT  =  pT:- 

^^  2)  Apast.  Qr.  11,4,5. 

1. 1^1  sl  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  tqu  Indra  bezwun- 
genen Dämons  oder  Fürsten.  Nach  SÄJ.  N.  pr. 
eines  Mädchens  oder  so  v.  a.  Reich.  —  b)  eines 

A  *,  A  A 

Angirasa  Aasa.  Bb.  —  c)  eines  Sohnes  des  Ajus. 
—  2)  3>TT  ^sTT'  nach  SÄJ.  Himmel  und  Erde  oder 
Sonne  und  Mond. 
2. 7TsT  f.  Richtung,  Linie. 

^^^  Adj.  Superl.  (f.  3^1)  1)  der  geradeste.  — 
2)  der  redlichste  RV.  7,31,2.  —  Vgl.  Wk^. 
*T5n'  Adj.  mit  öfJT  in  Staub  verwandeln. 
*7sfhtPI  Adj.  Compar.  =  ^cfH. 

TsT  häufig  fehlerhaft  für  TssT. 

7^T^rT  Adj.  nach  Sii,  von  Kamelen  oder  Eseln 
getrieben. 

T'SfTfTTWni-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasishtha. 

^sl|JimiT<T  Adj.  die  Qualität  Ragas  habend. 
*^ÜWf^  Adj. 

7sn5I^  Adj.  mit  der  Qualität  ^sTH  verbunden 
Kto.  1,1. 

7sII?5I'I  n.  das  Erscheinen  der  ersten  mensii. 

J^l^VJm  Adj.  bei  dem  die  Qualität  ^sTH  vor- 
herrscht Varäb.  Bbu.  S.  69,8. 

*^5]|(s|ijf  oder  *^in=l5I  n.  Finsterniss. 

-V  ^ 

T'ITI'T^  m-  Staubwolke. 

♦TsffTfl  m.  Finsterniss. 

21 
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^sR  -  inr^m^ 


*^siRd  n.  s.  ^i^^. 

isllc^l   ni.  1)  der  Besen  bei  d»r»  Giina  Hm. 
Pi«.  8,76.  —  2)  •  WäMcher. 
*'i^n^J^  D.  =  1%]^  1)  Z*<:h-  Beilr.  88,3  t.  u. 

^ssIcM  n.  Seilzeuy. 

|kI  f.  1)  5rric*,  Seil.  Auch  ;[^;  am  Ende 
eines  Comp,  auch  Jk{  m.  ^sflT  ^-F^IT  Med. 
»o  V.  a.  jicA  erhängen.  In  Comp,  mit  dem  Stoffe, 
aos  dem  der  Strick  gemacht  ist,  ausnahmsweise 
auch  mit  dem  Wozu.  —  2)  in  der  Medicin  Seh- 
nen, die  von  der  TfirbelsäHle  ausgehen.  —  3) 
*  Haarflechte.  —  4)  eine  best.  Constellation.  —  8) 
*Caryeta  urens  RisiN.  9,95. 
Ts5Ri  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  W)  = 

*}kI=I)U5  ■»•  ^-  P'-  6'oes  Lehrers. 

TssfTT^  m.  1)  ein  best.  Baum.  —  2)  das  wilde 
Huhn  Visancs.  81,29. 
7^<tlci*  ™'  ''"*  wilde  Huhn. 
Tssrftfe^  •"•  eine  an  Stricken  hängende  Bank 

116,2. 

TSPTJT  f.  ein  un  Stricken  hängender  Korb  Kt- 
Tais.  64,107. 

^süN-yr  m.  das  Binden  mit  Strieken.  °5py^ 
^P^  Jmd  mit  einem  Strick  umbinden  Kitbäs.  18, 

300. 

♦jsstHi(  "!•  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^sslHM  Adj.  aus  Stricken  bestehend  Apast.  («. 
15,15,1. 

(«IM^  n.  ein  aus  Fäden  bestehender  Mecha- 
nismus (bei  einer  Gliederpuppe]  KtTnis.  43,2  5. 

(ssIciM  m.  IJängestrick  118,7. 
*iS5|!(||i!l   Adj.  so  eben  vom  Strick  kommend,  so 
eben  geschöpft  (Wasser). 

|sslH(^H  n.  Sg.  Strick  und  Fussfessel  C»t.  Br. 
14,3,1,22.  Vgl.  Comm.  zu  Ein.  (r.  26,2,10.  5,t. 

^ssfHs?  m.  Seiler. 

Tsslf?  Adj.  (f.  3^)  aus  Stricken  künstlich  zu- 
sammengefügt  KItj.  Qr.  15,7,1. 

p^  in  H(3^^4.  Vgl.  5n3m 
1.^,  ^^TH,  °n,  SRJqifl,  °a;  1)  «*cA  »trecien, 
ausgreifen  (im  Laufe).  —  2)  er*<re6en,  verlangen 
nach  (Acc).  —  3)  3R^HR  a)  herbeieilend.  —  6) 
«rttrebend. —  Hit  33PT  nacA  Etwas  greifen,  auf  Et- 
was xueilen;  mit  Acc.  —  MitiETT  Med.  er»fre6en,  Aer- 
6e<tct«n»cAen.  —  Mit  H  Med.  i)  «rrefcAen,  jeicin- 
"«n.  —  2)  enoiicAen,  unter  sich  bringen.  —  Mit 
^  A<njfre6en  zu  (Acc.)  RV.  3,43,6.  —  Mit  H^  Med. 
zusammen  streben,  sieh  vereinigen  auf  [Loc.]. 


;[^  1)  m.  in  *sld(i)-  —  2)  f.  ^T  eine  Art 
Trommel  S.  S.  S.  177. 

7^^  1)  Adj.  (f.  ^fy^*!)  a)  färbend.  —  b)  an- 
genehm erregend,  entzückend,  erfreuend.  —  2)  *m. 

das  rothe  Pulver  auf  den  Sapseln  der  Rottleria 

r 
tinctoria  RAa»x.  13,101.  —  3)  f.  ^  Färberin.  —  4) 

*n.  Zinnober  RiaAN.  13,58. 

^^^  1)  Adj.  (f.  ^  a]  färbend.  Nom.  abstr.  °'^ 

n.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  angenehm  erregend, 

entzückend,  erfreuend  Spr.  1598.  —  2)  *m.  Saccha- 

r 
rum  Munjia  RÄÖan.  8,86.  —  3)  f.  ^  a)  wohl  so  T.  a. 

freundliche  Begrüssung.  —  6)  *die  Indigopflanze. 

—  c)  *  Nyctanthes  arbor  tristis.  —  d)  *  Gelbwurz. — 
e)  *ein  best,  wohlriechender  Stoff.  —  f)  eine  best. 
g  r  u  t  i  S.  S.  S.  23.  —  4)  n.  a)  das  Färien.  —  6)  Farbe. 

—  c)  das  Nasaliren.  —  d)  das  Entzücken,  Erfreu- 
en, Beglücken,  Zufriedenstellen.  —  e)  *ro<Aer  San- 
del.  —  f)  *  Zinnober  Rägan.  13,57. 

♦T^H^m.  ein  best.  Baum,  =  c^ijyj  RIgan.9,19. 
*T^'iÄ'  ">•  e»'n  6e*i.  Baum. 


*(Sl'iÄH  ni.  Shorea  [Tatica)  robusta. 

^■S'ilM  Adj.  1)  gut  zu  stimmen,  zu  erfreuen, 
zufriedenzustellen.  —  2)  woran  man  seine  Freude 
hat. 

*(  1^*11  f- 1)  die  Indigopflanze.  —  2)  Rubia  Mun- 
jista.  —  3)  =  Wliil^I^^. 

^,  TCTfT  1)  heulen,  brüllen,  schreien,  krächzen, 
lau t  wehklagen  (Hb».  Pa r.  1 , l  $ 7 );  schallen, rauschen, 
rauschend—,  laut  verkünden.  —  2)  zujauchzen,  mit 
Acc.  Nur  ^TCrT  wozu  man  jauchzt. —  *Caus.|tnirt 
=  Simpl.  —  Intens.  ^JCtlH  (Partie,  f.  ^T^Erft) 
jcAreien,  iräcAzen  Ruoga-Pr.  79,2«.  —  Mit  SEff 
schreien,  krächzen  Käd.  236,23.  2,40,5.83,9.  —  Mit 
Tft  in  *°7TJ^  und  «o^lfsJT.  —  Intens.  o^I^- 
JTTfl  laut  schreien,  —  rufen. 

1U^  n.  Beifallsruf. 

^Stft  f.  der  44le  Tag  in  der  dunkelen  Hälfte 
des  MAgha. 

^?;^P7,  °ilf?  quaken  zu  Spr.  2808. 

JXtB  1)  Adj.  s.  u.  JZ-  —  2)  n.  Geschrei,  Geheul, 
Geknarre  u.  s.  w.  Kad.  251,20.  Habshak.  121,12. 

ra  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

*^,  jz^  mfpmm). 

JTS  f.  neben  JJf^  Käth.  Gbjo.  20.  47  nach  dem 
Schol.  =  ^fel-  In  andern  Texten  fehlt  ^TJ; 
Tgl.  Pas.  Grdj.  8,9,4.  Visusus.  86,9. 

^  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  m  einer 
Fürstin. 

^s.^_. 


^QT  1)  m.  a]  Behagen,  Ergötzen,  Lust,  Freudig- 
keit. —  b)  *Laut,  Ton.  —  c)*Gang.  —  d)  *=%TtlI. 
—  2)  m.  n.  (dieses  ausnahmsweise)  Kampf,  —  um 
(im  Comp.  Torangehend). 

1  m^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^m^IiJH  n.  Kampf. 

JW,m\^Ti,  °*-iJlrl  Kampf  wünschen,  kampf- 
lustig sein  (iQ.  19,65. 

^tII=Till^'l  Adj.  Kampf  verursachend. 

^m^fifT  Adj.  1)  Freude  machend.  —  2)  käm- 
pfend, Kämpfer. 

^mf^  f.,  jym-^  n.,  ^rn^ifni  f.  (prab.  3, 

15)  und  ;[tn^lft[l  f.  (t.  I.  ebend.)  Kampfstälte, 
Schlachtfeld. 

i  (llJllrji   Adj.  im  Kampfe  begriffen,  kämpfend. 

^msi'-clcti  m.  ein  Mannesname  Hau. 

XUIsHT  ni.  N.  pr.  eine»  Fürsten. 
r 
*7inFrT  n.  Kriegstrommel. 

71Ir=til7  m.  Geklingel,  Gerassel,  Gesumme  (der 

Bienen). 

TTH?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T'Hi  -i  M  m.  Kriegstrommel  Harit.  8056. 

r 

^m^J||  f.  Bein,  der  Ourgä  Harit.  9426. 

^iny:j"  f.  (R.  6,82,43)  und  °^  f.  (VerIs.  60) 
die  schwere  Bürde  des  Kampfes. 

T^liyr^  m.  N.  pr.  Terscbiedeoer  Männer  VP*. 
*7IimT^'T  m.  eine  Falkenart  Rigas.  19,8C. 

^mftrT  1)  Adj.  (f.  JETT)  den  Kampf  mögend, 
kampflustig  Harit.  9426.  —  2)  *m.  Falke  Räoan. 
19,86.  —  3)  *n.  die  wohlriechende  Wurzel  von 
Andropogon  muricatut. 

711^  •"•  N-  P""'  eines  Mannes. 

^trPT  f.  und  ^HPTFT  f.  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 
*JVmf[  m.  Elephant. 

^lITiH  n.  1)  der  Rachen  der  Sehlacht.  —  2) 
Vordertreffen  Varäd.  Jogaj.  4,12.  VenIs.  78.  98. 

*7IIWiy=tll  f.  eine  best.  P/Ion«  Räga.n.  4,185. 
r 
^rnT|tJ57  m.  die  Spitze  einer  Schlacht,   Vorder- 
treffen MBh.  5,192,21.  R.  3,23,18.6,33,7.55,1.68. 
Katuäs.  48,137. 

rnttj^l  m.  ein  als  Opfer  gedachter  Kampf  Ve- 
rIs.  15,7. 

*  i  m  1  Ä-  ra.  die  Gegend  zwischen  den  Fangzäh- 
nen eines  Elephanten. 

Ttnr^  ra.  Schlachtbühne,  —  platz,  Kampffeld. 

^7FTST  ra-  =  >Ti5itT5r,  mwm. 

♦rm^ni  l)  m.  Mücke.  —  2)  n.  SeAniucA«. 

7117111^  1)  m.  (Hem.  Par.  1,130)  f.  (SIT  Dajak. 
[1925]  2,128,21.  130,12)  (*n.)  5eAn(ueA(,  teAn- 
süchtige,  wehmüthige  Gedanken  um  einen  geliebten 


jwim^  -  ^TFi^FTin 
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Gegenstand  Hirsbak.  10,5.  2d,7.  141, 1 6.  Kad.  236, 
17.  —  2)  m.  der  Liebesgott  Dhürtan.  öO. 

Tin70TIfT,  °ftrF  Adj.  laut  rasselnd,  —  tönend 
KÄD.  13,16. 

TTITITf^  Adj.  kampflustig,  zu  kämpfen  begierig 
mit  (im  Comp,  vorangehend)  Bälar.  109,1  4. 112,5. 

7nicHTHI  f-  Sriegsglück,  Schlachtgöttin. 

ITS^^^  m.  vielleicht  fehlerhaft  für  ^11^- 

7in^'?J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TIIT^s^M  m-  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  2,1 0. 

^tFITäftr^  m.  desgl.  ebend.  4,1 1 1. 

TII^Tfr  Adj.  dessen  Handwerk  der  Kampf  ist, 

^"llRl^TT  f.  Kriegskunst. 

^niT5T^Ff  n.  die  Spitze  einer  Schlacht,  Vorder- 
treffen  gi«.  157.  183.  Spr.  3093. 

^tn^Tlf  m.  Kriegsheld. 
*jy!\W^v[  n-  Schlachtgetümmel. 


^HTHW    D-    <''£    "If    Opferhandlung   gedachte 
Schlacht. 
JW^i-eHH^(    N.  pr.  einer  Oertlichkeit  VP.* 

2,158. 

^HIFrTl^  desgl.  Nach  Hall,  VP.*  2,1 58  fehler- 
haft. 

THI^   Adj.    im   Kampfe  begriffen,    kämpfend 
MBB.  3,120,12. 

^HIFSTT'?  n.  Kampfstätte,  —  platz. 

J^'^^\\^'\  m.  eine  Statue  Qiva's   als   Berrn 
der  Schlachten. 

^niTTn  m.  die  als  Feuer  gedachte  Schlacht. 

JT^m  n.   Spitze  einer  Schlacht,  Vordertreffen 
KathJs.  47,78. 

^mi^  n.  ein  Werkzeug  der  Schlacht,  Schwert 
u.  s.  w.  Bhatt. 

^mi^f  tn  und  ^mi^^  n.  Kampfpflatz,  Schlacht- 
feld. 

^tllTTsF  m.  N.  pr.  eines  Sidhja. 

^HITTsT^  D.  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 

{ÜITtTW  n.  Schlachttrommel, 

^niir^r?!  m-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

(■lITrl^fT  Adj.  dem  Kampf  ein  Ende  machend 
(Vishnu). 
*^tnm^  m.  Bahn  Buavapr.  2,8. 

TülljniT  f.  N.  pr.  einer  Fürstin.  °^lf^Sl 
m.  Name  einer  von  ihr  errichteten  Statue. 
*^tnTc?i^'{lll  ra.  Beiher  Rägan.  19,87. 

^HIRH  f.  Schlachtfeld. 

^miU  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^ftffT  1)  Adj.  ».  n.  1.  pl.  — 2)  n.  Geklinge,  Ge- 
tane, Gesumme  (von  Bienen). 


TTnTrFT  Nom.  ag.  sich  ergötzend  an  (Loc). 
^m^li    Adj.   auf  dem   Schlachlfeldt  wandelnd 
(Vishnu). 

^niin  und  fnr^  m.  =  ^m^^iw^. 

*f5lF^t^(!)  m.  Bahn. 

i  mlf^J  1)  Adj.  rasend  im  Kampfe.  —  2)  m. 
N.  pr.  o)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. — 
6)  eines  Daitja. 

7tin^5I  ni.  Kampfplatz  R.  5,36,126. 

7n^  1}  *Adj.  verkrüppelt,  verstümmelt.  Rich- 
l'g  ^^^^  —  2)  m.  etwa  Verräther  an  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  f.  ^T  a)  als  verächtliche  Bez. 
eines  Weibes  etwa  so  v.  a.  Vettel.  —  6)  Wittwe. 
—  c)  *  Salvinia  eucullata.  —  d)  ein  best,  Metrum. 
*JTrS=f}  m.  ein  unfruchtbarer  Baum. 

7üiH'?  m-  N-  pr.  eines  Dichters  Sübuasoitab. 
2344. 

TTJilWFT'T  Adj.  nach  dem  48sten  Jahre  sein 
Weib  verlierend. 

^•^IJT)  X^^^  *'  ^^i-  ergötzlich,  erfreulich.  —  2) 
n.  a)  Ergötzlichkeit,  Freude.  —  6)  Kampf. 
2.(^lFr)  JTTSm  ÄV.  9,3,6  von  unbekannter  Bed. 

JljMI  slrT  Adj.  im  Kampfe  siegend. 

TljrfölI?I  Adj.  erfreulich  redend. 

J^,  JTl^Tk  1)  ergötzen  TS.  Vgl.  Ind.  St.  13, 

68.  —  2)  *:t^. 

7IJ^  Adj.  (f.  3^1)  1)  behaglieh,  erfreulich,  lieb- 
lich. —  2)  fröhlich,  lustig. 

Jim^,  nur  Intr.  PI.  ^UHIIH^;  nach  Säj.  =  JTJ- 
nfTiTlfHlSüfrlW:. 

7TRH5^  Adj.  lieblich  anzuschauen. 
^feif  Adj.  fröhlich.  Nur  jfjj^^  Nom.  Du.  f.; 
nach  SJj.  =  ^ffs^^,  ^^  oder  ^FT^  ^Tc^^T. 
JJl  1)  Adj.  ».  u.  1^.  —  2)  um  N.  pr.  der  Mut- 
ter des  Tagos.  —  3)  n.  a)  Liebeslust,  Liebesgenuts, 
coitus.  —  6)  *die  Schamtheile. 

(rl^ind  n».  Bund  Vasat.  76,2.  77,i. 

*^rlIT'^  nj.  Gatte, 

*{rlH"c  u.  Vulva  Gai,. 

*7ftlSIT  m.  Krähe, 

*^rIf1IMH  m.  Wollüstling. 

*^rIrTI5n  f.  Kupplerin, 

*Xt[mXT^  oder  »^fl^nfi^  m.  1)  Wollüstling. 
—  2)  Bund.  —  3)  der  Liegesgott,  —  4)  sonus, 
quem  mulier  in  coitu  edit. 

*l[fTHT%  11.  Bachstelze. 

*J^ä(^  m.  die  Stellung  beim  Beischlaf. 

*^f?f^=fr  n.  1)  Tag.  —  2)  ein  Bad  zum  Vergnü- 
gen. —  3)  eine  Gruppe  von  acht  glückbringenden 
Dingen. 


iffT^rT  Adj.  eine  Bildung  aus  der  Wurzel  ITf 
enthaltend, 

*'(HW^  und  *^rF!<tTW^  m.  Bund. 

*^rlT^t]J^  m.  Weiberverführer. 

*^f?T^^  ni.  Bund. 

*lHF!ft  {.  IVebel. 

*^fIT!Tf  m.  Bund. 

*Jv(\^°(^  (!)  n.  Du.  die  beiden  Vertiefungen  un- 
mittelbar über  den  Hüften, 

J%  f.  1)  Rast,  Buhe.  —  2)  Lust,  Behagen,  Ge- 
fallen, —  an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

(zu  Spr.  3613)  und  sf^^  Gefallen  finden.  —  3) 
Wollust,  Liebeslust,  Liebesgenuss,  coitus.  Perso- 
nificirt  als  eine  der  Gattinnen  des  Liebesgottes  134, 
21.  —  4)  *die  Schamtheile.  —  3)  elliptisch  für 
^FJ^T^  Lusthaus.  —  6)  die  sechste  Kali  des  Mon- 
des. —  7)  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zau- 
berspruch. —  8)  ein  best.  Metrum.  —  9)  mystische 
Bez.  des  Lautes  ^.  —  10)  N.  pr.  a)  einer  Apsa- 
ras.  —  6)  der  Gattin  Vibhu's  und  Matter  Prthu- 
s  h  e  n  a's. 

XWf^  1)  Adj.  (f.  |)  o)  Lust  —,  Freude  berei- 
tend. —  6)  der  Liebe  pflegend.  —  2)  *m.  ein  best. 
Samidhi.  —  3)  f.  ^1  N.  pr.  einer  Apsaras  Ka- 

RARD.  3,1  i. 

J%^  f.  eine  best,  groti  S.  S.  S.  23. 
^lf1=t)ltlrI=Ji^lJ|IHI  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
|iH=tlWMsTT  f.  Titel  eines  Werkes  Bornbll,  T. 
*7TfT=H^7  •!•  pudendum  muliebre. 
^fcFim  f.  Beischlaf. 

j  |^)|t^  n.  1)  Lusthaus.  —  2)  *pudendum  mu- 
liebre. 

* T^irT^niHH tl t-=l (    m.    N.    pr.    eines    Gan- 
dharva. 

TTfTsT'T^  Bn-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*7TrI5T^  m.  ein  best.  SaraAdhi. 
JT^'^  Adj.  liebestüchtig  lSO,n. 
7TrIFIt°h(  ">•  Einer,  der  den  Liebesgenuss  als 
unerkannter  IHeb  stiehlt,  Hariv.  9963.  9993. 
^TrlfH^  m.  et»  best.  Tacl  S.  S.  S.  212. 
7IH?  Adj.  (f.  äStl)  Lust  — ,  Behagen  verleihend 
Varäu.  Jogaj.  5,30. 
;[f7?|st  SÄv.  2,1 7  fehlerhaft  für  ^ftf|^. 
^TrT'TFF  ii-  quidam  coeundi  modus. 
^frrTIH  m-  <*er  Gatte  der  Rati,  der  Liebesgott 

Ind.  St.  14,381. 

^^ 
fTflTT^I  m.  quidam  coeundi  modus. 

^ r 

^IdMMtn  m.  eine  best,  Weltperiode  bei  den  Bud- 
dhisten, 
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fränr^T  —  prra^ 


XfHWT  1)  A<lj.  beim  coitus  erwünscht  Väsat. 
229,1.  —  2)  *ni.  der  GelieUe  der  Rali,  der  Lie- 
betgott.  —  3)  f.  51T  a)  eiu  Name  der  D  A  k  >  b  A j  a  n  I. 
—  b)  N.  pr.  einer  Saringani  Ind.  St.  IS. 

rTfPX=p}  n.  Lntthaus. 

^ThM^IT  f.  Titel  eine«  Werkes. 
*^W*I4I  f-  «'"«  Apsara». 

TTfPTtT  Adj.  1)  lustig,  froh,  seine  Lust  habend 
an  (Loc).  —  2)  verliebt  291,28.  —  3)  von  der  Rati 
begleitet  291,28. 

^j^t]j^^   n.  1)  Lust  —,   Liebesgemach.  —  2) 

* pudendum  muUebre. 

)ldM=f  ™-  1)  ««'rfam  coeundi  modus.  —  2)  N. 
pr.  eines  Dichters  SubuIsditar.  1709.  1749. 

if^it-im  m.  der  Geliebte  der  Rati,  der  Liebes- 
gott MÄi-ATta.  13,3  (15,18). 
l.TlHTH  ni'  Liebesgenuss  187,13. 
2.  7TH7H  Adj.  icie  Liebesgenuss  schmeckend. 

(H^'C^q  n-  Titel  eines  Werkes.  °^'^rtq^I  f. 

BCBNELL,  T. 

*}  IHH^d  in-  Beischlaf. 

^fHdid  1)  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  207.  — 
2)  f.^T  N-  pr.  einer  SuringanA  Ind.  St.  15,241. 

}  irlcHI?!  ™.  N.  pr.  eines  bösen  Dämons  [buddb.]. 

rffl^  m.  1)  *der  Geliebte  der  Rali,  der  Lie- 
besgott. —  2)  ein  der  Rali  gewährtes  Gnadenge- 
schenk. 

llrl^MI  Adj.  die  Liebeslust  befriedigend. 


TTH^bTT  f.  die  als  Liane  gedachte  Liebeslust. 

■JTHWT  m.  ein  Beld  im  Liebesgenuss,  ein  Mann 
von  ausserordentlicher  Potenz. 

|HHMUI  a>.  Beischlaf. 

(id^U^öUHsgi  f.  Titel  eines  Werkes. 
*TTrWW7t  f.  Trigonella  corniculata. 

)  H^^f=<  n.  Titel  eines  Werkes. 

(IrtH'c'^T  "•  *'"'  Gefährte  der  Rati,  der  Lie- 
besgott Dacak.  (1925)  2,130,9. 

♦  lrlH*^i  m.  quidam  coeundi  modus. 

{lrlH»i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^rJnJI  m.  der  Gatte  der  Rati,  der  Liebesgott 
Naisu.  6,31.  7,64. 

*^  f.  1)  der  Götterfluss.  —  2)  eine  wahre  Rede. 
-  Vgl.  ^^J. 

JJfhH^  m.  ein  Fest  des  Liebesgenusses. 
'^rllu'c  m.  f^er  indische  Kuckuck. 

(cM  1)  n.  (am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  m]  Gabe; 
Habe,  Besitz,  Gut.  —  b)  Kleinod,  Juwel,  Edelstein 
(RisAH.  13,1*5),  insbes.  Perle.  lirai^W  das  Ju- 
wel Gelehrsamkeit,  ^ft^pT  eine  7»er/e  von  Weib, 
Sra^wl  !"».!)  zwei  Jutoele  von  Pferden.  Nom. 


abstr.  ^Wr?T  f.  Bala».  293,21.  —  c)  Magnet.  — d) 
"Diamant  UJoas.  13,17*.  —  e)  *  Rubin  Räsan. 
13,147.  —  f)  verkürzt  für  ^cH«cl^H-  —  g)  nach 
Weber  Bez.  der  Zahl  44  in  Hdschrr.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes.  Auch  ^°- 

3"^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r^cfftJS  ™.  ^-  P^-  Terschiedener  Autoren  Büa- 
LEB,  Rep.  No.  166.  206.  537. 
*((N=h-<^?rl  ni.  Koralle. 
*((H=h(  »j.  Bein.  Kubera's. 

j  (5(ct)j  ij^ofi  m.  Titel  eines  Werkes  Büuleb, 
Rop.  No.  660. 

(54'?iiijiy  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

j  (^cfi^l  f.  ein  Frauenname. 

((Hl^/ll61  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 
nara  Karand.  3, 1. 

{ (?f "hl I  fj  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

i  (M<=f>i  N.  pr.  1)  m.  a)  *  eines  Berges.  —  6)  ei- 
nes  Bodhisattra.  —  2)  n.  einer  Insel. 

7W!*'JH'p|  n.  Titel  eines  buddb.  Sötra. 

^         =N     CS 

7W=fiR  m.  1)  N.  pr.  o)  eines  Buddha.  —  6)ei- 
nes  Bodbisattva.  —  2)  der  gemeinschaftliche 
Name  von  2000  künftigen  Buddha.  Auch  "TETm. 

((?l^f??fl  m.  Titel  einesSchauspiels  BtjRNELL,T. 
*7W^rrni  m.  em  best.  Samidhi. 

^■pl*l51  m-,  °^JT;[Tf?^  m.  (Opp.  Cal.  1),°^- 
f^fspEIT^  m.,  °m^  (BuRSELL,  T.)  und  °^T^- 
^PT  n.  Titel  von  Werken. 

^pr5T^i°fi?IH^'T  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

T.  1.  JWÖ^^°. 

7(rl'2(ll'1  f-  eine  Fundgrube  für  Edelsteine. 

r 

7WPI  ^}  Adj.  Edelsteine  — ,  Perlen  bergend, 
mit  ihnen  besetzt.  —  2)  m.  o)  *das  Meer.  —  6)  N. 
pr.  a)  eines  Bodbisattva. —  ß)eines  Scboliasten. 
—  3)  f.  m  die  Erde  Prasannar.  S3,  23.  Ind.  St. 
i  5,270. 

7WTIir7  m.  N.  pr.  eines  Berges  Eitel,  Chin.  B. 

7^TJIT77R  M.  ein  best,  meiicinisches  Präpa- 
rat Rasekdbak.  78.  Mal.  med.  92. 

^Wtltölrfhl  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

Tpjrl»^  ni.  N.  pr.  1)  eines  eine  /i'deisfeingrube 
hütenden  Gottes.  —  2)  eines  Bodisattva.  —  3) 
*eines  Sohnes  des  Bimbisira. 

^(H'cl'^Wrrf  m.  N.  pr.  eioes  Bhikshu. 

T^tIJ  m.  N.  pr.  1)  eines  Bodbisattva.  —  2) 
eines  mythischen  Fürsten. 

^(^■^iHM  (Coiij.)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^^^r^Mt^l  f.  Titel  eines  Werkes. 

^?Tf  IlTTIsnH  (Conj.)  n.  desgl. 

JWfl  m.  und  °^^ItsnR  n.  wohl  fehlerhaft 


für  °g^  und  °^IT°. 

C\  CS 


T^ItSW  1.  ei'n  5onnenicAiVm  eon  Edelsteinen. 

j;^^^^miä{{r  m.  V.  1.  für  f(gri^°. 

( CN t^-pJ Fn^rTTSl^TTH  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
^'^tSFTT  f.  Edelsteinschimmer  Mbgb.  35. 
i_  (Hf1c<'H  III-  ein  mit  Edelsteinen  verziertes  La- 
ger Da(ai>.  83,1. 

>PlHid=JlT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^  CS 

^?Trr^K>^?3?;rI^nT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^^pPT  n.  die  drei  Juwele.  Bei  den  Buddhisten 
r 
so  V.  a.  ^^,  ^iT  und  fl^  (Sukiiäv.  1,2),  bei  den 

-^  r 

Gaina  (Uem.  Par.  1,370)  so  v.  a.  H*-MJ<^UR,  W^- 

T^H  und  H'^^fripT- 

(■(H5<Msl'^HHI  (wohl  °s)t<HMI)  (■  Titel  eines 
Gaina- Werkes  Büblbr,  Rep.  No.  661. 

f^r3lTP7ft7TT  f.  Titel  eines  Vedänla-Werkes. 

V^MMI^UT^I^iJlT  f.  und  °^qTJ^q=I  n.  Titel 
von  Gaina-Werken  Büuler,  Rep.  No.  662.  fg. 

^(M^U-iTfWT^'I  Adj.  mit  einem  mit  Juwelen 
verzierten  Stabe  und  Sonnenschirm  versehen  He- 

MÄDRI  1,530,21. 

^(?4iirl  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

TWfiTII  m-  1)  ein  aus  Edelsteinen  bestehender 
Spiegel.  —  2)  Titel  eines  Commentars. 

((MilM  m.  eine  Lampe,  in  der  Edelsteine  die 
Stelle  des  Dochtes  vertreten, 

^p|{liM=l)I  f.  Titel  eines  Werkes. 

^(H^H  m.  wohl  Koralle. 

i<Hi\H^^  Adj.  wohl  aiJi  Korallen  bestehend. 

{  (Hdl^  "h-  N.  pr.  einer  Insel. 

J^ij  und  ^WUT  Adj.  1)  Gaben  — ,  Güter  ver- 
schaffend,  —  spendend.  Snperl.  {WEITfIT-  —  2) 
Güter  besitzend. 

T'^OT'  m.  N.  pr.  rerscbiedeoer  Manner  Bübler, 
Rep.  No.  117. 

^qi  Adj.  s.  u.  i^. 

-s 

TpiyH  m,  eine  durch  Juwelen  symbolisch  dar- 
gestellte Mutterkuh. 

•s3 

T"^IT<7  n.  das  Güterspenden. 
*T"^Usf  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

1  «m'')  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

i  ^HI'T  Adj.  dessen  Nabel  ein  Edelstein  ist  {V  i- 
shnu). 
*J(?HI'5=fi  m-  Rubin  Räoan.  13,146. 

T^prni  m.  1)  eine  Fundgrube  für  Edelsteine 
oder  Perlen,  Bez.  a)  des  Meeres.  —  6)  des  Meru, 
—  c)  V  i s  b  II  u's.  —  2)  *  Bachstelze;  richtig  ;fHHfU. 

T'^TJ^cff  n.  die  fünf  Juwele,  d.  i.  Gold,  Silber, 

r 

Perlen,  eine  Art  Diamant  (7Tli|c)rt)  und  Korallen 
Hehädri  2,a,47,5.  6. 


Twqfl^i  -  jiw^ 
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|'(MM(raf  f-  Titel  eines  Werkes  Bua^ELL,  T. 

i  (NM^rF  ni-  c"  ^cff)  d«'"  Edelsteine  birgt,  ins- 
bes.  Bez.  des  Mera. 

^W^TUI  ni.  N.  pr.  1)  eines  Bodhisattva  KÄ- 
BiND.  1,13.  17,1.  fgg.  —  2)  eines  Grammatikers. 

TW^T^T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St.  14, 
39«.  (g. 

7WTr5T  f-  N.  pr.  einer  Gandharra-Jungfrau 

KÄBIND.  5,1  i. 

|(?fq^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  •14,122. 

T(T(t^t,fi(ii|  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

^■^JT^t'?  m.  =  ^^^T-  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  °^. 

r^5PT  1)  m.  N.  pr.  a)  PI.  einer  Klasse  von  Göt- 
tern (buddh.).  —  6)  eines  Fürsten.  —  2)  f.  ^T  a) 
die  Erde.  —  6)  *eine  best.  Holle  bei  den  Gaina. 
—  c)  N.  pr.  a)  verschiedener  Frauen.  —  ß)  eines 
weiblichen  Schlangendämons.  —  y)  einer  Apsa- 
ras  BIlar.  89,7.  —  d)  Name  des  7ten  Lambaka 
im  KiTHÄs.,  so  benannt  nach  einer  Fürstin  glei- 
ches Namens. 

}  (HMIHI4  ™-  *•"  ""'  Juwelen  verzierter  Palast 

134,2  6. 

1"^^^;;^^  m.  Juwelier  Schol.  zu  Habsbak.  (Q  a  k  a 
1936)  402,9. 
*7^=fl^'  m.  Bein.  Vishnu's. 

7"3^5T  Adj.  1)  Gaben  austheilend.  —  2)  im  Be- 
sitz von  Kleinodien  seiend. 

rW^TIrl  m.  N.  pr.  eines  Dichters  SubhIshitab. 
2354. 

^■^^^f^  f.  N-  pr.  einer  VidjAdhart. 

1  (5)Hr?T  m-  ^'-  pr-  eines  Grammatikers  (Gasab.) 
und  einer  anderen  Person  (Eitel,  Chin.  B.]. 

r 

T'^TJ'CI  Adj.  (f.  5)  aus  Edelsteinen  gebildet,  da- 
raus bestehend,  damit  reichlich  versehen. 

i  pji^'l^ll  f.  1)  ein  Halsband  aus  Juwelen,  Per- 
lenschmuck i9i,is.  3i3,2G.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m  317,29.  —  2)  vollständiger  und  abge- 
kürzter Titel  verschiedener  Werke.  —  3)  N.  pr. 
einer  Gandbarva-Jungrrau  EARA^p.  4,19. 

TWTI^T^rn  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  RAdhd. 

TWmH^T  f.  in  Sfi5r°. 

J  CMHFT^'T  Adj.  mit  einem  Halsband  aus  Ju- 
welen versehen. 

J^m^Wm?}^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sa- 

DDETIK.  4,218. 

T^rTSI  m.  desgl.  Subdäsditar.  1170. 
*T^J7?ri?;  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 
*TpT^JI  n.  Diamant. 
V.  Theil. 


*7WT^  f.  ein  best.  Saraädhi. 
*7^^^^^rl  ni-  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

(PtHi^FT^  n.  Titel  eines  J>uddh.  Sütra  Eitel, 
Cbin.  B. 

7W!Ti%  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^Wrrqffi'Sr  n.  N.  pr.  eine»  Tirtha. 

{cH(  Wrl  ni.  N.  pr.  eines  huddh.  Gelehrten. 
*^fIsT  m.  Rubin  Ragan.  13,14  6. 

{^^ITiT  f-  Perlenschnur. 

(!?((IT5I  m.  1)  ein  Haufen  Edelsteine,  Perlen- 
menge 110,14.  Ind.  St.  14,379.  —  2)  *das  Meer. 

fWflsII  f-  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^W^T^tn  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^'^IFT^S'^  m.  bei  den  Buddhisten  Bei.  Sva- 
jambhä's  in  seiner  sichtbaren  Form. 

7'pf°l?T  1)  Adj.  o)  von  Gaben  begleitet.  —  6)  reich 

an  Edelsteinen  oder  Perlen,  damit  verziert.  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  f.  ^W^IrlT  a)  *die 

Erde.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 
r 
^^^y^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^  CH'=<*^*T5I  m.  eine  von  Ratnavardhana  er- 
richtete Statue  fiva's. 
r 
7W^nT'T  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

7"^r^r^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Jaksha. 

r 
*7W^r^f=fi  n.  der  mythische  Wagen  Pushpaka. 

^         o 

^WT^TIT  m-  N.  pr.  einer  Well  (buddh.). 
* i  (H ^f^T  m.  =  (cjÄH  (in  einer  anderen  Bed.  als 
Koralle). 

^W5nW  "•  Titel  eines  Werkes. 

^(H  lytaUi  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Vogels, 
Gefährten  des  GaUju,  Balab.  171,10.  fgg. 
*^'<MTü|ts)(  ra.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

7WrinT^'7  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

7WSI'^7  ni'  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'(H!)imi  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

i  p)&)^|  f.  eine  best.  Begehung  Comm.zuMREEB. 
84,16. 

^WFf5^  m.  Titel  eines  Werkes. 

7^H^Trr  m.  eine  Menge  von  Juwelen. 

.  r 

i  tHHMlrlH'7  Adj.  (f.  T)  aus  einer  Menge  von  Ju- 
welen gebildet,  —  bestehend. 
*^WfIIR^  (°HR^^?)  m.  ein  best.  SamAdbi. 
T^^^  m.  N.  pr.  1)  eines  DbjAnibuddha. 

—  2)  eines  Buddha.  —  3)  eines  Bodhisattva. 

—  4)  einer  Oertlichkeit. 
^■^HUTif  m-  Titel  eines  Werkes. 

i  C^HII  in-  Bein,  des  Berges  Meru  Anabohar. 
43.  BuAM.  V.4,38.  Ind.  St.  15,420. 
7<?rW^^  m.  desgl.  Ind.  St.  15,420. 
r^rn^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten  M. 


Müller,  Ren.  312. 

^Wfl  l)Adj.  Edelsteine  erzeugend.  —  2)*f.  <Me 
Erde. 

^"^rrfr?  f.  die  Erde. 

^WH-T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Kaupaea  37. 

^F^FT'PT^  n.  N.  pr.  einer  S(ad«  Kampaka  37. 68. 


*  (N  t-^TPT'T  m.  Name  einer  von  einem  Ratna 
errichteten  Statue. 

^W^T^R  n.  eine  best.  Opferhandlung  im  RÄ- 
gasüja,  welche  Personen  betrifft,  die  alt  kostbare 
Besitzthümer  eines  Fürsten  gelten.  Vgl.  7TW^  2). 

^WI^^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  eine  Fundgrube 
für  Juwelen.  Nom.  abstr.  °'^  n.  Ind.  St.  15,331. 

—  2)  das  Meer.  —  3)  Titel  verschiedener  Werke. 

—  4)  N.  pr.  a)  eines  B  u  d  d  b  a ,  eines  Dichters  und 
verschiedener  anderer  Personen.  —  6)  eines  my- 
thischen Rosses.  —  (!)  einer  Stadt;  vielleicht  n. 

(pfl^tl^H^Ui  m-  Titel  eines  Wörterbuchs. 
Cril^^iTI^^rT  f.  die  Erde  (die  Meerumgürtet») 
Da{ae.  3,14. 

^'^I=tl(ll*^rl  Adj.  einer  Fundgrube  von  Juwelen 

—  oder  dem  Meere  gleichend  Hbuädri  1,4,9. 
*^WT^  m.  N.  pr.  des  Wagens  von  Vishnu. 
*T^'^  m.  Koralle  Rägan.  13,159. 

^I^fh?^  und  (cm4-Hl*1^  n.  ein  Finger- 
ring mit  Edelsteinen. 

((Ml^^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^  pi  1 1  *,  ra.  N.  pr.  eines  mythischen  Berges. 

^nrtrfrT  m.  1)  Bein.  Agastja's  BUab.  296, 
4.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^imn  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^FT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^Wft'TrT  Adj.  Juwelen  gleichend  Spr.  7823. 

^Ptll  ^H  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

TWI^rtt  f.  N.  pr.  1)  einer  Frau  Uabsuak.  162, 
2.  —  2)  einer  Stadt. 

7^I^*TTfI  ra.  eine  best,  buddhistische  Weltpe- 
riode. 

X^mW  f.  s.  u.  ^1^  3). 

<  Ftl=I?rr  f.  1 )  Perlenschnur.  —  2)  eine  best,  rhe- 
torische Figur.  —  3)  Titel  verschiedener  Werke, 
unter  anderen  des  bekannten  Schauspiels.  7WT- 
cJI^  Opp.  Cat.l.  —  4)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 

( tM  NcjftHsl-fcT  m.  Titel  eines  Werkes. 

TWIH^  n.  ein  mit  Juwelen  verzierter  ITtron- 
sessel. 

^i^  m.  =  1.  g^fW  1)  Ellbogen.  —  2)  Elle. 

TT^'T  1)  Adj.  Gaben  habend,  —empfangend.  — 
2)  m.  Bez.  derjenigen  Personen,  in  deren  Woh- 
nung von  Fürsten  das  Ratnahavis  dargebracht 
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wird,  ApiST.  C«.  18,12.  Noiu.  abstr.  ^mF*. 
•(MMy^  n.  Eltbogen. 

i  ^»^  m.  ein  überaMi  kostbarer  Edelstein. 

{^m{  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  — 
2)  n.  eines  Liäga.  Auch  °  M^-  n. 

^^IWT  N.  pr.  1)  m.  eines  Buddha  KiRisp. 
69,23.3*.  70,7.  —  2)  *f.  äSTI  einer  Tantra-Goll- 
beit  (buddh.). 

r(Ml5;=J  ni.  N.  pr.  t)  eines  buddb.  Heiligen.  — 
2)  dos  Sohnes  eines  Padniodbhaya  D*?»«.  2,19. 
*^^|y4i|    f.    N.    pr.  einer   Tanlra -Gottheit 
(buddb.). 

*TvT^  n.  pudendum  muliebre. 
l.ra  1)  ni.  a)  Wagen,  namentlich  der  stceiräde- 
rige  Streitwagen  (auch  Fahrzeug  der  Götter);  Ve- 
hikel überh.  ?I1ITEI  ein  mit  Rossen  bespannter 
Wagen.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  6) 
Kämpfer,  Kriegsheld.  —  c)  *  Körper.  —  d)  *  Glied, 
Theil.  —  e)  *Calamus  Rotang  BbItapb.  1,207.  — 
f)  •  Dalbergia  ougeinensis  Räsin.  9,t  19.  —  j?)  *  = 
^l^bj.  —  2)  f.  pn  eil»  kleiner  Wagen,  Barren 
Qi(.  12,8. 

2.  T^  m.  Behagen,  Ergötzen,  Lust  in  2.  ^^|  sirT 
undlRT^. 
^tf^  m.  PI.  best.  Theile  des  Hauses  Agni-P.  42, 

13.  14. 

^^rSJT  (PÄBSTis.  4,172)  und  *°Sfi3n  f-  eine 
Menge  von  Wagen. 

*j^K^  m.  =  ;pi^. 

(<^=hcfMoh  •»•  Zurüster  von  Wagen,  Wagen- 
meister. 

|i4<^|'-i4,  °^'TlrI  nach  dem  Wagen  verlangen, 
angespannt  sein  wollen. 

JTJ^fiVJ  m.  die  Abtheilung  der  Wagen  (in  einem 
Heere),  die  Wagen. 

f^^tilf  m.  Wagner,  Zimmermann.  Im  System 

3 

eine  best.  Mischlingskaste.  °^Tj  <^\^  n.  (it.  Bb. 
13,4,S,17.  Nom.  abstr.  °5fn^  n. 
*^yitili+  m.  dasä. 

)y*«LM  (Bhag.  P.  1,9,39),  *0iftiira}5fJ  ond 
"SRill^H  (R.  S,89,19)  m.  Waffen/en*er. 

^[5J^i^  m.  oder  n.  Wagendeichsel. 

JWf!^^  m.  N.  pr.  eines  Jaksba  VP.*  2,291. 

(y^fi  m.  1)  Wagner,  Zimmermann,  fm  System 
eine  best.  lUischlingskaste.  —  2)  Pi.  pr.  eines  J  a  k  s  h  a. 

(«M^rW  m-  eine  best.  Personifieaton  Maiib.  S. 
2,8,10.  ^JUTfHVS. 

(^SM=tirI  m.  Wagenbanner. 

tysMTl  1)  Adj.  (f.  m)  von  Wagen  befahren 
Taut.  Ab.  10,1,8.  —  2)  m.  ein  best.  Taet. 


{ü'^d  Adj.  itni  den  Preis  eines  Wagens  er- 
kauft. 

fz[^^  Adj.  im  Wagen  sitzend. 
♦TSIJim^  m.   Tielleicht  der  das  .imt  hat  die 

Wagen  zu  überzählen. 

r 

*(EIITH=??  m-  Sänfte. 

♦rSJITTH  f.  «'"«  ont  Wagen  zum  Schutz  dessel- 
ben angebrachte  Vorrichtung. 

T^PIrff  ra.  *'"  gewandter  Wagenlenker,  Leib- 
kutscherais best.  Personificalion.  7Slct)rW  Maitb.S. 

»^eniFT'?  n.  =  ^m. 

TSJtTT'Hf  m.  Wagenknopf. 
\'S\m  m.  Wagengerassel  MBn.  3,169,8.  9. 
^JJxfäF»  n.  Wagenrad,  m.  MBu.  6,1894  fehler- 
haft. °?l5fil=hid  Adj.  Paddb.  zu  Kätj.  (b.  S.  356, 

Z.    17. 

rjJrlsfir^rT  Adj.  in  Form  eines  Wagenrades 
geschichtet  (ulbis.  3,214.  Buatt.  6,128. 

TSJrl^in  m.  1)  Wagenrad.  —  2)  *Anas  Casarca. 

jymm  r.  (hauag  pi.)  das  Fahren  zu  Wagen  Kio. 
84,12.  —  jyfWJ  MBB.  8,421 5  fehlerhaft  für  J^^^. 

TEftTSfin  ein  best.  Theil  des  Wagens,  Behälter 

oder  dgl. 

I^^MRiI   angeblich  Adj.  =  ^SPFH-   °W^^ 
r 
könnte  Loc.Ton  oqtum  sein. 

pn^lsl  N.  pr.  1)  m.  eines  Jaksha  VP.^^  2,285. 
—  2)  f.  ägi  eines  Flusses. 

iüjSli'l  f.  ein  best.  Theil  des  Wagens,  Hinter- 
theil. 

1.  ySTTsfrl  t)  Adj.  Wajen  gewinnend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Jaksha  VP.*  2,293. 

2.  ^rSTcT  Adj.  Zuneigung  gewinnend,  liebreizend. 
TSTsTTtT  Adj.  ra*cA  zu  Wagen  fahrend  oder  m. 

N.  pr. 

T8l5(|^  n.  die  Kenntniss  des  Wagenlenkens. 

7mTTT*Fr  Adj.  mit  der  Kunst  des  Wagenlen- 
kens vertraut. 

TSWT  Adj.  den  Wagen  befördernd. 
*72l?TTJ  n-  *'*w  -Bo»  «on  Wagen  sich  eignendes 

Holz. 

r 
^iM^JI  n.  Wagengedränge  MEu.  7,139,84. 

*^SI?J'  und  *jyj[?^  ta.  Dalbergia  ougeinensis. 

J^"^  f.  WagiendeicAie«  MBu.  3,198,9.  271,18. 

^^JIPT  m.  ein  vorzüglicher  Kämpfer  NBb.  13, 
160,29. 

;[^inT  f.  Nabe  am  Wagen  Mcrip.  Up.  2,2,6. 

^^TT  m.  n.  der  innere  Raum  des  Wagens. 

^EJ^TR  t.  Radkranz. 

^rl^  1)  n.  Name  verschiedener  SAman.  —  2) 
m.  a)  eine  Form  Agoi's  (Sohnes  des  Tapas).  — 


6)  eine  best.  Weltperiode  Ubsiädri  1,337,6.  — 
c)  N.  pr.  eines  Sädbja  VP.*  2,22.  —  3)  f.  J^- 
^  N.  pr.  einer  Tochter  Tamsu's. 

^yH|MI<^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^fJ^M^  Adj.  das  Sänian  Rathamtara  zum 

Prshtha  genannten  Stotra  habend  Lätj. 4,3,10. 
r 
^3R^=ini  Adj.  (f.  gi)  von  der  Art  de*  Sä  man 

Rathamtara  Lätj.  1,12,10.7,11,6. 

T^rf^HI^  Adj.  ein  Rathamtara  zum  S&- 
man  habend  Äpast.  Qb.  21,8.  9.  14.  13.  22,2.  3. 
6.  23,12. 

7^1^^   m.  Bahn  des  Wagens,  Fahrweg  Ahrt. 

ÜP.  3. 

r 

*^EPTm!7  ni.  Calamus  Rotang. 

JW^^  m.  1)  *  Wagenrad.  —  2)  Diseus  Varäu. 

JOGAJ.  4,30. 

TElSn  1)  Adj.  nach  SÄj.  den  Wagen  füllend.  — 

2)  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
3    -^ 
T^^TTtT  m.  eine  best.  Personification  Maitb.  S. 

2,1,3  (4,3). 

3      "N 

JT^ViVS  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 
*JW^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

75J^^  m.  1)  Alles  was  einen  Wagen  zusam- 
menhält MBh.  7,191,22.  —  2)  Kämpferbund  MBh. 
8,33,21. 

TBfJT^  m.  Wagenbrueh  MBd.  6,109,4. 

7SI>Tfr  m.  N.  pr.  eines  Jaksba  VP.-  2,293. 

^EJITiU  Adj.  (f.  3^1)  die  Uitte  des  Wagens  ein- 
nehmend Einschiebung  nach  RV.  3,87  (Vers  3)  = 
Man.  Gbbj.  2,1 3. 

7yH'(;lrH<M  na.  die  feierliche  Procession  eines 
Idols  zu  Wagen. 

TE|H|J|  m.  Wagenweg,  Fahrweg  MBu.  7,139,83. 

^SrTRjT  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  VP.^  2,293. 

^EPT^  n.  Forderf/ieii  dei  Wagens. 

jymj  f.  Lust  nach  Wagen. 

imm  (■  =  ^^FI%IrH^.  Auch  OMNH^I- 
rH^I  m. 

^^T'T  n.  das  Fahren  zu  Wagen. 

3 

TgJCfTcT'T  Adj.  zu  Wagen  fahrend. 

7^15  Adj.  nacA  Wagen  begehrend. 

TEftfTI  m.  (sie)  Wagenjoch  BuIg.  P.  5,21,15. 

72msT  1)   Adj.  o)  den  Wagen  schirrend.  —  b) 

an  den  Wagen  geschirrt.  —  2)  m.  ^ayenienJter. 

7Em^  n.  ein  Kampf  zu  Wagen. 

T?t^'^^  m.  ein  Hauptkämpfer. 

3   ■^^ 

TEPTHT  m.  1)  Wagengespann  (Pferde  u.  s.  w.) 

Cat.  Be.  14,7,t,1l.  —  2)  Gebrauch  des  Wagen; 

die  Kunst  den  Wagen  zu  lenken  MBu.  3,169,8. 
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75If7TsIöFi  m.  Wagenanspanner. 

"(Wim  m.  ein  Eämpfer  zu  Wagen  MBb.  6,117,55. 

XSirr^IT  na.  Wagenstrang  98,1  0. 

*75I7T5I  m.  N.  pr.  eines  Ahnen  Qäkjamuni's. 

rarUT  m.  vom  Wagen  aufgewirbelter  Staub  als 

best.  Eörpermaass  Agsi-P.  39,19. 

TSjra  m.  Beschädigung  des  Wagens  M»itr.  S. 

4,3,8. 

r   3r^ 

^SJiT,  ^SPTTcT  im  Wagen  fahren. 

iyc<'T  Adj. oder  Subst.  Bez.  einer  Schlange. 

T?I^!JI  ra.  eine  Menge  von  Wagen. 

TSr^rl  1)  Adj.  a]  von  Wagen  begleitet,  W.  ha- 
bend. —  b)  das  Wort  "TU  enthaltend.  —  2)  n.  Be- 
sitz an  Wagen  RV.  7,27,5. 

J^^\  m.  1)  der  beste  Kämpfer  MBu.  5,167,2*. 
—  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  \P.^  4,68. 

r 
^Sfclfr]^  n.  Weg  für  Wagen,  Fahrstrasse. 

l^clj^  1)  Adj.  (f.  5)  einen  Wagen  ziehend.  — 
2)  m,  a)  Wagenpferd,  ein  an  einen  Wagen  gespann- 
tes Pferd.  —  6)  Wagenlenier. 

^ycmt^of)  m.  Wagenlenker. 

l'^m^  s.  u.  °S?I^^  2). 

TJJ^I^'T  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n. 
ein  bewegliches  Gestell,  auf  welches  der  Wagen  ge- 
setzt wird,  Untersatz.  Aach  °c1l«Qm  (!). 

TEJ^I^J^cH^  m.  ein  den  Untersatz  des  Wagens 
ziehender  Stier  TS.  I,8,t0,1. 

^5jfil?rH  n.  und  ^211=1^  (•  (Comm.  zu  Kätj. 
(b.  S.  16,  Z.  10)  die  Kenntniss  des  Wagenlenkens. 

^EfT^JTT^H  n.  das  Abschirren  des  Wagens. 

7^^^m^^\^  Adj.  auf  das  Abschirreen  des 
Wagens  bezüglich  Q*t.  Br.  5,4,S,14.  Katj.  Q».  15, 
6,23. 


3         ^  -^ 


72I=nT??  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

75J^5IT  f.  Weg  für  Wagen,  Fahrstrasse. 

i£49|^  m.  und  TSIsflrT  ni.  eine  Menge  von  Wagen. 

jyyifh  f-  wohl  der  Fahnenstock  auf  einem 
Eriegswagen  MBii.  9,16,^2.  R.  6,19,49. 

72I5n5TT  f-  Wagenschuppen. 

7SrT5I5n  f.  die  Theorie  des  Wagenlenkens. 

{HlklJ^  n-  Vordertheil  des  Wagens  MadätIbak. 
110,4. 

(Sl^ft^  n.  dass. 

75f5irm  f-  Wagenreihe. 

7^^  ">•  feindliches  Zusammentreffen  von 
Wagen. 

7EinTFft  f.  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
fdes  Äfvina.  °^5TRTIiq  m.,  oqsIT  f.,  °»rrf  n. 
und  °^HRm  m.  BuRNKLL,  T. 

7SJH'^  n.  Regeln  über  Wagenbau. 


7Sl^5I  1)  Adj.  auf  einem  Wagen  stehend  (Wa- 
genlenker, Kämpfer)  R.  6,89,19.  Spr.  8711.  —  2) 
f.  5IT  N.  pr.  eines  Flusses. 

T^rPTTcT  ">•  ''^r  Genius  des  Behagens,  des  Er- 
götzens oder  des  Streitwagens. 

(Ht-4tf  Adj.  durch  Wagenspuren  kenntlich  TS. 
2,3;6,i, 

72IF75T  Adj.  den  Wagen  berührend. 
*^2IFm  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Mauäbb.  6,S8,a. 

1.  ^SIFcI'T  m.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  Wagengerassel. 

_       3 

2.  ^SJt-^'f  m.  1)  eine  best.  Personification.  —  2) 
N.  pr.  eines  Jaksha. 

3 

1.  jyj\^  ni.  Wagenachse.  Als  Längenmass  =  104 
Aügula.  7?Il^ITl3r  Adj.  von  solcher  Länge. 
2. 7Sn^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ska  n- 
da's. 

J^nZJ  MBn.  3,1832  fehlerhaft  für  J^lUfJ  der 
beste  Eämpfer. 

J^'^J  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  t.  1.  ^OT^I. 

jyi^-  1)  n.  o)  Wagentheil.  —  6)  Wagenrad.  — 
c)  Viscus,  insbes.  der  Krshna's  oder  Vishnu's. 
—  d)  die  Scheibe  des  Töpfers.  —  2)  m.  a)  Anas  Ca- 
sarea  Rägat.  7,1691.  —  6)  N.  pr.  eines  Dichters 
Saucktik.  2,18.  3,139.233.  —  3)  f.l^T  N.pr.  eines 
Flusses.  T.  1.  ^Sn^I.  —  4)  f.  ^  eine  best.  Heil- 
pflanze RÄGAN.  5,28. 

7^I-^*dc?yis@M'T  ra.  Anas  Casarca. 

^SIT^-yM  m.  Rädergerassel. 
*lm'^^^;^^\  und  °^qq  (Kib.  6,8. 8,56)  m.  Anas 
Casarca. 

^SHl'^FT  f.  Radkranz. 

^T^'^lftl  ra.  Bein.  Vishnu's  Kad.  139,22. 

im^m,  ^yi^-Hi^,  T^n:^^  und  *inT^i- 

^JTf  m.  Anas  Casarca. 

TEII^l'^TT  Adj.  nach  dem  Rade  benannt.  fSsT 
ra.  Anas  Casarca. 

jyny^^  m.  Bein.  Vishnu's  Pr.  P.  120. 

7SIl'Tt=H  n.  ein  Heer  von  Streitwagen. 

^5IIrT^  1)  m.  fehlerhaft  für  J^S[t^  und  ^fT^ 
2)  6).  —  2)  n.  ein  anderer  Wagen  Comm.  zu  TS. 
1,1029,3.  10S0,18. 

TSnMÜST  f.  N.  pr.  einer  Schlangenjungfrau 
Karani).  4,6. 
*^^ny  m.  und  »ocJKq  m.  Calamus  Rötung. 

^Sn^TJT  Adv.  Wagen  gegen  Wagen. 

^5JI7T^  m.  1)  Eämpfer  su  Wagen.  —  2)  das 

Besteigen  des  Wagens. 

*75JT^T^'I  m.  Eämpfer  zu  Wagen. 

r 
'•'TETHöfJ  m.  ein  kleiner  Wagen. 

TSimT,  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


^Sn^rt  m.  N.  pr.  1)  eines  Wallfahrtsortes.— 2) 
eines  Berges  Hbh.  Pab.  13,178. 

J^^]"^ i)m.Wagenpferd.-2)  n.  Wagen  undPferd. 

3 

^5IIH>^  Adj.  (stark  ebenso)  dem  Wagen  gewach- 
sen, ihn  zu  ziehen  tüchtig. 

^SJI^H  n.,  im"^  (wohl  m.  Kixj.  Ca.  25,14,25) 
und  |yi^H  n.  (Apast.  ^r.  i4,20)  Tagereise  zu 
Wagen. 

^Srr^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^T^IcJT  ni.  1)  Besitzer  eines  Wagens,  Einer  der 
zu  Wagen  fahrt,  Eutscher  MkOABa.  1,170,6.  Hem. 
Par.  1,1 65.1  fi7.  —  2)  Wagner  in  HH°.  — 3)*Da<- 
bergia  ougeinensis  Rägan.  9,1 1 9. 

|lüJrl  Adj.  in  dem  Besitz  eines  Wagens  gelangt. 

^rä'T  i)  Adj.  a)  einen  Wagen  besitzend,  im  W. 
fahrend;  m.  Besitzer  eines  Wagens,  Kämpfer  zu 
Wagen;  Eutscher  Heu.  Par.  1,162.  fgg.  Auch  so 
V.  a.  ein  Kshatrija  MBu.  1,146,7.  Superl.  7- 
I  ülrlH-  —  b]  aus  — ,  in  Wagen  bestehend.  —  e) 
Wagenlasten  bildend  oder  auf  Wagen  gefahren.  — 
d)  zum  Wagen  gehörig,  —  geübt  (Rosse).  —  2)  *f. 
TTZI'lt  eine  Menge  von  Wagen. 
*im^  Adj.  =  jfi^  1)  a). 

^3  "^ 

7TE}7  Adj.  1)  einen  Wagen  besitzend,  im  Wa- 
gen fahrend.  —  2)  eilig. 

JWi[m,  Partie.  ^RT^RtT  herbeieilend. 

^5J"T  Adj.  Subst.  1)  zu  Wagen  fahrend,  Wagen- 
lenker, Eämpfer  zu  Wagen.  Compar.  °(Tf  >  Superl. 
°fPT.  —  2)  Lenker,  Leiter  überb.;  Herr,  Gebieter. 
—  3)  Wagenbestand  bildend  oder  auf  Wagen  ge- 
fahren. —  4)  zum  Wagen  gehörig  (Rosse). 

7Srr^7  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JW^  1)  Adj.  s.  u.  jßrt  1).  —  2)  m.  N.  pr. 
Terschiedener  Männer  VP.^.  PI.  ihre  Nachkom- 
men. 
'  J^^X  m.  fehlerhaft  für  (üHh^  2). 

TsftTT,  Partie.  ^sf^fTTT  fahren  wollend. 

7"äT53r  m.  eine  best.  Personification. 

75J!Jf  m.  Besitzer  eines  Wagens,  Eämpfer  zu 
Wagen. 

■v3 

7SI!riH  Adj.  im  Wagen  dahinfliegend. 

^STTI  f-  Wagendeichsel. 

^Sm  ra.  eine  Art  Pfeil. 

■^(%  (RV.  2,17,3.  8,4,13)  und  °'^  Adj.  Subst. 
auf  dem  Wagen  stehend,  zu  W.  fahrend,  Eämpfer 
zu  Wagen. 

^Töö^  Adj.  auf  einem  Wagen  gefahren  RV. 

72lIrH^  ra.  die  feierliehe  Procesiion  eines  Idols 
zu  Wagen, 

7SlI5'fT  1)  Adj.  stolz  auf  seinen  Wagen,  —  2) 
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f.  OT  o)  ein  bett.  Metr*m.  —  b)  Titel  eines  Werket. 
*(gil5't;  •"•  1)  Wagenpferd  g»cT»Ti  759.  —  2)  der 
iuditche  Kuckuck.  Richllg  ^rllS^- 

TEII'-lfS:]  m.  Schoost  (Fonrfj  des  Wagens. 

T^npr  m-  PI-  N-  ?■■•  «'""s  Voltes. 

TSil'~-H(  f.  ^'.  pr.  eines  Flusses. 

T^m  ni.  »ine  Menge  von  Wagen. 

rUld^  ni.  1)  eine  iesr.  Personifieation  MtiTR. 
8.2,8,10(114,13).  —  2)  N.  pr.  eine»  Jaksha  VP.* 
2,a85. 

fsjj,  ffira  und  ^Iq  1)  Adj.  mm  Wagen 
gehörig,  an  den  Wagen  gewöhnt  u.  s.  w.;  in. 
IFajenp/"erd  (insbes.  am  Streitwagen).  Hl\  si 
Wajenrennen.  —  6)  vielleicht  an  landefraeeen 
«eine  Freude  habend.  —  2)  f.  ^^I  a)  Fahrstrasse. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  6)  *eine  .Wenye 
»on  Wagen.  —  3)  n.  a)  ^EU  Wagenzeug,  Wagen- 
geschirr, Rad  D.  !.  w.  Angeblich  auch  ni.  —  6)  JWl 
(1  Pyy)  etwa  Tfajenrennen,  Wagenkampf;  Wa- 
gen'zug  RV.  3,36,6  ((feil HM  gemeint).  Vielleicht 
auch  Fuhrwerk. 

T^UWi  ni.  Pferdegespann  Dic*e.  6,5. 

^^  R.  1,19,19  fehlerhaa  für  l^lWd. 

lEJUTT^  f.  Strassenreihe,  Strasse. 

^(iUlHisi  n.  S/ra«eneingan9  292,1 1 . 1 2  (im  Pr»- 
krit). 
*iyURJ|  11.  Hund  Zacu.  Beitr.  69. 

j^m^  f.  =  ^FT%. 

T^JjmWWi  o.  das  auf  die  Strasse  Gehen  Jasm. 
1,196.  , 

TZ,  TTTrl  (ausnahmsweise  auch  Med.)  1)  kraz- 
xen,  ritzen,  hacken,  nagen,  —  an  (Loc).  TITff  an- 
gebissen  AV.  11,9,7.  —  2)  (eine  Bahn)  schürfen, 
vorzeichnen,  Öffnen.  —  3)  in  eine  Bahn  leiten.  — 
4]  Jmd  (Dat.)  Htteas  zuleiten,  zuführen.  —  Mit  V( 
einritzen,  schürfen.  —  Mit  T^  1)  zertrennen.  — 
2)  eröffnen  oder  zuführen. 

J^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  aufritzend, 
nagend  an.  —  2)  m.  a)  Zahn.  —  b)  Bez.  der  Zahl 
xweiunddreissig.  —  c)  Fangzahn  eines  Elephan- 
ten.  —  d)  *das  Eratzen,  Ritzen  u.  s.  w. 

(Äta^  m.  Lippe  Viddu.  24,5. 

J^  m.  1)  Zahn.  —  2)  Fangzahn  eines  Ele- 
phanten.  PI.  ungenau  für  Du. 

♦  ^H"*)!  f.  ein  Frauenname. 
♦(<^M1  m.  Elephant  RIban.  19,15. 

(4I^(  ">•  Zahnspilze  H.  297. 

o 
'K'T^  m,  ein  wilder  Eber  Raoau.  19,15. 

^=ll^l&a,  ^SS^Tr?  wie  zwei  Reihen  Zähne  er- 


scheinen Naisu.  7,<i. 

(J|c(H  Adj.  GüJer  eröffnend,  —  zuführend  RV. 
*^f|^  m.  Elephant. 

J^  der  Hie  aatrol.  Joga. 

T^T  Nom.  ag.  Bezwinger,  Unterdrücker,  Pei- 
niger, Qutiter  Buatt. 

Ty,  r^y,  tf-'QTf?  l)  »'«  <''ß  Gewalt  kommen, 
Jmd  (Dat.)  untertAan  — ,  dienstbar  werden.  —  2) 
Jmd  (Acc.)  tn  die  Gewalt  geben  von  (Dat.),  un- 
terwerfen. 7'^  unterworfen.  —  3)  peinigen,  quälen. 
—  Caus.  TJ^TIH»  °f?  (ausnahmsweise)  4)  in  die 
Gewalt  geben,  —  von  (Dat.),  dahingeben,  dienstbar 
machen,  —  Jmdm  (Dal.)  «n<ericer/en.  —  2)  pei- 
nigen, quälen.  —  3)  zu  Kichte  machen.  —  4)  zu- 
bereilen (eine  Speise)  Man.  Gnuj.  2,9.  —  Intens. 
(^T7f^  d.  i.  ^l^pf ,  und  JTJri,  ä.  i.  m^)  in 
die  Gewalt  geben.  IIJT^  RV.  10,59,5  gehört  zu 
1.  T^.  —  Mit  '3^  Caus.  quälen,  peinigen.  —  Mit  T^ 
Jmdm  (Dat.)  in  die  Gewalt  geben.  —  Caus.  (Conj.) 
in  seine  Gewalt  bringen.  —  Mit  ^T7  Caus.  °^- 
T^rT  zu  Nichte  gemacht. 

Tif  Adj.  willig,  gehorsam.  Nach  Säj.  =  HHt» 

^m^  oder  gr^m^. 

^y^T?  und  ^rjr^^  Adj.  Gehorsame  fördernd. 

Xy^T  Adj.  wohl  dass. 
1.7^1  (=  ^rf),  TtnirT  (ausnahmsweise  auch  Med.) 
und  ^fLjtllrl  1)  stillstehen.  JfT  standen  still.  —  2) 
sich  gütlich  thun,  sich  behagen  lassen,  sich  ver- 
gnügen an  oder  bei  (Loc,  selten  Acc).  —  3)  er- 
götzen. —  4)  Partie  JTUxl  (294,30.  299,22.  322,28) 
und  Jjnjri klingend,  tönend.  —  Caus.  ^tflTTrl,  °rr 
1)  eicA  gütlich  thun,  sich  ergötzen  an,  gern  sein  bei, 
sich's  wühl  sein  lassen  bei;  mit  Loc  —  2)  Jmd 
ergötzen  mit  (Instr.)  oder  fcet  (Loc.)  —  3)  Act.  ertö- 
nen lassen.  —  Intens.  (^T^HIrT,  ^ifniH.  ^Tf=7, 
J\lf^,  JIJ^)  =  Caus.  1)  und  2).  -  Mit  H 
Pass.  ergötzt  werden  durch  (Instr.).  —  Mit  T^ 
Caus.  Act.  ertönen  lassen. 

2.pT  RV.  1,120,7  nach  SÄj.  Partie.  Praes.  von 
JJ  und  zwar  Sg.  st.  Du.,  also  so  t.  a.  JlrfTTI. 

frl^'  Nora.  ag.  verweilend  —,  gern  bleibend  bei 
(Loc). 

^rlcylAdj.  f.  mit  der  man  der  Liebe  pflegen  soll. 

1.  ^TH  ni.  Tielleicht  Kämpfer. 

2.  ^rä  f.  das  gern  Vertceilen,  —  6ei  (Loc).  —  2) 
als  Schmeichelname  der  Euh  etwa  so  t.  a.  Er- 
götzen. 

3.  ^Ttl  m.  =  (ItIi^c)  N.  pr.  eines  Lexicographen. 
JW^  m.  1)  *Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.pr.  a) 

eines  Fürsion  Uabshak,  ((aka  1936)  42ä,2.  —  b) 


eines  Verfassers  von  Mantra  bei  den  Qikta.  — 
e)  eines  Lexicographen. 

^TtRI^  und  ^TrPTF^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^  f.  1)  Wey.  —  2)  Fluss. 
({rH)  fnT5  Adj.  belustigend,  behaglich. 
^^^^T  f.  Bein,  der  Samgni,  der  Gattin  des 
Sonnengottes, 
p^s.^ 
*J^  ni.  Nora.  act.  Käq.  zu  P.  7,1,61. 
*7-q^Adj. 
^^tPT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  vernicAlentt. 

—  2)  n.  a)  das  Vernichten.  —  6)  das  Kochen,  Zu- 
bereiten von  Speisen  Comm.  zu  TS.  3,3,«,  2  und 

GOBH.  1,7,21. 

^(^^J^JJ^,°^J^Jmd(l)a^.]in  die  Gewalt  gebenny. 
*pyfl  oder  *|^'~MH  ">■  N-  pr.  eines  Mannes. 

^y  f.  1)  Unterwerfung.  —  2)  das  Garwerden. 
*TF^  Adj.  ^VH°  Kif.  zu  P.  7,1,61. 

J^  1)  n.  (Im  Bbac.  P.  bisweilen  auch  m.)  a) 
Oeffnung,Spalte,Höhlutl^.  Am  menschlichen  Leibe 
werden  10  Oeffnungen  angenommen:  je  zwei  an 
Nase,  Augen  und  Ohren,  dann  Harnröhre,  After, 
JUund  und  eine  Termeintlicbe  am  Schädel.  —  6) 
so  T.  a.  Vulva.  —  c)  ein  best.  Theil  am  Körper  des 
Pferdes.  —  d)  Fehler,  Mangel.  —  e)  Blässe,  Schwäche, 
schwache  Stelle.  —  f)  das  achte  astrologische  Haus. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Bhautja 
VP.^  3,29.  T.  1.  gg. 

(•<'i|4i  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  7FiI=RT) 
=  pU  1)  in  *g^RTHfiI. 
*'f^lI^tJC  m.  eine  Acacienart  RÄGi.t.  8,40. 
*|'-U<M^  m.  Ratle. 
*7^^5I  m.  hohler  Bambxts  Rägan.  7,36. 

pyrnFTrT  o.  ein  best.  Uebel  der  Pferde,  vielleicht 
der  Dampf. 

jyi,  Tmff  «cAujotzen  (leichthin  oder  unbedacht), 
flüstern.  —  Intens.  (l^MIIrl  dass.  —  Mit  ETT  zu- 
flüstern, ansagen.  —  Mit  ^'T^  in  TTTTTT  fg.  — 
Mit  5r  schwatzen.  —  Mit  JTTrl  zuflüstern. 

J^^  n.  Gebrechen,  körperlicher  Schaden,  Ver- 
letzung. —  RV.  1,69,8.  6,31,3  nach  Saj.  =  pTfT, 
nach  Adfbbcüt's  sicherer  Vermuthung  (Kdun's  Z. 
20,601)  ist  aber  fk^':^  ^^ifff  und  gfil^ij"  5fqT- 
TH  zu  trennen. 

^C5T,  ^C5tH  (Simplex  nur  in  (CSii ^tl^).  _  Mit 
5r  AinoMsreicAen.  —  Mit  T^  zum  Ueberschwang 
oder  zum  Platzen  voll  sein,  strotzen,  —  von  (Gen.), 
übergenug  haben  an  (Instr.). 

(Lyg^q^  Adj.  ein  strotzendes  Euter  habend. 
*^CfI  angeblich  =  g^q. 


T^S^  -  T^^ 
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TCfl'l  Nomin.  Du.  f.  von  uabekannler  Bedeu- 


tuo!; 


^qR  1)  *imrr\  (irfiT,  t^rtttr).  -  2)  *miir{ 

(T^HIITTl.   —    3)   TFRfT   etwa   herabgekommen, 
elend. 
♦TS^T  Nom.  ag.  der  da  fasst,  —  anfasst.  *(. 

pyr. 

TSUI  f.  Speise  Hem.  Par.  13,292.  296. 

pi,  TOff  (Act.  meist  metrisch)  fassen,  umfas- 
sen. —  ^TTHfT  begann  Hariv.  8106  fehlerhaft  für 
^^IT'Trl-  —  Caus.  TnrqXr?  (Simplex  nicht  zu  be- 
legen). —  Desid.  ttCflfT  (Simplex  nicht  zu  bele- 
gen). —  Mit  3^  packen,  ergreifen  AV.  9,5,2.  — 
Mit  ^m  umfassen,  umarmen.  —  Caus.  1)  dass.  Nur 
Partie.  °7T^FI-  —  2)  Jmd  Etwas  zu  Theil  wer- 
den lassen,  versetzen  in;  mit  doppeltem  Acc.  — 
Mit  3^1  1)  erfassen,  anfassen,  sich  festhalten  — , 
sich  klammern  an,  sich  stützen  auf;  mit  Acc.  — 
2)  lieh  an  Jmd  machen,  sich  mit  Jmd  messen;  mit 
Acc.  —  3)  Fuss  fassen,  betreten.  —  4)  erreichen. 

—  S)  sich  an  Etwas  machen,  unternehmen,  anfan- 
gen, beginnen,  incipere;  mit  Acc.  oder  Infin.  ^- 
|SJ|n'  so  V.  a.  zu  quirlen  anfangen,  cf^TtJT  so  T. 
a.  herzusagen  beginnen.  Pass.auch  beginnen,  so  v.a. 
seinen  Anfang  nehmen.  —  6)  machen,  bilden,  zusam- 
menfügen, hervorbringen  Comm.  za  Njäjih.  2,1 ,9. 1 0. 
— 7)AbsoI.  äETTP-TI  von  — an,  mit  Abi.  oder  Acc.  Sf- 
J^JTVJJ  von  heute  an,  fI?TTl^  seitdem  (Dacak.  13, 
1  5).  Nach  wörtlichen  Citaten  steht  ^Trl  Tor  ^pij. 

—  8)  EIlTSy  a)  mit  act.  Bed.  a)  gefangen  habend 
(vom  Feuer).  —  ß)  der  sich  an  Jmd  gemacht  — ,  Jmd 
angegriffen  hat;  mit  Acc.  —  t)  begonnen  — ,  an- 
gefangen habend;  mit  Acc.  oder  Infin.,  ausnahms- 
weise mit  Loc.  —  6)  mit  pass.  Bed.  a)  woran  man 
sich  gemacht  hat,  unternommen,  angefangen,  be- 
gönnen.  TSRfTTTHcimT:  so  v.  a.  zu  curiren  begon- 
nen.  %:TTft^Hn<7rR  (Nomin.)  ^gq^^ö^qf  Jmd 
begann  ein  Kloster  zu  bauen,  ^^  ^T^RcIITT^^^ 
(irapers.)  der  begann  zu  essen.  —  ß)  beginnend, 
seinen  Anfang  nehmend.  —  y)  gebildet,  zusammen- 
gefügt aus  (Inslr.),  hervorgebracht  durch  (Instr.).  — 
Caus.  '^TTl'-Hrl  angefangen,  begonnen.  —  Desid. 
"NIU^HrT  beginnen  wollen  Gop.  Ba.  2,1,1 2.  Vaiian. 

3  -V 

—  Intens.  (511  —  JJP^^  befestigt  sein  — ,  hängen  an 
(Loc.).  — Mitä^^cIT  von  hinten  anfassen,  — berühren, 
sich  an  oder  zu  Jmd  halten,  sich  von  Jmd  nach- 
ziehen  lassen;  mit  Acc.  ä^^cU^SlI  mit  act.  (mit 
Loc.  Vaitän.)  und  pass.  Bed.  —  Caus.  3E(^c4|J  *-»T- 
I^Trr  1 )  von  hinten  anfassen  lassen,  mit  doppeltem 
Acc.  Maitb.S.2,1,2 (,3,17).  ApAST.gR.10,3O,5(°;pH- 

T.  Th«il. 


l^Wl)-  —  2)  nach  Jmd  (Loc.)  stellen.  —  Mit  cJl^T 
nach  verschiedenen  Seiten  berühren.  —  Mit  HR^I 
sich  an/aj(en  (von  Mehreren  gesagl],  gemeinschaft- 
lich anfassen.  HH •^=417^^1  angefasst  (38,s) ;  PI.  sich 
gegenseitig  anfassend  Vaitäs.  —  Mit  ^'>^]  l)  anfas- 
sen, berühren,  beschreiten,  —  2)  sich  an  Etwas  ma- 
chen,  beginnen.  HrPT  so  v.  a.  zu  bauen  beginnen.  — 
Mit  HTTT,  °J^^ angefangen,begonnen.  —  MitSTI  1) 
anfassen.  —  2)  anfangen,  unternehmen,  beginnen; 
mit  Acc.  oder  InGn.  —  3)  5^I^^  a]  angefangen, 
unternommen,  begonnen.  ^TTT®U!  H  l*<=UT  ^rETrt 
frr;  die  Götter  begannen  das  Milchmeer  zu  quir- 
len. —  6)  begonnen,  seinen  Anfang  genommen  ha- 
bend 300,2  5.  —  c)  der  begonnen  hat,  mit  Infin.  — 
Mit  W^\  in  ^rrm^J^.  —  Mit  öül  °\^  von 
verschiedenen  Seiten  er  fasst,  —  festgehalten.  — 
Mit  HHT  1)  'ich  an  Etwas  machen,  anfangen,  un- 
ternehmen, beginnen;  mit  Acc.  oder  Infin.  —  2) 
sich  machen  an,  so  v.  a,  beizukommen  suchen;  mit 
Acc.  —  3)  Absol.  fPTIT^U  mit  vorangehendem 
Acc.  tion  —  an.  —  4)  H^FT^  o)  angefangen,  un- 
ternommen, begonnen;  zu  bauen  angefangen.  —  6) 
begonnen,  eingetreten.  Compar.  °rIT  so  T.  a.  häu- 
figer vorkommend.   —   c)  der  begonnen  hat,  mit 

Acc.  oder  Infin.  —  Mit  äERFPTT  sich  an  Jmd  (Acc.) 

o 

hängen,  —  reihen.' —  Caus.  Med.  sich  (Loc.)  Jmd 
(Acc.)  anreihen.  —  Mit  J^HHI  sich  in  eine  Reihe 
stellen.  —  Mit  ^[T  umfangen,  umfassen,  umar- 
men, tfl  j  is?I  mit  act.  und  pass.  Bedeutung.  — 
Mit  fTTTJ'  zusammen  umfangen,  —  umfassen.  — 
Mit  W^  1)  anfassen,  packen,  zugreifen;  sich  gegen- 
seitig anfassen  (zum  Tanz,  Kampf  u.  s.  w.).  —  2) 
theilhaitig  werden,  mit  Instr.  —  3)  {innerlich  er- 
fasst  werden)  in  Eifer  — ,  in  Aufregung  gerathen 
BÄLAB.26,2 1 .  fnp^HF^ (!)  33,17. -4)  H^S^ a) Hand 
in  Band,  eng  verbunden  mit  (Instr.).  °IT  Adv.  —  6) 
in  Eifer  gerathen,  angeregt.  —  c)  aufgeregt,  aufge- 
bracht, wüthend  (von  Menschen,  Thieren  und  vom 
Herzen),  —  gegen  (^IH),  zornig  (Rede).  Compar. 
o  ff^.  ^JSyrr  n.  impers.BÄLAn.83,2 1 .  -  d)  verstärkt, 
vermehrt,  gesteigert.  —  e)  schwellend,  geschwollen. 
—  f)  Hariv.  9120  fehlerhaft  für  H^^  —  Mit  ^- 

JTfPT  anfassen,  sich  halten  an  (Acc);  sich  gegen- 

^^ 
seitig  halten.  —  Mit  ^rPTPfT  1)  anfassen,  festhal- 
ten. —  2)  5rrHH(^  in  Eifer  gerathen,  aufgeregt, 
aufgebracht,  wüthend.  —  Mit  ^flrlHH  1)  •^»x* 
packen,  angreifen.  ^TTrlHT^^  P'-  einander  hal- 
tend (an  den  Händen).  —  2)  ^TTrTH^^  aufgeregt, 
wüthend. 

J>^  m.  N.  pr.  eines  Affen. 


pTFT  n.  Ungestüm,  Gewalt.  Instr.  mit  Ungestüm, 
gewaltsam,  unsanft,  leidenschaftlich,  vor  Wuth. 

prfT  1)  Adj.  (f.  gj)  a)  wild,  ungestüm,  mit  Un- 
gestüm verlangend  nach  (im  Comp,  vorangehend), 
gewaltig  üboTh.;  vom  Soma  so  r.a.  stark,  scharf. 
—  b)  von  lebhafter,  stechender  Farbe.  —  2)  m.  a) 
Ungestüm,  Schnelligkeit,  Heftigkeit,  Eifer  (Pba- 
SANNAB.  80,1  2);  heftiges  Verlangen  nach  (im  Comp, 
vorangehend  Prasannab.  22, ii.  Chr.  321,5).  TO- 
HIH,  J}^^  undpiRo  mit  Ungestüm,  leidenschaft- 
lich (313,20),  in  aller  Eile,  in  Bast,  schnell.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  s^J.  —  4)  *  Freude.  —  c)  ein 
best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  —  d) 
N.  pr.  a)  eines  Dänava.  v.  1.  |j^HfI.  —  ß)  eines 
Fürsten,  eines  Sohnes  des  Rambha.  —  y)  eines 
Leiicographen.  —  d)  eines  Affen.  —  3)  *f.  pTfTT 
=  2)  a). 

jyiWfWf  m.  N.  pr.  eines  Lexicographen. 

;[>TFrH  Adj.  wohl  =  JV{^  1)  6). 

3 

TH^cj'^  Adj.  ungestüm. 

Jji{  f.  ein  best.  Theil  des  Wagens,  etwa  Zugscheit. 
^(fi^^  (!)  m.  Patron.  Auch  PI. 
1W^  Adj.  (f.  ^])  1)  überaus  ungestüm.  —  2) 
überaus  stark. 
IttWh  Adj.  =  ff>T^. 
|^m=h  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

-.    3 

^>TT^I  Adj.  ungestüme  Kraft  verleihend. 

p-Tj^Adj.  =  fjftirö;. 

H^  frrir?,  °^,  X^m  (ved.),  {3^)  pwi; 
Act.  nur  in  transit.  Bed.  oder  metrisch.  1)  zum 
Stillstand  bringen,  festmachen.  —  2)  Act.  Med. 
Jmd  (A,cc.)  ergötzen,  inbes.  futuere.  —  3)  stillste- 
hen, ruhen;  verweilen  — ,  bleiben  — ,  gern  bleiben 
bei  (Loc.  oder  Dat.).  —  4)  stehen  bleiben  bei,  so  v. 
a.  sieh  genügen  lassen — ,  sich  ergötzen — ,  Gefal- 
len finden  an  (Loc,  Instr.  oder  Infin.].  Ohne  Er- 
gänzung vergnügt  sein,  sich  ergötzen,  insbes.  an 
einem  Orte  (Loc).  —  5)  sich  mit  Jmd  vergnügen, 
insbes.  mit  Jmd  der  Liebe  pflegen;  mit  blossem 
Instr.  (Spr.  7818)  oder  Instr.  mit  fPFT  (159,21), 
H^,  Hl^oder  HI^IT.  J^^  m^T  rTEn=H^ 
^^\.  Ohne  Ergänzung  der  Liebe  pflegen,  sich  be- 
gatten. —  6)  sich  vergnügen  an  Etwas  (Instr.),  so 

3 

V.  a.  spielen  mit,  auf's  Spiel  setzen  Bbatt.  —  7)  ^ff 
a)  sich  genügen  lassend,  sich  ergötzend,  Gefallen 
findend  an,  einer  Sache  ganz  ergeben,  —  als  ge- 
wohnter Beschäftigung  obliegend;  die  Ergänzung 
im  Loc,  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend.  Ohne 
Ergänzung  vergnügt,  froh.  —  6)  der  Liebe  pflegend, 
buhlend  mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  1) 

22 
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^qqJH  uDd  IiqCIlrl  t«m  Stillstehen  bringen.  — 
2)  praPT,  f?  fmetrisch)  a)  ergätzen,  iatbes.  durch 
Befriedigung  der  Liebeslutt.  JMMHH^R  3t2,)7. 
jfijrl  MBU.  13,13,33.  —  b)  *rpTH  dl«  Gazellen 
eich  begatten  laeten,  lo  v.  a.  melden,  dast  die  Ga- 
sellen eich  begatten.  —  cj  sich  ergötzen.  —  Desid. 
in  f^JFTT  und  Jjj^.  —  •Intens,  ^rq^und  \\- 
rfÜr?.  \\\y^  (Tgl.  u.  ^  und  1.  ^  wird  auch 
hierher  goiogen.  —  Mit  SgffI  höchst  entzückt  sein. 
V.  I.  äETTH.  ^ifn^f'  •*•  *>'0,3<  fehlorhafl  fiir  ^PT- 
7?I.  —  Mit  3^^  1)  Act.  inne  halten.  —  2)  Med. 
seine  Freude  an  Etuias  haben.  5H(d  Gsfallen  fin- 
dend an  (Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend).  Ohne 
Ergäniung  verliebt.  —  Mit  Wf,  U^iCi  1)  '<eh  nicht 
aufhaltend.  —  2)  ruhend,  feiernd,  sich  jeglicher 
Thätigkeit  enthaltend.  —  Mit  5PT  1)  Gefallen  fin- 
den, sich  befriedigt  fühlen,  sich  ergötzen,  —  an 
(Loc.  oder  lostr.),  sieh  ergötzen  mit  Jmd  (Instr. 
mit  n^i.  ^PT^  befriedigt,  sich  genügen  lassend, 
sich  ergötzend.  Gefallen  findend  an,  einer  Sache 
ganz  ergeben,  —  als  gewohnter  Beschäftigung  ob- 
liegend;  die  Ergänzung  im  Loc.  (Gaut.  8,9),  °^- 
fTTHi  °5  oder  im  Comp,  rorangehend.  —  2)  ^- 
in^a  Mlai.  P.  61,21  fehlerhaft  für  ^TH^.  — 
Caos.  gf^^frl  und  gpT^PT^f??  (hier  v.  1.)  er- 
götzen; der  Liebe  pflegen  mit  einem  Weibe  (Acc.) 
GiCT.  9,28.  STFIffMd  ergötzt.  —  Mit  3^  in  ^- 
cfTfl.  —  Mit  ,i't)|cj  sich  behaglich  fühlen.  —  Mit 
m  Act.  1)  einhalten  (zu  reden);  abstehen.  CIT^ 
aufgehört.  —  2)  sich  ergötzen.  Gefallen  finden,  — 
an  (Loc.),  sich  geschlechtlieh  ergötzen  mit  (Instr. 
oder  Instr.  mit  HHH).  —  Mit  3m  Act.  (ausnahms- 
weise Med.)  1)  ruhen,  ausruhen.  —  2)  abstehen, 
—  von  (Abi.)  MBB.  7,162,47.  —  3)  6^\(ci  a]  ru- 
hend, sich  jeder  Thätigkeit  enthaltend;  zur  Ruhe 
gekommen,  aufgehört,  nachgelassen.  —  6)  zur  Ruhe 
gekommen,  so  t.  a.  ruhend  — ,  fest  gerichtet  auf 
(Loc).  —  c)  der  abgestanden  ist  — ,  abgelassen  hat 
— ,  frei  von  (Abi.).  —  Mit  otm\  Act.  abstehen,  ab- 
lassen.  —  Mit  ^^\,  HHl(rt  der  abgestanden  ist, 
abgelassen  hat.  —  Mit  37  Act.  einhalten  (zu  re- 
den). —  Mit  3^  Act.  in  Irans.,  Act.  Med.  in  in- 
trans.  Bod.  1)  stillhalten  (im  Laufe),  am  Orte  blei- 
ben RV.  3,33,5  (Tgl.  NiB.  2,2  5).  —  2)  zur  Ruhe 
kommen,  aufhören  thätig  zu  sein,  sich  dem  Quie- 
tUmus  ergeben.  —  3)  inne  hallen  (mit  Rede,  Hand- 
lung n.  s.  w.),  nachlassen,  aufhören.  —  4)  abste- 
hen von,  entsagen;  mit  Abi.  —  5)  abwarten,  mit 
Acc.  —  6)  »beruhigen.  —  7)  3^^f!  (1  C".  Bn.  14) 
a)  zur  Ruhe  gekommen.  —  b)  geduldig.  —  c]  nach- 


gelassen, aufgehört,  verschwunden,  nicht  mehr  da 
seiend.  —  d)  zur  Ruhe  gekommen,  so  t.  a.  gestor- 
ben. —  e]  der  abgestanden  ift  von,  der  entsagt 
hat,  gleichgültig  geworden;  die  Ergänzun';  im  Abi. 
oder  im  Comp.  Torangehend.  —  Caus.  -iM(HffTrT 
zur  Ruhe  bringen,  beruhigen.  —  Mit  cJJtT  1)  «er- 
schiedentlich  pausiren  in  cUH^hM-  —  2)  Act. 
Med.  zur  Ruhe  gelangen,  aufhören.  c?j!7^rl  zur 
Ruhe  gelangt,  aufgehört.  —  3)  Act.  abstehen  t)on 
(Abi.).—  In  augmentirtcn  Formen  kann  auch  ci|MI 
angenommen  werden.  —  Mit  PI  1)  Med.  sich  zur 
Ruhe  begeben,  aufhören.  —  2)  H^fl  sich  genügen 
lassend,  sieh  ergötzend,  Gefallen  findend  an,  einer 
Sache  oder  einer  Person  ganz  ergeben,  sich  gern 
mit  Etwas  beschäftigend,  treu  hängend  an;  die 
Ergänzung  im  Loc,  Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend (Gaüt.  9,72).  —  Caus.  1)  Pt^tfffT  auf- 
halten, festhalten,  hemmen.  —  2)  'R^HMIrl  ge- 
schlechtlich ergötzen.  —  Mit  Ml^  Act.  Gefallen 
finden  an,  sich  freuen  über  (Abi.).  —  Caos.  TT^^- 
frfflT  geschlechtlich  ergötzt.  —  Mit  ^  Caus.  Vr(R- 
CJT?r  in  einen  angenehmen  Zustand  versetzen.  — Mit 
STTtT  1)  ""'  Freude  entgegensehen,  erxoarten;  mit 
Acc.  Kabaho.  68,20.  —  2)  JTTfllffT  Gefallen  findend 
an,  gern  obliegend;  mit  Loc.  — MitloT  Act.  und  aus- 
nahmsweise (insbes.  metrisch)  Med.  1)  einhalten  (zu 
reden  u.  s.  w.),  pausiren,  aufhören,  nachlassen, «« 
Ende  gehen  (z.  H.  Ton  der  Nacht),  erJöscAen  (Tom  Feu- 
6Ty,Allem  entsagen.— 2)abstehen  von,entsagen,auf- 
geben;  mit  Abi.  —  3)  T^ip^qflFr  Mälav.  24,1  \  feh- 
lerhaft; TgL  ed.  BoLi.  —  4)  1=1^  a)  der  einge- 
halten hat  (zo  reden),  aufgehört,  nachgelassen. 
TcTTr?  (irapers.)  ^Jm  die  Rede  verstummte.  —  6) 
der  abgelassen  hat  von,  der  entsagt  hat;  die  Er- 
gänzung im  Abi.,  Loc.  (ausnahmsweise)  oder  im 
Comp.  Torangehend.  Mit  einem  Nom.  act.  im  Abi. 
oder  im  Comp.  Torangehend  aufgehört  habend  zu. 

—  Caus.  lir^rRfF?  und  fij^TqiTfrf  1)  i«r  Ruhe 
bringen.  T=I(IHrT  *'*'■  Ruhe  gebracht.  —  2)  zu  Ende 
bringen  (die  Nacht).  —  Mit  STIW,  °J^  der  abge- 
standen ist  von  (Abi.).  —  Mit  ^^  Med.  1)  sich 
ergötzen  — ,  Gefallen  finden  an  Buatt.  —  2)  sich 
geschlechtlich  ergötzen  mit  (HI°h^)> 

JT\  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ergötzend,  er- 
freuend. —  2)  ♦m.  a)  Geliebter,  Gatte.  —  6)  der 
Liebesgott.  —  c)  roth  blühender  A^oka.  —  3)  f. 
^  o)  Bein,  der  Lakshmt.  —  6)  Glück,  Reichthum. 

—  c)  Pracht,  Schönheit  Buäh.  V.  2,1 5C.  1 60.  —  d) 
der  iUe  Tag  in  der  lichten  Bälfte  des  KArttika. 

—  e)  N.  pr.  einer  Tochter  QacldhTaga's.  —  f) 


♦schlechte   t.  1.  für  JV^.  —  J^^W{  Padma- 
P.  16,44  fehlerhaft  für  ^FT^f^r?;  in  Betreff  Ton 
Paskat.  1,369  s.  Spr.  4736. 
*  {H'fi  Adj.  sich  ergötzend,  spielend,  scherzend. 
JJ[L  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  1.  71^5  "■>'' 

jm. 

J^Z  I)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *n. 
Asa  foetida. 

*Jj^^:SSiF{  m.  Asa  foetida. 

r 
iMm  1)  Adj.  (f.  T)  ergötzend,  erfreuend.  —  2) 

m.  a)  Geliebter,  Gatte.  —  b)  *der  Liebesgott.  —  c) 
*Esel.  —  d]  *Testikel.  —  e)  *ein  der  Melia  Bu- 
kayun  verwandter  Baum  Räoan.  9,13.  =  Irl'^^ti 
11,78.  —  f)  *Bein.  Aruna's,  Wagenlenkers  der 
Sonne.  —  g)  N.  pr.  a)  einer  mythischen  Per- 
son, eines  Sohnes  der  ManobarA.  —  ß)  PI. 
eines  Volkes.  —  y)  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^T 
a)  *  ein  junges  reizendes  Weib.  —  b)  ein  best.  Me- 
trum. —  c)  Name  der  DAksbijanl  in  Rima- 

r 
ttrtha.  —  4)  f.  5  a)  ein  junges  reizendes  Weib, 

Geliebte,  Gattin.  —  b)  *  Aloe  indica.  —  c)  ein  best. 
Metrum.  —  d)  N.  pr.  eines  weiblichen  Schlangen- 
dämons. —  5)  n.  a)  Yergnügan.  —  6)  sinnliches 
Vergnügen,  Beischlaf,  Begattung.  —  c)  das  Ergöz- 
zen,  Erfreuen.  —  d)  das  Ergötzen  durch  Befriedi- 
gung der  Sinneslust,  mit  Acc.  des  Mannes.  —  e) 
*  Hinterbacke ;  Schamgegend.  —  f)  *die  Wurzel 
von  Trichosauthes  dioeca. —  g)  N.  pr.  eines  Waldes. 

TRtnöR  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Sohnes  a)  des  Ja- 
gnabihu.  —  ß)  des  Vitihotra.  —  6)  eines  DtI- 
pa.  —  2)  n.  eines  Varsha. 

TTUrr^,  °^r\  Jmds  (Oen.)  Geliebte  —,  Gattin 
darstellen.  ' 

J^Wi<J  1)  A-dj.  (f.  3^T)  vergnüglich,  ergötzlich, 
anmuthig,  schön.  —  2)  f.  511  N.  pr,  einer  Sängerin 
MIlat.  63,21  (im  Prikril).  —  3)  n.  N.  pr.  einer 
Stadt  Heu.  Pab.  3,186. 

imil^CJ^J)  1)  N.  pr.  einer  Itasei  Supabn.  7,2.  —    J 
2)  n.  fehlerhaft  fiir  ^müfttj^.  ' 

rq'nfj'CJ^'IHipl  n.  Nom.  abstr.  von  ^ttlTO  rei- 
zend und  i|i-|*  Staunen  erregend  MälatIb.  74,1  C 
(1S9,1). 

TRTlftTrn  f-  Anmuth,  Schönheit. 

^^nfhTrTT^  Titel  eines  Mantra  Opp.  Cat.  1. 

TRIIT^t^  n.  Anmuth,  Schönheit. 

l^m  Adj.  =  ^qnfiir  i)  in  h°. 

1.  iH  Irl  f-  Ort  des  angenehmen  Aufenthalts. 

2.  ^Hlrl  I)  Adj.  gern  bleibend,  anhänglich;  Ton 
einer  Kuh,  die  sich  nieht  verläuft.  —  2)  *m.  a) 
Liebhaber.  —  b]  der  Liebesgott.  —  c)  Krähe.  —  d) 


i 
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Himmel.  —  e)  Zeit. 

^i7«Tra=FiT  f.  N.  pr.  einer  Tänzerin  Di?AK.82,1 8. 

TTST^nW  "•  Titel  eines  Werkes  Bübler,  Rep. 
No.  846. 

^!7I^Ttr,  l^^^  und  jmm  m.  nein.  Vi- 
shnu-Krshna's. 

TTTRISI  m.  1)  desgl. —  2)  N.  pr.  rerscbiedener 
Männer. 

THIMIrl  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 
*^qira'iT  n.  Lotusblüthe. 
*TrfJcI^  m.  Terpentin. 

1^\^^  m.  Bein.  Vishnu's. 
*^fWFrm-ffWTTi7. 

irfSfl  und  iH^(  m-  Bein.  Vishnn-Krshna  s. 

*'F%  1 )  ^1^%  (IRT,  f^^FT).  -  2)  w^^ 

l.TTg,  T^^Ü  schlaff  herabhängen.  —  Mit  3^ 
dass.  —  Mit  3^  in  511^^^111  (^^T^I^III). 

2.  P^,  P^  brüllen.  —  Mit  3^  mit  Sehall  er- 
füllen, erschallen  lassen. 

l.^n|  1)  m.  a)  Stab,  Stütze.  —  b)  der  fünfte  2. 
5fK?q  A).  —  c)  N.  pr.  a)  des  Vaters  des  Asura 
Mahisha.  —  ß)  eines  ScblangeodämoDS  VP.^. — 
Y)  verschiedener  Fürsten.  —  8)  eines  AiTen.  —  2) 
f.  yn^r  a)  Musa  sapientum,  Pisang.  Mit  ilirem 
Stamme  werden  häufig  die  weiblichen  Lenden  ver- 
glichen. —  6)  *eine  Art  Reis.  —  c)  Buhldirne  zu 
Spr.  1686.  —  d]  ein  best.  Metrum.  —  e)  Name  der 
Dikshijant  im  Malaja-Gebirge.  —  f)Ji.pT. 
einer  Apsaras  Käd.  90,io. 

2.^nT  1)  Ädj.  brüllend  in  Jn°.  -  2)  *f.  3^1  Ge- 
brüll. 

TI^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

P^-TIrrFfim  f-  ein  best,  dritter  Tag. 

P^lFTftr[  Titel  eines  Schauspiels. 

rnjj^  Si'cR.  2,14,2  vielleicht  fehlerhaft  für  ^- 

TTJ^T^rl  n.  eine  best.  Begehung. 

THTTfrin^  m.  Pisang-Stamm  Naish.  7,7. 

TJ^iTTFrl'^^  n.  das  Verwandeln  der  Apsaras 
Rambhä  in  eine  Sätile  MtSAviaiK.  3,19.  Vgl.  R. 
1,64,1  2.  fgg. 

^ön  Adj.l)  «t'nen  Stock  tragend;  m.  so  v.a.  Greis. 
Nach  SIj.  Thürsteher.  —  2)  f.  ^TTHnft  etwa  Schaft 
(des  Speers). 

^4-HH>  Adj.  (f.  eben  so,  aber  häufiger  °gQ  mit 
Lenden,  die  Pisang-Slämmen  gleichen,  Spr.  7641. 
7636. 


i«-M  1)  Adj.  (f.  5(T)  a)  ergötzlich,  angenehm,  an- 
muthig,  schön.  —  b)  *z=W(^^T.  —  2)  m.  a)  *  Mi- 
chelia  Champaka.  —  6)  *  eine  andere  Pflanze,  = 
^^.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agnidhra. 

—  3)  m.  oder  n.  ein  anmuthiger  Ort  Visdrcs.  99, 
1 G.  —  4)  f.  JTX\\  a)  Nacht  Habiv.  3388.  —  6)  *  Bibis- 
cus  mutabilis  Rägan.  5,80.  =  lT^'?r=lT7>nfi'  3,G1. 

—  c)  eine  best,  ^mti  S.  S.  S.  23.  —  d)  N.  pr.  einer 
Tochter  Meru's.  —  3)  *n.  o)  die  Wurzel  von  Tri- 
chosanthes  dioeca.  —  6)  der  männliche  Same. 

\^^^  1)  ni,  a)  *Melia  sempervirens  Bbävapr.  1, 
204.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agnidhra.  — 
2)  f.  [m)  und  n.  eine  der  acht  Vollkommenheiten  im 
Sämkhja.  —  3)  n.  a)  die  Wurzel  von  Trichosan- 
thes  dioeca  SufB.  —  6)  N.  pr.  a)  des  von  1)  6)  be- 
herrschten Varsha.  —  (i)  eines  Waldes. 

p^qcnq'  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  MBu.  2,31, U. 

^Tqfll  f.  Anmuth,  Schönheit  294,23.  Hrm.  Par. 
2,18. 

yni^  n.  dass. 
*i*-MHi^   Adj.   mit  anmuthigen  Wegen  versehen 
L.  K.  1063. 

♦TCqcinT  m.  Bombax  heptaphyllum  Ragan.  8,9. 
*JT)|llny(  m.  Strychnos  nux  vomica  Rasam.  9,1 4  9. 

TTCI^rf  Adj.  von  lieblichem  Aussehen,  reizend 
Bham.  V.  4,18. 

ii-MAifi  m.  Bein.  Vishnu's. 

i*-M||irt  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*J^  m.  1)  =  q^m.  -  2)  =  iiPTi. 

TTf  to.  (adj.  Comp.  f.  SEfl)  1)  Strömung,  Strom. 

—  2)  schnelle  Bewegung,  Geschwindigkeit.  JCfUJ 
(KÄD.  2,12,3)  und  ^TfT  eiligst,  stracks.  —  3)  tauf 
in  übertragener  Bed.  —  4)  heftiger  Drang,  Heftig- 
keit, Innigkeit.  —  3)  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

^^  m.  V.  1.  für  J^^^. 

7?niFn7  l^itel  eines  Werkes  Büblbr,  Rep.  No. 
664. 

(MMiNH^rirT^Irl  ni.  Titel  eines  Werkes. 

;[l(l-ffill  m.  T^^\  °^Wi  Name  zweier  SAman 
Arsb.  Br. 

^f^  1)  m.  f.  (selten)  Sg.  und  PI.  Habe,  Besitz; 
auch  wohl  Werthgegenstand,  Kleinod.  —  2)  m.  o) 
Stoff.  —  6)  N.  pr.  eines  Angirasa;  fehlerhaft  für 
^.  —  3)  vielleicht  Adj.  reich  RV.  8,31,11.  9, 
101,7. 

p73T  m-  N.  pr.  ='^. 

Tm?  oder  °?T  Adj.  Besitz  gebend. 

TTqfFT  Adj.  überaus  viel  besitzend. 


((MHirT  f.  Herr  des  Besitzes. 

|ImH?)  Adj.  1)  mit  Besitz  verbunden;  wohlha- 
bend, reich.  —  2)  das  Wort  TtT(  enthaltend. 

(Nc<?I  Adj.  reich. 

(IMr^r?  Adj.  Habe  findend,  —  besitzend. 

Tn=m  Adj.  am  Besitz  sich  erfreuend. 

^^  (stark  °W[rl)  Adj.  Besitzes  theilhaft. 

^q^cj  (stark  °^n^)  Adj.  über  Besitz  gebietend. 

TVT^  n.  Name  verschiedener  Siman. 

JVJ^},  im^H  (AV.  7,76,0)  und  ^If^ 
Adj.  begütert;  m.  ein  reicher  Mann. 

TTIXCftT  Adj,  Besitz  wünschend. 

Vfif^Wi  (!)  Adj.  Schätze  begehrend. 

;^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  ^ülMt. 

JJ\l  1)  n.  =  Hdli.  Vorderkopf,  Stirn.  —  2)  f. 
7712^  a)  dass.  nur  BuÄo.  P.  —  6)  Gewinde  von 
Gras,  welches  am  östlichen  Eingange  des  Schup- 
pens für  die  sogenannten  Havirdhftna  angebracht 
wird,  Apast.  ^r.  11,8,1. 

^131  1)  Adj.  (f.  3EtT)  zur  Stirn  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  f.  91  a)  =  ^R  2)  6)  Qat.  Br.  3,5, 
a,24.  —  6)  Horizont. 

fj^öpj  Adj.  scheinbar  RV.  8,39,2.  10,40,7.  Es 
ist  mit  Delbrück  ^'^T  anzunehmen   und  zwar 
8,39,2  in  der  Bed.  feindselig,  10,40,7  in  der  Bed. 
Boss. 
*J^,  J^^  (Tf^T). 

idMHni  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

(d(H  etwa  Geheul,  Wehklage  Hkm. Par.  12,31 4 . 

7^  f.  ein  best.  Vogel. 

raf^ü  m.  1)  eine  Hirschart  Kad.  128,23.  137,2. 
—  2)  ein  wollenes  Tuch,  eine  wollene  Decke.  —  3) 
*die  Augenwimpern, 

J^  m.  (adj.  Comp.  f.  5lT)  Gebrüll,  Gedrön,  Don- 
ner, Geschrei,  Gesumme,  Gesang;  Laut,  Ton  überh. 

TcJSfi  m.  eine  Zahl  von  30  Perlen,  wenn  diese  ein 
Dharana  wiegen,  Hehädbi  1,546,7. 

Tcjtn  1)  Adj.  a]  brüllend,  schreiend,  singend  u. 
S.  W.  BUATT.  —  b)  *=  fft^.  —  c)  ♦=  tI^^T-  — 

2)  *m.  o)  Kamel  Räoan.  19,21.  —  b)  der  indische 
Kuckuck.  —  c)  Bachstelze  (HtJI^)-  —  d]  N.  pr.  a) 
eines  Schlangendäraons.  —  ß)  eines  Mannes.  — 

3)  *n.  Messing. 

*7^ni^  ein  Seihgefdss  mit  einer  Bohre  (buddh.). 
^fl  m.  =  "^  Äpast.  Qr.  8,11,19.  20. 
raSJ  m.  1)  dass.  —  2)  *  der  indische  Kuckuck. 
^H  in  q^f^H  und  ^^?rgH. 

^H  in  ^^m. 

TJ^  m.  1)  eine  best.  Form  der  Sonne,  Sonne 
überh.;  der  Sonnengott.  —  2)  =  l^T^T^R  Sonn- 
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tag.  —  3)  N.  pr.  eines  der  12  Aditja.  —  4)  Bez. 
der  Zahl  zwölf  Hutoai  1,388,1.  lad.  St.  15,282. 

—  5)  *Calotropis  gigantea  RXgin.  10,27.  —  6) 
*B»rg.  —  7)  N.  pr.  o)  eioes  Saurtraku.  —  6) 
oinea  Sohnes  dos  Dbrtarishtra. 

71=?^^  lu.  f(.  pr.  eines  Scboliasteo. 
*rN=filrJ  ni-  <ler  Sonnenstein  {eine  Art  Adular) 
RASA!«.  13,205. 

i  Icf-^iifiHM  Adj.  aus  Samensteinen  bestehend 
NlKU.  2,93. 

TT^RiJIM) N=h I  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

(l=l=*irtfl^!H-^iI5T  m.  desgl.  Bürneli.,  T. 

TI^PTH  "'•  N.  pr.  eine»  Dichters. 

i  lrIU<^  m.  und  °y«5m  D.  Sonnenfinsternis s. 

i\^rt7t\  D.  ein  best,  astrol.  Figur:  die  Sonne 
als  Wann,  auf  dessen  Glieder  Sterne  aufgetragen 
werden. 

7T^5I  m.  1)  Patron,  des  Planeten  Saturn.  — 
2)  PI.  Bez.  bestimmter  Meteore  oder  Kometen. 

TTSFT^TT  m.   Patron.  1)  des  Planeten  Saturn. 

—  2)  Jama's  103,10. 
^T^fJT  Nora.  ag.  Schreier. 
|i%rfhr  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

|H(^t1  n».  N.  pr.  1)  eines  Priesters.  —  2)  eines 
Dichters. 

|I=<(^IH  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Hall  in  der 
Einl.  zu  D«(iB.  30. 

|ic<li^"i  n.  Sonntag. 

(N<{lH  Adj.  von  der  Sonne  beschienen,  der  S. 
zugekehrt. 

*(H;|JtTn.  =  y4)iJt|(Nachtr.8)BBlTiPR.2,90. 

^icjdcl  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^TcR^^  m.  Patron.  1)  des  Manu  Vaiva- 
svata.  —  2)  des  Affen  Sugrlva. 

(M-il^l  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sabuktik.  1,56. 
*^N'^  n.  =  «J^H-^  Lotusbluthe. 

JWnEJ^^\Tc{  Titel  eines  Werkes  Ind.  St. 
14,148. 
•(NMTi(  n»'  Calotropis  gigantea. 

Jl^^^  m.  Patron,  des  Planelen  Saturn. 

(HMdl  f-  ein  best.  Metrum. 

(NilT  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Ind.  St. 
14,119. 

(HT^<T  1)  *ni.  a)  Calotropis  gigantea.  —  6) 
Iferium  odorum  rubra -Simplex.  —  c)  Arlocarpus 
Loeucha  [vi'^ri).  —  2)  f.  SEIT  Name  der  D4k«h4- 
jagl  io  Gangädvira.  —  3)  *n.  a)  eine  rothe 
Lotusbluthe.  —  b)  Kupfer  RXins.  13,18. 

^^l'-t*-^  n.  Sonnenscheibe. 


TIMHIUI  ni.  der  Sonnenstein  (eine  Art  Adular) 
flüSG.  Paddu.  140,8.  Bu*TT.  13,19. 

rRfUJid  n.  Sonnenscheibe. 

7T=imfl=fi  na.  Sonnenmonat  S£bjas.  1,39. 

|H^  n.  =  ^SRItT. 
*(N^(M=+l  1".  Rubin  RÄÖAN.  13,U6. 

rföf^SJ  m.  der  Sonnenwagen  Ind.  St.  15,371. 

J  Ictcril^TT  Adj.sonnenäugig (V i s hn a  und  (i T a). 
*^R^T^  n.  Kupfer  RlsiN.  13,18. 

rjcJ^iJT  m.  das  Sonnengeschlecht  Naish.  5,62. 

TT^grf^  m.  N.  pr,  eines  Mannes  B.  A.  i.  9,238. 

^jg^T^  m.  und  ^fgcIT^  m.  n.  Sonntag. 

^l=1H»filltl   f-   <*«'■  Eintritt  der  Sonne  in  ein 
Zeichen  des  Thierkreises. 
*^^Htl=t)  n.  Kupfer. 

*^I"MH17'T^    m.    der    Wagenlenker    der    Sonne, 
Arn  na. 

Tl=<HrT  DJ.  Patron.  1)  des  Planelen  Saturn.  — 
2)  des  Affen  Sugrira. 

^IcIH^TTH  ni.  eine  best.  Mixtur  Bbatapr.3,36. 

TTcfR'T  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sdbqäsbitab. 
612.  fg. 

<;^^)  {=0^1  Habit.  4946  fehlerhafte  Lesart 
für  a^. 
♦T^Tjf  m.  der  Liebesgott. 

*J^f^  1}  m.  Orange  Ragan.  11,17«.  —  2)  f.  511 
Polanisia  icosandra  Rägan,  4,1  82. 

^Sn-ifiWfT  Adj.  (f.  ^[)  so  lang  wie  das  Seil  (am 
Jöpa). 

l.i[5['TT  f.  Strick,  Riemen;  Zügel,  Gurt;  Gürtel, 
insbes.  Frauengürtel.  Bildlich  von  den  Fingern. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  SQPfj  umgürtet  mit, 
gebunden  an.  HäuOg  fehlerhaft  7R^  geschrieben. 
2.*^^  f.  Zunge.  Richtig  ^TPH. 

{5RI^5rFT  und  °^  (Qi«.  9,4  5)  m.  ein  aus 
mehreren  Schnüren  gedrehter  Frauengärtel. 

^51'TRirT  Adj.  mit  dem  Zügel  hergelenkt. 

^^TnrmiFT^  n.  der  Sitz  der  Gürtelschnur,  ^ie 
Taille. 
*^5I=TTT^  n.  Hüfte  RÄGAN.  18,4  5. 

^Sn-HlM»-!!^  Adj.  (f.5tT)  etwa  dem  Zügel  folgend. 

^[5Rl'WI  f.  ein  Gleichniss,  in  welchem  mit  dem, 
was  zuerst  verglichen  wurde,  ein  Andres  verglichen 
wird,  mit  diesem  ein  drittes  und  so  fort.  Beispiel 
Spr.  2248. 

(!^1  m.  Zügel.  Nur  Inslr.  ^qj  und  in  ^^R^T 
und  ^^j^^H. 

^T^  m.  (ganz  ausnahmsweise  f.)  1)  Strang, 
Riemen;  Leilseil,  Zügel;  Peitsche;  Messschnur. 
Bildlich    Ton    den   Fingern.   —   2)   Strahl.  —  3) 


Glanz,  Machtglanz.  —  4)  angeblich  =  ^Ef^.  —  8) 

*  =  q5ToderqfrR. 


(li^H*  am  Ende  eines  adj.  Comp,  in  äSf^II^i^ifi. 

^ivH*5j|F7  m.  ein  aus  !i4  (*  SC)  Schnüren  be- 
stehender Perlenschmuck. 
*•  ifl^H^fT  m.  ein  best.  Kernet. 
2.p^t?^irT  m.  N.  pr.  eines  Riksbasa. 

^f^Rsh'lJ  desgl. 

^T^RiH^r  n.  strahlennetz,  —  menge  272,28. 

^r^JT'^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  TJ^ 
Zügel. 

^T^rpT  ra.Pl.  Bez.  bestimmter ManenyP.'^3,Z39. 

J;f^^^f^  l)Adj.f.  Taht.  Äb.  1,1,2.  21,1.  Nach 
dem  Comm.  =  STlf^fq^^qq  ^  TTtTltl  ^TlfTIT 
(MMlM). — 2)  *m.Calotropis  gigantea  RaÖa!(.4,176. 

71^H4|ct3l  Adj.  durch  Strahlen  gereinigt. 

^K'HHHIH  in-  N.  pr.  eines  Buddha. 

^f^HHUid  n.  Strahlenkranz. 

J^^^Tf  1)  Adj.  strahlenreich  (die  Sonne).  — 
2)  m.  a)  die  Sonne.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^qiTiT  Adj.  aus  Strahleit  gebildet,'  —  beste- 
hend. ^T^°  durch  die  Strahlen  des  Verstandes 
leuchtend. 

^RHIId^  Adj.  strahlenbekränzt. 

J^^^^Tl  m.  die  Sonne. 

(\^^ii^4\^^\^\  m.  rHe\  eines  Werkes  Boa- 

NELL,  T. 


^T^RJTsT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

|l!^H=lfI  1)  Adj.  a)  strahlenreich.  —  6)  das  Wort 
^I^  enthaltend;  f.  °^rft  et»  splcher  Vert  Kiia. 
22,1 2.  —  2)  m.  die  Sonne. 

Xd^H^r{U^h\ M l| MUIiJsT  m.  N.  pr.  eines  Bud- 
dha. 

ift^RTT  m.  N.  pr.  eines  DAnava  Habiv.  3,47,8. 
V.  I.  pm  und  qHH- 

<^Ih  Adj.  =  ^Ih  1). 
7^,  ^JH  s.  2.  ^^. 

!•  ^1  TfriH.  " r?  (ausnahmsweise)  1)  brüllen,  wie- 
hern, heulen,  schreien,  dröhnen,  ertönen.  XIHf? 
unarticulirte Laute  von  sich  gebend;  ertönend, klin- 
gend KÄD.  15,2.  —  2)  *3EI^Sfiq^.  —  Intens.  ^I- 
^PTrl  laut  schreien  Biiatt.  —  Mit  5R,  °^fffrl 
Bon  einem  Geschrei  u.  s.  w.  begleitet.  —  Mit  ^TPT 
zuwiehern,  mit  Acc.  —  Mit  m  brüllen,  schreien 
KÄD.  31,10.  ä^^THFT  schreiend  24,9  (42,i).  —  Mit 
H,  H^fHfT  schreiend  R.  4,13,4  5.  —  Mit  503 
wiederhallen  Kandae.  73,10.  —  Mit  T=T  schreien. 

2.j^,  j^,  jwm,  jwm,  imH;  i)  "chmek- 

ken.  —  2)  schmackhaft  finden,  so  T.  a.  gern  kosten 
wollen  BÄLAR.  27,17.-3)  empfinden.  —  4)  *?3^^. 


X^  —  ^^H'^DjsITrT 
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—  fHTrT  MBii.  U,57)  fehlerhaft  für^R^.  —  De- 
sid.  TTTRT'T^Trl  ^w  schmecken  verlangen. 

^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  6FT)  a)  Saß,  aus  Pflan- 
zen, insbes.  Früchten  gewonnener  wohlschmecken- 
der Saft;  auch  Flüssigkeit  überh.  (neben  JTIiFT 
Speise,  so  t.  a.  Trank).  Bildlich  das  Beste,  Feinste, 
Kräftigste,  flos.  —  b)  poetische  Bo/..  des  Wassers, 

—  c)  der  Saft  des  Zuckerrohrs.  —  d)  Chylus  (aus 
Speise  entstehend  und  durch  die  Galle  in  Blut 
umgewandelt).  —  e)  Samenfeuchtigkeit.  —  f]  Queck- 
silber RÄGiK.  13,107.  —  g)  Mineral  oder  ein  me- 
tallisches Salz.  —  h]  Mixtur;  Lebenseliicir,  Zau- 
bertrank. —  «')  Gifttrank.  —  k)  ''Milch.  —  l)* ge- 
schmolzene Butter.  —  m)  *  Gold.  —  n)  *  Myrrhe.  — 
o)  Geschmack  (als  Haupteigenschaft  des  Flüssigeo). 
Es  werden  6  Hauptarteo  desselben  angenommen. 

—  p)  Bez.  der  Zahl  sechs.  —  g)  schmeckender  Stoff. 

—  r)  Geschmacksorgan,  Zunge.  —  s)  Geschmack  — , 
Genuss  — ,  Lust  an,  Liebe  — ,  Neigung  zu.  Ver- 
langen nach;  die  Ergänzung  im  Loc.  (auch  mit 
beigefügtem  3mT)  oder  im  Comp.  Torangehend. 

—  ()  das  worauf  der  Geschmack,  die  Neigung,  das 
Verlangen  gerichtet  sind;  Alles  was  Genuss  ge- 
währt und  reizt;  Genuss,  Reiz  in  concreter  Bod. 

—  m)  der  Geschmack  eines  Kunstwerks  ist  sein 
Charakter,  sein  Grundton,  seine  Grundstimmung. 
Es  werden  deren  8,  9  oder  10  angenommen.  — 
v)  der  Grundton  im  Charakter  eines  Menschen.  — 
w)  bei  den  Vaishnaya  Gemüthsstimmung  in  der 
auf  Glauben  beruhenden  Liebe  zur  Gottheit.  —  x) 
ein  Metrum  von  4  Mal  70  Silben.  —  y)  Bez.  der 
heiligen  Silbe  ^^  QXvku.  Gröj.  2,13.  —  z)  *  = 
^IST.  —  2)  f.  Xm  o)  Feuchtigkeit.  —  6)  ein  my- 
thischer Strom,  der  die  lirde  und  Luft  umfliesst. 

—  c)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  d)  die  Unterwelt.  — 
e)  die  Erde,  iMnd.  —  f)  * Znnge.  —  g)  *Clypea 
hernandifolia.  —  h)  *  Boswellia  thurifera.  —  t) 
*  Panicum  italicum.  —  k)  *  Weinstock.  —  l)*  = 
WtW[^-  —  3)  n.  a)  *  Myrrhe.  —  6)  *  Milch.  — 
c)  Geschmack  (nur  einmal  ViRÄn.  Bbh.  S.  31,31). 

—  d)  NiB.  11,2ß  wohl  fehlerhaft;  vgl.  RV.  5,S3,9. 

JH^  (*m.)  n.  Brühe,  Fleischbrühe. 

r 
TR^imT  n.  Quecksilbersublii.iat  Mat.  med.  29. 

BhÄtapr.  2,102.  Rasendrak.  90,13. 
r 
)H^H'T  n.  1)  eine  mit  Genuss  von  Flüssigkei- 
ten verbundene  Opferhandlung  KAcg.  21.  —  2)  = 

7n^c?M"JI  f.  Behandlung  des  Quecksilbers,  ein 
mit  dem  Q.  vorgenommener  Process. 

^H^c<"UimT^rI  n-  e»ne  best.  Begehung. 
V.  Theil- 


^fI=+ir^üT  (•  N.  pr.  eines  Flusses  in  Ku^advlpa. 

TFF^TrT  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
*|TT%n^n.  iTamp/sr. 

^ft^TR^T  "•  «»'»  best.  Mineral. 

^i7T5t)t)T  f.  das  Einkochen  eines  Saftes  zum  Dick- 
werden und  Anwendung  desselben  als  Bähmittel 
BhÄtapr.  2,78.  157.  Kabaka  6,24. 

TFlJI^'iyj'  m.  N.  pr.  eines  Autors  Büni,.  Guz. 
3,5S.  Cat.  C.  Pr.  102. 

^nir^mftq  n.  Xltel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*^TnT^^m.  n.  JJ/j/rrAe  Rag  AN.  6,117.  T.  1.  (^H^-. 

*^?TTT^'^  m.  1)  dass.— 2)  Schwefel  RJoan.  13,71. 

r 
*'^FfI15J  n.  1)  unter  Znsatz  von  Curcuma  präpa- 

rirtes  Kupfervitriol  Bbätapr.  1,177.  6,117.  —  2) 
Salbe  aus  Messingschlacke  Rasan.  13,9«.  —  3)  Zin- 
nober Ragan.  13,S8. 
JRTTrf^'^  m.  Titel  eines  Werkes  Büui..  Guz. 

4,23ä. 

7H^^  Ij  Adj,  Sinn  habend  für  das,  was  wah- 
ren Genuss  gewährt,  —  2}  m.  das  Organ  des  Ge- 
schmacks. 

^RtTT^Sfi  Adj.  den  Geschmack  empfindend. 

3 

^TT^TT  m..  Nichts  als  Saft,  aus  lauter  Saft  be- 
stehend Qat.  Br.  14,7 ,S, 13. 
*J^^  m.  Borax  Ragan.  6j2<1. 

TH^TF?:^!  f.  und  ifRl^irftll  m.  (BuIvapr. 
3,32.  91.  4,31.  73)  Titel  Ton  Werken. 

TR^niRTTn  ni.  ein  best.  Präparat  Rasrndrak. 
90,1. 

THsI  1)  Adj.  a)  in  Flüssigkeilen  entstehend.  — 
6)  vom  Chylus  herrührend.  —  2)  *m.  Zucker.  — 
3)  *n.  Blut. 

*T'n5TTrT  "■  aus  Messingschlacke  zubereitete  Salbe 
Rägan.  13,95. 

7^^  1)  Adj.  wissend  wie  Etwas  schmeckt  (eig. 
und  übertr.),  erkennend  welchen  wahren  Genuss 
Etwas  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend)  ge- 
währt; vertraut  mit  Etwas  (Loc.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  2)  f.  (3gT)  und  n.  Zunge. 

^fl^Trll  f-  d'B  Kennlniss  des  Geschmacks  einer 
Sache,  das  Vertrautsein  mit  Etwas  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend). 

^Pt^I'T  "•  Kenntniss  der  Geschmäcke  (ein  Ka- 
pitel der  Medicin). 
*^n?T^  ra.  der  süsse  Geschmack. 

T^^'X  m.  etwa  Magenkatarrh  Hrm.  Pab.  1,4 D7. 

^FrrT"~Rr^  1.  der  Vrstoff  des  Geschmacks. 

7^rIR  in-  lier  Saft  aller  Säfte,  die  Quintessenz 
aller  Quintessenzen. 

^rT^TTruft  f.  Titel  verschiedener  Werke  Bim- 


NKiL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

^flH  Adv.  dem  Geschmack  nach  MBn.  13,116,7. 
THrfT  f.  1)  flüssiger  Zustand,  °r{^^^r{^  flüssig 

o  's 

geworden  Käd.  137,17.— ■2)Nom.  abstr.  zu  Tfll)«). 
■^^^iraVn.  Blut. 

J^'^  n.  Nom.  abstr.  zu  J^  1)  d)  MBu.  14,19,39. 

^FI^  1)  Adj.  Säfte  t)on  sich  gebend,  Harz  aus- 
schwitzend. —  2)  m.  Arzt. 

(H^^Ui  ">•  etwa  Zauberstab  Pankao. 

r 
^Hf^'-im  m.  Titel  eines  Werkes. 

*^H^ITFr^  f.  eine  Art  Zucker  Ragan.  14,82. 

^ffKRiT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*7H5MT^'T  m.  eine  Citronenart. 

*THVTrT  ">.  Quecksilber  Ragan.  13,109. 

ipfTUT  f.  eine  aus  Fruchtsäften  dargestellte  Kuh 

Hemadri  1,407,11.434,13.  17.  Verz.  d.  Oxf.  H.  3», 

6,41.  89,a,22. 

1.  ^H*?  n.  das  Brüllen,  Schreien,  Quaken,  Dröhnen 
U.  S.  W.  BÄLAR.  144,5. 

2.  ^HT  1)  m.  Phlegma,  Schleim  (als  Vermittler  des 
Geschmacks).  —  2)  f.  3^  a)  Zunge.  —  6)  *Bez. 
zweier  Pflanzen,  =  TR^TKT  und  JJ^  Räsan.  6, 
82.  BhÄvapr.  1,17«.  —  3)  n.  a)  das  Schmecken,  Ge- 
schmack. —  6)  Geschmacksorgan.  —  c)  das  Empfin- 
den, Fühlen. 

;[FRT  f.  oft  fehlerhaft  für  1.  J^J. 
*^TRT2I  m.  Quecksilber  Räsan.  13,1,07. 
*^THPT  n.  a"*  Messingschlacke  zubereitete  Salbe 
RÄGAN.  13,95. 
*^'Tri7^  n.  Vnreinigkeit  auf  der  Zunge. 

"(H'IIHtyl  n.  Zufigenwurzel  zu  Spr.  3140. 

^fl-TIT^m.  Bein.  1)  Eäma's  Vikrauänkak.  16, 
29.  —  2)  *Civa's. 
*^FRT^  m.  Vogel. 
*^FI^Tf^  ra.  Hund. 

^HHelHni  n.  Titel  eines  Werkes  Kdhäiiasv.  iu 
Pbatäpab.  186,23. 

(y'llfT  Adj.  was  geschmeckt  wird. 
*^'IT5(=h|  f.  Realgar,  rother  Arsenik. 

^'IT^^  n.  Geschmacksorgan. 

3  5 

iHTlH  11.  =  '^FlrlR',  nasalirt  und  oxytonirt  um 

.      3 

einen  Anklang  an  T^r]^  zd  gewinnen. 

TTnir?  m.  Quecksilber  Booga-Pb.  69,1«. 

I^M^frf  f-  Titel  eines  Werkes. 

^t^^rnfl^  m.  desgl. 

TH4'-i5T  f.  ein  best.  Quecksilberpräparat  Mat. 
med.  32.  Biiävapb.  3,36. 
*^'TF7isr  m.  Zuckersyrup  Räsan.  14,96. 

^mig^  m.  Koch. 

^FniijsITrl  m.  Tilel  eines  Werkes. 
22* 
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»TOrpXI  n.  ein  best.  QHeeksilberpräparat. 

|HWifM  ID.  Titel  rerschiedener  Werke. 

{HU'^-tT  m.  («<Jj.  Comp.  f.  ^T)  «*•»  dichterhehet 
Product,  iosbes.  ein  Schauspiel. 

^^I5Ht  f.  Bez.  des  Verses  AV.  S,2,3  K*us.  21. 
*7fn7J?T  m.  Cocosnutsbaum  RietN.  11,47. 

(HsJ-U^  n.  wohl  ein  beil.  Theil  der  Eingeweide 
R.  5,23,46.  Stall  ospfJ^pT  liest  ed.  Bomb.  S,24,40 

*W^  '"■  »•  "•  T^^^^^- 

*7TPT=T  n.  Blut. 

^MFlRlfU  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

(HHI^N^  Adj.  die  Grundslimmungen  und  Af- 
fecte  kennend  i^vi.  2,83. 

JJ^C^  m.  1)  verschiedene  Mixturen;  ygl.  °'T^JT. 
—  2)  ein  best.  Quecksilberpräparat. 

"nmiitf  Adj-.  sich  auf  verschiedene  Mixturen 
beziehend,  darüber  handelnd  LIlät.  83. 

I'HHI^  Adj.  von  Flüssigkeiten  sieh  nährend. 

jm^  f.,  °^JJ^^  m.  (BÜBiBB,  Rep.  No.  238) 

and  °5RiT!<I  m.  Titel  von  Werken. 

r 

JW\^  Adj.  (f.  F)  1)  aus  Saft  — ,  aus  Flüssigkeit 

gebildet,  — bestehend.  —  2)  aus  Quecksilber  [Quint- 
essenz] bestehend.  —  3)  dessen  Wesen  Geschmack 
ist  (Wasser).  —  4)  geschmackvoll,  voller  Reiz. 

JWl^  to.  oder  n.  der  ünrath  des  Körpers. 

r 

^^FT^TUI^  m.  Titel  eine»  Werkes. 

♦THrrirTif  f.  (Gal.)  und  »oqifj^  f.  Zunge. 

JWn^  n.  =  :[HrFTTa[. 

^flFW  Adj.  mit  Flüssigkeiten  gemischt  Kad?. 
11.22.23. 

(HMdl  C  ein  best.  H^trum. 

^rn  s.  u.  2.  JVi. 

^HTTrl  m.  oder  f.  das  Schmecken. 

JWJ^^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

7HT<TrTT  Nom.  ag.  Schmecker. 

(^HIMd-Jl  \dj. schmeckbar,  was  geschmeckt  wird. 

^+mii|  m.  PI.  künstlich  gemischte  — ,  präparirte 
Säfte. 

^W  n.,  °7^ftfq:in  f.,  °^^^fhT  m.  und 
°^<HV|<{llM^I  f.  (BuRSBLL,  T.)  Titel  von  Werken. 

^«((NMM  Adj.  (f.  ^)  aus  Fruchtsäften  und  Per- 
len bestehend  HEUtoRi  1,403,13. 

^H(<s«HH^M  m.  (Bür»«ll,  T.),  °^(H«^I^'  m., 
°((HII*^  m.,  o^pfNcrft  f.  und  ^Tl^q  m.  Ti- 
tel von  Werken. 

(H(lsi  m.  1)  Quecksilber  RUaü.  t3,i07.  —  2) 

{H^I^HtMI  f.,  °7TsT5Ri7m.nnd  o^TsI^m. 
Titel  Ton  Werken. 


*^g^  (fehlerhaft)  und  *^H?n^  m.  Quecksil- 
ber Basik.  13,107. 

fn^fftTfl^nSI  m.  Titel  eine»  Werkes  Büuleb, 
Rep.  No.  7S9. 

7R=lfTI  f.  Saftigkeit,  Schmackhaftigkeit,  die  Ei- 
genschaft des  Geschmackvollen. 

TJ^gH  1)  Adj.  o)  saftig,  schmackhaft,  kräftig. 
Compar.  ^TRfT^.  —  6)  die  gehörige  Feuchtigkeit 
habend.  —  c)  mit  Saft  gefüllt.  —  d)  überfliessend 
ron(Instr.).  —  e]  mit  Heizen  versehen,  reizend,  ge- 
schmackvoll. —  ?)  f.  ^RcIrTT  o)  Küche  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,52C.  Hierher  oder  zu  c)  Asrchar.  7,6t.  — 
6)  Mahlzeit  Hem.  Par.  1,124.  3,88.  6,46.  8,288.  — 
c)  gekäste  Milch  mit  Zucker  und  Gewürz;  s.  u.  a). 

—  d)  Titel  Torschiedener  Werke.  —  4)  n.  ge- 
schmackvoller Stil  Comm.  zu  Bbatt.  10,47. 

^H^^  Adj.  Saft  führend. 

(H=lTi   m.  Alchemie. 

J^J^?f\\^^  m.  Verkäufer  von  Säften,  —  Flüs- 
sigkeiten. 

J^^X  '^°™-  'S-  dass.  ^ri|°  Roll,  zu 
M.  3,139. 

(HNä  Adj.  den  Geschmack  kennenfi,  —  empfin- 
dend, einen  feinen  Geschmack  (in  übertragener 
Bed.)  habend. 

l^i^M*  m.  und  ^fTt^IS^^fnif^^  m.  Titel 

von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
■        r 
TTT^rigv'yl  ID.  ein  best.  Quecksilberpräparat  Ra- 

SBMDRAE.    37,5. 

^Tt5n^  n.  Alchemie. 

(HHrti  n.  ein  saures  Getränk  mit  Fruchtsaft. 

TH5II^I*T  1)  *m.  Borax.  —  2)  n.  das  Reinigen 
des  Quecksilbers. 

{k\>^iA'^Mi,\r{  m.  Titel  eines  Werkes. 

^Finm^  (■  N.  pr.  einer  Joginl  Hbuädbi  2,a, 
97,1 3. 1  5. 

IHUg'^M  m.  (Opp.  Cat.  1),  ^TIH^t^  n.  (Bub- 
NELt,  T.),  ^H^UI^  m.,  (HHI^  m.  (Bbrnbli, T)  und 
°^V[^  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  Tön  Werken. 

THTfl^  Adj.  1)  der  durch  Quecksilber  Vollkom- 
menheit erlangt  hat,  mit  der  Alchemie  vertraut. 

—  2)  mit  den  poetischen  Rasa  vertraut, 
(W[H^TfIHT3T^  m.  Titel  eines  Werke». 
^HIHIÜ  f.  durch  Quecksilber  erlangte  Vollkom- 
menheit, das  Vertrautsein  mit  der  Alchemie. 

J^JW^  m.,  ^Hin^  m.  und  ^Hm^rf^  m- 
Titel  von  Werken. 
*^fIT5TH  n.  Mennig. 

J^jm  Adj.  (f.  ^)  Saft  führend  Raraka  ed.  Calc. 
334,12. 


(«^«cIT^  (Conj.)  Adj.  dass.  Karaka  4,  4  (ed. 
Calc.  333). 

^^^  n.  und  ^1^  ni.  Titel  von  Werken. 
*^fIII3=7  m.  Uahn. 

*imZf^  n.  =  J^W{  3)  RUan.  13,94. 
*THT^=n  m.  das  Barz  der  Pinus  longifolia  Ra- 
Öan.  12,157. 

TflTS^  n.  1)  unter  Zusatz  von  Curcuma  prä- 
parirtes  Kupfervitriol.  -7  2)  Extract  von  Berberit 
asiatica  Mat.  med.  107. —  3)  *aus  Messingschlacke 
zubereitete  Salbe  RÄÖan.  13,94. 
*'^FIT^  1)  m.  Spondias  mangifera.  —  2)  f.  511 
ein«  best.  Pflanze  Räsa!<.  6,82. 

^HIHH  1 )  n.  (adj.  Comp.  f.SJT)  a)  Unterwelt,  Bolle; 
auch  eine  best.:  die  7te  oder  4te  (268,4).  -r-  b)  das 
vierte  astrologische  Baus.  —  c)  Erdboden  Sdboä- 
siiiTAR.  829  (zugleich  Unterwelt).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Dichters  Subuäsbitar.  632. 

T'flTf^^lT  Adj.  dessen  Wesen  1)  Saft,  Flüssigkeif, 
Nectar  ist  (der  Mond).  —  2)  Geschmack  ist  (Was- 
ser). —  3)  Schmackhaftigkeit  ist,  geschmackvoll 
(Rede). 

*T?n7PT  n.  das  Ansichziehen  der  Flüssigkeiten, 
Austrocknen,  Ausdörren. 

jynj^ft  f.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 
*7nimT  m.  die  5onne. 

7frFTy^  1)  Adj.  geschmackvoll  oder  reicA  an 
Genüssen.  —  2)  *m.  Borax  Rag  an.  6,24  t.  —  3)  *f. 
33T  ejne  6ej{.  IFcinfraMfce  ohne  Kerne  RÄeAN.11,106. 

7RllMMrM  n.  die  Berrschaft  über  die  Unterwelt. 

^HI'^QtI  ra.  ein  Aufseher  über  die  Säfte,  —Flüs- 
sigkeiten. 

7HTfT7  n.  1)  ein  Unterschied  des  Geschmacks. 
°T^7  tJericAiedene  Geschmäcke  kennend  163,7. 
—  2)  ein  anderer  Geschmack,  —  Genuss.  —  3)  eine 
verschiedene  Gemüthsstimmung,  Wechsel  der  Stim- 
mung. —  4)  eine  andere  GrundstimmHng  (in  ei- 
nem Gedicht  u.  s.  w.)  Vähana  S.  34,  Z.  24. 
*^qifqq  m.  Bund. 

THTTIH  m.  der  blosse  Schein  einer  Gemüths- 
stimmung, die  Uebertragung  einer  Gemüthsstim- 
mung auf  nicht-fühlende  Wesen,  das  Erscheinen- 
lasscn  einer  Gemüthsstimmung  an  unpassender 
Stelle. 

^THcUM^  f.  (Blr!.bll,  T.),  ^TPiHüf^I 
f.,  ^m??  f.,  ^«IHrim-tJ  m.,  ^PTlflr  m.  und 
^l^Iprfy  m.  Titel  von  Werken. 
*iHIH  1)  m.  Rumex  vesicariut  Ragan.  6,128.  — 

2)  f.  m  eine  best.  Sehlingpflanze  Ragan.  3,134.  — 

3)  n.  Fruchtessig  Rägan.  6,125.  Bhävapr.  1,182. 


*rajq^  m.  eine  best.  Grasart. 

THIT'T  1)  *m.  a)  Embelia  Ribes.  —  b)  ein  Al- 

chemist.  —  c)  Bein.  Garuda's.  —  2)  f.  ^}  s.  u. 

r 
4)  o).  —  3)  f.  5  a)  Kanal  der   Flüssigkeiten  (im 

Körper)  Kauaka  6,21.  —  6)  *  Solanum  indictim  Ka- 
san. 4,135.  —  c)  *CocchIus  cordifolius  Rägan.  3, 
1.  —  d)  *eine  Art  Raranga  RIgan.  9,66.  —  e) 

*  ein  best,  kleiner  Strauch,  =  j||(^<Tl^  J  ^TT  Kasan. 
3,U 3.  —  /•)  *  =  rJTHS^I  RÄGAN.  1 2,1  55.  —  4)  n.  a) 
eine  Blasse  von  Mitteln,  die  den  Organismus  kräfti- 
gen, erneuern  und  langes  Leben  verleihen  sollen; 
Alterativitm,  Elixir,  Lebenselixir ;  auch  Tom  ersten 
befruchtenden  Regen  im  Beginn  der  Regenzeit.  Rich- 
tet sich  hier  und  da  nach  dem  Geschlecht  des  No- 
mcos,  auf  welches  ej  bezogen  wird;  f.  ^T-  °=ti( 
Adj.   ein   Elixir   abgebend   Ragan.  13,  liS.  —  6) 

*  Buttermilch.  —  c)  *  Gift.  —  d)  *  langer  Pfeffer. 

^nm^THm^  n.  Titel  eines  Werlses  Opp.  Cal.  l . 
*irHT'7'TO5IT  f.  Terminalia  Chebula  oder  citrina. 
*^Tn<7'I5I^  m.  Quecksilber  RIgan.  13,110. 

THFHWrl^n^  m-  ««'"  *«»'•  medidnisches  Prä- 
parat Mat.  med.  128. 

ITHRT'^  Adj.  Lebenselixire  anwendend  Dab- 
PAD.  3,4«. 

(^fTR^J)  ^TTCn^  Adj.  saftig,  schmackhaft. 

jm\^[  f.  =  ^T^HT  Laut.  120,19.  20. 

^ftTtnST  m.  und  °nm^^  m.  Titel  von  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

iHI^  1)  m.  a)  der  Mangobaum  Pkasannar.  7, 
9.  —  6)  *  Zuckerrohr  Kasan.  14,80.  —  c]  *  Brod- 
frwchlbaum.  —^  d)  *eine  best.  Grasart  Räsan. 
8, na.  —  e)  *Weizen  Rasan.  16,30.  —  f)  eine 
Mausart.  —  2)  f.  ^T  o)  gekäste  Milch  mit  Zucker 
und  Gewürz.  —  6)  *  Zunge.  —  c)  DürvÄ- Gras. 

—  d)  *  Desmodium  gangeticum.  —  e)  *  Weinstock, 

—  3)  *f.  ^  Zucker  Räsan.  14,82.  —  4)  n.  Weih- 
rauch oder  Myrrhe. 

JT{\^^\\  m.  1)  Aesthetik  Kaurap.  (A.)  13.  —  2) 
Titel  eines  .medicinischen  Werkes. 

THTFI^  m-  1 )  ein  Sitz  der  Reize,  —  alles  dessen 
was  entzückt.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*7frf5TRT  f.  ein  Flüssigkeit  führendes  Gefäsi  des 
Körpers,  Ader  u.  s.  w. 
*7?I1T^^I  f-  Bemionitis  cordifolia. 
JUJ^H\J  m.  Titel  eines  Werkes. 
*7FIl=l^  "I.  das  Harz  der  Pinus  longifolia  Rä- 
san. 12,158. 
I   ^T5T  m.  und  ^T%^_^Adj.  in  5°. 

Irnfef  Adj.  mit  Saft  {Milch  nach  Saj.)  ge- 
mischt. 


*^fIT^TRl  f.  eine  best.  Schlingpflanze.  Richtig  ^- 
HTRT. 

^IFqTT^  m.  Lustempfindung  286,1  5.  29. 

*7FnF^Tf^  m.  Biene. 

*JT{}'^  1)  m.  das  Harz  der  Pinus  longifolia.  — 
2)  f.  m  Asparagus  racemosus  Rägan.  4,1 1  9. 

i  IHofi  1)  Adj.  (f.5fl)  a]  einen  richtigen  Geschmack 
habend,  Sinn  für  das  Schöne  habend.  —  6)  Ge- 
schmack — ,  Gefallen  an  — ,  Sinn  — ,  das  richtige 
Terständniss  für  Etwas  habend,  sich  verstehend 
auf;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp.  Tor- 
aogehend.  —  c)  eins  besondere  Leidenschaft  — , 
ein  Sieckenferd  habend,  versessen  auf  (Loc.  oder 
im  Comp.  Torangehend).  —  d)  geschmackvoll.  — 
2)  *m.  a)  Ardea  sibirica  Rägan.  19,99.  —  6)  Pferd. 
—  c)  Elephant.  —  3)  f.  ^T  a]  ein  leidenschaftliches 
Weib. —  6)  *  Zuckerroftrsaft.  —  e)  *  gekäste  Milch 
mit  Zucker  und  Gewürz.  —  d)  *Chylus  Rägan.  18, 
65.  —  e)  *  Zunge.  —  f)  *  Gürtel. 

7TfI=HrrT  f.  Geschmack  an,  Sinn  für  (Loc.)  Vi- 
krauärkak.  6,2. 


(lH=tlP)  n.  Versessenheit  Spr.  7834. 
|;ra^i>J5ni  n.  (Opp.  Cat.  1),  ^^^^q  n.  (Bur- 
NSLL,  T.),  ^ftra^^  f.,  (mch(f^^  f.  (Bürnkll, 
T.),  :^m^i7^mi  n.  und  ^^Hsftfipft  f.  (Büuler, 
Rep.  No.  169)  Titel  von  Werken. 
^lH°hy(  m.  Beiw.  Krshna's. 
l.'^THr?  1)  Adj.  s.  u.  1.  JT^.  —  2)  n.  Gebrüll,  Ge- 
schrei, Getön,  Donner;  Gerassel,  Geklingel  KÄd. 
13,5. 

2-*7THfI   Adj,  mit   Gold   u.  s.  w.   überzogen,  — 
ausgelegt. 

l-TTHrlT  Nora.  ag.  BrüHer,  Jojer. 
2.  TTHrlT  Nom.  ag.  Schmecker. 

TT"H'T  Adj.  1)  saftig,  kräftig.  —  2)  einen  rich- 
tigen Geschmack  habend,  Sinn  für  das  Schöne  ha- 
bend, 

*T^[^  m.  Allium  ascalonicum. 
*7fl?r  ra.  Zuckerrohr  Rägan.  14,80. 


7H'~?   ni.  Quecksilber  Räsan.  13,108.  Kandak. 
80,1 3. 

^j^^c^q  m.,  ^n-^wriwnn  m.  und  ^- 

^?rHT(HC|^  m.  Titel  Ton  Werken. 

TO?r7  m.  Quecksilber. 

•^  r 

7HW7?5R  n.  die  Lehre  der  Alchemisten. 

|Hy(Tn^ItT  m-  Titel  eines  Werkes. 

*^FnTTR'  1)  to.  a)  Quecksilber  Räsan.  13,107.  — 

6)  Phaseolus  Mungo  Räsan.  16,37.  —  2)  n.  Milch. 

7HT^f?I  m.  Titel  eines  Werkes. 

*;[nr^  n.  1)  Perle.  —  2)  Zinnofier  Rägan.  13,58. 
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*^HI'^rT  n.  aus  Messingschlacke  zubereitete  Salbe 

RÄGAN.  13,94. 

J^m  und  *°m  m.  Allium  ascalonicum  Rägan. 

7,4  9. 

*^T'7^  n.  Perle. 

(HIfJllH   1)  m-  das  Erwachen  des  Verlangens 

nach  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  f.  ^I  (sc.  THTS) 

eine  best.  Vollkommenheit :  das  spontane  Erschein 

neu  der  Säfte  im  Körper  VP.  1,6,16. 

TFIT^fPTnil  m.  Titel  eines  Werkes  Bornbh,  T. 

°7HIcTTTfH  Adj.  ein  Erwachen  des  Verlangens 

nach  —  empfindend. 

!•  (Hl°hH  "•  PI.  die  Wohnungen  der  Unterwelt. 

=^        "^  •  . 

2.  ^HI^TH  m.  ein  Bewohner  der  Unterwelt. 

*  (Hl(^^  n.  Reis  in  Fleischbrühe  BuÄr  apk.  3,4  4 .  fgg. 

*J1^  1)  n.  Ding,  Gegenstand.  —  2)  f.  SIT  Zunge. 

TP?  1)  Adj.  a)  schmeckbar.  —  b)  schmackhaft, 

—  2)  *{.m  =  ^THT  RÄGAN.  6,82.  —  3)  *D.  Blut. 
^Ttl^F'IfTT   f.   das   Empfundenwerden  SÄa.   D. 

24,2. 

T^'  r^^  *'  trennen,  scheiden.  —  i)*  verlassen, 
aufgeben.  —  Caus.T^mrT  1)  verlassen,  im  Stich  las- 
sen. —  2)  veranlassen  Etwas  (Acc.)  aufzugeben  BÄ- 
LAR.  289,1 0.  —  3)  TT^r?  a)  verlassen,  einsam  (Ort). 
TT^fT  und  TT^FIW  an  einem  einsamen  OrtCj  im 
Geheimeh.  —  6)  jetrennt— ,  geschieden—,  frei  von, 
ohne  —  seiend,  —  los;  die  Ergänzung  im  Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  e)  am  Auf.  eines 
adj.  Comp,  ueriasien,  aufgegeben,  so  v.  a.  fehlend, 
nicht  da  seiend.  —  Intens.  TTT^TTT  gehört 
zu  7^.  —  Mit  T^  Caus.  1)  verlassen.  —  2)  T^- 
T^rf  a)  verlassen.  —  6)  getrennt,  allein  stehend. 

—  c)  getrennt  — ,  frei  von,  ohne  —  seiend,  —  lot; 
die  Ergänzung  im  Instr.,  Gen.  (ausnahmsweise) 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  d)  T=?7T^rfI^ 
mit  Ausnahme  von  (Gen.)  Kärand.  48,14. 

T^  (*ra.)  =  2.  ^^R.  Am  Anfange  eines  Comp. 
so  V.  a.  im  Geheimen  Bbäg.  P. 

T^m  n.  Trennung. 

X^lTti  m.  ÜARiv.  1638  fehlerhaft  für  y^^lJfl. 

7^:5TT^  Adj.  verscftwiejien  Apast. 

T^;SM|T^  Adj.  der  sich  seines  geheimen  Auftra- 
ges erledigt  hat. 

1.  7^H  (metrisch)  n.  =  it^H  Schnelle,  Geschwin- 
digkeit. 

2.T^Pt  1)  n.  a)  Einsamkeit,  ein  einsamer  Ort. 
X^TH  und  Jt^t-H  an  einsamem  Orte,  im  Gehei- 
men. —  6)  Geheimniss.  —  c)  *  Beischlaf.  —  2)  Adv. 
an  einsamem  Orte,  im  Geheimen,  heimlich. 

■(^  in  *gq°,  *^^°  und  *rIH°. 
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T^^TF^-  TTH^ 


^fRt=^   oder    ^^HHF^    >'.    pr-    "•'"<'» 
Grammatikers. 

i'QH  Adj.  f.  huimlieh  gebärend  oacb  SU. 

\^k-h{  Adj.  Jmdei  (Geo.)  geA«i"i>i«n  Auftrag 
ausführend. 

^<^f=tilR  Adj.  die  Einsamkeit  mögend.  Nom. 
abslr.  -fn  f-  Kab»ica  2,7. 

T^ftl  1)  .Adj.  geheim  Vasi8btb4  !J,i.  ^IHlllI 
so  V.  a.  die  an  den  geheimen  Stellen  befindlichen 
Baare.  —  2)  f.  JEII  a)  •  =  ^TOT.  —  6)  N.  pr.  einet 
Fluises.  —  3)  n.  a)  Geheimnisse  geheime  Lehre, 
Mysterium;  auch  Bez.  der  llpanishad.  —  6) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  —  4)  ^^tfR 
Adv.  im  Geheimen. 

T^ftfJJH  n.  =  v3>'jyJ|M  Bdbrbll,  T. 

^.^WHM  n.,  °^fi  m.,  °|imfm  m.,  °iff- 

jtmr  f-,  ^^Ti  m.,  '^?n;[frf^^i  f.  und  ^ft- 

^^H^RTTf- Titel  TOD  Werken  Bcbsell,T.  Opp.  Cat.  1. 

T^PmriT^  Adj.  «m  Besitz  eines  Geheimnisses 
seiend,  in  ein  Geheimniss  eingeiceiht. 

^t^f^JH^nifl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

jt^^-^iHvl'^  m.  ein  anvertrautes  Geheimniss 
VlBE.  i8,6. 

^^qq^y)  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^t^Hl^'^  m.  und  °>T^  n.  KerraM  eine»  Ge- 
heimnisses. 

J^^^^  f.,  ^^fqiTTrT^  f.  und  ^^FIT^TI 
f.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

T^FTOTSTÜI  n.  das  Bewahren  eines  Geheim- 
nisses. 

J^^PJ^'^T^^JTH  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

T^^q  m.  IS.  pr.  eines  Mannes. 

^^qrrfR^^  f.  Tilel  einer  üpanishad  Bob- 
hell,  T. 

^^:FSI  Adj.  (f.  51)  1)  on  einem  einsamen  Orte—, 

bei  Seite  stehend,  allein  seiend  Hex.  Pak.  2,323.  — 

2)  euphemistisch  so  T.  a.  im  Liebesgenuss  begriffen. 

*(«('lC  m.  i)  counsellor,  a  minister.  —  2)  o  ghost, 

a  spirit.  —  3)  spring. 

*T^^'  °q^  Denomin.  von  2.  J^. 

°JT^H^  n.  das  ohne  Etwas  Sein,  Ermangeln 

KiHPAKA  11. 

J^  AdT.  1)  mit  *m^  bei  Seite  schaffen.  —  2) 
mit   51  jicA  an  einen  einsamen  Ort  zurückziehen 

ex  * 

abseits  gelten  Bhatt. 

(^^?I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,218. 

(gj^lll  m.  N.pr.  1)  PI.  eines  zu  den  Angirasa 

gezählten  Geschlechts.  —  2)  eines  LiedTerfassers. 

•x 

^^UTrT  Adj.  ;f.  ^)  l]  an  einem  etniamen  Orte—, 


allein  seiend.  —  2)  geheim. 
1-  71.  rifrl  (in  der  älteren  Sprache  als  Aor.  ange- 
Rehen),^rI;redupIicirtePräsen»stämme:;^(^|^), 
TT|  {jrt}  und  T[ft\  "(Tri  Partie,  verleihen,  ge- 
währen.iiberiassen,  übergeben,  gehen.  —  Mit  *cn- 
TfT,  '-'71(7,  öJJrT^.  —  MitHJT  verleihen,  gewähren. 
2.  °rT  Adj.  verleihend,  gewährend. 
3. ;[!,  flTf?!  1)  fceHen.  —  2)  anbellen.  —  Mit  gf^ 
an6e//en. 

4.  fr  (nnr  Acc.  ^FT)  =  f. 
5.*(T  f.  s.  ;[  3). 

7T35T  "••  N.  pr.  eines  Mannes. 

7T^iT  f-  1)  rfis  Genie  des  wirklichen  Tollmonds- 
tages (gilt  später  als  Tochter  des  Angiras);  Voll- 
mondstag, Vollmond,  —  2)  *ein  eben  mannbar  ge- 
wordenes Mädchen.  —  3)  *  Krätze.  —  4)  N.  pr.  a) 
einer  RAkshasl.  —  6)  eines  Flusses, 

l^SfTTtpi;'  m.  Vollmond. 

TTöfTTR^TT  f-  Vollmondsnacht. 

^THfimffl  m.  Vollmond. 

7R)m^  m-  Vollmondsopfer. 

^HI^MHI  m.  Vollmond. 

^T^TTT^HI^  f.  Vollmondsnacht.  °5nH  m. 
Vollmond. 

^I=h  151511^-  und  ^^T5lf5FT  m.  Vollmond. 

^I^TFraRl^  m.  1)  dass.  MahatIbak.  134,2.  — 
2)  Titel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 

^HiHft  f.  N.  pr.  einer  Tantra-Gottheil.  Vgl. 
ITf%=fr  und  FUNiHI. 

^W^Sr^^^y  m.  Vollmond. 

^t=fF?r  m-  dass.  Bbam.  V,  2,t74. 

7Iöfi5I  m.  dass.  Auch  als  Bein. -^iya's. 

*i  Icfi)  Adj.  aus  Raka  stammend. 
r 
^iTlH    1)  Adj.  (f.  ^)  den  Rakshas  eigen,  rak- 

shasisch.  l^cJT^  m.  Gadt.  Apast.  —  2)  m.  a) 
ein  Rakshas,  nächtlicher  Unhold.  7751°  so  v.  a. 
ein  Teufel  von  Fürst.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
f.  gi  (5  fehlerhaft).  —  6)  *etn  Fürst  des  Krieger- 
stammes Rakshas.  —  c)  der  oOste  Mubürta. 
—  d)  ein  best.  astr.  Joga.  —  e)  N.  pr.  a)  eines 
Ministers  des  Nanda. —  ß)  eines  Dichters.  —  3) 
m,  n.  das  49sle  Jahr  im  60jährigen  Jupitercy- 
clus.  —  4)  f.  ^  a)  f.  zu  2)  a).  —  b)  *lVacht.  —  c) 
»eine  best.  Pflanze,  =  rnjjl.  —  d)  *  Spitzzahn, 
Fangzahn.  —  e)  N.  pr.  einer  JoginI  IIbhädbi  2, 
a,93,7.9. 

^?IH^cn  n.  Titel  eines  Gedichts. 

^lirlRCl^  ni.  ein  best.  Krankheitsdämon. 

7T5TRrn  f.,  Jl^m^  n.  und  ^ISrniTIör  m.  (107, 
27)  der  Zustand  eines  Rikshasa. 


^TtTHTFTT  m.  Bein,  der  Insel  LankA  Sürjas. 
1,62. 

l-^RTfft  Adj.  und  Subst.  f.  s.  ^^  1)  3). 
2. ^T5TRT   Adv.   1)  mit  öH^J"  in  einen  RAkshasa 
verwandeln.  —   2)   mit   i^   in   einen   Riksbasa 

es. 

verwandelt  werden. 

J\^^^  (108,!»),  *^5TR!n  und  ^75mWT  "•• 
ein  Fürst  der  Rikshasa,  insbes.  Bein.  Räva- 
na's. 

TT^IHTr^fTT  f.  Tilel  eines  Gedichts  Opp.  Cat.  1. 
*7CTr  f.  Lack  (FTTtTT). 

JWf^  4)  Adj.  (f.  5)  vom  Schläger  der  Rakshas 
handelnd.  —  2)  n.  Name  verschiedener  SA  man 

A 

Absh.  Bb. 

*^Ti7fKgX  ^•'J-  f-  ^'  ^"  **«"  Rakshas  und 
Asura  in  Beziehung  stehend,  über  diese  handelnd, 
sie  betreffend.  —  2)  die  Worte  J^'S^T  enthal- 
tend. 

*  f  ra,  :[Ti5iffj  (üfT^tnicFFi^qi:). 

^jtSlil  (Conj.)  f.  ein  best.  Schmuck  Pankad. 

^nr  1)  m.  (adj.  Comp.  f.^Tund  *^)  a)  das  Fär- 
ben. —  6)  ein  best.  Process,  dem  das  Quecksilber 
unterworfen  wird.  —  c)  Farbe.  —  d)  Röthe.  Auch 
so  T.  a.  Entzündung  Kabaka  6,30.  —  e)  Nasa- 
lirung.  —  f)  Reiz,  Lieblichkeit  (der  Stimme,  des 
Gesanges).  —  g)  eine  musikalische  Weise  (deren 
6,  7  und  26  angenommen  werden).  Ancb  perso- 
nificirt.  —  h)  *eine  musikalische  Note.  —  i)  Lei- 
denschaft, heftiges  Verlangen  nach  Etwas,  Sym- 
pathie, Zuneigung,  Liebe,  Freude  an;  die  Ergän- 
zung im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  k) 
Würze  Karaea  6,12.  —  /)  *  Fürst,  König.  —  m) 
*die  Sonne.  —  n)  *der  Mond.  —  2)  f.  511  a)*Eleu- 
sine  coracana.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  des  An- 
giras.  —  3)  *f.  ^  =  2)  a)  Mat.  med.  314, 
*^IT*IW  n.  das  Bolz  der  Caesalpinia  Sappan 
RaÖan.  12,18, 
*;[IiraT3^  fehlerhaft  für  °^tjjg. 

^IITI3TÜT=T  (*ni.)  eine  Art  Zuckerwerk  R,  ed. 
Bomb.  5,11,18.  Vgl.  Iinjjg^TIT. 

7IJT*Sf02N=R  ni.  ein  Verfertiger  von  solchem 
Zuckerwerk. 


7mtlI^^?T  Adj.  wo  die  Leidenschaft  die  Kro- 
kodile vertritt  Spr.  1047. 

r 
*7lJ|'^ül  m.  1)  Aeacia  Catechu.  —  2)  ein  rothes 

Pulver,   mit  dem  man  sich  beim    Feste   HolAkA 
bestreut.  Eher  n.  —  3)  iMck  (tjlli^l).  —  4)  der  Lie- 
besgott. 
*(N|caf4  ni.  1)  der  Liebesgott.  —  2)  Bein.  R4- 
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*TPT7  1)  in.  eine  best.  Staude  RIsan.  4,129.  — 
2)  f.  5^  Krystall. 

*JV\\\\^  m-  Linsen  Rägan.  16,56. 
*^IJTPT  m.  Rubin  RioAN.  13,147. 
IfUI^'^y  n    Farbestoff'. 

Tl'^k^^\^'^^^\^^    ™-   ««"   *"(.   Samädhl 
Karand.  77,13. 

TUTCfS  eine  Art  Edelstein.  Richtig  ^|s)Mi. 
nimT^R?fTT  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jung- 

fraU    KÄKAND.    9,12. 

*rjJiqa.H  1)  m.  a)  Pentapetes  phoenicea  Rägan. 
10,120.  —  6)  rother  Eugelamaranth.  —  2)  f.  S  die 
chinesische  Rose. 
*TUm^^  m.  ='^TJFt5q  1)  o)  und  6)  RioiM.  10,1 33. 

^in5lTr?I(  m-  Titel  eines  Werkes  Bubneu,  T. 

rrrra'in  Adj.  dem  Verlangen  entsprechend,  sinn- 
lich angenehm  Comm.  zu  Apast.  Qr.  8,4,5. 

TlJI'sJ'-y  m.  Aesserung  der  Zuneigung,  Zunei- 
gung. 

TWIM^H  ra-  N.  pr.  eines  VidjAdbara. 

^PTi^Wt^T  f.  Demin.  Ton  ^JFTUfT. 

i  UH^)  f  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^UHM  Adj.  1)  roth.  —  2)  verliebt. 

{UmivJ]  f-  Titel  1)  eines  Kapitels  über  di«  mu- 
sikalischen Riga.  —  2)  eines  Werkes. 
*^IJFf5T  m.  Rubin. 

TTITTST  m.  der  Liebesgott  Vasat.  32,1. 

{|J|((?IT^    m.    und   ^RTSTtTUI   n.    Titel   von 
Werken  Bubnell,  T. 
*TT!T5Trn  (■  Rati,  <«e  Gattin  des  Liebesgottes. 

IVM'äi  f.  1)  Farbenstrich.  —  2)  ein  Frauen- 
name  Vasat.  197,5. 

^Urafl  Adj.  1)  roth.  —  2)  liebend,  verliebt  fi?. 
6,32.  10,52. 

^UHtR  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213. 

^ITfiT=nU  m.  Titel  eine»  Werkes. 
»TTTT^tT  m-  der  Liebesgott. 

i  \>m\i^  und  °'KJ7Gi^  m.  ein  Zuckerwerk  aus 
Granatäpfeln  und  Weintrauben  mit  einer  Brühe 
von  Phaseolus  Mungo,  nach  Andern  halbreife 
Mangofrüchte  in  Syrup  eingemacht  mit  Ingwer, 
Kordamomen,  Butter  u.  s.  w.  Richtig  riTfläUJicI. 
*7TJTOr5T  n.  1)  ein  seidener  Faden.  —  2)  der  Strick 
an  der  Wage. 

*^mil^,  *^IIT?'SII  (RÜAN.  6,1 9«)  und  *^ITn^l 
(fehlerhaft)  f.  Ritbia  Munjista. 

^IITI=7JTn^=J^  (wohl  2  Worte)  f.  Titel  eines 
Werkes. 

*^1ITT^  Adj.  der  in  Bezug  auf  eine  Gabe  Hoff- 
nungen erweckt,  sie  aber  nicht  erfüllt. 
V.  Theil. 


^nrill^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^I5rH  m.  ein  Buddha. 
*^T|J|rl(>  11.  Jonesia  Asoca  Rägan.  10,56. 

|l|J|rII  f.  das  Verlangen  nach  (Loc.  oder  im 
vorangohond). 

^■RH  1)  Adj.  a)  gefärbt,  farbig.  —  b]  *  färbend. 

—  c)  roth.  —  d)  von  Leidenschaften  ergriffen, 
Wünsche  habend,  in  der  Gewalt  der  Liebe  stehend, 
verliebt,  mit  Leidenschaft  an  Etwas  oder  Jind  hän- 
gen, grossen  Geschmack  findend  an;  die  Ergän- 
zung im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  e) 
am  Ende  eines  Comp,  ergötzend,  erfreuend.  —  2) 
♦m.  eine  best.  Kornart.  —  3)  f.  TlflUnt  a]  eine 
Modification  der  Riga  genannten  Weisen  (30 
oder  36  an  der  Zahl),  personificirt  sind  sie  Ge- 
mahlinnen der  RAga.  —  6)  eine  Form  der  La- 
kshmt.  —  c)  N.  pr.  einer  Tochter  der  Menaki. 

;[TIIIf^iTr  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*^ra;,;j;rai^(HTR5q). 

7m^  m.  1)  em  Nachkomme  Raghu's,  Patron. 
Aga's,  Dacaratha's  und  Räma's.  Du.  Bez.  RA- 
ma's  und  Laksbma  na  SgTiVi^cfi  ^<^  Bez.  Räma's. 

—  2)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  Auch  °^- 
^^H'PTJ^^''^'  —  *'  *  eines  Schlangendämons.  — 
3)  *  Meer.  —  4)  *  ein  best,  grosser  Fisch. 

^rag^lijsr  n.  Titel  eines  Werkes  Bornell,  T. 

TFT^^fF'?  und  im^^^  m.  N.  pr.  verschiede- 
ner Männer. 

^FI^fülH  m-  N.  pr.  eines  Autors.  °Mfiji- 
cfti?  n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^ra^imtJJ^^  n.  Titel  eines  ktinstlichen  Ge- 
dichts. 

':^]^äfVm^^  m.  Titel  eines  Werkes  Bcbsell,  T. 

7m^H5  ™-  ^-  ?■"•  eines  Autors. 
,  l^T^gqT^sftcr  n.  und   °t|i|H   n.  Titel  zweier 
Werke  Opp.  Cat.  1. 

^mcITcI^TTH  m.  Titel  eines  Werkes. 

^m=fH^  in.  1)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Auch  °»7H  und  °fl^^fft.  —  2)  Titel  eines 
Schauspiels  Bürnbll,  T. 

^T^=fFQ[^'7m.Titel  eines  Schauspiels  BiiRSBLi,T. 

^ra^liqni  n.  die  Geschichte  R  4  m  a  's,  =  ^TtTTTHI. 

^m^n^SJJ  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnkll,  T. 

^^citT  n.  das  von  Räghava  verfasste  Werk. 
Auch  °^Tön  n.  Opp.  Cat.  1. 

^mS}^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Aach 

n^SJ'iTTT  n.  das  von  Räghavendra  verfas- 
stes  Werk  Opp.  Cat.  1. 

J^^^'^1  N.  eine«  nach  Räghava  benannten 


Linga. 


*7|^-c5l  m.  Dorn. 

((^•=1  1)  Adj.  a]  der  Ranku  genannten  Anti- 
lope gehörig,  —  eigen;  aus  den  Haaren  derselben 
verfertigt,  wollen.  —  b)  *  aus  Ranku  stammend 
(aber  nicht  von  Menschen).  —  2)  m.  eine  wollene 
Decke. 

*^T^^=tü    Adj.    QM«    Ranku    stammend    (von 
Menschen). 

*l[l^^I'7in  Adj.  dass.(aber  nicht  von  Menschen). 
J]"^  m.  etwa  Schauspieler. 

*\\'4i^  Bi.  eine  best.  Blume. 

*^I'r^FI  m.  Patron,  von  ^i^IrT. 

*^7filfITT=7  m.  Patron,  von  (i'h^. 
l-m^  friTf^r,  JWH,  fT%  i)  walten,  herrschen; 
Fürst  — ,  König  — ,  überh.  der  Erste  sein;  mit 
Gen.  gebieten  über,  mit  Acc.  regieren,  lenken.  — 
2)  sich  auszeichnen,  ein  Ansehen  haben,  besonders 
in  die  Augen  fallen,  prangen,  glänzen;  erscheinen 
«"■«  (^^)-  —  3)  ^llsiri  (könnte  der  Form  nach 
auch  zum  Caus.  gehören)  sich  auszeichnend,  pran- 
gend, glänzend,  verschönert,  —  Caus.  Act.  Med. 
walten,   herrschen.  —   Mit  ^fl  hinfahren  über 

(Acc).  —  Mit  5^  nachahmen.  —  Mit  ^^,  ^^\- 

o 

IW.  (?)  Maitr.  S.  1,6,3  (90,5).  4,8,3.  —  Mit  ^T^ 
prangen.  —  Mit  3^  an  zwei  verdorbenen  Stellen 
mit  V.  I.  —  Mit  J^^  Caus.  1)  prangend  machen, 
erglänzen  lassen.  Partie.  'TT^IIsJrl.  —  2)  die  ^- 
^T5Fr  genannte  Ceremonie  vollziehen  an  (Acc). 
Partie.  •sIllislfT.  —  Mit  ^^  nach  allen  Seiten 
hin  Glanz  verbreiten.  —  Mit  ^nH «"»» «einem  Glänze 
erscheinen  wie  (^).  —  Mit  Töf  1)  =  Simpl.  1)  und 
bemeistern  (mit  Gen,  oder  Acc),  hervorragen  über, 
überragen  (mit  Abi.).  —  2)  =  Simpl.  2).  —  3)  f%- 
TTTSTf?  (könnte  auch  zum  Caus.  gehören)  =  t  li^ri- 
—  Caus.  prangen  machen,  mit  Glanz  erfüllen, 
Glanz  verleihen,  erhellen;  mit  Acc  Metrisch  aach 
Med.  —  Mit  gf?lfsr  (SffrT  f%)  «n  hohem  Grade 
prangen, — glänzen,  RV.  3,10,7  islä^Trl  mit  T^T^! 
zu  verbinden.  —  Mit  ägiij'iof  »orAerrscAen,  sich 
auszeichnen  »or  (Acc).  —  Mit  ä^'l'ra  nachlenken, 
nachfolgen;  mit  Acc.  —  Mit  ä^PTM  1)  als  Erklä- 
rung von  T^-^TsI  wohl  regieren.  —  2)  prangen, 
einen  Glanz  um  sich  verbreiten.  °i  IMfi  pran- 
gend, in  vollem  Glänze  stehend.  —  Mit  \\\^  pran- 
gen.  —  Mit  fpT  walten  über  (Gen.). 
2.  ^TsT  (Nomin.  J]l)  1)  m.  a)  Gebieter,  Herrscher, 
Fürst  RV.  1,121,3.  In  der  späteren  Sprache  nur 
am  Ende  eines  Comp.  !i|^"°  so  v.  a.  die  Muschel 
der  Muscheln.   RV.  6,12,1    ist  ^TC  wohl  Verbum 
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Qd.  und  der  Accont  zu  tilgen.  —  b)  ein  btst.  E  k  t  h  a. 

—  2)  f.  a)  ein  best,  »lelrum  RV.  PrIt.  17,«.  — 6) 
N.  pr.  einer  Göttin  TB«.  S,l,«l,20.  Wird  durch 
JWfHl  erklart. 

OTTiT  ni.  Fiirtt,  König,  der  Ertte  unter  »einet 
Gleichen.  cU^°  die  beste  der  Schlachtordnungen. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^. 
^HWIM  m.  =  ^TsTf^. 

TTiR)  1)  m.  a)  regulus.  Aus  metrischen  Rück- 
(ichten  und  am  Endo  eines  adj.  Comp.  =  ^ls|H 
Fürst,  König.  —  6)  N.  pr.  rerschiedener  Manner. 

—  2)  n.  eine  Menge  von  Fürsten,  —  Königen  Har- 
SBii.  173,17. 

TRJJfiSn  f-  Geschichte  der  Fürsten,  —  Könige. 
*T7sRf^J^  "•  Kauclea  Cadamba  oder  ein  ver- 
wandter Baum. 

r 

^M=f)-<^^  m.  Titel  eines  Werkes. 
(|s|'^-U=lil  {•  Fürstentochter,  Prinzessin. 
^IsT^fFUI  f.  1)  dasg.  —  2)  *  eine  best.  Blume  Ra- 

GIN.   10,118. 

TTsT^fT  m.  der  dem  Fürsten  zukommende  Tri- 
but Ind.  St.  15,318. 

TTsT^^m  n.  Gericht,  Gerichtshof  Mrkib.  144, 
12,  T.  I. 

*(|s|'*=tl6i  (•  eine  Gurkenart. 
____,  <" 
(l^'^ni  m.  Fangtahn  des  Hlephanten. 

c 
(Isl'+irlJ'  m.  Königsmacher;  PI.  diejenigen  Per- 
sonen, welche  den  König  auf  den  Thron  setzen. 

r 

i\^°h*i'i  n.  1)  die  Obliegenheilen  eines  Fürsten 
PiT.  zu  P.  2,1,1,  Virlt.  2.  —  2)  ein  dem  Fürsten 
zu  leistender  Dienst.  —  3)  Soma- Handlung. 

IN^IH"!  Adj.  für  einen  Fürsten  arbeitend  Pat. 
zu  P.  1,4,19,  Virtt.  2. 

|lsl=tiHu(  ni.  N.  pr.  Terschiedener  Münner  Vi- 

KBAMAÜKAK.    18,77. 

^sl=hdl  f-  der  i6te  Theil  der  Mondscheibe, 
Mondsichel. 

(lst=tilol  ni.  der  Schlechteste  der  Fürsten. 
*flsi=t)H^  1)  m.  oder  f.  Cyperus  rotundus  Ragan. 
6,1 « 1 .  —  2)  n.  die  Wurzel  von  Cyperus  pertenuis. 

^IsI*H^=hl  f.  Cyperus  rotundus  Karaka  3,8. 

8,10. 

r 
^TsRrPT  o.  1)  eine  Obliegenheit  des  Fürsten, 

Staatsgeschäft  61,27.  —  2)  etn  Auftrag  des  Für- 
sten 214,2. 
♦^T^rf^^fT  m.  Metron.  tou  ^sRT^. 

(l>ll'*ICTsjmt  Adj.  der  als  Fürst  sich  ein  Ver- 
gehen hat  zu  Schulden  kommen  lassen  59,2. 

(IsHIM  1)  Adj.  fürstlich,  königlich.  —  2)  m. 
Diener  eine«  Fiiriten. 


*7l5RrT7  m.  eine  Papageienart. 

IflsRlTT^  m.  Prinz. 

}  Mcfii-Illic^)!  f.  Prinzessin. 

}  lil^iyl  n.  1)  ein  fürstliches  Geschlecht,  die  Fa- 
milie eines  Fürsten.  PI.  so  v.  a.  Fürsten  Ind.  St. 
15,378  u.  s.  w.  —  2)  der  Palast  eines  Fürsten  (wo 
auch  Recht  gesprochen  wird)  Apast.  —  2)  Ilaupt- 
slrasse  R.  ed.  Komb.  2,1 5,  !0. 

i  |si=t)oH*T?!  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Subbäshi- 

TAB.  261. 

^TsT^^RH  scheinbar  R.  2,67,30.  Es  ist  ^sTf^- 
^c?rIT  ^n  lesen. 
*((s|cti^'THrr  m.  Solanum  Melongena. 

^sI^FT^m.  =  ^JRici:^- 

7Is?=TiH  Adj.  com  Fürsten  gemacht. 

JW^C^o^  eine  Obliegenheit  des  Fürsten,  Staats- 
geschäft. 

(Is|=+ip|H  Adj.  mit  Acc.  =  ^Isl^tlH.^  BnAXT. 
*TIsIöf;^  m.  Oldenlandia  herbacea  RäÖan.  3,1 1  5. 
*T1sTcf)l^  m.  eine  Art  Judendorn  Ragan.  11,1 4  3. 

^ls|ih'MI^5f  nri.  ein  6eji.  Tact  S.  S.  S.  236. 

TTsT^n^rf^mK  ra.  Titel   eines  Werkes  Bur- 

HELL,  T. 

■s 

(l^^l^llr(<=h  1)  n.  GurAe  oder  Kürbis  Mat.  med. 
r 
314.  —  2)  f.  S  Luffa  foetida  oder  eine  andere  Spe- 

cies  Karaea  7,4. 

^TsfsfiiQ  m.  Soma- Kauf. 

^IsIttl'TtnT  f.  Bez.  einer  als  Kaufpreis  für  die 
Soma- Pflanze  dienenden  Kuh. 

TTsTTSfim  f.  das  Geschäft  eines  Fürsten. 

(lsl'H=(=h  m-  eine  Art  Senf  Ragan.  16,78.  Karaka 
1,<.  27.  3,8. 
*^Is|ysHl  f.  eine  Art  Dattelbaum  Rasan.  11,62. 

JlÜIT^t  f.  Dos  grunniens. 

TTsPTTTR^  Adj.  zum  Fürsten  gelangend,  an  ihn 
gerichtet  M.  11,55. 

||S1|J|I^  ni.  1)  *eine  best.  Gemüsepflanze.  —  2) 
N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^Is||J|(1m  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule 
Eitel,  Chin.  B. 

(N^l^  m.  Ralhgeber—,  Minister  eines  Fürsten. 

1.  ^i$|)|c^  1)  n.  die  Wohnung  eines  Fürsten,  Pa- 

r 

last.  —  2)  f.  !^  einmal)  und  n.  N.  pr.  der  Haupt- 
stadt der  Magadha.   °ITI^lr'^M  n. 

2.  ^IsHT^Adj.  6e»  der  Sfadf  RÄgagrha  befindlieh. 
*^JJ^^  Adj.  Ton  1.  ^IsTJT^. 

^^■JMHini  n.  Titel  eines  Werkes  Bdbnbll,T. 
^TsHT^  n.  =  1.  |h|J|.^  1)  SugR.  1,123,1. 
*^T5lCiTcT  m.  ein  best.  Fisch. 
^Tsm  m.  Desieger  feindlicher  Fürsten.  Nach  An- 


dern der  Beste  der  Fürsten  oder  =  fn^Il- 
(Isl4(rl^  ra.  Königsmörder  Gabt. 
^sltl^  n.  das  über  die  Länder  fahrende  Rad 
eitles  Fürsten.  °5fj  5T-cJfT'7  so  v.  a.  die  Oberherr- 
schaft erlangen  MBu.  13,89,8. 
*(ls|^^"7=Iim.  eine  Art  Kampaka  Ragan.  10,01. 
^iTT^r^  n.  PI.  die  fürstlichen  Insignien  Ind.  St. 
15,267. 
*(|s)t^^=h  n.  die  Geschlechtstheile. 

(Isi^iWfni  ra.  ein  best.  Tact  S;  S.  S.  208. 
*^IiI3fIT'Tm.  fehlerhafte  Schreibart  für  °!7^5R. 
Tlslsl^^  f.  ein  best.  Baum.   Nach  den  Lexico- 
graphen  eine  Art  GambA  oder  eine  Art  Dattel- 
baum RÄGAN.  11,26.  BUÄVAPR.  1,243. 

^TiRn^n^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  233. 

JJ^rl  1)  Adj.  (f.  ^)  ««6ern.  —  2)  n.  Silber. 

'(T^rl^^  1)  m.  Fürstensohn,  Prinz.  —  2)  f.  äSJT 
Fürstentochter,  Prinzessin. 

(lslr)(U|tlft  f.  1)  Titel  verschiedener  Chroniken 
Ton  Käfmlra.  °H^^  m.  Bühleb,  Rep.  No.  17«. 
fgg.  —  2)  ein  Fraaenname  Vi». 
*^liTfI^Tnt  f.  Kugelamaranth  Ragan.  10,130. 

^ilrl7>  m.  ein  best.  Baum.  Nach  den  Leiico- 
graphon  Cathartocarpus  fistula  und  Pterospermum 
acerifolium  Rägan.  9,4  2.  4  5. 

^I5Tf!T  f.  Königthum,  königliche  Würde. 

^sTrlTT^  m.  der  Berg  Kailisa  5<?'  11,58. 

(isinra'  1)  (*m.)  f.  (^)  Betelnussbaum.  —  2)  m. 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  208. 
*  ^sTTrTT^W  ra.  Cucumis  sativus. 

^^rftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^IsTfl^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^TsT^m  ra.  =  ^HTTrlf^. 

^isra'  n.  =  JIWU- 

HsIdUi  ra.  königliche  Gewalt,  eine  vom  Fürsten 
verhängte  Strafe. 

7l5Ifrn  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

rifTTtl  ra.  1)    Hauptzahn,  Vorderzahn.  —   2) 

*N.  pr.  eines  Mannes. 

♦^Isl^ffl  m.  Patron,  von  ^[sT^tl. 
r 

TTlld^fH  "■  *)  dos  Zugesichlkommen  eines  Für- 
sten, Audienz  bei  einem  Fürsten,  m  °^  ^JT^  so 
T.  a.  führe  mich  zum  Fürsten.  —  2)  Titel  eines 
Gedichts. 

TIsT?TT  ra.  PI.  eine  Gemahlin  —  oder  die  Ge- 
mahlinnen eines  Fürsten. 

JW^Ti^K^  f.  1)  Fiirstentochter,  Prinzessin.  — 
2)  Moschusratte  Mit.  3,41,6,8. 

^ff^ffTCJ  Adj.  (f.  ^)  aus  Prinzessinnen  be- 
stehend. 


^T^n^siT  -  xm^^ 
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^Isfg^^  f.  eine  Art  Düryi-Gras. 
*TI5T^tIg'  f.  wobl  der  grössere  von  den  beiden 
Mühlsteinen. 

T7sl?^  'h-  N.  pr.  eines  Lexicograpben. 

7Isr?IST=Tr  Adj.  vom  Fürsten  oder  vom  Schicksal 
kommend  (Unfall)  JaÜn.  2,113. 

^sTirR  ni.  ein  best.  Baum.  Vgl.  ^TsT^^. 

||slälT  f.  und  °ST^  n.  das  Thor  eines  fürstli- 
chen Palastes, 

7T5TSTTJ=Fi  m.  Thorsteher  an  einem  fürstlichen 
Palast. 
*^WnT^  und  *°^  m.  eine  Art  Stechapfel  Ri- 

G*N.  10,21. 

r 

TTsfEFT  fo.  die  Pflichten  eines  Fürsten;  PI.  die 
für  einen  Fürsten  geltenden  Bestimmungen.  °^- 
qH5FIfI^  n.  oder  einfacU  ^IspJJT  (Opp.  Cat.  1)  Ti- 
tel des  Isten  Abschnittes  im  12ten  Dach  des  MBh. 

ri^    

^[Tsr^T^fn^^m.  Titel  eines  Werkes  Bürnell,T. 

TTSmHH  ro-  N.  pr.  eines  Reihers,  eines  Sohnes 
des  Kacjapa. 

r 
iris|*MHHrl  Adj.  die  P/lichten  eines  Fürsten  auf- 
rechthaltend, —  erfüllend  MBe.  13,2499. 

r 

^TsnFr^Tfni  n.  Titel  eines  Werlies  Opp.  Cat.  1. 

fr-, 
T75iyTT=f7Adj.  die  Pflichten  eines  Fürsten  ken- 
nend MBu.  13,47,1. 
^sI^RT^HH^  m-  Titel  eines  Werkes  Bde- 

SELL,  T. 

*;[T5mTR^  n.  =  ^mq^. 

TIsIMMI  f.  die  Residenz  eines  Fürsten.  <^rTH 
110,32. 

TnmpJJ  n.  eine  best,  Getreideart,  Nach  Ragan. 
6,8.  85  Panicum  frumentaceum  oder  eine  Reisart. 

TTsT^IHH  n.  der  Palast  — ,  die  Residenz  eines 
Fürsten. 

TlsWfT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T15mT'  m.  und  *°^T1  f.  das  Joch,  an  dem  ein 
Fürst  zu  ziehen  hat,  die  Last  der  Regierung. 
*^5I^fIpTi  und  *JT%f^^  m.eineArtStechapfel. 
l.flsI'T  1)  ni.  a]  Fürst,  König.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (*f.  ^I^  und  Jjict)  i3,3i  ;  in  einem  subst. 
Compositum  Gndet  man  häufiger  JT^  als  TlfT'T.  — 
Scblecblweg  Fürst  beisst  oc)  sowohl  der  Soma- 
Saft  als  auch  die  ganze  Pflanze,  —  ß)  der  Mond 
(RPT)-  —  6)  ein  Mann  aus  der  Kriegerkaste,  — 
0)  *ein  Jaksba.  —  d]  *N.  pr.  eines  der  18  Die- 
ner des  Sonnengottes  und  zwar  einer  Form  Gu- 
ha's.  —  2)  f.  ^I^fT  a)  Fürstin,  Konigin.  'Ty^^^ 
n.  die  Würde  — ,  die  Stellung  einer  Fürstin.  —  b) 
Bei.  der  nach  Westen  gerichteten  Seite  des  Gehäu- 
ses der  Weltseele,  —  e)  *gelbes  Messing.  —  rf)  N. 


pr.  der  Gattin  des  Sonnengottes. 
2.  T'IiI'T  Lenkung,  regimen. 

TIsI'T  1)  *  Adj.  aus  fürstlichem  Geschlecht  stam- 
mend, aber  nicht  zur  Kriegerkaste  gehörig.  —  2) 
f.  ^  a)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  6)  *  =  ^rJJTl  H. 

3 

an.  3,465.  —  3)  n.  7T5FT  Name  verschiedener  S4- 
man  Arsr.  Bb. 

(ls)H^  m.  Staatsklugheit,  Politik, 
(IsHIST  ra.  N.  pr.  eines  Autors  Buknell,  T. 
*^ir'IlRrI  m.  1)  ein  Bartscheerer  des  Fürsten, 

—  2)  ein  Bartscheerer  ersten  Ranges. 
*(lsHFT'I  m.  Trichosanthes  dioeca  Ragan.  3,9. 

^^I'^T^mm  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 

^Tsir'T  1)  m.  Patron.  Ton  TsH-  —  2)  als  Name 
eines  Sä  man  Vasisbtba  22,9  Druckfehler  für  TT- 
sT^,  wie  der  Index  bat. 

Tlüft^rj?;,  °Pim!J.  (die  richtige  Form)  und 
°T'^rjS  "!•  Titel  eines  Wörterbuchs, 

T151T7SI5FI  n.  der  Palast  einet  Fürsten. 

^ST-firrT  f-  Staatsklngheit,  Politik.  Auch  Titel 
eines  Werkes  Bobnell,  T.  °y((=(  n.  desgleichen. 
*7Tsr'TT?T  ni.  Smaragd. 
*^TsI'Trr?röfJ|  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,86. 

^sRJ,  ^[Isrf^^  1)  Adj.  (f.  5ri)  fürstlich,  könig- 
lich, —  2)  m.  a)  ein  Angehöriger  des  fürstlichen 
Stammes,  Adelicher,  älteste  Bez.  der  zweiten  Kaste. 

—  6)  PI.  N.  pr.  eines  kriegerischen  Stammes.  —  c) 
*eine  Art  Daltelbaum,  —  2)  f.  ||5|-UI  f.  zu  2)  a), 

J\?PU^  1)  *Adj.  von  Kriegern  bewohnt.  —  2) 
n.  eine  Schaar  von  Kriegern, 

^TJFIRiTT^  m.  Prinz  98,21. 

^IsT'fJS'  n.  das  Kriegersein,  das  zur  Erieger- 
kaste  Gehören, 

Tjjf^jjsp^  m.  Fürstengenosse  (gewöhnlich  ge- 
ringschatzig  gebraucht).  Auch  =  Tlsp^JJ  2)  a), 

J\^F^Ü^^^  m.  ein  R  s h  i  von  fürstlicher  Herkunft. 

iis|-<Jsi?r  Adj.  mit  einem  Fürstlichen  verbunden. 
*;[T^=1TR(1^  m-  Lapis  lazuli  Raoan.  13,21«. 

TISI'^tT  Adj.  einen  guten  Fürsten  habend,  von 
eine^  guten  Fürsten  beherrscht  Hakshak.  54,16. 
Ind.  St.  15,270. 

*^l5l'75T5I  1)  m.  TrioAo^anMei  dioeca.  —  2)  f.  S 
eine  best.  Pflanze. 
*JWm'^'^  m.  =  ^TsTTCR  1). 

^sT'-TE  m.  eine  Art  Edelstein,  ein  Diamant  von 
geringerer  Güte. 

^IslHld.'^l  (•  1)  etwa  der  Umgang  eines  Fürsten 
Vet.  (U.)  44,15.  21.  Vgl.  ■^TsFTlfC^.  —  2)  *der 
Vogel  Kitaka. 

TTsPTIrT  ni-  Fürstenherr. 


{IWTWt  f.  die  Gemahlin  eines  Fürsten  Vasi- 
SUTUA  19,33. 

^liTT^  m.  (adj.  Comp.  f.  3^11)  Bauptstrasse. 
^TSrraTT,  °^r{  eine  Bauptstrasse  darstellen. 
^TsFTirirT  f-  Bauptstrasse. 
*'(\?mwf(-  Paederia  foetida  Rägax.  5,3  5. 
*(b(M^nü3'  ni.  eine  Art  Zwiebel  Rägan.  7,5ä. 
^smrfC^I  f.  =  ■^qfefiT  1)  Pankad. 
^TiTTI?!  ra.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  *  eines 
fürstlichen  Geschlechts. 
*^TsITmiJT  f.  eine  Dattelart  Rägan.  11,62. 

^IsIT^rT!^  ni.  Königsvater. 
*^T5r^T5T  ra.  ein  best.  Baum  Rägan.  11,86. 
l.TTSnr^  1)  m.  a]  Fürstensohn,  Prinz.  —  6)  ein 
Radschput,  im  System  eine  best.  Mischlingskaste. 

—  c)  Patron,  des  Planeten  Mercur  Matsjop.  24,3. 

—  d)  *  eine  Uangoart  Rägan.  11,18.  —  2)  f.  °'^ 
a)  f.  zu  1)  a).  —  b)  f.  zu  1)  6).  —  c)  *  eine  tcilde 
Gurkenart  Rägan.  3,42. —  d]  *Jasminum  grandi- 
florum.  —  e)  *  =  ^\^  Rägan.  10,76.  —  f)  *ein 
best.  Arzeneistoff,  =Tin^I  Rägan.  6,1 1 3.  Bhatape. 
1,192.  —  g)  *  Rothmessing  Rägan.  13,29.  — A)  *  Mo- 
schusratte RÄGAN.  19,59. 


2.  TTsTT^  Adj.  (f.  gi)  Fürsten  zu  Söhnen  habend. 

^IsTT^^  1)  m.  o)  Fürstensohn,  Prinz  119,11. 
—  2)  f.  ofjf^HT  a)  Prinzessin.  —  b)  *ein  best. 
Wasservogel.  —  3)  *n.  eine  Menge  von  Prinzen. 

TTSTT^^n^  ra.  Prinzenschaar  Uakshak.  119,4. 

^IsIMiiIm  n.  Titel  eines  Werkes  über  die  Be- 
handlung Ton  Elepbanten  Matsjop.  24,3. 

TTsT^^IH  m.  ein  Diener  — ,  Beamter  des  Für- 
'      o     ^ 

sten  Yasisbtha  19,23. 

r 

(TsTT^  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  ^  desgl. 

^TsFITi^I^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
♦Tlsm^tf  i ;  m.  Mesua  Roxburghii.  —  2)  f.  ^  eine 
best.  Pflanze  Rägan.  10,107. 
^sTTCT  (metrisch)  m.  =  °W^^  128,22.  Hbh. 

Par.  2,423. 

7I5rTrj»PT=ff  Adj.  im  Dienste  eines  Fürsten  ste- 
hend, 
*JlW^fV^^  n.  Nora,  abstr.  TOn  ^sTTOT. 

^Is|M=t)lrl  f-  Minister  eines  Fürsten, 
*7T5I5Tf'T'IFI  n.  wohl  der  nächste  Thronerbe, 
7T5r5THT(iM^'=h'  n.  ein  fürstliches  Gnadendiplom 

LOKAPR.  2. 

^ftrcf  1)  *m.  eine  Art  Zwiebel,  —  2)  f.  ^ 
a)  die  Geliebte  eines  Fürsten  Spr.  7760.  —  6)  die 
Geliebte  des  Mondes  Spr.  7757.  7780.  —  c)  *eine 
best.  Pflanze  Rägan.  10,107. 
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^Isra'raT  -  ^m^l'dR 


^TsT^pJT  1)  m.  ««'n  Diener  de$  Fürsten  MB».  12. 
63,<.  —  2)  n.  Fürstendienst. 

*i  Isl'-hlllls^h^ti  •"•  Orangenbaum. 
l.»T|s|(4Jirf  n.  die  Frucht  von  Triehosanlhes  dioeca. 
2.*7T5r7i?T  1)  n>.  a)  Stangifera  indica  RÄGtN.  il. 
16.  -  M  =  ^I<:II(^Hi  Ri8*s.  11,71.  — 2)f.  ^tu- 
genia  Jambolana  Riiks.  11, ü. 

*|ls|c|^f'  i)  m.eine  Art  JudendornRkinv.H.tiZ. 

—  2)  n.  a]  =  ^FfT^^T^-  -  *)  =  ^TSnn. 
TTsl^'F?^  in.  N.  pr.  eines  Mannes  KtruAS.  88, 

38  (^^TF^  gedr.). 

*(lsl'MdI  f.  l'aederia  foelida  RSgan.  3,3<. 

Tra^rFsT^IfT  "'•  N.  pr.  eines  Mannes. 

i  I'H'^I'-y=I  1)  ni.  ein  Verwandter  des  Fürsten. 
r 

—  2)  f.  S  eine  Verwandte  des  Fürsten. 

i  IsfcHNH  Adj.  von  fürstlicher  Abstammung. 

»^fran^m  m.  p.  6,2,59. 

*<  IslHid  ">•  ""«  ''«*'•  Pflanze  Ragan.  9,57. 

TTsPK  m.  Söldling  eines  Fürsten,  Soldat.  VP. 
2,6,10  nach  dem  Comm.  =  "^^  Abgesandter. 
*71sPlTC^  f.  ein  best.  Wasservogel. 
*  J  Isin*."*  ni.  1)  Castus  speciosus  oder  arabieut. 

—  2)  Azadirachta  indica. 

TTsWT  n.  1)  Furcht  vor  einem  Fürsten.  —  2) 
Gefahr  von  Seiten  eines  Fürsten. 

TTsIH'^'T  n.  der  Palast  eines  Fürsten. 
*^iTO  n.  =  ^Islrn. 
*pPT(T^ganay"=hdli<. 
l.;(TsPTrTm.  =  ^IsIH?:. 
2.*^I3^^Adj.TonXTsPTrr 

^T5T'7r'7  ID.  ein  Diener  des  Fürsten. 
*^ls1HI*M'I  Adj.  «tnem  Fürsten  tum  Genuss  ge- 
reichend, —  heilsam. 

*^lslHIJy  1)  m.  Buchanania  latifolia.  —  2)  n. 
Muskatnuss. 

*(|llHlsl'i  Adj.  »on  Fürsten  genossen. 
^inJlrlT  ni.  Königsbruder. 
^TsRTin  m.  eine  Art  Edelstein. 
*(l'lHIJi^m. e<ne  (;roj»e Froschart  Räsan.  19,7 8. 
5[TsFIP^  n.  1)  der  Palast  eines  Fürsten.  — 
2)  N.  |>r.  der  Hauptstadt  der  Kaiinga. 
*^lsincl  m.  «in  fürstlicher  Binger. 
X}^^f^^  o.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^lilRT«^^!  f.  die  erste  Gemahlin  eines  Fürsten, 
Gemahlin  eines  Fürsten  Uberb.  UABsnAS.  131,24. 
^lilM^-irfl^  D.  N.  pr.  eines  TIrlha. 
<15RlTf  f.  des  Fürsten  Mutter. 
^lstHl5(  Adj.  der  auf  den  Namen  „Fürst"  An- 
spruch hat,  ein   Mann  fürstlichen  Ansehens  Ka- 
Ittlit  1,15. 


TT^IJTI'T'^  n.  das  Prangen,  Glänzen. 

TJ^m-T^  ni.  ein  fürstlicher  Beamter. 

TTiPTUT  "'•  1)  Hauptstrasse;  die  grosse  Strasse 
in  übertragener  Bed.  —  2)  des  Fürsten  Art  und 
Weise,  —  Verfahren,  so  v.  a.  Kampf. 

^RIRÜI  ni.  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  214.  — 
2)  TiteJ  vorscbiodener  Werke. 

TTifJTT^  ni.  Dolichos  Catjang  MBb.  13,64,31. 
*7Iir^T!^  Adj.  zum  Anbau  von  J\^^T^  geeignet, 
damit  bestanden. 

^nFflfT  m-  MB».  13,3282  fehlerhaft  für  J}^- 
RTOT. 

ThIHts)  n-  das  Antlitz  eines  Fürsten  TB«.  3,8, 
SS,I. 

*^T5FR  und  °!7^Sfr  (Hbmädbi  1,657, 1 6)  m.  eine 
Bohnenart. 

^TsPTH  ra.  =  ^sTPr. 

^l?[q7TI^  ra.  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  214.  — 
2]  eine  best.  Mixtur  Bbatapr.  4,73.  Mat.  med.  34. 
—  3)  Titel  eines  Werkes  Bubmell,  T. 

J  lsiH<=y  Adj.  Subst.  zur  Herrschaft  designirt, 
Thronerbe  Apast.  Qk.  13,24,8. 

TlsiMTH  "'"'  "'J'rH'l  ra.  1)  eine  best,  lebensge- 
fährliche Krankheit ;  bei  Späteren  Lungenschwind- 


sucht. —  2)  "td^H"!  N.  pr.  eines  Genius  Heuädbi 
1,652,7.  65S,<.  Auch  oq^T^T^R- 

TlsTJT^rm^trl  Adj.  von  der  Krankheit  Riga- 
jakshma  ergriffen  Maitb.  S.  2,2,7. 

rFsfmfR'T  Adj.  die  Schwindsucht  habend  Ka- 
BAKA  3,9. 

TlsTQfT  ra.  Königsopfer. 

TlfmisT^  Adj.  der  einen  Krieger  zum  Opfer- 
priester hat  MBü..  8,40,31.  45,25.  26. 

TIsPTT^  n.  ein  fürstliches  Vehikel,  Palanquin. 
*7I5rtJiJR  m.  Bekämpfer  eines  Fürsten. 

TnTTPT  ra.  1)  eine  Constellation,  unter  welcher 
Fürsten  geboren  werden  Ind.  St.  14,333.  —  2)  eine 
best.  Stufe  der  Meditation.  —  3)  Titel  eines  Wer- 
kes BtRNELL,  T.  —  4)  neben  T^fTÜT  und  ctTTTITT- 

TTÜTTmiT  f.  die  Gemahlin  eines  Fürsten. 
*l\W(^  n.  Silber. 

^IsT^SI  m.  ein  fürstlicher  Wagen. 

^TsT^^I  f.  eine  Art  Pisang  Bälab.  38,3. 

^TiT^Iil  ra.  1)  Oberfürst.  —  2)  der  Mond. 

^IsT^IöI  ra.  1)  Oberfürst,  Oberkönig.  —  2)  Bein. 
Kubera's.  —  3)  *  der  Mond.  —  4)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer. 

|ls|^I5TTiTT^  ra-  Bein,  des  Himarant  Da(ak. 
25,19.  42,6. 

(Isl^lsTFTI  f.  und  °^IiIW  n.  die  Würde  eines 


Oberkönigs. 

"(WJT^VnftH^  n.  Titel  eines  Werkes  Bubmell, 
T.  199,6. 

|l?^"hly^lHT5r  n.  Tilol  eines  Stolra  Bia- 

»ELl.,   T. 

^5I^Ts7  n.  die  Herrschaft  über  alle  Fürsten. 

^TJl^lIRi  m.  etwa  Vasall  J.  A.  S.  Beng.  47, 
405,30.31  (=^T7^gedr.).  Vgl.  ^Tq^Tül  Ind.  Sl.  15, 
398  und  ^R^fi. 

^^^IIHTIJ  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*J]^ftTH  f.  liothmessing  Raban.  13,29. 

^sI'nT  ra.  ein  Rshi  fürstlicher  Abkunft.  °5rRi 
m.  die  Well  dieser  Rshi. 

^IsTT^R  (metrisch)  dass.  Nur  ^"ISIimilFT. 

^niT^PIZ  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bdrnbll,  T. 

^nr^lTfni  ra.  ein  Merkmal,  dessen  Besitz  einen 
Fürsten,  Insbos.  einen  künftigen  anzeigt. 
!■  TIsIST^T^  n.  ein  königliches  Abzeichen  in  53^° 
Nachtr.  3. 
2.*7TsF5It'1'7  m.  Bein.  Judhishthira's. 

^5T?I^HT  f.  1)  der  Glanz  — ,  die  Herrlichkeit — , 
die  gute  Genie  eines  Fürsten  LA.  23,16.  —  2)  N. 
pr.  einer  Prinzessin. 
*7Ts|lcf].^'  n.  ein  königliches  Abzeichen. 


^TsT5TT5IT'TTIH  n.  PI.  Titel  einer  Sammlung 
Ton  fetnamen  Krshna's,  die  auf  seine  Belusti- 
gungen als  Fürst  Bezug  haben. 

TTJT^T^  m.  eine  Gesellschaft  von  Fürsten  290, 
29.  Habsbak.  138,9.  PI.  Pankad. 

TTsf^5I  ra.  ein  fürstliches  Geschlecht. 

^Tsr^5n=Flt  f.  Titel  eines  Werkes. 

TTsISJ^  Adj.  aus  fürstlichem  Geschlecht  stam- 
mend; m.  ein  Rsbatrija  MauXtIbai.  37,5. 

^TJT^rT  Adr.  1)  Miie  ein  Fürst.  —  2)  tcie  einen 
Fürsten  Spr.  3747.  —  3)  wie  bei  einem  Fürsten. 

XTsIcTT'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TTsl^M  ra.  Königswaffe. 

TlsfcIfT  1)  Adj.  einen  Fürsten  habend,  reich  an 
Fürsten.  ^TsI^ffT  *"  ^-  3.  in  Gegenwart  des  Für- 
steti  Apast.  —  2)  m.  N,  pr.  eines  Sohnes  des  Dju- 
liraant.— 3)  f.  °SIrft  N.  pr.  der  Gattin  des  Gan- 
dharva  Devaprabha. 

*7I?I=I^fI  n.  die  königliche  Würde. 

TI^cfTfTH'T  Adj.  in  königlichen  Diensten  ste- 
hend Hem.  Pab.  7,51. 

r 

^I^NHT^  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

r 

Tl^^lprf^  n.  1)  *  Hauptstrasse.  —  2)  ein  best. 
"^  .        ,  r 

Edelstein  Hemadbi  1,738,17.  Vgl.  ^IsTRrT- 

*;[T5ig^^  ra.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^Mc(?J^. 


^TiRSM  —  ;[Errf  m 
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TTsT^SW  ™-  1)  «isr  Liebling  eines  Fürsten. 
ofTfjjrf  m.  Lietlingsross  eines  Fürsten  Käd.  109, 
«8.  Nom.  abstr.  °^5PTf?T  (■  —  2)  *eine  Art  Ju- 
dendorn.  —  3)  *eine  Art  Amra.  —  4)  *^  ^TsTF- 
7^  Ragin.  11,16.  —  S)  eine  Art  Räucherwerk.  — 
6)  Titel  eines  Werkes. 
*rT?I5cTT  f-  Stomordicu  Charantia  Rägan.  11,72. 

TTsTSfHTFF  f-  «ia«  Leben  am  Bofe  eines  Fürsten. 

* 
rfsl^r^^  1 )  Adj.  Fürsten  tragend,  von  F.  gerit- 
ten werdehd  MBh.  2,61,16.  —  2)  n.  der  Wagen, 
auf  dem  der  Soma  gefahren  wird,  Vaitar. 
^IsT^f^^T  f.  s.  °^Tf^^. 
^TiramöH  (?)  m.  PatroD. 
pSRTrff^  n.  Titel  eines  Werkes. 
»^IsT^I^  m.  Pferd. 
TJsIojit^^  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
TTsI=<  1 1  ^^I  f.  nach  Weber  eines  Fürsten  Tage- 
buch Ind.  St.  15,286.  t.  I.  °Slf^BfiI. 
*TTsIörT^  m.  ein  königlicher  Hlephant. 
*TTsIT^  n>-  d«''  blaue  Holzheher. 
^IsTMslM  m-  eine  best.  Riga  S.  S.  S.  108. 
^IsTra^tlT  f.  Fürsten  —,  Staatslehre. 
^Tsri^J^rra^  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  210. 
^IsTR^l^HFI  m.  desgl. 

TTsll=(«^l(  m.  1)  etwa  ein  königliches  Lust- 
schloss  Ind.  St.  14,134. 136.  —  2)  ein  königliches—, 
vom  König  erbautes  Kloster. 
risisftsrt  f.  Hauptstrasse. 
71sT°RI  ni.  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
grapben  Cathartocarpus  fistula  (Karaka  7,8),  Bu- 
ehanania  latifolia  und  Euphorbia  Tirucalli  Bhä- 
TAPR.  1,172.  2,117. 

7IsI=rfr   n.  das   Verfahren  — ,   der  Beruf  eines 
Fürsten. 

7151^1  PtH  m.  ein  Trabant  des  Fürsten  Pankad. 
71sT^^fT"T  "•  der  Palast  eines  Fürsten. 
7ls|cjy  m.  ein  fürstlicher  Anzug. 
*7T5T5ini  ni.  Corchorus  olitorius. 
*7TsI5r7T7  in.  Clupea  alosa. 
'^^I^m'^   n.   (P.  6,2,151,  Seh.)   und  »o^fH^JJ  f. 
ein  fürstliches  Ruhebett. 

*7T5r5FTöR  n.  Melde,  Chenopodium  Ra6an.  7,121. 
*7T;i5IRiPRn  und  *°5nH'ft  f.  eine  best.  Gt- 
müsepftanze  Räsan.  7,133. 

(MylH'I  n.  ein  königlicher  Befehl. 
^T5I5ITW  n.  Fürsten  — ,  Staatslehre. 
JT^i^^m^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  236. 
*  ^TiI^T^  ra.  eine  Papageienart  mit  rothen  Strei- 
fen an  Bals  und  Flügeln  Rägan.  19,113. 
*^1OT^  ')  m.  Macroptcronatus  Magur.  —  2)  n. 
V.  Thcil. 


ein  fürstlicher  Sonnenschirm  mit  goldenem  Griffe. 
^Isti^liSl^  Ol.  N.pr.  verschiedener  Autoren.  Auch 

°SfncI   BURNELL,   T. 

^Isl5lcH  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^piT^niHcHmiH^t)  m.  PI.  eine  best.  Seele. 

Tl^UTR\=fi  ni.  eine  best.  Körnerfrucht. 

^iTSr^lR  m.  N.  pr.  eines  Vjäsa  VP.^  3,35.  37. 
T.  1.  o^f^. 

TtsT5I7  f.  1)  der  Gianz  — ,  die  Herrlichkeit  eines 
Fürsten.  —  2)  N.  pr.  einer  Gandbarva-Jungfrau 

KÄRANII.  4,20. 

^IsTH  1)  Adj.  (f.^)  der  Qualität  ^R  angehörig, 
xu  ihr  in  Beziehung  stehend  R.  5,51,10  (zu  tren- 
oen  ;[T5IH  ^°)-  Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  m.  PI. 
eine  Klasse  von  Göttern  im  Sten  Manvantara 
VP.2  3,17.  —  3)  *f.  ^  Bein,  der  Durg4. 

TTsTHR?  f.  eine  von  Fürsten  abgehaltene  Ge- 
richtssitzung. 

TISTHtT  •>•  B'n  von  einem  Fürsten  veranstalte- 
tes  Opfer. 

*yTsnT?'7  n.  ein  fürstlicher  Palast. 
^TiTH^pT  n.  dass. 

TT5I?I*TI  f-  '''e  Versammlungshalle  — ,  der  Bof 
eines  Fürsten,  eine  vom  Fürsten  abgehaltene  Ge- 
richtssitzung Spr.  2077.  Katuas.  102,lt6.  Pankad. 

r 

*TTslHH  ">■  eine  Schlangenart. 
r  , 

^sTfnsn  m.  (*f.  ä3T  Ragah.  16,78)  Sinapis  ra- 

mosa.  Ein  Kern  dieser  Sertfart  als  Gewicht  =  3 
Likshä. 

TTiIhIS  N.  pr.  eines  Landes. 

TFsIHll^*  Adj.  vom  Fürsten  bezeugt  (Doco- 
raent)  Vishnus.  7,2.  3. 

TTsTHIrT  Adr.  mit  JT  (Hem.  Fab.  2,«2<)  oder  fPT- 

^  N.  CS  % 

Hi  dem  Fürsten  zufallen. 

(IslHIH'T  n.PI.  Bez.  AejftmnKerSimanTÄiipjA- 
BB.  18,10,17. 

*TI5nTf'7sq'  n.  Königthum. 
*^I5rai^R  m.  Pfau. 

TIsff  H^  ™-  1)  ein  Löwe  von  Fürst,  ein  ausge- 
zeichneter König.  —  2)  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

^IiTTH^  Adj.  =  JJsSE  1)  Sawa  im  Comm.  zu 
Varau.  Bbh.  2,7. 

TRIFn^  n.  die  Freude—,  das  Glück  eines  Fürsten. 

^IslHrT  1)  m.  Königssohn,  Prinz.  —  2)  f.  3?? 
Priniessj'n. 

^IsIH^^'PTftl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

TIsTH  Adj.  f.  zum  König  machend. 

JVifW'l  m-  Königssohn,  Prinz  118,  lo. 

3 

l.TTsTfl'T  l)  11.  n.  die  religiöse  Feier  der  Königs- 
weihe °^TJjk^  Adj.  Latj.  8,11,7.  —  2)  Titel  eines 

CS 


Werkes  Opp.  Cat.  1.  —  3)  *n.  a)  Lotusblüthe.  — 
b)  eine  Art  Reis.  —  c)  Berg  (als  n.!). 

2.*715T5CI  Adj.  =  ^ismiR^. 

^slfmmTsH  Adj.  die  Königsweihe  feiernd. 

ITsTH^n^n^^^  n.  Titel  der  Adhjäja  12-16 
im  2ten  Buche  des  AIBh. 

^IsTRlM^  Adj,  (f.  j)  zur  Königsweihe  in  Bezie- 
hung stehend,  davon  handelnd  u.  s.  w.  Comm.  zu 
Apast.  Qr.  8,2,2. 

^IsirnTT^  f.  die  religiöse  Feier  der  Königsweihe. 

^TO  Dat.  Infin.  zu  1.^  RV.  8,97,10.9,86,36. 

^IslH'l  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mcdbäb.  30,11 
(S3,2). 

^I5IfI^^  m.  1 )  der  Diener  eines  Fürsten  zu  Spr. 
1598.  —  2)  ein  Radshput. 

•s 

7I5W^T  f.  Fürstendienst. 

JW^^^  und  ^H^TCJsftlcR  m.  Fürsten- 
diener. 

Sa.  ,  , 

TlsTRiy  ein  königlicher  Palast  Pankad. 
*XIsI^^Rr  m.  Pferd. 
*J  Isl^fl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
TlsTFrF^FH,  ^NWWIT^  und  ;[T5n^f#5T  m. 
Patron. 

■^IsT^irT  f.  die  Gattin  eines  Fürsten. 
*JJ^^^(^Ff\  Adj.  von  pf^Wf. 
*^l5lVydi  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^MF^HlR^^r^  m.  Statthalterschaft  Ragat.  7, 
602. 

^sTF^H-fh?  m.  Vicekönig,  Statthalter  Ind.  An- 
tiq.  5,107. 
^TftRSlH  m.  N.  pr.  eines  Vjisa  VP.  3,3,17.  t. 

TTsTF^  n.  das  Eigenthum  eines  Fürsten. 

*7rsIF=Jtn  m.  eine  Art  Stechapfel  Räsan.  10,21. 

^MHIIM-T  m.  Bein.  Vishnu's. 

7Isl^H  1)  m.  o)  eine  Art  Gans  oder  Schwan. 

r 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  '^  (?  fehlerhaft).  — 

6)  *ein  ausgezeichneter  Fürst.  —  c)  N.  pr.  ver- 

r 
schiedener  Männer.  —  2)  f.  ^  f.  zu  1)  a)  303,1  5. 

^IH^fTTT,  °^Tr{  *«'cA  tci«  eine  JW^El  gebaren 

AlaSkärat.  13,6. 

r 

TTst^rtf  n.  der  Palast  eines  Fürsten. 

♦Tlsl^SfCd  n.  1)  Tabernaemontana  coronaria. — 

2)  Stadt;  beruht  auf  einer  Verwechselung  von  ?f- 

:i;|;  mit  ^ir^. 

*  J  N'tjR-R'T  m.  ein  stattlicher  Etephant. 

7151^17  m.  Bringer  des  Soma. 
*7I5T^RT=R  "'•  Cyprinus  Calla. 

7IsFI^m  n.  der  Hofraum  in  einem  fürstlichen 
Palast. 

23* 
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'TTstTrH  »i.  l)  Buchanania  latifolia.  —  2)  Butea 

frondota.  —  3)  .Wi'mMJop*  Kauki  (oder  /Tonil). 

^sIlrH<*fH^  «»•  «'■'»  best.  Lobspruch  ati^R  4nia. 

•^IsTIrTTSTR^  ni.  fehlerhaft  fiir  '^IsIsUtejr!^. 

r 

lIllIi'H  m.  (»f.  5)  «t'n  be*(.  Baum  Uarsdaii.  198, 

9.   Nach  den  I.eiicographen  Buchanania  latifolia 

(d.  die  Nust],  Mimutops  Kauki  (riihtiger  Kanki) 

oder  hexandra  (o.  die  Frucht)  uod  Butea  frondosa. 

*J\^U^m.  eine  best. Gemüsep/lanzeRiäAH.7,\a3. 

^Tra^li^H  und  ^ls(lil|=JiH  11.  Bichter, 

;[|sllfy^q  in.  Hariy.  2032  fehlerhaft  für  JW- 

n^^  i;. 

^IsJIIU^  1)  m.  Bein,  güra's  Habit.  i,38,l.a. 

—  2)  f.  5  N.  pr.  einer  Tochter  (üra't. 
^Idliy^lsl  ro-  Oberkönig. 
TIsTTTy^FT  n.  die  Residenz  einet  Fürsten. 
Tnrnn^  n.  em  Diener  des  Fürsten  Apast. 
lIslNH  m.  Bauptstrasse. 

*^lslH.  °'TTfI  Denomin.  von  1.  ^IJR. 

)  IsiM^  m.  regulus,  ein  kleiner  Prinz.  °HI«^- 
f 
HJTlirr  m.  N.  pr.  eine«  Autors  Bordell,  T. 

1  IsIHsill'M'H  m.  ein  Diener  des  Fürsten. 

1  l^ma.  1)  von  einem  Fürsten  oder  Kshatrija 

empfangene  Speise.  —  2)  *eineArtReis  Rägak.16,8. 

TTsTFO^  n.  Thronwechsel. 

(WmrMlinifH  (!)  t-  Titel  eines  Werkes  Bck- 

NBLL,  T. 

TTsTrPT^I^F  ni'  Königsweihe.  Auch  als  Titel  ei- 
nes Werkes.  o^^Jh  f.  und  °WVJ[  m.  desgl.  Bcr- 

NBLL,  T.    Vgl.  ^TÜnPl^. 

*^fsTO  ni.  eine  Art  Amra  Rägan.  11,16.  Mada- 

NAT.  71,96. 

*^ls(lM  m.  Bumex  vesicarius  Rägaii.  6,« 29. 

TIsTFI,  °^^  *'cA  wie  ein  Fürst  gebaren,  den 
>  0 

Fürsten  spielen  Spr.  1298. 

c 
*(ls)l=tl  m.  Calotropis  gigantea  Räsan.  10,31. 
r 
■^TsTT^  1)  Adj.  einem  Fürsten  zukommend,  ihm 

gebührend,  seiner  würdig.  —  2)  *f.  S^T  Hugenia 

Jambolana  Rägas.  11,2*.  —  3)*n.  a)  Agallochum. 

—  b)  eine  Beisart  Raoam.  16>8. 
•^I^lTi^UI  n.  ein  fürstliches  Ehrengeschenk. 
*(ls(Ml^  f.  eine  Gurkenart. 
*^(slM=t)  in.  ein  best.  Knollengewächs. 

^  jsiMrl  m.  (Rasak.  13,7. 31 «)  n.  (Hemadri  2,a,47, 
5)  Lapis  lazuli  Bälab.  241,2.  =  "^IsmUn  ütpala 
zu  Varah.  Bru.  S.  80,4.  Auch  ^Rn^TQ^  m. 

|lslNR  f.,  °^  f.  und  °^qfn^T  f.  (Büuler, 
Rep.  No.  179)  Titel  Ton  Fürstenchroniken. 

(IslHM  m.  ein  starker  Hengst. 

(ISIIH1  n.  Königssitz,  Thron  P.  6,2,151,  Scb. 


TTsflfl'^  (•  ein  Schemel,  auf  den  der  Soma 
gesetzt  wird. 

TTslW^nSftn  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*7T5ITT^  na.  eine  Art  Schlange. 
1.  i  IM  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  A  ju.  v.  I.  ^|sl. 
2.^1%  und  JWt  f.  I)  Streifen,  Reihe.  ^ifiltTO 
Adv.  in  langen  Reihen.  —  2)  *][Isrr  a)  schwarzer 
Senf  RXikV.  16,76.  78.  —  b)  Vernonia  anlhelmin- 
thica  RÄGi.N.  4,6i. 

^ITsRT  1)  Adj.  in  mJ5I°  t)on  IG  Königen  Aan- 
delnd.  —  2)  ra.  o)  *  =  ^J^  (nicht  König).  —  b) 
N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  f.  m  a)  *  Streifen,  Bei- 
he.  —  6)  *  Feld.  —  c)  Sinapis  ramosa.  Ein  Korn 
dieser  Senfart  als  Gewicht.  —  d)  eine  Art  Aus- 
schlag. 
*  TTTsI^rPTi??  in.  Sinapis  glauca. 

TTTSTT^jI  no.  eine  ScMangenart  [buntgestreift). 

TTIsH  1)  m.  N.  pr.  eines  Rosses  des  Jlondgot- 
tes  VP.*  2,299.  —  2)  *f.  oq)  V.  1.  fiir  '^f^'^. 
*(l|sl^Cil  oder*°tli^  (Bhätapk.  3,101)  f.  eine 
Gurkenart.  Vgl.  ^Tlfhi^. 

)  llsIRH  1)  Adj.  gestreift.  —  2)  m.  eine  Gattung 
von  Schlangen  Karaka  6,23.  —  3)  f.  °!7rft  f.  zu 
2)  SugR.  2,266,4. 

TITsT^T  tn.  1)  eine  Gatturtg  von  Schlangen.  —  2) 
*Elephant  Gal. 

jv^  s.  u.  2.  frfir. 

Tlsi|=h  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

||s|i^fT  Adj.  gestreift,  Streifen  bildend. 
*Tls|l4nj|  m.  Trichosanthes  dioeca. 

(IsÜhtI  1)  Adj.  gestreift.  —  2)  e<ne  Gattung 
von  Schlangen. 
*J\€t^,  "Tlrl  Denomin.  von  1.  JW^. 

^IsftsT  1)  Adj.  (f.  SEIT)  gestreift  Apast.  Cr.  21,14, 
8.  —  2)  m.  o)  ein  best.  Fisch  Rägan.  19,71.  —  6) 
*eine  gestreifte  Antilopenart  Bbätapr.2,2.  121.  — 
c)  *  Elephant.  —  3)  n.  eine  blaue  Lotusbliithe. 

7lsil=l'i^  Adj.  lotusäugig. 

■^IslT^TlW  Adj.  nach  dem  Comm.  lotusfarbige 
Flecken  habend. 
*1l^^^m^  m.  eine  Gurkenart  Rägan.  7,216. 

{IsnciTI^  Adj.  lotusantlitzig  ViuaAMÄSK*«.  16, 
26.  °I|rt  f.  eine  Schöne  mit  einem  Lotusantlilz  9, 
23.136.  13,27. 

^IsÜMdNH  1)  Adj.  (f.  gT)  lotusäugig.  —  2)  f. 
^I  N.  pr.  einer  Tochter  Garäsamdha's  MBu.  2, 
14,4  6. 

^^^T^rTT^  Adj.  lotusäugig  VikramäSkak. 
12,49. 

^IsliimT  f.  fielumbium  speciosum (die Pflanze 


seihst),  eine  Gruppe  von  iVei.  sp. 

JWtlk'ii'M NH^STH  m.  der  Mond  VkbamaS- 

KAE.    1,35. 

^sl«^  m.  1)  ein  ausgezeichneter  Fürst,  Ober- 
könig, Kaiser.  —  2)  ein  best.  Samidhi  Kärard. 
92,2  2.  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^I5r^?rnTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

l  IsIM  Adj.  von  Rägi  abstammend. 

^^3  m.  N.  pr.  V.  I.  für  W^- 

^iHy'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*I75I^  1)  m.  eine  Art  Zwiebel  Rägan.  7, B9. —  2) 
f.  ^I  a)  JUusa  sapientum  Rägan.  11,37.  —  b)  eine 
Dattelart  Rägan.  11,62.  —  3)  n.  eine  Art  Beis  Rä- 
gan. 16,8. 

TTsil^t)  ni.  N.  pr.  eines  Dichters  Sadiktik. 
* ^TsIIS^T^H^Ri  m.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,155. 

TTsim^rTm  n.  Pl.  die  Insignien  eines  Fürsten. 

i  |s||t|t4|T  m.  einem  Fürsten  erwiesene  Aufmerk- 
samkeiten ViKR.  56,9.  Katbä».  18,205. 

^ETITO^I  f.  Königsdienst. 

TTsTFfHT^^  m.  ein  königlicher  Diener. 
*J\E\WJXE^  m,  PI.  die  Schule  des  ^ssHlJi- 

TTs^?T^  Adj.  aus  dem  Bolze  von  RaggudAla 
gemacht  Qänku.  Qr.  16,3,4. 
*^SPTTfp7  m.  PI.  dt«  ScAuJe  de»  Raggabhüra. 

|t#  f.  s.  u.  l.fTsR2). 

'Tli^  1)  Adj.  zur  Herrschaft  berufen,  königlich. 
—  2)  n.  (auch  JWI,  Jim  und  ^TTsfä^)  Herrschaft, 
Königthum,  —  über  (Loc);  iiei'cA  (also  =  7TW). 
^Is'7  ^,  ^^  3q-^ig^und  ra-lETT  so  T.  a.  re- 
gieren. Am  Ende  eines  Comp.  Herrschaft  des  und 
B.  über;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

1.  TTs^=fiT  Adj.  regierend. 

2.  TIsT^fiT  m.  der  Tribut  eines  Iributären  Fürsten. 
XmWikl  R-  2,67,1  fehlerhaft  für  ^TsTgR^if. 
TIs^^f7  (Conj.)  Adj.  regierend. 

*Tl5'73TI  (■  Bez.  bestimmter  Pillen  Bbävapr.  2,19. 

JlsMislUi  n-  Königreich  R.  2,105,3. 

7IsM^TrI  f-  Verlust  der  Herrschaft,  Entthro- 
nung I)a(ak.  24,3. 

TIs^rT^  n.  Sg.  und  PI.  Regierungssystem,  Re- 
gierung. 

^IS^öft  f.  N.  pr.  der  Motter  B«na's. 

rfsTi^cJI  n.  ein  zur  Herrschaft  — ,  insbes.  zur 
Königsweihe  erforderlicher  Gegenstand.  '^^^  Adj. 
dazu  gehörend. 

TW^J  m.  N.  pr.  eines  Mannes  [Begent). 

Jlst(M^  n.  Königswürde  J.  A.  O.  S.  7,7,  QU  19. 

^imcn^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  I.  ^IsTtTI^T- 

^fT>T5  m.  Verfall  der  Herrschaft  157,26. 


im^  -  jrr?R]m 
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TJstp^  ni.  Zwietracht  im  Reich  Spr.  4927. 

i  |st(iy)irHI  f-  Glanz  der  Regierung  Ind.  St.  15, 
219.  393. 

TTsMcjIIH  ni-  lirlangung  der  Herrschaft,  das  auf 
den  Thron  Gelangen.  ^FfTT^T  "•  Bürnell,  T. 

TTsTSTT^ITFJrr  •>•  da*  «ien  Fürsten  Spielen. 

^IsMdlSfi  m.  KiTHÄs.  42,1 9ä  fehlerhaft  für^f- 

^TsT^rft  f-  N.  pr.  einer  Fürstin  Ind.  Antiq.9,1 65. 

r 

^rs?7^y^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten  HitRSBA(.93, 

22.  fgg.   104,3. 

^Is'TWl'  f.  1)  die  fürstliche  Würde,  —  Stellung 
Heh.  PiK.  1,234,  Personiflcirt  Habsuae.  140,13.  — 
2)  N.  pr.  einer  Tochter  PratApa(Ma's  Harsdak, 
107,0,  216,i. 

(isMfl'T  ™,  N-  pr.  eines  Fürsten. 

^I3T^  und  ofSIIKr^Adj.  regierend,  die  Herr- 
schaft führend. 

•{TmnWr  f.  Regierung.- 

^Tsmfy|sf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  YP.^  4,99. 

^IsTlfijIsffn  f.  die  Schutzgottheit  des  König- 
thums  KÄD.  8,1  0. 

^T37TPTn?W7  Adj.  zur  Herrschaft  —,  zum  Für- 
sten geweiht. 

TfstJTflT^cff  m.  Weihe  zur  Herrschaft,  Fürsten- 
weihe VbnIs.  170.  Ind.  St.  15,267  u.  «.  w.  °^^frl 
f.  Titel  eines  Werkes  VP.^  2,339.  3,1 90.  Vgl.  JJ- 

TIsMI^HHH  ni.  ein  Muni  in  der  Einsiedelei 
„Herrschaft",  so  T.  a.  ein  frommer  Fürst  Ragb. 

1,58. 

TTsqiq^'^in  n,  PI.  Reichsinsignien.  Vgl.  ^IsTT- 

*J\lt  f.  Schlacht,  Kampf. 

jmm  (■  in  *5pT°. 

TT5  i"-  Vangueria  spinosa  Rägan.  8,67.  Bha- 
VAPH.  1,173.  Karaka  6,2i.  7,1. 

JXi  (!)  =  J]^  2)  CoLBBR.  Mise.  Es«.  2,179. 

^TST  f.  1)  *  Schönheit,  Pracht.  —  2)  N.  pr.  ei- 
ner Landschaft  im  westlichen  Bengalen  und  der 
Hauptstadt  darin. 

J]1o\^  Adj.  zu  J\^  2). 
*pin  n.  1)  Blatt.  —  2)  Pfauenschweif.  —  Vgl.  u. 

jymm  1)   Titel    eines   Commentars.  —  2)  *f. 

°nn^I  Zügel.  —  Vgl.  ^TsT^TUI^, 

^m^IssftR^ft  f.  Titel  eines  WerkesOpp.Cat.l. 

^TOI^  m.  Bein.  Oftmodara's. 

r 

^tniT=7  1)  *m.  Patron.  Ton  ^.  —  2)  f.  ^  f. 

tu  1).  °^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  °H5l  n. 


^ItnmTTfT  1)  ni.  a)  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  6) 
PI.  die  Schule  des  Ränijana  QaSk.  zu  Bädar.  3, 
3,23.  —  2}  n.  das  S6tra  des  Rinijana. 

^IUIIMHIt^  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^IHTIFTTt'f^sr  m.  wohl  fehlerhaft  für  ;[HirR^- 
q^T;  s.  u.  J]m\^^  2). 
♦^rftl  01.  Patron.  Ton  ^HJ- 

7110111  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ftJ3I  Adj.  nach  Sij.  =  ^ufhT.  Die  Ausgaben 
lesen  J\^^. 

J\^  1)  Adj.  s.  u.  1.  rf.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers. 

TTfTT'Tfl  A.dj.  bereitwillig,  —zu  (Dat.  eines  Nom. 
act.j. 

^TrF^  Dat.  Infin.  zu  1.  ^  Bbäg.  P.  4,17,1 1. 

ITjf^H  Adj.  =  JJ^^U  1)  a). 

■^TR^öJl  1)  Adj.  a]  der  die  Opfergabe  (den  Göt- 
tern) willig  überlässt,  ein  freigebiger  Opferer.  — 
6)  derjenige,  welchem  die   Opfergabe  überlassen 

A 

wird,  —  gehört.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Atreja. 

TTTrT  l)Adj.  bereitwillig,  günstig;  zu  geben  wil- 
lig. —  2)  f.  a)  Verleihung,  Gunst,  Gnadenbezeu- 
gung; Gabe,  Opfergabe.  —  b)  ^^^  J]^  (v.  I.  Jl- 
J^:)  Namen  von  Siman  Arsb.  Br. 

TTTrT'T  Adj.  Gabe  enthaltend,  —  bringend  RV. 
3,19,2.  4,6,3. 

TTTH^^  Adj.  Gunst  verleihend,  über  Gaben  ver- 
fügend, freigebig;  auch  Bez.  von  spendenden  Genien. 

TTrT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Quddhodana. 

i  |(H  Adj.  (5)  aus  Perlen  bestehendHBtt.Pkt.a,3\. 

JV^  n.  1)  Nacht.  Nur  einmal  im  MBa.  Am  Ende 
eines  Comp.  ra.  oder  n.  der  regelmassige  Vertre- 
ter von  TTlsf  oder  TTSTf,  —  2)  angeblich  =  ^H 
in  2.  q^l^  2)  6). 

jySim  i]  Adj,  (f.  ;[ir5I^I)  a)  nächtlich.  —  b) 
♦ein  Jahr  lang  im  Hause  einer  Buhldirne  woh- 
nend. —  2)  *n.  =  2.  C[^|T5f  2)  a). 

■^rf^T  f.  1)  ^if^  (später)  und  ^TSfl'  Nackt  (auch 
personificirt  und  auch  als  einer  der  4  Körper 
Brahman's  gedacht).  Maitb.  S.  1,5,12  (81,3.4) 
^TSTT  in>  Munde  der  Götter,  TITST  '■»  dem  des-  Dich- 
ters. Am  Ende  eines  Comp,  ist  TTT^  verdächtig 
(V.  1.  ^I'^j.  —  2)  abgekürzt  a)  für  i^frl^l'^  2)  a). 

—  b)  für  ^fsnrqifT.  —  c)  für  ^iflrRTq^  -  3) 

Gelbwurz.  —  4)  N,  pr.  o)  einer  Bhiradvägl.  — 
b)  eines  Flusses  in  Krauuliadvlpa  VP.  2,4,5S. 
—  S)  TTifr:  MBB.  14,2668  fehlerhaft  für  qi^ft:. 

^TTtT^  Adj.  nächtlich  Panead.  Am  Ende  eines 
Comp,  nach  einem  Zahlwort  so  und  so  viele  Nächte 
{Tage)  verweilend,  für  so  und  so  viele  Nächte  (Tage) 


ausreichend. 

TTT^^T  ni.  der  Mond. 

(ll'l^'^  1)  *in.  a)  Dieb.  —  b)  Nachtwächter.  — 
r 
c)  ein  Räkshasa.  —  2)  f.  ^  f.  zu  1)  c)  Bbait. 
>.-^        r 
711 3) '^ll  f-  \)das  ümherstreichen  in  der  Nacht. 

—  2)  eine  bei  Nacht  vor  sich  gehende  Verrichtung. 
Jlj^^^y^H  n.  ein  6ei»t  Atirfltra  zur  Anwen- 
dung kommendes  Metrum  Qäkkb.  Br.  30,11. 
*^Tf5IiI  n.  Stern. 
*in^^^  n.  Nebel.  . 
1.  (l|5(s|?IT^  in.  Nachtwachen. 
2.*^inr5nJT^  m.  Hund  Raoas.  19,10. 
♦^TfsfllllT^  m.  Mosquito  Ragan.  19,1  äO. 

7TF5I^7  ra.  ein  Rikshasa. 
*^Tf%rTXT  f-  tiefe  Nacht. 
^TTsrirfTW  f.  eine  lunare  Nacht. 
JT^^f^^^  Katuäs.  76,2$  fehlerhaft  für  ^TT^f- 

^TT^^Tfl  Adj.  (f.  ^)  die  Nacht  zur  Gottheit  ha- 
bend Act.  Grbj.  2,4,12. 

^TTsT^ra  m.  der  Mond  VÄstdv.  858. 
*^f5RI!n'T  DB.  die  Sonne. 

JTT^l^  n.  Tag  und  Nacht.  °^^^  (122,1  5)  und 
°fz^  Adv.  bei  Tag  und  bei  Nacht. 

X^JWfi^jk'^X  m.  Titel  eines  Werkes. 

nrnim^  n.  =  nfsj^rar. 

7ll  'IHMIM  ra-  <lie  drei  wiederkehrenden  Reihen 
in  der  Recitation  der  Atir Atta- Nacht. 
»rfT^tlcq'  n.  eine  best,  in  der  Nacht  sich  öffnende 
Lotusblüthe  Rägan.  10,198. 

^TT^qSlT  f-  nächtliche  Verehrung  einer  Gottheit. 
*7TT5r^frI  ra.  ein  Räkshasa. 
7ir3J^l^IT  ra-  der  Mond  Vierauäneak.  11,36. 
TTTsPTrT  Adj.  der  die  D 1  k  s  h  A  nur  einige  Nächte 
unterhält  Qulbas.  2,79. 

Tlf^PTIsR'  n.  das  Essen  zur  Nachtzeit.  °^- 
^m  ra.  Titel  eines  Werkes. 

rif^RS  m.  ein  R&kshasa. 
»riflrqTni  ra.  der  Mond. 

Tif'FPT  Adj.  nächtlich  HbuXdri  1,694,U. 
*i  iJj^rjT^Tn  n.  ein  an  einem  Schlafenden  verüb- 
ter Mord. 

*{\V'A^'M  Adj.  für  Nacht  geltend,  —  ongejeAen- 
werdend. 

7TT^7^=r  m.  Nachtwächter. 
*^f5t{|J|  ra.  Dunkel,  Finsterniis. 
7TNdUpl3!.q'n  n.  Titel  eines  Werkes, 
^ifiidlöfi  Adj.  (f.  jgi)  die  Nacht  vertretend  ^at. 
Br.  10,4,3,13. 
TTf^fcTIHfr  0.  1)  Nachtgewand.  —  2)  *Dunkel, 


i»k 


pf^lHH  -  ^IsT-HIJjqT 


Hmterni$t. 

•yiNNJN    "•   Autgang  dir  Nacht,    Tagtsan- 
brvcfi. 

*  Jlf^f^^^i\^W^  m.  Anai  Casarea  (t»5hcti=M- 
*^n^[%  und  *°gi^  m.  Hahn. 

^IH!MrT  Adj.  in  der  Nacht  gekocht  KItj.^Ik.  ♦, 
11,15. 

^nrih?  ni.  der  Rest  — ,  der  letzte  Theit  der 
Nacht  Agv.  Gbiu.  3,7,1.  R.  2,49,1.  Chr.  240,19. 

^ini^m  n.  =  (TTWPH. 

^IH^-ri  n.  Nachtfeier  A?t.  Qr.  H,fi,16. 

TIHH'^H  0-  tausend  Nächte  Qxt.  B».  10,4,«,«. 

l|f^y|Tj4  Adj.  in  der  Nacht  zusammenkom- 
mend g*T.  Bb.  7,3,»,19. 

7TNHmH  n.etn  zur  Atir Hri-Naeht  gehöriges 
Simao. 

pfjl^rh'  n-  Be^-  de""  "«cl»  RV.  10,127  einge- 
•chaltelen  Hymne  an  die  Nacht  QÄSku.  Gbhj.  5,5. 
*l|fV|f^|^  in.  eine  in  der  Nacht  sich  öffnende 
totusblüthe. 

*  TTf3ri%lT5=f)   •>!•  8«"  W'äcArer  «'m  Cynaecenm. 
^if^^H  n-  <*<"  «'»  <*«•'  A^aeA'  Geopferte  Katj. 

Qk.  20,5,18. 

i-fr^ftf.  s.  u.  frfsr  1). 

2.  TTsft'  AdT.  mit  5RT  in  iVacAt  verwandeln;   s. 

^l5fl'=fii[Tn  Adj.  (den  Tag,  Gen.)  in  Nacht  ver- 
wandelnd Hsn.  Par.  i,2H. 

^rsfnn  in  ^«^  und  feo. 

TIWrT^nTTH  n-  Name  eines  Slman. 

^Tsrtn^  n.  =  ^INHJfi. 

^NI-^^^T^  n.  »•  I.  für  ^Ijfl^^lt^ra. 
*7I=JK  m.  ein  Räkshasa. 

^I^U-U  Adj.  nachtblind.  ^FTT  f-  Nachtblindheit 
Kao.  256,«. 

TT^OTTT  ra.  Anbruch  der  Nacht  LItj.  8,1,1 3.  1 «. 

»Tra^ifp;  Adj.  (f.  ^)  von  jmi\x- 

r  

♦(ly'JilM  m.  Patron,  von  JSRH^. 

*TRJTnn=fi  n.  die  Beschäftigung — ,  das  Amt  des 

(lyisIrl'TT  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Apsaras. 

JT^rlX  *'  ^""J-  ^^-k  ^°"  T^f'T  *>•  ~  2)  ra.  Pa- 
tron. —  3)  f.  ^liürtfi  ni-  N.  pr.  einer  Lehrerin. 
*7T5IrT7TTO  m.  Patron.  Ton  TT^ffT. 

^I^UIW  ">■  Patron,  des  Asamiti. 

^lylrl^  m.  1)  Patron,  und  N.  pr.  eines  Lehrers 
BAUDiüjtNA  im  Comm.  zu  Apast.  Qb.  2,19,9.  —  2) 
f.  ^raiRfr  in^RftfJ^t'TSI  ni.  >.  pr.  eines  Lehrers. 
♦(ly^d^lMm  m.  Patron.  Ton  ^T^ffrl^. 
1.  (^5Ü)  J\\k^  u.  Wagenbesilz.  J^  Padap. 


2.  JWI  Adj.  zum  Wagen  tauglieh. 

^ri  s.  u.  ^ 

J\%\r]    m.  =  THiTItT   Schlusssatx,  conclutio, 
ein  bewiesener  Satz. 

m.   Titel   eines  Werkes  Bob- 


NBLl,  T. 

TmfrTrT  Adj.  ah  Schlusssatz  sich  ergebend, 
logisch  bewiesen. 

7Td^  "•  zubereitete  Speise  Hbm.  Pak.  12,143. 

T||^  f.  richtiges  Zutreffen,  Gelingen,  Glück,  — 
«n  (Loc.)  Apast. 

JJ^,  Jl^  (vedisch),  TT^lfrT;  ^lOT^  und 
TfEEffT  nur  mit  intransit.  Bed.  1)  geralhen,  gelin- 
gen, fertig  werden  (Taitt.  Up.  3,10,1),  Gelingen  ha- 
ben, den  Zweck  erreichen,  zureeht  kommen,  Glück 
haben  mit  (Instr.).  —  2)  JicA  passend  fügen.  —  3) 
theilhaftig  werden,  gelangen  in  oder  nach;  mit 
Dat.  (Apast.)  oder  Loc.  —  4)  *Jmd  (Dat.)  wahr- 
sagen 223,23  (^lEJlfrT)  —  !S)  richtig  oder  glück- 
lich durchführen,  zu  Stande  bringen,  fertig  — ,  zu- 
reeht machen;  mit  Acc.  —  6)  richtig  treffen.  — 
7)  Jmd  zurecht  bringen,  so  t.  a.  gewinnen,  befrie- 
digen.  —  8)  beschädigen  Biiatt.  —  9)  J\^  o)  fer- 
tig geworden,  zu  Stande  gekommen,  fertig,  vollen- 
det, vollkommen  geworden.  TIlPHf  impers.  mit  In- 
str. der  Person  und  Sache  e*  ist  der  und  der  da- 
mit zu  Stande  gekommen,  es  hat  der  und  der  die- 
ses erreicht.  —  6)  dem  es  gelungen  ist,  glücklich. 

—  c)  zu  Theil  geworden,  zugefallen.  ^tciHc^lH  so 
T.  a.  zu  Gesicht  gekommen.  —  Caus.  JT^iTJfl  1) 
zu  Wege  bringen  MBa.  5,33,1 16.  —  2)  befriedigen. 

—  Mit  W(  1 )  glücklich  fertig  werden  mit  (Gen.). 

o 

—  2)  53^rS  zu  Theil  geworden,  zugefallen.  —  Mit 
3BR  1)  fehlen,  verfehlen  (i.  B.  das  Ziel).  —  2)  Schuld 
haben,  —  tragen,  —  sein  an  (Loc.  Karaka  1,7),  itcA 
Etwas  zu  Schulden  [haben]  kommen  lassen,  sich 
vergehen  gegen  Etwas  (Loc.)  oder  Jmd  (Gen.),  Et- 
was verbrochen  haben  gegen  Jmd  (Gen.).  Häufig 
in  Verhindung  mit  j^fm  was?  und  |  cti  TcIfT  Et- 
was.  —  3)  ä^TTTI^  a)  gefehlt  — ,  ntcAJ  getroffen 
habend  (mit  Abi.)  von  einem  Pfeile.  —  6)  der  sich 
Htwas  hat  zu  Schulden  kommen  lassen,  schuldig, 
der  sich  vergangen  hat  an  Jmd  (Gen.,  seilen  Loc). 

—  c)  gefehlt  — ,  gesündigt  von  (Instr.)  gegen  (Gen.). 
Nur  mit  dem  Subject  (=tiH  was?  und  TlfZ  was. 
J^f\^^JT^  =fil7tn^H  so  v.  a.  was  ist  daran  aus- 
zusetzen, das  es  Ursache  ist.  —  d)  impers.  es  ist 
gefehlt  — ,  vertrocAen  — ,  gesündigt  worden  von 
(Instr.,  selten  Gen.)  gegen  (Gen.,  selten  Loc).  — 
Mit  ^p{,  °1  lä  befriedigt,  gewonnen.  —  Caus,  zu- 


friedenstellen, befriedigen.  —  Desid.  vom  Caus. 
ä^Tirri^iyHlfilrl  (in  einem  Relaliv-Satze)  befrie- 
digen wollen.  —  Mit  Wf  1)  miMroMen.  —  2)  ei- 
nen Fehler  machen.  —  Mit  SfT  Caus.  1)  befriedigen, 
zufriedenstellen,  sich  geneigt  machen,  zu  gewinnen 
suchen,  Jmd  seine  Verehrung  bezeigen,  —  dienen; 
mit  Acc.  Dacak.  71,13.  —  2)  Etwas  gewinnen, 
theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  3)  vollziehen,  voll- 
bringen Laut.  295,17.  Kaupaka  390  fg.  506.  513. 

—  *  Desid.  qil^^IfRTH.-  Desid.TomCaus.  inä^- 
f^JRlft^.  —  Mit  "Jm  Caus.  Jmd  (Acc.)  dienen. 

—  Mit  H^T  Caus,  =  3gfT  1).  Metrisch  auch  Med. 

—  Mit  3^  Caus.  in  *3'^^nj'7.  —  Mit  Vf  in  51^- 
^H.  —  Caus.  in  5r^IEJJ.  —  Mit  'STIH  Jmd  entge- 
gen wirken,  feindlich  entgegentreten;  mit  Acc. 
Nur  o^raj  Ahsol.  und  °JT^  mit  act.  Bed.  (Gaot. 
Apast.).  -  »Desid.  ^TTrlfXrHTH.  -  Milf^l) 
um  Etwas  (Instr.)  kommen.  —  2)  zu  nahe  treten, 
ein  Leid  anthun,  beleidigen.  —  Caus.  uneini  wer- 
den. —  Mit  fPI,  VIJT^  zu  Theil  geworden.  —  Caus. 
1 )  eins  werden  über,  sich  einigen  auf  (Loc.)  Apast. 
Cr.  10,20,2.  Hjnmrl:  einträchtig.  —  2)  Jmd  be- 
friedigen,  zufriedenstellen.  —  Mit  ^T^TPHT  Caus. 
inBriWfnn. 

^  1)  m.  oder  n.  =  T[m^  1)  RV.  —  2)  m.  a) 
ein  best.  Monat.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner. —  3)  f.  3^1  a)  *Reichthum.  —  b)  *  ein  best. 
Mondhaus,  =  f^SHMT.  —  c)  *  Blitz.  —  d)  *eine 
best.  Stellung  beim  Bogenschiessen.  —  e)  *  Myro- 
balanenbaum.  —  f]  *Clitoria  ternatea.  —  g)  N. 
pr.  a)  der  Gattin  Adhiratha's  und  Pßegemutter 
Karna's.  —  ß)  einer  Hirtin,  die  als  Geliebte 
Krsbna's  später  göttlich  verehrt  wurde.  —  y) 
einer  Sclavin. 

Tm^TH  ni.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Afoka. 

^  ^     ^  

*j]^^  1)  n.  =  HR=7, 5nTH,  ffm-  °?rcii  u.  »h 

Erklärung  von  qitj^.  —  2)  f.  ^T  =  HI^HI. 
*^m^  m.  =  fTt^,  Htp?  (!)  und  5T^iq^.  Vgl. 

*T'^^T¥  "*•  "^  '^T'  '^T  ""''  si^'^i^d-  Vgl. 

TmH  n.  1)  Erweisung  des  Wohlwollens,  Wohl- 
that,  Liebesgabe;  insbes.  GetcAeni,  Gabe.  —  2) 
Wohlthätigkeit,  Freigebigkeit.  —  3)  das  Gelingen, 
Zustandekommen  BnÄo.  P.  —  4)  das  Streben,  Rin- 
gen nach  BuÄG.  P.  —  5)  Macht  Buäg.  P. 

^^F^ffT  ra.  Herr  der  Gaben  RV. 

XmT'HTtl  ra.  Bein.  Krshna's. 

)  IMI^^  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

^misFTrg'fi'  (■  ein  best,  achter  Tag,  der  Ge- 


^ls)'HIö41  -  ^IT^fl 


185 


burtstag  der  RhAhi. 

*im^'V(  m.  Metron.  Earna's. 

TimrM  1-  Titel  eioes  Tantra. 

7IUT?'IRI?7  na-  N.  pr.  eines  Mannes. 

*}iyHJf(^  f-  N-  pr-  einer  Stadl. 

*T]^^7\^t^  Adj.  zu  den  Mondhäusern  R4d  hä 

und  AnuridhA  in  Beziehung  stehend. 

7iyFlff^ni.Boin.Ädhiratha'sMBB.l,lll,2S. 

*^raPTf^!1  m.  Bein.  Arguna's. 

TI^lH^  ffl.  ein  best.  Spruch. 

-s r 

^miiTW^  und  ^MIRl^H^lM^  m.  N.  pr.  zweier 

Autoren. 

TmiPTIT  nj.  Bein.  Krsbna's. 

:fiyi7Rfra'lf^fU  IB.  Titel  eines  Werkes. 

Jim^H  Adj.  reich. 

^IWfil^I^  ra.  und  o^JcCf  n.  (Bübnell,  T.)  Ti- 
tel eines  Gedichts. 

Tmr^ni'I  1)  etwa  nach  der  Scheibe  sehiessend 
Ind. St.  15,420.  —  2)  *m.  Bein.  Arguna's. 

TTmfTfr  m-  Metron.  Karna's. 

TmiFPIlHfu  m-  Titel  eines  Werkes. 

^Ty  und  *^f.  gana5r^TT^.Vgl.^^n1j. 

nm^  1)  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f.  ^ 
Hypokoristikon  Ton  ^lU  3)  g)  ß)  Spr.  7765. 

TTOrST  und  rmWT  m.  Bein.  Krsbna's. 

TmnTrT  Adj.  durch  fVohlthun  angenehm,  — 
beliebt. 

7mr?<T  n.  Urweisung  von  Gunst,  das  Geben 
von  Geschenken. 

Tl^mW'h  '"•  ""  yerehrer  der  RAdhft. 

(TTEfl)  Tirana  Adj.  1)  durchzuführen,  was  man 
recht  machen  soll.  —  2)  zu  gewinnen,  zu  befrie- 
digen, zu  verehren.  —  3)  dessen  man  theilhaft  wer- 
den kann. 

JWRT^  (!)  m.  Patron. 

^FXr  Adj.  nach  Saj.  =  ^RtlltiT. 
*^'^ft  m-  Patron. 
*T1Q!1  Partie,  fut.  pass.  von  JTJ. 
*(FlfflSfi  Adj.  =  5Enq[:55[FRi  ViXTHiL*  zu  Pba- 

EBIJÄK.    5,2,76. 

rjVJFT  n.  als  Bedeutung  von  T>T. 

3  3 

J]V(  (rerschiedenen  Ursprungs)  1)  Adj.  (f.  ^fT)  a) 
dunkelfarbig,  schwarz.  5RiT^  der  schwarze  Vogel, 
so  V.  a.  Krähe  Kats.  Gnaj.  50,20  (mit  unterdrück- 
tem I^I^Trl  21  und  ViSHHus.  73, 2  G).  —  6)  *  weiss. 

o  * 

—  c)  erfreuend,  entzückend,  lieblich,  reizend.  TflTt- 
?JTIirf  lieblicher  als  lieblich.  —  2)  m.  a)  eine  Uirsch- 
artKABAEA  1,27.  —  6)  *  Pferd.  — c]  Liebhaber.  — d) 
Lust,  Freude.  —  e)  *Bein.  Varuna's.  — /)  N.  pr. 
V.  Theil. 


aj  verschiedener  Männer.  In  der  älteren  Literatur 
wird  ein  Mirgaveja  und  ein  Aupatasrini 
erwähnt.  Im  Epos  and  später  spielen  3  R  ä  m  a  eine 
grosse  Rolle:  Gämadagnja  (auch  als  Liedver- 
fasser genannt)  oder  Bb4rgava  =  ParaQU- 
ränia,  Räghava  oder  Dic^rathi  und  Bala- 
rima  oder  HalAjudha  (ein  älterer  Bruder 
Krshna's).  Die  beiden  ersten  gelten  für  Incar- 
nationen  Visbnu's.  In  der  späteren  Literatur  ist 
Rclma   ein    häufig   vorkommender  Mannesname. 

—  [j)  einer  der  7  Weisen  unter  Manu  SAvarni. 

—  Y)  PI.  eines  Volkes.  —  g)  Bez.  der  Zahl  drei 
Hbmadri  1,135,23.  Vgl.  u.  f]  a).  —  A)  *^ITF<I 
^:   eine  Art  Rohr,  =  ^FF^FillJJ  Räoan.  8,77. 

—  3)  f.  T\i\\  a)  eine  Dunkle,  so  v.  a.  ein  Weib 
gemeiner  Herkunft.  —  6)  eine  Schöne,  ein  junges 
reizendes  Weib,  Geliebte,  Frau.  —  c)  *  Jonesia 
Asoka  Ragan.  10,56.  —  d)  *eine  weiss  blühende 
KantakArt  Rägan.  4,34.  —  e)  *  Aloe  perfo- 
liata  RÄfiAN.  5,46.  —  f)  *eine  best.  Pflanze  mit 
wohlriechenden  Blättern  Rägan.  10,177.  —  g) 
*  Asa  foetida.  —  A)  *  Gallenstein  des  Rindes  Rl- 
SAN.  12,59.  —  «■)  *  Röthel,  rubrica.  —  *)  *  Mennig. 

—  /)  *  Fluss.  —  m)  ein  best.  Metrum.  —  n)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  227.  —  o)  N.  pr.  a)  einer  Ap- 
saras. —  ß)  einer  Tochter  KumbhAnda's.  —  f) 
*der  Mutter  des  9ten  Arhant's  der  gegenwär- 
tigen Avasarpinl.  —  4)f.  TTT'T  Dunkel,  Nacht. 

—  5)  n.  a)  Dunkel.  —  6)  *das  Blatt  der  Laurus 
Cassia  Rägan.  6,17  5.  —  c]  *Chenopodium  album, 

—  d)  *  =  Ef|^  RÄGAN.  12,122. 

ilH=ti  m.  1)  eine  best.  Tempelform  Hehädbi  2,a, 
58,1 0  (=t)IH(I^^I  zu  lesen).  —  2)  eine  best.  Misch- 
lingskaste Vasisbtba  18,4.  —  3)  N.  pr.  o)  =  1 IH 
und  wohl  der  RAghava  Agxi-P.  42,25.  —  6)  eines 
Berges. 

TFT=fiü5  ™-  N.  pr.  eines  Autors. 

ylR^j^IHH'C  ni.  Titel  eines  Werkes. 

*pT5fifi  f.  eine  ftejt.Räginl.  Richtig  ;[TqT%f^. 
r 

TFr^HIFTcT  n.  Titel  eines  Werkes  Bdbnell,  T. 
/  r     "• 

TIRcfJTT'  und  *°öfj  ra.  ein  best,  wohlriechendes 

Gras. 

^IH=hc^M5!,H  m.  Titel  eines  Werkes. 
7TM=t)'^^  n.  ein  best.  Zauberspruch. 
*jm^TrS  m.  eine  Rohrart  Räban.  8,78. 
^R^H  m.  1)  *«tne  JrtÄoAr.  Richtig;[IITS|iTnT- 

—  2)  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TRMfl'  f.  eine  best.  Rigint  S.  S.  S.  37.  An- 
geblich auch  °^iTTT. 
^R=fKT^5I  o.  Titel  eines  Werkes. 


^FI^RT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  opTST. 
^TIT^  m.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  81. 
^FT^^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

f^^und  o^tiyH'^dl^- 

^nr^RW^IöQ  n.  Titel  eines  künstlichen  Ge- 
dichts. 

^R^'5rfffvffit?T  n.  das  Werk  RAmakrshna- 
dlksbita's  (vgl.  u.  ^R^R^)  Opp.  Cat.  1. 

^IT^yMiid  f.  Titel  eines  Werkes. 

^FT^m^qsinsij  n.  =  ;[Fr=Fr^^iön. 

^T^Wt^T  n.  Titel  verschiedener  Werke  Ow«. 
Cat.  1. 

^T^TSfl^  f.  eine  best.  RäginI  5.  S.  S,  55. 

(R^ütFWrftzi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^TiT^TrT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

JTR^  (■  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  82. 

IIH'Tl'l  n.  N.  pr.  einer  Oertllchkeit. 

^IHJT^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^ITIT^T  f.  eine  best.  Hymne  auf  RAma(DA- 
(aratbij. 

^RTJTr^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

piTUrfl'  f.  vielleicht  so  v.  a.  (|HNl(l  GIt.  S.  9. 

^IHifldiilf^'^  Titel  eines  Gedichts. 

^TTTlftrlT  f.  Sg.  und  PI.  Titel  eines  Abschnittes 
im  AdhjAtmarAmijana. 

(Rlllfci^rftsi  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^HiJlH  DU.  N.  pr.  eines  Reiches. 

^IT?I^  oder  ^TTfltlsR  n.  ein  best,  mystischer 
Sreis. 

^'^W^  «n.  1)  Bez.  Rima's,  des  göttlich  ver- 
ehrten Sohnes  des  Dacaratba.  —  2)  N.  pr.  ver- 
schiedener späterer  Fürsten,  Autoren,  Lehrer  u. 
s.  w.  Auch  °^if^  {BoBNBLL,  T.),  ^^f^IsT,  °Jl^, 

°^,  °fH^rr  (BcENEn,  T.),  °q:pT^H,  °^,  °m- 

^1^,   °ST!H,  °'^^  (BüRNRLL,  T.),   °HP^, 

°?R7i^  und  °Ti;1:=?rR^fft. 
^iq^?:sfi'^raiJi(^K*T  f.  (Opp.cat.  i),  °ti- 

;:?7^15a  n.  (BoBNELL,  T.),  °tI-SüJCCI  f.,  OtR^tI- 

es. 

f^^T^  n.  und  OtR^qsTTf^fy  m.  (Bubnell,  T.) 

Titel  von  Werken. 

TIIT^FiÜTT^TIsI  m.  Titel  eines  Abschnittes  io 
der  Sanatkum ArasambitA. 

^FI^RrTSTT  N.  pr.  1)  m.  eines  Autors.  —  2)  n. 
eines  Ttr tha. 

^IH'^-^I^  m-  Titel  eines  Werkes. 

*i;iq^  m.  N.  pr.  =  ^^qT^. 

^TUTl^tn  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
TFT^rTrT  u-  RAma's  (Sohnes  des  Dacaratha) 

24 


186 


^q^f^f?  -  ^iTR^^ 


7%aten. 

*(WtA4Ht+i  ra.  ein«  btst.  Pflanze,  v.  I.  ^RIc^ 

TTTIsT  ni.  und  ^miftcJ^J  m.  N.  pr.  Ton  Männern. 

TWi  1)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  3, 

81,J5.  —  6)  'AtangtHtn  hexapetalum.  —  2)  (*m.) 

r 
D.  Jsa  foetida  Räsin.  6,7«.  —  3)  f.  ^  das  Bari 

der  Gardenia  gummifera  RÄetii.  6,77. 

^TqHI  1)  *ni.  a]  Diospyrot  embryopteris.  '^^lH 
RÄGAN.  11,7».  —  6)  tin  der  JUelia  Bukayun  ver- 
wandter Baum  RÄSiN.  9,1 3.  —  2)  f.  J^T  N.  pr.  einer 
Apsaras.  v.l.  cTFPTI- 

^TTTII  ra.  Patron. 

IIMUHM^  1)  n.  Lieblichkeit,  Schönheit  Balar. 
21,3.  Pkasanmab.  30,13.  NAiaB.5,65.  —  2)  m.  oder 
n.  N.  pr.  eines  Dvlpa.  —  3)  *Adj.  =  ^RUftl- 

n^rl^  n-  l'itel  einer  Upanishad  Ind.  St.  3, 
325,1. 

'^IRflfnft  (RaÄan.  10,1 28)  oder  *°ri:^l  f.  eine 
best.  Blume. 

)Hri^<m'M!(l  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers 
PiscBBL,  de  Gr.  pr. 

^MHIf^nl  f-,  °f?FHTT  n.,  ^fTFHFTFn^  f. 
(BoBSKLL,T.)und  °HllM'il  f.  (Opp.  Cat.  1,6778)  Ti- 
tel einer  Upanishad. 

^RIX=hN<$IMfH<44  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

-  r 

(IHHT5T  m.  N.pr.  1)  n.  eines  Tlrtha.  —  2)in. 

TerscLiedener  Personen.  Auch  °t||r{. 

n.  Bez.  bestimmter  Sprüche  Bcrnbll,  T. 

(|Hp4  n.  Nom.  abstr.  zu  jm  (N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dacaratha). 

^iH^rf  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

(IHilH  m.  N.  pr.  rerschiedener  Personen. 

r 
^IhS'I  Titel  eines  Werkes  Bubnbll,  T. 

*(IH^H  1)  m.  Bein.  Hanumant's.  —  2)  f.  | 
«ine  Art  Basilienkraut. 

^n^  m.  1)  Bez.  Rima's,  Sohnes  des  Daca- 
ratha. —  2)  N.  pr.  Terscbiedener  Manner.  Auch 

(IHöli^stn  f.  der  ^Ste  Tag  in  der  —  Bälfle  des 
Gjaishtba. 

^TqiT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(IHtiJH  n.  1  itel  eines  Werkes  Biekrll,  T. 

^TIR  in  ITrT^°HARiT.  13994  fehlorhafl  fnr'^TIH. 

^M-ill^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

(iH'HqT  f.  der  9te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kaitra,  der  Geburtstag  Rima's,  Sohnes  des 
Dacaratha.  oCRn  f.  BLRNEL^  T. 

{IHl^HlRtntT  m.  Titel  eines  Werkes. 


I      TlCfJ^IJ^  n.  Titel  eines  Schauspiels  Opp.  Cat.  1. 

TWHI2I  m.  1)  Bez.  RSma's,  Sohnes  des  Daca- 
ratha. °F^T'5r  n.  Bdräbll,  T.  —  2)  N.  pr.  Ter- 
scliiedencr  Männer. 

^IT-TIRcIrr  n.  eine  best.  Begehung. 

Tm^\J]Tfm  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

rrrRT^^niSfi'äf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

(IH^Mlri  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

7lH-Ul'TI5t^I|'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^IT^Tt^T  n.  und  ^H^pfW^  m.  Titel  TOn 
Werken  Blrnei.l,  T. 

(IHMIU-icH  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 

(IHM^ir]  f-  Titel  eines  Werkes  Buenbll,  T. 

^Tq'TI^r  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^FW5f  m.  Patron.  R  u  d  r  a  k  a's  Laut.  306,2.  fgg. 

^IHM(  "•  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*TTq^IT  m.  Areca  triandra. 

TirrTsnfsmHq^  f.  (bu»neli.,  t.),  oq^n^f^ 

m.  (ebend.)  und  °tTsTI5I^Tni  (richtig  °H^fnT)  '•  Ti- 
tel Toa  Werken. 

^WT^rHU'fiM  n.  der  erste  Tkeil  de«  Rimati- 
paiiija. 

^Tq^l=fiT5I  m.  Titel  eines  Commentars. 

^IRSmi^rt^^Tlirm  m.  und  °fl4l^^T^  m.  N. 
pr.  zweier  Gelehrten. 

^TT^m  m.  1)  *eine  Art  Rohr  Ragan.  8,78.  — 
2)  ein  best,  medicinisches  Präparat  Mat.  med.  100. 
Bhätapr.  4,31. 

TTIH^  m.  1)  ein  VereArer  Rima's  (Sohnes  des 
Dacaratha).  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

7TT*TS  iP-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^IR^  ra.  1)  Bez.  Räma's,  Sohnes  des  Daca- 
ratha. —  2)  N.pr.  verschiedener  Personen.  Auch 
°^%rT(BuRNELL,T.),  °^,  °^Tm,  °Rfrr,  °^- 
J^^,  °HR^I!T>TpiIiqi  und  ojTKniFr. 

||MH^1|  Titel  eines  Werkes  Bkrnell,  T. 

TIRRW  m.  n.  ein  an  R^ma  (Sohn  des  Daca- 
ratha) gerichteter  Spruch.  °mj^  n.  Titel  einer 
Sammlung  solcher  Sprüche,  °L|(i'l|c<|kJ  m.  BcR- 

S8LL,  T. 

^Hf^W  m.  und  ^HHI'^H  m.  N.  pr.  zweier 
Männer. 

(IHT^  "•  ein  best.  Diagramm. 

jmj^^  (•  Titel  eines  Werkes  Burnbli,  T. 

^TIT(CHI=ti^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^m^^fl  n.  und  °7^iqH5r|  f.  (Opp.  Cat.  1 ) 
Titel  einer  Upanishad. 

^TH^Isl  ra.  N.  pr.  eines  Autors  Buavapr.  2,92. 
Auch  fehlerhaft  für  ^IRTTsI. 

^R^IR'  III.  N.  pr.  eines  Lehrers. 


^ITjj^?^  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f.  ^ 
Titel  eines  von  ihm  verfassten  Werkes. 

(IH^iHjtq  n.  nnd  ;[T!T^;?fh7  n.  Titel  eines 
von  RAmarudrabhatla  verfassten  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

i^Hcri  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*  ( TT^I^tn  n.  eine  Art  Salz. 

^WM-^*=tilrl  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^W^FTTH^  f.  Titel  eines  Küvja  Opp.  Cat.  1. 

TFT^I  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

(iHcf^U  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bhaurab.  2,88. 
3,i6.  4,4. 

^T^^^pfT^tl  n.  ein  6e»r.  Spruch  Bi;rnell,T. 

r 
^IT=^^'T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
{R=<'7'T  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

*^TT^SPT  n-  limml  Rägan.  6,172. 
^FRIsTOfT  oder  °qilFI  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^RT^I^n^^l^  n.  Titel  eines  Stotra  Bub- 
nbll, T. 

^TTSf^fTfl  m.   und   °5FiTö?J    n.    Titel   zweier 
Kirja. 
*^FRTniI  f.  eine  Art  Laute. 

^IHc^I^IT  n.  Titel  einer  Grammatik. 
*(H5llri'i  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule. 

*^R5I^  m.  eine  Art  Rohr  Rägas.  8,78. 
r 
^IR^IR'Ira.  N.  pr.  eines  Autors  Comm.znVRTTA- 

RATNÄKARA    1,3. 

*XIT5ftrI5TT  I'.  =*5IT^q5ftrI5ri  Ragas.  10,177. 
^IH«h1mI(^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^TqMÜijl(q'?^(lsI  m.  ein  best,  sechssilbiger  an 
Rima  gerichteter  Spruch. 

(\^^\i^^WJ  "■  Pl-  Tltel  eines  Werkes  Büe- 

NELL,   T. 

flTFmrq^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*7Tqqi^  m.  Bein,  des  Aßen  Sugrtva. 

^TqftH^Fl  D-  Titel  eines  Werkes  Bursell,  T. 

^ITHRinX  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rTqqirn  n-  N.  pr.  eines  heiligen  Sees, 

JJ^^^^^^^  "■  Pl-  Tltel  eines  Werkes  Boa- 
HELL,  T.  °57Wtrll3(  D.  Titel  eines  Abschnitts  im 
Brahmajciraalatantra. 

7iqHTI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

7iqTTI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °Zöf. 

^iqTTTl'IfT  m.  Titel  eines  Werkes. 

7lHHrt)  1.  eine  best.  Hymne. 

I — 
TTqRlT  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Burnell,  T. 

^FlflfT  m.  N.pr.  einer  Oertlicbkeit.  °y/it4  m. 

Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep.  No.  181. 

*^mfl'?^  m.  1)  Gentiana  Cherayta  Bbävapr.  1, 

173.  —  2)  Myrica  sapida  Ragan.  9,20. 
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yilH^^K  ">■  I*!-  Pf'  eines  Mannes. 

flRFrl^X^JT  m.  (BtRNRLL,  T.),  (tHHTH  f-  und 
J'WWI'I  n.  Titel  von  Werken. 

riHt^TTR'I  ra.Name  einer  Bildsäule  des  Biraa. 

^qc^i^M  n.  Titel  eines  Abschnitts  im  Adhji- 
tmaräniäjuna. 
"  ^RI^ISF  n.  wob!  fehlerhaft  für  ^Rrf^. 

7lHNm  "i-  N.  pr.  verschiedener  Lehrer. 
*XFriS^^^  ni.  V.  1.  für  ^FTt^f^TSFi. 

7TTiniIT(')  N.pr.  eines  Autors  und  Titel  seinei 
Werkes  Opp.  Cat.l.  AU  Autor  vrird  auch  Visbnn- 
kitta  angegeben. 

^ItJIT^  ™-  '^-  pr-  e'ues  Autors.  ^HM  n. 

|HlrM=Hiy4ilf5T=fiI  f-  Titel  eines  Werkes. 

ifliTI?^  f.  N.  pr.  der  Mutter  Gajadeva's. 

ilHM"?  "!•  N.  pr.  verschiedener  Personen. 
Auch  °rftä,  ^^TrT,  °^,  °H^Wh1,  °F^TW^ 

7|HM'~iJIM  1)  Adj-  "<"»  Rämänanda  verfallt 
Opp.  Cat.  1.  —  2)  n.  ein  Werk  Rämänanda's 
ebend. 

J  IHMst  1)  m. N.  pr.  eines  berühmten  Vodänta- 

Pbilosopben  und  Vaishnava  und  verschiedener 

r 
anderer  Männer.   Auch  °^fl  und  ^sH^TR  Bce- 

NELL,  T.  —  2)  n.  RämioDga's  Lehre. 

^ni^il^i^^^f.,  ^Rra^il"^  n.,  ^IITRJMM 
n.,  ^RRsim^rtlHIT^  m.  und  TTRHifT^  n.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

XlHUWH  f-  ein  best,  an  Räma  gerichteter 
Sprucli. 

TTJ^FTF^TH  f.  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 

TiqiPH^  m.,  ^qmiN^  m-  (BüENKLL,  T.),  ^- 

qp-"g^  "'•'  "Trl^Ri  (Opp.  Cat.  1)  und  051111101^ 

n.  (BuRNKLi.,  T.)  Titel  von  Werken. 

^imn  1)  Adj.  (f.  |)  Räma  (den  Sohn  Dafa- 
3r 
ralha's)  betreffend.  —  2)  f.  'S  Enkelin  der  oder 

des  Schwarzen.  —  3)  n.  ein  oder  das  die  Schick- 
sale Räma's  besingendes  (besingende)  Epos. 

TmmW=f)^  f.  die  im  R^mAjann  erzählte  Ge- 
schichte. 

;[iqimiI^Sn!TW  m.,  ^SflWIHTX  (Büuler,  Rep. 
No.  182),  °ürai^f.,  °inrlTf^älT^  m.,  anlfrT- 
57^,  ^tnfrfq^  f.,  =Wm^  n.,  °tnPRrR  n., 
°üiqSq^?>5T  n  ,  °Tnq'^^  m.,  =tnq^  (Ind.  St. 
14,403),  ^tnqf^l^  m.,  oiIFn^Ir^CI  n.,  °X^. 

^  f.,  ^HTR^^  m.,  °inf^lwT¥T^  f.,  °möa\- 
m^  f-,  °wPi%^  m.,  aüTHH^F^,  °tnvii{Uu^'  m. 

und  °ö?JT^sllH  n.  Titel  von  Werken  Burneli  ,  T. 
Opp.  Cat.  1. 
*  J\'^V\ m|ofi  Adj .  das  Ritradjana  vortragend  Gk- 

N4R.    6,3C0. 


JV\ (Mlftq  Adj.  zum  RAmäjana  in  Beziehung 
stehend. 

Jl^mmFUm  m.  und  ^Fn^qrTfNr^T  f.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1.  Burnell,  T. 
r 

^I^Itf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

*Xirirr5r^^°fiFr  m.  rother  Kugelamaranth  Rl- 

BAS.   10,1  32. 

*^lTR^TirFFr  m.  Anas  Casarca  Riöis.  10,98. 

^TqrSPT  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

^iqraim  m.  R4ma'8  Rossopfer,  Titel  eines 
Abschnitts  im  Padraapurina. 

^Tirroqf^^  Adj.  auf  R4nia's  Bossopfer  be- 
züglich. 

^lfe*Ifl^!ilHHI*-l'T  n.  PI.  Titel  eines  Werkes 
Burneli.,  T. 

^ifq  m.  Patron,  von  jy\.  Auch  PI. 

^TTR'T  Adj.  geschlechtlich  ergötzend  in  »^HU^. 

1[FFT^  m.  1)  *  Geliebter,  Gatte.  —  2)  *der  Lie- 
besgott. —  3)  N.  pr.  eines  Dichters. 

JJ^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

XlH'-^iMIrl  m-  N.  pr.  eines  Autors. 

^TR'^rsJ'T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

JV\^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Nur  °^\iai 
"TT^rft  (BnaNKi-L,  T.).  —  2)  n.  Name  eines  Linga. 

TTHSJif  1)  Ol.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Auch  >T|^,  °^,  °^Cq^,  °JV^  und  °m\  - 
2)  n.  a)  Name  eines  Linga.  Auch  "^fci^-  n. —  4) 
N.  pr.  eines  TIrtha.  Auch  ^fft^I  n. 

^qW^'^I  f.  Titel  eines  Werkes  Burkbll,  T. 

\^^  m.  i)  *eine  .irt  Bohr.  Vgl.  jm  2)  h).  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

(IHlrl^rfT'T'Tt^  n.  der  zweite  Theil  des  Räma- 
täpanlja. 
*T'I'7T?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^I^TI^rl  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*^F?T^nH  m.  Patron,  von  ^I^. 

^IRI^TH^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

^qT'^l^Hm  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

TFTI^TH^  m.  ein  Anbeter  Räma's  (Sohnes  des 
Da(aratha). 
♦^jnf  m.  Bambusstock. 

JWJ]  (KV.  2,2,8)  und  JWq\  (dreisilbig)  f.  Nacht, 
l.im  in  q^FT  und  gfiq. 

2.  ^m  m.  1)  am  Anfange  und  am  Ende  von  Per- 
sonennamen =  7T5I  Fürst.  —  2)  N.  pr.  Richtig  '^. 

*jmva  n.  =  tfhr. 

^FTHRTH^F^ffl'  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

jjt;^  s.  u.  ^jir. 

*irFWTJT  f-  Strömung  eines  Flusses. 
TmHi'mM  11.  N.  pr.  eines  Autors  BcR.tsLL,  T. 


^mi^C  und  °WUa  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
TITflflrT  oder  ^iqg:^!^  n.  eine  Art  Tanz  S. 
S.  S.  260. 

|W(I^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

XT75I^T?r  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

TIT^Tl'R  s.  u.  ^T^I^T. 

^T'JF'fiT'T   Adj.   besitzlustig,    reich   zu   werden 
wünschend. 

^T^FTI^  1)  ra.  Vermehrung  des  Beichthums,  Zu- 
nahme des  Wohlslandes.  Am  Endo  eines  adj.  Comp, 
f.  m  in  ^^mFfR.  —  2)  Beichthümer  vermeh- 
rend (Krshna).  —  Varäh.  Bru.  S.  48,74  ist  TITJ- 
Fiiy|[4*ifr>T:  zu  lesen;  vgl.  VS.  34,50. 
♦^m^'^l'T^  Adj.  von  ^Fqm  1). 

^mF^mf  I  und  °^^^  Adj.  Wachsthum  des  Be- 
sitzes schenkend. 

Jm¥^\^^\'l  Adj.  wachsenden  Beiehthum  ver- 
schaffend Apast.  Qr.  6,6,8. 

^rann^rhr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers,  t.  1.  ^TOIT- 
^^. 

^TTH  (!)  m.  N.  pr.  eines  Hirten.  Einmal  "^VJ^. 

^jq7=llsl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^mTcflsn'^  n.  Name  eines  Siman. 

JT(]  f.  N.  pr.  =  jm  2). 

^I^  Adj.  =  ^l?5tq. 

*Tl^   m.    und  TI^Tcff  das  Barz  der  Shorea  ro- 

busta  RÄGAN.  12,it6.BDÄVAPR.l,lS7.Mat.med.  120. 

r 

*^T5T=ffm  m.  5Aorea  robusta.   Wohl  fehlerhaft, 

vgl.  RÄSAN.  9,80. 

J'\^  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  Gebrüll,  Geschrei,  Ge- 
töse, Gesumme,  Gesang,  Schall,  Laut. 

Jim  in  einer  Formel  Maitr.  S.  2,4,7  (44,1.  fgg.). 

71^11  1)  Adj.  schreien  ■ — ,  wehklagen  machend 
Uakiv.  1,41,138.  Nur  zur  Erklärung  des  Namens 
des  gleichnamigen  Rlikshasa  gebraucht.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  des  zehnköpGgen  Fürsten  der  Rä- 
kshasa,  Jüngern  Bruders  des  Knbera  und  Be- 
herrschers von  Lanki,  der  von  Rima  besiegt 
wird.  —  6)  eines  Fürsten  von  Kicmira.  —  3)  n. 
ein  best.  Mubürta. 

(NU|i|.^-|  f.  N.  pr.  eines  Flusses  auf  LankA. 

^T^tn^T^  n.  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 

^RtlH?:  desgl.  Opp.  Cat.  1.  °^  lad.  St.  13,482. 
*71^tn^Fr  ««'»  l>B>t-  Saiteninstrument. 

7ISHn^7  m.  N.  pr.  eines  Sees. 
*7T=I1IIT7  m.  Bein.  R^ma's  (Sohnes  des  Da^a- 
ratha). 

TI^nUSl^ftT  n-  Titel  eines  Werkes  BUBLEB,Rep. 
No.  184. 

7I^fni  m-  Patron.  Indragit's  und  SimhanA- 
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da's  (Bau«.  2tt,l5).  PI.  dia  Söhn»  Rlvana's. 

T 

1.  TT^'l  Adj.  spendend. 

2.  TNH  Adj.  schreitnd,  rufend  in  s4«5J,M'i- 
^lUlH   ly  Adj.  s.  u.  1.  ^  Caas.   —   2j  n.  Laut, 

Sehall. 

JU^^  Adj.  brüllend,  tosend,  schreiend,  —  wie 
(im  Comp.  Torao^ehendj. 
* 7N1S  ">.  •^'.  pr-  eines  furstlichea  GeschlechU. 

T15T.  7T5r^  »eAret»n,  *räeA:en.  Richtig  ^^RJ^oder 

■s  

T\W{  »Hau.  P.  48,26  fehlerhaft  für  ^THH- 

■niT^  III.  ;*f.)  l;  Haufe,  Menge,  Hasse,  Schaar, 
Gruppe,  Quantität,  Zahl;  ein  Haufen  von  (im 
Comp,  vorangehend)  auch  so  t.  a.  ein  Ausbund 
von.  —  2)  als  Hdaats  so  t.  a.  ^tll.  —  3)  (Srern- 
gruppe]  Zodiakalbild,  ein  Zwölftel  der  Ekliptik,  ein 
astrologisches  Baus.  —  4)  ein  best.  Ekiha  Vaitäs. 
°TTT5Rr  Adj.  nach  einem  Zahlwort  aus  so  und 
so  vielen  Quantitäten,  Zahlen  bestehend. 

^ri^Nsh   n.  1)  der  Zodiakus.  —  2)  ein  best, 
mystischer  Kreis. 

JTt^JrSim  n.  Regel  de  Tri. 
TTT^TT  m.  der  Regent  eines  astrologischen  Hauses. 
1[II5IMNHIIT  ">.   Vertheilung  der  i2  Zodiakal- 
bilder  [unter  die  28  Mondhauser). 

^^TTUPTUTH^^  m.  addition  of  a  fraction  oftht 
quantity, 

TTRiHUINMI«^   m.  subtraction  of  the  fraction 
of  an  Unit. 

■^TRPTT   m.   Theil  des  Zodiakalbildes,  —  eines 
astrologischen  Hauses. 

)IIUIH(N  n.  Du.  Name  zweier  Si m a  n  Absb.  Bi. 
i  ll'J,l=ll=I^'^  n>.  praktische  Regel  für  die  Be- 
rechnung  des  Inhalts  von  Getreidehaufen  Liläv. 
90,8. 

^TT5I5ra  Adr.  haufenweise  Qif.  19,1 08. 
■^TTtTFS  Adj.  in  Haufen  stehend,  aufgehäuft. 
^15n  Adr.  1)  mit  EfJT  auf  einen  Haufen  brin- 
gen, iusammenhäufen.  —  2)  mit  >7  'ich  anhäufen. 
JWt^r^Tn  n.  das  Zusammenhäufen, 
^Wi^XlIHM  n.  und  ^5fNfipTP7  n.  Titel 
eines  Werkes. 

^T^JJ5J  ro.       5T^. 

IT^qnrq  m.  =  jivm- 

|i^  1)  ra.  n.  o)  Reich,  Herrschaft;  Gebiet,  Land; 
ünlerlhanen,  y'olk.  Nur  einmal  m.;  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^\.  —  b)  *  Calamität,  Elend,  IS'oth. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürateo. 

(llS=ft  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  TTO 
fieicA.  —  2)  Adj.  im  Reiche  —,im  Lande  wohnend. 


ei- 


3)  *f.  TfiV^ll  «'"«  •l'''  Solanum  Räg*!«.4,23, 

T|Sct)|i^  Adj.  nacA  dem  Reich  verlangend 

Tf^öfiJ  m.  N.  pr.  I)  PI.  eines  Volkes.  — 
nes  Mannes  Hb«.  Par.  1,288.  357.  359. 

TJ^JI^iq  m.  Hüter  des  Reiches. 

Tlörl^  1-  Regierungssyslem,  Regierung. 

iiyril  Adj.  Herrschaft  gebend  Maite.  S.  2,6,7. 

Tiyidl-H  Adj.  Land  oder  Leute  beschädigen  wol- 
lend, —  bedrohend. 

TJ^icO  f.  N.  pr.  der  Gattin  Kitrabbi nu's. 
*^I'^MH  Adj.  von  ^T^qiH. 

71^'^Trf  ni.  Herr  des  Reiches,  König. 

TIWn^T  1)  m.  a)  Hüter  des  Reiches,  Herrscher, 

König.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  2)  f. 

r 

T  N.  pr.  einer  Tochter  Dgrasena  s. 

*  TT^mFrTTr'T^ST  f.  Tltel  eines  Werket. 
^l^Wt^  f-  =  ^T^I^  2). 
^TO5T^  m.  Verfall  des  Reiches. 
TVSW^  ni.  eine  dem  Reiche  drohende  Gefahr. 
TT^HfT  1)  m.  o)  etwa  ein  abhängiger  Fürst,  Tri- 
butpflichtiger. —  b)  Bez.  von  Würfeln.  —  c]  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  B  h  a  r  a  t  a.  —  2j  f.  a)  PI.  Bez.  gewis- 
ser Sprüche  (VS.  18,38)  und  Opferungen  Mi«.  Qa. 
6,2,5.  Gbuj.  1,11.  Nom.  abstr.  ^TWIW  TS.  3,4,«,2. 
—  6)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

TTOJTTff  f.  und  "^^TfT  n.  Aufrechthaltung  der 
Herrschaft. 

^lyni^'T  m.  Empörer  132,20. 
Tf^H'sU  n>-  der  Oberste  im  Reiche  DAgAit.  92,1. 
TTO^IR   1)   Adj.  das  Reich  in  die  Höhe  brin- 
gend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 
»TJ^cJITHT  m.  Bewohner  eines  Reiches,  ünter- 
than. 

1  l^lfTm^T  n».  Hüter  der  Grenzen  des  Reiches. 
TITO  f.  Herrscherin,  Gebieterin  Gobu.  4,10,12. 
Tn^eR   m.   1)  Bewohner  eines  Reiches,    Unter- 
than.  —  2)  Beherrscher  eines  Reiches. 
Tlpw»<  Adj.  ein  Reich  innehabend. 
Tli^t)  1)  Adj.  *etwa  über  das  Reich  handelnd 
P.  4,3,87,  Seh.  —  2)  m.  o)  Thronfolger  und  Präten- 
dent Maitb.  S.  2,1,1 2,  v.l.  —  6)  Schwager  des  Kö- 
nigs (in  der  Bübnensprache).  Auch  °tMI?!i. 
TJOT  f.  etwa   Verwalterin,  Schaffnerin. 
1  |w  In  m.l)  Thronfolger  und  Prätendent Mhitk. 
S.  2,1,12.  —  2)  Schwager  des  Königs. 

J\W  f.  fehlerhaft  für  J\^}  2). 
i-JW,  ^THTrl,  °r?  heulen,  schreien.   Die  v.  1.  hat 
hier  und  da  ^TT.  —  Intens.  TITTFCff^  taut  schreien, 
—  wehklagen,  v.  I.  cfTölHJUHR-   —   Mit  tff^  mit 
Geschrei  begleiten,  v.  1.  ^T5T. 


2.  ^IH  Aoriststamm  zu  1.  Tl. 

jm  ra.  (adj.  Comp.  f.  EH)  l).e<n  best.  Hirten- 
spiel, ein  Tanz,  den  Krsbna  mit  seinen  Hirtin- 
nen aufführte.  Auch  =5ffteT,  oJlTS^,  °H^lrHM, 
"'rrsn,  ^IHIrVl^l;  der  Anführer  oder  die  Anfüh- 
rerin  eines  solchen  Tanzes  heisscn  °^inrTT,  TRT- 

Tsj,  jm^ft,  ^iHifwT^ft.  °^m^  <>■  Kr- 

sbna's  Spielplatz.  —  2)  5pieJ  überh.  —  3)  so  v. 
a.  Legende  nach  Büulgb  in  'FTJTfFTTT^-  —  4) 
*  Geschrei  von  verschiedenen  Seiten,  Laut,  Ton 
überh.  —  5)  *  =  >TI'Sn!'J^-d*. 

^TH=R  1}  m.  a)  eine  Art  Tanz  Uabsuai.  99,3.  — 
6)  eine  Art  von  Liedern  Uausuak.  99,2  i.  —  c)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  134.  230.  —  2)  m.  n.  eine  Art 
von  Schauspielen. 

'■^IH'T   Adj.   zur  Zunge  in   Beziehung  stehend, 
schmeckbar. 
2.  TIfFT  Adj.  schreiend  u.  s.  w.  in  *mT°. 

^IH^^IE-UFri'  f-  Titel  eines  Werkes  Büolbb, 
Rep.  Nu  81. 

JWJ  1)  m.  Esel,  Eselhengst.  —  2)  f.  J\W^ 
Eselin  zu  Spr.  14t7. 

^TOHFR  "i-  N-  pr.  eines  Fürsten. 
^IH?I*^^  Titel  eines  Werkes. 
^gUH  Adj.  von  J^m^  Elixir. 
TITfPT  Adj.  schreiend  u.  s.  w.  in  *^TT°. 

*l\^J^  m.  ^ra^^  5Tf  i^^rnm:  ^^kr- 

rn%  X^JTtrSJPT^H.  an.,  TrTgJT  ^IRST^I^!  ^ff- 
TOf%7fn^l5TW^I^%  Med.,  3fHg  CABDiB., 

Cff^H  Gatabh. 

(IMI  f-  *)  Gurt.  —  2)  die  lehneumonpflanxe. 
—  3)*Mimosa  octandra.  —  4}  *Fanda  Roxburghii 
Mal.  med.  238.  —  5)  *Acampe  papulosa  Räoan.. 
6,82.  Bbavapb.  1,1 7<.  —  6)  *etne  weiss  blühende 
Kanlakäri  Raoar.  4,35.  —  7)  * Bdellium  Bui- 
VAPK.  4,155. 

;^IMI<4ll  f.  BändcAen. 

3 

i  |^|c|  Adj.  mit  einem  Gurt  versehen. 

TITFI'T  Adj.  rauschend,  geräuschvoll. 

{W^t'AX  Adj.  wohl  dass. 

^IF7  in  iri°  (Nachtr.  5). 
»XI^tTTtT  m-  Patron,  v.  1.  ^T^ffT. 

l|i^il  f.  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  167. 
*  j  |i^(^  m.  Patron,  von  TI^. 

T|c^4|Cf  Adj.  detn  RA  hu  eigren  u.  s.  w.  Bälar. 
244,1. 
"^II^rT  n.  das  ohne  —  .Sein,  ISiehthaben. 

TTT^^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TT^  m.  1 )  der  Ergreifer,  Bez.  des  Dämons,  der 
Sonne  und  Mond  packt  und  dadurch  die  VerGn- 
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Störung  derselben  bewirkt.  Bei  der  Quirlung  des 
Oceans  trank  er  vom  Unsterblicbkeitstrank,  wo- 
fiir  ihm  Visbnu  den  Kopf  abschlug.  Der  unsterb- 
lich gewordene  Kopf  riichte  sieb  an  Sonne  und 
Mond,  die  ihn  Terrathen  hatten.  RAhu  wird  auch 
zu  den  Planeten  gezählt.  Als  Ursache  der  Fin- 
sterniss  ist  R4hu  der  Drachenkopf,  der  aufstei- 
gende Knoten  des  Mondes  oder,  was  dasselbe  ist, 
die  Abweichung  in  Breite  der  Mondbahn  von  der 
Ekliptik.  Auch  die  Eklipse  selbst  und  namentlich 
der  Moment  des  Eintritts  der  Finsterniss  wird 
durch  R^hu  bezeichnet.  Räbn  ist  Regent  von 
Südwesten.  Den  Buddhisten  nehmen  viele  Asura 
RÄhu  an.  —  2)  =*r'TIIT- 

^[T^SFÜ  m.  fehlerhaft  für  ^I^J|IJM. 

Tl^i'lrl  •'^dj-  verfinstert  (Sonne,  Mond). 

TI^IT^  Adj.  R4hu  zugänglich,  der  Verfinste- 
rung unterliegend  Ind.  St.  14,368. 

Tl^ilHI  n.  das  von  R  ji  h u  kommende  Verschlin- 
gen, das  Verfinstern  der  Sonne  oder  des  Mondes. 

i  |^J.4<^  "1.  der  Dämon  Rähu  Spr.  986. 

Tl^y^lII  n.  das  von  R4bu  kommende  Ergrei- 
fen,  das  Verfinstern  der  Sonne  oder  des  Mondes. 
*7I^U|R    und    *^|^il|c^    m.    Sonnen-    oder 
Mondfinsterniss. 
*TI^cK^  n.  das  Kraut  der  Inguterpftanze  RÄ- 

eiN.  6,29. 

r  , 

Jlgidiill  n.  Eklipse  Apast. 

Bein.  Vishnu's. 
*7I^^^  n.  Byacinth  Rägan.  13,187. 

1  |^5T  M-  N.  pr.  verschiedener  Personen,  un- 
ter andern  eines  Sohnes  des  ^ikjamuni. 

7I^5T=fi  "••  N.  pr.  verschiedener  Personen  De- 
glN.  4,/i. 

TI^5T?T   m.   N.   pr.  eines  bnddh.  Patriarchen 
Eitel,  Cbin.  B. 
*^I^5tTfT  m.  Bein.  QAkjamuni's. 

7l^'5Iir?T  f-  Titel  eines  Werkes  Bcrnbll,  T. 

.         r 
*'rigjHt-M5I  m.  Sonnen-  oder  Mondfinsterniss. 

7(^flr?^  n.  RAho's  Geburt,  so  v.  a.  RAbu's 
Erscheinen,  eine  Sonnen-  oder  Mondfinsterniss, 

P^tn  1)  *Adj.  von  ^ig^ilUU-  -  2)  m.  Pa- 
tron, von  1  g^Iini. 
*P^IT05J  m.  Patron,  von  ^^IFII. 
*;[T^fl^^  n.  und  *^l^rH^  n.  Allium  ascalo- 
nicum. 

i.fj,  ft.  TjnfrfrT,  f^tnt^,  f^,  *T[^fu■,  i) 

freilassen,   —  machen,   laufen  lassen.  —    2)  los- 
machen, ablösen,  abtrennen,  —  von  (Abt.).  —  3) 
V.  Theil. 


3)  entlassen,  so  v.  a.  verleihen.  —  4)  Med.  in 
Stücke  gehen,  sieh  auflösen;  in's  Fliesten  gerathen. 
JlVü  aufgelöst,  verschwunden  Q15. 14,63.  —  *Cau8. 
^HMlrl-  —  Mit  ^^  Mod.  nachfliessen,  mit  Acc.  — 
Mit  51  1)  laufen  lassen.  —  2)  Med.  laufen.  — 
Mit  t^  1)  auflösen,  trennen,  zerstören;  zerreissen. 
—  2)  freimachen,  so  v.  a.  enthüllen.  —  3)  Med. 
sich  frei  machen,  entrinnen.  —  Mit  T'IFT  1)  ablö- 
sen. —  2)  anlocken  oder  verführen.  —  Mit  ^T  1) 
abtrennen,  austreiben.  —  2)  Med.  etwa  eindringen 
in  (Dat.)  RV.  5,7,8.  —  Mit  fll  zertrennen.  —  Mit 
HT  1)  zusammenspülen  VS.  6,18.  —  2)  zusam- 
menfügen, herstellen,  einrichten. 
2.  f^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ■^.  Vgl,  *55TrI- 
f^  (unter  *^J]  und  ^f^. 

3. 17  die  zweite  Kote.  Abkürzung  von  fJISPT- 

TT'm  0.  =  pitp»)  das  12te  astrologische  Haus. 
*T(cJitnH  n.  fehlerhaft  für  ^c+illlO. 

JTW!  1)  Adj.  s.  u.  T7^.  —  2)  m.  a)  Bez.  einer 
der  vier  ominösen  Bachstelzen  Varau.  Bbb.  S. 
45,3.  —  6)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  SEfT  Bez. 
des  4ten,  9ten  und  14tenlunaren  Tages.  —  4)  *n. 
Wald  [Einöde). 

TTWRi  Adj.  leer.  Von  einer  Person  so  v.  a. 
kein  Gepäck  habend. 

f^^ppj  n.  (m.  Hdschrr.)  PI.  Leert öpfigkeit, 
vielleicht  so  v.  a.  leeres  Geschwätz. 

(irt)=li(i   Adj.  leer  machend,  eine  Leere  bewir- 
kend. 
*ft^T3^  P.  «,2,<2. 

f^fJT  f.  Leere  gi«.  17,«o. 

li  FhTFftl  Adj.  1)  leere  Hände  habend.  Nichts 
in  der  Band  haltend  Apast.  1,15,7.  —  2)  kein  Ge- 
schenk  bringend  Apast.  1,8,23. 

((ftiTTH  Adj.  leeren  Sinnes,  an  Kichts  denkend 
Bhag.  P.  4,22,39. 

TJ'rt><5t-(i  Adj.  leere  Bände  habend,  »o  v.  a.  kein 
Geschenk  mitbringend  (Pankad.)  und  kein  Geschenk 
erhalten  habend. 

fj^i^Jl  Bhag.  P.  8,22,9  fehlerhaft  für  ff^^T- 

Ti("^I^  m.  ein  auf  einen  TT3I7  genannten  lag 
fallender  Sonntag. 

T^ppft  Adr.  mit  =Ji  i  1)  räumen,  verlassen  Par- 
SBAK.  124,1 1.  KÄD.  183,1  i.  —  2)  forträumen,  fort- 
schaffen. 

T^^ä  n.  1)  Naehlass,  Erbe.  —  2)  Vermögen, 
Besitz  überh. 

f^smi^,  fpRMrirpT^  T7"Ep2PTisr  (Gaut.  12, 

<0.  28,32),  f^^Sr^^,  f^SI^T^  und  f|^5I^- 


rpT  Adj.  erbend;  m.  Erbe. 

I(<^yi5[  Adj.  erbend;  m.  so  v.  a.  Sohn. 

T^T^SR  1)  Adj.  erbend;  m.  Erbe.  —  2)  m.  Erb- 
lasser JÄGN.  2,51. 

fj^sflT  Adj.  in  sgfc^glq. 
»ffgr^ni.  =  F^. 
*f|^T  f.  =  fe^n. 

f^Isf  1)  fjWn  =  fllil.  Simplex  nicht  zu  be- 
logen. —  2)  *p^W  (IT^T)-  -  Mtt  m  anritzen, 
aufreissen  RV. 

T^^,  t^^IH  1)  kriechen  (von  Kindern,  die  noch 
nicht  gehen  können).  —  2)  langsam  von  Statten 
gehen. 

*\i4'  1)  ">•  ")  disappointing,  deceiving.  —  b)  a 
korse's  hoof.  —  c)  one  of  a  horse's  paces.  —  d) 
dancing.  —  e)  sliding,  slipping.  —  2)  f.  gi  a]  ein 
best.  Gang  der  Pferde.  —  6)  das  Tanzen.  —  c)  Car- 
popogon  pruriens. 

T^^m  n.  das  Kriechen  von  Kindern. 

T{^,  T(^-Irl,  °c(  kriechen  (von  Rindern,  die 
noch  nicht  gehen  können),  sich  mit  Mühe  fortbe- 
wegen, sich  langsam  bewegen  fif.  11,47.  —  Caus. 
U'S'^'f'  /'^'fohen  lassen. 

»ij^in  1)  n.  =  f^^-m.  —  2)  f.  I  o)  ein»  6m». 
Pflanze,  =  5R=lT7I=fiT  Ragan.  3,108.  —  6)  Phaseo- 
Itts  trilobus  Rasan.  3,22. 

(71^  f.  Gang,  Bewegung. 

H I -kfT  "•  <*«*  Wogen. 

\t\l^'i  Adj.  kriechend  (von   kleinen  Kindern 


ijg,  ft^mi,  *1^,  ff^lM  und  i^^;  1) 
Act.  a]  räumen,  leeren.  —  6)  freilassen,  loslasten. 

—  c)  überlassen,  preisgeben,  hingeben,  feil  haben 
für  (Instr.).  —  d)  hinterlassen.  —  e)  verdrängen, 
so  V.  a.  an  die  Stelle  von  Etwas  (Acc.)  treten.  — 
2)  Med.  Pass.  sich  entleeren,  leer  werden  Taitt. 
Ar.  2,16.  TTTf^rpT  leer  geworden.  —  3)  Pass.  o) 
kommen  um,  verlustig  gehen,  befreit  werden  von, 
mit  Instr.  —  6)  zu  Nichte  — ,  zu  Schanden  werden. 

-  4)  ffjk  und  *ff^  a)  leer.  ^m'^W  so  v.  a. 
hohl  (Hand).  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  erman- 
gelnd, —  los.  —  6)  Nichts  besitzend,  arm.  —  c) 
etVeZ,  hohl,  werthlos.  —  d)  in  Verbindung  mit  ii'i, 
|(il<il  der  6te,  9te  und  Hte  lunare  Tag.  —  Caus. 
T^mrT  1 )  '6er  machen.  —  2)  verlassen,  aufgeben, 
"TTrlFI  verlassen  ^le.  10,5 5.  —  3)  mit  und  ohne  ^Tln,- 
fPT  den  Athem  entlassen.  —  Mit  5lr?  1)  Med.  Pass. 
hinter  sich  lassen,  hinausreichen  über,  überragen, 
vorwalten,  übertreffen,  überschüssig  — ,  überlegen 
—,  zu  lang — ,  zu  gross — ,  mehr  sein,  schwerer  wie- 
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gen,  bester — ,  sehlitnmer —,  ärger  sein,  sieh  köher 
dünken  alt  (Spr.  7660);  die  ErgäDZUDg  im  Acc. 
oder  Abi.  —  2)  yfflf^WJ  a)  iiberschätsig,  über- 
mästig,  überfliistig  (so  t.  a.  Hnnütz  UmiiDni  i,a, 
12,8),  iH  grois,  zu  viel,  noch  mehr,  :h  spät;  mit 
eioem  Acc.  übersteigend  um  (Inslr.)-  Am  Endo  ei- 
nes Comp,  a)  einen  Veberschusi  — ,  zu  viel  von 
eiwat  habend.  —  ?)  übertreffend  KId.  1S4,  19. 
158,3.  —  6)  verschieden  von  (Abi.  oder  im  Comp. 
Toraogeben^i),  betonder.  —  Caus.  überschüssig 
machen,  tu  viel  thun  VaitJn.  —  Mit  ^fTTr?  Pass. 
bedeutertd  mehr  sein,  —  wiegen  als  (Instr.).  — 
Mit  ä^V^jirl  Med.  Pass.  zu  Gunsten  von  Jmd  oder 
Etvcai  (Acc.)  übrigbleiben,  Jmd  oder  Btteas  zu 
Gute  tonim«n  Maitb.  S.  2,2,13.  Kiru.  26,«.  TS. 
2,3,«,l.  7,1, s,6.  TBr.  1,2,»,3.  4,s,i.  fix.  Br.  \, 
9,1,18.  3,9,»,3«.  11,1,»,5.  KÄTj.  Cb.  25,13,17. 
TlBpj*-Ba.  ?,7,2.  —  Mit  cyjrj  1)  Pass.  a)  Ainatw- 
reiehen  über,  überragen,  vorzüglicher  sein,  über- 
treffen; mit  Acc.  oder  Abi.  —  6)  sich  trennen  von 
(Abi.).  —  e)  ii'cA  unterscheiden  von  (Acc.  oder  Abi.). 

—  2)  cJJl^nrWT  «)  überschüssig,  übermässig,  im 
Vebermaass  versehen  mit  (im  Comp,  vorangehend), 
übrig  geblieben  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  6) 
getrennt  in  5^°  (Nacbtr.  5).  —  c)  Unterschieden, 
verschieden,  ein  anderer  alt  (Abi.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  d)  am  Ende  eines  Comp,  frei  von. 

—  Mit  3g^  Med.  nach  Jmd  tich  entleeren.  —  Mit 
ä^T  Jmd  (Dat.)  Etwas  (Acc.)  überlassen.  —  Caus. 

1)  den  Athem  entlassen.  —  2)  STF^T^r?  in  Verbin- 
dung mit  9  f.  so  V.  a.  verzogen.  —  Mit  37  1)  Med. 
Pas»,  hinausreichen  über,  hervorragen,  vorzügli- 
eher  sein  als  (Abi.).  —  2)  3l^Ftl  ")  überschüssig, 
übermässig,  im  Veberfluss  vorhanden,  überflüssig, 
übrig.  —  6)  hinausreichend  über  (Acc.)  —  c)  im 
Vebermaass — ,  reichlicher  versehen  mit,  überlegen 
an:  die  Ergünzung  im  Inslr.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend. —  d)  gesteigert  durch  (im  Comp,  vor- 
angehend). , —  e)  hochmülhig.  —  Caus.  steigern.  — 
Mit  ?1tT7,  HHI^rtl  in«  Vebermaass  versehen  mit 
(Initr.).  —  Mit  R  in  1.  pj^^".  —  Mit  Vf  Med. 
Pass.  1)  hinautreichen,  hervorragen  über  (Abi.).  — 

2)  in  hohem  Graden  sich  entleeren,  —  leer  werden 
Taitt.  Ar.  2,16.  —  Caus.  1)  übriglassen.  —  2)  las- 
ten, hingeben.  —  Mit  ^^  Med.  Pass.  1)  hinausrei- 
ehtn  über  (Abi.).  —  2)  Durchfall  bekommen,  f^- 
r^fh  entleert  (Kabaka  8,9),  der  seinen  Leib  entleert 
hat.  —  Gaus.  1)  leeren,  leer  machen.  —  2)  oon  sich 
geben,  entlassen.  —  3)  laxiren,  ausputzen. 


%in;jf^. 
*f^  f.  1)  the  crackting  or  roaring  of  flame.  — 
2)  a  musical  initrumenl.  —  3)  black  talt.  —  Vgl. 

fyilil'JJlf  "•  N.  pr.  einer  Stadt. 

*itü^  itn^ffi  (imT). 

Vfri  Adj,  entrinnend. 

*f^  Adj.  reif  [KoTn). 

*flWl  m.  1)  Frühling.  —  2)  Liebe. 
1.  TTtl  (=  }^(^)  1)  schmieren  —,  kleben  an  (Loc). 
Nur  TTTT-  —  2)  anschmieren,  betrügen.   Nur  T^- 
f^TO.  —  Mit  ^U^,  ^m\{^H  verklebt,  so  v.  a.  er- 


blindet. 
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2.  fjCJ  f.  1 )  Betrug,  Kniff.  —  2)  Betrüger.  —  3) 
vielleicht  Erde. 

TT'^  1)  Adj.  betrüglich,  «errälherisch.  —  2)  m. 
a)  Betrüger,  Schelm.  —  6)  Widersacher,  Feind.  In 
der  Astrol.  ein  feindlicher  Planet.  —  c)  das  sechste 
astrologische  Baus.  Auch  °H=I'I  n.,  °y(m  m.  und 
o^WR  n.  —  d)  *  Gallapfel  Rasan.  12,14/..  —  e)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  (lllshti,  des  Jadu  und  des 
Babhru  (VP.*  4,118). 
*T^MM(lrt'Hl  f-  Abrut  preeatorius. 

[t  HslM  1)  Adj.  den  Feind  besiegend.  —  2)  ,m. 
N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

I^MrlT  f-  das  Feindsein. 

\J'^^^  Adj.  auf  der  Seite  des  Feindes  stehend; 
m.  Feind  MahävIrak,  119,7.  Es  ist  aber  vielleicht 
°tJ5T  auf  der  Seite  des  Feindes  zu  lesen. 

TTHHJJI  id-  N.  pr.  eintes  Fürsten. 

li  M(MH  ra-  N.  pr.  eines  Elephanten. 

\i  4iIT5T  m.  das  sechste  astrol.  Haus  Varäu. 

JOGAJ.  4,2.  9. 

TTH5PT  m.  was  (an  der  Hand)  kleben  geblieben 
ist  Apast.  Qr.  8,16,8. 

TJV(  1)  n.  Schmutz,  Vnreinigkeit,  auch  in  über- 
tragener Bed.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
giishli.  V.  1.  TkV[. 

TJ  y^]«;^  Adj.  das  Vnreine  entführend. 
*TTCfI  Adj.  vom  Desid.  von  ^5^- 

ft^,  f^'lif?!,'^^^  C""'!  ^)  1)  />n«rren.  —  2) 
ITf^ft  geschnarrt  werden,  die  Aussprache  des  r 
haben  oder  bekommen.  TTTOF?  gesehnarrt,  als  r 
ausgesprochen.  —  Die  indischen  Autoritäten  geben 
der  Wurzel  die  Bedeutungen  öfi^m  (=fif2I'T),  T^, 
PF^,  f^FlT,  ^  und  %5I.  —  Mit  ein  «m- 
reiisen  (also  f^qi  =  f^^  =  rafsl).  oimi\lhrll- 
f^^m^^  qff^lRrT:  Apast.  Qr.  12,22,7.  = 
f^fc^ra^T  Comm.  —  Mit  ^^  dass.  —  Mit  ä^T 
schnarchen.  —  Mit  fsj,  TcnTTOfT  ''«r  r- Aussprache 


verlustig. 

TPT,  "THTFT  l)  knarren,  knistern,  murmeln  (von 
Flüssigem).  —  2)  plaudern,  schwatzen,  laut  wer- 
den, —  3)  jubeln,  bejauchzen.  —  Mit  5IFT  an*n«r- 
ren,  anbellen.  —  Mit  fl?,  filfjS^  (s.  bes.),  *firiX- 

fHfT  "nd  *m|f»Tr!- 
*fp^m.  =  ^#T. 
*f^^  m.  =  srijq^. 

*  [^«-^i  ni.  r/er  Thierkreis. 

*T^,  T^<TTfT  Donomin.  von  ^.  Vgl.  auch  u.  1.  TI[. 

TTyflT  f.  das  Verlangen  sich  zu  ergötzen,  insbes. 
geschlechtlich,  Geilheit. 

TT^fl  Adj.  das  Verlangen  habend  sich  zu  ergöz- 
zen  (Qif.  6,1),  insbes.  geschlechtlich,  —  mit  {Acc. 
Heh.  Pab.  2,27  4),  geil. 

T^^TT  (ungrammatisch  Buic.  P.  und  SuBrilsui- 
TAE.  1467)  und  TTTItI^  f-  das  Verlangen  zu  be- 
wachen, zu  hüten,  zu  bewahren,  zu  schützen  [Har- 
SHAK.  173,19),  aufrechtzuerhalten, 

li{M^  und  T775T  (ungrammatisch  Bbao.  P.) 
Adj.  (mit  Acc.)  das  Verlangen  habend  zu  bewachen, 
zu  hüten,  zu  bewahren,  zu  schützen,  aufrechtzu- 
erhalten, 

ji  ji|flfCf  Adj.  (mit  Acc.)  das  Verlangen  habend 
zu  ergötzen,  Insbes.  geschlechtlich. 

T^TTST  Adj.  «erjeAren  wollend, 
*TyTT  f.  gelbes  Messing. 

i^cr^UI  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  f^^tn. 

T^^^  m.  V.  1.  für  ^g^. 

f^  fHir?  (f^MJT),  =a  i]ruplen,  abreis- 
sen;  daher  abweiden.  —  2)  T^^  gezerrt,  aus  der 
Lage  gebracht,  zerrissen,  zerbrochen.  —  Mit  331 
Med.  abweiden.  —  Mit  IcJ,  TclTTW  <"'*  der  Lage 
gezerrt,  gebrochen  (eig.  und  iibertr.)  Vaitan. 

iiHW  f.  die  Rupfende,  Zerrende  als  Bez.  eines 
best.  Thierchens. 

TTSTIifl  Adj.  als  Beiw.  der  Marnt  und  anderer 
Götter. 

f^^a  m.  =  fj^. 

ff^'T^  Adj.  (f.  °^^)  =  ^q^  AV.  1,18,4. 
1.  f^^r,  ffsqfrT,  f^^T^  (nur  intrans.),  f^STfr?,"^- 
^IrT;  1)  versehrt  icerden,  Schaden  nehmen;  versa- 
gen, misslingen,  zu  Schanden  werden.  TT^  misslun- 
gen.  —  2)  beschädigen.  —  Caus.  i  t|H|r|  versehren, 
Schaden  thun,  beschädigen,  versagen  — ,  fehlen  ma- 
chen.iied.sichSchaden  thun;  misslingen,  zuSchan- 
den werden.  —  Dosid.  |  i  j^i^lrf  tie^cAädigen  wollen. 
—  Mit  Wf  (°f^^^^}  nacA  Jmd  (Acc.)  versehrt 
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werden,  —  Schaden  nehmen.  —  MU^Pl  misslin- 

gen.  —  Mit  3SfT  Gaus,  schädigen. 

2.  TT"^  f.  Schaden  oder  Schädiger.  fjT{  Dal.  lafin. 

{^  in  :=rtnf|;4. 

TX^IJtl,  T7mjUlrl  fehlen,  versagen,  unzuver- 
lässig werden,  fallere. 

f^üTqn  Adj.  in  gf^mia. 

I  i  mjt4  Adj.  unzuverlässig,  trügerisch. 

f^rpft^  Dat.  Inf.  von  l.f^  Caus.  RV.  1,129,8. 
*Tjji(  m.  =  fOT. 

fj[^t^,  ^^^mr^^^_^a\s  Beiw.  gira's. 

f^^^  (CoDJ.)  Adj.  =  f^iT  NIlak.  zu  Harit. 
2,72,3G., 

f^  1)  Adj.  s.  u.  fpr  und  I.  f^.  —  2)  m.  o) 
*  Schwere.  —  b)  *  Sapindus  detergens.  Vgl.  51T^- 
—  c)  N.  pr.  a)  eines  Daitja.  —  ,3)  eines  Sohnes 
des  7len  Manu.  —  3)  f.  f^^l  N.  pr.  der  Mutter 
der  Apsaras.  Richtig  wohl  t^l^^l.  —  4)  n.  a) 
Vnheil,  Unglück  Utpala  zu  Varäh.  Brh.  6,12.  —  6) 
ein  ungünstiges  Vorzeichen.  —  c)  *  Glück,  Heil. 
*Tl^cR  ni.  Sapindus  detergens. 
*ft^lfrr  Adj.  =  iq^. 

1.  rrr^  f.  schaden;  das  Misslingen,  Fehlschlagen. 

2.  TTT^  m.  =  ?jr^  Schwert.  Diese  Bed.  soll  das 
Wort  in  3I^TgJiqq  (Nachtr.  3)  nach  dem  Comm. 
haben. 

f^q;  n.  =  j\:m. 
■'  jiü.'^  und  T^srjEI^  ungenaue  Schreibart  für 
?1^5J  und  S^q^. 
*f|W  Adj.  =  f^W. 

^tn  und  r^i(.|m;  ^TS  in  5I^C;  lecken,  belecken, 
ablecken;  liebkosen.  —  2)  *^«glri  [^^}. —  Intens. 
(^ft^^,  JJl^rl  Partie,  ^^rni)  wiederholt  be- 
lecken, küssen.  —  Mit  ^1  belecken,  benagen.  —  Mit 
^ft  rings  belecken.  —  Mit  5nH  belecken.  —  Mit 
fPI  gemeinsam  belecken. 

*ijf^4-i  Adv.  wenig. 

*ff^mH  m.  =  ^^. 
i|i^m  m.  N.  pr.  fehlerhaft  fiir  T^^UF- 

1-ft,  fiq^  s.  u.  l.f^. 
2.ft=='|ins4?rt. 
3.*f^f.  s.  u.  ;[4). 

*f)sm  f.  =  qnn  und  ^isn. 

f^fS  in  *5jftT^. 
*ftZl  <"•  und  *°^J^ra.  eine  ^rtKarangaRl- 

•AN.  9,72. 

*i[TE^)  ni.  Rückgrat. 


TT^T  f.  Geringaehtung. 

TTTTT  f-  1)  Sirömunj,  Strom.  —  2)  Lauf,  Bewe- 
gung. —  3)  Strich,  Linie,  Reihe  Naisb.  7,31.  —  4) 
{Lauf  der  Dinge)  Art,  Weise.  —  S)  Stil,  Diction 
VÄMAN*  1,2,6.  fgg.  —  6)  gelbes  Messing., —  7)  Bi- 
senrosl,  Schlacke. 

Jut{^  1)  *n.  eine  Salbe  aus  Messingasche  RU 
GAN.  13,92.  —  2)  f.  5|T  a)  Messing  Ragak.  13,1.  30. 
-6)*=!). 

*ftfr?JRIT  n.,  *ft%sT  n.  und  »ff^J^T  n.  = 
flTf?^  1)  RÄSAN.  13,92  nebst  Note. 

^(ril  Adv.  mit  H  «'cA  in  eine  Reihe  stellen  Päh. 
Griij.  3,10,23. 

flFTT,  ftn?5I^  !  stark  f^R  fHlf 5^'7)  Adj. 
Wasser  strömend. 
*TT7T  f.  gelbes  Messing. 

i.'^,  ■^f?T,°tlfrT  (5^^4^,  l^m  (bnddh.), 
'^öftlrr;  auch  Med.  (^^  Apast.  g«.  7,17,2); 
Partie.  ^ö|tT,  ausnahmsweise  auch  i^Slrf.  FölTini 
uud  T^im.  1)  brüllen,  heulen,  laut  schreien,  to- 
ben, quaken,  summen,  dröhnen.  —  2)  °'ITr?  erklin- 
gend vom  Geschrei  u.  »,  w.  von.  —  Caus.  T|c(l(|^ 
1)  brüllen  lassen,  zum  Schreien  bringen.  —  2)  °T'I- 
t^ff  erklingen  gemacht  durch  das  Geschrei  u.  s. 
w.  von.  —  3)  t(5(.h=?'T  tn  der  Bed.  des  Intens. 
BiiÄG.  P.  —  *Desid.  ^ä(.&|i^.  —  *D8sid.  vom  Caus. 
TXT'^f^PI^.  -  Intens. '(fT^^TH,'^ip%,'^I- 
IJf^,  °fH,  Partic."fr^^(7)  heftig  brüllen,  — 
schreien,  —  tosen,  —dröhnen.  —  Mit  5[^  1)  Jmds 
(Acc.)  Geschrei  u.s.  w.  nachahmen.  —  2)  Jmds{kcc.} 
Geschrei  n.  s.  w.  ertoiedern,  losbrüllen  auf  ApaSt, 
g».  7,17,2,  —  3)  "ä^l^rl  erklingend  vom  Geschrei 
u.  s.  w.  von.  —  Mit  5TH  1)  anbrüllen,  anheulen, 
anschreien.  —  2)  "SfPfKff  erklingend  vom  Ge- 
schrei (auch  mit  Hinzufiigung  von  SH^  u.  s.  w.) 
u.  s.  w.  von.  — •  Mit  m  1)  her—,  hinbrüllen,  —  dröh- 
nen, aufschreien.  —  2)  anbrüllen.  —  Intens,  an- 
brüllen. —  Mit  3qr  in  3^^^  und  *3M^'Ic|.  — 
Mit  ET  laut  brüllen.  —  Mit  STIrl  Jmds  (Acc.)  Ge- 
schrei eruiiedern.  °'Kfr  m''  pass.  Bed.  —  Mit  T^ 
i)  heulen,  laut  schreien,  summen,  klingen,  knarren. 

—  2)  anschreien,  anrufen.  T^TJrT  "i'l  puss.  Bed. 

—  3)  T^TJH^  erklingend  vom  Geschrei  u.  s.  w.  von 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  1) 
laut  schreien.  —  2)  ertönen  machen.  Nur  T=r^ll<=lfT 
in  pass.  Bed.  —  Mit  ^^  gemeinschaftlich  sehreiin. 
2.*"^  m.  1)  Laut.  —  2)  fear,  alarm.  —  3)  war, 
battle. 

3. 'S  zerschlagen,  zerschmettern.  Zu  belegen  nur 


^ll^^T  (RV.)  und  '^.   Nach   dem   Daircp.   hat 
^^rT  die  Bedeutungen  J^^\  (|imil,  ^^),  JTTH 
und  Hl'Srtn.  —  Intens.  T;[r^rT)  dass. 
4.*"^  m.  ctttting,  dividing. 

*"^  1^%  und  -^qfn  (HT^!TPT). 

*'^^  Adj.  freigebig. 

3 

"^^Vl  Adj.  nach  Glanz  begierig. 

^^5T  ra.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  229. 

*  ^°F5r mt^ITT  f.  Behandlung  einer  Krankheit, 
ärztliche  Praxis. 

■^JcpT  1)  m.  n.  (nur  AV.)  Schmuck  von  Gold  (viel- 
leicht auch  von  Edelsteinen);  in  den  Bräiimaka 
Goldscheibe,  Goldplättchen  zum  .Anhängen.  —  2) 
ra.  o)  *  Mesua  Roxburghii.  —  b)  *  Stechapfel.  — 
c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  n.  a)  Gold  Räsan. 
13,8.  —  6)  *  Eisen. 

(\=t»{=t)^?l  m.  N.  pr.  eines  Enkels  des  Upanas. 

*  h^H^tll^^  m.  Goldarbeiter. 

"^^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhl- 
shmaka. 

^=tH?J^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,143. 

^cMfT  Adj.  glänzend  (Agni). 

T!^f^T5T  m.  die  Schnur,  an  welcher  die  Gold- 
scheibe hängt,  VaitJn.  28,27. 

^cWM^  n.  Goldstadt,  Bez.  der  Stadt  Garu4a'g. 

■K^T^^^  m.  Du.  'Bez.  bestimmter  Backsteine 
gAT.  Br.  6,1,*,30.  10,4,»,i<.  ö,«,io.  Vgl.  8,7,*,  8. 
10,4,«,C.  S,«,7.  21.  *,15. 

*\=HMtf  Adj.  wo»  Aussen  mit  Gold  belegt,  ver- 
goldet MBii.  3,146,11.  R.  2.100,19.  R.  Gorr.  2, 
108,19. 

7\5TOTf?^ni  Adj.  einen  mit  Goldschmuck  ver- 
zierten Veberwurf  habend. 

hcMqi^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhl- 
shmaka. 

^ctHHM  Adj.  aus  Gold  verfertigt,  golden. 

1.  i^c^Jiit  m.  ein  goldener  Wagen,  der  Wagen 
Rukmaratha's  (Drona's). 

2.  T\^>T7^  1)  Adj.  einen  goldenen  Wagen  habend, 
—  2)  m.  o)  Bein.  Drona's.  —  6)  N.  pr.  verschie- 
ner  Manner.  Auch  PI. 

^=tHClc?lIZ  Adj.  mit  einem  Goldschmuck  an  der 
Stirn  (Ross). 

*  i\=Wdl^  ode""  *°Cll«^  n-  ein  best.  Arzeneisto/f 
Bhataph.  4,55.  5C. 

ixcW=i5f?T  Adj.  mit  Goldbehängen  an  der  Brust 
(die  Marut). 

^cH^lt)  1)  "n-  N.  pr.  des  ältesten  Sohnes  des 
Bhlsbmaka,  =  '^[f^R.  —  2)  f.  °^rft  a)  "»» 
best.  Metrum.  —  b)  N.  pr.  einer  Enkelin  R  u  k  m  i  n's. 
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^efrjcIt^H  -  ^^^ 


■R^gi^sj  m.  Bein.  Drona  s.  Vgl.  2.  ^=W(S!| 

2)a). 

h*ll^-i  m.  N.  pr.  »erschiedeoer  Männer. 

■^i^TT^^mff?  D.  und  °m^  p.  Titel  eine» 
Werkes  Opp.  Cal.  1.  Biejcell,  T. 

■^f^  m.  >-.  pr.  =  "^fg^R  2)  a).  Nur  ^NH»H^ 
(metrisch). 

^ H>1 1 ÜH-^ H  (metrisch)  m.  Melron.  Pradju- 
inoa's. 

^hHUn^c<^mi  "•  Titel  eines  Werkes  Opp. 
C»t.  1. 

■Kfgjnritrfta  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

RUW  lliYTfrnm  m-  TUel  eine»  Schauspiels  Bua- 

HII.L,  T. 

TjfgqTjftWfT  n-  eine  *"'•  Begehung. 

■KT^nnT^I  ni.  Bein.  Vishnu-Krshna's.  °T^- 
sm  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^NHUnf=4M^^'  m-  Titel  eine»  Werke»  Opp. 
Cat.  1. 

ihlcWUlls^ii  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 
*^hH<'J  ('.),  *^f*J<miI  und  *-^m^7f^ 
m.  Bein.  Baladera's. 

■Jjf^-?  1 )  Adj.  Goldschmuck  tragend,  damit  ver- 
tiert. —  2)  m.  N.  pr.  a)  des  ältesten  Sohne»  des 
Bhtibmaka  und  Gegners  Krsbna's,  der  seine 
Schwester  geraabt  hatte.  Wird  von  Baladera 
getödtet.  —  6)  *  eines  Gebirge».  —  3)  f.  ^fefnft 
a)  *eine  best.  Pflanze,  =  FilHIcft^  R»s*n.  3,53. 
—  6)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Bhtshmaka's,  die 
Krsbna  mit  Gewalt  entrührte  und  ehelichte. 
Sie  ist  die  Hutter  Pradjumna's  und  wird  spater 
mit  Lakshmt  identiQcirt.  —  ß)  Terscbiedener 
anderer  Frauen  Hbm.  Par.  12,24  3.  —  c)  Name  der 
Dikshäjanl  in  ÜT^raTatl. 
*(>I=WIH^  ">•  Bein.  BaladeTa's. 

hl^tHi'.IIH'i  ">•  Bein.  Visbnu-Krshna's. 

i>e(Hi^  m.  K.  pr.  eines  Fürsten. 
l.TI^  m.  Gewächs,  Baum. 
2.  'R^  Adj.  ungenaue  Schreibart  für  ^^. 

T^  RÄ04T.  5,4  33  fehlerhaft  für  ^. 
*  *\"=t>H'i1'l  n-  Both,  Excremente. 

hJll-SJfl  Adj.uon  Schmerzbegleitet, schnterzhaft. 

r  

■;pTTR  Adj.  (f.  5n)  von  Schmerzen  geplagt,  krank 
VbnIs.  161.  ktMPtKt  465. 

■^in  1)  Adj.  s.  u.  1.  ■^.  —  2)  u.  Riss,  Spalte 
RV.  3,31,6. 

|\i  Ulclrl  Adj.  eine  Ableitung  von  1 .  K5I  enthal- 
lend. I.  oqfit  (sc.  3RtJ)  Apast.  g».  12,13,5. 

hJ<^l«5  m.  eine  Art  Fieber  Bbavapr.  3,76.  78.99. 

'^  fehlerhaft  für  Jjri{. 


■CTHW  n.  Arzeneimittel,  Beilkraut. 

■JTlJyRSIM  m.  Titel  eines  medic.  Werkes. 
»TJT^'gfq;^  a.Genesung,  GeiundAeiiRAOAN. 20,67. 

Tf^rl  Adj.  das  Wort  "^  enthaltend,  f.  '^^- 
rfl  «(1  solcher  Spruch. 

1 .  'K^,  Tl^ff  (metrisch  auch  Act.;  Perf.  Act.  im 
Veda  meist  mit  transit.  Bed.)  1)  scheinen,  leuch- 
ten, hell  sein  (von  Sonne,  Feuer,  Sternen  u.  s.  w.). 
hl^rf  leuchtend,  so  v.  a.  von  der  Gluth  bestrahlt; 
glänzend,  blank.  —  2)  scheinen  —  ,  leuchten  lassen. 
Nur  Perf.  act.  —  3)  leuchten,  so  v.  a.  in  vollem 
Glänze  erscheinen,  prangen.  —  4)  schön  — ,  gut 
erscheinen,  gefallen,  —  Jmd  (Dal.  oder  Gen.). 
Häufig  ist  die  Person  zu  ergänzen;  auch  mit  In- 
{in.{70,i  S).^iTfii['iunä'K[^rf  gefallend,erwünscht, 
lieb,  j^qcil  TTT^fT  v>enn  es  beiderseits  gefällt. 
TiT^lH  angeblich  auch  lecker.  —  3)  Gefallen  fin- 
den, —  an  (Acc),  verlangen  nach  (Dat.).  —  Caus. 
TT^nTTrTi  ^^rf  l)  Act.  scheinen  — ,  leuchten  las- 
sen. —  2)  Act.  beleuchten,  erhellen.  —  3)  Act.  ge- 
fallen — ,  angenehm  machen.  —  4)  Act.  bewirken, 
dass  Jmd  (Acc.)  Gefallen  findet,  —  Verlangen  fühlt 
nach  (Dat.).  —  3)  Act.  Med.  [sich  Etwas  schön  — , 
gut  erscheinen  lassen)  Gefallen  finden  an]  belieben, 
gutheissen,  für  gut  finden  (mit  Acc.  oder  Infin.); 
erwählen,  —  zu  (mit  doppeltem  Acc);  beabsichti- 
gen, im  Sinne  haben.  Pass.  gefallen,  erwünscht 
sein.  —  6)  Jmd  (Dat.)  gefallen.  —  Intens.  (TTK- 
gFI)  hell  leuchten  RV.  4,1,7.—  Mit  53%  1)  Med. 
durchleucht«n,  hinleuchten  über  (Acc).  —  2)  Med. 
Act.  heller  leuchten  als,  überstrahlen;  mit  Acc. 
MBh.  7,23,81.  —  Caus.  1)  Etwas  unangenehm 
empfinden  MBu.  5,189,17.  —  2)  mit  ^qiHT  so  v. 
a.  Etwas  in's  Werk  zu  setzen  suchen  MBh.  5,93,7. 
—  Mit  ^Fl  Caus.  Act.  Gefallen  finden  an,  für  gut 
finden,  erwählen;  mit  Acc.  —  Mit  5PT  *!  leuchten, 
in  vollem  Glame  erscheinen,  prangen.  —  2)  Jmd 
(Dat.)  gefallen.  5ITHhl'^-lrl  gefallend,  erwünscht, 
genehm,  —  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  302,33.  —  3) 
°55ft^FIrT  Gefallen  findend  an.—  Caus.  1)  Act. 
bereiten,  dass  Jmd  Gefallen  findet  an  (Instr.),  an- 
genehm unterhallen;  mit  Acc.  MBu.  13,10,45.  — 
2)  Act.  Med.  Gefallen  finden  an,  belieben,  für  gut 
finden,  gern  haben;  mit  Acc.  oder  Infin.  Mit  Dat. 
eines  Nom.  act.  sich  entschliessen  zu.  cfiRmT  so 
V.  a.  in's  Werk  zu  setzen  suchen.  —  Mit  ^^  Med. 
herabglänzen.  —  Mit  Sil  in  ?n7I=Fi,  SflTI^Sfl  und 
*5i^T^;  *J|^t|M  s.  u.  -^m.  —  Caus.  1)  Med. 
Gefallen  finden  an,  billigen,  gutheissen;  mit  Acc. 
y.  I.  ^lEtq   St.   yj^NM.  _  2)  Act.  (einmal  Med.) 


Jmd  (Gen.,  einmal  Acc.)  mittheilen,  melden  La- 
ut. 103,18.  156,21.  161,5.  162,2  (Med.).  244,16. 
334,7.  KÄRAiin.  32,1.2«  (mit  Acc).  33,23.  89,0. 
Saddii.  P.  6,Anf.  Vagrakiu.  27,19.  —  Mit  32"  Med. 
erglänzen.  —  Mit  3^  Med.  strahlend  nahen.  — 
Mit  'FIfl  Act.  (Perf.)  durch  Glanz  vertreiben.  — 
Mit  TT^  Med.  ringsum  leuchten.  —  Mit  V!  Med. 

1)  hervorleuchten.  —  2)  einleuchten,  gefallen.  — 
Caus.  Act.  1)  erleuchten,  erhellen.  —  2)  leuchten 
lassen.  —  3)  scheinbar  — ,  stattlich  — ,  gefällig 
machen.  —  4)  empfehlen,  anpreisen.  Nur  ^i  IMH- 

—  3)  Gefallen  finden  an,  gut  befinden.  Nur  ^JTT- 
V^H-  —  Mit  H^  Med.  gefallen,  gut  scheinen.  — 
Mit  ^TH  Med.  Jmd  (Acc.)  gefallen.  —  Vtr^JT^r! 
MBh.  7,1028  fehlerhaft  für  Wr'J{  Wfl-  —  Caus. 
Act.  Gefallen  finden  an,  belieben,  beschliessen.  — 
Mit  1=1  1)  Med.  scheinen,  erglänzen,  glänzen,  hell 
sein;  erseheinen,  —  wie  (.\omin.),  sichtbar  wer- 
den, —  *e»n;  einen  Glanz  ufn  sieh  verbreiten  (in 
übertragener  Bed.),  ansehnlich  werden,  ein  An- 
sehen haben,  prangen.  Aor.  in  der  klassischen 
Sprache  Act.  —  2)  Med.  überstrahlen,  mit  Acc. — 

—  3)  Act.  Perf.  scheinen  lassen,  erhellen.  —  4)  Med. 
Jmd  (Gen.)  einleuchten,  gefallen.  —  Caus.  Act.  1) 
jcAetnen  lassen,  erhellen.  —  2)  Gefallen  finden  an 
(Acc).  t^l?4HH  so  V.  a.  geil  werden  (Ton  einem 
Weibe).  —  Desid.  (|^^^T(ii)(^!)  zu  gefallen  wün- 
sehen  Air.  Ar.  364,3  v.  u.  (das  vorangehende  »7 
wohl  zu  tilgen).  — Mit 5fTrlT^  Med.  mit  zumUeber- 
fluss  wiederholtem  ^[r{  überstrahlen,  v.  1. 5^f>iöJJ- 
JFIrTstg%cU°.-  MiUErivTR  Med.9tönzen,rtraA- 
len.  —  Mit  f|Tf  Med.  gleichzeitig  — ,  in  die  Wette 
scheinen,  glänzen,  strahlen.  —  Caus.  Act.  Gefallen 
finden  an,  belieben,  für  gut  befinden,  beschliessen 
(mit  Acc),  erwählen  zu  (mit  doppeltem  Acc). 

2.  "^  f.  1)  Helle,  Licht,  Glanz.  —  2)  Ansehen, 
Pracht.  —  3)  Far6e  300,25.  —  4)  am  Ende  eines 
adj.  Comp.  ^uMeAen  231,22.  —  3)  Gefallen  an, 
Gutfinden,  Verlangen  nach.  —  6)  PI.  eine  best. 
Klasse  von  Apsaras  VP.^  2,82. 

■^  1)  Adj.  licht.  —  2)  f.  ■^  a)  Gefallen,  Gut- 
finden, r^  F?^  ^  '^?n!Tl-'0^f?r  äas  gefällt  ihm 
nicht.  —  Nach  Cabdar.  =  ^TTH.  51^1,  ^H^T,  511- 

TX^mwT  (?nfxsTiT°?). 

T\^I^  1 )  *  Adj.  o)  überaus  gross.  —  4)  agreable, 
pleasing.  —  c)  Sharp,  acrid.  —  d)  tonic,  stomachic.  — 

2)  m.  n.  o)  Zahn.  *m.  —  6)  ein  best,  glückbringen- 
der Stoff".  —  c)  ein  best.  Goldschmuck,  Halsschmuck 
Dacak.  73,9.  *m.*a.  —  d)  Ring.  *m.*n.  —  e)  *Ce- 
frone  RAG  AN.  1 1 , 1 5  0.  —  3)  m.  a)  *  Taube.  —  6)  *  Ricinus 


^^Ri-  ^FSfi^ 
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eommunii.  —  c)  einer  der  fünf  Wnndermenschen, 
welche  unter  bestimmten  Constellationen  geboren 
Verden.  —  d)  eine  viereckige  Säule.  —  e)  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  U(anas.  —  ß)  eines  Fürsten 
(t.  ••  ^y»^)  VP.2  3,S89.  —  y)  eines  Autors  Ku- 
MABiST.  zu  PaiTlpAB.  329,1.  331,23.334,27.  374,21. 

—  i)  eines  Berges.  —  4)  n.  a)  *  Pferdetchmuck. 

—  6)  *Sranz.  —  c)  *  Embelia  Ribes.  —  d]  *So- 
chalsalz  RiaiN.  6,93.  —  e)  *Natrum.  —  f]  *  süsser 
Saft.  —  g)  *  Gallenstein  des  Rindes.  —  h]*a  slom- 
achic.  —  »■)  ein  Gebäude,  das  von  drei  Seiten  Ter- 
rassen hat  und  nur  von  der  Nordseite  geschlossen 
ist.  —  Vgl.  Wr{°,  ^!^IW°  und  ^IW°  in  Nach- 
tr.  a. 

■^rlTf,  oq^  mit  gi  herglänzen  RV.  3,6,7. 
^ra  (AV.),  •^r^  (MiiTR.  S.  4,9,5)  1)  f.  a]  Lieht, 
Glanz.  —  6)  Pracht,  Schönheil.  —  c)  Farbe.  —  d) 
Gefallen,  Geschmack,  Lust,  —  an  oder  zu  (Loc, 
Acc.  mit  STTfT,  Infln.  oder  im  Comp,  rorangohend). 
'KTtJ  ^F  Jmd  (Gen.)  gefallen,  "Kr^  >T  dass.,  "^Jr^ 
SEfT-^^  Lust  machen  zu  (Dat.).  '^E?JT  und  '^^'^- 
EJJT  nach  Gefallen,  —  Belieben,  —  Wunsch.  Am 
Ende  eine«  adj.  Comp.  Gefallen  findend  an,  Ver- 
langen habend  nach.  —  e)  Appetit.  —  f)  eine  Art 
von  Umarmung.  —  g)  *  Gallenstein  des  Rindes 
Ragan.  12,58.  —  h)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  — 
ß)  der  Gattin  Deracarman's.  —  2)  m.  a)  die 
Wurzel  "^  222,26.  fg.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Pra- 
gipati.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Vipviimitra.  — 
f)  eines  Fürsten. 

>t|T|cti  ra.  ein  best.  Schmuck  Rki.  1,  Z.  i  v.  u. 
Richtig  wohl  hT^:^. 

■Ji^^J  1)  Adj.  a)  Lust  machend,  das  Verlan- 
gen erregend.  —  6)  Appetit  machend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

■^Hrl  1)  Adj.  s.  u,  1.  '^.  —  2)  f.  3^1  ein  best. 
Metrum.  Richtig  i\l'^)I. 

^W<r1=4n  Adj.  eine  Form  der  Wurzel  "K^  ent- 
haltend; f.  °^frr  ein  solcher  Vers. 

"K^rTT  f.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Noffl.  abstr. 
Ton  °7:T?I  Gefallen,  Geschmack.  ^^^^'='  MBb. 
13,5628  fehlerhaft  für  g^IT^o. 

hl^<p(  n.  dass. 

'^T^ff  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Aach  °'nT5T. 

■^f^rfb?  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

(<l^^<^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

hfcJtJfTT^  n.  die  Stätte  des  Lichts,  die  Sonne. 

TTT^FIM  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

■KT^mr??  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^       r 
TitJCJ^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

V.  TheU. 


Tlt^yi  Adj.  Appetit  machend. 
TtT^I^TH  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
*^Kf%'7»^  n.  1)  Birne.  —  2)  die  Frucht  der  Mo- 
mordica  monadelpha  Ragan.  7,185. 
TiT^^T  m.  1)  der  Herr  des  Lichtes,  die  Sonne. 

—  2)  der  Herr  der  Lust,  Gatte. 

■^1^^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  hell,  glänzend.  —  b] 
prächtig,  schön.  —  c)  gefallend,  genehm,  zusagend, 
ansprechend,  —  Jmd  (Gen.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend).  —  d)  appetitlich.  —  e]  *  lecker.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Senagit.  —  3)  f.  ^1 
a)  Gallenstein  des  Rindes  Ragan.  12,58.  —  b) 
Name  zweier  Metra.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusse».  — 
4)  *n.  a)  Silber  Raban.  13,14.  —  6)  Safran.  Rich- 
tig TJra'^-  —  c)  Rettig  RÄOAN.  7,1  5.  —  d)  Gewürz- 
nelken. Richtig  Fif^.  —  Vgl.  yrj^'^w^. 

'KT^T^ifT  m.  N.  pr.  eines  BodhisattTS. 
*'T\T^T'^'I   ni.   Moringa  pterygosperma    Ragan. 
7,29. 

'KrcfTScT  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 

■KT^I^yT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*'KS^r^TPTTHHH^  m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons. 

TTTclPTT^nT  Adj.  von  glänzender  Rede,  schön 
redend  Da^ak.  36,21. 

hl'ctiHrfT  Adj.  von  schöner  Gestalt  Da(ak.  9,1 1 . 

'Kr^SfirPT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisat  tra. 
*T\f^rrFI'7  m.  Metron.  KakshlTaat's  GAt. 

^I'<4(l^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Senagit. 
*^rel^lHrl  m.  Metron.  Pälakipja's. 

Tn^TKl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Arsh.  Br. 
♦THtJ^^  Adj.  Licht  bringend. 

"Kf^IEtl  Adj.   1)  gefallend,  genehm,  erwünscht, 

—  2)  Appetit  machend.  —  3)  *  lecker. 

■^ül^SI  Adj.  Sü«R.  1,219,1 5  fehlerhaft  für  "^rfll- 
SCf  Appetit  machend. 

'rat  (metrisch)  f.  =  "J^  Licht,  Glanz.  PI. 
Naisu.  8,28. 

■^  Dat.  Infin.  zu  1.  ^  1)  RV.  9,23,2.  AV. 
10,2,16. 

WU  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  gefallend,  prächtig,  schon 
Naiso.  8,28.  —  6)  Appetit  machend  Ragan.  13,33. 
129.  131.  135.  165.  —  2)  *m.  a)  Geliebter,  Gatte. 

—  6)  Strychnos  potatorum  Räban.  11,200.  —  c) 
Aegle  Marmelos.  —  d)  Reis.  —  3}  *f.  ^  a)  schwar- 
zer Kümmel  Ragan.  6,61.  —  6)  eine  Gurkenart 
Rasan.  7,216.  —  4)  *n.  Sochalsalz  Ragan.  6,93. 

*  h^tl^'T  m.  Arum  campon«Ja<i«ni  Rägan.  7,63. 
■KEQ^T^^  n>.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi  unter 
Manu  Rohita.  v.  1.  ^a5fT^!7. 


l.'^sT,  ■^sTTH  1)  erbrechen,  zerbrechen,  zertrütn- 
mern,  zerpflücken,  ^j  m  zerbrochen,  zerschmettert. 
^rRrjJll  vor  Kummer  gebrochen.  —  2)  Jmd  (Acc.) 
Schmerzen  bereiten,  Pein  verursachen.  Bei  unper- 
sönlicher (in  BHATT.auch  persönlicher)  Ausdrucks- 
weise auch  mit  Gen.  des  Objects  239,30.  fgg.  — 
Caus.  ^TsTmH  einen  Schlag  versetzen  auf  (Loc). 

—  Desid.  in  hh<?1IU|.  —  Mit  ^fi\  Schmerzen  berei- 
ten, raitAcc.KARAKA2,6.— MitSfcf  a66recA«n.  :5^- 
^J 111  abgebrochen.  ^öCK^^  MBq.7,1  3*  5  schlechte 
Lesart  für  S^^FETFR.  —  Mit  äEfT  (hier  und  da 
auch  Med.)  ertrecAen,  zerbrechen,  abbrechen,  aus- 
brechen,  zerhauen,  zerfleischen.  m^H^Tn^  sich 
die  Baare  ausraufend.  tfi^iVH  zerbrochen  a.  s.  w. 

—  Mit  fPTI  zerbrechen,  abbrechen.  —  Mit  37 
Med.  (3?rWr)  "cA  von  einem  Schlage  erholen.  — 
Mit  H^  oder  HR^TI  einhauen  auf,  hart  bedrän- 
gen.  —  Mit  qf^  rings  aufbrechen.  —  Mit  Vf  zer- 
brechen. —  Mit  J^  zerbrechen,  zerschmettern,  zer- 
reissen.  |c(^im  ierrtrocAen  u.  s.  w.  f=l'KII  (1)  Ind. 
Antiq.  8,241.  —  Mit  fPT  1)  terirecAen.  Hh<>UI  zer- 
schmettert. —  2)  Schmerzen  bereiten,  mit  Acc.  Ka- 

BAKA  2,6. 

2.^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zerbrechend, 
zerschmetternd.  —  2)  f.  a)  Schmerz,  Krankheit,  m- 
•HHI  Seelenschmerz.  —  6)  Castus  speciosus  Bha- 
TAPR.  3,95.  Utpala  zu  Varau.  Brh.  S.  78,1. 
3.  '^,  l^ji\  RV.  4,4,1 1  =TS.  1,2,14,4  vielleicht 
so  T.  a.  3;siqifif. 

■^  1)  Adj.  (f.  3^)  zerbrechend,  zerschmetternd 
VS.  10,8  (nach  MabIdh.).  Vgl.  <MiHhs|.  —  2)  m. 
Ton  unbekannter  Bed.  AV.  16,3,2.  —  3)  f.  'I>sTT 
a)  das  Zerbrechen  Mbgh.  26.  —  b)  Schmerz.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5^.  —  c)  *  Costus  specio- 
rus  oder  arabicus.  —  d]  *  Schafmutter. 

TTslt^^  Adj.  Schmerzen  bereitend. 

^sll^^  1)  Adj.  (f.  ^)  dass.  —  2)  *m.  Krank- 
heit. —  3)  *  n.  die  Frucht  der  Averrhoa  Carambola. 

^'^Hl  f.  RV.  1,32,6  nach  Nisa.  1,13  und  Nia. 
6,4  Fluss. 

■KsTN^  Adj.  Schmerzen  vertreibend. 

Tfsriclrl  Adj.  schmerzhaft. 
*  tyswm'i  ved.  Adj.  wohl  dass, 
*7\JTIH^  m.  Grewia  elastica  Ragan.  9,114. 

»■^PH  (^^^, ^J.'^FSqirl (^ra, Hvm 

oder  >TTHT2I). 

■;^,  *lT3ir?  (3'TqiH),'tra(5rfrrmH)  quälen, 
peinigen. 

*'J\'IIF^7F  f-   etne  Kuh,  die  sich  leicht  melken 
lässt. 
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•■^  ^^rjSH  (TWl). 

*"^,  "^ü^m  (Jim,  yidHJ,  ?Tf?mT^,  irc, 

»^[IJI,  ^^tJJTH  (FH^)■ 

■pTJJ  Adj.  verslümmtll;  m.  ein  verstümmelter 
Hensch,  ein  blossir  Rumpf  P AÜktt.  17,*.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^J. 

■KTH^  1)  m.  =:  ^IJJ.  Nur  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  5^).  —  2)  »f.  ^fUi*l  o)  Schlachtfeld. 

—  b)  Li$betbotin.  —  e)  Thürsohwelle.  —  d]  =  T=I- 

>#• 

"Kff  1)  Adj.  s.  u.  1.  und  3.  ^.  —  2)  n.  Gebrüll, 
G$sehrei,  Gewieher  (Vasäh.  Jogaj.  8,5),  Gesang 
(der  Vögel)  u.  s.  w.  Häufig  PI. 

'SffU'  Adj.  die  Sprache  (der  Tbiere  oder  Vögel) 
verstehend;  m.  Augur. 

^(i=«Tl^  Nom.  ag.  dass, 

•^rTTR^I  Adj.  dass. 

TUf  m.  N.  pr.  eines  Hannes, 
l.'^,  XT^  (^  neben  ^^f^,'xi|^=  ^- 
fl  BiDDU.  l,7,l»,30),  ^\iM  (Ted.);  episch  auch 
Med.  C^,  ^RH,  "^T^IITj^'^li^M  H ) ;  i)  jam- 
mern, heulen,  weinen.  ^^HH  wen»»  geweint  wird. 
xf^rfT  teeinend  125,18  wohl  fehlerhaft  für  ■K^fft. 

—  2)  bejammern,  beweinen.  —  3)  ^T^rl  "<"*  TArä- 
nen  benetzt.  —  (IrtMlrt  gehört  zu  "K^.  —  Caus. 
JTJTTfT  jammern  — ,  heulen  — ,  tcetnen  machen. 

—  Desid.  *^^i^Mir?;  Tgl.  ^^li^M.  —  Intens. 
((((><t4rt,  (l^t^rft)  heftig  jammern  n.  s.  w.  —  Mit 
i5R  1)  Atnferdret'n  weinen.  —  2)  iceinen  um  oder 
üfter  (Acc).  —  3)  Jmd  (Aec.)  nacA/ammern,  in 
Jmds  Jammer  einstimmen.  —  4)  tceinen  (?).  — 
Mit  SETM,  °  ^iriH  jammernd  ausgestossen  (Laute). 

—  Mit  5öf,  °'in7f?  worauf  Thränen  gefallen  sind. 

—  Mit  3m  bejammern,  beweinen  Bqatt.  —  Mit 
3^  wehklagen  über  (Acc.)  Hbhadbi  1,29,21.  —  Mit 
TT,  MhliJrl  weinerlich  vorgetragen  SaShitopan. 
7,3.  —  Mit  5r  1)  zu  jammern  — ,  zu  heulen,  —  zu 
weinen  anfangen.  STKT^  der  angefangen  hat 
tu  weinen,  so  t.  a.  iceinend.  —  2)  laut  jammern, 
heulen.  —  3)  mit  Jmd  (Acc.)  weinen.  —  Mit  T^ 
laut  jammern,  —  Aeuien,  —  meinen.  —  Mit  H^ 

2.'K5  Adj.  jammernd,  heulend  inJb^M^^  und  *5f- 

'■^^  ra.  1)  Kind.  —  2)  Hund.  —  3)  Hahn. 

h^«i  n.  das  Jammern,  Weinen  in  einer  Etymo- 
logie. 

*(ii<^m*l  und  *  ^i^ril  f.  ein  6e«<.  kleiner  Strauch 
Rasak.  5,S8. 


•Ki|fT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  n.  das  Jam- 
mern, Heulen,  Weinen. 

"Kl^  n.  Ciirone.  Vielleicht  fehlerhaft  für  ^Tjcti'. 

i)^^;|  Adj.  an  Barnverhaltung  leidend. 

"K?^  (auch  dreisilbig)  1)  Adj.  als  Bciw.  verschie- 
dener Götter  nach  den  Erklärern  heulend,  heulen 
machend,  mit  Gebrüll  laufend,  schrecklich;  Vebel 
vertreibend ;  zu  preisen  u.  s.  w.  —  2)  ra.  n)  der 
Sturmgott,  Name  des  Beherrschers  der  Marut. 
Schon  in  den  Brauhaka  wird  Rudra  zuweilen 
als  eine  Form  des  Agni  aufgefasst;  in  der  Folge 
wird  QiTa  mit  ihm  identificirt.  —  b)  Du.  s.  ^^]- 
■^  und  HFfTK?r.  —  c)  PI.  die  Söhne  Rudra's, 
eine  best.  Schaar  von  Winden,  die  Marut;  später 
werden  sie  auch  als  Kinder  Ka(japa's  und  der 
Surabhi  gefasst.  Man  nimmt  ihrer  eilf  (die  Na- 
men Tariiren  stark}  und  auch  dreiuriddreissig  an. 
—  d)  Bez.  der  Zahl  eilf  Rasaü.  4,176.  —  e)  der 
eilfte.  —  f]  abgekürzte  Bez.  der  an  Rudra  gerich- 
teten Sprüche  Man.  ^r.  11,2,1.  Grbj.  1,4.  Gaut. 
19,12.  Vasishtua  22,9.  —  g)  Bez.  des  ersten  Mu- 
hürta  Ind.  St.  10,296.— A)  ein  best.  Saiteninstru- 
ment S.  S.  S.  185;  vgl.  4)  und  ^^41  HIT-  —  »)  my- 
stische Bez.  des  Lautes  ^,  —  k)  N.  pr.  aj  PI.  eines 
Volkes  VP.2  2,132.  V.  I.  CftJ^.  _  ß)  verschiede- 
ner  Männer.  —  •/)  eines  zu  den  Vigve  DevAs 
gezählten  göttlichen  Wesens.  Richtig  TTJ?.  —  3) 
f.  'Ti?>\  a)  *eine  best.  Schlingpflanze.  —  6)  N.  pr. 
a)  einer  Gattin  Vasudeva's.  —  ß)  einer  Toch- 
ter RaudrA«Ta's  VP.2  4,129.  V.  I.  Jf^.  —  4)*f. 
TOn'  eine  Art  Laute;  vgl.  2)  A). 

h#i=tl  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.  3?R). 

h?><*iy|!(l  m.  ein  6ejt.  beim  Planetenopfer  ge- 
brauchter Topf. 

•^^^itrq  m.,  ofj-^  rn.,  ■^;?:SJIHItI  n.(Opp.  Cat.  1) 
und  °^fTT5r  n.  Titel  von  Werken  BcanKtL,  T. 

Ti^^FI^r^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

■^^f?:  f.  N.  pr.  fehlerhaft  für  °%ITC. 

h?i=+ilcHI  f-  e»"8  form  der  Durgä. 

^3!>*lli  f.  N.  pr.  eines  TIrtha.  oqfl^TFT  n. 

^^°t)IUI  m.  Rudra's  WöVierftucA. 

^^i|m  m.  Rudra's  Schaar,  die  Rudra. 

r 
■K?^TpT  m.  Bein.  Agni's. 

^^'||IM|3|  (metrisch)  und  °'^  t.  Bez.  des 
Spruches  nffJ^W?  — B^^:  51%7^qTc^(TAiTT. 
Ab.  1,10,5)  und  einer  Modification  desselben  He- 
HÄDRi  1,198,15.  196,16.  746,15.  16. 

■^?;TftfJ  n.  und  °lfttlT  t-  Sg.  und  PI.  das  Lied 
von  Rudra. 

(i?>'^IU5^  ein  best.  Spruch. 


^■n'^lji]  f.  eine  Form  der  Durgä. 
■K^T^FK  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
f>*i^a>"P(  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*  h*,s|  m.  Quecksilber  Räsan.  13,109. 

h*i5|?!T  I.  eine  best.  Schlingpflanze  BuWapb.  3, 
120.  RÄSAM.  3,67. 

^^s|H  m.  ein6e«(. an  Rudra  gerichtetes  Gebet. 
°^fK^  Man.  Cr.  11,7. 

^^jImI  n.  daj  ieije  Hersagen  des  Rudragapa. 

■^sTICfSFi  und  °?nFf^  Adj.  den  Rudragapa 
leise  hersagend. 

"F^^^nU^  n.ein  best,  an  Rudra  gerichtetes  Gebet. 

(>'^5l|sll^iqH'SJ^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

■^  m.  N.  pr.  =  '^??J^. 

'F?^^>J  m.  Rudra's  5oAn,  Bez.  1)  der  Strafe. 
—  2)  '•'des  Schwertes.  —  3)  *des  dritten  schwarzen 
Väsudeva  bei  den  Gaina. 

^^l5(HII(iH  m.  N.  pr.  eines  Autors  Hall  in 
der  Einl.  zu  Dacab.  30. 

"^i^  n.  Nom.  abslr.  zu  '^  2)  a)  Kap.  S.  38,<. 

h^!^Tt  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2}  Titel 
eines  medic.  Werkes. 

■^?r^5fT%  f.  Titel  eines  Werkes. 

"K^IR'!  m.  N.  pr.  eines  Fürsten   Ind.  Antiq. 

10,157. 

^^(^^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

7«5i,y^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^   r 

*  ^ÄH^C^n  n.  e«ne   best.  Pflanze   Buävapr.  3, 

119,/; 

(jfi.-UmSINF'^fdHSMq  m.N.pr.einesAutors. 

^lÄMlIJirl  m.  N.  pr.  eines  GeieArfen. 
*'^T#t  f.  1)  Rudra's  Gattin.  —  2]  Linum 
usitatissimum. 

■^?ITf¥ffT  f.  Titel  eines  Werkes. 

^*,H(<yl  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*\?,'7'^  m.  Patron,  des  12ten  Manu. 

*>?,M^  n.  N.  pr.  eines  Staates. 

■^trSTT  n.  und  oqsTT  f.  Titel  von  Werken. 

I\#iHRFT  m.  N.  pr.  eines  Fiirslen. 

(»i^H^I  f-  Titel  eines  Werkes  Burnell,  T. 

^TiHHWI  m.  Bez.  des  Zusammenflusses  der 
Maoddkint  mit  der  GangA. 

■^?i!TW  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*^^iyMI  f.  lerminalia  Chebitla. 

r 

"^11  m.  und  °HtWlM  m.  N.  pr.  von  Gelehrten. 

Ti^TI^T  n.  Titel  verschiedener   Werke  Opp. 

Cat.  1. 

*'^?1  f-  Leiehenstätle. 

h*>Hlr1  m.  N.  pr.  1)  eines  Lehrers.  —  2)  eine* 

Heerführers  Ind.  Antiq.  10,157. 


^?%^'^  -  ^ 


TiK^TT^  f-  ^^"^  Form  der  Durgi. 

■K^MM  Adj.  Rudra's  Wesen  habend. 

^i^H^c'^^T  (•  N.  pr.  einer  Fürstin. 

h^M5l  m.  ein  dem  Rudra  geltendes  Opfer. 

^5!,MHd  n.,  °rT^  n.  (BüRNELL,  T.)  und  oqifq^Ff 
n.  (Opp.  Cat.  i)  Titel  eines  Tantra. 

7r^7P7  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

"KIITTTO  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^sC^li^H  n.  GoM. 

TIKTin^  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

*  iMi^irlT  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 
■(i^iyllSfi  m.  Rudra's  Welt  VP.^  2,230. 
T^^l  N.  pr.  eines  TIrtha. 
'IJ^=I?[tnAdj.dteai<«  Rudra's  bestehende  Sehaar 

um  sich  sammelnd  (SomaJ. 

"^f^öftl  Adj.  Rudra  oder  die  Rudra  mit  sich 
habend. 

Ti?r^rTT'I  Adj.  Beivr.  der  Acvin. 
■'■KirfsfEFriH  f.  Bez.  der  letzten  20  Jahre  im  60-, 
jährigen  Jupitercyclus. 

■j^rä^IH  n.  und  °m'fr\  f-  Titel  von  Werken. 

■K^^mi  f.  eine  Art  Laute  S.  S.  S.  189. 

i»^9(fj  n.  eine  best.  Begehung. 

r 
(i^ii'.IH'l  ro.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

^:?:Hf^rTT  f.  Titel  eines  Werkes  VP«.  2,151. 

T^^TH^^ri^  m.  PI.  eine  best.  Secte. 

"K^ifipH  Adj.  eilf  zählend  RÄÜan.  10,79. 

(tTiH^H  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

h^H'l  "!•  1)  die  von  Rudra  ausgehende  Schö- 
pfung. —  2)  die  Schöpfung  der  Rudra's  (Obj.). 

■^H^^FRn.Titel  eines  StotraOpp.Cat.l. 

"KKHT^  n.  Name  eines  SAman. 

■^HFrftn  m.  N.  pr.  des  12ten  Manu. 

'K^Hl^m^R  Adj.  dem  RndrasAvarni  geAörtjf, 
unter  »Am  stehend. 

*>^Hll=<'tT  f.  eine  best.  Nachbildung  der  SÄ- 
vitri  AV.  PARig.  40,2. 

(i?>l  H^  ni.  N.  pr.  rerschiedener  Männer. 

l^ftHI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq. 

10,1  57. 

'K^RrT  ra.  Patron.  Skanda's  Kto.  2,12,3. 
^^H-^ft  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

*  ^*,H  f.  eine  Mutler  von  eilf  Kindern. 
^\^Hrt>  "•  e«'ne  best.  Bymne. 
^*,HI'^  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

T[?rHT^  f.  die  Schöpfung  Rudra's  oder  der 
Rudra  (Obj.). 

^iJiH'l  "!•  N.  pr.  eines  Kriegers. 

■^?rHRl  f.  Rudra's  Heer.  PI.  gAÜiiD.  g». 4,19,9. 


Ti^FITT  N.  pr.  1)  m.  eines  Brahmanen.  —  2)  f. 
m  der  Gattin  eines  Somadeva  He«.  Pab.  13,1. 

'K?JT^F^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

'K?r^IT  ra-  Rudra's  Himmel. 

'T?rF^TF?'7  ra.  i\.  pr.  eines  Mannes. 

■KK^IH  ni.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  Bl- 
LAR.  89,17. 

T^nl^TI^m  m.  N.  pr.  eines  Gipfels  des  Hirai- 
laja. 


^*>^lr1  Adj.  die  Anrufung  von  den  Rudra 
{Lobsänger  nach  MauIdh.)  habend,  von  ihnen  an- 
gerufen. Vgl.  ■^t%IfT^. 

<}5i,t§^  n.  und  °^^mHM4  f.  Titel  von 
Werken  Bdruell,  T. 

^?r'^lc7ij"  Adj.  die  Rudra  zu  Anrufern  ha- 
bend, von  ihnen  angerufen  Taitt.  Ar.  4,10,3.  Vgl. 

(\*>|5tlii  m.  Leichenstätte. 

^?rRT  1)  m.  Elaeocarpus  Ganitrut;  n.  die  (zu 
Rosenkränzen  verwendete)  Beere.  —  2)  =  T^- 
^RFTT.  —  3)  Titel  einer  üpanishad. 

■^^■ll^fT  (Harshak.  74,8)  und  ^-qiid^tir  (Kto. 
234,20)  f.  Rosenkranz. 

■^raRI^Tf^  n.  und  o^rn^I  n.  Titel  von  Wer- 
ken BORNELL,  T. 

^^ilTl^^TT  Rosenkranz  kin.  45,1  5. 
■^l^rat^^  f.  Titel  einer  üpanishad  Büb- 

NBLl,  T. 

(\*il^'5F  m.  Rudra's  Dreizack  Balar.  29,8. 

o    r 
(»*iNnT  m.  N,  pr.  eines  Mannes. 

■^TUft  f.  1)  Rudra's  Gattin.  —2)  ein  tilf- 
jähriges  nicht  menstruirendes  Mädchen,  welches 
bei  der  DurgA-Fet'er  diese  Göttin  darstellt'.  —  3) 
*eine  best.  Pflanze,  =r  ^'^s|6l  Räkas.  3,68. 

■K^Etlltf  m.  Bez.  bestimmter  an  Rudra  ge- 
richteter Gebete  Hehadri  1,200,1 6. 

^^1^11  M 'S  Adj.  die  RudrädhjAja  genannten 
Gebete  hersagend. 

ii^  l'TsT  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bub^bll,  T. 

■^WM+Nfyf  m.  Titel  eines  Werkes  Bur- 

»ELL,  T. 

Ti^mHF  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

h*> l'^rl'I  •••  ^'n  dem  Rudra  geweihter  Tempel 

Varäh.  Bbii.  S.  46,6. 

*  (>*ill(  ra.  der  Liebesgott. 
r 
■K^cfct  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

TifjT=lfr^  Adj.  von  Rudra  abgeschossen. 

♦■KKI^n??  m.  Rudra'«  Wohnstätte,  d.  i.  Kipi. 

■JJ^T^  Adj.  eilf  Kamen  habend  Ragan.  6,<7. 

^FIm   1)  Adj.  (f.  m)  dem  Rudra   oder  den 
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Rudra's  gehörig  u.  s.  w.  —  2)  m.  Sg.  und  PI.  die 
Sehaar  der  M  a  r  u  t.  —  3)  n.  R  u  d  r  a  's  Macht.  Nach. 

Sij.  auch  =  Hin. 

o 

^^^^  Adj.  (f.  STT)  =  l^n:^  \)  kap.  s.  38,2. 

^^I^spq^  m.  PI.  (Hemädri  1,410,10)  und 
^K^'l^ra'fi'  f.  die  eilf  Via ira- Hymnen  (Anu- 
vika  in  der  TS.). 

^^^H^  f.  Titel  zweier  üpanishad. 

^*>N^y  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
l.'^fj,  ^WTrf  wachsen,  sprossen.   —   Mit  51^  in 

1.  5I^'^1?J  und  1. 3EI^q^.  -  Mit  3^  in  :^nH. 

—  Mit  ST  in  Sr'^mT.  —  Mit  T^  wachsen,  sprossen. 

2.  "^  l^ft,  '^;  episch  "^m,  °^,'^T^; 
'!)'?  Partie.  1)  zurückhalten,  aufhallen,  anhalten, 
in  seiner  Bewegung  hemmen.  —  2)  zurückstossen 
BuATT.  —  3)  zurückhalten,  festhalten,  vor  einem 
Falle  bewahren.  —  4)  einschliessen,  einsperren, 

—  in  (Loc).  Angeblich  auch  mit  doppeltem  Acc. 

—  3)  einen  Weg  oder  Platz  versperren  Käd.  95,8. 

—  6)  einen  Feind,  einem  Ort  ein«cAltet<en,  bela- 
gern, besetzen.  —  7)  verschliessen.  —  8)  verhül- 
len, verdecken.  —  9)  verstopfen,  erfüllen,  anfül- 
len. —  10)  erfüllen,  ergreifen  von  einer  Ge- 
mütbsstimmnng  Bälab.  42,9.  —  11)  hemmen,  un- 
terdrücken, verhindern,  wehren,  verwehren.  "ITC 
von  einem  Zauberspruche  so  v.  a.  ni'cAf  toirkend. 

—  12)   zurückhalten,  so  v.  a.  6ei"  sich  behalten. 

—  13)  sparen,  kargen  mit;  mit  Acc.  —  14)  ein- 
büssen,  verlieren  TS.  2,6,8,5.  ^at.  Br.  12,4,«,«. 
«,8.  S,«,17.  14,4,t,l9  (Chr.  32,8).  —  15)  etwa  zer- 
reissen  AV.  19,29,3.  —  Cans.^mqfH,  °^  (me- 
trisch) 1)  zurück  — ,  aufhalteh.  —  2)  Jmd  durch 
Jmd  einsperren  lassen,  mit  doppeltem  Acc.  —  3) 
belagern  lassen  durch  (Instr.).  —  4)  verschliessen 
(mit  einem  Deckel)  Bhavapr.  2,8  9.  —  3)  Macht  aus- 
üben auf,  fesseln;  mit  Acc.  —  6)  quälen,  peinigen. 
In  dieser  Bed.  auch  (»•^klMIrl-  —  Mit5Pl  1)  einen 
Weg  versperren.  —  2)  et'nsc/iJieMen,  umzingeln.  — 
3)  fesseln,  in  seine  Gewalt  bringen,  beherrschen. 

—  4)  °T»^XJrT  *'**  emjcAiiewe»  in,  sich  hängen 
an  (Acc).  —  5)  Jmd  (Acc.)  auf  dem  Busse  folgen. 
^^TKEIJ  unmittelbar  nach  (Acc).  —  6)  kleben  — , 
haften  bleiben  (von  einer  Unreinheit)  M.  3,63.  — 
7)  an  Jmd  oder  Etwas  hängen,  Jmd  zugethan  sein, 

—  seine  Zuneigung  zu  erkennen  geben,  einer  Sache 
sich  hingeben,  obliegen,  sich  angelegen  sein  lassen, 
an  Etwas  halten  {nicht  aufgeben).  Gefallen  finden 
an;  mit  Acc.  Gewöhnlich  t^-lhbUd)  "Trf  (me- 
trisch); °"^;^^  n.  s.  w.  fehlerhaft.  HJH^Mj- 
Tv^:  so  V.  a.  den  Himmel  im  Auge  habend.  —  8) 
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Med.  Act.  (metriscb),  insbes.  ^'^UJr?  "cl*  richltn 
nach,  Rücktichl  nehmen  auf;  mit  Acc.  —  9)  Med. 
billigen,  gulheitten;  mit  Acc.  —  10)  in  Verwir- 
rung — ,  in  Unordnung  bringen,  v.  I.  besser  '3^^ 

—  Mit  ^^  abhatten,  abwehren;  verstosten,  aus- 
tchliessen,  aameotlicb  tou  Ucrrscbaft  oder  Besitz 
(Abi.)  vertreiben.  —  ^q"^  K»m.  SItis.  13,73  feh- 
lerhaR  für  3^7^.  —  Desid.  tJU^^rftClH  den 
man  abtehaffen  will.  —  Mit  öCTf  Intens.  (ITT  i^ 
cJjrqTFU;)  Jmd  verslotten,  der  Herrschaft  be- 
rauben R.  ed.  Bomb.  2,58,23.  —  Mit  ^-T  1)  ab- 
Viehren,  abhalten.  —  2)  belästigen,  beunruhigen. 
T.  1.  3TT.  —  Mit  ^^  1)  Jmd  abhalten,  zurück- 
halten, —  0011  (mit  doppeltem  Acc.  Kiuf.  19).  ^- 
g|T7  GiDT.  12,38.  —  2)  festhalten,  einschliessen. 

—  3)  absondern,  zurückstellen,  einsperren,  ein- 
schliessen, einhegen,  —  in  (Loc,  ausnahmsweise 
Acc);  beseitigen.  ^^TTIT  eingesperrt  in  (Acc.)  RV. 
10,28,10.  —  4)  zustehen,  zusammenbinden.  Nur 
5J^rj7i^.  —  ä)  uerjperren,  hemmen.  —  6)  belagern. 

—  7)  umlagern,  umgeben.  —  8)  bedecken,  verhül- 
len. Nur  3^77^  verhüllt  auch  so  v.  a.  unerkannt. 

—  9)  Verstössen,  ausschliessen,  vertreiben,  —  aus 
(Abi.).  —  10)  verschaffen,  — von  (Abi.).  —  11)  an 
Jmd  hängen,  Jmd  zugethan  sein;  mit  Acc.  —  12) 
Med.  a)  in  sieh  tehliessen,  enthalten.  —  6)  erhal- 
ten, erlangen,  erreichen.  Sf^TJ^  erhallen,  erlangt. 

—  c)  bei  sich  behalten,   so  v.  a.  nicht  gewähren. 

—  Caus.  in  ct^lM^llbTrT  verstopft.  —  Desid.  51- 
olhhrHrl  (BbIg.  P.  auch  Act.)  zu  erlangen  toün- 
tehen,  einzuholen  suchen.  —  Intens.  (TI  ^^TR^- 

i|^):T:)  aus  der  Berrtchaft  vertreiben,  der  II.  be- 
rauben. —  Mit  äEföITöf  BuAG.  P.  ed.  Bomb.  2,7,21 
sehr  kiinitlich  gedeutet.  —  MilCmcT  in  *°TT?I.  — 
Mit  V(v^^  Ij  hemmen,  unterdrücken.  Nur  °7»1^. 

—  2)  wiedererlangen.  Nur  °'KE?3  Absol.  —  Mit 
HH<=(  1)  einsperren,  einschliessen.  —  2)  erlangen, 
erhalten.  Nor  o'^.  —  3)  Pass.  a)  enthalten  sein 
in  (Loc).  —  6)  autgeschlossen  werden,  einer  Sache 
verlustig  gehen  H»rit.  3,17,4  9.  —  Mit  m  1)  ein- 
sehlietsen,  einsperren.  —  2)  umzingeln,  belagern. 

—  3)  abwehren,  verscheuchen.  —  4)  Med.  a)  fett- 
halten, herholen,  beilreiben.  Ausnahmsweise  auch 
Act.  —  6)  Kiiisii.  Cp.  2,2  nach  tiSif.  =  H^?TT?I- 
W^  FSTT.  —  Mit  H3TI  versperren  (einen  Weg).  — 
Mit  3^  hinaustreiben,  verdrängen  aus  (Abi.).  — 
Mit  3^  1)  einsperren,  einschliessen,  eintreiben 
(Vieh).  3T^  gefangen,  ein  Gefangener.  —  2)  ei- 
nen Feind,  eine  Stadt  einschliessen,  umzingeln,  be- 
lagern. —  3j  Jmd  aufhalten,  zurückhalten.  —  4) 


^-  ■^m^ 


zurückhalten,  behalten,  nicht  aus  der  Band  geben. 

—  5)  hemmen,  unterbrechen,  stören.  —  6)  verhül- 
len, verdecken.  —  7)  belästigen,  plagen,  beunruhi- 
gen, behelligen.  —  8)  bedrohen,  in  Gefahr  bringen. 

—  9)  Verstössen,  von  der  Regierung  ausschliessen. 

—  Cau».  verkürzen,  verringern,  Uinbusse  erleiden 
lassen.  —  Mit  ilrMT,  "^v^  verstopft  (Kehle).  — 
Mit  WJ^  hemmen,  unterbrechen,  stören.  —  Mit  H 
1)  zurück — ,  fett — ,  auf—,  anhalten,  in  seiner  Be- 
wegung hemmen.  —  2)  anhalten,  so  v.  a.  einholen. 

—  3)  den  Wagen  zurückhalten,  so  v.  a.  lenken.  — 
4)  abhalten,  abwehren.  —  3)  zurückbehalten,  nicht 
herausgeben.  —  6)  einschliessen,  einsperren.  —  7) 
einen  Weg  versperren.  —  8)  einen  Ort  eintchlies- 
sen,  belagern.  —  9)  verschliessen,  schliessen;  die 
Sinne,  das  Herz  verschliessen  (ror  der  Aussen- 
welt).  —  10)  hemmen,  unterdrücken,  verhindern, 
wehren.  —  11)  unterdrücken,  so  T.  a.  verschwin- 
den machen.  Pass.  verschwinden.  —  12)  halten.  ^'(- 
miMiL  M^^T  (^Hft)  in  der  Band  gehalten  Spr. 
7784.  —  13)  Verstössen.  Nur  M^4i  =  ^T^IT-  — 
14)  verhüllen,  verdecken.  Nur  HhS-  —  IS)  er- 
füllen, anfüllen.  Nur  TTJTS  erfüllt  von,  angefüllt 
mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehcnd)  129,22. 

—  FTK^  MBB.  3,962  fehlerhaft  für  ft'K'SJT,  H- 

•^[sqH  i3,*53o  für  fg'^cag;  f^i^TcUrq^ir  ri- 

GiT.  2,165  wohl  aach  fehlerhaft.  —  Cans.  1)  ein- 
schliessen. —  2)  verschliessen  lassen.  —  Mit  3^- 
T^  etnjperren,  einschliessen,  eintreiben  (Vieh).  — 
Mit  wf^  i]  zurückhalten,  festhalten.  Nur  hPi^^. 

—  2)  einschliessen,  gefangen  halten.  —  3)  das 
Feuer zutammenschüren.  Nur  H  Mh^.  —  4)  die 
Sinne  verschliessen  (vor  der  Aussenwelt).  —  5) 
hemmen,  unterdrücken,  aufheben.  —  6)  erfüllen, 
anfüllen,  voll  machen.  Nur  HTTJTW  mit  Instr.  des 
Womit.  —  Miicnj  1)  einschliessen  in  l)F)'|miT. 

—  2)  Jmd  zurückhalten.  —  3)  fTiTT>ir  angefüllt 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  7  1)  Jmd 
zurückhalten.  —  2)  hemmen,  sperren.  —  Mit  fIST 
Pass.  ausgeschlossen  werden,  einer  Sache  verlu- 
stig gehen.  —  Mit  STTrT  1)  abhalten,  zurückhalten, 
hemmend  entgegentreten,  sich  widersetzen.  —  2) 
unterbrechen,  stören.  Nur  °'K^.  —  3)  einschlies- 
sen, einsperren,  absperren.  —  4)  die  Sinne  u.  s. 
w.  verschliessen  (gegen  die  Aussenwelt).  —  ö)  ver- 
hüllen, verdecken.  —  Mit  T^T  1)  Med.  Widerstand 
finden  von  Seiten  Jmds  (Instr.).  —  2)  1=)  WJIri  und 
°fH  (metrisch)  a]  streiten,  in  Feindschaft  leben, 
Feindschaft  beginnen,  kämpfen  mit  (Instr.,  Instr. 
mit  H^,  Gen.,  Loc  oder  Acc.  mit  5r%).  —  b)  in 


Widerspruch  stehen  mit  Htwas  (Instr.),  einen  Wi- 
derspruch bilden.  —  3)  hemmen,  unterdrücken.  — 
4)  belagern.  —  5)  verschliessen,  zuhalten.  —  6) 
M^%  o)  im  Streite  liegend,  in  Feindschaft  le- 
bend, in  Opposition  stehend,  feindselig  gestimmt, 
verfeindet;  die  Ergänzung  im  Instr.,  Gen.  oder  im 
Comp.  Torangehond.  Auch  von  Planeten  gesagt. — 
b]  unverträglich  (unter  sich)  von  Speisen  BaÄTAPB. 
3,1 32.  —  c)  feindselig,  so  v.  a.  unerwünscht,  wider- 
wärtig, gehässig;  die  Ergänzung  im  Comp,  voran- 
gehend). —  d)  in  Widerspruch  stehend,  einen  W. 
enthaltend,  widerstreitend,  —  sprechend,  entgegen- 
gesetzt, logisch  einander  ausschlietsend;  die  Er- 
gänzung im  Gen.,  Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  e)  verboten,  unerlaubt.  —  f)  misslich,  be- 
denklich, gefährlich.  —  g]  festgehalten.  —  h)  ge- 
hemmt. —  i]  PiNKAT.  IV,  78  fehlerhaft  für  ^°; 
vgl.  Spr.  165.  —  Caus.  1)  verfeinden,  entzweien. 

—  2)  ^egen  Jmd  feindlich  auftreten,  befeinden,  be- 
kämpfen; mit  Acc,  ausnahmsweise  mit  Gen.  — 
3)  Etwas  bestreiten,  Einwendungen  machen  gegen 
(Acc).  —  4)  in  Widerspruch  bringen.  ?5R)I5TT^- 

^||t|ri  mit  Ort  und  Zeit  in  W.  gebracht.  —  De- 
sid. iq^^rHIrl  Feindschaft  zu  beginnen  trach- 
ten. —  Mit  ^|(itc4  scheinbar  R.  5,41,8,  da  hier 
HIrl  mit  dem  vorangehenden  Acc.  zu  verbinden 
ist.  —  Mit  ^^  1)  eintreiben  (Vieh),  einschliessen, 
einsperren,  absperren,  gefangen  halten.  —  2)  ein- 
schliessen,  umgeben.  Nur  ki^^  umgeben  von  (im 
Comp,  vorangehend).  —  3)  einen  Weg  «eriper- 
ren.  —  4)  eine  Stadt  ein»cAJiej5en,  fceJagern.  —  3) 
den  Geist  verschliessen  (vor  der  Aussenwelt).  — 
6)  aufhalten,  zurückhalten,  hindern.  —  7)  in  feind- 
licher Absicht  Jmd  aufhalten,  angreifen.  —  8)  fest- 
halten, fesseln.  —  9)  festhalten,  zuhalten.  Nur  fT- 
TTii.  —  10)  zurückhalten,  abwehren,  hemmen.  — 
11)  verhalten,  vorenthalten,  versagen.  —  12)  ver- 
hüllen, bedecken.  Nur  HTtÜ  bedeckt  mit  (Instr.). 

—  13)  verstopfen.  Nur  frJxlT  verstopft  — ,  ange- 
füllt mit  (im  Comp,  vorangebend).  —  Mit  J^TrRT^, 
^ItiHf)^  ganz  erfüllt  von,  überfliessend  vor  (In- 
str.). —  Mit  SrPTRT  1)  hindrärigen  zu,  halten  bei; 
mit  doppeltem  Acc,  —  2)  zurückhalten,  abhalten. 

—  3)  verhüllen,  verdecken.  Nur  ä^PT^IT^.  —  Mit 

JHHH  hindrängen  zu,  halten  bei;  mit  Acc.  —  Mit 

-^ 

^TTcTHT,  MlrlH^^  in  sich  eingeschlossen,  einge- 
zogen. 
S.^TfEI  Adj.  zuri4ciAa{(encl,  hemmend. 

•^  Adj.  in  ^I'^. 

■^ItT^  m.  N.  pr.  eines  von  Indra  besiegten 


■jpi^^  —  '^ 
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Uämoos. 

^fir^  1)  Adj.  (^rfuf )  roth,  blutig.  —  2)  iii.  der 
Planet  Mars.  —  3)  n.  C^f^)  a)  Blut.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  51T.  —  b)  Safran  HXikn.  12,4  0. 
Kabuka  1,5.  —  c)  N.  pr.  einer  Stadt. 

TrmPTTfT  '"•  Blutung  Kavtukar. 

■KW^STT  m.  Blutfleck. 

Tirar^^'  n.  Blutregen  Shaov.  Bk.  5,8. 

■KTTITRT^  Adj.  bei  dem  das  Blut  vorwaltet. 

■^f^RT  (Varau.  Jogaj.  6,9)  und  '^fll^ITsn  m. 
ein  best.  Edelstein. 

'Ffy^^'7  n.  Blutentziehung  Spr.  7687. 

T^ltl^UT'T  in.  Titel  eines  Absehnitts  im  K4- 
likA-Purina, 

^tET^MI  D.  Bez.  einer  der  fünf  rückläufigen 
Bewegungen  des  Mars. 

^fy^F^  ra.  eine  best.  Hülle  VP.  2,6,3.  22. 

■KltT^Trpj  m.  Blutsturs. 

"Kltl^T^R  Adj.  vor  Blut  sieh  nährend  (R4- 
ksbasa,  Pfeile). 

"JTTyTT^nr^  m.  das  .'iJste  Jahr  im  60jährigen 
Japitercyclns. 
°^^  Adj.  reich  an  Ind.  Antiq.  6,23.  fg. 

"^^  8.  u.  2.  '^. 
1.77T,  TJCJlTrT  l)  Beissen  im  Leibe  haben.  —  2) 
*  |c4mcg<-|.  —  Caus.  JIt|t|ifl  1)  Reissen  verursa- 
chen. —  2)  abbrechen.  —  Mit  5(T  in  ä^r^ftfl;  Tgl. 
auch  I.W  n>''  ^T  Caus.  9). 
2.  OT  f.  die  i'rde  (Comm.). 

■^  m.  AV.  18,3,40,  T.  I.  für  flf. 
*"^IC  f.  lyebel,  Dampf. 

"KT  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  WTT  a) 
eines  Flusses  Kaer.  zu  Sucr.  —  6)  *  einer  Salz- 
grube. —  c)  einer  Frau  des  Affen  SUgrtva. 

i\HlJ=lr4)  cm  Ende  eines  adj.  Comp,  von  "K^- 

y>mjcftl  m.  N.  pr.  1)  verschiedener   Manner 
291,19.  320,21.  321,10.  —  2)  *eine»  Berges. 
»■^  Adj.  =  g^  und  irW^. 

7J7J  m.  1)  eine  Birschart,  Antilope  pieta  Ri- 
6AN.  19,  46.  —  2)  ein  best,  reisaendes  Thier, 
wohl  eine  zur  Erklärung  von  TTT?  erfunde- 
ne Bedeutung.  Angeblich  Bund.  —  3)  *  ein 
best.  Fruchtbaum.  y.  1.  RTvp.  —  4)  eine  Form 
Bhairava's.  —  5)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Pramali  von  der  Apsaras  Ghrtälit.  —  6)  eines 
Sohnes  des  Ahlnagu  TP.  4,4,47.  —  e)  eines  der 
VifTC  Deris.  —  d)  eines  der  7  Rshi  unter 
Manu  Särarni.  —  e)  eines  Ton  der  Durgi  ge- 
t&dteleu  Dinara. 

V.  Thoil. 


■^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  103,23. 

"K^^TÜI  Adj.  mit  Acc.  zu  zerstören  ßhig. 

^(irfl  Adj.  mit  Acc.  zurückzuhalten  bestrebt 
Naisu.  6,20. 

(i^l^t>(l  f.  das  WeinenwoUen  ^iq.  6,17. 

^(\T^^  Adj.  zu  weinen  im  Begriff  stehend,  wei- 
nerlich gestimmt. 

(i^ltafeTTTpTAdj.  alsBeiw.  Krshna's  PaiJkar. 
4,8,35. 

^h»T^^  m.  eine  Form  Bhairara's. 

■^■^HUi  m.  N.  pr.  eines  Berges,  t.  I.  STTTIIJ. 

'^l^lf^Hftf.Bein.derDurg4KATBAS.S3,171. 

^hstll'^'l  Adj.  das  Haupt  eines  TTK  genannten 
Birsches  habend,  »o  y.  a.  eine  Hornspitze  habend 
(Pfeil). 

"K^njO  grobe  oder  kreischende  Tone  von  sich  ge- 
ben. Nur  •^nOfl  KV. 

■^cfOJI  Adj.  kreischend. 

■^4sr  m.  1)  Gebrüll  Maitr.  S.  1,10,16  {lää,9).— 
2)  *Hund. 

TJSf,  *7v5^  und  * }\'4'h  m.  Ricinus  communis. 
NachRÄGAN.8,57  und  Mat.  med.  231  rother  Ricinus. 

■^  "^51%  (f^ffFTR).  Nur  Partie.  '^[^^  ab- 
rupfend, abweidend  AY.  4,21,7  (f(iUtfi  RV.).  Vgl. 
auch  '^tT. 

'K5I5'  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  t.  I.  HH^. 

■E^IfW  Adj.  weisses  Vieh  — ,  weisse  Heerden 
habend. 

■K^I^FT  Adj.  weiss  — ,  lichtwogig. 

3 

■I>51?«  1)  Adj.  weisse  Rinder  habend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes.  Conjeclur  für  l\^|^-  u.  s.  w. 

■Klfl^iW  ™'  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^SfH  Adj.  (f.  m)  weisskalbig. 

■K^T'IT  f.  N.  pr.  einer  der  Gattinnen  Rudra's. 

^fl  Adj.  (f.  "^^Ifft)  1)  licht,  lichtfarbig,  hell, 
weiss  AV.  12,3,54.  —  2)  widerwärtig,  ungünstig; 
widerlich,  abscheulich  AV.  3,28,1.  4,16,6. 14,1,38. 
Kau?.  102.  Bhäg.  P.  4,4,17.  9,9,24.  Insbes.  WÜHI 
Ton  einer  Rede  so  t.  a.  veWcUend  6,10,2$;  in  dieser 
Verbindung  auch  'OTrfl'(MBa.  5,73,5.  =  ^T^Rffl' 
Comm.)  und  7^rfi'  geschrieben;  rgl.  Spr.  3342. 
3646.  4732.  KUHI  Harit.  7796  könnte  Böses  im 
Sinne  habend  gegen  (Gen.)  bedeuten. 

^5iq  (SV.  ■^5jq)  l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV. 
8,3,1 2.  PI.  ■^^IRT:  seine  Aachkommen.  —  2)  f.  ';^- 
5PTT  N.  pr.  einer  Frau. 

7)^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
l.Ti^  1)  ^mfrT  o)  ütviat  »bei  aufnehmen.  —  b) 
Jmd  (Gen.)  missfallen.  —  2)  K&-II  Irf  unwirsch  — , 
missmuthig  sein,  zürnen,  —  auf  (Gen.).  ^y  und 


■^("^fl  ergrimmt,  aufgebracht,  erzürnt  a«^(Gen., 
Loc.  oder  Acc.  mit  STTfT),  zornig.  —  '^f^  auch 
fehlerhaft  für  üTT^fT-  —  Caus."^I^i?f,  °^  (me- 
trisch) Jmd  unmuthig  machen,  erzürnen,  aufbrin- 
gen. —  Mit  5PT,  °'^T^  ergrimmt,  aufgebracht. 
—  Mit  gr  Caus.  gf^lf^  dass.  —  Mit  H5T,  OW 
dass.  —  Mit  fk,  o'^EqqTHT  heftig  zürnend  auf 
(Gen.).  °'^  sehr  aufgebracht.  —  Mit  fW,  fj^fttrj 
ergrimmt,  aufgebracht.  —  Caus.  Jmd  erzürnen,  in 
Zorn  versetzen.  Vgl.  auch  gTO  mit  ffT- 
2.  '^^  f.  (Nom.  ■^1  Ingrimm,  Zorn,  Wuth. 

■^^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen.  Vielleicht 
^^K  zu  lesen. 

^^^^  s.  u.  |:5M. 

■^ISl^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,12,1.  Vgl. 
^. 

■^Kf?^?!  m.  N.  pr.  eiues  Fürsten  VP.*  4,1 22.  t.  l. 
3^?:ST.  Vgl.  •^51^. 

^M\  f.  =  2. "^ST.  Nur  am  Ende  eines  adj.  Comp, 
za  belegen. 

■^  1)  Adj.  8.  u.  1,  ■^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Muni. 

*^l^Htl^AdJ.  Ton  -^f^. 

*^:WTH  Adj.  Ton  -^sq. 

1.  '^,  TT^frT  (Med.  und  °'^^trT  metrisch)  1)  er- 
steigen, erklimmen.  —  2)  erklimmen,  so  t.  a.  er- 
reichen (einen  Wunsch).  —  3)  wachsen.  —  4)  ver- 
wachsen, heilen.  —  5)  wachsen,  so  t.  a.  sich  ent- 
wickeln, sich  bilden,  hervorgehen.  —  6)  wachsen, 
so  T.  a.  gedeihen,  an  Umfang  gewinnen,  zunehmen. 
Mit  R  nicht  gedeihen,  so  v.  a.  unnütz  sein.  —  Zu 
T^  ^<^imi:  RV.  1,32,8  Tgl.  PiscHEL  in  Z.  d.  d.  m. 
G.  33,723.  fg.  —  7)  |[S  a)  aufgeladen.  —  b)  ge- 
wachsen. —  c)  verwachsen,  geheilt.  —  <J)  entstan- 
den, sich  eingestellt  habend,  hervorgegangen  aus 
(im  Comp.  Torangehend).  —  e)  gediehen,  empor- 
geschwungen,  gross  geworden  (in  übertragener 
Bed.).  Mit  Loc.  recht  erfahren  in  Ganit.  Tripb. 
104.  —  f]  verbreitet,  allgemein  bekannt,  offen- 
kundig. —  ff)  überliefert,  allgemein  bekannt  Ton 
Wörtern,  deren  Bedeutung  etymologisch  sich  nicht 
erklären  lässt;  eine  specielle,  von  der  Etymologie 
unabhängige  (nach  indischer  Auffassung)  Bedeu- 
tung habend.  Insbes.  PI.  Bez.  der  Namen  von  Krit- 
gerstämmen,  die  zugleich  das  von  ihnen  bewohnte 
Land  bezeichnen.  —  Caus.'^^crfr?  und  ^TTTf?! 
(spater)  1)  in  die  Höhe  bringen,  aufsteigen  machen, 
aufrichten  (einen  Stein).  —  2)  legen  auf,  bringen 
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in,  tteeken  in  oder  an,  richten  auf;  mit  Acc.  und 
Loc.  —  3)  übergeben,  übertragen.  —  4)  pflanzen, 
»den,  in  die  i'rde  stecken,  einen  G»rlen  anlegen. 
—  5)  wacheen  machen,  lo  v.  a.  ausbreiten,  ver- 
mehren. —  6)tcacAj«n— ,  verrxachsen  machen,  hei- 
len lasten,  heilen  (Irans.).  —  Mit  ^Tfl  1)  hinaus- 
steigen  über  (Acc).  —  2)  grösser  wachsen.  —  Vgl. 
gfHätfc  (Nachtr.2).  —  Mit  c?jfH  i)  grösser  wach- 
sen, —  Verden.  —  2)  In  grösserem  Umfange  theil- 
haftig  werden,  mit  Acc.  —  Caus.  vertreiben,  der 
Herrschaft  berauben.  —  Mit  ä^fU  1)  ersteigen,  be- 
steigen (mit  Acc,  einmal  mit  I.oc),  treten—,  sich 
selxin  auf  (Acc.).  HdlH  *'«*  "-f  <*•«  Wagsehale 
stellen,  sich  messen  können  mit  (Instr.  231,6).  m- 
7V-UJ  41^  oft  "«"  <*«'»  Füssen  in  die  Schuhe  fah- 
ren. Jb4IMeLb  hinaufgestiegen,  erstiegen  — ,  bestie- 
gen habend,  sitzend  au/ [die  Ergänzung  im  Acc. 
[42,12.  45,11.  17.  291,26]  oder  im  Comp,  voran- 
gehend); oien  gelegen.  —  2)  besteigen,  so  t.  a.  6«- 
ichlafen.  —  3)  sich  in  die  Luft  erheben,  aufstei- 
gen, —  4)  erklimmen,  so  v.  a.  erreichen,  gelangen 
XH  (Acc).  HTT  =hll6H  den  höchsten  Grad  erreichen 
202,1 4. 


•o  r.  a.  einander  ähnlich 
werden.  Vnff^VJ  so  t.  a.  sein  Wort  lösen.  5im3.S 
mitpass.  und  act.Bed. (die Ergänzung  imAcc.[KAD. 
173,16]  oder  im  Comp,  vorangebend).  —  Caus.  1) 
besteigen  machen,  hinaufgehen  lassen,  setzen  auf 

r 

(Loc  oder  Acc).  J^i-i^  Jmd  (Acc.)  on  die  Spitze 
von  (Gen.)  stellen.   —   2)  hineinstecken,  einsäen. 

—  3)  «pannen  (einen  Bogen),  fj^  auf  einen  Web- 
stuhl 44,1 5.  —  4)  einsetzen—,  versetzen—,  schlies- 
sen  in  (Loc).  —  3)  anlegtn,  anthun  (Schuhe).  — 
6)  Jmdm  (Loc.)  übergeben,  übertragen.  —  7)  beile- 
gen, erlheilen  (einen  Namen).  —  Mit  ^»cil^  nacA 
Jmd  (Acc.)  hinaufsteigen  Lätj.  3,12,8.  —  Mit  3tn- 
T^  iu  Jmd  (Acc)  hinaufsteigen.  —  Mit  FPrTO  <) 
besteigen  (Ait.  Ab.  32,9),  hinaufsteigen  H*kit.  2, 
58,«o.  —  2)  ?PTf^l[5  a)  bestiegen  habend.  H^HR 
$0  V.  a.  m  eine  gefährliche  Lage  gerathen  BUar.  79, 
18.  —  6)  der  auf  Etwas  gekommen  ist,  sich  tion  Et- 
was überzeugt  hat;  mit  Acc.  —  Mit  ägsj  i)  be- 
steigen.  —  2)  Med.  verwachsen.  —  Mit  ^PT  Caus. 
1)  ablegen,  ausziehen.  —  2)  Jmd  um  Etwas  (Abi. 
oder  Instr.)  bringen.  —  Mit  Sjft  verwachsen,  zu- 
wachsen. —  Mit  Wnq  dass.  —  Mit'qTVI  l)  hin- 
neigen zu,  besteigen.  —  2)  zu  Jmd  (Acc.)  hinauf- 
steigen, sieh  zu  Jmd  erheben.  —  Mit  WU^J  zusam- 
men hinaufsteigen,  besteigen.  —   Caus.  aufladen. 

—  Mit  ^(^   1)   herabsteigen,  —  von  (Abi.),   auf 
(Acc).  —  2)  treten  auf  (Loc)  —  3)  betreten,  be- 


schreiten. —  4)  herabsteigen  von,  so  v.  a.  kommen 
Hm  (Abi.).  —  5)  yo|3(.G;  a)  herabgestiegen  113,32. 

—  b)  abgenommen,  abgeladen.  —  e)  herangestürzt. 

—  Caus.  1)  herabsteigen  lassen,  —  oon  (Abi.).  — 

2)  betreten  lassen.  —  3)  aussteigen  lassen  (aus  ei- 
nem Schiffe).  —  4)  AerafcneAmen,  —  von  (Abi.).  — 

3)  pflanzen,  stecken  Vagrakih.  22,20.  23,1.  —  6) 
Jmd  entsetzen,   bringen  um  (Abi.).    —    7)  herab- 
setzen,  vermindern.    —    8)    AerMnferiringen,   zu 
Richte  machen.   —    Mit   5ft7|^   herabtreten   auf 
(Acc).  —  Mit  ^'^^  nach  Jmd  betreten.   —    Mit 
^TJöf  herabtreten  auf  [Acc.].  —  Mit  3MN  1)  her- 
absteigen auf  oder  zu  (Acc).  —  2)  Aerautfrefen,  — 
aus  (Abl.)(ÄiKH.  Grhj.  3,1.  —  Caus.  1)  niedersetzen 
lassen  auf  [Loc.)  Comm.  lu  TS.  1,1040,<  v.  u.  —  2) 
heraustreten  lassen  aus  (Abi.),  technischer  Aus- 
druck für  das  Wiederhervorholen  des  durch  eine 
symbolische  Handlung  in  den  Reibhölzorn  u.  s.  w. 
geborgenen  Feuers. —  Mit  HrM=<  1)  wieder  herun- 
tersteigen, herabsteigen  von  (Abi.),  auf  (Acc).  — 
2)  vor  Jmd  (Acc.)  ehrerbietig  herabsteigen  (vom  Sitz, 
Wagen),  —  von  (Abi.)  Apast.  2,8,1.  —  3)  die  Pra- 
tjavarohana  genannte  Feier  begehen,  beziehungs- 
weise das  Lager  aus  der  Bettstelle  wieder  auf  den 
Erdboden  verlegen.  —  Caus.  Jmd  herabbringen  von, 
bringen  um  (Abi.  oder  Instr.).  —   Mit  SEfp^y^ljc^ 
herabsteigen  auf  (Acc).  —  Mit  öJJ^  besteigen.  — 
Caus.  Jmd  entsetzen,  bringen  um  (Abi.).  —  Mit^ 
1)  besteigen,  ersteigen;  aufsteigen — ,  sich  erheben 
zu,  einsteigen  in,  sich  aufschwingen  — ,  stcA  setzen 
aH/* (Acc.  oder  Loc);  beschreiten,  betreten.  ^^\^ 
u.  s.  w.  zum  Himmel  hinaufsteigen,  so  v.  a.  ster- 
ben. u\U^  äen  Scheiterhaufen  besteigen,  ^d^fi^ 
auf  die  Wagsehaale  treten,  so  v.  a.  «cA  messen 
können  mit  (Gen.)  230,18.  3mR%T  in  die  Schuhe 
fahren  Hemädri  1,98,18.  Ohne  Ergänzung  auch  so 
V.  a.  reiten.   —    2)  besteigen,  so  v.  a.  bespringen, 
beschlafen.   —   3)  eine  Bogensehne  steigt,  wenn 
das   unbefestigte  Ende  derselben  mit  der  oberen 
Spitze  des  aufrecht  stehenden  Bogens  verbunden 
wird.  —  4)  anicacA»en.  —  3)  aufsteigen,  so  v.  a, 
hervorgehen,  entstehen,  sich  entwickeln.  —  6)  an 
Etwas  gehen,  zu  machen   beginnen   (SffJIJ'f}   so 
V.  a.  im  Begriff  stehen  seine   Gunst  zu  bewei- 
sen VikramäSkak.  2,  50);    sj'cA   begeben  — ,   gera- 
then in,   erreichen,  gelangen  zu.  STIfl^lR  so  v. 
a.  geloben.  —  7)  Sf  ^fT^HTfR  R-  Gobb.  2,68,36  j 
fehlerhaft  für  ^^1(1  o.  —  8)  gi=[S  a)  mit  pass.  j 
Bed.  -x)  bestiegen,  geritten  von  (im  Comp,  voran-  | 
gehend).  —  ß)  woran  man  sich  gemacht  hat,  wozu 


man  gelangt  ist.  —  b)  mit  act.  Bed.  a)  emporge- 
stiegen, erstiegen  habend,  sieh  erhoben  habend  zu, 
reitend  — ,  sitzend  — ,  stehend  — ,  gesetzt  auf  (die 
Ergänzung  im  Loc,  Acc,  ^STtJT^  oder  im  Comp, 
vorangehend).  Ohno  Ergänzung  auch  reitend,  ein- 
gestiegen (in  ein  Schiff),oienau/'  sitzend,  aufgesteckt. 

—  ß)  AerBorf/ejongen,  entstanden,  sich  entwickelt 
habend.  —  y)  gerathen  in,  erlangt  habend,  erreicht 
habend,  gelangt  zu;  die  Ergänzung  im  Acc.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  d]  enthalten  — .  liegend 
in  (Loc).  —  Caus.  Act.  Med.  (metrisch)  1)  auf- 
steigen machen,  besteigen  — ,  einsteigen  lassen, 
setzen  — ,  legen  — ,  stellen  — ,  laden  auf  iKec, 
oder  Loc),  betreten  lassen  [mit  Acc).  Bisweilen 
ist  J^m  oder  J^,  ^IcJJT  oder  57TT=I  zu  ergänzen. 
rTcTtn  auf  die  Wagschale  stellen,  so  v.  a.  in  Ge- 
fahr  bringen;  vollsliindiger  ?i!([MflrylTn'  323,2  5. 
tf^JTJ  so  V.  a.  zu  Papier  bringen,  niederschreiben. 
Med.  auch  *  sich  besteigen  lassen,  —  2)  pflanzen. 

—  3)  aufschlagen  (ein  Dach).  —  4)  einen  Bogen 
mit  der  Sehne  beziehen.  —  3)  eine  Bogensehne 
aufrichten,  so  v.  a.  das  unbefestigte  Ende  dersel- 
ben mit  der  oberen  Spitze  des  aufrecht  stehenden 
Bogens  verbinden.  ■^ITFRrT^  f.  bogenförmig  zu- 
sammengezogene Brauen.  —  6)  steigen  lassen, 
so  V.  a.  befördern,  an  einen  hohen  Platz  stellen. 
^W(  in  die  Herrschaft  einsetzen.  —  7)  legen  — , 
stecken  — ,  thun  in  (Loc.  oder  Acc),  anbringen 
an  (Loc),  richten  auf  {hoc),  ^m'm^^^  so  v.  a. 
in  sein  Bert  schlietsen.  —  8)  hervorgehen  lassen, 
bewirken,  hervorrufen,  an  den  Tag  legen.  —  9) 
beilegen,  zuschreiben,  Überträgen  auf  (Loc).  rRT- 
(c^'i  so  V.  a.  fälschlicher  Weise  zu  einem  Flecken 
machen.  «Hhf^rl  metrisch  für  5n^R?I  Biiäg.  P. 

—  10)  besteigen.  —  11)  gi^T^Wra  Hariv.  6933 
fehlerhaft  für  SEji^mrfTR..  —  Desid.  zu  erstei- 
gen — ,  zu  besteigen  wünschen.  —  Mit  äEff^TT  "*cr 
seine  Grenzen  hinaus  steigen.  tlr'^IÜS  die  Gren- 
zen überschreitend,  übermässig.  —  Mit  i^^T  1) 
besteigen,  ersteigen;  betreten.  —  2)  sicA  in  die 
Luft  erheben.  —  3)  *53EJIIei,!5  über  das  gewöhn- 
liche Maats  gehend.  —  Caus.  I)  besteigen  lassen, 
mit  doppeltem  Acc.  —  2)  Jmd  befördern  zu,  stel- 
len an  (Loc.)  —  3)  überbringen  nach  (Acc.)  Ba- 
LAR.  91,5.  —  4)  ""^^TT  so  V.  a.  in  die  Kategorie 
von  —  bringen  Kto.  121,5.  —  3)  bei  Jmd  (Gen.) 
die  falsche  Vorstellung  von  (Acc)  hervorrufen 
Ein.  227,18.  —  6)  uorauMe^zen  bei,  fälschlich 
übertragen  auf  (Loc).  —  7)  übertreiben.  —  Mit 
d^^SIT  1)  nachsteigen,  mich  Jmd  (Acc.)  jicA  erheben, 
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—  besteigen.  t(-c(la.b  mit  act.  Bed.  —  2)  erslei- 
gen,  betreten,  beschreiten.  —  3)  ^'^!^S  besetzt 
von  (Instr.),  icorin  enthalten  ist.  —  Caus.  1)  wie- 
der hinaußringen,  —  hinaufsetzen  auf  (Acc).  — 
Desid.  nach  Jmd  Etwas  zn  erklimmen  wünschen. 

—  Mit  3m'SJI  nach  Jmd  den  Wagen  (Acc.)  be- 
steigen und  neben  ihm  Platz  nehmen.  —  Mit  HR- 
5^  nach  Jmd  (Acc.)  besteigen  (sc.  den  Scheiter- 
baufeo).  —  Mit  ^>-TJT  ersteigen,  besteigen,  sich 
emporschwingen  — ,  sich  hinaufselzen  zu,  sich  er- 
heben  zu,  oder  «6er;  mit  Acc.  tj*-y(3l_to  der  sich 
emporgeschwungen  hat,  hochstehend,  —  Mit  3^^ 
Caas.  herabbringen  von  (Abi.).  —  Mit  37T  sicn  er- 
heben tu.  (Acc).  —  Mit  ^TI  1)  hinaufsteigen  zu, 
besteigen;  mit  Acc.  ^PTIHI'^^TT  so  v.  a.  als  Be- 
weis gelten.  viHlct,fe)  mit  act.  Bed.  bestiegen  habend 
(mit  Acc),  gelegen  auf  (Loc).  —  2)  herankommen, 
sich  nähern,  kommen  — ,  gelangen  zu  (Acc).  ^S^\- 
3[S  gekommen,  da  seiend,  gelangt  zu  (Acc).  — 
Caus.  zu  sich  heraufsteigen  lassen  auf  [Acc.  oder 
Loc).  —  Mit  WV^  besteigen.  °^B  bestiegen  ha- 
bend,  reitend  auf  (Acc).  —  Mit  Cfm  heraufsteigen 
aus.  —  Mit  5n  hinaufsteigen  zu,  besteigen;  mit 
Acc.  —  Jlit  ^Trm  Caas.  wieder  hinaufsteigen  las- 
sen, —  hinaußeßrdern.  —  Mit  ffllT  1)  hinaufstei- 
gen zu  oder  auf  (Acc,  Loc.  oder  °35rT^),  bestei- 
gen, betreten  (mit  Acc).  —  2)  losgehen  auf  (Xcc). 

—  3)  an  Etwas  gehen,  antreten,  sich  an  Etwas 
machen;  mit  Acc.  Kadsu.  Up.  3,G.  fJtjJIH  so  v.  a. 
Aehnlichkeit  bekommen  mit  (Instr.).  —  4)  FIR'IsS.G 
a)  mit  pass.  Bed.  bestiegen,  geritten,  —  von  (Instr.). 

—  b)  mit  act.  Bed.  a)  hinaufgestiegen,  —  zu,  be- 
stiegen habend,  reitend  auf  (die  Ergänzung,  im 
Acc,  Loc  oder  ^^iHlT),  betreten  habend,  gera- 
then  auf  (Acc).  —  ß)  hineingegangen.  —  •[)  zuge- 
wachsen, zugeheilt.  —  S)  gewachsen,  zugenommen 
habend,  stärker  getrorden  31b,4.  —  s)  der  auf  Et- 
was (Acc.)  eingegangen  ist.  —  Caus.  1)  hinaufstei- 
gen — ,  besteigen  lassen;  mit  doppeltem  Acc.  oder 
mit  Acc.  und  Loc.  —  2)  aufgehen  lassen  (ein  Ge- 
«tirn).  —  3)  au/laden,  auflegen.  —  4)  in  die  Höhe 
heben,  aufheben.  —  b)  befördern,  an  einen  hohen 
Platz  stellen.  —  6)  aufführen,  errichten.  —  7)  sez- 
zen  in,  versetzen  in  oder  unter  (Acc).  —  8)  das 
Feuer  versetzen  in  (Acc  oder  Loc.)  vom  symbo- 
lisches Auffangen  desselben  in  oinen  andern  Ge- 
genstand durch  Wärmen  der  Hände,  Reibbölzer 
n.  s.  w.  Auch  ohne  Angabo  des  Ortes.  Med.  sich 
aufnehmen  lassen. —  9)  einen  Bogen  mit  der  Sehne 
beziehen.   —    10)  Jmdm  (Loc.)    lUwas  übergeben, 


übertragen.  —  11)  beilegen,  zuschreiben,  übertra- 
gen auf  (Loc).  —  12)  an  den  Tag  legen.  —  Mit 
JEJ^HJTI  aufsteigen  nach  (Acc).  —  Mit  3?flWITT 
zu  einem  Opfer  (Acc.)  in  den  heiligen  Raum  schrei- 
ten. —  Mit  3'7  1)  verwachsen.  —  2)  3^e(S  a] 
verwachsen.  —  6)  übergegangen  in  (Acc).  —  c) 
haftend  — ,  befindlich  an  (Loc).  —  Cans.  verwach- 
sen — ,  vernarben  lassen.  —  Mit  X^,  l^^ijö  I )  ge- 
wachsen. —  2)  fest  wurzelnd.  —  3)  gebräuchlich 
DÄJABu.  9,2.  —  4)  aus  der  Etymologie  nicht  trftför- 
6ar.— Mit HH  in  SJ^"^T^.  —  Mit  ^  1)  AeruonoacA- 
sen,treiben,sprossen.'^-^logewachsen,langgewack- 
sen;  bewachsen  mit  (im  Comp,  vorangebend).  — 
2)  verwachsen,  vernarben.  H'gfi>  vernarbt.  —  3) 
wachsen,  so  v.  a.  gedeihen,  zunehmen,  stärker  wer- 
den. i4ä(_b  gewachsen,  so  v.  a.  weit  verbreitet, 
gross  — ,  stark  geworden.  Angeblich  auch  alt.  — 
4)  5Ti[ü  hervorgegangen,  entstanden,  sich  gebildet 
habend,  —  aus  (im  Comp,  vorangehend).  —  Caus. 
1)  pflanzen;  pflanzen  auf  (Loc)  bildlich  so  v.  a. 
Jmd  erweisen.  —  2)  stecken  — ,  befestigen  an  oder 
in  (Loc).  —  Mit  ä^^^T  nachwachsen.  —  .Mit  "^PW 
sprossen.  —  Mit  CTTfT  \)  wieder  sprossen,  —  trei- 
ben. —  2)  iHIrtSLö  nachgeahmt.  —  Caus.  1)^6  an 
seine  Stelle  pflanzen.  —  2)  wieder  pflanzen,  — 
einsetzen  (auch  bildlich  von  Fürsten).  —  Mit  t^ 
1)  auswachsen,  austreiben,  m'^h  ausgewachsen, 
gewachsen,  gekeimt.  H=1"MisI°  mit  aufgegangenem 
Samen  aller  Art  bestanden.  —  2)  l=13l,b  a)  hervor- 
gegangen, entstanden,  sich  gebildet  habend  Apast. 
2,24,2.  —  6)  bestiegen  — ,  geritten  von  (Instr.).  — 
Caus.  1)  wachsen  machen.  —  2)  pflanzen.  —  3) 
verwachsen  — ,  uernarten  machen,  —  4)  entsetzen, 
vertreiben  aus  (Abi.).  —  Mit  HT  1)  wachsen.  WS^ 
gewachsen.  —  2)  zusammenwachsen,  verwachsen, 
vernarben.  H5S  verwachsen,  vernarbt.  —  3)  her- 
vorbrechen, zum  Vorschein  kommen.  WSJo  hervor- 
gebrochen, zum  Vorschein  gekommen.  —  4)  H'di.h 
fest  wurzelnd,  —  haftend.  H-ilH  HäLö  ^'J  l^t- 
was  dem  Gemüth  fest  einprägen.  —  Caus.  1)  wach- 
sen machen.  —  2)  pflanzen,  einsetzen  (auch  bild- 
lich von  Fürsten);  säen.  —  3)  zusammenwachsen — , 


vernarben  lassen.  —  Mit  S^fPT  verwachsen,  ver- 
narben. 

2. 'K^  1)  f.  Wuchs,  Trieb,  Schoss.    —  2)  Adj.  am 
Ende  eines  Com^.  hervorschiessend,  wachsend. 

"K^  1)  Adj.  (f.  STD  am  Ende  eines  Comp,  wach- 
send, gewachsen,  entstanden.  —  2)  *  f.  5[I  a)  Pa- 
nicum  Daetylon.  —  6)  =  TIT^HJT  Buätapb.  ö,i  20. 
*Tf^=fJ  n.  Loch,  Oeffhung. 


<\'(;^l>5<*l  (Schol.  zu   HiBSUAK.  [faka  1936] 
77,1.85,).  174,11)  und  ■^f^^f^^ll  f.  Sehnsucht. 
*  ^s^l  m.  Baum,  Pflanze. 

!•  e[Tf  1)  Adj.  (f.  SH)  rauh  — ,  trocken  anzufühlen; 
dürr,  mager,  aridus,  saftlos.  Auch  von  Speisen,  Ar- 
zeneien  (frei  von  Fett),  vom  Geschmack  [trocken  auf 
der  Zunge,  kratzend),  Gerocb,  von  Lichterscheinan- 
gen  [das  Auge  unsanft  berührend].  Winden  {rauh), 
von  der  Hitze  {ausdörrend],  von  der  Stimme  und 
von  Worten  [das  Ohr  — ,  das  Gemüth  unangenehm 
berührend,  unwirsch],  von  Personen  [unwirsch, 
unfreundlich],  von  einer  Behausung  [unheimlich). 
Adv.  in  l^T^irRfFf  (so  zu  lesen)  KAH.NtTis.  16,26. 
—  2)  *m.  eine  Grasart  Räoan.  16,89.  —  3)  *f.  ^ 
Croton  polyandrum  oder  Tiglium  R1«an.  6,1 60. 
2.*3[?I  m.  =  ^  Baum. 
*i[5Tir^^  m.  Bdellium  Rägah.  12,1  u8. 

5[^tn  1)  Adj.  mager  machend.  —  2)  n.  das  Ma- 
germachen, Behandlung  mit  Mitteln,  die  das  Fett 
mindern,  Karaka  0,11. 

*5[31IllrH=t)l  f.  'ine  best.  Körnerfrucht  Rasam. 
16,60. 

i^TUiT^  Adj.  mit  Mitteln,  die  das  Fett  mindern, 
zu  behandeln  Kaiaka  1,22. 

^r]l  f.  und  gTST^  n.  (216,1 9)  Rauhheit,  Dürre, 
Trockenheit,  Magerkeit,  ausdörrende  Natur;  rau- 
hes — ,  unfreundliches  fVesen. 

r 
*c^?H  m.  eine  Art  Kuf  a-Gra»  Rägan.  8,94. 

*eWM"pl  m.  Trophis  aspera  Rägan.  9,129. 

*5^tjiq(i|I-|  Absol.  mit  ^^^  trocken,  —  d.  i.  ohne 

Zusatz  von  Fett  oder  Flüssigkeit  zerreiben. 

* cU<1 1 H M    m-    ^ne   best,  auf  dem  Himavant 

wachsende  Knolle. 

5[5T>T[cJ   ra.   rauhes  — ,   unfreundliches    Wesen 

306,11. 

^JrPJt  "Tlrl  1)  dünn  — ,  mager  machen  ^at.  Br. 

—  2)  besudeln,  beschmieren.  —  Mit  t^  bestreichen 

217,29. 

*5Tlt'M(!l*f?I^  m.  Grewia  elastica  Rägan.  9,114. 

S^tTT  Adv.  mit  ^JT  besudeln,  besehmutzen. 

5(jgj  m.  PI.  eine  best,  (^iyn'itische  Secte. 

3[Tjoti    ein   best.    Goldschmuck,    Halsschmuck. 

Richtig  ■^rf^. 

^  Adj.  s.  u.  1.  ^. 

r 
^]S^^\^  Adj.   «n  wachsenden  Kehrsätien  sich 

bewegend. 

KTo^5r  Adj.  AoAen  Geschlechts. 

i(;f%  f.  1)  das  Steigen.  iT^fr?  kommt  hoch  (in 
übertragener  Bed.)  zu  stehen.  —  2)  Wachsthum. 
^TcCrö  'fr  zu  festem  Wachsthum  verhelfen.  —  3) 
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linlscheidung.  Wft^T^  "»'  Enlschtiilumj  trtffen 
RisAT.  7,1  Ol  3.  —  4)  allgemeines  Bekannfsein,  .ill- 
bekanntheit  Qii.  1  »,»6.  —  5)  herg$brachttT  Branch ; 
Sprachgebrauch  NjXjibi.  l,3,»e.  —  6j  eine  überlie- 
ferte, nicht  unmittelbar  aus  der  Etymologie  sich  er- 
gebende Bedeutung  eines  Wortes  Hbmadbi  1,283,1  o. 
051s?"  m.  ein  solches  Wort;  >om.  abstr.  °i(fS^fTT 
RaÖat.  8,2«3. 

^  l)n.  (adj.Comp.  f.ä^,  ausnahmsweise  auch  ^) 
a]  äussere  Erscheinung,  sowohl  Farbe  (namentlich 
PI.)  als  Gestall.  Form,  Aussehen.  °^^  in  der 
Gestalt  von.  ^  sfiT  eine  Gestalt  — ,  die  Gestalt 
von  (Nomin.,  Gen.,  ein  mit  ^^  congruirendes 
Adj.  oder  im  Comp.  Torangehend)  annehmen.  ^ 
>T  Jmds  (Gen.)  Gestalt  annehmen.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp,  die  Farbe  von  —  habend,  ein  —  Aeus- 
seres  habend,  die  Gestall  von  —  habend,  in  der 
G.  von  —  auftretend,  das  Aussehen  von  —  ha- 
bend, erscheinend  — ,  auftretend  als,  dem  ähnlich; 
bestehend  aus  oder  in  — .  Häufig  suflixartig  nach 
einem  Adj.  oder  Partie,  die  Bedentung  derselben 
Terstärkend  {sehr,  recht,  z.  B.  Text,  zu  Lot.  de  la 
b.  I.  124.  227],  aber  auch  oft  pleonastisch.  *^^^- 
IHal'-)H  «»■  *oeA'  «"At  gut.  —  b)  PI.  Traum—,  Spuk- 
gestalten. —  c)  Bild,  Bildniss.  —  d)  Laulform, 
Form  eines  Wortes.  —  e)  eine  schöne  Gestall, 
Schönheil.  —  f)  Xalurerscheinunfi,  Erscheinung. 
—  g)  Symptom,  Anzeichen.  —  h]  Abzeichen,  cha- 
rakteristisches Zeichen,  Eigenlhümlichkeil ,  Er- 
scheinungsform, Jmds  Natur,  Bepräientation, 
Symbol.  —  i)  Umstände.  —  k)  Art.  —  l)  Spur  von 
(im  Comp.  Toraogebend).  —  m)  ein  einzelnes  Stück, 
Exemplar.  —  n)  Bez.  der  Zahl  Eins.  —  0)  eine 
best.  Münze,  wohl  eine  Rupie.  —  p)  Schaustück, 
Schauspiel.  —  q]  bei  den  Mathematikern  the  arilh- 
metical  unit,  absolute  number;  PI.  integer  num- 

ber,  —  r]  in  der  Dramatik  eine  in  der  Kataslasa 

r 
(JPT)  angestellte  Betrachtung.  —  s)  *  Vieh,  Vieh- 

heerde.—  t)  *ein  Qloka.  —  u)  *ioMf,  Wort  (S[FS^). 

—  v)  *  =  tl'^Mirt.  —  2)  m.  a)  von  unbekannter 

Bed.  AV.  18,3,(0.  —  6)  N.  pr.  eines  Hannes.  — 

3)  f.  Un  N.  pr.  eines  Flusses. 

äC^öfJ  1 )  Adj.  bildlich  bezeichnend.  —  2)  m.  a)  eine 

best.  Münze,  wohl  eine  Rupie  215,2». 81.  ABjAaB.2, 
30.  — t)ein6eiM'ac<S.S.S.235.°rn^(sozulesen) 
GlT.  8. 23.-3)  f.  ij^fmj  Füchsin  oder  Schakaltceib- 
cAenAV.ll,9,l5.Vgl.  imZend  urupi.  —  i,  C.^fijSfi] 
a)  Schwalbenwurz,  Asclepias  laetifera.  —  b)  n.  a)  = 
l-«!?Tl)a)  AGm-P.30,6.  Gewöhnlich  amEnde  eines 
adj.Comp.  (f.qT).  —  6)  Figur,  Bildniss.  —  c)  Erschei- 


nungsform,Arl.  —  d]  Metapher, Tropus.  —  e)  Schau- 
stück. —  f)  *  e««  '«»'•  GetBichl,  =  3  ^T^.  —  9) 

r  r 

*=lTrI  odor  EJfT- 

g^^eJiHd  G<T.  S.  23  fehlerhaft  für  ^rFT^T;  s-  u. 
I^^ü  2)  *). 

gL^gtlHrH  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  266. 

fTJ^TimPITOT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^tJSfiirtl^  II.  eine  best.  Metapher  253,2. 

r 

s(.M+HJ  Nora.  ag.  Bildner  eon  Gestalten,  Beiw. 
Vifvakrl's. 

i['1=fHtn  f-  N.  pr.  einer  Suränganä  Ind.  St. 
15,222.  444. 

gTf^HTT  m.  Bildhauer. 

jqcflfl  1)  Adj.  Gestalten  bildend  (Trashtar). 

1.  ^ 

—  2)  m.  Bildhauer. 

^MJ||t«^IIHH  "!•  N.  pr.  eines  Autors. 
*=(TJtr^  m.  Auge  {Farben — ,  Formen  wahrneh- 
mend). 

^HJrJtlHmi  m.  Titel  eines  Werkes. 
gTJsfr^  Adj.  R.  2,36,3  fehlerhaft  für  stMIiftcI. 
=[q?r  Adj.  in  ^fgjm. 
^m  n.  1)  bildliche  Bezeichnung  252,5.  253,5. 

—  2)  {/nJer^HcAitnj,  Prüfung. 

*3(Tfff^  n.  Natur,  TTejen. 

grttrPT  n.  die  Farbe  der  Farben. 

r 
=|Tff^  m.  etwa  Münzwardein. 

ftlrn  f-  Nora,  abstr.  zu  den  auf  1.  K^T  1)  o)  aus- 
gehenden adj.  Compp. 

g|TI3  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  ^  1)  a)  und  =  5- 
rifTI  (Kap.  5,19.66.93.  6,»9). 

|[cmT  t)  Adj.  am  Endo  eines  Comp,  die  Farbe 
von  — ,  eine  —  Gestalt  — ,  die  Gestalt  von  —  Aa- 
6end  100,16. 102,21.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3(77mrT  ra.  bei  den  Buddhisten  die  Welt  der 
Formen  Eitel,  Chin.  B. 

SfTWrnpI  Adj.  1)  eine  Gestalt  tragend.  T|H[J|m° 
eine  viermal  grössere  Gestalt  habend  Pakkad.  Nom. 
abslr.  °|T^  n.  —  2)  mit  5cAönAeit  ausgestaltet. 
°fTTyH  Adj.  die  Gestalt  von—  tragend.  Xc(\^^° 
verschiedene  Gestallen  habend, 

'SPf^q  n.  1)  Gestalt  und  Farbe.  — 2)  Schönheit 
Naisb.  5,63. 

g(L(»jnSf  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

äfXpIT^mni  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*ijr=TI5F  ni.  Eule. 

^pT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^gtlTrl  ra-  Herr  der  Bildungen  (Tvashtar). 

^JJ^'^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^H'A^  m.  Titel  seines  Werkes  Opp. Cat.  1. 

UPTNII'H=<'^  m-  addition  of  the  fraclion  of  an 


Unit  CoLEBB.  Alg.  15. 

aCT'TTirrr^fT^  m.  iMtrracrion  of  the  fraclion  of 
an  Unit  ebend. 

l^fTMTsT  Adj.  mit  Schönheit  ausgestattet  Vishijds. 
90,2 '. . 

"eL4*TfT  Adj.  das  Aussehen  von  —  habend  Varäii. 

f.  -^ 

JOGAJ.  8,11. 

5[t(VfT  1 )  m.  V'erjcAierfenAei/  a)  der  Erscheinungs- 
form. —  b)  der  Lautform  AK.  Einl.  —  2)  D.  Titel 
eines  Tanlra. 

ÜTTR^f^  f.  1)  Titel  eines  Werkes.  —  2)  N.pr. 
eines  Frauenzimmers. 

3[MHrll  (!)  •"•  N.  pr.  einer  Prinzessin  Ind.  Antiq. 
9,188,  fl.  7. 

öt^^Hldl  f-  Titel  einer  Grammatik. 

Ü^TITT^  (!)  f-  ein  best.  Metrum. 

^UVJ,  aHMIrl  1)  Gestalt  verleihen,  zur  Anschau- 
ung  bringen;  in  der  Biihiiensprache  darstellen, 
durch  Gebärden  zu  erkennen  geben.  ^J^^  zur  An- 
schauung gebracht,  dargestellt.  ^^^^°  in  vielfa- 
cher Form  erscheinend. — 2)  * 6e(racA(en,  6escAaMen. 
—  3)  *Med.  wohl  sicA  (je)  zur  Anschauung  brin- 
gen, erscheinen.  —  4)  3[RrT  vorgestellt,  eingebil- 
det, —  Mit  T^  1)  in  der  Bühnenspracho  darstel- 
len, durch  Gebärden  zu  erkennen  geben.  —  2)  er- 
blicken, wahrnehmen.  —  3)  «icA  eines  Dinges  (Acc.) 
uerjewiMern.  —  4)  ausfindig  machen.  —  5)  genau 
hinsehen,  betrachten,  untersuchen,  erwägen,  erfor- 
schen, prüfen,  wissenschaftlich  betrachten,  —  un- 
ter JKcAen,  erörtern.  —  6)  festsetzen,  bestimmen.  — 
7)  einietzen,  ertoäAIen,  —  zu  (mit  doppeltem  Acc), 
6es(itnmen  zu  (Loc,  Dat.  oder  Infln.].  —  8)  riehteti 
(ein  Geschoss),  ai«cAie<$en.  —  9)  Ha.'-M  und  PJ- 
l^CJltl  auch  oft  fehlerhaft  für  H^UJ  und  PTTT- 
CJJtf  (von  ^^).  —  Mit  ^  darlegen,  auseinander- 
setzen, erklären.  Vgl.  STiTIIII,  "Uli.  —  Mit  jk  s. 

grmiöR^tl  Adj.  icAön  und  jung  KatbUs.  35, 
12c.  Hit.  115,5,  v.  I. 

^CjqH'llrHll'c^  Adj.  icAcin,  jung  und  ent- 
schlossen Sau.  D.  64. 

5LM((HW^  ni-  Titel  eines  Werkes. 

r 

l.T^fIIF^FT!jraTT  Adj.  Far6«,  Geschmack  und 

Geruch  habend  und  tastbar  Kar.  2,1,1. 

r 

Ü^^TTFT^I^H  Adj.  Farbe  und  Geschmack  ha- 
bend und  tastbar  Kan.  2,1,2. 

«[.'^«HHT  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

3[tfg^  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

ÜTT^rl  1)  Adj.  a)  Gestall  oder  Farbe  habend; 
verkörpert,  leibhaftig.  Am  Ende  eines  Comp,  die 


äSTT^tl  —  ^tR 
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Gestalt  von  —  habend,  in  der  G.  von  —  erschei- 
nend. —  6)  schön  geformt  oder  sehönfarbig,  eine 
schöne  Gestall  habend,  schön.  Superl.  °c4rlH  Pär. 
Grhj.  3,9,6.  —  2)  f.  "^rft  N.  pr.  o)  verschiedener 
Frauenzimmer.  —  6)  eines  Flusses. 

i;'T5nfH^  oder  iqSITf^  m.  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 

=[qT%tII^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^Jl|f^^^^  m.  Entstellung  der  Gestalt. 

äfTTT^fJJ  m.  Theilung  einer  ganzen  Xahl  Colebr. 
Alg.  6.  10. 

S^T^IH  AdT.  7«  nach  ihrer  Eigenthümlichkeit. 

6^^511  MH  Adj.  schön,  hübsch  (Madchen)  Hehä- 
oRi  1,641,6. 

il^f^nsIT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  des  R  4k s  ha sa 
Ägnioikha. 

33ft'lIfFT  '"■  N-  pr.  eines  Autors. 

emH*-!  S  Adj.  1)  won  vollkommen  passender  Form. 
—  2)  vollkommen  schön. 

e(,HHHI%  f.  eine  entsprechende  Form. 

|^4HMd  f-  Schönheit  der  Form,  Schönheit. 

^q^üff^  Adj.  1)  mit  Schönheit  ausgestattet  MBu, 
3,53,13.  R.  1,4,27.  —  2)  modiftcirt  Nir.  1,15. 

ÜT^THTü'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

gtfgq  m.  N.  pr.  1)  eines  VidjÄdhara.  —  2) 
eines  Fürsten. 

sCTOPlUim?!  Adj. üon  reizender Schönheit{Ver- 
son)  VisuNus.90,2.  HsMioRi  1,227,1  9.  Kampae*  285. 

5(,Mt84  Adj.  eine  Gestalt  habend. 

^JT^^ri  Adj.  Farbe  habend  und  tastbar 
KiN.  2,1,3. 

a'^TTSf^  1)  Adj.  schön  Vet.  (ü.)  XX.  Ind.  St. 
15,362.  402.  Superl.  oTT^cW.  —  2)  f.  °fF^^  f. 
ein  Frauenname  Ind.  St.  15,338. 

ÜTTIsfNl  1)  Adj.  (f.  gi)  aus  der  Schönheit  ein 
Gewerbe  machend,  von  der  Prostitution  lebend.  — 
2)  f.  55T  riare. 

gTfFmHrT  im  Comp,  schöne  und  Waffen  tra- 
gende Männer  219,29. 

gTHöRf^  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Buddhisten. 

ct4l=IHII(  m-  Titel  einer  Grammatik  Bdrnell,  T. 

et,HI«<M  m.  ein  Behälter  für  Schönheit  oder  Adj. 
''überaus  schön. 

*'3^M^  m.  der  Liebesgott. 

*c[N°h  gemünztes  Gold  oder  Silber. 

äCf^ftrar  f.  N.  pr.  einer  Buhldirne. 

cLI  H"i    1)  Adj.  a)  eine  Gestall  habend,    eine 
best.  Gestalt  annehmend  {Qif.  19,9«),  körperhaft, 
verkörpert,  leibhaftig.  Am  Ende  eines  Comp,  dt» 
V.  Theil. 


Gestalt  — ,  das  Aussehen  von  —  habend.  —  6)  eine 
schöne  Gestalt  habend,  schön  (von  Personen).  — 
c)  am  Ende  eines  Comp,  den  Charakter  von  —  ha- 
bend, gekennzeichnet  — ,  sich  äussernd  als.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agamtdba. 

g^TF^'T  n.  das  Organ  für  Farben  und  Gestal- 
ten, das  Auge. 

^rW(  N.  pr.  1)  m.  eines  Gottes.  —  2)  f.  ^  ei- 
ner Göttin. 

a'^t^sTT^'T  n.  das  Gewinnen  des  Lebensunter- 
halts durch  eine  schöne  Körperform,  das  Auftre- 
ten in  nackter  oder  leicht  verhüllter  Gestalt  als 
Broderwerb. 

l!^I'75n'|o('I  Adj.  durch  eine  schöne  Körperform 
den  Lebensunterhalt  gewinnend. 

^CJJ  1)  Adj.  a)  *eine  schöne  Gestalt — ,  ein  schö- 
nes Aussehen  habend.  —  6)  *  einen  Stempel  tra- 
gend, geprägt.  —  c)  was  bildlich  bezeichnet  wird. 

—  d)  *am  Ende  eines  Comp,  ehemals  im  Besitz 
von  —  gewesen.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  "^  eines  Mannes. 

—  b)  eines  Berges.  —  3)  *f.  5fT  ein  best.  Parfüm 
Gal.  —  4)  n.  a)  Silber.  —  6)  *  gestempeltes  oder 
geprägtes  Gold  oder  Silber. 

i[qj^  in  ^^m°. 

*ipJnTIfT  n.  Silber  Rägais.  13,15. 
WPP^  Adj.  (f.  ^)  silbern,  silberhaltig. 
a.MJ^=tHHM  Adj.  silbern  und  golden  MBu.  13, 
71,24.  13,3247  (ed.  Calc). 

=[C;ntcjmqft[IITqAdj.  aus SUber, Gold  «nd[oder) 
Edelsteinen  bestehend  Heu.  Par.  1,30. 

^PUJtJ^  m.  der  Berg  Kailisa. 
*^^n\^'^  m.  Münzmeister. 

^  Adj.  hitzig  (Fieber),  heiss  (Feuer)  Tähdja- 
Br.  7,5,10. 
*^g[öf;  m.  Ricinus  communis. 

=[5I  1 )  *i:^^  (»TWIFr).  —  2)  äCf^tT  a)  bestäubt, 
bestreut  (mit  Pulver),  beschmiert,  —  mit  (im  Comp, 
vorangehend).  —  6)  klebend  an  (im  Comp,  voran- 
gebend). —  c)  angeblich  =  ^^.  —  d)  fehlerhaft 
für  ■^KrT.  —  *Caus.  5[5TqfrI  (FftUt^Ui).  —  Mit 
HT  Caus.  n^"'^^  (•)  bestreuen. 
*5[^^  m.  Gendarussa  vulgaris  Madanav.  5,37. 

^mu  n.  i)  das  Bestreuen.  —  2)  das  Verunrei- 
nigen RÄCAN.  21,3. 
^  Interj.  der  Anrede.  Auch  verdoppelt. 
^^  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*^,1;^  (51^117). 

*jyf\  m.  1)  Ausleerung  Bbätapr.  2,89.  —  2)  Be- 
sorgniss,  Furcht.  —  3)  ein  Mann  niedrigen  Stan- 
des. —  4)  Frosch. 


^"51  Adj.  leer,  öde. 

^^^UIH  n.  ererbter  Besitz;  Eigenthum,  Babe; 
Werthgegenstand. 
f^UF^rT  Adj.  reich. 

J^  1)  m.  a)  metrisch  =  2)  a).  —  6)  *N.  pr.  ei- 
nes  Mannes.  —  2)  f.  äSTT  a)  ein  (geritzter)  Streifen, 
Linie,  Strich.  Bei  Edelstoioeo  so  v.  a.  Riss  Rägan. 
13,177.190.  CTSI^Sfi^TlT  so  V.  a.  das  Beste  und 
Einzige  unter  (Gen.).  —  fr)  Zeichnung.  —  c)  die  rich- 
tige Stellung  aller  Glieder  beim  Tanze  S.  S.  S.  251. 

—  d)  der  erste  Meridian.  —  e)  Schein.  °TWJ]  un- 
ter dem  Scheine  von,  {scheinbar)  als  Bälar.  8,19 
(anders  Aufrecht  in  Z.  d.  d.  m.  G.  36,368).  Hier- 
her  vielleicht  auch  die  Redensart  TIsIT  ^  ^H  äen 
Schein  nicht  gewinnen,  so  v.  a.  «'ni  Entferntesten 
nicht  gleichkommen  VikramäneaC.  18,29.  =  S?P7 
H.  an.  —  f)  *ein  Bischen;  vgl.  Ragu.  1,17.  —  g] 

"jm^  in  *T%ST^^. 
*  71^19.1  ni.  Längengrad. 

^^ITTtllrT  •>•  Geometrie. 
*T'^I?t(  n.  geographische  Länge. 

^i^EfTR  m.  gezogene  Striche  178,29. 
*^T3P7,  °^^  (Wrani^W:). 

^HtFlfR  m.  Patron.  Auch  PI. 

^T^R  Adj.  Linien  (auf  der  Uandiläche)  habend. 
c4^^igT°  viele  solcher  L.  h. 

^tsll  Adv.  mit  öffT  in  Linienform  bringen  Har- 
SBAK.  220,16. 

Trf  m.  im  Joga  Entleerung  der  Brust,  das 
Ausstossen  des  Alhems. 

7^R)  1)  *Adj.  a)  die  Brust  entleerend.  —  b)  den 
Unterleib  entleerend,  abführend  Mat.  med.  6.  —  2) 
m.  a)  das  Ausschnaufen  (bei  Hunden).  Im  Joga 
das  Ausstossen  des  Athems.  —  fr)  Spritze.  —  e) 
eine  best.  Bewegung  der  Füsse  VP.  5,7,  «6.  —  d) 
*  Salpeter.  —  e)  *  Croton  Jamalgota  Ragan.  6,165. 

—  f]  * Clerodendrum  phlomoides  Räoan.  10,42.  — 
g)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes,  v.  1.  SfT^R^.  —  ß) 
eines  Mannes,  v.  I.  ^^^.  —  3)  *n.  eine  best.  Erd- 
art Ragan.  13,141. 

"^■tjf^'fj  Adj.  =  srmri. 

T^57  1)  Adj.  abführend;  leer  — ,  frei  machend 
,  r 

(den  Kopf)  Karaka  8, 9.  —  2)  *  f.  ^  a)  Jpomoea 

Turpethum.  —  6)  Croton  polyandrum.  —  c)  =5171- 

^r^'il  R'agan.  4,1 89.  —  d)  =  IF^.  —  e)  =  ^- 

1Xl|jj<.  —  3)  D.  a)  das  Leerwerden,  Schmäterung. 

—  6)  das  Entleeren  der  Brust,  Ausstossen  des 
Athems.  —  c)  Entleerung  des  Unterleibs;  das 
leer  — ,  Freimachen  (des  Kopfes)  Karaea  8, 9.  — 

26 


202 


jw{  -  jyfi 


d)  *eine  bett.  Erdart  Madanav.  15,1  *8.  —  e)  *Na- 
ttntchleim  Gal. 

*"HR^  m-  «'"  *"'•  rothes  Pulver  RUak.  13,1 01 . 
"^T^IH  1)  Adj.  s.  u.  f^  Caus.  —  2)  m.  tine  best. 
Stellung  ätr  Bäadfbeim  Tanze.  —  3)  n.  ein  best. 
Gang  der  Pferde  Käd.  124,21. 

*Yf^'T  m.  1)  Alangiitm  he.rapetalum  rUan.  9, 
74.  —  2)  ein  best,  rothes  Pulver  Rägas.  13,101. 

"jzJl  m.  =  jy(. 
l.'^.fllJH,  °H  1)  Act.  hüpfen  — ,  beben  machen. 

—  2)  Med.  hüpfen,  beben,  zittern,  suchen.  —  Cans. 
•Tjjqiff  erzittern  — ,  beben  machen.  —  Mit  ^  Med. 
erbeben.  —  Cau§.  erbeben  machen.  —  MilfFT^Med. 
zittern. 

2.  Jsf  (Nom.  TO  1)  Adj.  etwa  zitternd  VS.  6,1 8  = 
Maitr.  S.  1,2,1 7.  Jl  könnte  auch  ^  und  J^  sein. 

—  2)  *m.  Feuer. 

"^Adj.  nach  dem  Coram.  =riislW  C'?- 19,<02. 

"^,  *f3E^  =  STclI^.  Vgl.  g^IH  (Nachtr.  3) 
und  2.  J^. 
rnn  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hem.  Par. 

8,25. 

"rin  1)  m.  (*f.  n.)  Staub,  Staubkorn;  Blüthen- 
staub.  Auch  als  ein  best.  SIaass.  —  2)  m.  o)  ein  best, 
medicinischer  Staub;  Oldenlandia  herbaeea  Räsan. 
5,8.  Piper  aurantiacum  (?)  6,1 1 3.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedenerMänner.  PI.  ihre  Nachkommen.  — Z]  f.N. 
pr.  einer  Gattin  Vi  pvämitra's.  —  Habit.  108  feh- 

lerban  für  SfUT. 

o 

TUTOR  1)  m.  a]  ein  best,  über  Waffen  gesproche- 
ner Zauberspruch.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Jaks  ha. 

—  ß)  eines  Sohnes  des  Renu  VP.*4,28.  —  y)  ei- 
nes mj'thischen  Elephanten.  —  2)  f.  3EIT  a)  *ein 
best.  Arzeneistoff;  Piper  aurantiacum  (?)  Rasan. 
6,113.  —  6)  Titel  einer  von  Harihara  rerfass- 
ten  Klriki.  —  c)  N.  pr.  a)  der  Gattin  Gamad- 
agni's  und  Mutter  ParacurSma's.  —  ß)  ei- 
nes Flusses  VP.*  2,199.  —  3)  *n.  eine  best.  Erd- 
art Gabbr  zu  Raoak.  13,142. 

^in=fi=tilt  Adj.  nach  dem  Comm.  Staub  durch- 
furchend oder  —  aufwirbelnd. 
*^ni^i(i*-=<=fi  ra.e<n«ilr«Kadamba  Rägan.9,104. 

^TIRiT^^tl  n.  Titel  eines Kavalsa  Bdrneli,,T. 

Tni??iliTm  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^pn^IfT'1'7  m.  Palron.  Paracuräma's.  Nom. 
abslr.  =flT  f.  CiQ.  14,80. 

^^Hrft^I  n.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

"^m^MI^Ir*-!?  n.,"^in*Il^Sjn  f-.'^^Sfil^^  n. 
und  ^^R^J^M  IM»!  n.  Titel  von  Werken  Bur- 


KBLL,  T. 

llll'^HrT  ra-  Metron.  Paracuräma's. 
'rnr^Tfril?  ■>•  Tltel  eines  Stotra  Bernbi-l,  T. 
pn3  n.  Nom.  abstr.  von  ^  Staub. 
"^Uliil  idd  m-  N.  pr.  eines  Autors, 
"rtn^  in.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  1.  ^UTT. 
7tnMl^=f>  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
"TTnJTrT  ni.  N. pr.  eines  Sohnes  des  V i g v Ä m i  t  ra. 
*'^mi;rarl  m.  Esel. 

"rm^IR  Adv.  mit  SfiT  in  Staub  verieandeln. 
*^tnRT^  und  *o^  ni.  Kampfer. 
T^  =  r^tfl  der  männliche  Same.  Vgl.  ^rlsl. 
7rT'.5i^^T  f.  ein  Bach  von  männlichem  Samen. 
TrflTTrT  m-  Samencrgiessung  Cit.  bei  Kull.  zu 
M.  3,63. 

.    TrTlTFTrT'I  Adj.  Samenergiessung  habend,  einem 
Weibe  (Loc.)  beiwohnend  ebend. 

TrTl^ftrT  Adj.  der  männlichen  Samen  verschluckt 
hat  Taitt.  Ab.  1,27,6. 

TfTSI  1)  Adj.  aus  dem  eigenen  Samen  erzeugt, 
leiblich  (Sohn).  —  2)  *  f.  5^  Sand. 

'Tfr*!  n.  der  männliche  Same. 

"^ 
TfTfl  n.  1)  Gtiss,  Strom;  Libation.  —  2)  Samen- 

erguss,  Same.  (rTHl  ^tT  nach  der  Samenergies- 
sung 100, 1 7.  —  3)  Same,  so  v.  a.  Nachkommen- 
schaft, Generation.  —  4)  *  Quecksilber. 
\rW  ='jE^  in  sriy^rlH  und  ^Mlri^fTW- 

^rJ^Cf  Adj.  (f.  gi)  Samen  führend.  W^  f.  und  J^- 
flFm  f.  heisst  der  erste  Vers  des  Bahishpava- 
mina  Stoira  Lätj.  7,12,3.  Du.  Gaut. 

TfTf^fr  Adj.  somenretcA,  befruchtend  Maitr.  S. 
1,3,5  (73,9). 

THI  WH  Adj.  samenreich. 

TfTirFI^  1)  Adj.  Samen  ergiessend.  —  2)  f.  Bez. 
bestimmter  Backsteine  Apast.  ^r.  17,1.4. 

TtTiIH^U  "•  Samenergiessung. 

Tr?:H=fi  m.  Samenerguss,  das  Beiwohnen  einem 
Weibe  (Loc.)  M.  11,58. 

7fI:H^TT  '^'""'  ^S-  Befruchter,  Nachkommen- 
schaft habend  IVIlab.  zu  MBa.  1,74,1 11.  Comm.  zu 
Bhäg.  P.  9,20,21. 

■v 

^rTS^F^fFTT  1.  Samenerguss  Gaut.  23,20. 
•N 
TfliFsT^'I  n.  dass.  Kull.  zu  M.  5,63. 

j  IrH  Adj.  jamenreicA  oder  besamend. 

Tffnj^T  Adj.  besamend,  befruchtend.  FlrlT  so 

V.  a.  ein  leiblicher  Yater  Mauavirak.  82,1 2.  m.  ohne 


IHfj  i  dass.  ÄPAST.  (darnach  derselbe  Vers  in  MBu., 
Hariv.  und  Bhäo.  P.  zu  verbessern). 
A.JrH^J  Adj.  besamend,  befruchtend. 
2.  ^rnm  <"•  <ia»  Besamen. 


^rlT^  n.  dass. 
■^•^         r 
^(ilHlJI  m.  Santentoeff. 

Trll^^  Adj.   Samen  herbeischaffend  Buävapr. 

2,«4. 

*Jr^  "•  Glockengut. 

*pr  n.  V.  1.  für  ^'sr. 

7y^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.  Jx(S({. 

*rtf  Adj.  1)  verächtlich.  —  2)  grausam, 
jrm  1)  n.  Fleck,  Schmutz.  —  2)  *  Adj.  =  äEfHT, 

g^  und  ^itroi. 

jm  1)  m.  a)  der  Schnarrlaut,  das  7.  °Hm  m. 
Saühitopan.  17,1.  —  6)  Wort  Bhäg.  P.  —  c)  Creti- 
cits  (-  ^  -).  —  d)  *  =  ;[TJT-  —  2)  *  Adj.  verächtlich. 

TTficJtl  Adj.  den  Schnarrlaut  enthallend;  m.  der 
Vocal  fj. 

7t})|o(m(y|l  f.  ein  best.  Metrum. 

*'irm  Adj.  =  ^wi,  sfi^,  TS,  ^^ni. 

^thiq,  °mr?  glänzen,  strahlen.  T.  1.  piT^- 
TTTJH  Adj.  den  Schnarrlaut  — ,  ein  7  enthal- 
tend, die  Natur  des  T  habend. 

pr  1)  Adj.  knisternd,  knasternd,  plätschernd, 
laut  tönend.  —  2)  m.  a)  Rufer,  Recitator,  Decla- 
mator.  —  6)  Schwätzer,  Plauderer.  —  e)  N.  pr. 
eines  Mannes.  PI.  seine  Nachkommen.  —  3)  ""f. 
"^>TI  =  5n^I  Comm.  zu  Apast.  2,14,1 3. 
*7^in  n.  das  Brüllen  der  Kühe. 

7^fr^  '"•  Rebha's  Sohn.  Du.  N.  pr.  zweier 
Liedverfasser. 

7^P7,  °fTffT  glänzen,  strahlen  Apast.  2,14,1 3. 
"^T^  Adj.  erschallen  lassend  Qi?.  19,66. 
7FFT  und  °SK  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^TTI  Pat.  zu  P.  3,2,171,  Värtt.  2. 
"^l^ilH  Adj.  nach  dem  Comm.  =  ^^qr^f- 
l"|7c^  Adj.  beständig  leckend. 
*rTt^'n   m-   1)  Bein,  giva's.  Vgl.  ^M^H 
MBB.  14,8,1 9.  —  2)  Dieb.  —  3)  =  WW^,  ^l  oder 

T^  1)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Anarta.  — 
2)  f.  33T  a)  *die  Indigopflanze.  —  6)  *Bein.  der 
Rati,  der  Gattin  des  Liebesgottes.  —  c)  ein  best. 
R4ga  S.  S.  S.  HO.  —  d]  N.  pr.  eines  Flusses,  die 
Narraadä  Hem.  Par.  2,397.  —  3)  n.  Name  ver- 
schiedener SA  man. 

*jm  1)  m.  a)  Eber.  —  b]  Bambusrohr  (^l^) 
oder  Staub  [JVS).  —  c)  Wirbelwind.  —  d]  Giftarzt. 
—  e)  oil  of  the  Morunga  tree.  —  f)  a  plantain, 
the  fruit.  —   2)  n.  eine  Huschet  mit  von  rechts 
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nach  links  gehenden  Windungen. 
*\ 

T^in  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
■\ 
ic|(4  m.  1)  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexi- 

cograpben     Citronenbaum     und    Cathartocarpus 

fistula.  —  2)  N.  pr.  o)  verschiedener  Männer.  — 

6)  eines  Varsba  (?).  —  '^^rU  s.  u.  ^tT. 

"^STrJcJJ  n.  1)  *eine  Dattelart.  Richlig^rRT-  — 

2]  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"^öffcf  f.  1)  *Bein.  der  Rati,  der  Gattin  dos 

Liebesgottes.  —  2)  =  7^Frr  N.  pr.  der  Gattin 

Balarämas. 

*(°liH45i  m.  ein  Sohn  der  Revatl. 

T^fllSIH  ni.  N.  pr.  einer  Insel  Ind.  Antiq.  8,2  j  l . 

T^fflMW  -^dj.  dessen  Prshtha4)  aus  denKe- 

yaii-Versen  besieht  LXii.  10,13,12. 

*7=ff?T'T^  m.  der  Planet  Sattirn. 

^rfr^'^irr  ni.  Bein.  Balaräma's.  Auf  Vishnu 

übertragen. 

*Ta[fjT5I  m.  Bein.  Balaräma's. 

T^rlmrT  ni-  Metron.  Skanda's. 
•V      ^ 

^^rrf^TrnrT  «>■  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 
•V ' 

Tclfq  n.  Name  eines  Slman.  Khand.  üp.  2,18, 

2  ist  ^^rT:  zu  lesen. 

Tcirl  l)Adj.  a)  besitzend,  wohlhabend,  reich. — 
6)  reichlich,  reich. —  c)  prangend,  prunkend,  präch- 
tig-'j^H  Adv.  —  2)  f.^^ffi"  ")  PI.  a)  die  Reichen, 
Prangenden  als  Bez.  der  Kühe.  —  ^)  Gewässer.  — 
y.)  Bez.  der  nach  dem  Anfangsworte  benannten 
Verse  RV.  i, 30,1 3,  aus  welchen  das  Raivata 
Säraan  gebildet  wird.  Auch  Name  dieses  Sdman 
Arsh.  Ba.  —  ö)  Sg.  und  PI.  ein  best.  Mondhaus. 
—  c)  eine  best.  R4gint  S.  S.  S.  110.  —  d)  *eine 
unter  dem  Mondhaus  Revati  Geborene.  —  e) 
*P1.  die  göttlichen  Mütter  Zach.  Beitr.  —  f)  N. 
pr.  a)  der  Vnholdin  einer  best.  Krankheit  und  ei- 
ner Jogint  (Hbhädri  2,a,102,l2).  Wird  auch  mit 
der  DurgA  und  Aditi  identiflcirl.  —  ß]  der  Gat- 
tin Mit  ra's.  —  y)  einer  Tochter  des  Licbtglan- 
zes  (SfJTTH)  des  Mondbauses  Revatl  und  Mutter 
des  Manu  Raivata.  —  3)  der  Gattin  Balarä- 
ma's.  —  e)  verschiedener  anderer  Frauen  Hem. 
Pab.  1,288.  —  </)  fehlerhaft  für^^fft.  —  3)  n. 
Name  eines  Siman  Arsu.  Bb. 

J^t{  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sonnengottes 
und  Hauptes  der  Gubjaka  100,17. 
*|'^rf»T'7?r  f.  Bein,  der  Samgni,  einer  Gemah- 
lin des  Sonnengottes. 

(=lfllrl^  Titel  eines  Werkes. 
"^^Ti^lJI    n.   und  IgiTT^Tr^    n.  Titel   von 
Werken  VP.^. 


(  cilrfl[fl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*\Wf  Ädj.  =  f^!T. 

♦^^ra^lf^^T  oder  *'2^f5I^Adj.  als  Erklärung 
von  f|5IT^. 

^5IT  f.  PI.  Bez.  des  Wassers  Maitr.  S.  i,3,30. 
1.*'^,  J^IfT  heulen,  wiehern. 

J^  m.  das  Schadennehmen.  Vgl.  (STT^-  —  7- 
m  s.  bes. 

1.7^^  1)  Adj.  versehrend.  —  2)  n.  Schaden,  das 
Fehlschlagen. 

2.*7mn  n.  das  Geheul  des  Wolfes. 
*\^]  f.  dass. 

^l'ii'T  Adj.  versehrend,  verletzend  in  TK^^. 

^WT  Nom.  ag.  Beschädiger,  Yersehrer  Buatt. 

^SJ^ItS^  Adj.  vom  Sturm  abgerissen. 
"^GJTnd  Adj.  =fscq  MiiTB.  S.  2,9,7  (126,1). 

rntT'T  m.  Wirbelwind,  Sturmwolke.  cTIfT'!  7^- 
UTI  n^  AV.  Paipp.  15,4,5.   Nach  einem  Comm. 
Weltuntergang, 
"^srnrrarT  Adj.  ="^^^. 

TCrtf  Adj.  im  Sturm  oder  in  der  Sturmwolke 
befindlich. 

*7^ICr,  oqfT  Denomin.  von  ^^  oder  ^^H. 

T  m.  f.  (seltener)  Besitz,  Habe,  Gut,  Kostbar- 
keit.  *7  ÖJ7T  zum  Besitz  machen. 

TW\  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^^ni  m.  PI.  N.  pr.  einer  Oerlicbkeit. 
*^ls|  m.  Patron,  von  X^. 

Ccljcti)  in. N.pr.  eines  Mannes  Hemädbi1,568,16. 

^mcl   1)  m.  Patron,  von  I'IH.  —   2)  n.  Name 
eines  Säman. 
*yTn^?T  tu.  Metron.  Paraouräma's. 

JrlH  Adj.  seminalis. 

TTflcfJ  und  Jr^  Adj.  messingen. 

pr  1)  m.  Palron.  von  pT-  —  2)  f.  fjft  Bez.  be- 
stimmter Verse  im  Ritual. 

TVTJ  und  T>-TJ   m.    1)    Patron,  verschiedener 
Männer.  Auch  PI.  —  2)  N.  pr.  einer  Götterschaar. 
*7*T,  TTTFI  Reichthümer  wünschen, 

J^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,249. 

^rT  ■<)  Adj.  (f.  S)  a]  aus  wohlhabendem  Hause 
stammend,  reich.  —  6)  zu  Manu  Raivata  in 
Besiehung  stehend.  —  c)  zum  SAnian  Raivata 
gehörig.  —  d)  mit  ^^  m.  Name  eines  S4man. 

—  e)  mit  ^f^  f.  Bez.  eines  best.  Gebets  oder  Opfers. 

—  2)  ra.  a)  *  Wolke.  —  b)  eine  (imaginäre)  Art 

r 
Soma.  —  c)  *ein  best,  Knollengewächs  (H^niT^, 

woraus  auch  zwei  Bedeutungen  gemacht  werden). 


—  d)  *Bein.  giva's.  —  e)  Patron,  von  jyfr{  und 
Metron.  von  ^^FTT  "nd  N.  pr.  a)  des  Dämons  ei- 
ner best.  Kinderkrankheit.  —  ß)  eines  der  11 
Rudra.— f)  *eine»Daitja.— d)des  5ten  Manu. 

—  e)  eines  Rshi,  Brabmarshi  und  verschiede- 
ner Fürsten.  —  Q  eines  Gebirges.  Auch  "UTf^, 
■^rfl^l^r  und  ^SJf^n^.  —  3)  n.  Name  verschie- 
ner  Siman  Arsu.  Br.  Vasisbtha  28,12. 

f^n^  1)  ra.  N.  pr.  a)  eines  Gebirges.  PI.  die 
Bewohner  dieses  Gebirges.  —  b]  eines  Parama- 
bamsa  Gabälop.  S.  433.  v.  1.  l'cITrJ^.  —  c)  eines 
Fürsten  VP.  4,1,2  t.  —  d)  eines  Thürstehers.  — 
2)  *n.  eine  Dattelart  Ragan.  11,88. 

^^rPFf  n.  Name  eines  S i m a n  (lü eu. Qr.  1 5,7,5. 
'l^H^  Adj.  ='^^rft^  giüKH.  c«.  10,7,1. 
Br.  23,i. 

^^fTT^FHüT  f.  Titel  eines  Schauspiels. 

^^fl^rlT^  n.  Titel  eines  Stotra  Bcbi^ell,  T. 

f^TTrl^  ™.  Melron.  N.  pr.  v.  I.  für  ^öJfJSfi  1)  6). 
*t^frI^'^fT  Adj.  von^^^^ffRI. 

J^r^  1)  Adj.  mit^T^H  m.  Name  eines  SAman. 
v.  1.  JöfcJ.  —  2)  u.  Reichthum. 

'{W\^^  m.  Patron.  Auch  PI. 
l.'^ra  1)  ni.  a)  Licht,  Belle.  —  6)  *  =  sfP7iH^. 

—  2)  *  n.  a)  Loch,  Höhle.  —  6)  Boot,  Sehi/f.  —  c) 
=  tl^  oder  tl^.  —  d)  =  ^TTOM^. 

2.  (I^ti  m.  oder  ^I^Tfl  n.  Lichterscheinung. 

^HT  m.  (adj.  Comp.  f.  qi)  1)  Gebrechen,  Krank- 
heit.  ^sTT^TT  so  T.  a.  eine  Plage  für  die  Vnter- 
thanen.  Auch  personificirt  als  Genius.  —  2)  eine 
kranke  Stelle  217,31.  —  3}  *  Castus  speciosus  oder 
arabicus. 

^T^TH  1)  Adj.  Krankheit  vertreibend  Qiq.  19,89. 

—  2)  *n.  Arzenei.  —  °Wt  »■  »."^J^^^. 
*\'Ul^  ra.  Arzt  Gal. 

"^IJHn  in  ^JUTHI. 

7]i}i  Adj.  Krankheit  verursachend. 

pJl'ITST'T  Adj.  Krankheit  vertreibend. 

iUIMim  m.  Titel  eines  Werkes  Birnell,  T. 

7IJ|Mld=h  ra.  Krankenpfleger. 
*7|J(L|y  m.  Fieber  Gal. 

TTJTW?  Adj.  Krankheit  verursachend. 
*\|I1HW  ra.  Fieber  RaÖan,  20,1 4.  v.  I.  ^IJMW- 

||J|H|II  Adj.  krank,  kränklich. 
*JTJIH  f.  der  Körper. 

T|  J IH  rt)  Adj.  von  einer  Krankheit  befreit,  genesen. 

X^H^{\\\  "!•  Titel  eines  Werkes. 

TTirrisT  m.  die  schlimmste  der  Krankheiten,  Fie- 
ber Karaka  6,3.  ScsR.  2,427,1 5. 
*T]T|T|sT  no.  Lungenschwindsucht  Ragan.  20,2. 
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"\|J|g|'HUI  n.  Pathologie  Verz.  d.  B.  H.  No.  973. 
Opp.  Cat.  1. 

TUNclUj   "•  ""*  t^ntstellung  in  Folge  einer 
Krankheil. 
'\\i\kW  ni.  Genetnng  KAiitKA  6,18. 
♦^IJISdm"*  m.  Arzt. 
*\U\\k\^\  f-  Realgar  RÄim.  13,4  9. 
*\lIT%iFT=T  m.  eine  best.  Pflanze. 

*lmw  ™-  ««*»'■  R»«»"-  2o,<*.  T-  i.^uNW- 

^UI^'^IH  m.  dass.  Si;«r.  2,427,t 5. 
"^TJTH^r^  Adj.  krank  Äpast.  2,4,12  nach  der 
riclitigeii  Lesart. 
"^UTH^^  Adj.  Apa»t.  fehlerhafte  Lesart  für 

"rUT^  Adj.  (f.  °'^)  Krankheit  vertreibend. 

"l|Jf<J^  1)  Adj.  dass.  —  2)  *n.  Arzenei. 

*\W't^f{^  m-  Arzt. 

"^JI^H  m.  dass. 

♦TlJliyi'jl  m.  Sehwindsucht  Kasan.  20,2. 

TTJTpfNi  n.  eine  Kategorie  von  Krankheiten, 
eine  Species  von  Krankheit  Karaka  3,6.  6,4  s. 

~i|J||Hi=h|lsf  <n.  Bei.  de*  Fiebers. 
i\i\\i-H\i\l\  m.  Krankheitserscheinung  Vabäb. 
JOGAJ.  9,to. 

^PTTfT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
yUUH  Adj.  krank  171,5.  193,5.  214,5. 
"^TTTTf^a  und  TTTTTT^  (Apast.)  Adj.  dass. 
*i|j||c^q  n.  CostHs  speciosut  oder  arabicus  Bhä- 

TAPK.   1,175. 

{\\S\r{  Adj.  1)  Ol«  einer  Krankheit  behaftet.  — 
2)  *  toll  (Hund). 
*^TnTRTi  ni.  Jonesia  Asoca.  Richtig  ^rPTrlF- 

i  lliR  Adj.  krank,  kränklieh. 
*^TfTr^ePT  n.  Arzenei. 
*||J u  Adj.  Krankheit  erzeugend,  ungesund. 

{J^  in  einer  Formel  Maitr.  S.  4,9,5. 

^{r\  1)  Adj.  leuchtend.  —  2)  *in.  N.  pr.  eines 
r 
Fürsten.  —  3)  *f.  5  Bingcha  repens. 

^l'e|=ti  1)  Adj.  Appetit  machend.  —  2)  m.  a)  ein 
Verferliger  von  unächten  Schmucksachen.  —  6) 
*  Appetit,  Uunger.  —  c)  *e«ne  den  Durst  reizende 
Speise.  —  d)  *  JUusa  sapientum.  —  e)  *eine  Zvrie- 
belart.  —  f)  *  =  qpyCTin^. 

^^TRR  Adj.  Gefallen  findend  an  (Loc.)  BUar. 
210,8.  Vgl.  tT^NI^M. 

J\rp{  \)  Adj.  (f.  ^  QDd  gT)  a)  licht,  hell,  blank, 
leuchtend.  —  b)  Gefallen  erteeckend,  gefallend, 
lieblich.  —  c)  Appetit  machend.  —  2)  ra.  a)  *An- 
dirtonia  Rohitaka.  —  b]*Alangium  hexapelalum 
RÄOAN.9,76.  —  c)  * Calhartocarpus  fistula  RIoajt. 


9,««.  —  d)  *Pongamia  glabra  Räsan.  9,62.  —  e) 

*  Granatbaum  Räoa.i.  11,75.  —  ^  *Ztc<e6eI  Rägah. 
7,56.  —  g)  *eine  weiss  blühende  lUoringa  Rasan.  7, 
30.  —  A)  *ei'n«  Art  Crinum  Bbätapb.  1,172.  —  <) 
Gallenstein  des  Rindes,  t.  I.  ^tHI.  —  *)  ein  best. 
Krankheitsdämon.  —  /)  ♦ei'ner  der  fünf  Pfeile  des 
Liebesgottes.  —  m)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  V  i  s  b  n  u 
TOD  der  DaksbinA.  —  ß)  Indra's  unter  Manu 
Svirokisha.  —  f)  eines  der  Vi  (ve  De  vis  VP.* 
3,189.  Igg.  —  0)  eines  Berges.  —  3)  f.  51  a)  ticht- 
himmel.  —  6)  *ein  schönes  Weib.  —  e)  Gallenstein 
des  Rindes.  —  d)  *eine  rothe  LotusblUthe.  —  e) 

*  Tabaschir.  —  f]  *  dunkler  gilmali.  —  ff)  N.  pr. 

a)  einer  Gattin  Vasudeva's.  —  6)  einer  Surdn- 
ganl  Ind.  St.  1S,444.  —  4]  f.  ^  a)  Gallenstein  des 
Rindes  Rägan.  12,58.  —  6)  *  Realgar.  —  e)  *Convol- 
vulus  Turpethum.  —  d)  *  Myrobalaruinbaum  Ragak. 
11,160. —  e)  * Croton  polyandrum.  —  f)  *wohl  eine 
Art  Crinum  (=til(*-McH).  —  5)  n.  o)  Licht,  Glanz; 
Lichtraum  des  Himmels.  PI.  Lichter,  Gestirne; 
Lichthimmel  (deren  drei).  —  6)  das  Erregen  des 
Verlangens  nach  (im  Comp,  vorangehend).  —  c) 
TxNh'c)  TItJ-sh  Name  eines  S^man  Arsb.  Br. 

*7T^H^  1)  ni-  Citronenbaum  Rägan.  11,178.  — 
2)  f.  "I-Hohl  a)  Name  verschiedener  Pflanzen.  — 

b)  Tabaschir  Ragan.  6,188. 

*(l^l'4l<H  1)  ni.  Citronenbaum  Rägan.  11,150. 
—  2)  f.  5rr  et'ne  Gurkenart  Rägan.  7,208. 

TT^'TFSJI  Adj.  im  Lichtraum  des  Bimmels  be- 
findlich. 

L^TEFI  f.  s.'^R^  3). 
2.*\TtRT  Adv.  mit  ^^. 

Tl'^'ilHisl  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

^=1T^rT  (°^TöRT  Padap.)  Adj.  licht,  hell. 
IWHH  1)  Adj.  Partie,  yon  1.  ^.  —  2)  m.  a) 
ein  Haarwirbel  am  Halse  eines  Pferdes.  —  6)  N. 
pr.  eines  Fürsten.   —   3)  f.  1^  N.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

^TrRT  n.  Licht,  Glanz  Maitr.  S.  4,9,5.  Vgl.  fEf- 

^TFI  f.  Ucht,  Strahl  Hariv.  3,23,12. 
"^(FH  Adj.  in  ♦mrT°. 

^TT%^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VibhArasu. 

Tll^r^  Adj.  1)  /eucA(end,  glänzend,  funkelnd 
(KÄo.  247,7),  schmuck.  —  2)  Appetit  machend. 


^TTtT!3TH  1)  Adj.  leuchtend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Manu  Svärokisha. 

||Pt|H  1)  n.  Licht,  Glanz.  —  2)  Anmuth. 

^N^t)  Adj.  Gefallen  erweckend  Maitb.  S.  1,4, 
1 2  (62,2).  Vgl.  er^lxl^  (Nachtr.  2). 


^T?U  Adj.  in  einer  Formel  Maitr.  S.  4,9,5. 

'iK  in  *2it|'i?;. 

^TJ^sfH  n.  eine  best.  Begehung. 
jT(tfif\\  f.  eine  Art  Gebäck,  Fladen,  —  ans  (im 
Comp,  vorangehend)  Bdävapr.  2,17.18.  4,17. 

* {\'S  1)  Adj.  gesättigt,  befriedigt.  —  2)  m.  das 
Zerstampfen. 

*^IB^"  Nora.  ag.  von  l.TIc^. 
*^Tnft  f.  P.  4,2,7  8. 
*^fnT^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.   DaTon  Adj. 

J\^  m.  Klageton,  das  Winseln. 
714^   1)  n.  a)  das  Tf  einen  Apast.  PI.  Sccr.  1, 
373,11.  Wird  zu  den  Kinderkrankheiten  gezählt. 

r 
—  b)  *Thränen.  —  2)  *f.  ^  Alhagi  .Haurorum. 

*(|((l'i*l  f.  Alhagi  Maurorum  Rägan.  4,4«. 

\\<!l\  1)  Adj.  ein  ^  im  Innern  habend.  —  2)  Anas 
Casarca  (rj^^l^). 

p^fT  n.  Du.  Himmel  und  Erde.  Am  Anfange 
eines  Comp.  Ciq.  19,ioG.^T^^  (Cig.  t8,15),'^- 
^:^^^  (Nalod.  3,32),'^F^:^s^J-gr^  (BÄI.AR.  93, 
7)  und  TTJm^  (ebend.  126,20)  eine  zwischen  Bim- 
mel  und  Erde  gelegene  Höhlung  u.  s.  w.  In  FöPTTF- 
^:^^f  BÄI.A«.  23,15  hat  J\^  wie  aHch"^I^?fT 
die  Bedeutung  Erde. 

^Trirrai  Adj.  welterfmiend. 

"71^   f.    1)"^fft  a)  Du.  Bimmel  und  Erde. 

Einmal  auch  als  Sg.  construirt.  —  6)  •=  2).  —  2) 

TTiH  1  die  Gattin  R  u  d  r  a's,  Gefährtin  der  M  a  r  n  t. 

Blitz.  —  3)  \\^^  die  Erde  R.  ed.  Bomb.  6,22,6. 

Hrhädbi  1,569,18.  575,20. 

^dt-p)  n.  Nom.  absir.  zur  Etymologie  von  XI- 
^  gebildet. 

1;T^^  (?)  f.  Vaitän. 

Tlldrlcii  n.  impers.  zu  weinen.  ^  °BJJ  CJ^HT- 
"m  ich  sehe  keine  Veranlassung  zum  TTeinen  für 
(Gen.).  Loc.  ico  man  weinen  sollte. 

rflTT  Nom.  ag.  Einschliesser,  Belagerer. 

J  |^b?J  Adj.  zu  verschliessen  (Thür). 

■^IR  Gen.  Infm.  von  2.  ■;^  H  ETI  JßiV. 
AiT.  Br.  1,10,2. 

1.7m  m.  vielleicht  Bewegung  hinauf. 
2.  TIU  ni.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  das  Zurückhalten, 
Festhalten.  —  2)  Einsperrung,  —  in  (Loc).  —  3) 
Fersperrunff  (eines  Weges),  —  dttrch  (im  Comp, 
vorangebend).  —  4)  Einschliessung,  Belagerung 
(einer  Stadt).  —  5)  Verstopfung  des  Leibes  Kabaka 
6,24.  —  6)  Verwehrung,  Hemmung,  Unterdrückung. 
—  7)  das  Befehden.  —  8)  Damm,  Ufer.  —  9)  eine 


fw  -  JJ^^^ 
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best.  Bolle  VP.  2,6,2.  —  10)  *N.  pr.  eines  Mannes. 
°7m°R   Adj.  einsperrend,   einschliessend,   bela- 
gernd. 

Tm^rT  m-  das  4Sste  Jahr  im  60-jährigen  Ju- 
pitercyclus. 

^nirjcff  Adj.  (f.  STT)  etwa  am  Vfer  Wirbel  bil- 
dend. 

^m^  1)  *m.  der  Planet  Mercur.  —  2)  f.  i^T 
Damm,  Wall.  —  3)  n.  TTU'!  a]  da»  Einsperren, 
Binschliessen,  Verschluss.  —   b)  das  Aufhallen, 
Zurückhallen,  Bemmen,  Unterdrücken. 
*"^öfgfiT  f.  V.  1.  für'\liTT^^. 
*1m^  f.  Fluss  RioAN.  1^,10. 

rpTfT  D.  1)  Erdaufwurf,  Damm,  Wall,  Sehutz- 
wehr.  —  2)  Bügel,  hohes  Vfer.  —  3)  dt«  abschüs- 
sige Wand  (eioes  Brunnens,  einer  Wolke),  Berg- 
wand. —  *)  die  weibliche  Büfte. 

rmF^rT  1)  Adj.  mit  hohen  Vfern  versehen  (Saj.). 

—  2)  f.  l^iyV^Irft  N.  pr.  eines  Flusses. 

TTHJ-T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  lurück- 
haltend,  aufhaltend.  —  6)  versperrend.  —  c)  ver- 
wehrend, hemmend,  hindernd,  störend.  —  d)  über- 
tönend. —  e)  erfüllend.  —  2)  eine  best.  Pflanze. 
Vielleicht  fehlerhaft  für'^RI- 

TmiH  Adj.  am  Vfer  wachsend  Kib.  ö,«6. 
*tlinSI^I  und  *^gfft  f.  Fluss. 
*7nTTcl5T  ni.  ein  reissender  Fluss. 
^IE?J  Adj.  zurückzuhalten  in  5f  °  (Nachtr.  5). 
Tiy  1)  m.  Symplocos  racemosa  (mit  gelber  Blii- 
tbe;  aus  seiner  Rinde  wird  rothes  Pulver  bereitet). 

—  2)  *m.  n.  Sünde.  —  3)  *n.  Beleidigung, 
fmq^  m.  1)  *Bassia  latifolia.  Vgl.  ^RTTStT. 

—  2)  eine  zu  den  Ringschlangen  gezählte  Schlan- 
genart. 

•V    

JJrJT^^  m.  1)  eine  best.  Körnerfrucht.  —  2) 

=1^3!^  2). 

*7m^f^^nit  f.  Grislea  tomentosa  Räoan.  6,217. 

*^iySM^  ™-  eine  Reisart. 
i.*'jVJ  n.  Loch,  Bohle. 

2.  ^^l  m.  1)  das  Pflanzen.  —  2)  Pfeil  Niish.  8, 
105.  fr«.  19,9«.  120. 

TTCIcff  m.  1)  Nom.  ag.  Pflanzer.  —  b)  *a  weight 
of  metal  or  a  coin,  the  seventieth  part  of  a  Su- 
varna.  —  2)  f.  °[l<cfi|  Same  Bbadrab.  4,129. 

-V  3 

l.^mm    1)  Adj.  Leibschneiden  verursachend.  — 

2)  n.  =  f^qi^^  oder  ■3^?:^. 

2.  ifFTm   1)  Adj.  (f.  <)   a)  aufsetzend,  ansetzend. 

—  6)  verwachsen  machend,  heilend  (Wunden).  — 
2)  n.  a)  das  Aufrichten,  Aufstellen.  —  6)  das  Bei- 
lenmachen, Mittel  zum  Beilen.  —  c)  das  Pflanzen, 

V.  Theil. 


Anpflanzen,  Versetzen  (von  Pflanzen). 

^nmi^r  f.  Predigerkrähe  (nach  SÄj.). 

^r^lft«?  Adj.  1)  aufzurichten.  —  2)  zu  pflanzen, 
anzupflanzen.  —  3]  zum  Zuheilen  tauglich. 

^tPT  s.  Caus.  von  1.  K^. 

^Ffr^^"  ^ota.  ag.  1)  Aufsetzer,  Aufleger;  mit 
Gen.  oder  Acc.  —  2)  Pflanzer,  Anpflanzer. 

^TTfffW  Adj.  zerfleischend. 

JWl  f.  reissender  Schmerz,  Leibschneiden,  auch 
wohl  Kollern  im  Leibe  AV.  Paipp.  9,2,5.  l$,b,1. 
°^T|MH  Adj.  pflanzend,  anpflanzend. 

JV^\  f.  Zerstörerin. 

JV-Q  Adj.  1)  zu  pflanzen,  anzupflanzen,  zu  säen. 
—  2)  zu  heilen  (von  Wunden)  Karaka  6,13. 

1.  ^TIT  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  331)  =  X}^•\ 
Baar  Heuädki  1,423,17. 

2.*^IIT  1)  m.  Loch,  Bohle.  —  2)  n.  Wasser. 
3."^  m.l)  Born.  -  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.2 

2,133. 

l.'^'T^  D.  ="^TIT^  Baar  HBMioRi  1,290,17.  508, 
5.  Insbes.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °|T]'^T) 
402,21. 

2.  JTR^  1)  m.  a]  N.  pr.  a)  PI.  die  Römer,  die  Be- 
wohner des  Römerreiches.  —  ß)  Rom.  —  y)  *  eines 
Dorfes  im  Nordlande.  —  S)  eines  Astronomen. —  6) 
eine  best.  Mischlingskaste,  v.  1.  für  TTTöfi  Vasish- 
TBA  18,4.  —  c)  abgekürzt  für  °  [HCIfT-  —  2)  n. 
a)  salzhaltige  Erde  und  das  aus  ihr  gezogene  Salz 
RÄSAN.  6,108.  Nach  Mat.  med.  85  Salz  aus  dem 
Sambar-SeeinAgmtr.  Vgl!^IITSfi2).— 6)*JWa- 
gneteisen  Rägan.  13,39. 

*^I'T^'^  m.  Dioscorea  globosaHiii^n.  7,69. 
"^RWfR  und  "|H=^H^  (Wbbkr,  Lit.)  n.  die 
Stadt  Rom. 
*^R^tn^  m.  Base. 
ri'T^flN^lM  m.  das  Römerland  Abjabu.  4,13. 
^TR^TH^Itr  m.  Titel  eines  der  fünf  Haupt- 
Siddhänta  zu  Varihamihira'«  Zeit  und  auch 
eines  späteren  Machwerkes. 

^lM=tiNTfT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  der  Astro- 
nomie. 
^FföfjycnH  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 
rTtT=tlM   m.  n.  Baargrübehen,  Pore  der  Baut. 

^m\  °EjitTTnnT  ji^wt^'t^t^*^  so  v.  a.  «a  be- 

merke,  dass  eure  Bärchen  am  Körper  sich  sträuben. 

*\lR%Fr^  n.  angeblich  ="^1^?!. 

^TTiTtT  =1;W=R'7  Gop.  Bb.  1,1,2. 

*^TqJTSS  m.  und  *^RITrfI  n.  der  als  Fliegen- 
wedel gebrauchte  Schweif  des  Bos  grunniens. 
TT*TÜ°r?f  Adj.  behaart,  haarig. 


^TITf^sT  Adj.  das  Baar  verlierend  (Pferd). 
1-  ^TT'T  n.  Baar  am  Körper  der  Menschen  und 
Thiere  (in  der  Regel  mit  Ausschluss  der  langen 
Kopf-  und  Barthaare,  der  Mähne  und  des  Schwei- 
fes), Gefieder  der  Vögel,  Fischschuppe.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  o^FUft- 

2.  J\^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^IR^  m.  1)  das  Wiederkäuen  Kad.  30,10.  129, 
1.  —  2)  das  Kauen  des  Betels.  —  3)  oftmaliges 
Wiederholen.  —  4)  *  der  ünrath  von  Jnseeten. 
J^jn^^]TJ,  °^r^  wiederkäuen  Väsav.  265,«. 
^IRm^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
"^1^3^^  m.  ='^irr^1^. 
*^W4i5j|l  f.  eine  best.  Pflanze. 
^IHs<t>  Adj.  aus  Baar  gewebt. 
^IHsf'^  m.  Baargetbebe. 
*7FR  (Gai.)  und  *°V^  f.  die  Baut. 

^IHtT^T  Adj.  auf  dem  Kopfe  behaart  (von  In- 
secten). 
*^IT^HIH17  (!)  m.  Bauch. 

^TR^lflr  und  °^Tsft  f.  Baarreihe,  —  linie,  — 
streifen;  insbes.  oberhalb  des  Nabels  beim  Weibe, 
als  Zeichen  der  Pubertät. 

^P^lfll'W  m.  Taille,  die  Mitte  des  Leibes. 
*^IH<rlrll  und  °5TTfiR)I  f-  die  Baarlinie  ober- 
halb des  IVabels  (beim  Weibe). 

^TiT^rT  Adj.  behaart. 
*jm^^^J  f-  Mueuna  prurilus  Rasan.  3,4  0. 
TTRcflT^'T  Adj.  haarscharf  (Messer). 

I;mf^f5rjm  f.  dass. 

*^RraiifI  m.  Laus. 

'\J^^^X  1)  n.  ='^TO  —  2)  m.  n.  Bez.  be- 
stimmter mythischer  Regionen  Kaband.  59,1 5.  60, 

3.  fgg.  62,«.fgg.  64,8.  fgg.  65,12.  fgg.  84,13.  fgg. 
TIR^^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^IJT5I  1)  Adj.  (f.  531)  a)  stark  behaart,  haarig. 
—  b)  Bez.  einer  best,  fehlerhaften  Aussprache  der 
Vocale.  —  2)  m.  a)  *  Widder,  Schaf.  —  b)  *Eber 
Ragan.  19,30.  —  c)  *Name  zweier  Pflanzen,  = 

gjnft  und  ftüIFT  RiäAN.9,109.  7,69.  —  d)  *  = 

o  o 

^  jj|(y|.  —  e)  N.  pr.  eines  Rshi  und  eines  Astro- 
uomen.  —  3)  f.  33T  a)  *  Cucumis  utilissimus.  — 
6)  *  eine  andere  Pflanze,  =  ^T^\  RIgan.  9,1 27.  — 
c)  N.  pr.  der  angeblichen  Verfasserin  von  RV.  1, 
126,7.  —  4)  n.  das  männliche  Glied. 

*T"mi)IM)d  ni.  eitle  best.  Pflanze  Bhävapr.  1,288. 
Tjrf^nrT'T    n.   ein  Mittel  zum  Entfernen  der 
Baare  Z.  d.  d.  m.  G.  31,768. 

*7T75T?|i  n.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

26* 
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ym<^(i|  m.  das  Slräubtn  der  Barchen  des  Kär- 
ptrt.  Rieseln  der  Baut  (tor  Kälte,  Furcht,  Freude, 
Zora,  Geilheit). 

Tiq^mn  1)  Adj.  Baarstränben  verursachend, 
d.  i.  Grauen  oder  grosse  Freude  erregend.  —  2) 
m.  a)  *Terminalia  Bellerica,  deren  Nüsse  als 
[Grauen  erregende)  Würfel  ijebraucht  werden.  — 
fr)  Boin.  SiUa's,  des  Erzählers  der  Purina;  auch 
der  Vater  Süla's  wird  so  genaont.  —  3)  *o.  = 

'\J^^^m^  Adj.  (f.  °m^'i  VP.«  3,66.  227  feh- 
lerhaft fiir'^T". 
'^R^^ftl  und  o^FTTO  m.  fehlerhaft  für  J}- 

q^fnr. 

•-^ ^  r 

^IH<^I^H  (Conj.)  Adj.  bei  dem  die  Bärchen  am 

Körper  sich  sträuben. 

^iq^THH  Adj.  dass.  fif.  19,19. 

7TIII3T  m.  ein  sich  aufrichtendes  Bärchen  am 
Körper  Käd.  74,1«. 

•N  "V  '-v 

TFTI^,  ^IHI^lIrt  ein  Rieseln  der  Baut  empfinden. 

\W\^  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  ='^iqi^q. 

*(Hl^l=ti'I  m-  N.  pr.  eines  Schlangcndämons. 

*^'Trf%^Tf.e«'n  best,  kleiner  Strauchtiiäiti.ti,5S. 

<  IHII^fT  Adj.  emporgerichtete  Bärchen  habend, 

r 
ein  Rieseln  der  Baut  empfindend.  31^°  dass. 

"^Mra^  Adj.  dass.  KJd.  2,16,4.5. 

^IHT^I^ifi^llsIHfl    Adj.    von   emporstehenden 

Reihen  sich  sträubender  Bärchen  umgeben  Habiv. 

2902. 

*^HNtRl'T  m.  «jn  best.  Baum  RlGiü.  9,1 09. 

(IHMi  (•  1)  Bärchenreihe  (oberhalb  des  Nabels 

beim  Weibe)  Spr.  7759.  —  2)  *  Pubertät. 

*(  IHIrl  ni.  1)  Dioscorea  globosa    &asan.  7,69. 

Dha.nt.  4,88.  —  2)  Mueuna  pruritus  Räsan.  3,i0. 

*ri^n?rrad^  m.  em«  best.  Pflanze. 

^I^I^  f.  ='||Hldl  1). 

*l[FII5rfltft^  f.  ein  best.  Strauch,   Fehlerhaft, 

Tgl.  Ragah.  4,205. 

^IMlrMlrT  m-  ="(tH^«><  Hemädui  1,218,18. 

l;WI?;ifT  f-  da«8. 

"(IHISJ^I  m.  (adj.  Comp.  f.  5JT)  das«.  ZU^°  Adj.; 

daTon  Nom.  abstr.  °^  n. 

"^{(Ml"^^  m.  dass. 

l.^Tf  m.  ein  best.  Eörpertheil  (=qfli||.-y  Ma- 

bIdb.).  Do.  Maitr.  S.  3,15,3  =  VS.  25,3. 

2."^  m.^r6e<«er  (?)  Hkh.  Pab.  13,291. '^T^  8,72. 

^^Eim  n.  heftiges  Brüllen. 

(1(1'*  N.  pr.  eines  Landes  oder  einer  Stadt. 

•p^T  f.  heftiges  Weinen. 

(l(\i^NrT  Adj.  heftig  weinend  Boatt. 


*1  |j^l|  Adj.  vom  Intens,  von  1.  'S. 

TT5T  I)  *m.  a)  Flaeourlia  cataphracta.  —  b) 
frischer  Ingwer.  —  2)  f.  51T  ein  best.  IHetrum. 

^Hd^  m-  N.  pr.  eine»  Malers. 

7I5n^  m.  Biene  Räsat.  7,1236.  Hem.  Pab.  2,37. 

"|l?IM^T!:|  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °^T5ftT  n. 

Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  Vgl.  dlHM^lsf. 

^TTH^'^T  (!)  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*"tl5fHT(!)  oder  *\lHHT  (!)  f.  wish,  desire. 
»"^^Adj.  =  f^,  ^U^. 

jy:(  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  Zorn,  Wuth,  —  gegen, 
aM^(im  Comp.  Torangehend)  Apast.  TT^  cfJT  2«r- 
nen  aufi^fc^). 

Tcmil  1)  Adj.  zornig,  zum  Zorn  geneigt,  leicht 
in  Wuth  geralhend,  zornig  auf,  aufgebracht  gegen 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  *m.  a) 
Probirstein.  —  6)  Quecksilber.  —  c)  salzhaltiger 
Boden.  —  d)  Gretcia  asiatica. 

^mnirlT  f.  Geneigtheit  zum  Zorn,  Leidenschaft- 
lichkeit. 

^^HTsT  Adj.  erzürnt  fi«.  18,4  2. 

('mqri  Adj.  aus  Zorn  — ,  aus  Wuth  hervorge- 
gangen. 

TI^TRT^  m.  in  der  Rhetorik  eine  durch  Zorn 
an  den  Tag  gelegte  Erklärung,   dass  man  mit  Et- 
was nicht  einverstanden  sei. 
*^T^TIT  (!)  Zach.  Beitr. 

TI^TR^^  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  auf  Seiten 
der  Götter  im  Kampfe  gegen  die  Asura. 

^"IPI^^  MAN.  Gbuj.  2,7  wohl  fehlerhaft  für  JJ- 

(IIMH  Adj.  zornig,  wüthend. 

TTWT  Nom.  ag.  dass.  Bhatt. 
*'\im\  s.  u.'^T5IHl. 

^T^  1)  Adj.  hinaufsteigend,  reitend  auf  (im 
Comp,  vorangehend).  — 2)  m.  a]  Erhebung, Böhe. — 
fr)  das  Aufsteigen,  —  zu  (Gen.).  —  c)  das  Aufgehen 
(eines  Samenkorns),  Wachsen.  °^^f^Tr\  geht 
tausendfälltig  auf.  —  d]  das  Aufsteigen,  so  v.  a. 
Zunahme.  —  e)  *Spross,  Schoss.  —  7^^  '•  ''ö'- 

^l^öfj  1)  Adj.  a)  reitend;  m.  Reiter.  —  6)  wach- 
send in  *Cn^°  (Nachtr.  3).  —  2)  *m.  eine  Art 
von  Gespenstern. 

*\\^M'\k  (!)  m.  Palron.  gana  q^Tlf^  in  der 
KI«.  ^^RTfFT  V.  I. 
*i|^i|  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^I^tlT  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges,  der  Adams- 
pik auf  Ceylon.  Auch^I^tn^rTund^^HTl^I^r. 
—  2)  f.  ^  a)  ein  Mittel  zum  Verheilen.  —  fr)  fig. 
12,4  0  fehlerhaft  für'^f^nft.  -  3)  n.  a)  ein  Mit- 


tel zum  Ersteigen  von  (Gen.).  —  fr)  das  Besteigen, 
Betreten,  Reiten,  Sitzen,  Stehen,  —  von  oder  auf 
(im  Comp,  vorangehend).  —  c)  das  Anlegen,  Be- 
festigen (einer  Bogensehne).  —  d)  das  Verwach- 
sen, Beilen  (einer  Wunde).  —  e)  das  Bervorgehen, 
Entstehen  Vasav.  130,3,  v.  I.  Uttasiak.  197.  —  f] 
*der  männliche  Same  Rägan.  18,70. 

*"|T^tn?rJT  ni.  der  Sandelbaum. 

* ^F^fTclT  f.  eine  ilr(  D  ü  r T Ä -  Groji  RÄSAN. 8, 11 «. 

V.  i."^%^4r. 

*r|^tT  1)  m.  ein  best.  Baum  oder  Baum  überh. 

r 

—  2)  f.  5  eine  best.  Schlingpflanze  oder  Schling- 
pflanze überb. 

^  r 

TJ^^^  Adj.  wobei  die  Töne  aufsteigen  Sämuito- 

PAN.  17,1. 

TI^H  n.  Erhebung,  Böhe. 

(l'tjHI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*(I^IM,  °^c{  Donomin.  von  (|«^tl,  Partie,  von 

TIT^  m.   1)  eine  Art  Gazelle.  —  2)  *  Same. 

—  3)  *Baum.  —  4)  *=  ^fff^. 

TTT^m  1)  Adj.  unter  dem  Mondhause  Rohinl 
gefroren.  Unter  den  Beiwörtern  Vishna's.  —  2) 
m.  o)  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Le- 
xicographen  Andersonia  Rohitaka,  Ficus  indica 
und  Andropogon  Schoenanthus  Rägan.  8,14.  121. 
11,118.  —  3)  *n.  der  9te  Mubitrta.  — ^if^tlft 
s.  bes. 

^11^ IUI  (metrisch)  f.  =  ^if^nft  ein  best.Mond- 
haus. 

1  ||<^|mct||    f.  1)  Baisentzündung.    —   fr)  *ein 
roJA  aussehendes  Frauenzimmer. 
tll^ftllN  n.  ='^Tf^TlftW- 
^if^fniH'^^  (metrisch)  m.  Metron.  Balari- 
ma's  MBu.  7,181,1  o. 

*^lf%fnm3T  m.  der  Sohn  der  Rohinl  als  N.  pr. 

* ( 1 1  ^IHI^tn  und  *°W\  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

""^rf^UfT  1)  Adj.  f.  a)  zu'^TT^^  -  fr)"fTf%tn^ 
zu^'lf^H  roth.  —  c)  ♦^if^nfi'  unter  dem  Mond- 
hause  Robin t  gefroren.  —  2)  f.  a]  (llt^lITT  eine 
röthUche  Kuh,  im  Veda  vielleicht  auch  eine  röth- 
liche  Stute.  —  fr)  ^if^Ilft'  und  ^TT^UtI'  ein  best. 
Mondhaus  und  der  damit  verbundene  Ulnare 
Tag;  ausnahmsweise  auch  PI.  TS.  4,4,19,1.  2 
und  TBb.  1,3,1,1.  4  erscheinen  zwei  Mond- 
häuser dieses  Namens.  In  der  Figur  des  Stern- 
bildes sieht  der  Inder  einen  Karren,  einen  Tem- 
pel oder  einen  Fisch.  Personiflcirt  als  Tochter 
Daksba's  und  bevorzugte  Gattin  des  Mondes.  — 
c)'^n%tlft  -j.)  Kuh  Ctg.  12,4  0  (im  Text  fehlerhaft 
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'TT^niT).  —  ß)  «»'»  Mädchen,  das  eben  die  Regeln 
bekommen  hat,  Grbjas.  2, 1  S.  —  v)  eine  best.  Ge- 
müsepflanze. Nach  den  Lexicographea  Belleborus 
niger,  Äcacia  arabica,  Gmelina  arborea,  Rubia 
Munßsta,  Terminalia  Chebula  und  =  *  cfTjJT^T  Ri- 
GAN.  6,132.193.  9,36.11,122.  BnlVAPR.  1,1  73.  3,31. 

—  ö)  Halsentzündung  in  verschiedenen  Formen  Ka- 
BAKA  1,5.  —  £)ejne  best.  Cruti  S. S.S. 23.  —  ?)  eine 
best.M&rlihanäS. S. S.  30. 31.  —  -tj)* Blitz.  —  ä] 
*eine  Art  Stahl.  —  i)  N.  pr.  o)  einer  Tochter  der 
Surabhi  und  Mutter  des  Rindes  (auch  der  Kä- 
madbenu).  —  b)  zweier  Gattinnen  Vasudeva's 
und  der  Mutter  Balariroa's  VP.^.  —  c)  einer 
Gattin  Krshna's.  —  d]  der  Gattin  MabSdeva's. 

—  e)  einer  Tocliler  Hiranjakacipu's.  —  f)  *ei- 
ner  Vidjädevl.  —  y)  *  eines  Flusses  VP.^. 

l'Tf^tlftsfiT  f.  =^n%fni^I  Halsentzündung  Ka- 

KAKA    1,18. 

^Tf^nfhFTTrT  m.  der  Mond. 
7ll<^Ulj'^'~^51fT  n.  eine  best.  Begehung. 
"jn^Wtrl^^^iq^  n.  desgl. 
Trr^tnTrTW  m- Metron.  B  a  1  a  r  ä  m  a's  Q15.  tö,2  4. 
^f^Ufj'fjqfT  n.  Titel  eines  Werkes. 
^TT^UrlrTTi  «>•  «»'»  ^"S«.  Baum  Katuas.  39,S7. 
^^HITcTIST  D.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^li^Unpl  a.  Nonj.  abstr.  von  ^T^nft  als  Name 
eines  Mondhauses. 

"^Tf^Uft'^Trr  (VibramäSkab.  2,n)  und^ri%nft- 
TJPT  m.  der  Mond. 

i  I  i^nf^T^  m.  der  Planet  Mercar. 
rn^nuTnT  n»-  «i»«  ConjuncHon  des  Mondes  mit 
dem  Mondhause  Rohini.  Vollständiger  rf^o. 

"^if^l^tn  m.  1)  *  Stier  Ragan.  19,24.-2) 
der  Mond  Harsdak.  186,2  4.  Vis. 
*'7Tf^T'^eI^  m.  der  Mond. 

^n^tnt^rl  n.  eine  best.  Begehung.  ° ^fIT'iII'7'7 
a.  Titel  eines  Werkes  BUhler,  Rep.  No.  663. 
^if^lft^I  m.  der  Mond  ^ig.  3,60. 
(Tf^trir^nfH  (■  Tltel  eines  Werkes  Bcrnkli,  T. 
♦lllj^Ull^m  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*71T^IlftfIrT  m.  der  Planet  Mercur. 
*J\T^W\  Trik.  3,3,319  feblerbaft  för'^Tf^'7. 
^TT^lJIT^'fi'  f.  der  achte  Tag  in  der  dunkelen 
Hälfte  des  Bhädra,  trenn  der  Mond  in  Conjunc- 
tion  mit  dem  Mondhause  Robini  steht. 

"tlf^J^l)  Adj.  a)  roth  in'\n^\!5.  —  b)  f.  an- 
geblicb  =  flrRpft.  — 2)  *ra.  a)  die  Sonne.  — b)Cy- 
prinus  Rohita  Raga».  19,7 1 .—  3)  f.  a)  eine  rothe Stute. 

—  b)das  Weibchen  einer  Gazelle.  —  c)*  PI.  a) Flüsse. 

—  ß)  die  Finger.  —  d]  *eine  best.  Schlingpflanze. 


l^flf^fT  1)  Adj.  (f.  *^T%JI  undflf^nTT;  s.  die- 
ses bes.)  roth,  röthlich.  —  2]  m.  a)  ein  rothes  Boss, 
Fuchs.  —  6)  bildlicb  von  der  Sonne  in  den  Lie- 
dern AV.  13,1,1.  fgg.  —  c)  PI.  Bez.  dieser  Lieder. 
Auch  rn^ff.  —  d)  eine  best.  Hirschart.  —  e)  ein 
best.  Fisch,  Cyprinus  Rohita.  Auch  TTT^flMrt-M- 

—  f)ein  best.  Baum,  Andersonia RohitakaRians.S, 
1 4.  Auch  n|t^r<c|^.  —  g)*  eine  Art  Perlenschmuck. 

—  A)  eine  best,  unvollkommene  Form  eines  Regenbo- 
gens.  —  i]  N.  pr.  ct.)  eines  Sohnes  des  Harickandra. 

—  ß)  eines  Manu.  —  y)  eines  Sohnes  des  Krshiia 
Habiv.  2,103,8.  ^TT^rl  T-  '•  —  S)  eines  Sohnes  des 
Vapushmant.  —  e)  PI.  einer  Klasse  von  Gan- 
dharva.  —  Z]  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  un- 
ter dem  12ten  Manu.  —  0)  *  eines  Flusses.  —  3) 
n.  a]  ein  best.  Metrum  Air.  Bb.  ö,  1 0.  —  6)  eine 
best,  unvollkommene  Form  eines  Regenbogens.  — 
c)  *Blul.  —  d)  *Sa/fran.  —  e]  N.  pr.  des  von  2) 
f)  3)  beherrschten  Varsha  VP.  2,4,22.  23. 

2.  *TT^fT  (vom  Caus.  von  1.7»^)  n.  Versetzung—, 
Translation  in  (Loc.)  MBo.  4,271  =  ed.  Vardb. 

4,8,2  8. 


7Tr^rI=fr  1)  m.  o)  ein  best.  Baum,  Andersonia 
Rohitaka  Mat.  med,  315.  Rägan.  8,1 4.  Maitb.  S.  3, 
9,3."^T^^r?^  T.  1.  —  6)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Völ- 
kerschaft. —  ß)  *eines  Flusses.  —  y)  *eines  Stö- 
pa.  —  2)  *  f.  ^rr^Tfl^  ein  roth  aussehendes 
Frauenzimmer. 
^TT^rl^fiT^'JEr  n.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
"^rf^^R^  desgl. 

^TT^Fl^^iR^  n-  Name  eines  SAman. 
*^TT^rIIJII(  ni.  N.  pr.  eines  Gebirges. 
*Xlf^rlfjlftT  m.  PI.  die  Bewohner  von  Rohi- 
tagiri. 

Vlf^rlT^  n.  N.  pr.  der  von  Robita  (Haric- 
kandra's  Sohne]  gegründeten  Stadt. 
TTT^rT^tT  Adj.  rothe  Rose  habend. 
^7f^rT=?W  N.  pr.  einer  Oerllichkeit  Lai.it.  S28,4 . 
"Vlf^T^  1)  Adj.  rothäugig.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  Mldräb.  30,1 1  (o3,2). 
^TT^rTTTS  Adj.  rothscheckig. 
"^if^FII'H  (!)  n>-  Patron.  Auch  PI. 
"^TT^fira  1)  *Adj.  rothe  Bosse  habend.  —  2) 
m.  o)  *der  Gott  des  Feuers,  Feuer.  —  6)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Uarifkandra  105,22. 

"^TT^rllFf  m.  =  ^f%flT^  2)  6).  Vielleicht  feh- 
lerhaft. 

*J'IT^rTT  m.  Andersonia  Rohitaka. 
tlf^ntt  Adj.  rothbunt  TS.  S,6,«»,1. 

*7n%f^^  f. s.^i^c^T. 


^IT^^W  Adj.  mit  rothen  Rossen  fahrend. 

^T^^  1)  Adj.  a)  aufgehend.  Am  Ende  eines 
Comp,  sich  erhebend  zu  fic  20,6 1 .  —  6)  in  die  Höhe 
geschossen,  lang.  —  c]  am  Ende  eines  Comp,  wach- 
send auf  oder  in.  —  d)  an  Zahl  zunehmend.  — 
2)  *m.  a)  Andersonia  Rohitaka.  —  b)  der  indische 
Feigenbaum.  —  c)  Ficus  religiosa.  —  Tlic^uit  s. 
bes. 

*^Tf^^  (!)  1)  m.  eine  Hirschart.— '2)  f.  das  Weib- 
chen einer  Gazelle. 

^llt^ti  m.  1)  eine  best.  Grasart  Rägan.  8,99. 
BiiÄVAPB.  1,210.  3,119.  Kabaka  7,1.  —  2)  *  ein  best. 
Fisch.  —  3)  *eine  Gazellenart  Rasan.  19,46. 

^IT^Eq  Dat.  InOn.  zum  Waehsthum. 

J\^  1. 1)  das  Weibchen  einer  Gazelle.  JT^  v.  I. 
—  2)  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^TrT^  m.  1}  Andersonia  Rohitaka  Ragan.  8, 

14.  BuÄVAPB.  1,233.  3,119.  Maitr.  S.  3,9,3.   r.  1. 

'^11  Scd^h-  —  2)  N.  pr.  eines  Berges  (nach  NIlak.). 
=\  r 

ri^  Adj.  (f.  5)  golden,  mit  Gold  verziert. 
=v  >-^     -^ 

^Tl^UlM  m.  Metron.  Pradjumna's. 

^I^^  m.  Patron.  Auch  PI. 
l[I^m'II  m.  desgl.  Auch  PI. 

SS 

71^  n.  1)  Dürre,  Trockenheit,  Magerkeit.  —  2) 
Rauhheit,  Härte  in  übertragener  Bed.  — ^n^y; 
bei  Uggtal.  zu  Uiiadis.  3,66  wohl  fehlerhaft  für 
IpJ:  {Nom.  PI.  f.). 

^l^TR^H  Adj.  (f.  5)  mit  Gallenstein  vom  Rinde 
gefärbt,  diese  Farbe  habend. 
l.'^ltn  ta.  1)  *ein  Stab  aus  BilTa-XToZz.  —  2) 
Patron,  des  13ten  (9ten)  Manu.   Auch  PI. 

SS  , 

2.  ^TE!7  Adj.  zu  Mann  Rank  ja  in  Beziehung  ste- 
hend. 

*^f3  m.  Patron. 

*7ICT5T  m-  PI-  eine  best,  grammatische  Schule. 

*^Hn  Adj.  von"^Tnft. 

R>3  es    :5  (■ 

J^\^  und  JJ?;  1)  Adj.  {f.  qi  und  ^)  a)  dem  Ru- 

dra  oder  den  Budra  gehörig,  von  R.  kommend, 

R.  geltend,  an  R.  gerichtet,  nach  R.  fcenannt.  — 

6)  Rudra-äAnKcA,  so  v.  a.  ungestüm,  wild,  furcht- 

ss 
bar,  Unglück  verheissend,  —  bringend.  J]^  Adv. 

auf  eine  furchtbare  Weise.  —  c)  in  Verbindung  mit 

ITUl  m.  Bez.  best,  böser  Geister.  —  2)  m.  a)  ein 

Sprössling  Rudra's.  —  6)  ein  Verehrer  Rudra's. 

—  c)  PI.  Bez.  best,  böser  Geister.  —  d)  *Bein.  Ja- 

ma's.  —  e)  *  die  kalte  Jahreszeit.  —  f]  ein  best. 

Meteor  {^f\f(].  —  3)  das  34ste  Jahr  im  60jährigen 

Jupitercyclus.  —  A)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3) 

r 
{*m.  n.)  Hitze.  —  4)  m.  (verdächtig)  (*f.  ^)  und  n. 


SOS 


das  unitr  Rudra  stehende  Mondhans  Arilrä. 
Auch\T?;^n.  —  3)f.^^T?fta)*Bein.  der  Gaurl. 
—  6)  «ine  der  neun  Samidb  Gibjäs.  1,27.  —  c) 
eine  best,  fr  Uli  S.S.  S.  23.  —  d)  eine  best.  Mär- 
iihanA  S.S.  8. 30.—  e)  eine  best,  ^lakli  HBjiADai 
1,611,6.  —  f)  *eine  best.  Schlingpflanze.  —  ff)  Ti- 
tel eines  von  Rudrabhattikirja  rerrasslen 
Commenlars.  —  6)  n.  a]  wildes  —,  furchtbares 
Wesen,  Furchtbarkeit,  eine  furchtbare  Ersehet- 
nung.  —  b)  Name  verschiedener  Saman  Arsb. 
Ba.  —  c)  N.  pr.  eines  I.inga. 

l.'ll^tfiqq  n.  eine  Furchtbares  bezweckende  Zau- 
berhandlung. 

2.'rK=tim  1)  Adj.  Furchtbares  vollbringend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Dlirtarisbtra. 

"^lÄ^nr^  Adj.  =  2.'^T^^iJ7^1)  Hkmädri  i, 
496,6. 

rR^fTl  f.  wildes  —,  furchtbares  Wesen,  Furcht- 
barkeit. 

i  I^H^II  f.  N-  pr.  einer  buddh.  Göttin. 
^I^MI^  wobl  das  Mondhaus  Ardrd. 
i  I^MMH  Adj.  wilden  .Sinnes. 
i  I^li4  Adj.  lu  Rudra  und  Agni  tn  Beziehung 
stehend. 
'(IJ.mft  f.  wohl  fehlerhaa  für  ■^?Jtlft. 
n?nmn  m.  Palron.  von  'KSJ'.  Auch  PI. 
Tl^l^y  m.  Palron.  N.  pr.  1)  eines  Sobnes  oder 
entfernteren  Nachkommen  des  Päru.  —  2)  eines 
Rsbi. 

i  11^  m.  Patron,  von  ■^. 
TRfTöRTm  n.  das  Vollbringen  von  furchtbaren 
Dingen  Maü.  ^b.  il,7,1. 
^IäIhM  m.  Rudra'»  (fiva's)  Charakter. 
^KiyiH  f-  Titel  eines  Werkes  Bürnkll,  T. 
*  ^-J  m.  Patron,  von  ^TU. 

^mn?^  Adj.  zu  der  mit  "K^  anfangenden  (d.  i. 
zur  7ten)  Klasse  von  Wurzeln  gehörig. 

^iHr^  Adj.  aus  Blut  bestehend,  von  Blut  stam- 
mend. 

^TQJ  1)  Adj.  silbern.  —  2)  f.  SEIT  N.  pr.  einer 
Oertlicbkeit.  —  3)  n.  Silber  RaÄan.  13,1.  k. 
"^mj*  Adj.  »tjfcern  Hbhädbi  1,857,»  7. 
^iqHPT  m.  N.  pr.  eines  R4kshasa  VP.*1,188. 
'nnjjqrf  Adj.  (f.  §)  sUbem. 
{\'M^^H«A  Adj.  PI.  silbern  und  golden. 
{\m\<m  m.  Patron.  Auch  PI. 
*(l^lMUn  ni.  Patron,  von  ^JCJl. 

(riJI*WI^(gH*-(  Adj.  PI.  silbern,  eisern  und 
golden. 


"^  1)  m.  a)  PI.  —°\[^  VP.«  1,130.  —  6)  N. 
pr.  eines  Mannes.  —  2)  *n.  eine  Art  Salz. 

JV^  1)  Adj.  a)  *Ton  ^PT^fi  N.  pr.  eines  Dor- 
fes im  Nordlande.  —  6)  römisch,  von  den  Bewoh. 
nern  des  Römerreichs  gesprochen.  —  c)  vom  Ästro- 
nomen Romafca  herrührend.  —  2]  n.  eine  Art 
Salz  SucR.  1,137,8  nach  der  Lesart  von  Kakr,  (  = 
•^Hfhr?).  Auch  *=5T^in  n. 

»^IT^T  Adj.  Ton'^TqHff. 

*\lROa  Adj.  von'^IIR. 

♦fFnrfhr  Adj.  vou'^q^i. 

^TR^m^Adj.  (f.ofni^jDonRoraaharsha- 
na  verfasst.  HT^FIT  VP.  3,6,17. 
^TR^fni  m.  Patron.  Süta's. 

*tlRmin  Adj.  von'^lTR. 
SV 
T(*-t(  m.  PI.  Bez.  bestimmter  böser  Geister  im 

Dienste  Qiva's. 
'^I^  m.  s.  u.  2.'lT{. 

TV[ö(  1)  Adj.  (f.  5)  a)  von  der  Ruru  genannten 
Hirschart  stammend.  —  6)  *  furchtbar.  —  c)  *  un- 
stät.  —  d)  *  betrügerisch.  —  2)  m.  a]  ei'ne  best.  Bolle. 
Personificirt  als  Gatte  der  V edani  und  Vater  des 
Onhkba.  —  b)  ein  best.  Kalpa  3]  A).  —  3)  n.  a] 
*die  Frucht  der  Pflanze  Ruru.  —  6)  Name  ver- 
schiedener SAman. 

^T^T^R  1)  m.  PI.  eine  best.  Schule  Gobb.  3,2,7. 

—  2)  n.  PI.  die  von  dieser  Schule  überlieferten  Ja- 
gus  Latj.  2,3,1. 

^■^^fhr  Adj.  von^i^J^"^  1)  Comro.  zu  Latj. 
2,3,1. 

J  lyHN  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^JT^Wi  Adj.  =  -^^. 

SV    ^     r  f 

^Il^m  1)  Adj.  (f.  ^)  mit  dem  Mondhause  Ro- 
bini «n  Verbindung  stehend,*  unter  diesem  Mond- 
hause geboren.  —  2)  m.  a]  Sandelbaum  oder  der 
indische  Feigenbaum  Scparn.  13,5. 14,4.  —  b)  Bez. 
bestimmter  Opfer fladen  beim  Pravargja  Apast. 
Qb.  15,13,1.  —  c)  ein  best.  Agni.  —  d)  *  Wolke. 

—  e)  *  PI.  eine  best,  grammalische  Schule.  —  f)  N. 
pr.  a)  eines  von  Indra  besiegten  Diimons.  —  ß) 
eines  Mannes.  —  3)  n.  a)  der  9te  Mubürta  de; 
Tages  AV.  Gjot.  1,9.  —  6)  ^FT'^TT^  und 
Wr{  ■(IT^nR  Namen  von  SAman  Arsb.  Br.  ^- 
ST-Tf if^tn  Vasisbtba  22,9. 

'TTT^m°F  n.  Name  eines  Säman. 

"^T^tlRrn^  n.  die  für  die  Rauhina-fVaden 

bestimmte  Schüssel  (at.  Br.  14,1,t,l7.  19.  fgg.  S,l. 

^rf^HI^cf^t  f.  der  für  die  Raubiga-Fiaden 

bestimmte  Löffel  i^nT.  Br.  14,1,3,1.  3,1,20.  Katj. 


Cr.  26,2,10.  7,18. 

^IT^IJH  m.  Patron,  von  ^n^HT-  Auch  PI. 

"^if^Ull  m.  desgl. 

*^f%fni^  n.  Edelstein  Riim.  13,1*5. 
^rf^niFF^^m.MBH. 7,8222  fehlerhaft  für^o. 

"^rf^^i^  1)  m.  a)  *Kalb  {Sprössling  der  Suh). 
—  6)  Metron.  a)  BalarAma's.  —  ß)  des  Plane- 
ten Mercur  Utpala  zu  Varab.  Brh.  2,3.  —  3)  *n. 
Smaragd  Räsan.  13,16«. 

^f^mW^rft^T  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

"^if^Un  ra.  Patron.  Auch  PI. 

SV     r^ 

^T^r?  1)  Adj.  a)  vom  Thiere  oder  Fische  Ro- 
hita stammend.  —  b]  zum  Manu  R o  h  i  t a  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  m,  N.  pr.  eines  Sobnes  des 
Krsbna.  v.  1.  ^flT^rT. 

(Il'cri=*>  Adj.  aus  dem  Boise  der  Andersonia 
Rohitaka  gemacht,  von  ihr  kommend  (BlUthe)  Ka- 
BAKA  6,6. 
°|-li^rMIMH  ro.  Patron. 

SV     p 

^I^^W  m.  Patron,  des  Vasumanas. 


*^ll'c^  (!)  m.  eine  Birschart. 

*(II^M  1)  m.  a)  eine  Birschart,  —  6)  Cyprinus 

c 
Rohita.  —  2)  f.  I  a)  f.  zu  1 )  o).  —  6)  Schlingpflanze 

~  c)  DürvÄ-Gra».  —  3)  ein  best,  wohlriechendes 

Gras  Biiävapr.  2,12  5. 

^(■^l  f.  das  Weibchen  einer  best.  Birschart  MBu. 

3,281,7. 

"^l^irRJ  1)  Adj.  a)  =^)[jf^l^  Äpast.  ^Ib.  7,1, 

15.  —  6)  aus  der  Gegend  Rohita  «(amntend.  — 

2)  m.  Andersonia  Rohitaka. 

ccl  m.  1)  der  gemeinschaftliche  Name  für  alle 
Tempora  und  Modi,  Terftiem  finitum;  übertragen 
auch  auf  einige  Krl-Suffixe,  die  wie  ein  Verbum 
finitum  construirt  werden,  238,23.  fgg.  —  2)  *Bein. 
Indra's.  —  3)  *cutting.  —  ^  f.  s.  bes. 

*?T^,  ^fRifrirT  (^TTqTI^). 

*(yll4)  m.  1)  the  forehead.  —  2)  the  ear  or  spike 
of  wild  rice. 

*5Ri^  m.  =  5T9FiW. 

o 

^=in^  m.  i)  der  Laut  ^.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  gj.  -  2)  =  ^  1).  °3IV^  m.,  °^5i[qra- 
Häjroi  u.  und  ?isrn^ra^%m  f.  Tltel  darüber 
handelnder  Kapitel  in  einer  Grammatik. 

^ifirj  m.  Artocarpus  Locucha  (d.  die  Frucht) 

o 

RÄÜan.  9,1  S9.  Madanav.  67,49.  Bravapr.  1,240. 
^^  m.  Knüttel  Äpast.  Qr.  10,27,7.  Kabaea  1,7. 
cH'^lt'l  Adj.  mit  einem  Knüttel  versehen. 


*?r5f5r  gana  ^^HT^. 
cji^lcrl'l  m.  N.  pr.  eines  Muni. 


?isfK?n  -  ^ra^ 
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5T^)^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5^7  in  *Jra^W7- 

^TtTi  ^r^TTrl)  °rl  1)  bemerken,  wahrnehmen,  er- 

•s 

kennen.  —  2)  betrachten.  —  ^tIT  s.  bes. 

5F5T  1)  ™-  o'le''  D.  a)  ein  ausgesetzter  [angehef- 
teter] Preis.  —  b]  Zeichen,  Mal.  —  2)  (*n.)  a)  Ziel, 


Zielpunct.  äEfT=fri5F  ?I5T  sF^  *««'»»  ZteZ  auf  den  Luft- 
raum richten,  so  v.  a.  oAne  bestimmtes  Ziel  in's 
Blaue  sehen.  —  6)  Schein,  Verstellung.  °HH  *'** 
schlafend  stellend  DifAK.  (1923)  2,88,19.  —  c) 
*Perle  Rabak.  13,152.  —  3)  m.  (*f.  5(1)  n.  hun- 
derttausend. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T. 

5l5T=fi  *)  Adj.  t'ndirecf  tezei'cAnenrf,  elliptisch  — , 
metonymisch  ausdrückend.  —  2)  m.  ein  Manns- 
name. —  3)  n.  hunderttausend. 

cfl^tn  1)  Adj.  litvoas  mittelbar  ausdrückend  275, 
29.  276,32.  —  2)  m.  a)  *  Ardea  sibirica.  —  b)  N. 
pr.  eines  Mannes.  Auch  mit  ^T^rnH  verwechselt. 

—  3)  f.  STF  a)  Ziel.  —  6)  eine  indirecte  Bezeich- 
nung, eine  elliptische — ,  metonymische  Ausdrucks- 
weise.  —  c)  das  Weibchen  der  Ardea  sibirica.  — 
d]  *das  Weibehen  der  Gans.  —  e)  N.  pr.  einer 
Apsaras.  —  4)  n.  (adj.  Comp,  f.^)  a)  Merkmal, 
Zeichen,  Charakter,  Attribut  [häoflg  Sg.  in  collec- 
tiyer  Bed.).  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  gekennzeich- 
net — ,  sich  kennzeichnend  durch;  auch  so  v.  a.  «er- 
sehen mit.  —  6)  Marke,  Strich,  insbes.  die  auf  der 
Opferstätte  gezogenen  Linien  (auch  das  Ziehen  der- 
selben a.  s.  w.  GoBu.  1,1,1 0);  Stichwort  u.  s.  w.  —  c) 
ein  glückliches  Merkmal,  günstiges  Zeichen.  —  d) 
Symptom  einer  Krankheit.  —  e)  Geschlechtsmerk- 
mal, die  Geschlechtstheile.  —  f)  nähere  Bestim- 
mung, Definition.  —  g)  Bezeichnung,  so  v.  a.  Na- 
me. —  h]  Erscheinungsform,  Art,  Species.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  erscheinend  — ,  sich  äus- 
sernd als.  —  »)  Ziel,  Richtung,  Bindeutung  auf. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  v.  a.  betreffend,  sich 
beziehend  auf,  unter  den  Begriff  von  —  fallend. 

—  k)  Wirkung,  Einfluss.  —  l)  Veranlassung,  Gele- 
genheit. 

^?)i^m=h  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  "TUI^) 

=  ^TtIII  Merkmal. 
r 
5T^m^ri^  n.  Angabe  der  Merkmale,  nähere  Be- 
stimmung, richtige  Definition  Apast.  2,29,13  [°äfi- 
r 
STUn  rl  zu  lesen). 

rTfUn^T  Adj.  1)  die  Zeichen  (am  Körper)  zu  deu- 
ten verstehend.  —  2)  Jmds  (im  Comp,  vorange- 
hend) gute  Merkmale  erkentund. 

^T^TIl^  n.  das  eine  Definition  Sein. 
V.  Th«il. 


^RTIf^TOiI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^m^5IFfI  Adj.  wegen  der  guten  Anzeichen 
gerühmt  Gobh.  2,1,2. 

SRTtnsr^  Adj.  aller  günstigen  Zeichen  verlustig 
gegangen,  unglücklich  JÄoii.  3,217.  T.  I.  5|?I5Ttni 

^v.  St.  ^5nn>j^:. 

5RTin^  n.  (Opp.  Cal.  1.),  °rnfeRIT  f.  (BuR- 
SBLi.,  T.)  und  ^T^TII^Tsfi'  f.  (ebend.)  Titel  von 
Werken. 

?r^nitjlirimi  f.  eine  best,  elliptische  oder  meto- 
nymische Ausdrucksweise. 

?r?Tm=ltr  Adj.  l)  gekennzeichnet  durch  (Instr.) 
MBb.  12,251, U.  —  2)  mit  guten  Zeichen  versehen 
Man.  Grbj.  2,1  4.  —  3)  richtige  Definitionen  gebend 
Karaea  3,8(294,1).  —  4)  am  Ende  eines  Comp,  nach 
einem  Zahlwort  so  und  so  viele  Erscheinungsfor- 
men habend. 

^r^Tnisn^  m.  (Opp.  Cat.  1),  °j^m  n.,  ^T^HI^T- 

rl^  n.  (Bbrnell,  T.)  und  cH<iHmUU^  ">•  Titel  von 
Werken. 

51'HIIH'T'mTfI  •"•  Brandmarkung. 

^RiniR'T^PT  m.  Titel  eines  Werkes. 

5I^^HMd  (■  ein  Tollauf  von  Sennzeichen  Va- 
BHAKKB.  22,3.  fgg.  40,1  S.  fgg. 

^T^tnFTff  D.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

didHIIST^niHn  Adv.  in  Bezug  auf  die  Kenn- 
zeichen und  Nichtkennzeichen  VAsaAsiB.  22,5.  6. 

^RTOT^^IT  f.  Titel  eines  grammatischen  Wer- 
kes. 

t 

^^TTtTR^Adj.  =  ST^THI^r  i). 

^T^lUT  Adj.  1)  sichtbar  oder  zu  vermuthen, 
anzunehmen.  —  2)  was  elliptisch,  metonymisch 
ausgedrückt  wird. 

^RTIITfnTJ  f-  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 

Kai;a!id.  6,16. 

*^^nir^  Adj.  (f.  Ol). 

^^TIJJl  Adj.  1)  als  Merkmal  dienend.  —  2)  mit 
r 
guten  Zeichen  versehen.  H"=4'yl'H1l°  ""'  allen  g. 

Z.  V. 

cJT^rJ^fitWBraiq^  n.  und  og^a^IITCR^- 
lij  m.  Titel  von  Werken. 

^T^TtT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

?RT^^m%c?%^FT^  n.,  o^'^TsBrarr^  n.,  ^- 
^^RFUT^ftr  m.  und  ?T5TMIiy=(R^-5lriiyi- 
Cpl  n.  Titel  von  Werken  Burnell,  T. 

^f^PTT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^f^qCTrqafPIirH  n.,  °qsq^rt  n.,  °^d\WA'i- 

fiinr  n..,  rRTOran^  n.,  ^TidM^i^nifsrm  m. 

und   °5T^ni5rrT1^f?J    ni.    Titel   von   Werken 

BURNELL,   T. 


5T?PTrf  Adj.  (f.  5[T)  das  Ziel  seiend,  so  v.  a.  von 

CS 

Allen  gesucht  Verz.  d.  Ox(.  H.  217,a,26. 

criTll,  dtrl^^lrl,  °^  (metrisch)  1)  bezeichnen, 
kennzeichnen.  ^TllTfT  bezeichnet  — ,  gekennzeichnet 
durch,  erkennbar  an  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  näAer  bezeichnen,  definiren.  — 
3)  mittelbar  bezeichnen,  —  ausdrücken.  ^TRTf?  «uch 
nicA«  an  und  für  sich,  sondern  erst  in  übertrage- 
ner Bedeutung  unanständig.  —  4)  auf  ein  Ziel 
richten.  Nur  °5T%fI  gerichtet  auf  (von  Pfeilen). 
—  5)  sein  Augenmerk  richten  auf,  im  Auge  haben, 
meinen  229,10.  233,18.  19.  241,14.  Pass.  gemeint 
sein.  —  6)  fteieicAnen  als,  nennen.  Nur  Pass.  mit 
doppeltem  Nomin.  —  7)  bezeichnen  als,  so  v.  a. 
halten  — ,  anieAen  für  (mit  doppeltem  Acc;  auf 
den  appositioneilen  Acc.  kann  anch  ^  folgen), 
von  Jmd  (Acc.)  anneAmen,  dass  (directe  Rede  mit 
^Trf)-  —  8)  an  bestimmten  Zeichen  (Instr.)  erken- 
nen, —  als  (mit  doppeltem  Acc),  —  dass  (directe 
Rede  mit  ^TFI).  —  9)  sein  Augenmerk  richten  auf, 
90  V.  a.  6eacA(en,  untersuchen.  —  10)  iemerien, 
uiaArneAmere,  erblicken  (häuflg  mit  einem  zweiten 
appositionellen  Acc,  auf  den  noch  Erfolgen  kann), 
seAe»  dass  (Ef^);  Pass.  erblickt  werden,  aussehen, 
zu  sein  scheinen  (mit  einem  appositioneilen  Nomin., 
auf  den  noch  ^  folgen  kann);  erscheinen,  sich 
einstellen.  Sn^Trl  bemerkt,  erblickt,  wahrgenom- 
men, gesehen;  verstanden  (302,6).  —  ^f^TJ^  MBh. 
6,7042  fehlerhaft  für  ^[0^,  ^^^UR  R-  S,82, 
1 9  für  H^rn^I,  Sr^I^JJ  Pankar.4,2,25  für  qi^^q. 


—  Desid.  TSTH^rnfl^Trl  zu  bezeichnen  — ,  auszu- 
drücken beabsichtigt,  im  Auge  gehabt,  gemeintQiSi. 
zu  Badae.  S.  45,  Z.  5,  S.  91,  Z.  3.  —  Mit  ^f^  in  BR- 
Trl^TwT  (Nachtr.  5.)  fehlerhaft  für  g^TTH^I^ff?- 

—  Mit  5J57  sein  Augenmerk  richten  auf,  im  Auge 
haben  Saj.  zu  RV.  1,113,13.  —  Mit  gfH  1)  dass. 

—  2)  Pass.  zu  sein  scheinen,  mit  appositionellem 
Nomin.  —  3)  ^M^TT^TtT  a)  bezeichnet  —,  be- 
stimmt durch  (Instr.).  —  6)  ausersehen  zu  (No- 
min.). —  c)  berichtet,  kund  gethan.  —  d)  erblickt, 
gesehen,  bemerkt  304,21.  —  Mit  JBfT  1)  erblicken, 
gewahr  werden,  sehen;  auch  mit  appositionellem 
Acc;  Pass.  erblickt  werden,  erscheinen  (mitappo- 
sitionellem  Nomin.).  itlliyllTlrl  erblickt,  wahrge- 
nommen, vernommen,  gehört.  —  2)  ^MMd  auch 
fehlerhaft  für  !g^ri%fl-  —  Mit  3m  erblicken,  ge- 
wahr werden;  auch  mit  appositionellem  Acc.  — 
Mit  fPTT  1)  dass.  —  2)  auf  Etwas  sehen,  so  v.  a. 

—  «earJen.  —  Mit  3^  1)  fcezeicAnen,  iennzefcAnen. 
Nur  Z^^rftTcT  *e«e»cAne(,  ^eiennzetcAnet,  erkenn- 
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rRTT  —  rTf'ft-TiTfT 


bar  an  (Inslr.  oder  im  Comp,  vorangobend).  —  2) 
näher  btttimmen,  definiren.  —  3)  uneigentlich  be- 
ztiehnen,  —  ausdrücken;  Pa»».  anch  meionymiieh 
dimtn  XH  (Dat.).  M^IVJi-MFMdHHI:  so  v.  a.  die 
Anga  mit  Elnsehhis$  von  KampA.  —  4)  »e«'" 
Augenmerk  richten  auf,  beachten.  —  5)  betrachten 
alt,  halten  für;  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  erblicken, 
bemrrken,  wahrnehmen,  sehen;  auch  mit  apposi- 
tionellem  Acc;  Pass.  erblickt  tcerden  u.  s.  w.,  zu 
«einscAe<nen(mildoppeltemNomiD.),denJn»cAe»» 
haben  als  wenn  (directo  Rede  mit  Opt.).  —  7)  erken- 
nen, recognosciren  Ueu.Par.  1,212.219.221.364. 
ÜTT»M*K.213.  — 8)  vernehmen,  hören.-9)  wahrneh- 
men, so  V.  a.  empfinden,  t.  I.  ^Md'T-  —  Mit  5^"^- 
T,  °5IklH  erblickt,  wahrgenommen.  —  Mit  HHM 
1)  fein  Augenmerk  richten  auf,  beobachten.  —  2) 
erblicken,  wahrnehmen.  —  Mit  HJTIr?  Pass.  wahr- 
genommen werden  MBn.  13,49,21.  —  Mit  T^T  1) 
kennzeichnen.  Nur  t^^Ti^rl  gekennzeichnet,  er- 
kennbar an  (lostr.  oder  im  Comp.  Toraogehend). 

—  2)  erblicken,  wahrnehmen;  ancb  mit  appositio- 
nellem  Acc.  —  3)  {das  Ziel  ohs  dem  Auge  verlie- 
ren) verwirrt  werden.  T=f5TTtTfT  bestürzt,  verlegen. 

—  4)  Hdiyn  ungehalten.  —  Mit  HT  1)  kenn- 
zeichnen. Nur  °^5TMrI  gekennzeichnet  durch,  er- 
kennbar an.  —  2)  erblicken,  wahrnehmen,  erfahren 
(anch  mit  appotitionellem  Acc);  Pass.  erblickt 
werden,  erscheinen  als  (Nomin.).  —  3)  vernehmen, 
hören. 

d<H(NHWdlsH5lH  n.,  d-HMpH^qT  f-,  °^- 
frlft'T^rl^?^  m.,  o^r'^'üFn  n.  und  ofcjyH 

o 
n.  Titel  von  Werken  Bcrnbll,  T. 

5I5I^FT  m.  ein  best.  Opfer  an  die  Planeten 
AGm-P.149,4.12.16.  °TIJrff- Titel  eines  Werkes. 

dmirlH^l  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

ciTllt1(  "•  «ne  Entfernung  von  hunderttausend 
(Jogana)  173,1. 

d'Jll'Mrir^  m. Titel  eines  Commentars  zumMBu. 
Okp.  Cal.  1. 

STRTrT^ o. das  mittelbar  A iisgedrUcktsein219,2 1 . 

5TRT?l=fI  Adj.  SU  definiren. 

rTRR  Adj.  mit  Gutes  verheissenden  Merkma- 
len versehen. 

5Rn  AdT.  1)  mit  ^^^a)  zum  Ziele  machen,  zielen 
atifBXLk«.  237,U.  —  6)  zum  Ziele  machen,  so  T.  a. 
sich  wenden— ,  aufbrechen  nach  Naish. 6,1.—  c)  der 
Zahl  nach  bestimmen,  berechnen.  ^^^^^^^}  ^T^ft- 
^»HT:  HJcH^T  so  v.  a.  mehr  als  ein  ParArdha 
betragend  Naish.  12,106.  —  2)  mit  H  zum  Ziele—, 

CS. 

s.  Z.  von  (im  Comp,  vorangebend)  werden. 


I^ronn  ta.  ein  Besitzer  von  hunderttausend  (Gold- 
stücken) Spr.  3791. 

Jlfq  D.  =  diTMt  i"  ^^R?H. 

?ilfll^  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 

dTH^iUl'^iT  f.  'in  kleiner  Fleck  Spr.  7828. 

5?IfqTn  1)  Adj.  (f.  5|T)  u)  mit  Malern  —,  mit 
Kennzeichen  versehen.  —  b]  *mit  glücklichen  Zei- 
chen versehen,  glücklich.  —  2)  ni.  a)  Ardea  sibi- 
riea  Apast.  —  b)  N.  pr.  verschiedener  Personen, 
unter  andern  eines  Sohnes  des  Dacaratba  und 
Jüngern  Bruders  des  RAma.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  gi.  —  3)  f.  5H  a)  das  Weibchen  der  Ar- 
dea sibirica.  —  6)  *das  Weibehen  einer  Gans.  — 
c)  eine  best.  Gemüsepflanze  Earaea  1,27  (177,21). 
Nach  den  Lexicograpben  Bemionilis  cordifolia 
oder  Vraria  lagopodioides ,  =  ^5fsfF7T  uud  6'"« 
weiss  blühende  Kanlakjrl  Kasan.  4,33.  7,1  U. 
Madanav.  30,313.  BoAVAPR.  1,199.  208.  —  d)  N.  pr. 
a)  einer  Gattin  Ersbna's.  —  ß]  einer  Tochter 
Durjodhana's.  —  y)  einer  Apsa ras.  v.  1.  ^RTHIT. 

—  0)  einer  buddh.  Göttin.  —  s)  *cler  Mutter  des 
8tea  Arhant'g  der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

—  4)  n.  o)  Mal,  Zeichen,  v.  1.  bäuGg  crldlT.  —  6) 
*Name. 

*5lTHm'=fl  ui.  Pterospermum  swberlfolium  Kasan. 

10,105. 

^f^üI^Jöfrl  n.  Titel  einer  Hymne. 
FIWn=fn=T  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bcbnell,  T. 
crf^ni^TU^fi  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
dTHUItslUiyyitri  f.  Titel  eines  Werkes. 
cH^RTH^'^r  na-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^T^TlTpinT  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  d^rHUNUlltfil 

öN  CS 

f.  (BüRNKLL,  T.)  Titel  von  Werken. 

^^H  m^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*d!rHlllW  f-  Bez.  der  Sumiträ  (einer  Gattin 

CS. 

Da(aratba's). 
ci!7Hi!l*T5  ™.  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter. 
^V'TlIJTir^cf  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^^M*tlHI(  ta.  N.  pr.  eines  Autors  Burnell,  T. 
cITHTIH^  m.  N.  pr.  und  Bein,  verschiedener 

— s 

Personen.  Ancb  °?^  Ind.  Antiq.  10,346  (N.  pr. 
eines  Fürsten). 

^T^THIF^TnT'l  ni.  1 )  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A. 
1.  2,11.  —  2)  Name  einer  Bildsaule  des  La- 
kshmarj  a. 

vlTHUlNIT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*rI?!Tmi-^  Adj.  (f.  Ol). 

p  ? 

dTHUU,  dTHim*«  1)  Adj.  als  Zeichen  dienend, 

weithin  sichtbar  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,6,1.  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Mannes  (nach  Säj.  Sohn  des  La- 


ksbmana). 

d<rH*t  n.  1)  Mal,  Merkmal,  Marke,  Zeichen;  Sg. 
bisweilen  in  collectiver  Bed.  —  2)  ein  gutes  .Merk- 
mal, Vorzug.  —  3)  ein  schlimmes  Zeichen,  Makel, 
Schandfleck  Bälah.  153,0.212,13.  —  4)  Definition. 
—  5)  '"das  Baupt,  der  Vorzüglichste.  —  6)  *  Perle 
Garbe  zu  RÄsan,  13,153. 

^V^sfTEft  f.  Hariv.  4633  fehlerbatt  für  ^IfU- 

^ffffJT  (metrisch)  f.  =  HtHI  Glück  in  o^lH 
Adj.  Glück  mehrend  und  °VJMsN  Adj.  mit  Glück 
versehen,  glücklich. 

^iHUTHnt  fi^  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  An- 
tiq. 9,188,3. 

cjITmI  f.  (Nomin.  ^7^41  H  und  ^^H  T;  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  m.  ebenso,  n.  ^TT^)  1) 
Mal,  Zeichen.  —  2)  mit  oder  ohneTlTT  ein  schtim- 
mes  Zeichen,  bevorstehendes  Unglück,  Unglück 
Apast.  Qu.  4,1S,4.  —  3)  ein  gutes  Zeichen  (in  der 
älteren  Sprache  gewöhnlich  mit  ^nOT  verbunden), 

sj 

gute  Anwartschaft,  einbevorstehendes  Glück,  Glück, 
Aach  PI.  —  4)  die  gute  Genie  eines  Fürsten,  die 
königliche  Würde,  Herrlichkeit  überb.  —  b)  Reich- 
thum,  Reichthümer  R.Uat.  7,346.  —  6)  Schönheit, 
Anmuth,  Pracht.  —  7)  personiGcirt  als  Göttin  des 
Glückes  und  der  Schönheit.  ^M^f^V,  so  v.  a.  ein 
Liebling  der  Glücksgöttin.  Erscheint  als  Gattin  des 
Sonnengottes,  P  r  a  g  A  p  a  t  i's,  O  h  a  r  m  a's  (und  Mot- 
ter Käma's),Näräj  an  a's  oder  Vis  bnu's  und  Dat- 
tel reja's;  als  Schwester  oder  Mutter  Dhitar's 
und  Vidbitar's;  als  Name  der  DikshijanI  in 
Bbaratäprama;  als  eine  Manifestation  der  Pra- 
krti;  entsteht  beider  Quirlung  desOceans.  Wird 
aach  mit  Sit*  identiScirt  (vgl.  ^^^hM).  —  8)  ein 
best.  Spruch  Nbs.  Täp.  üp.  1,3.  —  9)  Bez.  vericAie- 
dener  Pflanzen.  Nach  den  Leiicographen  Bibiscus 
mutabilis,  Mimosa  Suma,  Gelbwurz,  eine  weisse 
Tola  st ,  =  mk,  ^f%,  f^^^  und  I^iMhI  RIga.v. 
iS,29.  6,200.  8,33.  10,155.  BuÄVApr.  1,171.  —  10) 
Bez.  der  Uten  Ealä  des  Mondes.  —  11)  Name 
ziceter  Metra.  —  12)  *die  Gattin  eines  Beiden.  — 
13)  *Per/e  Garbe  zu  RXsan.  13,153.  —  14)  ein 
Frauenname. 

eHiTHl*  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  =  ^T^'fl' 
3)  4)  5). 

5!THI=t)C'7  "!■  eine  best.  Zeilperiode  Bb»adri 
1,538,15. 

<3lTHi=fi=I^   n.   Titel    verschiedener   Eavaka 

BVRNELL,  T. 

dT^il^Irl  m.  1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.  pr. 


s^ift^iTtr  -  ^m 
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eiuos  Autors.  °V!!R{}  (■  Titel  seines  Worlies  Opp. 
Cat.  1. 

ys-i^n^dH-N  n.  und  «^iSTTII^  m-  Titel  von 
Werlfen. 

*iyJ'rHin^  n-  1)  Mümstätte  Cal.  —  2)  eine  rothe 
Lotusbliithe. 

5f?'-ft^n7'^  u-  Titel  eines  Werkes. 

ci^HN'iT^^n.Sg.  LaksbrnlundGanirdana. 

cjiTHIri'cM  "•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^VHIfil^  "!•  ^)  * *"*  ''*''  Weinpalme  ähnlicher 
Baum.  —  2)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226.  233. 

!j1THI3^  "•  das  Lakshml-5ein  (der  Slt4). 

rl^'TrJTH  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

ciTH  I  <J ^il  f-  N.  pr.  einer  gelehrten  Frau. 

^flft?:T^=7Fn^^    n.    Titel    eines    Stotra 

BCBNELL,   T. 

^T^TTHT^  1)  m.  i\.  pr.  verschiedener  Männer. 
Auch  °^R,  °^jm,  ""^f^R?  (BüRNELL,  T.),  o>T^, 
ojrf^  und  o^iflTjIM.  —  2)  (wohl  n.)  ein  best.  Me- 
trum. —  3)  Titel  eines  Commentars  Burnell,  T. 

«tTf'ft'T^TTI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  An- 
tiq.  9,t9(),23.25. 

cFI^^^SI  m.  1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Autors  Bi'bnell,  T. 

trf?rfNT!7RfT  n.  Titel  eines  S 1 0 1  r  a  Opp.  Cat.  1 . 

dTHl-TT^TTTII  1)  m.  Du.  und  n.  Sg.  Lakshmt 
ttnd  Näräjana  Hbhädri  1,741,4.  —  2)  N.  pr. 
eint'S  Prinzen  Ind.  Antiq.  9,188,7.  —  3)  Adj.  von 
1)  5(tr  n.  Hemäori  1,739,2 1. 

^jfi^^mUmsnRm^T  n.  THel  eines  Werkes 
Opp.  Cal.  1. 

???lff'7l^IimTrT  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

er) THI 'lT7T«TTn^fT  n.  eine  best.  Begehung. 

^mt^lJ^^m^  m.,  «^gin^ni  n.  und 

°'7T^TmiI^iT  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

CiTHIM^^lR  ni.  die  Wohnstätte  der  Glücks- 
göttin. 

^^'fif^^fTHTpRH  n.  Titel  eines  Werkes. 

^J^rftqr^^  1)  n.  Sg.  Lakshml  und  Vishnu 
als  Mannlöwe.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  — ■ 
6)  eines  Autors  Bvrnell,  T.  Auch  °ch|c(  ebend. 

Wr^  (vgl.  ?I?n7%lfr|-)  n.,  °spf^HT^^5f  m. 
und  °Hr?i^FrIl5r  n.  Titel  von  Werken  Burkeli, 
T.  Opp.  Cat.  1. 

^IirHI^il  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau 

KÄRAND.  6,1. 

iyl!7*n'^^l!iIH  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

B^RT'^fFI  m.  1)  Fürst,  König  Kir.  1,4  4.-2) 

Bein.  Vishnu-Krshna's  Visdnus.  98,28.  —  3) 


*  Betelpalme.  —  4)  *  Geieürznelkenbaitm. 
*5t?^fhT5r  m.  1)  Metron.  a]  Käma's.  —  6)  Ku- 
ta*g  und  Lava's,  der  SÖbne  Räma's.  —  2)  Pferd. 
crlTHlH^  n.  N.  pr.  verschiedoner  Städte  Kam- 

PAKA   in.   °JTT^Tf^   n.   BURSELLjT. 

^Tr'fN'^^PflT^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l . 
*?I^fft'T'J'7  n.  1)  Gewürznelken  Gai..  —  2)  Rtibin. 

5fTHH5n  f.  "in  best.  Fest  am  ISten  Tage  in  der 
dunkelen  Hälfte  ({es  A(vina. 
*<y|!rHT'7I?r  m.  Aegle  Marmelos. 

^r^JTTTP^  n.  fingirtes  Nom.  pr.  einer  Stadt 
Kaurap.  (A.)  2. 

cH^^TsIR  n.  ein  best.  Spruch.  Richtig  HtHI 
and  mrfT  als  Bez.  tweier  Sprüche;  vgl.  Nes.  TIp. 
Up.  1,3. 

^T^lf^pnn  m.  Bein.  Vishnu's. 

5f !rH  I  ^H  1)  Adj.  a)  glücklich,  mit  Glücksgütern 
ausgestattet.  —  6)  schön.  —  2)  *  m.  o)  Artocarpus 
integrifolia.  —  6)  Anderionia  Rohitaka  Ragak.  8, 
1 6.  —  3;  f.  °Sffft  ein  Frauenname  Hem.  Par.  8,5. 

UrTAMtK.    3. 

lylTHMH  ^=1  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
5?THl=TSPT  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
dTHl=<Hfrl  f-  die  Wohnstätte  der  Lakshml 
als  Bez.  der  Blüthe  von  Nelumbium  speciosum. 

(ylTHI l=(iyllH  m-  1 )  PI-  das  Gebaren  der  Herr- 
scherwürde. —  2)  eine   best.  Mixtur  RaseiIdbak. 
71,18. 
*5T^^t^W  ">•  das  Harz  der  Pinus  longifolia. 

5T?RT5I  DO- 1)  Bein.  Vishnu's.  —  2)  *der  Man- 
gobaum. —  3)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 
*^!TF5rWT  f.  Hibiscus  mutabilis  Ragan.  3,79. 

^T^Öf^rfT  f.  Titel  eines  Abschnitts  im  VAju- 
puräna  Bcrnell,  T. 

ST^TTnil  m.  ein  Freund  — ,  ein  Günstling  der 
Glücksgöttin. 

*^f^^^^m\  f.  Bein,  der  Sita. 
♦^rT'H^  m.  der  Mond. 
^?ITTHW>  n.  eine  best.  Hymne. 

CS. 

c.'IT'HIH'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
dTHlFrTlrl  (■  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 
^Tfffh^I^r  n.  l)Pre«dcr  Lakshmt.—  2) Ti- 
tel verschiedener  Stotra  Bdrnell, T.  Opp.  Cat.  1. 
dTHlt^f^'T  n.  Titel  eines  Werkes  BuRNEtL,T. 
^TJ^fJ^TrT^  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

°5FfI'IFI'T  n-   BüRNELL,  T. 

*5r?'^'7T^Fr  m.  N.  pr.  eines  Waldes. 

^^  1)  Adj.  (f.  gj)  o)  zu  definiren.  —  6)  was 
angedeutet  — ,  mittelbar  bezeichnet  oder  ausge- 
drückt wird.  —  cj  zu  halten  für,  anzusehen  als 


(Nomin.).  —  d)  worauf  man  sein  Augenmerk  rich- 
tet, was  man  im  Auge  hat.  —  e)  worauf  man  sein 
Augenmerk  zu  richten  hat,  zu  beobachten.  —  ß  zu 
erkennen,  erkennbar  an  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  g]  sichtbar,  wahrnehmbar.  —  2)  m. 
ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 
—  3)  n.  a)  ein  ausgesetzter  Preis.  —  6)  Ziel  Gaut. 
^?Hr  ^PT  sein  Ziel  erreichen,  Erfolg  haben;  5It?J 
^^  »ein  Ziel  richten  auf  (Loc);  5gT=fn5I  5TtJI 
^^  sein  Ziel  auf  den  Luftraum  richten,  so  v.  a. 
ohne  bestimmtes  Zielin's  Blaue  sehen.  Ausnahms- 
weise m.  (v.  1.  aber  n.).  —  c)  hunderttausend.  — 
d)  Schein,  Verstellung.  —  e]  Merkmal;  richtig  5T- 
^^^.  —  f)  vielleicht  Beispiel. 

lylTUflPl  n.  Kennlniss  des  Zieles  oder  —  von 
Beispielen. 

tfl^rTT  f.  1)  das  Sichtbarsein.  —  2)  das  Zielsein. 

^^K^  o.  1)  Nom.  abstr.  zu  Jf^JJ  1)6).  —  2) 
das  Zielsein,  —  von  (im  Comp,  vorangehend). 

(T)i^tjc(jgj|  f.  die  überall  sichtbare  Strasse.  Nach 
Nli.AK.  =  sI^I^^iJTlSl,^^^^ 
'*<ylTU'5'7  1)  Adj.  das  Ziel  treffend 2)  m.  Pfeil. 


«yl^ylölTy  Adj.  (f.  Bfl)  sichtbar  und  nicht  sicht- 
bar, so  V.  a.  kaum  sichtbar. 

^r^ui  Adv.  1)  mit  cRT  zum  Ziele  machen,  — 
von  (im  Comp,  vorangebend).  —  2)  mit  ^  zum  Ziele 
werden,  —  von  (im  Comp,  vorangehend). 

*Fn3,  ^mk  (i^). 

(Jl^Hl^^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

5IJT,  ^Plfrl  und  '»dJUirl  l)  sich  heften  —,  haf- 
ten  an  (Loc).  tfl^Efl:  sich  an  Jmds  Fasse  schmie- 
gen, so  v.  a.  sich  Jmd  zu  Füssen  werfen;  cä  M 
in's  Herz  dringen.  —  2)  sich  heften  an  (Loc),  so 
V.  a.  berühren,  schneiden  (von  einer  Linie).  —  3) 
sich  heften  an,  so  t.  a.  sich  unmittelbar  anschlies- 
sen,  unmittelbar  folgen,  sich  entspinnen  (von  ei- 
nem Streite).  —  4)  hingehen  (von  der  Zeit).  —  5) 
5RI  a)  hängen  geblieben,  festsitzend,  hängend  — , 
sicA  anschmiegend  — ,  geklammert  an,  sich  berüh- 
rend mit,  steckend  an,  auf  oder  in,  geheftet  auf 
(mit  Loc.  oder  am  Ende  eines  Comp.).  WS,  M^rifl 
oder  T^°  sich  an  den  Rücken  schmiegend,  so  v. 
a.  auf  dem  Fasse  folgend;  ^]T\  auf  dem  Wege  blei- 
bend,  den  Weg  verfolgend;  '^^^  in's  Herz  gedrun- 
gen. —  b)  sich  berührend  mit  (Loc),  so  v.  a.  schnei- 
dend (von  einer  Linie).  —  c)  sich  anschliessend, 
unynittelbar  folgend  Kaupaka  453  (T^  ^JEt(|rj 
zu  lesen).  —  d]  darüber  [cf^]  hingegangen  (von 
der  Zeit).  —  e)  hängen  geblieben  bei,  so  v.  a.  i-er- 
ausgabt  an  (Instr.)  Kill,  zu  M.  7,127.  —  f)  mit 
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loSn.  angtfangen  habend  zu  Pii»i*T.  244,6.  K4»- 
ptE«  480.  —  5)  *toll,  tcüthend  (von  einem  Ele- 
phanlon).  —  6)  hHIH  elwa  hineingeschlüpft  in 
(Acc).  -  »Caus.  FTUIMW  (^THI^  oder  giFTT- 
2^).  —  Mit  5R,  °yHdi4  unmittelbar  folgend, 
nachgehend.  —  Mit  SR  1)  cerwei/en  (rTST)  Käd. 
2.103,13  (127,13;.  —  2)  ü'A^n  herabhängend, 
hangend  an  (im  Comp.  Torangehend).  —  Caus.  ^- 
4<f\WM  anheften,  anknüpfen.  —  Vgl.  5R5nH 
(Nicbtr.  2).  —  Mit  5(1  'ich  anheften,  sieh  anschmie- 
gen. o^lHiJ  >ieh  anhängend  an.  —  Caus.  Mltji- 
iprfH  anheften,  anknüpfen.  —  Mit  fRI,  °??iT  PI- 
tuiammengefügt,  einander  auf  den  Leib  gerückt. 
—  Mit  ITTT,  °yfjdiJ  hängen  geblieben  an;  nur 
im  Prikrit  in  belegen.  —  Mit  1%  1)  sieh  anhängen 
an  (Loc).  —  2)  MtjlU  o)  Aönjen  — ,  stecten  ge- 
bliebin,  fetuitxend,  hängend  — ,  «cA  klammernd 
an,  steckend  — ,  liegend  — ,  ruAenit  — ,  gerichtet 
auf,  anstossend  an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). ff^°  so  T.  a.  gelandet.  —  6)  AerafcAänjend, 
Aänjend  (Brüste) ;  vielleicht  so  v.  a.  im  Käfig  hän- 
gend. —  c)  »ergangen,  verflossen.  —  d)  dünn, 
schmal  (Taille).  —  3)  »Ndf^IrJ  (-iMHIM).  — Mit 
fPT,  ftenr  1)  stecken  geblieben,  steckend  in,  stos- 
iend  — ,  hängend  an,  sich  berührend  mit  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  SÄj.  zu  RV.  3, 
33, 1 3.  Du.  so  T.  a.  Aandjemein  geworden.  —  2) 
Aeriiomniend  von  oder  aus  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  Caus.  H^TTIPTTH  f'^'  '«5«»»  OK/' (Loc). 

*5j|i|i  Adj.  hübsch,  sehön. 

r  A 

^JI^ItJIM  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Arjiiiu. 

Einl.  IX. 

^J|m  m.  et'ne  best.  Krankheit  des  Augenlides 
Sug«.  2,308,3.309,21. 

^J|H  und  ^nm  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

^HT'TFT  u.  impers.  sieh  anzuhängen  an  (Loc). 

Ci'lll^°M  f.  ein  best.  Metrum. 

<j1i|i  m.  1)  Knüttel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
.  f.  m.  —  2)  *Xerium  odorum  BbIvapr.  1,203. 

cWlli*!  Adj.  mit  einem  Knüttel  versehen  Kad. 
2,129,16  (159,1). 

cTO  1)  Adj.  s.  u.  ^\J\  und  l.^TsI.  —  2)*m.  ein 
Sänger,  dessen  Amt  es  ist,  den  Fürsten  am  Mor- 
gen zu  wecken.  —  3)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  SH)  o) 
der  Punet,  in  dem  sich  zwei  Linien  schneiden,  ins- 
bes.  der  Punct,  in  dem  der  Horizont  und  die  Bahn 
der  Sonne  oder  der  Planeten  zusammentreffen,  der 
Äufgangspunct  der  Sonne  und  der  Planeten,  ♦m. 
—  6)  in  der  Aslrol.  Horoscop  and  auch  das  ganze 
erste  Baus.  *m.  —  c)  ein  von  den  Astrologen  zu 


einem  Unternehmen  (im  Comp,  vorangehend)  als 
günstig  (auch  mit  Hinzorügung  von  W{,  511^, 
Me]-^(jrj  u.g.w.)  fteieicAnefer  Zeitpunct  Kampika  49. 
SO.  Uttahae.  24S.  Gewöhnlich  ra.  —  d)  der  ent- 
scheidende .iugenbliek,  Entscheidung.  *  n. 
*ciiJ<*  in-  Bürge. 

cH^°hM  !"•  ''«'■  "0"  <^«''  Astrologen  zu  einem 
Unternehmen  als  günstig  bezeichnete  Zeitpunet. 

ly^UiA^  Adj.  fest  auf  Etwas  bestehend,  zu- 
dringlich. 

^nm^ll  D.  das  Berechnen  — ,  Bestimmen  des 
zu  einem  Unternehmen  günstigen  Zeitpunctes  Kam- 
PAKA  48. 


diJ^I-5!,^l  f.  Titel  eines  Werkes. 

tHUM'T  "•  und  ^HTl^H  '«•  der  von  den  Astro- 
logen zu  einem  unternehmen  als  günstig  bezeich- 
nete Tag. 

^{^^^^  l.'Name  einer  fabelhaften  Kuh  ausStein. 

HiJ^dT  f-  und  dUHHM  ni.  =  ^m^IcT  und 
ein  günstiger  Zeitpunet  überh. 

wn^  m.  =  dui^H. 

*diiJ=hl  f.  fehlerhafte  v.  I.  für  hRJcIiI. 

*ST^  und  *5T^fS  m.  Wind. 
5T^tft  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  ^T^flT  v.  l. 
ts{^<A,  °^[^  1)  erJeicAtern,  vermindern,  schwä- 

•N 

cAen,  lindern.  —  2)  JeicAt  erecAeinen  lassen.  —  3) 
übertreffen  Harshak.  (Qaka  1936)  481,8. 

5TRpR  m.  1)  Leichtigkeit  Qi«.  20,24.  —  2)  die 
übernatürliche  Kraft  sich  nach  Belieben  leicht  zu 
machen  VF.  4,4,39.  —  3)  das  Gefühl  der  Leichtig- 
keit, —  der  Bürdelosigkeit  ^i«.  19,1 05.  —  4)  Leicht- 
sinn KÄD.  191,13.  —  ?t)  geringes  Ansehen,  die  Jmd 
zu  Theil  werdende  Geringachtung  Qif.  7,1  <. 

ci|fe|¥^  und  ^T^rnWSuperl. undCompar.  zucrTET. 

5tl4(Mt-(=l  u.  geringes  Ansehen,  das  Geringge- 
schätztwerden. 

5nT  1)  Adj.  (f.  ^lEsft'  uDd  Wf,  Compar.  ^f^ftTO 
und  (T|ict(ii,  Superl.  ^TT^IW)  <*)  rasch,  schnell,  be- 
hende. Bez.  eines  best.  Fluges  der  Vögel  and  der 

Mondbäuser  Hasta,  Agvinl  und  Pushja.  ^T? 

o 

Adv.  wiederholt  Kärand.  58,4.  —  6)ieicA«d.  i.  nicAt 
schwer.  —  c)  JeicAt  zu  verdauen,  nicht  schwer  im 
Magen  liegend.  —  d]  leicht,  so  v.  a.  *icA  leicht  füh- 
lend, keine  Last  empfindend.  —  e)  *  gesund  Ragan. 
20,4  6.  —  f)  leicht,  so  v.  a.  oAne  Gefolge.  —  g) 
leicht  zu  vollbringen,  leicht  von  Statten  gehend. — 
A)  leicht  articulirt  (der  Laut  cf).  —  «)  leicht,  so  v. 
a.  leicht  machend.  —  k)  prosodiseh  kurz.  —  l)  kurz 
der  Zeit  nach  (von  einer  Unterdrückung  des 
Athems).  —  m)  klein,  kurz,  winzig,  gering,  wenig, 


unbedeutend.  —  n)  klein,  schwach,  elend,  unbedeu- 
tend, unansehnlich,  gering  geachtet  (von  Personen 
gesagt),  ^m  rpT  gering  achten,  ^EJ  ^jT  (im  Pr«- 
krit  303,29)  cerAöAnen.  —  0)  jünger  Hem.  Par.  1, 
270.  PaniIad.  °y^^{^  ein  jüngerer  Bruder  Ind.  St. 
15,246.  270.  Hem.  Par.  1,292.  Kampaka  22.  —  p) 
leise.  —  q)  angenehm,  ansprechend,  hübsch,  sch'ön, 
—  2)  *f.  ^PI  Trigonellu  corniculata.  —  3)  *f.«T- 
E^  a)  ein  leichter  Wagen.  —  6)  Trigunella  corni- 
culata. —  4)  n.  a)  ein  best.  Zeitmaass,  =  18  Kä- 
shthi  =  Vis  NidikA.  -  6)  *Agallochum,  eine 
best.  Species  von  A.  —  c)  *die  Wurzel  von  Andro- 
pogon  muricatus  Rägan.  12,151.  Bbävapr.  1,193. 

*5Ty=ti|[-T^  m.  Pimenta  acris  oder  eine  ähnliche 
Myrtacee. 

*dy=hU6=til  f.  Mimosa  pudica. 

^^ r 

*^^4)=h'y  m.  f.  eine  kleine  Art  Zizyphus. 
*FrM*IUl=tlI  f.  Sanseviera  Roxburghiana  Räoan. 
3,7. 


*C5iM=tilM  1)  Adj.  einen  leichten  Körper  habend. 
—  2)  m.  Ziege. 
*v{^^!\^^^  m.  ein  best.  Baum,  =  ^PTH  Ragak. 

9,20. 

^y^tlltf  Adj.  nicAt  viel  im  Magen  habend  Kam. 
NItis.  7,36. 

cjltl^lHil  f.  Titel  einer  Grammatik. 

CTlfcls+iHAdj.  einen  raschen  Sehritt  habend,  rasch 

an  Etwas  gehend,  eilend.  °^  Adv.  raschen  Schrit- 

tes,  schnell. 

*dyisli^'*l  f.  Sessel,  Lehnstuhl. 
r 
^Mi9c1(  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

^T^JT^m^  m.  ein  best.  Pulver  gegen  Durchfall. 

cTMillrl  Adj.  schnellen  Schritts  Megb.  16. 

^      r 
*dyJNI  ra.  ein  best.  Fisch. 

*dy|I^PT  m.  eine  ft/eineTFeizenar/RAGA».  13,3 2. 

dMUt^H^f^  f.  Titel  eines  Werkes. 

^^I^raf^  f.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  230. 

dMTjp.^=|)l  f.  Titel  eines  Werkes. 

■O 

cTO^nUleW^M'fliH  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1 . 

^mrafT  Adj.  (f.  qj)  leichtsinnig,  flatterhaft. 
Nora,  abstr.  °r1T  f. 

^<Hk<|r)pjc^trT  Adj.  eine  besondere  Geschicklich- 
keit in  den  Händen  besitzend  MBa.  3,270,15. 

^TMHtW  n-  Titel  eines  Werkes. 

^yPlrll^liUI(H  m-  eine  best.  Mixtur. 
*5T^fM^»TJl  f.  Kologuinthe  Ragan.  7,211. 

^nr^IrTH  Adj.  niedern  Sinnes,  kleinen  Geistes. 
*5?^ISSTT  f.  eine  Spargelart. 

^.rftjc^iil  Adj.  leicht  auszurotten,  — zu  vernieh- 
ten.  Richtig  wohl  c?Tfe|cfc<u. 


5T^sT^  —  Sra^lftfT 
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*  ^ysli'<jT  ra.  Perdix  chinensü, 

ST^UiaSR  n..  ?r5I5TTf?Tfl[^^  m.,  ^r^iTH^ 
n.  (Opp.  Cat.  1)  und  FT^nn^T^TlTre'o-  (ebeod.)  Ti- 
tel  von  Werken. 

ctJJIrif  f-  'j  Behendigkeit,  Getchicklichkeit.  —  2) 
Leichtigkeit  (^n;.  7,59.  —  3)  das  Gefühl  der  Leich- 
tigkeit. —  der  körperlichen  Frische  KIrand.  18,8. 
—  4)  prosodische  Kürze.  —  5)  Kleinheit,  Kürze, 
(i  eringigkeit,  Unbediutendheit  tu;.  7, 5  9.  —  6)  Leicht- 
sinn, l'ebereilung,  Unüberlegtheit.  —  7)  geringes 
Ansehen,  Mangel  an  Würde,  Erniedrigung. 


^nirfliPT  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  233. 
o 

5T^J(3r  n.  1)  Behendigkeit,  Geschicklichkeit.  —  2) 
Leichtigkeit.  —  3j  das  Gefühl  der  Leichtigkeit.  — 
i)  prosodische  Kurze. —  5)  Leichtsinn,  Vebereilung, 
Unüberlegtheit.  —  6)  Mangel  an  Würde,  geringes 
Ansehen,  Erniedrigung. 
*5T^?HT  f.  eine  Art  Crolon  BiiÄripR.  1,213. 

cTOTrft^FI  f.  Titel  eines  Comraentar9BuitneLL,T. 
*5T'M3':3  i*I  ™-  «•"«  Wein«  Trommel. 

*5<r)fe45ilclT  f.  eine  Art  Weintraube  ohne  Kerne. 

o 

5ItJ?nnr^'l  Adj.  letcht  in  Fluss  gerathend  S*e- 
Tit).  09,1  s. 

*5TOSTT^HT  f.  diB  y im jere  Dv4r»Tatl  oder  der 
jüngere  Theil  der  Stadt  Dt. 

^ni'Il^lHUi^  "•  ««'"  best,  mystischer  Kreis. 
*dy'<I'7'f  n.  Agatloehum. 
FT^'TFTTf'T  n.  das  kürzere  NAradIja. 
FPJ'ITTTRi  '1.  Muskete  QuiiRii«.  4,1 029. 
5T5FnP7rnn  f.  und  ^PRJIR    m.    Xilel    von 
Werken. 

*(ylfc|4^Hc)  n.  eine  Zusammenstellung  von  fünf 
verschiedenen  Wurzeln. 

dy^Rlid  ra.  N.  pr.  eines  Autors.  °7ft|3rfhT 
n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
c'iy-trl'I^R  •»•  W.  pr.  einer  Krähe. 
*^fe4^p(cti  m-  eine  best.  Pflanze,  =  ^  l'cl'ii. 
*5iy'-)T=l'^rll  f-  Ficus  oppositifoliamikn.  11,1 33. 
*5T^rTWr  f.  der  kleine  Pippala-ifaiem  Rlem. 
11,123. 

5T?J'^irffT  f.  Titel  eines  Werkes. 

5I^m^I5FFl  Adj.  schnell  entschlossen  R.  Gorb. 

4,77, 3R. 

57^rT^I5T7  m.  der  kürzere  Par^Qara. 
rT^TTT^sfJT  Adj.  schnell  sich  bewegend  (=  ^- 
f^rPrffl  Comra.)  KIm.  NItis.  12,25. 

rrT^rrfpTIMNrrt  f.  Titel  eines  Commentars. 
*  ^nmrnröFT  f.  Asparagus  raeemosus  Ragin.  4,1 1 9. 
'^HUt^uTff.  eine  best.  Pflanze. 
l.?lUMl7i  m.  Verdaulichkeit. 
V.  Theil. 


2.^T^I=fi  Adj.  1)  rasch  alt  werdend  Bbatapr.  1, 

1 1 0.  —  2)  leicht  verdaulich. 

^niTlT^frl  Adj.  leicht  verdaulich. 
o  -^ 

^>=^MIIti*?  ""•  N.  pr.  einer  Krabe  {sefinell  flie- 
o  *\ 

gend). 

__^^^    r 

^|t|4l7I5FT  n.  Titel  eino.s  Werke»  Opp.  Cat.  1. 
*dyi'-<lc.iiyl  m.  Cordia  Myxa  RAflAN.  11,209. 

^T^'^^TFrT  m.  der  kurze  Pulast  ja. 
*^T^JtI5CI  m.  eine  Kadamba-.ir{  Räsak.  9,105. 

HM^Mril  Adj.  (f.  5IT)  kurz  Varäh.  Brb.  S.  70,1  *. 

o 

ciiyyCfT^  Adj.  mit  geringer  Articulation  autge- 

o 

sprachen.  Compar.  °^T. 

*?m^^  1)  m.  eine  Art  Judendorn.  —  2)  f.  3 
desgl.  KÄGAN.  11,14  5. 

^TUsl^f^^inT  n.,  5r^I^  ra.  und  tr|Us4'^c(=JrI 
n.  Titel  von  Werken. 
*?rys^l'^'i  f.  eine  Art  Raute. 

^T^Töf  ra.  in  jyccJtI>T^  (Nachtr.  5). 
*5frapTIITc?H  n.  Titel  eines  Werkei. 
^ffyjTI^  ra.  J-eichtigkeit. 

?ni^TR^T^I%^  f.  und  ^iramT^fhT  n.  Xitel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

cHU*TsT  Adj.  wenig  essend. 
*5T^rT?riT  m.  Cordia  Myxa  RÄ6A11.  11,210. 

^nWSIin^iiTiTT  f.  und  diyHiJyi   t.  Titel  ron 
Werken. 

*^T^Ep5r  n).  Premna  »pinota  Ragak.  9»25. 
*?I^Ifr  1)  m.  Rebhuhn.  —  2)  f.  S  eine  Art  Va- 
leriana  Ragax.  12,1 0:2. 

l'^EJtJfSI  n.  eine  Kleinigkeit,  eine  unbedeutende 
Sache  Act.  (b.  8,14,4. 

2.  tyl^Hlsl  Adj.  mit  wenig  Besitz,  mit  geringer  Babe 

o 

MBU.  14,46,/.  0. 
dyHHH  n.  Titel  eines  Werkes. 

o 
!•  ^I^'T^  n.  in  algebra,  the  least  root  wilh  refer- 

enee  to  ihe  additive  quantities  oder   the  lesser 

root  of  an  equation. 

2.  ?r|t|*-|(yl  Adj.  unbedeutende  Wurzeln  habend,  so 

T.  a.  am  Anfange  unbedeutend. 

*^^nT5J=fi  n.  Radieschen, 

^jT^R^  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  218. 

HyMH  ra.  der  kurze  Jama  (als  Verfasser  eines 
Gesetzbuchs). 

57^]f^TT5T  Adj.  in  Verbindung  mit  t^ET  m.  »et  of 
ferner  terms  Colbbr.  Alg.  38. 

?R^?f%FT  m.  ein  6e»r.  Op/ter  Verz.  d.B.H.91,*. 
*CiMcft'7  D.  die  Wurzel  von  Andropogon  muri- 
eatus. 

Ht^iehJcjfrr  f.,  ^^^TraFBTf.,  dy=)Wtrj(Frf.(Boa- 


»BiL,  T.),  ^giffRi  n.  und  rlJ^riTlSifl^lTl«. 
Titel  von  Werken. 

L^T^n^cRT  ra.  ein  rascher  Schritt. 
o 

2.c^4|c|5t)H  Adj.  einen  raschen  Sehritt  habend, 
behend  auf  den  Füssen,  eilend. 

^nriöf^  m.  der  kurze  Vishnu  (als  Verfasser 
eines  Gesetzbuchs). 
1.  ?nT=nTf  f.  Titel  eines  Commentars. 


2.  lyiycllTl  Adj.  1)  ein  leichtes  Wesen  habend,  leicht. 

—  2)  leichtsinnig,  Nora,  abstr.  °cf]  f.  Kir.  2,53. 

^PI=lffr'^Tf7^I  f.  (Opp.  Cat.  1 )  und  ^T^5[tTI^R- 

f|^T  f.  Titel  Ton  Werken. 

-^  ^».. 

^m^TXPT  Adj.  geschickt  treffend. 

?ra^qra^nOTni  n.  (Opp.  cat.  ii,  ogm^f^m- 
fri^fTT^i  f.  und  Hqöai<*^m>TMuwi^'  (opp. 

Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

*5ni!n^  ra.  eine  best,  kleine  Muschel  Madanat. 
53,56. 

5ra5is^{w  n.,  0515^.^^151^  ra.,  ^qsnftn- 

;[ITn  n.  und  °5Tlf?Tf5mHn.(BÜHtER,Rep.No.666) 
Titel  Ton  Werken. 

dyßllä^HFr  «n.  ein  best.  Taet. 

^UmNtJ^IUI  n.  Titel  eines  Werkes. 
*cr|tis>llrl  ">•  Cordia  Myxa  RIgan.  11,209. 

dy?llsl(  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  834. 

dytiH=h1  f.,  ^Rti^  m.  und  ^mfitT^nftpra" 

n.  Titel  Ton  Werken. 
cjjfe|H3  Adj.  einen  schwachen  Charakter  habend, 

o 
*«f|t4H(^l^)C?lI  f.  Ficus  oppositifolia  Ragan.  1 1,1 33. 

^mHH^I^FrP  m.  und  °HTT5Ifft  f.  (Bdinbli, 

o 

T.)  Titel  Ton  Werken. 

dUHMrEIH  Adj.  JcAneH  an's  Werk  gehend, 
schnell  bei  der  Band  seiend  Rah.  NItis.  4,70.  Da- 
SAK.  92,11. 

cHyy^^WHWHrST  D.  Titel  eines  Stotra  Boa- 

NBLL,T. 

5?nmns?J=rfw  f.  und  oHTIsJJR^m  f.  Tltel  ei- 
nes  Commentars. 

^mmr  Adj.  winzig,  unbedeutend,  werthlos. 

^{^m^wmi\  f.  und  °fHim^P*.=*)i  f.  ti- 

tel  Ton  Werken. 

<jlMH(l5T'T  n.  ein  best,  medicinisches  Pulver. 

5f|y*-ÜIHHI  f-  fehlerhaft  für  ^ITUryHHIKÄRAHD. 
89,13. 
*(y|yt-MT  ra.  schnelles  Dahineilen  MAnÄiia.  8,23,6. 

tjjfe|c*i^  Adj.  Geschicklichkeit  in  den  Bänden 
besitzend  (Bogenschütze.  Schreiber  u.  s.  w.j.  Nom. 
abstr.  o??!  f.  und  °cr  n. 

C^Mt^^H^JrT  Adj.  dass.  Hahit.  2,73,69. 

dy«tl(lH    m.   der  kurze   H4rlta.    oFTIH   i- 
27* 
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■H^>()H  -  rTf^ 


rT^^^  Adj.  teichtiinnig  Rio.  221,20. 
•^U^Mi  J  y I f- Ficus  oppotiHfoHaHiQKn.H.tSi. 

■rlM^IHM^H  '•  Titel  eines  Werkes  BiR.Nmt,T. 

HU^I^  f.  desgl.  Opc  Cat.  1. 

51^  Adr.  mit  ^fT  1)  leichter  machen,  erttieh- 
tern,  vermindern  M'uatIm.  42,10.  VerIs.47,1.  fi?. 
1,36.  —  2)  Wrin  —  (Nii»B.  «,8*),  *är«»r  machen 
(die  Tage).  —  3)  »m  dat  Ansehen  bringen,  ernie- 
drigen Naish.  6,8«.  —  4)  gering  anschlagen  Comm. 
10  M*K(H.  6,3.  4. 
o^^cfi^UI  u.  das  Vermindern,  Verringern, 

^\^\^  f.  ein»  kurze  Ausdruckstceise. 

trlMr^H  Adj.  1)  woran  man  schnell  geht  Kam. 
NItis.  11,63.  —  2)  bei  Allem  schnell  bei  der  Band 
seiend,  :»  Allem  tcohl  aufgelegt.  Nom.  absir.  °fiT 
f.  Lot.  de  la  b.  I.  426,2. 

HMIr^H  Adj.  schnell  bei  der  Hand  seiend  Kam. 
NlTis.  18,66. 
*^y^Mli°hl    f.    Fieus    opposilifolia    RUa:«. 

11,133. 

K|t|i|,  trJttMIrJ  geringschätzen. 

(HN<d(  Adj.  kurzsilbig  RV.  Pbät.  18,33. 
*cit=l-älif  »•  «•"«  geringere  Feige. 

5IE^T5I  m.  der  kürzere  Atri  (als  Verfasser  ei- 
nes Gesctzbochs). 

JfCöT^JT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5JtöIItrn7  ">•  N-  ?•■•  eines  Autors  Bdaübll,  T. 

tH^'^IMIH^H  m.  Titel  eines  Werke». 

5T^öin5H  und  STESn^T^  Adj.  mnig  essend. 

dtcJU^öfi  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  C«t.  1. 

5T^  die  Personalendungen  des  Imperfectum, 
das  imperfectum  240,25.  242,5. 

ST^  1)  *m.  N.  pr.  eines  Hannes.  °5nTlHt5li: 
die  Nachkommen  Lanka's  und  (intamukha's. 
—  2)  f.m  a)  N.  pr.  a)  der  Hauptstadt  Ton  Ceylon 
und  Bez.  der  ganzen  Insel,  die  das  Epos  von 
RAkshasa  anter  ihrem  FUbrer  RArana  bewohnt 
sein  lässt.  —  ß)  eines  Sees.  —  y]  einer  Jogint 
Hemädbi  2,0,94,13.— 6)  *eine  (lAkini  oderN.  pr. 
einer  Qik.  —  c)  *ein  liederliches  Weib,  —  d) 
*  Zweig.  —  e]  *eine  Erbsenart  Rasan.  16,60. 

oi^-t^-tl  f.  N.  pr.  einer  Tochter  derSamdhj» 
und  Mutter  Suke^a's. 
*«jl4.-l!^ll«51  m.  Bein.  Hanumant's. 

tjl^ll-ityl  m.  Wind  von  Ceylon  her,  so  T.  a.  Süd- 
viind  YiKHAMÄÜKAi.  7,7(. 

•Sr^TFRil  und  *d^lIM^  f.  Trigonella  eor- 
niculala. 

rl^rij  m.  Bein.  Rima's. 


•^V-lfi^l  f.  Trigonella  comiculata, 

d^-Mrfl^  m.  Titel  eines  bnddb.  Sfltra. 
•d^l*-yiH)H  m.  eine  best.  Pflante. 

d^-!(NHIl(=Ti5  m-  Bein-  Arguna's. 

■yt^-VJ^  Dm.  Bein.  Rävana's.  —  2)  f.  J  N.  pr. 
einer  Jogint  Hemäori  2,a,95,3.  i. 
*djlli^lf.  T- 1.  fur^TFf^T  BnivAMR.  1,194. 

~|Älit<  m.  Sonnenaufgang  in  Lau  kl. 
*i5l^-in*I  und  »d^-IHl^I  f.  Trigonella  eor- 
niculata  Buätapr.  t,l94. 
•^-  5r|T??  (I^). 

*  5r^,  ?r^  (imr,  isit).  -  »nt  f^,  rarrftr^^ 

Pansat.  1,369  fehlerhaft  für  T^FT^'H.   Partie. 

5T^  1)  Adj.  lahm.  —  2)  *ra.  o)  Wüstling,  ein 
liederlicher  Geselle.  —  b)  =  ?f^.  —  c)  =  JTiT. 
•5T^  m.  =  ^Wf^ 

5T^  1)  n.  =  rW^  PßfS-  —  2)  *!V.  pr.  ei- 
nes Reiches. 

^  l^'HM  m.  etwa  Verbindung   Ind.  Antiq.  10, 
343.  Vgl.  ^TT^JH. 

°dl4-M*^fIAdj.etwa  verbunden  mit.  T.^.^J^^^^. 
*^T^I  f.  Fennich  Gal. 
•5r^  n.  =  5IT^5T. 

5!^,  ^T^TfT,  °rf  l)  Med.  überschreiten,  hin- 
Übergehen  über  (Acc.)  Pankad.  —  2)  Act.  springen 
auf  (Acc.)  Bbatt.  —  3)  Act.  *  fasten.  —  4)  Act. 
abzehren.  —  Gaus.  d-^'MIrl»  °H  (uietrisch),  STT^t! 
Partie,  li  springen  liber,  überschreiten,  hinüberge- 
h»n  über;  imit  Acc.  ITfTT^IR,  TTEfTFR  die  Grenzen 
überschreiten;  ^UT^FT  einen  Weg  zurücklegen.  — 
2)  besteigen,  betreten,  hinüberfahren  über,  von  oben 
berühren.  —  3)  übertreten,  verteilen,  zuwiderhan- 
deln. —  4;  Ainü6er*omme»  über,  entgehen.  —  5) 
hintertreiben,  vereiteln,  hemmen,  —  Cj  sich  über 
Jmd  hinwegsetzen,  so  t.  a.  gegen  Jmds  Willen  han- 
deln, sich  vergehen  gegen  Jmd,  beleidigen,  verlez- 
zen.  —  7j  Jmd  übertreffen.  —  8)  Etwas  übertref- 
fen, verdunkeln.  — ■  9)  fortschaffen,  transportiren 
KÄRAKp.  71,  8.  —  10)  Jmd  fasten  (Essenszeiten 
übergehen)  lassen.  (s\[^'Ct  Karaka  6,3.  —  Desid. 
vom  Gaus.  IcjItrl-^-JM^SlIrT  2«  ü6er#cArei7cn  geden- 
ken.  —  Mit  SflfT  Gans,  üftertreten,  verletzen.  —  Mit 
3JIH  Gaus.  1;  springen  über,  übersehreiten.  — 2) 
übertreten,  verletzen.  —  3;  sich  vergehen  gegen  Jmd 
(Acc.;.  —  Mit  35^  Gaus,  hinwegkommen  über  (eine 
Zeit),  »ertrinjen.  RcRn^W^rTS^  so  v.  a.  *e<ne 
Ze<f  etnjeAalfen  habend.  —  Mit  ^]  Caus.  5IFT- 
T^rT  besetzt  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Viddu. 
18,6.  —  Mit  3^  Gans.  1)  ufiericAreiten,  A<fiü6er- 


^eAen  über,  passiren.  ä^UH^  einen  Weg  turüek- 
legen.  —  2)  über  eine  Zeit  A«'nwei^omnien,  eine 
Zeit  zubringen,  verleben.  —  H)  sioh  schwingen  — , 
zu  sitzen  kommen  auf  (Acc).  —  i)  übertreten,  ver- 
letzen, zuwiderhandeln  Kampaka  34.  Hr'TO^  den 
Weg  der  Guten  verlassen.  —  5j  hinüberkommen 
über,  entgehen.  —  6)  «i'eA  vergehen  gegen  Jmd,  be- 
leidigen. —  Mit  H'-tö  Gaus.  1}  iii&er(re(en,  ver/eiten, 
vernocAfätfiyen.  —  2}  hinüberbringen,  kinüber- 
sckaffen  Uarsuak.  181,20.  —  Mit  CTl^Caus.  absprin- 
gen t)on,  verlassen  (einen  Weg,.  —  .Mit  STIrf^aus.  f ) 
ji'cA  jcAtcinyen — ,  »icA  Lefzen  auf  [Acc.]. —  2)  «6er- 
freten,  verletzen.  —  Mit  t^  springen,  sich  erhe- 
ben zu  (Acc.)  cUdIMMH  t'c- 17.55.  —  yHd'MH 
Verz.  d.  Oif.  H.  76,6,  N.  2  wohl  fehlerhaft  für  51- 
ftcjli^-slrlH.  —  Gaus,  i]  springen  über,  überschrei- 
ten, hinübergehen  aber,  passiren.  SpII'Fr  einen 
Weg  zurücklegen  311,10.  rFSTTFIR  'ii'e  Grenzen 
überschreiten  Qu.  17,1 2.  —  2)  eine  Zeit  übersprin- 
gen, nicht  einhalten.  |c(d-§*IM«ll  so  v.  a.  gewartet 
habend.  —  3)  «icA  erAe6en  zu  oder  gen  (Acc.).  — 
4)  sich  einer  Sache  (Acc.j  ent:t>Aen,  nicAt  Folge 
leisten  213,29.  —  3;  «6errre»en,  verletzen,  zuwider- 
handeln. —  6)  Ainu6erJI[ommen  Ü6er,  so  T.  a.  u6er- 
ict'nden.  —  7)  verettetn.  —  8)  übergehen,  bei  Seite 
lassen.  —  9)  übertreffen.  —  10)  JicA  «erjeAen  je- 
gen  Jmd,  beleidigen.  —  11)  fasten  lassen.  —  Mit 
5rTc1IcI  Caus.  vorübergehen  bei  Jmd,  Jmd  bei  Seite 
lassen,  nicht  einkehren  bei.  —  Mit  ^\ä(  Gaus.  6ef 
Seite  liegen  lassen,  vernachlässigen,  unterlassen. 
—  Mit  HT,  R^rr^rT  vorübergegangen  (Nacht). 

^3öf;  Adj.  iter  Andern  zuwiderhandelt  oder 
.Indere  beleidigt. 

5?i:|rft  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  2.9,i3. 

^I^'T  1)  n.  a)  das  Springen,  Hinüberspringen—, 
Hinübersetzen  über,  üebersehreiten  (das  Objeot  im 
Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Ä(mfJ°  das 
Zurücklegen  eines  langen  Weges.  ^^°  Adj.  schnell 
fliegend  (Wolke).  —  6)  ein  best,  Gang  des  Pferdes, 
Courbette.  —  c)  das  Sicherheben  zu  oder  gen  (im 
Comp,  vorangehend).  —  d)  das  Bespringen  (eines 
Weibchens).  —  e)  fiinnoAme,  Eroberung.  —  f)  Be- 
siegung. —  g)  das  Uebertreten  (eines  Gebotes  u.  s. 
w.).  —  A)  das  Verschmähen  Spr.  7623.  —  •)  ein 
Vergehen  gegen  Jmd,  Beleidigung,  das  teidanthun, 
>lfj:  i^c^t-M  eine  dem  ersten  (verstorbenen)  Gatten 
angethane  Beleidigung,  so  v.  a.  H'iedetoerAeira- 
thung.  J^lrJM  °  ein  von  der  Hitze  angethanes  Leid. 
—  k)  das  Fasten,  Hungercur  Karaka  1,22.  6.3. 
Spr.  7623.  Kampaba  ISB  (zu  lesen  rT^  ^FÜIT).  — 


w^  —  =:T?n^x 


äis 


2)f.  gi=^i)«). 

oJÄ-'Um  Adj.  Ij  «joiuter  mor»  MniilieTtetsen 
kann  oder  mwü,  ju  überschreiten,  i«  passiven. 

—  2)  SK  ereilen,  erreichbar.  —  3)  zu  übertreten. 

—  4)  dem  man  zu  nahe  treten  darf,  gegen  den 
man  sieh  vergehen  darf.  —  3)  den  man  fasten 
lassen  muss,  einer  Hungercnr  zh  unterwerfen  Kk- 
hiUA  1,22.  —  Vgl,  5°  (auch  in  IVachtr.  1). 

d-4Hlt|rn  f.  und^TpfTT^n.  inqo(Nachtr.S). 

STT^R^ni.  Dhürt*s.2,9  und  dÜ#HM^  Adj.lO, 
12  T.  I.  für  =?I%3T^und  ^^qiftT. 

5ISIAdj.  1)  ZH  überspringen,  zu  überschreiten, 
:u  passiren  Spr.  7671.  zurückzulegen  (ein  Weg). 
-^  2)  erreichbar.  —  3)  zu  übertreten.  —  4)  zu  ver- 
nachlässigen. —  3)  dem  man  zu  nahe  treten  kann, 
antastbar.  —  6)  den  man  fasten  lassen  muss.  — 
7)  wogegen  Fasten  — ,  strenge  Diät  anzuwenden  ist 

•5T5,  ^sm  i^rafni).  Vgl.  5n55. 

1 .  5T5T,  5TsTrT  ^'c'»  schämen  Bu4tt.  *^{U  sieh  sehä- 
mend,  beschämt. 

2.*«nT,  5^rff?  (>TfH^  oder  WR). 

~lslT,  ^nWrT  (metrisch  und  ungenau  auch  Act.j 
1)  verlegen  werden  (L*ut.  405,1 '<),  sich  schämen, 

—  vor  Jmd  (Abi.),  Jmds  (Instr.oder  Gen.  Spr. 
7420  nebst  t.  I.j,  einer  Sache  (Instr.),  zu  (Iniin.). 

—  2)  ^TTssIH  ";  verlegen,  sich  schämend,  beschämt, 
sich  Jmds  (Instr.)  oder  einer  Sache  (im  Comp.  Tor- 
angebendj  schämend.  —  bj  verschämt,  verlegen,  so 
V.  a.  uo»  Scham  — ,  «on  Verlegenheit  begleitet.  — 
Caos.  cHsslM  I  rl  Jmd  sich  schämen  machen,  Jmds 
Schamgefühl  erwecken;  mit  Acc.  —  MitSTPTj  °^- 
115TB  sich  schämend,  beschämt  über  (Loc).  Viel- 
leiclit  SirR^°  la  lesen.  —  Hit  1^  sich  schämen, 

—  zu  (Infln.).  T=l5TlsstfI  *»'**  schämend,  beschämt, 

—  über  (im  Comp.  Torangebeod}.  —  Mit  ^^  sich 
schämen. 

*5nsT  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  PI.  iet'ne  A'ac/i- 

kommen.  ^fTsSTI  s.  bes. 

*cTSI=rfl  I.  der  wilde  Baumwollenbaum. 

*5tssf^T  f.  eine  weisse  Sinnpflanze, 

5issn  f.  1/  Scham,  Schamgefühl,  Verlegenheit, 

das  Sichschämen  einer  Sache  (im  Comp.  Torange- 

s^    .    -s         

bend  124,23).  CTsIT  ^^\  ^  SRI  «Jssfl  Hir  seid  meine 

Kinder,  toarunt  sollte  ich  mich  schämen?  Kathäs. 

2,  5:i.    Die   personiflcirte   Scham   ist   eine   Gattin 

Dbarma's  und  Mutter  Vi  na  ja's.  —  2)  *Mimosa 

pudica  RÄGi!«.  3,  tOi. 
r 
cTssTlöfr^  Adj.  (f.  ^)  beschämend,  Jmd  (im  Comp. 


Torangehend)  6.  248,27. 

5TssIl^TrI  Adj.  Scham  heuchelnd  Spr.  1780. 

CfTssTryi^  m.  N.  pr.  eines  Bergps  VP.*  2,198. 
Richtig  iTSflUT^. 

^STFT,  STSTTTTrl  Partie,  verschämt,  verlegen. 

'■^TSTIFIrT  l)  Adj.  s.  u.  (?TSIFJ.  —  2)  n.  das  Ver- 
legensein, Verlegenheit.  PI.  Käd.  2,8,3  (8,  B). 

5T55n^  1)  *Adj.  schamhaft.  dsÜM^  (d-  i.°^% 
Voc.)  im  Prikrit  317,30.  —  2)  f.  Mimosa  pudica 
RÄGis.  3,10/..  Biiävapr.  1,220. 


^TssH^tT  Adj.  verschämt,  verlegen,  Nom.  abslr. 

°^fri  f. 

^sv[I^^  Adj.  (f.  51T)  beschämend,  Schande  brin- 
gend. 

^STT^TKtT  Adj.  schamhaft,  verlegen.  Nora,  abstr. 
°(5r  n.  Conini.  zu  TBr.  1,136,9.  10. 

^TTssIrT  1)  Adj.  s.  u.  5Is5I.  —  2)  n.  (adj.  Comp, 
f.  ^}  Scham,  Schamgefühl. 

*t?llssi'ii  und  *5friss{f|  f.  Mimosa  pudica  Rägan. 
3,10«. 
*c?|sMT  f.  Scham,  Schamgefühl. 

"i'yi  f.  Geschenk  Zacu.  Beitr.  Mlae.  zu  MBu. 
12,36,51.   Oefters  gebraucht  von  Nehiosrngu   in 
seiner  Ueberselzung  des  Jaqna. 
*5I3^5'T  m.  Eleusine  corocana. 
l.*^¥,  ^^m  (HrH"^  oder  >Tsf^). 


51^,  »TT^ra  oder  mmk. 

*5T5  1)  m.  a)  =  q^.  —  6)  =  gjc^.  —  e)  =^^- 
—  d)  =  HÄ.  —  2)  f.  51T  a]  an  adulteress.  —  6) 
sleep.  —  c)  a  current.  —  d)  Bein,  der  Lakshml. 

*5raicrq;^,  °^m  (^r^ira^). 

*^i%^  f.  Bure. 

i.*5Ts,  ^m  {^icFÖ,  qft^Ti^ni). 

2.  ^S  die  Personalendungen  des  Präsens,  Präsens 
242,13. 

*^Z  ra.  1)  Dieb.  -  2)  =  MM^cJtJH.  -  3)  =\]% 

*^5!öR  ra.  ein  schlechter  Mensch, 

«tlJ^'l  m,  TH^r^  N.  pr.  eines  Mannes. 

5T?3ilFW  m.  desgl. 

r 

*H?,Mm  n.  Zimmt  oder  gröberer  Z. 

5tTJ*T  1)  Adj.  hübsch,  schön,  lieblich,  reizend  Vi- 
KiiA>iÄSKAK.8,6.10,ä8. 18,G9.—  2)  f.  m  eine  Schöne, 
ein  hübsches  Mädchen  ebend.  8,81  (v.  I.  ^li^T  11=1 
nach  Aufrecht  in  Z.  d.  d.  m.  G.  16,209).  9,08.  11, 
1 8.  —  Vgl.  51?:^  und  513^. 

trU^  Adj.  =  ^??l  1;  MÄNDAVjA  bei  ütpala  zu 
Varau.  Bru.  13,4. 

«TOSRi  s.  d^M*. 
*^Z  m.  ein  schlechter  Mensch. 


^  1;  *m.  fl)  Pferd.  -  b,  =  ^V=nmV(.  —  e) 
ein  best.  Riga.  —  2)  f.  ^T  o)  ein  best.  Vogel  So«». 
1,201,20  5fT^  gedr.).  Verz.  d.  B.  H..No.  897  (5T- 
Uft^  St.  ^I^^'^^  zu  lesen).  —  b]*Safflor.  —  c) 
*eine  Karanga-Art.  —  d)  *die  Frucht  einer  Ka- 
ranga-Art.  —  e]  *  Frucht.  —  f)  *  Würfelspiel. — 

ff)  *=  wij^i.  -  h)  *=  vsm-  -•■)*=  gw 

oder  Wim.  -  *)  *=  fT%^  oder  f?%R)I. 
^JSfiT  f.  ein  best.  Vogel  MBu.  12,180,31, 
<?li,  t.üIrT  (T=I5?IH)  sich  hinundher  bewegen  Ri- 

OAT.  7,928.  *5nirl  =  didH.  —  *Caus.  ^imiH 

Fni?T%  (^ri^,  3qe5iiMTJT),  °b  (^qpT). 

5T5=fl  m.  PI,  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  ^I^Rff. 
r  ^ 

^TSHf^I^  m.  Titel  eines  Werkes  über  die  Be- 
deutung des  Praesens. 

^VS^  1)  Adj.  hübsch,  schön,  reizend,  lieblich  Bl- 
I.A».  73,1  (im  Präkrit).  304,9.  Käd.  2,3,12  (2,7).  lod. 
St.  16,208.  fg.  Zach.  Beitr.  Vgl.  ^IJJ^  und  ^^.  — 
2)  m.  PI.  IV.  pr.  eines  Volkes. 

^TTSfFT^W^m-  iV.  pr.  eines  (ira-Ueiligthums 
Ind.  Antiq.  9,171. 
*tjli  m.  ein  schlechter  Mensch. 

51'^  eine  Art  Gebäck  Madaüat,  116,78. 

5T^^  m.  n.  desgl.  Ae.M-P.  27,3*.  Heuädbi  1, 
634,16.22. 

STsT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^T^^l  f.  T.  1.  für  ^51^.  Wohl  fehlerhaft. 

*5nji,  vf^z^m  (3r^m  wim 

^Ti'E  n.  Unrath  des  Körpers,  stercus  Kävjafr. 
S.  133,  N.  51.  Vgl.  ^UI. 

^njj  London. 

5TrlI  f-  1)  Schlinggewächs,  Liane.  Damit  vergli- 
chen wurden:  Brauen,  Arme,  eine  Schwertklinge, 
Locken,  ein  schlanker  weiblicher  Körper  und  der 
Blitz  (Cig.  6,71).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 
—  2)  Ranke.  —  3)  *  Panicum  italicum.  —  4)  *TTi- 
gonella  corniculata  Buätapr,  1,194.  —  3)  *Cardi- 
ospermum  Halicacabum.  —  6)  Gaertnera  raeemosa 
Bbätapr,  6,182.  —  7)  *  Panicum  Dactylon.  —  8) 
*  =  '^cjrH^|RÄSAN.  3,108.  —  9;  *  =  Hlf^ElT  RÄ- 
GAX.  12,125.  —  10)  *  Moschus.  —  11)  Riemen  an 
einer  Peitsche,  Geissei. —  12)  Streifen.  cJI'^I  ddll 
so  V.  a.  feine  Wasserstrahlen  Välab.  43,4.  —  13) 
Per/enJcAnitr.  —  14)  e«n  schlankes  Weib,  Weib 
überh.  —  18)  ein  best.  Metrum.  —  16)  N.  pr.  a) 
einer  Apsaras.  —  6)  einer  Tochter  Mera's. 

^Irll=fi7  m-  6'"«  best.  Stellung  der  Bände  beim 
Tanz.  Du.  S.  S.  S.  240. 
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rfrJWf?!  —  FJSyrTrf 


dHI'*HH?iT  f-  'Scti..l,213.tO)  und  *°nfiHCl 

f.  ein*  bett.  aromatitcht  Arteneipflame  Biiätipi«. 

^.^»H. Bibiints  mosrhaIHt  nach Mat. med.  123. 307. 

rTfTnT^R^tT   Adj.    »Oll    Schlingpflanzen    dicht 

durchzogen  R.  4.50.3. 

^r]l<l|<c  "•    '"'J-  *^oni]).  f.  3^j  »ine  am  /.luiien 

gebildete  Laube  V!«at.  2ä6,t. 

*5TfTr^T  f.  eine  .irf  (iallapfel  Rlö*^.  6,1  3S. 

*dHira^  "'•  Schlange. 

*dHH'^'  ">•  1)  5Äor«a  robusta.  —  2)  Borassus 

Pabelliformis.  —  3)  Orangenbaum. 

*dHI^M  in.  Älorfo  robusta. 

r^f^HH  ni.  «n«  *<*'■  Stellnng  der  Hände  beim 

Tan:. 

^HIH  (*  n.;  */i«nie. 

c^HH'Mlin  ro.  der  Liebesgott  »acak.  25, a. 

*c<lrINHt-l  '"•  Waj«ermeJone. 

r  r 

*5TRmn  1)  ni.  Bein.  Vishnu's.   —  2)  f.  5  o) 

CHreHiigo    orchioides.   —    6)    Trigonella    foenurn 

graecum . 

cHrll'^IST    in.    eine    aus    einer   Liane  gebildete 

Schlinge  315,25.  26. 

tj1f<r-<t=^l  (.CardiospermumBalicacabumComm. 

za  KakaIei  1,1. 

*criniM<3nl  f.  Trigonella  eornieulata. 

rlrll'^d  "•  <*«'«  Frucht  der  Trichosanthes  dioeca. 

*  HHI^I  f-  Paederia  foetida. 

^STrTPT^^  D.  =  ??Trril^  in  ^''. 
*dHRUn  ra.  Koralle  RUaü.  13,159. 

BrTFnjm  m.  =  rinUI«^- 
*cirl(H*(fT  f-  Trigonella  eornieulata. 

^Trrnrni^  f.  Caertnera  racetnosa. 
*d(=IW3I  m.  ^/7e. 
*Cifil*-^'^  "■  Flaschengurke. 
•dHNIW  f.  ÄiWa  Munjista. 
*<ylr1l'^l'M*  n.  Sehott,  junger  Trieb. 
*?THT^  ra-  Elephant  Gal. 
'«JiClI^HM  m.  ScA/ange. 
*5Trn^  "!•  eine  flrime  Ziciebel. 
*^rllr-|^  ni.  Elephani. 

rlrlW-l  «••  »ine  ans  Schlingpflanzen  gebildete 
Wohnung  (einer  Eule). 

5TrTT%^  (?)  Verz.  d.  B.  H.  274,a,.s. 

rlrlMrrlM'^rT  Adj.  mit  Lauben  mis  Schlingpflan- 
zen versehen. 

*5Ifn^5T   m.    1,  (^ocosnutsbaum.   —    2)  Shorea 
robusta. 

^FTT^^  m.  1)  fuidam  coeHnrfi  morfMi.  —  2)  N. 


pr.  eine«  Berge». 
*?Tf?T^^^  "•  Vmitrmung. 

rTrnif^  ni.  =  RrTra^  2). 

dHHT'^H?)  »•  < )  «'o*  l'micAHfijen  einer  Liane 
(sul)j.)  Niisii.  7.06.  —  2)  eine  Art  Umarmung  ehend. 
»^PTün^-rlTi  <"•  •SAor««  robusta.  Richtig  rlHT- 
rT^  und  51^rrj>- 
*rTrTT5r^  "'•  dass.  Fehlerhaft. 

rnH=jn  f.  1)  eine  *f«»ne  Liane.  Arme  (^ig.  7,'.. 
KÄD.  2,4.2«)  und  ein  «chlanker  Körper  werden  da- 
mit Terglichen.  —  2)  Per/en-tcAfiiir. 
*^f7  m.  N.  pr.  eine«!  Mannes. 

rIBTiW   1'-   als   Erklärung  von  !ER7T^  Luft- 
tcurzel. 
*C!iiTl=fll  f-  eine  Hidechsenart. 

^(j^^i  f.  >■.  pr.  einer  Dichterin. 

<H^M=ll  (?T?!SfcU?)  m.  ein  best.   Vogel  Karaka 
1,27.  Sug».  l,20i,20. 

lyliHiiSf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^RT  in  ^TinfR  Verz.  d.  B.  H.  No.  897  fehler- 
haft für  W^^ 

l-rTT,  H'-<1h  fmetrisch  auch  Med.)  1)  sehuatzen 
(auch  >on  Vögeln),  herausschwatzen.  —  2)  flü- 
stern, hersagen.  *iylNn  gesprochen.  —  3)  ireA- 
klagen.  —  Caus.  STFnTTFI  z«"»  Reden  veranlasten. 
—  Intens.  1)  rjiliynülrl  sinnlos  heratistchwatien, 
Unsinn  lehteatzen.  —  2)  rTI^T^JIrT  (metrisch  auch 
Act.)  o)  wehklagen,  jammern.  —  6)  ujiederholt  an- 
reden. —  Hit  ER  io  »y-ldlM.  —  Mit  W\  1)  o*- 


läugnen,  läugnen.  —  2)  *<Mt<ll^(i  unterschlagen 
(Geld  u.  ».  w.).  —  Mit  äSTM  <)  »cAwafien  — ,  »pre- 
ehen  über.  —  2)  bezeidmen,  benennen  (IaBe.  zu  Ba- 
DAR.  2,1,3.36.  2,20.  3,32.  3,4,20  und  zu  Bru.  Ar. 
Up.  S.148.  —  Mit  SEIT  i)  Jmd  (Acc.)  anreden,  sich 
unterhalten,  —  mit  (HI^IT  oder  V[^).  —  2)  reden, 
äprecAen  (auch  Ton  Vögeln),  Etwas  zu  Jmd  sagen 
(mit  doppeltem  Acc).  —  Caus.  «icA  mit  Jmd  (Acc.) 
in  eine  Unterhaltung  einlassen,  zu  Jmd  (Acc.)  »pre- 
cAen.  —  Mit  3m  sprechen  von,  erwiihnen  Buäh.  V. 
2,1 1 .  —  Mit  WJ]  sich  unterhalten  mit  (Acc.).  — Mit 
3^  Caus.  liebkosen  VP.  5,20,9.  He.m.  Par. 2,72. 293. 

—  Mit  HH «4  die  Stimme  erheben,  zu  sprechen  begin- 
nen  Balar.  207,1 «.  —  Mit  51 1)  (ien6edacAt)  heraus- 
reden,  tehtcatzen,  fateln,  —  2)  schwatzen,  so  v.  a. 
.«icA  unterhalten.  —  3)  eine  Rede  vorbringen,  spre- 
chen. —  4)  ausrufen.  —  3)  wehklagen.  —  6)  weA- 
klagend  Htwa.i  .sprechen,  —  erzählen.  ycrllMrl 
wehklagend  gesprochen.  —  T)  wehklagend  anrufen. 

—  Caus.  Jmd  zum  Sprechen  veranlassen.  —  Mit 
\im   1)  licA  ausführlich  aussprechen;  Tgl.  T=T5T- 


v\\{.  —  2)  ipeAHajien,  jammern.  —  Mit  ^JT  in 
R^T^Tiq.  —  Mit  TöJ  1)  unt)er»Jändiie/i»  — ,  kläg- 
liche Töne  ausstossen,  jammern,  wehklagen,  — 
über  (^l(il.  —  2)  wehklagend  Etwas  tpreehen.  — 
3)  bewehkingen.  —  4)  vielfach  sprechen,  —  ertönen 
lassen.  —  Caus.  1)  Jmd  wehklagen  — ,  jammern 
machen.  —  2)  viel  reden  lassen  (Med.).  —  Intens. 
Cniinn  tcAwatzen  Maitr.  S.  2,4,2  (39,19).  —  Mit 
Vifk  in  ^T^rTTFR.  —  Mit  ;R  1)  »icA  «nferAai- 
ien,  »icA  un Zerreden  Hkm.' Par.  2, 12  5.  —  2)6»- 
nennen.  —  Caus.  Jmd  anreden. 
2.  ^T'T  Adj.  jammernd  in  ^HT^Tm^lt^. 

(^rl'-H  n.  Jfund  ^k;.  4,22.  Harshak.  129,1. 

^f^rl  1)  *Adj.  s.  u.  1.  cTT.  —  2)  f.  gT  y.  pr. 
einer  CärägikS  (einet  fteJf.Foffeii),  mit  der  Man- 
dapAla  sich  begattete.  —  3)n.  rTTTr?  Geschwätz, 
Gesumme. 

^rrfeil  f.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

Wfri  m.  Kläffer  als  Bez.  eines  den  Kindern 
schädlichen  Dämons. 

?Hlf-H*l  f.  ein  best.  Gerieht  Bhätapi.  2,17.  Mi- 

DANAT.   11,7  5. 

*dCM<(  n.  Bocksbart. 

Hmf^M  Adj.  bärtig  (Bock). 

df-HH  n.  (?)  NiH.  4,10. 

5cl^  ra.  1)  ein  6e»(.  Vogel  (Perdix  ehinentis) 
RÄaAii.  19,122.  —  2)  angeblich  N.  pr.  eines  Lied- 
Terfassers. 

döIHr}i  n.  Bez.  des  Liedes  RV.  10,119. 

JJTS^  1)  Adj.  s.  u.  ^>T.  —  2)  *f.  ?IT  ein«  6«»(. 
Heroine. 

5iä^sr  Adj.  in  pisiHii®y=Jii. 

iy|<sUrl|8|  Adj.  eine  Gelegenheil  zu  Etwas  habend 
Bum;.  P.  3,19,*. 

^tlSfJJ^fT  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  der  wieder 
fortgab,  was  er  erhielt. 

^s>y»llH'l  Adj.  einen  Namen  erlangt  habend, 
in  gutem  Rufe  stehend,  berühmt,  —  durcA  (Loc. 
321,29  im  PrAkrit). 

^rfSy^l^I  m.  yerlust  des  Gewonnenen. 

rfSEI^inün  ra.  dass.,  Titel  des  4ten  Buches  im 
Patikatantra  Pankat.  5,io.  205,1. 

^TS^HrMM  Adj.  fest  an  Etwas  glaubend.  Nom. 
abslr.  °flT  f.  300,20  (im  Prikfit). 

rrJsyyH^  Adj.  (f.  511)  freien  iMuf  erlangt  ha- 
bend, sich  frei  bewegend,  ungehemmt  175,22.  298, 
7  (im  Präkrit). 

5fS?0"  Nora.  ag.  £eJtommer,  Erhalter,  Erlan- 
ger, Gewinner.  Auch  als  Fut.  Ton  SP^. 

5f|Sy^T5T  1 )  Adj.  der  den  Preis  — ,  der  den  Sieg 
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davongetragen  nal.  bewährt,  erprobt,  —  in  (Loc.)- 

—  2)  in.  N.  pr.  eines  Manaes. 

STSEn^T^rm  Adj.  «««  Gelegenheit  zu  Etwas  ha- 
bend Davak,  (ed.  W.)  13S,4. 

5TSlFr??I  Adj.  =  5f5^5I5T  1). 

JtlSEIFIIH  Adj.  (f.  SU)  1)  der  seinen  Gewinn  er- 
halten hat,  der  sein  Ziel  erreicht  hat,  zufrieden- 
gestellt KÄBtMi).  8i,6.  —  2)  in  den  glücklichen  Be- 
sitz von  Etwas  (ira  Comp,  roranj^ebeiid)  gelangt 
ebeud.  68,11.  80,20.  —  3)  glucklich  erlangt,  —■  er- 
reicht obend.  33,19.  83,24. 

^IS^clT  1)  Adj.  der  seinen  Wunsch  erlangt  hat, 
dem  eifi  besonderer  Vorzug  in  Folge  seiner  Bitte 
nnd  in  Berücksichtigung  seiner  Yerdienste  von 
einer  höheren  Macht  in  Gnaden  crlheilt  worden 
ist.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Tanzlehrers. 

5TSfJ=Hn  Adj.  unterrichtet,  gelehrt,  —  in  (im 
Comp.  Torangebend). 

^SyöJJ  Adj.i«  bekommen,  zu  erhalten,  zu  er- 
langen. 

^5^515^  Adj.  =  5TS^^R=T. 

ST'smflf  Adj.  der  eine  Gelegenheil  gefunden 
Aat.eiiie  C./ia6enrf.Nom.abstr.°3'n.tl*i'.(PiscB.)79. 

^SUIEfg^  Adj.  (f.  5fl)  dass.  Hem.  P*b.  2,<8. 

(filäy  f.  1)  Erlangung  (das  Object  Im  Gen. 
oder  im  Comp.  voraDgebend);  ohne  Obj.  Gewinn. 

—  2)  Gewinnung,  so  T.a.  Erhaltung  (eines  Lebens). 

—  3)  Ausfindigmachung,  Wahrnehmung  Qi?.  7,4 1 . 

—  i)    Ausfindigmachung,  so    t.   a.   Bestimmung 
Comm.  zu  Sühjas.  9,<  7.  —  5]  Quotient. 

^TSEHJCf  Adj.  emporgekommen  Spr.  974. 

FTTSyiT  Adj.  gewonnen,  erhalten  Bhatt. 

5!H,  ^HH  (5fF»TH  "•  s.  w.  feblerhaft;  «FPTfT 
auch  fehlerbatt  für  tlMH?!),  ?PTTfT  (metrisch 
und  ungenau;;  ^Sy  Partie.  1)  erwischen,  fassen, 
sich  Jmds  bemeistern;  antreffen,  finden,  zu  sehen 
bekommen  (61,2  9);  Pass.  gefanden  — ,  angetroffen 
werden.  tJttlH  eine  Gelegenheit  finden,  sich  Ein- 
gang verschaffen  bei,  Eindruck  machen  auf  (Gen.); 
'^^^fll^FT  Platz  — ,  einen  freien  Spielraum  finden, 
sich  Eingang  verschaffen,  am  Platze  sein;  ^fl[^^ 
den  richtigen  Zeitpunct  für  Etwas  (Loc.  eines 
Nom.  act.)  finden;  ^7R  Platt  finden,  so  v.  a.  sich 
Eingang  verschaffen.  —  2)  erhalten,  erlangen,  — 
von  (Abi.),  —  als  (Acc),  bekommen,  in  den  Besitz 
t)on  Etwas  gelangen,  theilhaftig  werden  (Pass.  zu 
Theil  werden),  wiedererlangen.  —  3)  mit  l)al.  ei- 
nes Nom.  act.  oder  mit  Infin.  zn  —  bekommen, 
in  den  Fall  kommen  zu  — .  ^  ^  öRTSISTTTS  vf- 
^r{  so  V.  a.  es  gelingt  Niemand  zu  sehen,  wie  er 
T.  Theil. 


hinaufsteigt;  q^  rlrlT  RIH^fT  TEsfl^^  er  fand 
keinen  Brahmanen  zum  Opfern.  Pass.  vergönnt 
sein,können,dürfen.  '^\^^\  ^P-JIrl  ^\r^^eskann—. 
es  darf  kein  Unrecht  verübt  werden.  —  4)  besitzen, 
/laben.  —  3)  erfahren,  empfinden,  wahrnehmen, 
erkennen,  herausbringen,  hinter  Etwas  kommen; 
Pass.  sich  ergeben,  sich  herausstellen,  zu  Tage  tre- 
ten (auch  als  Resultat  einer  Rechnung).  —  6)  Pass. 
so  V.  a.  unter  den  Begriff  von  Etwas  (Abi.)  fallen. 
—  Caus.  ^T^'TTrT  1)  bewirken,  dass  Jmd  Etwas 
erlangt,  bekommt,  theilhaftig  wird  ;  mit  doppeltem 
Acc.  (ausnabniswoise  auch  mit  Instr.  der  Sache). 


HyiH  •f'nd  (Acc.)  ein  Zeichen  geben.  —  2)  bekom- 
men, erhalten.  —  3)  herausbringen,  hinter  Etwas 
kommen.  —  Desid.  f^CfJfl  (^o  tBb.)  und  «'Tri 
(metrisch)  zu  ergreifen  — ,  zu  erwischen  — ,  zu  be- 
kommen — ,  zu  erlangen  — ,  zu  erhalten  — ,  zu  ge- 
winnen suchen,  —  von  (Abi.);  mit  Acc.  oder  par- 

titirem  Gen.  —  Mit  5^'?  {von  hinten)  enoisehen, 

o 

erhaschen.  —  Desid.  zu  erwischen  suchen.  —  Mit 
3tH  l)  anfassen,  berühren.  —  2)  bekommen,  erhal- 
ten, erlangen,  —  von  (Abi.),  theilhaftig  werden. 

—  Desid.  zu  erhaschen  — ,  zu  bekommen  wünschen. 

—  Mit  33T  ■•)  erwischen,  erfassen.  —  2j  anfassen, 
berühren.  ^VJ^H,  ^^^  oder  T^  (Jmds  Naisb.  6, 
HO),  rmRT  und  JyirHHR  mit  oder  ohne  Hin- 
zufügung  von  Rr?5R,  FR  H?^^,  W^J^  oder  rfSIT 
alsSchwurrormeln.-3)dasOprerthier /Vis^en  und  es 
anbinden,  daher  auch  euphemistisch  für  schlach- 
ten, opfern  (ein  Opferthier  oder  ein  Thieropfer). 

—  4)  anfangen,  unternehmen  TBk.  2,2,S,  i.  2.  — 
5)  Jmd  gewinnen.  —  6)  erlangen,  theilhaftig  wer- 
den. —  7)  JblMH*-^  RÄ6AT.  2,212  fehlerhaft  für 
^I<y|c?l*-«4.  —  Caus.  1)  anfassen  — ,  berühren  las- 
sen. —  2)  beginnen  lassen  Maitr.  S.  1,8,9  (129,10). 
2,1,10  (11,19).  TS.  2,2,»,2.  —  Desid.  1)  berüh- 
ren wollen.  —  2)  anbinden  — ,  d.  i.  schlachten 
wollen.  —  Mit  5FSIT  1)  (von  hinten)  erfassen, 
in  die  Hand  nehmen,  berühren  Gaut.  —  2)  sich 
halten  an  (Acc).  —  Mit  3'TF  1)  berühren.  —  2) 
zum  Opfer  hinzunehmen  in  3'7T5r^*^-  —  3)  ta- 
deln, Vorwürfe  machen;  mit  Acc.  der  Person.  — 
4)  häufig  fehlerhaft  für  3Tf.  —  Caus.  Jmd  tadeln, 
Jmd  Vorwürfe  machen.  —  Mit  Wl\,  H^cH^  ^^' 
W^%  Maitr.  S.  2,8,2  (49,9).  TS.  2,1, »,6.  4,2  un- 
genau  für  ff"  ^'^'^°.  —  Mit  Jfr^I  1)  ""»  <*«''  <"»- 
dem  Seite  her  fassen.  —  2)  sich  zur  Wehr  setzen 
in  iWfm^WTH-  —  Mit  ^^]  1)  anfassen,  be- 
rühren. °HHIc!i'=y  in  Berührung  gekommen  mit 
Vasav.  132,3.  —  2)  erlangen,  gewinnen.  —  3)  salben. 


—  Mit  3m)  erwischen,  habhaft  werden,  finden.  — 

2)  bekommen,  erhalten,  theilhaftig  werden  (Pass. 

r 

SU  Theil  werden);  wiedererlangen.  7m^  eine  Lei- 
besfrueht  empfangen.  —  3)  wahrnehmen.  Pass. 
auch  wahrgenommen  werden  als  (Instr.  eines  Nom. 
abstr.  statt  des  einfachen  Nomin.).  —  4)  erfahren, 
in  Erfahrung  bringen,  kennen  lernen,  erkennen, 
sich  Gewissheit  verschaffen  über,  einsehen,  wissen, 
kennen,  —  als  (Acc).  Pass.  mit  ^  nicht  gekannt 
werden  auch  so  y.  a.  unbegreiflich  sein.  —  3)  Pass. 
auch  in  der  Bed.  von  3)  und  4).  —  6)  JM<yls>t|  R. 
2,40,4  5  fehlerhaft  für  3m5TSy.  _  Caus.  1)  be- 
wirken, dass  Jmd  Etwas  erhält,  zukommen  lassen. 

—  2}  Jmd  Etwas  erfahren  — ,  erkennen  lassen.  — 

3)  bewirken,  dass  Jmd  oder  Etwas  erkannt  wird, 
erkennbar  machen.  —  Desid.  etwa  eingreifen  wol- 
len in  (Acc).  —  Mit  ^Tfl^  wiedererlangen,  wie- 
derbekommen.  —  Mit  HHT  1)  erlangen,  bekom- 
men.  —  2)  erfahren ,  kennen  lernen.  —  Mit  CfTT 
erlangen,  bekommen.  —  Mit  5T  1)  ergreifen,  packen, 
sich  Jmds  bemeistern.  —  2)  erlangen,  bekommen. 

—  3)  Jmd  hintergehen,  anführen,  foppen,  zum 
Narren  halten.  —  Caus.  Jmd  anführen,  foppen, 
zum  Narren  halten.  —  Mit  mJT  1)  Jntd  anführen, 

hintergehen,  täuschen  (136,3.  317,3),  verhöhnen, 

r 

zum  Narren  halten.  yRtT  das  Gesetz  verhöhnen. 
so  y.  a.  ohne  alle  Rücksieht  verletzen.  —  2)  wieder- 
erlangen, wiederbekommen  MBn.  14,58,52.  T.  i. 
JTR,  richtig  wohl  qfrT.  —  Mit  5TTf7  1)  wiederer- 

r 

langen,  wiederbekommen,  ^^pm  so  T.  a.  wieder- 
sehen. —  2)  erlangen,  bekommen,  theilhaftig  wer- 
den Apast.  2,21,10.  Vagrakkh.  23,3.  44,1.  Pass.  zu 
Theil  werden,  sich  darbieten.  —  3)  seinen  Theil 
bekommen,  so  v.  a.  bestraft  werden.  —  4)  erfah- 
ren, —  dass  sei  (mit  doppeltem  Acc).  —  3)  er- 
warten, abwarten.  —  Caus.  Jmd  versehen  — ,  6e- 
schenken  mit  (Instr.)  Hbm.  Par.  1,31 1.  <l  5.  —  Mit 
lif  1)  auseinandernehmen.  —  2)  teegziehen  (den 
Dünger  aus  dorn  Stalle).  —  3)  verleihen,  verschaf- 
fen. —  4)  abtreten,  überlassen,  einhändigen,  über- 
geben KÄD.  2,33,17(41,18).  Harsuai.  173,1*.—  6) 
wählen  Hkm.  Pab.  8,2  «2.  —  Caus.  Jmd  Etwas  zu 
Theil  werden  lassen,  mit  doppeltem  Acc.  —  Desid. 
auseinandernehmen  — ,  vertheilen  wollen.  —  Mit 
STIcJ  wiedererlangen,  wiederbekommen,  v.  1.  Jä(^. 
richtig  wohl  ^f^.  —  Mit  ^^  1)  ringen  mit  Jmd 
(Instr.)  Maitb.  S.  2,4,1  (38,3)  =  Kirn.  12,10  (Ind. 
St.  3,464, 1 1 ).  Du.  sich  gegenseitig  fassen.  —  2) 
erlangen,  bekommen,  theilhaftig  werden.  —  De- 
sid. in  H"%CR. 
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5H  m.  Nom.  act.  in  *^t4ei»T.  J^  und  grPT. 
rWT  n.  1)  da$  Finden,  Antreffen,  Habhaftwer- 
den. —  2)  Empfängnils  (?). 

*5?>TH  m.  1)  Pferdefesiel.  —  2)  Reiehlhum.—  3) 
Bittsteller,  BeUhr. 

t^VTJ  Adj.  1)  XM  finden,  anzutreffen.  —  2)  teer 
oder  was  in  Jmds  Besitz  gelangen  kann  oder  soll, 
erreichbar,  erlangbar,  erhallbar.  —  3)  zu  fassen, 
ZH  erkennen,  zu  verstehen,  verständlieh.  —  4)  ent- 
sprechend, angemessen,  passend.  Mit  einem  Infin. 
so  T.  a.  nicht  dürfend  (mit  passirisch  zu  übersez- 
zeDdem  Infin.}.  —  5)  aussustatlen  — ,  zu  versehen 
mit  (lustr.). 

?PT  (nur  5T5TTO  sich  ergötzen  (geschlechtlich). 
•5TR^  m.  1)  =  rftwra^-   —  2)  N.  pr.  eines 
Hannes;  PI.  seine  Kaehkommen. 

5TO  m.  PI.  Bez.  einer  best.  Klasse  von  Menschen. 

^^Meti  ni.  PI.  eine  best.  Secte  der  Gaina. 

3Ft}J  1)  Adj.  (f.  551)  gierig,  lüstern,  —  nach  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  Nom.  abstr.  °^  o. 

—  2)  f.  SEIT  «ine  best.  Personification  CoNKiNGaAM, 
Arch.  Surv.  9,66. 

ctl^TT  f.  N.  pr.  einer  Stadt  ond  eines  Reiches. 

FFtnSJJ  1)  »Adj.  =  ^F^.  -  2)  m.  PI.  >'.  pr. 
r 
eines  Volkes.  —  3)  f.  S  eine  Frau  vom  Volke  der 

Lampika  Bäl4r.  128,19.  —  4)  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1,327.  2019. 

*d^MRi^  m.  eine  Art  Trommel.  Vgl.^MIf^i«^- 

*Ci*-'^  11.  Sprung. 

l.ctP^,  5TI^(1  (metrisch  auch  Act.)  1)  herabhän- 
gen, hängen  an  (Loc.)  Sdpabr.  7,1.  <ji(*-s4(i  herab' 
hängend,  Aängend  an  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
aogehend).  —  2)  herabsinken,  sieh  senken.  HI*-o|rt 
gesenkt,  hinabgeglitten,  abgefallen.  —  3)  sich  hän- 
gen an,  so  T.  a.  sich  klammern  — ,  sich  halten  an 
(Loc.;.  rT^*T^  so  V.  a.  die  Zügel  schiessen  lassen. 
tW^^(^  sich  klammernd  — ,  sicA  haltend  an,  ge- 
stützt auf,  hängen  geblieben  an;  die  Ergänzung 
im  Comp.  Toraogchend.  i^^^K-^dlMrl^liTT  so 
T.  a.  Band  in  Band.  —  4)  zurückbleiben,  nach- 
bleiben (im  Räume),  sich  langsamer  bewegen.  — 
5)  fUicA6<et6en  (in  der  Zeit),  zögern,  säumen.  ^- 
l«^fi  langsam,  gemessen  (Tact).  —  Caus.  c^T^- 
'7TH,  °«fll*-o)c1  Partie.  1)  AeroMänjen  lassen,  her- 
ablassen. —  2)  aufhängen  KiTnli.  122,62  (51^- 
I^^n^zu  lesen).  —  3)  iicA  anklammern  lassen. 
'*i{^die  Band  anlegen  an  (Dat.  eines  Nom.  «ct.). 

—  4)  wohl  demütAijen  MBb.1,31,10.—  Desid.  %r- 
rTF^^H  Im  Begriff  stehen  sich  zu  senken  HintBAi. 
91,1 5,  T.  1.  —  Mit  5JET  1)  AeratAänsen.  g^df^fT 


herabhängend,  hängend  an(Loc.).  —  2)Aera6»in*en, 
jicA  senken.  t<c(cii^Cl  <*«'"  "cA  herabgelassen  —, 
niedergesetzt  hat.  — 3)  sich  klammern—,  sieh  hallen 
an,  sich  stützen  — ,  *icA  verlassen  — ,  eerjranen 
auf  [kcc,  ausnahmsweise  Loc.  oder  Instr.).  t^ojtjj- 
CgpTPI  anhängend,  t4=1C5lt'^^rT  gestützt,  —  au^[im 
Comp,  vorangehend).  —  4)  fassen,  anfassen, \>acken  ; 
mit  Ace.  göl^rFSTfl  gefasst.  —  5)  halten  (damit 
Jmd  oder  Etwas  nicht  falle),  in  übertragener  Bed. 
so  T.  a.  aufrichten,  aufrecht  erhalten.  '3<=<dl*"^rf 
daran  gehallen,  darauf  gelegt ;  aufrecht  erhalten 
(Katbäs.  106,1  «*).  —  6)  zu  Htwas  greifen,  sich  hin- 
geben, obliegen;  mit  Acc.  —  7)  theilhaftig  werden, 
mit  Acc.  —  8)  nach  einer  best.  Weltgcgcnd  ^ret- 
fen,  so  V.  a.  eine  best.  Richtung  einschlagen.  — 
9)  oftAänjen  — ,  abhängig  sein  von,  beruhen  auf, 
in  nächster  Beziehung  stehen  zu  (Acc).  —  10)  zu- 
rückbleiben, nachbleiben.  Nur  t|o|(y|l'-o(fT  zurück- 
geblieben. —  11)  zögern,  säumen.  —  12)  *5f^5rJ'- 
FclH  auch  fehlerhaft  für  5IHdi^<MH-  —  Caus. 
1)  herabhängen  lassen,  herablassen.  —  2)  aufhän- 
gen, —  an  (Loc).  —  3)  ergreifen.  —  4)  stützen, 
halten,  vor  einem  Fall  bewahren.  —  ö)  aufladen, 
aufbürden.  —  Mit  cJJ^  in  öJJ^^TTr^.  _  Mit 
^^^  fassen,  anfassen,  in  seine  Arme  schliessen.  — 
Mit  m  1)  AerafrAäni/en,  Aön^en.  Nur  °t<lcrj|Ks(rl 
Aera6AäRj;en4  von.  —  2)  «icA  klammern  — ,  «i'cA 
hängen  — ,  *icA  Aa«en  an,  sich  stützen  auf;  mit 
Acc.  (125,  u),  ausnahmsweise  auch  Loc.  —  3)  er- 
greifen, fasseti,  packen.  —  4)  einnehmen,  erobern. 
—  5)  gefangen  halten,  fesseln  (das  Herz).  —  6) 
halten,  stützen.  tM^ir*-<sJt1  gehalten,  gestützt.  — 
7)  zu  Etwas  greifen,  sieh  anlegen,  anneAmen  (auch 
so  V.  a.  an  sich  zur  Erscheinung  bringen,  zei- 
gen a.  s.  w.  PRtSiNNAR.  71,7.  72,13),  an  Etwas 
gehen,  sich  hingeben;  mit  Acc.  ^H^TT^^rl  wo- 
zu man  gegriffen  hat  u.  s.  w.  —  8)  nach  einer 
best.  Weltgegend  greifen,  so  v.  a.  eine  best.  Rich- 
tung ein«cA/a£/en.  —  9)  abhängen  von,  beruhen 
auf;   mit  Acc.   —    10)  halten,  stützen,   so  v.  a. 

wahrscheinlich  erscheinen  lassen   Comm.   zu  TS. 

-V 

Pbat.  4,12  (wohl  *j|(ji»-E?JrI  richtig).  —  Caus.  1) 

»icA  anklammern  lassen.    ^l'^V^rl^fiT  der  die 

Hand  angelegt  hat.  —  2}  anAänyen,  aufhängen 

KiD.  53,6  (97,8).  —  3)  i^Mcg^fi  Katb;».  122, 

62  fehlerhaft  für  q^tlMMrl.  —  Mit  3^TJI  einAo- 

len,  erreichen.   Vielleicht  ^ftTTFPTT:  st.  35&?JT^- 

rSTT:  zu  lesen.  —  Mit  JETTT  in  ll^MIdM.  —  Mit 

o 

öJJT  1)  licA  Aeratijenten  Mbud.  4ö.  —  2)  von  al- 
len Seilen  herabhängen   Uaiisoab.   ((aka   193C; 


196,  2i.  —  Mit  fPTl  1)  "ch  klammern  an,  sieh 
stützen  — ,  sieh  verlassen  auf;  mit  Acc.  —  2) 
zu  Jmd  (Acc.)  Aaiten.  —  3)  «icA  Aalten  an  Etwas, 
so  V.  a.  Rücksicht  nehmen  auf  (Acc).  —  4)  ergrei- 
fen, fassen,  packen.  —  3)  x«  Etwas  greifen,  an- 
nehmen, sich  hingeben;  mit  Acc.  —  6)  theilhaftig 
werden,  mit  Acc.  —  7)  Jmd  (Loc.)  zu  Theil  wer- 
den. —  Caus.  Aängen  (Irans.)  an  (Loc).  —  Mit 
3^,  >ijjll*-c<rl  hängend  111,13.  —  Caus.  aufhän- 
gen, aufknüpfen.  —  Mit  ?FJ^,  HHETI  l*-slrl  *««- 
gend.  —  Mit  <4\i  1)  verbleiben  an  einem  Orte 
(Loc).  —  2)  ausbleiben,  nicht  kommen.  —  3)  zu- 
rückbleiben, sich  langsamer  bewegen.  —  ^TTTFF^SJl 
Gtx.  11,25  fehlerhaft  für  qf^U.  —  Mit  q"  Aer- 
abhängen  Da(ak.  79,10.  Hc?1l*^ri  herabhängend. 
In  buddh.  Stile  in  tlr1^t^°  u.  s.  w.  scheinbar  ie- 
hangen  mit,  aber  in  Wirklichkeit  angenau  fiir^T^- 
l*-«lrlld^TT'{adj.  Comp.)  u.s.  w.  Lilit.266.i  5.  Kä- 
nANi).7,1 7. 1 8. 86,1  6.17.-  Mit5riH5r,°di^Nf?  her- 
abhängend. —  Mit  n\r\  Caus.  aufhängen,  aufknü- 
pfen. —  Mit  TSJ 1)  auf  beiden  Seiten  hängen  an(Acc,). 

—  2)  herabhängen,  hängen  an  (Loc).  Tof5fTI'-<Mrt  **«"- 
abhängend.  —  3)  sich  senken,  sich  neigen. —  4)  Aön- 
gen  bleiben,  so  v.a.  langsam  von  der  Stelle  kommen, 
längere  Zeit  verweilen  hei,  säumen,  zögern,  —  mit 

y  |(S  Gact.).  T^^«-ct|  säumend,  zögernd,  lang- 
sam, so  spät;  Mldl^t-tsii  ohne  Verzug.  |c(^|*-<s(fj 
verweilt;  säumend,  zögernd,  verzögert;  langsam, 
gemessen.  |c(t?1l*-<s|rlH  Adv.  und  auch  ii.  impers. 
«ertceill  — ,  gezögert  worden,  m  1^57'-^  Panbat. 
107,2  5  fehlerhaft  für  qTÜRJ^FT.  —  5)  °fSR- 
(t-sjrj  in  nächster  Beziehung  stehend  zu.  —  Caus. 
1)  hängen  an  (Loc).  Hd'^FT^T  Pankat.  116, 
19  fehlerhaft  fiir  f^^p^,  wie  ed.  Bomb.  2,15,3 
gelesen  wird.  —  2)  Jmd  verweilen  machen,  auf- 
halten. —  3)  »erJÜMmen,  unnütz  verstreichen  las- 
sen Hariv.  2,26,67.  —  4)  säumen,  zögern.  Metrisch 
auch  Med.  —  Mit  5rT=T  1)  vorhängen,  hervorragen 
in  tjidMNdn-MH  (Nachtr.  3)  und  qf^rTFSR. 

—  2)  lange  zögern  in  SrT^cTT^öfrJ  (Nachtr.  3).  — 
Caus.  aufhängen,  außnüpfen. 

2.*5F5r,?FgH(!n#). 

^n^  1)  Adj.  (f.  JEJT)  herabhängend,  hängend  an 
(im  Comp,  vorangehend),  herabhängend  bis  (t4ls|l- 
T°,  5^11111°),  lang  herabhängend.  —  2)  m.  a) 
eine  Senkrechte.  —  b)  Complement  der  Breite,  i 
o^m  f-  «las».,  '^sm  f.,  ^sqS|n  f.  und  OJTÜI  m.  der 
Sinus  desselben.  —  c)  *Bez.  eines  best.  Wurfes 
oder  Zuges  in  einem  best.  Spiele.  —  d)  *  Geschenk. 
Richtig  51^.  —  e)  *=:T(M,  ^fl  und  ^f .  — 


vF^  —  drHIiy^ 


219 


f)  N.  pr.  a)  eines  M  u  0  i.  —  3)  eines  D  a  i  t  j  a.  —  g)  Ka- 

RAKi  3,1 2  fehlerhaft  für  ^H-  —  3)  f.  ^}  a)  eine  Art 

Gurke  Kikaka  6,2/..  7,3  (=^=mölT).  —  6)  *  Geschenk. 

Richtig 5T^-  —  c)  eineForm  der  Oorgä.  Nach  den 

Lexicograplion  =  ^^IfT,  ITT^T.  —  d]  *Boin.  der 

Lakshmt.   —  e)  N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im 

Gefolge  Skanda's. —  ß)  einer  Tochter  Daksha's 

und  Gattin  Dbarma'«  (oder  Mann's).  —  y)  ei- 

r 
ner  RAksbast.  —  4)  *f.  5  ein  best.  Gericht  aus 

Körnern  Madana v.  118,100. 

5jji-o(cfl  1)  m.  a)  eine  Senkrechte  Arjabii.  2, 1  3. 
SÜBJAS.  12,44.  —  6)  Comptement  der  Breite.  —  c) 
*etn  best.  Geräthe.  —  d)  der  täte  astrol.  Joga.  — 
e)  Bez.  der  grösseren  Abschnitte  (18  an  der  Zahl) 
im  Kathisaritsigara.  —  f)  Katuäs.  61,24  feh- 
lerhaft für  5T^^T^.  —  2)  f.  5lF^öfn  das  Zäpfchen 

im  Halse. 

r  r 

?F^=f)tn  1)  Adj.  (f.  m  und  ^)  lang  herabhän- 
gende Ohren  habend.  —  2)  m.  a)  *  Ziegenbock, 
Ziege.  —  b)  *lilephant.  —  c)  *  Falke  Rägan.  19, 
86.  —  d)  *eiu  Rikshasa.  —  e]  *  Alangium hexa- 
petahim  Ragan.  9,7C.  —  f]  N.  pr.  a)  *  eines  We- 
sens im  Gefolge  <^iva's.  —  JS)  eines  Esels.  —  y) 
eines  Hasen. 

Cf|'-<M=ti!tl=tl  m-  N.  pr.  eines  Muni. 

c1*-i=<|s|<§    1)  Adj.  die  Zunge  hängen  lassend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa. 
*5I^^?IT  f.  eine  Art  Pfeffer  RÄ8A».  (i,18. 

^^^T  ^)  Adj.  als  Beiw.  Qiva's  herabhängend 
oder  herabhängen  lassend.  —  2)  m.  a]  etwa  Tross- 
kneeht  Harsuab.  178,15  (443,12).  —  6)  "Phlegma, 
Schleim.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (jjoti- 
shmant  VP.  2,4,36.  —  3)  n.  a)  *  Franse.  —  b) 
*ein  lang  herabhängender  Baisschmuck.  —  c)  Pa- 
rallaxe in  Länge.  —  d]  eine  best.  Kampfart  Ha- 
bit. 3,124,19.  —  e)  N.  pr.  eines  Varsha  in  Ku- 
(advlpa  (benannt  nach  2J  c}. 

^r^qqm^I  l)Adj.  {.  hängende  Brüste  habend. 

—  2)  f.  N.pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 
*^i-G(G<ls)T  f.  eine  Art  Pfeffer  RÄo»x.  6,17. 

^öRIST  Adj.  Hariv.  3633  fehlerhaft  für  ^P^- 
IJFJ  Partie. 

^r^  m.  eine  Art  Trommel. 

V[*-m^^  Adj.  f.  mit  schlaffen  Brüsten  Such. 
1,371,18. 

?T*-'s4l<r1  m.  N.  pr.  eines  Muui. 

FF^'TC^  m.  eine  Art  Trommel  Harsuak.  175,2. 
*crlHlf^lF=?'WT  m.  Du.  gana  ^^^^v^\^  feh- 
lerhaft für  ^I^°. 

(T||iq^  m.  der  indische  Kvckuck  Käbamd.  73,24. 


^i^^3FISRli%c^  f.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

^|'-(s('l  1)  Adj.  AeraMönjend,  hängend  an,  her- 
abhängend bis  zu.  —  2)  f.  °'iT  IV.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

5I*-(s(=t)  m.  1)  der  VHe  astrol.  Joga.  v.  I.  lyjt-q^. 

—  2)  *N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*5T^a^(i||  f.  ein  Perlenschmuck  aus  sieben  Schnü- 

ren.  Vgl.  ^FF^Kf. 

^P^SflJT  1)  Adj,  (f.  5)  a)  einen  Hangebauch  ha- 
bend. Nora,  abstr.  "rlT  f-  Käd.  236,4.  —  b)  * ge- 
frässig.  —  2)  m.  a)  Bein.  Ganega's.  —  4)  N.  pr. 

r 

a)  eines  Fürsten.  —  ß)  eines  Muni.  —  3)  f.  S  N. 
pr.  a)  einer  (Jnholdin.  —  6)  eines  Flusses.  "»IS^T- 
rn^IflXI  n.  BÜHLER,  Rep.  No.  82. 

ST^^W  u""!  dMIW  1)  Adj.  der  die  Unterlippe 
hängen  lässt.  —  2)  *m.  Kamel  RÄ6an.  19,21. 
*5T^T^  ^fi^a  (51^)-  ^FH'T^s.  u.  5PJ. 

5cT^  1)  m.  a)  das  Finden,  Wiederfinden.  —  b) 
Erlangung  (fehlerhaft  r-|«-(s)  Karaka  3,12),  Wie- 
dererlangung. —  c)  Einnahme  (einer  Festung).  — 
2)  *f.  m  Hecke,  Einfriedigung. 

^VfSR  Adj.  findend,  Finder.  Vgl.  ^^°. 

5{npT  n.  das  Erlangen,  Bekommen,  Wiederer- 
langen. —  2)  das  Verschaffen  Hkm.  Par.  2,37. 

5P^^T^T  Adj.  zu  erlangen. 

*CfFHIT  Absol.  Ton  ^>f. 
-s  -s, 

55^*-j|=p  Adj.  der  Etwas  (Acc.)  zu  erhalten  — , 
:u  bekommen  pflegt. 

^tf  1)  Adj.  den  Geist  träge  machend.  —  2)  m. 
(adj.  Comp.  f.  ^)  a)  das  Sichanheften,  Ankleben 
QiQ.  6,78.   ^(^  ITT  bei  Jmd  (Loc.)  hängen  bleiben. 

—  6)  dal  Sichducken,  Niederhocken  MBh.  7,139, 
7G.  —  c)  das  Verschioinden  — ,  Eingehen  in 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Kap.  1,121. 
2,21.  3,54.  ^m  tJT)  IT'7  "•  s.  w.  verschwinden  — , 
eingehen  — ,  aufgehen  in  (Loc).  ^{^  HJTrH;  ver- 
steckten sich.  —  d)  Untergang,  Tod.  ^TT  ^T  «"- 
tergehen,  zu  Grunde  gehen,  zu  IVichte  werden. 
Auch  PI.  —  e)  Rast,  Ruhe.  —  f)  geistige  Trägheit 
Kap.  6,30.  —  g)  Scherz,  heiteres  Spiel,  —  Treiben  (= 
T=f^lH)VÄSAV.205,2.  —  h)  Tempo  (deren  drei:  ?rrr, 
TEU  und  NdP-s<H).  —  «■)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
213.  —  k)  ein  best.  Ackerwerkzeug,  etwa  Egge  oder 
Hacke.  —  3)  f.  5TTT  N.  pr.  einer  Jogini  HruÄ- 
DRi  2,0,94,13.  sPTI  V.  1.  —  4)  *n.  die  Wurzel  von 
Andropogon  mnricatus.  Vgl.  Buätap«.  1,193. 

5T<n  n.  1)  Rast,  Ruhe.  —  2)  Ruhestätte  fi«. 
13,52.  ZeHe  Prab.  48,10.  Kärahd.  7,10.  II.  Nach 
den  Erklärern  und  Lexicographen  Stätte,  Haus, 


Sitz. 

* 01^^5(1  f.  Tänzerin,  Schauspielerin. 

o 

^ftjqTJT  m-  neben  q^TIT  und  ^sTqi3T. 
dMt-SlH  n.  1)  .lM/?öj«ngjj<ä»e239,17.  260,15. 
266, 1  2.  —  2)  Tempo  und  Lage  der  Stimme  MBb. 

2,132.  ^"^  T^  T.  I.  für  ^TJTTen^. 

*5T'7T^^T  m.  Tänzer,  Schauspieler. 

5I«TT^  m.  die  Sonne  beim  Untergange  der  Welt 
BuXg.  P.  10,77,35. 
*<?IMM*-c4  m.  Tänzer,  Schauspieler. 

^^  m.  in  einer  Formel  Maitr.  S.  2,11,*  (141, 
1 6).  5T?rnT  Kap.  S. 

^^^•TFST  m.  N.  pr,  eines  Autors. 
*^,  5T^  (IT^). 

5T5T.  «tTSTtfl,  °H  (metrisch)  (ändern,  seherzen, 
spielen,  sich  frei  gehen  lassen  Spr.  77 1 1 .  5TT^r?  n. 
irapers.  Vgl.  ^M^.  —  Caus.  Ij^^TTH  a)  {tändeln 
lassen)liebkosen,zärtlich  sein  gegen  Jmd,streicheln, 
schmeicheln,hätscheln,hegen  und  pflegenP&kUKjiAR. 
49,8.  KÄD.  196,9.  Metrisch  auchMed.—  b)schwingen. 
-c)testinia</en.  — 2)*dldM^(5'^HIlJIH).  — 3)^- 
^TTTrl  a)  Pankat.  229,22  fehlerhaft  für  ^TTc^miFT- 

—  b)  *k^\qjq.  —  Mit  g^  Cans.  (°5TT^qff?) 
Jmd  in  eine  gute  Laune  eerietzen.  — Mit  3'7T  Caus. 
hätscheln  in  3m^rc??J-  —  Mit  3^  in  3^1^. 

—  Caus.  -isjl^tllrt  1)  tu  Aufregung  versetzen 
Naisu.  4,106.  —  2)  aufspringen.  3|5T^TnWT  (!) 
Paxrat.  ed.  Bomb.  4,40,22.  —  Mit  3^  Caus. 
(^^K'^IMlfT)  liebkosen,  zärtlich  sein  gegen  Jmd, 
hegen  und  pflegen;  mit  Acc.  Käd.  113,28.  —  Mit 
f^  Caus. f^dMMlfl  8.  u.  ^^tf.  —  Mit  m  Caus. 
(H^iMMlrl)  liebkosen,  zärtlich  sein  gegen  Jmd,  he- 
gen und  pflegen;  mit  Acc. 

*5T5T  m.  ein  best.  Parfüm  Gal. 
ddHIt©  Adj.  fehlerhaft  für  ^TtTTHI^  1)  a). 
«ylcHlssl«^  1)  Adj.  (f.S^T)  o)  dessen  Zunge  spielt, 
d.  h.  hinundher  geht,  züngelnd  Ue»ädri  1,807,8. 
_  6)  *  =  f^^.  —  2)  *m.  a)  Hund.  —  6)  Kamel. 
'''^T^rl^'-^  "••  Citronenbaum. 

^T^^T  1)  Adj.  spielend,  schillernd  (von  Licht 
und  Farbe).  —  2)  *m.  a]  Vatica  robusta  Raga:«.  9, 
81.12,116.  —  6)  Buchanania  latifolia  Räoan.  11,65. 

—  3)  f.  SEIT  a]  ein  tändelndes  Weib,  Weib  überh., 
Gattin.  —  6)  *  Zunge.  —  c)  Name  verschiedener 
Metra.  —  d)  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens.  — 
4)  n.  a)  *  Spiel,  Tändelei.  —  b)  das  Spielen  der 
Zunge,  so  v.  a.  das  Hinundhergehen  derselben. 

*^dHIIMM  1)  Adj.  Weibern  lieb.  —  2)  m.  Nau- 
clea  Cadamba  Rägak.  9,1  oi.  —  3)  n.  eine  Art  An- 
dropogon Ragas.  10,170. 
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HdH4)l  f-  Weibchen,  ein  armes  W. 
*5I5nH^I    I-   «'"   '""9   hei  abhängender  [bam- 
melnder] Ilalsschmuck. 

^T^TÜT  onomatop.  vom  Laute  eines  Lallenden. 

?FnJ  lu  <a4i.  Comp.  f.  51)  Stirn.  ^^Tl  a 
fronte,  vorn. 

^^\ioh  ^|  u.  a)  Stirn  Acsi-P.  23,u.  —  6)  *eine 
sehiine  Stirn.    —  2)  f.  °felT  o)  *  Stirnsehmuck. 

—  ft)  «in  mff  Sandel  oder  J#cA»  o»^(i/e  Stirn  auf- 
getragenes Zeichen  K»u.  176,18.  186,6. 

ddkHt  "'•  Stimplatte. 

rlHI^rlM  Aiij.  die  Stirn  brennend  als  Boiw.  ei- 
ner glubenden  Sonne  Uarshak.  32,13.  160,16. 
Buoga-Pk.  87,7. 

^^l^TJCir  m.  (Klü.81,8.  Ind.  St.  15,326),  °T{^^ 
m.  (KÄD.  16.9)  und  °qfefiT  t.  Stimplatte. 
*5?rJIiM)   n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

(HdliMld^  n.  Stirnplatte. 

dHI(!.Mn=1d  Adj.  (vom  Scliicksal)  au^di«  Ä«rn 
gesehrieben. 

ddl^dlls<l  f- 1 )  (die  vom  Schiciisal)  a»/^  die  Stirn 
geschriebenen  Züge.  —  2)  Stirnstreifen,  so  v.  a.  eine 
überaus  schmale  Stirn  Qu;.  14,8  5. 

r 

5T5IT05T  Adj.  (f.  ^)  auf  der  Stirn  ein  Auge  habend. 

ddlfl°h  Adj.  vorn  befindlich  Apast.  Qh.  11,4, 
12.  -  ^FTlfeHT  f.  s.  u.  5T5n?3». 

ddll^^lM,  "Tr?  e«™  SttmieicAen  darstellen. 
*HHIi'.^  Adj.  eJne  AoAe  oder  »cAöneSti'rn  habend. 

^dlM  1)  Adj.  (f.T)  rnit  einer  Blässe  {Stirnfleck] 
versehen,  mit  einem  [hellen]  Fleck  versehen  öberh. 

—  2}  m.  n.  Schmuck,  Zierde  306,7.  —  3)  f.  "^  a) 
ein«  best.  Vnholdin.  —  6)  *ein  best.  Ohrenschmuck. 

—  4)  *n.  a)  Blässe,  Stirnfleck.  —  6)  Mal,  Secten- 
zeichen.  —  6)  Zeichen  äberh.  —  d)  Banner,  Flagge. 

—  e]  Schvoeif.  —  f]  Born.  —  g]  Pferd.  —  h]  = 
^i^.-i]*=.-(J^. 

*ddlH'+  n.  ein  auf  der  Stirn  liegender  Blumen- 
kranz. 

C5lc?1IH'l  ni.  scberzharte  Bez.  des  penis. 

cHcrllH'1  n.  1)  Schmuck,  Zierde  Vikbamäükak. 
18,72.  Ind.  Antiq.  8,241.  —  2)  *ilal,  Secten- 
xeiehen.  —  3)  *  ZetcAsn  überh.  —  4)  *  Banner, 
Flagge.  —  5)  *  Schweif.  —  fi)*Born.  —  7)  *  Pferd. 
_  8)  *  =  Wn^-  -  9)  *=  ^  und  q^. 

5?c?TTR=fTT  Adj.  mit  einer  Blässe  versehen. 

^crtirf  ni.  in  einer  Formol  Kap.  S.  28,8.  ^m 
Maitb.  S. 

didri  1)  Adj.  (f.  51)  a]  xuekend  Bälar.  55,5.  — 
6)  naiv,  arglos,  einfältig.  —  c)  anmuthig,  lieblich, 
schön,  hübseh.  oq  Adr.  —  d]  erwünscht,  beliebt,  ge- 


nehm. —  2}  m.  a)  eine  best. Stellung  der  Hände  beim 
Tanze.  —  b]  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212.  Vgl.  ^fflT- 
f^l^.  —  c]  ein  best.  R4ga.  —  3)  f.  5T  a)  *IUo- 
sehus.  —  b]  Name  «eiJcAiedencr  Metra.  —  e)  eine 
best.  Mi'irkbanä  S.  S.  S.  30.  —  d)  eine  best.  R4- 
ginl  S.  S.  S.  37.  —  «)  Titel  eines  Commentars 
BtBNKLL,  T.  —  f)  Bein,  der  Üurgi  und  eine  Form 
derselben  Hemäori  1,395,17.  —  g]  N.  pr.  a)  einer 
Hirtin,  die  mit  der  Uurgi  und  der  Ridbik^ 
ideutiflcirt  wird.  —  ß)  der  Gattin  eines  (atiju- 
dba  He».  Par.  3,261.  —  y)  eines  Flusses.  —  4) 
n.  a)  Scherz.  —  6)  eine  natürliche,  ungesuchte 
Handlung.  —  c)  liebenswürdige  Einfalt,  Kaivetät, 
Anmuth,  Liebreiz.  —  d)  Schönheit,  Pracht.  —  e) 
Name  riceier  Metra.  —  f]  *  eine  Art  Perlen- 
schmuck. ^^  wohl  fehlerbafl  fur  ^I^.  —  g)  N. 
pr.  einer  Stadt. 

5Ti?IFIöR  n.  N.  pr.  eines  TIrtba  MBu.  3,84,34. 
T.  I.  5I%fr?3F. 

^n^Ft^lfT  m.  Name  eines  Kaitja. 

dIdHHId  m-  «'"  best.  Tact. 

dlddMi^  1)  Adj.  (f.  5fl)  a»»  lieblichen  Worten 
bestehend.  —  2)  f.  SEIT  ein  best.  Metrum. 

^T5TrrT7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^PdrlM^Hn  n.  =  ?f%rlfsiFrI^3^tn. 

5irafTftr'7  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 

diddHIU^  n.  Titel  eines  Schauspiels.  Vgl.  ??- 

5Tlcirliyllr1rl  Adj.  überaus  lieblieh. 

dIdHdWH  1)  Adj.  (f.  m)  schönäugig.  —  2)  f. 
SIT  N.  pr.  einer  Tochter  des  Vidjidbara  Väma- 
datta. 

dIdHRFrn[  m-  "Od  °'7(T'n  n.  Titel  eines 
buddh.  Sütra. 

5r%rISn?^  m.  1)  ein  best.  SamAdbi.  —  2)  N. 

(TV 

pr.  a]  eines  Deraputra.  —  b]  eines  Bodbi- 
sattTa. 

diddllslUi  »•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ciMrll-^*  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Par. 
3,231.  —  2)  f.  S  eine  Schöne  ViERAMÄHEAii.  13,2  5. 

^TFIFIl^-'Hy^^riH  n.  Titel  eines  Werkes 
BüBLER,  Rep.  No.  761. 

«flldriin^  «•  Titel  eines  Tantra. 

STFTfITnIrTtm  f-  ein  best,  dritter  Tag.  °Wf  n. 
eine  best.  Begehung. 

iyTItflrlllli«!^!  '•  Titel  eines  Werkes  BDa»ELL,T. 

^MrUT^^tillrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bua- 
DSAB.  4,173. 

didHll^rM  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  °^^^  n.  N. 
pr.  der  von  ihm  gegründeten  Stadt. 


^?IrIFra5Ifft  f.Titol  eines WerkesBiB:<RLi,,T. 
5ITrrf?l'ili  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
5T%f?FTiTT^H  n.,  5?%filH7?TlFfi7  m.  und 
CtIFTfTWSJT  n.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 
^TJHfTRrasi  n.  Titel   eines  Schauspiels.   Vgl. 

c^RfTfIM^?TF?r^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

?IT?IfTTWrI  D.  eine  best.  Begehung. 

^l^nmWt  f-  ein  best,  sechster  Tag.  °9lrT  D. 
eine  best.  Begehung. 

^THrTl^IWTtürrRIJT^  n.  PI.  Titel  eines  Wer- 
kes Burnell,  T. 

5TlcflrllHHHI  f.  der  siebente  Tag  in  der  lichten 
Hälfte  des  Bbidra. 

rTf^TrllH^  n.,  oR^qm  n.  PI.,  a^JMW 
n.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

5rT5ITrl^  n.  T.  I.  für  cfllcjirl*. 

F?T5TrIlf^|lsUHn. Titel  einesWerkesBuBNELL.T. 

didry  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  der 
Fürst  dieses  Volkes. 

ddlfH«*)!  f-  N.  pr.  eines  TIrtba. 

^c^ZTR  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^^  ^-  pr.  1)  m.  eines  Astronomen  und  eines 
Ministers.  —  2)  f.  5T  einer  Bubidirne. 

^ST=lI^I^Hf?  m.  Patron,  eines  Autors. 

ciljjiM  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ciSnsli^lirl  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

5T^  1)  m.  o)  das  Schneiden,  Abschneiden,  Ab- 
pflücken (Ton  Blumen).  ohHH°  so  y.  a.  gepflückte 
Blumen.  —  6)  Schur,  Wolle;  Haar  (einer  Kuh).  — 
c)  il6jcAni((,  Stück,  eine  Partikel  von,  ein  Mini- 
mum, ein  Bischen,  Tropfen.  Zum  Ueberfluss  kann 
noch  ?r5t  angehängt  werden.  ^RT  Adv.  ein  we- 
nig. Angeblich  auch  n.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  51.  Vfl.  ^^lf?T°-  —  d)  ein  best,  sehr  kleiner 
Zeittheil.  Häufig  personiUcirt.  —  e)  bei  den  Astro- 
nomen Grad.  —  f]  Zähler  eines  Bruchs.  —  g) 
*  Untergang.  —  A)  *  Ausgelassenheit.  —  t)  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  RAma  und  der  SUA.  —  ß) 
eines  Fürsten  von  KAgnilra.  —  2)  *n.  a)  Mus- 
katnuss.  —  6)  Gewürznelke  Rasa».  12,85.  —  c)die 
Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Räsan.  12,1  51. 
3[=l^  1)  *  Adj.  schneidend,  Schnitter.  —  2)  Bez. 
eines  best.  Stoffes. 

^m^  1)  m.  Gewürznelkenbaum ;  a.  Gewürznelke 
RÄOAN.  12,82.  BuATAPR.  1,188.  Madanat.  41,22. — 
2)  f.  E  ^-  pr.  einer  Apsaras  Bälar.  89,7. 

^cj:^-'oh  1)  *n.  Gewürznelke.  —  2)  f.  °%SffT  N. 
pr.  einer  Frau  Väsat.  225,4. 

*?r<M4i-'+id=fiI  f-  Gewürznelke  Rägam.  12,85. 


^^:fdr?T  —  ^TfT 
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*rM-^'<?1rtT  f-  Limonia  scandens  Roxrukgu,  Flora 

lud.  3,3S0. 

5T°r?i  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

?fcini  1)  Adj.  (f.  3^)  salzig,  gesalzen.  *tr\^XÜ 
cfJ^'T  und  *R5rm^f^  salzend.  —  2)  m.  a]  eine 
best.  Hölle,  t.  I.  H^-  —  6)  N-  Pf-  "■)  eines  U4- 
ksbasa  oder  Daitja.  —  (i)  eines  Fürsten  aus  Ha- 
rir;kandra's  Geschlecht.  —  y)  eines  Sohnes  des 
Räma.  Sonst  5TSf.  —  5)  eines  Flusses.  —  e)  *  = 
^5?  und  gf^JF.  —  3)  f.  3^  a)  *  Glanz,  Schön- 
heit. —  b)  *  Cardiospermum  Balicacabum  R*- 
o*!<.  3,71.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  f.  5  N. 
pr.  Terschiedener  Flüsse.  —  5)  n.  a)  Salz,  insbes. 
Seesalz.  —  b)  Änmuth  in  H^f^lII  und  cFI^tin^ 
2).  —  e)  eine  best.  Art  zu  kämpfen.  Richtig  i^^j-sju. 

^I^nicUS^fii  A.dj.  salzig  und  scharf  Scgn.  1,75,9. 
2,846,2. 

dcim^tiHlfTT  (wohl  d-M^^dlMI)  f.  etwa  Fut- 
lerlrog  Hakshak.  173,10.  t.  1.  d=tUIPlTm^. 

«H=IUI^t4m  Adj.  salzig  und  zusammenziehend 
SvQR.  1,75,9.  2,346,2. 

*rT^nrr^5Töf;T  f.  cardiospermum  Balicacabum 
Riäix.  3,71. 

*5r^'IRTI^  m.  1)  eine  Art  Salz  RÄÖaä.  6,254.  — 
2)  ein  best.  Präparat  aus  Zuckerrohrsaft  Rägüi. 
14,94. 
*rF=(miäIH  f.  Salzgrube. 

«fföfnisl^  Ij  Adj.  salziges  Wasser  habend.  —  2) 
m.  das  Salzmeer,  Meer. 

^SrnisFTf?!  m.  (173,1 3)  und  °il^f^flr  m.  das 
Salzmeer,  Meer. 

crf^ni5I^!T^  n>-  Seemuschel. 

c^oimHT  f-  Salzigkeit. 

^rf^nrrfTWI  Adj.  salzig  und  bitter  Su{b.  1,75,9. 
2,346,2. 
*rr^nifl1l  n.  eine  Grasart  Rägan.  8,138. 

5t?=lüI(Tni  1)  Adj.  salziges  Wasser  habend.  — 
2)  m.  das  Salzmeer,  Meer. 

5Tmn3^  n.  Salzigkeit. 

«tTSintOR  f.  eine  durch  Salz  symbolisch  darge- 
stellte  Mutterkuh. 

r 

^Srnm^öT  ra.  ein  durch  Salz  tymboliseh  dar- 
gestellter Berg. 
*d=<mmii^^I  f.  Salzbeutel. 

^{Sf^l^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*v\mW{Tf^  m.  eine  Art  Salz. 

^cJTnH^  n>.  ein  von  einer  Salzdarbringung  be- 
gleitetes Gebet. 

«rmuiHI'c''  ^"^J-  ""  salziger  Barnruhr  leidend. 
ST^trifT,  *°?TH  *aJzen.  ^^ftllrT  gesalzen  Ka- 
T.  ThoU. 


RAKA  3,7.  8,13. 

^^IIöfTT^  1)  Adj.  salziges  Wasser  habend.  — 

2)  in.  das  Salzmeer,  Meer  169,25. 

d'MIlflHIf  m.  das  Salzmeer,  Meer. 
o 

R'^nifnftRrr  (wohi  ?rsf!T°)  f.  s.  u.  ^snn^- 

*^5T=tnnTF^  m.  das  Salzmeer.  Meer  Comm.  iu 

o 

Qi?.  3,80. 

FT^niFSn'T  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*?T^tnFT,  °FqfrT  nach  Salz  verlangen. 

vm^W{  m.  1)  *  Salzgrube.  —  2)  eine  Fund- 
grube — ,  Fülle  von  Anmuth. 
?RniIrI«T  m.  =  FTSltimöirr. 
FT^niT??^  in.  Bein.  Qatrughna's  (Tödter  des 
RAkshasa  Lavana). 

d=mill=''J[  n>.  das  Salzmeer,  Meer. 
*?RinTfeT5I  n.  Seesalz  Räoak.  6,103. 
^Tölini^ftr,  c?T^IIITi^ft,  ^TSfUITlpf  und  ^- 
^Ulld^  n>-  da*  Salzmeer,  Meer. 

d^miW  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
c?-l=imiH7™-  N-  pr.  eines  Asura  Ind.  St.14,134. 
*5T=I'nTR^  n.  eine  Art  Salz  Räsan.  6,254. 

?T^fni^  m.  Anmuth  Prisanmar.  153,3.  Ind.  St. 
15,297. 

l.^rsjt[ft  f.  s.  u.  ^RHI. 
2.*d=mn  AdT.  mit  cf)^  salzen. 
*5T^nfi'!T,  °'7Tr?  Denoiiiin.  von  ^^HI- 
?föjniTfrfI  n.  Kochsalz  BhXtapr.  3,95. 
*5I=Hr[TrZI  n.  eine  Art  Salz  Räsan.  6,254. 

^T^fni?  Hl.  das  Salzmeer,  Meer. 
l-*5T=fini?öf;  n.  Salzwasser. 

2.  ^T^miT^  1)  Adj.  salziges  Wasser  habend,  —  2) 
*  m.  das  Salzmeer,  Meer. 

d=<mi(JltT  m-  das  Salzmeer,  Meer. 

^EJ-T  1)  *  Adj.  der  da  schneidet,  Schnitter.  —  2) 
r 
*f.  5  ^nona  retieulata.  —  3)  n.  o)  das  Schneiden 

(des  Kornes),  Mähen;  Zerschneiden  Comin.  zu  NjI- 

c 
jAM.  9,4,8.  °=f?rIT  Nom.  ag.  Schnitter,  Mäher.  — 

6)  ein  Werkzeug  zum  Schneiden. 

d=»H^dl?ft  f.  s.  u.  ?TWin=hdlMl. 

^^RHTm^T  f.  s.  u.  ^T^niHTra^. 

*^^=fk  Adj.  =  rTsn- 

^öl^  m.  Bez.  einer  best.  Blasse  von  Mensehen, 

^'^IsT  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
^THIT%T  (metrisch)  f.  =  ^Rsfj'  1)  Viddb.  21,«. 
crI=Fft  (■  1)  Averrhoa  acida  Dhant.  5,19.  Bai- 
TAPB.  1,244.  Harshak.  203,6.  fig.  6,78.  Yasat.268, 

3.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

^c?5Ifr  AdT.  1)  in  kleine  Stücke.  —  2)  nach 


Augenblicken,  auf  Augenblicke. 
•FT=n^  m-  1)  ein  Werkzeug  zum  Schneiden.  — 
2)  das  Schneiden.  —  Richtig  ^cfjtn^. 
*d=4im^  m.  ein  Werkzeug  zum  Schneiden,  Sichel. 
dcH^i^l^  m.  das  Wegschaffen  von  Brüchen  Ll- 
LÄv.  9,10. 
*rri%  m.  =  ?r=ITtII^. 

rl l=trl<=tj  Adj.  zu  schneiden.  Nein,  abstr.  Opf 
n.  Comm.  zu  Njajam.  9,4,8. 
»rrf^W  n.  =  ?^Tin3R. 

<r)=l(im  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. Richtig  wohl  ^°. 

cTöO  Adj.  1)  abzuhauen,  niederzuhauen.  —  2) 
zu  durchbohren,  zu  treffen  in  5':i5r°. 

5T^m.(8elten)  nnd  o.Laueh, KnoblauchDoKyr. 
4,37.Madanav.  80,71.  RioAN.  7,49.  Bbatapr.  1,178. 
Mal.  med.  262.  Gadt.  Spr.  7668. 
l-^T'Sr.  ^r^frT,  °^  (meist  metrisch)  und  ?M% 
(Bhatt.),  *°fT  1)  begehren.  Verlangen  haben  nach 
(Acc).  —  2)  hinstreben  zu,  so  v.  a.  «VA  nä'Aern; 
mit  Acc.  Utpala  zu  VABia.  Brh.  6,2.  —  Mit  5^^ 
in  *yMdliN=hl  fgg.  —  Mit  ä^  begehren  — ,  Ver- 
langen haben  nach  (Acc.  oder  InQn.).  5?THdfMrl 
begehrt,  gewünscht  (auch  mit  Infln.).  —  Mit  HTM) 
5fl  und  t)|J  begehren  nach. 
2.  5R,  ?rrsm%  (ßlc^MMlIl). 
*^^m  Adj.  Ton  1.  (ff^. 

cmHÜI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

crl"^HI^=n  f.  N.  pr.  einer  Fürstin.  VgL^HsRl". 
*^r3  m-  Tänzer. 

^R,  rTHfr?  (Q^HIchliMMl!)  l)  strahlen,  glän- 
zen, prangen.  Nur  ^THrT  und  «ylHHI'i  (nur  Vasat. 
230,3  und  Nalod.  einmal)  strahlend  u.s.w.  —  2)  er- 
scheinen, zum  Vorschein  kommen,  entstehen.  Nur 
^rFTtT.  —  3)  erschallen,  ertönen.  Nur  ctIHH-  —  4) 
spielen,  sich  vergnügen,  sich  der  Freude  hingeben. 
—  Caus.  ^^nrirl  (Hllcf-MMlil  oder  fW^qWt)  1) 
tanzen.  —  2)  tanzen  lassen,  —  lehren,  —  Mit  3^^ 
in  »JEf'ldW!*-  —  Mit  ä^  hier  und  da  fehlerhaft 

o 
für  i^T^— ^^.  —  Mit  3^  1)  erglänzen,  strahlen, 


prangen.  NurSsTHtT,  JJJIHHH  (ausnahmsweise) 


erglänzend  u.  s.  w.  und  JEJlIHrl  glänzend,  strah- 
lend. ^c'lIrllJJlTfTrT  so  T.  a.  von  Blut  triefend  Bi- 
LAR.107,1  5.— 2)ericAc»nen,«um  Vorschein  kommen, 
entstehen  Naisb.  4,1 1 5.  Jjrllflr?  i""«  FbrjcAein  ge- 
kommen, entstanden.  —  3)  ertönen,  erschallen  Pra- 
SAMNAR.  63,1 6.  —  4)  spielen,  sich  vergnügen,  sich  der 
Freude  hingeben,  ausgelassen  sein.  3^TTHr?  freu- 
dig erregt  142,18.  °JT  Adr.  —  5)  *ieA  AinundAer 
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^  -  W^r^, 


bttcfgen.  Nur  35THH  (N»isb.6,i  o  1 }  und  Jd  IHrT- 
—  6)  aachsen,  zuneltmen  Müsb.  5,33.  —  Cius.  1) 
erglänxtn  — ,  ttraklen  machen.  —  2)  erscheinen 
lasten,  bettirken.  —  3)  ertönen  — ,  erschallen  las- 
sen. —  4)  freudig  erregen,   in  eine  frohe  Laune 
versetzen  Naisd.  6,3«.  —  5)  tarnen  lassen,  in  Be- 
wegung versetzen  Kio.  94,1 7  (168,1 3).  —  Mit  5r^^ 
stark  aufleuchten,  —(ßämen  fif.  5,2  (5>-T3^THH^ 
im  Text).  Pa.P.136.  — MiH^TI^CiS-S.^  fehlerhaft 
fürlElr'T^-  —  MiiqtI^,MMeMHTT»''«S*«n»A«r  strah- 
lend Ind.  St.  14,372.  —  Mit  W^"^  erscheinen,  zum 
Vorschein  kommen  BUir.  74,8.  —  Mit  ^TI^,  HIEJi- 
atl  1)  erglänzend.  — 2)  ertönend,  erschallend.  — 3) 
sich  hinundher  bewegend.  —  Caus.  freudig  erregen. 
—  Mit  WT^  1)  erglänzen.  Nur  HRkIHtT  (C'C-  *3,6) 
erglänzend  und  fTTSTTHFT  strahlend.  —  2)  erschei- 
nen, zum  Vorschein  kommen  QiQ.  17,3.  i.  Ind.  St. 
15,297.  —  3)  erschallen  Prasannab.  31,22.  —  Mit 
3^,  nur  3Md^fI  erglänzend  Qig.  17,69.  —  Mit 
^r(,  Ml^dHH  ringsumher  strahlend.—  Mit  ^^  1) 
glänten,  strahlen.  HriHTl  und  (=(c?llHci  glänzend, 
strahlend.  Verbum  So.  nur  Bbatt.  —  2)  erschei- 
nen, zum  Torschein  kommen,  entstehen,  sich  zei- 
gen Spr.  7828.  zu  1851.  Qiv.  1S,I(.   Gewöhnlich 


NcfiHtl  und  |=<(yilHti.  —  3)  ertönen,  ersehallen. 


Nur  l=(^H?l-  —  4)  spielen,  sich  vergnügen,  sich 
der  Freude  hingeben,  ausgelassen  sein.  T^^MHrT 
D.  impers.  —  5)  sich  hinundher  bewegen,  zucken 


(Tom  Blitz).  Nur  T^^THrT  und  T^^TTHr?-  —  Caus. 

■s 

tanzen  lassen  Vasav.  233,2.  —  Mit  ^^^  i)  stark 
strahlen,  — glänzen.  —  2)  stark  hervorbrechen,  in 
hohem  Hausse  erscheinen.  Nur  MHdHrT- 
5?H  1)  Adj.  in  g^RT.  —  2)  *f.  gi  Gelbwurz. 

*^l«=tl  1)  Adj.  =  dlH=4)-  —  2)  m.  ein  best.  Baum 
Zach.  Beitr.  88.  —  3)  f.  ^FRiT  Speichel.  —  4) 
(wohl  n.)  ein  best.  Arzeneimiltel  Zacb.  Beitr.  87. 

5THlö|n  f.  1)  ei'ne  best,  wässerige  Flüssigkeit  im 
Körper  (Bhavapb.  6,!^0):  Lymphe,  Serum,  Jauche 
oder  dgl.  Karaka  1,26.  2,5.  4,7  (372,3).  6,6.  )  1.  — 
2)  *  Zuckerrohrsaft. 

*«f1W=ti  ra-  die  Mitte  des  Bogens. 

*ViM\'=t\'i  m.  Bogen. 

2^ 

STF^EFTT  f.  eine  grobe  Nadel. 

*«J»'5=tll  f.  ganaf^qSfnf^. 
rl^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes, 
d^fi^  ra.  N.  pr.  1)  PI.  oine«  Volke».  —  2)  einer 
ProTin/,  in  Käpmlra. 
«Jl«CH  "°'J  ^\^k\  f.  Welle,  Woge. 
(Tl'^rCJIM,  °^c{  etwa  schnaufen  Paniad. 
*Clis5=tl  ni.  Hypokorijtikon  Ton  ^T^li. 


*?T^U  "i-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*57^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  ieine  Kach- 
kommen. 

5TS7  f.  ein  best.  Vogel  Sog».  1,201,20.   Richtig 

l.cTI,  FTTTf?  1)  ergreifen,  mit  sich—,  zu  sich  neh- 
men Ind.  St.  15,274.  353.  306  (rUf^).  Hbm.  Pab. 
2,441.  Kampaka  225.  281.  Uttamak.  117.  307. 
^T^  lässt  sich  häufig  daroh  mit,  in  Begleitung 
von  wiedergeben.  —  2)  auf  sich  nehmen,  sieh  un- 
terziehen, ä  jtrtlH  Kampaka  512.  —  3)  *geben.  — 
Mit  ^l  an  sich  ziehen,  in  sich  aufnehmen  in  einer 
Etymologie. 

2.*rn  f.  1)  da*  A'eAmen.  —  2)  das  Geben. 
?nf%Tr  f.  iN.  pr.  einer  Tantra-Golthelt.  Vgl. 

^I^jrl  Adj.  «on  der  Arthoearpus  locucha  kom- 
mend u.  s.  w. 

^|c(iCcj  m.  Patron,  von  rl^^.  Auch  PI. 

cHI=hl6=tl  m.  Diener  {einen  Stab  tragend)  Pam- 
KAT.  ed.  Bomb.  4,41,22.  ^TTITTS^  ▼•  '• 

^1^  Adj.  Ind.  St.  1,110,7  nach  EunN  fehlerhaft 
für  tr)|^H  an  die  Lakshml  gerichtet. 

?n5T^  f.  Bein,  der  Sita. 

cfiHrtUI  Adj.  der  sich  auf  die  charakteristischen 
Merkmale  eines  Dinges  versteht. 
*5TT5Tftl  ra.  Patron,  toq  FT5TO. 

^^  r 

d(irllUI=Ti  Adj.  (f.  5)  i)sich  auf  die  Zeichen  ver- 
stehend; m.  Zeichendeuter.  —  2)  uneigentlich  ge- 
meint, nicht  direct  unter  Etwas  verstanden,  eine 
übertragene  Bedeutung  habend  KÄtjapb.2,1  4.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Qamk.  zu  Bädar.  2,4,17.  19. 

FIT^nn  1)  Adj.  sich  auf  die  Zeichen  verstehend, 
dieselben  deutend.  —  2)  *m.  Patron. 

Hltrll  f.  1)  eine  best.  Pflanze  AV.  —  2)  Lack,  so- 
wohl die  von  der  Sehildlaus  kommende  rothe  Farbe 
als  auch  das  rothe  brennbare  Harz  eines  best. 
Baumes  Mat.  med.  276.  Madakat.  46,72.  Räsan. 

6,205.  BuiVAPR.  1,170. 

*?Tl^TrIT!  m.  Bulea  frondosa  Mal.  med.  276. 

*^?rRTTfll'?r  n.  ein  best,  medic.  Oet  Mat. med.  276. 
Bbatapb.  3,31. 
dI<dlM(  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  14,11t. 

♦dMIMHI^  m.  and  *°Hk\\{'\  m.  eine  Art  Lo- 
dhra  Rasan.  6,214. 


^TMHllUhM  n.  Bändel  mit  Lack  und  ähnlichen 
Artikeln. 
*rn?n^5T  Dl- 1)  Butea  frondosa.  —  2)  Mangifera 


sylvatica  RäÜan.  11,1  s. 
^  r 

?TIT5I=fi  Adj.  (f.  ^)  mit  Lack  gefärbt  Bhatt. 

?TI51T  m.  Patron.  Auch  PI. 

??n?T  Adj. ».  u.  ^rra. 

^rTTflTUI  1)  Adj.  von  der  Pflanze  (T?qüIT  kom- 
mend u.  s.  w.  —  2)  m.  Patron,  von  trlTHUI. 

^IV^^Iltn  ni.  Patron,  von  5!f»Tn.  Auch  PI. 
*ctTI?JTin'7  m.  Patron,  von  (jH^huI,  wenn  ein  öJT- 
THW  gemeint  ist. 

*^i^a^  Adj.  (f.  ^)  =  dirUHUH  ^  m. 
*?rn3,  dii^w  (cirsnnTHMäMi:). 

dlJHfr  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  260. 

*^sm,  ?n^  (HM&U).  3gira'7  s.  i.es. 

^EI^SfflKj^TO  (!)  m.  eine  best.  Form  der  Gelb- 
sucht. 

5TI^  n.  (adj.  Comp.  f.l^T)  i)  Schnelligkeit,  Ge- 
schwindigkeit. —  2)  Geschicklichkeit,  Gewandtheit, 

—  in  (im  Comp.  Torangehend).  —  3)  Leichtigkeit, 
Gefühl  der  L.,  Erleichterung.  —  4)  Leichtsinn, 
Vebereilung,  Unüberlegtheit.  —  5)  Geringheit,  We- 
nigkeil, Vnbedeutendheit.  —  6)  Kürze  einer  Silbe. 

—  7)  Kürze  im  Ausdruck,  Sparsamkeit  in  Iforien, 
Concision.  *IMHI1I°  die  Ersparung  einer  halben 
Mora  Paribh.  122.  —  8)  geringes  Ansehen,  Schmä- 
lerung des  Ansehens,  Mangel  an  Würde. 

^mg^lfp?  Adj.  enJeArend. 

^ElöJiq^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

dlMM^tt  Adj.  sieh  kurz  fassend. 

Ejimf%=7  m.  Gaukler  Ind.  St.  15,428. 
*iyll^-|=tilMpT  m.  Metron.  ron  ^IWf- 
*^^^^^'f  ra.  Patron,  von  ^T^. 

3 

5n^5T  1)  n.  a)  Pflug.  —  b)  eine  Stange  zum  Ab- 
brechen des  Obstes  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2,32, 
30.  —  c)  *ein  best,  pflugähnliches  Stück  an  einem 
Hause.  —  d)  eine  best.  Gestalt  des  Mondes.  —  e) 
*dielfe!npaJnie.  —  f)  *  eine  best.  Blume.  —  g)  *pe- 
nis.  Vgl.  (yllÄ^.  —  2)  m.  a]  eine  Art  Reis  Kabaka 
1,27.  —  b)  PI.  eine  best.  Schule  SaSbitopan.  29,1 .  — 
c)N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
(uddhoda.  —  3)  f.  ^^?TT  a)  Name  werseAi'edener 
Pflanzen.  Nach  den  Leiicographcn  Jussiaea  re- 
pens,  Bemionitis  cordifolia,  Rubia  Munjista,  Be- 
dysarum  lagopodioides ,  Cocosnussbaum  und  = 
TT^T.  —  I')  N.  pr.  eines  Flusses. 

^n^^d^  1)  Adj.  pflugähnlich  (ein  chirurgischer 
Schnitt).  —  2)  f.  °f^T^  (Harsiiak.  [gaka  1936] 
65,9.  Nach  Mat.  med.  263  Methonica  superba)  und 
ctil-J't,'!*!  Jussiaea  repens.  —  3)  n.  Pflug.  °inJT 


m.  Furche  Ubmädri  1.290,1  G. 


?irpm^  -  ^T^RW 
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*^^|x-(T(yt^  m.  Pfliiger,  Landmann. 

STl^Cl'^tti  n.ein  best,  pflugähnliches  Diagramm. 

(si\-^v{Us\  ni.  Bein.  Balarima's. 
*cll^-d^^lrl  f-  Furche. 

^{i^-^-^VsU  ra.  Jussiaea  repens. 

dl^dlM'T  m.l)Patron.-2)PI.  eine  best.Schule. 

^n^^rn^m  f-  Jussiaea  repens. 

cll-^'irl  "'•  Patron.  IV.  pr.  eines  Lehrer«. 

cTT^TcPfi  1)  ni-  a)  *etn  6est.  vegetabilisches  Gift, 

A 

—  6)  PI.  eine  best.  Schule  des  Simaveda  Arjav. 

r 

47,1 0.  1 1 .  —  2)  *  f.  X  Methonica  superba.  —  50^- 

ÜRiT  s.  u.  cjn:f?Ri. 

?niT?R  1)  Adj.  in  tfn?gi^I5I°  und  2JTT°. 

—  2)  m.  a)  Bein.  Balar^ma's.  —  6)  *Coeosnusi- 
baum  RAGiN.  11,47.  —  c)  N.  pr.  eines  Lehrers. — 
3)  *f.  °TrFft  Methonica  superba  Ragan.  4,130. 

*^jTT^5n^I  f.  Deichsel  am  Pfluge. 
*5n^?PT^  Äbsol.  am  Pfluge  fassend  gana  rj- 
^JöÜH^T^  in  der  Ki?. 

f.'ll-i-'Jl  n.  1)  Schweif,  Schwanz.  —  2)  *penis. 
*^\4i\v\'h\  f.  üraria  lagopodioides. 

ci  l-S  K'l'il  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*rll-Jtrl^l'i54  Absol.  am  Schwänze  fassend. 

5TT5H  1)  "•  a)  Schweif,  Schwanz.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  f.  gl  Hemadri  1,436,22.  —  6)  *pe- 

r 
nis.  —  c)  *Sornkammer  (fehlerhaft).  —  2)  f.  5 

Uraria  lagopodioides. 

*rn5^'l*l'JJ  Alsol.  am  Schwänze  fassend. 

•^rrfl^RiT  {RiÖAN.  4,37)  und  °iH^  (Karaka 
1,27)  f.  Hemionitis  cordifolia. 

cy(l-§"l'y|'l  1)  *'"•  o)  -^^e-  —  *)  «'"e  ''«*'•  "»^ 
(JemHimavnnt  wachsende  Knolle  Räsam.  3,15.  — 
2}  f.  °T^'ft'  N.  pr.  eines  Flusses. 
*?Tl5r,  ^nsffrr  (H^"^  oder  >TrH^}. 

^nSf  1)  tn.  f.  (SfT)  PI.  geröstete  Körner  Räban.  16, 
9«.  Bbävapr.  2,30.  ^ISnm^  Adj.  f.  Man.  Grbj. 
1,10.1 1.  —  2)  *n.  die  Wurzel  von  Andropogon  mu- 
ricalus. 

«HMVMlIS^  Absol.  mit  FtTiJ  wie  geröstete  Kör- 
ner  auseinander  springen  Bäi.ar.  121, i. 

'rlTin^i  °^T\  gerösteten  Körnern  gleichen  Ba- 

LAR.  84,10. 

(jITRH  nach  einem  Comra.  Adj.  =  crllsilHcjl- 
T5Tfl!  nachMAolDu.m.ei'neiUenjej/eröXeJerÄ'örner. 

^ö^,  *'7nö^  (B5TO).  -  caus.  ^n^ipffi 

*enn:eicAnen,  markiren  Hemädri  1,126,1 1.  20.  ^- 
Icrarl  gekennzeichnet,  markirt,  versehen  mit  (In- 
str.  oder  im  Comp.  Toraogobend).  —  Mit  Hh  in 

^TT^ä'l  n.  1 )  Zeichen,  Abzeichen,  mal.  m^^liri 


I  so  V.  a.  Fussspur  Säj.  lu  RV.  1,68,1.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  (f.  STlJ  gekennzeichnet  durch,  so 
T.  a.  versehen  mit.  —  2)  *  IVame,  Benennung. 
crTIö^S'TrrF  f-  das  Geflecktsein,  Beflecktsein. 
*?fT*i=U  und  *Hl|o^a^(  f.  eine  untreue  Frau. 

?IIC  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes;  Sg.  Name 

des   Landes   Uttamak.   S.  303,  N.  7.   —   2)  Adj. 

r 
(f.  ^)  zu  den  Lata  in  Beziehung  stehend.  Subst.  f. 

=  ^UU  Wt  VÄSiV.  138,4.  —  3)  *D.  o)  Kleid,  Ge- 
wand. —  6)  abgetragene  Schmucksachen  u.  s.  w. 

cHlt^  Adj.  (f.  °  \t=t\\)  zu  den  Lata  in  Beziehung 
stehend,  bei  ihnen  gebräuchlich. 

r 

FTISI^'T  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Comm.  zu 
Harsuae.  (gaka  1936)  285,6, 

(.'1161*1^4  IH  m.  in  der  Rhetorik  Wiederholung 
desselben  Wortes  in  derselben  Bedeutung  aber  in 
anderer  Verbindung  Kävjapr.  9,4. 

^Vim^  m.  fehlerhaft  für  ^HT^IFR- 

^m  Adj.  (f.  gj)  =  ^l\^- 

*^mi,  w^m  (jfk^,  ^-HT,  ^^yn'^,  Ittf^, 

^TISTFT'T  ra.  N.  pr.  eines  alten  Autors. 

cHTT  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  *eine8 
fürstlichea  Geschlechts. 

^liiSlH  m.  N.  pr.  eines  Chans. 

?ri^  1)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °ITöT- 
—  2)  n.  =  (jllcrl'I  das  Liebkosen,  Hätscheln,  He- 
gen und  Pflegen. 

'^[i^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^rrJ  m.  Palron. 
*^I3n  f.  zu  ?[TR. 

cTl^T^FT  ra.  fehlerhaft  für  ^TSRTTfT. 

(yllricil  m.  Palron.  N.  pr.  verschiedener  Män- 
ner Tähdja-Br.  S,6,8.  Gop.  Br.  1,1,25. 

^fT  m.  mystische  Bez.  des  Lautes  ^. 
*^Ttt<=tls)  m.  PI.  eine  Klasse  von  Göttern  bei  den 
Gaina. 

*5n^  gana  n\3([% 
*^V^W\  Adj.  Ton  ^^. 

^THT,  °fnrT  Caus.  Ton  1.  ?m  und  1.  ^. 

^nq^T  in  gtf^ifq^T  ind  ^f^ft^fjr. 

5TTm^  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  sprechend, 
sagend,  verkündend.  —  2)  jammernd,  wehklagend. 

^rrftplöfil  f.  etwa  Unterhaltung  Ind.  St.  15,227. 

^m  m.  oder  n.  ein  best.  Geräthe.  WJl  MS^\ 
ymni  f^^  Maitr.  S.  4,2,1 3. 
*?n'^  Partie,  fut.  pass.  Ton  1.  ^PT. 


?TR  m.  1)  eine  Art  Wachtel,  Perdix  chinensit 
Ragan.  19,122.  Auch  *f.  ^T^.  —  2)  eine  best. 
Gangart  S.  S.  S.  233. 

^TRSR  1)  m.  =  5M1)  RÄGAN.  19,122.   Kad. 
200,1.  BUar.  31,12.  —  2)  f.  7  f.  zu  1). 
*cIl^l5T  und  °^  m.  eine  Art  Reis. 
*^^und*^I5r  f.  =  51°. 
ctTI^^FI^  m.  N.  pr.  wohl  fehlerhaft  für  ^^HR- 

*t')|si=til  f.  eine  Art  Laute. 

*Frw;^5rT»wfrT(^ni)- 

tTN  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  das  Finden,  An- 
treffen. —  2)  das  Bekommen,  Kriegen,  Erlangung; 
das  Object  im  Gea.  oder  im  Comp.  Torangehend. 

—  3)  das  Erhaltene,  Bekommene  Apast.  —  4)  Ge- 
winn, y'ortheil.  —  3)  Einnahme,  so  t.  a.  £ro6erHn^. 

—  6)  Auffassung,  Erkenntniss  Kap.  6,34.  —  7)  das 
elfte  astrol.  Haus  Varau.  Jogaj.4,2.  Auch^^EH^  n. 

EyfPT^  m.  Gewinn,  Vortheil. 

?n>Tf7H  Adr.  =  Myidl^  Karaka  8,7. 
*?IFFT  Absol.  von  ^TH. 

^IHkH'-HT  f.  Gewinnsucht. 

SfPI^tl  Adj.  1)  einen  Gewinn  habend,  im  G. 
seiend.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  in  den  Besitz 
von  —  gekommen. 

«yllllcrll^ m.  Dd.  und  n.  Sg.  Cewtnn  und  Verlust. 
°^TTR'I  Adj.  findend,  bekommend,  erlangend  Pr. 
P.  nach  21.  Karanu.  27,20. 
*^I3qj  n.  =  ^m. 

v^^^(\l^'l  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
Auch  PI. 

^IT^filTH  m.  Patron. 

^TFT^mpR  m.  PI.  die  Schule  de*  L4makÄ- 
Jana. 

??nRITiq=7m.N.pr.=^R^|lI^Gop.BR.l,3,l6. 

dWJIIMH  (Conj.)  m.  =  c^m=fiwiH. 

dlHssicti  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  muri- 
catas  RÄ6AN.  12,151.  Karaka  1,3.  Harsuae.  197,7. 

^^  m.  etwa  Geschoss  (nach  Grassmann). 
*^<7^  Adj.  Ton  1.  ^. 

^rnr  (!)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.''  2,171. 

^15T  ra.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

dld=+i  1)  Adj.  (f.  °T5I^T)  liebkosend,  schmei- 
chelnd Nalod.  —  2)  m.  Hofnarr  ütpala  zu  Vahau. 
Bru.  S.  69,31.  —  3)  *n.  (?)  DeflN.  3,19. 

?ntJI'I  1)  m.  ein  best,  giftiges  mausartiges  Thier. 
—  2)  n.  das  Liebkosen,  Hätscheln,  Hegen  und 
Pflegen. 

FTId'OM  Adj.  zu  liebkosen,  *u  hätscheln,  zu  he- 
gen und  zu  pflegen. 


324 


^TTrimui  —  Tf^na^ 


rlHMTui  m,  N.  pr.  eines  Autors  Bibsbli,  T. 

H IrlHdi  f-  r*'  Pf-  *'"8r  Kürslin  lud.  Aoliq.  0, 
«5«,  Ql.  9. 

1.  rlHM  Caoi.  TOD  ^ri- 
2.*gTH'l  mit  ra  »cAtne/ien  (transit.)P.^,3,39,Sch. 

^l^dtl  Adj.  de«  Speichel  triefen  lassend. 

^^IH  1  i  Adj.  r.  !gi;  heisses  Verlangen  tragend, 
begierig,  —  nach;  Gefallen  findend  an,  ganz  hin- 
gegeben; die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend.  Nom.  abstr.  ofll  f-  —  2)  m.  f.  (^) 
heisses  Verlangen,  grosse  Anhänglichkeit  an  (Loc.) 
BXLiB.  27,11.  Auch  PI.  —  3)  f.  ^  o)  ein  best. 
Metrum.  —  b)  N.  pr.  einer  JoginI  HEMÄoat  2,a, 
95,6.  7.  —  ?nrT?T:  MBo.  10,84  fehlerhaft  für  ^I- 
5m:,  5lflddMHIH^7,3383  für  srferFRT=7. 

5J|^pff^  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

5n^  f-  Speichel.  °^\^{  a.  172,26. 

^n^nj  < )  Adj.  auf  der  Stirn  befindlich.  —  2)  f. 
5  Stirn. 

^l^lfi  m.  Patron.  Auch  PI. 

HldlU.°R  1)  Adj.  a)  an  der  Stirn  befindlieh.  — 
b)  *auf  die  Stirn  (des  Herrn)  schauend.  —  e)*xu 
einem  Geschäft  untauglich.  —  2)  *m.  eine  Art  Um- 
armung. 
♦dldlU  m.  Epilepsie  Rabas.  20,30. 

rllHIH^I  «»•  e«"e  6«*'-  BSUe. 
*m^m^  Adj.  (f.  \)  =  ^FTTtt  JT^lfH- 

crlMI'H^  ni'  Absonderung  sehleimigen  Harnes 

KlRAKA  2,«. 

^nrTFJ,  "TfT  <*»"  Speichel  triefen  lassen.  ^Tl^TT- 
JtlrT  Geifer  entlassend. 

tyJHIH'  Adj.  Speichel  entlassend,  geifernd  Ka- 

BAEA    6,36. 

<diHII<^M  Adj.  dessen  Speichel  Gift  ist. 
*c?IMlH=)  ni.  5pinne. 
l.^ldlHI=I  m-  Speichelfluss. 
2.*dIdimR  m.  5pinne. 

^TFnHTTcR  Adj.  mtJ  Speichelfluss  verbunden, 
solchen  bewirkend. 

trlllrlrl^  ■»•  Gün»r(tnj,  Liebling.  Vielleicht 
auch  N.  pr.  eines  Mannes. 

5JlidrM  n.  Anmuth  Hehadbi  1,354,3. 
^TTT^H  Adj.  hätschelnd,  hegend  und  pflegend 

gi«.  19,8  4. 

*  tri  Ml  f.  Besessenheit  Gal. 

rllriitrl  m.  ein  Name  Agni's. 

rllcrU  (Conj.)  Adj.  =  ^I^^IM. 
1-  dN  Adj.  if.  ^)  am  Ende  eines  Comp.  1)  sehnei- 


dend, abschneidend,  pflückend.  —  2)  zerhauend, 

tödtend. 

2.  crnpf  ni.  schlechte  Schreibart  für  rTI^- 

!•  5TT^?r  ">•  Absohntider,  Mäher. 

r 

2.  rTR^Ii  m.und  f.  S  sohlechte  Schreibart  für^- 

r 
^^tlT  1)  Adj.  salzig,  gesalzen.  —  2)  f.  S  eine 

Art  Tanz  S.  S.  S.  259. 

^TRUni  N-  pr.  einer  Oortlichkeit  325,1.  328,b. 
Vgl.  ^TRTIIRi. 

dH UIH'^y^  Adj.  (f.  J)  am  Salzmeer—,  am  Meer 
gelegen  Qig.  3,80. 

dNUllöR  i)  Adj.  o)  mit  Salz  handelnd  Qu.  10, 
38.  —  6)  reisend  ebend.  —  2)  *n.  Salzgefäss.  — 
Vgl.  *3^°  und  *^°. 

dNUU  n.  (adj.  Comp.  f-STT)  1)  Salzigkeil.  —  2) 
Anmuth,  Schönheit  Uttamak.  237. 

cHT^tJJW^TTT  f.  ein  Frauenname. 

r 

^nmjQTfT  Adj.  (f.  5)  1)  ganz  aus  Reiz  beste- 
hend, verkörperter  Beiz  seiend  Kin.  94,5  (168,2). 
—  2)  anmuthig,  schön. 

cil=llj<4<j"l<?|H  f.  N.  pr.  einer  Surdngani  Ind. 
St.  15,241. 

dNuu^i )  Adj. = cn^qqinT  2).  -  2)  f.  °  ^ 

a)  N.  pr.  einer  Suringanft  Ind.  St.  IS.  —  b)  ein 
Frauenname. 

5TT=ft]?I5I^  Adj.  «or>  dem  nur  die  Anmuth  übrig 
geblieben  ist.  Nom.  abstr.  °rlT  f.  Eathas.  71,9t. 

^I=lljyil  SIcl  Adj.  durch  Anmuth  erlangt.  Bez. 
desjenigen  unantastbaren  Besitzes  einer  Frau 
(Wl^^),  den  sie  als  Hochzeitsgeschenk  von  ihren 
Schwiegereltern  erhielt. 

"rTRI  Absol,  T^5TfTT°  FT  wie  einen  Lotus  ab- 
schneiden  Balar.  47,13.  Vgl.  MÄSlrril'^H- 

eTT^TIf^f)  m.  1)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Vgl. 
dl<=<m=h.  —  2)  Titel  des  dritten  Lambaka  im 
KathisaritsAgara. 

dl^H^  fehlerhaft  für  ^RTUI^. 
*W(U^^  m.  Süff-el. 

°5nfil=T  in  »qsq^. 

*5n5,  *?n=f  und  »ciM^il  schlechte  Schreib- 
art  für  ?TR,  FTR,  ^«RH. 

-o  ex  O 

*5TT^^ftl  m.  Patron. 

*rrn^XlfhT  Adj.  von  ^l^^fOT. 

*riraf^M  (!)  m.  Palron. 

*dl°ü   Adj.   was  durchaus  geschnitten  icerden 
muss. 

*V^^^\  Adj.  begehrlich,  habsüchtig. 

^H  m.  1)  das  Springen,  Hüpfen,  Sichhinund- 
herbewegen.  —  2)  *  Tanz,  Frauenlanx.  —  3)  *  Fleisch- 


brühe, Brühe. 
C)IH=ti  1)  Adj.  AtnHndAer  bewegend.  Nach  Med. 

r 
=  5TFRl.  —  2)  ni.  a)  Tänzer.  Neben  •TrPR  a'» 

Beiw.  fiTa's.  —  6)  *Pfau.  —  c)  N.  pr.  eines  Tän- 
ters.—d]  *  =  5f^.  —  3)  m.  oder  n.  eine  best.  Waffe 
Kad.  2,129,16  (159,1).  —  4)  f.  ^TtTHSUT  a)  Tän- 
zerin ViKRAMÄNKAK.  17,21.  VÄSAT.  61,4.  —  b)  ein» 
r  ^^ 

An  Schauspiel.  —  5)  *f.5  Tänzerin.  — 6)  *n.=^J. 

rllH'l  n.  das  Hinundherbewegen,  Schwingen 
MBB.  7,142,45. 

crllH^lrli  f.  ein  Frauenname. 

dFJH^  Adj.  mn:end  fii;.  13,66. 
.    ?nm^Adj.  in  *7f  ?IlfH^. 
*dl«-i}|l(L'ft  (!)  f.  =  äEm%T??ft. 

C^IHI  1)  n.  Tanz,  Tanz  mit  Begleitung  von  In- 
strumentalmusik und  Gesang;  auch  Tanz  in  on- 
eig.  Bed.  5Trn°  Kad.  2,136,1.  ^TR  WdIfMM  Spr. 
7743.  —  2)  m.  o)  Tänzer.  —  b)  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.2  4, 30.  —  3)  *  f.  3^  Tänzerin. 
*dlfM*  n.  =  5nFT  1). 

^n^TTR^  m.  N.  pr.  eines  Feldherrn. 
*5in^?r  m.  =  5|gjfg!Pf  Hbm.  Pr.  Gr.  1,256. 
Vakarubi  2,40.  Vgl.  cjitji,  FT^J. 
*?n^  m.  Patron,  von  ty)«^. 

cil«tdlMH.m.  Patron,  von  cTl^. 
*T^  m.  1)  weariness,  fatigue.  — 2)  loss,  destrue- 
tion.  —  3)  end,  term.  —  4)  equality,  samenesi.  — 
5)  a  bracelet. 

i^I^KRrqfVerz.d.B.H.  No.845  wohl  fehlerhaft. 

T5T^I^  1)  m.  =  i^^ri  Artocarpus  Locucha  R.i- 
SAN.  9,1 59.  Karaka  1,26.  —  2)  *n.  Fruchtessig  Ra- 
OAN.  7,123. 
*fe^IT  f.  =  f^. 

I^Tt  (metrisch)  m.  oder  n.  und  THtTI  f.  iVfJ», 
das  Ei  einer  Laus  Rägan.  19,133.  Auch  als  best. 
Maass. 
*W^^  f.  dass. 

THia,  idl^"TW,  fe'ferr  Partie.  1)  ritzen,  auf- 
reissen,  furchen,  kratzen,  ritzen  mit  der  Lan- 
zette, picken  an;  mit  Acc.  —  2)  durch  Ritzen 
u.  s.  w.  Etwas  hervorbringen,  eine  Linie  (mit  und 
ohne  (jUaiH)  ziehen,  einritzen,  einkratzen,  reis- 
sen, zeichnen,  schreiben,  niederschreiben,  auf- 
schreiben, verzeichnen,  malen.  Icr((l5(fj  T^  oder 
T^TifTFrn^fT  ^  ««'6  gemalt,  «0  V.  a.  unbeweglich. 
TrTrarT  Bez.  eines  Zeugen,  der  in  einem  Do- 
cument  verzeichnet  ist,  Närada  (a.)  2,1,150.  — 
3)  glätten,  poliren.  —  4)  coire  (?).  —  Caus.  ^113- 
tnH  1)  einritzen  — ,  reissen  — ,  schreiben  —,  auf- 
schreiben — ,   malen  lassen.  —  2)  ritzen.  —   3) 


f^  -  fd^HI5l 


tchrciben,  malen.  —  *Desid.  T^T5IT^Trl  nnd 
fc^f^WTFT.  —  Mit  3^  abschaben.  —  Mit  ^PT 

1)  einritzen,  reissen,  zeichnen,  schreiben,  malen. 

—  2)  bezeichnen,  auf  Etwa»  (Acc.)  schreiben,  — 
zeichnen  MBu.  11,7,12.  —  Caus.  verzeichnen  — 
(216,9),  schreiben  — ,  malen  lassen.  —  Mit  ^^  t) 
anritzen,  wund  machen.  —  2)  wegritzen,  auslö- 
schen [Geschriebenei)  An.  Ar.  469,4.  —  Mit  äCm 
Trennungslinien  ziehen  Qolb*».  3,202.209.  —  Mit 
3^1)  ritzen,  kratzen,  scharren,  streifen  an  (Acc.).— 

2)  anritzen,  mit  einem  Riss  bezeichnen.  —  3)  ein- 
ritzen, reissen,  Linien  ziehen  hin  zu  (^TF?  Colbas. 
3,2  55),  zeichnen,  aufschreiben,  malen.  SJITyillSIrl 
J^  wie  gemalt,  so  v.  a.  unbeweglich.  —  Caui.  ma~ 
len  lassen.  —  Mit  cJJT  i]  ritzen,  streifen  an  (Acc). 

—  2)  schreiben.  —  Mit  HTl  reissen,  zeichnen, 
schreiben,  malen  UeHiDRi  1,405,23.  —  Mit  3^  1) 
furchen,  eine  Linie  ziehen,  kratzen,  —  auf  (Loc.) 
Naisb.  6,37.  —  2)  aufritzen,  ritzen  (auch  medic), 
aufreissen,  aufschlitzen,  picken  auf,  sich  reiben 
an.  —  3)  einritzen  (eine  Lioie);  hineinritzen,  hin- 
einschreiben AiT.  An.  469,4.  —  4)  aus  schnitzeln, 
meisseln  Uarshak.  186,14.  —  S)  glatt  machen, 
schleifen,  poliren.  —  6)  durchziehen,  durchflechten. 

—  7)  ein  musikalisches  Instrument  schlagen.  — 
8)  in  der  Medicin  aufreissen,  so  t.  a.  aufstören 
und  dadurch  verringern  Kiraki  1,13.  6,3.  8.  7,12. 
8,6.  —  10)  wegwischen  Käd.  2,74,12  (91,4).  —  11) 
zu  einem  Bilde  gestalten,  so  t.  a.  zur  Anschauung 
bringen. —  12)  scharf  hervortreten  lassen  Harsuae. 
200,6.  —  Caus.  1)  =  3^  Simpl.  8).  —  2)  Caus. 
dazu  Karaka  3,7.  —  Mit^TF?  1)  ritzen.  Striche  zie- 
hen in  (Acc).  —  2)  einritzen.  —  Mit  fT'TT  1)  rings 
umfurchen  und  ausheben,  ausstechen.  —  2)  ritzen, 
furchen,  sich  reiben  an  (Acc).  —  3)  aufschreiben, 
niederschreiben,  aufführen  (in  einem  Buche).  —  4) 
=  3^8)Kakai[a  1,5.  —  HMftrllslfe  MBh.  3,2453 

fehlerhaft  für  ls)H  I  jH  °.  —  Mit  'Z^  umreissen,  um- 

o 

grenzen. —  Caus.  abschreiben  lassen  oder  schreiben 
HemXdri  1,344,1 0.  —  Mit  T^fl  1)  ätzen,  wund  ma- 
chen.—  2)a«j*rafzenAPAST.l,17,12.  —  Mil|cjHH 
1)  schröpfen.  —  2)  abschaben,  von  einer  Vnreinigkeit 
befreien  Karaka  1,5.  —  MitCfTT  1)  ^"gt  umreissen, 
mit  einer  Furche  — ,  mit  einem  Striche  umziehen, 
einen  Kreis  ziehen  um.  TTTl'-ll'Sin  ««  einen  greis 
eingeschlossen.  —  2)  rings  bekratzen,  —  glatt 
machen.  —  3)  abschreiben  Hbmadri  1,336,13.  338, 
6.  —  Mit  TöTTT^  rings  umreissen.  —  Mit  V(  1) 
ritzen.  Striche  ziehen  in  (Acc).  —  2)  zeichnen, 
schreiben  Hemädri  1,381,12.  —  3)  Act.  Med.  zu- 
V.  Theil. 


sammenscharren  Pär.  Gbuj.  2,14,15.  fgg.  —  4) 
Med.  sich  kämmen  (nach  dem  Comm.  zeichnen). 

—  Mit  ^T?[  1)  zurückschreiben,  in  einem  Schrei- 
ben antworten.  —  2)  abwischen,  reinigen  Hem. 
Pau.  1,248.  fg.  —  Mit  J3(  1)  ritzen,  zerkratzen, 
aufreissen,  wund  machen;  sich  reiben  an  (Acc). 

—  2)  cg(^MH  Jmds  (Gen.)  Herz  ritzen,  so  t.  a. 
Jmd  ärgerlich  sein  (impers.).  — •  3)  einritzen,  reis- 
sen, zeichnen,  schreiben,  aufschreiben,  malen.  — 
4)  etwa  =  37  8)  Karaka  1,26.  —  Caus.  einritzen 
— ,  schreiben  lassen. —  Mit  HH  1)  aufritzen,  schrö- 
pfen. —  2)  einritzen,  schreiben.  —  3)  ein  musika- 
lisches Instrument  schlagen.  —  4)  WM  i^Ci  oin 
Spielausdruck. 

*i^ig  Adj.  ritzend  u.  s.  w. 

T^HeR  n.  1)  das  Hitzen,  Kratzen.  —  2)  das 
Einritzen,  Schreiben.  —  3)  schriftliche  Aeusserung, 

—  Bemerkung  Comm.  zu  Mreku.  47,2. 
TdlslIMM,  °^irT  sehreiben  lassen  (mit  doppel- 
tem Acc)  Hemadbi  1,536,17.  386,22.  Verz.  d.  B. 
H.  No.  33,  Z.  4.  —  Mit  fof  niederschreiben  lassen 
Webkb,  Kbsuhag.  283. 

raferl  1)  Adj.  s.  u.  IHisI.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rshi,  der  auch  als  Verfasser  eines  Gesetzbuches 
fast  immer  in  Verbindung  mit  Qjiükha  genannt 
wird.  Ihm  soll,  weil  er  in  der  Eingidelei  seines 
Bruders  ^^nkha  ohne  dessen  Erlaubniss  Früchte 
gebrochen  und  gegessen  hatte,  der  Fürst  Sudju- 
mna  beide  Hände  abgehauen  haben.  °t-HlH  f-  Opp. 
Cat.  1.  Vgl.  5If%fer?.  —  3)  n.  Schrift,  Schrift- 
stück, ein  geschriebenes  Document  219,22. 

idlislrl^  n-  «J"»  Niedergeschriebensein  214,17. 

MfyHMIi  in-  das  Lesen  von  Niedergeschrie- 
benem, das  Lernen  nach  Büchern. 

f^rferFTIS^  Adj.  Geschriebenes  hersagend,  ab- 
lesend. 

'RTT'sFrT  Nora.  ag.  Maler  Viddb.  23,6. 

j^lsy  m.  und  f^tHIT  f.  Niss,  das  Ei  einer  Laus 
Bhävapr.  4,37.  Auch  als  best.  Uaass  Aom-P.  39, 

20   (f.). 

*raift  f.  in  gricPfi'  und  f^Üjlft. 
*fvU\  1)  ra.  a)  Thor,  Dummkopf.  —  6)  ein 
Thier  dee  Waldes,  Gazelle.  —  c)  =  »ra^^T.  —  d) 
N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  Herz,  Gemüth,  Geist. 
T^T^  dl«  Personalendungen  des  Potentialis  und 
Precativs,  der  Potentialis  240,1 8.  243,20.  M-ä'iäl- 
mE  m.  Titel  eines  Werkes. 

f^T^l^I^rfra  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TH^,  *  WTrI  (^)-  Z"  belegen  nur  %p 
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in  der  Bed.  Ton  äEfn^SJ  umfassend.  Vgl.  f^^-t[ 
und^nFTf. 

Rl^-  n.  (m.  Nbs.  Up.  1,3  in  der  Bibl.  ind.;  adj. 
Comp.  f.  gi,  ^  in  *  N^  |c;i^-()  1)  Kennzeichen, 
Abzeichen,  Merkmal,  das  Charakteristische,  tex- 
IJLiQpiov;  daher  Stichwort,  Kennwort,  Andeutung 
und  desgl.  i^^°  Adj.  so  v.  a.  an  Indra  gerichtet. 

—  2)  ein  angemaasstes.  Einem  nicht  zukommen- 
des Abzeichen,  ein  angenommenes  äusseres  Zei- 
chen, durch  welches  man  Andere  zu  täuschen  be- 
absichtigt.  —  3)  Beweismittel,  TExpirjptov  (Apast. 
2,29,6),  corpus  delicti  (Chr.  212,14).  —  4)  Ge- 
schlechtszeichen, Geschlechtsglied.  —  3)  das  gram- 
matische Geschlecht.  —  6)  das  göttlich  verehrte 
Geschlechtsglied  ^ira's  (Rudra'g),  Qira  in  der 
Form  eines  Phallus.  —  7}  Götterbild.  —  8)  der 
feine  Körper,  das  Urbild  des  groben,  sichtbaren 
Körpers,  das  durch  den  Tod  nicht  vernichtet  wird. 

—  9)  etwas  Entstandenes  und  daher  wieder  zu 
Nichte  werdendes  Kap,  1,124. 1 36.  —  10)  =  3Sn=fiT5I 
Karand.  13,9.  —  11)  *der  Vrstoff.  —  12)  NominaU 
tkema.  —  13)  =  Jd^-M^TO.  —  14)  so  v.  a.  rrfST? 
Adj.  solche  Abzeichen  habend  Katj.  Qr.  22,3,1 9. 

T5I^=fi  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  a)  =  (^^- 
1)  Hehadri  1,410,23.  —  6)  =  fer^  5).  —  2)  *m. 
Feronia  elephantum.  —  3)  *  f.  f^TT^^  eine  best. 
Pflanze  Bbatapb.  3,66. 

f^^^m^T^    m.    Titel  eines  Werkes  Bca- 

MELL,  T. 

f^SfJI^tnfTT^l^  m.  desgl.  Opp.  Cal.  1. 

J^I^-ctlH  Adj.  mit  dem  richtigen  Merkmale  ver- 
sehen QÄNEB.  (r.  14,22,5. 

*lct|-^"sl  1)  "!•  Vnreinigkeit  am  penis  Gal.  —  2) 
f.  m  eine  best.  Pflanze  Rägan.  3,34. 

T^I^rTPT?^  ■>•  e«'"  ''«»'•  Zauberkreis.  °5TmJl  m- 
Bornbll,  T. 

fcH^-irf  n.  Nora,  abstr.  zu  T5T^  !)• 

f^rf^^5IWfI  n-  eine  best.  Begehung. 
of^^qT  Adj.  —  Abzeichen  tragend,  die  blossen 
Abzeichen  von  —  tragend,  den  blossen  Schein  von 

—  habend,  Etwas  simulirend. 

T^^'mTin  n.  das  Ansichtragen  der  Abzeichen 
(an  denen  man  erkannt  wird). 

ferpn^tn^fNrsRi  f.  »«^  °m^tn^^  r. 

Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

I^T^^rirUltf.  Nameder  Dikshijanl  ioNai- 
misha. 

T^Tf  JH^T  ni-  1 )  das  Verschwinden  — ,  Zugrun- 
degehen des  Charakteristischen,  —  des  eigentlichen 

29 
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(rl^Hiy  —  frTT 


(obgleich  untichtbaren)  Wesens.  —  2)   eine  best. 
Augenkrankheit,  die  in  der  Linse  ihren  Sitz  hat. 

id^HUW  m.  Titel  verschiedener  Werke  Opp. 
C«l.  1.  BüBLiR,  Rep.  No.  762.  °'>Wn  o.  Bobnbll.T. 

ex 

f^T^tfijJ  n.  Piedestal  eines  Phallus  des  fiva. 

IH^^T^TOI  n.  Tilel  eines  Paräna. 

id-^Msira?^  f-  Titel eioes  Werltes  Burubll.T. 

id^-Ms)l4id  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

lcH-^"Ms1I^Jim  n.  desgl.  Bcküfll,  T. 

M-^-MHtfir=)iy'  ra.  «egeln  über  die  Errich- 
tung eines  Phallus  des  (iva. 

id-^-H<TM  u.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1, 
5636.  Sonst  id-^'IMim  geschrieben. 

f^^-müf  n.  der  Intelleet  Joeis.  2,19. 

i^^-H|t^lr*-M  n.  Tilel  eines  Abschnitts  in  ver- 

fchiedenen  Purina.  °({lH=hl  f.  Opp.  Cat.  1. 

^  *^  r 

W-^'W  I  H  Adj.  die  Form  eines  Phallus  habend 

(CiTa). 

M^-M,  "TTrT  (i^sÜ^H^)  ein  Wort  nach  den 
verschiedenen  Geschlechtern  variiren.  Vgl.  itylÄ 
nnd  t<||(jii-.  —  Mit  3^  aus  Merkmalen  erschlies- 
f«n. 

M-^'tylM  ni.  eine  best.  Krankheit. 


Wf^^T{  Adj.  1)  Merkmale  besitzend,  ein  Cha- 
rakteristicum  enthaltend  Vaitän.  —  2)  verschie- 
dene Geschlechter  habend.  —  3)  mit  einem  Phal- 
lus versehen.  Bez.  einer  best.  QiTa'itiscben  Secte. 

*  M-Jf  =1 1  (i  f.  eine  best.Krankheit  der  Geschlechls- 
theile  BuÄTAPB.  6,U. 

*l^•^•^^'^  m.  Feronia  elephantum  {Erection  be- 
wirkend). M^-=<tI  CKDr. 

'M'S'^*!  M'il    f.  Achyranthes  aspera  {Erection 
bewirkend). 
TcTpn^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
rar^raSfr^f^fll    m.  Tltel  einer  Abhandlung 
aber  das  grammatische  Geschlecht. 

*  M^-cJTtT  Adj.  den  Lebensunterhalt  durch  fal- 
sche äussere  Abzeichen  gewinnend,  heuchlerisch. 

Jd.^-y(l(  n.  =  %^  8)  K*p.  6,69. 
t^T^Tjrnir  n.  1)  ein  Lehrbuch  über  das  gram- 
matische Geschlecht.  —  2)  Titel  eines   Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

♦TH^HHjTT  t.  eine  best.  Pflanze. 
M^HT^ m.N.pr. eines Scholiaslen  Bububll, T. 
M5T5I  nach  Kull.  =  5)<^t||i^;T. 
*l«Jl^-'C'il  ^-  Sanseviera  Roxburghiana. 
*Kr1-SlM  n.  glans  penis. 

I^Ji-Sfl^^llHH  n.  die  Lehre  vom  grammatischen 
Geschlecht  Opp.  Cat.  1.  Pinead. 
•«Jl^I^^N  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


BUENBLL,  T.  Vgl.  T^T^TCTT. 

':^ r  ' 

W-^N^H^  n-  Titel  eines  Tantra. 

Jd-^-NIMIHWlf^m  m-  Titel  eines  Werkes. 
*itff^l5W  D-  und  *°in^^  m.  eine  best.  Krank- 
heit der  Geschlechtstheile  BuÄvapd.  G,1<. 
*lrl-^'ll^l=fll  t-  eine  Mausart. 

MI-S"!  1)  Adj.  a)  mit  einem  Merkmale  ver- 
sehen,  Träger  eines  Merkmals,  derjenige,  welchen 
das  Kennwort  bezeichnet.  Am  Endo  eines  Comp. 
die  Merkmale  — ,  das  Charakteristische  «on  —  be- 
sitzend, das  Aussehen  von  —  habend.  —  t)  fal- 
sche —,  ihm  nicht  zukommende  Abzeichen  tragend, 
Beuchler.  Am  Ende  eines  Comp,  nur  den  Schein 
von  —  habend,  Jmd  spielend.  —  c)  mit  Recht  seine 
Abzeichen  tragend,  dessen  äussere  Erscheinung  mit 
dem  innern  Wesen  übereinstimmt;  m.  Mitglied  ei- 
ner geistlichen  Brüderschaft,  — eines  Ordens,  ins- 
bes.  ein  Asket.  Auch  f.  Tiy|l^''ii  als  Subst.  —  d) 
mit  einem  Phallus  versehen;  m.  PI.  et'ne  best. 
Qiy a'itische  Secte.  —  e)  mit  einem  feinen  Körper 
versehen. —  ß  Beiw.  ParacnrÄma's  als  Trägers 
des  Vrttoff's.  —  g]  das  tcortn  sich  Etwas  auflöst; 
Subst.  die  Ursache,  —  2)  *  f.  Ttil-S"')!  eine  best. 
Pflanze  Räsan.  3,32. 

TST^IüT^  m.  das  Ausreissen  des  männlichen 
Gliedes  Gact.  12,2. 

ra^'lTFl'^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp, 
Cat.  1. 

THl'IMi^Hd  l4*iTHH^;[^FT  n.  und  o>n- 
•^mrju  m.  Titel  zweier  Abhandlungen. 

Tdc^M  m.  N.  pr.  eines  fürstlichen  Geschlechts 
und  dessen  mythischen  Ahnherrn  Ind.  Antiq.  9, 
178.  °SfI5T  n.  168.  173. 

THS  liic  Personalendungen  des  Perfects,  das 
Perfect  239,29.  241,24. 

IcH''^  Adj.  schleimig,  schlüpfrig. 

flrr,  FFfffT,  ra^^,  i^f-ilrl  Pass.  1)  Etwas 
(Acc.)  mit  Etwas  (Instr.)  bestreichen,  beschmieren; 
besudeln,  verunreinigen  (aucli  in  übertragener 
Bed.].  Statt  des  Acc.  ausnahmsweise  Loc.  MH  be- 
strichen,  beschmiert;  besudelt,  verunreinigt;  mit 
Gift  bestrichen,  vergiftet.  T^H^lTHrl  gesalbt  und 
parfümirt  Buatt.  TwTH^i?!  ''s'"  •»'**  «er«nre«nij( 
hat.  —  2)  Etwas  (Acc.)  an  Etwas  (Loc.)  schmie- 
ren, anheften;  Pass.  kleben,  heften  an.  T^TH  *'«- 
6end,  haftend  an  (Loc.)  Qat.  Bb.  6,1,1,1  i.  —  3) 
anflammen,  entzünden  Bhatt.  —  4)  *  IdH  geges- 
sen.  —  Caus.  1)  jjHMir)  a)  Etwas  (Acc.)  mit  Et- 
was (Instr.)  bestreichen,  —  beschmieren  (Hehadri 


1,305,8.  tt49, 12);  —  überziehen,  —  verdecien.  — 
6)  Etwas  (Acc.)  an  Etwas  (Loc.)  icAmieren.  —  c) 
Jmd  Etwas  [Böses]  anhängen  Saj.  zu  RV.  5,85,8. — 
2)  lcrl'-HMIrJ£'"'a»  (Acc.)  mit  Etwas  (Instr.)  bestrei- 
chen EIbmädri  1,313,11.  —  Desid.  THTFr^T^WII 
Harsiiae.  91,15  fehlerhaft  für  MdU-sJMmil.  — 
Mit  ^^  bestreichen,  einsalben,  —  mit  (Instr.)  Vai- 
TAN.  Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.)  sich  salben. 
^*nHH  bestrichen,  beschmiert,  gesalbt,  überzogen 
mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend).  ^TFTR- 

MH  gebadet  und  gesalbt.  —   Caus.  *t<~I^MMId 

o 

einsalben  Naisu.  6,20.  —  Mit  ^\y\  bestreichen  mit 
(Instr.).  —  Caus.  flJIHd'^'JFT  «lass.  —  Mit  CR  1) 
bestreichen,  beschmieren;  Med.  sich  (sibi)  Etwas 
(Loc.)  bestreichen  mit  (Instr.).  5I^THH  bestrichen, 
beschmiert,  —  mit  (im  Comp.  Torangehend  zu  Spr. 
2309);  überzogen,  belegt  (Zunge).  —  2)  Pass.  hoch- 
müthig  sein  Spr.  7652.  MaiiätIrak.  45,2.  ^^T^HT 
hochmüthig,  stolz.  —  3)  5f=lT?IH  von  verschwom- 
mener Farbe  TS.  S,  6, 13,1.  Maitr.  S.  2,5,5  (53, 
16.  17).  —  Mit  SIT  1)  bestreichen,  beschmieren, 
salben,  —  mit  (Instr.).  SJIl^CJJ  auch  jicA  6e- 
streichend.  ä^TRHH  bestrichen  u.  s.  w.  —  2)  auf- 
schmieren,  auftragen.  —  Caus.  tll^^HMlrl  (HemXdbi 
1,320,5.  610,10)  und  ä^lf^FWfrT  bestreichen, 
beschmieren,  salben.  —  Mit  RtTI  Med.  sich  salben 
Buatt.  —  Caus.  fPTTFTWffl  salben.  —  Mit  3^7  1) 
bestreichen,  beschmieren,  salben,  —  mit  (Instr.); 
verunreinigen.  JMItrlH  bestrichen  u.  s.  w.,  —  mit 
(Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend)  Uemadbi  1, 
556,18.  —  2)  sich  anhängen  an,  überziehen;  mit 
Acc.  —  Caus.  ^njTiHMirl  fcescAmteren,  bestreichen, 

salben,  —  mit  (Instr.)  Hemädri  1,320,15.  556,17. 
r 

—  Mit  ^^^  rings  bestreichen  Gobii.  1,5,1  3.  —  Mit 

"m  1)  anjcAmieren,  Med.  ji'cA  {sibi)  anschmieren. 

—  2)  ueric/itctnden  machen.  Med.  verschwinden, 
unsichtbar  werden.  —  Mit  CHT  rings  bestreichen, 

—  be<cAmteren.  —  Mit  ST  1)  tejcAmieren,  bestrei- 
chen, beflecken;  Med.  sich  [sibi]  beschmieren  u.  s. 
w.  —  2)  HMH  klebend  — ,  haftend  an  (Loc).  — 
Caus.  ^r^TTTTr?  bestreichen,  beschmieren.  —  Mit 
^  1)  bestreichen,  beschmieren,  überziehen,  salben, 

—  mit  (Instr.);  st'cA  salben  (Act.!)  108,20.  T^I5?H 
bestriehen,  beschmiert,  gesalbt.  —  2)  streichen  — , 
(cAmieren  au/' (Instr.!).  —  Caus.  |c<ciMMrff  bestrei- 
chen, beschmieren,  — mit  (Instr.)  Urmädri  1,305,7. 
761,2.  *  MI^II^HFT  bestrichen,  beschmiert.  —  Mit 
5n=r  bestreichen  Aghi-P.  33,22.  —  Mit  WJ  bestrei- 
chen, beschmieren,  —  nti7  (Instr.)  Ubmadbi  1,702, 
7.  —  Caus.  H^FTirfF?  dass. 
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f^rf^  f.  1)  das  Bestreichen  u.  s.  w.  —  2)  das 
Sehreiben,  Schrift,  Art  und  Weise  zu  schreiben; 
eine  geschriebene  Zeile,  ein  geschriebener  Buchstab; 
Inschrift.  Einmal  m.  °^  Adj.  HEMiom  1,548,13. 
Nom.  abslr.  °^  n.  —  3)  äusserer  Schein.  \^\'A*-\ 
^^  den  Schein  von  (Gon.)  annehmen  Vikr*mäSk*k. 
15,8.  IxT^l  T^T'^T  'IT  so  V.  a.  prachtvoll  ausstaf- 
firen  7,74. 

|iyjlH=f)7  in.  1)  Tiineher.  —  2)  Schreiber,  Ab- 
schreiber. 

IdN'+^'l  n.  Malerei.  "ohHlHIHri  so  v.  a.  ge- 
malt gi«.  13,47. 
*f^^  f.  Schrift. 
*M\^°t\\7  Dl-  Schreiber,  Abschreiber. 

k'l  IM'UIH  m-  das  Schreiben. 

(tjll44id=h  n.  Schreibtafel. 

l<?IIH5n^  {.Schreibstube  (wo  die  Kinder  schrei- 
ben lernonj. 

T^TTOtlTW  n.  Schreibekunst. 

f^TT  1)  Adj.  s.  u.  Vm-  -  2)  f.3gR  (XetttVi)  jtf.-- 
nute,  der  60ste  Theil  eines  Grades. 
*f^IH=R  Adj.  mit  Gift  bestrichen,  vergiftet  {Pkil). 
—  TMH^T  s.  bes. 

fenrr  f.  Salbe,  Teig  N*isb.  5,5). 

flrfTT^  f.  =  %H  2). 

T^TFrr  Adr.  mit  cfi  i'  auf  Minuten  reduciren. 

T^fCflT  f.  der  Wunsch  habhaft  zu  werden,  — 2Jt 
erhalten,  das  Begehren,  Verlangen,  —  nach  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehendj. 

|(yj|UHfIcJl  Adj.  was  zu  erhalten  man  wünschen 
muss,  wünsehenswerth  (aSk.  zu  Bädar.  3,3,50. 

(trU-H  Adj.  habhaft  zu  werden  — ,  zu  erlangen 
wünschend,  ein  Begehren  habend,  verlangend,  wün- 
schend; das  Object  im  Acc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend. 

T^T^RrTT  f.  das  Verlangen  nach  (im  Comp,  vor- 
angehend). 

*T5P^FT  Adj.  was  man  zu  erhalten  — ,  zu  haben 
wünscht. 

l"d=<iIT  f.  Schlinggewächs,  Liane. 


*f^^  1)  Adj.  Ton  f^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  Qiva's. 
*M'-Mt  Adj.  den  Mädchen  nachgehend. 
*fd*-MI=it  m.  1)  Esel.  —  2)  Citronenbaum;  n. 
Citrone  Mat.  med.  126. 
Wytq  f.  Schrift. 
M'-^I'TJ  '"•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T?n=T  f-  <'"*  Schreiben,  Schrift. 
♦Hrra^  und   *  ilrf^^  m.  Schreiber,  Ab- 


schreiber. 
♦R-HI  f.  das  Schreiben,  Schrift. 

c<'HI^TM).  Simplex  nicht  ZD  belegen.  —  Mit  SfT 
Med.  auf  die  Weide  gehen.  Vgl.  5l!1TrT5l  (Nachtr. 
4).  —  Mit  1^  Med.  aus  den  Fugen  gehen,  brechen, 
zerrissen  werden.  T"=Jk'l%?  ""*  <'«'*  Fugen  gegan- 
gen, gebrochen. 
2.*%5T  Adj.  zu  1.  f^pJT. 
*|tns(  m.  IHnser. 

l.f^,  ^,  ?fr§,  f^I^IrT  und  ^J%rl^(me- 
trisch),  T^T^IH;  lecken,  belecken,  leckend  gemessen 
(leicht  zergebende  oder  dickflüssige  Körper),  lek- 
ken  an  (Loc);  uneigentlich  weglecken,  sot.  a.  «er- 
niehten  (von  einem  Pfeile)  DAgAK.  77,1 8.  ^fä  wo- 
ran man  geleckt  hat,  beleckt;  weggeleckt,  vernich- 
tet (Spr.  7750).  —  g^  -JSJ  BfOH  MBu.  13,3872 
fehlerhaft  für  tJ^-yHirUH.  —  t^aus.  dt^MH  1) 
lecken  lassen.  —  2)  als  Latwerge  gebrauchen  Ka- 
RAKA  6,25.  —  Intens.  (^I^«5Jrl,  d  k'l^y  tf,  vU^- 
^rT  und  ^TT^T^rTi  ^TT^f^H)  beständig  lecken, 
züngeln,  züngeln  nach;  mit  Acc.  cilcjl'cl'T  (vgl.  T- 
fr^ini)  auch  als  Beiw.  Qiva's.  —  Mit  ^^  belek- 
ken,  lecken  an,  mit  Maul  oder  Schnabel  berühren; 
auf  der  Zunge  schmelzen  lassen.  ^^^^Tt^  beleckt; 
bestrichen,  berührt  (Dacak. 24,22).  —  Intens,  fteitän- 
dig  lecken,  züngeln.  —  Mit  ^  1)  belecken,  lecken 
an.  3RT5?rte  beleckt;  auch  so  t.  a.  (gleichsam  dä- 
monisch) ergriffen  von  (Instr.)  Hbm.  Pah.  1,63.  — 
2)  ^T^ftS  a)  geschliffen,  polirt.  T.  I.3efts.  —  b] 
als  Beiw.  des  Liebesgottes  Ubihädri  1,352,4  viel- 
leicht eine  best.  Stellung  als  Schütze  einnehmend; 
vgl.  SIT^flS  2)  und  JTfTIdlt»-  —  Intens,  stark  be- 
lecken, züngeln  nach.  —  Mit  *5Tf'7I)  °dl6)  o) 
verzehrt.  —  6)  links  gestreckt  Vjutp.  105.  —  Mit 
37  1)  belecken  Gobh.  3, 6,  3.  —  2)  3^nS  ge- 
schliffen, polirt.  —  Mit  3^7  Med.  belecken,  lek- 
kend  gemessen  t>C-  H,«'-  —  Mit  'RH  nippen, 
ablecken  Apast.  ^r.  6,12,2.  —  Mit  ^^  belek- 
ien.  "cTlS  beleckt.  —  Intens,  beständig  lecken. 
—  Mit  5r  auflecken,  auf  der  Zunge  zergehen  las- 
sen. —  Mit  Mtd  Caus.  lecken  lassen  an,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  Mit  tcf  belecken,  lecken  an,  auf- 
lecken, auf  der  Zunge  zergehen  lassen.  —  Intens. 
beständig  belecken,  züngeln  nach.  —  Mit  Wf  be- 
lecken, lecken  an;  gemessen.  —  Mit  tTTT^FT  belek- 
ken,  lecken  an. 

2.°TFr5  Adj.  leckend;  ableckend,  so  v.  a.  ablesend 
(Etwas  an  den  Augen). 
f^T^  Adj.  beleckend,  streifend  an;  beleckt  wer- 


dend in  3g?jo  und  ITI°- 

l.rft  1)  *k'Hli??  (W^ÜI)  sich  Etwas  anheften, 
»o  v.  a.  theilhaflig  werden.  —  2)  *?fHJlH  sich  er- 
giessen  in  (Loc).  —  3)  ^TT'TrT  a)  sich  schmiegen 
an,  sich  andrücken,  hängen  an  (in  übertragener 
Bed.);  mit  Loc.  ^»T  liegend  an  (im  Comp,  voran- 
gehend), ganz  hingegeben  einer  Sache  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  6)  stecken  bleiben, 
stocken.  5tT'7  stecken  geblieben;  JH"  worin  die 
Zähne  stecken,  —  c)  sich  niedersetzen,  sich  setzen 
auf  oder  in  (von  Vögeln  und  Insecten  297, 19; 
gleichsam  sich  anheften),  sich  legen  auf  (ein  La- 
ger); mit  Loc.  eil'l  sitzend  auf  oder  in  (im  Comp, 
vorangehend).  —  d)  sich  ducken,  kauern,  sich  ver- 
stecken, hineinschlüpfen — ,  verschwinden — ,  auf- 
gehen in  (Loc).  ^rfPT  (auch  n.  impers.)  sich  ver- 
steckt habend,  versteckt  (auch  in  übertragener 
Bed.),  steckend  — ,  verborgen  — ,  hineingeschlüpft 
— ,  verschwunden  — ,  aufgegangen  in  (Loc.  oder 
imComp.  vorangehend).— ^TUITUI  ^^r{  MBu.  6, 
5203  fehlerhaft  für  Jm\  Hdl^tl;  ^^  auch  mit 
jfiH  verwechselt.  —  *  Caus.  ^iqTTtrl  (fFTH^n^rft- 
^'T^inqT:,  5FF>H,  q^rf^H^.  -  Mit  5R  (^cft- 
rjrj)  nacA  Etwas  (Acc.)  verschwinden.  —  Mit  ^^ 
Caus.  (°^TrTOfF)  Ji^d  demüthigen  oder  anführen, 
hintergehen  Bhatt.  —  Mit  ^ji[  {°^W\)  1)  »ieh 
schmiegen  an  (Acc).  ^^TH^Tm  angeschmiegt,  —  2) 
sich  setzen  auf  oder  in  (von  Vögeln  und  Insecten). 
*IH'rli'T  besetzt  von  (im  Comp,  vorangehend).  — 
Mit  ^^  (°d~NH)  1)  stocken.  —  2)  sich  nieder, 
setzen  (von  Vögeln).  5fcl^»l  sitzend.  —  3)  sich 
ducken,  hineinschlüpfen  in  (Loc).  tt=l^jii'l  der  sich 
geduckt  — ,  versteckt  hat  in  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  Mit  cE(S(  (°tyjlt(ri)  sich  ducken, 
kauern,  —  Mit  Wm  {^V\\^T\)  aufgehen  —,  ver- 
schwinden in  (Loc).  —  Mit  SHf  (°^'TfI)  1)  »««* 
anschmiegen  an  (Loc).  tJk'll'T  angeschmiegt  an 
(Acc),  aufliegend.  —  2)  sich  setzen  auf  oder  i'n. 
jgi^H  dart'n  sitzend.  —  3)  sich  ducken,  kauern, 
sich  verstecken.  SrHrlM  versteckt,  sich  versteckt 
haltend,  — «"n  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  5T- 
fTT  (°T5Tcnj)  sich  hängen  an  (Acc.)  —  *Mit  3^ 
Caus.  Med.  =  cJ^qW  und  ^^JPTISiqfrl.  —  Mit 
3^  (°^llMn)  sich  anschmiegen  an  (Acc).  —  Mit 
f^  1)  ("dlMH)  ankleben,  sich  anheften.  H^n'T 
angeklebt,  sich  angeheftet  habend,  —  an  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend);  janz  vertieft  in  (Loc).  — 
2)  (°^^,  °5ft%,  °dTMM«,  °%^)  'ich  nie- 
dersetzen,  —  auf  (Loc.)  von  Vögeln  u.  s.  w.  l-i^ji- 
rFT  Cig.  18,1.  H?ftH  sitzend  auf  i\m  Comp,  vor- 
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aateheod)  19,8«.  —  3)  (=^3,  ^rTm??*),  'rft- 

TB».  1,2,1,5.  °rlt'7)  sich  veritecken,  sich  vertchlü- 
pfen,  vurschurinden ,  unsichtbar  werden,  —  vor 
(Abi.),  —  in  (Loe.K'Pl^fN  »"■»'««*'>  —  •"  (Loc); 
<n  dem  sich  Jmd  (Inslr.)  ««rXeclK  hat.  —  Mil  5- 
^TTT  (°rr7??)  sich  verslecken,  verschicinden.  —  Mit 
gmH  in  srini^fWH^-  —  Mit  RH  (°rftqrT) 

1)  sich  niedersetzen  (Ton  Vögeln).  —  2)  sich  ver- 
stecken, vertchicinden  in  (Loc).  —  Mit  5^  (°BT- 
qCT)  1)  ticA  verstecken  in  ST^TFPT.  —  2)  sieh  auf- 
lösen, aufgehen  in  (Loc),  versehtcinden,  sterben. 
5Trft^  ferjcAicMfiden,  dahingegangen,  verloren  ge- 
gangen, aufgegangen  in  (Loc),  gestorben.  —  3)^- 
Jff)^  a]  aufgelöst,  so  T.  a.  erschlafft,  ermüdet  Ait. 
Ba.  5,28,  <.  —  b)  davongeflogen  MBd.  12,261,38. 
r.  I.  y/tn.  —  Mit  T=I^,  °rn*?  auseinandergeflo- 
gen (ein  geschlagenes  Heer).  —  Mit  HW  ("^TT'TfT) 
verschwinden,  aufgehen  — ,  untergehen  in  (Loc). 
°cjfj»|  verschwunden,  aufgegangen—,  enthalten  in 
(Loc).  —  Mit  ^1%  1)  (°crJlMrt)  verschwinden.  — 

2)  yirlrll'T  unverrückt  oder  zurückgezogen.  — 
Vgl.  ««iHtjfRl  (Nachtr.  3).  -  Mit  ^  (=>^m, 
°  Idc^üVI ,  °?rh7,  *^FrFI)  1)  sich  anschmiegen 
(319,9),  sich  heften  an  (Loc).  l^rl^T  so  v.  a.  jicA 
OK^ den  Erdboden  ducken,  (cjc^iii  geheftet  an,  — 
a«/(Toin  Blick],  vertieft  in;  die  ErgäDZUog  im  Loc. 
oder  im  Comp.  Torangebend.  —  2)  sich  setzen  auf 
(Ton Vögeln). ° H<yll"i sitzend  auf.  —  3)stocken.'\ä(- 
^  l»!  stockend.  —  4)  sich  verstecken,  —verschlüpfen; 
versckwindett,  zu  Kichte  werden.  T=Jcli'l  versteckt; 
verschwunden,  zu  Nichte  geworden,  hingegangen; 
verschwunden — ,  verschwindend  — ,  aufgehend  in 
(Loc.)  Spr.  7761.  —  5)  zergehen,  sich  auflösen, 
schmelzen.  Töl^TT'!  zergangen,  aufgelöst,  geschmol- 
zen. —  Caus.  R^rrT^rff?  und  NdlMMlrl  1)  ver- 
schwinden machen,  aufgehen  lassen  in  (Loc),  zu 
Nichte  machen.  —  2)  schmelzen  (transit.).  —  Mit 
SRf^  (°rT^^)  sich  auflösen  in  (Acc).  —  Mit 
tjHlN  (^^f^TH)  sich  auflösen  Kabak*  6,19.  — 
Cans.  (°^n'TOTrT)  schmelzen  lassen.  —  Mit  V(- 
TcT  (°?n^fT)  verschwinden,  zu  Nichte  werden.  — 
Caos.  (^OTTTIrT)  1)  «er»cAu><nden  machen  (Ctfin. 
zu  BÄD4R.  3,2,21),  aufgehen  lassen  in  (Loc.) 
Comm.  zu  Bbag.  P.  3,9,20.  —  2)  auflösen, 
sehmeUen.  —  Mit  H5|T=T  Caus.  in  "HIT^^.  — 
Mit  ^^  iHrilMr?)  1)  sich  anschmiegen,  —  an 
(Acc).  Hril'l  sich  anschmiegend,  —  an  (Loc). 

*)  Wäre  bia  auf  das  ^  ein  regelmassiges  Imper- 
fect  Ton  qq,  gq^  mit  fsRT. 


2)  hineingehen  — ,  Platz  finden  in  (Loc).  nFIrT 
hineingegangen  an  (Loc).  —  3)  sich  verstecken,  sich 
versteckt  halten,  ^'su'f  versteckt,  sich  versteckt 
haltend  in  ,Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend).  — 
4)  sich  ducken,  kauern,  sich  zusammenziehen.  ^- 
dH  geduckt,  gekauert,  zusammengezogen  in(Loc.). 
^RHH  Adj.  so  T.  a.  kleinmüthig.  —  Mit  5TIf?FFT 
in  ^HrPH  und  STfRfl^fN  (Nachtr.  5). 

2.*?ft  f.  1)  =  wn-  —  2)  =  gq^r. 

3.  rTT  Intens,  schwingen,  schaukeln,  zittern.  Zu  be- 
legen :  d(HI'W,  ^^frafrl  fauch  Ä PAST. ta. 2,19,1 1), 
MddWH,  d'-flMr?  (Apast.  Qb.  6,9,2;  statt  dessen 
Perf.  ^^TT  MiiTR.  S.  1,8,6  [123,12];  vgl.  2,2,3 
[16,21],  §5n^?ft,  ddMrIH  (Gen.),  ddiMHH 
(Cilal  im  Comm.  zu  Apast.  Qb.  2,19,1 1),  äRdrll'^rl, 
c-lriirl  (Cital  im  Comm.  zu  Apast.  ^b.  2,19,1 1)  und 
Mddrl-  Vgl.  ^^. 

5TT«!)T  f.  PI.  Bez.  bestimmter  böser  Geister. 
*^t^  und  *5ft5II  f.  =  f^Rfl  Niss,  das  «  ei- 
ner Laus. 

rftT  1)  Adj.  s.  n.  1.  ^.  —  2)  n.  das  Siehan- 
schmiegen an  (Loc). 

?IT'1rn  f.  1)  das  Sichan schmiegen  an  (Loc).  — 
2)  das  Versteektsein  in  (im  Comp,  vorangehend). 

—  3)  vollständige  Zurückgezogenheit,  Vermeidung 
jedes  Zusammenseins  mit  Andern  Heu.  Jogac.  4,88. 

JTnTpT  o.  das  Stecken  in  Etwas,  Verstecktsein. 
*dl'IM,  °TfrT  mit  lof  schmelzen  (transit.)  P.  7, 
3,39,  Seh. 

«ylll'-Hfi'^  Adj.  begehrenswerth. 

crllrll  f.  1)  Spiel,  Scherz,  Belustigung.  Instr.  und 
^TFTT°  «w  Belustigung,  um  sieh  zu  belustigen. 
MlrH°  und  För°  dass.  —  2)  die  in  der  Nachahmung 
des  Geliebten  bestehende  Belustigung  eines  Mäd- 
chens. —  3)  blosses  Spiel,  blosse  Belustigung,  so 
T.  a.  eine  ohne  alle  Anstrengung  von  der  Hand 
gehende  Handlung.  Inatr.  und  dldl"  ohne  alle 
Anstrengung,  mit  der  grössten  Leichtigkeit.  ^ffelT- 
q^TII  und  dldl'UI^^  dass.  —  4)  blosses  Spiel, 
so  V.  a.  blosses  Aussehen,  Schein.  ^  fj  dld'-ll  nt'cAf 
aber  zum  blossen  Schein.  In  Comp,  mit  dem,  was 
blosser  Schein  (Pbasannar.  143,9.  Balar.  196,20. 
KÄo.  183,18)  ist,  und  mit  dem,  was  den  Schein 
bewirkt.  iisi-^r^M  Adj.  einen  Elephanten  dar- 
stellend, einem  E.  gleichend.  —  5)  beabsichtigter 
Schein,  Verstellung.  Instr.  und  ?JT?TT°  zum  blossen 
Schein,  verstellter  Weise.  —  6)  Anmuth,  Liebreiz. 

—  7)  ein  best.  JUelrum.  —  8)  N.  pr.  einer  JoginI 

IHehadbi  2,a,94,8.  lo. 
^Ivil^Hcl  n.  e«n«  zum  Spielen  dienende  Lotus- 


blütlie. 

5TlHT^  m.  e»n  best.  Metrum. 

"M"ll=»)-.i<5  m.  ein  scherzhafter,  nicht  ernstlich 
gemeinter  Streit. 

"ir.'lliarl  1)  Adj.  anmuthig  sieh  wiegend,  — 
2)  n.  ein  best.  Metrum. 

'■i\\'{\i\\'(  n.,  rftcTHT^  n.  (Naisu.  1,J8)  and 
t'll'rilJ|«5  n.  Lusthaus. 

'yilr'll^  Adj.  als  Beiw.  eines  Stiers  angeblich 
=  f=<rimril^-,  aber  wohl  fehlerhaft  für  ^flrTl^. 

rllril'«^'-.'!  m.  N.  pr.  eine»  Gebietes. 

rFFTTrH  <"•  eine  tum  blossen  Vergnügen  ange- 
nommene Form,  Scheinform. 

^^ITfTTnjfT  n.  =  d1dl*rr7. 

rftrTTrlFr  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  8.  212. 

rnrn^^n  f.N.pr.  einer  Fi(r*rtnInd.Antiq.  6,1 95. 

rdrllU  m.  =  dldNd. 

ciIrfl'Tf'T  n.  ein  scheinbarer  Tanz,  gleichsam 
ein  Tanz  253,2. 

dldl^^iln.  =  dldl=+iHd. 

rllrlNclrl  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

rlRlN(  n.  N.pr.  einer  5«adMnd.Antiq.  6,195. 

cTlrTlSsT  n.  =  dldl=fiHd. 

rTFTPT^ni  n.  ein  Seheinschmuck  (i.  B.  ein  Arm- 
band aus  Lotusfasern). 

rMcr(IHt<*^  m.  Titel  eines  Schauspiels. 

rTFTFR^  m.  dem  Schein  nach  — ,  nicht  in 
Wirklichkeit  Mensch. 

^'ihi{H\'<{{  n.  Lusthaus  Da«ak.  30,2. 
°dlrilHM  Adj.  in  Spielen  — ,  in  Belustigungen 
mit  —  bestehend,  davon  handelnd. 

FnHFTT'PTT^nT^  Adj,  der  nur  zu  seiner  Be- 
lustigung oder  zum  Schein  einen  menschlichen 
Körper  hat  (Krshna). 

trilrll'-^sl  n.  =  ?ftrrRi'75T- 

dIdW,  °?TfH  und  °qfr  *p»e/en,  sich  belustigen. 
c-MrlMMrl  1)  sich  belustigend,  sich  freuend,  Iri- 
umphirend  Bälah.  16,1.  Auch  o.  impers.  —  2}  am 
Ende  eines  Comp.  Etwas  spielend,  darstellend,  so 
▼.  a.  ähnlich  Bhoga-Pr.  66,1.  2. 

FTraTTFIrl  <)  Adj.  und  n.  imperi.  s.  u.  rilfrllM- 
—  2)  n.  a)  Spiel,  Belustigung  Ind.  St.  15,399.  — 
6)  eine  mit  Leichtigkeit  ausgeführte  Grossthat  Bi- 
tAR.  47,8. 

fli'-l  14^  ">•  PL  N.  pr.  einer  Völkerschaft,  t. 

I.  nldw^. 

rilrll^lrt  f-  Belustigung  mit  (Loc). 
d1dl^i^=^  n.  =  dldl^Md. 
ffilrlMJl  n.  ein  wie  ein  Donnerkeil  aussehen- 
des Werkzeug. 


w^ 


dlcHNrfTf'  ""•  '*''*  Jirtcheinen  YisbQu's  auf 
Erden  zu  seiner  eigenen  Belustigung. 

tHIdlclTl  1)  Adj.  anmuthig,  reizend  Uiiuioai 
2,a,94,S.  Nur  f.  —  2)  f.  °5Iffl'  ")  «»««  anmuthige 
Schöne.  —  6)  Bein,  der  Du  rgi.  —  c)  eintest. 
Metrum.  —  d)  Titel  verschiedener  Werke;  auch 
abgekürzt  für  ^^TIUJ°.  Commentare:  °5T^n5Ini.und 
osnilsUT  f-  (Opp.  Cat.  1).  —  «)  N.  pr.  a)  der  Gattin 
des  Asura  Maja.  —  ß)  einer  Suringani  Ind. 
St.  15,222  u.  s.  w.  —  -f)  einer  Gattin  ATlkshi- 
ta's.  —  S)  einer  Kaufmannstochter, 

HIHT^FTT  f-  Lustteich. 

HIHNS^M'I  n.  Lusthaut. 

HlfHT5T3Fi  m.  Bein,  des  Dichters  BilramaSgala. 

rftdlFf^TSHshH  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

rfiirllWTrHIVIM  m-  N.  pr.  eines  Autors  ron 
Mantra  bei  den  Tintrika. 

HIHWi<i^  n»-  N.  pr.  eines  Heiligthums  Ind. 
Antiq.  6,195. 

rfirliyR  "•  Lustgarten. 

HidN=<Hi  (!)  f-  em  best.  Metrum. 

FT  s.  1.  FT. 

o  ex 

l.gSTI  (nur  FT^'^irl  und  r(l=h(1)  zusammen- 
treffen mit  (fTTT,  H^l.  Eine  zur  Erklärung  von 
H=fiH7^  erfundene  Wurzel. 
2.FT=fi  1)  in  der  Gramm,  a)  Abfall,  Sehwund.  — 
b)  Adj.  abgefallen,  geschwunden.  —  2)  Blutegel 
(nach  Bühleb)  Vasisutui  21,11. 

FRPg^  u.  und  °rfTEI  n.  N.  pr.  eines  Tlrth«. 

FTfll  in  rT-^MUlM^rd. 

FT2'    <!•«   Personalendungen   des   Aorists,    der 
Aorist  240,18.  18.  242,26.  244,7. 
*^  =  ^T§^  Cilrone. 

Fra,  FTSfrT  (FTFT^  Baio.  P.)  l)  raufen,  aus- 
raufen,  rupfen,  berupfen.  FTT^fTT!)  FTl%fT^i5IT: 
und  FTT^rFT^sTT:  tou  den  Gaina  gesagt.  <y||^- 
ffcfl^HrT  "•  <*•«  Lehre  der  Gaina  Gotindjn.  S.  391. 

—  2)  ausreissen,  abreissen  (Obren,  Nase  Buatt.), 
herunterreisten  (Hbm.  Par.  1,85).  —  3)  enthülsen. 
FTl%fT  enthülst.  —  Mit  ägsj  abreisten,  ausreissen. 

—  Mit  511  autraufen,  raufen  an.  —  Mit  37,  3- 
hTT^FI  ausgerupft,  berupft.  —  Mit  T^R  in  HtiT- 
^p{.  —  Mit  TS?  ausraufen. 

3 

FT^  in  3FT^  (Nachtr.  3)  und  ^iFT^. 
FT^^  1)  Adj.  ausraufend  in  5fI5F°.  —   2)  m. 
wohl  eine  best.  Körnerfrucht. 

■s 

FT^^  1)  Adj.  ausraufend  in  ^!JF°  1).  —  2)  n. 
das  Ausraufen  Buätapr.  4,109.  Vgl.  cTi5F°  2). 
*Fra,  ^TS^IH  (r^«Mdl<;i#Ht'H'T6l  [▼•  •• 

T.  Tbeil. 


^  St.  qi^I^I],  iTItTT^  oder  JTTHT^). 

FT?:,  *'^\m  (JiiH^'4'i,  srirmr^,  {irnyln- 

^f%;).  »FTTSra  (f^dlid,  NdlH),  ^^ 
(töJFnZ^).  Zu  belegen  nur  FT^ItT  sich  wälzend 
(BuiTT.)  und  FT^ItT  umherliegend.  —  *Cau8.  FfJS- 
TlfT  (^n^IST  oder  HTHT5T). 

l-rTS  1)  FTS^  (H^'^rnt,  ^J  a)  *ieh  wälzen, 
sich  wälzend  hinbewegen  zu  (^TT'Tl)  tifh  hinund- 
her  bewegen,  rollen,  flattern,  bammeln  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,369.  Niisu.  4,47.  Ind.  St.  15,277.  Paskad. 
herabrollen  von  (Abi.)  Hem.  Par.  2,214  (Ton  Thrü- 
nen).  Auch  Med.  FTTiSrT  "cA  wälzend,  rollend.  — 
6)  berühren.  —  c)  in  Aufregung  versetzen.  —  2) 

*^ISH  (IT%^'T^.  -  3)  *%%  {^miHh 
*^nSn  mmm)-  —  Caus.  ^IStTf??  1)  in  Bewe-. 
gung  — ,  in  Aufregung  versetzen  Comm.  zu  Bhag. 
P.  1,13,18.  —  2)  in  Bewegung  setzen,  so  t.  a.  er- 
tönen machen  Viduu.  19,19.  —  3)  umsichschlagen 
Bbatt.  14,26.  —  Dosid.  ddiiNd  «'"  Begriff 
sein  — ,  nahe  daran  sein  zu  rollen.   —  Intens. 

FTTFTStfr?  sich  wälzen  (von  einem  Betrunkenen). 

o 

—  Mit  5JTET  (°FT5TfI)  ^'ch  hinaufwinden  Bälar. 
297,14.  —  Mit  3^  Caus.  ° d I lirl  ««ogend (Haar) 
Heh.Pab.  2,358.  — Mil3^(J£?l(sir))  "oh  krampf- 
haft bewegen.  —  Mit  THfTi  MrllicH  1)  herabge- 
rollt.  —  2)  herausgetreten  (die  Frucht  aus  dem 
Mntterleibe).  —  Caus.  herabwälzen.  —  Mit  ^\\- 
Hfl  (°FI^)  AeraftroHen.  —  Mit  qfr  (°FTSf??) 
hinundher  rollen.  —  Mit  JT  (°FIST?T)  ^'ch  wdl- 
zen.  Htrlldrl  'ich  wälzend  und  McHll^rl  <icr  sich 
zu  wälzen  angefangen  hat  Buatt.  —  Mit  \S[  (°FT- 
JTrT)  1)  sieh  wälzen,  sich  hinundher  bewegen,  hin- 
undher zucken  Buavapr.  3,79.  —  2)  T=IFTlKH  "• 
Bewegung  gebracht,  in  Aufregung  versetzt. 
2.  FTS'  ^TWTTfl  plündern.  —  Mit  MH  plündern 
(Ragat.  7,962,  wo  nach  Kern  H^^°  st.  fHi[FTT° 
zu  lesen  ist),  rauben,  stehlen. 

FI3^  "•  ''<'*  Sichwälzen. 

diny^rfly  n.  N.  pr.  eine»  TIrtha. 

diiH  1)  Adj.  s.  u.  1.  FI5.  —  2)  *n.  dat  Sieh- 
wälzen (eines  Pferdes). 

FTS^^  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha 


«V  .  •N 


(f^;^T3^,  q^).  —  Caus.  ^mirT  rwAren,  auf- 
rühren, in  Bewegung  — ,  in  Unruhe  versetzen  Qi<;. 
19,69.  — Mit  ^^  Caus.  «mrüAren,  durchwühlen  Ve- 
»Is.  88,12.  —  Mit  35T  Caus.  1)  rüAren,  umAerdewe- 
gen,  umrühren  (Hehäbri  1,630,12.  VeMs.  87,16), 
mengen,  hineinrühren.  —  2)  in  Unordnung  brin- 
gen, verwirren,  in  Unruhe  versetzen  VbnIs.  32,15. 


—  3)  durcAicüA/en  (ein  Buch),  lich  vertraut  ma- 
chen mit;  mit  Acc.  —  Mit  öfJJ  Caus.,  *°Fnf7rI  = 
Tf^.  cJJRimrT  Harit.  9091  fehlerhaft  für 
sy^lliMrl.  —  Mit  HTT  Caus.  1)  zutammenrühren, 

—  mit  (Instr.),  umruAren  (Agni-P.  27, 1 2),  Ai'nein- 
rüAren.  —  2)  verwirren,  in  Unordnung  bringen. 

—  3)  durchwühlen  (ein  Buch),  sich  vertraut  ma- 
chen mit;  mit  Acc.  —  Mit  HO  Caus.  grundlich 
durchwühlen,  genau  durchforschen.  —  Mit  ^XT 
Caus.  verwirren,  4n  Unordnung  bringen.  —  Hit 
T^5r  Caus.  verwühlen,  in  Unordnung  bringen.  — 
Mit  ^rfn  Caus.  dass.  —  Mit  f^  Caus.  1)  «erruA- 
ren,  umrühren,  aufrühren,  hineinrühren  Uehaobi 
1,229,23.  —  2)  AinundAer  bewegen.  —  3)  umstür- 
zen. —  4)  «erwüAJen,  «erwt'rren,  in  Unordnung 
bringen,  in  Aufregung  versetzen.  —  5)  sicA  A«ne<n- 
begeben  in  (Acc.)  Comm.  zu  Naish.  3,3.  —  Mit 
ttlrll^  Caus.  umstürzen,  verwüsten.  —  Mit  fpT 
Caus.  1)  At'nMndAer  bewegen.  —  2)  »n  Unord- 
nung — ,  in  Verwirrung  bringen.  —  3)  Pass.  zu 
Schanden  werden. 

FTUS  1)  ^IJtlfT  stehlen,  berauben  Heu.  Pab.  2, 

177.192.-2)  *yxiiMfH  (5rgfrwm).-3)druirf 

enthülst.  T.  1.  Frf^rT.  —  Mit  VT^  stehlen,  plün- 
dern. Nur  Pldij^JMR  mit  der  t.  1.  (HdU'^HH. 

—  Mit  T^  enthülsen.  Nur  T=<rlU^  n>i'  der  t.  1. 
FTfWSTT. 


FTTJS=f>  m.  1)  *eine  best.  Gemüsepflanze.  —  2) 

N.  pr.  eines  Mannes. 

*FTtET  f.  =  FT5^. 

FTTJO^  nj.  1)  Dieb,  Plünderer  ViKBAMAÜKAi.  3, 
^  r      , 

76.  Hem.  Par.  2,177.8,396.  H^°  Kaupaea  422.— 

2)  *  Krähe. 

gtj^,  gtjsffT  (^,  yidw,  5ri?mT^,  §fz, 

ITfTT)  1)  aufrühren,  in  Bewegung  — ,  in  Aufregung 
versetzen.  —  Caus.  FTÜS'TlFT  1)  rauben,  stehlen, 
plündern,  r-metiri  Pass.  (vielleicht  vom  Simpl.).  FT- 
nj5rl  geraubt,  gestohlen,  geplündert.  —  2)  plün- 
dern lassen  Ind.  St.  15,401.  —  3)  enthülsen.  — 
Mit  qg  in  *J=<dU(iH-  -  Mit  3?  in  Jg^lJAl.  — 
Mit  f^  (nur  JH(^U<iiHH  und  fHdfUdH)  *'«*- 
len,  plündern.  —  Mit  T=T  1)  rauben,  stehlen,  plün- 
dern. —  2)  f^FrlXKrT  =  l=<d(irf  «««*  wälzend. 

FTIJS  8'"^  Grasart  Gobd.  1,3,18. 

FTTIS°ff  m.  Plünderer  Harsbak.  178,15.  4<IH°. 

FTÜ5^  n.  1)  dat  Plündern.  Z(m'='.  —  2)  =  FT- 

^^2). -3)*=Fr5^. 

Fiqgqf^l  f.  N.  pr.  eines  Fluttet.  ^iLU^O  ▼.  I. 
*FnHT  f-  =  ?T5^- 
FTTJST^fi  ni.  1)  Plünderer,  Räuber  Ind.  Antiq.  11, 
29* 
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«t.  13.   Nom.  «bsir.  ofjT  f.  BXla».  138,18.  —  2) 
»Mräht. 
dfUi  f.  Plündtrting. 

*rTt!5T  f.  =  FTS^. 

*?njJ,  HUifrl  und  F!U2Mfrl  (FrTa). 
Hllli*!  f-  1)  jSaHen.  —  2)  'regelrechtes,  — 
gebührendes  Benehmen. 
l.'RTJlt  f.  1)  =  FTTOJ^  2).  -  2)  =  fspFT. 
2. cHUii  AdT.  mit  SfJT  SKJontmenftaHen,  »«jam- 
menrollen. 

l.?n  1)  rF^^TfTr?FtTff  ('ne'"s<5'')  a)"rbreehen, 
beschädigen;  Pass.  reissen,  entzweigehen.  5TR  *«- 
schädigt.  —  6)  ^md  packen,  über  Jmd  herfallen; 
mit  Acc.  —  e)  ratiien,  plündern;  ohne  Object  so 
T.  a.  betrügen  (von  einen  Kaufmann]  Kihpaki  417. 
^H  geraubt,  geplündert;  am  Ende  eines  Comp,  ei- 
ner Sache  verlustig  gegangen,  gekommen  um.  —  d) 
verschwenden,  verthun.  Pasi.  ^blc^l^tltl  Habsbae. 
101,24.— e)  unterdrücken,  beseitigen,  verschwinden 
machen;  cl'-titl  (nnr  in  TS.  einmal  accentuirt)  un- 
terdrüclct  werden,  unterbleiben,  verschwinden,  ver- 
lorengehen, abfallen,  ausfallen,  zu  Nichte  werden, 
^T^  unterdrückt,  verschwunden,  verloren  gegan- 
gen, abgefallen,  zu  Nichte  geworden;  unvollstän- 
dig (Gegens.  ^^l)  Yämana  4,2,«.  6.  Katjapr.  10,1. 
—  2)  »gqjfrr  (mRT^^).  —  3)  ^qj^  sich  ver- 
«irren.  —  Caus.  ^ITTTTfl  1)  Mtwas  unterlassen, 
versäumen;  zuwiderhandeln,  verletzen.  —  2)  Jmd 
von  Mtwas  (Abi.)  abbringen.  —  3)  Med.  verschwin- 
den machen,  verwischen  (die  Spur)  Man.  Gbbj.  2, 
1.  Citat  bei  Saj.  zu  Taitt.  Ab.  6,10,2.  Act.  SÄj. 
selbst.  Vgl.  Caus.  Ton  FPT-^T^,  W^,  ?PT  und 
eq-^JT.   -  Intens.  ^FTOj^  (m^lT^qiq). 


1)  rlirlHM  Jmd  verwirrend.  —  2)  gierig  sein  in 
Mdldf-UHR.  Vgl.  Intens,  von  FPT-  —  Mit  ägt}  1) 
ausraufen,  abtrennen  Maitb.  S.  <,6,5  (95,S.  fgg.). 
—  2)  Pass.  (°df-U'r{)  abfallen,  fallen.  —  Mit  Slft 
rauben,,  plündern.  —  Mit  3ER  1)  abtrennen,  ab- 
streifen. t4=1dH  abgetrennt,  abgestreift.  —  2)  Jmd 
packen,  über  Jmd  herfallen.  —  3)  entreissen.  —  4) 
Mnferdrucien,  oerjcAwinden  maoAen.  —  Mit  W^- 
5f  Pass.  naeA  Jmd  abfallen.  —  Mit  W\^  abstrei- 
fen Baldii.  im  Comm.  zu  Apast.  Qb.  7,20,9.  — 
Mit  m  1)  ausraufen.  —  2)  abtrennen.  —  3)  ent- 
reitstn  AV.  12,4,3«.  —  4)  Pass.  eine  Störung 
erleiden,  unterbrochen  werden.  —  Mit  öJJT  zu 
iVscAle  tnacAen;  Pats.  vertcA winden ,  zu  fliehte 
werden.  —  Mit  3^  herausgreifen,  —  fischen,  — 
aus  (Abi.).  ,SEHH  herausgegriffen,  —  gefischt  aus 


(Abi.).  —  Mit  nR7  'leroMJii'eAen,  tcegneAmen,  lo 
pick  «p.  —  Mit  f^  in  »H^tiq  (Nachtr.  5).  —  Mit 
fsjH  AeraMjiieAenMAiTB.S.1,6,1  2  (106,9. 1 0).—  Mit 
^TT  1)  tceyneAmen,  entfernen,  tu  Nichte  machen; 
Pass.  wegfallen.  —  2}  Pass.  eine  Einbusse  erleiden 
in  yt^r^dH  (Nachlr.  3).  —  Mit  f5iqf|,  °FIH  auf- 
gehoben, zu  Nichte  gemacht.  —  Mit  ST  1)  ausrau- 
fen. —  2)  rauben,  «HrtH  geraub«;  gekommen  Mm 
o 

(°nl?T).  —  Mit  T^'n'  1)  en«re<ijen,  rauben,  f^- 
5TH  entrissen,  geraubt.  —  2)  heimsuchen.  —  3) 
«tören,  unterbrechen.  T^STrTH  gestört,  unterbro- 
cAen.  —  Mit  H^T  rauben  oder  schänden  (ein 
Mädchen).  —  Mit  TcJ  1)  zerreissen,  zerpflücken, 
lertratJeu  (Spr.2819),  ausreissen.  \d^^'\  \\  zerpflückt 
u.  s.  w.  —  2)  entreissen,  wegnehmen,  fortnehmen, 
rauben  (uneig.  251,5),  plündern.  T=<dH  enJriMen 
u.  s.  w.  —  3)  zerstören,  zu,  Grunde  richten,  zu 
Nichte  machen;  Med.  und  Pass.  zerfallen,  zu 
Grunde  gehen,  zu  Nichte  werden,  verschwinden, 
fehlen,  nicht  da  sein.  (cjcrlH  zu  Grunde  gegangen 
n.  s.  w.  —  Caus.  1)  es  fehlen  lassen  an,  vorent- 
halten, entziehen.  —  2)  aMs/ö>cAe«.  —  3)  ausser 
Acht  lassen,  vernachlässigen.  Metrisch  Med.  — 
Mit  5n=I,  °dH  uerjcAttunden,  entfernt,  zu  Nichte 
geworden.  —  Caus.  aufgeben,  fahren  lassen.  — 
Mit  fPT  zupfen,  zerren;  wegreissen  Sit,  zu  RV. 
10,38,5.  —  Caus.  1)  weruJi'scAen  (die  Spur)  Cit.  bei 
Sij.  zu  Taitt.  Ab.  6,10,2.  Vgl.  FW  mit  ^^  Caus. 
—  2)  zerstören,  zu  Grunde  richten. 

2.  ^J^  1)  Abfall,  Ausfall,  Schwund  (eines  Lautet 
*j  's 

n.  s.  w.).  —  2)  Adj.  =  FITT  abgefallen. 

^  1)  Adj.  s.  u.  1.  W^.  —  2)  *n.  a)  geraubtes, 
gestohlenes  Gut.  —  b)  das  Verschwinden. 

rlHTSiniT  Adj.  «jo  der  Visarca  fehlt  Sin.  D. 
219,17. 

dHMH>i|=ti  n.  und  °^fnTä[T  f-  das  Fehlen 
des  Visarga. 

dHl^rll'^H^I  Adj.  wo  der  Visarga  verschwun- 
den oder  (mit  dem  Toraugehenden  3EI)  in  3511  über- 
gegangen ist.  Nom.  abslr.  ofll  f.  Du.  SJu.  D.  57S. 

5THTT^  Adj.  icobej  die  Vergleichungspartikel 
fehlt  Sil.  zu  RV.  1,116,2«.  7,103,1.  8. 

■s 
dHlHHI     f-    ein    unvollständiges,    elliptisches 

Gleichniss, 

dHNHH  Adj.  =  dHIW  MabIdb.  zd  VS.  19,«. 

5?5IsII  f.  =  Mal  Sil  KAig.  35. 

vl^  1)  Adj.  s.  n.  5PT.  —  2)  m.  Jäger  MBu.  12, 
176,19. 

^<=M*  m.  1)  Jäger,  —  2)  der  5(ern  Sirius 

S)  bildliche  Bez.  des  Afters. 


trl'^Mrll  f.  Babgier. 
o 

d"^MP4  n.  dass.  Am  Ende  eines  Comp,  heiitu 
Verlangen  nach. 

5T>T,  *?PTff?,  ^TjfrT,  C^PT;  l)  Irrewerden, 
in  Unordnung  gerathen.  FtS^  irre  geicorden,  ver- 
worren; FTSliri  Adr.  Vgl.  SEf^fHöl  (Nachlr.  5).  — 

2)  Vergangen  empfinden,  —  nacA  (Loc.  oder  Dat.), 

— r 
sich  interessiren  für  (°t<8l).  t^T^U  Verlangen  em- 

pßndend  nach,  hängend  an  (Loc.  oder  im  Comp. 

Yorangehend).  Ohne  Ergänzung  gierig,  habsüchtig 

Galt.  —  3)  /oc*en,  an  sich  ziehen.  —  Caus.  etlH- 

Mici  1)  in  Unordnung  bringen  ^at.  Bb.  4,1,1,18. 

—  2)  «erwiJcAen  (die  Spur)  Apast.  Cr.  9,10,1  C.  Vgl. 
Caus.  von  Tjq,  i .  ^Ttf  und  FI^T  mit  fPT.  —  31  Jmd« 
»Wangen  erregen,  locken,  anlocken,  an  sich  sie- 
Aen.  Metrisch  auch  Med.  —  Intens.  rflrP-'UFT  ein 
heftiges  Verlangen  haben  nach  (Loc).  —  Mit  ^^ 
Caus.  ein  Verlangen  haben  nach.  —  Mit  SEII^T  Caus. 
anJoeien.  —  Mit  ^3(  in  ä^'I^rir'H.  —  Mit  3^1  in 
Unordnung  gerathen. — Desid.  Tom  Caus.  yiddl- 
^'WTrT  •"  Unordnung  bringen  — ,  stören  wollen. 

—  Mit  '3^  Caus.  Jmds  Verlangen  erregen,  locken, 
verführen.  —  Mit  qj^  (°rTHH)  dass.  —  Caus.  dass. 

—  Mit  5T  1)  Med.  »icA  vergeAen  (yom  Weibe  in  ge- 
schlechtlicher Beziehung)  (aüku.  Grbj.  3,1 3.  5J^- 
Sm  die  eine  unerlaubte  Neigung  gefasst  hat  zw  (H^)- 

—  2)  Jmd»  Verlangen  erregen,  locken,  verführen.  ^- 
57SEI  verleitet,  verführt,  fortgerissen. — Caus.  Jmds 
Verlangen  erregen,  locken,  heranlocken,  zu  verfüh- 
ren suchen;  Jmds  Aufmerksamkeit  ablenken  durch 
(Instr.).  —  Mit  3^^  in  3TOHPH.  —  Mit  ^HT 
Caus.  Med.  (metrisch)  locken,  zu  verführen  suchen. 

—  Mit  H^  Caus.  dass.  —  Mit  ^TTrl  Caus.  1)  irr« 

machen,  bethören.  —  2)  an  sich  locken,  heranlok- 

ken.  —  Mit  J3l  in  Verwirrung  — ,  in  Unordnung 

gerathen.   Nur   |c|dpTfI  Bhatt.  —  Caus.  1)  irr« 
*j  *  * 

führen.  —  2)  Jmdj  Verlangen  erregen,  locken,  zu 
verführen  suchen.  —  3)  zerstreuen,  angenehm  un- 
terhalten, ergötzen  an  (Loc).  —  Mit  ^^  in  Ver- 
wirrung  gerathen.  —  Caus.  1)  verwirren,  unter- 
einander bringen.  —  2)  verwischen  (die  Spur) ;  Tgl. 

Caus.  Ton  Tfq,  1.  ^TT,  HT-riq  und  W{  Simpl.  — 
o-s        o  -s       -sö-s  o -s 

3)  locken,  heranlocken,  zu  verführen  suchen. 
cF^  8.  1.  FFT. 

*gi^,  dMfr?  (g^),  dMMirl  (5ff^  oder  51- 

*(s\\*-^^i\  f.  ein  best,  musikalisches  InstrumenU 
^i*^c^H  {metrisch)  und  r-fjfisJHl  f.  N.  pr.  einer 
Fürstin  und  eines  nach  ihr  benannten  Haines. 
Frff^#7  Adj.  Ton  dli^oinl. 


?F5ft  -  ^^THm 
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^IXöIT  f.  Frucht  Hem.  Pik.  8,173.  174.  179. 
?!^i  ^nFTTfl  1)  iich  hinundher  bewegen.   Nur 


^c?TtT  'ich  hinundher  bewetjend  und  rTTrFTl'T 
dass.  t'?-  10,59.  sich  wälzend  18,  <  5.  —  2)  «er- 
»cAtctnden^;!?.  10,3C.  —  3)  FTk'iCl  «)  *«cA  hinundher 
beweyend,  bewegt,  flatternd,  wogend,  in  Unruhe  ver- 
setzt (der  Geist).  —  6)  berührt,  woran  Etwas  streift 
Kid.  1 56,2 4.  —  c) mitgenommen,  Schaden  genommen 
habend,  beschädigt,  gelitten.  —  Caus.  (yllrlMTrl  1) 
in  Bewegung  versetzen,  hinundher  bewegen  Pamkad. 

—  2)  in  Verwirrung  bringen,  zu  Schanden  machen. 

—  Mit  ^nn,  '^FTTtrTrr  berührt,  woran  Etwas  streift. 

—  Mit  SIT,  MMItrlrl  leise  bewegt.  —  Mit  37  in 
>S£S1lci-  —  Mit  1=1,  Mtylltid  1)  htmmdhsr  bewegt. 

—  2)  herabgestürzt.  —  3)  auseinandergegangen, 

—  gefallen,  in  Unordnung  — ,  in  Verwirrung  ge- 
rathen.  —  Caus.  1)  hinundher  bewegen.  —  2)  nacA 
allen  Seiten  auseinanderwerfen.  —  Mit  ffl?,  Hc7- 
T^Ifl  1)  in  Berührung  gekommen  mit  (im  Comp. 
Torangebend].  —  2)  verwirrt,  in  Unordnung  ge- 
bracht. 

HdlM  m-  Büff'el  HBHiDRi2,a,94,17. 96,6.Duüa' 

TAN.  33. 

ddlM  m-  dass.  Rägah.  19,22.  Bäi.ar.  208,12. 
209,16. 
*cif')IM=ti'^  m.  ein  best.  Knollengewächs  R!san. 

7,78. 

*5I5nqSfilrn  f.  Büffelkuh  RÄSAN.  19,23. 


trlcilM^^*H  ID.  Bein.  Jama's  Balar.  254,14. 


^TcrTrT  1)  Adj.  s.  u.  ^FT.  —  2)  n.  Bewegung. 
5T!n  und  ^5ll°hlM  DO-  N.  pr.  z\reier  Manner. 

*^TW{  ro.  ein  brünstiger  Elephant. 
■^       ^      ^  ^ 

1.5T,  ^Rim,  ?R1^,  ?TTiH  (FT^  Apast.  g«.  1, 

<5s,     O  ^3  ^  O 

4,8]  1]  schneiden  (Graa,  Getreide  u.  s.w.),  abschnei- 
den, zerschneiden,  abhauen,  niederhauen,  durch- 
bohren(T\i  Spr.  1626),  zerreitsen  (bildlich].  ^^T  ge- 
schnitten,  abgeschnitten,  abgehauen,  gepflückt,  ab- 
genagt, zerstochen,  zerhauen,  ausgehauen.  —  2) 
zerschneiden,  so  T.  a.  zu  Nichte  machen.  5IH  i« 
Nichte  gemacht.  —  *Caus.  ^ISPTTrl  schneiden  las- 
sen. —  *Desid.  FtcI^TTH-  —  *Desid.  vom  Caus. 
fddNlM^fiW.  —  Intens.  5TTOTrI  vollkommen  ab- 
tcAneiden  Buatt.  —  *Degid.  vom  Intens.  5TT5Tm- 

cx 

ti|rl-  —  Mit  *ct||r<  1)  Act.  gemeinsam  schneiden. 
—  2)  Med.  und  Act.  (wenn  die  Gegenseitigkeit  be- 

^Dde^s  ausgedrückt  ist)  licA  geganseitig  schnei- 
n.  —  Mit  m^  in  *gfiiR?n^.  —  Mit  ^^,  ^^- 
^  abgehauen  Qi?.  18,71.  —  Mit  STf  Med.  abreis- 


sen,  zerreissen  Prasannar.  118,15.   SJJ^JJf  obge- 

*cAni/(en,  abgepflückt.  —  Mit^^ITF,  °cR^*T  abgeschnit- 

ten  Harit.  2,109,5«.  t.  I.  öni?^^!.  —  Mit  cHT,  °FR 

dass.  —  Mit  37,  3^=7  geschnitten.  —  Mit  HH, 
^    (■  ^         ^^  -^ 

■pTrHr  zerhauen,  abgehauen  Bälar.  207,1«.  270, 

12.  Qi?.  19,55.  —  Mit  t7TT,  °?R  abgeschnitten, 

abgetrennt  Kakdak.  29,5.  —  Mit  5T  abschneiden 

Hem.  Pab.  2,37«.  —  Mit  1^^,  °?R  abgeschnit- 

ten,  abgepflückt.  —  Mit  T^  abschneiden,  abhauen 

Bai-aii.  206,8.  10.  T^5n  abgeschnitten,  abgehauen 

207,2.  252,20.  *5r^lTil5R  (f.^  und  ?)  P.  4,1, 

52,  Värtt.  4. 

2.*^  Adj.  schneidend,  abschneidend. 

ex 

^Trf  Adj.  raitA  TS.  5,5,l«,G.  Apast.  Ca.  22,14. 
^r?  Adj.  angeblich  =  q^^%^  TS.  7,5,i»,i. 
^rlT  f.  1)  Spinne  Aom-P.  31,28.  —  2)  *  Ameise. 

—  3)  eine  best.  Hautkrankheit  Kasan.  20,1 1.  Agni- 
P.  31,2«.  Auch  HHWM  m. 

*5rrflM=h^^  ni-  1)  Affe.  —  2)  arabischer  Jasmin. 

—  3)  Puppe. 

*crTf?TT^  ni.  ein  best,  kleiner  Strauch  Räsan.  5,98. 
*?nrRTI  f-  Spinne. 

ex 

^57  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  n.  Schwanz. 

ex  ex 

*g^  1)  Adj.  =  PT^,  Hl^rT.  —  2)  m.  FieA. 
*c^T^nT^R  Ad T.nac Adern  die  Gerste  geschnitten  ist. 

^^^J^^  Adj.  «m  schwänze  das  Gift  habend. 
*?rPT  f.  1)  das  Schneiden,  Abschneiden.  —  2)  Iteis. 
*?r^  Adj.  von  r\^n. 

ex  ex  -S, 

*?I'fnT  Denorain.  von  frpT. 
ex     -x  ex 

*(jiH  n.  Schwanz,  Schweif. 


*^mm'm^R  AdT.  wann  die  Gerste  geschnitten 
wird, 
*c?1cr|oh  m.  Frosch  Rägan.  19,77. 

exx5 

*?i^,  srmfT  {i^^),  dMMH  (f^HFriR,  fh^j. 

c\-s,    CS.  es  ^  'S 

ex  ex 

cj1«5  1)  *Adj.  schlecht.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 


^H^ff  ra.  =  ^  2). 

cHt  die  Personalendungen  des  Futurum  auf  ^, 
die^ei  FttJMrMm  241,0.  243,17. 
^öfi  m.  in  einer  Formel,  angeblich  N.  pr.  eines 

A        .      . 

Aditja. 

t5l=Kry=ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^JJ^  1)  m.  a)  Strick,  Linie  Man.  Grbj.  2,1«.  — 
6)  ein  Schreiben,  Brief.  Sg.  und  PI.  —  e)  PI.  eine 
best.  Klasse  von  Göttern  MBu.  13,18,7«.  —  d)  ein 
Gott  überh.  Ci«.  17,69.  —  e)  *=  m?JU\  (wegen 


JUJidlsl)  ZAcn.  Beitr.  41.  —  H  *  N.  pr.  eines  Man- 
nes.  —  2)  f.  571^  o)  Riss,  Strich,  Linie,  Streifen, 
Furche,  Reihe.  —  b)  die  schwache  Sichel  (des  Mon- 


des). —  c)  Saum,  Rand.  —  d)  *das  Zeichnen.  — 
e)  Zeichnung,  Bild,  Figur ;  Abdruck.  —  f]  =  %- 
I^n  und  rJßWi. 

ex 

-X 

"rliStctl  l)ni.  a)  Schreiber, Abschreiber,  Seeretär.— 

6}  Rechnung.  ^\tä'^  ^K^  eine  Rechnung  machen, 

rechnen.  —  2)  f.  ??rf^RiI  Streifchen  Kad.  186,6. 

dtsJ+i-IHlWUll  m.  Titel  eines  Werkes. 

-X      Z'  r 

r(t£H  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  aufritzend,  wund  machend, 

scarificirend.  —  6)  aufreizend,  störend,  abkratzend, 

in  Fluss  bringend,  attenuans  Mat.  med.  6.  BaÄ- 

r 
TAPR.  1,15«.  —  2)  f.  ^  a)  Schreibstift,  Schreibrohr, 

Schreibpinsel  Hbhädri  1,549,7.557,16.  Pankad.  — 

b)  Löffel  in  *^^° c)* Saccharum  spontaneum 

RÄSAN.  8,89.  —  3)  n.  a)  das  Wundmachen,  Scari- 
fieiren  Karaka  6,13.  —  6)  das  Anstreifen,  Berüh- 
ren (Ton  Himmelskörpern  beim  Planetenkampf]. 
—  c)  das  Niederschreiben,  Abschreiben.  Vgl.  tpj- 
trl'SI'l-  —  d)  ein  Werkzeug  zum  Furchen.—  e]  * Be- 
tula  Bhojpatra.  / 

Fl^R^TTfT  eine  best.  Art  «on  Klystier. 

^n^^  f.  metrisch  für  ^M^  Schreibstift  u.  s.  w. 

•X        ^-. 

*5WP7^  1)  Adj.  der  einen  Andern  für  sich  ein 
Document  unterschreiben  lässt.  —  2)  m.  der  Veber- 
bringer  eines  Briefes,  Briefträger.  —  VgL^isfid^h. 

FTsfHSFfl  f.  Pinsel  in  *^[W°. 
.  ^lsl*nT  Adj.  1)  als  attenuans  dienend  Mat. 
med.  2.  Kabaka  1,4.  —  2)  zu  zeichnen,  zu  malen; 
zu  schreiben  214,13.  215,1«. 

dl^M-N  n.  und  °MhH=f;|  f.  Brief. 

v^'S^Uirifl^^^iH    t.   eine   besondere   Art  xu 

schreiben. 

-X      r 
*r1'9t4'T  m.  Bein.  Indra's. 

•x  / 

trl'9!<ll'rll  f.  Schreibstube,  Schreibschule Kahpaka 
230.  232. 

•X  '^ 

rTst^ITT^Iöfi  m.  ein  Schüler  in  der  Schreibschule 
Kaupaka  233. 

dl^lH  ((!il<^ll(H  Adj.  einen  schriftlichen  Auf- 
trag überbringend. 

irig^^  und  o^TJ^(KiD.  281,'..  Uttamab.  347. 
350)  m.  der  Ueberbringer  eines  Briefes,  Briefträger. 
°ty|'SI'£lTT'T  Adj.  einen  Brief  mit  —  überbringend. 
Nom.  abstr.  o^W  n. 

•V  *~v  '^ 

HIslIiy^ttlllH  ">•  der  Seeretär  eines  Fürsten. 
*His)l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 
*?nara  m-  T.  I.  für  ^raf.  °3JtRl  geltend  für-. 

ex  -^ 

*^mm,  °qH  (fsidlH.  t-isIdH). 

•X r^  -X r 

*cT!sn^  oder  *c-|'s)l'$i  >»•  6«"  der  Weinpalme 

ähnlicher  Baum  Basan.  9,89. 

distlHl^   iJ-    Veretnigungspunct   der   Brauen 
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FTüjram  -  rTT^ 


MlKTKtBK.   1.3.1.  GOBH.  2,3,6. 

^IgllfgqfT  Adj.  an  die  Vorsehrifl  tick  haltend 
Kaiaka  4,(  (3S6.is;. 

^^rrä^T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ritiend, 
ttreiftndan,  berührend.  -  2)  *f.  o^  LöfTel  in 
*ErrT°(Nachtr.  3. 

♦••^Ic^IH^  Adj.  soll  die  richlige  Form  für  rT^- 
fsjcji  »ein  Zach.  Beilr.  90. 

.7ji^!^|  ID.  Bein.  Indra'»  Dhu»ta».  62. 

^^igj  1)  Adj.  o)  scarificandus.  —  6)  i«  tchrei- 
ben,  niederiutclireiben  214,13.  —  c]  su  malen.  — 
d)  mit  Farben  dargestellt,  gemalt.  —  e)  zu  rech- 
nan,  «h  zählen  in  MHlsd  (Nachlr.  5).  —  f)  al« 
Beiw.  Viahnu's  Visbhus.  98,63  nach  dem  Comm. 
so  T.  a.  den  Göttern  hold.  —  2)  n.  a)  das  Schrei- 
ben, die  Kunst  des  Schreibens.  —  b)  das  Abschrei- 
ben. —  c)  das  Zeichnen,  Malen.  —  d)  Schriftstück, 
Brief,  ein  schriftliches  Doeument  (Visbbus.  7,1 . 1 3), 
etwas  Niedergeschriebenes  [Hehädri  1,550,3.3),  In- 
tehrift.  MM^^I<iHT°  so  t.  a.  ein  Yeneiehniss  der 
Gotter.  —  «)  ein  gemaltes  Bild. 

^IsU'IH  Adj.  gemalt. 
♦rPsQ^rnn^  f-  Pinsel  lum  Malen. 
•STIsU^d  ni.  =  yiäl^  Rasa».  9,89. 

^läJUTW  1)  *m-  Weinpalme.  —  2)  n.  Schrift- 
tlück,  Brief  MvDiXi.  69,2  (114,2). 
»^by^^cJi  m.  Weinpalme. 

HledHM  und  d^sUslM  Adj.  gemalt. 
*H'sUV<JH  n.  Schreibstube. 

^  m.  etne  best.  Mischlingskaste. 
*^,  ^SrfrT  ({IfHM^HNHytilr'Mg). 

rTfJT  n.  Vnrath  des  Körpers,  stercus.  Vgl.  crilji. 
*^TrT  m-  n.  TAränen. 

r^i{\  t.  N.  pr.  eines  Flusses  2te  RÄÖat.  106. 
*^  ^^  (ITRT,  m^)- 

r?^  m.  1)  das  Anstreichen,  Bestreichen.  —  2) 
«CO*  aufgestrichen  tnird,  Salbe,  Teig,  Tünche.  —  3) 
Vnreinigkeit ,  Schmutz,  Fleck  (agcb  moralischer), 
namentlich  Fe«,  das  an  Gefässen,  Bänden  u.  s.  uj. 
hängen  bleibt,  Gaot.  —  4)  Speise  Bbadrab.  3,31. 
36. 6«.  98. 4,72. 76.  —  5)  eine  best.  Krankheit  Ka- 
KAKA  5,8. 

1.  ^^^  =  §nT  in  ^rTT^. 

2.  dM=h  m.  1)  TUneher  UARSBAii.  109,11.    —  2) 
*  Bossirer. 

'-IM^tiT  m.  Maurer,  Tüncher. 
*rFT=rTFFft  f.  etne  bossirte  weibliche  Figur. 

rrT'H)*m.OH6anMmRleAii.l2,i06.  — 2)n.(adj. 
Comp.r.^)a)d(M^n«(reicA«n,£ei(reicAen([lEMÄDRi 


1,305,6),  Tünchen,— mit  (Inalr.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend}.  —  6)  das  womit  Etwas  bestrichen  wird, 
Salbe,  Teig,  Tünche.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  6e- 
strichen  u.  s.  w.  mit.  —  c)  *  Fleisch.  —  d)  *  Blut 
G»i. 

■-jfqq  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  beschmie- 
rend — ,  ü6er:ie/u"nfl  mit.  —  b)  beschmiert — ,  über- 
zogen mit.  —  2)  *  m.  Bossirer. 

?fC?J  1)  Adj.  a)  bossirt.  —  b)  zu  verunreinigen, 
«n  beflecken.  —  2)  *  n.  das  Bossiren. 

dUJ=til^  (Harshak.  109,12)  und  *HUi=hH  m. 
Bossirer. 
*rr^?HT7t  f.  eine  bossirte  weibliche  Figur. 

B^mHM  Adj.  (f.  ^)  bossirt  Hkm.  Par.  2,1  79. 

*^f-U?in  (■  ««"  parfümirtes  Weib. 

^TT  m.  'aöcov,  der  Löwe  im  Thierkretse. 

^5R  5.  o.  3.  #. 

dtHMI  Inatr.  Adv.  schwank,  in  unruhiger  Be- 
wegung. 

R^a  s.  u.  3.  jft. 

HtHIMHHI  f.  Name  einer  der  7  Zungen  des 
Feuers  MiHp.  üp.  1,2,«.  Grbja».  1,1 4. 

^Ic!lri=ti  s.  ^rftrR)- 

rTT^T^  1)  Adj.  als  Bez.  gewisser  parasitischer 
Würmer  (^JFT)  Karaka  1,1 9.3,7.-2)  m.  Schlange. 
—  3)  f.  äEII  eine  best.  Fingerstellung. 

HM'^H  1)  Adj.  s.  Intens,  von  1.  TFT^.  —  2) 
m.  a)  Schlange.  —  6)  Bein,  fiya's  MBb.  14,8,19. 
Vgl.  JTl^ltn.  —  3)  f.  STF  eine  best.  Fingerstellung. 

ddln^  Schwefel  Kabaka  8,5.  v.  I.  ^HHcT^. 
♦HcfU  Adj.  Tom  Intens,  von  1.  ^. 

^^TT  m.  N.  pr.  eines  Agrahflra. 

5I5I  m.  1)  Partikel,  Minimum,  ein  Bischen, 
Tropfen,  ein  geringer  Tlieil  — ,  ein  geringes  Maass 
von  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  ^TSd'T,  rT- 
5lfTO  (am  Ende  eines  Comp.  6e«  der  geringsten 
Spur  von)  und  ^TO°  ganz  wenig,  —  schwach,  — 
kurz.  Bisweilen  zum  Ueberfluss  noch  mit  f'|cj  ver- 
bunden. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T-  —  2) 
*ein  best,  kleiner  Zeittheil,  =  2  Kai*.  —  3)  ein 
best.  Gesang  Hariv.  2,89,82.  —  4)  in  der  Rheto- 
rik a)  Anwendung  der  Vergleichung  statt  des  di- 
recten  Ausspruches.  Beispiel  VRtits.  31.  —  b)  Dar- 
stellung als  Nachtheil,  was  sonst  als  Vorzug  gilt, 
und  umgekehrt.  —  5)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^!n^  m.  Grasschneider  Uarsuak.  45,16  (152, 
C).  172,17.  178,15. 

°5n5F*I  Adj.  mit  Theilchen  von  —  ver«eAen  Har- 

SHAK.  87,7. 


^U  und  ;^r^I  f.  licAr. 

c?T^5n  Partie,  fut.  pats.  von  TtTT- 

FT?  m.  Erdkloss,  Erdscholle  Hkmadri  1,261,;. 
*rl^y  "!•  und  *?r^»T3^  m.  Egge  oder  ein  an- 
dere» Werkzeug  zum  Zerschlagen  der  Erdschollen. 
*FrH^  m.  Reiter  auf  einem  Elephanten. 

^^  1)  m.  a)  Lecker,  Schlürfer.  ^^^[  rl^t  »o 
T.  a.  HUTFI^  ^'S"'  R"*TT'  —  *)  Leckmittel,  Hlee- 
tuarium,  Latwerge.  —  c)  Bez.  einer  der  zehn  Wei- 
sen, auf  welche  eine  Eklipse  erfolgen  kann.  —  2)  f. 

r 

?  eine  best.  Krankheit  des  Ohrläppchens. 

5I^'I  n.  das  Lecken. 

^q  Absol.  in  sftj'^  (Nachtr.  5). 

^f^^  Adj.  in  *q?Fn%q. 
•r'||«5<i  (!)  m.  Borax. 

cji^j  1)  Adj.  woran  man  leckt,  was  man  leckend 
tgeniessl.  —  2)  *n.  Nektar. 
*FT^  m.  Palron.  von  ^T^- 
*dl3IOT  m.  Patron,  von  (^iai4j  oder  '^9. 

CS 

*diNI'-l'T  m.  Patron,  von  IrnT- 
♦<^J|ö?J  m.  desgl. 

»^JIcOPTTI'  f.  Patron,  f.  zu  3ITö?I- 
^f^  1)  Adj.  das  grammatische  Geschlecht  be- 

r 

treffend.  —  2)  *f.  ^  eine  best.  Pflanze.  —  3)  n. 
Tttel  eines  Purina  (Hehadbi  1,537,1  <)  und  Upa- 
puräiia.  Auch  otT^TII  n. 

di^-cfl  1)  Adj.  dem  Charakteristicum  entspre- 
chend, darauf  beruhend  {Ski.  in  der  Einleitung  zu 
RV.  3,33),  auf  einem  beweisenden  Merkmal  beru- 
hend. —  2)  m.  Bildhauer. 

^f^SfPTI^^n^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

H^n*'  Adj.  fehlerhaft  für  df^-'*'- 

??I"5T^  n.  die  Geschichte  von  der  Entstehung 
des  Linga  Bälar.  29,U. 


^T  1)  *Adj.  von  5T=11;  Nomin. 


.  ^n.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

^I'TT,  dl^rl  erblicken,  gewahr  werden.  —  Caaa. 
dl^'lTrT  (>TRra  oder  vnRM)  1)  schauen,  an- 
schauen, betrachten.  —  2)  erblicken,  gewahr  wer- 
den. —  3)  erAennen,  i»ne  werden.  —  Mit  STM 
Caus.  betrachten,  mustern.  —  Mit  €l=J  1)  sehen, 
die  Fähigkeit  des  Sehens  besitten.  —  2)  AtnjcAauen, 
hinsehen.  —  Caus.  (hierher  ^cjr'l  Icjjj  und  5^^T- 
T^rl;  Med.  metrisch)  1)  aufschauen,  hinschauen, 
hinsehen.  —  2)  hinsehen  nach,  sehen  auf,  ansehen, 
anblicken,  beschauen,  betrachten,  mustern;  mit 
Acc.  —  3)  hinsehen  nach,  ao  v.  a.  acAten  auf,  sieh 
umsehen  nach.  —  4)  in  der  Astroi.  an62tcAren  vom 
adspectus  planetarum.  —  5)  gnädig  anblicken.  — 


^15^  —  di=miiy^ff 


6)  erbticken,  gewahr  werden.  —  Mit  ^^^  Caus.  1) 
hinschauen,  sich  umsehen.  —  2)  hinsehen  nach,  be- 
schauen, betrachten,  mustern.  —  3)  erblicken,  ge- 
wahr tcerden.  —  Mit  51 1)  hinsehen  nach,  schauen 
auf;  mit  Acc.  —  2)  erblicken.  —  Caus.  (hierher 
S^IHI^  """J  '^^TlNld;  Med.  metrisch)  1)  sehen, 
vor  Augen  haben.  '^Tt  so  v.  a.  denken  an.  —  2) 
hinsehen,  hinschauen.  —  3)  anblicken,  ansehen,  be- 
trachten, beschauen.  —  4)  gnädig  anblicken.  —  5) 
in  der  Astrol.  ansehen  vom  adspectus  planetarum. 

—  6)  hinsehen  auf,  so  v.  a.  zielen  auf  (Acc).  — 

7)  untersuchen,  prüfen,  studiren.  Auch  mit  Hin- 
zorügung  von  T^TF  oder  qsjl.  —  8)  erblicken,  ge- 
tttaAr  werden,  erfahren,  erkennen,  —  alt  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  9)  ^^fWR  einen  Draum  haben.  — 
MHIcHI  PiiiiiiT.  78, 1  i   fehlerhaft  für  yRISJ. 

—  Mit  5n  Caus.  in  der  Ferne  erbticken.  ^TltrllctM 
KÄD.  2,104,4  (128,8).  V.  I.  Sn^T^.'—  Mit 
jpn  Caus.  1)  hinschauen,  —  auf,  —  nach,  an- 
blicken, anschauen.  —  2)  vor  Augen  haben,  in  Be- 
tracht ziehen.  —  3)  erblicken,  gewahr  werden,  er- 
kennen als  (mit  doppeltem  Acc).  —  Mit  3^  Caus. 
Med.  hinaufblicken  zu  (Acc).  —  Mit  TT^  Caus. 
sich  umsehen,  umherschauen;  rings  beschauen.  — 
Mit  T^  1)  anblicken,  ansehen.  —  2)  prüfen,  studi- 
ren.  — Caus.  (hierher  Mcilcni.  NcjlleWFI  und  T^- 
^||ct)(4)  1)  ithcn,  die  Fähigkeit  des  Sehens  besitzen 
lu  Spr.  3895.  —  2)  hinschauen,  hinsehen,  —  nach, 
ansehen,  anblicken,  beschauen,  betrachten,  —  3) 
sein  Augenmerk  richten  auf,  beobachten,  prüfen, 
Studiren.  —  4)  hinsehen  auf,  so  v.  a.  Bücksicht 
nehmen  auf  (Acc).  —  S)  erblicken,  gewahr  wer- 
den; Pass.  sichtbar  sein.  —  6)  hinübersehen  über 
(Acc).  —  Mit  5rT^  Cau».  1)  hinschauen,  hinblicken, 
betrachten,  beschauen,  beobachten  (astronomisch). 

—  2)  in  Gedanken  betrachten,  erwägen.  —  3)  er- 
blicken, gewahr  werden,  sehen  Ind.  St.  14,389.  — 
Mit  fPT  Du-  'nit  J^MDH  einander  anblicken. 

^T=Ff  (ursprünglich  wohl  3^1^)  m.  (adj.  Comp, 
f.  SIT)  1)  freier  Platz,  das  Freie;  Baum  überh., 
Platz,  Stelle;  freies  Gebiet,  freie  Bewegung.  ~n^, 

3*    "^    3*  ''i 

3rK  ?n=Ji  mit  SliT"  oder  51^-^1  Baum  — ,  Luft  — , 
Freiheit  schaffen,  —  gewähren.  ^TRJ  mit  Gen. 
statt.  —  2)  Zwischenraum.  —  3)  Strecke,  Gebiet, 
Land.  —  4)  der  grosse  Baum,  die  Welt,  Weltraum, 
jede  imaginäre  Welt;  insbes.  Bimmel,  Stelle  im 
Himmel.  ^^  ^THi:  diese  Welt.  5^  rlT^  hier  auf 
Erden.  ^fU  oder  i^"^  ^TT=fI;yene  Welt,  unter  zwei 
Welten  versteht  man  Himmel  und  Erde,  unter 
drei  Welten  —  diese  und  den  Luftraum  oder 
V.  TheU. 


die  Unterwelt.  Es  werden  Welten  von  verschiede- 
ner Art  und  Zahl  angenommen;   insbes.  sieben. 

—  b)  Bez.  der  Zahl  sieben.  —  6)  die  Erde.  ^TT^ 
hier  auf  Erden,  ^r^  ^=Ii  auf  der  ganzen  Erde. 

—  7)  Sg.  und  PI.  die  Leute,  die  Menschen,  das 
Volk  (auch  im  Gegensatz  zum  Fürsten).  —  8)  PI. 
die  Männer  (im  Gegensalz  zu  den  Frauen).  —  9) 
Gemeinschaft,  Gesellschaft;  insbes.  am  Ende  eines 
Comp,  zur  Bildung  von  CoUectiven.  —  10)  das 
gemeine  Leben  (oft  im  Gegensatz  zur  Wissenschaft, 
insbes.  der  heiligen,  dem  Veda);  weltliche  Ange- 
legenheilen.  ^T=fl  »nt  gemeinen  Leben,  in  der 
Sprache  des  Volkes.  —  11)  Sehkraft  in  rRT^JöR. 

—  12)  ^I^iHT  HFRT  und  ^^)Pn  ^fn^  Na- 
men von  SAman  Arsh.  Br.  —  13)  Taitt.  Ab.  6,7,1 

■N     3 

fehlerhaft  für  ^TPT- 

cll^^hlJS^  m.  ein  Dorn  für  die  Menschen,  ein 

schädlicher  Mensch, 
-.  r 

crll=h=tiCl.J  Nom.  ag.  Schöpfer  der  Welt,  Bein. 

1)  Brahman's.  —  2)  Vishnu's.  —  3)  fiva's. 

?n^^K?^  1)  Adj.  a)  weltähnlich,  in  der  Gestalt 
der  Welt  auftretend.  —  5)  «on  den  Menschen  an- 
gesehen — ,  gehalten  für  (Norain.).  —  2)  m.  Welt- 
periode. 

STFFRiTtf  l}Adj.  von  Jedermann  gern  gesehen, 
Jedermann  gefallend.  —  2)  *f.  5IT  eine  best.  Heil- 
pflanze RÄeiN.  5,28. 

Fn=ti=filM  Adj.  sieh  nach  einer  best.  Welt  seh- 
nend 77,30. 


nrll^tlMll*  m-  Schöpfer  der  Welt  als  Beiw.  Qi  va's. 

"rim^tirl  (auch  wohl  3^Ri^rJ)  1)  Adj.  Baum 
schaffend,  Luft  machend,  befreiend.  —  2)  m. 
Schöpfer  der  Welt. 


FTR^iW  (wohl  35TIsPfrar)  Adj.  =  ^mmrf  1). 

crllTiRtrI  Adj.  «Jen  Himmel  bewohnend, 

dl=tiJirH  f-  <ic"  Thun  und  Treiben  der  Men- 
schen. 

^.'ll^'tlMI  f-  ein  im  Munde  des  Volkes  lebender 
Vers. 

^=PTTi  ni.  Lehrer  der  Welt,  —  des  Volkes. 


crl  l=tl'^'7lH  n.  1)  PI.  die  Augen  der  Menschen. 
—  2)  *das  Auge  der  Welt,  die  Sonne.  Angeblich  m. 

rll=h'<4(  Adj.  die  Welten  durchwandernd, 

^T°fi^TTr5T  n.  der  Hergang  in  der  Welt. 

Fn^^rnpT  Adj.  die  weiten  durchwandernd. 
*?n=fi5FFft  f.  die  Mutter  der  Welt,  Bein,  der 
Lakshml. 

^TRlf^rT  1)  Adj.  a)  Gebiet  gewinnend,  —  b) 
den  Himmel  gewinnend.  ^öfjTsTS  ^^^PT  so  v.  a. 
t^JHI^hldH;  Tgl.  Gop.  Ba.  1,8,25  (S.  88,  Z.  5). 
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—  2)  *m.  Bein,  eines  Buddha. 

rll^tiy  Adj.  die  Welt  — ,  die  Menschen  kennend. 
Nom.  abstr.  °fn  f- 

*?'1l*sM\i?  Adj.  der  vorzüglichste  unter  den  Men- 
schen als  Beiw.  Buddha's. 

rH^rl^  n.  Eenntniss  der  Welt,  Menschen- 
kenntniss. 

*s 

FTI^if?^  n-  der  Lauf  der  Welt. 

cTI^rlfl  Adv.  1)  von  Seiten  der  Leute,  »on  äen 
Leuten,  aus  dem  Gerede  der  Leute  R.  2,36,30. 
KiTHAS.  43,139.  Chr.  113,27.  130,25.  —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  «on  Seiten  der  Gemeinschaft 
"O"-  ?IIIrI°  von  Seilen  der  Verwandten  Varab. 
Bru.  S.  52,8.  —  3)  wie  üblich  fÄNEU.  Grbj.  4,19. 

^^irn  f.  MBh.  7,6519  fehlerhaft  (zu  lesen  JT- 
HT  ^HlitidlM).  Vgl.  rI#T^  (Nachtr.  5). 
*5n^i;§^^  m.  Kampfer, 

rTT^T^  n.  (44,25)  und  o^ifi'  f.  (Spr.  2655)  die 

drei  Welten :  Himmel,  Erde  und  Luftraum  (oder 

Unterwelt), 

•V  

crll=ti^'-^T^  Adj.  die  Leute  betrügend, 

^TRi^^ül  Adj.  den  Menschen  Schaden  brin- 
gend R.  2,109,7. 

rll=t)SM  n.  die  beiden  Welten:  Himmel  und  Erde 
Kam.  NItis.  7,55.  10,2«.  Räcat.  5,184. 

?j1l=h6l(  n.  das  Thor  zum  Himmel, 

v^\'^it^^\^  n.  Name  eines  Siman. 

-.  r 

«jJI'+fclH  m.  eine  weltliche  Sache  Laut.  9,13. 

cTT^^IfT^  Nom.  ag.  1)  Schöpfer  der  Well  als 

Beiw.  tiva's.  —  2)  f.  °^T^  Bein,  der  Erde  (I) 

Kardae.  40,10.  Vielleicht  ist  ^fäfi^fsft  zu  lesen; 

▼gl.  ^^rariij'nft. 

^n^fSTTR  m.  f.  Weltregion,  Welttheil  VaÄraiku. 
24,11.  27,20.  Saddb.  P.  KÄRAiip.  13,22.  17,6. 

^^jcllpftirf^  f.  Bein,  der  MArtk'l,  Gattin 
Vairoliana's  Säduadah.  83. 

^ri^UITXnfr  f.  Bein,  der  Erde  Taut.  Ab.  10,1,8. 
l-dl^^lHTSf  m.  1)  Herr  der  Welten,  Bein.  Brah- 
man's, Vishnu-Krshna's,  (iva's,  der  Götter 
überh.  und  der  Sonne.  —  2)  Beschützer  des  Vol- 
kes, Fürst,  König  Spr.  7713. —  3)  *ein  Buddha. 

—  4)  Bein.  Avalokitecvara'sRÄÖAx.  1,138.  Ind. 
Antiq.  9,192.  —  5)  et'ne  best.  Mixtur  Rasendrak. 
83.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Buddha.  —  6)  eines 
Autors. 

2.  ^TFH'?T2I  Adj.  unter  dem  Schulze  der  Mensehen 
stehend  Spr.  7713. 

t5TI=fRl^^^<M  PrI'T  ra.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TöR'TTSPTC  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Bobmbll,  T. 

5n=fi'n^{TT  m.  eine  best,  Mixtur, 

30 
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dl*HW^  —  rfi^riHit^'i 


dl'fiHIM'li  m-  Führer  der  Wetten  {die  Sonne) 
BeuAiiRi  i,61S,8. 

dl^HpdH  Adj-  "<"•  Jedermann  getadelt. 

t^l'tiHHJ   -^o™-  »«•  fühnr  dir  Welten  (Cita). 

^|c^l4  m.  1)  BiUtT  «i>MT  Wtlt.  —  2)  WtUhüter 
(deren  acht). 

^Ic^qf^  f.  die  geistige  Entwickelting  der  Welt. 

^[SfiCff^-  f.  fehlerhaft  für  ^H^PTT^. 

dl<=hMiH  m.  i)  der  Herr  der  Welt,  Bein.  Brah- 
man's  und  Vishnu's.  —  2)  Gebieter  über  da$ 
Volk,  Fürst,  König. 

fS^l^fiCf^  m.  ein  allgemeiner  Weg,  die  gewöhn- 
liche Art  und  Weise. 

^I?i^%lrl  f-  «'n  allgemeiner  Weg. 

^lefiHiq  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  1,119. 

cHI<4iMld  ">•  1)  Weltkiiter,  deren  bei  Mano  and 
spater  rier  oder  acht  angenommen  werden,  Je 
nachdem  vier  oder  acht  Weltgegenden  gezählt 
werden;  ausnahmsweise  auch  rdnf  Käd.  2,129,6 
(188,«  2).  —  2)  Hüter  des  Volkes,  Fürst,  König.  — 
3)  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  Bbadbab.  4,38.  «2. 
—  4)  das  Buten  des  Volkes  (!). 

^l*MM=tl  m.  =  ^^»qFT  1)  und  i). 

dl'^MHHI  f-  und  °tn5IW  n.  Nom.  abstr.  zu 


iJJI^MIH  1). 

dl-^iMMiy^tii^H  n.  Titel  eines  Werkes  Boa- 

l«»Ll,  T. 

dl*MIMHl  f.  Welthüterin,  Bein,  der  Durgd 
Kaotckar.  97. 
^n^üT^HlR^  m.  Bein.  Brahman's. 

tr1l=t)'4UU  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  RÄ«AT.7,i  251. 

o 

CcTRiTK^  m.  die  personificirte  Welt. 

?n=fi^TTirrI  1)  Adj.  allgemein  geehrt.   —   2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes. 

5IH)5Rn5I  m.  (BüBLB»,  Rep.  No.  339)  und  ^ER 
D.  Titel  Ton  Werken. 
*dl=4iy^n(H  m.  Erleuehter  der  Welt,  die  Sonne. 

tri  I^WrMM  ra.aUgemeine  Geltung,  tandläufigkeit. 

rll^H((lM  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

rll*i4«MI<^    m.   ein  allgemein  gebrauchter  —, 
landläufiger  Ausspruch,  —  Spruch. 

^rll<4i^lHla  f-  allgemeine  Geltung.  Instr.  nach 
dtr  herrschenden  Gewohnheit. 

tflMiq^tJ  ra.  der  allgemeine  Freund,  Bein,  fi- 

Ta's  und  *der  Sonne. 

■^ 

*cjll=*is|l-tl^  m.  dass.,  Bein,  der  Sonne. 

^^ 
•rll=ti<m«y   Adj.  aus  der  menschlichen  Getell- 

sehaft  ausgeschlossen. 

rTT^TR^mX  n.  Titel  des  letztender  14  PUrva 

bei  den  Gaina. 


dlc^HH.^  Nora.  ag.  Erhalter  — ,  frnöArar  des 
Volkes. 

r\\°hHM  Adj.  Raum  einnehmend. 

^n^4igs|  und  °JTn^  Adj.  dl«  Welt  — ,  die 
Menschen  fördernd,  den  M.  Heil  bringend. 

Hl^h^M  Adj.  (f.  ^)  1)  geräumig.  —  2)  die  Welt 
in  sich  enthaltend. 

dl=hMMI^T  f.  die  Schranken  der  Welt  LA.  87,8. 

?TT^i*T^T?ö|T  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  Ind.  An- 
liq.  7,1  G. 

^*M^%Ilj"  m.  Bein.  Krshna's  Buag.  10,3. 

^Pff^If?5"  f-  Mutter  der  Welt  Spr.  7819  (Bein, 
der  Gaurij. 

HT^TTrl^iT  t.  dass.  PI.  UemIdki  1,140,22. 

^Ic^qUI  1)  Adj.  «He  Welt  erfüllend,  überallhin 
dringend.  —  2)  f.  3E[T  Bez.  a)  der  gewöhnlichen 
zum  Bau  des  Feuerallars  dienenden  Backsteine, 
die  mit  dem  allgemeinen  Spruch  ^5fJ  TUl  "•  s-  w. 
aufgesetzt  werden,  Apast.  Qu.  16,14.  33. 17,24.  25. 
AiM.  5,3,20.  —  b)  des  Spruches  ^3R  tJUI  u.  ».  w. 

ETT^TTsIT  f.  1)  das  gewöhnliche  Thun  und  Trei- 
ben, Handel  und  Wandel  Vakäu.  Jog.  4,25.  —  2) 
das  tägliche  Brot,  Lebensunterhalt. 
*dl*Mll3l^  als  Erklärung  ron  ^^^. 

dl=h^'^  m.  Büter  des  Fotkes,  Fürst.  °J^\\i(- 
^IsT  m.  das  Baupt  aller  Fürsten. 

trll=fl<'äl'i  n.  das  Zufriedenstellen  der  Menschen 
211,1. 

tri  14)^^  ni.  das  Gerede  der  Leute. 

(jH^tirl^a  ffl.  ein  gewöhnlicher  Brief,  Alltagsbrief. 

-\      "% 

^TRirTI^  n.  1)  das  Auge  der  Welt,  die  Sonne 

Vasat.  221,5.  Angeblich  m.  —  2)  PI.  die  Angen 

der  Menschen. 

^|=t)cjfj  Adv.  tci'e  im  Alltagsleben  Gaim.  1,2,20. 
Comm.  zu  TS.  Prät. 

rll<*l=<t1  Adj.  die  Welten  enthaltend. 

^l*=lft'T  n.  das  Mittel,  wodurch  die  Welt  be- 
steht. 

^n=Fi^T5"  m.  das  Gerede  der  Welt. 

tri !*=( I m^ Adj. Raum  einnehmend  (cibas. 2,* 2. 

^RJ^TWT  f.  Gerücht. 

rll^tll^^^  Adj.  tcorüder  Jedermann  aufschreit. 

■V  ^  .,.. 

rTT^T^STTfl  Adj.  allgemein  bekannt. 

^l<=fii  <=!«;  Adj.  1)  Raum  — ,  Freiheit  besitzend, 
—  gewährend,  verschaffend  Maitr.  S.  1,2,15  (28, 
10).  —  2)  die  Welten  kennend.  —  3)  die  Welt 
kennend  (ein  Buddha)  Kärard.  14,13.  13,14. 

tri l=tl  1=116^  Adj.  allgemein  verhasst. 

dl^Nfy  m-  1)  Gründer  der  Welt.  —  2)  die 
in  der  Welt  geltende  Ordnung. 


frTRTR'n^TöfJ  m.  PI.  e<ne  best.  Klasse  von 
Krankheitsdämonen. 

HI*N'i  Adj.  =  FTMfl^  1). 
•y      -^ 

trll=tl(=lh?i  Adj.  noCoriicA  im  Widerspruch  ste- 
hend VÄMANA  2,2,23. 

'rll^H^m  m.  das  im  Widerspruch  Stehen  mit 
der  Ansicht  des  Volkes. 

rTT°frr^5TrT  Adj.  allgemein  bekannt. 

•N      --."'" 

t'll*l'=1HlT  ni.  1)  das  Aufhören  — ,  Ende  der 

Welt.  —  2)  Schöpfung  der  Welt  Bulo.  P.  3,8,32. 

R7Sfrf^FtnT=FI  Adj.  (f.  ^)  auf  das  Schaffen  der 
Well  gerichtet  MBii.  12,347,73. 

r^=UNHpJH   Adj.  die  Welt  schaffend  MBn. 

12,13522. 

trll=t)I^Fr)T  m.  allgemeine  Verbreitung. 

"TTI^H^IT  m.  PI.  sämmtliche  Beiden  der  Erde, 

5TFFi=TfT  n.  die  allgemeine  Sitte;  das  Verfahren 
des  grossen  Haufens,  —  der  Vnterthanen  MBb.  2, 
83,6.  4,4,8. 

^öR^rTltl  ni.  ^er  Bergang  in  der  Welt. 

HI=hcdM«;^l^  «n-  1)  Jass.  —  2)  die  herkömm- 
liche, gewöhnliche  Benennung  P.  1.2,53,  Scb. 

rll^tllrl  n.  1)  die  allgemein  verbreitete  Weise, 
—  Art  und  Weise  zu  leben.  —  2)  Name  verschie- 
dener SA  man. 

trn=fi5I^  ">•  dos  Geräusch  der  Welt,  der  Lärm 
des  Tages  Duübtan.  43. 

rrfl^ti^in  f-  allgemeines  Bekanntsein,  allge- 
meine  VertreifMnj. 

dl=fiHöQcl^IT  m.  Verkehr  mit  der  Welt,  Bän- 
del und  Wandel. 

^=FiHfITfI   (•  <iie  Wanderung  durch  die  Welt, 

t. 

Jmds  Schicksale. 

trTI^fJH^iT  ni.  eine  Verwirrung  — ,  ein  Durch- 
einander in  Bezug  auf  die  Menschen,  das  Spielen 

einer  falschen  Rolle. 
*y        . 
r-ll^tiHTl'l  m.  der  Untergang  der  Welt. 

"ll<4)H^<^  ni.  1)  die  aus  dem  Verkehr  mit  Men- 
schen gewonnene  Erfahrung.  —  2)  das  Gewinnen 
der  Menschen  Bhac.  3.20.  Spr.  3733,  v.  1.  —  3) 
die  Gesammtheit  der  Welten  VP.  1,2,36. 

HI^H^II^H  Adj.  die  Menschen  gewinnend. 

HI^^H  Adj.  Raum  — ,  Freiheit  schaffend 
Vaitam. 

rHl^tlHM^  Adj.  mit  der  Welt  vertraut,  lebens- 
klug .MBh.  2,.38,2I. 

rrn=fiHI(fl=ti  Adj.  von  der  Welt  — ,  von  Andern 
bezeugt.  °^  Adv.  tior  Zeugen. 
1.  FTRiHrRH  m.  der  Zeuge  der  Welt,  —»ob  Allem, 
2. dl^HIWH  Adj.  =  dl^fllfd^. 


^n^HTR  —  ^FtR 
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(Tjichfflf?  Adv.  mit  ^T  zum  Gemeingut  machen. 
^^frm^  Adj.  Welten  bildend,  —  schaffend. 
HI°hHIU(^'tn  Adj.  banal  (Rede)  Dacak.  31,1  o, 
tril=t)HTT'l  1-  Name  eines  Siman. 
cTT=FiPFrii  Adj.  gewöhnlich,  gemein. 
^RfffhnfrTöinH  Adj.  die  Grenzen  des  Alltäg- 
lichen überschreitend,  ungewöhnlich,  übernatürlich. 

-N         r 

?n=HPI'^  1)  Adj.  (f.  5)  aHgemein  für  schön 

geltend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^n^vFEI^  n.  ein  Fall  des  gemeinen  Lebens. 

FTRlf^lH  f.  1)  Bestand  der  Welt.  —   2)  ein 
allgemein  geltendes  Gesetz. 

^^»^  Adj.  =  dl^HH- 


^^FRfT  Adj.  T.  1.  für  ^TRiFTrT.  Angeblich  = 
qiy=ildl*F^  FTflT. 

^|cf)c^lt-!7  Adj.  ein  Gegenstand  des  allgemei- 
nen Spottes  seiend.  Nom.  abstr.  °ffl  f.  Katdäs. 
61,C.  277.  63,194. 

^T=fn^rl  n.  dai  He«  der  We»  gl K. 64,2 1 ,  T.  1. 194. 

•^ 

cM  l=t)1^15[  m,  der  Weltraum. 

^n^ITRT  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
^|cf|(Tl|i   m.  das  gewöhnliche  Thun  und  Trei- 
ben, Herkommen,  die  allgemeine  Sitte. 

di+iwn,  ^RTifh^ni  und  di^inld  (käd.  2, 

99,1a)  Adj.  =  ^T^iTT^sinl'i^ 

^I^Tr^=7  m.  die  Seele  der  Welt. 

^t^TT?  m.  der  Anfang  der  Welt,  so  v.  a.  der 
Schöpfer  d.  W. 

^l^mi^  Adj.  (f.  3^1)  auf  das  Volk  —  ,  auf  die 
Vnterthanen  sieh  stützend  Spr.  5870. 

^T^TiTTtm  ni.  ein  Oberherr  der  Welt,  ein  Gott. 

FTFfflfyFrfrl  m.  der  Oberherr  der  Welt. 

^l^l'l=fF^=fi  Adj.  Mitleid  habend  mit  der  Welt 
I,*LIT.  217,3.12. 
'  ?TT^I'1^^  m.  das  Beil  der  Welt,  —  des  Volkes. 

^^H*  |J|  m.  die  Liebe  der  Mensehen,  die  all- 
gemeine Liebe. 

'?TT=f)T'7^TT  n.  der  Gehorsam  des  Volkes  Spr.  3093. 

^l^üT'^^Tfr  f.  das  Sichrichten  nach  Andern,  Ab- 

o  '. 
hängigkeit  von  A.  (Ii(.  1S,C4. 

-s  ^^^^  • 

5n^frFfT<  n.  die  andere  Welt,  das  Jenseits.  ^T 

IFI  oder  m  sich  in's  Jenseits  begeben,  sterben. 

5THnttTT=Tl  Adj.  (f.  5)  zwischen  den  Welten  woh- 
nend, —  gelegen. 

5TI=lRItIl^fI  Adj.  hingeschieden,  gestorben  Käd. 
2,116,2  (143,1). 

5fTl=hlH'MI^  m.  der  Tadel  der  Welt,  eine  üble 
Nachrede. 

rrRrn^lrTT^Trl  l)  Adj.  allgemein  begehrt,  —  ge- 
liebt. —  2) m. N. pr.  eine»  Buddha  (°d(l^lfT gedr.). 


itl^fiTWFnf^r?  (fehlerhaft  für  »df^H)  und 
*°?rTT^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

^TI^MI^q  m.  das  Beil  der  Welt. 

Sn^lMtl  1)  Adj.  materialistisch.  —  2)  m.  ein 
Materialist.  —  3)  n.  der  Materialismus,  die  Lehre 
des  K^rvAka. 
*<rll=hlMr11  (!)  m.  ein  Materialist. 

^^TMIri'*  m.  1)  dass.  —  2)  etwa  ein  welterfah- 
rener  Mann  MBh.  1,70,40  =  Habit.  14068. 

^TRTFrffl^i'T^HXW  m-  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

^^mfiT  Adr.  mit  ^f\T  für  materiatistisch 
halten. 

ty||=tin?'I  Adj.  etwa  zu  dem  die  Welt  hinstrebt, 
in  den  die  Well  aufgeht. 

^TMI'FnfTSTrT  f-  Titel  eines  Stolra  Opp.  Cat.l. 

5n5fiMI=fi  1)  Sg.  n.  und  Du.  m.  die  Welt  und 
die  Nichlwelt.  Sg.  m.  wohl  fehlerhaft.  —  2)  m. 
Bez.  des  mythischen  Gebirges,  das  die  Welt  von 
der  Nichtweit  trennt,  des  Walles  am  Ende  der 
Welt,  der  von  der  einen  Seite  hell,  von  der  ande- 
ren dunkel  ist,  Qif.  16,83. 

^T=fiI^T^R  Adj.  die  Welten  durchschauend 
flf.  18,98. 

5n°fiT=f?nn  n.  die  Sorge  um  das  Volk. 

5irr=frl  1)  A(y.  die  beste  Welt  besitzend  (nach 
dem  Comm.). —  2)  m.  PI.  die  Bewohner  der  Welten. 

Hl^'y  m.  1)  Herr  der  Welt.  —  2)  *  Bein.  Brah- 
ma n's.  —  3)  *  Quecksilber  Rägan.  13,108.  —  4)  N. 
pr.  eines  Buddha. 

5II=JjiIl[  m.  1)  Berr  der  Welt.  —  2)  Bein.  Ava- 
iokitecTara's  Ind.  Antiq.  9,180.  192.  —  3)  N. 
pr.  eines  Buddha.  Auch  ^THT. 

^Hy^^lH^h  n.  Titel  eines  Gedichts  J.  R.  A. 
S.  1873,  S.  23. 
*ilI%^^rRsTI  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

^=ITW^T  f.  Bez.  bestimmter  Backsteine  Apast. 

gi>.  17,9.  Vgl.  §nil^l. 

"V  -s   ^^ 

vlI'^'lW  f-  s™6  best.  Ishti. 

^öficfjsis^  m.  der  einzige  Freund  der  Welt, 
Beiw.  Gotama's  und  Qikjamuni's. 

Fn=fi^mT  f.  das  Verlangen  nach  dem  Bimmel 
(at.  Er.  14,6,4,1.  7,>,26.  f^k&K..  zu  BÄDAn.  3,4,9. 
Comm.  zu  Njäjas.  4,1,02. 

irHilFhTSiT^^ft  f.  Titel  eines  Werkes  Bue- 

o 

HELL,  T. 

cH=till?tt  f-  Gerede  der  Leute  (Pankad.);  ein  land- 
läufiger Ausspruch,  Sprüchwort. 

^Il^lft^  1)  Adj.  (f.  gi)  üter  das  Alltägliche  hin- 
ausgehend,  ungewöhnlich,  ausserordentlich  Spr. 


7733.  Am  Auf.  eines  Comp,  als  Adv.  Heu.  Pak.  1, 
205.  —  2)  m.  ein  ungewöhnlicher  Mensch. 
♦FTMIfl^^TfptrT  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TF^Tfl^n^'I  m.  PI.  eine  best,  buddhistische 
Schule  Mauätastu  (ed.  Senabt)  2,13. 

^^TITT^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

dl°t)N'*l^  m.  ein  Nutzen  für's  Volk  Panrad. 

^l=HH=t)lT^'I  Adj.  dem  Volke  nützend  Pai<bad. 

Fn^  1)  Adj.  (f.  ^T)  a]  Gebiet  — ,  freie  Stellung 
gewährend.  —  6)  über  die  ganze  Welt  verbreitet 
MBb.  13,30,32.  —  c)  die  Gewinnung  des  Bimmels 
bezweckend.—  d]  statthaft,  ordentlich,  üblich,  rich- 
tig, wirklich.  —  e)  gewöhnlich,  alltäglich  MBh.  S, 
123,7.  —  2)  n.  eine  freie  Stellung. 

c?1l<*lrll  f.  das  Erlangen  einer  besseren  Welt 
(nach  dem  Comm.). 

^rnr  ">•  ErdUoss,  Scholle. 
*?niTTrI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

dPTW^  f-  «»'»  ouj  einem  Erdkloss  bestehender 
Backstein.  Vgl.  ^RfW^- 

Fira',  iL'lNcH  (^5FT).  Simplex  nicht  zu  belegen. 

—  Caus.  ^raqTrl  (>TI^  oder  HFHR).  Simplex 
nicht  zu  belegen.  —  Mit  ^  eine  Betrachtung  an- 
stellen. —  Gans.  Act.  Med.  (metrisch).  1)  vor  Au- 
gen führen,  sehen  machen.  —  2)  sich  Etwas  vor 
Augen  halten,  dem  Geiste  vorführen,  erwägen,  eine 
Betrachtung  anstellen.  Hierher  STFTTtJl,  Mldl- 
\W\  (auch  n.  impers.  Vasat.  240,3)  und  J^ldlM- 
HMtI.  —  Mit  SF^T  Caus.  sich  Etwas  vor  Augen 
halten,  dem  Geiste  vorführen,  in  Erwägung  ziehen. 

—  Mit  ^^T  eine  Betrachtung  anstellen  Bbatt.  — 
Mit  qqi  Caus.  (hierherO^THn,  °Hlfcld  und  °^- 
T^rT^tf)  sich  Etwas  vor  Augen  halten,  dem  Geiste 
vorführen,  in  Erwägung  ziehen,  eine  Betrachtung 
anstellen  zu  Spr.  3567.  —  Mit  fJTT  Caus.  dass.  — 
Mit  3^  in  *3^ItI.  —  Mit  HR  Caus.  (HdlEÖ) 
in  Erwägung  sieben,  eine  Betrachtung  anstellen. 

—  Mit  fir  in  1.  fii§tm^. 

♦trd'cl  n.  TAränen. 

^rlM^  1)  *Adj.  unvernünftig,  dumm.  —  2)  m. 
a)  *ein  dunkles  Kleid.  —  6)  ^tx^entfern  (i(.  4,35. 

—  c)  *  Lampenruss.  —  d]  *  Fleischklumpen.  —  e) 
*ein  best.  Stirnschmuck  der  Frauen.  —  f)  *ein 
best.  Ohrschmuck.  —  g)*  Bogensehne.  —  h)*Musa 
sapientum.  —  »)  *schlaffe  Baut  oder  schlaffe  Au- 
genlider. —  *)  *eine  abgestreifte  Sehlangenhaut. 

—  3)  f.  dlf^^lT  ein  best.  Gebäck. 

rTT^  1)  Adj.  erhellend,  erleuchtend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eine»  Autors,  —  3)  f.  5JT  N.  pr.  einer 
buddhistischen  Göttin.  —  4)  *  f.  5  eine  best.  Pftanse 
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RÄGAr«.  Ö.IO.  —  5)  n.  a)  Auge.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  ^.  —  ^J  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

osuiiggi  f.,  ^siiiisUNiinfr  f.  und  °^i^rt- 

557  n-  ebend. 

^TTrH^If  m.  der  Verfasser  des  Lokana. 

;^MH?||Tq|  Adj.  (f.  ^1)  im  Bereich  der  Augen 
seiend  175, t  7. 

HNH-i'-l'-ty  ni.  der  Bereich  der  drei  Augen 
(giTa's)  290,2. 

rTlTJJHMEl  in.  der  Bereich  der  Augen. 

dNH'-l()Kf  Adj.  uild  blickend  DtgiK.  14,6. 

^T^RTTTrl  m.  =  dNHIMIfl  Spr.  5974,  t.  I. 

^NHHM  Adj.  (f.  I)  aus  Augen  bestehend  K*d. 
157,4(274,13). 

*dMHi^fT  1)  Adj.  den  Augen  heilsam.  —  2)  f. 
5EIT  o)  ein  best.  Präparat  Rag»!«.  13,90.  —  6)  Üo- 
lichos  uniflorus  Kasan.  5,69. 

rTWMI-^id  ni.  (adj.  Comp.  f.  m)  Augenwinkel 
Spr.  2545.  Comm.  zu  g*K.  (Pisca.)  16, 2.  Fehler- 
haft dMMISrT  C*fiK-  »u  fU.  23. 

^TtHlCflrT  ra.  Blick  Spr.  5974. 
*HW'4W-I  ™-  Augenkrankheit. 

dNHI-il(=+i  N.  pr.  eines  Dorfes. 

dNnlrH  N.-  pr.  einer  Oertlichkeit. 
-■  r  ^ 

*dNH=hi  m-  und  *cTRITFf?=fr  ">.  Celosia  cri- 

slata.  Letzteres  =  yslH^I  nach  Bhatapr.  1,165. 

1.*^  ^ISffl  (3=3TT^). 

2.  ^P!L  die  Personalendungen  de)  Imperativs,  der 

Imperativ  237,6. 

^l  i)  in  *3q^  und  5R>^.  —  2)  *f.  m 
Sauerampfer  Räsan.  5,101, 

HIW  UT Nom.  act  ▼.  L  für  ^{[i^i. 

5TTTZ=RT  f.  1)  *  Sauerampfer.  —  2)  N.  pr.  einer 
Prinzessin. 
•^ISrT  m.  =  gfvi^T?;sii. 

*^ra^  ^jmH  OTF$,  5^^.  ^,  ^%)- 

*?nS  ui-  Nom.  act.  von  ^TS- 

^l^R  1)  n>.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  das 
Wackeln  (des  Kopfes)  Karaka  6,3.  Buätapb.  3,69. 

tflli't  n.  das  Belästigen. 

^21  in  ^o,  W^°,  TT°,  Tn°  und  HT". 

♦'.-IIUItHlI  n.  eine  Grasart  Rasah.  8,138. 

*^ltni  und  *^imiMI  f.  Oxalis  pusilla  Ragan. 

5,101. 

*v  ^ 

*^TTtni7  ra-  <•"«  '*'■'  Salz  R.Uan.  6,25'.. 

rtlini^  f.  1)  Porlulaeca  oleraeea  Madasat.  78, 

52.  —  2)  *  Oxalis  pusilla. 

nilmri^li  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

rnnft  f.  in  ytiriiufl. 


^TTnfNri  f-  ==  ^fti^T  1)  kakaka  1,27. 

*rnrT  1)  »!•  o)  Thronen.  —  6)  Zeichen.  —  2)  n. 
Beute,  geraubtes  Gut. 
»fffTsf  n.  1)  Thronen.  —  2)  Beute,  geraubtes  Gut. 

^n?t  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

5n^  m.  1)  wohl  ein  best,  rothes  Thier.  Nach 
SU  Adj.  =  5=rSU.  -  2)  *=  ^. 

^nU  und  *"Tm=U  m.  Symplocos  racemosa  Ra- 
6AN.  6,211.  Bhävapr.  1,17S. 

FTT^fT"!^  n-  in  der  Rhetorik  eine  best.  Form 
der  Upami,  et'ne  Species  der  Samsrshti. 

*diyM^'7  na.  Bassia  latifolia  Rägan.  11,92. 

o 

■    *\ 

^TFT  1)  Ol.  <«)  Abtrennung,  Wegfall,  Abfall  (eines 
Lautes,  eines  Suffixes);  Mangel,  Verlust,  das  Feh- 
len, Unterbrechung,  Störung,  das  xu  Nichte  Wer- 
den.  —  6)  das  Entwenden.  —  2)  f.  ^^TTI  a)  ein 
best.  Vogel  TS.  5,5,tS,1.  —  6)  =  ^tlFTKI- 

PflföR  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  unterbre- 
chtnd,  zu  Nichte  machend.  —  2)  f.  FTFT'^^I  6"»« 
Art  Gebäck  Agmi-P.  40,1 1.  Ueuadri  1,654,19.  Vgl. 

crtim  n.  1)  das  Verletzen  (eines  Gelübdes).  — 
2)  *iaund  Gal.  Richtig  ^T"^^. 

^1(717  Absol.  plündernd,  besteUend;  mit  Acc. 
Naisb.  7,59. 

(jHIHloh  m.  eine  Art  Schakal  Karaka  1,27.  6,9. 
*rrrTFT=R  1)  m.  dass.  —  2)  f.  °ftfS|)I  das  Weib- 
chen davon. 

^TI^HT^  f.  N.  pr.  der  Gattin  Agastja's. 

^qT2?:nTfrI  und  oMäIH'c'^^  ""•  '*6'°-  ■*- 
gastja's. 

^TTTOI  ui-  Schakal,  Fuchs  oder  ein  ähnliches 
Thier. 

*?TT'7T5R7  (mit  H  fehlerhaft)  1)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  2)  f.  °T5F°f)I  c)  das  Weibchen  eines 
Schakals.  —  6)  Fuchs. 

^rri^FT  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp.  Hinbusse 
bewirkend,  beeinträchtigend.  —  2)  einem  Ausfall 
unterworfen,  einen  A.  erleidend  TS.  PeXt.  Vgl.  rf- 

^nHT  Nora.  ag.  I)  m.  Unterbrecher,  Beeinträch- 
tiger. —  2)  f.  (jilHl  ein  Klumpen  Teig. 

<T||H  n.  geraubtes  oder  gestohlenes  Gut,  Beute 
212,1«. 

"1  |<-u  Adj.  1)  abzuwerfen,  wegzulassen  (in  gram- 
matischem Sinne).  —  2)  an  einem  unzugänglichen 
Orte  befindlich  (nach  MauIdb.). 

^P7  ra.  1)  KertctrrMnsf  in  1.  äEJ^TH  !)•  —  2)  Ver- 
langen nach  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  3)  heftiges  Verlangen,  so  v.  a.  Ungeduld 


02,11.  —  4)  Gier,  Habsucht.  Personificirt  als  ein 
Sohn  der  Pushti  oder  des  Damhba  und  der 
M&jt. 

^PT'l  1)  *Adj.  verlockend,  reizend.  —  2)  *(.  j 
eine  Art  Sphaeranthus  Kasan.  5,20.  —  3)  n.  a) 
das  Locken,  Verlocken,  der  Versuch  Jmd  zu  ver- 
führen. —  b)*  Gold. 

?TPT*TnT  Adj.  verlockend,  reizend,  —  durcA  oder 
für  (ira  Comp.Torangehend).  Superl.  "rFT- 

FTWT^ft  f.  SpoUnamc  einer  Hetäre  Dacik. 

65,7. 

•^        

tn^TT^  Adj.  frei  von  Habsucht.  Nom.  abstr. 

°pr  n.  ViSHNos.  2,17. 
FTIHFR  (!)  m.  Patron.  AucbPI.  Vgl.S^^^T!H. 
FTIFT^  Adj.  I)  i;teri3  nacA  (ira  Comp.  Torange- 
hend).  Nora,  abstr.  °FfrPtrn  f-  Kampaka  470.  Ohne 
Object  gierig,  habsüchtig.  —   2)  am  Endo  eines 
Comp.  «erJocÄend,  reizend. 
*?fF?J  1)  Adj.  =  ?nH#T.  —  3)  m.  PhaseolHs 
Mungo. 

eTIT  am  Ende  einiger  Compp.  =  ?IFR.  *n.  an- 
geblich Schweif. 

crim=h  1)  am  Ende  einiger  Compp.  =  dlMH- 
—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*dW4i^Ilfl'  f.  eine  best.  Pflanze  Kasan.  12,1  S 5. 
*'rflH=tim  ra.  Hase  Buätapr.  2,7. 
*dW*lJ[^  n.  N.  pr. 
♦dRWi'i^ra.  Vogel. 

tJTIH=fl'7  ra.  Haargrübchen,  Pore  der  Baut. 

dWlTd  m.  dass. 
•N 
*^IIHy  n.  krankhaftes  Ausfallen  der  Haare. 

dIHS'fi  m.  Fuchs  QIlanka  2,« 3. 

rl IMrlH  Adv.  an  der  Haarseite  (eines  Felles; 
Gegensatz  tflffrlH)  Man.  fa.  1,5,1. 

FTlHäl'T  m.  eine  Art  parasitischer  Würmer  Ka- 
raka 1,19.  3,7. 

?T'I'TT^  oder  fl°  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

FTT'T'T  n.  Haar  am  Körper  der  Menschen  und 
Thiere  (in  der  Kegel  mit  Ausschluss  der  langen 
Kopf-  und  Bartbaare,  der  Mähne  und  des  Schwei- 
fes; nach  H.  aber  auch  Schweif).  HTSTsITT  ?riR^ 
Namen  von  Siiman  Arsii.  Bb. 
»FTRT  m.  n.  gana  ^^Jr(\^. 

rTlHHIi^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Anga. 
*°qjund  *°qfi'  f.(GAL.)  Bein,  der  Stadt  Kamp«. 

^!TO^ri%^  Adj.  haarscharf  (Pfeil)   MBh.  «, 

48,57. 

■v 

*dlH4id  "■  die  Frucht  der  Dillenia  indica  Ka- 
san. 11,97. 


^TTT^IF  —  ^'?5f) 
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FTlRtTTtn  iB-  e">  Amulet  aus  Haaren. 

^IHh<^  Adj.  {f.  3g[I)  worauf  wieder  Härchen 
wachsen  Karaka  (i.ta. 
*dW"HmT7  m-  Ba«c/<  GtL. 
^CföJtT  Adj.  behaart. 

^^^\^  Adj.  =  FnrT^li^T,  wlo  dio  t.  l.  hat. 
^qsilf^q  Adj.  haarscharf  {Vteil). 
crimi^ö?^  n.  1)  Baargrübchen,  Pore  der  Haut. 

—  2)  ="|FrRör^  2)  KIrand.  65,23. 
t^lHl^T  Adj.  dessen  Gift  in  den  Haaren  steckt. 
FTTRöffll^  m.  ein  best.  Dämon. 

FTTR5I  1)  Adj.  (f.  äETT)  Ol  behaart  (am  Körper), 
««ar*  behaart,  haarig.  Nom.  absir.  ^TWnpT  n.  Ind. 
St.  13,389.  —  6)  Thierhaare  enthaltend.  —  c)  in  «coJ- 
/j'gen  Thieren  (Schafen  u.  s.  w.)  6cj(eAend  (Reich- 
thuni).  —  d]  bewachsen  mit  Gras  u.  s.  w.  —  2)  m. 
a)  *  Widder  Räqa.n.  19,13.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
R»hi.  —  [i)  einer  Katze.  —  3)  m.  oder  n.  ein«  best. 
Heilpflanse  oder  deren  Wurzel  Karaka  6,27.  — 
4)  *f.  3EfT  a)  Fuchs  Raoas.  19,51.  —  6)  Aeffin.  — 
c)  Nardostachys  Jatamansi.  —  d)  Leea  hirta.  — 
e)  Carpopogon  pruriens.  —  fj  Sida  cordifolia  und 
rhombifolia.  —  g)  Cucumis  utilissimus  Rasan.  6, 

52.  RuÄTAPK.   1,  1  68.  —  A)  =  T^TTi  RlsAN.  7,204. 

—  i]  eine  Art  Valeriana,  =  Ip^fTIHT   Räban. 
12,101.  —   *)  eine   Art   Crotolaria  Rägak.  4,67. 

—  l)  eine  best.  Beilpflanze ,  =  ^^^^.   —   m) 

Veilchenwurzel,  =  ö(v(\.   —    n)   Eisenvitriol.  — 

r 
o)  N.  pr.  einer  Qikini.  —  3)  f.  ^  Titel  einer 

^ikshi  Weber,  Pbatignas.  —  6)  n.  ein  best.  Me- 
trum. 

t'imy^fi'n  m.  em  best.  Höhlen  bewohnendes 
Thier. 

*FrTR5TöfiItJJT  f.  Cucumis  utilissimus  Rägan.  7, 
19  9. 

*5;TFr5FT%^  f-  eine  Kürbisart  Ragan.  3,*7. 

*RTq5rqnn^T'  und  »^iqijimnf  (Bhävapr.  1,200) 

f.  Glycine  debilis. 

*crtlH^IM'i4?Tf  m.  Acacia  Sirissa  Rägan.  9,59. 
*^W!<lM|slU   m.  Zibethkatze  Rägan.  19,1  <. 

Fn^iH^RTII  Adj.  (f.  3EIT)  am  Leibe  behaart  AV. 

?TFr5IFIöFST  und  °Hi^F5I  Adj.  an  den  Hinter- 
fiissen  stark  behaart.  Nach  MabIdu.  einen  haari- 
gen Schwanz  habend. 

"TlHSlIIrl't  n.  ein  Mittel  zum  Entfernen  der 
Kopfhaare. 

^FT^  n.  Rauhheit,  Bez.  einer  best,  fehlerhaf- 
ten Aussprache  der  Sibilanten. 

•V       .      r 

«HlHfl'5'^m  Adj.  Haarsträuben  verursachend. 

V.  Thoil. 


*?TrtTH(^  1).  Smaragd. 

*^Tqra^T  in  Verz.  d.  B.  No.  897  fehlerhaft  für 
^mf^t^  oder  ?TWll5I+l- 

-s  r 

^'lIHf^q  m.  1)  das  Sträuben  der  Härchen  am 
Körper,  Rieseln  der  Haut  Karaka  6,7.  —  2)  N.  pr. 
eines  Räksba sa. 

^q^^m  1)  Adj.  (f.  m)  Haarsträuben  bewir- 
kend, d.  i.  Grauen-  oder  grosse  Freude  verursa- 
chen. —  2)  m.  Bein.  S  Uta 's,  Schülers  des  Vjäsa. 
Auch  der  Vater  Säta's  wird  so  genannt.  —  3) 
*  n.  das  Sträuben  der  Härchen  des  Körpers,  Rie- 
seln der  Haut. 

^iq^^ni^   Adj.    (f.  oftn^HI)   fehlerhaft    für 

^TTR^nR  Adj.  =  :^nR^^nT  I). 

vIIR^TT^q  Adj.  AaaricAar^  (Pfeil). 
*^T1<§rl  n-  Auripigment. 

rrilHI^  n>-  eine  Art  parasitischer  Würmer  Ka- 
raka 1,19.  3,7. 

^TIT'Tftl  (!)  ra.  Patron. 
*^Fnf5T^T  f.  Fuchs. 

t^iqnn  m.  Schakal  oder  Fuchs. 
*?nRn%5nT  (°fH^T  die  Hdschrr.)  f.  das  Weib- 
ehen des  Schakals  oder  Fuchses. 

cjj  |"|  1)  Adj.  (f.  ^[)  sich  hinundher  bewegend, 
unruhig,  unstät,  unbeständig.  —  6)  Begehren  em- 
pfindend, begehrend,  verlangend  — ,  lüstern  nach  ; 
die  Ergänzung  im  Loc,  Infin.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. —  2)  m.  o)  *penis  Gal.  —  6)  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  3)  f.  3^1  a)  *  Zunge.  —  b)  Blitz. 
—  c)  Bein,  a)  der  Lakahml,  der  unstäten  Göttin 
des  Glückes.  —  ß)  der  Däkshäjant  in  ülpali- 
vartaka.  —  d)  Name  steeier  Metra.  —  e)  N.  pr. 
a)  einer  JoginI  Hemädri  2,a,94,l5.  16.  —  ß)  der 

r 

Mutter  des  Daitja  Madhu.  —  4)  f.  ^  eine  Art 
Cotnposition  S.  S.  S.  168. 

dld^till  Adj.  (f.  5)  Jedem  das  Ohr  leihend. 

dld^^iHH  Adj.  lüstern  schauend  auf  (Loc.)  fi«. 
1,61. 

dIdfJT  f-  Verlangen  nach  (Loc);   Lüsternhett. 

(^itjlpj  n.  l) Beweglichkeit,  Unbeständigkeit  fi?. 

8,47.  —  2)  Begehrlichkeil,  Lüsternheit  ebend. 
^. 
d  Id"!  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^Irld  Irl  Adj.  in  steter  Beweglichkeit  seiend. 

^r^nf^  und  iFTT^ft  (Pr*9annar.  153,8)  f. 

eine  Schöne  mit  beweglichen  Augen. 
•^  r 

^?!T^  ni.  eine  Form  der  Sonne. 
■^  ^— , 
*?nid=+lT  f.  Oxalis  pusilla. 

itrirF^IsI  und  dlidi^^lsl  (wohl  fehlerhaft) 


m.  N.  pr.  eines  Autors. 

5TT?n  1)  Adj.  (f.  ^T)  Begierden  habend,  begehr- 
lich, gierig  nach  (Loc.  [107,21]  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  f.  ^T  o)  Begierde  — ,  FerJan- 
gen  nach  (Loc),  Begehrlichkeit  MBu.  ed.  Vardh. 
12,326,49.  —  6)  N.  pr.  einer  JoginI  HeuÄdri  2, 
a,100,8.  fgg. 

STIcrlHrll    f-    und   ^TlrlMpt    n.   Begierde,   Gier 

nacA  (im  Comp,  vorangehend). 

■V  

dld*T  Adj.  (f.  m)  gierig  — ,  heftig  verlangend 

nach  (im  Comp,  vorangehend). 

*rTid'^  Adj.  vom  Intens,  von  1.  FT. 

*dIdM  1)  desgl.  —  2)  f.  ^  Nom.  act.  vom  In- 

ten».  von  1.  ^. 

^5 *^ 

*rllfr)MH  Absol.  vom  Intens,  von  1.  ^  P.  6,1, 

194,  Seh. 


rllrCjim  Adj.  (f.  ?rT)  mit  beweglichen  Augen 
248,2  5.  HÄsj.  25. 

^TlrTI^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^IjjtA,  ra.  N,  pr.  eines  Autors. 

tjn515l^WTO  (!)  m.  desgl. 
*?n^,  rll^rl  anhäufen. 

5TT^  1)  m.  n.  Erdkloss,  Lehmklumpen.  ^||^c|^ 
Adv.  —  2)  m.  oder  n.  ein  best,  als  Marke  verwand- 
ter Gegenstand.  —  3)  *n.  Eisenrost.  —  4)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes, 

dl^*  1)  m.  =  ^T^  1).  dlö=fi:  ^:  so  t.  a. 
zusammengehauen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  m.  —  2)  m.  oder  n.  =  ^T^  2).  —  3)  m.  N.  pr. 
verschiedener  Männer. 

■^'lliy^fiHId  Adj.  wobei  ein  Erdkloss  als  Schale 
gilt  KÄTJ.  Cr.  20,3,17. 

rTTWTTPFf  f.  /.eAmAüje/cAenMRiiKa.  79,20(19). 

FTT^mFT  m.  ein  Schlag  mit  einem  Lehmklumpen 
HÄSJ.  30,15. 

rliy*^lrPT   Absol.   mit  ^q  mit  Lehmklumpen 
tödten,  steinigen  Mddrär.  45,15  (76,14). 
*dl^y  m.  ein  Werkzeug  zum  Zerschlagen  der 
Erdklösse. 

^n^^T  (dl^°  gedr.)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

rllftfl  ra-  oder  n.  =  ^^  1). 
*dlöMc('f  m.  n.  =  ^^H- 

CTlI^HM  Adj.  aus  Lehm  gemacht,  irden. 

tHI%)^fT  Adj.  mit  Erdbröckchen  vermengt. 

ryil^y  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^1^15T  (^l^^  gedr.)  ra.  desgl. 
*^T^  m.  =^^  1). 

rsW^  desgl.  Vielleicht  nur  fehlerhaft. 

■S  A 

tfW^  desgl.  APAsr. 
^rSRT  desgl.  in  Jgo  (Nachtr.  3). 
30* 
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dIWHl  oder  ^TPFHHt  f.  N.  pr. 

^I^  1)  Adj.  o)  r67»«cA  Aust.  C"-  i 0,29, 5. 
MBb.  1,135,13.  —  b)  hMpfern  uod  ehern.  —  2)  ra. 
n.  TÖthUches  Metall,  Kupfer;  später  Eisin  und 
,1/eraH  überh.  ni.  Eisen  HÄÖa».  13,*«.  n.  Slahl 
oad  IfeijinieMinff  <5.  32.  —  3)  in.  o)  die  röth- 
Uehe  Ziege  G»üt.  15,15.  —  6)  wohl  ein  best.  Vo- 
gel. —  c)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volke».  —  3)  'eines 
Mannes.  —  4)  n.  a)  ein  aus  Eisen  gemachter  Ge- 
genstand, ein  solcher  Behälter  208,27.  Auch  Tom 
Angelhaken.  —  b)  Agalloehum  RÄsi».  12,93.  Ba*- 

TAPB.  3,100. 

^T^  metall  in  *W°,  *^°.  *TW°  und 

rl l^c^hi^  ««"«  eiserne  Kette  Comm.  zu  Katj. 
ga.  4,15,17. 

*t?ll<5=tllJ6=t)  m.  Vanguiera  spinosa, 
*^^^ntt=R  n.  Magneteisen  Rägü«.  13,37. 

rllf=hlT  1)  n>.  Grubschmied.  —  2)  f.  5  Beiw. 
der  Tantra-Gottbeit  AtibalA. 
*«rll«5=+lli=t)  ni-  Grobschmied. 
^rllt|i=h6  D.  Eisenrost  RÄ«4n.  13,*2. 
^^^51  ra.  em  eiserner  Bolzen  Comm.  zu 
RÄTJ.  Ca.  4,8,26. 

t^n^rnT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

-V 
*tj(l<^t)lrj=ti  ra.  GroifcAmied. 
-^  c 

(T||<^rjH^fT  Adj.  mit  eisernen  oder  metallenen 

Platten  belegt  MBu.  3,15,8. 

dl^i^lf^tlft  f.  N.  pr.  eines  Flusse»,  v.  1.  °rTT- 

f^  und  Ftn^rn^nft- 

cHI'^tim  D.  Eisenrost  Rasan.  13,« 2. 
trll«^'s|  1)  Adj.  (f.  gi)  eisern  fic  19,  S9.  —  2) 
*n.  a)  damascirter  Stahl  Ra«an.  13,35.  —  6)  Mes- 
sing. —  c)  Eisenrost  Rägak.  13,«3. 

dl'^il^-  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volke».  —  2) 
eines  Brahmanen. 

t.il'^m-'l  n.  ein  eisernes  Nets,  Panierhemd. 
*CJll'^lslrl  m.  Diamant. 

^T^T^nft  (VP.2  2,1  «7)  und  ortlf^tlfl  f.  N. 
pr.  eines  Flusses,  t.  I.  ^TTT^rTTnilT. 

^TT^^IJJ  ni.  ein  Stab  von  Eisen  Gabt.  22,25. 
ij1l'C^I(=ti  m-  eine  best.  ^ölle. 
*«rll'(;ÄII=f1  1)  Adj.  Kupfer  u.  s.  w.  zum  Sehmei- 
sen bringend.  —  2)  m.  Borao;  Ragax.  6,241. 

'?1l't;1'l(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
'^l'^IM  m.  ein  eiserner  Pfeil. 

t?H"5^l^=til  f-  e'ne  eiserne  Platte  Paddr,  zu  Katj. 
Qb.  4,7  (S.  353,  Z.  6.  8.  S.  363,  Z.  7.  9). 


;^|<Kl||!(I  m.  eine  e«*»rne  Kette. 

tfW^'^J  n.  .\.  pr.  einer  Oertlicbkeil. 

r{l<^M^  ni.  ein  best,  zu  den  Praluda  gezähl- 
ter Vogel  Karaka  1,27.  Beiher  nach  den  Lexico- 
graphcn  (auch  RUax.  19,87). 

^U^T^TJ  Adj.  (f.  S)  kupfern  oder  eisern. 
*rTI^Hcl  n.  Eisenrost  Räbak.  13,«2. 
•rTI^RIpR  1)  Adj.  JUelall  caleinirend.  —  2)  m. 
Achyranthes  triandra. 
*Ftl^WMh=ri  f.  eine  rothe  Perle. 

rTT^^Tis?  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  ed.  Bomb. 
4,40,2  C. 

ril'^H'acrl  1)  Adj.  einen  metallenen  Gürtel  tra- 
gend. —  2)  f.  5fT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^^IT^  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 


cTT^X  iV-  pr.  eines  Gebietes  ViKRAnÄiiKAK.18,«7. 

^\ 

^^TsIH  n.  Eisenfeil  oder  Eisenrost. 

*?TI^?T    1)  Adj.  lispelnd,    undeutlich    redend. 

-  2)  m.  =  STf^yiq  oder  tqf^tni 

*?n^TcT^  n.  Blutgeschwür. 

^^cJtl  Adj.  in's  Röthliche  spielend. 

?rT^=ITcr  ni.  «•'«e  Arl  Reis  Kabaha  1,27. 

rTI^^I^  m.  eine  best.  Hölle. 

^^5PH  n.  ein  eisernes  Bett  Gaut.  23,8. 


*?n^5TT^^^  m.  Borax  Räsan.  6,24«. 
'dl^c^MüI  1)  Adj.  Metalle  verbindend.  —  2)  ra. 
Borax. 

*rTT^H^^    1)    «n.    Mischung  — ,    Verbindung 
verschiedener  Metalle  Rägan.  13,1  «3.  —  2)  n.  da- 
mascirter Stahl  RÄGAN.  13,35. 
*vTI^ni^I'R5fJT  f.  Eisenrost  BuXvAi-a.  1,26C. 
§ri^TST  Adj.  im  Eisen  befindlich  Spr.  7839. 
FTT^Ffi^  >'.  pr.  einer  Stadt. 
^^T^lt  Adj.  (f.  ^)  rothohrig. 
tfll^c^^lrT  ra.  N.  pr.  eines  Berges.  -R'l^lr'-M  n. 
d("^NW  ra.  N.  pr.  eines  Adjingadhirin 
Vabdhamä.nak.  1,50. 

tHI"$lsl  ni.  die  rothe  Xiege. 
trll'c'^°'^  '"•  ^-  P''-  *'ncs  Wesens  ira  Gefolge 
Skanda's. 
»^Il^lüi  Adj.  (f.  f). 

*^^n^lHI(  ni-  eine  best,  kriegerische  Ceremo- 
nie,  welche  am  lOten  Tage  nach  dem  Ntrigana 
stutlfindet.  Nach  Andern  =  ^t^FsR.  Vgl.  5il^l- 

*itT^TW^l("  in.  =  ^tjm^. 

cil«$mH  1)  Adj.  von  röthlicliem  Metall,  kupfern 
MÄ».  ^B.  1,7,2.  —  2)  n.  irgend  ein  mit  Kupfer  ver- 
setstes  Metall  oder  Kupfer. 


''il^C"!''!  "•  ^''  P""'  eins*  T  tri  ha. 

*?rr^TH=T  m.  ein  best.  Eisenpräparat  Buätapn. 
2,59.  Vgl.  ^T^TfR. 

*  "I  ( I  «^  D.  eine  Art  Borax. 

"tlhcrl  1)  Adj.  (f.  Fhi^rn  und'^^T^ft)  a) 
rölhlich,  roOt.  ^r||i^?ft  Ki».  28,3  (48,H).  30,1« 
(53, 5).  —  6)  kupfern,  metallen.  —  2)  m.  o)  eine 
best.  Krankheit  der  Augenlider.  —  6)  ein  best.  Edel- 
stein (nicht  Bubin).  —  e)  eine  Reisart  Ragak.  16, 
IG.  BaÄVAPR.  1,280.  —  d)  *Linsen.  —  e)  *IHoseo- 
rea  purpurea  Räbak.  7,71.  —  f)  *Cyprinus  Bo- 
hita.  —  </)  *  eine  Hirschart.  —  h)  *  Sehlange.  — 
i)  der  Planet  Mars.  —  k)  .N.  pr.  aj  PI.  einer 
Klasse  von  Göttern  unter  dem  12ten  Manu.  —  ß) 
eines  Schlangendamon».  —  ■;]  eines  Mannes.  PI. 
leine  Nachkommen.  —  o)  eine»  Flusses  fdes  Brah- 
maputra). —  t)  eines  Meeres.  —  E)  eines  See». 

—  •/))  eines  Landes.  —  3)  *f.  ?'||I^FfI  aj  Mimosa 
pudica.  —  b]  eine  roth  blühende  PunarnavA 
Ragan.  5,117.  —  4)  *f.  r^'lli^'fl'  eine  Frau  von 
rothlicher  Hautfarbe.  —  5)  n.  a)  rother  Stoff' Qat. 
Br.  14,7,1,20.  »,  12.  KiiÄ.ND.  t'p.  8,6,1.  —  6]  Ku- 
pfer, Metall.  —  c)  Blut.  Hjf^H  ^!|"  Blut  ver- 
giessen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  d) 
*  Rubin  Garbr  zu  Rägam.  13,147.  —  ej  *Safran. 

—  /")  *  rother  Sandel.  —  j)  *  eine  best,  unvollkom- 
mene Form  eines  Regenbogens.  —  A;  *  Schlacht. 

^f%r?^  i;  Adj.  ;f.  =m^\  uud  ^f^H^I) 
rütAiicA,  ro(A  Apast.  Als  Bez.  der  fünften  unbe- 
kannten Grösse  Colbbb.  Alg.  228.  —  2)  (*ra.  n.) 
Rubin  RäÖas.  13,147.  fic  13,53.  —  3)  m.  a)  eine 
Reisart.  —  6)  *  der  Planet  Mars.  —  cj  *  N.  pr. 
eines  Stüpa.  —  4)  f.  FTIT^tnFTTF  a'j  ein  best.  Blut- 
gefäss. —  I);  eine  best.  Pflanze.  —  3  *  n.  Messing 
RäÜan.  13,28. 
*'Hll<5r1^F'TT^  Adj.  ro(A  gesprenkelt. 

dll^'T^tiyill'.'l  ra.  rother  Reis  Kabaka  1,25. 

rTn^R^fiS  ^i-  pr-  einer  Oertlichkeit. 

r^^rl^^  Adj.  röthlich  schtcarz.  °öHn  Adj. 

(f.  m. 

rTlf^rl^n  m.  Blutverlust. 

?nT^rIi7lM=ll  Adj.  Blutverlust  erleidend. 

^iI^HtTI^  Adj.  (f.  SJT)  rothe  oder  blutige  Mileh 
gebend. 

?nf^rl'l^  1)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2) 
♦°IT  Adv.  da  tco  die  GangA  roth  erscheint. 

rIlf^rlJ|^"=fi  ^f-  pr-  einer  Oertlichkeit. 

dlUcR^^ft^  Adj.  rothnackig;  m.  Bein,  Agni'» 
81,5. 

rllMcfl'^'^1  n.  Safran  Bbätapr.  3,30. 


^TT^flJIW^  -  ^■Tiq^'H 
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^ll'^dstö)  "'•  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  leine 
IVaehkommen. 

«tTTT^RH^  Adj.  mit  rolhen  Büscheln  K*tu.34,3. 

?TTI^fI3  n-  Rölhe. 

^TTT^fli^I'T  n.  das  Erscheinen — ,  Fliesten  von 
Blut  Gact.  21,22. 
*^lT'5rIc5n  f-  e'"  Chenopodium  RÄÖan.  7,12  5. 

^TIT^FF^^T  "!•  Blutstropfen  Kau?.  36., 

■N  —       ^^ 

tTflT^rlUsI  1)  Adj.  eine  rothe  Fahne  habend.  — 

2j  *in.  PI.  X.  |>r.  einer  best.  Körperschaft. 

{'Hl^fm^mT  Adj.  beim  Kochen  rolh  werdend 
Apast.  Q.R.  15,3,20. 

Efni^fl'tTfT  Adj.  rolhe  Erde  habend  Gobh.  4,7,6. 

cMII'crl'^I'f  Adj.  ein  rothes  Gefäst  in  der  Uand 
haltend  Gaut.  23,1 8. 

dll^rim^  Adj.  (f.  of^^Ij  dessen  Fusssoh- 
ten  noch  roth  sind  (in  der  ersten  Kindheit). 
*5TTf^rmi^^!n  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

?nT^fIFTU5  in.  ein  rother  Klumpen  QkT.  Bb. 
14,6,l*,3. 

^TIT^flT'TTfr'I  Adj.  zum  Blutstnrz  geneigt,  dar- 
an leidend. 

?ni'cH'4(  i"^-  pr-  einer  Oertlichkeit. 

^if^TfCq  1)  Adj.  rothblumig.  —  2)  *f.  ^  Eehi- 
nops  echinatus  Rägan.  10,1 /.2. 
*^TT^rr7^=f)  m.  Granatbanm. 

^?TlT^FI5rcITtn  Adj.  mit  rother  Verbriimting  Lätj. 
8,0,2». 

inf^fJTR  Adj.  blulroth  Habsiuk.  139,1. 

rjllis^rTFlsf  Adj.  mit  Blut  vermischt  Qät.  Bb. 
12,-,»,/.. 

cnT^r?^T?!T  !"•  ««'"^  4r<  Edelstein. 
*FrTf^qilT-liT  f-  Röthel,  rubrica. 

?M^rI^R  Adj.  rothsaftig  Qat.  Br.  13,4,4,10. 

^JTTT^^^r^tn  n.  rothes  Salz  KAug.  31. 

^lf^ff=}tr  Adj.  BlHt  enthaltend. 

^TTT^rl^^  Blutregen  KAig.  94. 

l^IT^cfl^  Adj.  ein  rothes  (LI1.1.  8,5,8)  oder 
blutiges  Gewand  habend. 

vTtI^ri5TrnW  '••  6'"«  rothe  LotusblUlhe. 
*?rif^rl!n^^  Adj.  rotbschekig. 

^nf^RiMn^h^y    Adj.  (f.  Jgi.i  roth,  weiss  und 
schwarz  Qvbtäcv.  Up.  4,5,  v.  I. 

dll'cHWI^-^"  Adj.  rothscheckig  Apast.  Qr.  10, 
29,5. 

?rrr^rIFI7TrI  f.  Xltel  eines  Gesetzbuchs. 
l-cTTT^rll^T  m.  ein  rother  Würfel. 
a-^rf^fTTcf  1)  Adj.  (f.  ^)  rothäugig.  —  2)  m.  a) 
eine  Schlangenart.  —   6)  *der  indische  Kuckuck. 
—   c)  *Bein.  Vishnu's.    —   d)   N.  pr.  a)  einer 


Gottheit  MAN.  Gruj.  2,U  (Z.  d.  d.  m.  G.  36,43o;. 

—  ß)  eines  Wesens  im  Goiolge  Skanda's.  —  7) 

r 
eines  Mannes.  PI.  »eine  Nachkommen.   —   3)  f.  J 

N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

—  4)  n.  ein  Theil  des  Armes  und  des  Schenkels 
am  Anschiuss  derselben  an  den  Rumpf,  f.  (^^R^H/ 
ein  an  dieser  Stelle  liegendes  Blutgefäss  BuWapb. 
1,59, 

*'rlll^rIlli|T7  m-  N.  pr.  eines  Berges. 
^TTT^rll^  m.  1)  der  Planet  Mars.  —   2)  *ein 

best,  rothes  Pulver  Räoan.  13,101. 

•x  '•^      ___ 

^TTT^f?ni  1)  m.  ein  rothlicher  Bock  K*i.g.  .39.  — 

2)  f.  ^I  eine  rölhliche  Ziege  Kau(.  19.  35. 

cjlll'crild  Adj.  Blut  verzehrend  Mantbabr.  2,3,'.. 

?rif^rnfy'7  m.  der  Planet  Mars  \P.^  2,259. 
*''lll"5rH'1'i  1)  Adj.  rothmäulig.  —  2)  m.  Ich' 
neumon. 

^TTl^rlltT^^  f-  N.  pr.  einer  Reale. 

dll^Rl'7.  °^fH  (KÄo.  169,11.  Habsuab.  139,5) 
und  °V[^  roth  werden,  sieh  röthen. 

^rf^flT^^T  m.  Patron.  Auch  PI.  ^^rlT:  Babit. 
1,27,54. 

^TTT^rimR  (metrisch  für  °^)  f.  Patron. 
♦^tf^HlTfl  n.  Kupfer. 

TTTT^rTRH  l)  Adj.  aus  röthlichem  Metall  ge- 
macht; Subst.  ein  solches  Scheermesser  Maitr.  S. 
4,4,4.  TBb.  1,ö,S,5.  6.  —  2)  n.  Kupfer  Maitr.  S. 
2,11,5  (142,7). 

^rif^rH^lft  f.  N.  pr.  eine»  Flusses  MBn.  6,9, 
18.  V.  1.  ^^rllfint. 

Hll^riiniFr  ni.  der  Planet  Mars  VP.*  2,2  59. 

rTIT^flini  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Ghrla- 
prshtha.  —  2)  n.  des  Ton  diesem  Fürsten  be- 
herrschten Varsha. 

^nT^cTRT  Adj.  feucht  von  Blut,  von  BlHt  trie- 
fend. 

^?tlT^rnR*l  o.  eine  best.  Krankheit  des  Weissen 
im  Auge:  Auswüchse  von  rother  Farbe. 

^ni^Öfl^f^fl  Adj.  mit  Both  verziert  K.vuc.  47. 
*5tnT%fn5T  m.  rothe  Batate  Rägax.  7,71.75. 

^IT^fll^J-TlH  Adj.  röthlich. 

cHn^fnSTRi  m-  ^oth  blühender  Acoka. 

^T^HTII  Adj.  mit  rothen  Rossen  fahrend  MBn. 
4,S5,4i.  Auch  Beiw.  Civa'». 

^if^rllW^I  m.  ein  best.  Baum  Kaui;.  48. 

?nT^rIIF7  Adj.  einen  rothen,  blutigen  Mund 
habend. 

^nr^Hrr^  ^-  e»"«  ro<Ae  Schlange. 

?TTT%frm=7  m.  Rothe. 
*?nf^rft  Adv.  mit  IT  roth  werden,  sich  röthen. 


* 5TI I^FItT  II).  rothes  Zuckerrohr  Ragan.  16,86. 

*N        ^       SX 

*FnT^rlFI  Adj.  rothbunt. 

'Hir't:HlrH"l  n.  die  Blüthe  der  Nymphaeu  rubra. 

?nT^HT^  1)  Adj.  (f.  m)  rothes  Wasser  —  oder 
Blut  statt  Wasser  enthaltend.  —  2)  in.  eine  best. 
Hölle. 

^f^^TO  Adj.  (f.  ■^)  rothwollig. 

rlW^H^'mH  Adj.  eine  rolhe  Kopfbinde  tragend 
Agv.  Cr.  9,7,4.  LÄp.  8,5,8.  Nom.  abstr.  ofH  f. 
Comra.  zu  Gai.u.  1,416,3. 

rUl'cfT  1)  m.  a)  *eine  Art  Reis.  —  b]  N.  pr. 
a)  eines  Mannes.—  ß)  eines  Flusses  (des  Brahma- 
putra). —  y)  eines  Dorfes.  —  2)  f.  511  N.  pr.  a] 
eines  göttlichen  Wesens  Habit.  2,109,4  9.  —  b)  ei- 
nes Flusses. 

-rili^rmm^llrlif  f.  N.  pr.  eines  göttlichen  We- 
sens. T.  1.  %f^ElT  sIJTTTflT. 

im^H^I  s.  u.  'Tm^rTSfi. 

«rlih^ll  s.  u.  ^l1%f?- 

iHli^H'l=hl  f-  rotAe  Glut  Apast.  fs.  6,9,1. 

c^IT^^  (!)  m.  Patron. 
*^mR  n.  Gold. 

SV 

*f.'il^l^  •"•  PI-  eine  best.  Schule. 

^^I*^lrl°h  m-  ein  Anhänger  der  Lehre  des 
KirvJlika,  ein  Materialist. 

^lll=fi=fr  1)  Adj.  (f.  S)  a)  das  gemeine  Leben  be- 
treffend, ihm  ungehörig,  darin  vorkommend,  ge- 
mein, gewöhnlich,  alltäglich,  landläufig.  —  6)  am 
Endo  eines  Comp,  zu  der  Welt  von  —  gehörig.  — 
2)  m.  PI.  a)  gewöhnliche—,  alltägliche  Menschen.  — 
6)  mit  der  Welt  vertraute  Männer.  —  c)  Menschen 
Uberh.  —  3)  n.  a)  was  in  der  Welt  vorgeht,  die 

Gesetze  der  Welt,  allgemeine  Sitte.  —  6)  die  ge- 

c».  r^  -v 
wohnliche  Beschäftigung.  —  c)  r-|||cf|cfilSJ'  [Gegens. 

°i  1(1^^)  so  V.  a.  (5n=r  •"  der  gewöhnlichen  Rede. 

^TTmi?)^  "•  Gewöhnlichkeit,  Alltäglichkeit. 

^TM^FJJFratT^  nj.  (BcBNBLL,  T.),  dlUh^hf^- 
«mrlT^l^  m-  (Opp.  Cat.  1)  und  of^lSJCrT^raT^  m. 
Titel  von  Werken. 

^|cti|  1)  Adj.  o)  zur  Welt  gehörig,  was  in  der 
Welt  ist.  —  b)  über  die  ganze  Welt  verbreitet.  — 
c)  gewöhnlich,  alltäglich.  —  2)  m,  N.  pr.  eines 
Mannes. 

^|i|||i^  m.  Patron.  N.  pr.  eines  alten  Lehrers. 

?TnTTT5THTF=fJ7  m-  N.  pr.  eines  neueren  Autors. 

^T5^?I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

^ICfT  n.  Name  eine»  SAman. 
*^m  Adj.  Ton  HIH'I- 
*^JT^PR  Adj.  von  ?tiq^- 


2M 


r^R^Tjfij  _  ^^r^^j 


'-HIM^ITR  ni.  PatroD.  tod  RFRJ. 

*rTIM=slM  Adj.  TOD  "\\R^\. 

•  ?niFr(»i;l-  P-  *,*.lß7)  und  *^)M»a  Adj.  von 

*^I»T!(fhT  Adj.  von  RWin. 

^iq^^nn^  Adj.  (f.  '^ftn^)  von  Lomahar- 
shana  verfassl. 

FfPT^^II  ■!>•  Patron.  Ton  -HHtJ.^'n. 
♦^TTÜH  1)  Adj.  Ton  ^iq^.  —  2)  PI.  ist  PI.  za 

»^qiqsg  und  »^^^TTFT  m-  Patron,  von  crTTT^T- 
*dl4RlH  ">•  Palron.  Ton  rTTOH- 

^Hl<^  N-  P«"'  einer  Oerlliehkeit. 

FH?^  °-  1)  Vnruhe.  —  2)  Unbeständigkeit.  — 
3)  Lüsternheit,  Gier,  Verlangen, —nach  (Loc.  oder 
i  m  Comp,  rorangehend). 

^Ic<-UHI  f.  =  ^lc?Jl  3). 

^It^USlH  Adj.  gierig,  habsüchtig. 

^1^  D.  Name  verschiedeoer  Siman  Arsh.  Ba. 

r^Ic^  1)  Adj.  (f.  3)  a)  kupfern,  metallen  Apast. 

—  6)  rolh.  —  c)  von  der  rothen  Ziege  kommend. 

—  2)  *l.m  Kessel,  ein  metallener  Kochtopf.  — 
3)  D.  Sielall,  insbes.  Eisen. 

vi\^'h\T  m.  Grobschmied. 
*^l^*li^  m.  Patron.  Ton  ^T^^. 
^T^tlT^  m.  eine  best.  Hölle.  Vgl.  FH^^TpH. 

CK 

*trll'c^  n.  Eisenrost. 

^1^5rf^T  m.  Titel  eines  Werkes. 
*?n^HTlj5  n.  e»n  metallener  Mörser. 

CK 

*rll'?>'T  (•  Kessel,  ein  metallener  Kochtopf. 
*^I'£H!?I  "•  Eisenrost. 

^T^^  m.  =  rll^^y^- 

Fn^5FT^  n.  ein  über  Metalle  handelndes  Lehr- 
buch. 
*v{\'^WJ  »alts  ofiron  Mal.  med.  46. 

^^TT^TWT  m.  ein  Lehrer  der  Metallkunde. 
*Pi\^\rH\  m.  =  ^1^ 

FTT^fHHir^^tiyMUT  ni.    Titel  eines   Werkes 
Bü»;<ELL.  T.  Vgl.  ^^THfn^.    , 
*rn^m^  ni.  Patron.  Ton  r{\^- 

rll'^IMH  Adj.  von  röthlichem  Metalt,  kupfern 
ni«.  Gbhj.  1,21. 

*^^TR^  m.  ein  best.  Eisenpräparat  Uat.  med. 
49.  Vgl.*^I^HEI. 

^TI^  ra.  N.  pr.  eine«  Sohnes  1)  desAsbtaka. 
—  2)  des  Alarka  VP.«  4,38. 
*rlll«crf  ra-  QiTa's  Dreizack. 

«K     r~- 

*''\U'(^riU'.<A   m.  ein  Angehöriger  der   Lohita- 
tbvaga. 
^IT?;rlIir  Adj.  MBu.  4,1738  feblerhaft  für  ^I- 


*r)li^Ffl'=?i  Adj.  in's  Röthliche  .nhimmernd. 

^lf^{-q'  1)  ni.  a]  eine  Art  Reis  (JlgTiTi  382. 
Kahaka  1,27.  Vgl.HIl^rM-  —  6)  Patron.  Auch  PI. 

—  c)  N.  pr.  y.)  eines  Flusses  (dos  Brahmaputra). 

—  ß)  eines  Meeres.  —  y)  eines  Berges.  —  d)  ei- 
nes Tirtha.  Vielleicht  n.  —  2)  n.  Rölhe. 

;^lf^fqHyiNI"l  m.  N.  pr.  eines  Autors  Buk- 

NBLI.,    T. 

»r^lf^fTTqjfr  f.  zu  ^f^rT  i)  »)• 
rTT^fft  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.*  2,82. 
rTl'tjM  Adj.  eine  metallene  Deichsel  habend. 

^TTJ  das  Suffix  ^  des  Absolutivs  231,21. 

*c?^,  TF^lfrr  und  ??=f^=TTf?T  (I^)- 


Nachträge  uod  Verbesserungen. 


l.q^f)  1)  Vnheil  KAgl"».  24,17. 

5I=f»ä?Adj.  nicht  schlecht—,  gut  redend f ig.  14,1. 

t^c+lR')  Adj.  nicAt  streitend,  — AaiierncHlig. 19,98. 

'y=t»c"tl=t)lrl';'l  Adj.  «on  Heiner  Gemeinheil  be- 
seelt (ig.  19,98. 

tl^+iC^H^  ID.  N.  pr.  des  4ten  Manu  Matsjap. 

9.17. 

t)=t)l=tl  Adj.  Mnveränderl  Ton  der  Stimme  Cig. 

o 

11,1. 

tl=tll'7'RrT^m  Adj.  Aeine  Liebesregung  empfin- 
dend Bem.  Pab.  2,112. 

^3RT%??  Adj.  nicAt  krumm,  gerade  Vasat.  285,6. 

t<ohc§b''l^  Adj.  oAne  Beschwerden  zurückzu- 
legen (Weg)  RÄGAT.  3,224. 
*gf^  f.  Salbung  Zacu.  Beitr. 

*4lst>MI=fI  Adj.  unthätig,  unbeweglich  (ig.20,17. 

EJ^?tI,  Nom.  abstr.  "p"  n.  Vämaüap.  9. 
2.  ^^  7)  vgl.  Zacb.  Beitr. 

?^^RT  t-  PI-  GoBn.  3,3,6  nach  dem  Comm. 
geröstete  Gerstenkörner. 

MiH^  2]  <)  zu  streichen;  vgl.  Zacb.  Beitr. 

»Mig^  Adj.  ntcA(  AinAend,  hübsch  gehend  Väsat. 
285,7. 

^IsTTr?  2)  0)  Matsjap.  234,«. 

yÜsIdril'+Hiy  m.  Beschützer  aller  Welten  (V  i- 
shnu)  ßiiio.  P.  2,7,15. 

giTün  Adj.  nicAt  zu  zählen.  Nom.  abstr.  °rIT 
()ig.  16,6  (in  der  neueren  Ausg.). 

tlJlTFd'tiHH  ni.  die  Blütht  von  Agati  grandi- 
flora  (der  Soooe  geweiht)  BaArisuJAp.  92,6.  119,6. 


137,6. 

■^^rXRrft  und  *^yrFffr7  zu  streichen;  vgl.*5fl- 
JTFrft  und  *3gTJTFrfr7. 

5lJlC!Urll  r.  C'V.  16,C  fehlerhaft  für  MiHJUrT!- 

Srfn  7)  so  V.  a.  BTRI^  Apast.  Cr.  14,8,:,. 

^TTTFSr^  in.  N.  pr.  eiuesVelil  a  KiglKU. 68,73. 

giOTFI  Adj.  dMrcA  Feuer  gereinigt  Ind.  St.  9,1 15. 

*(lil=l'<^H  Adj.  den  Glanz  des  Feuers  habend 
KÄglmi.  10,30. 

^lijy.l^tl  f.  ein  Wägelchen  mit  einem  Koch- 
heerd  AlaSkarat.  10,6. 

l.^tT  5)  ein  Almosen  von  vier  Bissen  Märe.  P. 
29,85.  —  8)  c)  auch  »orA«"n  Uem.  Par.  i,l71. 

tlt4J|P((  Adj.  vorangehend  Bhauiha-P.  Utta- 
KAKU.  18. 

tlürll^ET  Adj.  dessen  Wagen  andern  vorangeht 
Saj.  zu  RV.  10,39,11. 

yU'TPT  auch  der  erste  Äntheil  Vasisutua  11,5. 

yy=i5h  n.  =  ^zm^. 

3.  ^XJ^  m.  kein  Planet  Väsat.  113,3. 

MMH^  2)  der  vorzüglichste  unter  (Gen.)  Khah- 

IIAPR.  lOö. 

5^H^  mit  ^  an  die  Spitze  komtnen  Nägäk. 
112  (113). 

gg^iiriq  Adj.  Nahada  (a.)  2,1,83  nach  den  Com- 
mentatoren  auf  Vnheil  bedacht  oder  eine«  .Indern 
FerjeAen  angebend. 

g^  10)  zu  Platz,  Stelle  Tgl.  Zacu.  Beitr. 

^l^^  n.  =  g^l|:  (so  TS.)  Ma.tr.  S.  2,8,7 
(112,<). 

^■^^^^  auch  so  T.  a.  bewirken  Subiiäsbität. 
1489^ 

3^!n  1)  6)  n.  Subuäsuitat.  ^43. 

^W^\ *1  (  N.  pr.  eines  T 1  r l h a  an  derNarmadä 
o 
Matsjap.  191,1. 

igf^sT  3)  PÄRgVA.N.  3,4  0.  Matsjap.  4,1. 

5^'TrI  n.  N.  pr.  eines  Tirtha  Matsjap.  22,51. 

^I^^TITT  n.  PI.  die  Baare  am  Körper  (Gegen- 
satz %5ITrI)  Gobh.  3,1,4. 

^^=IT^^Adj.  (f.  ois^cM)  die  Glieder  streichend 
Matsjap.  24,14. 

g^'IlfSFi  2)  f.  °f^I  ein  mit  Kohle  gemachtes 
Zeichen  auf  der  Stirn  Katuärnava  28,62,a. 

^^T7=nT^^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Matwap. 

22,35. 

Sl^l^IrT  Adr.  mit  m'^auf  Kohlen  legen  Comm. 
zu  Apast.  Qr.  13,24,18. 

^Tflf^q  Habshak.  (1936)  475,11. 

5i:fT^;W^  N.  pr.  eines  Tlrlha  Matsjap.  189,9. 

190,58. 


g^^i  |)s|  m.  eine  Schlangenart  Sucr.  2,265,1 6. 
Sf^^fp^  m.  das  Krümmen  der  Finger  {zum 
Spotte)  Matsjap.  186,41. 
^m  mit  HR?  (auch  Nachtr;  4)  sich  erheben  Sa- 

UtKTIK,  5,33. 

SjTjlir)  u.  M.  8,49  nach  Mit.  zu  Jaon. 2,40  das 
IS'ichtessen,  Enlhaltung  von  Speisen. 

yTlfiSqtT  Adj.  der  das  Gelübde  nicht  einhalten 
will  GoBH.  3,1,13. 

i^mf^lfilH^Q.«.  6,28. 

yfg^IGI  QiQ.  10,4  3. 

g€^=^  (Nachtr.  2),  "(7^=  ^^^  NiR»DA 
(a.)  2,1,29. 
*5E^ITC?SR  Zach.  Beitr. 

yiti^m^FI  lu  streichen.  Ej  iit  Terlesen  für 

äif^^T^,  f-  m- 

Jbjslilld  Adj.  etwa  steil  oder  mit  Zickzackwegen 
versehen  (Borg)  MBh.  1,207,46.  Anders  NIlak. 

'^sTTT'!  SabastatIk.  1,71. 

5l5Ti[l5li|^  Adj.  durch  Alter  nicht  hinfällig 
werdend  Kuila  6  zu  RV.  lO.löl. 

5sftcTH  SarastatIk.  1,71. 

gsRJ  Bhadbab.  4,21.  23. 

MsllH^sfR  Adj.  nocA  blüthenstaublot  und  zu- 
gleich noch  nicht  menstruirend  Spr.  378. 

1 .  CJsTRT,  das  Sternchen  zu  streichen. 

555T  Adj.  nicht  voneärtt  dringend  ved.  Cital  bei 
SIj.  zu  RV.  7,82,3. 

si^m,  f.  5[I. 

y^Irlld'-fl'T  Ady.  mit  unbekanntem  Begehren, 
90  T.  a.  nicht  um  eine  bestimmte  Gabe  bittend  MBq. 
12,9987.  °k-|(-HR  ed.  Bomb.  12,278,20. 

^^•7  m.  nach  dem  Comm.  =  T^W  KasIkb. 
1,26.  —  Zu  1)  f)  g)  Tgl.  Zach.  Beitr. 

jy^lifj^l  f.  das  Berumwandern  Subuäshitat.  374. 

2.  SR!  1)  Tgl.  Zach.  Beitr. 

'^nif^^^S^  N.  pr.  einer  Stadt  (AnhalTÄr) 
Ind.  Antiq.  6,195.  fgg. 

51^5'  '5U(iin  eine  Gegend  besuchen  Saddu.  P. 
92,6.  'J\3TTTJSfI  heimgesucht  von  also  richtig. 

'3FT^m=l&H  Adj.  dessen  üannheit  nicht  ken- 
nend Bhäg.  P.  6,17,10. 
^       r 

tllrin^tn  n.  Vebersättigiing  Bbätapb.  (Hdschr.) 

36,6  nach  Aufrecht. 


tiMri^^'i}- heftig  stossend,~geisselndQ<;,t9,z. 
^frl'^'FI  in  ((WmiirUM'l  weiter  unten. 
*<lriMI"lH  Adj.  gang  unbefleckt  Paskah.  1,1,4. 
^rIV<  um  auch  Feuerentnahme  Gobb.  4,4,6. 
*(lrtH-,'lll'TcT  Adj.  in  hohem  Grade  angelockt  — , 
V.  Theil. 


hingezogen  zu  (Loc.)  Bulo,  P.  4,29,54. 

^?i^rs(5n^rl  Adj.  zu  sehr  vorhängend  Sucr. 
2,239,5. 

yiriy  N'^  (Nachtr.  2)  auch  im  tief  eingesunken 
(Auge)  Su9R.  2,338,17. 

^rfrT^r^fT  Adj.  (f.  JEfl)  sehr  mit  Etwas  beschäf- 
tigt 119,15. 
—  «N 

5[TfI5r^ni  n.  das  darüber  hinaus  Auffordern 

Comm.  zu  Apast.  Qb.  12,27,7. 

^Trr^rT^rTT  Nom.  ag.  der  darüber  hinaus  auf- 
fordert Comm.  zu  Apast.  Qb.  12,27,6. 

5Tr?5r^  m.  =  ä^THSTSrn  Comm.  zu  Apast.  t«- 
12,27,6.7. 

^IH^W  auch  grosse  Furcht  GIt.  3,3. 

t4lrl(sIF^5T  Adj.  ganz  von  Leidenschaft  erfüllt 
Bhäg.  P.  5,14,9. 

J^irr^TüfT  1.  heftiges  Kreisehen.  PI.  Spr.  379. 
l-^TTH^FT  auch  heftiges  Verlangen.  °fIH  Katbas. 
47,120. 

^frlf^JFfT  f.  grosse  Geilheit  Bbäg.  P.  3,23,11. 

t^lrl^^  Adj.  sehr  erzürnt  Bhag.  P.  4,19,3«. 

^rT^T^TR  m.  mit  noch  schöneren  Haarwir- 
beln am  Halse  versehen  (Pferd)  fif.  3,4. 

^TH^^'T  n.übermässiges  TTeinen  Hbu.Pas.I  ,2  2  4 . 

^TfItriKi=4H  Adj.  stark  den  Speichel  triefen 
lassend  Sdcb.  2,281,14. 

ä^T^rTF^  Adj.  heftige  Begierden  habend  Bbäs. 
P.  3,20,23. 

STFcTHIc^HöffT  Adj.  zu  — ,  sehr  gierig  Katbäs. 
22,200. 

gTrT^^T^fT  Adj.  ganz  vorzüglich  Hem.  PAa.2,91. 


SfTrT^sT'I  auch  viel  lieber  als  (Abi.)  Hem.  Par. 
1,431.  Bhag.  P.  9,9,43.  Nom.  abstr.  °^J  f.  PaiJiat. 
221,4.5. 

3EITfT=IT^^  n.  in  Sfn^TTrI°  weiter  unten. 

*lirll=lt7n^  Adj.  (f.  Sil)  sehr  niedergedrückt,  — 
betrübt  Habit.  7101.  Pbab.  91,s. 

MIHNMs^  Adj.  sehr  tadelnswerth. 

MlfllSim^'T  Adj.  zu  viel  Krieg  führend  Käh. 
NItis.  9,74  (iif^HirI°  zu  lesen). 

t<lrll=4?T  Adj.  sehr  kundig,  —  gelehrt  Verz.  d. 
Oif.  H.  141,a,20. 

ylrlMHHfl  Adj.  sehr  entmuthigt,  ganz  verzagt. 

^TflTSIT'TTSI'I  Adj.  überaus  prächtig. 

^ifrtNal'^  Adj.  (f.  3EJT)  »«Ar  missgestaltet,  —  un- 
förmlich, —  hässlich, 

5fTfIT=FFör  m.  langes  Zögern. 

^[[r\;[^^^  Adj.  (f.  SID  auch  sehr  beschwerlich, 
—  unbequem  Spr.  1871. 

t<lrll=(HWr1  Adj.  überaus  schwankend. 


2il 

2.  Srinf^Frl^  Adj.  (f.  qj)  sehr  ausführlich  Verz. 
d.  Oxf.  H.  63,a,  No.  111. 

*4lrO=<tH^  Adj.  überaus  staunenswerth  BhIc. 
P.  3,13,42. 

*JIHl=iWiM  n.  starker  muffiger  Geruch. 

qfrf^?ni  (auch  Nachtr.  1),  Nom.  abstr.  offT  f. 
Karaka  2,5. 

^f?THFT^  Adj.  (f.  gi)  grosses  Wohlgefallen  fin- 
dend  an  (Loc.)  Hem.  Par.  2,32. 

^ln^Jj\<.  Adj.  (f.  STD  ganz  deutlich  vor  Augen 
liegend  Qk;.  14,26. 

mi^l  (Nachtr.  2)  m.  1)  =  ^Vr\H\{  1)  Ka<;I«h. 
36,23.  —  2)  Vebertretung.  ^TrfttllJ  Heu.  Par. 
1,385.  Vgl.  i^fftrll^  weiter  unten. 

^m  (^,  so  zu  betonen. 

^^F^  Adj.  nicht  dickbauchig  Harshak.  (1936) 
481,11. 

5IH^n^^  m.  die  Sonne  Qig.  9,7. 

sr^ftT^,  lies  a^irmra%. 

tirM^^^  auch  viel  geringer  als  (Abi.)  Hbm.  Par. 
2,190. 

W^l^^  m.  heftiges  Bestehen  auf  (Loc.)  Hem. 
Par.  2,118. 

5f 'TFF^auch  üierffrojjeFrewdeKATBis.SS,!  84. 

Sr^SjpnTrT,  zu  lesen  ^^^UmifT  dessen  Ein- 
sicht nicht  zu  täuschen  ist  oder  dessen  Absicht 
man  nicht  vereitelt. 

^^MIM  Adj.  kein  Geschenk  verdienend  Äpait. 
Qb.  13,7,13. 

5^R,  Nom.  abstr.  °cU  (•  MBb.  2,81,28. 

5J''^?T  Adj.  keine  Gewissensbisse  empfindend, 
leichten  Herzens  Hem.  Par.  1,185. 

t4g^o-M  Adj.  nicht  dem  Verderben  ausgesellt 
Hem.  Par.  2,147. 

g^^sIH  Adj.  f.  auch  die  Regeln  nieht  habend 
Haläj.  2,329. 
1-^sN  auch  kein  Fehler  Säj.  zu  RV.  1,13,1. 

^^Hi  so  zn  accentuiren. 

g^I^iFr  m.  Unterkörper  MB».  3,232,7. 

^Itr^StJöS  n.  reizende  Lippen  Kio.  137,7  {278, 
2.  3.  ed.  Pkt.  139,19).  73,1  (ed.  Pet.)  Vgl.  51!^- 
"K^^  und  ^IV^hlT)^  weiter  unten. 

ä^y^IW^^^  dass.  R.  4,33,40. 

SEmqxI^in  n.  ungesetzliches  — ,  sündiges  Ver- 
fahren GosB.  3,1,15. 

ä^^TFlf ,  Z.  3  lies  qEfFrflT. 

ä^mrm^  m.  der  nicht  aus  fliessendem  Wasser 
geschöpfte  Graha  Apast.  Qr.  12,18,11. 

53Ty^Ty^  auch  überaus  gross  u.s.  w.Hbm.Par. 
1,894.430.  ^^  AdT.  immermehrund  m«Ar2,391. 

3t 
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^iSimTITrT  -  5g-H:5T?fT 


IT  Adr.  am  Luftloch  des 


'^'EfftT^TFf  f.  Obergevall  über  Kitliiu.  22,90. 
Sfy+HH*!  AdT.  an  das  Banner  ^i<;.  17,t«. 
J^ftpnJT*?  Ad».  OHfdie  ttephanlen  and  tuglticb 
auf  die  Sehlangen  (Jc  19,43. 

qTOR5I»T  AdT.  zur  — ,  ifi  der  Nacht  fi?.  11,S3. 

jEmjiiw;  1)  Adj.  s.  u.  1.  R^r  mit  qm.  —  2)  m. 

ein  best.  Samidbi  KÄBtNP.  52,15. 

goldenen  Palastes  ^i(.  13,35. 
ogUTR^  (Nachlr.  1)  auch  sich  emporieindend  an 
t^ti;.  7,<6. 

^i^TSJö  0  Adj.  s.  u.  1."^  mit  gm.  —  2)  *f. 
m  eine  Frau  vom  aösttn  bis  zum  SOsten  Jahre 
BBtTAPR.  (Hdschr.)  46,o  nach  Aipkkcbt. 

qjOTTmn  auch  das  Vebertragen  auf  (Loc.)  Sa- 
■istatIk.  1,72. 

JFjfEJ^T^m  1)  mit  Gen.  KÄcliu.  19,1 6. 

gfU^TT^Uft  Habsba«.  109,5. 

äElKIdcl^T  Adr.  auf  der  Gewürznelke  Cig.  6,6G. 

MIM<=I<^H  Adr.  an  dt«  oder  an  der  Brust  Qi{. 

18,22. 

°t?iy<=n^  m.  ein  Hauptheld  unter  VrtkVki.  34. 

MIM^I^  Adr.  auf  (Ireshthin  (werfen)  Hbm. 
Pab.  2,67. 

SITyWH  'i)  !■>  der  Baakunst  Grundlage,  Fun- 
dament RAM  Ras,  Architecture ,  S.  4  nach  Adp- 
lECHT.  —  5]  auch  bnddh.  Macht,  mächtiger  Wille; 
Tgl.  Lalit.  34,«.  6.  7. 

WH^FfTJ  Oberherr.  sPTrTFT  Qi?.  13,2». 

sgifEq  1)  6)  Tgl.  Zach.  Beitr. 

^Mt|^  ist  Conjectur,,die  Hdschrr.  lesen  Smi- 

gm^THR  n.   Vntergewand  Mahänätaea   nach 

AlFRECBT. 

W'W^  AdT.  auf  dem  Wege  gi«.  12,32. 

5'i?3T^T!<FI  AdT.  in  der  Luft  gif.  18,73. 
°55.inFRAdj./«ArendCoinra.znAPA8T.ga.l4,7,20. 

^'-irn  4)  *=  UFT  Zacb.  Beitr. 

^W^AdT.au^der  oder  a»^dieBru«<Cic.l3,n. 

?nn  8)  Tgl.  Zacu.  Beitr. 

t(1t4<*  (f.  °niöRT)  ntcAe  nackt;  f.  so  T.  a.  nicht 
mehr  nackt  gehend,  mannbar  Vasisbtba  8,2. 

*«1-5ftrllrt'*|f.N.pr.einerAp5ara»KiclMB.9,'J. 

««I^fdi;*!  f.  1)  Liebesbrief  ^ic  7,39.  —  2)  ein 
Frauenname  Väsat.  225,*.  226,1. 

SFr^rH  f.  ein  Frauenname  Väsat.  130,1. 

^^1^'  ^-  *'^il^"l  »'s  Adj.  einen  Wagen  tic- 
kend Mait».  S.  2,6,3  (64,18).  Vgl.  TS.  1,8,1,1  m- 

^IrWlilrT  Adj.  nicht  vorübergebracht,  turück- 


gelassen  (Feuer)  Gobo.  3,7,1  fi. 
5Rf?Fr^?T  Adj.  KÄ».  Mtis.  12,9  fehlerhaft 

für  ?prPFr%ri. 

^•^HdHrtAdj.ni«A(f(arilrteruAr(gAK.61,T.l. 

yHUITfH  Adj.  der  den  Veda  nicht  studirt  hat 

KÄgUu.  43,4  5. 

'El^T'I^^  Adj.  oAne  Begleiter  Gobh.  3,8,36. 

SJ^^cmjir  Adj.  nicAt  von  dem  wiederholten 

y »shat- Ruf  begleitet  Apast.  ga.  12,23,9. 

r 

Wlr\,  f-  5  N.  pr.  der  Gattin  des  Manu  St4- 

jambhuTa  Matsjap.  4,33. 

'5'ItITFT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 
1878,  S.  7. 

SFTTfT^TFST  Adj.  nicAt  in  der  Nähe  seiend,  ent- 
fernt SIj.  zu  KV.  1,165,2. 

^^^llit'R  (Conj.)  Adj.  Aeine  EsslusI  ma- 
chend, den  Appetit  vertreibend  Karaka  1,2  5  (Calc. 
Ausg.  151,9). 

SFFJPTTFT'I  Adj.  tu  keinem  Andern  gehend  Ma- 
hIdh.  zu  VS.  7,10. 

'^'l^sT  2)  HARsqAK.  16,21.  57,2  2. 

SFFn^IcJI  Adj.  Aei'nem  andern  zu  sagen  Verz. 
d.  Oxf.  H.  28,&,3«. 

JERF^rf  {Nachtr.  1),  Nora,  abstr.  °3'n.  Alamkä- 
RAT.  13,a. 

5l^Slrr  gi»KB.  ga.  13,4,1  fehlerhaft  für  ^^- 

S^J^^^I^TT  AdT.  grammatisch  richtig  gis.  14,20. 

'3'TPTyfmrT  Adj.  nrcAt  bespritzend  Apast.  ga. 
12,14,15. 

'^'IPTrl^fT  Adj.  nicht  zu  Stande  gekommen, 
—  uorAanden.  Nora,  abstr.  °^  n.  P.  6,1,1  Ol,  Seh. 

5*nHHH^  Adj.  nfcAt  auf  seinem  Kopfe  be- 
stehend Hbm.  Jog.  1,52. 

'5'J^y  lÄ  ri  Adj.  ni'cAt  ausgesagt,  —  ausgedrückt 
Kemop.  4. 

äERsflll  1)  RV.  8,31.«2.  —  2)  RV.  S,51,ii. 

5Hiy|,  °5TT?T  ««Fe««»*  trerdenScBDASUiTAT. 3128. 


JbUdHiel  m.  Wind  gig.  17,55.  , 

'^H=<=hiyH  Adj.  üppig  belaubt  Uarsbak.  202,3 
(488,3). 

5=7^i^=flT,    »o  zu   losen   st.  äR^^^fh?  und 
Maitb.  S.  2,8,5  (84,3)  hinzuzufügen. 
2.  y'4c<'c|H  Hem.  Par.  2,410. 

5Rc(Sr^  Adj.  n<cAf  waArgenomnten  gi?.  12,39. 

tH^H'd  Adj.  nicA«  unfer  die  Füsse  zu  brin- 
gen, nicht  unterzukriegen.  Noni.  abstr.  °?fF  f.  La- 
ut. 37,11. 

g^T^TH  Adj.  nicAJ  hochmüthig,  nicht  stolt 
Habit.  4243. 


^R^ijJI^MH  Adj.  n<«At  A*n*«Aend.  I7Wrf  sieh 
nicht  umsehend  MBb.  12,9,19.  nicht  hinsehend 
nach  (Acc.)  Bbag.  6,18. 

*<1=11  ^IHrl  Adj.  dem  kein  Leid  tugefügt  wor- 
den ist  SÄj.  zu  RV.  4,42,10. 

SRSISJ  Adj.  keine  Speise  habend  SU.  zu  RV.  10, 
39.3. 

5f "i  I  tri  am  Anfange  eines  adj.  Comp.  nfcAt  vor- 
handen Naisb.  12,39. 

t«1lilrl  2)  Loc.  in  der  Zukunft  M.  Müller, 
Ren.  299. 

^'\\r^^^T^  Aüt.  ^icA  selbst  oder  den  Atman 
nicAj  kennend.  Nora,  abstr.  °  jir^l  f.  gig.  13,2». 

STTTT^inH  Adj.  nicAf  vor«cAre<iend,  »eine  Ein- 
willigung versagend  Heu.  Pak.  1,44  3. 

g57MAdj.alsBeiw.Rudra'»MAiTR.S.l,8,5(121, 
10).  5f^)TSI  St.  dessen  Apast.  gR.  6,11,3. 

5F?rnT^(Nachlr.1),liesfteinen Gewinn  bringend. 

r 

51^1H^  Adj.  s.  u.  51^^  oben. 
3ERlr?T  Adj.  stengellos  gi?.  19,84. 
*IHIdl5  Adj.  nicAt  6e/ec*<  Ragu.  10,4  6. 
^'TT^TTT^Irl'  Adj.  nicAt  erwogen,  nicht  überlegt 
Panbat.  239,4.  Spr.  168. 
^HNrlMTl   Adj.  nicAt  umdreAend  gÄÜEB.  ga. 

16,1,20. 

Q^IT^n  Adj.  nicA«  in  Aufregung  gerathen,  — 
bestürzt  Habit.  4234. 

5RT=IrI  (auch  Nachtr.  1)  auch  nicAt  eingeschlos- 
sen, frei,  sui  juris;  offen,  frei  (Blick,  Rede). 
2.5^5^151  (Tgl.  Nachtr.  1)  m.  das  nicht  su  Grunde 
Gehen  gif.  18,81. 

*('1I^IH'?  Adj.  zu  keinem  A^rama  3)  gehörig 
HärIta  in  Präjaceittat.  209,a  und  Daksha  ebend. 
134,a. 

*('ilH"iMIJ|Ml'5rl  Adj.  dem  kein  Sitz  angeboten 
worden  ist  Apast.  1,6,26. 

ä3H^iy({liyirf  m.  der  Mond  gig.  13,51. 

'RHclUiH  Adj.  nicA<  genau  durchforscht  gig. 
2,27. 

gf^q^  Adj.  1)  =  ^Hm^.  —  2)  nicA«  abge- 
tragen, nicht  bezahlt. 

tJH-Ulicr^H  Adj.  =  snrTITF^äH  See«.  2,453,5. 

tll'ltylH^T^  m.  Bein,  des  Feuers,  des  Feuergot- 
tes MBa.  2.31,4  8. 

^HdlrRiI  m.  Patron.  Bhlma's  gi?.  13,59. 

3EIPrr^^  Adj.  der  sich  nicht  häuslich  niederge- 
lassen hat,  unverheirathet  MBu.  1,198,24. 

ä^T^TSm  Adj.  nicA«  zu  entscheiden  Saj,  zu  RV. 
1,168,1. 

^T7:5ITrI,  Accent  zu  streichen,  da  das  Wort 


5rT^:5Ifr?  -  gq^^^T 
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im  Voc.  sieht. 

5rr*f!FI7Tf  Adj.  nicht  heratitkommend  Pakkat. 
195,8. 

y'il't'llrH'7  Adj.  einzig  in  seiner  Art  fig.  14,*3. 

^J*!!^?!  Adj.  ungehörig  Kaupaka  135. 

g^fSfjrq^  1)  mit  Gen.  ^rImäläm.  3,4. 

JEI^I^  2)  KÄTJAPR.  134,1 3.  Verz.  d.  Oxf.  H.  307, 

6,35. 

^R'^  auch  unaufgefordert. 

Sl-iJUm  n.  das  Nachsingenlassen  Gobb.  3,2,5<. 

ST-Trl^  Durst  und  ein  berauschendes  Getränk 

o 
tl?.  10,2. 

'EJ'TrHllfrl   Adj.   nicht  beseitigt,  —   abgethan 

ISÄRADA  (a.)  1,2,42. 

«PTfnjiq^'nTH  Adj.  (f.  5fl)  wobei  kein  Schritt 
gethan  wird,  der  den  Begeln  der  Politik  wider- 
spräche und  zugleich  wobei  kein  Wort  gebraucht 
wird,  das  den  grammatischen  Regeln  toiderjpra- 
cAe,  ^15.2,112. 

*11Scfni  Adj.  f.  nicht  die  Menses  habend  Va- 

SISUTBA  3,2. 

SR^TtTtI^,  lies  P.  1,2,40,  Seh. 

t^HHlTfr  •"•  freundliches  Benehmen,  Freund- 
lichkeit CiC.  16,55. 

^RT^l^  m.  kein  anhaltender  Groll  Lalit.  36,2. 

5^f|^^'7Ab80l.Mm*rei»endTS.5,3,l,3.1O,1. 

yHMdls  Adj.  nicht  beleckt  KAi-g.  33. 

^l'iHl^rT  Adj.  nicht  abstehend  von  (Abi.)  Ragu. 
16,3. 


gq^g,  Tgl.  Zacb.  Beitr. 


El^^lEji-si^^  n.  das  Sichabspiegeln  Naisu.  12,85. 
g-iHM  (Nacbtr.  4)  zu  messen  an  der  angegebe- 
nen  Stelle. 


&        SgjTHrf  1)  Adj.  s.  u.  l.^mitSR.  —  2)  n. 
K;  Widerhall. 

^ft     ^Sf^TjJTfjfjcjj  Adj.  zu  schildern,  auseinander- 
^^musetzen,  mitzutheilen  Su(b.  1,13,19.  14,5. 
^B.  M'{''Hm  Adj.  zu  begleiten  Jkii.  3,1. 

gqmqcJrl  Adj.  Beue  empfindend  fig.  8,61. 
^IRstlllH'i  am   Ende  eines  Comp,  auch  regie- 
rend  Väräuap.  Kap.  208. 
ÜHT^lfS  f-  Bofeltl  Kaeaka  3,8.  Dhätup.  24,67. 
t4*i^l(^c^  Adj.  zu  hören,  zu  vernehmen  Sugn. 
i,13,19.  14,5. 

Wmf^t  das Anhaften\eTZ.6.O\tU.Z07,b,B6. 
WIW(  Adj.  GoBH.  4,7,8  fehlerhaft  für  EFR^, 
wie  nach  K!«ai'br  ein  Comra.  liest. 

ägR^n^lTT  Absol.  »n  eine  Anusbtubb  ver- 
wandelnd  Act.  ()b.  6,3,12. 
«(•i^oJIIMTJl^l^H  Absol.  in  eine  Annshlabb 


und  in  eine  Gäjatrt  verwandelnd  A(t.  Qk.  6,2,8. 

^^f^%  f.  =  5R^H  1)  SaSksubpac.  7,73. 

ä^HC^M'^  Dat.Infln.zu  l.Ff^  mit  g^RV.  2,13,2. 

'5'lHni(1  Adv.  in  ununterbrochener  Reihenfolge 
Cig.  20,11. 

5l'TRm'tT'7  Adj.  worauf  man  seine  Aufmerk- 

o 

samkeit  zu  richten  hat  Comm.  zu  Kavjad.  2,199. 

5'IHrI=JrHT  (•  (sc  T^arTfT)  ein  Hiatus  zwischen 
einer  kurzen  und  einer  langen  Silbe  Pratignä«.  108. 

5l'TciIHMo=<  n.  das  Sludirtwerden  CaBk.  zu 
Bbu.  Ar.  Up.  S.  3. 

^IRS  auch  unverheirathet  vom  Manne  AK.  2, 
7,35.  H.  526. 

Sf-Hnr^Ttn  "•  das  Befreien  von  einer  Schuld 
Hem.  Pab.  1,38. 

g^^rTSllf^^  Nom.  abstr.  of^I  f.  g.«.  14,4. 

^H^,  Compar.  o?!^  Vasat.  220,2. 

^'T5?n^ Adj. wohl  jJMmp/iinnijHARSHAii.fl 936) 
28,2.  Vgl.  g^PT^. 

2.  g^Tl^nr  Adj.  wogegen  es  kein  Heilmittel  giebt 
gi?.  17,7. 

STtl  3)  g?im  ^  so  V.  a.  auf  Tod  und  Leben 
kämpfen  MBn.  1,101,10. 

53?T:T^n^r^  n.  Herr  —,  Besitzer  eines  Ha- 
rems Vasisbtua  29,12. 

ä^itT^R^  (Nachtr.  1),  so  betont  TS.  7,4,»,l. 

5l?T^TgT|',  so  za  lesen  st.  °^^r.  Vgl.  H.  an.  3, 
185.  VifTA  im  Comm.  zu  ti«.  19,65.  Die  Bedeu- 
tung ist  wohl  Scheidewand. 

^t{^^  n.  =  :THIT^  2)  KiglKu.  64,68. 

^ftHTTH  (Nachtr.  1)  Apast.  Qr.  10,8,12. 

ytl'?TT'l  Xii'i. hineinyeschliipft,  drinnensteckend, 

steckend  in  (im  Comp,  vorangehend).  °rf  Adv. 

innerlich, 

5rl=(l=<rl  Adv., lies  °^rT  (von  *5lrT^  gravidi- 
"s  -s 

las)  Adj.  gravidtts,  voll. 

r 

tirUltl  m.  Bintertheil  M.  Müllbb,  Ren.  323. 
*'3^R^  n.  Eingeweide  De?I.n.  1,85.  157. 

q^  gig.  11,7. 

5Fyr'^2)6)Y)eines  Schergen  J  am  a'sKÄglKB.8,71; 

^UrlTTIM  2)  wohl  m.  wie  °^  Vämanap.  Kap. 
ll.'^T^F^rUFra'  Anabgbab.  S.  153. 

■^^MT^^  (auch  Nachtr.  2)  Anabghar.  3,11. 
Nom.  abstr.  °rIT  (■  Naisb.  19,36. 

SI^T^öfilT  auch  ZMfreretCete  Speise  P.  5,1,2, 
Virtt.  4. 

q^m^  f-  dasg.  MBB.  13,145,12. 

53^5^  m-  Widerwille  gegen  Speise,  Appetit- 
r 
losigkeil.  °^^  Adj.  (f.^)  dieie  bewirkend. 

J^^cjEI,  so  zu  betonen. 


y-U^H^m  n.  das  Aendern  JKampaka  72.  171. 
^JJSIM^'T  (Conj.)  n.  das  Anderswerden  Kah- 
PAKA  318.  fg. 
^'ü^lfFT  Adj.  =  5FfI^^q  KÄTu.  37,11. 
SJ-tldl'^HM  Adj.  (f.^)  messingen  Halaj.  1,1 31. 
q^n^UI,  Nom.  abstr.  °^  n.  Su^r.  1,117,16, 
^'W^n  m.  (Nachtr.  2)  =  Jg^^UllVf;  2)  Subbä- 

SBITAB,   9. 

^?JTT^'I  Adj.  sich  ungebührlich  betragend  üt- 

TAMAK.    172. 

^'UHrh,  die  erste  Bedeutung  nach  Aufbecbt 
zu  streichen. 

^air?h^FhNd1  f.  und  iSFqifrhi^lH^l  D.  Ti- 
tel von  Werken. 

St'Hlätl,  so  zu  betonen. 

tJ'-=IlsF{=?Trf  Adv.  längs  der  AgiraTatI  Hab- 
suAi.  (1936)  132,11. 

5f'^^^  (s.  u.  51^^^^)  Vasisbtba  11,43. 

g^cjll'l^in  VisuNü  in  Mit.  zu  JÄöii.  1,86,  Z.  4 

gj^cITWT^  Adj.  als  Erklärung  Ton  T^^Comm. 

zu  R.  ed.  Bomb.  1,1,71. 

r 
Sl^^^RfT  (auch  Nachtr.  1)  lies  Njajas. 

*(H^IHM  Absol.  weggehend  Maitr.  S.  1,4,12 

(61,8.12). 

qTTTTTTfT'l  Adj.  mit  den  Flügeln  nicht  fliegend 
und  parteiisch  für  Visbnu  (3^)  Väsat.  113,1'. 
Auch  *  unparteiisch. 

W^W^t^  Adj.  Jmd  XU  nahe  zu  treten  beab- 
sichtigend KäcIku.  43,66. 

y^riH'?  n.  das  Herausfallen  Verz.  d.  Oif.  H. 
313,a,27. 

Smm^f,  f.  SIT  Vasisbtba  20,1 6. 

Wf^^  Adj.  unerfreulich  gi«.  19,9. 

^mijn  (0  n.  Vasisbtua  15,19  nach  Böulbb 
das  Abbüssen  einer  Sünde. 

^qqX^JSl  Adj.  *ei'n  Kampfgeschrei  mehr  er»«- 
6end  gi«.  19,21. 

igqqrU^T^ni  Adj.  durcA  keine  Wolken  aufge- 
halten gi(.  19,21. 

t(M{{IN  f-  die  zweite  Hälfte  der  Nacht  Comm. 
zu  TS.  1,688,1  V.  u. 

'R'^lf^eH  ni'  P'-  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6, 

370.  t<iH(<sJjJ)cI  V.  J. 

qtT^TTsTrT  ««•  auch  N.  pr.  eines  grntakeyaHn 
bei  den  Digambara  Bbadbab.  1,17.  VABDBiaA- 

NAK.   1,4  3. 

^Ml^^rlt  der  Accent  zu  streichen. 
5[^T^WI&HM  ni.  l/noermöffen«i«(Infln.)gic.8,41. 
Jbmf^^rh  Adj.  nicht  umschlungen  — ,  n<eAr  6«- 
gleitet  von  (Instr.)  gAMK.  zu  Bädab.  3,1,1. 
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g^mm  —  ^i^?ii 


iSPT^Ttn  Adj.  {(M)  »ngeiaUeltKl.D.  (Caka  1793) 
192,1«. 

STT^rm  (Nachlr.  4),  nach  Aif»«cbi  Text  und 
Comm.  äETTf^^TÜI. 
•    MMöII^  5)  locklon  ti«.  6,9. 

gf^jel^I  f.  sohlechtes  Wissen,  Unwissenheit 
MU«.  P. in  QSKTtx.  Kap.  1.  Kibat.  16,32. 

SEnjfFf  Adj.  ungesittet,  gemein  (Person)  Ki- 
cUü.  7S,37.'- 

SETTTTefWÜU  Adj.  ohne  den  Subrabmanja 
Comm.  zu  Apast.  Q».  12,23,13. 

gqFTO  (Xachtr.  3),  an  der  angefübrlen  Stelle 
zugleich  ohne  die  Einleitung  Pataägali's  «Mm 
Mahibliishja. 

y^l^^y  zu  streichen;  Tgl.  ^\^W^^ 

«TTItd  1)  RV.  8,28,3. 

t^MM^trH  Adj.  mit  Acc.  zu  verscheuchen  — , 
zu  entfernen  beabsichtigend  KSftEu.  81, <. 

SRT^Frnrnr  (NacUtr.  S)  ist  nach  Adfrecht  Adj. 
nicht  dem  Piräjantja  gemäss. 

^^Wf  AdY.  mit  SffT  verschmähen  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,510. 

JEPTI^rT  Adj.  keine  Fesseln  kennend,  ungehemmt 
BhIg.  V.  5,18,5.  11,29,12. 

y^nrnsifff  f.  Nichtwiederkehn  ^i?.  14,64. 

m\\m  AV.  20,135,7. 

m^,  f.  ^i. 

äTOWI  Adj.  nicht  vorgebeugt  Gobh.  1,2,15. 

^^'rl  auch  Adv. 

3TOT?nTH  Adj.  als  Erklärung  von  S^rftöl  Saj. 
zu  RV.  4,42,ü. 

'?Hlrl'=4ll(n  Adj.  nieAt  xuriickgehalten,  —  ab- 
gehalten, —  abgewehrt, 

'^SrfrlRl'^HH  Adj.  mchts  wissend  von  (Acc.) 
UBb.  1,192,14. 

^WiJrl  Adj.  nicht  ausreichend  fi«.  10,83. 

äTO^TTRp?  Adj.  nicht  angefügt  — ,  nicht  ausge- 
sprochen werdend  Zach.  Beitr. 

MWI°l%t  Adj.  1)  nicht  eingetreten — ,  nicht  ein- 
gedrungen in  (Loc.)  Bhac.  P.  2,9,34.  7,49,«.  —  2) 
nicht  betreten  Räch.  11,18. 

MHIH^^hI  Adj.  f.  nocA  nicAt  die  Menses  ha- 
bend GiBjt«.  2,18  in  Z.  d.  d.  m.  G.  35,S44. 

yyiHi^'-Trsn  f.  =  yyiHmt^cj  p.i,3,43,sch. 

yym<=U=<«t:'(  Oachlr.  S)  Narad*  (a.)  1,1,54. 

q!TI3  Adv.  IIV.  5,80,3. 

5tTT=l^  n.  das  Vorrecht  der  Vnbetretbarkeit 
für  (Gen.)  Ind.  Anliq.  9,175. 

*4MTUMl'n  Adj.  ni"cA<  gesehen  werdend,  dem 
Auge  entzogen  Heh.  Pab.  1.247. 


g^,  lies  W(^. 

o 

*y(-HT|i  Adj.  in  den  Gewässern  wandelnd. 

gSRff  (N«chtr.  4),  °JT  Adv.  traurig  Qu;.  6,29. 

äg^^Tinr  Adj.  schlecht  verdauend.  Nora,  abslr. 
°rn  f-  Kampaka  498. 

y|i>yq5n  n.  Titel  eines  Werkes  in  Apa- 
bhram(a  Alaükärat.  7,6. 

gJT^TT  f.  das  Nichtsein,  Tod  (bei  Verwünschun- 
gen) Sl'BBASBITÄT.  1019. 

SriH^^nr  Adj.  zu  Krshna  hin  gi«.  13,41. 
5IPH!tiITfT,  so  zu  betonen. 
ypi^IM^T  Maitb.  S.  1,4,12  (61,10). 
^TH^y^   Adv.  gegen  den  Fürsten  der  Kedi 
giC.  2,1.  20,3. 

^PTsT,  '^ITTrl  erfahren  — ,  verständig  werden 

KCLÄBRATA  9,60. 

SrPTHIiH  n.  das  Schlagen,  Schlag  Qm.  17,1 5, 
yiH^rlR  Adv.  zum  Boten  hin  Qi?.  17,5. 
^T'FFST  ist  mit  *  zu  versehen. 
*^THIT7,  Tgl.  Zach.  Beitr. 

ttlHMlTi  nach  1)  ein  *  zu  setzen. 

5fHi[fEl  Adj.  zu  hüten  vor  (Abi.)  Varah.  Bru. 
S.  78,10. 

SfTHJlEn  n.  Belagerung  Verz.  d.  Oif.  H.  29,6,7. 

5rTHrll'3rT  •••  ein  schriftliches  Doeument  JÄei«. 
2,149. 

55FT^  (?)  Ind.  St.  17,148. 

^^W^'Tfhr  Adj.  als  Erklärung  von  S^PfcfFU 
Comm.  zu  Apast.  (r.  8,11,17. 

gftsnf^R  Adj.  in  öFrUfeTTTTT- 

STM^FsT  Adv.  gegen  den  Feind  Ci?.  lä,28. 

STTHSflliX  Adv.  gegen  Krshna  Cig.  20,2. 

tllHf^-^',  nach  7)  ein  *  hinzuzuriigen, 
°5rFnT?n^  Adj.  stimmend  zu,  in  Einklang  ste- 
hend mit  Prasa!<nar.  2,22. 

SfPTH^m  ni.  Aneinanderreibung  Bhatapr,  (H^- 
schr.)  8,a  nach  Adfrbcbt. 

JEIW^^,  vgl.  Zacb.  Beitr. 
2.  *gpr^^  m.  Anruf  P.  3,3,72. 
2. 5PTr=U  ist  mit  einem  *  zu  versehen. 

^>TTIT  Adj.  unerschrocken  QtQ.  19,4  4. 

SIMIN^,  fuge  (stark  °tn^)  hinzu. 

3EM??f  Adj.  keinen  Unterschied  kennend  zwi- 
schen (Gen.  Du.)  Heu.  Par.  1,167. 

^^'ii  lk[^  Adj.  dessen  Absicht  oder  Denkweise 
nicht  zu  brechen  ist.  Nom. abslr. °rIT  f.  Laiit.34,1  '.. 

5RJ3f^jf^:q  KhIkii.  34,20. 

^yitllM  m.  Erwähnung,  Aufführung  Nir.  2,1 3. 

SfaRT  Adj.  in  Wolken  gehüllt  Heh.  Par.  1,405. 


1.  ?TRr^  3)  St.  tF5f  wird  auch  tJ^IT  gelesen;  Tgl. 
Zach.  Beitr. 

2.  WT^  auch  Apast.  und  in  sIcnT'I  weiter  unten, 
^^rr^q  Adj.  nicht  reizend.  Nom.  abstr.  =fn  f. 

Ci«.  20,1 5. 

Wr(,  f.  ^  Göttin  Heh.  Par.  2,413. 

^W(^tn.Götterbaum,der  PATigitaQii;.i3,i2. 

tJH(M^^  ra.  Titel  eines  Commentars  zum 
Amarako{a. 

*<H"N(il3|'l  ni.  Gans,  Schwan  Qu.  8,12. 
l.^«TI  2)  zusammen  mit  (Inslr.)  Biiadrab.  1,52. 

^H'in  Adj.  PI.  fiicAt  zusammenkommend, 
sich  getrennt  haltend.  ^J^T[^  Hem.  Par.  1,160. 

SFTrl^i^^I  m.  der  Mond  AlaSkärav.  66,o. 
*yHdHJIH  m.  desgl.  Zach.  Beitr. 

5PTr?^  Adj.  (f.  gi)  wie  Kecklar  schmeckend 
Paxeat.  248,12. 

W\Tcm^yRi  (Nachtr.  3),  lies  gqirllsl^. 

gi^UIfl  Adv.  =  Sg^fT  Maitb.  S.  1,6,10  (102,8). 
10,10  (130,12). 

5f^H  bedeutet  sogleich,  soeben.  '^W^FfTTTrT  so 

v.  a.  unmittelbar  nach  Sonnenunlergang  Apast.  ^r. 

6,4,6. 

^F^^^fr?  f.  Strömung  Cig.  14,77. 

r 
W^^^  Adj.  (f.  ^j  aus  Wasser  bestehend  KÄ- 

glKH.  34,38. 

tl'-H^-rin  Adv.  aus  dem  Wasser  Qii;.  8,64. 

5F-TTn  3)  zu  streichen ;  vgl.  gifbjnf). 

tiHIM  Adj.  nicht  verwelkend  fig.  19,20. 

51<7:=lil<yl^  m.  ein  eiserner  Bolzen  Comm.  zu 
KItj.  gR.  4,8,26.  Vgl.  qq^ShlH  ISachlr.  1. 

^^m  Adv.  anders  als  es  sein  sollte  Baic.  P. 
10,87,15. 

*^=R  n.  das  Nichtvermischen  SÄj.  zu  ^at.  Bt. 
l,7,t,2G  in  einer  Etymologie. 

*4Mt-MI-1l  f. eine  eijerne  Pfanne  Hkm.Par. 2,305. 

WJJ^F^  und  ^Tsfhr  Adj.  infaustus  Sädb.  zu 

Hala  (1723)  23.  Nom.  act.  ^f7Ml'-)p|  n.  ebend. 

r 

»Sm^rnil  m.  Alstonia  scholaris  DbcIs.  S.  9,  Z.  8. 

^  r 

*5n7JTFnTIII  m.  dass.  ebend.  S.  23,  Z.  6. 

^QITflfH  m.  =  HHfTTTT  die  Sonne  Ci?.  11,61. 

äEraJUMH  m.  =  nnrniH  Feuer  Qit.  20,59. 

yMIHii*T^  Adj.  keinem  Mutterleibe  entspros- 
sen Verz.  d.  Oxf.  H.  25,6,14. 

^TIT^^T^  m.  etwas  aus  Eisen  oder  Metall 
Gemachtes  P.  4,1,4  2. 

SPTTHT^  Adj.  njcAt  zur  Anwendung  kommend 
Kam.  NItis.  13,86. 

33^ 7Ü  Adj.  njcAt  zu  schützen,  keinen  Schutz 
verdienend  Kathäs.  62,82. 


JU)s|INt(f  Adj.  f.  noch  nicht  die  Menses  habend 
Kau«.  37. 

^TsTtl  Adj.  keine  Freude  an  Etwas  habend 
Katbäs.  112,SS. 

^TWT  Adj.  nicht  befriedigt  Katbas.  14,36. 
*3^U?I^T^  f.  eine  best.  Pflanze  DsgiN.  2,C. 

yi  |y!7  Adj.  keinen  Wagen  habend  Spr.  3666. 

ä^yRnim  Adj.  nicht  anmuthig,  —  schon  Pan- 

KAT.   123,20. 

337^  Adj.  unangenehm  Malat.  10  (11). 

5ff7  Jod.  St.  15,349.  » 

5r^fs(=?RTN  ni.  Bein.  VisUnu's  Qig.  3,6S. 

S^f^qqH  Adj.  strahlenlos  Verz.  d.  Oicf.  H. 
51,0,29. 

M^\m  Adj.  (f.  qi)  der  Berrtchafl  beraubt  Ha- 
bit. 1630. 

3g7T3T'rT7  (so  zu  Terbinden  nach  Lkcimann)  Adj. 
sehr  langhornig  t»T. Bb.  4,a,S,5.  Vgl.  g^J  (Nachtr. 
4)  und  ^J]^. 

S^rTWT  Adj.  auch  nicht  mit  leerer  Band  und 
im  üeberfluss  vorhanden. 

^JJrU  l-  Feindschaft  fi«.  19,109. 
1.35r;['^  3)  n.  e«n  best.  Theil  des  Wagens  KV.  1, 
46,8. 

gq^,  f.  4f- 

gf^  4)  d)  KasIkh.  11,6. 

yfiyHTJ  ra.  eine  best.  Krankheit  Comm.  zu 
KÄTj.  Cr.  20,3,16. 

Sff^'gJWT  ra.  desgl.  KIu.  Qr.  20,3,16. 

JbIhN)  Adj.  nicht  gefallend,  — zusagend  Comm. 
zu  TS.  Prät.  1,1 8. 

SETKnmr,  so  zu  betonen. 

WK^  Adj.  unwiderstehlich  Uabiv.  2,103,23. 

äg  li'H  Adj.  etwa  non  fallens  TS.  1,6,S,2.  Kath. 
32,2.  =  g^RIJJT^^  Comm. 

ä^TTHT^  u.  Gesundheit  Jao».  1,2  63. 

3^71^1^  1)  Adj.  auch  den  Appetit  benehmend 
Verz.  d.  Oxf.  H.  129,0,12. 

337TEn  Adj.  nicht  zurückzuhalten ,  unwider- 
stehlich Pankar.  4,3,14. 

5Rii  ä^^TTT  2«»'  Sonne  werden  Subhäsuitat.  3128. 
**(=+iSJ  J  o.  Mich  der  Calotropis  gigantea  BoX- 
vapr.  2,90. 


(J^tI^JJ)  g^TTsnEI,  so  zu  lesen. 

g^mitgsj,  51^1^  (!)  TS.,  J^gilrl^CAT.  Br. 
—  Mit  6n  Schaden  nehmen  Maitr.  S.  1,8,3  (118, 
1 9),  WO  I^TSTrl  statt  q^ISTfT  zu  lesen  ist. 

*-  .  r 

SSfsRi  2)  Sd?r.  2,461,3,  woH^IsI^R  zu  lesen  ist. 

*t(|(ft  m.  =  1.  5(71^  SuBHÜTi  bei  Rajamükcta 

zu  AK.  nach  Aufrecht. 

V.  Theil. 


1.512I^IR  Z.  2,  lies  M.  2,13  st.  M.  2,23. 

f ^ 

^(^l^fiT^,  °  ^TfH  nach  Geld  verlangen  fig.  1 4,4  9. 

SuBUASuiTÄr.  635. 

r 
^^FTTflT  f-  eine  Mutter  mit  zutreffendem  Na- 
men Hem.  Pab.  2,317. 

r  r 

i^Sm  mit  Zf  in  der  Bed.  1)  ^nSTtT  Hem.  Par. 

2,474. 

r 

yji'J'l  n.  oder  °m  f.  das  Betreiben  seiner 
Sache,  Verfolgung  seines  Zieles,  Bemühung.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  Bhäg.  P.  3,9,10,  23,8. 

51^"! IM  m.  auch  Verlust  an  Geld  MBa.  3,311,21 . 

SJEIT^ld  I  ^  d  Adj.  der  Sache  — ,  dem  Zwecke  ent- 
sprechend, sinnvoll  (Lob)  MBu.  13,141,24. 

r    .  r^  ^ 

^^H  IHI^  f.  das  Gelingen  einer  Sache  Katbäs. 

^^    r 

61,5  5.  ücfiISI°  das  G.  einer  gemeinsamen  Sache 

Spr.  4566. 
r 
^STFFTm. dem 5tnne  nocA  gleich,  synonym  Zach. 

Beitr. 


ä^SniFr,  lies  m.  st.  u. 

.yr  A 

gjjin   Adj.   seinem  Berufe  nachgehend  Apast. 

Cr.  9,16,7. 

STBJC^   Adj.   Reichthum   wünschend   Katj.  Pa- 

ribb.  2,7. 

*51'4%JT[R?,  so  zu  lesen  st.  ^^ifill^. 

r 

g^rrpfl  Adj.  halblodt  Hem.  Pab.  2,329. 

'3^^?IT'P7rT  "•  ein  best.  Gang  des  Pferdes  Qig. 

5,10.  Vgl.  TjPrU  weiter  unten. 

o 

r 

t<tl'^I^T=fi  1)  ta.  oder  n.  ein  best.  Kleidungs- 
stück Buadrab.  3,82.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Gaiaa- 
5ecfe  Buadrab.  4,4  6.  —  3)  Adj.  ^^  n.  die  Lehre  der 
Ardbaphilaka  Bbaorab.  4,30. 

^^RrrfrT  Adj.  halb  todt  gemacht  Hbm.  Par.  2, 

330. 

r  r 

5nWTH7  Adj.  (f.  5)  einer  halben  Linse  ähnlich 

SucR.  1,27,18. 

SJ^Fr^^TT  Adv.  mit  STT  halb  sehliessen  (die 

Augen)  Qi<i.  10,6(. 

r 

yMdTU  Adj.  halb  sichtbar  Dacab.  73,9. 

r 

'S^dl-^'d^  Adj.  einem  AoJfcen  Pfluge  ähnlieh 

ein  chirurgischer  Schnitt)  Süqr.  2,39,5. 

igqill^^  n.  als  Erklärung  von  äEJtJslJId  C*fi"t- 
zu  Brb.  Ar.  Up.  S.  139. 

5iyr5I7T^  ein  halbes  Qaräva  genannte*  lUaass 
Apast.  Qr.  8,14,14. 

°5rU?t"ft'T  Adj.  Aoift  steckend  in  Harit.  4677. 
l.Sm  *ra.  Berr,  Gebieter.  *f.  SmT  Herrin,  Gebie- 
terin. 

3  r 

l.gg^,  die  adj.  Bed.  zu  streichen.   In  der  Bed. 
Boss  Hkm.  Par.  2,21. 

^=ITlKilt!fi''I  Adj.  aus  jüngerer  Zeit  stammend 


2I»5 

SÄj.  zu  RV.  10,18,5. 
r 
*I'^^'H   (!)  m.  N.   pr.   eines    Gaina>  Lehrers 

VarduahInae.  1,51. 

2.  tltyli^ni  3)  sicA  durcA  Nichts  auszeichnend,  un- 
bedeutend Spr.  2095.  —  4)  oAne  Veranlassung 
geschehen  R.  6,93,19. 

^rlTTtJJJ  Adj.  Unglück  verheissend  MBu. 6,5209. 

tlHd'-Hir  Adj.  nicAt  wahrnehmend,  —  inne 
werdend  Bbäg.  P.  3,16,12. 

tJrlRfrl  2)  °^  Adv.  Katuas.  28,105.  34,46. 

^d'rH'T  Adj.  t/ngiiicÄ«erAe»*iendMBH.  8,112,1 2. 
2.  tlcHTHI  Adj.  auch  unschön,  n.  335TT^  R.  Gorr. 
2,33,22. 

äg^ET  (Tgl.  Nachtr.  1)  5)  laut  Bbag.  P.  10,35,10. 

^^I^H^  m.  keine  Erniedrigung  Spr.  4253,  t.  L 

o 

*l"l-§"JlMrlT  f-  Nom.  abslr.  zu  SFT^'fhT  nicAt 
zu  überschreiten  und  dem  man  nicht  zu  nahe  tre- 
ten darf  Spr.  2379. 

g^T^^q^  n.  Nom.  abstr.  zu  äEJ^^^^ftq  dem 
man  nicht  zu  nahe  treten  darf  Rä«at.  6,2. 

*<cHM'1  Adj.  hinreichendes  Vermögen  besitzend 
M.  8,162. 

SlrTS^RfTT^Tin  Adj.  keine  Zeit  zum  Schlafen 
findend  Bhäg.  P.  5,14,21. 

j^t^stjcij  Adj.  nicAt  zu  erlangen,  dessen  man 
nicht  theilhaftig  werden  soll,  kann  oder  darf  MBh. 
5,114,4. 

^tcilHI'l  Adj.  1)  nicht  antreffend,  nicht  findend 
149,7.  —  2)  nicA«  Aofrend  SÄj.  zu  RV.  1,125,1. 
tl»-c(qH  keinen  logischen  Zusammenhang  habend 
SAB.  D.  12,2.  15,6.  —  3)  nicAt  Ainier  Etwas  kom- 
mend, nicht  herausbringend  Kull.  zu  M.  8,109. 

äSf^P^  auch  nicAt  zu  erkennen,  —  eeriteAen, 
unverständlich  Sab.  D.  11,8.  Z.  3  ist  3,281,31  zu 
lesen. 

il^i^ch  m.  T.  I.  für  SrfrFtf^f;  Zach.  Beitr. 

^^^^  a.  und  ydöftl  n.  N.  pr.  zweier  Tlrtha 

Matsjap.  22,50.51. 

3g5PTT=W  Adj. im  Stande  seiend  :K(lnfln.)BBAu- 
o 

MA-P.  Uttarakh.  Kap.  3. 

Sl'd  iy=J  "•  keine  Erleichterung.  H-iH!  <*««  Ber- 
sens  M.  11,233. 

^HIH^  Adj.  keine  Begierden  habend  MBu.  12, 
231,14. 

2.3^frT^  1)  Nom.  abstr.  °^  n.  MBu.  12,203,1*. 
—  Als  n.  =  ägsq^  n.  Jogas.  2,19. 

yii'II.^H  Adj.nicA«  das  Recht  habend  bestimmte 
Abzeichen  zu  tragen  M.  4,200. 

äRT5F?°fl  SlBIlÄSUlTÄT.  2416. 

*5I%T?fi,  *5lf^l-C|ct,  und  *gH*^M'+,  Tgl.  oben 

31* 
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^TFFsnn  -  ?n^raFT 


JEFra  Adj.  elwa  der   £<nen  nicht  rupft  und 
tuptt  Bbai.  Mtj*(.  34,102. 

g^^rf^Tfl    Adj.    nicht   in    Unordnung  gerathin 
Afut.  Q».  1,4,<3. 

jy-I^,  50  in  betonen  nach  TS.  2,5,«l,3. 

4^^'llsU  Adj.  nicht  zu  rechnen  — ,  nicht  zu  zäh- 
len zu  (LocJ  Spr.  1336. 

l.JtJH^  ni.  kein  Rest  von  (im  Comp,  rorangehend) 
Ind.  St.  1,20,1«. 
2.J3^  Adj.  unbefleckt,  rein  MBii.  12,219,46. 

ä^HT^pTcT  n.  die  nicht  allgemeine  Art  und  Weise 
zu  leben  Balc.  P.  K,3,7. 

i4rll'-4^H  Adj.  nicht  abbringend  von  (Abl.)RiGH. 
12,9. 

tJ^ilHi^l  Adj.  (f.  3^)  unbehaart  R.  8,23,H. 

gsr  mit  criH  RV.  9,97,39. 

Sf^^niI5n=rrf  Adj.  verhaut  mit  Ausiehluss  der 
Ohren  Apast.  Cr.  13,15,5.  Vgl.  H^fTHI^n^f?- 

Sra^rf^R,  vgl.  oben  tJ^iHif?!^ 

tj=<=filt=f!  m.  Ardea  nivea  Yas»t.  99,1. 

^^sil'l   Adj.  gerades  Weges  gehend  (eig.  und 
übertr.)  Katuäs.  27,156. 

^cC^tJrjH  Adj.  geraden  Sinnes  Katbop.  5,1. 

WU^  führt  AuFKKCBT  (wie  y^^  und  T^PsIT^) 
auf  in?  =  T^f?  zurück  und  giebt  dem  Worte  die 
Bedeutung  Hinderung,  Hindernist. 
*y<=iJ|Ul'i(  f.  Geringschätzung,  Verachtung  Dk- 
«In.  t,17. 

j^ciqi^  4)  Wanne  Harsbak.  (1936)  444,1  o. 

Wm  (Nachtr.  2)  2)  auch  Apast.  Qr.  8,16,1 2. 13, 
17,9. 
°t4cj(t<xil!ij|  f.  das  Verlangenzupfliicken^i<;.6,\  0. 

SfcJ^cfr  Adj.  nicht  betrügend,  ehrlich. 

^cJT^r?  Adj.  nicht  angeßhrt,  —  getäuscht,  — 
hintergangen,  —  betrogen,  —  um  (Loc). 

5R6sI  m.  PI.  das  Haar  im  Xacken  Qiq.  10,52. 

?  3 

5(öfUT  (Nachtr.  3)  zu  streichen;  Tgl.  ■gSflJJ. 

SRrTI^ni  5)  Tgl.  Zach.  Beitr. 

SRrlT^fni^l  f.  Einleitung  KandIdäsa  zu  Ki- 

TJAPR.   1,1    (nach   AUFRBCBT). 

^ilfHT  f.  eine  Kuh,  deren  Kalb  gestorben  ist, 

JÄ6!<.  1,170. 

SR^TFT,  der  Comm.  zu  Ra«h.  9,<6  soll  nach 
Leuua>n  »^c^4|''|  annehmen. 
*Wfi:öU  a.  y.  I.  für  mix^ü  Zach.  Beitr. 
g^^q  m.  in  qr^T^iq  (weiter  unten). 
*<o(H^<j  m.  Baum  Qu.  7,26. 
*J=1lrlR'n  f.  ein  Frauenname  Väsat.  225,3. 
*^"=(Hlrl,  lies  einer  Stadt  st.  eines  Flusses. 


ä^epra  in  g^cJH^  üben. 

ggTftnm^  m.  das  Nichlergriffenv>erden  von 
Varuna. 

äST^lT^  n.  das  Hingesperrtsein.  f?KN(>^Pl- 
rpfl^Xfl  so  T.  a.  sperrte  sie  in  seinem  Harem  ein 
RÄSAT.  4,677. 

gsr^^  2)  f.  «^fu^l  PI.  die  Frauen  im  Harem 

gif.  12,20. 
-^  r 
t<cj|  ri-i  Adj.  sieh  ungebührlich  betragend. 


35^1  "(rl  Adj.  nicht  gebogen,  —  krumm  Varäh. 
Bru.  8.  68,36. 

g^'~ri6  1)  Adj.  s.  ü.  1.  f^  mit  q^.  —  2)  n. 
SugR.  1,125,7  nach  dem  Comm.  =  SpTTKrT  {'■)■ 

EI^^TH  1)  Adj.  s.  u.  1.  Wf  mit  gs?.  —  2)  *n. 

O  vj  "S 

Nom.  act.  cj^jöfo  das  Heranspringen  nach  Art 
eines  Wolfes  P.  6,2,1 4  5,  Seh. 

5f=l?rT=IrI  Adj.  hochmüthig  Daqak.  90,1 9. 

^^rir^  auch  das  Verletzen,  FertcMnrfenQig.7,45. 

=3^cll4'l  n.  das  Abhauen  und  Vernichten  Vä- 
sat. 72,3. 

35^^ J|    Adj.    nicht    schön,    unangenehm;     n. 

o 

Schlimmes  Buatt.  12,66. 

t4c(erJ|c(|||i'i  Adj.  nicht  schön  handelnd  an 
(Loc.)  MBB.  5,133,29. 

gfSRIcFT  zu  streichen,  da  TBr.  1,2,6,1  3ER- 
^TH  Aor.  von  5?ff  ist;  Tgl.  Z^I^^TTT  TS.  6,2,1,4. 

■s 
S^r^^  Adj.  sich  Jmds  Willen  nicht  fügend  Ka- 

THOP.  3,5.  Spr.  1767.  tlc^^^R  s.  bes. 

WrS^  6)  7),  Tgl.  Zacu.  Beitr. 

ä^^H^,  vgl.  Zacb.  Beitr. 

^HH^TTrl  ni.  Herr  des  Ruheortes  Apast.  Qr. 
9,16,7. 

33^'F=fF^'I  n.  etwa  Angriff  auf  (STlr?)  Katjapb. 
120,10. 

^^^^  Adj.  keine  Gewänder  schenkend  MBu. 
3,200,31. 

^^^^    Adv.   mit  =f\T   der   Kleider   berauben 
VÄSAT.  196,1.  Vom  Comm.  auch  auf  Terschicdene 
andere  Weisen  künstlich  erklärt. 
*3EI^^rr^  n.  Mehl  von  Linsen  u.  s.  w.  DecIn.2,1  10. 

^^T^^JH  Adj.  (f.  ^D  TS.  4,4,H,3  nach  dem 
Comm.  =  ^5Tf^rri^I  ^m^T  TFI. 

ä^^tf  Adj.  ni'cAt  fliessend,  stehend  (Wasser) 
AgT.  Gruj.  4,4,10. 

35=}^!^  3)  Tgl.  Zacu.  Beitr.  —  7)  nach  Leimann 
wolil  Abgaben;  Tgl.  jedoch  auch  das  folgende  Wort. 

^clc^licfi  n.  Weggeworfenes,  icas  man  aufge- 
lesen hat,  NÄBADA  (a.)  1,2,36. 

5^1^  Adj.  wohl  keine  Gaben  den  Göttern  dar- 
bringend SiR.  3,6. 


^13"g^  Adj.  (f.  3^7)  t««ne  jrotm  Reden  füh- 
rend Harit.  7757. 

^^]^  (auch  Nachtr.  2)  Uarsbak.  (193C)  481,4 
nach  dem  Schol  :=  ^^'TtT- 

Eim^'TIT  Adj.  die  Rede  nicht  an  sich  haltend, 
nicht  schweigend  TBr.  3,2,3,8. 

Sl^ltij  4)  keinen  Tadel  verdienend. 

WVi^  1)  c)  südlich  Da^ak.  85,9. 

^föfltT  Adj.  nicht  ausgebrochen,  —  ausgespien 
Ubm.  Par.  1,376. 

^cJIT^fT  Adj.  C'C  12,36  nach  dem  Comm.  = 

r 
^=TItT  Adj.  nicht  uierthlos,  von  Bedeutung  Sar- 

VAD.  100,19. 

35r^I^^F^  m.  =  mV?\^  Apast.  ^r.  12,25,27. 

5r=lT¥r?^  Adj.  nicht  xcirklich,  —  real.  Nom. 
abstr.  °p'  n. 

5lTc?^?I  Adj.  nicht  geöffnet,  geschlossen  (Auge, 
Blutbe)  (■«•  8,1. 

*JN*lry^  Adj.  nicht  prahlend  Spr.  6233. 

?ITSföfi(?qöf;  Adj.  sich  nicht  lange  bedenkend 
MBu.  18,6,17. 

MI  =1^13^  f-  kein  Bedenken.  Inslr.  ohne  B. 

^T^^T  auch  keine  feindliche  Gesinnung  an 
den  Tag  legend,  sich  nicht  auflehnend. 

^^f^^JfJ^,  Nora,  abstr.  °^T?I  f.  Kam.  NItis. 
2,30.  —  2)  keine  Miene  verziehend  Katbas.  16,42. 
—  3)  nicht  abfallend,  treu  bleibend  M.  7,190. 
Nom.  abstr.  °JJ^\  f.  Prij.  6,4. 

MI=<°hlfPn^  ni.  das  Unaufgeblühtsein  KuuÄ- 
RAS.  3,29  (gfij^T5I°  gedr.). 

gicjöfillj  Adj.  scharf,  durchdringend,  unwider- 
Stehlich  Bhäg.  P.  3,31,14. 

gXSJSfiJ  6jf(  Adj.  nicht  auseinandergehalten  (Ton 
Lauten)  Comm.  zu  AV.  Prät.  4,12.  Vgl.  351=*^^. 
2. 3^cT^T'7  Adj.  keinen  Muth  an  den  Tag  legend 
Spr.  6149. 

SIFTSfJITnf  n.  Unterdrückung  des  ^J3T  11)  RV. 
Prät.  14,25. 

^pm'H\CtX  Adj.  was  nicht  verkauft  werden  darf. 
2. 33ISfCr^  Adj.  unbestreitbar  Rägat.  4,76. 
2.33TWmr?  Adj.  ungehemmt  BuÄo.  P.  1,6,32. 

Srt^HrlH  Adv.  ohne  Hindernisse  R.  ed.  Bomb. 
1,62,12.  Rägat.  4,157. 

JETf^^I^fni  auch  nicht  gut  sehend. 

JEifgqrT  Adj.,  f.  gi. 

2.  t||e<-cj|^  Adj.  auch  von  keiner  Veberlegung  be- 
gleitet Lai.it.  439,7. 

gfij^q  MBB.  15,3,4  3  schlechte  Lesart  für  3EI- 


srrsisii'Fri  —  ?isnä 
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^T^sTPf^  Adj.  nicht  kennend,  —  vertraut  mit 

(Gon.)  MBu.  13,107,130. 

Sriclrl^  1)  auch  nicht  unnütz,  —  vergeblich. 

äETT^Cl  ( m  1.  das  nicht  weiter  Leiten,  das  nicht 

Veberlragen  Si'CR.  1,28S,12. 
^       r 
'^^rf^  Adj.  mit  keinem  Zweifel  verbunden  1.*- 

I.IT.  439,7. 

'^T^rll'T  Adj.  nicht  leer  und  zugleich  ohne  Trag- 
himmel Qc.  3,50. 

STT^rlH^  Adj.  der  sich  noch  nicht  gesättigt  hat 
an  (Gen.)  Spr.  6692. 

ä^TSffT^  Adj.  dessen  Durst  — ,  Verlangen  nicht 
gestillt  werden  kann  Baka.  P.  4,29,'>0. 

S^FIrl^  Adj.  dass.  Buic.  P.  10,31,59. 

t(|c(7  Adj.  unwissend  BuÄo.  P.  3,10,19. 

lymg^ts):^  Adj.  der  Einen  nicht  verunglimpft, 
—  beleidigt  R.  ed.  Bomb.  1,7,1 1. 

^T^^T  Adj.  (f.  3^)  auch  nicht  ohne  Deichsel 
und  wohlgemuth  fit.  12,8. 

J^TömmauchNachlr.l)  auch  unbrauchbar,  nicht 
anwendbar,  Noni.  abslr.  °^  n.  MBh.  16,7,G5. 

5fTSItXf  Adj.  nicht  zu  durchbohren,  —  erschiessen 
MBu.  U,3,<0. 
2.  ^JISI-^T  Adj.  (f.  m)  sich  ungesittet  betragend. 

*)l=('Hy  (  Adj.  unvergänglich  Spr.  6727. 

Srr^'TT?!  auch  das  nicht  zu  Grunde  Gehen  MBa. 
5,191,14. 

5fT=?T'imJT  M-  Nichtanwendung. 

SEltSf'ätl  Adj.  nicht  findend,  —  ausfindig  ma- 
chend M.  8,109. 


t^N^fT  3)  der  nicht  Allem  entsagt  hat  Hem.  P»r. 
2,108. 
Ml^l^Tiylrl  Adj.  nicht  anliegend. 
5rr^(  I  <(>d  Du.  ungetrennt,  verbunden  Vikb.86,1  1 . 


^T?^^  in  Nacbtr.  2  zu  streichen. 

SIigqtfTfl  m.  keine  Vertauschung,  —  Verkehrung 

Saj.  zu  RV.  10,18,5. 

5X=TMHI^  m.  das  Kichtbegehen  eines  Fehlers, 

das  kein  Versehen  ilachen. 
^v        r 
5[Töf^^  m.  das  Xichtzerstreuen  QIhed.  Br.  17,2. 

STTST^cf  Adj.  aucli  nicht  ohne  kluge  Männer  und 
m.  kein  Gott  Kävjäd.  2,322. 

^T^^TTTT^?  Aiij.  keinen  unterschied  kennend 
zwischen  (Gen.)  MBu.  8,69,53. 

StT^HTl^'T  auch  sich  nicht  betheiligend  an  (im 

•s 

Comp,  vorangebend)  Hem.  Pak.  1,1 41. 

ä3T=f*7rr^PT  m.  N.pr.  eines  DeTaputra  Lai.it. 
334,2.  V.  1.  fipT^T". 

^^R^I'HT  f.  keine  geringschätzige  Behandlung. 

5T=l*7I5*T  Adv.  ohne  das  Gesicht  abzuwenden, 
gerades  Weges  MBn.  15,93.  T.  I.  ä^PTTIsW- 

gfqq^f^mcfl^J  n.  (Pratapar.  61,a,8.  6,4)  und 
°^m  m.  (Sau.  D.  S74]  unmotivirte  Bezeichnung 
einer  kleineren  Zahl  durch  Theilung  einer  grösseren. 


5IT=?^TTpT  Adj.  nicht  gleichgültig,  für  Alles  In- 
teresse habend  R.  5,33,30. 

qfif^irpT  AdT.  ohne  Vnterlass  GIt.  1 1 ,9. 

^^^^  auch  nicht  verfeindet,  nicht  in  Feind- 
schaft lebend  mit  (Instr.,  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) Spr.  163.  R.  1,7,8.  MBii.  12,116,18. 
Ragu.  10,81.  ungehemmt  Vikr.  49,1 1.  nicht  wider- 
wärtig, —  gehässig,  —  unangenehm,  gefällig  Ka- 
TuÄs.  71,210.  Spr.  163. 

<>|(cjj  m  auch  ei'n  freundliches  Yerhältniss  zwi- 
schen (Gen.  oder  im  Comp.  Torangebend),  —  mit 
(Instr.). 

t1|c|i  |t(<-|  n.  das  Nichthadern,  friedliches  Yer- 
hältniss. 

5fT=I7m=lTl  Adj.  Nichts  beeinträchtigend. 

^^7Tnr7  auch  nicht  in  Feindschaft  lebend, 
sieh  vertragend. 

SIHddUi  K*«-  NItis.  8,1 4  fehlerhaft  für  ^nT[- 

'^T^^rf^fT  Adj.  unbemerkt  BuÄc.  P.  5,6,6. 

^IST^T^SffJ'  n.  eine  best,  fehlerhafte  Aussprache 
der  Vocale  Mauäbu.  (K.)  1,13,3  t.  u. 

^T^vtt'I  Adj.  nicht  zu  Nichte  geworden.  Mit  57 
so  T.  a.  ;e6en  bleiben,  leben  Uttarar.  124,12  (168,7). 

^TSI^mH'T  Adj.  ungesalbt. 

^T^^fPH  Adj.  nicht  klebrig. 

m^p^^^  Adj.  (f.  m  s.  R^Trn. 

^T°[=<|tr1rr  auch  tcorü6er  Nichts  verabredet  ist 
NÄRAUA  (a.)  1,2,36. 

^cJcJITSH  auch  tcorüfcer  Niemand  streitet. 

t^mc^I^  m.  keine  eheliche  Verbindung,  Verbot 
der  Eheschliessung. 

"^Myi^"*?  Adj.  nicht  vermuthend,  —  voraus- 
setzend Kathas.  40,72. 

3?T^5IT^^  Adj.  nicht  vertraut  mit  (Gen.)  MBa. 
7,133,6. 

5[T^!(IT5T  Adj.  (f.  5fT)  nicht  gross  (Verstand). 

Srf^HH^,  lies  03  n.  st.  ofTT  f. 

StT^^TF^  Adj.  kein  Vertrauen  verdienend,  — 
einflössend. 

^^|;^^^  Adj.  nicht  gifthaltig,  —  giftig  Buag. 
P.  3,13,29. 

jgfir^  3)  Nora,  abstr.  OrTl  f-  Bhäo.  P.  4,22,60. 

5jfRH^^  m.  das  Worthalten  MBn.  12,139,18. 

ägj^Ö^lTT^  Adj.  Jtemem  Widerspruch  unterlie- 
gend, allgemein  anerkannt. 


5T=lFl^  auch  nicht  entlassen  Ht.w.  Par.  1,325. 

327.   328. 

tfNTFITrT  auch  nicht  verwundert ,  —  verblüfft 
QiC  17,19. 
°3^FTf?r  f.  das  Niektvergessen  H.  1373. 

5T<MI  «^HtH  Adj.  der  Niemand  ein  Leid  zufügt 
MBn.  12,263,13. 

SfTSls^"!  auch  sich  nicht  lange  bedenkend. 

5I=i(r)^  kein  umzäunter  Platz  JXii.  2,271. 
r 

^öfSJTSf  Adj.  eine  zutreffende  Bedeutung  — ,  ei- 
nen zutreffenden  Namen  habend.  Nom.  abstr.  °HT 
f.  Cig.  6,'.  7. 

^^^  Adj.  nicht  geregnet  — ,  keinen  Regen  ge- 
sandt habend  Pankat.  51,16. 

^SJ^^-T  Adj.  nicht  kennend  M.  8,32. 

5t^f|rl  Adj.  Katbäs.  123,1 58  fehlerhaft  für  ^- 

°5rö?JTrIT^3T  1)  nioht  getrennt  von  Katuas.  33, 
70.  —  2)  nicht  verschieden  von.  Nom.  abstr.  ^pf 
n.  Sarvad.  113,1. 

SJöIJM'T  nicht  au»  der  Fassung  kommend  fig. 
13,12. 

5l=?3=jm«.)=fi'  Adj.  nicAt  (Ja:tr!«cAen{re(end.  Nom. 
abstr.  =(^  n.  SÄj.  tu  RV.  1,13,1. 

t4c<JffI5r?r  Adj.  nicht  aus  der  Hand  gebend 
Apast.  Cr.  12,23,2. 

göOTRün  (Nacbtr.  1),  richtig  v.  I.  cdH^SI- 

göJIfföJ^  Adj.  mit  nicht  geschorener  Schulter, 
d.  i.  mit  nicht  abgescheuerten  Haaren  auf  der 
Schulter  (Ross)  Maitr.  S.  2,3,9  (39,8.  13). 

551^,  Z.  3  lies  10,27,15. 

3^^fl  Adv.  heftig,  in  hohem  Grade  fig.  16,S. 

^5I^tJJI  2)  lies  ei'nei  st.  fteJneJ  und  fuge  R.  3, 
33,G5  hinzu. 

?j!j||fM  auch  nicht  zu  bestrafen,  schuldlos  MBh. 
5,98,21. 

Ml^lMrT  2),  die  Ergänzung  auch  im  Acc. 

^1  i(|;|,  streiche  den  Accent. 

gJWfff'Sr^TAiTT.  Ar.  1,9,5. 

^|<||iH  auch  wobei  man  die  Strafe  nicht  auf 
sich  nimmt  Närada  (a.)  2,1,270.  Z.  d.  d.m.  G.  9,679. 

5r5fld*^(C'C-6,4  3),  5r5ftFP7^f%  (ebend.7,63) 
und  5l5itr!7i^  (ebend.  9,5)  m.  die  Sonne. 

SJÜTl^  3)  unbekannt,  verdächtig  JXei.  2, »66.  = 
3TO?IlrT  Comm. 

yültUm^TAdj.  nicht  rein  ?cerdendStJCB.l,13,16. 

5I5PT2)  zu  Streichen, da H.935,Sch.nachAcFBBCHT 

^^STOFFi  die  richtige  Lesart  ist.  Vgl.CisvATA  661. 

y 5^111  Adj.  nicht  würdig  an  einem  Qriddha 

theilzunehmen  Närada  (a.)  2,1,178. 
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^4{rlül  ">•  Tkränentropfen  Mkgii.  103.  Biiäg.  P. 
6,16,32. 

9W<4^  Adj.  (f.  JEII)  mit  Tkränen  auf  dem  Ge- 
tickt Bulo.  P.  1,16,19.  17,3. 

'S^TnrTauobMTOran  kein  schriftkundigtr  Brah- 

mane  Iheilnimmt. 
3g^i|TJlAiTR.S.2,13,20  (163,1 5)nach  dem  Padap. 

?ro^l^IFfT  (.eine Reitbahn  fürPferdeVrrkaki. 

1 1 .  Vgl. rTpT=?l^lrfT  (weiter  noten)  und^l^TriT. 

*5r9T7R  "• ««"  vorzügliches  Pferd  P.  5,4,93,  Seh. 

♦  M^Ml^-  nacb  K*«- ^"  P- *>2.<  < 6  und  * M^f^H- 

JbJ^lM  Adj.  acht  allen  lang  MBu.  8,72,30. 

51^15^  Adj.  aU  Beiwort  von  ^R  S.  A.  O.  S. 

Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

1. 5IH  8)  f%H<TTqTfn^R  =  raffJRTfl  Hem.  p*i<. 

1,327. 

^      >.^      ^       r 

2.3ERT  mit  T^mf,  IciHMt-fTauch  entgegengesetzt, 

mit  Abi.  SÄHKUJAK.  23. 

53H'7f[  (vgl.  Nachtr.  4)  auch  nicht  beunruhigt 
RV.  1,83,3. 

5CT7rT,  so  richtiger  betont  in  einigen  Hdschrr. 

^^m  TS.  2,5,»,5. 

y^VlI'drl  Adj.  unbemerkt  Kathas.  78,132. 
*5l«HHTHr1  Adj.  nicht  verwirrt  (Haar)  Vjutp.  12. 

MH^rlHR,  so  zu  betonen. 

Jt^^^IIcItIH  Adj.  (f.  3^)  unwahr  redend,  lügne- 
risch MBu.  1,74,73. 

äBRTHW^  Adj.  nicht  aufgehend  — ,  nicht  ent- 
halten in  (Loo.)  R.  2,21.57. 

MHHIMH  n.  Unbedachtsamkeit  Ea»paka  460. 

StRiTT^fT  Adj,  =  JETHMNrl*  Apast.  2,6,i  2. 

grö^  Z.  2,  lies  790  st.  709. 

SRIHT^  auch  nicht  zur  Unterredung  geeignet 
(Ort)  M.  8,55. 

tiH^  1}  o)  b)  auch  mit  Gen. 

STH^  1)  b]  Nom.  abstr.  °^  f.  Uttahae.  146. 

i^Hcgm  m.  auch  N.  pr.  eines  CommeDtators  des 

NÄBADA. 

2.  ^HWT  2)  zu  streichen. 

WW<^^T^^  n.  Vndurchführbarkeit  Asabäja. 

MHTRI^  auch  nicht  Mehreren  oder  Allen  ge- 
meinsam. 

SlHT^ftl^,  f.  f  Ci«.  9,59. 

t(H5(IfeI  Adj.  nicht  leicht  iiteriernen  Qic.  15,19. 

yMINSIn.  da»  FoJA  der AsuraAiT.B«. 6,36,1/.. 

?raiT  Z.  3,  1)  tu  streichen  und  Z.  4  st.  2)  zu 

setzen  Mit  äEJPT. 

*r 
.     ^IHq'T^  1  i  Nom.  abstr.  °fn  f.  Hem.  Pak.  2,1 39. 

T  -T 

W  H,  WuiTsRT  nimmt  ägfl'fl  an. 
^H=FT3T^!7  Absei,  mit  ftsf  zu  einem  Ätnt- 


sumpf  zermalmen  (^.\Q.  18,4  5. 

^^m  f.  das  n'ichtfröhnen,  das  Sichniohthinge- 
ben  M.  2,9C. 

'iRTST  Noni.  ag.  nicht  ertragend  Cäsvata  32. 

jg^l^jrf^  zu  streichen,  da  ^at.  B».  (Chr.  31,29) 
iTOT  J^IRPTT  semeint  ist. 

qgi^Sl  n. Schlaffheit, languor.  ^^^^^Xu. D. 222. 

^FT?????!  Adj.  nicht  strauchelnd,  nirgends  hän- 
gen bleibend  Hkm.  Par.  1,1  gl. 
2.  Mfrlf,  so  zu  betonen. 

*5IWs<r{(.  vgl.  *t<MHf^|,  welches  nach  Lec- 
mans  wohl  richtiger  ist. 

51^^  Adj.  wo  Weiber  fehlen  (Wald)  He-h.  Par. 
1,128.  167. 

SITTSlf^rT  (Nachtr.  1)  streiche  nicht. 

mR-EJ^  (Nachtr.  3),  äErfF^T^^  an  der  angeführ- 
ten Stelle  bedeutet  NichtVerhärtung. 

*4^^\t  n.  Unklarheit  des  Ausdrucks. 

SrnT^rSr  Adj.  von  uns  gegeben  TS.  1,4,4»,2. 

r 

JSf^^SJ  Adj.  nutzlos  Bhag.  P.  6,10,10. 

q^^SffCf  BUAURAB.  1,109. 

t^t^yiH  m.  Selbstmörder  Kaband.  94,23. 

g^rfTFI  Adj.  eine  hohe  Meinung  von  sich  habend 

Brauhavaiv.  2,38,22. 

3Ef^Tf^  m.  Tagesanbruch  (Jig.  11,62. 

r 

^^]^  2)  a)  angeblich  Kcmabas.  5,8;  Tgl.  Zacb. 

Beitr. 

t(l'5F?3)f.auchBcz.6esftinmter4(JernjAGN.3,l08. 
*35f^^?T  Adj.  =  gf^^P.  5,4,1/.  5,  Seh. 
ä^Rc^^JTTT  Qat.  Br.  14,7,t,i  0  fehlerhaft  für 

m'Q'AKi  tn.der SchlangendämonQes h a^ic.9,9 5. 
*'?f^^rl,  lies  n.  statt  m. 

gf^qtf^  m.  die  Sonne  Kir.  7,9. 

5ff^M\  \bm  m.  dass.  <;u;.  11,51. 

9|cj.a<fenfl,  so  zu  betonen.  Auch  Bein.  Civas 
Harsuak.  (1936)  332,1   .^TT^STU  gedr.). 

5T?^^!T?ra^,  der  Padap.  und  Säjana  fassen 
yf^yitiq^  als  Voc.  auf. 

g^T  auch  *Kuh  Nigh.  2,11. 
2.  q^R  1 )  a)  auch  vorzüglich. 

iJI^'l'Tq'IJlt  f.  e«'«e  zweiköpfige  Schlange  Harsuak. 

(1936)  481,21.  Vgl.  g^^nr. 
(y^=(ii4),  lies  g^rstiftf^. 

^  I- 

*4S&inHt3  Adj.(f.S)  schamlosen  Antlitzes,  scham- 
los Äpast.  Cr.  13,15,11. 

3 
1.^  3)  auch  in  der  Bed.  von  2)  c)  a). 

?n=fF9r  Adj.  zitternd  ^1';.  18,37. 
*(l=*l<r1't  II.  das  Anbinden  Qi<i.  8,42. 
^RfTfl^TT^  (Nachtr.  1)  ist  ein  Erdkloss  in  sei- 


ner natürlichen  Gestalt;  s.  J.  A.  O.  S.  Procc.  1883, 

Oct.  VIII. 

yl^tiR'TT  (!)  f.  Bestrafung  Asauäja  zu  Näkada. 

tlltSUJitH  1)  so  V.  a.  Fürst — ,  Beherrscher  von 

(im  Comp,  vorangehend)  Vikramäükak.  18,<7. 

giTltTJ^T^ff^T  f.  Osten  V;sat.  252,«. 

*'^IsITrr,  lies  m.  statt  n. 

?JTI3  5),  das  Sternchen  zu  streichen. 

SniSf^RT  m.  Mäusekönig  Gobh.  4,4,31. 

'^HT'T'T,  2)  zu  streichen. 

33|J('-fT{<;onj.)n.impers.t)entcndumKAsiPAKA274. 

♦yiJftcfif-Patron.vonS^irFfTKÄt.zuP.  6,4,149. 

*5(TJTFrn'fT  Adj.  von  giTTrl  ebend. 

5nJlif<JH  m.  üebelthäter  AlaSkarat.  110,6. 

ä^TTT^TTJ^  Harsuak.  179,9  (445,11). 

r 

^m^  m.  Reibung  Q<;.  12,64. 

^\mZ^  n.  =  gr^TE  Grenze  Ind.  Anliq.  6,68. 

193.  13,78. 

J^MpI  Nachtr.  3  zu  streichen,  da  RV.  8,64,4 

gnjjl^^  Partie,  ist. 
-  -^  3        3r 
SllTf  ^«7  (f.  "^j,  so  zu  betonen. 

graq^ra;  vgl.  3^1  ^  q^T  ?!  RV.  10,17,6. 
*5nciJd<itl,  so  zu  lesen  st.  Mlr-UHH- 
»SETTsTSF^TOI  St.  ^"^m  KXg. 

^IsHrI5II3rg  auch  Adj.  (f.  ^)  von  ?IsITfT5IW  Qi«. 

2,114. 

*JIlsiqffr,  lies  6,6  St.  5,14. 

gihlHKI  f.  Schlachtfeld  Qi?.  18,56.  79. 

5II5rt=T  2)  nach  Kern  eine  Art  von  Mönchen,  aber 
kein  buddhistischer  und  auch  kein  Gaina-JlföncA. 

ä^l^TT^^nq'T  Adj.  Jmds  Befehle   ausführend, 
gehorsam  Katbas.  52,336. 

^Tsq^T^,  das  Sternchen  zu  streichen. 

'3I^'fl=til(  I,  so  zu  betonen. 

^ll-SlMN  m.   N.  pr.  eines  Riluallehrers   bei 
Bai'duäjana  Comm.  zu  Apast.  (^.r.  13,24,12. 
*5IT?rr5T=fi  n.  das  Springen  der  Kälber. 
*mW^,  lies  Q,r(U3Il1|  St.  W^^- 

m^Tlii  ni.  N.  pr.  eines  Dichters  Harshak.  1, 
16  (12,3). 

»jgiURq,  St.  dessen  Wa^^  P.  1,3,1,  Värtt.  12 
in  Kieliiorm's  Ausg. 

J^TUi'-llr)  (Accenl!)  Adj.  Hier  geschlürft  habend 
Taitt.  Ah.  1,27,6. 

*3^ÜI3H  und  *gHjf^,  nach  der  Ki«.  JEnjI" 
HTtT  U'id  s^ui^. 

SfTrjqm  n-  «'"<!  ^rl  Mörtel  oder  dgl.  Harsuak. 
(1936)  313,12. 

STrlT,  lies  gicTlPTfl  ohne  Accent. 

SlTrflfq^  und  EfTrll'ET  zu  verstellen. 


SITTfTrfTR  Ä.dj.  mit  Acc.  überziehen  tcoUend  fig. 

o 

ä^i^'t  s.  u.  5iinf . 

girR^'^l)  Vasat.  74,1. 

gifqq,  zu  10)  11)  14)  vgl.  Zacu.  Beiti. 

^f RT'i^?*!  n-  dos  Sichkingeben  (einem  Gölte). 

SlTflTtJlTfmJT  m.  das  Aufgelen  seiner  selbst. 

Sflf^TOH  Adj,  durch  sich  selbst  glänzend. 

yirHH  ITfl  f-  Selbstgenuss,  Selbstbefriedigung. 

y|(-^|o4^  m.  ein  naher  Verwandter  (ein  Sohn 

o 

von  des  Vaters  oder  der  Muller  Schwester  und 
ein  Solin  von  der  Slutler  Bruder). 

^IfTH^  aucli  sielt  selbst  gehörig,  selbstständig. 

^IfR^TTX,  Nom.  abstr.  ofTT  f.  Hahsuak.  (1936) 
393,12. 

3^fq=[q  II.  die  eigene  Schönheit  TS.  6,1,«,1. 

J^Ij^öl^JJ  Adj.  wen  oder  «>as  man  in  seiner  Ge- 
walt hat  BuAG.  2,6i. 

3^Rf^Rif3^  n-  Prahlerei.  PI.  Verz.  d.  Oxf.  H. 
18b,6,6. 

sgTpqr^fTT  f.  Selbsterkenntnis!  Rago,  8,1  o  (ed. 
Bomb.)  nach  LsLMAN.t. 

i^IFmiWISli^  Adj.  in  SRIfq^. 

mHId^  "!•  Selbstberührung,  so  v.  a.  Berüh- 
rung der  nerzgegend  mit  der  Hand  Khändogjap. 
in  Dratja^.  t27,a. 

5nTTT?=R  Adj.  zu  den  mit  3^  beginnetulen  Wur- 
zeln — ,  zitr  zweiten  Klasse  der  Wurzeln  gehörig 
SÄj.  zu  RV.  10,18,8. 

'^JfH  f.  das  Anfang-,  Ursprungsein  Qic.  14,65. 

Sirr^QT^^tn  Adj.  mH  dem  Aditja-Graha 
beginnend  Apast.  Qr.  13,9,t. 
*33'l^rT3'  n.  das  Geehrtsein,  Berühmtheil  fitTATA 
190. 

jgn'^^H  m.  =  gri^^^i^  gu;.  14,0. 

5n^l-^"'cIlUH  ni.  ein  Kenner  des  ersten  Aoga 
der  Gaina  Varduamänae.  1,91. 
ä^H^ra^  gefällig.  Nora,  abstr.  °r{\  f.  Gerdllig- 

Offs. 

keit  gegen  (Gen.)  Qig.  10,79. 

t4Mi(|H  m.  (sie)  Vorzug,  Vortheil,  Verdienst 
Saddu.  P.  in  der  Unterschrift  von  Kap.  28. 

"s 

^H?  auch  dem  (einem  Gemüthszustande)  man 
sich  hingeben  darf  Uttamak.  64.  63.  Kaupaka  322. 

3En%f^HTI  f.  Sänfte  Dacak.  17,1  7. 

SITMIrl  in.  «•'««  btst.  Gaina-  Secte  Bhaobab.  4  in 
der  Unlerschr.  v.  I. 

j^mn^  Adv.  bis  an  die  Fersen  Mälav.  85. 
2.  SETlfq  (von  tft)  Adj,  schwellend,  erfrischend  RV. 
5,33,2. 

iETFTT^  ui.  Palron.  des  Rshi  Dhaumja  MBo. 
V.  Tbeil. 


^W^  2)  traurige  Lage  Habsbak.29,17. 
^nWn  als  Erklärung  von  SIPTlf^  SÄj.  zu  RV. 

1,113,5. 

^HI^TWT  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  Maitk.  S.  2, 
8,10  (114,3  0). 

^rmflHMdMAdj.  rechtwinkelig  Colebb.  Alg.  58. 

^m-T  3)  ein  best.  Pferdeschmuck  Haksuak. 
(1936)  437,9.  Comm.  zu  441,11. 

5fTp^  S)  *Tödtung;  richtig  ä^I^^FH  Zach.  Beitr. 

^If'^^TTIf  m.  ein  best.  Opfer  Vasisiitua  26,9. 

5IT^rar?  1 )  Adj.  s.  u.  1.  ^H^mil  qi.  -  2)  n.  Ge- 
brüll, Geheul. 

2.  ^nrm  2)  f.  3^  eine  best.  Anordnung  von  H 
Opferpfosten  in  der  Weise,  dass  der  mittelste  der 
höchste  ist  und  die  übrigen  nach  beiden  Seiten  hin 
niedriger  werden,  Apast.  Qr.  14,6,3. 

gi^Ijqöjnf^^,  Noni.  abstr.  °T(p(  n.  Comm.  zu 
Apast.  ^k.  14,3,6. 

^rKrT  n.  Geschrei. 

^r^V^,  der  Padap.  M^TO. 

t(U  l<^m  n.  auch  das  Hervorgehen,  Entstehen 
VÄSAT.  130,2.  3.  T.  I.  ^^tn. 

511  Tri  =h)  Adj.  Unheil  schaffend  Apast.  ^r.  12, 
23,12. 

i^jtm^l  f.  eine  nach  der  Weise  der  Rshi  jjreeA- 
lichte  Frau  M.  3,38. 

yidRlH  n-  Unterredung  mit  (Gen.)  MB«.  5,29, 
8.  Gerede  Chr.  299,3  (im  Präkrit). 

5tId*^HMrM'7^"JIH5n<:5|oiJI'«UI  f-  Titel  eines 
buddh.  Werkes  M.  Müller,  Reo.  310,  N.  3. 
*33T?IFq^?T  Adj.  träge,  faul  DesIn.  1,4  6. 

5[T5TT^  c«n6  best,  schleimige  Substanz  des 
menschlichen  Körpers  Kahaka  2,  4.  "'Hl^'l  Adj. 
eine  solche  mit  dem  Harn  entlassend  ebend. 

"s 

ä^I^l^R^fT  auch  sehend  (Gegensatz  blind)  Hem. 
Pab.  1,24  5. 

Mlcillrl=hl  f.  das  zum  Einschläfern  einet  Kin- 
des angewendete  Summen  Vasat.  168,6. 

^TRÖR)  2)  lies  °T7T^  St.  ^. 

SIRRR  Absol.  wiederholend  Kixj.  Cr.  20,2,4. 
TlT^I^iT  19,3,10. 

^^rT^^  Adj.  (f.  5)  aus  einem  best.  Stoffe  ge- 
macht 3.  A.  O.  S.  Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

5ri=fHSI^rr'H'T  Adj.  «m  sause  übernachtend 
^AT.  Br.  12,4,4,0. 

^^^^^  n)  zacu.  Beitr. 

^II^^Hrlipl    n.   das   Offenbargewordensein,   Er- 
scheinung  Saj.  zu  RV.  8,29,1. 
ä^t^fT^  n.   das   Geschlossensein  (einer  Thür) 
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Panbat.  193,8. 

3En5ß|cfi  2)  VisAT.  286,2. 

5fT5nTO  2)  Patron,  oder  Metren.  Maitr.  S.  3,3, 
4.  Z.  2  ist  äEJSfFI^ni  zu  lesen. 

2.  tili %l 'S  m.  etn(jen  AcTin  geweihter  Becher  mit 
Soma  LÄTj.  4,12,15;  vgl.  5,4,15. 

5(FFT^  mit  Sff:j'  Hem.  Par.  2,388. 
Sn^H  m.  leises  Lachen  Väsat.  203,1. 
^IT^THRH^Adj.  =  Sri^^THTH  GoBu.  1,7,18. 
^r^Trl^"  Nom.  ag.  Berbeirufer  Saj.  zu  RV.  1, 
13,4. 

3.  ^mitT^,cftrf  auch  *unbrauchbar  und*beruhigt. 
*ij<^t\  oder  *^^(n'  f.  eine  best.  Pflanze  Zach. 

Beitr. 

^^T?r  ni.  prAkritisch  für  *l.^-|i  Kohle  Harsba 
im  Comm.  zu  Vasav.  191.  Vgl.  Heu.  Pr.  Gr.  1,47. 
2S4  und  die  Anm.  zu  1,47. 

Srlfl  8)  SrISr  am  Anfange  eines  Satzes  anrei- 
hend: und  da,  alsdann,  und  da  war  {geschah]  et 
dass  Hem.  Par.  1,390.  2,1.75.166.  Kampaka  S7. 
72. 87.107.130. 241.  289.  332.  364. 367.474.  utta- 
mak. 26.  3t.  47.  62.  81.  113.  136.  163.  188.  226. 
238.  240.  320.  330.  347.  Qatr.  1,599.  2,454.  3,4. 

7,1 .  10,2.  133.  303.  399.  933.  14,1  04.  1  92.  283.  Im 

letztgenannten  Werke  wird  auch  Srifl  ohne  z( 
ähnlich  gebraucht. 

^HIH  Adj.  hinübergelangt  Qi«.  19,118.  =  517- 
HMI^  Comm. 

iP((P<i^^l,  auch  *^|'^|^^  m.  DeiIn.  1,79. 

^^((H  Mondsichel  Qig.  16,71. 

JS^i^q^  n.  ein  Opfer  an  lodra  Saj.  zu  TBr.  2, 

349,6. 

i^^Wrl  m.  Patron.  Arguna's  Qi(.  13,22. 
-s        __^ 
*J'^^lrSfWT  n.  das  Erwecken  Indra's  DEftN.  1, 

82.  Vgl.  Wilson,  Sei.  Works  1,127. 

S^Cfr  m.  ein  Brahmane  M.  Müller,  Ren.  300. 
1.  S^  mit  STOTT  darüber  hinaus  auffordern  Apast. 
Cr.  12,27,6.  14,34,4.  Vaitäk. 

T^Jr^^  Adj.  ein  wenig  gesotten  Paudh.  zu 
Man.   Grhj.  2. 

?^^IT^  Adj.  rohrartig  gestreift  i.  A.  0.  S. 
Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

T^P^  nach  Aufrecht  =  V^  rT'^'T. 

3W7  als  Adj.  und  n.  so  betont. 

3^q  4)  =  ^fN^  Schurz  DecIn.  1,103. 

3^M^  n-  (nach  dem  Comm.)  ein  geleerter  oder 
stehen  gebliebener  Becher  Harsuae.  (1936)  336,1  4. 
=  snTJTrr^FPTRR  Schol. 
°3i%^fhll  f.  das  Verlangen  zu  pflücken  ^iq.T,is. 

-idir^sI'T  Adj.  oon  hoher  Abstammung  Mo- 

32 
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OHAR.    13t,l    (194,i). 

3T^S^^  n.  etwas  alt  unbrauchbar  Weggeicor- 
fenei  Comn.  lu  NIbadi  (a.)  1,2,36. 

3iv:IJ|MMI  f.  rfo»  V«r<on9«n  tum  FoMcAein  zu 
kommen  KätjIl,  37,0,1. 

-i a-ä) Hil  Adj.  .Uhren  genieasend  KhIkb.  Il,t9. 

-ic+lUdrlNTfi  Adv.  mit  ^  von  Sehnsucht  nach 

«TS 

einem  geliebten  Gegenstandergriffen  werden  Comm. 
zu  Naish.  1,37. 

3r^IH  Adj.  ersämt  AtifiglRAS.  32,6. 

3r%T^  Adj.  dessen  Knospen  hervorgebrochen 
sind  Hkm.  Pab.  1,2«). 

JfTT^riX'I  m.  N.  pr.  eines  Fiiralen  Uttamak. 
3.  fgg. 

JrlJ^IHH  Dl-  *•'•  indirecter  Zeuge,  einer  der 
die  Aussage  eines  wirklichen  Zeugen  gehört  hat 
NtRADA  (a.)  2,1, <  50. 

3frr^r?  Adj.  tu  die  Höhe  gehoben  ^\ii.  11,3. 

JT1-§I  Adv.  mit  ö}JT  in  die  Hohe  heben  Comm. 
zu  (lic  11,3. 

3rf5RT  f.  das  Schleifen  ^i«.  3,6. 

sirM^  Adj.  mit  ausgebreiteten  Flügeln  Hkh.Pab. 

2,212. 

3rMVU  Hkm.  Pab.  1,407. 


■H%7pT3R  —  3E 


JrMHI  1.  das  Abwischen,  Wegwischen,  Ent- 
fernen  Zach.  Beitr.  AlaSiabab.  21,6. 

3r'tH'J  ist  richtig;  Tgl.  Z.  d.  d.  m.  G.  32,99 
und  Zach.  Beitr.  JrH  IH(1  Sobbäsuität.  880.  A- 
LAgK.\RAR.22,o.Vgl.2.TO.— MilfFR'inHMrMm. 

•iriHirtlTlH  m.  eine  best,  rhetorische  Figur  Comm. 
zu  Väsat.  126. 

3rHI.§rl  Adj.  beigemischt  Qi<;.  3,79. 
°  JrHlT^'T  Adj.  sich  ausdehnend  — ,  sich  richtend 
auf  Gli.  2, 1 9. 

3fH=R  1)  e)  "R  Adv.  so  V.  a.  angelegentlich  Ubh. 
Fab.  1,398. 

JrHsl  (Nachlr.  2)  auch  com  Faden  abgelöst 
(Perlen)  gig.  8,53.  Vgl.  oben  g^TfHsf'^T'^mH. 

virHsM  (Nachtr.  1),  so  zu  accentuiren  nach  TS. 
7,S,»,i. 

-SrH^crlH'l  Adj.  das  Abschneiden  der  Baare 
einstellend  Gaut.  16,3. 

JrH'^l  n.  s.  3(^<ttlrHqi  weiter  unten. 
*3rRTTSR  Adj.  entspringend  SU.  zu  RV.  5,85,2. 
*3^^iTTl^i  "o»  m.  das  sich  in's  Wasser  Tauchen. 

3^=?nrH^FI  n.  Wasserlibation  Gobu.  3,3,12. 

3^T^Fm^  Adj.  mir  dem  Kopf  nach  Norden 

GOBH.  2,8,2. 

f  * 

3^7|q^  Adj.  im  Norden  abschliessend  Apast. 

ga.  14,5,19. 


3^7n^  ra.  =  3<(*J|I«^  fic  8,« 5. 

377ct5I  Adj.  dessen  Tragbalken  nach  Norden 
gerichtet  sind  KItj.  Qr.  4,7,9. 

37^  1}  Adj.  füge  „schwach  3({|ti"  hinzu.  In 
der  Bed.  nördlich  Da(ak.  85,7. 

3^^IFSia  Adj.  =  3^^  (Nachtr.  2)  im  Mut- 
terleibe befindlich  Hem.  Par.  2,37  2. 

3^IH-yd  1)  *Zacb.  Beitr. 

■i\\r\  «•  <ias  Gesprochene,  Bede,  Worte. 

3^1"'7  Adj.  mit  hochgehenden  Wogen  Hrm.  Par. 
1,324. 


°3älI>^TtnSfiT  !3äT^in^?)  f.  das  Oddempfan- 
gen  für  Kahpaka  278. 

-iSiiMöflT  f.  das  Aufrichten  des  Balses  Vasat. 
46,3. 

-S64lrl*(  ni-  ^'  P'.  eines  Autors  Väsat.  235,3. 
M.  Müi ibr,  Ren.  290. 

J^R   etwa   übergehend   vor   Freude    (Augen) 
Hem.  Pab.  1,228. 
*3?f^,  vgl.  Zach.  Beitr. 

3?rT^  Adj.  aufstrahlend  Qu;.  11, «2. 

3^1^  Adj.  das«.  Vasat.  24,2. 

3 

3STPI  i)  auch  aus  seiner  Stelle  zu  entfernen 
Maitb.  S.  1,8,4  (119,17). 

-ilSlslrlcJJ  n.  impers.  zu  schaudern  vor  (Abi.) 

tu.  16,19. 

!•  JS^'i  n.  auch  das  Entsetzen  (eines  belagerten 

Ortes)  Hem.  Par.  8,307. 
r 
Joi-IMH  Adj.  mit  aufgerichtetem  Kopfe^it.  18,32. 

JH^tiitn  Vasisiitua  3,37  nach  Büiiler  heaping 
Ipure  earth). 

-3H=tiJtn7JT  Adj.  dem  ein  Dienst  zu  erweisen 
ist,  dem  ein  D.  erwiesen  wird.  Nom.  abstr.  °fIT 
f.  gig.  17,60. 

r 

3M=tiUIH  gig.  7,60. 


■i4=ftlrlH?l  Adj. mit  einer  Diensterweisung  ver- 
bunden gig.  9,33. 

-SHStiR  auch  das  sich  an  Etwas  Machen,  so  v. 
a.  Anstrengung  Kampaka  115.  fg.  153.  174.  fg. 

JtlMH  3)  vgl.  Zach.  Beitr. 

3^^1=7,  vgl.  Zacu.  Beitr. 
'^^'\T\^'(  Adj.   in  die  Lehre  aufnehmend  NÄ- 
RIDA  (a.j  2,1,181. 


JH1I«5  5)  s.  oben  Sf^T^'^T^. 

JHI^'IT^    Adj.    darzureichen    beabsichtigend 

Comm.  zu  Apast.  gn.  12,17/,. 
~       r 
3^FI=TrFT  Absol.  wiederholt  gAHKU.  Bb.  11,5. 

^ 

S^TSTH^T^  Adv.  mm  Rshi  Prasanna(kan- 

dra;  Hem.  Par.  1,470. 

3^^  1)  Adj.  s.o.  ^  mit  3^.-2)  *m.  Bez. 


RAhu's  H.  an.  4,100. 
3^^1IT5f?T  Adj.  verfinstert  (durch  Rihu)  gi«. 

20,4  5. 

JHl(HrM  bedeutet  nach  v.  Bbadkb  die  Sterb- 
lichen emporhebend. 

-i'^lf  ^I^Tl  Adj.  zu  einer  nachfolgenden  Weihe 
in  Beziehung  stehend  Gobu.  4,5,13. 

>iM^i^Hn-W'eAHop«.Pl.MiDBiR.133,l8(198,7). 

3T^^  1)  Adj.  s.  u.  2.  ■^  mit  3^.   —   2)  n. 
ein  abgeschlossenes  Gemach.  5^?^?°  so  v.  a.  Ha- 
rem KatiiÄS.  34,259. 
*3^m^  Absol.  einschliessend,  einsperrend  P. 
3,4,4  9. 

Sq^^lH  Adv.  im  Walde  gig.  6,62. 

-SHomi'liH  Adj.  mitzvtheilen,  anzugeben  Verl. 
d.  Oxf.  H.  269,6,36. 

3Möll=+iNH<=il  Adj.  in  gioka  (mit  hinzugefdg- 
toni  Wl^O  zu  besingen  Miurär.  55,19  (88,12). 

3'7niJ|^H  Adv.  iet'm  (Rshi)Sigara  Hbh.  Par. 
1,434. 

3MU-SIH  l)*ZACH.Beitr.Auch  =  5ip?7^  ebend. 

3'TT=ff^'II  m.t'inieitMnjjjprKcA  Apast.  ga.l  2,17,8. 

3>TRFf;Qi5r  Adj.  (f.  gi)  a>if  beiden  Seiten  Früchte 
habend  Gobu.  2,6,6. 

3HTfII*4IIi5  Adj.  auf  beiden  Seiten  mit  der  For- 
m«/Moda  verteAsn Apast. gB.13,13,8. 15,1 4.14,3,4. 

3H^^1^  Adj.  (f.  5IT)  nach  beiden  Seiten 
fliessend  Buic.  P.  6,3,8. 

SHTrfTElT^EI  Adj.  sich  das  Gleichgewicht  hal- 
tend, gleich  schwer  beladen  Kätii.  27,1  n. 

3>W^rT'FR  Adj.  beide  Bäder  habend  Shadt. 
Br.  1,5. 

3711151=1  gig.  5,13. 

3c?^qTrI  (fehlerhaft)  und  3^r^iFnr?  (v.  I.)  m. 
das  Fallen  von  Meteoren  Gobu.  3,3,18. 

3^T=ft  ^'n  best.  Fruchtsaft  Harsuab.  185,4. 

3eT^TI  Mrbeh.  ed.  Cal.  342,16.  fg.  fehlerhaft. 

3^iftr^,  vgl.  irft^i. 

3?5lW  Hem.  Pab.  2,1  34.  Kalpas.  104,  N.  32.  Vgl. 
Zacu.  Beitr. 

■iJJllH^  Absol.  herausziehend ,  —  fischend 
KA«g.  43. 

*3^1^Nsl*^  m.  und  *°lIT7TliT  f.  einet«««.  Ge- 
betsformel SCUIEPNBB,  TÄBAN,  121.  123.  125. 

315fl^n^Wr  f.  N.  pr.  einer  Tantra-Gottheit 
ebend.  121,  N.  1.  J.  R.  A.  S.  1876,  S.  50  (°g'^I). 
*3^ri[  m.  Schildkröte  H.  13S3,  Seh. 

•i'$^HH=fi  Adj.  getrieben  werdend  von  (Wellen, 
Instr.)  MBa.  3,308,26. 

3J^   (wohl  n.)    Verheirathung  (eines  Weibes). 


3^  —  sfiISR=TR 


251 


3STr5PITrT  MB«.  S,83,«2. 

^•<|f-^t|jmt^|   f.  der  Mond  einen  Tag  vor  dem 
Vollmond  QÄ5t»ta  195. 

3^1^  m.  Sehenkelbruch  VÄSiv.  297,8. 
t.3J^  mit  cfjtf  2)  öJJtnS  offenbart,  an  den  Tag 
gelegt  MBu.  8,34,1  52.  —  Mit  filHH,  fifR^C  «n- 
verschoben,  in  regulärer  Reihenfolge  Apast.  ^r.  4, 
14,9.  —  Mit  5T  4)  ausnehmen,  exoludere  Vop.  6, 
53,  Anf.  —  Mit  Pfftf  4)  6)  Prij.  6,6. 

3jr^'T  Adj.  voD  BüuLen  angenommen  Vasisb- 
TiiA  IG,j.  5.  Beide  Sütra  sind  offenbar  Terdorhen. 

^H  Dat.  Infln.  zu  1.^^  RV.  8,4,17. 

?JIII  2)  c)  d)  vgl.  Zach.  Beitr.  33. 

W\  1)  f]  Tgl.  Zach.  Beitr.  48. 

BF??^rl  Adj.  (f.  5fT)  die  Jahreszeilen  zur  Gott- 
heil  habend  A(V.  Gruj.  2,4,t  2. 

5R[1^  2)  vgl.  Zacb.  Beitr. 

T^fFü^mifl  Adj.  einmal  mildem  NArAgamsa- 
Becher  versehen  Apast.  ^r.  12,25,20. 
2.  ^^mrl  Adj.  f.  nur  einen  Galten  habend.  Nom. 
abstr.  °'^  a.  Hbm.  Par.  2,2S8. 

ü'öfjVpiR  Adj.  um  Hins  überschüssig,  so  v.  a.  un- 
paar  Gobu.  4,9,21. 

^öR^fTPFt  Adj.  einrädrig  Suadt.  Br.  1,5. 

^^HH  Ädj.  (f.  m  =  ^m^W  MBii.  1,130,8. 
3,63,60. 

^cficjl^lj  anch  irgend  ein  Mal  Pankat.  ed.  oro. 

04,22. 

^'^iToJ^t^rTR  Adj.  die  Bahn  für  einen  Eka- 
vimvastoma  bildend  TS.  4,3,3,2. 

^^TT  CiC  19,38. 

^<*t-<^l'r(lH^m  ni.  ein  Genosse,  mit  dem  man 
aus  demselben  Topfe  isst,  iNärada  (a.)  2,1,180. 

^T^5ni^i^^und  ^^I^mT%^ni.  ein  Ken- 
ner der  il  Anga  der  Gaina  Vakdiiamänak.  1,48. 
I-Ü^TtT  IJLoc.sov. a.«nfer  vier  AHgenOk(;kK.8i,6. 

l^fpI^TöR  VÄSAV.  118,5. 

CrlrJTTTrT Adj. domi«  6e(/mnen(iGoBB.2,l,2i.3,C. 

7^  iiiil  W^,  WZnW^  (buddh.)  =  5ra^  er- 
sucht, angegangen  J.  R.  A.  S.  1876,  S.  27. 

.y       

'U^^^Ü  n.  das  dieselben  M  a  n  t  r  a  Haben  Comm. 

zu  Apast.  (b.  12,24,9. 

Oig«,  *n.  die  Vfurxel  des  langen  Pfeffers  De- 
vls.  1,120. 

^*I(*I(H1I^  m.  ein  Deist  der  yj^ja   Schule 
Haksuak.  (1936)  489,12. 

5imT  Adv.  mit  JJ  zu  einer  Masse  anschwellen 
QiC.  18,69  uacb  der  richtigen  Lesart. 
*5(IM|tl4)^m  n.  als  Erklärung  von  tTfifsr  Besen 
Zacu.  Beitr. 


^TTTV^IR  m.  eine  fcesI.SpenrfeApAST.gR. 20,11 . 

5n^yT=?STH  m.  der  Mond  Alaükärak.  16,6. 

t<IW(>^^  reizende  Lippen  Hariv.  2233. 12366. 
gi«.  10,9  (n.  nacb  dem  Comm.).  Vgl.  ^^^tjcf, 
und  J^U^I^^^f?  oben  und  das  folg.  Wort. 

^IW^Tm^  dass.  VisuNus.  1,8  in  derselben  Ver- 
bindung wie  im  Habit. 

%^^  gig.  5,62. 

ylr^SI  n.  Vebermaass ,  grosse  Menge  Comm, 
zu  (■(.  ö,S3. 

^^T^^ST  Adj.  an  Agni  gerichtet  fi?.  20,59. 

5rR^  Adj.  dem  Vishnu  eigen  u. s.w. ^if. 20,79. 

=^ 

StlcfllJ-ÄI,  das  *  zu  streichen. 

fciiy*  2)  Harsbab.  (1936)  218,7.  gic  3,05. 

SRfT  m.  aucb  N.  pr.  einea  EkAda(ängin  Var- 

DIIAUÄNAK.    1,48. 

=fi=fil^'7!l  n.  --T^^IIH  Bimmelsgegend  fig. 20,38. 
*^T^nU  "'•  liidechse  Zacb.  Beitr. 
2.  ^i^  2)  ö)  gi^l'°  Adj.  sich  zur  Arbeit  gerüstet 
habend  Harsbak.  109,4. 

^^cnfjfrT  Adj.  mit  Reiherfedern  besetzt  (Pfeil) 
MBu.  6,116,10. 
»SJirR^  m.  =  q^fS  Zacb.  Beitr. 

^gi^  Teich  Bbadrab.  2,13.  37. 

=fl^I5T^  u.  et'ne  Art  Wassergefass  üttamak. 
125.  Vielleicbt  auch  70  so  st.  ^I^T^  zu  lesen. 

°f\z.^JTrm^'o.eineTaubenartALKfiKXa\y.20ä,b. 

^l  1)  /■)  V.Uat.  75,2. 

oRrJtSI  Adj.  an  die  Hüfte  gelehnt,  so  v.  a.  noch 
auf  den  Jrmen  getragen  werdend  Uem.  Pas.  1,228. 
2,372.  Vgl.  J.  Joi.lt  in  der  Deutschen  Rundschau 
1883/84,  No.  13,  S.  50. 

srnnct^  vasav.  100,1.2. 

^TOTIR^  angeblich  =  gUI  J.  A.  0.  S.  Procc. 
1883,  Oct.  VIII. 

=11135  1)  c)  so  V.  a.  heftiges  Verlangen  nach  (im 
Comp,  vorangebend)  (ig.  14,72. 

^03^   und   Sfnj3^  (f.  SIT)  juckend,  so  v.  a. 

O  CS 

heftig  verlangend  nach  (im  Comp,  vorangebend) 
Comm.  zu  fig.  17,11.  19,4  2. 

ohgi=Jl5TT  f.  Zweifel  Saddb.  P. 
2.EpgWH^  2)  KiR.  1,24.  Zach.  Beitr. 

^TEflf  n»-  ein  Irrgläubiger,  Ketzer  Bbadrab.  3,8  5. 

^flillÜT  Adj.  ränkevoll  Kampaka  438. 

^fm^'[^i{a.eineArtLotusblülheUE«.PkR.i,39ö. 

o 

cti'gnfir'il^til  f.  Ballspiel  Kumäras.  5,19.  Buäg. 
P.  8,12,1  8.  22.  f5I^;o  B.  mit  Köpfen  5,9,19. 

^ÜFT^rf  ni.  Bein.  Arguna's  fig.  13,18. 
*^L)j«^n  m.  ein  best.  Baum,  =  ^TsTT^^  Corara. 
zu  IIarsuak.  198,9. 


^f^  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Landes  Ind.  An- 

tiq.  9,127. 133. 

^Föfl  f.  etwa  Masehe  Uttauae.  78. 

1 .  T\1^  mit  W^^,  lies  mit  Etwas  (Instr.)  über  Et- 

r 

was  (Acc.)  entlang  fahren.  —  Mit  ^^\  aucb  um- 
giessen  Maitr.  S.  1,8,3  (119,1).  —  Uit  fil,  f^^IH 
auch  gefärbt  Pär.  Grbj.  2,7,17.  —  Desid.  T^f^- 
^r^r?  mit  dem  man  eine  Veränderung  vorzu- 
nehmen wünscht  Bbag.  P.  11,29.34. 
*^^nro^  m.  =  SITr'H  Zacu.  Beitr. 

^^rpTTT  Adj.  für  Kamele  bestimmt,  mit  der 
Pflege  derselben  betraut  Harshak.  67,10  (218,7). 

°h(lrllM,  °^H  Schauder  erregend  werden  VÄ- 
»AT.  78,2. 

^■^m  2)  6)  Gli.  1,31. 
*SRtTfS^  f.  =  ^^  1)  DBglü.  2,38.  6,3. 

^ni^T^   Adj.    Ohren  zerreissend,  —  spren- 
gend (Trommel)  MBii.  6,48,21. 
*^qT5ft  oder  »oqnft  f.  =  c+iUk'llM*l  Zacu. 

Beitr. 

r       ^^ 
^nHf  HFR  m.  f.  (^T)  ein  Zaubertrank  für  die 

Ohren,  Ohrenweide. 

^11(^1^41  Adv.  mit  ^7^  IM  einer  Ohrenweide 

machen. 

*^niHiM*T  f.  =  ^niqr^ft  zacu.  Beitr. 

r  . 
Sffmsßl  VÄSAT.  149,1. 

^mn^m  N.  pr.  eines  Landes  Hiolen-tusanc. 

2.  SflrT  S.  32,  Sp.  1,  Z.2T.U.  lies  120,24  St.  120,14. 
^UFTjI  3)  VÄSAV.  236,2. 

SR^ll^ra  m.  das  Meer  als  Bulterfass  MBb.  1, 

17,12. 

l.^ÜT  I)  i]  Beld  Ind.  Anliq.  8,24  2. 

^Kr^rTf?,  »tiCT-MHl^,  =ha~H=lid  U.S.W,  auch  kurz 
für  ehc'^MrIR^T'7  u.  s.w.  die  Schenkung  eines  künst- 
lichen kostbarenBaumes,  der  den  fabelhaften  Baum 
dieses  Namens  vorstellen  soll,  Hemadri  1,245.  fgg. 

^^^TTH'T  Adj.  einen  Kalpa  ( If ei/periode) 
bestehend  Bhäg.  P.  4,9,20. 

^^HH'JTT  (■  ein  Frauennarae  DAgAii.  78,4. 

SfKrüI'n  4)  d)  e)  Tgl.  Zach.  Beitr. 

Sff^tpJ^C,  richtig  cfi^tl^  in  der  anderen  Ausg. 
326,6. 

cfJcTcm,  °i7T?I  einen  Panzer  anlegen  Harsbae. 
132,2  4  (396,1). 

^fmtm,  '-'THrT  beschmutzen  und  belästigen  Va- 
sav. 71,3.  4.  Vgl.  ^^fqH- 
1.  ^flH  Z.  2  Tom  Ende,  lies  Prasaxxab. 

^IH  n.  (nacb  dem  Comm.)  ein  best.  Maass,  = 
^rm  Gor».  4,6,13. 
*'=fi||*'ilf'l  ein  best.  Baum  Zacb.  Beitr. 
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^1^-  tTTT^T^ 


•mf^  Z»'H.  Beitr. 

*^lf^  3)  vgl.  ZAi;a.  Boilr.  86,  wo  SJc^RIXI^ 
St.  5imj2=K  als  eine  Lesart  in  H.  an.  3,13  5  ange- 
rührt wird.  Vgl.  auch  die  Note  dazu. 

^njl  Ü  *>  »tau  ^^  lesen  Andere  H^ 
Z*ca.  Beilr.  19. 

=FnjIrT=nn  o.  eine  Sri  Salz  Sf^n.  2,36,16. 
l.^:TrT2  f)  »«!•  Z*«-  Bo'""- 

itilMq,  f.  5  eine  best.  Form  der  Opferrnnj  wn 
U  Thieren  Comm.  zu  Apast.  C»-  i^Ji^O- 

=MMy'if!JjiH  f-  =  SfnTTTSlTr?  Bu*ur*b.  3,'Ji. 

^IlfNnH  f-  i'nterhalt  des  Körpers,  das  Zu- 
tichnehmen  von  Nahrung  Bbadrab.  2,57.  3,28. 

gTiiljlb?!  (nielriich  statt  ^iqiSnT)  Adj.  geboren 
von  einer  nach  der  Weise  des  Pragäpati  geeh- 
lichten  Frau  M.  3,38. 

SfnT^rft'T  1)  Alchymist,  Adept  der  alchymisti- 
schen  Philosophie  Harsha«.  (1936)  489,13. 

öJ;T^  3)  8)  Tgl.  Zäcb.  Beilr. 

=f)H^<M{R^  Adj.  golden  und  kläglich  tönend 
VisAV.  144,4. 

chlM^lUH    Adj.    zweckdienlich,   erforderlich, 
nölhig  Kahpaea  75. 
1.  Sfilt^efi  3)  d]  N.  pr.  eines  Waldes  Vasisutha  1,8. 

Sfiiyh{t§'  Adj.  schvoarzzüngig  MBu.  1,71,38. 

efllf-'lcjg^  n.  Zeitgewiinnung. 

efiHlIrlNI^'T  n-  das  Hinbringen  der  Zeit  Dh- 

TllBÄG.   3,12,20.31. 

^HrlTTTT  ni-  einejrcAwurieScAfan5ieViSAV.191,2. 

rf^;  VÄSAT.  114,1. 

Sfira  ni.  das  Reiben.  T[^Z°  CiC  S,«3. 
efiT^gi^cfi  m.  Holzträger  Kahpaka  132. 
ctii^^llJr^Ef)  m.  etwa  Holzhändler  Kampaka  4. 
5?ir^T^R).  lies  ^iTWT^T^RHI  f.  die  Flaschen- 
gurke  {die  Pflanze)  und  Tgl.  Harsbae.  (1936)  478,3. 
5RT^  1]  (f.  Sn)  e)  n  und  3)  a)  g?.  18,51. 
("=iitTM  soll  =  51^  Seemuschel  sein;  s.  J.  A. 
O.  S.  Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

I'*iet><,  odi.>r  °ZJ  ein  best.  Lockton  Comm.  zu 
TBr.  1.1,».9.  Vgl.  Hii%5>!i. 
*r=il'^(l  f.  die  Laute  der  Kan^ila  Zacb.  Beitr. 
Vgl.  fsFT^.  f*^. 

RfiHI'C'^f^^fpT  Adj.  tcelche  Speise  genies- 
send  und  welchen  Vergnügungen  nachgehend?  H\- 
RIT.  11171. 

T^RUn^  auch  ein  Thierjunges.  ^^J^^  Vasav.  233, 
3.  ^8cb  DntRAiii  im  Comm.  ebend.  auch  =  Vf^. 
Riin^  1)  o)  VisAT.  231,2. 
<*ll  rl  1)  *;.  Dass  das  Wort  nicht,  wie  Kii  l.  zu 


M.4.9i  und  11. «0  annimmt,  Buhm  nach  dem  Tode 
bedeute,  ersieht  man  aus  M.  2,9.  S,  166.  8,81. 
Wenn  es  4,94  und  11,40  und  Spr.  6683  neben 
!7?TR  erscheint,  so  ist  damit  wohl  nichts  Anderes 
gemeint  als  im  Deutschen  mit  Rtihm  und  lihre. 
Dasselbe  gilt  Ton  EfffT  ^I  T^ff  ^  'n  einer  A- 
foka-Inschrift   Z.  d.  d.  m.  G.  37,573.  57  5). 

SfrriWT  v;sAV.  7,4. 
*=HS=fiÜ6  '"•  8'"  *"'•  Geßss  DecIk.  2,20. 

cJitill  Adv.  mit  =1TT  zur  Hütte  — ,  zur  Wohnung 
erwählen  Vasat.  264,2. 

öfi?n=H  1;  einschneidend,  scharf  HiRSUku.  (1936) 
413,15.  329,8(224,22;. 

r 

^RFR'I  Adj.  (f.  5)  woAer  kommend?  wie  mög- 
lieh?  BuAURAB.  4,88.99. 

=fi?TT^m  AdT.  Speer  gegen  Speer  Kahpaka  144. 

=hMI(^l=)  ni-  N-  pr.  eine»  Autors  M.  Müller, 
Ren.  308. 

öRRTTTni  m.  Bein.  HarshaTardiiana'sebend. 
286. 

c|)^fU  Adj.  einen  schlechten  Tod  habend  Heu. 
Pab.  2,108. 

^fm^  3]  dieBed.Aft'isem'e  passt  nicht  in  denZu- 

sammenhang  VS.  18,1  o  =  Maitr.S.2,1  1,4  (142,1  )  = 

"^        ^^ 
Kap.  S.  28,9.  AiFREcuT  vermuthet  !T  ^J^T^R  keine 

-,        -^        -^ 
Missernte.  TS.  hat  statt  dessen  W^V.  (Nachlr.  4). 

Sfjqörra  (°^1^)  ist  nach  AuFascaT  ein  Dämon, 

der  Missernte  (cJiHc|)  hervorruft. 

ct)j<^^L|  n.  ein  niederträchtiges  Geheimnist  Ka- 

TBÄS.  32,140. 

^TKrTf  auch  ein  Frauenname  Väsat.  229,2. 

e^itHO  n.  ein    Unheil  verkündender  Augenblick 
o 

Kathas.  32,95. 

SfFISTlf^^T  Hem.  Pah.  2,69. 

o 

Sff^TXlspll'ft'  f.  Hauptresidenzstadt  Ragu. 16,36. 

SJJ|f|=ti  auch  Richter  Närada  (a.)  2,1,187   nach 

VIram.  Nach  Andern  Haupt  einer  Kaste. 

4iMUNIim  m.  Bein.  Indra's  fi«.  11,43. 

=hd Ui^h  •"•  Knüttel  Habsbae.  (1936)  447,9. 

cfjcjo^il^c^  m.  ein  icAiecAfer  Juwelier  Haksuak. 

(1936)  402,9. 
*\ 
öfTFRöfiFI  m.  der  Liebesgott  Vasav.  190,i.  283,4. 


^RfJTrlTSrf  f.  fi/Mmen/e^erin  Spr.  3702. 

'*HH!il^IfI'l  m.  der  Liebesgott  GIt.  11,4. 

5R^^,  Tgl.  Zacb.  Beitr. 

Sfi  mit  35-  ■ir5illrl  schreit  au^SAHASVATlE.1,22. 
1.^6  16)  m    Odern.  Harshae.  (1936)  478, 1  9. 

^^ö^  (Nachtr.  4)  n.  Sg.  Maitr.  S.  2,11,«  (142,1), 
T.  I.  Vgl.  öfilT^  oben, 

=+lrtci'rim  1 )  Adj.  (f.  sgi)  d)  am  Ende  eines  Comp. 


■j.)  veranlasst  durch  R.  6,93,19.  —  ß;  betreffend, 

sich  beziehend  auf  MBn.  13,16,23.  Harit.  5031. 

SUrl^n  (M.  11,108)  und  o^FR  (M.  11,78)  Adj. 

kahl  geschoren. 

<■ 
^TcT  1)  e)  wird  auf  cffpf  zurückgeführt  Zacu. 

Boilr.  4.).   Dem  Worte  wird  auch  die  Bedeutung 

i^l5^,  ikVS^  zugethoilt. 

öfi5I  m.  auch  ein  best.  Vogel  J.  A.  0.  S.  Procc. 
1883,  Oct.  VIII. 

;?rf^rl9r  PI-  Feldfrüchte  MBn.  2,3,117. 

^^Hril  Adv.  mit  öf!^  pflügen  und  walzen  Hem. 
Par.  2,3  57.  Vgl.  rrrft. 

^^HHI  Adv.  mit  ^  dass.  gic;.  12,21. 

^TSfTvT  ni.  ein  schwarzer  Würfel  MBu.  4,1,25. 

^irimrllj"  -Vom.  ag.  Aufforderer.  f.  "^^ft  Saj.  zu 
RV.  1,113,19. 

<**  Ityl^l  f.  ein  Frauenname  VSsat.  227,4. 

^tlS^lltl^i  m  n.  die  Ceremunie  dej  Haarschnei- 
dens GoBii.  3,1,2. 

öRrl^TM ^  Irl  f.  eine  best,  rhetorische  Figur 
Comm.  zu  Väsat.  283. 

^i^fX^  C'«-  12,4  2. 

^iTÜT^'T  D-  N.  pr.  einer  Stadt  inMagadhaBHA- 

DBAH.    1,30.  53. 

^fiTUI  6)  Harshak.  12,23. 

SfiT^rll  f-  Nom.  abstr.  zu  ^I5T  £6er  Qig.  14,86. 

^TTl^T  Adj.  (?)  Ind.  Antiq.  8,242. 

^q  =  ^pTT,  SfllQJ  M.  Müller,  Ren.  326. 

5tin<=ti7'n  n.  eine  best.  Spende  Apast.  fa,  12,6, 

5.  14,1,5. 

sti'd  mit  51^  Caus,  1)  zu  streichen,  wenn  ^- 
ch^r?  und  ^3J^  zum  Simplex  gezogen  werden. 

iRIT  'nit  yrMIrl  zurück  (d.  i.  auf  dem  Wege, 
den  man  gekommen  ist)  vorüberschreiten  ApaSt. 
ga.  14,8,9. 

ctHil^HtTM  Adj.  aus  dem  Wasser  „5pi'eZ"  be- 
stehend Katuäs.  28,99. 

5f)T5>T,  so  zu  lesen  sl.  stllE-TT^. 

^fTTR  Adj.  nässend,  feucht  Katjapr.  190,5. 

5T1I?l^irT  na.  der  Mond  Väsat.  190,1. 
I.^T^nr  m.  auch  N.  pr.  eines  der  DacapärTin 
Vaiiuiiasiä.vae.  1,4  5. 

^{^\  Adv.  mit  ij  in  die  Lage  kommen  Etwas 
(Dat.)  zu  vermögen  Bku.  Par.  1,229. 

^7  3)  c)  zu  streichen;  Tgl.  Zacu.  Beitr. 
*5TI("*1J  Hl.  ein  best.  Insecl  Zacb.  Beitr. 
1.  TtTT  mit  5[T  12),  lies  verlassen  st.  entlassen. 
*i^((HrW   11.  ein  best.  Baum  Comm.  zu  Har- 
sbae. 198,9. 

Tft^d'c^^  Abäol.  an  Milch  leckend  Kaü«.  30. 


*3rrT?^  in.  ein  best.  Baum  Comm.  zu  Harsuak. 
198,9. 

5TSr=fi  (?)  Hbm.  Pab.  1,336. 

^jjr^^li^EI  (auch  Nachtr.  3),  °^^P7  Ff?lt 
(=  sgistJHTiTITsT  'FrlT'r  Comm.)  Bacduäjana  im 
Comm.  zu  Apast.  Qa.  13,1,12. 

^^rni^  m.  Schiffer,  Bootsmann  und  Adj.  =  RI- 

5J^  VisAV.  199,1.  =  ^5[T^Tf^  Zacb.  Beitr. 
PK 
TtlMi^TI  f.  ein  leinenes  Tuch  mit  Fransen  Goea. 

4,2,32. 

3.  ^^fefT  Partie,  gekaut  Saddh.  P.  74,6.  Vgl.  ^I. 

134(15(1-3  Adv.  Schwert  gegen  Schwert  Kampaea 
144. 

iagiifl  (Nachtr.  2)  nach  Leumann,  Aup.  Gl. 
Zollwächter. 

i3'7  soll  eine  natürliche  Bohle  sein  J.  A.  0.  S. 
Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

iUTSTTni  ein  best.  Geschirr  Harsuae.  (1936) 
482,11. 

löj^l  mit  VJ  klein  werden,  verkrüppeln  Comm. 

CS 

zu  gi(;.  2,63. 

iäl^fll  f.  auch  eine  in  der  Luft  schwebende 
Schlingpflanze,  so  v.  a.  ein  Unding  fif.  16,24. 

I3(5f  mit  einem  Absol.  so  t.  a.  stehe  ab  von  Nir. 

o 

1,5.  P.  3,4,18.  gi«.  2,70. 

iH^^^lrr^aT<T  m.  und  Idy+Mlirl^I  f.  die  Art 
und  Weise,  wie  eine  Tanbenschaar  über  eine  Ge- 
treidescheune herfällt,  Comm.  zu  Qi?.  10,16.  Alam- 
EÄRA9.  86,6. 

IirSI)  ^S^-  Zach.  Beitr. 

Isl^^  ein  best.  Insect  J.  A.  0.  S.  Procc.  1883, 
Oct.  VIII. 

iin^  (wohl  n.)  Bresche.  ^V^  ?T  eine  Bresche 
legen,  in  Jmds  (Gen.)  Baus  einbrechen  Kampaea 
431.  °isFr'T  n.  das  Graben  von  Breschen  Hem.  Par. 

2,170. 

fefSIrl  (?)  Adj.  VisAV.  1S6,5.  G. 

IgJ'^^  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Qäctata  806. 
Vgl.  XVIII,  N.  2. 

lyj;^  auch  das  Entgehen XsnaXis.  zuNARAOA.Vgl. 
mahralt.  i^JUT. 
*^i  und  *°rIFr  Zacu.  Beitr. 

^I5T  2)  Harsbak.  (1936)  437,2.  Nach  dem 
Comm.  m. 

IstJT  mit  S^tlT  bedeutet  erkunden. 

TIT'll^^  Adj.  bis  an  die  Wolken  reichend  Qif. 

17,39. 

IpfpTT^ni  n.  Bimmelszelt,  Bimmelsgewölbe  Va- 
•s 
SAT.  183,2.  Vgl.  'T'TF'J-J'ni  weiter  unten. 

11^  m.  N.  pr.  eines  der  11  Dacapürvin  Var- 

V.  Thell- 


5ft'l;i^^  -  m^i^Ti 


DBAMANAK.  I,i5. 

*ITff^^I  f.  ein  best.  Baum  Zacu.  Beitr. 


3ii  3)  *D.  üTFTjq'  =  qsn^F^ri  drcin,  2,1  io. 

'^        -s        1.0  ' 

JTIl^I^  Harsdae.  20,21  (69,3). 

irtni^T^,  n.  Nom.  abstr.  zu  JHH^  3)  a]  Utta- 
MAE.  389. 
*3TTniF5I7IsI  m.  ein  best.  Baum  Zach.  Beilr. 

ITÜJ^II^I  f.  Backengegend  Ragh.  7,2/..  10,12. 
Kduäras.  7,82.  KiR.  16,2. 

^fr?lTHl^  Adj.  seiner  Schönheit  beraubt,  ent- 
stellt R.  GoRR.  1,60,17. 

r 

irflt^ra  Adj.  nutzlos  BhIg.  P.  1,13,24. 

^J|P(i[  (f.  S;  am  Ende  eines  Comp,  sich  ao  einen 
Ort  begebend  Harsuae.  (1936)  477,3. 

IF^  2)  6)  das  Verhöhnen  Harsoak.  (1936) 
307,3. 

ll'-tJ^irfl'T  3)  N.  pr.  eines  Scboliasten  QIlanea 

1,3. 

im  mit  ^jif  Caus.  auch  zukommen  lassen  Säj. 
-s 

zu  RV.  9,1,4.  —  Mit  pnr  Caus.  auch  verlieren, 
einbüssen  Kampaea  396.  484. 

IFFI^tf  Adj.  hingehend,  vergehend  SÄj.  zu  RV. 
1,113,15. 

ITlH^..  lies  sich  zu  begeben  beabsichtigend  statt 
zu  d.  6. 
3.  JT^  mit  3^,  Hahshak.  (1936)  367,19  liest  H 

J|h<3ifl  m.  Bein.  Visbnu's  Dttahae.  87. 

>       -» 
rpT  auch  *  Feuer  Zacb.  Beitr.  34. 

<"  -V 
iPT^^mST  m.  ein  Embryo-Pur oiäfa.  "Wird 

nach  demPacupurod^ca  dargebracht,  wenn  ein 

weibliches  Thier  trachtig  ist,  Apast.  Qr.  9,19,6.  7. 

Tfife,  Harsuae.  (1936)  478,2  liest  ITI7%  st. 
JT^T?.  Nach  dem  Comm.  ist  ipTfT  eine  Schling- 
pflanze. 

5T5T^'^  n.  Kehle  (sowohl  Luft-  als  Speiseröhre) 
NIlae.  zu  MBu.  12,283,54.  Kampaea  33. 
1.  ITT  mit  Sgflf  Caus.  gEnsTUIMH  Hem.  Par.  1,398. 
3.  ITT  auch  sagen,  sprechen,  —  zu  Jmd  (Acc.)  Kam- 
paea 126.  137.  338.  438.  472.  Uttamae.  107.  285. 

lüM^^W,  Nom.  abstr.  °3('^^  n.  Secr.  1,49,20. 

•s 

JIIN'+mT'^^  ni.  eine  Art  Knoten  Habshae. 
(1936)  22,4. 

ITI^^SlfgJ^If.iWtmftComm.  zuÄpAST.gR.13,7,8. 

TTTTfiCT  Adj.  berggestaltet,  bergähnlich  TBr.  3, 
10,H,4. 
*ITHSI^  T.  1.  für  If^^  Zacu.  Beitr. 

irR=fn^  n.  ein  Bogen,  von  dem  Tonkugeln  ab- 
geschossen  werden,  Väsat.  183,1. 

ITni([(M'MM  Adj.  mit  juwelenartigen   Vorzügen 


253 

ausgestattet  Hem.  Par.  2,S3. 

ITHT  Adv.  mit  oh.^  verstecken,  verbergen  Utta- 
mae. 337. 

TTRITRTNrT  n.  das  Summen  Väsat.  141,1, 

5^^fT^  Adj.  =  IJ^ffT^R.  GoRR.  2,107,19. 

TT^^frT'l,  Nom.  abstr.  °f?TfTI  f.  R.  2,11»,19. 
*jpmTfrra'5IT  f.  et«  best.  Gebet  Schiefnbb,  Ta- 

RAN.   121. 

r 

IIGT^^FT  Adj.  dessen  Glanz  verborgen  ist  Bbac. 

P.  1,19,28. 

J((o(^e+l  wohl  ein  Wassergefäss  mit  einem  engen 
Balse,  so  dass  das  Wasser  darin  nicht  zu  sehen 
ist,  Uttamae.  71. 

TsT^ft'SR  Adj.  (f.  °^it^}  geierköpfig  Taitt.  Ab. 
1,28,1. 

IT«bl^>  °'^?f  ^'«  einem  Bause  werden  Kularsata 
<■  ^   -s 

9,59. 

ir^TcHT^llfi'  t  Bausschwelle,  der  Platz  vor  ei- 
nem Bause  Harshae.  (1936)  335,6. 
2.^^  1)  Maitr.  S.  2,9,8  (126,8). 
*ltT5nTn^  m.  T.  1.  für  itl^fji^fi  Zacb.  Beitr. 

Jim-mn^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Harsuae. 
(1936)423,8. 

Jim  4)  <J)  *Abrus  precatorius  Zach.  Beitr. 

ITTtm  mit  f%  etwa  Jmd  blotsstellen  Kampaea 
269.  Ist  wohl  Denomin.  Ton  T^IffT. 

ITFTItl^T  m.  und  ITMdUlf^  m.  N.  pr.  eines 
Berges  Uttamae.  363.  S.  305,  N.  7. 

itlJTfTfeRiT  gi«.  I2,«i. 

ingtji  m.  visAT.  192,3.  HtqiHHimiy^^n? 

Sil  %^  itWai:  H^l"TCq^  Comm. 

■s  , 

ITT^TF'T  Adj.  als  Beiw.  K  r  s  h  n a's  Panear. 4,8,1 6. 

•s  

TII?Rl  GoBB.  4,4,26  nach  dem  Comm.  =Cf^5I. 

HT^^^  m.  auch  N.  pr.  eines  der  5  grutake- 
Talin  Vardbahänae.  1,43.  —  Z.  5  ist  2)  st.  6)  zu 
lesen. 

nifil^M  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  J.  R.  A.  S. 
1876,  S.  3. 

^IfTTm.  auch  N.  pr.  eines  der  3  Revalin  Var- 
d^amänae.  1,41. 

ITlsT^  auch  Guzerat  Uttamae.  S.  305,  N.  7. 
*VF^^W  f.  Tielleicht  Citat  Tbie.  3,3,278.  H. 
an.  2,299.  Med.  p.  10. 

's 

4J<?m=i)  auch  Verpfändung.  °^  ^rf  verpfänden 
Kampaea  410.  473. 

m^^n  in  ^m^°  mit  ^  so  t.  a.  dem  Drängen 
nachgeben  Hem.  Par.  2,262. 

tll'T^nriR  ui.  Dorfschlächter  M.  Müller,  Ren. 
269. 

m^TTSR?  m.  Dorfwäscher  ebend. 
32* 


25& 


ywHi^<^  -  ?n 


qm^tHcf,  m.  Dorfsehrtibtr,  Dorfreehenmeisfer 
ebend. 

ZfWftf^,  f.  Vm^^  (!)  HARguii.  (1930)  477/.. 

miwrcic  15,15. 

'W^rfF^^T?  m-  Physalis  flexuosa. 

Unjrafl^fl  Adj.  zu  veranlassen  Etwas  (Acc.) 
zu  übernehmen  Di(ak.  91,1t. 

m^lepl  Adj.  beherxigenswerth,  beachtenswerth 
UBu.  1,220,23. 

^T^!<IFrf  f.  ein  Gebäude  ohne  Fenster  QibXmK 

1,415. 

JK,  Z.  11  lies  3)  St.  2).  ^U^  m  sich  rechtfer- 
tigen  lassen  BuiOBis.  4,92.  94. 

^i]  c)*=  g^cS^  Zach.  Beilr. 

mjCRTÜIT  f.  N.  pr.  einer  Göttin  Heuadbi  2,a, 
92,1.  2. 

r-v 

W^rJJ^  1.  (adj.  Comp,  f.gj)  Schtceiss  Qig.  17,2. 

r 

EPTiTH  ra.  die  Sonne  ?'«■  11,58.  12,G7. 

_rJL. 

ytHII^  n.  Schweiss  Qi?.  13,4  5. 

gt  mit  SEIT,  oqSH  Hem.  Pah.  1,327.  OsTTOT 

32C.  "EI3I  2.240. 

l.?T?r  mit  3^1  1)  mit  Acc.  oder  Gen.  (RV.  8,64,4). 
♦yrlrihsinl  f.  Bittlerlöffel  H.  836,  Seh. 

^T^TW^  m.  N.  pr.  eines  Dana  ra  VP.  1,21,1 2. 

tTT^T'I  2)  d)  Fürst,  König  Hem.  Par.  1,391. 

tTcTTHT  ni.  Augenlttst,  Augenweide  Ragat.S,382. 

rflW.,  °dH  knistern  Väsat.  242,4.  243,1. 

tJ(77cI7T5.II  Adj.  wenigstens  vier  Gobh.  4,2,C. 

^rir^^Adj.  vier  Ashlaiä  genannte  Tage  ha- 
bend  Gobu.  3,10,4. 


^R^^  1)  f.  ä^T  Vasishtba  28,21. 

tlHMISM  mit  JEI^  =  rTBfiT5T  3)  SU  in  der 
Einl.  zu  RV.  3,33,4. 

iTrT^  m.  *=  F^H-H^IM  Zacb.  Beitr. 
*'5r^^s5T  m.  Barbier  Zacb.  Beitr. 

^•■^=tl  1 1  rl  m.  auch  Pf.  pr.  eines  Fürsten  von 
Cggajinl  Bhadrab.  4,33. 

^^JTTTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsted  von  Avant! 
BuAniuB.  2,7.  3,96. 

^^?r^JI?r=lIT7'n.N.pr.einerÄad(KAMPAKA  44.68. 

tJ'^lIiJlpH  m.  =  ^?F?:iTiTf  Bbadeab.  3,89. 

rlj  mit  SpqVJJcT  heranschleichen  Maitb.  S.  1, 
10,20  (160,17). 

"^^ni^  n.  Fiisschen  Qic  11,3. 

r 

tJ^I  Caus.  auch  besprechen  Harsiiak.  (1936)447,5. 

r 
^*T^S  ein  lederner  Sack  oder  Blasebalg  IUhsuak. 

172,2. 

tHT^  1)  m.  Uabshak.  (1936)  531,2. 

^Isfi^IJT)  Adj.  der  Anas  Casarca  entsprechend 
n.  «.  w.  M«>'.  Gruj.  1,14. 


tlTrTT'ciüI'TI  =  tirll  ^k\  3)  Säj.  in  der  Einl.  za 
RV.  1,165. 
*tITITpsIf-gana'|5iqsrf|inderKi(;.SIFT^v.I. 

^RtJI  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  Stadt  Uarsbak.  167, 
19  (424,7). 

^nT  2)  c]  etwa  Fanggrube  Hem.  Par.  1,3  53. 

rJii^SM  Adj.  Späher  als  Augen  benutzend  Naisu. 

1,13. 

^  r 

tnT^rTT553  n.  auch  Angemessenheit,  das  Ent- 
sprechen Comm.  7.U  R.  ed.  Bomb.  1,2,38. 

rfl^^  Zacb.  Beitr. 

ftJNiH  1)  stumpf  [Kinn)  Harsbak.  (1936)  481, 
3.  =  T^tsi  H^  h°l  Comm. 

I'^TI^I^  m.  Herzensdieb,  der  Liebste  Visiv.l  57,4 . 

T^fTTRI  m.  Herzensgebieter,  der  Liebste  Qig. 

10,28. 

I'^r<4li4  PI.  die  sur  Kili  dienenden  Backsteine 
Apast.  Qr.  14,8,6. 

(■"^rMMH  ra.  ein  Pfosten  auf  der  Leichenstälte 
Gobu.  3,3,34.  Wird  auch  als  copul.  Comp,  erklärt. 
*  H(5rFIrlT  Adj.  f.  vor  langer  Zeit  gekalbt  habend 
(Kuh)RÄGAN.  15,33. 

T^i[TT^rI  Adj.  1)  lange  abwesend  gewesen.  —  2) 
lange  gestanden—,  —gelegen  habend  (von  Speisen). 

^,  ^UJlrl  mit  m  kratzen  Sadcktib.  2,<l4.  5, 

13.27. 

l.?F^  mit  ^fi{  küssen  Dasak.  90,2.  —  Mit  ägj 
dass.  ebend.  40,13. 

r{^  l]  triefend  (Augen)  Habsbak.  (1936)  480,1 5. 
1.  ^HIT,  streiclie  das  Sternchen  davor. 

CS. 

tm  mit  l-iH  Caus.  aussaugen  Comm.  zn  Apast. 
Cr.  13,17,6. 

^TrlW  's'  Suporl.  1)  zu  TjTi  i  am  meisten  auf- 
merkend, wachsam  auf  {Gen.)  RV.  l,6ö,9.  128,5. 
5,27,1.  7,16,1.  10,29,7.  —  2)  zu  1%^  am  meisten 
in's  Auge  fallend  RV.  8,46,20.  VS.  27,15. 

rlT^  Adj.  räuberisch  Hem.  Par.  2,170. 

^^tl^fT  n-  =  %m^fl  AiaSk.Iras.  65,a. 

S^  2)  e)  *  Lippe  Zacb.  Beitr. 
*^0I5I  =  IT^ÜTTSfil^  Zacb.  Beitr. 

5TIT(MH'7  Adj.  aus  Ziegenhaar  Qäcvata  102. 

TS^TFr?^  Adv.  mit  5Fi^  enthaupten  Comm. 

zu  Naisb.  4,68. 

^  Caus.  rfllüfT  abgeschnitten  Uttahae.  316. 

■s 

SI?/7  n.  das  Abschneiden  Cttamak.  300.  S.  302, 

N.  5. 

r-,  r ^  r 

sR,  RsTTfl  (mil  ■R'TIr?  wechselnd)   bedeutet 

vollkommen  vertraut  mit,  steht  also  richtig  nach. 

sT'T^'K  ra.  N.  pr.  eines  Dichters.   Nach  Alf- 

recht  richtig  sfrT^F?^- 


sJ^I^Jl  1)  Adj.  die  Uetisehen  erfreuend  Gtt.  1, 
1 9.  Vera;,  d.  Oxf.  H.  199, 6,  No.  472.  —  2)  f.  | ein«- 
best.  Gebetsformel  Pankab.  3,15,33. 

sFTR^rfiT'SrraT^nTWIT^Ttr  Adj.  durch  Ge- 
burt, Askese,  Wissenschaft,  Sitte,  Kaste  und  Le- 
bensstadium hervorragend  Buäg,  P.  5,26,30. 

sFH  4)  d)  etne  Neuvermählte  Kahpaka  243. 313. 

sRjqi^ri  f.  Brautfahrt  Kampaka  240. 

51  «-=1  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Pae.  2,53. 

59.  71. 

sF^F^ITR (sie) ni.  N.  pr.  eines K e  V a  1  i  n  Vardba. 
mänak.  1,41. 

siqqigj  m.  N.  pr.  eines  Adjüngadhärin  Var- 

DUAMAHAE.   1,50. 

sHT^SI  ist  richtig. 

SPT^rf  Adj.  der  gesiegt  hat  Hem.  Pab.  1,317. 

ilf^^  Adj.  inSTiT^P  oben. 

sT^fSRITI  VisAV.  277,5. 

sI^^TW  und  o^lflTFT^  ra.  ein  best.  Stein  Ut- 
TAMAK.  59.  263.336.  oSfilrrR'T  Adj.  daraus  beste- 
hend 32. 

sT^T^FK  ra.  N.pr.  einesDichte'rs  Saduktik. 4,273. 

sT^RTJEf  3)  f.  ^  f.  zu  1)  VÄSAV.  98,3. 

sT?r^T^  auch  Wasserstreifen  Spr.  4632. 
2. sFr^Iff  4)  *f.  gi  ein  best.  Gras  Rägas.  8,148. 

sF5TR^  n.  Wassereimer  Uttamak.68.  69.77. 140. 

sIT^^^  m.  Giftbeschwörer  Harsbak.  30,3.  v. 

I.  (93,7)  sr^%^. 

sIPfTT'H  (V.  I.  slUMIMH)  Adj.  als  Beiwort  von 
3^'Tl5r  J.  A.  0.  S.  Procc.  1883,  Oct.  VIII. 

SrifT^'^TT  Adj.  aus  ächten  Juwelen  bestehend 
Heu.  Par.  2,4  7. 

sTIfTSr  m.  ein  Pferd  von  edler  Race  S.u.  zu  RV. 
1,63,3. 

sIT^Sn  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Ajodhji 
Harsbak.  (1936)424,16. 

flr^TT  2)  Nom.  abslr.  °r?I  f.  Uitamak.  147. 

sTTcJ^rl^hl  Adj.  f.  deren  Gatte  am  Leben  ist 
SÄJ.  zu  RV.  10,18,7. 

srtörSrTTT  Adj.  f.  deren  Kind  am  Leben  ist. 
*'^^^^'^  m.  etne  jirt  Portulak  Räoan.  7,150. 

sfti^rl!<r  1)  b)  c)  Ragb.  11,20. 

sT^  m.  6jyo''>  <*'«  Wage  im  Thierkreise  M.  MÜL- 
lE».  Ren.  326.  Richtig  sRI,  vgl.  Ind.  St.  2,239. 

sTITCfl^  und  sTIFT^  Adj.  widerlich,  eklig 
Hem.  Par.  1,378.  widerlicher  ah  (Abi.)  381. 

sll^-fl  (s.  u.  slÄ)  ra.  ein  aus  der  Kaste  Gestos- 
sener  Vasisutba  21,1  u. 

iiq^  auch  *  =  fq^lfl  RÄCAN.  20,74. 
l.'^fT   mit  5r  Desid.   Med.   ausfindig  zu  machen 


suchen  oder  durchforschen,  durchsuchen  Maits.  S. 
2,3,5  (53,1 9). 

^I^JT  verwandtschaftliche  Gefühle  Habsuae.  31, 
3  (98,5).  Gedruckt  fJTrm  und  '?II^^T^^  die  richtige 
Lesart  in  einer  Ildschr. 

^H^S  Adj.  den  Kenntnissen  nach  all  (neben 
5RI5IH)  R.  2,43,8. 

1.  iqi  mit  HT  (HsltT^)  =  Simpl.  2)AV.  H,3,55 
in  der  PAipp.-Rec.  (H^T:  HifTTFr  st.  H^sJTrPT  jfT- 

sfTTT  angeblich  =  si7T  Bogensehne  J.  A.  0.  S. 

o 

Procc.  1883,  Oct.  VIH. 

m^  (Nachtr.  3),  lies  J^rlH- 

s^^^T^  m-  der  älteste  (erste)  Hausgenosse  Qkt. 
Bb.  12.4,1,4.  Vgl.  ^W^^  (Nachtr.  4). 

sq^öJTin'T  m.  ein  Brahmane  Kam.  Nixis.  2,19. 

5*TnWr  f-  elvia  langes  Leben  in  einer  Formel 
Apast.  Cr.  13,3,1. 

sfTIIFrJT?  Adj.  längst  vertrieben  TS.  2,1,4,7. 

mirT  mit  öfjT  Simpl.  und  Caus.  Abschied  neh- 
men, Lebewohl  sagen  Comm.  zu  Harsuak.  (1936) 
334,5.  337,1 /i. 

JmfWTSIT'fl'  f-  der  .Vond  Alamkarat.  66,0. 

s#?R  oder  s^5I^  (Padap.)  2)  o)  Maitr.  S.  2, 
9,1  (120,10). 
*^^  Zacu.  Beitr. 

SJT,  Caus.  STHmIcH  verhindern,  vereiteln  Kam- 
PAKA  108. 

^m^mtT  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes  M.  Müller, 
Ren.  300. 

ST'fl^  zu  streichen ;  vgl.  oben  J^T^TfTT^. 

HH  mit  5m  in  'MMHH'T  oben. 

rief)    RlIADRAB.   4,22.  1  51. 

rI5fiT6  VÄsAv.  73,2. 
l.flST  mit  gffl,  °rf?rrl:  MB»,  ed.  Vardh.  8,48,43 
St.  5f=I^tf:  der  anderen  Ausgg.  Zn  Termulben 

ist  srnr^fT;,  resp.  5r^?r^:. 

W?JJ-  ü/-er  gig.  8,19. 

rlOTi  °QrI  wie  ein  Abhang  erscheinen  At.AidKÄ- 
RAT.  38,6. 

rlr'-HW  Adj.  mit  dem  CfW  '*)  verbunden  (äükb. 
Qr.  14,22,6. 

rJiPTcf  Adj.  dort  befindlich,  dabei  verwendet 
Comm.  zu  Apast.  ^r.  14,ö,I. 

rl^TT^^'T  Adj.  Solches  ausführend,  so  verfah- 
rend Hrr.  101,12. 

FJSnST^'T  n.  Gelöbniss,  Versprechen  Pankat.  5,1. 

r?^=lrIT^  Adj.  =  ff^^fT  SÄ.i.  in  der  Einl.  zu 
RV.  10,18. 

f?&HTrT  Adj.  dieses  zum  Wohnsitz  habend,  dort 


wohnend  M.  Müller,  Ren.  300. 

FTHrfT  Nom.  ag.  Zusammenfüger,  Ausführer 
SÄj.  zu  RV.  10,39,14. 

fI'IsI'T'7m.5oAnHEJl.PAR. 1,395. 2,1 2.  294.298. 

^^     %  ' 

fT'HI^'I  Adj.  gepanzert  fig.  19,99. 

FI'T^fTiJ"  Nom.  ag.  Schwächer,  Mitnehmer  (der 
Feinde)  SXi.  zu  RV.  5,34,6. 

rlffTlH  m.  Zacu.  Beitr. 

fT^  Adj.  der  Doctrin  gemäss,  gesetzlich  Datta- 
katilaka  in  Dattakac. 

R*T^T'  f.  ZiCH.  Beitr.  Vgl.  mm°. 

rl^\^  m.  Tabak  Subuäsuitaratnabhändagara  131 
nach  Adfrecbt. 

rFTFlfoi  2)  visAv.  177,2. 
1.  rTJ"  mit  g^  Z.  2,  lies  gSTcf^rft-  —  Mit  ^^^, 
°rnni  abgestiegen  ÜAgAK.  46,18.  —  Mit  S^Caus. 
4)  Nägel  abnehmen,  so  y .  a.  beschneiden  Hem.  Par. 
1,185. 

rl^tJS'  1)  m.  oder  n.  Hem.  Pah.  2,220. 

fT^rffT  m.  oder  °qT  f.  PI.  =  rT^rH^'^  Va- 

SISUTHA    28,11. 

rl^cITT^  ein  einschneidiges  Schwert  (nach  dem 
Comm.)  Harsuak.  166,23.  Vgl.  Ind.  St.  16,38. 

rl^Rlfpfi  s.  cT^IHTf^^. 

FI^T^  ni.  auch  ein  Wägelchen  mit  einem  Feuer- 
heerde  Harsuae.  179,4  (443,3). 

R^RTITX^,  so  8t.  cT^THlpFi  Harsdak.  (1936) 
443,14.   Nach  dem  Comm.  FT^HTf^^H  (so)  m.  = 

5raRi^fc%n!im^!wt  oder  37:qf?:^. 

O  i  CS  ^  c 

f^Tl[5T  m.  Kampaka  422.  Vgl.  FT^^^  bei  Lec- 
MAfiN,  Aup.  Gl.  und  Ind.  St.  16,38.  rTcrT^TTI  im 
Präkrit  ist  =  r??!^^  =  ^Tl^lEq^  Bezzenbercer, 
Beitr.  3,261. 

rTcr^  auch  =  3t7!Tmi^  ^^^Fl!  Zach.  Beitr. 

rlcDl^t)  Adj.  im  Besitz  seiner  Welt  seiend. 
Nom.  abstr.  °c7T  f.  Buag.  P.  4,24,7. 

FIR  *  =  HTr^^  wegen  l^chHH  Z*CH.  Beitr. 

rll'-I^  1)  Adj.  auch  peinigend,  bedrängend  SÄj. 
zu  RV.  3,33,3.  —  2)  m.  auch  Hochheerd  Harsdak. 
179,4  (443,3).  —  3)  f.  eine  Art  Bratpfanne  ebend. 

. —  r 

rlI^T^^H'7  m.  efne  ScA/anjenar«  ÜTTAMAK.273. 

rnft'T  Tgl.   Zacb.  Beitr.  und   Kern   in   seiner 
's 

üeberselzung  von  Saddd.  P.  S.  23  u.  s.  w. 

ffTriTTtlfrl  (gig.  20,28)  und  fRJTPTIR  (obend. 
4  5)  m.  die  Sonne. 

frrl'Tf^fT^  n.  =  ffJtlf^FIrlT  SU  zu  RV.  1, 

113,4. 

TfTtISf^q'TTrI'7  Adj.  seitwärts  fallend  auf  (Loc.) 
gig.  10,4  0. 

fH5I=R  auch  =  ■raW^Fi^  Zacu.  Beitr. 
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Trl^T^l^'T  Absol.  in  drei  (Rk)  verwandelnd 
Agv.  gR.  5,13,5. 

rlT^m  Adj.  auch  so  v.  a.  ifajAaiiij  Zacb.  Beitr. 

rlt^ni^Sini  Adj.  brennend  sa/zi'ySugR.  1,34,12. 

rft^ni=lM  Adj.  mit  scharfer  Spitze  (Pfeil)  MBb. 
7,123,30. 

rn^'Hrfil'T  Adj.  QUjTirhut  stammend  Comm. 
zu  gÄK.  (Piscii.)  174,14. 

rftST  12)  13)  15)  Zacu.  Beitr. 
3.  f^sT  Sohn  BuADRAB.  1,101. 

r?pT5?1^15ft  f.  Beitbahn  für  Pferde  Käd.  83, 
21  (131,12).  Vgl.  Sra^I^Irft  oben  und  En^l#. 

rlrTMITC,  s.  Zacu.  Beitr. 

O 

rl^fl'Tr?  ra.  die  Wage  im  merkreise  M.  Müller, 
Ren.  324. 

rim^^^fl^  f.  der  Mond  Alamkarat.  66,a. 

rfSfTi  Ip)^  m.  dass.  ebend.  74,6. 

fl[I^'7lij1lrt'TfT  m.  der  Himavant  älaSkärat. 
31,a. 

rlT^'T'T,  "TTfT  •n  i'"   verwandeln,   mit  Eis 
überziehen  gig.  6,55. 
*rini5Tc?JI  n.  T.  1.  für  rTIISFn  Zacd.  Beitr. 

rlsT'Ti  f.  ^  auch  *  Schleifstein  Polirstein  Zacb. 
Beitr. 

flsTF^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  fIsIfT  SÄj. 
zu  RV.  1,116,8. 

rffflft?T^  3)  n.  der  Text  der  Taittirija  SÄj. 
zu  RV.  1,63,2.  5.  4,42,8. 

f'7sin^  m.  eine  best.  Personification  Maitr.  S. 
2,9,1  (120,12). 

^TW^l^cTH  Adj.  die  Bahn  für  einen  Traja- 
strimgastoma  bildend  TS.  4,3,3,2. 

f^:fqöl  Adj.  =  f^ritf^  Cit.  im  Comm.  zu  R. 
ed.  Bomb.  5,11,16. 

TsTtn^ölrrr'I  Adj.  die  Bahn  für  einen  Trina- 
ra Stoma  bildend  TS.  4,3,3,2. 

i3?m^f^57^  Adj.  dreifüssig  Harit.  2626. 

f^^^,  auch  m^i^. 

t'^^TT^^U  Adj.  dwrcA  drei  Worte  bewirkt  Pan- 
KAT.  222,16. 17. 

^^R  Buadrar.  1,64.  Instr.  pfCfSfrT  4,9. 


3"r^rIT=l5h'H    Adj.  eilenden  Schrittes  R.  Gorb. 
1,43,5.  R,  ed.  Bomb.  7,107,8. 
l.T^^Z.6.7Iics5I^st.?II  und  wohnen  st.  nehmen. 

(^WlTTET  zn  streichen,  da  ?!  17°  gememt  ist. 

?^?IT  f.  eine  Tochter  Daksha's;  PI.  die  Weiber 
des  Mondes  Hem.  Par.  2,8  8. 

^5TrI  und  y^lrT  (Partie,  vom  Desid.  von  1.  ^) 
glimmend,  glostend  KV.  1,130,8.  2,4,7.  10,91,7. 

^MtHUT^lt    f-   P'-  die  Ä'wAe  des   Opferlohnes 
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^TfTlimgT  -  ^i 


Coium.  zu  Ai-AST.  Cr.  12,19,6. 

^ratüTTFR^  ra.  <'«'"  Spruch,  mil  dtm  die  als 
Opferlohn  bestimmten  Kühe  nach  Süden  vorbei- 
jetrieben  teerden,  Apast.  Qr.  13,6,9. 

dMUiM(.  °7P-Tfl  'TTfnP-TIR  »n«  beiden  Bän- 
den, so  dass  die  rechte  Hand  oberhalb  tu  stehen 
kommt,  GoBU.  1,7,«. 

^ra^'T.  *o  zu  lesen  sl.  ^^^. 

^trnf^  VISIT.  190,5. 

ä  r^T^^  ein  Reif  um  den  Fangsahn  eines  Ule- 
phanten  fic  18,4  7, 

ftT^T^^  "•  das«,  ebend.  Comm. 
l.?vr  mit  3tl  Jmd  (Gen.)  zum  Sehaden  gereichen. 
^  ^  S?^?!^^^  ipAST.  C«.  13,7,13.  Zur  Form 
Tgl.  Ind.  St.  4,412. 

ZMUINWH  n>.  Palron.  QifnpÄla's  (:ig.  16,1. 
*^k'(m  aucli  ein  best.  Baum  Z»ch.  Beilr. 

^tpfj  auch  =  ^  1)  VisAT.  209,1. 

?r^*Tr?  DJ.  Baubenschlange  Qig.  20,42. 

<(diyly(  ni.  N.  pr.  ( =^5iq%)  des  Verfassers 
Ton  NRsiSiiAPKASÄDi  nach  Jollt. 

^^T  und  °^  m.  Faden,  Strickchen  Uttamak. 
300.  316.  S.  302,  N.  $.  Kalpas.  S.  123,  N.  57. 

^^fpi5?%fTIWfT,  so  zu  lesen  st.  ^^I^^did- 

^Sr^THI  Adj.  Zehnerlei  betreffend,  —  behan- 
delnd BoAG.  P.  2,9,<3. 
r 

751^11  ni.  eine  Gruppe  — ,  eine  Zusammenstel- 
lung von  Zehnen. 

^5RT"tH  Adj.  zehnjährig  MBn.  13,8,21. 

^5l^T^  Adj.  zehnmalig  Pankab.  1,8,31. 

<^!(Il=JrI  Adj.  «17  Fransen  versehen  Apast.  ^k. 
12,14,11. 

1.^  mit  55T,  SlTfT,  so  zu  betonen. 
2.^,  RV.  6,16,26  gehört  zu  2.  ^I5T;  s.  weiter 
unten. 

^T^  m.  Gabe  Qif.  19^1  U. 

^T^(^-*-^)CiS.  1»,IU. 
5.  ^4  n.  Brunst  des  Thieres,  Liebesdrang.  PI.  RV. 
S,82,t4.  8,33,8. 

^1=1!tn  AdT.  mit  SfiiJ"  durch  Geschenke  Jmd 
bestechen  114,21. 

*^T^,  *l\WK  und  *^Ifie^  m.  N.  pr.  Ter- 
scbiedener  Männer  M.  Müllbb,  Ren.  311,  N.  1. 

<^l((l<rtn*  Adj.  auf  den  Schulz  der  Frauen 
bezüglich  Verz.  d.  Oxf.  H.  216,a,2. 

^    3  3 

2.  ^  m.  (Nomin.  ^)  Verehrer  RV.  6,16,26. 

3.  ^T5]\  ^TFT  =  1.  ^R.  Mit  äETI  verfolgen  ( =  1. 
^mlt  gf^T)  RV.  6,16,31, 

^IffN;  am  Eade   eines  adj.  Comp.  Ton  rifft 


Sclavin  MBu.  2,49,18, 

71^  auch  Verbrennungsplatz  Vasuotua  19,20. 

173^1^  11).  Vasisiitba  13,35  wohl  nur  fehlerhaft 
für  f^T^. 

TäTTJJ^  1)  m.  ein  nackt  einhergehender  Lehrer 
Alamkärat.  28,t.  —  2)  f.  5n  Bure  ebend. 

T^.  T^TFH  '>"n  Tage  werden  Kätjapr.  270,5. 

lÄ'i'^17  ni.  Wochentag. 

%TI^  C'C-  11, '2- 

f^sn^Ttfr?  2)  Hbm.  Par.  1,184. 

T7gr'TTr?2)TielleichlKLMÄRAS.l,12nebenBed.l). 

f^HJJrn  auch  MBu.  3,2ä2,5. 
*^t^  Adj.  =  f^^nifttr,  JWJ  Z*ca.  Beilr. 

fhT%5I  1)  f.  f  MBH.  2,31,9. 
*<il4??1til^H    m.   Shorea  robusta  Ratnasi.  211. 
Vgl.  dHKH. 

äW^m  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.2,32,3C. 

T:!3^Rmf.  =  3":I5[^IHMBH.3,280,43.5,187,4. 

TlI^Tin^fll  f.  das  Gefühl  des  Unbehagens,  Ver- 
stimmtheit Comm.  zu  Harshas.  (1936)  68,5, 

Sifc)Hl3  Adj.  nocA  lUilch  am  Munde  habend, 
so  T.  a.  blutjung  Hsh.  Par.  1,103. 

3  *fcUM  Adj.  schwer  zu  erlangen  Qiq.  12,11. 

]gTrnj  ra.  Unwille  BsAnRAB.  1,34. 

l^ri'l'T  Adj.  schwer  herbeizuführen  Hbm.  Par. 
1,141. 

^1  |5T  Adj.   schwer  zu  erblicken.  Nom.  abslr. 

OflTf.  Cic  17,10. 
r 
^ttlM  n.  böse  Gedanken  Hem.  Pab.  2,4. 

*l"=7li^T  f.  eine  Art  Muschel  Zacb.  Beitr, 

pr^  giC  18,76. 

^ffcflfefT  Adj.  schlecht  geritzt  Sucr.  2,332,16. 

jrajfT,  lies  Gatten  st.  Vaters. 
2.  ?^15Fi  für  RV.  1,176,4.  7,32,7  nimmt  Aufrecbt 
ein  Thema  ^UITT  an  und  erklärt  dieses  mit  ^^'l 

2.  g^  1)  6)  Geieand.  ^°  Hbm.  Pab,  2,14  7.  ütta- 
MAK.  136. 
^TTfT.  eher  fehlerhaft  für  f^SHTT- 

*V,  r  *^ 

J'^CfTcJ^^   Adj.   von  früher  her  von  Angesicht 

ex        "s, 

ilennentj  Hk«.  Par.  1,212. 

?'l^l=l<r(H,  lies  das  Hinundhergehenlassen  der 
Augen  ^'kk.  Ch.  16,1, 

^Sf^  4)  o)  a)  ^fif^n^fsjn  n.  PI.  Apast.  ^r.  13, 
24,1.  12. 

'^SIHJ'TT  f.  Götteropfer  KItj.  ^r.  25,4,1  4. 

3^gfEI  1)  auch  ^^qf;  Tgl.  afTrlöEfo  (weiter  un- 
ten) und  qsPTR°. 

(^cJW  m.  N.  pr.  eines  Gandbarra  Katbäs, 
36,113.  fgg. 


^cTTRN  Adj,  2U  den  Göttern  führend  Säj.  zu 
RV,  10,18,2. 

«[^^r^T^T,  so  zu  betonen. 
1-^^  f.  s.  u.  l."^. 
2. (Jcjj  AdT.  mit  V{  zu  einem  Gölte  werden  Hem. 

^  es 

Par.  2,415.  419. 

'^^%^\  f.  Götteropfer  Nir.  12,5. 

^^Hf  cfirfRi  Adj.  nur  darauf  bedacht  den  Leib 

zu  ernähren  BuÄo.  P.  5,3,3. 

■^qgi«.  11,18. 

"^^raiU  m.  Schicksal.  PI.  Spr.  7049. 

^^FHT  Adj.  (f.  "TH^T)  im  Laufe  eines  Tages 
erfolgend,  —  erfolgt  MBu.  3,196,13, 

^T^^  als  Subst.  so  T.  a.  Pfaturereigniss  Jagk, 
2,66. 

^T5i^  n.  eine  Art  Tanz,  geschildert  in  Nrtja- 
sarTasTa    bei   Wallis,   zu  Mbgh.  33  nach  Acp- 

RECDT. 

^^TTI^  n.  ein  hinundher  schwankender  Kampf 
fiC.  18,80. 

^^TTIHd  Adj.  (f.  ^)  1)  in  einem  Palanquin 
fitzend  Pankat,  236,1  6.  —  2)  auf  einer  Schaukel 
sitzend,  so  T.  a,  schwankend,  in  Zweifel  seiend. 
—  über  (im  Comp,  Torangehend).  Mit  und  ohne 
^öf  Katiiäs.  32,9.57,102.67,30.83,31.119,190. 

<J^W  n.  die  Sonne  Kätjapr.  307,8. 

1.  ?;c?J  10)  f^^q  H.  a  n.  fehlerhaft  für  l^g  Zacd. 
Beitr.  Also  =  3). 

1,?:T  mit  gpiW  zulaufen  aiiHA.cc.)  RV,  4,19,5. 

2.  ?^I  mit  PI,  T-i^illMrl  eingeschlummert  Qäktan. 
Kap.  4.  —  Mit  forf^,  °RfT  aus  dem  Schlafe  er- 
weckt Kahpaka  361. 

4.^  2)  Baum  oder  Ast  Hem.  Par.  2.408. 

&I^5I=<rH(l    f.   ein   Zeitraum   von   12  Jahren 

Hem.  Par.  1,46C. 

r 

^^!iNl|  m.  ein  Verein  — ,  eine  Gruppe  von 
Zwölfen  Verz.  d.  B,  H.  JNo,  873. 

5I^5IM^  (V.  I.  Sli^SINNI]  Adj.  mit  zwölf  {ßi\e- 
ren)  bespannt  Maitr.  S.  2,6,2  (64,16). 

fefr^Sfi  l)  f.  5  Hem.  Par.  1,290. 

TS^tTIT,  °W\  2"'et  Stengel  zu  haben  scheinen 
ViDDH.  18,16  (fsfrfllf^^tim^  zu  lesen). 

^^RTipi  Absol.  in  zwei  verwandelnd  AgT.  ^r. 
6,2,7. 

^tTH  s.  oben  u.  ^rl. 

JH?T  (Ton  ir^STtl),  ^öfTfl  reich  werden  Kllär- 

RATA  9,60. 

^       r 

^^gqqfT  m.  Verlust  des  Vermögens  Spr.  6030. 
1.^5"  mit  ft^',  °yTr^rT  getragen,  so  T.  a.  em- 
pfunden (Schmerz)  Hem.  Par.  2,14. 


f^m  -  FToTB^- 
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yrni  2)  f)  zu  streichen  nach  Zach.  Beitr. 
yj  lUIiTfl  m-  N.  pr.  eines  Lexicograpben  Zach. 
Beitr.  2. 

yiT,  yTTFI  21'  i?ecA<  — ,  zum  Gesetz  werden  Kv- 
LAaUAVi  9,59. 


yrpT,  EJHMin  J"^^  ^i^  Gesetze  befolgen  lassen, 
gestatten,  dass  er  die  vorgeschriebenen  Gesetze  be- 
folgt, Vasisutba  13,15.  16. 

*UR*75If?   m.  N.  pr.  eines  Mannes  M.  Müller, 
Ren.  312. 
IF^Tmisq^  m.  =  yJTSTimisT^  MBh.  3,31,6. 

r 

yrj^l^  Adj.  das  Recht  zum  Vehikel  habend, 
sich  vom  Gesetz  leiten  lassend  MBh.  13,139,4«. 

yRT^iriycIrt  Adj.  das  Recht  beeinträchtigend, 
alles  Recht  verletzend  R.  ed.  Bomb.  2,36,29. 

q[=J5T  2)  c)  Harshak.  178,8. 
2.5J^dMd  C'«-  6,45. 

l.^T  mit  gfn,  S.  132,  8p.  1,  Z.  2  lies  SlfsTf^rl. 
—  Mit  qJ-TJCf  3)  streiclie  Med.  —  Mit  ^tf^RIT  1) 
lies  (Acc.)  St.  (Loc). 

m^JJ^?:^  N.  pr.  eines  Landes  J.  R.  A.  S.  1876, 
S.  27.  Vgl.  BuBGESijArchaeol.Surreyof  Southern 
India,  No.  3,  S.  43.  34.  Hiodes-tqsang  2,110. 

yFO^T^T  (Nacbtr.  4),   der  ganze  Spruch   Vi- 
SHNL'S.  48,17. 
l.Ulf  1)  f.  ^  MAN.  Gruj.  1,10.  II. 

m^wfm^fi  n.  wohl  eine  best.  Begehung  Verz.  d. 
Oxf.  H.  62,0,2  9. 

y^  f.  Tochter  Zach.  Beitr. 

yim  mit  sgfJj,  ^yrrnr  'n  Verbindung  mit  175T 
==  UFTrl  2)  (wie  statt  6)  zu  lesen  ist)  fig.  17,41. 

yvji  jr}^  Adj.  mit  Rauch  gefärbt  Qat.  Br.  6,3,1,26. 
♦aq^  f.  !>'ebel  Zach.  Beitr. 

Sirft^r  t)  Vasav.  184,1. 

*UrI?I^III  n.  eine  Art  Sah  Zach.  Beitr.  84. 
c^ 

yf^  als  Beiw.  Rudra's  Maitr.  S.  1,8,5  (121, 
10).  y^  statt  dessen  Apast.  Qr.  6,11,3, 
*yi%IJTH5  wohl  =  °^  Zach.  Beitr. 
tr^^JTör  Harsbak.  (1936)  486,8. 
^rl^ft  Adj.  dessen  Glück  feststeht  fic  3,82. 
ZUlAm.eine  best. Personificatiun  Maitb.S.  2,9,1. 
*y5T=?T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  Trl^IT|' 
in  der  KÄg. 

*'an^5iT  und  ♦'EjH^ft^T  f.  V.  1.  für  ypt^i^T 

Zacu.  Beitr.  92. 
*'äPU  Adj.  Zach.  Beitr. 

eJT^'^=??T  1)  lies  befleckt,  so  v.  a.  verunehrt,  ver- 
läumdet  RV.  6,13,12.  7,4,9.  Es  ist  ^I  oder  ^^ 
zu  lesen. 

*^5I??f?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TfRTTTT 
V.  Thoil. 


in  der  Kl«;. 

*EjIsr=TrIWH  m.  Patron,  von  UTsT^rT  ebend. 
*^Isr^^H  m.  Patron,  von  üsTSf^  ebend. 

'l^'^  m.  N.  pr.  eines  Ekäda; Angin  Vahdua- 
MÄNAK.  1,48. 

'ItI^J ^rT  Adj.  (f.  ^T)  die  Sterne  oder  die  Mond- 
häuser zur  Gottheit  habend  AgT.  Gbhj.  2,4,12. 

'1IT{*70J=TT  f.  Betäre  Väsav.  142,4. 

^ITT^^  m.  Felsblock  Qig.  13,1  o. 

•7S,  RTCfl  wohl  so  V.  a.  überdrüssig ;  mit  Instr. 
Hem.  Par.  1,172.  Vgl.  HitA,  S.  27.  —  Mit  T^I,  °^- 
TJrT  hinundher  tanzend,  —  schwärmend  (von  Bie- 
nen) Vasav.  180,3.  Vgl.  f^RST. 

•-17  mit  SfT'TT^  ein  lautes  Geschrei  erheben. 

^^^U  =  qnfqni  J.  A.  O.  S.  Procc.  1883, 
Oct.  VIII. 

!^5I  ra-  das  Meer  Väsat.  73,1 . 

»T^J  mit  ?IPT  Caus.  erfreuen. 

'^'^i'^^ZV^\^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Einl.  zu 
gÄgVATA  XI,  N.  2. 

'TT'-^Fr'^  m.  N.  pr.  eines  der  3  (rutakeva- 
lin  Vardhamähak.  1,4  3. 

^^^^  1)  Maitb.  S.  2,3,5  (33,18.  34,9). 

'IHK^Il  "•  Himmelszelt,  Himmelsgewölbe  \k- 
SAV.  232,1.  Vgl.  JTiHT:^ni. 

^  mit  ^^^^^  Caus.  °iniR'W  CaSk.  zu  KhXnd. 
ÜP.  6,8,3. 

^^,  über  die  Bed.  des  Wortes  bei  den  Gaina 
s.  Zach.  Beitr.  Ind.  St.  16,331.  fg.  17,39.63. 

=1TR5?Tq;  g«.  11,35. 

•7^=117  m.  ein  heldenmüthiger  — ,  ausgezeich- 
neter Mann  MBh.  3,69,29.  °rn^  m.  so  v.  a.  die 
Menschenkinder  Spr.  3467. 
l.■^f.i.u.^l. 
2.  '{^  Adv.  mit  V{  zu  einem  Menschen  werden 

Heu.  Par.  2,415. 
_r 
»iH?  3)  a)  zu  streichen  nach  Zach.  Beitr. 

*  4*-l  Icffi  f.  Zacu.  Beitr. 

*'T=?5rFIrlT  Adj.   f.  vor  Kurzem  gekalbt  habend 

ex 
(Kuh)  RÄGAN.  13,33. 

R^lFT^ni  Adj.  (f.  ^T)  auf  neunfache  Weise  sich 

äussernd  Buäg.  P.  7,3,24. 
c 

»{^öIJJ  m.  eine  Gruppe  — ,  eine  Zusammenstel- 
lung von  Neunen. 

•T^^TH^  (wohl  n.)  eine  neue  Wohnung  Qat.  Ba. 

2,3,t,8.  KÄTj.  (r.  4,13,8. 

*:7mr|I?4t  f.  =  =n3TTf^  Zach.  Beitr. 
r 
'IlJ|!'.l*^|'l  m.N.pr.eine3PurohilaBHADRAB.l,39. 

*=7Mf=7T  f.  T.  I.  ^Iirr^^  Zach.  Beitr.  91. 

♦^ini^^T  f.  =  ^]W^]  f^P7  ^  ^^  Zacu. 


Beitr.  91. 

'IITr  auch  *  Riemen  Zach.  Beitr.  49. 

•7IIfl^JI  Adj.  (f.  eben  so)  nicht  zu  breit  Varah. 
Brh.  S.  70,8. 

=7IBtlf^Ilft  Adj.  f.  nicht  zu  roth  (nach  NIlae.) 
MBu.  2,63,33. 

'IITfl^tyRT^  Adj.  nicht  zu  kurz  und  nicht 
zu  ausführlich  Varäu.  Brh.  S.  1,2. 

•TITrl^^'T?;  Adj.  nicht  zu  lüstern,  —  gierig 
BUAG.  P.  10,81,38. 

=7IT?I^IiT5I(f.5IT)nicA<«eAr68AaartMBu.2,63,38. 


•TTTrlWtJfT^-'sJ'H  Adj.  nicht  gar  zu  langsam,  — 
gemessen  Nom.  abstr.  O'Föfrn  f-  H.  70. 

'TTTFI^fr  Adj.  nicht  weit  entfernt  von  (Abi.). 
"MTST^Trf  so  V.  a.  noch  recht  jung  Mark.  P.  61,11. 

•TTTrl^^  Adj.  nicht  gar  alt.  ö(TJ^  an  Jahren 

ebend. 

"X  __ri.  A 

^Hl^^rT  Adj.  =  JTRT^^rT  Comm.  zu  Apast. 

Cr.  14,7,4. 

'IHNli^'M  A.äj. dessen  Geist  an  Vielerlei  Ge- 
fallen findet  MBu.  13,124,28. 

'THI^'^I^^tr  Adj.  eine  Fundgrube  für  man- 
cherlei Juwelen  habend  Varäu.  Brh.  S.  48,24. 

'TT-f^  =  »SI^^TöW^^m  Zach.  Beitr.  89. 

'TF^THIlT'T  n.einbesl.  WassergeßssVtTKMii.SO. 

^FT'T  2)  bisweilen  tonlos  KÄc,  zu  P.  8,1,27. 
•s       .^ 

"TnpT,  ^H  s"  einem  Weibe  werden  Kätjapb. 

269,1 2. 
r 
^m  a.  das  Menschsein  Bhadrab.  1,104. 

=7T5n^,  Tgl.  Zacu.  Beitr.  85. 

=7ThTJ,  vgl.  Zach.  Beitr. 
°H=hl?l'T  Adj.  zerreissend  KacIeb.  27,169. 

MailHI  C>C'  20,4  nach  der  richtigen  Leiart. 

HItIH^IT  Adj.  der  das  Reden  über  Etwas  ein- 
gestellt hat,  kein  Wort  mehr  sprechend,  —  über 
(Gen.)  MBh.  1,187,29.  Habit.  10797. 

^^J\J  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  4,372. 
!•  f^JT^  6)  zu  streichen.  Richtig  [*li|2. 

HsFTq  m.  Nizäm  Z.  d.  d.  m.  G.  37,546.  Vgl. 

|»j<,(r|   KacItilaka  23  nach  Aufrecht. 

T'TfTFSI  Adj.  beständig  seiend  in  (Loc.)  MBu. 
2,31,48. 

"RfFIörTI  t>(=tl  Adj.  zum  Sommer  und  zur  Regen- 
zeit gehörig.  qiHT  MBu.  7,30,10. 

R^H  6)  vgl.  Yasishtha  1,14. 

THId^lfT  (Conj.)  Adj.  schlafen  wollend,  schläfrig 
Ragat.  8,2139. 

Pf^TrTT,  'iß'  ''"'  welcher  in  (die  Fussstapfen) 
tritt. 

33 
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HWTFTTr?  —  ^ 


ntUIlMIr]  m.  das  Meer  Qit.  13,20. 

PTinrWrl  m.  Melron.  Bhlthma's  Qif.  1S,21. 

o 
H(ffl^l(  Adj.  HnverbrUchlieh  Hb».  PiR- 1,389. 

PITT^  2)  a)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^ 
Bbäg.  P.  12,6,58. 

H^qj  TBa.  1,8,«,3  fehlerhalt  für  ik^CQ. 

fsf^fOH  Adj.  schuldenfrei  Asiaoi  zo  NIbada. 

V^^  Adj.  schuldfrei  fn;.  19,89. 
°n^m^2)Nom.abstr.Or?Tf.SÄi.zuRV.l,113,17. 

■pJTTCJ  n.  das  Fehlen  aller  Lippenlaut«  Comm. 
in  gif.  19,n. 

(H«hf  2)  a)  c)  PFTf  V.  1.  Zach.  Beilr.  59. 

PirÖlsT,  lies  1)  Klärung,  Klares.  —  2)  glänzen- 
der  Putz,  glänzendes  Gewand. 

T^7  »in.  =  HMIin  unJ  '5=fiW  Zacb.  Beilr. 

PBIM,  Tgl.  Zach.  Beilr.  36. 

PTT^^TT»  "^TTtT  o"*  <*«"*  Schlafe  ertcecken  Naish. 

19,38. 

H<^«^  Adj.  oAne  Sehwanzfedern  (Pfau)  Vasav. 

288,5. 

PI^TtH*?  2)  Habshak.  bei  Zach.  Beilr.  40. 

l'lHl^Hrl  Adj.  zu  Asche  verbrannt,  zh  Kichte 

gemacht   Qif.  12,69   nach  der  richtigen    Lesart 
^  r—   r 
(FPrrfnfl  a»  allere  Ausg.). 

■pJCflJTcfJ  auch  Steuermann  üttamak.  51.  53.  58. 
Hl  =I=ffT7  auch  nichts  Abnormes  habend. 
''^S&'t''  "•  f'^"'"'''  Katjapb.  140,«. 
°Picill'-l'I  Adj.  sieh  niedersetzend  auf  oder  in 
gi5.  12,6«.  Nom.  abstr.  °f^Hl  f-  6,<'- 
*HdlMM   Absol.  raubend  Vjutp.  127.  *f^l^j. 
M«^l^^  Adj.  ebend. 

PT^THI^'T  zu  streichen,  da  der  richtige  Name 
Sfto  ist. 

PI^fffHrJITf'T'i-  ein  best.zM  der  Gattung  derRa- 
sijana  (;ezäA{tef  Heilmittel  Sv^b.  3,169,1«;  1,10,2. 
FünTtq'  3)  o)  6)  Ragb.  11,20. 
Pl^mT  Adj.  fest  entschlossen,  der  festen  An- 
sicht seiend  Heu.  Par.  1,«44. 
TkWf  Adj.  in  qo  oben. 
H'5nm2)gi(;.  18,15. 

M'-=ti(  Adj.  frei  von  Abgaben  Vasishtha  19,26. 
H'-*lr)^  ist  Adj.  der  sein  Baar  geschoren  hat 
Vasisiitua  20,1 «.  42. 

f^^T^  =  ■R«;^  t)  MBB.  1,218,16. 
PnrjmrT   Adj.   hervorttürzend    Sadvktk.   2, 
164.  17  9. 

Mr-M'l^  Adj.  vaterlos  Kasipaka  233. 
M'-^TTHT  f-  das  Andrücken,  Zusammenpressen. 
7tt°  Comm.  zu  fi?.  10,15. 

H-MIHrl  Adj.dej C/anrei  6erau6(SADCKTiK.2,35. 


TM^MMlim  auch  Subst.  Uabsbak.  (1936)  80,15. 

HCq^  1)6)  Nom.  abstr.  ofll  f.  Spr.  3853,  v.  1. 
l.jfj'  mit  c!J^  einzeln  eingiessen  Qht.  Br.  5,1,», 
19.  Äpast.  Ca.  11,6,3. 12,27,8. 13,8,2.  —  Mit  RRcf 
1)  zusammenfuhren,  vereinigen.  —  2)  tusammen- 
giessen.  —  Mit  J»?,  zu  siMMMR  ^at.  Br.  2,3,»,2 
Tgl.  OLDBNBBac  in  Kdun's  Z.  27,281. —  Mit  S^PT? 
auch  hinführen  zu  (Acc). 

•TTTrTfT^  als  eine  Bed.  Ton  5?Tcim  Zach.  Beitr. 

^ff^T  Adj.  mit  Wolken  bezogen  fic.  6,51. 

»ilJ'-iJ  2)  als  Adr.  am  Anfange  eines  Comp. 
KnunterirocAen  Uttab.  105,10  (143,2). 

^^l'^lf^I  m.  das  Meer  tu;.  20,26. 

r1||sM  Adj.  rein,  klar  KIqIkh.  42,23. 

•ii  h'<^  Adj.  glanzlos,  der  Schönheit  beraubt  fii;. 
11,27. 

hIh^+iIÜ  n.  N.  pr.  elnesTirthaMATSJAP.22,22. 

^l^ItlJiT  m.  eine  Hirsehart  Harsbab.  (1936) 
487,6. 

T^^^gi?.4,26. 
^l^m?r  gic  4,1. 

^Wi  4)  Zach.  Beitr.  28.  29. 

jft^I^  (?)  Vasishtba  19,14. 
2.57  1)  ^=ftT^  schreiend  RV.  1,29,3  angeblich  = 
qtlTflR  Verz.  d.  Oxf.  H.  301,a,l2. 

'T^nW  isl  Adj.  gepriesene  Freunde  habend. 

*T^^4=ri  f.  ein  Frauenname  Bhaubab.  4,133. 

^3f  n.  auch  eine  Art  Zeug  Haishak.  (1936) 
315,2.  438,7  (175,11).  °3C^  KicUa.  30,«4. 

^-pmU  Adj.  woran  sich  die  Augen  laben  Vasat. 
226,2. 

^IJII  ra.  auch  *=^frT  Zach.  Beitr.  88. 

^1^  2)  Habshak.  (1936)  129,10. 

:^         

•isIRMI^  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Einl.  zu 
DiLAPATi's  Nbsimbapbasada  (nach  Jolly).  Vgl.  Pf- 

%:  Adj.  (f.  ^  Comm.)  von  PKi  Schlaf  gi?.  6, 

43.  11,5.  14,68. 

•1*4llM=fl  n>.  auch  Schiedsrichter  Katbäbnata  19. 

«v  r  -.    r 

ny-tlij  n.  Nom.  absir.  zu  T^^^  2)  a)  Bhadrab. 

4,108. 

^J  Adj.  (f.  5)  göttlich  KäcIkh.  64,32. 

^T5Ir<7  D.  Schärfe  Comm.  zu  gig.  9,66. 

^^f^öR  (?)  Vasishtua  19,15. 

*Tl4'?llTlrT   Adj.   nicAt  tcoArneAmöar   Bbäg.    P. 

5,18,30. 

^lÖf^  Adj.  =  STFR  1)  Bhadrab.  4,143. 

.-V 

S?I5T    3)    0)   ^qftn   vollständig  giLÄHRA   nach 

LeUMANX. 

SJJH  I'OC.  =  ^rH  Apast.  ga,  13,12,9. 


"U  tri  =114  Adj.  der  das  Beden  über  Etwas  ein- 
gestellt hat,  kein  Wort  mehr  sprechend  über  (i||H 
mit  Gen.)  Hariv.  10967. 

^pt»HnT  f.  Reife  (in  übertragener  Bed.)  A- 
laSbäras.  13,6. 

^Wi  2)  c)  die  verkohlten  Reste  und  die  Asche 
eines  Leichnams  XV.  12,3,2.  7.  9.  3«. 

4ai^  lach  Aufrecht  Adj.  etwas  gebildet,  — 
verständig. 

Mrrl^rl  m.  Partisan,  Anhänger  Vä.manap.  55. 

q^t^W  s.  oben  yW'+M^-o. 

Tl-^-^lH  Adv.  reihenweise  gi?.  14,33. 

^'^  2)  a)  das  Sterneben  zu  streichen. 

q5^=nH7  m.  5onnaiend  KÄcIku.  88,4  6. 

^Wfv^  (wohl  n.)  =  q^IJcU  KacIkh.  59,130. 

My^£^  Adj.  =  q^Tli  1)  6)  M.  Müller,  Ren, 

CS  ffN. 

299,  N.  2. 

q^^51'^rFT'7 Adj.  die  BaAn  für  einen  Pank'ada- 
pa Stoma  bildend  TS.  4,3,»,l. 
♦q^qT^"?^   f.   eine   alle   S  Jahre  stattfindende 
Versammlung  Hioub;<-tbsa:«g. 

'^^(Ilil^  Adj.  fünf  Pf  ächte  {Tage)  verweilend 
in  (Loc.)  MBa.  12,192,3. 

r 

1.  trg^JJ  1)  d)  das  Quadrat  von  fünf. 

^W^^l^^  Adj.  (f.  °f^^)  aus  fünf  Darbrin- 
gungen bestehend  gÄKTÄN.  Kap.  14. 

17?;  mit  TSf  OMJreMJen,  fliehen  gig.  19,56. 

qjrm  n.  (so  zu  lesen)  gi«.  5,24. 

m^m  g-c-  6,37. 
qs^^iR  gi?.  12,63. 

^niH^^ft  f.  Hetäre  Hem.  Pab.  2,23  5.  2  88. 

^HSrlSIT^f^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d. 
B.  H.  No.  566. 

'Tljn^zfl'  Vasat.  174,1. 
^.^^  mit  5P-n7  Caus.  auffliegen  machen  zu  (Acc.) 
gAT.  Bb.  1,8,1,14.   —    Mit  5I^ITPT  1)  hinfliegen, 
hineilen  zu,  stürzen  auf  (Ace.)  —  2)  einherfliegen. 
*q^TIir  n.  T.  1.  für  q^TO  Zach.  Beitr.  86. 

qWtS'If  ist  wohl  n.  Kad.  (ed.  Bomb.)  75,17 
bezeichnet  es  ei'ne best.  Kunstfertigkeit  (ohci=tilli^- 
q^ftS?'!  Glosse).  Im  PrAkrit  HTItassI  Leumasn, 
All-.  Gl. 

q^qjrf  m.  Bein.  Garuda's  giQ.  20,73. 

^v(m^  1)  gig.  18,73.  -  2)  gic  20,25. 

q^^auch  District,  Canton  Ind.  Antiq.6,53. 2 1 1. 
*q^fl^^  eine  best.  Pflanze  Zacb.  Beilr.  90.  v.  I. 

l.q^  mit  1cl5TTf?,  °'^^  1)  auch  ntcAt  überein- 
stimmend, einen  Widerspruch  enthaltend  RV. 
Pbät.  17,13; 


q^RT  -  Tqqn?? 
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q^  auch  =  q^^  gi?.  10,7  5. 

tl^fg^iT,  so  zu  lesen  st.  rf^°. 

q^TFI^IT,  so  zu  lesen  st.  q^lfil^. 
*q'^fd=tl  eine  best.  Pflanze  Zica.  Beilr.  91. 

q^PFITinT  Adv.  mit  öJ)T  zum  Blumenkelche  ei- 
nes Taglotuses  gestalten  Hem.  Par.  1,7  0. 

tf^^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Biiadrab.  1,37. 

q'^I*TfTFf^tITllft?TFn^  n.  Titel  eines  Comroen- 
tars  Z.  d.  d.  m.  G.  37,514.  fgg. 

q^RFI  ni.  Wolke  gig.  16,61. 
2.  q  i'  mit  SPJöf  Caus.  hinüberführen,  erretten  SÄJ. 
zu  RV.  10,39,6. 

qipT^ItU   ein  $ehr  günstiger  Augenblick  Vi- 
s*r.  20-2.I. 

*q^HiH'T   ni.   N.  pr.  eines  Mannes  M.  Müller, 
Ren.  312. 

^im"^!^  Adj.überausglücklichÜB».P\RA,i33. 


^TR\r^  m.  eine  best.  Personifieation  Maitr.  S. 
2,9,1  (120,14). 

»T^WT  SÄJ.  zu  RV.  1,165,1 1. 

q^ä[q,  Nora,  absir.  o^  n.  Sij.  zu  RV.  1,63,2. 

r 
q^SJIT  m.  dixrfartei  eines  Andern,  eine  fremde 

Partei  Spr.  906. 

q^lIFT-T  n.  das  Fortgehen  SU.  zu  RV.  10,18,1. 

q^mrq  Biathenstaub  darstellen,  oi^  n.  im- 
pers.  Saddktie.  106. 

q^lfri^  Adj.  Blüthenstaub  habend  Qi?.  6,11. 

qTT^  aach  ein  Betlandtheil  des  Folgenden 
SÄJ.  zu  RV.  1,13,1. 

q(l4lf1H  Absol.  davonfliegend  Maitr.  S.  1,10, 
13  (132,13.  13). 

TIJWI^  2)  °^^  versus  auxiliaris  AlaSkärar. 
2,a.  qfpR^  allein  dass.  6,a.  8,o. 

qT;[5TTfI  f.  VertBundung  Qu.  7,31. 

qT^t|6'T  n.  auch  das  Beiben  Comm.  zu  ^15.  9,64. 

qljm'TT  Adv.  mit  ^JT  zum  Vntergewand  ma- 
chend Comm.  zu  fig.  13,32. 

qi^-TTTH  Adv.  um  den  Nabel  herum  fig.  13,11. 

m^IIUiH'T  m.  ein  sehr  weisses  Aussehen 
tig.  6,36. 

qf^fq^  Adv.  mit  5R^  stark  röthlich  braun 
färben  fig.  20,55. 

qi^'^ld  Adj.  1)  weit  aufgerissen  (Augen)  Q19. 
13,1  4.  —  2)  mit  sich  sträubenden  Härchen  bedeckt 
Qi«;.  13,16. 

qr^nra^  Adj.  mit  Acc.  übertreff'end  Qi?.  20,69. 

qi^^T^T'l  auch  umarmend  fig.  10,4  9. 

qT^cjrFTrT  l)  Adj.  Partie,  vom  Caus.  von  cfrT 
mit  qj^.  —  2)  n.  a)  Umdrehung.  —  b)  die  Stelle, 
wo  sich  Jmd  gewälzt  hat. 


MI^'^ffM  n.  Vmwindung,  womit  Etwas  umwun- 
den tcird  Comm.  zu  Hahsuak.  (1936)  318,7. 

qiJSl^T  f.  Vorhang  Harsuak.  (1936)  432,9. 
Die  andere  Ausg.  172,21  °^^. 

^JJ\^a^\li^  Adj.  mit  Acc  zu  schmähen  beab- 
sichtigend fig.  15,73. 

qf^^fT  1)  Adj.  s.  u.  Sfrf  mit  qf|.  —  2)  n.  das 
Rollen,  Sichhinundherbewegen ,  Sichwälzen  MBa. 
11,162  (qf^^ffT  V.  1.}.  MälatJm.  76,10  (ed.  Bomb. 
164,2). 

qf^^ffr  auch  das  Rollen  MBu.  11,6,14. 

qy^^f^rf  n.  Wehklage  R.  2,39,4  0  (Gohr.  38,50). 

V.  1.  qf^lsr^. 

qT^=J^  4)  Umwindung,  womit  Etwas  umwun- 
den wird  Harsuae.  (1936)  518,7.  °Smj  gedr. 

qf^^rferTR  s.  oben  go. 

qf^^^nftq,  Nora,  abstr.  ofjl  f.  gi?.  8,54. 17,61. 

qi[t=?Tq  m.  das  Scheeren  (der  Haare)  Zach. 
Beitr.  30,1. 

q^l^^  m.  Mühsal,  Gefahr.  PI.  Hem.  Par.  2,282. 

q^^  3)  o)  zu  streichen.  RV.  4,22,2  und  5,52,9 
(3>niT  ist  Loc.)  ist  q'^wl  Adj.  zottig. 

-vi.       ^ 

q"^'^^,  die  Känva-Rec.  des  gAx.  Br.  nach 

Leu.« ANS  q^l^gj. 
r  f  ^     "^ 

q^)  q^rl  SahasvatIk.  1,22. 

r  r^^ 

qqmiT  und  q^ilMHcU  nicht  buddb.,   sondern 

in  der  Sprache  der  Gaina. 

qSTRTTUH  n.  Bergwand. 

q^^MlIT  f.  der  Lehrerlohn  für  die  Erlernung 
eines  best.  V e da -Abschnittes  Gobu.  3,2,51. 

q^T^  Sg.  Angel,  Angelhaken  Väsav.  138,3. 

qferä^^m  Adj.  (f.  |)  väsav.  297,2.  alamkähav. 

47,6. 
qn?rrl=JTr  Adj.  graue  Haare  habend  Heu.  Par. 

1,302. 

q^I^THRiH  m.  Feuer  gig.  20,7 1 . 

^J^^^J^  f.  ein  best.  Opfer  Vasisotua  22,10. 

qTSmN^T  m.  N.  pr.  eines  fabelhaften  Berges 
im  Westen,  hinter  dem  die  Sonne  untergeben 
soll,  VÄSAV.  44,3. 

q^^^  1)  o)  Maitr.  S.  2,8,2  (108,2).  11,6  (143, 
16).  Fraglich,  ob  gerade  vierjährig.  —  2)  Maitb. 
S.  2,11,6  (143,16). 

q^qiJI  Adj.  KÄvjAPH.  173,5  =  f^lHl^  nach  ei- 
nem Comm.  (Mitlheilung  von  Aufrecht).  Statt 
qFT5II  f.  hat  der  Comm.  zu  gig.  2,1 12  qFT^T  m. 
l.qi  mit  j^^  Caus.  trinken  lassen  aus  (Abi.) 
Maitr.  S.  2,3,5  (33,5.  6). 

qmSfHJ^  n.  =  qTR^Rl  VÄSAV.  82,3. 

qiflTSlSiTqni  n.  das  Auseinanderlegen  von  Sand 


(ein  best.  Kinderspiel)  MBu.  1,128,16. 
*qTnn^^  m.  Zach.  Beitr.  66.  92. 

qi^I^  2)  q)  Elephantenfieber  Harsda«.  (1936) 
267,6. 

*qifiiqT^=T  m.  wohl  =  qifsi^  Zach.  Beitr.  85. 
qitcjl'JtliS  ni.  ein  best.  Insect  Väsav.  266,3. 

qTJHiq^T  gic  17,3. 
qrcfsf^Ti  gig.  19,56. 

qif^^  8)  vgl.  Zach.  Beitr.  74. 

qT5TrT;[q,  °qfrl  für  Etwas  (Acc.)  eine  ändert 
Lesart  haben  Piscbbl,  die  Recensionen  der  gA- 
kuntalä,  S.  8. 

qTI?ftq7  n.  =  qTSHM'l  i)  Kampaka  403. 

qiftn^T^rlT  Adj.  f.  geehlicht  Hem.  Par.  2,119. 

qrtniCn^  Absol.  te«  der  Hand  ergreifend 
gig.  18,12. 

qTTnRTI^EIrr  m.  Bräutigam  SÄj.  zu  Taitt.  Ar. 

6,1,3,14. 

qinnqS  die  hohU  Band  Spr.  7784. 
o 

qiüi  2)  C)  eines  Ekädagftngin  VabdhahInak. 

1,4S. 

qiü^q'pr  n.  «m  gelbet,  welkes  Blatt  gi«.  18. 

qiüJ^q,  "qfF?  weissHch  gelb  färben  Väsav.  231, 
3.  Vgl.  qiqjqcT- 

qT(T,  *='»T^  m.  =  rn^Ril^TmjTlf^^  Zacb. 
Beitr.  88. 

qiFlqR  1)  herabstürzend  gig.  3,3. 

qT^T^  m.  auch  ein  6e»f.  Jüpa  APAST.ga.  14, 
3,9. 

qi^  auch  Bad  gig.  12,21. 

qi^  3)  *f.  qif^^T  =  3qH^  und  ^Ffqni 
sm:  F^tUrr^^RFT  MaSkha  bei  Zach.  Beilr.  72. 

qi^H  1)  auch  am  Fusse  hängend  293,1  o. 

qi^I^'ITfT  in.  eine  Verbeugung  zu  Jmds  Füssen 
gig.  11,35. 

qTMMH^  m.  ein«  best.  Secte  der  Gaina  Bba- 
DBAB.  4  in  der  Unterschr.  y.  I. 

qr^q^  f.  Aufeinanderfolge  Sdbbäsoität.  1489. 

5.  qW  m.  und  qj^II'?  m.  Trapdevo?,  die  Jungfrau 

im  Thierkreise  M.  Müller,  Ren.  326. 

qR^  2)  f)  St.  cOlH  ist  H.  an.  •S'cUm  =  m' 

«s 

zu  lesen;  vgl.  Zach.  Beitr.  88. 

Cfünt  f.  =  Strick,  Fessel  gig.  18,57. 
*fq:^Itn^  Zacb.  Beitr.  91,  92. 
|q^-5I  auch  Bein.  Agni's  MBh.  2,31,44. 

*iq^frr^T  f.  Zach.  Beitr.  92. 

o 

*fql%f?  Adj.  =  fq^C  Zach.  Beilr.  86. 
*fqt'^I^T  f.  =  ^^f^  Zacu.  Beitr.  88. 
*iq^MSfiT  f.  Zach.  Beilr.  92. 
*fqnT?rai  =  ^I^^f^  Zacb.  Beitr.  91. 
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P^fjl^  Adj.  (f.  m  A?T.  Gbuj.  2,4,12. 
(qt^HTl    2)    n.  viHerliehei    Vermögen  VabÄu. 
Brh.  ä.  68,39. 

frrppn^  H«M-  p*»-  2,30*. 

F^T^IMH?  Adj.  an  der  Galle  leidend  216,2*. 

flTT^I  Adj.  Jmd  um  Htwas  su  fragen  im  Be- 
gri/f  stehend,  mit  doppeltem  Acc.  Bu4urab.  2,n. 

N!(|jf  1)  Noni.  »bstr.  OrTI  f-  C'«-  13,7. 

fqi^lrl'MUMM  Adj.  (f.  ^)  aus  Fleisch  und  Fett 
bestehend  Spr.  6154. 

rrCFI  2)  u)  ^CJJTFT  St.  =tiHIH  (wie  im  Pet.  W. 
Termuthet wurde)  U.an.3,S92  nach  Zica.Beitr.SS. 

qtl  mit  37  Caus.  Sr^lfidrl^^  Adr.  heftig 
andrückend  (umarmen)  DigtK.  47,5. 

Mlrl'Ii^  Adj.  beim  Trinken  übrig  geblieben; 
Subst.  die  Veberbleibsel  eines  Trankes  Gobu.  3, 
10,2«.  R.  2,27,8. 

oq^^fT  Adv.  (loje  bei  —  und]  wie  bei  dem  Manne 
Hbm.  Par.  2,190. 

^WJ  mit  ^ft  aufhäufen  (üs-  13,8. 

^f^rft  ViSAT.  174,2. 

HiH?^   Qu.    13,26.    BUADBAB.   4,46. 

*<T1IRi  m.  N,  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu  Hab- 

o 

8HAK.  (1936)  423,12. 

'T05ft=R5TO  m.  Bein.  Krshna's  MBu.  2,24,29. 

^  r 

'TTjn^y^  a's  Adj.  Verdienst  tnehrend  Hariv. 

14334. 

CTnUT  AdT.  mit  cffT  heiligen  Hbm.  Par.  1,133. 

CfsfVnT  n.  Sohnschaft  Hbm.  Pab.  2,333. 

T5rfT?R^  Absol.  mit  "KS  einen  Sohn  beweinen 
kaXxa.  ÜP.  3,13,2. 

^^VHä^  und  m-l^,  Maitr.S.  1,5,6. 7,2.3,1  oxy- 

tonirt  wie  in  TS. 

^r 

rpTfcJcn^    m.    Wiederverheiralhung    Saj.    zu 

Taitt.  Ab.  6,l,S,1i. 

'^ltrlH'7  AdT.  immer  und  immer  wieder  fif. 
17,6. 

H(im^y  Adj.  von  den  alten  Weisen  anerkannt, 
—  angenommen  Vasisutua  17,12. 

2^  auch  =  T^W^  2)  Comm.  zu  gi«.  3,56. 

TK^IRI  ebend.  als  m. 

'T^^q^  auch  Gattenmord  LA.  17,2. 

^^,  f.  m  auch  ein  best.  Gang  der  Pferde  Citat 
im  Comm.  zu  ^Jig.  3,60.  Vgl.  5Em^cfIIT«7rI. 

^rlctiiujt  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  M.  Müllkr, 
Ren.  287.  °%f^SI>T  desgl.  Ind.  Antiq.  7,163. 

8,13. 
•MdlHIfl  n.  Galopp.  Vgl.  W^°. 

Hl-M^hlUH  m.  =  '^--l=»ll5H  Flekt  im  Appen- 
dix  zu  Archaeol.  Surr,  of  W.  I.  S.  133. 


l(E^||c|^i   m.  Bein.  Brabman's  BuÄo.  P.  3, 

19,31. 

T^TT^Tiinil  m.  der  Liebesgott  ALAidKÄKAV.  81,6. 
qKnylii  Wt  f.einFrauenuaraoKAiiP»KAl89.fgg. 
T^^T,  "TfT   ^x  einer  Blume   werden   Kulab- 

NATA  3,60. 

^.^,  Dosid.  tTTMIcl  reinigen  wollen  <^iq.  14,7. 

rffl^  auch  SvAP.iAK.  2,2  3. 
l-TTrl  wohl  zu  streichen,  da  auch  Qat.  BB.l,1,f, 
1 .  3,l,t,l  0. 1,1 8  wahracheinlich  2.  4'lrl  1)  gemeint 
ist:  „Unrein  ist  ja  der  Mensch,  weil  er  Unwahres 
redet;  in  Folge  dessen  stinkt  er  inwendig".  Bei  der 
anderen  Auffassung  würde  man  5rP7 und  J^^fTH  er- 
gänzen müssen.  ' 
»q^lfc  =  ^Ut  Zach.  Beitr. 
'7'ltWIW  "•  e'»«  ""'  Garn  voll  umwickelte  Spin- 

del  Gobu.  2,7,7. 

r  ^ 

TmXSI  m.  ein  voller,  ganzer  Kriegsheld  Katbas. 

47,u. 

'-(mt?HrHI=FI  Adj.  «o//er  Pracht,  —  Reichthümer 

Katuäs.  20,181. 

r 
qS!»^^  m.  ein  «orangeganjene»  Leben  Hem.  Par. 

1,435. 

qSITfTJT  m.  Vorzeit,  Vorgeschichte  Saddu.  P.  und 

ex 

J.  R.  A.  S.  1876,  S.  3. 

rf3(\ä(7^  m.  das  Land  der  östlichen  Videha. 

of^ftl  f.  ein  best.  Art  zu  schreiben. 

CfEfTc^^rrfT^EJ  m.  ein  Conßict  zweier  Besam- 
en 

mungen,  bei  dem  die  vorangehende  die  folgende 

aufhebt,  Comm.  zu  Apast.  Qr.  2,19,9.  5,27,5. 

•sr     

Cfsrfq^jrf  Adj.  (f.  3^1)  von  vorn  oder  im  Osten 

■^  -.  -x 

angefangen    Gobu.    4,2,16.     Vgl.    ^UlmshM 

(Nachlr.  3). 

^S(77^cl  Adj.  jetne  besondere  Gottheit  habend 
Saj.  zu  RV.  8,29,1. 

'TSftlR'T'T  Adj.  aus  je  einem  besondern  Saft  ge- 
bildet  BuÄG.  P.  4,18,2  5. 

q^rlT^  m.  die  Mittagszeit  MBu.  1,111,25. 
2.CT^  steht  an  unrechter  Stelle. 

tfTcJf  ein  best.  Vogel  Stapnak.  1,98. 

^'^  n.  Nom.  abstr.  Ton  ^\^  Duätup.  9,46. 

tnj  (m.  nach  dem  Comm.)  angeblich  =  !J[=fi^ 
Harsujb.  (1936)  478,8.  Es  ist  aber  wohl  nach  Kern 
"RliMd  st.  tn?Z5T  zu  lesen.  —  mjl  Hermaphro- 
dit ebend.  413,13. 

mnifsfi  m.  Patron,  von  mil^  Harsuak.  (1936) 
423,12. 

CQI  mit  »4~^t  anschwellen  u.  s.  w.  nacA  (Acc.) 
MuTB.  S.  2,2,7  (21,11.  I4J. 

5nsll^  führt  AuFHEcuT  auf  ^l^  =  1%7  zurück. 


5Rni  1)  Harshak.  (1936)  100,3.  n.  nach  dem 
Comm.  '^MIUI  -I.  1. 

5Ritn  1)  uarsuak.  31,14. 5r5nn  v.  i. 

*5rsn^F^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten  M. 
Müller,  Reu.  312. 

5rm^  in  gTa5Tni"3f. 

5TrI?;  ein  Iwhes  Ufer  ^iC  20,70. 
qTrTtr^  11)  ZiCB.  Beitr. 
RTrl^'W  Adv.  in  Jedermann  Qig.  14,59. 
^Trl'TI^^  Adj.  mit  Acc.  wiedererlangend  Qig. 
20,39. 

"STTrlTT^  m.  das  Umlegen,  Umhängen  Comm. 
zu  Q\T.  Br.  5,4,5,3.  6.  14.  Vgl.  KÄTj.  ga.  15,8,8. 

^TrI'7=?R  Adv.  zum  Jungling  hin  fn;.  8,35. 

^TlrPT^R  Adv.  Pfosten  für  Pfosten  Apast. g».  14, 
3,20. 

^TTFI^fHrF  n.  Wiederhall  VenIs.  22. 

^Tri  I  ( 1  Adv.  gegen  den  oder  die  Feinde  gi?. 
17,39. 

5Tfd^HdT  f.  A'eteniMA/erin  gi?.  8,4  4. 

STTRcTJTR  Adv.  Gruppe  für  Gruppe  Kätj.  gR. 
9,4,20. 

^TTrfSITiTfl  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^J  mit  q"fr?  Cau». 
—  2)  n.  Verbot. 

^fTS?^IT  Adv.  in  jedem  Hause  Qi^.  13,37. 

^IHV^lFT  Adj.  aufzubrechen  — ,  zu  gehen  beab- 
sichtigend grg.  2,1. 

^rRFFTT'T  n.  vollständige  Zurückgezogenheit 
(um  sich  der  Meditation  biozugeben)  Lalit.  184,1 7. 

^TTfTHRiT^IIIT  f.  Wiederherstellung  Nachr.  von 
der  Kön.  Ges.  der  Wiss.  in  Götlingen  1884,47. 

5rirfHt^{*T  Adv.  6ei  jeder  Begehung  Apast. 
gR.  14,3,4. 

^filST  (auch  Nachtr.  4)  Lalit.  103,3. 

^TrTRIl  Adv. aM^d<e  oder  den 5cAiiiiern  gn;.8,68. 

^rfTvT^'l'I  Adj.  die  Verdienste  (der  Menschen) 
vor  Augen  habend  MBu.  3,260,2. 

^rT'ISnH  ■»•  eine  Art  Alliteration  Comm.  zu 

o 

gig.  4,68. 

^rmöRldrf  auch  ein  Nachtrag  des  Klägers  zu 
der  niedergeschriebenen  Aussage  zweier  Rechtender 
NÄRADA  (a.)  1,2,21. 

^Tf^^pr  n.  das  Widerlegtsein  g,iMK.  zu  B">uab. 
307,2. 

STfa^H  2)  gi«.  20,4  8. 

5PTRfn  f-  Menge,  grosse  Anzahl  gif.  17,4 u. 

CS 

q^TSy;j'  Nom.  ag.  Hintergeher,  Betrüger  MBu. 
3,240,10. 

*5FI^^TrT  n.  Sprung  gKDa.  unter  ^FTi. 
Hrli'll'~^*4    Adj.  dessen  Sinne  erschlafft  sind. 


Nora,  abstr.  °^  n.  S»J.  zu  UV.  1,113,8. 

2.vf^^m'i}  gi?.  13,19. 

r 

^^fFTHrlT  f-  das  Sichanschicken  zu  (Loc.)  S*r- 

TAD.    58,12. 

5r4T%  Dal.  Infin.  zu  ^tf  mit  5T  RV.  9,93,2. 

^T^T^Ri  n.  Koralle  Hemädbi  2,a,47,5. 

?f^T^  1)  o)  Fluss  als  Bez.  der  Kapitel  in  Sa- 

DUKTIK. 

5rf%5Tl^<MH  1)  Adj.  iu  g^o  oben.  —  2)  n. 
langes  Zögern  Z.  d.  d.  m.  G.  27,73. 

^TSTtT  3)  f.  m  N.  pr.  einer  Unholdin  Mähe.  P. 
51,'.2,6  (zu  lesen  ^^  5T^tTI  HT). 

5r^^,  s.  ^0  oben. 

5rg^^  nicht  in  Comp.  Sil.  zn  RV.  1,13,6. 

5T5rr?-fT  auch  Wohlgefallen,  Lust  zu  Etwas,  z.  B. 
Esslust  KV.  1,70,5.181,1. 

^fJT'ffqtl,  5FH;o  so  V.  a.  nur  wenig  Wasser 
gebend  Alaiükaras.  26,6.  Alamearat.  72,a.  AlaSea- 
R»R.  10,6. 

5r^flö5J  Xäj.  wegzuschicken,  zu  entlassen  Kam- 
PAEA  206. 

^TI^HssT  Adj.  (f.  5fT)  anfänglieh  sich  schämend 
Ragat.  4,37. 

^nr^ra^  Adj.  von  2.  5TI7^5I  2)  Comm.  zu  Ä- 
PAST.  ga.  13,23,3.  14,7,16. 

^TirsiIt^cH    n.  N.  pr.  eines  Geschlechts  Bha- 

DRAB.  4,1  57. 

yi^i^iyHAdj.=5ir5nsH)SÄj.zuRv.io,i8,3. 

o  o 

JTI^'IH  N  NlflH  n.  ein   best.  Kleidungsstück 

der  Frauen  Apast.  Q&.  10,9,11. 

yiyi^'fftrarnr  Adv.  von  Ost  oder  von  West 

ÜTTAMAE.   133. 

?nnHTsT   Adj.  Leben  habend;   m.  ein  lebendes 
Wesen  fig.  18,79. 
RTO^RSfi,  Nom.  abstr.  °fIT  f.  QiQ.  10,70. 

ex 

y'lIrjCf^  Adj.  dem  Feinde  — ,  dem  Gegner  ge- 
hörig Qig.  18,28. 

yiMWrlT  Nom.  ag.  der  erlangen  lässt,  verleiht. 
f.  ojft  SÄJ.  zu  RV.  1,113,7. 

^rrafw  gic  16,75. 

!TT^^?I  in  SET  °  oben. 

5nHr[?=fn  f.  ein  Ummer  auf  dem  Dache  eines 
Bauses  Harsuak.  (1936)  335,13. 
2.  TTTT^fcT^   Adj.  freundlich  redend  SU.  zu  RV. 
1,13,8. 

fqJT^IJI  n.  =  ftmSTT^  Apast.  Cr.  14,12,9. 

ftpTTSI^  m.  PI.  die  Geliebten  (f.)  fi«.  13,55. 

tCFTT'T  auch  sich  befreunden  mit  (Instr.)  RV. 
3,53,9. 

^ftHIFIrlJ  Nom.  ag.  Erfreuer.  (.  °irt  SU.  zu 
V.  Theil. 


RV.  4,42,10  (jfttmmjft  fehlerhaft). 

^'TTT^'T  Adj.  eine  Schmeichelei  enthaltend 
KÄTjAL.  4D,a. 

5n^^  m.  =  ^\^^  Fasten  Buadbab.  3,1  5. 

^rr?5T(5nfWr?)ra-N.pr.einesDaf8pürTin 
Vaeduamänae.  1,4  5. 

RIT^'T  auch  fliessend  von  (im  Comp.  Torange- 
hend)  fig.  12,47. 

*(4).jl  f.  em  best.  Gemüse  Zacu.  Beitr. 
*[.fi(=+i'm.  =  thd°hoderFfJ^^5cAi7(/ZAcii.Beitr. 
und  NÖLDBER  in  Sitzungsberichte  derBeriiner  Aka- 
demie 1883,  S.  1109. 

^^,  am  Ende  hinzuzufügen:  2)  f.  Z)  o]  * l.  zu 
öf^  1)  a)  Comm.  zu   Väsat.  99.    —   6)  =  TrFTT 

CS. 

(die  Unboldin). 

sr^?TiTi%5fM^nm,  sr^i^^T^tn^  (Opp.cat. 

1,5153.  5637)  und  ^^^TI^ UU^I^f '^   "•  (Bun- 
NELL,  T.  196,a)  Titel  von  Werken. 

^Jicfi  n.  PI.  kreisförmige  Lichterscheinungen 
vor  dem  geschlossenen  Auge  Ait.  Ar.  353,7. 

Ws^^'^'\\b^  n.  Titel  eines  Schauspiels  Opp. 
Cat.  1,5638. 

^f35I  m.  1)  (selten)  (»f.  gj  und  ^)  und  n.  a) 
Angel,  Baken  zum  Fangen  von  Fischen,  Vgl.  I^- 
T5T5r-  —  *)  ein  best,  chirurgisches  Instrument  in 
Bakenform.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

^^  Cat.  Br.  13,8,1,1 5.  »,1 0  =  ^ßl. 

^'II  13}  auch  Depositum.    ^^  ^EH  so  T.  a. 
in  Verwahrung  bleiben  Kampaea  466. 
2.g^Er^  1)  o)  f.  gi  Hbm.  Par.  2,85. 
OsFUff'?  MBa.  6,2659  fehlerhaft  für  o<M-y('f<. 

Sprcf  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

«IMJ'lliyl  N.  pr.  eines  Landes  Rägat.  8,1990 
{ö(°).  1994. 

^{Tfft,  ^^1%  Hem.  Par.  1,186. 
*^TT5n'  f.  Angel.  öf°  geschrieben. 
*^^^^  m.  =  ^^cf^  Stier.  ä(°  geschrieben. 

s^t^tjcf)  m.  N.  pr.  1)  eines  Dämons,  =  2.  ^^ 
2)  c)  a).  —  2)  eines  Dinara  (Terschieden  von  1). 
-  Vgl.  g^RI. 

e(^IT^  m.  Bein.  Indra's  Mbesh.  174,1,  T.  1. 
BnÄM.  V.  2,31. 


^T^I?nn5R    m.    Bein.    Vishnu's    Alamearat. 
179,a. 

*WT^r5I  n.  1)  Angel.  —  2)  ein  aus  einem  Gelenk 
hervorbrechender  Spross.  —  ^°  geschrieben. 
*=fMiy  "D<J  *^f^T5fi'  f.  Angel.  ^°  geschrieben. 
^T5I^  s.  u.  ^cF^  mit  3^1. 
=l?tfi=lRi  m.  N.pr.  eines  Muni  MBa.  2,109.  t. 
1.  ^^T^. 
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ö(^^  Adj.  KÄTJ.  Cr.  22,4,20  =  ^^^. 

WT^m^,  so  zu  betonen.  Vgl.  EI"pt^^. 
*^  =  qi5  Zacu.  Beilr. 

äf^q  in  ^lü^VrO. 

oj|€^(^si|  Adj.  oberflächlich  (Person)  (aIe.  zu 
QXk.  (Piscu.)  182,5. 

^%7IIT  1)  °  Jt  «n  der  Verbindung  mit  örf^fl 
könnte  auch  so  T.  a.  im  Gegensatz  zu  Sfa  be- 
deuten. 

«Igj^.!  5T'T  m.  ein  erfahrener,  kluger  Mann  gi- 

CVATA    142. 

^^^^TT,  °^rf  viele  Juwelen  bergen  Ind.  St. 
15,248(^^^0  gedr.). 

öI^^grjtpT  Adj.  vielgestaltig  Buic.  P.  4,17,3. 
^^'^Fh'=?I  Adj.  worüber  sich  viel  sagen  lässt 

RÄGAT.  5,67. 

s«^H*sUl^  Xdj.  zahlreich  SÄJ.  zu  RV.  10,18,12. 

^ini|»s(l  f.  eine  von  einem  Pfeil  herrührende 
lange  Wunde  R.  5,11,24. 

^J^^  m.  ein  Trabant  des  BAna  Harit.  11017 
(S.  790)  =  2,119,93. 

1.  m^,  Desid.  T^^TT^KJfl  verjagen  wollen  Comm. 
zu  Apast.  Qr.  14,7,3. 

^TmtfrTJ'  Nom.  ag.  Bedrücker,  f.  °i(t  Säj.  zu 

RV.  10,18,10. 

r  r  

*^VäJ  mVäl)  n.  Nom.  abstr.  von  S(^  (^S). 

r  '■  "■  , 

*^I^  Adj.  im  Lande  der  Barbaren  geboren. 

r  r 

*«lN(=tl  Adj.  von  ^^. 
*^Ffr?'7<7,  Tgl.  Zacb.  Beitr. 

«MlciH^in  n.  bei  den  Gaina  die  Art  und  Weise, 
wie  ein  Thor  stirbt  (deren  12,  darunter  der  Selbst- 
mord), Uttamae.  150. 

^T^^rHT  Adj.  f.  deren  Bind  noch  ein  Knabe  ist. 

^^mpTTJ,  so  zu  lesen  st.  ^FTIfTlJ. 

^ITTfl^fi  n.  eine  Menge  von  Böcken  K.  2,77,1. 

^lg)Sll?l*l  *m.  N.  pr.  einer  Person  Zach.  Beitr. 

"m3il=<H(J  m.  Faustkampf. 

^I^rn?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Harit.  1,32,65. 

T.  1.  gppir. 

«IIj^Ty^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie  VP.*  4,1 57. 

i^'JTTlrlWHT'T  Adj.  (f.  ^)  den  Annsfira 
zur  Grundlage  habend. 

fsj-^  J  lisl  ra.  eine  Schlangenart  Sv<:ii.  2,265,16. 

(ol-^cH  m.  ein  best,  giftiges  Insect.  flfo  gescbr. 

f^^  2)  6)  hierher  wohl  Kumäras.  6,39. 

f%5TTC|'7  n.  Bohle,  Versteck  unter  der  Erde 
BaÄG.  P.  5,24,16. 

\ei^  2)  Sii«R.  2,433,2  T^ST  geschrieben. 

m^qg^Ml^lrU)  D.,  f^^l^lJUmtlr*-M  n. 
und  Töfcr^TW^  "•  Titel  Ton  Werken  Bdbnbll,  T. 

33* 
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T^lT5TT?T^  —  iW 


*NU'-(IIH+  ">•  (!)  Lotusiciinel.  Gedr.  TSP^"- 

T^fimiT  f.  die  Fasern  des  Vnterstengels  einer 
tolutpflanze  Apist.  1,23,3. 

^3^3IRqifdr,  lies  St.  dessen  SJ^^^^rF^FR- 

^r?l^  m.  Nipr.  eines  Dacapörvin  V*bdhi- 
lltülK.  1,<6, 

ei4,i  1)  o)  auch  *eine  blasenähnliche  Verzie- 
rung Z»cfl.  Beilr. 

^^Wnrfrlin- ein  tejt.  Beamter  BüoLBB,Rep.  52. 

^^^?vf%TJT  m.  ein6ei«.Op/erVerz.d.B.H.91,5. 

§ru-rafn^5^m  fehlerhan  fiir  ^lfy°. 

^ifURfffsiST^m  n-  richtig. 

^rfyf^Trtri^^ünW  "•  TücI  eines  buddh. 
Werkes  M.  UUllbb,  Reo.  308. 

SfimRW^mi  f-  der  Wandel  eines  Bodhisattva 
Lii.iT.  103,4.  J.  R.  A.  S.  1876,  S.  4. 

sl'^'^IU^rrH^  Adj.  als  Srahmanenschiiler 
nohnend  TS.  6,3,*  0, 5. 

cJ^TTHIfl^  m.  Brahman's  Hektar  BnÄc.  P. 

4,4,15. 

sCtMclll^^  Adj.  Brahman  s  Welt  bewohnend 
iisii.  3,19«.  MBn.  13,150  (131),46. 

5<5d^T  f.  etn  best.  Wassergefäss  Dttamak.  66. 
Mao  könnte  Gjc^g,5t)l  oder  ^^5^1  Termuthen. 

»raiT'^MT'TfjT^  t.  Du.  Bez.  der  Gottheiten, 
denen  der  Garbbapurodäoa  dargebracht  tcird, 
Comm.  zu  Apast.  (r.  9,19,6. 

Mrhl'ilT^NIMc^  Adj.  den  beiden  eben  genann- 
ten Gottheilen  geweiht  Apast.  ^r.  9,19,6.  7. 

HJ|c(IT1  Adj.  von  der  vHlva  lebend  Näbida  (a.) 

2,1,183. 

JTifH  in  TSm°  und  ^5IHT^. 

HlU-SH'l  m-  Betrug  Bhadkab.  4,90.  t52. 

T^  2)  g)  ß)  vgl.  Zacu.  Beilr. 

H^idlfl  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Bbadrab.  4,1 7(. 

•T?>än^  2)  ein  best,  vierfüssiges  Thier  Madba- 
tIjä  Dhätdtrtti  unter  ^m  50^  nach  Acfrbcbt. 

H^qig>t|l^3l  n.  Titel  eines  Werkes,  heraus- 
gegeben von  H.  Jacobi  in  Z.  d.  d.  m.  G.  38,1 9.  fgg. 

H?r*T5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bbadrab.  1,129. 

H^I^^ni  auch  das  Karana  H?iT   Hemädri  1, 
762,17. 
*>T=^  Zacb.  Beilr. 

JF^Tfl^fr  VJsAV.  242,8. 

''TTFI,  ^FfPTrT  'ich  fürchten  PiiETgÄaml-TAHTBA 
10  nach  Aifrbcbt. 

^r^  m.  N.  pr.  =  ;Trjq(J5  M.  Müller,  Ren.  314. 

HrT  mit  I'IH  Caas.  Saduktik.  4,183. 
TrTFTO,  °TTrl  übergeben  Pankad.  49.  üttamak. 
333.  S.  303,  N.  1. 


>f^^?57  ni.  Palron.  Skanda's  Vasav.  223,1. 

VfFr  =  >TFR  Asche.  >TFFFI  C'ta-P.  (SK.)  28,77. 

HlT^TrT  Adj.  SM  Äsche  — ,  zu  flfiehle  gemacht 
Vasav.  186,6. 

JJPTFPTI-T  Inslr.  mit  grösserem  oder  geringerem 
Aniheil,  in  verschiedenem  Verhältniss  MB«.  3, 
276,8. 

*5TT5rr  nach  Dcroaoäsa  zu  Vopadeva  =  tf^-cy- 
^RT^!!!^!-   Miltheilung  von  Aufrecht. 

>THJ3I  n.  Possenreisserei  Subhäsuitav.  771. 
*»TTr^S  m-  V.  1.  für  >TRi?;  Zacu.  Beilr. 

»TT^rRm  f.  Palron.  der  Jamunä  Qi?.  13,25. 

^IJ^,  f.  'TITX^I  Menge  gip.  17,63. 

>nT^'7  Adj.  auch  schwer  (Qig.  19,66)  und  von 
einem  Tone  so  v.  a.  tief  aus  der  Brust  kommend 
(Ql?.  19,33). 

^I^TTf?'!  m.  ietnem   Wesen  — ,  seinem  Leben 

•s 

nach  Asket  Hem.  Par.  1,465. 

JJT^rrpIX  Adv.  mit  57  wie  ein  wirklicher  Asket  zu 

CN 

teien  anfangen  He.m.  Pab.  1,443.  458.2,184. 

v{]^}^  g.c.  19,86.  =  HRR  (=JIfR)  5t^TH 
Comm. 
»PWlfel^  ca.  (?)  P.  6,2,72,  Seh. 

1.  TH^  7)  mit  ä^rTT  FerrafA  icAmfeden  Dacak.19,8. 

2.  PT?   2)  d)  Unterschied  Vägbhatälaükara  1,20 
nach  Acfrbcbt. 

i^^T^T  Sadbktik.  4,273. 

PT^^T  Adv. mitcffTMej7en,  absondern fig.lljl. 

PT^T\1tI  Adj.  verschiedenen  Geschmack  habend 
Ragb.  6,30.  MÄLAV.  4. 

PlN^  n.  das  Arztsein  SU.  zu  RV.  8,29,5. 

:ftlT^^sT  m.  Bein.  Judhishthira's  ?'«•  16,4«. 

vf}lU^gfJl5=^s|If.Patron.derRukminigig.l6,48. 

Hrh^^  auch  Adj.  fceint  Genuss  — ,  beim  Essen 
übriggeblieben  R.  ed.  Bomb.  2,27,8.  Paskat.  232,1  o. 
3. 5151  mit  3^7  Desid.  zu  gemessen  (ehelich)  Wil- 
lent  sein  Hem.  Pab.  1,380. 

Hstoiltjt'l  ni.  N.  pr.  eines  Gaina-Lehrers  Var- 

vS  'S 

dbahanae.  1,53. 

^^^  Maitb.  S.  2,6,1  (64,9). 

2.>T  1)  als  m.  £oAn  Hem.  Pab.  1,357. 

HRfTT  (■  Wahrhaftigkeit  Väsav.  204,1. 
CS 

H('iy   Schwein   und   das  Aufwühlen   der   Erde 

KacIku.  3,37. 

*»TFITpf  m.  N.  pr.  =  vm^Trl  Gal. 

JTFt^I^  ra-  ein  Erdenbewohner ,  ein  Mensch 

Uttamak.  339. 

Hing'S  auch  SvAPNAK.  1,14.  2,52. 

'S        r 
JTlH'^^^  Leichnam  und  zugleich  =  ^PTIT  Cif. 

CS  CS       ^ 

19,105. 


^TTWrfl  f-  grosse  Anzahl  gig.  12,1 1. 

Jf^iflST  VÄSAV.  261,2.  Auch  Biene  und  ein6e»t. 
Vogel  Duabani  ebeod. 

5T^T  1)  Nora,  abstr.  °c[\  f.  Hem.  Pab.  1,371. 

>T1[^I3^=IRTC^  n.  Titel  eines  Schauspiels 
J.  R.  A.  S.  1876,  S.  28. 

2. HPT  1)  i)  deren  acht  Ind.  Antiq.  4,276,a[57]; 
vgl.  27  8,6,  N.  1. 

^TIITT^TR  (adj.  Comp.  f.  gi)  Schlafgemach  Va- 
sav. 31,2. 
*5TTTIT^  auch  Oberhaupt  eines  Dorfes  Zacu.  Beilr. 

HT^'T^  auf  5T  zurückgeführt  Maitb.  S.  2,7,19 
(103,15). 

-s 

yr^^FT  m-  N.  pr.  eines  Räkshasa  Uttamae. 
31.  fgg. 

^      'S 

yrfTIfl,  5TrT  eine  Biene  darstellen  Subbashi- 
täv.  1994. 

g^T  f.  =  57^T  Schlauch  Äpast.  Cr.  13,9,8. 

?JTrIS?i^^r^  (f.  äil),  so  betont  TBb.  2,2,6,4. 
2.  ^  2)  vgl.  4.  ifl. 

♦rr^^Rü  1)  =  !T^;[Hil^TfpT;  -  2)  =  sTST- 
RITI^^SIf.  -  3)  =  sTHlh^qg  Zacu.  Beilr. 

q:|^  1)  Harsbak.  (1936)  424,9. 

Tfcfli^IR^^  Adj.  V.  1.  für  m°  Maitb.  S.  4,4,G. 
*rrf  ^T^,  lies  3,56. 

*'T[^M-p|    RÄGAN.  10,175. 

!T^i['7,  °mfT  "•''  Blüthensträussen  verzieren 
VÄSAV.  232,1. 

ITI=ü  T.  1.  für  mjioh  Trommel  und  Schildgriff 
Zacb.  Beilr. 

HTni^T  0.  wohl  ein  mit  Edelsteinen  verziertes 
Gewand  MBu.  2,32,36. 

Tl mäl'7  m.l)*(ite£ra«6e  derSchlange  Ananta. 
—  2)  N.  pr.  einer  mythischen  Insel. 

^T^^  3)  a)  VÄSAV.  74,1. 

HUiHt^  "■  Runde,  Rundung  Qiq.  18,9. 

RÜS^TöF^  m.  das  Bilden  einer  Rundung  fig. 
20,48. 

mjiHWT  Adj.  im  Kreise  sitzend  fig.  12,38. 

Hlji=|i  auch  eine  Art  Trommel  Zach.  Beilr. 

^TrlHT^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kahpaka  146. 

R^H5HI^I  1)  oder  2)  Väsav.  106,4. 

i^(J|i-e(  n.  Brunstsaft  (des  Elephaulen)  ^ig.  12, 
47.  60.  17,38. 

rf^TnjfT  n.  dass.  Qig.  17,68. 

'7?I5rF[  2)  a)  auch  N.  pr.  einer  Tochter  des 
Rikshasa  Bhramaraketu  Uttahak.  93. 

r^T^^  n.  =  q^pg  tig.  17,37. 

rjU  4)  A)   PI.  Bez.  bestimmter  Anuv4ka  Va- 

SISUTHA  22,9. 


TU?:^ 


RI5f^inT!^ 


TUcäW  ««'»  *e*'-  Baum  Vasay.  44,3.  261,2. 

*Ty^rl7>  ra-  Zuckerrohr  Comm.  zu  VÄSiv.  287. 

rj^HT  VisiT.  287,1. 

qy^II^Cig.  10,14. 

n^JT^rf  o-  Buttermilch  mit  Bonig  oder  swjje 

Milch  mit  Waster  Kiug.  31. 

rmSFT  m.  PI.  (?)  Kau«.  29. 

riEJjq',  f.  ^T  auch  *  Mitternacht  Zicu.  Beitr. 
r 

iTEnirmn  auch  gobu.  4,4,26. 

^'mvpg^  Ädj.  =  qs-iPTTsri  maitr.  s.  2,12,5 

(149,3). 

^W^\T^  Adr.  im  Meer  Hem.  Par.  2,9. 

.^      

T^O^'T^rRTAdv.  auf  der  LeichenstätteSviPSÄK. 

1,55. 

Hc^rl  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Hymnen  Vasisutua 
28,13. 

^^'J  n.  auch  Ehrenbezeugung  SÄj.  zu  RV.  1, 
163,',. 

R^'I^tI  Adj.  mit  Ehrenbezeugungen  verbunden 
SÄJ.  zu  RV.  1,165,2. 

T^'TT'T  Adj,  tchätzenswerth  Saj.  zu  RV.  1,165, 

13.  15. 

R'lfHsT^RT  f.  der  Mond  Alamkarat.  66,a. 

^^TH  m.  =  JT^rlT  1)  Citat  im  Comm.  zu  Apast. 

Qr.  14,7,G. 

r  r 

2.  rf^^UI  Adj.  (f.  ^)  spruchartig  BhIg.  P.  5,24,30. 

RW^5IT  mit  ^T  durch  einen  Zauberspruch  be- 
meistern  Hem.  Par.  1,1  90. 

T^TOHif  Nom.  ag.  Erfreuer  SÄJ.  zu  RV.  1, 
165,1  5. 

H»<i  M?J5l  Adj.  leicht  ablösend,  —  abführend. 

^'^[^  m.  oder  n.  zu  grosse  Kachsicht  Harsdak. 
18,5  (62,6). 

TT^^T^T  VÄSAT.47,2.  7Ö,1.  163,3. 

rm^T  Instr.  =  irm  Bhadhab.  2,49. 

HM(|i;1  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  M. Müller,  Ren. 
299,  N.  2. 

^lT^  2)  a)  Nom.  abstr.  oj7I  f.  Hem.  Par.  1,392. 

IfKsr^  m.  Wüstenbetoohner  Alamkäras.  32,6. 

H  M 1^-  m.  ein  best.  Thier  Svapnak.  2,18. 

RTiHÜ3rT  »•  N.  pr.  eines  Landes  Uttauak.  8. 
S.  303,  N.  7. 

^r^\  Adv.  mit  H  ein  Sterblicher  — ,  ein  Mensch 

ex 

werden  Hem.  Par.  2,415.419. 

HcrlMh'c  "'•  Sandelbaum  ^i«.  11,14. 
TSTöfi?!  N.  pr.  eines  Dorfes  Harshak.  39,1 9. 

ex 

*M£Hll(yi  f-  eine  best.  Pflanze  RÄÖak.  10,168. 
2.  ^^\  AdT.  mit  H  sich  schwarz  färben  C15. 20,63. 

cx 

R^^T5IT  DAgAK.  18,16  Dach  Büuler  kopes  of 
(obtaining)  liberation. 


^^^,  so  zu  betonen. 

T^SfH^  n.  die  grosse  Stätte  Qat.  Br.  4,3,5,20. 
Apast.  Qr.  13,10,1.  Nach  Weber  ist  JT^FcIfl^p:^ 
in  Cat.  Br.  q^;  ^H^FT;  vgl.  KÄTj.gR.  10,4,1 3. 

R^TtI'^III^  ni.  N.  pr.  eines  LexicographenZAcu. 
in  der  Einl.  zu  ^ÄCVata  X. 

^^T5T'7  m.  eine  best.  Personificatton  Miitr.  S. 
2,9,1  (120,12). 

q^I^^U  m.  ein  grosses  literarisches  Werk 
M.  Müller,  Ren.  314. 

R^^fT  m.  ein  grosser  Verstorbener,  —  Geist, 

^i  fsf^ü  "^ü  l^im  ^^Twl'.  I  ^  q^ 

R^T^I  gfnfWr^l  ^I:  II  Citat  aus  RudhajI- 
»ALA  beim  Scbol.  zu  A?(andal.  94  nach  Aufrecut. 
2.  T^Hinj  Adj.  überaus  glücklich.  Nom.  abslr. 
°r!T  f.  Da(;ak.  17,20. 

q^T^l^iXWHTTTR^  Adj.  in  der  Sprache  der 
Mahrallen,  der  vorzüglichsten  der  Sprachen,  abge- 
fasst  lad.  Jnd.  15,188. 

R^TOTH^ItT  m.  Titel  eines  astron.  Werkes  M. 
Mülleb,  Ren.  319,  N.  2. 

M^I5I^TC  Adj.  eine  grosse  Stirn  habend  R.  3, 
55,4. 

JT^IR^fTS?  Adj.  (f.  gT)  laui schreiend,  —tosend. 

q^TUflT  f.  N.  pr.  einer  Göttin  Harshak.  39,3. 
Nach  Einigen  =  yfilFS^SIin. 

^^Tf^^m"^^  m.  cm  ErdenwalUr  Uarit. 
12083. 

3.qT  13)  iTTff  neben  HRrT  Mahr.  S.  2,11,1  (140, 
4).  —  Mit  ^^  1)  bilden,  hervorbringen  RV.  3,38,7. 
—  2)  herbeischaffen  RV.  10,36,2.  —  Mit  ^^,  HT^ 
Maitr.  S.  2,11,1  (140,4). 

qi^ra^  Adj.  =  qif  ra^  1)  6)  Alameärar. 
14,f>.  Alaükärav.  203,6. 

^[^^\\  H.  an.  3,81  vgl.  Zach.  Beitr. 

TTrl'^fi^,  RTrT?IR  und  qTrlfsj^  m.  N.  pr.  rer- 

(.0  t.   ^  CO 

schiedener  Männer  M.  Müller,  Ren.  314,  N.  1. 

qrf^RF  1)  vielleicht  ist  rirRIrT^HT!  die  richtige 
Lesart. 

TTHTR  Adj.  den  Hochmuth  vertreibend<^i<i.  19,33. 

'71^51^  m-  Trommelschläger  S.  S.  S.  182. 183. 
*'TI?I^1SS^  m.  ein  6est.  Baum  Zach.  Beitr. 

qicylfcll-i  1)  ein  best.  Thier,  aber  wohl  nicht  eine 
Schlangenart  Harsuak.  (1936)  479,7.  Vgl.  RT^^^M 

U.  8.  W. 

t\\^\m  Harsuae.  (1936)  443,1. 

qif^^  3)  n.  Frauengemach  J.  A.  0.  S.  Procc. 
1883,  Oct.  VllL 
1.  fq?!  s.  oben  u.  3.  m. 

■JTfSJjcJJfq  etwa  eine  gegenseitige  Verpflichtung 
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MBii.  1,204,4. 

|HB?JTT^^^7  ^^J-  A»'sc*e  Abzeichen  tragend, 
nicht  das  seiend,  was  der  Schein  besagt,  Verz.  d. 
Oif.  H.  38,6,34. 

fq5gii^|^h(.^li^  Adj.  verkehrte  Nahrung  zu 
sich  nehmend  und  verkehrten  Vergnügungen  nach- 
gehend SigR.  1,232,21. 

FFi^I  f.  auch  Bei.  der  Sprüche  rfrq  ^IFr% 
fq^W  und  |^^fn^^^(TS. 3,2,5,4)  Apast. 
ta.  13,17,8. 

iTT'PTrPT  m.  Du.  die  Fische  im  Thierkreise  M. 
Müller,  Ren.  323. 

qT?t  mit  m  Caus.  Wrl^q  das  Berz  verschlies- 
sen,  so  T.  a.  ganz  in  Beschlag  nehmen  MahätIrak. 
29,16. 

* J^^blctllund * qismiTR:^! f. das  zum Einschlä- 
fern  eines  Eindes  angewandte  Summen  Comm.  lu 

VÄSAT.  168. 

r 
RI3'=Ttn  m.  Gesichtsfarbe. 


^'W^TW^  n.  Antlitzmond  314,21. 

H<5llr=hT1I,  so  zu  lesen  st.  qiäT°. 

H"r^äR  m.  N.  pr.  einer  Insel  Uttahae.  26,  S. 
288,  N.  6. 

mj-i'l  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Qi- 
Ta's  RÄgiKH.  66,31. 

2.  q^  3)  in  einer  buddh.  Inschr.  (IJ^T  qfäH^f!  ^7; 
T^g^:  ¥^W  'Jft  ^IHjI^)  nach  E.  Hultzscb. 

t^f^^H^  Absol.  mit  ^^  mit   den   Fäusten 
dreinschlagen  fig.  18,12. 


2'^rP7^=7i:^TTfHF  m.  Titel  eines  Werkes  U. 
MÜLLER,  Ren.  300. 

qt^öfj  m.  auch  Wurzelverkäufer  Närada  (a.)  2, 
1,182.  Nach  Andern  q^  %T?n^TFrfr^^'^. 

TIT^rl*!  m.  der  Mond  Alaükärav.  66,a. 
l.*q^Kq  2)  nicht  Hagel,  sondern  eine  6e«/.  Heil- 
pflanze  Zach.  Beitr.  —  3)  ^[^  =  cfflfj  die  rich- 
tige Lesart  ebend. 

R^^rl)  das  Sternchen  davor  zu  streichen. 

q5  1)  Harshab.  (1936)  443,12. 

qi]3r  (?)  Bhadrab.  4,18. 

^'^^{L  N.  pr.  einet  Landes  Dttamac.  7.  363.  S. 
305,  N.  7. 
*H^'*4'-'N=tl  Zach.  Beitr. 

qjn^^TI^FnfhT  Adj.  i»  der  Schale  des  Mai- 
tr&varuna  befindlich  Apast.  Qr.  12,16,11. 

RsftMIliHril    f-   die  höchste  Stufe  des   Wohl- 
wollens. 

^n^ni  3)  f.  X  die  Zauberkunst  Jmd  zu  befreien 

Hem.  Par.  2,182. 

■x 2i£ 

qiq^cJII  ffSfl  Adj.  auf  die  Erlösung  bedacht  MBd. 
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iTI?J=7Trff^  -  FT^ 


12,320,17«. 

TFini  ^Trl  zwecklos  werden,  Kiehtt  mehr  tu 
bedeuten  haben  ALuBnUKr.  205,6.  AtifiiiUAH.  14,6. 

MliMcJl  f-  ^''  V-  eines  am  Meere  gelegenen 
Landes  Uttidik.  161.  189.  334.  344. 
*mi  ni.  Pfau  Z»co.  Beitr. 

^IHq^  m.  das  Verieelklieln,  Verwelken  Vi- 

SIT.  48,3. 

JTxfrpT.  füge  am  Ende  hinzu:  —  6)  bestimmter 
Backsteine. 
MSJI^  |SM  Kay. möglichst  tehnell AfkST.^K.  7,13,3. 
Ef^t^TTW  n».  ein  zufälliger  Zeuge  NiaiDi  (a.) 

3,1,150. 

l|IH4i  n.  in  ^°  weiter  unten. 

rr^TH  3)  and  g^^f^SR^,  lies  Sadokiii.  st. 

SiaiSTAtlE. 

Jrh'+MH'fl  f-  e»'n«  Gruppe  von  rothen  Lotus- 
blüthen  VisiV.  173,2. 

(ftlMiLH'^  Adj.  aus  rothem  Zeuge  verfertigt  Vi- 
SiT.  172,6,  T.  1. 

^fhHUiHHI  t.  in  yerschiedenen  Bedd.  Visiv. 
230,3. 


^rtlü^lM  —  3|TI  BoÄTiPB.  (Hdschr.)  16,6  nach 

AoFasCBT. 


l.^^Z.  1,  liosfJilTcT- 

^Ura^T  Schlachtfeld  VIsat.  295,2. 

]  HtM-ir  m.  Geliebter,  Gatte  Qq.  11,52. 

r^r^  n.  die  Perle  der  Perlen  DifiE.  20,6. 

^^^SfT^  4)  d)  PI.  eines  Volkes  MBu.  2,50,21. 

^ri^RT^'T^  (d.  i.  ^^^^  m.  N.  pr.  eines 
Muni  BuADBAB.  4,173. 

^SmifT^  "■  Inslr.  so  t.  a.  zu  Wagen  Büui.bb, 
Rep.  LXXXVII,8  in  einer  scenischen  Bemerkung. 

f^TH^Wd  auch  Apast.  fa.  14,6,10. 

3 

7R?fT  Z.  6,  lies  Anabgbab. 
1-7TSFT  als  Bez.  der  Zahl  sechzehn  Verz.  d.  Oxf. 
H.  172,6,20. 

^IsfiTfft  f-  N-  pr.  einer  Frau,  oqf^cqfin  "i. 
Titel  eines  Werkes  Ai.aSeäbat.  8,a. 

^TSTPTäf  Adj.  in  der  Naeht  stattfindend  Comm. 
zu  Apast.  Qb.  14,3,9. 

\J^ä(,  °^\^  tum  Feinde  werden  Sdbbasoitat. 
3128. 

fpr  bedeutet  TS.  7,1,1,3  (vgl.  Maitb.  S.  1,8,2 
[117,8.9])  und  AiT.  Ba.  1,25,15.  6,32,8  glänzen; 
Tgl.  Ind.  St.  1S,32. 

■^KI  (Tgl.  5^),  ^^X^H  bestäubt,  bestreut,  be- 
schmiert Eia.  1,34.  —  Mit  äjfll,  ^■fiNrl  dass. 


ebend.  10,«6.  —  Mit  STIfT,  ""KP^Ifl  dass.  Asabooab. 

3,51. 

■^giH  KigiKu.  26,4. 

2.  "^14)  fm  ^rinr  •^^■ciif?  apast.  ga.  8,6,22. 

■^pr^  Adj.  (f.  ^)  blutig  Anabguab.  7,5. 

M\  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Sabastatik.  I, 
49.  KäcIeh.  18,C2. 

^  2)  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBo.  2,50,21. 

^lISfiT  Anarghab.  4,56. 

^T^tT  Adj.  aus  Galaeooarpus  Ganitrus  gemacht 
Anabguab.  4,27. 

c?l=tiT^  3)  euphemistisch  für  T^T^  penis  Subuä- 
SBITAT.  2400. 

5I?lft'7T;[T'7'II  2)  füge  m.  vor  N.  pr.  hinzu. 

^T^  mit  ^TrT  Caus.  auch  hinüberspringen  über 
(Acc.)  Oacae.  85,4. 


(jüt^x)-^^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,5S7. 

^I^  n.  PadjätalI  117. 

^TIFTflT^ff  •"•  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,557. 

1.  M^  mit  V^,  °M^l(b  aufgeleckt,  so  v.  a.  er- 
griffen — ,  übermannt  von  (Schlaf)  Dacae.  5,15. 
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ST.  PETERSBURG. 

BUCHDBUCKEEEI   DBE   KAISEELICHEN   AKADEMIE    DEE  WISSENSCHAFTEN. 
(Wus.-Ostr.  9.  L.  No.  12.) 

1886. 

Zu  bezielion  durch  Eggers  &  Comp,  in  St  Petersburg  und  durch  Voss'  Sortiment  (G.  Haessel)  in  Leipzig 
Preis  dieses  Thelles:  2  Rbl.  35  Kop.  =  7  Mark  80  Pf. 


Oedruckt  auf  Verfügung  der  Kaiserlichen  Akademie  der  Wissenschaften. 

Im  älärz  1S8&. 

C.  Vesselofski,  beständiger  Secretär. 


YORWOET. 


Unter  den  zahlreichen  Nachträgen  und  Verbesserungen 
zu  diesem  Theile  befinden  sich  auch  Beiträge  von  einem  Ge- 
lehrten, der  mir  sein  Scherflein  in  einem  anonymen  Briefe 
aus  Oxford  zuzusenden  die  Freundlichkeit  hatte.  Hat  der 
liebenswürdige  Mann  aus  Bescheidenheit  sich  nicht  nennen 
wollen,  so  glaube  ich  doch  keine  Indiscretion  zu  begehen, 
wenn  ich  die  gegründete  Yerrauthung  ausspreche,  dass  der 
leider  so  früh  verstorbene  J.  Schönberg  jenen  Brief  an  mich 
gerichtet  hat.  Meinen  Dank,  der  für  ihn  zu  spät  kommt, 
mögen  seine  Freunde  entgegennehmen. 

Verzeichniss  der  in  diesem  Theile  neu  hinzugekommenen 
Citate  von  Werken  nebst  Angabe  derjenigen  Gelehrten,  de- 
nen ich  die  Mittheilungen  aus  diesen  Werken  verdanke : 

ALAÜKÄnAcJeEUABA),   lUb.  Ausg.  Beoares  1923  (Tu.  Aufrecut  und  R.  Pi- 

scbbl], 
Aii(iTj(ÄLi3KÄRA)  (R.  Piscuel). 


Bydragen  (tot  de  Taal-,  Land-  en  Volkenkunde  van  Nederlandsch  Indie) 

(H.  Keks). 
(:1k.  (Kicm.)  ist  die  Ton  E.  Buseuabd  in  den  Sitzungsberichten  der  phil.- 

hist.  Klasse  der  Kais.  Ak.  d.  Ww.  in  Wien,  Bd.  107,  veröfTenUicbte 

Ka^mtrer  Qakuntalä-Uandschrift  (C.  Cappbller). 
CiJKA8(AfiDK(;A)  in  Journal  of  the  Royal  Asiatic  Society  of  Great  Britaia  & 

Ireland,  Bd.  XVI. 
GÄTAKAU(ÄLÄ},  Hdscbr.  (H.  Kbbm). 
Kandräloka  (R.  PiscBsr.}. 
Katjäl(a3eära  des  Rddbata)  (R.  Piscuel). 
Kshem(e!«dra's  Katieantuäbbaraiia},  herausgegeben   von  J.  Schösbebs  in 

den  Sitzungsberichten  der  phil.-hist.  Klasse  der  Kais.  Ak.  d..Ww. 

in  Wien,  Bd.  106  (C.  Cappbller}. 
Nidänas(ütra)  (A.  Weber). 
Parahartu(asÄra)  (Tu.  Alfrecht). 
Rudratälamkärat(ippaiiaka,  auch  RiJORATAKÄTJÄLAfiKÄRAT.  genannt)  (R.  Pi- 

scbel). 
Sabrdajaloka  (R.  Piscuel). 

SarasvatIe(aiituäbuarana),  Caicutta  1883  (C.  Cappbller). 
Subhasuitaratnabb(äiioägära)  (Tb.  Adfrecbt). 
Tattv*k(aumud1)  (H.  Kern). 

Vägbh(aia's  Alamkara),  Caicutta  1883  (C.  Cappelleb). 
Weber,  Bbag(avatI). 


Leipzig,  den  4:ten  April  1886. 


0.  Böhtlingk. 


l.af  Indecl.  =  ^^  wie  20,2  (Conj.). 

2.*^  1)  m.  a)  =  mw\,  ^-^^,  ^^^,  ^HfH, 

wi^fSi,  iHM^  und  ETlcT-  —  2)  f.  gi  going ;  hur- 
ting,  injury;  an  arrow;  weaving;  a  loeaver  (wobi 
m.  cd,  Norain.  5?IH).  —  3)  n.  =  q^rlfl  «nd  EJ'^- 

^51  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  BoAr,  iusbos. 
Bambusrohr ;  auch  *  Zuckerrohr  und  *  Shorea  ro- 
busta.  —  6)  die  Sparren  und  Latten  einet  Hau- 
ses, die  auf  den  Balken  aufliegen;  insbes.  die  in 
der  Längenrichtung  des  Daches  laufenden,  welche 
die  Orientirung  des  Bauses  anzeigen.  —  c)  Quer- 
balken, Querstrich,  Diagonale.  —  d)  Rohrpfeife, 
Flöte  Qt<i.  2,00.  —  e)  Rückgrat.  —  f)  Röhrkno- 
chen. —  5)  der  höhere  mittlere  Theil  eines  Schwer- 
tes. —  h)  ein  best.  Längenmaass,  =  10  Uasta. 

—  i)  Stammbaum,  Stamm,  Geschlecht.  —  *)  Sohn. 

—  /)  ein  edles  Geschlecht;  vgl.  °JT^.  —  »")  an> 
Ende  eines  Comp,  eine  Menge  gleichartiger  Dinge, 
Auch  PI.  —  n)  ein  best,  musikalischer  Ton  fif. 
2,90.  —  o)  Stolz,  Bochmuth  Väsay.  248,2.  —  p) 
*Tabaschir.  —  q)  »Bein.  Vishnu's  (?).  —  2)  f. 
öfinT  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  3)  f.  ^^ft  a)  Flöte. 

—  6)  *  Blutgefäss.  —  c)  ein  best.  Eörpermaass. 

—  d)  *ein  best.  Gewicht,  =  4  Ka  rsha.  —  e)  *Ta- 
baschir. 

=15IHT^  ID.  ein  in  einem  Lehrerverzekhniss  ge- 
nannter Rsbi. 

^51^  i)  ta.  a)  eine  Art  Zuckerrohr.  —  6)  Röhr- 
knochen. —  c)  *ein  best.  Fisch.  —  d)  N.  pr.  eines 
Fürsten  VP.^  4,182.  —  2)  *f.  EJf^RII  a)  Flöte.  — 
b)  Agallochum.  —  3)  *  n.  Agallochum. 
*=?5Hrr5'T  m.  1)  eine  Tragstange  von  Bambus. 

—  2)  Bambus-Dickicht. 

*^5F5fr7J  m.  in  der  Luft  einherßiegende  Pflanzen- 
fäden, 

^^\'■A\{  1)  Adj.  Subst.  ein^Geschlecht  fortpflan- 
zend, Stammhalter.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

—  3)  f.  ?n  N.  pr.  eines  Flusses. 

VI.  Theil. 


*q5I=f;rf^lTjSIT  f.  Tabaschir  Räoa».  6,188. 

^iSI^Mi^fJ   ra.  Bearbeiter  von  Bambus,  Eorb- 
1.  -s 

macher  u.  s.  w. 

^5RirT  ni.  1)  dass.  —  2)  Begründer  einet  Ge- 
schlechts. 

^WfK^  n.  Flötenspiel  Riou.  2,12. 

=(5!WrnTrT  Adj.  ererbt. 

^^^^]\^rii\^^  Adj.  «on  Alters  her  im  Ge- 
schlecht hochgeachtet  Harsuae.  143,9. 
*^5f7fi'^  f.  Tabaschir  Buätapb.  1,1  C9. 
*g"DlTTI  f.  dass.  RÄOAN.  6,187. 

cfJ[fITc?IT  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^^JPTTHiJ"  Nom.  ag.  Büter  —,  Aufrechthalter 
eines  Geschlechts  46,11. 

. r 

^5RFI=firT  m.  PI.  Bearbeiter  von  Bambui  und 
Leder  R.  ed.  Bomb.  2,80,3. 

^5FT^ItT^  m.  Genealog. 

öj;(|r.a-i^tH^  (wohl  n.)  ein  best.  Metrum  Utpala 
zu  Varäd.  Brh.  2,10. 

^5I^StTT  Nom.  ag.  der  ein  Geschlecht  abschnei- 
det, mit  dem  ein  Geschlecht  ausstirbt. 

öI^sT  1)  Adj.  (f.  m)  a)  aus  Bambus  gemacht. 
—  6)  am  Ende  eines  Comp,  aui  einer  —  Familie 
stammend,  im  Geschlecht  von  —  geboren,  zur  Fa- 
milie von  —  gehörend.  —  c)  zum  selben  Geschlecht 
gehörend.  ö(U^\:  'AlHi'W-  so  T.  a.  Ahnen  Spr. 
7824.  —  2)  *  m.  Same  des  Bambus.  —  3)  *  f.  !RT 
Tabaschir  Bhätapr.  1,169.  —  4)  n.  dass, 

^^sTTTT  Adj.  aus  Bambus  gemacht  Hiriy.  1,44,9. 
*=f5IfTüi?I  ni.  Same  des  Bambut. 
*^^5TT  f.  eine  Grasart  Ragam.  8,133. 

öf5J^^  1)  Adj.  Subst.  ein  Geschlecht  erhaltend, 
Stammhalter  106,1/..  —  2)  m.  Nachkomme. 
*^5F-TFII  n.  Korn  des  Bambus  Rasak.  16,37. 

^J^T'-fTTT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

^EfTdfnr^  Adj.  =  EiWSl  1). 

öjmTTrFr  ni.  Gaukler. 

^5I*IT[i=hl  und  °^ft  f.  eine  Röhre  aus  Bambus. 

^5Hra  m.  Stammhalter.  mT^^°  so  v.  a.  ein 
fürstlicher  Sprössling. 


♦515I^T1H^1  f.  Pfeife,  Flöte. 
=i5rFI5TtnT  f.  eine  Leiter  aus  Rohr  Paskab. 

*=f5Fr5I  n.  Wurzel  des  Zuckerrohrs  Racan.  14,88. 
l.c}5iq^  n.  1)  Bambus-Blatt.  —  2)  ein  best.  Me- 
trum. 

2.*^5rTW  1)  Jn.  Rohrschilf,  Amphidonax  Karka 

, ,  r 

Ragan.  8,10*.  —  2)  f.  ^  a)  eine  Grasart  RIgan.  8, 

13«.  —  b)  das  Barz  der  Gardenia  gummifera  Ra- 
gan. 6,77.  Buätapr.  1,219. 
*  =J5rMTi=h  1 )  m.  o)  Rohrschilf,  Amphidorutx  Karka. 

—  b)  eine  Art  Zuckerrohr.  —  c)  ein  best.  Fisch. 

—  2)  n.  Auripigment. 

^5IMi5|MHrl  1)  Adj.  auf  ein  Bambus-Blatt  ge- 
fallen. —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 
'^STM-pC^üffTFr  "•  blätteriges  Auripigment  Mat. 
med.  41. 

^^nislT  f.  ein  Gefäss  aus  Rohr  Comm.  zu  Katj. 
Qr.  6,8,C.      ■ 

*^5nftfl  m.  eine  Art  BdeHiMm  Rägan.  12,111. 
»^^I'T^'TI  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 
*^51'77'^  a.Wurzel  des  ZMc4erroAr«RÄ6AN.  14,8». 
cjs^mfrl    m.    Rohrschössling  und  zugleich  ein 
Kind  aus  guter  Familie  Vasat.  113,2. 

öf5I^^  Adj.  (f.  511)  von  der  Familie  Verstössen 
Habshak.  147,1/«. 

^5J^^ni  n.  ein    Verzeichniss    alter   Lehrer, 
auch  als  Titel  eines  bestimmten  Werkes. 

c^möf  Adj.  aus  Bambus  gemacht  und  zugleich 
aus  edlem  Geschlecht  stammend  Buäm.  V.  1.7S. 
*^5MT^  '"•  eine  Tracht  Bambus. 
5t5PTrT  m.  Stammhalter. 
öf^IHTs?  Adj.  dessen  Genust  sich  im  Geschlecht 

forterbt. 

r 
^^^^  Adj.  (f.  ^)  aus  Bambus  gemacht. 

*^5F'7^  n-  Wurzel  des  Zuckerrohrs  Rägax.  14,88. 

^5Fr5T°FT  II.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^5rT^^  Adj.  aus  Bambus  oder  Lehm  gemacht. 

»cj^ftfcf  m.  Korn  des  Bambus  Ragan.  16,37. 

^5[TI5T  ">•  1)  6'"  hohes  Bambusrohr.   —   2)  N. 

pr.  eines  Fürsten. 

1 


cRixisim^  —  ^13? 


^ÜI^IsMU^  Adj.  Geschlecht  und  Berrtehaft  er- 
hallend. —  forlführend  KiTUti.  66,172. 

♦cjl^i^MHI,  rjyrTjltJH  (K*B4K*6,20)  Ond'^^RT- 

^I  f.  Tabaichir  Rls»:«.  6,187.  Mal.  med.  271. 

o|!(NI  H^i  "'•  «•'"«  *"'■  Statte  (Jini)  von  Göt- 
tern im  drillen  Manrantara  VP.*  3,6. 

^51=?^  1)  Adj.  ein  Geschlecht  mehrend,  —  fort- 
fflanzend,  —  2)  ni.  5oAn  Digii.  44,9. 
eJlJ^PtR  Adj.  =  ^UigJH  1). 
^^INfrir  '"•  «•"«  vollständige  Genealogie, 
*4k\k\^{\  (■  Tabatchir  Rio*».  6,1  s.S. 
*cik|!(ldl^l  (■  «•"  Wirbel  aus  Rohr. 

si5IFfTKrT  n.,  ^SJx^  n.  und  °F81T  (?)  f.  ein 
best.  Metrum. 

cJ!<lf^NcH   n-  1)  die  Höhlung  in  einem  Bam- 
busrohre. —  2)  ein  best.  Metrum. 
^CTTFEnH  f-  der  Bettand  einet  Geschlechts. 
'^51'^H   Adj.  der  Familie  verlustig  gegangen, 
alleinstehend  Hit.  10,20. 
ciSlllIIH  Adj.  «r«r6». 

45im  n.  1)  die  Spitze  einet  Bambutrohri.  — 
2)  * Rohrschossling.  —  3)  vielleicht  ein  best.Iheil 
der  Betlslelle  Kau«.  36. 
•cis/llÄi  m.  Rohrschossling  Ragim.  7,39. 

ö(i<IM=t)lrl'1  D.  das  Herzählen  der  Geschlechter, 
o 

Genealogie. 

=l!<IMst>H  m.  Reihenfolge  im  Geschlecht,  Genea- 
logie. 

cjynn  Adj.  1)  am  höhern  mittleren  Theil  eines 

o 

SeAtcerlei  .«icA  hinziehend,  —  sieh  befindend.  —  2) 
von  Geschlecht  zu  Geschlecht  übergehend. 

^H^I(d   n.  Sg.  und  PI.  die  Geschichte  der 
verschiedenen  Geschlechter. 
'^^tlPf^^atrlf^  n.   die  Geschichte  der  älteren 
«nd  neueren  Geschlechter. 
*=I5nfT^  m.  Amphidonax  Earka  RÄam.  8,103. 
•^^rit  f.  N.  pr.  gana  51^11^. 
*  =1^11  Sgl  m-  Same  des  Bambus  Räsam.  16,35, 
*=IT5Hi  n.  Agallechum  Bhätapb.  1,185. 
^ra^Adj.  in  F^o. 
cjISNiy  (!)  n.  Flöte. 
cf5ftlftfl  n.  Flotentpiel  Yksdab.  55,o,1  9. 
^5rhl^  1)  Adj.  eine  Flöte  haltend.  —  2)  m.  N. 
eines  Gelehrten. 

ol'-dlM  Adj.  zu  Jmds  (Gen.)  Geschlecht  gehörig. 

^!(li=1^'1  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

■=1^^  Adj.  1)  zum  Hauptbalken  gehend,  an  den 

Bauptbalken    sich  ansetzend;    m.    Verbindungs- 

ttück,  Querbalken  oder  —  leisten.   —   2)  an  das 

Ruckgrad  sich  ansetzend:  Subst.  ein  Arm-  oder 


Beinknochen.  —  3)  zur  Familie  gehörig;  m.  Fa- 
milienglied, ein  Vorfahr  oder  Nachkomme.  Am 
Ende  eines  Comp,  aus  der  und  der  Familie  stam- 
mend. —  4)  Jmd  (Gen.)  in  einer  Wissenschart 
(Log.)  vorangehend,  Jmds  Lehrer  in  —  seiend 
Apast.  1,7,12. 

cJ!^UM^t(rT  n.  die  Geschichte  der  Familien- 
glieder. 

cffPT  m.  Stier. 
^.^m  in  T^öffcpl  vediscb  Ton  c{rl. 
2.^^  rollen,  volvi.  Nur  StigSR  RV. 

c<c(jc^  ni.  die  innere  Baumrinde,  Bast. 

^^If  m.  der  Laut  Sf  TS.  Pbat. 

^cl)!(f  m.  ein  best,  im  Laub  der  Bäume  wohnen- 
des  Thier. 

*^^.  ^^^  di^). 

cl'etillrl'i  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
*?^iH  m.  wohl  nur  fehlerhaft  für  cf^H- 

^3ncrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^älj  Nom.  ag.  1)  iprecAend,  aussagend,  Spre- 
cher, Redner,  Terkünder,  —  von  (Gen.  vediscb 
und  klassisch,  Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend  in 
der  klass.  Sprache).  Vom  quakendem  Frosche  171, 
10.  180,18.  Hl|c^  ^W\(  e<n  gtter  Kampfredner. 
f-"=lptu  Comm.  zu  Mbkko.  72,5.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  c4^|  Comm.  zu  Hbikb.  32,17. 18. 

—  2)  Redner,  so  y.  a.  ein  beredter  Mann.  —  3) 
Lehrer,  Meister. 

^Wi^   Dat.  Inün.  zu  ^ri  RV.   7,31,5.  Nach 

Saj.  q[^  Adj.  harte  Worte  führend. 

o 

=(rt»=tl  oder  cirticy  1)  Adj.  (adj.  Comp.  f.  ^1) 
a)  zu  sprechen,  zu  sagen,  tu  verkünden,  auszu- 
sprechen, autzusagen,  was  gesprochen  wird;  mit 
Loc.  oder  Gen.  der  Person,  n.  impers.  m^fiffl 
ct(1>=<4  «csnn  »ich  gehe»  gesagt  werden  soll,  ^^- 
cyt-M  mX^;  Zeit  zu  reden.  —  6)  zu  benennen. 

—  c)  anzureden,  zu  dem  man  sprechen  soll;  mit 
Acc.  der  Sache.  —  d)  tadelnswerth,  übel  berüchtigt 
MBb.  7,198,28.  —  e)  {verantwortlieh,  Rfde  und 
Antwort  zu  geben  verpflichtet)  abhängig,  in  der 
Gewalt  von  —  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
stehend.  —  2)  n.  Tadel,  Vorwurf. 

"Mrh'UrlT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^^öU  1)  d)  und  e). 

cT^icHf^'  n.  Nom.  abstr.  zu  cjFhctI  1)  o). 

^fk\  f-  Hede. 

^^  s.  u.  cf^cl.  ^rti^R  Adj.  zu  sprechen  im 
Begriff  stehend  176,29. 

Mrh=ti  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  cf^iT 
Sprecher. 

^rtirll  f.  Rednerei,  Gewandheit  in  der  Rede. 


q'^R  Abi.  lufiD.  zu  q(rl  Cat.  Bb.  1,5,»,10. 

c(^  1)  n.  a)  Mund,  Maul,  Gesicht,  Schnauze, 
Sehnabel.  ^^  ^T  den  Mund  — ,  das  Maul  auf- 
sperren. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  CTT-  —  b) 
Spitze  (eines  Pfeils,.  —  c]  Schnauze  (eines  Gefas- 
ses).  —  d)  Anfang.  —  e)  the  initial  quanlily  of 
Ihe  Progression ,  the  first  term.  —  f)  ein  aus  4  X 
*  Silben  bestehendes  Metrum.  —  </)  *eine  Art 
Zeug.  —  A)  »die  Wurzel  von  Tabernaemontana  eo- 
ronaria.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Karä- 
sha  MBii.  1,187,15.  188, 19.  V.  l.SJ^.  —  Häo- 
ßg  mit  ^?fi  verwechselt. 

«^ph*  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^^  1)  a). 
*  Sf^Ha^  m.  ZoAn  (wohl  iBacJtenzaAn).  Vgl.  ^- 

^^l^ä^  m.  eine  ü6er  das  Gesicht  (eines  Ele- 
phanteo)  gezogene  Decke  Qig.  18,28. 

ElfRit  m.  1)  ZaAn  J.  R.  A.  S.  187S,  S.  84.  — 
2)  *ein  Brahmane. 
*^W\f^\vl  «•  Blasinstrument. 

^^TrUn  m.  Bein.  Ganeca's.  Richtig  ä(9f\°. 
*^^I'W  m.  fehlerhaft  für  ^sff  =>. 
*^?h!itH  (Conj.)  n.  Gaumen. 

M^dl^  n.  wohl  Mund  Pasbat.  236,9. 

^W^  (ailj-  Comp.  f.  gi)  Schleier. 
*°t'$t\Ht  Futlersack,  aus  dem  ein  Pferd  fristl. 
♦SIWiHf^Adj.  Wner. 

clphMiTcT'T  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

o(^i)^  5cAnau:Aaar  (beim  Elephanten). 

'=lph(inT'I  Adj.  mit  einer  Mundkrankheit  be- 
haftet. 

^W^^  1-  C'?-  10,12  fehlerhaft  für  ^sfjO. 
*^TW>^IH  m.  Orange  Rägax.  11,17«. 
*^Wi5im'I  n.  die  Frucht  der  Dillenia  speciosa 
IUban.  11,97. 
*=lpt)5IimH  m.  Citronenbaum;  a.  Citrone. 

^^F^sl  n.  Antlitzlotus  232,22. 
*=?^TTHST  m.  Speichel. 

'^ptl'j'  "!•  Antlitzmond  314,7. 

(^IWT)  ^^9  Adj.  anjiMsprecAen,  zu  sagen. 

4^=T  n.  nach  SU  =  TnHfl. 

■s  ex 

cl=*H(l;lHrM  Adj.  nach  Saj.  treu  den  Ordnern 
der  heiligen  Reden  (d.  i.  den  Stotar). 

(cJcJTJJ)  Mtct»ltl  Adj.  ceritindenttcertA ,  preit- 
würditj. 

^^  1)  Adj.  (f.  gi;  Adv.  Jl^jq  und  ^^°)  a) 
gebogen,  krumm,  schief;  gelockt  (Haare).  —  6)  rück- 
läufig, in  rückläufigex  Bewegung  begriffen  (von 
Planeten).  —  c)  prosodisch  lang  (wegen  der  Ge- 
stalt des  Längezeicbeos).  —  d)  unredlich,  hinter- 


^TsR  —  ^RilX 


listig,  zweideutig,  falsch,  verschlagen.  —  e)  feind- 
lieh, ungünstig  (Schicksal)  zu  Spr.  1918.  —  2)  m. 

a)  der  Planet  Mars.  —  b]  *der  Planet  Saturn.  — 

r 
c)  *eine  best.  Arzeneipflante,  =  WJZ-  —  <i)  *  Bein. 

0.)  Rudra's.  —  ^)  des  Asura  Bäna.  —  e)  N.  pr. 
a)  eines  Fürsten  der  Karüsha.  v.  I.  c<ph-  —  ß) 
eines  Klkshasa.  —  y]  PI.  eines  Volkes.  T.  I. 
^5Ff.  —  3)  f.  cT^\T  a)  ein  best,  musikalisches  In- 
strument. —  6)  ein  best.  Stadium  in  der  Bahn 
des  Mercurs.  —  4)  n.  a)  Krümmung  eines  Flus- 
ses. —  b)  ein  best,  partieller  Beinbruch.  —  c)  die 
rückläufige  Bewegung  eines  Planeten.  —  d)  *ein 
best.  Metrum;  richtig;  cj^. 

»J^^^IJC  m.  1)  Judendorn  Räcan.  11,40.  —  2) 
.Icacia  Catechtt  Räsan.  8,21. 

*^T5fi^tJSSfr  m.  Acaeia  Catechu. 

*'^!ti'9~ä  m.  ein  krummer  Säbel. 

*^Wl^[  ni.  Zahn  Gii..  Richtig  "M'^l^^. 

^^\^  und  öf^^lfj  Adj.  in  rückläufiger  Be- 
wegung begriffen  (von  Planeten).  Vgl.  tjc^^TT 
(Nachtr.  5). 

=f9FiITTfl    Adj.   1)   sich   schlängelnd.   —   2)    = 

*^^^^^F(^^^r^  m.  Boin.des  Dichters  B4na 
Gal. 

cTn|j|n«^  n.  die  rückläufige  Bewegung  eines  Pla- 
neten. 

^^ft^\J^^  Adj.  sich  schlängelnd. 
»STSR^T^T  ni.  Kamel. 

•^cfl^r^  in.  Papagei. 

o 

cTSFjni  u.  das  Krummsein,  Sichkrümmen  DoÄ- 
TUP.  7,3.  /.. 

cf^fn  (■  >'o™.  abstr.  zu  Ef^  1)  o)  (Qi?.  10,47; 
auch  vom  sehelen  Blick  der  Augen),  6),  d)  (Pra- 
9AS.NAU.  7,1  C)  und  das  Schiefgehen,  so  v.  a.  Schlecht- 
gehen, Misslingen. 
*Sl5FifIT5T  n.  und  »ofTI^ft  f.  Blasinstrument. 

^5?7fT  in.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

=?5TifflJi  1)  Adj.  schiefmäulig.  —  2)  m.  a)  *Pa- 

o 

paijei.  —  b]  Bein.  Ganeca's.  '^rTlJSiFrn'I  n.  und 
°riqiIW^  n.  Titel. 


cJ^flTT?^  Adj.  hinterlistig  stechend  Mamtbabr. 
2,7,2. 

^W[^  n.  Nom.  abstr.  zu  a(^\  1)  a]  und  d). 
*^W\^^  m.  Wildschwein  Räsas.  19,30,  v.  1. 

^SiT^tl  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Karü- 
sha  MBu.  2,14,13.  y.  I.  ^ri^Wi  und  ^rl^^-  — 
2)  *f.  ?n  Croton  polyandrum  KÄÖan.  6,160. 
*^?sfi^riT^lif  m.  Croton Jamalgota  RÄ6Aif.6,1C5. 
*=IiT^H  n.  fehlerhaft  für  SI^°. 


*cT5fiiJ^  Adj.  schielend  Gal. 
l.cj^yj  f.  Binterlist,  Unredlichkeit. 
2.  cfsfim  Adj.  hinterlistig,  unredlich, 
*^9(m^  ta.  1)  Papagei.  —  2)  ein  hinterlistiger 
Mensch, 
*=T5FI'115T  n.  Blasinstrument. 

öf^P^TH  1 )  Adj.  eine  gebogene  A'a»e  — ,   einen 
krummen  Schnabel  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  einer 
Eule. 
♦^5hHIIH^  m.  Eule. 

^5tiH?T  Adj.  mit  einjeftojenen  Flügeln  (Iulbas. 
3,62.  Ind.  St.  13,239. 

^Sfjqi?  1)  Adj.  krummbeinig.  —  2)  *m.  Bein. 
Ganeca'a  Gal. 
*cl5RqtS  ni.  Bund. 

^5+1 '-t^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
♦cf^TqKq  DO.  1)  Butea  frondosa  Ragab.  10,36.  — 
2)  Agati  grandiflora  Räuan.  10,4  0.  —  3)  eine  an- 
dere Pflanse,  =  öl=fi. 

=T5hyrl  Adj.  in  gewundenen  Linien  springend 
Katuäs.  27,1  56. 

^5tl=<IS  Adj.  hinterlistig,  falsch  (Person)  Hk- 

MÄDRI   1,472,4. 

=I^?nTIIrI  n.  eine  zweideutige  Rede  308,7  (im 

Prikrii;. 

cjgfJVfigt  m.   1)   das  Gebogensein,  Erummheil, 

Schiefheit,  das  Sichschlängeln.  —  2)  hinterlistiges 

Wesen,  Binterlist. 

*=T5fIHsT  n>.  Bein.  Ganeca's  Gal. 

»HTsfJIT  m.  =  ä^STtRri  Flucht. 

cJsRRTfl  Adj.  hinterlistig,  falsch  (Person)  MBh. 

3,92,11. 

*ä(?fm  m.  =  qsjgjq  Preis. 

^^fmrm^  m.  N.  pr.  eines  Dänava  VP.*  2,72. 

T.  I.  tl^o  (Nachtr.  5)  und  mR°. 

•<^!tl'ylI^5T  m.  Bund  Rägan.  19,1  o. 

*^!Ti^^  ni.  mer. 

^cfiSTlcJU  n.  eine  xweideutiga  Rede  fi?.  10,12 

(^?f>°  gedr.). 

•STSR^HTU  m.  Bund. 

*^sTi5Ic?IlT  f.  1)  Capparis  sepiaria  Räsan.  3,98. 

—  2)  -IfirMj  precatorius  Räcan.  3,103. 

*^T5R5I^  Adj.  (f.  ^)  gebogene  Börner  habend. 

*  ^sh  ly  n.  eine  best.  Pflanze. 
r 
^•^^IW^  ■>•  (adj.  Comp.  f.  t)  ein  gekrümmtes 

Glied.  Auch  wohl  fehlerhaft  für  cjshlf^-. 

2.*EI5FiI5'  m.  1)  Gans 2)  Schlange. 

^Sfnr^  m.  Krumm fuss.  °^V[W[  wohl  so  t.  a. 
ein  hinterlistiger  Kampf. 

^SfilrPT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 


*^T^  Adj.  unwahr  redend. 

=?T^fT  Adj.  1)  gekrümmt,  gebogen  Naisu.  3,58. 
—  2)  eine  rückläufige  Bewegung  angetreten  habend, 
in  rückläufiger  Bewegung  seiend  (von  Planeten). 

cfisti'i  1)  Adj.  a)  den  Balt  biegend  (Sänger) 
S.  S.  S.  117.  —  6)  =  ^%fl  2).  -  2)  m.  o)  ein 
Schwächling  besonderer  Art  Karaka  4,2.  —  6)  *  ein 
Buddha. 

c?lstlH  (?)  Adj.  gekrümmt,  grbogen. 

^IstiH'?  m.  1)  Krummheit,  Schiefkeit,  das  Sich- 
sehlängeln.  —  2)  Zweideutigkeit. 

cT5f»t  AdT.  1)  mit  SR^  biegen,  krümmen,  rund 
biegen  (einen  Bogen)  Bälar.  27,  S.  —  2)  mit  >T  a) 

ex 

krumm  — ,  schief  werden.  —  6)  die  rückläufige  Be- 
wegung antreten  (ron  einen  Planeten).  —  c)  sieh 
widerwärtig  zeigen  (vom  Schicksal). 

^^(^^  Adj.  gerade,  schlicht,  nicht  gelockt  (Haar). 

=?^T'3T  f.  1)  eine  indirecte  Ausdrucksweise.  — 
2)  ein  zweideutiger  Ausspruch,  Wortspiel,  Calem- 
bourg,  Witzwort. 

^äFfrfkrsfrf^fT  n.  Xltel  eines  Werkes. 

^shld^  N.  pr.  1)  ca.  eines  Dorfes.  —  2)  n. 
einer  Stadt. 

^sRTTW^I  f-  ein  lachen  mit  verzogenen  Lippen 
IIem.  Par.  1,336  (am  Ende  eines  adj.  Comp.). 

m^  und  ^'^\^  (f.  ^^r^)  Adj.  steh  drehend, 
rollend,  volubilis,  sich  tummelnd. 

^arft  f.  zu  4a7^. 

c}37H  in.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 

^      ^    -v  .        -V 

=f5I,  *5f5TrrT  {J\^>  H^fT)  heranwachsen,  er- 
Starken.  Zu  belegen  nur  ^^^,  ^^^T^,  ^^^c{^, 
^^^^,  ^^^  und  ^Sira:^.  —  Caus.  g^Trl  wach- 
sen machen,  erstarken  lassen.  —  Mit  3^rT  über- 
ragen, überlegen  sein;  mit  Acc.  RV.  1,81,5.  102, 

8.3,9,3. 

3  r 

^^rm  1)  Adj.  (f.  p  stärkend,  erfrischend.  —  2) 

n.  a)  Stärkung,  Erfrischung.  —  6)  *  Brust. 

^^W  f.  1)  PI.  der  hohle  Leib,  Bauch,  die  Wei- 
chen; auch  Bauch  eines  Berges,  des  Himmels,  der 
Flüsse  (so  T.  a.  Bett;  Fluss  nach  Nigu.).  —  2)  etwa 
für  ^^=m  2)  a)  RV.  5,52,15. 

^^iftl  Adj.  stärkend. 


^^m^J  Adj.  nach  Sil.  =  ^^  TFSIfl:- 

_3 

öf^^  m.  Erstarkung,  Kräftigung,  Wachsthum, 
Zunahme, 

^^^  1)  n.  Sg.  und  PI.  der  obere  Theil  des  Lei- 
bes, Brust.  —  2)  *m.  Ochs. 

^^h'^\\^  m.  etwa  Sack,  Beutel  (der  auf  der 
Brust  getragen  wurde  ?)  als  Bez.  von  Abschnitten 
in  einem  Buche  Ind.  St.  1 6,41 1 .  Vgl.  den  Gebrauch 


^^w>^  -  '^ 


TOn  e^llji--|,  und  lMi4i  l>e'  deo  Buddbistoo. 

HfHRirij^I  f.  wohl  das»,  (lur  Aufbewahrung 
TOQ  Werthsachen)  Utt»«*!.  171.  232. 

SI?r:F;FT  n-  und  ^FZETT  f.  (K;i..73,17)  Br>nl- 
gtgend,  Brust. 

^^TT  f.  Flamme. 

c^^  der  Ozuf. 

e^dlUl^  ni.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Vifvi- 
mitra. 

cl^lsT  ni.  Du.  dt«  tteibtichen  Brüite  Buävapr.  6, 
IG.  PRASt>.»R. 23,12.  Noiii.abstr.  °fn  f-  Bai».  V. 
2,1*1. 

^iHimUI  m.  ein  auf  der  Brust  getragenes  Ju- 
teel  t'C.  19,s3. 

^^HUilcH"!  ""■  «'"•  *'*'•  Stellung  der  Hände 
beim  Tan:. 

^qTTK^  und  '^TJ^  m.  die  weibliche  Brust. 

öf^Umm^  n.  da»  in  der  Folge  Gesagtwerden. 
*^^,  g^  ll^l). 

giT^und  =in3T  f.  N.  pr.  einer  Tanlra-GoU- 
heiU 

^[in^  ni.  =  g^TfT^  das  Bineintauchen,  Sich- 
Hineinbegebcn  Z.  d.  d.  m.  G.  37,Si4,  N. 

cffl  I)  m.  Ton,  Ruf,  Zuruf.  —  2)  *Adj.  =  cIT- 

<:4Jc4^  Adj.  schwatzhaft. 

I 

c^lc^H  m.  Ton,  GeräKtcA,  Ruf. 

^m  f.  ein  best,  schädliches  Thier. 

=lMmirl  m-  <'<'*  Männchen  der  Vaghi  AV. 

3^  1)  in.  a)  l'ayabitnd  ButnRtB.  3,50.  Vgl. 
^.  -  6)  *  =HJJ  (^T^SfT),  qf^THT  und  rrqT- 
lOHTIT  {Sattelknopf).  —  2)  f.gi5ar<e/*nop/'gn;.  12,6. 

ciÄt*  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

*=(Ä-*   m.  Biegung  eines  Flusses. 

*^ 
*^^-H'i  m.  ein  6c»r.  Daum. 

^^Id^I^m  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

=4^-1^1  f.  N.  pr.  einer  Oerllichkoit. 
•^T^nft  f.  eine  best.  Pflanze. 
*c)l^-,-l  ni.  Dorn. 

^^  Adj.  {uKmeind,  tcAteantend. 

cl^  »IBa.  2,1846  feblerhaft  für  öfS,  wie  ed. 
Vardh.  2,50,2  2  liest. 

<AiJ  Adj.  biegsam. 

^T^  f.  1 )  Äippe.  Auch  gjff.  —  2)  *  Äippe  eines 
Daches  ii.  s.  w.  —  3)  *ein  best,  musikalisches  In- 
strument. 

"^^"11  m-  £e"»en,  »TeicAe.  Anch  f.  qj,  aber  mit 
der  T.  I.  =1^. 

^  der  OxHS  51Ba.  ed.  Vardh.  2,50,22. 


^3T  1)  Adj.  als  Beiw.  eines  wohlgoformten 
Korpers.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  °Hn3T- 
TETT:  die  Nachkommen  des  V.  und  Bb. 

*£?^,  ^^  (imi,  ^). 

c^  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Volkes  (PI.)  und 
des  Ton  ihm  bewohnten  Gebietes  (Sg.),  das  eigent- 
liche Bengalen.  —  ß)  des  Urahnen  dieses  Volkes. 

—  6)  Baum  Ait.  Ar.  136,6  T.  u.  —  c)  ein  best. 
Baum  Harsiiak.  197,23.  v.  I.  ^^^.  —  2)  *m.  n.  o) 
Baumwolle.  —  6)  Solanum  Melongena.  —  3)  n. 
Zinn  und  £/ei  Räsan.  13,21.  25. 

SJ^SR  m.  ein  best.  Baum  Harsuak.  (1936)  478,1. 

y.  I.  ^. 

*^^5T  n.  1)  Messing.  —  2)  Mennig. 
*^^^^^  n.  S.7fter. 

öf^T  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.''  4,211. 
*=J-^"crU  f.  eine  best.  Räginl. 

cT^TrTFI  f.  bengalische  Schrift. 
*=<-J"S*lc<'si»l  n.  Messing.  Richtig  ^'S^  und  5T- 

ST^H'I  m.  1)  *ein  best.  Baum.  —  2)  N.  pr. 
eines  medic.  Autors  Buavapr.  3,  ts.  19.  87.  4,rj. 
*^5-HH*  m.  =  STf^  1). 
*c4^-|li   11.  ^urtpij/ntenf. 
=^^•1^  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Riga  Bhai- 

r 

rava.  —  2)  f.  ^  der  Gattin  des  Rjiga  Bhairava. 

^ri%^  f.  =  g^T^  2). 

^rr^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*c|^  m  Adj.  bengalisch. 
*^f^T  f.  =  ^^vt\. 

^i-(^  m.  N.  pr.  eines  Dainons. 
*^^¥r^irr  m.  ein  best,  medic.  Präparat  Mal. 
med.  69. 

aC^  in.  ein  best.  Baum. 
^.^r^.  f^gf^  (Tedisch),  E[fWI(^^  129,9.  131, 
19);  metrisch  auch  Med.  in  der  Bedeutung  des 
Act.  1)  sagen,  sprechen,  aussprechen,  hersagen, 
ansagen,  beschreiben,  in  Worte  fassen,  verkünden, 
angeben,  —  Jmdm  (Dat.  oder  Gen.),  zu  Jmd  (Acc, 
ausnahmsweise  Acc.  mit  ^M)  sagen,  —  sprechen, 

—  Etwas  (mit  doppeltem  Acc,  oder  Acc.  der 
Sache  und  Dal.  oder  Gen.  der  Person),  berichten 
über  (Acc),  erzählen  von  (Acc),  —  von  Jmd  (Abi.). 
^^  SfTtJ:  nach  ^TrT  ^  so  sollst  du  nicht  reden, 
so  V.  a.  eine  solche  Behauptung  wäre  unrichtig; 
yWH  eine  Frage  beantworten;  mit  ^^T  antwor- 
ten und  wiederholen.  —  2)  JeietcAnen  als,  nen- 
nen; mit  doppeltem  Acc.  Med.  «t'cA  ausgeben  für 
(Komin.) ;  Pass.  genannt  werden,  Aeiiien,  {feiten 


für  (Nomin.,  bei  den  Lexicographen  auch  Loc); 
Celtung  haben.  —  3)  Pass.  ertönen,  erschallen.  — 
4)  Jmd  Vorwürfe  machen,  seinen  Unwillen  gegen 
Jmd  aussprechen;  mit  Acc.  der  Perso...  —  5) 
33f  o)  gesagt,  gesprochen,  besprochen,  erwähnt, 
angegeben  (116,10),  gelehrt,  n.  als  impers.  mit 
Inslr.  der  Person;  iosbes,  in  der  Verbindung 
^fJ^T  (106,15)  und  ^qli  (114,29).  —  6)  erklärt 
für,  gemeint,  —  mit  (Instr.).  —  c)  angeredet,  zu 
dem  gesagt  worden  ist,  —  Etwas  (Acc),  aufgefor- 
dert von  (im  Comp.  Torangehend).  —  Caus.  SJJ^- 
mrT  1)  2«  *agen  — ,  zu  sprechen  veranlassen,  sa- 
gen, — ,  hersagen  — ,  aussprechen  lassen;  mit  dop- 
peltem Acc.  cn^fTTrT  Act.  Gruj.  1,21,6.  22,18.  2, 
3,13.  9,9.  4,6,1 9  neben  SflTlfTTH  1,22,21.  Oefter  ist 
ein  Object  wie  FcfTFrf  oder  dgl.  zu  ergänzen.  —  2) 
(etwas  Geschriebenes  reden  lassen)  lesen.  —  3)  sa- 
gen, berichten  Buatt.  —  4)  zusagen ,  versprechen. 

—  Desid.  T^STTH,  °r{  (metrisch)  1)  zu  spre- 
chen — ,  Aerjusagen  — ,  zu  verkündigen  beabsich- 
tigen. T^cITBTfT  Aeriujagen  u.  g.  w.  beabsichtigt,  — 
2)  Pass.  gemeint  sein  226,1 6. 232,22.  IcT^f^TrT  was 
man  im  Sinne  hat,  gemeint,  beabsichtigt.  —  3)T^c7- 
lijtrt  in  naher  Beziehung  zu  Jmd  stehend,  zu  Jmd 
haltend;  beliebt,  Lieblings  — .  =  ItTM^?  Baläj. 
5,16.  —  Intens.  (^^NtTirl)  schreien  RV.  10,102, 
6.  —  Mit  ^€S  herbeirufen,  begrüssen,  einladen. 

—  Mit  ä^TH  1)  Jmd  tadeln,  Jmd  Vorwürfe  machen. 

—  2)  Jmd  über  die  Gebühr  tadeln  oder  loben.  — 
Mit  ^m  »precAen  — ,  hülfreich  eintreten  für  (Dat.). 

—  Mit  ^'J  1)  aufsagen  (Opforgobeto  u.  s.  w.) 
für  Jmd  (Dal.  oder  Gen.),  die  Opfereinladung  an 
Jmd  richten.  —  2)  Jmd  (Acc.)  mit  einem  Spruche 
ansprechen.  Nur  SJ'TWJ-  —  3)  Jmd  (Dal.)  Etwas 
aufsagen,  so  T.  a.  lehren,  mitlheilen.  —  4)  Ued. 
(auch  Act.  BuÄG.  P.)  nacAiagen  (dem  Lehrer  u.  8. 
w.),  so  T.  a.  iernen,  studiren.  ^^T^T  sludirt,  ge- 
lernt;  gehört,  vernommen.  —  5)6eiJtimmen,  ßecAt 
geben.  —  6)  nennen.  Nur  *4»irh  genannt.  —  Caus. 
1)  Jmd  die  Formel  oder  Einladung  für  (Dat.)  oder 
zw  (Gen.)  aussprechen  lassen.  —  2)  einladen  las- 
sen auf  oier  zu  (Dat.).  —  3)  lesen.  —  Desid.  Med. 
zu  lernen  sich  anschicken.  —  Mit  '^^'T  in  Hin- 
blick  —,  in  Beziehung  auf  — ,  über  Etwas  sagen. 
Etwas  mit  Worten  bezeichnen;  mit  doppeltem 
Acc.  ^l^UIrtl  '"■  Beziehung  auf  (Acc.)  gesagt.  — 
Mit  Wf  abwehren.  Sfq^^I^  als  Fut.  AV.  5,18,1. 

—  Caus.  in  ^^^T?R.  —  Mit  5EIPT  1)  =  äSRH- 
Nur  WTT^  =  SfVJJR^.  —  2)  fitfcai  zu  Jmd 
sagen,  mit  doppellem  Acc.  —  3)  Jmd  für  Etwas 


erklären;  mit  doppeltem  Acc.  MBu.  6,68,3.  — 
Mit  ^31  Jmd  anreden,  Jmd  zurufen.  —  Mit  37  in 
3ST^F?-  —  Mit  '3^  zusprechen,  ermuntern,  an- 
treiben. -.T-  Mit  T*F  1)  reden,  sprechen.  —  2)  schmä- 
hen. —  *Caus.  schmähen.  —  Mit  MfT  1)  ausspre- 
ehen,  mit  Worten  bezeichnen,  ausdrücklich  nen- 
nen,  erklären.  |c||(^yR  n'^^JÜrT  äie  Wurzel 
J^Z  wird  durch  ^ff'!  erklärt.  T'i^^rh  ausgespro- 
chen, in  Worte  gefasst,  erklärt,  —  für  (Nomia.); 
deutlieh  gesprochen;  ausdrücklich  genannt,  — 
vorgeschrieben;  wobei  der  Göltername  ausdrück- 
lich genannt  ist.  —  2)  herleiten  — ,  ableiten  von 
(Abi.).  —  3)  wegsprechen,  durch  Worte  vertreiben. 

—  ■*)  Mtirt)  lieh  bewährt  habend,  in  Erfüllung 
gegangen.  —  Mit  ^7T  für  besiegt  erklären.  WT\fS\ 
für  b.  erklärt.  —  Mit  ^TT,  '7^37  besprochen  mit 
«inum  Sprache  (Insir.).  —  Mit  7  1J  verkünden, 
melden,  mittheilen,  beschreiben,  aufführen,  erwäh- 
nen, Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  Etwas  verkünden,  leh- 
ren,  praecipere.  JTI^  verkündet,  milgetheilt,  ge- 
lehrt,  aufgeführt,  erwähnt.  'A[ri\  wenn  angezeigt 
worden  ist.  —  2)  preisen.  —  3)  Jmd  verrathen. 

—  4)  überreichen,  überantworten ;  mit  Acc.  und 
Dat.  {wem  oder  wozu).  —  5)  sagen,  sprechen,  — 
zu  Jmd  (Acc,  ausnahmsweise  Dat.)  Etwas  (Acc). 
^lrt\  gesagt,  gesprochen  ;  zu  dem  gesagt  worden  ist 
(mit  Acc.  der  Sache  töS,'!).  —  6)  erklären  für, 
nennen;  mit  doppeltem  Acc.  STFWi  genannt,  er- 
klärt für ,  geltend ,  heissend,  sogenannt;  bei  den 
Lexicographen  die  Bedeutung  von  (Loc.)  habend. 
TTII°  genannt  Schlacht.  —  Caus.  verkünden  lassen 
GoBU.  1,3,16.  —  Desid.  scheinbar  MBu.  12,3767, 
da  hier  5TI=(T^^H:  Ji"  lesen  ist.  —  Mit  ä^^T  in 
»gg^sra^,  qg^T^T^'T!!.  -  Mit  qjjv^  Jmd 
schelten,  Jmd  Vorwürfe  machen;  mit  Acc  —  Mit 
51135^  1)  '^•nrf  (Dal.)  anzeigen,  melden.  —  2)  er- 
wiedern,  antworten.  ^TlrilHlrfT  ''s™  erwiedert  wor- 
den ist.  —  Mit  H^T  1)  zusammen  erklären.  —  2) 
Etwas  verkünden,  mittheilen,  nennen,  angeben. 
H'Airh  verkündet,  milgetheilt.  —  3)  zu  Jmd  sagen. 
Nur  H^l^  iu  dem  gesagt  worden  ist.  —  Mit  5TTr? 
1)  Med.  melden,  empfehlen.  —  2)  antworten,  er- 
wiedern,  —   Etwas  (Acc.)  Jmd  (Acc),  beantwor- 

3_ 

(sn.  5TrfT^  erwiedert;  Antwort  empfangen  ha- 
bend (mit  Acc.  der  Sache).  —  3)  widerlegen  ^aüs. 
lu  BÄUAK.  3,1,17.  3,33.  4,11.  —  Caus.  vorlesen 
BiLiK.  256,9.  —  Mit  ^  1)  kund  machen,  anzei- 
gen; deutlich  machen,  erklären,  lösen  (eine  Frage 
Apast.  1, 32,  2  4);  entscheiden  in  der  Erklärung 
TOD  raqi^  Chr.  211,21.  —  2)  bestreiten,  anfech- 
TI.  Theil. 


ten;  Med.  verschieden  oder  gegen  einander  reden, 

sich  streiten  um  (Loc).  —  Mit  ^^  1)  verkünden, 

mittheilcn.  —  2)  sprechen,  sagen,  —  zu  Jmd  (Acc. 

oder  Acc.  mit  JTT?!)!  Med.  sich  unterreden.  —  3) 

Jmd  zusprechen,  Vorstellungen  machen;  mit  Acc. 

2.  ^%  ^50^  s.  u.  ^^. 

•^  -^  r 

öft(  i]  *  Adj.  sprechend.  —  2)  Nom.  act.  in  ^öR. 

r 

—  3)  m.  a)  *  Papagei.  —  6)  angeblich  =  fPT  und 

=l)l^tn-  —  3)  f.  m  a)  *  Predigerkrähe.  —  b]  eine 
best,  vielgebrauchte  aromatische  Wurzel  Spr.  7741. 
Habshak.  (1936)  478,1.  .Icorui  Colamus  nach  Mat. 
med.  2Ö1. 

^Tl:5fJJT  m.  PI.  mannichfache  Reden. 

r 

SJtf^  iu  ;f  ^^. 
*cltl9)  1)  Adj.  beredt.  —  2)  m.  a)  ein  Brahmane. 

—  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*cft(W\  m-  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^tl^. 

*=I^njII  und  »öfxiqjj  f.  1)  Predigerkrähe.  —  2) 
Docht.  —  3)  Dolch,  Messer, 

^?Pl  1)  Adj.  a)  redefertig.  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  besagend,  bedeutend,  ausdrückend.  Nom. 
abstr.  °rll  f.  (232,22)  und  °3'  n.  —  c)  ausgespro- 
chen werdend  durch  (lostr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  □.  (adj.  Comp, 
f.  qi)  a)  das  Sprechen.  —  6)  Aussprache.  —  e) 
das  Ansagen,  Hersagen,  Aussagen.  —  d)  Benen- 
nung, ausdrückliehe  Kennung,  —  Erwähnung, 
Bestimmung ,  Anführung.  STH  ^^'HfT  weil  es  so 
heisst  215,1.  —  e)  das  Etwas  (Gen.)  für  Etwas 
(im  Comp.  Torangehend)  Erklären,  das  Erklärt- 
werden für  (^T°  für  facultativ  239,1).  —  f)  Aus- 
sage, Ausspruch,  Wort,  Rede.  Bei  den  Grammati- 
kern der  Anspruch  des  Lehrers,  die  von  ihm  auf- 
gestellte Regel  233,31.  234,26.  233,4.  237,3.  — 
g)  Ausspruch,  so  t.  a.  Rath,  Geheiss.  ^r^^  ^fT 
Jmds  (Gen.)  Rath  befolgen,  thun  was  Jmd  sagt 
79,8.  319,31.  ^rR  FSIT  dass.  —  A)  clrRH  und 
cJtFPI  (seltener)  so  v.  a.  im  Kamen  von  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  »)  Laut,  Stimme. 

—  k]  grammatische  Zahl,  numerus  230,13.  —  /) 
*  trockner  Ingwer. 

^^F^X,  °^\J^  (MBB.  13,42,1 6)  und  ^^rf^^ 
Adj.  Jmds  (Gen.)  Rath  oder  Geheiss  befolgend, 
folgsam,  gehorsam. 

^^Fntl^  Adj.  einen  Gegenstand  der  Bespre- 
chung bildend. 


*^r^^^]T^    Adj.    Jmds    Worte    beherzigend, 
folgsam,  gehorsam. 

^'^^^Z  Adj.  «m  Reden  geschickt,  beredt. 

o 

^tl^TITH^I  f-  Titel  BoBNEiL,  T. 


=?^'I^]^RI  geschickte  Rede,  Beredsamkeit  PaiS- 
KAT.  68,5.  161,2. 

^^^Htl^  m-  und  ^trTOT:j;Rn^  m.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^•TRIT  Adj.  lieh  nach  Jmds  Worten  richtend, 
folgsam,  gehorsam. 
*^rPfm]'^  a.  Redehindemiss  P.  8,2,21,  Seh. 

3 

^^I=??T  Adj.  redefertig. 
^r^^  Adv,  mit  ^iT  dem  Tadel  aussetzen. 
^Wrni  1)  Adj.  a)  zu  sagen,  zu  sprechen,  was 
gesagt  werden  darf.  —  6)  zu  benennen.  —  c)  Jmds 
(Gen.)  Tadel  unterliegend.  —  2)  n.  Vorwurf,  Tadel. 

M^'flMrTI  f-  Tadelhoftigkeit. 
*  öJtJ^TTSTFI  Adj.  gehorsam,  folgsam. 
*cf^T  m.  1)  Bösewicht.  —  2)  Bahn. 
*5^T^  m.  1)  Feind.  —  2)  offence,  fault. 

3      -^  3 

l.cfTlH  n.  1)  Rede,  Wort,  Sprache.  c)-c|H  bisweilen 
=  4tIHT.  ^mm  f^jfrig  =  ^T^rlH.  ^;tT 
qiri:  Bein.  Brhaspati's,  der  Planet  Jupiter  Va- 
KÄH.  Lacu.  5,10.  —  2]  Ausspruch,  so  v.  a.  Rath, 
Geheiss.  ^r^^J  T\m  auf  meinen  Rath;  ^tj;  efJT 
Jmds  (Gen.)  Rath  befolgen.  —  3)  Gesang  (der  Vö- 
gel). —  4)  ein  Ausspruch  des  Schicksals,  fatum. 
2.  ETtHT  in  q^IRrlH;  s.  u.  qUR^  (Nachtr.  5). 

•>>  3  -^  C  3"^ 

1.  ^zm  =  1.  si?iH  i)  in  gramsj^. 

2.  cJtI^  Adj.  schwankend. 

*EItIF^  Adj.  =  ^rR^. 
5tIPT,  ^^Tfl  sich  hören  lassen,  plaudern  RV. 
cJtJfCI  Adj.  nennenswerth,  rühmlich  AV.  öf^- 
fI  RV. 

-^  3 

^^Fm  f.  Redelust,  Redefertigkeit. 
1.^tIf4  Adj.  beredt. 

2.  öft^fM  Adj.  schwankend,  wackelnd.  Anders  Pi- 

o 

scuBL  in  Z.  d.  d.  m.  G.  35,71  i.  fg. 
c}?TiT^51  Adj.  beredt  fi?.  17,1. 
^tUTHT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

_^_^    r 

qf^lrl  m.  ein  Verehrer  der  Sonne,  ein  Uagier. 
^J^  in  °iT?lfT^=  ^tR  2)  d]. 
»^rirof^  m.  Ohr. 

=?^I!TnTIrftrT  Adj.  der  über  alle  Worte  erhaben 
ist,  nicht  zu  schildern  in  Worten  Ind.  St.  i 5,363. 

^      3 

c??lTJ5T  Adj.  auf's  Wort  sich  schirrend. 
EItUT"^?  Adj.  redekundig. 
SftfUWjfj^q  (!)  m.  Verlust  der  Worte  QkT. 
Bb.  14,7,«, 26. 
cItII^^  ra.  Bote,  Gesandter  fig.  16,38. 
cf^S  m.  f.  (331)  =  =IrfT  Kind.  Voc  als  Schmei- 
chelwort Pa.nsad. 
*SJ5^  Adj.  =  c?fH^. 

1* 


sTTc^  -  ^m^ 


ilf^^il  f.  in  *^°. 
*^,  qiim  (TT^i:.  44HU\  MB«.  2,1  U2  fehler- 
ban  für  cl^MIrJ.  mWf  »•  bes. 

clET3^  m.  N.  pr.  elnei  Fürsten  lod.  AoUq.  5, 
277.  fg. 

^  J)ni.  n.  o)  Donnerte«  {Blittttrahi),  insbes. 
Indra's,  aber  auch  anderer  Götter  und  verderb- 
licher Gewalten.  Mythische  Waffen,  rerderb- 
licbe  Sprüche  und  dgl.  werden  auch  ^^  genannt, 
nameatlich  ein  Wasserstrahl  (j^CJl^)-  Auch  als 
Bez.  Manju's.  Den  Donnerte«  dachte  man  sich 
später  in  der  Gestalt  eines  Andreaskreuzes  (X); 
übet-  die  altere  Vorstellung  Tgl.  Säj.  zu  Ait.  Br. 
2,35,5.  —  6)  Diamant  RÄöix.  13,6. 17«.  Gewöhn- 
lich n.  —   c)  *eine  Art  Talk  Ragan.  13,116.  fg. 

—  2]  m.  a)  «tne  best,  Beeresaufstellung.  Auch 
°oy€a  m.  —  6)  eine  best.  Säulenform.  —  c)  eine 
best.  Gestalt  des  Mondes.  —  d)  ein  best.  Ekäha 
VaitIn.  —  e)  eine  best.  Busse.  —  f)  ein  best. 
fest  haftender  Hörtet.  —  g)  eine  best.  Zeiteinthei- 
lung  (JIUT)  VÄSTUT.  174.  fgg.  —  A)  *  Euphorbia  an- 
tiquoTum  und  eine  andere  Species.  —  i)  *Aste- 
raeantha  longifolia.  —  k)  *  weiss  blühendes  Kufa- 
Gras.  —  2)  N.  pr.  a)  eines  Asura  Ind.  St.  14,127. 

—  ß)  verschiedener  Männer.  —  3)  f.  ^^  a) 
*Cocculus  cordifolius.  —  b)  *  Euphorbia  antiquo- 
rum.  —  c)  Bein,  der  Durgi.  —  d)  N.  pr.  einer 
Tochter  VaicT&nara's.  —  4)  *f.  ^IJT  eine  Art 
Euphorbia.  —  3)  n.  a)  Donnertcort.  Vgl.  cfl^- 
^^  und  EJirg^.  —  6)  *  Stahl.  —  c)  eine  best. 
Constellation,  wenn  nämlich  die  günstigen  Plane- 
ten in  den  Bäusern  1  und  7  stehen,  die  ungün- 
stigen in  4  und  10.  —  d)  eine  best.  Art  zu  sitzen. 
Vgl.  g5n?R.  —  e)  *Myrobalane.  —  f)  *Sesam- 
blülhe.  —  g)  ♦eine  Art  Andropogon  Zacu.  Beitr.  50. 

^S(^n  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  (=J^  n.  ein  mit 
verschiedenen  Species  zubereitetes  Oel  gegen  Aus- 
satz. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  f.  EfT^- 
mi  eine  best,  gruti  S.  S.  S.  23.  —  4)  n.  a)  *  Dia- 
mant Gabbb  zu  Ragaü.  13, 174.  —  6)  *eine  ^r< 
Aetzkali.  —  e)  eine  best.  Uimmelserscheinung. 

*e<a=ti^-<,  m.  Bein.  Hauumanfs. 

*<=<i<=tiU^  ">•  Euphorbia  neriifoUa  oder  antiquo- 
rum. 

*=<il4iU6^  m.  1)  das».  Räsax.  8,5o.  —  2)  Aste- 
racantha  longifolia  Rägak.  4,195. 

'Mi<^g<,ct)yitrHrli  f.  eine  6e«t.  Höi{e. 

*  =4i4=tt»^  m.  ein  best.  Knollengewächs. 

*=<*1°»i'^*  ID.  =  «M^^UJSR  i)  Comm.  zu  Ha«- 
suAi.  (1936)  477,1 «. 


oliJ^qjjqtT    Adj.    mit    Diamanten    verzierte 
Thürfliigel  habend  Bnlc.  P.  3,23,18. 
*  ^S'cflTlS^fT  ni.  ein  best,  medic.  Präparat  Mat. 
med.  32. 

*=iii4iMIMH  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*c<j(c^in  ni.  ein  best.  Knollengewächs. 
^T(°^^^U[  m.  Bein.  Indra's  MauavIkak.  82,8. 
öf5I=fi^^  1)  ein  diamantener  Panzer   Kärani>. 
73,22.  —  2)  ni.  ein  best.  Saniidhi  Kahahd.  77,9. 
*^5I^RIl-N.pr.einerTochterMaja'sVP.22,72. 
*clätohll^(^T  f.  Bein,  der  Mutter  (ükjamuni's. 
*^^^1^  f.  eine  best.  Qakti  der  Gina. 

cJ^TiTJ  m.  ein  best.  Insect,  welches  Holz  und 
sogar  Steine  anbohren  soll. 

^^■^IcfT  m.  Donnerkeil  MAnÄvlBAi.  78,3. 
^Jt^MIM  einen  Vonnerkeil  darstellen.  °ftfl 
D.  iiupers. 
<^äl<=til^  m.  1)  N.  pr.  einer  Höhle  Käram).  23, 

o  .  * 

3.24,12.  —  2)  ein  best.  Samädhi  Karand.  93,3. 

^M^^  m.  ein  best.  Samädhi  Kärand.  32,2. 

<MJJ=tit  1)  m.  a)  ein  aus  Diamanten  bestehender 

Berg.   —   b]  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  o.  N.  pr. 

einer  mythischen  Stadt. 
-\ 
5^^irT  m-  Beit).  des  Dämons  Naraka, 

o 
*=<i<'Hli  "•  eine  Art  Aetzkali  Rägan.  6,256.  Bua- 

TAPB.  5,25. 

r 
^^IpT  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattra. 

*^^J1N  m.  Coccine«e. 

^5^r^  Adj.  wie  ein  Donnerkeil  tosend. 

*^'if^^  m.  Geier. 

*=T^^Tn^  in.  Rhinoceros. 

STiTH^^R^raFTl^frifn  und  °E^^T  5T°  f. 
Titel  eines  buddh.  Sütra. 


*^^5IrI  ni.  fehlerhaft  für  EJT^TsTrT. 

"^  -s 

ST^^5T=1  m.  Blit:. 


^^s^T^T  f.  1)  *da5S.  —   2)  N.  pr.  einer  En- 
kelin Vairokana's. 
^'Sii.  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
c(ii(!,^-lfl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*mnrr=fi  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

*Ei3rnii3T  f.  N.  pr.  Vgl.  ^^'M. 

c^fT^  m.  ein  best,  fest  haftender  Mörtel. 

=1irfTlJI  1)  Adj.  einen  Schnabel  von  der  Barte 
des  Diamanten  habend.  —  2)  *m.  a]  Geier  KXäky. 
19,S4.  —  6)  Stechfliege,  Mücke  Räcan.  19,130.  — 
c]Boin.  a)  Garuda's.  —  ß)  Ganepa's.  —  d)  Cac- 
tus  Opunlia. 

•^rTc^U  ni.  Beryll. 

o 

^^^8  1)  Adj.  Spitzzähne  von  der  Barte  des 
Diamanten  habend.  —  2)  a.  a)  =  cjg^lj.  —  b) 


N.  pr.  a)  eines  Rikshasa.   —   ß)  eines  Asura. 

—  Y)  eines  Fürsten  der  VidjSdhara.  —  o)  eines 
Löwen. 

<=)i<'^  Wll  Adj.  einen  Donnerkeil  in  der  Rechten 
hallend,  Beiw.  und  *m.  Bein.  Indra's. 

c?3^IJJ   Adj.  einen  mit  Diamanten  verzierten 
Stiel  habend. 
*^^[ZT!ZWi  nn.  Cactus  Opuntia. 

m^^xX  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Har- 
siiAB.  187,13  (eines  Fürsten).  Hem.  Par.  1,391  (ei- 
nes Fürsten  von  Pundarlkinl).  5TT°  N.  pr.  ei- 
nes buddh.  Autors. 
*^'^^  m.  1)  £6er.  —  2)  Ratte. 
*'3!^W{  m.  Ratte. 

*=1-sl<tto'i3r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Jaksha. 
*^3'^5T  ni.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

ö[g^^  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
*'^Mi\    ra.  nnd   *c4a^H  m.  Bez.  verjcAfcdener 
^r(en  von  Euphorbia. 

*^^^H'^iH^llsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Gandharva. 

c^y^  1)  Adj.  den  Donnerkeil  tragend;  m.  Bein. 
Indra's.  —  2)  ra.  N.  pr.  a)  *  eines  buddhistischen 
Beiligen.  —  6)  eines  Fürsten. 

^«RT^  (fehlerhaft)  und  "H^  f.  N.  pr.  der 
Gattin  Vairokana's  und  einer  Tan  tra- Gottheit, 
cf-s)^^  Adj.  dessen  Schärfe  [Spitze)  von  der 
Barte  des  Diamanten  ist  R.  G,87,10. 17. 
^^^nr  m.  ein  best.  SamAdhi  Kärano.  51,15. 
önTRiS   Adj.   Krallen  von  der  Barte  des  Dia- 
manten habend. 

^il•W}[  n.  Bez.  der  Stadt  des  Dänava  Va- 
grauitbha. 

^ÜT'flH  1)  Adj.  eine  diamantene  Plabe  habend. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skan- 
da's.  —  b)  eines  Di^nava.  —  c)  verschiedener 
Fürsten. 

ö[^^I>Tm  Adj.  zum  Dinava  Vagran^bha  tn 
Beziehung  stehend,  von  ihm  handelnd. 
cJ^'R^Ifl'I  n.  VP   5,20,54  nach  dem  Comm. 

*  cJiTHmN'  ">•  Donnerschlag. 
^^fsTS^J^I  m.  MBn.  5,3595  fehlerhaft  für  ö(- 

"^JIM^MN  m.  der  Anprall  des  Donnerkeils, 
Donnerschlag. 

^^CJ^T  1)  m.  ein  diamantener  Käfig,  so  v.  a. 
ein  sicherer  Zufluchtsort  für,  Beichützer  von  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  Rägat.  7,14  8.  Hab- 
SHAK.  69,3.  Ind.  Aiitiq.  5,278.  —  2)  Bez.  gewisser 


^WJWi  -  ^^H 


Gtbtle  an  die  Durgi.  Wohl  n.  —  3)  m.  N.  pr.  ei- 
nes DänaTa. 
*=1J<m"P)=tll  •"•  Aiparagus  racemosus. 

^WT(U^  1)  Adj.  a)  den  Donnerkeil  in  der  Hand 
haltend;  in.  Bein.  Indra's.  —  6)  dessen  Donner- 
keil die  Dand  ist  (ein  Brahmane).  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  einer  Klasse  ron  Genien  bei  den  Buddhisten. 
—  6)  eines  Bodhisaltra  KinANU.  1,s. 

'M-aHirUH  n.  das  Halten  des  Donnerkeils  in 
der  Band. 

^^qrfni^Adj.  =  Ei^ifm  i)  a). 

1.  ^iTI^TrT  ra.  (adj.  Comp.  f.  ?TT)  das  Niederfallen 
des  Donnerkeils,  ein  niederfallender  Blitz,  Donner- 
schlag 17ö,tC. 

2.  <^5<mrT  Adj.  loie  ein  Donnerkeil  niederfahrend. 
^T^TTlfTT  n.   das  Schleudern  des  Donnerkeils 

MBU.  1,21,15. 
♦olJim^Iin  m.  eine  Art  Späth. 

=15} '-IT  n.  Bez.  der  Stadt  des  DAnava  Vagra- 
näbba. 

g^jUCL)  n.  1 )  ein  Diamant  von  Blume,  eine  kost- 
fear«  Blume.  —  2)  * Sesamblüthe. 

*c<äjqtqi  f.  Anethum  Sowa  Rägan.  4,11. 

o 

cI5T5PT  11.  ^.  pr.  eines  Vidjidhara. 

cllT5PTf=f  m.  N.pr.eines  Fürsten  der  Kar  Asba. 

^Ura'FRTijnft  und  °!TFfnf%^l  f.  N.  pr.  einer 
Tantra-Gottheil. 

^IT^WI^ni.  ein  best.  Samädbi  Käeard. 92,23. 

cJlT^n^  1)  Adj.  den  Donnerkeil  in  der  Hand 
haltend.  —  2)  m.  N.  pr.  verscbiedeuer  Männer. 
*^5I^T5T=H  m.  Guilandina  Bonduc  Rägah.  8,03. 

^IWrn'  f.  N.  pr.  einer  Oerlticbkeit. 
*^rSIHTn75in   0.  ein  dem  Diamanten  ähnlicher 
lidelslein. 


*^Wr^(i\Z  N.  pr.  einer  Tantra-Gottbeit. 

c^^VI^  Adj.  den  Donnerkeil  haltend;  m.  Bein. 
Indra's. 

cJ^iTTHT  in.  Diamant. 

^WmZ\  (•  eine  best.  Dbirant. 

=I5I!7TFI  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattra  Karand. 
l,ls. 

r 

cjifim  Adj.  (f.  5)  diamanten,  hart  — ,  «n«er- 
.  tBüstlich  wie  ein  Diamant. 

^^(^T7  ™-  das  Calciniren  des  Diamanten  Rl- 

OAN.   13,56.   Vgl.  BUÄTAPR.  2,1  OS. 

^JTRTrn  f.  1)  ein  best.  Samldhi  Käbaiiii.  92, 
20.  —  2)  N.  pr.  einer  GandharTa-Jungfr.iu  KÄ- 
HA^p.  4,1  C. 

cl5IT>T3I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^'^'V^fiZ  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Pratipa- 


muliuta. 

^URIll  m.  ein  best.  Samidhi  Kärard.  92,23. 

o 

^^TT^  1)  Adj.  den  Donnerkeil  in  der  Band 
haltend;  m.  Bein.  Indra's.   —   2)  m.  N.  pr.  a] 
eines  Räksbasa.  —  6)  zweier  Krieger.  —  3)  f.  N. 
pr.  einer  Kiranara- Jungfrau  Kärand.  6,',. 
*^MHtsl\  f-  Glycine  debilis  Räsan.  3,19. 

cRimflTTt'  f.  N.  pr.  einer  Gottheit. 

cT^TJJ  Adj.  dessen  Donnerkeil  der  Wagen  ist 
(ein  Krieger). 
*^Wl^  m.  liber. 

äfW^]"^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

cf5jlt?Tl^  t.  ein  best.  Art  zu  schreiben. 

cji^^rjn  m.  ein  best,  fest  haftender  Mörtel  Vi- 
SAT.  133,5.  Vikramameak.  S},37.  PI.  Chr.  329,9. 

^m^rm,  °t(ci  fest  haften  wieder  Vagralepa. 
"^^mR'H^  n.  Nora,  abstr. 
*'^ä1t.'HI<c^  Magnet. 

EJlTSf^  m.forked  or  oblique  {that  is,  eross)  mul- 
tiplicalion. 

^T3r=l(^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦cT^SfgJ't  f.  Beliotropium  indicum. 

^il^^  (stark  °m^]  Adj.  den  Donnerkeil  füh- 
rend. 

^^^l(=t)Adj.  ehrendes  Beiworteiniger  Weisen. 
*^^^1^  f.  Bein,  der  Mutter  gäkjamuni's. 

SIäTfil?:iT%nft  f.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

cT^T^'i^i'^  lö.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ga- 
ruda  MBu.  5,101,10. 

3       ■~- 

^■^J^^c{  Adj.  vom  Donnerkeil  getroffen. 

•^Si'^{  m.  Bein.  Mabtk^la's. 

^5f=T7l  m.  1)  Cactus  Opuntia.  —  2)  *  Euphorbia 
antiquorum  Rägan.  8,51. 

cfS(^T[  m.  N.  pr.  1)  eines  Rikibasa.  —  2)  ei- 
nes Vidjädbara. 

öjgöa?:  m.  s,  u.  ^^  2)  a). 
*=?■»< S<IIfJT  ''•  eine  best.  Pflanze  Ragan.  5,70. 
*^U'5I?^U  1)  m.  Stachelschwein.  —  2)  f.  53T  eine 
best.  Pflanze  Rasak.  3,70. 

^^5111511  f.  N.  pr.  einer  Secte  der  Gaina. 

^    r 

^^5IT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bbrga. 

5f^5lfll  f.  fehlerhaft  für  ORfll. 
*^lTtM§-<yH  f.  N.  pr.  einer  der  IflVidjädeTl. 
•*^lT5T-§M^=t)l  l.  Asteracantha  longifoUa. 

=)^^l   f-  N-  pr.  einer  G  and  bar  va- Jungfrau 
Käband.  i,lo. 

^^H^rT  ">■  N-  pr.  eines  Buddha. 

^l^Hm??  m.  ein  best,  fett  haftender  Mörtel. 

=TWHW  1)  *  Adj.  eine  diamantene  Seele  habend. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Dbjiniboddha. 


^SrnWITrT^  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Vagra- 
»attva's. 
*^nTH^Tfll  m.  ein  best.  Samäibi. 

^ilHI^  1)  Adj.  a]  hart  wie  der  Diamant.  —  t>) 
diamanten.  —  2)  m.  oder  n.  Diamant.  —  3)  m. 
N.  pr.  verschiedener  Männer. 

=ISHT(R^  Adj.  diamanten,  hart  wie  der  Dia- 
mant. Nom.  abstr.  °pr  d. 

cTlIHTTf  Adv.  mit  ^f\T  litwas  hart  wie  der  Dia- 
mant machen, 

^WrH^  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Pankad.  S.  7, 
N.  2. 

^3'Pfm und  °^r\\  f.  1)  eine  diamantene  Nadel 

ex  ex 

Harshak.  126,3.  —  2}  Titel  a) einer  Upanisbad. 

—  6]  eines  Werkes  des  Acraghosba. 
^UTT^RTT  f.  =  ^^nf^  2)  a)  Opp.  Cat.  1. 
SIlIRclJTtlH^^  f-  ebend.  fehlerhaft  für  °V!^- 

r 

*^?H^  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 

ex 

c^^^'j  m.  N.  pr.  1j  eines  Bodbisaltva  KÄ- 
BAHii.  1,5.  —  2)  verschiedener  Männer  Heh.  Pab. 

13,180. 

<Mi(^8jH  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^STF^ITR*?  n>-  N.  pr.  eines  Gaina-Heiligen 
Heh.  Par.  12,1. 

^^^^FrT  1)  Adj.  den  Donnerkeil  in  der  Hand 
haltend.  —  2)  f.  c4-Jl^FfTT  o)  Name  einer  der  9 
Samidh.  —  6}  N.  pr.  einer  buddh.  Göttin. 

^51'^7'T  1.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

3ä'1PT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Ha- 

»IT.  3,103,19.  V.  1.  srarra. 

ö[^^T  1)  m.  eine  Fundgrube  für  Diamanten. 

—  2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

SJSri^  (f.  ^\  Varäu.  Bru.  S.  68,4  5)  und  ^^\- 
^rl  Adj.  die  Gestalt  des  Donnerkeils  {X)  habend. 
*^Wi^   !"•   Asteracantha    longifoUa    RÄ6AN.   4, 
195,  T.  1. 

^IIsJI  1)  Adj.  den  Namen  ö(if  führend.  —  2) 
m.  eine  Art  Späth. 

*o|^l^-!JI  N.  pr.  1)  m.  eines  Berges  Karand.  72, 
1.  3.  ^2)  *f.  ^  einer  Tantra-Gotlheit. 
*öl^I^  1)  m.  Schlange.  Wohl  nur  fehlerhaft  für 
öf^I^.  —  2)  f.  S  a)  Beliotropium  indicum.  —  b) 
Coix  barbata. 

^^\x^^^  m.  Bez.  eines  verheiratheten  buddhi- 
stischen Lehrers  in  NepAl  Hougson,  Ess.  41.  52. 
63.  69.  99.  J.  R.  A.  S.  1876,  S.  7. 
*cl^HJTi'  f.  eine  best.  Pflanze  Buävapr.  5,8  C. 

cJ^ITTfT  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦adriH  ra.  Ealkspath  RXgas.  13,13«. 
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^mP-TTTR  -  ^I^??i^ 


^mn^TITR  in.  multiplication  erettmise  or  :igzag 
BlG*G.  70. 
»giTPJ  "■  «''n'  äunkelfurbigeTalkartMal.meit.'li. 

*qdKs<"ll  f-  N.  pr.  einer  Taiilra-Gollheit. 
o 
q^TJJ,  ^rjf}  juni  Donnerkeil  werden. 

^if\^^  l)  Xdj.  dasen  Waffe  der  Donnerkeil  ist; 
m.  Bein.  Indras.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

eftfl5IH  ;*™-  f)  Indra's  Donnerkeil. 

q'^iqq  n.  1)  ein  rfiamonlsner  TAron,  insbos.  (/er 
Buddha's  in  Buddhagaj*.  -  2)  eine  best.  Art 

tu  lilien. 
^5flH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Krshna.  t. 

q^l^r  ID.  N.  pr.  eines  Asura  Ind.  St.  14,139. 
♦c(5nfT^  f-  -iJ'eracanMa  longifolia. 
*EJ^Tt<(i=f>l  f-  Carpopogon  prunens. 
*cjU(U(fT  m-  B«'°-  GaruÄa's. 

gfiFT  1)  Adj.  a)  den  DonnerAe««  Aa6end.  —  *) 
das  Wort  ä(^  enthallend.  —  2)  m.  a)  Bein.  In- 
dra's.  —  6)  *ein  Buddha.  —  c)  N.  pr.  eines  der 
VicToDeTäs.  —  3)f.  =jn|lft  »e^-  bestimmter 
Backsteine. 

^f^n  Voc.  =  ^XWf  1)  a)  ?V- 
1.*^^  f.  s.  u.  ^^  4). 
2.  clWt  Adv.  mit  H  imbi  Donner*ei7  werden, 
ojjflctiilll  n.  das  zu  einem  Donnerkeil  Machen. 
öfSF^  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 
^^ y  f\  f.  N.  pr.  einer  buddb.  Göllin. 
g^|(^l)  f.  N.  pr.  einer  RAksbasl. 
5$T5H  m-  «'"  *•"'•  SamSdhi  KinAfin.  51, lo. 
c^^hI  f.  eine  best.  Stellung  der  Finger. 
5^,  ^^l^i]wanken,u>ackeln,  watscheln,  schief 
j  /krumm  geAen.  —  2)  schleichen  (in  böser  Ab- 
sicht). —  3)  gehen  —,  gelangen  tu  (Acc.)  Bhitt. 

4)  Pa»».  c(cU'fI  a)  sich  schaukeln,  sich  drehen, 

rollen,  volvi;  sich  tummeln  (von  Rossen).  —  6)  ^- 
5I?n  «n   der  Brust   sich  bewegen  (von  Liedern); 
■^7  3^  aus  dem  Herten  hervordringen.  —  5)  ^- 
ga  MBU.  12,1093«  fehlerbart  für  mOH  (P«ss. 
Toni  Caus.).  —  Caas.  =(«1^1??,  °^  1)  Act.  (metrisch 
aacb  Med.)  einem  Feinde,  einer  Gefahr  auswei- 
chen, entgehen,  entrinnen,  entwischen ;  mit  Acc. 
c4l^r|  entronnen,  entwischt.  —  2)  Act.  Med.  (Pass. 
g^JJrT)  Jmd  anfuhren,  täuschen,  hintergehen,  be- 
trügen, —  um  (Inslr.  oder  Abi.).  tjn^FT  so  t.  a. 
Zeit  ueimnnen.  cjl^jjrl  angeführt,  getäuscht,  hin- 
tergangen, betrogen,  —  um  (Instr.,  Abi.  oder  im 
Comp.  Torangelieod);  um  Etwas  betrogen  auch  so 
T.  a.  dessen  entbehrend.  —  3j  ^1%R  in  seinen  Er- 
wartungen getäuscht,  so  t.  a.  u6erra4cA(.  —  4) 


öl^tTflT  CvtrlfT.  Cp.  4,3  fehlerhaft  für  Sf^TTT.  — 
*  Intens.  Mt^raHn.^^^^-  -  Mit^^;>ro- 
eo/ui  ad(Acc.).— Mit  ej^  ""«*""'"*''"•  ~  *'"  ^TH 
Caus.  ogi*ifJ  AinJerj/ansen,  betrogen.  —  Mit  ^ 
PMS.  AereorroHen,  —  quellen.  —  Mit  3^  hinaus- 
wanken, —  »cAJeicAen.  —  Mit  3^1  Caus.  "qT^fT 
in  seinen  Erwartungen  getäuscht.  —  Mit  T^W^ 
Med.  hintergehen.  —  Mit  tff^  AerumjcA/cicAen.  — 
Caus.  CtFI^UIFI  Ainferjangcn,  delrojen.  —  Mit  JT 
Caus.  «nfit'nnen,  entwischen;  mit  Acc.  Hlsj.  86.  — 
Mit  fPT  icAuianten. 

qgjfi  1)  Adj.  (f.  5^)  Subst.  der  Ändere  anführt, 
Betrüger  Ind.  St.  14,397.  —  2)  m.  a)  Schakal  Vi- 
SAT.  73,2.  —  6)  * Moschusralle. 
»srarn  (?)  m.  Feuer. 

*=ig5I  m.  1)  Betrug.  —  2)  Betrüger.  —  3)  der 
indische  Kuckuck  H.  an.  3,319.  —  4)  Zeit  ebend. 
—  Vgl.  ZiCH.  Beitr.  87. 

cfgR  n.  und  ^W^  f-  <)  ^<^>  Betrügen,  Betrug, 
Täuschung.  °A  uud  °A]  ^ffj  Jmd  (Acc.)  anfuh- 
ren, betrügen.  —  2)  f.  verlorene  Mühe,  —  Zeit.  — 
Vgl.  öfn^°  (Nachtr.  5)  und  5fter°. 
^IT^rlT  f.  in  g°  (Nachtr.  4). 
^^•T^H  Adj.  trügerisch. 

'A'^'W-Wid  Adj.  *icA  auf  das  Betrügen  ver- 
stehend. Nom.  abstr.  °^  n. 

craTl'rffl  •"•  N.  pr.  eines  Mannes  Kaupaei  403. 
424. 

cf^pftrf  Adj.  1)  dem  man  entgehen,  —  entrin- 
nen muss.  —  2)  zu  hintergehen,  anzuführen. 
^^FTrTf  Nom.  ag.  Betrüger. 
ggillHcJJ  1)  Adj.  :w  hintergehen,  anzuführen. 
—  2)  n.  impers.  fsR  °önTRTl  darf  man  hinter- 
gehen? (mit  Gen.  des  Obj.]. 

^1%fl  1)  Adj.  8.  u.  dem  Caus.  Ton  cfg.  —  2)  f. 
m  eine  Art  Räthsel. 

^W:^'^  n.  in  q5I°. 
*°^T"5^  Adj.  anführend,  betrügend. 
*^^T\  und  *ö(^^  Adj.  betrügerisch. 
*^?I  Partie,  ful.  pass.  von  cj^. 
cT^TT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
^■5151  1)   ™-   ")   Bez.   verschiedener   Pflanzen. 
Nach  den  Lexicographen   Dalbergia  ougeinensis, 
Jonesia  Asoea  uud  Calamus  Rotang  RÄga;i.  9,t  10^ 
10,5*.  Bbävapr.  1,207.  —  6)  ein  best.  Vogel.  —  6) 
N.  pr.  eines  Flusses  VP.*  2,1 55  (s|^tH)-  —  2)  f.  SEIT 
a]  *eine  Euh,  die  viel  Milch  giebt.  —  ö)  N.  pr. 
eines  Flosses. 

^^5T^l)n>-  a]  eine  best.  Pflanze.  Auch  °^  m. 
—  b)  ein  best.  Vogel.  —  2)  *f.  °M=t,l  Oldenlan- 


dia  herbacea  Ragan.  3,116. 
*=rS^TT5T"T  m.  Calamus  Rotang. 

i.sjs,  »^TOH  [^^,  ^\jym^),*^7mmvpa, 

•^      "v      ^  "s  "v 

^^•7,  'RHT5R).   Zu  belegen  nur  cjÄJtJ  sie  tcer- 
rfen  zerstossen  Visunus.  43,3S.  Vgl.  ^. 
2.  m  ein  Opferausraf  Apast.  f».  13,4,2  (Tgl.  Taitt. 
Ab.  4,9,3). 

^Z  1)  m.  a)  Ficus  indica.  -fI7Jlll,7.  —  ijei'n 
best.  Vogel.  —  c)  Cypraea  moneta,  Otterköpfchen. 
Hierher  vielleicht  "^PSTUI  n.  P*i«kad.  —  d)  Bauer 
im  Schachspiel.  —  e)  *Schwefel  Rägan.  13,70.  — 
f)*  =  Hl^-  —  s)  N.  pr.  a)  eines  T I  r  l  h  a  VisBN  US. 
83,5.66.  —  ;i)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  2)  m.  f.  (^)  n.  Strick.  Zu  belegen  nur  3(1'='.  — 

r 
3)  (*m.)  f.  (5)  Blösschen,  Knöpfchen,  Kügelchen, 

r  , 

Pille.  —  4)  f.  ^  a)  *ein  best.Baum  Rägan.  11,121. 

—  b]  i||bT  eine  best.  Lage  im  Spiel  Katuranga. 
öI?3il)ni.(VASisuTnAl4,37.kARAKA6,1S),f.ER3JT 

(DnÜRTAM. 3S)  und  4\l^\  (Lalit.  1 86, 1 1 .  226,1 .249, 
1.  Pankat.  ed.  Bomb.  5,89,9)  d.  Kügelchen,  Pille; 
Knöpfchen,  Klösschen  (gewöhnlich  aus  Mehl  von 
Hülsenfrüchten,  eingeweicht,  gewürzt  und  in  Oel 
geschmort).  ^JöffTTT  Spr.  7616.  —  2)  m.  ein  best. 
Gewicht,  =  8  Mäsha  =  2  gäna.  —  3)  f.  crfj^I 
Schachfigur,  insbes.  der  Bauer. 

^?3rfni^T  (NlLAK.  zu  MBU.  12,218,29)  f.,  o^- 
Uil^l  f.  (MBu.  od.  Bomb,  und  Vardh.  12,218,29. 30) 
und  ^öptrir?  die  kleinste  Partikel  vom  indischen 
Feigenbaum, 

*^ST^'TT  f.  eine  best.  Vollmondsnacht,  in  der 
Klösschen  gegessen  werden. 

*E(^  m.  P.  6,2,82. 
^THt^^n^  Name  eines  LiSga.  °!Tl^Ir^  n. 
cl^^TT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  Antiq.  11,1  59. 

*^?77W  1)  >n.  weisses  Basilienkraut  Rägan.  10, 
161.  —  2)  {.m  eine  Art  Jasmin  Rägan.  10, S5.  — 
3)  f.  ^  eine  best.  Pflanze,  =  ^TT^fJT  Räga>.  5,39. 
Mada\at.  25,255. 

cTiMMUfirriy  u.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

*  mj;  Adj.  und  m.  =  ira^,  5TS,  %^,  J^C,  %. 

♦gs^fft  f.  H^niFR. 

♦SfSmffR  m.  ein  Jaksha. 

^mf^asll  f.,  °HTm^r?  n.  und  °^rT- 
SfrFTf^nm  m.  THel  BüRNELL,  T. 
♦^0^7  m.  Strick,  Seil. 
*^Zf°fi  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^I^  1)  (*in-)  !'•  C^)  Strick,  Seil.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ?n.  —  2)  ♦  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes. PI.  seine  Kachkommen. 

^UJ^^^  Adj.  aus  einem  Seil  gebildet. 


sT^T^üam^Tri^  -  ^^ 


mJlX]im\^\r^  n.  Titel  Bderbll,  T. 
♦c}Jlc(|c^)  n».  ein  Mann,  der  eines  Andern  Kamen 
tick  zueignet. 
*ö(\Z  f-  Termite. 

^TS^  m.  Bauer  im  Sehachspiel.  —  ^TS^l  s.  u. 

^TC'T  1)  *A()j.  a)  slringed,  having  a  slring.  — 
6)  eircular,  globular.  —  2)  m.  Bauer  im  Schachspiel. 
*gfeT  Adj.  von  Sff^. 

cJJ.p)"'!  Adj.  breit  (nach  SIj.). 

clS^^  m.  1)  Name  eines  Linga.  °RI^If^EI  n. 
Opp.  Cat.  1.  —  2)  N.  pr.  Terschledener  Männer 
Z.  d.  d.  m.  G.  36,557  (eines  Dichters). 

sß^^Tfr^rr  m.  Titel  eines  Werkes. 

^I?öf)T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^Z  na.  N.  pr.  Coniin,  zu  NiAjAu.  6,7,15.    Rich- 

o    r 

liff  ^^R. 

*m,  ^UFt  Pat.  zu  P.  1,3,1,  Virlt.  12. 
^Z.  i^Z)  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 
cJCcfi  m.  Kiigelchen  BHioaiB.  1,53.  5«.  60.  Vgl. 

^ 

^ZZ^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cj^  ein  best.  Mineral. 

^r  Adj.  Subst.  dumm,  einfällig,  Tölpel;  auch 
wohl  ein  erbärmlicher  Wicht  H*bsuak.  (1936)213, 
s.  443,12.  527,18.  Nach  den  Lexicograpben  = 
515,  q^.  ^^,  m,  5F^^,  5TS2;^1^. 

^3^ni.  ei>»  männliches,  aber  einer  Stute  ähneln- 
des Pferd,  das  deshalb  den  Hengst  amieht,  Vai- 
tIk.  48,33. 

^3SII  f.  1)  Stute.  Eine  Gattin  Vivasranl's 
wird  als  Stute  die  Mutter  der  beiden  Actio.  — 
2)  Hure  oder  llausmagd.  —  3)  *=  T^sTWT-  — 
4)  N.  pr.  a)  einer  Frau  mit  dem  Patron.  Priti- 
thejl.  —  6)  einer  Gattin  Vasudeva's. —  cj  eines 
Flusses.  —  d)  eines  Tirtha  Visusos.  85,37. 

^i^mj  ui.  das  am  Südpol  gedachte  HöUen- 
feuer,  welches  kein  Wasser  des  Meeres  :u  löschen 
vermag. 

*=f3^^ITIIR'5?  n.  ein  best,  tchaumartiger  Stoff  auf 
dem  Meere. 

^I^=7?T  m.  1)  =^i^Tfn  Spr.  7747.  PersoniG- 
cirt  Ind.  St.  14,129. 140.  —  2)  ein  best.  Pulver  aus 
Pfeffer  und  andern  scharfen  Stoffen,  das  die  Ver- 
dauung befördert,  BuWiPB.  4,29. 

r  , 

cTi^ITfTif  m.  Bez.  des  mythischen  Bosses  Uk- 
kaih^ravas  Qig.  20,i3. 

^islP-Trl  ni.  eine  Art  von  Sclave. 
!•  ^I^I^isf  u.  das  Stutenmaul,  Bez.  des  Eingangs 
VI.  Thell. 


zur  Hölle  am  Südpol. 

2.ö(Z^\^^  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  ä^fj!  oder 

■  o 

m.  mit  Ergänzung  dieses  Wortes  =öf3^Tn.  Per- 
sooificirt  als  ein  Mabarsbi,  der  mit  Nirijana 
identificirt  wird.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  mythi- 

r 

sehen  Volkes.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  Joginl  ük- 
HADRi  2,a,9ö,20.  fgg. 

^J^T^SI  m.  ein  mit  Stuten  bespannter  Wagen 
Ind.  St.  13,407. 

Sri=<Nph   n.  =  1.  SJI^qilf  Spr.  7795.  °^- 
flHJT  ra.  =  ETII^ira. 
*=I3^IRrT  "!•  !>"•  Bein,  der  A^rin. 

cji^^fl  m.  eine  Art  von  Sclave. 

*^sl^^  Adj.  Ton  ^^^\. 

cf^>{J  f.  ein  best,  zu  den  Pratuda  gezählter  Vo- 
gel KARAKi  1,27. 

=T3PT  und  SfJ^TT  f.  Zinn«  eine»  Hauset,  Söller. 

Vgl.  ^^Hl■ 

*^Pft^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  mZ- 

^iöf  m.  und  ^s^\  f.  spätere  Schreibart  für 
^3^  und  ^n^I. 


cfi^ra^T  und  °^HTf.  einete«.  Rägi?!  S.S. 
S.  37.  110. 

*^I  f.  Slösschen,  Knöpfchen. 
S?f35r  s.  Sffl^I  (NachU.  5). 
^?Ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
=UIH=f)  N.  pr.  einer  Oertiichkeit. 
*WS,  ^IIH  Pat.  zu  P.  1,3,1,  VÄrtt.  12  in  Kibl- 
uorn's  Ausg. 
*Sli  Adj.  gross. 

^rai,  *  STUlf?!  (51^).  -  *  Caus.  Aor.  l^sft^HIf?  und 
^SrnUFI.  —  ^^rfnicT  t.  I.  für  ^f^fl  Comm.  zu 
KÄTj.  tlu.  7,3,26.  =önrf  zu  7,9,28. 

^m  in  nTr^ni. 

cfmydUR  m.  N.  pr.  eines  Dorfei. 
=ntn=fi^rl  n.  eine  best.  Begehung.  Richtig  fsf- 


?rQI^6^  ni.  Bandelskarawane  Oa(ae.  24,1 1. 


=<|ill'eii\H'H  n.  die  Beschäftigung  det  Eaufinanns, 
Handel. 

^Wl^m  f.  dass. 

c<IU|^  n.  Kaufmannsitand  Modbäb.  138, 6 
(205,11). 

STTOIcl^^Sf  m.  1)  =  srfni^qq  Mär.  Grhj.  2,1 4. 
—  2)  Kaufmanntladen.  —  3)  Kaufmann.  —  4)  die 
Wage  im  Thierkreise. 

Sffrricp'T^f  ra.  Kaufmannssohn  126,23.  128,30. 
146,27.  Auch  so  V.  a.  Einer  vom  Eaufmanns- 
stande,  Kaufmann  KÄRAiip.  14,16.  52,23. 


cfTHI^TOT  m.  Kaufmann  Kärand.  53.10.  55, i. 
cTTin^RISI  m.  Bandeiskarawane. 
^TTIcFHfT  1)  ra-  Kaufmanntsohn  128,17.  —  2) 
f.  33T  Kaufmannstochter  126,26.  127,7. 
EJTtn^qTT  m.  Kaufmannssohn  128,2  0. 
gfnirqTT  m.  KaufmannsgUae  Dasak.  (1925)  2, 
123,10. 

^TlirGH  m.  Kaufmann,  coli.  Kaufleute;   PI. 
Varah.  Jogaj.  9,6. 
*Sniir^U  m.  die  Indigopflanze. 
*^Tnirm^  m.  Kaufmannsttand,  Handel. 
*^JmT^^  m.  Kamel. 

cjftnrsR^^  f.  Marktstrasse,  Bazar  Kardak.  47, 
13.  49,10.  50,2. 

=Trairs?frI  f.  PI.  Handel,  Kram,  Schacher. 
*^|III4||J|  m.  J»far*(,  Bazar. 

=inn5T  1)  m.  a)  Kaufmann,  Krämer.  —  6)  die 
Wage  im  Thierkreise.  —  c)  ein  best.  2.  SfJ^HI  4)  n). 
—  2)  f.  Handel  Gaut.  12,41. 

Eftni^  m.  1)  Kaufmann  als  Bein.  Qira's.  —  2) 
die  Wage  im  Thierkreise.  —  3)  ein  6e*(.2.^7'in4)n). 
*=ITtlIi|=^  m.  Kaufmann. 
^W[?^[*n.)  und^ftniiTf  f.  Kram,  Handel  Qkt. 

Br.  1,6,4,20. 

°(W^,  *5FljdrI  und  *5flIStTiH  """er  *fcA  verthei- 


len.  Zu  belegen  nur  c^gä4r1  und  ^ij<ft|HH  Spr. 

2i45,  T.  1.  Harshak.  (1936)  340,3  (^IJelRl^  gedr.). 

cJTJS  1)  Adj.  a)  ohne  Schwanz  Gaut.  Vgl.  (s(u|. 

—  6)  *unverheirathet;  m.  ein  «noerAeira Meier  jlTann. 

—  2)  *  m.  a)  Theil.  —  b)  der  Griff  einer  Sichel. 
*StlR3i  m.  Theil. 

^JÜSq  u-  Theilung  (des  Vermögens). 
♦^UOTT,  °^fH  vertheilen. 
*^tI?M  m.  1)  Schaufel.  —  2)  Schiff.  —  3)  e<ne 
Art  Kampf. 
*^IJ5,  SrqS^  (^tfifim  l^Sf;^).  Vgl.  oben  u. 

^U5  1)  *  Adj.  a)  verkrüppelt,  verslümmelt.  —  6) 

«nwerAeiratAei.  —  2)  m.  a)  Diener,  Bursche  Har- 

suAK.  (1936)  443,12.  —  6)  *  Lanze. 

*°rüST  ">•  ^'  *"*  «'e«*''cAe  Brust.  —  2)  =  S?f^- 

ic^li^l.  —   3)  ein  junger  Schoss  der  Weinpalme. 

—  4)  Hundeschwanz.  —  5)  =  Fyij|=M^sil.  — 
6)  Hund.  —  7)  Wolke. 

*SHJSTrI  ra.  T.  1.  für^lJCM- 

*^,  mSU  (misT^,  ^Sf^)-  -  Caos.  ^TB- 

*sf05Fr  m.  T.  1.  für  ^T!^^. 

l.öffl,  cTfltoT  mit  iEIFr  Verslehen,  begreifen.  — 
Caus.  ^ftl'TTfl  rai'  ^^FT  verstehen  —,  begreiflich 
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^JrT 


^FHH^ 


machen,  iceeken  (einen  guten  Sinn). 

J.gfT  AdTerbla  bildende»  Suffix  mit  der  Bed.  in 

der  neue  von.  vm^^=  VJH^,  FTrl^FJ^.  T^T^ 

^,  F^f^  und  mHÖ=<- 

gäR  m.  (adj.  Comp.  f.  i^  1)  =  ^i^Hfl  «''•afir, 
reifenßrmiger  Schmuck  N»hb.  5,61.  fi?.  10,67.  — 

2j  =  g^rfa  KiBiii  1,29. 

MHfl^  m-  =^  ^(W  1). 

e^HUi  1)  ">•  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen.  —  2)  *f.  ^  ein  weiblicher  Nach- 
komme des  Vatan^a. 

ejfj^gi^  f.  SIBa.  3,81*8  fehlerhaft  für  ^^tlH. 
*=TrTFR  m.  Tau-.  3,3,«  wohl  fehlerhaft  für  öfj- 

*g%  f.  Nom.  ac(.  Ton  cpf. 

^fj oder  ElfTInterj. etwa  ruhig! Harshak.216,1  9. 
*^f.  =  ^oiH«*!,  HfT^ra^  q^und  *4H\|J|- 
*SRI^  f.  =  yclHI^I. 

gf^7  na.  das  Su/'^a;  clr?  Qifii.  zu  BIoai.  S. 
670,  Z.  II. 

^fH  l)m.  a)jra<6,  JKngM;f<n(f.  DerVoc.  ITind 
häufig  als  Schnieichelwort.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.f.3^.  — 6)7aAr  in  TSRcTT-  —  c)  N.  pr.  ot)  ver- 
schiedener Männer.  PI.  Yatsa's  Nachkommen. — 
3)  PI.  eines  Volkes;  Sg.  des  Ton  ihm  bewohnten 
Landes.  —  y)  eines  Schlangendämoos  VP.^  2,287. 
5,251.-2)  f.  5If?ll  <"•  zu  1)  a).  Der  Voc.  gleich- 
falls als  Schmeichelwort.  ^TfHT  AV.  4,38,6.  'l  feh- 
lerhaft für  ^T.  —  3)  *m.  n.  Brust.  Vgl.  Zacb. 
Beitr.  34. 

5frH'=h  1)  m.  a)  Kälbchen.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m  BsHADBi  1,419,11.  —  6)  Wrightia 
antidysenterica  RisAN.  9,52.  —  e)  N.  pr.  a)  eines 
Asura.  —  ß)  eines  Sohnes  des  (Ora.  —  2)  f.  ^- 
irH^I  Kalbe,  Kälbin,  eine  junge  Kuh.  —  3)  n. 
a)  *gelblicher  Kisenvilriot  R.Ui.'i.  13,80.  —  6)  *der 
Same  von  1)  6)  Rasiü.  9, 55.  —  c)  =  ^f?RH  3) 
Vastcv.  10,93. 

^rH^nqT  Adj.  f.  ihr  Kalb  liebend  (Koh). 

=lrH^^l  f.  Kalbsfell  giSsB.  Bb.  25,1  5.  Katj. 
V«.  22,l,2u.  LiTj.  8,2,1. 

=4r«S1l1  (Kau.  Ca.  1,3,23)  und  ElrfTST  (Apast. 
C«.  1,6,5)  Adj.  oon  der  Form  eines  Kalbsknies. 

clrHUI^'+rfly  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

SJr«rt?fT  (Apast.  Gadt.  0,62)  und  °fMt  (Va- 
sisuTBA  12,9.  ViSBNL'S.  63,42.  M.  4,38)  f.  ein  lan- 
ger Strick,  an  dem  die  Kälber  einzeln  vermittelst 
anderer  kürzerer  Stricke  angebunden  aerden. 

«<rHrl|^  m.  und  f.  (T)  das  entwöhnte  Junge,  ein 
heranteaehsendes    Thier:    junger    Stier,    Kälbin 


(auch  Tom  Ziegengeschlecht].  Ausnahmsweise 
auch  ein  noch  saugendes  Kalb  und  auch  ein  schon 
völlig  ausgewachsenes  Thier  (das  vielleicht  nicht 
znr  Begattung  zugelassen  wird}. 

*^nrT7inT  n. 

ölf-'fJi?  n.  Nom.  abslr.  von  ^R  Kalb. 

^rT^^  1)  m.  a]  Bez.  von  Pfeilen,  deren  Spitzen 
Zähnen  eines  Kalbes  gleichen.   —   4)  N.  pr.  einer 
mythischen  Person  Ind.  St.  14,112.  —  2)  n.  eine 
einem  Kalbszahne  ähnelnde  Pfeilspitze. 
♦^TtH^tT^  m.  =  W^r{  l)a). 

cffHS"^  f.  N.  pr.  oder  Bez.  einer  Fürstin  Ne- 
pals Ind.  Antiq.  9,178.  180. 

^rH'TTFrT  m.  N.  pr.  eines  Bibbrava. 

clrPRT^  1)  m.  a)  ein  best.  Baum.  —  6)  N.  pr. 
eines  mythischen  Wesens  Harit.  1,6,32.  t.  I. 
75TfI'rPT.  —  2)  (*m.)  n.  ein  best,  vegetabilisches 
Gift  RÄGAN.  6,125,  Bbävapb.  1,209.  2,108.  Nach 
Mat.  med.  97  Aconitum,  nach  Moi.eswortu  Metho- 
niea  superba.  —  3)  n.  ein  Loch  von  bestimmter 
Form  im  Holze  einer  Bettstelle. 

^rE^m^  n.  =  ;Tf?RlH  3)  VJsTUT.  10,95. 
•STrHHIPT  ra.  Kalbsnabel  Biiävapr.  2,108. 

^ÖHT'I^ItI  Adj.  anhänglich  an  die  Jungen 
Maitb.  S.  1,3,9  (77,20). 

cffffcf  m.  1)  Hüter  von  Kälbern.  —  2)  N.  pr. 
eines  Dämons. 

äfrnTTrT  m.  ein  Fürst  der  Vatsa  oder  N.  pr.  ei- 
nes  Fürsten  der  Vatsa.    Udajana    so   genannt 
Habsuak.  (1936)  422,'.. 
»Efpgqfl^  D.  die  Stadt  der  Vatsa,  EaucAmbt. 

^rHTT^T  und  °^  ra.  Hüter  von  Kälbern. 

^rHMldH  n.  das  Hüten  der  Kälber. 

^rHMlrtT  Adj.  f.  (eine  Kuh)  an  der  ein  Kalb 
gesogen  hat  Spr.  3297. 

clfHH^rtH  Adj.  om/"  Vatsa-  oder  auf  die  Va- 
tsa achtend  RV. 

STfHftr  (Sil.  in  der  Einl.  zu  RV.  9,68),  ^rHjf^ 
und  °5n'Trr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

clfH^fn^  "•  Bez.  des  Liedes  RV.  9,68  Sil.  in 
der  Einl.  zu  RV.  9,1.  Vgl.  gifHIftT- 

^C<f\älr^\  Adj.   BaiiiMAii.  1,12   fehlerhaft  für 

=TrH=<ltH'+  m-  N.  pr.  eines  Bruders  des  Va- 
sudeva. 

tTrHHFT  1)  f.  das  Land  der  Vatia.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vatsa. 

=<rHIH-1  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VAÜtADR.  3. 
*<MrH*-li5l  Adj.  ein  Kalbsgesicht  habend. 

3 

=<rH(^  ')  m.  a)  das  fünf te  [sechste)  Jahr  im  fünf- 


jährigen [sechsjährigen)  Cyclus.  —  b)  N.  pr.  o) 
eines  Sidhja.  TrH^  ▼•  '■  —  ß)  eines  Sohnes  des 
Ka(japa.  v.  I.  ^rHI^-  —  2)  m.  f.  (^  nur  Hb». 
Pab.  1,4CC.  6,243)  n.  (nor  Maitrjlp.  6,4)  Jahr. 
Das  m.  personificirt  (PI.  M.  12,(9),  insbei.  als  ein 
Sohn  DhruTa's  und  der  Bhrami;  auch  Bein. 
Vishno's. 

^H^^i??  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

SffH^W  m.  1)  ein  Fürst  der  Vatsa  290,23.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °^^. 

=IrH71FT  n.  die  Herrschaft  über  die  Vatsa. 
*^rfI7TTr   m.  der  erste  Monat  des  Jahres,  der 
Mirga^lrsha. 

»cJrHTTfl^  m.  der  letzte  Monat  des  Jahres,  der 
Philguna. 
♦cTrH^in  n. 

cffffgrcf  m.  ein  kleines  Kalb  Habsuak.  198,  2 
(478,6). 

cjf^iyj  1)  Adj.  (f.  m)  a)  f.  zärtlich  an  ihrem 
Kalbe  hängend;  Subst.  eine  solche  Kuh.  —  b)  zärt- 
lich, liebevoll,  —  gegen  (Loc,  Gen.,  Acc.  mit  JltcT 
oder  im  Comp,  vorangehend).  ^  m.  der  zärtliche 
Grundton  (eines  Kunstwerkes).  —  c)  von  ganzer 
Seele  einer  Sache  ergeben,  ein  Freund  von  (im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  a)  *ein  durch  Grä- 
ser genährtes  (schnell  verlöschendes)  Feuer.  —  b) 
N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

c<rHdHT  f.  und  STf^HTO"  n.  1)  Zärtlichkeit, 
liebevolle  Gesinnung,  —  gegen  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  2)  Freude  an  Ltvcas  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend). 

cJrHf'lU,  "TTf?  J'n-'i  (Acc.)  zärtlich  machen. 

SJffl^fl  1)  Adj.  ein  Kalb  habend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Qitra. 

^H^ü  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Urukrija. 

cfpffsn^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vatsa. 
*EIffJ5tlrT  Adj.  in  einem  Kälberstall  geboren. 
*^rH5IFn  f.  Kälberstall. 

^fH^'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Senagit. 
*cfflTI^  (■  Cucumis  maderaspalanux. 

^fHTöTT^  Adj.  durch  Kälber  seinen  Lebensun- 
terhalt gewinnend,  Bein,  eines  Pingala. 

STfHTJ'T  1)  *Adj.  jrä/6er  fressend.  —  2)  *m. 
Wolfl\\ö\a.  19,9.  BiiÄVAPB.  1,1 9fi.  —  3)  f.  5  Coc- 
culus  cordifolius  Rasak.  3,90.  Kahaka  1,27. 

^m^Hlftnft  f.  (sc.  H<MM)  ein  Hiatus  zwi- 
schen einer  langen  und  einer  kurzen  Silbe  Manii. 
QiKSiiÄ  9,2.  Comm.  zu  TS.  Pbät.  22,13. 

cTrHHHST  (wohl  °?IrT)  f.  der  gemeinschaftliche 
Name  für  ^rHRHlftnft  und  ^rHHHöll  (°ffT) 


l 


II 


Comm.  lu  TS.  Pk*t.  22,13. 
öfrflHflrTI  f-  (sc.  T^^TfT)  e«n  THalus  zwischen 

Ol.  L 

einer  kurzen  v.nd  einer  langen  Silbe  Mii<n.  ^iksiiä 
9,3. 
^rHRflf?T  f.  das»-  Comm.  zu  TS.  Peät.  22,13. 

^fim>  °^'(r^  ein  Kalb  darstellen. 

•s 

cTfOTT  ra.  N.  pr.  eines  Sobiies  des  Ka(japa. 
^fHTH7  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
^rfll'^M   m.    Wrifihtia  antidysenterica  Sc?». 
2,222,G. 

^frH^  Adj.  1)  ein  Kalb  habend.  —  2)  als  Beiw. 

-s 

Vishno's  riellcicht  viele  Kinder  habend. 

^Tr?T*7'I  m.  die  erste  Jugend,  kindliches  Aller. 

^r^t^  und  ^^T^rt^  feblerliaft  für  ^\°. 

^rflrT  Adj.  mit  der  Aufsicht  über  die  Kälber 
betraut.  °^TrI^  "i.  e'"»  solcher  Snabe  Harsdak. 
32,2. 

cffSfSn  und  Sfc^^r  m.  ein  Fürst  der  Vatsa. 
*^rflTir^in  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 

^fFT  MBii.  13,1931  feblerhaft  für  EfffT- 
*^fS(^T  m.   PausbkarasAdi's  Scbreibung  Ttir 

^^,  4^,  ^n'  (3|q!T  AV..  osfl^fl  und  o^Ü- 
?T?I  mollisch  für  °^^c{  und  °g^qH)  1)  Act.  re- 
den, sagen,  sprechen',  —  dass  (mit  doppeltem  Acc. 
[7G,13]  oder  mit  ^^),  —  ob  mf^),  —  :h  Jmd 
(Acc,  Gon.  oder  Acc.  mit  5(T>T),  —  iw  Jmd  Etwas 
(mit  doppeltem  Acc).  —  6)  rathen  zu  (Acc).  — 
c)  zusprechen,  zusagen.  —  d)  mittheilen,  verkün- 
den, angeben,  besprechen,  sprechen  — ,  berichten 
über,  sprechen  von  (Acc);  mit  Gen.  oder  Loc.  der 
Person,  zu  der  man  spricht.  —  e)  ankundigen, 
voraussagen,  anzeigen,  verrathen  (Ton  einem  leb- 
losen Subject  304,2  5),  besagen,  bezeichnen.  —  f) 
behaupten,  annehmen.  —  g)  bezeichnen  als,  erklä- 
ren für,  nennen;  mit  doppeltem  Acc.  oder  mit 
Nomin.  und  STrT-  —  h)  die  Stimme  (auch  mit  Hin- 
znfUguDg  Ton  cTT^*T)  ertönen  lassen  (Ton  Vögeln 
a.  s.  w.);  tönen,  schallen,  klingen.  —  ()  J^cJ^fl  KV. 
3,30,5  vielleicht  fehlerhaft  füräfe^R  (von^ij").— 

2)  Med.  o)  sagen,  sprechen,  —  zu  Jmd  (Acc).  — 
6)  besprechen,  sprechen  über,  mittheilen,  angeben, 
mit  Kamen  nennen.  —  c)  sich  besprechen  über 
(Loc).  —  d)  sich  streiten  um  (Loc).  —  e)  An- 
sprüche machen  auf  (hoc.)  Air.  Bh.  2,2ö,6.  Diese 
Bed.  ist  wohl  mit  T^  P.  1,3.17  gemeint.  —  f) 
wohl  *eine  Autorität  sein,  —  hervorstechen,  sich 
auszeichnen  in  (Loc.) g)  triumphiren  Bu*tt.  — 

3)  3T^rI  a)  gesagt,  gesprochen,  —  in  Betreff  von  (^T- 
TH  190,7).  sr^T^fl  impers.  126,13.  —  t)  angeredet. 


angesprochen.  —  c)  milgetheilt,  verkündet,  angege- 
ben. —  d)  gelehrt,  so  y.  a.  recipirt,  richtig.  Compar. 
3T^firTi[-—  e) angedeutet.—  Caus.  ^I^iTTfT,  ^T?- 
^rT  (metrisch)  1)  Etwas  sagen  — ,  sprechen  lassen. 

—  2)  Jmd  zum  Reden  veranlassen,  —  au/fordern. 
Nur  cJUinT-  —  3)  ertpnen  — ,  erklingen  lassen, 
spielen  (ein  musikalisches  Instrument);  mit  Acc. 
(ausnahmsweise  Loc)  des  Instrumentes).  Ohne 
Object  musiciren.  (s(g>  so  t.  a.  viel  Lärm  von  sich 
machen,  cjlldrt  gespielt  (ein  Instrument).  —  4) 
*von  Jmd  (Instr.)  ein  musikalisches  Instrument 
(Acc.)  spielen  lassen.   —   5)   sprechen,  hersagen. 

—  Desid.  TcIcIX^Tfl  zu  sagen  — ,  zu  sprechen 
beabsichtigen  Gobh.  1,5,25.  —  Intens.  mmTtJci, 
°(m^,  m^WlH)  laut  reden,  —  tönen.  —  Mit 
5IE5  Act.  begrüssend  anreden,  einladen.  —  Mit 
^TrJ  Act.  i)  übertönen,  lauter  oder  besser  reden, 
niederschwatzen,  niederdisputiren.  —  2)  mehr 
sagen,  überfordern.  —  Mit  JgVJJXfT  Act.  =  1)  5- 
TH  ')•  —  Mit  5IIEJ  Act.  dabei  —,  dazu  sprechen. 

—  Mit  51^  1)  Act.  a)  nachsprechen,  (Laute)  nach- 
ahmen. —  6)  *  nachtönen.  —  c)  mit  Worten  be- 
gleiten. —  d)  abermals  sagen,  auf  Etwas  zurück- 
kommen. Etwas  wiederholen  (um  die  Wichtigkeit 
desselben  herTorzuheben).  —  d)  schmähen.  —  e) 
Jmd  um  ein  Almosen  ansprechen.  —  2)  Med.  a) 
*Jmds  (Gen.)  Worte  wiederholen.  —  6)  erklingen 
wie  (Gen.)  Bairr.  —  Caus.  1)  ertönen — ,  erklingen 
lassen.  —  2)  widerhallen  lassen  Karaka  1,1. —  Mit 
^^•T  Act.  in  Besiehung  auf  Etwas  sagen.  —  Mit 
^^  1)  Act.  a)  seinen  Vnmuth  auslassen  gegen  Jmd, 
tadeln,  schmähen;  mit  Gen.  oder  Acc.  —  6)  Jmd 
(Acc.) durch  Beden  zerstreuen.  —  c)  ausnehmen  {eine 
Ausnahme  machen).  —  d)  als  unrichtig  bezeichnen 
i^kÜK.  zu  BÄDAa.  2,1,14  (S.  447,  Z.  10).  —  2)  Med. 
geringschätzig  sprechen  von,  schmähen,  tadeln; 
mit  Acc.  Karaka  1,20.  ^ig.  17,19.  mit  Instr.  Bala«. 
44,12.  mit  Dat.  Buatt.  —  Caus.  1)  Jmd  tadeln, 
schmähen,  Etwas  tadeln,  missbilligen.  —  2)  aus- 
nehmen {eine  Ausnahme  machen).  —  Mit  ä^TT 
Act.  Med.  (meist  metrisch)  1)  Jmd  anreden,  be- 
grüsten.  slllf  ^^rTPTSI^^  den  Ehebrecher  mit 
Dieb  anredend,  so  t.  a.  ihn  Dieb  scheltend.  —  2) 
in  Bezug  auf  —  sagen,  —  erwähnen,  mit  einem 
Worte  u.  s.  w.  meinen,  auf  Etwas  hinweisend 
sprechen.  —  3)  aussprechen,  ausdrücken.  —  4) 
erklären  für,  nennen;  mit  doppeltem  Acc.  —  S) 
sprechen.  —  Caus.  1)  Act.  (meist  metrisch)  Med. 
Jmd  anreden,  begrüssen;  oft  mit  Ergänzung  der 
PersoD.  —  2)  *Med.  Jmd  (Acc.)  durch  Jmd  (Acc. 


oder  Instr.)  begrüssen  lassen.  —  3;  Med.  Jmd 
(Dat.)  seine  Verehrung  bezeigen  ^äneu.  Grbj.  4,12. 

—  4)  Act.  Etwas  hersagen  lassen.  —  5)  Act.  er- 
klingen  lassen,  spielen  (ein  musikalisches  Instrn- 
ment).  —  Mit  ^TfTTH  Act.  einen  Gruss  erwiedern 
ApAsr.  1,14,20.  —  Caus.  Med.  dass.  —  Mit  HH'PT 
Caus.  Jmd  begrüssen.  Nur  Absol.  —  Mit  3^  Act. 

1)  durcA  Nachrede  Abbruch  thun,  herabsetzen.  —  2) 
unterweisen.  Nur  buddb.  35=r^TsfI(:).  —  MitöOcT 
Act.  1)  beschreien.  —  2)  zu  reden  beginnen,  das 
Schweigen  unterbrechen.  —  Mit  51  Act.  1)  reden 
zu,  anreden.  —  2)  ankündigen,  zusprechen.  — 
Mit  HRI  Act.  eine«  Ausspruch  thun.  —  Mit  37 
Act.  1)  die  Stimme  erheben,  sich  hören  lassen.  — 

2)  aussprechen.  —  Caus.  Act.  1)  ausrufen  lassen. 

—  2)  ersehallen  lassen.  —  Mit  ^Tf'J?  Caus.  da- 
gegen erschallen  lassen.  —  Mit  3^  1)  Act.  a) 
missliebig  reden  über  (Acc),  beschreien,  berufen, 
Jmd  anfahren  Ait.  Ab.  3)4,2  v.  u.  —  i)  anreden. 

—  c)  bitten.  —  d)  in  der  dunkelen  Stelle  RV.  4,o, 
8  zieht  SÄj.  ^S^  zum  Acc.  —  2)  Med.  Jmd  bere- 
den, an  sich  zu  locken  suchen  Bhatt.  —  Caus. 
Act.  ertönen  lassen  MÄs.  Grbj.  1,9.  —  Mit  V(r^^ 
durch  Beden  beleidigen.  !\'ur  STr'T^TJrl.  —  Mit 
[»T  Caus.  Med.  erschallen  lassen.  —  Mit  T^fl  Act. 
1)  wegreden.  —  2)  /ttnau«reden,  hinausschallen 
lassen.  —  3)  seinen  Vnmuth  gegen  Jmd  (Acc.) 
auslassen,  Jmd  schmähen.  Metrisch  auch  Med.  — 
Mit  EfPrr'TH  Act.  aussagen  in  Bezug  auf  {Acc). 

—  Mit  q^I  Act.  wegspreohen  AV.  6,29,3.  —  Mit 
ä^H^ifT  anreden.  —  Mit  T^fJ^  Act.  1)  sich  aus- 
lassen, einen  Ausspruch  thun,  bereden,  besprechen, 
sich  auslassen  über  (Acc).  —  2)  sich  nachtheilig 
über  Jmd  auslassen,  Jmd  tadeln.  Metrisch  auch 
Med.  —  Desid.  in  Cff^Slf^  (Nacbtr.  3).  —  Mit  ST 
Act.  Med.  (ausnahmsweise)  i)  heraussagen,  reden, 
sprechen,  aussagen,  ansagen,  verkünden;  sprechen 
zu  Jmd  (Acc.  BiiATT.).  JTFTTfT  gesprochen.  —  2) 
die  Stimme  ertönen  lassen  (von  Tbieren  und  Vö- 
geln), rauschen  (vom  Wasser).  —  3)  annehmen, 
statuiren.  —  4)  bezeichnen  als,  erklären  für,  nen- 
nen; mit  doppeltem  Acc.  —  4]  anbieten,  ausbie- 
ten zum  Verkauf;  mit  instr.  des  Preises.  —  Caus. 
Act.  ertönen  lassen,  spielen  (ein  musikalisches 
Instrument).  Ohne  Object  ntMSiciren.  ^JöTT'ilTH 
mit  act.  Bed.  (!).  —  Mit  ^^T  Act.  1 )  nacAs/^recAen. 

—  2)  aussagen  über.  —  Caus.  nachher  ertönen 
lassen.  —  Mit  S^FW  Caus.  zu  Jmds  Ehren  er- 
tönen lassen  Saudh.  P.  88,a.  —  Mit  3^5r  Act. 
mit  der  Stimme  einfallen.  —  Mit  X^  Act.  Med. 
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3?-  sra^ 


tieh  gegenseili'j  tcidertprtehen  ButTT.  —  Mit  R7 
1)  laut  aH$sprechen  in  ä^RI^HW^  —  2)  Ad. 
gemeinschilfltich  die  Slimmc  erheben.  —  3)  Med. 
sieh  unUrhallen   Bu»tt.  —   Caus.  in  frö^TT^rl 

—  Mit  5rR  Acl.  1)  zu  Jmd  (Acc.)  reden.  —   2) 

antvcoTten,  —  Jmdm  (Acc).  —  3  Jmd  cunichcei- 

ten.  Nur  'Ar'UiH-  —  ■*)  nachsprechen,  viderholen. 
•^   '•  ^ 

—  loteos.  lVnr{m^irJ]  Widerreden.  —   Mit  19 

*^  ^  ^ 

1)  Act.  Etvoai  n-iderreden.  oult^ri.  "ritlig.  —  2) 

Act.  Med.  (älter)  sieh  mit  Jmd  (Instr.,  ausnahms- 
weise Acc.)  in  einen  Wortstreit  einlassen  über 
(Loc,  lusnabiiiswelse  Aoc),  sieh  gegenseitig  wider- 
sprechen. ^^^^^H  auch  slrUHg,  T^^T^  (!)  PI- 
im  Streite  liegend.  —  3)  Act.  sieh  unterhallen.  — 
4)  Med.  die  Stimme  ertönen  lassen  (von  Vögeln). 

—  Caus.  Act.  einen  Proeess  einleiten,  die  Gerichts- 
verhandlung beginnen  lassen.  —  Intens.  (jcl^I^- 
2f?)  die  Stimme  laut,  widerholt  ertönen  lassen.  — 
Mit  vilrIM  Med.  dagegen  reden  Apast.  Qa.  10,27,6 
(Tgl.  Comm.  zu  KItj.  (■.  7,8,27).  —  Mit  ^  1)  Act. 
(metrisch)  Med.  zusammen  — ,  zu  einander  sagen, 

—  von  (Acc),  sich  unterreden  mit  (Instr.),  sich 

bereden  über  (Loc).  ^^  ^R*n  mit  sich  zu  Rathe 

o 

gehen.  —  2)  einen  Pact  sehliessen.  Nur  HT^.  — 
3)  Act.  zusammen  klingen  (von  musikalischen  In- 
strumenten). —  4)  Act.  Med.  übereinstimmen,  zu- 
stimmen, seine  Zustimmung  lu  Etwas  (Acc.  (rc. 
13,3)  geben;  zutreffen,  so  T.  a.  zusammen  einen 
Sinn  geben  308,6  (im  Präkril).  flITITfl  allgemein 
angenommen,  gebräuchlich  geworden.  —  5)  Act. 
Med.  sprechen ,  sagen  zu  (Acc.)  Niiso.  5, 1 2.  H^- 
ßcl  angeredel.  —  6)  Act.  bezeichnen  als,  erklären 
für,  nennen;  mit  doppeltem  Acc.  —  Caus.  1)'  Act. 
sich  unterreden  lassen  mit  (Instr.).  —  2)  Med. 
eine  Unterredung  hervorrufen  über  (Loc).  —  3) 
Act.  sieh  über  Etwas  einigen  (^SJ^JJ  Galt.),  ein- 
stimmen. Hc^ll^ri  worüber  man  sich  geeinigt  hat. 
—  4)  zutreffend  angeben.  Nur  Absei.  —  5)  Act. 
Jmd  zum  Sprechen  auffordern.  —  6)  ertönen  las- 
ten (ein  mutikallscbes  Instrumeot).  —  Mit  3tl- 
RJT^in  Z^H^I^-  —  Mit  tji^HH  Act.  jicA  gemein- 
schaftlich über  Jmd  (Acc.)  äussern  MBu.  13,159, 
13.  —  Mit  ^TfTOFr  Med.  sich  mit  Jmd  (Acc.) 
einverstanden  erklären.  —  Mit  J^^  Act.  1)  »ei- 
ner Zusage  untreu  werden.  —  2)  Hinwendungen 
machen,   widersprechen.   —   Caus.  fcI^'Mli^H  1) 

dessen   Unzufriedenheit  erregt  worden  ist.  2) 

woran  man  Etwas  auszusetzen  hat,   nicht  allge- 
mein anerkannt. 

^  1)  Adj.  Subst.  sprechend,  Sprecher,  Redner. 


Nor  am  Ende  eines  Comp,  zu  belegen.  —  2)  m. 
Name  des  ersten  Veda  bei  den  Magiern. 
ö(^  Adj.  in  f  ^^. 

cl?^  n.  (adj.  Comp.  f.  51!)  1)  das  Reden,  Spre- 
chen, Tönen.   —   2)  Mund,  Maul.   —   3)  Gesicht. 
^C^  ^fiT  ein  Gesicht  machen,  so  T.  a.  das  G.  ver- 
ziehen. —  4)  der  vordere  Theil,  Spitze.  —  5)  the 
first  term,  the  initial  quantity  of  the  progression. 
—  G)  the  side  opposite  of  the  base;   the  snmmit 
Arjabü.  2.8. 
9?=T^^  R.  5,23,1 5  fehlerhaft  für  ^^^^. 
öf^RitT^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
cl^^qSil  n.  Antlilzlotus  231,26. 
9^=?T9^  m.  Athem  QtQ.  15,106  (72). 
9T^RI'J[iF?  ni.  dass.  QU.  (Piscn.)  63,9. 
cJ^'^TTTTl  m.  Mundkrankheit. 
*^^^^f^^  f.  eine  best.  Krankheit. 
*^^^WPJ  m.  Mund-  oder  Gesichtskrankheit. 
*9^lfI9  m.  Speichel. 
<4i'ii  Adv.  mit  l?  jicA  in  ein  Gesieht  verwandeln. 
SI^^^  n.  Rachen  184,15. 
Sl^rf,  9^  und  g^T  in  r^°. 
^4  Iti^  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^l^  Adj.  =  Sl^sn  1)  a). 

^^Fd  1)  Adj.  (f.  m)  a]  freigebig;  m.  ein  freige- 
biger Mann  Ind.  St.  15,220  u.  s.  w.  ^T^°  so  t. 
a.  heftig  brennend;  Nom.  abstr.  °r{\  f.  Habsbak. 
140,9.  Naisb.  4,« 8.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
3^  Spr.7723.  —  6)  *beredt.  —  c)  *  freundlich  re- 
dend, liebenswürdig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
*5r^FJrErW  m-  Rein,  des  Dadhjank  Gau 
*cl^  m.  Mandel.  Vgl.  STT^iq'. 
*=l((lrl  n>.  1)  e»ne  Art  Welt.  —  2)  Brandung. 
»^^FT'Ti  m.  =  ^77=7  1). 
*SI^T^^  Adj.  geschwätzig.  Vgl.  ä^^^^. 

9^Hl(^1  Adj.  dass. 
°cIT^  als  Üatumsangabe  in  der  dunkelen  Uälfte 
des  und  des  Monats. 

^^t^T  ^**'"'  'S"  ^P''««*«'"  (ni't  Gen.);  *pre- 
chend  «on.  zur  Sprache  bringend;  mit  Acc. 

=?T^rl'=U  1)  Adj.  zu  sprechen,  zu  sagen.  —  2) 
n.  impers.  dicendum. 

^^?ilR  Gen.  Inlin.  ron  =1^  TS.  2,1,»,6. 

c<i^§  Adj.  am  Besten  redend. 

m'h  m.  V.  I.  für  m^  Bhadrab.  1,53.  54.  60. 

^f^^\^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

9^  s.  ^'if^. 

^''^'i  Adj.  redend,  das  Wort  führend. 
°=4M  n.  Rede,  Unterhaltung  über.  Vgl.  JElöJJ^. 
cHJ  (Tom  Präsensstamm  nur  je  einmal  öf^JH) 


^^  (Conj.),  ^^^^  und  Ery??;  Aor.  ^^^m,  Prec. 
:i    ..    "^  .V   -^ 

STE-UraiT,  tut.  ErmnirrT,  Pass.  mjj^  und  me- 
trisch  cTEUIrT)  schlagen  (eig.  und  auch  den  Feind, 
ein  Heer),  zerschlagen,  erschlagen,  tödtcn,  zu 
Mchte  machen.  cTcTPTH  auch  fehlerhaft  für  ^I- 
SnqR  und  ^tUH  für  RE.7JH.  ^  bisweilen 
auch  in  Tediscbcn  Texten.  —  Caus.  ciyTnrT  er- 
schlagen, Jödtcn.— Desid.^TVJrHH  haben  wir  auf 

1.  ä(m  zurückgeführt.  —  Mit  qtT  1)  abhauen,  ab- 
schlagen. —  2)  abschlagen,  so  v.  a.  verjagen,  — 
von  (Abi.).   —   Mit  5IM  awMmrf  (Acc.)  »cA/ajen. 

—  Mit  FFTPT  dass.  —  Mit  ^  zermalmen,  zer- 
stückeln, zerschellen  (ein  Schiff).  —  Mit  ^TJT 
schlagen  auf  (Acc).  —  Mit  3^  1)  ai«reij»»n 
Apast.  Qr.  4,6,1.  —  2)  jerreiMcn.  —  Mit  3^^  i) 
anschlagen  an  (Acc).  —  2)  erschlagen,  tödten.  — 
Mit  H  1)  niederschleudern  ou^  (Loc).  —  2)  nie- 
der JcA/ajen ,  niedeiAoMen,  (od(en  Qif.  15,23.  — 
Mit  T'IH  vereiteln,  zu  Ifichte  machen  TS.  3,1,1,3. 

—  Mit  tT^I  spalten,  zerreissen.  —  Mit  CT  schla- 
gen (einen  Feind).  —  Mit  ^HH  zurückschlagen, 
abwehren.  —  Mit  T^  zerstören. 

cHT  lu.  1)  Todler,  Mörder,  Veberwinder.  —  2) 
tödtliche  Waffe,  namentlich  Indra's  Geschoss.  — 
3)  das  Erschlagen,  Tödtung,  Mord,  Untergang.  In 
Comp,  mit  dem  Object  und  auch  mit  dem  Werk- 
zeuge. In  den  Gesetzbüchern  sowohl  Todesstrafe 
als  Leibesstrafe,  n.  (!)  Ind.  St.  15,325.  —  4)  = 
Em^TFT  Richtplatz.  —  S)  Schlag,  Verletzung.  —  6) 
Schlag,  so.  T.  a.  Lähmung.  —  7)  Vernichtung,  Zu- 
grunderichtung. 5fisl°  Gabt.  3,23.  —  8)  FerAinde- 
rung,  Vereitelung  Gaot.  22,28.  —  9)  Schwäche,  Vn- 
vollkommenheit.  Deren  28  angenommen  VP.  1,5, 
10.  —  10)  Multiplication.  —  11)  Product  BIoag. 
32.  —  12)  N.  pr.  eines  Räkshasa  VP.^  2,285 
u.  s.  w. 

^^äfi  m.  1)  Mörder.  —  2)  Benker,  Scharfrich- 
ter. —  3)  ein  best.  Schilfrohr. 

cT^^Fffnra^RlfpT  m.  Benker,  Scharfrichter. 

9^^!^  Adj.  Jmd  zu  tödten  wünschend  Gobu. 
4,8,12. 

cIU^T^m  fr.  die  Absicht  zu  tödten  oder  zu 
schlagen. 

STUifrraR  Adj.  vom  Tödten  (der  Thiere)  lebend, 
Metzger,  Jäger  u.  s.  w. 

g^fäH  °^  AV.  6,6,3  V.  1.  für  g^  f#=n  RV 
10,133,5. 
l.^tlsT  n.  Mordwaffe,  Geschoss. 

2.  cT^TiT  Adj.  gegen  Verletzung  schützend  Qat.  Br. 
12,9,»,8. 


^UJIF?  ™-  körperliche  Strafe. 

^=ri  f-  tödtUehe  Waffe. 

öF^HtT^  m.  Todetitraft  128,30. 

gUHW  f.  Richtplatz. 

cfUIJ"  (aar  in  dieser  Form),  ^^  n.  GeicAo«, 

namentlich  Indra's. 

r  jr~ 

ömq,  nur ^^rlT Getchois.tchU«dernd[Blilz1). 

Nach  SÄJ.  nacA  dem  Blitzgeschoti  Indra's  «er- 

tartgend. 

öm\^  (QU''  Instr.  PI.)  Indra's  Getchost. 

Sm^  Adj.  ein  Ceschots  führend  RV. 

*^q7  Indecl. 

•^^n^=R  n.  Gefängrtit$. 

•cff^^  .MoscAmi. 

♦öjmW  n.  Geichlechttliebe. 

o^HH  Adj.  den  Tod  durch  —  findernd. 

cfü  t.  i)  Weib  Qu.  11,28.  —  2)  * ÄcAteiejer- 

(ocAfer. 

*^^^\  f.  Weib. 

♦ejfeJil  f.  Schwiegertochter. 

^U  f.  1)  Braut,  junge  Ehefrau,  Eheaeib;  Weib 

überb.   —  2)  das  Weibchen  eines  Thieres  RV.  S, 

47,6.  8,19,36.  —   3)  Schwiegertochter  (Spr.  7693. 

Hkm.  Pas.  2,30 5j,  uberb.  die  Frau  eines  jüngeren 

Verwandten  MBb.  12,1,16.  —  4)  *Trigonella  cor 

niculata.  —  3)  *i'cAi/e»  fruteteens.  —  6)  *Cur- 

cuma  Zerumbel, 

cindfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ton  ^^  Ehe- 

weib  Ubu.  Pab.  2,11b. 

gUsI^  m.  *Weib;  coli.  Weibervolk  290,6. 

♦^y?7JFT^  n.  Fenster.  Richtig  ^yct°. 

cJUTCcRT  f.  ein  junges  Weib  Pbasannak.  101,11. 

es 

Efrjfi  f.  1)  einjMnge«  Weib  Balar.  165,17  (=7=?'^). 
Prasannak.  11ö,6.  Uüm.  Pab.  2,1(9.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  °öfi  Balar.  102,6.  —  2)  *  Schwie- 
gertochter. 
*^^ftW{^  n.  Fenster  Gal. 

ex 

ä(^W(  "■  Nom.  abstr.  zu  öf^  Braut  Vikhamämkak. 
9,38. 

jr 

?^?^  Adj.  auf  die  Braut  schauend. 

öfyrSJ  lu.  Braulweg. 

c^ysifl  Adj.  mit  weiblichen  Thieren  versehen, 
—  bespannt,  mit  Inbegriff  der  weibliehen  Thiere. 
Vgl.  PiscBKL  in  Z.  d.  d.  m.  G.  33,712.  fg. 

^^^  Adj.  heirathslustig,  nach  Weibern  lüstern. 

^U^  u.  Sg.  Braut  und  Bräutigam,  ein  neu 
vermäldles  Paar  Hem.  Par.  1,195.  m.  Du.  dass. 
2,24  8.  m.  PI.  die  jungen  Ehefrauen  und  der  Bräu- 
tigam t62. 

gypjl  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  Auch  BlUn^SU- 
VI.  Theil. 


^UT^'7  Adj.  mordsüchtig ,  die  Absicht  habend 
tu  tödten. 
*EniT^a  Adj.  dass. 

cf^trnr  m.  die  Art  und  Weise  Jmd  körperlich 
SU  süchtigen. 

öry  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  SCsJ  t.  1. 

cJtH  1)  Adj.  0)  zu  erschlagen,  zu  tödten,  den  Tod 
verdienend,  dem  Tode  verfallen,  —  ausgesetzt ; 
getödtet  werdend;  überh.  zu  züchtigen,  körperlich 
zu  strafen.  —  6)  zu  zerstören,  zu  vernichten,  tu 
Grunde  zu  richten.  —  2)  f.  ÖJEITI  am  Ende  eines 
Comp,  rödtung,  Mord. 

cJEiJJH  Adj.  einen  dem  Tode  Verfallenen  hin- 
richtend, das  Henkeramt  verrichtend. 

=1feuH^  n.  das  Kennzeichen  eines  dem  Tode 
Verfallenen  NägÄ.n.  63,11  (82,21). 

öf^UfTT  f.  undEJiUa"  n.  Nom.  abstr.  zu  5(En  1)  a). 

ä(^m^  m.  eine  Trommel,  die  bei  der  Abfüh- 
rung eines  zum  Tode  Verurtheilten  gerührt  wird. 

W<^Um^  m.  Kerkermeister  VP.  2,6,11. 

^IPT  f.  und  °HFT  f-  Richtplatz. 

^^URI^I  f.  ein  Eranz,  der  einem  zum  Tode 
Verurtheilten  aufgesetzt  wird. 

^^dRl^l  i.  1)  ein  Stein,  auf  dem  hingerichtet 
oder  geschlachtet  wird,  Schlachtbank,  Schaffet  Nä- 
GÄ».  72  (73).  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

cI5,XlFa[R  n.  Richtplatz. 

^KOHsT  f.  =  ^EJJtn^I  MoDRÄB.  149,4  (217,13). 

cIE;aiiM rl  (!)  Partie.  Ind.  St.  14,381.  391. 
*c(EJJl5T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T^TIT? 
in  der  Rai;.  zu  P.  4,f,l0<.  t.  I.  ^{JUT- 

g^y  1)  m.  (^  StPAB».  15,4)  f.  (^)  n.  ein  leder- 
ner Riemen.  ^'y\^^tJ^  Käd.  2,125,1  5.  —  2)  m. 
PI.  N.  pr.  eines  Volke«  MBa.  6,9,55.  —  3)  f.  ^  viel- 
leicht Speckstreifen.  —  4)  *  n.  Blei.  —  Vgl.  äET^fJT- 
*srSRi  (Conj.)  n.  Blei. 

^^^^  m.  fehlerhaft  für  SfSaiT- 

^T'J  Adj.  verschnitten,  entmannt,  unmännlich. 

cjfU^'I  f.  1)  Riemen  Kad.  2,130,19  (337,3).  — 
2)  *  (grammatisch  als  m.  behandelt)  Eunuch  KÄf. 

zu  P.  6,1,204. 

=llyMrl  I  Adj.  f.  einen  unvermögenden  Gatten 
habend. 

3  ^ 

^"m=?I^  Adj.  unmännliche  Worte  redend. 
^'JJ'^,  ^JVm^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Habit. 
1,32,70.  71.  PI.  sein  Geschlecht, 
»si^rft  f-  =  ^^  1). 

*Sfin  Indccl. 
l.cpT  (Präsensstämme;   öR,  cl^I,  SR,  cf^)  Act. 
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Med.  Partie.  c^Hd  und  °m^  1)  gern  Aa6en,  lieben. 

—  2)  wunicAen,  verlangen.  —  3)  erlangen,  ver- 
schaffen für.  —  4)  ji'cA  verschafften.  —  5)  bemei- 
stern,  bezwingen;  siegen,  gewinnen.  —  6)  verfü- 
gen über,  innehaben.  —  7)  bereit  machen,  sich  an- 
schicken zu.  —  8)  das  Absehen  haben  auf,  petere, 
angreifen.  —  Caus.  *^^!TffI  und  ^HCfJrJ.  Vom 
Simplex  nicht  zu  belegen.  —  Intens.  {^Töf^R 
und  cll^x^)  gern  haben,  lieben.  Vgl.  cf^^qf.  — 
Mit  gfq  in  3?mFn^fHT.  —  Mit  gfn  ertcün- 
»cAen,  erstreben.  Vgl.  sgTH^HJSffHI  und  ^H^T- 
-ii\.   —   Mit  m  1)  begehren,  wünschen,  erflehen. 

—  2)  durcA  Bitten  herbeirufen.  —  3)  verschafften. 

—  Mit  PI  in  2.  H^IH  und  R^^IJ.  —  Mit  ST  1) 
gewinnen,  siegen.  —  2)  Aaien.  —  Mit  H'T  Caus. 
(H^HTlH)  geneigt  machen,  an  Jmd  gewöhnen. 

2.  ^^  (nur  Gen.  und  Loc.  PI.)  1)  Bolz.  —  2)  Bolz- 
gefäss,  Kufe. 

^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  gt)  a]  Baum.  —  6)  Wald, 
Dickicht  (von  Pflanzen  aller  Art).  Einmal  m.  — 
c)  Ferne,  Fremde.  —  d)  Menge.  —  e)  Holz.  —  f) 
Kufe  des  Soma.  —  g)  Wolke.  —  A)  vielleicht  Kufe 
des  Wagens.  —  »)  Wasser.  —  k)  *  Quelle.  —  i) 
Aufenthaltsort  Nalod.  —  m)  Cyperus  rotundus. 

—  n)  *=  ||s^H-  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes 
des  Uctnara.  —  b]  eines  der  zehn  auf  Schüler 
(lamkarilcirja's  zurückgeführten  Bettelordeo, 
dessen  Mitglieder  ihrem  Namen  das  Wort  ?^ 
anfügen.  —  3)  f.  ^^I  das  üeiiAo/z  (personificirt). 

—  4)  f.  SJjfr  Wald,  Dickicht  Pbasannar.  154,17. 
156,ts.  Pankau.  Ind.  St.  15,265. 

2.  ä(^  n.  vielleicht  FeWangen,  5eAntKcA(. 
3.*gr^  Indecl. 

3 


^•TO^  Adj.  verlesen  für  ^5ff5T. 
cRöf)  m.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi  in  4teQ  Man- 
vantara  VP.^  3,8.  v.  1.  ^^3fl  u.  s.  w. 

♦cI^J^tI  m.  Arum  Colocasia. 

o 

♦Sl^^^tni  f.  wilder  Pfefffer. 
'cT-i^hUi^  ui.  ein  best.  Knollengewächs  Rägan. 
77,6  5. 

*^'I=tl4<yli  '•  vilder  Pisang  Räga:i.  11,40. 
*c)'ioh'4    m.   Bez.   zweier  Knollengewächse,  = 
y^uD^'^  (Rasak.  7,9)  und  Ejq5T;[in  (ebend.  7,65). 
^Ht+iill  m.  em  tciVder  AffTe  238,1 9. 
^•H^liMNtf  m.N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pu lab«. 
cl'T^nT'I  m.  ein  wilder  Elephant  KÄn.  1 7, 1 .  20, 1 2. 
^SfiR  Adj.  den  Wald  liebend,  gern  im  Walde 
weilend. 

cRSRimTH  (metrisch)  und  »OHT  f.  d««  «!«de  fiaunt- 
wollenstaude.  Hibiscus  vitifolius  Mal.  med.  322. 

2* 


li 


cRSRlfWI  —  ^^HMIld-^I 


c^-^eJhirW'^l  f-  «'■'»  '"»  Walde  Uesiinde$  dütTtt 
Keis  Pi>t»r.  19i,Ji.  19.  196,6. 
*  ^R^lRc  m.  "'n  filder  Bahn. 
cRTi^J  ni.  em  wilder  Elephant. 
öR=Ji?JIT  n.   ffine  im  Walde  machsend»  Shimt 
Spr.  3924. 

e<H^iin+id4i  n.  ein  best.  Metrum. 
'^»T^rrFT  f.  tcilder  Judendorn. 
*^'\WlW^^^  (■  N.  pr-  einef  Stadt, 
^^^i^  Adj.  etwa  in  der  Kufe  brausend. 
cjHldlJi  D.  Baumgruppe,  Waldchen. 
ÖPU]  m.  na/dfceJKcAer  MBb.  3,193*.  T.  I.  ^^^. 
c^Hiis^m.  ein  tci/der  Elephant.  °^^  in.MEeB.20. 
*cpT3FT  m.  Bot  Gavaeus. 

öpJJl^  n.  Dickicht. 
*MHJJH  DJ.  Späher. 

^7fJJ^  D.  fTaidjrroKeA ,   ein  «iWer  Straiieh 
133,1«. 
*cpl7n  >».  00«  Cavaeu«  RÄsiü.  19,28. 

cPlTiraT  Adj.  (f.  5511)  1)  «M  WaWe  «oAnend; 
m.  Waldbewohner  (Toa  Menschen  und  Tbieren). 

—  2)  im  Wasser  lebend. 

=I*niIW=Ti  n».  Walddörfchen,  ein  armseliges 
Walddorf  Hiksbüi.  (1936)  479,8. 

c4>j^i  Ul  n.  ein  best.  Körpertheil. 
*^57tP?SJ  n.  1)  Agallochum.  —  2)  Pinut Deodora. 
»cjqtJl-^^I  f.  /atntt'num  Sambae  RUan.  10,82. 

♦cj-Htji-Hi*  m.  un'jder  Kampaka  RÄe«N.  10,63. 

r 

5FT^  Adj.  (f.  5)  im  Walde  umherschweifend, 

—  teoAnend;  m.  Waldbewohner  (yon  Menseben 
ond  Tbieren). 

r  r 

c^H^M  n.  {Skiai.  Up.2,3)  und  °rm\  f.  das  Um- 
herschweifen — ,  der  Aufenthalt  im  Walde. 

ERrnft^i^Adj.  Snbst.  =  ^H^nf- 
•SRtSIJT  ni.  1)  die  wilde  Ziege.  —  2)  Eber. 

^•Utii  Adj.  der  »icA  mit  dem  Fällen  der 
Bäumt  im  Walde  abgiebt,  Bolzhauer. 

äpf^  1)  Adj.  im  Walde  geboren,  silvaticut  (Qig. 
16,10);  m.  Wäldner.  —  2)  *m.  o)  Elephant.  —  6) 
Cvperus  rolundus,  der  wilde  Cilronenbaum  (Ra- 
«is.  11,54),   ein   6eit.  Knollengewächs  (qR^TTII 

Ris*!<.  7,65)  und  IToriander  (Boätapr.  1,169) 

3)  *f.  W  Phaseolus  trilobns  (RleiN.3,22),  die  wilde 
Baumwollenstaude  (Rägaü.  4,194),  wilder  Ingwer, 
Physalis  flexuosa,  eine  Art  Curcuma,  Anethum 
Panmori  und  eine  best.  Sehlingpflanze.  —  4]  n.eine 
((aus  Lotusbliithe. 

'^'i-AHviM  Adj.  (f.^)  lolusäugig  MBu.  i,171,«8. 

r 

<=)^s|H;1  Adj.  (f.  ^  das».  PaASiSHit.  88,3. 
■^isllrl  Adj.  im  Walde  gewachsen,  —  wach- 


send, wild  145,5. 
•cHsftr  m-  Tiider  Bummel  Rägam.  6,C7. 

gqsltT=T=in  f.  ein  im  Walde  (durch  Einsam- 
meln Ton  Blättern  o.  ».  w.)  jeitonnener  Lebens- 
unterhalt. 

öpfTHWi  1)  'ni.  Terminalia  Chebwla.  —   2)  f. 
Sn  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen 
Symplocos  raeemosa  und  =  Wr?"^^!- 
♦cmlrllrt»'*!  f.  Clypea  hernandifolia. 

^^i^  m.  PI.  etwa  Verlangen,  Sehnsucht. 
*SR^  m.  Wolke. 
*^'^^^  m.  eine  tciide  Artemisia. 

^'{^'^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

tf^^l^  m.  Waldbrand. 
*^'^'^^  m.  wnder  Kampaka. 

SJ^T^t'WZ  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

cI»H^j|  Adj.  wegen  des  Waldes  schwer  zugäng- 
lich; n.  ein  solcher  Ort  MBh.  4,5,2.  12,86,5.  R. 
2,82,14. 

^H^illMHNii  f.  Titel  einer  Upanishad. 

^R^Mrll  f.  eine  Waldgöttin,  Dryade. 

ci»jf,*j  m.  Waldbaum,  ein  im  Walde  stehender 
Baum. 

cFTTöT  m.  ein  wilder  Elephant. 

^^TEJFn  n.  PI.  Körner  von  wildwachsendem 
Getraide  Heu.  Pai.  1,125. 

^■iMUT  f.  Baumgang,  Allee. 

^Tni%  f.  etwa  Holzschicht. 
'cj^m^  f.  die  Kuh  des  Bos  Gavaeus  Ragan.  19,28. 

^5H 1 )  *  n.  Feriangen.  -  2)  f.  ^^T  etwa  Wunsch. 

«mlMcQ  m.N.pr.einesSobnesdes  RaudrS(Ta. 

^'T'im  Adj.  begehrenswerth. 

zpp^  1 )  ^^l'^Trl  «n»  Besitz  — ,  vorAanden  *ei'n, 
suppetere.  —  2)  cp^'^lH  a)  etwa  innehabend,  be- 
sitzend, festhaltend.  —  6)  int  Besitz  befindlich,  zu 
eigen  gehörig. 

m^  m.  Waldhüter  MBo.  S,24,G3. 

^'n^^  m.  eine  im  Walde  lebende  Schlange. 

r 

^^{^3p{  a.  Titel  des  3ten  Buches  im  MBh. 
'^"I^Sl^  m.  Byperanthera  Moringa. 
*^^'iWv{  m.  Jäger. 

SFRra  m.  TTa/dgejend,  Wald. 

W¥n^  ra.  1)  Waldhüter.  °m^f^^  m.  Ober- 
förster. —  2)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

cJR^TTwRi  m.  TFa/dAtiferDDÜRTAN.  Ind.St.15,367. 
»qniqL^n  f.  wilder  Pfeffer  Rägan.  6,20. 

»qqysq  n.  Wald  — ,  Feldblume. 

o 

cRqKqJJll  Adj.  aus  Waldblumen  gemacht,  — 
iieXeAend. 
*^^^rm  t.  Anethum  Sowa  Racaü.  4,12. 


•q-TTT^  m.    der  wilde  Citronenbaum    R1«ak. 

11,154. 
r 
cppTc^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

■^3  3  -« 

SPHTfr  Adj.  T.  I.  des  SV.  für  ERSR^.  =  ^^ 
^ri^  Comm. 

cpTST^^r  ni.  das  Betreten  des  Waldes,  insbes. 
der  feierliche  Gang  in  den  Wald  um  Bolz  für  ein 
Götterbild  zu  schneiden. 

SJH^Vy  1)  ein  hoch  gelegener  Wald.  —  2)  N. 
pr.  einer  Oertlicbkeit. 

»q^ram  1)  m.  n)  der  indische  Kuckuck.  —  b) 
eine  Birschart  Räbam.  19,4  5.  —  2)  n.  Zimmetbaum 
Ri«AN.  6,173. 

SH'TiFT  n.  Waldfrucht  Hem.  Pab.  1,125. 

r  ^ 

♦öpl^^^  m.  Ocimum  sanctum  Räbak.  10,162. 

r^  , 

»cJ^cjsiiictiT  f.  Ocimum  pilosum  Rägan.  10,1 6(. 
SR^r^m  m.  ein  wilder  Pfau.    Nom.  abstr. 
o^n. 

cRSn^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  °<m«yct) 
gedr. 

=RTs(iM  ni.  «jiMe  Katze  Kautceas. 
»cjUlsfisl  m.,  *°m  m.  und  *°'T^  m.  der  wilde 
Citronenbaum  Räsak.  11,154. 
*ST^^f?r=f)I  f.  Sida  cordifolia. 
*^'^^  m.  eine  best,  auf  dem  HimaTant  wacA- 
sende  Knolle. 

SJ^PT  f.  und  o^ft  f.  (Spr.  7368.  Paniad.)  Wald- 
gegend. 
»cj^r^tlft  f.  das  Weihchen  des  indischen  Kuk- 

ex 

kticks  RÄ8AN.  19,1 1  2. 

sT^t^qm^sTmnsrqrii  m.,  °>ttsR5riit 

m.  und  ^^irfsrftl  m.  Titel  Blbshll,  T. 
♦g^qra^l  f.  Bremse. 

*=I^TiaH=hT  f.  Jasminum  Sambae  Mat.  med.  322. 
♦c^^rigff  f.  wilder  Jasmin. 
cRJTTrf^  m.  ein  wilder  Elephant  Daqak.  23,1  8. 

q^RHfGRiT  f.  WaJdweiftcAen  KÄu.  2,86,20. 

o 

q'WR^  f.  H'«idtpei6  Habsuab.  185,S. 

o 

SRiTlrT  Adj.  mit  einem  Kranze  von  Waldblu- 
men geschmückt  (Vishnu-Krshna). 

qqqn^I  f.  1)  ein  Kranz  von  Waldblumen  (Feld- 
blumen), insbes.  der  ion  Krsbna  getragene.  — 
2)  ein  best.  Metrum.  —  3)  Titel  eines  Werkes. 
—  4)  N.  pr.  Terschiedener  Frauen  Hbm.  Pab.  1,<20. 

^'I'TTFn^  (wohl  n.)  ein  best.  Metrum. 

cR^I^nFPST  m-  N.  pr.  eines  Autors.  °lH«ilt» 
n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Ej^nrrfrRiT  r.  i)  =  ^^rtsit  i).  -  2)  •  ramt- 

tcurzel.  —  3)  ein  best.  Metrum.  —  4)  N.  pr.  a) 
eines  Wesens  im  Gefolge  der  RAdbl.  —  b)  eine» 


SIWlicIMfil  -  ^TH 
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Flusses. 

^'t*TTT?I'T  1)  Adj.  mit  einem  Kranze  von  Wald- 
blumen geschmückt,  iosbes.  als  Beiw.  und  Bein. 
Tiihnu-Krsbna's  UeuXdri  2,a,lll)2-  —  2)  m. 
a)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209.  —  6)  N.  pr.  eioes 
Dichters.  —  3)  ♦f.  °5n  o)  Dioscorea.  —  6)  ein 
Name  der  Stadt  Dväraki. 

^^I^fhSTT  Adj.  f.  den  mit  Waldblumen  Ge- 
schmückten (Krshna]zKm  0errn(Ga((en)  habend, 
Beiw.  der  R«dhi. 

öp^JT^  1)  Adj.  Watter  spendend.  —  2)  *m. 
IFoMe. 

^'R^  i )  m.  a)  Phaseolus  trilobut.  —  b]  *  Pha- 
leolus  aconitifolius  RÄei.'*.  16,54.  —  2)  *f.  3^  Pha- 
seolus trilobut  RiciN.  3,23. 
*^^r\  m.  Weite. 
*^RTtisTT  f.  Gallapfel  Rägar.  6,157. 

^'FI^TQkT  "•  Wurzeln  und  Früchte  des  Waldes. 

ex 

^•^^IT  m.  «'"e  •"»  Walde  lebende  Gazelle  Hrb. 

Pi«.  1,123. 

*^^ra^  f.  Melilotus  parvißora  Madanav.  36, 
373.  Mat.  med.  322. 

*=f'iHI^I  f-  wilder  Pisang  Räsak.  11,<o. 
»cT^TTnl'  f.  Cnidium  'ßi/ftisum  Mat.  med.  172. 
322. 

^^fqr?5"  Nora.  ag.  ojTfirT  Superl.  als  Erklä- 
rung Ton  öfl^^qH. 
*W{1  m.  =  m^l  Affe. 

MM^lTmil  f.  ein  Franenname  VRsnABa.  2S8,a, 
17.  fgg. 

*^^^  I-  <:ine  Art  lUusa  Rägan.  11/.2. 
*cj^risl  in.  Lötce. 

^^'(Yi^  und  °^sft  f.  1)  Baumreihe,  ein  sich 
lang  hinstreckender  Wald.  —  2)  °7IstT  N.  pr.  ei- 
ner Sclavin  Vasudaya's. 
cR'^Tsq  i\.  N.  pr.  eines  Reiches. 
^'I^IW  i"'d  °5Fi  in.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
^•\^  1)  Adj.  im  Holze  — ,  in»  Walde  — ,  in  der 
Wildniss  sich  umhertreibend;  m.  ein  Wilder.  — 
2)  *ni.  Räuber. 

r 

•"M-isJ  m.  eine  best.  Pßanze. 
cf'jl  i  f.  ein  Schmuck  des  Waldes. 


5FriJ5  Adj.  auf  Bäumen  — ,  im  Holze  titiend, 
—  nistend  RV.  10,132,7.  Maitr.  S.  2,10,1  (132,3). 
*^'lcrlirHI  !"•  lUusa  sapientum  Räsan.  11,37. 

^TR^rfTT  f-  eine  im  Walde  lebende  Schlingpflanze 
(U.  16. 

^^1^  f.  =  w\j\m  1). 

SRHrFf!^?  f.  eine  Art  Wachtel. 
*°R^JE{fi  t.  eine  best.  Gratart  Risiii.  8,120. 


gFTm^  ra.  Waldbrand. 

öR^H  m.  Waldwind. 
l.^'mm  m.  l)  das  Wohnen  — ,  der  Aufenthalt 
im  Walde.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes. 
2.  cT^^IIfl  Adj.  im  Walde  wohnend;  m.  Waldbe- 
wohner. 

^=l=nH^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  r.  1.  °cIT- 

»^^^H-l  m.  Zibethkatze. 

cl^^öfTra^  nj.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh. 
6,9,58.  T.  1.  osjTfT^. 

^^TITI^T  1)  Adj.  im  Walde  wohnend;  m.  Wald- 
bewohner. —  2)  m.  a)  'Bez.  tierscAiedener  Pflan- 
zen und  Wurzeln  RÄsm.  5,15.  7,7S.  106.  11,212. 

—  b)  *  Krähe  Räsan.  19,90.  —  c)  N.  pr.  eines  Lan- 
des im  Dekkhan.  °THHUid  «•  In<J.  Antiq.  6,93. 
7,302.  Hierher  oder  zu  Ep^cnFT  6,72.  7G.  80. 

7,1  C3. 

STR^IHT  f.  N.  pr.  der  Hauptstadt  tou  VanaTÄ- 
simandala  Ind.  Antiq.  8,242. 

^öHFT  (wohl  n.)  N.  pr.  eines  Landes  Haut. 
2,39,01.  Vgl.  u.  SR^nflR  2)  c). 

— -v    rx  "^ 

^T^^T^H  m.  der  zwölfte  Monat. 
*=1ll^<y|FTH'Tr  f.  Andropogon  aciculatus  Rägaü. 

3,120. 

cIH'MItI   f.  ein  im  Walde  gewonnener  Lebens- 
unterhalt Heu.  Par.  1,14  0. 
*=FT=Irn^  f.  die  liierpflanze  Rägan.  4,24, 
*=T'lsill'5  in.  wilder  Reis. 

SI^f5II3K!I=7  m.  ein  wilder  Pfau  Ind.St.14,380. 

*  ^•l't^TT  f.  Mucuna  pruritus  Ragah.  3,4  0. 

*  cJ^Crrm  m.  e«n  best.  Enollengewächt  Ragan.  7,C  5. 
*^'Is4^'TS  und  •°^   m.   Tribulus   lanuginosut 

Ragan.  4,42.  BhaTapr.  1,199. 
*^R5FI>T*?  n.  Lotusblüthe. 
^^W\  m.  1)  Schakal  gi«.  15,34.  —  2)  *Tiger. 

—  3)  *  Zibethkatze. 

^f'TmU  Baumgruppe,  Wald. 

cJ'JfT  n.  otwi  Feriangen,  Anhänglichkeit  oder 
Lieblichkeit. 

*^^^  Adj.  Ton  1.  ER. 
*^'TH^S  m.  Linsen. 

cl^fl^  Adj.  im  Holze  — ,  im  Walde  sitzend 
PÄR.  Grhj.  3,15,12. 

cT^HH^IlHH  m.  Waldbewohner  Kii.  1,26. 
♦q^fPT^  m.  ein  dichter  Wald. 

EI^ä5r%5I  ra.  =  ER^^5t. 
*^R^Isl"il  f.  die  wilde  Baumwollenstaude. 
*öl'lHI^m  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 

cRf^'U^  m.efntoi'Wer  Elephant  Hem.  Pas.2,1  96. 


=<1tTl*-«4  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gada. 
c)'|t<!)  1)  im  Walde  sich  aufhaltend;  m.  Wald- 
bewohner zu  Spr.  3421.  ITsI  m.  ein  wilder  Elephant. 

—  2)  *m.  Gaselle.  —  Z)*t^[a]  der  kleine  Pip- 
pala- Baum  Rägan.  11,1 2 3. —  b)  eine  best. Schling- 
pflanze, =  gf^STroffRÄBAN.  3,1  1  8. 

^HVydl  f.  Waldgegend,  Wald. 
*^^TTSn^  (?)  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 

cTRFrTcT  1)  m-  o)  Waldbaum,  Baum.  Im  System 
e<n  Baum,  welcher  Früchte  trägt  ohne  in  die  Au- 
gen fallende  Blüthen,  ein  grosser  Waldbaum  (z.  B. 
die  Feigenbäume}.  —  6)  5<amm,  Balken,  Pfahl, 
Bolz.  —  c)  die  Soma-P/Zonse,  der  König  der 
Pflanzen.  —  d)  *der  indische  Feigenbaum  Rä- 
gan. 11,119.  —  e)  *Bignonia  tuaveolens.  —  /)  der 
Opferfosten.  —  g]  ein  Opfer  an  dem  Opferpfotten. 

—  h)  Du.  Keule  und  Mörser.  —  i]  Todtenbaum, 
Baum,  so  T.  a.  Sarg  AV.  18,3,70.  —  k)  Bez.  be- 
stimmter Theile  des  hölzernen  Wagens.  —  /) 
eine  hölzerne  Trommel.  —  m)  ein  hölzernes  Amu- 
let.  —  n)  ein  Block,  in  welchen  ein  Gefangener 
gezwängt  wird.  —  o)  Bein.  Vishnu's  Vishsos. 
98,21.  —  p)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ghrta- 
prshtha;  n.  Name  des  Ton  ihm  beherrschten 
Varsha.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  G  and  ha  rra- Jung- 
frau KÄRAHD.  4,17.  —  3)  n.  s.  u.  1)  p). 

»m^HIrJofllH  m.  die  Pflanzenwelt. 

^T'TF^frnnn  m.  ein  best.  Opfer  Vaitän. 

^RFT^T^RT  Adj.  in  gi1Slfll°  Nachtr.  6. 

5['l'F'Tr??H'^  m.  eine  best.  OpferhandlungVxnin. 

cT-^FTlri^  m.  ein  best.  Ekiba. 

cpIt^Tfr^Tra.  eine  ieJt.SpendeAPASi.  Cr.  20,11. 

^^^\  f.  in  HsIlH^HfMI. 

eRFI  Adj.  in  TTRHI^. 

^'IWsT  f.  ein  Kranz  aus  Waldblumen. 

cJ^^fT  m.  wohl  iötee. 
»EJ^I^f^^T  f.  tciWe  Gelbwurz  Rägan.  7,43. 
♦cj'^^lfl  ni.  1)  Saccharum  spontaneum.  —  2) 
eine  Jasminart  Räoan.  10,1 1 4. 
♦cR^THöR  m.  Saccharum  spontaneum. 

=TH^,HT5R  ni.  Waldbrand. 
*^^^  m.  Base. 
*=I'TFIH^  m.  Phaseolus  Mungo. 

cJHliu  m.  Waldbrand. 
'^•TTsT  m.  die  wilde  Ziege. 

^IJ^  n.  das  ümherstreifen  im  Walde.  Auch  PI. 
*^'nS  m.  eine  blaue  Fliegenart. 

^^if^^ira'^  Adj.  im  Walde  wohnend  Eis.  1,7. 
l.=?'n?I  ra.  Waldgegend,  Wald. 
2.  ^^?T  Adj.  durcA  einen  Wald  begrenzt. 
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q^tW  -  ^^ 


cHTtW  f-  Waldgegend. 

a{'i\r\T  D.  dat  Innere  einet  Waldes.  '^\  im 
Walde,  ^JH  aue  dem  Walde,  ='^  in  einen  Wald, 
xlHMHIri^U  «n  Uango-Wäldern  Spr.  78*3.  ^- 
^H^lfill  Wälder  Vuai)i;B«*».  16, 3 J.  °^l  und 
oqif^^  (Spr.  7817)  Adj.  <in  Walde  umhertlrei- 
ehend. 

c4HHtydi  f-  Ifa/djegend. 

^J^mr  (metrisch  fl.  °ITT;  Fl«"- 

cfHli^nl  f.  »in«  i™  WaMe  woc/uend»  Io<«»- 
pflanze  Kitbäs.  102,103. 
*<JHWtH  11.  Carissa  Carandas. 

dqiKg^  f.  N.  pr.  der  Scbulzgollheil  im  Ge- 
schlecht Daksha's. 
•cpTRI  in.  Uangifera  tylvaliea  Räoas.  11, U. 

g^rm  ni.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  MBu.  6,9, 
S6.  *Sg.  des  von  ihm  bewohnten  Gebietes.  °sIT 
(HiMUAi.  13,20)  und°^^  ^T:  Pferde  aus  die- 
ser Gegend.  —  2)  eines  Sohnes  der  Purüratas. 

—  3)  eines  D4naTa. 

c<HI*4H  m.  =  Wm  2)  VP.»  4,13. 

O  'S  ^ 

*e)Hli(gT  f-  '^'<i<>  Gelbwurs. 

r 
»cmiT^tt)  m.  Kramwinder. 

•^I^öff   1)  n.  die  Knolle  des  teilden  Ingwers. 

—  2)t.^wilderingwer  Rägin.7,(8.  Mat.med.255. 
•cTTT^TWJ  0-  Hölhel,  rubrica. 

cf'IHll  m.  «in  Wald  als  Behausung.  °sil|c<'1 
Adj   in  Wäldern  hausend. 
*cHrid4>I  f.  Beliolropium  indicum. 

q^RT  f.  =  =<M{ira  1)  Pkab.  101,17. 

e|HIV|H    m.    das    dritte    Lebensstadium   eines 

Brahmanen  u.s.  w.,  der  Aufenthalt  im  Walde.  °'R- 

SnffR  =  cJHRfqq  HiKiT.  1,49,36. 
^    _^  -s 

=('II*IIH'T  ni.  Jnac/iore«,  ein  ffraAmane  u.  s.  w. 
im  dritten  Lebenstadium. 

^HT^TR  1)  Adj.  im  Walde  lebend;  m.  Waldbe- 
wohner. —  2)  *m.  Rabe, 
*e4"i||«c(  m.  ii'fcer. 

c4l  «H  1)  f.  daj  Heischen,  Verlangen,  IFiinieA. 
!?  ^  ^r^RFTTrl  treic/ie  um  »ie  6t»end  kom- 
m«n.  —  2)  *Nom.  ag.  am  Ende  eines  Comp.  — 
3)  •  m.  Feuer. 

STR^  n.  (metrisch)  nnd  STf^Spl  f.  Wäldchen. 
Nur  in  der  Verbindung  lEIuiNi -'. 
^T^RiT=nH  m.  >'•  pr.  eines  Dorfes. 
=(1*1(1  1)  *Adj.  geliebt,  erwünscht,  verlangt.  — 
2)  f.  m  a)  Geliebte,  Gattin;  Mädchen,  Frauenzim- 
mer überh.  Auch  7Aieruiei6cAen.  —  b}  ein  best. 
Metrum. 

TI'Frf  NoiD.  ag.  mit  Acc.  Inhaber,  Besitzer. 


^\^r\\\i,^  m.  Weiberfeind. 

-\ 
•^HHIHd  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

'^HrllH^  n.  das  Reich  der  Amazonen  J.  R.  A. 

S.  1871,  S.  23«.  Vgl.  ^ft^ISJ. 

cfHHIU  o.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

1.  cn"^  Adj.  1)  heischend,  verlangend.  —  2)  mit- 

■s 

theilend,  spendend. 

2.  ^TH'T  m.  1)  Baum.  —  2)  die  Soma- Pflanze. 
—  3)  Tielleicbt  Wolke.  —  4)  JnucAorei,  ein  Brah- 
mane  u.  s.  w.  im  dritten  Lebensstadium. 

^1  »H  n.  Baum  oder  Wald. 
»ejHrl  Adj.  Ton  1.  ^^. 

^T^^  Adj.  1)  am  Meisten  ausrichtend,  —  er- 
langend. —  2)  am  Meisten  mittheilend. 

mi^\^  m.  Mastdarm  oder  ein  in  der  Nähe  des 
IVetses  liegender  Eörpertheil. 

^TRWFPT  m.  ein  best.  Ekiha  giÜEB.  Qu.  U, 
73,3. 
*^H^  m.  =  q^R. 

o 
*^TNi  und  cJhIm*"  (Ind.  St.  iS,357  mit  der  t. 

I.  oJhIm*)  m.  =  ;^TNaf». 

♦g#7,  °^fH  betteln. 

^•^^^  Adj.  1)  mehr  erlangend.  —  2)  am  mei- 
sten mittheilend  — ,  gebend. 

sJHIm^  m.  Bettler,  Bittsteller  R.  ed.  Bomb. 
(,111,22.  DaüiTiN.  66.  Ind.  St.  1$,3S7.  °sR  m.* 

gif.  14,4  8. 

^sftSR  Adj.  heischend. 

^T^T^'T  n.  das  Binundhtrtragen ,  —  führen 
ViitIs. 

^^  m.  1)  iVacAj.'eHer.  —  2)  vielleicht  Anhänger, 
i'rjeiener. 

^T^TO  (nur  öiq5(tl)  eWangcn  RV.  10,128,3.  Vgl. 

«M'l-M  1)  ^•1^^  M  das  Absehen  hoben  auf, 
nacA<(e2/en,  angreifen.  —  2)  Med.  verlangen,  er- 
langen. 

M'iH  Adj.  1)  verlangend,  eifrig;  anhänglich, 
liebend.  —  2)  eifrig  in  feindlichem  Sinne,  Angrei- 
fer, üachsteller,  kampßereit. 
•^TT^PPR  m.  PI.  Butea  frondosa  im  Walde, 
bildlich  von  Dingen,  die  zu  treffen  man  nicht  er- 
wartete. 

*< 

*=T^RT?rT  f.  Pongamia  glabra. 

^Ht^I  Adj.  (f.  5)  im  Walde  umherstreifend,  — 
wohnend;  m.  ITatdieuioAner  (too  Menseben  und 
Tbieren;. 

cRsIT  m.  Baum. 
*  =4*1511  ni.  eine  hochgeschätzte  Mango- Art  Ragin. 
11,19. 


*  ^-i  («^cr^öfi  m.  PI.  Acgte  Marmelos  im  Walde, 
bildlich  Ton  Dini;en,  die  im  treffen  man  nicht  er- 
wartete. 

=414  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudri^ra. 
SJ'TpsT  Adj.  im  oder  am  Ilolze  prangend. 
^^^^  (stark  °^T^)  Adj.  etwa  im  Holte  schal- 
tend. 

■s     •" 
*^^fTsT  m.  Terminalia  lomentosa. 

^HWt^'Sl  m.  eine  Stelle  im  Walde  142,12. 
^^TT^5T  m.  Waldgegend ,  eine  Stelle  im  Walde. 

"s 

^•^r^^T  l)Adj.  im  Walde  entstanden,  — befind- 
f 
lieh,  wild  wachsend.  JTPT  m.  Waldweg.  —  2)  *f. 

511  a)  die  wilde  Baumwollenstaude  Rtäi-«.  4,19'.. 

—  6)  Phaseolut  trilobus  Rasa.n.  3,23.  —  c)  die 
wilde  Citrone  Rägan.  11,154. 

ERiq^^T  m.  Waldbrand. 

^•TtHt"!  m.  geformter  und  getrockneter  Kuhdung 
Bhätapr.  2,83.  fgg. 

cHIMrl  Adj.  der  sieh  in  den  Wald  xurückgeto- 
gen  hat  219,3. 

gRRlf  f.  Waldgegend. 

clHIöfi  m.  WaWtewoAner. 

=('il*H  1)  Adj.  im  Walde  wohnend;  m.  Wald- 

-^ 

temoAner,  ^nacAoret,  ein  im  Walde  lebendes  Thier. 
FSniT^  Civa's  Wald  bewohnend.  —  2)  m.  a)  Eber. 

-  b)  *Affe. 

cRM  m.  1)  Wassermenge  Qi«.  6,73.  —  2)  N. 
pr.  einer  Oertlicbkeit. 

öpnWm  f.  ein  wild  wachsendes  Kraut. 

3 

öftTT  Nom.  ag.  mit  Gen.  Inhaber,  Besitzer. 

cftT?  (!)  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 
•cTTfT  f.  Nom.  act.  Ton  1.  SR. 

°F7,  ^^JrT  (ausnahmsweise,  meist  metrisch 
auch  Act.)  1)  loben,  rühmen,  preisen.  —  2)  üAre 
erweisen,  ehrfurchtsvoll  begriisscn,  Jmd  oder  Et- 
was seine  Ehrfurcht  erweisen;  mit  Acc.  —  3)  dem 
Lehror  (Dat.)  den  Lohn  (Acc]  ehrfurchtsvoll  rei- 
chen. —  Ca  US.  cT^^TTrl  -fmd  Ehre  erweisen,  ehr- 
furchtsvoll bcgrüssen.   —    Mit  3^^  Jmd  Ehre  er- 

o 

tceiien.  —  Mit  ^^R  Jmd  Ehre  erweisen,  ehrfurchts- 
voll begrüssen,  Jmd  oder  Etwas  seine  Ehrfurcht 
bezeugen;  mit  Acc.  —  Mit  ^f^  loben,  rühmen, 
preisen.  —  Mit  5T  laut  rühmen  oder  zu  rühmen 
anfangen.  —  Mit  STTfl  vor  Etwas  (Acc.)  seine 
Ehrfurcht  bezeugen.  —  Mit  fR  Jmd  ehrfurchts- 
voll begrüssen. 

^^  Adj.  preisend  in  TcT^^y.  —  cj^il  s.  bes. 

*SJS^  1)  m.  f.  [^\)  Schmarotzerpflanze.  —  2) 
m.  ein  buddhistischer  Bettler  Gal. 

•^^  m.  =  ^RJ  und  FfTfT. 


^'^ST^ 


^. 
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^^I^  Adj.  fehlerhafte  Lesart  des  SV.  stall 
^^St(    Adj.   fehlerhafte  Lesart  des  SV.  st. 

^'^■ 

^^I^^'U  Dat.  Infin.  zu  Ef^  RV.  1,27,1.  61,5. 
l.^^*!  1)  m-  N-  pr-  eines  SchiiUliiigs  der  Afvin. 

—  2)  *f.  ET^^T  Lob,  Preis.  —  3)  *  f.  g=^^  == 
^B,  ift^e,  SfSt  (oder  ^Zl.,  qirFr^^(oder 
irra^^'l^l)  und  iti^l^R.  —  4)  n.  a)  /.o6,  Preis, 
AiiAm,  gefällige  Rede.  —  6)  Ehrenbezeugung,  ehr- 
furchtsvolle Begrüssung.  —  c)  *=  ^'^^. 
2.^^^  1)  n.  a)  Schmarotzergewächs,  Flechten 
iiod  desgl.  BuÄrAPK.  1,219.  —  6)  eine  Krankheit, 
die  sich  auf  die  Glieder  seist,  Ausschlag,  Flech- 
ten. Personiücirt  als  Dämon.  —  2)  f.  ^'^•TI  e'" 
auf  dem  Eörper  mit  Asche  u.  s.  w.  aufgetragenes 
Zeichen. 

cps^öfi  n.  ehrfurchlivoUe  Begrüssung  QIlanea 
1,95. 

*=FJ'SHI?rlT  f-  «i'n  J'"'  feierlichen  Begrüssung 
eines  Ankommenden  über  dem  Hingang  eines  Hau- 
ses angebrachtes  Laubgehänge. 

c('|JHHI|"|^I  f-  das».  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  ebenso. 

^'«•rWrl  Adj.  auf  Lob  — ,  auf  Preis  hörend  KV. 

^'•T'TT'T  1)  Adj.  dem  Ehrfurcht  zu  bezeugen  ist, 
ehrfurchtsvoll  zu  begrüsien  Vagraesu.  34,11.  — 
2)  *m.  eine  gelb  blühende  Verbesina.  —  3)  *f.  3^1 
Gallenstein  des  Rindes. 

^'~?^'FSri  Adj.  auf  eine  ehrfurchtsvolle  {freund- 
liche) Begrüssung  sich  einlassend  RV.  1,173,9. 
*cp7T  f.  1)  Schmarotzerpflanze.  —  2)  Bettlerin. 

—  3)  =  ^^Jt  ein  Gefangener. 

^-^  m.,  *o^I  f.  und  o^  f.  Vanda  Rox- 
burghii  RIgan.  ä,6C.  Madaxav.  28,289.  Buavapr. 
1,219. 

3 

q^JTK  1)  Adj.  a]  lobend,  rühmend,  preisend. — 
6)  der  Ehrfurcht  tu  bezeugen  pflegt,  ehrfurchtsvoll, 

—  gegen  (im  Comp,  vorangehend)  SlAUÄrlRAK. 
125,5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  o.  Lob, 
Preis. 

^T'«r?^  und  c(7'^rTT  Nom.  ag.  laudalor. 
SfT'^rT^Jl  Adj.  1)  zu  loben.  —  2)  dem  Ehrfurcht 
zu  bezeugen  ist,  ehrfurchtsvoll  zw  begrüssen. 
"=Tr^^  Adj.  Ehrfurcht  bezeugend.  Vgl.  ^F^^. 
STF^'ft^   oder   SfF^^CfT   f.    ein   Name   der 
Uäkshäjant. 
*cT^^^  (!)  m.  Bein.  Indra's. 

W^,  c?"F^9  1)  Adj.  a)  zu  loben,  lobtnswerth, 
preisenswerth.  —  b)  ehrfurchtsvoll  zu  begrüssen, 
VI.  Theil. 


tu  verehren,  dem  Hochachtung  gebührt  (von  Göt- 
tern und  lUenscben).  —  c)  zu  berücksichtigen,  zu 
beachten.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f. 
^^J  a)  Schmarotzerpflanze.  —  6)  *  Gallenstein 
des  Rindes.  —  c)  N.  pr.  einer  Jakshl. 
Sf-J^ffl  f.  Nora,  abstr.  zu  ^^  1)  6). 

*=?'^  1)  Adj.  ehrend.  —  2)  n.  Menge  DsgiN.  7, 
32.  Hem.  Pr.  Gr.  1,53.2,79;  vgl.  Anm.  zu  1,S3  (Tbl. 
2,  S.  20). 

*5I=m  Indecl. 

^^J  m.  =  ^^l.  Vgl.  ^=f|^. 

cf^T  n.  Sitz  des  Wagenlenkers  oder  die  Stelle 
am  Ende  der  Gabeldeichsel;  Wagensitz  überh., 
Wagengehäuse.  Vgl.  1.  ^F^JT  und  2.  ^^y^. 

cf^UTJtf  Adj.  mit  einem  Wagensitz  versehen. 

-V     3 

^^II(^T  Adj.  auf  dem  Wagenstuhl  sitzeud. 

^^tTJ  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  f.  unfruchtbar  (von  Wei- 
bern, weiblichen  Thieren  und  Pflanzen),  nicht  men- 
struirend;  f.  ein  unfruchtbares  Weib  Spr.  7710. 
—  b)  fruchtlos,  unnütz,  vergeblich  Mudräk.  132, 
7  (197,7).  —  c)  mit  Instr.  oder  am  Ende  eines 
Comp,  ermangelnd,  bar  Ind.  St.  14,389.  —  2)  *f. 
5^  ein  best.  Parfüm.  —  Vgl.  ^^TJ. 

^'^UrTT  f.  1)  Fruchtlosigkeit ,  Nutzlosigkeit,  — 
2)  Ermangelung,  Mangel  — ,  Armuth  an  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

cJi^Tl^  n.  Fruchtlosigkeit,  Nutzlosigkeit. 

r 

^^EXmsjfl  m.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
^^t^^^^  Adj.  nutzlos,  vergeblich.  Nom.  abslr. 

°rITf. 

* cJ^UT^fi^R;^  f.  eine  best.  Arzeneipflanze,  die 
unfruchtbaren  Frauen  gegeben  wird. 

^'^^\W\^  ra.  der  Sohn  einer  Unfruchtbaren 
als  Bez.  eines  Undinges. 

^^Z^[^  n.  die  Unfruchtbarkeit  eines  Weibes 
Hemädki  1,441,23. 

öf-cUITT^rliJ'  f-  die  Tochter  einer  Unfrucht- 
baren als  Bez.  eines  Undinges. 

^'^z^}^^,  ^^H  unnütz  werden. 

^^aigöT  m.  =  ^^~um^  spr.  7757. 

^^E:nTH^  m.  desgl. 

cl^  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
1.  ^-a  in  g^rTH^Ua  und  r^^^^. 
2.gf5^,  5ff^5f  (AV.  6,20,3}  1)  Adj.  (f.  STI)  a)  im 
Walde  lebend,  —  wachsend  u.  s.  w.,  silvestris.  — 
b)  etwa  so  v.  a.  grünlich.  —  c)  hölzern.  —  d)  im 
oder  am  Holz  befindlich.  —  2)  ra.  a]  ein  im  Walde 
lebendes  — ,  ein  wildes  Thier.  —  b)  eine  wild  wach- 
sende Pflanze.   —   c)  *ein  best.  Knollengewächs, 


=  ^=751^11  RÄGAN.  7,C5.  —  dj  *  Yamswurzel  Ra- 
GAN.  7,86.  —  e)  *  Arttndo  bengalensis  Rägan.  8,1  OG. 

—  /•)  »ein  buddh.  Noviz  Gal.  —  3)  f.  g=in  a) 
*  ein  grosser  Wald.  —  6)  ein  Ueberfluss  an  Was- 
ser, Regenfülle,  grosse  Nässe.  —  c)  *  Physalis  fle- 
xuosa.  —  d)  *eine  Art  Curcuma.  —  e)  *  Abrus 
precatorius  Ragan.  3,102.  —  f)  *eine  Gurkenart 
RÄGAN.  3,93.  —  g)*eine  Cyperus-Art  Rag  an.  6,1*1. 

—  /»)  *Dill  RÄGAN.  4,15.  —  i)  *Phaseolus  trilo- 
bus  RÄSAN.  3,23.  —  4)  n.  a]  im  Walde  Gewachse- 
nes:  Früchte  und  Wurzein  im  Walde  wachsen- 
der Pflanzen.  —  fc)  *ei>ie  Sandelart  Rägaü.  12,1 4. 

—  c)  *Zimmt  Rägan.  6,172. 

*EFn?R'T  m.  eine  Artemisia  Rägan.  10,150. 

cI'-Jl^Tfl  Adj.  von  Producten  des  Waldes  lebend 
Ragii.  1,88. 

*Sr'JIl^^T5rT  n>.  .Itiac/ioref,  ein  Brahmane  im 
dritten  Lebensstaditim  Gal. 

^^um^  Adj.  =  ^^^m. 

cJ'ni5Tq  m.  Hauiv.  2338  fehlerhaft  für  g[^I5T!T. 
cf'Hr?^  Adj.  nicAf  wild,  zahm.  'H^HI:   Woh- 
nungen, die  von  denen  im  Walde  verschieden  sind. 

5IS?PT  m.  ein  wilder  Elephant  ^lig.  12,2  8. 
* ^^Ql^TTi öfn'  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 

*^^  Adj.  =  mim^- 

3     ^  -N 

l.cfqf,  cJCjrfTi  °rl  1)  Haare  oder  Bart  scheeren; 
Med.  sich  scheeren.  3H  geschoren.  —  2)  abschee- 
ren,  so  V.  a.  abgrasen.  —  Caus.  öjimilrf,  °^  schee- 
ren lassen,  scheeren;  Med.  sich  scheeren  lassen. 
*c4i|t(^  geschoren.   —   Mit  TJjt  rings  scheeren. 

—  *Caus.  °cn|qfj  (jeschoren.  —  Mit  5T  aftscAee- 
ren  Man.  Gbbj.  1,21.  —  Mit  Wl^  Med.  der  Reihe 
nach  sich  [sibi]  abscheeren,  —  abscheeren  lassen 
Tähuja-Br.  4,9,22.  —  Mit  fgscAeeren  in  1.  cJJH- 
%5r  und  ä^SOH^^  (Nachtr.  S). 

2.  cftf,  ^qrfT  (metrisch  auch  Med.)  1)  hinslreuen, 
hinwerfen  (insbes.  Samen),  säen,  hinstrecken.  3lt 
hingeworfen,  liegend;  zerstreut,  gesäet,  gepflanzt; 
gespendet.  3r^rl  gesäet.  —  2)  bestreuen,  besäen. 
3H  bestreut,  besäet,  bedeckt,  übergössen ,  —  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  auf- 
schütten, so  T.  a.  aufdämmen.  —  Caus.  cfTCftfT^ 
säen,  stecken,  pflanzen.  ö(\]tf^  gesäet.  —  Mit  Efm 
Med.  1)  aufschütten,  aufstreuen.  —  2)  an  sich 
auftragen,  —  unfcn'njen,  sic/(  {sibi)  anlegen.  — 
Mit  i^-T  1)  bestreuen.  —  2)  Med.  zerstieben  ma- 
cAen.  —  3)  Pas»,  versinken  in  (Acc).  —  Mit  W^ 
zerstreuen,  zerstören,  verjagen.  —  Mit  ^T'^  be- 
streuen, überstreuen.  —  Mit  5JpT  fceifreuen,  be- 
decken.  —   Mit  511   1)  einstreuen,   hineinwerfen, 
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legen  in,  beifügen,  hinxtifügan  (QuLBts.  3,1 90j,  bei- 
mengen; himtTenen,autgiett«n;  daa  Worin,  Wo- 
rauf oder  WoiiL  «n  Loc.  In  Verbindung  mit  ^[- 
fH^  (Loc.)  Med.  —  3,  Act.  Med.  einschieben,  ein- 
fügen,  —  in  (Loc).  —  3)  volhchütlen  mit  (Instr.). 

—  i)  austtreMen,  so  t.  a.  vertheilen ,  mittheile». 

—  5J  darbringen,  veranstalten  (ein  Todtcumahl}. 

—  Oaus.  1)  beimischen,  beimengen  217,2«.  —  2) 
kämmen,  ordnen  (das  Haar).  —  Mit  5cXIT  darauf 
streuen.  —  Mit  y-^l  beifügen.  —  Mit  ^^l  dass.  — 
Mit  Ilrm  wieder  dazu  icerfen  MÄ».  Griij.  1,8.  — 
Mit  cJJI  scheinbar  beim  Schol.  zu  P.  3,J,3l.  4,7. 
94.  Richtig  KÄc  wie  TS.  cai^Tlffl  st.  ögRqilrl. 

—  Mit  HTT  1)  zusammenwerfen,  vermengen;  hin- 
einschütten in  (Loc),  hinzuschütten  Maitr.  S.  1,10, 
20  (160,13.  I  '.)■  FIRTH  zusammengemengt,  hinein- 
geschüttet. —  Mit  3?  1)  ausschütten,  herausschaf- 
fen, ausscharren,  ausgraben;  icegschleudern,  weg- 
schaffen. —  2)  Unzufügen[7},  —  Caus.  1)  ausgraben 
lassen.  —  2)  ausschütten,  herausnehmen.  —  Mit  3^ 
1)  aufschütten,  anhäufen,  —  2)  beschütten,  bedek- 
ken,  einscharren  in  (Loc.)  Mait».  S.  I,t0,2u  (160,3). 
3MIMfj[^  fehlerhaft  für  3M^MH.  3^IH  LItj.  10, 
15,16,  —  Mit  PT  1)  hinschütten,  hinwerfen  (Apast. 
2,25,1  2),  —  auf  (Loc),  säen.  'JJH  "•"'  H^H  hin- 
geschüttet, hingeworfen,  geworfen  (Würfel).  —  2) 
aufdämmen  (bes.  den  Opferwall).  —  3)  zu  Boden 
werfen.  —  Mit  JHH  dazu  hinwerfen.  —  Mit 
♦Tf^nn  und  *5rini.  —  Mit  ^^^^  zusammenwer- 
fen. —  Mit  pRT  1)  Act.  Med.  herauschülten,  — 
schöpfen,  —  nehmen,  schütten  in  oder  auf  (Loc); 
ausscheiden  für  (Dat.  oder  Gen.),  zutheilen,  ver- 
theilen (insbes.  Fruchtkörner,  die  zu  Opferzwecken 
aus  einer  grösseren  Masse  ausgesondert  werden); 
von  Htwas  (Acc)  als  Opfer  darbringen,  ein  Opfer 
u.  s.  w.  darbringen.  —  2)  SfiftFT  so  t.  a.  Acker- 
bau  treiben  MBu.  5,36,33.  —  Caus.  1)  säen.  —  2) 
(für  die  Gölter)  ausscheiden,  austheilen.  —  Mit 
tUMR  nachher  herausnehmen,  —  vertheilen.  — 
Mit  ^TPhHh  1)  vermengen  mit  (Instr.),  hinzu- 
sehütten  zu  (Loc).  —  2)  für  Jmd  (Dal )  ausschüt- 
ten MU.  Gbuj.  1,11.  —  Mit  qfiHH  Desid.  in 
Hlflll'^M^-H-  —  Mit  ^TlrTRH  als  Gegemoerk 
ausstheilen  u.  t.  w.  —  Mit  P-IRR,  PTH'^'H 
halb  dargebracht  Apast.  f».  9,4,10.  —  Mit  H'Hfr 
tusammen  austheilen.  —  Mit  qTI  bei  Seite  wer- 
fen, —  legen,  beseitigen  Maitk.  S.  2,9,2  (121,19). 
Vgl.  tT'ij^^lH.  —  Mit  qfi  bestreuen  mit  (Instr.). 

—  Mit  ^  1)  ausstreuen,  ausschütten,  ausspritzen; 
hinwerfen  auf  oder  in  (Loc).  —  2)  bestreuen.  — 


Caus.  ausstreuen,  ausschütten,  ausspritzen  Maitr. 
S.  1,5,6  (74,3).  10,5  (145,12).  —  Mit  q%  1)  ein- 
stecken, einlegen,  einfügen.  yrlH  eingesteckt  u.  i. 
w.  in  (Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend).  —  2) 
bestecken  — ,  belegen  mit  (Instr.).  STf'TH  besteckt — , 
belegt  mi7(imComp.  vorangehend)  Käd.247,7.— 3) 
auffüllen  mit  (Instr.).  —  4)  hinzufügen.  —  Caus.  zu- 
giessen.  —  MilJ^ zerstreuen,  verwühten  in  2.  SJJH- 
^5?- — MitHT  einschütten,  hineinbringen  (in  einen 
Topf  z.  B.);  zusummenthun. 

cTT  1)  m.  Säemann.  —  2)  f.  ^T  a)  Aufwurf  in 
Sfc^MI^^'Jl.  —  6)  *  Höhlung,  loch.  —  Vgl.  auch 
I.^T. 

i.^^^  1)  n.  das  Scheeren,  Rasiren.  —  2)  *f.  ^^ 
ml  Barbierstube. 
2.  ^Ttf=f  n.  \)das  Säen.  —  i]  das  Aufstellen, Ordnen. 

i-^FRhr  in^üFTnif?. 

2.  cFFIFT  n.  impers.  im  säen. 

l.^m    f.    Eingeweidehaut,    Netzhaut,    Omentum 

(nach  den  Lexicographen  Fett).  ^^V^  Adv.  Kätj. 

Cr.  6,8,7.  11. 

2.  ^TTT  f.  s.  u.  ^^  2). 

STTRf  von  1.  SPTT  in  ^^^]^. 

mm^j  f.  =  sRqrit^T. 
snrnrsmtri^  f.  du.  =  ^m^nft. 

^TfltT  m.  das  Ende  der  Netzhautspende. 

r 

1  •  ^IRTsf'?  n.  das  Abwischen  der  Netzhaut  Vai- 

TÄN.  18,7.  30,1 1. 

_^        r 
2.  ^TUTITTsR  Adj.  (f.  qi)  woran  die  Netzhaut  abge- 
wischt wird  Vaitan.  24,11. 

'MHI^rT  Adj.  mit  einer  Netzhaut  versehen,  — 
umwickelt.  RV.  6,1,3  wohl  fehlerhaft  für  ^ISTW- 

'WIWTIIlT  f.  Du.  eine  zweizinkige  Gabel,  auf 
der  die  Netzhaut  gebraten  wird.  Man.  Qb.  1,8,1.  3. 
4.  Grdj.  2,4. 

^^W^Uft  f.  Du.  Maitr.  S.  3,9,7  nach  Schsö- 
DEB  fehlerhaft  für  °5nTtnt- 

^TTT^TtT  f-  und  spn^FT  m.  Netzhautspende. 
*'Ai^T[  Jn.  Säemann,  so  T.  a.  Vater. 

^^  f.  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  MBh.  7,661 
fehlerhaft  für  z^^. 

*^^^  1)  m.  ein  Gott.  —  2)  n.  Kenntniss;  rieh- 
tig^T^^. 

Sfq^  Adj.  1)  Schönheit  besitzend,  mit  Seh. 
ausgestattet.  —  2)  verkörpert,  leibhaftig. 

^^^  1 )  Adj.  wunderbar  schön.  —  2)  *  f.  ^^^] 
=  ^m  Bbätapb.  1,168.  —  3)  n.  Wunder.  Dat. 
zum  W.,  so  T.  a.  wunderbar  zu  schauen.  —  ^^^\ 

s.  u.  ^^^  2)  e). 

-^M^JH   1)  Adj.  (f.  gi)  überaus  wundersam,  — 


schön  XV.  —  2)  f.  -^M^HI  a]  Bibiscus  mulabilis. 

—  b)  y.  pr.  der  Gattin  Ganamegaja's. 
^TT^  und  ^^'^T  Adj.  wunderbarer ,  schöner. 

^rm]  grrWPT  allerwunderbarst. 

Wl^^ri  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Nur  '■jqi.HrirT 
metrisch  st.  cili'^tlR- 

^ÖTfl  1)  Adj.  a)  von  scAöner  Gestalt,  schön. 

—  6)  verkörpert,  leibhaftig.  —  c)  das  Wort  SpTH 
enthallend.  —  2)  m.  >'.  pr.  a)  eine«  des  Vitre 
Deväs.  —  b)  eines  der  7  Rsbi  im  lllen  Man- 
Tantara  VP.  3,2,30.  —  c)  eines  Sohnes  des  Pri- 
jarrata.  —  d)  eine»  Fürsten  der  Kundina.  — 
3)  f.  ^Cqj^J  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

öftf^T,  ^^^^n  bewunderti. 
^TTSJT,  ^TT^  Adj.  (f.  STTT'^'^iAdj.  wunder- 
sam,  wunderbar  schön. 

^^^^]  t.   Bewunderung.  Instr.  (gleichlautend] 

o 

bewundernd  RV.  1,183,2. 

öpTH  1)  Adj.  wundersam,  bes.  wunderbar  schön. 
, —  2)  n.  a]  Wunder,  Wundererscheinung,  unge- 
wöhnlich schöne  Erscheinung  oder  Gestalt,  species. 
Dat.  zum  Wunder,  so  v.  a.  wunderbar  zu  schauen. 

—  6)  schönes  Aussehen,  Schönheit.  —  c)  Aussehen, 
Gestalt,  ^tfmj^^i  eine  best.  Gestalt  habend, 
deutlich  sichtbar.  —  d)  Natur,  Wesen.  —  e]  Leib, 
Körper.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  "^olMtfl.  — 
f)  *  Wasser.  —  g}  die  Schönheit  personiticirt  als 
Tochter  Daksba's.  —  h)  N.  pr.  einer  Apsaras 
VP.2  2,81. 

*^q?TnF?  Ad».  Ton  ^R. 
*^q;^l^  m.  Chylus  Räoa!«.  18,65. 

cJTTT^^  Adj.  fettleitig. 

^'-HSJ'HI  n.  die  Oeffnung,  durch  welche  dieNelz- 
haut  herausgenommen  wird,  Apasi.  f».  7,19,3.  21, 
2.  PÄu.  Gnuj.  3,11,4. 
I.^HT  uud  ^HT  Nom.  ag.  Scheerer. 
2.  ^T(T5"  Nom.  ag.  1)  Säemann.  —  2)  *  Befruchter, 
Erzeuger,  Vater.  —  3)  *  Dichter. 

cJHciJ  1)  Adj.  zu  säen.  —  2)  n.  impers.  zu  säen. 

^^  in  »^tSairPTH^. 

ST^^qJl^fi'  oder  ^Cm.°  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

^|t,qq  rn.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*cTCCI|^  m.  Cuculus  melanoleucus. 

=^cnj|#  s.  ^c^^ß. 

^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  ^[)  a)  Aufwurf  von 
Erde,  ein  aufgeschütteter  Erdivall  (lur  Verthei- 
digung  Ton  Städten  und  Häusern).  °T5fi*II  und 
°sf)TTl  die  im  Aufwerfen  von  Erde  bestehende 
Belustigung  (eines  Elephanlen).  —  6)  ein  hohes 
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Flutsufer.  Auch  ^^^.  —  c)  Abhang  eines  Berges. 

—  d)  Graben.  —  e]  Kugelzone.  —  f)  *  Feld.  —  g) 
*  Staub.  —  A)  *  =  RIIHfiC,  ^R5T  n.,  ETlfST^T  (?)  und 
^\ft{.  —  2)  m.  o)  *ra«er.  —  t)  *Bein.  Pragä- 
pa  ti's.  —  c)  N.  pr.  eines  Sobnes  des  14teo  Manu. 

—  3)  f.  öf^  a)  Beet.  Ocfff  Adv.  wie  bei  einem 
B.,  d.  h.  trfe  beim  Ebnen,  —  Herrichten  des  Platzes 
für  das  Feuer.  —  6)  * Bubia  Mtinjista  RÄGtN.  6, 
l!)3.  —  c)  *N.  pr.  der  Mutter  Ninii's  (eines  Ar- 
bant's;.  —  4)*D.  Blei  Buävapk.  bei  Gakbb  zu  Ri- 

GAM.   13,25. 

^5I=H  ra.  Kugelzone. 
»cTtIt  =  %^,  prfr?  und  HJK- 
Srat^  m.  N.  pr.  eines  VjAsa  VP.  3,3, U. 
^Cflfl  n.  nach  Säj.  eine  schöne  Gestall,  schönes 
Aussehen. 

^W^  ra.  T.  1.  für  2.  ^y^  I)  Maitr.  S.  3,14,7. 
l.^rf,  rm-jlfj,  *5TlHlr|  erbrechen,  ausspeien;  von 
jtcA  geben,  entlassen,  ^rf;  ein  Wort  ausspeien,  so 
T.  a.  «on  sich  Ihun  wollen,  bereuen.  ^^^  so  v. 
a.  rfie  Kraft  verlieren  Kabaka  3,12.  SflfT  1)  ''"s- 
gebrochen,  ausgespien ;  Utas  man  von  sich  gegeben 
— ,  entlassen  hat.  cfltT  tcenn  man  vomirt  hat.  — 
2)  der  vomirt  hat.  —  Caus.  cHRmH  und  SFRrcT 
ausspeien  machen,  Erbrechen  betvirken,  SfTITfT  <'«'> 
man  hat  vomiren  lassen  Kabaka  6,3.  —  Mit  ä^PT 
bespeien,  anspeien.  —  Mit  511  scheinbar  Harit, 
13919,  da  hier  5[^TO7  st.  SEJT^qFT  la  lesen  ist.  — 
Mit  37  1)  ausbrechen,  ausspeien;  Etwas  von  sich 
geben,  entlassen  321,7.  31^rl  und  *'3KT^r{  aus- 
gespien, erbrochen.  —  2)  von  sich  geben,  so  t.  a. 
anstellen,  vollbringen.  —  Mit  WIZ,  HHälrl  "ber- 
gelaufen  beim  Kochen  Gop.  Br.  1,3,11.  Vaitän.  — 
Mit  '[^^  ausspeien,  auswerfen.  —  Mit  TcTT^FI  <lass. 

—  Mit  tfll  wegspeien. 

2.^^  1.  Sg.  Imperf.  Ton  l-^T-  Nach  BE\FBY(Gölt. 
Nachr.  1880,  No.  3)  aus  sPT  entstanden. 
*STT  m.  =  ^m. 

MH=4)  m.  N.  pr.  eines  der?  Rshi  im  4ten  Man- 
Tantara  VP.  3,1,18.  v.  I.  ^'T^  u.  s.  w. 

c4Hs5I'T  n.  =  51^°  das  Untertauchen  in  (Loc.) 
Apast. 

^51  m.  1)  Erbrechen.  —  2)  Neigung  zum  Er- 
brechen,  Uebelkeit  Kabaka  G,  3.  23.  —  3)  das  vom 
Elephanten  aus  dem  Rüssel  gespritzte  Wasser  Hab- 
SNAK.  (1936)  106,5.  —  4)  *ffMs<en.  j 

^^^  1)  m.  a)  *  ffan/*  RÄSAN.  4,77.  —  6)  PI.  N.  I 
pr.  eines  Vollfes.  —  2)  f.  ^  o)  *  Blutegel.  —  6)  *  die 
Baumwollenslaude  Ind.  St,  17,28,  N.  3.  —  c)  N.  ' 


pr.  einer  Jogini  Hemädbi  2,a,100,11.  fgg.  —  3) 
u.  a)  Erbrechen;  das  Vonsichgeben ,  Ausstossen, 
Entlassen.  —  6)  Vomitiv  Kabaka  1,15.  —  c)  *  = 

^^^ÜäU  ni.  Brechmittel. 
^^^\W\^  Adj.  als  Vomitiv  dienend  Kakaka7,1  2. 
*^^^\^]  r.  FUege  RiG»\.  19,129. 

^ftr  1)  *ni.  o)  Feuer.  —  b)  Stechapfel.  —  2)  f. 
Erbrechen,  l'ebelkeit.  Auch  ^^^. 

^^^^  Adj.  auszubrechen,  auszuspeien. 
*'MlM'I  Adj.  auszubrechen  — ,  auszuspeien  pfle- 
gend. 

Sjrq  Adj.  in  5^^^  Nacblr.  6. 


^I^!<ITTrT  f.  Titel  BoBSELL,  T. 
^^  1)  m.  f.  CK)  Ameise.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

m^^  ni.  Ameischen. 
*^Wt^Z  n.  Ameisenhaufen. 

*Em^  ^a  (imi)-  -  wfm  s.  u.  8.  sn. 

EfiT  1)  *ni.  H'efcer.  —  2)  f.  St4^  Weierin.  — 
SfifT  s.  bes. 

^T^J^TTO  n.  Lebensalter  MBu.  3,71,33. 

3 

^•JtT  1)  Adj.  Partie,  von  3.  cJ7.  —  2)  m.  angeb- 
lich N.  pr.  eines  Mannes. 

^^^  Nom.  Pl.  wir.  Nebst  Verbum  fin.  im  PI. 
ungenau  für  Du.  91,15. 

5^'.5IrT  n.  «"*  Alter  von  hundert  Jahren  BuÄo. 

P.  3,11,32. 

1.  ^^^  n.  Geflügel,  Vogel,  insbes.  kleinere  Vögel. 

2.  ^iTR  n.  i)!Uahl,  Essen,  Speise.  —  2)  Kraft,  kör- 
perliche und  geistige,  Gesundheit.  —  3)  Zeit  der 
Kraft,  jugendliches  Alter,  Altersstufe  überh.,  Le- 
bensalter,  Lebensjahre.  fp^ITII  "^rmTH  so  T.  a. 
Thiere  jeden  Alters.  ö?MHII"MH!  bejahrt,  ^^^- 
fitfl:  alt  geworden.  —  4)  Sorte,  Art  in  der  Re- 
densart ^^TTTI  ^  3%. 

3.^^1^  0.  Gewebe  HV.  2,31,5. 
i.^^^  m.   Vogel. 

3  3 

2.  i^TO  am  Ende  eines  Comp.  =  2.  ^ff- 


1 


SPTTTI^  i'i  ^°  und  qTFr°. 

m^^  in  5rfH^°. 

3 

^^TSFffT  Adj.  Kraft  gebend,  gesund  — ,  jung  er- 
haltend. 

^^'^  1)  Adj.  in  gleichem  Alter  stehend.  —  2) 
m.  Altersgenosse,  Freund.  Uauflg  als  Anrede.  — 
2)  f.  JEfT  o)  Altersgenossin,  Freundin,  vertraute 
Dienerin.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  JJT.  —  b) 
Bez.  von  19  Backsteinen  beim  Bau  eines  Feuer- 

3 

altars,  welche  mit  Sprüchen,  die  das  Wort  ^Cfft 
enthalten,  gelegt  werden. 


cJ'Effir^  m.  Altersgenosse,  Freund. 

^^^^^  n.  und  c4qt^t(JTFT  m.  Altersgenossen- 
schaft, freundschaftliches  Verhältniss. 

cPT¥=TtT  Adj.  mit  Kraft  begabt,  kräftig. 

^^^.^\^  m.  Pubertät. 
*^^'^l^^^  f.  ein  mannbares  Mädchen  Gal. 

^;HT  Adj.  altersgleich. 

^^•,T^  1)  Adj.  (f.  STF)  a)  erwachsen,  ausgewach- 
sen. —  b)  bejahrt.  —  e]  kräftig  (Fleisch).  —  2)  f.  3^1 
o)  *  Altersgenossin,  Freundin.  —  6)  Bez.  verschiede- 
ner Pflanzen  Kabaka  3,8.  Nach  den  Lexicographen 
Embtica  officihalis,  Terminalia  Chebula  oder  citri- 
na,  Cocculus  cordifolius,  Bombax heptaphyllum,= 

wnwmf,  ^%T?fr,  $ft^in#  und  w^- 

—  e)  *  kleine  Kardamomen. 
^TlFJJT'T  n.  Jugendfrische. 

^^'^^\^^  Adj.  dte  jugendfrische  erhaltend. 
LSPTT  f.  1)  Zweig,  Ast.  —  2)  Zweig,  so  t.  a.  Ge- 
schlecht, Sippe. 

2.  ^PTT  f.  Stärkung,  Labung.  Nach  Säj.  STqiR  = 
^^^.  nach  MahIdu.  =  cPTfJW  Gen.  PI. 

Sftlir'^'7  Adj.  verästelt,  surculosus. 

m]^T{  Adj.  =  mT^T{- 

's  "N. 

STFIsft  f.  Weberin  Tandja-Bb.  1,8,9. 

^3  3 

cTT'fTCF  Adj.  wohl  =  cJH'Hrl.  Nach  Duega  Ge- 
wobenes, Gewänder. 

3 

i.^^^  1)  n.  o)  Richtzeichen,  Merkzeichen,  Ziel.  — 
b)  Regel,  Bestimmung,  Ordnung;  Sitte.  Instr.  c^q^d 
nach  der  Regel.  —  c)  [Bestimmtheit)  Deutlichkeit, 
Unterscheidbarkeit,  Helligkeit.  Gewöhnlich  PI.  ^- 

3^ 

^'^^  etwa  deutlich,  leibhaftig.  —  d]  PI.  bestimmte 
Formen.  —  e)  Kenntniss,  Wissen.  —  f]  *  Tempel. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krc^cTa.  —  3) 
f.  cfilrjl  a)  Kenntniss,  Wissen.  —  b]  N.  pr.  einer 
Tochter  der  Sradhä. 

2.^4^  Adj.  1)  lebenskräftig.  —  2)  geistig  (Auge) 
BuÄu.  P.  1D,13,38. 

^^^r{  Adj.  hell,  klar. 

^n^miH  •^'J^.  7«  nach  der  besonderen  Bestim- 

■J  'S 

mung,  regelrecht. 

^^^!^]^  oder  o^T  Adj.  die  Regel  — ,  die  Ord- 
nung  festsetzend  Maitb.  S.  2,8,1  (207,9). 

'^fI'7TT"^T7  Adj.  der  Regel  kundig. 

=WITrT  1)  Adj.  bejahrt.  —  2)  n.  das  Dahinsein 
der  Jugend. 

o|l)|5l  Adj.  Kraft  erregend,  —  erhöhend. 

AN 

^W f?riT  Adj.  (f.  gi)  1)  bejahrt,  betagt  62,6.  — 
2)  an  kein  Lebensalter  gebunden. 

?TqmR  Adj.  1)  =  ^^\^\  l)  a)  b).  -  2)  *jung, 
frisch. 


so 


^TTFJI  -  ^5" 


^^T^\  i;  Adj.  a)  Kraft  — ,   Gtsundheit  gebend. 

—  6)  Kraft  — ,  Getundlieit  betittend,  kraftvoll.  — 
2)  f.  Stärkung,  Kräftigung.  °^  als  In6n. 

cT^UitRii  Adj.  1)  an  Jahren  überlegen,  —  älter. 

—  2)  betagt;  m.  Greis. 
cjqnJ<T  !'•  Kräftigung. 

d^HI^  Adj.  olwa  CemnrfAei/  befestigend,  — 
smammenAa/fend. 

^»11^1^  Adj.  junj  an  JaAren  a.  2,45,8. 

q^igrtTnn'F^  Adj.  mit  Jugend  und  Schönheil 
ausgestattet  M.  8,182. 

^^J^^•.^^  Adj.  TermulhlicU  entstellt. 

3|^X?TT«n  f.  Lebensalter  Soc».  1,129,10.  Spr. 
1819.  Di(»E.  78,1  s.  BuÄc.  P.  5,24,13. 

cJllll'^MI  f.  aozunehmen  für  ^\^\T^J^3^. 

gnrr^^  Adj.  vogetamg. 

EfmHiJIT  m.  Verschiedenheit  des  Lebensalters 
Apast. 

^rnöRT  Adj.  bejahrt  Apast. 

dljUEI  Adj.  JiTro/l  meArend,  stärkend  Apast. 
Cr.  7,17,1. 

'MMI^IH  f.  das  Altern  SIj.  zu  UV.  1,48,5. 

{•TOlJ  ^V^^  m-  Gefährte,  Genosse.  Nach  SÄi. 
auch  N.  pr.  verschiedener  Personen. 

nftfj;  1)  verhüllen,  bedecken,  zudecken.  —  2)  «m- 
ichliessen,  umringen.  —  3)  sehliessen  (eine  Thiir). 

—  4)  titrüctAa/Jcn,  gefangen  halten.  —  3)  versper- 
ren (einen  Weg),  hemmen,  abhalten,  wehren,  ab- 
wehren. —  6)  cTn  ")  verhüllt,  bedeckt,  bezogen,  — 
mit,  voll  von  (Inatr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  b)  umringt,  umgebefn,  —  von  (Inslr.  oder  im 
Comp.  Torangehend).  —  c)  eingeschlossen,  zurück- 
gehalten. —  d)  erfüllt  «on,  so  v.  a.  behaftet  — ,  «er- 
sehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  rorangehendj.  — 

3 

e)  umhüllend  Bbäg.  P.  —  7)  Will  eingesperrt.  — 
Caus.  '^pTTrT»  ^r?  (in  der  spateren  Sprache  nur 
metrisch)  1)  zurückhalten,  gefangen  halten.  —  2) 
ver6erjeri.  ^|)^r{  versteckt  in  (Instr.)  296,22  (im 
PrAkrii;.  —  3)  Jmd  oder  Etwas  abhalten,  zurüek- 
hallen,  abwehren  (z.  B.  Geschosse),  hemmen.  Et- 
was unterdrücken,  beseitigen,  Jmd  abhalten — ,  zu- 
rückhalten von  (Abi.,  Infln.,  ausnahmsweise  auch 
mit  doppeltem  Acc.i  —  4)  ausschliessen.  —  5) 
ver6ieJcn,  untersagen.  o|||^(H  verboten.  —  fi)  tior- 
enthalten.  —  »Desid.  f%Sff^T7m,  -^,  ik^l- 
^%,  °^,  ^^^f^,  °E-  —  »Inten».  Jq^TH.  — 

»J  CS. 

Mit  ^p{  1)  zudecken  mit  (Instr.),  überdecken,  ver- 
hüllen,  überschütten  mit  (Instr.).  —  2)  umringen, 
umgeben.  — •  Caus.  Med.  hemmen.  Hindern.  —  Mit 


^':(  oder  ^^\  aufdecken,  enthüllen,  öffnen.  W^^B  < 
aufgedeckt,  enthüllt.  Vgl.  WH-  —  Caus.  verstecken. 
Nur  JSPT^TTfTrT  eer»tec*t  H.  1470.  Vgl.  5r7=7lf^tTR 
und  WR\^-  —  »•■'  '^ftf  verhüllen.  SITi'^FT  be- 
deckt, verhüllt,  verschlossen.  —  Mit  ^fTH.  ^PT^ 
und  JEJH  l'-JH  \)umgeben  von  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend),  eingefasst  in  (Instr.).  —  2)  be- 
stiegen RV.  10,176,3.  —  3)  f.  bedeckt,  beschrit- 
ten, belegt  von  (Instr.).  —  Caus.  Jmd  zurückhal- 
len, abwehren  MBu.  6,8ö,l2.  109,9.  —  Mit  I^T  1) 
bedecken,  verhüllen,  verslecken,  verbergen.  —  2) 
umgeben.  —  3)  einsperren  in  (Loc).  —  4)  versper- 
ren (einen  Weg),  besetzen  (ein  Thor),  in  Beschlag 
nehmen.  —  5)  erfüllen,  anfüllen  Visusus.  30, < 7 
(darnach  zu  verhessern  MBu.  12,108,22;  vgl.  auch 
Spr.  4991   und  Sa&iiitopan.  32.  33).  —  0)  abweh- 
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ren  Buatt.  —  7)  J^I^rl  o)  bedeckt,  umhüllt,  ver- 
deckt, bekleidet,  bezogen,  —  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  verborgen.  —  b]  umringt, 
umgeben,  —  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend), umschlossen,  mit  einer  Mauer  u.  s.  w.  um- 
geben. —  c)  geschlossen  (Haus,  Thiir).  —  d)  ver- 
schlossen, so  V.  a.  vorenthalten,  gewehrt  75,10.  1  2. 

—  e]  gefangen  gehalten.  —  f)  besetzt,  in  Besehlag 
genommen,  bewohnt,  erfüllt  von  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangebend).  —  g)  behaftet  (mit  einem 
Verbrechen,  Instr.),  heimgesucht  von  (Instr.).  — 

qigfT  f^^HT   M.  3,214    lehlerhafl   für   3^1^- 

t.  "s  <■ 

(TIIT''.  —  Caus.  i)  bedecken,  verhüllen,  verstecken. 

—  2)  erfüllen,  anfüllen.  —  3)  abhalten,  zurück- 
halten, abwehren,  hemmen.  —  Mit  3^T  (eigent- 
lich nur  ein  gedehntes  WJ.  ^gl-  "•  W^)  1)  öffnen. 

—  2)  enthüllen,  offen  legen  (217,32),  offenbar  ma- 
chen. —  3)  äBfTTSFrT  ")  geöffnet,  offen.  —  b)  offen, 
so  T.  a.  unbedeckt.  —  c)  geoffenbarl,  enthüllt.  — 
d]  *  frei,  unabhängig.  —  e)  *  geschlossen.  —  Mit 
3^1,  S^TTWfT  verdeckt,  so  v.  a.  beschattet  (nach 
dem  Comm.)  Habiv.  2,58,5<.  —  Mit  ^^^]  öffnen. 
Man  könnte  HHMI  vermuthen.  —  Mit  ^^].  tfCfT- 
SI^  verhüllt,  verdeckt.  —  Mit  STI  (eigentlich  ein 
gedehntes  V!)  1)  bedecken,  verhüllen  Gaut.  Apast. 
1,30,1 5.  —  2)  umfAHn,  anlegen  (ein  Kleid  u.  s.  w.) 
Pankad.  —  3)  sich  kleiden  tn  (Instr.)  Uarsuak.  140, 
1  5.  —  4)  erfüllen,  anfüllen  MBii.  5,44,9  (zu  verbes- 
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Sern  nach  Vishsus.  30,'.7).  —  3)  ^TT^rT  ")  bedeckt, 

—  mt(  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangebend).  —  b]  um- 
gelegt, angelegt  (ein  Kleid  u.  s.w.)  137,22.  Harshak. 
130,1S.  —  c)  erfüllt  von  (Instr.).  —  Mit  fj^Tl  er- 
füllen mit  (Instr.)  Comni.  zu  Apast.  Qu.  10,9,8.  — 
MitcJJI  1)  ^clIJ^H  nach  Blrnoitji'cA  verhüllend. 


—  versteckend,  v.  1.  '^mj^H.  —  2)  cJJI^rT  offen,  «o 
V.  a.  Ae{<(eAend( Verstand).  —  MitfPTT  i)  bedecken, 
verhüllen,  —  mit  (Instr.).  —  2)  umgeben,  umstel- 
len mit  (Initr.).   —   3)  erfüllen,  anfüllen.   —    4) 
verstopfen,  hemmen.  —  5)  fFTl^rT  o]  bedeckt,  ver- 
hüllt mit  oder  durch,  besetzt  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  6)  gehüllt  in,  so  v.  a.  ge- 
schützt durch  (Instr.).   —    c)  umgeben  von  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  d)  bezogen,  über- 
zogen (Sonnenschirm).   —   e)  erfüllt  — ,  bewohnt 
von  (im  Comp,  vorangehend).  —  f)  verschlossen 
für  (Gen.),  so  v.  a.  vorenthalten.  —  g)  R.  Gorb. 
2,83,1  feblerhaft  für  fllTT^fT.  —  Mit  3^  1)  weit 
öffnen,  aufreissen  (die  Augen).   JärT   MBu.  ed. 
Vardh.  7,129,52.  —  2)  3Sr^  Pasbat.  133,3  feh- 
lerbaft  für  3S'-0,  «ie  ed.  Bomb.  2,34,22  liest.  — 
Mit  T'I  1)  abwehren.  —   2)  I  •S^FT  ")  zurück  — , 
festgehalten.  —  6)  *  umgeben,  umringt.  —  Caus,  1) 
zurückhalten,  abhalten,  —  von  (Abi.,  ausnahms- 
weise Acc),  abwehren,  aufhalten,  hemmen,  unter- 
drücken, einer  Sache  Einhalt  Ihun.  —  2)  verbie- 
ten, untersagen.   —    3)  vorenthalten.   —   4)  weg- 
schaffen, entfernen,  verbannen  aus  (Abi.).  Mit  3EIT- 
i  IM  Jmd  abführen,  wegführen.   —   5)  ablegen.  — 
Mit  3'7T*I  Caus.  Jmd  zurückhalten.  —  Mit  ^Tfrl- 
H  Caus.  in  5?irTH^T^ni.  —  Mit  T^H  Caus.  1) 
zurückhalten,  abhalten,  abwehren,  hemmen,  unter- 
drücken ,  einer  Sache  Einhalt  thun.  —  2)  verbie- 
ten, untersagen.  —  3)  wegschaffen,  entfernen.  — 
4)  entfernen,   so  v.  a.  des  Amtes  entsetzen,   ent- 
thronen. —   Mit  H'T^  Caus.  zurückhalten,  abhal- 
ten, hemmen.  —  Mit  T'^fT  1)  befriedigt—,  zufrieden- 
gestellt werden.  Bloss  ^t^SfpJJ.  —  2)  H^rl  a)  «•"- 
loschen  VekIs.  139.  —  b)  zufriedengestellt,  froh,  ver- 
gnügt, beruhigt  Pbasamxar.  100,17.  —  Mit  tflTpffl, 
qTTPI'^TfT  1)  ganz  erloschen.  —  2)  in's  Nirväna 
eingegangen    Kärand.   28,  3.   96,  22.   —  Mit   mi 
i)   bedecken,  verhüllen.   —    2)   umringen,   umge- 
ben. —  3)  verschliessen,   zurückhalten,   hemmen. 
_  4)  Cfrj'grf   o)  bedeckt,  verhüllt.   —   b)  erfüllt 
von  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  umgebend.  — 
ä)  ^I7^rl  ")  bedeckt,  verhüllt,  bezogen,  umhan- 
gen, —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
—   c)  umgeben  — ,  begleitet  von   (Inslr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).   —    Caus.  1)  umgeben,  um- 
fassen {^i^'U]^  mit  den  Armen),  umringen,  be- 
gleiten MauävIrak.  34,10.  —  2)  m^^Mll^rt  a)  «"»- 
geben  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangebend).  — 
b)  bedeckt  mit,  gehüllt  in  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).   —   Mit  3gpitlf^,  gp^tq^cIrT  «r- 


^-^ 
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fiHU  von  (Instr.).  —  Mit  n^Tf,  PTT^^fl  und  H- 
tfr^i^H  umgeben,  —  von  (Instr.).  —  Cau».  umge- 
ben, umringen.  —  Mit  ^  abwehren.  —  ^TöffJT 
Kathas.  103, 1G9  fehlerhaft  für  ^I^rTT.  —  Caus. 
1 )  abwehren.  —  2)  n'^Tlf^rT  bekleidet  mit  (Instr.)  K  Ä- 
RANp.44,11.—  Mit  ^Tfl  Caus.  i)  Jmd  zurückhalten, 
abhalten,  abwehren.  Jmd  wehren;  Etwas  abwehren, 
so  y.  a.  zuvorkommen  KiRAKA6,l7.  5TTfr^TT^fI  2"- 
riickgehalten  u.  s.  w.  —  2)  abweisen,  widerspre- 
chen. —  M  it  T=I  Act.  Med.  (in  der  späteren  Sprache 
mit  medialer  Bed.  oder  metrisch)  i)  aufdecken, 
eröffnen,  öffnen,  aufreissen  (die  Augen).  SIT:  T^^ 
cJJSpTtT  die  Thore  öffneten  sich  von  selbst.  —  2) 
entblössen  (das  Schwert).  —  3)  auseinanderthun, 
kämmen  (das  Haar)  Hem.  Pak.  l,!)ä.  —  4)  erhellen 
(das  Dunkel).  —  b)  offenbaren,  kundthun.  —  6) 
erklären,  commentiren.  —  7)  verdecken,  verhüllen, 
verstopfen.  Wohl  aller  Fehler  für  T^  =  W^^  — 
8)  fif^IT^  Qig.  19.100  nach  dem  Comm.  =  J^^]- 
jyim]^,  stm^.  —  9)  T^f^fr  a]aufgedeckt,  entblösst, 
nackt,  bloss  (Erdboden),  bloss  gelegt  [Zähne).  °^'T 
n.  das  nackte  Baden,  "TR'T^  n.  ein  Lächeln,  wo- 
bei man  die  Zähne  sieht.  —  6)  unbedeckt  — ,  frei 
von  Wunden.  —  c)  geöffnet,  offen  Ton  einem  Organ 
beim  Sprechen  und  von  der  Aussprache  bestimmter 
Lante.  Superl.  ^fPT.  —  d)  offen  zu  Tage  liegend. 
°^  Adv.  tior  aller  Augen.  —  e)  enthüllt,  kundge- 
than,  offenbart,  auseinandergesetzt.  —  f]  eröffnet, 
so  V.  a.  dargeboten.  —  g)  Harit.  3926  fehlerhaft 
für  JS(U^.  —  8)  sfTSffT  kundgethan.  —  Mit  H^ 
Act.  Med.  (meist  metrisch)  i)  zudecken,  verhüllen, 
verbergen.  —  2)  verschliessen.  —  3)  zusammen- 
legen, in  Ordnung  bringen.  —  4)  Med.  sich  sam- 
meln, sich  vereinigen,  sich  mehren.  —  ö)  Jmd  ab- 
weisen, zurückweisen,  hemmen,  abwehren.  —  6) 
PIcffT  a)  verdeckt,  bedeckt,  eingehüllt  in,  ver- 
hüllt mit,  geschützt  durch  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Karano.  98,11.  2i.  —  b]  umspannt, 
umgürtet,  umgeben  von  (Instr.,  Instr.  mit  ^^ 
autnabmsweise    oder    im    Comp,    vorangehend). 

—  c)  eingeschlossen  in  (Loc).  —  d)  geschlossen 
(auch  von  der  Aussprache  bestimmter  Laute).  — 
e'j  geschlossen,  so  v.  a.  unthätig  (der  Geist).  —  f) 
verborgen,  versteckt,  geheim  gehalten,  bei  Seite  ge- 
legt, verwahrt.  —  g)  versteckt,  so  v.  a.  an  und  für 
sich  anstössig,  aber  nicht  verpönt  (ein  Ausdruck). 

—  h)  besetzt,  in  Beschlag  genommen,  erfüllt,  voll 
von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend;.  —  i)  ver- 
sehen mit,  begleitet  von  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  k)  gehemmt,  unterdrückt.  —  l) 

VI.  Theil. 


etwa  gedämpft  (vom  Ton).  —  m)  gedeckt,  so  v.  a. 
auf  seiner  Hut  seiend.  —  n)  etwa  mit  Allem  wohl 
ausgerüstet.  —  o)  woran  Jmd  (im  Comp,  voran- 
gehend) Theil  genommen  hat.  —  p)  MBn.  7,68,10 
vielleicht  fehlerhaft  für  W\r{.  —  Mit  qTVffiq  1) 
verdecken,  verhüllen.  —  2)  J^tHÖ'^TcT  ")  bedeckt, 
verdeckt,  verhüllt,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  b]  umgeben  von  (Instr.)  —  c)  er- 
füllt von,  besetzt  mit,  voll  von  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  d]  verbunden  — ,  ver- 
sehen — ,  im  Verein  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  Mit  Hllfwr,  HTTHÖ^FT  um- 
geben von  (Instr.).  —  Mit  ^^FPT,  TTT^T^Irl  rings 
umgeben  von  (Instr.)  Gbujäs.  2,1 1.  Vgl.  Bloomfibld 
in  Z.  d.  d.  m.  G.  35,571. 

2.  sfij-,  3ijm,  °^,  ^niif??,  ^jiitH,  mm,  ^m-, 

gewöhnlich  Med.;  SSSnrftrT  Taitt.  Ar.  2,2,1  statt 
Sf'^nirl  (0-  1)  ^ioh  erwählen,  —  zu  Etwas  (Dat., 
Loc.  oder  Instr.),  zu  Jmd  (Acc.  oder  °^^  MBu. 
5,192,16),  zur  Frau  erwählen,  werben  (um  ein 
Mädchen,  Acc),  bei  Jmd  (Acc),  für  Jmd  (öfiff), 
Jmd  um  Etwas  bitten  (mit  doppeltem  Acc),  sich 
erbitten  von  (Abt.),  Jmd  bitten,  dass  (directe  Rede 
mit  Potent.),  zu  (InBn.).  ^r{  erwählt,  —  zu  Etwas 
(Acc.!),  insbes.  zur  Gattin  oder  zum  Gatten.  — 
2)  vorziehen,  wünschen,  lieber  wollen  als  (Abi., 
ausnahmsweise  Instr.).  —  3)  mögen,  lieben  (Ge- 
gensatz nicht  mögen,  hassen).  —  4)  Act.  Jmd  (Dat.) 
Etwas  (Acc.)  gewähren.  —  3)  Jmd  zum  Gnaden- 
empfänger erwählen,  so  v.  a.  Jmd  (Acc.)  eine  Gnade 

gewähren.  —  Caus.  ^^CfTF?,  °^  1)  *«cA  erwählen, 

c 

—  zu  Etwas   (Dat.,  Loc.  oder  °t^yiH),  zu  Jmd 

-\ 

(Acc),  sich  ausbitten,  Jmd  um  Etwas  angehen 
(mit  doppeltem  Acc),  bitten,  dass  Jmd  sei  (mit 
doppeltem  Acc),  werben  um  (Acc),  für  (Dat.  oder 
^ET),   zur  Gattin  (auch  mit  Hinzufügung  von  ^- 

wrq;,  ^?^  oder  wum).  ^j^i  5ra^:  mbh. 

1,44,8.  —  2)  Jmd  (Acc.)  hold  sein.  —  Mit  ^^ 
Med.  Jmd  abfinden  mit  (Instr.).  —  Mit  ä^TH  Med. 
1)  erwählen,  — zu  Etwas  (Loc).  SJP^öJfJ  erwählt. 

—  2)  vorziehen,  lieber  haben  als  (Abi.).  —  Mit  ^\ 
1)  erwählen,  erwünschen.  —  2)  Act.  einen  Wunsch 
erfüllen  RV.  1,143,6.  Jmd  (Loc.)  Etwas  gewähren. 

—  Mit  cOT  Act.  erwöA/en  MBu.  1,112,2.  —  Mit  3^ 
scheinbar  R.  2,11,9,  da  hier  S^^F^  st.  S'gT^F^ 
zu  losen  ist.  —  Mit  hH  auswählen.  —  Mit  ^'\T 
Med.  erwählen.  —  Mit  CT  Med.  Act.  (metrisch)  1) 
erwählen,  —  zu  Etwas  (Dat.),  zu  Jmd  (Acc).  ^^FT 
so  V.  a.  adoplirt  als  Sohn.  —  2)  gern  annehmen. 

—  Caus.  1)  5T^^qf?I  erwählen.   —   2)  JT^l^fr? 


o)  Jmd  befriedigen.  —  6)  anbieten,  ausbieten.  Nur 
^T^lf^fT  (T.  I.  WT^cT).  -  Mit  5Tf??  Med.  erwäh- 
len.  —  Mit  T^  Act.  erwählen,  v.  I.  cfj\.  —  Mit 

fPT  erwählen,  aufsuchen.  flSTHTrl  3te  PI.  (!)  BuÄc.  P. 

's  <-o 

i.^J  m.  1)  Umkreis,  Umgebung,  Raum.  m[  m 
m^cJll!  auf  dem  Erdenrund.  —  2)  das  Bemmen. 
2.51^  1)  Adj.  wählend  in  qfrlEI^T.  —  2)  m.  a) 
Freier,  Freiwerber.  —  6)  Bräutigam,  Geliebter, 
Gatte.  —  c)  Eidam.  —  d)  *  =  f^,  f^^. 
3. cTr  1)  Adj.  (f.  Eni)  a)  der  vorzüglichste,  beste, 
schönste,  —  unter  (Gen.,  Loc,  Abi.  oder  im  Comp, 
vorangebend;  ein  solches  Comp,  bat  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp,  im  f.  3^1),  für  (Gen.).  Häuflg  am 
Anf.  eines  Comp.  Compar.  °fT^  Ind.  St.  15,354. 
Superl.  °fPT  QÄgvATA  214.  —  6)  vorzüglicher,  bes- 
ser, —  alt  (Abi.,  ausnahmsweise  Gen.),  unter  (Abi. 
Spr.  97,  V.  I.).  —  2)  ^'^^  Adv.  vorzugsweise,  lie- 
ber, besser,  a)  in  der  ältesten  Sprache  construirt 
mit  einfachem  Abi.  oder  Abi.  mit  5|T.  —  b)  mit 
Praes.  oder  Imperat.  es  ist  besser  — ,  es  ist  am 
besten,  dass;  es  wäre  besser,  wenn.  Bisweilen  ist 
das  HUIfszeitwort  zn  ergänzen.  —  c)  mit  Potent. 
eher  könnte  es  geschehen,  dass.  —  d)  prädicativ 
besser,  —  als  (Abi.,  Abi.  mit  3^  oder  ausnahms- 
weise blosser  Acc).  —  e)  cTTT  —  *T,  'I  ^,  »T  fTt  '{ 
^!,  R^  ^  oder  H8JIW  ^  ot)  eher  —  als,  lieber 
—  als.  —  ß)  besser  (prädicativ)  als  (Nomin.,  aus- 
nahmsweise Instr.].  —  f)  ^T  —  ^  »T  oder  ^ 
^  <^5T  ^7^  besser  als  (Nomin.).  —  g)  ^  T^  — 
cfTTf  ja  nicht  —  sondern  vielmehr.  —  3)  m.  n. 
(ausnahmsweise;  adj.  Comp.  f.  ^T)  a)  Wahl,  Wunsch; 
ein  als  Geschenk  oder  Lohn  zu  wählender  Gegen- 
stand; das  Wünschenswerthe,  Erwünschte ;  Wahl- 
gäbe,  Lohn.  öfT  SJT"  einen  Wunsch  wünschen,  eine 

Bedingung  machen;  S^^  TI^T,  ^T^i  5n-=tll-5")  ^- 

r  -\        «.  «^  3^ 

S^Sm,  9[  einen  Wunsch  thun,  —  aussprechen ;  SJT 
-s    =^N  ^ 

71  einen  Wunsch  thun  lassen,  eine  Wunsch- 
gabe  gewähren,  ein  Geschenk  — ,  den  Lohn  geben 
(PÄR.  Grhj.  1,8,1«.  2,1,23);  ^i  5r-^T  HJIIM  in 
den  Himmel  zu  kommen,  ^-^^  (107,2)  einen 
Wunsch  gewähren;  ö(j  ^PT  seines  Wunsches  — , 
einer  Wunschgabe  theilhaftig  werden;  rjSTTFT  'i 
Folge  der  von  mir  gewährten  Wunschgabe ;  ^^ 

3/^        3  3      3 

^T^.  JTTrJ  ^^T  und  ^J^\  nach  Wunsch,  nach 
Belieben;  c^i  \n  zur  Wahl,  zur  Befriedigung,  nach 
Herzenslust;  Wf^  ^'(^\^^\••  Wünsche  zu  ge- 
währen u)id  Flüche  auszustossen  mächtig.  Wird 
von  den  Comiiiontatoren  hier  und  da  ohne  Noth 
durch  Rind  erklärt.  —  b)  Vorzug,  Privilegium.  —  c) 
Liebesgabe,  Almosen.  —  d)  Mitgift.  —  4)  ni.  a) 

3* 
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eins  best.  Körnerfrucht,  =  ^.  —  b)  *  BJetlium. 

—  c)  »Sperling.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
CTaphalka  VP.«  4,96.  _  »)  f.  ^  a)  Bez.  ver- 
tchiedener  Pflanten  und  Pflanzenstoffe.  Nach  den 
Lexicograpben  die  drei  Myrobalanen,  Clypea  her- 
nandifolia,  Asparagus  racemosus,  Cocculus  cordi- 
foliHS,  Gelbwitr:,  Umbelia  Ribes,  eine  dem  Ingwer 
ähnliche  Wurzel  (RÄ8*.i.  5,23),  =  S)l<gJl  "iJ  ^'J- 
m[.  —  b)  »Beio.  der  Pirvatl.  —  c)  N.  pr.  eines 
Flusses.  —   6)  *f.  ^T^  a)  Asparagus  racemosus. 

—  b)  Bein,  der  Khäjä,  der  fialtin  des  Sonnen- 
gottes. —  7)  n.  Saffran. 

♦eji^il  f.  ein  dunkelfarbiges  Ocimum. 
l.*ön[^  1)  "'•  lilantel.  —  2)  n.  u)  Zeug.  —  b)  Zelt. 
2.ö(T^  ml)  Brautwerber.  —  2)  Wunsch. 
3.  ^Icf)  m.  1)  *Phaseo!us  trilobus.  —  2)  *eine 
wilde  Bohnenart.  —  3)  *eine  Reisart.  —  4)  *eine 
best.  Arzeneipflanze,  =  ^^Z  RÄ8»n.  3,8.  —  3)  *  = 
■^NlllUI^T.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten.  Wohl  feh- 
lerhaft. 

•c4icf,^y|it|  ID.  N.  pr,  eines  Fürsten. 

*=<^=t>ltf°hT   f-   1)  Clerodendrum  siphonanthus. 

—  2)  ein  der  cJTTTS=HI  ähnliches  h'orn. 
•^(^tilm  "••  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^<5flH  ">•  Bein.  Indra's. 

^J^\  y.  pr.  einer  Oertlichkeil. 
*=<(MllJ6=ti(  und  *°fc|lJ6l  {.Asparagus racemosus. 
♦cj^tl'-i'i  n.  1)  schwarzes  Sandelholz.  —  2)  Pi- 
nut  Deodora. 

M^slHMi  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^TZ  1)  m.  a)  eine  best.  Ä'Srner/rncAt,  vermuth- 
lich  der  Same  von  Safflor  Gbujäs.  2,78.  —  6)  *  eine 
Art  Wespe  Räsas.  19,t28.  —  e)*Gans.  —  d)  Bez. 
eines  best.  Handwerkers.  —  e)  *PI.  N.  pr.  eines 
barbarisclien  Volkes.  —  2)  f.  m  a)  *der  Same 
von  Safflor.  —  6)  *eine  Art  Wespe.  —  c)  das  Weib- 
ehen der  Gans  Rlatii.  19,  I03.   Hakshak.  S7,23. 

r 

—  3)  f.  ^  0)  eine  .Art  Wespe.  —  b]  »H.  an.  3,171 

fehlerhaft  für  ^^P'.  —  4)  *n.  Jasminblüthe. 

^IT^  m.  und  *^T(f^  f.  =  ^  1)  a). 
l.^^T^  1)  ni.  o)  *  Wo«,  Damm.  —  6)  Crataeva 
Roxburghii  (ein  heil-  und  zauberkräfliger  Baum) 
Maitb.  S.  1,6,7  (98,6.  7).  Vgl.  Comm.  zu  6km.  3, 
1,22.  —  c)  *Kamel.  —  d)  eine  Art  Verzierung 
auf  einem  Bogen.  —  e)  ein  best,  über  Waffen  ge- 
sprochener Zauberspruch.  —  f)  *Bein.  Indra's. 

—  g)  *PI.  N.pr.  eines  Volkes;  Sg.  eine»  Reiches. 

—  2)  f.  cj^mi  N.  pr.  a)  eines  Flusses  bei  Bcnarei. 

—  6)  »einer  Stadt.  —  3)  «n.  o)  das  Umringen, 


umgeben.  —  6)  das  Abwehren,  Verbieten. 
2.  ^m  1)  m.  PI.   die   Sprüche  bei  der  Priester- 
waht  Apajt.  g«.  10,1,13.  —  2)  n.  a)  das  Wählen, 
Wünschen,  Werben.  —  b)  *das  Ehren  u.  s.  w. 

r^\  IJ|if)  Adj.  verdeckend,  verhüllend. 

^T^imWil  f-  6">  Kranz,  den  ein  .Mädchen  dem 
erwählten  Bräutigam  aufsetzt. 
*^J^Wt  (■  Benares. 

S^TURsT  f.  =  ST^HIRT^TT  Naisu.  6,79. 

^Tlfl^rfl'  f.  »ielleicht  N.  pr.  eines  Flusses. 
*=T^ninnt  f.  Benares  Gal. 

■^j  UlIM  Adj.  zu  wählen,  zu  erwählen. 

^im  in  »si^r^uc. 

*=T7IH  1)  m.  a)  Menge.  —  6)  Ausschlag  im  Ge- 
sicht. —  c)  =  ST^TTPR  2j  6).  —  d)  a  heap  ofgrass. 

—  e)  the  string  of  a  fish  hook.  —  f)  a  packet,  a 
package.  —  2)  f.  33T  a)  Predigerkrähe.  —  6)  Dolch, 
Messer.  —  c)  Docht. 

<MHIi^  1)  *Adj.  a)  rund.  —  6)  gross,  umfang- 
reich. —  e)  miser,  arm,  elend.  —  d)  erschrocken. 

—  2)  m.  a)  eine  kleine  lirdaufschichtung.  —  b)  ein 
Wall,  der  zwei  kämpfende  Elephanten  von  einan- 
der trennt,  H.  an.  4,32.  Mko.  k.  202.  Qig.  19,65. 
VÄSATAD.  61,2  (n.  nach  einem  Citat  im  Comm.J. 
Vgl.  Ragh.  12,92.  —  c)*irandH.  an.  —  d)*^M»- 
schlag  im  Gesicht.  —  e)  *  Stenge  VigvA  im  Comm. 
zu  Ci?-  19,6  5. 

*^7IJiT5T  m.  ein  best.  Knollengewächs. 

=?7FH  ')  Adj.  (f.  3J)  schönleibig ;  Subst.  f.  ein 

solches  Weib  Mai.at.  74.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 

EJTffvT  m.  N.  pr.  eines  alten  Lehrers.  PI.  seine 

fl/achkommen, 

^rlT  f.  das  ein  Segen  Sein  Kad.  2,38,12. 

*=T^inrtl  m.  1,  Wrightia  antidysenterica.  —  2) 

Azadirachta  indica  Rägan.  9,8.  —  3)  =  tfqj  BaÄ- 

VAPR.  1,203.  3,96. 

*'M(lrlrtt=l)  1)  m.  a)  Azadirachta  indica.  —  6) 

r  ^ 

eine  best.  Arzeneipflanze,  =  WTZ-  —  2)  f.  '^T3T°f>T 

Clypea  her  nandifolia. 

'M(rll'7f  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

*i=T^^^T  f.  ein  best.  Arzeneistoff,  =  IfüI^T. 

o|i  7|  (einmal  Im  Vergleich  mit  ?JT^  Schlange) 

3  ___  A 

und  c|^3(I  (.Riemen.  ^TT'fT^HJJ  Riemenstüek  A- 
PAST.  Qa.  10,27,6.  Nach  den  Lexicograpben  auch 
lilephanlengurt. 
*i^ipttj  ni.  Azadirachta  indica. 

^^  1)  Adj.  (f.  3^)  Wünsche  thun  lassend,  — 
gewährend,  bereit  Wünsche  zu  erfüllen  (tou  Göt- 
tern und  Menschen)  AV.  19,71,1.  —  2)  m.a)Name 
Agni's  im  (^äntika.  —  6)  Bez.  einer  best.  Ma- 


nengruppe. —  c)  ein  best.  Samäühl  Kähand. 
92,21.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Wesens  ira  Gefolge 
Skanda's.  —  ß)  eines  der  7  Rshi  im  4teQ  Man- 
vantara  VP.*  3,8.  —  y)  PI.  eines  Volkes  R.  ed. 
Bomb.  4,43,12.  —  S)  eines  Dhjänibuddha  und 
eines  andern  Mannes.  —  3)  f.  511  a)  *  Jungfrau, 
Mädchen.  —  6)  *  Physalis  flexuosa.  —  c)  *  Pola- 
nisia  icosandra.  —  d)  *  Helianthus.  —  e)  *  Linum 
usitatissimum.  —  ^)  *  =  T^'TinT.  —  g)  *  Yams- 
wurzel. —  h)  N.  pr.  a)  der  Schutzgöllin  in  der 
Familie  des  Varatantn.  —  ß)  einer  JoginI  Ue- 
HÄDBi  2,0,99,5.  Vgl.  ^TT^fT.  —  Tf)  eines  Flusses 
Ind.  Antiq.  S,2{2. 
^^ITniqffIfdI5|  n.  Titel  eines  Stotra  Bob- 

RRLl,   T. 

^l<{WJWf(.  der  4te  Tag  in  der  lichten  Rälfte 
de«  Mag  ha.  Richtig  wohl  ^j:^W(€f- 

^T^ft  1)  Adj.  in  Folge  eines  ausgesprochenen 
Wunsches  geschenkt,  als  Wahlgabe  verliehen.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^l^^.  m.  N.  pr.  eines  Autors  VP.*  3,223. 

SfTTTIsI  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

sr7?'n5T^q;^f.,  "^jnrgTüirT^f.,  «^istst??^  «. 

(BoBNBLL,  T.),  °;[TsT¥f?^  m.,  °^WTW^  D.  und  °T[\- 
sftfT  n.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^!<Fft  f.  R.  2,53,2 1  wohl  nur  fehlerhaft  für 

^J^Kl  Nora.  ag.  (f.  °^5ft)  =  ^-^  1). 
*cTi(i  H  m,  Tectona  grandis. 

^T^^UWWn  ni.  N.  pr.  eines  Autors, 

cf^JI^  n.  1)  das  Gewähren  eines  Wunsches,  das 
Verleihen  einer  Wunschgabe.  —  2)  das  Ausbezah- 
len des  Lohnes.  —  3)  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

^^d  HHM  Adj.  aus  der  Gewährung  eines  Wun- 
sches — ,  aus  der  Verleihung  einer  Wunschgabe 
hervorgegangen,  darin  wurzelnd. 

^l^TF^^i  Adj.  dass. 

^TZVJ^  m.  ein  best.  Samädhi   Kärand.  94,8. 
*c^'T?'ITJ  Tectona  grandis  Bhävapb.  1,237. 

^TJTI'JT^  8""  best.  Pflanze  mit  giftigen  Blättern. 

STT^ran  Adj.  =  ^^  1). 
*c)i^i-)  m.  Agallochum. 

^^r^T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,2 «2. 

^y^t  Adv.  mit  =TiT  ein  ausgezeichnetes  Werk 
an  Jmd  (Acc.)  thun. 

ET^qj^nfr  f.  N.  pr.  einer  Tantra -Gottheit. 

cJKJqffCJ  m,  ein  Angehöriger  des  Bräutigams 
Pankad. 

=r^'7lljic1  m.  mit  Torgesetztem  ^ft  N.  pr.  ei- 
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nes  Autors. 

r 
*cn"tmi|isti  ra.  Lipeoeercis  serrala. 

cfrtmjSJ  ni.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
»ST^fTSR  Talk. 

Wm\r\  1)  nj.  eine  Art  Gazelle.  —  2)  *wohI  n. 
ein  best.  Gemüse. 

^JV[^  1)  Adj.  =  ^11  t)  137,31.  -  2)  f.  ^  a) 
*  Bein,  der  Lopamudrä.  —  6)  N.  pr.  einer  Jo- 
gint  Hemädri  2,a,99,3. 

^5Tdfrl^  m. Titel  eines  Lobgedichts  Opp.Cat.l. 

ST^H  n.  =  HT^-^H  1). 

öfTjPT  1)  Adj.  (f.  ^T)  einen  aMsserordentlichen 

Glanz  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 
r 
M(M  1^*71  f.  das  Verlangen  nach  einem  Gatten 

flK.  15,11. 

*  ^  ^  ^irt  m.  Cocosnussbaum. 
♦q^sllcr^^n.  Sa/fran.  °cfI^T=FI  geschrieben. 

^^Adv.  s.  3.^2). 
*^RI3T  f.  ein  best.  Arzeneisto/f. 

*  ^ym^T  f.  die  feierliche  Procession  eines  Wer- 
bers, —  Bräutigams, 

*^J^^r\'T  Nom.  ag.  Werber,  Bräutigam,  Gelieb- 
ter, Gatte. 

^(TTRc?J  Adj.  zu  wählen,  —  aus,  unter  (Abi.). 
•Xom.  abslr.  "pj"  "•  Comm.  zu  Apist.  ^a.  5,1I,J. 

cf^iT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^'T^TTfT  und  '-'rlT  1)  eine  schöne  Jungfrau.  — 
2)  ein  best.  Metrum. 

^J^WU  Adj.  (f.  ^I)  1)  einer  Wunschgabe  wür- 
dig. —  2)  f.  heirathsfähig  Pbu.  11,4. 

^(miWf  f.  ein  schönes  Weib  Hemädbi  1,449,1  5. 

^'KT^  1)  Adj.  Gefallen  an  Wunschgaben  ha- 
bend (Civa).  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  Dichters,  Me- 
dicincrs,  Grammatikers  und  Lexicographen,  der 
hier  und  da  mit  KitjAjana  identiGcirt  und  unter 
den  9  Perlen  Vikraraäditja's  aufgeführt  wird. 
Hgh.  PiR.  8,11. 

^(■^R^Tf{^T  f.,  "■^ra^T^rTRSr  n.,  o^. 
H-S=tilft^  f-  und  o'^FI^igJI n.  Titel  tob  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

^5[tT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*^rr  1)  m.  eine  Art  Bremse.  —  2)  f.  5(T  a)  dass. 
—  6)  das  Weibchen  der  Gans  Rägan.  19,103.  —  3) 
f.  f  =  ^ST. 

^FTfjftelT  f.,  °?^I?rft^fI^i5II  f.  und  °?r?lft- 
sTRSfic^  m.  Titel  Birsoll,  T.  Opp.  Cat.  1. 
♦cj^^sy  m.  1)  Michelia  Champaka.  —  2)  Bau- 
hinia  variegata. 
*^J^r'^^^  f.  Schwiegermutter. 


ol^cj^m  n.  1)  das  Wählen  — ,  Thun  eines  Wun- 
sches Katj.  ga.  1,10,12.  Latj.  3,8,17.  —  2)  das 
Erwählen  eines  Bräutigams  Viddb.  98,12. 

^J^m  Gold. 

^J^J^'f  1)  Adj.  eine  schöne  Gesichtsfarbe  ha- 
bend. —  2)  f.  °T'IFrr  a)  ein  schönfarbiges  — ,  schö- 
nes — ,  ausgezeichnetes  Weib.  —  6)  Bein,  c)  der 
Durg^.  —  ß)  *dor  Lakshmt.  —  f)  *der  Sa- 
ra sratl.  —  c)  *Gei6tci(r2  (RÄ8AN.  6,199.  Bbavapr. 
1,177),  =  TCTTf  und  Cfrf^I^t.  —  d)  *Lack.  —  e) 
*  Gallenstein  des  Rindes. 

^fJ^TTTH  (?)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^T7^^^  s.  ^^^T^^. 

cT^MrT  Adj.  als  Wahlgabe  empfangen. 
♦Ef^cJ^  m.  Bein.  Qiva's. 

Sl|"r5II^  m.  N.  pr.  eines  Feindes  des  Indra. 
*^^^  Zimmt. 
*^jßfWi  f-  eine  best.  Pflanze. 

^^H  n.  Weite,  Breite,  Raum,  eüpo;. 

SITPF^  Adj.  im  Kreise  sitzend. 

^f^IFT^ft^lfpI  n.  Titel  eines  KAvja  Opp. 
Cat.  1. 

^7?p?7T  f.  1)  ein  überaus  schönes  Weib.  —  2) 
ein  best.  Metrum. 

^^HTf?  Adj.  (f.  SIT)  eingeweiht  in  die  Geheim- 
nisse des  Liebesgenusses. 

^v 

*^(HH  (?)  N.  pr.  eines  Gebirgspasses. 

o|i  ^^T  f.  ein  ausgezeichnetes  — ,  edles  Weib  51, 
25.  132,16.  174,18. 

cJ^VMI  f.  Wunsch,  Bitte. 

cT^^nr  f.  der  Eranz,  den  ein  Mädchen  dem  er- 
wählten Bräutigam  aufsetzt. 
r 

^J^^  1)  Adj.  (f.  5)  elend,  erbärmlich,  Jämmer- 
lich, Mitleid  erregend,  armselig  {meist  von  leben- 
den Wesen)  Väsav.  299,1.  Ind.  St.  15,424.  Pankad. 
—  2)  *m.  a]  Bein.  fiTa's.  —  6)  Schlacht.  —  e) 
eine  best.  Pflanze. 

HT^T^^  Adj.  (f.  °jmiJ)  =  Sf^I^  1)  Pankad. 

c4^l^lli'i  Adj.  einen  Wunsch  habend  Räsat. 
3,39«. 

1.  ^^I^  n.  1)  Kopf.  —  2)  die  weibliche  Scham.  — 
3)  Hauplstück. 

2.  ^TTI^  1)  Adj.  in  allen  seinen  Theilen  schön.  — 
2)  m.  a)  * Llephant.  —  b)  das  Nakshatra- /aAr 
von  324  Tagen.  —  c)  Bein.  Vishnu's.  —  d)  N.  pr. 
eines  Fürsten  VP.  4,24,17.  —  2)  f.  ^  a)  *Gelb- 
wurz  RÄGAN.  6,198.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter 
Drshadvant's.  —  4)  *n.  a)  grober  Zimmt  (Bal- 
TAPn.  1,188),  Cassiarinde  oder  dgl.  —  b)  Sauer- 


ampfer. 
*Sf7T^^  n.  grober  Zimmt  oder  dgl. 

ET^T^51T  f.  ein  schönes  Weib  126,22.  134,27. 
*ST7TT^'T  m.  Sauerampfer. 
^^TsflfsR  m.  Astrolog. 

^^TZ  1)  ra.  a)  Olterköpfchen  (als  Münze  ge- 
braucht) RÄGAN.  13,126.  Spr.  7629.  —  6)  *  Strick. 

r 

—  2)  f.  Ä  ein  best.  R^ga. 

^l]Z^  1)  m.  f.  (°is^  RÄGAN.  13,126.  Naish.  3, 
88.  Ind.  St.  15,401.  Uem.  Par.  1,370)  Cyprea  mo- 
neta,  Otterköpfchen.  —  2)  m.  o)  Samenkapsel  der 
Lotusblume  Naish.  7,18.  —  6)  Strick,  Seil.  Nur  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^I)  zu  belegen,  t.  1.  °^- 
0(^1.  —  3)  f.  °fefiT  Mirabilis  Jalapa.  —  4)  n. 
ein  best.  Pflanzengift. 

*'^^T(L^^s(R  m.  Mesua  Roxburghii. 
m[ifzjTJ\  und  ^li^^nr  m.  «m  best.  Riga. 

*=T7inT  m.  1)  Crataeva  Roxburghii.  —  2)  Bein, 
lodra's. 

5q;nnH  i)  *  Adj.  von  gf^im.  —  2)  f.  ^  n.  pr. «) 

eines  Flusses  MBa.  6,9,31.  —  6)  'einer  Stadt,  das 
heutige  Benares. 
Sr[I?li%  Vcrz.  d.  B.  H.  Sb,32  fehlerhaft  für  ^- 

^TTTTrTHIT  ni.  Verleihung  einer  Wunschgabe 
bl,2<. 

^^H^  (?)  N.  pr. 
*=I^TS^  n.  die  Nuss  der  BucHanania  latifolia. 

^{[^^\  l)  Adj.  f.  schonantUtzig.  —  2)  f.  N.  pr. 
einer  Apsaras  VP.'  2,82. 
*sr^IMEri  f.  Sauerampfer  Räöan.  6,130. 
*cfXm  m.  Carissa  Carandas. 

cirm  eine  Wunschgabe  darstellen.  Nur  ST^TRcT 
n.  impers.  ■ 

»cJTITöfJ  n.  Diamant. 

^J^^lV!\  m.  Mutter.  Vgl.  l.jg^ftl  in  Nachtr.  2. 
l.*c^'l^I^  m.  1)  ein  vorzüglicher  Reiter.  —  2) 
Bei7er  auf  einem  Elephanten.  —  3)  iJeiter  überh. 
2.Hq'T^I^  1)  Adj.  (f.  SETI)  scASne  Hüften  habend, 
xaXXrauYo?.  —  2)  *m.  Bein.  Vishnu's.  —  3)  f. 
l^T  ")  *Ilüfte.  —  b)  Name  der  DAkshäjanl  in 
Somefvara. 

SfriHfl  Adj.  f.  sich  einen  Gatten  wünschend  Bbäg. 
P.  3,8,5. 

öf^TT^l'T  Adj.  um  eine  Wahlgabe  bittend. 
^7\^  Adj.  (f.  3gT)  1)  überatts  würdig,  in  hohem 
Ansehen  stehend.  —  2)  überaus  kostbar. 
*o(i  |^t|  Gewürznelke. 

*^('T^=R  1)  das'-  —  2)  m.  Carissa  Carandas. 
*^'^fvl  m-  1)  <*«'■  ilond.  —  2)  ein  best.  Riga. 
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sj^TFRil  —  T^ 


*'-4^IM^I  (■  Bein,  der  Durgä.  Vgl.  SIT°. 

1.5T^T?H  n.  1)  ein  prächtiger  Sitt,  Thron.  —  2) 

N.  pr.  eioer  Stadt. 

2.*'^r[ra'T  1)  m.  a)  Thürhüler.  —  6)  =  1^.  — 

2)  n.  Ilibiscus  rosa  sinensis. 

3.*^(ia^  D.  a  c«>r«rn,  a  re»er«o<r.   Richtig  ^- 

^171^  1)  in.  o)  Eber,  Schtcein.  —  b]*»m  Ende 
eines  Comp,  a/s  ^Mjdruc*  der  rorzüglichkeit.  — 
c]  »iJind.  —  d)  *  Widder.  —  e)  *  Delphinus  gan- 
geticMS.  —  f)  Vi»hnu  als  Eber  (hebt  die  Erde 
Tom  Grunde  de»  Meeres  mit  seinen  Hauern).  — 
g)  eine  best.  Jnippenaufslellung  in  Form  eines 
t'ters.  —  A)  *ein  best.  Maass.  —  i)*CypeTUS  ro- 
tundus.  —  *)  *  Yamswurzel.  —  l)  Titel  a)  einer 
Upanishad.  —  ß)  =  ^^T^^TII.  —  m)  N.  pr. 
a)  eines  D  a  i  t j  a.  —  ß)  eines  M  u  n  i.  —  y)  =  ^^I- 
^|^|c^^.  —  S)  eines  andern  Gelehrten  figvATA 
807.  —  e)  de»  Sohnes  eines  Tempeltiüters.  —  ^) 
eines  Berges.  —  r,)  *eines  der  18  Dvlpa.  —  2) 

r 

*f.  5  a)  eine  Cyperus-Art  Rag»n.  6,140.  —  b)  Ba- 
tatas  edulis  Rägan.  7,86, 

^1  Ic^cfi  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons.  — 
2).* f.  °f^qFT  Physatis  flexuosa  Rägan.  4,111.  — 

3)  n.  Titel  einer  Upanishad. 

*^i  |t^-4)>-('   ni.  YamsvoKTzel. 

r 

o|i  li^^m  1)  m.  a)  eine  Art  von  Pfeilen.  —  6) 

r 

N.  pr.  eine»  Jaksba.  —  2)  *f.  ^  Physalis  flexuosa 

RÄSAN.  4,111. 

*c( liefet) IUl=ti(  f.  eine  Art  von  Geschossen. 

3(J\^^^xf  n.  Titel  eines  Karaka  Bdrnell,  T. 
♦=<(l^*lfn  f.  Tamswursel. 
*o|||e^=fil|^5^  m.  Sonnenblume. 
*^^T^5JTT?n  f.  Mimosa  pudica  Ratnam.  244. 

cf^T^^  m.  und  °^^  f.  eine  best.  Krankheit. 

"M^I^TtT  m.  N.  pr.  eines  Kaufherrn, 
•öl'^^^  und  *°?tT   Adj.  Zähne  eines  Ebers 
habend. 

'^{\<Q^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Rabat.  7,365. 

^I^T^ST^sfr  f.  der  12te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
der  Migba. 

^■^I^JS I 'A  m-  N.  pr.  eines  Dvlpa. 
*M(l<^'TlH'H  m.  1)  Mimosa  pudica.  —  2)  Yams- 
leunel. 

^^=7IRIWlTTp<IfT  n.  Titel  eines  Stotra  Opp. 
Cat.  i. 

*'A{\<(1'At^\  f.  Physalis  flexuosa  RÄÖan.  4,1 13. 
<■ 
^T^^^T^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Visiisds.  85,7. 


cTTT^'^T^TUI  n.  Titel  eines  Purina. 

cTTT^RI^Tr^  !>■  Titel  eines  Werkes. 

grj^TTIT^T"  ni.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

^TT^R5T  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

gyisq  Adj.  auf  Eber  begierig,  zu  ihrer  Jagd 
tauglich. 

<^i  It^N^rT  Adj.  vom  Eber  aufgewühlt  Maitb. 
S.  1,6,3  ('J0,4.  5). 

g^I^5T^  m.  Bein.  C'Ta's. 

^n^5TrT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

g^^f-f^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

cfTl^^rTfrl  f- Titel  eines  £o6gcjongej  BüKNELLjT. 

EfTj^F^rFT'I  m.  N.  pr.  eines  mythischen 
Fürsten. 

^ri^lT^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

Sf^I^üm.  N.pr.einesDaitjaMBD.12,227,52. 

^f]^  m.  1)  Eber,  Schwein.  —  2)  PI.  Bez.  fce- 
stimmter  Winde.  —  3)  *P1.  best.  Götterschaaren 
des  mittleren  Gebiets. 

^TTt^m^^  f.  Du.  Schuhe  von  Schweinsleder. 

^1\^]^l^^^  f.  Tltel  einer  Opanishad  Opp. 
Cat.  1. 

^^^  m.  N.  pr.  =  ^ft^^  VP.^  2,20. 

gf^-qjj^und  ^qrT^=  l.  ^f^^T^ 
t.  ^f^T^  no.  und  ^fpH  n.  Umfang,  Rund;  Weite, 
Breite. 

2.  cJTTT'l  m.  der  vorzüglichste,  beste,  ausseror- 
dentlich. 

cJTT^H  n.  Raum,  Weite;  Freiheit,  Behaglich- 
keit, Ruhe.  Acc.  mit  5fiT,  UI  und  l^^  freie  Bahn 
schaffen,  —  zu  (Dat.),  Jmd  (Dat.)  befreien.  Nach 
NiGH.  =  ER. 
♦^T^^TFTcT  Adj.  gepflegt,  gehegt. 

^TT^F=?)FI  Adj.  Raum  schaffend,  befreiend. 

^T^^Ff,  Srr^qfFITr?  l)  Baum  geben,  einräu- 
men, verstatten,  freimachen.  —  2)  es  Jmd  behag- 
lich machen,  zu  Jmds  Diensten  sein,  bedienen, 
pflegen;  mit  Acc.  der  Person.  ^TTSTFTRR  und 
*^l(=lltHrf  gehegt,  gepflegt. 

^X^^^i^\  C.  das  Gewahren  u.  s.  w.;  Dienster- 
weisung,  Aufwartung,  Pflege  Niisu.  6,97.  Pbasan- 

NAK.   96,^. 

^T^'^lt-MI^'C^'^  "•  '^'^•^'  '='"•'*  Manlra  Opp. 
Cat.  1. 

^T^=ll^  Adj.  Raum  —,  Freiheit  schenkend. 

^I^^^I  Adj.  Raum  — ,  freie  Bewegung  schaf- 
fend. 

ojl^cjll'cl?  Adj.  Raum  — ,  Freiheit  schaffend, 
Behaglichkeit  gewährend. 

H?T7^  1)  *m.  =  ^^.  —  2)  *f.  (5^)  PI.  =  gm 


PI.  —  3)  n.  Jahr  (Conj.). 
»EffprrftR  m.  der  Vogel  Kätaka. 
l.c<|J  y  Adj.  (f.  5[|)  der  weiteste,  breiteste,  umfas- 
sendste. 

2.5fT^^  1)  Adj.  (f.  33I)  a)der  vorzüglichste,  beste, 
—  unter  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Hier- 
her stellt  Grassmann  auch  einige  RV.-Stellen.  — 
6)  besser  als  (Abi.)  —  c)  der  schlimmste,  ärgste,  — 
unter  (Gen.).  —  2)  ra.  a)  *  Rebhuhn.  —  b)  *  Oran- 
genbaum. —  c)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  dos  Manu 
Käkshusha.  —  ß)  eines  der  7  Weisen  im  Uten 
Manvantara.  —  y)  eines  Daitja.  —  3)  *f.  3^ 
Polanisia  icosandra.  —  4)  ♦n.  a)  Kupfer.  —  6) 
Pfeffer. 

^^■'S^  Adj.  =  2.  STT^^  1)  a). 
^T^WIWT  m-  >'•  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*^l^  f.  PI.  Flüsse. 
*1-  ^n^T  ^om.  ag.  Ton  1.  ö^"^. 
2.  ^TrTiJ"  Nora.  ag.  Bewerber  (um  ein  Weib).  ^- 
j\r]\  Fut.  BÄLAB.  27,17. 

^iftfTI'TT  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
g^^TH  m-  N.  pr.  des  Vaters  des  Gandbarva 
Nirada. 

sr;^tyr7T  f.  an  best.  Metrum. 
i.^f^iT^n.  =  i.gf^qsj. 
2.SjfTq=[^m.  =  2.  sriX^^T. 

^.^j^^^i)KA'i.  Weiler,  breiter,— als  {K\>\.],  freier. 
—  2)  ^Tt?7H  Adr.  weiter,  ferner  ab.  —  3)  n.  ein 
weiterer  — ,  freierer  Raum  als  (Abi.);  freier  Baum, 
Freiheit. 

2.^f^^^  l)  Adj.  vorzüglicher,  besser,  Heber;  der 
vorzüglichste,  liebste,  beste,  —  unter  (Gen.).  —  2) 
m.  a)  ein  best,  astrol.  Joga.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Manu  Sävarna.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  Pulaha.  —  3)  *f.  °MhI  Asparagus  racemosus 
RÄGAN.  4,121. 

cfTT^ff  Adj.  sich  schlängelnd. 
*cfft^  m.  der  Liebesgott.  Vgl.  J^^. 

ä(^  in  der  Verbindung  ^^T  PWFm  nach  Slj. 
N.  pr.  Wahrscheinlich  ist  cfi[TfimR'T  als  ein 
Wort  und  als  N.  pr.  aufzufassen. 

c4h=h  ra.  eine  best,  geringere  Körnerfrucht, 
*^TZ  ni.  PI.  Bez.  einer  Klasse  von  Mlelikba. 
cJ'IvJ  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 
^Tjni  1)  m.  a)  der  Umfasser  des  Alls,  N.  pr. 
eines   Aditja,    des   obersten   Herrn    unter    den 
Göttern  de»  Veda.  Diesem  Gotte  sind  besonders 
zugeeignet  die  Gewässer,  die  Nacht  and  der  We- 
sten.  Varuna  ist  der  Richter,  der  die  Sünde 
straft  und  ura  Vergebung  der  Schuld  angerufen 


w^  -  sr^tsT 
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wird;  er  ist  allwissend;  too  ihm  kommen  Krank- 
heiten, besonders  Wassersucht.  Du.  in  Verbin- 
dung mit  Indra  und  Mitra  im  Du.  —  6)  der  Oce- 
an.  —  c)  Wasser.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Agni.  — 
ß)  eines  DeyagandbarTa.  —  y)  eines  Schlan- 
gendämons. —  d)  eines  Asura.  —  e)  eines  Ja- 
ksha  VP.'  2,293.  —  'Q  eines  Sohnes  des  Kar- 
dama.  —  i})  ^oines  Dieners  des  20teu  Arbant's 
der  gegenwärtigen  Avasarpinl.  —  e)  PI.  etwa 
die  Götter.  —  f)  Abwehrer  nach  SIj.  —  j)  e«n 
tett.  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  — 
h)  Crataeva  RoxhurgMi.  ^TJHT  Tütt.  Ab.  o,9,2. 

—  2)  f.  cjxnri  N.  pr.  eines  Flusses.  —  STKUir? 
MBu.  3,56,13  nach  Schlegel's  Vermuthung  alter 
Fehler  für  ^^HI^T- 

öl7nn=F  m.  Crataeva  Roxburghii. 

cJhUlJl'c'^Trr  Adj.  Varuna  zum  Grbapati  4) 
habend  Maitb.  S.  1,9,4  (133,8). 

^TJmiT^rT  Adj.  (f.  ägi)  von  Varuna  ergriffen, 
durch  Krankheit,  bes.  Wassersucht. 

W^Z(\^  in  g^mm^  (Nachtr.  5). 

3  -V 

^TJIIs^^  Adj.  PI.  an  deren  Spitze  Varuna 
$Uht  TBb.  3,7,«,7. 

"M^UIrft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

3  ^ 

cTIiüIrT^ITT  Adj.  dessen  Lebenskraft  Varuna 
(Wasser)  ist  AV.  10,5,33. 

cfKniS'  n.  Varuna's  Wesen,  —  Natur. 

MhUl^^  n.  das  unter  Varuna  stehende  Ittond- 
haus  ^atabbisbag. 

"MhUIS^rM  Adj.  Varuna  zur  Gottheit  habend 
Maitr.  S.  1,10,12  (151, IS). 

^^rn^g  und  °^=Tr!  u.  =  JT^ni^. 

clhllSrrT  Adj.  Varuna  hintergehend. 

_^    ^   3 

^TTIITI^F  Ol-  1)  Varuna's  Schlinge,  —  Fessel. 

—  2)  »Baifisch. 

^ITJ'nTJr?  m.  Varuna's  I)ienerMi!i.GRUJ.2,12. 

clTiUl^yiVli  III.  1)  PI.  das  zweite  Viermonal-Opfer, 
das  auf  den  Vollmond  des  Asbidba  oder  (ri- 
Ttna  fällt.  Dabei  wird  zu  Ehren  des  Gottes  Ger- 
ste genossen.  —  2)  ein  best.  Abtna. 

sr^tnq'Enw^  Adj.  zu  sfi^nirpiia  i)  comm. 

zu  LÄTj.  5,1,1. 

3  '-v 

=1  hUI^rnnW  Adj.  von  Varuna  angewiesen,  — 
geleitet. 

?K(n^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
*c|^llRTfJ  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 
cT^HITH'^  m.  Bein,  eines  G ob hila  Vamcabb.  3. 
cTTitniTPr  f.  Varuna's  Geschoss. 
=1  ^tn^TsT*?  Adj.  Varuna  zum  König  habend. 

cT^nirTI^  ra.  1)  Varuna's  Welt.  —  2)  Varu- 
VI.  Theil. 


na'»  Gebiet,  Wasser. 
o| hUNJll  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau 

KÄBAND.   5, 23. 

r 

cJ'IJlIiyM't  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Kriegers, 
3         -v      "~~ 
NT!ni5I^?I   Adj.   nach    Slj.  wehrfähige    fiach- 

"^  3   r~, 

kommen  habend.  Roth  Termuthet  ^TII^TFIfT  Nach- 
wuchs  der  eigenen  Art  habend. 

^tnsni^  n.  ein  best.  Todtenmahl. 

^UWIrin  fehlerhaft  für  °^JfTg. 

^TKnifRf  m-  eine  best.  Opferhandlung  TS.  5, 
6,»,1. 

öTKniHTIT'?  n.  Name  verschiedener  SAman 
Absu.  Bb. 

SJ'^H'IT  und  °HT57=tiI  f-  N-  pr-  einer  Prin- 
zessin. 

^ni^Ir??T  m.N.pr.einesBergesMBu. 3,81,10. 

^TRIII^ii'^  m.  Patron.  Agastja's.         ' 
*  ^TKlITf TsTF  f.  Branntwein. 

^rKITITK  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

STKIITTT  f.  V a  r  u n a 's  Gattin.  Auch  PI.  cj^UII- 
SJU:  HTT  Arsh.  Br. 

^TR'IITTI'^öRIT'T  Adj.  aus  Crataeva  Roxburghii 
und  dem  Seifenbaum  gemacht  Suca.  2,388,17. 

^ITJnil^nT  ni.  Varuna's  Behausung,  Beiw.  und 
Bein,  des  Meeres  Habsuak.  218,22.  =tlhml°  ein 
Meer  der  Barmherzigkeit. 

ST^TORTH  m.  das  Meer. 

^^Oni^R  f.  Bein,  der  Lakshmt. 
*öt^ftPfi,  *g^^iT  und  »Sl'^fmrT  m.  Hypoko- 
ristika  Yon  cHJinjff- 

cflxinin  n.  das  unter  Varuna  stehende  Mond- 
haus Qatabbisbag. 

cTHmSIfST  m.  die  unter  Varuna  stehende  Welt- 
gegend, Westen. 

^tn^fftä  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

^hdlT^  n.  N.  pr.  eines  Sees. 

SI'^nimRq^  f.  Titel  einer  Upanisbad. 

^ün,    5T^fin?I   Adj.   (f.   m)    von    Varuna 

3 

kommend,   ihm  gehörig  u.  s.  w.  ^m:   stehendes 

* 
Wasser. 

*^rI7  Nom.  ag.  =  Ö[W^. 

*c^^p|  n.  Ueberwurf,  Mantel. 

*Er^  =  wm. 

^^  m.  =  'A^'^  Kabaka  1,27. 

^FiiJ"  Nora.  ag.  mit  Gen.  1)  m.  Abwehrer,  Be- 

3  - 

schirmer.  —  2)  f.  ^TK^^IT  Schirmerin,  Schutzgente, 
Bez.  gewisser  göttlicher  Wesen  (Sg.  und  PI.). 
^f^  f.  =  %5n  (s.  u.  ^W^)  TS.  4,1,»,2. 

2,tO,3.  S,l,«,2. 

öl^rg'l)  u.  a]  Wehr,  Schirm,  Obdach,  festes  Haus. 


—  6)  •  Panzer —  c)  *  Schild.  —  2)  (♦  m.  n.)  eine  am 
Wagen  zum  Schutz  angebrachte  Einfassung.  —  3) 
m.  oder  n.  a]  Heer.  —  b)  Heerde.  —  c]  Schwärm 
(Yon  Bienen).  —  d)  Menge,  Masse.  —  4)  m.  o) 
*=HsT7I^Sf)  (?).  —   6)  N.  pr.  a)  eines  Mannes. 

—  ß)  eines  Dorfes.  —  U.  an.  3,319  ist  cT^Sf:  st. 
i^^SJ:  zu  losen  nach  Zach.  Beitr.  87. 

^cl^^  "!•  Fuhrer  einer  Schaar,  Heerführer. 

=T^5T?IH  Adv.  schaaren  — ,  haufenweise. 

c[^^\fW^  m.  Heerführer. 

^Wf^  1)  Adj.  a)  Schutzwaffen  tragend.  —  6) 
mit  einem  Schutzbrett  versehen  (Wagen).  —  c) 
Schirm  — ,  Schutz  gewährend.  —  d)  zu  Wagen 
sitzend.  —  e)  am  Ende  eines  Comp,  von  einer 
Schaar  von  — ,  von  einer  Menge  von  —  umgeben. 

—  2)  m.  Kriegswagen  Ci?.  17,23.  —  3)  f.  cJäL18| "Tl 
0)  Beer.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^fil^f?T  m.  Heerführer. 
^«[S<I,  ^nfS(  Adj.  Schirm  — ,  Schutz  gewäh- 
rend. 

*^in  Nom.  ag.  Ton  ^T^13^^. 
*^lin  1)  m.  Wespe.  —  2)  f.  gi  Bein,  der  Gattin 
Qira's.  Richtig  wohl  ET^IJ?JI. 

3--; 3'S   r- 

T'TXRJ.  ^"^'11151  1)  Adj.  a)  wünschenswerth, 
liebenswerth.  —  6)  vorzüglich,  der  vorzüglichste, 

—  unter  (Gen.).  —  2)  m.  a)  eine  best.  Gruppe  von 
Manen.  —  6}  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bbrgn.  — 

3)  *f.  ^^ntn  (Conj.)  Bein,  der  Gattin  ^iva'«.  — 

4)  n.  a)  die  höchste  Wonne  VP.  5,1,  «1.  —  6) 
Saffran. 

(^UUchrJ)    cj'^Uliyshg    A.dj.    tcoA/jeMnnt, 
etnjtc/itii;. 
*?f^TJ?I!T,  °^JT{  Denomin.  von  SJ^UQ. 

S|T^  ra.  oder  n.  und  'öf^»^  f.  Bez.  eine» 
Theiles  von  Bengalen. 

^^«7,  ^ffr  freien. 

gTqrr  InOu.  um  zu  freien. 

-V   3 

^^  m.  Freier. 

cJT^J  Adj.  über  Wunschgaben  verfügend,  Wün- 
sche zu  gewähren  im  Stande  seiend. 

^JWl  1)  Adj.  dass.  HSRiFT^  alle  Wünsche  zu 
gewähren  vermögend.  —  2)  *m.  Bein,  fiva's. 

cJT^nj  Adj.  einen  prächtigen  Köcher  tragend 
R.  2,86,22. 

*^^^\Z  n.  eine  best.  Blume  (H  (j=l=tiM5q). 
l.cfJTJx  m.  ein  schöner  Schenkel. 
2.  ^FK  Adj.(f.°^und°5[)  schöne  Schenkel  habend. 
*^T5T  1)  m.  eine  Art  Wespe.  —  2)  f.  j^  eine  an- 
dere Art  Wespe. 

4 
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•^Ri^  ta.  1)  StittnbUck.  —  2)  »<n«  «om  Wn- 
gemagel  des  Geliabtin  herrührende  Yencundung 
auf  der  BruMt  einet  Weibes.  —  3)  die  Strahlen 
der  aufgehenden  Sonne. 

^^TTSRl]^  X.  pr.  einer  Oertlichkeil. 
♦o|4ii  ni-  a  P«'"»  <»  *""• 
♦^,  sran  (öirSi)  DaiTCP.  16,3. 

gjj  'accentuirt  nur  in  Nigb.)  1)  Nom.  ag.  ^6- 
wArer,  Beseitiger.  —  2)  ni.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  a] 
eine  gesonderte,  der  Gleichartigkeit  wegen  susam- 
ntengestellte  Anzahl  von  Dingen:  Abiheilung, 
Gruppe,  Blasse,  Verein,  —  schaft.  Häufig  PI.  st. 
Sg.  In  Comp,  mit  Zahlwörtern  eine  aus  —  beste- 
hende Abtheilung,  —  Gruppe.  Insbes.  eine  Beihe 
nach  irgend  einem  Eintheilungsgrunde  zusammen- 
gehöriger Wörter  und  eine  Consonantenreihe  im 
Alphabet  (deren  7  oder  8  angenommen  werden; 
Tjo{)|i  o  oder  rjo  die  Palatalen).  —  b)  Alles  was 
XU  Jmds  Gebiet  gehört,  —  unter  Jmd  steht.  —  c) 
=  f5|=I3Ti  d.  i.  Wl,  ^^  und  Wl-  —  d)  Seetion, 
Abtheilung  in  einem  Buche,  Vnterabtheilung  eines 
Adhjija  im  Rgveda  und  in  der  ErhadderatA. 
—  e)  Quadrat,  die  zweite  Potenz.  ^^°  das  Qua- 
drat von  fünf.  —  ß  *  =  öf^.  —  j)  *N.  pr.  eines 

r 

Landes.  —  3)  f.  ^TH  N-  P''-  einer  Apsaras. 
r      r 
^'l'^H'T  n.  Bez.  einer  unbestimmten  Aufgabe 

CoLEBB.  Alg.  27.  LIlat.  i8,i5. 

cjilUII  f.  1)  Einlheilung,  Abiheilung  ^Ii-aSi».— 

2)  das  Multipliciren. 

r 

cfim?  n.  Quadratwurzel. 
r 

<=4'ml^  ro.  Beschützer  seines  Anhanges,  —  sei- 
ner Creaturen. 

^'IM^Iri  f.  unbestimmte  Aufgabe  des  zweiten 
Grades,  aff'ected  square. 

M'IMsÜlH'i  Adj.  seinen  Anhang  —,  seine  Crea- 
J«ren  preisend.  NIlak.  :  c^jT  Sflsl'?  ^^TTH^:. 

"MJIH'd  n.  Quadratwurzel. 

SIIFK,  °mU  zum  Quadrat  erheben.  4\iM  L'- 
lAT.  53,19.  Vgl.  cTimn. 

r       r- 

^^^Jlt^  Adj.  Pl.  gruppenweise  stehend. 

r 

M^lklH  AdT.  nach  Abtheilungen,  gruppenweise 
Comm.  zu  Apast.  Qb.  i  3,5,1 3. 

^^^  Adj.  (f.  gj)  sich  zu  einer  Partei  haltend, 
parteiisch. 

^PTlrü  11.  der  letzte  Consonant  in  den  fünf 
ersten  Consonantenreihen. 

=<J|llS=*i  "•  die  acht  Consonantenreihen,  so  t.  a. 
alle  Consonanten. 

^TTR  Adj.  zu  Jmds  Partei  gehörend,  Jmd  un- 


tergeben. 

•OcmTm  Adj.  zu  der  und  der  Kategorie  —,  — 
Sippe  — ,  I«  der  Partei  von  —  gehörend. 

°^I^^  Adj.  dass.  Sff  o  ein  Guttural. 

c^illriH  ra.  1)  der  Letzte  in  einer  der  fünf  ersten 
Consonantenreihen,  d.  i.  «in  na«a/er  Consonant. 

—  2)  in  der  Astrol.  der  Vornehmste  in  seiner 
Klasse,  Bez.  des  ersten  Neuntels  in  einem  beweg- 
lichen Bilde  (Widder,  Krebs,  Wage,  Steinbock), 
des  Sien  IVeuntels  in  einem  festen  Bilde  (Stier, 
Löwe,  Scorpion,  Wassermann)  i<nd  des  9len  Neun- 
tels in  einem  beweglichen  und  zugleich  festen  Bilde 

(Zwillinge,  Jungfrau,  Schütze,  Fische). 
r 
öfTZI  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zu  einer 

Abtheilung,  Partei  u.  s.  w.  jeAörend.  —   2)  m. 

Zunftgenosse,  College. 

2.*cf^,  sfüira;  mk^). 

^T^  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen. 

^^  gana  ^nnTWlf|.  Vgl.  WJrl^. 

cj^^T  1)  n.  a)  Lebenskraft,  Lebhaftigkeit;  Ener- 
gie,  vigor;  Wirksamkeit,  Regsamkeit;  die  leuch- 
tende Kraft  im  Feuer  und  in  der  Sonne.  —  6) 
Licht,  Glanz.  —  c)  Farfce.  —  d)  Koth,  stercus, 
Mist.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Soma. 

—  b)  eines  Sohnes  der  Sutegas  oder  Suicetas. 

—  c)  eines  Rikshasa. 

°^^^  o.  1)  Glanz,  Licht.  —  2)  Farbe. 
^^q  in  öI^^^fH^  und  H^T^W^. 
SftJ?^  1)  n.  Glanz.  —  2)  Koth,  stercus. 


qrftöTPFSIH  n.  Abtritt  Karaia  4,8. 
r      I 

c4T4t-M  1)  Adj.  a)  Lebenskraft  verleihend.  —  6) 

r 

auf  clrRT  bezüglich  u.  s.  w.   —   c)  auf  die  Excre- 

mente  wirkend.   —   2)  *f.  ^  Bez.  Ton  Backstei- 

r 
nen,   welche  mit  Sprüchen,   die  das  Wort  c|tJH 

enthalten,  gelegt  werden. 

■s  r 
^rJi^^^  Adj.  1)  lebenskräftig,  frisch.  — 2)  leuch- 

"^  *" 

tend.  —  3)  *das  Wort  c^H  enthaltend. 


cT^TT=FT  1)  Adj.  lebenskräftig,  frisch;  m.  ein 

energischer  Mann.  —   2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 

des  Variias  und  Enkels  des  Soma. 

Sf^TlFSTH  n.  ^6«rii(  Karaka  4,8. 

_£ -V  r 

*HIT^^,  °^rJ  Denomln.  Ton  ^tRT. 

cItI]c^H  m.  1)  ein  best.  Sonnenstrahl  Cit.  im 
Comm.  7.U  VP.  6,3,17.  —  2)  N.  pr.  einet  Gan- 
dharva  VP.*  2,293. 

^\W{  Pasiat.  3,1 0  fehlerhaft  für  xTFIfT- 

m  rf'i  m.  N.  pr.  einet  Ton  Indra  bekämpften 
Dämons. 

cjtntl^  m.  Verstopfung. 


^irfr,  ^^n^H^(Av.  3,21,5)  und  q^qi  ajj. 

Kraft  u.  s.  w.  verleihend. 

cT^IHTTF^  •"•  Verstopfung. 

SraH^  m.  Durchfall  Karaka  6,8. 

^T^mli'l  Adj.  stark  laxirend  Karaka  1,27. 

•sr  p  -^"^ 
^^IFTRH^  m.  Verstopfung  Biiävapr.  3,129. 

Karaka  6,3. 

^,  #^,  "^y  ^lÄiwr,  ^#,  ^  (Terdäch- 
tig);  1)  wenden,  dreAen.  —  2)  a6dreAen,  ausraufen 
(das  Gras  zur  Streu  am  Altar).  —  3)  Jmd  (Acc.) 
den  Hals  umdrehen.  —  4)  ablenken  (Tom  Wege); 
beseitigen.  —  5)  Med.  a)  Etwas  von  Jmd  (Abi.  oder 
Gen.)  aitcenden,  abspannen,  vorenthalten,  abalit- 
nare  Apast.  1,3, 2C.  —  6)  sich  zueignen.  —  c)  für 
jicA  erwählen.  —  Caus.  öf^TITrl  (metrisch  auch 
Med.;  Apast.  1,18,35  hat  die  T.  I.  Act.)  1)  besei- 
tigen, vermeiden,  unterlassen,  entsagen,  verzichten 

.-vT 

auf;  mit  Acc.  der  Person  oder  Sache  Galt.  c^|  sjf} 
vermieden  u.  s.  w.  —  2)  Pass.  um  Etwas  kommen, 
einer  Sache  verlustig  gehen;  mit  Instr.  c^l  JffJ  a) 
dem  es  an  Etwas  gebricht,  —  fehlt,  frei  von,  ohne 
Etwas  seiend;  die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  >TT?fr°  so  v.  a.  «njenieiifcar. 

—  b)  am  Endo  eines  Comp,  ohne  Etwas  seiend,  so 
T.  a.  mit  Ausnahme  von,  wobei  —  nicA(  einbegriffen 
ist.  ^HIUTJi'i'-ll  slrlT  Adv.  ohne  dass  die  Lust 
unterbrochen  worden  wäre.  —  3)  verschonen  81, 
13.  R.  3,7,'S,  17.  —  4)  awjneAmen,  ausschliessen, 
auslassen.  c^siI'-IfII  mit  Ausnahme  von  (Acc).  Sf- 
fsTr?  ausgenommen.  ttMl  slrT  "*•'  .l«*naAnie  «on 
JETF.  —  Intens. ('■-IJI'M^Irl  Partie.) a6JenAen,deuerJere, 
einAeAren.  —  Caus.  vom  Intens.  (STTt^T^TTTi)  A>n- 
undher  bewegen  (die  Ohren).  —  Mit  ^jij  an  oder 

über  (das  Feuer)  rücien.  —  Mit  ^PT  in  SH'MjI 

Mit  WJ  1)  abwenden,  beseitigen,  verscheuchen.  — 
2)  abdrehen,  abreissen.  —  3)  6eendjgren,  abschlies- 
sen,  absolviren ;  Pass.  so  v.  a.  voll  werden.  —  4) 
zurücklegen  (einen  Wog).  —  5)  Pass.  erlöst  werden 
CaSk.  zu  BÄn*B.  3,3,32  (918,2).  —  Caus.  1)  »neiden, 
vermeiden.  —  2)  überlassen,  verleihen,  geben,  schen- 
ken. —  3)  darbringen  (ein  Todtonmahl).  —  4)  ab- 
schliessen,  beendigen.  ^Trl^rFr  sein  Versprechen 
lösen.  —  5)  Sm^lsIrJ  o)  gemieden,  vermieden,  dem 
man  entsagt  hat.  —  6)  beseitigt,  nicht  nothwendig, 
unnütz  Ind.  St.  14,367.  —  c)  dem  es  an  Etwas  ge- 
bricht, —  fehlt,  frei  von,  ohne  Etwas  seiend;  die 
Ergänzung  im  Instr.  oder  im  Comp,  yorangehend. 

—  d)  oftjetrennf,  abgerissen.  —  e]  abgenommen, 
entfernt  176,2.  —  f]  gestreut,  geworfen.  —  g)  zer- 
streut Dacak.  46,13.  —  A)  wmgestossen,  umgewor- 
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fen.  —  i)  Verstössen,  geächtet.  —  k)  überlassen, 
verliehen,  geschenkt,  verabfolgt.  —  Mit  cVm,  c?J- 
TIJcl^  getrennt,  gesondert.  —  Caus.  5?JtT=<|  slfj 
aufgegeben,  verlassen.  —  Mit  HHM  Caus.  j:iq'qcl- 
fsifj  Jmd  (Dat.)  überlassen,  gegeben,  geschenkt.  — 
Mit  ^m  1)  Jmd  (Loc.)  Etwas  zuwenden.  —  2)  hin- 
richten auf  {hoc.].  —  Mit  givi  iu  gifNTI-  —  Mit 
^(^  abdrehen,  abtrennen.  —  Caus.  wegschaffen,  be- 
seitigen. —  Mit  531  i]  zuwenden.  —  2)  sich  zuwen- 
den, sich  aneignen.  —  3)  Jmd  (Abi.)  Etwas  vor- 
enthalten. —  4)  Jmd  (Acc.)  geneigt  sein.  —  Caus. 
1)  neigen.  —  2)  sich  Jmd  geneigt  machen,  für  sich 
gewinnen  K^upaka  190.238.  —  3)  Jmd  heranziehen, 
inAnspruch  nehmen  Bälaii. 220,9.  —  4)  ^T^l  sirl  <*) 
geneigt,  gesenkt.  —  b)  ausgegossen.  —  c)  ausgesogen 
aus  (Abi.).  —  d)  dargereicht  Gaot.  9,1 1.  Rasu.  6, 
76.  —  «)  sich  geneigt  gemacht,  für  sich  gewonnen. 

—  f)  Harit.  3799  wohl  fehlerhaft  für  ^rRTTIfr- 

—  Mit  STTI,  gmc^f^  beseitigt  oder  vermieden.  — 
Mit  5fl  erfüllen,  anfüllen.  —  Mit  cUI  absondern, 
abtheilen.  —  Mit  mtcJlT  trennen  von,  so  v.  a.  ret- 
ten vor  (Abi.).  —  Mit  ^^\  an  sich  ziehen,  sich 
aneignen.  —  Caus.  HRMTstcT  geneigt,  gesenkt.  — 
Mit  35  heraustrennen,  austilgen.  —  Intens.  (3- 
i»i  M^lrT  Partie.)  schicingen.  —  Mit  Pf  1)  nieder- 
beugen,  hinunterdrücken ;  zu  Fall  bringen.  —  2) 
wegwerfen.  —  Mit  ä^^M  versenken.  —  Mit  ^y\ 
1)  abwenden.  5{t"Sfl  so  T.  a.  fliehen.  —  2)  abdre- 
hen, abreissen.  —  3)  wegwerfen,  beseitigen,  Ver- 
stössen, im  Sticke  lassen,  q^löj^  Verstössen.  — 
Mit  ^TT  1)  ausbiegen,  ausweichen.  —  2)  umgehen, 
meiden,  vermeiden  Apast.  2,3,1  9.  —  3)  übergehen, 
verschonen  mit  (Inslr.).  —  4)  Verstössen,  ächten. 

—  5;  umgeben,  umschliessen.  —  Vgl.  TTi'Mrtl-  — 
Caus.  1)  abhalten  von,  entfernen.  —  2)  meiden, 
vermeiden.  —  3)  Jmd  aufgeben,  verlassen.  —  4) 
Jmd  übergehen,  nicht  berücksichtigen.  —  ö)  ^TT^- 
X^C?  ")  gemieden,  vermieden.  —  b)  verlassen  von 
Jmd,  dem  es  an  Etwas  gebricht,  —  fehlt,  frei  von, 
ohne  Etwas  seiend;  die  Ergänzung  im  Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  R^sO'!!  so  r.  a.  unzählig. 

—  c)  umgeschlungen,  umgelegt.  —  Mit  HTT^  Caus. 

meiden,  vermeiden.  —   Mit  Jf  1)  hinwerfen  (das 

Barhis).  —  2)  technischer  Ausdruck  für  in  oder 

an  das  Feuer  setzen,  also  auch  heiss  oder  glühend 

machen.  JJ^Irfi  C*'r.  Br.  14, 3,», 2.  —  3j  so  v.  a. 

•V 
SJ^mj  =nT-  —  Mit  ^»l^T  hinlennach  werfen.  — 

iMit  ^TTtT  dagegen  werfen.  —  Mit  TSf,  *  Partie,  f. 
r 
=  ^J^|J||.  —  Caus.  1)  meiden,  vermeiden, 

aufgeben  Vagrahu.  32,1  (I^SJilfqWT).  —  2)  f^I- 


^rSTr?  fl)  verlassen  von  Jmd,  dem  es  an  Etwas 
gebricht,  —  fehlt,  frei  von,  ohne  Etwas  seiend;  die 
Ergänzung  im  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend. 
RHI=t'=ll  slrlT  Adv.  ohne  Ehre,  ehrlos.  —  b]  am 
Ende  eines  Comp,  mit  Ausnahme  von,  wobei  — 
nicht  einbegriffen  ist.  —  c)  verabreicht,  gegeben.  — 
MitRITMcd.  (Act. ganz  ausnahmsweise)  ansichzie- 
hen,  sich  zueignen.  —  Desid.  FTT^^^T^TFI  *«cA  an- 
eignen wollen. 

r 
°ö(sl  Adj.  (f.  ^])  1)  frei  von,  ermangelnd,  —  2) 

mit  Ausschluss  von,  wobei  —  nicht  einbegriffen  ist. 
r 

—  cfsPT  s.  bes. 

r   "^ 
°c}sföf|   Adj.  meidend,  vermeidend   Hemadri  1, 

603,5. 
r 
c}sf?T  n.  1)  das  Heiden,  Vermeiden,  Aufgeben, 

Fahrenlassen.  —  2)  das   Vernachlässigen.   —   3) 

das  Weglassen.  —  4)  das  Ausschliessen,  Ausneh- 

men  228,1 5. 231,31.  —  3)  *das  Tödten,  Verletzen. 

—  WFI^fMllM  ^^rF^  Hariv.  7789  fehlerhaft  für 


^^RTT  Adj.  zu  meiden,  zu  vermeiden. 
°^T5tR^  Absol.  mit  Vermeidung  — ,  mit  Ausnahme 
von  (Gaut.),  ohne.  Einmal  selbständig  mit  Acc. 

öJsTFTrTT  Nom.  ag.  l)  Vermeider.  —  2)  Ansich- 
zieher  iu  einer  Etymologie. 

=I5imrIö?J  Adj.  2!«  vermeiden. 
°5rr5FT  Adj.  vermeidend. 

ETil^t  in  4°. 

^^  Adj.   1)  zu    meiden,    zu    vermeiden   Ka- 

raka  6, 1 9.   —   2)   aufzugeben   ebend.   —   3)   am 

Ende  eines  Comp,  mit  Ausnahme  von,  wobei  — 

r 
nicht  einbegriffen  ist  MBu.  13,98,40.   pISsmH  mit 

Ausnahme  von  dir  Paneat.  128,22  fehlerhaft  für 

^l!\  1)  m.  (n.  nicht  zu  belegen;  adj.  Comp.  f. 

m)  a)  *üeberwurf.  Decke,  Kleid.  —  b)  Deckel, 
Lid.  —  c)  das  Ansehen,  Aussehen,  das  Aeussere. 

—  d)  Farbe.  Auch  in  Verbindung  niit^tlT. —  e)  Ge- 
sichtsfarbe, gute  G.  —  f]  Farbe  zum  Malen,  — 
Schreiben.  —  g)  Art,  Geschlecht,  Gattung.  —  h) 
Charakter,  Wesen,  Art  und  Weise,  Form,  Er- 
scheinungsform. —  «)  Kaste.  —  k)  Buehstab,  Laut, 
Vocal,  Silbe,  Wort.  —  /)  ein  musikalischer  Ton. 

—  m)  Thierlaut.  —  n)  £06,  Preis.  —  0)  Ruhm. 

—  p)  eine  unbekannte  Grösse.  —  })  die  Ziffer 
Eins.  —  r)  *ein  best.  Tact.  Vgl.  °f^lH-  —  ') 
*Gold.  —  t)  *  Gelübde.  —  u)  angeblich  Abwehrer 
SÄJ.  zu  RV.  1,104,2.  —  2)  *f.  ^nilT  Cajanus  In- 
diens. —  3)  *n.  Saffran;  Tgl.  Zach.  Beitr.  41. 

ETtli^  (von  ^m^  und  STO)  1)  Adj.  (f.  STTO^T) 


schildernd,  darstellend  Ragat.  4,65?.  —  2)  m.  a) 
*ein  umherziehender  Schauspieler.  —  6)  eine  best. 
Pflanze.  —  c)  *N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  ssi'ne 
Nachkommen.  —  3)  m.  oder  n.  Probestück,  Mu- 
sterprobe, Specimen.  —  4)  m.  f.  (STTHRlT)  {*n.) 
a)  Farbe  zum  Malen,  —  zum  Bestreichen  des 
Körpers,  Salbe,  Schminke  Air.  Ar.  469,  3.  Ka- 

raka  6,7.  BiiAR.  NÄTJA?.  34,78.80.  Qv;.  11,29.  16, 

r 
02.  Am  Endo  eines  adj.  Comp.  f.  °5TlII=fiT.   Nach 

r 

den  Lexicographen  auch  Sandel.  —  3)  *f.  SfTII^ 
Gewebe,  ein  gewebter  Stoff.  —  6)  f.  SfftTl^I  a) 
*  Schreibstift,  Schreibpinsel.  —  b)  Maske,  Anzug  ei- 
nes Schauspielers.  —  c)  Art,  Beschaffenheit  Hkm. 
Par.  1,130.  —  7)  *f.  (Form  unbestimmt)  vorzüg- 
liches —,  gereinigtes  Gold.  —  8)  n.  a)  Kapitel,  Ab- 
schnitt Comm.  zu  Njäjau.  1,3,17.  ig.  31.  2,1,7.  — 
6)  Kreis  Hkm.  Par.  2,138.  fg.  —  c)  *  Auripigment. 
—  9)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Silbe. 

r      

^THI^^tU^  Farbenstock  und  zugleich  ein  best. 

Metrum. 

r  r 

^IJotiHM  Adj.  (f.  ^)  mit  Farben  hergestellt,  ge- 
malt. 
*=JUI=til=l  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Eubera. 

*5mii%rl  Adj.  Ton  5{in^. 

r    --v 
*=HnöfilM^I  f.  Farbenbehälter,  Dintenfass. 

"MUl^tirt  Adj.  Farbe  gebend. 

^TITsIiJT  ni-  1)  Reihenfolge  der   Farben.   —   2) 

Seihenfolge  der  Kasten.  —  3)  eine  Art  ^pfJJ  11)  TS. 

Phät. 

r      r 

cT'nSFf'T^in  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
^tniTfl  Adj.  algebraisch. 

r 
cTlUTTi  m.  Fürst,  König  Räsat.  3,8  3. 

^inCrSIJ^T  f.  eine  künstliehe  Schreibweise  von 

Versen  Väsat.  126,1. 

*gTnrli;pfi  m.  Maler. 
r 
^QI^T  Adj.  aus  den  Kasten  entspringend,  auf 

die  K.  Bezug  habend. 
r        . 
^VHl^VT^  Adj.  der  Kaste  nach  höher  stehend 

A 

Apast. 

öfinsCl^  1)  Adj.  (f.  511)  der  Kaste  nach  höher 

oder  am  höchsten  stehend.  — i)*m.  ein  Brahmane. 
r 
cTmS  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 
cflUfpI  f.  ein  best.  Lied  an  rfie  Sarasvatj. 

r    -^ 
cJIIIcTO  AdT.  den  Farben  nach  RY.  Phat.  17,8. 

10.  Agsi-P.  43,13. 

r  r 

cfHIrTT  <"•  Nom.  abstr.  zn  ^fHI  Kaste. 

^nfrTFT  m-  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  231.  —  2) 
N.  pr.  eines  Fürsten. 

^ifrllH  f.  *  ''rri^I  f-  und  *°rMi  (•  Schreib- 
Stift,  SchreibpinteL 
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önn?  n.  Notn.  absir.  7.u  ^1^  Kaste  und  Laut. 
•^TOir  n.  ein  6«».  tcohlriechendet  tchiearzei  Bolz. 
♦^uf^Tsft  f.  Gelbwurt  RisAii.  6,198. 

eJui^liM*!  f.  Titel  eine»  Werkes  Bianüi-L,  T. 
•c<U|^H  m-  Brief. 

quid  (4^  Adj.  die  Kaste  verunreinigend. 

SITn\5HI  f.  Tilel  eines  Wörterbuchs. 

r  r 

^niSqJTT  Adj.  (f.  ^)  zweisilbig. 

cJnnW  ni.  Sg.  und  PI.  dit  für  die  Kasten  gel- 
lenden Bestimmungen  Gtfx.  19,1.  M.  2,25.  Verz. 
d.  Oxf.  H.  85,a,13. 

^Wi  1)  n.  f.  mi)  Beschreibung,  Schilderung, 
Angabe.  —  2)  *  f.  3^  Lob,  Preis.  —  3)  n.  Titel  ei- 
nes Conimenlars  Bubxbll,  T. 

r 

cTnpTTel  m.  der  planetarische  Herr  einer  Kaste 

VisTtT.  13".  161. 

clUHtM  Adj.  zu.  beschreiben,  zu  schildern,  an- 

tugeben.  Vgl.  ^TTTOrT"- 

r 
*<^llN-p|  n.  Palette. 

cHlFrrnJH  m.  (Comm.)  and  °m  f.  Verlust  der 

Kaste  AptST. 

r 
c|mm(^  m.  das  J/pAaJeJ. 

c 
»^mTrSf  »•  Farbenkasten. 

r 
♦cmimciq  n.  rfie  Blüthe  vom  Kugelamaranth. 

*E(J![CrSTJ^i  m.  ÄM<7e/omaranJA  R1g*n.  10,138. 

*c^mt)5i-in  f.  Echinops  eehinatus  Ragin.  10,1(2, 

^mV|<MIU  m-  Tilel  eines  Werkes. 

f 

^tn^THT^   ni.   eine  reine   Gesichtsfarbe.   PI.  (!) 

^iTKTAgT.  Up.  2,13. 

*^tn^T^  n.  Agallochum  Ragas.  12,93. 

^m^l%  f.  der  mit  dem  Laute  verbundene  Be- 
o 

jrt/T' Saetad.  141,21. 

f  ^ 

^rniTH^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  208. 

Hfir^fr^  tn.  desgl.  S.  S.  S.  236. 

*=miH^'IT  f.  Fennich. 
r    ^ 
'^UIHN^I  f.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  211. 

r  r 

c4mHM  Adj.  (f.  X)  aus  (symbolischen)  Lauten  be- 
stehend, mit  ihnen  in  Verbindung  stehend. 

r- 

*^(W\lrr^  f.  Schreisslift,  Schreibpinsel. 

r 

*2|ni!nrr^I  f.  Bein,  der  Sarasvall. 

r 

^UIHM  n.  die  blosse  Farbe,  nur  die  F.  156,5. 

clUIMNI  r.  ein  best.  Metrum. 
r 
*elmHlr-ll  f-  das  Alphabet,  insbes.  die  zu  Dia- 
grammen verwandte  Buchstabenreihe. 

^W^,  ^nrafh,  °^  (metrisch)  IjtemaAien,  fär- 
ben Comm.  zu  gig.  11,29.—  2)  beschreiben,  schil- 
dern, darstellen,  darlegen,  erzählen,  berichten  über, 
angeben.  cUnirT  beschrieben  u.  s.  w.  —  3)  betrach- 
ten. —  4)  aMi6re<ren.  Nur  ^ftlrl-  —  3)  »ErftÜrT 
gepriesen,  gelobt.  —  Mit  ^57  1)  tejcAreiten,  icAi7- 


^Torar  —  j^nrwFR 


dem,  erzählen,  berichten  über,  auseinandersetzen, 
mitlheilen,  angeben, erklären,  sagen.  tt-iclIUlrT  be- 
schrieben u.  s.  w.  —  2)  loben.  —  Mit  HT^,  HR^- 
^TnifT  beschrieben ,  geschildert,  worüber  man  be- 
richtet hat.—  Mit  qiH,  ^T^TOIrT  dass.—  MitöCn 
eriäAien,»c/ii/6fernDA(;iii.71,3.  Rägat.7,87  4.  —  Mit 
3^  beschreiben,  schildern,  ersählen,berichten  über, 
m<((Aei7en,  angeben.  3^^X'^c{  beschrieben  u.  g.  w. 
—  Mit  n  fehlerhaft  für  RH.  —  Mit  RH  1)  be- 
trachten,  genau  ansehen,  —  hinsehen  293,8.  304, 
12.  311,.^.  323,15.  326,26.  —  2)  beschreiben,  schil- 
dern, darstellen.  —  Mit  T^T'TH  betrachten,  genau 
anieAen.  —  Mit  TtT,  TTT^TlIrT  *e«cArie6en,  ge- 
schildert Dhöbtan.  Dach  Vers  24.  —  Mit  V( 
mittheilen.  —  Mit  f%  1 )  (cZJ^^UIrT)  in  der  ScA«- 
derienj  übertreffen.  —  2)  Icfc^mid  missbilligt,  ver- 
worfen Lalit.448,1^.  —  Mit  HH'  l)mi»Aet<en,  er- 
zählen.  —  2)  loben,  gutheissen,  sanctioniren.  Hcj- 
ftlfT  Lalit.  448,13.  —  3)  fprfnirl  so  t.  a.  ent- 
schlossen (°!7HH)  Laut.  255,9. 
r    ^.^ 

^miMW  f.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  213. 

r^-. 

^llFIfTT  Nora.  ag.  mit  Acc.  Schilderer,  Be- 
schreiber  Viddu.  24,6. 

|=(mlMt1cU  Adj.  zu  besehreiben,  zu  schildern. 

^Ul(lf^|  m.  das  Alphabet. 
*^tn"7^  f.  JTreide. 

cTIl^ft^I  m.  ein  best.  Taet  S.  S.  S.  231. 
*^in§niT  und  *°^fefil  f.  Kreide. 

r  "v 

^UMN  ra.  Schwund  eines  Lautes  Nib.  2,1. 
Mauabii.  6,1,1  l,a. 

*E?in=lrI  1)  Adj.  »cAö»  gefärbt.  — Z)  f.  °^fiT  Gelb- 
wurz. 

=TtnsrrfT  (■  und  °^rH^  f.  Farbenpinsel. 

r        <^ 

*^HraTT^  m.  Lobredner. 

^nri^T^HT  f.  eine  gegen  die  Kaste  an  den  Tag 
gelegte  feindselige  Gesinnung  Ragq.  IS, (8. 
»^nif^^^lfa^Tt  f.  Gelbwuri. 
*5[inf=(','lli4)  m.  1)  Plagiarius.  —  2)  ein  Dieb, 
der  in  ein  Tlaus  eindringt. 

mnT^^cfi  m.  Titel  eines  Wörlerbnchs. 

r 

^ni=Iff  n.  ein  nacA  der  Zahl  der  Silben  gemes- 
senes Stetrum. 

=<UM4ifT  n-  Ausartung  der  Kaste  Veit.  d.  Oif. 
H.  47,6,11.  K. 

öTHIcyit^shlrn  Adj.  f.  die  jicA  mit  einem  Manne 
einer  niedrigeren  Kaste  geschlechtlich  vergangen 

A 

hat  Apast. 

gtncZJsrFJn  f.  (Ind.  Sl.  15,408)  nad  oftE^irl 
f.  die  Institution  der  Kasten,  Kaslenordnung, 
Kastensystem. 


^inT5T5TT  f.  Lautlehre. 

<^U|5^??  m.  der  Kaste  nach  der  Beste,  eir 
Brahmane. 

*^rs[^  Adj.  Ton  gm. 

gniR't(|J|  m.  eine  eheliehe  Verbindung  innerhalb 
der  eigenen  Kaste,  eine  ebenbürtige  Ehe. 

r     r 

^iniHH'l  m.  Vermischung  der  Kasten  durch  un- 
ebenbürtige Ehen. 

r  , 

^niH^lT   ni.  eine   Versammlung,  in  der  ver- 
schiedene oder  alle  Kasten  vertreten  sind. 
=nnH%rn  f-  eine  Art  Saäihiti  TS.  Pbät. 
cTIIH^fi)   'II-  1)  Vermischung  — ,  Mischung  von 

Farben.  —  2)  FermiicA«ng  der  Kasten  durch  un- 

r 
e&en6ür(><;e  Ehen.  riikVi°  Gabt.  7,24. 

SIHT^i^flT  f.  Nom.  abstr.  zu  SJUIH^  2).  =>ctT 
ITCT  sich  eine  Vermischung  der  Kasten  zu  Schul- 
den kommen  lassen  MBu.  13,143,14. 

gtöH^nr^  Adj.  der  durch  eine  unebenbürtige 
Ehe  eine  Vermischung  der  Kasten  bewirkt. 

gUTH^S  m.,  gtnnWT  m.  und^lHH^raill  m. 
das  Alphabet. 

gniHl^^im  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
*ginTfI  Wasser. 

r 

^W^^  n-  Titel  eines  SAtra  Wbbbb,  Lit. 

öTOIfSIT^  n.  die  Stelle  des  Mundes,  an  iteleher 
ein  Sprachlaut  durch  das  Karana  hervorgebracht 
wird. 

r 

*öiWWl  (■  Schreibstift,  Schreibpinsel. 

r 
*cI(IIIJ  m.  1)  ilaler.  —  2)  Sänger.  —  3)  ein  durch 

die    Frau   seinen    Lebensunterhalt    gewinnender 

Mann.  —  4)  Liebhaber. 

r 

^nnfT^R  Adj.  arliculirt  (Laut)  Tabkas.  19. 

r  

*g'IIIFR  m.  Wort. 

gHIITyr  m.  der  einer  Kaste  als  Begent  vor- 
stehende Planet. 

r 

gmi'ITIH  m-  Alliteration,  ParonomafieVÄUARA 
o 

4,1,0. 

öinilrF^  1-  1)  eine  andere  Kaste  Apast.  °JTH'i 
D.  das  Veberlreten  in  eine  andere  Kaste  Gaut.  4, 
22.   —   2)   ein  anderer  Laut,  Lautwechsel  Gaim. 

1,1,16. 

r 

cfUTFU^  n.  Wechsel  der  Gesichtsfarbe. 

r  *s 

gtnFTrT  Adj.  seiner  Kaste  verlustig  gegangen. 
gUlTWEIH  n.  Titel  eines  Wörterbuchs  Zacha- 
BiAE  in  der  Einl.  zu  QÄ(Tata  XI,  N.  2. 

f    r 

♦cjniT^  m.  Phaseolus  Mungo. 
r 

clUinnT  f.  N.  pr.  zweier  Flüsse  VP.*  2,1 52. 
mnWRIT^  ra.  Bein,  giva'g. 
gnirSr^T^^  ■».  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
SJtnrSTT^H   und  ETTÜTSTFR  Adj.  den  Kasten 


sftnmffR  —  ^^ 
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und  den  verschiedenen  Lebensttadien  angekörend 
(Person). 

*^in  m.  oder  f.  Gold. 

♦^TnfSR  m.  Schreiber.  Richtig  SHTUI^. 

muR  1)  Adj.  o)  eine  best.  Farbe  habend,  ge- 
ßrbt  Aoxi-P.  43,12.13.  —  6)  am  Kode  eines 
Comp,  a)  das  Ansehen  von  —  habend.  —  ß)  zu 
der  und  der  Easte  gehörig.  —  2)  m.  o)  *  Idaler. 

—  6)  *  Schreiber.  —  c)  eine  zu  einer  der  vier  Ka- 
sten gehörige  Person.  —  d)  ein  Brahmane  im  er- 
sten Lebensstadium,  ein  Brahmakärin.  —  e) 
PI.  ein  best.  Mönchsorden  Harsiiak.  42, H.  204,6. 

—  ()  wohl  eine  best.  Pflanze.  —  3)  f.  ^ftlR)  a)  Weib. 

—  6)  eine  Frau  aus  hoher  Kaste.  —  c)  *Gelbu]urz 

RÄ6AH.  6,198. 

*ÖITIIR'  Adj.  TOD  ^m- 
^niT  Adv.   mit  H  sich  zu  einem  artieuUrten 

CS. 

Laute  gestalten. 

r 

♦cim  m.  i)  die  Sonne.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses 
ond  des  daran  <;renzenden  Gebietes, 
^mir^  f-  N.  pr.  einer  Göttin. 
ömiTföf^  n.  farbiges  Wasser. 
cltnnTFW^f.Titel  eiuorüpanishad  Biik!ibll,T. 

r 
i.  ^XJ^  t)  Adj.  der  Farbe  zuträrßich,  F.  verleihend 

KiKAKA  6,2.  —  2)  *n.  Saffran. 
2.  ^^U  Adj.  IM  6ejcArei6en  (Kabaka  3,8),  zu  schil- 
dern, was  beschrieben  — ,  was  geschildert  wird. 
r  f 

cinUHT  m.  ein  best.  Sophisma  Kabaka  3,8. 

sTfi  ^m,  °H,  ^nr  (sjfR),  ^m  (^#m); 
Aor.  ^^^fT{  TB«.i,2,«,i.  3qRm  ts.  6,2,11,4; 

in  der  spateren  Sprache  Act.  nur  metrisch,  Fnt. 
und  Condit.  aber  auch  sonst.  1)  sich  drehen,  rol- 
len {auch  Ton  Thränen),  sj'cA  rollend  u.  s.  w.  hin- 
bewegen. —  2)  verlaufen  (von  der  Zeil).  —  3)  vor 
sich  gehen,  einen  Verlauf  nehmen,  von  Statten  ge- 
hen. HTHlX^Tm:  f^  ^rl^  so  v.  a.  wie  geht  es'- 
der  Säg.  319,2  2.  —  4)  mit  Instr.  in  einer  be- 
stimmten Weise  erfolgen,  —  sich  verhalten,  — 
auftreten.  ncfüT^m^  so  v.  a.  um  Eins  abnehmen. 
—  5)  sich  irgendwo  befinden,  weilen,  verweilen, 
bleiben,  wohnen  61,1.  iTTTT  obenan  stehen;  tUcH- 
T^  mit  »T  nicht  bei  sich  selbst  sein,  ausser  sich 
sein,  sieh  nicht  kalten  können  (vor  Freude)  Ka- 
TBÄ».  55,184  (wo  fl^  st.  ^^\  zu  lesen  ist).  —  7) 

^  *v  ^ 

^T^,  '^TT,  iT'ITH  am  Herzen — ,  im  Sinne  liegen, 
im  Kopfe  herumgehen.  —  7)  vorhanden  sein,  sich 
finden,  geben  (impers.).  —  8)  sich  bei  Jmd  (Loc. 
oder  Geu.)  vorfinden,  —  dasein.  —  9)  bei  Jmd 
(Loc.)  stehen,  so  T.  a.  von  Jmd  abhängen.  —  10) 
mit  Loc.  sich  in  einem  best.  Lebensalter,  in  einer 
VI.  Tholl. 


best.  Lage,  in  einem  best.  Falle,  bei  einer  best. 
BoschäftiguDg  befinden,  einer  Sache  obliegen,  sich 
Etwas  angelegen  sein  lassen  Apast.  2,21,2.  24,3. 
29,4.  —  il)  mit  Loc.  m  der  Bedeutung  von  — 
stehen,  die  Bedeutung  von  —  haben  223,27.  —  12) 
leben  von,  mit  Instr.  oder  einem  Absol.  ITölPt  auf 
diese  Weise  bestehen  40,10.  20.  —  13)  bestehen 
(Gegensatz  vergehen).  —  14)  sicA  gegen  Jmd  (Loc., 
^TTFTT^,  StTTHTT;  ausnahmsweise  Dat.,  ja  sogar 
Acc.)  benehmen.  —  13)  in  einem  unerlaubten  ge- 
schlechtlichen   Verhältniss  zu  einer  Frau   (Loc.) 

stehen.    —   16)  verkehren  mit  Jmd  (H^)-   —    ^7) 

^f 
'^cirrlrPT  gegen  Jmds  (Abi.)  Willen  verfahren.  — 

18)  SU  Werke  gehen,  verfahren,  sich  benehmen; 
mit  einem  Adv.  oder  Absol.  —  19)  mit  Instr.  zu 
Werke  gehen  — ,  verfahren  mit,  so  v.  a.  an  den 
Tag  legen,  äussern,  anwenden,  gebrauchen,  —  ge- 
gen Jmd  (Loc),  obliegen.  ^J1W^^  so  ^-  <>•  '^rtter 
eines  Andern  Befehlen  stehen,  M^I^L'^UI  so  T.  a. 
in  der  Gestalt  eines  Sohnes  auftreten.  —  20)  mit 
Dat.  gereichen  zu.  —  21)  mit  Dat.  sich  um  Etwas 
kümmern,  sich  Etwas  angelegen  sein  lassen.  —  22) 
mit  einem  Adr.  (insbes.  öfiSfR)  leben,  so  t.  a.  sich 

befinden,  sich  fühlen.  —  23)im  gegebenen  Augenblick 

r 
dasein,  gegenwärtig  sein.  ö(^m\'J  gegenwärtig,  öf- 

Pr]5l|mm  und  c?rF7fr  (Bhatt.)  zukünftig.  —  24) 

im  gegebenen  Augenblick  noch  dasein,  am  Leben 

sein.  —  25)  nocA  Geltung  haben,  fortgelten,  so  t. 

a.  aus  dem  Vorhergehenden  zu  ergänzen  sein.  — 

26)   werden.  q^HcJcjt'H   TBb.  1,2,6,1.   —   27) 

sein  als  Copula.  SIFT  T  MHrl  ^TC:  so  ist  meine 

Meinung,  StrfIrM  so  v.  a.  übertreffen,  |t|^  ^fTfl 

es  ist  lange  her,  dass  (Partie,  praet.  im  Gen.).  — 

28)  hervorgehen  aus  (Abi.),  entstehen  in  (Loc).  — 

29)  mit  Acc.  ein  Vorfahren  einsehlagen,  anwen- 
den,  gebrauchen,  —  gegen  (Loc).  ITmR  Liebes 
erweisen  Qat.  Bb.  14,7,»,5  (g^THrl).  MFlf  ^FTH 
so  T.  a.  was  treibst  du  da?  ^SIlH  seine  Angelegen- 
heiten betreiben,  sich  um  sich  selbst  kümmern.  — 

3 

30)  cirl  a}  gedreht,  in  Schwung  gesetzt.  —  6)  rund. 

—  c)  erfolgt,  geschehen.  Statt  gefunden  habend  A- 
PAST.l, 13,18. 21. 2,17,16.26, 20.  —  d]  am  Ende  eines 
Comp,  so  und  so  lange  gewährt.  —  e)  abgemacht, 
absolvirt.  —  f)  *  studirt.  —  g]  *  sich  zu  eigen  ge- 
macht. —  k)  vergangen,  verflossen,  verstricken.  — 
t)  mit  dem  es  vorüber  ist,  der  dahin  ist,  gänzlich 
erschöpft.  —  k)  verstorben.  —  /)  am  Anfange  ei- 
nes adj.  Comp,  vorhanden,  da  seiend.  =  5^TrI- 
^fl  Comm.  —  m)  geworden.  ^'^  frei  geworden. 

—  n)  verfahren  seiend  — ,  *«cA  benommen  habend 


gegen  (Loc).  —  o)  *fest.  —  p)*  =  ^  erwählt. 

—  Caus.  öffJCnfJ  (Med.  metrisch)  1)  in  drehende 
Bewegung  setzen,  schwingen,  rollen  lassen,  schleu- 
dern. —  2)  dreAen,  drechseln.  —  3)  Thränen  ver- 
giessen.  —  4)  eine  Zeit  verlaufen  lassen,  zubrin- 
gen, verleben,  das  Leben  hinbringen,  ein  best.  Le- 
ben — ,  eine  best.  Lebensweise  führen,  ein  Ver- 
fahren einhalten,  —  beobachten.  —  5)  Etwas  vor 
sich  gehen  — ,  einen  Vorlauf  nehmen  — ,  «on  Stat- 
ten gehen  lassen,  verrichten.  —  6)  Aerri'cAten,  zu- 
richten. —  7)  erheben  (ein  Geschrei  u.  s.  w.)  —  8) 
an  den  Tag  legen,  äussern.  —  9)  Etwas  vorführen, 
erzählen,auseinandersetzen,verkünden,  lehren,  den 
Unterricht  beginnen  mit  Jmd  (Dat.)  Qäükh.  Grbj.  4, 
8.  —  10)  einseAen,  ernennen.  —  11)  Jmd  behandeln, 
mit  Jmd  verfahren.  ä^^WII  STsTTT  Kabaka  3,3.  — 
12)  itlTPf  oder  <1||<^H  bei  den  Juristen  so  v.  a.  sich 
I«  einer  Strafe  bereit  erklären,  wenn  der  Andere 
durch  ein  Gottesurtheil  gereinigt  wird.  —  13)  in- 
trans.  a)  sein  Leben  hinbringen  in,  ein  Leben  füh- 
ren, leben  — ,  bestehen  von;  die  Ergänzung  im  In- 
str. Äpast.  2,22,2.  10.  23,2.  KieIt.  2,18  (Med.) 

6)  am  Leben  bleiben.  —  14)  ^TlTfl  angeblich  = 
qiferrT-  -  Desid.  *1%qf^^  und  fgsjfflfrT, 
°rT-  Simplex  nicht  zu  belegen.  —  Intens,  (öj^fff, 

^ft^m,  °5Rfk:f,  "^g^g^-,  *^f^fiT, 

^f rTFT,  ^fNcI^,  ^1^'^  und  »^fNc^)  1 ) 
roWen,  «icA  dreken.  —  2)  sich  befinden,  da  sein  (Ind. 
Antiq.  9,18,  fl.  13.  33.  192,  Ql.  2),  herrschen  (von 
Finsteroiss,KäIte)Spr.  7625.  Ddürtaht.  vor  Vers  38. 

—  Mit5lc5Cäus.  AerAeiftrinjen.  —  Mit^STIHl)  Irans, 
mit  Acc.a)  »orfiei/ijAren— ,paj*irfln  bei.  —  6)  ü6er- 
setzen  über  einen  Fluss.  —  c)  überschreiten,  hinaus- 
gehen über.  ^tfSfxJ  jenseits  von  {Xcc.) gelegen. — d) 
hinübergelangen  über  eine  Zeit,  so  T.  a,  so  und  so 
lange  leben.  —  e)  vorbeikommen  bei,  so  v.  a.  «ier- 
treffen  (Habiv.2,86,49),  überwiegen  WTll'S^im).  — 
f)  hinwegkommen  über,  so  v.  a.  überwinden,  wider- 
stehen, entgehen,  entkommen,  loskommen  von,  sich 
entziehen  213,30.  —  g)  hinwegkommen  über,  so  v. 
a.  versäumen,  vergessen,  unterlassen,  verletzen, 
übertreten,  nicht  halten  (ein  Versprechen)  135,16. 

—  A)  Jmd  nicht  beachten,  keine  Rücksieht  nehmen 
auf  Jmd,  sieh  gleichgültig  verhalten  gegen.  —  i) 
»icA  vergehen  gegen  Jmd.  CfTFl^fT  der  sich  gegen 
Jmd  vergangen  hat.  —  2)  intrans.  a)  vorüberzie- 
hen. —  b)  verstreichen  (von  der  Zeit),  zu  spät  sein. 

—  c)  ablassen  von  (Abi.).  —  d]  5nH=TfT  »•)  weit 
fortgelaufen.  —  ß)  weit  entfernt  von  (Abi.).  —  t) 
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längtt  v$rgangen.  —  Ctus.  1)  übertreten  —,  aut- 
trelen  lasten. —  2)  Jmd  nicht  beachten,  keine  Rück- 
sicht nehmen  auf  Jmd;  mit  Acc.  —  Mit  ^UTH 
bei  Jmd  (Acc.)  vorbeifahren.  —  Mit  SHTtT  1)  trans. 
mit  Acc.  a)  übersetzen  über,  passiren.  —  b)  hin- 
überkommen über,  so  T.  a.  entgehen,  entrinnen. 

—  3)  intrans.  a)  verstreichen  (Ton  der  Zeit).  —  6) 
lassen  — ,  veichen  »or»  (Abi.).  —  Mit  HHId  <) 
trans.  mit  Acc.  a)  vorüberziehen  bei.  —  b)  entge- 
hen, entrinnen.  —  2)  inlrans.  davonlaufen  92,2. 

—  Mit  ^J^  intrans.  1)  hinrollen  über  (Loc).  — 

2)  sich  bewegen  —,  hinfliegen  irgendwohin  (eio 
Ad»,  auf  fifl).  —  3)  betreten  (einen  Weg)  Pba- 
fA!i:*Ai.  142,6.  —  Caus.  hinrollen  (trans.)  über 
(Loc.)  BaliADTAGi  im  Comm.  zu  Apast.  ^b.  t,29, 
16.  —  Mit  Wl  t)  trans.  mit  Acc.  a)  nachrollen, 
lieh  nach  — ,  sich  entlang  bewegen,  folgen,  ver- 
folgen, nachgehen  371,25.  —  6)  Jmd  nachgehen, 
so  T.  a.  sich  halten  zu,  anhängen,  sich  richten  nach, 
ttaehstreben,  sich  hängen  an.  —  c)  Jmd  gleichkom- 
men an  (lostr.).  —  d]  Jmd  beipflichten.  —  e)  Jmd 
willfahren.  —  f)  Etwas  befolgen,  sich  bekennen 
XU,  sieh  richten  nach,  anhängen,  einer  Sache 
nachgehen,  sich  hingeben,  sich  Etwas  angelegen 
lein  lassen.  —  g)  sich  nach  Etwas  richten,  abhän- 
gen Don  Etwas.  —  h)  gerathen  in,  theilhaftig  wer- 
den. —  2)  iotrans.  a)  erfolgen,  hinterher  sich  ein- 
stellen, —  erscheinen.  —  fc)  fortdauern  289,3.  — 
c)  Geltung  haben.  —  d)  fortgelten,  so  t.  a.  aus  dem 
Vorhergehenden  zu  ergänzen  sein  22S,1.  232,14. 
233,2.242,27.— ejAetmie/iren.  Wob)  feblerbaftfür 
T^. —  f)  sich  benehmen  gegen  Jmd  (Loc.  oder  Acc). 

—  3)5FT^TTa)  rund,  voll.  —  6)  folgend,  nachfolgend. 

—  c)  durch  Veberlieferung  erlangt,  überliefert. —  d) 
nach  und  nach  besetzt  von  (Gen.).  —  e)  an  den  Tag 
gelegt.  —  f)  der  sich  einverstanden  erklärt  hat.  —  g) 
IM  Willen  seiend,  gehorsam.  —  Caus.  1)  fortrollen 
— ,  weiterrollen  lassen.  —  2)Med.  sich  {sibi)  schlicht 

hinstreichen  (das  Haar).  —  3)  verfolgen  lassen 

4)  nachfolgen  lassen,  anreihen  an  (Loc).  —  5)  aus 
dem  Tor  hergehenden  ergänzen. —  6)  hineinlegen — , 
hineinthun  in  (Loc).  —  7)  anwenden.  —  8)  Jmd 
anhalten  zu  Etwas  (Loc).  —  9)  hersagen  Pia. 
Groj.  2,3,5.  —  10)  besprechen.  —  ii)  beantwor- 
ten. —  12)  Etwas  geschehen  lassen.  —  13)  gut- 
keüien,  beipflichten.  —  ii)  auf  Jmdi  Gedanken 
Hngehen,  Jmd  (Acc.)  im  Tri7/«n  sein.  —  15)  ei 
Jmd  (Acc.)  nachthun.  —  Mit  fPH  1)  nachgehen, 
folgen;  mitAcc.  —  2)  sich  richten  nach  (Acc).  — 

3)  folgen,  so  t.  a.  gehorchen.  —  4)  folgen,  so  t.  a. 


die  Folge  von  Etwas  lein.  —  Cau».  Etwas  gesche- 
hen lassen.  —  Mit  5^?  1)  aus  der  Lage  kommen, 
sich  verdrehen.  —  2)  vom  Wege  abkommen.  —  3) 
sich  seitwärts  wenden,  sich  zur  Seite  begeben.  — 
4)  sich  entfernen,  sich  fortbegeben.  —  5)  t^qclff 
a)  abgerutscht.  —  6)  abgeflogen,  abgeschossen.  — 

—  c)  umgekippt.  —  d)  abhanden  gekommen.  —  e) 
oft  feblerbaft  für  ä^^^^  und  auch  für  3M<^rt. 

—  Caus.  1)  abwenden,  vertreiben  (Karaka  1,29), 

—  ton  (Abi.).   —    2)   durch   Division   reduciren. 

—  Mit  cJJCJ  1)  sich  abwenden.  —  2)  abstehen 
von  (Abi.).  —  Mit  WV^  Caus.  1)  wegtreiben  zu 
(Acc).  —  2)  =  ?rT  Caus.  2)  BIsag.  gl.  31.  — 
Mit  ^ii^  Caus.  hineinschleudern  in  (Acc).  — 
Mit  ^m  1)  trans.  mit  Acc.  o)  sich  begeben  — , 
kommen  nach  oder  zu,  sieh  ergiessen  in,  hinzu- 
treten zu,  sich  Jmd  nähern,  an  Jmd  herantreten. 

—  b)  sich  hinstrecken  — ,  sich  hinziehen  nach.  — 

c)  losgehen  auf  Jmd,   überfallen,   angreifen.  — 

d)  überwinden,  den  Sieg  davontragen  (ohne  Ob- 
ject).  —  e)  über  Jmd  kommen,  sich  Jmds  be- 
mächtigen. —  f)  entgegenkommen,  »o  T.  a.  Et- 
was freundlich  aufnehmen,  willfahren  Prasannab, 

r 
63, 1 .   —   g)  Act.   bewirken.  ?5FFT  so  t.  a.  vor 

Jmd  (Dat.)  erscheinen.  —  2)  intrans.  a)  sich  her- 
bewegen, herbeikommen,  aufziehen  (Ton  Wolken). 

—  6)  in  feindlicher  Absicht  herankommen.  —  c) 
sich  hinbewegen,  sich  hinwenden.  —  d)  sich  er- 
heben, beginnen,  anbrechen  (von  der  Nacht  u.  s. 
w.),  sich  erheben,  so  v.  a.  ertönen.  —  «)  da  — ,  vor- 
handen sein.  Statt  finden.  —  f)  sich  befinden. 

r  ^ 

^^^  so  t.  a.  obenan  stehen.  —  3)  äSPTöffT  sich 

ergiessend  in  (Acc).  —  4)  feblerbaft  für  3^f?.  — 
Cauj.  1)  überfahren.  —  2)  überwinden.  —  3)  zum 
Herren  machen  über  (Dat.).  —  4)  bewirken  Comm. 
zu  R.  7,53,25.  —  Mit  ffqfH  1)  trän»,  mit  Acc  o) 
sich  Jmd  nähern.  —  6)  auf  Jmd  losgehen.  —  2) 
intrans.  a]  heran  — ,  herbeikommen.  —  6)  wieder- 
kehren, sich  wiederholen.  —  c)  anbrechen  (von  der 
Nacht).  —  d)  sich  verhalten.  R^R  sich  still  v.  — 
3)  fehlerhaft  für^TTfl-  — Mit€F'^=IJ»cA  zuwenden, 

—  zu  (Acc)  Apast.  (r.  S,14,i  4.  —  Cau«.  herwenden.  — 

Mit  sjpi  scheinbar  MBu.7,t04G,  da  hier  q sUc^flrl 

r  

St.  RJcf^fT  zu  lesen  ist.  —  Mit  ^^^  Caus.  zuwen- 
den, zukehren.  fPT'^T^fl  zugewandt,  zugekehrt.  — 
Mit  5[T  1)  trans.,  gewöhnlich  Act.  a)  Aerro</en  las- 
sen (RV.  1,56,1),  herbeiwenden,  —  führen  (RV.  4, 
1,2).  Mit  Ergänzung  Ton  J^^  so  T.  a.  herkommen 
zu  (Acc).  —  4)  umdrehen.  —  c)  vorbeigehen  bei 
Acc).  ^^RTUR  mit  Zukehr ,<ng  der  reckten  Seite 


Gaut.  9,66.  —  2)  Med.  inIrans,  a)  herbeirollen,  — 
kommen.  —  6)  sich  drehen,  sich  wenden.  Anch 
mit  dem  Acc  ä^TcfrlT  CiRitB.  Grhj.  2,  3.  —  e) 
sich  neigen  (ron  der  Sonne).  —  d)  mit  und  ohne 
^'i'^  zurückkehren  — ,  zu  (Acc),  aus  (Abi.),  auch 

so  T.  a.  wiedergeboren  werden.  Anch  mit  dem  Acc. 

r 

^l^T.  —  e)  sich  wiederholen,  wiederholt  werden, 
sieh  erneuern.  —  f)  sich  losmachen  von  (Abi.).  — 
3)  5tT=?fT  a)  sich  drehend.  —  b)  hergewandt ,  her- 
gebracht. —  c)  zur  Seite  geschoben.  —  d)  umge- 
bogen, umgewandt,  umgekehrt.   —   e)  abgewandt, 

—  von  (Abi.).  —  f)  zurückgekehrt.  —  g)  wieder- 
holt. —  h)  fehlerhaft  für  JgT^FT  bedeckt.  —  i)  *  ge- 
wählt. —  Caus.  1)  herwenden,  sich  wenden  lassen, 
herführen.  T^PT  auch  so  v.  a.  den  Hagen  vorfüh- 
ren. Mit  Ergänzung  von  7^^  so  v.  a.  herbeikom- 
men. —  2)  heranziehen,  an  sich  ziehen.  —  3)  her- 
beischaffen. —  4)  drehen,  umdrehen,  verdrehen, 
umstellen,  umwenden.  ^^irlHll'd^ilH  so  ».  a.  den 
Rosenkranz  abbeten.  fc(|=<rfTf?  vielleicht  auch  so 
T.  a.  ein  wenig  gebogen.  —  5)  in  Unordnung  brin- 
gen. —  6)  stören,  zu  Xichte  machen.  —  7)  zurück- 
führen. —  8)  wiederholen  Gaut.  24, it.  12.  —  9) 
aufstellen.  —  10)  hersagen,  hersprechen.  —  11) 
heranziehen,  so  r.  a.  für  sich  gewinnen.  Vielleicht 
fehlerhaft  für  SncTsFTTrT,  wie  die  t.  I.  einmal  hat. 

—  Intens,  sich  eilig  — ,  sich  wiederholt  bewegen, 
sich  regen.  —  Mit  d^fm  Caus.  auf  der  Spur  ei- 
nes Andern  herumführen  Maitii.  S,  i,8,9  (130,11). 
TBb.  1,4,1,6.  Vgl.  ^H  mit  JSr^  (Nachlr.  4).  —  Mit 
Wm  Med.  (Perf.  im  Act.)  Jmd  (Acc.)  nachrol- 
len, sich  hinwenden  nach  (Acc.)  Qänku.  Grhj.  2, 
3.  Jmds  (Acc)  Gang  (auch  mit  Ilinzunigung  von 
^\^r{^  mit  Gen.)  folgen.  ^T^TinF^l^  so  v.  a. 
rechts  umkehren.  —  Intens,  nachfahren,  sieh  ent- 
lang bewegen;  mit  Acc  —  Mit  3^^  1)  sich  ab- 
wenden, sich  trennen  von  (Abi.).  —  2)  zurückkeh- 
ren von  (Abi.)  Davak.  (1925)  2,73,2».  —  3)  ägtH- 
clff  a)  umgekehrt,  umgewandt.  —  b)  abgewandt 
von  (Abi.),  so  V.  a.  verschmähend.  —  c)  geöffnet 
(Thür)  Katbas.  18,280.  Richtig  SJ^J^Irl;  vgl.  je- 
doch Caus. —  Caus.  t)  weggehen  lassen,  entfernen 
gif.  12,3/..  —  2)  öffnen  Ai-ast.  ^r.  2,6,1.  —  Mit 
jgi^  1)  sich  herwenden — ,  kommen  zu,  sich  wen- 
den an,  seine  Zuflucht  nehmen  zu;  mit  Acc.  —  2) 
SFÖl^rT  a) hingewandt— ,  hingekommen  zu  (Acc). 

—  6)  zurückgekommen,  zurückgebracht.  —  Cau». 
1)  herwenden,  mit  Ergänzung  von  XSJIT  so  v.  a. 
herkommen.  —  2)  wiederholen.  —  Mit  3^1  Caus. 
1)  hinaustreiben,  verdrängen  aus  (sf?R).  —  2)  (Tom 
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Wege)  ablenken  Karaka  (ed.  Calc.)  382,1 5.  Sucr.  2, 
316,9.  —  Mil3m  1)  sich  hinwenden — ,  herantreten 
— ,  gelangen  zu,  (Acc.  oder  Loc),  hinzutreten.  —  2) 
sich  anfjmds  (Acc.)  Seite  stellen. —  3)  sich  wenden 
an,teine Zuflucht  nehmen  zu(Acc.).  —  4)5Ti^  lirl UlR' 
Jmd  (Acc.)  die  rechte  Seite  zuwenden.  —  3)  abbiegen 
von  (Abi.).  —  6)  zurückkehren,  heimkehren.  —  7) 
theilhaftig  werden,  mit  Acc.  —  8)  Jmd  (Acc.  oder 
(Jen.)  zufallen,  zu  Theil  werden.  —  9)  sich  nieder- 
lassen. —  10)  Statt  finden,  geben  (impers.).  —  11) 
3m^fr  a)  sich  wälzend.  —  b)  hingewandt  zu  (Acc). 

—  c)  gekotnmen  zu  (Acc),  herangekommen,  gekom- 
men (von  einem  Zeitpunct).  —  d)  zurückgekehrt, 
heimgekehrt  39, 13.  —  e)  Harit.  6S47  fehlerhaft 
für  3m5rl-  —  Caus.  i)  Jmd  (Dat.)  Etwas  zuwen- 
den. —  2)  herbeiführen.  —  3)  herbringen,  herzie- 
hen. —  4)  zurückführen.  —  3)  zurückziehen.  —  6) 
Jmd  von  Etwas  abbringen.  —  7)  sich  erholen  las- 
sen (Pferde).  —  Mit  53>^m  1)  sich  hinwenden  zu, 
sich  wenden  an  (Acc).  —  2)  gelangen  zu,  theil- 
haflig  werden;  mit  Acc.  —  3)  i^UMIt^rt  zurück- 
gekehrt.  —  Mit  q^TTF,  °^t\  zurückgekehrt.  —  Mit 

'?JT  Caus.  Jmd  von  Etwas  (Abi.)  abstehen  lassen, 

r  r 

abhalten  von.  —  Mit  ^tfl  1)  umdrehen.  LiMNftf 

Apast.  ^r.  12,26, 1 8.  19.  —  2)  sich  umwenden, 
sieh  drehen,  sich  nmdrehen,  sich  abwenden;  seine 
Schritte  zurückwenden  nach  (Dat.).  —  3)  sich  um- 
wandeln in  (Inslr.)  Käd.  (ed.  Bomb.)  303,  9.  — 
4)  in  den  Besitz  gelangen  von  (Acc).  —  Caus. 
umwenden,  umdrehen.  —  Desid.  °  |c<=(rHTf?  um- 

•  c 

r 

drehen  wollen.  —  Mit  i^'l^'TT  sich  wenden  in  der 

o 

Richtung  von,  nachfolgen,  dem  Laufe  von  —  fol- 

r 
gen;  sich  stellen  hinter;  mit  Acc.  —  Mit  t)qH*4| 

sich  wegwenden,   so  v.  a.  Jmd  beim  Weggehen  die 

linke  Seite  zmcenden  Apast.  1,7,2.  —  Mit  i^TH^- 
r 
m   sich   zuwenden    zu,    sich  drehen    nach    oder 

um,   umgehen,   umschleichen  TBr.   2,  1,  e,  5.   — 

r 

Mit  3^^f?T  sich  gegen  Jmd  wenden.  —  Mit  V(- 
TrtMMl  sich  in  entgegengesetzter  Richtung  wenden. 

—  Mit  X^^m  sich  zurückwenden.  —  Caus.  um- 
wenden, so  T.  a.  in  fremde  Hände  bringen  (die 
Herrschaft).  —  Mit  ^J  (metrisch  für  CT)  Cau».  zur 
Erscheinung  bringen,  bilden,  schaffen.  —  Mit  V(- 
rm  1)  sich  wenden  gegen  (Acc).  —  2)  zurückkeh- 
ren, heimkehren.  —  3)  ^TrfTT^fT  a)  zurückgewandt 
(Gesicht).  —  b]  zurückgekehrt.  —  c)  wiederholt.  — 
Caus.  zurücktreiben.  —  Mit  ÖJJT  1)  sich  trennen, 
sieh  scheiden,  —  von  (Instr.),  sich  sondern  als 
(Instr.).  —  2)  sich  trennen  von,  so  t.  a.  sich  be- 
freien uon  (Instr.  oder  Abi.),  sich  abwenden  —,  sich 


losmachen  von  (Abi.).  —  3)  sich  theilen  (mit  einem 
Zahladverb  auf  mj.  —  4)  sich  auflösen  (von  einem 
Heere)  Uariv.  2,22,1 9.  —  3)  sich  öffnen.  —  6)  sich 
umwenden.  —  7)  sich  wälzen.  —  8)  umkehren 
(290,5),  zurückkehren.  —  9)  abziehen,  sich  fortbe- 
geben. —  10)  sich  neigen  (von  der  Sonne).  —  II) 
sich  sondern,  so  v.  a.  distinct  werden.  —  12) 
auseinanderkommen,  so  v.  a.  eine  Streitsache  zur 
Erledigung  bringen.  —  13)  sich  absondern  von, 
80  T.  a.  sich  nicht  vereinbaren  lassen  — ,  sich 
nicht  vertragen  mit  (Abi.).  —  14)  zu  Ende  gehen, 
aufhören,  zu  fliehte  werden.  —  15)  cJH^tT  a)  ab- 
gewandt  — ,  befreit  — ,  sich  losgemacht  habend  von 
(Instr.  [Maitr.  S.  2,3,»],  Abi.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  b]  gespalten,  auseinander  gehend. 

—  c)  verschieden  von  (im  Comp,  vorangebend)  Kap. 
6,50.  —  d)  geöffnet.  —  e)  umgewandt,  abgewandt 
(auch  in  übertragener  Bed.).  —  f)  verdreht.  —  g) 
zurückgekehrt,  —  von  (Abi.)  Kampaka  41.  —  h)  sich 
nicht  vereinbaren  lassend  — ,  sich  nicht  vertra- 
gend mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  i)  vollkom- 
men frei  (die  Seele)  Kap.  1,1 60.  —  k)  zu  Ende  ge- 
gangen (Tag),  aufgehört,  zu  Nichte  geworden.  — 

1)  *  =  ^fl  gewählt.  —  Caus.  1)  trennen — ,  sondern 
von  (Instr.  oder  Abi.).  cyi-^rM  so  v.  a.  mit  Aus- 
nahme von  (Acc.)  Bai.ar.  53,6.  —  2)  befreien  von 
(Instr.)  Maitr.  S.  2,5,9  (39,9. 1  /. ). — 3)  umdrehen,  um- 
wenden MBu.  8,26,1 4.  KÄD.  133,21.  —  4)2ersfreMen, 
hierhin  und  dorthin  werfen.  —  3)  vertauschen.— 6] 
Jmd  von  Etwas  abbringen.  —  7)  beseitigen  (einen 

Feind),  aufheben  (eine  Regel).  —  8)  mit  äg^JJEII 

r    _ 
eine  Rede  zurücknehmen.  —  9)  öJJI^ffl'^Tm  D*- 

CAK.  (Wiis.)  88,7  lohlerhafl  für  SnT^lIilrJIT-  — 

Desid.  cfjir^^f  Hrl  sich  befreien  wollen  von  (Abi.). 

—  Mit  HRT  1)  wiederkehren,  heimkehren,  insbes. 
Tom  Schüler,  der  die  Lehrzeit  beendigt  hat.  — 

2)  sich  wieder  vereinigen.  —  3)  herantreten,  her- 
beikommen. —  4)  sich  wenden.  ^Ti  I^UIH  Jmd 
(Acc.)  die  rechte  Seite  zukehren.  —  5)  von  Statten 
gehen.  —  6)  vergehen,  zu  Nichte  werden  VS.  20, 
23  nach  MAulon.  —  7)  HTI^fT  a)  heimgekehrt, 
insbes.  vom  Schüler  nach  beendigter  Lehrzeit.  — 
6)  herbeigekommen,  —  von  (im  Comp,  vorangehend). 

—  c)  beendigt.  —  Caus.  1)  heimtreiben.  —  2)  heim- 
kehren lassen,  entlassen  (einen  Schüler).  —  3) 
hersagen  Vabäu.  Jogaj.  6,5.  Harsuak.  38,18.  — 
Mit  JgPTHRT  heimkehren.  —  Mit  3^R!TT  dass.  — 
Mit  37  1)  abspringen  (.i&ctfT).  —  2)  zu  Grunde 
gehen  An.  Ar.  236,C  =  Biiic.  P.  8,19,40.  Mit 
Abi.   so   V.  a.   verschwinden   aus.   —   3)   austre- 


ten. —  4)  in  Wallung,  in  Aufregung  gerathen. 

—  3)  3STr  a)  angeschwollen,  hervortetend  (von 
Augen),  hervorragend.  —  b)  in  Wallung  gerathen, 
aufgeregt.  —  c)  ausschweifend,  ungebührlich  sich 
benehmend.  —  d)  nach  dem  Ausfall  eines  voran- 
gehenden Consonanten  übriggeblieben  (Vocal)  Hbu. 
Pr.  Gr.  1 ,8.  =  3is^I7fT  H.  a  n.  —  e)  *  nach  H.  a  n. 
=  -irlidrl  (Srrf^  v.  l.)  und  qi^^.  —  Caus. 
1)  zersprengen. —  2)  hinausschwingen  oder  schleu- 
dern. —  3)  hinausdrängen.  JSpfTfT  TOn  Augen  so 
V.  a.  hervortretend. —  4)  zerstören,  zu  Grunde  rich- 
ten MBu.  3,204,27.  283,15.  5,48,65.  Habiv.  10626. 

13101.  —  3)  q^IMänifl:  «'e'"  "•«<  den  Füssen  sich 

o 

Bewegung  macht.  —  6)  salben  Naisb.  6,2  5.  —  Mit 
H^ld)  ftH&Tl  angeschwollen  (Meer).  —  Caus.  an- 
schwellen  machen,  in  Wallung  versetzen,  aufre- 
gen. —  Mit  3^  1)  darauf  treten.  —  2)  herantreten, 
herankommen.  —  3)  treffen,  zu  Theil  werden;  mit 
Acc.  —  4)  3q^fr  <J)  herangetreten,  angebrochen 
(Morgenröthe).  —  6)  zappelnd.  —  c)  sich  erholt 
habend  (von  Pferden).  —  d)  yirMHlHl^fT  von 
einem  Todten  wohl  so  v.  a.  sich  vom  eigenem 
Fleische  nährend.  —  Caus.  1)  hinstreichen  (die 
Haare).  —  2)  sich  erholen  lassen  (Pferde).  —  Mit 
Wm  sich  benehmen,  verfahren.  —  Mit  V{  1)  Act. 
Irans,  timdrehen  RV.  8,46,23.  —  2)  zurückkehren, 

—  ans  (Abl.j,  nach  (Acc,  Acc  mit  l\\c\  oder  Dat.) 

—  3)  umkehren  (intrans.)  301,2.  —  4)  in's  Leben 
zurückkehren,  tciedergeboren  werden.  —  5)  zu- 
rückgehen, rückwärts  gehen  (von  Gewässern).  — 
6)  zurückkehren,  so  v.  a.  abprallen.  —  7)  fortge- 
hen aus  der  Schlacht  (Abi.)  oder  in  der  Schlacht 
(Loc),  so  V.  a.  den  Rücken  kehren,  fliehen.  —  8) 
sich  abwenden  (vom  Auge  und  Geist).  —  9)  sieh 
losmachen,  sich  befreien  von  Etwas  (Abi.).  Mit 
oder  ohne  Htll^TfT  so  v.  a.  den  Kampf  vermei- 
den,  verweigern.  —  10)  sich  lossagen  von  Jmd 
(Abi.).  —  11)  absehen  von  Etwas,  keine  weitere 
Rücksicht  nehmen  auf  Etwas  (Abi.).  —  12)  abste- 
hen von  Etwas  (Abi.),  so  T.  a.  Etwas  einstellen, 
aufgeben.  Ohne  Ergänzung  62,16.  HiTh  in  der 
Mitte  aufhören.  —   13)  inne  halten,  verstummen. 

—  14)  weichen,  aufhören,  vergehen,  schwinden, 
sein  Ende  erreichen,  sich  legen  (vom  Staube), 
eingestellt  werden  (von  einem  Processe).  Mit  R 
so  V.  a.  noch  Spuren  zeigen.  —  13)  seine  Wirkung 
verlieren  (von  einer  Rede).  —  16)  unnütz  werden. 

—  17)  enden  mit  oder  bei  (Abi.).  —  18)  unter- 
bleiben, wegfallen,  nicht  eintreten.  —  19)  abgehen, 
nicht  zukommen,  Jmd  (Acc.  mit  JTTH)  abgehen  im 
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rergleüh  zu  Jmd  (Kbl).  —  20)  fehlen,  nicht  da 
tein.  qm  ^I^  PRHH  wofür  es  keine  Worte 
gifbt.  _  21)  fortgehen  zu,  so  t.  a.  übergehen  auf 
(Loc.)  MBii.  12,138,179.  —  22)  gerichtet  sein  auf 
(Loc.).  —  23)  mit  l^^^  der  Art  sein  (von  einer 
Anficht)  in  Bezug  auf  {Loc).  —  24)  FR^  R*«:"- 
12,56  fehlerhaft.   —    23)  FRtT  ")  zurückgekehrt, 

—  nach  (Acc).  —  6)  abgeprallt  von  (Abi.).  —  c) 
aus  der  Schlacht  geflohen.  —  d)  sich  geneigt  ha- 
bend (von  der  Sonne).  —  e)  abgewandt,  nicht  mehr 
gerichtet  auf  (Acc.  mit  5rfrT  oder  im  Comp.  Tor- 
«ogebend).  —  f)  der  sich  losgesagt  hat  von,  der 
von  Etwas  abgestanden  ist,  eingestellt,  —  aufge- 
geben habend;  die  Ergänzung  im  Abi.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  Ohne  Ergänzung  der  Well—, 
den  Freuden  der  Welt  entsagt  habend  HemIdbi  i, 
27,2.  i.  —  g]  gekommen  um  (Abi.).  —  A)  gewichen, 
aufgehört,  vergangen,  geschwunden.  —  i)  aufge- 
hört haben  zu  gelten,  nicht  mehr  zu  ergänzen  237, 
2«.  242,20.  —  *)  unterblieben,  weggefallen.  °HIH 

r 

Adj.  so  V.  a.  kein  Fleisch  geniessend.  —  l)  ^FH 
n.  eine  Handlung,  bei  der  man  an  keine  Beloh- 
nung weder  diesseits  noch  jenseits  denkt.  —  m) 
feblerbaR  für  R^,  T^tT  und  auch  wohl  H- 
^.  —  Caus.  1)  nach  unten  drehen  (den  Kopf). 

—  2)  kürten,  zurücksehneiden  (das  Haar).  —  3) 
zurückkehren  machen ,  — heissen,  zurückführen, 
zurückbringen.  —  4)  zurückhalten,  abhalten,  ab- 
bringen, ablenken,  —  cor»  (Abi.).  —  3)  aufgeben, 
fahren  lassen.  —  6)  vorenthalten.  —  7)  «nfer- 
drüeken  (einen  Fluch).  —  8)  Etwas  rückgängig 
machen.  —  9)  aufhören  machen,  entfernen,  besei- 
tigen. —  10)  nej(«'ren  253,5.  —  tl)  verschaffen, 
verleihen.  —  12)  vollführen  91,16.  —  13)  von  Et- 
was abstehen.  —  Mit  Wt(^  Caus.  zurückbringen. 

—  Mit  SrPTT^  1)  heimkehren,  einkehren  bei  (Acc), 
wiederkehren.  —  2)  Act.  sich  wiederholen.  —  3) 
*1HH^Ti  heimgekehrt  von  (im  Comp.  Torange- 
hend).  —  Caus.  1)  wiederholen.  —  2)  aufhören 
machen.  —  Mit  3^Fl  1)  wiederkehren,  sich  wie- 
derholen. —  2)  umkehren,  so  v.  a.  anders  werden, 
sieh  bessern,  v.  \.^T^.  —  Cau».  wieder  herbeischaffen, 

—  zuführen  Kab*«*  (ed.Calc.)257,5.  — Mit5P-"!!iqpf 
wiederkehren,  sich  wiederholen.  —  Mit  mTTR  vor- 
übergehen, vergehen.  —  Mit^  IrlH  1 )  umkehren,  zu- 
rückkehren, —  gehen,  rückwärts  gehen.  —  2)  entrin- 
nen, entgehen.  —  3)  MlriM-^fT  a)  zurückgekehrt,  - 
aus  oder  von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend).  — 
6)  5tT°  vollkommen  aufgehört,  —  sich  gelegt  habend. 
—  Caus.  zurückkehren  machen,  zurückführen,  rück- 


wärts gehen  machen,  zurückwenden,  abwenden.  — 
Mit  HH  1)  zurückkehren,  umkehren.  —  2)  ab- 
stehen von  (Abi.),  so  V.  a.  aufgeben.  —  3)  weichen, 
außören,  verschwinden,  erlöschen  (vom  Feuer).  — 
4)  wegfallen,  unterbleiben.  —  5)  FTRörff  a)  zu- 
rückgekehrt, wiedergekehrt,  umgekehrt.  —  6)  ab- 
gewandt von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  c)  befreit  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  d) 
der  abgestanden  ist  von  (Abi.),  so  v.  a.  der  aufge- 
geben hat.  —  e)  gewichen,  aufgehört,  verschwun- 
den, aufgehört  Etwas  (Nomin.j  im  sein.  —  f)  zu 
Ende  gegangen. —  Caus.  1)  zurückkehren  machen, 

—  heissen,  zurückführen,  —  aus  (Abi.).  —  2)  zu- 
rückziehen (ein  Geschoss).  —  3)  Etwas  rückgän- 
gig machen  (in  übertragener  Bed.).  —  4)  sich  ab- 
wenden raacAen,  ablenken.    —    3)  Jmd  von  Etwas 

.        r 

(Abi.)  abbringen,   ^\^r^^\^  ^Trll^  so  v.  a.  den 

Gatten  davon  abbringen,  dass  er  Nachkommen- 
schaft wünscht.  —  6)  aufgeben,  fahren  lassen.  — 
7)  außören  machen,  beseitigen.  —  Mit  hm  1) 
umkehren,  zurückkehren,  —  aus  (Abi.).  —  2)  stocken. 

—  3)  abstehen  — ,  ablassen  von  (Abi.).  —  4)  ver- 
streichen MBu.  14,14,14.—  5)  HR^tT  a)  zurück- 
gekehrt. —  6)  umgewandt  (Auge).  —  c)  stockend 
Sd{r.  1,263,10.  —  d)  ^ewicAen,  aufgehört.  —  Caus. 
1)  zurückkehren  heissen,  zurückschicken,  zurück- 
führen. —  2)  fortführen.  —  3)  ablenken,  abbringen, 

—  tjora  (Abi.)  MBa.  7,34,18.  —  4)  aufhören  ma- 
chen, unterdrücken.  —  Mit  l»TfI  1)  Act.  heraus- 
rollen  lassen,  auswerfen  (Würfel  aus  dem  Becher) 
MBb.  4,1,3  5.  —  2)  hervorkommen,  —  gehen,  ent- 
stehen, sich  entwickeln,  —  zu,  werden  zu  (Nomin.). 

—  3)  erfolgen,  zu  Stande  kommen.  —  4)  vollbracht 
werden,  sein  Ende  erreichen.  —  3)  zurückkehren. 
Richtig  p?.  —  6)  T^I=nT  a)  hervorgekommen,  — 
gegangen,  entstanden.  —  b)  erbaut,  angelegt.  — 
c)  fertig,  zurecht  gemacht.  —  d)  ausgewachsen 
(Frucht).  —  e)  erfolgt,  zu  Stande  gekommen.  —  f) 
vollbracht,  beendigt,  zu  Ende  gegangen,  vergangen 

i  117,11.    —  g)  fehlerhaft  für  f^RrT.   —   Caus.  1) 

f. 

herausbringen,  —  schaffen,  fortschaffen,  —  6r»n- 
gen  (Uabiv.  3,38,53),  herauslassen  aus  (Abi.).  — 

2)  hervorbringen,  zu  Stande  bringen,  bewirken.  — 

3)  vollbringen,  vollführen.  —  4)  zu  Ende  bringen 

A 

(Comm.  zu  Apast.  Qr.  10,25,16),  zubringen  (einen 
Tag).  —  3)  erfreuen,  zufriedenstellen,  v.  I.  ä^pT- 

cjfq  (von  1.  ^)  St.  gpi^rff.  —  Mit  gwFm 

1)  hervorgehen,  sich  entwickeln  Kabaea  4,3.  3^- 
MR^fT  hervorgegangen,  entstanden,  erst  gewor- 
den  (so  V.  a.  Etwas   nicht   von  Hause  aus   sei- 


end); zur  EntwicJcelung  gekommen  Lai.it.  76,2. 

—  2)  sich  herausstellen,  sich  ergeben,  zur  Gel- 
tung kommen.  —  Caus.  1)  AeroorJrJngen  Ka- 
RAKA   1,20.  4,3.  —  2)    vollbringen,   vollführen. 

—  Mit  jmHh  Caus.  Etwas  erzeugen  an  (Loc). 

—  Mit  im^iR,  HMctri  1)  hervorgekommen  — , 
hervorgetreten  aus  (Abi.).  —  2)  zu  Ende  gekom- 
men, beendigt.  —  3)  fehlerhaft  für  (clM^rt.  — 
Mit  ^^^  1)  sich  umwenden,  umkehren,  den  Rücken 
kehren;  mit  Abi.  —  2)  zurückkehren.  —  3)  abste- 
hen von  (Abi.).  —  4)  ITT^fl  a)  sich  umgewandt 
habend,  umgekehrt.  3^Tt^  nach  oben  gewandt. 

—  b)  zurückgekehrt.  —   c)  abgewandt  von  (Abi.). 

—  d)  geschwunden,  vergangen  He.m.  Par.  1,367. 

—  Caus.  l)wmuiendenMRiiKu.ll9,l3,  v.l.  —  2)  um- 
kehren lassen  MBu.  7,199,8.  —  Mit  ^^J^  zurück- 
kehren Comm.  zu  Apast.  t:«.  8,6,25  zur  Erklärung 
von  Ä  mit  H^i  |.  —  Mit  m^  1)  sich  drehen,  sich  im 
Kreise  bewegen,  sich  wälzen.  —  2)  umwändein, 
mit  Acc.  —  3)  MmAerrewen,  —  gehen,  hinundher 
gehen,  sich  tummeln,  sich  hinundher  bewegen.  ^- 
TT  (67,26),  cÄriq  so  V.  a.  im  Kopfe  herumgehen. 

—  4)  zurückkehren,  sieh  zurückbegeben  zu  (Acc). 

—  3)  wi'ederjeöore»  «lerde«  in  (Loc.)  103,13.  — 
6)  sich  umwendete,  umkehren.  —  7)  mit  (164,1«) 
und  ohne  (MBa.  12,76,1  {.  Ubhäobi  1,53,13)  ^^- 
Sn  'i'cA  anders  wenden,  einen  Wechsel  erfahren, 
umschlagen,  anders  werden,  sich  anders  gestalten. 

—  8)  verweilen,  sich  befinden,  —  in  (Loc).  ü^tiftl 
immer  als  ein  und  derselbe  erscheinen  Kap.  1,1  52. 
Effn\lJ?I  so  V.  a.  zum  Mitleid  geneigt  sein.  —  9) 
sich  benehmen,  verfahren.  —  10)  tft^^f?!  Mrbko. 
81,18  fohlerhan  für  qf^cffTf  oder  tT^Iöff^.  — 
11)  micJrl  a)  rollend.  —  b)  nach  allen  Seilen  hin 
verbreitet.  —  c)  während,  dauernd.  —  d)  umge- 
wandt, umgekehrt,  umgedreht.  —  e)  abgelaufen, 
verlaufen,  verflossen.  —  f)  geschwunden,  dahin 
seiend.  —  g)  *  =^"^0(^1  umringt,  umgeben.  — 
Caus.  1)  sich  drehen  lassen,  in  die  Hunde  bewegen 
44,17,  19.43,9.-2)  «m/sAre»,  mit  Acc.  (ursprüng- 
lich wohl  den  Wagen  rollen  lassen).  —  3)  nach  S.ij. 
herbeirollen,  so  y.a. herbeifahren,  herbeibringenRV. 
5,37,5.  —  4)  umherbewegen.  —  3)  umdrehen,  um- 
wenden 106,30.  Mrkku.  81,18,  T.  1.  Med.  sich  um- 
wenden, den  Kopf  herumwenden.  —  6)  umwerfen. 

—  7)  umwickeln  mit  (Instr).  —  8)  verlauschen, 
umwechseln,  wechseln  (Latj.  5,12,18),  —  gegen 
(Instr.),  ein  Document  erneuern.  —  9)  »erdreAen 
(Jmds  Worte).  —  10)  umwandeln  in  (Instr.)  Käd.  2, 
29,21  (34,19).  74,2  (90,5).  Habsuak.  183,S.  —  11) 
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umwandeln  in,  so  v.a.  fälschlich  erklären  fUr{\.cc.) 
zu  Spr.  6288.  —  12)  um  und  um  drehen,  so  v.  a. 
zu  Grunde  richten,  zu  Nichte  machen.  —  13)  um 
und  um  kehren,  so  t.  a.  genau  durchsuchen.  — 
14)  Kcrenyern,  enger  machen  Karika  6,30.  —  15) 
Med.  sich  rund  um  (das  Haar)  schneiden.  —  Iq- 
tens.  sich  beständig  drehen  um  (Acc).  —  Mit  ^l^T- 
^^  sich  wiederholen.  —  Mit  T=(MI|  1)  'ich  dre- 
hen, sich  im  Kreise  bewegen;  sich  walzen.  —  2) 
umherfahren,  —  wandern.  ^T^  so  v.  a.  im  Kopfe 
herumgehen.  —  3)  sich  umwenden.  —  4)  sieh  um- 
wandeln, sich  ändern,  wechseln  QKÜei.  zu  Bäoak. 
3,4, s.  —  5)  beständig  keimsuchen,  mit  Acc.  — 
Caus.  1)  umdrehen,  hinundher  führen.  —  2)  um- 
wenden, umdrehen.  —  3)  abwenden.  —  Mit  W^T^ 
1)  sich  drehen,  —  um  (Acc),  sich  wälzen,  rollen 
(von  den  Augen).  ^F^,  ^T^fl  so  v.  a.  im  Kopfe 
herumgehen.  —  2)  umkehren,  heimkehren.  —  3) 
sich  frei  machen  von  (Abi.).  —  4)  H'^T^H  um- 
gedreht Sug«.  1,277,1.  —  Caus.  herumführen.  — 
Mit  ^  i)  in  eine  rollende  Bewegung  gerathen,  in 
Gang  kommen.  —  2)  außrechen,  sich  auf  den  Weg 
machen,  sich  begeben.  —  3)  ^fRR»  ^FT-TT,  T^n 
auf  einem  Wege  sich  fortbewegen,  auf  dem  Wege 
(oig.  und  iibertr.)  bleiben.  SEITEH  sieh  auf  Abwegen 
befinden.  —  4)  hervorkommen,  heranstrelen,  auf- 
treten, hervorbrechen,  — ,  gehen,  entstehen,  —  aus 
(Abi.  Kap.  2,18),  entspringen,  zu  Stande  kommen, 
sich  zeigen,  erfolgen,  eintreten,  geschehen,  ertönen, 
sich  erheben  (vom  Staube).  —  3)  beginnen,  seinen 
Anfang  nehmen.  —  6)  beginnen  — ,  anfangen  — , 
anheben  — ,  sich  anschicken  zu  (Inflo.  119,l<.  121, 

2. 123,20),  gehen  — ,  sich  machen  an,  sich  hinge- 

r 
ben  (die  Ergänzung  im  Dat.,  Loc.  oder  "^T^PT). 

—  7)  silh  an  Jmd  machen,  feindselig  gegen  Jmd 
auftreten,  sich  vergreifen  an;  mit  Loc.  —  8)  wir- 
kend auftreten,  seine  Wirkung  äussern,  —  mit- 
telst oder  durch  (Abi.);  zur  Geltung  — ,  zur  An- 
wendung kommen.  —  9)  verweilen  auf  einem  Ge- 
genstände (von  den  Augen),  sich  richten  — ,  ge- 
richtet sein  auf  (Loc).  —  10)  fortbestehen,  fort- 
währen. Mit  einem  Partie,  fraes.  fortfahren  Etwas 
zu  Ibun.  —  11)  mit  einem  Adv.  oder  Absol.  ver- 
fahren, zu  Werke  gehen,  —  gegen,  mit  Jmd  (Loc), 

—  12)  mit  lostr.  (235,17)  oder  Abi.  bei  seinem 
Verfahren  —  antuenden,  mit  —  zu  Werke  gehen, 
gegen  Jmd  (Loc).  —  13)  verfahren  nach  — ,  so  T. 
a.  sich  richten  nach  Jmds  Worten  (Instr.  oder 
Loc).  —  14)  mit  ^'är>J^ni7  tmter  einander  Vn- 
Zucht  treiben.  —  15)  vorhanden,  —  da  sein;  mit 

VI.  Theil. 


Gon.  der  Person  esse  alicui  Vaubaikb.  21,«.  fgg. 
36,5.  —  16)  dienen  — ,  verhelfen  zu  (Dat.  oder 
°^2I!T).  —   17)  die  Bedeutung  von  (Lac)  haben. 

—  18)  vollbringen,  vollführen.  —  19)  Jmd  (Gen.) 
Etwas  zukommen  lassen,  gewähren.  —  20)  JT^rT 
a)  rund  ^änku.  Kr. 5,1.  —  bjvorgefahren  (von  einem 
Wagen).  —  c)  in  Umlauf  gekommen,  sich  verbreitet 
habend,  —  d)  aufgebrochen,  sich  auf  den  Weg  ge- 
macht habend,  —  von  {°rlWh  nach  (Acc.  oder  Loc, 
S'rall'I  nach  Süden],  zu  (lufin.  oder  StSPT).  —  e) 
^8<I  sich  auf  einem  Pfade  (bildlich)  befindend,  einen 
Pfad  eingeschlagen  habend  Katuäs.  41,57.  —  f)  her- 
vorgekommen, herausgetreten,  hervorgebrochen,  — 
aus  (Abi.),  entstanden,  ertönt,  sich  gezeigt  habend, 
geschehen  durch  (im  Comp,  vorangehend),  zum  Vor- 
schein — ,  zu  Stande  gekommen,  erfolgt.  —  g]  wie- 
dergekehrt, wieder  da  seiend.  —  h)  begonnen,  sei- 
nen Anfang  genommen  habend.  —  i)  begonnen  — , 
angefangen  — ,  angehoben  — ,  sich  angeschickt  ha- 
bend zu  (Inün.  121, so.  178,28;  auch  5r=lrRrT); 
gegangen  seiend  — ,  sich  gemacht  habend  an,  beab- 
sichtigend (die  Ergänzung  im  Dat.,  Loc  oder  im 
Comp,  vorangehend  131,2«);  begriffen  in,  beschäf- 
tigt mit,  hingegeben,  obliegend  (die  Ergänzung  im 
Loc  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  *)  der  sich 
an  Jmd  (Acc)  gemacht,  sich  an  Jmd  vergriffen  hat. 

—  /)  mit  einem  Adv.  verfahrend,  zu  Werke  gehend 

Kap.  3,69.  —  m)  da  seiend,  vorhanden.  —  n)  was 

sich  gerade  darbietet  Apast.  2,22,3.  23,2.  —  o) 

r 
geworden  zu  (Nomin.).  —  p)  ^H'T  n.  eine  auf  ein 

bestimmtes  Ziel  gerichtete  Handlung,  eine  B.,  von 
der  man  sich  einen  Vortheil  verspricht.  —  q)  feh- 
lerhaft für  5JtlTT,  JT^nr  und  auch  wohl  für  tl^l=JfK. 

—  Caus.  1)  rollen  machen,  in  Bewegung  setzen. 

—  2)  fortschleudern,  —  schieben,  —  werfen,  — 
giessen  Maitr.S.2,4,3  (40,7).  —  3)  senden,  schicken. 

—  4)  in  Gang  — ,  in  Umlauf  bringen  (102,29), 
verbreiten,  einführen,  einsetzen.  —  5;  entstehen 
lassen,  bilden,  hervorbringen,  —  aus  (Abi.),  er- 
richten  (einen   Damm),    vollbringen,   vollfuhren, 

•V        ^^ 
bcwirken.^l^tJX^m  so  v.  a.  sein  Leben  zubringen, 

r  *^ 

SERctlH  SO  V.  a.  verausgaben,  ^JTTJT  eine  Erzäh- 
lung vorbringen,  so  v.  a.  erzählen.  —  6)  an  den 
Tag  legen,  bezeugen.  —  7)  beginnen,  unternehmen. 

—  8)  anwenden,  gebrauchen.  —  9;  Jmd  zu  Etwas 
(Loc,  Acc.  feblerhaflj  veranlassen,  bewegen.  — 
10)  mit  einem  Adv.  verfahren,  zu  Werke  gehen,  — 
gegen  Jmd  (Loc.)  MBu.  cd.  Vardh.  5,179,30.  — 
Mit  STTH^r  1)  übermässig  hervorkommen  (von 
Blut).   —  2)  stark  sich  äussern  (von  Gift).   —   3) 


^TIH^^tT  a)  übermässig  hervorgekommen  (Blut). 

—  b)  sehr  mit  Etwas  beschäftigt  119,1  5.  —  Mit 
^^m  1)  hervorkommen  entlang,  —  nach  (Acc). 

—  2)  g^gfT  folgend  auf  [kcc).  —  Mit  gftq' 
1)  hinrollen,  sich  hinbewegen  zu  (Acc.)  —  2)  sich 
ergiessen  in.  —  3)  sich  in  Gang  setzen.  —  4) 
^PW^fT  a)  f.  beschritten  (eine  Kuh),  v.  I.  51- 
T^T^Ifri.  —  b)  im  Gange  seiend,  Statt  findend.  —  c) 
begriffen  in,  beschäftigt  mit  (Loc).  —  Caus.  rollen 
lassen,  schleudern,— gegen  (Acc.  oderDat.)TÄNDJA- 
Br.  7,7,9.  —  Mit3^W  Caus.  hinschleudern,  —schie- 
ben, —  hingiessen,  — tn  (Loc.)  Maitr.  S.  2,4,3  (40,i. 
7.8). —  Mit  riT^5r  Caus.  herführen  (den  Wagen).  — 
Mit  5T^I5T  Caus.  hinführen.  —  Mit  ^  1)  hervor- 
kommen, —  gehen,  —  aus  (Abi.),  entspringen, 
entstehen.  —  2)  H'ilH  im  Sinne  — ,  im  Kopfe  her- 
umgehen, so  V.  a.  nahe  gehen.  —  3)  beginnen,  sei- 
nen Anfang  nehmen.  —  4)  Statt  finden,  unter- 
nommen werden.  —  5)  beginnen  — ,  anheben  — , 
sieh  anschicken  zu,  sich  machen  an;  mit  Dat.  oder 
Loc  —  6)  mit  einem  Adv.  oder  einem  Adj.  im 
Nomin.  verfahren,  zu  Werke  gehen,  sich  benehmen 
gegen  Jmd  (Loc).  —  7)  H^T^fT  a]  aufgebrochen, 
sich  fortbegeben  habend.  —  6)  entstanden,  gekom- 
men, was  da  ist.  —  c)  begonnen  ^,  seinen  An- 
fang genommen  habend.  —  d]  begonnen  — ,  ange- 
hoben — ,  sich  angeschickt  habend  zu  (Inflo.),  iich 
gemacht  habend  an  (Dat.  oder  Loc),  begriffen 
in  (Loc  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  e) 
MBu.  14,77  fehlerhaft  für  H^^T^tT-  —  Caus.  1) 
in  Gang  — ,  in  Umlauf  bringen,  verbreiten,  ein- 
führen. —  2)  beginnen,  unternehmen.  —  3)  in  Ord- 
nung—, in's  Geleise  bringen  Karaka  6,1  o.  —  Mit^- 
HH^)  °=lfr  begonnen,  seinen  Anfang  genommen 
habend.  —  Caus.  wechseln,  ändern  (?).  —  Mit  5T- 
Tri  Jmd  (Acc.)  zu  Theil  werden.  —  Caus.  entgegen 
schleudern.  —  Mit  T^  1)  rollen,  laufen,  sich  dre- 
hen, sich  wälzen,  sich  krampfhaft  bewegen,  zappeln. 

—  2)  sich  hinundher  bewegen,  hinundher  ziehen. 

—  3)  sich  wenden,  sich  umwenden,  —  4)  sich  ab- 
wenden, sich  entfernen,  fortlaufen.  —  5)  sich  tren- 
nen, sich  theilen  (auch  vom  Haar),  abscheiden, 

—  von  (Instr.),  feinen  Platz  ändern.  —  6)  vom 
rechten  Wege  abkommen,  v.  1.  PT-  —  7)  ^«'"  Un- 
tergänge sich  neigen  (von  der  Sonne).  —  8)  her- 
vorkommen aus  (Abi.).  —  9)  sich  entfalten,  sich 
entwickeln.  —  10)  mit  S^TtT^R  sich  an  Jmd  (Acc) 
ica^en.  —  11)  öH^frlrT  R-  2,42,10  fehlerhaft  für 
SJJöIfJfl.  —  12)  röf^ff  a]  sich  schlängelnd,  zer- 
fahrend (vom  Donnerkeil),  sich  nach  allen  Seiten 
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drehend.  —  6)  Htngeieandt,  gebogen,  verdreht.  — 

c)  geöffnet  (Tom  Racfaeo).  Metrisch  für  J^^r^.  — 

d]  bloss  gelegt,  sichtbar  gemacht  L»iit.  319,«  i  .  —  e) 
febicrhan  für  J^ö(E^  —  Caus.  1)  umdrehen,  um- 
teenden,  umherdrehen.  T^öfTTTFI  umgedreht,  umge- 
wandt, verbogen,  verzogen  [ßraucn],  umhergedreht, 
sich  windend.  —  2)  drehen  —,  drechseln  aus  (la- 
slr.)  100,27.  —  3)  entfernen,  davongehen  lassen 
(auch  mit  Ergänzung  von  ^SPT);  ausscheiden.  J^^- 
fnrf  i'on  seiner  Stelle  entfernt  Qti.  17,1 2.—  i)  aus- 
einander halten  RV.  7,80,1 .  —  5)  hinter  sich  lassen 

A 

RV.8,14,5.  —  6)  vollführen,  ausführen  Air.  AH.3ili, 
«.—  Mit  Srirrf^  Caus.  zu  weit  von  einander  entfer- 
nen, so  T.  a.  zu  stark  unterscheiden.  —  Mit  WV(^ 
entlang  laufen,  mit  Acc.  —  Caus.  Med.  Jmd  (Acc.) 
nacheilen.  —  Mit  H*T  1)  >'ch  zuwenden,  sich  ein- 
stellen,  einkehren:  herankommen,  sich  nähern,  auf 
Jmd  (Acc.)  losgehen.  —  2)  eongredi.  —  3)  sieh  zu- 
sammenthun  (in  coitu).  Auch  mit  iH^Jf!  Apist. 
2,11,20  (die  Dehnung  HT^FTTTentweder  feblerbaft, 
oder  wie  die  Dehnung  bei  vocalisch  auslautenden 
Präpositionen  zu  erklären;  Tgl.  HNItI)- —  '*)  etwa 
sich  vereinigen,  sich  zusammenballen.  —  5)  sieh 
bilden, entstehen,hervorgehen,—aus{A.bl.).—  6)  sich 
ereignen,  eintreten  (auch  Ton  einem  Zeilpuncte), 
beginnen,  seinen  Anfang  nehmen.  —  7)  da  sein; 
mit  Gen.  der  Penon  esse  alicui.  —  8)  werden  (mit 
praedicatirem  Nomin.).  —  9]  dienen  zu,  förderlich 
sein  für  (Dat.)  Laut.  34,1  ö.fgg.  —  10)  HcffT  a)  ange- 
kommen,  angelangt  Giut.  5,4  3.  —  b)  sich  ereignet 
habend,  eingetreten.  —  c)  «n  Erfüllung  gegangen. 
—  d)  geworden  (mit  prädicatirem  Nomin.),  —  zu 
(Dat.).  —  e)  fehlerhaft  für  ?!=???•  —  Caus.  1)  2«- 
sammenrollen,  ballen  (die  Faust).  —  2)  rollen  las- 
ten (die  Augen).  —  3)  einwickeln,  einhüllen.  — 
4)  schleudern,  werfen.  —  ij)  herbeiwenden,  clff- 
Mh  so  V.  a,  auf  seine  Strasse  bringen.  —  6)  zer- 
knicken, zerbrechen,  zu  Grunde  richten.  —  7)  her- 
richten, vollführen,  vollbringen,  Stn^FT  einen 
Wunsch  erfüllen.  —  8)  treffen,  richtig  finden  (ein 
Heilmittel)  Karak*  5,1 2.  — Dcsid.Hr^^rHffl  «nire 
velle[  feminam).  —  Mit  srfijfpT  entspringen.  —  Mit 
^IHH*!  1)  'ich  hinwenden  zu  (Acc).  —  2)  sich 
anschicken  — ,  beginnen  zu  (Infln.). 

^^  m.  in  *5l=y^o,  ^KnJ3,  *5|^o  und  »sf- 
^°.  Nach  Kaiw.  =  ^rR,  ^frT  Mahabh.  5,28,6. 
Auch  wohl  feblerbaft  für  ^\Jc{. 

r 

^^Wi  1)  Adj.  in  II^o  (Nachtr.  5).  —  2)  m.  a) 
Wachtel  Karaka  1,30.  —  b]  *  Pferdehuf.  —  3)  *f. 
m  Wachtel.  —  4)  f.  4ftT^T  dass.  Wird  auch  vom 


m.  unterschieden.  yM=fiI  s.  auch  bes.  —  5)  ♦f. 
5  dass.  —  6)  *D.  damascirler  Stahl  RäÜan.  13,35. 

•^ffsF^R  m.  Wolke. 

*=If7rn?ni  o.  damaseirter  Stahl  Räuan.  13,35. 

cTfJ'T  Ij  Adj.  o)  *=cj|  H^.  —  b]  in  Bewegung 

setzend,  Leben  verleihend.  Auch  als  Beiw.  Vi- 

r  r 

sbnu's.  —  2}  *m.  Zwerg.  —  3)  f.  ^  a)  *  =  cIfFI 

n.  und  iftST^.   —   *)  =  ^^V^  Weg,  Pfad  Hbm. 

Pa».  1,240.  —  c)  *das  Zerreiben,  Mahlen  (tl^III). 

—  d)  *das  Absenden  (R^Hl).  — e)  Spinnwirlel  oder 
Spinnrocken  Lalit.  319,13.  —  4)  n.  a)  das  Sich- 
drehen, Hollen.  —  6)  das  Umdrehen  Kabaea  6,2. 

—  c)  *das  Drehen  (eines  Strickes).  —  d)  das  Fort- 
rollen, Fortbewegen.  —  «)  das  Umherschweifen, 
Umhergehen.  —  f)  das  Verieeilen  — ,  Aufenthalt 
in  (Loc).  —  g)  das  Leben  von  (Instr.),  Unterhal- 
tung des  Leibes  (UäÖat.  7,1 4  50),  —  Lebens,  Lebens- 
unterhalt, Erwerb.  —  h)  Lohn.  —  »')  Verkehr  — , 
Umgang  mit  (HtJ).  —  k)  das  Verfahren.  —  l)  das 
Anwenden  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  m) 
*  Spinnwirtel.  —  n)  *  Spinnrocken, 

=lr?r^  f.  1)  Radkreis,  Radfelge.  —  2)  Radspur, 
Geleise.  —  3)  Wegsjmr,  Weg,  Bahn.  Vollständiger 
^^\  ^r?r7:.  —  4)  Bahn  der  Flüsse.  —  5)  die 
Augenwimpern.  —  6)  *das  östliche  Land.  —  7) 

clrTR^  in  3H<7°  (Nachtr.  5.),  ^°  (Nachtr.  6) 
und  H^^. 

<Mrl'il'7  n.  impers.  sich  zu  machen  an,  obzulie- 
gen; mit  Loc. 

r  r 

cfrlRl'I  1)  Adj.  Partie,  von  cJfT;  insbes.  prae- 
sens,  was  eben  vor  sich  gehl,  gegenwärtig.  —  2) 
f.  m  die  Personalendungen  des  Praesens.  —  3) 
n.  Gegenwart.  °öffl  Adv.  P.  3,3,131. 

=Ifl'7I'MT^  m.  Gegenwart  105,19.238,12.241, 
31.  Noni.  abstr.  °r\\  f.  Ind.  St.  13,392.  488. 

r 

Mrl'^Rrn  f-  das  Gegenwärtigsein,  Gegenwär- 
tigkeil. 

^rl^H^  n.  1)  dass.  Ind.  St.  13,488.  —  2)  das 

Sichbefinden  in  (Loc.)  Comm.  zu  TS.  Pbat. 
r         ^ 
^RTTTI^R  nt.  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 

dass  man  mit  Etwas,  welches  im  Augenblick  vor- 
geht, nicht  einverstanden-  sei.  Beispiel  Spr.  1789. 
cUtTqcU  Dal.  Inßn.  zum  Caus.  von  ^H  RV.  S, 
43,2. 

^c\1l  Nom.  ag.  mit  Gen.  der  zurückhält,  abhält. 
Abwehrer. 

*=Irll3r  m.  1)  Pfütze.  —  2)  Krähennest.  —  3) 
Thürsleher.  —  4)  N.  pr.  eines  Flusses. 
*^rFIT'C  n.  damaseirter  Stuhl  Rägam.  13,35. 


^m  Dat.  Infin.  zu  1.  öq"  RV.  2,25,3.  3,33,4. 
8,43,29. 

mm  fehlerhaft  für  ^TTtTSÜ,  ^cJJ  und  SlfH- 
rlHU.  Vgl.  SlfTöU. 

^V^  und  ^^^  t.  1)  Bäuschchen  oder  ähnliche 
Einlage  in  eine  Wunde.  —  2)  Stengelehen,  Paste, 
Pille  (als  Form  für  Heilmittel,  Wobigerüche  und 
Errhina),  Stuhlzäpfchen  (Bbävapr.  3,  4C).  —  3) 
Docht.  —  4)  Zauberdocht.  —  5)  *  Lampe.  —  6)  ♦die 
am  Ende  eines  Gewebes  herabhängenden  Zettelfä- 
den. —  7)  Wulst  oder  Stab,  der  um  ein  Gefäst 
läuft.  —   8j  Zäpfchen,  Polyp  oder  dgl.  im  LIalse. 

—  9)  der  durch  einen  Unterleibsbruch  gebildete 
Wulst.  —  iO)  Schminke,  Augensalbe.  —  11)  5<re«- 
fen.  Vgl.  W\°i). 

»HTTri^  m.  =  öffJSFI  Wachtel. 
^.^fSfl\(.s.u.^^T,^). 

2.^^T{^n\  f.  1)  Stengel  MBh.  1,34,8.  —  2)  Paste 
Karaka  6,2.  —  3)  Docht.  —  4)  Farbenpinsel.  — 
5)  Farbe  (zum  Malen).  Richtig  Sjftn^Tn.  —  «) 
*  Odina  pinnata. 

cfTflrlcJI  1)  Adj.  ICO  sich  Jmd  aufhalten  — ,  wo 
Jmd  verweilen  darf.  —  6)  welcher  Sache  man  ob- 
liegen  muss,  zu  beobachten.  ^TfT;  <MI  rlfi^UI  " 
ist  zu  verfahren  gegen  (Loc).  —  c)  zu  behandeln. 

—  2)  n.  impers.  a]  sich  aufzuhalten  — ,  si«  ver- 
weilen— ,  sich  zu  befinden  in,  auf  oder  unter  (Loc). 
ä^T^Tä^F  so  V.  a.  es  ist  uns  zu  gehorchen.  —  b) 
sich  zu  befleissigen ,  obzuliegen;  mit  Loc.  (Acc. 
fehlerhaft).  —  c)  zu  leben,  zu  bestehen.  —  d)  mit 
einem  Adv.  oder  Instr.  zit  verfahren,  zu  Werke 
zu  gehen,  —  mit  Jmd  [Loc,  Gen.  oder  Instr.  mit 
H^;  ffTR^il  so  T.  a.  qir?ft^). 

^flTrTT  f.  in  IT^°  (Nachtr.  5). 
°=IT'fTpr  ».  ein  Verfahren  wie  gegen,  dai  Behan- 
deln wie. 

^^  r 

^TrT'I  1)  Adj.  a)  sich  aufhaltend,  verweilend, 
sich  befindend,  gelegen,  liegend;  meist  am  Ende 
eines  Comp,  nach  einem  im  Loc.  aufzufassenden 
Worte.  —  i)  am  Ende  eines  Comp,  in  irgend  ei- 
nem Zustande,  einer  Lage  u.  8.  w.  sich  befindend. 

—  c)  am  Ende  eines  Comp,  einer  Sache  obliegend, 
begriffen  in.  —  d)  mit  einem  Adv.  oder  am  Ende 
eines  Comp,  verfahrend,  sich  benehmend,  zu  Werke 
gehend.  J|h^r?  so  v.  a.  JJ^n^^I.  —  e)  sich  nach 
Gebühr  benehmend  gegen  (im  Comp,  vorangehend). 

—  2)  m.  die  Bedeutung  eines  Suffixes. 

*^f^  Adj.  =  ^^,  ^rF(^. 

Ml  tiR  n.   Ort  der  Einkehr,  Berberge.    Nach 


•s. 
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den  Commentaloren  Wohnjjlatz,  Weg. 
l.^ffff.  s.  u.  HjfrT. 

2.  ^T  Adr.  mit  SflT  zu  einer  Paste  — ,  zu  einer 
Pille  drehen. 

^r^T  m.  ein  der  Wachtel  oder  dptn  Rebhuhn 
ähnlicher  Vogel. 
l.^g  in  J^. 
-2.^^  inflrlff. 

^^v{  1)  Adj.  (f.  äETT)  rund  Hemadri  1,329,14, 

—  2)  *m.  eine  Erbsenart  Madanat.  106,34.  —  3) 

r 
*f.  51  Spinnwirtel.  —  4)  *f.  5  Scindapsus  offici- 

nalis.  —  ö)  n.  o)  Kreis.  —  6)  *die  Knolle  einer 

Zieiebelart  Rägan.  7,19. 
r 
clTlSJJ  n.  iinpers.  mit  einem  Adv.  zu  verfahren 

R.ed.  Bomb.  2,118,3. 

cfFI^  =  ^r^^  Augenlid  in  ^o. 

r r 

5fpqc||^^  D.  die  Kunst  Wege  zu  bahnen. 

'^r^i  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  XV. 

ölfrpT  n.  1)  Radspur  (Apast.),  Wegspur;  Bahn, 
Pfad  (auch  bildlich) ;  Spur,  so  v.  a.  Furche,  Strich; 
Weg  (von  Flüssigem),  Rinnsal.   SUFt"  so  v.  a. 

r 

Schvcerthieb.  °cff'T'lI  so  v.  a.  entlang,  durch.  »J- 
^IÄ=T'i=lrHH  üfce''  Flüsse,  Berge  und  durch  Wäl- 
der.  —  2)  Rand  Kaiiaka  6,1  3.  —  3)  Augenlid.  — 
4)  Grundlage,  Basis  RV.  Pbät.  11,32.  Vgl.  ^i(r\°- 

*^r^v\  f.  =  mv^. 

r 
^rRTTrT  m.  da»  in  den  Weg  Treten  GIt.  7,1. 

r 

cfprjtfTpIJ^  II.  da»  Wege/ajern  Hem.  Pab.  2,1  70. 

cJ^-rfTlII  m.  Krankheit  der  Augenlider. 

r     r 
^f*PiI=fiTI  f-  6e»timmte  VerAörtanjen  in   den 

Augenlidern. 

cfrRlPT^FT  m.  die  Ausgiessung  des  Opfers  auf 

die  Badspur  Vaitäs.  1ö,io. 

r 

SJf*TmTH  m.  Ermüdung  von  der  Reise. 

r 

^ffffm^EfifJ  m.  eine  best.  Krankheit  der  Au- 
genlider Sugn.  2,307,1 9. 

SfprjIcJTI'y  m.  Lähmung  der  Augenlider. 

3  r  r 

c}3r  1)  Adj.  (f.  ^)  abwehrend.  —  2)  n.  Deich, 

Schutzdamm  AV.  1,3,7. 

r  r 

clpfl  m.  wolil  nur  fehlerhaft  fii;  ^^^.  Dayon 

Adj.  ^rT^. 

1.  öf^,  Srmrf,  °fl  1)  Irans.  Act.  a)  erhöhen,  grösser 
machen,  verstärken,  gedeihen  machen.  —  b]  erhe- 
ben, freudig  erregen,  ergötzen,  begeistern.  —  2) 
intrans.  Med.  (in  der  älloren  Sprache  Act.  im 
Porf.  und  Aor.;  in  der  späteren  Sprache  im  Aor., 
Fut.  und  Condit.;  metrisch  auch  sonst)  a)  wachsen, 
erwachsen,  sich  mehren,  sich  stärken,  sich  verstär- 
ken, gross  und  dick  werden,  zunehmen,  sich  füllen, 


sich  ausbreiten,  —  über  (Acc),  länger  werden  (von 
Tagen),  emporkommen,  sich  gross  machen,  —  zei- 
gen, gedeihen,  guten  Erfolg  haben,  Segen  bringen. 

—  b)  wachsen  — ,  gedeihen  an  (Acc).  —  c)  wach- 
sen, in  die  Höhe  gehen  beim  Gottesurtbeil  mit  der 
Wage,  so  V.  a.  steigen  (in  der  Wagschalo).  —  d) 
gehoben  — ,  freudig  erregt  werden,  sich  ergötzen, 
sich  begeistern,  —  durch,  an  oder  bei  (Instr.,  Loc. 
oder  Gen.],  sich  erregen  lassen  zu  (Dat.);  Grund 
zur  Freude  haben,  sich  glücklich  schätzen  kön- 
nen, —  über  oder  wegen  (Instr,,  ausnahmsweise 
Abi.);  insbes.  mit  f|^  (auch  Kau,  2,139,1). 
cftrn  und  ^^c^  aU  Ausrufe  in  Opferformeln,  so 

T.  a.  vergnüge  dich  u.  s.  w.  —  e)  häufig  verwech- 

r  _3 

seit  mit  cfrl-  —  3)cJ^  (s.  auch  1.=!^)  a)  erwachsen, 

"St.  c 

gross  geworden,  angewachsen,vermehrt,gross,  hoch, 
stark,  heftig  u.  s.  w.  7f\R°  progressiv  zunehmend. 
öf^rT^  länger  geworden  (Nächte).  —  6)  alt,  bejahrt. 

r 

ä5RW°  s^eAn  Jahre  älter  Gaut.  6,1  5.  Compar.  cj- 

A 

^Ti{  (Apast.),  Superl.  ETSHT-  —  c)  erfahren,  un- 
terrichtet. —  d]  hervorragend  — ,  sich  auszeich- 
nend durch  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  e)  von  grosser  Bedeutung,  wichtig.  —  f)  freudig 
gestimmt,  ergötzt,  fröhlich,  freudig  (auch  von  Lie- 
dern); hochfahrend.  —  g]  gesteigert  zu  3EfT,  Ü  oder 
m.  —  A)  in  der  ersten  Silbe  ein  ^J,  17  oder  %F 
enthaltend  oder  so  behandelt,  als  wenn  ein  solcher 
Vocal  dastände.  —  Caus.  g^TqTfT,  off  (in  der  spä- 
teren Sprache  nur  metrisch)  1)  erhöhen,  grösser 
— ,  wachsen  machen,  mehren,  verlängern  (foLBAS. 
3,22),  verstärken,  fördern.  Med.  »icA  (»i6i)  mehren. 
öfl^Jfl  aufgewachsen,  gross  geworden,  vermehrt, 
blühend  (in  übertragener  Bed.).  —  2)  grossziehen, 
aufziehen.  —  3)  Jmd  gross  machen,  zur  Gewalt 
verhelfen,  in  die  Höhe  bringen.  —  4)  erheben,  freu- 
dig erregen,  ergötzen,  Jmd  sich  an  Etwas  (Gen.) 
ergötzen  lassen.  Med.  »icA  erregen,  sich  begeistern, 
sich  ergötzen  — ,  »icA  gütlich  thun  an  (Instr.).  — 
5)  mit  und  ohne  |i>^(  so  v.  a.  beglückwünschen 
KÄD.  2,138,17.  22.  —  *Desid.  fiTSfni^fT  und  f^T- 
^rHfH-   -   *  Intens.  ^fl^E-tB  und  ^iff^f??. 

—  Mit  tllrl  1)  Med.  AinaM»tcacA»en  über,  zu  gross 
werden  für  (Acc).  —  2)  5fTrI=f^  ")  *«'«'"  "''■  ^- 
CfffT  an  Jahren.  —  6)  »eAr  gross,  —  heftig,  — 
stark.  —  c)  sich  sehr  hervorthuend  durch  (Instr.). 

—  Mit  ^m  »icA  erfreuen  an  (Loc.)  RV.  6,38,3. 

—  Mit  ^"7  1)  nachwachsen,  gleiche  Ausdehnung 
gewinnen  mit  (Acc),  allmählich  zunehmen,  heran- 
wachsen zu  (Nomin.).  —  2)  5IR^^  fehlerhaft  für 
ST'T^tT,  —  Caus.  1)  oKsdeAnen  nach  (Acc).  —  2) 


grossziehen.  —  Mit  STPI  1)  AerantcacAssn,  grösser 
— ,  stärker  werden,  zunehmen  an,  gedeihen  an 
(Instr.),  »icA  ausdehnen  — ,  hinauswachsen  über 
(Acc),  übertreffen.  —  2)  fehlerhaft  für  5IPT-^?7. 

—  Cau«.  1)  stärker  — ,  grösser  machen,  vermeh- 
ren, dehnen.  —  2)  grossziehen.  —  3)  Jmd  freu- 
dig begrüssen,  willkommen  heissen  Kad.  2, 139, 
23  (170,21.  171,1).  —  Mit  H!7W  ttacA»en,  zu- 
nehmen. —  Caus.  grösser  machen,  verstärken, 
mehren.  —  Mit  ^  1)  Act.  heranwachsen  lassen. 

—  2)  Med.  AeranipacAjen  — ,  sicA  heranbilden  zu 
(Acc  oder  Dat.).  —  Mit  3^,  3^  1)  hervorge- 
brochen (Leidenschaft).  —  2)  stark,  dick  (Waden) 
MBh.  7,175,7.  —  Caus.  grösser  — ,  freudiger  —, 
begeisterter  machen.  —  Mit  PI  scheinbar  MBu.  4, 
1 91 8,  da  hier  öjjsrafl  zu  lesen  ist.  —  Mit  qf^  1) 
heranwachsen,  wachsen,  zunehmen.  —  2)  ^Tfra^ 
o)  angewachsen,  vermehrt,  stark,  heftig.  Ü^Iff7° 
der  Beihe  nach  um  Eins  zunehmend.  —  b)  hoch 
gestiegen,  zu  grossem  Ansehen  gelangt.  —  3)  feh- 
lerhaft  für  m^-cTrT-  —  Caus.  1)  anschwellen  ma- 
chen (das  Meer).  —  2)  aufziehen,  grossziehen.  — 
3)  ergötzen,  erfreuen;  mit  Gen.  (!).  —  4)  fehler- 
haft für  Cff^-Sljqq.  —  Mit  5r  1)  Act.  erAeien,  er- 
götzen. —  2)  heranwachsen,  —  zu  (Nomin.),  zu- 
nehmen, Kraft  getcinnen,  gedeihen.  —  3)  erregt 
werden.  —  4)  verwechselt  mit  CT-^fT.  —  ö)  5f=Jl[ 
a)  aufgewachsen  (Spr.  7808),  ausgetragen  (im  Mut- 
terleibe), angeschwollen,  gesteigert,  heftig,  stark, 
gross,  hoch,  zahlreich,  viel.  —  6)  blühend  gemacht, 
zur  Wohlfahrt  gebracht,  mächtig.  —  c)  alt  gewor- 
den. o|qm  alt  an  Jahren.   —   d)   fehlerhaft  für 
HMTt>  5rTST5  und  ^S(^.  —  Caus.  1)  vergrössern, 
verstärken,  mehren,  verlängern,   zulegen.   —   2) 
grossziehen.  —  3)  Jmd  erhöhen,  zur  Wohlfahrt  be- 
ßrdern.  —  Mit  Sltrl^J'  1)  überragen,  mit  Acc.  RV. 
8,62,2.  —  2)  noch  dazu  kommen  Citat  im  Comm. 
zu  Apast.  t».  9,4,13.  —  3)  ägfrjq^^  s.  bes.  — 
Mit  CITH^r  wachsen,   stark  zunehmen  Kabaka  S, 
C.   —   Caus.  1)  dcAnen.  —   2)   in   einen  blühen- 
den Zustand  versetzen.  —  Mit  ^IrWi  °c(C  i'«''- 
stärkt.  —  Mit  ^^  1)  wachsen,  sich  verstärken,  zu- 
nehmen, gedeihen.  —  2)  HH'MS  a)  aufgewachsen, 
gross  geworden,  angeschwollen,  zusammengeballt, 
verstärkt,  zugenommen,  wachsend,  zunehmend.  — 
6)  reicA  an  (Instr.).  —  Caus.  Jmd  zur  Grösse  ver- 
helfen. —  Mit  5TH  in  STTrl^rnH.  —  Mit  JE(  1) 
AerantcacA»en,  zunehmen,  verlängert  werden,  an- 
schwellen, gedeihen.  —   2)  Grund  Aa&en  sich  zu 
freuen  über,  —  sicA  glücklich  zu  schätzen  in  Folge 
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von  (Inslr.;.  —  3)  «cA  erheben,  enltteAen.  —  4) 
h\'mri  (!)  vergrössernd  P»!i«»D.  —  5)  fehlerhaft 
für  rr-^fT-  —  6)  T^^T^  0)  herangewachsen,  grott 

"S  I. 

getcorden,  angewachsen  (Reichlhümer),  gesteigert, 
gross,  zahlreich.  —  b)  sur  Macht  gelangt.  —  Caiis. 
1)  grossziehen,  gross  — ,  AöAer  machen,  erhöhen, 
vergrössern,  verlängern,  vermehren,  verstärken, 
steigern,  fördern,  gedeihen  machen,  sur  Wohlfahrt 
verhelfen.  RqfTT  N^ftTrl:  <*««  "«<"»  a»  Askese 
hat  getcinnot  lassen.  —  2)  ergötzen,  erfreuen.  — 
Mit  ülHhi  in  °^ft-  —  Mil  O^  Caus.  in  AoAcm 
Grade  steigern.  —  Mit  fTR  gedeihen.  —  Desid. 
iD  Hfi<-.JMiMH.  —  Mit  WJ  1)  Act.  erfüllen,  ge- 
wäAren  (einen  Wunsch).  —  2)  heranwachsen, 
uiaehsen.  —  3)  H^TS  aw/jetcacAjen,  gross  gewach- 
ien,  grossgezogen,  grösser  geworden,  verstärkt,  blü- 
hend (in  übertragener  Bed.).  —  Caus.  1)  grosszie- 
hen, aufziehen,  ernähren,  futtern,  pflegen  (Bäume), 
verstärken,  beleben  (eine  Flamme),  vermehren,  pfte- 
gen,  zumGedeihen  bringen,  verschönern.  "h^HTtT 
reich  an.  —  2)  beschenken  mit  (Instr.).  —  3)  er- 
füllen, gewähren  (einen  Wunsch).  —  Mit  SH^HT, 
yiH^'^^  "Ar  gross.  —  Mit  PFIFFT,  ^PTH^ 
AocA  gewachsen. 

r     

2.  ^^,^rS  abgeschnitten,  in  seiner  Wurzel  ver- 
nichtet MBu.12,73,g.  Vgl.2.SrC  — Caus.  *g[^q^ 
abschneiden.  ^f^Jr\  1)  *  abgeschnitten.  —  2)  ge- 
zimmert. cHTH  öR^:  VÄSTLT.  409. 

r        <■    ;:?      r  r 

3.*^^,  m^^rf  (HNTSJ  oder  ^THT^)- 

a(^  1)  Adj.  mehrend,  verstärkend,  erfreuend  in 
57^°  und  *fR3j°-  —  2)  m.  a)  das  Gedeihenma- 
ehen.  Fördern.  —  6)  *  Clerodendrum  siphonanthus. 

r  r 

—  3)  *n.  Blei;  vgl.  c^T.  —  öf^JTK  s.  bes. 
l.*^Üöfi  1)  Adj.  mehrend,  verstärkend  in  *^ftl°. 

—  2)  m.  Clerodendrum  siphonanthus. 

r  ___ 

2.  c(b|c|)  1)  Adj.  abschneidend,  seheerend  in  *ITm° 

und  !^H*4^.  —  2)  m.  Zimmermann. 

^TUTcfi  und  ^TUT^frT  m.  Zimmermann. 

I.^MM'I  1)  Adj.  (f.  5)  a)  icacAjendjiMneAmend,  rei- 

cAer  werdend.  —  6)  mehrend,  stärkend,  fördernd, 

Wohlfahrt  verleihend.  Mehrer,  Wachslhumgeber  u. 

s.  TT.  HäuGg  in  Comp,  mit  seinem  Object.  —  c) 

ergötzend,  begeisternd,  erfreuend.  Häufig  in  Comp. 

mit  seinem  Objocl.  —  2)  ra.  a)  Veberzahn.  —  6) 

ein  best.  Tacl  S.  S.  S.  213.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 

Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  Soh- 

nes  des  Krshna.  —  3)  f.  ^^^^  a)  *  Besen.  —  b] 

ein  Wasserkrug  von  bestimmter  Form  Uemäori  2, 

6,i37,9.10. 1«.  AfiNi-P.  34,U.fgg.  40,23.  Aus  ETI- 

^^  entstanden.  —  4)  n.  a]  Wachslhum,  Zunahme, 


das  Gedeihen,  Mächtigwerden.  —  6)  Vorgrösserung, 
Verstärkung,  das  Erheben,  Befördern.  —  c)  das 
Aufziehen,  Grossziehen.  —  d)  Stärkungsmittel,  La- 
bungsmitlel. 

2.ST?H  n.  1)  das  Abschneiden.  Vgl.  RTPT°.  —  2) 
am  Ende  von  Slädtenamen  (z.  B.  mj3°;  wohl  so 
T.  a.  Stadt,  spf^  ^ftl^IU'^  M*H»T.  184,19.  Vgl. 
allpersiscb  vardana,  2.  cjtl  Caus.  und  cltll=ti,  =1- 

^TtT-T^  1)  Adj.  etwa  ergötzend  in  rf^T^EfH^- 

—  2)  *{.  °l'i'^A  ein  zur  Aufbewahrung  geheiligten 
Wassers  dienendes  Fläschchen  (buddb.). 

r  r~-  t 

^T^'IHTT  ni.  N.  pr.  einos  Gaioa-Lehrers. 

cf^HHlf^'i  ra.  N.  pr.  eines  best.  Heiligthums 
(einer  Statue). 

^^^t^  Adj.  zu  mehren,  tu  verstärken,  dessen 
Wohlfahrt  zu  fördern  ist. 

*^^m^  11.  Pongamia  glabra  Rasim.  9,62. 

r r 

^^^l^  i)  Adj.  Partie,  von  1.  ^U-  —  2)  m.  a) 
Ricinus  communis.  —  6)  eine  best.  Verbindung  der 
Hände.  —  c)  eine  best.  Stellung  beim  Tanze  S.S.S. 
240.  —  d]*  eine  Art  fiätAse/.  —  e)  *  Bein.  V  i  s  h  n  u's. 

—  f)  N.  pr.  a)  eines  Berges  und  Dislrictes  (das  heu- 
tige Burdwan).  —  |J)  eines  Dorfes.  —  y)  PI.  eines 
Volkes.  —  6)  verschiedener  Männer,  unter  andern 
eines  G  i  n  a  Ind.  Antiq.  6,3 1 .  —  z)  des  Weltelephan- 
ten  des  Ostens  J.  R.  A.  S.  1871,  S.  274.  —  3)  *  m.  f. 
(51  R»G»->.  11,1 57)  süsse  Citrone.  —  4)  m.  n.  a)  eine 
best.  Figur.  Geschlecht  nicht  zu  entscheiden.  —  b) 
eine  Schüssel  von  best.  Form.  —  c)  ein  Haus,  das 
nach  der  Südseite  keinen  Ausgang  hat.  —  5)  f.  Sfl 
eine  best.  Form  der  GAjatrI.  —  6)  f.  (50)  und  n.  N. 
pr.  einer  Stadt,  =  STUTl'?'^.  —  7)  f-  ^  Titel  ei- 
nes von  einem  VardbamSna  verfassten  Com- 
mentars.  —  8)  n.  ein  best.  Metrum. 

r 

^T=IRH=fi  ID.  1)  eine  Schüssel  von  best.  Form. 

—  2)  eine  best.  Verbindung  der  Bände.  —  3)  Bez. 
einer  ein  best.  Gewerbe  treibenden  Person.  —  4) 
N.  pr.  a)  *  eines  Schlangendämons.  —  6)  verschie- 
dener Männer.  —  c)  einer  Gegend  oder  eines 
Volkes. 

r 

5[^'7T'T517  n.  N.  pr.  eines  TAorej  in  Ulstina- 

pura. 

r  

^^RT^^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  BurdiBan.°^ 

n.  ein  dahin  hinausführendes  Thor. 

SJUHH'-I^Tin  n.  Titel  eines  Werkes  Büolbr, 

Rcp.  No.  667. 

r I-, 

^HN'-t(lM  Adj.  aus  VardhamAnapura  ge- 
bürtig. 
^T^HHHTtT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattra. 


^^RHTR5T  m.  N.  pr.  einos  Grammatikers. 


^yHHt^TR'T  ni.  N.  pr.  eines  Gina  Wksbb. 
-\ 

BUAG.  1,375. 
r      -V 
^T^RPT^  m.  Titel  eines  Commentars. 

"•      -s 

=miTH5F  ra-  N.  pr.  eines  Ueiligthums  (einer 
Statue). 

r 

*^i^HT3  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

°^TUP7rIT  Nom.  ag.  Aufzieher,  Grosszieher. 
g^T^T^  1)  *=  ^rg^,  ÖTFRIRT  und  mn^TT^T 
vgl.  jedoch  t:*(;T*TA  568.  —  2)  f.  °f^^  .Imme 
Hkm.  Paii.  9,36. 

r  r 

smitT^  (vom  Caus.  von  1.  und  2.  5fEI)  n.  1) 
das  Abschneiden  der  Nabelschnur,  die  Feier  an 
die  Erinnerung  dieses  Tages,  Geburtsfeier  und 
überhaupt  jede  Feier,  bei  der  man  Jmd  langes 
Leben  und  Gedeihen  anwiinscht.  —  2)  *  Gewänder, 
Kränze  u.  s.  w.,  die  gute  Freunde  an  Festen  er- 
beuten. 

^^VH^  n.  1)  =  5TUFR  1).  —  2)  etwa  Gra- 
tulation, Gratulationsgeschenk  Kampaka  299. 
r      .-V 

^rmTT'^ölT  Adj.  etwa  eine  Gratulation  — ,  eine 

gute  Nachricht  bringend  Kahpaka  301. 
\.^^[^^,  °rf%  beglückwünschen  Habiv.  10886. 
2,127,37.  Kampaka  475. 

2.01^1^,  "TT??  abschneiden  (die  Nabelschnur) 
Wbbkr,  Krsurau.  302. 

r 

SfmCI    Absol.    beglückwünscht    habend    Habiv. 

10906  (V.  1.  ^^i\üQ].  Vgl.  n^nr. 

cJTy??  1)  Adj.  Partie,  vom  Caus.  Ton  1.  und  2. 

r 

cfEI.  —  2)  (wohl  n.)  eine  Art  Schüssel. 

^f^Jr{^  n.  eine  Art  Schüssel  Pat.  zu  P.  1,'i, 
«5,  Virtt.  11  und  4,2«,  Viril.  3. 

^rJJHT  Nom.  ag.  Stärker,  Mehrer. 

^niH^  n.  impers.  crescendum. 
°m'WTf  Adj.  f.  mehrend,  verstärkend. 

cjffjqgJSf;  (^fi^  geschrieben)  N.  pr.  einos  l)i- 
stricls  Ind.  Antiq.  6,201.207.210. 

cTT^'STAdj.  wachsend,  stärker  werdend,  zuneh- 
neAmend  Qic.  12, <o. 

r  r 

^Tf  und  cfiTpI  m.  Leistenbruch  Buävapk.  5,93. 
Karaka  1,1».  6,17.26.  8,2.9.12.   Ueborall  fehler- 
hafte Schreibarten. 
3  r 

?nj  1)  "'•  Ourt,  Band  eines  geflochtenen  Stuhls. 

—  2)  (*f.  ^)  n.  Riemen  Qk;.  S,53.  18,5.  —  3)  *n. 
a)  Leder.  —  6)  Blei. 
*Wif^TS^  n.  Tragriemen  Klg.  zu  P.  4,4,72. 

T  r 

^JöQ^  Adj.  (f.  m)  mit  Bändern  umflochten. 
*<Mi  i(=til  f.  Riemen;  in  übertragener  Bed.  viel- 
leicht so  v.  a.  etn  Kerl,  der  geschmeidig  wie  ein 
Riemen  ist.  cTHISJU  Kig. 


3  r   -^  ^ 


'-^MUIIH  Adj.  in  verstellter  Gestalt  auftretend. 

^(^^  D.  Ij  verstelltes  oder  anyenommenes  Aus- 
sehen, Schreekbitd ;  Bild  überh.,  simulacrum.  — 
2)  Ansehlag,  List,  Kunstgriff.  ^ 

rfjjm  m.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudrapva 

VP.2  4,128. 

^  r        ^ 

*^q>H  n.  =  W^- 

r  -^  "^ 

cJIT  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^\]  =  c^rpl. 

^ijöfi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 


*  cjrT^lJS'fi  in.  Gardenia  latifolia  oder  Fumaria 

r  ^ 

parviflora.  =tiH  °  R*g*n.  5,8. 
r 

*  öITfSfjqjf  C.  eine  6esf.  Pflanze. 

r 

*cJTfIJT  m.  Orangenbaum. 
^RLNH  Adj.  gepanzert. 

r    -^       "^ 

♦c4Hrl(  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^r}^  (*ra.)  n.  1)  Schutzrüstung,  Panzer,  Bar- 
nisch. —  2)  Schutzwehr,  Schirm  üborh.  (=  J|^ 
NiGu.).  —  3)  Binde.  —  4j  Bez.  bestimmter  schüz- 

zender  Gebetsformeln  (Vabäu.  Jogaj.  8,6),  insbes. 

r 
der  mystischen  Silbe  ^Tf.  Auch  ^TTR^T- 

'>IH--jtl  1;  Adj.  gepanzert.  —  2)  n.  eine  unbefe- 
stigte (!)  Stadt. 
r  ^ 

■^^^,  ^TTcT  ""'  einem  Hämisch  versehenQomm. 

zu  ^ig.  17,21.  rf[^^^  gepanzert,  geharnischt.  °cfj- 
cjjtlH  LiUT.  217,13, 

r r 

^^W^  ni.  N.  pr.  rerschiedener  Männer  Ind. 

Autiq.  12,2«<.  fg. 
r 
'^Hc^j   Adj.  schon  einen  Panzer  tragend,  das 

Jünglingsalter  habend. 

r  2i  r 

*o|HIM,  ^Tfl  üonomin.  von  SPT^. 
r"^  'S 

STfTT  m.  ejn  ftes«.  FJJcA.  °J7fF!T  m.  217,6. 

*cTrM'=R  Adj.  gepanzert,  geharnischt. 

^rfifr?  s.  u.  wr. 

SfpTI^  1)  Adj.  gepanzert,  geharnischt.  —  2)  *m. 
N.  pr.  eines  Mannes  Pat.  zu  P.  4,1,1  38,  Värlt.  2. 

r 

♦SPTKI  ru.  ein  best.  Fisch. 

^:> 

S(^  1)  Adj.  (f.  5fTj  a)  f.  wählbar,  um  die  man 
freien  kann.  —  6)  vortrefflich,  vorzüglich,  der  beste, 

—  unter  (Gen.  oder  im  Comp.  Torangehond).  — 

r 
2)  *m.  der  Liebesgott.  —  3)  *f.  ^m  ein  Mädchen, 

welches  selbst  den  Gatten  sich  wählt. 
r 
^^  vielleicht  eine  best.  Münze. 

r  ^  , 

*^^m\  (■  eine  Fliegenart.  ^W  Rägan.  19,128. 
r  r 

^^  Adj.  =  ^^J^  kraus  KXth.  2iS,7. 
r 

^■M(=t)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Uuoräb.  41,22 
(75,1 2).  Richtiger  cföT^^. 

cT^f^  m.  desgl. 
*sn^  Adj.  =  ^^. 

^Rfr^  in  *snrr°. 

VI.  ThDil. 


r 
*'AMi  tn.  Äcacia  arabica  Rägan.  8,37. 

^^  in  *z[m°. 

*^%,  =J^gTH  (^). 

r 

öf^rp7  m.  =  zond.  baregman. 

r     "^  r^         ^ 

l.^TT,  ^qlrf,  °rT  (in  der  späteren  Sprache  nur 
metrisch)  1)  regnen,  in  reichem  Maasse  ausschüt- 
ten; das  Subject  ist,  wenn  das  Vorbum  nicht  un- 
persönlich gedacht  wird,  der  Regen,  Parganja, 
Indra,  der   Gott,  der  Himmel,   die  Wolken   u. 

3  7-. 

s.  w.  ^ITTTrl  während  es  regnet,  bei  Regen.  Das 
Uorabfallcnde  im  Instr.  oder  Acc.  —  2)  bereg- 
nen, überschütten  mit  (Instr.).  —  3)  Med.  sich 
ausschütten,  so  v.  a.  verschwenderisch  austhei- 
len  nv.  6, 26, 1 .  —  4)  ^  mit  act.  (jmch  ^- 
W^TH),  neutr.  und  pass.  {als  Begen  niedergefal- 
len) Bedeutung,  cj^  wenn  es  geregnet  hat.  —  3) 
nach  dem  Dhatdp.  auch  I^FnWrSI'FTI:  und  ^- 
sT^^Ef.  —  Caus.  1)  Sf^ijirT  ")  regnen  lassen  (Re- 
gen, den  Parganja,  den  Indra,  den  Himmel 
oder  ohne  Object).  —  6)  Etwas  als  Regen  herab- 

r~.  r 

fallen  lassen.  ^\  6|fl  als  Begen  herabgefallen.  — 

r   "N        »-^ 
c)  beregnen,  —  mit  (Instr.).  —  2)  »J^^f?  (5ITM7- 

^s^FT,  !3'sR^)-  —  Mit  5ITrf  in  Menge  regnen 
(vom  Gott).  5ffH^  in  act.  (MBh.  7,178,30)  und 
pass.  {als  Regen  herabgefallen)  Bed.  —  Mit  ^^  hin- 
regnen  über  (Acc).  —  Mit  5EJPT  1)  beregnen,  über- 
schütten mit  (Instr.).  —  2)  regnen,  in  reichem 
Maasse  ausschütten;  mit  Instr.  oder  Acc.  des  Her- 
abfallenden. —  3)^f^^^  a)  beregnet  {iS,25),  wo- 
rauf Regen  gefallen  ist,  überschüttet  mit  (Instr.). 

—  b)  geregnet  — ,  Regen  herabgesandt  habend.  — 
c)  als  Regen  herabgefallen.  —  d)  a.  impers.  gereg- 
net habend.  —  Caus.  beregnen,  überschütten  mit 
(Instr.).  —  Mit  HTM  beregnen.  —  Mit  ^^  dass. 

—  Mit  5fT  1)  beregnen,  überschütten  mit  (Instr.). 

—  2)  Med.  sich  ein  Getränk  (Acc.  oder  Gen.,  aber 
auch  ohne  Obj.)  einschütten.  —  Mit  37  Med.  sich 
ausschütten,  so  v.  a.  verschwenderisch  austheilen. 

—  Mit  'RR,  T^I^^  ausgeregnet  —,  zu  regnen  auf- 
gehört habend  Vamana  43,1 9.  KÄu. 31,1  9.  —  Mit  tTT^ 
beregnen,  beschütten  mit  (Instr.).—  Mit  ^  l)  zu  reg- 
nen anfangen,  regnen,  in  reichem  Maasse  ausschüt- 
ten; mit  Instr.  oder  Acc.  des  Herabfallenden.  —  2) 
beregnen,  überschütten  mit  (Instr.).  —  3)  ST^T?  zu 
regnen  — ,  zu  schütten  angefangen  habend;  mit 
Instr.  oder  Acc.  des  Herabfallenden.  ^^TW  wenn 
es  regnet.  —  Caus.  regnen  machen.  —  Mit  5IPT^ 
i)  beregnen,  —  2)  regnen.  —  Mit  H^T)  ^^^  (s. 
auch  bes.)  zu  regnen  angefangen  habend  (Indra) 
mit  (Instr.).  —  Mit  VfiH  beregnen,  überschütten 
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mit  (Instr.).  —  Mit  fcT  Caus.  dass.  MBu.  8,20,32. 

—  Mit  H'T  beregnen. 

2.  ^^  in  TTW,  ^^PTfT,  ^q=7  und  IsR. 

3^  -^  %  ..       -S 

^^  1)  Adj.  (f.  m)  am  Ende  eines  Comp,  reg- 
nend.—  2)  m.  n.  (nur  dieses  in  der  älteren Spracbe; 
adj.  Comp.  f.  ^)  a)  Begen  (auch  in  übertragener 
Bed.).  Mit  einem  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp. 

—  Regen  {Blumen-,  Staub-  u.  s.  w.).  —  6)  PI.  fie- 
genzeit.  —  c)  *  JloJÄe.  —  d)  Jahr,  Lebensjahr.  5EIT 

r  r 

^tllrJ   ein   Jahr  lang,   ^t^lri  nach  einem  Jahre, 
•vT  «sr     *sf 

^^T!\  binnen  eines  Jahres,  cim  ^f^  in  jedem  Jahre. 

—  e)  Tag  (eine  Klügelei).  —  f]  ^yelttheil;  im  Sy- 
stem die  zwischen  Hauptbergen  liegende  Niederung. 
Deren  werden  im  Gambudvlpa  neun  und  auch 
sieben  angenommen.  Angeblich  auch  =  SF^IStT. 

—  3)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers.  —  4)  f.  331 

a)  PI.  die  Regenzeit.  Ausnahmsweise  auch  Sg.  — 

b)  Regen,  Regenmenge.  —  c)  *Medicago  esculenta. 

r 

■^^^  1)  *Adj.  regnend,  als  Regen  herabfallend. 

—  2)  *  Sommerhaus  (!).  —  3)  am  Ende  eines  adj. 

r 

Comp.  =  ^^  Jahr. 

*^^^ft  f.  Grille,  Heimchen. 
r      r 
SPIöfrqsj  n.  die  Thätigkeit  des  Regens. 

r ^^  •vr~. 

Sf^^rnr  Adj.  nach  Begen  begierig.   °^J^X^  f. 

ein  von  einem  Solchen  veransialtetes  Opfer. 

cT^öffftf  1)  Adj.  jährlieh  gu  vollbringen.  —  2) 
n.  Titel  eines  Werkes. 

c|Tr=firI  m.  1)  *eine  roth  blühende  Punarnavi. 

—  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ketumant. 

*S^^T5r  m.  1)  Monat.  —  2)  Ästrolog. 
r 
cJ^JJtn  m.  eine  grosse  Reihe  von  Jahren.  PI.  M. 

12,54. 

r    r^      -^ 

cJMJITüIrl'T^TrT  f-  Titel  eines  Werkes. 
=T^TITlT  m-  «"»  2"'"  Bildung  eines  Varsha  die- 
nender Berg. 

r 
^^^  Adj.  den  Regen  abhaltend,  vor  R.  schützend. 

r 

^^^  Adj.  1)  von  Regen  herrührend.  —  2)  vor 

einem  Jahr  entstanden,  ein  Jahr  alt. 

r  r 

cfCfin  1)  Adj.  (f.  S)  meist  am  Ende  eines  Comp. 

regnend.  S^if  "•  ^i'ne  Regen  bewirkende  Waffe.  — 
2)  n.  das  Regnen,  Regnenlassen,  Ausgiessen,  Aus- 
schütten von  Gaben  an  (im  Comp,  vorangebend). 

»ST^ftr  f.  =  ^TtT^  (oder  ^^rIl],  ^fU  (oder  ^Fl). 
r 
=T^fl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

=1^1'^  n.  Regenschirm  R.  2,107,1  s. 

^^Wini  n.  dass.  DecIs.  1,83. 

^^'^l[^  m.  l)  *  yVolUe.  —  2;  ein  einen  Welttheil 

begrenzender  Berg. —  3)  Gebieter  über  ein  Varsha. 

—  4)  Eunuch. 

t 
*^1S|^JT  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

ä* 
t 
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qTSflIT7IU^  -  "^^X 


^^^^\^J^  Xdj.  regenschaanger. 
cTq^^T'sJHtJch  m.  Hn  Wetterprophet  und  ein 

ix 

Asirolog  Näbada  (a.;  2,1,18$. 

^^IHHlisI  Adj.  in  den  Schmuck—,  in  das  Ge- 
wand des  Begens  gekleidet. 

^^r\  Partie,  regnend;   in.  so  T.  a.  Begen  C*t. 

Bb.  3,l,t,u. 

-r  A 

*äm^J  ni.  N.  pr.  eiaes  R»hi  Comm.  zu  Absb. 

Bb.  l,Ui. 

^^^  n od  ^^r^'rirl m-  Beherrscher  einesVarsba. 

r 
^^^?  m.  Kalender. 
r     r  r-  ~ 

*c|ljq=<H  m.  =  ^UTI^' 

'M'j'^SMyMIJI  in.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*c4&JMII^H  ni.  Spondias  mangifera. 

ej^MTH  m.  Regengusi.  PI.  Mrekh.  8S,23. 

^^pnj^  m.  Bewohner  eines  Varsha. 

EJ^ClCq  i;  m.  .\.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  ♦  f.  ^1 
eine  best.  Schlingpflanze  RÄ6AN.  4,1  oo. 

^^^!\  m.  n.  Sg.  und  PI.  1)  Regenmenge  BbIg. 
P.  3,17,26.  —  2)  «tne  ÄeiAe  von  Jahren  87,8.  MBb. 
1,90,7.  5,27,7.  13,145,22,  Baic.  P.  2,5,3«.  3,23,4*. 
4,12,42. 

cT^tTTrl^^  ni'  Regenverhaltung,  Dürre  P.  3, 
3,5). 

cT^^^TT  nj.  Titel  eines  Werke». 

^^^J3p^  Adj.  nach  dem  Comm.  (der  ein  Thema 

'' 541=41  annimmt)  Regenfülle  gebend. 

r—  , 

*^^'[^^  m.  der  Vogel  Kitaka. 

r 

cmcfj^  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

r 
cfEp^sI  m.  Beherrscher  eines  Varsha. 

^^4i^iij|i\'  m.  =  ^Twift- 

r    -s 
clMH'clx*^  "*'  '^''°'  °'°^^  Werkes  Bübleb,  Rep. 

ISO.  668. 

c<M"H((H  Adj.  durch  Regen  fett.  ^^^^^  AV. 
Paipp. 

i.^^^  caus.  von  1.  ^^. 

-X  "V. 

f 

2.*c4bjH  hoch  u.  8.  w.  machen, 

cmn^l  Adj.  f.  regnen  lassend;  als  Subst.  Name 
einer  der  7  Krttiki  TS.  4,4,s,l. 

cjti(l3f  (R.  ed.  Bomb.  1,3,2  4}  und  o^Ttlf  (R.  ed. 
Scbl.)  fehlerbart  Tür  ^^]°. 

■--4  fJrjH  WM<di^N^'li^51^f^^rI  Adj.  mit  An- 
gabe des  Jahres,  der  Jahreszeit,  des  Monats,  des 
Ralbmonats,  des  Tages,  der  Tageszeit,  des  Landes 
und  des  Ortes  versehen  214,24. 

^Md^^T^  m-  wohl  =  EfWlf^  MBb.  8,41,14. 

^l^HJfl  Adv.  wie  beim  Regen  (iNKO.  Gbhj.  4,7. 

^^^l^  m.  Eunuch  Kid.  99,23. 

^H=<H1  n.  der  Aufenthalt  der  buddhistischen 
Slönche  in  festen  Wohnungen   während  der  Re- 


genzeit. Richtiger  wäre  cT^°. 

^^^'Z  Adj.  »m  oder  durcA  Regen  erwachsen. 

cj'^^fk  f.  1)  Wachs thum  der  Jahre.  —  2)  *die 
Feier  des  Geburtstages. 

^^^f^^^^J\  m.  Titel  eines  werke«  BtBxm.i,,T. 

^^T^FTF!'!  Adj.  hundertjährig. 

^^H'tM  "•  Jahrtausend. 

EUSffl^prR,  ^'TrT  wie  tausend  Jahre  erscheinen 
KÄD.  193,2. 
*ST^U(I  und  *°qT  m.  Monat. 

^^\^\^  at.  Regenzeit.  R.  4,29,1.  Hit.  llä,15. 
VÄSAT.  284,3. 

r r^ 

cT^rRTTTHSFI   Adj.   zur  Regenzeit  in  Beziehung 

stehend  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  1,3,24. 

r 
cfb||j|H  m.  der  Anfang  der  Regenzeit. 

*^m^J^  m.  ein  grosser  Frosch  Ragan.  19,78. 

r  r 

*^^T^  1)  m.  Monat.  —  2)  f.  ^  Boerhavia  pro- 

cumbens. 
r 
c^mtfr  Adj.  von  unbekannter  Bed.  MBn.  13, 

93,130;  Tgl.  94,33. 
sr 
^^T?7   Adj.  dessen  Opferbutter  der  Regen  ist. 

r  ^ 
cJ^TT^m  m.  Jahresregent. 

r 

^^mH  Adj.  in  der  Regenzeit  getragen  (Kleid). 
^^Hi'  f.  ein  in  der  Regenzeit  sich  fülleruier 
Fluss  BuÄM.  V.  1,4  4. 
»q^Mhr  n.  Hagel. 

r 

*^^I!^öI  m.  eine  roth  blühende  Boerhavia. 

^^\^  l)  *m.  o)  Frosch.  —  6)  Regenwurm.  — 
c)  Coccinelle.  —  2)  f.  °H  o)  *  FroscAiceifrcAen.  — 
6)  £oerAat>ia  procumbens.  —  3)  *  f.  °  J^^  a)  Frosch- 
weibchen. —  b)  Boerhavia  procumbens. 

*^^\^^  m.  pfau. 

*^^\^'J^.^T(^\^r^  m.  der  Vogel  Kätaka. 

Etqi^sT  m.  (R.  4,26,24.  7,64,10)  und  o^lflf  f. 

R.  GoBR.  1,3,18)  dt's  Regenzeit. 

r  -^r 
♦qfqiT^fl  m.  der  Planet  Mars. 
r    r    -^ 
cjtjl^  Halbjahr.  Abi.  nacA  einem  halben  Jahre 

VarXb.  Bbii.  S.  42,10.  97,5. 

r    <• 

Emj^  Adj.  auf  ein  Jahr  hinreichend  Hruädri 
1,645,8. 

*^m^^TT'7^(!)  (•  Trigonella  corniculata. 
*^^]^  Adv.  mit  m^,  ^und  ^H- 
♦cjm^fTI'l  III.  ii'nde  der  Regenzeit,  Herbst  Ra- 
gan. 21,67. 
r 
=r^I^¥fT  D.  Titel  einer  Abtheilung  im  Vinaja 

der  Buddhisten. 

clpüfl^IT^  f.  Du.  die  Regenzeit  und  der  Herbst 

g»T.  Bb.  8,3,»,7.  8.  12,8,»,3«  (=51^^!).  13,6,*,10. 

*=?KJ15ITST  f.  ein  zur  Regenzeit  getragenes  Gewand 

(buddh.).  Auch  -^^(.   ^SITctlTI^I^fi  m-  <*«»■  -*«/"- 


bewahrer  solcher  Gewänder. 
r 
^^FT'm  m.  die  Regenzeit  Kathäs.  19,65.  Verl. 

d.  Oxf.  H.  123,a,2G.  Heb.  Pab.  2,357.  Väsat.  282,2. 

r 

*=T^Tn5I   Adj.   in  der  Regenzeit  entstehend,  — 

ericAeinend. 
r  ^- 
cjmTt^öp;  ni.  eine  best,  giftige  Schlange. 

r     T 

cjm'^  f.  1)  Boerhavia  procumbens  TS.  2,4,t«, 
s.  —  2)  Frosch. 
°^f^^  Adj.  —  jährig. 

^r^fl  1}  s.u.  I.  öl^  Caus.  —^2)  n.  Regen  Ha- 

Riv.  266.  12497.  v.  1.  ^^^. 

^■EJfTT  Nom.  ag.  Regner. 
r~.  r 
°H}|  Cjrll  f.  das  Regnen,  Spenden. 

öfT'JpI  Adj.  1)  regnend,  als  Regen  entlassend, 
ausschüttend,  spendend,  austheilend  (auch  Schlim- 
mes). Nur  ausnahmsweise  selbststandig  in  der 
Bed.  reichliehe  Thränen  vergiessend.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  mit  einem  —  Regen  (z.  B.  Steinregen) 
verbunden.  —  3)  am  Ende  eines  Comp.  — jährig, 

^fW{^  m.  TFeiie. 

4r^rW  Adj.  1)  der  höchste,  oberste.  °^  Adv. 

am  höchsten.  —  2)  der  längste,  grösste,  sehr  gross. 
r 

—  3)  *  der  älteste  (von  c}1SI  JaAr). 

^^^'^'A^^  Adj.  die  höchste  Herrschaft  habend, 
Oberherr. 

=l^T=llT  f.  ein  best.  Metrum. 
*°^^ih  Adj.  —jährig. 

'^^^i^  Adj.  dass. 

^^^'^^  Adj.  l)  der  höhere,  obere.  —  2)  länge), 
grösser,  —  als  (Abi.  Apast.  1,23,2).  —  c)  gross, 
sehr  bedeutend  (Gunst).  —  d)  blühend,  in  gedeih- 
lichem Zustande  befindlich.  —  e)  besser  als  (Abi.) 
,  c 

Apast.  2,27,7.  —  f)  bejahrt,  betagt  (von  ^^)  Bha- 

ORAB.  4,16. 

r 

^^  Adj.  nach  dem  Comm.  lang  oder  regenent- 
sprosst  VS. 

^^^  1)  Adj.  (f.  m)  a)  regnerisch,  regenreich, 

—  6)  regnend,  so  v.  a.  regnen  lassend,  ausschüt- 
tend; mit  Acc.  C'C-  14,46.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines 
Mannes.  PI.  seine  {Nachkommen. 

*^m  Adj.  =  ^JT. 

•xr 
cm5I  m.  Jahresregent. 

^m^^T  m.  Hagel. 

=mi^  m.  Regenstrom,  Platzregen. 

^  r 

Sf^T  Nom.  ag.  Regner. 

r 
cJSJT  m.  PÄR.  Gbhj.  1,3,8,  wo  aber  nach  Wbdbb 

oiU-\  1 1  f q  St.  ^nrr  l't^  zu  lesen  ist. 


i.^'äm  m.  1)  HoAe,  das  Oberste.  —  2)  Scheitel. 
2.  cltJfq  n.  1)  fföAe,  das  Oberste,  Oberfläche,  das 
Aeusserste,  Spitze.   —   2)  Höhe,  Grösse,  Umfang. 
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3)  Körper,  Leib.  —  4)  *eine  schone  Gestall. 


*ST^5T  Adj.  von  ^^^^. 
^EJfcJfT  Adj.  mit  einem  Körper  versehen. 
^tifffcf)    m.  Begiessunfj  des  Körpers  (zur  Ab- 
kühlung) Hrm.  Päd.  2,433. 

m:^,  ^T^^  und  ^^  i)  Adj.  (f.  sid  pimiaus 

Apast.  gK.  8,22,5.  —  2)  f.  ^Eqj  PI.  liegemvasser. 
r  r  r 

^FpT  und  STFT  fehlerhaft  für  ^^^^  (so  der  In- 
der) VP.2  3,384. 

r  r 

Sf^  s.  t.  und  2.  SfS. 

^^,  ^^TTrTi     fT  1)  '«"ft  wenden,  sich  hinwen- 


den zu  tgTH^nsTR,  Loc.  oder  Acc).  ^TfTTfT  ^^- 


TH  ^HTrT  Hbmädri  1,592,9.  =?T5IrT  gewendet,  ge- 
bogen; auch  n.  impers.  —  2)  heimkehren  .VrTi.- 
nAE.  24.  —  3)  heimkehren,  so  v.  a.  sich  wieder 
entfernen  Hbm.  Par. 1,331.  üttamab. ö  1 .  öfT^fl  ''oh 
wieder  entfernt  habend  59.  —  4)  Aer«or6recAen,  sieh 
äussern,  sich  zeigen.  —  5)  *  verbergen,  verslecken. 
—  6)  '^=lT^fI  begleitet  von,  verbunden  mit.  — 
;^tl  RÄßAT.  8,2888  fehlerhaft  für  HTc^ITfl-  — 
Caus.  cldMH  und  ^TcRTtI  (Hem.  Par.  2, HO. 
Paskad.)  sich  wenden  — ,  rollen  machen,  umwen- 
den. —  Desid.  vom  Caus.  in  T^öJT^TR^.  —  Mit 
m^  in  5RfH^nlr?I  (Nachtr.  1).  —  Mit  m,  ^m- 
T^Tr?  •)  umgewandt  Käd.  10,15.  31,17.  —  2)  flat- 
ternd Harit.  2,30,20.  Richtig  3^SlTc?ITrI  v.  1.  — 
Mit  TSJ  sieh  abwenden.  TSJcITHrT  abgewandt.  — 

Mit  WJ,  ?t=TT?IfT  zusammengetroffen,  —  gekom- 

■s 

men ,  gemischt  — ,  verbunden  mit  (Inslr.  oder  ira 
Comp,  vorangehend). 

l.cf^I  m.  1)  Höhle.  —  2)  etwa  Batken,  Stange 
Comm.  zu  Kätj.  ^r.  8,4,2«.  3,38.  6,3.  —  3)  N.  pr. 
eines  Dämons,  einer  PersoniOcation  von  1);  vgl. 
2.  gf5T  2)  c)  OL). 

2.  ^^  =  q%  in  «nfi^^- 

=T?H7f^  Adj.  Höhlen  zerbrechend. 

^?!=n  1)  etwa  Balken,  Stange.  —  2)  n.  Proccs- 
sion.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  der  7  Weisen  unter 
Manu  Timasa.  —  Vgl.  äf^Ffi  in  Nachtr.  5. 

■^C!-|^^i[rrf^  n.  N.  pr.  eines  Tirlha. 

cl^TTT  n.  ein  in  einer  Höhlung  oder  Grube  ver- 
borgenes — ,  überh.  ein  verstecktes  Zaubermittel. 

^ffiH^'i  Adj.  versteckten  Zauber  vernichtend. 

öf^WTl^  Adj.  der  sich  mit  verstecktem  Zauber 
abgiebl. 

cJrHfil  f-  wohl  nur  ein  verlesenes  clrrI>Tr. 
l.^FT'T  I)  n.  (adj.  Comp.  f.  5^)  o)  das  Sichwen- 
yden,  Sichbiegen,  Wogen,  Wallen.  —   b)  das  Zu- 
agetreten,  Sichzeigen.  —  2)  f.  (J^I)  n.  Variation 

■  der  Ekliptik. 


^Hltl^I  f.  eine  best.  Art  von  Gesticulation. 
^tJTM^I  f.  1)  Deniin.  von  ö(^[>^  1)  Käd.  36,1  3. 

-  2)  V.  I.  für  q^rm^. 

^5TW^  1)  Dl.  die  correctere,  aber  in  den  Bomb. 
Ausgg.  nicht  vorkommende  Schreibart  für  ^^- 
PT^.  In  der  zweiton  Bed.  Apast.  ^r.  22,11.  —  3) 
n.  öJ^F^rI^5rM?T  oder  A-^tM  cfo  Name  zweier 
Süman  Arsh.  Bu, 

^^I'fr  und  seltener  °^  f.  1)  First,  Söller,  Zinne 
eines  Hauses.  —  2)  N.  pr.  einer  Stadt  in  Saurä- 
shtra.  Richtig  q[^>ft- 

^^^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  ein  am  Band- 
gelenk von  Männern  and  Frauen  getragenes  Arm- 
band. Wellen  als  Armspangen  eines  Teiches  u. 
s.  w.  aufgefasst.  —  6)  Kreis.  —  c)  Umkreis,  Rund, 
runde  Einfassung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so 
V.  a.  rundum  begrenzt  von.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Krankheit  des  Schlundes.  —  6)  eine  best.  Art  von 
Truppenaufstellung.  —  c)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

—  3)  n.  a]  Bez.  gewisser  runder  Knochen  Buatap». 
3,129.  —  6)  Schwärm,  Menge  KiD.  2,74,7  (90,10). 

—  ST^nn  ^t^TPTT:  Hariv.  4298  fehlerhaft  für  ^- 

m\  ^^°- 

^^ITOrl  Adj.  1)  rundum  eingefasst  — ,  umwun- 
den von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  BÄ- 
LAR.  268,8.  —  2)  rundum  angelegt  Cig.  8, '<«.  — 
3)  einen  Kreis  bildend  Kad.  61,1. 

^^fB  Adj.  1)  mit  einem  Armband  versehen. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp,  rundum  eingefasst  von. 
^^(^\  Adv.   1)  mit  =ffT  Etwas  zum  Armband 

machen,  als  Armband  verwenden  gig.13,32,  Comm. 
zu  8,4  4.  —  2)  mit  >T  ä;«  einer  ringförmigen  Einfas- 
sung  werden. 

*ST5I^HT  f-  Schwefel  Garbe  zu  Kagan.  13,71. 
Sf^J^Trl  Adj.  das  Wort  1.  c^  enthaltend. 
*'3f^T6  m.  Phaseolus  Mungo. 

^1%  1)  ^f^T  (ra.  Spr.  7723)  und  ^^  f.  a)  Falte 
der  Haut,  Runzel,  Falte  überh.  —  6)  Giebelbal- 
ken oder  dgl.  VP.«  3,32.  —  2)  *^^  a)  Schwefel. 

—  6)  ein  best,  musikalisches  Instrument.  —  3)  f. 
^^  a]  *  Welle.  —  6)  Kathas.  123,C1  fehlerhaft 
fiir  ^^.  —  Vgl.  ^^. 

J^ff^  1)  Adj.  s.  u.  ^^.  —  2)  m.  eine  best.  Stel- 
lung der  Hände  beim  Tanze  Verz.  d.  Oxf.  H.  202, 
0,32.  —  3)  *n.  schwarzer  Pfeffer. 

cTTHT  Adj.  mit  Falten  versehen,  runzelig. 


^^H  Adj.  (f.  gi)  dass.  gi?.  6,13. 
^rf^FFrl  Adj.  dass. 
*'^i^  m.  Affe. 
*^nH^  Adj.  schielend. 

'MKi'mjS'  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^TT|T51H  m.  Wolke. 
^^  s.  ^FT. 

■Mrll^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  cJJFT  in 
T^°.  —  2)  n.  a)  ein  vorspringendes  Stroh-  oder 
Schilfdach.  °HrlH  G*et.  16,14.  —  b)  etwa  Sehilf, 
Büschel  (als  Fackel  u.  s.  w.  gebraucht). 
■^TFTTRH  Adj.  gekräuselt. 

'A^\^^  1)  *Adj.  Runzeln  im  Gesicht  habend. 

o 

—  2)  m.  a)  Affe.  —  b)  N.  pr.  eines  Affen. 

•MdiHtsIHtsI  m.  PI.  N.  pr. eines  fabelhaften  Vol- 
kes  Pr.  P.  118. 

^<?rn^=7  m.  Affe  MälatIm.  132,13  (ed.  Bomb. 
323,8). 

'Mtyl'^ti  1)  Adj.  nach  den  Erklärern   rotA  oder 
schwarz.  —  2)  *  m.  Vogel.  —  3)  *  m.  n.  Lotuswursel. 
*^5F,  ^^fiqfrT  (TT^HT'^ni). 

cTc?^  1)  m.  n.  Bast,  Splint  Bala».  29,7.  —  2) 
m.  Sprecher  in  einer  Etymologie.  —  3)  *n.  a)Fisch- 
schuppe.  —  b]  Stück. 

^Tc^^Usf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^c<~=)irlh  ni.  Betelpalme  Rägan.  11,240. 
*Mcr=tl?iH  m.  Betula  Bhojpatra  Rasan.  9,116. 
*c(c^r=h4-p(  m.  Phoenix  paludosa  RIsan.  9,92. 
*g^r=fJCJ)^  m.  Granatbaum  Rägan.  11,74.  t.  I. 


*  sfr^i^T?!  m.  eine  .ir«  L  o  d  h  r  a  Rasan.  6,2 1 3. 2 1 6. 
rr<cf=h^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  a)  Bast,  Splint 
Karaka  6,13.  Kad.  130,9.  —  6)  ein  Gewebe  von 
Bast,  ein  aus  Bast  verfertigtes  Gewand.  —  2)  m. 
a)  *cfcRi(Ty  Ragan.  6,214.  —  6)  N.  pr.  eine» 
Daitja.  Richtig  sjcrcj^.  —  3)  *f.  ^I  eine  best. 
Pflanze.  —  4)  *n.  Cassiarinde  Rägar.  6,182. 
STcf=Ti5T^T5I  n.   N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

<Mc'~Mid''JiriH  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Hem.  Pab. 

1,118. 

clrrcTJ^T^fT  Adj.  ein  Gewand  aus  Bast  tragend. 

Slc?^rR?PT  Adj.  1)  Bast  habend,  —  liefernd.  — 
2)  ein  Gewand  ans  Bast  tragend. 
♦c^^r^fJcTtf  ni.  Fisch. 

cI^r=t|c4iHH  n.  Bastgewand. 
*cTlcrcti^  m.  Dorn. 

»Sf^^fJ  n.  Bast. 

^       5 ::-    li 

^n?IT  1)  'M^^J|lrI,^crJin  (metrisch)  a)  die  Glie- 
der rasch  bewegen,  hüpfen,  springen  (insbes.  Tor 
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=^c?n  —  =qT^^a 


Freude);  auch  vou  leblosen  Dingen.  —  b]  ron  Re- 
den so  T.  a.  klingen.  —  2)  =WITrT  «)  hüpfend, 
springend  (MBii.  7,7,1  *J,  flatternd,  sich  MnHndher 
bewegend.  Auch  n.  impers.  —  6)  klingend,  wohl- 
klingend. —  ^TWirt  C'?-  '^.2'»  fehlerliaft  fiir  ^- 
^TF^T^.  —  Mit  qin  Caus.  =;;Tc?IT'7frT  schüren  (das 
Feuer)  Apast.  Q».  6,11,3.  —  Mit  ^  1)  herbei- 
hiipfen,  —  springen.  —  2)  aufwallen  (Tom  sieden- 
den Wasser).  —  imm  die  Glieder  rasch  bewegen, 
hüpfen,  spnngen.  ^V^W'HH  hüpfend,  springend, 
flatternd.  —  Mil  ö(J]\)galoppiren.  —  2) hüpfen,  sich 
rasch  hinundher  bewegen,  hinundher  springen  BÄ- 
LAB.  273,8.  —  3)  5aNic<-J|H  dahinfahrend  (Wind). 

Mit  ^T(  wegspringen.  —  Mil  ?T  <*•'«  Glieder 

rasch  bewegen,  hüpfen,  springen.  M^lcf'lrl  *"- 
pfend,  springend.  —  Mil  f^  hüpfen,  springen.  — 
Mit  WJ  «»«A  '"  wallende,  rollende  Bewegung  setzen. 

=Tc?IH  n.  das  Hüpfen,  Springen,  Galoppiren. 

g«rin  f.  1)  Zaum,  Zügel  MBo.  ed.  Vardh.  7,26, 
23.  Ck.  3,30.  5,60.  —  2)  N.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers. 

öfffrJIrJ  1 )  Adj.  s.  u.  ^^.  —  2)  n.  o)  das  Hü- 
pfen, Springen  (insbes.  Tor  Freude),  der  springende 
Gang  (eines  Pferdes),  das  Hinundhergehen,  Zit- 
tern. —  6)  Geberdenspiel. 
*^kri\'\i  (•  Thorkette  Gal. 

cJc?IT  1)  Adj.  (f.  eben  so)  artig,  zierlich,  anstän- 
dig, schmuck,  lieblich,  schön  (eig.  von  angenehmer 
Geberde);  insbes.  von  Reden,  Stimmen,  Lauten. 
Superl.  cJcriTHR.  Adv.  3(^.  —  2)  m.  o)  *  Ziege. 
—  6)  N.  pr.  a)  einer  der  vier  Scbutzgotlheilen  des 
Bodhi-Baums.  —  [))  'vielleicht  einer  Oerllich- 

keit.  —  Verwechseil  mit  m^  und  MBo.  6,2138 

o 

fehlerhaft  fiir  ä(^. 

^IcFTR?  1)  *Adj.  =  ö[^  1).  —  2)  m.  ein  best. 
Baum.  —  3)  *n.  a)  Sandel.  —  b]  Gehölz,  Wald. 
-e)  =  qm. 


Fledermaus. 

3^IT!7.  ^c^irniH  i)  artig  behandeln.  —  2)  froh- 
locken  Buait. 

^TcfHf-  ^^?HfT  essen,  gertiessen  <,"'?■  14,29  (Sföf- 
IcrJfi  die  altere  Ausg.). 
*^Tc^'7  !'•  (l"^  lassen. 

*mF^^  "1-  "■  und  *<:4lcr*-U^   '"■  "■  Ameisen- 
haufe. 

^JifrffT  f.  verwechselt  mit  'A^i. 

Ef^^Tr!^  1)  m.  n.  a)  Ameisenhaufe  (ein  beliebter 

Aufenlhaltsorl  von  Schlangen)  TBk.1, 1,1,4.  *n. — 

6)  eine  best.  Krankheit:  Knoten  an  Hand  und  Sohle 

u.  s.  w.,  von  wunden  Stellen  umgeben.  —  2)  m.  o) 

*=  HTrPTF  ^^'^  und  WJ.  —  b)  N.  pr.  des  Vaters 
«^ 

vou  c<lcrHil°h-  Angeblich  auch  =  cllcrHll^-  — 
3)  n.  N.  pr.  einer  Oerllichkeil. 

EfcrMicfisi'^'T  (Balab.  7,18.  Pkasansab.  4,14.19) 
und  Sfc^'ftöfPW  (Z.d.  d.  m.  G.  36,368)  m.  Patron. 
Vilmlki's. 

q^^johHR  n.  Ameisenhaufe  Suadt.  Bb.  6,6.  v. 
I.  g[lcH)=h°- 

^TcrjfNi^T%  m.  dass. 

<Mcf~Hi=fic?q  (1)  m.  der  Hie  Tag  in  der  dunkelen 
Hälfte  im  Monat  Brahman's. 

cTcr^TRI^TqT  f-  Ameisenhaufe. 
*d^J^r^\c^\k\^'^  «•  Anttmonium  Ragan.  13,98. 
♦STc^jfr^W^  f.  eine  Gurkenart  Räoan.  7,1  G5. 

^c^h1^I57  n.  N.  pr.  einer  Kuppe  des  Rima- 
giri  Megii.  15. 
*^C?nTT=fi  ">•  und  *tMcHI=+ii  n.  Ameisenhaufe. 

*^c?n?nT,  und  *5icnMq,  °Tfm  =  ^^^^- 


»SFIT5T  m.  und  »Ojn  f.  =  tJc<crJIs|. 


5Jc?I][sr^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicvi- 
mitra. 

cTFIRrlTflfl  m.  angeblich  Motron.  Indra's 
Comm.  zu  Räm.  NItii.  10,17. 

*^W^VW(  ">•  Phaseolus  trilobus. 

o 

♦c<crJj'Hi!^ct,j  f.  Amaranthus  polygamus  oder ole- 
raceus. 

*<McJlrll  f-  i)  Serratula  anthelminthica  Räsan.  4, 
164.  —  2)  ein  best.  Nachtvogel  RÄÖan.  19,192. 

'4crilH=hl  f.  1)  Kiste,  Kasten.  —  2)  *e%n  best. 
Nachtvogel  oder  eine  Art  Fledermaus. 

5c^J|(yil  f.  ein  best.  Nachtvogel  oder  eine  Art 


*s?sT,  ^^mn  (FHrlT,  n^fTOI,  H^HI),  ^gTH  Ka- 
THAS.  110,87  fehlerhaft  für  cfSTtT- 

^TSI  tn.i)  eine  Weizenart.  —  2)  ein  best.  Gewicht. 
*^TSR)7^  ni.  Pongamia  glabra. 

EfSTTSFi  (metrisch)  f.  =  cj^f^  1). 

'-4cJl=*ll  f-  1)  «'"e  Art  Laute.  —  2)  eine  best. 
Conslellation,  bei  der  alle  Planeten  in  sieben  Häu- 
sern stehen.  —  3)  *  Boswellia  thurifera. 

^Si'i  "'•  ^'  P''-  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 
36,357. 

^^4  1)  Adj.  (f.  3EfT)  a)  vor  Allem  lieb,  — 
Jmd  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend), 
{isfrer  als  (Abi.  Pamkat.  228,  2);  Subst.  Liebling, 
Günstling,  Geliebter,  Geliebte.  °rli J|  m.  Lie6- 
lingspferd  KÄii.  238,24.  airFTTHII"  ein  Liebling 
aller  Vorzüge,  so  ▼.  a.  mit  allen  Vorzügen  aus- 
gestattet. Ausnahmsweise  auch  von  unpersön- 
lichem gebraucht.  Compar.  °r{T  (Nom.  abatr. 
°rJJr]l  (•  Kad.  259,1 5),  Superl.  °rm;  am  Ende 


eines  adj.  Comp,  (auch  von  ^TSPTT  f.)  f.  ^.  —  b) 
*die  Aufsicht  über  Etwas  habend;  nach  Andern 
m.  Kuhhirt  (also  fehlerhaft  für  ^^^).  —  2)  m. 
a)  *  ein  edles  Pferd  (wohl  Lieblingspferd;  vgl.  323, 
15).  —  b)  *eine  Art  .igallochum  Gal.  —  c)  N.  pr. 
a)  verschiedener  Männer.  —  ß)  PI.  eines  Volkes. 
—  3)  *  f.  5IT  BC"  iteeier  Pflanzen,  =  5(f?IPI^I 
und  T^^'^^  —  4)  f.  ^  s.  bi'S. 
^SPTTTII  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben  VP.* 

3,102.  197. 

^C^H'I'T  m.  Geliebte. 

^e^HsPl  f.  N.  pr.  eines  Lehrers,  =  cTBpnWf. 
^T^PTfn  f.  das  Beliebtsein  bei  (Gen.,  Loc,  oder 
im  Comp,  vorangehend). 
^TePT^TSTr?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers,  =  ölg{- 

^HtT'T^^  ni-  N.  P""-  eines  Dichters. 

r 

'^TSl-T'm'TI^m  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^Sr'Tm5I^  m.  Rosshirt. 
^W^¥^  "•  N-  ?■■•  einer  Stadt  und  eines  Dorfes. 
5I^^T5I2=f  m.  N.  pr.  und  Bein,  eines  Fürsten 
Ind.  Anliq.  6,196.199.201.203.  205.  207.  fg. 
"^EÜHi^llFh  na.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
STgpT^öfTFR  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers,  =  SJ^- 

^STHT^IT  Hl.  N.  pr.  eines  Lehrers  und  Grün- 
ders einer  Visbnu'ilischen  Seele. 

Sf^MTW^K  n.  Titel  eines  Gedichts.   °f^^f?I  f. 
Titel  dos  Commentars  dazu. 

=lSPft  t.  N.  pr.  einer  Stadt. 

-^jjlHyT"  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^fST^  "•  =  ^^7  RÄSAN.  12,91.  Zacu.  Beitr.  67. 

cjgnr  und  °TT  f.  1)  Bänke,   Rankengewächs. 
Auch  bildlich,  z.  B.  yd°h'°  KId.  216,21  (359,12). 

—  2)  *  Trigonella  foenum  graecnm  Buävapb.  1,167. 

—  3)  ein  best.  Metrum. 

Sf^fTTöff  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  öflJI^T 
1)  B.U.AB.  297,12. 
5[gTIT7  "•  N.  pr.  einer  Stadt. 
=?Snft  f.  eine  6ei<.  R  ä g i  n  I  S.  S.  S.  55. 
öfTSf  (meist  metrisch)  und  ^^^  f.  1)  Ranken- 
gewächs, Schlingpflanze ;  insbes.  eine  Klasse  von 
Arzeneipflanzen ;  nach  den  Lexicographeu  =  3EJ- 
sTRT^I,  cfl=irrl=rT  und  tTcO.   Häutig  bildlich  von 
Armen,  Brauen,  Blitz  u.  s.  w.  —  2)  cjj^  a)  Bez. 
der  Theile  cini</er  Upanishad.  —  6)  =  t^itrlclKTT 
Comm.  zu  Abjabu.  S.  49.fgg.  —  3)  *^Tcr  die  Erde. 
*=lld°hnS^II^=t>l  •"•  Jasminum  Jacquini. 
°srfSRiT  f-  Demin.  von  öi^  1). 
*5r%^TIT  Koralle. 


sjrsr^T  -  3(u\mw. 
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=TTSTsI  11.  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Blüthe. 
Nach  den  Lcxicographen  Pfeifer  und  Tabaschir. 
*ET%I^^T  f.  eine  Art  Dürvä-GrasRAüAN.8,1 1 '.. 

*^%^  f.  =  srfer?:;^!  rs6*n.  s.m- 

^'^TTSTTtT  mit  der  Schlingpflanze  —  versehen. 

cTTgT^I^  (?)  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 
*öffSI5TT^CTTf^^l  f-  eine  best.  Pflanze  RÄ8*n. 
7,U0. 

*o|ldiH^m  m.  eine  best.  Schlingpflanze  Ra«4n. 
3,118. 

^^  f.  s.  u.  Sf%T. 

SrSTT=fiin  ni.  eine  best.  Deformität  des  Ohres. 
öjjyjjsl  m.  eine  best.  Klasse  von  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographen  [auch  Rägan.  6,31)  Pfeffer. 
*^TSrt^'^  f.  eine  Art  Judendorn  Rägan.  H,14  5. 
*^STt*-K m. Phaseolus  aconilifolius^XüitS. i6,5i. 
*=ISrr5?T  111.  Shorea  robusta  Rägan.  9,80. 

;T^  und  gmU. 

cf^TT  (*m.  f.  35I)  n.  1)  getrocknetes  Fleisch.  — 
2)  *  Schweinefleisch.  —  3)  *=Sf^^5r,  ^11^,  3- 

cf^Tcf)  111.  eine  best.  Deformität  des  Ohres. 
Sf^5T  ni.  Schössling,   Zweig,    Auch   STcrijr   ge- 
schrieben. 

[auch  ^^Ri  si.  ^R],  FTir?f^fn^r=T^Tg).  - 
»Gaus.  Sf^^fTTHf^TT^Tsf  oder  >TTF?ra).  —  Mit  3^ 
(auch  Act.)  Jmd  mit  einer  Frage  auf  die  Probe 
stellen,  Jmd  ein  Räthsel  aufgeben  ^at.  Bb.  12,i, 
«,8.  Neben  o^^irrfH  auch  o^piT^iq%.  —  Mit 
^  (^^c?^)  dass.  mfcri^H  räthselhaft. 

*^^V^  n.  die  weibliche  Scham.  Richtig  SfTJ^. 

*cl5^  m.  Acacia  arabica  Madanat.  59,38. 

cTsT  1)  Adj.  sich  versteckend ,  sich  in  sich  zu- 
rückziehend. —  2)  m.  Höhle,  Grube,  Tiefe, 

^^^,  ^T^^rl  sich  zurückziehen  von  oder  vor. 

--^ 

öfT^  m.  1)  Versteck,  Hülle,  Gewand.  —  2)  kör- 
perliehe  Hülle,  Leib.  —  3)  angeblich  N.  pr.  eines 
Liedverfassors. 

cTr^'^IHfl  Adj.  etwa  im  Körper  wohnend. 

^c^J^  m.  .Icacia  arabica  Mat.  med.  160.  Ra- 
SAR.  627. 


^^,  ^VS,  T^T^TT^,  afTI?  1)  wollen,  gebieten; 
auch  mit  Dat.  Infin.  35I!TI'T  verfügend  über,  auf- 
bielend. —  2)  verlangen  nach,  begehren,  gern  ha- 
ben, lieben;  auch  mit  Infin.  —  3)  mit  Entschieden- 
heit seine  Meinung  an  den  Tag  legen,  statuiren, 
behaupten,  annehmen,  erklären  für  (mit  doppeltem 
Acc).  —  i]  35IH,  '3^\^  und  ^SJCfTI^  wiHij/,  be- 
VI.  Theil. 


reitwillig,  gern,  freudig,  folgsam,  verlangend.  3- 
5IrT  (Superl.  35IfrJT,  häufig  im  Bhäg.  P.  in  der 
Bed.  reizend,  lieblich;  nach  dem  Oomm.  auch  = 
5Tl',1fh:?JITH  und  T^^f^rT-  Vgl.  auch  u.  3qtl 
2).  —  3)  RV.  2,11,6  und  4,22,3  ist  ÖTI^I  "^SlrfR 
{lichlfarbig,  hell)  zu  trennen  und  zu  accentui- 
ren.  —  Gaus.  cTSJtJTfl  in  seine  Gewalt  bekommen, 
sich  unterlhan  machen.  —  *  Intens.  cflcf^CIrT.  — 
Mit  3^  zustreben  a«/' (Acc).  —  Mit  äBTTH  1)  t>e- 
herrschen.  —  2)  zustreben  auf  'Acc).  —  3j  Med. 
begehren.  —  Mit  33T,  hierher  wohl  SUSTR  begehrt. 
—  Mit  nrn,  °!^5FrT  KAM.  Niris.  4,57  fehlerhaft  für 

l.cf5T  1)  m.  a)  yynien,  Wunsch,  Belieben.  Auch 

PI.  —  b)  Befehl,  Herrschaft,  Gewalt,  Botmässigkeit. 

Acc.  a)  mit  S,  W\-l,  3^-5,  Wl'l,  JFT,  ^MH, 

3qT-IT^  qi,  JgT-m,  5T-!TT,  5T-5ITq\  «fl-iT^  und 

3^-FSn  inJmds  (Gen.  oder  imGomp.  vorangehend) 

Gewall  kommen,  ß)  mit  ^T,  äST-'ft,  3^-=^,  ^-'TT 

und  ^f-TsI  in  Jmds  — ,  in  seine  Gewalt  bringen. 
•o  ^ 

Loc.  a)  mit  5^',  fg|  und  HR-F^IT  in  Jmds  Gewalt 
stehen,  fi)  mit  SfJT,  FSTW7,  WJ-'^\^^ ,  Wf  und 
^  (ausnahmsweise  =151  st.  öJ^PT)  in  Jmds  — ,  in 
seine  Gewalt  bringen.  cfSJ^I,  cJfSHrl  und  ^T5Fr?fI  mit 
Gen.  oder  am  Ende  eines  Gomp.  (dieses  häufiger) 
auf  Geheiss,  in  Folge  — ,  in  Veranlassung  von, 
zufolge,  gemäss,  vermittelst.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  5H)  in  der  Gewalt  von  —  stehend.  —  c) 
die  personificirte  Herrschaft.  —  d)  *  Geburt,  Vr- 
Sprung.  —  c)  *  Hurenhaus.  Vgl.  r^^f.  —  f)  N.  pr. 
a)  eines  Schützlings  der  A^vin  und  angeblichen 
Liedverfasserg  von  RV.  8,46.  Daher  auch  Bez.  die- 
ses Liedes.  —  j3)  PI.  eines  Volkes.  Vgl.  Old.  Buddha 
401.  —  r)  angeblich  =  Sflcr^fÜ^  Gal.  —  2)  Adj. 
(f.  5JT)  unter  Jmds  (Gen.)  Befehlen  stehend,  unter- 
lhan, abhängig. 
2.  ^5F  n.  flüssiges  Fett. 

^W^  Adj.  (meist  am  Ende  eines  Comp.)  Jmds 
Willen  — ,  Jmds  Herrschaft  folgend,  folgsam,  ge- 
fügig, ganz  ergeben,  —  hingegeben,  —  von  Etwas  er- 
füllt, hingerissen  — ,  überwältigt  von  Pbasannar. 
58,14.  Ind.  St.  15,426.  F<M^ä)l°  ganz  vom  eigenen 
Willen  abhängig Spr.  7730.  Nom.  abstr.  °'^  a.  das 
Sichfügen  in  den  Willen  Anderer. 

^5I^r?fI  Adj.  zu  Willen  gemacht,  fascinirtBiikH. 
V.  2,155. 

^5I°fI^  Adj.  (f.  T)  sich  unterthan  machend,  für 
sich  gewinnend. 
*^r5r=f!T  f.  c"  gehorsames  Weib. 

=?5I=frF7°fi  Adj.  zur  Unterwerfung  führend. 


*^^nWmi  (■  das  sich  zu  Willen  Machen,  Be- 
zaubern, 

STSrilT  Adj.  (f.  SEIT)  I)  in  der  Gewalt  von  —  ste- 
hend, unterthan,  gehorsam,  abhängig  von;  die  Er- 
gänzung im  Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp.  Nora, 
abstr.  <^^  n.  Abhängigkeit  von  (im  Comp,  voran- 
gebend). —  2)  Jmd  (im  Comp,  vorangehend)  in 
die  Gewalt  bringend, 

^^TTrT  Adj.  =  g[!(IJT  1). 

Sf^fTPR  n.  das  in  die  Gewalt  Kommen. 

■^T5PTTTR'I  Adj.  in  Jmds  Gewalt  kommend,  un- 
terthänig  — ,  gehorsam  werdend. 
°^T5i^^  Adj.  Jmd  in  seine  Gewalt  bringend.  ^- 
5t^:  Abg.  3,9  fehlerhaft  für  tJ  ^fSR^;. 

ST5I^fT  Adj.  in  Jmds  Gewalt  gebracht. 

^^Pm  1 )  Adj.  beeinflusst.  Bez.  gewisser  S  a  m  d  h  i. 
—  2)  m.  Du.  Bez.  eines  best.  Spruches  Gobu.  4,8,7. 

^T^TrlRT  f.  Superl.  von  1.  HI5n  l). 

^5IrIT  f.  1 )  das  in  der  Gewalt  Stehen,  Abhängig- 
keit von  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2) 
das  Gewalthaben  über  (Loc),  Beherrschen. 
°c4^|^  n.  das  in  der  Gewalt  von  —  Stehen. 
*ST5I'T  n.  Nom.  act.  von  cf!T. 

cJ5H  I  Adj.  unterthan,  leibeigen;  mit  Gen. 

^!iN  Iri'l  1)  Adj.  o)  in  Jmds  Gewalt  sich  befin- 
dend, sich  in  Jmds  Willen  fügend,  unterthan,  ge- 
horsam; die  Ergänzung  im  Gen.  (103,14)  oder  im 
Comp,  vorangehend.  Als  Beiw.  Vishnu's  Vishnus. 
98,52.  —  6)  Alle  in  seiner  Gewalt  habend,  über- 
mächtig Lalit.  375,  9.  463, 1 3.  Am  Ende  eines 
Comp.  Gewall  habend  über,  beherrschend  49,  (. 
468,13.  466,1.  —  2)  m.  a)Sg.  (sc  IHIF)  und  PI. 
eine  best.  Klasse  von  Göttern  im  dritten  Man- 
vantara  VP.  3,1,1  <.  —  6)  N.  pr.  eines  Brahman 
oder  Mahibrabmao  Laut.  342,18.  343,20. 

Sf^TFSI  Adj.  in  Jmds  Gewalt  stehend. 

1.  c^EHT  f.  i)  Kuh,  im  engern  Sinne  eine  Kuh,  welche 
weder  trächtig  ist,  noch  ein  Kalb  nährt;  nach  den 
Comm.  auch  eine  unfruchtbare  Kuh.  ^^]^W(J\- 
315J  Vaitäs.  —  2)  in  Verbindung  mit  ^Töf  f.  Mut- 
terschaf. —  3)  Elephantenkuh,  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  SETI.  —  4)  *  ein  unfruchtbares  Weib,  —  8) 
*Weib,  Weibchen  überh.  —  6)  *Tochter, 

2.  ^5tT  Adj.  f.  s.  u.  ^  2). 

3.  ST^FT  f.  MBU.  7, 1 976  fehlerhaft  für  ^HT- 
♦^rai^  m.  Vogel.  Richtig  STTSHT^- 

snHT^rl  Adj.  in  Folge  von  Etwas  gekommen  u. 
s.  w.  in  m^°. 

t^^lMIH  n.  eine  Kuh-Art  AV.  12,4,47. 
*ST5irsi^  s.  STHI'öI^- 
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^mu^  -  'w 


c^!«|Hd  m.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes  MBh.  2,52,1 5. 

Mi]  I  W.-MSl  I  id^  und  '■-<5Ildl'T  schlechleSchreib- 
(rt  für  c^HlIrl  u.  s.  w. 

cJ5n«  D.  Nom.  abstr.  zu  1.^511  1)  Maitb.  S.  2, 
8,7  (56,6). 

g^TRJT  Adj.  (f.  Jgi)  1)  seinem  Willen  folgend.  — 

2)  Jmds  Willen  folgend,  in  Jmd$  Gewalt  stehend, 
nnterthan,  gehorsam;  die  Ergänzung  im  Gen.  (R. 
1,49.,22.  2,10,32)  oder  im  Comp,  vorangebend.  — 

r 

3)  in  Folge  von  üticas  gekommen  u.  s.  w.  in  H|J|°' 
c|5n^  Adj.  Kühe  virzehrend. 

»gWTTFR  schlechte  Schreibart  für  EfHI°. 

öf5IPTlJT  !«•  Genuss  — ,  Benutzung  einer  Kuh 

AV.  i2,4,)3. 

•graiTH  Adj.  von  g[5II. 

•cJ^IIIMH  (?)  Adj.  DecIn.  Comm.  zu  1,81  (36,«). 

°c?WTIr?  Adj.  in  Folge  von  Ettpas  gekommen,  — 
r 
eingetreten.  Vgl.  ^IIT°- 

*cl5ir^  schlechte  Schreibart  für  ^HT°. 

^f^  1)  Adj.  nach  MahIdh.  =  SRItT.  —  2)  *n. 

^JWa  Adj.  leer  Habsbak.  57,21.  Auch  ^ftl^ 
geschrieben;  Tgl.  cfl  >j|H  1)  d). 

^T^TtTT  Nom.  ag.  seinen  Willen  habend,  unab- 
hängig. 

cfj^Kil  f.  dl«  übernatürliehe  Kraft  Alles  seinem 
Willen  zu  unterwerfen,  unumschränkte  Macht  über 
(im  Comp.  Torangehend)  Lalit.  343,2.  19.  Einem 
Bodhisattva  werden  zehn  solcher  Kräfte  zuge- 
schrieben. 

<4I^I(4  n,l)  Willensfreiheit,das  eigener  Herr  Sein. 

—  2)  Herrschaft  über  (Loc).  —  3)  =  ^f^IFTl.  —  4) 
die  Herrschaft  über  sich  selbst,  Selbstbeherrschung. 

^T5I'T  1)  Adj.  a)  gebietend;  m.  Herrscher,  Ge- 
bieter über  (Gen.),  f.  ^f^sft  f.  Gebieterin  RV.  10, 
85,26.  —  6)  willig,  gehorsam.  —  c)  sich  selbst  be- 
herrschend, sich  in  der  Gewalt  habend.  —  d) 
teer  (eig.  verfügbar).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Krli.  —  3)  ♦f.  ^f^Fft  a)  Schmarotzerpflanze. 

—  6)  Prosopis  spicigera  oder  Mimosa  Suma. 

^Wl  und  ^T^  schlechte  Schreibart  für  ^- 
^l  und  EriW. 

1.  ^  f.  in  3ST#. 

2.  ^WT  Adv.  1 )  mit  ^HJ"  Act.  Med.  (später)  in  die 
Gewalt  bekommen,  bezwingen,  sich  nnterthan  ma- 
chen. Vgl.  ^Hg£[ft  (Nachtr.  5).  —  2)  mit  V{  a)  in 
Jmds  Gewalt  kommen,  unterthan  werden  Vikba- 
MAÜKAi.  10,17.  —  6)  o>TfI  0-)  unterthänig,  folgsam, 
gehorsam.  —  ß)  zur  Macht  gelangt. 


cJsfNfiT  Adj.  in  die  Gewalt  bekommend,  be- 
zwingend, sich  Jmd  (im  Comp,  vorangehend)  un- 
terthan machend. 

c|5il=fi7ni  n.  das  in  die  Gewalt  Bekommen,  Be- 
zwingung, das  sich  unterthan  Machen  (insbes. 
durch  Zaubermittel);  das  Object  im  Gen.  oder  im 
Comp.  Torangehend. 

=I5fNi{^I^''TiteIzweierWerkeBiJBNEi.i,,T. 

^üft^^  m.,  £T5ftgF?f?T  f-  und  5r5ftT^rfT  f.  =  ^• 

*^5rr7  "!•  1)  Achyranthes  aspera  RÄÜan.  4,91.  — 
2)  Scindapsus  officinalis. 

c<|ij=ff  m.  N.  pr.  eines  AgrahAra. 
*^^fll  Indecl.  gana  ^OTT^- 

cj^  1)  Adj.  in  Jmds  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angebend) Gewalt  stehend,  sich  in  Jmds  Willen 
fügend,  gehorsam,  folgsam,  nach  Wunsch  zur  Ver- 
fügung stehend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Ägnidhra.  —  3)  f.  5fl  =  4)  6).  —  4)  n.  a)  Wacht, 
Gewalt.  —  6)  die  übernatürliche  Macht  Andere  sei- 
nem Willen  zu  unterwerfen  und  eine  darauf  ge- 
richtete Zauberhandlung. 

°l^U^  1)  *Adj.  (f.  511)  folgsam,  gehorsam.  — 
2)  n.  eine  Zauberhandlung,  durch  die  man  Gewalt 
über  Andere  zu  erlangen  beabsichtigt. 

'^^Ü4\i  Adj.  Gewalt  über  Andere  verleihend. 

£?^a^rRn.  =  Ef^n^2). 

öl^n^r^=1  Adj.  =  Sf^SFi(  RÄÖAS.  13,50. 

=T^JlflT  f.  und  cI^UpT  n.  das  in  der  Gewalt  Ste- 
hen tjon  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend),  Un- 
terwürfigkeit, Folgsamkeit,  Gehorsam. 

*^%  am  (f^Hmm). 

^^  Indecl.  ein  Opferraf,  vom  Hotar  am 
Schluss  der  Jlgji  gesprochen,  auf  welchen  der 
Adbvarju  die  Spenden  in's  Feuer  wirft;  wird 
mit  einem  Dat.  verbunden.  Mit  äfjT  diesen  Ruf 

3 

aussprechen;  ^^TH  worüber  dieser  Ruf  gespro- 

chen  worden  ist.  ^'{-ÄH^TT   einen  vashat-  Ruf 

auf  den  ersten  folgen  lassen  mit  den  Worten  ^\- 

JT^mn  ^If^  oder  ähnlich;  g^^?!?!  Partie. 

^^  », 

^^^m    n.  das  Ausrufen  von  ^^f|,  Comm.  zu 

(lAIM.  3,5,31. 

Tr 
^N^cTT  Nom.  ag.  Ausrufer  von  ^^^.. 

3  "^        

^m.\\  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  der  Ausruf  ^^Z• 

Wird  auch  personiOcirt. 

^m^IT^TSRTl  f.  eine  vom  Ausruf 'S^t  begleitete 
Opferhandlung  Acv.  Qb.  2,19,27. 

^^OfPTET'T  n.  Name  verschiedener  Slraan. 

s?T^TT^^Adj.  =  ^^^. 

^Cfh  f.  =  ^if-  °=lifcl  auch  als  Adv. 


cJt^^r'J  n.  impers.  t^m.  zu,  sprechen. 
W^m  f.  =  qqZT^miqT. 

*^^,  ^r:^{^  (h^t). 

^ffefi^  Adj.  =  ^fcsfi^  Maitb.  S.  3,13,14. 

3^ 

Sff^  Adj.  begehrend,  begehrlich. 
I.cf^  enklitischer  Acc,  Dat.,  Gen.  und  instr.  PI. 
(Uariv.  2233.  BuÄR.  P.  6,4,13)  des  Pronomens  der 
2ten  Person. 

2.  ^^,  Jtftlrl  1)  illueescere,  hell  werden,  —  sein, 
leuchten  (vom  Lichte  des  anbrechenden  Morgens, 
vom  tlellwerden  der  Nacht  u.  s.  w.).  —  2)  durch 
Leuchten  Ftwas  bringen  RV.  1,113,17.  —  3)  mit 
"^  wegleuchten.  —  4)  3c^fl  AV.  3,12,1  Tiel- 
leicht  fehlerhaft  für  3^H.  —  3)  *3f^rr  hell  ge- 
worden. —  Cans.  cTTHTIrT  aufleuchten  machen.  — 
Mit  ä^fU,  ä^Of^R  bei  Tagesanbruch.  —  Mit  Wl 
1)  durch  Helle  vertreiben.  —  2)  erlöschen.  — 
Mit  T=I  1)  aufleuchten,  in  oder  an  das  /Jcht  tre- 
ten, Tag  werden.  —  2)  erhellen  In  der  Form  T^- 

3    -N  ^3  ( 

cJFfT  (wegen  T^^FTH).  —  3)  cEt^  hell  geworden, 
—\  o 

— .  I.  r^"^ 
dem  Tage  gewichen  (Nacht).  —  4)  cij|6|rl  bei  Tages- 

unbruch,  —  Caus.  hell — ,  Tag  werden  lassen.  —  Mit 
5fJVf(cf  hell  werden  über  (Acc),  so  v.  a.  vor  Been- 
digung  von  —  Tag  werden.  Med.  cJJESR  viel- 
leicht fehlerhaft  für  öH^fl.  —  *Caus.  die  Nacht 
(Acc.)  hell  werden  lassen,  so  v.  a.  bis  Tagesanbruch 
erzählen  Pat.  zu  P.  3, 1,  2G,  VArtt.  9.  —  Mit 
cnTT°r  aufleuchten  von  —  her  (Abi.),  so  v.  a.  nach. 

3    •>  _         ^  -^ 

3.cTH,  ^TB  (einmal  öf^FTIrl  st.  °tl)  anziehen, 
sich  ein  Gewand  (Acv.  Grhj.  1,19,11)  oder  Hülle 
(Acc.)  umlegen,  eine  Form  der  lirscheinung  an- 
nehmen,sich  hineinmachen—,  eindringen  in  (Acc). 

—  Caus.  cfTHmfl  1)  ein  Gewand  anziehen  — ,  tra- 
gen lassen.  —  2)  bekleiden  mit  (Instr.),  einhüllen 
in  (Instr.);  Med.  sich  hüllen  in  (Instr.)  °cfJTfJrT 
bekleidet  mit  Hemädbi  1,434,12.  —  Mit  ^J^  an- 
ziehen. —  Mit  51»?  1)  bekleiden,  umfangen,  (schüt- 
zend) umgeben  mit  (Instr.).  —  2)  sich  bekleiden, 
sich  hüllen  in  (Acc).  —  Mit  ^M  sich  hüllen  in 
(Acc).  —  Caus.  bekleiden,  bedecken  mit  (Instr.).  — 
Mit  317  Caus.  in  OTqTH^T-  —  Mit  R  1)  darüber 
anziehen,  —  umlegen.  —  2)  umthun,  anlegen.  — 
3)  sich  kleiden,  sich  aufputzen  Biiatt.  —  4)  'Ftcf- 
THrT  gekleidet  in  (Instr.).  —  Cans.  1)  anziehen.  — 
2)  PIc?riT[f?  a)  gekleidet  in  (Instr.).  —  6)  am  Ende 
eines  Comp,  beschäftigt  mit.  —  Mit  ^TfJT*T  Caus. 
in  *5l'lr|  H^TH»!-   —   Mit  HT»f  umthun,  anlegen. 

—  Mit  tjT^  1)  anziehen.  —  2)  umgeben,  um  Et- 
was (Acc.)  her  sein.  —  Mit  ST  anziehen,  umneh- 
men. —  Mit  5fiH  dass.   —   Caus.  5Tf?IS?TfRfI  ge- 


sw  —  ^ 
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hüllt  in  (Instr.).  —  Mit  T^T  1)  die  Kleider  (Acc.) 
tauschen.  —  2)  anziehen,  umlegen.  —  Caus.  an- 
tiehen,  umlegen.  —  Mit  fPT  'ioh  kleiden  in  (Instr.). 

—  Mit  ä^T^T  umnehmen. 
4.°clfl  gekleidet  in. 

5.  cT(T,  ^HTfT  (metrisch  auch  Med.;  in  dor  iiltoren 
Sprache  Med.  nur  cHcTHH  und  mit  HT))  Pass. 
S^TfT;  1)  <"»  einem  Orte  bleiben,  Halt  machen, 
übernachten  (mit  und  ohne  TIT^HT;  nicht  selten 
ist  zu  einem  Zahlwort  oder  Pronomen  im  Acc. 
TTWrH  oder Tt|3|H  zu  ergänzen),  verweilen  (auch 
so  T.  a.  ausbleiben,  wegbleiben] ,  sich  aufhalten, 
seinen  Standort  haben  (auch  von  Thieron),  seinen 
Aufenthalt  nehmen,  wohnen,  leben  in  oder  bei, 
verbleiben  (mit  einem  prädicatiren  Partie,  praet. 
pass.  in  diesem  Zustande  — ,  in  dieser  Lage  ver- 
bleiben, —  liegen  — ,  —  stehen  bleiben),  stehen  blei- 
ben bei,  inne  halte»,  sich  irgendwo  befinden  oder 
sein.  Das  Wo,  Worin  oder  Wobei  im  Loc.  ^- 
7fTH  sich  fern  halten,  RI^  auch  so  v.  a.  behag- 
lieh  leben,  sich  behaglich  fühlen.  —  2)  beiwohnen, 
geschlechtlichen  Umgang  haben  mit  (Loc).  —  3) 
ruhen  auf  [yom  Auge),  6erHAen  auf,  sich  hallen  zu; 
mit  Loc.  —  4j  mit  Acc.  eines  Nom.  abstr.  (insbe- 
sondere mit  cUffT  und  cJHTflH)  in  einer  Lage  u. 
'S  's 

9.  w.  sich  dauernd  befinden,  sich  widmen,  obliegen. 

—  3)  an  einem  Orte  (Acc.)  verbleiben.  —  6)  Jmd 
(Acc.)  betrauen  — ,  sich  beschäftigen  lassen  mit 
(Instr.).  —  7)  3WrT  a)  zugebracht,  verlebt  (ein 
Tag);  n.  impers.  geweilt  — ,  die  Zeit  zugebracht 
worden  (das  Wo  im  Loc).  —  6)  wohin  man  sich 
xurückgezogen  hat  Spr.  7686.  —  c)  Halt  ge- 
macht — ,  übernachtet  — ,  verweilt  — ,  sich  auf- 
gehalten — ,  irgendwo  gelebt  habend,  abwesend 
gewesen,  seinen  Standort  habend,  gewartet  habend 
(Ubmädki  1,416,13);  der  Ort  im  Loc.  oder  im 
Comp.  Torangebend,  die  Zeit  im  Acc.  oder  im 
Comp,  vorangebend.  Auch  mit  Hinzufiigung  von 
OSJTH^  und  osiflffirr.  —  d]  mit  (H^)  Jmd  ge- 
schlechllich  gelebt  habend.  —  c)  gestanden  — ,  ge- 
legen habend  (insbes.  über  Nacht)  von  Sachen;  das 
Wo  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend,  das 
Wielange  im  Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

—  f]  gefastet  habend.  —  Caus.  1)  ^l^'H?!,  °fT 
(älter)  a)  über  Nacht  Hall  machen  lassen,  —  be- 
halten. Quartier  geben,  beherbergen,  wohnen  las- 
sen, —  heissen.  —  b)  mit  Jmd  (Instr.)  den  Bei- 
schlaf vollziehen  lassen.  —  c)  über  Nacht  Etwas 
stehen  lassen.  TrJFTft  sc.  TTSTTH-  —  d)  warten  las- 
sen,  hinhalten,  aufhalten.  —  e)  bestehen  lassen. 


erhalten.  —  f)  bevölkern.  —  g]  stellen,  setzen,  an 

,      *^ 
einen  Ort  (Loc.)  thun.  ^^^UW  ^7^  so  v.  a.  Still- 

o 

schweigen  beobachten,  schweigen.  —  h]  entstehen 
lassen,  hervorrufen.  —  2)  *=lHMIrl  wohnen.  —  Mit 
tlltri)  einen  Ort  beziehen,  zum  Aufenthaltsort  neh- 
men, einen  Platz  einnehmen  (PRiSANNAR.74,1  2),  be- 
wohnen;  liegen  auf;  mit  Acc.  —  2)  sich  halten  an,  so 
V.  a.  leben  von,  gemessen;  mit  Acc.  MBii.  3,120,32. 

—  3)  äEt^^nt'STfT  o)  besetzt,  eingenommen,  innegehabt 
(von  einem  Orte),  bewohnt,  wo  sich  Jmd  aufgehal- 
ten hat,  worauf  Jmd  gelegen  hat.  H^ril  so  v.  a. 
vom  )r»nde  bestrichen.  —  b)  gewohnt  — ,  zuge- 
bracht habend,  —  in  (Loc),  *  bewohnend  (mit  Acc). 
51|tIJ  itlJT^fT  ''er  nur  kurze  Zeit  bei  einem  Leh- 
rer zugebracht  hat  Varäh.  Jogaj.  4,3.  —  c)  dem 
man  obliegt. —  Caus.  1)  über  Nacht  liegen  lassen. 

—  2)  heimsuchen.  —  3)  sich  einverstanden  erklä- 
ren mit  Jmd  (Gen.),  zustimmen.  —  4)  ertragen,  er- 
dulden Laut.  452, 5.  —  Vgl.  SfIHT  mit  ^|f^.  — 
Mit  äEFT  i]Jmd  nachziehen,  Jmd  an  einen  Ort  fol- 
gen;  mit  Acc.  der  Person  240,13.  *t|imr1  mit 
passiver,  neutraler  und  activer  Bed.  —  2)  an  ei- 
nen Ort  ziehen,  zum  Aufenthaltsort  wählen. —  3) 
verweilen,  irgendwo  zubringen  (eine  Zeit,  Acc).  — 
4)  längere  Zeit  stehen,  älter  werden  (von  Sachen). 

—  3)  sich  einem  Gefühl  (Acc.)  hingeben  Karaka 


1,8  (^^STHr?  zu  lesen).  —  6)  ^^rFfrf  MB«.  3, 
1475S  fehlerhaft  für  5r57cTfP7'rT-  —  tiaus.  das 
Kalb  (Acc.)  bei  der  Mutter  belassen  äpast.  ^r.  8, 
11,11.  —  Mit  FT^l'-r  obliegen,  befolgen;  mit  Acc. 
Harit.  3,3,39.   —   Mit  ä^rnr  1)  drinnen  stecken. 

—  2)  mitten  in  Htwas  (Gen.)  stecken  bleiben.   — 

Mit  STPT)  W^U I HH  verweilt  — ,  zugebracht  ha- 
o 

bend;  mit  Acc.  der  Zeit.  —  Mit  5^1  1)  verweilen, 
sich  aufhalten,  wohnen,  —  in  (Loc).  —  2)  nahe 
oder  gegenwärtig  sein.  —  3)  beziehen  (einen  Ort), 
zum  Aufenthaltsort  wählen,  bewohnen;  mit  Acc. 
Gaut.  J  1^157  so  v.  a.  einen  Haushalt  gründen, 
HTlFrlc^'W  so  V.  a.  mit  der  Frau  des  Lehrers 
Ehebruch  treiben.  —  4)  zubringen  (eine  Nacht, 
Acc).  —  3)  sich  begeben  in,  antreten  (einen  Stand). 

—  6)  fleischlich  beiwohnen  (einer  Frau,  Acc).  — 
7)  statt  4h1  ^eftf  ÄV.  7,79,2  ist  wohl  mi  ^° 
zu  lesen;  SnöflTIfT  Katoas.  ö4,l2t  fehlerhaft  für 
^l^THfT-  —  Caus.  1)  beherbergen,  bei  sich  woh- 
nen lassen.  —  2)  beziehen,  ziim  Aufenthaltsort  er- 
wählen.  Jnri^TRfl  »1  dem  die  Zuneigung  ihre 
Wohnung  aufgeschlagen  hat.  —  3)  Halt  machen, 
sich  lagern  (für  die  Nacht).  ä^STTTHrT  mit  act.  Bed. 
Harshak.  (ed.Bomb.)470,4.  — MitgtUT  1)  beziehen. 


zum  Aufenthaltsort  wählen,  bewohnen  MBu.  3,40, 
öi.  — 2)  seinen  Aufenthalt  haben—,  wohnen  infLoc). 
—  3)  sich  begeben  in,  antreten,  obliegen.  —  Mit  321 
hinausziehen  in  oder  zu  (°^iHH)-  v.  1. 3^.—  Caus. 
hinausbringen,  —  schaffen.  —  Mit  3^1  (metrisch 
St.  3^)  fasten.  —  Mit  HRI  1)  Balt  machen,  sich 
lagern  (für  die  Nacht).  —  2)  beziehen,  zum  Auf- 
enthaltsort erwählen,  bewohnen;  mit  Acc.  —  Caus. 
Balt  machen,  sich  lagern,  sich  niederlassen  320, 
28.  HHNIU^FT  mit  act.  Bed.  VisAV.  172,1.  —  Mit 
3^,  3^PTfI  (Conj.)  der  das  Haus  verlassen  hat, 
Asket  geworden  Hem.  Par.  3,51.  —  Caus.  Act.  Med. 
i)aus  seinerstelle  entfernen  (z.  B.  das  Havis,das 
Feuer  vom  Altar  Maitr.  S.  1,8,4 ;  auch  mit  Ergän- 
zung von  ^TUT),  abtrennen  (den  Kopf),  fortschaf- 
fen (Vaitäs.  7,3),  fortgehen  heissen  (Vaitan.  12,1).  — 
2)  verwüsten.  —  Mit  WJZ  Caus.  in  der  Richtung 
von  (Acc.)  wegrücken  TBr.  2,1,3,5.  —  Mit  ^^^ViZ 
Caus.  dass.  Maitb.  S.  1,8,4  (119,16).  —  Mit  ^^^ 
Caus.  und  milH'T?  Caus.  =  3^Caus.l).  —  Mit3tT 
1)  verweilen  bei  Etwas  (Acc),  bei  Jmd  (Gen.),  in 
(Loc),  warten,  abwarten.  ■ —  2)  fasten,  mit  Acc. 
der  Speise  oder  der  Zeitdauer  (Gaut.  27, 4 ;  mit 
Loc  13.)  3q[^^Mi?tl  n-  VaitXn.  1,11.  6,12. 
Ausnahmsweise  Med.  in  der  Prosa.  JMlNti  a) 
gefastet  habend,  nüchtern.  —  6)  in  Fasten  zuge- 
bracht. —  3)  *  beliehen,  zum  Aufenthaltsort  er- 
wählen. —  4)  sich  zu  Jmd  (Acc.)  in  die  Lehre  be- 
geben. —  3)  antreten,  sich  icidmen,  obliegen;  mit 
Acc.  —  6)  ^M^fWfT  Ägv.  Grbj.  1,14,7  fehler- 
haft für  iMNlHr?  (von  RT  mitOTR).  —  Caus.  1) 
über  Nacht  behalten,  —  liegen  lassen,  aufbewahren 
Samav.  Br.  3,4,4.  fgg.  TS.  6,3,»,3.  —  2)  fasten  las- 
sen. —  Mit  Wm  1)  fasten  Hemadri  1,401,20.  ^- 
R'^lfer  gefastet  habend.  —  2)  H^MIINfl  ange- 
treten  habend,  obliegend;  mit  Acc.  —  Mit  pl  1) 
verweilen,  sich  aufhalten',  seinen  Standort  haben, 
(▼on  Menschen  und  Thieren,  bisweilen  auch  von 
Sachen),  tcohnen,  —  in  (Loc).  t'l'^IFlrl  n.  im- 
pers. —  2)  bewohnen,  innehaben,  —  3)  geschlecht- 
lich beiwohnen,  mit  Acc.  —  4)  sich  dauernd  in 
einer  Lage  befinden,  sich  unterziehen;  mit  Acc.  — 
8)  ^  q^JT  HSTH^  Habit.  6049  fehlerhaft  für  S? 
T  ^t  H'MHIrl-  —  Caus.  1)  verweilen  lassen,  be- 
herbergen, aufnehmen  (in  seinem  Hause).  —  2) 
bewohnt  machen,  bevölkern.  —  3)  zur  Wohnstatt 
wählen,  bewohnen.  —  4)  setzen  auf  (Loc).  —  Mit 
JEffuf^  zur  Wohnstatt  wählen.  —  Mit  HH  1) 
zusammen  wohnen,  —  leben  mit  (Instr.).  HMIJ|H 
in  Verein  mit  (Gen.)  leben.  —  2)  wohnen  in  (Loc). 


kk 
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—  Mil  HR  ausüben,  zu  Ende  leben;  mit  dem 
Acc.  ^^mPI  oder  ^=mW  MBH.  3,25,18.  -  Caus. 
1)  aus  seinem  HoAnorfe  vertreiben,  vertreiben, 
verbannen,  -  aKJ  (Abi.),  in  (Acc),  zu  (Dat.  eines 
Nom.  act.;.  —  2)  entlasten.  —  3)  sieh  vertreiben, 
zubringen,  verleben.  —  Mil  ^TT^  1)  verteilen,  le- 
ben mit    Instr. .  HHnidMI  verkehren  mit  (Acc). 

—  2)  UMfilfl  a)  übernachtet  habend.  —  b)  über 
Ifacht  gelegen,  — gestanden,  gestrig [GkVT.),  überh. 
abgestanden,  alt,  verdorben  (»on  Speisen  und  an- 
dern Stoffen) ;  auch  in  Comp,  mil  der  Zeitdauer 
oder  mit  dem  Stoffe,  in  dem  Etwas  gelegen  hat. 

—  c)  von  einem  Worte  so  t.  a.  nicht  zur  Zeit 
gelöst.  —  Caus.  über  Kaeht  stehen  lassen.  —  Mit 
V(  i)  (A*»"  <*•*  ^0«*'  **•'"*  Wohnung  verlassen) 
verreisen,  sieh  entfernen.  —  2)  verschwinden,  auf- 
hören, nicht  mehr  vorhanden  sein  Hariv.  2,50,84. 
3,2,30.  Von  der  Sonne  so  v.  a.  nicht  mehr  schei- 
nen. —  3)  verweilen,  sich  aufhalten.  —  4)  ver- 
bannen. ^H^m  s«»n  Aufenthalt  im  Walde.  —  5) 
^|f^'(4  a)  vom  Hause  abwesend,  in  der  Fremde 
weilend,  abwesend.  —  6)  verschwunden,  verwischt; 
heliakisch  untergegangen.  —  c)  heimgegangen,  ge- 
storben HiRSHAK.  153,9.  —  Caus.  entfernen,  Jmd 
aus  seinem  Wohnort  vertreiben,  verbannen.  — 
°5pnrarT:  KathIs.  73,222  fehlerhaft  für  °5T^- 
Hr?:.  —  Desid.  ^TfeTrHTnT  z«  verreisen  beabsich- 
tigen Qig.  15,120{«6),  im  Begriff  stehen  sich  weg- 
fubegeben  aus  (Abi.)  Karaka  5,  »2  (!T^^rHdlM 
zu  lesen).  —  Mit  tjl^d  über  eine  best.  Zeit 
(Acc.)  hinaus  abwesend  sein  Apast.  Qa.  6, 26,  7 
und  Bacdu.  im  Comm.  dazu.  —  Mit  WJ^  in  ^- 
MMl4IIMfT-  —  Mit  FT5r  t)  verreisen,  in  die  Fremde 
ziehen,  in  der  Fr.  weilen.  T^J^STf  nach  einer  Heise 
Gabt.  Apast.  1,11,1t.  —  2)  hl^lIMrl  a)  verreist, 

—  weggezogen  in  (Acc);   verbannt  (auch  ^lsC(°). 

—  3)  T^SJcTTHrT  ".  impers.  Loc.  nachdem  der  und 
der  (Instr.)  fortgegangen  war.  —  Caus.  1)  verban- 
nen, —  aus  (Abi.).  —  2)  verscheuchen,  entfernen, 
verschwinden  machen.  —  Mit  fj^,  HHimri  ver- 
schwunden, untergegangen  (Sonne)  Dhüktan.  37. 

—  Mit  y  IrJ  «einen  Wohnsitz  — ,  seinen  Standort 

haben.  —   Caus.  1)  beherbergen.   —   2)  ansässig 

machen.   —    Hit  J^  1)  sich  ausquartieren,  sich 

r 
fortbegeben  von  (Abi.).  —  2)  ^^T^T  so  t.  a.  in 

die  Lehre  gehen.  —  3)  zubringen,  verleben;  mit 
Acc.  der  Zeit.  —  4)  fil-^rFTH:  Atv.gn.  11.3,1  feh- 
lerhaft für  m-SIfF7H:.  —  5)  önftrT  a)  verreist, 
abwesend.  —  6)  zugebracht  — ,  reriet*  habend;  mit 
Acc  der  Zeit.  —  c)  am  Ende  eines  Comp,  bewohnt 


von.  -  6)  ~n^  a)  =  4)  6).  —  6)  *  =  q^fspT.  - 
Caus.  1)  zum  Hause  — ,  zum  Lande  hinausjagen, 
verbannen.  —  2)  fortsenden,  entsenden.  —  Hit 
■RT^,  HodlMH  zugebracht,  verlebt.  —  Mit  fPT 
1)  Act.  Med.  sich  beisammen  aufhalten,  zusam- 
men wohnen,  mil  Jmd  verkehren;  die  Person  im 
luslr.,  im  Instr.  mit  H^  oder  im  Acc.  —  2)  mit 
Jmd  zusammenkommen.  —  3)  sich  aufhalten,  sei- 
nen Wohnsitz  haben,  leben  an  einem  Orte  (Loc.) 
Spr.  7843.  —  4)  zubringen,  mit  Acc.  der  Zeit.  —  5) 
HHt^rl   zugebracht  habend,  mit  Acc.  der  Nacht. 

—  Caus.  Ij  zusammen  wohnen  lassen,  zusammen- 
bringen, —  mit  (Instr.  oder  Instr.  mit  H^)-  —  2) 
beherbergen.  —  Mit  ylyHH  sich  beisammen  auf- 
halten, zusammen  wohnen.  —  Mit  ^THTFTi  ^ElPT- 

.  A 

R^?rH""cA  vereinigend  uin(Acc)  Apast.^r.7,17,1. 
6.  ^H  etwa  Wohnsitz  oder  Ansässiger.  Nur  Gen. 
PI.  ^HFT. 

7. 5[R  (nur  ^f^,  ogflSW  und  EfT^HI^)  den  An- 
griff oder  Lauf  richten  gegen,  losstürmen  auf. 
TPffT  so  T.  a.  dem  Erwerb  nachjagen.  —  Mit  ^T'I 
den  Lauf  richten  nach  (Acc).  Nach  Geldker 
(Kchn's  Z.  27,216.  fg.)  verzehren. 
8.  ^,  ^TPf^  (P^^^TT^niJ,  ^U;  St.  m- 
^THI  auch  3^^^  und  5|^^^).  Simplex  nicht 
zu  belegen.  —  Mit  3^  (?)  in  3i5TH^*  2).  —  Mit 
H,  H^lirirl  «"«'*  lieben  gebracht,  t.  1.  'RmirTrl- 

—  Mil  Hfl  in  h4iHH  3).  —  Mit  qf^  rings  ab- 

A. 

schneiden,  ausschneiden,  abschneiden  Apast.  1, 
25,1.  —  Mit  5T  in  !T^H^*  2). 

9.*^^,  ^^'m  (FFJ?). 

^H  das  R  oAnen  in  ^^^■ 

^ftrn  •"•  1)  <*<»*  Haltmachen  für  die  Nacht, 
Cebernachten;  das  Verweilen,  Wohnen,  Aufent- 
halt. ffl^'I  =THrftVit*J«=lI  drei  Mal  übernachtend; 
^RTTI  '^T  und  ^°  5T^  die  Nacht  zubringen, 
sich  niederlassen.  —  2)  Nest.  —  3)  Aufenthalts- 
ort, Wohnung,  Haus,  Behausung,  Niederlassung. 
Auch  *^lrlrn  Gal.  —  4)  *ein  (laiDa-ZT/u^fer.  — 
o)  Behausung ,  so  V.  a.  eine  Stätte  von  oder  für 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  0)  Nacht. 

^IRIHJjT  "'■  ein  Baum,  unter  dem  man  auf  der 
ßeise  zu  übernachten  pflegt. 

^THffl^ft    f.    PI.   am    Vorabend   des   Soma- 
Opfers  aus  Fliessendem  geschöpftes  Wasser,  über- 
nächtiges  n'asser  Vaita!«.  Abjav.  82,1  5.  fg. 
*^5T5I  m.  Haus  Gal. 

l.SfR^  1)  n.  a)  Gewand,  Kleid,  Tuch,  Zeug.  Do. 
06er-  und  Vntergewand.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  mj  gehüllt  in  auch  so  t.  a.  [einer  Lehre) 


anhängend —  6;  Belagerung.  —  c)  *  Zimmetblatt 
Ragan.  6,176.  —  2)  *  n.  und  f.  JEJI  =  W^^CmüI. 
2.  clfl'I  II.  das  Verweilen,  Aufenthalt,  das  Woh- 
nen, Aufenthalt  in  (im  Comp,  rorangehend) 
r 

^^rjq  Adj.  (f.  ^)  aus  einem  Stücke  Zeug  be- 
stehend. 

SffR^rT  Adj.  bekleidet  Gosu.  4,9,9. 

SfiTSra^R  n.  Zelt  gig.  5,22. 

^R=lTin^  Adj.  (f.  gi)  meerumkleidet. 

3 

^HH  m.  (angeblich  auch  n.)  1)  Frühling.  Per- 
sonificirt  im  Gefolge  des  Liebesgottes.  —  2)  ein 
best.  .Metrum.  —  3)  ein  best.  llAga.  —  4)  ein  best. 
Tacl.  —  3)  *  Durchfall.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^flrRT  1)  m.  a)  Frühling  291,28.  —  6)  *ein  best. 
Baum,  eine  Art  Tonika  Rägan.  9,28.  —  c)  ein 
Mannsname291,28.292.1.AmEnde  eines  adj.Comp. 
f.^TT.  — 2)f.°ffRn  N.pr.  fehlerhaft  für  ^TOTH^. 

^HtRH^T  m.  Frühlingszeit. 
*^ffH5T?n7  m.  Cordia  lalifolia  oder  Myxa. 

^Hyrl^RTl"**   m.  eine  best.  Mixtur. 

^HrllTl^  oder  °^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
♦giItniIT5f^  m.  der  indische  Kuckuck. 
*=TP[rtsTT  f.  i)  eine  Art  Jasmin  Räsan.  10,91.-2) 
Frühlingsfest,  ein  Fest  zu  Uhren  des  Liebesgottes. 

^HrlTrFT^  l)  n.  a)  die  Zierde  des  Frühlings. 

—  b)  die  Blüthe  det  Tilaka.  —  c)  eine  fcejt.  Mix- 
tur Mal.  med.  280.  —  2)  n.  f.  (511)  ein  best.  Me- 
trum. —  3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SlHtliHd*r!W  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

öfHTlIrlH^Hini    m.    Titel    eines    Schauspiels 

BiiBKKLL,  T.  172,a. 

*=fflTTS\Fr  1)  m.  a)  der  indische  Kuckuck  Rägan. 

19,109.  —  6)  der  Mangobaum  Räsan.  11,18.  —  c) 

r 
der  fünfte  Räga.  —  2)  f.  5  a)  Kuckucksweibchen. 

—  6)  Gaertnera  racemosa  Rägan.  10,91.  —  e)  Bi- 
gnonia  suaveolens  Rägan.  10,49.  —  d)  eine  der 
Premna  spinosa  ähnliche  Pflanze  Rägan.  10,111. 

^fltT?^  <»■  N.  pr.  eines   Fürsten,  =  ^fftlH'l 
Ind.  Anliq.  9,178.  isi. 
*cIRrf^  ni-  der  Mangobaum. 

der  lichten  Hälfte  des  M4gha.  oqsll  f.  und  oq. 
^T^  m.  Bcrnell,  T. 

^HrTTJf  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Hem.  Par.  2,6is. 
3,4  5.  214,  Kaupaka  464, 

i.^^WV^  n.  Frühlingsblume. 

o 

2.*^fTq^  m.  eine  Art  Kadamba  Rägan,  9,104. 

cTFftlräF^  m.  der  Liebesgott. 

o 

cfFTtPTI'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

?H?T^T^QT  Titel  eines  Bhina  Opp.  Cat.  1. 
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*^FrH'7f'TI  '•  «"!«  rf«""  Premna  spinosa  ähnliche 
Pflanxe  R»g*s.  10,111. 

c?HfJR^^Frn=T  ">■  das  (jrosse  Frühlinijsfesl  zu 
£A>  .  i  des  Liebesgottes. 
*smririT^  f.  =  sffltliT^^T  RioAN.  10,111. 
*^^T\^\ts\THJ^'n•e'nebest.MixturM3^.meli.^2. 

^^t[^'^^[°(\^  f-  t'»  best.  Metrum. 

cfflfllTfr  m.  Boz.  des  Oten  Monats  Ind.  St. 
10,298. 

öffTtTTTSTT  f.  der  im  Frühling  stattfindende  fei- 
erliche Umzug. 

clflTfmy^  III-  der  Frühling  als  Briegsmann. 

^^x\{[^  m.  1)  der  Fürst  Frühling.  ^°  Ind. 
St.  15,367.  —  2]  N.  pr.  eines  Grammatikers  and 
Verfassers  eines  Qäkuna. 

^HfI7T?IT'T  n.  ein  von  Vasantariga  verfats- 

tes  Herk. 
r 
cfHrTrl  «>■  die  Frühlings-Jahreszeit. 

^HtT^TRT  f.  ein  Frauenoame  Dhüktan. 

siHrFriH^T  (DuüRTAN.)  und  5[Hfr5tlslT  f.  desgl. 

r 

^Htr^tll'I  n.  Beschreibung  des  Frühlings.  Titel 
eines  Werkes  Birneil,  T. 

^RtTT^f^rT  in.  eine  Form  Vishnu's. 
*=rflrl5rni  die  Blattem. 

°fn?IWrI  n.  eine  best.  Begehung. 

=IfJtr!n'37  in-  N.  pr.  eines  Kim  aar  a. 

=rarI5ft  f.  Frühlingspracht  251,14. 

^PltTFI'lf  in-  der  Freund  des  Frühlings:  1) 
Beiw.  des  vom  Mala  ja  wehenden  Windes.  —  2) 
*der  Liebesgott. 

cIHtTHTT  m.  Frühlingszeit  170,6.  292,6. 

^fI?IfIT'7Irft'^  ni.  Fruhlingsfest,  die  schöne 
Zeit  des  Frühlings. 

^flflfl^m  m.  der  Liebesgott  Daqak.  29,21. 

clfItlH'I  N-  pr-  1)  m-  eines  Fürsten,  =  ^Htl?^ 
Ind.Antiq.9,1 67.  —  2)  f.  511  verscbiedeoer  Frauen. 

^flflT  und  clfIfIT  Adv.  im  Frühling. 

^Flfn^TT  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten  Ind.  Antiq. 

«,52. 

*c(Htll^Tl'T'l  n.  das  Studium  im  Frühling. 
cfHrTIfn^  m.  das  Frühlingsfest  290,15.  292,1. 

MÄI.AT.  cd.  Calc.  1,10  (vgl.  S.  IIb.  fg.). 

_   y 

g^^^  Adj.  cl\ya  früh  treffend  ä.  b.  in  der  Mor- 
genfrühe die  Nachtunholde  vernichtend. 

3 

StRcfH  m.  Güterbesitzer,  Schätzebewahrer ;  auch 
3 
mit  dem  Gen.  cj^fl. 

^W^,  ^^T^^  l)  Adj.  als  Beiw.  von  Göttern 

wohl  reich.   —   2)  n.  Güterbesitz,  Reichthum.  cf- 

HcU  AV. 

^T  und  SIRI  (TS.)  f.  1)  Speck,  Fett,  Schmalz, 
VI.  Th»il. 


adeps.  —  2)  Gehirn.  —  3)  *eine  dem  Ingwer  ähn- 
liche Wurzel  RAfiAN.ä,2  3. —  4)  N,  pr.  eines  Flusses. 
^HI^rT  m.  ein  best.  Komet. 
^fim^  in.  ein  Becher  voll  Fett. 
*5rffl^  und  *°m  m.  Delphinus  gangeticus. 

^fllTrl    1)   wohl   f.   Morgendämmerung.    Nach 
einem  Erklärer  =  sT'I'T?.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  I'l. 
eines  Volkes.  —  b)  verschiedener  Müuner. 
^HTIH^  m.  PI.  =  ^Tfnfnf  2)  a)  MB«.  7,137,29. 
^fllcTrT  Adj.  zum  Volke  der  Vasiti  gehörig; 
m.  ein.  Fürst  der  Vasiti  MBd.  7,44,8.  11.  49,8. 
*^fn^^  f-  1)  Dalbergia  Sissoo.  —  2)  Genda- 
russa  vulgaris  Ragan.  4,<7. 
*gHI^n^=T  m.  Hund. 
^FtFn=T=T  Adj.  Fett  trinkend  VS. 
=TH1RT  Adj.  (f.  ^)  aus  Fett  bestehend. 
^^\^^  m.  Fetthamruhr  Kahaka  2,'.. 
^HFrr^'T  Adj.  die  Fettharnruhr  habend. 
^RW,   ^HTlf?!  sich  kleiden  in  (Instr.)  RV.  9, 
14,3. 

*ETai^^  m.  Pilz. 
^HTT^  oder  '^^J  f.  etwa  Schatzkammer. 
=THI^TR  m-  Feltspende  Äpast.  Qa.  7,28,1.  =1- 
HI^Ttra^  MAN.  Grhj.  2,4. 

EJ^l^q^ciq^  f.  der  Löffel  zur  Fettspende  Qat. 
Bb.  3,8,»,13.  Äpast.  Qr.  7,8,3.  7.  23,11.  2S,1. 
*^m  m.  oder  f.  =  ^^^. 
*crfa^  Adj.  leer.  Vgl.  ^mW\,  ^W^^ 
*^Kl  Nora.  ag.  von  3.  öiq^  öjfHJTfTIT  als  Er- 
klärung von  ^TOW- 

cTTRrTöO  Adj.  anzulegen,  umzuthun. 
*^'[k\'\  rn.  Fischotter. 

^TfTT  1)  ni.  ScindapsHS  officinalis  Bhävapb.  1, 
IG«  (^T5Tfj.  KarakaI,«.  n.die  Frucht.  Nach  Med. 
*  Achyranthes  aspera.  —  2)  *n.  Meersalz  Buävap». 
(Hdschr.)  1,181  (^151^.  RioAs.  6,103  (^51^^). 

3^-s 

^nW  1)  A<'j-  der  trefflichste,  beste,  angese- 
henste, reichste.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  der  her- 
vorragendsten Kshi  des  Veda,  Verfassers  des 
7ten  Man  da  ja  des  RV.  Nachmals  einer  der  7 
Weisen,  der  auch  als  Gesetzgeber  genannt  wird. 
^THWFm^JtT:  u.  s.  Vf.  Namen  von  Säman.  Am 
Bimmel  der  Stern  'C  im  grossen  Bären.  PI.  das 
Geschlecht  des  Vasishtha. —  6)  *Bez.  eines  An  u- 
väka  Pat.  zu  P.  4,3,131,  Värtt.  2.  —  3)  *n. 
Fleisch  Gai.. 

Srra^^  m.  =  5tWW  2)  «). 
*'^my^!^UTM4iI    f.   eine    eheliche    Verbindung 
zwischen    den   Nachkommen   Vasishtha's    und 
Kacjapa's. 


c?TH^rT^  n.  Titel  eines  Tantra. 

SiraW^  n-  Nom.  abslr.  zu  ^f^  2)  a). 

^Iny  M^=T  m.  Name  eines  Siman. 

^raW^Irfr  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

ojIn^My  m.  ein  best.  Opfer  Qat.  Br.  2,4,«,2. 
Vaitän. 

ciraW^Tfl  Adv.  nach  Vasishtha's  Art  RV.  7, 
96,3.  MBu.  1,55,14. 

^roWSTf?!  m.  Du.  Name  eines  S^man.  SJTH- 
WFT  5T%T  LÄp.  1,6,32. 

^fH^f^RTT  f.  Titel  einer  giksha  Wbber,  P«a- 

TIGNÄS.  71. 

5[raWW^I  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^TRWfffTT  m.  ein  best.  Katuraha. 

^iWnf^rlT  f.  Titel  eines  Werkes. 

cJTH^WlTTH m.Titel  eines  astrontS  i  d d  h  ä  n  t a. 

^TH^PTirl  f.  Titel  eines  Gesetzbuchs  Opp. 
Cat.  1. 

^fnW^ VS.  39,8  verdorben ;  vgl.  TS.  l,4,»6,l . 

öfffffffl  Adj.  besser,  —  als  (AM.),  der  besser  da- 
ran ist,  der  sich  wohler  befindet,  angesehener, 
reicher. 

=lfrrm4'7  n.  eine  bessere  Lage,  das  Obenaufsein 
Maitr.  S.  1,4,10  (59,1). 

1.4h  1)  Adj.  (f.  If^,  öig  M;s.  Grbj.  2,13)  a) 
zu  Gute  kommend,  wohlthuend.  —  b]  *3üss.  —  c) 

*  trocken.  —  2)  m.  a]  Bez.  der  Götter  überfa.,  ins- 
bes.  der  Aditja,  Agni's,  der  Marut,  Indra's, 
der  Ushas,  der  Acrin,  Rudra's,  VÄju's,  Vi- 
sbnu'g,  Qiva's  und  Knbera's.  —  6)  eine  Klasse 
von  Göttern;  ihr  Haupt  ist  Indra,  später  Agni 
und  Visbnu.  Gewöhnlich  werden  ihrer  acht  an- 
genommen.  —  c]  Bez.  der  Zahl  acht.  3(m  =  ^^^. 
—  d)  Strahl.  —  e]  ein  best.  Sonnenstrahl  Citat  im 
Comm.  zu  VP.  6,3,17;  vgl.  jedoch  VP.^  2,297.  — 
f)  *die  Sonne.  —  g)  *der  Mond.  —  h]  *  Strick, 
Seil,  Gurt.  —  t)  *  Baum.  —  *)  *Bez.  zweier  Pflan- 
zen, =  ^Sfi  und  qlrlH^-  —  ')  *  Teich,  See.  —  m) 

*  ein  best.  Fi'sc/i.  —  n)  =flRCilÄnka  1,312.  Vgl. 
3^°  (Nachtr.  3).  —  0)  N.  pr.  a)  verschiedener 
Personen:  eines  Liedverfasserg  mit  dem  Patron. 
Bhäradväga,  eines  der  sieben  Weisen,  eines 
Sohnes  eines  Manu,  Vasudeva's,  Krshna's, 
eines  Fiirsten  der  Kedi  u.  s.  w.  —  ß)  eines  nach 
einem  Vasu  benannten  Landes.  —   3)  f.  ^^  a) 

*  Licht,  Glanz.  —  b]  *  ein  best.  Arzeneimittel.  — 
c)  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's  und  Mutter  der 
Vasu  2)  6).  —  4)  *f.  ^^^  Nacht.  —  3)  n.  o)Sg. 
und  PI.  Gut,  Besitzthum,  Habe,  Reichthum.  Aus- 
nahmswelse  m.  SJfflETffJ  etwa  Genius  der  Besitz- 

6* 


k6 
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Ihümer  AV.  1,1,2;  slalt  desten  liest  aber  AT. 
Paipi..  bester  M^|(^<4ri  Genius  dei  Lebens,  ^^l^^^ 
Strom  der  Güter  beissl  a)  «in«  Ghrta-Sp«nde 
beim  Agniliajana.  —  ß)  Agni's  Gattin.  —  t) 
die  himmlische  Giiigi.  —  o)  ein  TIrlha.  —  £) 
angeblich  ein  best.  Gefäts.  —  b)  Gold.  —  c]  Juwel, 
Edelstein,  Perle  KXikV.  13,1*8.  Werthgegenstand 
überb.  14«.  —  d)  *ein  best.  Arzeneimittel.  —  e) 
»Watser.  —  f)  *«ine  Art  Sah  qV^)  RÄÖan.  6, 
108.  —  9)  »Pferd  (als  n.!).  —  A)  *=  ^UFf. 
2.  ^  Wohnung  oder  Bewohner  in  H"^H. 

olHcf,  1)  in.  a)  in  einer  Formel,  angeblich  =  ^- 

m^r{J  TA»pjA-Ba.  1,10,1 1.  cjH^'-H  gg^m  Era% 

ra^g  Maitb.  S.  2,8,8  (113,2).  —  6)  Bez.  verschie- 
dener Pflanzen  Karaka  l,i  (=  sl^  Comin.}.  Nach 
den  Lexicog/aphen  Calotropis  gigantea,  Agati 
grandiflora,  Adhatoda  Yasika  und  Chenopodium. 
—  c)  ein  best.  Tact.  —  2)  *n.  eine  Art  Salz  RÄ- 

S1.1.  6,108. 

qF^cfiui  ID.  N.  pr.  eines  Liedrerfassers  des  RV. 

o  * 

^H^KrtT'Tl  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 

G.  36,557. 

*<HH*li  m.  Bettler. 


c(H=ti(i  m.  N.  pr.  eines  Liedrerhssers  des  RV. 

O  C     'S.  • 

=(Hsti  m-  desgl.  °Hpii  t.  einer  solchen  Fraa. 
^l^Wsfi  Gana«.  37,1«.  47,1. 

cJH'IM  und  OJIHMR  m.  N.  pr.  eines  Autor». 

^H^*^  ni.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

cTH^nTfT  n.  Titel  eines  Werkes  Burkbll,  T. 
*'^Hlcft*,I  f.  eine  best.  Heilpflanze  Rägas.  5,26. 
Bbätapb.  1,173. 

^RTsfrT  Adj.  Güter  gewinnend. 

5R}^^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,191. 

<^HfTI  f.  Reichthum  oder  Freigebigkeit. 

<^H(1llrl  f.  dass. 


ojhItI  f.  Bereicherung. 

c4H(4  n.  Reichthum. 

ilHtcjH  n.  dass. 

^g^  1)  Adj.  (f.  gi)  Güter  —,  Reichthum  ver- 
leihend. —  2)  m.  Bein.  Kubera's.  —  3)(.^\  .N. 
pr.  a)  einer  Göttin.  —  6)  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  c)  einer  GandharTl. 

=<HiTl  N.  pr.  verschiedener  1)  m.  Männer.  — 
2)  f.  m  Frauen,  angeblich  auch  der  Muttor  Va- 
rarulii's. 


*=44Ji^Tl=ti  m.  Hjrpokoristikon  von  ^^^fi  Ind.  St. 
13,427. 
ottj^TlM^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^h\\  Adj.  Güter  gebend,  freigebig. 
<MH^M  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  .N.  pr.  rerschie- 


dener   Männer;  anch  eines  nach  einem  Vasu- 
dtna  benannten  Varsha  (wohl  n.). 
^H^TTf  N.  pr.  1)  m.  eines  göttlichen  Weaens. 

—  2)  f. feiner  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 
i^RTTR^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Brhad- 

ratba. 
srnfr^  Adj.  =  <:4h||.  Auch   mit  dem  Gen. 

c4f|iiM  n.  das  Schenken  von  Gütern,  Freige- 
bigkeil. 

cJ{T?^  1)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  aus  dem 
Stamme  der  Vrshni,  Vaters  des  Krsbna.  —  ß) 
eines  Fürsten  aus  der  KanTa -Dynastie.  —  Y)des 
Grossraters  des  Dichters  M^glia.  —  6)  Bein. 
Krshna's  (neben  m^^^).  —  2)  (.m  N.  pr.  ei- 
ner Tochter  ^raphalkas  \P.^  4,95.  —  3)  n. 
das  Mondhaus  Dhanishthi. 

SfT^gsFIR  m.  Patron.  Krshna's  gi?.  13,is. 

Sfg^^  n.  und  ■^o^SfrlT  f.  =  ^m|^  3). 

^Hi^'Mrll  C-  die  Gottheit  des  Beichthums,  eine 
Reichthum  verleihende  Göttin.  Vgl.  auch  u.  ^^- 
■^^• 

SRTIsPTjI  n.  Patron.  Krshna's  Spr.  7647. 

=<Hi^'^s|<(*IMHI<^  "!•  N.  pr.  eines  Autors. 
*SJH5=M  m.  Patron.  Krshna's. 

^Hi^'^lrHsl  m.  desgl. 
*<M^(^<=iJI  (■  1}  das  Mondhaus  Dhanishthi.  — 
2)  die  9te  Tithi. 

^ro?cl  und  '^S'ölrl  n.  das  Mondhaus  Dhani- 
shthA. 

^TR^TT  f-  N.  pr.  einer  bnddh.  Göttin. 

o      ) 

'^HtlHI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
»^H^PT^  f-  Ery  stall. 

O 
3 

cTHyi  1)  Adj.  Güter  schaffend,  freigebig,   Com- 

o 

par.  °rr{  (AV.  5,27,6),  Superl.  °fR.  -  2)  f.  m 
a)  die  Erde.  —  6)  Land,  Reich,  Gegend.  —  c)  Land, 
Boden.  —  d)  Erde  als  Stoff.  —  e)  Bein,  der  La- 
kshml  ViSHfiijs.  99,5.  —  f)  Anapaest. 
*^fTm*=)sii|=fiT  f.  eine  Datlelart  Räga».  11,60. 

STfmnFT  ni.  Ertrag  vom  Boden. 

STHmHiH  "•  1 )  Erdoberfläche,  so  v.  a.  die  ürde. 

—  2j  Erdboden  106,26. 

^romy^  1)  Adj.  die  Erde  tragend,  —erhaltend 
(Vishnu).  —  2)  m.  a)  Berg.  —  b)  Fürst,  König 
Ind.  St.  15,367. 

^^RT^  m.  Fürst,  König  Ind.  St.  15,367. 

^Hmfim  und  ^TH^llyMl^  m.  Fürst,  König. 

MHyilMMrM  n.  Königtkum. 

^inyH  1)  Adj.  (f.  ^)  Güter  «»«AaJfend,  —  auf- 
bewahrend. —  2)  n.  das  Sehenken  con  Gütern. 


^HMHIMMi"  m.  Fürst,  König  Kaotukas. 
=(HMmfrI  m.  Fürst,  König. 
^WJ]^^{^y^'^  m.  Hüter  der  Erde  (Krsbna). 
^m^  1)  Adj.  Reichthümer  — ,  Geld  bergend, 

—  in  Händen  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ber- 
ges. —  3)  f.  35T  N.  pr.  a)  einer  buddh.  Gottin.  — 
6)  eines  Flusses.  -^  c)  *der  Residenz  Kubera'«. 
l.^m^^Tf.  s.  u.^TO^T^. 

2.  SfH^nTT  f.  ein  Strom  Kon  Gütern,  —  Gaben  MBb. 
15,14,11.  Harshak.  102,17.  Hr».  Par.  1,42ü.  Vgl. 
m^  ^RFT  MBB.  3,200,/.  1  und  ^^HraT^I  unter 
1.  #H  3)  o). 

SRTmrPTT  Adj.  aus  einem  Strom  von  Gütern 
bestehend  IIarsuak.  90,1«. 

EinyTiXnft  f.  die  frde. 

-TOmTUI  m.  Erdstaub. 

cJ^HTTHrT  "i.  der  Planet  Mars. 
*^?TmrT  ^e*!-  wohl  n.  Güterbesitz. 

3      ^    -^ 

STfrniTrT  1)  Adj.  Guter  besitzend,  —  spendend. 

—  2)  f.  Güterspende  oder  Schatzkammer. 
c(H^?  n.  Güterspende  oder  Gülerbesitz  in  einer 

Formel. 
^R'FS'  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'^H'iilrl  Adj.  Güter  bringend. 

MUnly  Adj.  dass.  VS. 

o 

•"MH-isl  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

'^TH'TTR^  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^Itfnir  1)  Adj.  Schätze  bergend.  —  2)  m.  a)  Bei. 
der  Vaifja  tn  (ftimaladripa.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer,  auch  eines  Dichters.  —  3)  f. 
m  o)  die  Erde.  —  6)  Land,  Reich.  —  c]  Land,  so 
T.  a.  Boden.  —  d)  Erdboden.  Auch  °^^  a.  —  e) 
Bez.  eines  Theilchens  der  Prakrti.  —  f)  Du.  Bez. 
streier  Kumirl  an  Indra's  Banner.  —  g)  N.  pr. 
a)  einer  buddh.  Göttin.  —  ß)  einer  Tochter  ^va- 
phalka's,  einer  Fürstin  und  anderer  Frauen 
(321,16.  fg.). 

srä^TU^  m.  Berjf  Bäi.ab.  194,5. 

ötFT^J'^Tll^  m.  Fürst,  König. 

'TOOTRrT  ni.  Berg  Vikramäükak.  13,23. 

cTHyiTpnHTT  Ol.  Fürst,  König  Prasannar.  81, 


(°BRral7  gedr.). 


cTHUJ^FT  Adj.  f.  den  Berger  von  Gütern  (d.  i. 
KrshnaJ  zum  Herrn  habend  (RidhAj. 

cKOTTrl  ni.  1)  Herr  der  Güter  (auch  mit  dem 


Beisatz  cjhiiH),  Beiw.  Agni's,  Indra's,  Savi- 
tar's  und  Kubera's.  —  2)  Herr  der  Gö((ericAaar 
Vasu  (Krsbna). 
^♦^Hdl  f-  Herrin  der  Güter  (mit  dem  Beisalz 


^mw\  -  STFrTf^^ 
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öffPTIrlT  Nom.  3g.  Beschützer  der  Göttertchaar 
Tasu  (Krshna). 
<^HHIr)  11.  Beschützer  der  Güter,  so  v.  a.  König. 
<^Hmi^Ci  ™-  N.  pr.  Terschiedener  Männer HsM. 
Pik.  2,82. 

•^fm^TTTsT  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  12len  Ar- 
hant's  der  gegeuwärtigea  Arasarpint. 

^H5f?  1)  Adj.  Güter  verleihend  Visusus.  1,59.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 
*^?I5PTI  f-  1)  'irie  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 
—  2)  N.  pr.  der  Residenz  Kubera's. 
*c4HHini  m.  Feuer. 


cffl^J^  (^^^  fehlerhaft)  m.  N.  pr.  eines  be- 
rühmten  buddh.  Gelehrten  Hirsdak.  (ed.  Bomb.) 
490,2  0. 

^m^  n.  1)  das  unter  den  Vasu  siehende  JMond- 
haus  D  h  a  o  i  s  h  t h  i.  —  2)  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St. 
14,119.  fgg. 

c^>Tr?  ">•  N.  pr.  eines  Gandhi rva. 

c<HHI(1  n»-  N.  pr.  verschiedener  Männer  291, 
18.  323,11.  fgg. 

STRT^T'T  m.  Ji.  pr.  eines   Sohnes  des  Vasi- 

o  '- 

shiba. 
cTi^nH  >■>•  ^-  pr-  eines  Orahmanen. 

^^^r\t  s.  u.  ^hmh. 

o  o       -s 

^T^Rrftra^T^Rt^  1.   Titel   eines   Schauspiels 

o 

Opp.  Cat.  1. 

^RrftfiraTfR  n.Titel  einesK4TJaOpp.Cit.l. 

S[HJTffhTTfl  m.  Für*«,  König. 

•MHHfil'-)^  1.  die  Oberfläche  der  (sphärischen) 
iVde. 

SffFIffhT'T  ni. Metron.  N  a  r  a  ka's  Bäi.ai(.05,7. 8. 

^HRtTT  f.  Reichthum. 

^^^'?SSl  1 )  Adj.  die  aus  Vasu  bestehende  Sehaar 
o 

lim  sich  sammelnd  (Soma)  TS.  3,2,S,2.  —  2)  Bez. 
der  Stelle  in  TS.  3,2,S,2,  welche  mit  diesem  Worte 
beginnt,  Apast.  ^r.  12,24,8. 

<^HH*lfI  m-  N.  pr.  eines  Liedrerfassers  und  ei- 
nes  Fürsten  von  Kosala. 

<4H^H  1)  Adj.  a)  mit  Gütern  versehen,  Güter 
enthaltend,  begütert,  reich.  Coinpar.  ^HMrli-  — 
b)  won  den  Vasu  begleitet.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  ei- 
nes Sohnes  des  ManiiVaivasvata,  des  Krshna 
und  vieler  anderer  Personen.  —  6)  eines  Ber- 
ges im  Norden.  —  3)  f.  ^RJTrft  ")  die  Erde.  — 
6)  Land,  Reich,  Gegend.  —  c)  Erdboden.  —  d)  Bez. 
zweier  Metra.  —  e)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 

cJHHM  Adj.  (f.  ^)  aus  Gütern  bestehend. 

■^tHH'l  ro-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 


^^^^  Adj.  etwa  tcerthvoll  oder  reich  Ktiii. 


■^H^^lTlrl  11.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^■^TR  Adj.  an  Gütern  sich  ergötzend.  Vgl.  TS. 
l,3,»,i.  6,3,«,2  und  Ind.  St.  13,68. 
^H{U  m-  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

^HTIsT  m.  König  Vasu. 

'MHTTf?  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^HTi^  Adj.  etwa  tcie  die  Vasu  (d.  i.  die  Göt- 
ter] glänzend. 

^fl(»l''-l  m.  N.  pr.  eines  Gandbarva. 

cfRg[tT  Adj.  \asu-artig  als  Beiw.  ^liva's.  Im 
Pinda-Opfer  der  Väter  wird  ein  Ahnherr  so  an- 
geredet. 

^FFTrTH  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  Auch 
als  Beiw.  ^iva's,  wie  auch  cfflTfltflHJtT^. 

^H^NH  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  sein 
Geschlecht.  —  2)  *n.  =  TJ^. 
*cJHt?)  m.  1)  ein  Gott.  —  2)  Hypokoristikon  von 

öIHH^HT  f.  N.  pr.  einer  Schwägerin  Agnimi- 
tra's  MÄMV.  6,U  (im  Prikrit). 
SJHSR  =  ^REIH  mit  dem  Beisatz  ^fH^^FI. 

•HH^'T  n.  N.  pr.  eines  mythischen  Landes. 

o 

"mrl'slH  Adj.  Güter  heischend  oder  verschaffend. 

3 

öRTSIH  Adj.  mit  den  Vasu  verbunden. 


ciH=(I^  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 
^STl^^T  Adj.  Güter  führend  RV.  5,73,1. 

r-~3 

SIRFöf?  Adj.  Güter  verschaffend. 

^k\\°t'<L  Adj.  Güter  gewinnend  G»ur. 

cJfT^jq  n.  etwa  die  Kraft  der  Vasu  Mir». 
Gbu.i.  2,11. 

^FI=4 1  'ü  (■  ein  Regen  von  Gütern,  —  Schätzen. 

<=4Hitllrh  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

^ki^'4^  Adj.  etwa  darcA  Reichthum  bekannt 
oder  R.  strömend.  Auch  Beiw.  (üva's. 

cjH'MI  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

"MH^rl  na.  N.  pr.  eines  Liedverfassers  des  RV. 

^H5T^  1)  Adj.  der  beste  unter  den  Vasu  (Kr- 
shna).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,191. 
—  3)  *n.  S«6er  Ragan.  13,1«. 

^fimn  t)  Adj.  als  Beiw.  Visbnu's  Vishbds. 
1,59.  —  2)  m.  a)  Bein.  Karna's.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Kaufmanns  Hbm.  Par.  2,82. 

cTRHTTfl  f.  das  Zutheilwerden  von  Gütern 
Vaitän. 

*^HI^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   —  2)  f. 
m  die  Residenz  Kubera's. 
*c)Htycrll  f-  <*'«  Residenz  Kubera's. 


*=TH^?i  (Comm.  zu  Karaka  1,4)  und  *°ofi  m.  ein 
best.  Baum,  =  gI=H. 
^H^W  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Anga. 

*^FRl    1)   Ol.   ein   best.  Baum,   =  ^ST.  n.  die 
Btüthe.  —  2)  n.  etne  Art  Salz. 

T 

c<H  51  Adj.  Güter  auftreibend. 

cJHTIH  m-  der  Beste  unter  den  Vasu,  Bez. 
B  h  I  s  h  m  a  's. 

=TR^=f)'  m.  IS.  pr.  eines  Mannes. 

cJHRrft  (metrisch)  Adj.  f.  reich. 

SfRq  (nur  SRTCflrT  und  Partie.  ^H^rT  RV.  1, 
130,6.  4,10,15)  um  Güter  — ,  um  Gaben  angehen, 
nach  Gaben  verlangen. 

^HM(  Instr.  Adv.  mit  dem  Wunsch  nach  Gaben. 

^W^  Adj.  Güter  begehrend,  erwerbslustig ,  be- 
gehrlich. ^^^^  grsm:  als  Liedverfasser. 

3-.3r       '^  3 

srnrai^  s.  u.  i.^ih  s)«). 

^l^rftT  Adj.  von  mmj}  Ind.  St.  13,124. 

*^FF,  ^T^  (I#). 

»SR:^  m.  =  WUmVJ. 

*^F^^li^T  f.  Scorpion. 
1-^FfI  schlechte  Schreibart  für  s(^. 
2.siFrrin  *3q^FfT. 
1.^^:^  in^mT°  und  5nH4H.i- 
2.=T^T  Nom.  ag.  1)  Yerhüller  nach  Sil.  Könnte 
auch    Erheller  (also  =  1.  ^FfTT)   bedeuten.   — 
2)  anziehend  (ein  Gewand). 
3.  ^TFrl^"  No™-  ag.  Superl.  ^FnFFI  ('i  einer  Ety- 
mologie) am  meisten  wohnend. 


3.  cJfHM   D't-  Infin.  zu  2.  ^^  (nach  Saj.  zu  5. 
^R)  RV.  1,48,2. 

cIFfTc?J  1)  Adj.  zuzubringen  (eine  Zeil).  —  2) 
n.  impers.  zu  verweilen  (auch  so  v.  a.  auszublei- 
ben], sich  aufzuhalten,  zu  wohnen,  —  in  oder  bei 
(Loc);  mit  Acc.  der  Zeitdauer. 

^FrTönFTT  f.  Aufenthalt. 

cfUrf  m-  f.  1)  Blase,  Barnblase.  *f.  —  2)  die 
Gegend  unterhalt  des  IVabels.  *m.  —  3)  Klystier- 
blase,  —  beutet;  auch  das  Klystier  selbst.  Als  f. 
nur  ^fft.  —  4)  *Sg.  PI.  Fransen. 

=nTfT^  (9nTF?^)  Adj.  als  Bez.  eines  in  einem 
ehrlichem  Kampfe  nicht  anzuwendenden  Pfeiles. 

^ITfr^ffT^  1-  Anwendung  eines  Klystiers  Verz. 
d.  Oxf.  H.  234,6,8.  10.  sHJT'^  12. 
*^l  W=tlHI^  m.  der  Seifenbaum. 

^i^H'+Uidn.(kARAKAl,9.8,9)und°^ljifd=flI 
f.  eine  best.  Blasenkrankheit. 

°lfW=hl5I  in.  Blase,  Beutel  Sd?r.  2,352,5. 

^TFcTTtel  f-  Blasenschmerzen. 

^nTflT^^  "•  Blasenöffnung. 
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♦SfTFR^  n.  Irin. 
EHTfR^  (^TFl^')  "•  Blasenöffnung. 
^TTrl^  f-  und  mTfläOTT^  f-  Blasenkrankheil. 

*=IH-H5n^  m.  Yarnjueria  spinosa  RIgan.  8,68. 
l.^FfT  1".  das  Helhcerden,  Tagen;  Morgen,  Frühe. 
äf^rV^  Gen.  am  Morgen,  ^ftraFflT:  Jeden  Mor- 
gen, ^^X^^V.  heute  früh,  mH  ^^V.  gegen 
Morgen.  Vgl.  ^^3f. 

2.ElFf?  n.  1)  Sitz,  Ort.   —   2)  /Mfiff,  Gegenstand, 

o 
ein  rea/es  Ding;  Gerälhe,  ein  erforderliches  Ding; 

das  rechte  Ding,  ein  würdiger  Gegenstand  {Werth- 
gegenstand  Rä«*n.  13,1<«),  ein  Gegenstand  des 
(im  Comp,  vorangehend).  Am  Anfange  eine«  Comp. 
=  cjfHHfl  '"  Wirkliclikeit.  —  3)  Sache,  Ange- 
legenheit,  Umstand  (290,21),  das  worum  es  sich 
handelt.  —  4)  Inhalt,  Stoff,  Gegenstand  einer  Rede 
Q.  s.  AT.  —  5)  efn«  Art  Composition  S.  S.  S.  164. 
—  6)  bei  den  Buddhisten  Gegenstand,  so  v.  a.  Ar- 
tikel (dereo  10  bei  den  Schismalilieru).  —  AIBu. 
13,55)9  fehlerhaft  für  SRJ. 

3.  ^^(r^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,C7. 

o 

1.  ^FfT^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  STT)  —  i«»« 
Inhalt  habend  Mälav.  19,12  (21,12  Boll.).  ^pF{- 
c4tT<°hl  SO  V.  a.  überaus  gehaltvoll,  ganz  ausser- 
gewöhnlich  7,22  (8,10  Boll.). 
2.*^H1S|I  n.  =  cll^cfi  RiGAN.  7,121. 

=<HslH  n.  die  Dinge. 

o 

clfHrl^  Adj.  von  Dingen  — ,  «on  den  Dingen 
abhängig,  objeetiv  ^amk.  zu  Bädab.  1,1,2.  3,2,21. 
Nom.  abstr.  °^  n.  zu  1,1,2.  2,1,1 1. 

e<t-flH?T  Adv.  1)  üon  Seiten  der  (erforderlichen) 
Dinge,  —  Gegenstände.  —  2).«n  Wirklichkeit. 

cjtfirll  f-  1)  am  Ende  eines  Comp,  das  Gegen- 
standsein  von.  —  2)  Wirklichkeit.  Inslr.  in  Wirk- 
lichkeit. 

öFHc?  n.  =  ^FrTrll  2). 

"MtritlH  m.  Sg.  und  PI.  die  IVatur  — ,  die  wahre 
Beschaffenheit  der  Dinge. 

cfFR^Irirl  Adj.  körperlich  geworden  Vaorakkii. 
32,15.  16. 

cf^rmrT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

<Mt-rt=4"l  n.  die  Macht  der  Dinge. 

=?T^RHR  ni.  Realität,  Wirklichkeit.  Instr.  PI. 
in  Wirklichkeit. 

cfFFTHft  Adj.  substanziell  VP.  2,12,39. 

^FrPT?  ni.  ein  wirklicher,  wesentlicher  Vnler- 
schied  VP.  2,12,40. 

'^t-rlC^'iT  f.  Bearbeitung  eines  Stoffes  SÄu.  D. 

22.  Chr.  290,17. 


^FfT^H  Adj.  in  3fnT°  aus  den  vorzüglichsten 
Stoffen  bestehend. 

E(^\^^^  m. gründliches  Vrtheil  (personificirt). 

öIFfl^fT  n.  1)  das  wirklieh  Vorgegangene ,  der 
wahre  Sachverhalt.  —  2)  eine  Erscheinung  comme 
il  faul  Comm.  zu  Mälat.  (ed.  Boi.l.)  8,10. 

^FfMT^  f.  Sg.  und  PI.  die  Macht  der  Dinge. 

O 

ofFfF  durch  d.  M.  d.  D. 
WFrl^IIflFI  ■>•  ei"  Original- Udict. 
^FrI51'~ll  Adj.  keine  Realität  habend,  unwirklich. 
*ölPfT^  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 
cltrlryiM'lI  f.  in  der  Dramatik  das  lirfinden 
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von  Dingen,  das   Vorführen  unwirklicher   Dinge. 
^Hi^m  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  zwei  Dinge 

tfs 

schlechtweg  ohne  Angabe  des  tertium  comparatio- 

nis,  welches  als  bekannt  vorausgesetzt  wird,  mit 

einander  verglichen  werden. 

l.^FRTns.  u.  l.iFrT. 

2.  4f^TH  Abi.  InOn.  zu  i.  ^R  RV.  1,174,3.  Nach 

Geldneb  (Kuhn's  Z.  27,217)  vor  dem  Verzehren. 

♦cjfcH  n.  Wohnung. 

^^^  1)  (*m.)  u.  (adj.  Comp.  f.  331)  Gewand, 
Kleid:  Tuch,  Zeug.  —  2)  f.  ^^^\  N.  pr.  eines 
Flusses  VP.2  2,U9.  —  3)*n.  Zimmetblatt  Rägan. 
6,176. 

ST^SR  n.  =  cl^  1). 

*clTi^f^!T  n.  1)  Sonnenschirm.  —  2)  Zelt. 

o     i 

c|^^It|TT   Absol.  bis  zum  Durchnässen  des 
Gewandes  Qi^.  10,;9. 
»^ÜTII^  n.  Zelt. 

■s 

^^Tfl^'T  "•  P'-  J*e^>  einer  der  64  Künste. 
*°(^'^T^^  m-  Schurz. 
*5rHyy(l  f.  Sieb,  Seihtuch. 

^W^  Adj.  Gewänder  schenkend  MBu.  3,200,51 . 

^^?5II  f-  die  Verbrämung  eines  Gewandes 
GoBB.  4,9,8. 

cJ^JT  Adj.  Gewänder  schenkend. 

^TW?!*!  "■  Titel  eines  Werkes  Buhnell,  T. 

^W^H^SfT  f.  Titel  einer  Erzählung. 

^W^jr(^  Sich.  2,öö,11   fehlerhaft  für  ^^f- 

^WyiT=R  Adj.  Kleider  waschend  Kathas. 
124,183. 

^^tf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^'?ir^^FT  m-  «'«  *eJf.  Knollengewächs  Räuak. 
7,R3. 
*cj(ra('^|^ctl(  f.  eine  Puppe  aus  Zeug. 

^^^I  f.  Kleiderkorb  Katbäs.  62,195. 
*sr?ijWf  f.  Franse. 
=1^®!^  m.  ein  Tuch,  das  umgebunden  wird. 


*^^H'mn  ni.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  6,246. 

Ts 

^'^^'[^  Adj.  Kleider  abreistend. 

^W^>  °<TTH  Denomin.  von  ^l^.  —  Mit  VFf 
1)  gleiche  Kleider  tragen  Katu.  Grii.i.  l,ri  '»l  ^- 
STW^rr)=MÄN.GBUJ.l,1  (^HSI^f^rT).  — 2)Qniie- 
Ae»,  anlegen  (ein  Kleid)  Vop.  21,7.  H^T^O  Biiait. 

cJt=)*'INI'T  Adj.  in  ein  Ober-  und  Untergewand 

^         "s 

gekleidet. 

■s    ^^ 

*^T^'71PT  f.  der  Stoff,  aus  dem  ein  Zeug  berei- 
tet wird. 

*^'^7'^  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  3,1  os. 

*5J^^iT^  n.  Safflor  Biiävapr.  1,176, 

*^f^^sH)  f-  Rubia  Munjista  Bhätapb.  1,176. 

*^fi'7^^  «•  Safflor. 

^'^W^Tf  Adj.  ein  schönes  Gewand  habend,  schön 
gekleidet. 


*^^^5I  »'•  und  *5rRSl^^  n.  Zelt. 


'^(3(1^1^1  ni-  Saum  — ,  Zipfel  eines  Gewandes 
Katbas.  18,181.  Hit.  63,8. 

=TWTmT=f>  eine.  Unterlage  von  Tüchern. 

■^WTtT  tn.  Saum  — ,  Zipfel  eines  Gewandes 
^ÄMKu.  Gruj.6,5.  MBu.  3,57,27.  R.  4,6,16.  Katuäs. 
18,199.  Spr.  1780.  Bbäg.  P.  4,23,24. 

^WTfTT  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Obergewand, 
Veberwurf  Katbäs.  29,1 1  s. 

SIHIMSJdW  a.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

cj^r^iq,  °?Tt7  ein  Kleid  darstellen,  als  Kleid  er- 
scheinen. 

^rfk^  Adj.  =  sT^sm. 

^^^  (*m.)  n.  1)  Kaufpreis,  Werth.  —  2}  *Lohn. 

—  3)  *Geld,  Reichthum.  —  4)  *  Kleid,  Gewand. 

—  ä)  *Baut. 

*^w^  n.  =  ^smm. 
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öJ^^Tf,  nur  Partie.  SJ^Tf^  feilschend. 

Sfi^cfii  f.  ein  werthvoller  Einsatz  Tänoja-Bb. 
14,3,13. 

(^^?J)    ^1^51  Adj.  werthvoll. 

l.gfCR  n.  Decke. 

2.  ^T^^  u.  A'esr. 
•s 

^tf  Adj.  anzuziehen  in  ^Ifl°. 
^'F'IST^  f-  das  Suchen  — ,  Wünschen  von  Bes- 
serung, —  von  Wohlfahrt. 

^jjfl  1)  Adj.  besser,  trefflicher,  angesehener, 

■s 

reicher,  —  als  (Abi.).  —  2)  n.  das  Bessere,  Beste; 
Wohlfahrt,  Ansehen. 

c<fUfg  f.  =  ^FT^TW  ('"  der  concreten  Bed. 
zur  Wohlfahrt  gelangend]  in  einer  Formel  TS.  3, 
3,»,5.  4,4,1,3.  Maitr.  S.  2,8,8  (113,3).  Täroja-Br. 
1,10,11.  Gop.  Bb.  2,2,14. 

EffCnr  in  Criqo  und  §I=TFqg. 


^tlPTT  —  ^^ 


&9 


^F^I^  O'  Besserung^  Mehrung  der  Wohlfahrt, 
1.*51R  m.  Tag. 
2.*^^  n.  1)  Baus,  Wohnung.  —  2)  Kreutmeg. 

c^f^^fl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Upagupta. 

cIF=ItT  Adj.  mit  dem  Worte  S^ff  schliessend 
GoBB.  4,8,4. 

Hn^MHl^T  und  qF^TSn^'  f.  N.  pr.  1)  eines 
Flusses.  —  2)  der  Residenz  Kubera's  und  In- 
d ra 's  (VP.  2,8,10). 

l.g^,  cT^fli  °rl  (später  nur  metrisch),  3^fT 
(ausnahmsneise),  3^rT  Pass.  1)  trans.  a)  führen, 
fahren,  mit  Gespann  oder  zu  SchifTe  (Instr.)  drin- 
gen, —  fortführen,  den  Wagen  (Acc.)  ziehen,  die 
Rosse  (Acc.)  führen,  so  T.  a.  lenken.  Agni  führt 
oder  geleitet  die  Gegenstände  des  Opfers  zu  den 
Göttern.  Pass.  geführt  — ,  gefahren  — ,  gezogen 
werden,  fahren  mit  oder  zu  (Instr.).  —  6)  Wasser 
o.  s.  w.  führen  (Ton  Flüssen),  fliesten  lassen  (Thrä- 
nen).  —  c)  zuführen,  bringen;  verschaffen,  bewir- 
ken. —  d]  darbringen  (ein  Opfer).  —  e)  in  die 
Weite  führen,  verbreiten.  —  f)  wegführen,  hintrei- 
ben, fortschleppen;  rauben.  Pass.  weggeführt  u.  s, 
w.  werden.  —  g)  heimführen,  heirathen  (vom  Manne, 
ausnahmsweise  auch  vom  Weibe).  Med.  Apast.  Z, 
12,1.  2.  —  h)  mit  sich  — ,  bei  sich  führen.  —  i) 
tragen  (aach  von  Kleidungsstücken),  —  auf  (Instr. 
oder  Loc).  IPW  «'"«  Leibesfrucht  tragen;  ly^H 
(auch  f^I^TTTT  irf^rlTH  und  mit  3^rl^)  den 
Kopf  hoch  tragen;  die  Erde  tragen  auch  so  T.  a. 
regieren.  —  k)  tragen,  so  v.  a.  am  Leben  erhalten. 

—  l)  ertragen,  erdulden  186,25.  —  m)  ertragen, 
so  T.  a.  nachsehen,  verzeihen.  —  n)  an  sich  tra- 
gen, so  T.  a.  haben  Spr.  7843.  —  o)  sich  unter- 
ziehen, sich  hingeben,  sich  unterwerfen.  t\\ilH, 
|o|ijHi  rT?n*T  sich  dem  Gottesurtheil  mit  dem 
Feuer,  dem  Gift,  der  Wage  unterwerfen.  —  p) 
empfinden  [einen  Schmerz)  302,27.  —  q)  an  den 
Tag  legen,  äussern  Pankid.  38  (^PT^rl  zu  lesen). 

—  r)  bezahlen  (als  Strafe).  —  s)  zubringen  (eine 
Zeit).  —  t)  H^^n  ^f^  Habiv.  4453  fehlerhaft 
für  rf^T  sl'-H.  —  2)  intrans.  a)  zu  Wagen  oder 
mit  Pferden  (Instr.)  fahren,  den  M'agen  lenken, 
am  Wagen  u.  s.  w.  ziehen,  dahinfahren,  laufen. 

—  b)  zu  Schifle  (Instr.)  fahren,  dem  Wasser  ent- 
lang hinfahren,  schwimmen.  —  c)  dahinfahren 
Tom  Winde,  so  T.  a.  wehen  187,15.  —  d)  dahin- 
fliessen  (von  Jahren)  Habsuae.  28,2«.  —  3)  3JS  a) 
weggeführt,  fortgetrieben,  — geschleppt,  geraubt. 

—  6)  f.  heimgeführt,  so  t.  a.  geheirathet,  verheira- 
thet.  —  c)  getragen,  —  auf  [im  Comp,  vorange- 

VI.  ThaU. 


hend).   —   d]   herangekommen.   '^STöm^^  Adj.   so 

T.  a.  ericacAien.   —   e)  geäussert,  an  den  Tag  ge- 

-s  r 

treten  Buio.  P.  2,7,25.  —  4)  ^TO  geehelicht  [W^- 

51?!).  —  Caus.  ^n^qTrf ,  °fT  (metrisch)  1)  fahren 
lassen,  einen  Wagen  laufen  lassen,  Pferde  u.  s. 
w.  ziehen  lassen,  —  *  Etwas  (mit  doppeltem  Acc), 
lenken.  Pass.  zum  Ziehen  angehalten  werden  Uem. 
Par.  1,168.  —  2)  zu  Wagen  Etwas  führen.  —  3) 
*Jmd  lenken  lassen,  mit  doppeltem  Acc.  —  4) 
ein  Schiff /WAren,  —  lenken.  — -5)  zu  Wagen  fah- 
ren, sich  mittelst  eines  Vehikels  begeben  zu  (Acc). 

—  6)  Pass.  sich  treiben  lassen,  getrieben  — ,  ange- 
trieben werden  (eig.  und  übertr.)  Karaka  6,2.  —  7) 
Etwas  tragen  lassen,  —  von  (Instr.).  —  8)  Jmd  tra-. 
gen  lassen,  —  auf  (Loc),  zum  Tragen  anstellen.  — 

9)  sich  tragen  lassen  auf,  so  T.a. reiten  ai«/(Acc.).— 

10)  Pass.  getragen  werden.  —  11)  betreten  (einen 
Weg);  nur  Pass. —  12)  zurücklegen  (einen  Weg). — 
13)  Etwas  in  Bewegung  setzen,  wirken — ,  arbeiten 
lassen.  —  14)  verabreichen,  eingeben  (eine  Arze- 
nei).  R^^nt^rl  >n  Honig  eingegeben  Buätapr.  2, 
114.  —  15)  Jmd  anführen,  betrügen.  Nur  ^TT^fl 
angeführt.  —  Intens.  1)  cf'fl^I^'fl  Ain«ndAer 
führen.  ET^fNnf^if  C".  Be.  6,8,1,3.  —  2)  ^\^- 
^Tfl  tragen.  —  Mit  ^TF?  1)  hinüberführen  über. 

—  2)  den  Wagen  vorbeifahren  lassen.  —  3)  ver- 
bringen (einer  Zeit).  —  Caus.  1)  &e<re(en  (einen 
Weg).  Nur  ttlrl^ll«5fT'  —  2)  versetzen,  an  einen 
andern  Ort  bringen.  —  3)  glücklich  über  Etwas  (Acc.) 
hinüberkommen  299,32  (im  PrAkrit).  —  4)  ver- 
bringen (eine  Zeit)  Hbm.  Par.  1,246.  —  *Mit  cJJ- 
1H  Med.  (önra^I^).  —  Mit  HqiH  Caus.  zubrin- 
gen (eine  Zeil).  —  Mit  i^f^  tragen.  —  WWS  (»■ 
auch  bes.)  in  der  Bed.  aufgesetzt  auf  gehört  zu 
l.v3»^-  —  Mit  51^  1)  führen  entlang,  mit  Acc.  —  2) 
Pass.  fortgetrieben  werden  (vom  Strome).  —  3)  Med. 
nachschlagen,  ähnlich  werden. —  4)  6e<rei6en  MBh. 
12,56,51  (nach  Kern  qJTST^frf  st.  JbUf^s^ffT  zu 
losen).  —  Mit  3^  1)  wegfahren,  wegführen.  — 
2)  wegtreiben,  verscheuchen.  —  3)  abwerfen  (ein 
Gewand).  —  4)  aufgeben,  fahren  lassen.  —  Caus. 
1)  wegfahren,  wegführen,  abführen.  —  2)  vertrei- 
ben,  verjagen.  W^miT^fJ  (!)  BaÄo.P.  —  3)  sich  aus 
dem  Staube  machen.  —  4)  »J^tigif^FI  =  TTT^rT 
Gal.  —  Mit  ?Iffr7  zurückdrängen,  —  stossen.  — 
Mit  cQtT,  öQtn:^  und  öjjtrno  gehören  zu  1.  Si^ 
(Tgl.  auch  Nachtr.  5).  —  Mit  3gT>^  hinfahren, 
herbei — ,  hinführen  zu  (Acc). —  Caus.  zubringen 
(eine  Zeit).  Richtig  gffT.  —  Mit  3^  1)  herbeifüh- 
ren, zuführen,  bringen,  —  in  (Acc),   verschaf- 


fen. Partie.  ä^IC  —  2)  heimführen  (als  Gattin). 
—  3)  eintragen,  bezaiilen.  —  4)  fortführen,  fort- 
treiben. —  8)  herbeifahren  (intrans.)  RV.  4,14,3. 
8,54,6.  —  6)  sieh  ergiessen,  fliessen.  —  7)  trafen. 


i  IsmH  so  T.  a.  regieren.  —  8)  an  den  Tag  legen, 
anwemien.  —  Caus,  herbeirufen,  insbes.  die  Göt- 
ter zum  Opfer  n.  s.  w.  —  Mit  ^f"^  herbeiführen. 

—  Mit  5EI1-TII  herbeiführen,  bringen  RV.  1,134,1. 

—  Mit  S'fT  1)  davonführen,  wegfahren.  —  2)  Atn- 
aufführen.  —  3)  heimführen,  heirathen  (ein  Weib) 
MBn.  6,119,34.  —  Mit  HHc^'l  1)  hinausführen,  — 
ziehen  Harit.  2,89,85.  —  2)  davonführen,  fort- 
tragen. —  3)  Jmd  dahinziehen  (tou  Pferden).  — 
4)  heimführen,  heirathen  (ein  Weib).  —  Mit  3^1 
herbeiführen.  —  Mit  PtTT  1)  entführen.  —  2)  ho- 
len. —  Mit  Jim\  1)  zusammen  herbeiführen,  zu- 
sammenbringen, versammeln;  Med.  etwa  sich  zu- 
sammenfinden.  —   2)   herbeiführen,  herbeiwehen. 

—  Mit  37  1)  hinaufführen,  —  Aeften,  —  sieAen, 
aufheben.  —  2)  Atnouj/tiAren,  —  schaffen,  heraus- 
ziehen (z.  B.  Pfeile  aus  dem  Köcher).  —  3)  <n  die 
Höhe  bringen  (in  übertragener  Bed.).  —  4)  weg- 
führen (die  junge  Frau  aus  dorn  Vaterhaus),  überb. 
heimführen,  heirathen,  Jgl  bl  geehelicht.  —  5)  zu- 
führen, bringen,  darbringen.  —  6)  tragen,  —  auf 
(Instr.).  Hf1l(H  so  t.  a.  auf  sich  liegen  haben; 
^^^  oder  ^UqH  so  t.  a.  regieren;  T^TRT  •"» 
Berzen  tragen,  »o  t.  a.  gedenken.  —  7)  ertragen, 
erdulden.  —   8)  festhalten  (Gegensatz  aufgeben). 

—  9)  an  sich  tragen,  haben,  besitzen  Hem.  Par. 
1,411.  "^cilytsf^JT  den  Titel  DeTt  ^«Aren  Chr. 
328,29.  —  10)  äussern,  an  den  Tag  legen.  —  11) 
zu  Ende  führen.  —  12)  *3g^  =  ^A\  ,  W^ 
gehört  wohl  zu  1.  v3>^'  —  Caus.  1)  verAeiVatAen 
(ein  Mädchen  oder  einen  Mann),  —  mit  (Instr.) 
Hem.  Par.  1,210.  216.  — 2)  heimführen,  heirathen 
(ein  Mädchen).  —  Mit  JTTH"  äussern,  an  den  Tag 
legen.  —  Mit  fPJ7  1)  Ainau*  — ,  forttragen.  — 
2)  heimführen,  heirathen  (ein  Mädchen).  —  3) 
aufheben.  —  4)  tragen.  iT^fll  oder  t^i'M'i  <»» 
Berzen  tragen,  eingedenk  sein.  —  5)  ertragen, 
erdulden.  —  6)  an  sieh  tragen,  haben  319,16  (im 
Präkrit).  —  7)  an  den  Tag  legen,  äussern.  —  Mit 
3^  1)  herbeiführen,  bringen,  verschaffen.  3mS 
herbeigeführt,  bewirkt.  —  2)  Jmd  zu  Etwas  brin- 
gen, —  verleiten;  mit  doppeltem  Acc.  —  3)  *3- 
tTTS  =  3<ü.  —  Vgl.  auch  1.  3»^  mit  3^  und 
3^1^.  —  Mit  ^WJ  1)  mit  sicA  führen,  strömen 
lassen.  —  2)  Pass.  heranrücken,  einbrechen,  beginnen. 
FTRRIS  aufgegangen  (Mond).  Könnte  auch  zu  1. 
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3^  gehören.  —  Mit  f^  1)  hernieder  — ,  herein- 
führen zu  (Dat.  oder  Loc).  —  2)  ftiessen.  —  3) 
tragen,  erhalten.  —  Caus.  in  Bewegung  setzen.  — 
Mit  »tnjTOl  und  *5Tfni.  —  Mit  pIR  1)  A«ra«»- 
(ühren  — ,  retten  aus  (Abi.);  wegschaffen,  wegspü- 
len. —  2)  herausfliessen  aus  (Abi.)  Mam.  Gbhj.  2, 
II.  —  3)  ausführen,  zu  Stande  bringen.  —  4)  zu 
Stande  kommen,  gelingen;  zu  seinem  Ziele  gelan- 
gen, glüeUiek  über  Etwas  hinwegkommen.  —  ö) 
»«in  Leben  unterhalten,  leben  oon  (Instr.)  Kahpasa 
147.  —  6)  Jmd  anstehen,  sieh  geziemen  für  (Gen.) 
Hb«.  Pab.  7,42.  —  Caus.  1)  verbringen,  zu  Ende 
bringen  (eine  Zeit).  —  2)  ausführen,  vollführen, 
zu  Stande  bringen.  —  Mit  yIrtM«,  MUHMÄto 
einzeln  ausgeführt  Comm.  zn  Apast.  Qr.  12,20,4  9. 

—  Mit  ^7T  wegführen,  wegschaffen  zu  (Dat.).  —  Mit 
Cnri)  herumführen,  — tragen. — 2)  umherschleifen. 

—  3)herumfliessen. —  4)  den Bochzeitszug  oder  die 
Braut  führen  (vom  Vaterhaus  in  das  des  Gatten); 
heimführen,  heirathen.  —  Mit  ^  1)  trans.  a)  weiter- 
führen,  vorwärts  ziehen,  —  treiben  (Apast.  1,11, 
8).  —  6)  im  Fliessen  entführen,  wegspülen.  —  e) 
zuführen,  bringen,  hinführen  zu  (Acc).  —  d)  tra- 
gen. —  e)  an  den  Tag  legen,  äussern.  —  2)  intrans. 
a)  vorwärts  fahren,  davonfahren  (Med.  RV.).  —  6) 
hinßiessen,  fliessen.  —  e)  hinbrausen,  wehen.  — 
Caus.  1)  fortfahren  lassen,  so  t.  a.  wegschicken. 

—  2]  fortschwimmen  lassen  Hem.  Pab.  2,239. 
Kampaea  84.  86.  —  3)  in  Bewegung  setzen,  in 
Gang  bringen.  —  4)  5n^5RTT^rPT  MBb.  6,1 9) 9 
fehlerhaft  für  °yo|li^HM.  —  Mit  dfrlST  dar- 
über hinaus  führen,  — ziehen.  —  Mit  W{^  1)  «m- 
herfahren,  —  führen.  —  2)  vorwärts  kommen.  — 
Hit  3ErfH5r  hinführen  zu.  —  Mit  OST  in  H5T^^. 

—  Mit  51%  entgegenführen.  ^f^Fl  ^^  TS.  1, 
5,«,t  fehlerhaft;  Tgl.  VS.  3,8.  —  Mit  f^  1)  enf- 
führen,  wegführen ,  wegspülen,  wegschwemmen.  — 
2]<reg/uAren(die Braut  aus  demElternhause];  heim- 
führen, heirathen  (ein  Mädchen)  iiberb.;  eine  ehe- 
liche Verbindung  schliessen,  —  mit  (Inslr.)  Gobb. 
2,10,6.  Med.  eine  Hochzeit  feiern;  sich  verheira- 
then.  T^MI  T^öf^Tfl^;  untereinander  heirathend 
Apast.  1,29,8.  cubl  gekeirathet,  verheirathet.  — 
Caus.  (ön°  Pankad.)  1)  verAeiratAen  (ein  Madchen), 

—  mit  (H^  oder  blosser  Gen.)  Pankad.  45,2.  T=I=IT- 
T^H  (Tom  Manne)  verheirathet  mit  (Acc.)  34.  40. 

—  2)  Med.  heimführen,  heirathen  ein  lUädchen.  — 
Mit  •hio(  Med.  mit  Andern  (Inslr.)  eine  Ehe  ein- 
gehen. —  Mit  HT  1)  sttjommen/uAren;  führen, 
hinüberrühren.  —  2)  tieften,  langsam  fortbewegen. 


—  3)  mit  sich  fortziehen,  treiben  (Tora  Winde).  — 
4)  beladen  85,8.  —  5)  Pass.  getragen  werden  von, 
so  T.  a.  reiten  auf  (Instr.).  —  6)  entlang  fahren 
mit  der  Hand  (Instr.)  über,  streichen;  mit  Acc. 
^g^T^fnr  (!).  —  7)  an  den  Tag  legen,  äussern. 

—  Caus.  1)  zusammenführen,  sammeln.  —  2)  fah- 
ren, lenken  (einen  Wagen  u.  s.  w.),  hinfahren,  hin- 
führen. —  3)  heimführen  (ein  Weib).  —  4)  jagen, 
treiben.  —  5)  entlang  fahren  mit  der  Hand  über, 
streichen,  reiben;  mit  Acc.  Apast.  1,6,1.  Vasat. 
263,3.  Panead.  —  6)  in  Bewegung  setzen  Kad.  100, 
10.  155,11.  —  Mitä^RHri  1)  entlang  führen.  —  ^] 
ziehend  folgen. 

2.°^^  (stark  m^,  schwach  '^A  und  3»^,  welches 
mit  einem  Torangehenden  ^  zu  t4|c^  wird)  fah- 
rend, ziehend,  führend,  tragend,  haltend. 

öj^  1)  Adj.  (f.  5IT)  am  Endo  eines  Comp,  a)  fah- 
rend, ziehend,  führend.  —  6)  liinfliessend  in  oder 
nacft,  duTchfliessend ,  fliessend.  —  c)  strömend, 
mit  jieh  führend  Hemaubi  1,416,1.  —  d)  herbei- 
führend, —  treibend.  —  e)  bringend,  bewirkend. 

—  f)  führend  (einen  IVameo),  habend,  versehen  mit. 

—  g)  sich  aussetzend.  —  2)  m.  a)  Schulter  des  Joch- 
oder  Zugthieres.  —  6)  der  Theil  des  Jochwagens, 
welcher  auf  der  Schulter  des  Thieres  liegt,  Schul- 
terstück des  Joches.  —  c)  *  Pferd.  —  d)  *  Fluss.  — 

e)  *Wind.  —  f)  *Weg.  —  g)  ein  best.  Gewicht 

r 
{Last),  =  4  Drona.  —  A)  Nom.  act.  in  ]f"SJ^  und 

m^.  —  3)  *f.  ^^  Fluss. 

cf^T^T^  Adj.  (f.  51)  die  Schulter  leckend  Har- 
SHAE.  (ed.  Bomb.)  525,1. 

cjc^rt  f.  etwa  Fahrzeug;  nach  Saj.  Fluss. 
*c}^fT  ™-  1)  Stier.  —  2)  ein  Reisender. 
*^^r{  m.  1)  Wind.  —  2)  Stier.  —  3)  Gefährte. 
»EJ^fft  f.  Fluss. 

cf^fT  11.  1)  Brautzug,  der  Zug  in's  Baus  des 
Gemahls  sammt  Geleit  und  lUitgifl,  iiberh.  Boch- 
zeit.  PI.  Gegenstände  der  Mitgift.  —  2)  das  was 
befördert,  vorwärts  bringt  RV.  7,1,1 7.  —  3)  *  Stier. 

—  4)  *  Reisender. 

♦cfc^^i,  AdT.  zur  Zeit,  wann  die  Stiere  ange- 
spannt sind. 

cf«^»1  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  fahrend, 
führend,  auf  seinem  Rücken  tragend.  —  2)  n.  a) 
das  Fahren,  Führen.  —  6)  das  Fliessen  des  Was- 
sers. —  c)  das  Mitsichführen.  —  d]  das  Tragen. 

—  e)  Schiff.  —  f)  der  unterste  Theil  einer  Säule. 
^^W^  m.  Schiffbruch  324,2  5. 

cjc^'fj  AdT.  mit  mr  zum  Vehikel  machen. 
cJt^'jTl  Adj.  zu  fahren,  zu  führen,  zu  ziehen, 


zu  tragen. 
*^^  m.  1)  Wind.  —  2)  Knabe. 

cJ^TlT  (Partie.  TOD  1.  cj^)  f.  PI.  fliessendes 
Wasser  TS.  S,4,»,3.  7,4,««,l.  KItu.  22,13.  Kao?. 
32.  Apast.  fa.  8,7,21.  11,20,5. 

^f^^(|Sf?I  Adj.  unter  dem  Joche  Schmerzenstöne 


ausstossend. 

3 


=?^cT  1)  Adj.  (f.  §T)  im  Joch  gehend,  zugge- 
wohnt Habshak.  (ed.  Bomb.)  525,1 .  —  2)  *n.  Schiff. 
Richtig  wohl  ^^^. 

^^^  n.  V.  1.  der  KisTa-REc.  für  cf^  2)  a)  Qat. 
Bb.  1,1,«,9.  2,2,1,28.  4,5,«, 15  nach  Ecgeiing. 

cIT^  m.  N.  pr.  eines  Pifika  in  einer  etymo- 
logischen Spielerei  MBq.  8,44,41. 

^^T  f.  in  Xm°. 

^f^sT  und  *°cfj  n.  Schiff. 

c^\i^y^^^  m.  Schiffbruch. 

^T^^  Adj.  im  Joch  gehend,  zuggewohnt ,  gut 
ziehend  Apast.  fa.  5,20,8. 

EIJ^^  Adj.  1)  am  besten  fahrend,  —  führend, 
—  ziehend.  —  2)  am  besten  fahrbar. 

^^^l  ra.  s.  ^^q'^. 

^c^q^  Adj.  1)  besser  — ,  trefflich  fahrend.  — 
fahrbarer. 

S^^  m°)  m.  =  fll>ftr?^,  ^Pft^  Comm. 
zu  Katj.  ^R.  21,3,20. 

^T^  m.  1)  Zugthier,  Gespann.  —  2)  Borfcrin- 
ger  einer  Gabe  an  die  Götter;  daher  namentlich 
Agni.  —  3)  der  Fahrende  [Reiter],  Wagenlenker 
(Ton  Terschiedenen  Göltern  gebraucht).  —  4)  der 
fliessende  Sonia.  —  5)  ein  best.  Feuer.  —  6)  Feuer 
überh.,  der  Gott  des  Feuers.  —  7)  das  Feuer  der 
Verdauung.  —  8)  Bez.  der  Zahl  drei  {drei  heilige 
Feuer).  —  9)  Bez..  verschiedener  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographon  Plumbago  ceylanica,  Semecar- 
pus  Anacardium,  Poa  cynosuroides  und  Cilronen- 
baum  Kasan.  8,93.  11,67.  176.  —  10)  mystische 
Bez.  des  Lautes  T.  —  11)  Name  dei  Sten  Kalpa 
2)  h).  —  12)  N.  pr.  a)  eines  Daitja.  —  6)  eines 
Sohnes  a)desKrshna.  —  |i)  des  TurTasu.  —  y) 
des  Kukura. 

cJT^^H^T  f.  "'"«  Tochter  des  Feuergottes.  PI. 

♦  Eji^ctiT  1)  Adj.  die  Verdauung  befördernd.  — 
r 
2)  f.  5  Grislea  tomentosa. 
^  r 

cJT^^nr  Adj.  dwrcA  Feuer  zu  vollbringen  Va- 

BÄU.  JOGAJ.  8,19. 

•cji^cfil'g'  n.  eine  als  Räucherwerk  gebrauchte 
Art  von  Agallochum  Rasaü.  12,95. 

cJT^i+lJi  "•  «'"s  Böhlung  im  Erdboden  zur 
Aufnahme  heiligen  Feuers. 


s?r^5F;qi^  -  m 
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*cri^=fWI7  "!•  PI-  bei  den  Gaina  eins  best. 
Klasse  von  Göltertl. 
^r^=hrl  Adj.  Feuersbrunst  verursachend. 

^T^efTTT  m.  (iai  TfutAen  de*  Feuer»,  Feuers- 
briinste. 

*m^j(^  m.  da»  //arj  der  Shorea  robusta. 
»gf^TITT  1)  m.  Bambusrohr.  —  2)  f.  gl  lUimosa 
Suma. 

c4|^j|f^  n.  FeKerjemacA. 
*"^I^^^I  !"•  Jtfethonica  superba. 
*c<i%^2  n.  =  ^^^  (?). 
^f^sTFIT  f.  Yahni's  Gattin  d.  i.  STÄh4. 
=lf^SfT^  1)  ni.  eine  best.  Hölle.  —  2)  *f.  ^ 
Grislea  tomentosa  Bbätapr.  1,176. 
cji^f}!!  Adj.  1)  am  besten  fahrend,  —  führend. 

—  2)  am  besten  eine  Gabe  den  Göttern  darbrin- 
gend. 

cJI^Ä  Adj.  (körperliches)  Feuer  verleihend. 

^T^^^T^  Adj.  gebrannt. 
•cJT^iM'lT  f.  Solanum  Jacquini. 
*=l%{iM*  1)  ni.  SoZ-^or.  —   2)  f.  °fq^  = 

=?T^ff^TrT  Adj.  Agni  zur  Gottheit  habend  MBq. 

1,221,85. 

'^l^iUlH  Adj.  reJn  wie  das  Feuer  Ind.  St.  iS, 
293.  Vgl.  Elf^:^. 

^T^f^TJI'T  Adj.  (körperliches)  Feuer  lüsehend. 
•c<|^,HI  f-  Nardostachys  Jatamansi. 
*^T^'\^  m.  Bein,  ^liva's  {drei  Augen  habend). 
Ejf^^Hn  n.  Titel  einesP  u  r  4  n  a ,  =  S^fnT^Tm. 
*^IcJ,t|tiqj  f.  Grislea  tomentosa  RXänv.  6,216. 

c^l^iy'HT    f.  die  Gattin  des  Feuergottes  d.  i. 
Svihä  Harit.  2,77,17. 
gf^öftsl  D.  1)  *  Gold.  —  2)  *  Citronenbaum. 

—  3)  mystische  Bei.  der  Silbe  JJJ. 

^T^V^   m.   Feuersgefahr,    Feuersbrunst.    °? 
Adj.  Feuersgefahr  bringend  Varah.  Brb.  S.  4,5. 
'^TT^^ni  n.  Schmelzbutter. 
^Ij^Hrl    Adj.   Feuer  enthaltend.   Nora,  abstr. 

°JTHn. 
•cjf^rq^SI  m.  Premna  spinosa  Raoak.  9,22. 

^T^IW   Adj.   aus   Feuer    bestehend    Harsba«. 
89,1 «. 

*^I^Ml^=li  1)  Adj.  Feuer  zu  Nichte  machend.  — 
2)  n.  Wasser. 
*=l%FI'5f  m.  TFind. 
cmgi^H  ""•  eine  best.  Mixtur. 
»^f^rlH  m.  Bein.  giTa's. 
^f^ri^nft  f.  eine  best.  Krankheit. 


^r^trll*  m.  Agni 's  Welt. 
*c<|^,5)rjT^cfJ  n.  Weissmessing  Rägan.  13,32, 
*gri^c(pf^l  f.  Methonica  superba  Buatapb.  1,202. 
»qf^cIEJ  f.  Agni's  Gattin  d.  i.  Svähä. 

clf^r^rT  Adj.  das  Wort  ^f^  enthaltend. 
♦cfi^cjirr  1)  Adj.  feuerfarben.  —  2)  n.  eine  rothe 
Lotusblüthe. 

^f^SR  t)  *m.  Barz.  —  2)  f.  gi  Agni's 
Gattin. 

=TT^^s<l  m.  N.  pr.  eines  Arztes,  =  'RIt|c<!ii  Ka- 

RAEA    1,13. 

^l^i^dOiT  f.  FeuergemacA. 
*=n^f5FIl  1)  n.  a)  Saffior.  —  b)  Safl'ran  Raban. 
12,4  0.  —  2)  t  ^T  a)  Methonica  superba  Räsan.  4, 
131.  —  6)  Grislea  tomentosa  Rasan.  6,218.  —  c) 
Commelina  salicifolia  nnd  andere  Species  Rääan. 
4,109,  V.  I.  für  g^f^ligT.  —  Vgl.  auch  °%IslT. 
*örT^rT5IIsf^  m.  Celosia  crislata. 

^%f5ll3T  f-  Feuerflamme.  Vgl.  auch  5|fn- 
WS2). 

^T^WIT  Adj.  rein  wie  das  Feuer.  Vgl.  ^T^- 

•ST%?i!sl^  n.  Saffran  Gau 

^r^fl^l^  m.  Verbrennung  eines  Todten. 
*^F^Hel  m.  1)  Wind.  —  2)  Kümmel  Räban.  6,57. 
'=<I^HlW=tiH   Adv.  so  dass  das  Feuer  Zeuge 
ist  oder  war. 
^I^HTfT  Adr.  mit  tf)T  verbrennen  VenIs.  152. 
Ml^tU»lH-i"  ni.  Feuerfunke  Vamana  43,9. 
^■^irff  f.  Bein,  der  Lakshml. 
♦  ^^Jlr^IrT  ni.  eine  feurige  Lufterscheinung. 

^^  i)  Adj.  zum  Fahren  tauglich  Agv.  f  r.  9,9, 
U.  —  2)  *f.  ö^n  die  Gattin  eines  Muni.  —  3) 
n.  Tragsessel,  Sänfte,  Ruhebett  überh. 

cp^!Rl  1)  Adj.  =  cj^  1).  m.  ein  solches  Thier. 
—  2)  *f.  331  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

,'N'$lkn=Tft  Adj.  f.  in  einer  Sänfte  oder  in  einem 
Ruhebette  liegend. 
*=I'^F^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^%w[^]  Adj.  f.  =  c)cy!in^(^. 

l.cJT  Indecl.  1)  oder,  nachfolgend,  metrisch  aber 
auch  vorangehend.  ^  —  öff  iceder  —  nocA,  m^ 
öfT  entweder  —  oder  (bei  einer  Disjunction  zweier 
Sätze  wird  das  Verbum  des  ersten,  ausnahmsweise 
auch  das  des  zweiten  Salzes  betont),  T^  (Frage- 
partikel) ^TT  -  f*  ^,  f^  EfT  -  ^  ^I,  ^  ^T  - 
^  weder  —  nocA,  cfj  —  »I  =11  entweder  —  oder 
nicht,  vielleicht  —  vielleicht  auch  nicht  (28,1 3. 1 4), 
ob  —  oder  nickt,  ^I  'T  —  =TT  eniiceder  nicAJ  — 
oder,  mf  cTT  —  ^  o6  —  oder.  Bei  mehr  als  zwei 


Gliedern  vom  zweiten  an  wiederholt  oder  hier 
und  da  ausfallend;  steht  rff  schon  nach  dem  er- 
sten Gliede,  so  ist  es  hier  durch  enftceder  oder 
weder  (in  einem  negativem  Satze)  wiederzugeben. 
Eine  Negation  braucht  an  zweiter  und  folgender 
Stelle  nicht  wiederholt  zu  werden.  Es  wechselt 
cll  auch  mit  rl  und  CTT^.  Statt  des  einfachen  cf} 
auch  sgfq  ^n,  '^ft  =n  Wl:  (an  letzter  Stelle),  ^- 

Tq,  m  ^,  wn  m,  m?i,  wi  ^n,  gg  ^\  q^: 

(an  letzter  Stelle  69,31),  qj^  m  (qj^  m  ^  oder 
auch  nicht  19,27),  TfEl  (166,1  o),  3H  ^I.  4l^  (an 
erster  Stelle),  ^I  ^.  In  q^FT  ^J  f^fsifff"^- 
T^rfT  ^I  ist  das  erste  cjl  iiberschüssig.  ^  2)  oder, 
80  V.  a.  entweder  oder  auch  nicht,  beliebig,  facul- 
tativ.  —  3)  =  ^  wie  230,25.  Bdadrab.  1,21.  27. 
31.  42.  44.  47.  50.  70.  127.  2,91.  3,59.  —  4)  =  1. 
^  3)  BÄDAB.  3,3,21.  Balar.  133,7.  —  3)  selbst,  so- 
gar, gesetzt  aber  auch  dass  (mit  Fut.).  —  6)ye- 
docA,  indessen  Badar.  3,1,7.  Bälab.  174,7.  Pra- 
SAssAR.  116,9.  121,4.  Vgl.  3qgT  m  unter  ^21.  —  7) 
nach  interrogativen  und  relativen  Pronomm.  so 
V,  a.  woAi,  etwa.  —  8)  metrisch  statt  rf  und  MBb. 
12,324,20.  25.  —  9)  nach  den  Lexicographen  aach 
blosser  Lückenbüsser. 

2.  ^T,  ^TITH  1 )  weAen  Apast.1,12,5.  —  2)  Etwas  her- 
beiwehen.—3)anwehen.—i)  riechen,  so  v.a.GerücAe 
aN«AaucAen,aufdün<(en,jtcA  t)er6reiien(von  einem 
Gerüche).  —  4)  einen  Geruch  (Acc.)  riechen,  olfa- 
cere  Vier.  dräv.  634,24.  —  3)  *  P^Hiqiq.  —  Mit 
5T?T  AinoMiweAen  über  (Acc).  —  Mit  3EpI  1)  Ain- 
wärts  wehen  Apast.  1,6,15.  — '  2)  nocAweAen,  mit 
Acc.  —  3)  anweAen.  —  4)  anblasen,  anfachen.  — 
5)  wehen.  —  Mit  i^q  atc^dünsten.  —  Mit  ^Pl  1) 
zuweAen,  herbeiwehen.  —  2)  anwehen.  —  3)  Aer- 
weAen  (intrans.).  —  Mit  5lSf  1)  herabwehen,  —  2) 
vom  Lufthauch  getragen  werden  in  (Loc).  —  Mit^^T 
4)  herwehen  (intrans.),  weAen  {)i(.  11,19.  —  2)Aer- 
6eiweAen,  mit  Acc.  —  3)  anweAen.  —  Mit  37  durcA 
Luftzug  erlöschen.  —  Mit  M'ii  im  Winde  (Acc.) 
uerweAen.  —  Mit  3q  1)  anwehen,  anblasen.  —  2) 
=  3.  ^I  mit  3q  durch  Vertrocknen  ausgehen,  ein- 
trocknen KÄU.  t»-  25,12,1 0. 1 2.  —  Mit  HH  1)  we- 
Aen.—  2)  eriÖJcAen.  Vom  Tageslicht  Harshak.36,9. 
—  3)  «icA  abkühlen,  gestillt  — ,  erquickt  werden 
Q.i(:..  6,1 9.  —  4)  Mc<|tn  a)  erloschen;  von  der  Sonne 
so  V.  a.  untergegangen  Spr.  1276.  —  6)  6ei  dem 
das  Lebenslicht  erloschen  ist,  vollkommen  beruhigt, 
erlöst  von  den  Banden  des  Lebens.  —  c)  *Mn6e- 
weffHcA.  —  Vgl.  äqf^^IHI.  —  Cans.  i^iqqfrl  1) 
auslöschen  (Irans.).  —  2)  aiZöicAen,  von  der  Gluth 
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— ,  von  der  tlitze  befreien,  abkühlen.  —  3)  stillen, 
tur  Ruhe  bringen,  erquicken.  ^^^  seine  Rache  stil- 
len Do.  V.  7,7.  —  4)  blenden  (die  Augen).  —  8) 
zum  N  i  r  T  t  n  a  führen  L*iit.  376,8.  —  Mit  tJHM^ 
erlöschen  nach  (Acc.)  Spr.  1276.  —  Mit  OTfFlH^ 
vollkommen  erlöschen,  —  zur  Ruhe  gelangen  La- 
ut. 489,5.8.15.  Vgl.  qtrqT^nn  (NacMr.  1).  — 
Caus.  mi  HMIMMIH  vollkommen  erlösen  durch  die 
Einführung  in  das  NirrÄna  V*g«i««b.  21,2.  — 
Mit  W([  wegieehen.  —  Mit  5T  1)  «>ehen.  —  2)  aus- 
dünsten, gerochen  werden,  sieh  verbreiten  (von  ei- 
nem Geruch;.  —  Mit  J^  1)  veraehen,  auseinan- 
derblasen. —  2)  durchwehen.  —  3)  nach  verschie- 
denen Richtungen  hin  wehen.  —  Mit  5FIFT  der 
Reihe  oder  der  länge  nach  durchwehen.  —  Mit 


mj  wehen  MBh.  12,328,37.  —  Mit  JyHHH  der  Reihe 
-\  >j     -\ 

nach  [zusammen)  anwehen. 

r     ^     ^ 

3.  m,  ^[FTTr!,  olIMcl  (episch)  1)  matt—,  müde  wer- 
den, sich  erschöpfen,  erliegen.  Mit  einem  Partie. 
Prae«.  nicht  müde  werden  Etwas  zu  thon.  —  2) 
Act  (Apast.  1,12,3)  Med.  wehen.  Verwechselung 
mit  2.  cTT;  eben  so  weiter  unten.  —  3)  verlustig 
gehen,  mit  Gen.  RV.  8,47,6.  —  4)  ^^]^r^  MBü. 
9,947  fehlerhaft  für  J^^ETtT.  —  8)  ^TH  trocken. 
—  Mit  3Eri?l  '"ft'g  wehen.  5l[rl=IIMlrt  Loc.  bei  hef- 
tigem Winde.  —  Mit  ^^  Med.  abgehen,  eingeben, 
so  T.  a.  schwinden  u.  s.  w.  Gop.  Br.  2,2,4.  —  Mit 
'SIh,  yiHMId  sieclt,  krank.  Statt  dessen  fehler- 
haft ägiHElIrl  SÄMAT.  Bb.  i,8,i3.  fgg.  —  Mit  3^ 
matt  werden,  hinsterben;  vom  Feuer  in  sich 
erlöschen.  —  Caus.  JölMMirf  ausgehen  lassen 
(Feuer).  —  Mit  3^7  durch  Vertrocknen  ausgehen, 
eintrocknen.  '3^^\H  trocken  geworden,  trocken 
BiuDH.  1,6,1», 3.  —  Mit  TTO  erlöschen.  —  Mit  V( 
1)  Act.  Med.  teeAen.  —  2)  ^PTTcT  erschöpft,  müde 
KAtAKA  1, 7.  —  Mit  srirlW  heftig  wehen.  —  Mit 
Tc(  Med.  wehen. 

4.  sn  Nebenform  Ton  1.  EpT.  °=IIr7  begehrt,  er- 
wünscht. —  Desid.  NsfieH,  °H  crf^in^^) 

herbeiziehen,  gewinnen  KV.  1,74,9.  8,31,7.  9,98,4. 
—  Mit  qt^  Desid.  Act.  dass.  KV.  6,16,12.  —  Mit 
m  Desid.  1)  Act.  Med.  zu  gewinnen  — ,  herbeizu- 
ziehen suchen,  huldigen,  locken.  —  2)  Med.  begü- 
tigen, gut  machen  (eine  Schuld).  —  Mit  ^(^\  De- 
sid. Act.  in  feindlicher  Absicht  sich  nähern.  — 
Mit  j'-l  Desid.  Act.  zu  gewinnen  suchen. 
5-^,  "MMlrl  1)  weben,  flechten,  künstlich  ineinan- 
derfügen, auch  Reden,  Lieder  u.  s.  w.  —  2)  bewe- 
ben,  gleichsam  tu  einem  Gewebe  machen  Buatt.  — 
3)  3rT  nnd  3?T  geflochten,  gewoben,  genäht.  — 


*Caus.  cfmTTrT-  —  Mit  Wi  ein  Gewebe  auflösen. 

—  Mit  ä^  einweben,  reihen  (z.  B.  Perlen  an  eine 
Schnur),  —an  (Loc),  durchziehen.  ÖlfT  eingewoben, 
angereiht,  —  an  (Loc),  durchgezogen  durch  (Loc), 
durchzogen  von  (Inslr.).  —  Mit  ?TTJ  Med.  anrei- 
hen, aufreihen  auf  (Loc).  iFflf?  AV.  11,5,24.  — 
Mit  3T  hinaufbinden,  aufhängen  Ait.  A».  403,8. 
Partie.  33TT-  —  Mit  3^1,  3m'7JTH  eingesteckt 
werden«/,  3^1(7  eingesteckt.  —  Mit  •'Rfl  Par- 
tie. HKrl-  —  Mit  Cffr  durchweben;  umstrik- 
ken,  umbinden.  MMfl  eingefasst.  —  Mit  ^  da- 
ran  weben,  —  knüpfen,  anknüpfen  an  (Loc). 
^T^  gereiht  auf,  gespiesst  an,  gesteckt  an  oder  in, 
steckend  an  oder  i°n  (Loe.  [Bälab.  283,12]  oder 
im  Comp.  Torangehend);  durchzogen  von  (lustr.).— 
Mit  t)|r)v<  weiter  daran  setzen.  —  Mit  3gJj5T  da- 
ran heften.  —  Mit  HCf  verflechten.  —  Mit  T^f  flech- 
ten. cUrT  und  cHrT  (Ubm.  Pa«.  1.39.   Comm.  zu 

KÄTj.  Qt.  7,9,27)  geflochten,  gewoben,  buntgewoben. 

I 
öflrl  TOD  einem  Wege  so  v.  a.  gebahnt.  —  Mit  ^^ 
o  's 

1)  ZM^ammenAe/'ten.  —  2)  beweben  (mit  Figuren  u. 

r        3 
s.  w.).  —  3)  HHrl  zusammengenäht  in  H^HRR. 

o  o 

^151  1)  Adj.  von  cl5I  Zuckerrohr  Kabaka  1,27. 

r 

—  2)  f.  ^  Tabaschir  Rägan.  6,187.  Buätapr.  1,169. 
Kabaea  6,16. 

•^l5I*l6IM=tt  Adj.  mit  Tragstangen  von  Bambus 
handelnd. 

*^T5Rnj^  Adj.  eine  Tracht  Bambus  tragend. 
*cill5|=h  ■!)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Flötenspieler. 
*m'.l^TZ  ni-  Meerschwein. 

*ö(\-TJ^  D.  Getoürzne/ie. 

o 

^T^  1)  m.  a)  Spruch,  Becitatiort,  Formel  im  Bi- 

3 

tus.  —  6)  PI.  Geschwätz,  Gesumme.  —  2)  f.  3EH  = 

1)  a)  VS.  17,57  =  Maitr.  S.  2,10,5  (137,7).  —  3) 

A 

n.  Name  Terschiedener  Siman  Arsb.  Br. 

=(l=tirl(IT5I  ">•  N.  pr.  eines  (aiva- Asketen 
Ind.  Antiq.  11,221. 

^l=fnC=R  m.  PI.  N.  pr.  eines  fürstlichen  Ge- 
schlechts Ind.  Antiq.  12,239. 243. fgg.  B.  A.  J.  7,5G. 

^I=hli=fiH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=nFfi*I  N.  pr.  1)  *m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  5 
einer  T antra- Gottheit. 
»^ififJ^Sffl'TH  und  *STTf%H  m.   Patron.  Ton 

mWi  in  Sfi^)^5f. 

möFfrlT  f.  Kernonia  anthelminthiea  Mal.  med. 
183.  RÄGAN.  4,63.  Bbävapb.  1,177. 

sn^m^^  n.  Dialog. 

^^TöfT^  n.  Dialog;  auch  Bez.  gewisser  Stücke 
der  vedischen  Veberlieferung  212,2.  Gop.  Bb.  1,1, 


iU  30. 

^I^Krl^  m.  Worlstreit. 
*=I11ST^  m.  so  T.  a.  Jabruder,  Bez.  des  Bruders 
der  Frau. 
cTT^fJ  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

=41^  M  nnd  ^T^^  f.  ein  Scherz  mit  Worten, 
eine  witzige  Unterredung. 

^T^Ri  m.  N,  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

^I#^rl  n.  eine  Verletzung  mit  Worten  184,12. 

=n^T5T?I  n.  Sg.  Bede  und  Blick. 

^l-€flHiyl  Adj.  unbesonnen  in  der  Rede,  unüber- 
legt redend. 

^I^TTT^n  n.  t/n6esonnenAe<f  in  der  Rede. 

=nr^n  Adj.  ntit  der  Rede  geschichtet  Qat.  Bb. 
10,5,t,4. 

^I^»55T  n.  1)  der  Schein  einer  Stimme  Käu.  2, 
102,17.  —  2)  Sg.  nnd  PI.  lügnerische  Reden  Ka- 
THAS.  60,161.-3)  Verdrehung  der  Worte  seines 
Gegners  in  der  Disputation. 

^IW^U  n.  der  Rede  Pfeil,  ein  verletzendes 
Wort.  Vgl.  ^öp5FII- 
*=n^V^  n.  Sg.  angeblich  copul.  Comp. 
•miWfSr  n.  Sg.  angeblich  copul.  Comp-. 

^^^  Adj.  beredt.  Nom.  abstr.  °rn  f.  *er«<J- 

o 
samkeit. 

^I^^frT  m.  1)  fferr  der  Rede.  —  2)  *Jfei»ter 
der  Rede,  ein  beredter  Mann.  —  3)  der  Planet  Ju- 
piter Vabäu.  Jogaj.  4,10.  —  4)  ein  Qaiva-Beili- 
ger  auf  einer  best.  Stufe  der  Vollkommenheit  Qaük. 
zu  BÄDAR.  4,4,18. 

cII=FTTfI(lsl  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^TT^^IrT^TsI^^  m.  N.  pr.  und  Titel  eines  Ftir- 
sten  von  MAlava  Ind.  Antiq.  6,51. 

=(I'=H^^£I  n.  und  EJI^qr^  n.  Berrschaft  der 
Rede. 

c(|<^L(fe4  ra.  1)  die  Gelegenheit  — ,  der  geeignete 
Augenblick  zum  Beden.  —  2)  Bereich  der  Rede. 
Wmmr{\  °mpT  so  t.  a.  unbeschreiblich  geworden 
Naisu.  7,107.  5^rnH°  Adj.  unbeschreiblich  Qi<;. 
14,60. 

gflcfN^lcjsJ  Adj.  die  Rede  [als  Läuterungsmittel 
habend  TS.  6,4,S,3. 

mäfXJ\  Adj.  Rede  beschützend. 

^m-'All'4  n.  Beredsamkeit.  OH^fSJ  f.  Titel 
eines  Kivja  Opp.  Cat.  1. 

öfT^^Tr^sq  n.  1)  Rauhheit  der  Stimme.  —  2) 
eine  Beleidigung  mit  Worten. 

^FPTWT  f.  N.  pr.  einer  Fürstin.  °WS\^  f.  N. 


sTi^q^r  -  ^mw( 
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pr.  eines  nach  ihr  benannlon  Waldes» 

cJT^^KtT  n.  PI.  Redeblütfieny  schwungvolle  Worte 

o 

r 

139,(2.  Kathäs.  72,395  (ä^T^fT  lu  lesen}.  99,38. 
*^I^^7I  f.  Bein,  des  Flusses  Sa  ras  vatl  Ragan. 

14.2  1. 

=TI^5lrn'7  '11.  Redekunst,  Beredsamkeit. 
ä{\^^^^t^  Adj.  aU  Redner  auftretend. 
önSp^nnFfT  Adj.  ausdrUckUch  für  rein  erklärt 
Gaüt.  17,38.  Vgl.  ^T^!(I^f|. 

giswoif^^iq  (°^mf^sfiT^iR  oder  °gaT^- 

^irf?)  Adj.  wünschend,  dass  die  Rede  hervortrete, 
HO  V.  a.  dass  (das  Kind)  zu  sprechen  anfange  Päb. 
Grhj.  1,19,';. 

ä(V^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Sg.  und  PI.  Aus- 
spruch, Rede,  Worte.  ^^  cTignTfT  so  ^-  a-  •'»  ">«'- 
nem  Namen.  —  2)  Anssage  vor  Gericht.  —  3)  aus- 
drückliche  Aussage  (Gegensatz  its\^  Andeutung]. 

—  4)  Verlobung  NÄR.  12,30.  —  ö)  Ausdrucksweise. 

—  6)  Gesang  der  Vögel.  —  7)  Disputation.  —  8) 
Satz  (in  grainnialischem  Sinne).  —  9)  Satzglied 
in  einem  Syllogismus.  —  10}  ttmschriebene  Aut- 
drucksweise. 

^T=tJ°hlJ6  Adj.  dem  die  Rede  (schon)  im  Halse 
steckt,  so  V.  a.  Etwas  zu  sagen  im  Begriff  stehend 
MBn.  12,167,20. 

oöfRfJT^rir  Adj.  Jmds  Worte  — ,  Jmds  Geheiss 
ausführend. 

^I^SfJ^m^nriTl  m.  Xilel  eines  Werkes. 

^I^5f;|T  in.  der  Verfasser  eines  VJkja  ge- 
nannten Vedänta- yrer*e*. 

^ISRinT'^TrT  "•  Einschaltung  einet  Zwischen- 
satzes. 

^^<^^^^  m.  Lähmung  der  Sprache. 

Eng^THT  s.  u.  TT^^]^. 

cJlctilpl  n.  1}  das  Wortsein,  das  Redesein  SÄJ. 
in  der  Eiiil.  /.u  KV.  3,33.  —  2)  das  Bestehen  aus 
Worten.  —  3}  das  Satzsein.  —  4)  am  Ende  eines 
Comp.  Aussprache. 

5TTJ<^U-=Ji  (wohl  III.)  PI.  sich  lang  hinziehende 
Reden,  ausfuhrliche  Hede  Kakaka  3,8. 

gfisRiftfq^i  f.,  ^vwm\^Tmi  c  und  ^i^- 

q^q  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

^I^iFT^ni  Adj.  den  Satz  ausfallend. 

m^a^^^ll  n.  (BuBSKLi.,  T.)  und  STIcKiy+W 
m.  {Büiii.KR,  Rep.  No.  763)  Titel  tou  Werken. 

^|ctUU<(l^  m.  fehlerhaft  für  ÖJig^q^TTJ-  Büu- 
LEB,  Rop.  No.  314. 

^\^3^m'^^  m.  fortlaufende  Rede,  Erzählung. 

^1*4*1^  "'•  Verschiedenheit  der  Aussage  Gaim. 
2,1,47.  PI.  sich  widersprechende  Aussagen  Muurär. 
VI.  Theil. 


46,16  (77,16). 

S?l^raH^SII^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^T'=W*-|lc'll  f-  1)  Aneinanderreihung  mehrerer 
Sätze.  —  2)  Titel  eines  Commenlars. 

^(^^?IT  f.  das  Wortemachen,  Reden  Conim. 
zu  R.  cd.  Bomb.  2,44,30. 

öflcfijc}^  n.  Sg.  und  PI.  Donnerworte. 

m^)m\  Laut.  34,18  fehlerhaft  für  EJI^^^. 

^ii^f^^^in  n.,  gigg^ffT  f.,  °^^Tf5rqFiT  f. 

und  °Sgitsqi  f.  Titel  von  Werken. 

^T^5F^l=ffl  f-  eine  spitze,  verletzende  Rede 
MBn.  5,162,1.  Vgl.  MI<^5J'JTI5fiT. 

^li^stm  m.  Satzergänzung,  ein  zu  ergänzendes 
Wort  Gaim.  1,4,29.  3,8,10.  Vikr.  3ö,  8.  Comm.  zu 
Apast.  ^r.  5,26,'..  Nora,  abstr.  °^  n.  Gai.m.  3,4,s. 

cfl^fl'miT  ni-  grammatische  Construction. 

^T^ft=FiTnT  n.  Vermengung  zweier  Sätze. 

^l^Hl^  n.  Titel  eines  Werkes. 

SIISRJfn^ra  m.  Wortführer  R.  4,31,36. 

^l^ra^TrlF^I^  n.  und  ^ig^rnm  f.  T'tel  von 
Werken. 

OcflcHltM   Adj.  Jmds  Worte  befolgend  SugR.  1, 
123,20. 

^l^F^7  "1.  der  Accent  im  Satze. 
* äricfJf^TT7'nt  f.  Botin,  Liebesbotin  Gal. 

=TWIiM|  m.  Wortschwall. 

=(|ctilTE?JI^lT  m.  Ergänzung  eines  Satzes. 

^^IRF?  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

f 
^ISRITST  m.  der  Sinn  — ,  der  Inhalt  eines  Satzes. 

siPHra^'^FRiT  f.  und  STI^Mfsi^SFi  m-  (=  T- 
^1=)  Titel  von  Werken. 

^I^T^IT^T^  f.  ein  Gteichniss,  in  welchem  die 
Aehnlichkeit  zweier  Dinge  im  Einzelnen  durchge- 
führt wird. 

STlctitl'.'lSfriT  m.  Schmuck  der  Rede,  —  des  Satzes. 

STI^m^lTr  m.  das  Verfahren  mit  Worten,  das 
Reden  R.  2,44,2«. 

^TSFT,  =^T^  ^^\W^  ->.  eines  Siman. 
*^T^T<I  n.  Nom.  abstr.  von  ^5R. 

Ell^ÜIrTr^T  f.  =  ^I^SilwTISRT  MBU.  6,98,2. 

5[T^^5ic?a  n.  =  mw^u- 


EfJcpIJJ^^  Adj.als  Beiw.  einer  Samhitä  SaSui- 
TOPAN.  6,9.  7,3. 

^T°f'5FFfI   Adj.   ausdrücklich    für  rein    erklärt 
jÄGii.  1,1  yi.  Vgl.  ^^"ST^IFtT- 

cTRTH^  Adj.  in  einer  Formel,  m^  soll  =  ^Jrl 
sein. 

cll^ffrfri  in.  Hemmung  der  Rede,  Bändigung 
der  Zunge. 

öJI^^^  in.  Zügelung  der  Rede,  Vorsicht  beim 


Sprechen  Lalit.  34,18  (^Ic^^f^  gedr.). 

^n^PH^^  m.  1)  das  Steckenbleiben  beim  Reden, 
schwerfälliges  Sprechen  (im  Alter)  MBu.  1,84,19. 

—  2)  Lähmung  der  Sprache. 

^^RlfT^  in.  ein  als  Pfeil  wirkendet  Wort  Spr. 
6018.  Ci«.  20,77. 

°fIT^Hir  n.  eine  übernatürliche  Vollkommenheit 
in  Bezug  auf  die  Rede. 

^T^trF^  ni-  Lähmung  der  Sprache. 

öUJTriTrT  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

SIlITf^T  m.  Bein.  Brhaspati'«  Kir.  2,2. 
l-=inTrr  m.  Ende  der  Stimme,  d.  i.  die  lauteste 
Stimme. 
2.  SniTtl  Adj.  mit  cflrl  endigend. 

mJm^\J^  Adj.  der  unerlaubter  Weise  von  An- 
dern Gesprochenes  sich  aneignet  M.  11,51.  JXii. 

3,210. 

^TIFTFT  Adj.  um  die   Rede  gekommen,  stumm 
Kaush.  lip.  3,3. 

*^\J\J^  m.  =  Htnq,  qmn  (%ri^^),  ^lJc^- 

^^  und  WH- 

*^T^\  f.  Zaum.  Richtig  ^5?^!. 
=111111'^^  m.  Wortschwall. 
^nriT^f^^  n.  fjf?^  °JT  Name  eines  SAmaa 

A 

Arsh.  Br. 

^IITI'T'T  m.  Patron.  Auch  PI. 
*=fmTK  Adj.  ein  Kind  mit  falschen  Hoffnungen 
täuschend. 

*c<IIII'JIH(!)  ra.  ein  Buddha. 
*^TJ|T5n?rr  ni.  ein  Mannsname. 
^TPt^K  m-  N-  pr-  eines  Sohnes  des  Prakdfa. 
cTIITTO  1)  Adj.  Subst.  der  Rede  mächtig,  ein  Mei- 
sterin der  Redekunst<^t(;.2,25.  Häufig  am  Ende  von 
Gelehrtennamen.  —  2)  m.  a)  Bein.  Brabnian's. 

—  6)  der  Planet  Jupiter.  —  3)  f.  ^T  Bein,  der  Sa- 
rasva  tl. 

Sruftsn«^'  n.  Noni.  abstr.  zu  STpftSI  !)• 
^PTT^T  1)  m.  a)  ein  Meister  in  der  Redekunst. 

—  b)  *Bein.  Brahman's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
/  r 

Gina.  —  ß)  eines  Autors.  —  2)  f.  S  Bein,  der  Sa- 

rasTatl. 

*^NliW^=irrrfT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^irftir^^I^  und  STirftüOF^I^  n.  Titel  von 

Lobgesängen  Bi'rnkll,  T.  200,a. 

SfllT  N.  pr.  eines  Flusses. 

♦SlUlßr  (Med.  m.  31)  und  »^TTTsft  f-  =  ^fSR^ft. 

^IIT^I7  m.  ein  best.  Fisch  Räsan'.  19,71. 

♦cfTTni  n.  Averrhoa  Carambola. 
o 

^TITtT7  "•  das  letzte  Wort,  das  Ende  einer  Rede 

7* 
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^um^  —  ^i^5im 


MBh.  1,176,9. 

gUT^I  f.  Fanyilrick,  ein  Nett  zum  Einfangen 
von  Wild,  Garn:  auch  in  iibcrlragenei  Bed. 

^TTiriX  n>-  r<-  pr.  eines  Autors. 

^nrfj^  n>.  ein  mit  Netien  dem  Wilde  naeh- 
ttellender  Jäger. 

*c||Jm  m.  ein  6«*/.  grosser  Fisch  Ragan.  19,71. 

^UFH  m-  e»n  ^Meister  in  der  Rede,  Nom.  abstr, 

t. 

~\ 
^PTTTH  -N-  pr-  einer  Oertllchkelt. 

cflTTTÜI  m.  Redevortng. 

clTTTT^  ni.  wobl  eine  Art  Fledermaus.  Vgl.  Büu- 

Li«  in  der  >"ote  zur  Uebersetzuug  von  Gaut.  17, 

8«,  *grri]Fn,  s^nf^i,  ^c?iMt  und  ^wm. 

o  o  o  o  ^ 

^inptj;  m.  PI.  Sprach- Gewinde,  so  v.  a.  e»ne 

künttUche  Sprache.     ^ 

*^[^'K[^  und  *°Sfi  ni.  Betellräger  einet  vorneh- 

men  Berrn. 


■^('MtrC^tl  Adj.  der  Sprache  mächtig  und 
Bände  habend. 

^il'slH  n-  Wortschwall  Qm.  2,27. 

'^NSMliti^  Adj.  durch  das  Wort  Licht  empfan- 
gend Qat.  Br.  14,7,1,5. 

^IJi*-«iJ  m.  n.  Wortsehwall,  Phrasen,  Gross- 
sprecherei  Spr.  7200.  Pka«aii!iab.  78,22.  130,1. 
132,15. 

cl|J"«flJJ  m.  1)  Sg.  Verweit  Jägn.  1,366.  —  2)  Du. 
Wort  und  Stock.  °t^[\m\'.  -,  °^XJ3sf  qi^Stfll  und 
önr^U^rn^CXf  Du.  (Gaut.  12,1)  jrofce  Yerbal-  und 
Realinjurien,  strenge  Verweise  und  körperliche 
Züchtigungen  H.  7,18.  8,72.  Spr.  4043  nebst  t.  I. 


c(|JdTll  Adj.  f.  verlobt,  versprochen. 
*<mJt^l^?r  Adj.  wortarm,  wortkarg. 
*^F^5T  n.  Lippe. 

mr^  Adj.  Stimme  verleihend  in  einer  Formel 
Apast.  ga.  17,3. 

qir^H  n.  Verlobung  Ind.  St.  15,117. 121.  °V[- 

mIT  m.    BURXKLL,  T. 

^i'S  (\rti  n.  Aarre,  verletzende  Worte  MBii.  1, 
79,12.  »,69,52. 

=1US«  1)  ")  Adj.  Subst.  grob,  Grobian.  —  b) 
*  =  WW^-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

^IJi^^tll  f.  die  Göttin  der  Bede,  Sarasratl 
ViKRAMÄSm«.  18,8  1.  °ire  m.  Beiw.  Kälidisa's. 
°^tR  m-  Opi>.  Cat.  1. 

^IT^cJrfl^r  Adj.  derSarasTatI  geweiht  Kci.i,. 
zu  M.  8,to5. 

^TT^^FT  Adj.  der  Rede  geweiht. 

^TT^^   f.   die  Göttin  der  Rede,    Sarasratl 


VisramXRkak.  18,83.  Spr.  7705. 

^PT^ffT  Adj.  der  Sarasvatl  gewethl. 

qir&17  n.  I)  Eingang  zur  Rede.  m^°  Adj.  so 
T.  a.  21«  dessen  Beschreibung  der  Eingang  erleich- 
tert worden  ist.  —  2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

cfiJsi^  Adj.  schweigend,  ffichtt  sagend  Katuas. 

124,139. 

öjfr^siT^  n.  das  Schweigen.  °^  ^T-^füf  Jmd 
zum  Schweigen  bringen  173,32. 

^r^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SIlT^T^nn  n.  ein  von  der  V4k  handelndes 
Brihmana  [Theologumenon]  An.  Ar.  370,1. 

mm^  m.  =  qicFH^  (so  T.  I.)  1)  MBU.  1,3*84. 

cJir^TS  m.  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter,  ins- 
bes.  eines  Rbetorikers  und  eines  Arztes.  "^TTTTT- 
FSIH  n.  und  OH^I^H  n.  Opp.  Cat.  1. 

=ni^(l,M*l(  m.  Titel  eines  Werkes. 

Sfirn?:  m.  fehlerhaft  für  ^U"^. 

^Tr>TOin^T5?J  n.  Titel  eines  Werkes. 

c(|j  J^rT  Adj.  Berfe  tragend,  —  erhaltend. 

t.  -\  ^ 

*cf|Ji-||tH  m.  Patron.  Ton  müTR- 


cTiiJHrll  f-  und  gi|JH(!=(  n.  Beredsamkeil. 

^TTT'l'TljAdj.  6eredt.-2)  m.a)*Papagei{Cotis.). 
—  6)  *der  Planet  Jupiter.  —  e)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Manasju. 
*^ini  (!)  Adj.  =  gir^I^?7,  Fl%  und  ^^. 

c4IJ  t|^  "1.  ein  in  Worten  dargebrachtes  Opfer 
Ind.  St.  15,446. 

^n"?Jr?  Adj.  die  Stimme  an  sieh  haltend,  schwei- 
gend. 

^TTTFi'l  n.  (las  Schweigen. 

*mjjm  Adj.  =  ^rrm. 

Snnim  id.  richtiger  Gebrauch  der  Worte. 
l.cJTrsi^  n.  Donnerworl. 
2.  cTP"??^  Adj.  dessen  Worte  Blitze  sind. 

cJircIJ  m.  !S.  pr.  eines  Autors. 

^ir^^  m.  wohl  eine  Art  Fledermaus  Harauatta 
zu  Galt.  17,2«  bei  Büuler,  cfcrild  in  der  Telugu- 
Hdschr.  nach  Stbnzlkr. 

öflTöJfl  Adj.  mit  der  Rede  verbunden. 
*cjirc||j  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Tr^IT^^  f.  N.  pr.  einer  Gcittin.  ^'F^Isf  n. 
Bvrkrli.,  T. 

öf\TT^'^^ä}.  redekundig,  beredt2S0,20.QiQ.H,l. 

^]^t^ZT^\^^j.  redegewandt,  beredt.  Nom. abstr. 

°rnf. 

c^tU^y^f  Adj.  durch  das  (blosse)  Wort  zu  be- 
werkstelligen, so  T.  a.  was  man  um»  dem  Gedächt- 
nits  hersagen  kann. 

mji^^  Adj.  6eredi. 


*^TU^^^  0.  Sg.  angeblich  copnl.  Comp. 

o 

ETITTEl^m  m.  MortJlreit  Hemadri  1,723,13. 

^TTH^^Tfl  m.  literarische  Spielerei. 
*^\J^^^\^^  m.  Taube  RÄüan.  19,107. 

clTTT'cIFPT  ni.  das  Ertönenlassen  der  Stimme, 
das  Brechen  des  Schweigens,  das  Sprechen  Gobb. 
2,3,1 4.  3,2,44.  BiiÄG.  P.  1,5,1 1  =  12,12,51. 

SIITT^H^  D.  dass. 

^irsftin  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 
36,557. 

^TrcJT^  ni.  ein  Beld  — ,  ein  Meister  im  Reden 

108,17.  18. 

^irSfTT  Adj.  stimmkräftig. 
cllJctl^^T^  m.  Anwendung  von  Worten,  vieles 
Reden  Mälat.  13,2-2.  23. 

=IircJIIm^  ra.  das  Reden,  Sprechen,  Gerede  Sau. 
D.  285.  Hit.  83,21. 

clHMrl  m.  der  Veranstalter  einet  Opfers.  Nach 
Nifiii.  =  m^sl  und  ^tTTR^. 

=ll^lrl°h  scheinbar  A<;t.  Qr.  9,7,8,  da  hier  c}I 
zu  streichen  ist. 

*=n^cT  ^-  pr.  eines  (ieschlecbts. 
*^T^  ni.  das  Meer. 
•STTf ,  STTffH  (^IfMJJ). 
^\^  1)  ni.  a]  ein  Fürst  der  Vaüga.  —  6)  N.  pr. 

r 

eines  Dichters.  —  2)  *f.  ^cine  Fürstin  der  \ an ga 
Pat.  7.H  P.  2,4,62,  VArtt.  4. 
*=n-^'=fi   m.  ein   Verehrer  der  Vanga   oder  des 
Fürsten  der  Vanga. 

SIT:^n^  ni.  Patron. 

^T^IFT  1)  ni.  ein  6eJt.  R4ga  S.  S.  S.  82.  —  2) 
f.  ^  eine  best.  RÄginl  S.  S.  S.  37. 

ä[lfe^^  Adj.  cH^  -um  Refrain  habend.  %!*[ 
n.  und  HT^T^^  n-  Namen  Ton  Siman. 

=II^FIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^|-¥|rH7  11.  ein  Wort  des  Neides,  —  der  Miss- 
gunst ^ÄNKH.  ()k.  17,17,3. 

cll^fl^  n.  PI.  süsse  Worte. 

STr^mr  Adj.  sUss  in  Worten,  schöne  Worte  im 
Munde  führend. 

^T^^FTR  n.  Du.  (VÄSAV.  290, t)  und  °i7^H  D.  Sg. 
(im  Comp,  (iaut.)  Äede  und  Geist. 

m'^^  1)  Adj.  (f.  ^)  aus  Rede  bestehend,  auf  der 
R.  beruhend,  di-ssen  11  esen  die  R.  ist,  die  R.  be- 
treffend. Nom.  abstr.  ^^l|H  n.  —  2}  *  f.  Sfl^ij} 
die  Göttin  der  Rede.  —  3)  n.  a)  Redekunst,  Rede- 
weise. —  b)  Rede. 

mwi^^^  (.die Göttin  der Äede Ind. St.  15,289. 

m^Wf  n.  Lieblichkeit  der  Rede,  —  der  Stimme. 

^U-5I5rtn  n.  das  Wortewechseln,  Unterredung 


^iRWtn  -  ^m 
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mil  (Inslr.)  Pbab.  20,19. 
*=(I-*JlSt  1.  Eingang  einer  Rede. 

^r^rTrf  Adj.  die  Rede  zumKörper  habend.  Tcjfll 
10  V.  a.  Sarasya  tl  Pr.  P.  3. 

ö(m  f.  1)  Sprache  (auch  dor  Thiere),  Stimme 
(auch  so  T.  a.  Orakelstimme),  Laut,  Ton  (auch  un- 
belebter Dinge).  —  2)  Rede,  ^yort,  Aussage,  Aus- 
spruch, Rehauptung.  cf]ii  f  I  die  Rede  richten  an 
(Dat.).  cJMT  auch  so  v.  a.  ausdrücklich;  ö(\rl] 
Hr^  öfJT  attsdriicklich  Etwas  versprechen,  so  v.  a. 
eine  rerioiunj  veranstalten.  —  3)  Zunge.  —  4) 
m^.  HIT  und  ^T^I  ^(7*T  Name  verschiedener 
Säman  Arsu.  Br.  —  3)  ^1^;  ^rTTT:  ein  best. 
Ekiha.  —  6)  die  Rede  personiOcirt  in  unbestimm- 
ter Weise,  aber  auch  als  Göttin  =  Sarasvatl  und 
als  eine  Tochter  Daksha's  und  Gattin  Kacjapa's. 
—  7)  defectiv  für  ^ifell^. 
*öJJ?J  m.  1)  ein  best. Fisch.  —  2)  eine  best.  Pflanze, 
=  R^=T. 

öfTtjtiq  1)  Adj.  (f.  5IT)  die  Rede  — ,  die  Stimme 
an  sich  haltend,  schweigend.  —  2)  ni.  a)  ein  Muni, 
Asket.  —  6}  N.  pr.  eines  Mannes. 

^NMHH  1.  das  Schweigen. 

5ira^  Adj.  (f.  °FRiT,  fehlerhaft  ^]x^^^l]  1)  Et- 
was (Gen.)  sagend,  sprechend;  m.  Sprecher,  der 
Vortragende,  Hersager  Hehädbi  1,341,3. —  2)  spre- 
chend — ,  handelnd  über,  aussagend  Etwas  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  ausdrückend, 
bezeichnend. 

mW^r{\  f.  und  ^iT^ofipj  n.  Nora,  abstr.  zu  äi\- 
^RJ  2)  und  3). 

^^'R'T?  Adj.  Etwas  ausdrückende  [nicht  sinn- 
lose] Worte  enthaltend  214,21. 

5W=hMlsy  Titel  eines  Werkes. 

=Tl^=fT^5T=ticiJ-S°fJ^  n.  eine  directe,  indirecte 
oder  implicirende  Bezeichnung  eines  Dinges. 

r 

c?rcI=fiT^m  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Auch  3*11- 

*^]Wfift  f.  wohl  fehlerhaft  für  STM^41. 

=?r<^Wi°f  I  f-  N.  pr.  einer  Lehrerin  mit  dem  Pa- 
tron. Girgl. 

^l^'T  1)  o.  a)  das  Bersagenlassen.  —  6)  das 
Hersagen.  —  c)  das  Lesen  BU*k.  292,2 1.  —  d)  das 
Ausdrücken,  Bezeichnen.  —  2)  f.  3S[I  Lection,  Ka- 
pitel Hem.  Par.  9,68. 

^M'I^  n.  1)  das  Hersagen,  insbes.  von  'F^tTrl 
Hbmädri  1,90,22.  23  =  2,a,33,17.  «8.  —  2)  *eine 
Art  Backwerk. 

^HH^h  Adj.  (f.  5)  auf  einer  ausdrücklichen 
Angabe  beruhend,   ausdrücklich   erwähnt   Utpal* 


zu  Vakäh.  Bru.  20,10.  Comm,  zu  Äpast.  <^r.  7,32, 
2.  8,1  l,G.  9,1,32.  10,31,0.  11,3,10. 

ön^TTR'^Adj.  die  Stimme  in  Bewegung  setzend, 
singend,  recitirend  Maitr.  S.  1,4,8  (36,13), 

SflTl'HI^-tjAdj.  die  Stimme  in  Bewegung  setzend. 

mm^^'T  Noni.  ag.  der  Etwas  hersagen  lässt, 

Leiter  einer  Recitation. 

^\r^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   Vielleicht 
*s 

fehlerhaft  für  EflsT^. 

^\rl^  in  f^SJT^R  und  HST^R- 

■\  -s  -^ 

*SfraHmffr  ra.  der  Planet  Jupiter.   Richtig  c^- 

^raFTrf  ra.  Patron,  von  SJTrTF^ff?. 

^T^rPTTrl  ra-  1)  ^err  der  Stimme  oder  ßede,  ein 
Genius  des  menschlichen  Lebens,  das  so  lange 
dauert,  als  die  Stimme  im  Leibe  ist.  Dieses  Bei- 
wort erhalten  Soma,  Vi^vakarman,  Pragi- 
pati,  Brabman,  insbes.  aber  Brhaspati  als 
Herr  der  heiligen  Rede  und  als  Meister  der  Rede- 
kunst; er  ist  Lehrer  der  Götter  und  Regent  des 
Planeten  Jupiter.  —  2)  ein  Meister  der  Rede.  — 
3)  N.  pr.  eines  Rshi,  eines  Lexicographen,  Philo- 
sophen  u.  s.  w.  Auch  SPJT"^,  °ITI N-t^',  °>T5ram 
und  °fq5T- 

^l'^fMH^c^'TrTK  m.  Titel  eines  Werkes. 
*^?TFriH=l^H m. Topoj Garbb  zu  Raoas.  13,1 69. 

«m'^t-HrH  l)Adj.  o)  jj«m  gö»ficAen  Väkaspati 
in  Beziehung  stehend  (Civa).  —  6)  von  V4kas- 
pati  (dem  Pliilosophen)  verßsst.  —  2)  D.  a)  Be- 
redsamkeit. —  6)Titeleines  Werkes  (des  Philoso- 
phen Vikaspati)  Opp.  Cat.  1. 

sn^  f.  1)  Rede,  Wort  Ind.  St.  15,404.  442.  Spr. 
6023.  PaiSkad.  —  2)  die  Göttin  der  Rede.  —  3) 
MBu.  13,61 /.9  fehlerhaft  für  ^x^. 

r 

^MT'CT'I  n.  eine  allein  mil  der  Stimme  zu  voll- 
ziehende  Handlung  Comm.  zu  Apast.  ^r.  8,3,1 7. 

^I^^RTtll  Adj.  allein  mit  der  Stimme  gescAe- 
Aend  Apast.  Qr.  8,3,17  (Comm.  zu  Kätj.  gR.5,3,18J. 

c4|ttlS  Adj.  (f.  5^T)  1)  geschwätzig  (auch  von  Vö- 
geln) VÄSAV.  264,3.  —  2)  grosssprecherisch  Bälar. 
111,12.  13.  Nom.  abstr.  °rfTf.  Prasannar.  lö,l. — 
3)  vom  Gesänge  von  —  (im  Comp,  vorangehend) 
erfüllt  286,1 . 

cH^TR^  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

SJ'RIJ^HIII  n.  t)  ein  Nothbehelf  der  Rede,  eine 
blosse  Redensart  284,5.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

^T^I^  Adj.  (f.  5^1)  1)  geschwätzig  (auch  von  Vö- 
geln) zu  Spr.  408.  —  2)  grosssprecherisch.  —  3) 
geräuschvoll  (Harshak.  129,17),  vom  Gesänge—, 
vom  Geräusch  von  —  (im  Comp,  vorangehend)  er- 


füllt VJsAV.  168,2. 

^I^T^TtTT  f.  (QiC-  1,40.  BhXvapr.  '(,139)  und  ^T- 
Tl|rr|pf  n.(ViuDU.9,1  i)Geschwätzigkeit,  Redseligkeit. 
^I^iFRT  f.  das  Geschwätzigmachen  Käd.  2,129, 
17  (139,2). 

^M(dM,  °^\t^  1)  geschwätzig  machen,  zum 
Sprechen  nöthigen  Balar.  102,16.  Käd.  2,71,1  (86, 
8).  —  2)  geräuschvoll  machen,  mit  Geräusch  erfül- 
len Kko.  142,8.9(249,11). 

^I^ITSf^^  Adj.  nicAJ  mit  Worten  zu  schildern; 
m.  PI.  eine  best.  Gruppe  göttlicher  Weien. 

^T^^tT  oder  sn^RS  (VP.  3,2,41)  m.  PI.  eine 
best.  Göltergruppe  im  Uten  Manvantara. 

^I^H^IT  ra.  ein  gesprächiger  Kamerad,  Un- 
terhalter. 

^NIVti'T  Adj.  etwa  der  durch  Reden  heimlich 
Abbruch  thut. 

I.^IT^^  1)  Adj.  durch  Worte  bewirkt,  aus  Wor- 
ten hervorgebracht,  in  W.  bestehend,  t^\^'i^  m.  so 
V.  a.  Declamation;  in  Verbindung  mit  ■Jqf'TI^I  ra. 
so  V.  a.  angedroht.  —  2)  n.  Auftrag,  insbes.  ein 
mündlicher  Naisu.  8,55.  Qiq.  2,70.  Comm.  zu  9,56. 
2.*ö(\]Wfi  m.  Hypokoristikon  von  öTHITinT^fT. 
*^TpcIöf)tf^  n.  Schriftstück,  Contract. 

^rra^5TW  ra.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
»Snm^^l^^  m.  BrieA 

"^nt^FT  Adj.  1)  behauptend,  annehmend.  —  2) 
ausdrückend,  bezeichnend  230,30.  238,17.  243,28. 
Comm.  zu  TS.  Prät.  Nom.  abstr.  ^'rä^  n. 

^Trft  f.  in  W^°. 
1,  sffcjmx^  f*  eme  angemessene  Rede^  ein  treffen- 
des  Wort  MälatIm.  3,1 1  (ed.  Bomb.  13,3). 
2.*giWiraT  Adj.  (?)  beredt. 

^lEScFfJ  MBU.  12,335  fehlerhaft  für  ^^^^c??!- 
*cIIt?J.  cjltillr)  Denomin.  von  ^T^. 
l.cjjcy  1)  Adj.  a)  zu  sprechen,  zu  sagen,  auszu- 
sagen, zu  verkünden,  mitzutheilen,  zur  Sprache  zu 
bringen,  zu  besprechen,  aufzuführen,  aufzuzählen; 
was  gesprochen  — ,  woru'fter  gesprochen  — ,  wovon 
Etwas  ausgesagt  wird.  —  6)  anzureden,  zu  dem 
man  sagen  — ,  —  sprechen  soll;  das  Was  im  Acc. 
oder  oratio  directa  mit  ^TcT.  —  o)  anzuweisen, 
dass  (QEIT).  —  d]  zu  benennen.  —  e)  was  noch  zu 
sagen  ist,  so  v.  a.  nicht  angegeben.  —  /)  was  aus- 
gedrückt— ,  was  bezeichnet  wird,  ausdrücklich  ge- 
meint, —  gemeint  mit  (Gen.  oder  Jp  Comp,  vor- 
angehend). —  5)  2!«  tadeln,  einen  Tadel  verdie- 
nend, —  von  Seiten  Jmds  (Gen.  oder  Instr.].  —  h) 
als  Hauptwort  gebraucht.  —  2)  n.  a)  impers.  zu 
sagen,  zu  sprechen,  — uter  (Gen.).  —  fc)  Subst.  a) 
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=Tisa  -  =^^frT^ 


Bauplvcort  [das  novon  Hlwat  ausgesagt  wird]. 
^öfr\  Ady.  icie  das  Hauptwort,  so  v.  a.  im  Ge- 
schlecht  sich  nach  dem  Hauptwort  richtend,  adjec- 
timsch.  —  .i)  Tadel,  ilakel,  Fehler.  ^T^  T^jich 
dem  Tadel  aussetzen.  —  y)  *=  qTfTTT^- 
2.  ^raf  1)  Adj.  der  Stimme  zugehörig  u.  s.  w.  — 
2)  ni.  Metron.  Prag4|>ali"s. 

=<Iti|N^  »•  W'ortspiW  SIh.  D.  117,1. 

r^l^HI  f-  Nora,  abslr.  zu  1.  ^zJ!  1)  o)  and  g). 

griHira'  n.  Nom.ibslr.  zu  1.  3(\zU  i)  a)  und  f) 
(226,31.  249,1). 

c^IcUH-^'  U'"'  °=li  Atli-  "<"^''  <'*"'  Geschlecht 
des  Hauptwortes  sich  richtend,  ein  Adjectiv  seiend. 
Nom.  abstr.  °%^  n. 

gjcJJ^rSTrF  "•  «'"  elliptischer  Ausdruck. 

^\rU■■A\T\d^\,^\  f..  "STFRiW  n.  uod  o^IrI^J>TT^ 
m.  (Kap.  5,37)  das  Sein  des  Bezeichneten  und  des 
Bezeichnenden. 

cjlijjm,  °^f?  erscheinen,  als  wenn  es  wirklich 

•s 

ausgedrückt  wäre. 

fclltUIMH  m.  Patron.  Ton  2.  ^{ui. 

r 

cHtJU?!  m.  -ein»  unmittelbar  ausgedrückte  Be- 
deutung 275,5. 277,1 5. 278,27. 280,25.  Nom. abstr. 
og'  D.  277,19.20. 

^I^  1)  m.  a)  Sg.  uod  PI.  Raschheit,  Behendig- 
keit; lUuth  (namentlich  des  Rosses).  —  6}  Wett- 
lauf; Wettkampf,  Kampf  iiberh.  —  c)  Preis  des 
Wttttaufs; Sampfpreis,  Beutend]  Gewinn,  Lohn; 
wertKvolles  Gut  iiberh.  —  e)  Speise  oder  Opfer- 
speise. —  f)  =  ^]W^  I)  QÄSku.  g«.  15,1,3.  —  g) 
*  Laut,  Ton.  —  h]  Renner,  ein  muthiges  Boss  am 
Wagen  der  Erieger  und  der  Götter.  —  »)  *  Flügel. 

—  *)  die  Federn  am  Pfeile  MBa.  7,137,  28.  —  /) 
VS.  18,28  als  Name  des  Monats  Kaitra  gedeutet. 

—  m)  N.  pr.  a)  eines  der  3  Kbbu  {der  Behende, 
Uuthige).  PI.  Bez.  sämmtlicher  Rbbu. —  ß)  eines 
Laakja  («ümi.  ^b.  15,1,12.  —  y)  eines  Sohnes 
des  Manu  SSrarna.  —  2)  *n.  a)  Opferspeise, 
Schmelzbutter.  —  6)  M'asser. 

^ISI^HI  Adj.  etwa  kampfthätig.  v.  1.  ^sPW^- 

msl^qfq  u.  H(älilW  Name  eines  Säman 
Arsu.  Br. 

önsToRrT  n.  Rampfesthat,  Kampf. 

(^TsTIFQJ)  ^I^Jli^ijg  Adj.  eine  Wagenlast  von 
Gütern  [Beute)  bildend  oder  habend. 

3 

^1515(6^  Adj.  nach  Sil.  Speise  im  Innern  ha- 
bend, Speise  enthaltend. 

-^isilsirl  t)  Adj.  im  Wettlauf—,  im  Kampfe 
siegend.  Beule  gewinnend.  —  2)  n.  Name  verschie- 
dener Simaii  Aaau.  Ba. 


Sn^inrr^  <•  »«d  ^slmrMI  f.  siegreicher  Lauf, 
—  Kampf. 
qjsTHT  Adj.  Behendigkeit  — ,  Kraft  verleihend. 

3 

'^\7\i^^'^  Adj.  Prei*  — ,  Güter  verleihend. 

=<l5liN(l  f.  PI-  Name  eines  Siman. 
3         ^ 
cTRTfrT^IIH  Adj.  reichen  Lohn  findend. 

m^^]   (?)  f.    Pi>K»l.. 

^ISPTIrTm.  der  Beute  —,  des  Lohnes  u.s.n.  Berr. 

3  '^ 

cnSTT^T  f.  der  Beute  — ,  des  Lohnes  u.  s.  w. 
Herrin  14,20. 

(^STTFcT;  ^TsT'^fFr?'?  Adj.  ein  Haus  voller  Gü- 
ter u.  s.  w.  habend  oder  verschaffend. 

^[^^\c{  Adj.  etwa  der  sich  Kraft  angetrunken 
hat  LXti.  4,12,16.  Vgl.  ^Tllrftfl. 

cTTsTTTl)  m.n.  Kampf- oder  Kraft trunk,  ein  So- 
ma- Opfer  für  den  nach  der  höchsten  Stellung  stre- 
benden Fürsten  und  Brahmanen,  dem  Riga  sä  ja 
und  Brbaspatisara  vorangehend.  Im  System 
eine  der  7  Formen  des  Som»- Opfers.  —  2)  *m. 
^\^^  ^^]  ^^•.  und  gisfqsTFT  cQHSaH  m^: 

Pat.  zu  P.  4,3,66,  Värlt.  5.  fgg. 

^|smM°t)  Adj.  zum  VAgapeja  in  Beziehung 
stehend,  daher  kommend,  dabei  dienend  n.  s.  w. 

^TsFTfT^rrfH  f-  Titel  Buhskli.,  T. 

"VT  ^ 

cflSTTTCT^  m.  ein  Bechervoll  beim  Vigapeja. 
^TSnWmJT  ni-  Titel  Bubneii.,  T. 
^IsIMMMll  si'?  Adj.  der  ein  Vigapeja  opfert 
oder  geopfert  hat. 

-V        3  , 

=<lstHMMH  m.  der  Opferpfosten  beim  Vigapeja 

ex 
gAT.  Bii.  3,6,4,2  G. 

^IsIMM^kirm  Titel  eines  Werkes  Oi-p.  Cat.  1. 

^IslMMHIH-T  n.  Name  eines  SA  man  Lätj.  2,5, 
23.  3,1,23. 

cIlsIMMHWMIll  m.  Titel  eines  Werkes  Verz. 
d.  B.  H.  No.  317. 

sn^i^msf;  Adj.  (f.  ^)  =  cnsrqti^. 

^IHMIm*?  Adj.  der  den  Vigapeja  vollzogen  hat. 

^TsTTSflR  Adj.  etyfi  kraft-  oder  lohngeschmückt. 
=  «l^^im^:  Sij. 
*^I5ICJJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=T?slQ3FFr  ni.  Patron.  N.  pr.  eines  Gramma- 
tikers. 

c?IsT5FT^R  Adj.  etwa  an  lUutk  oder  im  Kampf 
überlegen  RV. 

^raiTO^TT  und  oyijcd  (Maitb.  S.  3,4,3)  Adj. 
mit  dem  Ytorle  m^  undV(^^  beginnend,  sie  ent- 
hallend; n.  eine  solche  Bandlang.  öf\^Hki^^^- 
^FT  m.  PI.  VAii.iM. 

^IsIHHrl  Adj.  zum  Lauf  a.  s.  w.  aufgebrochen 
oder  ton  lUuth  getrieben. 


oiiiigfsy  m.  Kampfgenosse  oder  N.  pr.  eines 

o 

Mannes  HV. 

3  ^         ^ 

cnSraFrT  Adj.  nach  dem  Comm.  ^I?RT^J7  iRI 
^Fr^  ^  rTWa;.  Vgl.  ^RFTTtT. 

^sTH^  Adj.  etwa  Prei«  — ,  ZoAn  «^ewinnenrf. 
^rawft  n.  ST^sT^tT  Name  eines  SAman. 

Vgl.  sinr^fwft. 

^IsHr?  n.  Name  eines  S 1  ro  a  n.  Auch  mit  HTSl- 

*gT5fjTffli^  m.  =  ^\m^  i). 

,      3         "^ 

^FsPT^  1)  Adj.  den  Preis  davontragend.  —  2) 
ni.  Sapti  Vigambhara  .\.  pr.  eines  Liedrer- 
fassers. 

RUTtFläF^Tif^T:),  ^TsT^f??,  °^  < )  Wettlaufen,  wett- 
fahren, kämpf  en,  wetteifern  ;  iiberh.  schnell  laufen, 
eilen.  —  2)  zur  Eile  treiben,  anspornen,  anregen, 
zur  Kraftäusserung  bringen.  —  3)  *  anfachen.  — 
Mit  '3^  1)  zur  Eile  antreiben,  beschleunigen.  — 
2)  anfachen  (das  Feuer)  Vaita».  —  3)  befächeln 
LAU.  3,5,3. 

^liPtc-U  (Dat.  Infin.  zu  ^IsTiT)  zum  Eilen  RV. 
4,29.3. 

cTFsT«!  Adj    1)  wettlaufend,  kampflustig ;  eilend. 

o 

—  2)  eifrig,  kräftig.  —  3)  Beute  oder  Gut  schaffend. 

^I^^pü    1)  Adj.  (f.  5[I)  reicA  an  gewonnenem 

Gut.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^5I(pim'?  m.  Patron,  des  Soma^ushman. 

^TiffT  "1-  MBn.  2,319  fehlerhan  für  ^TSTPT. 

*ö|hl^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  yisTcf^  KÄg. 

♦^TTsTSfrimH  m.  Patron,  ron  ^}^Rr^^  ÜRT^I- 

3 

SflSr^tT  Adj.  1)  aus  Preis,  Gut  u.  s.  w.  beste- 
hend, damit  verbunden  u.  s.  w.  —  2)  kräftig  RV. 
1,34,3.  6,60,1  2.  —  3)  aus  Rennern  — ,  aus  Streit- 
rossen bestehend  u.  s.  w.  —  4)  von  dem  oder  den 
V4ga  (Rbhu)  begleitet  u.  s.  w.  —  5)  mit  Speise 
versehen.  —  6]  das  Wort  ^sT  enthallend. 
*^IsT=n?T  n.  Smaragd  Rägai».  13,16*. 
^T5T5r^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

1.  ^IsTST^R  Adj.  mit  Rennern  eilend,  wettlaufend. 

2.  cJIsT^TcJfT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
^TSPJT^a  m.  Patron,  von  2.  ^Tsrar=W- 
^5T5Tnf  Adj.  für  Schnelligkeit  berühmt. 
m^H  n.  Name  eines  Sä  man.  Wohl  reblerbaft 

für  JTIiTHFI. 

r 

^I^R-T  Adj.  (f.  ^)  zu  Vägasaneja  in  Bezie- 
hung stehend.  Auch  Beiw.  Visbnu's  und  fira's. 

=lIsIHPl  1)  Adj.  a)  Beute  — ,  Preis  gewinnend; 
Muth  — ,  Kraft  verschaffend;  siegreich.  —  b]  Speise 
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verleihend.  Auch  als  Beiw.Vishnu's.  —  2)  n.Name 

A 

zweier  Sä  man  Aasa.  Hb. 

l.^TsTFFPT  ra.  Patron,  dos  J&gnaralkja. 

^  , 

2. cTTsTfRT  ni.  PI.  die  Schule  des  Vigasaneja. 

^HTfl'T'T^  1)  Adj.  zu  Vigasaneja  in  Bezie- 
hung stehend,  von  ihm  verfasst,  ihm  anhängend, 
SU  seiner  Schule  gehörig.  —  2)  D.  Bez.  des  Qata- 
pathabrAhmana  Apast.  (aBk.  zu  Bädar.  3,3,6. 
Saj.  zu  RV.  1,65,5.  5,83,2. 

gisf^MJj'yHM  n.,  SUSTH^^rar^Tin  a.  und  EJT- 
sfH^TTHf^rlT  f-  Titel  von  Werken. 

^sr3'HI'4'T  Adj.  zur  Schule  des  Vigasaneja 
gehörig;  m.  PI.  die  Schule  des  Vigasaoeja  Sil, 
zu  RV.  9,1,6. 

stlsia^lMMJlHüllisU  n.,  ^TsT^Rfen^m  n. 
(Apast.),  STMH^fq^^niFTRTT^  f.  und  ^TsTH- 
•rPTHT^rTT  f.  Titel  Ton  Werken. 

^sIR^Frl  Adj.  BuÄG.  P.  12,6,74  nach  dem 
Comm.  =  ^W^-T|'.  %Fip-TI:  Sfl^q  ^^T  ^I  H-?I- 
FrllFfqWTI:  m\m:).  Richtig  ist  EII5IfI=Un^fTT:. 

^Tsrai  Adj.  =  ^TTsTH!^  1).  Superl.  ofPT. 

^IsIHTrT  "•  "■"1  ^IsTHTTFT  f-  Gewinrt  des  Prei- 
ses, —  von  Gütern;  Kampf,  Sieg. 

cJIsTfTW'l  n-  Name  eines  Slman  Vaitän. 

cHiTHrl  Adj.  wettlaufend;  m.  Wettläufer. 

cJIsIWslRT  m.  Bein.  Vena'». 

cJjsl^cT  und  Oft  m.  desgl. 

clTHlOI  Adj.  zur  Erklärung  von  cjisjhm  gebil- 
det TBb.  1,3,»,3. 

o(iis|  m.  eine  Art  des  Haarschnittes  Citat  in 
Sahse.  K.  111, u. 

^llsl*5I  m.  PI.  N.  pr.  eines  fabelhalten  Volkes. 

cJTlsNI'tfT  f-  Physalis  flexuosa  Räsan.  4,111. 

cnTimT=T  11.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
o^TTsTrl  Adj.  mit  Federn  von  —  versehen  (Pfeil). 
*^IT5r^?T  und  *°c(lAdhatoda  Vasika  Ragan.  4,48. 

cITTsTStT  m.  N.  pr.  eines  Asura,  =  ^T5R- 

m[  5rt>s  1)  Adj.  a)  rasch,  muthig  44,24.  T?J  m. 
rascher  Wagen,  so  t.  a.  Kriegswagen.  —  6)  tapfer, 
kriegerisch.  Superl.  cHTsTtTT-  —  c)  männlich, 
zeugungskräftig.  —  d]  mit  Flügeln  versehen.  Am 
Ende  eines  Comp.  —  zu  Flügeln  habend.  Nom. 
abstr.  cjrnrfn  <"•  Cig.  18,13.  —  e)  mit  Federn  ver- 
sehen (Pfeil).  —  2)  m.  a)  Held,  Krieger,  Wann  im 
lobenden  Sinne.  —  6)  Boss  des  Streitwagens,  Boss, 
Pferd  iiberh.  Hengst  100,16.  102,21.  Nom.  abstr. 
^llTilrTI  f-  C'C-  <8,13.  —  c)  Bez.  der  Zahl  sieben. 
—  d)  *  Zügel.  —  e)  *  Vogel.  —  f)  *  Pfeil.  —  g)  PI. 
a)  Renner  als  Bez.  göttlicher  Wesen;  nach  TBb. 
Agni,  Väju  und  SArja.  Gemeint  sind  aber  die 
VI.  Theil. 


Rosse  —  oder  iiberh.  Gespanne  der  Götter.  ^Hsl- 
'TT  HFT  Name  eines  SAman.  —  ß)  die  Schule  des 
Vjigasaneja,  so  genannt,  weil  der  Sonnengott 
als  Boss  dem  Jjignaralkja  die  yMlHMI^TO^fFR 
qsffsT  offenbarte,  102,27.  28.  —  h)  * Adhatoda 
Vasika.  —  3)  *  f.  ^1X1%=^  o)  Stute.  —  b)  Physalis 
flexuosa. 

^ITsI'T  1)  Adj.  den  Vigin  gehörig.  —  2)  m. 
N.  pr,  eines  Rshi.  —  3)  n.  o)  Wettlauf,  Wettstreit, 
Wetteifer.  —  b)  männliche  Kraft.  —  c)  Molke 
Comm.  zu  Njäjam.  2,2,24.  m.  Comm.  zu  Lätj.  4, 
12,15.  —  d]  die  Ceremonie  mit  der  JUolke  ßr  die 
VAgiD. 

=<ll IM 5(1^11  m.  der  mit  der  Ceremonie  VÄ- 
gina  beschäftigte  Priester  Comm.  zu  Apast.  fa. 
3,7,14.  8,3,6. 

=111  51*11=1  tl  1)  Adj.  a]  rasche  Bosse  besitzend, 
damit  fahrend,  —  6)  kraftvoll,  muthvoll.  —  Wird 
auch  durch  an  Opfern  reich  erklärt.  —  2)  m.  a) 
etwa  die  Sonne.  —  6)  PI.  die  Gespanne  der  Götter. 

^ifl^R  Adj.  1)  so  T.  a.  giftnl^Jt!  1)  a). 
—  2)  Kraft  verleihend. 

=lllsHM  ra.  Beiden  — ,  Kriegersohn. 
♦öflfimflR  m.  ein  best.  Vogel  H.  an.  3,63. 

mislMirT  Adj.  von  den  Vigin  getrunken  Cit. 
bei  Apast.  ^a.  8,3,16.  Vgl.  ^TsTTlH. 
*^Tls|M^  m.  Kugelamaranth. 

^iTsfH  1.  das  Mondhaus  AgTinl. 
*^ITsT'1v?I  ™-  Kichererbse  Raoak.  16,46. 
*=TTT5PTT5FT  m.  Phaseolus  Mungo  Raoan.  16,37. 

^ihlHTl  1)  Adj.  mit  den  Vigin  verbunden 
Vaitää.  —  2)  *m.  Trichosanthes  dioeca. 

^lf%R^-T  m.  Bossopfer. 

^IlslH^  m.  PI.  eine  best.  Gruppe  von  Rshi. 

^l|sli7IH=ti  m.  Rosseanschirrer,  Kutscher  MBu. 
4,12,9. 

^TT5ITT5r  m.  Bein.  Vishnu's. 

cfinicir^tn^n^T  f.  PI.  Pferde-  und  Elephanten- 
ställe  R.  1,12,11. 

Slira^l^  n.  1)  Bosse  und  Wagen  MBa.  4,12, 
9.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

cTFliMcitf I  f.  Ficiis  religiosa. 

^IsT^TT  Adj.  die  Geschwindigkeit  einet  Rostes 

habend  Slpabh.  3,S. 

airajfrsr  m.  eine  best.  Pflanze. 
o 

Slrill5II^T  f.  Pferdestall. 
WTTsTT5I7fI  m.  N.  pr.  eines  DAnava. 
SlTTSTH^fl^  Adj.  fehlerhaft  für  ^IsTH^^- 
cJTslT  Adv.  mit  ^JT  potent  machan. 
^IsfNfi7  1)  Adj.  Manneskraft  — ,  Potenz  gebend. 


—  2)  n.  Aphrodisiacum. 

STTsf^^Or  1)  Adj.  (f.  \)  =  ^IsfNlT  1).  -  2) 
n.  a)  =  cj|sn=t)(  2).  —  6)  Titel  eines  Werkes 

BUBNELI.,  T. 

SflsfNim  n.  und  i^llsfl  Uhm  f.  der  Gebrauch 
von  Aphroditiaea. 

^\^^  in  J^J°. 

^hU^^^Ff  C)  n.  dt«  Anwendung  von  Aphrodi- 
siaca. 

^I^I  f.  nach  MabIdb.  =  ^IsT  -+-  ^TJI  (=  ^- 
fH).  Vielleicht  fehlerhaft  für  ETI^rtH  Wettlauf. 

^I?T  m.  Patron,  von  ^IsT- 

*^m^  Adj.  von  ^^. 

^IWS^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Webeb, 
Lit. 

cJlo-^),  ^lö^SlrT  1)  begehren,  wünschen,  lieben, 
mögen;  mit  Acc.  oder  InGn.  SJXIS^ärT  begehrt,  ge- 
wünscht, erwünscht.  —  2)  statuiren,  behaupten, 
annehmen.  —  Mit  51PT  begehren,  verlangen  nach 
(Acc),  wünschen  zu  (Inflo.)  Qi?.  14,7. 3ElHöITT*5fT 
begehrt,  erwünscht.  —  Caus.  35PT°Ilo-ä)t|irl  begeh- 
ren, verlangen  nach.  —  Mit  HTIH,  ^  (Kad.  2,49, 
14  =  08,17;  ed.  Bomb.  283,5  Simplex),  HR'  und 
53PTRR  dass. 

^lo-äl  f.  (adj.  Comp. f. ^T)  1)  Verlangen,  Wunsch, 

—  nach  (Loc,  Gen.,  Acc.  mit  ^HrT  oder  im  Comp, 
vorangehend).  c4lo-a|  ^T  verlangen  nach  (Loc). 
Spr.  7738.  —  2)  das  Statuiren,  Annehmen. 

=1  l'>ai=h  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 
G.  36,557. 

^Ilo-ftrl  1)  Adj.  s.  u.  ^1^5.  —  2)  m.  ein  best. 
Tact.  —  3)  n.  Wunsch.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  gi. 

*c4l|o-i'i|    f.  ein  begehrliches,   ausschweifendes 
Weib. 

3[\Z  ein  Opferruf,  etwa  so  v.  a.  nimm  oder 
bringe. 

l.cTFJ  Adj.  aus  der  Ficus  indica  gemacht. 
2.  cHS  1)  m.  a)  Einzäunung,  ein  eingehegter  Platz. 
Uänflg  in  Comp,  mit  dem,  was  sich  innerhalb  des- 
selben befindet  oder  darin  vorgebt.  —  b]  Betirk. 

—  o)  Weg  VÄSAV.  233,3.  —  d)  *==m^.  —  2)  f. 
S  o)  ein  eingehegter  Platz,  Garten.  —  b)  *  Bütte.  — 

—  c)  ein  best.  Vogel  Karaka  1,27.  —  d)  *  =  ö{T^. 

-  3)  *u.  =  sr^ni-  ^  "•"!  ^^• 

öfTCcfT  1)  m.  ein  eingehegter  Platz,  Garten  Hb- 
uXdri  1,637,5.  —  2)  f.  °Wli\  a)  dass.  Pamead.  — 
6)  *  Bütte.  —  c]  *=STTFfT.  —  d)  *  =  ^\^J^^. 

^SyT'T  1)  m.  o)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa. 
6,56,4.  Werden  als  Brahmanen  bezeichnet.  —  b) 
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ein  Fürst  diese»  Volkes.  —  c)  ein  Individutim  die- 
ses Volkes.  Soll  Ton  ausgestossenen  Bralioianen 
abstamnieo.  —  2)  n.  Bez.  des  von  diesem  Volke 
betcohnten  Landes, 

mi'>T\^X  "•  ^-  P'-  R'<^'"'8  ^TPfNiTX- 
cfTJ^FT  Adj.  an  den  Wurzeln  der  Fieus  indica 
sieh  au/haltend. 
•c|i4J  D,  wobi  eine  Art  Honig. 
*c<liW^-dl  f-  Becke,  Einfriedigung. 
*Mlit=liN  ni.  Patron.  Ton  cjtl*. 
*cnti<{lM  m.  eine  Rohrart. 
^\Z  II).  N.  pr.  eiues  Mannes. 
51^  m.  der  Ausruf  ^Ri. 
•=llt=t»  n.  geröstete  Gerste. 
l.c(|ä|  Adj.  auf  äsr  FtcHi  i'näica  gemacht. 
2.  eJISJ  1)  m.  geröstete  Gerste  Kabama  1,27.  6,5. 
8. 18.  —  2)  *f.  3En  =  ^lcyid=tl  Bbätapr.  4,208. 
♦EnSrrfKtrfiKRÄÖAs.  4,103)  und  oqCtft(KABAKA 
1,(]  f.  Sida  rhomboidea  oder  cordifolia. 

«MliMimi  f.  e«ne  «"««»»  blühendeSida  KarabaI,«. 
*^T^?T  m.,  ♦OER  m.  und  •^IJSn^ft  f-  =  ^T2ST- 
qwft  Mal.  med.  120.  BhItapr.  1,208. 

cfl^s^  l)  Adj.  von  der  Stute  kommend.  —  2)  m. 
a)  *  Beschäler.  —  6)  das  am  Südpol  gedachte  Böl- 
lenfener,  welches  kein  Wasser  zu  löschen  vermag. 

—  c)  ein  Brahmane  50,15.  —  d)  N.  pr.  eines 
Grammatikers.  —  3)  *m.  n.  Unterwelt,  Hölle.  — 
4)  n.  a)  *Stuterei.  —  6)  ein  best.  Muhürta.  — 
e)  *qMidam  coeundi  modus. 

r 

*=4lio4=tlt>)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes.  Davon  *Adj. 

♦qiiim^^m   n.   das   einem   Beschäler  gereichte 
Futter. 

•=tliq«(|l(=*l  m-  Baifisch  oder  ein  anderes  gros- 
ses Seeraubthier. 
*öf\s<4'^l^  n.  SiDoa.  K. 
Efll^lfn  und  S< ISS) Hcjl  m.  =  m^  2)  6). 
=lli=<lM  Adj.  mit  ^TTrlfl  n.  =  ^IJ^  2)  6)  Bi- 

LAR.  43,18. 

»cllioiq  m.  Beschäler. 

*mZ^  n.  1)  eine  Gesellschaft  von  Brahmanen. 

—  2)  der  Beruf  — ,  der  Stand  eines  Brahmanen. 
^TlPft^I^  m.  T.  I.  für  <MliHi<*I^. 

*=ni>fNm  m.  Patron,  von  ^pft^l^. 

<miM  spätere  Schreibart  (auch  in  den  Bomb. 
Ausgj;.)  fiir  ^\^. 

=tlilrH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*<MI5l^l  m.  angeblich  Patron,  von  EllJ'cJIi. 

i.mm  m.  =  1.  sfnn  i)  pfeu  rv.  9,30,1.  —  2) 

Zit:e. 


2.  öntn  ni.  1)  Instrumentalmusik.  —  2)  eine  Barfe 
mit  hundert  Saiten  Air.  Ab.  4,109.  —  Vgl.  2.  ^Hf. 

cTinTR)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »eine  Nach- 
komme. 
*g)IUI^Q?  fehlerhaft  fiir  SfH^qi. 

cTTtnJTFei  fehlerhaft  für  STUytÄI- 

^TO^fft  f.  fehlerhaft  für  m^IHIHl  oder  snUIT- 

im. 

STTÜI^ff  Adj.  das  Wort  ^JV!i  [eine  Art  Barfe] 
enthaltend  Tändja-B«.  14,7,8. 

öfTin5P<  11.  '^6''  Klang  einer  Laute  Galt.  16,7. 
MAN.  Gbuj.  1,1  o.  M.  4,1 1 3  (wird  auch  als  Geschwirr 
eines  Pfeiles  erklärt). 

c?Tni5II5r  oder  °5n  N.  pr.  einer  Feste. 

^niT^fft  f.  =  cfT^TTIIfft  Benares  VikramäSkaii. 
18,92. 

^ItnUnTf  f.   Kau«.   27   nach   Webue  fehlerhaft 
für  ^mmirretne  best.  Pflanze,  =.!il^'M^-|. 
*<MIUI|  f.  1)  das  W^eben.  —  2)  Stimme,  Bede.  — 
3)  Wolke.  —  4)  Preis,  Werth. 

*mmwim  v.  i.  wr  sn%sfnscr. 

^nrÖISr  m.  l)  BandeUmann.  *In  Comp,  mit 
dem  Orte,  wohin,  oder  mit  der  Waare,  mit  der 
man  handelt.  —  2)  *das  am  Südpol  gedachte  Böl- 
lenfeuer. 

^nfiiisi^  m.  =  snnnsT  i)  und  *2). 

*^nftl5nSftr  Adj.  von  Handelsleuten  bewohnt. 

cTTTIITsT^i;  m.  Handelsmann  in  W\°. 

MIIUIJ^  n.  (Apast.  Gaut.)  und  ^sTI  f.  (seilen) 
Handel,  Bandeisgeschäfte. 

^THIi^^  m.  Bandeismann  Hemädbi  1,39,15. 
Vgl.  ^q^CNachtr.  5). 

^TTQIrTT  f.  ein  best.  Metrum. 

m\i\'i]  f.  1)  *Tänzerin.  —  2)  ein  verschlagenes, 
ein  kluges  Weib  Harsuak.  (ed.  Bomb.)  70,  G.  Ind. 
St.  15,399.  —  3)  ein  berauschtes  Weib.  —  4)  Bez. 
zweier  Metra. 

^\TW\^m  n.  fehlerhaft  fiir  ^Tlft>T^m. 
l.*^Tnft  f.  das  Weben. 

2.  ^W\  f.  1)  Rohr.  —  2)  Du.  zwei  Stäbe  am  Wagen. 
S.Srnrit  f.  (adj.. Comp.  f.  ebenso)  1)  Musik;  PI.  ein 
Chor  Spielender  oder  Singender,  concentus.  Viel- 
leicht ursprünglich  Musik  von  Pfeifen,  also  =  2. 
^HIT-  —  2)  Stimme,  Laut,  Ton.  Sieben  musikalische 
Stimmen  [Instrumente  u.  s.  w.)  werden  auf  sieben 
Metra,  die  Töne  der  Scala  n.  s.  w.  gedeutet.  —  3) 
Rede,  Worte.  —  4)  beredte  Worte,  schöne  Diction. 
—  ö)  die  Göttin  der  Bede,  Sarasratl.  —  6)  Bez. 
zweier  Metra.  —  7)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.*2,U7. 
Nach  RäÜa:«.  4,21  die  Sarasvatl. 


I 


^fTHIlT^i  f.  ein  best,  musikalisches  Instrument 
oder  eine  Art  Musik  Qaükb.  Grbj.  1,2 i. 

SrniftW15T  m.  (Bor:«eli,T.)  und  ^THThT^ni  n. 
Titel  von  Werken. 

^niT^rl  Adj.  redereich,  wortreich. 

SlTtnt^l^  m.  ein  best.  Vogel  MBii.  13,54,10. 

snufiNHlfl  n>.  Titel  eines  Werkes. 

önriJri^  oder  ^ItJEflR^  m.  N.  pr.  eines  Rshi 
Karaka  1,12.  20.  15.  Vgl  cjimfil^. 

»^ITrT  Indecl. 

l.^Ifl  m.  1)  H'ind;  der  Gott  des  Windes,  PI.  so 
T.  a.  die  Marut.  —  2)  Wind,  so  T.  a.  Luft.  — 
3)  Wind,  so  v.  a.  Farz.  —  4)  Wind  oder  Luft 
als  einer  der  humores  des  Leibes  und  eine  zu  die- 
sem humor  in  Beziehung  stehende  Krankheits- 
erscheinung. —  5)  N.  pr.  o)  eines  Volkes  in  ^M- 
tHr?  und  '^nrnf^T.  —  *)  eines  Rjiksbasa  VP.* 
2,285.  —  c)  eines  Sohnes  des  Qöra  VP.*  4,99. 
2.°gifl  Partie,  von  3.  EfT. 
3.  cITr?  Partie,  von  4.  cfT. 

*=nrI=H    ni.    eine   best.    Pflanze,   =   STO^tHlfP 
Richtig  ^ftfr^o,  vgl.  Zacu.  Boilr.  23. 

^TfT=fiUi°fi  1*.  Bez.  ei'nej  geivissen  Schmerzes 
im  Fussknöchel. 

^TFcT^TTtli^fi  ni.  ein  ohne  Boden  geborener 
Schwächling  Karaka  4,3.  Vgl.  örFrlTlH- 

=II(i°fi(  Adj.  den  Wind  (als  humor)  erregend 
(BuÄVAPB.  2,8),  Blähungen  verursachend  Uttahak. 
14.  18. 

r 

cfTrT^fi'T'?  n.  das  Farzen,  Farz. 
^Tr?^rl  l^tirTI  f.  die  im  Körper  sich  vertheilen- 
den  Windpartikelchen   Karaka  1, 1  2.   Davon  Adj. 
°=t)cH  IM  darüber  handelnd  ebend. 
*^lrll=tl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*öIlrf|ot)H  Adj.  an  der  Windkrankheit  leidend. 

Sna^llJikTHI  (Karaka  2,7.  8,9)  und  °giU?5ft 
f.  eine  schmerzhafte  Urinverhaltung,  bei  der  die 
Luft  den  Urin  nicht  aus  der  Blase  lassen,  sondern 
im  Kreise  drehen  soll. 

*^]r^^   fo.  die  Gegend  unterhalb  der  beiden 

o 

Erhöhungen  auf  der  Stirn  des  Elephanten. 
HnfRirT  Adj.  =  ^rfSR^  BuWaph.  1,154. 
*^IrI%rT  m.  Staub. 

O 

*^r?=hM  m.  1)  leises  Gemurmel.  —  2)  =  m- 

*>> 

^ld=til4'l  Adj.  den  Wind  (als  humor)  aufregend. 
*mH^  ni.  Patron,  von  ^lrJT=fi. 
=JlrtTll*T  m.  Aufregung  des  Windes  im  Körper. 
mri^Sri}  f.  eine  best,  rheumatische  Krankheit 
Karaka  1,20. 


^icmn  -  snrfsjT^ 
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•ETTfIfn  f-  =  ^Tr^T,  FnE^wTFmS,  ^TTqT  und 
MIHÖlUllfr.  Vgl.  gifT^ST. 

♦^IFTTsTT^^  m.  ein  best.BeilmittelUal.med.62. 

^IfPnjI  1)  Adj.  zu  der  Gesellschaft  cfTrFTnil 
gehÖTig.  —  2)  f.  5fl  Bez.  eine  best.  Gesellschaft. 

*=llririTIMH  1)  A.dj.  schnell  wie  der  Wind  gehend. 
—  2)  m.  Vogel. 

^\r\^^<S^  m-  1)  *  Sturmwind.  —  2)  eine  best, 
krankhafte  Anschwellung  im  Vnterleibe  Stp».  2, 
452,1.  433,1.  19. 

5tTfTITc?R^tT  Adj.  =  snrrTTf^R=T  Comm.  zu 
ViSBijus.  43,27. 

=>TFIlri^R'I  Adj.  an  der  Krankheit  ^TrllT^ 
leidend  Such.  2,432,18.  YisHfii'S.  43,27. 

^IrPTIT  Adj.  <ien  W<nd  zum  Hüter  habend. 

<mrlU<c  II-  e»'"«  iesl.  Krankheit  Pankab.  4,1, '.2. 

cJTflH  1)  Adj.  dem  IV'inde  (als  AHmoi)  entgegen- 
wirkend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi- 
CTimitra.  —  cJTrlWt'  s.  u.  ^Tff^'T. 

^TFf^^  "•  Windrose. 

^Irl^mTfT  Ajd.  vom  Winde  gescheucht. 

^TrTSI  I)  Adj.  vom  Winde  (als  humor)  veran- 
lasst. —  2)  *n.  eine  Art  Kolik  Gai,. 

^Ir?^^  1)  Adj.  windschnell  MBa.  3,74,9.  —  2) 
rn.  N.  pr,  eines  Dämons. 

3 

^Trl^  Adj.  aus  dem  Winde  entsprungen. 
^TrTJTl'T  m-  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

sneraH  Adj.  =  aurjH  i). 

^Irf5ItT  Adj.  windgetrieben,  windschnetl. 
^rlSrirT  in-  N.  pr.  eines  Rshi. 
ö(]fIHir   m.   ein  durch  den  Wind  (als  humor) 
veranlasstes  Fieber. 

♦SJTHÜI  1)  ni-  Palron.  von  ^HÜJ-  —  2)  f.  ^  f. 
7,0  1). 

•gifin3I  m.  Patron,  von  MrJUi- 
»girUJSnqrt  f.  7.U  srirTÜ^T. 

*=ITr?rI^  n-  in  der  Luft  umherfliegende  Flocken. 

_      <^ 

cfTHrTSra  Adj.  windkräftig  AV.  10,3,29. 

=lTrr5nni  n.  ein  Schutz  vor  Wind. 

^IrllPl^  Adj.  im  Winde  stürmend. 
*^lrTgiI  f.  fehlerhaft  für  qTrf^II. 

^Ry^Iliwilti   Adj.  schnell  wie  das  Wehen  des 
Windes  Taitt.  Ar.  1,11,7. 
*SrTrJSril  m.  Wolke. 

äHnilH'i  "■  PI.  Bez.  bestimmter  Anrufungen 
des  Windes,  mit  Libationen  verbunden. 

^TfPiraH  Adj.  =  Eilrm  1). 
»SrRqJT  Adj.  Wind  zublasend. 

mmZ  m.  Segel. 

SnfTMUi    •"•    6<n    Impotenter    besonderer  Art 


Comm.  zu  Dacar.  2,20.  Vgl.  cTTrT^ttTIlJ^Tr. 

^Ir?'7TfI  m.  Herr  der  Väta,  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Sattragit. 

SfTrTTWl'  f-  Windes-Gattin. 

^IrTTTm  ra.  eine  best,  entzündliche  Augen- 
krankheit. 

^IrlTFR'  n.  wohl  ein  best.  Tkeil  des  Gewandes. 

=Tlrl^l(^rT  m-  Bein.  Gopilita's. 

öfTrllMTl^  Adj.  auf  dem  Winde  (als  Aitmor)  und 
der  Galle  beruhend. 

^Irlt^ffsT  Adj.  vom  Winde  (als  humor)  und  von 
der  Galle  herrührend. 

öflHT'TTTs^T  ni.  vom  Winde  (als  humor)  und  von 
der  Galle  herrührendet  Fieber. 
*mcV^'^  uj.  1)  Schwindler,  Galan  u.  s.  w.  —  2) 
Patron,  a]  Bhlmasena's.  —  b)  Hanumant's. 

3 

SflFm  Adj.  etwa  windlauter. 
*^rm2T  m.  Butea  frondosa. 

^\^\^^t  1)  Adj.  den  Wind  hinter  sich  lassend. 
—  2)  *m.  o)  eine  Antilopenart.  —  6)  Pferd.  —  c) 
Ichneumon. 

^IFl^TM'^  m.  eine  best.  Barnkrankheit.  °'[^^[^- 
fHT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l.  Vgl.SfTfR^. 

'^TIHtliSItW  n.  Lunge. 

o 

^Trl^FTTH  m.  eine  best.  Krankheit. 

^Irl"s4^<rl  Adj.  blähend. 

öflrW^  Adj.  [(.^\)  vom  Winde  sichnährend  88,5. 

4lrI?J5rFr  Adj.  AV.  1,12,1  vielleicht  fehlerhaft 
für  ^TfmsfH  dem  Zuge  des  Windes  folgend. 

cJTrlHsl  1)  Adj.  den  Wind  treibend,  windschnell 
Bhatt.  —  2)  *ni.  Gazelle. 
*^^'R^^Z^\  f.  Wirbelwind. 

^IRH  M  Adj.  aus  Wind  bestehend  Comm.  zu 
Maitbjup.  1,i. 

3    _^ 

cJIrTTITR  Adj.  von  unbekannter  Bed. 
*SITfiriJJ  m.  eine  Antilopenart. 

öUöfr]^   m.   eine   Gattung   von  rheumatischen 
Barnkrankheiten  Kabaka  2,'<.  Vgl.  ^TflMH^- 
»snrIT,  °^fr\   (^im^^:^  ITf?fHIsl°)   Jmd 
(Acc.)  Wind  zufächeln. 

m^m^  n.  Yentilationsapparat  Karaka  6,12. 
^TFl'-l?HN!7H=ff  n.  ein  künstlicher,  vom  Winde 
getriebener  (in  der  Luft  schwebender)  Wagen. 
*=IIrr^  Nora.  ag.  Wind. 

*^Trr7  Adj.  1)  windig,  stürmisch.   —   2)  wind- 

schnell. 

^TFTf^^H  Adj.  windschnell. 

^]c{J^   n.  1)  Wind  (als  humor)  und  Blut.  — 

2)  eine  aus  der  Kerfttndung  dieser  beiden  Elemente 

entspringende  Krankheit,  die  in  den  Extremitäten 


beginnt,  Rheumatismus,  Gicht  Bhävapr.  4,203. 

3)  eine  best.  Augenkrankheit  Hehädri  1,743,11. 
*^rT^^7H  m.  Blumea  lacera. 
*^IrT^^IT^  ni.  Cocculus  cordifoliut. 
^W^  f.  PI.  ^rind/ejigin. 
^Irl^ZJ  1)  Adj.  vom  Winde  getragen  (Geruch). 

—  2)  *m.  Wolke. 

3 
=nd|kH  1)  Adj.  windgegürtet.  —  2)  m.  a)  ein 

nackt  einhergehender  Mönch.  —  b)  Patron,  ver- 
schiedener Kshi. 

STTrl^R'^  fehlerhaft  für  °'(^^. 

^IrTifl'TOf   m.   1)   PI.  eine  best.   Schule.   —  2) 

M^H^hH  oder  y^Hi^q,  Hm^  (^ntJJ),  H^diM- 
^Trl^lTHlTtf  m.  PI.  eine  best.  Schule  AV.  Pa- 

Bic.  49. 

^IcicLHl  f.  N.  pr.  einer  bösen  Genie. 
'^IrlcL'^    m.  1)  Sturmwind.   —   2)  Regenbogen, 

—  3)  =  3f%ItI  oder  3f  ^C 

=ITFT^^I^  m.  1)  Windstoss.  —  2)  Windmacher, 
leerer  Schwätzer. 

^TrTTIIHmn  (?)  Adj.  (f.  3E(T)  als  Beiw.  einer 
Kuh  Hrmädri  1,439,20. 

öTlrl^TnFT  Adj.  an  der  Krankheit  ^\r{J}^  lei- 
dend. 

*'^\r{\i  oder  *<^irl|  ^  ein  aus  Bolz  und  Eisen 
bestehendes  Gefäss  oder  Geräthe. 

^Trl^  1)  Adj.  (f.  gl)  windig,  luftig;  den  Wind 
(als  Aumor)  befördernd;  zu  demselben  disponirend. 
CJIPI  f.  Bez.  ei'ne*  best.  Defects  der  weiblichen  Ge- 
schlechtstheile.  —  2)  'm.  Kichererbse. 
*^TfT5TTUSdl'  f.  Wirbelwind. 

^Irl^rl  m.  Patron,  von  SfTR^TtT. 

=nf?=TfI  1)  *Adj.  windig,  luftig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines    Mannes.    i^irl^Irl^rn^M'IH    Name   eines 

Sattra. 

r 

SJIff^^  m.  Sg.  und  PI.  Begen  mit  Wind. 

cJIrl^ITFT  m.  eine  best.  Art  der  Barnverhaltung. 
*öITrlcj<^  m.N.pr.eines  Dorfes.  Davon  *Adj.  °^. 

^Ifllcjc^l^  m.  eine  durch  den  Wind  im  Kör- 
per erzeugte  Affection,  rheumatische  Affection. 

^rTR^mpT  Adj.  an  Unordnung  des  Windet 
(als  A«mor)  leidend. 

^RsrfW  f-  Regen  mit  Wind. 

cTIfJ^  1)  *Adj.  windschnell.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  a)  des  Dhrtarishtra.  —  6)  des 
Garuda» 

STIH^  in.  T.  1.  für  ^e^;TR?  2). 
»^IfJ^fpI  m.  Mandelbaum. 
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cflrlctj  Adj.  zu  weben. 

rH\f{oU\\iJ  m.  WindkranJtheil ,  so  beissen  die 
auf  Wirkung  dieses  humors  zurückgeführten  rheu- 
matischen und  nervösen   Krankheiten,  Lähmun- 
gen, Krämpfe  u.  s.  w. 
•=nfT5fra  n.  =  ^HTtT. 

^Irl^^rJ  n-  ^07..  einer  fehlerhaften  Beschaff en- 
heil  des  Samens  (auch  beim  Weibe). 

^IHSMd  1)  ni-  rheumatischer  Schmerz  KiBAKA 

CS. 

5,12.  —  2)  *n.  eine  Art  Kolik  Gal. 

SnH5ITTOrfT  n.  =  ^laV*  2)  Karaea  6,27. 

<^H5lliUlf1^  Adj.  (f.  ^  bei  der  Krankheit  ^Trl- 
^lllulH  2Nr  Anwendung  kommend  Eabaka  6,2 G. 

MldyiHIlTcT^  Adj.  an  der  Krankheit  cIlrT^n- 
TQIrT  leidend  Bhätapr.  4,208. 

^TrlfiT^fi  Kam.  NItis.  16,12  Tielleicht  fehler- 
haft für  ^Irtll4|t+l  auf  windschnellen  Pferden  ei- 
lend. 

^TrTW^Ts^  ni-  ein  auf  die  Wirkung  des  Win- 
des im  Körper  und  des  Phlegmas  zurückgeführtes 
Fieber. 

^IrTFM  Adj.  von  Wind  begleitet. 

^TcTO^  Adj.  (f.  qi)  1)  dem  Winde  Trotz  bie- 
tend (SchiCT).  —  2)  *an  Rheumatismus  u.  s.  w. 
leidend. 
*önrl?n^  m.  Feuer. 

^Tfn^Fr^  ni.  1)  Windregion  (deren  werden 
sieben  angeDoinmen).  —  2)  N.  pr.  eines  Rshi. 

'MIH^'T  1)  Adj.  wind-sausend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges. 

llrF^^Adj.  =  llflF^^  1). 

^Trl^rl  Adj.  1)  com  Winde  (als  humor)  betrof- 

r 

fen.  cJcH'T  n.  eine  best.  Krankheit  des  Lides.  — 

•s 

2)  verrückt  Bgkm.  Intr.  187. 

^fT^q  1)  Adj.  =  gir?^  1).  -  2)  *{.  o#  o) 
Physalis  flexuosa  Rägan.  4,112.  —  b)  Desmodium 
gangeticum  Räsan.  4,1  8.  —  c)  Sida  cordifolia.  — 
d)  ein  best.  Strauch,  =  \^,\Hii  RÄÖan.  4,107. 

^Trl^  Adj.  =  EfTriH  l). 

•MH^iT  f.  =  mrm,  jirnnfm  o,  ^^r^- 

«Ht^ll6'*l  und  ^TFIT  qrfqrT.  Vgl.  ^IfTiTJI. 

^IrT^FT  m.  Luftspende  (mit  bohler  Hand  ge- 
schöpft). 

cJTfTns?!  n.  ein  Haus  mit  einer  Doppelhalle,  von 
denen  eine  gegen  Süden,  die  andere  gegen  Osten 
steht. 
•^nfTUT^  gana  Zf^lil^.  DaTon  *Adj.  °^fi^. 

=llrtlM  n.  die  Spitze  des  Windes.  Vgl.  Stesileb 
7u  PIr.  Grhj.  3,14,6. 
1-  ^rTUJi  m.  Hodengeschwulst. 


2.  ^frnjJ  Adj.  mit  Bodengesehwulst  behaftet. 

c(|(^|(^it|^  Adj.  hei  Wind  und  Sonnenschein 
vor  sieh  gehend  Karaka  6,1 . 

^IfllrH^  Adj.  rheumatischer  Art,  rheumatisch 
Karaka  6,26. 

cJIfilrHs)  m.  Patron.  Qanuniant's. 

^TfTIrR'I  Adj.  das  Wesen  der  Luft  habend,  luftig. 

"^  »  r  r 

giFIT^  m.  1)  Hn  best.  Thier  Karaka  1,27  (STfcfl^ 

gedr.).  —  2)  *  Mandelbaum.  Vgl.  sfl^iq. 

^f?m^  m.  Luftloch,  ein  rundes  Fenster. 

-s 

^IrlH^FR  und  o^TFR  Adj.  den  Wind  (als 
o  ■>,. 

humor)  in  Ordnung  bringend. 

r    3 

^TrinTsFÜ  m.  Du.  Wtnd«ndÄegenRV.10,66,l  0. 

^Trrrr^  Adj.  =  giRH  1). 

^IrTTTTl)  Adj.  windschwellend,  gährend  (Soma). 
Nach  Gkldner  (Keus's  Z.  27,216)  den  Wind  zum 
Verbündeten  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura, 
den  sein  Bruder  Ilrala  in  einen  Bock  Torwan- 
delte,  von  Brahmanen  verspeisen  und  dann  wie- 
der aus  ihren  Bäuchen  herauskriechen  licss.  Zur 
Strafe  wurde  er  Ton  Agastja  verspeist. 
*SITrTTftrf51Sr  m.  Bein.  Agastja 's. 

^THTFJ^  m.  =  SfTcTTFf  2). 

^IflliMM(t  (metrisch)  f.  die  Stadt  VÄtipt  Ind. 
Antiq.  8,13.241. 
♦^IrTlf^R^  m.  Bein.  Agastja's. 

5lIrIF7t  f.  N.  pr.  einer  Stadt  (das  heutige  Bä- 
dAma)  Ind.  Antiq.  5,70.  6,73.  8,2i2. 

^fHTQJ  1)  Adj.  =  4]r{m  1).  RV.  10,26,2  ist 
nach  Geldneb  (Eubn's  Z.  27,216)  ^TrlT^n^  —  °fT- 
FIP]  5llCaJT.  —  2)  n.  das  Anschwellen,  Gähren. 

mHVS  n.  eine  vom  Winde  getriebene  Wolke. 

^\c{\R  '«•  Mandelbaum  Bbävapr.  4,177.  Karaka 
1,27.  Slcr.  4,213,18.  Vgl.  ^^\^. 
*^J^^\^  f.  Moschus. 

l.^TfnfR  m-  I)  Palron.  Anila's  und  ülu's. 
Auch  PI.  —  2)  PI.  eine  best.  Schule  des  SAma- 
veda  Arjat.  47,12.  —  3)  N.  pr.  a]  PI.  eines  Vol- 
kes. —  fc)  eines  Kämmerers. 

2.  öHrnT^I  1)  Adj.  im  Winde  —,  in  der  Luft 
sich  bewegend.  —  2)  *m.  Pferd  {windschnell).  — 
3)  n.  a)  Luftloch,  ein  rundes  Fenster.  —  6)  überh. 
ein  Ort  im  Hause,  an  dem  man  frische  Luft  ge- 
niesst:  Balcon,  Erker,  Söller  Kathäs.  5,1«.  33,6<. 
37,99.  58,58.120.  95,18.  103,162.  VikramaSkak. 
12,21.27.  17,10.  =  ^5pft  Utpala  zu  Vabau.  Bru. 
S.57,*. 

*^TFIl'-('lic^*,(5lH  und  SfTfniR^iTn  a.  ein  best. 
Gröstenmaass,  =^  7  Truti. 


öHfimRll  ra.  PI.  «ine  best.  Schule. 

*^If?m  m.  Antilope  RÄäAN.19,«3.  BnÄvAPB.2,1J0. 

'"^IfflTl"  in.  Bez.  verschiedener  Pflanzen :  Riei- 
ntu  communis,  Asparagus  racemosus,  Vitex  Ne- 
gundo,  Ptychotis  Ajowan,  Clerodendrum  sipho- 
nanthus,  Euphorbia  antiquorum,  ümbelia  Ribes, 
Amorphophallus  campanulatus,  Semecarpus  Ana- 
cardium,  eine  roth  färbende  Oldenlandia  und  = 

Mll^lsil   (RÄGAS.  3,131). 

*SnrIT^dUidl  f.  Embelia  Ribes  RIoan.  6,«9. 
SITrll^n  f.  Wirbehvind. 
=lIrrT=Jrf  m.  Patron,  von  öUffl^H- 

3  -S 

^rTRH  1)  Adj.  windig,  luftig.  —  2)  »m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

^TrTR^  f.  Wirbehvind  308,18  (im  Präkrit). 

clTfIT5I  m.  Schlange. 

mc\Wi  ni.  ein  windschnelles  Pferd,  Renner. 

^lrlI??'kHi  f.  eine  kugelige  steinharte  Amehwel- 
lung  im  Vnterteibe  Karaka  5,1  o. 
*^H1H^  Adj.  =  MWn^  2). 

^TrUHsT  n.  (Buävapr.  4,205.  Karaka  6,27)  und 
^TIHIR  n.  (BulvAPR.  1,17  5)  =  ^Tlrl^^  2). 

=nfIT^TrT  f-  Windstoss  Katuäs.  113,58. 
*^TrT  nj.  1)  die  Sonne.  —  2)  der  Mond.  —  3) 
Wind.  —  c^MNlrM^P  MBU.  12,6978  fehlerhaft 
für  ST^5nrnrET^T°. 

o 
STTTfRi  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  vom  Winde  (als  AMmor) 

herrührend.  —  6)  *den  Wind  (als  humor)  aufre- 
gend oder  besänftigend  Mauäbu.  5,13,6.  —  c)  *an 
der  Krankheit  S^T^^SJITT^  leidend  Zach.  Beitr.  73. 
74.  —  2)  m.  a)  Windmacher,  leichtsinniger  Schwäz- 
zer  (MBh.  3,257,3.4),  Lobhudler,  Schmeichler, 
Lobsänger  oder  Zauberer  (Harsiiak.  ed.  Bomb.  224, 
1),  Besprecher  Zacu.  Beitr.  73.  74.  89.  —  b)  der  Vo- 
gel Kätaka.  —  c)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gcfalge 
Skanda's. 

Sn%^f)Isnj3  und  SfTTrRl'SIÜI  (MBii.  3,130,13) 
m.  N.  pr.  eines  zum  See  Minasa  führenden 
Passes. 

^ffr^NUi=tl  m.  =  SflrT^l^Ui*  Karaka  4,2. 

^frT^TOs  s.  u.  EfTW^iaüI. 
*=rFTfITT  m.  1)  Probirer,  Metallurg.  —  2)  Sola- 
num Melongena. 
*^lf?|TTJT  und  *5fTfrI5^in  m.  Solanum  Melongena. 

STT^  Adv.  (von  1.  STIrl)  in  m?i^f  und  ^- 

^IfTT=R  m.  ein  best.  Vogel  Kabaka  1,27. 
c(lrll=+il^  m.  eine  best.  Krankheit. 
^Tlrf^^fl  n.  dass.  °^TV!H  Adj.  diMs  Krankheit 
vertreibend. 


^^^  -  "^^mm^ 
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♦cjIrlifT  o.  saurer  Ueisschleim. 

cflfT^  I)  Adj.  o)  windig.  —  b]  verrückt  Spr. 
4987.  —  2)  m.  a)  Bez.  bestimmter  blähender  Hül- 
senfrüchte; Panicnm  italicum  R*g*n.  16,80.  —  6) 
*  Sturmwind.  —  3)  n.  Titel  eines  Tantra  Ubuä- 
DK.  1,229,7.  16.  ^e^fT^  n.  und  ^H^I^FTfl^ 
D.  desgl. 

^TTrl^rF'l'^  N-  I"".  einer  Oertlicbkcit. 
*snfTiFr  m.  eine  Art  Vampyr. 

^IrlST  1)  A(|j.  ff.  m)  a]  verrückt  Rägat.  3,83.  86. 

es. 

Nom.  abslr.  °rll  f-  Viddii.  48,5.  —  6)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  ganz  versessen  — ,  nur  bedacht  auf 
Hem.  Pah.  1,I8U. /.<2.2,«76.  —  c)  *an  Rheumatis- 
mus u.  s.  w.  leidend.  —  2)  *  m.  Sturmwind.  —  3) 
(wohl  u.)  Tilcl  eines  Mantra  Opp.  Cat.  1.  Eher 
eines  Tantra,  vgl.  ^IfT^  3). 

cTTrlSPT^r^^fM  "•  Titel  eines  Tanlra(Man- 
tra  Opp.)  Opp.  Cat.  1. 

^Trl^WäTITH  "•  Titel  eines  Werkes  Buusbll,T. 

ix   -o 

^IRSTFra'  "•  desgl.  BüuLEn,  Rep.  No.  489. 
^rf^^rft^  1-  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

mm^  Adj.  =  mm  ii- 

^rllSiT'I  Adj.  an  Unterleibsantchwellung  durch 
Wind  leidend. 

♦HfJ^HT  f.  eine  best.  Pflanze.  ^rlRI  Rie*N.  (Hd- 
schr.)  4,88. 

cTIfflflMH  Adj.  vom  Winde  geschüttelt,  —getrie- 
ben. 

mrH'^^^  Adj.  mit  einer  Windkrankheit  behaf' 
tet  216,22. 

=nFlWT  •"•  1)  «'"<'  "<""  ^yinde  getriebene  Wolke. 
—  2)  ein  best.  Metrum. 
l.'^Ir^  Adj.  im  Winde  befindlich  u.  s.  w. 

2.  ^w^  in  ^if  q. 

^TfTI  f.  «in  heftiger  Wind  (Harshak.  169,16), 
Sturmwind,  Wirbelwind.  In  Jlrh°  und  ^TItTT"  in 
übertragener  Bed.  —  £IIfmSJitni°  U.  Goiia.  2,41, 
21  fehlerhaft  für  ^TlrTPfTtHT. 

STTfm^^TSfl  "•  Wirbelwind  Vcsls.  27,8. 

^IpCJt'7,  °^^  einem  Sturmwinde  gleichen. 

öIIrH  1)  m.  Palron.  von  ^fH-  —  2)  *f.  ^  f.  zu 
cjlfpj.  —  3)  n.  Name  eines  Slman. 
1.*^TrH=H  n.  Kälberschaar. 
2.cJTf?T^  Adj.  von  der  Wrightia  antidysenterica 
stammend. 

3.*snfHöfi  Adj.  von  HnfF!?  Pat.  zu  P.  4,2,10/., 
Värtt.  18.  22. 

^rfW  1 )  ra-  Patron.  Nom.  pr.  eines  Gramma- 
tikers. —  3)  n.  a)  das  Lied  RV.  10,48  =  VS.  12, 
IS.  fgg.  und  die  damit  verbundene  Ceremonie.  — 

VI.  Thoii. 


b)  Name  eines  SA  man. 

^Trfly  IM  Adj.  das  Lied  des  Vatsaprl  —  und 
die  dazu  gehörige  Handlung  enthaltend. 
*^IrFWT  m.  Patron,  von  W^W- 

^IrH5Fln.  PI.  ein  best. Spruch.  SITrfl^UT^ 
Adj.  diesen  Spruch  kennend  TS.  6,1,», 5. 

<M  IrH^n  "•  Xärtlichkeit,  das  Gefühl  zärtlicher 
Liebe,  —  zu  (Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). PI.  Uttamae.  206.  sF^rTiTfri°  Heimatsliebe. 
°^IrH^?IrIT  f.  dass. 
*SITf?I5n5T  Adj.  in  einem  h'älberslalle  geboren. 

^fHm=T  m.  fehlerhaft  für  ^Tf^i^m^. 

^TTrPF  na.  Patron,  von  c(rH- 

^IfH^'^sf  ni.  1)  N.  pr.  a)  eines  Lehrers.  —  6) 
eines  Schlangendämons  Karand.  2,1 3.  —  2)  *  Bar- 
bier. 

^WWi'^r^^  "!•  l'l-  diebuddh.  Secte  des  Välsl- 

o 

putra. 

^IcHIH lUi^lf^sI  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*5nfTft'T  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
*^fHI^tnAdj.aHS  Vatsoddharana  gebürtig. 
^WU^  1)  Adj.  von  Vatsa  handelnd.  —  2)  m. 
a)  Patron,  ton  Vatsa.  —  6)  PI.  N.  pr.  einer  Völ- 
kerschaft. —  3)  *  n.  Nom.  abstr.  von  ^f^  Kalb. 
*mr^m^li^I  ™.  N-  pr-  eines  Mannes  Pat.  zu  P. 
2,2,38. 

=nfFTIT?fT=R  m.  PI.  N.  pr,  einer  Völkerschaft. 

o 

1 . Ellf FJTTfT^  1)  in.  Patron,  von  Vätsja.  Auch  N. 

r 

pr.  eines  Autors.  —  2)  *f.  ^  f.  zu  1). 

r 
2. Hflf Fq!!^^  Adj.  (f.  ^)  zu  V4lsjäjana  in  Bezie- 
hung stehend. 

^^[rT^^^^w^  a.,  cHrFir'HR^  n.  nnd  m- 

f^m'7^^'1  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

mZ  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  sprechend 
über  in  s(<51 '-'  2).  —  6)  ertönen  lassend,  spielend.  — 
2J  m.  a)  Ausspruch,  Aussage,  Angabe,  Aeusserung. 
In  Comp,  mit  dem  Aussagenden  und  Ausgesagten, 

Angegebenen,  »f  ^^  =11?:  worüber  sich   Nichts 

r 
sagen  lässt,  ^:  Ti^cJI?:  so  v.  a.  geschweige,  wie- 
vielmehr Vagrakiii.  33,11.   rmr^lrläl?:  ">eil  die 
Aussage  von  Jenem  gilt,  gilt  sie  auch  von  Diesem. 

—  b)  Erwähnung,  Nennung,  das  Sprechen  über  (im 
Comp,  vorangehend).  —  c)  Roth  78,4.  —  d)  eine 
aufgestellte  Behauptung,  eine  Theorie,  die  man  ver- 
theidigt.  —  e)  eine  Unterhaltung  über  einen  wis- 
senschaftlichen Gegenstand,  Disputation,  Wett- 
streit. cfTS'fTR  t'n  der  Disputation  (Jmd  besiegen). 

—  f)  Streit  (Ci?.  19,27),  Streitigkeit  über  (im  Comp, 
vorangehend).  —  g)  Verabredung  über  (im  Comp. 
vorangehend).  —  h]  Laut,  am/' (eines  Thiores).  — 


t)  Klang,  Spiel  (eines  musikalischen  Instruments). 

^TT^  ni.'i)  Spieler  eines  musikalischen  Instru- 
ments S.  S.  S.  182.  Auch  in  Comp,  mit  dem  In- 
strument. —  2)  eine  best.  Art  die  Trommel  zu 
schlagen  S.  S.  S.  182.  183. 

cTT^^iSn  f.  Titel  eines  Werkes. 

^T^^irTf  Nora.  ag.  =  ^J^  1)  S.  S.  S.  182. 

öTT^^ic?'?^,  ^^^i?!^^  n.,  ^1^^  m.  und 
cfT^fOJR  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

cfT^'T  Ij  m.  Spieler  eines  musikalischen  Instru- 
ments. —  2)  n.  a)  das  Werkzeug,  mit  dem  die  Sai- 
ten gestrichen  werden,  Ptectrum.  —  6)  das  Spie- 
len eines  musikalischen  Instruments,  Instrumen- 
talmusik Gaut.  Auch  in  Comp,  mit  dem  Instru- 
mente. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3EII.  —  3^- 
UI^T^=7T^tjZT  =  RÄGAT.  2,99  vielleicht  fehlerhaft 

für3^qiqT^^r?nHio. 

sn^^Sfi  n.  1)  =  ^1^  2)  6). 

^i^TisrqfFrinqi^q  m.  (Opp.  cat.  i)  und  °^- 

^rSTRira'^T  f.  Titel  von  Werken. 
*5fI^=?^ÜJ  m.  =  ^T^  2)  a]. 
m^^fj^^  ra.  Titel  eines  Werkes. 
^T^^r^  ni.  Athem,  HaucA  Cak.(Pisch.)  63,9. 
*^I^ThT  m.  Rohr  Räsa.n.  7,S6. 

^^tjnW^I  f- (Opp.  Cat.  1 ,4  7  5)  und  sn^q^niR 
m.  Titel  von  Werken. 

c<|('  q^  n.  Wortstreit,  Disputation. 
*^Wr^  m.  Ficus  religiosa. 
*^\^^  1)  m.  Süssholz.  —  2)  n.  ein  trüber  Tag. 
*^^rft  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

cfT?^I?  1)  Adj.  einen  Wortstreit — ,  eine  Dispu- 
tation hervorrufend.  —  2)  m.  ein  Ausspruch  über 
eine  aufgestellte  Behauptung. 
*m'^\\^  m.  fehlerhaft  für  FII5I^lf|^ 

cfl?fitl^  m.  Titel  eines  Werkes. 
*£IT^RJ  Adj.  =  Ef^so. 

*^T^q  m.  Handel  Madanav.  68,58.  Vgl.  c^l^lM  . 
*^T4l'7'T  m.  Patron,  von  ^^. 

^I^ISTHIU^  n.,  Sfl^ra^'tfq^I  f.  und  ^I^ISR- 
^rSFTlf^^T'  f.  Titel  von  Werken  Bcbxrli,  T.  Opp. 
Cat.  1. 

*^T^5T  m.  =  ö(^j^  gine  Art  Wels. 
^I^T=r%  und  °^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.   1.   Bt'KMELL,  T. 

^ITJöfJ  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  o)  redend, 
sprechend.  —  6)  behauptend,  annehmend,  einer 
Theorie  anhängend.  —  2)  m.  Zauberer  Harsbak. 
69,4.  V.  I.  SITTFR). 

SfTTJ^^UHsdll'T  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

8* 
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^jf^  1;  Adj.  s.  u.  ^  Cans.  —  2)  d.  Instru- 
mentalmusik g;StH.  B».  29,5.  GoBH.  S,3,28. 

^li^HHH  n.  Titel  eines  Werke*. 

giPr^oU  n.  Instrumentalmusik. 

miZ^  "•  <)  «»'»  musikalisches  Instrument  A- 
PiST.  1,10,17.  —  2)  Musik,  musikalische  Au/fiih- 
rung  Gobb.  3,3,28,  v.  1.  Gaut.  Apast.  2,25,  U.  — 
3)  Mustkehor  Dttaiiak.  231.  —  Vgl.  H^nf^. 

^TT?5RfI  Adj.  von  Musik  begleitet. 

c<li^H  1)  Adj.  Subst.  (Nom.  ag.)  o)  redend,  spre- 
chend, aussprechend ;  das  Object  im  Comp.  Tor- 
aogehend,  ausnahmsweise  im  Acc.  —  6]  redend 
von,  sich  auslassend  über  (im  Comp.  Torangehend); 
Lehrer,  Kenner.  —  c)  am  Ende  eines  Comp,  «er- 
kundend, aniu'ndend,  anzeigend  Nägän.  67,8  (87,3). 
—  d]  am  Ende  eines  Comp,  ausdrückend,  bezeich- 
nend 250,32.  —  e)  der  eine  Theorie  behauptet,  — 
verficht,  Anhänger  einer  Theorie,  Vertreter  einer 
Ansicht.  —  f)  Disputant.  —  g)  Kläger.  Du.  Klä- 
ger und  Beklagter  NIrada  (a.)  1,2,2t.  —  h)  Töne 
hervorbringend,  als  Pleetrum  dienend.  —  i)  Mu- 
sikant. ^\J^H\  Musikantin  (nach  Speybb)  R.  2,36, 
3.  —  *)  Alchemist.  —  l)  am  Ende  eine»  Comp,  be- 
teichnet  als  oder  durch,  angeredet  mit.  —  2)  m. 
metrisch  für  mZ  Aussage,  Aeusserung. 
*c<||ii  m.  ein  demJudendorn  verwandter  Frucht- 
baum. 

önTTTFlT  m.  1)  ein  Fürst  unter  üisputanten, 
ein  ausgezeichneter  Disputant.  —  2)*Bein.  Man- 
gufrl's. 

cH^MIjRy^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*^\J^  Adj.  =  Hnjclli^q. 

m^t^ m.  1)  =  gil^lN  1).  —  2)  N.  pr.  eines 
Philosophen. 

4\(t'ö{  m.  =  ^lf|;[ra^l)  Db.  V.  ö,<. 

"=•13  kH  ■»•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Yi(Timi- 
tra  MBB.  13,4,53.  t.  1.  cJI^M- 
*m^  mn.  Lippe  Gh.. 

1.<^I<U  1)  Adj.  a)  zw  reden.  —  6)  zu  spielen,  tu 
blasen  [ein  musikalisches  Instrument).  —  2)  n.  a) 
Rede.  —  6)  Instrumentalmusik.  Häufig  in  Comp, 
mit  dem  Instrumente.  —  3)  m.  n.  ein  musikali- 
sches Instrument  Spr.  7640. 
2.öfT^  Adj.  mit  ^  beginnend  Spr.  7640. 

■MN*  n.  =  i.miUi)  b). 

^ftt^^  m.  Musikant. 

<^l<t4HIU.i  n.et'n  musikalisches InstrumentSADoa. 
T.  208. 

qi'ilHUi  m.  Gerstenschleim.  Richtig  ^li^HUi- 

cJWHH  1)  Adj.  Partie,  vom  Cans.  von  1.  ^Z. 


—  2)  n.  Instrumentalmusik  Habit.  2,63,101. 
*ö(\^^  n.  Nom.  abstr.  von  öf?J. 

»srnjsf^  n.  (ä^fiqw)  von  ^^. 

^mTöfrT  m.  Patron,  v.  1.  für  ^TTrH^cT- 
SnnR  Adj.  In  ^l^T^TT^. 
*mU^  n.   das   Ueirathen,    Heimführen  eines 
Weibes. 
m^J^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
r^T^T*?  Oi.  N.  pr.  eines  Lehrers.    Richtig  wohl 

^raH;  vgl.  ^^^qf?I,  m^^  und  5I1W. 

ex  cs^  t,  CS 

^y^  A<Ij.  hochzeitlich;  n.  Hochzeitskleid,  Braut- 
hemd, 

c?IU^  N.  pr.  eines  Geschlechts  lDd.Antiq.8,27C. 
^m^FlffT  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ex  {. 

Vgl.  ^[^. 
»cjm^T  m.  Palron. 

CS. 

cIi!}t^  m.  desgl. 
*cJlfc.yitl|C(ni  m.  Patron,  von  cJiTIl^  gana  [^- 
^nt  m^)  in  der  Ki«. 

cnfinT  (!)  m.  Patron. 

^llftniR  (°=7?T  fehlerhaft;  und  °SH  (metrisch) 
m.  nach  den  Erklarern  Nashorn,  eine  Art  Bock, 

—  Stier  oder  —  Vogel.  Vgl.  ETliff"- 
^lajH,  f  ißraH  m.  Patron,  von  ^'iJJ^S. 
^Vi-UT^  m.  Patron.  Absb.  Br. 

1.*=IT'7  n.  1)  das  BeAen.   —   2)  Geruch,  Woklge- 

ruch.  —  3)  Fluth. 

2.m^  t]  Adj.  s.  u.  3.^1.  —  2)  *n.  a)  getrocknete 

Frucht.  —  6)  eine  Art  Tabaschir. 

3.  SfH  n.  1)  das  Weben  (Njajam.  7,3,2  t),  ^VöAen.  — 

2)  *  Geflecht,  Matte. 

4.^R  n.  ein  dichter  Wald  Nalod.  qcqo  (?)  r. 

o 

GouK.  2,36,13. 

5.*SIH  e«n  unterirdischer  Gang,  Mine. 

*^H*iyi*-3M  Adj.  von  g^%IE[ni^. 

*^==I^TJI  m.  Webstuhl. 

l-^HSTF?!  m.  1)  ein  Brahmane  im  dritten  Le- 
bensstudium, wenn  er  sein  Haus  aufgegeben  hat 
und  in  den  Wald  gezogen  ist,  Einsiedler  Apast. 

—  2)  *  Bassia  latifolia.  —  3)  *  Bulea  frondosa. 
2.  ^H^TTSI  Adj.  zum  Einsiedler  in  Beziehung  ste- 
hend, ihn  betreffend;  m.  (sc.  S^TSPT)  das  dritte  Le- 
bensstadium   eines    Brahmanen,    das   Leben   im 
Walde. 

öfPf^TFSn  n.  der  Stand  des  Eremiten  Apast. 

*Sn'JTrt7  ■"•  P'-  «•'»'  *«■''•  Grxtppe  von  Göttern 

bei  den  Gaina. 

^.^Hl  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  Affe.  —  2)  f.  ^ 

Aeffin. 

r 

2.  ^m\  I)  Adj.  (f.  ^)  den  Affen  gehörig,  ihnen  ei- 


gen u.  s.  w.  —  2)  f.  j  Carpopogon  pruriens   Mat. 
med.  147. 

'^l'TT^fT'I  m.  Bein.  Arguna's  'Sohne»  des 
Pändu). 

1 .  ^H ( cfifj  ra,  Affenbanner. 

2.  ETR^^g  m.  =  STH^rR. 
*^'ITW'7  m.  ein  best.  Baum. 

SfHJ^ra  m.  ein  mächiiger  Affe  MBh.  5,142,S. 

^^^^^TI^Tf^  n.  Titel  einer  Legende. 
*<MH7I^  m.  eine  wilde  Ziege,  v.  k,  s|ltT|c^|>^. 
*^M^  l^sU  n.  Olibanum  Utpala  zu  Varäb.  Bbu. 

s.  78,1.  Vgl.  ^cgnscr. 

*^T'TTMIrI  m.  Symplocos  racemosa. 

m^\^^  n.  Titel  eines  Gedichts. 

SfH^lF?  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

*^T'ii'~Ä  ni-  Bein.  Sugrtva's. 

SfHi  %|iclly  D.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

r 

ETf-^i^y^h  n.  Titel  eines  Gedichts. 

*=n'7rT  m-  «"le  Art  Basilienkraut. 

cfX^qf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Sn^cTW^   1)  Adj.   (f.  '-'m^)   zum   Volke  der 

Vanaväsaka  gehörig.   —   2)  f.  °TH^  ein  best. 

Metrum. 

^H^FIH^  und  °cTTrFR  (!)  m.  PI.  N.  pr.  eines 
's 

Volkes. 

SITR^nn^  f-  N-  pr.  einer  Stadt. 

cfT-TcM I t-M  m.  ein  Fürst  von  Vänavisi. 

^IRFTfT  1)  Adj.  (f.  35fT)  a)  vom  Baum  kommend, 
hölzern.  RRrEI  n.  ein  Kranz  von  Baumlaub.  —  b) 
an  Bäumen  dargebracht  (Spenden).  —  c)  zum 
Opferpfosten  gehörig. —  d)  als  Beiw.  fiva's  wohl 
unter  Bäumen  —,  im  Walde  lebend.  —  2)  ni. 
Baum  und  wohl  auch  ein  kleiner  Baum,  Strauch, 
Gewächs  überh.  Nach  Karaka  1,1  und  nach  den 
Lexicograpben  ein  Fruchtbaum  mit  wahrnehmba- 
ren Blüthen.  —  3)  n.  a)  Baumfrucht.  —  b]  *eine 
Gruppe  von  Bäumen. 
*^TFn  f-  Wachtel. 

^]^]^  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volke».  °sl  Adj. 
als  Bez.  einer  edlen  Pferderace.  —  2)  *  Antilope. 
V.  I.  snrTFT. 

qrHT^TFf  ni.  fehlerhaft  für  sn'^^lF'T- 

STTT'T=fI  Adj.  vielleicht  im  Walde  wohnend. 
*^Ht'7  Partie,  ful.  pass.  von  3.  ^n. 

^pf^T   m.    1)   eine  Rohrarl,   Calamus   Rotang 
Rasan.  9,iu7.  Bbävapr.  1,307.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  5^.  —  2)  *  =  f%^^. 
*^I'Tir=H  m.  Saecharum  Munjia. 
*^V^\\^  1)  m.  dass.  Räoas.  8,8C.  —  2)  n.  Costus 
speciosus  oder  arabicus  Racax.  12,1 22. 
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m^  1)  Adj.  im  Walde  lebi-nd,  —  wachsend, 
lilveitris.  —  2)  *n.  Cyperus  rolundus. 

önff  1)  Adj.  s.  II.  1.  cjlf.  —  2)  ID.  Bez.  eines 
Priestergesclilecbts. 

^THTS    1)  Adj.  Ausgebroehenes  wieder  essend. 

—  2)  m.  o)  *  Bund.  —  b]  vielleicht  ein  best.  Vogel. 
^ItIIRH  Adj.  =  Sflrfl^  Hbm.  Pae.  1,378.  379. 
^ITrl  f".  Erbrechen. 

*^ITfI^rT   1)  Adj.  JCrbrechen  verursachend.  — 
2)  ID.  Vanguiera  spinosa. 

*cIIT?r^  1)  Adj.  Erbrechen  bewirkend.  —  2)t.m 
Belleborus  niger. 

*^lfrriFm=ft  f.  ffigella  indica  Rägan.  6,62. 

*^ira^rT  m.  fehlerhaft  für  ^IH=hH  2). 
cfl'i^  m-  Patron.  Ton  öj^^. 

1.  cfl'^T  f.  eine  Kuh,  deren  Kalb  todt  ist. 
2.*^F?JT  f.  ein  dichter  Wald. 

l.^m  ra.  das  Seheeren  in  SfiifT°  (Nachtr.  5). 

2.  mm  m.  1)  Säer,  Säeman.  cHsTo.  —  2)  Einstreu- 
ung, Kinschüttung,  Beimengung  Niäjam.  iO,1,22. 

—  3)  Aussaat.   *Am  Ende  ein«s  adj.  Comp,  be- 
säet mit. 

3.  c^  m.  =  mT{  Weber  und  das  Weben  in   *fl- 
fl=,  *rr?T^  *W3i°  und  *°3TJ3. 

O  SN.  ^ 

^WCi  m.  Weber  in  qf^SflP. 

e, 

"^nzjB  m.  =  srm^tji. 

LcOm   n.  das  Scheerenlassen,   Seheeren  Apast. 

Mit  Acc.  ()ÄNKa.  Gbuj.  4,7. 

2.  ^\^'\  II.  das  Säen  Samuitopan.  42,4. 

cjmH  m.  Patron.  Auch  PI. 

^Ttp^  Caus.  von  1.  und  2.  Wi  und  2.  ^  mit 
■RH- 

^'TTTöFTFrU  n.  Name  eines  Sdman. 
*^m  f.  =  ^nt  1). 

cjntpFJT  f.  ein  länglicher  Teich  Spr.  7744. 
*'^^'\^^^  Adj.  sUend. 

'^\^  f.  I)  ein  länglicher  Teich.  Nach  Buätapr. 
2,36  eine  in  Stein  eingefasste  grosse  Cisterne.  — 
2)  eine  best.  Constellation,  bei  der  alle  Planeten  in 
den  Epanaphorae  und  .Ipoklimata  stehen. 

^'TT^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  cTl'-iT  1). 

*^qT^  m.  der  Vogel  Kätaka. 

^nT^  Adj.  etwa  wundersam. 
o 

l.^^nOJ  \)  Xäj.  hinzustreuen.  —  2)  *m.  Vater  {1). 
2.  '-■{ It,{J  Adj.  aus  Cisternen  kommend. 
3.*c(n,y  n.  Castus  specioius  o6eT  arabicus  Ragan. 
12,122.  Bhävapr.  1,175.  Vgl.  cjjinjj. 
^VJZ  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben.   Richtig 

wohl  mym. 


l.^FT  Acc,  Dat.  und  Gen.  Du.  des  Pronomens 

der  2ten  Person. 

3  

2.  cIR  vielleicht  Nom.  Du.  =  ttNiq  wir  beide. 

l.öniT  1)  Adj.  f.^  und  3EfT)  a)  werth,  lieb;  gefällig, 
gut,  schön.  —  6)  schön,  edel.  —  c]  am  Ende  eines 
Comp,  zugelhan,  strebend  nach,  versessen  auf, 
lüstern  nach  Etwas.  —  2)  m.  a)  *  die  weibliche 
Brust.  —  6)  *der  Liebesgott.  —  c)  Bein,  t'^a's. 
Bei  den  faiva  eine  der  fünf  Formen  ihres  Got- 
tes. —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  ß)  verschie- 
ner  Männer,  unter  andern  auch  eines  Sohnes  des 
Krshna.  —  -f)  eine«  Rostes  des  Mondes  VP.*  2, 
299.  —  3)  *m.  oder  n.  Chenopodium.  —  4)  f.  ETT" 
m  a)  eine  Schöne,  ein  schönes  Weib,  Weib  überh. 

—  6)  eine  Form  der  Durgi.  —  c)  eine  best,  fakti 
Uemadbi  1,610,15.  611,4.  5.  —  d)  *Bein.  der  La- 
kshml  ond  Sarasvatt.  —  e)  N.  pr.  a)  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  *der  Mutter 
des  Arhant  Pir(va.  —  •,-)  eines  Flusses  VP.^  2, 
151.  —  5)  f.  cJirft  nach  den  Erklärern  Stute  (RÄ- 
CAN.  19,38),  Eselin,  Kamelstute,  .Vaulthierweibchen 
oder  Mauleselin,  das  Weibchen  des  Schakals.  Zu 
belegen  nur  3^°  (auch  Harshak.  110,23).  —  6) 
n.  Werthes,  Liebes,  Kostbares  (wie  Gold,  Metall- 
gefässe,  Ross),  Gut.  —  7)  c4(HMI  Instr.  Adv.  ge- 
fällig, schön. 

2.  ^FI  •)  Adj.  (f.  5(T)  ")  link,  zur  Linken  stehend, 
an  der  linken  Seite  befindlich.  Das  Zucken  dns  lin- 
ken Auges  oder  Armes  verheisst  beim  Weibe 
Glück,  das  Zucken  des  linken  Armes  beim  Manne 
Unglück.  —  6)  schief,  verkehrt.  Nur  ciiHH  Adv. 
seitwärts.  —  c)  in  entgegengesetzter  Richtung  — , 
anders  verfahrend.  —  d]  widerstrebend,  —  spän- 
stig,  —  wärtig.  THT  =IFn  so  v.  a.  spröde.  —  e) 
schlecht,  böse.  —  f)  hart,  grausam.  —  2)  m.  oder 
n.  die  linke  Seite.  ^WI^rd^IT  von  links  nach 
recA(s,^II^  zur  Linken.  —  3)  m.  a]  die  linke 
Hand  Weber,  Rämat.  Up.  300.    —   b]  *  Schlange. 

—  c)  *  ein  lebendes  Wesen.  —  4)  ii.  a)  Widerwär- 
tiges, Vnheil.  —  6)  =  1.  ^FTT^- 

3.*c||i-|  m.  Erbrechen. 

\.*^\m  Adj.  von  ^irft  Stute.  Pat.  zu  P.  4,2,10«, 

Virtt.  20. 

^TTT^  1)  Adj.  (f.  °feffT)  a)  link.  —  b)  wider- 
wärtig, hart,  grausam.  —  2)  m.  a]  eine  best. 
Mischlingskaste.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Furaten  von 
KJl(i  Kabaka  1,25.  —  ßj  eines  Sohnes  des  Bba- 
gamäna  VP.^  4,72.  —  y)  *eines  Kakravartin. 

—  3)  wohl  n.  eine  best.  Gesticulation. 
^TR^J^nTHl  und  STW^dlMUl  ra.  Patron. 


^TT^ti it^KJ  Adj.  auf  der  linken  Seite  liegend 
Ind.  St.  1S,399. 

^rnrl^^pr?/?  Adj.  dessen  Diadem  nach  links 
gewandt  ist  Varäu.  Bru.  S.  58,57. 

^TH'*I<?1   m.  die  linke  Seite  des  Bauches  Ind. 
■^  r 

St.  15,399.  v.  I.  SIiq^M. 

^m+®(H^   1-   Titel  eines    Tantra  Arjav. 

161,20. 

o|W-cJi  (Habiv.  3,44,57)  und  °tI^  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 

srnTsTlfT  Adj.  von  l>fatur  werth,  —  lieb. 
STinWWn-==ITH^y^H^  Arjav.  160,1 7.161,20. 
^PTnf?!  n.  Titel  eines  Tantra. 
^I^rlR  Adv.  von  links,  links. 

-s. 

cJIHHI  f-  1)  Ungunst.  Auch  PI.  —  2)  Sprödig- 
keit. 

cflTW  u.  Ungunst. 

srpTi^fr  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^ 
eine«  Frauenzimmers. 

öfTT^^ST  f.  eine  Schönäugige  Ragan.  18,3.   BÄ- 

"X 
LAB.    7,7. 

m^^VS  f-  «lass-  Hasj. 
1.  ^TTT^  1)  m.  o)  N.  pr.  a)  eines  alten  Rshi.  PI. 
sein  Geschlecht.  —  [ij  eines  Ministers  des  Dapa- 
ratha.  —  -/•)  eines  Fürsten.  —  8)  eines  neueren 
Autors.  —  t)  eines  Berges  in  ^ilmala-dvlpa. 
—  b)  eine  Form  ^iiva's.  —  c)  ein  best.  Krankheits- 
genius. —  d)  der  dritte  Tag  (Kalpa)  im  Monat 
Brahman's.  —  2}  f.  c||H(Jr41  eine  Form  der 
DurgHi  Hemädri  1,395,15. 

2.^027^  Adj.  (f.  ^)  zum  Rshi  Vämadeva  tn 
Beziehung  stehend,  von  ihm  verfasst,  über  ihn 
handelnd. 

cHRdcjJi^  m.  bei  den  t^iva  eine  der  fünf 
Formen  ihres  Gottes. 

^WiaU  1)  Adj.  vom  Kshi  VÄmadeva  her- 
kommend. —  2)  m.  Patron,  von  1)  m^^  i)  a) 
a).  —  3)  n.  Name  verschiedener  Sä  man. 

öTFT^oiJHJ^l  f.  Titel  eines  Werkes. 
*=|H'H  wohl  nur  ein  zur  Erklärung  von  mR'^ 
erfundenes  Wort. 

l.ölWf  1)  Adj.  (f.S^T  Hbmadri  1,52,19.  Hem.  Pab. 

r 
2,3  5.  5  verdächtig)  a)  klein  gewachsen,  zwerg- 
haft, klein,  kurz  (von  Tagen  Naisü.).  —  6)  gebeugt, 
geneigt  Hem.  Par.  2,35.  —  2)  m.  a)  Zwerg.  —  6) 
Bein.  Visbnu's,  der  als  Zwerg  vom  Daitja  Bali 
sich  soviel  Land  erbat,  als  er  mit  drei  Schritten 
ausmessen  würde,  und  darauf  die  drei  Welten 
durchschritt.  Auch  auf  fiva  übertragen.  —  c) 
als  Name  Visbnu's  Bez.  eine»  best.  Monats. — 
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d)  ein  ztoerghafler  Sliar  M»it«.  S.  2,6,«  (65,17). 
TS.  2,l,s,2.  —  «)  ein  Bock  mit  bestimmten  Merk- 
malen. —  f)  Bei.  »inet  ttnter  einer  bett.  Contlel- 
lation  geborenen  ilentchen.  —  g)  *=^HJi'  —  *) 
N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß)  eines  Dä- 
nav».  —  y)  eines  Sulinos  des  Garu^a.  —  S)  ei- 
nes Sohnes  des  Hiranjagarbha.  —  s)  "'eines 
der  1 8  Diener  des  Sonnengottes.  —  C)  eines  Muni. 
Y))  PI.  eines  Volkes.  —  J))  Terschiedenor  Männer, 
insbes.  Gelehrter.  —  i)  des  Wellelephanten  des 
Südens  oder  Westens.  —  x)  eines  Borges.  —  3) 
f.  c^lIHT  N.  pr.  einer  Apsaras. 
2.  SIIIpJ  1)  Adj.  a)  einem  Zwerge  eigen,  dem  Zteerge 
(Vishnu)  eigen,  ihn  betreffend,  von  ihm  handelnd. 

—  b)  vom  Wellelephanten  \ im iaa  abstammend. 

—  2)  f.  5  a)  N.  pr.  einer  JoginI  [Bexe]  Hrmädbi 
2,a,100,17.  101,1.  —  b)  *a  disease  of  the  vagina. 
Richtig  ^FRT.  —  3)  n.  a)  Titel  eines  Purina 
und  Upapurina.  —  6)  N.  pr.  eines  nach  Vishnu, 
dem  Zwerge,  benannten  Walirahrlsortes. 

-MIHM*  1)  Adj.  =  1.  gilR  1).  —  2)  m.  o) 
Zwerg  Käd.  99,2  4.  —  6)  =  1.  J^FR  2)  f).  —  c) 
~  1.  ^TFR  2)  h]  X).  —  3)  f.  °PI^  N.  pr.  einer 
der  Müller  im  Gefolge  Skanda's.  —  4)  n.  a)  die 
Gestalt  eines  Zwerges.  —  6)  =  2.  m^^  3)  6). 

c^im^illfSfiT  f.  PI.  Tilel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

cIWH=»ili5I=l)l  f.  desgl. 

cTFRilTn^r^  ui.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

=(IHinl  f-  und  =rFR'I3  »•  das  Zwergsein,  Zwerg- 
haftigkeil. 

cTFRST^^ft  f.  der  iSte  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kaitra,  eines  Festtages  zu  Uhren  Vishnu's 
als  Zwerges.  °^r(  n.  eine  best.  Begehung. 

^RHHKJUJ  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o 

^IIMHM^III  n.  Tilel  eines  Purina. 
^WHMHI  f.  eine  Schönäugige  Spr.  0893.  k»c- 
B»p.  (A.)  108. 
STTT=15ffI  f.  Titel  eines  Werkes. 
«HHtlfl  n.  eine  best.  Begehung. 
^llH'iHrt»  n.  eine  best.  Bymne. 

ex 

STFRIT^  n.  und  °^\^  f.  Titel  von  Werken 

ex  t 

Opp.  Cat.  1. 
=llH1trW    m.    Titel  eines   Lobgesanges  Bua- 

AELL,  T. 

^"HF^nFI^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

r 

^FFTTtjm  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
*'-(m'tl'^'-lM    m.    ein    Elephant    mit    besondern 
Kennzeichen  {aus  dem  Geschlecht  des  Wellelephan- 
ten Väraana;  G»l. 


<^IHHI^T  ni.  N.  pr.  einer  Einsiedelei  Ragd.  1 1 ,22. 
l.STFFTt  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  f.  und  2.  ^FR. 
2.  öjirr^t  Adj.  Gufer  fcrtnjend.Beiw.  des  Purusba 
im  Auge.  Nom.  abslr.  ^^  "•  t*"*-  ^^  Bädam.  4, 
3,U  (S.  1132,  Z.S). 
3.HIHHI  Adv.  1)  mit  cfyT  zum  Zwerge  machen. 

—  2;  mit  H  gebeugt  werden,  sich  neigen  Qi^.2,63. 

ex 

?  "  <^ 

=(lM*lTTfT  Adj.  zum  Guten  leitend. 

cJTfFn^  Adj.  1)  mit  Brechmitteln  zu  behandeln. 

—  2)  Erbrechen  bewirkend. 

^  r 

'-limi  n.  Beü.  des  lautes  5. 

*'MIH'itl  f-  eine  Schönäugige. 

^IH'i'^^.t^lTlT'I  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

•cfllRjff  f.   das  Weibchen  des   Wellelephanten 

Vämana  Tau.  3,3,2U2. 

r 

=<Mm^  m.  die  linke  Seite  des  Körpers  Ind.  St. 

15,399.  427. 

^'(IHHITM'T  Adj.  boshafte  Reden  führend  R.  3, 
23,17. 

C1IH1IS1  Adj.  Liebes  geniessend,  des  Guten  theil- 

haftig. 

^T^rl  ('  eine  Arl  von  Backsteinen.  Nom.  abslr. 
_<•  -\ 

^TTHW  n.  MAixa.  S.  3,2,6. 

(- 

l.cJIR?J  f.  die  linke  Braue  Pbatisnäs.  76,2. 

ex 

2.  cfT^ry  f-  «'"«  Schönbrauige  Spr.  1411.  Vikba- 

ex 

uÄiiKAK.  10,83.  12,73.  Sah.  D.  34,7.    , 

^IHHm  Adj.  Werthes  stehlend. 
*c4iH*y  m.  N.  pr.  eines  Mannes.   PI.  «ein  Ge- 
schlecht. 

^mj^  m.  Patron,  von  ^^J7^. 
*^qf^q  H.  f.  178  fehlerhaft  für  ^mf^H. 
^W5T7  ™'  Ameisenhaufe. 

^Hril^l  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  ein  schönes  Auge 
giK.  23. 

-X 

cTITl^n^Fn  f.  1)  eine  Schönäugige  1bO,g.  —  2) 
N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

'^  IM  IHN  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^IHitlirl  Adj.  von  schlechtem  Charakter  Km. 
11,2/.. 

c4|i-|fcl  Adj.  zur  Linken  stehend  Katuäs.  39,139. 

^NHMN  Adj.  (f.  gi)  von  edlem  Charakter 
Bbäg.  P.  1,7,«  2. 

cnT^fT  «1.  die  Wamme  am  Halse  der  Ziege 
Äejav.  82,4.7. 

^•TIT^T  n.  Bez..  des  Lautes  5. 

^!T15TT  f.  eine  Schönäugige  Spr.  0445.  Katuäs. 
26,283.  Vis.  27. 

^n^rPTR  m   =  1.  SfiqRI^. 
1-  =nRT^r^  m.  das  Ritual  der  ^Ikla  von  der  lin- 


ken Hand. 

2.  EH^Ml^  Adj.  sich  verkehrt  benehmend,  ein  fal- 
sches Verfahren  befolgend. 

^RFnf^  Adj.  das  Ritual  der  g»kta  von  der 
linken  Hand  befolgend. 

"'mmVjfl'l  ni.  Careya  arborea  oder  Salvadora 
persiea. 

mmV^^  Adj.  dessen  Flamme  nach  liriks  gehl. 
Ein  solches  Feuer  rerbeisst  Unglück  MBn.  6,3,t1. 

^IHI^^  Adj.  es  stets  mit  der  linken  Seile  xu 

thun  habend,  sich  links  haltend  Laut.  63, C. 
r 
ErFII^TrT  Adj.  nach  links  gewunden  Buävaph.  1, 

171.  nacA  links  oder  naeA  Westen  gerichtet  HemI- 

DUI   1,144,2. 

rx  >v     ^^ 

I.^IIIH'T  Adj.  ausbrechend,  ausspeiend.  ^JJ^  f. 
eine  vulva,   die  den  empfangenen  Samen  wieder 
ausschüttet.  Vgl.  H|t|<MHVH. 
2.gTFR  Adj.  =  cIFirarf^. 
*=JTfrFT  Adj.  =  cfFT  und  ^rfoTSR. 

1.  cJH^  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  1.  3(JtJ. 

2.  cTPTT  Adv.  mit  ifi^   nach  links  richten  Vakäu. 
JOGAJ.  8,9. 

3.*snrft  f.  Erbrechen  Gal. 

sn^ft'PTTElI  n.  Titel  eines  Werkes. 
♦^TPft^^  Adj.  Pat.  zu  P.  4,2,104,  Viril.  2ü. 

■X 

^TTRSiniT  f.  eine  Schönäugige  HÄsj.  13. 

■X 

snTfTT  Adj.  nicAt  link,  recht. 
Srnr^RTfl  Adj.  stets  nur  Widerwärtiges  thuend. 
Nom.  abslr.  ^^  n.  Katuäs.  21,(8. 

•X 

5nf?rK  (verdächtig) und  °5  f-eine  Schönschenke- 
lige. 
*^T^\  f.  ein  Frauenname. 

mWJ  m.  Melron.  von  cJTWt. 
i.^nr  Adj.  =^q;ff!T  1). 
a.cff^tj  Adj.  dem  Vima  (d.  i.VimadeTa)9eAörij. 

3.  5TT^  n.  Verkehrtheit  Naisu.  3,84.  3,117. 
l.c^^  m.  N.  pr.  eines  Kshi. 

A 

2.^^  n.  Name  verschiedener  Siman  Ausn.  Bk. 

i.°^\^  ni.  1)  Weber.  —  2)  das  Weben.  —  3)  fiond 

in  THpftT°. 

2.  ^m  ni.  angeblich  Patron,  von  T^  Vogel. 

3.^]^  m.  Führer  in  qf^SfFT. 

1.  öfm^  m.  Weber,  Näher. 

2.*-mM^  m.  Menge. 

m^^  m.  Patron.  Pi^adjumna's. 

*'^M^Ui  m-  Webstuhl. 

»cfPI'I  n.  1)  eine  Art  Backwerk.  —  2)  eine  Art 
Räucherwerk. 

»öfjri^^  n.  eine  Art  Backwerk. 
■MIMHH  m.  Patron.  (!).  Auch  PL 
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»^lEI^sg  f.  gana  ^qSITT^.  v.  1.  ^\^■(s^. 

cl|l|c|  1)  Adj.  (f.  S)  a)  zum  Winde—,  zur  Luft  — , 

sum  Gotte  des  Windes  in  Beziehung  stehend,  dem 

Winde  gehörig,  — geweiht,  — entsprungen  u.  8.  w., 

r 
aerius.  —  6)  nordwestlich.  —  2)  f.  5  Nordwest. 

^[^3[\^  aoj.  =  mm  i)  «)•  ^ini  n.  hbmädri 

1,332,3. 

^mtcfRf^FIT  und  ?TI*7^%TI  f-  Titel  von 
Werken.  m 

^qrcö  t)  Adj.  (f.  qT)  o)  =  ^\^^  i) «)  m*itr. 

S.  2,2,7.  —  6)  =  ^TFI^  1)  6).  —  c)  mST  "•  Bez. 

gewisser  wie  ein  Mörser  geformter  Soma-Gefässe. 

—  2)  m.  oder  n.  und  f.  ^\  Nordwest.  —  3)  n.  o) 

.1   ■! 
=  EfP^öJI  ^^5(^•,  s.  u.  l)  c).  —  t)  das  unter  dem 

Gotte  des  Windes  stehende  Mondhaus  Sräti. 

oimoimntn  n.  Xitel  eines  Purina  Opp.  Cat.  1. 
LcfTTH  1)  m.  a)  Cogel.  insbes.  ein  grösserer.  — 
6)  Krähe.  —  c)  *ein  Fürst  der  Vajas.  —  d] 
*Agallochum.  —  e)  *Terpentin.  —  2)  f.  HTI^fft  a) 
Krähenweibehen.  —  4)  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen. Nach  den  Lexicograpben  Ficus  oppositifolia, 
Agati  grandiftora,  =  Sffl^rTtjft  und  rr^Is^TTH- 
GrfrTT-  —  3)  Adj.  (f.  ^)  a)  aus  Vögeln  bestehend 
NiLOD.  —  6)  *das  Wort  ^^^  enthaltend. 
2.  cn!7fl  1)  Adj.  (f.  7)  zu  Krähen  in  Beziehung  ste- 
hend, sie  betreffend,  ihnen  eigenthümlich  u.  s.  w. 
Spr.  7804.  —  2)  *n.  Krähenschaar. 
♦STTTflsT^I  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^JT^i^Tg^ 
Bhävapr.  3,5S. 

*=(IMHrn<  "•  wohl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
Davon  *Adj.  °rft^. 

^^RrHJT  Adj.  krähenschnabel-ähnlich.  ffltj  m. 
Kiefergelenk,  Processus  coronoideus. 

^FTHTIH^  m.  ein  best.  Baum,  =  SfJT^htTid 
Karaka  6,23. 

STTTOl'-^'JT  f.  Krähenaiiguralkunde. 
»cfmfTI^ITOföfT  Adj.  mit  der  Krähenauguralkunde 
vertraut. 

*STmfTT^^  f.  1)  Agati  grandiflora.  —  2)  Cardio- 
spermum  Ilalicacabum  Räsan.  3,72.  —  3)  Capparis 
sepiaria  Ragan.  3,98.  —  4)  =  sHt^rJOJT- 

^1W?T^  und  *^mRI^TH  ra.  Hule. 
*^11Hr<g'l  f.  1)  Agati  grandiflora.  —  2)  Sola- 
num indicum  RaÖam.  4,13  5.  —  3)  Capparis  sepi- 
aria RÄGAN.  3,9fi. 

I.MRHI  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  1.  und  2.  ^l^^. 
l'^TFTRT  Adv.  1)  mit  ^)T  in  eine  Krähe  verwan- 
deln. —  2)  mit  H  in  eine  Krähe  verwandelt  werden. 

«TN 

*^mH5T^  ra.  Saccharum   sponlaneum  Ragan. 

8,88. 

VI.  Thtil. 


*^'TOIT7r^I  und  *^qgTrrT  f.  eine  best.  Arze- 
neipflanze  Räsan.  3,13.  Buävapb.  J,171. 

»cTTfTFfi  Uggval. 

l.'TF'T  m.  1)  ^yind,  Litft.  Ist  eines  der  fünf  Ele- 
mente;  im  System  werden  sieben  Winde  ange- 
nommen. —  2)  der  Gott  des  Windes,  —  der  Luft. 
PI.  so  V.  a.  die  Marut.  —  3)  Hauch.  —  4)  die 
fünf  Winde  im  Körper  sind :  ^TTtlT,  W^\^,  cJJH, 
3^H,  HiTH  oder  qiTT,  gPT,  ^1,  "^^  und 
^J^sTT  2fi3, 19.  264,20.  33.  —  S)  in  der  Medicin 
einer  der  humores  des  Leibes  und  eine  zu  diesem 
humor  in  Beziehung  stehende  Krankheitserschei- 
nung. —  6)  der  Wind  als  eine  Art  Kobold,  der  die 
Menschen  verwirrt,  KXd.  119,2  2  (214,4).  2Ö5,  ll 

(417,9).  ViKRAJiiSKAK.  14,4  9.  Vgl.  SfrqftlFr?.  —  7) 

o 

Bez.  des  iten  Muhl^rta,  —  8)  mystische  Bez.  des 
Lautes  tf.  —  9)  N.  pr.  o)  eines  Marut.  —  6}  eines 
Vasu.  —  c)  eines  Daitja. 

3 

2.  cjIM  Adj.  matt,  müde. 

3.  cJTtf  Adj.  1)  appetens,  naschhaft.  =rfrITComm. 
— ■  2)  etwa  zum  Genuss  einladend,  appetitlich. 

*'^\^^  ra.  Qypokoristikon  von  öfJtlTfT- 
*sn'T^rT  lu.  Staub. 

o     o 

^'7'^5?  Adj.  etwa  flatternde  Baare  habend. 
♦cfmirij?  m.  Blähungen,  Indigestion. 

*<MIMJ|i^H  m.  Strudel. 

oo 

cTTTITTtl^  m.  Nordwest  Hbmadri  1,194,21. 
c||q  i\m  Adj.  den  Wind  zum  Büter  habend. 
m^^\^  m.  eine  Verhärtung   in  Folge   einer 
Störung  des  Windes  im  Körper. 

m'JU  t-fi  Adj.  vom  Winde  gepackt,  so  v.  a.  ver- 

o 

rückt.  Vgl.  ^Cr  6). 

STTTtI^  1)  m.  N.  pr.  eines  der  7  R  shi,  die  als 

o 

Väter  der  Marut  gelten.  —  2)  n.  WindiereicA 
Ind.  St.  14,137. 

^f^f^Frl  f.Väju's  Schichtung ^kT.  Br.8,4,4,12. 

^M?I  Pankat.  44,U  fehlerhaft. 

^IMs^M  m.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi,  die  als 

o  * 

Väter  der  Marut  gelten. 

3-N 

^TTfTsIPr  Adj.  mit  des  Windes  Schärfe  versehen 
AV.  10,0,20. 

^•7pr  n.  der  Gattungsbegriff  Luft. 

o 

♦cfPTfrfr  m.  ein  Mannsname. 

*=IT'7^fr=fl  m.  Hypokoristikon  von  önCJ^fT  Mi- 
MÄBU.  ö,73,a. 

»^m^ffiT!!  und  *°^fIIQI  Adj.  von  ^^tT- 

♦STm?'^  1)  Adj.  von  srra^fr.  —  2)  m.  Patron, 
von  ^^tT. 

♦sn^^l^  m.  Wolke. 
^]^^^  f.  Nordwest. 


^]^^\U  Adj.  als  Auguralausdruck  von  Tbieren. 
Vgl.  u.  ftqi). 

^}^^  n.  das  unter  dem  Windgott  stehende 
Mondhaus  Sväti. 

cfl'^^'^frT  und  °^^?T  Adj.  V4ju  zur  Gottheit 
habend. 

mmi\T[  n.  des  Hauches  Thor  Amrt.  Up.  26. 

cTTTmFI  m-  das  Element  Wind  oder  Luft. 

cTT^m^m  Adj.  f^cTH  m.  Bez.  gewisser  Tage  in 
der  lichten  Bälfte  des  Gjaishtha. 

^t!^  Adj.  =  ^rmcHrT- 

Sfr^T^JI  m-  i)  Windpfad,  Bez.  einer  best.  Be- 
gion  im  Luftraum.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

STTT^m.  Patron.  l)Hanumant's.  — 2)  *Bhl- 
ma's. 

snW^mHanumant  darstellen.  °ftffl  n.  im- 

•Ow  'S 

pers. 

^nSTTT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^X^^7J\^  n.  THel  eines  Pur  Ana. 

^T^'Trl  Adj.  durch  den  Wind  gereinigt  Ind.  St. 
9,11b. 

mnVf^Urf  Adj.  (f.  gt)  vom  Winde  gelrieben  TS. 
S,l,s,i. 

STT'I^rni'Sr  Adj.  den  Wind  zum  Führer  habend 
Qat.  Br.  4,4,«, 1 5. 
*^T7^k7  n.  1)  Bagel.  —  2)  Regenbogen, 

cflMslfi  "!•  N.  pr.  1)  eines  der  7  Rshi,  die  als 

o  • 

Väter  der  Marut  gelten.  —  2)  eines  Kriegersauf 
Seiten  der  Götter  im  Kampfe  gegen  die  Asura. 

^TM^lsl  n.  der  Same  der  Luft  Sarvad.  170,17. 
Nach  CowELL  Bez.  der  Silbe  sTT. 

^'T^T??  1)  Adj.  (f.  ^)  nur  Luft  geniessend,  von 
Luft  lebend  b4,30.  63,16.  —  2)  m.  a)  *Schlange 
Ragan.  19,53.  —  6)  N.  pr.  eines  Muni. 

STFPT^^  Adj.  =  ST15TH5T  1). 

cJWT??!  1)  Adj.  dass.  —  2)  *m.  Schlange. 

^J^m^dihrUM    "■  Titel  eines  Stotra    Boa- 

KELL,  T. 

^tPTTrT  ra-  N.  pr.  eines  der  11   Ganidbipa 

bei  den  Gaina. 

—  *^ 

^TTTsH  Adj.  nur  Luft  geniessend,  von  Luft 

lebend. 

^n^TTO^FT  1)  in-  N.  pr.  eines  der  7  Rshi,  die 
als  Väter  der  Marut  gelten.  —  2)  n.  Wtrie/tcind. 

c||*.)Ht4  Adj.  1)  mit  Wind  verbunden  AV.  12,2, 

29.  Vaitäx.  —  2)  das  Wort  ^m  enthaltend  n.  s.  W. 

STT'TrpT  Adj.  die  Natur  des  Windes  oder  der 
o 

Luft  habend. 

=TFWRTc?T^  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben. 
*5fmrriIJ  m.  der  Luftraum  Gal. 

9 
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Eliq^  —  =ii^5litn 


c^l'u  Adj.  windig  (Dach  dem  Conini.J. 

mi|;^s1l  f.  Mindkrankheit,  so T.  a.  tmiündung 
(der  Augen). 

snTTfW  Dl-  N-  pr-  eines  Jer  7  Rshi.  die  als 
Väter  der  Uarut  gellen. 

^Hij^W  (!)  f-  yacht.   Es  sind  wohl  ^IR^  und 
3m  gomelnl. 

'■^lUril^  m.  die  Welt  des  Windgotles. 
*MI'Hrm  ra-  (!)  n-  Ifftraum,  Atmosphäre. 

c<l*J'^dHM*iH(niUn^l'^lr*-M   n.    Tllel    eines 
Werke»  Bübier,  Rep.  No.  84. 
»sn^J^n^  "1.  Rauch. 

^TFRI^'I  ni.  Bein.  l)*Vish'no'».  —  2)C'»as. 

c^li^cJllf^HI  f.  dasjenige  Gefäss,  icelches  den 
Wind  im  Körper  führen  soll. 
t.c^IMc^il  m.  die  rasche  Bewegung  des  Windes. 
°^  Adj.  windschnell. 

2.  c^iq^JI  1)  *  Adj.  windschnell.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  der  7  Rshi,  die  als  Väter  der  Harot  gel- 
ten. —  6)  eines  Fürsten.  —  3)  f.  ä^T  N.  pr.  o)  einer 
Joginl.  —  6)  einer  Kimnara- Jungfrau  Käbard. 
5,23. 

c(|i|^}|ofi  Adj.  (f.  °ni=lil)  windschnell  Hbmadbi 
2,a,t01,5. 


cn^^iiq^m  f.  N.  pr.  einer  Schwester  V4jn- 
patha's. 
SIFRÜH  Adj.  windschnell  Nädab.  Dp.  9. 
iMWyiRT  f.  Titel  BcRNKiL,  T. 

»^TT^  m.  ein  best.  Fisch. 

o 

STFTHf^HT  f.  Titel  eines  Werkes. 
»5TFW3  und  *°Hfe  m.  Feuer. 

^tlH^T  Adj.  windähnlich  Päb.  Grhj.  2,17,16. 

^rnTHR^X  »°d  °  fn^  m.  du.  V  * j  u  und  S  a- 
vitar  Maitr.  S.  3,3,11.  Vgl.  HrWIHTFTsT. 

m*AH  'S  tn.  Patron.  Hanumant's. 

cHJTF^fF^  m.  Windregion  Bäiar.  101,13. 

O 

MIMt(iic1  f.  Titel  eines  lobgesanges  Bubnbll,T. 
Opp.  Cat.  i. 

STpr^^i  m.  jj.  pr.  eine»  der  7  Rshi,  die  als  Vä- 
ter der  Marut  gelten. 

EflqmH  Adj.  dem  Vajodhas  (Indra)  gehörig 
u.  9.  w. 

■MIMNIHI  f.  ein  best.  Backstein  Maitr.  S.  2,8, 
13  =  TS.  4,4,«,2. 

=IIMlf44  s.  ^TRlf^. 


mm^^  (Couj.  für  STMT^  und  ^TMIN^)  m. 
N.  pr.  eines  R s h i.  Vgl.  cTTUUN^  und ^lljIjlH^. 

^IMIWiy^  m.  Vogelsteller. 

öfTiTTHTT^,  in  der  Form  °'^:  angeblich  =  ^- 
gaWH^W  TS.  7,S,M,i. 


m]tü)  ^^^^  m.  Palron.  des  Satjajravas. 

■MMiwr  Adj.  =  ^nm^. 

cTTC^rS  Adj.  (f.  3^)   Winde  zu  Itossen  habend 
Taitt.  Ar.  1,1,2.  21,1  (hier  STm^lT  gedr.). 
*mZ.^^i^^6^  m.  Luftraum,  Atmosphäre. 

^T^n.l)  Wasser.  mj\  pTO:  dai.WeerSpr.7672 
(als  Comp,  behandelt  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ind. 
Antiq.9,1 8*).  Nom.Pl.c?T^ (also  nicht  n.)  7806.— 
2]stehendes  Wasser,  Teich.-Die  Stellen  RV.1,13-2, 
3  und  10,93,3  scheinen  verdorben  zu  sein.  ^TT7? 
RV.  4,ä,8  wohl  =  ETIT^fqST  (zu  3.  #|p. 
1.cn7  1)  m.  Schweifhaar,  insbes.  Rosshaar.  —  2) 
m.  n.  Sg.  und  PI.  Haarsieb. 

i.mj  1)  Adj.  nach  dem  Comm.  schwer  zu  bän- 
digen. —  2)  am  Ende  eines  Comp,  das  Zurückhal- 
ten, Abwehr. 

3 

3.^|T  1)  ni.  a)  Kostbares,  Schatz.  Verdorben  sind 
wohl  die  Stellen  RV.  1,132,3  und  10,74,2.  —  6) 
der  für  Etwas  bestimmte  Augenblick,  die  an  Jmd 
kommende  Reihe.  —  c)  der  Jmd  zukommende  Platz. 

—  d)  Mai  (mit  Zahlwörtern),  m^  mjTJ  und  *mj 
^?^in  oftmals,  häufig.  —  e)  der  wechselnde  {der 
Reihe  nach  von  einem  Planelen  beherrschte)  Tag, 
Wochentag  214,18.  Spr.  7806.  Vollständig  X^°, 
i^^^^.  -  2)  f.  ^I^  Buhldirne. 

i.mi  1)  m.  a)  j»/enge.  —  6)  *  Pfeil.  —  c)  *  Achy- 
ranthes  aspera.  —  d)  *Bein.  Qira's.  —  2)*d.  o) 
ein  Geschirr  für  berauschende  Getränke.  —  f)  ein 
best,  künstlich  zubereitetes  Gift, 
i.  c4|icf|  m.  1)  Zurückhalter,  Abwehrer.  —  2)  eine 
Art  Gefäss  Hehadri  2,a,63,20.  66,7. 

2.  ^^^  m.  1)  =  3.  SJT^  1)  6)  Hem.  Pab.  3,1 92.  ^- 
^cfilil  der  Reihe  nach.  —  2)  Mal  in  5IrI=fIpFiT. 

3.  cjl^'öfj  1)  *m.  a)  ein  best.  Gang  des  Pferdes.  — 
b)  eine  Pferdeart.  —  2)  n.  a)  ein  best,  wohlriechen- 
des Gras.  —  6)  *=  ^^5|R. 

4.  ^Tpfi  MBh.  4,1130  fehlerhaft  für  tJT^,  Ka- 

r 

TBAS.  72,20  für  snU^. 

cfl^^FlI^  f.  Buhldirne. 

*^^l=fiH  m.  1)  Feind.  —  2)  ein  scheckiges  Pferd. 

—  3)  ein  von  Blättern  sich  nährender  Asket.  — 
4)  das  Meer. 

*Sni[=Tit^  m.  1)  der  Bruder  der  Frau.  —  2)  = 
EH^inf^^  oder  ?:T^Tf^^.  -  3)  =  ^71^.  — 
4)  =  ^^.  -  Sj'^T^TfU'ft  oder"iriW^.  - 
6)  =  ^pllrl^. 
*(MI|^-  m.  Vogel, 
mj^  m.  Heft,  Griff. 

'<4\it  1)  *n.  a)  Feld.  —  b)  eine  Menge  von  Fel- 
dern. —  2)  f.  ?n  a)  ein  best.  ;«  den  |c||cf|i  gehö- 


höriger  Toje/.  —  6)  *dat  Weibchen  der  Gans, 
l.c^l^m  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  abhaltend,  abwehrend, 
hemmend  (Varäd.  Jogaj.  5,8);  Allem  Widerstand 
leistend.  —  6)  Abwehr  betreffend.  —  c)  scheu,  wild. 
—  d)  schrecklich,  gefährlich. —  e)  verboten.  —  2)m.a) 
Hlephant.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  —  6) 
Elephantenhaken.  —  t)  *  Panzer.  —  d)  eine  best. 
Verzierung  auf  einem  Bogen  MBu.  4,42,$.  —  3)  f. 
cH^Ufl  a)  *  Elephanlenkuh.  —  b)  fehlerhaft  für 
cnTOu  jBrannJtcein  Hrm.  Jor.Af.  3,1 13.  —  4)  n.  o) 
das  Abhalten,  Abwehren,  —  von  (Abi.).  —  b)  *  das 
Lenken.  —  c)  ein  Mittel  zum  Abhalten.  —  d)  etwa 
so  V.  a.  ^^^.  —  e)  *  =  ^rfl!??.  —  f)  N-  pr.  ei- 
ner Oortlicbkeit. 

3 

2.  ^^m  Adj.  aus  dem  Holze  der  Crataeva  Rox- 
burghii  bestehend  Comm.  zu  Gaim.  3,1,22. 

=n7in=f)7  m.  Llephantenrüssel  BuIm.  V.  1,57. 

=1 1  i  m=f)Sä5  m.  «ine  im  Trinken  von  Reiswasser 
bestehende  Kasteiung. 

^Tirni^Rr  m.  Mesua  Roxburghii. 

gfT^tnqsq  m.  eine  best.  Pflanze. 
* ^]Jm^^Jund*^^lIl^^y[\  f. Musa  sapientum. 

'^TI^UÜHT^TT  f-  Elephantenstall. 

^\J^^\m^^  Adj.  in  Verbindung  mit  ^J^  n.  oder 
Sahst,  n.  die  nach  den  Elephanlen  benannte  Stadt 
d.  i.  Hästinapura. 

^rrrniFSIFT  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^TTTTI^^fT  m.  ein  best.  Saiteninstrument  S.  S. 
S.  185. 

^I^mT'I'T  m.  Bein.  Ganeca's  [ein  Elephanten- 
gesicht  habend). 

öfI{HII=lfI  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^TTniFTrI=fl  Adj.  in  VAranävata  woAnend. 

STT;[niT^^  Adj.  und  Sahst,  n.  =  ^IXUIHT^. 
l.^^niTtT  Adj.  abzuhalten  u.  s.  w.  in  51°. 
2.  SnyniT^  Adj.  am  Elephanten  befindlich.  öfJT  m. 
Elephantenrüstel. 

=TT^?T^  (Conj.)  m.  Patron,  ron  c<^HH. 

tmi^flcHT  m.  PI.  die  zum  schwarzen  Jagus 
gehörige  Schule  des  Varatautu  Arjav.  44, is. 

^Tpl  1)  *n.  Riemen.  —  2)  f.  i^  =  ^\lZ  2)  a) 
Kabaka  1,25.  27.  Vielleicht  fehlerhaft. 
*STT^5Ri  Adj.  Ton  W(^. 

c||^?JH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  äfl- 

cTTJpTnrT  f-  Buhldirne.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  °Sfi. 

ön^rfe  und  °m^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

cH^cUlI  (*ni.  n.)  Panzer;  Wamms,  Jacke  KÄn. 
97,0  (172,11).  111,7  (200,7).  Habsbab.  13,22. 


mi^im  -  ^\r^ 
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*c^Us|CI|  und  *öfI^SI5fI  f.  lUusa  tapientum. 

mjJJH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,3S4. 

cJI^'MEJI  1)  ni.  elwa  Tänzer,  Sänger.  —  2)  f.  SIT 
Buhldirne. 

^W^Wt^  «•  Namo  eines  Säman  Tändja-Br.  9, 
1,32.  Wohl  nur  fehlerhaft  für  ^I^tftcf. 

cfIT|q(>)cy  Adj.  abzuhalten  von  (Acc). 

^^'T^  !"•  Buhldirne. 
*cf]JTf]T\  m.  feines  Mehl,  Pulver  Gal. 

^IXqif^fl  f.  Buhldirne. 

SHTTJ^  Adj.  vor»  Vararuki  verfastl. 

^IpT^  in  ^F^'^. 
*^T^T  f.  1)  eine  Art  Bremse.  —  2)  das  Weib- 
chen der  Gans  Ragan.  19,103. 
*^7t?TT=IT  m.  Eleusine  indica. 

^^^^^]  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

hW^-A^  f.  Buhldirne. 

^I^^PIrlT  f.  dass.  297,18.  Dhürtan. 

öfT^^H  Adj.  langschweifig  (Ross). 

öITT^TtTT^fT  n.  Name  eines  Säman  Maitb.  S.  i, 

6,7.  apast.  g«.  5,iö,c.  Auch  ^'■?;'W  ^n^fftqrr, 

^i^snm  s.  ^]^(s(\m. 

*cj|icj|rni  t)  m.  a)  Flötenspieler.  —  6)  ein  vor- 
züglicher Sänger.  —  c)  Richter.  —  d)  Jahr.  —  2) 
f.  Buhldirne.  Auch  "^TTUft. 
»^X^^ni  m.  n.  V.  1.  für  sn^lT. 
^^^^  m-  ^-  pr.  eines  Agrahära. 
^^^nfpl  und  sn^^tTFT  (MBii.  6,9,4  5)  m.  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 

Srr^Ül^TTm^  (VSsat.  166,2.  ITS,/.)  und  *Ö|T- 
^^■^  f.  Buhldirne. 
*^T75T=fI  f-  Hurerei,  Burenwirlhsehaft. 
*^(WT  (Rasas.  18,20)  und  sn^Ilf^  (Chr.  180, 
30)  f.  Buhldirne. 
*^^Ef^  m-  Patron.  Davon  *Adj.  °Sffhl- 

'^TTTHTHt  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  das  beutige  Be- 
narei  K1i\anu.  78,1.  fgg. 

^       r 

öHTIIUHTsTII  m.  Tilcl  eines  Werkes  Mai  Müi.- 
LBR,  Ren.  .313. 

•m^imH^T  Adj.  Tou  ^i^Tinfft- 

STltlHftl  m.  s.  u.  ^TX  !)• 

*^l(lTH?TrT  f  Bein,  der  DurgÄ. 

^^rafSfiP^H  Adj.  als  Boiw.  Agni's.  Nach  We- 

BEB  Verstümmelung  von  JTITN^^I''^'^" 

*'^l<  IH'I  n-  Wasserbehälter. 
3  r 

cHTI^  1)  Adj.  (f.  5)  o)  vom  Eber  kommend,  aus 

Schweinsleder  gemacht.  —  6)  zu  Vi shnu  als  Eber 

in  Beziehung  stehend.  —  o)  von  Varähamihir« 

verfasst,  —  ausgesprochen,  —  2)  m.  a)  Vishnu 


als  Eber.  —  6)  ein  Banner  mit  dem  Bilde  eines 
Ebers  MBb.  6,92,39.  —  c)  Dinscorea.  °SfF^  d. 
Yamswurzel.  Könnte  auch  Adj.  von  3)  b]  sein.  — 
d)  PI.  eine  best.  Schule  des  schwarzen  Jagus 
Arjav.  44,20.  Hemadri  i,  519, 2t.  —  e)  N.  pr. 
eines  Berges.  —  Die  H.  an.  3,768.  fg.  dem  m. 
sn^I^  zugetheilten  Bedeutungen  kommen  c(i|<^ 
zu.  —  3}  f.  o||^I^  a)  die  personificirte  Energie 
Vishnu 's  als  Ebers.  PI.  unter  den  Müttern 
Skanda's.  —  6)  Dioscorea,  °^^  n.  Yamswurzel. 
—  c)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  Name  eines 


SÄman.  SfT^I^Hfri^H  Arsb.  Br.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Tlrtha. 


*NI{1^*  Adj.  von  ^l[^. 
*m{^^^wff.  Physalis  flexuosa. 

^T^^t^T  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

STT^T^äT^qft  f.  =  ^llc^äl^üil. 
*cJ7^I^t7Wt  f.  Physalis  flexuosa. 

^\JT^-qj\m  n.  =  ^^I^°  Opp.  Cat.  1. 

ön^T^R^  m.  Titel  eines  Mantra  Weber,  Lit. 

^rT^TI^f^^  n.  Titel  eines  Werkes  Bühlbr, 
Rep.  No.  86. 

♦c^I^T^l!^  f.  Croton  polyandrum  oder  Cr.  Ti- 
glium. 

sn^I^rlW  "•  Titel  eines  T antra. 

*^i^T^tj5f  m.  für  sn^rjri^. 

*qi^T^q  n.  Titel  eines  Werkes. 

*^1^I^I  f.  Patron,  von  ^J^^. 
l.snij  n.  1)  Wasser.  °rlH  Adv.  164,18  (zugleich 
gehemmt).  —  2)  *eine  Art  Andropogon  Bhätapr. 
3,30.  —  3)  ein  best.  Metrum. 

2.  mXT  f.  1)  ein  Ort,  wo  Elephanten  eingefangen 
oder  angebunden  werden,  Väsav.  269,5.  mjj  Qig. 
18,5C.  —  2)/*  Topf,  Krug  H.  an.  2,/. 55  (vgl.  Zacu. 
Beitr.).  Auch  öfT^T.  —  3)  *  Rede,  die  Göttin  der  Rede, 
mtt  scheinbar  in  Sitzungsberr.  d.  K.  Pr.  Ak.  d. 
Ww.  1884,  S.  82,  da  hier  statt  q^Hq^rf^  ^f^ 
zu  lesen  ist  JT^Hqrrf^wi^:   vgl.  ebend.  S.  310. 

3.  SfTI^  VS.  21,61  nach  MabIdu.  =  ^^nfhl.  Es  ist 

r 

aber  daselbst  EinTIT  STT'-'  aufzulösen. 

♦cJTrr^FiüS^  ni-  Trapa  bispinosa. 
*=niT^fni=RT  f-  Pistia  Stratiotes, 
»cjUieti^i   m.  ein  best.  Fisch,  Clupea  alosa. 
*'A[\{  =ti'=st=R  ni.  Trapa  bispinosa. 

cnT^=Fil5I  m.  das  beim  Gottesurtheil  angewandte 
Weihwasser. 
*^[^^i^\\H  m.  Wasser  fliege. 

^TTTislS^TFr  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  Ind.  Antiq. 
11,159. 


^Tppn^^  Adj.  regenschwanger  (Wolke). 
*=TTT^^^  m.  Pistia  Stratiotes. 

^[[{JAi^  1)  Adj.  im  oder  am  Wasser  lebend;  m. 
Wasserbewohner.  —  2)  m.  a)  Fisch.  —  6)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 
*=nT^^T!Tf  m.  Vallisneria  [Blyxa)  octandra. 

^T^^TT^  Adj.  auf  dem  Wasser  lebend. 

cTTTfsI  1)  m.  a)  Muschel.  —  o)  vielleicht  Was- 
serrose. —  c)  *  Fisch.  —  2)  n.  a)  Wasserrose,  — 
b)  eine  best.  Gemüsepflanze  Räsan.  7,1 52.  —  c) 
*  Gewürznelke.  —  d)  *  eine  Art  Salz  Rägan.  6,10«. 

^llislI^T  Adj.  lotusäugig. 

Mll^sllrl  m.  Muschel. 
*^\\(^H'i  Vop.  26,69. 

cnT^sil<^=H  Adj.  durch  Wasser  seinen  Lebens- 
unterhalt findend. 

m]JHp\  m.  Welle  167,20. 

c|ll((1^^^  n>.  1)  Beiw.  der  Sonne,  die  mit  ihren 
Strahlen  das  Wasser  an  sich  zieht.  —  2)  *  Wolke. 

cjll^lfT  Adj.  nach  dem  Comm.  am  Wasser  wach- 
send; Subst.  Wasserpflanze. 
♦cTft^sfT  f-  Regenschirm. 

cTIlT^  1)  Adj.  Wasser  — ,  Regen  gebend.  —  2) 
m.  a]  Regenwolke.  —  6)  Cyperus  rotundus.  Nach 
Bbävapr.  1,191  auch  f.  und  n.  —  3)  ♦n.  =  <m^| 
oder  m^  [ein  best.  Parfüm), 

miTTlVm  m,  die  Regenzeit  VikrahäSsak.  14,1. 

cHf^Itl  m.  Berbst  Balae.  131,10. 

^       r 
ciiii^i)  Adj.  (f.  ^)  wegen  des  Wassers  schwer 

zugänglich  Habiv.  6420. 

*tjlf^?f  m.  der  Vogel  Kätaka. 

^fjlT^  1)  Adj.  (f.  gi)  Wasser  enthaltend,  — 
führend.  5ITrI^  84,29.  —  2)  m.  Regenwolke. 

^nTTm'TT  f.  Wasserbehälter,  Wasserfass. 

^if^OTTTfl  m.  Patron.  Auch  PI. 

c^T^m^  na.  N.  pr.  eines  Berges. 

cfJT^^nTT  f.  Sg.  und  PI.  Wasserstrom  VÄsat. 
181,4.  IT^^°  Spr.  7619.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  f.  m, 

cTTTTTU  ni.  1)  das  Meer.  Es  werden  vier  and 
sieben  Meere  angenommen.  —  2)  Bez.  der  Zahl 
vier,  der  vierte. 

gif^  in  JRnjI^Tf^nft  und  ydNlI^H. 
*^ft^^  •"•  1)  <*«*  '''««"■•  —  2)  Wolke,  —  3)  der 
Aufenthaltsort  der  Schlangen, 

^TTT'im  na.  das  Meer  Bälar.  284,1.  Kardak. 
70,7. 

LcHTTtT  Adj.  Wasser  trinkend  (Naisb.  8,81),  der 
das  Wasser  ausgetrunken  hat. 
2. cJUiCf  Adj.  das  Wasser  schützend  Naish.  8,81. 
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^J^^^  —  ^]^\^^ 


m\il{H  m.   1)    Waiserslrasse,    Wasterverbin- 
dung.  —  2)  ^yatserfahrt,  Seefahrt.  °MyNHlNH 
A4j.  vom  Seehandel  lebend,  S.  treibend. 
*3[\frm^t^\iij.:u  Wasser  fahrend, -eingeführt. 
* mJJTMfuad  * ^nf^rFT^T  f.  PtsUa Stratiolet. 
^}iy^^  IB-  PI-  Wasser  Strom  NIgän.  110  (111). 
♦cnf^mnT  f.  Ptstia  StraHotes. 

^V^(^^^  Ad?,  mit  einer  vorangehenden  Was- 
$erausgiessung  Qic.  14,3i. 

»tllii^Sl  (t:oiij.)  f.  =  Hmt^tÜTf 

*5ll|y°(l^  m.  iVasserfall. 
•c<li}Myl  f.  fehlerhaft  für  oCWt- 
*^in«<^)   "•  die  Frucht  der  Flacourtia  cata- 
phraeta. 

^\\^\<^-V(^  n.  das  Eindämmen  des  Wassers  Vi- 
»TUT.  8,G. 

c(||i  IsJ-^  m.  Wassertropfen  Spr.  7742.  Heb. 
Pab.  2,213. 

öJTTT^TsT  n.  der  Same  des  Wassers.  Nach  Co  well 
Bez.  der  Silbe  ^^. 

-s. 

*^TTPT^  D.  Antimonium  Räoan.  13,98. 

cüURtT  Adj,  wasserreich. 

^l^^^  Adj.  (f.  h  l)  aus  Wasser  bestehend.  — 
2)  am  Wasser  haftend,  dem  W.  eigen. 
•öHi^HlH  (besser  °^f^)  f.  Regenwolke. 

c|||ii|r4  1)  Adj.  TKa»»er  — ,  Regen  entlassend. 
5PTr?°-  —  2)  m.  Regenw)lke  Qi«.  6,37. 
*c<Il\'^^r  f.  Pistia  Stratiotes. 

<^II(MW  n.  Wa»»ertcer*. 
*^II^I[5l  m-  Boot,  ScAi/T". 

^njTTvT  m.  Bein.  Varuna's. 

c^ii^^ll^l  m.  1)  Wassermenge.  —  2)  das  Meer 
CiC  8,71. 

cJlf^^^  n.  Lotusblüthe  Qrc  10,1. 

clli^Hy  m.  Wassertropfen.  Vgl.  SPT?. 
*^ll(crll*-H  m.  Bein.  Varuna's. 
*ö|li{c((^'I  n.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^|f^^^. 
*önT7^r^  11.  Carissa  Carandas. 

=4111^111^  vielleicht  Sand. 
•clTT^ePTF  f.  Batatas  paniculata  Rägan.  7,99. 

^TpH^^d  Adj.  Ton  ^f^^^ 

5nf|^  Adj.  (f.  m)  Wasser  führend,  —  strö- 
mend. f^Rf^,  ^rqo. 

c<ll|=<l(m  m.  Wasserelephant  {ein  best.  Unge- 
heuer) VlKHAUÄNKAK.  11,12. 

*^TTTi[^5T=fl  n.  eine  Art  Andropogon. 

*mri-A\H  m.  Branntweinbrenner. 

^TX^T^  1)  Adj.  (f.  3^)  Wasser  führend,  -  strö- 
mend. ^t,'lllri5tilti°.  —  2)  m.  a)  Regenwolke  zu 
Spr. 4082.  gig.20,7  0.  —  6)  der  Regengott  Spr.  S196. 


gn7=II^^  Adj.  Wasser  zuführend,  —  bringend. 
*^\JT^]^^  m.  Regenwolke. 

t^lFi^lT^*?  Adj.  Wasser  führend,  —  strömend. 
♦cJlf^'f^^rt'  (!)  f.  eine  blaue  Wasserrose. 

mJJJ^^XT  ni.  .Spiel  im  Wasser,  tcobei  man  um- 
herhüpft und  sich  mit  Wasser  bespritzt. 

c|||l'5I  1)  *ID.  Bein.  Visbnu's.  —  2)  n.  Name 
eines  SAman. 

^T751'7  Adj.  im  Wasser  lebend. 
♦cJTTTSTTWf  f-  «'"«  sweischalige  Süsswassermu- 

schel  RÄSkN.  13,130. 

' —  "^  "^ 

^TTTSnH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  t.  I.  °Wl- 

^TT^TIFMIT  ni.  N.  pr.  eines  Gina  Ind.  Aotiq. 
6,30. 

»gii^yUa  ra.  Patron,  von  cflf^^tn. 
♦SflTTHsT  m.   eine  Art  Andropogon   ütpala   zu 
Vabäh.  Krü.  S.  78,1. 

?IUHH^  1)  Adj.  (f.  !3T)  «•"  Wasser  entstanden, 
aus  dem  W.  gewonnen  216,23.  —  2)  *  m.  eine  BoAr- 
art  Ragan.  8,80.  —  3)  *n.  a)  Gewürznelke  Räsan. 
12,85.  —  6)  die  Wurzel  von  Andropogon  murica- 
tus.  —  c)  Schwefelanlimonium  Rägan.  13,88. 

öf||j^|j|i  m.  eine  best.  Mixtur  Rasendbak.  87. 
*^li7Tn"7  iWi'cA. 

c(|UHU  "1-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  IKandra- 
gupta. 

cHiXHT  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten  MBu.  2,8, 
20.  B.A.J. 9,240.  V.  1.  ^mn.  —  2)  eines  Gina. 

^rrjTSI  Adj.  im  Wasser  befindlieh,  so  v.  a.  im 
W,  sich  abspiegelnd  (die  Sonne)  M.  4,37. 

snfr  s.  u.  2.  ^rix- 

*^lfh;  m.  Elephant. 

^T^TT,  °^^  dem  Wasser  gleichen. 
*^T^5I  n>.  das  Meer. 

*cj|^  m.  ein  im  Triumph  geführter  Elephant. 
»SII'KS  m.  Todtenbahre. 

*^r^  m.  =  W^. 

*^r^  n.  H5fraT^ 

*^l(\5l'=h  in.  Patron,  von  ^h,6. 
■5  Sr 

^nTjm  1)  Adj.  (f.  "5)  a)  Varuna  gehörig,  an  ihn 

gerichtet,  ihm  geweiht,  zu  ihm  in  Beziehung  ste- 
hend. —  6)  zum  Wasser  in  Beziehung  stehend.  ^r( 
n.  Wasserthier,  ^17^  n.  eine  W^asser  betreffende 
Arbeit.  —  c)  westlich.  —  d)  zu  Viruni  (Bbrgu) 
in  Beziehung  stehend.  —  2)  ra.  a)  Wasserthier, 
Fisch.  —  6)  Patron.  Bhrgu's.  PI.  Varuna's  Bin- 
der, —  Leute,  —  Krieger.  —  c)  der  ISte  M  a  h ä r  ta. 
—  d)  N.  pr.  eines  Ovipa.  —  3)  m.  oder  n.  We- 
sten. ^X^Ta  im  Westen.  —  4)  f.  ^  a)  Westen.  — 
b)  Bez.  gewisser  Schlangen.  —  c)  PI.  Bez.  bestimm- 


ter Sprüche  Gaut.  Apast.  —  d)  Varuna's  Energie, 
personiOcirt  als  letne  Gattin  und  auch  als  seine 
Tochter.  Taucht  bei  der  Quirlung  des  Meeres  aus 
diesem  hervor  und  wird  als  Göllin  des  Brannt- 
weins betrachtet.  —  e)  Branntwein  von  der  Palme 
Mat.  med. 272.  BnAVAPa.  2,58.  82.  —  f)  »Bein,  von 
Civa's  Gattin. —  g]  ein  best.  Fasttag  am  IStenTage 
in  der  dunkelen  Hälfte  des  Kaitra. —  A)  *D6rT4- 
Gras  and  eine  andere  Grasart  Räoan.  8,116.  —  i) 
*  Koloquinthengurke.  —  k]  *  das  unter  Varuna 
stehende  Mondhaus  Qatabhishag.  —  1}  N.  pr. 
eines  Flusses.  —  5)  n.  a)  *  Wasser.  —  6)  das 
Mondhaus  Qatabhisbag.  —  c)  HJI'Kllf  i^lJTT  N. 
pr.  eines  der  9  Tbeile ,  in  welche  Bbarata- 
varsha  eingetbeill  wird. 

^T'^fftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^T'^CimäfrT  f.  Titel  eines  Werkes  Burnell,  T. 

cii^myyiiH*"  Adj.  (f.  ^)  von  sj'^m^qtfi  A- 

PAST.  ga.  8,12,2.  22,8.  MÄ».  g».  1,8,1.  2,5,*. 

^r^niFfi'  f.  fehlerhaft  für  ^^T=ft. 
l.^rKün  m.  Patron,  verschiedener  Personen. 
2.  ^T^ftl  (metrisch)  f.  =  ^TKUft  Branntwein. 
'ST^nfNcTH  m.  Bein.  Varuna's. 

^r^lfhfl  m.  Bein.  Visbnu's. 

^IhUI"*!  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^■^mVJ^rfly  n.  N.  pr.  eines  Tlrlba. 

^rr^niFf^l^Itn  n.  THel  eines  Upapurana  Opp. 
Cat.  1. 


*^l(>lji  1)  m.  u.  a]  Vnreinigkeit  des  Auges  und 
des  Ohres.  —  b)  Giesskanne,  Sehöpfgefäss,  Schöpf- 
kelle oder  dgl.  —  2)  m.  =  TTnUFST^nT  und  IhlUHl 

r 

^IsRf: ;  vgl.  ZAcn.  Beitr.  21 .  —  3)  f.  ^  Thürschwelle. 

•sflsCE  m.  =  gfn,  5F^^,  T^X,  ^W\Wf, 

*cII^Uyi<TR  m.  Palron.  von  ^^IJ?J. 
^1J^  m.  oder  n.  und  *gfp?rr  f.  =  ^p^  und 

c||(^Öf  Adj.  gewählt. 

=4l'*'S1HJi  m. Patron.  N.pr.  einesLobrers  Gobii. 

3,10,8. 

*^l^yil«^=h  m.  Patron,  von  ^cjii4l«c- 

r  

^^5R7  1}  in.  Patron,  von  SRisinT.  _  2)  n. 

Name  verschiedener  SA  man  Absd.  Ba. 

»qi^i^^f^^  m.  Patron,  von  ^Hpl^y. 

»SJT^ilPg  A<lj.  von  cj^pj  KÄf.  zu  P. 4,2,1  OG. 

^TöffTFT  m.  Motron.  von  ^öfJ^T. 


=n=?iTvTH  gÄÄKu.  Ar,  in  Weber's  Lit  36  ver- 

mutblich  fehlerhaft.  Statt  ^l=hldH:  ist  wohl  mit 

A.n.  Ab.  cTT  M=+il<yH:  zu  lesen. 
r  "\ 

*=II=tii3iM  m.  Patron,  oder  Metron. 


mwm^  -  ^i^m^ 
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*m^^tWfi  ni.  Palron,  von  ^^öfT^Sf. 

cH^firjTniT'^W  m.  N.  pr.  eioes  Lehrers. 

{^RimT)  ^MTT^^  Adj.  f.   Wasser  schaffend 
(nach  Grissmann). 
*gfi#  f.  zu  gT^UiT. 

--r 

*cfT^UÜ  m-  ein  Fürst  der  Vrka. 
r  r 

cH^I  ■•)  Adj.  (f.  Ä)  a]  in  Bäumen  bestehend,  aus 

Bäumen  gemacht.  Bäume  betreffend,  zum  Baume 

gehörig,  von  Bäumen  kommend  {Güvt.  Apast.),  auf 

oder  an  Bäumen  wachsend.  —  b)  hölzern.  —  2)  f. 

ZdieTochter  der  Bäume,  Bein,  der  Gattin  der  Pra- 

ketas.  —  3)  *n.  Wald. 

snflll)  Adj.  hölzern.  Wohl  fehlerhaft  für^l^T. 

—  2)  *m.  Patron.  —  3)  *n.  Wald.  Richtig  cfl^T. 

*^i??jmtift  f.  zu  ^ifg  2). 

*5nTT?'  "!•  'i^''  Bruder  der  Frau  Gal. 
*^JtI  m.  Gans. 
*^]xEfi^  Adj.  von  ^t15I. 

^if^^l^fT  m.  Patron,  von  ^fsFft^rt. 
*m?^  m.  ein  Fürst  der  ^fST  Pat.  zu  P.  4,3,100, 
V4rtt.  2. 

*^?75fi  Adj.  von  qs»T. 
*^]^  mVSJ)  n.  Nom.  abstr.  von  ^TS  (SIS). 

r 

SfXÜI  Adj.  einen  Laut  (in  grammatischem  Sinne) 
betreffend  Paribh.  33. 
*^TTn^  Adj.  VCD  ^tnöRI. 
*MIU|chJ  m.  Patron,  von  ^in=R. 
*^nri5  und  *°öf\  Adj.  von  ^TS\. 

ö 

*ölITÖI=R  ra.  Schreiber. 

»^If^Sfi  m.  (RUas.  19,118)  und  *°fcTSJiT  f- 
Wachtel. 

*m^  Adj.  =  ETfHrsT  ^^•.■ 

*=nrRl^  m   Palron.  von  SffITRT. 
^HfTSJTfT  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule.  Vgl.  ^I- 

^ttSft'T. 

^IrPTlFRT  Adj.  iMr  Gegenwart  gehörig,  jetzt 
lebend. 

»Eflt^I^  m.  WacAtei. 
^TrllrPTT  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
=nrfl^  m.  ein  fcei«.  Foge?.  =  Sf^fJ^ff  Rägan. 
*önfTTSFi  m.  eine  Wachtelart  Bbävapr.  2,92. 
cJTrlTy  m.  ein  best.  Vogel. 

r 

önfl  1)  Adj.  a]  *  einen  Lebinsunterhalt  habend. 

—  6)  in  Ordnung,  richtig.  —  c)  gesund.  —  d) 
gewöhnlich,  mittelmässig.  —  e)  werthlos,  nichtig. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  3^1  (adj. 
Comp.  f.  511)  a)  Lebensunterhall,  Erwerb,  Gewerbe, 
insbes.  das  des  Vaipja  d.  i.  Ackerbau,  Viehzucht 
und  Handel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  lebend 
von.  —  b)  Kunde,  Nachricht,  Neuigkeit,  Gerücht, 

VI.  Thell. 


Sage,  Geschichte.  Das  Wovon  im  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend.    mf{\  ^f!Jrm  erzählen  von 

r  "^ 

(Gen.),   ^I  cflffl  was  giebt  es  zu  berichten?   was 

giebt  es  Neues?  —   c)  das  Reden  von  oder  über 

(Gen.,  Loc,  Acc.  mit  3T^^U  oder  im  Comp,  Tor- 

r 
angebend).  ^T  =(1711  wie  kann  die  Rede  sein  von 

(Loc,)?  so  v.  a,  an  —  iii   gar  nicht   zu   denken 

Pankad.  cflfim  ^T  titer  Etwas  (Acc.)  sprechen; 

fFI  — 5^^m  STIfmrnr  r^  ^fUtpr  was  habe  ich  mit 

«Ar  zu  schaffen,  sei  es  auch  nur  mit  Worten?  — 

d)  Geruehtempfindung.  —   e)  *die  Eierpflanze.  — 

f)  eine  weibliche  ilissgeburt  Karaka  (ed.  Calc.)  333, 

13.  v.  1.  cHHT.  —  g)  Bein,  der  Durgi.  —  4)  n. 

TFoAZerjreAen ,  Gesundheit. 
f 
^flTTrliröF?  Adj.  ganz  in  Ordnung,  —  richtig. 

r  r^ 

cHfri,  °mfT  Jmd  unterhalten,  sich  mit  Jmd  in 

ein  Gespräch  einlassen;  mit  Acc.  Hem.  Par.  1,335. 

3G2.  2,40.  7,7«. 

r  «, 

cJTrn=R  m.  und  °^T  f,  (selten)  die  Eierpflanze, 
Solanum  melongena  und  auch  eine  andere  Species 
RÄCAN.  4,23.  7,191.  °=ff  n.  die  Frucht  Buatapr, 

1,198. 

♦SnffTfifi'^  m.  und  *°fsFfi'  f.  dass, 

^TtTT^  m.  dass,  Mat.med.323,  Bbavapr,  1,288. 

Karaka  6,18, 

=riTTR=hM=h  •",  Kundschafter  MBh,  12,76,7. 

^TfrT'IJlTrsf^   Adj.   von  einem  Gewerbe  lebend 

KAM.  NItis.  2,14. 
c      ^ 
mfirTTfT  "I-  Herr  — ,  Verleiher  des  Unterhalts, 

Brodherr. 

r  "N 

STTtT I H  I ^J T^^m'T  n.  eine  nur  auf  Hörensagen 

beruhende  Kenntniss  Da{ak,  49,6. 

r 
*öITTrm'I  m.  Kundschafter,  Späher. 

r  

öTItTI^-T  m,  Gewerbe. 

r 
*c(Irt|c)^  m,  ein  umherziehender  Krämer. 

r       r-v 

^IfTI^ITTr  Adj,  von  einem  Gewerbe  lebend  Bbag. 
t 

P,  7,11,15, 

r  ,.,^ 

=nfnö[JTrf^i[  ra,  eine  schlimme  Nachricht  Pan- 
KAT,  ed.  Dorob.  2,29,4,  5, 

r  ^-v 
*^TfriT5T'T  m.  Neuigkeitskrämer,  Schwätzer. 
c         "^ 
^Tffl^^  m,  Bote  MälatIm.  ed.  Bomb,  318,1, 

Kad,  2,98,17  (121,4.5). 
r        r 
=?TfH^rf;j'  Nom.  ag.  dass. 

^TTfri^T^  m.  dass,  MahavIra«,  23,14. 
^IrTI^lf^lft  f,  Botin  MahIvIraii,  32,1, 
^IT'fRI  1)  m.  a)  Geicerftimann.  — 6)*einVaifja 
RÄGAN.18,1 2,  —  c)  Kundschafter,  Bote.  —  d)  *  Gift- 
arzt, Beschwörer.  —  e)  *die  Eierpflanze. —  2)  f.  511 
Erwerb,  Gewerbe.  —  3)  n.  Ergänzungen  und  Be- 
richtigungen zu  einem  Sütra.  Am  bekanntesten 


sind    die   Virttika  Kitjijana's   zu   Pinini's 
Sütra. 

^11  Tl=<l=^l^  m-  1)  Verfasser  von  Virttika.  — 
2)  N,  pr,  eines  Dichters  Z,  d,  d.  m,  G,  36,557. 

öHnT^fi^T^^T  (?)  f.  Titel  eines  Werkes. 

^iffT^fÖf^m.  =  snffRT^Tf 

^nr^Fnf^Ct^T  f.,  °rTTftrT!7ft5Ti%  f.,  ^- 
rfRi^TS  m.  (BüHLBR,  Rep,  No.  313),  £III  rl*'MI- 
sTRI  f.  und  SnfWSfrm^I^UT  f.  (Opp.  Cat.  1) 
Titel  Ton  Werken, 

*^rd=t)HN=fr  Adj.  rferrfie  VArttika  und  So- 
tra  studirt. 

<^ll  Tl=+)l'T{''n  n.  Titel  eines  Commentars. 

^^  r        

=irrrF^I^  n.  Name  eines  Sä  man. 

'^ 1 1  T1  =tl"~#i  m.  Alchemist  Varaii.  Jogaj.  3,4. 
^    r  1- 

5r5r3   1)   Adj.  (f.  5)   a)   auf  den  Schläger  des 

Vrtra  bezüglich,  ihn  betreffend  u.  s.  w.  «^|c4H   n. 

so  v,  a.  Siegesopfer.  —  6)  das  Wort  ^^tj.«i  ent- 

haltend,  f.  ä  mit  Ergänzung  von  äEFT^I^üI  Comm. 

zu  (lAiM.  3,1,23.  Nom.  abstr,  ^IsraFH  f-  ebend, 

—  2)  m.  Patron,  Arguna's,  der  für  einen  Sohn 


Indra-s  gilt.  -  3)  n.  ^SJ^CI  ^1=1^^  und  ^!^:^ 

. ;r  r  ** 

FRTT  (!)  ^^3(^^  Namen  von  S4man. 


c||3|fHi  n.  Name  eines  Sä  man. 
3    r 

cIT^f^ftl  1)  Adj.  zum  Schlagen  des  Vrtra  die- 
nend. —  2)  n,  das  Schlagen  des  Vrtra. 

r 

^7^  m.  Regenwolke. 

r 

*^n^{  n.  1)  die  Beere  des  Abrus  precatorius 
oder  die  Pflanze  selbst.  —  2)  der  Same  der  Man- 
gifera  indica.  —  3)  5ei'de.  —  4)  Wasser.  —  3) 
eine  nacA  rechts  sich  windende  Muschel.  —  6)  = 

^  (snft?)-  -  Vgl,  ^1^  4), 

r 
*=4l(5t?l   1)  m.  n.  a)  ein  trüber  Tag,  Regenwetter. 

—  6)  Dintenfass.  —   2)  m.  Schtcärze,  Dinte.  — 

Vgl,  Zach.  Beitr, 

1,*^T^^  f,  eine  best.  Pflanze  Garar,  300, 

2.*Eiifi5rl  Adv.  5n^i^  f^itfr  ^  gasar.  97. 

»^T^Fft^fT  Adj,  von  1,  Snfr^  Ganar.  300, 

r  "^  _^ 

*^|^  m.  Patron,  von  ^^. 

r 
c{|f,ct)  1)  m.  ein  alter  Mann,  Aeltester.  —  2)  n, 

a)  vorgerücktes  Alter,  Greisenalter  Hem.  Par. 2,381 . 
^HTöfi  m  altern  Vieramämkae.  14,1,  —  6)  *das 
Treiben  eines  Alten,  Gebrechlichkeit,  —  c)*  eine  Ver- 
sammlung von  Alten. 

r 

<^li=tiHN  m.  vorgerücktes  Alter,  Greisenalter 
Pankat,  ed.  Bomb.  1,103,20. 

r 

cfl^ctij  n.  dass. 

r        ^*s  r 

cfli'HI'r  m.  Patron,  Gajadratha's, 

^T^rff^  m,  Palron.  von  SJ^i^H. 
r  r 

*^T¥m'7  m,  Patron,  von  ö{\^.  Auch  fehlerhaft 

9* 
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^T?\m  -  ^TFTTlsFa 


fdr=TUFR. 

r 

m^^  m.  Wuchver. 

^rren  in.  1)  dass.  VJsishtii*  2,40.  «2.   —   2) 
eine  Schuld  mit  den  aufgelaufenen  Zinsen. 

gr^f^^   Apast.  VisisiiTiu  2,4 1.  Harsuak.  147, 

3)  uud    ^Tftlm  11.  Wucherer. 

.    -,    -^        ^       r 

m^m  f.  und  STTiT'^  u.  WucAer. 

m^  (CoDJ.)  n.  Greisenalter. 

gra^ft  f.  H'oMertrBj  Hem.  Pab.  2,213. 

^U^  ta.  t)  das  .Meer  VikbamäSka«.  11,39.  Spr. 
7770. 

*^rrEr^  o.  Os  teptae  RloAS.  6,235. 
»mnW^  n.  und  *^\^  n.  eine  Art  Salz  RÄ- 

•AN.  6,104. 

r  r 

gm  1)  *Adj.  (f.  S)  a]  zu  Riemen  bestimmt,  — 

r 
geeignet.  —  6)  aus  Riemen  bestehend.  —  2)  f.  (Ä) 

(♦n.;  Riemen. 

r      ^  ^ 

*t^iy=hl(SH=fi    Adj.  mit  Tragriemen  handelnd 

KÄc  zu  P.  4,4,72. 

önTTÜIR  m.  nach  den  Erklärern  \athorn,  ein 

alter  weisser  Ziegenbock  oder  eine  Kranichart  TS. 

5,5,t«,l. 

1.  ^^ITHIH  (auch  °^)  m.-dass.  RUan.  19,20.  VP. 
3,16,2. 

2.cnyTinfi  Adj.  von  i.  ^iifftnT  gaüt. 

^Ii4  Hh  Adj.  1)  etwa  auf  der  Nate  gestriemt; 
nach  MaiiIdb.  mit  Zäpfchen  am  Halse  versehen. 

—  2;  m.  =  1.  ciniftira. 

r 
*EnSR;  m.  ScAi/T",  Boot. 

*^\^  ni.  Krokodil. 

r 

*c4|HUI  n.  eine  Menge  von  Pamern. 

»cUHrtT  Adj.  OMJ  Varmatl  gebürtig. 

*^^^  Adj.  gana  ^^lf|. 

*=JllM*mftl  m.  Palron.  von  ^fq^. 

*gil  HeW  n-  Nom.  abstr.  Ton  ^TRefi. 

*=JII  Hm  n.  eine  Menge  gepanzerter  Männer. 
r 
i^IHtl  m.  Regenwolke, 

l.^m  1)  Adj.  zurückzuhalten,  aufzuhalten,  abzu- 
halten von  (Abi.  oder  Instr.)  Hbm.  Par.  2,121.  — 
2)  m.  Wall. 

2.  ^\^,  mfj^  l)  Adj.  o)  xu  wählen.  —  6)  toittar, 

werth.  —  2)  n.  Eostbarkeit,  Gnt,  Schatz. 

r 
3.*^^  Adj.  aquaticus. 

4.  <m*4  m.  wohl  Patron.  Aasn.  Br. 

r 

önTiT^  n.  Wasserbehälter,  Teich  o.  a.  w. 

r 
cTHTclfl   Adj.   a/i   Wahlgabe   empfangen   Katb. 

Andere  Texte  HfTcIfJ. 
•MWIHd^ti  m.  eine  best,  am  Walter  wachsende 

Myrobalane. 

r 
*<MI<4«»=4  D.  Lotusblüthe. 


önTTsfif^'I  Adj.  Subst.  vom  Wasser  seinen  Le- 
bensHnterhall  habend,  Wasserträger,  Fischer  u. 
«.  w. 

cniTT^TH  (wohl  f.)  Blutegel. 

^\^\\^\    '.)  m.das  Meer. 

*^r^m^  f.  =  ^^m- 

*SfRr?t  f.  f'Mss- 

r  , 

gi^I^  ni.  Regenwolke  MauatIrak.  137,2. 

r 
^]ü\  n.  Name  eines  Sä  man. 

"MFiy^h  Adj.  vom  Scorpion  kommend  (Biss)  Ka- 

RAKA  6,33.  ' 

jr  sr 

Lcfl^  Adj.  (f.  T)  zur  Regenzeit  gehörig  u.  ).  w. 

2.^\^  1)  Adj.'^gi^  m^TtTTlITI^rTIT  Name  eines 

SAman.  Statt  dessen  liest  Aasu.  Bb.  1,479.  480. 

4S7.  4  89'5'gRTg^ftil  gi^IT.  —  2!  n.  a)  *Noni. 

abstr.  von  ^^.  —  6)  Name  eines  Sä  man. 

c(|(Jct)  n.  Name  eines  der  10  Theile,  in  welche 
S.adjumna  die  Erde  theilte. 

=ITlSIcff|'5T^  ni.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^     r 

giKJirm  m.  Patron,  des  Asita.  Auch  *PI. 

^^rpifi'^'f  nj.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

cfmilUU  m.  Patron,  von  öjtfjpn. 

♦giq^  Adj.  von  Sfq^. 
r  . 
gmiy  Adj.  aus  Katzenhaar  verfertigt. 

■r  \ 

m^Wf  n.  Name  zweier  Säman  Arsb.  Bb. 

r       r 

öTT^PTcTUT  1)  Adj.  iJon  Vrshaparvan  kommend 

CiC  13,50.  —  2)  f.  ^  f.  Patron,  der  garmishthä. 

cfm^T  (CoDJ.)  Adj.  dem  Stiere  eigen. 

r -, 

^^^ntd^T  f.  Patron,  der  Rädbd. 

öTT^^   1)   Adj.  einem  Qiidra  eigen.  —  2)  *n. 
die  Beschäftigung  — ,  der  Stand  eines  (^Adra. 
*=n^nrl  ni.  der  Sohn  eines  f  lidra-  Weibes. 

^['4kU^\4\  Adj.  ein  Leben  von  hundert  Jahren 
verleihend  Kauq.  10. 
*gitffI^T?r°fl  Adj.  tausendjährig. 

m^l^pm  Adj.  von  ^mSfrfq. 

STl^rmr^  m.  Patron,  von  cI^ITlTiJ".  Auch  PI. 

gi'Tm'nn  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Autors  VP.^ 
2,113. 

öfl^'TnfhT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrer«  Ärsb.  Br. 

c||ti||(^^  n.'Name  verschiedener  Säman  Arso. 
Br.  Auch  °^^W  n.  und  °^TfI7  n. 

^llN^  1)  Adj.  (f.  j)  a)pluvialis,  zur  Regenzeit 
gehörig  u.  s.  w.  —  6)  nur  während  der  Regenzeit 
Wasser  habend  (FInss).  —  c]  *sich  auf  die  Regen- 
zeit verstehend,  sich  mit  der  Bestimmung  dersel- 
ben abgebend.  —  d)  auf  ein  Jahr  ausreichend.  — 
«)  ein  Jahr  während.  —  f)  jährlich  Gact.  —  g)  in 
Comp,  mit  einem  Zahlwort  so  und  so  viele  Jahre 


alt  oäeT  während.  —  2)  *f.  (5)n.  Jasminum  Sambac 
Mat.  med.  190.  Räuan.  10,87.  Duanv.  5,7  9. 

cJinrSflT^^  Adj.  (f.  33T)  nur  während  der  Re- 
genzeit Wasser  habend  (Fluss). 

gif^^  1)  Adj.  jährlich.  —  2)  n.  die  Regenzeit. 

*SIlN^T  f.  Hagel. 

r  r 

*^^^^  Adj.  regnend.  Vgl.  ^Wf{. 

^r  ^  ^ 

*^rSI  Adj.  von  cfT^. 

m^  und  ^]^  m.  Patron. 

SITTO'  ni-  desgl.  PI.  Njäjam.  6,7,15. 
*^TraSFf  m.  Patron,  von  cTT^T^. 

giT^cll'  Adj.  nach  dem  Comm.  =  <m^^%e>4 
sTIF?:. 

l.^T^q  1)  m.  a)  Patron,  verschiedener  Männer, 
auch  Krshna's.  PI.  das  von  Vrshni  abstam- 
mende Geschlecht,  —  Volk.  —  b)  N.  pr.  des  Wa- 
genlenkers  Naia's.  —  3)  f.  ^  f.  zu  1)  o). 
2.giyM  Adj.  zu  Krshna  in  Beziehung  stehend, 
ihn  betreffend. 

=HOT  "'•  Patron,  von  ^ra. 

STICJT  m.  Patron,  v.  I.  für  ^1^  C*t.   Br.  14,6. 

tO,8  in  der  Kanva-Rcc. 

r 
öl|C*-|m  Adj.  zu'^oberst  befindlich. 

r     '- 
t^ItHltnm  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Urammati- 

kers  und  einer  Autorität  in  Rechtssachen  (Apast.). 

gfTSqimifttT  Adj.  von  cirsjiqnn  Apast. 

l'^T^  1)  m.  a)  Schweifhaar,  Rosshaar,  Schxceif; 

Borste  (118,9),  Haar  iiborb.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  *f.  5^.  —  6)  Haarsieb.  —  2)  (*m.  n.)  eine 

Art  Andropogon.  —  3)  f.  ^1^1  a)  *Cocosnuss.  — 

6)  *  eine  Art  Jasmin.  —  c)  *  Pavonia  odorata  Mat. 

med.  123.  —  d)  *=JWf\^^  —  «)  N.  pr.  einer  Jo- 

ginl  (Hexe)  Hemädri  2,«,i)4,6.  7.  —  4)  f.  m^  a) 

Pfosten  Asupadas.  3,2.  =  JTTtl  H.  an.  nach  Zach. 

Beitr.  84.  —  6)  *  eine  Art  Schmuck.  —  c)  *  Höhle  H. 

an.  nach  Zach.  Beitr.  84. 

r 

2.*gi5?r  n.  angeblich  so  v.  a.  ^ä(^. 

gT5I=fl  1)  *ni-  Schweifeines  Pferdes  oder  ii7e- 

phanten.  —  2)  m.  n.  a)  eine  Art  Andropogon^Xaks. 

10,170.   Bbävapr.  1,190.  ViDDU.  83,4.  *m.  —  b) 

*  Armband.  —  3)  *  ni.  f.  ("t^^I  Siegelring  Comm. 

zu  Habsuak.  ed.  Bomb.  430,1 1 )  n.  Fingerring.  — 

4)  *f.  °  fd<^I  a)  Sand.  —  b)  eine  Art  Ohrschmuek. 

—  c]  das  Rauschen  der  Blätter. 

EJT^rfll^  1 }  Adj.  (f.  gT)  q^TH  oder  Wm  heis- 

's  "\ 

sen  die  in  der  RV.-Samhitd  nach  8,48  aufgenom- 
mene 11  (oder  6,  nach  Säj,  8)  Lieder.  Dieser  Ab- 
schnitt wird  in  den  Udschrr.  als  Snbst.  n.  bezeich- 
net; sonst  kommt  auch  der  PI.  °^IH  und  °c^yT- 
'süHI^flT  f-  Tor.  —  2)  m.  PI.  Bez.  gewisser  dau- 


mengrosser  Rshi,  dio  in  Beziehung  zur  Sonne 
zu  stehen  scheinen.  cJ(tT(|ia^t)TR  T*itt.  Ar.  1, 
23,3.  —  3)  f.  cJlclltslcrfJT  Bez.  gewisser  Backsteine. 

STFTMccJJ^  Adj.  (f.  gj)  =  ^IFlf^^  1). 

=<ldl^c?niI'2I  ui.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

MMItslc^U^F^  n.  desgl.  BuKSELL,  T. 

^n^rn^c^JJI^PT  ra.  N.  pr.  einer  Einsiedelei. 

^I5TfecraW^rft5T  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

cTFTsF  Adj.  hären  MBu.  13,94,1.  =  ^!H?T 
NIlak. 

ETFI^IT^  0.  Haarseil  C*r.  Br.  5,3,t,10.  Kätj. 
fß.  15,3,30. 

^fPrJtlT'T  n.  Schweif,  Schwanz. 

cfT^ltl  m.  I)  dass.  —  2)  N.  pr.  eines  Muni. 
•MItIT^  geschr.  in  dieser  Bed. 

sn?T=7  Adj.  zu  1.  SFr=7  2). 

*5f|FfqT^?3T   f.  eine  Perlenschnur,  mit  der  das 

Haar  gebunden  wird. 

*^5T^3r  m-  Schnurrbart  Gai. 
o 

•^  1^  I H  T  1)  Adj.  seinen  Schweif  lieb  habend. 
Nom.  abstr.  °<3[  n.  Spr.  582ä.  —  2)  *ni.  Bos  grun- 
niens  Ragax.  19,29. 

cflr^'|<s|«^tj  m.  i)  Schwanzriemen.  —  2)  Bez.  einer 
best.  Handlung  Verz.  d.  Cambr.  U.  63. 

m^IöFU'T  "•  Schwanzriemen. 

c4|^r(rfCf  Adj.  hären  Comin.  zu  Kätj.  ^r.  15,3, 
30.  TS.  Comm.  2,201,1  s. 

Sn^ITl^  II.  die  Dicke  eines  Haares  Qat.  Br.  8, 
3,4,1., 


CS.  CS 


*'^lrl'-H^5I  •"•  N.  pr.  einer  Gegend. 

^TFT^  (wohl  n.)  ein  best,  üarana;  s.  2.  SfiTII 
4)n). 

öfl^T'^T'fT  f-  Baarbäuschchen.      • 
♦önipl^m  m.  1)  Haarweber.  —  2)  N.  pr.  eines 
Berges. 
=ri?PTm?r  n.  Katzenauge  (eine  S(einart)  Rägak. 

13,19ü.  C'i;-   13,58. 

^TcHlRfT  n-  ein  härenes  Gewand. 


^Id^OsT'T  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  ein  Fliegenwe- 
del aus  Schweifhaaren,  insbes.  aus  denen  des  Bos 
grunniens  162,30. 

°(T?TSJI5r'JT  Adv.  mit  ^i  zu  einem  Fliegenwedel 
werden. 

^}H^TIW\  fehlerhaft  für  °ölIsH. 
*=<ltrl<^trl  m-  Schweif,  Schwanz. 
*^IcTT?TT  f.  eine  best.  Pflanze. 
l-öJTrlW  0.  die  Spitze  eines  Haares.  Als  Maass 


=  8  Ragas  =  64  ParamAnu. 
2.  cTIci  \i\  1)  Adj.  eine  haarfeine  Spitze  habend.  — 
2)  *n.  eine  Art  Taubenschlag;  vgl.  ^l^TW. 
*^T?TWTITFI=?n  f.  eine  Art  Lusthäuschen  in  ei- 
nem Teiche. 

^I^TTT^rT  "n-  N'.  pr.  eines  Mannes. 

^lld  ra.  N.  pr.  1)  eines  Muni.  —  2)  eines  Af- 
fen, =  snM^  R.  7,34,23. 

mfvl^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  ^TM^T 
f.  s.  u.  cII5f^. 

*^TFT^Tiq  m.  gana  ^^ü^- 
*^f^-liIsqfilU  Adj.  t,on  VÄIikägja  bewohnt. 
*STTnrRim'7  Adj.  von  qM=ti. 

^T%rac?n  fehlerhaft  für  ^FTT^FH- 

^TT^rn^öT  m-  N.pr.  eines  Sohnes  des  Dravida. 

'^lltrl'7  1)  *Adj.  a)  geschwänzt  oder  haarreich. 
—  6)  ein  Haar  habend,  so  v.  a.  desselben  bedür- 
fend (in  einer  Etymologie).  —  2)  m.  N.  pr.  a)  ei- 
nes Daitja.  —  6)  eines  Affen,  Bruders  des  Su- 
griva  und  Sohnes  des  Indra.  —  3)  *f.  ^^  das 
lUondhaus  Aprinl. 

^TTr'llui'Sl  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^rft  f.  in  la^^  und  TH'ftsTR'T'.  Vgl.  auch 
u.  1.  ^Wl■ 
*qTg  m.  =  ^öfl^. 

^V^^^  1)  Adj.  a)  aus  Sand  gemacht.  —  6)  *sand- 

o 

haltig,  sandartig.  —  2)  *m.  ein  best.  Gift.  —  3) 

r 

*f.  ^  o)  Sandbank.  —  6)  Kampfer.  —  c)  Cucumis 
utilissimus  Rägan.  7,314.  —  4)  *n.  =  tld'MM'+, 
^f^^Ic^Ri  RÄ6AN.  4,126. 

STFT^T  f.  Sg.  und  PI.  (gewöhnlich)  Sand  Ra- 
gas. 13,139. —  MBd.  13,5491  scheinbar  eine  best. 
Hölle;  es  ist  aber  y|ic(|f^|ct)  zu  lesen. 
*=lFT^IITi  m.  et«  best.  Fisch. 

ö 

^qi5T=fIl^fT^TT5l  f.  ein  best.  Kinderspiel,  das 
Bauen  von  Kaitja  aus  Sand  Hbm.  Par.  l,33i. 

*=TFI^TfrIT^T  f.  Sandzucker. 

o 

"MlH^lll^^  n-  das  Sandsein,  so  v.  a.  Nichtigkeit 
Kavtukas. 

*^l^l°hN*TT  f-  eine  best.  Hölle  bei  den  Gaina. 
^I5I=?TI1'=U   m.   Sandmeer,  Sandwüste   Viera- 

lUÄÜKAK.    18,57. 

=II"l=tiTI7q  Adj.  (f.  5)  aus  Sand  bestehend  oder 

gemacht  Buätapb.  2,3G.  Hbhiädri  1,795,2. 

cTT^T^fiF-^ry'  m.  Sandmeer,  Sandwüste. 

<Mltf|=liF*Tfr  N.  pr.  eines  Meeres  oder  Sees. 
o  -s 

^TlrRTITW  n.  Sandbad  Mal.  med.  2ö.  Bbätapr. 

2,86. 

r 

STT?I??iIin^  m-  Sandmeer,  Sandwüste. 

^ 

•^\'7UW\  oder  °^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
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'Mlrl^tiC'l  n.  eine  Art  Salz. 

^ig%^^rfr2I  u.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

cJlFT^  1)  (wohl  n.)  eine  Art  Gurke  Heu.  Pab. 
r 
12,117.  —  2)  *f.  J  Cucumis  utilissimus. 

*=IM=ft  ni.  ein  best.  Gift. 
-s  ^ 

cH^JTJ  m.  Patron,  s.  ^^PT- 

^TFim^Sl^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Ind.  An- 

tiq.  6,203. 

m^^  1)  Adj.  aus  Bast  gemacht.  —  2)  n.  Zeug 

— ,  ein  Gewand  von  Bast. 

*=llcr=tiiyf  1)  Adj.  =  SncrHR  1).  —  2)  f.  ^  ein  best. 

berauschendes  Getränk. 

♦^IcrlTcJJ  m.  Patron,  von  öf^rJT. 

*=llCf"J|=tl  Adj.  (f.  S)  recht  zierlich  u.  s.  w. 

=TR?IT?'  m.  eine  Art  Fledermaus  Visums.  44,30. 

Vgl.  mm^  u.  s.  w. 

*^lf^ITra  m.  V.  I.  für  ^Tc?HlRi.  Wohl  nur  feh- 
lerhaft. 
*^nf^^q  Adj.  von  mf^FJTRR. 

^Irlfr^  1)  Adj.  von  VAlmlki  verfasst.  —  2) 
m.  N.  pr.  =  snc?:fftFR  2). 

^Ic^^^RHIT  n.  Ameisenhaufen,  v.  1.  <M^ri|j^"c. 

=ncrHll°h  m.  N.  pr.  1)  eines  der  Söhne  Garn- 
da's.  —  2)  eines  alten  Rshi,  eines  Grammatikers 
und  eines  Dichters,  Verfassers  des  RAmijana 
n.  s.  w. 

^c^lftM'^rff^n.,  ^TTc^'^MH^n.  und  ^J^- 
T^i^^q  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  i. 

^TcrJfNnq  Adj.  2t«  Vilmlki  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihm  verfasst  u.  s.  w. 

^c<-HI=ti«J(  n.  und  °rTT2I  n.  N.  pr.  eines 
Tirlha. 

^I^^U  m-  i)  das  Beliebtsein,  in  Gunst  Stehen. 
—  2)  Zärtlichkeit. 


*^\rr^\^[i  m.  Cucumis  utilissimus. 
^J^  Indecl.  bekräftigend  und  dem  Worte  nach- 
gesetzt, auf  welches  der  Nachdruck  fällt :  gewiss, 
gerade,  eben.  ^  öf\^,  J^  4l^,  ^  I^^  ^  (TBb. 
1,2,»,5),  3  ^  m^,  ^  ^Tcf  (s.  dieses).  Nur  in  TS., 
in  den  Brihmana,  in  den  Upanishad  und  in 
BuÄG.  P. 

<^Ng\"=h  1)  Adj.  sehr  beredt,  geschwätzig,  streit- 
süchtig.  Nom.  abstr.  °^  n.  Beredsamkeit.  —  2) 
*m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦Sflcj^chJ  m.  Patron,  von  HfT^g^. 
*ön=tq  m.  eine  Art  Basilienkraut. 
^TcfT  m.  ein  best.  PanJtarätraAcv.fR. 10,2,27. 
^Rff,  STRrjf'H  wählen.  Nur  ^^ftjrn^  Bhatt. 
*^T^fr  gewählt. 
*ö(m^  (?)  m.  eine  best.  Pflanze. 
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=TI^TSI  -  1^*\7\ 


3nöf^  AiJj.  trefflieh  führend. 

c)|<||H  1;  Adj.  (f.  331)  S«iie*',  iieblin;).  —  2)  f. 
5n  FoiorHin,  nach  den  Comm.  diejenige  Gallin 
eines  Fürsten,  welche  der  HI^MI  »achslehl.  aber 
der  ^T(^W^  vorangeht,  Vaitäs. 

^MtRT  Nora.  ag.  der  Anhängliche,  Getreue. 
Padap.  ^IrTJ". 

»eng?:  m.  scM/f. 

3[mZ  'V,  ni.  PI.  V.  I.  für  qi^iraä- 

grathÖ  Dat.  InHn.  porf.  zu  1.  5^  RV.  1,61,3. 
122,2.  6.67,i.  10,99,1.  Padap.  ^^W(^• 

(gjgij^j  giojy  H55  Adj.  in  ergötien,  zu  be- 
geistern  RV.  8,24,18.  Padap.  ^^^^. 

3m,  iwH,  ^n^,  4t^,  m^frj-,  bmen, 

brüllen,  krächzen,  ächzen,  erdrönen.  Päb.  Grhj.  3, 
4,4  (Ton  Vögeln).  MBh.  8,37,4  (Ton  der  Erde).  — 

—  Caus.  cll5nTTrf  blöken  —,  krächzen  — ,  drönen 
— ,  donnern  machen;  Med.  sich  laut  hören  lassen. 

—  Intens.  (^T^^OH,  IsTT^^fH,  ^T^^Irft)  laut 
heulen,  —  krächzen,  —  erschallen  RV.  4,50,5.  9, 
19,4.66,1 1.  MBh.  12,14,6.  —  Mit  ^^  ein  Gebrüll 
D.S.W,  erwiedern,  einem  Andern  (Acc.)  mit  Gebrüll 
u.  s.  w.  antworten.  W^\WH  mit  pass.  Bed.  — 

O 

Mit  yrilH  dass.  °cl|l^lrl  mit  pass.  Bed.  —  Mit 
CTPT  blökend  u.s.  w.  begrüssen,  anbrüllen  n.  s.  w.  — 
Intens.  (3^  -  ägSUöRltl)  dass.  RV.  9,90,2.-  Mit 
37  wehklagend  anrufen  Bbatt.  —  Mit  TT  in  Pf- 
önSt.  —  Mit  5r  ein  Gekrächs  erheben.  —  Mit  ^r? 
Jmd  (Acc.)  zublöken,  sukrächsen.  —  Intens.  (STTr? 

—  ^T^^RT)  dass.  RV.  7,75,7.  —  Mit  HR  zusammen 
blöken  u.  8.  w.  —  Caus.  zusammen  blöken  lassen. 

—  Intens.  (HR  —  Sf^IspfTH ,  HH^T^üftcnT)  s'«- 
sammen  blöken  u.  s.  w.  RV.  1,62,3.  181,4. 

1.  ^751  Adj.  etwa  rauschend. 

2.  ^51  Adj.  wohl  dass.  Nur  f.  (351!  und  ^)  PI.  als 
Bez.  von  Wasser.  —  ^1517  s.  auch  bes. 

3.  Snm  1)  m.  Patron.  Ton  äpri.  —  2)  n.  Name  Ter- 
scbiedener  Sä  man  Aush.  Bk. 

l.c||!(|c{i  Adj.  krächzend. 

2.^151^  (*in.)  f.  (  =  fi<Töfn)   Gendarussa  vulgaris 

Bbatapb.  1,203. 

mSp^  1)  Adj.  krächzend,  zwitschernd  u.  s.  w.  — 
2)  *  m.  HdlMIM-  —  3)  n.  das  Blöken. 

*^niT  m.  Feuer. 

l-'4ll!*IF?  n.  Geheul,  Gekrächz  n.  s.  w.  Comm.  zu 
TBr.  1,1  ,».9  nimmt  im  Text  ^TTOcTTH  (=  %- 
T^O%I^5nrnFI)  3Enra^^T^frT  an,  während 
=TT%rn  ^rnf^^  zu  trennen  ist. 


2.*mrärT  =  giTHrl  (von  öTWTl. 

^TT^HI  f.  1}  e'"«  rindernde  Kuh.  Auch  von  den 
weiblichen  Thieren,  die  nach  dem  Männchen  ver- 
langen, insbes.  von  der  Klephantenkuh,  Elephan- 
tenkuh  überh.  ^^TTTHrimWR:  (vgl-  P-  2,1,65)  MB». 
11,23,  s.  ^irarTT:  SRlXüa:  I  IT^T:  Hfr^mrü! 
NlLAK.  —  2}  irei6,  Gattin  überb.  —  Im  AV.,  im 
Epos  und  später  stets  cTfTHrlT  geschrieben. 

=irn<T'I  Adj.  heulend,  krächzend  u.  s.  w. 

=Iira^  fehlerhafte  Schreibart  für  ^HTO'. 

4|!(|T  f.  1)  ein  spitzes  Messer,  insbes.  zum 
Schnitzen.  Auch  Axt,  im  Päli  Scheermesser.  Wird 
im  AV.  und  bisweilen  auch  in  den  Bomb.  Aosgg. 
^THT  geschrieben.  —  2)  *  Stimme,  Ton. 

^[^AUHti  Adj.  ein  Messer  tragend. 

'S 

giST  1)  Adj.  (f.  3^11)  blökend,  brüllend;  drönend; 
klingend,  pfeifend.  Compar.  f^l^fT^.  —  2)  *m. 
Tag.  —  3)  f.  3511  eine  blökende  Kuh,  Kuh  überh. 
Auch  cTlWT  geschrieben.  —  4)  *n.  o)  Haus,  Woh- 
nung. —  b)  Kreuzweg. 

HJ7^^I  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

1.  snn.  nur  pRlHrl  etwa  hält  Stand  RV.  10,37,3. 

2.  SfTR  fehlerhaft  für  SfM- 

3.  STTR,  ^\Wm  s.  STTTPI. 

-^  's 

1. 5}TH  m.  Gewand,  Kleid.  Metrisch  für  ^[^^.  Ki- 

TBÄs.  3,71  ist  STTHFFTpR^i'T  zu  schreiben. 
2. öfTH  m.  (n.  verdächtig)  i)das  Ballmachen,  ins- 
bes. für  die  Nacht,  Vebernachten ;  das  Verweilen, 
Aufenthalt,  —  in  (Loc.  oder  im  Comp.  vorange-=- 
hend);  Aufenthaltsort,  Wohnstätte,  Wohnung, 
Stätte.  -^IH  ^H  sieh  niederlassen,  sich  aufhalten, 
wohnen,  leben.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  seinen 
Aufenthalt  habend  — ,  wohnend  in.  —  2)  Tagereise. 
—  3)  Lage,  Yerhältniss.  —  4)  =  ^\^^^  Vorstel- 
lung, falscher  Schein. 

3.  SfTH  ni.  Wohlgeruch  Karaka  6,12. 
*giH:Sf?5t  f.  Zelt. 

o 
snH:illj5  n.  Lappen  184,29. 

'?TH;''-)c<"Mrl  I  ™-  Kleiderwäscher. 
l.giH=fI  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1.  SfTH. 
2.5nHSFri)amEnde  eines  adj. Comp.  =  2. cHH-l»/"- 
enthaltsort,  Wohnung  JagÄ.  2,266.  —  2)  n.  Schlaf- 
gemach. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I. 
3.=nH^  1)  m.  =  3.5fIH  Wohlgeruch.  —  2)  m.  f. 
(^TTH^fiT  und  *^HcTJIj  Gendarussa  vulgaris  Ul- 
CAx.  4,4".  Nach  Mal.  med.  214  Adhadola  Vasica. 

4.  •^IHcfl  m.  eine  Art  V(^^  (musik.). 

ö.^THöfJ  m.  N.  pr.  1)  eines  Schlangendämons  MBh. 
ed.  Vardb.  1,57,17.  —  2)  PI.  eines  Volkes. 
♦^H^finff  f.  Opferhalle. 


=TFHSfiHKlI  und  =HM^T  f.  Bez.  einer  ßeKe6- 
ten,  die  zum  Empfange  des  Geliebten  Alles  in  Be- 
reitschaft gesetzt  hat. 

^H3T^  (Habsuak.  115,11)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^7) 
und  'MIH'I^  n.  Schlafgemach. 
*=nHrT  ni.  1)  Esel.  —  2)  Terminalia  Bellerica. 

^HrlF-^f^  n.  mit  aromatischen  Stoffen  verse- 
hener  Betel. 

^TTHrfNl  Adj.  von  ^THrfNft  Bruad«.  5, 30. 
SÄj.  zu  RV.  7,33,11. 13. 

cfTHrPT  1)  Adj.  a)  zum  Obdach  berechtigt  AV.  — 
6)  Obdach  gewährend.  —  2)  f.  ^Hfl'ft'  iSacht  Hab- 
SHAK.  (ed.  Bomb.)  327,3  (^TTHR'ft  gedr.). 

^H^TFT  ra.  Patron.  Auch  PI. 
l.STTHR  1)  Gewand,  Kleid.  —  2)  Kästchen.  Gas- 
sette,  Dose. 

2.  STFHR  1)  n.  a)  das  Wohnenlassen  Bäi.ab.  24,3. 
—  b)  *  Wohnort.  —  c)  *  Wasserbehälter.  —  d) 
=  tTT'T-  —  2)  f.  m  a)  das  Denken  an,  das  Ver- 
langen nach  (Loc.)  134,1.  —  b)  der  vom  Geiste  em- 
pfangene und  darin  bleibende  Eindruck  (Kap.  2, 

3.  5,119),  —  von  (im  Comp,  vorangehend),  Vor- 
stellung, Idee.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  SHHR 
und  Nom.  abstr.  cfTHR^  n.  —  c)  eine  falsche  Vor- 
Stellung.  5^?°  die  f.  V.,  dass  es  eine  Verschieden- 
heit gebe.  —  d)  bei  den  Mathematikern  Beweis.  — 
e)  ein  best.  Metrum.  —  f]  Bein,  der  Durg  Ji.  —  g) 
Titel  von  BhAskara's  Bemerkungen  zum  firo- 
mani.  °HM  n.  und  °EnnT=fi  n.  —  h)  N.  pr.  der 
Gattin  Arka's. 

3.*snfR  Adj.  von  gfHR. 

4.*^HR  n.  und  *°sn  f.  das  Parfumiren. 

tfm^dqrf  Adj.  in  Vorstellungen  bestehend,  auf 
V.  beruhend,  in  Eindrücken  von  (im  Comp,  voran- 
gehend) bestehend.  Nom.  abstr.  °^  n.  266,1  2. 

^R'?FT  Adj.  ntir  durch  angestrengtes  Kachden- 
ken verständlich. 

^HH  1)  Adj.  (f.  ■^)  a)  vernus.  —  6)  *  =  g^f^rl 
oder  Tirf^FJ.  —  2)  *m.  a)  Phaseolus  Mungo  oder 
eine  schwarze  Varietät  dieser  Bohnenart  Rägan,  16, 
38.  —  6)  Kamel.  —  c)  der  indische  Kuckuck  Raban. 
19^109.  —  d)  der  vom  Malaja  blasende  Wind  im 
Frühling.  —  e)  ein  leichtsinniger  Geselle.  —  3)  f.  ^- 
HHT  «)  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Le- 
xicographen  Gaertnera  racemosa,  eine  Art  Jasmin, 
Bignonia  snaveolens,  =5T^HtTT  u.s.  w.  —  6)  *  das 
Frühlingsfest  am  Vollmondstage  i'mMonatKaitra. 
—  c)  ein  best.  Metrum.  —  d]  eine  fcest.  RÄginI  S.S. 
S.  65.  —  e)  N.  pr.  a)  einer  Waldgöllin.  —  ß)  »ei- 
ner Tochter  des  Fürsten  Bbümicukla.  —  cTFH?! 


^IHtT  -  ^ITH^5T^ 
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HKM.JoG.4,tio  fehlerhaft  für^TTTflfl  (von  EIW?). 

^Rfl^  1)  *Adj.  vernus.  -  2)  f.  °T%^T  a) 
Gaertnera  racemosa  Pankad.  —  6)  Titel  eines 
Schauspiels  des  Rimakandra.  —  c)  N.pr.  einer 
Waldgötlin. 

^THTTT^  1)  Adj.  (f.  ^)  a]  vernus.  —  b]*=^- 
HHR^f?  ^^  ^T.  —  2)  ra.  a)  Frühlingsfest  Apast. 
—  b)  *der  Spassmacher  im  Drama. 

^Rrfrf'FiFrft^^  Titel  eines  Schauspiels  Oi>p. 

Cat.  1. 

r 
öfTfmiW  m.  Wechsel  des  Wohnortes. 

*ölim5m  f.  Gartenkresse  Buätapb.  1,167. 

snfTTI'i^  m.  Patron.  Auch  PL 

o 

^Tn^TTHl^  m.  Palast. 

cflHH'M'I  n-  Schlafgemach  Klo.  76,2. 

cnHHTT  f.  Wohnort  Comm.  lu  Apast.  Qr.  5,4,8. 

c^IHMJd  (wohl  °^J^)  m.  Patron.  Nur  PI. 

O  CN 

l.^fTT,  °'7^  Caus.  von  2.  3.  und  3.  ^^. 
•^       ^         -K  ^ 

2.  mWJ,  °<TIrT,  °'^r{  (metrisch)  1)  mit  Wohlgeruch 

erfüllen,  wohlriechend  macAen  Karaka  6,19.  —  2) 
cllTHrT  a]parfumirt.  T^[^°  gesalbt  und  parfamiri 
BuATT.  —  b)  am  Ende  eines  Comp.  Übergossen  mit, 
so  V.  a.  afficirt  von,  gefärbt  mit.  —  Mit  yjtT  1)  mit 
Wohlgeruch  erfüllen,  wohlriechend  machen.  Sf- 
fy^lWFf  wohlriechend  gemacht.  —  2)  einweihen. 
BrfwTHr?  geweiht  Ind.  St.  15,359.  fg.  —  3) 
yfM'^ITHrl  afficirt  von,  gefärbt  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Hkm.  Par.  1,<56.  —  Mit 
^^  1)  mit  Wohlgeruch  erfüllen,  wohlriechend  ma- 
chen. ^"T^THrl  wohlriechend  gemacht.  —  2)  mit 
einer  wohlriechenden  öligen  Einspritzung  (Instr.) 
ver«eAenKARAKA4,8.  tH-miHrl  der  ein  solches Bly- 
stier  erhalten  hal.  —  W\\13iTi\,°'^JiXmT\i'">hlriechend 
gemacht  MBu.  12,634  9.  Richtig  v.  1.  5im^fHFf.— 
Mit  m  mit  Wohlgeruch  erfüllen.  —  Mit  HTI  Jmd 
gewinnen,  einne/imen  Klo.  227,20  (374,10).  —  Mit 
^^,  H^ltHci  stinkend  gemacht, 

^IHTT^  f-  fin  mit  Querhölzern  versehener  auf- 
recht stehender  Pfahl  als  Nachtquartier  von  zah- 
men Tauben. 

l-^HFlr?^  Nom.  ag.  als  Erklärung   von  ^^^ 
wohl  Bekleider  Comm.  zu  TS.3,5,»,5  (HUHf^rTJ" 
fehlerhaft  Comm.  zu  Tändja-Br.  1,10,11).  Als  Er- 
klärung von  ^^  SÄJ.  zu  RV.  1,163,1. 
2.  ^nnftfr^  Nom.  ag.  etwa  Erhalter. 

'MlHIMrlcil  Adj.  zu  beherbergen. 
*^IHM|J(  m.  ein  aus  dem  Gemisch  verschiedener 
Stoffe  zubereitetes  wohlriechendes  Pulver. 

öfTH^  1)  Adj.  (f.  'J)  früh  erscheinend,  morgend- 
lich. —   2)  ni.  n.  a]  Tag  im  Gegensatz  zur  Nacht 
VI.  Theil. 


(m.  249,27),  Tag  überh.  (m.  176,13),  Wochentag.  — 
b)  Tag,  so  v.  a.  Reihe.  *n.  —  3)  *m.  N.  pr.  eines 
Scblangendämons.  —  4)  f.  STTfT^  Tagesgottheit. 
»STW^SFO^I  f.  Nacht. 
*'^IH(=tlfT  m.  die  Sonne. 

^\^7^^^  n.   Tagesverrichtung,  die  täglich  zu 
einer  best.  Zeit  zu  verrichtende  Ceremonie. 
^TH^Rni  m.  die  Sonne. 
cffH^^  m.  Tagesanbruch. 
*^HJT  f.  H.  an.  3,601  fehlerhaft  für  ^Vt\J\. 
^TH^Wt^I  m.  die  Sonne. 
^TfI^5I  m.  1)  dass.  —  2)  der  Herr  (Planet)  eines 
Wochentages. 

l.cfIFfS}'  l)Adj.  (f.  5)  a)  «onden  Vasu  stammend, 
zu  ihnen  gehörig  u.  s.  w.  —  6)  vom  König  Vasu 

kommend,  ihm  gehörig.  —  c)  *das  Wort  cffl  ent- 

o 

haltend.  —  2)  m.  a)  Bez.  Indra's,  des  Hauptes 
der  Vasu.  —  6)  ein  Sohn  des  Fürsten  Vasu.  — 
0)  4-#>tM  ^TTH^!  Name  eines  SAman.  —  <1)N.  pr. 
eines  Dichters.  —  3)  m.  n.  das  unter  den  Vasu 
stehende  Mondhaus  Obanishthä.  —  4)  f.  cjIhWi 
Patron,  der  Mutter  Vjäsa's,  deren  Mutter  den 
Samen  des  Fürsten  Vasu  verschluckt  hatte.  — 

5)  n.  Name  eines  Sä  man. 

2.  SfTH^  1)  Adj.  (f.  ^)  Indra  gehörig.  T^  f.  so  v. 
a.  Osten  Kad.  180,15.  —  2)  f.  5  «)  Indra's  Ener- 
gie. —  b)  Osten  Kad.  2,142,6. 

cfTH^^rnr  Regenbogen  Vieramameak.  13,27. 

^n^TsI  ra.  Patron.  Arguna's. 

^FT^JfT  1)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f. 
^  a)  ein  hänfig  vorkommender  Frauenname.  — 

6)  eine  über  Väsavadatli  handelnde  Erzählung; 
auch  Titel  eines  best.  Romans  von  Subandhu. 

*^Tfr=RTrf^  Adj.  ««7  der  Erzählung  von   der 
VAsavadatti  vertraut,  sie  studirend. 
*^nn^^f7  m.  Metron.  von  STTHStII. 

^\Wn^  {.  Osten. 
*m^r\\dij^s[  m.  Bein.  Vishnu's. 
♦giH^n^IH  m.  ludra's  Wohnstatt,  der  Himmel. 
mUmSm  f.  Osten  giQ.  11,16. 
EfTHM  m.  Patron.  1)  Arguna's.  —  2)  des  Af- 
fen VAIin. 

^Rl%rl^  Comm.  zu  Tändja-Bb.  1,10,1 1  fehler- 
haft für  1.  ^THRrTiJ". 

snn%1 1)  *  Adj.  von  1.  ^Vrf^.  —  2)  m.  Metron. 
Vjäsa's. 

STTH^l^T^  n.  Schlafgemach. 
^n^W^rft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
^THlin^  n.  hundert  Ge!cänderCAT.BR.13,4,l,1  5. 
l-^IFTH  n.  1)  Gewand,  Hülle,  Kleid,  Tuch,  Zeug. 


Du.  ein  Ober-  und  üntergewand.  *^^iik■^  Spinn- 
gewebe. —  2)  das  Kleid  eines  Pfeiles,  so  v.  a.  die 
Federn  am  Pfeile.  Nur  am  Ende  eines  adj. Comp.— 
3)FI'T?rFf  ^infft  Name  zweier  S 4 man  Arsh.  Br. 
2.  SJTflH  n.  Nachtlager. 

*^m^m]  f.  =  ^m^iHssn. 

^H^^f%  (!)  m.  Patron.  Nur  PI. 

^HT  f.  Gendarussa  vulgaris  Rägan.  4,47.  Bai- 
VAPR.  1,203.  Karaka  6,5.  Vgl.  3.  ^IH^  2). 

^TFIllagi^^IIJi'fi  m.  eine  best.  Mixtur  Mal. 
med.  168. 

^IHPTT^  n-  Schlafgemach  Hem.  Pab.  2,164.  Yi- 
SAT.  48,3.  168,3.  4. 

*örTHIr!  (Pat.  zu  P.  4,2,52,  Virtt.  2)  und  *°Sf\ 
Adj.  von  den  VasAti  bewohnt. 

^IHTfT  1)  Adj.  dämmerig,  der  Morgendämme- 
rung angehörig.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

öTIHWrl  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,342  fehlerhaft  für 

^TRmH=t)  Adj.  wohl  von  Baus  zu  Haus  ge- 
hend. Besuche  machend. 

^]^^3  ta.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^SJÜ. 

*^m  f-  =  ^Tijft  1). 

^ifeSR  in  ^^]^°,  ^°  unlö[^°.  ^JJ^  f. 

s.  u.  3.  mmi- 

=fTTFfr?  1)  Adj.  s.  u.  Caus.  von  3.  und  3.  öf^ 
und  u.  ^\^^.  —  2)  r.  Jgi  s.  u.  SrrfttflT.  —  3)  *n.  = 
^fRqm.  —  t)  =  2.  EflferT- 

i.°^fpl'7  Adj.  gekleidet,  —  in. 
2.  cflTfl^  Adj.  verweilend  — ,  sich  aufhaltend  — , 
wohnend  — ,  lebend  in,  unter,  als,  in  bestimmter 
Weise,  so  und  so  lange  bleibend,  —  bestehend; 
die  Ergänzung  geht  in  der  Regel  im  Comp,  voran. 
3.*srffH^  1)  Adj.  schön  duftend.  —  2)  f.  °5ft  ein» 
weiss  blühende  Barleria. 


4.°cntfI'T  Adj.  ungenaue  Schreibart  für  °^IT5H. 

'*=nTfI'7T'TR  m.  Patron,  von  ^lÜl^. 

*^fH^  1)  Adj.  von  cIIH.  —  2)  m.  Hypokoristi- 
kon  von  ETTTW- 

*^lfn^  n.  Blut.  Richtig  STTTTTW- 

^ITfTW  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Vasishiha  stam- 
mend, von  ihm  verfasst,  ihn  betreffend,  zu  ihm  in 
Beziehung  stehend.  5IfT  n.  die  hundert  Söhne  Va- 
sisbtba's.  —  2)  m.  Patron,  von  ^ffl^.  PI.  Gaim. 
6,6,24.  —  3)  f.  ^  a]  *{.  zu  2).  —  b]  N.  pr.  eine» 
Flusses.  —  4)  n.  a)  Name  verschiedener  Siman. 
—  6)  Titel  eines  Werkes.  —  c)  *  Blut.  —  d)  W. 
pr.  eines  TIrtha. 

^nfH^riifMMcr^ro  m.,  ^ra^^irmtn  n., 

^mWf  n.  (BuRSELi,,  T.),  ^TTHWi^  n.  (Opp. 

10 
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giraw^  -  ^^n^ 


Cal.  1.),  ^lUlWf^^^  n.  (BcRSELi,  T.),  ^TTTH^- 

mj,  ^Twm^TrT  ID.  (BcRi^ELt,  T.),  Mimwwr^ 

n.  and  ETTO^FTfrT  f-  (Bcrskli,  T.)  Titel  von 
Werken. 

*^iiHyiMH  Adj  Ton  gfnw- 

»^nfnfW^  Adj.  desgl. 

qrra^IflT^JTra'n  n.  XUel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

mm  s.  u.  4T5ft  1). 

m7[  m.  ein  Name  Vishnu's.  Beruht  aar  einer 
künstlicliea  Erklärung  von  cJIHi^M. 

mWa  1)  *Adj.  Ton  c(U-  —  2)  f.  5  N.  pr.  einer 
Frau  Hem.  Par.  1,306. 

cTTfTTSR  m.  N.  pr.  1)  eines  Genius  Gobb.  4,7,«  i. 

o 

—  2)  eines  Fürsten  der  Schlangen.  —  3)  eines 
Autors  KiM*«AST.  zu  PaiTipiB.  239,27.  —  4)  Ter- 
schiedener  anderer  Männer. 

*^^  m.  =  clIHRi  2).  °FgHX  <■-  B8^-  ''e«' 
Göttin  Manasi. 

c{|Hct)  Adj.  eon  Vasukra  verwaist  Xir.Aa.37,3. 
l.cTIHTöf  m.  1)  Patron,  von  c^hs^,  Bez.  eines 
Fürsten  der  Pundra,  insbes.  aber  Krshna-Vi- 
sbna's.  *Die  Gaina  nehmen  neun  schwarze 
Visudera  an.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

—  2)  *  Pferd.  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Fürsten 
und  Gelehrten. 

2.MIH^^   1)  Adj.  (f.  ^)  a)  zu  Väsudeva  (dem 

Gotte)  in  Beziehung  stehend.  —  6)  von  einem  Vä- 

r 
SU  d  e  V  a  verfassl.  —  2)  *  f.  S  Asparagus  raeemosHS 

RÄCAü.  4,)2I.  —  3)  n.  Titel  einer  Upanishad. 

STTH^^RI  m.  1)  metrisch  =  ^TH^  (Krshna- 
Vishna)  Acsi-P.  42,25.  —  2)  *ein  Verehrer  des 
V 1  s u d  e  T a.  —  3)  ein  winziger  Vlsudeva,  Einer, 
der  dem  Patron.  Visudeva  Unehre  macht.  — 4) 
im  Prlkrit  «in  zweiter  VAsudeTa. 

^n^^^sH  f.  Titel  eines  Werkes  Bobnbll,  T. 

cJTH^cTftnr  m.  Bein.  KÄrttikeja's. 
*=rrfl^T5nT^lT7  f.  Asparagus  racemosus. 

Snn^T^H  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

m^^^^  Adj.  im  6o(«yisudeTa  bestehend, 
ihn  darstellend  Ag»i-P.  37,12. 
*^T?%TWftl   und  *°^rn  Adj.  zu  Väsude- 
Ta's  Partei  sich  haltend. 

^T^^TT^Ism  m.  (Opp.  Cat.  i.),  ^TI^STT^l^  n. 
(BURBELL,  T.),  STTH^clH^T^  m.  und  Hn?i|%tTpi- 
H^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

^I^M(M  Metron.  1)  m.  Naraka's  Balar.  65,ii. 

—  2)  f.  ^  der  Sil*  BitAR.  288,11. 
ctl«M(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 


*mWWJ  nj.  N.  pr.  eines  Arhant  der  Gaina. 

^HH  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Ind.  St.  14,139. 

o 

*^?T^?i'  ni.  Bein.  Krshna's. 
*^IHRfl  Adj.  das  Wort  cf^PTfl  enthaltend. 
cTlHH"«  n.  -Name  zweier  Säman  Arsu.  Br. 

»sngxi  f.  =  ?TirarTT  (^mni),  im  und  ^r. 

cTTH^miir'?  (!)  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
cfTR  f.  Mädchen. 

Tx 

^IHIi  und  o?!  Adj.  ein  Gewand  schenkend. 

^TnPTrT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ein  — 

Kleid  tragend.  —  2)  Hüfte. 

^IhNi!?  Adj.  ein  Gewand  webend. 

*snHRifr  n.  Schlafgemach. 
"^  r 

cTTFrl^  Adj.  (f.  5)  wirklich,  wahr,  real  Kap.  2,5. 

r 

5r5T  ro.  nach  Aufrecht  der  wahre,  zunächstliegende 
5)nn  VigajagarI  zu  DamajantIk. Derselbe  gebraucht 
^IFFI^  auch  substantivisch  in  der  Bed.  von  cf- 
FfTrTH.  Nom.  abstr.  °^  n. 

^TTTtTFRI  1)  Adj.  =  ^IFfT^.  —  2)  m.  a)  ein 
Realist  Väsav.  134,1.  —  6)  Gärtner  ebend. 
*snFrI^mT  f.  Nacht.  Richtig  ^mj\  und  3m. 

^IFHcfl  Adj.  1)  auf  dem  Platze  bleibend,  ver- 
lassen {als  werthloser  Abfall).  —  2)  Beivf.  Ru- 
dra's,  weil  ihm  die  Reste  des  Opfers  gehören.  — 
3)  irgendwo  ansässig;  m.  Einwuhner.  —  Wird 
auch  durch  ^I|cti=h  und  JT^>TT^  H=f:  erklärt. 
Pankat.  III,  236  fehlerhaft  für  ^TFrIc?J. 

cnFrt  1)  m.  (nur  Bbäg.  P.)  und  n.  Stätte,  Bof- 
statt  {Platz  des  Hauses  und  zugehöriger  Raum), 
heimatliche  Flur,  Haus;  Gemach.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  der  8  Vasu.  —  6)  eines  Räkshasa.  — 
3)  (wobi  f.)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  *n.  Cheno- 
podium.  Nach  dem  Comm.  zu  Apast.  <^r.  9,14,11 
eine  Art  Getraide;  vgl.  cJl^fTTT- 

^FFpr  1)  Adj.  auf  dem  Opferplatz  als  werth- 
loser Abfall  liegen  geblieben.  —  2)  ro.  n.  {Hofun- 
kraut) Melde,  Chenopodium  Räsan.  7,1 21.  Karaka 

r 
6,29.  —  3)  *f.  5  eine  best,  dem  Spinat  verwandte 

Gemüsepflanze  Räsan.  7,125. 

r 

'^IFrl^^'I  n.  Hausbau. 

cnFFT^K?^  m.  Titel  eines  Werkes. 

^TFff^FTFr  m.  die  zum  Bausbau  geeignete  Zeit. 

mTFI^'IT  m.  eine  Art  Pavillon  Västuv.  831. 

=nFrT^^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

tmtn^lM  n.  Baukunst. 

c(lfrl^^-l  ni.  und  °^5IfTT  f.  Bausgottheit. 

^FR'T^  m.  der  als  Genius  gedachte  Prototyp 
eines  Hauses. 

^FrlR  1)  Adj.  die  (verlassene)  Stätte  behauptend 
VS.  16,3;)  =  Maitr.  S.  2,9,7.  —  2)  der  Bausgenius 


Vastüv.  469. 

^gq^fr?  f.  und  ^IF^rrft^IT  f.  Titel  von 
Werken. 

^rFriTTcrT  m.  der  Hausgenius  Västuv.  11,19. 

^WMli}N  m.  =  SflFg^J  AcM-P.  40,1. 

mFrl^?!^!  m.  und  ^TI¥R?T%iq^frl  f.  Titel 
von  Werken. 

^FR^rmR'I  n.  lustratio  domus  Sämav.  Br.  3,3,5. 

^TFHH"^  Adj.  1)  Tielleicbt  so  t.  a.  domesticus 
Agni-P.  40,23.   —   2)  nach  dem  Comm.  aus  dem 

cJTTrT  genannten  Getraide  bestehend  Apast.  fa.  9, 

o 

14,11.  Vgl.  srn^qq. 

'^l*-r?miT  m.  das  vor  dem  Beginn  des  Baues 

eines  Hauses   veranstaltete   Opfer.    °FTU^rl9H 

■s 

und  °rIW  "•  Titel. 

^FfTST^Il  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o 

*  STTFrTT^T'JI  Adj.  die  Baukunst  betreffend  a.  s.  w. 
'^lFfTl%'«n  f.  Baukunst.    ^^^IJT  Adj.  bauver- 

O  o 

ständig  Karaka  1,15.  Als  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^TFrTFTUH  n.  Hausbau. 


^FrfRm  m.  und  STTFrJcnilsnR  n.  Titel  von 
Werken. 

snFFI!JT'T^n./M»<rotio(iomiisSÄMAv.ljR.3,3,5,v.l. 

^TFrl5IT=f)  II.  ein  best.  Gemüse  Karaea  1,2G. 

'Mlt-rlSITTrT  f.  lustratio  domus.  Auch  Titel  eines 
Werkes.  ^JT^UT  ">•  Birnbll,  T. 

=nF(WFW  ii.  f-ehre  des  Hausbaues  Västuv.  1,5. 
13,11.  Auch  Titel  eines  Werkes, 

mt-rlH!<I!T'nT  Adj.  zur  lustratio  domus  gehörig. 

o 

^^fTF^FtH^  m.  und  ^lFgH=7f^I^  m.  Titel 
von  Werken. 

SfTFRH^TJ'T  n.  rfo*  "»  Ordnung  Bringen  einer 
Stätte. 

^TTFflFym'i  n.  das  Aufrichten  eines  Hauses. 

snFrT^  Adj.  was  auf  dem  Platze  bleibt,  üeber- 
bleibsel. 

^Frl=f)  m.  n.  Chenopodium  Rägan.  7,121. 

'^t-rlHS.IH  ni.  und  °!n*T^  n.  lustratio  domus. 

^FRR5I^Qirfrl  '•  Titel  eines  Werkes  Yerz. 

CS 

d.  B.  H.  No.  107S. 

_j "V  r 

cTIFFTT  Adj.  (f.  ^)  1)  in  der  Blase  befindlich.  — 

2)  *  blasenähnlich. 

cTlFfIl'^4^    m.    1)   der  Genius  der   Hofstatt. 

Wird  auch  auf  Rudra  bezogen.  PI.  Bbäg.  P.  — 

2)  *Bein.  Indra's. 

^F^T^qn^  und  ^F^ECffa  (MAN.  Grbj.  2, 

1 1.  Vaitäx.)  Adj.  demVistosbpati  gehörig  u.s.  w. 

*=nW  Adj.  mit  Zeug  überzogen. 


mm  -  T^m 
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mi^  Adj.  =  cTTFrFcJJ  «6r«'g  geblieben;  n.  die 
Veberreste  Maitr.  S.  2,2,4  (18,1«). 

cfff^RT  Adj.  aus  Veberreslen  bestehend  Maitr. 
S.  2,2,4  (18,t3.  14).  Vgl.  cJItHHM  2). 

*^\wa  Adj.  =  mm. 

^.^\^^  Adj.  1)  gehüllt  werdend.  —  2)  gelragen 
werdend  in  y8<H=<lt-T. 

2.  m^^  Adj.  anzusiedeln. 

3.*^\T^  =  snffr,  4i5n  .ixt. 

^nW  1)  *m.  Taff.  —  2)  f.  ^I  s.  u.  Sfl^  3). 
'öTIlHi'H  n.  Wasserbehälter. 
l.m^,  cjl^  Dat.  Infln.  zu  1.  ^^  zufahren.  Nach 
Saj.  dem  Fahrenden. 
2.°Hn5  (schwach  q^)  s.  u.  2.  HJ^. 

3.  cJIc^,  ^^fl  drängen,  drücken  Karaka  8,9.  — 
Mit  ^  dass.  Vgl.  5T^Tf%fT  Nachtr.  6.  —  Caus.  Vf- 
sn^qTr?  dass.  —  Mit  fj^T  dass.  Karaka  8,7. 

m^  ')  Adj.  (f.  ^T)  am  Ende  eiues  Comp,  a] 
fahrend,  ziehend.  —  6)  tragend.  —  c)  fliessend.  — 
2)  m.  a)  Zugthier,  Reitlhier,  Pferd,  Stier,  Vehikel 
iiberb.,  Wagen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  {(.  m) 

—  zum  Vehikel  habend,  reitend  auf,  fahrend  in.  —  b) 
*Wind.  —  c)  ein  best.  Hohlmaass.  —  d)  bildliche 
Bez.  des  Veda.   —   e)  Nora.  aet.  a)  das  Ziehen. 

—  ß)  das  Fahren,  Reiten.  —  y]  das  Tragen.  — 
o)  Strömung.  —  ^JJI^^^f^^?  Väsishtua  19,1 7. 

^n^  1)  Nom.  ag.  (f.  °f^I  a)  Träger.  —  b) 
Ueberbringer.  —  c)  am  Endo  eines  Comp,  a)  flies- 
sen  lassend,  strömend.  —  ß)  in  Bewegung  setzend. 

—  Y)  ""'  •'^r  Hand  entlang  fahrend  über,  strei- 
chend in  5l^°  (Nachtr.  5).  —  2)  m.  a)  ein  best, 
giftiges  Insect.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

'm'C*'^  "•  '*"*  -■'"''  eines  Trägers. 

^l^cT^  m.  N.  pr.  Richtig  STI^rRi. 

cII^^pI  n.  MBu.  1,399  fehlerhaft  fiir  Cfl^^. 
♦Sn^fOTtT  m.  Büffel. 

ofT^^  1)  Adj.  a)  fahrend.  —  b)  tragend.  —  c) 
bringend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  n. 
a)  Zugthier,  Gespann,  Reitlhier,  Vehikel  überh., 
TV'ajen,  Schiff;  auch  Thier  iiberb.  In  Verbindung 
mit  ^[^  Heer  und  Tross.  Ausnahmsweise  auch 
m.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  STF]  fahrend  in, 
reitend  auf.  —  b]  Ruder  oder  Segel.  —  c)  Nom. 
act.  a)  das  Ziehen.  —  ß)  das  Tragen.  —  y)  <'"* 
Fahren.  —  S)  das  Reiten.  —  c)  das  Lenken  (der 
Rosse). 

SfT^^^  m.  wohl  Wagner.  °5IT^T  f.  seine 
Werkstatt  Lalit.  391,10. 

Sfl^'Trll  f-  (Kio.  2,91,2  4)  und  MI^HpT  n.  Nom. 
abstr.  zu  m^^  3)  a). 


'^T^'T'1  m-  Büter  der  Zug-  und  Reitthiere. 

^TT^'I^r^nTT  f.  eine  best.  Zählmethode. 
pSn^^^^  m.  Pferd  Räsan.  19,34. 
*=1l*t|M^  Adj.  von  Zugthieren  u.  s.  w.  lebend. 

^^4T  AdT.  1)  mit  SfJT  zMm  Vehikel  machen. 

—  2)  mit  Jf  zum  Vehikel  werden. 
Sfl^^  Laststhier. 

*m^V(n  m.  Büffel. 

^T^I  f.  Strom  B.  A.  J.  1,2 1  8. 
»EH^WW  ">•  Pferd. 

3 

sn^fl  "•  Darbringung,  Aufwartung. 
HT^H  m.  1)  Boa  VS.  24,34.  —  2)  *  Quelle.  — 
3)  *eine  best.  Pflanze. 

l.*cfTT^^  m.  1)  Karren  n.  s.  w.  —  2)  eine  grosse 
Trommel. 

2.Hnr^^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *n. 
Asa  foelida.  —  Richtig  ^rrc^«5<*  oder  <slfc<~«5l<*. 

önt^rTT  Nom.  ag.  Führer. 
°c4i|^rli  f.  das  Fliessen. 

*^ll'5ry  n.  eine  best.  Stelle  am  Hopf  des  Ele- 
phanten. 

*^\J^^  n.  Nom.  abstr.  von  o^nf^. 
cJTT^'?  1)  Adj.  a)  dahinfahrend  (yom  Wagen). 

—  b)  am  Ende  eines  Comp,  a)  fahrend,  ziehend. 

—  ß)  fliessend  nach  oder  in  etn«r  best.  Tiefe.  — 

—  Y)  fliessen  lassend,  mit  sich  führend  (ron  Flüs- 
sen), zuführend  (vom  Winde).  —  S)  bringend,  so 
V.  a.  bewirkend.  —  e)  an  sich  tragend,  so  v.  a.  ha- 
bend. —  S)  sich  unterziehend,  ausübend.  —  2)  m. 

r^  3    o 

Wagen.  —  3)  f.  f^ll  ^'i\  a)  ein  reisiger  Zug; 
Beer.  —  6)  im  System  eine  Heeresabtheilung  von 
8t  Elephanten,  81  Wagen,  243  Reitern  und  40S 
Fusssoldaten.  —  c)  Fluss.  —  d)  Rinne.  —  e)  *  Phy- 
salis  flexuosa  Rägan.  4,1  1 1.  —  /)  N.  pr.  der  Gat- 
tin Kuru's. 

mr^'H^  am  Ende  eines  adj.  von  c|||c^<h  3)  a). 

^rri^^^'^Trl  11.  1)  Beerführer.  —  2)  N.  pr.  oder 
Bein,  eines  Dichters. 

^T%^51  m.  1)  Heerführer  Balar.  73,1  3.  —  2) 
N.  pr.  eines  Mannes. 

cfll^¥^  Adj.  (f.  5n)  1)  am  meisten  führend,  — 
herbeiführend.  —  2)  ant  meisten  fliessend. 

m^^  s.  ^^SJi  (auch  Nachtr.  6). 

sn^Sf^  in  ^J^°. 

clT^TH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vifvä- 
mitra  MBii.  13,252.  c)l^  M  t.  1. 

c<|j^ct|  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

sn%ft^  Adj.  (f.  m)  in  Verbindung  mit  ITISIIfl 
MBu.  8,44,26.  Scheint  mit  '^^Sff  zusammenzu- 
hängen. 


m'^  Adj.  an  Agni  gerichtet,  zu  ihm  in  Bezie- 
hung stehend. 

^I^M  m.  Patron,  von  cTT'^. 
^1^  1)  Adj.  a)  was  gefahren  — ,  gezogen  wird. 
—  b)  geritten  werdend.  —  c)  getragen  werdend,  — 
auf  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  f.  5II  N.  pr. 
eines  Flusses.  —  3)  n.  a)  Zugthier,  Reitlhier,  Ve- 
hikel überh.  —  6)  das  4te  astrol.  Haus  Vabab. 
JOGAJ.  4,1. 

*^l^ra  1)  *n.  Wagen.  —  2)  f.  |  f.  «in  best,  gifti- 
ges Insect. 

*^\'^^\^m  m.  Metron.  von  cj^^il. 
^l<i(Uc=t  n.  das  Vehikel-Sein. 
^T^=1T  m.  MBh.  8,43,15  nach  NIlak.  =  qi- 
^t^rfrfrT. 

*^«$lt^  m.  Patron,  von  cT^TFR- 
*=n^F^Cf^  m.  Patron,  von  ^|^F^. 
*^T^I<TH  m.  Patron,  von  ^^. 
SHiXIMI   und  °JT  f.  Reitbahn  Ind.  Antiq.  6,67. 

es 

RÄGat.  7,393.  977.  987.  8,46.  Hbm.  Par.  2,22.  ÜT- 

TAMAK.  S.288,  N.  1 .  Vgl.  ^^°  und  r^T\o  Nachtr. 3. 
Srn^ra  Iß.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.  1.  ^|^|^. 

*5n^m=i  s.  ^T^^q^. 

gjf^  s.  mw^. 

<^l^1=h  s.  ^l^sfi. 
l.T^  m.  Vogel.  Bildlich  auch  von  Rossen,  Pfei- 
len und  den  Marut. 

2.  r^  Adv.  in  Verbindung  mit  Zeitwörtern  und 
in  Comp,  mit  einem  Nomen  Trennung  und  Ab- 
stand bezeichnend.  Als  Präp.  mit  Acc.  hindurch, 
dazwischen  (mit  Ergänzung  eines  Verbum  fln). 
Prädicativ  sov.a.  auseinanderstehend TBii.i,6,a,,3. 
3.T^  n.  zu  einer  Etymologie  gebildet,  angeblich 

r^j3 

1.  T^rm  1)  Adj.  a)  der  zwanzigste.  Mit  ^Ul  m.  oder 
JEfSiF  ra.  ein  Zwanzigstel.  —  6)  von  zwanzig  begleitet, 
um  zw.  vermehrt.  EHrF  n.  hundertundzwanzig.  — 
c)  aus  zwanzig  Theilen  bestehend.  —  d]  am  An- 
fange eines  Comp,  zwanzig  Hemaori  1,188,1 5.  326, 
12.  —  2)  m.  a)  ein  Zwanzigstel.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  — 
3)  n.  PI.  Zwanzigzahl,  ein  Zwanzig. 

2.  fstül  in  qfT5r. 

T^^I^T  1)  Adj.  a)  von  zwanzig  begleitet,  um  zw. 
vermehrt.  STIrf  n.  so  v.  a.  zwanzig  Procent.  —  6) 
QMS  zwanzig  Theilen  bestehend.  —  2)  n.  Zwanzig- 
zahl, ein  Zwanzig  Hemädri  1,671,7.  Bbäg.  P.  4, 
27,16. 

T^^I^äl^flt  f-  Titel  eines  Werkes. 

t^JJIsT  ™-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,212. 
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rmn  -  isRim^ 


T^fl  am  Anfange  eines  Comp,  swaniig. 

f^f^  1)  f.  a)  ein  Zwanzig.  Das  Gezablte 
im  PI,  mit  congruirendem  Casus,  im  Gen.  PI.  (Bs- 
>*DRi  1,117,17)  oder  im  Comp,  nachfolgend.  T^- 
WU^  Adj.  (f.  gi),  f^rafqjfe  Adj.  -  b)  nach 
Nil.*«.  =  ö?J^  eine  best.  Aufstellung  des  Heeres 
MBu.  7,36,13.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
IkshTiku  VP.2  3,260. 

pjt^lid^   «)  Adj.  (f.  m)  a]  zwanzig  Jahre  alt. 

—  6)  aus  zwaniig  Theilen  bestehend.  i^Sill  c<!illfl- 
%T  SHi  Geldstrafen  von  zehn  und  zwanzig  (Pana). 

—  2)  n.  Zwamigzahl. 
fmm^^  in  *W'^°  und  *fk°- 
f^t^IIHFl^   Adj.   der  zwanzigste.  HIIJ  «n-  <'«'" 

SOste  Theil. 

r^EillrlHIId^h'  Adj.  zwanzig  Tuli  enthaltend 
Uehädri  1,117,14. 

fcjyiH'T  m.  das  Haupt  von  zwanzig  (Dörfern). 

r=iyiH<^l^  m.  Bein.  Rirana's. 

l'cJJ^IId'HUI  m. ein Zwanztffsfe/ Gabt.  10,26. 28,5. 
Hkhädri  1,731,20.  732,6. 

f^t^lffPT  Adj.  der  SOste.  VfU]  m.  der  SOste  Theil. 

f^5FffI^inf^  Adj.  (f.  ^)  1)  2ö  Jahre  während 
Comm.  zu  Apast.  Qr.  8,22,U.  —  2)  nach  SO  Jah- 
ren erfolgend  Jägk.  2,24. 

I  cj^ilrll^t^  Adj.  zwanzigerlei  Karaka  3,7. 

(  ci'411  fiStin  n.  hundertundzwanzig  Latj.  10,7, 
11.8,1.  °5IH^4)  Adj. 

|c4>(llr1HI<^t^  Adj.  (f.  5^)  zwanzigtausend. 

MUlHfdl^  n-  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

1^5Tfft5I,  f^rftRR  und  NyrMItmfH  m. 

•s 

=  f<M'5lirI'7. 

I  c<!tiaig)  ni.  Bein.  RiTana's. 
fMUII^f  ni.  der  20ste  Theil  HemIdri  1,732,1. 
TcTT5FI  1)  Adj.  aus  zwanzig  bestehend.  —   2) 
m.  a)  =  f^^rirTT-  -  *)  *=f^%  1) "). 
T^:=Rl'y=til  f.  Gequake  (nach  dem  Comm.). 
Tcjcfi  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —   2)  n.  a) 
*  Biest,  Biestmikh.   —  6)  ^IsfmrTt  Name  eines 
Siman  Arso.  Br. 
*m'*)HI  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
Ic^cti^i^  m.  ein  best.  Vogel. 
*|^=t)j,-i,  m.  Asteracantha  longifolia. 
»fe^R^Tfeli  Adj.  von  N=li^-6. 

I  cj^ti  ^  FT  1)  ™-  Flacourtia  sapida  (dornig).  — 
2)*f.  T5[^3rn  Sida  cordifolia  und  rhombifolia 
RÄGAN.  4,103. 

'PRiÄ'ri'Tnt^  Adj.  etwa  dornmäulig. 
TSRi^  1)  Adj.  o)  haarlos,  kahlköpfig.   —    6)  ge- 
öffnet (von  Bliithen).   —   c)  strahlend,  glänzend. 


prangend.  Häufig  in  Comp,  mit  dem  Womit  oder 
Wovon.  —   2)  m.  a)  *ein  buddhistischer  Mönch. 

b)  eine  .irt  Komet.  —  c)  N.  pr.  eines  Dinava. 

3)  *f.  qr  ein  best.  Strauch  Ragan.  3,19. 

fif^plT,  °^frf  öffnen  (eine  Blüthe).  ^^TT^fl 
geöffnet,  aufgeblüht. 

1.  T^^fi^TSTT  Adj.  von  prangender  Schönheit  Spr. 
7840. 

2.  ■pT^TTSft  Adj.  dessen  Pracht  der  Haare  dahin 
ist  ebend. 

*N=h^ld^^I  f-  Bein,  der  Dur gä. 
f^Sffrfi'  Adv.  mit  HfJ^  öfjfnen  (eine  Blüthe). 
TcI^ES  Adj.  wohl  frei  von  Morästen  am  Ufer. 
IcJc^it^H  Adj.  um  die  Schildkröte  gekommen. 
THöfiZ  1)  Adj.  (f.  Sn  und  ♦J)  a)  das  gewöhnliche 
Maass  überschreitend,  umfangreich,  weit,  gross. 

—  b]  ein  ungewöhnliches  Aussehen  habend,  unge- 
heuerlich, scheusslich,  abscheulich,  grauenhaft  He- 
HÄDRi  2,0,123,11.  MabItIrak.  46,7.  I^^IT  Adv. 
in  grauenhafter  Weise.  —  e)  über  die  Maassen 
schön.  —  d)  *  hervorstehende  Zähne  habend.  —  2) 
m.  a)*  eine  best.  P/Zanze  oder  FrucAr  Rag  »n.  6,2/,  C. 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra.  — 
ß)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  y)  eines 
Rikshasa.  —  S)  einer  mythischen  Person.  —  c) 
einer  Gans.  —  3)  f.  N=hil  N.  pr.  a)  *der  Mutler 
QAkjamuni's.  —  6)  einer  RAkshasl.  —  4)  n. 
a)*  weisser  Arsenik.  —  6)  *  Sandel.  —  c)  ein«  best. 
Art  zu  sitzen. 

m^\€^(m  m-  N.  pr.  eines  Dorfes. 

|c(cfiipj  n.  in  der  Rhetorik  ein  an  Tanz  erin- 
nernder Klang  der  Worte. 

T=T=fJ?rRrFSfT  f.  N.  pr.  einer  Dichterin. 

N^iiH^H  «n-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  DurgA. 

l^4)i=(4d  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦fif^S^im  und  *f^Sf??:5T^  m.  Hirsch. 

Tc^chtlTi  1)  A.dj.  6ra«en  erregende  Augen  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

(cjcti^T'T'T  1)  Adj.  einen  grossen  oder  scheuss- 
lichen  Mund  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dhrtaräsbtra. 

T^^)?IPT  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
l.*f5rsfiSt  Adj.  s.  u.  fsR^. 
2. T^T=RJT  Adv.  mit  SfiT  weif  machen,  ausbreiten 
Qii.  13,10. 

*  l'M^hUi^tl  1)  Adj.  dornenlos.  —  2)  m.  a]  Alhagi 
Maurorum.  —  6)  Asteracantha  longifolia.  —  T=T- 
^^:  MBu.  12,1585  feblerhan  für  fip%:  oder 


H=t)IJ?;^7iT7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

FlcfirSI'I  1)  Nom.  ag.  der  da  prahlt,  Prahler. 
—  2)  f.  (ä3T  ViKRAMÄNKAK.  12,7)  Und  u.  dos  Prah- 
len, Prahlerei. 

l'A°t)V'<i'if4  u.  Lobhudelei. 

N=hrSrr  f.  Prahlerei. 

fipnfrSIr?  n.  dass.  MBu.  4,60,1. 

H=hü<T  f.  nicht  zur  Sache  gehörige  Reden  Apart. 
Uttamak.  183. 

T^=R?r  m.  N,  pr.  eines  JAdaya. 

l^=tlMl5I  Adj.  der  Hirnschale  beraubt. 

\^4^^^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa.  —  2) 
n,  Bewegung  (der  Sonne). 

f^^lF'TrT  1)  *Adj.  s.  u.  SfiCq  mit  f%.  -  2)  n. 
a)  eine  best.  Senkung  des  Tones.  —  6)  eine  best, 
fehlerhafte  Aussprache  der  Yocale  Mauxbu.  (K.)  1, 
13,3  V.  u. 

fsT^frq^   1)  Adj.  zitternd.  —  2)  f.  °5ft  eine 

•s. 

best,  gruti  S.  S.  S.  24. 

l.f%^^  m.  1)  *  JTranfc/ieir.   —  2)  eine  best.  Art 

zu  fechten,  v.  I.  T^UöfJJ'. 

2.  'R^RT  Adj.  der  Hände  beraubt  (als  Strafe)  Vi- 

snNDS.  S,81. 

1.  Hctiim  1)  Nom.  ag.  a)  eine  Veränderung  her- 
vorrufend. SfnsJUrTT^f^Ri^tnT!  Wörter,  welche 
das  als  Regel  geltende  ünbetontsein  eines  Verbum 
finitum  aufheben.  —  6)  mit  und  ohne  ^Tr^T  m. 
ein  zicischen  Wurzel  und  Personalendung  stehen- 
des stammbildendes  Suffix  229,29.  FTlT^I^^ni 
Adj.  kein  solches  Suffix  habend;  Nom.  ahstr.  °pr 
n.  —  2)  f.  5  eine  best.  Qakti  Hemadri  1,611,5.  — 
3)  n.  o)  das  Verändern,  Modificiren.  —  6)  störende 
Einwirkung. 

2.  Mctii  m  Adj.  organlos  ^amii.  zu  Bädar.  2,1,31. 
Nom.  abstr.  °3  n.  Bäbar.  2,1,31. 

N^)ld  1)  Adj.  (f.  äETF)  ungeheuerlich,  grauen- 
haft Harsbab.  200,18.  KÄD.  2,1,7.  —  2)  f.  ^OT  Bein, 
der  Durgd. 

TSRi^Hrll  f-  scheussliches  Aussehen,  Grauen- 
haftigkeit. 

TSf^f)TI5TRT3  ™.  N.  pr.  eines  Makara. 

144)^    1)   Adj.    a)   etwa   auseinanderstehende 

Ohren  habend.   —   b)  keine  Ohren  habend,  taub. 

—  2)  m.  eine  Art  Pfeil.  —  6)  N.  pr.  a)  Terschie- 

dener  Männer,   unter  andern  eines  Sohnes  des 

Karna  und  des  Dhrlaräshtra.  —   ß)  PI.  eines 

sr' 
Volkes.   —   3)  f.  "^  ein  best.  Backstein.  —  4)  n. 

Name  eines  Säman. 

^  r 

■R3R1l=f)  l)*m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Civa's.  —  2)  f.  °ftn^  in  5I^°. 


TgsUTin^  -  TSf^Tf 
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*^=fiTtn=fi  "t-  PI-  N-  pr-  eines  Volkes. 

i^^inil'T  m.  eine  Art  Pfeil. 

TcT^rT  m.  Zerschneider,  Zerleger  iu  iriTSfcfirT' 

(Sföff^^  1)  Adj.  zerschneidend,  zertheilend.  — 
2)  m.  a)  die  Sonne.  —  b]  *ein  Sohn,  der  des  Va- 
ters Herrschaft  an  sich  reisst.  —  3)  n.  das  Zer- 
schneiden, Zertheilen. 

M=hfTT"  Nora.  ag.  1)  Vmwandler,  Vmbildner 
Hehädri  1,783,8.  —  2;  der  feindselig  verfährt, 
Beleidiger, 

M<*iTlT  Nom.  ag.  Zerschneider,  Zerleger. 

T^^Tlf^ffT  Adj.  unerlaubten  Beschäftigungen 
nachgehend. 

H=tlHI5hMI  f.  da»  Vollbringen  unerlaubter 
Handlungen. 

!•  N^iH'T  1.  1)  eine  Einem  ntcAf  zukommende, 
unerlaubte  Beschäftigung,  —  Handlung.  —  2) 
^fFfTT^^tiM  Name  eines  Siman. 
2.  N^H'T  Adj.  1 )  einer  unerlaubten  Beschäfti- 
gung nachgehend.  —  2)  sich  jeglicher  Beschäfti- 
gung enthaltend,  nicht  arbeilend. 

P-<*HfH|H,  N*Hty  und  i^^fqR  Adj.  = 
2.  fsRiJT^  1). 

fcföfi^  ra.  1)  das  Amiehen  (des  Pfeils  millelst 
der  Sehne).  —  2)  das  Auseinanderziehen,  Zerlegen 
tiiXiAU.  9,l,i1.  Auch  Tom  Zerlegen  von  Halbro- 
calrerbindungen  und  dgl.  —  3)  Entfernung.  —  4) 
*Pfeil.  —  8)  Bez.  von  TS.  4,6,«— S  TS.  PnÄT. 

MctlBjin  i)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  aus- 
einanderziehend, spannend  (einen  Bogen).  —  b) 
fortnehmend,  entfernend.  —  2)  n.  a)  das  Ausein- 
anderziehen, —  recken.  —  6)  das  Spannen  (des 
Bogens,  der  Sehne)  Hariv.  1,19,78.  Qi?.  20,8.  — 
e]  das  Auseinanderlegen,  Zerlegen  Comm.  zu  NjI- 
j*M.  9,1,11.  —  d)  das  Binawsschieben  des  Essens, 
Enthaltung  von  Speisen.  —  e)  das  Auseinander- 

thun,  so  V.  a.  Ausforschen. 
, —       r^  r 
T^öfjr^^  Adj.  1)  Ziehen  — ,  Beissen  verursa- 

chend  BbIvapr.  4,6.  —  2)  ohrenzerreissend  (JJIS?) 

AV.  Pari?.  57,1. 

r~ r 

IgSR^  1)  Adj.  (f.  qi  und  *^)  o)  woran  ein  Theil 

fehlt,  mangelhaft,  unvollkommen,  verkrüppelt,  ver- 
stümmelt, schwach,  woran  Etwas  (ausnahmsweise 
auch  wenn  dieses  ein  Fehler  ist)  fehlt;  das,  woran 
es  Einem  mangelt,  steht  im  Instr.  oder  gebt  im 
Comp,  voran.  —  6)  nicht  im  normalen  Zustande 
befindlich,  mitgenommen ,  unwohl,  geistig  nieder- 
gedrückt, in  schlimmer  Lage  sich  befindend.  —  2) 
m.  N.  pr.  verschiedener  Personen,  unter  andern 
eines  Sohnes  des  Qambara,  des  Lambodara 
VI.  Tl  eil. 


und  desGlmilta.  —  3)  *f.  ä^I  und  5  eine  Frau,  die 
nicht  mehr  menstruirt.  —  4)  f.  ^  a]  Secunde.  — 
6)  ein  best.  Stadium  im  Laufe  Mercurs. 

\^A'=tw\4r  Adj.  fleckenlos. 

T^=fityir|T  f.  und  N^tl^P)  n.  (Pankad.)  Mangel- 
haftigkeit, Vnvollkommenheil,  Gebrechlichkeit,  Feh- 
lerhaftigkeit. 
*i=('=ti'riHtlUI=ti  Adj.  eine  lahme  Band  habend. 

TcT^rfT,  "TIH  AarJmi7ne/i;«enBuAM.  V.  2,161. 

T^r^fi^rT^  Adj.  der  an  irgend  einem  Theile  des 
Körpers  Krüppel  ist. 

l-*f%5f^  Adj.  f.  und  Snbst.  s.  u.  f^T^^. 
2.  N'^crli  Adv.  raitöf)T/iarfmitneAmenCn.l2,25. 

f^=tt(^Cf  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  a)  Wechsel, 
Wahl  zwischen  Zweien  oder  Mehreren,  Zulässig- 
keit  des  Einen  und  des  Andern,  .ilternative.  Instr. 
facultativ,  nach  Belieben  Gaut.  19,  IS.  Pbatisnas. 
°^r{  Adj.  CÄNKH.  Qr.  1,16,1  i.  °sn5T  n.  eine  Menge 
denkbarer  Fälle  Comm.  zu  TS.  Ptät.  1,46.  8,22.  — 
6)  Variation,  Combination,  Verschiedenheil,  Man- 
nichfaltigkeit.  —  c)  Nebenform.  —  d)  Verschieden- 
heit in  der  Auffassung,  Unterscheidung.  —  e)  Un- 
schlüssigkeit, Unentschlossenheit,  Zweifel.  —  f)  das 
Annehmen,  Statuiren.  —  g)  falsche  Vorstellung, 
Einbildung.  —  A)  Berechnung, —  i]  *  geistige  Be- 
schäftigung, das  Denken.  —  t)  =  ^crHtiiJM  Ka- 
RAKA  1,30.  —  /)  Ztci^cAen - K a I p a ,  der  Zeitraum 
zwischen  zwei  Weltperioden.  —  m)  ei'n  Gott.  —  n) 
PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,9,59.  v.  1.  f£f^c??I. 

—  2)  Adj.  eine  Verschiedenheit  zeigend.  ^\^  T=T- 
^c^Hi;  so  V.  a.  verschiedenen  Lohnes  theilhaftig 
werdend. 

Icjcfic^^ej;  1)  Nora.  ag.  a)  Vertheiler,  Aus t hei- 
ler. —  b)  Verfertiger ,  Zusammensetzer ,  Bildner. 

—  c)  yerönderer.  Abänderer  Karaka  3,8.  —  2)  = 
R^c?^  1)  e)  Teoob.  üp.  13.  Vgl.  ^°  Nachtr.  b. 

N^tic^'^l  1)  Nom.  ag.  Verfertiger,  Zusammen- 
setzer,  Bildner.  —  2)  f.  (^fl)  und  n.  a)  das  Frei- 
stellen, der  Wahl  Ueberlassen.  —  6)  Gebrauch  ei- 
ner Nebenform.  —  c)  das  Unterscheiden,  f.  PI. 
verschiedene  Auffassungen.  —  d)  falsche  Vorstel- 
lung, —  ^nnaAme,  Einbildung. 

T^Ric^RTT  Adj.  zu  bestimmen,  zu  berechnen, 
auszumitteln. 

T^cfi^llTtffpJJ  Adj.  als  Alternative  zu  stellen 
(IaSk.  zu  BÄUAtt.  2,2,7. 

T^^c<~M'MH  Adj.  einen  Zweifel  habend,  un- 
schlüssig. 

(cjcfi^q^^  ni.  eine  best,  sophistische  Einwen- 
dung. 


t^^C^HTmrr  f-  dt'e  durch  ein  Dilemma  her- 

o 

vorgehende  Unhaltbarkeit. 

T^^K^^RT^  Adj.  ein  Dilemma  nicht  aushal- 
tend, durch  ein  Dilemma  sich  als  unhaltbar  er- 
gebend. Nom.  abstr.  °^  n. 

tSf^tc?^Fl^  n.  das  Facultativsein  Comm.  zu 
Njäjam.  9,4,5.  SÄJ.  zu  RV.  1,65,3.  113,12. 

T^I^T^'^'T  Adj.  1)  was  man  verwechseln  kann, 
zum  Verwechseln  ähnlieh.  —  2)  tnit  der  Htm  im  si 
vertraut  Vasisutua  3,20.  Baudu.  l,l,t,8. 

T^^C^CJJAdj.  1)  zu  vertheilen,  einzutheilen.  — 
2)  zu  bestimmen,  zu  berechnen.  —  3)  je  nacA  Um- 
ständen zu  wählen  Karaka  6,1  s. 

H:+lcrq^  Adj.  (f.  3^1)  sündenlos  Ipast.  MBii. 
3,84,49. 

T^^K^JI  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  ic<cf)^n  t.  I. 

|c4cf|c|t|  Adj.  panzerlos. 

l=1=tl^?J^  Adj.  oAne  Kacjapa's  vor  sich  gehend 
(Opfer). 

*N*yf,    *Tk^m    und    *i%^i^   schlechte 
Schreibart  für  o<:HH|,  °^^J  und  o^fH^". 
*i^ohW   1)  ra.  der  Mond.   —   2)  f.  gj  o)  Bubia 
Munjista.  —  6)  =  HIH^ll^nft  Räoan.  12,15«. 
*f^fR  n.  o^  ^1. 

f^Rig^  m.  ein  best.  Agni  AV.  12,2,1«.   Vgl. 

rcföfffFfT  f-  das  Bersten. 

fi(^^^  1)  Adj.  (f.  gT)  a)  offen,  so  v.  a.  auf- 
geblüht Prasamnar.  9,«.  VÄSAT.  289,1.  —  6)  geöffnet 
(Augen,  Mund)  Bälar.  139,10.  —  c)  offen  von  Men- 
schen. —  d)  klar  ertönend.  —  2)  m.  eine  best.  Rede- 
figur. —  3)  *f.  gi  eine  rothblühende  Punarnavi 

KÄGAN.   5,118. 

T^SH^^^fCT  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*N=ti|=fiö  Aäj.  einen  schlecht  geformten  Gaumen 
habend. 

T^^I^  Adj.  kein  Verlangen  habend. 

|r^cj)I3T  f.  das  Anstehen,  Bedenken,  Unschlüs- 
sigkeit; mit  Gen.  oder  Infin. 

T^^TT^T  Adj.  kein  Verlangen  habend. 

T^öfUrf  Adj.  frei  von  Begierden. 
!•  M=FT7  m.  (adj.  Comp.  f.  SfJ)  1)  Umgestaltung, 
Umwandlung,  Veränderung,  Modification,  Abart, 
verwandelter — ,  abnormer  Zustand;  im  Ritual  die 
gestatteten  Abänderungen  der  Grundform,    m^- 


T^  T*  MM^TTT  so  V.  a.  nimm  den  dir  sonst 
ungewöhnlichen  Gang  des  Flamingo  an.  —  2)  Fer- 
wandlung,  Gespenstererscheinung  —  3)  eine  unge- 
wöhnliche Art  zu  sein;  PI.  Extravaganzen,  unge- 
wöhnliche Spässe.  —  4)  Erzeugniss,  Product  Gaoi. 

10* 


i8 


T^^IJ 


f^^f?T 


7,H.  SÜKUJAK.  3.  HtQU^I^I:  zubereitete  Spei- 
sen. —   5)  im  SAmkbja   die  46  Derivata  aus 
den  8  Prakrii,    akmlicb  die  H  Organe  und  die 
S   Elemente.   —    6)  die  abgeleitete  Form    (eines 
Worte»).   —   7)   Veränderung   im  normalen  Zh- 
ilande  des  Körpere,  Gebrechen  (230,16],  Jndiipo- 
tilion,  Affection.  H'^\[  °  eine  durch  einen  Sehlag 
bewirkte  Wunde,   —   8)  Veränderung  im  Gesicht, 
Grimasse  H9,i«.  —  9)  Veränderung  im  normalen 
Zustande  des  Gemüths ,   Alteration,  Aufregung; 
insbe».  Liebesregung,  °'!^  m.  Ind.  St.  14,367.  — 
10)  Wandlung  der  Gesinnung,  feindliche  Gesin- 
nung, Auflehnung,  Abfall. 
2.  f%^I^  Ml.  die  Silbe  fcT. 
fc^cfllJ  Ul  Adj.  grundlos. 
^RfT^  n.  Xom.  abstr.  zu  1.  N=hl(  1). 
Tc(ef)7TTp7  Aty.  aus  den  Derivaten  (im  Sinne 
des  Slmkbja)  bestehend. 

l^=tiT<^t1  Adj.  Veränderungen  zeigend,  f^^- 
Tr?°  drei  verschiedene  Gestalten  anne/imemd. 
I^^II^C^  n.  Umwandlung,  Veränderung. 
TcRfTTpT  1)  Adj.  a)  dem  Wandel  unterworfen, 
wandelbar,  veränderlich,  wechselnd  (Hkuäobi  1, 
366,1 1),  sieh  umwandelnd  in  (im  Comp.  Torange- 
hend).  —  6)  mit  einer  Affection  behaftet,  nicht 
normal.  —  c)  Gemüthsveränderungen  — ,  der  Liebe 
zugänglich.  —  d)  seine  Gesinnung  ändernd,  un- 
treu werdend,  abtrünnig,  —  e)  eine  Veränderung 
bewirkend,  afficirend,  entstellend.  —  2)  m.  n.  das 
Joffe  Jahr  im, 60jährigen  Jupitercyclus. 

l<=(*IM  •)  Adj.  wandelbar,  was  umgewandelt 
wird.  —  2}  m.  Bez.  des  Abamkira. 

Htilsrf  m.  Abend  Ap»st.  Qb.  10,13,6.  Acc.  am 
Abend  MBb.  3,297,83. 

•f^^lSI*"  1)  m.  Abend.  —  2)  f.  °ilTSfn  eine  Art 
Wasseruhr. 

1.  R^T5F  111.  1)  AeHer  Schein.  ^SfiTUI  n.  das  Auf- 
hellen Kautukab.  —  2)  *  Einsamkeil. 

2.  T^^5I  m.  ungenau  für  )cJ4)|H. 
r=l'^l!<l=ti  Adj.  nngenau  für  fiRTOöff. 
T^RfTtR  Adj.  ungenau  für  H^^IH*^. 
I=1^ll!tlcil  f-  ungenau  für  f^^llHHI- 

1-  T=4=t)lT!n'1 1)  Adj.  a]  glänzend,  leuchtend  Ind.  St. 
14,372.  —  b)  am  Ende  eines  Comp,  erhellend,  er- 
klärend. —  2)  f.  °^  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Skanda's, 
2.  |c<ctilF5H  Adj.  ungenau  für  f^^lfH-T. 

H4ilH  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  l)  das  Erblühen, 
Außlühen.  —  2)  das  Sichöffnen  (der  Augen,  des 
Mundes).  —  3)  da«  Siehöf/nen  dei  Herzens,  >o  t. 


a.  heitere  Stimmung.  —  4)  Ausbreitung,  Entfal- 
tung gii;.  10,50.  lt,S6.  12,SI. 
°T^=ffIH^  Adj.  den  Verstand  öffnend,  so  t.  a. 
klug  machend. 

l<4^IH'i  1)  Adj.  zum  Aufblühen  bringend.  —  2) 
n.  das  Entfalten  (aSk.  zu  Bäuab.  S.  1134,  Z.  5. 
^RTOHIsI  Adj.  aufgeblüht  Ind.  St.  14,366. 
T°(=t)ITfIrIl  f.  Ausbreitung,  Entfaltung. 
ra^füf^R  Adj.  1)  blühend  fig.  3,28.  8,«7.  —  2) 
geöffnet,  offen  (Augen,  Nase).  —  3)  *  offen  von  ei- 
nem Menseben.  —  4)  sich  ausbreitend,  sieh  ent- 
faltend (ig.  6,62. 10,87.  —  S)  eine  grosse  Ausdeh- 
nung habend,  gross.  —  6)  reicA  an  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  7)  den  Zusammenhang  aufhebend, 
lösend,  lähmend  Mat.  med.  7.  Biiätapb.  2,109. 

f^^IRHIdlr4d."?T%  einer  blühenden  blau- 
en  Wasserrose  ähnlich  sehen. 

Nl^^  m.  1)  Beis  u.  s.  w.,  der  als  Spende  für 
verschiedene  Wesen,  die  eine  heilige  Handlung  stö- 
ren könnten,  hingestreut  wird.  Aucb  5^°.  —  2) 
ein  best.  Vogel  aus  dem  Hühnergeschleeht.  —  3)  ein 
best.  Agni  Apast.  (:«. 9,3,22.  —  4)  durchgesickertes 
Wasser  SugR.  1,169,12.  T^jf^^  (!)  BaXTAPB.2,36. 
^I=tl(m  1)  *m.  ein  best.  Samädhi.  Vgl.  f^- 
T^T^.  —  2)  n.  das  Ausstreuen,  Hinstreuen,  Vm- 
herstreuen  Uaksbas.  33,3. 

f^fijlft^  (KÄTH.  17,16),  iiff^ft^  (TS.  4,S,10, 
5)  oder  R^f^K  (VS.)  Adj.  Bez.  Rudra's.  Vgl, 
Maite.  S.  2,9,9  (128,8)  nebst  Note. 

T^t*i  1(111  m.  ein  best.  Samädhi  Kabani).  31, 
11.  77,10.  93,5.  Richtig  wohl  FJHl^m. 

NNii^^  und  fii%f^?:  s,  u.  ■ürfgRf^. 

*l'M=tl('^'n  m.  Calolropis  gigantea  Kasan.  10,27. 
BaÄTAPB.  1,201. 

R^tn  1)  Adj.  s.  u.  3.  ^  mit  f^.  —  2)  n.  eine 
best,  fehlerhafte  Aussprache  der  Vocale  Mahabh. 
(K.)  1,13,2  V.  u. 

*T^^ni"^^  n.  und  *(^ct,"imH3  n.  eine  best, 
wohlriechende  Pflanze  Rasa;«.  12,137. 

l=)=til5T  ^)  Adj.  einen  starken  Bauch  habend, 
Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
oder  Enkels  des  IkshTiku  Harshak.  18,1. 10,23. 
Ind.  Antiq.  9,178. 

l=)=tlRl^  Adj.  =  |£J=f,|^  1). 
*faji^H  gana  ^iniüTT^  in  der  Klg.  v.  I.  f%. 

5i3nFr. 

TcT^TEffT  n.  eine  best.  Art  zu  kämpfen  Harit. 
3,124,18. 

\^^?^  Adj.  1 )  ohne  Mars.  —  2)  mit  Ausschluss 
des  Dienstags. 


1^=^51  (<^  1-3  Adj.  oAne  Mars,  Sonne  und  Mond. 

N*^  ni.  PI.  N.  pr.  eine»  Volkes. 
o 

*fil^3IIH  gana  BTüminf?.  T.  I.  ■^^^1??. 

l'M'tlUA  1)  Adj.  a)  scharf,  durchdringend,  un- 
widerstehlich. —  6)  überaus  stumpf  in  ^°  Nacbtr. 
5.  —  2)  m.  o)  Bein.  Visbnu's.  —  6)  Visbnu's 
Himmel.  —  3)  f.  JEIT  N.  pr.  der  Gattin  fubhra's. 

T^JÜ5^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Haslin. 

i^*U5tr)  1)  Adj.  keine  Ohrringe  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^^rRI  t.  heftige  Schmähung, 

l^SsT  Adj.  (f.  gi)  vom  Buckel  befreit. 

T^^iP^TB  ni.  N.  pr.  eines  DinaTa. 

T^^SfH]  l)Adj.  alsBeiw.  (iTa's  vielleicht  jicA 
umzugestalten  vermögend.  —  2)  f.  (3^)  u.  das  Ver- 
mögen verschiedene  Gestalten  anzunehmen  Saddq. 
P.  268.  Laut.  17,22. 

T^<*=ll  f.  das  Vermögen  sich  in  —  (im  Comp, 
vorangebend}  nmzugestalten  Sadiiu.  P.  276. 

TST^r=?rr  n.  das  Annehmen  verschiedener  Ge- 

o 

stalten.  PI.  K.Uaro.  13,17.  24,10. 

T^^H^  ra.  ein  best.  Agni  Apast.  (b.  9,3,22. 

Vgl.  f^^fRT. 

o 

*T^^i^  m.  der  Mond.  Eher  fsRJR. 

r^5R5I  m.  und  fsf^sR  n.  (in  ^^O)  GeirMinnie, 
Gesumme,  Geklingel  u.  s.  w. 

FT^fjIfl  n.  dass.  MBu.  3,112,5.  Rash.  9,71. 

\^mZ  N-  pr.  einer  Uertlicbkeit.  TSRiS  v.  I. 

TSRTHI'T  n.  das  Zusammenziehen,  JWI°das  Run- 
teln  des  Gesichts  DEgl.\.  3,28. 
♦Fnfiftl^I  f.  ^ase. 

T=?5)^  Adj.  der  Deichsel  beraubt. 

W'frT  t)  Adj.  8.  u.  1.  ^^  mit  f^  (aucb  Nachlr. 
5).  —  2)  m.  a)  das  iiste  Jahr  im  60Jährigen  Ju- 
pitercyclus. —  *)  N.  pr.  a)  eines  Pragäpati.  

ß)  eines  bösen  Genius,  eines  Sohnes  des  Pari- 
varta.  —  3)  f.  ^T  N.  pr.  einer  JoginI  Hbhadhi 

2,0,101,9.  fgg 4)  n.  a)  Missbildung,  Missgeburt 

203,24.  —  6)   Vmwandelung ,  Veränderung.  —  e) 
unzeitiges  Schweigen  aus  Verlegenheit,  v.  I.  jcjt^fj. 

M=tirf^  n.  das  Verändertsein,  Vmwandelung. 

T=T^f?^W  ni.  N.  pr.  eines  Vidjädhara. 

TSISFifIl[3T  Adj.  rolh  gefärbt,  —  befleckt  (Kleid) 

BdÄVAPB.  l.Si. 


l=l=h(i^N'H  Adj.  eine  abnorme  Tracht  habend 
Bhag.  P.  9,8,5. 

r^SFitfl  1)  !"•  0]  Umgestaltung,  Vmwandelung, 
Veränderung,  Modipcation,  Abart,  veränderter  —, 
abnormer  Zustand,  NohPcT  W\.  TT,  WsT,  ST-q^ 
»icA  «ertindern.  —  b]  ein  in  bestimmter  Meise  ab- 
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geänderter  Vers.  —  cj  Venvandelung,  Gespentter- 
erscheinung.  —  d]  Hrzeugniss,  Dieses  ist  uater 
rpjITT?  'tor  Lexicographou  gemeint.  —  e)  im 
Sümklija  =  1.  I^ctll^  ä).  —  f)  eine  abgeleitete 
Form  (in  der  Grammatik).  —  g)  Gestaltung,  BiU 
düng,  EnliciekelHng.  —  A)  Missbildung.  —  i)  ♦Ver- 
änderung im  normalen  Zustande  des  menschlichen 
Körpers,  Indisposition,  Affeclion.  —  k]  Verände- 
rung im  normalen  Zustande  des  Gemiithes,  Alte- 
ration, Aufregung.  —  l)  Wechsel  der  Gesinnung, 
feindselige  Gesinnung,  Auflehnung,  Abfall.  —  m) 
Bez.  verschiedener  Metra.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohoes  des  Glmüta. 

l'^'^IrlHTl  Adj.  t)  einem  Wandel  untervoorfen. 
—  2)  afficirt,  krank. 

Tc4=tiriI77  '"•  N-  pr-  eines  Räksbasa. 

1=1^1  In^T  f.  etwa  Reissen,  reissender  Schmerz 
KkHiK.».  6,2  4.  8,1.  Man  könnte  T=l=fiTTl^I  ver- 
mutben. 

ToJ^H  m.  Zerschneider,  Zerreisser.  v,  1.  Sföf;^. 

F?^^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^■^  mit  FT.  —  2)  f.  gj 
«-  "s 

eine  best.  Methode  die  Trommel  zu.  sehlagen  S.  S. 
S.  193. 

|c(ohfJ  Adj.  des  Banners  beraubt. 

Tcpfi51 1)  Adj.  (f.  "^)  a)  wirr  haarig,  struppig.  cTI- 
X^  Baarstern.  —  6)  *  haarlos,  kahlköpfig.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  f.  '5  o)  liez.  bestimm- 
ter dämonischer  IFesen.  —  6)  *  Charpie.  —  c)  N. 
pr.  der  Gattin  ^iva's  in  seiner  Manifestation  als 
Erde. 

fijJfn^I^HI  f.  Charpie,  Bausch  auf  einer  Wunde. 

■Jcp^n^  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Asura 
Vrka  und  jüngeren  Bruders  des  Koka. 

■pf=fJT5I  m.  Fäulniss,  Schmutz. 

|c4t^)(5I  Adj.  (f.  i^T)  1)  aus  der  Scheide  gezogen, 
enthlössi  (Scbwerl  u.  ».  w.).  —  2)  keine  Vorhaut 
habend.  —  3)  kein  Wörterbuch  — ,  ieine  Stellen 
aus  Wörterbuchern  enthaltend. 

f^^\^  scblechle  Scbreibart  für  f^t^TIH. 

l<M=tiIrni7  Adj.  *etne  Neugier  — ,  kein  Interesse 
an  den  Tag  legend  (i(.  17,30. 
*|c4'^  m.   Elepkantenkalb ;  ein  iOjähriger  Ele- 
phant. 

I^STiF^fl  n.  das  Wehklagen  R.  2,S9,30. 

fijsR'f  m.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  1)  Schritt.  —  2) 
Gang,  Bewegung,  Art  und  Weise  zu  gehen.  —  3) 
Verfahren.  ^^rrf^^TTII  so  t.  a.  ^R^JT^I  der 
Reihe  nach.  —  i)  kraftvolles,  muthvolles  Auftreten, 
Kraft,  Muth,  Anucendung  von  Gewalt.  MchRTcT 
mit  Gewalt  149,8.  ^TTrl  T%^^ni  so  t.  a.  dieses 


kann  nicht  durch  Gewalt  erreicht  werden.  I^fSFJff 
^iT  seine  Kraft  entwickeln,  Muth  an  den  Tag  le- 
gen. —  ö)  Intensität.  —  6)  das  Bestehen  (Gegens. 
Vergehen).  —  7)  eine  Art  Gravis.  —  8)  das  Nicht- 
eintreten des  ^p?{  11).  —  9)  Niehtverwandelung 
des  Visarga  in  einen  Ushman.  —  10)  das  44te 
Jahr  im  GO jährigen  Jupitercyclus,  —  11)  das  dritte 
astrologische  Baus.  —  12)  *  Fuss.  —  13)  Beiw. 
Vishnu's.  —  14)  N.  pr.  a)  des  Sobnes  eines  Vasu. 
-b)  =  WWl\^r^  Pankad.  -  c)  =  rF^riTH-  — 
d)  eines  Sobnes  des  Vatsapr!  und  auch  des  Ka- 
naka.  —  e)  einer  Stadt.  —  ^\^^^  f^^i^W  M.  3, 
214  felilerbaft  für  55FTf^f|shMH. 

|c|^«-|cfi  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

M5hH=t»HI('H  ni.  .N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2) 
eines  Ministers. 

T^^M'^Ui'  m.  iV.  pr.  eines  Fürsten. 

FTsRT^ri^fl  n-  und  °Tlf^3l n. Titel  einerSamm- 
lung  Ton  Erzäblungen. 

fsT^RUI  n.  1)  das  Schreiten.  —  2)  Schritt.  — 
3)  kraftvolles  — ,  muthtges  Auftreten,  Kraft,  Muth. 
—  4)  bei  den  ekstatischen  P^cupata  eine  über- 
natürliche  Kraft.  J^^^T^T^^  Adj.  mit  dieser 
Eigenschaft  versehen;  Nom.  abslr.  °T  JT^  »•  —  S) 
das  Verfahren  nach  den  Regeln  des  Krama  11)  in 
^°  (Nacbtr.  5). 

l=<5hHFI^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

Tsr5fJJT3=T  ni-  Bein.  Kandragupta's. 

P^shH-itW^  m.  =fiT5f,Hli<rM  Ind.  St.lS,26S. 

l^stiHI'STy  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

MshHMiH  n.  die  Stadt  üggajin!. 

NshHMTri  m-  =  fwnH;fq. 

FT^qq^  n.  und  *°rjft  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
N^hl^^I^  ni.   JJ.  pr.   verschiedener  Fürsten 
327,  iü.  329,1. 

l'M?tl*T^I5I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fiT^q;[T5f^m.  =  fij^qiflfT. 
i^5FI5nö^^=T  m.  =Nshmf|f'7  BüuLKB  in  Vi- 

KRAMÄNKAK.   S.    30. 

M5hHyl'3\  >'i-  N.  pr.  verschiedener  Krieger. 

NstiHifli^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2) 
*  eines  buddh.  Klosters. 

Ft^'lfRT  f.  Vikramiditja's  Hof  lad.SLiS, 
292.  402. 

Mcti^nr^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

P-^5hRHH  m.  desgl.  orjltl  f.  Burskil,  T. 

T=T^H^<^I'I  n.  Spazierplatz. 

flm^T^  und  o'^ST  m.  =  flT^qiitfq.  °"^- 
TjT^rT  "•  Titel  eines  von  G.  Bühlbr  herausgege- 


benen KJivja. 

l'-l^tiTlIi^rM  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten 
(unter  denen  einer  für  den  Besieger  der  (aka 
und  für  den  Gründer  einer  Aera  [56  n.  Chr.]  gilt) 
Ind.  Antiq.  6,76.  7,16.  Auch  eioes  Dichters  und 
eines  Lexicographen. 

f^iTTl|FraTXrT  n.  =  f^^Fmi^rl. 

T=T^'7W  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 
o^lf^fT  n.  BuRNELL,  T.  °tlf^3r  H.  Opp.  Cat.  1. 

T^ishFl'T  1)  Adj.  a)  schreitend,  durchschreitend 
(Vishnu).  —  6)  muthig.  —  2)  *in.  £ötee. 

l^5hHSil  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Heiligen, 

l=l5tiH%l(  in-  >'•  pr-  1)  eines  der  8  Vitariga 
bei  den  Buddhisten.  —  2)  eines  von  Vikramä- 
ditja  errichteten  Heiligthums. 

f^sfRT^<T  m.  Titel  eines  Werkes  Ind.St.14,148. 

ra^RiqiisEn^  n.  =  rasfjqrrf^. 

1^sfi^I=f5fl'  f-  Titel  eines  Schauspiels. 
fifSfjq  m.  Verkauf 


°N5tiH=h  m.  Verkäufer. 

(cjctiTin  n.  das  Verkaufen  Kaui>aka  9. 

Xcl5ht(4-p(  n.  Verkaufsurkunde,  Kaufbrief. 

H5tlTM=h  m.  Verkäufer. 

X^^T^'I  Adj.  verkaufend;  m.  Verkäufer  Gaw. 
3,7,31. 

TSJSFJCfJ  Adj.  I»  verkaufen. 
*Fl5fiW  m.  der  Mond.  Eher  f^SJi^. 

f^^Iff  i;  Adj.  s.  u.  5Rq  mit  J^.  —  2)  m.  a) 
*Löwe.  —  6)  Bez.  desjenigen  Samdhi,  welcher 
den  Visarga  unuefänderf  lässt.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Pragipati.  —  ß)  eines  Sobnes  des  Kuva- 
lajipva.  —  3)  *f.  ^I  Cocculus  cordifolius,  Ses- 
bania  aegyptiaca,  Polanisia  icosandra,  Clitoria 
ternatea,  Cissus  pedata  und  Änihericum  tuberosum 
RÄGAK.  3,90.  4,133.183.  5,87.110. 136.  —  4)  n.  a) 
das  Geschrittene,  Schritt.  —  6)  Gang,  Art  zu  ge- 
hen MBu.  4,38,34.  R.  3,25,1  3.  —  c)  muthiges  Auf- 
treten, —  Verfahren,  Muth  Spr.  6511.  MBu.  3,10, 
21. 12,118.  73,1 2.  R.  3,4,31.  — d)  ♦  5cAetndtaman( 

RÄGAN.  13,208. 

Hchltl'Tl'l  Titel  eines  Schauspiels. 

r^^TTrf  f-  1)  die  Macht  Alles  zu  durchschrei- 
ten, —  überallhin  zu  gelangen  TS.  2, 5,n,2.  5,3,», 
/,.  TBr.  1,4,»,5.  Qat.  Br.  1,1,»,13.  9,S,9.  3,6,»,3. 
—  2)  *  Galopp  eines  Pferdes.  —  3)  kraftvolles  — , 
muthiges  Auftreten,  Muth,  Kraft  Ragan.  13,210. 

l'^^tllH  ™-  Schrittweite. 
*T=?5fni  ra.  Verkäufer. 

ra^Ffm^  ni.  dass. 

rafSRI  Adj.  als  Bez.  Rudra's  Maitr.  S.  2,9,9 
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(128,s„  T.  1. 

f^f^fn  t.  (adj.  Comp.  f.  W)  1)  CmgestaltHng, 
L'tntcandlHtig ,  Veränderung,  IHndificalion,  verän- 
derter —  ,  abnormer  Zustand.  —  2)  Yerunstaltung, 
Abnormiiäl,  ein  schlechtes  Abbild  von  Etwas.  —  3) 
das  aiissUngen,  Misserfolg,  Missgeschick,  Schaden. 
dIMHI  »0  T.  a.  das  Erlöschen.  —  4)  e«ne  unge- 
tnöhnliche  Brseheinung.  —  8)  Erteugniss.  —  6) 
r«ränrf«rHMg  im  normalen  Zustande  des  mensch- 
lichen Körpers,  Indisposition,  Affeclion.  —  7}  Ver- 
änderung im  normalen  Zustande  des  Gemüths, 
Alteration,  Aufregung.  —  8)  Wechsel  der  Gesin- 
nung, feindselige  G.,  Auflehnung,  Abfall. 

TSrrWrrrWT  f.  ein  Gleiehmss,  welches  einen 
Gegenstand  als  aus  einem  andern  gemacht  oder 
hervorgegangen  bezeichnet. 

fcjsftli  1)  »>•  o)  Spielplatz.  —  6)  Spielzeug  Hem. 
P*«.  12,10«.  —  2)  f.  5^  Spiel,  Sehers.  —  j^shl- 
jq  R.  Goa».  2,121,17  fehlerbaft  für  NshlrlM. 

l=<5hiiid  n.  1)  Spiel,  Scherz  Buag.  P.  10,42,26. 
—  2)  Spiel,  so  y.  a.  eine  Verrichtung  mit  Leich- 
tigkeit, —  ohne  Anstrengung,  Wundermacht  Li- 

LIT.  183,20. 

f^shld  1)  Adj.  s.  a.  1.  ^  mil  ^.  —  2)  m. 

N.  pr.  eines  Pragäpati.  —  3)n.  Verkauf M.  8,165. 

Nsh^  n.  1)  Geschrei,  Hülferuf  M.  i,i  16.  Jagn. 

ö 

2,234.  300.  R.  3,30,29.  59,6.  64,7.-2)  *das  An- 
schnauzen, Anfahren  H.  269. 

l'HStidJ   Xoni.  ag.  Verkäufer. 

\^9hr\oO  Adj.  zu  verkaufen  (Kampaea  263], 
käuflich. 

N^M  1)  Adj.  das8.  89,32.  —  2)  Verkaufspreis. 


N^hlUi  in.  Geschrei,  HUIferuf. 
M^l^l'i  m.  N.  pr.  1)  eines  mythischen  Wesens 
SopAKii.  23,(.  —  2)  eines  Fürsten. 
*i=(!til5rnTfT!J"  Nom.  ag.  zur  Erklärung  Ton  SfJ- 

■raWfTW  J  Nom.  ag.  der  da  aufschreit,  um  Hülfe 
ruft. 

*ra^7=T>  °°(H  Üenomin.  Ton  ic^^^c^. 

(■^tatl^l  *)  Adj.  (f.  5IX)  benommen,  befangen, 
sehiichtern,  niedergedrückt,  —  geschlagen,  seiner 
nicht  ganz  mächtig,  kleinmüthig,  verwirrt,  er- 
schrocken, unschlüssig;  verstört,  entstellt,  un- 
sicher (TOD  Tbeilen  und  Functionen  des  Körper», 
die  eine  gcmüthliche  Erregung,  einen  abnormen 
Zustand  Terrathen).  Hs^qo  Adr.  —  %  n.  Be- 
fangenheit, Kleinmulh,  Verwirrung.  —  f^^jcj 
Ha«it.   2885  fohlerhaa  für  lkM^■   Die   Telugu- 

Drucke  l^sJi^,  die  Bomb,  dagegen  stets  R^T^T- 


Pjs*i=^HI  f-  iC'C  7,43.  VJsi».  27ä,2)  und  f^- 
stl=<r:J  n.  .>om.  abstr.  von  l=4B?\iM  1). 

p.|s^c^M,  °QJrJ  kleinmüthig  stimmen  Bai.ak. 
165,1  s.  19. 

r=7^7T^  n.  eine  kleinmülhige  Rede. 

IcJ^cft  AdT.  1)  mit  ^iT  niederdrücken,  verslö- 
ren  Väsav.  298,1.  —  2)  mit  »T  kleinmüthig  werden 
KÄD.  119,5  (213,3). 

T^TMTTff  f.  das  Weich  — ,  Garwerden  Coinm. 
zu  Kakaka  1,4. 

fcJip^hr  Adj.  nach  den  CommentatoreD>cAwe<«(- 
triefend,  dessen  Zähne  vorstehen  oder  aussätzig. 

Jäf\^\-i^  m.  eine  best.  Krankheil. 

T°f^T^   1)  Adj.  ».  u.  %ir5^niil  T^.  —  2!  n. 
ein  best,  Fehler  der  Aussprache. 
*f^^  AdT.  mit  HffJ,  3T  oder  ^FI  Gasar.  96. 

T=l^7^  m.  1)  das  Kasswerden.  —  2)  Feuchtig- 
keit. —  3)  das  Zerfliessen,  Auflösung,  so  T.  •.  Fer- 
minderung,  Abnahme. 

T^t?Tt<'i  "•  das  Erweichen  durch  Kochen  Comm. 
zu  Njäjam.  10,1,3.  2,1. 

r^l^T^^fl  Adj.  mehr  feuchtend. 

I=4rrri51  m.  eine  best,  fehlerhafte  Aussprache  der 
Dentale. 

R^Tr?  1)  Adj.  s.  u.  1.  5T^  mit  jk.  —  2)  n.  Ver- 
wundung, Wunde  MBa.  3,174,1. 

1=1  (JIM  m.  eine  best.  Krankheit  der  Säufer  K*- 
BAKA  6,12. 

jSRTI'  1)  Adj.  (f.  33T)  am  Ende  eines  Comp,  aus- 
giessend.  —  2)ni.  a)Ausfluss.—  b)  Bein.  Vishnu- 
Krshna's.  —  c)  N.  pr.  eines  Asura. 

Nd^nr  n.  das  Ausfliessen  Da(ak.  3,23. 
*^5nf.  gana^f^. 

MrfFT  1)  oertrann«,  anjeftrannj  (l|^lil!<T)  AV. 
Pbäja(k.  4,1.  —  2)  n.  Verglommenes,  eine  todte 
Kohle. 

T=r5TT^  ra.  nach  dem  Comm.  ein  guter  Treffer. 

NdN  m.  1)  Geschrei.  PI.  Bhati.  —  2)  »Hu- 
sten. 

l^liTmir*  Adj.  (das  UebelJ  zerstörend  (nach 
MauIdd.). 

l^klfT  scheinbar  MBb.  13,6260,  da  hier  »jf^- 
T5TFt:  2U  lesen  ist. 

I^IirtH  1)  Adj.  s.  u.  1.  f?m  mit  JSf.  —  2)  n. 
das  Zerstreutsein  an  verschiedenen  Orten. 

U^m^  Adj.  V.  1.  für  fiT%tnr^. 

*l^<7ll(  m.  Calotropis  gigantea  RÄ«as.  10,20. 
M5IK   Adj.    relativ  kleiner,   eines  kleiner  wie 

das  andere. 

^  •^■^  -^  ^ 

T=T7ff?TH  Gen.  InOn.  zu  3.  T$I  mit  t^  Tärdja- 


Bb.  19.8,6. 

FT^TT  m.  1)  das  Hinwerfen,  Ausstreuen.  —  2) 
das  Schlendern,  Werfen,  Wurf  —  3)  das  Hin- 
undherbewegen. —  4J  das  Hinundherstossen.  — 
5)  das  Schnellen  (der  Bogensehne).  —  6)  das  Ge- 
henlassen, Gewähren  eines  freien  Laufes.   7) 

*(las   Verstreichenlassen,   Versäumen,  öfff^jo.  

8)  Ablenkung  der  Aufmerksamkeit,  Zerstreutheit. 
—  9)  Ausbreitung.  Bei  den  Vodäntin  °5I|ff^  f. 
die  Fälligkeit  des  Irrlhums  (^^H),   die  Welt  als 

real  erscheinen  zu  lassen.  —  10)  Schmähung.  

11)  Mitleid.  —  12)  Himmelsbreile,  gemessen  auf 
einem  Deelinalionskreise.  —  1 3)  eine  best.  Krank- 
heitsform. —  14)  eine  best.  Anyri/fswaffe. 

T=I57'7tII  n.  1)  das  Hinundherwerfen,  Hinund- 
herbewegen. —  2)  Zerstreutheil.  t.  1.  Tcf^Cf. 
*T^^^  Absol.  hinundher  bewegend;  das  Object 
im  Acc.  oder  im  Comp.Torangebend  P.  3,4,54, Seh. 

I^'^mIcHFT  f.  eine  best.  Art  zuschreiben  (buddh.). 

R^m^fT  n.  der  Declinationskreis,  auf  dem  die 
Himmelsbreile  gemessen  wird. 

MTlH'-tltrhHn  Adj.  mit  der  Ausbreilungskraft 
ausgestattet  262,32.  Vgl.  1cT5T"7  9). 

r^rTf  5*Jom.  ag.  Zerstreuer,  Vertheiler. 

f^isihfl  Gen.  InflD.  zu  1.  a>T  mit  f%  ^at. 
Br.  l,l,t,22.  2,4,1,14. 

TSTqTPT  m.  \)  heftige  Bewegung.  —  2)  das  aus  der 
Ruhe  Kommen,  Aufregung,  Verwirrung,  —  3)  das 
Aufreissen,  Zerreissen  Qig.  3,7. 

ra^PTHI  m.  N.  pr.  eines  Dinara. 
°Nir1lFF'r  Adj.  in  Aufregung—,  in  Vei wirrung 
versetzend  in  ^"^TTT^RTTMtnT. 
*  l'Mia  Adj.  na«en/oj. 
°l^taR|i1  Adj.  leriAei/end,  schlichtend. 

NtSI'l'I  n.  das  Aufgraben  (in  einer  Etymologie). 

T^T^^H  m.  1)  Bein.  Brahman'«.  —  2)  angeb- 
lich N.  pr.  eines  Muni  Bühleb  zu  Gaut.  3,2.  Vgl. 

I'^tgi^  m.  etwa  das  Verzehren.  Alfbbcut  führt 
das  Wort  wie  Sf^THT^  und  ^Hsfl^  auf  ^  =  f^ 
zurück. 

T^isIHR  m.  angeblich  N.  pr.  eines  .Muni. 
*T9I^  Adj.  nasenlos. 
*'\^M'^  m.  ein  Räkshasa. 

Ffi^^  Adj.  von  der  Erschlaffung  befreit,  munter. 
*l'msU  Adj.  nasenlos. 
NlsdlffT  f.  Uerühmtheil. 
HisUNI   D.   das  Bekanntmachen,  Verkünden 
Gaut. 
*Xk^  (P.  3,4,11;  und  %ia  (RV.  10,188,4)  Dat. 


T^fTsjj  —  x^^^ 
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IdBü.  zu  EEfl. 

*|c(t5i  und  *  Mia  Adj.  nasenlot. 

o 

f^irUI'T  n.  das  Bezahlen,  Abtragen. 
^^^ri'^  n.   das   Verschwttndensein  Comm.  zu 
TS.  PrXt. 
*fsjITrIS?i'  >»•  ein  Buddha. 

T^TTB^^^fT  Adj.  verschnitten  Comiii.  zu  Apast. 

o 

Cr.  14,6.15. 

TöJJlrTHT  1)  Adj  furchtlos.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
BrahmaneQ. 

*l=<'lr<7TJ|ysl    ra.  N.   pr.  eines  buddhistischen 
Lehrers. 

i^ITfT^RTin  Adj.  (f.  51T)  unglücklich  (Person) 
Kathäs.  23, U2. 

*1clTTrTIR^  Adj.  f.  die  Regeln  nicht  mehr  habend. 
f%TFF?I5IT=fI  m-  N.  pr.  eines  jungem  Bruders 
oder  Enkels  des  AQoka. 

1.  |c)j|(i  m.  Geschrei,  ein  Durcheinander  «on  Rufen. 

2.  ^flT^  Adj.  gesund  Qig.  19,90. 

f^IF^  Adj.  (f.  )3T)  1)  iibel  riechend.  —  2)  ge- 
ruchlos Kabaka  8,3. 

*  I^JI'-tlöfJ   1)  m.  Terminalia  Catappa.   —   2)  f. 
°P-y=fil  «•'»e  best.  Pflanze,  =  ^m  Ragan.4,1  1  5. 

T^TTT'^  Adj.  übel  riechend. 

T^JTT  Dl.  1)  das  Fortgehen,  Verschwinden,  Auf- 
hören, zu  Ende  Gehen,  Abwesenheit.  —  2)  Ver- 
meidung. 

*  |c(j|H'<M''*,  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

finr^T  f.  das  Tosen  (des  Meeres).  PI.  Z.  d.  d. 
m.  G.  36,528. 

|S)J|*T?  Adj.  f.  von  der  Leibesfrucht  befreit. 
*\m\^  m.  etwa  Schfnutz,  Eoth. 

f^J|«^in  n.  und  °mT  f.  das  Tadeln,  Tadel.  °in 
cfJT  tadeln. 

T^firr^'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  tadelnd 
Habiv.  3,13,G7.  —  2)  *f.  =r^Un  eine  an  filJT^ 
reiche  Gegend. 

I^i|«fi4  Adj.  tadelnswerth,  tadelhaft.  Nom.  abslr. 
°rTIf. 

I^JIIto.^  Nom.  ag.  der  sich  hineinbegiebt  in 
(Gon.)  Bhatt. 

i^ISII  f.  ein  best.  Metrum. 

MJII'i  n.  1)  Widerspruch  (^iün.  zu  Badah.  1,4, 
1ä.  —  2)  Widerwille  Naisu.  21,159.  —  3)  *böser 
Ruf.  —  Vgl.  yic<JIR  (auch  Nachtr.  3). 

NJUiH  n.  .Schritt. 
»fW^^T^I^  Adj.  KÄ«.  zu  P.  6,2,155. 

(c|J|l<5  1)  Adj.  sieh  eintauchend.  —  2)  m.  Nom. 

act.  in  jra^n^. 

TclJTT'^^  Adj.  intrandus.  Vgl.  g^f^JJTT^- 

VI.  Theil. 


IcfTftr?^  n.  das  im  Widerspruch  Stehen  Qiüi. 
zu  BÄDAR.  1,4,14  (S.  374,  Z.  5). 

TSnfilfT  f-  1)  Mission,  Uisharmonie.  —  2)  ein 
best.  Metrum. 

fimm  Adj.  (f.  gi)  1)  ohne  Sehne;  Tgl.  FTirnft. 

—  2)  woran  Etwas  mangelt,  unvollkommen,  man- 
gelhaft. Das  Woran  im  Comp,  vorangehend.  — 
3)  keine  Wirkung  — ,  keinen  Erfolg  habend.  lEflJJII 
ein  Befehl,  der  nicht  ausgeführt  wird.  —  4)  wid- 
rig (Schicksal).  —  3)  qualitätslos.  —  6)  der 
Vorzüge  baar,  schlecht  (von  Menschen).  —  7) 
was  seine  guten  Eigenschaften  eingebüsst  hat, 
verdorben  (von  den  humores  im  Körper).  — 
fli%3M:  MBh.  8,GC7  fehlerhaft  für  fjf^nni:. 

NJimni  f.  Verdorbenheit. 
o 

Tcjirnit  Adv.  mit  Sfl^  die  Sehne  (am  Bogen, 
Acc.)  ablösen  Mcdrar.  133,1  (224,3). 
|cjj|crCh  Adj.  reichlich. 

1.  T^TI^  Adj.  in  der  Grammatik  was  besonders  — , 
selbstständig  für  sich  erscheint. 

2.mj\^  Absol.  aggressiv,  feindselig.  °ITfpT  n. 
und  °!Tr'T  n-  aggresives  Vorgehen,  T^IT'PTH'I  n. 
das  Belagern  und  das  Schmollen  — ,  Maulen  mit 
(Instr.  DAgAE.  49,20),  ofMl^I  f.  Disputation,  Po- 
lemik (Kabaka  3,8). 

l^jjlH  m.  Entlarvung,  Biossstellung  Hbm.  Pab. 
8,294.  12.88.  Vgl.  JfTCm  mit  f^  Nachtr.  3. 

f^  Partie,  s.  u.  1.  fifsT. 

TcHT  und  TcJIT  Adj.  1)  etwa  mächtig,  stark 
(von  T^sT;  vgl.  vigor).  Nach  den  Grklarern  = 
rrmf^R.  —  2)  *nasenlos. 

l.T^raf^  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  Trennung,  Son- 
derstellung. —  2)  Eintheilung.  —  3)  Verlheilung, 
namentlich  von  Flüssigem.  —  4)  in  der  Gram- 
matik Sonderstellung  — ,  Selbstständigkeit  eines 
Wortes  (Gegensatz  Composition).  —  3)  gramma- 
tische Auflösung  eines  zusammengesetzten  Wortes. 

—  6)  Uneinigkeit,  Zwist,  Hader,  Streit,  Krieg,  — 
mit  (Instr.,  Instr.  mit  ^^,  HTUT  oder  HI^JiiT,  Loc, 
Gen.  mit  3^Tii'  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Auch  vom  Eampf  der  Planeten,  n.  R.  6,34,19.  — 
7)  individuelle  Form,  —  Gestalt;  Leib,  Körper. 
f^m^  ^%  ^Tl-TJ^,  ^l",  3m -^  eine  Ge- 
stalt annehmen.  Auch  von  der  Form,  Gestalt  ei- 
nes Regenbogens.  —  8)  im  Sjimkhja  unter  den 
Synonymen  für  Elemente.  —  9)  Verzierung, 
Schmuck.  —  10)  Beiw.  f  iva's.  —  11)  N.  pr.  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  Zu  H.  an.  3, 
770  vgl.  Zach.  Beitr. 

2.  firiT^  Adj.  von  lUhu  befreit. 


T^nr^tn  n.  l)  das  Ausbreiten,  Vertheilen  Tiii- 
dja-Br.  6,6,12.  —  2)  das  Ergreifen,  Packen. 

fsm^egn  n-  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

ratl^m^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'm^^,  °^^  streiten  —,  kämpfen  mit  (Hm^)- 

T^tJJ^^TsT  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

'RW^^JrT  Adj.  einen  Körper  habend,  verkör- 
pert, leibhaftig. 

♦f^ra^cdlFTrlT^  f.  Titel  eines  Werke«. 
*fim^r^  n.  Rücken. 

firUT^B  1)  Adj.  Krieg  führend.  —  2)  m.  Mini- 
mier des  Krieges. 

T^HT^fTSJJ  Adj.  in  der  verdorbenen  Stelle 
HiT.  72,10. 

1^44 «f>t5  Adj.  kampfbegierig  SIauavIrak.  112,7. 

T^m^  m.  eine  best.  Art  der  Recitation  in  Ab- 
sätzen Comm.  zu  Agv.  Qb.  8,3,«.  8. 

lr^^i\^^  Absol.  in  Abtheilungen,  suceessive 
u.  s.  w.  Acv.  Cr.  8,3,8. 

T=1'MI^  Adj.  etwa  dem  der  Hals  umgedreht 
[durchgehauen  nach  SÄJ.)  ist. 

T^JcjllH'l  n.  Ermüdung. 

N^S-T  n.  I)  das  Trennen.  —  2)  das  Zerstreuen, 
zu  Richte  Machen. 
*  Tcl^TS^T  f.  ein  best.  Zeitmaas t,  =  Vis  G  h  a  t  i k i. 

f^qpT  1)  Adj.  öffnend.  —  2)  f.  m  a]  Reibung 
BÄLAR.  144,4.  —  6)  das  Anschlagen  Qi?.  6,34.  — 
c)  Trennung.  —  3)  b.  a)  das  Aneinanderreiben  Qig. 
8, 2G.  —  6)  das  Hinundherreiben,  —  bewegen  (PI. 
BÄLAB.  188,21),  das  Rütteln,  Erschütterung.  —  e] 
das  Anschlagen,  Anprallen  fig.  12,77.  —  d)  das 
Zersprengen,  Zerhauen  Vikbahäneai.  9, 1 4 1  (PI.). 
KÄD.  143,3  (236,3).  —  e)  das  Lösen,  Aufbinden. 

\^W.'^t^Adi.zu  reiben,zu  rütteln.  rp7:  ^^^^^^ 
T^°  II  so  V.  a.  man  soll  sich  den  Kopf  zerbrechen 
über  die  Dinge  Ind.  St.  15,333. 
°f^?Tf?:=7  Adj.  reibend. 

1.  Icjtn  1)  Adj.  verletzend,  schädigend  Mantbabr. 

2,3,1.  —  2)  m.  a)  etwa  Slämpfel,  ITeuM  Apast.  (b. 

11,3,2.  —  b)  Name  zweier  Ekiha.   Nom.  abstr. 

f%^^  n.  TBr.  2,7,18,1.  —  c)  Bein.  Indra's 

Kath.  13,5. 

^  r 

2.  ^^^^  Adj.  l)  nicht  steif  oder  sehr  steif  in  TÜI". 

ex 

—  2)  wolkenlos.  Loc.  so  v.  a.  bei  wolkenlosem 
Himmel. 

TcmT"^^  Adj.  wohl  eine  Beule  tragend.  Nach 
SÄJ.  zerschlagend. 

Töm^m  n.  das  Reiben. 

^[^fT  1)  m.  oder  n.  Frass  AV.  11,2,2.  —  2)  m. 
n.  Speiseüberreste.  \^(^^  s(^  =Ji^  grosse  Speise- 
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überresfe  machen,  so  t.  a.  ein  üppiges  Mahl  halten. 
—  3)  *n.  Wache  B»«*!«.  13,76. 

(c^UIrl  ro.  1)  Schlag,  —  mit  (im  Comp,  voran- 
gehend;. —  2)  das  Zerbrechen,  Abbrechen.  —  3) 
das  Zurückschlagen,  Abicehr.  —  4)  Verderben,  das 
IM  Grunde  Gehen.  —  5)  Anßebung,  Entfernung, 
Hemmung,  Stockung,  Unterbrechung,  Störung.  — 
Im  Comm.  zu  AV.  Pbat.  4,107  reblerbaft  für  H- 

m^\r\^  Adj.  außebend,  hemmend,  unterbre- 
chend, störend. 

NMHH  1)  Adj.  zurückschlagend,  abwehrend.  — 
2)  n.  das  Bemmen,  Unterbrechen,  Stören. 

T=rmTrH  Adj.  1)  schlagend,  bekämpfend.  —  2) 
verletzend.  —  3)  aufhebend,  entfernend,  hemmend, 
unterbrechend,  störend. 

T^mipf  n.  oder  °*TT  (•  das  Binundherschwan- 
ken  KÄD.  145,1 6  (256,1 6). 

I  oJMrl  Adj.  (f.  SIT)  träufelnd,  besprengt.  =  ^- 
^\^H  SÄJ. 

^^^  1)  am  Ende  eines  Comp.  Nom.  ag.  Zerbre- 
cher,  Zerstörer.  —  2)  m.  n.  (im  Epos)  Hemmung, 
Bemmniss,  Binderniss.  Ktcc.  135  metrisch  T^T^FI 
zu  lesen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^.  Nom. 
abslr.  NyHI  f-  C'?- 1"«.«»-  —  3)  m.  der  Gott  Ga- 
neca. 
X^Wfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ton  TcfH  2). 
T^H^i7  Adj.  Bindernisse  bewirkend,  —  in  den 
Weg  legend,  hemmend,  störend. 


Tciy<*r(^  Nom.  ag.  dasg. 
Ny^tili^'f  Adj.  1)  dass. 


2)  *  furchtbar  an- 


xusehen. 


Ny^)^. 


Ny=*iH  Adj. 

I"=<ai5lfi  m.  Bein,  des  Gottes  Ganeca. 


*NyHNrIAdj.  Vielleicht  ist  J^]W\  (s.  u.i%- 
WJ)  und  rTT^Trl  gemeint. 

*T=TyHIM^  m.   Bein,   des  Gottes   Ganepa   fi- 
5T1T*  157. 
T^HTIH  ra.  desgl.  KiaiMD.  22, 11. 
NÜM,  °Mlr(  Aemnten,  hindern,  stören.  IcTT^rl 
geAemm»,  gehindert,  gestört.  —  Mit  *m,  Rf^TW? 

iqa(liI^;K4!ipiK.20,s)  und  RSj^Isl  m.  der  Gott 
Ganeca. 

Na=<n  Adj.  mit  Bindernissen  verknüpft. 

WT  und  T^raiH^  m.  der  Gott  Ganepa. 

i"=4ay  m.  1)  das«.  —  2)  PI.  bei  den  mystischen 
Caira  eine  best.  Klasse  von  iir/öifen  Urmädri  1, 
823,12. 


*FraiJT^lTTT  f-  «■«•"  blühendes  Dürvi-ßrai  Bi- 

Gi\.    8,1  II. 

*  NyStNI'^H  ™-  ''"'6  Rattenart  Bägan.  19,58. 

*  NySIH  '"•  ''«'■  t»«"'  Gai.iefa. 
P-jyW{  m.  desgl. 

»fcT^ni.  Pferdehuf. 

1 .  fifri,  fMfwi,  *  fifl^,  fiimk,  ^^,  f^^ ; 

1)  d«rcA  Schwingen  oder  ^Yorfeln  aussondern  (Ge- 
traido  ron  dor  Spreu  u.  s.  w.),  sondern,  trennen 
überh.,  —  von  (Instr.).  —  2)  prüfen,  erwägen.  — 
Mit  ^^  absondern,  sondern.  —  MilSl^Utf  j'n  (ein 
Gefass)  aussondern.  —  Mit  37  aussondern  in  3- 
•g^PT  Gop.  Ba.  3,7,8.  —  Mit  ST  in  V(^^.  —  Mit  f^ 
1)  durch  Schütteln  und  Blasen  sondern;  sichten, 
überh.  sondern,  scheiden,  trennen,  —  von  (Instr., 
später  Abi.).  Pass,  sich  sondern.  —  2]  durchschüt- 
teln. —  3]  unterscheiden,  nach  seiner  Eigenthüm- 
lichkeit  erkennen.  —  4)  entscheiden  (eine  Frage). 
—  5)  untersuchen,  prüfen,  erwägen  211,21.  —  6) 
offenbaren,  kund  thun.  —  7)  TcTT^WJ'  a)  gesondert, 
unterschieden.  —  6)  abgesondert,  isolirl;  einsam. 
T^HP  so  T.  a.  ganz  in  Gedanken  vertieft.  —  c) 
frei  von  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend).  —  d] 
[von  allem  Ungehörigen  getrennt)  a)  rein,  sauber, 
schmuckK'no.  108,10  (195,4).  111,20.21  (200,1).  Ci- 
tat  beiÜTPAL»  zu  VARAB.Biia.S.78,l  \.  —  y)rein,lau- 
ter  296,9.  —  e) klar,  deutlich.  —  f)*  =  f5[^T%qf.  — 

g)  *f.  gi  =  pnri.  T.  I.  m^37T  und  ra^^.  — 

A)MBh.  5,7152  fehlerhaft  für  NtJ?^".  —  Caus.f^- 
^tJMlfT  1)  sondern.  —  2)  untersuchen,  prüfen,  er- 
wägen. —  Mit  M|c)  1)  untersuchen,  prüfen,  erwä- 
gen. —  2) 5n^Nrh  a)  einsam.  —  6)  fein.  °rf^ 

o  -s 

Adj.  ein  feines — ,  scharfes  Auge  habend.  —  Mit  ^, 
°Hf^  Ind.  St.  9,138  fehlerhaft  für  onf^Ri, 
wie  Nrs.  Up.  in  Bibl.  ind.  147  gelesen  wird. 
2.  jk^  s.  ÖTJxl. 

T^^TRi^  m.  (n.  die  Blüthe)  eine  best.  Pflanze 
BÄLAR.  12fi,2.  VÄSAT.  136,3.  4.  137,7.  Viddh.  18,4. 
DnÜRTAN.  42.  Nach  den  Lexicographen  Jasminum 
Sambac  und  =  ^T^. 

f^T'^Nlc^Hl  Adj.  (f.  ^)  aus  Vikakila-BWMen 
bestehend  Viddh.  82,6. 

I<^'^5ti  1)  Adj.  radlos.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  D4- 
nava. 


T^^^iTTRi^rTFJI  Adj.  oAne  Räder,  Zubehör 
und  ScAooi»  (Wagen)  MBn.  7,36,32. 

T^^TTn  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  conspicuus,  sichtbar, 
scheinend,  ansehnlich,  klar,  licht.  —  6)  deutlich, 
wahrnehmbar  Pär.  Gruj.  3,1 6.  —  c)  sehend,  scharf- 
sichtig. —  d)  einsichtig,  klug,  weise,  erfahren,  be- 


wandert, —  in  (Loc.  oder  im  Comp,  rorangebend). 
—  2}  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VaBcabb.  2.  —  3)  f. 
m  a)*Tiaridium  indicum  Rägam.  5,84.  —  6)  Bez. 
des  Thrones  Brahman's.  —  c)  N.  pr.  einer  Zofe 
ViDDu.  50,13.  fgg.  —  4)  »Nrjijimq  enklitisch. 

R^^TIlTRTRfr^Tfr  Adj.  von  dem  Worte  X^^- 
5111  oder  WnWX  begleitet  Kätj.  t».  7,5,7. 

N^^rm^  n.  Linsichl,  Klugheit,  Weisheit. 

N^i^OiT^  Adj.  sieh  für  klug  haltend  Bälah. 
64,5. 

M^qlllclfl  Adj.  mit  dem  Worte  Ht^^HI  ver 
bunden.  Vgl.  T^^RTniTfl^  VAiriü.  11,19. 

T'^'^dH  1)  *m.  Lehrer.  —  2)  n.  deutliches  Sehen 
in  einer  Formel  neben  ^5TfT  Maitr.  S.  1,5,4  (72, 

1).  5,11  (80,12).  V.  1.  fira^TH- 


1.  T^RRTH  n.  in  einer  Formel  neben  tJ^R  Apast. 

Cr.  6,19,1.  T.  i.TcT^^g. 

2.  RtJcTH  1 )  Adj.  o)  a«gen/o»,  blind.  —  6)  *  =  fif- 
IT'TFr.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  I.  'PT^I^TH. 

f^T^  Dat.  InDn.  zu  tl^T  mit  fif  RV. 

fijrjl^  (MBü.  12,265,1)  oder  HtJlsU  m.  N.  pr. 
eines  Fürsten. 

N^t'l  n.  das  Zerbrechen  (:Iläkka  1,237. 

IcT^fl^  Adj.  verschiedene  Vierheiten  (von  Halb- 
versen)  enthaltend. 

^tFW  Adj.  (f.  gi)  mondlos. 
l-T^T^^  ni.  Sichtung,  so  v.  a.  Aufzählung. 
2.  J^t[^  m.  1)  dos  Suchen,  i\achforschen.  —   2) 
das  Durchsuchen.  —  3)  Untersuchung.  517^7°  Ka- 

RAKA    4,(i. 

f^W[^  n.  =  2.  FT^  1j  2). 

r=l^m'^  Adj.  am  meislin  wegräumend. 

\<^'^(  Adj.  zu  weichen  pflegend,  wankend,  gewi- 
chen seiend  von  (Abi.). 
l.lcT^ni  n.  Bewegung. 

2.  T=T^^fn  Adj.  fusslos,  der  Beine  beraubt.  Wagen 
MBii.  ed.  Vardh.  7,35,32. 

TcJ?I^U||*4  n.  impers.  zti  verfahren. 

J^r(TJc\   n.  das    Umherstreichen,    Umherirren 
MBa.  3,76,4  9. 

|c<t||  T^shl   und  ^'cirjT  f.  eine  der  Formen  des 

sogenannten  kleinen  Aussatzes:  Räude,  Grind. 
r-,       r 
TSl^PT'T  Adj.  schildlos. 

^ r"^  -,3      r.^ 

TEJ^m  (wohl  fehlerhaft)  und  rST^^mil  Adj. 

sehr  rührig,  —  rüstig. 

m^^  Adj.  in  5r°. 

TcT^R^T'I  n.  1 )  das  Wandern  von  Ort  zu  Ort.  — 
2)  das  Kundthun  seiner  Vorzüge,  Prahlerei. 

T^^HJH  Adj.  beweglich,  unstät.  Vgl.  5^°. 

J^rl^  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  1)  Verfahren;  be- 


T^rn^  —  FraT^r? 
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sondere!  Verfahren,  so  v.  a.  ein  einzelner  Fall.  — 
2)  Wechsel  der  Stelle.  —  3)  Veberlegung,  ii'rwä- 
gung,  in  Betracht  Ziehung,  Prüfung,  Untersu- 
chung. —  4)  lange  Veberlegung,  Bedenken,  An- 
stand. —  b)  wahrscheinliche  Vermuthung. 

fij^ll^^  Adj.  Subst.  1)  Führer.  —  2)  Späher. 
—  3)  am  Ende  eines  Comp,  erwägend,  in  Betracht 
ziehend. 

^^I^FTHITTÜI  m.  Titel  eines  Werlies. 

■R^m  1)  n.  das  yVechseln  der  Stelle.  —  2)  f. 
(511)  und  n.  (seltener)  o)  das  Deberlegen,  Erwägen, 
Bedenken,  Reflexion,  das  Erörtern.  —  6)  lange 
Veberlegung,  Bedenken,Anstand.  —  3)  f.  51T  Vnter- 
scheidung,  Art. 

T^^I7niT<7  Adj.  einer  langen  Erwägung  be- 
dürfend. 

\^x(\J<^ Xdj.  keineSpäher  als  Augen  benutzend 
und  zugleich  mit  Veberlegung  die  Sache  ansehend 
Naisii.  1,1  3. 

fcjill^H^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind. St.  15,231. 
*ra?n^  f.  Gerichtshof 

ra^^R^^  und  fsfrU^qi^TT  f.  Titel  von  Wer- 
ken. 

f^TlI^fMHcU  Adj.  =  Rrl^TlftfT. 

TöJ^nTclrl  Adj.  mit  Veberlegung  verfahrend,  be- 
sonnen, bedächtig  Spr.  7810. 

T^^TIcJ?  Adj.  als  Beiw.  ^iva's  Tielleicbt  die 
einzelnen  Fälle  kennend. 

mTftrT  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  FT  Caus.  -  2) 
n.  das  Bedenken. 

X^^UJ^  1)  Adj.  a)  eupuoS^io;  RV.  5.84,2.  —  6) 
umherstreichend.  —  c)  durchlaufend.  —  d)  verfah- 
rend, —  e)  wandelbar,  wechselnd.  —  f)  ausschwei- 
fend. —  g)  erwägend,  prüfend.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Karandba. 

ti^Tll'IJ  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

XSfrTFT  1)  Adj.  einer  Veberlegung  — ,  einer  lan- 
gen  V.  bedürfend  I0l,\3.  —  2)  n.  impers.  lange  zu 
überlegen. 

T^^T^  m.  1)  das  Auseinanderrückett,   Zerthei- 

len.  —  2)  *  Zwischenraum. 

—  r 

°THI^I57'T  Adj.  (f.  5)  z«  Schanden  — ,  im  Ifichte 

machend. 


Tsran^R  und  FT^Fn  Adj.  in  ^°. 

*fin?i  und  *fg^  f.  =  ^fmi. 

T^T^T^ft'l  n.  das  im  Zweifel  Sein  über  Etwas. 

^FTRifHT  f.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  zweifelnde 
Veberlegung,  ein  obwaltender  Zweifel  in  Betreff 
von  Etwas. 

\^H\^rH\^VJ  Adj.  einen  Zweifel  an  Etwas 


ausdrückend. 

Jd^\r^\^^^  n.  impers.  zu  zweifeln. 
*f^f%^  m.  v.l.  für  fifTH^. 

Ji^fEjTnm  f.  <*<'*  Verlangen  zu  suchen  MtalTl- 
RHK.  126,lu. 

\cf[  ^fT  Adj.  sondernd,  sichtend. 

T^T^Trl  f.  1)  äas  Suchen,  Nachforschen.  —  2) 
Prüfung,  Untersuchung. 

1.  fcff%TT  Partie,  s.  u.  4.  filfT  mit  FI- 

2.  jofltjfr  Adj.  1)  besinnungslos.  Nom.  abstr.  °fTT 
f.  —  2)  rathlos  HABSuts.  12t, 20. 

*fsrf%frr  f.  =  mq  gal. 

■fcjr^f'T  Adj.  zu  sichten. 

t^Irl^  1)  Adj.  (f.  J^I)  a)  vielfarbig,  bunt,  schil- 
lernd. —  6)  verschiedlich,  mannichfaltig,  verschie- 
denartig. Adv.  017  und  T^T^'5[°.  —  c)  seltsam,  ab- 
sonderlich, wunderbar.  —  d)  {durch  Abwechselung) 
reizend,  prächtig,  schön,  unterhaltend.  °ij  Adv.  — 
2)  m.  a)  * Jonesia  Asoca  Räsan.  10,55.  —  6)  N. 
pr.  a)  eines  Fürsten.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Ma- 
nu R  a  u  k  j  a  oder  Devasirarni,  —  Y)eioe8  Rei- 
hers. —  3)  f.  m  a)*Koloquinthe  RäÖan.  7,211.— 
6)  eine  best.  Mürkbanä  S.  S.  S.  31.  —  c)  N.  pr. 
eines  Flusses  VP.^  2,1«  s.  —  4)  n.  eine  Art  Para- 
doxon. 

TöfT^^I^  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  wohl 
verbunden  mit  Hrmadki  1,407,1 9.  —  6)  wunderbar. 

—  2)  *m.  Betula  Bhojpatra  Rasan.  9,116.-3) 
*n.  Wunder. 

TcntT^^JJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
T=n^^rlT  f.  1)  Mannichfaltigkeit,  Abwechselung. 

—  2)  Absonderlichkeit,  eine  wunderbare  Erschei- 
nung. 

*fsrra^1^  m.  Wolke. 

|c<|T( 3(3^4  Adj.  manniehfaltige  Formen  anneh- 
mend. 

T^T^I^^^T^'l  Adj.  nicht  allerwärts  —,  nur  hier 
ttnd  da  regnend. 

\^\^^^\^^Tx{[  f.  gross«  Beredsamkeit  Spr. 
4824. 

filf%?[5?TITtl^TQITtT  Adj.  (f.  ^)  mit  ausge- 
spannten mannichfachen  Netzen  erfüllt  Kathäs. 
27,150. 

IcfH^'^m  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  Satja- 
vatl,  mit  dessen  Gattin  Vjäsa  den  Dhrtarä- 
sblra,PJin4n  und  Vidura  erzeugte.  *°Hf-  Bein, 
der  Satjavat). 

I^TT^T^TIT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 
»firfil^i:^  m.  1)  Pfau.  —  2)  Tiger. 

■prf^rsrrfti  m.  N.  pr.  eines  Vidjädhara. 


FTT^rr^fT  Adj.  bunt  gemacht,  vielfarbig;  ver- 
ziert, geschmückt,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), 

HMpII^I  f.  N.  pr.  einer  Göttin.  Richtig  wohl 


Hl^tT'I  n.  das  Denken  an  Etwas. 

J^j^t{'V(^  Adj.  in  Betracht  zu  ziehen,  zu  beob- 
achten. 

FTT^HT  f.  Gedanken,  Sorge.  -  filfilrlTsrT^  ° 
MBu.  14,1240  fehlerhaft  für  firf^^T^TR"- 

t^TT^TTHrl^'  Nom-  ag-  der  an  Etwas  denkt. 

TSfNrH  Adj.  1)  in  Betracht  zu  ziehen,  zu  be- 
obachten, woran  man  denken  muss,  worauf  man 
seine  Gedanken,  seine  Sorge  zu  richten  hat.  —  2) 
auszudenken,  ausfindig  zu  machen.  —  3)  bedenk- 
lich, fraglich. 

T^T^F^Ir^  Adj.  sichtend,  unterscheidend. 

p^TR'^^^I  f.  N.  pr.  einer  Göttin.  Richtig  wohl 

mW^I^  ra.  ein  best,  giftiges  Insect. 
H^f^^  Hahiv.  148Ö9  fehlerhaft  für  T^tlTTpl. 
TSTtHU'I  n.  das  Zerreiben.  * 

TSjTTnnfl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,125. 
lc<tJinT  Adv.  mit  ^  zu  Staub  werden,  zerstieben. 

ex  Cx 

THfrJl^^  Adj.  keinen  Haarbüschel  auf  dem  Schei- 
tel  habend. 
Tcjrlfl  f.  i)  Losung.  —  2)  Du.  Bez.  zweier  Sterne. 

-.-  -s   "^  ^  -X       3 

1.  T^TlfTT  n.  Verständniss  in  ä^FT^IrTT. 

2.  JcjT^fl'T  Adj.  (f.  ^)  1)  bewusstlos,  nicht  das  volle 
Bewussisein  habend,  geistesabwesend.  —  2)  ent- 
seelt, todt.  —  3)  unvernünftig,  dumm. 

3.  TSfTfrl'T  Adj.  (f.  ^)  bewusstlos  machend. 
T^^flTCfrTT  Nora.  ag.  sichtbar  machend,  unter- 
scheidend. 

löjTjflT  Nora.  ag.  mit  Gen.  Sichter. 

( c^TlriH    Adj.  1)  in  die  Augen  fallend.   —   2) 
verständig,  klug.  —  3)  nicht  bei  vollem  Bewusst- 
sein  — ,   ausser  sich  seiend.   —   4)  unvernünftig, 
dumm. 
♦f^rarft  Adv.  mit  ^T,  ^  und  SRT. 

^      ex  -X 

l.XSf^rj  Adj.  zu  sichten,  zu  sondern,  zu  zählen 
(so  V.  a.  gering  an  Zahl), 

.-^    -X 

2.  IcT^T  <)  Adj.  a)  zu  suchen.  —  6)  2«  durch- 
suchen. —  2)  n.  Untersuchung,  Nachforschung. 
°TJ(  öfiT  eine  Vnt.  anstellen. 

.-^  "x 

T^^^  Adj.  regungslos. 

rx  *x 

N'^^'l  n.  das  Bewegen  der  Glieder, 
fsj^^T  f.  1)  dass.  —  2)  das  Auftreten,  Gebah- 
ren.  Benehmen,  Betragen,  Treiben. 
fsi^f^f?  n.  (adj.  Comp.  f.  511  139, 1  5)  =  f^T^- 


8^ 


Tai^r^fT  -  TSIiiq 


^  1)  2).  H«mT.  10200  reblerliaft  fiir  |>M^I\yH- 
P-^^f^HT  Kon»-  'S-  ''"*  bewegend  Ind.  St.  IS, 

484. 

P4c^  1)  Adj.  und  Subsl.  f.  OT  =  FT^'^ 

1).  —  2;  *m.  Palatt. 
*f=JcA-<^*  in-  Palatt. 
FJtA^R   1)   Adj.    OK»  ufMcAiedenen  ifeJren 

6e««eAend;  f.  sc.  fjtl.  =  2)  n.  ein  bett.  Metrum. 
*f^f^^  1)  ni.  =  f^H^=^-  -  2)  f.  °ff^ 

llrbrechen,  vomitns  Rlsis.  20,  i::. 

Simplei  nur  mit  ^.  -  Caus.  f^H^q^TH  in» 
Gedränge  bringen,  in  die  Unge  treiben  ^it.  Bh. 
14,7,*,20.  Auch  kuXsv.  Vp.  8,10,>  will  M.  Mül- 
le« iirfc^NMm  St.  FiH^^m  icsen.  -  Mit  sni 

sich  andrücken,  sich  schmiegen  —,  sich  reiben  an 
(Dal.)  TB«.  1,1,»,9  (^iraFtT  =01°  2«  «rennen). 

1.  f^T^IM  (*  n.)  und  f.  (SIT)  der  ScAoKen  von  Fö- 
geJn. 

2.  I^cAIM  1)  Adj.  (f.  igi)  alles  Farbenspiels  — , 
alles  Glanzes  bar,  kein  Ansehen  habend  Harsuak. 
(ed.  Bomb.)  800,  U  (teine  gesunde  Gesichtsfarbe 
Aa6»nd).Pi!iit*D.Ri«*ii.t3,«86.172. 184.  190. 195. 
Nom.  abslr.  oRT  f-  Chr.  297,17.  —  2)  *ro.  =  irfni. 
Wohl  nur  Beiw.  eines  glanzloten  Edelsteins. 

1.  T^äT'W  s.  Caus.  Ton  Nt^l^. 

2.  NtäilMM,  °mrl  de»  Glanzes  berauben. 
Ni^^IMI  AdT.  mit  Sfq"  da»s. 

fsfTESTTT  f-  1)  PnrerfcrecAimg,  Störung,  Bem- 
mung,  Außebung.  —  2)  das  Ermangeln,  mit  Instr. 
Cn.  16,8«.  —  3)  eine  ungewöhnliche,  absonder- 
liche, piquante  Auffassung  oder  Darstellung.  —  4) 
eine  dHrcA  lAre  Einfachheit  reizende  Toilette  Väsat. 
267,*.  —  5)  ScAminie  Ol«.  16,8*.  —  6)  *  Haus- 
grenze. Feblerbaft;  vgl.  Z»cb.  Beitr.  —  7)  *5I^- 
^!^  (».  I.  ^g^^n  .Schminke  Zacb.  Beilr.  87)  und 

l'Mi^ai^rlT  f.  Auseinandergerissenheit. 

mtaqi4«ij  Adj.  der  sich  eine  Zeitlang  des  Ge- 
nusses berauschender  Getränke  enthalten  hat  Ka- 
■  AKA  6,12. 

(■^tjj^m  D.  das  Bestreuen,  Bepudern  Z.  d.  d. 
m.  G.  28,423,3  t.  u.  Käd.  79,13. 

■R^f^  1)  Adj.  s.  u.  5^  mit  m.  —  2)  m.  ein 
best.  Samidbi  Käiard.  S2,B.  93,2«. 

Mt*?  m.  1)  Durchbohrung,  das  Zerspalten, 
Zerhauen.  —  2)  BrecAun;,  Theilung.  —  3)  Aus- 
rottung, Vertilgung,  Vernichtung.  —  4)  Trennung, 
Ablösung,  —  von  (Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) 163,3.  gic  4,43.  8,51.  —  5)  l/n«erirecA«ny, 


Hemmung,  Störung,  Aufhebung:  Beeinträchtigung. 

—  6)  rnJerecAied,  FerecAiedenAeit.  mFIT^Tt^^: 
lericAiedene  Erze.  —  7)  in  der  Grammatik  Ein- 
schnitt, Brechung.  —  8)  Cä'JMr. 

Ntä>JH  1)  Adj.  «rennend,  «nterirecAend.  — 
2)  f.  ^  das  Abbrechen.  PI.  Balar.  266,20.  —  3) 
n.  a)  das  Abhauen.  —  6)  das  Beseitigen,  Aufheben. 

—  c)  das  Unterscheiden. 

\^^T^  Adj.  1)  :er.»Jörend,  vernichtend.  — 
2)  abgebrochen,  unterbrochen,  mit  Zwischenräu- 
men versehen. 

HcUTH  f-  i)das  Abfallen  (eig.  und  iibertr.).  — 

o 

2)  Trennung  von  (Abi.). 
*raS,  H^lfft  (HT^ä  oder  ^THRT)- 
l.fsTsI,   ra^   (^f^sTTH   und   2^^  metrisch), 
*(^'ilFh;  1)  emporschiessen  (»on  einer  Wasser- 
woge).  —   2)  surüct/iaAren,  flüchtig  davonlaufen, 

—  vor  (Abi.).  —  3)  T^n  in  Aufregung  gerathen, 
aufgeregt,  gemüthlich  erregt,  bestürzt.  —  Caus. 
cfstMIrl  1)  schnellen.   —   2)  verstärken,  steigern. 

—  3)  in  Aufregung  — ,  in  Unruhe  versetzen.  — 
Intens.  (^TRsTIfT,  cJ|g|s)H)  zujammen/aAren  6ei 
(Dat.).  entfliehen,  —  vor  (Abi.).  —  Mit  ä^PT  um- 
kippen,  umsehlagen.  —  Mit  ^,  SUFTH  in  Aufre- 
gung gerathen,  bestürzt.  —  Mit  FTHT,  °T^n  dass.  — 
Mit  37  1)  aufschnellen,  heraufschlagen  AV.  Pkä- 
jAgii.4,2.  — 2)  schaudern,  zusammenfahren,  zurück- 
schrecken, in  Angst  gerathen  (3TS?7  Hem.  Pas.  1,4, 
59),  stcA  ecAeuen,  —  vor  (Abi.,  Gen.  oder  Instr.).  — 
3) ZHrtictfcArecien  vor,  so  v.a.  ablassen—,  abstehen 
von  (Abi.).  —  4)  Etwas  überdrüssig  werden,  müde 
werden  zu  (Partie.  Praes.  im  Nomin.)  123,22.  — 
3)  in  Schrecken  jagen.  —  6)  3JKn  a]  zusammen- 
fahrend, schaudernd,  zurückschreckend,  in  Angst 
seiend,  erschrocken,  —  vor  (Abi.,  Gen.,  Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  6)  eine  Aufregung 
verrathend.  —  c)  ermüdet,  überdrüssig  (139,7; 
niil  Inslr.  132,11),  lebensüberdrüssig  (160,21).  — 
Caus.  1)  zucken  machen,  auch  so  t.  a.  einen  Be- 
wnsstlosen  wieder  heieben.  —  2)  in  Schrecken  ja- 
gen, schaudern  — ,  scheu  machen,  erschrecken.  — 

r 
3)  ermüden,  belästigen,  quälen.  —  Mit  T^'Z  schau- 
dern vor  (Acc).  —  Mit  V(TZ>  ^11644  eine  Unruhe 
an  den  Tag  legend.  —  Caus.  in  Schrecken  jagen. 

—  Mit  ^Hd  1)  lueammen/iiAren,  surücAieArecAen, 

—  vor  (Gen.,  Conj.).  —  2)  H'TTSII  zusammenfah- 
rend  ,  schaudernd ,  zurückschreckend,  ersehrocken. 

—  Mit  5r  1)  davonjfiVrien.  —  2)  ^TNrt»  erschüt- 
tert RV.  7,85,3.  —  Mit  fif,  fsjTt^JJ  jeAr  erjcAroi- 
ken.  —  Caus.  in  Schrecken  jagen.  —  Mit  ?PT  1) 


iMJumnten/aAren,  entfliehen.  —  2)  zerfallen.  Vf- 
V^  jt'^nrr  3^1  ^^r^  ^T  fg^  Äpast.  <,;«.  9,16, 
11.  —  3)  RT=fn  a]  aufgeregt,  bestürzt,  erschrocken, 
scheu;  aufgeregt,  «nitrAer  (Stimme,  Rede).  —  6) 
beweglich,  hinundher  gehend.  —  c]  gefallen  in  (im 
Comp.  Torangehend).  HrTH  t.  '.  —  Caus.  er- 
«cArecAen. 

2.  Tc^sl  nach  SÄj.  ein  flüchtiger  Vogel  oder  er- 
schreckend.   Etwa  Spieleinsatz. 

3.*fijsT,  ^^rar.^R^  CT^inTig). 

T^JsT^  Adj.  oAne  Beine  (Wagen)  MBu.  ed. 
Vardb.  7,33,32. 

T^sT^RR5f7  Adj.  oAne  Beine  und  Deichsel 
(Wagen)  MBu.  7,36,32. 

Nsl^-Il^-^'^  Adj.  als  Beiw.  eines  Wagens 
MBh.  7,1570.  Die  anderen  Ausgg.  lesen  mst-ä^l- 
^(l  oder  Tk%r^  und  f^^l^HI. 

Tölsratr  Adj.  flüsternd. 

T^sTS  Adj.  losgeflochten  (Haar). 
*T^slft  AdT.  mit  ^J  losflechten. 

T^sT^  t)  Adj.  fnen»cAen/eer,  einsam.  —  2)  n. 
ein  einsamer  Ort,  Abwesenheit  von  Zeugen  (:■(.  7, 
51.  Loc.  Sg.  und  PI.  (ausnahmsweise)  an  einem 
einsamen  Orte,  fern  von  allen  Menschen,  ohne 
Zeugen,  im  Geheimen.  T^iT'T  =HT  alle  Zeugen  ent- 
fernen. 

PjsT'IrTT  f.  Menschenleere,  Einsamkeit. 
*T^sT'T'T  n-  '*<•-'  Zeugen,  Gebären. 

f45IHHIfT  Abi.  Infin.  von  sR  mit  fif  TS.  2, 

5,1,5. 

TWsT'tr  Adv.  mit  efJT  1)  die  Menschen  von  ei- 
nem Orte  (Acc.)  entfernen  (322,6),  alle  Zeugen  ent- 
fernen. —  2)  von  einer  geliebten  Person  trennen. 

T^ST'R'T  m.  eine  best.  Mischlingskaste. 

T°l5T'ni  •"•  so  soll  ein  S  n  A  ta  ka  eine  Schwangere 
nennen. 
»mfcfFT  Adj.  =  fqf€^. 

fgsiq  1)  m.  a)  Streit  um  den  Sieg,  Kampf.  — 
6)  Besiegung,  Sieg,  Vebermacht.  —  e)  Eroberung. 

—  d)  der  Geteinn,  das  Eroberte,  Beute.  —  e)  bild- 
liche Bez.  des  Schwertes  und  der  Strafe.  —  f)  eine 
best.  Stunde  des  Tages,  iusbes.  die  17 te  und  die  Ge- 
burtsstunde Krshna's.  Nach  AV.  Gjotisba  1,9  der 
Ute  Muhürta  (unter  15).  —  g)  der  dritte  Monat. 

—  A)  das  2  7te  (oder  erste]  Jahr  im  SOjährigenJupi- 
tercyclus.  —  i)  eine  best.  Truppenaufstellung.  — *) 
=  TSr^JT  Proctnz,  District  Heu.  Par.  1,390.  «19. 
Bbadeab.  2,5.  4,1.  —  0  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  196. 

—  m)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  210.—  n)  eine  Art  Cotn- 
position  S.  S.  S.  164.  —  o)  *  Götterwagen;  vgl. 


f^siq  -  fifsTH 
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jedoch  Zacu.  Beilr.  —  p)  Bein,  a)  Arguua's.  — 
ß)  Jama's.  —  })  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
*bei  den  Gaina  eines  der  9  weissen  Bala  und 
eine»  der  b  Anuttara.  —  Yi  eines  Sohnes  Ga- 
janla's,  Vasudeva's,  Krshna's,  Srarokis'  und 
Tieler  anderer  Personen.  —  S)  eines  Hasen.  —  e) 
eines  Wurfsplesses  Uudra's,  der  personificirt 
wird.  —  2)  f.  T^sITI  a]  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen. Nach  den  Lexicographen  Terminalia  Chebula, 
Sesbania  aegyptiaca,  Vitex  Piegundo,  Bubia  Mtin- 
jista,  Premna  spinosa,  eine  Art  Hanf,  eine  Art 
tarnt  und  =  cf^lT  RÄSiX.  4,133.  157.  6,52.54.  8, 
36.  9,23.24.  11,122.  —  b)  die  dritte,  achte  und 
■13 te  Tithi,  der  l^teTag  in  der  lichten  Hälfte  dei 
(^rivana,  der  lOte  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
AcTina,  der  7le  Tag  in  der  lichten  Hälfte  des 
Bhidrapada,  wenn  er  auf  einen  Sonntag  fällt 
(ÜBUÄDRi  1,63,2)  und  die  7te  Nacht  im  Karma- 
misa.  —  c)  «in  best.  Zauberspruch.  —  d)  Bein, 
der  Durgi.  —  e)  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  ß)der 
Gattin  Jama's.  —  y)  einer  Freundin  der  Durgi 
Mddkäb.  1,7.  —  8]  einer  Jogint  Hbuädri  2,a, 
102,1 8.  —  t)  einer  Suringanä  Ind.  St.  15.  —  ^j 
rerschiedener  Frauen.  —  /j)  eines  der  kleinen 
FabneDstöckcfaen  an  Indra's  Banner.  —  d)  des 
Kranzes  von  ^ira.  —  t)  eines  Speeres.  —  3]  n. 
a)  die  (giftige)  Wurzel  der  Pflanze  Töfsim.  —  6) 
ein  königliches  Zeit  VIsiüt.  409.  —  c)  eine  Art 
Pavillon  VisTov.  831.  —  d]  N.  pr.  eines  heiligen 
Gebiets  in  Kacmtra.  —  4)  Adj.  o)  zum  Siege  füh- 
rend, Sieg  verkündend.  —  6)  *  siegreich. 

*f^^^^  Adj.  =  firsig  ^t^ft;. 

o 
l=<llM^lji^  ro-  «»"  Dorn  beim  Siege,  so  t.  a. 

Andern  den  Sieg  streitig  machend  als  Bein,  eines 

Fürsten. 

*|c4smcf)-5ji   ra.  ein  königlicher  Elephant, 

NsiM=h(i  ni.  N.  pr.  eines  Vidjädhara  Vas*t. 

240,2. 

HsjqisT  n.  =  miPT  3)  d).  °^\^^\J\■^yl. 

IBAHÄMIfiK.    18,39. 

Ictsl'-C^^^r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

|c(s)t(tft'^  m.  ein  aus  S04  Schnüren  bestehen- 
der Perlenschmuck. 

MsIMI^fijST  m.  Sieges trommel. 

f^sTTIrft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

T^Sm^lS  m.  Siegesstab  Pankad. 

l^slMi^ri  m.  N.  pr.  1)  eines  Mannes.  —  2)  de» 
Basen  im  Monde. 

t^Tl^PT   n>.  Siegeltrommel,    Nom.  abslr. 

Tl.  Thtil. 


t^im^clt  f.  N-  pr.  einer  Frau. 
f^sTTST^^  f.  der  ^äte  lag  in  der  lichten  Hälfte 
des  frävana.  °'^r\  n.  eine  best.  Begehung. 
l^^^Kl'(  n.  das  zum  Siege  führende  Thier  Va- 

f)ÄU.  JOGAJ.  ö,1  7. 

T^sIQf'TITT  n.  N.  pr.  einer  Stadt  in  Karnäta. 
•tSIsiq»i»-i5I  ni.  N.  pr.  eines  Kakrarartin. 

T^fT'J'TP?'!  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Weber,  Lit. 
»TEfsmrT  ni.  Bein.  Indra's. 

filimi^ctil  f.  N.  pr.  einer  Joginl  (Hexe)  Hk- 

UÄDKI   2,0,102,19. 

f^smtft  f.  N.  pr.  einer  Suringani  Ind.  St. 
15.  Auch  wohl  fehlerhaft  für  ^TOT- 

f^sIfTqfjraT  f.  Siegesfahne  Vasat.  267,1.  2. 

T^sIfJ'^TST  ni.  1)  Bez.  eines  best.  Beamten  51  o- 
DRAR.  29,7  (31,5).  —  2)  N.  pr.  yerschiedener  Für- 
sten Ind.  St.  15,301.  fg.   °^  Ind.  Antiq.  6,55. 

TcTsm'7^  n.  N.  pr.  verschiedener  Städte. 

T^s^^'^'^^^J  t.  eine  best.  Vollmondsnacht. 

f^q'JJ^^  m.  N.  pr.  eines  Vorfahren  Kshe- 
mtcTara's  Kandak.  3,7. 

f^^ST^lRrT  f-  Titel  eine»  Werkes.  °äfi\SU  n. 
BUblbb,  Rep.  No.  767. 

T^sTMOfl^SfiT  f.  Titel  und  N.  pr.  einer  Fürstin 
Ind.  Antiq.  7,164. 

f^sT^^RT  Adj.  Spielglück  gebend. 

^^^^J^  n.  Titel  eines  Werkes  Burnell,  T. 

f^sr*4M^-d{tfM^(  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
*I^sI'7'T«^  in.  Siegestrommel. 

T%5lMHei  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

f%sftiq^f|^  f.  Titel  und  N.  pr.  einer  Fürstin 
Ind.  Antiq.  8,4  6. 

(c(slt(Hii^c}JT  f.  ein  Frauenname  Panead. 

T^sPTJTTHiT'T  m.  N.  pr.  eine»  Kaufmann». 

i^sl'TFT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^iimTr^rl  m.  N.  pr.  eines  Aotors. 

fllsmTTsI  ra.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Ind. 
Antiq. 7,248  (eines  Fürsten). 

l^sl<4^THI  ^-  ^-  ?>■•  der  Mutter  Venkata's. 

TcTsfrjSfiff  1)  Adj.  siegreich,  so  v.  a.  glorreich  Ind. 
Antiq.  10,69.  —  2)  f.  °5[rft  N.  pr.  einer  Jochter 
des  Schlangendämons  Gandhamilin. 

^^      r 

(c^nqcjq^  X.  pr.  verschiedener  Männer  320, 
1  9.  fgg. 

TSI5T!TSfIT  ra.  N.  pr.  eines  Vidjidhara. 

T^tTiTSft  f.  1)  Siegesgöttin  Qu;.  19,85.  —  2)  N. 
pr.  a)einer  Kimnara-Jungfrau  KÄRAMp.3,32.  — 6) 
einer  Frau. 

ferTHH'ft  f-  ein  best.  7ter  Tag. 

fiffTCIffl^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 


NsifTH'T  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer 
Ind.  St.  15,231.  —  2)  f.  gi  einer  Frau. 

NslMl^c?^  n.  Titel  eines  Werke». 

f^sTm^jft  f.  der  Ute  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  A  (vina. 

T^sFTIlt^rM  ra.  N.pr.  verschiedener  Fürsten  Ind. 
Antiq.  7,16. 

fsf^rm^F^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  210. 

f^STmr'T'T^^'t  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  St. 
14,99. 

i%?tqTHH^  f-  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
eines  Monats,  der  auf  einen  Sonntag  fällt. 

HslN5T3r  u.  N.  pr.  einer  Oertllcbkeit  in  Orissa. 

fclsfiir^  Adj.  Subst.  1)  siegreich,  Sieger.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  a]  Besieger.  —  b]  Kroberer. 

*\^m^^  Adj.  =  f^flr^. 

*  NslR^  Adj.  am  meisten  siegend. 

T^srfn^Jr  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

flfsTfT^^rq^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^sftnn  ra.  1)  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens. 
"H^^TR^  n.  PI.  BuRsBLL,  T.  —  2)  Name  eines 
Heiligtbums. 

T^sPT^T^  ra.  N.pr.  eines  Heiligtbums.  °I7I^- 
r'-M  n.  Titel  eine»  Werkes  Bübleb,  Rep.  No.  87. 

T^slticjiidiiij  f.  der  Hte  Tag  in  der  dunkelen 
Hälfte  des  Ph<IIguna. 

NsIMTfFI^  ra.  Siegesfest,  gefeiert  zu  Ehren 
Visbnu's  ara  lOten  Tage  in  der  lichten  Hälfte 
des  A(vina. 

HsRlcnn  ra.  Titel  eines  Kivja  Opp.  Cat.  1. 

f^ST^  1)  Adj.  nicAt  alternd  Hariv.  2,127,49.  — 
2)  *  ra.  Stengel.  —  2)  f.  SU  N.  pr.  eines  Flusses 
in  Brahraan's  Welt. 

T^sIX^  Maitrjcp.  6,13  wohl  fehlerhaft. 

f^fsl^^  Adj.  (f.  SEIT}  gebrechlich;  mürbe,  morsch 
(Holz)  Kabaka  6,2. 

T=?5I^^  Adv.  mit  SffT  gebrechlich  machen. 
1.  T=l5I5r  Adj.  wasserlos.  Loc.  so  v.  a.  bei  Dürre. 
2.'*fEIsFr  Adj.  fehlerhaft  für  f^flR. 

T^sTc?'7  1)  ra.  f-  (^I)  *•"  ungerechter  Vorwurf. 
—  2)  f.  5IT  N.  pr.  einer  bösen  Genie. 
■^FIsTSI^r  Adj.  =  fqÜ^. 

f^T^  f.  v.  1.  für  f^T^T. 

T^WH  Adj.  zu  einer  anderen  Klasse  gehörig, 
nngleichartig,  heterogen. 

fsfsnfrl  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,46. 

f^TfftT  Adj.  =  T^sTTTH-  dläsUril'?  von  an- 
derer Art  als  dieser. 
'f^sTF'T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu  Ti«- 

11* 
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TcHTTspR  -  T^tTR 


H^Hcfc  Adj.  in  go  (Kachlr.  5,. 

fh^n^^f^J.  etwa  Uit,  Tertehlagenheit  titkt. 
124,». 

r4'IIH  Adj.  fremd  oder  o*««  Wri*. 

N'.MH'-/tH  Partie,  perf.  »on  1.  iHmilfil.  Nor 
Gen.  N-.II'IM^. 

H^H  n.  «<»«  Jrl  tu  fechten  H*iit.  1,124,1 ». 
•f^HTTT^  .V  pr.  einer  OertliehkeiL 

N*ir-(IMHJ  >oin.  a(.  <ler  »um  Sieg  verUlft. 

H:IMH  Adj.  rertcand»,  M>  t.  a.  enUprechend, 
eorreipondirend. 

r-JHRH.^  ni.  wobi  =  #RT?q"  SckvcUgertohn. 
Nach  >i*.  ;<»  uneigenUieher  Sckw. 

MsllW   Adj.  6/MJitreneafMJ»  oder  überfa.  eer- 

i^':{NH  Adj.  leiblleh,  eigen. 

M'INHI  Adj.  f.  d<«  geboren  hat  kV. 

^WÜd  (Ban.  A».  ü».  1,4,1»)  ond  Nidifia 
((at.  Ba.  14,0,«,l7)  Adj.  berühmt 

M^TTTTm  f.  da»  Ttrtenyen  im  siegen,  —  tu 
beilegen,  —  zu  erobern,  —  zu  überwinden ;  das 
Object  im  Acc,  Dat  oder  im  Comp,  rorangebend. 

firnnfTSTRH  and   NhljflW   Adj.  »>  «e- 
gen  — ,  zu  besiegen  verlangend. 
*Uu^i\\'Äm  Adj.  gana  Jr*|li<. 

rannrnj  Adj.  zu  siegen  (auch  in  einer  Diapa- 
tation)  — ,  zu  besiegen  — ,  zu  erobern  verlangend, 
eroberungssüchtig;  das  Obj.  im  Acc.  oder  im  Comp. 
Torangebeod.  Nom.  abstr.  ^rTT  f.  [Bkuaii.  157,9) 
and  °p[o.  das  Verlangen  Eroberungen  tu  machen, 
der  Ehrgeiz  eines  Fürsten. 

HHUI'^iMy  Adj.  Jmd  (Acc)  in  Hnen  Kampf 
tu  verttickeln  beabsichtigend  Beirr. 

TcTnrafH  Adj.  dem  Hunger  nicht  unterliegend, 
nicht  hungrig  urerdend. 

{««hlMig  Adj.  mit  Acc.  1)  tu  schlagen  —  ,  sm 
tödten  beabsichtigend.  —  2)  zu  vernichten  —,  tu 
entfernen  vninseheftd. 

i=4[ll'Min  Adj.  zu  kriegen  — ,  FeindseiijßHten 
anzufangen  begierig, 

NuiaiHI  f.  das  Verlangen  zu  erfahren,  — 
kennen  zu  lernen,  Erkundigung,  —  nach  (im 
Comp.  Torangehend). 

f=<lliail«ric<J  Adj.  vcas  tu  erfahren  — ,  ken- 
nen zu  lernen  man  tcünschen  muss. 

iMKi^lH  Adj.  zu  erfahren  —,  kernten  zm  Itr- 
n«n  begierig,  —  von  Jmd  (Gen.). 

^r^JlW  oder  f^HsTIFT  Adj.  =  M^Sl- 

r^lsirt  Ij  Adj.  S.D.  l.nTmitf^.  —  2)m.oder 


0.  oj  ein  erobertes  Land  (at.  Bft.  1,S,S,lt.  4,3, 
t,s.  16.  Lln.  9,10,7.  —  6]  Beieh,  Land  hurt. 
309,6.  —  3.  o.  Sieg,  Eroberung  G*ct.  10,(1. 

[■•^HH^'-I  Adj.  leie  etwas  Cewoaaene*  amsse- 
hend  C»!.  B».4Ai,7. 

HhHlP^  m.  <f.  pr.  eine«  Rikabaaa. 

HU'fiy  m.  V  pr.  eiaM  gotoea  4e«  Prili«. 

Ml^rlH  n>-  ^.  pr.  eine«  Mnni. 

NnH  f.  t,  Kampf.  —  2)  Äf ;  vclütämdiger 
Sieg.  —  3,  Geteinnung  in  Comp,  mit  «eioeiB  Ob- 
jecL  —  4   X.  pr.  einer  Genie. 

Nf-fr^H  Adj.  siegrtiek. 

MkHI'-si.'-l  Adj-  (t  ^)  »rf«e  Ä««*  tügelnd  M. 
6,1.  /lex.  1,»7.  B.  1,6,3. 

HHf4^  1)  Adj.  {L  9T)  sUgreUk.  Nom.  ab«tr. 
°3^  n.  —  2;  f.  JETT  'Cooj.;  >'.  pr.  einer  GöUin. 

•rann.  »Nhinri  und  »nnh  Adj.  =  ft- 

NN~fNtf  .V  pr.  einer  SUdl  (^tU.  Tic.  238, 
6.  Vgl.  HrAr\Ui. 
•Uf-AU"-\  Adj.  =  frf?^. 

Tsn^^m  Adj.  1)  spazieren  wollend  KAaiat  1, 
tC.  —  2j  rtcA  belustigen  wollend. 

I^l^<^  Adj.  intinm,  gebogen,  gerunzelt  Kia.  1, 
21.  Von  Aogen  so  t.  a.  seitwärts  gerichtet. 

Ntsl<i§i  Adj.  1)  der  ZMa^e  beraubt  Vuncs.  5,13. 
—  2,  fehlerhan  fdr  RTiI^. 

NlflHd  Adj.  (f.  m,  leblos,  todt. 

T^  m.  am  te<6e  <le<  Fo^efa  derjenige  TkeiL,  wo 
<fie  Flügel  ansitzen» 

Richtig  HrHrf- 

MiJ»^  m.  .^Hireciimf.  5°  da*  Ferrte»«»  der 
Brauen. 

1=411*^*  1)  Bi.  !f.  pr.  eines  Vidjidbara.  — 
2)  f.  °F:T^  dos  Schnappen  nach  Luft  (Kaiaea 
4,8.  PI.  Klv.  2,18,7  =  21,1),  CäAneA. 

NsjHUI  n.  I )  das  Gähnen.  —  2)  das  Aufblii- 
hen.  —  3)  das  Ausdehnen,  Ausbreiten.  ii^lH  das 
Verziehen  der  Brauen. 

H-Ik^  i;  Adj.  s.  n.  ^T^  mit  f%.  —  2)  n.  a) 
das  Gähsten  Gact.  —  i)  <<ar  Hervorbrechen,  Ma- 
nifestation, die  Folgen.  —  c)  That.  ^^{  -  Heldeathat. 

'm'M'-^  Adj.  AeroorfrrrcA«nd,  r<eA  manifesti- 
rend. 

T^^IrT^  .\om.  ag.  I )  jteyer  (auch  in  einer  Dis- 
putation). —  2j  Besieger.  —  3)  ifroierer. 

T^zPJSTJ  Adj.  zu  besiegen,  zu  zügeln  (die  Sinne}. 

'hü{^]  P-J^HM  Adj.  /«r«. 

fir%q  Adj.  in  m^. 


M-IMI-4~fIM  T^ITT'?)  m.  TiUI  eine*  Werken 


H-.r-l*H  Adj.  Swj  bewirkend. 

Mdl'-I»!  Adj.  nach  SU.  (dieGöUer)  erydCieiad. 

Ns:<  ly  m.  ein  Mioataame.  —  2}  f.  9T  ein 
Fraoenoame. 
•^vSR  Adj.  =  NssIH. 

Ni:Hm  m.  >aae  etne«  iiaeA  Vigea  tcmcwt- 
teu  Tiblra. 

I^TVI^Rt  ■-  X.  pr.  eines  Mannes. 

Hsarl  1/  Adj.  scUeiwtig  scMmierig.  —  2.  *m. 
die  Wurzel  ron  Bombax  heptaphffUnm  Käcas.  7, 
•  •6.-3;  t  9T  ein  FranenBaMe.  —  4}  *■.  atoe 
Art  Pfeil. 

i^n~\■-^^  a.  J*.  pr.  einer  Stadt. 

W~HNi  n.  =  rä=FT7(.  Vgl.  NHHN^. 

Mr.iltt,|  oder  T^feRTT  f.  ->.  pr.  einer  Dicbteria. 

*ftrn3=r  Adj,  =  Ni^di,. 

*H*d-H  m.  Castia- Binde. 

•NTdT-I^.I  f.  efM  rot*  r<ir*ende  (Mdenlandia. 
Richtig  ^^H^J. 

T?iT  Adj.  iitndi^.  eine  rtcAfi^e  £rfeim(Küt  4a- 
iend,  gelehrt  TicaAua.  28,16. 

l-^aiH  (■  Gesuch,  BitU  an  Jtnd  'fitu-j,  überk. 
die  Anrede  eines  Niederen  an  einen  Bdheren,  Jfaf- 
dung.  °nt  ^i^  <»•  •Aü'  (Gen.)  ein  GesneA  riehtem, 
einem  hoher  Stehenden  Etwas  meUea. 

HdlH*!  f.  Ge»Kc4,  Bitte  Z. d.  d.  m.  G.  3«.3«l. 
Ind.  Antiq.  9,I2(. 

■R^tg  Adj.  de«  man  zu  meiden  hat. 
*t^X\rt[%  I.  Nardostachys  JnlamumH. 

I^q^lsl  m.  ein  Fürst  unter  den  Weisen  KÄ- 
■  t^n.  14,19.20. 

I=<^I1.(  >'om.  ag.  Erktr.ner,  Begreifer,  Senner. 

\^lM'i'A\'4  Adj.  rofi  bekannter  Kraft. 

l=tain'=<J  Adj.  l;  zu  erkennen,  was  erkassnt 
wird.  —  2)  t«  eriemieii  — ,  tu  betrachten  als.  — 
3]  worauf  mit  Sicherheit  zu  sehliessen  ist. 

r^r^nTr?  1 )  f -n)  £rlnui(iuf  t.  —  t)  ein  6e<(.  K  a  I  p  a 
{Wellperiode).  —  2)  m.  X.  pr.  einer  Gottheit. 

l^ail  1/  n.  (adj.  Comp,  t  ä^T,  aj  Erkennmstg, 
Erkenntniss,  richtige  Erk.,  Kenntniss,  Wissen. 
In  Comp,  mit  dem  Was,  ansnahmsweise  ancb  mit 
dem  Womit.  —  6,  Fertigkeit,  Kunst ;  Kunstgriff, 
Kuntttlück  CrTABAB.  77.  —  c]  Wissenschaft  von 
Etwas,  Lehre.  —  d)  profanes  W»»»en  im  Gegen- 
satz zu  yH.  —  e]  die  Fähigkeit  des  Erkennens, 
richtiges  VrtheiL  —  f]  das  Organ  der  ErkenntttUt, 
das  II  a  n  a  s.  —  g)  das  Verstehen  unter  Etwas,  das 
Balten  für,  das  Erkennen  als,  das  Annehsnen  230, 
*.  238,  s.  1 5.  —  h)  ober  die  Bed.  des  Wortes  bei 
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des  naiihiiffn  s.  Cmaamu «ater  H>o)|IH.  —  2) 
■. X. rr-  •<■»  Stdhja  Huit.3,1S^5.  NUH  ▼•  L 

KMH*-^  «.  Jl.  pr.  enef  VaaM». 
MdH<<tM  ■,  TiM  «ne*  baMh.  Werkai^ 
HdKHHd  A4,  bei  dc>  Caiva  ; 
SMlc)  «a  4(r  aar  aae«  I|eT  Aa/Iri: 
Njl-Aw{l  tR.pr.eia« 
Pi4H44aL  n<ae  giiiatafii,  ^Tteltt  ab  Er- 


MdiHHiUiai  (•  Taai  eiMM 

^rSFRI  C  ««aaaite  ta  (Lac). 
♦NdHkfrWf-. 

•HdHcSW  m.  lim  Ba44kaw 

HdHMH  *- 
BlMa-M-i*  * 
besLätafe, 

•KMIHNl^  ■-  »«ia.  Tjisa-«. 
Mdl-Md^=4  ■-  X  w-  •-» 

R9f#^  «ai  -^^ipEiBSI^  au  SM  «w 


(>fc.ni 


HAll-H4A«.ai 
jaelca^,  cHoacainaaB. 
•HtlH4lcf4  >■  «ä  BaMhau 

^3FFIKI  «L  x.  rr.  =  BI9HP^ 
I=WI+BIIH«.  5.  pr.  =  HilH1l|. 
NdH^M^  T**  ciaea  W« 

FfSn^  ■.  «tXharir  r*r  i*cUÜra„< 


N;iH%J{mB.cteircrftTi(8iae(Tara'«Orr. 
CaL  i. 

B!»*B.  2,2^». 

HdWH  D.  aad  ^^  f.  Jgfrtrifaaf,  Mtfe,  Ce- 

HtMcL  M  aaSa.27^  f«^).  lad.  Aati^  M«-  •,<  *»• 
h4ar-HIM  A^^  <>  «rtfiTttilra, 

caaiaeA«»  ÜL 
'»i^WH  A^  taatf  «kacaif  ?(mml  Vf . 

Fram  A4.  =.  ^ITHhl  t)  dUMa».  UC3) 
1^  la  4er  savüca  Bed.  «ü  A(c  dar  Sacke 

M>|iq  A4,  ia  8|cl^ll$. 

^igka  A4,  umxmrtäm  UiMttHgmd  IkaL 

M!i«J  A4.  Ij n»  rrftraara,  nrftraal m'.  —  ttmoM 
mmm  tm  mitam  hrnU —  3)a»rihaaia — ,mmsu$«- 
*a  ab,  xa  «aliaa /fir.  Ma^  afestr.  3?  a.  nuPaic 

f^  A4,  afcto  Irwtaf. 

^|^A4.(^^  t) /Mar/M.  —  X^ /V»  a«a 


MMSI 


firl«^. 


•  (UaC^gc. 


•I^igq^adcr  »l^gPl^au  Am  ir«tae  te.«af«u 
Igr.lmdm rmut Mfc  ijemi hiifclik 


••  v.a. 

ia»  Famea  fa  v.  a. 
■,  Urtitiilklittr.  —  ¥t  •Jfaaü.  —  ^* 

—  4  «OniayBrfMaaa.  —  «>«  •«««  Jrt 
Äfc-  —  r>  •=!4l4ljall^'^>  —  ff  •=feB.  — 
A:  »X  fc  aäM»  BescH.  —  IV  *a^  «kW  Caa. 
^ES  «.  <;  PL  3L  fr.  «iBM  TeSw,  —  9  •= 


'^^^~*f 


^q^  1>  fak  agi  »MC,  2Siaac,  CMri, 
karik.  BSaaa.  «a,MU  «^a^  <aS^«- 

M«,MCM«,^  A« 
L  «.  —  «  A4.  aalMBi 
P.  1,49^.  SAl«.  iMatc««^.  Pk,  P. 
R^«rttr27«a% 

§Ej^  «•  X.  pr.  flianr  JtaAL 

{Ml.13^  Aaa  Baie  ciaaa  a4. 

-  ••  AnnL  SMaaft.  -  «  •«.  ai 


fffornua  Blau.  4,«7S.  —  »}  =  ÜE  l;a).  —  «)  «, 
|ir.  eiaes  Maaaei.  —  3)  a.  Ar  Anna  saibfbw» 
Jtatam  aa^i  OierteimU,  Ptrimatmm. 

l^\U¥k  m.  i)  Baum  %U.  117,1»  (ti*^).  —  JQ 
==  i^  I)  a)  Ki».  117,J»  «W^l.  i33,»(t34,<f). 

FiSnaH  AJv.  te  Zm€iat,  aae»  /aW|m. 

^d^  <>  A4,  arff  .i«»(M  — ,  aM  ZMifM  aar' 
MAra.  —  t)  ■.  a)  Baaak  —  4  «Phw  «Ofea Bl- 
eis. 11,1  lt. 

•  i^S'A'A  at.  «<ae  Art  Amte. 
KKijrl  «.  31.  pr.  eäae*  Atara. 

*i4l!AIIMHk'  «•  «k»  «crt,  JBatrafc 

*  hUf^üMf  C  tfgmmilm  mmttttm$  1 
•Wfecpr*w<earfrC 

HllNUlidH  «•  9L  fr. 
^  =  a.  BWrarria<aiflriaSBl>  a.  >. 
•Wjjr^*!  1  ata  iart.  TayaL 


U^M. 


R^a.A«»J 
M^  <^  ffmlmufm  Barn.  Ttm.  l^f. 
*^S^  <^  raMWMa/toMMfaaaa  BSaaa.  f^. 


•T5?f  a 
l^^ar  ai.  lieter  Fara*  Tiakfa'i.  ^e^iRPR 


Bnaau,  T.  —  Z,  3L  pr.  ve 

hküia  ■.  Wmmre,  Sie  «*•  Taicja  «s  i 


^pi  B.  t,  flSorr  4c»  raAw.  fSvML  —  %  lifcr- 
4(r  Taicja.  —  ^  AAwkynrBaba 

aL  %,  dfe  Taifja  aaaf  (A4ra, 


Mksl  «k  (*w  l«(t.  Faraa  <<ir  fli«. 

>  4ar  /krrw  BiaMU  %«i. 


«^gp;pD.ai*^^C« 

•^S^rr}A4.i«4.«<k 
•^B|^A4^==?IPSF^ 

^ffauOrr.Cat.«. 
@[^  HU  T,  L  «r  PBÜ  <J  ^ 

^(}aua,««ar.«rtMk^  Aaafc'^Q 
■hJL  tfu  BaMab  i^MU  «BirjM.  MM,  —  %  at.  BL 
fr,  ckM»  iJMia»  Hai  liaii  tlMfc»  IW.  lagf 
t\^u  %ß»t ai  *au  a  fmrt,  m  /umamn,  m  ttt. 


ttiUBtfia.  V«.  — ^auifc 
^3?^r,A4.aM 


XnMitf  WM^  ^  Ay  4 
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TSfP^ 


RrFf^ 


ahmend,  Jmds  Benehmen  annehmend.  —  2)  m.  a) 
Vertpottumj,  Verhöhnung.  —  b)  üntweihnng,  Enf- 
würdigMng  (einer  Sacbe). 

°f-^iM*  A<Jj-  1)  nachahmend,  tauschend  ähn- 
lich KÄD.  7»,  17  (139,1).  —  2)  entweihend.  5ll^° 
80  T.  a.  dem  Kamen  Gemüse  Schande  bereitend. 

Io|ii-5<H  1)  Adj.am  Ende  eines  Comp.  Jmd  nach- 
akmend,  Jmds  Benehmen  annehmend.  —  2)  f.  (51)  n. 
a)  das  y achmachen,  fiachahmen.  Kachäffen,  das 
Spielen  einer  Person  (KÄu.  121,20=216,9),  das  dem 
Seheine  nach  Elvas  Sein,  blosse  Maske,  das  dem 
Scheine  nach  Annehmen  einer  Erscheinungsform; 
iubes.  TOD  einem  GoHe,  der  menscliliches  Ausse- 
hen und  Beoebmen  annimmt.  °^  ^^  nachäffen, 
^r^f^T^^  ^jr  eine  scheinbare,  falsche  Vereh- 
rung an  den  Tag  legen.  —  6)  Verspottung,  Verhöh- 
nung; Spott,  Bokn,Schimpf,Lächerlichkeit  BiiIm. V. 
1,27.  °'}  und  °R1  =fJTJm</  verspotten  (mit  Acc.der 
Person).  —  c)  Entteeihung,  Entwürdigung  (einer 
Sacbe)  Bälab.  227,8.  1 1.  —  d)  Missbrauch. 
°f^TTF«R  Adj.  1)  nachahmend,  den  Schein  »on 
Ettcas  annehmend,  täuschend  ähnlich  Kad.  16,10 
(25,9).  ViKSASili««»«.  11,26.  34.  —  2)  verspottend, 
verhöhnend,  so  t.  a.  gleichkommend,  übertreffend 
Cn.  5,68.  —  3)  enluieihend,  entwürdigend,  Unfug 
treibend  mit  Etwas.  ti<^°  so  t.  a.  ein  Charlatan 
von  Ästrolog. 

\m*-'sU  n.  ein  Gegenstand  des  Spottes. 

f^iNHHlMI  f.  eine dejr.VisbtutiLlTJ. 6,6,7. 8. 

f^flnra^W  (f^f3E°)  n».  N.  pr.  eines  Autors 

BUKÜELL,  T. 

filJt'T  n.  eine  Art  Flug  MBn.  8,41,27. 
NilH=tl  n.  in  jt^°. 
*Wl  ra.  und  *  l'c^icH  m.  fehlerhaft  für  f^TT  und 

felsnr  und  T-MilslH  m.  Bein.  Indra'g.  Auch 
VI.  Südindiscbe  Udscbrr.  (auch  Bäi.ak.  130,s)  sol- 
len T^°  schreiben. 

*fir^  n.  =  wT^m. 

TcTS^  ra.  Constipation  Bqätapr.  3,127. 

I=4ilrl  m.  eine  best.  Barnkrankheit  Kabaka  8,9. 

^  EI 

|c<5  Adj.  auf  Mist  wachsend. 

l=Jil  H^  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

Jeji'-kT  m.  Stockung  der  faeces. 

MiH-J  m.  dünner  Stuhlgang,  Diarrhoe. 

f%fel5  f.  dass.  BiiiTAPB.  3,4  8. 

T^TH*T5I  1)  Adj.  Excremente  fressend.  —  2)  ra. 
Mistkäfer  oder  ein  anderes  von  Mist  sich  nähren- 
des Insect  Bbäg.  P.  5,5,1. 

1^3^^  m.  =  HHil^  Kababa  6,3.  IG. 


N3>TT^  1)  Adj.  laxirend.  —  2)  *wohl  n.  = 

f^  um. 

f^^lflr^  Adj.  Excremente  fressend. 
*Ni"-<tn  n.  ein  best.  Salz  Mal.  med.  84.  Ams- 

IIB  2,4  t  . 

fifJTT^  m.  Bausschwein  Rägan.  19,32.  Buäg. 
P.  2,3,19. 
fijflEnrT  ra.  =  RIlrT  Karaka  8,9. 
f^5d  ra.  N.  pr.  T.  I.  fiir  RS^,  l^id- 

*^^^L  FTtjCTm  (%fm!7). 

f^IJJ^  (?)    VigBAMAMKAB.    4,80. 

f^lJtlJT  n.  Sg.  und  Du.  (dieses  selten)  Koth  und 
Urin. 
»f^TrW  m.  =  ^ftcTH- 

fgfjljj  1)  *  m.  a)  a  sort  of  lock  or  holt  with  three 
divisions  or  wards.  —  6)  Elephanl.  —  2)  f.  51  a) 
Chicane  in  der  Disputation,  wobei  der  Streitende 
seinen  Gegner  :u  widerlegen  bemüht  ist,  ohne  da- 
durch für  seine  Behauptung  eine  Stütze  au  gewin- 
nen. Nom.  abstr.  °3"  n.  —  6)  *ArHm  Colocasia. 
-  c)  *=  SFi^fl.  -  d)  *=  %5?T^.  -  e) 

NHUi"^  ra.  N.  pr.  eines  Antors. 

f^fTfl  1)  Adj.  s.  n.  1.  H^mil  f%.  —  2)  *n.  = 
^\\^  Qactata. 

MrttiH  n.  gro»*er  umfang. 

\'4r{r\WT  m.  denen  Opfer  gerüstet  ist. 

T^rrirl  f-  1)  Ausdehnung,  Länge.  —  2)  Ausbrei- 
tung, Verbreitung.  —  3)  grosser  Umfang,  Fülle, 
Menge.  —  4)  Ueberschreitung  der  Schranken. 

MrIrJt  Adv.  mit  öfJT  ausbreiten,  ausstrecken 
Naish.  2,68.  Z.  d.  d.  m.  G.  36,531. 

HrTRi^'n  n.  in  5°. 

NHrMi  löf^fTf?  'foh  ausbreiten  Apast.  v«.  »2, 
12,13. 

l^tirT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VihaTJa. 

icjfjgl  1)  Adj.  (f.  5T)  a]  unwahr,  falsch.  Inslr. 
falsch.  —  6)  unnütt,  vergeblich.  °8t  öffT  so  y.  a. 
rückgängig  machen,  annulliren.  —  c)  frei  von  (Abi.) 
Apast  —  2)  m.  a]  Bein.  BharadT^ga  s.  —  6)  N. 
pr.  a)  eines  Genius,  dem  bei  der  Eintheilung  ei- 
nes Hauses  in  Felder  ein  best.  Platz  gehört,  Ue- 
uÄDBi  1,651,18.  654,7.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
BharadvAga. 

HH5JHT  f.  Unwahrheit,  Falschheit,  offl  ITT  ««r 
Lüge  werden. 

\'Ari'<U^,  °Mlrl  unwahr  machen,  der  Unwahrheit 
zeihen  (if.  7,8. 


NniäCm'^   Adj.  Lügen  sprechend,   Lügenmaul 
Ind.  St.  1S,288. 


Nn2|ITHR=I5RH  Adj.  Bang  zur  Unwahrheit 
habend  JXei.  3,I55. 

I=tfJ8<l  Adr.  tailofiT  unnütz  machen,  vereiteln. 

T^FRTSini  n.  in  5°. 
*FTrT?r  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*FTfT^in  *5I^^WRI. 

l'-<rlMrlJ   Nom.  ag.  Ver6rei<«r. 

r^tfl^^  1)  Adj.  (f.  °rT^^)  o)  überaus  schmal.  — 

o 

6)  körperlos.  —  c)  oAne  We*enAei7.  —  2)  m.  der 
Liebesgott. 

(FTrTHHrai;  °Hlly5  Adj.  zu  schütteln,  in  ra- 
sche Bewegung  zu  setzen. 

T^fT^  f.  (Nomin.  °fl)  eine  verstimmte  Saite. 

f^rFTR  und  °fITF^  (f.  51)  Adj.  frei  von  Fin- 
slerniss,  nicht  verdunkelt,  licht. 

T^ff7  Adj.  weiter  führend  (ein  Pfad). 

T^rTTII  1)  Nora.  ag.  ein  Uebersetzender  in  ei- 
ner Etymologie  MBn.  S,109,  i(.  —  2)  n.  a)  das 
Weilerleiten,  Uebertragen  in  5°  (Nachtr.  6).  — 
6)  das  Spenden,  Bingabe  (ViKBAniÜEAii.  5,79); 
Spende,  Geschenk. 

T^B^Tni^TFT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

TqffrfT  Adr.  weiter,  ferner  (räumlich  ond  zeit- 
lich). 

l^ti(H  Adv.  weiter  weg,  weiter,  meAr  24,30 
(Conj.).  Apast.  Qb.  11,18,5. 

T=TrnTrTT  Nora.  ag.  mit  Gen.  Schenker  Balak. 
100,10. 

l=lH=ti  m.  1)  Vermuthung.  ^11  o(rl*l(H  »o  t. 
a.  u>ei7  darin  der  Mond  vermuthet  wurde.  —  2) 
ein  auftauchender  Zweifel.  —  3)  eine  fragliche  Sa- 
che. —  4)  das  Binundherüberlegen,  Erwägung  178, 
20.  —  5)  N.  pr.  eines  Sohnes  desDhrtarAsbtra. 
♦FTrl^'n  n.  =  f^r?4. 


fcTöT^^rT  Adj.  eine  Ueberlegung  enthaltend. 

^ r     ^ 

I=lf1=ti|  Adj.  in  Betracht  zu  ziehen,  zu  erwägen. 

r-,         TT 

T^rfFTTT  Adv.  abwechselnd. 

iifrTff  f.  (Laut.  23,6.  lSl,1«)  und  °öf\\  f.  eine 
Terrasse  im  Bofe  eines  Hauses  zum  Aufenthalt 
und  Lustwandeln. 

*m^,  *mrrri,  »f^rrfwund  *Firi€f  f- 

dass. 

t^fü^  n.  1)  Narae  einer  der  7  Unterwelten.  — 
2)  etwa  Böllengrund  Balab.  140,1. 

Tc^fHtrT  1)  *Adj.  als  Erklärung  yon  qfJH,  an- 
geblich =  34iHlm.  —  2)  f.  firHFfTT  N.  pr.  eines 
Flusses,  Hydaspes  der  Griechen,  Bihat  heut  zu 
Tage,  Ragan.  14,27.  Chr.  222, 17.  Nom.  abstr.  f%- 

aFfira"  n.  —  3)  =  iirfife?  in  f^i^rntf. 

T^TrlFFT^fr  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Kauf- 


•  FTfT^rl^fl  -  TSTfra^ 
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(uaDns. 

f^rTFffT'sJI  "■  N-  pr-  def  Behausung  des  Scblau- 
g'^ndamons  Taksbaka  in  Kitiutra. 

f^  rIFf?TT?r  ">•  N.  pr.  eines  Berges. 

f^TrFfTWT^  f.  N.  pr.  einer  Sfadf. 

f^rTFFTRT^r^  n.  Titel  eines  Werkes  Büü- 
LEB,  Rep.  No.  88. 

TöTrlTTfT  ni.  (nur  HiiMÄDRi  1,121,5.  f.  8)  f.  Span- 
ne, als  Maassverschiedendeüuirt:  wirkliche  Spann- 
breile, Länge  vom  Handgelenk  bis  zur  Finger- 
spilze und  =  12  Aögula. 

f^rlH  1)  Adj.  a)  leer  in  ^ff^fTR  (Nachtr.  S). 

—  6)  niedergeschlagen.  —  2)  m.  n.  a)  Ausbreitung, 
Ausdehnung,  grosser  Umfang.  —  6)  Menge,  Fälle, 
Masse.  —  c)  hoher  Grad.  —  d]  Mannichfaltigkeit. 

—  e)  das  in's  Werk  Setzen,  Ausführung,  Ent- 
wickelung,  Entfaltung.  —  f)  Opferhandlung.  — 
g)  Traghimmel,  Baldachin.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  5T.  —  3)  m.  gesonderte  Aufstellung  der 
drei  heiligen  Feuer,  diese  Feuer  selbst.  —  4)  m. 
oder  n.  ein  best.  Verband  für  den  Kopf.  —  8)  f. 
m  N.  pr.  der  Gattin  Satträjana's.  —  6)  n.  a) 
*  Gelegenheil.  —  b]  *eine  Blasse  von  Metren.  — 
c)  ein  best.  Metrum. 

t^IrTH^  1)  (*in.)  o.  Traghimmel,  Baldachin; 
insbes.  am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  2)  Fülle, 
Menge  Qif.  3,G.  6,27.  —  3)  *m.  Caryota  urens  Ri- 
Giü.  9,95. 

i^THH^c^  m.  Titel  eines  Pari  (ishta  des  AV. 
*l=<rll'lHcH=4l  n.  die  ^\'urzel  von  Andropogon 
muricatus  Rägan.  12,161. 


T^TrfT'T^Tr  Adj.  mit  einem  Traghimmel  ver- 
sehen. 

T^rlHm'  einen  Traghimmel  darstellen.  °mnj- 
ff  Pass.  impers. 

firrlHt  AdT.  mit  57  dass.  BÄLia.  59,12. 

l^flRn  Adj.  licht,  hell. 

f^rlTTOrlX  Nom.  ag.  °ai  als  Fut.  Ton  1.  fT^ 
mit  Jk  8)  Bulo.  P.  8,13,36. 

t^rllT  Adj.  1)  Sternenlos.  —  2)  ohne  Kern  (Ko- 
metj. 

^fTTfl^Adj.  in  ^RtHT^ 

TcJHT^Adj.  aus  dem  Tacte  fallendS.S.S.H'!,iO. 

Tkm  f. = ^m  in*!!  iftmirT. 

TSTi?TfrT^  Adj.  (f.  STD  frei  von  Finsterniss,  licht, 
hell.  °^  sllr^  nachdem  es  hell  geworden  war. 

T^rffft  Dal.  Infin.  zu  1.  c^J  mit  fij  RV.  10, 
104,5. 

l^trlcH^  Adj.  keinen  mit  Farbe  aufgetragenen 
Fleck  habend. 

VI.  Thell. 


T^ffT^^TlTT  Adj.  anderswo  als  auf  dem  Höhe- 
puncl  stehend. 

T^IfTs  m.  N.  pr.  eines  gespenstischen  Wesens 
Tii»T.  Ab.  10,67. 

*T^FT^  1)  n.  o)  Marsilea  quadrifolia.  —  6)  Blyxa 
octandra.  —  2)  f.  51  Flacourtia  cataphracta  Rl- 
GAK.  5,90. 

WHf|4)  1)  *ni.  oder  n.  ein  loch  im  Ohr  für 
den  Ring.  —  2)  ra.  f.  (°T^^T)  n.  Flacourtia  ca- 
taphracta RifiiN.  5,90.  KABAKi  6,20.  27.  —  3)  *m. 
n.  a)  Koriander.  —  6)  blauer  Vitriol. 

MflrT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  T^TT^  v.  1. 

T^H^  Adj.  enthülst  Äpast.  Cr.  8,6,3.  Gobh.  4, 
2,10.  Comm.  zu  Njäjah.  2,1,14. 

IpJr?^  Adr.  mit  ^T  enthülsen. 

J^rfWt^J^  n.  das  Enthülsen  Coram.  zu  Nja- 

JAM.   10,1,3. 

tsfrl^  Adj.  ärgerlich,  verstimmt. 
o 

♦fsfrlFfTT,  °^T^  1)  entflechten,  aufflechten.  — 
2)  vom  Staube  befreien. 

lifrTnT  Adj.  graslos. 

^^Kt^  1)  Adj.  als  Bez.  einer  Art  Ton  Tak- 
man.  —  2)  n.  Drittel.  fSTHrftT^^T  m.  Apast.  ga. 
2,1,4.  6.  3,11.  5,4,5. 

f^fJH^  Adj.  in  qWrlH^  (Nachtr.  5). 

firR^  Adj.  frei  von  Durst.  Vgl.  3^°  (Nachtr.  5). 

ÜTr?^  Adj.  dass.  in  ga  (Nachtr,  5). 

^fj¥  Adj.  (f.gt)  1)  frei  von  Durst,  nicht  dur- 
stig. —  2)  kein  Verlangen  empfindend,  nicht  be- 
gehrend, —  nach  (im  Comp,  vorangehend]. 

Nri^rTT  f.  das  Nichtverlangen,  Nichtbegehren, 
Zufriedenheit,  Befriedigung  Qig.  12,39.  13,46. 

T^fl^  f.  1)  dass.  —  2)  ein  heftiges  Verlangen. 
—  3)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  2,4,2S.  Könnte  auch 
f.  Ton  T=TFT^  sein. 

f^Firo  Adj.  (f.  SETI)  Utasserlos. 

Mril<?ll  f.  N.  pr.  eines  Flusses, 
l.firrr  Adj.  s.  u.  i.W^- 

2.  ^T#  1)  Adj.  s.  u.  3.  fir^.  —  2)  n.  a]  Fund.  — 
6)  Habe,  Besitz,  Gut,  Vermögen,  Geld;  in  der  spä- 
teren Sprache  auch  PI.  —  c)  das  zweite  astrolo- 
gische Haus  Varäu.  Jogaj,  4,11. 

3.*f^fr  Adj.  s.  u.  5.  fsr^. 

l.T^Tff'^  Adj.  recht  bekannt,  berühmt. 
2.fifTT^Adj.  in5rfn^°. 

i^ff^FT  Adj.  habsüchtig  MBo.  1,130,58. 

fsTfT^Fqi  f.  Habsucht.  Der  gleichlautende 
Inslr.  aus  H. 

T^ITIHT  Nom.  ag.  Hüter  der  Reichthümer, 
Bein.  Kubera's. 


t^TTillFf  Adj.  der  ein  Weib  genommen  hat. 

TcfrT^I  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

T^fTtJ  Adj.  reich. 

T^Tl'TT^T  m.  Herr  der  Reichthümer ,  Bein.  Ku- 
bera's. 

T^fTT^^^T  m.  PI.  grosser  Reichthum. 

firff^  1)  Adj.  (f.  qi)  Reichthümer  hütend.  ^- 
W^°.  —  2)  m.  Bein.  Kubera's. 

T^fnrrrF  ui-  Herr  der  Reichthümer,  Bein.  Ku- 
bera's. 

i=<nMMfi'  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

X^fmWl  m.  Hüter  der  Reichthümer,  Bein.  Ku- 
bera  s. 

^nT^ST  (Panbat.  ed.  Bomb.  2,24,11)  und  °^^ 
f.  Geldkörbchen,  —  beutet. 

fsffnr  s.  u.  2.  fir^. 

f^qCT  Adj.  (f.  ^)  in  Reichthümern  bestehend. 
PTtTTF^I  f.  eine  Summe  Geldes. 

T^fir'ir  f.  ein  grosses  Vermögen. 

TSfff^tr  Adj.  wohlhabend,  reich. 

f=<rlNc<Fy=T  Adj.  die  Habe  — ,  das  Kapital 
vermehrend  M.  8,14  0. 

T^fl!<lläJ  n.  eine  Unredlichkeit  in  Betreff''  des 
Vermögens,  das  sich  ärmer  oder  reicher  Machen 
als  man  ist  Hbuadri  1,249,1. 

IcTtTH^T  m-  das  Sammeln  von  Reichthümern 
R.  2,39,14. 

TSTfr^T^  Adj.  besitzlos,  arm  Spr.  772,  T.  1. 

|c(-rlI3H-|  m.  Gelderwerb,  Mittel  zu  Gelde  zu 
kommen  M.  10,1 1  5  (PI.).  Pankat.  7,1  5. 

NtII'öI  Adj.  wohlhabend,  reich. 

T^ffinr  f-  Gelderwerb  Yahah.  Bru.  S.  50,19. 

fsTflFT'I  Adj.  (f.  S)  etwa  zu  Reichthümern  ver- 
helfend TS.  1,2,«»,1.  Maitb.  S.  1,2,8. 
*TSTfFI2I  m.  Sachkenner. 

1.  NlTl  f.  1)  Bewusstsein.  —  2)  Verstand  Sa8iii- 

TOPAN.  36,4. 

2.  fclTTT  (im  Mantra  angeblich  f^flT)  f.  1)  das 
Finden,  Habhaftwerden  in  3EI°.  —  2)  das  in  Be- 
sitz Gelangen,  Erwerb.  —  3)  Fund.  —  4)  *das  Ge- 
fundenwerden, Vorhandensein.  —  5)  *am  Ende 
eines  Comp,  ein  Ausdruck  des  Lobes. 

3.*ram  f.  =  mmi- 

4.  T=ITfr  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens. 

TSffr^I  m.  Herr  der  Reichthümer,  Bein.  Kube- 
ra's 292,18.  °tTffq  Kubera's  Stadt. 

|ci7l%)(  m.  1}  Besitzer  von  Reichthümern.  — 
2)  Bein.  Kubera's. 

12 
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rafT^i  —  r^ 


fc^ri«^!  f.  das  Streben  —,  Verlangen  nach  Reich- 
tkümern  MBa.  3,2,(9. 

itjl^^UJIl  f.  dass.  g»T.  Bb.  i4,d,«,l .  7,t,26.  ^»8«. 
zo  Badü.  3,4,9. 
ofsr^  n.  Nom.  absir.  top  2.  T^. 

jkWi  1)  *Adj.  schamlos.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Hannes. 

firSfTH  i )  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  <n  5cAr<c*en 

versetzend.  —  2)  m.  das  ürschrecken,  Schreck; 
auch  in  Comp,  mit  dem  Wovor. 

j^:;;|fl>j  1)  Adj.  (f.  ^)  in  Schrecken  versetzend. 

—  2)  n.  das  in  Schrecken  Versetzen  Kabaka  4,8. 
NMHdU'^(wohl  n.)  =  f5rHHdU  Goladhj.6,7. 
rä^fnn  Adj.  etwa  rü*J»j.  NachSij.  =  fR^ifrj"- 

»TöffH'I  ni.  Stier. 

*f^^  Indecl. 
\iiUi    1)  Adj.  (f.  m]  a)  sehwankend,  taumelnd. 

—  b)  mangelhaft  (Gegensatz  3F^ni)  Ait.  Bb.  2, 
7,12.  —  2)  *m.  a)  Dieb.  —  b)  ein  Räkshasa. 

T^im.  f^TIH  taumeln. 

f^yWVRTjfll)  n. Titel  eines  S to t r a  Buräbll, T. 

CS 

•f^EUT  f.  eine  best.  Pflanze,  =  lufir^t. 
l.f^,  ^M.  %  (2te  Imper.  MBa.  3,68,3«),  f^- 
^  ^^llrl  (Spr.  6512),  ST^  Perf.  (mit  Präsensbe- 
deatung,  ganz  ausnahmsweise  auch  als  Perf.); 
metrisch  hier  und  da  Med.  1)  Etwas  oder  Jmd 
kennen  lernen,  erkennen;  wissen,  begreifen,  sich 
atif  Etwas  verstehen,  Etwas  oder  Jmd  erkennen, 
wissen  von  Jmd,  ein  Bewusstsein  von  Etwas  ha- 
bin (260,26),  eine  richtige  Vorstellung  haben  von; 
in  der  älteren  Sprache  mit  Acc.  oder  Gen.,  in  der 
späteren  mit  Acc.  Mit  InGn.  verstehen  zu  136,1. 

—  2)  in  Jmd  oder  in  Etwas  Jmd  oder  Etwas  er- 
kennen, kennen  als,  auch  so  T.  a.  erklären  für, 
nennen;  mit  doppeltem  Acc.  (statt  des  prädicati- 
Ten  Acc.  anch  Nomin.  mit  ^Irf).  —  3)  merken, 
beachten,  achten  auf;  eingedenk  sein;  mit  Gen. 
oder  Acc.  —  4)  wahrnehmen,i bemerken ;  auch  mit 
einem  prädicatirem  Acc.  —  5)  erfahren,  zu  ge- 
niessen  haben,  empfinden,  an  Etwas  denken  müs- 
sen; mit  Acc.  oder  Gen.  —  6)  glauben,  wähnen, 
annehmen,  voraussetzen;  hallen  für  (mit  doppel- 
tem Acc.)  ViKDAMAÜBAK.  17,tl.  —  7)  wtsseu  wol- 
len, prüfen,  sich  erkundigen  nach.  —  8)  fc|ß'fl 
kennen  gelernt,  erkannt,  gekannt,  bekannt,  —  als 
(Nomio.).  Auch  n.  impers.  T^7^rT*TFrT  =T: oderJElFFT 
^l  TcTT^JT  es  sei  euch  bekannt,  wisset  Ind.  Anliq. 
6,73.77.  8C.  tcT%pT  Adr.  mit  Wissen,  —  von 


(Gen.).  —  9)  fifff  o)  erkannt.  —  6)  bekannt,  be- 
rühmt.—m  ♦fim=5nrl  Tbik.  3,3,262.  — q7%- 
7^  und  fir'JITrT  auch  fehlerhaft  für  ^Tf^F^und 
H-^lfT  (zu  3.  f^^].  —  Caus.  ^^^^  und  ^^- 
J^  (seltener)  i)  ankündigen,  mittheilen,  melden, 
anzeigen,  angeben;   auch  mit  prädicatirem  Acc. 

—  2)  lehren,  erklären;  mit  doppeltem  Acc.  22ä,29. 

—  3)  kund  thun,  so  t.  a.  zeigen,  anwenden.  —  4) 
kennen,  —  als,  so  T.  a.  dass  ist  (mit  doppeltem 
Acc),  halten  für  (mit  doppeltem  Acc).  —  5)  er- 
kennen ,  wahrnehmen ,  erfahren  — ,  dass  ist  (mit 
doppeltem  Acc).  —  6)  fühlen,  empfinden.  Act.  Njä- 
jAs.  4,1,57.  Med.  Comm.  zu  3,1,1.  4,1,37.  —  7) 
^^qfH  MBh.  13,5186  fehlerhaft  für  ^!T^f%.  — 
Desid.  T=n^n?^TrT  «n  mssen  wünschen,  erken- 
nen — ,  kennen  lernen  wollen,  sich  erkundigen 
nacA  (Acc).  —  Desid.  Tom  Caus.  in  Tc^cj^lTJ^.  — 
Mit  5FI  wissen,  votlständig  kennen.  —  Caus.=frHM 
Caus.  Apast.  imComm.za  Air.  Bb.  7,25,2.  —  Mit  ^^^ 
Caus.  in  firinnerKnj  rufen.  —  Mit  ä^T^T  Caus.  Act. 
melden.  —  Mit  SJJ^  unterscheiden  können.  —  Mii 
m  gut  kennen,  genau  wissen.  —  Caus.  1)  anre- 
den, einladen.  —  2)  ankündigen.  —  3)  kund  thun, 
mittheilen,  melden  (auch  mit  prädicatirem  Acc), 
anzeigen.  ^fMHR  'ich  anmelden,  seinen  Namen 
nennen.  t4l<märi  angemeldet.  —  4)  vorschreiben 
(rom  Arzte  gesagt]  Spr.  7623.  —  5)  Jmd  (Acc.) 
benachrichtigen.  —  6)  Jmd  Etwas  melden,  so  r. 
a.  anbieten,  darbringen.  —  Mit  ^^]  Caus.  kund 
thun,  melden.  —  Mit  37  Caus.  ankündigen,  an- 
sagen Hehädbi  1,469,5. 7.  —  Mit  \^  kund  thun, 
zu  Jmd  sprechen.  —  Caus.  Act.  Med.  1 )  Jmd  (Dat., 
Gen.  oder  Loc)  kund  thun,  melden,  sagen,  berich- 
ten, ankündigen,  mittheilen,  anzeigen,  melden  — , 
sagen  dass  ist  (mit  prädicatirem  Acc.  Spr.  7802), 
Jmd  anmelden.  lEITfHHM  'ich  anmelden,  indem 
man  seinen  Namen  nennt.  —  2)  nennen,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  3)  Jmd  Etwas  anmelden,  so  r.  a. 

3 

anbieten,  übergeben,  —  4)  überantworten.  S^lrHI- 
^PT  sich  zu  eigen  geben,  sich  zur  Verfügung  stel- 
len. —  8)  E\^^  eine  Schuld  wälzen  auf  (Dat.).  — 
6)  ^n^fTH  MBn.  14,2678  fehlerhaft  für  '0^51- 
?7rT.  —  Mit  SIItIm  Caus.  Jmd  Etwas  anbieten.  Viel- 
leicht  fehlerhaft  für  ägfjTH-  —  Mit  ^^f^  Caus. 
1)  kund  thun,  berifhten,  melden,  Jmd  anmelden. 

—  2)  Jmd  Etwas  anbieten,  übergeben  Hkmädri  1, 
222,1«.  225,4.  —  Mit  HH  Caus.  1)  kund  thun, 
berichten,  melden,  —  dass  ist  (mit  prädicatirem 
Acc).  —  2)  anfciefen.  5llf *TR*T  sich  Jmd  zur  Ver- 
fügung  stellen.   —   Mit  HH  Caus.  in  5IHMli(rI. 


—  Mit  ^T^  genau  wissen,  —  kennen.  —  Caus.  1) 
Med.  zu  wissen  thun.  —  2)  rerrrechselt  mit  dem 
Caus.  von  2.T^  mit  ^T^.  —  Mit  V[  kennen,  wissen. 

—  Caas.i]Act.Me<i. kund  thun,  verkünden, berichten 
Comm.  zuJor.AS.  1,1.— 2)Acl.  eine  richtige  Erkennt- 
niii  haben.  —  Mit  ^R^,  5FT  ^T'RSIR  oenait  *en- 
nend. — Mit  Mlri^Caus.  Act.  uertünden,  zu  wissen 
thun,  —  MUVfTH  merken,  erkennen,  ^n^l  —  H^IH 
RY.  5,49,2.  —  Caas.  1)  zu  wissen  thun  (Vagbaikh. 
28,19),  anzünden,  me/den,  — das«  ist  (mit  prädicati- 
rem Acc),  anmelden  {als  bereit  stehend),  Jmd  an- 
melden. —  2)  Jmd  mit  Etwas  bekannt  machen,  mit 
doppeltem  Acc.  —  3)  Jmd  Etwas  anbieten,  zur 
Verfügung  stellen,  übergeben.  —  Mit  H^f?!  Caus. 
zu  wissen  thun,  verkünden.  —  Mit  J^  1)  unter- 
scheiden, wissen.  —  2)  f%N((M  MBh.  12,265, 
13  fehlerhaft  für  T^^^]^.  —  Mit  W\  angeblich 
stets  Med.  1)  Act.  Med.  zusammen  wissen,  wis- 
sen, kennen,  kennen  lernen.  —  2)  Act.  empfinden, 
schmecken  u.  s.  rr.  —  3)  Act.  Med.  einverstanden 
sein  mit  (Acc).  —  4)  HTSTT^rT  a)  erAannt,  erfah- 
ren, —  von  (FRfJTSIIrT).  —  *)  bekannt.  Impers.  ^- 
Frl  ^l  ^MicfJ  es  sei  euch  bekannt,  uiisset 
Ind.  Antiq.  6,12.15.21.  —  e)  durchsucht.  —  d) 

toortiierman  (Gen.)  einverstanden  ist.  °  IT  im  Ein- 

-s 

verständniss  mit  (Gen.).  —  e)  ermahnt.  —  Caus. 

1)  Jmd  zur  Erkenntniss  bringen,  erleuchten.  — 

2)  Aiind  tAun,  üer*i<nden.  —  3)  erkennen,  wahr- 
nehmen. Med.  sicA  bewusst  werden  Comm.  zu  Njä- 
j*s.  2,2,20.  —  Mit  J^^H*!  zugleich  mit  Etwas  — , 
in  Folge  von  Etwas  wissen.  —  Mit  äEJI^TOT  wis- 
sen,  kennen.  —  Mit  ITIrTH^  in  5rfFTHR^.  — 
Caus.  empfinden,  an  sich  erfahren  Lalit.  147,11. 
439,9. 

2.  T"^?  1)  Nom.  ag.  wissend,  kennend,  sich  ver- 
stehend auf,  vertraut  mit  Etwas,  Kenner.  Ge- 
wöhnlich in  Comp,  mit  seinem  Obj.  Snperl.  °M- 
fR.  —  2)  m.  der  Planet  Mercur.  —  3)  f.  do»  Wis- 
sen, Erkenntniss.  PI.  Buäm.  V.  4,19. 

3.  r=T7,  T^J^Trl,  °rr  (nur  diese  Formen  in  der 
späteren  Sprache),  fiffffT,  Wri,  T^IfH,  ^;  1) 
finden,  habhaft  werden,  antreffen,  sich  aneignen, 
erwerben,  gewinnen,  theilhaftig  werden;  besitzen, 
jk^;  so  V.  a.  sicA  in  den  Weltgegenden  zurecht- 
finden. —  2)  Jmd  (Dat.)  Etwas  verschaffen.  —  3) 
aufsuchen,  aussuchen,  suchen  nach,  sich  zuwen- 
den. —  4)  empfinden.  —  ö)  halten  für,  mit  dop- 
peltem Acc.  —  6)  treffen,  betreffen,  befallen,  heim- 
suchen. —  7)  zu  Stande  bringen,  zu  machen  wis- 
sen, erreichen.  —  8)  Med.  (metrisch  auch  Act.)  a) 


T^  —  ■R^rT^ 
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c)  mit  und  ohne  Ftrll 


mit  und  ohne  ^THrFT  u.  s.  w.  ein  Weib  — ,   xum 

■s 

n'eibe  nehmen.  —  b]  einen  Mann  finden,  heiralhen 
(Tom  Weibe  gesagt). 
»«in  Sohn  bekommen.  —  9)  Pass.  Med.  gefunden 
werden,  vorhanden  — ,  da  sein,  bestehen.  T^^fJ 
(metrisch  auch  T'^«Ulr{)  es  giebt,  ist  da,  es  besteht; 
iosbes.  mit  einer  Negation.  Jim  T^l'?  wie  es  geht, 
wie  et  so  ist,  so  r,  a.  wie  gewöhnlieh  und  so  gut 
als  möqlich.  *\olHiC\  HlrhH  "  »*'  Etwas  da  zum 
Essen.  *  |o)<i)rI  m"  folgendem  Fat.  ist  es  möglich, 
dass?  m^ijITI'I  da  seiend,  vorhanden.  —  10) 
T'MfiH  nod  1c(7|4  ")  vorhanden,  bestehend,  da 
seiend,  wirklich.  —  6)  gewöhnlich,  gewohnt.  —  c) 
Etwas{\cc.)bildend,ausmachend.  —  ^^)J^T{  a) er- 
halten, erworben.  — b]  ergriffen—,  getroffen  —, befal- 
len von  (im  Comp,  vorangehend). —  c)  f.  511  genom- 
men, geheirathet  {e'mVfeib). —  12)T^^  a)gefHnden. 

—  b)  f.  51T  verheirathet  (Weib).—  c)* da  seiend.  —  13) 

fs(=^f?T  auch  =  ^nT(TeitzuLot.  de  la  b.1.77)  und 

fa^JJUfT  sehr  oft  st.  fil'JTFfT)  wie  die  t.  1.  häufig 

-s  ^  ^  ^       "^ 

hat.  —   Desid.  ISITcTTrRfT  was  man  zu  finden 

•V3--- 

wiinscht.   —   Intens.  SJ7cI?l^  sich  befindend.   — 

Mit  ^J^  1)  die  erste  Frau  (Acc.)  durch  eine  zweite 

Frau  (Inslr.)  hintansetzen.  —  2)  die  erste  {frühere) 

Frau    (Frauen)    hintansetzen    (von   einer   neuen 

Fran  gesagt),  so  t.  a.  als  Nebenbuhlerin  auftreten 

von  (Acc).  —  3)  äEff^fsr^I  und  gfEjf^WT  eine 

durch  eine  Nebenbuhlerin  hintangesetzte  Frau.  — 

Mit  51<~T  1)  auffinden,  habhaft  — ,  theilhaftig  wer- 

^  r 

den.  —  2)  nach  Jmd  finden.  —  3)  Med.  ^\^l^ 

tum  Weibe  nehmen.   —   4)  finden,  so  t.  a.  halten 

für;  mit  doppeltem  Acc.  —  5)  Pass.  vorhanden  — , 

da  sein.   —   6)  SJ-ITSIfr  aufgefunden,  vorhanden. 

—  Mit  giH  1)  auffinden.  —  2)  kennen.  —  Mit 
SEIT  1)  habhaft  werden,  sich  verschaffen.  —  2)  zu 
erfahren  haben.  —  3)  Pass.  vorhanden  sein,  —  4) 
3Sll<^Tl  und  gTT=l^  in  einer  Formel  etwa  vor- 
handen;  nach  den  Commentatoren  =  5T^T?f?j 
^nftrT  oder  ^SirgH-  —  Mit  3^  in  3qf45.  — 
Mit  "m^  1)  herausfinden,  aussondern.  —  2)  Med. 
(icA  entledigen,  von  sich  thun;  mit  Gen.  oder  Acc. 

—  3)  Pass.  überdrüssig  werden,  Nichts  mehr  wis- 
sen wollen  von;  die  Ergänzung  im  Abi.,  Instr. 
und  ausnahmsweise  Acc.  —  4)  rTF^TH  (FTTST^ 
fehlerhaft)  überdrüssig  (die  Ergänzung  im  Abi., 
(nslr,,  Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Ohne  Ergänzung  der  Sache  überdrüssig,  von  Nichts 
mehr  Etwas  wissen  wollend,  an  Allem  verzagend. 

—  Caus.  'FT^iMIrl  Jfnd  zur  Verzweiflung  brin- 
gen. —  Mit  ^l^T^R,  'Tf^Fif^tlT  in  hohem  Grade 


überdrüssig  (mit  Loc),  an  Allem  verzagend.  —  Mit 
^yj[  1)  genau  kennen.  —  2)  Pass.  ipTT  ^f^TST^rT 
(FIT)  und  tJT  MllN'ü^  diejenige,  welche  ein  jün- 
gerer Bruder  heirathet,  bevor  der  ältere  verhei' 
rathet  ist.  —  3)  tTTTI^  umfangen.  —  Vgl.  qf^- 
1=4 rl  fgg.  —  Mit  ^  1)  finden,  erfinden.  —  2)  etwa 
vorwegnehmen.  —  Intens.  (ST  —  ^PT?W)  theil- 
haftig werden,  mit  Acc.  —  Mit  STTFT  1)  dazu  fin- 
den. —  2)  Med.  sich  gegenüber  befinden  von  (Acc). 
—  3)  kennen  lernen.  —  4)  Etwas  wissen  von 
(Acc).  —  3)  R.  GoBB.  1,21,22  ist  5Tf?T  mit  ^^^ 
zu  verbinden,  T^'ilrl  ist  lautologisch  neben  ^- 
ftrT.  —  Mit  fir  Intens.  (fil4Hc[rr)  aufsuchen, 
suchen.  —  Mit  ^^  Med.  l)  finden,  habhaft  wer- 
den, sich  erwerben,  zusammengewinnen.  —  2)  sich 

.~  3 

zusammenfinden  mit  (Instr.).  HfT^?!'!  zusammen 

mit,  zugleich,  verbunden,  vereint,  —  durch  oder 

in  (Instr.);   einträchtig.   —   3)   Pass.   sich  finden, 

da  sein,  geben  (impers.),  esse  alicui  (Gen.);  ins- 

bes.  in  der  Frage  oder  mit  ^  Vagbikkb.  38, 1 2. 

fgg.  Karanu.  43,21.49,15.52,20.53,18.  —  Intens. 

3_      -V3-:: 

iWJ  —  =IT^H:)  vereint  mit  (Instr.).  —  Mit  ^- 

PTHT  Med.  zusammentreffen. 
4.°TSf^   Adj.  1)  findend,  gewinnend.  —   2)  «er- 
schoffend. 

3.f^5,  FF^  (R^I^ni)  halten  für,  mit  doppel- 
tem Acc.  Bbatt.  »^HT  und  *^^  =  NT^|i|rJ. 

T^?  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  =  2.  T^7 
1).  —  2)  Nom.  act.  in  IfT^.  —  Vgl.  f^. 

T^^5I  ra.  Gewürz,  Zukost  ^lig.  10,10. 

T^^T^ni  Adj.  nach  einer  anderen  Gegend  als 
nach  Süden  gerichtet. 

filTTHnAV.  19,22,18. 

1.  f^^^  Adj.  s.  u.  1.  ^^  mit  f%. 

2.  T^T?!^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
T=T?rilrl31Wn  m.  N.  pr.  eines  verzauberten 

Papageien. 

|ö|äJ  t^rli  f.  Klugheit,  Gewandheit,  —  in  (Loc). 

MiJfcTTT^'^aril  f.  das  Sauerwerden  und  das 
Quellen  (der  Speisen  im  Magen)  Suqr.  2,456,21. 

T^^JTfgfTU  m.  Titel  einer  Grammatik. 

fit^irpTm^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 

fEl^rq^raTÜI^  n.  Titel  eines  Werkes. 

iGfiJ  fejisllin  n.  eine  Art  von  Indigestion  BuÄ- 
VAPK.  4,23. 

FT^rU  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fg^^  in  jf^l^  und  grafsl. 

fem  in  Hfi??f^il. 

T^ar  1)  n,  o)  Weisung,  Gebot;  Anordnung, 
Ordnung;  das  Walten.  ^^^^  ^\-^^  Weisung 


geben,  entscheiden,  zu  gebieten  haben.  —  6)  Ver- 
sammlung einer  Gemeinde  und  desgl.,  Verein, 
Bathsversammlung.  Drei  Ordnungen  derselben. 

—  c)  Versammlung  zum  Gottesdienst,  Festgenos- 
senschaft, Feier.  =  q^f  nach  Nisu.  —  d)  Zug, 
Geschwader,  ordo,  insbes.  der  Ma  ru  t.  —  e)  Kampf, 
Treffen.  -  2)  ra.  a)  *=qifjH,  ^5T  und  5i%^. 

—  6)  N.  pr.  eines  Mannes  nach  Sij. 
*TSf?T^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(T=T^5U)  Tcfd  I  y^  Adj.  in  eine  Versammlung  — , 
in  eine  Gemeinde  — ,  >n  einen  Rath  tauglich  u. 
s.  w.;  festlich. 

l^it^^  (!)  Adj.  Etwas  zu  beissen  — ,  zu  essen 
wünschend  fig.  10,9. 
*T^^^W  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^^SiFr  Adj.  Güter  gewinnend. 

T=T^?r  Adj.  der  Zähne  — ,  der  Fangzähne  be- 
raubt (Elephant). 

Tcf^^cIfT  m.  N.  pr.  eines  Bhirgava. 
*T^?Hf?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
1-  T=<i(   1)  m.   a)  *das  Bersten,  Spalten.  —   6) 
Spalte  Naisb.  8,38.  —  2)  *n.  Cactus  indicus  (wohl 
die  Blüthe). 
2.  "[^^T  Adj.  (f.  S^T)  frei  von  Spalten,  —  LöcAern. 

^T^^UI  n.  1)  das  Bersten,  Spalten.  —  2)  *  = 
iilljllj  RÄÖa».  20,2«. 

J^Z^  1)  m.  o)  N.  pr.  PI.  eines  Volkes,  Sg.  des 
von  ihm  bewohnten  Landes.  —  6)  ein  Fürst  der 
Vidarbba.  —  c)  eine  best.  Krankheit  des  Zahn- 
fleisches. —  d]  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  f.  3^1  N.  pr.  a)  der  Bauptstadt  der  Vidarbba. 

—  6)  eines  Flusses.  —  «)  einer  Tochter  Ugra's 
und  Gattin  des  Manu  Kikshusha. 

r^       r 

*T^?^I  f-  Patron,  der  Gattin  Agastja's. 

FT^^NM^I  f.  Patron,  der  Rukminigi«.  20,6. 

Icjil  3j  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

f=I?Hl  ^liui'ZI  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

T^?5F'TT  f.  richtige  Erkenntniss  Laut.  39,7. 

R^fsFT  R.  Gore.  2,116,27  fehlerhaft  für  f^°. 

fil^^  1)  Adj.  (f.  5tT)  a]  gespalten,  geborsten 
GnnjÄs.  1,28.  fg.  —  6)  aufgeblüht,  blühend  Qig.  6, 
30.  —  2)  *m.  a)  Backwerk,  Kuchen.  —  6)  Bauhinia 
variegata.  —  3)  *  f.  5(1  Ipomoea  Turpethum.  —  4) 
n.  o)  Abspalt,  Span,  Schnitzel  (besonders  das  durch 
Spaltung  in  der  Mitte  entstandene);  gespaltenes 
Bambusrohr  (Gabt.);  eine  gespaltene  Erbse.  —  b) 
•ein  aus  Rohr  a.  s.  w.  gemachter  Korb. — c)* Paste 
aus  Granaten. 

^^^^  a.  1)  das  Bersten.  —  2)  das  Aufris- 
sen, Spalten. 
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T^T^THr?  -  T^^^ 


HfJK'H  Adj.  aufgeblüht  Qxi;.  8,t9. 

f^J^jfi  Adr.  luil  JJi^  spalten,  zerspalten,  fe- 
f^icfi'+H  »'"  *"■*•  TAei'/e  gespalten. 

7^751  Adj.  *ein«  rerirämunj  habend  (Kleid). 

f^TT  Adj.  in  ä^if^P?. 
•fgfTT  f.  1)  A'ennfniM.  —  2)  Verstand.  —  FltPT^ 
mit  ^fiT  bildet  periplirastische  Formen  zu  1.  R^. 
l.H^R  und  R^^  Adj.  ».  u.  3.  f^  10). 
2.  ^T?H  n.  da*  Zertheilen. 

f^?TtI  ID.  N.  pr.  eines  Fürsten  H»bit.  1,38,6. 

fkpm  m.  1)   Yertheilung  PiisKiB.  1,12,2,  T.  1. 
—  2)  Erlaubniss  zum  Weggehen  (?). 
of^y  IJTH  Adj.  verleihend,  bewirkend. 

{i^^ini)  fijf  IFr5  Adj.  I«  finden. 

\ä{~]T  i)  m.  a)  das  Zerreissen,  Zerspalten,  Zer- 
hauen. —  b]  »Kampf,  Schlacht.  —  c)  *  Abzugs- 
graben. —  2)  f.  5  a)  Batatas  paniculata  Rio»!«.  7, 
99.  —  b'i  Bedysarum  gangeticum  Kabaka  6,  i.  — 
e)  *e»ne  Art  von  Abscessen. 

fcPTpR  1)  Adj.  zerreissend,  zerspaltend  (Comm. 
za  koÄND.  ÜP.  S.  31,  Z.  2  T.  u.),  zerfleischend.  — 
2)  'm.  eine  Pfütze  in  einem  ausgetrockneten 
Flussbette.  —  3)  f.  °f^T  o)  Bedysarum  gangeti- 
cum. —  6)  *  Batatas  paniculata  Raoan.  7,99.  — 
e)  «ine  Art  von  Abscessen  Kabaka  6,1 7.  —  d)  N.  pr. 
einer  Cnboldin  Agni-P.  40,19.  HsmIdbi  1,655,1  <. 
VlsTOT.  5 i5.  —  4)  f.  ^  =  3)d)  A«T.  Gbhj.  Pabiq.  4,2. 

i^ITUI  1)  Adj.  (f.  ^)  zersprengend,  aufreissend, 
zerreissend,veru}undend,  zerbrechend,  zerspaltend, 
zerschmetternd.  —  2)  *m.  Pterospermum  aceri- 
folium.  —  3)  n.  o)  das  Zersprengen,  Aufreissen, 
Zerreisten,  Verwunden,  Zerbrechen,  Zerspalten, 
Durchbohren  (auch  Ton  Perlen),  Zerschmettern, 
Abhauen,  Verwüsten  (eines  Waldes).  —  6)  das 
Aufreissen,  so  T.  a.  Aufsperren  (des  Mundes).  — 
c)  das  Abweisen,  Zurückweisen.  —  d)  =*T=<i'-«t, 
Hii-sfH.  —  3)  *f.  (SIT)  n.  Schlacht,  Kampf. 

jir^lij  (metrisch)  f.  =  R^lfi  i)  Bedysarum 
gangeticum.  ^!rTT=(S  ll(=ti-^  Comm.  zu  Kabaka 
1,*.  —  2)  N.  pr.  einer  Unboldio. 

I^TTppm  f.  Bedysarum  gangeticum  Kabaka 
6,n. 

N^lll'l  1)  Adj.  zersprengend,  zerspaltend, 
zerreissend  u.  s.  w.  MBo.  3,231,95.  —  2)  *(.  °TT- 
UIT  Gmelina  arborea  Rägan.  9,86. 

R^ftirm    und    »oJlPu^l    f.   Bedysarum 
gangeticum  Räsan.  4,17.  Bbätapb.  1,198. 
•R^T^  m.  Eidechse,  Chamäleon.  Vgl.  flH°- 

R^=?  oder  \m^\cii  m.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dümont  (äüib.  Gbuj.  4,18. 


f^T^m^  Adj.  in  5IR^TftR. 


TST^T^  ni.  1)  das  Brennen,  Hilze.  Auch  als  Thä- 
tigkelt  und  Wirkung  der  Galle  im  Körper  und 
ah  Krankheit  der  Galle.  —  2)  das  Sauerwerden 
der  Speiselt  im  Hagen  Kabaka  6,1». 
*R^T^=fi  n.  Aelzkali  Räoas.  6,255. 

fsr^I^H  Adj.  hitzig. 

RJ"Ils(''l  Adj.  hitzig,  brennend,  versengend.  Ue- 
flnirt  BnÄTAPB.  2,169. 

JEflZm.  die  Wurzel  I.R^^IaBk. zu Badab. 4.1,1. 

*l'^l<i-Sh-^'  ""•  *'"  ***'■  ^'ogel. 

flrf^ff  1)  Adj.  s.  u.  1.  fk^.  -  2)  *f.  m  N.  pr. 
einer  Gaina-Gottbeit. 

* RT^rl'h 1 1  fT  Adj.  berühmt  üti>ai.a    zu  Vabäh. 
Rbu.  18,18. 

RTTrFR   Adj.   (f.  55T)   von  früherher  bekannt 
Pbab.  91,6. 
*mf|si  m.  =  fir^  2)  a). 

1.  TcrrfST  f.  Zwischengegend  {Südost  u.  s.  w.). 

2.  l=<l(i5T  Adj.  nach  verschiedenen  Bichtungen  ge- 
hend. 

f^f|j[n  f.  1)  =  1.  fsirfüT.  —  2)  N.  pr.  eines 
Flusses  und  der  daran  gelegenen  Stadt  (beut  zu 
Tage  Bilsa);  auch  einer  Stadt  an  der  Vetravatl. 
—  3)  Spr.  5798  fehlerhaft. 

RTTIFT  m.  ein  best.  Vogel  aus  dem  Bühner- 
geschlecht. 

ik^tm  Adj.  in  ^fiffhr^. 

f^^^niTf?  Adj.  strahlentos. 

^^^^pf!  m.  (MB.  7,103,1 6)  und  °feül  f.  La- 
terne. 

t^^^"  ^)  *Adj.  verständig,  weise  Gal.  —  2)  *m. 
a)  die  zwischen  den  beiden  Erhöhungen  auf  der 
Stirn  des  Elephanten  befindliche  Gegend.  —  fc)  N. 
pr,  eines  Mannes.  —  3)  m.  oder  f.  N.  pr.  einer 
Gottheit  des  Bodbi-Baumes  (buddh.). 

|=<3d  Tielleicbt  Vendidad. 

R^TT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.'  4,119. 

|ci^  j  1)  Adj.  klug,  verständig,  erfahren  in  (im 
Comp.  Torangebend)  Uttahak.  192.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Vjäsa  von  einer  (üdra-Fran, 
jüngeren BrudersdesDhrtaräsbtra  und  Pindu. 
T^lTT^T°fT^  als  Beiw.  Krsbna's.  RJ^WT- 
^^^^  beissen  die  Adbjija  200  —  206  im  Iten 
Buche  des  MBu.  ojfTR  f.  Bübsell,  T.  ii^fJ^rTT 
f.  Nom.  abstr. 

T=l^trl  1)  m.  a)  Bez.  zweier  Calamut-Arlen  BuÄ- 
TAPB.  1,207.  Kabara  1,«.  Vi»AT.  260,2.  —  6)  N.  pr. 
eine»  Fürsten  VP.*  4,119.  —  2)  f.  5fl  o)  *eine 
Euphorbia  Räsan.  4,198.  Buatapb.  1,202.  —  6)  N. 


pr.  einer  Frau. 

*fs?jmr?7i  und  ♦firj'sfrrifi  «■  "•  f^ifq. 

N^  Traf^f  Adj.  f.  sich  für  klug  ausgebend 
Naisb.  9,4  3. 

T=rg"'^^ifT  Adj.  frei  von  Vebellhaten,  —  Sünden. 

RJ^'^'Ttl  Adj.  reich  an  Kennern,  —  Gelehrten. 

PTJTT  Adj.  aufmerksam,  achtsam. 

fk^  1)  Adj.  (f.  qi)  a)  weit  entfernt,  fi^?^ 
(wohl  Acc,  nicht  Loc.)  ^jTf^  SfT^  entferne  die 
beiden  Armbänder  Spr.  6077.  —  6)  weit  entfernt 
von  (Gen.),  so  v.  a.  nicht  zu  erreichen  (auch  in 
übertragener  Bed.)  für.  —  c)  am  Ende  eines  Comp, 
so  V,  a.  Nichts  wissen  wollend  von.  —  d)  |  c^d  - 
J^  in  weiter  Ferne.  —  e]  Rgy^TrT  und  fsfg!^- 
rTH  aus  — ,  in  weiter  Ferne.  —  f)  j^g^^^  in  we»'- 
ter  Ferne,  weit  weg,  —  von  ('fW).  —  ff)  R^TT^ 
fern,  weit,  aus  weiter  Ferne.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  Kuru  MBu.  1,95,39.  io.  —  b) 
eines  Berges,  einer  Stadt  oder  einer  Oertlichkeit. 

TcTg^JIT  Adj.  1)  weit  entfernt.  —  2)  sich  weit 
verbreitend  (Geruch). 

•l^g^^ll  n.  Katzenauge  {ein  Edelstein)  Räsan. 
13,192. 

ic)g;^|(c(  n.  grosse  Entfernung.  AbI.  =  fcJ^iIfT. 

T^^^SI  m.  N.  pr.  eines  Muni,  eines  Sohnes 
des  12ten  Mann,  und  rieler  anderer  Personen. 

f^g^^,  oqffT  weit  forttreiben. 
*f^g^r^o-  =  f%isJsrGAEBBzuRl8A!«.13,192. 

'R^^^ITF?  Adj.  uon  geringster  Berkunft. 

T=1g\(H*<=T  Adj.  aus  weiter  Ferne  hörbar. 

Hgl^^l  AdT.  mit  >T  sich  entfernen. 

*f%?jT^RrT  n.  =  T^■§:ls^  rüan.  13,197. 

Rg^Sf^  1)  Adj.  verunglimpfend.  —  2)  m.  a) 
Spassmacher,  lustiger  Geselle;  iosbes.  die  lustige 
Person  im  Schauspiel,  der  nur  an  Essen,  Trinken 
und  Spässe  denkende  Gefährte  des  Beiden.  —  6) 
N.  pr.  eines  Brabmanen. 

(cl^mil  Adj.  (f.  ^!)  beschimpfend,  verunglim- 
pfend. 
*f^^inSfi  Adj.  dass.  SÄj.  zu  KV.  1,141,7. 

R^r??  f.  die  Naht  auf  dem  Kopfe. 

fij^  Adj.  blind. 

iiff  Dat.  Inün.  zu  3.  fij^  RV.  10,23,2. 

TSI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

[^^^  Adj.  zu  geben,  zu  gewähren  Apast. 
1.1%^^  m.  Würfelspiel  Qat.  Br.  1,8,»,6. 
2.fg"^Adj.  1)  widergötllich,  ungöttlich.  —  2) 
ohne  Götter  (Opfer). 

R^^'I  n.  das  Würfeln  VaitIn.  Comm.  zu  Gaih. 


m^H  -  T^j^iT^m 


93 


4,4,3.«.  5,2,21. 

T^J"5I  ni.  IJ  Fremde.  —  2)  niehl  der  gewöhnliche 
— ,  ein  besonderer  Ort. 

T^?5I^  Adj.  1)  in  der  Fremde  weilend.  —  2) 
an  einem  besondern  Orte  — ,  von  andern  getrennt 
stehend.  —  3)  anderwärts  vorkommend. 

T^3^?J  Adj.  auswärts  befindlich. 
l.Täf?^  1)  m.  ")  P'-  N.  pr.  eines  Volkes  im  heu- 
tigen Tirhut  mit  der  Hauptstadt  MitbiU.  Sg. 
Name  des  Landes  VrtAvki.  408.  —  b)  ein  Fürtt 
der  Videha.  —  c)  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 
—  2)  *f.  1^1^  Bei.  der  Stadt  MithiU. 
2.  T^?^  Adj.  körperlos,  vom  Körper  befreit,  ver- 
storben. 

\d{it^Jl[\  N.  pr.  1)  *m.  eines  Berges.  —  2)  n.  ei- 
nes Varsba. 

l^!i<^^i^c<"dyilH  f-  Erlangung  der  vollkomme- 
nen Erlösung  erst  nach  dem  Tode. 

fir?^^  n,  Eörperlosigkeit.  °^  ^THs  so  t.  a. 
gestorben. 

fsfl^spT^  n.  und  °:T3T^  f.  Bez.der  5<a(«Mi- 
tbiU. 

fsfr^ITT^  f.  eine  erst  nueh  dem  Tode  erfolgende 
Erlösung.  °^WI\^^'{  ».  Titel  einer  Abhand- 
lung. 

fiTfl^  m.  Schuld,  Fehl  Comm.  zu  LItj.  6,5,30. 

Vgl.  m^^m. 

fcii^lt^  ra.  verkehrtes  oder  übermässiges  Melken 
{Ausnützen). 

J^i^  Adj.  s.  u.  ct^T. 
|c)^^  m.  eine  Art  Egge. 

•fin'^ni  m.,  »asfimi  f.,  *°sfrfm^if.  und  *°^. 

int  f-  Clypea  hernandifolia. 

TöTl^^r  n.  das  Behaftetsein  mit  (Instr.). 
*N^M=hJT  f.  Pongamia  glabra. 
*f=I^ys)H^  m.  Bein.  Qandila's  Gil. 

^Ü^n^THra^jn  f.  ütel  einer  NÄtikÄ. 
♦fsrfl'  f.  Nora.  act.  von  öJJU. 

|%?T^  n.  1)  Aufmerksamkeit.  Instr.  so  t.  a.  be- 
obachtend. —  2)  Wissen,  Kenntniss.  Dat.  als  InSn. 
so  f.  a.  zu  wissen,  zu  erfahren. 

icf'M'il^H  Adj.  geschickt — ,  sorgfältig  zu  Werke 
gehend. 
l.M'iI  n.  das  Finden,  Erlangen  in  mrircPil  und 

o 

2.  T'=)*»J  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  m)  von  ^- 

5in  Wissen,  Senntniss.  Nom.  abstr.  °fll  f.  Malit. 

14,2. 

M'tlRHpl  n.  das  Vorhandensein  Kip.  5,103. 

ic(«tll  f.  1)  Wissen,  Wissenschaft,  Lehre;  na- 

VI.  Thoil. 


mentlich  die  in  drei  Abschnitte  zerfallende  vedische 
Lehre.  Es  werden  4, 14, 18,  33  (!HEMiuRi  2,a,108, 
9)  und  64  (^  ^^l)  Wissenschaften  angenommen. 
Angeblich  =  ^ETiRT^PilT  Chr.  34,1 5.  —  2)  bei  den 
Pi(upata  Wissen  überb.,  gleichviel  ob  richtiges 
oder  falsches.  —  3)  Zauberkunst,  Zauberspruch. 
—  4)  die  personificirte  Wissenschaft  wird  auch 
mit  der  UurgA  identificirt  und  erscheint  auch 
unter  den  Verfasserinnen  ron  Zaubersprüchen 
und  Gebeten.  —  5)  *Premna  spinosa.  —  6)  my- 
stische Bez.  des  Lautes  5.  —  7)  *  Giöckchen. 
T^Jtrisff^  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °^sT- 

f^^]W[^  a.  1)  Du.  Wissen  und  Handlung  Qtr. 
Bb.  14,7,»,3.  —  2)  das  Studium  des  heiligen  Wis- 

A 

sens  Apast.  1,1,12. 

Töf^T^T^niT^  n.  Bibliothekszimmer  Hemädki  1, 
860,17. 

I^PSTI^iT^IfTTrSTT  m.  dass.  ebend.  1,560,8. 
•f^'üIJTtn  m.  PI.  Bez.  bestimmter  buddh.  Werke. 

|c4<UU|H  m.  Erlangung  von  £enn(nif«en,  i'r- 
lernumg  von  Wissenschaften. 

T%*UUI'F  ra-  Lehrer  einer  Wissenschaft,  insbes. 
der  heiligen  Gaut. 

JcJJ^Cr^in  n.  das  Erlernen  von  Wissenschaf- 
ten 222,9. 


Icjitliqs^örrfTT  m.  iN.  pr.  eines  Autors  Bob- 
hell,  T. 
♦fcJJJIigin  Adj.  gelehrt. 

|c4<t||t|TinHMsN  Adj.  kenntnisrreioh  und  von 
sittlichem  Wandel  Kärano.  14,13.  15,14.  24,15. 
90,G.  20. 

T^JjJir^fT  Adj.  scientia  conflatus  ^at.  Ba.  10, 

5,1,12. 

♦fsT'Jn^ra  Adj.  gelehrt. 

T^l'iillsT'^  =tl ^ I rff =fi  A d j .  Zauberkünste  verschie- 
dener Art  betreibend  MBn.  5,64,16. 

T^*illrtfl  Adv.  in  Folge  — ,  vermöge  des  Wissens 
Apasv.  Nie.  1,16.  =  Abi.  Ton  T^'JII.  abhängig  Ton 
^^  Kap.  5,16. 

FT^lfftST  n.  1)  das  Wissen  all  Badeplatz,  ein 
Bad  der  Wissenschaft.  —  2)  N.  pr.  eines  heiligen 
Badeplatzes.  —  3)  Bein.  Qiva's. 

f^JJTT^  n.  der  Begriff'  f^t. 
*T=I<iIT75T  m.  Betula  Bhojpatra. 

f^^l^^T^  n.  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 

T^PJII^T'T  n.  das  Mittheilen  einer  Wissenschaft, 
das  Unterweisen  in  einer  W.,  insbes.  im  heiligen 
Wissen  Vorz.  d.  Oxf.  H.  35,a,<i.  87,a,32.  Hbhadbi 
1,560,19. 


m.  der  Erbe  einer  Wissenschaft. 
{^^^l\^^t  I".  bei   den  Gaina   Bez.   bestimmter 
göttlicher  Wesen  Eampaka  73.  74. 

f^^mn  n.  der  Schatz  „Wissen"  201,5. 
TSfjJmT  1)  Adj.  im  Besitz  einer  Wissenschaft  — , 

—  von  Zaubersprüchen  stehend.  —  2)  m.  a)  Bez. 

einer  Klasse  von  Loftgenien,  die  im  Gefolge  (i- 

va's  erscheinen,  im  Hi  mala  ja  ihren  Sitz  haben 

und  im  Besitz  der  Zauberkunst  stehen.  Nom.  abstr. 

°p(  n.  —  b)  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter.  Auch 

o^Irim.  —  c)  ein  best.  Metrum.  —  d)  ein  best. 

Tact  S.  S.  S.  237.  Auch  oflT^T  m.  —  2)  f.  SIT  (!)  und 

r 

^  N.  pr.  einer  Suringanä  Ind.  St.  15,232.  241. 

—  3)  f.  ^  a)  f.  zu  2)  a).  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter 
(ürasena's. 

f^ra';[^^»^nT=T  m.  e«n  Oberherr  aller  Vi- 
djAdhara  Vasat.  240,1.  2. 
*f^TfT7TO:^  (?)  Titel  eines  Werkes. 

fsf^Um^^TtlSF^fTH  m.  ein  Oberherr  aller 
Vidjidhara.  Nom.  abstr.  °frlr?l  f-  138,32. 

T^JtinT7<T?T  "•  e'n  Apparat  zum  Sublimiren 
des  Quecksilbers  Bhätapb.  3,87.  99. 

T^'timTTfl  ra.  eine  best.Mixtur. 

T^m^Jys(\^  m.  =  fipaT^j^Ti^i^f?5T^Nom. 

abstr.  °FII  f.  139,19. 
T^'Jim^I^  ra.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  50. 

1.  f^pjmjft  f.  s.  'mmi  2)  3). 

2.  NMItrfi'  Adv.  mit  >T  zu  einem  Vidjädhara 

CS. 

werden. 

Üram^t^T^fl  m.  Titel  eines  Werkes. 

f^^nf^^  m.  1)  ein  Fürst  der  Vidjädhara. 
Nom.  abstr.  °c7T  t.  und  °^n.  (138,9).  —  2)  Bein. 
Gämbavant's. 

I=l<t4lfen7  ra.  ein  Behälter  des  Wissens,  ein 
überaus  grosser  Gelehrter. 

fspjnra^srffT  f.  die  SchutsgötUn  der  Wissen- 
schaften (Sarasvatl).  , 

fipinnm  m.  das  Baupt  alles  Wissens,  wohl 
Bein,  f  iva's. 

f^Ja'lfU^IsT  und  °JVJ  (BiasKLL,  T.)  m.  N.  pr. 
eines  grossen  Gelehrten. 

i^^l^^5HT2r  m.  desgl.  BuBNEU,  T.  110,a. 

filPin^^RT^  ra.  desgl. 

fgp^ny  ra.  =  fipm^T  2)  a)- 

f^'UT'PT^  n.  uud  °HJIJil  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

T^'ilH'^  m.  IJ  die  IFonne  am  Wissen.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °^T5r  Bübncll,  T. 

i^^HIST  und  °>T?!  ra.  N.  pr.  verschiedener 
Autoren. 

T^^IHni  m.  N.  pr.  oder  Beiw.  eines  grossen 
12» 


9k 


Gelehrten. 

fipüFR^TTH  ni.  N.  pr.  »erschiedener  Männer. 
Auch  °H5M1M. 

e 
Rl'dHmfrR  Adj.  das  (überkommene)  Witten 

hütend,  —  Iren  bewahrend  201,2. 

f^y  Hd  M I id IM  (!)  f.  eine  best.  Art  su  sehreiben. 

o 
fspn'IH  m.  Ende  der  Lehrzeit  A^t.  Gboj.  3,9,«. 

Gact.  2,t8. 

fij7JItlJI  Adj.  der  sein  Fach  gründlich  erlernt 
hat  Tarab.  Bbh.  S.  68,99. 

n<MI-UM  m.  Titel  eines  Manlra  Opp.  Cat.  1. 

fip^ntrfrT  m-  1)  <^"'  Bauptgelehrte  an  einem 
fürtllichen  Hofe  Rabat.  7,936.  Nom.  abslr.  °^  n. 
VikbamSSka«.  18,101.  —  2)  Beiwort  verschiedener 
Gelehrter. 

fs^l^i\^^i^}^  m.  Xltel  eines  Scbaospiels  Bcb- 

■ILL,  T. 

H'Jllili  n.  der  Sitz  det  Wittens  Heuädbi  1, 
866,13. 

f^?tlHI<H  n.  =  HMI4H  Verl.  d.  Oxf.  H.  88, 
a,30. 
•HjyiM'^li^  n.  Titel  eines  Pilrva  der  daina. 

|r^<tj|^trl  n.  die  Macht  eines  Zaubers  63,5. 

N'tll'K  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

fclMIH^Ol  1)  Ol.  N.  pr.  eines  Autors.  —  2)  f.  ^ 
Titel  seines  Werkes. 

fHI2?T>T15T  Adj.  gelehrt  Vaeab.  B»a.  S.  68,<  5. 

T^'üPTTIt-H'l  Adj.  ein  Terlangen  nach  Wissen 
habend  Katoop.  2,«. 

f^'JrTHfl  m.  =  fip^q;[  2)  o). 

i"M'UIH6  ro-  Collegium,  Klostersehule  Pahiat. 

J44,22. 

•f^'tiWIUI  m.  Glöckchen. 
fcjyiHUid^)  n.  Bibliothek  Hbmädbi  1,560,J0. 
|cJ<t4IHp^(  n.  Schulhaus,  Collegium  Klo.  83, 
22  (IS1,I«). 

X^^t(WJ  Adj.  aus  Wissen  bestehend,  im  W.  auf- 
gehend. 

fcl4|W«?.y("  m.  Bein.  Qiva's. 
♦fy'JIMNrwf^  f.  Titel  eines  bnddb.  Werke», 
•of^^insni^^lf^"*!  f.  desgl. 

f^rUHFI^Tfwr  f.  Titel  eines  Commenlars. 

I. 

|c<<tll(U<J  m.  N.  pr.  und  Bein,  verschiedener 
Gelehrter.  Auch  °^^,  °JTf?T(BüBNBi.L,T.),  °f^- 
flR^(ebend.)  und  >TT^Tftrft^°. 

i^^i^UUM^^fl'  f.,  ° \\\imM  n.  und  o^qjj- 
^51  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

t^TOT^IWl^Tr^  m.  Titel  einer  ganz  neuen  Com- 
pilation. 

bl<ill("T  m.  Beginn  der  Studien. 


f^niinfU  —  f^raf  SR 

fiPtirnsT  "I.  1)  Fürst  des  Wittens,  —  der  Zau- 
bersprüche. —  2)  Bein.  Vishnu's.  —  3)  N.  pr.  ei- 
nes buddb.  Heiligen. 

i^^Jl^lUtl  "!•  Bein,  flva's. 

N'JTEI  Adj.  ein  Verlangen  nach  Wissen  habend, 
lernbegierig  Apast. 

fi?nn^iqsfn  f.  und  °ET5r-7iTf5R;i  f.  Tilel  Ton 
Werken. 

liT'Jnfä^TAdj.  =fiT^ra  Spr.  1649.6096.  ^lun. 
zu  Katoop.  2,i. 

f^'UTFf^^^raT'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

Tcp^fTrTT  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

t^^tlFT^I  n>'  Lehrerverseichniss,  ein  Verzeich- 
niss,  welches  die  Lehrer  in  einem  Wissenszweige 
in  chronologischer  Folge  aufführt. 

T^^\^rm  m.  N.  pr.  eines  VidjAdhara  Bälab. 
89.13. 

f^I^q  f.  Muse  YlEBAMÄÜKAK.  18,83. 

N'dNri^l)  Adj.  gelehrt.  -  2)  f.  oSfrft  N.  pr. 
einer  Apsa ras  YP.^  2,82.  einer  Suringanä  Ind. 
St.  15,241.244. 

T=I'tIT=lSTH  ni.  eine  best.  Mixtur  Raseüdbak.  80. 

T^PtTFrnn^I  no.  ein  Meister  in  der  Wittenschaft 
und  im  Worte,  als  Beiw.  eines  grossen  Gelehrten. 

N'tllNsilM  m.  das  Cnterweiten  für  Lohn  Paji- 
■  AT.  5,1. 

NyiH^  Adj.  gelehrt  Äpast.  Qr.  13,7,7. 

|c<c!jJiTcf'?ir  m.  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter. 
Auch  °iiRT^T^m  PiscBBL,  de  Gr.  pr. 

f^TR^  Adj.  mit  der  Wissenschaft  im  Wi- 
derspruch f(eAen(IVlHA!iA2,2,2(.  Nom.abslr.°fn'' 

i=1'UlTc|cjllH  ni.  wohl  N.  pr.  eine»  Fürsten  Qi- 
«VATA  806. 

IcptTTT=l5n7T  n*'  N.  pr.  oder  Bein,  eines  Ge- 
lehrten. N.  pr.  eines  Ministers  Ind.  St.  14,124. 

|c4«t|||c4i^l^  Adj.  ungelehrt,  ungebildet  Ind.  St. 
15,387. 

fsRRf^sJHMti^lMBa.  13,60,1 1)  und  °WHHTr? 
Adj.  der  das  Studium  der  Wissenschaffen  und  det 
Veda  sowie  die  Gelübde  absolvirt  hat.  Vgl.  f^- 
jgraHPIfT  nnd  %mMHPTrT. 

f=<yN^H=T  n.  Schulhaus,  Collegium. 

fipiJlögHstn^'ltJI^  eine  Balle,  in  der  die  Wis- 
senschaften erklärt  werden,  Collegium  Heuaori  1, 
860,20.  669,23. 

l.T^n«ITWr?  n.  eine  best.  Begehung. 
2.* MIIT^rT  m.woblBez.  einer^r«  con  Zaufrerern. 

f=l'tll51rlWT(T  und  °cf;  Adj.  der  das  Veda- 
Sludium  und  die  Gelübde  absolvirt  hat. 

T^^TMrlHHtl  Adj.  mit  profanem  und  heiligem 


Wissen  ausgestattet  Bbäg.  P.  11,19,1. 

fM'ülH^H  n.  5cAM/e  Bb»m.  V.  1,71. 

HMlH^T^I  n.  =  FT'Jn^^  Apast. 

I'M'JTHTIT^  m.  ein  Meer  von  Wissen  als  Beiw. 
oder  N.  pr.  (Bcksell,  T.)  eines  grossen  Gelehrten. 

|cl<t(lt^yR  n.  Wissenszweig,  Ditciplin  NiR.  1,1  S. 
BÄLAB.  96,10  (14  an  Zahl). 

|c4<i4IMin  und  °5fr  Adj.  der  das  Ved  a-5<i«d<iim 
absolvirt  hat. 

|c{<t4|c^l^  Adj.  ungelehrt,  ungebildet  Gaot.  6, 
18.  M.  4,U.1.  Pankat.  243,21. 

firf^J?)  in  Eliqimf^^ 


T^'Jcasi  m.  N.  pr.  eines  Riksbasa. 

T^njlssl  <a  1)  Adj.  eine  blitzähnliche  Zunge  ha- 
bend.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Riksbasa.  —  6) 
eines  Jaksha.  —  3)  t.m  N.  pr.  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda's. 
*|c4<i(s5c<|^  1)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämon«. 

—  2)  (.m  Methonica  superba  Räsan.  4,1 3<. 

!•  f%Wr  i)  Adj.  blinkend,  blitzend.  —  2)  m.  a) 
ein  best.  Sameldbi  Kaband.  S2, 12.  —  6)  N.  pr. 
a]  eines  Asura.  —  ß)  eines  Räksbasa  VP.*  2, 
285.  —  3}  f.  0)  eine  blitzende  Waffe.  —  b)  Blitz. 
Ausnahmsweise  n.  —  c)  *  Morgenröthe.  —  d)  PI. 
Bez.  der  vier TScA (er  det  Pragipati  Bahupntra. 

—  e)  ein  best.  Metrum. 
2.*  Wfici  Adj.  glanzlos. 

Tcf^fiT  f.  1)  eine  best,  (akti  Heuädbi  1,198,6. 

—  2)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

T=l<ilrll?f  m,  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

lM'Uf'=ll'-M  m.  das  Zucken  eines  Blitzes. 

fcJ^SIf^Sjr  nnd  °äfJT!n^  m.  N.  pr.  eine*  R«- 
ksbasa. 

fijJIlTr  in  H^fS^ff. 

O  CO 


TSJ'ilf  Mrl  1^   m.  Name   einer  der  7  Wolken, 

o 

die  am  Ende  der  Welt  die  Erde  überschwemmen 

werden. 
—  r 

■R'ilPTtnT  t  N.  pr.  einer  Apsaras. 

i^WTTfl  m.  Blitzschlag  Spr.  3181. 

X^J3fCl5  N.  pr.  1)  m.  eines  Vidjidbara.  — 
2)  f.  511  einer  Tochter  Vidjutpunga's. 

T^'ilr^PT  1)  Adj.  wie  ein  Blitz  leuchtend  Räsan. 
13,476.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Rshi.  —  6)  eines 
Fürsten  der  Daitja.  —  3)  f.  5^T  N.  pr.  o)  einer 
Grosstochter  des  Daitja  Bali.  —  b)  der  Tochter 
eines  Fürsten  der  Räksbasa.  —  c)  der  Tochter 
eines  Fürsten  der  Jaksha.  —  d)  PI.  einer  Gruppe 
von  Apsaras.  —  e)  einer  Suringan&  Ind.  St. 
15,222.444.— /')cinerN4ga-JungfranKÄBAijp.4,i. 


m^irwi  —  R^mn 
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*f^yIri<M  n.  Messing. 

X^JjJfEf  Adj.  fulmineus. 

fir'JrprH  l)  Adj.  blUzreich  (Wolken).  —  2)  m. 

o)  Getoittertcolke.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges. 

fcJ'üfHPI  Adj.  Blilze  bringend  Maitr.  S.  2,8,13. 

^^ 

T=I'«Ir?PTTrpTAbsol,«!je  das  Fallen  eines  Blitzes, 

80  T.  a.  nur  eine  ganz  kurze  Zeit,  im  Nu  MBu. 

12,120,4  4. 

Tcl'iTs^  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

T^^a'^fT  f.  N.  pr.  eines  Flusse«  VP.  2,4,43. 

fe^^H-T  n.  Blitzstrahl  Megb.  27. 

T^I^sITrll  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 

fsi^^trl  Adj.  eine  blitzende  Waffe  in  der  Band 
haltend. 

|c4<tj^st  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

T^'JItTEI  Adj.  m  blitzendem  Wagen  fahrend. 

JEfT^tl  R.  4,41,44  fehlerhaft  für  fifJ^rarT. 

v3  "S  O  'S 

M'tlS^fl  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens. 

T^^STOI  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.'  2,82. 

;:? r 

Vgl.  T^J^Tf^ini. 

o 
^jg^^  f.  Blitzstrahl. 

|c<«iC~Hrl  Adj.  blinkend,  blitzend. 

■^pjJ^IJ^fl  Adj.  etwa  -rEprixEpauvoi;. 
o       ^  -s 

|o|<u-Jn^  m.  N.  pr.  eines  Affen. 

f^JSFJTI^T  f-  1)  ein  Kranz  von  Blitzen.  —  2) 

—  2)  ein  best.  Metrum.  —  3)  N.  pr.  a)  einer  Ja- 
kshl.  —  6)  einer  Tochter  Suroha's. 

fclM-^IWH  1)  Adj.  blitzbekränzt.  —  2)  m.  N. 
pr.  a]  eines  Asura.  —  6)  eines  Räkshasa.  —  c) 
eines  Gottes  Uem.  Pab.  1,263.  286.  467. 2,60.  —  d) 
eines  Vidjidhara  Hem.  Pak.  2,645.  fgg. 

T=P3FR53  n.  eine  best.  Bimmelserscheinung. 

f^y^rlHT  f.  1)  Blitzstrahl.  —  2)  Titel  eines 
Commentars  Opp.  Cat.  1. 

f^^^^T  f.  1)  Blitzstrahl.  —  2)  ein  best.  Me- 
trum.  —  3)  N.  pr.  einer  Kaufmannsfrau. 

|o(<djj)I?F|  1)  m.  ein  best.  Samidhi  Karand. 

o  *  * 

92,18.  —  2)  f.  5^1  N.  pr.  einer  Niga-Jangfrao 

KÄRAXp.   3,34. 

T^^^iTH*  t=<ril  m.N.pr.einesAutorsBüRNELLjT. 
T^^5I  m.  1)  Berr  des  Wissens,  Bein,  ^i^a's. 

—  2)  bei  den  mystischoo  Qaiva  eine  best.  Blasse 
von  Erlösten  Hemädri  1,610,17.  18.  611,7.  11. 
Nom.  abstr.  °^  n. 

fil%g^  m.  1)  =  fil^5I  2).  —  2)  N.  pr.  eines 

Zauberers. 

l'M'^llFT   ungrammatischer  Abi.  von  1.  raJJTrl. 
•s  ,  ^  'S 

In  den  Parallelstellen  st.  dessen  TJITTrT. 

^nJTIfJ  I)  Adj.  blitzend,  blinkend.  —  2)  m.  a) 
Geblitt,  Glanz.   —   b)  N.  pr.   eines   Sohnes  des 


Dharma.  —  3)  f.  SfJ  N.  pr.  einer  Apsaras. 

T^'äTrT^  Adj.  erhellend,  erleuchtend. 

f^'üTfl'l  1  )Adj.  dass.  —  2)  n.  das  Blitzen  230,25. 

N'JIrlT^FISn  Adj.  was  erhellt —,  erleuchtet  teird. 
f^  '^  ^ 
"H^ITfT'I  Adj.  erhellend,  erleuchtend. 

NMI^'TIIT   m-   Erwerbung  des   Wissens   von, 

das  Lernen  bei  (Abi.)  Gaut.  7,1. 

*^?:  n.  =  f^. 

T^^ST  n.  Name  eines  SS  man. 
^^e|  1)  Adj.  (f.  qi)  nach  Nir.  =  ^f^,  nach 
SÄJ.  =  T^ftto,  cJHo.  —  2)  m.  eine  best.  Krankheit. 

«TN 

TcT^rm  m.  (*f.)  eine  Art  von  gefährlichen  Ab- 
scessen.  Auch  °yT  f.  Karaka  1,1 7.  Vgl.  fn^°  und 
^°. 

T^Knr^T  f.  ein  in  Verbindung  mit  Barnruhr 
vorkommender  Abscess. 
*T^I?rm^T5r'I  m.  Byperamhera  Moringa. 

iil?3  m.  1)  Flucht.  —  2)  Entsetzen,  Bestür- 
zung. —  3}  *das  Attsßiessen,  Schmelzen.  —   4) 

*  Tadel.  —  5)  *  =  ?ft. 

f%?r^tn  n.  das  Fortgehen  Äpast.  Cr.  13,20,1. 
*T^IK^5"  ^''>™"  ä?'  etwa  deutlich  wahrnehmend. 
*f=I?n^  m.  Flucht.  ' 

fclWI^m  1)  Adj.  a)  in  die  Flucht  jagend.  —  6) 
entsetzend,  in  Bestürzung  versetzend  Dbürtan.  — 
2]  m.  N.  pr.  eines  Dfinara.  —  3]  n.  a)  das  in 
die  Flucht  Schlagen.  —  6)  das  Fliehen. 

I^^ll^'T  Adj.  1)  fliehend,  davonlaufend.  —  2) 
vielleicht  zum  Laufen  bringend  in  öl^lor^IT^Ilix. 

i"=<*ilctl  Adj.  in  die  Flucht  zu  jagen,  zu  ver- 
treiben. 

fqf?;Tr  Adj.  in  gT^f?:^. 

flf^  1)  Adj.  8.  u.  1.  ?7  mit  1%.  —  2)  n.  eine 
best.  Kampfart  Harit.  11048  (S.  711). 

f^?rf?F  t-  1)  I-a«f  MA.BiTlaA«.   112,18.   —  2) 

*  Flucht. 

♦fef^  fehlerhaft  für  fg^HT- 

o 

i.ik^  1)  (*m.)  n.  Koralle  Ra«an.  13,6.  159.  — 

2)  m.  a)  *Schoss,  Trieb,  junger  Zi/oeig.  —  6)  *  = 

cTijf  CÄQVATA.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges  VP.  2,4, 

41.  Könnte  auch  zu  2.  (c^^H  gehören. 

2.  N^H  Adj.  baumlos  Naisb.  7,38  (zugleich  fo- 

ralle). 

feriTE^R  Adj.  als  Beiw.  giva's. 

|c)^i-|c^m  Adj.  korallenfarbig  und  zugleich 
iei'nen  Baumschatten  gewährend. 

T^^^UT  Korallenstock.  Nom.  abstr.  OpfT- 

fiji^Tfqq'  Adj.  aus  Korallen  bestehend  Kio.  36, 
4  (103,6). 

fy^Mddl  f.  1)  Korallenstock.  —  2)  *ein  best. 


wohlriechender   Stoff  üaiYAPR.  1,195.   —   3)   ein 
Frauenname  Vrshabu.  30,6,1. 
»fsj^iT^ra^  f.  =  ■^JTJT^TrTI  2)  Rägan.  I2,i63. 

XcI?|TJ^^  n.  Korallenstock. 

T^afT  (schwach  T^IITI;  im  Epos  bisweilen  diese 
Form  auch  in  den  starken  Casus)  1)  Adj.  (*f.  T=J- 
^^T)  aufmerkend,  mit  Wissen  erfahrend;  wis- 
send, kundig;  verständig,  kenntnissreich,  gelehrt; 
bewandert  in,  vertraut  mit;  die  Ergänzung  im 
Acc,  Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend.  Compar. 
rnfw^,  *raWfTXI,  *f^l"^7T  und  »f^NH- 
JJ;  Superl.  M&TlH-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Brah- 
manen. 

mässTT  m.  ein  kenntnissreicher  — ,  ein  gelehr- 
ter Mann. 

^^K^^^fjW^cU  f-  N.  pr.  einer  Ki£nara- 
Jungfrau  Kärand.  6,10. 

T^SsJR^^IH  m.  Titel  eines  Werkes  BLRNEi.t,T. 

I^J5I^=f£J<HiM  n.  wohl  dass.  Opp.  Cat.  1. 

T^rfl  f.  (VikramaSkaii.  18,84)  und  f%&^  n.  Ge- 
lehrsamkeit. 

PlärH-UlRciT^nn  n.  Titel  eines  Werkes  Bor- 
hell,  T. 

M^T  Adj.  =  ■^Ir  1)  AV.  9,9,7. 

miFiTlII^  n.,  fi?^R%^%ft  f. ,  ^S^isR- 

tjl^  n.  (Opp.  Cat.  1.)  und  Hä-MIt^rl^UIlft  f. 
Titel  Ton  Werken. 

fk^  Adj.  (f.  m)  klug,  listig. 

^jk^  m.  Feind. 

f^TlTWflT  f.  das  Verhasstsein. 

T^f^%  f-  Bass,  Feindschaft. 

t^k^  m.  i)  Bass,  Feindschaft,  Abneigung,  — 
gegen  (Loc.  oder  Gen.);  das  Verhasstsein  bei  (im 
Comp.  Torangehend).  IcJ^^  IFT  u.  s.  w.  sich  ver- 
hasst  machen,  jcj^d)  öf\T  Feindschaft  an  den  Tag 
legen  gegen  (Loc),  T'MS'^  ■35  Bass  fassen  gegen 
(Loc).  —  2)  eine  Zauberhandlung  oder  eine  Zau- 
berformel, durch  die  man  Bass  und  Feindschaft 

r 
ZU  erregen  bezweckt.  Auch  °ohHH  n.  —  3)  stolze 

Gleichgültigkeit  auch  bei  Erreichung  von  Erwünsch- 
tem. —  4)  Bez.  einer  Sippe  feindseliger  Geister. 
°I=I6^^  Adj.  hassend,  sich  feindlich  verhaltend 
gegen. 

Rs'SIin  1)  Adj.  verfeindend.  —  2)  f.  firS^Tlfl' 
N.  pr.  einer  bösen  Genie,  t.  I.  MäRluft-  —  3) 
n.  a)  das  Bässen,  das  Begen  einer  feindlichen 
Gesinnung,  —  gegen  (Gen.  oder  im  Comp.  Toran- 
gebend).  —  b)  das  sich  verhasst  Machen,  ein  Uit- 
tel  sich  verhasst  zu  machen.  —  c)  das  Erregen 
«on  Bass,  —  Feindschaft  Galt.   —   d)  eine  Zau- 
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fsff^Tnr 


R^m^ 


berhandlong,  rfi<rcA  tceteke  man  Hass  und  Feind- 
schaft zu  erregen  beztceckt. 

\'^i»^'^i(  la.  N.  pr.  eines  llaones. 

f^TTO  Adj.  der  Feindschaft  entgegentretend. 

i^lfMHI  f-  n<"',  Feindtchaft. 

fir&Fn  1)  Adj.  o)  hassend,  anfeindend;  m. 
Hasser,  Feind.  —  b)  anfeindend,  «o  t.  i.  tce»- 
eiftrnd  mit.  —  2)  f.  °fwi  N-  P^-  einer  bösen 
Genie,  t.  I.  HäMUR. 

f^iy^  Nom.  ag.  Baster,  Feind. 

f£Jä''-iI  Adj.  verhasst,  odiosus,  —  bei  (im  Comp. 
Torangehend). 

1.  ^TcJ,  f^frT  (ausnahmsweise  auch  Med.)  1) 
den  Gölloro  (Dat.,  ausnahmsweise  auch  Loc.  oder 
Acc.;  dienen,  hMldigen,  Ehre  erweisen,  —  mit 
(Instr.).  —  2)  dienend  oder  ehrend  hingeben,  wid- 
men. —  3)  hold  sein  (von  Indra  gesagt).  —  Mit 
3T  huldigen,  mit  Acc.  —  Mit  5TffI  dass.  RV.  7,63,5. 

2.  T^U,  1=1^^7?  teer  werden  von,  mangeln,  viduor; 
mit  Instr.  oder  Acc. 

3.  fgW,  fe'nf?!  s.  cJJU. 

4.f^  Adj.   in  MKlF^tl,    »MJIINIT,   Wlflu, 

5.*^,'^mT.i-fürfiisr. 

c_"^     ^     :l -> 

»Törar  m.  =  J^^H,  ^Ff<T^,  Ji^fn^,  ^^^  und 

fjfi:.  fi?^  f.  s.  bes. 

Üra^  Adj.  besitzlos,  arm.  —  IcJ^H  Pisiix.  11, 
156  fehlerhaft;  Tgl.  Spr.  2189. 

l^-RflT  f.  Armuth. 

T^^'TT  Adv.  mit  cfiT  arm  machert. 

f^yn«^,  ray^  und  i%y=g^  Adj.  bogenlos. 
♦firaiT^  f.  gana  q^JÖJjft^IT^. 

IcRFFT  1)  Adj.  a)  ausblasend.  —  6)  verscheu- 
chend, vernichtend  EiBiEA  3,2.  Nom.  abstr.  °c(\  f. 
Lalit.  36,6.  —  2)  n.  das  Zerblasen  u.  s.  w.  in  ei- 
ner Etymologie. 

fc^y^l  f.  Bei.  einer  ünholdin. 

fsra^  (?)  PAiiiiB.  3,12,15. 

I  WiJ'^  1)  Adj.  a)  zurückhaltend,  hemmend.  — 
6)  erhaltend.  Nur  fini^TTT  f.  —  2)  f.  T%^;[tnt 
(7)  AV.  S,7,«. 

f^Mrl.(  Nom.  ag.  1)  Fert»e«er,  Ordner.  —  2) 
Träger,  Erhalter.  —  3)  f^M^  f^  Loc.  Infin.  o)  um 
zu  vertheilen.  —  6)  um  zu  halten. 

1 .  fqgq  m.  1 )  etwa  ==  fs<yqsi  2)  rf).  NmHR  No- 

min.  neben  liiyHUlH  Abi.  Maitb.  S.  1,3,  <  (71, 
I5.72,1).6,H  (80,12).—  2)  Unrecht,  Ungesetzlich- 
keil. t^^TOTO  auf  ungerechte  Weise. 

2.  ^Uq  Adj.  1)  ttnjfietj/icA.  —  2)  Äeine  charak- 
teristischen Eigenschaften  besitzend,  qualitätslos 


(Krsbna). 

fir^jq^  Adj.  ungesetzlich  UBa.  7,195,11.  T.  1. 
f=T^flT=fiund%lfiT^. 

i.^^^^^  l)  m.  Bauer,  Erhalter;  Änordner.  — 
2)  a.a)  das  Umfangende:  Behälter;  Grenze.  —  6) 
Zusammenhalt.  —  c)  Capacität,  Umfang.  —  d) 
Yertheilung,  Anordnung,  Verfügung.'tHeTher  viol- 
leicht MiiTK.  S.  1,5,4  (72,1).  5,11  (80,12).  —  e) 
Name  eines  Siman  Tamdja-Br.  15,5,31.  J^H  l^l^- 

quit  Liij.  7,7,19.  ysinHURNyMinii  absb.  b«. 

2.  ic(fe4H'-|  Adj.  gegen  das  Gesetz  verfahrend. 

T^pjfq^  Adj.  ungesetzlich  MBu.  7,8989.  t.  I. 
f^q^  und  ^fq^. 

T^fm  H'i  Adj.  1)  gegen  das  Gesetz  verfahrend, 

—  verstossend  (Rede). —  2)  ander«  geartet,  von  ent- 
gegengesetzter Art  Kabaka  3,8. 

I^t(c4,  °^iH  dem  Monde  gleichen  Eätjapb. 
270,«. 

f^^^^  t.  natwenstand. 

\c^\^r^'^  n.  das  Abschütteln  in  einer  Etymologie. 

fipj^Rrl  f-  Wiltwe. 

TT^^T  f.  dass.  Auch  in  Verbindung  mit  ^T 
(auch  T^^TWT  Comp.),  Olftfrl,  Rifl'  u.  s.  w. 
Von  einem  Lande  so  v.  a.  seines  Fürsten  beraubt, 

flm^nf^^T^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 
♦fgf^IR  m.  =  ^TTW  =  sI^R. 

fg^  f.  1)  TAei7  Qkt.  Br.  10,2,«,6.  11.  4,3.  «,1. 
1o.  QoLBAS.  2,4.  9.  Häufig  am  Ende  eines  adj. 
Comp,  nach  einem  Zahlwort  in  der  Bed.  —  fach. 
Auch  AdT.  in  f^°  und  J^°.  —  2)  Art,  Weise. 
^^\  ^HTT  ^  T^^m  auf  irgend  eine  Weise.  Am 
Ende  eine»  adj.  Comp.  —  artig.  —  3)  Futter  Pat. 

—  Nach  den  Lexicograpben  auch  =  T^T^,  =fiq'T, 
^(H^  i^^),  Sfe  und  ^9R;  Tgl.  Zacb.  Beitr. 

^mirTJ"  Nom.  ag.  1)  m.  a)  Yertheiler,  Terlei- 
her.  —  6)  Ausführer.  —  c)  Festsetzer,  Verfüger, 
Ordner,  Urheber,  Schöpfer  u.  s.  w.  —  d)  der  Schö- 
pfer, der  Bestimmer  der  Geschicke  des  Menschen, 
Gott  Brahma n.  —  e)  das  personificirte  Schick- 
sal. —  f)  Bein.  Vishnu's,  ^iva's  und  *des  Lie- 
besgottes. —  g)  N.  pr.  a)  eines  neben  Brahman 
erscheinenden  Gottes.  —  ß)  eines  Aditja.  —  y) 
eines  Sohnes  Brahman's  und  Bruders  des  Vi- 
dbjtar  und  der  Lakshml.  Diese  werden  auch 
Kinder  Bhrgu's  von  der  Khjiti  genannt.  —  h) 
Rago.  1,70  weniger  gute  Lesart  für  f^IHrlJ.  — 
2)  f-  nmisn  o)  festsetzend,  bestimmend,  vor- 
schreibend.— b)  Urheberin,  Schöpferin.  —  e)*  lan- 
ger Pfeffer. 

NtilrtcU  l)  Adj.  a)  festzusetzen,  zu  bestimmen. 


—  b)  herbeizuschaffen,  zu  besorgen.  —  c)  zu  erwei- 
sen, zu  veranstalten,  in's  Werk  zu  setzen,  zh  »er- 
richten,  an  den  Tag  zu  legen,  was  an  den  Tag  ge- 
legt werden  wird.  —  d)  was  man  sich  angelegen 
sein  lassen  muss,  worauf  man  bedacht  sein  muss. 

—  e)  zu  gebrauchen,  anzuwenden,  anzustellen,  ein- 
zusetzen. —  2)  n.  impers.  einzurichten,  bedacht 
zu  sein  (rT^n  —  ^^\]  MBu.  3,45,3. 

*T^mf7I  f.  =  qj?  RJgas.  14,137. 
l'MMIfi=til  Adj.  zur  Erklärung  von  jcjysn. 

*T^raifPT  m.  Patron.  Närada's. 

•l^Mlsimq  m.  eine  best.  Blume. 

i^ÜH  1)  Adj.  (f.  ^)  regelnd  Vaitän.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sädhja.  —  3)  a.  a]  Ordnung,  Maass ; 
Festsetzung,  Bestimmung,  das  Vorschreiben,  Vor- 
geschriebensein, Vorschrift,  Regel,  das  zu  beobach- 
tende Verfahren,  Art  und  Weise  des  Verfahrens. 
TrTri^yHJT  so  V.  a.  der  gesetzmässige  Tod.  J^- 
m^=7,  %IHrIH  und  iw^R  nacA  der  Vor- 
Schrift,  —■  Regel.  ^^^  FTOT^^  nacA  «iieser  Regel, 
auf  diese  Weise.  HTsUlf^MNTrT  nacA  mathemati- 
scher Regel,  mathematisch.  S^SRlrT^niHT  so 
T.  a.  am  rechten  Ort  und  zu  rechter  Zeit.  —  6) 
Methode,  Verfahren,  Recept  (in  der  Medicin),  Re- 
gime (des  Essens).    —   c)  Bestimmung,  Schicksal. 

—  d)  das  Treffen  von  Anordnungen,  —  Verfügun- 
gen, Ergreifen  von  Maassregeln;  das  Wozu  im 
Comp.  Yorangehend.  —  e)  Mittel.  —  f]  das  Auf- 
stellen (TOn  Maschinen).  —  gi)  das  Schöpfen,  Bil- 
den; concret  Werk  {Bild-,  Bau-)  RV.  4,51,6. 

—  h)  das  Veranstalten,  Ausführen,  Ausrichten. 

—  i)  Aufzählung,  Einzeldarlegung.  —  *)  in  der 
Dramatik  Veran/oMung  sowohl  zur  Freude  als 
auch  zum  Leid.  —  l]  Elephantenfutter  Qif.  5, 
51.  — "^^rfelT^  MBu.  6,3030  fehlerhaft  fürl^f 

t^rmq^  n.  l)  die  für  Etwas  geltenden  Bestim- 
mungen, die  bei  Etwas  zu  beobachtende  Regel 
Agki-P.  260,1.  —  2)  *  =  cU^. 

f^yH*c<-M  m.  Titel  eines  Werke«. 
*I^yTqiT  m.  ein  gelehrter  Mann. 

i^i^iH^Fra  m.  (BiBNELL,  T.),  fgmqcnixsiitT 

m.,f^qqT^T  f.  und  Tirm^^Wri^  f.  (BDaIIBL^ 
T.)  Titel  Ton  Werken. 

i%yHHTTI7)  f.  der  7te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Migba. 

T^m^  Nom.  ag.  1)  «oficArei'fcend  (Comm.  zu 
TS.  PbIt.),  eine  Vorschrift  enthaltend.  —  2)  £i'n- 
setzer.  —  3)  Gründer,  Erbauer,  Stifter.  —  4)  ver- 
richtend, ausführend,  an  den  Tag  legend. 
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T^TUlN'!  Nom.  ag.  1)  regelnd,  vorschreibend, 
eine  Vorschrift  enthaltend  in  Betreff  von  (im 
Comp.  Torangebend).  —  2)  Gründer,  Erbauer, 
Stifter.  —  3)  verrichtend,  ausführend.  —  4)  be- 
mirkend,  verursachend. 

fcRT^  m.  etwa  Behälter. 

fifmT^  Adj.  hemmend,  zurückhallend  Coram. 
zu  NjijAS.  2,2,1. 

^yiTII  1)  Adj.  scheidend,  trennend.  —  2)  n. 
a)  das  Anhalten  (eines  Wagens).  —  6)  das  Verhal- 
ten, unterdrücken  Karaka  3,5.  —  c)  das  Tragen. 

—  d]  das  Ertragen. 

T5[m;p7  Adj.  etwa  so  t.  a.  T^fTJ"- 

W<MU  rTfJT  Nom.  ag.  zur  Erklärung  von  T^- 

fijEnriXlrlön  Adj.  was  erhalten  — ,  aufrechter- 
halten wird. 
°f^mn"'7  Adj.  verhaltend,  unterdrückend. 

^m^*^  n.  das  Binundherlaufen. 
l.flrni  1)  11.  o)  Anordnung,  Anweisung,  positive 
Vorschrift;  gesetzliches  Verfahren;  Regel,  Methode; 
Gesetz,  Ordnung.  ITflllrF"  eine  mathematische  Se- 
gel, t^ftm  nach  der  Vorschrift,  rite.  —  6)  eine 
grammatische  Vorschrift,  —  Regel.  —  c)  Gebrauch, 
Anwendung  Karaka  6,12.  23.  —  d)  Verfahren, 
Weise,  Art.  —  e)  Mittel,  Weg  zu  Etwas  (Dat., 
Loc.  oder  im  Comp.  Torangebeod).  5linö(TU^ 
mittelst  des  Weges,  so  t.  a.  den  Weg  entlang  ge- 
hend. —  f)  Act,  Handlung,  Ausführung,  Veran- 
staltung, Verrichtung,  Geschäft,  Werk.  HäoGg 
pleonastisch,  insbes.  in  Comp,  mit  einem  Nom. 
act.  —  g)  ein  feierlicher  Act,  Ceremonie  1 17,1 1 .  — 
h)  Schöpfung.  Auch  PI.  —  t)  Schicksal.  —  k)  Schö- 
pfer. —  l]  Bein,  a)  Brahma a's  Spr.  7637.  7728. 

—  ß)  *Vishnu's.  —  m)  Name  Agni's  beim  Prä- 
jackitta.  —  n)  *Arzt.  —  o)  *die  Zeit.  —  p)  * Ele- 
phantenfatter.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

2.  T=rm  m.  etwa  Uuldiger. 

fsilM*^  (f.  ^)  und  i^ni^  Adj.  Jmds  Vor- 
schriften befolgend,  —  Befehle  ausführend;  m. 
Diener. 

f^l^T'^lJsntll  n.  Titel  eines  Werke»  Opp. 
Cat.  1. 

TcTTEJ^  n.  das  Vorschrift  Sein. 

T=lFIffn  f.  1)  Beabsichtigung,  Wunsch,  Verlan- 
gen, —  nach  (im  Comp.  TorangebondJ  Qif.  6,52. 
Auch  PI.  —  2}  der  Wunsch  Jmd  zu  Etwas  (im 
[_Comp.  vorangehend)  zu  machen. 

f^f^irHfr  n.  Absicht  Buio.  P.  1,9,16. 

NlfeJ'fT  Adj.  beabsichtigend,  im  Sinne  habend; 
VI.  Tteil. 


mit  Acc.  Naisu.  5,1 1 5.  ^ITFISH^T  Jmd  Gastfreund- 
schaft zu  erweisen  beabsichtigend. 
*T^m?'r5t'l  m.  eine  Person,  die  darauf  zu  ach- 
ten hat,  dass  Alles  nach  Vorschrift  geschieht;  Bei- 
sitzer. 

T=?TU^??  Adj.  vorsehriftmässig. 

f^njFTiTTni  n.  Titel  eines  Werke». 

f=rnJHTOrII  f.  das  Gebot-  und  Verbot- Sein 
BhIg.  P.  7,13,61. 

f^ra^^  m.  Patron.  Närada's. 

■RnrifsI^IT  und  °q^q  (Galt.  Chr.  47,9)  Adv. 
vorsehriftmässig,  rite. 

f^]i(^^^  n.  THel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^Ty^T^^TFcfirTR  Adr.  vorsehriftmässig  und 
mit  den  gehörigen  Sprüchen  verbunden  69,8. 

T^I^TT^T  m.  ein  vorschriflmässiges  Opfer. 

t^T^TI^  ni.  1)  Beobachtung  einer  Vorschrift.  — 
2)  Fügung  des  Schicksals.  ^mUTrl  und  °JniTrW 
(so  Kathas.  26,264  zu  lesen)  nach  der  F.  des  Seh, 

f^mfW  n.  (BüKNELL,  T.),  f^m^gi'H  n.,  o^- 

^in  n.,  °carsni  f.  (Opp.  cat.  i),  «fMiqiftÜRt 

■o 
f.  (BiiBMBLL,  T.  Opp.  Cat.  t)  und  on^nqrfjRt  f. 

Titel  von  Werken. 

f^f^SII'T  m.  Verletzung  etnes  Gebotet  MBa.  3, 
307,8. 

FTTy^FFT^  Adj.  die  Gebote  verletzend,  gegen 
die  Gebote  verstossend  MBa.  1,213,32. 

T=?I^T^rT  AdT.  vorsehriftmässig,  rite,  auf  gehö- 
rige Weise,  wie  es  sich  gebührt. 

^^X^^^  t.  Brahman's  Gattin,  SarasTatl. 

f%FT^^  m.  und  fiiraT^tll^  m.  (Büesell,  T.) 
Titel  Ton  Werken. 

T^l^r^'TQ'7  m.  ein  widerwärtiges  Geschick,  Un- 
glück. 

T^JTn^^cfi  m.  Titel  eines  Werkes. 

f^FT^Ilftlrft^T  Adj.  über  das  normale  Blut  han- 
delnd. 

^fy^  (nur  °rIF[  Adr.)  Gebot  und  Verbot. 

T=TUJHI^  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Richtig  TSf- 

f^ftrg^TWi^  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^f^^KTT- 

r 

^T^ST  m.  Titel  von  Werken. 
i,T^^  m.  Schlag  (des  Herzens). 

2.  T^^  1)  Adj.  etwa  vereinsamt*  Nach  dea  Comm. 

o 

=  fsfEJIFlX  »''*'"  i^^TFTfT^-  -  2)  ra.  a)  der 
Mond.  —  6)  *  Kampfer. —  e)  *Bein.  a)  Brahman's. 
—  ß)Visbnu's.  — d)*e»nRäkshasa.  — e)*?r«n(i. 
— /')*  =  gmy.  — g)N.pr.  einesFürsten.T.l.T^. 
My^?f  m.  ein  best.  Tact. 


f^ITTTI  "1.  N.  pr.  eines  Mannes  Bbadbab.  3,97. 

T^mrT  f.  1)  das  Schütteln,  Hinundherbewegen, 
—  bewegung  Käd.  206,21.  216,21.  Auch  PI.  —  2) 
Vertreibung,  Entfernung. 

M^S'  n.  Nom.  abstr.  von  Jä(^ Mond  Naish.8,(0. 

T^^IT^  n.  ein  lunarer  Tag. 

HÜr1i(  m.  Bein.  Rähu's  ()'?•  2,61.  H"asj.  48. 
♦fsi^q'^^  ra.  Schwert. 
m'^^^^  n.  Mondscheibe  Spr.  7756. 

TcJ^ITTf  Adj.  aus  Monden  bestehend  HABsaAs, 

o 

111,1. 

TSiy^^fT  m.  ein  lunarer  Monat. 

T^ymäi  f.  eine  Mondantlitzige  HÄsj.  47. 

ii^rf  1)  Adj.  (f.gi)  0)  der  Deichsel  beraubt  (Wa- 
gen). Vielleicht  auch  einfach  mitgenommen,  be- 
schädigt. —  6)  allein  stehend,  insbes.  vom  gelieb- 
ten Gegenstande  getrennt.  —  c)  am  Ende  einet 
Comp,  frei  von,  ermangelnd.  BfHUä'Jn  von  uns 
entfernt,  —  abgesondert.  ^c^°  nicht  ganz  wahr 
Pbasannar.  38,4.  —  d)  woran  Etwas  fehlt,  mit- 
genommen, mangelhaft,  in  einem  kläglichen  Zu- 
stande sich  befindend,  —  e)  niedergedrückt,  nieder- 
geschlagen. OJT  Adv.  —  /)  widerwärtig,  widrig, 
ungünstig.  —  2)  *m.  ein  RAksbasa. —  3)*f. 35IT 
gekäste  Milch  mit  Zucker  und  Gewürz.  —  4)  n.  a) 
Widerwärtigkeit,  Ungemach.  —  6)  *  =  5r?Fic?ll.  — 
e)  *=  ^^,  V{f^Wf  oder  qf^iT.  —  d]  Da. 
Bez.  stceier  Gelenke  Bhätapb.  1,59. 

|c<U7fII  f-  1)  das  Ermangeln,  Nichtbesitzen. 
°cTI  t^-5  verlustig  gehen,  mit  Instr.  Apast.  f  r.  5, 
26,3.  —  2)  Mangelhaftigkeit,  kläglicher  Zustand. 

T^^l^  n.  =  fg^^fH  1). 

flm^iT,  otITrf  J'nd  in  einen  kläglichen  Zustand 
versetzen,  niederschlagen,  kleinmüthig  machen, 
niederdrücken  Harsuak.  123,6.  Südbäsbitat.  1124. 
Ind.  St.  14,389.  fsf^f^fl  gi?.  6,15. 

fsJUTJrT  1)  Adj.  s.  u.  HM^M-  —  2)  d.  PI.  »o  t. 
a.  böse  Streiche  (des  Schicksals). 

fg^fi'  Adv.  mit  Ejq-  =  fej^<T. 

f^^-TT  f.  eine  Mondantlitzige  Buam.  V.  2,38 
=  Spr.  7772. 
*TöIElöpf  n.  das  Schütteln,  Binundherbewegen. 

f^^jT  1 )  Adj.  s.  u.  m  mit  f^.  —  2)  n.  Zurück- 

CS  CS 

Weisung,  an  den  Tag  gelegte  Unlust. 
fil^TfT  f-  Hinundherbewegung  (^\<i.  13,6. 
Xsm^  1)  Adj.  (f.  5)-swm   Hinundherbewegen 

CS  " 

bringend  Naisii.  4,55.  —  2)  n.  a]  das  Schütteln, 
Hinundherbewegen.  —  6)  das  Wogen.  —  e)  das 
Zurückweisen,  Verschmähen. 

13 
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TST'jq  -  FT^R-'TMimH 


T=nFT  Adj.  oAne  Räucherteerk,  ico  n<cA<  fl«fait- 
«s 

cAer(  trjrd. 

f^^IT  1)  Adj.  (f.  ^)  rauchlot,  nicht  rauchend 
Cic.  1,2.  f^^H"  «c«nn  *«»  ÄOMcA  meAr  (aus  der 

tfs. 

Köche)  IM  tehen  ist.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Va«o. 

T^U^  Adj.  ganz  grau. 

fijU^  f.  fehlerhart  für  f^IU^rJT. 

f^gfTl)Adj.  s.  u.  K^J"  mitf^.  —  2)0.  SIb. 
D.  33*  fehlerhart  für  foT^rf  2). 

ex 

HMIH  1)  f.  a) Sonderung, Scheidung,  das  Ent- 
fernihallen.  —  b)  Scheidewand.  —  c)  Du.  Bez. 
Xiceier  Halme,  welche  eine  Scheidewand  zwischen 
Barhis  und  Prastara  andeuten.  —  2)  ni.  a)  ein 
best.  Satlra.  —  6)  N.  pr.  a) eiaes  göttlichen  We- 
sens. —  ß)  eines  Fürsten. 
"mm^  f.  in  einer  Formel. 
T^^^  1}  Adj.  (f.  i^T)  o)  xu  verleihen,  zu  verschaf- 
fen. —  b)zu  gebrauchen,  anzuwenden  in  ^ ° {Nachtr. 
5).  —  c)  was  vorgeschrieben  — ,  angeordnet  wird. 

—  d)  festzusetzen,  mit  Bestimmtheit  auszusagen, 
XH  statuiren.  —  e]  zu  zeigen,  zu  äussern,  an  den 
Tag  zu  legen.  —  f)  zu  verfertigen,  zu  eonstruiren, 
tu  ziehen  (eine  Linie),  zurechtzumachen.  —  g)  auf- 
zustellen. —  h)  zu  vollbringen,  zu  machen,  zu  thun. 

—  •)  fügsam,  lenksam,  sich  leiten  lassend,  sich  in 
Jmds  (Gen.  oder  im  Comp.  Torangebend)  Willen 
fügend,  abhängig  von,  in  der  Gewalt  von  —  ste- 
hend, übermannt  «on  (einer  Gemüthsstimmung; 
diese  im  Comp.  Torangebend).  —  2)  n.  das  zu 
Thuende,  Obliegenheit. 

|c4t(qr{|  f.  1)  das  Vorgeschriebensein,  Geboten- 
stin.  —  2)  Nom.  abstr.  zu  1%UTJ  1)  i")  Kabaka  3,4. 

fsfiprar  n.'  Nom.  abstr.  zu  ^W(  1)  d)  und  i) 
(RÄÖat.  7,200). 

fiWT^TrT^  Adj.  sich  in  Jmds  Willen  fügend, 
gehorsam,  Jmd  unterthan  (■(•  16,5. 

^RTlTlfn  f.  Kam.  NItis.  19,7  fehlerhaft  für  f^. 

ikwft  AdT.  1)  mit  ^  in  seine  Gewalt  brin- 
gen, abhängig  machen,  bezwingen  MabätIbai.  127, 
»9.  Vbsbab.  39,0,25.  —  2)  mit  >T  'ich  fügen  <n(im 
Comp.  Torangebend). 

^cMim  Adj.  zerstreuend. 

f^VU  Adj.  in  J^o  (Nachtr.  5). 

N'ctjrl  ni.  Schlusshandlung  Njajav.  8, 1, 3, 
Comm.  zu  K»tj.  Qb.  970,3.  5.  1036,15.  IG.  >'om. 
abstr.  °(^  n.  970,3.  NjUam.  8,1,16. 

■Ryrr^m  m.  Verfehlung  gegen  die  Regel  d»ia. 
•,3,6.  °5riMi5IfI  n.  Bofi>BLL,  T. 

iklWnWJ  m.  das  Balten  an  der  Vorschrift, 


das  genaue  Beobachten  der  V. 

fejFt^'X  m-  und  far^UdlshlT  f.  eine  best, 
rhetorische  Figur  Comm.  zu  Väsat.  230. 

(iJtUlr*!^  Adj.  eine  positive  Form  habend  212, 
«5.  Gegensalz  qi^MUIFT^. 

T^I^nTTs  m.  der  Anfang  einer  Handlung  Njä- 

JAM.    8,1,1  5. 

T=IsJH  m.  1)  das  Zusammenstürzen,  Vmfall.  — 
2)  Verderben,  Untergang,  das  Schadennehmen.  — 
3]  das  Weichen  (einer  Krankheit).  —  4)  ein  erlit- 
tenes unrecht.  —  5)  das  Entehrtwerden,  Geschän- 
detwerden (eines  Frauenzimmers). 

TcTeJH=1i  m.  Schänder  (eines  Frauenzimmers). 

T^^H^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verder- 
bend, vernichtend,  xu  Grunde  richtend,  zu  Nichte 
machend,  verscheuchend.  —  2)  n.  ä)  das  Zerstö- 
ren, Vernichten,  Verderben,  zu  Grunde  Richten.  — 
b)  das  Schänden,  Entehren  {eines  Frauenzimmers). 

■R^HT  1)  Adj.  a)  zu  Grunde  gehend.  —  b]  ver- 
derbend, zu  Grunde  richtend,  vernichtend.  —  c) 
schändend,  entehrend  (ein  Frauenzimmer).  —  2]  f. 
°IH'i1  «•"'»  best.  Zauberspruch. 

^UTrTrTT  f.    Untergang,   Ruin  Katbäs.  73,77 
[Wn  Tk°  gemeint). 
*T^^  Dimmt  MauIuh.  st.  ^P7  an. 

l<ml  !tM  Adj.  verschwindend. 

■\ 

IcRn  Adj.  ganz  nackt  Laut.  403,8. 

T^^^H  m.  Du.  die  Arme. 

fg^TTFin  m.  N.  pr.  Katha«.  72,301  fehler- 
•s 

haft  für  rij^MsUlidH. 

N'iS'I  n.  das  Binundherbewegen,  Binundher- 
gehen  VIsat.  279,3. 

f^fT  l)'Adj.  s.  u.  ^q  mit  f^.  —  2)  m.  o)  eine 
Ämeisenart.  —  fr)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Su- 
djumna.  —  ß)  eines AiTen.  —  f)  einer  Oerllich- 
keit  an  der  Gomatl.  Vielleicht  n.  —  3)  f.  f^FIrrT 
a)  ein  best.  Abseess  auf  Rücken  oder  Bauch  bei 
Barnruhr  Kabaea  (ed.  Calc.)  108,8.  —  fr)  N.  pr.  a) 
einer  Tochter  Daksha's,  Gattin  Kacjapa'i  und 
Mutter  Suparoa's,  Garuda's,  Aruna's  u.  s.  w. 
SüPABN.  2,1.6.  —  ß)  eines  weiblichen  Krankheits- 
dämons. —  y)  einer  Räkshasl. 
'l^Uri^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

f^=1rIFn  f-  Gesenktheit  Comm.  zu  TS.  PbIt. 

f^HrTTrRfTT  f.  eine  Tochter  der  Vinat«,  Me- 
tron, der  Suraati  106,17. 

T^T^TfTPFH"  m.  Titel  eines  Werkes  Bi-KNBLt,T. 

M'irliy  m.N.pr.  einesSohnes  des  Sudjumna. 

TcT'lflTHrT  m.  einSoftnderVinatä  (Garndau. 
s.  w.)  tie.  20,30. 


*  N'ir|TH"H  m.  dass.  Bein.  Aruna's  (Wagenlen- 
kers  der  Sonne;. 

T^TTlrT  f.  Verneigung,  —  vor  (Loc). 

H»S^  1)  m.  a)  Geschrei.  —  fr)  *  Alstonia  schola- 
ris.  —  2)  f.  gr  eine  best.  Qakli.  —  3)  f.  ^  N.  pr. 
eines  Flusses. 

t^FTTs^  Adj.  tosend,  donnernd. 

T^'T^n  n.  das  Zusammen  — ,  Niederbeugen. 

'{^^^  Adj.  (f.  511)  1)  sich  neigend,  gesenkt,  her- 
abhängend, gesenkten  Hauptes.  —  2)  unterwürfig, 
demüthig. 

*'[W\W^  n.  die  Blüthe  der  Tabernaemontana 
coronaria. 

•fipqrf,  °^fr\  künstliches  Denomin.  von  ^  Yo- 
gel  und  ^  .Vann.  —  Mit  Tcf  Absol.  T^HHi^ 
Pat.  zu  P.  1,4^,  VArtt.  7. 

^ö(^^  1)  Adj.  entfernend.  —  2)  m.  (adj.  Comp, 
f.  ^T)  o)  das  Entfernen,  Wegziehen  (eines  Tuches) 
QiQ.  10,42.  —  fr)  Zucht,  Erziehung,  Unterweisung, 
Dressur.  —  c)  Zucht,  so  t.  a.  gutes  — ,  gesittetes 
Benehmen,  Anstand;  bescheidenes  Benehmen.  Ant- 
nahmsweise  PI.  Personiflcirt  als  Sohn  der  Krijl 
oder  Laggi.  —  d)  bei  den  Buddhisten  die  über  dii 
Disciplin  handelnde  Lehre.  —  e)  Amt  Qi?.  11,36. 
—  ß  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sudjumna.  —  3) 
*f.  J^^m  Sida  cordifolia. 


T^f'T'7^^'1  n.  Unterweisung,  Unterricht. 


TSI^^ST?:^  und  oSfTrI  n.   Titel  eines  bnddb. 

•-5  — 

Werkes. 
*Ti|'7'ltni^=7  Adj.  lenkbar,  fügsam. 


l^'iM^lirlH  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

ra^qrll  f.  =  ÜFTI  2)  c). 
*l^^t^  m.  N.  pr.  eines  bnddb.  Lehrer*. 

icj»jt(»j  l)Adj.  entfernend,  verscheuchend.  —  2) 
n.  o)  das  in  Zucht  Halten,  Zähmen  in  R^I°.  —  fr) 
das  Unterweisen,  Unterrichten,  —  in  (Loc). 

T^'WTP-?'!  m.  N.  pr.  eines  Sectenbauptes  der 
da  Ina  Ind.  Antiq.  11,69. 

Tcpiq^T  m.  N.  pr.  eines  Kämmerers  VenIs.  17,». 

i%qqT^  n.  =  f^^qfTW. 

fcHtjllli^  bei  den  Buddhisten  der  Korb  (d.  i. 
Sammlung)  der  über  die  Disciplin  handelnden 
Schriften. 

X^^^^^  Adj.  das  gesittete  Benehmen  selbst 
seiend  Kad.  100,23(179,17). 

^R'TcTH  1)  Adj.  wohlgesittet  in  3EJ°.  —  2)  f. 
o^ffr  ein  Frauenname. 

*FT'l'T=?¥rI  n.  Titel  einer  Abtheilong  der  über 

den  V  i  n  a  j  a  bandelndenWerke  bei  den  Buddhisten. 

»T^TmimOTrir  n.  Titel  eines  bnddh.Werke». 


T^^^^  —  f^-jH?fw 


99 


M'^Sn  f.  ein  Frauenname  Hb».  Par.  2,77. 

fcpmFfjf  n.  dal  über  die  Ditciplin  handelnde 
Sl^tra  (buddh.). 
•fif^fj^af  Adj.  fügsam,  lenksam. 

ftHMHlPini  f.  ein  Frauenname. 

fsRqif^m.  l)Bein.Gaj4plda"s.  oq;[  n.  N. 
pr.  einer  von  ihm  gegründeten  Sladc.  —  2)  N.  pr. 
eines  Fürsten  aus  dem  Geschlecht  der  Kälukja 
Ind.  Antiq.  6,8G.  89. 

f^J^lfl^^  (d.  i.  fsRT^^)  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes VarduihIsak.  1,51. 

W'llMHT  Nora.  ag.  etwa  ErzieheT,  ünterieeiier 
als  Beiw.  Vishnu's. 

T^'im'7  Adj.  gesittet,  sich  gut  — ,  sich  beschei- 
den betragend. 

fcHTlf^   f.    PI.   bescheidene  Worte,   —  Rede 

BÄLIR.  8,1. 

f^f^^  Adj.  brüllend  als  Bez.  einer  SAman- 
Sangwoise. 

f^R5H  n.  das  Verschwinden.  ^JJ^c^V„  H^- 
F^rft"  nnd  mit  Ergänzung  des  Flussnamens  der 
Ort,  wo  die  SarasTatt  verschwindet.  Nach  Tris. 

=  J^^- 

T^TSJ  Adj.  (f.  5)  verschwindend,  nicht  mehr  ge- 
sehen werdend;  vergänglich  Harsu«k.  169,12.13. 
Nora,  abstr.  ^rfT  f.  und  °^  n.  Vergänglichkeit. 

T^R^^  in  gi5T°. 

■fcJ'^rrsTR  Adj.  dessen  Energie  verschwunden 
ist,  kraftlos. 

f^^rf^  f.  Verlust. 

]^^'S]^^[r^'^  Adj.  von  Aas  sieh  nährend  Gop. 
Bk.  2,2,5. 

f^^fl  Adj.  (f.  511)  der  Nase  beraubt  Bbait. 

T^\  l)  Präp.  ohne,  mit  Ausnahme  von,  ausser, 
bis  a«/'(excl.);  mit  Acc,  Inslr.  oder  Abi.,  die  voran- 
gehen oder  folgen  können.  Ausnahmsweise  auch  in 
Comp.mitderErgänzung(Hf^°)-R[^T^  getrennt 
tion  (KÄD.  2,91,4  =  112,6),  beraubt,  gekommen  um, 
ermangelnd,  frei  von;  die  Ergänzung  im  Instr.,Abl. 
oder  im  Comp.  Torangehend.  Ohne  Ergänzung 
allein  stehend.  1cRT=fifT  so  t.  a.  ohne  Spr.  1360. 
Mit  IT  getrennt  werden,  T=FIWrJ  getrennt  von,  be- 
raubt;  mit  Instr.  Als  Adr.  und  ausserdem  Über- 
flüssig erscheint  T^TTT  in  der  Verbindung  ^  fl?- 
fFR  m^]\^  q^  fiT^%f  ^1;  es  giebt  Nichts,  0 
Hari,  wobei  du  nicht  wärest. 

r^l^TS  m.  Schlauch. 

fir^lH^T  (Aejabh.  3,2)  und  HHlil  f.  ein  best. 
Zeitmaass,  =  6  Prina  =  1/^^,  NädikA. 

^•WH  Adj.  (f.  5n)  des  Beschützers  beraubt. 


° t^TTTI^'I  Adj.  aufschreiend. 

W(mH°(  m.  das  Getrenntsein,  Trennung  von 
(Instr.). 

f^^r-n^T  m.  in  g°. 
*T^^I>T1^R  Absol.  getrennt. 

fir^TTHim  und  fim>TlSII  Adj.  in  g°. 

N'Sl'-f  in.  1)  Krümmung  des  Körpers  (in  Folge 
Ton  Schmerz)  Bhätapr.  1,90.  3,12.  Karaea  1,7.  6, 
26.  —  2)  ümbeugung  eines  dentalen  Lautes  in  ei- 
nen cerebralen. 

isHWSfi"  m.  und  °fq^I  f.  =  ^HTT  1)  Kabaka 
1,U.  4,8. 

T^pfTT^  1)  m.  a)  Führer,  Leiter.  Nach  den  Le- 
xicographen  =  JfK.  —  b)  Bein.  Ganega's,  des 
Entferners  der  Hindernisse.  —  c)  PI.  eine  best. 
Klasse  von  Dämonen  Man.  Gshj.  2,14.  —  d]  PI. 
bestimmte  über  Waffen  gesprochene  Sprüche.  —  e) 
*ein  Buddha. —  ^)*Bein.  Garuda's.  —  g]* Bin- 
derniss.  —  A)  *  =  ^^TFHI  (!).  —  •)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  Auch  °qfnir?  und  °^-—  2)  *f. 
ojtl^I  Ganepa's  Gattin. 

T^'TnT^fr^rFläT  f.  ein  best,  vierter  Tag  (eines  Fe- 

■o 

stes  zu  Ehren  Ganeca's). 

TiRTTT^Fn^IfnT  n.,  fsfRT'T^i^fiqsn  f.  und 
f^HIM^trJitJIsI  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat. 

1.   BVRNELL,  T. 

fsRFRiH^'tlrl^f.  ein  6«»«.  vierter  Tag,  an 

o 

welchem  Gane(a'g  Bild  gebadet  wird. 

f^^FITlt  f.  Paniad.  50.  31  wohl  fehlerhaft. 
»fsRlfq^Adj. 

f^^l^H  Adj.  (f.  511)  ohne  die  Niräcamsa 
genannten  Lobsprüche  Tandja-Bb.  10,6,6, 13,7,14. 
'T^-ilh^C'  ^-  *'■'*  ''^''*  Pflanze  Räqan.  7,i  12. 

T^^n^I  Adj.  ohne  Stengel  Ragas.  7,1 1 2. 

■JcpIlIJf  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  das  Verlorengehen, 
Verschwinden,  Aufhören,  Verlust,  Vernichtung,  das 
zu  Grunde  Gehen,  Untergang. 

^^^V!\°(\  Adj.  verschwinden  machend,  vernich- 
tend, zu  Grunde  richtend.  R.  7,23,41,6  vielleicht 

fehlerhaft  für  fil^FR)  1)  «)• 

^ r 

TSJ-TRm^  Adj.  vergänglich  Ragh.  8,10. 

M'TT^I'I  1)  Adj.  (f.  T)  verschwinden  machend, 
vernichtend,  zu  Grunde  richtend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Asura,  eines  Sohnes  der  KalA.  —  3)  n. 
das  Verschwindenmachen,  Verscheuchen,  Vernich- 
ten, zu  Grunde  Richten. 

1.  fi?5TM?T  ra.  Tod. 

2.  TcI^Tinirl  Adj.  mit  Verlust  endend. 
Tcl1ll!n3  n.  Vergänglichkeit. 

m^^UWf  Adj.  1 )  verschwindend ,  zu  Grunde  ge- 


gehend, vergänglich.  —  2)  verderbend,  vernichtend, 
zu  Grunde  richtend.  —  3)  vom  Untergänge  »on 
(Gen.)  handelnd. 

*m^^\F^^  Adj.  dem  Verderben  nahe,  vollkom- 
men reif. 

\^'\\^U  Adj.  zu  verderben,  zu  vernichten,  zh 
Grunde  zu  richten.  Nom.  abstr.  °pf  n.  Vernicht- 
barkeil. 

fil^lTH  Adj.  (f.  ä^)  nasenlos  Aoni-P.  7,6. 

ÜRIR^  1)  *Adj.  dass.  -  2)  f.  °m^  ein  best. 
giftiges  Insect, 

IcRTHT^'T  Adj.  der  Nase  und  der  Zähne  be- 
raubt (Wagen)  MBu.  ed.  Vardh.  7,33,32.  v.  I.  fol- 

*f^=^T^  m.  =  g'^TT^. 

T=T'R^rl<=U  Adj.  zu  zerhauen,  niederzumetzeln. 

Nach  NIlak.  o^UrTSa  =  FRifm  ^^FTrlön:. 

T=IT'i=hI^  m.  Beleidigung,  Kränkung. 

I^H^rl'T  Adj.  zerhauend,  niedermachend. 
^  -^  -N  ^^ 

l^l'l=Jll^'T  n.   das  Zusammenziehen.  331^3° 

SN 

Bbavapb.  1,1. 

f^T^^m  n.  das  Durchbohren. 

f^f^^  Dat.  InQn.  zu  fq^  mit  1^  RV.  5,2,9. 

clHd'^  ra.  Sonderung.  IFIITcfT'I^'TrW  «n  Be- 
sj  's 

Ziehung  auf  die  einzelnen  Eigenschaften. 

T^M'^i'-tl  Adj.  zu  werfen  in  (Loc). 

i=ll^J13TAdv.  mit ^T von  den Fussfesseln be- 
freien. 

To(MJlH=tl  Adj.  eine  Alternative  entscheidend, 
für  den  einen  oder  andern-  Fall  den  Ausschlag 
gebend. 

T^FTTR'TT  f-  das  Entscheiden  einer  Alternative, 
das  Ausschlaggeben  für  den  einen  oder  andern 
Fall  Qaük.  zu  BÄDAB.  3,2,14. 

NM^II^cfliJ"  Nom.  ag.  Verheimlicher,  Geheim- 
halter. 

NHM^  ra-  1)  <las  Getrennthalten,  Trennung. 
—  2)  das  Niederhalten,  Zurückhalten,  Verhallen, 
Einhaltlhun.  —  3)  Reslriclion,  Einschränkung. 

f^Pim^  Adj.  niederzuhalten,  zurückzuhalten. 

T^TTg'  Adj.  multiplicirt. 

filf^  1)  Adj.  (f.  511)  o)  frei  von  Schlaf,  waeh, 
nicht  schlafend.  —  6)  in  wachem  Zustande  gesche- 
hend. —  c)  schlaflos  zugebracht  Spr.  7809.  —  d) 
aufgeblüht  fig.  12,37.  —  e)  geöffnet  (Augen).  —  2) 
ra.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Spruch. 

NHÄ^  Adj.  wach,  erwacht. 

iifFl^flT  f.  Schlaflosigkeit  BbWapr.  2,172. 
*t^'Is>^  n.  das  Wachsein. 

fiTH^TR  Adj.  RABAT.  8,21 39  fehlerhaft  für  fsf- 
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T^?ag  (Nachlr.  3). 

f^n^ra  Adj.  mit  Acc.  tu  leiten  — ,  im  tiehen 
beabsicftligend. 

TtrR=^  1)  Adj.  übertreffend.  —  2)  f.  W  das 
Schmähen,  Läslern,  Tadeln  104,30. 

r=lH'^4i  Adj.  1)  tadelnd  SiBBi»HiT«T.  2812.  — 
2)  veripoltend.  —  3)  überlTeffend. 

^^\^^'[(\  m.  l)  *Fall,  stürz.  —  2)  Unfall,  Un- 
gemach. —  3)  Tod  HiBSUii.  129,12.  147.12.  —  4) 
dai  zu  SchandenWerden.-S)  dasFehlgehen  ia^°. 

TcTPTTfr?^  Adj.  zu  Schanden  machend,  ver- 
nichtend. 

NH4lfiT^Adj.  in  g°. 

THJT'lSf^Tn  Adj.  niederschmetternd  MBu.  3,22, 
31.  S,42,7.  43,26. 

HH^^f^R  Adj.  dass.  MBh.  3,302,15. 

(cjHHM  m.  1)  lausch,  Yertauschung  Apiit.  — 

r 

2)  Reciprocität  in  ^IT^.  —  3)  Verpfändung. 
NHMt4   Adj.  keinen  realen  Grund  habend, 

durch  Kichts  veranlasst  Kahika  S,<.11. 

I=4HH1HH  o.  das  Sichsehliessen  (einer  Blütbe) 
303,1-:. 

1=<HH^  ni-  das  Schliessen  (der  AagenJ. 

1=1  HMM  ni.  Beschränkung  auf  (Loc). 

(c^MMi-q  Adj.  2K  beschränken. 

|c(HqiFh.J  Nom. ag. i) derJmd anEtwas (Loc.) 
stellt,  —  Etwas  thun  heisst.  —  2)  Veruiender.  — 

3)  die  specielle  Anordnung  enthaltend,  die  Vnter- 
Scheidung  angebend,  f.  °lJlpt»|. 

f^Pimil  m.  1)  Yertheilung.  —  2)  Anstellung 
an  ein  Geschäd  [Loc),  Beauftragung  mit  Etwas; 
die  Einem  angewiesene  Beschäftigung.  —  3)  An- 
wendung, Verwendung,  Gebrauch.  —  4)  Relation, 
Correlation.  —  3)  als  Erklärung  Ton  äSm^HlT'  6). 

f=<HMIJI^U«^  m.  Titel  eines  Werkes. 

T=TTR!TIs<7  Adj.  anzuwenden,  zu  verwenden,  tu 
gebrauchen. 

fsTRlfffl  f.  =  HHJM  1)  Kabak*  »,12. 

■RTWT  m.  (adj.  Comp.  f.  331)  1)  das  Hinaus- 
gehen, Fortgehen,  —  von  oder  aus  (Abi.).  ^T^q^o 
so  T.  a.  das  Ruchbarwerden  einer  Berathung.  —  2) 
das  letzte  Drittel  eines  astrologischen  Hauses. 

\<A'\'\^\H  m.  Elang,  Laut. 

HHilM  m.  Besiegung. 

T^PTim  ni-  Entscheidung,  ein  maassgebender 
Ausspruch  in  Betreff  von  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). 

I^IH^^^  f.  ein  best.  Heilmittel. 

T^PT^^  Adj.  anzuzeigeriy  zu  verkündigen. 

T=<lisj-tj  m.  das  Bestehen  auf,  Beharren  bei 


(im  Comp.  Yorangehend). 

f^fijsTIgr  in.  e«n«  best.  Art  des  Sampfes  mit 
dem  Schwerte. 

^^T^W^  m.  N.  pr.  eines  Sidbja. 

[cj  fH^UT  "'•  flne  best.  Weltperiode  (büddh.). 

T=rr'l^5T  Adj.  überaus  rein,  —  lauter. 

f^nirrni  u.  l)  das  Ausmessen.  —  2)  das  Bil- 
den, Bauen;  Bau.  Am  Ende  eines  Comp,  erbaut, 
verfertigt  aus  oder  nach  (Jmds  Wunscb). 

T=rTRRIrIT  Nora.  ag.  Bildner,  Schöpfer. 

T^T'T'PTTfl  (■  Bildung, Schöpfung, Erbauung  Hb- 
aÄURi  1.324,'>!. 
°filRRf^  f.  Befreiung  von. 

|c{HM&  Adj.  nicht  vergeblich  Mark.  P.  132,3«. 

ex 

"TSTTTCfTST  m.  1)  Befreiung  von.  —  2)  Ausschluss 
von. 

T^-nTmüT  n.  das  Hinausgehen,  Auszug,  Auf- 
bruch. 

fijn^^in  Adj.  MBu.  9,236*  feblerbaft  für  fsi 

TöfT^^fl^  Adj.  rückgängig  machend,  aufhebend 
TS.  Prät. 

T^T'T^rl'T  n.  1)  Rückkehr,  Heimkehr,  das  Zu- 
rückkommen (abgeschossener  Geschosse).  —  2)  das 
zu  Ende  Gehen,  Aufhören, 

f^HSrf^Adj.  in  go. 

T^T^^iym  n.  das  Zuriickhallen,  Abhalten. 

iE(Pm]€(  Adj.  IM  verdrängen. 

T=rFI=rnT  f.  1)  das  weichen.  Aufhören  Kabaka 
6,30.  —  2)  das  Unterbleiben. 

TclT'H^'^H  D.  das  Anmelden. 

T^»!^?!  ra.  1)  das  Kiedersetien,  Aufsetzen,  Auf- 
stellen, Auflegen  Qi?.  7,67.  —  2)  das  Hinstellen  in 
einem  Buche,  so  v.  a.  Auffuhren.  —  3)  angemessene 
Yertheilung. 

^^\•i'^\^\^i  n.  Ij  das  Aufrichten,  Aufstellen,  Er- 
bauen. —  2)  das  Anordnen  Comm.  zu  Apast.  (k. 
9,5,9. 
'^T^T'7=TT5I'I  Adj.  gelegen  an  oder  in. 

i%H^fR57  Adj.  KatüIs.  6, 1 G6  fehlerhaft  für 

l=JH5m  m.  ein»  feste  Meinung,  feststehende 
Ansicht,  feste  Bestimmung,  Entscheidung,  fester 
Entschluss,  —  in  Bezug  auf  (Gen.  oder  im  Comp. 
Torangubendj. 

To(Hy^  Adj.  unbeweglich,  —  wie  (im  Comp. 
Torangehend). 

^  NRÜTTQ'I  Adj.  entscheidend,  endlich  bestim- 
mend. 
TiTRS^FU  Adj.  unbeweglich  Abbt.  €p.  22. 


T=TTH5-4lrr  Dl.  das  Uervorstürten,  Vordringen. 
m^°  so  T.  a.  Fausischlag. 

T^R5tf|<5J  Adj.  zu  Stande  zu  bringen,  auszu- 
führen. 

T^'R-'^'T  m.  das  Aneinanderreihen. 

T^TT'TJtirr?  f-  das  Entkommen  (aus  einem  KäGg) 
Lalit.  232,9.  10. 

RH[:]HHT^f?T  f.  ein«  best.  Spende  Afv.  Qb. 
6,12,2. 

T^Tif?  1)  Adj.  8.  ü.  1.  Jft  mit  f%.  —  2}  m.  o) 
*  Kauf  mann,  Krämer.  —  b)  *  Artemisia  indica  R»- 
GAM.10,U8.  — e)N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pulastja. 
*f5l=ftrl^  m.  n.  =  ^^ff^. 

TqpTRrll  f-  und  HHJHpI  n.  Wohlgezogenhett, 
Sitlsamkeit,  bescheidenes  Betragen,  Bescheidenheit. 
*jk^^^  und  *f5[R^fi^  m.  N.   pr.  zweier 
buddb.  Gelehrter. 

T^'TlrlTTfl  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*T^'iTrlH'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

f%^r?ra  m.  desgl.  Hemädbi  1,423,6. 

T=RTTrT  f.  Bescheidenheit. 

T^'ircTir^  n>-  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesen» 
(buddb.). 
♦f^HTT  m.  =  m^^. 

T^'TT?!  Adj.  dunkelblau. 

I=<lll^  Adj.  f.  des  Schurzes  entkleidet. 

T^-Tirr  f.  1)  Yerstossung,  Vertreibung.  —  2)  ein 
best.  Ekiha. 

f^^■K  f.  Stoss. 

TcRrnf  Nom.  ag.  1)  Erzieher,  Vnterweiser,  Leh- 
rer. Mit  Gen.  oder  Acc.  —  2)  Zähmer,  Abrichter. 

—  3)  *  Fürst,  König. 

1.  'HT'I^  m.  Unterweiser,  Lehrer. 

2.  Tcl'^'^  Adj.  augenlos,  blind.  f 
T^TIT^5I^  Adj.  der  Radfelgen  und  der  Zähne 

beraubt  (Wagen)  MBu.  7,36,32.  v.  1.  i%qiRl?^5[5l. 
^^'{^  l)  Adj.  a)  zu  verscheuchen,  zu  entfernen. 

—  b]  zu  erziehen,  zu  unterrichten.  —  c)  zu  züch- 
tigen, zu  strafen  213,31.  —  2)  m.  buddb.  Zögling, 
Schüler  ^iän.  zu  Bädab.  2,2,28.  S.rvad.  22,9. 

T^I'tTTWl  f-  '"  dor  Rhetorik  ein  Aussprnch,  der 
da  besagt,  dass  Etwas  erst  ohne  ein  Anderes  einen 
Werth  oder  ohne  ein  Anderes  keinen  Werlh  habe; 
conditio  sine  qua  non  Kavjapr.  10,27. 

T^T'Tr^  m.  1)  Vertreibung,  Verscheuchung.  —  2} 
Vertreibung  der  Sorgen  u.  s.  w.,  Unterhaltung, 
Zeilvertreib,  Amüsement,  —  an  (im  Comp,  voran- 
gebend). Am  Ende  eines  adj.  Comp,  sich  vergnü- 
gend an.  —  3)  eine  best.  Umschlingung  Liebender. 

—  4)  eine  Art  Palast.  —  3)  Titel  eines  Werkes. 


T^Fn^^  -  rnTtn 
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fif^T^  n.  =  ^^^^  2).  Nom.  abslr.  °r{]  f.  Kin. 
258,7  (420,1  J). 

T^'7I?'^fT  Adj-  unterhaltend,  ergötslich. 

TSf'irrj'T  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  vertrei- 
bend, verscheuchend.  —  2)  Sorgen  u.  s.  w.  ver*cA«H- 
ehend,  unterhaltend,  ergötzend. 

TS[H  ni.  N.  pr.  eines  götllichen  Wesens. 

Tk^  s.  3.  -R^. 

Top?'  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  findend,  ge- 
winnend. —  2)  m.  a)  eine  best.  Stunde  des  Tages. 

—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra  und 
eines  Fürsten  der  Avant i. 

T=r^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^'^^rT  Adj.  eine  Form  von  3.  T^  enthaltend; 
f-  ^^rft  ein  solcher  Vers  Maitr.  S.  2,1,1  (1,8). 
l.TcTJ'  Adj.  1)  kennend,  vertraut  mit  (im  Comp. 
Torangehend)  VÄstT.  79,  2.  —  2)  *=  ^f^rföJJ. 
2.'^  N*^  Adj.  findend,  suchend,  gewinnend,  ver- 
schaffend. 
3.  |c1-g   m.  Tropfen  u.  s.  w.  s.  TsT^. 

f^  s.  2.  Tm- 

T^^^  MARK.  P.  37,52  fehlerhaft  für  TSI^II- 
f^^TJdct)  MBh.  6,369  fehlerhaft  für  f^U- 

o 

♦fil^'TWt  (!)  f-  eine  best.  Pflanze. 
»fifS^H  {'•)  m-  der  Mond. 

Jcp^  1)  m.a)  N.pr.a)  des  Gebirges,  welches  die 
indische  Halbinsel  von  Ost  nach  West  durchzieht. 

—  ß)  eines  Fürsten  Hbm.Pab.  2,(66.  —  6)  *  Jäger. 

—  2)  *  f.  5(1  a)  Averrhoa  acida.  —  6)  kleine  Kar- 
damomen. 

TcF^IRTni.  PI.  N.pr.  einer  Dynastie  VP.'' 4,2  u. 
T^^II=fFi^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*  RF^TI^J^Ft  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T^^^^  m.  Bein.  Agastja's. 
T^^lJc^'H  m.  N.pr.  eines  Fürsten  der  Pulinda. 
f^'5,fJ^H IR^TTpfi'  f.  eine  Form  der  DurgA 
HiBiT.  10246. 

TSJ^yjnrrT  m.  das  Gebirge  Vindhja  VisiT. 
236,2. 

T^^n^f^Ri  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6, 
9,62.  Y.  I.  ■R^cUTIH^. 
*f^^IfR5Tm  f.  eine  Fortn  der  DurgA. 
♦f^^cTjnwrfe^  m.  Ueln.  Vjidi's  Gal.  Vgl.1%- 

T=?^Sm^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Vidjä- 
hara. 

t=1^ty'^=lrT  m.  das  Gebirge  Vindhja  Ind.  Sl. 
4,158. 

I^^Q^T^T^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Vi.  ThoU. 


t^^im  FRim.Pl.  desgl.  MBu.ed.Vardh.  6,9,6  t. 

O 

■RFEtFTFTSJT  und  N-t-U^R'?  m.  PI.  desgl. 
i^^^U^'^  n.  ein  Wald  im  Gebirge  Vindhja. 
TcT'^TJcJfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
N-^tUöJTf^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
T=I^^?J5rTTH'T  l)Adj.  den  Vindhja  bewohnend. 

—  2)  m.  Bein.  VjAMi's.  —  3)  f.  ^ffTT^  a]  mit  und 
ohne  J^  eine  Form  der  Durgä.  —  b)  N.  pr.  ei- 
ner Oertlichkeit  VP.2  4,262. 

T^^TRIIWT  ">.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  An- 
tiq.  12,242. 
TcJ^EJIfl^   m.   N.  pr.  eines  Fürsten,  y.  I.  T^- 

Töt^lTFSI  1)  Adj.  im  Vindhja  sich  aufhaltend. 

—  2)  m.  Bein.  Vjädi's. 

T^l'-J.IIT^nrT  m.   das  Gebirge  Vindhja  Varäb. 

JOGAJ.   5,21. 

fsR-UIS^  f.  ein  Wald  im  \iadhj»- Gebirge 
132,24.  VisAT.  249,2.  Ind.  St.  i4,158. 

T=l*^HII^'  ra.  das  Gebirge  Vindhja. 

^T^rnnr^n^Slt  r.  eine  Form  der  DurgA. 

T^^UlTTPI^fliTPT  m.  PI.  die  Bewohner  des  In- 
nern Vindhja. 

T^^^VJ,  °^r\  das  Gebirge  Vindhja  darstel- 
len Qig.  4,2. 

f^TTIöriH  und  °?ft  f.  N.  pr.  der  Gattin  Ba- 
li's  und  Mutter  BAna's.  *°^Cl5(  ra.  Metron. 
B  Ana 's, 

fil^  Adj.  s.  u.  3.  und  3.  f^. 

T^s^M  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

tSf'JJlf  m.  Stellung,  Lage. 

T^FO^R  n.  das  Niedersetzen.  ^^^^^^  Efi^ 
so  V.  a.  schreiten  Vikramäneak.  15,2  5. 

T^'-Ut-fT  Adj.  aufzusetzen,  zu  stellen  auf(3^T^)^ 

*m^^^  ra.  =  W^3I^. 
t. 

T^^IR  m.  1)  das  Hinsetzen,  Hinstellen,  An- 
legen  (am  Körper)  251,20.  —  2)  Setzung,  Bewe- 
gung, Stellung,  Lage  Comm.  zu  TS.  Pbät.  Spr. 

7632.    —    3)  Anordnung,  Eintheilung,  Ordnung. 

r 

—  4)  Vertheilung,  Ausbreitung.  ?H°  so  y.  a.  das 

ausgestreute  Darbha- Gra«.  —  5)  Einrichtung, 
Gründung,  Anlage.  —  6)  das  Zusammenfügen  (ron 
Worten,  Reden,  literarischen  Producten)  Spr. 
7632.  VisAY.  89,1.  —  7)  das  an  den  Tag  Legen. 
•fll(i°  Adj.  wähl  so  Y.  a.  klug  thuend.  —  8)  das 
Ausstossen  von  IForten  der  Verzweiflung. 

T^'?JlH(i5lI  f.  eine  gezogene  Linie  Bälar.  292,3. 
i.^^^,  ^^TJ  (f^H,sPIrft  metrisch) l)tnscAu>in- 
gender,  zitternder  Bewegung  sein,  beben,  zittern. — 
2)  vor  Schreck  entweichen.  —  Caus.  ^mrl   (Tg'- 


auch  \■^^^|  zittern  machen,  schwingen,  schütteln. 

—  Mit  37  in  unruhige  Bewegung  gerathen,  er- 
zittern, erschrecken.  —  Caus.  1)  zum  Zittern  brin- 
gen Kad.  2,36,1 0  (67,1 1).  —  2)  erschrecken  (trans.). 

—  Mit  rff^  ii»ern.  —  Mit  ^  erjjjJern.  Metrisch 
auch  Act.  —  Caus.  erjcAü»ern,  in  schwingende 
Bewegung  versetzen,  erzittern  machen.  —  Mit 
SfTJTO'  'ich  auf  Jmd  (Acc.)  stürzen.  —  Mit  (TtT  er- 
zittern. —  Mit  TSJ  zittern,  zucken  (vom  Auge).  — 
Mit  ^\^  Caus.  erzittern  machen.  —  MitfPT  zittern. 
'i.T^^  1)  Adj.  innerlich  erregt,  begeistert.  —  2) 
f.  a]  Ruthe,  Gerte,  dünner  Stab,  Schaft  (des  Pfeils 
u.  s.  w.).  Bei  der  Soma-Bereitung  die  Stäbe, 
welche  den  Boden  des  Trichters  bilden  und  das  ""' 
Seihtuch  tragen.  —  b)*Rede.  —  c)  Finger. 

3.*fin^%qqfFr(^). 

l^HpdoZJ  Adj.  zu  kochen  KarakÄ  6,11. 

TSTTTWI  Adj.  gereift,  reif  Bhait. 

I  4h9)  Adj.  (f.  m)  1)  gar  gekocht,  —  gemacht, 
gar,  gekocht  überh.  Kabaka  6,26.  —  i)  gereift,  reif 
(von  Früchten).  —  3)  gereift,  so  v.  a.  zur  vollkom- 
menen EntWickelung  gelangt,  vollkommen  ausge- 
bildet. —  4)  nicAt  geglüht. 

!•  |c)Mi7l  m.  1)  der  Tag  des  üebergangs  von  einer 
Monatshälfte  zur  andern.  —  2)  Widerpart,  Geg- 
ner, Feind,  —  3)  Nebenbuhlerin  Qig.  7,51.  —  4) 
eine  entgegengesetzte  Behauptung,  Gegenbeispiel. 
2.  T^^5T  Adj.  der  Flügel  beraubt. 

T^M'jiHI'M  m.  Feindschaft. 

fipTTTI,  "TTtT  verfeinden.  MBu.  12,88,11  ist 
nach  Kern  TSPTMcT  st.  |c(^l7lci  zu  lesen.   Vgl. 

MÄRE.  P.  71,27. 

T^ST^IWr  f.  Nebenbuhlerin  Spr.  1379. 
T^HtISMctI   m.  N.  pr.  des  Hauptes  einer  best. 

CS 

Secte. 

fspT^TH  Adj.  auf  beiden  Seiten  {sowohl  rechts 
als  links]  gehend. 

^^^^  Adv.  mit  ^fT  der  Flügel  berauben. 

HUtTilM  Adj.  feindlich. 

I^M^M ,  °mn  ausbreiten,  verkündigen  Hsu. 
Par.  2,136. 

T^'rf^'fiT  f.  1)  *die  indische  Laute.  —  2)  Ti- 
tel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

f^^^  f.  1)  die  indische  Laute  Kad.  147,1  8  (260, 
5).  Naish.  7,50.  —  2)  *  Belustigung,  Spiel. 

TSJtJ^lt+i  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.JEIT)  Ton 


im^i]. 

'i^^^\  m.  l)  verkauf,  Handel.  —  2)  We«e.  — 
3)  ein  Ort,  an  dem  Handel  getrieben  wird ;  Kauf- 
laden, Kaufhof,  Harkt.  —  4)  Markt  als  bildliche 

13* 


102 

Bez.  der  Rede,  det  Organs  der  Rede  oder  der 
Energie  der  Thätigkeit  iiberb.  —  3)  als  Bein,  fi- 
▼  a's  angeblich  =  f^Bliq^I^,  ^UIlT^^- 

Ht^m*!  n-  das  Verkaufen,  Bändel. 

f^MUlNUI^H  Adj.  mir  Kaufläden  und  Märkten 
vtrieken. 

^prfin  f.  1)  Verkauf,  Bändel.  —  2)  ein  Ort, 
an  dem  Bändel  getrieben  wird:  Kaufladen,  Kauf- 
hof, .Markt.  Auch  °mt.  —  3)  *  Bandehartikel, 
Waare. 

loJllTUJR  ra.  Bandeismann,  Krämer. 

^     _^    -s 

^tnrnqsj  m.  ,l/ar*a<raMeKÄD.  35,17  (102,t0). 

f^^m  f.  »■ «.  iwtn  2). 

jclMHl?!  Adj.  der  Fahne  — ,  des  Banners  be- 
raubt. 

p4MIHr??IFR  Adj.  dem  das  Baar  ausgefallen 
ist  gtr.  Br.  1,3,4,5. 

icjmrJ  f.  1)  das  Mistrathen,  MissUngen,  Un- 
gunst (einer  Zeit).  —  2)  l'nfall,  Ungemach,  Un- 
glück. Auch  PI.  —  3)  das  Zugrundegehen,  Ver- 
dsrben,  Untergang.  —  4)  Tod.  —  5)  das  Verschwin- 
den, Aufhören. 

HM(H  (!)  eine  best.  Krankheit. 

TWW^^  Adj.  nach  Acfrecbt  mit  Vogelsehnelle 
fliegend. 

i.lhmt  (*m.  n.)  1)  Abweg.  —  2)  *eine  best,  hohe 
Zahl  (buddh.). 

2.  le^MüJ  m.  n.  ein  für  ungebahnte  Wege  tauglicher 
Wagen. 

HMSJU,  °!jfrT  auf  Abwege  irfnsien  L*lit.  322,s. 

m^EPW^fi  n.  Paronomasie  des  ersten  und  vier- 
ten Stollens.  Beispiel  Bntrr.  10,1  fi. 

Ts|t|!MMJ|   n.  ein  für  ungebahnte   Wege  taug- 

o 

liehes  Joch  Apist.  (^k.  7,3,8. 

NHyoJI«?;  Adj.  an  einem  Vipatba-ITai/en 
tithend. 

I  4mIM  Adj.  auf  Abwegen  gehend. 

\WV^  f.  1)  das  SJissrathen,  MissUngen.  —  2) 
Unfall,  Ungemach,  Unglück.  Auch  PI.  —  3)  Tod. 
♦fsm^  f.  =  f^tl^. 
•fsPT^  f.  gana  3Rnitpjrrf|. 

'^^^  i)  Adj.  s.  u.  1.  q^  mit  fkf.  —  2)  m. 
Sehlange  Räsat.  8,331. 

T^^HT  f.  die  Lage  eines  Unglücklichen,  das 
Zugrundegehen. 

f^M-UI  und  P^tJ-aqi  Instr.  1)  mit  Bewunde- 
rung, —  Jubel,  freudig.  —  2)  auf  wunderbare 
Weite. 

T=IM'U  Adj.  (f.  ebenso)  1)  bewnndernd,rühmiiid, 
jubelnd.  —  2)  bewundernswerth. 


foPTT.  NtIMlH  '■'»  -itternde  Bewegung  versetzen 
RV.  7.21.2.  Vstl.  Caus.  von  1.  T^T^  und  rpTT. 

T^tTTI^JR  Adj.  ohne  alle  Energie,  keines  mu- 
thigen  Auftretens  fähig. 

^qTittll^W  Absol.  rings  herumschreitend  Qix. 
Br.  7,5,t,30.  9,4,t,lo. 

TcPnrnPTT'TrTcII  Adj.  umzuändern,  umzuwan- 
deln. 

I=IM  17111*7  in.  1)  Veränderung,  Umwandlung, 
Tertauschung  Conim.  zu  Apast.  (r.  6,2,12.  7,23, 
1. 11,3,3  und  zu  fig.  12,3.  14,37.  —  2)  das  Reifen. 

TcTTT^niTFR  Adj.  sich  verändernd  — ,  sich 
umwandelnd  in  (Instr.  eines  Nom.  nbstr.). 

T^mTUFI  n.  Vertauschung. 

I=im7mq^  Adj.  überall  umherlaufend. 

l<=4MI^4kt    f.   1):  das  MissUngen,  Missralhen. 

—  2)  das  Kommen  um  (im  Comp.  Torangebend). 
f^tn^^TT?  m.  Verlust. 

i^^JJöfr^l  ra.  Jahr. 

f^^JJ^r{'\  l)  Adj.  (f.  ^)  umkehren  machend. 

A 

—  2)  n.  a)  das  Sichumdrehen  Comm.  zu  Apast. 
Qk.  7,22,8.  —  6)  das  Sichwälzen. 

^^^^^Jr{  f.  Umkehr,  Wiederkehr. 

T^PTTT^Tni  n.  das  Vertauschen  Comm.  zu 
Apast.  ^r.  8,13,1. 

T^T7^7  m.  Vertauschung  Saj.  zu  Air.  Br. 
3,11,6. 

T^rrf^rl  1)  Acy.  s.  u.  3.  ^  mit  J^^^.  —  2)  f. 
3EIT  a)  ^'ame  zweier  Metra.  —  6)  eine  best.  Stel- 
lung der  Finger. 

T^^TTH^R  1}  Adj.  verkehrt.  —  2)  m.  quidam]eoe- 
undi  modus. 

i^^^cl^finj^  Adj.  verkehrt  zu  Werke  gehend 
188,5. 

T^flfTrn  f.  Gegentheil. 

i^ftrl^ül  f-  ein  best.  Metrum. 

I<=1M*  IrlHlH  Adj.  eine  verkehrte  Ansicht  habend 
lies.  3,1  53. 

MM^IrlMsrlrl^Jl  n.  ein  best.  Oelpräparat  Bbä- 
TAPR.  3,123. 

l=IM(TH'{fl  n.  verkehrter  coitus  (Weib  oben)  Ko- 

TALAJ.   62,0. 

Tq^TjTrPlfl  Adv.  auf  verkehrte  Weise. 
f=m(lHllsUH=tll  f.  ein  best.  .Metrum. 
T=<H((rill<^  Adj.  mit  cf^  n.  ein  best.  Metrum. 
fWjftrlJtf  und  firrf^Tfr^  Adj.  mit  SPTISJ 
m.  ein  best.  Metrum. 
■pTTCH  Adj.  gelenklos. 

r-.  r 

*T=mtn=fi  m.  Butea  frondosa. 
*f^q^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.]. 


T^qq^  Adv.  verkehrt. 

TSmqH,  °tl  Harit.  12108  fehlerhaft  fiir  J^- 

^      r 

T^rjrj    1)    Adj.   a)   in  umgekehrtem    Yerhält- 

niss  — ,  im  Gegensatz  stehend.  —  6)  verkehrt.  — 

e)  verkehrt  :u  Werke  gehend.  —  2)  m.  a)  Umlauf, 

—  b]  Ablauf,  das  ein  Knde  Nehmen  R.  6,21,35. 

—  c)  Umwälzung.  —  d]  Untergang  der  Welt.  — 
«)  Umstellung,  Vertauschung,  Wechsel,  Verände- 
rung. —  f)  umgekehrtes  Verhältniss,  Gegentheil. 
HT^NMMmI  friede  und  sein  Gegentheil  (d.  i. 
Krieg);  5PTT^FI  so  v.  a.  Ohnmacht;  ^ö(^°  so  T. 
a.  das  Wachen;  S(\'^°  eine  entgegengesetzte  An- 

Sicht,  f^qq^,  °qill  (R.  Gorr.  3,45,9  fqqq^  ^ 

zu  trennen)  und  °qTrl  tut  umgekehrten  Falle.  — 
g)  ein  Umschlagen  zum  Schlimmen,  Verschlimme- 
rung, schlimme  Wendung,  Entstellung,  Unfall.  — 
A)  Elend,  Unglück.  —  i)  Verkehrtheit,  perversitas. 

—  k]  das  Wechseln  der  Ansicht,  das  in  Wider- 
spruch Gerathen  mit  sich  selbst.  —  /)  eine  ver- 
kehrte Ansicht,  eine  falsche  Auffassung,  Irrthum 
Kap.  3,24.  37.  —  m)  das  Vermeiden,  Entgehen.  — 
n]  Bez.  gewisser  Formen  des  Wechsel  fiebere. 

f%qqFr?rII  f.  Verkehrtheit  Ind.  St.  15,289. 

^ r 

TSPrqnn  Adj.  emsattelt. 

Tqqqinft  Adv.  mit  ^nj"  entsatleln. 

TcPTTiq  m.  Gegentheil. 

T^qqTH  m.  l)  das  Umwerfen  (eines  Wagens). 

—  2)  Umstellung,  Versetzung  an  einen  andern 
Ort.  —  3)  Ablauf.  —  4)  Vertauschung,  Verkeh- 
rung, Wechsel.  PI.  Spr.  7073.  —  3)  umgekehrtes 
Verhältniss,  Gegentheil.  fr|Irf°  so  y.  a.  Tadel.  — 
6)  ein  Umschlagen  zum  Schlimmen,  schlimme  Wen- 
dung. —  7)  Unglücksfall,  so  t.  a.  Tod.  —  8)  Ver- 
kehrtheit, perversitas.  —  9)  sine  verkehrte  Ansicht, 

eine  falsche  Auffassung,  Irrthum. 
P     3r 
("MMMlflT    Absol.    abwechselnd,    wechselsweise 

-\ 

(OLBAS.  3,3«.  200. 

T^qqTFnqqi  f.  ein  Gleichniss,  in  welchem  das 
Verhältniss  zwischen  dem,  was  verglichen  wird, 
und  dem,  womit  dieses  verglichen  wird,  gegen  den 
sonstigen  Gebrauch  umgekehrt  tcird,  248,8. 

T^^^  Adj.  gelenklos,  so  T.  a.  oAne  »ertcHnd- 
iare  Stellen. 

|cj4c4H  Adj.  als  Erklärung  Ton  T^q^. 

Tc4Mrl  ein  best.  Zeitmaass. 

[^MdlUIH  Adj.  fliehend. 

T^iq^TRI  Adj.  blattlos,  der  Blätter  beraubt. 

^^^^^  Adj.  (f.  jeti)  windios. 

*^^^öQ  Adj.  vollständig  zu  reinigen,  —  zu  lätt- 


FTTSa  -  f^5T 
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lern. 

X^IP!^  Adj.  des  Viehet  beraubt. 
f^qfy  Adj.  =  ^mn  1). 

TSlfTTäfl  t)  Adj.  begeistert,  seherisch;   iiborh. 

•s 

sinnig,  weise,  klug,  verständig ,  seine  Sache  ken- 
nend, erfahren  in  (im  Comp,  vorangehend).  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  Indra's  unter  Manu  Sväro- 
kisba.  —  b)  eines  Buddha.  Richtig  TSJtTT^JH. 

NMfjÜH  (metrisch)  Adj.  =  f^qfsifT  1). 

l=(M!^tHl  f-  richtige  Erkenntniss  Lalit.  146,7. 
218,6.  220,8. 

NmIj^U'T  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 

TSfCITWT  m.  desgl.  Karand.  14,12.  16.  17.  13,1 1. 

Ic^lJH   n.  Erregung,  Begeisterung  in  T^TTSIFT 

und  T^im^T. 

f^qiHiyf  Adj.  (f.  SIT)  frei  von  Staub. 
o 

f^f^ra  1)  Adj.  (f.  3RT)  reif.  —  2)  m.  a]  das 
Reifen.  —  b)  das  Heranreifen  der  Frucht  der 
Werke,  Lohn  (Lalit.  217,9),  die  Folgen,  das  Re- 
sultat. T^^T^"  in  den  Folgen,  in  der  Folgezeit; 
iJ'Pjmm^°  in  Folge  — ,  durch  die  Wirkungen 
des  Joga.  —  c)  Verdauung,  Verarbeitung  und  Um- 
wandlung der  in  den  Körper  aufgenommenen  Beil- 
stoffe. —  d]  schlechte  Verdauung  Karaka  6,1  s.  — 
e)  Unglücksfall,  Unfall. 

i^TRi^TrT  »•  tiiel  eines  heiligen  Buches  der 
Gaina. 

T^^rr^'T  Adj.  1 )  reifend,  Früchte  tragend,  Fol- 
gen habend. — 2)  schwer  verdaulich  in35[°Nachlr.6. 

fllTTI?;  m.  1)  eine  Art  Pfeil  MBb.  4,1666.  1668. 
gip.  20,17.  Vgl.  T^mS-  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 
°i^MI(L*  Adj.  MARK.  P.  38,10  wohl  fehlerhaft 
für  (cjmqifj  reif  machend,  so  y.  a.  bewirkend. 

JWl\m  n.  1)  das  Spalten,  Zerreissen  VabIh. 
JosAj.  8,12.  —  2}  das  iu  Grunde- Richten.  —  3) 
Reissen,  reissender  Schmerz  Karaka  3,2. 

T^IIT?;?!  Adj.  stark  geröthet  300,28.  Prasansar. 
53,20. 

fiftnS  1)  m.  eine  Art  Pfeil.  Vgl.  ^qR  1).  — 
2)  f.  3^T  ein  Frauenname. 

WTIÜI^  Rt.  2,13  fehlerhaft  für  Üiqnjl^. 

fc<qilJ5'  Adj.  weisslich,  bleich  Kao.  2,3,11  (2,6). 
ViKRAMÄÜKAi.  1 1,27.  gig.  6,35.  Nom.  abstr.  "^^{1  f. 

f^njT^  Adj.  (f.  5IT)  dass.  VieramäSkak.  9,112. 
*?^HM  gana  tn^nFTTT^  und  m^]f^. 
*f^qirl^  Adj.  von  f^rl. 

TsPTTrl'T  n.  das  Flüssigmachen,  Schmelzen. 

T^qTT<^=fiI  f-  1)  eine  Art  des  Aussatzes,  Blasen 
u.  s.  w.  an  den  Füssen  Rägan.20,1  i.  Karaka  1,20. 
—  2)  *  Räthsel. 


t^TR  n.  das  W^gtrinkeii.  —  MBa.  12,9270 
fehlerhaft  für  RqH. 

fwqjq  1)  Adj.  (f.5JI)  fehlerfrei,  sündenlos  Gait. 

—  2)  f.  Tifqiqi  N.  pr.  verschiedener  Flüsse  VP. 
2,4,11. 

T^qrcq^  1)  Adj.  a)  fehlerfrei,  sündenlos  Gadt. 

—  6)  frei  von  Leiden.   —    2)  m.  N.  pr.  eines  zu 

den  Vifve  Deväs  gezählten  Wesens. 

>^         r 

T=iqnr,Instr. vielleicht  sov.a.  zur Seite,dichtbei. 

T^qi^  Adj.  keinen  Hüter  habend. 

r^qpT  f.  N.  pr.  eiues  Flusses,  der  Bijas.  'Am 
Endo  eines  adv.  Comp.  T=iqT5nT. 

T°fqT5I  1 )  Adj.  a]  keine  Schlinge  habend.  —  6)  von 
den  Fesseln  befreit.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flus- 
ses, =  f^W.  Auch  fehlerhaft  für  T^qiqT  VP.^ 

2,192. 

pTqT5R  n.  das  Losbinden. 

fyqiraM  Adj.  ohne  Strang  nach  Nir.  in  RV.  4, 
30,11. 

^TfITf.MARK.P.o7,1  8  fehlerhaft  für  i^I5F2). 

\k\^H  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  gj)  a)  Wald.  —  b) 
Menge  BitAR.  24,3.  —  2)  Adj.  dicht  (Wald). 

T^Tq^rtrlH^  "■  "*»»  *«*'•  Metrum. 

t^Tq^m,  °qfj  wie  ein  Wald  erscheinen,  zum 
Walde  werden. 

NN'lRiH  ni.  Waldbewohner,  AffiMi^Bkylkki. 
109,2. 

MMIiH  Adv.  ohne  Leidzufügung. 

IM4H=tl  Adj.  nicht  recht  männlich,  unmännlich. 

f^nrat  f.  ein  Mannweib  Par.  Gbbj.  2,7,9.  T.  I. 

fiTTHT  und  Wj^\. 

*  NM^feM,  °^r{  »"*'  dem  Schwänze  wedeln. 

^^^Z  Adj.  (f.  SETT)  als  Beiwort  einer  Nase  Varäb. 
o 

Brh.  S.  68,62,  V.  I.  wohl  ohne  (weite)  Oe/fnung, 
was  aber  schon  t^c<'H|tai*>l  ist. 

Jöjq^f  Adj.  (f.  5tT)  <*«*  Kindes  —,  des  Jungen 
(Kalbes)  beraubt. 

Nq^  n.  der  Intellect  VP.*  1,30.  fgg. 

T^TT^  Adj.  vom  Unrath  befreit. 

^^'^'^^  Adj.  menschenlos. 

mH<yl  1)  Adj.  (f.  T3([)  gross,  umfangreich,  sich 
weit  ausbreitend  (Strahlen  u.s.  w.),  breit,  dick,  lang 
(auch  von  der  Zeit),  stark,  intensiv,  bedeutend,  viel, 
zahlreich,  vornehm  (Geschlecht),  laut.  Compar. 
°fIT  C'?-  H)5.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fürsten 
der  Sauvira  MBb.1,139,22.  —  £)  eines  Schülers 
d^s  Devaparman.  —  c)  eines  Sohnes  des  Vasu- 
deva.  —  d)  eines  Berges.  —  3)  f.  ä^T  a)  *die  Erde. 

—  6)  Name  der  Diksbäjant  auf  dem  Berge  Vi- 
pula.  —  c)  Name  zweier  Metra.  —  d)  ein  best. 


Tact  S.  S.  S.  227.  _  4)  *n.  eine  Art  Gebäude  Gau 

T^M«Lfl=tl  Adj.  recht  umfangreich  und  zugleich 
keine  emporgerichteten  Bärchen  zeigend  fip.  7,70. 

T^q^rTT  f.  Grösse,  grosser  Umfang. 

T^q^^"  a.  Breite.  Instr.  so  v.a.  im  Durchmesser. 

T^qSTKS?!  Adj.  begütert  Karaka  1,1,5. 
*  l'=IMTl'-lHy  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

NM'dHIrl  1)  Adj.  von  grossem  Verstände.  — 
2)  m.  >'.  pr.  eines  Bodhisattva. 

T=iq?rq,  °qTr?  ausdehnen,  länger  machen  So- 
bbäsditXv.  1847. 
*T^q??7TI  m.  Zuckerrohr. 

TSfqFIWrT  Adj.  der  grosse  Verpflichtungen  über- 
nommen hat.  Bedeutendes  zu  thun  bereit  ist  MBn. 
1,130,60. 
*fsiqrl^--ti'tl  m.  Bein.  Aruna's. 

*i%q?r?Ri  f.  =  f^qditi^i  ragan.  3,/.6. 

T=?q^I5T'^IT=Ifr  Adj.  viel  Vermögen  besitzend 
und  viele  Genüsse  habend  Varäh.  Brh.  S.  68,67. 
♦f^q^ITRHn  f.  Aloe  perfoliata.  Vgl.  ^^^^WJ\■ 

ftyfd'lIM^^  Adj.  (f.  qi)  keine  Sandbänke 
und  keine  Wasserrosen  habend. 

T^q^TT  Adv.  mit  qjT  ausbreiten,  einen  grösse- 
ren Umfang  geben;  mit  Acc. 

i^iqdlHN  m.  Ausbreitung  VP.*  1,31. 

TspTT^  f.  vorzügliches  Gedeihen  Vaitan.  30,19. 

f^qsq  Adj.  (f.  JETT)  blüthenlos  86,30. 

Tc^qq  1)  Adj.  reinigend  Bbatt.  —  2)  m.  Saeeha- 
Tum  Mnnjia. 

f^qqsjf  n.  Eiterung  oder  Gestank. 

HMi  Adj.  oder  ^^  Absol.(?)  Kumaras.  12,»*. 

Jciq^rtl  Adj/  unvermischt,  lauter.  Nach  Sij. 

t.       ^ 

IcjHq  1)  Adj.  nicht  berührend,  gesondert.  —  2) 
m.  ein  best.  Agni  Apast.  Qb.  9,3,19. 

'i^T^  Dat.  Infin.  zu  qrj  mit  Tof  RV.  4,13,s. 

fi?q5^q'  Acc.  Infin.  zu  STS  RV.  7,86,S. 

fsmTt  m.  1)  =  2.  f^qSf.  —  2)  N.  pr.  einei 
Fürsten. 

Tcjq^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva 
BbI«.  P.  9,24,49. 

T^qrm  Adj.  Begeisterung  verleihend. 

f^JT  1)  Adj.  (f.  m)  a)  innerlich  erregt,  begei- 
stert; Subst.  derjenige,  welcher  vor  dem  Altar  dem 
frommen  Drange  Worte  leiht:  Dichter,  Sänger, 
Vorbeter  u.  s.  w.  In  der  späteren  Sprache  biswei- 
len Priester,  Bauspriester  (89,4).  —  6)  geistig  be- 
lebt, scharfsinnig,  klug.  —  c)  gelehrt;  m.  ein  ge- 
lehrter Theolog.  —  2)  m.  a)  ein  Brahmane  überh. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  50-  —  >>]  PI.  Bez. 
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geuilMier  gnttlicher  Wesen.  —  c]  "der  Mond.  —  d) 
•der  .Monat  Bbldrapada.  —  el'Ficus  religioia 
RlSA«.  11,1  «6.  —  f)  *Aeae(a  Sirhta.  —  »)  Pro- 
eehMimaliem.  —  A)  N.  pr.  rericbiedener  Slanner. 
—  3/  f.  Nni  «'»»•  '■'■<««  <"<'  <*«•■  /froAmon«n*a»<e. 
f5rtT;fini.e<nirraAmane(inTerichtlicheiiiSiiiDe) 

KAtTlKAt. 

H'^'-ti^  m.  1)  düf  »fefficA/e/jpen,  Forlführung.— 
Z)  raumlick*  Entfernung  Goau.i,a,l.—  SjiaComp. 
mil  E?nrT  ^  «»'<««A«i'nr/«rnMnff.  —  4)  ^<t»<and,  Con- 
lra«f,  fcn««r»cAnd.  —  »)  io  der  Graimiiatik  Aut- 
etnanderriiitung  — ,  Trennung  zweier  Consonan- 
ten  durch  Einfügung  einet  Vocali. 

raSRil^  lu.  (adj.  Comp.  f.  m)  Zufügung  einet 
Leidet,  Beleidigung. 

°V3^HM  AdJ.  den  Sehein  von  —  habend,  aut- 
lehend  tnie,  ähnlich. 
•  fcj^cfil^  II.  Theipeiia  populneoidei  KÄÖ4,m.U,97. 

^q^'TOl  1)  Adj.  9.  u.  3.  WiJ  mit  fsf^-  -  2) 
m.  eine  best.  Stellung  der  Hände  beim  Tanz. 

^'A°h\^^  n.  <*'"  Zerttreuttein. 

f^^ir?  Adj.  Jmd  (Gen.)  ein  Leid  zufügend. 

IMM^IfT  '•  Abänderung. 
•fs<y4>ö^  Adj.  entfernt. 

NM  =^'^«=4  "•  <*<"  Entfernttein,  Entfernung. 

JSf^SfifU  f.  6e«ond«re  F«ran»«ai<Mnäf. 

"1 

ic^MHrT  «>•  N-  pr.  eines  DlniTa,  Valert  de> 
Ribu. 

»  H5[WrT  (?  a  n a  nffTRlf^- 

TMUMft  m.  MBU.  0,5031  feblerbaft  für  1%^- 
Mfl  2)  6). 

fchrraffT  1)  Adj.  icharfiinnig.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eiae»  Lebrers.  —  ij  eineaUinart- (Vaters des 
RIbu)  SvPiKM.  20,5.  —  3)  r.  N.  pr.  einer  Apsa- 
ras  VP.*  2,81.  »a.20i. 

T^^TsH  m.  1)  Prietter  oder  coli,  die  Prietter. 
—  2)  N.  pr.  einet  Mannes. 

TölMTsrnr  m.  N.  pr.  eines  Lebrers. 

I  4M'lrT  Adj.  von  den  Betern  getrieben. 

lotMiUri  ni.  N.  pr.  eines  Lledrerfassers. 

f2?^tin5I  m.  in  ^°. 

fsiUrlT  f.  der  Stand  —,  die  Würde  einet  Brah- 
manen. 

l'^Mril'-tH  m.  ein  brahmaniteher  Butter  122,1  o. 

T^^T^^  m.  1)  Betrüger  Nbbiosenuii.  —  2) 
•  Schakal. 

TEWTrI+d  Adj.  widertpänitig,  widertelzlich. 

T^^nff^TTI  f.  1)  Verkehrtheit  der  Wahrnehmung, 
Stnnettautchung ;  verkehrte  Auffattung,  Mittver- 
ttani  KAtiKt  3,7.  —  2)  Widertpruch.  —  3j  das 


Auteinangergehen  von  Meinungen,  Sleinungtver- 
tchiedenheil  Gaut.  Ue(Ii«.  1,«1.  —  4)  Confliet  zwi- 
schen zwei  Auffattungen,  Antinomie.  —  5)  ver- 
kehrte Entgegnung  (in  der  Uisputa(ion)  Njäjas.  1, 
l,fio. 

f^fl5TPTTr^A.lj.--^F?!TrW^I.»L.T.l02,u. 
l^ylrt'^'J  ni.  1)  litt  Wehren,  Einhaltthun.  — 
2)  Widerspruch,  Widerttreit,  Gegeniätzlichkeit, 
Conßict  zweier  Autiprüche  Apast.  Gaiii,  1,2,36. 
Instr.  in  Folge  det  Confliett  zweier  Bettimmungen 
gellt  (zu  ergänzen)  dieses  (Nomin.)  dem  (Abi.)  Tor. 
Vgl.  Cq-"  und  q^°  (Nacbtr.  »).  —  3)  Aufhebung, 
Verneinung. 

fir^rirJfllf  ra.  i)  Beue.  u.  KIbano.  33,12.  —  2J 
*  Ingrimm,  Zorn.  —  3)  *  Schandthat,  Schlechtigkeit. 

T^ra'ffTHlf^!^  Adj.  1)  von  Reue  erfüllt   Laut. 
528,1  a.  —  2)  betrübt  Laut.  327,5.  329,10. 

i=<yrilT  Adj.  1)  tich  widerielzend,  widertpän- 
etig,  feindselig.  —  2)  umgekehrt  (in  übertragener 
Bed.). 
♦fsHTrlTHI^  nj.  =  fg^rfkW^  1)  2)  und  3). 

T=f!JFtRl^  Adj.  unangefeindet  Saduii.  P.  v.  I. 

f^rfT^"?^  Adj.  das».  Lai.it.  013,1«.  Ig. 

|-^yrqq  III.  Mitttrauen. 

JW^  n.  der  Stand  — ,  die  Würde  1)  einet  ge- 
lehrten Brahmanen.  —  2)  eines  Brahmanen. 

^^'A^^'^  m.  ein  Mannsname  Kavtvkas. 
*T^!T5''^  ni.  getrocknete  Früchte,  Wurzeln  u.s.  w. 

l'-i'>i^=I  in.  N.  pr.  1 )  eine»  Fürsten.  —  2)  eines 
Hauptes  der  BhAgarata. 

fsT^nirl  «n.  1)  »ine  Art  Flug.  —  2)  Abgrund. 

T^T5nT5r  m.   ein  Brahmanensohn,  ein  junger 
Brahmane  121,21.  • 

P^MImT  1)  Adj.  bei  den  Brahmanen  beliebt.  — 
2]  *in.  Bulea  frondoia. 


Toji|a)-kJ  ni.  N.  pr.  eines  Liedrerfassors. 
f^^^U^  m.  der  Stand  —,  die  Würde  tinet 
Brahmanen  Oa(ak.  14,6. 
T=TMM(i  III.  Brahmanenkloster. 
rWIRn  Adj.  verstimmt,  kleinmüthig.  r.  i.  ^- 

TqyH'^M  Adj.  begeisterte  Attdacht  habend. 

f^^^]VH^  Adj.  AIUs  niedertretend  Spr.  4195 
=  AsNi-P.  23T,6. 

fqJTRTT^^  Adj.  auf  Nichtt  achtend,  tich  ganz 
gehen  lastend. 

T^JRItI  ni.  Ij  d«»  Siohlüsen.  —  2)  Befreiung 
von  (Abi.  oder  Gen.  [Himädri  1,630,19]). 

T^URT^m  n.  das  Sichbefreien  von  (iiu  Comp. 


Toran^ubundJ. 

TcT5r»TI^  Adj.  zu  befreien  von  (Abi.). 

f^!7^I^  lu.  in  qa  (Nachtr.  5). 
*f5?T7IIII  n.  Flucht. 

T^T^miT  "1.  1)  Trennung,  —  von  (Instr.,  Initr. 
mit  H<(^<  *'*'"■  "*'"'  '">  Comp.  Torangebend).  —  2} 
das  Fehlen,  Nichtdasein. 

T'-(V|MlliM  Adj.  j/e{renn(  (toii  einem  gellebten 
Gegenstande). 

X^Tpim,  "71%?!  n.  l)da*  y?e«cA  der  From- 
men. —  2)  die  Herrschaft  der  Brahmanen. 

^^^1'^  m.  =  ST^nr  einprtesterUchtr  Weiter. 

TSf^FFTH  n.  vltt»einander«tiM»i(/,  Erörterung 
MBii.  12,2U,149.  U7. 

T=nTrI^  Adj.  j«  betrügen,  tu  hintergehen,  zum 
Narren  zu  halten  Naisii.  3,78.  8,91. 

m^^rj^^^  Adj.  P»AB.  S4,9  feblerhan  für  °^- 

^^^^P^  m.  l)  Tauichung,  Betrug,  dat  Ge- 
täutchtwerden  (in  seinen  Erwartungen)  dMrcA  Jmd 
(Abi.).  —  2)  Trennung  einet  liebenden  Paaret  {ge- 
täutchte  Erwartung). 

IMM^^^T^  Adj.  .Subst.  täuichend,  betrügend, 
Betrüger;  ein  unehrlicher  Gegner  Comni.  zu  Njä- 
JAH.  9,2,10.  Noiu.  abstr.  °^  n.  Täutchung  i^tün. 
zu  BÄUAB.  2,1,G  (S.  428,  Z.  1). 

iclMc<1'-*H  n.  Täutchung,  Betrügerei.  PI. 

T^^FTT^'T'J  Adj.  täuschend,  betrügend. 

^^^^^  m.  l)  das  Aufgehen  in  (Loc).  —  2)  dat 
Verlöschen. 

l.T=T5r?im  m.  i]  Auieinanderietzung.  —  2)a<nn- 
loset  Schwatzen.  —   3)  Wider^pritcA,  ffiderred«. 
—  4)  *  Täuschung,  Betrug. 
2.  T^T^FTT'^  Adj.  frei  von  allem  Geichwätz. 

^^'A^U^^  Adj.  Subsl.  tehwatzend,  Schwätzer 
Spr.  7692. 

T=?!H^*-M=t)  Adj.  Raub  verübend,  auf  eine  »n- 
rechtmäisige  Weise  tich  Geld  tchaffend. 

TcT^^TTT  m.  doLS  Verschwinden,  Zunichtewerden 

VASKAlilill.  22,9.  13. 

»fsi^'^IPH^ni.  eine  best.  Pflanze,  =  f^M^IFT- 
Yäf^^x^U  Adj.  begeisterte  Reden  führend  RV. 

8,61,8. 
tcj^cjltl^cll  n.  dat  Brahmanen  geziemende  Ber- 

lagen  frommer  Wünsche  Hemädbi  1,283,15.  Vgl. 

t^Jf^r  m.  eine  abweichende  Meinung. 

J^^c(\^  iii.  ein  Aufenthalt  autwärtt,  dat  Ver- 
ftiten  (Gaut.),  dat  Verweilen  autterhalb  von  (Abi. 
oder  im  Comp.  Toraogobeod}. 


fe^'nn^  -  FRyT'im 
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T^TJT^IR'T  n.  dat  Verbannen. 

TcJ^öfl^R  Adj.  die  Darbringnng  oder  IJuldi- 
giing  der  Sänger  empfangend  RV. 

f^^rf^riri  •"■  N-  pr-  eine»  Mannes,  v.  1.  ^T^TW 
und  ofirffT. 

1.  F'^rnr  m.  ci«  heldenmüthiger  Bralimane  Ki- 
Tnis.  10,2'.. 

2.  röl^cft^  Adj.  1 )  begeitterte  Männer  habend.  — 
2)  Männer  begeisternd. 

fr^VtlV^^  Adj.  f.  zwei  Männern  nachlaufend 
(Comm.). 

NyiilH^i  m-  '''•  N-  Pf-  eines  Volke». 

T^^TST  "'•  <*<»»  Befragen  des  Schicksall, 

TfiV(\Wf\\)  m.  SeMcksalsbefrager,Astrolog Käd. 
72,5(133,8).  -  2)  *r.  qif.  7.U  1). 

RiMHIH  Adv.  mit  STTT  den  Brahmanen  litwus 
(Acc.)  schenken. 

T^TRT^  n.  das  Strecken  (der  Glieder). 

fcj^^nn  n.  das  Weichen,  Ver schwinden. 

f^yiltnr  >b.  «/er  Jlond.  °lTlän  f.  e'ne  J/ondonl- 
/i'fJt'se  Hrhädri  l,2i,9.  10. 

T''4yH'-ir?ff  Adj.  von  Sängern  bejubelt. 

TErJmni  n.  in  einer  Etymologie. 

fsra'IH  Adj.  =  fifFfftin.  Zur  Erklärung  TOn 

fcTO'HM^Jl^  Adj.  B'aAmonen  geringschätzend 

101,17. 

HMIIM^'  ni.  PI.  ein  ie#<.  Gemüse. 

f^fjPT  Adj.  1)  cnfiwei«.  —  2)  Jmd  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorani^ehend)  unlieb,  unangenehm;  n. 
Sg.  und  PI.  (sellener)  etwas  Unliebes,  —  Unange- 
nehmes. 

iMfyM«*^,  T^fliM+if^und  Tirirr't^^  Adj. 

Jmd  etwas  Unliebes  erweisend. 

NTWMpI'  n.  d<"  un/tei  — ,  unangenehm  Sein. 

fil^TTFT  m.  eine  best.  Spende  (all  Sühne  für  die 
beim  Preisen  und  SchöpTen  daneben  gefallenen 
Soma-TVop^en). 

^l!T^  (Nomin.  V^fwi)  f-  1)  Tropfen  (H*r8u*«. 
122,1  4),  Krümehen,  Fleckchen,  mica.  TTJ^^TR^T^ 
Feuerfunke.  rnäOI  f^«f:  =2)  Gaot.  giyMNM- 
?rR  »o  T.  a.  H''under«ricAe«nunj7en  RÄatT.  8,2S7. 
—  2)  PI.  Tropfen ,  die  6»<m  Sprechen  dem  Munde 
entfallet). 

[rf^TJ  m.  oder  n.  Tropfen. 

Tcjytll^  Aiij.  m<<  Tropfen  versehen. 

r^H'Tl'n  n.  da«  (/m<icA«eAauen. 

NyMrl  "•  Wie*  Ko«;»*».  1,«7. 

T^5IT?TrT^  Nom.  ag.  der  sich  umschaut. 

TB^  Adj.  s.  u.  3.  ^  mit  f%T. 
Tl.  TlMil. 


T'A'A'-'n  m.  ein  aMjjezeicAne/er  Brahmant  69.27. 
Töf^rrFT  ra.  Entfremdung,  Entzweiung. 
fkra'inifl  Adj.  s.  u.  S.  H?H  mit  f^. 

1.  T^öl  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  5ETI)  a)  das  zu  Grunde 
Gehen,  t'erlorensein,  zu  Schanden  Werden.  —  6) 
Verlust  bei  einem  Geschäfte.  —  c)  Noth,  Elend, 
Drangsal,  Calamität.  In  Comp,  mit  dem  Wessen 
und  dem  Wodurch.  Von  einem  Schiffe  so  t.  a. 
Schiffbruch.  —  d)  Unruhen  im  Lande,  Aufstand. 
—  e)  Schändung  — ,  Entehrung  eines  Frauenzim- 
mers. —  2)  Adj.  (f.  JETI)  uertcorren  (Worte).   Vgl. 

2.  HS^  Adj.  kein  Schiff  habend,  wo  es  kein  Schiff" 
giebl. 

T^TJ^^fTI  f-  MBu.  12,111*8  fehlerhaft  für  ^- 

l'AUf'^'i  Adj.  dahingehend,  verschwindend. 
*f5|5rFT  ra.  Galopp. 

ofknrr^^  (Gabt.)  und  of^STlfcl^  Adj.  verbrei- 
tend, bekannt  machend,  unter  die  Menge  bringend. 
fgjirl  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  fof.  —  2)  n.  das  Aus- 
einanderspringen  Habit.  2,119,122. 

T^ffTf.  =  l.fsraSlDo). 
o 

fij;^  f.  1)  Tropfen  Ci«-  18,U.  —  2)  *PI.  = 
f5W^2). 

V^m  Adj.  oAn«  den  Laut  m  TXtiDik-h».  t,8,6. 

fd(IJt\<f\  1)  Adj.  (f,  511)  a)  keine  Früchte  tragend.  — 
b)  keinen  Erfolg  habend,  nicht  zum  Ziele  gelan- 
gend, dessen  Hoffnungen  vereitelt  werden,  seinen 
Zweck  verfehlend,  nutzlos,  vergeblieh.  —  c)  keine 
Hoden  habend.  —  2}  *m.  Pandanus  odoratiisimus 
nÄCAN.  10,68. 

\'Vhr\r\y  f.  Nutzlosigkeit. 

fSj4icHp|  n.  1)  rruchtlosigkeit  (6\i.).  —  2)  Nutz- 
losigkeit. 

T^TOrT'T,  "TffT  vereiteln,  Jmd  (Gen.)  nicA«  ge- 
statten; mit  Infin.  Mudkar.  131,«  (194,7). 

\'^'^\"\^^  Adj.  sich  unnütz  bemühend.  Nom. 
abstr.  °p(  n.  Räoat.  4,717. 

T^TTirft  Adv.  1)  mit  äfüT  a)  unnütz  machen, 
vereiteln,  Jmd  nicht  zum  Ziele  gelangen  lassen, 
Jmds  Hoffnungen  vereiteln.  —  b)  entmannen.  — 
2)  mit  y\  nuttlos  werden. 

T^'-licfll^TT^^ Adj. unnütz  werdend.  Nom.  abstr. 
^f^T  f.  Naisu.  9,81. 

fiTm??^  Adj.  reichlich  Katj.  g«.  21,3,10.    Vgl. 

°TcTtf7FlJJ  Adj.  (f.  m)  nach  dem  Comm.  aufgekocht 
mit,  eher  abgezogen  über  Go«h.  3,4,11  (vgl.  ed. 
Knaukr). 


*T5r^^  Adj.  gana  ß^TT^. 
fäfSp^  m.  1)  das  Umspnnnen.  —  2)  »in  kreis- 
förmiger Verband.  —  3)  Hemmung  (Karaka  4,8), 
Stockung,  Verstopfung  (des  Leibes).  —  4)  Mittel 
zum  Stopfet!  Kabaka  6,4.  —  Vgl.  T*lf^T^F'-T. 

°  lM'!l'~kI'I  Adj.  stocken  machend,  verstopfend. 

I  c^ä|5^  Adj.  t>erwand<en{at. 
-^        r^  -,        r 

l.TS?«T^  m.  in  gT^^  (Nachtr.  5). 

2.  T'^sf«^  Adj.  keine  Schwanzfedern  habend. 

T-7^FT  Adj.  schwach. 

i'A'^'11T\  Adj.  oAne  Kraniche.  Nach  NIlak.  = 
g[iqfifFI^TIrIT5IH^f^rI. 

fsTünm  Adj.  ohne  Pfeil.  , 

T^^UIvT  Adj.  keinen  Pfeil  und  keine  Bogen- 
sehne habend. 

T^TsTfllf^  Adj.  keinen  Köcher  habend. 

FT^U  1)  m.  a)  Verdränger  RV.  10,133,4.  f^- 
Sim  AV.  19,34,7.  —  6)  das  Zersprengen,  Verja- 
gen u.  s.  w.  in  föfsnitöl^  —  2)  f.  iSn  als  Bed. 
Ton  ^5  DiiATup.  8, 14.  =  T=T^;5^  T»iK. 

T^'^^MTl  Adj.  verdrängend,  verjagend  (Agni). 

Nsll5TT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

T^T^n^  1)  Adj.  der  Arme  beraubt.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  geistigen  Sohnes  Brahman's  VP.^  1,79 

(mrgr). 

Nlsirl  Adj.  ohne  Loch,  —  Oeffnung  Apast.  5». 
9,19,2. 

FT^rrS  Adj.  unvernünftig  Kautvkas.  39. 
LFl^^J  1)  Adj.  sehr  klug,  —  verständig.  —  2) 
m.  a)  ein  Kluger,  Weiser.  —  6)  ein  Gott.   —   c) 
*der  Mond.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Fürsleo.  —  ß) 
eines  Autors. 
2.  FT^y  Adj.  ohne  kluge  Männer. 

f^FiyTT^  ni.  der  Planet  Jupiter. 

rai^yfffC^  f.  die  Gang*, 
o 

f^'^yg'  n.  Klugheit. 

f^öfU^  f.  die  Gangl  Tidob.  99,1. 

N^tTTf^T  m.  Bein.  Indra's  Karaka  6,1. 

FFWfjTT  1)  Adj.  (f.  qi)  bei  den  Klugen  oder 
6ei  den  Gottern  beliebt. —  2)  f.  ä^T  ein  best.  Metrum. 

ra^f^^  f.  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1 . 

fe'^y^il  m.  Bein.  Indra's. 

löT^^H^'T  n.  die  Götlerwohnung,  der  Bimmel 
KÄD.  1»3,C  (269,2). 

|c<i54t(|T4|!7  m.  der  Lehrer  der  Götter,  Brsba*- 
pati  Dacak.  2, ig. 

firatJTFT^  nnd  FförUrf^TTlrTm. Bein.  Indra's. 

fcTämrftrTfT  n.  die  Oberherrschaft  über  die 

o 
Götter. 

T^T^m^TH  m.  die  Wohnung  eines  Gottes,  Tempel. 
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(^"MUrTF  n>-  «'"  A'icAljo»,  ein  Ainra. 

Tc4<MH^I  f.  <'cr  Wunsch  sieh  zu  entfallen. 
1.  HefllT  m.  1)  das  Erwachen  fig.  11, C7.  —  2) 
das  Erkennen.  —  3)  ia  der  Dramatik  das  {auf- 
merksame)  Verfolgen  des  Endzieles.  —  4)  N.  pr. 
einet  Vogels,  einet  Kindei  det  Drona. 
2.*|c4s4|(T  m-  Unaufmerksamkeit. 

fc<<sj|fen  t)  in.  Erweeker,  so  t.  a.  den  Anfang 
tu  Etwas  machend.  —  2)  n.  a)  das  Erwachen.  — 
b)  das  Erwecken. 

T^^mTTrlcQ  Adj.  :i(  erwecken  Bäl»r.  224,19. 

WT^  t)  Adj.  s.  u.  ^TsT  mit  fi?  und  H°.  AU 
Beiw.  Skandi't  MBu.  3,232,6.  —  2)  n.Trennung, 
Absonderung  234,9. 

HHrhsl  nj.  ein  nach  der  Theilung  (des  viter- 
licben  Vermögent)  geborener  Sohn  Gabt. 

|c|Hrf)C=4  n,  Verschiedenheit,  Mannichfaltigkeit. 

f^'IWür  (mit  Gen.)  und  F^Hrh.|  (mit  Acc.) 
Nom.  ag.  1)  Vertheiler.  —  2)  am  Ende  eines  Comp. 
Sonderer,  so  v.  a.  Ordner. 

■^H^IPPTFfTPrnm    m.   Xltel   eine«   Werkes 

Bl'RNELL.  T. 

l<MHlrt)  f.  1)  Theilung,  Sonderung.  —  2)  Unter- 
scheidung, Modification.  —  3)  Abwandlung  des 
Nomens,  Casus;  bei  PAnioi  Casus-  und  Perso- 
nalendung. Im  Ritual  beissen  speciell  so  die  Ca- 
sus des  Wortes^ttj  in  den  i&%}i-FormelnComm. 
ZU  Apast.  C«.  5,28,6.  —  4)  =  ^JTWi  5>)  Gomm.  zu 
(ÄiiEB.BB.17,6.  — 3)  *  eine  best.  AoAe  ZaA{  (buddb.). 

^m>^inqm°Nachtr.  1. 

HHlrffHW  n.  Titel  eines  Werket. 

HH^-  m.  (adj.  Comp.  f.  i^T)  1)  das  Verziehen 
(der  Brauen,  des  Gesichts)  VIsat.  101,2.  —  2) 
Einschnitt,  Furche  VIsat.  62,2.  —  3)  Unterbre- 
chung, Störung,  Vereitelung.  —  4)  Täuschung, 
Hintergehung  VitiV.  62,2.  —  ö)  Welle  Väsat. 
101,2.  —  6)  Bez.  bestimmter  buddhistischer  Werke. 

FT-Ts^  Adj.  unsicher  (Blick)  fic.  10,82. 
*T^W5I  'ine  best,  hohe  Zahl  (buddb.). 

fspTsFft^  Adj.  1)  SU  vertheilen.  —  2)  was  ge- 
sondert—, unterschieden  wird  oiet  —  werden  soll. 

1.  MHsM  Adj.  1)  zu  theilen.  —  2)  =  HMsl»flq  2). 

2.  N*|st|  Absol.  mit  — ,  unter  Vornahme  einer 
Theilung. 

(=HSMMI6  ro.  das  gesondert  — ,  für  sich  Aus- 
gesprochenwerden (eines  Lautet). 
*l^sMim(^  m.  die  Lehre  einer  best,   buddhisti- 
schen Secte. 

IM'lsM'mitJ'l  m.  ein  Anhänger  dieser  Lehre. 


'fk^rij  —  f^HT=H 


NM^'f  Adj.  zerbrechend  (intrans.). 

lymjJSf)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Richtig  Tcf- 

1.  |c|^t|  n.  Gefahrlosigkeit. 

2.  Tcpm  Adj.  keiner  Gefahr  ausgesetzt. 
*fiW^S  (!)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Vgl.  f^PT^. 

fir-T^T  1)  Adj.  reicA.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  35IT) 
a)  das  Allenthalbensein,  Allgegenwart.  —  6)  Ent- 
faltung. —  c)  bei  den  VaisbnaTa  Entfaltung 
des  göttlichen  Wesens,  dessen  Erscheinung  in 
secundären  Formen.  —  d]  Macht,  Kraft,  majestas, 
hohe  — ,  bevorzugte  Stellung,  Herrschaft.  Sg.  und 
PI.  lcpT=frIH  im  Drama  nach  der  Stellung,  nach 
dem  Range  293,2.  —  e)  Vermögen,  Besitz,  Geld 
(Sg.  und  PI.)  Galt.  m"^r?H  und  FP^Hi|Tn  (He- 
siÄDBi  1,760,19)  nach  den   Vermögensumständen. 

—  f)  Luxus,  so  V.  a.  etwas  Ueberflüssiges  Hab- 
shae.  69,1 6.  —  g)  Erlösung  in  einer  buddb.  Inscbr. 
(s.  u.  2.  ^^  3)  in  Nacbtr.  ö.  —  A)  das  2te  Jahr 
im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  i)  *  Vernichtung, 
Untergang.  —  k)  ein  best.  Tact. 

NH^MMIfT  f-  ^.  pr.  einer  Fürstin. 

FPPlöf^  Adj.  vermögend,  wohlhabend. 

f^JrfiR  Adj.  dass.  ^ig.  19,86. 

NntHT^^TI  n.  das  von  der  Äsche  Befreien. 

T^Ml  1)  Adj.  schiinend.  —  2)  f.  o)  Licht,  Glanz 
QiC.  19,86.  —  b)  Pracht,  Schönheit.  —  c)  N.  pr. 
der  Stadt  Soma's  VP.^'  2,2*0. 

fclHI^^  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  *  Feuer.  —  3) 
in  der  Astron.  das  Maass  des  con  der  Sonne  be- 
leuchteten Theiles  des  Mondes. —  4)  Fürst,  König. 

l=IHl'*(!(l*-H  m.  N.  pr.  eines  Dichter«  Z.  d.  d. 

DD.  G.  36,557. 

Icpnn  m.  1)  Vertheilung,  Äustheilung ,  Zuthei- 
lung,  Theilung  des  Vermögens,  Erbtheilung.  FT- 
Sc|)°  die  Vertheilung  der  Geschwüre  (über  den 
Körper).  —  2)  Eintheilung.  —  3)  Antheil,  —  an 
(im  Comp.  Torangehend  Hbm.  Pai.  1,216);  TAetV, 
Bestandtheil.  —  4)  Bruch,  Zähler  eines  Bruchs. 

—  3)  Sonderung,  Trennung,  Unterscheidung ;  Ver- 
schiedenheit.  1c?^TTTFI  getrennt,  abgesondert,  ein- 
zeln, en  detail  (Dacae.  83,1  o).  —  6)  Bein.  (iTa's. 

—  7)  Titel  eines  Werkes  Bubrell,  T.  —  8)  feh- 
lerhaft fiir  TcPT^. 

°  T^>niT=fi'  Nom.  ag.  5onderer,  Ordner.  Vielleicht 
fehlerhaft  für  FTHTiföfi. 

NHUM  n.  Nom.  abslr.  zu  HH|}|  3). 
»f^^THTM^  n.  =  FT^. 

I^HNI(i9l  f.  Scheidungslinie  — ,  Grenze  zwi- 
schen (Gen.)  BÄLAK.  170,6. 


t^'inT^'R  Adj.  je(renn(,  gesondert,  unterschie- 
den. Nora,  abttr.  °^T  f. 

f^HUl^FR  Ady.  TheilfUr  Theil,  in  Theilen,  in 
Theile,  gesondert,  getrennt,  je  nach  —  (im  Comp. 
Torangehend). 

f^^TTfjR  Adj.  in  g°  (auch  Nacbtr.  5). 

T^'TFTT  AiIt.  mit  m^  zertheilen,  xerstüeken 
Pankad. 

■RMTnj  Adj.  zu  zerlegen,  abzutheilen. 

T^HIsT  Adj.  sich  theilend  (nach  dem  Comm.) 
Apast.  1,23,2. 

f^^TTsJ^  Adj.  1)  vertheilend,  zutheilend.  —  2) 
trennend,  sondernd. 

t^HISr^t  Adv.  mit  ^  als  trennend  — ,  als  son- 
dernd  erscheinen. 

T^^'TIsT'T  n.  *das  Sondern,  Unterscheiden.  — 
■'^rrflr-TlsI^  Mbbku.  144,19  fehlerhaft  für  %|- 

T^HTsPT  Acc.  Infln.  von  J^sF  mit  fk  TBb.  1,1,»,6. 

*  TcJHTsI  I M dlj"  Nom.  ag. Tom  Caus.  Ton  >T5T  mit  T^. 

!•  T^lTTsfr  Adj.  zu  theilen,  zu  vertheilen. 

2.  J^iW(  Absol.  fehlerhaft  für  2.  jipM. 

Tcf^IIlH  1)  m-  N.  pr.  eines  Mannes.  =  ^J^s- 
r 
cJJ  KigiKH.  11,17.  —  2)  *f'  5  a) die  Sennapßanzt 

RÄ6AN.  3,123.  —  6)  =  'f^rTm^nif^ 

T^HItJZ^  1)  m.  N.  pr.  eines  Muni  mit  dem 
Patron.  Kifjapa.  —  2)*f.  =  fu2^1  Senna  oblusa. 

fsj^TTrl  1)  Adj.  s.  u.  1.  qi  mit  f^.  —  2)  n.  Ta- 
gesanbruch. 

lcPTl'7  Adj.  scheinend,  leuchtend  RV. 

^     3 

TöJ^tl  m.  N.  pr.  der  Well  Pragipati's. 
!•  T^lHTcI  Adj.  icAeinend,  leuchtend. 
2.  R>n=f  m.  1)  als  Beiw.  Qiya's  Tielleicht  Ent- 
faltung. —  2)  *  Bekanntschaft.  —  3)  ein  oon  der 
Kunst  dargestellter  Gegenstand,  insofern  derselbe 
ästhetische  Empfindungen  erregt. 
°JE(mä{m  Adj.  verschaffend,  zu  verschaffen  beab- 
sichtigend (nach  NIlak.). 

^>TT=ra'  n.  Nora,  abstr.  zu  fiPTR  3). 

TSFHFER  (Voc.  PT'TI^)  Adj.  scheinend,  leuch- 
tend, glänzend. 

T^HN'I  1)  Adj.  entfaltend  oder  zur  Erschei- 
nung bringend,  offenbarend  Habit.  3,116,10.  — 
2)  f.  ^  eine  best,  rhetorische  Figur:  das  Vorfüh- 
ren von  Wirkungen,  deren  wahre  Ursachen  man 
Einem  zu  errathen  überlässt,  Vähana  4,3,13.  Kat- 
JAPR.  10,21.  —  3)  n.  a)  das  Entfalten,  Erschaffen. 
Nach  dem  Coram.  zu  Bhäg.  P.  =  tlTSpI-  —  *) 
das  Offenbaren,  an  den  Tag  Legen.  —  o)  das 
Wahrnehmen,  Erkennen.  —  d)  das  Vorführen  dem 


■[E^^^^  _  jHjHm 
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Geiste,  das  iVachsinnen  über.  —  e)  das  Erwecken 
eines  best.  Grundtons,  einer  best.  Grvndstimmung 
durch  ein  Kunstwerk. 

TcJHN'fl'^  Adj.  1)  wahrzunehmen,  su  erkennen. 
—  2)  21«  überführen  als  Erklärung  von  möQ. 

fijHl^  1)  Adj.  f.  zu  imim^  RV.  MBu.  iNach 
NIlak.  auch  =  SfiFTflT.  —  2)  Subst.  a)  (die  stern- 
helle)  yacht.  —  b)  *Gelbwurz.  ^qrj  q.  =  ^f^ 
und  ^T7?ri^'R  Bbatipr.  3,97.  —  c)  *eine  dem 
Ingwer  ähnliche  Pflanze.  —  d)  *  Kupplerin.  —  e) 
*ein  hinterlistiges  Weib.  —  f)  *ein  geschwätziges 
Weib.  -  g)  *  =  flfElI^l^TrqSt  oder  °^W^- 
lJ3t-  —  A)  6'"  l>csl.  Metrum.  —  «)  N.  pr.  a)  einer 
Tochter  des  Vidjädbara  Mandira.  —  ß)  der 
Stadt  Soma's.  —  y)  der  Stadt  der  Praketas. 

T^STftsRIH  (KiTJAPR.  136,7)  und  mRfhfJ 
m.  der  Mond. 

'[3^^[^^  l)  Adj.  glanzrelch.  —  2)  m.  a)  Feuer, 

o 

der  Gott  des  Feuers.  —  6)  die  Sonne.  —  c]  *der 

Mond.  —  d)  *eine  Art  Baisschmuck.  —  e)  N.  pr. 

aj  eines  der  8  Vasu.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Na- 

raka.  —  f)  eines  Dinava.  —  3)  eines  Rshi.  — 

e)  eines  mythischen  Fürsten. 

T^HIT%*T  Adj.  1)  mächtig  Qu.  19,86.  —  2)  am 
"^  r 

Ende  eines  Comp,  erscheinen  lassend.  ^V[[°  als 

Beiw.  t'^*'s-  —  3)  Etwas  entfaltend,  was  eine 

best.  Grundstimmung  (das  Gefühl  der  Liebe  u.  s. 

w.)  erweckt, 

T^PTlöJJ  1)  Adj.  a)  wahrzunehmen,  vernehmbar, 
erkennbar,  fassbar.  —  6)  worauf  man  zu  achten  — , 
sein  .Augenmerk  zu  richten  hat,  —  2)  n.  impers. 
:w  achten,  die  Aufmerksamkeit  zu  richten  Comm. 
zu  Mrieh.  109,C. 

T^IQl  f.  1 )  Beliebigkeit,  Zulässigkeit  des  Einen 
und  Andern.  Der  Nomin.  auch  adverbialisch  so  v. 
a.  IcPTT^rTT-  —  2)  Bez.  einer  Klasse  von  Prdkrit- 
Sprachen.  —  3)  eine  best.  Rjgini  S.  S.  S.  37.  — 
4)  bei  den  Buddhisten  so  v.  a.  ausführlicher  Com- 
menlar. 

T=ITPFI  m.  1)  Name  einer  der  7  Sonnen.  —  2) 
ein  best.  Räga  VIsav.  43,4.  5.  —  3)  N.  pr.  einer 
Gottheit. 

■JöPTR^T  Adj.  ohne  Sonne. 

TcPTTFTfT  Adj.  überaus  glänzend. 

f^PTHT  f.  Spaltung. 

I  cj|*Ts  1)  m.  N.  pr.  eines  Dämons  Suparn.  23, 
6.  —  2)  f.  |c(|H!^(  Durchbohrung  und  das  üntreu- 
icerden,  Abfall  Qi«.  20,23. 

fiTT^T^  1)  Adj.  spaltend,  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 


M W't^'^l  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 

T=nH^?nH'7  Adj.  V'erscAiedene*  — ,  >'erjcAie- 
denheil  sehend,  einen  Unterschied  machend. 

T^Pl^  Adv.  mit  ^[\T  trennen,  scheiden. 

fir-ft  Adj.  furchtlos. 

fsi^ftrl  m.,  ^>rtrl^  m.  (*f.  ^)  und  ^H^^ 
m.  Terminalia  Bellerica;  n.  die  als  Würfel  ge- 
brauchte Nuss  Ragan.  11,237.  Bbatapr.  1,161. 

T^PT^^tn  1)  Adj.  (f.  5JJ)  schreckend,  einschüch- 
ternd, Furcht  erregend.  Auch  in  Comp,  mit  sei- 
nem Object.  —  2)  m.  a)  *  Rohrschilf,  Amphido- 
nax  Karka.  —  6j  N.  pr.  a)  eines  edlen  R  ä  k  s  h  a  s  a, 
Bruders  des  Kubera  und  Rivana,  der  von  Rä- 
ma  nach  Rävana's  Vertreibung  als  Beherrscher 
von  Laükä  eingesetzt  wurde.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  m  Qic.  14,81.  —  b)  zweier  Fürsten 
von  K^cmtra.  —  c)  eines  Autors  Burxell,  T.  — 
3)  f.  f^T^tJIT  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's.  —  4J  n.  a]  das  Schrecken,  Einschüch- 
terung. —  b)  der  jjte  Muhürta. 
^NHim  f-  die  Absicht  Jmd  zu  schrecken. 

M^TTT^RTT  f.  Schreck,  Einschüchterung,  Schreck- 
mittel. 

J^^  und  1^^  (vedisch)  1)  Adj,  (f.  f^>f  und 
T^^'  I)  a)  weil  reichend,  durchdringend;  ausge- 
breitet, überall  gegenwärtig.  —  6)  reichlieh,  nach- 
haltig. —  c)  vermögend,  mächtig,  wirksam,  tüchtig, 
vermögend  zu  (Infin.).  — d)  *  =  T'Tf'7.  —  e)  *  = 
5^.  —  2)  m.  a)  Herr,  Gebieter,  Fürst,  das  Haupt 
von  (im  Comp,  vorangehend}.  —  6)  der  Mächtige, 
Allmächtige  als  Bez.  des  höchsten  Gottes :  a)  Brah- 
man's.  —  ß)  Vishnu's  oder  Krshga's.  —  y) 
Qiva's.  —  c)  *  Diener.  —  d)  PI.  ein  Name  der 
Rbhu.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Gottes,  eines  Sohnes 
des  Veda(iras  und  der  TusbitA.  —  ß)  einer 
Götterschaar  unter  Manu  SAvarni.  —  y)  des 
Indra  unter  Manu  Raivata  und  unter  dem  7ten 
Manu.  —  S]  eines  Sohnes  des  Visbnu  von  der 
bakshini.  —  e)  eines  Sohnes  des  Bhaga  von  der 
Siddhi.  —  0  verschiedener  anderer  Personen. 

^  3 

NHchrJ  Adj.  muthig. 

fipTsI  Adj.  in  »H^MTsf. 

TcPT^  n.  1)  Allgegenwart,  das  Ueberallsein 
Kap.  6,36.  —  2)  Allmächt,  unumschränkte  Herr- 
schaft, Herrlichkeit  Bälar,  30,4. 

^     r 

TcPI^HnER  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
o 

NHylHrT  n.  Brahman's  Balle. 
TöJ^HH  Adj.  1)  etwa  überall  ausgebreitet,  —  2) 
mit  den  Vibba  (Rbhu)  verbunden. 
XcfVJ^rT  (?)  Adj.  f.  etwa  weit  reichend. 


J^)^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 

9,171. 

fijjf  Adj.  s.  u.  M. 

f^^iWri  f.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.). 

TWfri'tlti  Adj.  dessen  Glanz  weit  reicht, 

CS      o 

*Tcr'TfI'HH  Adj.  als  Erklärung  von  f^JT^. 

r^'Tr?^ITrI  Adj.  dessen  Besitz  reich  ist. 

■f^HTf?  1)  Adj.  o)  durchdringend,  mit  Acc.  in 
einer  Erklärung.  —  6)  reichlich.  —  c)  mächtig, 
wirksam.  —  d)  verfügend  über  (Gen.).  —  2)  m. 
N.  pr.  a]  eines  Sfldbja.  —  6)  eines  Sohnes  des 
Vi(vimitra.  —   c)  eines  Fürsten  VP.^  3,243. 

—  3)  f.  a)  Entfaltung,  Vervielfältigung,  reiche 
Fülle.  —  6)  Manifestation  einer  Kraft,  Machtäus- 
serung,  Macht.  —  c)  eine  best.  Qakti  Hehädri  1, 
198,5.  —  d)  die  Macht  einet  Herrschers,  —  eines 
grossen  Berrn.  —  e)  ein  glücklicher  Erfolg.  —  f) 
Berrlichkeit,  Pracht.  —  g)  Wohlfahrt,  Wohler- 
gehen, Glück.  —  h)  Glücksgüter,  Reichthum.  Sg. 
und  PI.  —  i)  die  Göttin  der  TKoA//aArt,  Lakshml. 

—  k)  Asche.  —  /)  eine  best,  fruti  S.  S.  S.  24. 
*T^^TH^r^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

CS 

f^HffJin^5fr  f.  ein  best,  zwölfter  Tag  (ein  Fest- 
tag zu  Ehren  Vishnu's). 

T^^lflHrT  Adj.  kräftig,  mächtig, 

T=f'^I=r7  Adj.  reichlich  gebend. 

13pjr(  Adj.  vom  Boden  entfernt  An.  Ah.  403,12. 

cn 

410,6. 

,     ^3 
r^J^rpI  m.  1)  etwa  Ausbreitung,  Macht  in  ei- 

CS    -s 

ner  Formel.  —  2}  als  Beiw.  Krshna's  so  t.  a. 
in  vielfacher  Gestalt  erscheinend  oder  allmächtig. 
Nach  dem  Comm.   =  tTfjtUn  und  fspTrlT  HTI 

\cx  CS 

T^qH  Adj.  =  f^^qfT  mit  den  V  i  b  h  u  (R  b  h  u) 

<.s      -s  ^       -s 

verbunden  Maitr.  S.  4,9,8.  9. 

fcWTTH  {du  bist  mächtig)  m.  eine  Form  des 
Feuers. 

rs    3  , 

T^H^H  1)  Adj.  etwa  mächtig  Maitr.  S.  1,3,36 

CS     -s 

(43,2).  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes  SXi.  zu  RV. 
10,46,3. 

NhNH  Adj.  aMSge&reiteten  — ,  reicAIicAen  Be- 

CS    s3 

jitz  habend. 
fij>T5Hn  1)  Adj.  jcAmüctend.   —  2)  *m.  Bein. 

CS 

M a ng u  (  r  l'g.  —  3)  n.  (adj. Comp.  f.SfT)  a)  Schmuck, 

—  b)  schmuckes  Aussehen,  Glanz,  Schönheit. 
ik^WPi^  (•  ein  best.  Samidhi  (als  f.!)  KJ- 

CS 

RAND.  92,27. 

T3|H(imNtt  Adj.  oeseAmüe*t. 

CS  -s 

f^JTOT  f.  1)  Anputz,  Schmuck.  —  2)  *sehmuckei 

CS 

^ujjeAcn,  Glanz,  Pracht, 
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F^TTOTT^RiT^  —  rror^'T 


[  f.  N.  pr.  1)  einer  Gandharra- 
JuDfc'frau  KÄRiiip.  4,22.  —  2)  einer    Kimnara- 
JuDgfrau  ebend.  6,2«. 
oi^^n^T^  Adj.  geschmückt  mit. 

CS         ^ 

fir-ra  Adj.  wohl  allmächtig  (Vishnu). 
pcJHJI  Adj.  {f.  ä^T)  «"»'  "cA  hinundher  tragen 
lässt. 

folHpH  Adj.  hinundher  tragend. 

>.     's 

i=<Hrl=U  n-  inipers.  timendum,  mil  Abi. 

flWTTT  Noni-  'S-  Durehbrecher ,  Zentreuer, 
yertcheucher. 

finf^  m.  ^]  Durchbohrung, Spaltung,das  Durch- 
brechen. —  2)  das  Versiehen  (der  Brauen).  —  3)" 
Teränderung,  Wechsel.  ^^^J^lS\'^]^  KAR*Kt6,16. 

—  4)  Störung  Bali«.  74,6.  —  5)  das  Zerfallen, 
Zwietracht,  Uneinigkeit,  —  zwischen  {WR)  fic. 
10,63.  —  6)  das  Zerfallen  in,  so  v.  a.  Vntersehie- 
denheit,  Verschiedenheit.  JH«5l(Ict4^fI  «ericAie- 
rfene  i4r<en  i'on  — . 

f^HT^  1)  Adj.  litwas  (Gen.)  »on  Etwas  (Abi.) 
«nJewcAei'dend.  —  2)  *in.  =  PIHT^^. 

f^^iH  1)  Adj.  durchbohrend,  spaltend.  —  2) 
n.  a)  das  Spalten,  Zerbrechen  Comm.  zu  TIndü- 
Br.  15,10,11.  —  b)  das  Entzweien,  Veruneinigen. 

i^Hl?=R  Adj.  trennend,  scheidend  in  5I^W° 
Nachlr.  6. 

mHT?^  Adj.  i)  durcAfcoArend,  zerreiesend  in 
qi{o.  —  2)  vertrettend,  «erscAewcAend. 

jc^HStl  Adj.  zu  spalten,  zu  zerbrechen. 

fc^Hlcf)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

^[^  m.  1)  Ablötung  in  ^^°  (Nachtr.  5).  — 
2)  Verfall,  so  t.  a.  das  Außören,  Verschwinden. 

—  3)  Fall,  Sturz  in  übertragener  Bed.  —  4)  am 
Ende  eines  Comp,  das  .Kommen  um,  Verlust.  — 
5)  Fer»eAen,  fehlerhaftes  Verfahren  Karaka  7,9. 

fSRJ^nm  ID.  ein  best.  Ekiba  Vaitän. 

f^sjf^R  Adj.  1)  zer6röc*eJnd  in  9°.  —  2)  Aer- 
abfallend,  sich  ablösend. 

icf^H  m.  ungenaue  Schreibart  für  fcitj^^i. 

f^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  lEH)  a)  das  Binund- 
hergehen,  das  sich  hinundher  Bewegen,  unstätes 
Wesen.  —  6)  {das  Toben)  Heftigkeit,  Intensität,  ho- 
her Grad,  Uebermaass.  Auch  PI.  —  e)  Coquetterie, 
Buhlkunsl.  —  d)  Verwirrung,  Unordnung,  Störung. 
iliUr^A  so  T.  a.  falsche  Anwendung  der  Strafe.  — 
e)  Aufregung.  —  f)  Verxpirrung  des  Geistes;  Irr- 
thum,  Wahn.  fi^\^'^\^WW\  im  Wahn,  dass  es 
ein  Büsserwald  sei,  Spr.  7679.  —  g)  Trugbild,  blos- 
ser Schein,  täuschendes  Aussehen.  Am  Ende  eines 


Comp.  (Bal.»r.  84,9)  der  blosse  Sehein  von,  am  An- 
fange eines  Comp,  nur  dem  Seheine  nach.  —  h) 
Anmuth,  Schönheit.  —  i)  in  der  Erotik  die  Zer- 
streutheit eines  verliebten  Frauenzimmers,  insbes. 
in  Bezug  auf  die  Toilette.  —  2)  *f.  m  AoAes  Alter. 

NUHMril  f.  N.  pr.  einer  Dieneria  des  Ma- 
bimoba. 

NiJHH:)  n.  Titel  eines  grammatischen  SAtra. 
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N44HT=Ji  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

t^ijlH'i  Adj.  sich  hinundher  bewegend. 

Wyyi?jyMU|m.TileI  eines  WerkesBüRNELL,T. 

f^yisl  1)  Adj.  strahlend  Äpast.  g«.  16,30.  —  2) 
m.  angeblich  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

[lCT5r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

pclÜlHoiJ  n.  Nebenbuhlerschaft,  Feindschaft. 

liraiitl  f.  1)  Aufregung  Spr.  7838.  —  2)  Irr- 
thum,  WaAn. 

r^??ir?  f.  das  in  Flammen  Gerathen. 

T^?J  m.  Fürst,  Sönig.  v.  I.  Sf^. 

t^yCT  m.  Begehung  eines  Fehlers,  Versehen. 

|c)<-c4f?^  Adj.  von  einem  tüchtigen  Meister  ge- 
bildet im  Sinne  Ton  wohlgeschaffen,  vollkommen, 
Meisterstück. 
1. 1  cji^H  1)  Adj.  teert  rei'cAend,  durcAdrjngend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  der  3  Rbhu. 

2.  |c(i-c4H  Adj.  tüchtig,  geschickt;  m.  Künstler, 
Meister. 

Tcp^IH^  (stark  eben  so)  Adj.  etwa  die  Beichen 
überbietend. 

ic^Hs^l^  Adj.  des  Markes  und  der  Eingeweide 
beraubt. 

I=1HU5'H  D.  die  Bahn  der  Planeten  und  des 
Mondes. 

TipTtT  1)  Adj.  8.  u.  IH  mit  fsj.  —  2)  N.  pr.  ei- 
ner Oertlichkeit. 

1.  MHin  f.  1)  eine  abweichende  Ansicht,  Meinungs- 
verschiedenheit (Naish.  7,22),  —in  Bezug  auf  {Loc). 

—  2)  Abneigung.  —  3)  Unschlüssigkeit ,  Zweifel 
Laut.  448,3.  Saddh.  P.  248.  275. 

2.  T^TTrl  Adj.  1)  *eine  abweichende  Ansicht  ha- 
bend. —  2)  beschränkt,  dumm.  Nom.  abstr.  °fJT  f. 

*T^THR*T  m.  Nom.  abstr.  von  2.  T^TrT- 
*fsmidH=til(UI  m.  ein  best.  SamÄdhi. 
MHIflHHällH^  m.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
MHrH^  Adj.  Aetnen  Pfeid  — ,  *e«ne  Missgunst 
— ,  keinen  auf  Selbstsucht  beruhenden  Unwillen  an 
den  Tag  legend. 

FPTrHfpT  Adj.  dass.  Hehädri  1,S61,19. 
T=PTTSIfT^  Nom.  ag.  Würjer,  Zerfleischer. 
l^H^  f.  PI.  Bez.  6efttnim(er  Sprüche  (ankh.  Br. 


23,C. 

NHi  1)  Adj.  a)  nücA<ern  geworden.  —  6)Arun((- 
frei  (Elepbant).  —  e)  von  Boehmuth  frei.  —  2)  m. 
Hhc  N.  pr.  a)  eines  Schützlings  der  Götter.  — 
b]  eines  Liedrerfassers  und  Sohnes  des  Indra  oder 
PragApati.  PI.  sein  Geschlecht. 

T5FT?'T  Adv.  mit  öfiT  einem  Elephanten  (Acc.) 
die  Brunst  benehmen  MBn.  7,26,6. 

i-MH'M  Adj.  der  sich  eine  Zeitlang  des  Genusses 
berauschender  Getränke  enthalten  hat  Kabaka  6,5  2. 

f^?J?J  (wohl  n.)  Mitte. 

rSfl'TFI  1)  Adj.  a)  mit  durchdringendem  Ver- 
stände begabt.  —  b)  unverständig,  thöricht.  —  e) 
ausser  sich  seiend,  bestürzt,  entmuthigt,  verzwei- 
felnd, niedergeschlagen.  —  d)  abgeneigt.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

NHHV^  Adj.  =  fs^RR  1)  e). 

r.>  -s 

l^tHIIM,  "TrT  ausser  sich — ,  entmuthigt — ,  nie- 
dergeschlagen sein  Naish.  1,37. 
*T=PTH'T^  m.BesfüritAeiJ,  Niedergeschlagenheit. 

HHHI  Adv.  mit  dfi^  sich  abgeneigt  machen,  er- 
zürnen. 

1.  I  oiH'^U  m.  5eAn«KcAt,  Verlangen. 

s^ 

2.  ftfM'U  Adj.  frei  von  Unmuth,  —  Groll. 
XWFfm}  Adj.  nicA«  grollend,  Groll  stillend. 
TcTqjpTFT  •»•   N.   pr.  eines  Scholiasten   Bor- 
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NELL,T. 

♦fijIT'T  m.  Tausch. 

|c<H(i  m.  1)  Zerdrückung,  Druck,  Zerreibung, 
Beibung  fic.  4,61. 11,28.  31  (PI.).  —  2)  das  Stam- 
pfen {mit  deaFüsseo)  292,2  \.  —  3)  feindlicher  Zh- 
sammenstoss,  Kampf,  Balgerei;  Tumult  Bälai.195, 
15.  —  4)  Aufreibung,  Zerstörung,  Verwüstung,  Ver- 
nichtung. —  5)  Störung,  Unterbrechung.  —  6)  Be- 
rührung, Verbindung.  —  7)  Abweisung,  Zurückwei- 
sung. —  8)  völlige  Verfinsterung.  —  9)  *Cassia  So- 
phora.  —  10)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  Spr.  6221 
falsche  v.  I.  für  fd{^i\. 

r^       r 

m^^äfl  l)Adj.  aufreibend,  zerstörend,  vernich- 
tend. —  2)  m.  a)  *Cassia  Tora  Rägan.  4,202.  — 
b)  N.  pr.  eines  Mannes. 

I=|H(1'1  V  Adj.  a)  zerdrückend,  drückend.  —  6) 
aufreibend,  zerstörend,  vernichtend.  —  2)  m.  a) 
*  Wohlgeruch  Gal.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Riksbasa. 

—  ß)  eines  Fürsten  der  Vidj^dbara.  —  3)  n.  o) 
das  Zerdrücken,  Zerreiben,  Zerquetschen  Gabt.  — 

—  ()  feindlicher  Zusammenstoss,  Kampf.  —  e)  das 
Zerstören,  Verwüsten,  Verniehtert. 

°T^!^rt'f  Adj.  1)  zerschmetternd,  verwüstend, 
vernichtend.  —  2)  zu  Nichte  machend,  verscheu- 
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cbend,  entfernend. 
T^q^  m.  MB«.  3,631  fehlerhaft  für  J^^^. 
^^^^^?[^i^^cl  Adj.  MBh.  S.svf.  fehlerhaft  für 

fgFT5F  "!•  (adj-  Comp.  f.  511)  1)  Prüfung,  Erwä- 
gung, Erörterung,  Veberlegung,  Bedenken.  —  2)  In- 
telligenz. Auch  als  Boiw.  QiTa'».  —  3)  in  der  Dra- 
matik so  T.  a.  Knoten. 

^       r 

NH^I*!  1)  »)■  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Ki rata. 

—  2)  n.  Prüfung,  Erwägung,  Untersuchung. 
1M1I  5(rl°0  Adj.  ZM  prüfen,  zu  erwägen  Min- 

tIm.  70,10.  T.  1. 3grfiT°. 

flfHr?!'?  Adj.  prüfend,  erwägend,  untersuchend. 
J^^^,  °^^V!\  und  ^'irni^  fehlerhaft  für  °q5I 

U.  9.  W. 

HHcjT  1)  Adj.  (f.  3^1)  a]  fleckenlos,  rein,  klar, 
blank.  M^^  so  v.  a.  mit  Anbruch  des  Tages.  — 
6)  durchsichtig.  —  e]  weiss  (Elephant).  —  d)  rein, 
lauter  in  übertragener  Bed.  —  2)  m.  a)  das  Ittond- 
Jahr.  —  6)  ein  best,  über  yValfen  gesprochener  Zau- 
berspruch. —  c)  ein  best.  Samädhi.  —  d)  N.  pr.  a) 
eines  Asura.  —  ß)  eines  Devaputra.  —  ■{)*yeT- 
schiedener  Arhant  beideaGaina. —  6)  Terschie- 
dener  anderer  Männer.  —  e)  einer  Welt  (buddh.J. 

—  3)  f.  511  a)  *eine  Opuntia  Ragan.  4,1 98.  BaÄTAPS. 
1,202.  —  6)  einefcesf.  Qakti  Hehädri  1,198,5.  Agjii- 
P.  41,16.  —  c)  Name  der  DäkshAjan!  in  Puru- 
ahottama.  —  d)  N.  pr.  a)einer  JoginI  Hehädbi 
2,o,9S,8. 10.  —  ß)  einer  buddh.  Gottheit.  —  y)  ei- 
ner Tochter  der  Gandharvl.  —  S)  einer  der  10 
Erden  bei  den  Buddhisten.  —  4)  n.  a)  *mit  Silber 
versetztes  Gold  Räsan.  13,137.  —  6)  Titel  eines 
Tantra.  —  c)  N.  pr.  einer  Stadt. 

fipT^T^  (Varäb.  Jooaj.6,18)  und  °^fis\  m.  ein 
best.  Edelstein. 

*f^Hd4i"i  Fh  ni-  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 
* NWd=ffi FriFI^^I  ni.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

^ r 

TcJMd^lH  m-  1)  ein  best.  SamAdhi.  —  2)  N. 

pr.  a)  *eines  Bodhisattra.  —  b]  eines  Prinzen. 

*T=?R?I^'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

NMiylrlT  f.  (Cic  8,28)  und  T=<Hdo=(  "■  Flecken- 
losigkeit,  Reinheit,  das  Hellsein,  Klarheit  (auch  in 
übertragener  Bed.). 

MH<51?tT  1)  m.  a]  ein  best.  Samidhi  Saddu. 
P.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten  ebend.  —  2)  f.  ^l 
N.  pr.  einer  Fürstin. 

f^ri5HTSr7711T  n.  Titel  eines  daina-Werkes. 

■RJTSTT^TTIH  m.  ein  fieit.  Samädhi. 

TöFTST'T^ni.  N.  pr.  1) eines  Buddha.  —  2) ei- 
nes Fürsten. 

VI.  TlieÜ. 


T5FI^Tm33=R  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons 
MBii.  l,33,s. 

■R^T^TTJ"  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*TST!TcrlHi{lM  m-  ein  best.  Samidhi. 

TsPT^ra^m.  l)e»n6ej<.Samäidhi.  —  2)  N.  pr. 
a)  eines  Buddha.  —  b)  *eines  Devaputra.  t.  I. 
*lHMd°-  —  2)f.3^a)ein6e*f.  Samädhi.  Rich- 
tig '^SPT  ">•  —  *)  N.  pr.  einer  Fürstin. 

f^R^T^PTTH «0 d si T^I JRPT  ra.  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisa  ttva. 

fWT^IlTWIflXRTrn  f.  Titel  eine»  Werkes  Wb- 

BKB,  Lit. 

|c<»^r'|qT%  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

p5FT5Pfm  m.   N.  pr.  eines   Scholiasten  Bor- 

!(EI.I.,T. 


l<^H«?ls|t^cIfI  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bdrhell,T. 
*T^'T5nT?r  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^FT^IHTfl  m.  ein  best.  Samidhi. 
*f^5TRftl  m.  Kry stall. 

^^^^V^'^  m.  N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

T^'T^FTT?!  Adj.  von  lauterer  Gesinnung  104, 

14.  20. 

T^RcTTII^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Gelehrten. 
T^T5I'7,  "TTrT  ^ein  — ,  klar  machen. 
T^Htrl'MI»^'?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*T=1Hci=4JlWl  ■"•  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Ga- 
ruda. 
T^lR^cO^  m.  N.  pr.  eines  Gartens. 
TcfHci^l^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattra. 
*N*H!ylfl>T=T  m-  N.  pr.  eines  Berges. 

TSTHciH^t-^rfi  ra-  N.  pr.  eines  Grammatiker«. 
*T<M4cHHHN  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
N4rll=r^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
T^nr^m^sl  m.  N.  pr.  eine?  zukünftigen  Bud- 
dha. 

*T^Fr5fTr^=r  Adj.  dessen  Natur  rein  u.  s.  w.  ist, 
rein,  hell,  klar. 

NHdlR^  Adj.  dass.  (der  Mond). 
NH<rlTT^rT  ni.  eine  best.  Form  der  Sonne. 
*T'^HciIT?i'  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 

NndH^^^^Jf  n.  Titel  eines  Werke». 
*NMdl'TAdj.  reines  Wasser  habend  L.  K.  1063. 
*^f!^^^  Adj.  angeblich  =  fiR^IfH^. 
i^IT?rT5TT^  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
NHdiyi  f.  IV-  pr.  eines  Dorfes. 
TinTHJH  ra.  Reinheit,  Klarheit  Dasar.  137,12. 
NHcil^^m  n,  Reinigung,  Läuterung  (eines 
Zauberspruches). 

NMdy^rflsf  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

FR§ir;["q5^f^tiJteiTRfn^  n.  desgi. 


■Rq^rira  n.  Tltel  eines  Tantra.  NHdW  Ä»- 

4AV.   161,1. 

fcJHdl^^T  und  fsrq^l^I  f.  N.  pr.  eines  Flusse». 
fsjiT^Tsf  s.  u.  ^^JJ. 
NM^(ll=tirl  Adj.  enthauptet  N'aisb.  4,68. 
TcfTT^tT  Adj.  überaus  gross. 
r=<H«^H  Adj.  etwa  ergötzlich,  lustig. 
T'c)1^tAdj.  etwa  erheiternd,  begeisternd;  Subst. 
PI.  geistige  Getränke.  Nach  SXi.  sehr  gross. 

l'=1HIH  n.schlechtes—,zu  essen  verbotenes  Fleisch 

ViSBNDS.  5,<9. 

f=<H(lJi°U  ra.  PI.  N.  pr.  eine»  Volke». 

TSRTrf^  f.  Stiefmutter. 

T^TlrT?!  ra-  Stiefsohn  (einer  Mutter). 

I=<HI1  Adj.  dem  Maasse  nach  ungleich.  Nora, 
abstr.  OflT  f.  Laut.  S61,«.  5. 

I^IHlöl  ra.  das  Schütteln,  Balgerei. 

TSPTITSI'T  Adj.  niederschmetternd  [ia  übertrage- 
ner Bed.). 

1.  rsPTI'T  1)  Adj.  (f.  ^)  durchmessend,  durchgehend, 
von  einem  Ende  zum  andern  reichend.  —  2)  m.  n. 
ein  durch  die  Luft  fliegender  palastähnUcher  Wa- 
gen der  Götter,  in  den  Märchen  überh.  ein  durch 
die  Luft  fliegender  Wagen  oder  ein  solches  Vehikel 
Harsuas.183,3.  !TF°  ein  solcher  schiffahnlicher  Wa- 
gen. —  6)  Wagen  überh.  und  speciell  Leichenwagen 
RAaAT.7,<G6.  fg.  —  c)  ein  kaiserlicher— ,  ein  sieben- 
stöckiger Palast.— d]  eine  Kapelle  von  best. Form.— 
e)  Thurm. — 3)  n.  a)  etwa  Ausdehnung.  —  6)  lUaass, 
Maassstab.  —  c)  bei  Karaea  die  Lehre  vom  Staasse, 
d.  i.  dem  Verhalten  der  humores,  der  Arzeneimit- 
tet  u.  s.  w.  —  d)  das  Messen  in  ^TfT=FTH- 

2.  f^RH  m.  Geringachtung  Gop.  Br.  2,2,5.  Vgl. 

3.  T=mH  Adj.  der  Ehre  baar,  entehrt,  beschimpft. 
f^T^^  1)  =  1-  f^HW  2)  a).  —  2)  nach  dem 

Coram.  =  1.  f^^J^  2)  c).  Eher  Thurm. 

TipTT^Irll  f.  1)  Nom.  abstr.  zu  1.  WU^  2)  o),  — 
2)  fehlerhaft  für  f^MIHHI. 

|c|HM(4  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  |c|hm  2)  a). 

TEJITFH  n-  f-  (SIT)  1)  Geringschätzung,  gering- 
schätzige Behandlung,  Beschimpfung,  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  5T-  —  2)  das  Versagen,  Ab- 
schlagen. 

T^PTTTRSn^  ra.  ein  best.  Samidhi  Räraüo. 
iH,2i. 

TcfnMMI^  ra.  Hüter  eines  Götterwagens. 

T^^\^^\'i  Adj,  (f.  SID  in  einem  Götterwagen 
durch  die  Luft  fahrend  Bhäg.  P.  4,3,6. 

T^RHT'^rlSJJ  Adj.  geringzuschätzen,  zu  be- 
14* 
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ra^)HI*Jr|Sa  —  T=?!Tn?r=T 


tehimpfen. 

fcJMHN^tll  f-  Titel  eines  Werkes  Bibubll, T. 

raTTTH^^in  f.  deigl.  BuHLBB,  Rep.  No.  671. 
l.f^RHT  Adj.  f. ».  u.  1.  lA^H  1). 
2.  [cjHIH^  AdT.  mit  SfTJ"  '"  eineni  in  der  Lufl  flie- 
genden Vehikel  machen  Rio.  4,23  (l,?). 

■jtJIIplEr  Adj.  mit  Ausschluss  der  Menschen. 

f^m-U  Adj.  geringzuschätzen,  zu  beschimpfen. 

fyiriT  Adj.  der  Zauberkraft  beraubt. 

1.  HMUI  in.  1)  da»  Abwischen  Comm.  zu  Apast. 
C».  4,13,7.  —  2)  *  Besen,  Bürste. 

2.  f^rrPT  m.  Abweg  (eig.  und  iibertr.).  °IT  Adj. 
Bhätapr.  3,2'..  °<n^  Adj.  in  falscher  Richtung 
blickend. 

3.  l^iTUT  Adj.  auf  Abwegen  sich  befindend. 
TcJJTTsH  a.  das  Abwischen,  Beinigen.  HiS1°C*Siiu. 

Qa.  4,21,21.  S,9,10. 

I  '^iHrl  o-  fine  auf  Pfosten  ruhende  Bütte  V*i- 
tIn'.  9,t5.  Am  Ende  eines  Comp.  Balle,  Gebäude 
überb. 

Ic^IHkl^  Adj.  mit  Ausschluss  der  Zwillinge  im 
Thierkreise. 

NIM 51  1)  Adj.  (f.  511)  a)  vermischt,  vermengt, 
nicht  gleichartig.  — b]  vermischt—,  versehen—,  ver- 
bunden mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend}. 
—  c)  Bez.  einer  der  7  Theile,  in  welche  die  Bahn 
JUercurs  nach  ParA(ara  getheilt  wird.  —  2)  n. 
Kapital  nebst  Zinsen  u.  s.  w.  LttÄv.  S.  31. 

le^lH^^  1)  Adj.  gemischt,  mannich faltig.  —  2) 
♦n.  Steppensalz  Rägan.  6,1  oG. 

f^rnrrSTfr  Adj.  gemischt.  °lcim  f.  Bez.  einer 
best.  Art  zu  schreiben. 

^^^^  d  Adj.  s.  u.  i.  rra  mit  ^^.  —  2)  r.  qi 

Perle. 

f^JT^;5[nj5°  """J  °^  Adv.  aus  vollem  Balse 
(schreien)  Spr.  2696.  31S8. 

I^^Hrtirll  f-  <^a*  Aufgehen  y  Ferlorengehen  (Ton 
Besitz). 

Adv.    das    Schweigen    aufgebend 

•\ 

120,2  3. 

*  l=)MrtiH'?  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Lehrers. 
l<=<Hrtll'MIM  m.  N.  pr.  eines  Autors  Burnell, T. 

fsPTrSI  f-  <)  I^sung.  —  2)  das  Vonsichlassen, 

o 

Entlassen.  —  3)  Befreiung,  das  Befreitwerden,  — 
von  (Abi.  oder  im  Comp.  Torangebend).  —  4)  Be- 
freiung von  den  üebeln,  —  von  den  Banden  der 
Well,  Erlösung  101,31.  Kaf.  S,G8.  6,58. 

T=FTr^J^F?r  m.  N.  pr.  eines  BodbisattTa. 

l=4H>al  1)  Adj.  (f.  50)  o)  das  Gesicht  abwendend, 
rückwärts  gerichtet.  —  6)  das  Gesicht  im  Vnmuth, 


iosbei.  In  Folge  einer  vereitelten  Boffnung  uon  Jmd 
(Gen.;  abicendend,  abgewiesen,  unverrichteter  Sache 
abziehend.  —  c)  sich  abwendend  von,  so  v.  a.  grol- 
lend, abgeneigt,  Nichts  wissen  wollend,  abstehend, 
sich  enthaltend;  die  Ergänzung  im  Loc,  Abi., 
Gen.  mit  jMl(  oder  im  Comp,  vorangehend.  51- 
FTTlst^  so  T.  a.  Indra  entgegentretend  Bäi.ar.  14, 
2.  TtH^  so  V.  a.  sich  nicht  die  Muhe  gebend  Wa- 
che zu  hallen  VikramäSkak.  17,  6.  —  d)  wider- 
wärtig (Geschick  o.  s.  w.)  VenIs.  68,9.  —  e)  am 
Ende  eines  Comp,  ermangelnd,  carens.  —  f)  ohne 
Mündung  (gemessen).  —  g)  des  Gesichtes  — ,  des 
Kopfes  beraubt.  —  2)  m.  a]  Bez.  des  Spruches  VS. 
17,86.  39,7.  —  6)  N.  pr.  eines  Muni. 

TctH^SIril  f.  das  Sichabwenden  von,  Abgeneigtheil 
gegen  (Loc,  Acc.  mit  U\C\  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). 

T^^!^,°'^T^  abgeneigt  machen,  fk^f^r{  Käd. 
2,65,21  (79,12). 

f^Mtäi  Adv.  1)  mit  Sfüf  ")  Jmd  in  die  Flucht 
schlagen.  —  6)  Jmd  ziehen  lassen,  abweisen.  —  c) 
Jmd  abgeneigt  oder  gleichgullig  machen  gegen  (Abi. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  Qamk.  zu  Bädar.  1,1, ^ 
(S.  76,  Z.  9).  —  d)  vereiteln,  zu  Kickte  machen.  —  2) 
mit  >T  a]  den  Rücken  wenden,  die  Flucht  ergreifen. 

—  6)  sich  abwenden  — ,  yichls  wissen  wollen  von 
(Abi.). 

i=<H»al=ti|^m  n.  das  abgeneigt  Machen  gegen  (im 
Comp,  vorangehend  CaSk.  zu  Bädar.  1,1,4  (S.  76, 

Z.  B). 

TStHtSIIHN  m.  Abneigung. 
fiflinTrlT  f.  Einfältigkeit,  Dummheit. 

Nh^  !"•  äas  Losspannen,  Autschirren;  Einkehr. 

-  ^"• 

T^tJT  "ITF?!  Sohn  der  Einkehr,  Geleitsmann  heisst 

P  Ashan. 

T^PTtJ  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

o 

fsFI^  Adj.  (f.  Sgi)  ohne  Blattscheide. 

o 

*f^^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*f^R^  Adj.  aufgeblüht. 

PPTKni  n.  das  Aufblühenmachen  Naisu.  19,58. 

(t^Hö*  n.  eine  Art  Posse. 

HMH  Sau.  D.  19,1  fehlerhan  für  f5|;TTrT  ^jcAe. 

^Hä^l  n.  Melodie. 

^^^r^  s.  u.  qk  mu  T3(. 

IcJHMt:!  Adj.  oAne  Kopfhaare. 

T^Hcl  Adj.  entwurzelt  (eig.  und  iibertr.). 

t'^'-l^l'l  n.  das  Entwurzeln. 

T=TR3T  Adj.  kein  Thier  des  Waldes  habend. 

NHjJJ  Adj.  zu  suchen,  aufzusuchen. 

fW=Tft  Adj.  f.  reinlich. 


T^rif'7  Adj.  dem  Tode  nicht  unterliegend,  un- 
sterblich. 

TcJITO'  m.  1)  KeräcAfer  Vaitas.  —  2)  Äbwehrer 
des  Verächters ,  technisch  gewordener  Beiu.  In- 
dra's.  —  Nach  Säj.  J^^^. 

Jäp^  Adj.  (f.  SIT)  den  Verächter  abwehrend. 

IcjHUI  m.  Prüfung,  Erwägung,  Veberlegung,  Be- 
denken. 

l.TcTIT^Il  Adj.  zu  prüfen,  zu  untersuchen. 
2.  HHiJU  Absol.  JSRTTpT  Adj.  erst  nach  reiflicher 
Erwägung  an  ein  Werk  gehend  Spr.  6970. 

rqfq^^^ig  Adj.  (f.  3^;  bei  dem  der  Raum  zwi- 
schen den  Schultern  etwas  eingesenkt  ist. 

^^^^  Adj.  wolkenlos  Visiiiius.  99,9. 

Icfi-Ilol)  ni.  1)  /Impannuni/,  Lösung,  Beendigung, 
das  Nachlassen  Kap.  1,8'4.  —  2)  das  Fahrenlas- 
sen, Loslassen  Aosi-P.  26,3.  —  3)  Befreiung,  — 
von  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Njäjam.  2, 
1,13.  —  i)  Befreiung  von  der  Welt,  —  von  der 
5i'nnhcAi'ei(. 

T^IHmiT  Absei.  10  dass  die  Zuglhiere  gelöst  — , 
d.  i.  umgespannt  — ,  gewechselt  werden.  Vgl.  3^- 

TclRIrtl^,  ^•""-  'S-  Abspanner.  f.  jclHIptll- 

l'MMIrh^Ü  Adj.  1)  frei  zu  geben,  den  man  lau- 
fen lassen  darf.  —  2)  aufzugeben,  was  man  fah- 
ren lassen  muss.  —  3)  zu  werfen,  zu  schleudern, 
abzuschiessen,  —  auf  (Loc.  oder  Dat.). 

fijqr^  Adj.  in  qfs?^!^. 

MHW  "!•  1)  das  Sichlösen,  Aufgehen.  —  2)  Be- 
freiung (intrans.),  Errettung  (intrans.),  das  Los- 
kommen.  Sichbefreien  von  (Abi.  oder  im  Comp,  vor- 
aogeheod).  —  3)  Befreiung  der  Seele,  Erlösung 
Lalit.  218,7.  —  4)  Befreiung  (trans.),  das  Laufen- 
lassen. —  b)  das  Aufgeben,  Fahrenlassen,  unter- 
lassen. —  6)  das  Entlassen,  Fliessenlassen.  —  7) 
das  Spenden.  —  8)  das  Abschiessen.  —  9)  eine  best. 
Stufe  der  Meditation  KARAiin.  81,3. 

l=4'-IHöfI  Nom.  .Ig.  Löser. 

T=nTT5T=RTT  f'  N.pr.  einer  Kimnara- Jungfrau 
Karaho.  6,17. 

T^fTl^nn  1)  Adj.  befreiend  von  [im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  n.  a)  das  Lösen,  Aufbinden.  — 
b)  das  Befreien,  Befreiung,  —  von  (Abi.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  c)  das  Fahrenlassen,  Auf- 
geben. —  d)  das  Vonsichgeben,  Entlassen  (einer 
Leibesfrucht),  Befreiung  von  der  Leibesfrucht.  ?l- 
HUMHItIUI  das  Blutlassen.  —  e)  das  Abschiessen. 

T^TllirlH  Adj.  der  Erlösung  theilhaftig  ge- 
worden. 


mra-f^^^Rk 


f^IfT^  A<Ij.  ganz  vergeblich. 
°N^W=r  Adj.  lösend  — .  befreiend  von. 
T^'TI^FT  1)  Adj.  (f.  5)  a)  ausspannend,  lösend. 

—  b)  befreiend,  —  «on  (im  Comp.  TOraDgehend). 

—  2)  f.  I  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  2,4,28.  —  3)  n. 
a)  das  Abspannen,  Ausspannen;  Einkehren.  —  6) 
das  Befreien  vom  Dienst.  —  c)  Befreiung,  Rettung, 

—  von  (Abi.).  —  d)  wohl  das  Sichlosmachen  von 
allen  Sünden.  —  e]  das  Aufgeben,  Fahrenlassen. 

—  f]  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 
f^raT^!?  in  pgTH°  und  ^^TT^ltlT^. 
t^S^ItJJ  Adj.  zu  befreien. 

TcTITI^  m.  t)  Verwirrung  des  Geistes  Qii;.i0,22. 
qffjo  dass.  —  2)  eine  best.  Bolle  YP.  2,6,14. 

fipTT^^  Adj.  (f.  =f^^I)  den  Geist  verwirrend 
Niiso.  7,17. 

f^qi^^  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  eine  best.  Hölle 
VP.  2,6,2.  —  3)  n.  a)  Verwirrung,  das  in  Unord- 
nung Gerathen.  —  6)  das  Verwirren  des  Geistes. 

m^\T^^  Adj.  den  Geist  verwirrend. 

HhI-s  Adj.  das  Stillschweigen  brechend. 

T^^rlrT  Adj.  mit  keinem  Diadem  geschmückt. 

\^Mm^  n.  das  Welkmachen,  Schlaffmachen,  Er- 
weichen (eines  Geschwürs  u.  s.  w.)  Bii.Wapr.  5,t  l  C. 

fqq:^  =  2.  5fö?J^  1).  Es  kann  5I^PTf  ge- 
meint sein. 

Tc(i4'^i  Adj.  durch  die  Luft  fliegend. 
*f^!?'^f^^  m-  Falco  Cheela  (f^lK?)- 

|c|t||c|  m.  1)  *  Vogel.  —  2)  JJ.  pr.  eines  Sohnes 
des  Nabusha. 

[c\H<i^  schlechte  Lesart  für  T^m^. 
*  MMÄ-SI  f-  <*'6  himmlische  Gangi. 

I^M5>rt  Adj.  sich  im  Luftraum  fortbewegend, 
durch  die  Luft  fliegend  Qi«.  17,0;. 

lojcl^y  ITtJ^  Adj.  den  Luftraum  erfüllend  (Ge- 
räusch] Vbsuabu.  2ä9,a,36. 

fcTinT  1)  Adj.  auseinandergehend,  hingehend, 
vergehend.  —  2)  n.  T=r7rT  ")  das  sich  Trennende, 
Auseinandergehende  als  Bex.  des  Zwischenraumes 
zwischen  den  zwei  Getrennten  (dem  Himmel  und 
der  Erde),  der  Luftraum.  —  b)  der  Aether  (als 
Element).  —  c)  Bez.  der  Null  Ganit.  PiRTASAÜBu. 
5.  —  d)  das  lote  astrologische  Haus.  —  e)  als 
Name  eines  Metrums  VS.  19,3  nach  MauIdh.  so 
V.  a.  Tay. 

TW\W^  ^^i-  <^^'  Lenkers  beraubt  MBii.  8,22,1  5. 
»fsR'JTftl  und  HM'HeZl^fl  (Di«AK.  2,2)  m.  die 
Sonne. 

f^ip^^Aij.  (f.>^)  aus  Luft  bestehend  Harshab. 


210,5. 

»fipTT  ra.  =  fk^m  und  J;^. 
TclHc{  m.  eine  Art  von  Eingeweidewürmern. 
Tcm^^  n.  das  Trennen,  v.  I.  TcItlT^^. 

TipTTf  T.  I.  für  fipTf . 

T=T''7IfIrn  f-  Dreistigkeit,  Unverschämtheit  fig. 
IV  ü. 

*  FrmfBH'l  m-  <Jass. 

*TcI!TI!T  ni.  das  Längenmaass  der  ausgestreckten 
Arme,  Faden. 

^^^vs^^  n.  =  f^risR. 

T^RIH  m.  ein  best.  Plagegeist  in  Jama's  Welt. 
°|cjt(rtl(^l  f.  das  Freisein  von. 

fsjqsT  f.  AV.  7,4,1  fehlerhaft  für  H^fT- 

^j-J  'S  ^  o  -s 

r^CJfT  1)  Adj.  s.  u.  4.q  mit  fsf.  —  2)  f.  3EJT  üu. 

die  Getrennten,  so  v.  a.  Himmel  und  Erde. 

^ r 

*T'M1fJiy=h  Adj.  sinnlos. 

T^^XH  f-  die  Differenz  zwischen  zwei  Grössen 

o 

BIgac.  178. 

TcmJJ  Adj.  von  seiner  Heerde  getrennt. 

TofCflJT  m.  1)  das  Getrenntwerden,  Trennung, 
—  von,  das  Kommen  um,  Verlustiggehen;  die  Er- 
gänzung ein  instr.,  Abi.,  Instr.  mit  H^  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  das  Sichentfernen,  von 
dannen  Gehen,  Verlorengehen,  das  Fehlen,  Nicht- 
dasein.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  das  Sichlos- 
machen von,  das  Sichenthalten,  Aufgeben  Gabt.  — 
4)  Subtraction.  —  ä)  =  J^^XU  BIgag.  71.  —  6) 
ein  best,  astral.  Joga. 

NMUIHT  f.  KathIs.  50,181  fehlerhaft  für  ^qi- 

fjTfn. 

T^UFT^  n.  N.  pr.  eiuer  Stadt. 

lo{q|j|cIfI  Adj.  getrennt  (Tom  geliebten  Gegen- 
stände). 

NMUliq,  ^qtT  einer  Trennung  gleichen  Subua- 
suiTÄv.  206.  207.  Saduktik.  2,C5e.  PadjavalI  376. 

I<MMII^|RT  f.  das  Getrenntsein,  Trennung. 

MMIIJM  Adj.  1)  getrennt  (Tom  geliebten  Ge- 
genstand), —  von  (Instr.  oder  im  Comp.  Torange- 
hend).  —  2)  mit  Trennung  verbunden  in  5^°. 

TSpTI^rq  n.  1)  das  Losmachen  — ,  Befreien  von 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Trennung,  —  «on 
(im  Comp,  vorangehend).  —  3)  das  Subtrahiren 
LlLiv.8,13.  —  fl|qiiI^^:MBH.  12,3213  fehler- 
haft für  lijqTsiq^'^:. 

J°m\?F(m  Adj.  verlustig  zu  machen,  zu  brin- 
gen um  (Instr.). 

FiqTsft^ni  n.  =  f^ffT  CIläSka  1,288. 

TcJTflsq  Adj.  zu  trennen  von  (Abi.). 

'^  '^   a 

IMMIHT  Nom.  ag.  der  da  scheidet,  trennt. 
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Tciqm  Adj.  der  Streiter  beraubt,  ohne  Streiter. 

1 .  I^MI'R  und  °^[   f.  ein  thierischer  Mutterleib, 
eine  thierisehe  vulva;  eine  thterische  Daseinsform, 
Thier;  Thiere  und  Pflanzen.  °sl  ein  Thier;  °5FR^ 
D.  die  Entstehung  der  Thiere  und  Pflanzen,  Adj. 
zur  .Mutter  ein  Thier  habend. 

2.  T^qTT*T  Adj.  1)  seiner  Natur  widersprechend.  — 

2)  ohne  vulva.  —  3)  von  geringer  Herkunft  (nach 
NIlak.). 

FT^^HT^  Adj.  (f.  SEfT)  gleichgültig  gestimmt, 
Einem  nicht  mehr  zugethan  Spr.  7216. 

T^^TW^W  n.  Titel  eines  Werkes. 

N(i  rh  f-  Gleichgültigkeit,  —  gegen  (Loc,  Gen. 
mit  JUlT  oder  Acc.  mit  UTrl);  insbes.  die  gegen 
die  ganze  Aussenwelt  eingetretene  Gleichgültigkeit 
eines  Asketen. 

Tq^T^TflH  Adj.  1)  gleichgültig,  —  gegen  (Loc). 

—  2)  verbunden  mit  der  Gleichgültigkeit  gegen  die 
ganze  ^^'ell. 

f^^f?f7{WI^%f-Titeleine5StotraOpp.Cat.l. 
F^^dfT  Adj.  oAneRAkshasa.  Superl.  ^5T7fPT. 
■RrpTFrlT  f.  Nom.  abslr.  zu  TSr^^TR. 
♦fir^IT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  v.  I.  '^^IIT. 

i.*Wi^  m.  =  1.  fi^TIT.  Vgl.  ^f^qi. 

2.*T^^^  n.  eine  best.  Erdart  Rägan.  13,1 /.1. 

(c^iTi-il  f.  das  Anlegen,  Anthun  (eines  Schmnk- 
kes  u.  s.  w.).  J^^SfiHW  so  v.  a.  hübsch  geordnete 
Locken  BXlar.  140,3. 

Tcfr-ciiMrlcy  Adj.  zu  bilden,  zu  machen  Qküx. 
zu  Bädar.  2,1,32. 

f^X^  ^'  ^^J-  ^"  "•  T^  ""  ^  ^*"*'  ~  ^'  '^• 

^  ein  Frauenname. 
r^3 
T^Tsf  1)  Adj.  (f.  m)  a)  frei  von  Staub,  rein  (anch 

in  übertragener  Bed.).  —  6)  *f.  nicht  mehr  men- 

struirend.  —  c]  frei  von  Leidenschaft.  —  2)  m.  N. 

pr.  a]  eines  Marutvant.  —  b)  eines  Sohnes  des 

Tvashtar.  —  c)  eines  Sohnes  des  Pärniman. 

—  d)  PL  einer  Klasse  von  Göttern  nnter  Manu 
Sivarni.  —  e)  eines  Schülers  des  Gitakarnja. 

—  f)  der  Welt  des  Buddha  Padmaprabha.  — 

3)  f.  ä^T  o)  Panicum  Dactylon.  Nach  Ragan.  =  ^- 
IMriilMi-  —  *)  N.  pr.  a)  einer  geistigen  Tochter 
der  Manen  Susvadba  oder  Svasvadha  und  Gat- 
tin Nahusha's.  —  ß)  einer  Freundin  Krshna'i, 
die  wegen  ihrer  Furcht  vor  RAdhi  in  einen  Fluss 
(im  Goloka)  verwandelt  wird.  —  y)  einer  R4- 
kshast.  —  8)  eines  heiligen  Gebietes.  Auch  °<^^ 
n.  —  4)  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

T^7sFnq  Adj.  zur  Veränderung  — ,  zur  Ver- 
besserung der  Farbe  dienlich  Karaea  1,4.  2S. 
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v^m^  -  Twpr 


T^^ST'T  m.  >■  pr.  eines  Buddha. 

T^sI^M  m-  N.  pr.  einer  Welt  YP.^  3,1  lio. 

H^slfl  Adj.  =  fir^sT  1)  a)  c).  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eine»  Schlangendamons.  —  6)  verschiedener 
Rshi,  unter  Manu  Kiksbusha.  eines  Sohnes 
des  Manu  SiTarna,  des  Nirtjana,  des  Va- 
«ishlha  und  des  Paurnamisa.  —  c)  eine« Soh- 
nes des  Dhrtaräshtra. —3/r.  Bein,  der  Durgi. 

fsj^H  Adj.  =  fiqsT  «)  a]. 

fdj^sTF^i  1,  Adj.  =  TW(^  1)  a)  c).  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Soboes  des  Manu  Sivarni. 

f^iilf^iUI  a.das Befreien  vonSlaub, Reinigen. 

T^TsfffnTfr  Adj.  nichl  von  den  Qualitäten  Ra- 
gas  vnd  Tamas  beherrscht. 

f^^sTT?r  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

fc^islT  Adv.  mit  ^JT  vom  Staube  befreien,  rei- 
nigen fl«.  13,4  9. 

mi^,  *TklWI,  fiq7%  [Ind.  St.  15,376)  und 
{c^^^tl  m.  Bein.  Brabman's. 

f^T^^T  in  ^^°.  Vgl.  i^^iFik. 
i.  f^tn  in  sri^m. 

2.*fij^nT  n.  =  ^t^. 

IcflfH^"  n.  das  Aufgehörthaben,  Vorbeisein. 

|c4^  Irl  f.  1)  das  Aufhören;  Schluss,  Ende  fit. 
11,2.  Am  Anfange  eines  Comp,  so  r.  a.  am  Schluss, 
tchliesslich  Chr.  166,9.  —  2)  Ende  einet  Pida, 
Cä*ur  innerhalb  eines  PI  da.  —  3)  das  Ablassen 
von,  Sichenthallen,  Entsagung ;  die  Ergänzung  im 
Abi.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  Krsbna 
heisst  T=(|lci:  H^rnft'TR  weil  er  die  Bösewich- 
ter  dazu  bringt,  dem  Bösen  zu  entsagen. 

X^TH  Adj.  um  den  Streitwagen  gekommen. 

Ict^üil  Adr.  1)  mit  SJI^  Jmd  um  den  Streitwa- 
gen bringen.  —  2)  mit  ^  um  den  Str.  kommen. 

T=I^Srr=rjTn  n.  das  Bringen  Jmds  (im  Comp, 
vorangehend)  um  den  Streitwagen. 

\'4(aU  Adj.  als  Beiw.  (^iva's  vielleicht  so  v.  a. 
an  Nebenstrasien  seine  Freude  habend. 

1^n[HJn  f.  etwa  Nebenstrasse,  eine  schlecht  un- 
terhaltene Strasse. 

^^l^  a^j^)  s.  fir^. 

T^C5I  1)  Adj.  (f.  '■^)  strotzend.  —  2)  m.  Veber- 
schwang,  Fülle. 

Tc(^TC!U'T  Adj.  vollsaflig,  strotzend,  vollkräftig. 

\k{H  m.  1)  das  Aufhören,  Nachlassen.  —  2) 
Untergang  (der  Sonne).  —  3)  das  Abstehen  — ,  5icA- 
<n(Aa((en  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  |>{]i^ 
jgr  RisAT.  4,427  fehlerhaft  für  f%^;^;  vgl. 
Spr.  Sg88. 

f«<^Hm  n.  1)  das  Aufhören,  Nachlasten.  —  2) 


das  Abstehen  von  (im  Comp,  vorangehend). 

T^T^  1)  Adj.  (f.  3^)  a)  auseinanderstehend, 
nicht  dicht  anschliessend,  undicht.  l^^c<1H  und 
l=Jirl°  (C'C-  *)•')  Adv.  —  6)  selten,  wenig,  nicht 
zahlreich,  gering,  karg  in  (Loc.)  HtasBAS.  124,2. 
T=r^5I:  und  k-l^c'i:  öffT  ^T^  so  v.  a.  hier  und  da 
Einer,  ein  und  kein  anderer.  —  2)  *n.  saure  Milch. 
*  l^tirlSiM^h  Adj.  auseinanderstehende  Eniee 
habend. 

W^W\\  f.  Nom.  abslr.  zu  fsT^  1 )  6)  VenIs.  1 82. 

T^rl^^T  f.  ein  Gericht  aus  Körnerfrüchten 
mit  Ghee. 

Töf^^TT^T^  Adv.  mit  H  ganz  selten  werden, 
an  Zahl  stark  abnehmen. 

I^^ClIT,  °^^{  undicht  gesäet  sein,  selten  vor- 
kommen; lichter  werden  (von  einem  Walde)  Kio. 
2,51,1  (60,13). 
*T5[^TFRTT  f.  ein  best,  undichtes  Zeug. 

T^f^TH  in  5f°  (Nachtr.  5). 

T^T?rt  Adv.  milöfiT i)zerstreuen,  auseinander- 
jagen Ind.  St.  15,424.  o^ifT  Hamv.  6231.  —  2) 
lichter  machen  (einen  Wald)  KÄu.  252,2  (412,2). 
*N(drl^  Adj.  dicht. 

H^o(  m.  das  Brüllen,  Dröhnen.  —  n.  Mähe.  P. 
126,U  wohl  fehlerhaft  für  J^^. 

h{{\^  Adj.  Strahlenlot. 

JäfJTf  1)  Adj.  a)  nicht  mit  Fruchtsaft  gewürzt. 
—  6)  geschmacklos,  schlecht  schmeckend.  —  c)  ei- 
nen üblen  Nachgeschmack  habend,  einen  Ekel  be- 
wirkend in  übertragener  Bed.,  so  v.  a.  widerlich, 
unangenehm.  °^  Adv.  in  widerlicher  Weise.  —  d) 
gegen  den  guten  Geschmack  verstossend.  —  e)  kei- 
nen Geschmack  findend  an  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons.  — 
MBa.  8,4327  fehlerhaft  für  JM^ki. 

T=((HP(  n.  schlechter  Geschmack,  das  Bewirken 
von  Ekel. 

fsr^HI^n^  n.  und  R^IFM  n.  übler  Ge- 
schmack im  Munde. 

T^JW  Adv.  1 )  mit  äf^^  unangenehm  berühren 
VÄSAV.  169,3.  —  2)  mit  ^  unangenehm  berührt 
werden. 

I=1(HIHT^  m.  das  Saft-  und  Kraftloswerden. 
VPl^  Kauaka  3,3. 

T^^  m.  1)  das  Getrenntsein,  Trenunng  (vom 
geliebten  Gegenstande),  —  von  (Inslr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  Abwesenheit,  dasNieht- 
dasein,  Fehlen,Mangeln.  Am  Ende  eines  adj. Comp. 
an  dem  —  fehlt,  so  v.  a.  mit  Ausnahme  von. 

N^I'C'*  ^''J-  *)  getrennt  (vom  geliebten  Ge- 


genstande) Spr.  7746.  fig.  6,5.  Väsav.  138,1.  271, 

1.  284,5.  getrennt  von  (im  Comp,  vorangehend). 

—  2)  abwesend.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  frei 
von,  sich  enthaltend. 

l.T^^nr  m-  1)  Entfärbung,  Verlust  der  Farbe.  — 

2)  Aufregung,  das  Versetzen  in  Leidenschaft.  — 

3)  Abneigung  (gegen  Personen),  Gleichgültigkeit 
(gegen  Unpersönliches;;  die  Ergänzung  Im  Loc, 
Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  4)  Gleich- 
gültigkeit gegen  die  Aussenwelt.  —  5)  die  fehler- 
hafte Unterdrückung  eines  Lautes  in  der  Aus- 
sprache. 

2.  f^HT  Adj.  (f.gT)  1)  von  manniehfacher  Farbe, 
bunt.    Auch  in  Comp,  mit  ^^1°  und  WUNin^-. 

—  2)  frei  von  aller  Leidenschaft,  gleichgültig.  H- 

r 

^rTH  so  V.  a.  für  Alles  abgestorben. 
3.*T5f;[IJT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

M^|J|rlT  f.  Gleichgültigkeit  gegen  Alles. 

\^(jym,  ''TlrT  1]  'ich  {sibi)  abgeneigt  machen, 
sich  entfremden,  Jmd  erbittern  Visbmjs.  71,57.  — 
2)  T^TTnTrT  o)  sich  entfremdet,  erbittert  VASRAHa. 
35,2.  3.  —  6)  eine  Abneigung  — ,  einen  Widerwil- 
len empfindend  gegen  (im  Comp,  vorangebend). 

I^^UI^H  Adj.  gleichgültig,  ^^y(  gegen  Alles. 
»FT^TJTI^  Adj.  =  %fl^^. 

fir^lfjIrT  Adj.  s.  u.  f^^UHJ. 

l<^^l|j|rlT  f.  Abneigung,  Widerwillen. 

Icf^ll^M  Adj.  eine  Abneigung  habend,  keine  Nei- 
gung empfindend  für  {Loc.)  Spr.  7859.  ^i(.  6,11. 
1.  T^^sT  1)  Adj.  herrschend,  an  der  Spitze  befind- 
lich; ausgezeichnet,  prangend;  m.  f.  Herrscher, 
Fürst,  Herrseherin  u.  s.  w.  Apast.  2, 3,  H  nach 
dem  Comm.  =  firT^TsT:  nm'TT.  —  2)  f.  Auszeich- 
nung, hohe  Stellung.  —  3)  f.  und  später  m.  Name 
eines  der  Speculation  angehörigen  göttlichen  We- 
sens, welches  mit  Purusba,  PragApati,  Brah- 
ma n,  Agni  und  später  mit  Vishnn  oder  Krsbna 
identiGcIrt  wird,  aber  auch  alsTochter  oder  Sohn 
Purusha's,  Prag^pati's,  Brabman's  oder  Vi- 
sbnu's  auftritt.  In  den  Brihmana  wird  Vir^g 
zu  allerhand  phantastischen  Allegorien  gebraucht. 
Im  Vedinta  ist  VirAg,  weil  er  mannichfach 
glänzt,  eine  Bez.  des  durch  das  Gesammtding  be- 
dingten Intellects  268,2  8.  —  3)  m.  a)  ein  best. 
EkihaVAiTÄN.  —  6)N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pri- 
javrata  und  des  Nara.  —  4)  f.  o)  die  Erde  (nach 
NIlak.).  —  6)  Bez.  verschiedener  Metra.  Meist  mit 
lOsilbigen  Stollen,  daher  auch  Bez.  der  Zehnzahl. 
Nom.  abstr.  1^JU:  n.  Air.  Ba.  1,5,2«.  —  c)  PL 
Bez.  bestimmter  Backsteine  (40  an  der  Zahl). 


T^^-  ■mwjm 
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2.  t°r7TsT  m.  der  König  der  Vögel. 

Hi  IsT  1)  Adj.  prangend.  —  2)  in.  a)  eine  best. 
Tempelform  Hehädki  2,  a,  98, 10.  —  6)  ein  best. 
Ekftha  Vaitäx.  —  c]  *eine  best.  Pflanze.  —  d)  N. 
pr.  a)  eines  Pragipati.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
Avikshit. 

T^^TsT'Tl)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Schmuck 
verleihend,  zierend  KABiK\  1,6.  —  2)  n.  Nom.  acl. 
lur  Erklärung  von  LI'^flsT. 

l^IT'ITsT'T  Adj.  prangend  Prasannar.  3,21.  Vgl. 
351%°  (Nachtr.  5). 

nIi^O  f-  Herrscherin  TBb.  3,11,S,1. 

jcf^isM  n.  Herrschaft,  Regierung. 

yäfJTZ  na.  1)  f{.  pr.  a]  eines  Fürsten  der  M  a  t  s j  a. 
r 
°qcp7  n.  Titel  des  4ten  Buches  im  MBa.  —  6)  ei- 
ner Gegend.  —  2)  *Bein.  Buddha's. 

tclJ  ((!,sl  1)  *m.  eine  Art  Edelstein,  ein  Diamant 
von  geringerer  Güte.  —  2)  f.  3^1  eine  Tochter  Vi- 
rlta's. 

f^^I?:!'!!  f.  ein  best.  Metrum. 

T^f^liH  m.  PI.  eine  best.  Begehung  Apast.  f».  S, 

18,2  (Tgl.  TBr.  Comm.  1,93,1  sj.  6,24,5.  26,5. 

l^jTJTSr  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

^  r 
l%rp^  f.  ein  best.  Metrum. 

T^1[T?;  mit  cim^cii  n.  Name  eine»  Siman. 

NJ  1 1*.  T'TI  f.  ein  best.  Metrum. 

TcirrTTTsI  m.  ein  best.  Ekäha. 

N^life^  Adj.  wobei  das  Metrum  Vir 4g  das 
achte  ist  Qkt.  Bk.  10,l,t,9. 

Ic^iiittl  f.  ein  best.  Metrum. 

T^TTII  Adj.  (f.  3EIT)  die  Form  des  Metrums  V  i- 
rilg  habend. 

*T^^IfI=fi  1)  m.  Terminalia  .irunja.  —  2)  n.  die 
Frucht  von  Semeearpus  Anacardium. 

fy^IJT  Ende  der  Nacht. 

T^T'^T  Nom.  ag.  Beleidiger,  Kränker  (lic.  2,41. 

T^rni  m.  >'.  pr.  1)  eines  Rikshasa  B1lar.165, 
13.  —  2)  eines  Dinar a. 

T^TmriH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mddrä«.  40, 
(  (68,6). 

T^fni^  1)  n.  o)  das  Misslingen.  —  b)  *dai 
Anthun  eines  Leides.  —  2)  f.  T^fTm^I  Verletzung, 
Schädigung  Qti.ÄitKA  1,271. 

T^m^  m.  Bein.  Vishnu's  (Räma's). 
*^mR  (!)  n.  =  f^^m^  1)  6). 

Nl^^lT  m.  1)  das  Aufhören;  Schluss,  Ende.  — 
2)  Ende  eines  Wortes,  —  eine*  Satzes,  Pause.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  auslautend  auf.  —  3)  Ende 
eines  Stollens,  Cäsur  innerhalb  eines  Stollens.  — 
4)  das  die  .ibuiesenheit  eines  ^  anzeigende  Zeichen 
VI.  Tli«il. 


unterhalb  eines  Consonanten  (ursprünglich  nur  am 
Ende  eines  Satzes).  —  S)  das  .Abstehen,  Siehent- 
halten 22t, 19.  —  6)  Abspannung,  langnor  Karaka 
2,1.  —  7)  Bein.  Vishnu's  und  t:iTa's. 

TSf^IT^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  auslau- 
tend auf. 

f^^ITtn  n.  Pause  Hebadri  1,554,5. 

T^^IITrTT  f.  das  Aufhören,  Nachlassen. 

JäfTm  m.  1)  Geschrei,  Gebrüll,  Getöse,  Gesumme 
(iC.  10,11. 11. «0.  Am  Ende  einet  adj.  Comp.  f.  3S(I. 
—  2)  N.  pr.  eines  Bosses. 

N)  ("^m  Adj.  Geschrei  — ,  Geheul  verursachend. 

TST^IT^'I  1)  Adj.  a)  schreiend,  brüllend.  Laute 
von  sich  gebend,  tosend  u.  s.  w.  Qig.  20,30.  Auch 
in  Comp,  mit  q^I^IcJ^.  —  6)  ertönend  —,  er- 
schallend von  (Instr.).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  DhrtarAshtra. 

fc|(l^|^  (Nomin.  °mi)  Adj.  Jtfänner  in  sich 
fassend,  —  aufnehmend. 

N((  ifh  f-  Purgirung  Karaka  1,13. 

T^T^^  m.  ein  Name  Brabman's,  übertragen 
auch  auf  Vishnu  und  ()iva.  Nom.  abstr.  °^  f. 
*f^f^^  und  mfj^  m.  desgl. 

T^TJraTlcT  N-  pr-  einer  mythischen  Oertlich- 
keit  Ind.  St.  14,137. 

T^T^I^HlSf  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °H(8ftM  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Nl'^liami^W^  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des 
(amkardkärja. 

I^I(%U  m.  ein  Name  Brabman's  und  angeb- 
lich auch  seiner  Well. 

TcfT^S^  m.  Ton,  Accent  Qi?.  11,ä1. 

T^TT^HI  f-  <ier  Wunsch  abzustehen  von  (im 
Comp.  Torangehend)  Scbhäsuitat.  3421. 

l=<h=WfT  1)  Adj.  leuchtend.  —  2)  m.  ein  glän- 
zender Schmuck  oder  eine  glänzende  Rüstung. 

T^TK^  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch.  —  Viddb.  34,10  fehlerhaft  für  Töf- 
^izf;  Tgl.  Spr.  6184. 

1-  TörKsT  f.  ein  heftiger  Schmerz,  eine  grosse  Krank- 
heit. 
2.  T^TJsT  (Conj.)  Adj.  gesund. 

1.  TcrKsf  Adj.  Schmerzen  verursachend  Pär.  Gbhj. 
2,6,10.  zerbrechend  Ste.nzler. 

2.  m'^  Adj.  i)  frei  von  Schmers,  gesund.  —  2) 
schmerzlos,  so  T.  a.  iei'n«  Leiden  verursachend. 

W^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  fif.  —  2)  n.  Ge- 
heut, Geschrei,  Gesang  (der  Vögel),  Gesumme  (Vi- 
SAV.  279,2),  Getöse  u.  s.  w. 

T^^TFI  f-  Geschrei,  Gesumme  u.  s.  w.  Mddbäb. 


S9,17  (96,9).  Kad.  30,11  (33,1).  Comm.  zu  VIsat. 
279.  Auch  PI. 

T^'T^  m.  n.  ein  Panegyricus  auf  einen  Fürsten 
in  Prosa  und  Versen.  Töfr?  Pankad.  34.  Ind.  St. 
15,279.  283. 

r^Tiry^r  m.  eine  königliche  Standarte  Comm. 
zu  R.  ed.  Bomb.  1,18,21.  T^°  gedruckt. 

raip^TtTflTT^T  f.  Titel  eines  Panegyricus. 

TSr^=lT?T   und    °^    (VlKBAMÄNKAB.    7,6  5   fil°) 

f.  1)  ein  ausführlicher  Panegyricus.  —  2)  Titel  ei- 
nes best.  Panegyricus  des  Ragbudera. 

T^TTTTrT  "•  lautes  Jammern,  —  Weinen.  PI.  zu 
Spr.  379. 

T^'^1'  1)  Adj.  s.  u.  2.  ■^  mit  fif.  —  2)  m.  PI. 
eine  best.  Gruppe  von  Gältern  unter  dem  loten 
Manu.  —  3)  n.  a)  ein  best.  Tropus,  wobei  einem 
verglichenen  Dinge  die  dem  Dinge,  womit  jenes 
verglichen  wird,  zukommenden  Thätigkeiten  abge- 
sprochen, dagegen  andere,  diesem  nicht  zukom- 
mende, zugesprochen  werden.  —  b)  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

l^t^^rlT  f.  das  im  Widerspruch-Stehen. 

TcTSÜ^  n.  1)  Feindseligkeit,  feindselige  Gesin- 
nung. —  2)  das  im  Widerspruch  Stehen,  das  einen 
Widerspruch  Enthalten  278,10.  279,13. 

l=1h^>JT  Adj.  feindselig  gesinnt  Rägat.  1,303. 

f^^qff?SfiriX\"''<'  "HTH^rj^Adj.  etne  enj- 
gegengesetzte  Vorstellung  erweckend.  °=tll|icir  f. 
(Sah.  D.  374)  und  o^ffrl  n.  (Kätjapr.7,3)  eine  best, 
rhetorische  Figur,  eine  Art  von  Antiphrasis. 

T^rK^R^yTtl  Adj.  in  einem  verbotenen  Grade 
verwandt  Dattaeac.  119,2. 

T=rK1^2I?Tn7=fJJ  f-  eine  rhetorische  Figur,  bei 
der  von  einem  und  demselben  Subjecte  zwei  ein- 
ander widersprechende  Thätigkeiten  in  Bezug  auf 
ein  und  dasselbe  Object  (aber  nur  scheinbar)  aus- 
gesagt werden. 

(^(«^I^M  n.  der  Genuss  unter  sich  unverträg- 
licher Speisen. 
♦fM^^lffh  f.  Widerspruch,  Widerrede  H.  276. 

Mh^NStlH  Adj.  mit  einander  ünverträgliehes 
anwendend  (in  der  Medicin).  Nom.  abslr.  °^  n. 
Stga.  1,186,10. 

TcTK?!'  Adj.  wobei  R u d r a  oder  die  R u d  r a  nicht 
betheiligt  sind. 

T=)aL'ilAdj.(f.5^)  rauh  (auch  von  Reden,  Lauten) 
Vabäh.  Jogaj.  8,12. 

T^^rm  1)  Adj.(f.^)  trocken—,  rauh  machend, 
adstringirend  Karaka  1,2.  —  2)  n.  a]  das  trocken 
—  ,rauh  i/dcAen  (Karaka  6,3.  t  i  ],  Adstringirtn.  ~- 
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f^l^TTüI  -  ^UT^qi 


6)  *  hartes  Anfahren. 

[^g^^llfrq  Adj.  1)  zum  Rauhmachen  dienend, 
dazu  gut  Kabaka  1,25.  —  2)  hart  anzufahren,  zu 
achmähen  VikrihäSkab.  7,  9. 

ril3[5r  m.  Bei.  eines  A  g  n  i  im  Wasser  Masthabb. 
1,7,1. 

f^äö  Parlic.  s.  u.  1.  ^^  mit  T^. 

NäL&=?i  1)  m.  D.  angekeimtes  h'orn.  —  2)  m.  N. 
pr.  o)  eines  Fürsten  der  Kunibbinda.  —  6) 'ei- 
nes Lokaplla.  —  c)  eines  Sohnes  des  Prase- 
nagit  und  Gegners  der  gikja.  — rf)  *eine» Soh- 
nes des  IkshTJku. 

p4e(.M  1)  Adj.  (f.  m)  o)  verschiedenfarbig,  ver- 
schieden gestaltet,  verschiedenartig,  mannichfaltig. 

—  b)  verändert,  verwandelt.  |c<3[HT  >T^f1  verwan- 
delt euch.  —  c)  verschieden,  — von  (im  Comp.  Tor- 

r 
angehend).  Neben  D^tlH  gleiche  Bedeutung  ha- 
bend, so  T.  a.  verschiedene  Form  habend.  —  d) 
missgestaltet,  unförmlich,  hässlich.  —  e)  um  i'ins 
vermindert,  minus  Hins.  —  2)  m.  a)  *  Gelbsucht 
Gal.  —  6)  N.  pr.  x)  eine«  Sohnes  des  Dämons 
Parirarta.   —   3)  eines  Angirasa  (Tq|[M=(rT 

'S 

AdT.  RV.  1,45,3)  und  rerschiedener  anderer  Män- 
ner. —  f)  eines  Sohnes  des  Ershna.  —  3)f.  T^- 
fPTi)  *  AlhagiMaurorum  RIban.  4,54. —  6)  *  Aco- 
nitum ferox  RÄSAN.  6,136.  —  c)  N.  pr.  einer  Tan- 
tra- Gottheit  bei  den  Buddhisten.  —  4)  *n.  die 
Wurzel  von  Piper  longum  Rägax.  6,23.  —  TSIe[tim 
kkT.  73  bei  Webkk  fehlerhaft  für  TRiFTFC;  Tgl. 
Spr.  1287. 

i^älM*  1)  Adj.  (f.  oft^fiT)  o)  missgestaltet,  häss- 
lich. —  6)  ungebührlich,  unziemlich  Käd.  2,58,16 
(70,12).  —  2)  m.  a)  der  Bässliche  als  Bein,  eines 

Mannes.  —  b]  N.  pr.  eines  Asura. 

~ r 

Hgl^CI^^tn  1)  Adj.  (f.  ^)  verunstaltend.  —  2)  n. 

o)  das  Yerunstalten.  —  6)  das  Zufügen  eines  Leides. 

T^iSPi^  n.  das  Verunstalten. 

Mä.MHI  f.  1)  Verschiedenartigkeit.  —  2)  Miss- 
geslalt,  Hässlichkeit. 

i=4S(,qM,  ^JTO  verunstalten,entstelUn.  f^^fcfpf 
verunstaltet. 

1^3X1517^7  m.  N.  pr.  eines  Vidjlidhara. 

.^  r 

H^ti^di^.^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

j^äL^ra  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  unförmlicht  Augen  ha- 
bend. Compar.  ^rlj.  —  b)  Verschiedenartiges  trei- 
bend (=  HMHoiJM'^lf  Comm.)  VisAT.  72,3.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  best,  göttlichen  Wesens  Man. 
Gaoj.  2,14,  Später  ein  Name  ^iva's  VIsat.  72,3. 

—  b)  eines  Rudra.  —  c)  eines  Wesens  im  Ge- 
folge C'ta's.  —  d)  eines  Jaksha.  —  <}  eines  Dä- 


nava.  —  f)  eine«  R4kshasa.  —  g)  eines  Schlan- 
gendämon«. —  h)  eine«  Mannes.  PI.  «eine  Nach- 
kommen. —  i)  de«  Weltelephantea  im  Osten.  — 
3)  f.  5  N.  [>r.  einer  Gottheit. 

f^äMHM*H5TrTf-Titel eines  StotraOpp.Cat.1. 

m^\'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*FTi^T^H  m.  Chamäleon  Raoas.  19,62. 

T^^^I  ni.  1)  das  Purgiren,  Laxiren  Kabaka  6, 
5.  Entleerung  des  Kopfes  8,9.  —  2)  Laxirmittel. 

jc^^qcf)  Adj.  1)  laxirend.  —  2)  etwa  von  kei- 
nem Atisstossen  des  Äthems  begleitet  (Tanz). 

TcJT^T^  1)  Adj.  öffnend.  —  2)  *m.  Careya  ar- 
borea  oder  Salvadora  persica.  Vielleicht  °tJJ^ni. 
RÄGAN.  11,84.  —  3)  n.  o)  das  Laxiren.  °?Jc?J  ii. 
Laxirmittel.  —  b)  Laxirmittel  Kabaka  1,15.  Enl- 
leerungsmittel  für  den  Kopf  8,9. 

T'Mi  H'f  Adj.  laxirend,  abfiihrendRiiis.i3,\  02. 

T^I^tn  Adj.   dem   man   eine  Abführung   geben 
muss  oder  darf  Kabaka  6,2C. 
*R^'T?T  Adj.  fehlerlos,  tadellos. 
*f^^  m.  Fluss. 

[o{i[zf\  1 )  m.  a)  das  Erglänzen,  Leuchten.  —  b) 
*  Lichtstrahl.  —  2)  (*m.  n.)  Höhlung,  Loch.  Vgl. 

Töf^rSR^  Adj.  leuchtend. 

1.  TöfTPT  m.  Gesundheit  Räsan.  13,39. 

2.  f^lJTIT  Adj.  gesund. 

TcTn^TT  1)  Adj.  erleuchtend,  erhellend.  —  2) 
m.  o)  die  Sonne,  der  Sonnengott.  Als  Beiw.  Vi- 
shnu's  zwischen  TJä(  und  fni-  —  b)  der  Mond. 

—  c)  *  Feuer.  —  d)  *  Andersonia  Rohitaka  RSsan. 
8,14.  —  e)  *e«ne  Karanga-vlrt  Rägan.  9,63.  — 
f)  *eine  Art  (Ijonika  Rasar.  9,29.  —  g)  N.  pr. 
eines  Asura,  Sohnes  des  PrahrAda  (oder  Pra- 
bUda)  und  Vaters  des  Bali  und  der  Manthari 
(DlrghagihTi).  —  3)  f.  T^^TrHT  N.  pr.  a]  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  6)  der  Gat- 
tin Tvashtar'«. 

|c4i  ||T(^  Adj.  glänzend,  leuchtend. 

TcT7T5r7  n.  das  Zerbrechen,  Zerreissen  Comm. 
zu  Apast.  Qb.  3,1,3. 

f^^T^  Nom.  ag.  in  ^T^^if . 

l^TTCclI  1)  Adj.  mit  dem  man  sich  in  Streit 
einlassen  muss.  —  2)  n.  impers.  zu  streiten,  :u 
kämpfen. 

\^\\^  m.  1)  feindseliges  Auftreten,  Feindselig- 
keit, Zwist,  Bader,  Streit,  —  zwischen  (Gen.,  aus- 
nahmsweise Instr.,  oder  im  Comp,  rorangebend), 

—  nijt  (lostr.,  In»tr.  mit  ^^  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend,;.  Auch  feindliche  Berührung  unbelebter 


Gegenstände.  —  2}  (logischer)  Widerstreit,  Wider- 
spruch, Vnvereinbarkeit.  —  3)  Conftict  mit  (im 
Comp.  Torangehend),  so  t.  a.  Beeinträchtigung. 
Instr.  so  T.  a.  auf  Kosten  von.  —  4)  das  Abgehal- 
tenwerden durch  (im  Comp.  Torangehend)  Galt. 
14,45.  —  5)  das  in  Noth  Gerathen,  Widerwärtig- 
keit. —  6)  Verkehrtheit.  —  7)  in  der  Rhetorik  eine 
scheinbare  Ungereimtheit.  Vollständig  T^Tim^IIH- 

—  8)  bisweilen  fehlerhaft  fiir  H^U. 
T^TTmöfi  1)  Adj.  a)  verfeindend,  entzweiend,  em- 
pörend 215,26.  —  b)  im  Widerspruch  stehend  — , 
unvereinbar  mit  (Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). — '  2)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Hemmniss. 

Isrym=tirl  1)  Adj.  verfeindend,  entzweiend,  em- 
pörend 215,24.  —  2)  m.  das  4SsteJahr  im  GOjäh- 
rigen  Jupitercyclus  Verz.  d.  Oxf.  H.  332,a,4. 

f^^mfWjm  f.  tfader,  Streit. 

l^m^  1)  Adj.  bekämpfend.  —  2)  n.  a]  das  Zu- 
rückhalten in  einer  Etymologie.  —  6)  das  Hadern, 
Streiten,  Widersetzung,  Opposition,  —gegen (Gen.). 

—  6)  das  Beeinträchtigen.  —  c)  in  der  Dramatik 
das  Innewerden  der  Gefährdung  des  Vorhabens. 

T^JWPTWrt  f-  Titel  eines  Commeotars  zum 
RimAjana  Opp.  Cat.  I. 

TcTTTy^TTsT  Adj.  im  Widerspruch  stehend,  ent- 
gegengesetzt; mit  Instr. 

N^iy^Mtl  Adj.  in  ^°  und  ET^o  (Nachtr.  5). 

T^ET^sCraNr  f.  und  =>T?[^'T  f.  Titel  Ton  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 
*T=rrim^i  m  n.  e«ne  feindselige  Handlung. 

m7VJ\m^  m.  in  der  Rhetorik  ein  scheinbarer 
Widerspruch  Comm.  zu  (if.  16,69. 

fg^TFTlFSI  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^nUfll  f.  1)  Feindschaft,  Hader,  Streit,  — 
zwischen  (im  Comp,  vorangehend),  —  mit  (H^)- 

—  2)  Widerspänstigkeit.  —  3)  das  im  Widerspruch 
Stehen,  Entgegengesetztsein. 

|cfi  ||h|p|  n.  das  Aufheben,  Entfernen. 

T=T7IT^  1)  Adj.  o)  versperrend,  hemmend,  stö- 
rend. —  6)  vertreibend,  verscheuchend.  —  c]  feind- 
lich, feindselig;  m.  Gegner,  Feind.  —  d)  «nuer- 
träglich  (Speisen)  Bhätapr.  6,18.  —  e)  beeinträch- 
tigend. —  f]  im  Widerspruch  stehend,  entgegen- 
gesetzt. —  g)  *  wetteifernd  mit,  gleich  kommend 
350,27.  —  2)  m.  das  Säste  Jahr  im  6 OJäirigen  Ju- 
pitercyclus. —  3)  f.  ^'TT  N.  pr.  einer  bösen  Ge- 
nie, einer  Tochter  Duhsaha's. 

f^^TTEIH^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TSl^mrai  f.  Widerspruch. 

T^mmTJ  f.  in  der  Rhetorik  eine  auf  Gegen- 
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sälxen  beruhende  Vergleic/tung. 
T^JTEJJ  Adj.  IM  entzweien. 
|c(i|qm  1)  Adj.  vernarben — ,  heilen  machend. 

—  2)  n.  a)  das  Pflanzen.   —  6)  das  Vernarben- 
machen, Beilen  (einer  Wunde).  —  Vgl.  WII°. 

f^I^  Adj.  1)  zornentbrannt.  T.  I.  ^^l^.  —  2) 
frei  von  Zorn. 

fcfTT^  ni.  1)  das  Ausschlagen  (Ton  Pflanzen) 
MiiT».  S.  2,8,8  (112,15).  —  2)  Pflanzstätte  (in 
übertragener  Bed.). 

Tc|i  |f^in  1)  Adj.  vernarben—,  heilen  machend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons.  —  .3)  n. 
das  Ausschlagen  (Ton  Pflanzen). 

*To|*ll«cn  '"•  N.  pr.  eines  Mannes. 

tcfi  lli^^Adj.  ausschlagend,  tretiend(Ton Pflan- 
zen). 

*fi?^,  ra^rfr!  (Hsr^ni),  ^?ra%  (^). 

XcJ^  s.  |oj(ji,  auch  in  Nachtr.  5). 

fsFl^  Adj.  (f.  m)  1)  kein  bestimmtes  Ziel  (vor 
Augen)  habend.  —  2)  das  Ziel  verfehlend  (Pfeil). 
Nora,  abslr.  °^  n.  Q'?- 19)'  *•  —  3)  beschämt,  ver- 
legen. Nora,  abstr.  °^  n.  {15.19,18, 

jc1c5-)(rlUI  Adj.  (f.  ä^I)  1)  verschieden  dem  Cha- 
rakter — ,  —  dem  Wesen  nach,  ungleich,  unter- 
schieden, verschieden  von  (Abi.  [231,29]  oder  im 
Comp,  vorangehend).  Nom.  abslr.  °fn  f-  "od  °'^ 
u.  —  2)  unter  sich  verschieden,  so  t.  a.  mannioh- 
faeh.  —  3)  nicht  näher  zu  charakterisiren,  —  zu 
bestimmen. 

i^H?I'nsFT5R»TfST5;i  f.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

Tcf^I^  Adr.  mit  cfJT  1)  Jmd  das  Ziel  verfehlen 
machen,  in  seinen  Erwartungen  täuschen,  eine 
Fehlbitte  thun  lassen  Hbm.  Pir.  2,4  7  4.  —  2)  ie- 
schämen,  verlegen  machen, 

Ndril  Adj.  =  T^^T^  1)  und  2). 

i^dil  <)  Adj.  s.  u.  ^T3T  mit  T%.  —  2)  *m.  n. 
Taille.  —  3)  n.  a)  Aufgang  eines  Gestirns,  Boro- 
seop  u.  8.  vr.  VarIu.  Jogaj.  4,1 5.  44.  />9,  56.  ö,30. 

T^}vT3^  ■•)  "•  ")  <*"$  Hinüberspringen  über 
(Gen.).  —  6)  das  Anspringen,  Anprallen.  —  c)  das 
Jmd  zu  nahe  Treten,  Beleidigung.  —  d)  das  Fa- 
sten, Sg.  und  PI.  —  2)  f.  33T  das  Biniibergelangen 
über  Etwas,  so  v.  a.  üeberwinden, 

N^I(-§"(Hjl)  Adj.  Partie,  vom  Caus.  Ton  cH-ä"  mit 
f^.  —  2)  n.  das  Fasten,  strenge  Diät  Kabaea  6,5. 

\'^vi[-^"i  Adj.  1)  überspringend,  überschreitend 
(in  übertragener  Bed.).  —  2)  anspringend,  anstos- 
send  an  (im  Comp,  vorangehend). 

|5J5?S!J  1)  Adj.  o)  zu  überschreiten  (ein  Fluss) 


Spr.  7838.  —  b)  mit  dem  oder  womit  man  fertig 
werden  kann,  überwindbar,  zu  ertragen.  Nom. 
abslr.  ofTT  f.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat. 


!•  °5!^in  n.  (auch  MtH-il°l)  Bubrrll,  T. 

Ncjissi  Adj.  schamlos. 

Ti^^r^  n.  und  IcttylT^rT  n.  das  Jammern,  Weh- 
klagen. 

^^^[JS^  t,  das  wegnehmen. 

i^^T^  1)  Adj.  herabhängend  (Arme).  —  2) 
m.  a)  das  Säumen,  Zögern,  Verzögerung.  Abi.  so 
spät,  Instr.  dass.  und  zu  spät,  am  Anfangn  eines 
Comp,  langsam.  —  6)  das  32ste  Jahr  im  ßOjähri- 
gen  Jupitereyolus. 

ftcl '-«(=+)  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  2)  f. 
°^|*-(sjc()|  eine  Form  von  Indigestion  mit  Versto- 
pfung. Nach  MoLESwoRTu  das  letzte  Stadium  der 
Choleraerschöpfung. 

|c45tii-<sj<i  n.  und  °^I  f.  das  Säumen,  Zögern, 
Verzögerung. 

T^^rgni'Ttn  n.  Name  verschiedener  Siman. 

fsidfWd  1)  Adj.  s.  u.  1.  5F3  mit  ^.  —  2) 
*m.  Bez.  einer  Klasse  von  schwerfälligen  Thieren 
Ragan.  17,12.  19,15.  —  3)  n.  Verzug. 

T^Cil*-<s|rlJ|lr<  l)  Adj.  einen  langsamen  Gang 
habend.  —  2)  f.  ein  best.  Metrum. 

T^^n^«R  1)  Adj.  o)  herabhängend,  hängend  —, 
sich  lehnend  an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
{i(.  12,22.  13,4  9.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  be- 
hängt mit,  woran  Etwas  hängt.  —  c)  zögernd,  säu- 
mend; auch  so  V.  a.  widerstrebend,  —  2)  m.  o.  das 
32ste  Jahr  im  60jährigen  Jupitereyclus, 
*\ii^\i-il  m.  Freigebigkeit. 

|cj^fjt(  m.  das  Verschwinden,  Vergehen,  zu  AUchte 
Werden,  Untergang. 

f^^PH  1)  Adj.  auflösend.  —  2)  n.  o)  das  Ver- 
schwinden, Vergehen,  Auflösung.  —  6)  das  Schmel- 
zen (intrans.).  —  c)  ein  best.  Milchproduct  Gaut. 
GoBB.  3,6,4. 
*t^C!lcrll  1".  eine  best.  Pflanze. 

i'^rsiH'i  »•  1)  heileres  Spiel,  frohe  Ausgelassen- 
heit (eines  Weibes).  —  2)  das  Zucken  (des  Blitzes). 

W^Wr?  1)  Adj.  s.  u.  ^mit  f%.  —  2)  n.  o) 
das  Erscheinen,  zum  Vorschein- Kommen.  —  6) 
heiteres  Spiel,  frohe  Ausgelassenheit,  lustiges  — , 
ausgelassenes  Treiben;  Treiben,  Gebaren  überb.  Sg. 
und  PI.  ViKRAHÄNEAK.  18,41.  (ig.  11,29.  Heh.  Fab. 
2,34  4.  —  c)  das  Sichhinundherbewegen,  Zucken 
(des  Blitzes). 

*f5|?nrT  1)  Adj.  V.  I.  f^^JT.  —  2)  f.  gi  ein  6e*f. 
Vogel  gana  <^(o||ä  in  der  EÄc. 


*t=T^IrT!J"  Nom.  ag.  von  1.  rsU  mit  Tcf. 
*T^n?TIrIö?J  Partie,  tut.  pass.  von  1.  ^  mit  %. 
*f^^rfrl^ni.  Nom.  abslr.  von  Fr^TTf?  1).  T.  I. 

■R^m  m.  Wehklage. 
!•  \^^^'^i]Adj.Wehklagen  verursachend{yfaBe). 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's. 

—  3)  n.  a)  das  zu  wehklagen  Veranlassen.  =  ^nST 
NIlak.  —  6)  metrisch  sl.  TcJ^TH  das  Jammern, 
Wehklagen, 

2.  T^^TTT-T  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  verschwinden  — ,  zu 
Nichte  machend,  entfernend,  auflösend,  —  b) 
schmelzend  (Irans.).  —  3)  n.  a)  Untergang,  Tod, 

—  b)  ein  Mittel  Etwas  zu  Nichte  zu  machen  VP.  6, 
8,20.  —  c)  das  Schmelzen  (Irans.).  —  d)  ein  Mittel 
zum  Schmelzen  (Irans.)  VP.  6,8,20.  —  e)  ein  best, 
Milchproduct  Varäh.  Jogaj.  7,1 7 ;  vgl.  TSJ^Jm»!  2)c). 

T^STITnTrTf  Nom.  ag.  Vernichter  Bälar.  41,1 6. 

T^^T^  Adj.  klagend.  Jammernd  oder  überb. 
Töne  von  sich  gebend. 
*T^I?M  Adj.  gana  ^f|  in  der  KÄ«. 
*f°J^TpFT'7  m.  Nom.  abstr.  von  f^iTPT  ebend. 

tSliy{iqsti  Adj.  schmelzend,  erweichend, 

N'yinT'T  n-  ^os  Auflösen  Kabaea  7,1. 

»ra^n^r  m.  =  im,  vgi.  *f^vfm. 

*f^JHTf^  Adj.  von  1.  ^51  mit  fcT. 

Tcf^TIH  1)  »>.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  das  Eriebei- 
nen,  zum  Vorschein  Kommen.  —  b)  Schein,  Aus- 
sehen Vieramäüeae.  11,40.  °HTfr  f.  dem  Aus- 
sehen nach  eine  Wand  9, 1 6.  —  c)  heiteres  Spiel, 
Scherz,  lustiges  Treiben,  Amüsement;  Treiben,  Ge- 
baren überb.  —  d)  gefallsüchtiges  Gebaren  (insbes. 
eines  Weibes),  «eWi'ette  Gebärden  u.  s.  w.  —  e) 
Lebhaftigkeit  (einer  der  acht  Vorzüge  eines  Man- 
nes). —  f]  erwachter  Geschlechtstrieb,  Geilheit,  — 
g)  Anmuth,  Liebreiz.  —  A)  eine  Art  Pavillon  VÄ- 

STDV.  831.  —  i)  Titel  eines  grammatischen  Werke» 

r 
Opp.  Cat.  1.  —  k]  ein  Mannsname.  v.  1.  cJJtfTO.  — 

2)  f.  ^T  ein  best,  Metrum, 

f=IdIH=fJ  1)  Adj.  (f.  °  JH=I!T)  tich  hinundher  be- 
wegend, hinundher  tanzend,  —  2)  °  IH<*I  eine  Art 
von  Schauspielen, 
*f5FnH^I=H  n.  Lustwald, 

Töf^TTH^TF^Ü^  "'•  <ier  Liebesgott  Vikrahänkak. 
12,30. 

l=)cjllHn^  n.  Lusthaus  Vieramäneak.  16,49. 

M<?1  IH'^Hni.  der  £>e6e>go({ViERAMANEAK.  10,30. 

f=1<?llH<^WI  f-  Vergnügungsschaukel, 

(c^tyiTH^'^'I  m-  der  £ie6eJ<;o«ViERAMÄSKAE.  9,5. 

NHim  (metrisch)  n.  heiteres  Spiel,  frohe  Aus- 
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gelattenheil. 

P^r.|m^Hniii.JgrIr>68»go»Viganiti<ii*K'-H),a<- 

fsp^nnH^H  "•  Luilhaui. 

fc^dlHHUll^'ill  n>-  <"'"  "'»  Spielzeug  dienen- 
der Spiegel  mit  Edelsteinen. 
*I=(tHIHHI'~<i(  "•  Lutthaus. 

h4dlHMM  Adj.  i'o//er  .InmnM  ViKBiniliiiiAB.  8,5. 

j^^iqljtg)^!  f.ein  als  Spielzeug  dienender  (kein 
eigeDtlicber;  Gürtel. 

NdlH^iH^T  f.  N.  pr-  einer  Suringa n»  Ind. 
St.  15,241. 

Nd IH=tH  1)  Adj.  am  Eode  eines  Comp,  mit 
Scherzen  des  —  versehen.  —  2)  f.  °^rft  o)  «•'»> 
Fronenzimnier  mit  gefallsüchtigem  Gebaren.  —  6) 
ein  Frauenname  Väsit.  1S7,«.  233,1.  2.  —  c)  Ti- 
tel eines  Schauspiels. 

NdlW^^irl  f.  Yergnügungsort  zu  Spr.  869. 

NdlH^IrTT?^  n.  ein  Balcon,  Erker  oder  B«/- 
t;«<l«re,  wo  man  sich  zum  Vergnügen  aufhält,  Vi- 
■  lAMÄÜlAE.  9,9f. 

f^HTHf^f^  n.  Lustutald. 
»fe^TTH^PRHH  (!)  Adj.  =  ^4. 

l<4dim^<C^  '"•  "*"*  •S^'az'e'"«'»  tu  Spr.  844. 

T^5ira^^fT*T  n.  Lusthaus. 

Nd WkIfLUI  f-  Lnstlager. 

f^dlUi^ild  m-  N-  ?•■•  eines  Fürsten. 

i°ldlHH^'I  n.  Lusthaus  Yikkauämkis.  15,23. 

f^dlHVcirriH  Dl.  N.  pr.  eines  Mannes. 

NdllHHI  f-  die  Holle  des  Scherzenden  u.  a.  w. 

fcttrlllHPt  n.  Munterkeit,  Fröhlichkeit,  heiteres 
Gebaren. 

Hdll'HH  1)  Adj.  o)  glänzend,  strahlend.  —  6) 
»icA  AifiMfidAer  beuiegend.  —  e)  munter,  die  Fröh- 
lichkeit liebend,  sich  gern  vergnügend,  Genüsse 
liebend,  seine  Freude  habend  an,  sich  vergnügend 
mit  (im  Comp.  Torangebend).  —  d)  eoguetirend.  — 
e)  verliebt.  —  2)  m.  a)  Geliebter,  Gatte  Qi«.  6,23. 
61.  8,38. 11,37.  —  6)  *  Schlange.  —  e)  *  Feuer.  — 
d)*der  Mond.  —  e)  Bein,  a)  Krshna's.  —  ß)  Qi- 
Ta's.  —  f )  des  Liebesgottes.  —  3)  f.  oiH-fl  a)  ein 
munteres  Frauenzimmer,  ein  anmuthiges  Weib, 
Weib  überh.,  Geliebte,  Gattin;  ein  leichtfertiges 
Frauenzimmer,  Coneubine  Räoar.  18,9.  °sR  m. 
Ci?.  13,66. 16,1 «.  —  6)  ein  best.  Metrum.  —  c)  ein 
Frauenname. 

HdliHH^  f.  Geliebte,  Gattin. 
l=1tni«»?,J||iH'<l  f.  N.  pr.  einer  GandharTa- 
Jungfrau  Käbahd.  5,3. 

Hidy  Adj.  in  *5riiirara. 


Nldf^H  n.  das  Auf  reis  sen,  Ritzen  Bii.*R. 109,1  3. 
'NM^H  Gen.  Infin.  Ton  f^  mit  f^  P.  3,4, 
13,  Scb. 

Nfdfa^  Adj.  PaÄeat.  ed.  orn.  54,12  fehler- 
haft für  fsrinferi- 

r4ldITT  f.  eine  Schlangenart. 
l.T^T^^  n.  das  Fehlen  aller  Erkennungsmittel. 
°^?I  Adj.  so  ».  a.  woraus  man  nicht  klug  zu  trer- 
den  vermag. 
2.  T^T^T^  Adj.  verschiedenen  Geschlechts. 

f%MH  1)  Adj.  s.  u.  f^  mit  i%.  -  2)  f.  gi 
eine  Secunde,  '3500  eines  Grades.  —  3)  f.  "5  Bei. 
der  Kuh  in  einem  gewissen  Stadium. 

T^J^m  f.  =  T^[%H  2). 

i=<l<rl^'m5i  n.  ein  Beilmittel  für  Verrenkung 
AV.  Paipp.  20,5,2. 

NHH^"'I  f-  N.  pr.  einer  Dänarl. 

1=1  dl  toi  f.  ein  best,  unholdes  Wesen. 
*NdlHM,  °^fH  schmelzen  (trans.). 

|c|^|tf^  n.  das  Schmelzen  (intrans.). 

fif^i^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^mit  f^.  —  2)  n. 
das  Sichwälzeri  VIsat.  168,1. 

*^^tj5^  Adj.  (f.  °ft!s^i).  Vgl.  »gm^- 

HdlüH  "•  1)  '*'"  Plündern,  Rauben,  Stehlen. 

—  2)  das  Bammeln  zu  Spr.  7247. 
I^^HHli^')!^  Adj.  (JerSiTitrl  verlustig  ge- 
gangen BaÄRADTÄGA  im  Comro.  zu  Apast.  Qb.  10, 
Einl.  am  Scbluss. 

i^d^-U  Adj.  in  gf^^TQI. 

o  o 

Nd*-'T=?J  ra.  1)  Räuber.  —  2)  Zerstörer. 

o 

Ht^^cr,  °!t{h  zerkratzen. 
Ic^cyjic)  1)  m.  Ferwwnäun^,  in  Comp,  mit  dem 
Instrument  {Qi<i.  11,32).  —  2)  f.  SETT  ")  eine  einge- 
ritzte Linie;  auch  wohl  Spar,  FitrcAe.  —  6)  Ver- 
schreibung,  schriftlicher  Vertrag  Näbada  1,5. 

T^^fsR  1)  Adj.  aufritzend,  wund  machend.  — 
2)  n.  a)  das  Einritzen,  Ziehen  von  Furchen.  —  b) 
das  Eratzen  (Gaut.),  Zertratsen,  Vencitnden.  — 
c]  der  Lauf  (eines  Flusses). 
*I=l«yfl'SI'T  Adj.  ritzend,  so  T.  a.  «'cA  ret'&end  an, 
hinanreichend  bis  an. 
*l^lHflT  Nom.  ag.  Ton  1.  ^Tl  "»■'  M. 
*M'?irl=U  Partie,  fnt.  pass.  von  1.  ^  mit  T^. 
f^d4  1)  ">•  Salbe.  —  2)  f.  ^  «etM«ppe  Räban. 
20,68.  BbXtapb.  3,43.  Kabaka  1,15.  6,10. 

jcf^qi  1)  n.  a)  das  Bestreichen,  Salben  Qi?.  12, 
li.  —  6)  Salbe.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m. 

r 

—  c)  eine  best,  mythische  Waffe.  —  2)  *  f.  J  a)  Reis- 
suppe. —  6)  ein  hübsch  gekleidetes  Frauertzimmer. 


T^dMR=?  Adj.  in  go  (Nachtr.  5). 
*f^f^^  f.  1)  Salberin.  —  2)  Reissuppe. 

Nrif^H  Adj.  1)  salbend,  —  2)  klebrig  in  ^° 
(Nachtr.  5).  —  3)  am  Ende  einet  Comp,  woran  — 
haftet,  begleitet  von  Biiätapb.  3,114. 

l^d'-U  1)  Adj.  taas  gestrichen  wird,  so  t.  a.  aus 
Mörtel  u.  s.  w.  bereitet  oder  gemalt.  —  2)  *m.  f. 
(^)  Reissuppe. 

1.  NdH,  m.  Blick. 

2.  Ntrl I*  Menschenleere.  °FSI  Adj.  n<eAt  unter 
Menschen  lebend. 

I^C'II*'?  n.  1)  das  Hinschauen,  Hinsehen, 
Schauen,  Blick.  —  2)  das  Schauen  nach.  An- 
schauen, Anblicken,  Betrachten  Uttamak.  27.  89. 

—  3)  das  Sichumsehen  nach,  das  Ausfindigmachen 
zu  Spr.  867.  Eampaka  38.  —  4)  das  Erblicken,  Ge- 
wahrwerden. —  5)  das  Einsehen,  Studiren.  Auch  PI. 

t^?n^vTl'7  1)  Adj.  a]  anzuschauen  Ind.  St.  14, 
366.  —  6)  zu  ersehen  Heuädri  1,639,2.  —  2)  n. 
impers.  tu  sehen,  zu  erfahren  Kaupaka  175. 

R^TTRirf  1)  Adj.  Partie,  von  ^Ri  mit  f^.  — 
2)  m.  ein  best.  Tact  S.S.S.  213.  —  3)  n.  a)  Blick. 

—  6)  Betrachtung  Lalit.  20,21.  21,1.  fgg. 

^s     -V      ^.y 

°l=(c?lll^'I  Adj.  1)  hinsehend,  blickend.  —  2)  an- 
schauend, betrachtend.  —  3)  erblickend,  gewahr 
werdend. 

Mdl°W  Adj.  1)  stcAtiar.  —  2)  was  angeschaut 
wird. 

1-  fSf^T^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sehend 
machend,  das  Augenlicht  verleihend  oder  sehend. 

—  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  Auge. 

2.  NcrlN-i  1)  Adj.  die  Augen  verdrehend.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Dichters.  —  6)  einer  mythischen 
Person.  —  c)  einer  Gazelle. 

TSf^^FTTSI  m.  Bereich  der  Augen. 

J^^v^^^\c^  m.  Buck  gic.  10,82. 


T^^TO  m.  Nom.  act.  als  Bedeutung  von  ^Z- 


*T=JHTJ=II  m.  ein  6est.  Fisch. 
T^5n?/T  n.  Nom.  act.  als  Bedeutung  von  571. 

r^   -^    ^ 

T<=(«y1ll61  Adj.  bammelnd,  sich  hinundher  bewe- 
gend Pb.  P.  72. 

1=1  tri  li  na.  Nom.  act.  als  Bedeutung  von  5Ri- 

fc^^nZöR  m.  Dieb  in  *^tn°. 

Mcili'1  n.  1)  das  Verrühren,  Umrühren,  Quir- 
len Qig.  14,83.  —  2)  das  Plätschern  im  Wasser 
Dacak.  84, 5.  T.  I.  HdliHT  f.  —  3)  das  in  Ver- 
wirrung Bringen. 
*  T^FTTZT^flT  Nom.  ag.  als  Erklärung  von  tcT- 

♦fsRlflrl  n.  =  r?afi  (RlsAN.  15,*)  und  ^. 


Ff%^  —  n^Tr? 
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NHIM  ta.  1j  Verlust,  Unterbrechung,  Störung, 
Beeinträchtigung,  das  zu  Nichte  Werden.  —  2) 
Raub. 

(c(iy|IH=fI  Nom.  ag.  1;  der  Etiüas  zu  Nichte 
macht.  —  2;  Plünderer. 

NH l'7'I  n.  1)  dus  ZH  Nichte  Machen.  —  2)  da» 
Auslassen,  Weglassen.  —  3)  das  Zerpflücken.  — 
4)  das  Stehlen. 
°  jol^llM^  Adj.  SM  Nichte  machend  QaBk.  zu  Bi- 

DAR.   2,2,30. 

l^crlTHT  Nom.  ag.  Dieb,  Räuber. 

M^<iltU  Adj.  zu  Nichte  zu  machen. 

l=<<jiP7^  1-  1)  «'os  Locken,  Verlockung  V*s*v. 
67,2.  —  2)  in  der  Dramatik  das  Hervorheben  von 
Vorzügen  {wodurch  man  Jmd  zu  Etwas  zu  verlei- 
ten sucht). 

°FT5TWfh7  Adj.  verlockend  für  VJsat.  130,  3. 
151,3.  KiD.  85,16  (134,1/.). 

fit^TFf  i]  Adj.  (f.  3^)  a]  entgegengesetzt,  ver- 
kehrt Gop.  Br.  i  ,1 ,1 S.  CfSf^  °  gegen  den  Wind  gerich- 
tet ViBÄH.  Bru.  S.  33,29.  ^örfff^^TFT^^  (könnte 

auch  lol^lHH  sein)  Varäh.  Jogaj.  3,9.  °^  AdT.  so 
-\  •\ 

V.  a.  rückwärts.  —  6)  widerspänstig.  —  2)  *m.  a) 
Schlange.  —  6)  Hund.  —  c)  Bein.  Varuna's.  — 

r 

3)  *f.  5  Myrobalanenbaum.  —  4)  *n.  Schöpfrad. 

Mc^ilHsi  und  °snH  Adj.  gegen  den  Strich  ge- 
boren, so  V.  a.  von  einer  Mutter  geboren,  die  zu 
einer  höheren  Kaste  gehört  als  der  Vater. 
*\^^V^J^^  ra.  Elephant. 

\^(Si\^\'^{lW°h  n.  rule  of  three  terms  inverse. 

I  <M<y1IH'T  1)  Adj.  a)  wider  das  Haar  — ,  tdder 
den  Strich  — ,  in  entgegengesetzter  Richtung  ge- 
hend, in  verkehrter  Ordnung  laufend.  —  6)  haar- 
los. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

McilHHI<i   ni.   das   Hersagen  in   umgekehrter 
Ordnung,  —  von  hinten  nach  vorn. 
*NHIH^fI^  m.  Elephant  Gal. 

^^PRuf  Adj.  =  i^dWsl. 

l'=(!yilHlTl(=lil<=y  n.  Titel  eines  Gedichts,  das 
silbenweise  auch  von  hinten  nach  vorn  gelesen 
werden  kann. 

f=<dliMrl  Adj.  verkehrt. 

l=(<ylM  Adj.  (f.  ETI)  hich  hinundher  bewegend, 
unruhig,  unstät,  unstäter  als  (Abi.). 

T^^n^nr  n.  das  ffiriKnd/ierieioeflen  Naisb.  3,50. 

■JW^TFnr  Adj.  (f.  511)  frei  von  allen  Gelüsten  Vt- 
SBRo». 99,22, T.l.  Auch5(°  in  derselben  Bed.  ebend. 

p-    ~N     r-^      3 

*■  T=?FnT^rr  m-  eine  best.  Krankheit,  etwa  Nasen- 
bluten. 
2.  f^lf^rl  1)  Adj.  hochroth.  Auch  als  Beiw.  gi- 

VI.  Theil. 


va's.  —  2)  ra.  a)  *eine  Zwiebelart  Kasan.  7.51.  — 
b)  eine  best.  Hölle  VP.-  2,214.-3)  f.  f^TJ^FTT 
eine  der  7  Flammenzungen,  v.  1.  fTJIIT^FII. 

I^T^  Asa  foetida.  Vgl.  TSf^. 

(cl-M  Adj.  auf  einem  Vogel  (T^I)  reitend  (?f  Ton 

^,  ^tH  =  rr^ff?!)  gi9.  i9,8G. 

fg^  m.  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  Plaksha- 
drlpa.  Richtig  fSjP=f!iI- 

To(o(ft)  J  Nom.  ag.  der  Etwas  richtig  aufsagt. 
Berichtiger. 

|c|c4ft(Pt  n.  Beredsamkeit. 


TcJöf^ftT  Adj.  beredt. 

T^^^^  Adj.  etwa  spritzend  (Soma). 

röp^RTH  als  Refrain  in  den  Yimada-Liedern. 

(■=)^Tll  f-  1)  <''«  Absicht  Etwas  zu  sagen  (Qi?. 
17,17),  —  zu  verkünden,  —  zu  lehren,  —  auszu- 
sprechen, —  auszudrücken,  das  Etwas  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Meinen.  —  2)  die  Absicht 
Etwas  zu  sagen,  — •  zu  bemerken,  so  T.  a.  Beden- 
ken, Zweifel,  —  in  Bezug  auf  (im  Comp,  yorange- 
hend),  das  Ansiandnehmen. 

T^^TT^FIr  "•  das  Gemeintsein,  in  bestimmter 
Absicht  Gebrauchtsein. 

T°r=rTTld'=?3  Adj.  gemeint  sein  müssend  Comm. 
zu  Njajam.  9,1^2. 

|c(c(qi  Adj.  1)  laut  rufend.  —  2)  zu  reden  — , 
ZU  sagen — ,  zu  verkünden  —,  zu  fragen  wünschend. 
Mit  Acc.  oder  Gen.  (ausnahmsweise,  z.  B.  Habiv. 
2,22,15)  der  Sache  und  Acc.  der  Person;  das  Ob- 
ject  geht  auch  im  Comp.  Toran. 

TcIcfTpI  n.  ein  entscheidender  Ausspruch,  Richt- 
schnur, Autorität,  v.  1.  TcJcfl^P^- 

T^T=IrH  Adj.  (f.  5rT)  des  Kalbes  (Gaut.  Heuadri 
1,32,21)  — ,  der  Jungen  — ,  der  Kinder  beraubt. 

TöfcTrFI  (metrisch  fiir  T^[^2TI)  Adj.  zu  sagen 
wünschend  Spr.7684. 

TcT^'I  n.  Zank,  Streit. 

T^mtr\ö!J  a.  impers.  zu  streiten,  —  über  (Loc.) 
^aBk.  zu  Bädar.  2,1,28. 

m^T^  Adj.  zit  sprechen  beabsichtigend  Sn. 
zu  AiT.  Ar.  S.  137. 

fsRf^^  Adj.  in  ST". 

Hc(lJ  und  cfj^tj  1)  m.  a)  Schulterjoch  zum 
Tragen  von   Lasten,  Tragholz,  äva9ops<j;.  cfT^W 

A 

AiT.  Ar.  404,20.  403,10.  —  6)  Proviant,  Vorrath 
an  Getraide  u.  s.  w.  öftcTy  Rägat.  8,2517.  —  c] 
ein  best.  Ekäha  Vaitan.  —  d)  Weg.  ^Sf^  Pat. 
zu  P.  2,3,12,  Virtt.  1.  —  2)  f.  ^SmT  Joch,  so  v. 
a.  Zwangsjacke,  Fessel,  cf^o  Joch  der  Alten,  so 
\. Ol.  die  Fesseln  der  althergebrachten. Anschauungen. 


*T^Rfefl  und  *^i^f^^  Adj.  (f.  |)  auf  einem 
Schulterjoch  tragend,  Träger  einer  Last  auf  einem 
Tragholze. 

m^tf  Adj.  das  Wort  J^  enthaltend. 

Töf^IT^^I  f.  der  Wunsch  seine  Ehrfurcht  zu  be- 
zeugen Hem.  Par.  2,4  2. 

I^'MI'^'^  Adj.  mit  Acc.  seine  Ehrfurcht  zu  be- 
zeugen wünschend, 
♦ra^rf^^  Adj.  fehlerhaft  für  f^^ffq-^fj. 

fsi^TH  n.  Flechtwerk. 

1=1=1^  1)  m.  n.  a)  Oeffnung,  Loch,  Spalte  (auch 
beim  Weibe).  —  6)  Zwischenraum.  —  c)  Abstand, 
Verschiedenheit.  —  d)  offene  Stelle,  so  v.  a.  Blässe. 

—  e)  Vebel,  Schaden.  —•  f)  das  Sichöffnen,  Offen- 
barwerden. —  2)  n.  eine  best,  hohe  Zahl. 

firSI^tn  n.  1)  das  Oeffnen,  Eröffnen  TS.  Prät. 

—  2)  .iuseinandersettung,  Erörterung,  Erklärung, 
Erläuterung  Hemädbi  1,343,2.  —  3)  Titel  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^-M^mH^<lMH  n.,  o^Wf^m^  f. (Opp. Cat.  1), 

f^^^m^^m  m.  (BuRNELi,  T.),  Nci^myHM^'u«^ 

m.  (ebend.),  f^g^UI'^  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  f^^- 
mif^RUfl  m.  Titel  von  Werken. 
*fil5q;^Tra^  f.  Flöte. 

TcJcn^TSJ'  Adj.  mit  Acc.  offenbar  zu  machen  be- 
absichtigend Bbatt.  Richtig  wäre  TSrfcraiTJl'. 

T^Wn  Adj.  V  a  r  u  n  a  — ,  d.  i.  den  Tod  aitceArend. 

Jäf^^JSl  Adj.  der  zum  Schutz  (des  Wagens)  die- 
nenden Einfassung  beraubt. 

r^         r 

TcfcTTm  Adj.  glanzlos. 

r^         r  "^ 

°Tm^?{^A.dj.meidend,vermeidend,unterlassend. 
^       r 

T=?^sR  n.  1)  das  Meiden,  Vermeiden,  Unter- 
lassen, Aufgeben.  —  2)  das  Abstehen  von  (Abi,). 
|o)c(st»lit(  Adj.  1)  zu  vermeiden,  zu  unterlassen. 

—  2)  aufzugeben  (als  onheilbar)  Earaea  6,1 1 .  Sii(b. 
2,518,16. 

fafSftn  Adj.  (f.  gi)  1)  farblos,  entfärbt,  nicht  die 
natürliche,  gesunde  Farbe  habend,  bleich.  —  2)  tu 
einer  Mischlingskaste  gehörig.  —  3)  *  ungebildet, 

einfältig. 

^        r 

T^^lflfJI  f.  Entfärbung,  Wechsel  der  natürli- 
chen, gesunden  Farbe. 

f^SrniTR  m.  dass. 

fsi^nTJTtlft  Adv.  mit  ^TJ"  ""  Etwas  (Acc.)  die 
Juwelen  der  natürlichen  Farbe  berauben. 

TW=IrI  ni-  1)  etwa  der  sich  Drehende  als  Bez.  des 
Himmels.  —  2)  Wirbel,  Strudel.  —  3)  *das  Sich- 
abwenden. —  4)  *Tanz.  —  3)  Umwandlung,  Ver- 
wandlung. —  6)  hei  den  Vedäntin  Entfaltung 
eines  geistigen  Vrprincips  [Gottes)  zu  der  phäno- 

15* 
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mtnalfit  Weit  (im  GegensiU  zu  m^lIPT  iinliricke- 
lung  aus  dem  5?TJH  oder  der  5?^fä).  °^  ">• 
GoTisD.  xa  gigü.  XU  BiDia.  2,l,is.  —  7)  IV«ff- 
9«6iM«  274,5. 11.  —  8)  *JUenge.  —  9)  51^:  Name 
zweier  Slman  Arsii.  Br. 

fij^rR  1)  Adj.  a)  sich  drehend,  rollend.  =  ^VJ:- 
^mil  NlLti.  —  b)  umwandelnd,  verwandelnd.  — 

2)  n.  (»dj.  Comp.  f.  5(1)  n)  dat  Rollen,  Sichwälzen, 
Zappeln.  —  b)  dat  Sichhinundhtrbewegen,  Hin- 
undherziehen  (von  einem  Ort  lom  andern).  —  c) 
dat  Siehnmwenden,  Sichumdrehen,  Sichabicenden; 
Vmkehr.  —  d)  das  Umdrehen.  —  e]  eine  Art  Tanz. 
Auch  ^JTrtl  a.  S.S.S.  262.  —  f)  Wendung,  Wende- 
punct.  —  g)  Umwandlung,  Verwandlung.  —  h)  Um- 
tehlag,  Wechiel  (des  Schicksals). 

Icjc^l  HH  Adj.  1)  tich  drehend,  sich  im  Kreise 
bewegend,  sich  wälzend.  — •  2)  sich  abwendend, 
sich  hinwendend  zu  (im  Comp,  vorangebend].  — 

3)  tich  verändernd.  —  4(  sich  irgendwo  befindend, 
weilend. 

JSfäf^^  n.  Abweg  (in  übertragener  Bed.). 

TcJ^^T  1)  Adj.  (f.  m  [ausnahmsweise]  und  ^) 
vermehrend,  verstärkend,  fördernd;  das  Object  im 
Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Kriegers.  —  3)  n.  Wachs thum,  Zunahme, 
dat  Gedeihen. 

|ejc4q<i|i(  Adj.  zu  vermehren,  zu  fördern. 

|e4c44l<44  Adj.  mit  Acc.  2«»  vermehren  beabiich- 
tigend. 

2|c4c(|  k4i  Adj.  vermehrend,  verstärkend,  för- 
dernd. Stets  nur  f.  und  am  Ende  eines  Qloka; 
die  y.  L  bat  hier  und  da  T^c|^|^T. 

|c4cmys)sj||c4^  Adj.  des  Harnisches,  des  Ban- 
ners und  des  Lebens  beraubt  MBh.  8,22,15. 

T^cflpT  Adj.   des  Harnisches  beraubt,  keinen 

•\ 

Harnisch  habend. 

^        r 

|c|c<m<4yc<|<^H  Adj.  det  Barnitchet,  der  Waf- 
fen und  des  Vehikels  beraubt  MBh.  8,31,6. 

Tc(ö(mn  n.  das  Regnen,  von  der  weiblichen 
Brust  so  V.  a.  reichliches  Fliessen  der  Milch. 

X^ä|T^^  Adj.  zu  regnen  im  Begriff  stehend. 

1=1  cid  Adj.  als  Beiw.  eines  Metrums. 

|c4c(|s^  Adj.  unverhüUt,  bloss. 

fiR5I  1)  Adj.  (f.  350)  keinen  eigenen  Willen  ha- 
bend, seiner  nicht  mächtig,  sich  willenlos  bei  Et- 
was verhaltend,  nicht  aus  eigenem  Antriebe  han- 
delnd, ungern  oder  unwillkührlich  Etwas  thuend. 
In  Comp,  mit  dem,  was  den  Willen  lahmt.  T^Töf^o 
Adr.  unwillkührlich.  —  2)  m.  a)  *  Stadt,  Vorstadt 
(?)  G»t.  —  b)  PI.  Bez.  der  Vaicj«  in  Plaksha- 


dvlpa.  Richtig  wohl  1^T=I5I- 

f^cfjffn  f.  Willenlosigkeit,  das  nicht  Berrsein 
über  sich  selbst. 

]r\^^\\  Adr.  mit  5)T  Jmd  willenlos  machen. 
^^Tr!  Ton  einem  Wagen  wohl  so  v.  a.  in  seinen 
Bewegungen  gehemmt. 
*T^cTH  n.  angeblich  =  ^J^. 

hA'^H'i  1)  Adj.  (f.  ^[)  unbekleidet,  nackt.  —  2) 
m.  ein  nackt  einhergehender  G  a  i  n  a  -  iff öncA  C'S". 

zu   BtDAR.   2,2,33. 

Tc|c|^  Adj.  ;f.  m)  unbekleidet,  nackt.  .Nom. 
abstr.  '•'  rU  f. 

m^T^rHr?  m.  Patron.  Mana's. 

'R^fcI&TrT  Adj.  (f.  ^\]  etwa  von  Vivasvant 
geliebt  TS.  4,4,t«,4.  Nach  dem  Comm.  =  Töjcf- 

_  o 

Tcf^t^'T.  Instr.  PI.  so  V.  a  so  dass  es  außeuch- 

tet.  T^£|t^  '7=TrIHPT  RV.  1,187,7  abgekürzt  für 


HcJHfl  und  NoIHH  1)  Adj.  aufleuchtend, 
in's  Licht  tretend.  Helle  verbreitend,  morgendlich. 
^^•H  X=|ci(r=IfTl  so  V.  a.  am  Feueraltar.  —  2)  m. 
a)  Name  des  Gottes  des  aufgehenden  Tageslichtes, 
der  Morgensonne.  In  VS.  8,5,  in  den  Brihmana, 
im  Epos  u.  s.  w.  Aditja  genannt;«im  Epos  und 
später  auch  Name  der  Sonne,  des  Sonnengottes. 
Erscheint  auch  unter  den  Vifve  Devfts,  als 
Pragipati,  als  Liedverfasser  (mit  dem  Patron. 
Aditja),  als  Verfasser  eines  Gesetzbuchs  und  als 
Astronom.  —  b)  als  Bein,  von  Manu  so  t.  a.^fcT- 
F^.  —  c)  der  Soma- Priester.  —  d)  *«i'n  Gott 
überh.  —  e)  N.  pr.  eines  Daitja.  —  3)  *f.  Icfcf- 
fcffff  die  Stadt  des  Sonnengottes. 

|c(c|c^  m.  1)  einer  der  sieben  Winde.  —  2)  *  eine 
der  sieben  Zungen  des  Feuers  [als  m.!J. 

Tcfcfl^Fi  m.  der  ein  Urtheil  über  Etwas  abgiebt 
211,21  (in  der  Erklärung  von  SnfS^l^). 

•R^igj!  Adj.  in  gfsT^l^. 

X'^cjiTl  1)  Adj.  gegen  einander  rufend,  strei- 
tend. —  2)  f.  widerstreitender  Ruf,  Streit. 

T^^ra^  1 )  Nom.  ag.  (f.  |)  Schiedsrichter.  —  2) 
n.  ein  entscheidender  Ausspruch,  Richtschnur,  Au- 
torität QkT.  Br.  2,4,4,s  V.  I.  der  KAnva-Rec. 
statt  N^tl^. 


I  cfciiTiH  Adj.  oericAi'erfen  redend. 

TcJ^TtO  Adj.  zu  berichtigen. 

T^öflrT  m.  ein  heftiger  Wind  Shadt.  Br.  6,8. 

T^cn?  m.  (ausnahmsweise  n.)  Streit  (aoch  wis- 
senschaftlicher und  vor  Gericht),  —  zwischen  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend),  mit  (Instr.,  Instr.  mit 


H^  oder  im  Comp,  vorangehend),  um,  in  Betreff 
«jon  (Loc,  Gen.,  Acc.  mit  ^Tfl  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). 

f^RT^^Cr^rT^    "1-     f^T^Ing^    f.  (BüRNRLL, 

T.),  FRT^^F^  Hl.,  fijgfi^riiJTnii  m.,  f^fsrr^- 

rTWf^T  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  f^cU^rHÜI^  Titel 
von  Werken. 

Tgcdrini  n.  der  Gegenstand  eines  Streites,  — 
einer  Klage  124,13. 

^^T^^Itn^  m.,  °Hf?  ni.  ;Opp.  Cat.  1)  und 
fsim^lillsU  n.  Titel  von  Werlien. 

T^^^^iyiTIHrl  Adj.  dem  Streite  unterliegend, 
bestreitbar,  worüber  man  streitet. 

fsj^T^JIlH  Adj.  dass. 

T^STI^Ttn^W^T  n.  (Bühler,  Rep.  No.  364)  und 
°UNHrr  «••  Titel  von  Werken. 


■R^I^rrSR  m.  Klager  213,27. 

t^cXn?'!  Adj.  mit  Jmd  im  Streite  liegend.  °T%- 
ölTf^:  MBh.  3,  130<8  fehlerhaft  für  °i%mf|R:. 
*mgTmR  n.  angeblich  =  fq^TU^  2). 

fsrSfH  n.  das  Flechten.  Vgl.%^°. 

TcJcUT  m.  die  Oeffnung  der  Stimmritze  (bei  der 
Aussprache  eines  Lautes). 

T^cH'^^^  Adj.  mit  Acc.  zurückzuhalten  —,  auf- 
zuhalten beabsichtigend. 

°mm\T^  Adj.  zurückhaltend,  abwehrend  fi«. 
19,100. 

fej^I^TT'T^  Adj.  mit  Acc.  zurückericerben  wol- 
o 

lend  Hem.  Pab.  2,G97. 

Tc^^I^  m.  PI.  Bez.  der  Vaicja  in  Plaksba- 
dvlpa.  Richtig  wohl  fsiF^. 
1.  |c4ci|H  m.  das  Bellwerden,  Tagen.   "^^T^I  bei 
Tagesanbruch, 

2.T^^IH  ni.  1)  das  Verlassen  der  Heimat,  Ent- 
fernung aus  der  B.,  Verbannung  (intrans.).  —  2) 
das  Getrenntsein  von  (Instr.). 
S.TcJ^IH  m.  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  Plaksha- 
dvlpa.  Richtig  wohl  Tc<|t^5l. 

1.  T^cJIm   in  Etymologien   1)  Adj.  erhellend.  — 
2)  n,  das  Erhellen. 

2.  FJ^TH'T  n.  das  Bekleidetsein  mit,  das  Gehüllt- 
tein  in  (Instr.). 

3.  fll^IfpT  n.  das  Entfernen  aus  der  Beimat,  Ver- 
bannen Galt. 

T^cHH'^^TfT  Adj.  zur  Erklärung  von  f^öTt^tf. 
jc^ciiHIMrlJ  Nom.  ag.  Vertreiber  in  einer  Ety- 
mologie. 

TS?cJRX^  Adj.  unbekleidet,  nackt. 

IcT^lFT  Adj.  :«  ver6annen. 

|c|c(T^  1)  m.  a)  Ueimführung  der  Braut,  Boch- 


ra^n^  -  N-Mi+H 
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zeit,  Beirat,  EhescIUiessung,  —  miC  (Instr.  oder 
instr.  mit  ^^)  Gaut.  Aid  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
m.  —  b)  ein  best.  Wind.  Richtig  1%^^.  —  c)  zu 
AiT.  Br.  7,13,8  Tgl.  Chr.  22,17.  —  2)  n.  eine  best, 
hohe  Zahl  (buddh.). 

Tcjcfr^^rrm  Adj.  f.  heimzufahren  als  Braut,  mit 
der  man  Hochzeit  zu  machen  hat. 

X^^T^^^  m.  n.  Bez.  des  Abschnittes  in  einem 
asir.  Werke,  der  über  die  zu  Hochzeiten  günstigen 
Zeiten  handelt, 

l^m^^^^  m.  Hochzeitspauke. 

fen^t?^  f.,  fsjsn^^RiTin  n.  und  fi^r^- 

SPinr  m.  Titel  von  Werken. 

fen^nTrTöQ  Adj.  als  Erklärung  Ton  i^ElI^ 
Comni.  zu  GoBu.  4,10,24. 

TcTö[T^a[^IcpI  n.  Titel  eines  Werkes. 

|c4-m^cj^  111.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  Hochzeitsanzug. 

\^^\^^Sp^  m.  eheliche  Verwandtschaft  Hem. 
Pab.  2,89. 

fijsn^^q  m.  Bochzeilsopfer.  °^^]^  m.  Bbr- 

SELL,T. 

fsjcJlf^H  Adj.  in  g°  und  f^° 

T^=ll^  1)  Adj.  a)  zu  heiraten  (ein  Hädcbßnj. 
—  6)  mit  dem  man  sich  verschwägern  darf,  in  des- 
sen Familie  man  heiraten  darf.  —  c)  verschwägert, 
durch  Heirat  verwandt.  —  2)  m.  Schwiegersohn 
MAN.  GrHJ.  1,9.  GOBH.  4,10,24.  Vgl.  HT^T^. 

■^fsjiJI  m.  1)  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  YP. 
4,1,17.  —  2)  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  Plaksha- 
dvlpa  VP.  2,4,17  (zu  lesen  T^f^I  ^Tlf^^TSI  q). 

T^"S?5ITrI  ">•  ^-  pr.  verschiedener  Männer. 

NW^  1)  Adj.  s.  u.  l.filtl  mit  J^.  —  2)  *m. 
=  Sia'F^  oder  ^^515^.  —  3)  n.  a)  Einsamkeit, 
ein  einsamer  Ort.  —  6)  Reinheit,  Lauterkeit. 

Icjl-^rhrlT  f-  1)  Unterschiedenheit ,  Gesondert- 
heit, Sonderung.  —  2)  Isolirtheit.  —  2)  Reinheit, 
Lauterkeit.  —  4)  körperliches  Wohlbehagen. 

|c4|c|^(c|  n.  Einsamkeit, 


TSTRWrnT'T  m.  N.  pr.  eines  der  7  Söhne  des 
Hiraujaretas  und  eines  von  ihm  beherrschten 
Varsha. 

X'c(|c(irti  f.  1 )  Sonderung,  Trennung.  —  2)  rich- 
tige Unterscheidung. 

T=?T=J3Fn'  Ad»,  mit  cjij'  1 1  leer  machen,  räumen. 
—  2)  allein  lassen,  verlassen. 

Rl^^iTT  Adj.  unterscheidend  RV.  3,57,1. 

*FTfiT?r  Adj.  =  firi^. 

J^'l^^  Adj.  mit  Acc.  (ganz  ausnahmsweise  Loc.) 

o 

hineinzugehen  beabsichtigend,  —im  Begriff  stehend, 
^nkxl  Adj.  =  f4f^^  AV.  PRijAcii.  2,7. 


T'^öff?}  Adj.  unterscheidend,  sondernd  Äpast. 
ta.  9,3,18. 

(c^jcctiii^r.  eine  Darbringung  anAgni  Tivilii. 

fsn^T^  Adj.  RÄCAT.  4,5u  fehlerhaft  für  f^f^U. 

r^f^rfH  f.  nach  dem  Conim.  =  f^^I^^FTTT  Ge- 
winnung, v.  I.  Tctlcllrtl' 

TcfTcrfffl  (•  <io.s  Verlangen  kennen  zu  lernen 
MBh.  7,198,9. 

T=TTSlffI  ^)  Adj.  mit  Acc.  kennen  zu  lernen  wün- 
schend. —  2j  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
räshtra. 

f^f^T  f.  fehlerhaft  für  f^^f^m. 

f^RT^m  1.  =TiTfilfHT  CaBk.  zu  bädab.  3,4,2C. 

iilfiTf?^  Adj.  =  fsif^a  1)   gAfis.  zu   Taitt. 

üp.  1,1,1. 

raf^fl  Adj.  blitslos, 
^  ^   o  -s 

TcTT^rU  1)  Adj.  (f.  5T)  verschiedenartig,  man- 
nichfaltig,  allerhand.  °rf  Adv.  auf  mannichfache 
Weise  268,28.  —  2)  m.  ein  best.  Ekdha. 

T^Tcfmrrif  Adj.  verschiedenartig  schillernd 
KÄBANO.  86,2. 

f^fs?^W^^  Adj.  =  T^Fm  1)  Hem.  Pab.2,*26. 

■i%^yTFr=7  Adj.  desgl.  Karaka  3,2. 

raFliTRrl  Adj.  desgl. 

|c||c)»-J,'JJ  m.  N.  pr.  eines  D^nava. 

T^T^PTTST^  Adj.  ohne  Casusendung.  Nom.  ab- 
str.  °^  n. 

f^iip^  und  ^fsftsm  Adj.  das  Gleichgewicht 
nicht  haltend. 

fir[HI5r  m.  PI.  =  T^fsf^I  2).  Fehlerhaft. 
*7clT5l5fT  f.  h'yllingia  monocep/mfa  RA« an.  6,221. 

fq1%T%  f.  Taut.  Ar.  10,58  nach  dem  Comm.  = 

T^cltfl  m.  ein  umzäunter  Weideplatz.  °^J^7 
m.  der  Besitzer  eines  solchen  Platzes, 

fir^^  Adj.  s.  f4f5R^. 

T^^fT  in  einer  Formel. 

ÜRfl  1)  Adj.  s.  u.  1.^^  mit  ^.  -  2)  f.  51  a) 
eine  best.  Eruption.  ■—  b)  eine  best.  Pflanze.  —  3) 
(wohl  n.)  a]  der  nackte  Erdboden  Uariv.  2,31,43. 
—  b]  Oeffentlichkeit.  Loc.  so  v.  a.  öffentlich  oder 
offen  heraus  (Etwas  sagen)  MBu.  4,13,20. 

M'=<rlrlT  f.  das  Offenbargewordensein. 
♦ferner  m.  Hahn.  Richtig  fsj^TSI. 

TöJcfflT'T^  Adj.  mit  offenem  Maule.  Nom.  abslr. 
°^  Ragu.  13,10  (°^TrT  zu  lesen). 

ToJcfTfl  f.  Auseinanderlegung,  Erörterung,  Er- 
klärung, Erläuterung. 

■R^TrTraRT^'TT  f.  Titel  eines  Commentars. 

T^^IrTTT^  f.  offener  — ,  unverhüllter  — ,  deut- 


licher Ausdruck. 

f^^fr  1)  Adj.  s.  u.  ^^  mit  f^.  —  2)  f.gr  eine 
best.  Eruption;  vgl.  fof^ffT  2)  a). 

l"M'=lTlT?T  1)  Adj.  die  Augen  verdrehend.  —  2) 
*m.  Hahn. 

TcJöTTW  f.  1)  Entfaltung.  Nach  dem  Comm.  = 
^MtCMhl^N.  —  2)  Hiatus.  —  3)  fehlerhaft  für 

V^OfrUi^'m  m.  ein  scheinbarer  Hiatus. 

t, 

N=llir  (■  Wachslhum,  Zunahme,  Vergrösserung, 
Vermehrung,  das  Längerwerden  (eines  Vocals],  Ge- 
deihen. 

f^ftm,  °^H  ViDDu.  18,G  fehlerhaft  für  fg^- 
tirarT  (s.  Nachlr.  5). 

JöfSJc^  in.  das  Sichlosreissen,  Sichverlieren. 

TST^f^rT  m.  N.  pr.  eines  Liedrerfassers. 

T^^R  Gen.  Infin.  zu  ^«  (=  1.  äf^)  mit  f^ 

KÄTu.  27,10. 

'^  *^ 

T^=I^  m.  •)  Scheidung,  Sonderung,  Trennung, 

Unterscheidung.  —  2)  Untersuchung,  Kritik,  Prü- 
fung. —  3)  richtige  Unterscheidung,  —  Einsicht; 
Verstand,  Urtheilskraft.  —  4)  abgekürzter  Titel 
eines  Werkes.  —  5)  *  Wassertrog. 

TSR^JtsJJTTcT  f-  richtige  Einsicht. 

T^^'^^i\^'m  m.  Titel  eines  Werkes. 

T^cj^'^f  Adj.  eine  richtige  Erkenntniss  habend, 
—  von  (im  Comp,  vorangehend). 

T^^^ÜfH  n.  richtige  Erkenntniss, 

f^5*HI  f.  fehlerhaft  für  ÜT^MrlT. 

T^^=fiTrFrRi  m.  Titel  eines  Werkes  Bdrkell,  T. 

T^^^i^^R  Adj.  eine  richtige  Erkenntniss  ha- 
bend. Nom.  abstr.  '^^J^  n.  Bhatt.  2,4  6. 

f^^^^miT  m.,  °W]k  f.  und  f^J^fjqj^  n. 
Titel  von  Werken. 

l=t^=t»*TRT  Adj.  einsichtsvoll,  verständig  Bbäh. 
V.  2,136. 

^^^TOOI  und  aqirflin  m.  (Opp.  Cat  1)  Ti- 
tel eines  Werkes. 

T^^^^T^r?  Adj.  nicht  gesondert,  aneinander- 
stossend  (Brüste)  nnd  zugleich  der  Einsicht  er- 
mangelnd Spr.  1446. 

Tcf^öpicItT  Adj.  richtig  urtheilend,  eine  richtige 
Einsicht  habend,  verständig, 

W^tiNdm  m.,  fir^^FII^  m.,  °HT^=g  m- 
(BuBNEU,,  T.),  °mpTTII=7  n.  (Opp.  Cat.  1),  fif^^- 
fn^U  m.  und  fsRSRIJTrf  "•  Titel  von  Werken. 

|c(cic^|i^IJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
f^MWlHl  f.  (C'«- 13,6)  und  H^HcT  n.  richtige 
Unterscheidung,  richtiges  Urtheil,  richtige  Einsicht. 

|%sn=fFr  1)  Adj.  a)  am  Ende  eines  Comp,  schei- 
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dend,  sondernd,  untertcheidend.  —  b)  gesondert, 
gtlrennl.  —  e)  unlersnehend,  prüfend,  kriliseh  be- 
handelnd. —  <*}  richtig  unterscheidend,  —  Mrthei- 
lend.  verständig  Hkm.  Pa«.  2,187.  —  2)  in.  .>.  pr. 
eines  Fursleu. 

{^^y^,J  >orn.  ag.  1)  am  Ende  eines  Comp,  der 
da  sondert,  —  unterscheidet.  —  2)  der  da  richtig 
Hrthcill,  eine  richtige  Einsieht  habend.  Etwas  rich- 
tig verstehend  Bälar.  46,20. 

fg5f^=il  n.  impers.  richtig  aufzufassen. 
C|c4^^(?  n.  Nora,  absir.  zu  l'M^rti.i  !)• 

H^t^  Adj.  1)  lu  sondern,  zu  unterscheiden  in 
qilPjjj^^chJ.  —  2;  511  untersuchen,  zu  prüfen, 
kritisch  zu  behandeln. 

TsßCSfSfi  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  sondernd, 
unterscheidend.  —  2;  richtig  unterscheidend,  eine 
richtige  Einsicht  habend  K*p.  6,8.  Garab.  77,7. 

H^rJohHI  f-  und  fil^xISFI^  n.  richtiges  Vrtheil, 
richtige  Einsicht. 

HcJTm  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende  eines  Comp,  a) 
iondernd,  unterscheidend.  —  b)  untersuchend,  prü- 
fend, erörternd,  kritisch  behandelnd.  —  2)  f.  (^) 
and  n.  das  unterscheiden  Bälab.  66,4.  —  3)  n.a) 
Untersuchung,  Prüfung,  Erörterung,  kritische  Be- 
handlung. —  6)  richtiges  ürtheil. 

f^fcRTTTSr  Adj.  :u  melden  beabsichtigend,  dass 
sei  (mit  doppeltem  Acc]  MBa.  3,38,38. 

fll^  in  mI^5iM. 

NciUWiWUll  m-  Titel  eines  Werkes.  Ricblig 

CS 

H^lb.^  m.  Gatte  gi«.  10,12.  BIlab.  18,12. 

IMclIII  HH  Adj.  mit  Geschossen  durchbohrend. 

T^gfrl  Adj.  widerstrebend,  widerspänstig. 
l.T^JT,  N^l'ldi  rT  (in  der  späteren  Sprache  meist 
metriscbj  l;  sich  niederlassen,  hineintreten  — ,  ein- 
gehen— ,  einiieAen  — ,  sich  hineinbegeben  — ,  hin- 
einschlüpfen — ,  einbringen  — ,  versinken  — ,  auf- 
gehen in  (Loc.  oder  Acc] ;  auch  mit  hinzugefüg- 
tem ^IfTf  (299,26;.  t4)UH  u.  8.  w.  den  Scheiter- 
haufen besteigen.  In  der  Astr.  in  Conjunclion  kom- 
men mit  (Acc).  Ohne  Ergänzung  Atn<tn(r<(en  in's 
Baus  D.  s.  w.,  auftreten  auf  der  Schaubühne,  er- 
seheinen. Mit  ^^T oder  ^^^  zurückgehen,  zurück- 
kehren, —  in  (Acc.:.  —  2)  heimgehen,  zur  Ruhe 
gehen.  —  3)  sich  setzen  auf  (Acc.  oder  l.oc).  — 


4)  sieh  irgendwohin  (t^itrlH,  SERI  oder  Acc.)  bege- 
ben. —  5)  zuströmen  (von  Heeresabtheilungen  und 
Jiebtaaüssea].  —  6)Jmd{Ace.)zuströmen,zufliessen, 
kommen  (Ton  einem  Gedanken  93,<),  zu  Theil  wer- 
den, Jmd  treffen.  —  7,  Jmd  (Loc.J  zukommen,  so  v.a. 


fürJmd  dasein,  -geben  (impers.).  —  8)  in  einen  'lu- 
sttad  eintreten,  gerathen  in  {kcc).  —  9)  an  Etwas 
(Acc.)  gehen.  —  10)  sich  zu  schaffen  machen  mit 
'Instr.).  —  11)  HS  a)  eingegangen  — ,  enthalten  in 
{\cc.oieTLoc.).  —  b]erfülU—,verbunden  mit(Instr.) 
TS.  4,4,s,l.  2.  Njäjas.  3.1,68.  —  Statt  des  unver- 
ständlichen ^  f^H  2^  T^:  MBii.  7,1  551  [ed. 
Vardh.  7,35,13)  liest  ed.  Bomb.  7,36,13  rT  f^5I- 
TfTT^  (!)  qW!:-  —  Caus.  ^ST'TTrr  l)  eingehen  ma- 
chen in  (Acc).  —  2)  sitzen  lieissen  auf  (Loc).  — 
Desid.  MHiHIH  hineinzutreten  —,  hineinzugehen 
beabsichtigen  in  (Acc).  äETHTT  u.  s.  w.  den  Schei- 
terhaufen zu  besteigen  beabsichtigen.  —  Mit  ^KT 
Caus.  setzen  auf  (Acc).  —  Mit  5R  1)  nach  Jmd 
(Acc.)  hineingehen  in  (Acc).  —  2)  hineingehen,  hin- 
einfahren, —  in  (Acc).  Wn^rp  mit  pass.  Bed.  — 
3)  Jmd  (Acc.)  folgen.  —  Mit  JETT  ('.aus.  wegschicken. 
—  Mit  ä^TH)  °TS|^  ergriffen — ,  in  der  Gewalt  ste- 
hend von  (im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  einge- 
hen machen  in,  richten  auf  (Loc).  —  Mit  SIT  *) 
eingehen,  eintreten,  sich  niederlassen  in  oder  «fi- 
ter, eindringen  in  (Acc.  ausnahmsweise  Loc).  iSIH, 
i|i|<iH  u.  s.  w.  sich  in  die  Luft  erheben.  J|t(.e||- 
Idam;  ^iTlH!  so  v.  a.  Haushälter.  Oefters  ist  IT- 
^I?  oder  dgl.  zu  ergänzen;  auch  heimkehren.  — 
2)  geschlechtlichen  Umgang  haben  mit  einem  Weibe 
(Acc).  —  3)  sich  nahe  herbeimachen  zu  (Acc),  kom- 
men. —  4)  sich  niederlassen  — ,  sich  setzen  auf 
(Acc.)  zu  Spr.  1478.  —  5)  fahren  in,  Besitz  neh- 
men von,  sich  Jmds  bemächtigen  (von  bösen  Gei- 
stern. Gemüthszuständen,  Leiden  u.  s.  w.);  mit 
Acc.  73,7.  —  6)  io  einen  Zustand  — ,  in  ein  V'er- 
hältniss  eintreten,  gerathen  in  (Acc).  ^M||m  so 
T.  a.  Farben  annehmen,  ^TsTT  die  Herrschaft  an- 
treten. —  7)  ä^TTSTS  a)  mit  act.  Bed.  a)  hineinge- 
gangen, eingedrungen,  steckend  in  (Loc,  Acc.  [Air. 
Ar.  136,15]  oder  im  Comp,  vorangebend).  —  ß) 
ft(:end  auf  (Loc,  von  Vögeln\  in  der  Luft  schwe- 
bend. —  y;  fest  sitzend,  so  t.  a.  eonslant.  —  3) 
*  ganz  in  Etwas  steckend,  einer  Sache  ganz  hin- 
gegeben. —  6)  mit  pass.  Bed.  a)  bewohnt  — ,  erfüllt 
von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  (i)  ge- 
troffen von  (einem  Pfeile,  Instr.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  —  v)  ergriffen  — ,  besessen  — ,  be- 
fallen — ,  überwältigt  — ,  in  der  Gewalt  stehend 
von  (Instr.  oder  im  ('omp.  Torangehend),  behaftet 
mit.  ^rf^  Äpast.  2,26,16.  Ohne  Ergänzung 
von  einem  bösen  Geiste  besessen.  —  t(||=<5^U  Ka- 
TBAS.  45,60  fehlerhaft  für  yi^i^y.  —  Caus.  1)  ein- 
gehen machen,  hineinbringen,  hineinschieben,  hin- 


einlassen,hineinfahren  lassen, —in  (Loc  oder  aus- 
nahmsweise Acc).  —  2)  in's  Haus  hineinlassen, 
so  T.  a.  bewirthen.  —  3)  Jmd  (Loc.)  aufladen,  über- 
tragen. —  4)  den  Geist  rtcAten  auf  (Loc).  —  5) 
Jmäm  (Loc.)  anheimstellen.  —  Mit  it)~-m  1)  ein- 
gehen, fahren  in,  sich  Jmds  bemächtigen;  mit  Acc. 
Taitt.  Ab.  4,34,1.  —  2)  nachgehen,  folgen,  sich 
richten  nach;  mit  Acc  —  Mit  W~W  eingehen  — , 
eindringen  — ,  fahren  in,  Eingang  finden  in;  mit 
Acc  oder  Loc.  —  Mit  3^71  1)  eingehen  — ,  ein- 
treten in  (Acc).  —  2;  fahren  in,  kommen  über  Jmd 
(Acc.)  von  einem  Geniüthszustande.  —  3)  gerathen 
in  (Acc).  —  Mit  HTTF  sich  an  Etwas  machen,  be- 
ginnen;  mit  Acc  —  Caus.  verbergen  Hem.  Pak.  8. 
27.  —  Mit  ^rn  eingehen  in  (Loc).  —  Mit  R^l 
sich  zurückziehen  — ,  sich  fernhalten  von  (Abi.) 

—  Mit  5n  kommen  zu  (Acc).  —  Caus.  einlassen. 
hineinführen,  —  in  (Loc).  —  Mit  cJJT  etndrtVi^en 
— ,  sich  vertheilen  in  (Acc.  oder  Loc).  —  Mit  fPTT 

1)  etn(re(«n,  betreten,  eingehen  in,  sich  begeben  auf 
oder  zu,  dringen  in,  durchdringen;  mit  Acc.  — 

2)  sich  niederlassen  an  einem  Orte  (Loc),  Platz 
nehmen  — ,  sich  setzen  auf  (Loc  oder  Acc).  —  3) 
einfteAren,  so  v.  a.  Jmd  zu  Theil  werden.  -—  i]  fah- 
ren in,  sieh  Jmds  bemächtigen  (von  bösen  Geistern, 
Leidenschaften,  Gsmüthszuständen  u.  s.  w.),  kom- 
men «6er  Jmd;  mit  Acc.  —  5)  in  einen  Zustand 
etn^eAen,  gerathen  in  (Acc).  —  6)  jeAen  an,  o6Ke- 
gen;  mit  Acc.  —  7)  HHINI^  ")  ergriffen  — ,  über- 
wältigt — ,  erfüllt  von  (Instr.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend). —  6)  versehen  mit  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  c)  unterwiesen  in  (Instr.)  von  (Instr.). 

—  Caus.  1)  hineingehen  lassen,  hineinstecken.  — 
2)  in  sich  (t-=(IHH'1)  aufnehmen,  enthalten.  —  3) 
an  einen  Ort  (Acc.)  bringen,  —  führen.  —  4)  den 
Geist,  die  Gedanken  u.  s.  w.  richten  auf  (Loc).  — 
5)  sieh  setzen  heissen. —  6)  Jmdm  (Loc.)  aufbürden, 
übertragen.  —  Mit  3^7  1)  herantreten  an  (Acc).  — 
2)  sich  setzen  (auch  vom  Niederliegen  der  Thiere). 

—  3)  sich  setzen  euphemistisch  für  cacare  Kabaka 

3,5.  —  4)  das  Lager  aufschlagen.  Halt  machen.  — 

5)  sich  zu  Jmd  (Acc.)  setzen;  auch  so  v.  a.  nicht 

von  Jmds  Seite  weichen  um  ihn  zur  Nachgiebigkeit 

zu  zwingen.  —  6)  iicA  zum  Untergang  neigen  (von 

1 
der  Sonoe).  —  7)  sich  mit  einem  Weibe  (Instr.) 

üermiJcAen.  —  8)  ji'cA  einer  Sache  hingeben,  oblie- 
gen; vail  Acc.  —  9)  3^TSrW  a)  sich  gesetzt  habend, 
sitzend.  Wie  ^TR^SfT^  auch  als  Verbum  ßn.  — 
b)  ^^^,WJ°  oder  Sf^^Ro  licA  dem  Tode  durch 
Hungern  geweiht  habend,  auf  diese  Weise  ruhig  den 
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Jod  ertcartend.  Das  einfache  Jm^^  iu  derselben 
Be(l:-3^I^^HiBiv.4568  fehlerhaft  fiir^q^Ef. 

—  Caus.  1)  Jmd  (Acc.)  sich  setzen  lassen,  sitzen 
heissen,  —  au^  [Loc.)  Käd.  247,13  (403,11).  —  2) 
niedersetzen  in,  bringen  an  einen  Ort  (Loc).  —  3) 
Jmd  veranlassen  per  annm  von  sich  zugeben,  mit 
doppeltem  Acc.  KiK»KA  6,io.l8.  Buatapb.  4,'..  — 
3qg^  Pankat.  147,6  fehlerhaft  fürS^^T^fJ.  — 
MH^mm  sich  darauf  setzen.  —  MiH^^^  i)  sich 
der  Reihe  nach  setzen.  —  2)  sich  hinkauern  (von 
einem  Thiere,  das  gebiert).  —  Mit  SP^JTT  1)  sich 
darauf  setzen,  sich  setzen  auf  (Xcc),  sich  setzen 

— V 

iiberb.  —  Mit  siMIT  sich  neben  einander  setzen, 
zu  Jmds  (Acc.)  Seite  sich  setzen,  '3^imt^^  mit 
acl.  und  pass.  Bedeutung.  —  Mit  HHm^,  °T^T^ 

sich  gesetzt  habend  — ,  sitzend  auf  (Loc).  —  Mit 

r 
^^^  sich  herumsetzen ,   sich  zusammensetzen  in 

o 

die  Nähe  von  (Acc.)  Latj.  2,11,17.  —  Mit  W^J^ 

o 

sich  gegen  Jmd  (Acc.)  setzen,  so  y.  a.  nicht  von 
seiner  Seite  weichen  um  ihn  zur  Nachgiebigkeit  zu 
zwingen.  Vfr^^X^^  mit  act.  Bedeutung.  —  Caus. 
1)  Med.  Veranlassung  geben,  dass  ihm  Jmd  litvcas 
abzutrotzen  sucht.  —  2)  Jmd  entgegentreten,  Oppo- 
sition machen;  mit  Acc.  —  Mit  äfK{  da  und  dort 
sieh  setzen.  —  Mit  ^^^  1)  sich  zusammen  setzen, 
sich  setzen  überh.,  —  auf  (Loc,  Acc.  oder  Gen. 
mit  3^17).  HHMN^  sieh  gesetzt  habend,  sitzend. 

—  2)  eine  best.  Zeil  (Acc.)  verschlafen.  —  Caus.  1) 
sich  setzen  lassen,  sitzen  heissen.  —  2)  sich  lagern 
lassen.  —  Mit  V^  Med.  (Act.  metrisch  oder  un- 
genau) 1)  hineingehen,  heimgehen  (in's  Haus,  La- 
ger, Nest),  eingehen  —,  dringen  in  (Acc.  oder  Loc). 
Von  einem  Blutegel  so  r.  a.  anbeisten  217,33.  fT- 
JI^l?  in  den  Bereich  des  Erkennbaren  treten,  ^c{\ 
in  den  Geist  dringen,  so  v.  a.  zum  Bewusstsein 
kommen.  —  2)  sich  lagern,  Hall  machen.  —  3) 
sieh  zur  Ruhe  begeben,  sieh  legen.  —  4)  sich  flüch- 
ten zu  (Acc).  —  5)  sich  setzen,  —  auf  {Loc).  — 
6)  hinuntersinken ,  versinken.  —  7)  sich  nieder- 
lassen, so  T.  a.  ein  Baus  gründen,  heirathen  (vom 
Manne)  214,1.  —  8)  gegründet  werden  (von  einer 
Stadt).  Dreimal  in  der  Verbindung  g,|i-^(-Ml  T^- 
i^ülrUlM  (MBh.  13,70,2).  —  9)  sich  hinwenden 
zu,  sich  richten  auf  (Loc,  Tom  Geiste).  —  10)  ob- 
liegen, mit  Loc.  —  11)  zukommen  (Gegensalz  ab- 
gehen). —  12)  zur  Anwendung  kommen  bei  (Loc). 
Einmal  Act.  (!)  in  der  Prosa.  —  13)  sich  legen,  so 
T.  a.  sich  beruhigen,  aufhören.  —  14)  T'RT^^  a) 
hineingegangen,  eingedrungen  (auch  mit  hiozuge- 
Togtem  ^tT^),  ruhend  in  oder  au^  (311,17),  slek- 

VI.  Theil. 


kend  an  oder  in  (Loc.  oder  im  Comp.  ToraDije- 
hend).  —  6)  an  einem  Orte  verweilend,  sich  auf- 

r    -s 

haltend.  ^^^^  so  v.  a.  auf  dem  Pfade  des  Rech- 
ten bleibend.  —  c)  gelagert,  aufgestellt  (Wächter). 

—  d)  zur  Ruhe  gegangen.  —  e)  sich  gesetzt  ha- 
bend, sitzend,  —  auf,  an  oder  in  (Loc  ,  Acc.  mit 
^THfTPt  [AiT.  Ab.  136,12]  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  f)  der  sich  häuslich  niedergelassen 
hat,  verheirathet.  —  g)  gelegen,  situs.  —  A)  gerich- 
tet auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  t) 
obliegend,  bedacht  auf  {Loc)  33,29.  —  k)  gegrün- 
det, angelegt.  —  /)  bezogen,  eingenommen  (ein 
Platz),  bewohnt,  angebaut  215,10.  Habit.  3171. 
'Sfrlf^N^M?  Adj.  so  V.  a.  im  Berzen  sich  fest- 
gesetzt habend.  —  m)  begonnen.  —  n)  versehen  mit 
(Instr.).  —  Caus.  1)  sich  lagern  lassen.  —  2)  auf- 
stellen (ein  Heer).  —  3)  zur  Ruhe  bringen.  —  4) 
Jmd  in  ein  Baus  (Acc.)  führen,  einquartiren.  — 
3)  Jmd  ein  Baus  beziehen  lassen,  so  ▼.  a.  verhei- 
rathen  (einen  Mann).  —  6)  an  einem  Orte  (Loc) 
niedersetzert,  —  hinstellen,  an  einen  Ort  (Loc.) 
bringen,  —  versetzen.  °^^,  ^UlH  auf  einen  Weg 
(auch  in  übertragener  Bed.)  bringen.  öfJTöJI,  •TfJST 
in  ein  Gedicht,  in  ein  Schauspiel  versetzen,  so  T. 
a.  dort  zur  Erscheinung  bringen.  —  7)  aufstellen, 
errichten  (ein  Gebäude  u.  s.  w.  Agni-P.  38,28.  30), 
anlegen,  gründen  (eine  Stadt  u.  s.  w.).  —  8)  bevöl- 
kern, bewohnt  machen.  —  9)  sitzen  machen,  setzen 
auf  {Loc).  — 10)  schleudern,  absehiessen  aM/'(Loc.). 

—  11)  stecken  — ,  hineinsetsen  in  (Loc).  —  12) 
aufstecken,  aufsetzen,  auflegen,  anlegen  (auch 
Schmucksachen,  Kleidungsstücke),  ansetzen,  be- 
festigen; das  Worauf  oder  Woran  im  Loc.  —  13) 
auftragen  (Zeichen  u.  s.  w.)  auf  (Loc).  T^T^I  so  T. 
a.  malen,  ^^  so  v.  a.  ni'ederjcAre»6er>  (216,8),  ^TTT 
t-c<<^tTl'l  SO  V-  a-  eigenhändig  unterschreiben.  — 
14)  einsetzen  in  (ein  Amt,  eine  Stellung),  als  Für- 
sten  einsetzen  in;  mit  Loc.  of\T  so  T.  a.  tribut- 
pflichtig machen.  =H*  M=(|!(lrl  tr.  gemacht.  —  13) 
Jmd  (Loc.)  ein  Amt,  eine  Würde  (Acc.)  übertra- 
ged.  Etwas  übertragen  auf  Jmd  (Loc)  88,28.  136, 
6.  verleihen,  geben  überh.  ^Jtf  einen  Namen.  — 
16)  den  Blick,  die  Gedanken,  den  Geist  richten 
auf  (Loc).  —  17)  TrlfT,  «^i^M  Etwas  dem  Berzen 
einprägen,  dem  Geist  vorführen.  —  *Desid.  PTT^- 
T^Tlrl-  —  Mit  tlifeJT'^  Med.  sich  vertragen  mit, 
stimmen  — ,  passen  zu  (R^)  Comm.  zu  Apast.  ^b. 
ll,2,i.  —  Caus.  1)  Jmd  einsetzen  über  (Loc).  — 
2)  veranlassen  einer  Sache  (Acc.)  obzuliegen.  — 
sich  zu  widmen.  —  Mit  ^PTT^  Med.  (Act.  un- 


genau) 1)  eintreten  — ,  sich  ergiessen  — ,  eindrin- 
gen in  (Acc).  —  2)  sich  versenken  in,  sich  ganz 
hingeben;  mit  Acc.  —  3)  auf  seinem  Kopf  bestehen 
MBa.  5,77,17.  —  4)  Jmdm  (Loc.)  zukommen  (Ge- 
gensatz abgehen)  224,23.  —  3)  zur  Anwendung 
kommen  Paribh.  38.  62.  63.  —  6)  5lpTHT%^  a) 
mit  pass.  Bed.  a)  {worin  Etwas  gedrungen  ist)  auf- 
getrieben, aufgedunsen,  gewölbt  R.  2,9,33.  —  ß) 
tcorin  man  (Instr.)  sich  versetzt  hat,  dem  man  sich 
ganz  hingegeben  hat  MBu.  8,82,31.  —  y)  durch- 
drungen — ,  in  Beschlag  genommen  von  (Instr.), — 
$)  reichlich  versehen  mit  (Instr.).  —  6)  mit  act. 
Bed.  x)  sich  festgesetzt  habend  an  einem  Orte.  — 
ß)  fest  auf  einen  Punct  gerichtet,  ganz  mit  Etwas 
beschäftigt,  nur  Eines  vor  Augen  habend,  ganz 
versessen  auf  (Loc,  Acc.  mit  ^TlrTi  ein  adr.  Comp, 
mit  ^T^  oder  im  Comp.  Torangehend).  Ohne  Er- 
gänzung gig.  16,43.  —  Caus.  1)  hineingehen  —, 
eingehen  lassen  — ,  führen  in  (Loc).  —  2)  Jmd 
sich  gegenüber  sitzen  heissen  auf  {Loc). —  3)  ^^U. 

'S 

yirHtlH  den  Geist  — ,  die  Gedanken  ganz  rich- 
ten auf  (Loc).  —  4)  6ewtr*en,  dass  Jmd  einer 
Sache  sein  ganzes  Berz  zuwendet,  Jmds  ganzes 
Verlangen  richten  auf  {Loc).  —  Mit  3l|pJ,  °^(^ 
1)  erfüllt  von  (Instr.).  —  2)  belagernd,  einsehliet- 
send;  mit  Acc.  —  3)  erfüllend,  mit  Acc.  —  Caus. 
1)  si'oA  lagern  lassen.  —  2)  anlegen,  gründen  (eine 
Stadt).  —  Mit  H^iui  sich  rings  niederlassen.  — 
Mit  *gTOI.  —  Mit  ginf^,  of^^  ganz  beschäf- 
tigt mit,  nur  Sinn  habend  für  (Loc).  Ohne  Er- 
gänzung auf  seinem  Kopfe  bestehend,  verstockt.  — 
Mit  löTrf,  ^\WS  1)  wohnend  in  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  Z)  befindlich — ,  vorikommend  in(Loc.). 

—  3)  aufgestellt  an  oder  in  (Loc).  —  4)  aufgetra- 
gen auf  {Loc,  von  Zeichen).  —  5)  angelegt  (Teiche). 

—  6)  vertheilt,  je  anders  seiend  Comm.  zu  Latj.  9, 
4,34.  5,4.  —  Caus.  1)  niedersetzen,  hinstellen,  ver- 
legen; das  Wo  oder  Wohin  im  Loc  —  2)  auf- 
stellen, errichten  (ein  Bildniss  u.  s.  w.],  anlegen 
eine  Stadt  u.  s.  w.)  Aoni-P.  38,27.  —  3)  aufstel- 
len (Truppen).  —  4)  sitzen  machen,  setzen  auf 
(Loc).  —  3)  stecken  in  (Loc).  —  6)  aufsetzen,  auf- 
legen, anlegen;  das  Worauf  oder  Woran  im  Loc. 
Spr.  7770.  —  7)  anbringen,  anwenden.  —  8)  brin- 
gen — ,  versetzen  auf  (Loc).  —  9)  Jmd  anstellen 
bei  (Loc).  =fJT  so  t.  a.  tributpflichtig  machen.  — 
10)  taiq  »n'j  Berz  prägen.  —  11)  den  Blick  — , 
die  Gedanken  richten  auf  (Loc).  —  Mit  JIm  1) 
Med.  verkehren — ,  Umgang  haben  mit  (Instr.).  —  2) 
°  M ^  o) gelagert,  Balt  gemacht  habend.— b)ruhend, 
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stickend  (P»*s»5»a«.  54,1 2),  angetteekl,  angehängt, 
enthalten,  —  in  (Loc.  oder  im  Comp.  Tor»Dgehend). 

—  e)  frtieiMl.  —  ä)  lieh  befindend  a«/^  (einem  Wege, 
Loc.).  —  «)  in  Jmdt  Band  leiend,  so  v.  a.  abhän- 
gig von  (Loc).  —  Caus.  1)  einführen  (in  ein  Haus 
u.  s.  w.),  eingnartiren  in  (Loc).  —  2)  niedersetzen, 
himlelten,  niederlegen.  —  3)  aufstellen  (Truppen). 

-  4)  sich  lagern  lassen.  —  5)  einbringen,  hinein- 
thun,  thun  in  (Loc).  HFR%?T  hineingeschoben, 
hineingedrückt  in  (Loc).  —  Ö)  schleudern,  schiessen 
auf  (Loc).  —  7)  anheften,  anlegen,  legen  auf  [Loc.) 
64,29.  ^PSU  »o  T.  a.  auf  einem  Documente  ver- 
zeichnen Katj.  —  8)  anlegen,  gründen  (eine  Sladl). 
—  9)  Jmd  einietzin  in  (Loc).  —  10)  Jmd  (Loc.) 
EttBos  aufladen,  übertragen.  —  11)  den  Geisl  n'cA- 
ten  auf  (Loc.)  —  Mit  5ri>TRH,  gfHHMNtf  «'n 
Jmd  vereinigt.  —  Mit  FfR  1)  sich  hineinbegeben 
in  (Acc  oder  Loc).  IT^^  ^o  ^-  ^-  Hausvater  wer- 
den.  —  2)  ein  Haus  beziehen,  heirathen  (vom 
Manne).  —  3)  abtragen,  bezahlen.  —  4)  genieisen, 
Genuss  —,  Freude  haben  an  (Acc).  —  3)  T»Ir^T^ 
a)  hineingegangen,  steckend  in  (Loc  oder  im  Comp. 
Torangebend}.  —  6)  sitzend,  v.  I.  |»||c<^.  —  c) 
abgetragen,  beiahlt.  —  d)  genossen.  —  e)  gewon- 
nen,  erarbeitet  Gabt.  —  HI  c<yfiJIMBu.  13,34  53 
fehlerbafl  für  mIc^o.  —  Desid.  eine  gemeinsame 
Wohnung  beziehen  wollen.  —  Mit  Cffr  umlagern, 
belagern.  —  Simpl.  und  Caus.  häußg  feblertiafl  Tür 
1.  \äm  mit  ^]'^.  —  Mit  5r  1)  eingehen,  eintreten, 
eindringen,  lieh  veritecken,  sich  begeben  zu,in  oder 
unter,  giralhen  in;  die  Ergäuzang  im  Acc.  oder 

Loc  qnni,  ^,  'TOiRn:,  f^rrmw  so  t.  a.  <*«« 

Scheiterhaufen  besteigen;  cfiUlMIH  zu  Ohren  kom- 
men; tdrHM,  C^rlH  u.  s.  w.  tn  das  Herz  u.  s.  w. 
dringen,  sieh  dessen  bemächtigen.  Obne  Ergänzung 
eintreten  (in  ein  Haas  u.  s.  w.),  im  Schauspiel  ste- 
bender  Ausdruck  Tür  auf  der  Bühne  auftreten.  — 
2)  gelangen  zu,  erreichen;  mit  Acc.  —  3)  sich  ge- 
leUeehtlich  vernti>cAen(Ton  beiden  Gescblecbtern), 
mit  Acc  —  4)  an  Etwas  gehen,  obliegen,  sich  ei- 
ner Sache  hingeben;  mit  Acc,  seltener  Loc.  (Spr. 
77).  (Huiln,  rnroi'T  so  V.  a.  annehmen,  geniesten 
229,12.  —  8)  in  Jmd  (Acc.)  AineingeAen,  so  v.  a. 
in  ihm  aufgehen,  gegen  ihn  verschwinden,  vor  ihm 
ganz  in  den  Schalten  treten.  —  6)  ^1^'^  a]  mit 
ac(.  Bed.  a)  eingegangen,  eingetreten,  sich  begeben 
habend  unter,  eingedrungen,  sich  befindend  in;  die 
Ergänzung  im  Acc,  Loc  oder  im  Comp.  Toran- 
gebend.  Oboe  Ergänzung  eingetreten  (in  ein  Haus), 
aufgetreten  (auf  der  Bijhne).  —  fi)  eingegangen  in, 


JO  T.  a.  Platz  findend  — ,  verschwindend  in  (Loc). 
—  -^)  eingesunken  (Auge).  —  5)  eingetreten,  an- 
gebrochen (Zeitalter).  —  e)  gerichtet  auf,  versinkt 
in  (im  Comp.  Torangehend).  —  C)  eingedrungen 
in  (JTEJf°),  so  T.  3.  Jmds  Vertrauen  gewonnen  ha- 
bend. —  ■»))  eingedrungen  in,  so  v.  a.  eingeweiht  in 
(Acc).  —  9)  der  an  Etwas  gegangen  ist,  sieh  an 
Etwas  gemacht  hat,  beschäftigt  mit  (Loc).  JW^  so 
V.  a.  die  Herrschaft  angetreten  habend.  —  '.)  über- 
einstimmend mit  (Loc).  —  b)  mit  pass.  Bed.  ■x) 
worin  man  eingetreten  ist,  betreten.  —  ß)  benutzt, 
womit  man  Geschäfte  macht.  —  Caus.  1)  herein- 
treten lassen,  an  einen  Ort  bringen  oder  bringen 
lassen,  vorführen;  das  Wohin  im  Loc  oder  Acc 
Obne  Ergänzung  Jmd  hineinführen  (in's  Haus  u. 
s.  w.),  hereinführen  auf  die  Bühne,  auftreten  las- 
sen. —  2)  in  sein  Hans  führen,  so  t.  a.  heirathen 
(vom  Manne).  —  3)  niederlegen,  hinihun,  hinwer- 
fen u.  s.  w.  in  (Loc.  oder  Acc).  —  4)  in  seine 
Würde  — ,  «n  sein  Amt  einsetzen.  Nur  ^^j^lci.  — 
S)  Jmd  in  einen  Zustand  (Acc.)  versetzen.  —  6) 
niederschreiben  213,8.  —  7)  einführen  — ,  einwei- 
hen in  (Acc).  —  8)  Jmd  (Loc.)  Etwas  beibringen. 

—  9j  verausgaben.  —  10)  hereintreten,  hineinge- 
hen, hineingebracht  werden.  —  Desid.  5n=rr=I5Ttfl 
hineinzugehen  — ,  einzudringen  versuchen,  im  Be- 
griff sein  einzugehen  tn(Acc.)  Karaka3,12.  Häufig 
mit  Ergänzung  Ton  H^IR.  —  Mit  5RW  1)  einge- 
hen, eintreten,  eindringen,  fahren  in,  sich  begeben 
unter  (Acc,  seltener  Loc).  ^^^T!7T?^  mit  act. 
(aucb  tTT^:  —  ^)  und  pass.  (127,26)  Bed.  ^- 
^vJ^HMN^TH  in  einander  befindlich,  qfgj- 
=hHl6lH'T^T^15:  so  V.  a.schloss  sich  den  Reisenden 
an.  —  2)  nacA  Jmd  in  ein  Haus,  in  ein  Gemach 
treten,  zu  Jmd  hereintreten;  mit  Acc.  der  Person. 
^^JT'TI'ra'r^^:  nacA  Krsbna  eingetreten.  —  3) 
»icA  tu  Jmd  (Acc.)  flüchten.  ^R^Tr^f^  geflüchtet 
zu  (Loc).  —  4)  eindringen  in,  so  ?.  a.  iicA  ver- 
traut machen  mit,  durchstudiren;  mit  Acc.  La- 
ut. 168,6.  5H5TI=<Ö  mit  act.  Bed.  323,11.   — 

o 

Caus.  eingehen  machen  in  (Acc).  —  Mit  ^TH? 
1)  .««cA  ergiessen  in  (Acc).  —  2)  ^f^U  \°^^  her- 
eingetreten, geralhen  in  (Acc).  —  Hit  STTrW  zu- 
rückkehren nach  [Acc).  —  Mit  H7  1)  eintreten — , 
hineingehen  — ,  fahren  in  (Acc).  'STCiri  (mit  S^ 
Qi«.  10,4  8)  in  Jmds  Herz  sich  Eingang  verschaf- 
fen, MUHH,  UJNH  in  Gedanken  versinken.  —  2) 
geschlechtlich  beiwohnen  (vom  Manne),  mit  Acc. 

—  3)  »icA  zu  Jmd  hatten,  verkehren  mit  (Acc).  — 
4;  H5ni?5EF  RÄGAT.  6,361   fehlerhaft  für  °^^; 


vgl.  Spr.  6320.  —  Caua.  eintreten  lassen,  hinein- 
bringen (an  seinen  Platz  Kabaka  6,30),  Ainetn- 
führen  in  (Acc.  oder  Loc.)  Habit.  2,47,4  5.  c^H*l 
in's  Vnglück  bringen  Spr.  6320  (Conj.).  Ry^ÜJIrf 
so  V.  a.  ins  Land  wieder  eingelassen  (Gegensatz 
f^^TTTHfT  verbannt).  ÖCRT^U  Rabat.  4,325  fehler- 
haft für  °IiJ!ja.  —  Mit  lil  eingehen  in  (Acc).  — 
Caus.  Uabiv.  S9I0,  wo  aber  mit  der  anderen  Ausg. 
2,49,9  fiTsi5IrT:  (metrisch  für  HW5IH:)  st.  f^- 

T^rll  zu  lesen  ist.  —  Mit  ^^T^  sich  da  und  dort 

o 

niederlassen,  —  einfinden;  mit  Acc.  Maitr.  S.  2,4, 
7.  8.  —  Mit  fPT  1)  Aer6ei*om»nen.  —  2)  sich  on- 
ichtiessen  an  (Acc),  sich  vereinen  mit  (Inslr.).  — 
3)  eintreten  — ,  eingehen  — ,  dringen  — ,  fahren  in 
(Acc,  ausnahmsweise  Loc).  —  4)  aufgehen  in 
(Loc).  —  3)  sich  niederlassen,  —  niederlegen,  — 
zur  Huhe  begeben  (27,1 9),  —  mit  oder  zu  seinem 
Weibe  (Instr.,  Instr.  mit  H^  oder  mit  Dal.  [Kausu. 
Up.  2,10  Fr'MTU'T  ^"  lesen]),  —  auf  oder  in  (Loc. 
oder  °3TrT),  schlafen  mit  (Instr.),  JicA  legen  auf 
(Acc).  ftlcT^  «icA  hingelegt  habend  (Chr.  39,26), 
zur  fiuhe  gegangen,  schlafend.  —  6j  beschlafen, 
mit  Acc.  des  Weihes.  —  7)  »icA  setzen  zu  (Acc). 
H|c|^  gesessen  mit  (Inslr.).  —  8)  sicA  mit  Etwas 
(Acc.)  befassen.  —  Caus.  1)  sicA  niederlegen  las- 
sen 217,29.  —  2)  legen — ,  setzen  au/' oder  in,  brin- 
gen in  oder  nacA  (Loc).  —  Mit  ä^'TfT'T  sich  zur 
Ruhe  begeben  in  der  Richtung  von,  —  im  Gefolge 
von  (Acc).  HHlH  «<cA  zur  Ruhe  legen,  wenn  sie 
schläft.  —  Mit  ^PTFPT  1)  sich  vereinigen  um  oder 
6ei  (Acc).  —  2)  aufgehen  in  (Acc).  —  Mit^iHHH 
1)  »icA  legen  neben  (Acc).  —  2)  =  MIHHH  1).  — 
Caus.  Jmd  sich  dazn  legen  — ,  Jmd  daneben  sitzen 
lassen.  —  Mit  STTrTFPT  *'cA  zur  Ruhe  begeben  Gaut. 

2.  fcIÜT  (Nomin.  f^,  Loc  PI.  T^)  f.  (nach  Mbu. 

•^  -^  -       ^  ,   5^ 

m.)  1)  Niederlassung,  Wohnsitz,  Baus.  V^VTf^'.. 

als  Beiw.  Indra's  und  Agni's.  —  2}  Sg.  und  PI. 
Gemeinde  (zunäcbsl  die  kleinere  Vereinigung  in- 
nerhalb des  Volkes);  Stamm,  Volk;  PI.  die  fntertha- 
nen,  Leute,  Mannschaft.  f^^I  qf?I:,  T^^ij  qj?!:, 
ra^rj'fiirX:  und  T^^]  ^IJ^:  so  V.  a.  Fürst,  Kö- 
nig. —  3)  Sg.  und  PI.  Volk  in  dem  engeren  Sinne 
des  brahmaniichen  Staates,  die  dritte  Kaste;  Sg. 
ein  Mann  aus  der  dritten  Kaste.  —  4)  PI.  Besitz, 
Habe.  —  3j  T^I  HTR  Name  eines  Sä  mau.  —  6) 
*  Eingang,  Eintritt. 

3,  \3PH  f.  schlechte  Schreibweise  für  f^^  faeces. 
l.^RF  1)  Nom.  acl.  in  jf^iH.  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Mannes.- 3)  n.  und  f.(gi)inJ^R^°(Nachtr.3). 
•^o  und  JT'T'^T^.    *  ra'JW  am  Ende  eines   adv. 


I^  —  T^^ira^ff 
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Comp. 

2.TW5I  "■  ungenaue  Schreibari  für  [(^^. 

|bl5|^-  Adj.  1)  keine  Scheu  empfindend,  unbe- 
sorgt, sich  nicht  scheuend  vor  (im  Comp,  vorange- 
hend). °rf  AdT.  ohne  Scheu  fi«.  20,31.  —  2)  keine 
Scheu  — ,  keine  Furcht  verursachend,  sicher.  —  T^- 
!(f37  f.  s.  bes.  . 

fiT5I3^?;  Adj.  (f.  ä^T  und  *5)  1)  ausgedehnt,  um- 
fangreich HtRSHtK.  197,20.  VÄSAT.  103,3. 180,2.  — 
2J  ungeheuerlich,  scheusslich,  grauenhaft  111,3. 

T^5F^''i1m  Adj.  Misstrauen  verdienend,  ver- 
dächtig. 

1 .  ■R513'I  f.  1)  Bedenken  in  Bezug  auf  (Loc),  Ver- 
dacht. —  2)  Besorgniss,  Scheu,  —  vor  (Gen.  oder 
im  Comp.  Torangehend],  aus  Besorgniss  hervorge- 
hendes Zögern.  ^3"!  =ITT  Bedenken  tragen. 

2.  (cI'JIäT  [.Abwesenheit  aller  Besorgniss,  —Scheu, 
Instr.  ohne  alle  Scheu,  ohne  Bedenken,  ohne  Zögern, 

|c)l((l^-'i  Adj.  1)  Etwas  (im  Comp,  vorange- 
hend) vennuthend,  voraussetzend  fig.  3,3*.  —  2) 
Etwas  (im  Comp,  vorangehend)  befürchtend,  be- 
sorgend, —  dass  (Potent,  mit  A|H). 

T5f5I3r  Adj.  1)  Misstrauen  verdienend,  verdäch- 
tig.  —  2)  zu  befürchten  MälatIm.  70,i  3  (ed.  Bomb. 
J48,3). 

|o|5|(^  1)  Adj.  (f.  3EIT)  o)  klar,  hell,  blank,  glän- 
:end  weiss,  heiter,  rein,  lauter  (auch  in  übertra- 
gener Bed.).  ^R  Adv.  ^g.  10,72. 11,12.  —  6)  klar, 
deutlich,  vernehmlich,  verständlich,  Compar.  °fl7. 

—  c;  weich  anzufühlen,  von  Speisen,  Winden  und 
lierüchen.  —  d)  geschickt  zu  Etwas  (im  Comp, 
vorangebend).  —  e]  am  Ende  eines  Comp,  behaftet 
mit. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gajadratba. 

—  3)  *n.  gelblicher  tiisenvitriol  Rägan.  13,80. 
R5I^r?T  f.  Klarheit. 

ra^I^^'^^^m,  '^HH  einem  blanken  Men- 
schenschädel gleichen  Kandak.  70,10. 

TW^FT'ET,  ^^Jr^  1)  rein  machen,  reinigen  Bälak. 
237,10.  I^T^  177,20.  —  2)  klar  machen,  er- 
läutern. 

T^5I?m,  °^r^  l^lar  — ,  deutlich  werden, 

T=J5l^  Adv.  mit  ^T  1)  klar  machen,  erhellen, 

—  2)  erläutern,  erklären. 

^  M5H  n.  das  Hineingehen  — ,  Eindringen  in. 
T"^51H  »•  <ias  Sichverschwören  Maitk.  S.  1,9,7 
|138,I8). 
.  Nl(|Ch  Adj.  keine  oder  verkehrte  Hufe  habend 
in  Unhold). 

ITcl5rs^  am  Anfange  eines  Comp,  verschieden' 
Horte. 


T5f5r^'T  n.  P.  7,2,23  nach  der  Kic  =  5TT?TtTH- 
*T^5t^  m.  Fürst,  Eönig;  auch  wohl  N.  pr. 
'M^f*!^  n.  Erhaltung — ,  Ernährung  des  Volkes 
Comm.  zu  TBr.  1,643,19  bei  der  Erklärung  von 
t5Wcf?3T. 

jif5m  m.  1)  Mitte  ^ui-bas.  2,34.  3,241.  Bei  ei- 
nem als  Vogel  geschichteten  Feueraltar  die  Stelle, 
an  der  Körper  und  Flügel  zusammenstossen,  3, 
99.  103.  —  2)  Ungewissheit,  Zweifel  Gaim.  2,3,16. 
Qamk.  zu  Bädab.  2,4,9.  Auch  fälschlich  IIr^  ge- 
schrieben. —  3)  *=  äSn^TCf. 

T^Sm^H  Adj.  unsicher,  zweifelhaft. 

T^OT'n  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °frra'  n.  Comm. 
zu  Apast.  C».  3,16,7.  8,4,11.  8,13.  9,3.  12,29,11. 

i^mj  1)  Adj.  zerreissend  TS.  7,5,1,1.  —  2)  m. 
a)  eine  best.  Krankheit  AV.  2,4,2.  —  6)  *Mord, 
Todtsrhlag. 

<•  1=15171!  n.  1)  das  Auseinanderfalten,  Zerfallen. 
—  2)  *  Mord,  Todtschlag, 
2.  firsn^tn  Adj.  schutzlos  Verz.  d.  Oxf.  H.  167,6,1 6. 

flr^r^  Adj.  Kathäs.  15,148  fehlerhaft  für  R- 

T^5T71?i  Adj.  1)  aus  einander  fallend,  — gehend, 
zerstiebend  Vikramänkak.  11,40.  Uarsuae.  (ed. 
Bomb.)  20,3.  66,15.  Nom.  abstr.  ofH  C  Kavjapr. 
299,9.  —  2)  hinfällig,  leicht  zu  Grunde  gehend,  ge- 
brechlich QIlaSea  1,257.  Habsbae.  (ed.  Bomb.)  223, 
13.   Nom.  abstr.  °fn  f.  Rabat.  7,843. 

Taferft^  m.  eine  best,  Krankheit, 

■R^rr^fT  n.  das  Parzen,  Farz  Suga.  2,258,1. 

'R5I?PTRTOf  Adj.  nicht  Heuschrecken  [l\acht- 
sehmetterlingen)  und  nicht  dem  Winde  ausgesetzt 
(Lampe)  Varäu.  Brii.  S.  84,1. 

T'^5Ic?n  1)  Adj.  a)  ohne  Spitze  (Pfeil).  —  b)  von 
einer  Pfeilspitze  befreit,  von  einer  Pfeilwunde  ge- 
heilt. —  c)  von  einem  fremden  Körper  im  Leibe 
befreit,  m  T=lW^IPTTöfIfT  so  v.  a.  bis  (sie)  vom 
Embryo  befreit  ist,  —  d)  von  einem  Schmerze  be- 
freit. —  2)  f.  5T  a)  Bez.  verschiedener  Pflanzen 
(auch  ein  gegen  Pfeilwunden  angewandtes  Beil- 
kraut), Nach  den  Lexicograpben  Cocculus  cordi- 
folius,  Croton  polyandrum,  Convolvulus  Turpe- 
thum,  Methonica  superba  (Räsan.  4,1  30.  Bbävapr. 
1,202),  =  gfnf^Iiai  und  ^TsRI^I.  —  6)  N.  pr.  a) 
der  Gattin  Laksbmana's.  —  ß)  eines  Flusses. 

f^^fcrO^^Hl  1)  Adj.  (f.  ^)  Pfeilwunden  heilend, 
r 
—  2)  f.  S  ein  best,  wunderthätiges  Heilkraul, 

*  T=T5Tc??3^fT  '"•  Echites  dichotoma  Mat.  med.  324. 

NS^FCIW  und  f^!<Icra5nin^^  Adj.  angeblich 

Be/..  derjenigen  Stellen  des  Leibes,  an  welchen  eine  j 


Wunde  tödtlich  wird,  sobald  die  Spitze  (einer 
Waffe  u.  s.  w.)  ausgezogen  wird;  eher  diejenigen 
Stellen,  auf  welchen  ein  Schlag  lebensgefährliche 
Wirkung  hervorbringt  auch  ohne  dass  ein  frem- 
der Körper  in  den  Leib  eindringt:  die  Schläfen 
und  der  Raum  zwischen  den  Brauen. 

^^k^'^^^,  °^K\  Jmd  von  einer  Pfeilspitze  oder 
überh.  von  einem  Schmerze  befreien. 

^kil\'H^^  Adj.  Daqae.  17,1  C.  17  fehlerhaft  für 

^    ^     _-'  r 

l'^SilHI  1 )  Adj.  (f.  S)  mörderisch,  Tod  bringend. 

—  2)  m.  a)  Schwert.  —  b)  bildliche  Bez.  der  Strafe, 

—  3)  m.  n.  etne  best,  Hölle  VP.  2,6,1.  17.  —  4)  ii. 
a]  das  Schlachten,  Zerlegen,  —  6)  das  A'ieder- 
metzeln,  Metzelei  ^iq,  19,53.  —  e)  Schlacht.  —  d) 
grautarne  Behandlung.  —  e)  die  Fleischseite  ei- 
nes Felles  TS.  5,7,  »3,1.  f^5IR=?HPT  m-  dass. 
Comm.  zu  Apasi.  Qr,  10,24, G.  Vgl.  ^l^^lf^^IHH. 

*^5lfHgana5n^tnTi^in  derKÄQ.  v.l.^5lfFfT. 
f%5rfHr?5"  Nom.  ag.  Schlächter. 
T^^TH  Dat.  Infin.  auszusagen,  durch  Worte  zu 
erschöpfen  RV.  10,143,3. 

f^5FFH^  Nom.  ag.  Schlächter. 
*f^5rfTrr  Garar.  399. 
T^W  Adj.  waffenlos. 

f^I^  (fst^ira  AV.  19,7,3)  1)  Adj.  (f.  gi)  a) 
verästet,  gegabelt.  —  6)  astlos.  —  c)  händelos.  — 
d)  *  unter  dem  Mondhaus  Vigikhi  geboren,  —  2) 
m.  a)  *  Bettler,  —  b)  *  Spindel.  —  c)  *etne  best, 
Stellung  beim  Schiessen.  —  d)  *  Boerhavia  pro- 
cumbens,  —  e)  Bein.  Skaada's.  —  f)  eine  Mani- 
festation Skanda's,  die  als  sein  Sohn  aufgefasst 
wird.  —  g)  als  eine  Manifestation  Skanda's 
Name  eines  den  Kindern  gefährlichen  Dämons 
UeuÄßRi  1,626,11.  —  h)  Bein.  Qiva's.  —  i)  N. 
pr.  a)  eines  Devarshi.  —  ß)  eioes  Uinava. 
—  Yl  eines  Dagapürtin  (Varduamanak.  1,45. 
Bbadrab.  3,7.87.  4.1)  und  anderer  Personen.  — 
3)  f.  Sn  ")  eine  best.  Pflanze,  Nach  den  Erkla- 
rern  DÜT\i-Gras  und  =  cRTJgJcf;.  —  b)  Sg.  l)u. 
und  PI.  das  I4te  (spater  das  16te)  Mondhaus,  —  c) 
ein  Frauenname.  —  4)  f.  Tc|!il|l;il  eine  gabelför- 
mige Stange.  —  5)  n.  Gabel,  Verzweigung  GoBq. 
1,5,1 U. 

f%5n^R7  1)  Adj.  (f.  °feRT)  verästet,  gegabelt 
IIemXdri  1,139,13.  —  2)  f.  oj^^T  eine  gabelför- 
mige Stange  KÄo.  130,4.  5  (264,1 1).  °^IJT  m.  dass. 
Harsuak.  (ed.  Bomb.)  238,4  (vgl.  Comm.). 
*T5f!JIIl5lsr  m-  Orangenbaum. 
t^j^rnUTfr  m.  N.  pr.  des  Autors  des  Mudri- 
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rtkshasa. 

•fsRITsl?^  '"•  ^-  ?■■•  °''oes  Mannes. 
f-^glllslHI'^lr^'?  "•  Titel   eines    Werkes  Opp. 
Cat.  1- 

fg^fPsPTT  >'•  pr.  <)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  ei- 
ner Oertliclikelt. 

N!<ll<rj(c4rT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*f^5n^FT  n-  «'"«  *«*'•  Stellung  beim  Schieisen. 
Nülll^d   >"•    N.  pr.   eines  Autors   und   eines 
Kaufmanns. 

lij^ITrR  1)  Adj.  (f.  ^;  am  Ende  eines  Comp,  fäl- 
lend, vernichtend.  Ohne  Hinzufügung  eines  Ob- 

r 
jects  als  Bciw.  Vishnu's  (=  H^rT^  nach  NIhe.). 

2]  n.  am  Ende  eines  Comp,  a)  das  Behauen, 

Beschneiden  100,20.  —  6)  das  Zusammenhauen, 
Vernichten. 
T5[5n^  MBU.  8,<<07  fehlerhaft  für  f^I^- 
1^51  (L|  1)  Adj.  von  einem  Fluche  befreit.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Muni. 
* T^5im  m.  die  Reihe  zu  schlafen. 
•H5llfMH  Adj.  gana  TJ^f^. 
*f^5II^in  ni.  ilord,  Todtschlag. 

f^f^TTT^  1)  Adj.  (f.  5(1)  o)  erfahren,  kundig,  ver- 
traut (Ton  Personen);  das  Worin  oder  Womit  im 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  PANI4D.  —  6)  geschickt,  gewandt,  dem  Zwecke 
entsprechend  (von  Reden).  —  c)  schön,  herbstlich 
VisAT.  203,1.  —  d)  klaren — ,  heiteren  Sinnes  La- 
ut. 488,1 8.  —  e)  der  Redegabe  ermangelnd  Yäsat. 
203,1 .  —  f)  dreist,  frech  ebend.  —  g)*=  5TW- 
—  2)  m.  Mimusops  Elengi  Vaidjaka  im  Comm.  zu 
KiR.  5,11.  —  3)  *{.^  eine  Art  AlhagiUioKTi.  i,5l. 
*|c4>t|U  iäHM  m.  Erfahrenheit,  fertrautheit. 

|c4!}||t«i  t)  Adj.  (f.  m  und  *5)  umfänglich,  weit, 
breit,  gross,  stark,  intensiv,  bedeutend,  vornehm 
(Geschlecht).  Am  Ende  eines  Comp,  voll  von  Kap. 
3,<8.  fgg.  Ad?.  10(511??^  umfänglich.  —  2)  ra.  a) 
♦ein  best.  Thier.  —  6)  *ein  best.  Vogel.  —  c)  *eine 
best.  Pßante.  — •  d)  ein  best.  Shadaha.  —  e)  N. 
pr.  a)  des  Vaters  von  Taksbaka  (äüeb.  Gbhj.  4, 
18.  —  &)  eines  Asura.  —  y)  verschiedener  Für- 
sten. —  3)  eines  Gebirges.  —   3)  f.  lölUlHI  a) 
Koloquinthe.   Hierher   rielleicht  Kakaka  6,  C.  — 
6)  *  Basella   cordifolia.   —   c)  ♦  =  q^^j'cll  i^'uj^ 
RisAü.  3,62.  —  d)  *  Portulaca  quadrifida  Rägan.  7, 
13S.  —  e)  eine  best.  MArkhani  S. S.S. 30.  —  f) 
Bein,  der  Stadt  D  gg  a  j  i  n  I.  —  <;)  N.  pr.  a)  eines  Flus- 
ses und  einer  daran  gelegenen  Einsiedelei.  =  H7- 
Urir  RXgas.  14,21.  —  ß)  einer  Stadt  (verschieden 
von  Cggajinl.  —  y)  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 


—  8)  der  Gattinnen  Agamt^ha's  und  Arishla- 
nemi's.  —  4)  *  f.  f^SIIdl  eine  best.  Pflanze, 
=  tlsIMI^.  —  S)  n.  a)  ^nilfET5IT^  Name  zweier 
Siman  Aksii.  Br.  —  6)  N.  pr.  eines  Wallfahrts- 
ortes. 

N!illH'+  ')  m.  a)  *Feronia  elephantum.  —  b] 
*Beio.  Garu^a's.  —  c)  N.  pr.  eines  Jaksba.  — 
2)  *f.  °lr)^I  Odina  pennata. 

T=4S(ll'rl*JlH  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
I^mioirll  f-  grosser  Umfang  fig.  17,4  7. 
*T=T5n^rI5rJPT  m.  Alangium  hexapetalum  Ra- 
8AS.  9,76,  V.  1. 

*T^5II?f^^  m.  Bauhinia  variegata.  Nach  Mat. 
med.  191  Alstonia  scholaris. 
*T=|S|lrlTfI  m.  ein  Mannsname. 
*f=T5IT^^  f.  Alhagi  ilaurorum. 
T=IJ'nB'7TI7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*l^!MlrM^  1)  Adj.  grossäugig.  —  2)  m.  N.  pr. 

r 
eines  Bodhisattva.  —  3}  f.  jC  N.  pr.  eines  buddh. 

übermenschlichen  Wesens. 

NyidH'ftHltJ'T  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 
*l^5FlcrlHPl  m-  1)  ein  best.  Knollengewächs  RÄ- 
GAN.  7,  73.  —  2)  et«  der  Weinpalme  ähnlicher 
Baum  RtOAN.  9,89. 

f^l^TM^l  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

T^|5n5TO57=R  Adj.  (f.  °lH=f>T)  grosse  Früchte 
habend  Rägax.  7,188. 

Ni^IMM,  °^\H  vergrössern  Scbhäshitarathabb. 


62,2  6.  —  Mit  7  länger  machen  ebend. 

T^l5n^T?n^HT  f .  eine  Grossäugige  Da(ak.  86,19. 

r-, r 

l=(!ill<rl^'7*Tm.N.pr.eines  Mannes  Dacak.  90,1  s. 

T^5IM  NsTT  m.  eine  best.  Truppenaufstellung. 

-,  r 

T^15IT5T  1)  Adj.  (f.  ^)  grossäugig.  —  2)  m.  o) 

*KäHZchen  Ragan.  19,123.  —  6)  Bein,  a)  Civa's, 

insbes.  als  Verfassers  eines  (Astra.  —  [i)*Ga- 

ruda's.  —  c)  N. pr.  a)  eines  Sohnes  des  Garu4a. 

—  ß)  eines  Scblangendämons.  —  -f)  eines  Soh- 

r 
nes  des  Dhrtaräshtra.  —  3)  f.  5  a)  *Tiaridium 

indicum  Rägan.  5,8i.  —  b]  eine  Form  der  Durgi. 

—  c)  N.  pr.  a)  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's.  —  fi)  einer  JoginI  Ubhädbi  2,a,9b,li. 
16.  —  f)  einer  Tochter  QAndilja's.  —  4)  n.  Ti- 
tel des  von  ^iva  VicAIAksha  verfassten  ^Astra. 
V.  1.  gS[IMT5T. 

*N5iiiH'*,  *i^yiHM  und  »fsnnif??^  m.  hv- 

pokoristica  von  Personennamen,  die  mit  IcJ^HrT 
anlauten. 

*NyidiM  Adj.  von  f%5II5T. 
W5IIHX  ra.  =  WailW^'  Schlächter. 

»i^ßl+l  f.  gana  ^^.  v.  1.  ßlf^=hl. 


\<^\  'J.M  Adj.  mittheilsam. 

o 

f^ftni  und  f^rf^ra  l)  Adj.  a)  ohne  Haarschopf 
Hbmadbi  2,a,38,19.  —  6)  kahl;  von  Pfeilen  so  v.  a. 
unbefiedert.  —  c)  oAne  Spitze,  stumpf  (Pfeil).  —  d) 
oA»ie  Flamme  (Feuer).  —  e)  oAne  Spitze  von  einem 
Kometen,  so  v.  a.  oAne  Schweif.  —  2)  m.  a)  ein 
stumpfer  Pfeil,  P/W/niberh.  —  6)  * Spiess,  VCurf- 
spiess.  —  c)  =  !n'^  Sinus  versus  Ganit,  Grabaj.  6. 
—  3)  f.  farßjl^  a)  *eine  kleine  Schaufel.  —  b) 
Strasse,  Gasse  Stc».  1,8,8.  30,4.  Haesbak.  57,21.  — 
c)  *dieFrau  eines  Barbiers.  —  d)  *  =  •TT^I^RT  oder 

T^|y|iaRHc|S<H  u.  das  Betreten  der  Strasse,  so 
V.  a.  der  Eintritt  in  die  Praxis.  Adj.  °^!ilHiH 
daru6er  handelnd. 

Tc<iyng|?|^  n.  1)  das  innere  einer  Strasse,  so 
V.  a.  Strasse.   Acc.  Sg.  mit  5ER-^T  die  Strasse 

ablaufen  Karaka  1,29.   Acc.  PI.  mit  ^^-^r{  die 

•s 

Strassen  durchlaufen  Qig.  i5,i  04  (70).  —  2)  Scheide 
(des  Weibes)  Sdcr.  1,368,12. 
*  r=JTy|M  n.  Baus. 

f4njlfyM  Adj.  VS.  9,4  =  TS.  l,7,l«,2.  Wird 
von  den  Corameotatoren  verschieden  erklärt. 
iiff^I^  Adj.  ungenau  für  f^ft^. 
NRi^H  Adj.  1)  kopflos.  —  2)  von  einem  (frem- 
den) Kopfe  befreit.  —  3)  oAne  Spitze,  ohne  Gipfel. 
Hi5I(f*  Adj.  iopflos. 
NI^I^MIH^  Adj.  zw  schlachten  bereit. 
T^1^|R|!»4  m.  N.  pr.  eines  dämonischen  Wesens. 
f^ftlWT  (Maitr.  S.  1,11,4  [165,16])  und  f^- 
5QT  Adj.  f.  wohl  sine  cauda. 

^k^kWW'^  (Conj.  für  T%51°)  Adj.  auszuruJien 
beabsichtigend  Daciak.  17,16.17. 
NV5iy  Adj.  s.  u.  3.  flm  mit  f^. 
f^f^I^^f^  und  °rnfpT  m.  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisattva. 

nRiWcTJ  f-  Vorzüglichkeit,  ein  ausgezeichneter 
— ,  besserer  Zustand. 

Nl^lÖPl  0.  1)  das  Verschiedensein,  VerscMe- 
denheit,  Vntersehiedenheil  276,33.  280,1  0.  —  2j  = 

raf5I^ra'2Mra^FTn.,°^fqTn^m.und 
°^'2IS11^  (o^f^M^IT^  BcRNELL,  T.)  m.  Titel 
von  Werken. 

T^5l^l&n  "•  eine  unterschiedene  Einheit,  eine 
Einheil  mit  Attributen.  T-MßiyiäH^l^  m.  die  An- 
nähme  einer  solchen  Einheil.  °cfI2"15T  n.  Titel  ei- 
nes Werkes  Opp.  Cat.  1. 

NI^I^Tärlcdli'*  Adj.  eine  unterschiedene  Ein- 
heit annehmend. 


f%RT^fIHR5I'=l  —  Fliim^a^HfTf^ 
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N  i^{??IWrnTR2I'T  n.  Titel  eines  Werke»  Opp.        T^5T§^  Adj.  1)  entfesselt,  sügellos,  unbändig, 


Cat.  1. 

f^T5I^  f.  N.  pr.  der  Mutter  ^amkarälcArja's. 

fgff^F'^  1)  Adj.  fehlerhaft  für  T^RT^q.  —  2)  f. 
55[T  in  der  Stelle  MBu.  12,238,12  fljT^Sqfl  fk- 
%Srp7T,  wohl  fehlerhaft  für  ^f^I'^TFTTfsfTl^I. 

f^finfl  f-  olwa  Erklärung  AV.  11,8,27. 
*T^T5ITrT  ™.  N-  ?>"•  eines  Mannes. 

fg^fhn  s.  u.  l.^IJ  mit  FT. 

i^^ftllfn  f.  das  Zerbröckeltsein. 

f^^frtnm^  Adj.  intermitHrend  m^()  BaivAPa. 
5,46. 
*T°l5lt'im'II  m.  Azadirachta  indica. 

f^#^^  Adj.  (f.  °Üf)  kopflos  Täitt.  Ar.  1,28,1. 

I'^ Stil 51  Adj.  schlecht  gesittet,  einen  schlechten 
Wandel  führend. 
*\^^^  m.  Calotropis  gigantea  alba. 

T^tTTOJ  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kacjapa. 

T^TT^öffnn  Adj  dessen  Thun  rein  ist  Buäg.  P. 
4,12,17. 

f^TTlT^IT^'^  ni.  N.  pr.  eines  Bodhlsatlva. 

f^SM^HI  f.  und  Mlllä^"  n.  Reinheit. 
o  >.; 

iqiqStlT  Adj.  von  lauterer  Gesinnung  Räsat. 

o 

6,138. 

fc^SM^mi^  Adj.  dessen  Rücken  gedeckt  ist  Kam. 

NItIS.  11,74. 

(=4V4%4IcI  Adj.  von  reiner  Gesinnung,  reines 
Berzens  83,16.  R.  Gorb.  2,10,38. 

|c4iq^^^  Adj.  von  reiner  Abstammung  Rasat. 
8,335. 

I^yi^H^T^tlH  Adj.  dessen  Charakter   und 
Wissen  lauter  sind  R.  4,22,1 2. 
*NiM^ITl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

|c)ii|^lf-H'(  Adj.  lauteren  Wesens,  —  Charak- 

o  'S 

ters,  rein,  lauter  MBu.  1,212,22.  5,176,48.  178,47. 
12,116,4.  Spr.  6118.  R.  2,43,16.  Ragd.  1,68. 

|c|&m^  f.  1)  das  Reinwerden,  Reinigung,  Läu- 

o 

terung,  Reinheit  (eig.  und  übertr.).  —  2)  Bereini- 
gung — ,  Abtragung  einer  Schuld,  Ausgleichung 
einer  Rechnung.  —  3)  vollkommenes  Slarwerden, 
klare  Erkenntniss.  —  4)  Subtrahend  BIgag.  63.  — 

T^5Tl^t4?tl  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 


NS41^M?I  Adj.  rein.  ^'S\  MabIvIeae.  41,12. 


\^'A4x^{  und  '^f^  n.  Titel  eines  Tantra. 
T^ÜIS^Adj.  ausgetrocknet,  verdorrt,  dürr.  Nora, 
abstr.  °^  n.  Karaka  9,9. 

fipirf^Sfi  und  OcRT  fehlerhaft  für  T^^^. 
fsrCf^U  Adj.  (f.  JEfl)  ganz  leer. 
N!4d  Adj.  ohne  Spiets. 
VI.  Theil. 


keine  Schranken  kennend  Qig.  17,30.  °7J  AdT.  12, 

's 

7,  —  b)  über  alle  JHaassen  geschwätzig,  —  tönend 
()[(.  7,30.  —  3)  am  Ende  eines  Comp,  über  die 
ÜHaassen  reich  an, 

T=TIJT^  Adj.  1)  eines  Bornes  oder  der  Börner 
beraubt.  —  2)  des  Gipfels  beraubt. 

f^!n^  1)  m.  (n.  Pankat.  117,2 ;  adj.  Comp.f.^)  a) 
Unterschied,  Verschiedenheit,  —  zwischen  (Gen. und 
Gen.,  Loc.  und  Loc.  [1 16,2  9]  oder  Gen.  und  Instr.].  — 
b)  Besonderheit,  Eigenthümlichkeit,  eine  specifische 
Eigenschaft;  Art,  Species,  Individuum,  ein  Gegen- 
stand besonderer  Art.  S[ET°  PI.  so  v.  a.  verschie- 
dene Preise,  öf\Wi°  ein  best.  Zeittheil,  H^llcH  ^  ein 
besonderer  Schakal.  In  derselben  Bed.  kann  löf^m 

-V         .^  ^    -v-S 

im  Comp,  auch  vorangehen.  ^^  ^^  T^J^^HI  auf 
jede  beliebige  Weise.  SHTTT^rTT^RFT  Adj.  so  v.  a. 
originell;  Nom.  abstr.  °fIT  f.  H.  70.  —  c)  ein  aus- 
zeichnender Unterschied,  Superiorität,  Vorzüglich- 
keit, Vorsprung,  ein  besonderer  Vorzug,  etwas 
Ausserordentliches,  —  Ungewöhnliches.  5IPTlNS(|- 
^nq  so  V.  a.  zur  Erhöhung  der  Schönheit,  r|sll° 
ein  ausserordentlicher,  vorzüglicher  Glanz.  In  der- 
selben  Bed.  im  Comp,  auch  vorangehend.  |o(^|- 
^in,T5f5T^lrT"ndT=l!n'SI°sar  sehr,  vorzüglich,  vor- 
nehmlich,besonders,  vor  Allem,  zumal.  °  T^5I^lfT  so 
y.a.Dank  dem,  in  Folge  von.—d)  io  der  Med.  Unter- 
schied in  Beziehung  auf  das  Befinden:  Milderung, 
Erleichterung.  —  e)  in  der  Rhetorik  Specialisi- 
Tung,  Variirung.  —  f)  *  ein  unterscheidendes  Sec- 
tenzeichen,  Stirnzeichen  überh.  —  g]  Bypotenuse 
(luLBAS.  3,164.  —  A)  Bez.  der  Elemente.  —  »')  die 
Erde  als  Element.  —  k)  =  T^^TsT.  —  2)  Adj.  f. 
(5[T)  vorzüglich,  ausgezeichnet  Ragb.  2,1 4.  v.  I.  bes- 
ser Wy^H  St.  l^iN.  -  f^^^^  MBu.  3,7521 
fehlerhaft  für  f3|%m  Ef^. 

Tcjltmot)  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  T^^^ 
Besonderheit.  —  2)  Adj.  einen  Unterschied  bezeich- 
nend, qualifieirend.  —  3)  m.  n.  Stirnzeichen.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SIT.  —  4)  m.  a]  eine  best. 
Redefigur,  in  der  zwei  hinge  beim  ersten  Anblick 
als  gleich,  schliesslich  aber  doch  als  verschieden 
hingestellt  werden.  Beispiel  Spr.  1612.  —  6)  *N. 
ifr.  eines  Gelehrten.  —  S)  f.  °T^^  ein  best.  Me- 
trum. —  6)  n.  T5[THi  =im^öfji7  eine  Verbindung 
von  drei  Qloka,  durch  welche  ein  und  derselbe 
Satz  durchgeht,  Hkm.  Par.  S.  6,  Z.  3.  S.  64,  Z.  3. 
S.  63,  Z.  7.  S.  87,  Z.  17.  S.  91,  Z.  15. 

jgr5]ti)ctica)<i|  n.  Bez.  einer  der  64  Künste. 

T^T^^föfiTTn  n.  das  Bessermachen  Mälat.  3. 


I^y^y  Adj.  1)  den  Unterschied  der  Dinge  ken- 
nend, so  V.  a.  Urtheilskraft  — ,  Einsicht  besitzend. 

—  2)  am  Ende  eines  Comp,  sich  auf  mannichfaehe 

—  verstehend. 

(cTürmn  1)  Adj.  unterscheidend,  einen  Unter- 
schied ausdrückend,  specialisirend ;  n.  das  näher 
Bestimmende,  eine  nähere  Bestimmung,  Attribut, 
Adjectiv,  Adverb,  Apposition,  Prädicat.  Nom.  abstr. 
°fTT  f.  und  °^  n.  (SÄj.zu  RV.  1,13,1 ).— 2)  n.  a)  das 
Unterscheiden,  Unterscheidung.  —  6)  das  Speeia- 
lisiren,  genauere  Angabe.  —  c)  Art,  Species.  —  d) 
das  Bessermachen,  Uebertreffen.  —  e)  :=  1=151'^  1 1  Ftl  • 

fsf^t^iüsnn^  n.  und  fir^nTtn^Tcr^fiTEa  n.  xi- 

tel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

TSJ^F^ni'^^   n.    Ehrentitel  Müdrär.  131,20.21 

(222,1.2). 

firii'snn^iF^'TfiT  r.  (276,0  und  oHyMjvn^  m. 

(•275,28)  das  Verhältniss  von  Prädicat  zu  Subject. 
°Tcf5imnT  Adv.  mit  ^kJ"  Etwas  prädiciren. 

T=r!nt4riH  Adv.  I)  am  Ende  eines  Comp,  je  nach 
der  Verschiedenheit  des  u.  s.  w.  186,27.  —  2)  im 
Speciellen,  speciell,  als  Species,  einzeln  270,27.  An- 
geblich auch  =  |o(!^mt-q  der  Besonderheit.  —  3) 
vorzüglich,  vornehmlich,  besonders,  vor  Allem, 
zumal. 
°^^fTT  f.  s.  u.  m^^  1)  6). 

T^TSm^  n.  Unter schiedenheit,  Besonderheit,  der 
Begriff'  der  Besonderheit. 

T^T^NTlrT  ">•  N.  pr.  eines  Bodhisattva  und 
eines  andern  Mannes. 
*T^5T^IH3)  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
»jcTm^rmFIT  Nom.  ag.  unterscheidend,  einen  Un- 
terschied machend,  bezeichnend. 

f^^T^cT^TT  n.  Adjectiv,  Apposition. 

T=nn'ST^?I  Adj.  1)  etwas  Speciellem  nachgehend, 
etwas  Besonderes  thuend.  —  2)  mit  specifischen 
Eigenschaften  versehen.  —  3)  vorzüglicher  — ,  bes- 
ser als  (fTrTH).  —  4)  unterscheidend  in  ^°. 

iif^nsTfsT^  Adj.  =  T^%^^  i). 

f^ipTcJITTH  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat,  1. 
T^^F^^II^'T  Adj.  vorzüglich,  ausgezeichnet  Kir. 

1,12. 

ra?I^T!7rT  n.  und  HfiTlNiyy^ITtl^T  f.  Titel  von 
t 

Werken  Opp.  Cat.  1. 

T^!<I5TTr^FT  Adj.  dem  es  um  etwas  Ausseror- 
dentliches zu  thun  ist  MBu.  1,130,1 4.  Nom.  abstr. 
°r2IRI  f-  das  Bedürfniss  nach  etwas  Besserem 
Pankat.  ed.  orn.  6,12.  fg. 

f^irmSf^^f^PTf^  f.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
ler, Rep.  No.  768. 

16* 
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fSirifsn  —  f4w{ 


HSIINH  Adj.  1  von  Andern  geschieden,  indi- 
vidtiell.  —  2)  am  Eode  eines  Comp,  zuvorthuend, 
wetteifernd. 

NiTl^Ihfi  f.  in  der  Rhetorik  Hervorhebung  der 
Vertchiedenheit  ttoeier  im  Vebrigen  einander  ähn- 
licher Dinge  VÄHiixi  4,3,23.  Kitjafb.  10,32. 

T=15I^  Adj.  tca»  unterschieden  — ,  speeialisirt 
tcird;  n.  Substantiv,  Subject  Comm.  zu  Abjabu.  2, 
20.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  T=I5PW.  Nom. 
abstr.  hQujHI  f-  und  NÜ!.M(M  n.  (Comm.  zu 
KItj.  t».  4,3,9). 

I.T^5n=fi  m.  das  Weichen  des  Kummers. 
2.  H!il|c|i  i)  Adj.  (f.  5TI;  o)  kummerlos,  keinen 
Kummer  empfindend.  —  b)  von  Kummer  befreiend, 
Kummer  fernhaltend.  —  c)  keinen  Kummer  schil- 
dernd, —  vorführend.  —  2)  m.  a)  *  Jonesia  Asoka 
Raga!!.  10,51.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  geistigen  Sohnes 
Brahnian's  VP.*  1,79.  —  ß)  eines  Rshi.  —  f) 
des  Wagenlenkers  Ton  Bbima.  —  d]  eines  Da- 
na Ta.  —  e)  eines  Gebirges.  —  3)  f.  SEIT  a)  Bez.  ei- 
ner der  Vollkommenheiten,  zu  denen  man  durch 
den  Joga  gelangt.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter 
im  Gefolge  S  k  a  n  d  a's.  —  4)  n.  Name  eines  S 1  m  a  n. 
|c|vi|ctirlT  t.  Kummerlosigkeit. 
N!(ll=h(^o|  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Nyi^^ldl^itfi  f.  ein  best,  zwölfter  Tag. 

.^  -v r 

T^TTRi^'T  n.  Titel  eines  Buches  im  MBa. 

-■^ 
■Rfll^PTWT  f.  ein  best,  sechster  Tag. 

T^HHHhI  f.  ein  best,  siebenter  Tag. 

|c4V||tt)|  AdT.  mit  ^T  von  Kummer  befreien. 

Tennis  KatbXs.  46,  «21    fehlerhaft  für  fsjHFS 

(von  H^  mit  föf). 

Nyitiq  1)  Adj.  (f.  ^)  am  Ende   eines  Comp. 

reinigend  ;Kar\ka  6,30);  voegtcaschend.  Ohne  Ob- 

r 
ject  als  Beiw.  Vishnu's.  —  2)  *f.  ^  a)  Croton  po- 

hjandrum  oder  —  Tiglium  Rägan.  6,162.  —  6)  N. 
pr.  der  Residenz  Brahman's.  —  3)  d.  a)  das  Rei- 
nigen, Ausputzen,  auch  das  Beinigen  in  rituellem 
Sinne.  —  b)  Laxirmittel  SctR.  2,22,3.  —  c)  das 
Klarwerden,  Entschiedentcerden  in  ä5°  (Nachtr.  8). 
—  d;  Subtraction. 

NKlIVRtq  Adj.  i)  mit  Purgativen  zu  behandeln 
^AKAKA  8,1.  10.  —  2)  purgirend,  abführend  Ka- 

BAKA   8,10. 

^^Unf^  l)  Adj.  reinigend.  Nom.  abslr.of^g^n. 
das  Reinigen.  —  2)  *f.  °}m^  Tiaridium  indicnm. 
*t=T5tTiy^fNni  m.  Croton  Jamalgola. 

^    — ^ 

T'^VilfcU  1)  Adj.  ZK  subtrahiren  von  (Abi.) 

2)  *n.  Schuld. 

f^mT^TlfH  Adj.  (f.  gi)  als  Beiw.  der  Sarasratl 


Apast.  (>.  3,10,2.  4,13,7.  5[5MTrN  MA1TR.S.,  »Sf- 
SnT'pf^  (wohl  die  richtige  Form)  P.  4,4,132. 

^5TTNiR!T  u.  Name  verschiedener  Siman 
Tändja-Br.  14,11,30.  Auch  53111^°  Arsu.  Br. 

|e4!(l|Ci(  m.  yertrocknnng,  Trockenheit  Vikramän- 

KAK.   15,38. 

It^HJI^rm  1)  Adj.  a]  trocknend,  trocken  machend. 

—  6)  so  T.  a.  heilend  in  ^in°.  —  2)  n.  das  Trock- 
nen, Trockenmachen. 

loJyjlltl'T  Adj.  1)  austrocknend,  dürr  werdend. 

—  2)  trocknend,  trocken  machend. 
nr^TüFT  Adj.  etwa  volkwaltend. 
l<Mäü=fi*il'=ti^  ni.  nach  dem  Comm.  Uundezüch- 

tiger  oder  Züchtiger  eines  Bitndehallers.  Vgl.  J3(- 

*I=JW  m.  Nom.  acl.  von  T^T5. 

T^^TrT  ni-  f*"»  Haupt  einer  Niederlassung: 
Hausherr,  Gemeindehaupt,  Stammällester.  Du. 
Hausherr  und  Hausfrau.  PI.  im  Bhäg.  P.  nach 
dem  Comm.  entweder   =  ^TsIPT:   oder  STHnsTT 

T^T^'twt  f.  Herrin  des  Hauses,  Hausfrau  TS.  3, 
1,11  ,<. 

T^^'TSTI  f.  N.  pr.  eines  Weibes,  welchem  die 
Aovin  die  abgerissenen  Beine  wieder  ersetzten. 

tcT^^5n^fl  Adj.  als  Bei w.  der  A  (  t  i  n  wohl  der 
Vifpalji  wohlwollend. 

T^^ ,  rann^r  l)  Adj.  eine  Gemeinde  u.  s.  w. 
bildend,  zur  G.  gehörig  u.  s.  w.  —  2)  m.  ein  Mann 
vom  Volke  oder  —  ton  der  dritten  Kaste. 

T^nrrm  Adj.  ohne  die  Qj^parna's  vor  sich 
gehend. 

lirSt^  fehlerhaft  für  FT^^^T. 

*f^in^  n.  =  firenin^r. 

['^'HH  111.  Ruhe,  Erholung  Qig.  10,  88.  Väsat. 
291,3. 

T=T5nTtn  n.  das  Ausruhen,  Erholung. 

fir?!^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^})  1)  das  Nachlas- 
sen. —  2)  Vertrauen,  —  zu  (Loc,  Gen.  [Spr.  6197] 
oder  im  Comp,  vorangehend);  vertrautes  Beneh- 
men, Vertraulichkeil.  °nf  öfJJ  Jmds  (Gen.)  Ver- 
trauen gewinnen  Spr.  7SIS.  Abi.  oder  am  Anfange 
eines  Comp,  vertraulich,  ^f^  j^I^t-^  SfJSJ^frT 
so  V.  a.  wem  soll  ich  mich  anvertrauen?  KXd.  2, 
40,12  (47,18).  °^^  Adj.  (f.  äETT)  vertraulich  Äpast. 
2,8,10.  —  3)  *ein  scherzhafter  Streit.  —  4)  *T6d- 
tung.  —  Wird  bisweilen  auch  in  Bomb.  Ausgg. 
I=1W-*T  geschrieben. 

r^^n^^gj  f.  ein  vertrauliches  Gespräch  V*- 
SAV.  238,3. 


T^W^Hm  n.  1)  Vertrauen.  —  2)  das  Gewinnen 
des  Vertrauens. 

f^W>Wm  Adj.  Jmd  (Gen.)  Vertrauen  tin- 
flössend. 

ftyi-Hdll  f.  Vertrauen. 

['■Ati^'^r'A  m.  ein  vertrauter  Diener. 
t. 

(c4%l'-HH=ft'5II  f.  ein  vertrauliches  Gespräch  Ka- 
Tuls.  104,174. 
f^T^F^TTrTFT  m.  dass. 

T%5J"F5H  Adj.  1 )  vertrauend,  Vertrauen  setzend 
in  (im  Comp,  rorangehend).  —  2)  Vertrauen  ge- 
niessend. —  3)  vertraulich  (Gespräch).  —  Auch 
°WI*-^'T  geschrieben. 
♦NliJWH  Adj.  P.  3,2,157. 
*T=TWSTUI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^.f^^^^  a.  grosser  Ruhm  ^at.  Br.  12,8,3,26. 
KÄTj.  Cr.  19,5,3.  VAiriN. 

2.  rspSI^RT  1)  Adj.  berühmt.  —  2)  m.  N.pr.  eines 
Rshi,  Sohnes  des  Pulastja  und  Vaters  des  Ku- 
bera,  RAvana,  Kumbhakarna  und  Vibhl- 
sbana. 

T^^THTF'T  n.  1)  das  Verschenken,  Verleihen,  Hin- 
gabe, 5mil°  Hingabe  des  Lebens  Naisii.  3,83.  — 

°l5r5nTin^  (!)  Adj.  über  das  Verschenken  von  — 
handelnd,  v.  1.  PTSTTni'I  n. 

f^T^TM  1)  Adj.  s.  u.  1. 5R  mit  %  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Fürsten  VP.'  3,1 1. 

i^TWTfT^TH  m.  Titel  eines  Werkes  Gasar.  131, 
15.  167,10. 

RSnirr  f.  1)  ««Ae,  Erholung.  —  2)  das  zu 
Ende  Gehen,  Aufhören,  Nachlassen,  Schluss.  —  3) 
N.  pr.  eines  Tlrtha. 

fifSTFr  m.  1)  Buhe,  Erholung.  — H)  tiefes  Athem- 
holen  nach  einer  Ermüdung  219,10.  —  3)  Ruhe- 
stätte, Ruheplatz;  *  Haus  Gal.  —  4)  das  Aufhö- 
ren, Nachlassen,  Ruhe.  —  3)  CäsKr.  —  6)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

N^IIH'T  f.  Ruhestätte,  Ruheplatz  VknIs.  5S,10. 

ÜjSTR^^n^  n.  Ruhegemach. 

TcISTIHFHTR  n.  Ruhestätte  von   einer   Person, 
die  zu  .Jmds  Erholung  dient,  319,12. 
l.fsTWR  m-  1)  Getöse.  —  2)  Berühmtheit. 
2.  |c(^|ö[  m.  das  Herausßiessen   Hariv.  2,40,9. 
Richtig  fsTWFT  oder  VWim  (so  T.  1.). 
»f^rsr  m.  1)  Tod.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl. 

fgm. 

■raSTT  Adv.  mit  m"^  der  Schönheit  berauben,  so 
T.  a.  an  Schönheit  übertreffen  Drürtan.  vor  19. 
f^5TfT  1)  Adj.  s.  u.  1.  ST  mit  R.  —  2)  m.  «) 


*Bein.  BhavabhiUi's  Gal.  —  6)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Vasudera.  —  3)  n.  Berühmtheit  hii'kG.V. 
1,3,^0. 
*Töp5JrI7^  in.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

j^5Tfl^rI  1)  Adj.  überaus  gelehrt.  —  2)  ni.  N. 
pr.  eines  Fürsten. 

!•  NSTIH  (•  i)  Berühmtheit,  Ruhm.  —  2)  eine  best. 
gruti  S.  S.  S.  24. 

^•\k^fk  (St.  lij^JH)  f-  1)  Verzweigung  (des  We- 
»es  oder  Wasserlaufes).  —  2)  als  mystischer  Name 
der  Kuh  etwa  so  v.  a.  die  nach  den  Seiten  Ausströ- 
mende (nach  den  Erklärern  die  Gerühmte,  Be- 
rühmte; also  zul.rgSnH).  Voc.  °f?I  (VS.)  und  off. 

f^^ifrra^i  f.  =  ^Ri^  giLssn*  1,316.111. 

f^SI  Adj.  schlaff.  j^iTEII^iT  Adr.  mit  schlaf- 
fen Gliedern. 

Tc?W^  m.  1)  Auflösung,  Abtrennung,  das  Aus- 
einandergeken.  H"ÜT  und  flTy°  so  v.  a.   Hiatus. 

—  2)  Trennung  (von  einem  geliebten  Gegenstande). 

—  3)  in  der  Arithmetik  Differenz. 
\^^^^\\(\  f.  reduction  of  fractional  differences 

CoLEBa.  Alg.  24.  LIlat.  17,14. 

TöTWKftn  1)  Adj.  auflösend,  —  2)  n.  a)  Trennung. 

—  6)  das  Sichlösen,  Auflösung  Karaki  3, 3.  —  c) 
das  Auflösen. 

T^WT^'IAdj.  1)  auseinandergehend,  sich  lösend. 

—  2j  getrennt  (vom  geliebten  Gegenstande). 
l^^l°tl  1)  Adj.  de«  Ruhmes  baar.  —  2)  m.  ein 

best.  Metrum. 

T^^  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  jeder,  all,  sämmtlich, 
ganz;  m.  Jedermann  166,1«.  —  6)  T'^'^  f^I;  alle 
Götter  und  auch  eine  best.  Götterklasse.  Auch 
^Pg  ohne  ^T:  und  f^^  im  Comp.  —  c)  Alles 
in  sich  enthaltend  oder  Alles  durchdringend,  über- 
all seiend  (\isbn\i-K.Tshiia,  Seele,  Intellect  u. 
s.  w.).  Als  m.  der  durch  das  Einzelding  bedingte 
Intellect  269,3.  12.-2)  ra.  a)  PI.  eine  best.  Göt- 
terklasse; s.  u.  1)  b).  —  b]  Bez.  der  Zahl  dreizehn. 

—  c)  eine  best.  Gruppe  von  Manen.  —  d)  abge- 
kürzt für  TcT^rSRiniT.  —  «)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

—  3)  f.  511  o)  Loc.  PI.  etwa  in  allen  Ansiedelun- 
gen, überall  RV.  8,95,2.  —  6)  *die  Erde.  —  c) 
trockener  Ingwer.  —  d)  *  Piper  longum.  —  e] 
*Asparagus  raeemosus  KÄgan.  4,121.  —  f)  *  = 
^ITflFT^T  und  ^^^\.  —  g]  Bez.  einer  der  Zungen 
des  Feuergottes.  —  h)  ein  best.  Gewicht.  —  t)  N. 
pr.  -/.)  einer  Tochter  Daksha's,  Gattin  Dbarma's 
und  Mutter  der  Vif  ve  Devis.  —  ß)  eines  Flus- 
ses. —  4)  n.  a)  das  All,  Weltall,  Welt  überh.  — 
6)  trockener  Ingwer.  —  c)  *  Myrrhe  RUan.  6,1 17. 


—  d)  mystische  Bez.  des  Lautes  5(1. 

fllRi  1)  Adj.  =  ^Hr  1)  c).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Schützlings  der  Af  vin.  Auch  v.  I.  für  T^- 
Wl'^.  —  3)  *f.  f^^Sfil  Larus  ridibundus. 
*i%y=^yi  f.  gana  EBSII^. 

f^S^fi?rT^^  m.  Nie.  2, 3  io  der  Bibl.  ind.  feh- 
lerhaft für  Hi|°,  da  JÄSKA  ofTenbar  diese  Form 
vor  Augen  gehabt  hat. 

»fira^?^  1)  Adj.  schlecht,  boshaft.  —  2)  m.  a] 
Jagdhund.  —  6)  Laut. 

mWf^H^  Nom.  ag.  Schöpfer  des  Alls  Spr.  7726. 
r 
Nom.  abstr.  °Ff^  n. 

T5?%J=h4  Adj.  Alles  zuwegebringend. 

*f^''3^^^]  f.  Patron,  der  SamgnA. 
pv  r 

1.  T=l^=fFP7  n.  jegliches  Geschäft.  Nur  am  An- 
fange eines  Comp. 

2.  J^Wtm^  1)  Adj.  Alles  wirkend,  —  ausführend, 

—  schaffend.  —  2)  m.  a]  Name  eines  weltbilden- 
den Genius,  ahnlich  dem  Pragipati,  oft  auch 
nicht  von  ihm  za  unterscheiden.  Später  Name 
des  Baumeisters  und  Künstlers  [zugleich  Pragi- 
pati  genannt)  der  Götter.  Er  führt  das  Patron. 
Bbauvana,  ist  ein  Sohn  des  Vasu  Prabhiisa 
und  auch  des  Vistu,  Vater  der  Barhishmatt 
und  der  SamgnA  (100,  G),  Gatte  der  Ghrtäkl, 
Verfasser  eines  Werkes  über  Baukunst  und  Ver- 
fasser von  RV.  10,81.  Maja  wird  als  Vipvakar- 
man  der  DAnava  bezeichnet.  —  b]  Bez.  der 
Sonne.  —  c)  eine  der  sieben  Hauptstrahlen  der 
Sonne  VP.^  2,297.  Comni.  zu  VF.  6,3,17.  —  d) 
VS.  13,16  nach  MauIos.  Bez.  des  Windes.  —  e)  N. 
pr.  eines  Muni. 

Ny^hMJ^Tin  n.,  °H^^  m.,  °ch4M=hI5f  m. 
(Wrbeb,  Lit.)  und  oSffqqi^Tr^^  n.  Titel  von  Wer- 
ken. 

JEI^c^i-l STTFlir'I  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bur- 

SELL,  T. 

r-^ r  ^ 

*Wy'=hHfTrn  f.  Patron.  derSamgnä. 

o 

fiftgSfjqTlTTn.Vigvakarman'sR'erAOpp.Cat.l. 
°f5I?^^  n.  Wkbkk,  Lit. 

fira^TOI  und  °^?r|'i%ri'  ni.  N.  pr.  eine» 
Linga. 

T^^öffm  1)  Adj.  dessen  Körper  das  Weltall  ist. 

—  2)  f.  ^  eine  Form  der  DikshAjant. 

Ny=+iJ^^  m.  Schöpfer  des  Alls  (Civa). 

TcTW^T^  ni.  der  Baumeister  der  Götter,  Vi  pva- 
karma  n. 

My^frnr  m.  einer  der  sieben  Hauptstrahlen  der 
Sonne  VP.^  2,298. 

f^W(iH  1 )  Adj.  Suhst.  Alles  schaffend,  Schöpfer 
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des  Alls,  —  2)  m.  a]  der  Baumeister  und  Künst- 
ler der  Götter,  Vipvakarman.  —  b)  N.  pr.  eine« 
Sohnes  des  Gädbi. 

M%l=tirl  Adj.  wohl  von  Vi(vakarman  ver- 
fertigt. 

N^=hl^  Adj.  bei  allen  Völkern  oder  Mensehen 
wohnend,  —  erscheinend,  allbekannt,  Allen  freund- 
lich u.  s.  w. 

*T^^^rI  na-  Bein.   1)  des  Liebesgottes.  —  2) 
Aniruddha's,  Sohnes  des  Liebesgottes. 

1^w%T5i  m.  =  fsr^nr^m. 

fir^vIfT  m.  Untergang  der  Welt. 

T^tWlH  Adj.  =  fim^i%. 


T^^^FTT  fehlerhaft  für  I^^fR. 
f^JT  m-  1)  *Bein.  Brahma u's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Pürniman. 

T<Hyirl  Adj.  allgegenwärtig. 
*I^UIT'~^  1)  Adj.  überallhin  Geruch  verbreitend. 

—  2)  m.  Zwiebel  Ragan.  7,57.  —  3)  f.  5^  die  Erde. 

—  4)  n.  Myrrhe  Räsan.  6,117. 

l'MyJlFU  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthu. 
f^WH  1)  Adj.  (f.  331)  Alles  im  Schoosse  tra- 
gend. —  2)  m.  N. pr.  eines  Sohnes  des  Raivata. 

RWm  fehlerhaft  für  fijyjiy. 

^ r 

raWrilT^Sr  m.  Titel  eines  Werkes. 

T^rSJTlTi  m-  der  Aelteste  — ,   der    Vater  des 

Weltalts. 

TcJ^HrT  Adj.  allwillkommen. 

ikWlTH  Adj.  dass.  RV. 

ex 

fil^JIN^  Adj.  .tHen  zugänglich  VP.  6,7,55. 

TSTWTI^  Adj.  allen  Sippen  angehörig. 

1^W^U^  Adj.  etwa  alle  Sippen  um  sich  ver- 
einigend. 

f^rWFTTTf  Nom.  ag.  Behüter  des  Weltalls,  Bein. 
Vishnu's,  fiva's  und  *Indra's. 

mirnqrffw  fehlerhaft  für  mn^iiFTfr. 

*jk^iZ(p^  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ^W^^  Ra- 
sa». 3,1 10. 

fS(%JJ^iq,  lirSrrsn?T  und  'mWm'J  fehlerhaft 
für  TSf^T^n^  u.  s.  w. 
*fEr#fi^  m.  Auge. 

f^^^I^  n.  Weltrad,  ein  das  Weltall  darstel- 
lendes Rad  aus  Gold  und  ein  solches  Geschenk  an 
die  Brahmanen  Hehäori1,326,5.  8.  fgg.  332,1 6. fgg. 

|c(iyr<5t)IfT'T  m.  Bein.  Vishnu's  Hbhädri  i, 
332,13. 

fsra^RTni  und  fira^JTFI  Adj.  allsehend. 

|c<-yc4^fl  Adj.  dass.  oder  n.  Auge  für  Alles. 

f^w(^M  Adj.  =  f^-^sfif%. 


l'^^Jcyc^H  m.  einer  der  sieben  Hauptstrahlen 
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l'A^^U^^  -  T^TOtTTr? 


der  Sonne  Comm.  zu  VP.  S,3,I7.  Vgl.  raU^^ 

|cj;iJ;H  in.  Jedermann,  alle  Well. 
»m^HR^^  oder  *  Ü^Tf^  n. 

N^üsl47=7  Adj.  1)  allerlei  Volk  enthallend.  — 
2)  über  alles  Volk  herrschend.  —  3)  aller  Well  s« 
Gnte  kommend  M*itr.  S.  1,11,4  («63,13.  U).  QiC- 
l,«l. 

•mrsRTq  Adj  =  firasR^  3). 

T=liÖ5F*R  Adj.  von  allerlei  Art. 

^WFÜ  Adj.  (f.  51)  1)  alle  Menschen  enthal- 
tend. —  2)  überall  vorhanden,  —  bekannt,  —  be- 
liebt, allgemein. 

f2l?JiHWH  Adj.  das  iVeltall  besiegend. 

NüJNrt^q  ID.  ein  best.  Ekiha. 

R^yPlIH  1)  Adj.  allbesiegend,  allgewinnend.  — 
2)  m.  a)  ein  best.  Eklha  in  der  Feier  Gartma- 
jana,  der  4te  Tag  nach  dem  ViabuTaat.  —  6) 
eine  best.  Form  des  Feuers.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Dinar  a.  —  ß)  eines  Sohnes  des  GAdbi  aud  ver- 
schiedener anderer  Personen. 

N%1H~=<  Adj.  allerquickend  RV. 

f^Usft^  m.  Allseele. 

TSnisT  Adj.  alltreibend. 

HysMITFPT  n>.  N.  pr.  eines  Hannes.  PI.  seine 
Kachkommen. 

M^UsMlfdH  1)  *Adj.  allglänzend.  —  2)  m.  a) 
ein  best.  Ekdba.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3) 
f.  Bei.  bestimmter  Backsteine,  welche  Feuer,  Wind 
und  Sonne  repräsenliren  sollen,  Ap*st.  Qr.  17,25. 
—  4)  n.  Name  eines  Siman. 

f^y«l  fehlerhaft  für  f^^^. 

1=1  ^UrH  Adj.  dessen  Körper  das  All  ist. 

M*Jrl*i<rlH  Adj.  der  auf  allen  Seiten  Augen 
hat  Mim.  S.  2,10,2  (133,8). 

l=<yHvl  Adv.  i)von  —,  an  alten  Seilen,  allent- 
halben. f^fTI  ^TTlrT  so  V.  a.  vor  aller  Gefahr.  — 
2)  =  Abi.  Ton  ^T3  das  Weltall  T*itt.  Aa.  10,11,4. 

H^HW^  (stark  °in^)  Adj.  allenthalben  Füsse 
habend  Maitr.  S.  2,10,2  (133,s). 

i^^HFnftn  Adj.  überall  Bände  habend. 

WW{P^  Adj.  überall  die  flache  Band  habend. 
r.  1.  f^WrTFI^. 

i^^yn^,  ra'SR^^^  (Nomin.  °mi)  und  1^- 
WuH  Adj.  Alles  übertreffend. 

HSIflR  Adj.  durch  Alles  befriedigt. 

l'MyrTITTöJ^^  Adj.  allenthalben  spendend  SV.  I, 
S,2,«.i. 

Tgy  dRl^  Adj.  nach  allen  Seiten  strömend. 

NMJrll-it  Adj.  überallhin  merkend. 

Hy  ril^l^  Adj.  allenthalben  Arme  habend. 


T^WHI^'3  1)  Adj.  allenthalben  Gesichter  ha- 
bend  oder  dessen  Gesicht  überallhin  gewandt  ist 
JIaitr.  S.  2,10,2  (133,8).  —  2)  fW^FM^L^**^- 
nach  allen  Seiten  hin.  —  3)  m.  Bein,  der  5onne. 

fc(4yr{IM  Adj.  (f.  5fT)  für  Alle  Wasser  habend. 

■nränFTTT  Adj.  (f.  33T)  allenthalben  wirksam 
Mantbabb.  1,8,1. 

f^r?IrII^FrT  Adj.  allenthalben  Bände  habend 
Maitr.  S.  2,10,2  (133,8). 

—        T 

TöpSJsf  Adv.  allenthalben,  überall;  allezeit. 

Jä^g3^^  n.  Sg.  <*<«  drei  Welten,  Bimmel,  Erde 
und  Luftraum  (oder  Unterwelt]  Mäkk.  P.  8,23«. 

T=liy=U^Fr  '"•  einer  der  sieben  Bauptstrahlen 
der  Sonne. 

f=rS2f  (gÄÜKB.  Qh.  17,12,6)  und  fira?IT  Adv.  auf 
alle  Weise,  allezeit. 

N4J(jy  111.  N.  pr.  eines  Asura. 

TäT^rjrr  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen. 

T^'^!^W\  Adj.  allsichtbar  Apast.  Qa.  13,16,9. 

■R^^R  Adj.  allschenkend. 

m^ZF^^  Adv.  alUzeH,  immer. 


[■^'üim  Adj.  allsengend. 

^^^3^^^  Adj.  alUpendend  AV. 

T^TW^lclJ,  °^r^  Adj.  allsengend  Maitr.  S. 
1,6,7  (98,5). 

HMliilflT  f.  «•'"«  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

■RIT^  Adj.  allsehend. 

V4'-^<c.'^  Adj.  allgeschaut. 

f^ir?=I  1)  Adj.  atlgbttlich.  —  2)  ro.  a)  PI.  eine 
best.  Götterklasse,  die  Vif  ve  Deyis.  —  6)  Bez. 
eines  6ejrimm«en  Gottes.  —  3)  f.  3EIT  a)  Vraria  la- 
gopodioides.  —  6)  *eine  roth  blühende  Species  von 
Dandotpala. 
*Hy«^rlI  (■  PI-  die  VicTe  DevAs. 

T^HTTTW'TSr Adj. von  den VifveDeväs geführt. 


Deris  bewohnt. 

I=(^  (:=4^t1  Adj.  mit  allen  Göttern  verbunden. 

rair^öa  und  °^f^  Adj.  auf  alle  Götter  be- 
züglich, bei  allen  Göttern  beliebt  u.  s.  w. 

m^aTg[?T,f^^\m5EngH  Adj.  1)  dass.  - 
2)  mit  den  Vicve  Deväs  tiertMnden  VaitIs. 

T^'9^^  und  °^r\  n.  das  unter  den  Vifve 
Deris  stehende  Mondhaus  ITttaräsbädbA. 

fW^I^n  Adj.  Alles  milchend  RV.  1,130,5. 

f^lRT^  fehlerhaft  für  HysU^- 

m^m  und  T^^im  Adv.  auf  alle  Art,  allezeit. 

ikWX^  1)  Adj.  Alles  erhallend  als  Beiw.  Vi- 
sbQu'sVisHNcs. 98,69.  —  2)  m.N.  pr.  einesMaones. 

NyU^m  n.  die  Erhaltung  des  Weltalls. 


1.  ikW^l  Adv.  s.  u.  T^fWJ- 
i.fkWJ]  1)  Adj.  allerhaltend.  —  2)  *f.  die  Er- 
haltung des  Weltalls. 

f^^'-IRISf  Nom.  ag.  Allerhalter. 

X^WJ^^'^  n.  die  allgemeine  Beimat. 

rayyWFT  Adj.  allnährend,  allerhallend. 

I=<%ltll^  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  ModbA- 
titbi.   —  2)  n.   des    von    diesem    beherrschten 
Varsba. 
♦f^^mifpilt  f.  die  ff  de. 

TkWJ\^k[  Adj.  auf  alle  Art  wirksam  AV. 

mWJ^  und  °Wi  Adj.  Alles  tragend,  —  or- 
halleiid. 

f^TJ^  Adj.  (f.  SfT)  alltränkend. 
*TSr?PT^anznnehmen  für*g?jij^und*  °^^cT. 

T^H'IJT^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^W'l'-^  n.  N.  pr.  eines  geistigen  Sahnes  Brah- 
man's  VP.^  1,79. 

*x^^l  Adj.  =  f%S  ^^1  aFT. 

t^^T'n^  m.  1)  Allbehüler,  Atiherrscher  als  Bein, 
^iva's  Ind.  Antiq.  9,185.  —  2)  N.  pr.  verschiede- 
ner Männer.  Auch  o^ÜlflsT,  °tI5RHrfH=7.  °fT- 

sRi^nn^,  °^tf^,  %f,  °^^^,  °q^rn  (Bcr- 

sKii,,  T.),  oqin^RH?:!^,  ^TgR^W-J-HIMH*!- 

^Wiix,  °müifT,  °^,  °m^m,°im,  °Pr^  und 

0(Rf7  (BURSELL,  T.). 

fsra^^TSlTlJjsf  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. Cat.  1 . 

fsi'ü^l^fnsRi  n.  Titel  eines  Werkes  Ind.  Sl. 
2,252. 

N%myHJ|(l  f.  die  Stadt  VifvanStha's,  d.  i. 
K4f,l.  o^HT^n. 

WW^W{ft^  n.  das  «Oll  Vif  vanÄtbabbalta 
verfassle  Werk  Opp.  Cat.  1. 

%iFn5IF^l'3f  n.  und  f^RRTSIT^^  n.  Titel 
von  Werken  Biirnkli.,  T. 

ra^Hiyil  1)  Adj.  t)o«  Vifvanätha  verfassl. 

—  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
*T%1RW  m.  Bein.  Vishnu's. 

f=(%HlPT  f.  der  Pfabel  des  Weltalls. 
f^Riqq  Adj.  (f  osfip^)  aUnamig. 
f^raHMU«*.   "'•  Titel   eines   Wörterbuchs   Opp. 
Cat.  1. 
■R^fT^  1)  *Adj.  Alles  überwindend  (Buddha). 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  6)  einer  best. 
Erscheinungsform  (likjamuni's  in  einer  frühe- 
ren Geburt. 

T^inr^T  m.  N.  pr.  eines  Autors  mystischer  Ge- 
bete. 

f^!Ut<R  m.  1)  Berr  des  Alls  als  Beiw.  MahA- 
purusba's  und  Krshna's.  —  2)  ein  best.  Feuer. 


J 
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—  3)  N.  pr.  eines  Autors  Bcr.neli,  T. 

f^CI^Adj.  H»RiT.14120felilerhaft  für  fkWU- 
»ffcjgtHnrf.  Flacourtia  cataphracta  Rieix.  5,91 . 

f^WtTIAdj..lHes  sehülzend  Hariv.3,67  aniEnde. 

l^lFTI^öFi  Adj.  Alles  kochend  (Feuer). 

N-yMlini  in.  N.  pr.  eines  Dhjänibodhi- 
sattra. 

T^W7TflT  Noni.  ag.  eine  best.  Gruppe  von 
Manen. 

f=Tir'7T^T!<!  1 1 y  N  Adj.  dessen  Füsse,  Kopf  und 
Hals  aus  dem  Weltall  gebildet  sind. 

T^nnTF^T  ni.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

fillFmSR  1)  Adj.  (f.  |;  allreinigend.  —  2)  f.  ^ 
Basilienkrant. 

l=(%ir'-)yj   Adj.  allgescbmiickt. 

Tcrir'TO'  Adj.  allnährend. 

fM^MTlTrT  1)  *Adj.  allgeehrt.  —  2)  f.  5IT  Basi- 
lienkraiiL 

ih'W^^  Adj.  allverekrungsmirdig  M.  Müllbb, 
Ren.  300. 

f^U  '^5lfr  Adj.  afZen  ScAmMci  enthaltend,  mit 
allem  Schmuck  ausgestattet. 

firaSr^TÜI  ra.,  ^^cfilßl^I  f.  (BüENELL,  T.)  und 
^M=hlßH  ni.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

i=<yy'^m  Adj.  allerweckend,  allerleuchtend. 

j^yyl  Ber.  des  Abschnitts  TBa.  3,H,s. 

fTTH,  FT?I  und  f^y^iHH. 

*T?rSrf^RT  ni.  Feuer. 

r      ? 

Tof^Cfl  Adj.  allgestaltig. 

o  _ 

l^yC^P,  Fr^fcP'5  1)  Adj.  allgestaltig  oder 
allgeniessbar.  Instr.  f.  °f-^ij|.  —  2)  n.  Dat.  etwa 
so  V.  a.  zu  Aller  Sättigung. 


|c(^s(^  m.  ein  Freund  der  ganzen  Welt. 

l-^ycjlsl  n.  der  Äame  von  Allem. 
»Hy^ltf  m.  ein  Buddha. 

1^'iPTTI?  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  üXsi.  35,16. 

|o)yHÄ  Adj.  durchweg  erfreulich,  —  lieblieh 
u.  s.  w. 

TöT^pnn  Adj.  allerhaltend,  allnährend  Apast. 
ga.  11,15,1. 

TSTlRfTT  Nom.  a;;.  Allerhalter. 

|c4^^c)  Adj.  aus  dem  Alles  entsteht. 

T^W{m  Adj.  allscheinend. 

o 

T^^IHl^  Adj.  der  Alles  werden  lässt. 

f%lRI^  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
geistigen  Sohnes  Brahman's  VP.*  1,79. 

TöTSHsT  1)  Adj.  Alles  geniessend,  —  verzehrend 
MAiTajup.  6,  9.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Feuer.  —  6) 
eine  best.  Gruppe  von  Manen.  —  c)  N.  pr.  eines 
VI.  Theil. 


Sohnes  des  Indra. 
fsjWTsIT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 
TW^PT  m.  N,  pr.  eines  Buddha  Käkai(o.24,U. 

CS  •* 

20.  44,20. 

l^%J*TfT  Adj.  Altes  seiend. 

mptri  Adj.  allerhaltend,  allnährend. 

J^'^'^^^  l)  Adj.  (f.  ^)  alle  Heilmittel  enthal- 
tend, allheilend.  —  2)  n.  trockener  Ingwer. 

T^W^^T\^^  Adj.  allmittheilend,  allspendend,  all- 
nährend. 

fir?pllsT  Adj.  Alles  bestrahlend  RV.  10.170,3. 
*Ny^?T  f.  eine  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

mW^^^  1)  Adj.  Alles  merkend.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

f^-^q^IH  Adj.  so  V.  a.  fif^;fii%. 

JSliijHM  Adj.  das  Weltall  in  sich  enthaltend  Hk- 
uÄDRi  1,332,1  s. 

l^-yR^  ni.  eine  best.  Personification  (AifEu. 
Gbbj.  3,3.  Vgl.  q^i^«I  Nachtr.  6. 

Tör^PT^H  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VifTa- 
Carman  VP.2  3,163. 

Icjytl^fl  Adj.  allgewaltig  oder  allergötzlich. 

T^lfiT'c^i  "••  <***■  S"«»«  ^«""r  des  Alls  [Qiya). 
°ITrTl^(°Rr?T^gedr.)  m.  Titel  eines  Werkes. 

N^MH.^  f.  Allmutter. 
*ra?FrH=r  anzunehmen  für  *c<ym^c^. 

l=liyHH^  m.  die  Gesammtheit  der  Menschen. 

o 

Myiil'Ü  m.  PI.  AV.  18,3,63  (fälschlich  betont). 
4,54  wohl  gleich  R^ftW  PL 

%SrR-^  Adj.  (f.  gi)  1)  allbewegend,  alltrei- 
bend. —  2)  allwaltend,  allenthaltend. 

FraRüft  f.  Name  der  Dikshijanl  in  Gä- 
lamdbara. 

I^^HI  rl  1)  Adj.  allgestaltig  oder  dessen  Leib 
das  Weltall  ist.  —  2)  m.  eine  best.  Mixtur  Rasen* 

DBAK.  86. 

TöfWTFrl'lfT  Adj.  allgestaltig,  alle  Formen  an- 
nehmend  MBn.  3,272,31. 

firaTsm  Adj.  allaufregend  RV. 

Fra^f^rt  f.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

T=l%IHI'5'l  Adj.  allverwirrend. 

T^^^l  1)  Adj.  (f.  m)  alltragend,  allerhaltend. 
—  2)  m.  a)  Feuer  ^at.  Br.  li,4,»,16  =  Kadsb.  üp. 
4,20.  —  6)  eine  Art  Scorpion  (Kabara  6,23)  oder 
ein  ähnliches  Thier.  —  c)  Bein,  a)  Vishnu's.  — 
ß)  *Indra's.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  f. 
f^^H^dieii'rdcSpr.7720.  Ind.Antiq.9,12S.131. 

1^^^  m.  =  T^'WTl  ^^  *)• 

fsr^H7'=fidm  m.  Feuerbehälter  ^at.  Ba.  14,4, 
1,16  =  Kacsu.  üp.  4,20. 


I       ..^ 


raUHif^IFRSiri^  (Hemadri  1,123,U)  und  ^^- 
^5ITW  n.  Titel  Ton  Werken. 

N^H^I'JTir^  m.  Fürst,  Eänig  Buäm.  V.  2,89. 

IcT^H^TTSr  m.  Metron.  de*  Planeten  Mars  Va- 
STUv.  375. 

Ny'TTIHsI  m.  Fürst,  König. 
*[^¥mn\U  m.  ein  Mannsname. 

Fr5fP7IRlrT  Adj.  allenthalben  aufmerkend  RV. 
8,57(68),2.  Nach  dem  Padap.  zwei  Worte. 
*f^fT  m.  TTind,  Luft. 

T^pg'mH  m.  oder  f.  Urquell  — ,  Schöpfer  des 
Weltalls. 

\c{mj^  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  GAdbi. 

—  2)  eines  Autors. 

*l^^^  IST  Adj.  vor  Tocalisch  anlautenden  Casus- 
endungen =  T^^I^IsT- 

firir^y^  Adj.  allgewährend. 

T^ITTiT^  ni.  N.  pr.  1)  eines  göttlichen  Wesens. 

—  2)  eines  Dinava. 

I=l*l(ii^l  f.  «ine  der  sieben  Zungen  des  Feuert. 

1.  fgirg;^  n.  Sg.  allerlei  Gestalten.  °^^  Adj.  VP. 

5,1,51. 

2.  ikmi^  1)  Adj.  (f.  gr  und  N«31.M'T)  o)  alle 
Farben  zeigend,  vielfarbig,  bunt.  —  6)  vielgestal- 
tig, mannichf altig,  verschiedenartig,  allerlei.  —  2) 
m.  a)  Bez.  bestimmter  Kometen.  —  6)  Bein.  Vi- 
sbnu-Krshna's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
TTasbtar,dem  Indra  die  drei  Köpfe  abschlug. 

—  ß)  eines  Asura.  —  y]  verschiedener  Männer, 
insbes.  Gelehrter.  Auch  ^^^mH\TJ.  —  3)  f.  5JT 
a)  eine  bunte  Kuh.  *PI.  das  Gespann  Brhaspati's. 

—  6)  Bez.  gewisser  Verse  (z.  B.  RV.  5,81,2).  —  4) 
f.  TcTSeCTl  eine  der  sieben  Zungen  des  Feuers.  — 
5)  (wohl  n.)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TöRT^fT^  1)  n.  eine  schwarze  Art  Aloeholz  RÄ- 
GAN.  12,90.  —  2)  f.  °f^^\  N.  pr.  einer  Jogint 
Hemadri  2,a,101, 13.  U. 

f^WlCTrftST  1)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha.  —  2) 
m.  N.  pr.  und  ehrender  Bein,  eines  Gelehrten. 

f^SflC^H^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

Nyä'^MI  Adj.  Vifvarüpa  (wohl  Vishnu- 
Ershna)  darstellend  Agni-P.  37,13. 

T^W^'7=f  ?T  Adj.  in  allerlei  Formen  erscheinend. 

fsf'EflFT^l)  Adj.  dass.  —  2)  f.  °3i:fqilft  N.  pr. 
einer  Göttin. 

%^r?FI  m.  (sie)  Bez.  1)  »Brahman's.  —  3) 
Vishnu's. 
*T^W7T^'I  m.  Colocasia  antiquorum. 

T^'^Sv^W\  n.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

f^ydlT  m.  ein  best.  Baum  TS.  3,3,9,2. 
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fcTO^^  m.  wohl  =  Vi(pered. 
T^^mi^  Adj.  atigewährend. 
T^WJr^  Adj.  das  Wort  fspa'  enthaltend. 
N^^MI(  Adj.  TBa.  2,8,», 2  nach  dem  Comin. 

r^vJ^'^H  1)  Adj.  AV.  19,56,2  (Hdscbr.).  —  2) 
m.  >".  pr.  io  oj»-(H°  und  s<«-o<|°. 
*FrS^5  (slark  °cn^,  schwach  finn^)  Adj. 
(f.  nSII'^1). 

T^TfT^T^  (■  Allrede,  Bein,  des  Mahipurusha. 

NVJr^ll^H  scheinbar  Himv.  1 1233, da ^^ Sfl ° 
XU  lesen  ist. 

Ny^|{  1)  Adj.  (f.  gT)  alles  Werlhe  — ,  alle 
Schatze  enthaltend,  — gebend  a.  s.  w.  —  2)  f.  f^- 
V^\tl  -N'  pr.  einer  Liedrerfasserin. 

(Ny=<wj  Ny<Mii(y  Adj.  =  R^srT;[  i). 

(r^^^\^  m.  der  Behälter  von  Allem  MBa.  6, 
65,52. 

IMyl'-l'suTrl  Adj.  in  der  gansen  Welt  bekannt. 
^^W^WP^  Adj.  Alles  besiegend. 

1.  N%jl  i^^Adj.  allkundig, allmerkend,allicissend. 

2.  W^P^^  Adj.  allbesitzend. 
I^PgfTSjtH  Adj.  allwissend. 

firsr^m  Adj.  in  5|°. 

\k^VAWR  n.  das  Erschaff^en  des  Alls. 
T^'^Tl^^ri  Adj.  in  der  gamen  Welt  bekannt. 
H«jNy  Adj.  etwa  Alles  im  All  seiend  (Vi- 
shnuj. 

fsi'Sr^HTT^'T  Adj.  sich  überallhin  verbreitend. 
Nyc47T  m.  der  Baum  des  Alls  (Vishnu). 
N^J^lTl  f.  eine  allgemeine  Handlungsweise. 
l^*J'-4<^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

i.fw^H  Adj.  =  1.  firsrf%. 
2.m%^Adj.  =  2.  iiroF^^. 

^y=U^H  Adj.  Alles  in  sich  fassend,  —  auf- 
nehmend. 

Hy=i|liMH  Adj.  das  All  erfüllend. 

l<=(%l5IH  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben. 

1^551'! Adj. ^Hen  zur  Wohlfahrt  dienend Maitb. 
S.  1,3,36  (i2,8). 

NyytW  Adj.  in  ganzer  Sehaar,  vollzählig. 

l'^*J!<IH1  ni.  N.  pr.  des  Vaters  Ton  VIpTania- 
hant  VP.2  3,163. 

HiUkllfi^  Adj.  alljältrlich  oder  ein  ganzes  Jahr 
dauernd. 

i^yS^^  Adj.  anstrahlend. 

fir^=?r  Adj.  (f.  qj)  anblinkend,  bunt,  schil- 
lernd. 

Hy«lin5lHs)d  n.  Bez.  einer  der  10  Kräfte 
eines  Buddha. 


i^^I^  —  R^FT^ 


^ITShT  Adj.  Alles  rordernd  (;^gni)  MiiTit.  S. 
1,3,36  (42,8). 

raaSjf^  Adj.  Allen  willfahrend  RV.  1,128,1. 
iM^JH'M'l'f   n.   ei»    Mittel  alle  zu   bezaubern. 

°Tf\n  n.    VlERAlUÄNKiE.  11,(8. 
CS 

MyH«5l(  m.  allgemeine  Vernichtung  KitbIs. 

50,57. 

T^rSrn^  ">•  Jedermanns  Freund, 

N*JHTl*T  Adj.  der  allerbeste  (Krshna). 
myH*ilM  ')  Adj.  Vertrauen  verdienend,  —  er- 
weckend. Xom.  abstr.  °^  f.  das  Einflössen  von 
Vertrauen.  —  2)  n.  inipers.  Jmd  (Loc.)  zu  trauen. 

ra^frä^SI  ni.  Weltuntergang  Bbag.  P.  3,17,1  5. 

mynH^  Adj.  atis  dem  Alles  entspringt. 

T^r?IH'5  ^ )  "i-  N.  pr.  verschiedener  Männer.  — 
2)  *f.  5T  e'"e  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

TW^m^[^  Adj.  im  Verein  mit  — ,  neijf  den 
Vifve  Deväs. 

W^HIIijH  m-  Augenzeuge  von  Allem. 

I^^^Him  ni.  1)  eine  best.  Personification.  — 
2)  N.  pr.  eines  Liedrcrfassers. 

T=n3^fII^  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ksha- 
traugas.  —  2)  n,  Titel  eines  Tantra. 
*N%l^1*=tl  ni.  Cactus  Indiens. 

T^ranr^  und  °^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Mahasvant. 

1=1  y  I  H^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Ny  rfFrJcn  n.  impers.  Jmd  (Loc.)  zu  trauen. 

N^Hf^^  Adj.  Alles  wohl  verschaffend. 

TSrafT  Adj.  f.  allgebährend. 

CS. 

FTÜHsT^M  m.  der  Baumeister  des  Weltalls 
(Vishnu). 

raWRsT  (Nomin.  °n^  und  fehlerhaft  °^]  Adj. 
anschaffend;  m.  Schöpfer  des  Alls,  Bez.  nicht  na- 
her bestimmter  schöpferischer  Wesen.  Nach  den 
Lexicograpben  Bein.  Brahman's;  NärAjana's 
KÄD.  2,1,8.  T^WHsTFTT^  eine  best.  Feter  Apast. 
Cr.  19,13. 

fsrar^R  "1.  TBa.  2,8,t,4  nach  dem  Comm.  = 
^WFT  W^T  (also  =  f^TOHsT)  oder  —  qTrTT- 

fsranf^  f.  die  Schöpfung  des  Alls. 

M^IH-I  m.  1)  der  I8te  Mohürta.  —  2)  N.  pr. 
eines  Lehrers. 

*'RWfr=I|IsI   m.    .\.  pr.   des  Vaters   des  löten 
Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

■RW'HTHTT  Adj.  alles  Glück  bringend. 

mnrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  WFT  mit  fsf.  —  2)  f.  Sil 
Witlwe  HiRSUAK.  (ed.  Bomb.)  362,4. 

FTOFrjqTrl^  (He«.  Par.  1,59.  Pamat.  ed.om. 
43,5,  wo  firSIFrlWIR^T  zu  lesen  ist)  und  fsHT- 


FRmirt*l  (Katuas.  57,23)  Adj.  Fer(raMen«vo«e  iu 
Grunde  richtend. 

N*lFn<^^=*)    Adj.    lertranenivoj^e    betrügend 
Katuäs.  26,24  0. 

*  PTSTFETF  f.  1 )  Asparagus  racemosus.  —  2)  Wittwe; 
richtig  NiilHI. 

1^W^^^  Adj.   I«  Allem  dringend  (Mahipu- 
rusha).  v.  1.  f^^qPT. 

fsfWFTiiz^,  °^^m,  °mm,  ^mjfm, 

°'P^m,  °FCRflT  und  ofCfTTH  m-  N.  pr.  eines 
Fürsten  von  MagaJha. 

I'MW'C  "■«'  TSTÖ^T  Adr.  allezeit,  immerdar. 

^  r 

1=1*1  «CrllJ"  Nora.  ag.  Zerstörer  der  Welt  {Qiya). 

T^W^ff  m.  die  Ursache  von  Allem  (Vishnu). 
V^W  KV.  2,18,7  nach  Weber  Adv.  nlUieit,  im- 
merdar. 

N^JW  Adj.  überaU  Augen  habend. 
T^WI^  Adj.  mit  alten  Gliedern  versehen,  voll- 
ständig. 

(T^i:|J)  rairirf  51  Adj.  in  allen  Gliedern  be- 
findlich AV.  9,8,5. 

FTSn^  1)  Adj.  f.  etwa  allgemein.  —  2)  f.  a) 
Lähmung  der  Arme  und  des  Rückens.  —  6)  eine 
best.  Personification.  —  c)  N.  pr.  einer  Apsaras. 
*f5(^fiT^  m.  N.  pr. 
f^%ligi  n.  das  Weltei  Urhädbi  1,539,2. 
T^TiTTTrTra'  m.  der  Gast  der  ganzen  Welt,  so  v. 
a.  überall  hinkomtnend  (Rivana's  Wagen)  Bälau. 
119,1(1. 

l^^lIrllfT  Adj.  über  Alles  erhaben. 
T^*llrH^  Adj.  das  Wesen  der  Welt  bildend. 
f^HTFR  ra.  1)  die  Allseele,  oft  als  Bein.  Vi- 
shnu's.—  2)  T^^IfH^H  dem  ganzen  Wesen  nach, 
vollständig  (Jmd  kennen)  Uarit.  3,5,15. 
fsiWT^  Adj.  Alles  aufzehrend. 
fir5IT^5I  m.  Titel  eines  Werkes. 
♦■f^^nyTfTFT  m.  ein  Gott. 
liraTEJT^  m.  die  Stütze  des  Alls. 
mWJW^  m.  der  Herr  des  .ills. 
T^HI'17  1)  Adj.  auf  alle  Männer  (Menschen)  be- 
züglich, alle  M.  umfassend,  bei  allen  Menschen  vor- 
handen u.  s.  w.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  einer  Gottheit. 
—  b,  des  Vaters  des  Agni.  —  c)  eines  Mannes. 
T^^TrTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
T^WT^f  n.  Speisen  für  Alle  oder  alles  Essen  AV. 
9,3,16. 

ra'SrFW  Adj.  allgemeines  Gedeihen  schaffend. 
firoiCH  Adj.  allgestaltig. 
|o|%ll4  Adj.  in  Allem  — ,  allenthalben  seiend. 
T=l?JIPf^  1)  m.  a)  N.  pr.  a.)  eines  berühmten 


NWIIHiJ  —  T^^ 
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Kshi  mit  den  Patronn.  Gätbina,  Gidbeja  und 
GAhnaTa.  Kämpft  mit  Tasishtha  um  den  Vor- 
rang und  um  den  Besitz  einer  Wonderknb;  soll  ein 
Gesetzbuch,  den  Dbanurreda  und  ein  medicini- 
(cbes  Werli  verfassl  haben.  PI.  sein  Geschlecht.  — 
ß}  eines  Schullehrers,  —  b]  ein  best.  Katuraha; 
Tollslandig  J^wf^'^^  ÄsFf:.  —   c)  *ein  best. 

AnuTika.  =  ra^W^fFTT^TSfi!.  —   2)  f.  fiT- 

o 

'^IFT'IT  N.  pr.  eines  Flusses. 

f^^TR^^ci^  "1-  Titel  eines  Werkes. 

fi?^TFr^sFr^fnro.  Do.  Vifvämitra  undGa- 
madagni  RV.  10,167,4. 

i^yiN'Hfl'  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

W^J^W^X  n.  oder  ^^ft  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 
Davon  Adj.  °^ft^  PaiTiGsis.  83,  N.  3. 

I^^IIHtIIMH  m.  1)  * Cocosnussbaum,  , —  2) 
Bein.  Kär ttikeja's. 

HVJim51(IT5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind. 
Antiq.  6,211. 

T^Wl^TH  Adj.  etwa  für  allezeit  unsterblich. 

T^yiM'T  Adj.  überall  hindringend,  allwissend. 

TkW^  1)  Adj.  so  V.  a.  ikWPJ^-  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Puräravas.  Es  konnte  auch 
!=<%)  l'-iH  gemeint  sein.  —  3)  n.  alle  Leute. 

TSraFTTT^H    Adj.    allen    Menschen    Gedeihen 

schof/and. 

TSI'^mcITO  Adj.  alle  Leute  erregend,  —  schrek- 
•J        -s 

kend. 

f^yiMH  I)  m.  s.  u.f^l[iq2).  —  2)  n.  Gesammt- 
leben,  Gesammtgesundheit  (in  einer  Formel). 

firai^  Adj.  anherrschend.  Vgl.  »fEra^IH. 

M%IH6  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^^^tfAdj.  etwa  allgemein.  Als  Beiw.  der 
Gang 4  angeblich  =  Tg^IRi^rft  m^^fft. 

firai^n  1)  Adj.  Allen  wohlthuend  (Vishnu). 
—  2)  m.  a)  N.  pr.  a)  eines  Gandbarva.  —  ß)  ei- 
nes Sidbja.  —  y) eines  Marutvant.  —  S)  eines 
Sohnes  des  Purüravas,  eines  zu  den  Vi(ve  De- 
väs  gezählten  Wesens.  —  e)  eines  Fürsten  der 
Siddba.  —  'i]  eines  Sohnes  des  Gamadagni 
MBu.  3,116,10.  —  •/))  »eines  Manu.  —  Ä)  eines 
Dichters.  —  6)  das  39ste  Jahr  im  60jährigen  Ju- 
pitercyclus.  —  c)  der  7te  Muhärta  AV.  Gjot.  1, 
8.  2,7.  —  4)  *f.  fiachl. 

T^^^^M  m.  der  Behälter  von  Allem. 

l<^yiH  ra.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  1 )  Vertrauen,  —  zu, 
(Loc,  Gen.,  Instr.,  Instr.  mit  ^'^  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  ein  anverlrautes  Geheimniss. 

f^raTH^l^^  Adj.  (f.  -^ipfiT)  Vertrauen  ein- 
flässend  Spr.  3119. 


T^^IH^I'T  n.  Vertrauensahgelegenheit,  Ver- 
trauenstache  146,28. 

T^TWFfl^IrT  m.  Bruch  des  Vertrauens,  Verralh. 

^W^^]rW^  und  °^TfrI=1  (MBu.  3,14,12)  Adj. 
das  Vertrauen  brechend,  verrätherisch. 

T^fWTFf^T'  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

V^T3]W^  n.  das  Erwecken  von  Vertrauen. 

ikWW^l^  n.  und  fqHIH^FT  f.  (140,8.  144,9) 
CS 

eine  des  Vertrauens  würdige  Person. 

FTSTIRFSTH  n.  Bürgschaft. 

FraiH^  (stark  °HI^)  Adj.  alluberwindend. 

f^UIH^rflf  und  o^;|- (wohl  fehlerhaft)  Nom. 
ag.  Verräther. 

TcI^ITfl^  Adj.  ymd»  (Gen.)  Vertrauen  besitzend. 
Compar.  °f7T. 

N^yiTFT'T  Adj.  1 )  vertrauend,  Vertrauen  habend. 
—  2)   Vertrauen  besitzend,  zuverlässig. 

N%IIH^H  ("•  rf'e  einzige  des  Vertrauens  wiir- 
dige  Person. 

m^T^^  Adj.  1)  worauf  oder  auf  wen  man  sich 
verlassen  kann,  Vertrauen  verdienend,  —  ein- 
flössend.  Compar.  °fTT  Da?*k.  36,16.  —  2)  dem 
man  Muth  zusprechen  kann,  Trost  findend. 

T^^^  Adv.  =  T^U^  allezeit,  immerdar. 

T^*ilirtr?!J'  Nom.   ag.   .iugenzeuge    von   Allem 

pbab.  108,15.  v.l.  üra'rarij. 

fkW^  1)  m.  a)  PI.  die  Vif  ve  Devis.  —  6) 
Bez.  der  Zahl  43  am  Schluss  der  Samdehavi- 
shaushadhi  nach  Webbu.  —  c)  Bein.  Mahäpu- 
rusba's.  — d)  IS.  pr.  a)  ^  fq^  o^Sn^T  SM  Katu. 
17,18.  —  ß)  einesAsuraHAEiv.  3,51,21.  —  2)*f. 
5rf  L'raria  lagopodioides  Rägan.  4,106. 

*i%^?S?5"  m.  Klitoris. 

*f^'S>TIsTn  m.  Bein.  Indra's. 

*TSra^^  ra.  Bein.  Agni's. 
l-FTSf?!  1)  m.  a)  der  Herr  des  Weltalls,  Beiw. 
und  Bein.  Brahman's,  Vishnu's  und  Qiva's. — 
6)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  Sfl  N.  pr.  einer 
Tochter  Daksba's  und  Gattin  Dharma's.  —  3) 
n.  Name  eines  Linga. 

2.  T^l^ü  n.  das  unter  denVifreüey&i  stehende 
Mondhaus  C ttardshädhi. 

T^raftlrTJ'  Nom.  ag.  der  Herr  des  Weltalls 
Pbab.  108,15,  v.  I. 

i.J^W^  1)  m.  a)  der  Herr  des  Weltalls.  —  b) 
N.  pr.  verschiedener  Männer.   Auch  °fri5r,  °^- 

l\m  (BcHKEtL,  T.),  f^tir^H^^H^STfft  und 
fsrair^^PT.  —  2)  f.  ^  a)  die  Herrin  des  Welt- 
alls. —  6)  eine  best.  Pflanze.  —  3)  (wohl  n.)N.  pr. 


einer  Oertlichkeit. 

2.  mwQi  n.  =  j^mn. 

l=l%liU(^niH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

NÜy{MfH  n.  Bein,  der  Stadt  Benares  M. 
MüLLEB,  Ren.  314,  N.  2. 

T=l^ro^T$r^  n.  Name  eines  Linga. 

firW^^fTT^FfT^  m.  Titel  eines  Stotra  Opp. 
Cat.  1. 

fsfWWfT^TH  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

T^TW^^irr  f.  und  ■RWirff'I  n.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

tcJ§=tiHl7  n-  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

THTSTsTH  Adj.  allkräftig. 
*T^?n'Sm  n.  trockener  Ingwer  Rasan.  6,25. , 

»fif^i^  s.  u.  -Rirsi^. 

(TcI^T)  f^ra^TT  Adv.  überall,  mit  einer  Ne- 
gation nirgends. 

1.  fsi^,  V^\^,  g^q^T  (RV.  1,178,2  und  episch), 
^'^fftn  (RV.  1,181,6)  und  lntens."^'^f^,  *^- 
FT%,  ^'SI%,"^^t7^ (Partie.)  und^f^^ni; 
Partie.  T^^.  1)  wirken,  thätig  sein;  zu  Stande 
bringen,  ausrichten,  thun.  —  2)von  Gewässern  so 
V.  a.  rinnen  RV.  1,178,2. 181,6.  —  3)  dienend  thä- 
tig sein  oder  ausführen,  dienen.  —  4)  fertig  brin- 
gen, so  V.  a.  bewältigen,  in  die  Gewalt  bekommen, 
beherrschen.  —  S)  eine  Speise  fertig  bringen,  so  v.  a. 
aufzehren.  —  6)  cTf^Sfinj  etwa  so  v.  a.  unterstützt 
von  (Instr.).  —  7)  enthalten  sein  in  (Acc.)  Tattvak. 
19,2.—  Caus.^^q[iH('e*'eidettBuÄG.P.ll,l,u.— 
MitgT  in  * gTSTlSrHI.  - Mil3q  I  jtejorjen,  dedienen/ 
mit  Acc  — 2)  sich  aneJjnenRV.  10,61,1 2.  — Mit  T^ 
in  H^Kq  und  f^%iq.  —  Mit  HH  fehlerhaft  für 
LTcflll  mit  Hfl.  —  MittTTTl)  bedienen,  aufwar- 
ten,  Jmd  (Acc.)  Speisen  auftragen  42,9.  MBu.  3, 
99,5.  13,23,47.  14,83,12.  qf^RKqqTUI  so  v.  a. 
6e»«i  Essen  seiend.  —  2)  ein  Mahl — ,  Speisen  zu- 
rüsten,  —anrichten  MBu.  13,23,9. 1 0.  qf^fcl^  zu- 
gerüstet, angerichtet  (Speise).  —  2}^^J^\^u^^ einen 
Hof  bekommen  oder  haben  (von  Sonne  und  Mond) 
GoBu.  4,3,3 1 .  q|i  |c{^  mit  einem  Hofe  versehen.  — 
Caus.l)  Jmd  [Acc.) Speisen  auftragen  MBu. 1,193,9. 

—  2)  Speisen  zurichten,  —  anrichten  Kampaea  501. 

—  Mit  ^f^  (51^)  Desid.  in  qSftJifT^TT.  —  Mit 
Hq  1)  zubereiten,  beschaffen.  —  2)Hr^W  gekleidet 
in  (Instr.). 

2.  \^^  Adj.  1)  aufzehrend  in  st^PäM-  —  2)  *  = 

3.  T^^  f.  faeces,  auch  Vnreinigkeit  überh. 
4.*firq,  mm  (H^). 

5.*T%q,  R'gfTfrr  (fiwqW)- 
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t^^  -  J^^^mi 


l.f^ffl  m.  1)  Diener,  Aufwärler,  Besonjer.  —  2) 
N.  |ir.  eines  Sädbja  Hakit.  3,12,s6. 

2.  ^^^  l)  Cm.)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  a]  Gift.  —  b) 
*»in  best,  vegetabilitchet  Gift,  =  ^f?I*nH-  —  c) 
Watter.  —  d]  mystUclie  Bez.  des  Lautes  ^.  —  2) 
Adj.  (f.  äiT;  giftig-  —  3)  f.  T^T^I  e«'"  icoHitum  Biii- 

TAP«.  1,178. 

3.  fsTT  Noni.  act.  in  TT^T- 

4.  f=T1  =  3.  ^Jm  in  NHofiPT  und  EfttTT^. 
5.*fg^  n.  1)  fehlerbafle  Schreibart  f»r  \^^.  — 
2)  Myrrhe. 

*Tc<T=tilJ!öT=li'iT  !'•  «'"e  t«J/.  Arzeneipflanze  Ra- 
•  AN.  3,50. 

*  Ny=ti^!i  "!• «"»  ***'•  Knollengewächs Rägan.7,78. 
f^PT^RMF  (ViTBEAV.5,1 1 7)  und  °^\^U\  (ebend. 
»27)  f.  «in  .Mädchen,  das  angeblich  dem,  der  ihm 
beiutohnl,  den  Tod  bringt. 

*^^^3f\\^  n.  Thespesla  popvlnea  Räsak.  9,98. 
^TSRi^  m.  ein  Krug  mit  Gift  143,2. 

ö 

n<l|c^H  Adj.  vergiftet  Spr.  7643. 


TSTTSfiT^  m.  Mistkäfer. 

N'JNlff  m.  Giftberg. 
*J3{Tjm  f.  Cocculus  eordifolius. 

M'^yirl  m.  Giftarzt. 

finrairRT  m.  Giftmörder. 
*|c(rmi)ltfpT  m.  JUimosa  Seeressa. 

\^m{  1)  Adj.  Gt/t  leritörend.  —  2)  n.  ^nhdo- 
fon.  -  filWT  s.  u.  NMAM. 
*m^rra^  f.  eine  Strychnos  Rasan.  9,152. 

1=4 "^.J*  m.  das  Bangen  an  in  T^r^^f!^. 

IcJTTT^'I  Adj.  1)  hängen  bleibend,  dicht  anein- 
ander gedrängt  ^ig.  17,53.  63.  —  2)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  behaftet  — ,  so  v.  a.  gesalbt  mit. 

NMsl^M  m.  Giftbaum  Qiq.  15,83(49). 

M^tslrl  1.  Giftwasser. 

MMIsl^  1)  Adj.  giftzüngig.  —  2)  *ni.  Lipeo- 
cercis  serrata. 

I=msl'tf  Adj.  vergiftet. 
*Ht(sct^  m.  Büffel.  T.  I.  NMrf^. 
*N''-4im  m.  eine  Schlangenart. 
•f^TTÜI  n.  =  qaiM. 

NUm  s.  o.  l.H^  mit  f^. 
*V^^WU  f.  Bestürzung,  Niedergeschlagenheit, 
Verzagtheit,  Verzweiflung. 

N'^UIMN  m.  dass.  Da(;aii.2S,12. 

l=4Mn^  m.  Gifibaum  Vasat.  71,4. 
Nt4fil  f.  da»  Giftsein  Vabah.  Josaj.  4,5. 
*T^^TTfpf  m.  1)  Strychnos  nux  vomica  RUan. 
9,*  4  9.—  2)  eine  .irt  Ebenholxbaum  mit  giftiger 
Frucht  BiiÄTAPx.  1,2(3. 


♦fyyiH'i^'^  m.  ein«  6«if.  Pflanze  BuATAPa.  6,26. 
fimg'  n.  das  Giftsein ,  giftige  Pfatur  Visbmcs. 
13,6. 

*raT^  m-  "■  '•  für  f^'Ts^T- 

1.  f^rqf^  1)  m.  Wolke  tu;.  13,!07  (73).  —  2)  *[.m 
eine  best.  Pflanze. 

2.  f%^^  fehlerhaft  für  fiüJT^. 

*  H^i  ^1  f  «"•«  best,  gegen  Schlangengift  ange- 
wandte Pflanze. 

ik^^Xls  m.  =  fir^I'T^I^ni  Pankad. 
*T=l^?fl^  m.  eine  Schlange  mit  Giftzähnen. 
*N^(i5T'H*-lr'^^  ni.  eine  Fasanenart. 

^T^Vf^  und  °^lfq[57  (KAm.  NItis.  7,26)  ni. 
Giftmischer. 

flm^fJUI  1)  Adj.  (f.  ^)  Gl/«  zerstörend  AV.  8, 
7,10.  —  2)  n.  das  Vergiften  (von  Speisen)  Kam. 
NItis.  7,18. 

T^^?r*T  m-  1)  Giftbaum.  —  2)  *  Strychnos  nux 
o 

vomt'ca  Ragan.  9,14  9. 
*H&jfä&JI  f.  eine  Gu4äkl  Doast.  1,i. 

T^^V^  1)  m.  o)  Giftschlange.  —  6)  Wasserbe- 
hälter. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T  Väsat.  102, 
1.  —  2)  f.  I  f.  zu  1)  a)  Ind.  St.  14,388. 
*fcHi|yHI  f-  Mueuna  Pruritus. 
»fipTJJTSft  f.  N.  pr.  der  Gattin  daratkiru's. 
f^UH  m.  Giftbehälter. 

T^^FTIST  f.  ein  best,  unheilbringender  Zeitpunct 
(für  die  Geburt),  dessen  Folgen  durch  eine  Süh- 
nungshandlung  abzuwenden  sind. 
*ra^T5nT  1)  Adj.  Gift  zerstörend.  —  2)  m.  JMi- 
mosa  Seeressa. 

*^fW\mH  1)  Adj.  =  Ür^T^R  1).  —  2)  *f. 
"TSpTT  die  Ichneumonpflanze  Bhätapr.  1,174. 
•TSfW^T^  l)Adj.  Gift  vertreibend.  —  2)  m.  Calo- 
santhes  indicu. 

t=(M'-(l"p)=til  f-  eine  best.  Pflanze  mit  giftigen 
Blättern. 
j^^^^J\  m.  Giftschlange. 

|c)C4H'^1  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 

f^^m^  m.  Gifibaum. 

T^WTrl  Adj.  der  Gl/«  äfe<run*en  A«<  Harit.  4840. 
*mW^^^  Adj.  (f.  T)  Gift  im  Schwänze  bergend. 
*T^WtZ  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »eine  i\ach- 

o 
kommen. 

^.T^^^a.^  o.  l)  e<ne  giftige  Blüthe.  —   2)  *die 

Blüthe  der  blauen  Wasserrose. 

2.*fkrj'WJ  1)  Adj.  giftige  Blüthen  habend.  —  2) 

m.  FangKerta  spinosa. 

*^^^'Wf^\  i;  Adj.  a]  giftige  Blüthen  habend.  — 


b)  durch  den  Genuss  giftiger  Blumen  erzeugt  {Vie- 
ber).  —  2)  m.  Vangueria  spinosa  Rasan.  8,68.  Bi^ 

VAPR.  1,173. 

PT^^TFSI  m.  N.  pr.  eines  Ber{;e». 
*'R^H?rT  f.  eine  Art  Croton  RÄoax.  6,163.   r.  1. 

*f5mHf?:5liT  f.  desgl. 
f^^rfrTsI  m.  Giftarzt. 

♦T^THSflT  ni.  Giftschlange. 

f^qq  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  uneben.  —  b]  ungleich, 
unähnlich,  verschiedenartig,  wechselnd.  —  c)  un- 
paar,  ungerade.  —  d)  tcn»  nicht  mehr  ohne  Bruch 
getheilt  werden  kann  (z.  B.  1  unter  2,  2  unter  3, 
3  unter  4  u.  s.  w.).  —  e)  worüber  man  nicht  glatt 
hinwegkommen  kann,  beschwerlich,  schwierig  (auch 
so  T.  a.  schwer  zu  verstehen  Spr.  7822),  schlimm, 
gefährlich,  schrecklich,  bösartig,  feindselig,  gräss- 
lich,  fürchterlich,  schlecht,  gemein.  J^^^^  Adr. 
schrecklich  ^15.15,1 07  (73).  —  f]  unpassend,  falsch, 
unrichtig.  —  g)  unehrlich.  —  2)  m.  ein  best.  Tact 
S.  S.  S.  211.  —  3)  f.  i^Wi'  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1.  —  4)  n.  a)  Unebenheit,  rauher  — ,  un- 
wegsamer Boden,  sChlechterWeg  Gaut.  9,32.  Apast. 
HHM^q^  auf  ebenem  und  unebenem  Boden  Ci«. 
17,4  6.  —  6)  Abgrund.  —  c)  rauhe  Pfade,  so  v.  a. 
flfoth,  Bedrängniss,  Ungemach.  —  d)  Vngleichmäs- 
sigkeit.  Inslr.  so  T.  a.  ungleichmässig  230,9.  —  e) 
in  der  Rhetorik  Incongruenz,  Unvereinbarkeit  232, 
ß-  —  f)  '^SlsTFJ  FT^iTTTOI  Namen  von  84 man 

A 

Arso.  Bb. 

TcIc4Hcf)  Adj.  etwas  Mneften,  nicAf  recAt  glatt 

(Perlen). 

T-^&(H=t)m  Adj.  ungleiche  Diagonalen  habend. 

^ r 

T^PTR^)*T^  1.  dissimilar  Operation;  the  flnding 

of  the  quantities,  when  the  difference  of  thetr  Squa- 
res is  given,  and  either  the  sum  or  the  difference 
of  the  quantities. 

m^^^r\  ■>•  o  cavity,  the  sides  of  which  are 
unequal;  an  irregulär  solid. 

]^^^J\^  Adj.  l)  auf  einem  ungleichen  Platze 
— ,  so  V.  a.  höher  oder  niedriger  sich  befindend 
Apast.  1,14,15.  —  2)  in  Noth   befindlich  Apast. 


H^HrJch^FT  u.  lillipse  (math.). 

TST^I7^1S75T,  "^FTHsT   (Colebb.  Alg.  39)  und 
°  ^T^^inr  m.  ein  Viereck  mit  ungleichen  Winkeln 
(5eiien),  Trapez. 
*^^^^ZS^  m.  =  HTTHs^  Alstoma  scholaris. 

"mtp^äf^    m.    unregelmässiges     {chronisches) 
Fieber. 


f^dmsoji  I^-'jMI^  m.   ein   best,   eisenhaltiges 
o 
?räparal  RiSE\DR»ii.  81. 

fblMMs^^Ifl^fi^^  ni-  desgl-  BJa'-  med.  48. 
T^T^TI't^Tsr  m-  e'"  ungleichseitiges  Dreieck, 
f-^m^^  n.  1)  Ungleichheit ,  Verschiedenheit.  — 
2)  Gefährlichkeit,  Schrecklichkeit  Visonus.  13,6. 
*TST^ri^CpI  und  *T^^tI!T3J  Adj.  Augen  von  un- 
t/erader  Zahl  habend,  so  t.  a.  dreiäugig  (fiTa). 
»JSJ^Pl^  ni.  Schlangenbeschwörer. 

i^^^^^  Adj.  (f.  m]  l)  ungleiche  Schritte  ha- 
bend, —  zeigend.  —  2)  ungleichfüssig  (Strophe). 
*I^WM?HT5I  m.  =  HHMtrll5F  Alstonia  tcholaris. 
fcjyi-lin?"  Adj.  (f.  3^)  aus  ungleichen  Stollen  be- 
stehend. 
*f^^^^\TH  m.  =  fTg^IUI  der  Liebesgott.. 

*f^^^^^  Adj.  =  iwri^TiTfi:. 

f^^EI  Adj.  (f.  ^,  metrisch  auch  5^1)  gifthaltig, 
giftig  Vivek.  3,123. 

IMMH)  Ul  Adj.  ungleich  nasalirt.  Nom.  abstr. 
ofTl  f-  RV.  Pr*t.  14,4. 

*fEn?qiqj  Adj.  =  fil^qiT'7. 

^cfEfri^  Adj.  eine  ungleiche  Anzahl  von  Versen 
habend  QXwu.  Qu.  7,19,17. 

»fWfJH^T,  *°^^  und  *°rTf^'^  f.    eine 
best.  Pflanze  R1g«m.  7,95. 

I^^RcHtHi  f-  fortuna  adversa,  Unglück  Yabab. 
Bbb.  S.  81,27. 

fWlf^I^^^  m-  =  Pl-SMI  Bein.  giva'«. 
♦f^^rjfgfjl^  m.  =  I^^s(IU|  der  Liebesgott. 

f^^^^JJ  n.  em  Metrum  mit  ungleichen  Stollen. 

HyHciJUsJlT  f.  Titel  eines  Commentars. 

T'^H^'A\{  m.=M%|sj  im  der  Ite6e»go»Dig4K.31, 2. 

N^JMiy^  Adj.  ungenau  vorgeschrieben.  Nom. 
abstr.  °pr  n. 

f^lMH^Dd  m-  1)  Bein.  Vikramiditja's.  —  2) 
Name  des  nach  ihm  benannten  ISten  Lambaka 
im  Katuäs.  —  3)  Paneat.  188,  9  fehlerhaft  für 
of^I^I  ein  unebener  Felsen. 

MMHi^l^Ü'^l  !"•  Titel  eines  Commentars  Bor- 

SKLL,   T. 

f^^^T^  A.dj.  (f.  ä^T)  1)  an  einem  Abgrunde  — , 
an  einer  gefährlichen  Stelle  stehend.  —  2)  in  Nö- 
then  — ,  in  bedrängter  Lage  sich  befindend  213,1  i. 

f^MMI^T  m.  =  [slH'^H  Bein.  fiTa's. 

T^MHlT,  °1rT  une6fin  werden,  —  erjcAeinen. 

^^^^\^^  m.  —  q^^im  der  Liebesgott. 

^^^^V•i.['i  n.  unglelchmässiges  Essen  {bald  viel, 
bald  wenig  und  zur  Unzeit]  Buavapb.  2,16g. 

|c4b)IHr1  Adj.  1)  uneben  —,  unwegsam  gemacht. 

t2)  ungleich  gemacht,  in  eine  schiefe  Lage  ge- 
n.  Theil. 


bracht  Ciq.  7,17.  Väsav.  120,1.  2.  —  3)  gefährlich 
— ,  feindselig  geworden. 

1.  ^rft  f.  s.  u.  ^^^^  3). 

2.  Tcjq'I^  Adv.  1)  mit  cffT  a)  uneben  machen.  — 
6)  ungleich  machen,  in  eine  schiefe  Lage  bringen 
Comm.  zu  ^lic.  7,17.  —  c)  feindselig  machen.  —  2) 
mit  y\  ungleichmässig  werden. 

T^lSnfpTIcf  m.  Störung  des  Gleichgewichts  MBu. 
6,3,9. 
*  (iiqHTqr  Adj.  von  fipsTq. 

T3^!T^  1)  Adj.  giftspeiend.  —  2)  m.  Schlange 
Pbij.  1,9.  Harsuae.  (ed.  Bomb.)  316,14. 
*HMHI^  ni-  1)  Vanguiera  spinosa  Räsan.  8,68. 

—  2)  =^^q"r^  RÄGAN.  4,185.  BhÄvapr.  1,289. 

*Tc?^!7T^cH   m.    Melia    sempervirens    BuXtapr. 

o 

1,204. 
*^^^^r^  m.  eme  Fasanenan. 

fsTSR^Tin  m.  =  f^'^R'TT'T  Bein,  giva'i  gii;. 
13,39. 

fsf^JTO  m.  =  M^iMIUI  der  Liebesgott  146,22. 

o 

Qlf.  10,72. 

»fsmrri^FI  Adj.  uneben  und  zwar  bergig. 
l.fijSPT  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  t)  Gebiet,  Bereich, 
Reich;  PI.  auch  so  v.  a.  Ländereien.  —  2)  Gebiet, 
Bereich  in  übertragener  Bed.,  z.  B.  der  Augen,  des 
Gehörs,  derErkenntniss.  JölWJ  im  Bereich  von,  so 
T.  a.  in  Bezug  auf  (Gen.  oder  im  Comp.  Torange- 
hend).  äER"  f^N^  «'»  Bezug  darauf  MBa.  13,116, 

3.  —  3)  ein  Gebiet,  auf  dem  man  sich  heimisch 
fühlt,  das  man  beherrscht,  Jmds  Fach,  —  Sache. 

^^         -s  »~v 

TcJtlH  ffTff  so  T.  a.  wenn  es  in  mein  {dein  u.  s.  w.) 
Fach  schlägt,  wenn  ich  es  weiss.  —  4)  Wirkungs- 
kreis, Erscheinungsgebiet.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  so  T.  a.  sich  manifestirend  in,  sich  äussernd 
als.  —  S)  ein  fest  umgrenztes  — ,  umschriebenes 
Gebiet.  S^TH  T^^TT  so  v.  a.  nur  im  Veda.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  unter  eine  ganz  best.  Kate- 
gorie fallend,  anstchlieetslich  gehörend  zu,  stets  — 
seiend.  —  6)  ein  für  Etwas  (Gen.)  geeigneter  Bo- 
den, das  am  Platze  Sein.  —  7)  das  Object  eines 
Sinneswerkzeuges  (Laut  n.  s.  w.).  Wenn  JT'IIT  zu 
den  S(<»^q  gezählt  wird,  erscheinen  deren  sechs. 

—  8)  Bez.  der  Zahl  fünf.  —  9)  PI.  (ganz  aus- 
nahmsweise auch  Sg.)  die  Sinnesobjecte  als  Gegen- 
stände des  Genusses,  die  Sinnenwelt ,  Sinnenge- 
nüsse, n.  (!)  Apast.  1,22,5.  —  10)  Object  überh,, 
der  behandelte  oder  zu  behandelnde  Gegenstand. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  sich  beziehend  auf,  Et- 
was betreffend,  gerichtet  auf,  beschäftigt  mit.  — 
11)  et'n  sich  zu  Etwas  (Da(.,  Gen.  oder  im  Comp. 
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vorangehend)  eignendes  Object.  —  12)  im  Tropus 
der  eigentlich  gemeinte  Gegenstand  im  Gegensatz 
zum  Bilde;  z.  B.  in  der  Figur  sie  schaut  mit  kla- 
ren Lotusaugen  ist  Auge  |c|t^i(,  Lotus  T^^\Tpi. 
2.  TS?^Cf  verwechselt  mit  T^^PT  und  Tcf^. 

T^^m=fi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Etwas  zum 
Object  habend,  gerichtet  auf  — ,  Etwas  betreffend. 
Nom.  abstr.  °^  n. 

T^quyiri  m.  ds«  Sinnenwelt. 

T%^rT^f=?r^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T^^'T^T  m.  FacAAenner,5peciaKi<RlB*T.7,l  542. 

NNMrll  f-  1)  das  Objectsein.  —  2)  als  Nom. 
abstr.  von  einem  auf  TST^TT  ausgehenden  adj. 
Comp,  das  Etwas  zum  Object  Haben,  Betreffen, 
Sichbeziehen  auf,  Unterliegen  266,1.  2.  268,23. 

THT^rT^I^  m.,  °^^m  m.  und  fWTrlTf^^ 
m.  Titel  von  Werken. 

T^^TTSTn.  1)  das  Objectsein,  das  Behandeltwer- 
den in  (im  Comp,  vorangehend  )210,2.  —  2)  als 
Nom.  abstr.  von  einem  auf  Jo^^^  ausgebenden 
adj.  Comp,  a)  das  Beschränktsein  auf  Etwas.  SI- 
'^^^l'=m^OTrI  so  V.  a.  weil  dieses  (Gen.)  nur  im 
Veda  erscheint.  —  6)  das  Etwas  zum  Object  Ha- 
ben, Betreffen,  Sichbeziehen  auf,  Unterliegen. 

l^W^mirl  ni.  GoMuernewr  einer  Prom'ns  Ind. 
Antiq.  11,159. 

|cmMHy=h   N.  pr.  eines   Bezirks  Ind.  Antiq. 

6,208. 

fHnT'7^Ffi^nTfqiH'*l4=hl^m>TR^^F7  n.  Ti- 
tel eines  Werkes. 

TgnfqcTrT  Adj.  1)  auf  sinnliche  Objecte  gerich- 
tet. —  2)  objectiv. 

TSTW^TTr?^  Adj.  gerichtet  auf  (Gen.). 

Hyqc(|chJ4liM*l  f.  und  "an^R'n^  m.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

T^^PPTI^  m-  Titel  eines  Werkes  Bcrmbll,  T. 

|c4ts)t(c(TTH'7   Adj.  ein  Gebiet  bewohnend;  m. 

•s. 

Landesbewohner.  ^pli°  in  einem  andern  Lande 
wohnend, 

T^^qHHHI  f-  «^fi""  tocativ  in  der  Bedeutung 
von  „in  Bezug  auf". 

*t^^mfIP7  n.  das  Nichterkcnnen  der  Objecte, 
so  V.  a.  Erschlaffung,  Abspannung  Räsan.  20,28. 

T^^TlrH^  Adj.  auf  das  Sinnliche  gerichtet,  den 
Sinnengenüssen  fröhnend. 

^^^^'\TiJ^ri  m.  Gouverneur  einer  Provinz. 

TöJ^mm^  m.  1)das8.  —  2]  Landesherr,  Fürst, 

\^^^\'JT{T  Adj.  unmittelbar  angrenzend. 

Tcf^mfl  m.  Landesgrenze. 

f^^IPiFr>^5fjffI  f.  das  Sichten  (der  Sinne) 
17* 
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f^yi<lf>TOisfl*fH  —  NillU'^ 


auf  die  Sinnenwelt. 

•HH*JirMH  »>•  1)  Fürst.  —  2)  Sinnesorgan.  — 
3)  ein  an  dm  Sinnengenütsen  hangender  Mensch, 
Materialist.  —  4)  der  Liebesgott. 

f^f^m^  Adj.  auf  Sinnengenüsse  ein  Recht  ha- 
bend ;Jugend}  Ueh.  P*8.  2,117. 

ra^rnfn^^tf^^  f-  Tflel  eine«  Werkes  Opp. 
C«t.  1. 

NylM*  iu  ^TrS°  und  ?1ITFR°. 
T^ISTRS'  n.  das  Subjeetsein. 
f^dJTM'^  1)  Adj.  den  Sinnengenüssen  fröhnend; 
m.  ein  Genussmensch,  JUaterialist,  ein  Verliebter. 
—  2)  m.  o)  *  Fürst.  —  6)  et«  Untergebener.  —  c) 
Subject,  das  Ich.  —  d)  *der  Liebesgott.  —  e)  im 
Tropas  das  Bild  im  Gegensatz  zum  eigentlich  ge- 
meinten Gegenstand;  Tgl.  1.  (^(b|M  12).  —  3)  *n. 
Sinneswerkzeng. 

^^^^\  Adv.  l)  mit  cffT")  verbreiten.  —  6)  in 
seinen  Bereich  — ,  unter  seine  Macht  bringen,  sich 
bemächtigen;  mit  Acc.  Büisbak.  123,1 7. 124,1  o.  — 
c)  lum  Object  machen  (ame.  za  Bädah.  3,  3,  54. 
Comm.  zu  TS.  Prät.  —  2)  mit  >T  a)  zu  Jmds  (Gen.) 
Bereich  — ,  zu  Jmds  Gebiet  werden,  —  6)  zum  Ob- 
ject werden. 

|c(Ci)qjct)^tn  n.  das  zum  Object  Machen. 
f^tpfhrr^  m.  MBh.  3, 1 3928  fehlerhaft  für  fij- 

fgW^  Object. 

f^^^  m.  Gifttrank. 
»firo^m  f.  eine  best.  Pflanze. 

T^tf^UT  m.  Vergiftung  als  Krankheit. 
*T^1SFrfn  f.  Koloquinthe  [die  Pflanze). 

\<:^i^fs^[^^  eine  best.  Pflanze. 

fkWnü  und  o^ntJSIfN.pr.  einer  Oerllichkeit.  i 

TcT^H  Adj.  giftig,  vergiftet.  j 

f^^Refft,  °^i%r  und  ogfsft  f.  ein  giftiges  i 
Bankengewächs. 

^PT^ICKR  m.  Giftbaum  VehIs.  20  (f^&lf^i- 
IMH"  zu  verbinden).  1 

H^H^JIT  f.  1)  Giftkunde.  —  2)  *em  gegen  Gift  '' 
angewandtes  Zaubermittel. 

i^^ST  m.  Giftbaum. 

TöJ^ISra  1)  m.  Giftarit,  Giftbeschwörer.  —  2) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*T^^^T^Tiri   f.   Kyllingia  monocephala   Ragan. 
6,221. 

■R^öO^TSn  f.  der  Zustand  der  Vergiftung,  — 
eines  Vergifteten  hum.  12,13. 
*J=lT5nrRI  m.  (!)   Lotuswurzel.    Richtig   wohl 


H^|gT^  und  »RNÜlIsH  m.  n'espe. 
♦T^^HTinT  m.  Mennig. 

*fkW^'=fi  •)  Adj.  Gift  verrathend.  —  2)  m.  Per- 
dix  rufa. 

*T=?^TO5R  m.  Wespe. 

<■       -^ 
*^    *^.  ,   , 
TcT^H^  Adj.  Gift  ausspritzend  Nidanas.  10,13. 

1.  |cJTl^  m.  Noni.  act.  in  ^  |  c(<^i^. 

2.*Ht|c^  1)  Adj.  Gift  zerstörend.  —  2)  f.  Jg^  o) 

Kyllingia  monocephala  Ragan.  6,221.  —  6)  eine 

best.  Cucurbitacee  Rägan.  3,(6. 

fij^^q  1)  Adj.  (f.  fi?^Wt)  Gift  zerstörend,  f^- 

l"=tirHl  so  T.  a.  Giftheilkunde  KksuRK  6,3.  ■ —  2)  *m. 

e«n«Kadaroba-.lrt  Ragan.  9,105.  —  3)f.f%Wi' 

Bez.  verschiedener  Pflanzen;  nach  den  Lexicogra- 

phen  Hingcha  repens,  Ipomoea  Turpethum,  Coccu- 

lus  cordifolius,  Tragia  involucrata  u.  g.  w.  Rägan. 

3,57.  4,ä5.  116.  3,91.  118.  6,199.  9,48.  65. 

»^q^tTJ"  Nom.  ag.  1)  Gift  zerstörend.  —  2)  f. 
°^^ft  a)  Kyllingia  monocephala  Ragan.  6,221.  — 
6)  ==  3gq^Tflfr?T. 

T^^^  1)  Adj.  (f.  ^)  Gift  entfernend  53,31.  64, 
2. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrtar^shtra. 

—  3)  f.  i*^)  und  ^  Bein,  der  Göttin  Manasi. 
fqiSr^ramJrHT  f.  und  °^(H¥)yMIJ|  m.  Ti- 
tel Ton  Werken  Opp.  Cat.  1 . 

(cmi|tgi^q  Adj,  Gift  im  Herzen  bergend. 

^  r 

H^<^  Adj.  1)  ausfahrbar.   Mit  öTHT  dass.  — 

2)  bezwingbar.  —  Vgl.  ^1=1'^^  und  IgT^Sf^. 

l.fil^  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  2.  'fk^. 

2.*fil^  Indecl.  =  5f%. 

N<^llil  m.  brennendes  Gift. 

f^lSTTTim  Adj.  brennendes  Gift  trinkend,  Beiw. 
QiTa's. 

»T^qiysl  m.  der  ältere  Bruder  des  Giftes,  bild- 
liche Bez.  des  Schwertes. 

J^^T^  m.  1)  GiftschössUng.  —  2)  *  Lanze. 

1.  MMlII  n.  das  Ablassen  (einer  Flüssigkeit). 

2.  Tcf^nn  l)(*m.)f.5II  (nur  in  der  älteren  Sprache) 
und  n.  a)  Born.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^ 

r 

und  K.  —  b)  Hörn  als  Blasinstrument.  Unbestimm- 
bar ob  m.  oder  n.  —  e)  Hauzahn  des  Elephanten, 

—  Ganeca's  oder  des  übers.  *ro.  *f.  —  d]  Scheere 
eines  Krebses.  Unbestimmbar  ob  m.  oder  n.  —  e) 
Hörn,  so  v.  a.  Spitze,  auch  der  hornartig  empor- 
stehende Haarbüschel  auf  dem  Scheitel  Qi  Ta's.  *  m. 
*f.  —  f)  Spitze  der  Brust,  Brustwarze.  Unbe- 
stimmbar ob  m.  oder  n.  —  j;)  Spitze,  so  t.  a.  das 
Beste  in  seiner  Art.  %J\°  so  v.  a.  Schärfe  des  Ver- 
standes. Unbestimmbar  ob  m.  oder  D.  —  h)Sehlacbt- 


messer.  Unbestimmbar  ob  m.  oder  n.  SfJCfUn  ▼.  1. 
r  "• 

—  2)  *f.  5  Bez.  verschiedener  Pflanzen:  Odina 

pinnata,  die  indische  Tamarinde,  Tragia  involu- 
crata, =  ^q,  ^T^iOT^  (RÄGAN.  6,188)  und  5ft- 
(=tlI^I5il-  —  3)  *n.  Castus  speciosus  oder  iira- 
bicus. 

T^'TTtn^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1^- 
^rni  Hörn.  —  2)  ♦m.  Elephant  Gal.  —  3)  f.  fof- 
tnnRiT  eine  best.  Pflanze.  —  3)  f.  ^ftRH  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicograpben 
Odina  pinnata  (Karaka  1,1  nach  dem  Comm.),  die 
Sennapflanze  (Rägan.  3,1  20),  Asclepias  geminata 
(?),  =  ^^OTft  (RÄÖan.  6,158)  und  HlfT^. 

FPnni^rl  1)  Adj.  a)  gehörnt  Katbäs.  71,143. 

—  6)  mit  Hauzähnen  versehen.  —  2)  m.  Eber. 
*TkWf^]ti  m.  Bein.  Ganeca's. 

firWlfR  1)  Adj.  a)  gehörnt.  Nom.  abstr.  oflU^ 
n.  —  b)  mit  Hauzähnen  versehen.  —  2)  m.  a)  Ele- 
phant fi«.  12,17.  13,6.  19,46.  —  b)  *Trapa  bispi- 
nosa.  —  c)  *eine  best,  auf  dem  Himay  aal  wach- 
sende Knolle  (iRW).  —  d)  PI.  N.  pr.  eines  Volks- 
stammes. Nach  SÄj.  Adj.  Börner  in  der  Band 
haltend. 

^imirl^it  f-  Ton  anbekannter  Bedeutung. 

l'cJNI^  Adj.  Gift  essend. 

Jkm^  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  1)  das  Schlaffwer- 
den, Erschlaffen.  —  2)  Bestürzung,  Niedergeschla- 
genheit, Kleinmuth,  Verzagtheit,  Verzweiflung.  — 
3)  Widerwille,  Ekel. 

T^^I^^T  1)  Adj.  Bestürzung  — ,  Verzweiflung 
r 
bewirkend.  —  2)  *  f.  5  eine  best.  Sehlingpflanze  Rä- 
gan. 3,1 33.  —  3)  n.  a)  das  in  Bestürzung  Versetzen 
Karaka  6,23.  —  b]  =  J^^\^  2). 

Iqtmi^c^fi  Adj.  niedergeschlagen,  bestürzt,  klein- 
müthig. 

mm^tti  f.  und  f^m^  n.  =  ^^^^^  2). 

l.Tcmili^H  Adj.  niedergeschlagen,  bestürzt, klein- 
müthig,  verzagend. 
2.  fij^f^R  Adj.  Gift  schluckend. 
*  NNR-T  ra.  Schlange. 

'\^^J'^^  m.  brennendes  Gift. 
*fk^\t{^  m.  Bein.  Ci^a's. 

Tcim^  o.  vergiftete  Speise  üacak.  91,10. 

T=r^m^TT^'T  Adj.  Gift  besprechend.  °^  (.  ein 
solcher  Spruch  (äüku.  Br.  29,1. 

tcfdimc^  1)  Adj.  Gift  vertreibend,  —  zerstörend. 

—  2)  *m.  a]ein  best.  Baum.  —  6)  Bein.  Garu4a's. 

—  3)  'f.  ä^  Bez.  verschiedener  Pflanzen:  Kolo- 
guinthengurke,  Kyllingia  monocephala  (Rägan.  6, 
221),   Artemisia   vulgaris   oder   Alpinia    nutans, 


f^WTT^  —  f^^ 


Aristolochia  indica  und  =  HM=tl^-|liy|=nI- 

Tc)yiM«^|ni  n.  das  Vertreiben  — ,  Vnschädlich- 
machen  vun  Gift. 

'\^^\^^^  m.  =  f^^FT^^m.  °^^r5r  n.  büu- 

LER,  Rep.  No.  672. 

X^5fP7^T75'lJ3  m.  ein  Zauberttab,  durch  den 
man  Gift  unschädlich  macht,  PmiiD. 
* ]3f^[)jm\ f. Eyllingia  monocephala Rägan.6,221. 
T^mTr!  n.  Gift  und  Nektar,  auch  Titel  eines 
Werkes. 

fsf^MrtHI  Adj.  (f.  ^)  aus  Gift  und  Nektar  ge- 
bildet, das  Wesen  von  G.  und  N.  habend. 

fgtliq,°  trirr(nielrisch)  und  oqflzMGj/^«  werden. 
*WI«v(lil)=1  Adj.  gana  Cf^li^. 
*T^^m^  m.  Giftichlange. 

fEl^qtfhl  m.  ein  giftiges  TTiier. 
*l=mI7  m.  Giftschlange. 

»T^rn^fir  m-  eine  Art  Siechapfel  Raoar.  10,20. 
j^^ITT  m.  ein  best.  Antidoten.  Nacli  Rägan.  9, 
63  eine  Karanga-.ir(,  nach  4,148  eine  best.  Ge- 
müsepflanze. 
*HtJM  Adj.  giftig. 

X^mHl  «c  Adj.  überwältigend  (mit  Gen.),  ü6er- 
mächxig. 

*fMNIW  1)  Adj.  Gift  im  Munde  führend.  —  2) 
m.  Giftschlange.  —  3)  f.  511  Semecarpus  Ana- 
cardium. 

*T?TmW  n.  ein  vergifteter  Pfeil. 
ikmTm^  m.  Gift  beim  Schmecken  M.  11,9. 
f^TOT  s.  u.  3.  ffl  mit  T^. 
f^TMfl^fl^Adj.  (f.  511)  mit  aufgelösten  Haaren. 

T^T^rfTFfPT  Adj.  mit  aufgelöstem  Schöpfe  AV. 

o 

6,60,1  (naclidenHdschrr.).  Fff^H  WJ|  AV.Paipp. 
filf^R  Adj.  vergiftet. 
TcfSn  AdT.  mit  '>\  zu  Gift  werden. 

(c(ti)°  AdT.  nach  beiden  — ,  nach  verschiedenen 

o  ^ 

Seiten.  »filSFr  ved.  Acc.  =  Fl^RJT. 

THimn  1)  Adj.  a)  verschiedenartig,  wechselnd 
o 

(Mond).  —  6)  abgewandt,  abgeneigt.  —  c)Loc.  a6- 
seits.  —  2)  *m.  =:  1^1^^  ^legBinoctium. 

TSr^tli=fi  AdT.  nach  verschiedenen  Seiten  hin. 

TtMNJii*  RV.  8,26,15  nach  Säj.  m.  Pfeil  {!). 
*T^^^  m.  Aequinoctium. 

r^^irqf  Adj.  (f.  äEH)  verschiedenfarbig,  —  artig. 

^^^^  m.  (*n.)  AequinocHum. 

^^^r^  in  qo  Nachtr.  6. 

■R^RfFBFT  m.  ein  best.  Eltäha. 

tcJlSfci^m    ni.   ein   Land  unter   dem  Aequator 

A 

Comm.  7.Ü  AujABii.  4,9. 


f^^^S^^T  n.  (GoLADHj.  6,1 0.  n)  und  ioftT5r&?I 
n.  Aequator. 

TcT^örH  und  TöJISI^tI  1)  Adj.  {an  beiden  Seiten 
gleichmässtg  theilnehmend  u.  s.  w.)  die  mitte  hal- 
tend, in  der  M.  befindlich.  —  2)  m.  a)  Mitteltag 
(in  einer  best.  Jahresfeier).  —  6)  ein  6eit.  Eliiha. 

—  c)  Scheitelpunct,  Vertex  überh.  —   3)  *m.  n. 
Aequinoctium. 

T^^^'^TOJ^  o.  Aequator. 

Tom  ctl"?  Adj.  nacA  beiden  Seiten  gespalten, 
zweispaltig. 

■RlSfrl^  (nur  Loc.  metrisch  MBa.  12,303,6)  und 
T5It<|r)^T  f.  Indigestion  mit  Ausleerungen  nach 
o6en  und  nach  unten  Kakaea  1,18.  3,2.  6,26.  8,2. 
Nach  WiSE  die  Cholera  in  ihrer  sporadischen 
Form  (!). 

f^^rf%  m.  oder  f.  =  ^^  Bhas.  P. 

T^T^f^RiT  s.  u.  firTcRR. 

f^^^ft  s.  u.  fciira. 

TcJtf^T^  1)  Adj.  nacA  den  Seiten  hinausgehend, 
auseinander  fahrend,  —  stiebend,  sich  überallhin 
verbreitend.  —  2)  n.  =  ITTO  Bhao.  P. 

|c{tHt4l'T^(UI  n.  das  Auseinandermachen  Comm. 
zu  Apast.  Qr.  10,8,n. 

filTSf^rT  s.  T^r?4?T. 

T=)M=ICl  Adj.  1)  das  Gleichgewicht  haltend.  —  2) 
gleichmässig  verlheilt.  —  3)  neutral,  unbetheitigt. 

^^^]^^m  Adj.  voiur  Gift  mbh.  1,52,10. 

»ToJqmijrT  f.  Tiaridium  indicum. 

*fk^,  i%s^)ti%  (^51^). 

TcfScff  m.  ein  zwanzigjähriger  Elephant.   Vgl. 

p~3  3; 

löf'^'fi'U  n.  eine  best.  Krankheit.  Vgl.^ifefl^fcT. 

»^  3 

|c<Qefi»?Jg^tmi  Adj.  das  Vishkandha  verder- 
bend. 

fift^fFH  m.  i)  Stütze.  —  2)  *  Riegel.  —  3)  *ein 
Pfosten,  um  den  sich  der  Strick  des  Butierstössels 
windet.  —  4)  Breite,  Durchmesser.  —  3)  Durch- 
messer  eines  Kreises.  —  6)  =  T=<Mi^Ho(f^  Mark. 
P.  55,11.  —  7)  *  Hinderniss.  —  8)  in  der  Drama- 
tik Vorspiel  am  Anfange  eines  Actes,  in  welchem 
die  Zuschauer  mit  dem  bekannt  gemacht  werden, 
was  ihnen  zum  Verständniss  des  Folgenden  un- 
umgänglich nothwendig  ist.  —  9)  *eine  best.  Stel- 
lung der  Jogin.  —  10)  ein  best,  astrol.  Joga.  — 
11)  *Baum.  —  12)  *=  qi^fsF^  gÄgTATA  554. 

—  13)  N.  [)r.  eines  zu  den  VigTe  DeTäs  gezähl- 
ten Wesens.  Gedruckt  i%F^DT,  v.  I.  f^Sfjnr  und 

f%E=fjr>T^  1)  Adj.  stützend.  —  2)  m.  =  f^- 
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SSRHTS) 291,31. ün"  BlLAR.15,20.34,8.frp5TO58, 
4.  —  3)  f.  °FHBfiT  Stütze  zum  Tragen  der  Deichsel. 

■RSSfjnr^gfl  m-  Gebirgszug  Mark.  P.  54, 1 9. 
Hbmädbi  1,320,21.  321,1.  361,22. 

M'^<=h*->T=?rI  Adj.  etwa  wohlhabend  Hemädri  1, 
359,6. 

T^^^HTU  m.  oder  n.  Halbmesser. 

f^GSfifnT^q  1)  Adj.  als  Beiw.  QiTa's  nach  Nl- 
LAK.  ausgedehnt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Bodhi- 
sa(tTa. 

T^KSfJ^  1)  m.  a)  *  Riegel.  —  6)  »fehlerhaft  für 
i%F^  1).  —  c)  N.  pr.  eines  DÄnava  MBh.  12, 
227,53.  —  2)  n.  eine  best.  Fechtart  Harit.  3,124,1 8. 

T^TMi{  ra.  1)  Scharrer  als  Bez.  der  Hühnervö- 
gel Gabt.  —  2)  ein  best.  Agni  Apast.  ^«.  9,3,22. 

fsiW  mit  m,  3Eni%T%rr  umhülU  —,  bekleidet 
mit  (Instr.)  16,16.  TS.  3,4,1,4.  AV.  5,18,3.  28,1. 
Vgl.  ^<S. 

Töf^  1)  Partie.  T«n  1.  T^ÜI  und  1.  T^I^.  —  2) 
f.  T5f^  f.  fehlerhaft  für  2.  liflJT  (z.  B.  Hem.  Pab. 
2,394). 

*T^''55FniI  Adj.  auf  eine  best.  Weise  am  Ohr  ge- 
zeichnet. 

To(^pJ'  n.  das  Yerbundensein  mit  (Instr.)  Comm. 
zu  Njäjas  3,1,69. 

f^^  f.  oberster  Theil,  Höhe,  Oberfläche;  ins- 
bes.  des  Himmels. 

r^    3  3 

|c4^L|  m.  (selten)  und  n.  1)  dass.  fJ^JfPT  so  t. 

f^         "^  A 

c(^H  im  Himmel  Apast.  In  der  spä- 
teren Sprache  n.  Welt  überh.  °5fiT  n.  Ind.  St.  15, 
297.  —  2)  nach  den  Erklärern  Verzweigung,  Ga- 
bel einet  Udnmbara- Zweiges. 

T^?^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TcjyTS^  f.  das  Feststellen,  Stützen. 

fcl^CJJ  m.  1)  das  Stützen.  CfTO  (jg,  Fusses,  so 
T.  a.  das  Auftreten.  —  2)  Stütze.  —  3)  PI.  Stützen, 
Baltpuncte  beissea  gewisse  in  den  Singsang  der 
Litaneien  eingeschobene  Silben.  —  4)  Hemmung, 
Unterdrückung.  —  5)  Verstopfung,  Obstruction.  — 
6)  eine  6ej(.  Krankheil  des  Fötus.  —  7)  das  Er- 
tragen, Trotzen,  Widerstehen. 
■^Tcf^nT^f)^  Adj.  stopfend,  hemmend. 

fgr^nr?!  1)  Adj.  (f.  ^)  stützend.  —  2)  n.  das 
Hemmen,  Zurückhalten,  Unterdrücken. 

j^^^y(J^^  Adj.  zu  stützen  — ,  zum  Stehen  :u 
bringen  beabsichtigend  (ein  Heer),  t.  I.  HFrl'^IM^. 

l^^l*-^  Adj.  1)  stützend  (in  übertragener 
Bed.)  HEMiDRi  1,552,4.— 2)  Hop/enci(KABAKAl,27), 
hemmend. 

J^'^7  1)  m.a)  Büschel  von  Schilf  und  dgl.  tum 


136 

Silsen.  —  b)  *  Baum.  —  e)  N.  pr.  eines  tu  den 
Vicve  DeT«s  gezäblten  Wesens  H»iht.  3,12,52. 
—  2)  m.  n.  Sitt. 

T^^^g  {metrisch)  ni.  =  fsf^^^RH  2)  He- 
■Idri  1,788,1». 

i^^^'ST^q  na.  Bein.  Vishnu-Krshna's  Käd. 
81,»  5  (1*8,3).  234,19(381,8). 

HW(3^fI  fehlerhaft  für  °WIM- 
•mpT  Silber. 

f^WTW  m.  N.  pr.  eines  Sohne»  des  Prlhu. 
*N^^<^I  und  *f=J?^li\<^l  f.  Pandanus  odora- 
lltsimui.  Richtig  ■RW- 

fir^TtT  Adj.  (f.  m)  nach  S*j.  =  cUTHRHH- 

f^J^Tf  m.  elwi  Streu  (des  Bar  bis). 

fsf^nrfTS  f.  ein  best.  Metrum. 

raWITf^  f-  «Jesgl. 

l'cjyiTT^  Adj.  etwa  ausgebreitet  als  Bez.  eine» 
Odana  und  eines  Opfers  Ton  solchem  Mose. 

*1^wr^  f-  s-  f=lö^^l- 

|c|^|c4  m.  Vnlerabt Heilung  der  Perioden  einet 
Stoma,  Glied. 

1.  \kV^  und  Hrymn  (Instr.  PI.)  Ad»,  wech- 
selnd, vicibus. 

2.  Nlfe  1)  f.  o)  Frohne,  Frohtuiienst,  Ztcangtar- 
beit.  —  6)  coli,  die  Fröhner,  Zieangtdiener.  —  e) 
das  7te  bewsgitcAe  Karana'VABÄa.  Jogu.  5,8.  He- 
HÄDBi  1,762,16. 17.  Vgl.  2.  ^m  4)  n).  —  d)  N. 
pr.  einer  Tochter  des  Sonnengottes  von  der 
Kbiji.  —  2j  m.  N.  pr.  eines  des  7  Rshi  im  11- 
ten  Manvantara. 

3.*i^f^  f.  =  ^f^  Regen. 

1=41^=^1  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  2.  |c(|^ 
i)a)  Ind.  Antiq.  11,159. 

■RfTgSR^  m.  1)  Frohnherr,  Zwingherr  nach  Nt- 
LAK.  Das  Wort  könnte  aber  MBn.  3,190,73  auch 
Frohne  und  Abgabe  bedeuten.  —  2)  Fröhner, 
Zicangsdiener. 

%n?^ra.  =  Hfö+^  2). 

f^ry,i  f.  Weite. 

Nlysifl  n.  eine  best.  Begehung  zu  Uhren  der 
Yishti,  der  Tochter  des  Sonnengottes. 

f%^^  AV.  20,135,5  nach  Wbitnry,  Ind. 

fsj^fi?'!  Adj.  etwa  sieh  verdichtend. 

I  <^^l(i  f.  Becitalionsweise  (der  Stoma). 

N§>1  Absol.  zu  1.  T^  RV.  1,110,<.  3,60,3. 
10,94,2. 

*^f^^  n.  P.  8,3,96. 

1-f^WT  f.  1)  [besondere]  Stelle,  Stand.  —  2)  Äb- 
Iheilung,  Partie;  Art,  Form. 
2.Tg^  f.  .Sg.  und  PI.  (selten)  faeces. 


^^T^T  ni.  eiti  im  h'oth  lebender  Wurm. 
'■RWr-T^T^^  m.  Baustehteein  RUan.  19,3-2  (T^- 
^0  die  Hdschr.). 

N^MIT^'I  Adj.  nach  dem  Comm.  an  einer 
Stelle  bleibend,  sich  nicht  ausbreitend.  Wird  nach 
Webbr  auch  durch l^TTST^F^TH^sR^n^  erklärt. 

NWI^IH  AdT.  mit  SRT  zu  Koth  werden. 

T^^,  Dat.  m^m  im  Munde  eines  Uogebilde- 
len  =  fk^^. 

■R'gfnr  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vicraka. 

l'cj'^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  Gottes  de»  obersten 
Gebietes,  der  die  Welt  in  drei  Schritten  durch- 
misst.  Er  wird  mit  den  Aditja  zusammen  ge- 
nannt und  erscheint  spater  als  der  jUngste  unter 
ihnen;  auch  als  jüngerer  Bruder  Indra's.  Sein  ab- 
geschlagenes Haupt  wird  zur  Sonne.  Seine  Gattin 
istAdili  undSinlvAII,  späterLakshmt(Qrl)  und 
SarasTatt;  er  ist  Vater  des  Liebesgottes,  ruht  auf 
dem  Schlangendämon  (esha  und  reitet  auf  dem 
Vogel  Garu^a.  Er  steigt  häufig  in  verschiedener 
Gestalt  auf  die  Erde  herab;  bei  der  Tbeilung  der 
Erde  zwischen  Göttern  und  Asura  tritt  er  als 
Zwerg  auf.  In  der  Gotterdreiheit  ist  Vlshnu  der 
zweite,  der  Erbalter  der  Welt.  —  6)  angeblich 
Opßr,  weil  der  Gott  häufig  mit  diesem  identificirt 
wird.  —  c)  Bez.de«  Mionat«  Kaitra.  Vgl.  MBh.  13, 
109,1 2.  —  d)  N.  pr.  o)  eines  Liedyerfassers  mit  dem 
Patron.  P  r  i  g  i  p  a  t  j  a.  —  ß)  eines  Sohnes  des  M  a  n  u 
S^Tarna  und  bhantja. —  Y)6'°es9shi  im  Uten 
Manvantara  VP.^.3,2G.  —  S)  eines  Gesetzgebers. 
—  e)  Vater  eines  Arbant's  der  Gaioa  und  ver- 
schiedener  anderer  Männer.  —  e)  *  =  MliJ-  —  f) 
=  ^^^cf\.  -  g)  *=  g^.  -  2)  *C.  N.  pr.  der 
Mutter  eines  Arbant's  der  Gaina.  —  3)  n,  PI.  in 
einer  Formel  Apast.  Qk.  2,10,4.  Comm.  zu  8,10,6. 

T^^fJ^T  n.  das  Landhaus  Qravana. 
*T^rWöfJ^  m.  ein  best.  Snollengewächs. 


T^^^J^ra  n.  Titel  eines  Stolra   Opp.  CaU  1. 
o 

Bübnell,  T. 


N%!t^|c|  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

f^l^^ra^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

f^^^Ttft  f.  N.  pr.  eine«  Tlrtha. 

T^fel=tirl'^t?l  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in 
der  Einl.  zu  Da^ab.  30. 

T=<y5hR  m.  PI.  Vishnu's  Schritte,  Bez.  der 

drei  tion  dem  Opferer  zu  machenden  Schritte  zu>i- 

sehen  Vedi  und  Ahavanija  Apast.  Vaitan. 

TcJftlsiiH  Im  Adj.   zn  den  Vishnukrama   in 
o  * 

Beziehung  stehend. 

N^chlrT  1)  Adj.  (f.  5JI)  »on  Vishnu  beschrit- 


ten  Taitt.  Ar.  10,1,8.  —  2)  m.  ein  best.  lad.  — 
3)  f.  35n  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den 
Lexicographen  Clitoria  ternatea,  Lvolvulus  alsi^ 
noides  und  et'ne  dunkle  (lankhapushpl  Räsan. 
5,88.  BuÄTAPB.  1,205.  Mat.  med.  147. 

*TS(y5tiITH  f.  livolvulus  alsinoides. 

o 
f^      -•> 

TcT^^ra'  n.  N.  pr.  eines  best,  heiligen  Gebietes. 

T^WT^]  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

T^WrRIT  f.  PI.  ein  Gesang  zu  Ehren  Visbnn's. 

RWrrWi'  f.  ein»  6ei«.  V  i  8  h  n  u  besingende  G  4- 
jatri  Hruädri  1,730,22.  731,*. 

T^VüJIH  m.  1)  *em  best.  Knollengewächs.  —  2) 
Bein.  KAnakja's.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Schülers 
des^lamkaräkärja.  —  b)  eines  Astronomen  Ind. 
St.  14,404.  —  c)  eines  Buddhisten. 
*TcT'5TITFR)  n.  eine  Art  Bettig  Rasan.  7,17. 

NyJlK  m.  Titel  eines  Werkes. 
*f%WIT^  n.  Bein.  Täraralipta's. 

T=?Wir7^!T^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  An- 
tiq.  5,51. 

Nyj|l5I  m.  Aequator  Ind.  St.  14,137. 

TcT^IXrr*?!  m.  ein  best.  Gelenk  am  Körper. 


I'^'ftl'clsh  n.  1)  Vishnu's  Discus.  —  2)  ein  best. 

o  ' 

mystischer  Kreis  (auch  auf  der  Hand). 
Ti^yTl-Ä  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Utpala 

ö 

zu  Vabäb.  Bbu.  2,20. 

T^^Nrl  ni.  N.  pr.  eines  Autors,  oftlrf)*!  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Nfelsl  1)  Adj.  unter  Visbnu,  d.  i.  im  ersten 
Lustrum  eines  60jährigen  Jupitercyclus  geboren. 

—  2)  m.  Bez.  des  iSten  Kalpa;  s.  ^crtf  2)  h). 
t^WslIHtjl  n.  schlechte  Schreibart  für  °MIMdl' 
T^^RW  "•  1)  Vishnu's  wahres  Wesen.  —  2) 

Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.   °t%nm  m,,  °T- 
j^FT  n.  und  °^^FratJ?7  n.  ebend. 

f^^rnFPTTHnm  m.  Titel  eine«  Werkes  Bob- 

HELL,  T. 

Ny  Irll^  na.  f.  der  elfte  und  zwölfte  Tag  in  ei- 
nent  Balbmonat. 
T^WrU^T  N.  pr.  1)  m.  eines  Autors  Bobmell,  T. 

—  2)  n.  eines  Tlrtha. 
^     =\ 

Tcl^rl^I  n.  ein  best.  Oel. 

o 

T°I^3  n.  Vishnu's  Wesen,  —  Natur. 
T^^JfT  1)  Adj.  von  Vishnn  gegeben.  —  2)  m. 
a)  Bein.  Parlksbit's.  — 6)  ein  Manosname. 
TST^rrfl  m-  N.  pr.  eines  Manne«. 
T^'är^^  m.  desgl.  Burncll,  T. 
N^f^fT  Adj.  Vishnu  zur  Gottheit  habend 

SUADV.  Bb.  5,10. 

T^^f^TI^Tc-II  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


NM^^H  -  T- 
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T^^T^FT  Adj.  Vishnu  zur  Gottheit  habend. 

iof^^PT  1)  Adj.  dass.  —  2)  f.  EU  der  elfte  und 
iwölfte  Tag  in  einem  Halbmonat. 

J^^TEm  «n.  ein  Feind  Vishnu's.  Dereo  neun 
bei  den  (raina. 

l^^SW  m.  N.  pr.  einer  Insel. 

firW^^  m.  Titel  eines  Werkes.  °^qiftll  (!)  !<II- 
^iftl  Hrmadri  2,0,19,21. 

T^^ETT'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  desGaruda. 

|c|yyi7Trr7  n.  Tilel  eines  Abschnittes  im  MBb. 

o  ^ 

and  auch  eines  besonderen  Werkes. 
firam^I  f.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
HfeHTT  f.  N.  pr-  eines  Flusses. 
f^^TT^^F^rST  N.  Tilel  eines  Stotra  Bdr- 

»BLL,   T. 

1^^"^^  Adj.  worin  Vishnu  beiläufig  erwähnt 
wird  AiT.  Bu.  6,30,14.  fiSKa.  Qh.  12,6,U.  7,1. 
8,2.  14,71,6. 

f%^M^=l)SHrr^?II    f.    Titel    einer    Erzählung 

o 

BvnNBLL,  T. 

^ra^^^  (BüRüELL,  T.),  =q^t^ni  ni.  (Opp. 
Cat.  1,3013)  und  °cr5;['^r5r  n.  (Verz.  d.  Pet.  H. 
No.  42)  Titel. 

T^WirtUrT  ni.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

o 

f^^^T^  f.  Vishnu's  Gattin,  Bez.  der  Aditi. 

T5I^'75'  1)  n.  o)  Zenith,  Scheitelpunct.  —  6)  der 
JEfinjmeiVisiv. 297,4.  5.  —  c)  N.  pr.  eine«  Ttrtha 
(Berges)  Visiiaos.  85,40.  °riTT^  m-  B.  A.  J.  10,65. 

—  2)  *m.  n.  das  Milchmeer. 

mW-iil  t.  1)  der  Fintritt  der  Sonne  in  die  Zei- 
chen Stier,  Löwe,  Scorpion  und  Wassermann.  — 
2)  Bein,  a)  der  Gaiigä  Güläouj.  3,37.  —  6)  *der 
Stadt  Dririki. 

f=<3M4'TrT  <"•  Titel  eines  Werkes. 

NstH^TTIT  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  my- 
stischen Gebeten  bei  den  TAntrika. 
*T^WTItltöRI  f.  Bedysarum  lagopodioides. 

TöJ^M^l  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*i^TWT:5^f.  (Gal.)  und  *°q^n.  N.  pr.  einer Sfod«. 

■RfWl^im  nnd  o^  n.  Titel  eines  Purina. 

TöTWT^  N.pr.  1)  f.  eines  Berges  im  Himalaja. 

—  3)  m.  eines  Gelehrten. 

fEt^TTiirairfH  f.  und  °qsIlfilflT  m.  Titel  Buk- 

NBLI,,   T. 

fsi'Siq'ifl^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
Bcbnell,  T. 

♦fil^raTfl  f.  Basilienkraut. 

o 

üra^^q^lT^'^^raraPT  m.  Titel  BuasBiL,  T. 
ra^PT  n.  das  Mondhaus  Cravana  VP.^  2,276. 
■f^^'TFfT  m-  «in  FereArer  Vishnu's.  "^RTIl  n. 

VI.  Theil. 


Titel  Burüell,  T. 

T^T^TT^  f.  Visfanu-rereArKng,  personificirt 
o 

als  Jogini.  o?I^l^qm.,  °^Fq  n.  und  °^rlT  f. 
Titel  von  Werken. 

I=<^*TC  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Anliq.  11, 
159.  Bdrkbll,  T. 

f^WnflT  (BuBNBLL,  T.),  =^^T5r  n.  und  °>T^^t 
f.  Titel  von  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

tEJ^rj^  1)  Adj.  das  II  ort  Vishnu  enthaltend. 

—  2)  f.  "Rrft  N.  pr.  einer  Fürstin. 

TcT^PTW  ni.  ein  an  Vishnu  gerichtetes  Lied. 

o 

ra^I7I^7  n.  ein  V  i  s  h  n  u -rempe/. 

r^    ""  r 

T^^'T'T  Adj.  (f.  ^1  von  Vishnu  kommend,  ihm 

gehörig,  sein  Wesen  habend  u.  s.  w. 

f^^'TI^'T^  m.  V  i  s  h  n  u's  Majestät.  °  W:  ^FrRi 
Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

FT^'TT'Tfl  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

T^^FTIfTT  f.  Vishnu's  Trugbild,  eine  Form  der 
Uurgä. 

f^^Rl^r^  n.  und  °qi;fH  f.  Titel  Bürsell,T. 

T^^TIT?  ni.  ein  häufiger  Mannsname,  der  als 
Beispiel  wie  Cajus  angewandt  wird;  aber  aucbN. 
pr.  eines  Priesters  und  eines  Scboliasten  des  RV. 

TcJ^T^W  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

fcIWTIsl  Adj.  PI.  nijj  Vishnu  an  der  Spitze  TS. 
1,7,S,4.  5,2,1,1.  Maitb.  S.  1,4,7  (34,18). 

1qr^!T!n<FT  m.  1}  Bein.  Ealkin's  oder  Kalki's. 

—  2)  N.  pr.  a]  des  Vaters  Ton  Kalkin.  —  6)  ei- 
nes Lehrers. 

fStyMWcfT  und  oqTFr^T  n.  (Opp.  Cat.  1)  Titel 
eines  Tantra. 
* T=< yT2T  m.  Bein,  des  Vogels  Garuda. 

T^'5r7^PT  n.  Vishnu's  Mysterium,  Titel  eines 
Abschnitts  in  Vas-isbtha's  Sambiti. 
*T=IW7T5r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

liT^JJlör  m.  Bein.  Parlksbit's.  Vgl.  Hfe|(^fT. 
*W^Vd^-l'  (■  Wachtel. 
H^dT^  ni.  Vishnu's  Well. 

o 

T=I^T°trT  Adv.  wie  bei  Vishnu  Apast.  Cr.  10, 
30,13. 

r^rS^fl  Adj.  von  Vishnu  begleitet.  ^^T  so 
V.  a.  ein  elfter  oder  zwölfter  Tag. 

1^^=?^'?  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  B. 
A.  J.  2,11.  CcNNiNGHA«,  Arcb.  Surv.  6,60.  Aach 
cRTH°  und  gi^°  Ind.Antiq.7,16. 

T^T'^'^HH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  lod.  Antiq. 

6,29.  30. 

fsi^^SI^TI  f.  1)  Vishnu's  Geliebte,  d.  i.  La- 
k  s  h  m  1.  —  2)  *  Basilienkraut.  —  3)  *  =  5^[y|5Il£)l 
{eine  best.  Pflanze). 


f^'^T^^n^FTf^^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
fifW^l^^  n.  (Ind.  St.  15,230}  und  '*°^T^  m. 
Vishnu's  Vehikel,  der  l^ogel  Garuda. 

N^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq.  12, 


>.9    l. 

240.  PI.  seine  Kachkommen, 


TH?13Wr?^c?^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

1.  TcT'ST^lTWr  f.  Vishnu's  Energie,  d.  i.  Lakshml. 

2.  TSM^rrWr  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

O 

■R^^IrRTTF^rSr  n.  Titel  BuKNELL,  T. 
°R'551'7^^UT|^  n.  der  Tag,  da  sieh  Vishnu 
zum  Schlafe  niederlegt  und  der  Tag  seines  Erwa- 
chens Ind.  St.  15,131. 

T^r^SFFT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer,  un- 
ter  andern  des  Erzählers  dos  Pankatantra  und 
Hi  topadega. 

ra'Srf^Rrn  f.  Ammonit. 

^  o 

T^^'-M^-;?!  m.  ein  best,  astral,  Joga. 

*T^^5TrI  m.  ein  Mannsname. 

o  o 

f^'öf^?;f^  f.  Titel  BuRsELL,  T. 

T%¥Hf%RT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

BüBDELL,   T, 

T^^fTTTI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

T^yfR^sT'T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Richtig 
o^^  oder  H^^ffsTW- 

TW^TH^W^nrH  n.  die  tausend  Namen  V  i  s  h  n  u's 
Opp.  Cat.  1. 

T^T^TTT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

"R^TTTiTtT  m.  Titel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

o 
T<=t'B1Hrh  "•  «ine  an  Vishnu  gerichtete  Hymne. 

fij^tT?^^sT  m.,  1%ygf?T  f.,  fil^^I^  n. 
und  fsj^FTTrl  f.  Titel  Opp.  Cat.  1.  Bornbll,  T. 

T^^t^lH-i  m.  1)  ein  Beiligtlmm  {eine  Statue) 
de«  Vishnu.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

T^yt^TT  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

MW^T^?^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Antiq. 
1876,  S.  32. 
*f^Wf^HT  f.  Basilienkraut. 

X^W^^^'^\^  ^-  Titel  eines  Stotra    Bob- 
hell,  T. 
*T=?W?n=?  m.  ein  Fest  zu  Ehren  Vishnu's. 

T^^m^UFI  ■»•  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*f^^^,  ^TTrT  tcie  mit  Vishnu  mit  Jmd  (Loc.) 

CS 's  ' 

verfahren. 

fsra'^l'Kni  m.  Du.  Vishnu  und  Varuna  TBa. 
2,8,«,5.  6. 

f^^frl^^  m.  PI.  Bez.  der  Sprüche  TS.  3,5,1 
Apast.  Qr.  4,14,9.  10.  Comm.  zu  13,18,8. 

fi^^'lTWrl  A<äj'  *""»  Vishnu  begleitet  Mai». 

o 

S.  2,4,3  (40,1  8). 

18 
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^  m.  und  HWN^UllJsll  f.  Titel  Bibnkii,  T. 
♦fsfnpr  m.  ein  bett.  Gericht.  Richtig  wobi  J^- 

rr^6A)feJ|T  1)  Adj.  wetteifernd.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Rshi.  —  3)  n.  Name  eioea  Siman. 

|c{&.Mm  f-  "'n  Stveit  um  den  Vorrang  V*it*x. 
Vgl.  raFI^. 

H'-(jCT  m.  (Nom.  Hwli)  Aufseher. 

\d{\m^  n.  etwa  Schwierigkeit,  Gefahr. 

IN^^M^'*^  Adj.  FKnJken  sprühend.  Nach  Saj. 
Zun^re  rfe»  Feuers  oder  Sperling. 

fir^qj!^  und  *fsjii.ihM   s.  filFTiT^  und  *T%- 

ifcjS^t^ld^-  m.  Fun*«.  Vgl.  NfI|iid-#- 

^W^M^-^  m.  dass.  AV.  P»Rig.  67,<. 
*  fe^UJ  Adj.  xH  vergiften,  den  Tod  durch  Gift  ver- 
dienend, 

f^fCq^  ID.  Tropfen  MBh.  13,77,31.  Auch  T^- 
pip?  und  T^t-M"-«;  geschrieben. 

f^lKrp^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  f^FF^ 
gedr. 

M^-^H  1)  *ni.  ein  best.  Backwerk  HtoANAT. 
116,72.  —  2)  n.  a)  das  Träufeln,  der  Zustand  des 
Tropfbaren. — 6)  das  Veberlaufen  Comm.  lu  Apast. 
C«.  9,2,  <.  —  c)  das  Zerfliessenmachen,  Auflösen 
Kabaka  6,12.  —  Auch  T=(H)'^'i  geschrieben. 

^fOTF^Adj.  tropfbar  flüssig.  fifFTT^  ge- 
druckt. 

*f^  Adj.  =  r^. 

f^WR  8.  u.  f^lW^. 

NM<^H  1)  m.  a)  Bein.  Vishnn-Krsbna's. 
Auch  aur  (liTa  übertragen.  —  b)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Vi  shnu's. —  ß)  eines  SSdhja. 

—  f)  des  14ten  (oder  13ten]  Manu.  —   8)  eines 
alten  Rshi  und  verschiedener  anderer  Männer. 

—  2)  *f.  ^  eine  best.  Pflanze  Bbätapb.  1,192.  — 
Häuäg  fehlerliaft  f^°. 

MSIc^HM"*!?!!  f.  eine  best.  Pflanze  Kabaka  1, 
*.  Nach  dem  Comm.  =  IHM*,  nach  Räsa!).  7,85 
eine  Dioscorea. 

»f^y^nPyMI  f.   l)  Vish^n's  Geliebte,  La- 
kshml.  —  2)  eine  Dioscorea. 

fyy=HlH^UJ>HI  f.  Titel  eines  Werkes. 
*I=1E<J|«H  Adj.  überallhin  gewendet  Saj.  zu  RV. 
8,29,1. 

■Rraini  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prthü 
MBB.  1,1,232.  2,27,11.  3,202,3.  Ind.  Antiq.  9,178. 
HäuBg  fehlerhaft  H^JI^ai. 

I=18(jii  n.  Name  eines  Säman. 


Tcf^ripHcItl  Adj.  sich  nach  allen  Richtungen 
hin  bewegend  264,26. 

TMyJ'sMITrlFr  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (ata- 
git  VP.  2,1,<1. 
*^yJdsl  Adj.   P.  6,3,92,  Seh. 

l=<S<>?Tr7  m.  allgemeine  Störung,  ein  vollstän- 
diges Durcheinander  MBu.  12,15,38.  68,15.  Auch 
fehlerhaft  \c\m  °  geschrieben. 

T^^T^fTrl  und  ♦T^Ejjcjiq  m.  ein  nach  oder  oon 
allen  Seiten  blasender  Wind.  Fehlerhaft  auch 
T=f?r°  geschrieben. 

föIW^  1)  Adj.  (f.  r^gT)  a)  nach  beiden  [allen) 
Seiten  gewandt,  auf  b.  S.  (überall)  befindlich,  von 
allen  S.  kommend,  nach  jeder  Richtung  laufend, 
allgemein.  —  6)  [rechts  und  links)  auseinander, 
gehend;  abgewandt,  getrennt  von  (Abi.  oder  Instr.]. 

—  c)  «n  allerlei  Lagen  gerathend  Gadt.  —  d)  in 
umgekehrter  Richtung  laufend.  —  2)  |  cjejcfi  Adv. 
a)  auf  beiden  Seiten,  nach  den  Seiten ,  seitwärts. 

—  6)  umher,  nach  allen  Richtungen  hin,  allerwärts 
Spr.  7760.  —  3)  f.  fir^rft  a)  die  Cholera  in  ihrer 
sporadischen  Form.  —  6)  N.  pr.  der  Gattin  Vira- 
ga's  und  auch  wohl  einer  anderen  Persönlichkeit. 

—  Häufig  fehlerhaft  H^^  und  f^Hrfl  ge- 
schrieben. 

I^&im  Adj.  fressend  in  *^°. 
*T^IWni5=I  n.  Frass,  Speise. 

fcjy^O^I'T  Adj.  allseitig. 

Nyijy  1)  Adj.  (f.  °^^)  nach  allen  Riehtun- 
gen gehend.  —  2)  Adr.  (^SJEff)  HyPÄM*  nacA 
den  beiden  Seiten  hinaus,  weg. 

T^fWIrf  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 
*T=rWTO  m.  Hssen. 

^^T^  1)  Wortbruch.  Vgl.  go  Nachlr.  5.  —  2) 
Widerspruch,  Nichtübereinstimmung,  —  mit  (Loc, 
Instr.  mit  H^  oder  im  Comp,  vorangehend). 

T^H^I^=f)  Adj.  sein  Wort  brechend  in  ^°. 

J^H^\<('i  n.  das  Brechen  des  Wortes,  Wort- 
bruch in  3EI°. 

f^H^li^rtl  f.  1)  das  Brechen  des  Wortes  in  5f°. 

—  2)  Widerspruch,  Pfichtübereinstimmung  mit 
(Instr.). 

T^tl^TT^  Adj.  widersprechend,  nicht  überein- 
stimmend, —  zutreffend. 

i^H^m  Adj.  keinem  Zweifel  unterworfen,  ganz 
sicher. 

raft^FI  und  f^HFS^Adj.  1}  nicht  feststehend, 
wankend,  schwankend  Bälah.  39,8.  46,18.  —  2) 
verwirrt,  ersehrocken  Hbm.  Pab.  11,116. 

Räfrrq^  Adj.  in  ffprfr^'rönf^i. 


T^HTTEIrT  Adj.  nicht  beendigt,  unvollendet. 

T^THTTSIrlH^  ni.  der,  so  lange  das  Savana 
noch  nicht  vollendet  ist,  einzunehmende  Platt 
KÄTJ.  Ca.  11,1,27.  Äst.  Cb.  5,3,28.  19,8.  6,5,2. 

T^HFSI^  s.  u.  HHWrT- 

T^Tii^C  schlecht  beglaubigte  Schreibart  für  ^- 

T5lH=*)crl  1)  Adj.  (f.  gi)  nicht  verwirrt,  beruhigt 
Kdjiaras.  1K,so.  —  2)  n.  keine  Verwirrung,  graste 
Ruhe.  HHÜ4ld^  Adv.  Viddh.  73,1  2. 

T^H^nr^  Adj.  hinundher  sehweifend  (Geist). 


TEJH^r  Adj.  (f.  5^)  bewusstlos. 
RHffllTFI  f.  und  *°H5n^fft  (wohl  richtiger) 
f.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

Tc4Hl5lrT  Adj.  des  Bewtisstseins  beraubt. 


NVI^SM  Adj.  in  5r°. 

T'i^W4!<l  Adj.  (f.  SEIT  und  ^)  unähnlich,  ungleich, 
nicht  entsprechend,  unebenbiirtig. 

l'=IH<i5I'i»"l  Adj.  von  ungleichen  Folgen.  Nom. 
abstr.  OrTT  f.  Vasav.  238,5. 

l.T^HT^  ni-  1)  IVebengelenk.  —  2)  Vernachlässi- 
gung des  grammatischen  Samdhi  Eätjapk.  154,13. 
2.  filHT^  Adj.  1)  oAne  Gelenke.  —  2)  nicht  im 
Bündniss  mit  Jmd  stehend.  —  3)  oAne  grammati- 
schen Samdhi,  wobei  der  S.  vernachlässigt  ist. 

f^HT^  Adj.  =  2.  ürnfu  3). 

NH'II^  Adj.  ungepanzert. 

fcfH^^TITf  f.  IVichtvollendung. 
*f^H»T(I  f.  Bauseidechse  RIgas.  19,64. 

NHHI'I  m.  Trennung  Heji.  Par.  11,116. 

TclHf  ■"•  1)  *  Ausbreitung.  —  2)  etwas  sich  Aus- 
breitendes, Fülle,  Menge  Väsat.  263,6. 265,6.  Kio. 
210,  23  (350, 1 ).  215, 1 5  (358,  l ).  217, 1 7  (360, 1 3). 
HiRSHAK.  8,19.141,13.  —  3)  *eine  best,  hohe  Zahl 
(bnddh.). 

T^fTTII  m.  1)  das  Sichausbreiten  (eines  Aus- 
schlags). ^-  2)  das  Weit-,  Schlaffwerden, 

TSlFPr  m.  1)  das  Aufhören,  Ende.  —  2)  Unter- 
gang der  Welt.  —  3)  das  Loslassen,  Oeffnen  (der 
Faust).  • —  4)  das  Loslassen,  Wiederfreigebung.  — 
5)  das  Entlassen,  so  v.  a.  Yonsichgeben.  —  6)  Ent- 
leerung des  Leibes.  —  7)  Entlassung  (einer  Per- 
son), Fera6fcAiedHny  ((Iaükb.  Gbbj.  4,2),  das  ünt- 
lassen  (der  Kühe)  aus  dem  Stalle,  das  Hinaustrei- 
ben derselben  auf  die  Weide  (s.  JTI°)-  —  8)  Befrei- 
ung, Erlösung.  —  9)  das  Spenden,  Schenken.  — 
10)  das  Werfen,  Schleudern  (auch  von  Blicken). 
Streuen,  Abschiessen.  —  11)  das  Schöpfen,  Erzeu- 
gen. —  12)  secundäre  Schöpfung,  die  Schöpfung  im 
Einzelnen  durch  Purusba.  —  13)  Schöpfung  im 


coDcreten  Sinne,  Erzeugniss,  ffachkommenschaft. 

—  14)  der  Erzeugende,  Bervorbringende,  Ursache. 

—  15)  das  männliche  Glied.  —  16)  der  am  Ende 
von  Wörtern  erscheinende  Bauchlaut.  —  17)  *  = 

WJF^  fiPTTSlHI:. 

T^Fl^l^'-sH  n.  Abschiedskuss. 
T^H^MH  n.  das  Fehlen  des  Bauchlautes. 

%ffTr^  in  §T^°- 

TcTHrilH  Adj.  1)  spendend,  schenkend.  —  2) 

schaffend,  schöpfend  in  ^I^°. 

T^HsR  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts.  — 
r 
2)  f.  5  Bez.  einer  der  drei  Falten  des  Afters  {die 

Entleerende).  —  3)  n.  T^HsFT  ")  dos  Aufhören, 
Ende.  —  6)  das  Aufhörenmachen,  Entfernung.  — 
c)  das  Entleeren.  — ■  d)  das  Verlassen,  Aufgeben, 
Fahrenlassen.  —  e)  das  Entlassen,  Vonsichgeben. 
—  f)  das  Entlassen  — ,  Verabschieden  einer  Per- 
son,  das  Entlassen  (eines  Idols),  —  der  Kühe  (717°) 
aus  dem  Stalle,  das  Binaustreiben  derselben  auf 
die  Weide.  —  g)  das  Spenden,  Schenken.  —  h)  das 
Schleudern,  Abschiessen.  —  »)  das  Erschaffen,  Er- 
schaffung. —  k)  Schöpfung  (concret). 

ftHsinlM  1)  Adj.  in  ^r?°    —   2)  m.  der  am 
Ende  der  Wörter  erscheinende  Bauchlaut. 


T^fls1tMrl<=yAdj.  was  ::um  After  entlassen  tcird. 

T^HsT  Adj.  zu  entlassen,  zu  verabschieden. 

lcIH'7  11. 1)  das  Umsichgreifen.  —  2)  Rose,  Roth- 
lauf und  ähnliche  Entzündungen.  —  3)  in  der  Dra- 
matik eine  zum  Unheil  unternommene  That. 

T^Hmn  1)  Adj.  sich  ausbreitend,  um  sich  grei- 
fend  KABjkKA  6,1 7.  —  2)  *  f.  S  eine  best.  Pflanze.  — 
3)  n.  a)  das  Verlassen  seines  Standortes,  das  vom 
Platze  Rücken.  —  6)  das  Sichausbreiten,  Umsich- 
greifen, Zunahme. 

%lfq  m.  und  o^T  f.  =  ßffpf  2). 

I  c^i  n«^  1)  Adj.  a)  hervorschiessend,  —  kom- 
mend. —  6)  hervortretend  gegen  (im  Comp,  voran- 
gehend). —  6)  hinundher  kreisend,  —  schwim- 
mend, —  sich  bewegend.  —  d)  um  sichgreif knd,  sieh 
verbreitend  Taitt.  Ab.  1,18,1.  —  e)  mit  der  Rose 
— ,  mit  dem  Rothlauf  behaftet  Hehadri  i,770,<.  — 
2)  m.  a)  =  fclHM  2).  —  6)  eine  best.  Bälle  Taitt. 
Ar.  1,19,1.  —  3)  *f.  HHrMUil  Ptyc/iotis  Ajowan. 

■RHR^  m.  das  Zerrinnen.  TcTH^IUT  ^if  i'«- 
was  (Acc.)  zerrinnen  lassen. 
*T=Tft^  n.  =  It+iHci  Blattknospe,  junger  Schoss. 

T^^  und  TSIHt?fI=Fr  m.  eine  best.  Krankheit. 

firR^  fehlerhaft  für  fipi^. 

^RFnrt  f.  das  Fehlen  von  Mitteln. 

fcRTl'^  «"•  1)  das  Zerfliessen.  —  2)  Verbreitung, 


Ausbreitung.  —  3)  *  Fisch. 

T=TRITTO  Adj.  ohne  Wagenlenker. 

fsiHT^'fy<^Mfera'Adj.  ohne  Wagenlenker,  Pferde 
und  Banner. 

NniliM  1)  Adj.  hervorkommend,  hervorbre- 
chend Qii;.  1,25. 14,71.  )(^T°  so  V.  a.  aus  der  Bohle 
widerhallend.  —  6)  *  umhergehend.  —  c)  sich  ver- 
breitend, umsichgreifend,  sieh  ausbreitend  Kad.  3, 
1  5.  Cif.  1,2.  Nora,  abstr.  °f^rll  f.  17,87.  —  2)  *f. 
°f^Tlft  Glycine  debilis. 

NlH^  n>.  ein  Gaina  (^aSk.  zu  Badar.  2,2,3  3. 

^  r^   "^  r 

T^THT  Adj.  (f.  Ä)  nicht  mit  (hervortretenden) 

Adern  versehen. 

TönTTFTnTnT^  Adj.  mit  Acc.  in  Staunen  zu  ver- 

o 

setzen  beabsichtigend,  —  im  Begriff  stehend. 

TcllHtHl^^^  Adj.  mit  Acc.  vergessen  zu  ma- 
chen suchend  Hein.  Pab.  2,17. 

*T^Tn=fK?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

.j  _ 

TcfH^RrT  Adv.  nichts  Gutes  thuend. 

TSJFtcRfl  Adj.  ohne  gute  Werke. 

TcJHI^  Adj.  freudlos,  keine  Freude  kennend. 

f^flrT  Adj.  (f.  m)  kinderlos. 

o 

T=?Fr^^  Adj.  ohne  Freunde. 

f^RFRil  f.  schlechte  Schreibart  für  f^^ff^SRI. 

fix  C\ 

H^rft  f.  schiechte  Schreibari  für  HqrTl;  s.  u. 


|c(H7|  Adj.  1)  verwirrt,  in  Unordnung  seiend 
RÄGAT.  7,23<.  ° eye) ^17  Adj.,  davon  Nom.  abstr. 
°fn  f.  —  2)  verwirrt,  so  v.  a.  bestürzt,  ausser  sich. 

Nh^UI  n.  1)  das  Vertreiben,  Verscheuchen  Vi- 
KBAMÄNKAK.  12,52.  —  2)  das  Vcrwirrcn,  in  Unord- 
nung Bringen, 

T^IH-IrlT  f.  1)  Verwirrung,  Ufiordnung.  —  2) 
Verwirrung,  so  v.  a.  Verlust  des  klaren  Bewusst- 
seins. 

iiiHsii,  s.  u.  ws^^  mit  iii. 

FTR^ni  n.  Eummer  (im  Prikrit). 
*RHf^fT  1)  n.  dass.  —  2)  f.  5^  Fieber. 

JcfWJ  Adj.  der  Sonne  beraubt. 

firnJ^lit'^  Adj.  (?)  Hemadbi  1,763,2.  ^F^- 
ft"rl  V.  1. 

T^f[s^  Adj.  was  hervorgebracht  wird;  Subst. 
Wirkung. 

fclHH  f.  das  Verlaufen  7,1«. 

TcTH37  Adj.  sieh  ausbreitend ,  sich  weit  verbrei- 
tend Kuhäras.  14,i6.  Qic.  3,1 1. 

ic|HW  Abi.  Infin.  zu  Rtf  mit  fcf. 

<■       -N  ^  -X 

f^wji  Adj.  =  ^^^^^^(  harsha«.  35,1. 

T"^^  Partie,  von  3.  HsT  mit  FT. 

t.  -s 

f^HWy^  Adj.  (f.  5^)  etwa  Milchtrank  strömend. 
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fsrfTFpfrT  Adj.  Gaben  spendend. 

TElH^J'MN  Adj.  das  Schweigen  brechend. 

T'MHyiCH'l  Adj.  sich  selbst  aufgebend,  —  ver- 
gessend, uneigennützig  gegenüber  von  (Loc.)  R.  5, 
90,7. 

r^HTS'  f.  1)  das  Loslassen,  Schuss.  —  2)  *das 
Entlassen  (des  Samens).  —  3)  Schöpfung.  —  4) 
Schöpfung  im  Einzelnen.  —  ö)  Xachkommenschaft. 
*'FiW^^  Adj.  =  T^m:  mm  JT^JTTr?. 

|c4HH  Adj.  (f.  3^)  1)  ohne  Soma.  —  2)  ohne 
Mond. 

T^II5?J  n.  Leiden. 

NHipr  Adj.  ohne  Wohlgeruch. 

^^^W^  schiechte  Schreibart  für  fllE=f;rvi. 

i^TF^nr  s.  u.  fsF^I^  13). 

THIFfI  m.  (adj.  Comp.  f.  ?JT)  ein  best.  Gewicht: 
ein  Karsha  oder  46  Misha  Gold. 

T^TtT^  1)  Adj.  (f.  m)  ausgedehnt,  umfangreich. 

—  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  SEH)  a]  Ausdehnung,  Breite, 
Umfang,  grosser  Umfang.  —  6)  das  Weiterwerden 
in  übertragener  Bod.  (des  Herzens).  —  c)  Menge, 
Masse.  —  d]  eine  Menge  von  Menschen,  eine  grosse 
Gesellschaft.  —  e)  eine  Menge  von  Bingen,  eine 
M.  dazu  gehöriger  Dinge.  —  f)  PI.  grosser  Reich- 
thum  MBh.  12,298,20.37.  —  g)  Detail,  das  Aus- 
führliche, die  einzelnen  und  genauen  Umstände 
einer  Sache;  Specification,  ausführliche  — ,  um- 
ständliche Darstellung;  Weitschweifigkeit,  (cj^-fj- 
JiS  und  I^FH^TFI  ausführlich.  —  h)  *=  STUI!?. 

—  »•)*=  ^;  vgl.  fif^.  —  3)  f.  ^T  eine  best. 
Qakti  Hemadri  1,197,22. 

I=lt-r((=tl,  Instr.  °^m  recht  ausführlich. 

NW^nft  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

l^fFfI>rlf=h  Instr.  recAt  ausführlich  Pat.  zu  P. 
2,1,18,  VArtt.  H. 

f^Fr?^rIFI  Adv.  1)  der  Breite  nach.  —  2)  mit 
allen  Details,  ausführlich. 

|c(frl*(il  ("•  Ausbreitung. 

t%Ffl75IH  Adv.  mit  allen  Details,  ausführlich. 

T^FrlT7  in-  (a«lj'  Comp.  f.  Sfl)  1)  Ausbreitung, 
Breite,  Umfang,  grosser  Umfang.  —  2)  das  Weiter- 
werden in  übertragener  Bed.  (des  Herzens).  —  3) 
Breite  eines  Kreises,  so  v.  a.  Durchmesser.  —  4) 
Specification,  eine  Aufzählung  — ,  Ausführung  im 
Einzelnen.  Instr.  =  TclfH^tn  ausführlich;  v.  I.  (R. 
ed.  Bomb.  2,118,2  5).  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
nach  einem  Zahlworte  so  v.  a.  in  so  und  so  viele 
Arten  zerfallend,  —  S)  *ein  Ast  mit  seinen  Zwei- 
gen; Strauch. 

firFFTTTÜI  n-  das  Ausstrecken  (der  Füsse). 


l&O 


I^WIl^H  -  TqWIrl 


l'4MIU'H  1)  Adj.  t'cli  aHsbreilend.  breit,  wm- 
fangreich.  —  T,  f.  ^ipift  «in«  6ej».  tru  ti  S.S.S.24. 
P^trilui  Partie.  Ton  1.  ^rTf  m"  f^I- 
H^rfitn^nT  •/  Adj.  a)  die  Ohren  ausstreckend. 

—  6)  breitohrig.  —  2)  m.  Elephant. 
■rafrTTnirTT  f.  Geräumigkeit. 
f^ffhlPT^  m.  N.  pr.  oinos  Buddha. 
(=<WlülddlJ*.l  f-  >'•  pr-  einer  K  imnara-Jung- 

frau  KÄRtap.  6,t>. 

^FriTliNdl  f-  N-  pr-  e'"«'"  '»"ddh.  Welt. 

fsRrlf??  f-  i)  Ausdehnung,  Breite.  —  2)  Durch- 
messer eines  Kreises. 

fijVSJH  Adj.  einem  andern  Organ  angehörig 
(Laut;. 

HR^  m.  Tropfen.  Richtig  HilJ'^. 

f^H^H  n.  da$  Ersitlern.  r.  I.  5TF7^^. 

lifFltn  f.  I»'e«ei/er.  Vgl.  f^(^^^]. 
°Mfm  yH  Adj.  wetteifernd  mit. 

HWfe  s.  u.  1.  FW  mit  f^. 

|c(t-H^I  AdT.  mit  öJiT  klar  — ,  deutlich  machen 
SXi.  zu  AiT.  Ab.  91,9. 

T^TPT^WTni  o.  das  Klar  — ,  Deutlichmachen. 

T^T^^  Adj.  Bez.  eines  besoodern  Geschniacks. 

T^FWT  m.  1)  das  Aufklaffen,  sich  weit  Oeffnen. 

—  2}  das  Losschnellen  (des  Bogeos,  der  Bogen- 
sehne) und  der  dadurch  bewirkte  Laut  ^i(,  19,26. 

Wt-'^l(=t)  ni.  ein  best,  gefährliches  Fieber  BuX- 
TAPR.  3,71.  Auch  T^F^iT^  und  T%^%TpR. 

JWVHilflrf  1)  Adj.  s.  u.  T^^^  mit  j^  Caps.  — 
2)  n.  das  Losschnellen  (des  Bogens,  der  Bogon- 
seboc;. 

*TörF?n5T  ">•  Nom.  act.  Ton  f-h^Si  mit  m  KÄg. 
ZH  P.  S,l,47.  P^MhM  P.,  Soh. 

I=(t^6  Adj.  aufgesprungen,  klaffend. 

l^JT^iCT  Adv.  mit  cfJTau/ji/e»j>r«n(;en  — ,  klaffend 
machen. 

\in^\{  Adj.  die  Augen  aufreistend. 

ra^J^  ni.  s.  u.  T^qn^SR. 

i^TFKTtn  in  sri^"^. 

T^F^rr^rlöQ  Adj.  «lei«  zu  öffnen  (Augen)  KÄ- 

tlRp.  58,13.  u. 

f^TFirira,  fsiF?»^'!  und  fiTFTjr^r?  fehlerhaa 
fiir  ofr^^ra.  '-FJnH  und     FüTsIfT- 

Wt-Jjifd^-  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Vunke.  Vgl. 
fW'^'^lUH^-.  —  2)  »ein  best.  Gift. 


TIöR  "  das  Donnern  — ,  donnerähnliche  Erscheinen 
des  Lohnes  der  Werke. 

T^FTisH  n.  das  Aufklaffen,  Sichweitöffnen. 

T^qir?TrI  l)Adj.  s.  u.  FRiTniitm.  —  2)  *m. 

CS  «SS  -^ 

N.  pr.  eines  Scblangendämons.  —  3)  n.  a)  Ge- 
brumm. Getön,  das  Tosen.  —  b)  das  Hervorbre- 
chen, zu  Tage  Treten,  zum  Vorschein  Kommen, 
Erscheinen.  —  c)  das  Verziehen  (der  Brauen). 

NtVlIS  ni.  1)  das  Krachen.  —  2)  eine  auf- 
platzende Blase,  Brandblase,  Beule  Kio.  2S4,19 
(416,5,. 

T^F^riJ^  l)m.a)  =  fiTT%IC2)k»HAKi6,l7.- 
b]  eine  Art  des  .iussatzes  Ag.m-P.  31,2*.  —  c)*N. 
pr.  einea  Scblangendämons.  —  2)  f.  °lt=til  Blase, 
Beute. 

I^t'^ilt'?  n.  i;  das  Entstehen  von  Blasen.  — 
2)  lautes  Brülle». 

f^T^Ji:^  m.  s.  u.  -RFf^^. 
*raT%F7  Partie,  fut.  pass.  von  FfTJ"  mit  f^. 
l.fsTFTT  m.  (adj.  Comp.  f.  äEJT)  1)  das  Staunen, 
das  Gefühl  der  üeberraschung,  Verblüfftheit.  —  2) 
Dünkel,  Hochmuth  Räsamo.  31,3. 
2.  f^FTO  Adj.  frei  von  Dünkel,  —  Hochmuth  Qiq. 

13,68. 

fipFRcR^  und  I^FRiTITT  Adj.  Staunen  er- 
regend. 

1=1  tHm  n.  das  Erstaunen. 

I^PT'Jpri'7  Adj.  Staunen  erregend  Prasannab. 
72,7. 


W^M)H^-*  Adj.  (f.  °T^3FiI)   etwa  funkelnd 
AoMi-P.  43,  U. 

T^Ff(T^I3T  Adv.  mit  H  *u  einem  blossen  fun- 

O  *'  CS 

ten  werden. 

T^FTiW  m.  das  Tosen,  Rollen  des  Donners.  J^- 


TSfFirqSTH  Adj.  Dünkel  — ,  Hochmuth  an  den 

Tag  legend  Hbhadbi  i,249,t. 

T=rFT'TT=f^I^tI  Adj.  erstaunt  und  bestürzt. 

NWIMH  Adj.  erstaunt  Q15.  8,7. 

MtH^ni  n.  das  Vergessen. 

^  r 

1=1  t*l Clou  Adj.  21«  vergessen. 

IcfFTm^  Adj.  «n  Stoanen  versetzend. 

i^FTIT^  l)Adj.  (f.  ^)  dass.  —  2)  *ia.a)Gauk- 

r    

ler.  -  6)  der  Liebesgott.  —  c)*  =  IT'?J5pqiTT  (hier 

wohl  Fata  IHorgana).  —  3)  u.  a)  das  in  Staunen 
Versetzen.  —  6)  ein  Mittel  in  Staunen  zu  versetzen 
K4RiKA2,7  ;246,13).  Bbatapb.  4,82.—  c)  Tl'under- 
erjc/ieinMnj. 
filPTI'-UlM  Adj.  Staunen  erweckend  bei  (Gen.). 
RFTFT!T=ft!7  Adj.  dass. 
°l=(tHI(  m.  das  Vergessen  «on  Ubm.  Pab.  2,19. 
'^l'MHII^^tl  Adj.  vergessen  machend. 
^NWICn  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  ein  Mittel  Et- 
was vergessen  zu  machen  Kabaea  6,17. 

RfFTcT  1)  Adj.  s.  u.  TFT  mit  %  —  2)  f.  (51) 
und  n.  ein  best.  lUetrum. 


NHIIrJ  f.  das  Vergessen,  Vergesslichkeil,  Ver- 
gessenheit. 

T=IFT^  Adj.  er»raMnt.  Nom.  abatr.  ^fTT  f.  Nai»u. 
6,«2. 

RFT=^,  =^,  °^  und  opifs^^s.  u.  filEtr°. 

T^TW  1)  Adj.  muffig  (dem  Geruch  nach),  nach 
rohem  Fleisch  u.  s.  w.  riechend.  —  2)  *f.  J^  ein« 
best.  Pflanze,  =  ^m  Räsan.4,1  1 5.  —  3)  *  n.  Blut. 

T^HH  m-  das  Auseinanderfallen,  Schlaffwerden, 
Nachlassen.  Vgl.  3^°. 

TcT^RST  1)  Adj.  fallen  machend,  abwerfend,  ab- 
ziehend. —  2)  n.  a)  das  Herabfallen  Galt.  —  6) 
das  Schlaffwerden,  Nachlassen.  —  c)  das  Abwer- 
fen, Berunterreissen. 

Tq^rH=TtT  f.  von  unbekannter  Bed.  Maitb.  S.  2, 
6.1  (64,3).  Apast.  Qb.  18,8. 

T^TRT  Adj.  herabfallend,  —  rutschend. 

fifW^  Adj.  =  fajpr  1). 

1.  NMJ|-fcT  m.  ein  muffiger  Geruch. 
2.*fiTWIT^  1)  Adj.  muffig  riechend.  —  2)  f.  g[T 
eine  best.  Pflanze,  =  ^^TJ]  Kiim.  4,1 1  5. 
*Nt=|J|l'^tI  1)  Adj.  muffig  riechend.  —  2)  n.  Auri- 
pigmenl. 

T=T?TrTI  f.  muffiger  Geruch. 

T^fRar  n.  dass.  in  3ElfFI°  Naclitr.  ä. 

i^IW^  und  °^TP^T=T  s.  u.  i^^THT  und  05lfnfl. 

T^TSW  "»•  Erguis,  Strom. 
*TcT^=TnT  n.  das  Zerfliessen. 

T^W=TT^IT5T  Adj.  hervorfliessendes  Blut  an  sieh 
habend  Qlt.  Br.  H,2,»,23.  Nach  dem  Comm.  = 

Nt^H  das  Zusammenbrechen  (im  Alter).  sITHT 
l=(MfIT.  Abi.  Infin.  fcTWRFT  vor  dem  Zusammen- 
brechen,  —  Fallen  (schützen)  UV.  2,39,4.  8,48,5. 
y  l=rUI(l(tM  N*=IH:  bevor  der  Leib  zusammen- 
bricht KÄTUOP.  6,4.  5T  NHH:  bis  zur  Gebrechlich- 
keit (des  Alters)  Ait.  Bb.  8,20,7.  fif^fTR  AV.  19, 
34,3  vielleicht  fehlerhaft  für  HHi^H;  vgl.  RV. 
6,7,6. 

Tg^RT  f-  das  gebrechliche  Alter  ßXLKR.2i,1 61?). 

f%TfrT  s.  u.  ;^g  mit  fsf. 

TSf^fEI  Adj.  aufzulösen  (Knoten). 

fij^T^  s.  u.  2.  mWT^. 

|i^|i||<^in  n.  das  Auslassen  von  Eiler,  Blul  u. 
s.  w.  Kabaea  6,17. 

MWIÖ7J  Adj.  wobei  Eiter,  Blut  u.  s.  w.  ausgelas- 
sen wird  Si;(R.  l,14,2u.  Vgl.  ^°, 
*1=4IM  ni.  N.  pr.  oinos  Mannes.  T.  1.  fwf^- 

TSTRTrl  f.  das  Berausfliessen  am  (Abi.).  Vgl.  2. 


fw^  -  mf^HT 
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fc^y^  f.  1)  angeblich  Geteätser.  —  2)  etwa 
Schoss,  Reis. 

«f^QlHH  D-  eine  best,  höht  Zahl  (buddb.;. 
*^F^  und  »f^HMsT  Mahabh.  8,6/.,a. 
l.PlTSIT  m-  Misston. 

2.  (cJtc)i  Adj.  1)  lautlos.  —  2)  misstönend,  einen 
falschen  Ton  von  sich  gebend,  übel  klingend.  °^ 
Adr.  —  3)  mit  einer  falschen  Betonung  gesprochen. 
oq  AdT. 

f%^o  =  2.  T^^TTff  i«A)  <*«>■  luftraum. 
icJc^JI  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  Vogel.  —  2)  P/feiV. 

—  3)  *die  Sonne.  —  4)  *der  Mond.  —  5)  *  Pla- 
net. —  6)  eine  best.  Constellation,  wenn  nämlich 
alle  Planeten  im  4ten  und  iOten  Hause  stehen. 

f^^TNTrl  m.  Bein.  Garuda's  Spr.  7715. 

icJ<^i|c|J|  m.  N.  pr.  eines  VidjAdhara  BÄlar. 
89,1 1 . 

Tc<«^J|HM  m.  die  Stätte  der  Vögel  al»  Beiw.  des 
Luftraumes. 

Icfc^il«^^  m.  Bein.  Garuda's  Sdpabn.  24,1. 

^r^lRT^f^rn  f.  und  N«^Ji-s!,HMIrT  m.  Titel 
Ton  Werken  Burnkll,  T.  Opp.  Cat.  1. 

i^cgJT  m.  1)  Vogel.  —  2)  Pfeil.  —  3)  *  Wolke. 

—  4)  *die  Sonne.  —  3)  *der  Mond.  —  6)  N.  pr. 
eines  Schlangendamons. 

jcjc^il^  1)  m.  Vögelchen,  Vogel  Hakshak.  162,22. 

—  2)  f.  °TTRn  o)  *  Schulterjoch.  —  6)  ein  Frauen- 
name VerIs.  17,1 3. 

f^.j.31il  f.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  107. 
Icfc^JIH  1)  Adj.  im  Luftraum  sich  bewegend,  die 
t.  durchziehend.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  a)  Vo- 
gel. —  6)  die  Sonne.  —  c]  PI.  eine  best.  Blasse  von 
Göttern  unter  dem  Hten  Manu.  —  Z)(.^  a)  Vo- 
gelweibchen.  —  b]  *  Schulterjoch. 
♦fsf^ITT^RiT  f.  Schulterjoch. 
»f^^JT^lsT  m.  Bein.  Garuda's. 

|S}c^j|t^'i  m.  Vogeltödter,  ein  Vögeln  nachstel- 
lender Jäger. 
*^S(^Jl\J]'i^  m.  Falke  oder  Habicht. 

fsi^ffT  f-  1)  Schlag,  Hieb,  Schuss  Bäla».  100,2. 
20.  —  2)  Verhinderung,  Beseitigung,  Abwehr  Bi- 
LAB.  24S,8. 

*l=l<c'''T  •>.  1)  das  Schlagen,  Tödten.  —  2)  das 
Verhindern.  —  3)  ein  bogenförmiges  Werkzeug  zum 
Auseinanderzupfen  von  Baumwolle. 

N'^HIJ"  Nora.  ag.  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  Zerstörer,  Vernichter,  der  Etwas  zu  Grunde 
richtet,  hintertreibt. 

HscTlöEJ  Adj.   zu  vernichten,  zu  Grunde  zu 
VI.  Theil. 


richten. 

Icjtgi  m.  das  Verlegen,  Versetzen,  Wechseln. 

N'5(tn  n.  1)  das  Auseiruindernehmen,  Verbrin- 
gen an  einen  anderen  Ort,  Versetzen.  —  2)  das 
Versetzen  von  Wörtern.  —  3)  das  Aufreissen,  Auf- 
sperren (des  Mundes).  —  4)  das  Hinundhergehen, 
Bewegung,  das  Lustwandeln  Qiq.  7,75.  Väsat.  277, 
5.  —  5)  das  Binundherbewegen,  Schwingen.  —  6) 
das  Spazierenfahren  Gobh.  3,6,9. 

T^'C^'T  Nom.  ag.  1)  Entwender,  Räuber.  —  2) 
der  sich  einem  Vergnügen  hingiebt,  sich  amüsirt. 

f^^rl  in  tlNS^MHchg. 

|c|c^^  Adj.  traurig. 

Icjt^^c^  m.  Ton  unbekannter  Bedeutung, 

t^^c]'  m.  Anrufung  Comm.  zu  Njäjah.  3,8,21. 

f^t^cfjrr  n.  Bez.  des  Liedes  RV.  10,128. 

T&r^öJJ  und  Icjf^oy  1)  Adj.  herbeiznrtifen,  ein- 
zuladen, zu  begehren.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes. ^  3)  f.  ^  PI.  Bez.  bestimmter  Backsteine.  — 
4)  n.  iif^cJJ  Bez.  des  Liedes  RV.  10,128. 

fsf^flf?T=fn  f.  Gelächel  Habsoai.  220,24  (319,9). 
V.  1.  °fHTH5fiT  (richtiger). 

f^t^tH  1)  Adj.  a)  handlos  Naisb.  6,1 6.  —  6)  des 
Rüssels  beraubt.  Nom  abstr.  °rIT  f.  ?'?•  19,67.  — 
c)  ungeschickt,  unerfahren  in  51°.  —  d)  verwirrt, 
benommen,  befangen,  nicht  wissend  was  zu  thun, 
rathlps  Kad.  2,133,9(163,17).  Naisb.  6,16.  Nom. 
abstr.  °fll  f.  gi«.  19,67.  Habsuak.  123,17.  —  e) 
am  Ende  eines  Comp,  ganz  vertieft  in,  —  beschäf- 
tigt mit.  —  f)  behend,  geschickt,  erfahren,  —  in 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  *  m.  Eunuch  (!). 

T^^fFrlrl  Adj.  verwirrt  — ,  befangen  gemacht. 

I--  r 

*TcT^I  Indecl.  =  ^^7T. 

1 .  T'cI^mH  Adj.  kraftvoll,  wirksam,  stark,  rüstig. 
Nach  denErklärern=M<^tl,  ^W^HundcjJIHIJ". 
2.f^^CffI  m.  n.  1)  das  Offene,  Freie,  d.  i.  die 
freie  Luft,  der  Luftraum.  Instr.  durch  die  Luft  (ge- 
hen u.  s.  w.).  m.  fraglich.  Auch  Tcf^FTTrlSr  n. 
(Habsuak.  186,23  nach  der  richtigen  Lesart)  und 
f^^TlFSI^  f.  —  2)  Vogel  Kaotokas.  31.  *m.  *n. 

f^^IW  1)  !*m.  n.)  =  2.T%^Tqn^l).  -  2)  *m. 
Vogel. 

fcjt^l^  m.  n.  (nur  Bhäo.  P.  2,2,22)  1)  Verlhei- 
lung,  Versetzung  (von  Wörtern).  —  2)  die  geson- 
derte Aufstellung  der  drei  heiligen  Feuer;  die  ge- 
theilten  Feuer  selbst  und  der  zwischen  ihnen  lie- 
gende Raum.  —  3)  Erweiterung,  Ausdehnung  (der 
Sprachorgane).  —  4)  das  Sichbewegungmaehen, 
Spazieren,  Lustgang.  —  3)  Unterhaltung,  Vergnü- 
gen, Belustigung,  —  mit  oder  in  (im  Comp,  vor- 


angebend). Am  Ende  eines  adj.  Comp,  seine  Freude 
habend  an,  —  6)  Erholungsort,  Vergnügungsort, 
Belustigungsort.  —  7)  etn  buddhistisches  oder 
G  a  i  n  a  -  Kloster,  ein  solches  Beiligthum.  —  8)  Weihe 

A 

zu  etnem  Opfer  Apast.  —  9)  N.  pr,  eines  Landes, 
Behar.  —  10)  *=  F^JS^.  —  11)  *  =  ^^^r{.  — 
12)  *ein  best.  Vogel,  =  \<4'^i^°h. 

H«Cl^^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °fr5fiT) 
1)  Vergnügen  — ,  seine  Freude  habend  an.  —  2) 
zu  Jmds  Vergnügen  — ,  Belustigung  dienend. 

T^i^J^JTFU]  ra.  eine  zur  Belustigung  und 
zum  Spielen  dienende  Gazelle. 

|c(f^|im  n.  Unterhaltung,  Vergnügen,  Belusti- 
gung. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  sich  belustigend 
mit. 

I^I^^rnt  (•  Blosterdienerin. 

|qi^l^(^<t|  m.  Vergnügungsort. 

T^^rpr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

N>^ipTrIT  f.  Vergnügungsplatt. 

(c^c^l^qi^T  f.  ein  zum  Vergnügen  unternom- 
mener Gang. 

f^^T^q  n.  Lustwald  Da(;ak.  25,8. 

T^^TT^TtI  Adj.  1)  im  Besitz  eines  Erholungs- 
ortes seiend.  —  2)  seine  Freude  habend  an  (im 
Comp,  vorangehend). 

\^^tr:H\\\a.zur Belustigung  dienendesWasser. 

X^^JJWPl  n.  ein  zum  Vergnügen  bestimmtes 
Ruhebett. 

T^^T^I^  m.  ein  als  Vergnügungsort  dienen- 
der Berg. 

Hcgii  tEliyil   f.  Vergnügungsplatz  Vasav.  66,3. 

fM«^l(F5lR  n.  Vergnügungsort. 

M^ljmX  n.  dass. 

fil^TTT^HSI  m.  Lusthaus. 

f^i^lf^  Adj.  1)  spazierend,  lustwandelnd,  ein- 
hergehend, sich  bewegend.  —  2)  sich  erstreckend 
bis  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  ab- 
hängig von  (im  Comp,  vorangehend).  —  4)  sich 
vergnügend  — ,  sich  amüsirend  — ,  seine  Freude 
habend  an  (im  Comp,  vorangehend),  einem  Ver- 
gnügen ergeben.  —  5)  reizend,  schön. 

f^c^lTTrH^  "!•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦fg^TK^  f.  eine  best.  Pflanze  RisAn.  7,112. 

fif^lSET  ra.  =  fsi^n  4)  glRKH.  ga.  13,5,17. 

tcj^lfl  m.  das  Lachen,  Gelächter. 

Tcl'r^fl^  Adj.  Jmd  (Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) ein  Leid  zufügend,  sieh  an  Etwas  (Gen.) 
vergreifend. 

t^f ^flffT  f.  das  Jmd  (Loc.)  ein  Leid  Zufügen. 

i%f^fFT  a.  und  f%f^^  f.  dass.;  das  Object 
18* 


U2 


T^^l  -  ^UWi 


im  Gen.  oder  im  Comp.  ToraDgeheod. 

V4T-4M  Adj.  in  q°. 

f^i^fl  ».  u.  1.  m  mit  ^. 

ffe^f^HdUl  Adj.  ei7V<!7  ierfacAf  — ,  bestrebt  :u 
r  , 

(°WPJ    VlKBlHÄlistK.  9,13. 

f^T^fT»?  n.  dat  Vorgesehriebensein,  Bestimmt- 
»ein  Uem4U*i  1,414,22.  Comm.  zu  TS.  PbIt. 

iMHcHyMiM*  Adj.  vorgeschrieben  und  unter- 
lagt. .Nora,  abstr.  °^  n.  Comm.  zu  Kätj.  ?».  5, 
11,3.  8,1.3. 

i^f^HH^  ">•  •"*"'•  ?■■•  '''■'^'  Fürsten. 

fbtf^H  f-  1)  <*<>»  Verfahren.  —  2)  do*  Bfirtrten, 
XH  5fande  Bringen  Bälar.  193,19. 

fgrf%f^P7  Adj.  verrichtet  Bhatt. 

JM-^H  '•  2-  ^  ">''  T=T- 
ofcJc^Hrll  f-  daj  Beraubtsein  um.   Ermangeln, 
Kichlbesitz  von. 

fc^c^  HH  Adj.  teraM6(  — ,  gekommen  um  (Initr.). 
*(e(^UiH  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
tiTa's. 

{c|^,(-i|Ti  Adj.  keine  Opfer  darbringend.  Nach 
Slj.  opfernd,  anrufend. 

f^«^H  1)  Adj.  s.  n.  1.  ^  mit  iif.  -  2)  n.  a) 
Spaziergang  R.  4,19,13.  —  b)  unxeitiges  Schwei- 
gen aus  Verlegenheit. 

Icic^lr)  f.  1)  Ausdehnung,  Urvieiterung ,  Zu- 
wachs, Zunahme.  —  2]  Vergnügen,  Belustigung. 

IcltÄdM  a.  Muthlosigkeit. 

fif^J^  MBB.  1,3076  fehlerhaft  für  f^^5Sf;. 

N^6'*  Adj.  Jmd  weA  thuend,  verletzend  MBh. 

1,74,89. 
*|e4^(j«(  n.  das  Wehthun,  Verletzen,  Beleidigen. 

|Sf^3  m.  Verletzung,  Schädigung  Lalit.  34i5,l  6. 

(oijgli'i  Adj.  etwa  Tümpel  —  oder  Pfützen 
biUeni. 

|cj5^rt  f.  ein  tehlangenähnliches  Thier,  Wurm 
und  dgl. 

I=<'§rl  1)  Adj.  (f.  m)  erschöpft,  mitgenommen, 
ergriffen,  seiner  nicht  ganz  mächtig,  verwirrt,  be- 
stürzt. °^  AdT.  CiQ.  20,58.  Nom.  abstr.  °rn  f- 
ond  0(^  n.  —  2)  *m.  «yrrA«. 

f^«^MH  Adj.  =  Nc^crf  1). 

1.  ^,*^m  (^irTi^MH,  iTmHm%T5PR5mFn- 

«1iai^1'-4),  1^1^.  1)  verlangend  aufsuchen,— 
herbeikommen,  appetere,  gern  annehmen,  —  ge- 
niessen.  —  2)  ergreifen.  —  3)  ttn(erneAni<n.  —  4) 
XU  gewinnen  suchen,  verschaffen,  herbeischaffen.  — 
8)  AetmjHcAen,  rächen.  —  6)  losgehen  auf,  bekäm- 
pfen, anfallen.  —  7)  cftfj  begehrt,  beliebt,  gern 
genossen.  —  »Caus.  cJiqqifl  und  ^n^IH  befruch- 


ten. —  .Mit  l^ffT  überholen,  überlegen  sein;  mit 
Acc.  —  Mit  SETT  sich  abwenden,  abhold  sein.  —  Mit 
^^,  ^ifj^^trl  gesucht,  begehrt.  —  Mit  ^Bf  auf- 
suchen. —  Mit  ä^  1)  unternehmen,  anstellen.  — 
2)  herbeieilen.  —  3)  ergreifen,  packen.  —  4)  *^[ 
^1%  =  sgTH^jJH.  -  Mit  3m  m  -  3q)  zu 
Hülfe  kommen.  —  Mit  3^  hinzustreben,  anstre- 
ben,  zu  erzielen  suchen.  —  Mit  PI  Insens.  (cI^TrT) 
eindringen  in,  sich  stürzen  unter  (Loc).  —  Mit  JT 
1)  hinausstreben.  —  2)  zustreben  auf,  eingehen 
in  (Acc).  —  3)  angreifen.  —  4)  inire,  belegen,  be- 
fruchten. —  Mit  5ri?T  in  Empfang  nehmen. 
2. 4^  1)  Adj.  appetens.  Vgl.  "^4^,  ^^^^.  -  2) 
*m.  =  IFPT. 

3.  sft,  ^JH,  =ftf^,  i%f^.  1)  antreiben,  in  Gang 
setzen,  erregen,  erwecken.  —  2)  fördern  — ,  füh- 
ren zu;  mit  doppeltem  Acc.  —  Mit  ^^  etwa  ab- 
treiben in  einer  Worterklärung.  —  Mit  ^|V[  an- 
treiben; Tgl.  5RpnT>T^TrT-  —  Mit  JEfT  antreiben, 
hertreiben.  —  Mit  37,  -i&irl  hinausgetrieben, 
weggejagt.  —  Mit^T  antreiben,  erregen,  begeistern. 
H'MImHI'I  angetrieben  werdend  Hsii.  Par.  1,168. 
5^0(1(1  in  Gang  gesetzt  (Wagen). 
4.°cn  Adj.  «n  Bewegung  gesetzt  in  qUlc^  |. 

5.  cfr.  Intens,  cjcjlqrl  "••'  <'«'*  Flügeln  schlagen. 

—  MiH3T(cjc4l^'T)  trepidare,  verzagen  oder  Leid 
empfinden.  Vgl.  t4|c(  j. 

6.  Eft  s.  cJJl. 

7.  ^  Adj.  bedeckt  in  f^lJ<JTt. 

8.^  m.  =  fif  Vogel  in  rJWR^-   Soll  auch  f.  zu 
1^  Vogel  sein. 

9.^='  AdT.  =  2.  f^°  in  ^)^5F  n.  s.  w. 
♦^SR  ni.  1)  Wind.  —  2)  Vogel.  —  3)  =  qJRf. 
^^|!tl  m.  t]  Glanz,  heller  Schein  Dacak.  1,12. 

cilctii  Adj.  als  Bez.  Rudra's  Maitr.  S.  2,9,9 
(128,3),  T.  I. 

clIiTlin  n.  (adj.  Comp.  f. SEH)  1)  das  Schauen,  Se- 
hen. —  2)  das  Anschauen,  Anblicken,  Binschauen 
(Vaitan.),  Betrachtung,  Durchmusterung.  —  3)  Blick. 

—  4)  Auge  fi?.  18,30.  —  S)  in  der  Astrol.  adspec- 
tus  planetarum. 

^\^^'^  Adj.  anzuschauen,  anzublicken,  su  be- 
trachten, worauf  man  seine  Aufmerksamkeit  zu 
richten  hat. 

^MT  f.  1)  das  Anschauen,  Anblicken,  Untersu- 
chung. —  2)  Einsicht,  Erkenntniss. 
*4l<<1Nq   Adj.   i'or   Staunen   hinsehend,   über- 
rascht, erstaunt. 

^t^(llWm\^fr^  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 


«MliyiH  1)  Adj.  Partie.  Ton  ^  mit  f%.  —  2)  n. 
Blick. 

=ITT5Trrr  Nom.  ag.  Beschauer. 

'MilTlrl^  n.  impers.  zu  schauen,  zu  blicken,  zu 
sehen. 

•cTlirü  1)  Adj.  zu  schauen,  zu  sehen.  —  2)  ra.  a) 
Tänzer.  —  b)  Pferd.  —  3)  n.  Verwunderung,  .Staunen. 

cfllsti  f-  eine  best.  Bewegung  Ind.  St.  15,296. 

^3'  n.  Name  Terschiedener  Simao  Aasu, Br. 
*=n^'l  f.  1)  eine  best.  Bewegung,  Tanz.  —  2)  = 
Hl^.  —  3)  Carpopogon  pruriens. 

^\tI  in  gi^cflrl. 
l.<^  IN  f.  Trug,  Verführung. 
2.  sftf^  (*m.)  f.  und  ^tft  f.  i)  Welle,  Woge.  ^- 
frl^^  eine  Welle  als  Band  Qi«.  8,<6.  Väsat.  102, 
2.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  cHccj  und  c<|  |'<Mcfi. 
—  2)  Welle  als  Bez.  eines  Abschnitts  in  einem 
S4<m<^  Fluss  genannten  Kapitel  in  Saduktii.  — 
3)  eine  best.  Bolle.  Richtig  wohl  5^71^.  —  4)  *  = 

fra.  —  5)  *=  gg^iT^r-  —  «)  *=  ■^^^,  w^ 

gS^TATA  677.  —  7)  *  =  5niH.  -  8)  »=  Rf|Tn. 
♦sftNHlfdH  m.  das  Meer. 

=ri'cli=t)l=ti  m.  ein  best.  Vogel. 

=TTsT)  =listlfi,  °^  (nur  dieses  nach  dem  Dbätup.) 
1)  be fächeln,  anwehen.  Med.  ("^ITTI  cljo  zu  tren- 
nen)  nur  Comm.  zu  Apast.  Qr.  9,11,24.  —  2)  Act. 
besprengen  (einen  Bewusstlosen  mit  Wasser).  — 
3)  »Med.  nHT-  —  Caus.  ^trfrT  (Pass.  sftsq^, 
Partie.  ^HrT)  berächeln  (Vasat.  1S7,3),  anwehen, 
anfachen  (das  Feuer).  —  2)  benetzen.  ^ISfrl  (▼.  '• 
cjlslfl)  Habit.  2,18,23.  Nach  NIlai.  =  tn^rT  oder 
^\f^.  —  3)elvra  streichen, hinfahren  über, spielen  mit 
(Acc.)SocR.2,14b,3.  — MiH5^Caus.Partic.°5fHirrr 
angeweht.  —  Mit  JETTH  Caus.  befächeln.  —  Mit  m 
Caos.  dass.  —  Hit  3?  Caus.  anwehen.  —  Mit  3<7 
Act.  befächeln.  —  Caus.  befächeln,  anwehen.  —  Mit 
qfr  Med.  berächeln.  —  Caus.  befächeln,  durchwe- 
hen. —  Mit  ^^  Caus.  i)  befächeln.  —  2)  etwa  zum 
Sträuben  bringen  (Haar)  Kabaea  1,26. 

^TsT'T  1)  *m.  Bez.  zweier  Vögel,  =  ^I^  und 
sIT^sftcJ.  —  2)  n.  a]  das  Befächeln,  Zufächeln  ^is. 
17,6.  —  6)  Fächer  Boätapr.  (Hdschr.)  3,32.  —  c) 

•e(|s|l||  Indecl.  in  Verbindung  mit  cJJT. 

^^  iu  Hia°. 

cj\Z  (*n.)  und  ^JI  f.  ein  runder  Kieselstein 
(Spielzeug  tod  Kindern  und  als  Kasteiung  im 
Munde  gehalten). 

cfte^  1)  n.  =  2)  6)  Panbad.  13,«.  20,1.  21,1. 
Mit  sf  geschrieben.  —  2)  f.  ^^ftsfil  a)  Knopf  eines 


^s^fj  _  ^tm 
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Gewändes  Spr.  266S.  —  6)  Kugel,  iosbes.  geschnit- 
tene, mit  Gewürzen  bestreute  und  in  ein  Betelblatt 
gewickelte  Areca-Nuss  in  Kugelform  lad.  St. 
15,338. 

^,  ^fjTfrf ,  °H,  Sft^qirl,  °^;  Act.  fest- 
machen, Med.  fest  — ,  hart  sein.  =(1  Idbrl  Aor(,  /ejf. 

^,  ^ti  1)  Adj.  (f.  f^fi')  hart,  fest.  —  2) 
*in.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zo  Täroj^-Br.  11, 
8,14.  —  3)  n.  das  Feste,  fester  Verschluss. 

=ildb5('-'T  Adj.  ein  hartes  Gebiss  habend. 

^      --3 

'^  I db&MW  ^dj.unbeuysam  hassend,— verfolgend. 
'^Idb^r^'l  Adj.  unnachgiebig  fliegend. 
cJidbHl  '^  Adj.  mit  harter  Schiene  beschlagen. 

^tg^tnf'n  und  ^t^mftl  Adj.  harthuflg. 

•^  o 

y)i^|H.  ^3E^fI  Adj.  fest  packend. 
cfidb'orq^  Adj.  etwa  sich  steifend  RV. 2,23,1 1. 
sfti:^,  ^J5I1'  Adj.  festgliederig. 

sfttnT  s.  3TRtnm. 

c4  Iml  r.  1)  Laute.  —  2J  in  der  Astrol.  eine  best. 
Constellation,  wenn  nämlich  alle  Planeten  in  7 
Häusern  stehen.  —  3)  *  Blitz.  —  4)  N.  pr.  a)  einer 
Joginl.  —  6]  eines  Flusses. 

^inöfiül  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Efttnurmi^cAPiST.  g«.  20,6.  s)  und  ^^mT^- 

nrnpr  m.  Musikmeister ,  Vorstand  einer  Musik- 
bande. 

<^lm|i|ll  tij'l  m.  Lautenspieler. 

^UIIcl^  n.  Titel  eines  Tantra. 

=4lUllrTQI?  n.  Sg.  Lauten  und  Flöten  Apist.  (k, 
5,8,2. 
*^niT?lU  m.  der  Hals  einer  Laute. 

^niTJfr  m.  N.  pr.  eines  Gandharva. 

*^ini'm'~kl  m.  das  obere  Ende  des  Halses  einer 

o 

Laute,  wo  die  Saiten  befestigt  werden. 

önOIMTOI  m.  Bein.  Nirada's. 
•=iimI5r*T?  ui-  <ier  Dämpfer  an  der  Laute. 
I.^IIT^  m.  (adj.  Comp.  f.  5^)  Lautenklang. 
2.  ^Ilir^  1 )  Adj.  wie  eine  Laute  summend.  —  2) 
f.  m  N.  pr.  einer  Fliege. 
•^tWI??  Adj.  von  EfttUT. 

"^illlNrWIlsT  Ol.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*«MimNH  1)  Adj.  mit  einer  Laute  versehen.  — 
2)  f.  °SIrft  N.  pr. 

ciimictT^  in.  1)  Lautenspieler  Apast.  Qb.  21,18. 
19.  —  2)  Lautenspiel  171,2  5. 
*^1ITSIT^  m.  Lautenspieler. 
*^niNl^K  Q.  Pleciron. 
^\WmW(  n.  Lautenspiel. 
^iml^^  m.  N.  pr.  eines  VidjAdhara  Bi- 
LiR.  89,16. 


^HIIRictT  n.  die  Kunst  des  Lautenspiels. 
♦MIUIIVM  in.  Bein.  NÄrada's. 

^nn^Frf  Adj.  eine  Laute  in  der  Hand  haltend 
(Civa). 

'^  1 1 UR  Adj.  mit  einer  Laute  versehen,  die  Laute 
spielend. 

!•  ^tri  1)  Adj.  s.  u.  Efi'.  —  2)  n.  etwa  Begehr, 
Wunsch  Taitt.  Ar.  3,11,12.  Nach  dem  Comm.  = 

2.  cjlrj  1)  Adj.  in  Zucht  gehalten,  ruhig  Räsat.  7, 
992.  Vgl.  3.  ^  mit  f%  Nachtr.  3.  —  2)  n.  das  Len- 
ken eines  Elephanten  (mit  den  Füssen  und  dem 
Haken). 

3.  sftff  s.  u.  öqi. 

4.  sftri  s.  u.  3.  ^  mit  fif  (anch  Nachtr.  5). 

5.  ^^  1)  Adj.  (f.  m)  schlicht,  geradlinig.  —  2)  f. 
^T  Reihe  (neben  einander  liegender  Gegenstände). 

^BfT  m.  jedes  zum  Fangen  und  Aufbewahren 
von  Wild  und  Vögeln  dienendet  Geräth  (HiRSBtK. 
196,24),  Netz,  Käfig  u.  s.  w. 

^5fJ  =  ^I^fT  in  g=ftH4)  Nachtr.  5. 

^Irl^llH^m  Adj.  BÄLiR.  91,3  nach  Kkr!»  fehler- 
haft für  °5|H^lll  und  dieses  =  cj)rJ||J|  i),  da  Sf- 
H^m  =  JWi  und  dieses  =  JJJ\  ist. 
*^tfl5'^  Adj.  frei  von  Verstellung,  —  Heuchelei. 
*^rrrr*T  m.  Du.  die  zur  Seite  des  Kehlkopfs  lie- 
genden Knorpeln. 

n    3 

cTTrPIW  Adj.  (f.  5JI)  einen  schlichten,  ebenen 
Rücken  habend. 

=lTrPm  Adj.  frei  von  Furcht,  unerschrocken  (V  i- 
shnu,  gira]. 

EftrPft  Adj.  dass.  M.7,64. 

^trpftfrl  1)  Adj.  dass.  gi«.  18,«8.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Asura. 

^rl^*^  Adj.  1)  keinen  Grimm  habend  gegen 
(BTTT)  Kathop.  1,10.  —  2)  frei  von  Herzeleid,  — 
Kummer  MBu.  1,187,12. 

sftfFT^rrilSJlH  n.  Titel  eines  Werkes   Ber- 

NELL,  T. 

c^id^MI  1)  Adj.  frei  von  aller  Leidenschaft,  — 
allen  weltlichen  Begierden,  nicht  hängend  an  (Loc. 
Heu.  Pab.  1,<3<).  Beiw.  acht  bestimmter  Bodbi- 
sattra  und  zugleich  Bez.  iAr«r  Symbole.  —  2}  m. 
a)  ein  Buddha.  —  6)  ein  Arhant  der  Gaina. 

=4ln(UI*Ff5Fiiy  Adj.  frei  von  allen  Begierden, 
von  Furcht  und  Zorn. 

^fl^l'll triff?  f.  Titel  eines  daina-Werkes. 

cfTfT^H  Adj.  das  Wort  ^^^  und  andere  For- 
men von  1.  Sjt  enthaltend. 

^t^mT  Adj.  einen  schlichten  Schweif  habend. 


^fTT^^ Adj.  frei  von  Vnreinigkeiten,  klar  (Wai- 
ser) Dh.  V.  3,12. 

'^Irlsiij  Adj.  schamlos  165,*. 

sfrfT5I^R  AdT.  furchtlos  Qig.  18,U. 

•^ffSTF^  1)  Adj.  frei  von  Kummer.  Nora,  abstr. 
^r!T  f.  —  2)  m.  Jonesia  Asoka  (^JTRf;.  —  3)  f.  ^ 
N.  pr.  einer  Stadt  Hem.  Pab.  1,419.  öjtfl^ri^  (!) 
VP.2  2,165. 

öftrlH^^  Adj.  (f.  STF)  tet'nem  Zweifel  unterlie- 
gend RÄGAT.  4,53. 

^HFr^  n.  die  heilige  Schnur. 

^fl'c"^  *)  ^''J-  <'6**6n  Spenden  genehm  sind 
RV.  7,19,3.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  Terschiedener  Män- 
ner. PI.  VItahaTja's  Nachkommen.  —  b)  Bein. 
Krsbna's. 

snrI%T3r  fehlerhaft  für  EftfH%T5r. 

^rliyi*  m.  N.  pr.  =  f^f?M^. 
1-  ^llrl  1)  f.  a)  Genuss,  Ergötzung,  beliebtes  Mahl, 
beliebter  Trank.   —   6)  Genuss,  so  v.  a.  Vortheil. 
Dat.  gewöhnlich  infinitiTisch.  —  c)  Glanz  (?).  —  d) 
*=  ITTtT,  5T5r^  und  m^.  —  2)  m.  ein  best. 
Agni  Apast.  g».  9,3,21. 
2.  W\T?\  f-  Scheidung. 
3.*Eft^  ra.  =  rftffi  Pferd. 

cjllrll  "!•  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

'^11  r1(IMH  Adj.  Genuss  gewährend. 
-,r~3--     "^ 
'^IlTI'^ll  1)  Adj.  zum  Genuss  oder  Mahl  ein- 
ladend. —  2)  m.  a)  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  — 

b)  PI.  Bez.  der  Verehrer  einer  Form  des  Feuert.  — 

c)  *die  Sonne.  —  d)  N.  pr.  a)  verschiedener  Für- 
sten und  eines  Priesters.  —  ß)  PI.  eines  zu  den 
Haihaja  gezählten  Volksstamms.  —  y)  PI.  einer 
Dynastie. 

EftfrI%T3l^fTI  und  °%I3rf5JTn  f.  Bein,  der 
Svihi. 

=<lril7l(H  Adv.  oAne  zu  reden  Spr.  1378. 
*cfhT  Partie,  von  1.  ^  mit  fcf. 

cf^  und  ^Mt  f.  1)  Reihe  103,4.  312,2.  Balab. 
240,13.  — 2)S«rasJe,>f'effCig.9,32.16,l0.  — 3)  Äe»J- 
iaAn  (li{.  S,6  0 .  —  4)  eine  lietAe  von  Kaufläden,  Markt- 
strasse  (!i(.  9,32.  —  S)  eine  Reihe  von  Bildern,  Bil- 
dergallerie.  —  6)  eine  drei  Mondhäuser  umfassende 
Strecke  einer  Planetenbahn.  —  7)  *  Terrasse,  der 
freie  Raum  zwischen  Haus  und  Strasse.  —  8)  ein 
best,  einactiget  Drama. 

öJTllRi  m.  oder  n.  (metrisch)  und  °SfiT  f.  1)  Äe»Ae 
306,80  (im  Präkrit).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
°  SRI.  —  2)  Strasse.  —  3)  Bildergallerie.  —  4)  Ter- 
r«jje,  der  freie  Raum  zwischen  Haus  und  Strasse. 


ihk 


^rrra^  —  ^^3T 


—  5)  ein  be$t.  einacliges  Drama. 

1.  ^tsft  f.  s.  u.  ^ra. 

2.  cfisfl  Ad»,  mit  S?)T  in  Ä«iAen  aufstellen. 

cffElt^  am  Endo  eines  adj.  Comp,  von  ^TSTT  8). 

q^sTmUI  ni.  eine  beil.  Gangart  des  Elephanten. 

^T^  1)  *  Adj.  rein,  klar,  hell.  —  2)  (*n.)  heiterer 
Bimmel.  Nur  Loc.  bei  hellem  Bimmel,  ^hlT^^ 
m.  ein  bei  Sonnenschein  gefallener  Tropfen  und  ^- 
y^m  Adj.  KItb.  13,12.  Augeblich  =  ^>J^,  ^\^^ 

und  qfn. 

j^lSq  Adj.  «um  AeHen  Bimmel  gehörig  u.  s.  w. 

cfjm«^  m.  Brunnendeckel. 
•cJTTTT^^  ni.  Brunnen. 

eil ^5!,  Adj.  »co«on  Indra  ausgeschlossen  ist. 

cTl'-ä'ti  Adj.  oAn«  — ,  mi'f  .insnaAme  von  Afond 
und  5onn«. 
»cf^T  Adj.  wasserlos. 

^)CH  1)  *Adj.  =  m  =fll^f?I-  -  2)  f.  gi  a) 
doJ  d«rcA  daj  distributive  „je"  (im  Sanskrit  durch 
Wiederholung  des  Wortes)  ausgedrückte  Terhält- 
niss.  —  b)  Wiederholung  (eines  Worte«). 

cflmiiM'^IT'  »>•  Titel  eines  Werkes. 

efjs4f^  m.  das  Zerstreuen,  Verjagen. 

*^M5F15f  (!)  "••  Fliegentoedel. 
o 

«cflm]!  m.  P.  6,3,i  22,  Seh. 

^^7  1)  nj.  (adj.  Comp.  f.  ^)  a)  ^ann,  insbes. 
ein  kraftvoller  IHann,  Held,  ein  Beld  in  seiner  Art, 
Yordermann,  Anführer.  PI.  Männer,  Leute;  auch 
8g.  mit  collecliTer  Bed.  —  6)  PI.  Mannschaft,  Die- 
ner, Zugehörige  u.  s.  w.  —  c)  als  Beiw.  Ton  Göt- 
tern, insbes.  ron  Indra.  —  d)  Mann,  so  T.  a.  Gatte. 

—  e)  TRännlicAe«  Kind,  Sohn;  collect,  männliche 
Kaehkommenschaft.  —  f)  Männchen  eines  Thieres. 

—  g)  der  heroische  Grundton  in  einem  Sunst- 
utrke.  —  A)  bei  den  Tintrika  ein  Eingeweihter. 

—  <]  ein  best.  Agni,  ein  Sohn  des  Tapx.  —  k) 
Feuer,  Opferfeuer.  —  /)  *Terminalia  Arunja.  — 
m)  *Kerium  odorum.  —  n)  *  Guilandina  Bonduc 
Rasah.  8,63.  —  0)  *  Yamswurzel  RisAti.  7,86.  —  p) 
N.  pr.  a)  eines  Aiara.  —  ß)  PI.  einer  Gruppe  von 
Göttern  unter  Manu  TAmasa.  —  f)  ferschiode- 
ner  Männer,  auch  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 
36,5S7.  «<1=1I(  N.  pr.  eines  dina  Hbm.  Pab.  1,259. 

—  2)  f.  ^^T  a)  *  eine  Frau,  deren  Gatte  und  Söhne 
am  Leben  sind.  —  6)  *ein  berauschendes  Getränk. 

—  c)*  Bez.  verschiedener  Pflanzen  und  vegetabili- 
scher Stoffe  RÄQAN.  3,13.16.  4,122.  3,46.63.91. 
6,131.  —  d)  eine  best,  ^ruti  S.  S.  S.  24.  —  e)  N. 
pr.  a)  der  Gattinnen  BharadTiga's  und  Ka- 
ramdhami's.  —  ß)  eines  Flusses,  v.  I.  ^njt.  — 


i*|Md,  ^iiäJ*,  35ft^  und  gr^. 

^^TöfJ  1)  m.  a)  Männchen.  —  6)  ein  bemilteidens- 
werther  Beld  Bälar.  254,21.  —  c)  *Pierium  odo- 
rum. —  d]  N.  pr.  a)  PI.  einer  Völkerschaft.  —  ß) 
eines  der  7  Weisen  unter  Manu  Kikshasha. 
—  f)  eines  Stadtaufsehers.  —  2)  f.  ^f^^  N.  pr. 
der  Gemahlin  eines  Harsha. 

sft^^^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,9,26. 

c4l(4)H  n.  Bez.  des  männii'cAen  Gliedes. 

=(l(=hH1  o.  Mannesthat. 

^TT^iTCT  f.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

'=)I(*IH  Adj.  nacA  Söhnen  verlangend. 

cj  I  ^  *  I tri  Adj.  f.  Söhne  im  Leibe  tragend. 

^TT^fT  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

^t^^iH i(H[^(°^y ?{ H^geschr.)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

gl^gf^'^T  f.  Doleh. 

=n7JTIrT  f-  <'fl*  ^oos  eines  Beiden,  Indra's 
Bimmel. 

gipr^TTT  m.  fehlerhaft  MBu.  7,69««.  Zu  lesen 

cfli j||^  n.  etne  Beldenfamilie. 

o(|('ll\/)  f-  «'n«  Unterhaltung  twisehen  Beiden 
Habsbak.  157,11. 

WJW^  s.  u.  cfl^c^H. 

41(^^1  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

sft^^l^VJ^  m.  Bein.  Vishnu's. 

41^'^'H^MrI  Adj.  das  Auge  eines  Beiden  habend 
(Vishnu). 

^"i^^n^t  u.  Titel  eines  Werkes. 
*c(jjt(q  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

gtl^'Tr  f.  äai  Thun  eines  Beiden,  das  Ausge- 
hen auf  Abenteuer. 

ofirMtllMflll  m.  Titel  eines  Abschnitts  in  Qi- 
rngadbara's  Paddhati. 
»^snrftRlT  f.  Kriegstans. 

°riT^TH  Adj.  wohl  von  Uannesart,  in  Männern 
— ,  in  SöAnen  freXeAend. 

STTTHTtT  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TJHI  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Pragäpati  Ha- 
bit. 1,2,16.   —  6)  eines  Lehrers.  Richtig  cJT7- 

r^  r 

Tül'l.  —  2)  f.  5  o)  *  Andropogon  murieatus.  —  6) 
N.  pr.  einer  Tochter  von  1)  a),  —  3)  n.  ilndropo- 
gon  murieatus. 

?r^tn^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons. 

'Tr^i'n'I  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*=Tl^fIUic1  m.  .ImarantAuj  po/j/gonoides  Rasan. 

5,72. 

^^B^  n.  Titel  eines  Tantra. 


^^fjrf  m.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  ein  uieraKe  kraft- 
voller Mann,  der  grösste  Beld. 

c||(n^  1)  m.  a)  ein  kraftvollerer  Mann,  ein 
grösserer  Beld ,  —  als  (Abi.).  —  b)  *  Pfeil.  —  e) 
*  Leichnam.  Beruht  anfeiner  Verwechselung  ron 
51^  mit  5IcT;  vgl.  Zacu.  Beitr.  92.  —  3)  n.  Andro- 
pogon murieatus. 

=4i(rl(IH'1  n.  eine  best.  Art  tu  sitzen. 

*=riifR^  m.  Bez.  oerjcAiedensr  Pflanzen.   Nach 

den  Lexicographen   Terminalia  Arunja,  Astera- 

cantha  longifolia,  Andropogon  muricdfuf  (Bbatapr. 

1,1 90)  und  ^emeearpMt  .InacardiMm  (Rasan.  11,68). 

cJTTrn  f.  Männlichkeit,  Beldenmuth. 

c^ji  (d  n.  dass.  Uttahae.  372. 

sfr^^fT  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  °J|«cHlrim(M- 
tSI  f.  Titel  eines  Werke«. 

cJT^JFR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^t(^  n.  Kap.  S.  44,3.  6  fehlerhaft  für  ci;[^q. 

^^Jof  m.  N.  pr.  verichiedener  Männer. 

cfi^'ü'Br  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*cll^^  m.  Terminalia  Arunja  Rägan.  9,122. 
*ön^'<^1  m.  der  Liebesgott. 

41^^^  m.  N.  pr.  eines  Wagners. 

sftpTJT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  VP.  2,18,6. 
1.  cTlpTRT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
2.öftp^5I  Adj.  (f,  ETI)  einen  JWann  — ,  einen  Bei- 
den zum  Schutz  habend. 

t^lf-il^lMUI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (Ind.  An- 
tiq.  9,188)  und  eines  Dichters  (Opp.  Cat.  1,2((0). 

=fi(HI(IMUWi^d  n.  Titel  eines  Werke«  Bo«- 

KELL,  T. 

^^=7T^mtlfl7T  n.  Titel  eines  Küvja  Opp.  Cat.  1. 
♦^■^TT^  m.  1)  Pfau,  —  2)  Kampf  mit  wUden 
Thieren.  —  3)  ein  ledernes  Wamms.  —  4)  N.  pr. 
eines  Flusses. 

cjl^Mt  m.  Beldenbinde  (um  die  Stirn). 
*=n7^TWr  f.  ein  best.  Knollengewächs  Rasan. 7,91 . 
^T(Mell  f.  Weib  eines  kräftigen  Mannes,  —  ei- 
nes Beiden.  =jl|^McMl5lrf  n.  eine  best.  Begehung. 
*cfi^Hm  m.  ein  best,  heilkräftiges  Kraut. 

(Sft^'MtrM)  ^f^rfirW  Adj.  zu  eines  tapfern 
Mannes  Bof  gehörig. 

»^^qrni,  *°tTinR)  und  o^R  n.  Beldentrank, 
ein  von  Kriegern  vor  oder  nocA  der  Schlacht  ein- 
genommener Trank. 
^\J^\^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

g'^^^H  n.  s.  u.  ^tJ^m. 

?n^'trf  n.  N.  pr.  1)  einer  Stadt  im  Gebiete  Ton 
Kinjakubga.  —  2)  einer  mythischen  Stadt  auf 
dem  HimSIaja. 


mr^^  -  ^j^m 
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^fiT''TOT  ni.  (adj.  Comp.  f.  Sil)  ein  tapferer 
Mann,  Kriegsheld. 

^^iV^rm^  Adj.  dessen  (eines  Dorfes)  Männer 
Beiden  sind. 
♦  cpi  L)SH  ra.  eine  best.  Pflanze  Rägin.  10,73. 

^T^5in  Adj.  den  Schmuck  der  Männer  [Söhne] 
habend  oder  bildend. 

4)lHHSI  m.  das  Gedeihen  der  Männer,  —  der 
Söhne  AV.  13,1,12. 

cfliy5rT=?rrr  f-  Mutter  eines  Beiden. 

^\TVPJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^75TqT5T  N-  pr.  eines  TIrtha. 

^^5TPn^^  und  °5nT  (BÄi*a.  40,3)  f.  Mutter 
eines  Helden  MauävIras.  134, H. 

cJll^T^T  m.  Titel  eines  Werkes. 

^tr^T^  1)  Adj.  Beldenarme  habend  [yishnn). 

—  2)  m.  N.  pr.  o)  verschiedener  Fürsten  und  Krie- 
ger. —  6)  eines  Affen. 

cjl^sl'^  m.  N.  pr.  eines  Fürston,  =^^  u.s.w. 

?ffpn;  11.  \)  Kriegsheld  DAgin.  1,8.  —  2)  N.pr. 
eines  Fürsten. 

^tr>T?7  ra.  1)  *ein  grosser  Held.  —  2)  *e<n  zum 
Opfer  bestimmtes  Boss.  —  3)  *  Andropogon  muri- 
eatus.  —  4)  N.  pr.  o)  eines  Rudra.  —  6)  eines 
Wesens  Im  Gefolge  Qiva's,  welches  Daksba's 
Opfer  zu  Schanden  machte.  —  c)  eines  Kriegers 
anf  Seiten  der   Plndara.  —  d)  eines  Fürsten. 

—  e)  eines  Autors  (Dichters)  Z.  d.  d.  m.  G. 36,557. 
*sft'7H?^^  n.  Andropogon  murieatut. 

^THKTflrT  m.  Bein.  Vishnu's. 

^tpT?rT5sFH1T  n.  Titel  eines  Schauspiels  Hall 
in  der  Eiol.  zu  DtgAH.  30. 

^7H5?T  m-  Pronomen  der  2ten  Person  mit 
dem  ehrenden  Beiworte  Held. 

sflT^TH  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines 
Autors. 

Sftrvjjgf  m.  Heldenmuth. 
^tr>^  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 
cJtpTTTrl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
cOiTrIT  f.  ein  Frauennanie  Hem.  Par.  2,82. 
^t^fFI  m.  PI,  N.  pr.  eines  Volkes. 
cnrqtl  Adj.  bei  den  Tintrika  den  Mingeweih- 
ten  gehörig,  —  zukommend. 

^J^^  m.  N.  pr.  eines  Dinara. 
*^1'PT^SR  fehlerhaft  für  °r?^??Ri. 
*^liH<^  und  *°^  m.  Sriegstrommel. 

<4l(Hliui'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  PuASAiiNAa. 
12,8. 

^Jt^^IfTf  f-  Mutter  eines  Mannes  {männlichen 
VI.  Theil. 


Kindes),  —  eines  Helden. 

^^Rlf^'f  1)  Adj.  sich  für  einen  Mann  [Beiden, 
Helden  in  seiner  Art)  haltend  131,28.  —  2)  N.  pr. 
eines  Helden  Ind.  St.  14,126. 

c^lJHWI  m.  die  Laufbahn  eines  Beiden. 

sft^l^^?r=fnül  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^1(h5i^T  m.  desgl. 

Sfl^f^SI  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

SJ^rrTEfJ^??'^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'^1[^'^  Adj.  sich  für  einen  Helden  haltend 
BÄLAR.  106,18.  Pbasamnar.  22,8.  Hem.  Par.  8,1 46. 

cfirfT,  ^7!7rl  sich  männlich  — ,  sich  tapfer  be- 
weisen. Act.  in  einer  Etymologie  bewältigen.  —  Mit 
äg^  Jmd  (Acc.)  im  Heldenmuth  nachstreben. 

cJfi'llT  Instr.  etwa  mit  Kampfeslust. 

^TT'T  Adj.  kampflustig,  tapfer. 

cfTTTTyjJ^^  Adj.  Männer  — ,  Helden  fördernd. 

cfJTfrjITH^  Adj.  Männern  —,   Helden  wider- 
stehend MBU.  13,142,57. 
*^;[fsIH  n.  Mennig  Rägax.  13,51. 

^^^ST  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,144. 

cjli  if^cf  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

öft^Tm^CI  n.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 
♦cjji  j  tn  m.  Bein.  Bhlmasena's. 

^T5TT5If7  n.  1)  die  natürliche,  ungesuehte  Hand- 
lungsweise eines  Helden.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

cftTHRl  ra.  1)  die  Welt  der  Beiden,  Indra's 
Bimmel.  —  2)  PI.  tapfere  Männer. 

^lT^^^  Adj.  etwa  Männer  stärkend. 
*c(|Jclr^l  Adj.  f.  männliche   Nachkommen  ha- 
bend, Mutter  eines  Sohnes  oder  von  Söhnen. 

öfTf^H  1)  Adj.  a)  Männer  —,  Mannschaft  — , 
Söhne  habend,  männerreich.  —  6)  f.  deren  Mann 
am  Leben  ist.  —  c)  in  oder  aus  Männern  beste- 
hend. —  d)  männlich,  heldenhaft.  —  2)  f.  c(l*c((iT 
a)  *  eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Bbatapb.  1, 
207.  —  6)  ein  Frauenname.  —  c)  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  n.  Reichlhum  an  Männern  oder 
Söhnen. 

^\J^^  m.  ein  ausgezeichneter  Held  als  N.  pr. 
verschiedener  Männer. 

cTfr^TTSTFIN  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

cffTcirf^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Ind. 
Antiq.  5,51. 

^Tc(^  (stark  °5[I^)  Adj.  Männer  fahrend. 

=TT('^I=W  n-  das  Wort  eines  Helden,  ein  helden- 
mülhiges  Wort, 

^T(=4l=hJH'T  Adj.  aus  heldenmüthigen  Worten 
bestehend. 


^tj^\^  m.  Heldenruhm  MauätIrai.  33,12.13. 

^IfcnT*!  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^(i=lshM  m-  1)  ein  best.  Jact  S.  S.  S.  207.  — 
2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

önT]  r^i  Adj.  Männer  verschaffend. 
*^t^TSrS[I=T=fi  m.  ein  Brahmane,  der  ein  Opfer 
mit  Geldern  von  (üdra  vollbringt. 

mj\^  hi  n.  Bez.  einer  best,  künstlichen  Strophe. 
*c|||ic(5T  m.  1)  Semecarpus  Anacardium  Bbavapr. 
1,179.  —  %)  Terminalia  Arunja.  —  3)  eine  Art 
Silva  RÄSAN.  8,7  3.  —  4)  eine  best.  Kornart. 
*^njS?rTH  ra.  Rumex  vesicarius  Ragan.  6,128. 

^||cy^  m.  eine  muthigen  Kämpfern  zusagende 
Schlach  tordn  ung. 

=fl^5ff?  1)  Adj.  nach  Mannesart  vsrfahrend,  so 
v.  a.  seinen  Vorsätzen  treu  bleibend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes.  — 3)  n.  Heldenart,  -pflicht,  -muth 
Balak.  48,5.  7.  110,20.  °zfq]  f.  das  Verrichten  ei- 
ner Heldenpflicht  32,18.  33,1.  PI.  so  v.  a.  Helden- 
thaten  32,17. 

^(JIN  m.  und  °5rcr^  n.  das  (aas  aneinander- 
gelegten Pfeilen  gebildete)  Ruhebett  eines  gefalle- 
nen oder  verwundeten  Helden. 

cjl^yt-Ul  f.  1}  dass.  —  2)  eine  best.  Art  des  Lie- 
gens  bei  Asketen. 

^lJ^^^  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

=il(!ilIT^"7  Adj.  als  gefallener  Held  auf  einem 
(aus  Pfeilen  gebildeten)  Ruhebette  liegend. 

^^y^^^  Adj.  männermutMg. 

^iJ^WT  m.  N.  pr.  eines  VidjAdhara  Daqak. 
44,7. 

cnTJtm  m.  PI.  et'ne  best,  ^ir a'itische  Seele. 

^^t[^flT^1^1^i%  m.  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

cfi^Sfi'  f.  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  167. 

5IT;j"^j  (-c^fil  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

cfrrrn^  m.  N.  pr.  eines  Autors  und  verschie- 
dener  Fürsten.  Auch  °Zä(. 

^fnt^ßr^'^^sll'^ilft^  <■-  Titel  eines  Wer- 
kes BüRIlBLL,  T. 

^^nt^Ndl'+M  n.desgl.  BÜHLEB,Rep.No.5ä7. 

cjlJH  1)  Adj.  Männer  — ,  Söhne  gebärend,  —  er- 
zeugend (Gegend).  Nom.  abstr.  ^iJR^'-  —  2)  f. 
Mutter  eines  Sohnes. 

SnTfpT  1)  ra.  N.  pr.  a)  eines  Dinava.  —  6)  ver- 
schiedener Fürsten  (Habsbak.  167,14.  16S,6)  and 
Krieger,  unter  andern  des  Vaters  von  Nala.  Auch 
eines  Dichters  Piscbel,  de  Gr.  Pr.  28.  —  2)  *n.  die 
Frucht  eines  best.  Baumes  Ragan.  11,99. 

^7HT^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
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öfTTTWAdj.  »inen  Beiden  stehend,  tapfer. 

^\jWJ^  n.  1;  Ort  oder  Stellung  einet  tapfern 
Mamnes.  —  2)  eine  best.  Stellung  der  Asketen.  — 
3)  N.  pr.  einer  dem  ^ira  geheiligten  Stätte. 

cfl^iyiiyH  Adj.  die  Hff^TEIH  2)  genannte  Stel- 
lung einnehmend. 

cfl^HllMH  ni.  N.  pr.  eines  Oiaaja. 

cfi(«^rMl  f.  -Wännermord,  Todtung  eines  Soh- 
nes Coram.  zu  Apast.  (r.  5,27,3. 

4\{^H  Adj.  {f.  °W^  und  °^tnt)  Männer  — , 
feindliche  Männer  tödlend,  Todtschläger.  —  2)  der 
das  heilige  Feuer  hat  erlöschen  lassen  (?)  Vasi- 
SBTHA  1,18. 

cf|}^f5T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

cfl^  M^HHIN^^    "•   "ßz.   einer    künstlichen 
Strophe  im  Panegyrtcus  Virud Ära II,  in  der  die 
einzelnen  Attribute  des  Helden  in  alphabetischer 
Ordnung  aufgezählt  werden. 
♦cfjiHsd  m.  Guilandina  Bonduc  Kasan.  8,63. 

^V|;m  n.  (!)  Titel  eines  Werkes  Bdbnbll,  T. 

<41)  NIM  m.  N.  pr.  eines  Autors  Gaiiab.  40,12. 

cjli|ll|c^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Ind.  Antiq. 
6,53.  Vgl.  cfilHt*. 

=1)1 1^"!  m.  1)  die  Laufbahn  eines  Helden.  — 
2)  ein  heldenmüthiger  Tod. 

^\jVT^  (!)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Vgl.  ^- 

cHjU-ä  Titel  eines  Schauspiels  Hall  in  der 
Einl.  zu  Dacab.  30. 

cft^m^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*=n(IM  m.  Rumex  vesiearius  Rägan.  6,130. 

cJIj  m  den  Helden  spielen.  °TRfT  ".  impers. 
*^T7TK=fi  n.  die  Frucht  eines  best.  Baumes  Ri- 
6AII.  11.99. 

♦cJl^iy^'H   n.  der  Ort  in  der  Schlacht,  wo  der 
Kampf  am  heftigsten  wüthet. 

cJTrT^SfT  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

^TTTH^  n.  1)  eine  best.  Art  zm  sitzen  bei  den 
Asketen  SaBiiitopan.  41,3.  AV.  Pabiq.  41,1.  —  2) 
das  Stehen  auf  einem  erhöhten  Platze.  —  3)  das 
Wachen  bei  Pfachtmit  einem  Schwerte  in  der  Band. 

^lli  m  m.  n.  Andropngon  7nuricatus.  °TRW C*'""- 
Bb.  13,8,«, 15. 

öftf^UNrl  Adj.  in  ^o  Nachlr.  6. 

^TT^Uft  f.  1)  Mutter  von  Söhnen.  —  2)  Bein, 
der  Asiknl,  einer  Gattin  Daksha's.  —  3)  N.  pr. 
eines  Flusses.  Richtig  Tilf^nil. 

öJT^  f.  (m.  einmal  im  MBh.)  1)6eu>äcAf,  Braut. 
Im  System  eine  triecAende  Pflanze  und  ein  niede- 


rer Strauch.  sft'^^T  ^:  Tom  Soma  und  dem 
Monde.  —  2)  so  T.  a.  Schlinge  PÄB.  Grbj.  3,7,3. 

^T;^  n.,  *sftlpT  f.  und  l^r^fir  (wohl  f.)  dass. 
cj^^^T^^  Kap.  5,121. 

(öftTTFU)  Sft^fftl^  Adj.  mannhaft. 

^^r^  m.  1)  ein  Fürst  unter  Beiden  1 10,2 1 .  — 

r 

2)  f.  5  N.  pr.  einer  JoginI  Cunningham,  Arch.  Surv. 
9,69. 

cfj  J^i  1)  ni.  a)  eine  Form  ^iva's.  —  6)  bei  den 
ekstatischen  Qaiva  einSeliger  auf  einer  best. Stufe. 
—  2)  n.  ein  Linga  des  Qiva  Virepa. 

sft^pr^  1)  m.  =  gf^  1}  o).  —  6)  N.  pr.  a) 
♦eines  Wesens  im  Gefolge  QiTa's.  —  3)  eines 
Mannes.  Auch  °^^  und  °rr^TI=fiX-  —  2)  n.  =5ft- 
^51  2).  Auch  °%f  n. 

sfh^^^rlTW  D.  Titel  Bübnell,  T. 
*cjl  ils^h  Adj.  das  Opfer  unterlassend. 
»qT^FIsft^^  und  »sltf^^  (fehlerhaft)  Adj.  be- 
trügerischer Weise,  als  wenn  es  sich  um  die  Un- 
terhaltung des  heiligen  Feuers  handelte,  um  Almo- 
sen bittend, 

cTTr?n  f.  das  Vereitelnwollen. 

cftg,  ^ffg[l)n.  (adj.  Comp.  f. SEIT)  a]Männlich- 
lichkeit,  Tapferkeit.  —  b)  Kraft,  Wirksamkeit,  Ener- 
gie, Macht.  —  c)  JWanneeMat,  Heldenthat.  —  d) 
mönnticAe  Kraft,  so  v.  a.  männJicAer  Same.  — 
e)  Gift.  —  2)  ciTOT  N.  pr.  einer  N4ga-Jnngfran 
Earanu.  4,10. 

cfiM+TT  Adj.  männliche  Kraft  wünschend. 

^^I^TH  Adj.  Mannesthat  verrichtend. 

ll4*H  Adj.  nach  dem  Comm.  =  fTR^'T  H- 

^'l^^  Adj.  eine  5«eHe  einneAmend,  teo  er  (der 
Planet)  mächtig  ist. 

^i^^'^  m.  N.  pr.  des  Vaters  der  VIrä,  der 
Gattin  Karamdhama's. 

sfj'qfT^T  Adj.  der  kräftigste,  wirksamste,  mäch- 
tigste. 

cftri^^ni.  PI.  Bez.  der  Kshatrija  in  Plaksha- 
drtpa. 

c|mi|Tn  Adj.  (f.  33T)  d«rc/(  Beldenmuth  erkauft. 

^tO!^^S[^\r{\  f.  die  höchste  Stufe  der  Männlich- 
keit, —  der  Macht,  —  der  Energie  KÄRAiip.  82,8. 
87,11. 

^T^^^]^  a.  Tltel  eines  Pörva  der  Gaina. 
*cfl4H?i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

srhr^W  MBii.  3,16610  fehlerhaft  für  ^tTITrT. 

^T^T^tT^W  n.  das  Erfordern  einer  grösseren 
Kraft. 

^t^^r[\  f.  Kräfligkeit.  Mächtigkeit  Gop.  Br.  2, 


3,9  (SnrrgTTFn  ^TH  ^u  lesen). 

^q^fT,  ^ftr^g^rl  1)  Adj.  a]  kräftig,  wirk- 
sam, tüchtig,  mächtig.  Compar.  c4iq<MT1^  AV.  18, 
4,33.  Superl.  cfttf^fTR.  —  b)  Kraft  erfordernd. — 
c]  samenreich.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  zu  den 
Vifve  Deyäs  gezählten  Wesens.  —  6)  eines  Soh- 
nes des  toten  Mann.  —  3)  f.  5fnT=Trft  N-  pr.  ei- 
ner der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

e|JL|c{||f^*|  Adj.  Samen  führend. 
*£fn7^l^=tl(  n.  ein  Aphrodisiacum. 

1.  cft'tjiMc'^  n.  Männlichkeit  oder  Beldenmuth  als 
Kaufpreis  Buäg.  P.  1,10,29. 

2.  ^rfüTc?^  Adj.  (f.  JEfT)  durch  Männlichkeit  oder 

o 

Beldenmuth  erkauft  oder  zu  erkaufen  Buäg.  P. 
10,52,41. 

^'^HW^nr  Adj.  Männlichkeil  und  Mulh  be- 
sitzend. 

^\^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Saudisa. 
*^CI1T*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^iTf^TTpT  m.  N.  pr.  eines  bösen  Geistes. 

^qi^H  Adj.  =  sftffg^i)  a). 

sftsTfJ  m.  s.  u.  i^U. 

*HftgiiRi  Adj.  s.  u.  »fir^itRi. 

ci|c4l«g  m.  =  (^=(1^  Beimführung  der  Braut, 
Bochzeit,  Eheschliessung,  —  mit  (H^)  Hbm.  Par. 
2,271.  6,98.  Panead. 

l.cfhj  m.  ein  best.  Gewicht,  =  20  Pala  =  V; 
Tuli  Hehädbi  1,117,16. 
2.  sfhn  in  ^5f. 

sftfl  0.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  261. 

sfia'?  m.  =  fsrnT  2)  Karaka  6,11. 

öftn^T?^  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq. 
6,310. 

5T,  c<lirl  untergetaucht, 

^^  n.  Wahl  in  %IrFPT. 

^^  (!),  ^^  angeblich  =  ^^l^^]r\  P«"-  37,2. 

^  1)  m.  a)  Wolf.  —  b]  *  Bund.  —  c)  *Scha- 
ka!.  —  d)  *  Krähe.  —  e)  *£«ie.  —  f]  *Tiieb.  — 
g)  *ein  Ksbatrija.  —  A)  Pflug.  —  i)  *  Donner- 
keil. —  k)*  der  Mond.  —  l)*  die  Sonne.  —  m)  *  eine 
best.  Pflanze,  =  ä(öf).  —  n)  *das  Barz  der  Pinus 
longifolia.  —  o)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  Auch 
*P1.  zu  STTöfnin.  —  ß)  eines  Asura.  —  y)  eines 
Sohnes  des  Krshna.  —  S)  verschiedener  Fürsten. 
—  2)  *  f.  ^5fiT  eine  best.  Pflanze,  —  WWS^-  — 

3)  f.  g^  a)  Wölfin.  —  b]  *  Schakal-Weibchen.  — 

t, 

c)  *  Clypea  hernandifolia  Rägan.  6,122. 
r 
=(**^H  1)  Adj.  wie  ein  Wolf  verfahrend,  wöl- 
t.  's 

fisch  VenIs.  141.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura. 


f^SFR  -  ^^n^E^ 


14.7 


*c(^lcHJi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*c<^)j|fl  N.  pr.  einer  Oerlllchkeil. 

♦M^tiJHf'T  Adj.  von  ^^;J]U^ 

*cT°tn7T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^T=fiJI^  ni.  desgl. 

c{cf)rillH  f.  Mord-  oder  Raubanschlag  RV.  2,34, 
9  (wobl  °f!TT'(T  zu  lesen). 

^^fr?  m.  1)  Mörder,  Räuber.  —  2)  N.  pr.  o) 
eines  Sohnes  des  Glmüta.  —  6)  Vrkati  und 
Vrti  als  Söbne  Krshna's;  richtig  cf^R^ffT  a's 

*  ct. 

ein  Name. 

^^firfsTH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (llisbti. 
*^^J5I  ni.  Bund.  v.  I.  qiTfST. 

=l=tli  1 1 H  ™-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

SfSfiH^  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Vasn- 
dera.  —  2)  f.  ST  (VP.  4,14,5)  und  ^  einer  Gattin 
VasudeTa's. 

4=+iä(H^Adj.  nach  SIj.  =  H^rlST^. 
*g^?jq  m.  1)  Weihrauch.  —  2)  Terpentin. 

^°Sm^^  m.  eine  best.  Pflanze  Kirasi  1,27. 

^^fPPTfff  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna. 

et  ' 

cT^Mty  N.  pr.  eines  Dorfes. 
t 

*5f^js|>~tJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

♦^^qCf  n.  Furcht  — ,  Gefahr  vor  Wölfen  P.  1,2, 

c 

4  3,  Sch. 

^cf)7Z(  m.  N.  pr.  eines  Bruders  des  Kar  na. 
*M+äp3  wohl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Anzu- 
nehmen  für  ^\^vSP^. 

51^^  1)  m.  a)  =  cfff^FT  Bastgewand  Baudh. 

1,6,1S,I2.  —  fc)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qlighti. 

—  2)  f.  531  a)  ein  best.  Eingeweide.   —   6)  *ein 

Frauenname. 

Ej^^iq^  n.  Wolfshaar  ^at.  Br.  5,5,4,18.  12, 
t.  "«v 

9,*,C. 
*cT^g|^oJi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^FST^T  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

(. 

*c|cti|;7ll  f.  Ipomoea  Turpethum. 
(. 

•^öfiTT^FJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
■■ 
cJöBTT,  "J^rl  den  Wolf  machen. 

SJöfn'f  Adj.  raub-,  mordlustig. 
t.      o 


*SRiT^Trfr  und  *^^T^  m.  Bund. 

ör^ra  ni.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Krsbna. 
T.  1.  r^ofilH.  —  2)  eines  andern  Mannes.  PI.  leine 
Xaehkommen. 

cf'FflWSR  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen. 

ST^FTTF«?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna 
Harit.  2,103,12.  T.  1.  EJEfnir. 

ST^I^^  m.  1)  Bein.  Bbtmasena's.  —  2)  N.  pr. 
einer  Gruppe  von  Kobolden  im  Gefolge  (ira's. 


^^lÄ  *HM  Adj.  von  Bhlmasena  kommend. 
öf^  m.  1)  Adj.  Erankheil  abwehrend  (nachSÄJ.). 
—  2)  m.Du.  die  iVierenVisasus. 96,92.  Vgl.  öf^.  — 


3)  *f.  g^  =^^^  Herz. 


öf^^  m.  Du.  die  iVieren. 

c( 3^1=1  fil  (!)  f.  Bez.  eines  best.  Verses  Vaitan. 

^^m  1)  Adj.  s.u.  l.vTSI-  —  2)  n.  Schnitt  W. 
<.  -^ 

8,10,18.  TS.  2,ä,«,3.  —  Karaka  1,17  fehlerhnftfür 

cf^  die  Nieren. 
"•      T  r 

cra>  Partie,  von  SJsf. 

■■  3     -r  -^ 

Sf^J^r^R  Adj.  der  das  Gras  zur  Opferstreu 

ausgerauft  oder  abgeschnitten  hat,   so  y.  a.  zum 

Empfang   der    Götter    gerüstet;    opfernd,    Opfer 

liebend. 

sri^  f-  in  ^°  und  ?Rf^. 

El^  Ahsol.  von  1.  cTSI  RV.  10,87,2. 

Sr^T  fehlerhaft  für  SJ^TKl. 

^^  m.  Du.  =  ^^  die  Nieren  TS.  5,7,1»,  1. 
Apast.  gR.  7,22,6. 

c}^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  €IT)  a)  Baum,  Pflanze 
uberh.  Im  System  ein  Baum,  welcher  (sichtbare) 
Blüthen  und  Früchte  hat.  —  6)  Baumstamm.  — 
c)  Todtenbaum,  Sarg.  —  d)  Stab  des  Bogens.  —  e) 
Gestell  in  einigen  Compp.  —  f]  wohl  =  öf^im 
Wrighlia  antidysenterica.  —  g)  105,23  feblerbafl 

für  ^c{).  —  2)  n.  ein  Stimulans  Vivbkav.5,200.  201  . 

b 

SJ^TcfJ  1)  m.  a)  Bäumchen.  ^|(yf  °  VikramaNsak. 
13,3.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  53T)  Baum.  — 
6)  Wrighlia  antidysenterica  Karaka  7,5.  —  2)  n. 
a)  die  Frucht  der  Wrighlia  antidysenterica.  —  6) 
ein  Stimulans  Vivebav.  5,201. 
*öRT^F?  m.  die  Knolle  von  Batatas  paniculata. 


*Sf5T^^f?;  m.  Waldhuhn. 

^irl'^Sfl  Adj.  bewaldet. 
*'^Wn:  ra.  Baumgruppe.  Vgl.  ^^T^njI. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  Agrahira. 
*^Tf^F?r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
»g^T^  m.  Affe. 

'4'^-r\imm^  s.  u.  qirl^q. 

*^^T^Sm  n.  und  °5TfTT  f.  (154,5)  Baumschatlen. 

SI5r^  Adj.  (f.  51T)  aus  Bolz  gemacht,  hölzern  Hb- 
MÄDRi  1^10,10.  2,a,42,3. 

=(ii1rl'i1=t)  n.  Bolzschläger. 

^RTÖf^T  n.  Baumöl,  aus  Baumfrüchten  gewonne- 
nes Oel. 

^^{^  n.  das  Baum-Sein,  der  Gattungsbegriff 
Baum. 

^^?  Adj.  Bäume  schenkend  MBu.  13,58,30. 

öI^TJ^  n.  Baumblatt. 

55T?=I?n  f.  Baumgottheit,  Dryade. 


*^^tPT  und  *°^  m.  das  Barz  des  Pinus  lonqi- 

folia  RÄ9AN.  12,157.  BuÄVAPR.  1,187. 

*^?Fn<I  m.  der  indische  Feigenbaum. 
*•  ^  r 
^TlMMIH  ni.  Baumharz,  Gummi. 

r 
c?^qnT  n.  Baumblatt. 

*ST5T'7I=fr  m.  der  indische  Feigenbaum. 

q^CII^  m.  Waldhüter. 

»Sf^q^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

*^Tl1'nT  f.  Schmarotzerpflanze. 

*^'tTH^'7  n.  Baumhöhle. 


*^^ 


ixt. 


Sf^ITITT  f.  <ier  Standort  eines  Baumes  Kabq.  30. 
*^?MT?'l  n.  eines  Zimmermanns  Meissel. 

^^^^  Adj.  (f.  Z)  "«*  HoIz  gemacht,  hölzern. 
*^RI^=TifeRT  f.  Eichhörnchen  Bhätapr.  2,3. 

r 

*^'7l*-|Tsn7  ra.  ein  6es(.  TAier  Bbatapr,  2,3. 


ciijlH^i  n.  Baumwurzel  Spr.  6247. 


^'TlH'ylrlT  f-  ''OS  RuAen  — ,  Schlafen  auf  Baum- 
wurzeln  (der  Asketen). 

c|ir1HI<yl=tI  Adj.  auf  Baumwurzeln  ruhend. 
*^fR^  m-  Calamus  Rotang. 


ST^fTTsT  ra.  ider  tnd<toAe  Feigenbaum. 
^^T5T  m.  Bez.  des  PArigita. 
*^RTT>^I  f.  1)  Schmarotzer-  und  Schlingpflanze. 

—  2)  Vanda  Roxburghii  Rasan.  5,66.  —  3)  eine 
rolh  blühende  Oldenlandia  Ragan,  3,1 1 6. 

»g^THTfl  m.  Berg  Raga».  2,is. 
^^ifejn  und  *'=>mfi  f.  Baumgarten. 
^^RlFTH^rl  m.  fehlerhaft  für  °^IF!7f5j%fT 
MBu.  2,399.  ed.  Vardh.  2,10,17. 
öT^^nPTT'T^rT  m.  N.  pr.  eines  Jaktha  MBb. 

2,10,18. 

*'MtI5T  m.  Eidechse,  Chamäleon, 

cJ^Ts^H'ai  f.  Baumast,  —  zweig  154,12. 

cI5T5ITT!7=fiT  f-  Eichhörnchen. 

^^mii  m.   Baumgruppe. 

^^^Z  n.  Walddickicht. 

^^TfrfTf-  ein  best.  Thier. 
t 

*5T^RTpf)  m.  Phlomis  zeylaniea. 

cJ^TP'Sr  m.  £aumö2,  aw*  Baumfrüchten  gewon- 
nenes  Oel. 

^^\^  0.  Baumwipfel. 

clqTlÄ^  1)  m.  a)  eine»  Zimmermann»  Meissel.  — 

—  6)  *  Fi'cKj  religiosa.  —  c)  *  BwcAanama  latifolia. 

—  2)  ^  a)  •  Schmarotzerpflanze.  —  b)*Tanda  Rox- 
burghii Ragan.  5,66.  —  c)  eine  best.  Gemüsepflanze. 
Hedysarum  gangeticum  nach  den  Lexicograpben. 

*5^li?^  f.  Vanda  Roxburghii. 
*^5IT^^,  *^lfpC5  und  »^^TTlIiLESR  n. 
Umarmung.  Fehlerhaft,  vgl.  die  folgenden  Worte. 


liS 


g^TTTUs[5^  -  ^H^sT-^T 


citri liUslb^  "•  ""«  '*'■'  """  Vmtclilinyung  (der 
Körper    Cilal  im  Coiuni.  zu  Naisu.  7,9«.    Vgl.  ^- 

g^fTTUeCfS  f  i)das  Vmfangrtichtrwerden  eines 

Baumes  von  unten  nach  oben  Niiau.  7,96.  —  2) 

*dat   Hinaufknechen  (einer   Schlingpflanze)  an 

einem  Baume.   —  3)  eine  Art  eon   Vmschlinijung 

(der  Körper)  Naisb.  7,96. 

*^^W^  m.  Lack  Biiätapb.  1,176. 

^^TTH  ni.  Spondias  mangifera;  n.  die  Frucht. 
<■  r 

Karaka  1,4  nach  dem  Comm.  =  tT^I?!^. 

gcTFR?  ro-  die  Lehre  von  der  Pflege  der  Bäume. 
"TÜTT:  unter  den  öi  Künsten. 

cjiHI^?i  MBU.  7,1872  fehlerhaft  für  ^IpR. 
-A^H^  D.  =  ^^IT%i[S^  Cital  im  Comm.  zu 
Naish.  7,96. 

^5^71^11  u.  das  Besteigen  eines  Baumes  Pia. 
Grbj.  2,7,6.  QÄNKu.  Gruj.  4,7. 
*^5n^  f.  eine  best.  Heilpflanze  RIgar.  S,27. 
*^$ncTO  m.  Vogel. 

*^5TR1H  m.  1)  an  aseelie,  one  who  lives  in  the 
hollotcs  of  trees.  —  2)  a  bird. 
*^5TI5rft'l  ni.  Eäuzehen  Ragan.  19,123. 

cRTTT  Adj.  Ton  ^^.  Zu  belegen  nur  ^efjo 
(Nachtr.  6). 

^^f^m  1 )  Adj.  auf  Bäumen  sich  aufhaltend.  — 
2)  m.  ein«  Schlangenart. 
*=<fllrMt!l  ni.  Pterocermum  acerifolium. 
cJ^I^H  m.  Affe  MahätIbak.  123,12. 
cji^y  n.  Baumfrucht. 

gilrT  schlechte  Schreibart  für  SPT^. 

'-  .  ? 
c(^1  f.  ein  Frauenname. 

t. 

^q  (cjtT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 

^^EU  Dat.  lufin.  zu  ^  RV.  3,31,17. 

1.  c4^«|  n.  1)  Umhegung,  umfriedigter  — ,  befestig- 
ter Platz;  insbes.  die  abgeschlossene  Cuttusstätte; 
auch  so  T.  a.  Bereich.  —  2)  eine  geschlossene  Nie- 
derlassung: Bof,  Flecken,  Dorfschafl,  auch  oppi- 
dum;  sowohl  die  Mark  als  die  Bewohner.  RV.  7, 
32,7  nach  dem  Padap.  m.  —  3)  *=  ^^  Nico.  2, 
9.  —  4)  *der  Luftraum.  —  5)  *=  j^fRiTtn. 

2.  cIsR  n.  wohl  Dorf,  so  t.  a.  die  angesiedelten 
Mensehen.  Nach  Sit.  =  s|^*M. 

3.^sH  1)  ♦o.  ein«  böse  That,  Sünde.  —  2)  f.  "^ 
o)  Ränke,  Tücke.  —  6)  etwa  Uürde  RV.  1,164,9. 
Wolke  nach  Sm. 

l<4si'U)  cjsii  »5y  Adj.  was  in  Dörfern  u.  s.  w. 
woAnt. 

=jisl  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  eine» 


Hannes. 

*^f%^  Adj.  von  ^ik  i;. 
cjjsH  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  krumm.  —  a)  falsch, 
ränkevoll.   —    c)  unheilvoll.   —    2)  *iii.  [krauses) 

3 

Haupthaar.  —  3)  f.  5JX  Bänke,  Falschheit,  Trug. 

—  4)  n.  a)  dass.  —  6)  Vergehen,  Schlechtigkeit, 
Sünde.  —  e)  Leid,  Unglück.  —  d)  *  =  (Fh^Ml- 

^liH'Mn  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  K  r  o s h  t  u. 
^|sl'i=1rll'lAdj.tr«mmelFegejeAen(i,rdnAeüo<<. 
^flRlT,  ^f^FTRH 'r«9'ic/i,  falsch. 

^m^t^r\  m.  =  crfii^cirr. 

Sf^H  Dal.  Infin.  zu  SJiT  RV.  8,63(76),!. 

*^m,  ^mfk,  ^rm^  i5#,;  ^nnffi  (^ftm^). 

1.  ^H  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  einschliessend. 

—  2)  f.  Begleitung,  Gefolge;  Trupp,  Heer. 

2.^ri  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sieh  drehend, 
sich  bewegend,  sich  verhaltend  u.  s.  w.;  nach  Zahl- 
wörtern so  T.  a.  —  fach,  —  fältig.  —  2)  Schluss, 
Ende.  Nur  im  Dhätup.,  wo  es  den  Schluss  einer 
zu  einer  bestimmten  gramnatischeo  Regel  gehö- 
renden Reihe  ron  Wurzeln  bezeichnet,  welche  in 
der  Grammatik  durch  die  erste  Wurzel  mit  nach- 
folgendem 3^17  oder  '5PTlrI  iiori  angegeben  wird. 
^  1)  Adj.  s.u.  I.und2.^.  —  2)*n.  =  ^^. 

*^t\WJ  m-  6'"  erwählter  — ,  erwünschter  Wohn- 
sils  in  einer  Etymologie. 

c(riqtj  Adj.  ein  Heer  sammelnd. 

*^fT'^lW  f. eine  best. Schlingpflanze.  Richlig^rT". 
öf(^  f.  etwa  Fortschritt,  Bewegung. 

*^mr^n  f.  Nacht. 

l.^trT  f-  Einzäunung,  Zaun,  Hecke  Klo.  252,1 
(411,13).  Qic.  12,37. 

2.  ^Trf  f.  Wahl,  Erwählung,  ein  erwähltes  Gna- 
dengeschenk. 

3.  cJTTT  f.  bisweilen  fehlerhaft  für  ^^. 

*^r"rr^T™'  Flacourtia  sapida  [Becken  bildend). 

'"  3  r 

^ff  1)  Adj.  s.  u.  cJrT-  —  2)  m.  a)  *  Schildkröte. 

t  'S 

—  b]  *eine  Art  Gras.  —  c]  eine  runde  Sapelle.  — 
d)  N.  pr.  eines  Schlangendamons  MBn.  1,3!S,  to. 

—  e)  MBU.  12,3660  fehlerhaft  für  ^sT-  —  3)  f.  cHTl 
a)  *Bez.  verschiedener  Pflanzen,  =  l<J(^T7WT 
(RÄGAN.  4,205),  itlR^Tf^Uft  (RÄÖan.  12,154,,  q- 
^%T!tITr?^i^  (RASA!..  7,172)  und  ftTTl'-  -  b) 
*ein  best.  Arzeneistoff,  =  lUI^I  Räsax.  6,  113. 
Nach   Mal.   med.  vielleicht    Piper  aurantiacum. 

—  cj  ein  best.  Metrum.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f. 
^[]  a)  Kreis,  Epicykel.  —  6)  das  Vorkommen, 
Erscheinen,  Gebrauchtwerden.  —  e)  Erscheinung, 
eine  Erscheinung  von  (im  Comp,  rorangehend), 
auch  so  T.  a.  eine  Form  »on.  —  d)  das  Werden 


wie  [°ä(H),  so  T.  a.  Verwandlung  in.  —  e)  Ereig- 
niss,  Begebenheit.  —  f)  Sache,  Angelegenheit.  — 
g)  Lebensart,  Lebenswandel,  Betragen,  Benehmen, 
Handlungsweise,  Thitn  und  Treiben.  Ausnahms- 
weise PI.  —  h)  richtiger  Wandel,  gutes  Betragen, 
richtiges  Benehmen,  gute  Sitten.  —  i)  Lebensunter- 
halt. Richtiger  öfTfl.  —  *)  Rhythmus  des  Vers- 
schlusses. —  l)  ein  Metrum  mit  bestimmter  Sil- 
benzahl und  Metrum  überh.  —  tn)  ein  aus  10  Tro- 
chäen bestehendes  Metrum. 

^n^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  ^fT  Me- 
trum.  —  2)  m.  ein  buddhistischer  oder  Gaina- 
Laie.  —  3)  n.  eine  schlichte  und  dabei  wohlklin- 
gende Prosa. 
*^^%CT  f.  Melone  Räsan.  7,197. 

^rRim  Adj.  (f.  m)  einen  runden  Körper  ha- 
bend 217,13.  1 4. 

^fT^T^T^n.  uudgfl=tiR?t  f.  Titel  Ton  Metriken. 

^rfSUJi  Ausschnitt  eines  Kreises. 

^xU\'F^  oder  °!T  n.  eine  gekünstelte  Prosa  mit 
••  "s 

metrischen    Partien  Vahana  1,3,2*.   Nom.  abslr. 
°T^^^  a.  ebend. 
*^rli|Ui  11.  eine  Art  Gras  RÜai«.  8,l<3. 

^fra^I  f.  Benehmen. 
*^T\cmZ^  m.  AndropogoH  bicolor  Rä«aii.  16,25. 

^rldlJJ  Adj.  rundmäulig  Rägam.  17,55. 

cfflW  n.  Runde,  Rundheil. 

SlfT^ni  m.  Titel  einer  Metrik. 

^fPSPTTni  m.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 
»STrTRKqiT^T  f.  die  runde  NishpA  viki  Ri- 

«A».  7,1  S8. 

*  cJfTTWl  f.  eine  best.  Schlingpflanze  Rkiki*.  3, 1 3 1 . 

^ffm^'dlT^  m.  Peripherie  Abjabh.  2,10. 
*^Wf  f.  1)   Clypea  hernandifolia  Ragak.  6, 
123.  —  2)  =  rf^iynI^fEqsfTT  Räsan.  4,7o. 


»^TTqcq  m.  1)  Nauclea  Cadamba  Räsan.  9,101. 

—  2)  Acacia  Sirissa  Rägan.  9,60.  —  3)  Rosa  mo- 
schata  RÄSAN.  10,103.  —  4)  =  3?»f  Rägan.  10,78. 

cffTT^tn  n.  das  Ergänzen  eines  Metrums  Ksbbh. 

2,12. 

cItIH^Im  m.  Titel  eines  Werkes. 
l.*^r|(4ld  n.  Pfeffer. 
2.*cjr|t^(jl  1)  ta.  a)  Granatbaum.  —  6)  Judendorn. 

—  2)  f.  ^  Myrobalanenbaum,  Solanum  melongena, 
eine  Gurkenart  u.  s.  v.  Rasan.  7,160.  167.218.  11, 
75.  HO.  1S3. 

cJr|o<'^  m.  Vers  tÄ<;»ATA  599. 
»C4 71 154 151  1)  m.  Abelmoschns  esculentus  Räsan.  4, 
160.  —  2)  f.  ^T  Cajanus  indieus  Rägan.  16,61. 
»cJfl^sISJil  f.  ein  6ej(.  Strauch  Rägah.  5,131. 


Mr)H5  ™-  s'"  Verstoss  gegen  die  guten  Sitten 
und  gegen  das  Metrum  [nur  dieses  im  Comm.  zu 
Vabab.  Bru.  1,13)  Spr.  7834. 

^fPT'7  Adj.  MB«.  1,3,63  wohl  yerdorben. 

örfTR'T'n=fn5I  m-  THel  eines  Werkes  Bdbkbll,T. 
*^TT'Tfel=FT  f.  1)  Jasminum  Sambac  Raoan.  10, 
85.  —  2)  Calotropis  gigantea  alba  Rägan.  10,29. 

^(TIHMI  f-  «'"  Kranz  von  3Ietren,  Metrik. 


STfRWTTqKrT  n.  PI.  Metra  als  Perlen.  °qi^RT 
(.    o 

Hlnil  so  V.  a.  Metrik. 
c(TiM?hNdHl  f.  Titel  einer  Metrik. 

cJrJUrh  Adj.  von  gutem  Lebenswandel,  tugend- 

t    o 

Aa/'f  Hemadbi  1,434,3. 

°lrl(pTI'^(  m.  Titel  einer  Metrik.  °st^T  f-,  °t7- 
f^^  f.,  °5nreaT  f-  (Opp.  Cat.  l)  und  °Wf  m. 

gfl^WRllT  (Opp.  Cat.  1)  und  °,#  f.  desgl. 

SfrT^^  Adj.  rundmätilig  Rägan.  17,56. 

^rl^Tff  Adj.  1)  rund.  —  2)  einen  guten  Lebens- 
wandel führend,  tugendhaft. 

Mrl^lfrf^  n.  Titel  einer  Metrik  Opp.  Cat.  1. 

öHT^TR  n.  Titel  eines  Werkes. 

<. 

SnT^lri^'I  Adj.  einen  guten  Lebenswandel  füh- 

I.  -s 

rend,  tugendhaft. 

c4Tl«lllM't  Adj.  wcoen  »eines  Lebenswandel!  in 
gutem  Bufe  stehend. 

c(rlHH^  Adj.  voii  gutem  Xe6en«wande{,  tugend- 

MrlHIIdH  Adj.  oufe»  Betragen  zu  Schanden  ma- 
chend,  sich  schlecht  betragend,  unsittlich. 

cfrl^y  Adj.  t'm  guten  Lebenswandel  verharrend, 
einen  guten  Lebenswandel  führend. 

^fl^TH  A(|j.  ftemen  guten  Lebenswandel  füh- 
rend Spr.  3203. 

^ 

c4r(M4  '"■  in  «•er  Rhetorik  eine  Erklärung,  dass 
c 

man  mit  etwas  Geschehenem  nicht  einverstanden 
sei,  nicht  recht  daran  glauben  könne.  Beispiel 
Spr.  238. 

^T^rJI^^Yi  f.  und  SffmjjqRfä'^fTr  f.  Fortre^- 
liehkeit  des  Lebenswandels  und  der  Studien. 

r-r 

^flT'I=fr?r'T  Adj.  einen  guten  Lebenswandel  füh- 
t     ^  'S 

rend,  tugendhaft. 

öfflltT  m.  n.  (seltener  z.  B.  Väsav.  289,8.  Pan- 

c 

KAo.;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Geschichte, 
Vorfall,  Begebenheit,  Abenteuer,  Erlebnisse, Lebens- 
umslände; Bericht  über  einen  Vorfall  u.  s.  w. ; 
Nachrichten  überh.  Sg.  und  PI.  —  2)  Hergang, 
die  Art  und  Weise,  wie  Etwas  vor  sich  geht,  —  ge- 
schieht. —  3)  *Ä^apitet. 
*ö(t-|H!(IH  Adv.  kapitelweise. 
c(fl|br  Halbkreis  Hiaioai  1,127,12.  13. 

VI.  Tbol!. 


^m  r.  1)  das  Rollen,  Herabrollen  (von  Thrä- 
nen).  —  2)  Art  und  Weise  zu  sein,  —  zu  thun,  — 
zu  teien,  Verfahren,  Benehmen.  Ausnahmsweise 
auch  PI.  —  3)  Verfahren  — ,  Benehmen  gegen  Jmd 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  40,9.  —  4)  ein 
gutes,  achtungsvolles,  liebevolles  Benehmen,  ein 
Gefühl  der  Achtung  und  Liebe  für  Jmd  (Gen.  oder 
im  Comp.  Toraugebend),  —  8)  guter  Wandel.  Rich- 
tig V.  I.  öfff.  —  6)  altgemeiner  Gebrauch,  Regel.  — 
7)  Art  und  Weise  des  Verhallens,  Wesen,  Natur, 
Art.  —  8)  Zustand.  —  9)  das  Sichbeßnden — ,  Vor- 
kommen—, Erscheinen  in  oder  an  (Loc).  Gewöhn- 
lich am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  10)  das  Vor- 
kommen, Dasein.  —  11)  das  Obliegen,  Hingegeben- 
sein; die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  v.  a.  ob- 
liegend, hingegeben.  —  12)  Sg.  und  PI.  Lebensun- 
terhalt, Erwerb,  Gewerbe,  Mittel  zum  Leben,  Le- 
bensunterhalt mittelst  (im  Comp,  vorangehend). 
^rfT  =fiT  oder  cJi^CJ  Caus.  leben  von  (Instr.)  und 
Jmd  (Gen.)  einen  Lebensunterhalt  gewähren,  —  an- 
weisen. —  13)  Wirkung,  Thätigkeit,  Function  286, 
10.  —  14)  Stimmung281,27. 282,2. 283,17. —  15) 
das  Erscheinen  — ,  Gebrauchtwerden  eines  TForte» 
in  einer  best.  Bedeutung  {Loc),  die  Function  eines 
Wortes.  —  16)  Art  und  Weise  — ,  Tempo  der  Aus- 
sprache, —  der  Recitation.  —  17)  im  Drama  Stil, 
Charakter,  genre.  —  18)  .itJiteration,  häufige  Wie- 
derholung desselben  Consonanten. —  19)  Rhythmus 
des  Versschlusses.  —  20)  Wortart,  Wortform.  — 
21)  Commentar  zu  einem  Sätra.  —  22)  N.  pr.  der 
Gattin  eines  Rudra  Bbäg.  P.  ed.  Bomb.  3,12,13. 

^TfTSfi  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  3^1)  =  ^TfT 
9),  12)  und  13). 

ö[|flof|T  Adj.  (f.  ^)  Lebensunterhalt  gewährend. 

^lfl=fil^  m.  der  Verfasser  eines  oder  des  Com- 
mentars  zu  einem  Sätra. 

^rtlT(-i!.y{i [q^lf^I^f^T  f.  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

qTmfTT  f-  Nom.  abstr.  zu  einem  auf  cfjff  ausge- 
henden  adj.  Comp,  und  zwar  in  der  Bed.  von  ^fW 
2),  11)  und  12). 

^TfF^  n.  desgl.  in  der  Bed.  von  ^TfT  9)  und  11). 
-  ^ra°  MBh.  13,51 1 5  fehlerhaft  für  ^^^V^m- 

srnr?  Adj.  (f.  SID  Lebensunterhalt  gewährend, 
Ernährer. 

^TrTJTrlT  Nom.  ag.  Ernährer. 

^fW^^TOH  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^m'T  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  =ITfr  11) 
und  12). 
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=^(riyi{iM  m.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 
cTTrRIsT  Adj.  Qi?.  14,19  nach  dem  Comm.  = 

^IrlHTI  Adj,  1)  am  Ende  eines  Comp,  das  Ver- 
fahren von  —  befolgend.  —  2)  einer  Sache  oblie- 
gend, mit  einem  best.  Gedanken  beschäftigt.  —  3] 
einen  Lebensunterhalt  habend.  Am  Ende  eines 
Comp,  lebend  von.  —  4)  eine  Thätigkeit  — ,  eine 
Function  ausübend,  thdtig  (^aSk.  zu  Bädak.  2,4,9. 
Am  Ende  eines  Comp,  dessen  Function  —  ist. 


=fTfrnFr  "•  das  zum  Lebensunterhalte  Erforder- 
liehe,  Existenzmittel  Gaut.  28,39. 

^In^lll  Tt=ti  n.Titel  eines  Werkes  Bühlbb,  Rep. 
No.  261. 

"=<l'dH<-l"5  !»•  Titel  eines  gedrängten  Commen- 
tars  zu  PANiHrs  Sütra. 

*=TTTrF2f  m.  Chamäleon,  Eidechse. 

t 

o^tff^SJ  Adj.  Jmd  den  Lebensunterhalt  entzie- 
hend Ind.  St.  2,173,  N.  1,  wo  R  PTÜTt  TTH^ITI^ 
zu  verbinden  ist;  vgl.  PabajiauaSsop.  in  Bibl.  ind. 
430,  N.  1. 

^tT^HT  Nom.  ag.  dass. 
'■-.je 
*^fI^rK  m.  WassermeJone. 

^7lIlrt>^(H  U.Titel  einesCommentar»  zum  Piä- 

«ala. 


^TllrH^  Adj.  der  ein  Fest  mitgemacht  hat  MBb. 
12,228,73. 

cTtTIsTH  Adj.  Energie  an  den  Tag  legend  M.  1,6. 

^U  R.  3,46,7  fehlerhaft  für  5ffl  Handlungs- 
weise. 

^fU'mJU  "!•  Alliteration,  häufige  Wiederholung 
desselben  Consonanten, 

^fQM{m  m.  Beeinträchtigung  des  Lebensunter- 
halts 40,10. 

=lfJRm  m.  Mittel  zum  Leben. 

L      O 

*^^^  Partie,  fut.  pa»s.  von  1.  und  2.  öfT  und 

r 

von  öfjT. 

^^^  Absol.  VS.  11,19  wohl  fehlerhaft  für  5T- 
■^m  von  2.  sr^. 

^■^  1)  m.  (nur  TS.  2,4,«,1)  n.  (gewöhnlich  PI.) 
Bedränger,  Feind,  feindliches  Heer.  —  2)  ra.  a)  N. 
pr.  eines  von  Indra  bekämpften  und  erschlage- 
nen Dämons,  eine» Sohnes  des  Tvasbtar.  Häufig 
Ahi  genannt.  —  6)  Gewitterwolke.  —  c)  * Finster- 
niss.  —  d)  *  Äad.  —  e)  *  Berg.  —  f)  *  Stein  Comm. 
zu  KÄTJ.  Qb.  21,3,31.  Vgl.  ^AT.  Br.  4,2,S,1  5.  —  g) 
Bein.  Indra's  (1).  —  A)  *N.  pr.  eines  Berges.  — 
3)  *n.  a)  =  W\-  y.  1.  f^.  -  6)  =  uf^. 

=1311^?'  Adj.  den  Vrtra  oefieArand,  —  «ernieA- 
fend.  Nach  Aufbecht  den  Vrtra  plagend  (ilfT?  von 

19* 
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cf3fTn  s.  o.  E?^#I. 

ct^lrj!  m.  ein  nock  schlimmerer  Vrtra. 

e|3(H;^  Adj.  Feinde  oder  Vrlra  betiegend,  sieg- 
reich. 

^^^J\äj.  daw.  ojftMAiTR.S. 2,2,1 1  (24,8. M). 

^^^,  =Hfr5[  n.  Besiegung  der  Feinde,  — 
Vrira's,  siegreicher  Kampf. 

^3m  n.  Nom.  «bstr.  zu  5f^  2)  o). 

STSr?^  ra.  Bein.  Indra's  MahätIbak.  63,4. 

*E^5[ft^  und  gr^rmn  m-  <ie»gi- 

_3 ^^ 

^sTTSfl  f.  Vrlra  s  Mntter. 

*e<3(Hl5H  Hl-  eine  best.  Gemüsepflanze. 

L 

g^f^q  m.  Bein.  Indra's  VP.  S,i,57. 

cfSf^nJ  ni-  rfa»  Erschlagen  Vrtra's.  Auch  Ti- 
tel eines  Schauspiels. 

cJsINTäM  (C'C-  l*,s«)  und  cTsI^TFI  m.  Bein. 
Indra's. 

cf5l5I^  m-  «*"  steinerner  Pflock  (nach  dem 
Comm.). 

cTSTm^T  ">•  Bein.  Indra's. 

öTSf^  Adj.  den  Feinden  verderblich. 

^sj^fq  n.  und  öfsf^  m.  Kampf  mit  den  Fein- 
den, —  mit  Vrtra. 

gSf^  1)  Adj.  {f.  °Wt)  Feinde  tödlend,  sieg- 
reich, Vrlra-Iodrer.  —  2)  m.  Bein.  Indra's.  —  3) 
f.  of-^ui  ^'•  pi"-  eines  Flusses. 

^'('C'H.i  Nom.  ag.  Bein.  Indra's. 
*g^t^|y,  olIrT  ««'e  Indra  verfahren. 

cTSTTtT  m.  Bein.  Indra's. 

^^  Absol.  zu  1.  sq;  RV.  1,52,6. 

^^^^  Adv.  =  ggi  1).  Nach  Saj.  =  ^^^\. 

^Sn  Adr.  1)  zufällig,  nach  Belieben;  ohne  Wei- 
teres, wie  sich's  fügt;  lustig.  —  2)  unnützer  Weise, 
für  IVichts  und  wieder  ffiehts,  vergebens,  umsonst. 
cjlchi  ^EII  EfiT  so  V.  a.  «in  Wort  —,  einen  Roth 
unerfüllt  lassen.  —  3)  verteAr(,  falsch,  unrichtig, 

unwahr,  mit  Unrecht. 
r 
"^üll^hHH  n.  dte  erife  ie»te  — ,  eine  nickt  reli- 

giöse  Handlung  Apast. 

cTJJl^l^m. eine  unnütze arseheinung,ein  nichts- 
nutziges Ding  Spr.  2992. 

oiyi+HHHNI^Adj.  dem  das  Verfahren  der  Fa- 
milie für  Nichts  gilt,  der  sich  darüber  hinwegsetzt 
MBh.  1,130,33. 

•MüJllil  ni.  ein  beliebiges  — ,  das  erste  beste  Feuer 
AV.  Präjacb.  3,8. 

^Srrai^  Adj.  der  sich  über  die  hergebrachte  Sitte 
hinwegsetzt  MBa.  S,124,28. 

SraTfRmra  m.  Knnürze  Selbstquälerei  Niei». 


50,12  (68,9). 

^ej|(e4  n.  Vergeblichkeit. 

äf^im  n.  nur  zum  eigenen  Genuss  zubereitete 
Speise  Gaut. 

^Sn'737  Adj.  zufällig  — ,  nicht  zum  heiligen  Ge- 
brauch — ,  nKr  zum  eigenen  Genuss  gekocht  Gobq. 
2,9,5. 

'MiMIHlrin  Adj.  umsonst  altersgrau  geworden 
fi«.  15,19. 

=??T?nnAdj.  f.  umsonst  Kinder  geboren  habend 
Spr.  6531. 

^5r[*TT?I  Adj.  verkehrten  Verstandes  MBu.  2, 
14,30. 

cTSTRW  n-  äas  erste  beste  Fleisch,  nicht  näher 
geprüftes  und  als  der  Vorschrift  entsprechend  be- 
fundenes — ,  nicht  nach  der  Vorschrift  behandel- 
tes — ,  «Kr  Item  eigenen  Genuss  dienendes  Fleisch 
Galt. 
*^yiH=)l  Adj.  f.  unfruchtbar  Gal. 

cjyifd-^-  Adj.  (f.  3^)  untnortoir«  MBh.  3,190,51. 

cT?nT^?T^^  Adj.  angemaasster  Weise  die  Zei- 
chen eines  Ordens  tragend  Visasus.  82,6. 

cl?n^ra  f-  1)  eine  beliebige  fiede  Air.  Äa.  236,2. 

—  2)  ein  übel  angebrachtes  — ,  unwahres  Wort 
GoBu.  3,5,19. 

<=tyi=(ll<;'l  Adj.  unwahr  redend  Pankad. 

cISn^lT  Adj.  umsonst  (d.  i.  oAne  wef»e  zu  wer- 
den) alt  geworden  Bälah.  25,1  i. 
l.öfgfl^rf  n.  eine  falsche  religiöse  Obliegenheit 
MBa.  12,228,72. 

2.  <^Ä(l5lrJ  Adj.  falsche  religiöse  Obliegenheiten  er- 
füllend Harit.  11187. 

öfJJT^  (stark  °4l5)  Adj.  leicht  bewältigend. 

STSTTscfl  n.  PI.  das  erste  beste  Wasser. 

^    

^SH^tFr  Adj.  sich  umsonst  anstrengend. 
t.^  1)  Adj.  s.  u.  1.  cm.  —  2)  ra.  a)  ein  alter 
Mann,  Greis,  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  der  Ael- 
teste  unter.  —  c)  ein  Bettelmönch  unter  den  ()a  i  va. 

—  d)  *  ein  achtzigjähriger  Elephant  Gal.  —  e) 
* Argyreia  speciosa  oder  argentea.  —  3)  f.  c^^l  a) 
eine  alte  Frau,  Greisin.  —  6)  am  Ende  eines 
Comp,  die  Aelteste  unter.  —  c)  N.  pr.  eines  Wei- 
bes. —  4)  m.  f.  in  der  Grammatik  ein  älterer  Nach- 
komme, ein  einen  älteren  Nachkommen  bezeichnen- 

r 
des  Patronymicum  oder Hletronymicum  (z.B.  HUU 

i8lST^,ITT3Tnmn  —  '7^H)  230,15.—  5)*n. Benioe. 

'-  o      -\ 

r 

2.  ^^  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^y.  —  2)  ein  abgeschnitte- 
nes Stück  ^CLBAS.  1,50.  51.  T.  I.  ^y. 

ö[%eft  m.  ein  aller  lUann,  Greis. 
Mii^i'-M  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


■^^^^I^  m.  Rabe. 
t 

^^=HTf'Tm'7  m.  KAtjijana  der  Aeltere. 

1.  ^?»<+tlrT  m.  Alter,  Greisenalter. 

2.  =1icHT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^IT^^fl'  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  oqi^Tf^n. 
^S=>hc|b  1-  eine  best.  Kasteiung  alter  Leute. 
"M^^5Ic<  m.  eine  Form  der  Sonne. 

*^'^^KJ'W^  (■  eine  best.  Pflanze  Räoas.  3,i  03. 
<M?i'=til5I  Adj.  einen  reichen  Schatz  besitzend  Ka- 

TUÄS.   3,2i. 

^rS^IT5l^  m.  Kautika  der  Aeltere  Hemadri 

1,447,16. 

^%?tlH  m.  das  einem  alten  Manne  gegenüber 

zu  beobachtende  Verfahren. 

*'=<^'7l5(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^'Tl1=i(:rll''^1  m-  einbest.  Samädhi  KÄRAiip. 

93,7.  Richtig  5^;^°. 

*^5tIH  ">■  N.  pr.  eine»  Mannes. 

=IsIT^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^TT^my  n.  ein  best.  Pulver  gegen  Durchfall. 

r 
cJl^J(JI  m.  Garga  der  Aeltere. 

r 

^'aH'Ji  Adj.  hoch  schwanger  Man.  Grbj.  2,1  s. 

^^Iiuf  Adj.  (f.  ^)  =  ^äTTUfft  BüHLEK,  Rep. 

No.  549. 

°(aJlIITTTAdj.t)onGarga  demAelterenverfasst. 

c 
cTHrnUl  m.  Gärgja  der  Aeltere. 

=^CfjTfpTT^f5^  n.  Titel  Buknbll,  T. 

^^TTl'RT  ™-  «»'"fi  Schlangenart. 

^^^IIHH  m.  Gautania  der  Aeltere.  °Hf^rni'- 

RURNBLL,  T. 

=T^^Tni^  m.  Känakja  der  Aeltere. 

öf^fJT  f.  1)  Alter,  Greisenalter.  —  2)  am  Ende 
eines  Comp,  das  Hervorragen  durch. 
*=^Silrtrhl  f-  Clypea  hernandifolia. 

=(S(c(  n.  1)  Alter,  Greisenalter.  —  2)  bei  eioem 
Planeten  so  t.  a.  die  Zeit  unmittelbar  vor  seinem 
Untergänge. 

*^^I^  m.,  *  °^  m.  und  *  =»^1^ n.  (Ragan.  3,1 0 5. 
Mal.  med.  206)  Argyreia  speciosa  oder  argentea. 

^ä<tiy  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

I.       o 

*^^U^  m.  1)  Acacia  Sirissa.  —  2)  Terpentin. 
<-      ev 

^%'i^W  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*r^'{\'\i{  Adj.  einen  AeroorjieAende»  ^o6eJ  ha- 
bend. 

^'^\\^X  "*•  Pa'"*C»'''>  ''e»"  Jieltere. 

Sl'^MlWfi'^  und  ^tn^5l4  n.  das  Werk  Pa- 
räfar.i's  des  Aelteren  Opp.  Cat.  1. 

'M^Hmtil'T^  "!•  <ler  Vater  des  Urgrossvaters. 

f  i:^nnfTFi^  m. ».  u.  ^rnirnq^- 

*g^54c'll  !'•  eine  best.  Pflanze  Räsak.  4,98. 


^i^R  -  ^fxm 
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cK^s^it^-i  D.Sg.  Greise  und  Kinder  MBu.  5,160,22. 
ör^än^R)  dass.  in  ^^^l^RiT. 
^^s)<^t-Mit1  "o-  Brhaspati  der  Aeltere. 
^H^^TFPT  n>.  Baudbijana  der  Aeltere. 
^U'JTI^  m.  Aller,  Greisenalter  105,2  5.  Hbm.  PiR. 

1,100. 

g^IsT  ni.  Bboga  der  Aeltere. 

I. 

^^m^  ID.  Mauu  der  Aeltere. 

^^H<cH  Adj.  grossmächtig. 

Efpiq  m.  Jama   der  Aeltere.   °Frirf  f-  B«»- 

JiELL,  T. 

cT^rjcfSI  m.  Javana  der  Aeltere.  °snrf=H  "• 
ö(^i7l5löj^cti|  m.  JAgnaTalkja  der  Aeltere. 

c 

SIl^IITrf^ITIIlft  f.  Titel  eines  Werltes. 
*^rST15I  ni.  Rumex  vesicarius. 
^t^^Vi  Adj.  1)  Iwchkräftig.  —  2)  betagt,  alt 

PaNE4D. 

^^■^WW  ■"•  Vasishtha  der  Aeltere. 
cTScnnTC  m.  Vägbhata  der  Aeltere. 
sräSTTfHft  ni.  wohl  fehlerhaft  für  °^f|prT^. 
^5^ri?^  m.  1)  »ein  Gina  G»l.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes.  o^T^f^  Ind.  St.  15,279. 

ST^^ra^  f.  Schakal. 

f. 

*c<^c{I^^  m.  der  Mangobaum. 

*^I^f^THtfI^  m.  dass. 

f. 

g^fir^  m.  Visbnu  (der  Gesetzgeber)  der  Ael- 

tere. 


gfl-^-Sf  Adj.  wohl  =  ^lq[TWT. 
^Ifg'SfTWT  Adj.  von  hoher  Manneskraft. 
=f%^fTRi|Tn^WII  n.  Titel  eines  Werkes. 
51^51^  m.  iiaäkha  der  Aeltere.  °FTTrT  f-  Bdr- 

NELL,T. 

r 
cl'«5TJT'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

l.  'S 

^"ä^^H  Adj.  hochgetcaltig. 
^ir51T=hc<~U  m.  fäkalja  der  Aeltere. 
qr^STlfUrTT  m-  C*tätapa  der  Aeltere.  °FTfr? 

f.   Bl'RNEI.L,  T. 

^ir^frT^rH  Adj.  1)  das  Wesen  eines  Alten  ha- 
bend, für  alt  — ,  für  ehrwürdig  geltend  Gobb.  3, 
ä,1.,—  2)  altersschwach  MBii.  3,280,4. 

^l^ITirpcIFI  Adj.  gewaltig  flammend. 

^ITiHH^T  f-  Titel  eines  Werkes. 

^^5TcIfl  1)  Adj.  mit  grosser  Schnelligkeit  be- 
gabt. —  2)  m.  a)  Bein,  (ndra's  Väs*t.  130,1.  — 
b)K.  pr.  eines  Muni. 

cl^5TIc?=f)  in.   ein    t^iya' itischer    Betlelmiinch 
StTjA  im  Comm.  zu  Varäh.  Brh.  19,1. 
*^1^R^  m.  eine  Versammlung  alter  Leute. 

5sR5frl  ni.  Supruta  der  Aeltere. 
*=I4H'^=T)  1.  in  der  Luft  herumfliegende  Baum- 


wollenflocken. 

öriJfPI  1)  Adj.  grosse  Wurfgeschosse  tragend. 
—  2)  f.  cf^H'fT  N.  pr.  der  Gattin  Sumati's. 

^^H'TT  f.  rücksichtsvolles  Benehmen  gegen  Alte. 

=I^HMH  Adj.  gegen  Alte  sich  rücksichtsvoll  be- 
nehmend M.  7,38.  Nom.  abstr.  °T=I^  "•  Kam.  N1- 

TIS.  8,7. 

^^<f>T^tfI  in.  Härlta  der  Aeltere. 

^^\rf^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha.  oqi^lfrq  n. 

BORNBLL,  T. 

^^IT^  m.  Atri  der  Aeltere. 

olSItT  ui-  Atreja  der  Aeltere. 

=I^TT?r^  ii'-  «•'»•6  form  der  Sonne. 

cj^l^  Ehrenplatz  (buddb.). 

^^T  Adj.  von  hoher  Lebenskraft. 

^m^  m.  eine  lange  am  Himmel  stehende  Sonne, 

SO  T.  a.  Abendstunde  Spr.  6264. 

r  A 

^^IM'TS  in.  Arjabhata  der  Aeltere. 

5T^  ')  f-  o)  Wachsthum,  das  Beranwachsen, 
Grosswerden  130,13.  Spr.  7832.  —  b)  Zuwachs, 
Vermehrung,  Verstärkung,  Zunahme,  Steigerung, 
Vergrösserung,  Verlängerung  (des  Lebens}.  —  c) 
das  Wachsen,  Anschwellen  des  Meeres,  der  Flüsse, 
des  Wassers,  des  Mondes.  —  d)  das  Aufsteigen 
des  Bodens.  —  e)  Anschwellung  (körperliche).  — 
f)  Anschwellung  des  Scrotums.  —  g)  das  Gedeihen, 
Emporsteigen,  Zunahme  an  Macht  und  Glücksgü- 
tern, das  Reichwerden;  Wohlfahrt,  Wohlergehen, 
Glück.  —  /()  *  Werthgegenstand  Rägan.  13,1  44.  — 
«)  Ergötzen,  Begeisterung.  —  k)  Gewinn.  —  l)  Zins 
(auf  ein  geliehenes  Kapital).  —  m)  in  der  Gram- 
matik die  höchste  Steigerung  eines  Voculs,  die  Vo- 
cale  5(1,  ^  und  vi\.  —  n)  eine  best.  Beilpflanze  Ka- 
san. 5,29,  Bhätapr.  1,171.  —  o)  abgekürzt  für  ^- 
t%5n^.  —  P)  ein  best.  aitr.Joga.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Dichters. 

o||^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  in  SEI  °.  — 
2)  f.  3^1  a]  *  ein  best.  Heilmittel.  —  b)  PI.  Bez.  ei- 
ner Art  von  Dryaden. 

^TIT^  1)  Adj.  (f.  ^)  Wachsthum  befördernd, 
Gedeihen  bringend,  mehrend,  den  Wohlstand  ver- 
mehrend. 

:^^qR  n.  wohl  so  v.  a.  SffeSTI^. 

'-ll^sli^'*  Adj.  vom  Wucher  lebend. 
l.*^f%sfN^  n.  Wucher. 

2.  5fl%5lTcT'7  Adj.  vom  Wucher  lebend  MBu.  13, 
117,19. 
*5f%sftf^^  I.  Wucher. 

;n%^l)Adj.  {(.JH]] Gedeihen  bringend,  die  Wohl- 
fahrt fordernd.  —  2)  *m.  o)  ein  best.  Strauch,  = 


sTT^^RAfiAN.6,12.  —  b)Batatas  e(ii«2i«RÄ6AN.7,S6. 

^T^^tT  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Kahpaka  6. 
*=Trir2'T^  f.  eine  best.  Pflanze,  =  5fl%  Rägan. 
3,29. 

ST^q-p)  n.  eine  Art  Lanzette. 

^T^TH  Adj.  1)  wachsend,  zunehmend.  —  2)  zur 
Macht  gelangt.  —  3)  die  Vrddhi  genannte  Steige- 
rung eines  Vocals  bewirkend. 

SIT%^^TrH3Tf%?n^  m.  Titel  Bdrnbll,  T.  Vgl. 
P.  1,1,1. 

^I^^l^  u.  ein  Manenopfer  bei  bestimmten  freu- 
digen häuslichen  und  andern  Anlässen. 

r^^l  Adr.  mit  ^  alt  werden. 

c4^|!r1  m.  ein  alter  Stier. 

f. 

S^^FTHTSR  Adj.  Alte  ehrend  Spr.  504.  6263.  R. 

<■  's 

5,36,63. 

'MdJlsD'M  und  SISJtRitfiR  Adj.  vom  Wucher 
lebend. 

cT^  Adj.  1)  froh,  heiter,  begeistert.  —  2)  erfreu- 
end,  mehrend,  stärkend.  —  ^"EJf  s.  bes. 

^^  1)  Adj.  a]  sich  ergötzend,  —  freuend,  begei- 
stert. —  6)  erfreuend,  mit  Acc.  —  2)  m.  a)  Er- 
freuer, Förderer,  Mehrer,  Freund.  —  b)  Erfreuung. 

^^fT  er  vergnüge  sich  u.  s.  w.  als  Ausruf  in 
Opferfornieln  Vaitän. 

3  r 

cIU^Gf ?I  Adj.  ein«  Form  der  Wurzel  1 .  cT^  ent- 
haltend. 

^^^  vergnüge  dich  u.  s.  w.  als  Aasruf  in  Opfer- 

I-      "s 

formein. 

=m?IPT  1)  Adj.  o)  wachsend. —  6)  sich  ergötzend. 

—  2)  *m.  =  q^Kf. 

*STUHH  m.  =  qm  ^^  und  ^. 

Sf^  Dat.  Infin.  zu  1.  ^  RV.  5,64,5. 
t.       _  -s* 

c(t|y  Adj.  etwa  fröhlich. 

^^\m  Adj.  Jmd  (Gen.)  gewachsen.  Na.ch  SXi.  = 

^'^in^'^. 

^fU  m.  iV.  pr.  M.  10,107  fehlerhaft  für  ^sf. 

CO  to 

^^  Dat.  Infin.  R V.  AV.  1 )  zum  Wachsthum,  zum 

Gedeihen.  —  2)  zum  Ergötzen,  zur  Begeisterung. 

r 
*clö3  Partie,  fut.  pass.  von  1.  SpJ. 

r^J  ein  abgeschnittenes  Stück  fi-BAS.  1,50.51. 

V.  I.  ^^. 

g(H  ^)  D3.  a)  ein  best,  kriechendes  TMer{Baupe], 

—  b)  die  Eierpflanze.  —  2)  f.  ^r{\  a)  *eine  best. 
Pflanze  Räsan.  4,205.  —  b)  ein  best.  Metrum,  v. 
1.  cJflT-  —  3)  n.  a)  Stiel  eines  Blattes,  —  einer 
Blüthe,  —  einer  Frucht.  —  b]  Stiel  einer  Schale. 

—  c)  *  Brustwarze.  —  Auch  fehlerhaft  für  ^'^^. 
^W^  1)  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  ^Irlctil) 
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^fw  —  ^^i^nn 


Stiel.  —  2)  f.  grf^RiT  <i»ss. 

'MrlMH^'   "•    ""'  ^'■'    Paronomasie.    Beispiel 

c 

Bbatt.  10,13. 

ejflTSfr  m.  und  °^  f.  die  Eierpflanze;  n.  die 
frucAl  BulTiPB.  1,2S8.  2,1  u.  3,32. 
•  Sfftlrn  f.  ««■»»«  *e»t.  Pflanze,  =  =+i't+. 

ÖF?  1)  n.  (nur  in  Nioh.  accenluirl)  a)  Schaar, 
Trupp,  Heerde,  Schwärm,  Menge.  ^^  ^^  rf  TR- 
WRH  schaarenweise,  in  Gruppen,  cJ-^W  in  Grup- 
pen, fe)-((M^sj^:  in  abgesonderten  Gruppen  ste- 
hend, in.  fehlerhaft.  —  t)  eine  Menge  beisammen 
stehender  Blüthen  oder  Beeren,  Traube.  —  c]  ein 
Chor  «on  Sängern  und  Musikanten  S.  S.  S.  238.  — 
d)  eine  best,  hohe  Zahl,  hundert  Milliarden.  —  2; 
m.  o)  ««'«e  Geschtcultt  oder  Afterbildung  in  der 
Kehle.  —  b)  eine  best,  hohe  Zahl,  Milliarde  A»tkBa. 
2,2.  —  c]  *eine  best.  Qakti  eines  Giaa.  Richtig 
wohlcFTI-  —  <*)  N.  pr.  eine«  medic.  Autors  Bba- 
TAPB.  3, 18.  <3.  —  3)  f.  e4-<J  I  o)  Basilienkraut.  — 
b)  Bein,  der  RJidhä  (einer  Geliebten  Krshna's) 
Veshäbb.  258.  fffg.  —  c)  *N.  pr.  der  Gattin  Ga- 
limdhara's. 

el'^JIN^  m.  Chorsänger  S.  S.  S.  118. 
""^•^HM  Adj.  a{«  eine  Menge  von  —  erjcAeinend 
(llC  6,43. 
*5(S7^  Adj.  Ton  öF^. 

Sp?5l?I  Adv.  in  Gruppen,  heerden-,  haufenweise 
Kad.  2,129,18(159,=;. 

^^TH^tT  n.  Titel  eines  Werkes  Bübleb,  Rep. 
No.  769. 

^^  1)  *  Adj.  =  g^^  1).  —  2)  m.  ein  Gotl 
KdhIras.  13,53. 

^^J^  1)  Adj.  (f.  »opHI  und  ofj^)  an  der 
Spitze  einer  Schaar  stehend,  der  beste — ,  der 
schönste  in  sjeiner  Art,  der  beste  — ,  schönste  un- 
ter (Loc.  oder  im  Comp.  Torangebend)  Mabäbb.  92, 
a.  b.  9S,a.  6.  —  2)  m.  a]  ein  Gott.  —  b)  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Dhrtarishtra. 
°^-^T^^n  den  besten  unter  —  spielen,  —  dar- 
stellen. Nur  °fqr?tT. 

sF^T^un  u.  =  ^=^ic<H  1)  bhIm.  V.  4,5.  °^]- 

»5lr*-M  n.  Opp.  Cat.  1,510«.  5859. 

öp^]^  1)  n.  N.  pr.  eines  beiligea  Waldes  am 
linken  Ufer  der  Jamunä  in  der  Nabe  tou  Ma- 
th uri,desScbauplalzesderLiebesspieleKrsbna's 
mit  Vrnd«  (Ridhl).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Man- 

r 

nes.  —  3)  f.  ^  Basilienkraut. 

^^^^T^^^  f.  xitel  eines  Werkes. 
^^^'RJTJ  D.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^=^T=T^Pn^IfnT  Q.,  ^snqq^  n.,  ^-^RWRi 


n.  und  ='^:TTSnR  n.  (Opp.  Cat.  1,2912)  Titel. 

^'?I=FT5r  m.  Bein.  Krshna's. 

Sp^TSRW^llm.desgl.  — 2)f.5Bein.derR4dh4. 
"^T''?^  Adj.  «in«  Schaar —  .eine  Menge  von  — 
en</io(fend. 

*STF^  und  *5S^fTf?  Superl.  und  Compar.  zu 
^=^T^^  1). 

^!n  1}  ni.  a  <  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  ^tf  ge- 
schrieben.  —  b]  *  =  3^  Gendarussa  vulgaris.  — 
2)  *f.  3E[T  ein  best.  Kraul.  —  3)  f.  ^  fehlerhafte 
Schreibung  fiir  ^RT- 

^W^  Adj.  Bäume  fällend,  —  spaltend. 


*W5PJ  ni.  Scorpion. 

^T5RfT  1)  ni.  a)  Scorpion,  Tarantel.  —  b)  der 

t. 

Scorpion  im  Thierkreise.  Auch  =n5F=HTTT5I  U).  VÄ- 
SAV.  62,4.  —  c]  * Boerhavia  procumbens.  —  d)  *  = 
fT^57  {eine  best.  Pflanze).  —  e)  *=  ^]^,  ^if^R). 
—  /•)*==  gtr^RtnqiH.  —  2)  *f.  ^^  und 
-SffI'  f.  Zehenschmuck  Gal.  —  3)  *f.  ^'fyR\\  Boer- 
havia  procumbens  (l)  Räsan.  5,127.  —  4)*f.  ^Til- 
=fiT  Wei6eAen  dei  Scorpions. 

*^TWi^^T^^\  f.  Basella  cordifolia. 

*^fWFfi^(.  Salvinia  cucullata  RIgax.  3,5«. 

^Tlföfil^n  f.  Tragia  involucrata  Racan.  9, «8. 
Kabaea  3,8. 

ötr5I=Ji5T  in.  der  über  den  Scorpion   im  Thier- 
kreise  herrschende  Planet  Mercur. 

*=fT5mWr  f-  Tragia  involucrata. 

c(5fNi  m.  eine  best.  Pflanze. 

f. 

* cr5IT7 m. eine  weissblühende Punarnavi.  Rich- 
tig wN. 

^^f[^  ID.  dass.  RicAN.  5,115.  Bbavaps.  3,26.  4, 
17C.  Karaka  1,s.  3,8.  6,3. 
^^  1)  m.  a)  Mann,  Gatte.  —  6)  itfänncAen  ei- 

ne»  Thieres  in  5EIsT°  und  ^'!3^^.  —  c)  Stier  (in 

(. 

der  älteren  Sprache  nur  am  Ende  eines  Comp.). 


j|c(IH  der  Stier  unter  den  Kühen  auch  als  Bez.  des 
Hauptwürfels.  —  d)  der  Stier  im  Thierkreise.  Auch 
°7TT5I  m-  und  °HSf^  n.  —  e)  ein  kräftiger  Mann, 
ein  Mann  von  grosser  Potenz.  In  der  Erotik  eine 
der  4  Arten  von  ^^^.  —  f)  der  Beste  in  seiner 
Art,  der  Beste  unter  (Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). ^^^-IIT  so  V.  a.  Daumen.  —  g]  die  als 
Stier  gedachte  Gerechtigkeit,  Pflicht  oder  Tugend; 
ein  gutes  Werk  t'C.  15,3  5.  Väsat.  128,1.  —  h]  Bein, 
a)  Vishnu-Krshna's.  —  ß)  fiTa's.  —  f]  In- 
dra's.  —  S]  der  Soone.  —  e)  *des  Liebesgottes.— 
!|)  Karna's.  —  i)  der  männliche  Same  Väsat. 128,1. 
Verz.  d.  Oxf.  H.  303,6,3  (?).  —  i)  ♦  Wasser  ütpai.inI 
im  Comm.  zu  Väsay.  128.  —  1}  Bez.  verschiedener 


Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen  Gendarussa 
vulgaris  odar  Adhatoda  (in  dieser Bed.  kABAEA6,5], 
Boerhavia  variegata  und  eine  best,  auf  dem  Hima- 
vanr  wachsende  Knolle.  —  m)eine  best.Tempelform. 

—  n)  ein  zum  .Aufbau  eines  Bauses  besonders  zuge- 
richteter Platz.  —  o)  das  ISte  Jahr  im  60jährigen 
Jupitercyclus.  —  p)  *  Maus  oder  Ratte.  Aus  =<(iji!i| 
rälscblich  geschlossen.  —  q)  Feind.  —  r)  N.  pr.  a) 
des  Indra  im  Uten  Manvantara.  —  ß)  eines 
SAdhja.  —  f)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  S)  eines  Asura  fig.  15,35. 16,s.  —  e)  des  Re- 
genten des  Karana  Katushpada.  —  ^)  eines 
allen  Fürsten.  —  •»))  zweier  Söhne  Krshna's  und 
verschiedener  anderer  Männer.  Auch  v.  I.  fiir  ??5I 
Absu.  Be.  —  3)  eines  der  10  Rosse  des  Mondes 
VP.2  2,299.  —  2)  f.  gr  a)  *  Gendarussa  vulgaris 
oder  Adhatoda.  —  6)  *  Salvinia  cucullata  RÄÖan. 
3,55.  —  e)  *Mucuna  pruritus  Dbant.  1,7.  —  dj 
Name  eines  SA  man  Absb.  Bb.  —  3)  f.  7  fehler- 
hafte Schreibung  fiir  ^fft.  —  4)  •  n.  Myrobalane. 

^^^  1)  1".  a)  eine  best.  Pflanze.  —  b)  ämöf\\ 
'JTH  als  Anfang  eines  Jagus  Lätj.  2,1,5.  —  c)  N. 
pr.  eines  Fürsten.  —  2)  n.  ^=?rFtI  Name  verschie- 
dener Siman  Arsb.  Br. 

STERiftlSni  (Karaka  6,H)  und  *S|TRfHfr f.  Coc- 

*-  c 

culus  lomentosus. 

^^^  r 

ST^^R'T  1)  Adj.  a]  Mannesthat  verrichtend  RV. 

—  6)  wie  ein  Stier  verfahrend.  —  2)  ni.  ein  best, 
über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 

^^^^  Adj.  einen  Afann  oder  einen  Sfier  be- 
gehrend. 

^SflT^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.  6,9,35. 
*^^r?  Adj.  gana  JT^^f^. 
^^=fiH^  ni.  Bein,  Civa's. 

L 

S^^r!  m.  1)  desgl.  oTin^^  m.  Bein.  Parac"- 

Ct  o 

rima's  Balab.  11T,i.  —  2}  N.  pr.  eines  Kriegers. 
"^tHShrl  Adj.  ntänn{icA  gesinnt. 

(.  o 

3  ^ 

^"^taiT?  Adj.  grosse  Spangen  oder  Ringe  tra- 
gend oder  tnit  Ohrringen  geschmückt. 

öl^irm  ni.  N.  pr.  eines  Rshi.  PI.  seine  flfach- 
kommen. 

*'^^JFm  f.  Argyreia  speciosa  oder  argentea  Rl- 
äA^.  3,8«. 

^^ITTTSn  f.  eine  zu  Ehren  des  Stieres  gespro- 
chene GdjatrI  Ubuädri  1,486,16. 

^^T^^  n.  ein  best,  mystischer  Kreis. 

<. 

öf^tOH  Adj.    vom  Starken   (d.  i.   dem  Soma) 

t.       o 

erregt. 

3  ■~- 

^^sTTrl  Adj.  .Vannetdranp  habend. 

j^tn  1)  m.  (*n.)  Hodensack;  Du.  die  Hoden.  — 


ciq'in  —  ^^^ 
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2)  m.  1)  Bein.  Qiva'«.  —  6)  N.  pr.  zweier  Männer. 
^^11^  1)  Adj.  von  Hengsten  gesogen  (Wagen). 

—  2)  m.  N.  pr.  a]  eines  Mannes  Maitr.  S.  2,5,5 
(84,7).  —  6)  *eine«  Gandharra.  —  c)  *eine5 
Rosses  des  ladra. 

3—. 

cli|Iin,  önTÜUTfT  brümtig  sein  (Tom  Manne 
«.       ^    t. 

und  Weibe). 
*^^tnra  m.  fehlerhaft  für  ^^m^  2)  6). 

^^IJSftT  Adj.  i]mil  Hengsten  bespannt,  —  fah- 
rend. —  2)  etwa  unter  Hengsten  befindlich.  —  3) 
das  Wort  öf^^  enthaltend. 

g^TJ^TH  1)  Adj.  etwa  grossen  Besitz  habend, 
grosses  Gut  »nt7  sich  führend.  —  2)  *ni.  Indra't 
Wald,  Garten  oder  Schatz  (beruht  auf  einer  Ver- 
wechselung Ton  Sp7  mit  ^). 

^^rf\  f.  männliche  Potenz,  Geilheit  KARisA  6,2. 

^^^  und  cl'Era'^  n.  Mannheit. 
*^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Usstal.  z«  ühä- 

DIS.   5,21. 

cldf/^I  m.  i)  Katze.  —  2)  N.  pr.  eines  Berges. 
Smj-OT^  und  *°^\  m.  Katze  Bagan.  19,13. 

clblil'-^  vielleicht  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Nur 

(.    ^- 

PI.  Voc.  RV.  Nach  So.  =  ^RI  (HTTR)  5f¥??:. 

^^^  Adj.  (f.  °ZWf]  starke  Zähne  habend. 
*^^i'?I  Adj.  dass. 

c<(J(')T  m.  1)  N.  pr.  eines  Fürsten  derKi(i.  PI. 
sein  Geschlecht.  —  2)  Bein.  Krsbna'a. 

cJM^r^  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq.  9, 
164.  fg.  —  2}  f.  51T  einer  Gattin  VasudeTa's. 

cjq^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  I.  ^'^ix- 

öf^T^^  m.  N.  pr.  einer  Insel. 

^^^J  m.  Bein,  tira'»  Balar.  81,15. 

cl^lUfl  Adj.  vonlUännern  gerüttelt  [ausgepreist). 

1.  cf^mST  m.  ein  Banner  mit  einem  Stiere. 

i. 

2.  c(MUsl  1)  Adj.  einen  Stier  im  Banner  habend. 

—  2)  m.  a)Bein.  Qiva's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Für- 
sten- —  ß)  eines  Verfassers  von  mystischen  Gebe^ 
ten  bei  den  TAntrika.  —  y]  eines  Berges.  —  3) 
f.  m  Bein,  der  Durgä. 

*cT^raT^  f-  eine  Cypenis-Art  Rägak.  6,14«. 

j 3_  3 

^^^  (Acc.  ^rn^  und  öJTTUIIR,  Nom.  PI.  nur 
im  ^at.  Br.  ^^miR)  1)  Adj.  männlich,  kräftig,  ge- 
waltig, gross  (von  Belebtem  und  Unbelebtem).  — 
2)  m.  a)  Mann.  —  6)  Hengst.  —  c)  Stier.  —  d) 
Beiw.  und  Bein,  verschiedener  Götter,  insbes.  In- 
dra's.  —  e)  in  Comp,  mit  Erde,  Land  so  v.  a.  J^ 
*Herr.  f^rffl^,  ^^  Fürst,  König.  —  f)  ein  best. 
Metrum.  —  5)*Bein.  Karna's.  —  A)  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  2)  f.  ^^  Stute  Comm.  zu  LItj.  2,7, 

2C(^^?3THzu  lesen). —  3)  n.  Name  eines  Säman. 

t 

VI.  Th«il. 


cJ^lT^^  Adj.  wie  ein  Stier  brüllend  fig.  20,70. 

3  ^ 

cT^T^PT  Adj.  gewaltige  Naben  habend. 

3 

ST^FT*?  n.  von  unbekannter  Bed.  Nach  Su. 

t.  -^ 

örqf  =  ä(^XH  und  ::fFR  =  ^^^. 
*=r5T^5H  m.  Embelia  Ribes. 

3 

c)C4tlH  Adj.  gewaltigst,  männlichst. 

^^]^  Adj.  mannUchen  Muthes,  kühn. 
*öftrq[fff  m.  1)  ein  in  Freiheil  gesetzter  Stier.  — 
2)  "Bein.  Qiva'i. 
»cf^rqT^äfJT  f.  Argyreia  speciosa  oder  argentea 

RÄGAN.  3,84. 

3  ~ 

öf^q^  I  Adj.  f.  etwa  eine»  tüchtigen  Gebieter 
habend.  Nach  SÄj.  den  Begner  zum  Gatten  oder 
Herrn  habend. 

*^^^Wf(•  i)Salvinia  cucullata.  —  2)Cocculus 
tomentosus. 

^^^^^  1)  Adj.  gewaltige  Gelenke  habend.  —  2) 
m.  a)  *die  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor.  —  6)  *der 
Betelnussbaum.  —  c)  Bein,  o)  Vishnu's.  —  ß) 
*Civa's.  —  d)  N.  pr.  o)  eines  DAnava  Kio.  62, 
18  (118,5).  —  ß)  eine«  Rigarshi.  —  f)  eines 
Affen. 

3 

c|TmTtn  Adj.  Männern  zum  Trunk  dienend. 
cjrp^Ttn  Adj.  gross  — ,  starkhufig. 
^^^^  n.  ein  best,  Gemüse  Karaka  177,11. 

L      O 

öf^nT'W'l  Adj.  dem  der  Starke  (Soma)  vorge- 
setzt  wird. 

3 ^^ 

cjdiyqi^  Adj.  mit  Hengsten  fahrend. 
^^^U  Adj.  etwa  starkes  — ,  männliches  Äus- 

sehen  habend.  Nach  SÄj.  =  SI^lHst^. 

-_  ^ 

^^^  l)  Adj.  gewalUg,  männlich,  tüchtig.  —  2) 

m.  a)  Stier.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^]  Hb- 
uädri  1,467,8.  —  6)  der  Stier  im  Thierkreise.  —  e) 
der  Stier  als  Bild  der  Grösse,  Macht  u.  «.  w.:  der 
Stärkste,  Grosseste,  Erste,  Beste,  —  unter  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend);  Anführer,  Herr  u. 
s.  w.  —  d]  *eine  best,  auf  dem  Himavant  wach- 
sende Knolle  RÄ6AN.  5,14.  Buävapr.  1,170.  —  e) 
*0hrh'6hle.  —  f)  Bez.  des  28sten  MuhArta.  —  j) 
Bein.  Da(adju's.  —  A)  N,  pr.  a)  eines  von  Vi- 
sbnu  besiegten  Aaura.  —  ß)  eines  der  Söhne 
des  toten  Manu.  —  -)f)  eines  Arhant  der  Gaina 
und  verschiedener  anderer  Männer.  —  2)  eines 
Berges.  —  3)  f.  Hm»TT  a)  =  mWf  3)  VP.»  2,276. 
—  6)  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  *f.  ^^^\  a]  Witt- 
we.  —  6)  Mucuna  pruriens. 
^^^^K^  ni.  Bein.  Civa'«. 

CO 

»Ef^^fh  m.  desgl. 

craH^rf^fT  1)  Adj.  von  Stieren  verübt.  —  2)  n. 
ein  best.  Metrum. 


o(WJ^  n.  Nom.  abstr.  von  i^H  Stier. 

=m*Ty5r  1)  Adj.  einen  Stier  im  Banner  habend. 
—  2)  m.  a)  Bein.  Qi  va'g.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  We- 
sens im  Gefolge  f  iva's.  —  ß)  eines  Berges. 

3 

'^m'JX  Adj.  stark  zugreifend,  so  v.  a.  kämpfend 
u.  s.  w.  oder  gewaltigen  Ruf  erhebend. 

^^'H=n"ra'  f.  Bez.  ei'ncj  Neuntels  der  von  Venus 
durchlaufenen  Bahn.  Es  umfasst  die  Mondhäuser 
Maghi,  PürvaphalgunI  und  Uttaraphal- 
gnnl. 

^TSPT^TÜilT  Adj.  f.  PI.  (mit  ITT)  oder  Subst.  PI. 
(ohne  ITT)  fünfzehn  Kühe  und  ein  Stier  M.  9,12« 
(Chr.  196,1).  11,116.130. 

=T^>TF^TIR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

cTtT^n^T  1)  Adj.  Augen  eines  Stiers  habend.  — 
'■      r 
2)  *f.  ^  Koloquinthe  Räsax.  3,58. 

Sf^HI^  m.  Bein,  giva's. 

SmHItn  m.  wohl  nur  fehlerhaft  für  o^TlT- 

ST^I>TTT?r  m.  N.  pr.  eines  Berges.  °m^\^m  n. 
Opp.  Cat.  1. 

^tJJTT^  (fehlerhaft)  und  ^HT^  m.  N.  pr.  des  Va- 
ters  der  Ridbi  (einer  Geliebten  Krshna's). 

g^TgSn  f.  1)  Patron,  der  RAdhi.  —  2)  Titel 
eines  Schauspiels. 

^^HT^^TF^  f.  Pitron.  der  Rädh«  Vrsbabb. 
257,a,24. 

3 

^^PTT^  Adj.  kräftige  Nahrung  geniessend. 
*ö(^T?IT  f.  Indra's  Stadt. 

c 

SR^TTHrfsT^re^  m.  Bein.  Krshna's. 
<.         o''  -^  • 

^^^H^HT  Adj.  f.  PI.  mit  ITT  tausend  Kühe 
und  ein  Stier  M.  11,127. 

^^^?^  Adj.  f.  PI.  mit  ITT  zeAn  Kühe  und 
ein  Stier  Hbmädbi  1,467,8  (zu  lesen  cT^>T=fiT^5IT2I/. 

^^HTrH^T  ™.  Freilassung  eines  Stiers  (ein  ver- 
dienstliches Werk)  Bdrmell,  T. 

3 

cmTlIfl  Adj.  kräftig  —,  männlich  gesinnt, 
muthlg. 

3 

cT^TTTtJH  Adj.  dass. 
*g^  m.  =  ^TSPT 

3 

^^^  Adj.  brünstig,  ausgelassen. 

t-    o 

3 

5^7^  Adj.  einen  gewaltigen  Wagen  habend. 

3  ^ 

^^^T^iT  Adj.  gewaltige  Zügel  oder  Stränge 
habend. 

^^Jy^^T\^  m.  Bein.  Civa's. 

^^r^  und  öT^T^  (fAT.  Ba.)  1)  m.  a)  Männlein, 
so  V.  a.  ein  geringer  Mann,  ein  gemeiner  Kerl;  spa- 
ter ein  Qüdra.  —  6)  angeblich  Tänzer.  —  c)  Bein. 
Kandragupta's.  —  d;  *Pferd.  —  e)  *eine  Art 
Knoblauch.  —  2)  f.  ^^T^  a)  ein  gemeines  Weib, 
ein  Weib  aus  der  Qddra-Kaste  Qkr.  Br.  14,9,A, 

20 


ISfc 


^^^  —  5^ 


«3.  —  b)  angeblich  Bure, 

c 

cPTrTrT^  ni.  Bein,  t'^a'«- 
t  *\ 

c|t^HHI  f.undcmHpi  n.  der  Stand  eines  Qüära. 

c<Md4N=f)  Adj.der  für  einen  frtdra  kochtMBa. 
3,13356.  T.  1.  ST^T^PTIsRi. 

^SldMIU^  Adj.  der  für  einen  fidra   opfert 
MBu.  13,200,7. 

clHHIo-iM  ni.  Bein.  fiTa'«  BUab.  82,9. 

^ynl^^lH  ro-  ein  Mann,  der  ein  Weib  aus  der 
^Adra- Kaste  hat. 

*^^^^^^  m.  der  Sokn  eines  Weibes  aus  der 
QAdra-Kaste. 

^^^t^\^^frf  Adj.  der  den  Speichel  eines  Wei- 
bes aus  der  Q&dra-Easte  gekostet  hat  M.  3,<'9. 

»■^ 

♦cJtJ^fFFI  fo.  Maus  oder  Ratte. 

c 

*^^^m^■^:^  (conj.)  m.  =  ^w^^. 

^^^H  m-  N.  pr.  eines  Berges. 

cf^ön^  Adj.  auf  einem  Stiere  reitend. 

b^KJc^lc^H  Adj.  dass.;  m.  Bein.  Qiva's. 

giJlcjqi^  m.  =  c(C4lrH>l  Harsha«.  68,8. 

^^^tf  n.  Name  eines  SA  man. 

gf^Tsirl  Adj.  gexealtige  Herrschaft  führend  oder 
Uänner  beherrschend. 

^^^\ri  Adj.  einen  gewaltigen  Baufen  oder  e»- 
nen  Männerhaufen  bildend. 
*cP75F5l  m.  Bein.  Vishnu's. 

^^rnn^  m.  N.  pr.  eines  Dämons. 

^^f5lT?r  Adj.  als  Erklärung  von  =1^1^. 

c4C4SM^  m.  N.  pr.  wohl  nur  fehlerhaft  für  cf^- 

STSfüIcrf  1)  Adj.  ttarkmuthig.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes. 


öITT^tJJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

c^q^cj'  Adj.  von  Uännern  gepresst  oder  den 
Mann  treibend. 

^^HI<|)MI  f-  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,9,35. 
*c<qMf*^  m.  Wespe. 

äim^f^  1)  Adj.  etwa  ein  Männerheer  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  lOten  Manu.  — - 
b)  eines  Sohnes  des  Rarna.  —  c)  eines  Urenkels 
Acoka's. 

cf^IFfFU  Adj.  Schultern  eines  Stieres  habend. 

^tlH'T  Adj.  etwa  getealtige  Rufe  ausstossend 
RV.  iO,66,6. 

°r^rF7,  °P7TrT  nach  einem  Manne  — ,  nocA  ei- 
nem Stiere  verlangen,  geil  — ,  läufisch  sein. 

^^rramqt  (betont  nur  in  Nigb.,  Voc.  im  RV.)  f. 
1)  das  Weib  de»  Vrshäkapi.  Von  den  Commen- 
laloren  auf  die  Morgenröthe  gedeutet.   Nach  den 


Lexicographen  =  sft,  rhft,  *rA\'^i  und  ^IrTT.  — 

2)  *  Asparagus  racemosus  und  =  sllclrll. 
^^J^fiJ^  m.  I)  grosser  Affe  oder  Mannaffe;  nach 

den  Commentaloren  ein  Sohn  Indra's  und  auf  dt'e 
Sonne  gedeutet.  Angeblicher  Verfasser  Ton  RV. 
10,86.  —  2)  Bein,  a)  der  Sonne.  —  6)  des  Feuers. 
—  c)  Vishnu's.  —  d)  Qira's.  —  e)  Indra's.  — 

3)  das  dem  Vrshlkapi  zugeschriebene  Lied  Vai- 
TAN.  —  4)  N.  pr.  eines  Rudra. 

ST^F^RFIür^  n.  Titel  Bcrxell,  T. 
*c<tJ|=U^  m.  Phaseolus  radiatus  Rägan.  16,43. 

^t>ll^lrl  Adj.  Stiergestalt  habend  (Vishnu). 

c4m^  1)  Adj.  stieräugig.  —  2)  m.  Bein.  Vi- 
shnu's. 

cmusu  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 
*°m\T^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  cJRini)'. 

^Nl^-  1)  Adj.  o)  einen  Stier  zum  Zeichen  ha- 
bend. —  b)  *  tugendhaft,  gut.  —  2)  m.  a)  Bein, 
tiva's.  —  6)  *£unuch.  —  c)  *  Semecarpus  Äna- 
cardium. 

*^^]'^^  m.  eine  Art  Trommel. 
*c(m^^  m;  Bein.  Cira's. 

^'Snni^  m.  1)  N.  pr.  a)  des  Liedrerfassers  von 
RV.  10,136.  —  6)  »eines  Wesens  im  Gefolge  Qi- 
▼  a's.  —  2)  *eine  Form  Qiva's  (?). 

=1tsj(gi  ra.  N.  pr.  eines  Atnra. 

cf^^  und  °^JT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
gibi. 

öT'SITTK  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*^^'^r{^  m.  Bein.  Vishnu's. 

öfm^  n.  et'ne  kräftige  Speise  KAvg.  40. 

cT^rrnr^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

^^Tlli'il  Adj.  f.  mit  dem  Manne  sich  er- 
götzend. 

i.^^l^,  0^%  Jmd  (Acc.)  regnen  lassen  RV.  10, 
98,1. 

i.ä[Z(m,  °rr3  1)  in  männliche  Kraflerregung  ge- 
rathen,  brünstig  tcerden  (Karasa  6,2),  übcrb.  begie- 
rig sein,  losgehen  auf;  mit  Acc,  Dat.  oder  Loc.  — 
2)  tpie  ein  5tier  brüllen.  —  Mit  J^T  1)  brünstig  wer- 
den. —  2)  begierig  sich  hermachen  über  (Acc),  so 
T.  a.  mit  grossem  Behagen  zu  sich  nehmen,  — ge- 
niessen.  —  Mit  37  in  Aufregung  gerathen. 
»^^TTtrr  m.  Sperling. 

r^^\'^tJ  Adj.  Männer  bekämpfend. 

^m'(^  m.  l)  ein  best.  Thier.  —  2)  Schlegel  (»on 
Holz  zum  Klopfen,  Trommeln). 

^ITT^^^TrTIWT  (?)  Ind.  St.  2,28,  N.  1. 
*cT^!nTvT  Adj.  als  Erklärung  Ton  cJt^tH- 


»gm^l^  m.  Katxe. 
cjmTJt^.^  m.  Bein.  Vishnu's. 

»öff^^  m.  Pfau. 

t.      -^ 

^^\  f.  GoBu.  4,2,2  6  fehlerhaft  für  ^m. 

»Sf^CI,  ^riTf?  Denomin.  von  Sf^I. 

o(64'^  ro.  ein  stattlicher  Stier  Hbhadri  1,486,1  3. 
""-^  r 

^^IfH^T  m.  1)  Freilassung  eines  Stieres  (eine 

Terdienstliche  Handlung)  Väsav.  125,1.  ^qf^fST^ 

n.  Titel.  —  2)  das  Aufgeben  guter  Werke  Väsat. 

128,1. 

*^'SITrHI^  (Conj.)  m.  Bein.  Vishnu's. 

^^^X  m.  desgl. 

öf^  1)  Adj.  und  n.  impers.  s.  u.  ^^.  —  2)  ro. 

N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kukora. 
r 
^^^Tf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,96. 

^f^  und  srfW  1)  f.  Sg.  und  PI.  (84,18)  Regen. 
In  Maitb.  S.  in  Versen  und  Sprüchen  cIT'^,  sonst 
5f%;  Tgl.  2,4,7.  8.  11,4.  5.  4,1,14.  Vgl.  auch  Ind. 
St.  13,94.  Am  Ende  eines  Comp,  auch  so  t,  a.  eine 
herunterfallende  Menge  von  (Pfeilen,  Blumen,  Blik- 
ken  u.  s.  w.).  —  2)  m.  a)  ein  best.  Ek Aha.  —  b) 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Eukura. 

^^^^  Adj.  Regen  wünschend  Maitr.  S.  2,4,8 
(46,1).  Samuitopan.  22,1. 

^r^^FlT'IT  f.  das  Wünschen  von  Regen  Comm. 
lu  Gaim.  3,8,13. 
*=lT^y  I  f.  kleine  Kardamomen. 

^T^FITf-Nom.abstr.  yon  ^i''S Regen  Naish.9,19. 

cjy^i^]^^  Adj.  wohl  =  Sjff^^I  Maitr.  S.  2, 
13,22  (167,19)  =  KÄTu.  40,12. 

S^r^^  Adj.  im  Regenhimmel  wohnend  u.  s.  w. 
Zu  belegen  nur  Plülcn  Du.  (Apast.  Qa.  4,6,1)  und 
°2?ISm  PI. 

^T^mrl  m.  herabfallender  Regen  Ragh.  11,92. 

*^T^  m.  Frosch. 

^RH  (RV.)  und  #f^J7fT  (Cat.  Bb.)  1)  Adj. 
1.  ^   •  t.  -^ 

regnerisch,  regnend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  KaTira tha. 

cl|yi|t)  Adj.  aus  Regen  bestehend  Habsuak.  90,6. 

^TW'TT'KrT  ui.  "0"  Regen  begleiteter  Wind. 

^T^^FT  Adj.  Regen  erlangend,  —  bringend. 

^T^cJTFl  m.  von  Regen  begleiteter  Wind. 

STT^HH  1)  Adj.  Regen  bringend  Maitr.  S.  2,8, 
13  (116,18).  —  2)  f.  PI.  Bez.  6ej(imni<6r  Backsteine 
Äpast.  ?r.  17,3.  Nom.  abst.  °Hpra"  n  Kap.  S.  34 
am  Ende. 

^rWft^lfT  m.  Regenguss  Rägat.  3,275. 

cft^^cJJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^  Absol.  von  ^^  RV.  5,33,14. 
*^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  Vgl.  g^lgl. 


HH^  -  ^^-iy^^-^HHIiT^T 
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SfT"^  uüd  o(\'^  1)  Adj.  a)  mannhaft,  männlich, 
gewaltig.  —  6)  *=  r(QJ  und  qiTOI-  —  2)  m.  o) 
Schafbock,  Widder.  —  b)*=J\\.  —  c)  *  Licht- 
itrahl.  —  d)  *Luft,  Wind.  —  e)  Bein,  a)  Qiva's. 

—  ß)  *Vishnu-Krshna's.  —  f)  *Indra's.  —  S) 
♦Agni's.  —  f]  N.  pr.  a)  PI.  eines  Geschlechts  (= 
m?^  und  I^m^),  zu  dem  auch  Krshna  gehört. 

—  (J)  Terschiedener  Fürsten.  —  3}  n.  Name  eine» 
SAman. 

*öfT%'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*STftfJFT  m.  Bein.  Krshna's. 

^T^^5T  m.  Schafhirt  Daijak.  8,12. 

srftpT^  n.  die  Stadt  der  Vrshni,      ' 

^I^MtI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fWT  in  Sjf^feci. 

^'^öT^Otl  m.  Bein.  Krshna's  Bham.  V.  4,6. 

srüffclir  m.  der  Aelteste^,  Angeiehentte  unter 

den  Vrshni. 

?^ 

^W1,  örra^  l)  Adj.  o)  männach,  mächtig.  —  2) 

n.  a)  Manneskraft,  Muth,  Macht.  —  b)  männliche 

Kraft,  so  v.  a.  Potenz. 

^WRH,  gT%5fTSIrT  Adj.  manneskräftig. 

i.*^cq  Adj.  =  äfar. 

2.ä(ü!J[  1)  Adj.  (f.  ä^T)  a)  auf  die  Potenz  wirkend, 
der  Potenz  zuträglich;  die  geschlechtliche  Neigung 
erregend,  den  Mann  reizend  (cfEIffpn  Karaka  6,2). 

—  6)  als  Beiw.  fiTa'»  nach  NIlai.  Yerdiemt  meh- 
rend. Eher  von  grosser  Potenz.  —  2)  *  m.  Phateo- 
lus  radiatut.  —  3)*  f.  SU  a]  Äsparagus  racemosus 
Ragan.  i,ll8.  —  6}  Myrobalanenbaum  Räsan.  11, 
60.  —  c)  eine  best.  Snolle,  =f^^.  —  4)  n.  Aphro- 
ditiacum. 

♦cjcq^jsrj  f.  Balatas  paniculata  Ra«a!<.  7,99. 

»^EJTT-m  f.  Argyreia  speciosa  oder  argentea. 

*^^r(r[Tpy^  f.  Slda  cordtfoUa  oder  rhombifolia 
Ragan.  4,103. 
cTraifll  f.  Potenz,  Zeugungskraft. 

»öJKfcJTcT^I  f.  Batatas  pani'culafa  Räsan.  7,99. 
^inäEISf^. 

"^  m.  =  1.  f^  Vogel.  JJomin."^?!  RV.  1,173,1. 
3,34,6.  6,3,5.  9,72,5. 10,33,2. 

*^^  1)  ra.  =  STTrlrTI'^,  ^ftl^l^,  %?iTC^, 


TfFTH«",  'ISR  und   \r^^^dn.  -  2)  Indecl.  = 

-s  "v 

^Tini  n.  =  t4c((^m  das  Richten  der  Aufmerk- 
samkeit auf  Etwas,  Vorsorge  188,28. 

^Tf  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  schnellende  Bewe- 
gung,  Ruck.  c<J(rlH  mit  einer  sehn.  B.  —  2)  An- 
drang, Schwall  (des  Wassers,  der  Fluth),  starke 


Strömung,  starker  Erguss  (von  Thränen).  Auch  PI. 

—  3)  heftige  — ,  schnelle  Bewegung  {insbes.  ge- 
schwungener oder  gewor/ener  Waffen),  Ungestüm, 
Geschwindigkeit,  Hast.  öfJJrffl  mit  Ungestüm,  ha- 
stig. —  4)  heftiges  Auflodern,  Ausbruch  (eines 
Schmerzes,  einer  Leidenschaft  u.  s.  w.),  Aufre- 
gung. —  b)  Anfall,  Paroxysmus  einer  Krankheit. 

—  6)  Wirkung  (eines  Giftes).  Auch  PI.  —  7)  Drang 
zur  Ausleerung.  —  8]  Ausleerung  (nach  unten  oder 
nach  oben).  —  9)  Anstoss,  Impuls.  —  10)  *  die 
Frucht  der  Trichosanthes  palmata.  —  11)  N.  pr. 
einer  Sippe  böser  Geister. 

^T[^  am  Ende  einesadj.Comp.  (f.  cf|IJöfJI)1)6«- 
schwindigkeil  Hbmädbi  2,a,101,5.  —  2)  Ausleerung, 
^m^  zehn  Ausleerungen  bewirkend  Bhavapr.  2,i  i  s. 

^^^  Adj.  (f.  ^l)  stark  strömend,  rasch  fliessend. 

EfITH  Adj.  schnell  tödtend  MBa.  9,10,34. 

^PTST^I  f.  i*'-  pr.  einer  Kimnara-Jungfrau  Ka- 
RAND.  5,24. 

SfJTrl^  m.  eine  schnellere  Bewegung.  c<J||^i|(-|A 
7m  immer  schneller  und  schneller  laufen  Pinkat. 
ed.  Bomb.  5,76,4. 

^Jli^U-i  m-  =  ^rllji  Elephant  Harshak.  174,23 
(437,6).  193,20  (471,4). 

cJIT^f^f^  m.  N.  pr.  eines  Affen. 

^7m  n.  fehlerhaft  für  ^^!]J^. 
*^^15H  m.  =  ^5IR  Phlegma. 

STfRT^^ra^fJHT^^^FT  n.  Titel  eines  Werkes. 
*c(j|i  (tT  m.  1)  cAec*,  remora.  —  2)  obstruction 
of  the  natural  excretions. 

^n^rft^^rST  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

c4JNrI  1)  Adj.  a)  schwallend,  heftig  wogend.  — 
b)  ungestüm,  hastig,  schnell  laufend,  rasch  dahin- 
fliegend, heftig  blasend,  rasch  zu  Werke  gehend. 

r 
cjl^  m.  ein  heftiger  Regen.  —  2)  m.  a]  *  Leopard. 

—  b)  N.  pr.  a)  eines  Asura.  —  ß)  eines  Vidjä- 
dhara.  —  y)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  8)  ei- 
nes Fürsten.  —  s)  eines  Affen.  —  3)  f.  "^flT  o) 
eine  best.  Arzeneipflanze.  —  b)  ein  best.  Metrum. 

—  c)  N.  pr.  a)  einer  Vidj^dharl.  —  ß)  PI.  einer 
Gruppe  von  Apsaras  VP.*  2,75.82.  —  f)  eine» 
Flusses. 

c{j|rm|i^^  1)  Adj.  schnell  fliessend,  —  fliegend 
(Pfeil).  —  2)  f.  °f^5fi'  N.  pr.  eine»  Flusses. 
*cfT|=TTW  f-  «»"  heftiger  Regen. 

^JTH^  1)  *m.  Maulthier.  —  2)  f.  ^  Maulthier- 
weibchen. 

^;TH1^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.«  2,179. 

5TTniHITAdj.MBB.2,895 fehlerhaft  für^^nfrPT- 

^H  n.  eine  Corruption  Ton  tlTRIT'TTTI'T- 


cJiriT'?^  m.  ein  heftiger  Wind. 

SI|j|c1  Adj.  1)  schwallend,  heftig  wogend.  —  2) 
ungestüm,  hastig,  rasch  zu  Werke  gehend,  sich 
schnell  bewegend,  schnell  fliegend,  —  fliessend. 

^flT^l)  Adj.  =  ^TTTfT  2).  3^°  Adj.  Ton  3^- 
FJqflT.  —  2)  *m.  Falke  Räsan.  19,8  5. 

cj|j|'j-|  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*^TJT^T^ni  m.  eine  Gazellenart  Räsan.  19,47. 

Sf3'  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

->, 

^WZ  m.  N.  pr.  1)  eine»  Berges  im  Lande  der 

Drivida.  —  2)  Terschiedener  Gelehrter. 

ST^^TcI  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Biirneli.,T. 
o^sftq  n.  Titel  seines  Kävja  Opp.  Cat.  1. 

cl^l3T^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bohneli,,  T. 
"^^^^  a.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^STTT^  m.  N.  pr.  eines  Berges.  <^7{]^^^ 

n.    BtRNELL,  T. 

=(^-i"Hl2T  m.  N.  pr.  eines  Autor», 
^^'^TfT  ™-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*s  »s 

^^??TC  und  ^^??TC  m.  N.  pr.  Ton  Autoren 
Bvrnbll,  T. 

SJ^CHC  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^CTTTTH  und  ^?:^FT  m-  N-  pr.  von  Auto- 
ren Buknbll,  T. 

'^^•'iNtiH  m.  N.  pr.  eines  Berges.  °ITT^If  ^  n. 
Opp.  Cat.  1. 

c)Ä6l^^!tl  m.  der  auf  dem  Berge  Venkata 
verehrte  Vishnu.  ' 

^WEV^\^  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

^^•ilTK  m.  N.  pr.  eines  Berges.  °MT^Ir^*4  n. 
Opp.  Cat.  1. 

^^lf?:=TIsftqiI^aW  n.  Titel  eines  Werkes 
Bdrnell,  T. 


^^ZlTK^s^'I  m.  N.  pr.  eine»  Gelehrten. 
^Srnfp^I  m.  desgl. 
öj^^51  "1.  ^.  pr-  eines  Autors  Bdrnell,  T. 
cI3'?;5I=fI=I^  n.  Titel  eines  KaTaka  Bdbnell,T. 
^^^5Idl  lirirf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^^^S5Isn^5RTq^n.,  ^^-ttHHHhlXT^^  n-, 

^W^T^^  n.,  ^1^5151??^  n.,  t^snn^- 

:7T!7^n.,  ^^!ng5PTIrI  n-,  ^^-T-^IF^TsT  n.,  ^^- 
li5Il^°R  n.  und  =?3'J!niWTTT^5Frl'TR'I  "•  Titel 
Ton  Werken  Bdbnbll,  T.  Opp.  Cat.  1. 

^^-iyj  m.  1)  der  auf  dem  Berge  Venkata 
verehrte  Vishnu.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors  Opp. 
Cat.  1,3898. 

cj^-^yT^Tcf  m.  N.  pr.  eines  Autors  Burnell,T. 

ST^W^^tlWT  m.  desgl.  ebend. 

^^^X^^R^I^  n.  Titel  eines  Stotra  Op». 
Cat.  1. 
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ei^^^(l?  n.  Titel  eioes  Werkes  Opp.  CaL  1. 

^f^  f.  und  §^  f.  N.  pr.  einer  Stadt  ViKRisiiü- 
«4>.  14,«  (^f^  gedr.).  Ind.  Anliq.  11,159.5,176.7, 
16.  6,67. 
♦cj^  f.  Lohn. 

*^iR^Tl  Adj.  all  Erklärung  Ton  ^TTsR. 
*önTHT  r.  Vernonia  anthelminthica. 

cIü;  ein  Opferausruf. 
*a[l  m.  =  !ild=<id  GAUiiB.  300. 

c^icj)  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

»MiNfl  Adj.  Ton  ^l  Giii»H.  300. 
^lU^  m.  der  Ausruf  ^Z■ 

-V*   -    -   »^  •-'■      "^  .r-, 
*3[m,  g^TH  {5TTfq  und  FTW). 

•^1^1  n.  =  m^^TH^^^R.  -  2)  f.  5n 

Boot,  Schiff. 

*^Jäjk^  f.  eint  Art  Gebäck  BbItapr.  2,1 8. 

*^üi,  mm  und  o'h  (irffT^rnfenftsTiiH^i- 

^m  1)  m.  a)  ÄoArarieifer  (nach  dem  Comm.) 
VisBRis.  51, U.  Nach  M.  eine  best.  Mischlingskatte, 
die  lieh  mit  iluticiren  abgiebt.  Vgl.  ^HI.  —  b)  N. 
pr.  a)  eines  Vjlsa.  Richtig  öf^.  —  ß)  des  Vaters 
TOn  Prthu.  Richtig  ^.  —  3)  f.  50  N.  pr.  o)  einer 
Frau  Heu.  Pak.  8,25.  —  6)  eines  Flusses. 

^UlflS  m.  PI.  N.  pr.eines  Volkes.  Richtig  ^HIIfTC- 

cfUll'^'i  Adj.  mit  einer  Flöte  versehen  (QiTa) 
MBB.  13,17,68.  ^HjfsT^l  T.  I. 
L^niTfR  n».  das  Ufer  der  Veni. 
2.^TnTrT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  2,31,11. 

^ftl  1)  ^ftl  und  ^Wt  Baarßechte,  insbes.  dat 
in  einen  einzigen  Zopf  xusammenge/lochtene  Baar 
der  Weiber  (gewöhnlich  ein  Zeichen  der  Trauer). 
Das  Wasser  eines  Flusses  wird  nicht  selten  (Qi;. 
12,75.  VÄSAT.  118,5]  mit  eioem  Zopf  verglichen; 
auch  das  Schwert  wird  als  Zopf  der  Herrlichkeit 
eines  Fürsten  bezeichnet.  —  2)  cjlm  a)  nach  ei- 
ner früheren  Trennung  wieder  zum  Gesammtver- 
mögen  geschlagenes  Gu{Vasisbtu4  16,16.  —  6)  *das 
Weben.  —  3)  ^nft  a)  abgekürzt  für^tlftH^.  — 
6)  Lipeoeerei*  terrata  Kakaia  7,2.  —  e)  *I)amm, 
Brücke.  —  d)  *  Schafmutter.  —  e)  N.  pr.  eines 
Flusses  HiRiT.  2,109,23.  —  f)  MBb.  15,630  fehler- 
haft für  ^m. 

^ftl?fj  l)"m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  ^fy(^  r.  I. 

—  2)  f.  gi  a)  =  ^niT  1).  In  übertragener  Bed. 
so  T.  a.  eine  fortlaufende  Reihe,  ein  ununterbro- 
chener Streifen,  ein  un.  Strom  Habsbai.  176,23. 
Klo.  30,16  (83,6).  178,10  (300,4).  246,23  (402,1«). 

—  b)  ein  geflochtener  Streifen,   eine  geflochtene 


Binde  Hemadbi  1,645,«. 

c^flll^HIP^'l  Adj.  HnunterJrocAen  fliessend,  — 
fliessen  lassend  Kio.  132,8(232,18).  2,18,9(21,4). 

cTTHI-T  ni.  N.  pr.  eines  Scblangcodamons. 
*  =< I URm^  m.  Name  eines  in  PrajAga  stehen- 
den Tierhändigen  steinernen  Idols. 
•^ftn^^T^  f.  Blutegel. 

^inl  f.  s.  n.  ^ftn. 

*öImiJ|H!yi=tl  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  mu- 
rieatus  Räcax.  12,l6t. 

clm  1(^71  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^niTTIfr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^tnTJTra^f^^  m.  desgl. 
♦^irir^  m.  eine  best.  Pflanze,  =  Jyf^y. 

siniiH^pn  n.,  ^nftH^^m  n.  und  ^nTTH^i^ 

m.  Titel  eines  Schauspiels. 

^OTtF^i^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^^  und  ^m  m.  1)  itoAr,  Bohrttab,  insbes.  Bam- 
busrohr.  Soll  im  60sten  Jahre  blühen  und  nach 
der  Blüthe  absterben.  —  2)  Rohrpfeife,  Flöte.  — 
3)  N.  pr.  a)  einer  Gottheit  des  Bodhi-Baumes. 
—  6)  verschiedener  Männer.  PI.  Venu's  Piach- 
kommen.  ^IITTr^^l^  Name  zweier  Siman  Aasa. 
Br.  —  c)  eines  Berges.  —  d)  *  eines  Flusses. 

cTHIcfi  1)  m.  o)  Rohrpfeife,  Flöte.  —  b)  Amo- 
mum.  —  c)  N.  pr.  o)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  eines 
mythischen  Wesens  Supabr.  23,5.  —  2)  f.  ^I  a] 
eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Frucht.  —  6)  *Amo- 
mum.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.*  2,199.  —  3) 
*n.  ein  Bambusrohr  zum  Antreiben  .einet  Ele- 
phanten. 

-V  r 

*^m=tl^^  m.  Capparis  aphylla. 

■V     

^m^T  m.  Flötenmacher  Lalit.  21,17. 

»^tn^tf  1)  Adj.  Ton^m.  —  2)  f.  1^  ein  mit 

Bambusrohr  bestandener  Platz. 

^3T|[^My^W  f-  Titel  BoansLL,  T.  , 

gtnU^  (?)  m.  eine  best.  Pflanze. 

cJTn^  1)  Adj.  im  Rambusrohr  entstehend,  —  3) 
*in.  der  Same  des  Bambus  Ragan.  16,35,  —  3)  *n. 
Pfeffer. 

cJUIsT^  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

cTIIJtT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^m^^T  n.  9«ipai(ene<  Bambusrohr. 

^UI^IT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^tn?^lf^=7  i;  Adj.  Bambusrohr  spaltend  fig.  19, 
1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dämons  Q«;.  13,39.  19,1. 
*Efqö7  m.  Flötenspieler. 
*S(WJ  n.  Pfeffer. 

^m^m  f.  N.  pr.  einer  buddh.  T  a  n  t  r  a-Goltheil. 

o  r, 

^m^  m.  Pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  S,140,i6. 


-■(Wf  T.  1. 

öflim^  n.  das  Blatt  des  Bambusrohrs. 

^nraW^   1)   «n-    eine   ScAianoinar«.    —    2)   f. 

o 

°I^^I  eine  6eir.  Grasart. 
'^IIR^  f.  eine  best.  Gratart. 
*<^U|sJlsl  n.  der  Same  des  Bambut  Ragar.  16,35. 

^in>?T^  m.  eine  Tracht  Bambut. 

^II'TlJi^  n.  N.  pr.  eines  Varsha  in  Ku(a- 

dvlpa. 

*\      

^rniiTH  1)  Adj.  tniJ  einem  Bamt«»roAr  verieAen. 

—  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Berges.  —  b)  eines  Soh- 
nes des  Gjolishmant  VP.  2,4,36.  —  3)  f.  °^^ 
N.  pr.  eines  Flusses.  —  4)  n.  N.  pr.  o)  eines  Wal- 
des. —  6)  des  von  2)  6)  beherrschten  Varsha  VP. 

2,4,36. 

^HI!m  Adj.  (f.  5)  aus  Bambusrohr  gemacht,  — 

6e>(eAend  Hbmädri  1,441,5. 

^1IIl?rF  f.  eine  best.  Stellung  der  Finger. 

"^ 

EJtnqSf  1)  m.  PI.  der  Same  des  Bambus  Rägan. 

o 

16,35.  Apast.  (r.  6,31,8.  9.  1«.  MÄR.  Gbbj.  2,3.  — 

r 
2)  f.  E  «ine  Darbringung  von  Bambustamen. 

^W(VS  f.  Bambusstab. 

cfin^*!  D.  1)  ein  Wald  von  Bambusrohr.  —  2) 
*N.  pr.  eines  Waldes. 
*^l^^JT  m.  Flötenspieler. 

c)liNl!^'l  n.  Flötenspiel  Hbhädri  l,440,s. 

giU^TFSr  n.  dass. 

^mc^iioi  n.  ein  gespaltenes  Bambusrohr  Gaot. 
2,43. 

^tn^HITU^T  f-  N-  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^m^itrl  Adj.  aut  gespaltenem  Bambusrohr  ver- 
fertigt M.  8,327. 

öfin«(>M  m.  N.  pr.  eines  Nachkommen  Jadu's. 

cim^IiT  m.  M.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrsbta- 
ketu. 

cJ^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  ed.  Vardh.  I, 
9,20.  Richtig  T.I.'^T-  Vgl.  öri"5T°. 

^IJJIl  f.  N.  pr.  zweier  Flüsse.  Richtig  ^tHI. 

mjän  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  Richtig  SftllT. 

=fCRTfIS  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  ^- 

*^  1)  m.=^  RiÖAR.  7,42,  —  2)  f.  ^  =  ^cH. 

^fltlJ  1)  m.  Elephant  Gal.  Haksbak.  174,  23. 
193,20.  Kad.  2,24,22.  Bbam.  V.  1,61.  Vgl.  f%rTÜI 
und  cji^gi.  —  2)  f.  SIT  eine  Form  der  Durgl 
VisAT.  117,3,  T.  1.  für  c?cTI5Tr. 

^r{^  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  Lohn.  —  2)  Preti 
(einer  Waare).  —  3)  *  Silber. 

STfHHsT  m.  R'necht,  Diener. 

O  'S 


^fTFR  -  ^^3" 
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öfflf^tT  Adj.  am  Ende  eine»  Comp.  Lohn  em- 
pfangend. 

GJfffl  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^\)  ein  rankendes 
Wassergewächs,  Calamus  Rotang  oder  ein  ver- 
wandtes spanisches  Rohr  (RIoan.  9,111.  Bhatap«. 
1,207);  Ruthe,  Stecken.  —  2)  f.  trifft  dass.  —  3) 
n.  a)  eine  Lanzette  in  Gestalt  eines  Rotang-Blat- 
tes.  —  b)  N.  pr.  einer  Stadt. 

^rlR^N.pr.  l)m.PI.  eines Volke8MBu.7,S4,23. 
T.  I.  ^fHi.  —  2j  f.  °TH=fiT  N-  pr.  einer  Oert- 
lichkeit. 

♦^rTH^T  1)  Adj.  von  %r!H.  —  2)  f.  ^  ein  mit 
Rotang  bestandener  Platz. 

^cWTT  Adj.  aus  Calamus  Rotang  bestehend 
Haksuae.  90,19. 

^fTO^TrT  Adj.  nach  Art  des  Rohrs  verfahrend, 
sich  wie  Rohr  schmiegend  IS0,2. 

^rIR5ITliT  f.  Rohrzweig. 
*=IrI?nP  ra.  Rumex  vesicarius  Ragan.  6,128. 

=Tf)lH'fl  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

cTrTR  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

=IfI^tr  1)  *Adj.  mit  Rotang  bestanden.  —  2) 
N.  pr.  eines  Ortes. 

^R  RioAT.  6,<8  fehlerhaft  für  ^TrR- 

^r?l^  1)  m.  a)  eine  Art  von  Dämonen,  die  von 

todlen  Korpern  Besitz  nehmen  und  sich  derselben 

als  Hülle  bedienen.  —  6)  N.  pr.  x)  eines  Wesens 

im  Gefolge  QiTa's.  —  ß)  eine«  Lehrers.  —  2)  f. 

r 
3En  eine  Form  der  Durgi  Vasav.  117,3.  —  3)  f.  ^ 

Bein,  der  Durgi. 

^?II5T=IT^r^  n.  Titel  eines  Kavaka  Burnell,T. 

^fTl^TW'I'iT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda'g. 

^I^t^^fsRtfrf  f.  und  °Sfn  f.  Titel  verschie- 
dener Sammlungen  von  2S  Erzählungen  von  ei- 
nem Vetila. 

^rlTwf^X  "•  N-  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,422. 

^fll^PTC  ™'  N.  pr.  eines  Aators. 
*^rlM)fI  m.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  43. 

NHIdT'M 911(7  f-  Titel  einer  Sammlung  von  20 
Erzählungen  von  einem  Vetila  Opp.  Cat,  1. 

'MClIrltTlI'l  n.  Titel  eines  Stotra  Bubnell,  T. 

öfTH  Kaush.  Lp.  3,1  fehlerhaft  für  önTH  (3te 
Sg.  von  3.  $  mit  J^]. 

l-örfTT  Nom.  ag.  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  1)  Kenner.  —  2)  Zeuge.  —  3)  Kmpfinder. 
—  4)  Nomio.  als  Fut.  von  1.  fs(Z. 
2.  ^tT^"  ^<"n-  ag-  Ueirather,  Galle  Apast.  2,13,7. 

HfW^  l>at.  Infin.  zu  3.  f%^  AV.  2,36,7. 
yi.  Theil. 


^rTSf  desgl.  TBh.  3,7,«,9.  Apast.  Qu.  9,2,3. 

^sT  1)  Hl.  n.  eine  grössere  Art  Calamus,  etwa 
fasciculatus ,  zu  Stöcken  gebraucht.  —  2;  n.  a) 
Rohrstab  Comm.  zu  Maitrjup.  6,28  (S.  152).  —  6) 
die  Röhre  einer  Flöte  S.  S.  S.  179.  —  c)  *  fehler- 
haft für  ^51. 

^^=tlU  ID.  der  Arbeiten  aus  dem  Vetra  ge- 
nannten Rohre  macht. 

BT^^rr  1)  Adj.  von  ^31.  —  2)  *f.  3^  ein  mit 
Vetra  bestandener  Platz. 

Sf^^n'CfJT^  n.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 

^'^^TSf^  n.  desgl. 

öf^n^m  n.  das  Aint  eines  Thürstehers  oder 
Thürsleherin. 

^^9iiX1\)*m.Thürsteher.  —  %)^.^Thürs^eherin. 
*^W[\X^  m.  Thürsteher. 

^■^yilJH  m.  Stabträger,  Diener  eines  vorneh- 
men Herrn  Pankad. 

gSfCff^  f.  Rohrstab. 

^^FTI  f.  desgl. 

^l'rlrtl'TT  Adj.  aas  Rohrstäben  gemacht  Hab- 
SUAK.  184,19. 

=r^^?I  1)  Adj.  Vetra  enthaltend,  aus  ihm  be- 
stehend. —  2}  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens, 
eines  Sohnes  des  Päshan.  —  3)  f.  °öIfITa)  TAür- 
steherin.  —  b)  eine  Form  der  Durg^.  v.  I.  Ttlsf- 
(üli.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  in  die  Jamuni  sich  er- 
giessenden  Flusses  Rägas.  14,2  5,  —  ßj  der  Mutter 
des  Vetrisura. 
♦^■Jf^^  m.  Bein.  Indra's.  Richtig  SraJ^. 

^'TT^rn  f.  N.  pr.  eine»  Flusses. 

Sf^iraR  n.  Rohrsitz,  Rohrstuhl. 

^5)Ih(  m-  N.  pr.  eines  Asura.  v.  I.  ^iTO^. 

cflWa  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,31,7. 

V.  I.  ^fmi. 

^T^^  1)  am  Ende  eines  Comp.  —  zum  Rohr- 
stab habend.  —  2)  m.  Stabträger,  Thürsteher,  Die- 
ner eines  vornehmen  Herrn  Käd.  2,47,12  (56,8). 

Vgl.  im°. 

»^sftci  Adj.  von  ^. 

*^SI,  isiB  (TTtR). 

1.^  m.  1)  Verständniss,  theologische  Kenntniss. 
—  2)  Sg.  und  PI.  das  heilige  Wissen,  überliefert  in 
der  dreifachen  Form  derRk,Sinian  Und  iagus; 
spater  tritt  noch  der  A tharvaveda  hinzu.  Als 
fünfter  Voda  wird  das  Itihisapurina  oder  Pu- 
räna  genannt.  ^  auch  als  Bein,  Vishnu's.  — 
3)  Bez.  der  Zahl  vier.  —  4)  das  Empfinden,  Em- 
pfindung 34,20  (tAT.  B».}.  —  4)  *  =  gfr  oder  j%fT 
(vgl.  2.  ^  2). 


2.  ^  m.  1 )  das  Finden,  Erlangen  in  flcfT.  —  2) 
Habe,  Besitz. 

3.01^  m.  ein  Büschel  starken  Grases  (Kuga, 
MuDga),  besenförmig  gebunden,  zum  Fegen,  An- 
fachen des  Feuers  u.  s.w.  gebraucht  Maitb.  S.  1,4,8, 
4.  ^^  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer.  —  2}  f. 
^I  eines  Flusses. 

Sf^  Adj.  (f.  cTT^=RT)  1)  am  Ende  eine»  Comp. 

kund  thuend,  verkündend.  —  2)  zum  Bewusstsein 

.^'^ 
bringend.  —  ^Tf=RT  Subst.  s.  bes. 

.^  r 

^T^RfTT  Nom.  ag.  Verfasser  des  \eda  als  Beiw. 
der  Sonne,  Qiva's  und  Vishnu's. 

^^T  (!)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.*  2,82. 

^^^I^  m.  Verfasser  des  Veda. 

^^=fJI7III^n7III  n.  die  Ursache  der  Ursache  des 
Veda  als  Beiw.  Krshna's. 

cfT'^FH  m.  A.  pr.  eines  Lehrers. 
'^^T^Ti^Sfi  m.  Bein,  tiva's. 


c((Jj(fI  Adj.  an  vierter  Stelle  stehend  ^latr,  (ed. 

Ewald)  13. 

-V r 

cJ^ipT  1)  Adj.  (f.  3^1)  den  Veda  im   Schoosse 

tragend.  —  2)  m.  a)  Bein.  Brahman's.  Auch  auf 

Vishnu  übertragen.  —  6)  *ein  Brahmane.  —  c) 

N.  pr.  eines  Brahmanen.  —  3)  f.  ^T  Bein,  der  Sa- 

rasvati  VP.  5,1,83.  2,7. 

^^^H^TTm  m,  N.  pr,  eines  Mannes  Ind.  Autiq. 

6,200.  fg.  20/i.  fg.  207.  209. 

^^JT^  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  ^^W^. 

ct^ITIET  m.  N.  pr.  eines  Rahi  Habiv.  2,109,89. 

c4^J|H  Adj.  der  den  Veda  bewahrt  hat. 
♦^?7ITH  (■  äie  Bewahrung  des  Veda. 

^?7T"5f  Adj.  im  Veda  verborgen. 

^S^^FT  m.  das  vom  Hersagen  des  Veda  her- 
rührende Gemurmel. 

=(<i'cJiH5T  n.  1)  der  Veda  als  Auge.  —  2)  das 
Auge  des  Veda,  so  v.  a.  ein  Auge  zur  Erkenntniss 
des  Veda. 

ST^ST'pfi'  f.  die  Mutter  des  Veda,  Bez.  der  GÄ- 
jatrl. 

cT???  Adj.  Veda-iiendtj. 

*%t3J  ra.  Elephant.  Vgl.  %fH3i  "nd  f^fUJJ. 

^?fTW  n.  das  wahre  Wesen  des  Veda. 

.V  r 

°I?fTWT2I  m.  die  wahre  Bedeutung  des  Veda, 

°t^7  und  °ic4äfT  Adj.  diese  kennend. 

^^fTT  f.  etwa  Reichthum. 

^^rVU  1.  PI.  das  zum  Veda  genannten  Büschel 

gebrauchte  Gras. 

^rlsTH  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
.^  -^ 

1.^^^  n.  Nom.  abstr.  von  1.  ^^  2). 

2.  cT^  n.  Nom.  abstr.  von  3.  ^^  Maitb.  S.  1,4,8. 

20* 
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4,1, IS. 

■^■^didUll  f.  äer  Lohn  für  den  Unterricht  im 
Veda  Ahlst. 

c^?!J[  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^??5TT  n.  das  Vorkommen—,  Hrteähntmerden 
im  Veda.  Abi.  so  v.  a.  i'n  Vebereinstimmung  mit 
dem  Veda. 

^??l  5H  Adj.  ein«  Einsicht  in  den  Veda  ha- 
bend, denselben  kennend. 

5(^(^d  Adj.  vierblätterig  HsniiDBi  1,130,1 1. 

^^^  n.  da»  mttheilen  — ,  teAren  de»  Veda. 

^fhr  m.  Tilel  yon  Mahldhara'sCommenlar 
zur  VS. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

c^dtiH  m-  ^-  pr-  eines  Sohnes  des  Paila. 

ctätiuui  n.  das  im  Gedächtniss  Haben  des  Veda 
MBh.  3,33, '.C. 

1.^^  1)  Adj.  verkündend  in  ^J\°.  —  2)  f.  (SIT) 
n.  a)  Erkenntniss,  Kenntniss ,  das  Wissen.  Aus- 
nahmsweise f.  —  6)  schmerzliche  Empfindung, 
Schmerz  (aoch  personificirt).  Ausnahmsweise  n.; 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  3)  f.  mi]  Em- 
pfindung (ig.  13,13.  Bei  den  Buddhisten  einer  der 
fünf  Sk  and  ha.  —  4)  n.  das  Kundtkun. 
2.  e^tf'i  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  findend. 
—  6)  verschaffend.  —  2)  n.  a)  das  Finden,  Hab- 
haftwerden. —  6)  das  Beiraten  (von  beiden  Ge- 
schlechtern). —  e)  Habe,  Gut. 

"M 4^*1 1=1  Tl  Adj.  1)  mit  Wissen  ausgestattet  SXi. 
lu  RV.  1,165,10.  —  2)  Schmerz  empfindend.  —  3) 
schmerzhaft. 

qT^T^JT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'^(^M"^*  1)  Adj.  über  den  Veda  spottend.  — 
2)  *m.  =  HlifH=+i,  ^  und  Sn. 

ci^ll-^T  {■  das  Spotten  über  den  Veda. 

^^^T^  Adj.  l)  bezeichnet  werdend,  ausgedrückt, 
gemeint,  —  mit  (im  Comp.  TorangehendJ.  Nom. 
abstr.  °fTF  f-  —  2)  empfunden  werdend,  —  von  oder 
als  (im  Comp.  Torangehend).  Nom.  abstr.  °fn  f. 
nnd  °i^  n. 

g^TM  m.  und  °tRn  m.  der  Weg  des  Veda. 

%M((Hc<  m.  Tilel  Bosimtt.T.  Vgl.^(J^q|^t-H'M- 

^([M-yi  s.  u.  di^mi. 

=1^'-(I(i  m.  ein  festgestellter y 6 ii-Text,y edi- 
Redaclion. 

'^^MII6'lAdj.denVeda»«ud<rendM«».GBHj.1,2. 
^^^T^TfT^  m.  Titel  eines  Slotra  Opp.  Cat.  1. 
Vgl.  5<M<H=<. 


cf^m'JIT  m.  der  den  Veda  durchslndirl  hat 
G*iT.  3,20.  Vasisiito*  3,7. 

^TmTTf^niRUI  m.  Titel  eines  Werlies. 

^?MUU  n.  <*<>»  OK»  <*«"'  Studium  des  Veda  her- 
vorgehende moralische  Verdienst. 

^^'Wfm  m.  der  personificirte  Veda  Ait.  Ar. 
346,9.  12. 

^^5T^i<I  m.  Titel  eines  Werkes. 

cI^5r?H  n.  das  Mittheilen  —,  Lehren  des  Veda. 

^^V(M§  f.  Bez.  gewisser  Formeln,  in  denen  V(- 
^'Z  vorkommt. 

^^H=T  ni.  ein  vom  Veda  genannten  Büschel 
abgelöstes  Stuck  Man.  Qr.  4,2. 

^^JTöfT^  m.  ein  Ausspruch  de»  Veda  MBa.  12, 
34,29. 

^T^Ti??  n.  der  aus  dem  Studium  det\eäai her- 
vorgehende Lohn. 

^^1^  m.  N.  pr.  1)  eines  der  7  Rshi  unter 
ManuRairata. —  2)  eines  Sohnes  des  Pulastja. 
—  3)  eines  Sohnes  des  Krshna. 

^!^ol('^  m.  ein  Ungläubiger  GoTiNoiN.  zu  tAfi«. 

zu  BÄUAR.  1,1,1. 

cliisjlil  n.der5amede»Veda  alsBein.Krshna's. 

-s r 

cfT^^xPT  n.  Veda-IeArieiV. 

-V       ^^ 

cf^^I^tU  m.  ein   Brahmane,   der  den  Veda 

kennt,  ein  Brahmane  im  vollen  Sinne  des  Wortes. 

^^IT  m-  Viertel  Hkmadri  1,135,7. 

5<(HI.I(lß  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^>f|CCI  n.  Titel  verschiedener  Commentare  zum 
Veda  Opp.  Cat.  1.  °^1^  m.  Bez.  Säjana's. 

^^q  Absol.  von  1.  und  3.  f^^  in  *^I^m°  und 

^^^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^  r 

^Jim  Adj.  (f.  ^)  OB»  heiligem  Wissen  bestehend, 

dasselbe  enthaltend  Hbmadri  1,23,15. 17.  2«. 

cfsTTrTr  f-  <*'«  Muller  des  Veda,  Bei.  der  Sa- 
rasTatl,  Sävitrl  und  GAjatrI.  Auch  PI. 

^RTrT^I  f.  dass.  als  Bez.  der  Sivitrl. 

=T^1T5T  ni.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

STJIH'I  m.  N.  pr.  eines  Veda-Lehrers. 
*cJ7rilsi4l  f-  eine  geflügelte  Wanze. 


cTdHUi  m.  wohl  N.  pr.  eines  Asura. 

c(«Hl  rl  f.  eine  Erscheinungsform  de» Veda  (der 
Sonnengott). 

^iJM^  Adj.  im  Veda  wurzelnd  Spr.  6268. 
*^i^  Adj.  vom  Caus.  von  I.T^T?. 

^^My  m.  ein  im  Veda  vorgeschriebenes  Opfer. 
Davon  °ritIAdj.  aus  solchen  Opfern  gebildet,  solche 
Opfer  enthaltend. 

Sfil'-irlT  Nom.  ag.  Erkenner,  Kenner. 


ST^fqrI=Cr  Adj.  mitzutheilen  R.  6,109,33. 

cf^^^FT  n.  die  Geheimlehre  des  Veda,  die 
Upanishad. 

^^TrT  m.  N.  pr.  fehlerhaft  fur^^^Trl- 

=I^^IT5r  m.  der  gesamtnte  Veda  Säj.  zu  RV.  7, 
33,11. 

^^(ifiil^irlFRR  n.  Titel  eines  Stotra  Opp. 
Ca«.  1. 

^^^^  s.  %^^(. 

^^tTUI  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^^^!^'l  n.  1)  der  Mund—,  Eingang  zum  Veda, 
so  V.  a.  Grammatik —  2)  N.  pr.  einer  Oerilichkeit. 

cT^STtT  1)  Adj.  mit  dem  Veda  wertraii«.  —  2)  f. 
^qTrJT  a)  N.  pr.  a)  eines  Flusses.  —  ß)  einer  Toch- 
ter Kucadhvaga's,  die  später  als  Sita,  Drau- 
padi  und  auch  Lakshmt  wiedergeboren  wird. 
—  Y)  *einer  Apsaras.  —  6)  Prab.  70,3  und  73, 
1 9  fehlerhaft  für  ^W^rft. 

q<^<^|ctil  n.  ein  Ausspruch  der  heiligen  Schrift. 

^^^I^  m.  1)  dass.  MBu.  13,62,38.  —  2)  das 
Sprechen  über  die  heilige  Schrift,  theologische  Un- 
terhaltung. 

^^^l[^'^  Adj.  der  über  die  heilige  Schrift  zu 

reden  versieht,  mit  ihr  vertraut  Hbmädri  1,477,2. 

*=1<J=1IH  m.  ein  Brahmane. 

'^ 

5^1^  Adj.  dem  Studium  de»  Veda  obliegend. 

=1^=1 1«5^  Adj.  den  Veda  tragend  oder  bringend 
(der  Sonnengott). 

c^^l^^tJ^Adj.  den  Veda  verkaufend,  für  Geld 
ihn  lehrend  MBu.  3,200,7. 

^(^1=1^1^  m.  Titel  eines  Werkes  Büblbb,  Rep. 
No.  428. 

^sT^W  B-  Kenntniss  des  Veda. 

cT^r^^  Adj.  Veda-Anndiff.  Superl.  ^TSTtTT- 

^(^N'jjl  f.  V e d  a -  Kunde.  ^ f^  mit  dem  Veda 
vertraut. 

^^^^W\^'\cf  Adj.   der  das   Studium   des 

Veda  und  der  Wissenschaften  sowie  die  Gelübde 

abiolvirl  hat  M.  4,31.  Vgl.  fsRn^^fTHTrl. 

■^    r.>  . 

^i  Hä^  Adj.  Yeda -kundig. 

-V    ^-^     

^^^^^J^°(\  Adj.  den  Veda  unter  die   Menge 

bringend  Gadt. 

cJTcf^'  m.  N.  pr.  eines  Veda-Lehrers. 

cf?cT?IlfRW?l  Adj.  den  Veda  und  die  Ve- 
dinga  gründlich  kennend  Spr.  6269.  fg. 

%%T5^I7IT  Adj.  der  die  Veda  und  die  Ve- 
dänga  durchstudirl  hat. 

%^%i:pEltff%=7  Adj.  den  Veda  und  die  Ve- 
dänga  zumKorper  Aa6end(Visbnn)ViSB!ii.s.l,53. 


^^^^T?T5r^  -  ^^qRi^j:^ 
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^i'sJil^-Nd  Adj.  den  Veda  unddie  VedAnga 
kennend  R.  1,1,15. 

^ör^r%=fiT  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  °%IlfH^I 
gedr. 

cT«5?JTH  m-  der  \eda- Diaskeuast. 


l-^i^rrT  n.  1)  etne  beim  \eia-Stitdium  vorge- 
schriebene Observanz  Gaut.  8,15.  Hb»adbi  1,231,6. 
"WfIT'TT  T^ra':  Titel  eines  Parifishta  des  Kä- 
tjtljana.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
2.  cf?^H  Adj.  der  das  \6iia-Gelübde  auf  sich  ge- 
nommen hat  Comm.  zu  Gbujas.  2,3. 

^^Wrm^ni  Adj.  der  den  Veda  studirt  und 
die  Observanzen  beobachtet. 

^^cTfrl^Adj.dass.  Hemadri1,471,1  0.1 9.482,22. 

^!(["^  ni.  1)  der  AusdruckY  eda  AvkST.  —  2) 
ein  Ausspruch  des  Ved«. 

5[^miI3T  f.  Veda- Zweig,  —  Schule. 

Sf^5IIW  i-  V  Sg.  die  im  Veda  vorgetragene 

Lehre.  —  2)  PI.  der  Veda  und  andere  Lehrbücher. 

°5(ITniRSpr.6271. 

^ '^ 

cT5"T5J7  Hl.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kr^icTa. 

l.öfs  1^1  iR  n.  das  Baupt  des  Veda  als  Bez.  einer 
best,  mythischen  Waffe. 

2.  ^rT5I7H  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Rshi  und  an- 
derer Männer  VP.^ 

sens. 


3.  cjiim^H  n.  der  Kopf  des  Veda  genannten  Be- 


^^^n^TH^rni  n.  Titel  eines  Commeotars  Bob- 

NBLL,T. 

cJ^Sft^if  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

c|i«4i  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

cJ^Slrf  m.  PI.  N.  pr.  einer  Gruppe  Ton  Göttern 
anter  dem  3ten  Manu. 

cfTSTTcT  f-  1)  ''o*  "<""  Hersagen  des  Veda  her- 
rührende Gemurmel.  —  2)  die  heilige  Schrift,  der 
VedaMBu.  1,188,16.  3,43,3. 12,339,105.  Metrisch 
auch  ^STrir  2,43,1 5.  —  3)  N.  pr.  eines  Flusses. 

^iwft  f.  s.  u.  ^^mr\  2). 

1.  c((iH  n.  trkenntniss. 

2.^^  n.  Babe,  Besitz.  Auch  PI. 

%H  in  RET^^. 

^HU-yd  Adj.  im  Veda  enthalten. 

^m^rlT  f-  der  ganze  Veda  nach  irgend  einer 
Redaction. 

^H'?JIW=h  Adj.  der  das  Weda-Studium  und 
alle  frommen  Werke  schon  hinter  sich  hat  und  sich 
ganz  dem  beschaulichen  Leben  hingiebl. 

^^'JJTTH'T  Adj.  dass.  Koi.l.  zu  M.  6,95. 

^HTTTH  f.  Beendigung  des  \eda- Studiums 
Gabt.  16,3«. 


^?HI7  m.  der  Beste  im  Veda  als  Beiw.  Vi- 
sbnu's. 

^^I^fSTSra^iRlT^  n.  (Opp.  Cat.  1),  ^fSI^- 
Ffl^  na.,  °f5I^Fm3r  n.  und  ^HI^^^^IIR  n. 
(Opp.  Cat.  1)  Titel  von  Stotra. 

^^mTl  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

c)[7fIW  n.  ein  zu  einem  Veda  gehöriges  Sütra. 

STJ^fT^m  n.  das  Ausstreuen  des  Veda  genann- 
ten Besens  Act.  ^r.  3,6,2  3. 

^^HTrl  f.  Lob  des  Veda,  Titel  des  87sten 
Adhjüja  im  lOten  Buche  des  BuÄs.  P.  °^lf^^f. 

o|(J  t^^il  ni.  N.  pr.  eines  Veda-Lebrers. 

^^F^rlT,  °FT%  und  °FTrit  f.  N.  pr.  eines 
Flusses. 

cj^^lf^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.A.J.  2,1 1. 
♦cj'c^l^  Adj.  mit  dem  Veda  nicht  vertraut. 

•^^[^\  ni.  Viertel  Hemädri  1,127,3.  6. 

^JTi-UrHnT'T  Adj.  der  das  Veda- Studium  und 
die  Unterhaltung  des  heiligen  Feuers  vernachläs- 
sigt VlSHNUS.  34,13. 
*öfrimifr  f.  Bein,  der  Sarasvat!. 

cT^I^  1)  u.  ein  Glied  des  Veda,  so  v.  a.  ein 
Hülfsbuch  zum  Veda.  Es  werden  deren  sechs  ge- 
zählt: QikshA,  Kalpa,  Vjjikarana,  Nirakta, 
khandas  und  djotisha  (^(^|.^-sMlfd^  Opp.  Cat. 
1).  Auch  °5n^n-  Nom.  abstr.  °3  n.  —  2)  tn.a) 
Bein,  der  Sonne.  —  6]  N.  pr.  eines  der  12  A  d  i  t j  a. 

SffT^TI^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

2- r 

o)(^|T<|Cf  m.  Veda -leArer. 

-\ 

=T?Tr'1'T  ni.  die  Seele  des  Veda  als  Beiw.  Yi- 

shnu's  und  des  Sonnengottes. 

^i^Tf!^^  (!)  m.  =  c)(^|rm  als  Beiw.  B  ra  h  m  a  n's 

Tait.  Ar.  10,1,6. 

"N        ^  A 

cfTjrS"  m.  1)  der  Anfang  des  Veda  Taitt.  Ab. 
10,10,3.  VASisnTDA  22,9  (wohl  eine  Interpolation). 
—  2)  m.  n.  die  heilige  Silbe  SflST.  Auch  °^sl  n. 

cT^rftnFI  m-  yeda- Studium. 

=l5lTVf=T  ni.  der  den  Veda  beschützende  Gott 
als  Beiw.  Brahma  n's. 

"Milbll^T  m.  Aufseher  über  den  Veda,  Hüter 
des  Veda  (Krshna). 

öT^Tm»!  n.  Veda-Sludium  Afast. 

Sf^Uiq  und  Sf^tUrffR  Adj.  der  den  Veda 
studirt  oder  studirt  hat  Apast. 

^Rcim'I  n.  das  Unterlassen  det\eda-Slu- 
diums  M.  3,63. 

^VmWt  n.  1)  das  Wiederholen  — ,  Bersagen 
des  Veda  (auch  Ton  Seiten  des  Lehrers)  (at.  Br. 
14,7, »,25.  Gaot.  1,10.  JÄsii.  3,190.  —  2)  Veda- 
Lection,  heilige  Lehre  Taut.  üp.  1,1  o. 


^IH  m.  1)  das  Ende  des  Veda  Taitt.  Ar.  10, 
10,3.  PI.  Vasisutba  22,9  (wenn  ^^^tf:  richtig  sein 
sollte;  Tgl.  jedoch  Gaut.  19,12).  °tn;^IJ  Adj.  der 
den  Veda  durchstudirt  hat,  vollkommen  vertraut 
mit  ihm.  —  2)  Ende  des  Veda -Studiums.  —  3) 
ein  den  Schluss  eines  Veda  bildender  Text  oder 
der  Inbegriff  des  Yeda,  d.i.  eine  Upanisbad  und 
die  auf  den  Upanishad  ruhende  theologisch-phi- 
losophische Lehre  {die  Uttaramtm^rasi).  Auch 
°5ITW  1.  Titel  Ton  Werkeu,  die  über  den  Ve- 
dAnta  handeln:  °^fl=f)  m.,  °5Fic?^Trr?i  n>-)  °^- 
cfTrl'^l^T  f.,  "^j^rl^qf^Md^  m.,  «sji^rl^- 
Jra^  f.,  "^ficrtrafrTT  f.  (Opp.  Cat.  1),  o^KrtT^rffl- 
^I  f-,  °5FiTfT^I5T%  f.  (Opp.  Cat.  1),  o^IFtT^  ta. 
(BuRSELL,  T.),  °W^  m.  (Opp.  Cat.  1),  of^frllRftlT 
m.,  °cTWftq^  n.,  ^c7WHT^  m.  (Bchsell,T.),  °^q 

m.,o^qqw;5tnn.,  °^iH^(HH^Prs?jnsgi=rn.(BüB- 

°qf|>nTSri f.,  o^f^TM  m.  (Opp.  Cat.  1),  oqii^sJIrf 
m.,  °5r^^niSn^Rrl  n.  (Bobnell,  T.),  °!T^  m., 
°>T?sq  n.,  °^W^iy  m.  (Bübnell.T.),  o^W^P?!- 
ftsn  f.  (ebend.),  ^^WTf^T  f.,  °^X^^  "•'  "T" 
WR)^  m.  (BuBNELi,  T.),  o^n^IST  m.  (ebend.),  °^- 
^I^T%  f.  (Opp.  Cat.  1),  °fEfm  m.  (BüBNBL^  T.), 
°f^^  n.  (Opp.  Cat.  1),  ojflfJWT^  f.,  °5?IWn. 
(Opp.  Cat.  1),  °f5MTl=lftf  m.,  oT^f^TTftf  m.  (Opp. 
Cat.  1),  °^Z(^  ra.  (BuBNELi,  T.),  «H^fnrflfi'TT  f., 
°f(l3"  m.  (vier  Terschiedeno  Werke  Bdrkell,  T.), 
°HT^H^^m.,ofr^TII^m.,°fH^  m.,  ofHlTrlin., 

°fe¥Tri^TF?:^  f.  (BuBNELL,  T.),  oftii7tr^fq?in 

f.,  °iH€frlf^=i'  m.,  °fH^tTR%^^  f.,  °ffl- 

^?in%q¥f^^^i5rm.,°gm^^Ff  n.,  °^«., 

°H^?)fq^Tf.,  °R^HrhNdif.,  °a^^frf  f.(Opp. 

CS.      ^  CS,    O  CS.       t. 

Cat.  1),  «R^sansOT^i^P?:^  f.,  °nwRiiH  m. 

(BüBNELi,  T.),  °HipT  n.,  oFTTrRi  m.,  g^Irnf?!- 
^nif^lRftn  m.  (Opp.  Cat.  1),  ^^Hlfq^ITin- 

^wn  f.,  ^^mraw^^^HHigwM  n.,  ^^rrfn- 

^^  f.  (BuasEiL, T.)  und  5^IrlF7^IfT  m.  (ebend.). 
^^rfSnift^PTn^im  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
^(^IrlMIT   m.   dosgl.    Auch  °5ftH5nfI   Bua- 

NBLLjT. 

c^iil^^  m.  ein  Bekenner  des  Vedünta. 

cfflTrlslcT  Adj.  sich  einen  Ved  Antin  nennend 
Conim.  zu  Kap.  3,66. 

^TTTHT^J^f  m.  N.  pr.  eines  Lexicographeo. 
*EI^iqB[,  oq%  Denomin.  von  1.  ^. 

cj^ljf)  f.  im  Veda  erlangte  Kenntniss. 

^FUTH  m.  Veda-5fM(««m. 
*^T7  m.  Chamäleon,  Eidechse. 

c^^l^Uqrn^r^  n.  Titel  Blrnell,  T. 
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äJ?Ttn  -N.  pr.  eines  Ttrtha. 
^^ig  m.  die  Bedeutung—,  der  Sinn  des  Veda 
KiP.  5,4  0.  Cbi.  234,3.  Auch  PI. 

^^xRT  m.,  ^^rärlWf^nm  m.  (Bibseli.,  T.), 

^ä^ '".  (Opp.  Cit.  1),  ^gf^Fi^  f.,  ^lar- 
vtm^  ■"■,  %ra^niTra^  f.  :opp.  cat.  1),  %ra- 

^f[^  n...  ^li^isjüa^  m.,  °RII^^I  f-  (Opp.  Cat. 

1)  und  ^äq^rlTfWnrT  f.  (ebend.)  Titel   von 
Werlicii. 

^I^TTTT  f-    /Erlernung  des  Veda   Hemaobi  1, 
482,22. 

g^rST  .4dj.  viereckig  HrmJbei  1,125,2.  3  3^IH 
gedr.;.  '.i.n  (%1W  gedr.,. 

^7"^^SJ  C  .>.  pr.  eines  Flusses. 

^^T^  und  %m  s.  u.  5r7W. 
l.^R'  1)  ♦m.  ein  kluger—,  weiser  Mann.  —  2)  f. 
^17  ü,  Kenntniss  in  1.  igSIT^.  —  b)  *  Siegelring. 

3j  *f.  cirr  Bein,  der  Sarasvati. 

a.'^P"  und  ^^  f.  1)  Opferbeit,  Opferbank,  ein 
oberflächlich  ausgegrabener  und  dann  mit  Streu 
belegler  Baum  in  dem  Opferhofe,  die  Stelle  des 
Altars  vertretend.  In  der  Vedi  sind  die  Feuer- 
heerde  angebracht.  Häufig  wird  die  weibliche 
Taille  mit  der  in  der  Mitte  schmalen  Vedi  yer- 
glicben.  —  2)  der  Zwischenraum  zwischen  den 
speichenähnlichen  Theilen  eines  radähnlichen  Al- 
tars Cui,B*s.  3,196.  —  3)  ««ne  überdeckte  Vedi- 
förmige  Terrasse  im  Bofraum,  die  zu  einer  Hoch- 
zeit hergerichtet  wird.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
^Tf^.  —  4)  Gestell,  Sockel,  Unterlage,  Bank.  — 
5)  ^^  .N.  pr.  eines  Tlrlha.  Auch  °rftg[  n. 
3.*^f^  n.  eine  best.  Pflanze,  =  ti«-oi^I. 

^f^  m.  s.  u.  3.  ^^T  3;. 

SjficJi^^  "•  1)  dos  Herrichten  des  Altars  Katj. 
t«.  2,6,30.  —  2)  PI.  die  zur  Anfertigung  des  Al- 
tars dienenden  Werkzeuge  Apast.  fa.  12,19,6. 
l.^^T  Adj.  f.  s.  u.^^^. 
a.'Mi^+l  f-  Siegelring. 
3.^f^  f.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  =  2.  ^f^  1).  - 

2)  ==  2.  gff^  3)  INiisH.  6,58.  VisAT.  218,3.   —   3) 
=  2.  ä(f^  i)  312,H.  Auch  ^f^qfi  m. 

*sri^5n  f.  Bein,  der  Draupadt.  VgL^f^HH^- 

"^fq-  (mit  Acc.)  und  ^^  (C-at.  Ba.)  Nora. 

ag.  Banner,  Wisser,  In  unaccentnirten  Texten  mit 

Gen.  oder  am  Ende  eines  Comp.  1'.  •^[dsfl  (mit 

Gen.). 

^RäQ  oder  %f|fTö?i  Adj.  i)  kennen  zu  ler- 
nen, zu  erkennen,  zu  kennen,  zu  wissen.  —  2)  zu 
erkennen  als,  zu  halten  für,  als  gemeint  anzusehen 

511,6.7.  226.26.32. 


g^i^oll  f-  Nom.  abstr.  zu  1.  ^^!^  1)  a)  b). 
l.^jt^  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  ^f^  1)  Maitr.  S.  3, 
8,3.  Kap.  S.  39.3.  Comm.  zu  Njäjah.  10,1,«. 
2.  ^^3"  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  ^|^  1)  a]  b). 
1.  cjid'l  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  kennend, 
sich  verstehend  auf.  —  6)  empfindend.  —  c)  an- 
kündend, verkündend. —  2)  *m.  Bein.  Brahman's. 

—  3)  f.  ^'ft  N.  pr.  eines  Flusses. 
2.^f|^  (von  1.  3(^)  in  H^o. 
3.°^f|=f  Adj.  heirathend. 

4.*%f^i^  n.  eine  best.  Pflanze,  —  WWS\- 

^TTHTSr'T  n.  was  die  Stelle  des  Altars  vertritt 
Qat.  Bb.  2,4,«,13. 

^IdHrll  f-  ein  Frauenname. 

^^^^  Adj.  (f.  m)  eine  Veäi- ähnliche  Taille 
habend  Kad.  113,14  (203,2). 

öfT^TH  u.  das  Ausmessen  des  Altßrs  Ind.  St. 
13,233. 

^ST^FTT  f.  die  Schnur,  welche  die  U 1 1  a  r  a  v  e  d  i 
abgrenzt. 

°l Ideell?  Ol.  ein  vom  Altar  genommener  Erd- 
kloss  MAN,  Gbuj.  1,7. 

^IdHnl'l  n.  das  Ausmessen  des  Allars  C*t. 
Bit.  10,2,3,10. 

=?i^Snfcr  und  °5nniT  f.  schenket  des  Altars 
Katj.  Cr.  2,7,22.  5,4,9.  13,3,10.  Agv.  Ca.  1,1,23. 
5,11,1. 

^((jciti  1}  Adj.  auf  oder  an  dem  Altar  sitzend. 

—  2)  m.  ein  anderer  Name  des  Priklnabarbis. 
cfi?^  Adj.  mit  Acc.  am  meisten  verschaffend. 
^f^HH^  f.  Bein,  der  Drau padlVsNls.  108,18. 

Vgl.  ^sn. 

^\^^\'{  n.  das  Ausmessen  des  Altars  Apast. 
Cr.  14,5,1  ü. 

^^  f.  s.  u.  1.  und  2.  ^T^. 

^^rftsi  n.  s.  u.  2.  ^^  3). 

^^Qfl  Adj.  besser  kennend  oder  —  findend  als 
(Abi.). 
*^7T!n  m.  Bein.  Brahman's. 

5|^cf)  Adj.  mit  Acc.  erlangend. 

^^51  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^?5T?lTSr  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bubnbll,  T. 

^^5IIH^  m.  desgl. 

sr^y  ^  m.  N.  pr.  eines  Mannos. 

^fTTPF  Adj.  im  Veda  erwähnt,  —  gelehrt,  — 
enthalten. 
*^'^l^q  m.  d««  5onne. 

ST'^TT^fl  Adj.  im  Veda  erwähnt,  —  geboten. 

^■^IM=ti(tn  n.  Hülfsmittel—,  Hülfswissenschaft 
zum  Veda. 


ST^NtT^tn  n.  eine  Zugabe  — ,  Ergänzung  zum 
Veda. 

°( <; rTP7^7  f.  eine  Upanisbad  — ,  e«ne  Geheim- 
lehre des  Veda. 

dt'i  l^^^tn  n.  eine  Ergänzung  zum  Veda. 

^((NMIH  ra.  ein  best.  Geräth  Man.  fa.  1,2,  5. 
6.  3,1. 

^'^FT^IT'PfiT  f-  eine  Aufwartung  bei  den  Ved  a. 

öf^T  Nom.  ag.  Durchbohrer,  Treffer  (eines  Ziels). 
Nomin.  auch  als  Fut.  er  wird  treffen. 

^ir^  Adj.  1)  zu  durchbohren,  zu  treffen  (ein 
Ziel).  —  2)  worin  man  (geistig)  eindringen  musa. 

*^Tu,  %5jrfrr  (%iF§  ^  ^). 

i.^^,  cfJK^  Xäj.  1)  kundbar ,  berühmt.  —  2)  Aeii- 
nen  zu  lernen,  zu  erkennen,  zu  kennen,  zu  wissen, 
was  erkannt  wird.  —  3)  zu  erkennen  — ,  anzuse- 
hen als  (Nomia.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
2.  ä(^  Adj.  1)  zu  erwerben,  was  erworben  wird.  — 
2)  zu  ehelichen  in  2.  ^öfJJJ. 
3.*^^  Adj.  zum  Veda  in  Beziehung  stehend. 

^JüTH  ra.  Altarfeuer  Vaitän. 

cf«i^p<  n.  Erkennbarkeit. 

d{inxi  ni.  Ende  oder  Band  des  Altars. 

^'tTtfT  n.  das  Innere  des  Altars  Katj.  ^r. 5,4,1 1. 

öPtTU  ra.  die  Hälfte  eines  Altars,  Bez.  zweier 
mythischer  Gebiete  der  Vidjädhara  auf  dem 
HimAlaja,  eines  nördlichen  und  eines  siidlicbeo. 

(^^JTIj  ^i^itlf-  Erkenntniss.  PI.  RV.  10,22,1  5. 
Instr.  Sg.  (gleichlautend,  einmal)  und  PI.  (RV.  1, 
171, t)  mit  Erkenntniss,  so  v.  a.  merklich,  offenbar, 
wirklich,  in  der  That. 

5ra'I=IifrT  f-  eine  Art  Altar  Man.  Gbbj.  1,6.  2,6. 

^^^^m  Adj.  den  Altar  abbrennend  Comm.  zu 
Äpast.  ga.  13,24,16. 

g^  (=  ^EfSI),  g^^  6e6en  Lalii.  449,11.  59,2 
(SEfömfl  zu  lesen).  —  Mit  JT  erbeben  Laut.  449,1 1. 
59, 3  iSTI^ff  zu  lesen).  —  Caus.  Jr^^gqi^  er- 
zitternd Lalit.  226,10.  —  Mit  H^T  in  allen  seinen 
Theilen  erbeben  Lalit.  449,12.  39,3  (HSH^EIrl  zu 
lesen). 

1.*^^  Adj.  etwa  =  SRR  gläubig,  fromm  AV.  19, 
3,ä,  V.  I. 

2.^U  1)  m.  o)  Durchbohrung,  das  Treffen  eines 
Geschosses.  —  b]  Durchbruch,  Durchstich,  Oeff- 
nung.  —  c)Tiefe,  Vertiefung.  ^^^^  Kabaka  1,1 4. 
—  d)  störendes  Dazwischentreten  VisTuv.  9,1 8. 1 9. 
27.  37.  13,49.  68.  —  e)  Fixirung  des  Standes  der 
Sonne  oder  der  Sterne.  —  f)  das  Mischen  von  Flüs- 
sigkeiten J.  R.  A.  S.  1873,  S.  113.  —  0)  ein  best. 
Process,  dem  das  Quecksilber  unterworfen  wird, 


^  —  Er?n^rra 
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Ragin.  13,13.  138.  —  k)  ein  best.  Zeitmaass,  = 
tOO  Truti  =  YjLava.  —  /)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Ananta.  —  2)  f.  SETF  mystische  Bez.  des  Tmu- 
tes^. 

^^öfi  1)  na.  a)  Durchbohrer.  —  6)  Durchbohrer 
von  Perlen  u.  s.  w.  —  c)  *  Kampfer.  —  d)  *San- 
del  Gal.  —  e)*Rumex  vesicarius.  —  f)  eine  best. 
Bälle.  —  2)  *n.  Koriander. 

g^ITH  "J.  ein  best.  RÄga  S.  S.  S.  82. 

^^^  l)  n.  a)  das  Durchbohren,  Treffen  mit  ei- 
nem Pfeile.  —  6)  das  Behängen  mit  (Instr.),  so  v. 
a.  das  Anhängen  — ,  Anthun  eines  l'ebels.  —  c) 
Tiefe  MBU.  5,51,2».  —  2)  *f.  \  a)  Bohrer.  —  6) 
Trigonella  foenum  graecum. 
*^f^Pfn  f.  Bohrer. 

citirTTAdj.(f.S)  in  der  Durchdringung  bestehend. 
*^^^^U  ■'1  ™-  Curcuma  Zerumbet  Räsan.  6,1 1 9. 
—  2)  f.  5gT  Moschus  RÄOAN.  12,4''. 
♦gyHlsUöf)  m.  Curcuma  Zerumbet. 

atRT  1)  Adj.  Subst.  (Acc.  auch  öraW,  Superl. 
^y^q)  a)  gläubig,  fromm,  getreu,  Verehrer,  Die- 
ner der  Götter.  —  6)  als  Beiw.  von  Göllern  tu- 
gendhaft, tüchtig,  brav  u.  s.  w.  —  c)  klug,  verstän- 
(j,-j.  —  d)  vollbringend,  verrichtend,  zuwegebrin- 
gend. —  2)  ni.  a)  Autor.  —  b)  Schöpfer,  als  Bez. 
Brahman's  (auch  mit  dem  Zusatz  CTBFDi  Pra- 
gjpati's,  Purusha's  oder  des  Puma  ms,  f  iva's, 
Vishnu's  (Krshna's),  Dharma's  und  der  Sonne 
(102,8).  —  c)  *die  Sonne.  —  d]  *Calotropis  gigan- 
tea.  —  e)  *N.  pr.  des  Vaters  von  Harigka  ndra. 

ä{iJm  1)  *n.  der  unterste  Theil  des  Daumens.  — 
r 
2)  f.  5  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

^^PTT  f.  Terehrung.  Nur  im  gleichlautenden 

Instr. 

*^f?Irr  =  T^Tli  durchbohrt. 

^flra'n.  in5I5^°. 

STTET'T  1)  Adj.  durchbohrend,  treffend  (mit  einem 

■s 

Geschosse).  —  2)  *  m.  Rumex  veticarius  Riikn.  6, 
1 28.  —  3)  *  f.  -^Ti  a)  Blutegel.  —  b)  Trigonella  foe- 
num graecum  Ragan.  6,69. 

c(^  1)  Adj.  a]  zu  durchbohren,  zu  durchstechen, 
aufzustechen  (z.  B.  eine  Ader)  Karaea  6,1 3.  Nom. 
abstr.  °fJT  '^  —  *)  nach  dem  Stande  zu  fixiren.  — 
c)  fehlerhaft  für  ^^Q  anzubinden,  anzuheften.  — 
i)*(.13i[  einbest.  musikalisches  Instrument.  —  3) 
n.  Ziel. 

^,^^  (^ra^R^,  irirRf^^.  q^SRiT^, 

^     ^       ^  ^  ^  _^  -S  -V 

JlTrraHrafnT^Tq^IT^^^m^)  1)  sich  seh- 
nen, verlangen,  —  nach  (Loc),  Heimweh  empfin- 
den; hinnusstreben.  —  2)  neidisch  sein.  —  Mit  ^^ 

o 

VI.  Thoil. 


anzuziehen  suchen,  wieder  haben  wollen.  —  Mit 
5P7  und  T^  sich  verschmähend  abwenden. 

cpl  1)  Adj.  (f.  'S)  sehnsüchtig,  verlangend,  be- 
gierig; liebend.  —  2)  m.  a)  Sehnsucht,  Verlangen, 
Wunsch.  —  b)  Bez.  des  Liedes  RV.  10,123.  —  c) 
*=  tl^I.  —  d]  nach  den  Commentatoreo  ein  gött- 
liches Wesen  des  mittleren  Gebiets,  Bez.  Indra's, 
derSonne,  *PragApati's  und  eines  Gandbarva. 
Wird  auch  mit  dem  Nabel  in  Beziehung  gebracht. 
—  e)  N.  pr.  Terschiedener  Männer,  unter  andern 
des  Vaters  des  Prthu.  —  3)  t.m  Sehnsucht,  Ver- 
langen nach  (Gen.). 
*3(^  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

iWU)  ^J^^  1)  Adj.  begehrenswerth ,  liebens- 
werth.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^q  s.  1.  f^q. 

öpT  1)  Adj.  (f.  ?)  schwingend,  bebend.  —  2)  m. 
das  Beben,  Zucken,  Zittern. 

cTTST  1)  m.  das  Beben,  Zucken,  Zittern.  —  2) 

Adj.  (!)  zitternd. 

STlfSPTrT  Adj.  zitternd  Cig.  9,73.  Vrsbabb.  7. 
^  o  t.  -s     ' 

SPT^TTtT  Adj.  dass.  Kad.  261,8  (428,-13).  Har- 

SUAK.   12S,2. 

d^^•i  1)  Adj.  bebend,  zuckend,  zitternd.  —  2)n. 
a)  das  Beben,  Zucken,  Zittern.  —  6)  das  Versetzen 
in  eine  schwingende  Bewegung. 

--3 

c)i1h  n.  1)  das  Zucken,  Beben,  Zappeln.  —  2) 
Aufgeregtheit.  —  3)  *  =  qjqqJJf. 
cffq^T  n.  das  Zittern. 
^T^^  Adj.  Superl.  zu  f^. 
^^  ra.  Webstuhl. 

^^^(\  1)  m.  Weber.  —  2)  f.  ^  Weberin. 
=<MN'I  nnd  °f%f3R  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Asura. 

^q^  (*m.)  n.  Webstuhl  (gAÜK.  zu  Bädar.2,1,19) 
oder  Webeschiff. 
*5frR  Adj.  von  ^^^. 
♦SJTpJJ  Adj.  im  Weben  geschickt. 
cJXPTFr  n.  Titel  Büulee,  Rep.  No.  36. 
^*J?ScHI  !"•  Titel  eines  Kapitels  in  der  Sima- 
vedakkbali. 

♦cfT  1)  m.  n.  Körper.  —  2)  n.  a]  Safran.  —  6) 
die  Eierpflanze.  —  c)  Mund  Gal. 
*^T°fi  n-  Kampfer. 

*^IZ  1)  Adj.  =  FTSfrarl  und  ^.   —   2)  o. 
Brustbeere;  vgl.  Zach.  Beitr.  86. 
*gi  |T^|t(  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^,  isiirl  (tI5R).  ^^m  s.  bes.  Mit  37.  :^- 
crf?!  fehlerhaft  (ür  J&jjin. 
*^^  '')  "•  Garten,  Park.  —  2)  eine  best,  hohe 


Zahl  (budd.). 

^^  f.  1)  Endpunet,  Grenze.  —  2)  Entfernung 

(oiBAs.  3,34.207.  —  3)  Grenze  des  Landes  und 

der  See,  Gestade,  Küste,  Ufer.  Die  persooiGcirte 

Küste  ist  eine  Tochter  Mcru's  und  Gattin  S a m u- 

dra's.  —  4)  Zeitgrenze,  Zeitpunct,  Zeitraum,  Ta- 

geszeit.  Stunde.  cJJJ  cf^  so  v.  a.  was  ist  die  Vhrf 

Haeshak.  127,1 3.  ^  ^  rfsM^Ifm!  RTHM:  so  v. 

a.  wie  lange  ist  sie  schon  da?  rfiynl  Abetidstunde. 

^ 

°c<^)H  Adr.  nach  einem  Zahlwort  so  v.  a.  —  mal. 

—  3)  gelegene  Stunde,  Gelegenheit.  ^^^]^  zur 
rechten  Stunde;  M-^ä[^Wfm  so  v.  a.  wenn  es  gilt 
blind  zu  sein;  ^^TWsWJJ^  so  v.  a.  wenn  es  sieh 
MW  den  Sinn  handelt;  äfxsfl  ^T-cfi^  auf  eine  Gele- 
genheit warten,  lauern.  —  6)  *die  Essensstunde 
eines  vornehmen  Herrn.  —  7)  die  letzte  Stunde, 
Todesstunde.  —  8)  *ei'n  sanfter  Tod.  —  9)  die  Zeit 
des  Meeres,  so  v.  a.  Fluth  (Gegensatz  ii'66e).  —  10) 
starke  Strömung  (eines  Flusses),  v.  I.  ^JT.  —  11) 
*=  jp\  oder  ^.  —  12)  *  Zahnfleisch.  —  itj 
*Rede.  —  14)  N.  pr.  a)  »der  Gattin  Budha's.  — 
b)  einer  an  einer  Küste  aufgefundenen  Königs- 
tochter. Nach  ihr  ist  der  Ute  Lambaka  im  Ka- 
tbas, benannt. 

1.  cfSn^i^I  n.  Küste,  Ufer  (ausnahmsweise  eines 

CS 

Flusses)  Uttamak.  161.  189.  334.  344. 

2.  Gi<^l=tiC5l  1)  Adj.  an  der  Küste  gelegen.  —  2)  * D. 
N.  pr.  einer  Stadt,  =  HWldH- 

cl^jllslcH  n.  Sg.  und  PI.  Fluthwasser,  Fluth  (Ge- 
gens.  Ebbe)  Uttauae.  59.  99. 

<Mc?rifIS  m.  Küste.  Auch  OfTJTfT- 

=(?flllrl5t\H  m.  Veriäitmn«**  der  Zeit,  Verspätung . 

cf^TrPT  Adj.  über  das  Ufer  tretend  (das  Meer) 
MBu.  2,23,6. 

^^t?^  m.  ein  an  der  Küste  belegener  Berg. 

"=l!JIiyf  m.  ein  best.  Vogel  Usji.  Pab.  2,<o$.  Nach 
einer  Glosse  =  JH^tJ^. 

^^TTT'I^  m.  ein  von  der  Küste  blasender  Wind. 

cf^TTSFT  n.  MBh.3,1  6290  fehlerhaft  für  ^^T^R- 

^^IHTH  n.  Fluthwasser,  Fluth  (Gegens.  Ebbe) 
Uttamak.  Sl. 
*clr(IM  Denomin.  von  äf^TI- 

^^rmR  (!)  m.  Patron. 

^^n^FI  n.  ein  an  der   Küste  gelegener  Wald 
MBn.  3,283,22.  Wohl  fehlerhaft  Ind.  St.  15,3S2. 
*öI^T°rT^  f-  eine  best.  Scala. 

cTcm^rfT  m.  Bez.  eine*  best.  Beamten. 

Wc!il=nN  f.  eine  gegen  die  Küste  rollende  Wog»; 
PI.  Brandung. 

21 
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^^TTFRsT  m.  ein  hochgehendes  Heer  znr  Zeit 
dir  Flulh  Spr.  2812. 

c(tHI<^H  Adj.  vorzeitig,  sur  Unzeit  stattfindend 
JisN.  2,168.  Varäb.  Bru.  S.  3,24. 

^HlfiT  f.  =  ^dNli^  RioiT.  8,1  59*. 
=IST»  ^TSTTrT  auch  ^criHM  soll  TorkommeD) 
tanmeht,,  schwanken,  sich  wiegen,  wogen,  GewÖhn- 
lieh  cTSrFT'  ^TTSTcI  V  schwankend,  wogend,  —  2) 
gebogen,  gekrümmt,  sich  kräuselnd;  sich  um  etwas 
Anderes  legend  ^1^.1,1 2.  —  Caus.  cTSTTTfT  wellen 
(eioeo  Teig)  BbXtapk.  3,24.  HTTcTfl  < «.  —  Mit  51^, 
°mS{H  untergeschoben.  —  Mil37«n  eine  schwan- 
kende Bewegung  gerathen,  sich  hinundher  bewegen 
Hbm.  Par.  1,203.  VaSat.  50,2.  JSIETtrl  'ich  hin- 
undher fcetcej/end  Chr.  302,31  (imPräkrit).  — MilT% 
beben,  zittern. —  Mil  HT,  H'=)ljri(1  sich  kräuselnd 
Kad.  2,96,6  (118,6). 
*^CT  n.Embelia  Ribes.y gl. ^Jäf^  aud  °S^T. 

^gTqFi  1)  m.  in  mi°.  -  2)  *f.  ^l^SKT  Trigo- 
nella  corniculata.  Vgl.  ctill"°. 
•^cTsI  n-  Pfeffer. 

clj5l>i  1)  n.  a)  das  Wogen.  —  6)  das  Sichwälzen 

(eines  Pferdes)  Qit.  5,53.  —  c)  Wellholz  Bbätipb. 

r 
2,24.  — 2)*f.  ^eineJrtDürTä-Gra»RÄ8A!«.8,1U. 

*öfST?r^  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ^T^rTH  R*- 
SAN.  8,72.  Bbätapr.  1,223. 
*=<jn"C^  "■'•  Sensualist. 
*c4(jj|  f.  Schlingpflanze. 
*<=(IJJl'*ltUI  f.  Trigonella  corniculata. 

ErfelfT  1)  Adj.  s.  u.  o(^.  —  2}  *n.  das  Sichwäl- 
zen  eines  Pferdes. 

=(l£Jin°tl  1)  ni.  eine  Schlangenart.  —  2)  n.  Kreu- 
zung. Instr.  aud  Acc.  kreuzweise,  gekreuzt, 
*%ferrrRT  m.  Baar  Gal. 
^KTT  N-  P"^'  eines  Districts. 
5ms|  Adj.  (f.  3^)  auffahrend,  schnell. 
*^,  ^"^  (llfFfoUirHysmc+ilryWHläl4^- 
^).  Vgl.  1.^. 

1.^51  ■»••  1)  ffachbar,  Binlersass,  Dienstmann. 
Anch  «obl  Sf^  in  dieser  Bed.  —  2)  Zelt.  —  3) 
*Baus.  —  4)  Prostitution,  Hurenwirthschaft,  Hu- 
renhaus 125,7.  —  5)  das  Gebahren  einer  Buhl- 
dirne. —  6)  Gewerbe  zur  Erklärung  yon^SJJ. 
2.^  m.  fehlerbafl  für  ^^. 
*c|51SfJ  m.  Baus. 

=<!<I^C!l  n.Sg.  Buren.  °T^(.Bure  Bhar.Natja«. 
18,49. 

•V         3 

"^stlFl  n.  Nachbarschaft,  Sassenschaft  Maitr.  S. 
2,3,7  (34,13). 
^5R  n.  das  Bereintrtten. 


iJ5HiJ  m.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^ri  i)  m.  a)  Teich  AV.  Uarsbak.  57,23.  Naisb. 
8,3  5.  Prasjnnar.  53,2.  —  b)  *  Feuer.  —  2)  f.  ^rfl 
nnd  4k\-^"l  Teich. 

smiHlJUI  Adj.  f.  alsBeivr.  der  Sara  svati  Kätb. 
32.4.  Vgl.  ^!(OT^. 

%JHTrt^  Adj.  (f.  3En)  «Is  Bei w.  der  SarasvatI 
Maitr.  S.  1,4,3(31,8).  f^fo  sl.  dessen  Apast.  fR. 
Richtig  wohl  5l5IPTJfH  nach  P.  4,4,132. 

^51^1^  m.  Burenart. 

^yMRH  1)  Adj.  (f.  ^)  etwa  d<«  Z;ei«<e  Zentend 
Maitr.  S.  1,4,3  (51,7.  8).  8  (56,1 4).  —  2)  n.  etwa  da» 
Lenken  der  Leute  Maitr.  S.  1 ,4,8  (56,1 4 ).  Kirn.  32,4 . 

^^TH  und  ^51^TTTIfT  f.  Buhldirne. 

^51'^  schlechte  Schreibart  für  cf^. 

^^^^  und  ^5I=lFrfIT  f.  BuMdime. 

'^ 
=f^lNtI  m.  Burenwirth. 
•V        -^ 
qf^RT^  schlechte  Schreibart  für  ^H^TT^. 

^^^IFF  m.  Hurenhaus. 
^^Rm.  =  l.^sf  1). 
isjIH  n.  in  qfl^5I^.  Vgl.  %^M- 
d(^Wt  f.  Buhldirne  MBu.  5,30,38. 
cJ^FSII  f.  Buhldirne. 
^5ITfT  m.  (?)  und  ^^I  f.  TeicJi. 
g5TF7^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  14,117. 
cTT5T  f.  tfxoii;.  Bez.  de*  zweiten  Bauses  von  dem- 
jenigen, in  welchem  die  Sonne  steht. 

^ttl^  n.  Bez.  einer  best.  Sunst  (buddh.).  Vgl. 

*c?rasnr?T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  TSI^T^  Rl- 

SAN.   3,131. 

l.°=rr5R  Adj.  hereintretend. 

2.°SfT5Fr  schlechte  Schreibart  für  ^I^R. 

^Wi  f.  Nadel. 

cIT^I^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  6. 
36,557. 

*^5IPTnT'T  und  *°>mi  Adj.  etwa  die  Leute 
oder  die  Dienstmannen  ernährend  P.  4,4,1 32.  l  31. 
^^tlHlfT'IT  als  Beiw.  der  SarasvatI  wird  die  rich- 
tige Lesart  für  f^W^I,  ^EtHTTpfi  und  ^5PI- 
ifNl  sein. 

^^Sfi  1)  *Adj.  von  5^m.  —  2)  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 
*^R^iH^  m.  Sperling.  Wohl  nur  fehlerhaft 

für  °^nlrf. 

öT^JT^Tn^F^  m.  ein  best.  VogeL 

■s 

*^>>H'c|6cti  m.  Sperling  Huätapr.  2,8. 
^^^^^   m.    eine   best.   Pflanze   Karaka   6,24. 

Vgl.  ^F^qJT. 


cjj^H'l  "•  1)  Baus,  Bof,  Wohnung,  Gemach. 


2)  ein  astrologisches  Baus.  —  3)  das  vierte  astro- 
logische Baus. 

*cl^'7'I^^  m.  Moschusratte. 
*^'^*T  f.  der  Platz,  auf  dem  ein  Baus  steht. 

ST^T^H  ni.  Schlafgemach. 

^^RWi  f.  MBu.  3,904  fehlerhaft  für  ^^FWT- 

cf^Tlrl  das  Innere  eines  Bauses.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  f.  STI. 

cf^fl  1)  *Adj.  am  Ende  eines  Comp.  —  2)  f.  äEIT 
o)  Betäre,  Bure.  —  b]  *Clypea  hernandifolia.  — 
c)  ein  best.  Metrum.  —  3)  n.  ^^,  ^f^W  a)  Nach- 
barschaft, Verhältniss  der  Börigkeit.  —  6)  das  zu- 
gehörige  Gebiet.  —  c)  *  Hurenhaus. 

^^^'h\f^•i\  f.  Buhldirne  Varab.  Brb.  S.  104,63. 

^^JJWT  f.  dass. 

cJ^UPI'^  n.  Burenhaus  Varäb.  Jogaj.  7,1  5. 

^^T^^  m.  Kuppler  zu  Spr.  3319. 

^^T^^^  f.  Bukldirne.  °^^^  m.  und  °^^  f. 
Titel  Opp.  Cat.  1. 
*^^in'^IV^  m.  Tanzlehrer  von  Freudenmädchen. 

^^UIsR  ro.  Sg.  Buhldirnen  fig.  3,27.  *°fPTT- 
4HM  m.  Burenhaus. 

ST^JJT^n.Nom.abstr.  zu  ä[^m  Buhldirne  Coiatn. 
zu  Mrkeu.  22,25. 

öI^OITTfl  m.  der  Gatte  einer  Buhldirne,  Neben- 
mann Spr.  7854. 

cT^mflT  Adv.  mit  ^üf  von  Buhldirnen  abhän- 
gig machen  Ragat.  8,865. 
*=J^JJl^rTH  m.  Burenhaus  (Iäcvata  702. 

'^nWS^HH  n.  dass. 

■V       

=T^?JlWrI  n.  eine  best.  Begehung  von  Buhldirnen. 

*^^UW>A  m.  Hurenhaus. 

*^ir^  m.  =  ^m[. 

1.^51  m.  (adj.  Comp.  f.  51  und  *5  in  HH^^^)  1) 
das  Wirken,  Besorgen  VS.  1,6.  —  2)  Tracht,  An- 
zug, das  durch  Kunst  erzeugte  Aeussere  eines  Men- 
schen. Acc.  mit  ^T  und  5T-F21I  eine  Tracht  an- 
nehmen, n.  (!)  Pankar.  1,14,56.  —  3)  ein  angenom- 
menes Aeussere.  Acc.  mit  T^-^  und  Jm  eine 
fremde  [andere)  Gestalt  annehmen.  —  4)  Aussehen 
Uberh.  'MMHl^il'JI  so  t.  a.  sieh  nicht  zu  erkennen 
gebend;  ^z.&^^^T^  dass. 

2.  ^^  Adj.  wirkend,  besorgend.  Vgl.  Mltl^^- 
3.^^  111.  fehlerhafte  Schreibart  für  1.  ^51. 

*^^öfJIT  m.  als  Erklärung  von  cj^^. 

^m  und  ^SfUI  1)  n.  Besorgung,  Dienst.  —  2) 
f.  cj^rmi  a)  Aufwartung,  Bedienung  Min.  Gbbj.  1, 

3.  —  b)  *  Flacourtia  cataphracta. 
*öm2T^  m.  eine  best.  Blume. 

cfTO^  Adj.  nur  die  Tracht  von  Jmd  habend, 


^^^T  —  ^^M^ 
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sich  verstellend  lad.  St.  15,34t. 

HfKJEnTT^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  die 
Tracht — ,  den  Anzug  von  —  tragend.  —  2)  m.  ein 
Asket  der  Tracht  nach,  ein  heuchlerischer  Asket. 

^^Jöftt  Adj.  gut  angezogen,  —  gekleidet,   t.  I. 
besser  R^q^^  st.  ^  ^^^F^. 
♦l^lJcJI^  ra.  schlechte  Schreibart  für  HTRöJJ^^. 

^mT^T  und  °5n  Adj.  etwa  schön  geschmückt. 

ä(mmöf;  Adj.  über  die  Maassen  fein  gekleidet 

VlRÄH.  JOGAJ.  4,28. 

^m^n^  n.  Wechsel  der  Tracht,  —  des  Anzuges 
106,9. 
°^f^^  Adj.  in  ^^°  und  f^^tT^. 

cJCcfJ  m.  Schlinge  zum  Erwürgen. 

^rSt  =r^rf  1)  »'cA  winden—,  sich  schlängeln  um. 

—  2)  sieh  hängen  — ,  kleben  an  (Loc).  —  3)  sich 
häuten  (von  einer  Schlange).  —Vgl.  J^'^.  —  Caus. 
c|§l|)H,  ^^'7fl  (metrisch  auch  in  der  Bed.  des 
Act.),  ^T^fl  Partie.  1)  überziehen,  umwinden 
(M*iTR.  S.  2,3,1  [27,5]),  «miete*«/«,  umkleiden,  be- 
kleiden, umlegen,  umstellen,  umringen,  umzingeln, 
eintchliessen,  rund  um-  besetzen,  umhüllen,  umge- 
ben. SITf^l'PT  iich  einspinnen  (von  einer  Raupe). 

—  2)  umwinden,  umwickeln,  timbinden,  umlegen. 

—  3)  winden  (einen  Strick).  —  4)  zusammen- 
schrumpfen machen.  —  WS^r{  auch  fehlerhaft  für 
^P7^  "°«1  ^VS^  f"""  Nf^FI.  —  Mit  W^  hängen 
bleiben.  —  Caus.  1)  überziehen,  umwinden,  über- 
decken. —  2)  überdecken,  auflegen,  ausbreiten.  — 
Mit  ^^  Caus.  abstreifen.  —  Mit  SfR  umwinden 
(CiC-  20,5»),  bedecken,  zudecken.  —  Mit  5tT  >ich 
ausbreiten  über  (Loc).  —  Caus.  I)  umhüllen,  um- 
geben, bekleiden,  bedecken.  —  2)  winden  (einen 
Strick).  —  3)  einschliessen,  auf  einen  engen  Kreis 
beschränken.  —  4)  schliessen  (die  Hand).  —  STF- 
^^ffl  auch  fehlerhaft  für  511%^??%.  —  Mit  Um 
Caus.  belegen,  bedecken.  —  Mit  3^  sich  in  die  Böhe 
winden.  —  Caus.  1)  loswinden,  auflösen.  —  2)  er- 
öffnen, aufsiegeln  (einen  Brief).  —  3)  entsetzen  (von 
einer  Belagerung)  Hbm.  Pab.7,1  i  o. 8,306.  —  MitZ'T 
Caus.  I )  umwinden,  umbinden.  —  2)  S^T^T^fT  ver- 
bunden mit  (im Comp,  vorangehend)  Kabaka  6,12.— 
Mit  T^  Cau(.  Act.  Med.  1)  einfassen  (in  die  Hand, 
Loc], zudeckend  packen.  —  2)  umwickeln,umbinden. 

—  Mit  JHI'i  sich  lagern  um,  umgeben.  —  Mit  iFTH 
Caus.  1)  zurückstreichen.  —  2)  abwickeln,  so  v.  a. 
abnehmen  um  (Acc).  —  Mit  ^TT  Caus,  1)  umhül- 
len, umwinden,  umwickeln,  umschlingen,  umle- 
gen, umstellen,  umgeben,  zudecken,  umringen, 
überschütten,  überziehen,  besetzen  mit.  —  2)  um- 


winden, umlegen.  —  3)  zusammenschrumpfen  ma- 
chen.  —  Mit  ^^T7  Caus.  umwinden.  —  Mit  ST 
Caus.  1)  umwinden,  umlegen.  Hc<|^f}I  rpTTH; 
mit  Haaren  besetzt,  —  bedeckt.  —  2)  umwinden, 
umlegen  Apast.  (b.  7,tl,8.  Man.  Grhj.  1,17.  —  Mit 
H5r  Caus.  umwinden.  —  Mit  CTlH  "eh  zurück- 
schieben. —  Caus.  zurückschieben,  —  streichen,  — 
biegen.  —  Mit  TcJ  Caus.  1)  wegstreichen,  abzie- 
hen. —  2)  umwinden,  umringen,  einschliessen,  — 
Mit  HR  sich  zusammenrollen ,  zusammenschrum- 
pfen.  —  Caus.  1)  umwinden,  umschlingen,  ein- 
schliessen, umringen,  umhüllen,  bedecken.  —  2) 
umlegen.  —  3)  zusammenrollen  (aSe.  zu  Bädar.  2, 
1,1  9.  —  4)  zusammeruchrumpfen  machen.  —  Mit 
SITHHR  umhüllen,  bedecken  Tändja-Br.  7,6,11.  — 
Mit  jriHRR  zusammenschrumpfen. 

oCS  m.  1)  Schlinge,  Binde.  —  2)  Zahnhöhle.  — 
3)  Gummi,  Harz.  —  4)  ♦rerpenJm  Räban.  12,1  57. 

^^^  1)  ra.  oder  n.  Hülle  in  yi*H°  (Nachtr. 
2).  —  2)  m.  a)  in  der  Veda-Grammatik  doppelte 
Aufführung  eines  Wortes,  vor  und  nach  STtT-  — 
b]  *  Beninkasa  cerifera.  —  3)  *m.  n.  Terpentin 
RÄSAK.  12,157.  —  4)  *n.  o)  Kopfbinde,  Turban.  — 
b)  Gummi,  Harz. 

cf^R  n.  1)  das  Umwinden,  Umschlingen,  Um- 
fassen.  Umzingeln,  Einschliessen.  ^^T  ^JT  um- 
winden, einen  Verband  machen.  ö|ffl°  Adj.  einge- 
schlossen, umzingelt.  —  2)  etwas  zum  Umwinden 
u.  s.  w.  Dienendes,  Tuch,  Band,  Binde,  Schlinge. 
—  3)  Kopf  binde,  Turban.  —  4)  *  Diadem.  —  5) 
Einfassung,  Zaun,  Hecke.  —  6)  Spanne.  —  7)  *  das 
äussere  Ohr.  —  8)  *eine  Art  Waffe.  —  9)  *  Pon- 
gamia  glabra.  —  10)  * Bdellium.  —  11)  *=  T^ 
(^f?T?). 

MS'I^  m.  quidam  coeundi  modus. 

^SH=iöH^  in.  desgl. 

^^^  in  *tn^°. 

^^'ii'T  Adj.  s«  umwinden  Njäjau.  1,3,<. 
*=T^'7T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^Ttlrl^U  Adj.  zu  umwinden  Comm.  zu  Njä- 
JAM.  1,3,4. 

*^^c(!^|  m.  Bambusa  spinosa. 
♦g^cJJ  Partie,  fut.  pass.  von  1.  T^5I. 
*^SHI^'  m.  Terpentin  Räsan.  12,158. 

cH^cT  1)  Adj.  s.  cTO.  —  2)  *n.  a)  quidam  coe- 
undi modus.  —  b)  =  tjilH°h. 

§f^rl^  in  5Irn°. 

^f^rTT^I^H  Adj.  mit  verhülltem  Kopfe  Apast. 

cJT^rJ'l  Adj.  mit  einem  Turban  versehen  Apast. 

Ef^öf)  Adj.  etwa  hängen  bleibend,  sich  nicht  ab- 


lösend. JPTT^W^I:  FT:  Mar».  S.  4,8,8. 
*^^^  m.  Wasser. 

ET^JT  1)  'Adj.  costumirt,  masquirt.  —  2)  m.^Ctl 
etwa  Kopfbinde.  —  3)  wohl  n.  Besorgung,  Thätig- 
keit  in  ^TtT°. 

♦^"^rfn  (^liri^M-i,  iT^). 

*^H'I  1.  Erbsenmehl  Buävapr.  2,21.  26. 
cTR^  1)  m.  Maulthier.  —  2}  *n.  zor  Erklärung 

von  mw(. 

cJH^T^  m.  eine  best.  Zuspeise  Karaea  1,3.  MBb. 
13,33,17. 
*%,  ^Trl  iWV^  und  =  ^^TT). 

öf^fl  f.  eine  Kuh,  die  zu  verwerfen  pflegt;  überb. 
eine  unfruchtbare  Kuh  Gaüt.  Hkuädri  1,52,19.  20. 
Wird  auch  als  belegte  Kuh  erklärt. 

^'^MH  bei  den  Gaina  eine  best,  nicht  sanclio- 
nirte  Art  des  Selbstmordes  CIläSka  1,369. 
*^^VJ,  ST^iqH  Denomin.  von  cT^H- 

^^V(  m.  N.  pr.  eines  Landes,  Behar. 

^  postpositive  Partikel,  die  das  vorangehende 
Wort  hervorhebt.  Kommt  in  den  SamhitA  selten, 
in  den  Brihmana  und  wo  deren  Stil  nachgeahmt 
wird,  so  wie  im  Epos  über  die  Maassen  häufig 
vor;  in  den  Sütra  meist  nur  in  der  Zusammen- 
stellung ^T^  öf.  Bei  Manu  und  im  Epos  ist  s( 
sehr  beliebt  am  Ende  eines  Stollens,  meist  als 
blosses  Flickwort.  Wird  mit  anderen  Partikeln 
verbunden,  so  Efl  3,  '3^,  3  ^H  ^,  ^  I1?T  ^ 

o  o 

(Comm.  ZD  Njajas.  1,1,<3),  3  ^  =(,  53^1  ^,  T7^  Sf, 
g^,  ^sf  (27,22.  31,10.  33,7.  35,13),  ^  FT  ^. 
Spr.  1451  fehlerhaft  für  ^^. 
*^5[%^  Adj.  von  f%f?I^. 
»Ef^Rq  m.  Metroo.  von  jcjofi^f. 

cI^itT  n.  1)  =  öf^i5T^  MuDRAR.  44,U,  V.  I.  — 
2)  Obergewand,  Ueberwurf. 

c<ct)i7)cti  n.  ein  von  der  Schulter  herabhängendes 
Blumengewinde  Rad.  83,2  (150,3).  124,8  (220,1 1 ). 
Sadcetie.  2,790.  857. 

^SJTT^T^  uud^Sfi^n  dass.  M  udeIr.  44,U  nebst  V.J. 

c<c^!^t)^  (adj.  Comp.  f.  ^I)  Ueberwurf,  Umschlag- 
tuch Harshak.  (ed.  Bomb.)  22,8. 

c(=n^-  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

HRJ^rl  und  ^SR^rT  l)  Adj.  (f.  ^  von  der  Fla- 
courtia  sapida  kommend,  an  ihr  befindlich,  aus  ihr 
verfertigt.  —  2)  *ni.  Flacourtia  sapida. 

WfiJT^  m.  Juwelier  Viebauaüeak.  1,19.  Vgl.  ^° 
Nachtr.  5. 

^c{)^  n.  Ungeheuerlichkeit,  Abscheulichkeit. 
*^fSRi  Adj.  =  R^IEintT  Rim. 
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•^^fTf?  ra.  gana  Hrf^^nf|.  *='f^  Adj.  von 
Yaikajata  betoohnt. 
*oi^  Adj.  von  l-Mcft^. 

^^^  ni.  Bez.  einer  Gattung  von  Schlangen. 
^^m  m.  1)  Du.  N.  pr.  zweier  Volksstämme.  — 
2)  Patron,  von   H^iOl  PÄR.  Gruj.  1,4,15.   Nach 
den  Erklärern  G  a  ru  d  a  oder  Bez.  des  Winde*.  Nach 
PIrim  Patron.,  wenn  ein  Vilsja  gemeint  ist. 
cRfHIT^H  (Conj.)  m.  Patron.  Ton  T^PFTtTf- 
^^OT  m.  desgl. 

♦cJSfiintl  m.  Patron.  Ton  Icji^UI,  wenn  ein  K4- 
(japa  gemeint  iat. 

af^fi^  m.  (nach  SJj.)  ein  bett.  etsbarer  Theil  des 
Opferthieret,  etwa  Lendenstück. 

M^fT*?  1)  Adj.  zur  Sonne  in  Besiehung  stehend, 
der  Sonne  eigen,  °SJJ5T  n.  das  Sonnengeschlecht.  — 
2)  m.  a)  Bein.  Karna's.  —  6)  Patron.  Sugrlra's. 
*3(ö^  Adj.  Ton  'R^;[. 
cj eilten  fehlerhaft  für  W^^JI- 

c^      ^  r 

^^^[v^^^  Adj.  (f.  ^)  beliebig,  freigestellt,  facul- 
tativ  Arsh.  Br.  Nom.  abstr.  °rIT  f-  (Comm.  zu 
U»iB.  63,2)  und  °^  n. 

^cfiJrJJ  n.  i)  Gebrechlichkeit,  Vnvollkommenheil, 
Schwäche,  Mangelhaftigkeit,  Mangel,  dai  Fehlen, 
Niehtdasein.  —  2)  Verstimmung,  Kleinmwth,  Ver- 
xagtheit.  —  3)  Ferwirrwng  (des  Geistes),  v.l.  cJ^\cJI- 

=4*IM'T  m-  Patron.  Auch  PI. 

cJöfpTfTöfJ  1 )  Adj.  (f.  5)  auf  Vmwandelung  beru- 
hend, eine  V.  erfahrend.  ^T^  ra.  die  zur  Ausbil- 
dung der  Leibesfrucht  erforderliche  Zeit  Karika 
(ed.  Calc.)  354,19.  —  2)  n.  Yeränderung  im  nor- 
malen Zustande  des  Gemüths,  Alteration,  Auf- 
regung. 

♦^üfilf^Rrl  n.  gana  ^|s|<(rllf|. 
«>■       f 

cjcfilH  n.  Umgestaltung,  Vmwandelung,  Verän- 
derung. 

^SjnrSTöfi  n.  Abendandacht  oder  Abendessen  Vet. 
(U.)  16,4.  Kampaka  289.  292.  296. 
♦^^iIHM  m.  Patron,  von  fiRHH. 
^^  m.  Patron.  Auch  PI. 
WT=lf^  Adj.  mit  cfTTlf  n.  durchgesickertes  Vi'asser. 
*%mm^  Adj.  Ton  f^^miH  gana  c+i5IiyiQ 
in  der  Ka«.  S?^iilHlM  ▼.  I. 

»tjsiiHN  Adj.  von  f^^mr.  T.  i.^jmfftq. 

=l*ui  1)  na.  a)  Bein,  o)  Indra's.  —  ß)  Vi- 
sbna'i  (Krshna'a)  Visniiiis.  98,59.  Auch  eine 
Statue  Vishnu's.  —  b)  der  24ste  Tag  im  Monat 
Brahman's.  —  c)  ein  best.  Tact.  —  d)  »ein  Oci- 
mum  R;iAN.  10,101.  —  e)  N.  pr.  a)  PI.  und  Sg.  (sc. 
Jini)  einer  Gruppe  von  Göttern.  —  ß)  verschiede- 


l^mfT  -  ^f^Jf^fTq 


ner  Männer.  Auch  °^f^  und  oT5lS'TraT'7.  —  2) 
m.  n.  Vishnu's  Himmel.  —  3)  f.  ^^RHJST  Vai- 
kuntha's  (Vishnu's)  f  akti. 

^0X3'  n.  Nom.  abstr.  zu  ^UJ  1)  ä)  ß). 

5=»iUi<1Wr?  ni.  N.  pr.  eines  Autors.  °^f|r- 
filfj  n.  Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

=i=tlUi4(T  f.  Vishnu's  Stadt  Ind.  St.  15,299. 

^=FitJ5H^^n.  und  ^^S^n^m.Vaikuntha's 
(Vishnu's)  Himmel. 

^*UiNsl1  ra-  "Od  ^ÜSFrT^T^JIlsai  f.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

=4'=tlU(ilM  Adj.  zum  Himmel  Vaikunt  ha  in  Be- 
Ziehung  stehend  Pankat.  ed.  Bomb.  1,50,4. 

^cff^  1)  Adj.  a)  durch  Vmwandelung  entstanden, 
abgeleitet,  secundär.  Nom.  abstr.  °3^  n.  Latj.  10, 
4,2.  —  6)  auf  Vmwandelung  beruhend,  eine  V.  er- 
fahrend Kap.  2,18.  —  c)  entstellt,  hässlich,  wider- 
d)  nicht  natürlich,  künstlich.   =fI?TTT'I 


wärtiy. 

nicht'  durch  Zeugung,  sondern  durch  Adoption  u, 
s.  w.  fortgeführte  Geschlechter.  —  2)  m.  a]  Bez. 
dei  Ahamkira.  —  b)  ein  best.  Krankheitsdämon. 
—  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  5fl)  a)  Vmwandelung,  Ver- 
änderung, Entstellung,  Verunstaltung,  ein  verän- 
derter — ,  abnormer  Zustaifd.  —  6)  eine  unnatür- 
liche Erscheinung,  portentum.  —  c)  entstelltes  We- 
sen, so  V.  a.  Veränderung  im  normalen  Zustande 
des  Gemüths,  Alteration,  Aufregung.  —  d)  Wech- 
sel der  Gesinnung,  Feindseligkeit,  feindseliges  Be- 
tragen. 


cjt^irjcl^  Adj.  entstellt,  krankhaft  erregt. 

^Sfiirl  f-  MBu.  10,1 1 6  fehlerhan  für  %firl  n. 

'M"*lrl'=h  Adj.  der  Veränderung  unterworfen. 

^^V^  n-  1)  t/mtcande/iinj,  Terdnder«nj.  —  2) 
Feränderwnj  zum  Schlechtem,  Verschlimmerung, 
Entartung.  —  3)  Widerlichkeit,  Hässlichheit  Sa- 
DUKTiK.  4,210. —  4)  eine  unnatürliche  Erscheinung, 
portentum.  —  5)  eine  feindselige  Gesinnung. 
♦SJ^Tti  m.  n.  Scheindiamant  Ragan.  13,7.208. 

=<?tltTl=ti  (Conj.)  ein  best.  Mineral. 

ö([?fm  Adj.  1)  durch  Vmwandelung  entstanden 
Hbm.  Par. 8,305.  —  2)  einer  Vmwandelung  unter- 
worfen. 

o(5t>^  !>•  Befangenheit,  Verwirrung,  Kleinmuth. 

^f?nS3  n.  1 )  dass.  —  2)  Gebrechlichkeit,  Schwäche, 
Geistesschwäche  KXd.  121,21  (217,1.2). 

^^Töa^l  f-  =  ^W^. 
•^  Adj.  =  sft^  !(itFTqFJT. 
*^f7lRlfni  ra.  Patron.  Ton  cfj^mHI. 

c<iS(^l  f.  Bez.  eines  best.  Lautes. 

cjiSIM  m.  Bein.  Vishnu's. 


•  •■MtsUHH  1)  ra.  a)  PI.  Bez.  einer  Art  ton  Rs... 
(ScPARij.  13,«)  und  best.  Sterne  am  Himmel.  —  6) 
ein  Arja  im  dritten  Lebensstadium,  der  das  Haus 
verlassen  hat  und  in  den  Wald  gezogen  ist;  Ein- 
siedler Gaut.  —  c)  Patron,  des  Vamra  und  Pu- 
rubanman.  —  d)  PI.  eine  best.  Vishnu'id'^cAe 
Secte.  —  e)  N.  pr.  eines  Autors  oder  n.  Titel  ei- 
nes Werkes.  —  2)  f.  cf^I^Tfft  Einsiedlerin  Baiar. 
172,1«. 

2.  ^i^HH  1)  Adj.  zu  den  Vaikhinasa  oder  zu 
einem  Einsiedler  in  Beziehung  stehend,  ihnen  zu- 
kommend», s.  w.  H^  n.  das  Tantra  derVaikhä- 
nasa  genannten  Secte.  —  2}  n.  Name  eines  Sä- 
man  Arsu.  ßn.  , 

^iHI^fmirnr^  n.,  ^istUH^ram  n.  (Opp.  Cal. 
1)  und  ^iU^BRTSf  n.  Titel  von  Werken. 

q^RHT^I'?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^RHT^T^^rl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

ST^HHiy^  n>.  N.  pr.  einer  Einsiedelei. 

cJlsFHTH  m.  Patron. 

^ITl^ycllI  f.  eine  best.  Pflanze  Kakaka  6,23. 
WobI  nur  metrisch  für  T^IJF^^. 

^TRrfiTAdj.  rpn  m.  eine  best.Sippe  böser  Geister. 

^i\{jU  n.  1}  fehlerhafte  oder   mangelhafte  Be- 
schaffenheit Gaim.  6,5,23.  sFIH:  so  V.  a.  niedrige 
Herkunft.  Von  Personen  Mangelhaftigkeit,  Fehler- 
haftigkeit, Schlechtigkeit  und  Ungeschicklichkeit. 
*^^f%  von  fgil^. 

♦Ira  von  iiror. 

*ömq  m.  Patron,  von  fsm. 

^^^  m.  N.  pr.  eines  Jägers. 

^TH=f)  Adj.  von5peiseü6erre>fen  lebend  MBa. 
14,92,7. 

»^mrT  n.  Nom.  abstr.  von  fsf^lfH^. 
*c4|A  m.  Palron. 
*cj|^-  m.  desgl. 
*^^ft^  ra.  Adj.  von  ^f^. 

öf^tf  N.  pr.  eines  Gebiets. 

^tJHicH  Adj.  (f.  ^)  au j  der  Pflanze  fijtjfifi^ 
gemacht  Saddetic.  2,790. 

SV 

^^5TnJI  "•  Erfahrenheit ,  das  Bewandertsein, 
Geschicklichkeit,  —  in  (Loc.)  Bälar.  40,22. 

^f?Ifq[  n.  fehlerhaft  für  ^Rr?J. 

^ix^rH  n. GeisleiBertcirrunj,  GeiJ(e«a6u)eseHAeit 
Karaka  6,3. 

^J^  n.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^T^l^JJ.  ^- 
TiTSn  s.  bes. 

Sff^nN^  m.  Patron.  Dhrtaräshtra's,  P4n- 
du's  und  Vidura's. 


%m#k  -Ihit 


16S 


=ll%51efh7^  Adj.  Viki t ravl rj a  ffeAöHg  u.  s.  w. 

^ra^T^nn  (metrisch)  m.  =  ^f^g^q. 

öjltlsif  f.  Seltsamkeil,  Absonderlichkeit,  Wan- 
derbarkeit,  wunderbare  Schönheit  Bälar.  90,4, 

cf|T45<J  n.  1)  Mannich  faltigkeit,  Verschiedenar- 
tigkeit, wunderbare  Verschiedenheit  Kap.  3,20.  6, 
2.  «I.  gAMK.  zu  BÄDAR.  2,2,2  8  (S.  Ö69).  —  2)  =  ^- 
^WSn.  —  3)  fehlerhaft  für  tÜTfn. 

^ra^^if  m.  fehlerhaft  für  ^M5I^4. 

W'^arifl  1)  A.dj-  <*«*  verschiedenen  Metren  be- 
stehend. —  2)  D.  et«  solches  Siman. 

cfEnrl  ni-  N.  pr.  eines  Muni. 

♦tsTiTHi  Adj.  von  Rsrnr. 

c<sl'i({=l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

SV 

^sT'H  Adj.  zur  Niederkunft  in  Beziehung  ste-) 
hend.  ITT^  (Harsuak.  17,1  5j  oder  m.  mit  Ergänzung 
dieses  Wortes  der  Monat  der  Niederkunft,  der  letzte 
Monat  in  der  Schwangerschaft. 

^sFJI  n.  Menschenleere,  Einsamkeit. 

=IsfT?I  1)  ni.  a)Iadra's  Banner.  —  6)  Banner, 
Fahne.  —  c)  Indra's  Palast.  —  d)  *Bein.  Skan- 
da's.  —  e)  *PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei 

,  r 

den  Gaina.  —  f]  f^.  pr.  eines  Berges.  —  2)  f.  ^ 

a)  Banner,  FaAne  ^ic  6,69.  12,29. 18,4.  —  6)  et'n 

best.  Sieg  verheissender  Kranz  VP.  1,22,71.  —  c) 

Premna  spinosa.  —  d)  *  Sesbania  aegyptiaea.  — 

e)  die  achte  Nacht  im  Karmamisa.  —  f]  Titel  a) 

eines  Wörterbuchs.  —  ß)  eines  Commentars  zu 

Vishnu's  Dharmafästra.   —  g)  N.  pr.  einer 

Stadt  oder  eines  Flusses.  —  3)  n.  N.  pr.  a)  eines 

Thores  in  AjodhjÄ.  —  6)  einer  Stadt,  =  cj-jcl IhI 

Ind.  Antiq.  6,24,  7,35  (^EIHTI  zu  lesen).  37. 

^sIMfrl^h  1)  *in.  Fahnenträger.  —  2)  f.  JEU  a) 

Banner,  Fahne.  —  6)  eine  Art  Perlenschnur  (im 

Prikrit).  —  c)  *  Sesbania  aegyptiaea.  —  d]  *  Premna 

spinosa  Kasan.  9,22.  Bbätapr.  1,197. 
sx    ^ 
*c{srn7   m.   \,  pr.  des   3ten  Kakrarartin  in 

Bhirata. 

^slt^^  Adj.  (f.  5)  Sieg  verleihend,  —  verheis- 
send.  %Tiwr4T  (V.  1.  ^föT^^)  J^^Rl  ^T- 
<^4  eine  der  64  Künste. 

cjstlMH  Adj.  dass. 

cjsii  m.  PI.  eine  best.  Schule.  qsPT  v.  I. 

%I^  m.  1)  PI.  eine  6«*«.  Schule,  v.  l.  5fsT^.  — 
2)  Patron,  fehlerhaft  für  ^sISR. 

erstell  m.  Patron,  fehlerhaft  für^iT^. 

^SIIffT  n.  Vngleichartigkeit,  Heterogeneität. 

SV 

c^stM  m.  Patron,  de«  Vrca. 
*^sTFRI  und  *5s)IM4i<*  Adj.  von  finTFPJ. 
o||sl  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.   Vielleicht  ^fsl 
VI.  Theil. 


zu  lesen. 

^5lH51IM*'  (?)  m-  Kampaka  5. 

*=r5nH=R  Adj.  *enntni'»«re«(;A,  erfahren. 

*^?7T  m.  Patron,  von  lk(^. 

Wj^  n.  fehlerhalt  für  ^psq. 

^JfTTR)  Ton  unbekannter  Bedeutung;  oder  ist 

etwa  c{rllliy|=ti  gemeint? 

^3=T  m.  Patron,   von  ^T5. 
SV     r 

1.  öfjq  1)  m.  (ausnahmsweise)  und  n.  £a{2enauge 

CS 

{ein  best.  Edelstein)  Räoan.  13,6.  192.  (ig.  3,45. 
Am  Ende  eines  Comp,   so  r.  a.  ein  Juwel  von. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  2,2,27.  Auch 

°^^r\  m. 

SV      r 

2.  ^Z^  Adj.  (f.  m)  aus  Katzenaugen  gemacht. 

CS.. 

SV       f^        p 

=IiM=t)lm   1)  Adj.  die  Farbe  des  Katzenauges 

CS 

habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Schwertes. 
tv     r 
öJJd^PT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

CS 

^qrrfni  m.  =  liq  l). 

=)it(Hlm=rfI  Adj.  Katzenaunen  enthaltend. 
^JmMM  Adj.  (f,  ^)  aus  Katzenaugen  bestehend, 

—  gemacht,  dem  Katzenauge  ähnlich  Bälar.  173,1. 

SV     r-s 

^m  S(|ig^  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 

^fl5T^  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 

SV 

öfin  1)  m.  Rohrarbeiter.  Im  System  eine  best. 
Mischlingskaste  Apast.  —  2)  n.  Name  eines  S<i- 
man  Aass.  Ba. 

SV        5  Sf- 

^m^  1)  Adj.  (f.  '^j  a)  aus  Bohr  (Bambusrohr) 
bestehend,  vom  B.  kommend.  H^TI:  ForräMe  von 
i?oAr,  t^lij  Feuer  von  Bambusrohr,  tf^  m.  Bam- 
buskorn Hehädri  1,117,1.  —  6)  aus  Körnern  des 
Bambus  bereitet.  —  c)  von  einer  Flöte  kommend. 

—  2)  m.  a)  Flöte.  —  6)  Patron.  —  3)  f.  j^  a)  an- 
geblich =  cflUII  Hemädbi 2,0,77,1 4. 1 5.  —  6)  *Ta- 
baschir  Rägan.  6,187.  Bbatapr.  1,169.  —  4)  n.  a) 
*die  Frucht  des  Venu.  —  6)  *etne  Art  Gold.  — 
c]  Name  zweier  Siman  Arsh.  Br.  —  d)  N.  pr.  a) 
eines  Varsba  in  Ku^adrlpa.  —  ß)  eines  heili- 
gen Platzes. 

sy      r- 

*mim^  m.  Flötenspieler. 
STUINH  Adj.  mit  einer  Flöte  versehen,  y.  I.  cf- 

SV    "^ 

^1IT^?I  Bogen. 

Wtniöff  m.  Lautenspieler  ^ig.  10,64. 
^m  (!)  Adj.  als  Beiw.  des  Meeres  Qarkb.  Grhj. 
4,14. 

*^l!m  1)  Adj.  a)  =  ^niT  FTR:.  —  b,  von  ^m- 
^m.  —  2)  m.  Flötenspieler.  —  3)  n.  et'n  Bam- 
busstock zum  Antreiben  des  Viehes  (Elephanten). 
*^tiHlM  Adj.  von  ^msfj. 
*Sftn5Fi?T  m.  fehlerhaft  für'^Hl^. 


^Wi  m.  PI.  eine  best.  Schule.  y 

^nn  m.  fehlerhaft  für  5RJ. 

IftfeSR  1)  m.  a)  Vogelsteller.  —  b)  »Fleischer. 

—  2)  n.  hinterlistiges  Nachstellen,  —  Fangen.  — 
Vgl.  ^r{°  und  ^^°. 

CS 

*^TfTTn5^  Adj.  mit  der  Chicane  in  der  Disputa- 
tion vertraut. 
clrlRji'T  ni.  N.  pr.  eines  Rshi. 
'5rHl-s<  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Apa. 

SN 

^ClrM  n.  grosser  umfang  Qukas.  1,52. 

^fTEJJ  n.  Unwahrheit,  Falschheit. 

^ri^rrf^^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

IfllJH  m.  PI.  =:t^,  t^  AV.  PAaig.  49. 
*=IrlH^  Adj.  (f.  ^)  Subst.  Lohn  empfangend,  für 
L.  dienend,  Söldling. 

^rTX'H  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  über  einen  Fluss 
überzusetzen  gedenkt.  —  6)  ü6er  den  Höllenfluss 
hinübergeleitend  (eine  den  Brabmanen  geschenkte 
Kuh)  Heuädri  1,473,19.  474,3.  —  2)  m.  oiyt.  o) 
Patron.  —  6)  N.  pr.  eines  Arztes,  eines  Sohnes 

r 

desQatadhanran.  —  3)  f,  S  a)  eine  den  fraAma- 
nen  geschenkte  Kuh,  die  über  den  Höllenfluss  hin- 
übergeleitet Hemadri  1,473,4,  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
heiligen  Flusses  in  Kaiinga. —  ß)  des  Höllen- 
flusses  Heuädri  1,474,2.  5.  10.  fgg.  PI.  Kärand.  12, 
1 7  (deren  zehn).  —  y)  *  der  Matter  der  Rikshasa. 
*^^  f.  =  m^  3)  6)  3). 
^fTH  1)  Adj.  (f.  ^)  aus  Rohr  bestehend  oder  ge- 
macht, ihm  eigen.  ^cIhI  SflrT:  das  Verfahren  des 
Rohres,  so  v.  a.  das  Sichschmiegen,  Sichfügen  in  die 
Verhältnisse.  —  2)  m.  oder  n.  ein  Korb  ans  Rohr. 

—  3]  m.  a)  euphemistische  Bez.  des  männlichen 
Gliedes.  -^  b)  *  Rumex  vesicarius. 

*5rlH=ti  Adj.  von  ^dH^ftTT. 
sJrlH'i  ni.  Bein,  des  Puröravas.  Beruht  auf 

SV    -sj 

dem  Missrerstandniss  des  lostr.  ^FTH'T  RV.  10, 
95,4, 

s^ 

ölrlTrT  Adj.  oon  der  Vitastä  kommend,  in  ihr 
enthalten. 

^HT^H^  Ad;.  eineSpanne  /an5(Pfeil)R.  S,49,« 9. 

qrTFfT  Adj.  =  %ITfT  VikbamäSkak.  18,39. 

%fl^5?j  1)  m.  Patron,  von  ^H'^bil  Man.  Grhj. 
2,7  (vgl.  A«v.  Grhj.  2,3,3.  Pia.  Gshj,  2,14,5).  Irsh. 
Br.  1,190.  —  2)  n.  Name  verschiedener  Siman 
Absu.  Br. 

SV 

öffll'al  m.  N.  pr.  eines  Borges. 

öffTFT  1)  Adj.  auf  die  vertheilten  — ,  auf  die 
drei  heiligen  Feuer  bezüglich,  mit  diesen  vollzogen 
0.  s.  w.  —  2)  m.  a)  metrisch  st.  IcTflH  Traghim- 
mel, Baldachin.  Nach  dem  Comm.  =  McTHfPT^- 

21* 


166 


%IH  —  ^ 


—  b]  PatroD.  T.  I.cJhIUH.  —  3)  o.  eine  mir  den  drei 
heiligen  Feuern  vollzogene  Handlnng. 

^fHwrmrm^  und  5h n«^  »■  Titei. 

^IH=»)  Adj.  =^rIH  1).  fer,  %r  ein  Brah- 
atane,  der  die  Torsehriflen  in  Betreff  der  drei  hei- 
ligen Feuer  beobachtet,  Hbmädki  1,620,6. 
^rTFH  m.  Palron.  v.  I.  WrfR. 
^rnn  1 )  Adj.  (f.  Tj  SU  den  Veliia  in  Beziehung 
stehend,  sie  betreffend.  fc|Hldl  H-^^l  »«'»  *«»'•  "«- 
»rKm.  —  2)  m.  =  ^fTT5T  Ind.  St.  15,211.277.278. 
Mr1Wi°h  «»•  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.  3,4,2*. 
^Hld^^^  n.  N.  pr.  einer  5tad(  Ind.  St.  1S,422. 
T.  I.  ^°. 

^HIM4  1)  m.  a)  Barde,  Lobsänger  eines  Für- 
sten (sein  Beruf  ist  es  auch,  die  Tageszeiten  an- 
iDgeben).  °sIH  ".  Bern^  — ,  Pflicht  eines  V.  Bä- 
L4«.t79,«.  —  6)*  =  älfTR  H.  an.  4,35  bei  Zicn. 

Beitr.  —  2)  Adj.  o^TpfT  (sie)  f^'dHT  50^  Bez. 

's 

einer  der  64  Künste. 
»^Hlid+ru'i  m.  und  *°^r^  n.  Kif.  zu  P.  6, 

2,12  5. 

=<rlllc<i1  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

5hIH1i  1)  Adj.  «H  den  Vetila  in  Beziehung 
stehend,  sie  betreffend.  —  2)  n.  ein  best.  Metrum. 
Vgl.  Ind.  St.  16,261.  fg. 
*%?5T  m.  und  *°^FSI  n.  gana  Hc^UHI^. 

cjfitll  n.  das  Enthülstsein  Comm.  zu  Apast.  (b. 
1,19,1t. 

SSV 

=lrlW  n.  1)  Befreiung  von  Durst,  Stillung  des 
Durstes.  —  2)  das  Freisein  von  einem  Begehren, 
Stillung  des  Verlangens,  Gleichgültigkeit  gegen  (im 
Comp.  Torangehend). 

=?T1Mlc'"H  Adj.  zu  Kubera  in  Beziehung  ste- 
hend, ihn  betreffend. 
*^r^^  Adj.  von  ^sRfttn- 

^^■WH-MI  D.  N.  pr.  einer  Oertlichlceit  MBb. 
3,11,31.  y.  1.  öfS(°. 

c43|IH(  in.  N.  pr.  eines  Asura. 

%  s.  ^. 

^(^JkJ  n.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^TTEQ.  ^J- 
T^  8.  bes. 
♦%ni^  Adj.  Tou  fgf^4- 

^^3Tlt  f.  1)  =  %n."a  Bahb.  68,20.  Ubm.Par. 
2,  «87.  —  2)  Pracht,  Schönheit  Qi«.  4,26. 

^^pjj  n.  (adj.  Comp.  f.  W)  Scharfsinn,  Ge- 
wandtheit des  Geistes,  Klugheit,  Erfahrenheit,  Pfif- 
figkeit, —  in  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

^^TÖHfT  Adj.  gewandt,  erfahren,  klug  Pra- 

•ASIIAt.  7,16.  VlKtAMÄSEAI.  i0,«9. 


*^?T  Adj.  kennlnissreieh. 

^'^lElH  m.  Patron,  von  N<jfejH. 

äf^TTS  m.  Palron.  Ton  T^?^^^  Arsu.  Br. 

ET?^r?  (!)  "•  Name  emes  häman. 

^4"^f1  »•  Name  verschiedener  S  i  m  a  n  Arso.  Br. 

^^HrlTjSf  ■"•  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*ST^|^Tr^  m-  Patron,  von  Tc|^^. 

^?T^  m.  Bein,  fiva's. 

öJ^H  1)  Adj.  (f.  J)  zu  den  Vidarbha  in  Bezie- 
hung stehend,  ihnen  zukommend  u.  s.  w.  —  2)  m. 
o)  ein  Fürst  der  Vidarbha.  —  6)  PI.  oder  am 
Anfange  eines  Comp.  =  f^TTH  {das  Volk  dieses 
Namens).  —  c)  *etne  6e*t.  Beschädigung  der  Zähne 
Bbävapr.  6,139.  —  3)  f.  5  a)  eine  Fürstin  der  Vi- 
darbha. —  6]  fliessende,  wohlklingende  und  ein- 
fache Dietion  Kavjapr.  9,4.  —  4}  *n.  a)  die  Haupt- 
stadt der  Vidarbha,  =  ohilji')  Gai,.  —  b)  eine 
o 

zweideutige  Redeweise. 

^T>T^  1)  Adj.  zu  den  Vidarbha  in  Beziehung 
stehend.  T[sF(  ein  Fürst  der  V.  —  2)  m.  ein  An- 
gehöriger der  Vidarbha. 

öf^TH  m.  Patron,  von  i%^. 

cldoJl  m.  Patron. 

5i(jl  1)  Adj.  an«  gespaltenem  Bambusrohr  ge- 
macht. —  2)  m.  a)  Hülsenfrucht.  —  b)  ein  best, 
giftiges  Insect,  Wurm  u.  ».  w.  —  c)  *eine  Art  Back- 
werk. —  3)  n.  JTort  oder  dgl. 

=ti  MöR  Adj.  zu  den  Hülsenfrüchten  gehörig. 

SN 

*o|{i^U  Titel  eines  Werkes. 

^^lTtT=f)  nj.  ein  Kenner  des  Vedinla  Ind.  Sl. 
15,293  (^°  Hdschr.). 
*^^57  m.  Palron.  s.  ^^^  Nachtr.  6. 
*^T?TTT^  Adj.  als  Bez.  einer  Species  von  Fie- 
ber Bhatapr.  3,76. 
3(^^  und  5^1bU  m.  v.  1.  st.  öj^clj. 

*^i^  m.  Patron,  s.  ^|^  Nachtr.  6. 

s\--~  r 

5[T?^  1 )  Adj.  (f.  S)  vedisch,  den  V  e  d  a  betreffend, 

dem  V.  eigenthümlich,  im  V.  vorgeschrieben,  mit 

demV. übereinstimmend,  im\.  bekannt,  mit  demV. 

vertraut.  —  2)  n.  a)  eine  Stelle  aus  dem  Veda.  — 

b)  eine  vedisehe  Vorschrift.  —  c)  ^TT^T^  so  v.  a. 

^  im  Veda.  —  FfSTT^  MBa.  8,4712  fehlerhaft 

fürH^f^. 

^fi^i*'t^^:5r5RI5I  m,%f|spTiTf^sPniT  n.,%f^- 
SBriwn  f.,^^)HiTfjRt  f.,  ^i^^RI^Minq 
m.  und^f^^TJ^TII  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

cjf^^^I  1)  m.  0)  ein  Fürst  t)on  VidifÄ.  —  6)  PI. 
die  Bewohner  von  Vidicl-  —  2)  n.  N.  pr.  einer 
an  der  VidifÄ  gelegenen  Stadt  VP.  3,18,65.  — 
Auch  °^^^  n. 


q3  1^^  n.  ein  Ausspruch  Vidura's. 
^Jtl  fehlerhaft  für  ^gHT  (^I^). 
cJ3^  Adj.  von  dem  Vidula  genannten  Cala- 
mus  kommend. 

*^3CH  Adj.  Aenn(nie«reicA,  gelehrt. 
q^Ciii  n.  Gelehrsamkeit. 

^Svt''"^  ""•  '*'•  ^*  P"^*  ^'■'*''  Dynastie. 

^gl  t)  häufige,  ai>er  fehlerhafte  Schreibart  für 

«TS 

•4  ((i^mi  Adj.  (f.  j^)  Subsl.  aus  der  Fremde  ge- 
kommen, Fremdling  Bälah.  14,18.  Uttahak.  209. 
222.  Comm.  zu  TiNnjA-BB.  26,1  iS,l  o.  of^lffTTO 
PI.  fremde  ttnd  eingeborene.  Nom.  abstr.  °3  n. 


BÄLAU.  161,18. 


STT^  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  locales  Getrenntsein 
Comm.  zu  (ÄÜKn.  Qr.  13,24,15. 

5f"^  1)  ^^  (f.  ^)  im  Lande  der  yideha  le- 
bend, von  dorther  kommend  (Stiere  und  Kühe) 
Uaitr.  S.  2,S,3  (öO,ii).  Nach  dem  Comm.  zu  TS. 
von  schönem  Körperbau.  —  2)  m.  o)  c^V«^  ein 
Fürst  der  Vi  de  ha.  Auch  T^^  JW.  —  b)  PI. 
=  1=1?^  (als  Name  eine»  Volkes).  —  c)  eine  best. 
Hischlingskaste,  der  Sohn  eines  QAdra  von  einer 
Vai(ji  (Gabt.  Qi^VArA  346),  oder  der  Sohn  eines 
Vaicja  von  einer  Brahmanin  (M.);  seine  Beschäf- 
tigung ist  der  Handel;  daher  auch  so  v.  a.  Kauf- 
mann. —  3)  f.^T^t  a]  o{  d  «^l  eine  Kuh  aus  dem 
Lande  der  Videba  KItb.  13,4.  Maitr.  S.  2,5,3  (SO, 
10).  —  b)  eine  Fürstin  der  Videha,  insbes.  Bein, 
der  Sita.  —  c)  f.  zu  2)  c).  —  d)  Piper  longum;  vgl. 
=1  i'^HM.  —  e)  *  Gallenstein  des  Rindes. 


c|"4^=fi  1)  zu  den  V  ideha  in  Beziehung  stehend 
u.  s.  w.  —  2)  w.  a)  PI.  =  lo((^t^,  W^j^  (als  Name 
eines  Volkes).  —  fc)  =  %'^^  2)  «)  Gaut.  Wird  als 
Sohn  eines  (üdra  von  einer  Brahmanin  erklärt. 
In  der  Bed.  Kaufmann  Harsbai.  69,2.  —  c)  *N. 
pr.  eines  Berges. 

SS\"^  ^  *^.v 

*Sf^I^  m.  Patron,  von  |c<äcj,. 

sr?l«c*  m.  =  öC?^2)c).  Nach  Kull.  Kaufmann. 

?r^^T^^  m.  Freund  —,  Gatte  der  Vaidehi 
(SIU},  d.  i.  Rima. 

SfT^^rpT  Adj.  (f.  5)  ganz  mit  Sllä  beschäftigt 
und  zugleich  aus  Piper  longum  bestehend  Väsat. 
245,2. 

s;^ 

=151  1)  Adj.  a)  mit  der  Wissenschaft  vertraut, 

sein  Fach  kennend,  gelehrt  Gaut.  —  (]  fehlerhaft 

für  ^^.  —  2)  m.  0)  Arzt  (gilt  als  Mischlingskaste). 

—  6)  *  GendarMjj«  vulgaris.  —  e)  N.  pr.  fehlerhaft 

für'V'-TI-  —  3)  *f.  qi  eine  best.  Beilpflanze.  —  4) 

r 
•f.  S  die  Frau  eines  Arztes. 
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EpJI^  1)  m.  Arzt.  —  2)  D.£rei7i«ndeRlGAÄ.13,22 1 . 

^J^^^IirrnfT  n.,  ^M'+HclH  n.  und  ^T^^- 
HUkiW'^  m-  Titel  von  Werken. 

^PtRiT'Trr  N.  pr.  eines  Mannes  (m.)  oder  Titel 
eines  Werltes. 

^^iJIHmT  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.d.  m. 

G.   36,557. 

'SnjJT?nTFf?niI  m.  l)  N.  pr.  eines  Autors.  —  2) 
Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

c4'iJsjl=läTH  m-  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 

G.  36,557. 

f^'jjsim  n.(m.BDRSELL,T.)  Titel  eines  Werkes. 

=<        c 

=l'tI?^t^  m.  Titel  eines  medic.  Werkes. 

^^H'U  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,5  57. 

^iiHlJo<|iy'^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.1. 

sPiRTTH^fH  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^TJPfTEJ  1)  ni.  o)  ein  Meister  von  Arzt  Spr.  7623. 
—  6)  eine  Form  ^iTa's  —  c)  N.  pr.  verschiedener 
Männer.  Auch  °m  und  °Hf7.  —  2)  n.  Name  ei- 
nes  Liüga  und  des  umliegenden  Gebietes. 

spü^TSIrftsi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^PiI'IISIiTT^TrT  ni-  N.pr.einesAutorsBuR.NBLLjT. 

^JJJ^mf^RTrltq  n.  und  o^gHI  Titel  Ton 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

^^RM^T^FT  n.  Titel. 

^JJT^TSflq  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


'^«ü'TTEn^T  n.  Name  eines  LInga. 

^^HMUJ  "»•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ä -^ 

*&P3^cT  m.  Cathartocarpus  [Catsia)  fistula. 
o 

^^>T^nn  n.,  ^'JR^rn  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  3(- 
'«IR^lsfU  m.  Titel  Ton  Werken. 
♦rpJfrfTflT  '•  Gendarusia  vulgaris. 

'^f^HllR'I  Adj.  sich  für  einen  Arzt  haltend,  — 
ausgebend  Käbaka  1,16. 

^'tJHIM^hl  f-  und  ^PJJWl  m.  Titel  von  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

cJljJTW  (wohl  n.)  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^flR^^  f.  und  t^^iq^  n.  Titel  Ton 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

^T^^TsT  m.  Bez.  DhanTantari's,  übertragen 
auf  Vishnu. 

^^tl^TIT  m.  1)  Bei.  DhanTantari's.  —  2)  N. 
pr.  des  Vaters  Ton  (^irngadbara. 

'"-t«t4c(CH*T  m.  Titel  eines  Werkes. 

W'J^NtHlrt  ni-  N-  pr.  eines  Arztes. 

^JJJT^^  f.   Beilkunde,   ein   Lehrbuch   der  B. 
Spr.  7862. 

c1*iim==n^  m.  und  ErafilHTH  m.  Titel  Ton  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 


^^üimW  n.  ein  Lehrbuch  für  Aerzte,  Beilmittel- 
lehre. 

^^W^  m.,  %53Fi'^^>T^3^  n.,  5'UVl4f4  n. 
und  EIJ3Hl^HJlJ^m.(0pp.Cat.l)TilelT0n  Werken. 
*^'iirR^  f.  Gendarussa  vulgaris. 

^^^^  MBh.  14,2852  fehlerhaft  für^^l^^. 

^*iim^  Adj.  (f.  S)  den  VidjAdhara  eigen,  zu 
ihnen  in  Beziehung  stehend. 

^^TF?  m.  Patron. 

SPtlltl,  °IIfT  2;M»n  Arzte  werden  KcLARNtTA  9,59. 
=^       ■^.  • 

SpüI^rW  m-  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

cfJJffl  1 )  Adj.  dem  Blitz  zugehörig,  von  ihm  kom- 

mend;  blitzend,  blitzhell,  flimmernd  Harshak.  92, 

22.    T^lfer   m.   Blitzfeuer  Vikbamämeak.   14, 24. 

°^5n'T  m.  dass.  25.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Soh- 

nes  des  Vapusbmant.   —  6)  PI.  einer  Schule. 

—  c)  eines  Berges.  —  3)  (wohl  n.)  Blitzfeuer.  — 
4;  n.  N.  pr.  des  von  2)  a)  beherrschten  Varsha 
VP.  2,4,22.  23. 

^^aSrO  f.  Bez.  von  AV.  7,31. 34.  59. 108. 

^'?^^  Adj.  aus  Borallen  gemacht,  —  bestehend 
Qig.  18,36. 

^^  Adj.  (f.  S)  vorgeschrieben,  ausdrücklich  an- 
geordnet Naish.  8,20.  Nom.  abstr.  °^  n.  Corom.  zu 
Njäjam.  1,1,2. 

ömTH=h  Adj.  ungesetzlich  MBb.  ed.  Vardh.  7, 
193,10.  T.  1.  TWmr  und  f%?TfqsF. 

^l(«-«4  n.  1)  Ungesetzlichkeit,  Ungerechtigkeit.  — 
2)  Vngleichartigkeit  252,23. 

^^'-MH'H  11.  im  Njäja  eine  auf  den  Grund  der 
Vngleichartigkeit  sich  stützende  falsche  Argumen- 
tation Njajas.  5,1,1.  2. 

^^^  m.  Patron.  Budha's. 

ölfjöm  m.  ein  von  einer  Wittwe  geborener  Sohn. 

SjyöJJ  n.  Wittwensland.  °^Ilft  f.  Wittwenflechte 
Harsbae.  140,12. 

^^^  l)Adj.  (f.  5)  a)  vom  Schicksal  herrührend. 

—  6)  von  Brahman  verfasst.  —  2)  m.  Patron. 
Hari(kandra's.  > 

*lyTrn%  (!)  m-  =  %n^. 

apJTS(  1)  Adj.  (f.  5)  von  Brahman  — ,  vom 
Schicksal  herrührend.  —  2)  *m.  Patron.  Sanat- 
k  u  m  i  r  a's.  —  3)  *  f.  ^  «'»»«  best.  Pflanze,  =  3T^TT 
RÄGAN.  5,62. 

SX    A 

^m^Cf  m.  Patron.  Arsu.  Br. 
%^ft  f.  Widerwärtigkeit.  %fu°  de»  Schicksals 
Prasanhar.  120,17. 

gtm  n.  1)  das  Alleinstehen,  Verwaistsein.  —  2) 

•o 

das  Fehlen,  Mangeln,  flfichtdasein.  Acc.  mit  T^-m 
so  T.  a.  entfernen  Balab.  190,9  =  294,1 4.  —  3)  eine 


verzweifelte  Lage. 
*'^mU\  f.  N.  pr.  einer  Stadt  der  CAlva. 

CS.  ^ 

SJkJfT  1)  «n-  a)  ein  best.  Joga  und  zwar  ein 
P^ta,  «renn  nämlich  Sonne  und  Mond  bei  gleicher 
Declination  in  demselben  Ajana  (Dttarljana 
oderDakshinAjana)  stehen  und  wenn  die  Summe 
ihrer  Länge  360°  beträgt  Vabau.  Jogaj.  5,9.  —  6) 
N.  pr.  Indra's  im  Uten  Manrantara.  —  2)  f. 
m  N.  pr.  der  Gattin  A  r  j  a  k  a's  und  Mutter  D  h  a  r- 
masetu's.  —  3)n.  mit  c^iIH^  Name  eines  S  Aman. 
°4\'ik'S  n.  desgl. 

tuf?I  1)  f.  =  %Trr  1)  a)  Hemadri  1,76,9.-2) 
m.  N.  pr.  a]  =  ^^fT  1)  b).  —  6)  PI.  einer  Gruppe 
TOD  Göttern. 

%jf?IsFR5ITfrI  f.  und  g?|^TnT  f.  Titel  Bur- 
nell.T. 

'^:^  =  %If?  1)  a). 

^^^  l]  Adj.  Subst.  dumm,  einfältig;  Dumm- 
kopf Barsuas.  146,11  (384,4).  191,18.  201,23.  — 
2)m.  N.  pr.  a)  eines  Schülers  des  JJignaralkja. 

—  6}  PI.  einer  Schule  des  weissen  Jagus  Arjat. 
46,1/.. 

*^^5(H  m.  N.  pr.  des  Thörstehers  von  Jama. 
^H  m.  Patron.  Prthi'g. 
cpfRI'l  »>•  Palron. 
»t^rik  Adj.  von  mfl. 

^'TcT?  1)  »>■  o)  Metron.  von  VinatA  Maitb.  S. 
2,9,1  (120,14).  Auch  PI.  Als  Sg.  insbes.  Bez.  Ga- 
rn da's  (SoPAHN.  1,2.  5,1.2)  und  Aruna'g.  —  6)N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  G  a  r  u  d  a.  —  ßj  eines  Dich- 
ters Z.  d.  d.  m.  G.  36,557.  —  y)  PI.  einer  Schale. 

—  2)  ♦f.^JT^'fl'f.  zu  1)  a). 
c4Hcl|  o.  demüthiges  Benehmen. 

%I7  1)  *Adj.  von  ^^.  —  2)  f.  5  N.  pr.  eines 
Flusses.  V.  I.  lil'^^l^- 
^^njfT  m.  PI.  =  ^R>Tr!  2)  Abjav.  47, 12.  Vgl. 

^sjHrT  m.  1)  Patron.  —  2)  PI.  etne  best.  Schule 
des  Sämaveda.  Vgl.  ^rpJrf  und  ^:7?JfT. 

SJ-TTT^U  Adj.  (f.  S)  1)  gutem  — ,  gesittetem  Be- 
nehmen entsprechend.  ^'iUlotil'll  (schlechte  v.  I. 
^nPj^'HO  Im'URI  W^  "n'er  den  64  Kumten. 

—  2)  *  zu  kriegerischen  üebungen  dienend. 
ö(Hc4  n.  Name  eines  Siman  Absh.  Bb. 

^R^r^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,8,9. 

Ä    .  r 

m m^  1)  Adj.  (f.  S)  Ganef a   gehörend,  von 

ihm  kommend  u.  s.  w.  Sämav.  Bb.  1,4,18.  Agni-P. 

31,30.  (i(.  1,60.  —  2)  m.  PI.  Bez.  einer  best.  Klasse 

von  Dämonen,  =  (oillMoh  1)  c). 

»q^Tlfq^  m.  ein  Buddhist.  Richtig ^Hlf^|=^. 


168 


?rn5T  —  cjMSH 


^;n5I  a.  =  ^^51^  3j  V»«1b.  Jos«.  9,io. 

^H|{||etJ  1)  Adj.  a)  •vergänglich.  —  6)  an  eine 
volliländige  Yemichlung  glaubend.  —  c)  Perder- 
ben bringend.  —  d)  *  abhängig.  —  2)  a)  ein  Bud- 
dhist. ^H^  n-  """J  "fPTO  n.  die  Lehre  —,  das  Sy- 
tlem  der  BuddMiten  ^tSi.  zu  Bäuar.  2,2,32.  — 
b)  *  Attrolog  {'.].  —  e)  *  Spinne.  —  3)  o.  das  Sötte 
Mondliaus  vom  Geburtsmondhause  Varab.  Jogaj. 
9,1.17. 

*^HiH=h  m-  "•  «*"*  Sänfte  u.  ».  w.  mit  abwech- 
selnden Trägem. 

^^  1)  Adj.  zu  unterweisen,  xur  wahren  Reli- 
gion zu  bekehren;  m.  ein  Satechnmene  Kärard. 
21, S2.  fgg.  35,1 7.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Schule  de» 
weissen  Jagus  Ar<at.  46,14. 

^5^  Adj.  zum  Vindhja  gehörig. 

'olrQ,  ^Rä^  m.  Palron.  von  cpl.  Auch  PI. 

^•ij^Tl  ■»•  N.  pr.  eines  Mannes. 

^'^f<4IIHH  m.  Name  eine«  Heiligthums. 
*ctm  n.  Nom.  abslr.  von  |cf  Vogel  -t-  ^^  Mann. 

^C(^[J^Sf[  und  cPTraöfl  ni.  Zeichendeuter  Lalit. 
224,22.  280,21. 
•%lSRi  Adj.  von  f^qST. 

^UllrH  1)  n.  umgekehrtes  Yerhällniss,  Gegen- 
lAe«.  — 2)  *m.  f.  (SIT)  eine  Art  mmose  Ragah. 8,107. 

^MHUrJ  m.  Patron,  des  Tirkshja. 

c)l|9Url  1)  Adj.  (f.  5)  einem  Weisen  eigen  Har- 
>BA«.30,24.  — 2)m.^tf^f7Patron.desTÄrkshja. 
*cJl|lrM  n.  Nom.  abslr.  von  le^iii^. 

cjmkch  1)  *  Adj.  mit  Blasen  u.  s.  w.  an  den 
rüsten  behaftet.  —  2)  f.  (^)  und  n.  (Karara  6,7) 

=  Nmi<*i  1). 
*%nftf  m.  f. 

♦cjuiy  ra.  Metron.  Ton  T^mST. 
*^Hiy+  Adj.  von  f^I5I. 
*5m5llMM  m.  PI.  Melron.  von  f^MISM- 
*^H|ü||l|-iJ  ra.  Metron.  von  '^cn^T. 

^Mccy  i)  n.  a)  Dicke,  Breite,  grosser  Umfang, 
Ausbreitung  Käram.  61,20.  21.  72,10.  Comra.  zu 
5n.  13,10.  17,4  7.  —   6)  ein  Siitra  von  grossem 
(7m/^ange  (buddh.).  Vollständig  °^S(  n.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Berges. 
^MfHIISU  n.  ein«  Art  Tanx  S.  S.  S.  270. 
•^U+Fm^  Adj.  von  i^C|=fiSJ. 
»ICTHlHf  Adj.  von  %T%?. 
^yf^H  m.  Patron,  von  MMi^ifl. 
*^yMIWI*  Adj.  von  m^iiT. 
*%Tf?Ri  Adj.  von  finrW. 

^^^  Adj.  an  die  Soma-Tropfen  gerichtet  (^^) 
VArrl».  16,17.  Apast.  gR.  12,16,5. 


^^^  m.  ein  best.  Monat,  =  Qri\ana  Uemadri 
1,64,13.  u. 

^tflfcJJ  n.  1)  Erfolglosigkeit,  Nutzlosigkeit,  Yer- 
geblichkeit  Spr.  7662.  —  2)  rntJermöjen  zu  helfen. 

cfSrnj  ni.  Sohn  des  Sprengers,  so  v.  a.  Spren- 
ger; Bein,  des  A^vattba  AV. 

Efsfl^HUITI  Adj.  vom  Acvattha  fortgestosten. 

ö(ä[^  Adj.  (f.  J)  den  Göttern  eigen,  göttlich  Qiq. 
18,63.  AlaSeärat.  1,6. 

^mRi  ra.  =  ^rTTT^R?  1)  KiR.  9,74. 

^>TM^  Adj.  I«  einer  Casusendung  gehörend. 
*^»TO^  Adj.  von  f^HII. 

sprir  (!)  m.  Patron. 

%T=I  n.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  1)  Macht,  Wirksam- 
keit Ind.  St.  15,292.  29«.  355.  —  2)  AoAe  Stellung. 
—  3)  Berrlichkeit,  Pracht. 

^H^^T^lf^F^  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

t>TR^  in  511%°. 

^HM'l  Adj.  von  vielen  Straften  durcA«cAni<(en 
(nach  dem  Comm.). 
*%nf5f^  Adj.  =  fqMTsTf^r^^^:FT. 

•STHIsM^lf^'T  Adj.  fehlerhaft  für  [^HsM  °. 
^lUil^  "!•  Patron.  Rcjaprnga's. 
^>TTIn°ti  Adj.  matutinus  Vrsbabb.  24. 
Spn^  m.,  °ftTf^  "'■  """^  °^T=frI  m-  N.  pr.  eines 
Berges  Heb.  Par.  2,18.  28.  29.  6,16.  Vgl.  ^^\\. 

öpnf^Ri  1)  Adj.  freigestellt,  facultativ.  —  2) 
m.  ein  Anhänger  der  VibhAshä,  Bez.  einer  best, 
buddhistischen  Schule. 
*%fP7  n.  =  Wm\  4). 
^vf^  (Karaea  6,6),  Spftfi^  (Apast.)  und  Spft- 
T3f\  Adj.  von  der  Terminalia  Bellerica  kommend, 
daraus  verfertigt. 

^HT^ni  Adj.  von  Vibhlshana  kommend,  zu 
ihm  in  Beziehung  stehend. 
*^>T5niRi  Adj.  Kig.  zn  P.  4,2,126. 
*t5#I^  Adj.  von  fifllffl. 

CS  ^s 

^cj^  ra.  Patron,  des  Trita. 

SV"V 

ölHIsT  m.  PI.  angeblich  N.  pr.  eines  Volkes  nach 
Hall  in  VP.^  4,H9.    Es  ist  aber  MBu.  1,83,34 

SV   -s 

°r  HTsTT:  m  trennen. 

^yisl  1)  ra.  a]  Patron.  Vishraksena's.  —  6) 
N.  pr.  a)  einer  Welt.  Auch  PI.  —  ß)  eines  Berges 
VP.  2,4,7.  —  2)  n.  N.  pr.  a)  eines  Gotterhaines.  — 
b)  eines  Teiches  im  Hain  Vaibbriga. 
^raSfi  n.  =  ^TsT  2)  a). 
*^rf  Adj.  von  3m^. 
*^MHIUH  von  f^qf?-  Davon  *Adj.  °öU. 
♦^fTTlH  von  i^fT-  Davon  *Adj.  °ef\. 
^RPT  *)  'm.  Patron.  —  2)  n.  Afeinuni/fvertcAie- 


denAeii. 

qJT^  Adj.  (f.  ^)  zu  Vimada  in  Beziehung  ste- 
hend, von  ihm  stammend. 
*%R  Adj.  von  ^^^. 

^FRTT  n.  Entmuthignng,  Niedergeschlagenheit, 
Gefühl  der  Unlust,  —des  Missvergnügens.  Auch  PI. 
*%T^  Adj.  von  ^qq. 

c|Hc^  n.  Fleckenlosigkeit ,  Reinheit,  Reinlich- 
keit (Karaka  1,8],  Klarheit  (auch  in  übertr.  Bed.), 
Lauterkeit  (auch  in  übertr.  Bed.)  Heuädri  1,34,17. 
Comm.  zu  Qig.  8,28.  ' 

^HM  1)  Adj.  a)  von  einer  anderen  Mutler  stam- 
mend. yirTT  m.  Stießruder.  —  6)  vericAieden- 
denartig.  Nom.  abstr.  °^  f.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I. 
76.  —  2)  ♦  wohl  n.  a)  etwa  Gradation.  —  6)  eine 
best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^rSRi  m.  Stießruder  MahatIrae.  119,22. 

^qr^PT  Adj.  =^qT3f  l)  Pat.  zuP,4,l,i2o.  m. 
Stiefbruder  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  1,1,(9. 

SPTTF?^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  in  dem  J^^]^  genann- 
ten palastähnlichen  IVajien  der  Götter  fahrend.  — 

r 
6)  die  Götter  betreffend.  HJT  m.  so  T.  a.  die  Schö- 
pfung der  Götter.  Ist  Adj.  zu  2).  —  2)  m.  Bez.  best, 
himmlischer  Wesen  ond  ein  Gott  iiberh.  Nom. 
abstr.°^n.  Bälar. 204,14.  *Bei  den  Gaina  ter- 
fallt  diese  Götterklasse  in  Kalpabhava  nnd  Kal- 
pitlla.  —  3)  wohl  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

^nr^TT  f.  N.  pr.  einer  der  7  Mütter  Skaoda's. 
*gq^  Adj.  das  Wort  j^M^i  enthaltend. 

^qTsJJ  n.  Abneigung,  das  Nichtswissenwollen 

o 

von  Jmd  oder  Etwas,  Widerwille;  die  Ergüniung 
im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend. 

°(HciJ  n.  Verschiedenheit  des  Preises. 

^q^  l)Adj.  (f."^)  demlndra  VimrdhffeuieiA« 
u.  s.  w.  —  2)  m.  als  Bein.  Indra's  :=  T^qy. 

^tpj  Adj.  =  tq^  1). 

*^^^  m.  Tausch. 
=\ 
^^  m.  Palron.  Auch  PI. 

°^iA'M  n.  das  Beichäftigtsein  mit.  Obliegen. 

^fim^ffTlJJJ  n.  1)  A'icAfüftereinifimmMiig  im  Ca- 
sus. —  2)  das  verschiedenen  Subjeeten  Zukommen 
Comm.  zu  Kap.  6,53  und  zu  Njajas.  2,2,38. 

SV 

gqqsff  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

%I5JJ  u.  Nutzlosigkeit. 
*m<S^^\  Adj.  von  cUcMiy. 

hTcT^ITT^  Adj.  AertrömmKcA,  gewöhnlich,  all- 
täglich VbhIs.  17,8.  Nach  den  Gramraatikern  öiJT- 
^«^ll^t^  richtig. 

SV  T  S^T  SV 3 

^rqsrfq  (eher  ^TJ^^  oder  ^?75rq)  m.  in  einer 
Formel  Mait».  S.  1,11,3  (164,1.  2).  Andere  Teste 


^   3.  ^  "5 
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5JJ5R,  öäfWT  und  öHW^R. 

%ra  t}  m,  Patron,  des  Vif  vamanas.  —  2)  n. 
Name  rerscbiedener  Siman  Aasu.  Ba. 

*^!7fW  m.  Palron.  von  ölj^. 

*lqH^  Adj.  Ton  öUfR. 

^JTRi^ni  m.  GrammadAer  241,32.  *°^nT% 
der  oi*  Grammatiker  mit  der  Nadel  in  die  Luft 
sticht,  so  V.  a.  schlecht  beschlagen  in  der  Gramma- 
tik; *^^IVrH  «'"  emem  Grammatiker  als  Lohn 
geschenkter  Hlephant;  *^^\^  Adj,  der  eine  Gram- 
matikerin zur  Frau  hat. 

Cat.  1),  %qra^niH^f^  n.  (ebend.),  ^n^UlfH- 
^rttrW  f-  und  <=miI?T^^rai^nj.(BoB!«BLL,T.) 
Titel  von  Werken. 
*tcil^  Adj.  =  öaRfrT. 

%ITIs?J  =  öUIISai.  H^  Adj.  mit  einer  Erklä- 
rung versehen. 

^Tl^  1)  Adj.  a)  vom  Tiger  kommend,  aus  Tiger- 
fell gemacht,  mit  T.  bezogen,  in  ein  T.  gehüllt.  —  b] 

r 
von  Vj  äghra  herrührend  (EFTI:].  —  2)  n.  Tigerfell. 

^m^^rf  1)  Adj.  f.  I«  Vjighrapad  in  Bezie- 
hung stehend.  —  2)  f.  Patron.  °Tj7(  m.  N.  pr.  ei- 
nes  Lelirers. 

t^3 

^^}^J^^I  l ) Adj.  von  Vjlghrapad  herrührend. 
—  2)  ni.  Patron,  von  ÖQ\'^^'^.  Auch  PI. 
^I^m^  ni.  MBu.  13,63<  fehlerhaft  für^Cfl- 

^^^^  Adj.  tigerahnUch  (SJIHSf). 

*%Tiri  Adj.  =  T^^\n■ 

^mptf  D.  Dreistigkeit,  Unverschämtheit  Mahä- 
tUak.  18,16.  Vasat.  31,3. 
*^mq^  Adj.  Ton  öUm^. 

*^]^r^m^  Adj.  =iTinT=T  gicTAiA  los.  vgi.^- 
m^nrsfij  und  gm^taT;^. 

^tn^nr Hem.  JoGAC 4,8 9  fehlerhaft  für  WmSffSr. 
*%lRf?R;^Adj.=HTFT^.  v.l.%Rra^ZACB. 
Beitr.  84. 

q<7ISIfn  1)  n.  Auftrag,  eine  auferlegte  und  in 
keinem  Fall  zu  unterbrechende  Beschäftigung  Kal- 
PAS.  122,  N.  20.  Hem.  Jogac.  4,  S9  (Hdscbrr.  und 
Comm.gqNrUR-  —  2)  Adj.  =  ^mI^U^^.Kal- 
PAS.122,N.20. —  Die  richtige  Form  wäre^mcff^. 

c^H  Nrtl^r  1)  Adj.  der  einen  Auftrag  auszu- 
führen hat  H.  an.  2,278,  v.  1.  (Zach.  Beitr.  84). 
Kalpas.  122,  N.  20.  NinAUA  (a.)  2,1,10.  —  2)  *m. 
ein  geistlicher  Diener  (buddh,). 

%n^ffT  n.  und  0^  Adj.  fehlerhaft  für  ^I- 
öHxQ  und  o^;[. 

qinfl  Adj.  von  Yjiaa  herrührend. 
VI.  Thell. 


gCfTHTSR  m.  Patron,  von  cJIIfT. 

*c)(4(^o(  n.  Nom.  abstr.  von  cZJfT- 

^ »^  

öpTTTH  m.  Patron,  von  cJItH- 

^TTTH^  Adj.  (f.  S)  von  Vjisa  herrührend,  von 
ihm  verfasst  u.s.  w.  °^r^  a,  Comm. zu TBb.3, 591,8. 

SfCITO^fiHsrrFllIH  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

^Cfff Sf)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Es  könnte  auch 
5f  m^^:  getrennt  werden. 
*o(Q'^  Adj.  von  c?J^. 

cfCIJ-'  ungenaue  Schreibart  für  q?T°. 

^7  1)  Adj.  feindlich,  rächerisch.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  5JI)  a)  Feindschaft,  Feindseligkeit,  Fehde, 

r 

—  mit  (Instr.,  Instr.  mit  ^^  oder  HmR,  oder  im 
Comp,  vorangehend).  Häufig  PI.,  ausnahmsweise 
(aber  verdächtig)  auch  m.  —  6)  Feindesschaar  ^iq. 
19,100. 

öfT^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  c^  2)  a). 

g< 

öfT^r  Adj.  Feindschaft  bewirkend,  —  hervor- 
rufend. • 

=ir=fl y'n  n.  das  Bewirken  —,  Erregen  von  Feind- 
schaft. 
»t^SfnX  Adj.  =  tpR^. 

t^IX^  Adj.  (f.  of^^i]  dass. 

^sfiTT^  Adj.  Streit  beginnend.  Nom.  abstr. 
^TTfn  f-  Streitsucht. 
*c((|=ti  m.  Patron,  von  G(|^ct). 

SS. 

^T^fl  Adj.  streitsüchtig,  zänkisch,  feindselig. 
*  EJT^r  n.  und  ^^ü  n.  das  Erkalten  (gegen  eine 
Person),  Äbholdwerden. 

^\"tt{  Adj.  anfeindend,  mit  Gen. 

^7T^°fi  Adj.  frei  von  aller  Leidenschaft,  der 
Allem  entsagt  hat. 

^JZ  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^T  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

*^ii^  Adj.  von  sfr^tn. 

^^Hit  f.  Patron,  von  ^^HT. 

^HliM  m.  Patron. 

^^R  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

%fn  f.  =  ^  2)  a). 

ö[7ctf  u.  Nom.  abstr.  von  (c^^rj.  Katuas.  60, 
1  i  5  fehlerhaft  für  cflWU- 

^J^  n.  =  t|;  2)  o). 

EITST  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Gjotish- 
mant  VP.^  2,195.  —  2)  n.  des  von  diesem  be- 
herrschten Yarsba  ebend. 

oJ^^J^  n.  Feindschaft,  Rache  oder  Strafe.  Vgl. 

^TpTTIfH  "•  Vergeltung  von  Feindseligkeiten, 
Rache  Hariv.  10331.  Paniat.  89,19. 


cT^tfi  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Harshas.  (ed.  Bomb.) 
425,2.  T.  I.%p^. 
^(ry  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Vgl.  u.  c^Jff). 

^^"T^^  in.eiji  feindselig  gesinnter  Jüann,  Feind. 
*^^TfTl5hMI  f.  Vergeltung  von  Feindseligkeiten, 
Hache. 

d(^i\m  m.  Feindseligkeit. 

^^Tni  n.  Beendigung  des  Xeda- Studiums  A- 
PAST.  1,10,2  (^^rrUI  XU  lesen). 
'^^^HUy  n.  das  Sichenthalten,  Abstehen  von  La- 
LiT.  b36,C.  %^f^q^  gedr. 

q^Trt'II  f.  1)  Vergeltung  von  Feindseligkeiten, 
Rache  MBu.  12,139,18.  Hakiv.  11232.  Paneat.  111, 
9. 188,3.  —  2)  Sühne;  nach  dem  Comm.  "tlTrf'f  n. 

cl(C<~U  n.  geringe  Anzahl,  Geringigkeit. 

^I^tf  Adj.  feindselig,  in  Feindschaft  lebend. 

^^|c|SHfl^  f.  Vergeltung  von  Feindseligkeiten, 
Rache. 

^^STfl  "•  geschworene  Feindschaft  Balak.  71,6. 
*t^^f%  f.  dass. 

^^R  n.  Widerwille,  Ekel. 

cjiHH  ni.  Patron.  Naia's  Naisu.  8,4  6. 

o(^t-M  n.  1)  das  Schlechtschmecken.  —  2)  das 
Widerstehen  (in  ästhetischem  Sinne).  —  3)  das 
keinen  Geschmack  Haben  an,  Widerwille,  Ekel  (die 
Ergänzung  im  Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend) MAUAvlaAK.27,5.  Ind.  St.lS,272.  Kasipasa  41. 

^^^ftf  n.  Männermord. 
*%imAdj.=|^Sff. 

^ifjH  Adj.  dass. 

^^nft  f-  eine  best.  RftginI  S.  S.  S.  93. 

^i  IJtl  n.  1)  das  Siohentfärben,  Bleichwerden, 
—  2)  Gleichgültigkeit  aus  Veberdrust,  Abneigung, 
Widerwille  (gegen  Personen  oder  Sachen);  die  Er- 
gänzung im  Loc,  Abi.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. Ohne  Ergänzung  Gleichgültigkeit  gegen  die 
Welt,  Lebensüberdruss. 

^mifll  f.  Widerwille  gegen  (STIrT)- 

W^irU!iTd°fi'  n.  Titel  der  dritten  Centarie  in  den 
Sprüchen  Bhartrhari's. 

^J  Isl  1)  Adj.  a)  von  Vi  rag  kommend,  —  stam- 
mend u.  s.  w.  —  6)  zum  Metrum  VirAg  gehörig 
u.  s.  w.,  der  V.  analog,  d.  b.  aus  Zehn  bestehend, 
zehnsilbig  u.  s.  w.  —  c)  das  Siman  Vairlga  be- 
treffend, —  enthaltend.  —  2)  m.  a)  Patron.  Pu- 
rusha's,  Manu's  oder  der  Manu.  —  6)  PI.  Bez. 
bestimmter  Manen.  —  c)  Name  des  27sten  Kalpa 
2)  h).  —  d]  Name  bestimmter  Welten.  —  e)  N.  pr. 
des  Vaters  vonAgita.  —  3)  n.  Name  verschiede- 

A 

ner  Siman  Aasu.  Ba. 
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g^lsjcf)  m.  Name  des  19len  Kalpa  2)  A). 

^TsIIl*T  Adj.  das  SimanyaiTigdin  sich  ent- 
haltend (IaSeb.  Qu.  1S,7,2. 

^^TsmW  Adj.  das  SAman  Vairäga  zum 
Prshiba  i)  habend. 

^TlsT^  "•  ausgebreitete  Herrschaft. 

^J^Z  I)  Adj.  IM  Vi  rata  (Fürsten  der  Matsja) 
in  Besiehung  stehend,  von  ihm  handelnd,  ihm  ge- 
hörig. —  2)  m.  a)  Patron,  von  mjJt-  —  b)  *eine 
Art  Edelstein,  —  c)  *  Coccinelle,  ein  rother  Käfer. 

—  d)  eine  best.  Farbe  oder  ein  Object  von  bestimm- 

r 
ter  Farbe.  —  e)  \.  pr.  eines  Landes.  —  3)  f.  ^  Pa- 
tron, von  |c(||S. 
c^j  |(^c4)  n.  eine  best,  giftige  Knolle. 
d(^\\i,  m.  Patron,  von  TcT^S- 
*cjj  |{i(|  f.  schlechte  Lesart  für  %^|ä||, 
*^^nn^  gana  Jr-fi^II^.   Davon  *Adj.  ^IHI- 

*^TrT^  m.  TerminaliaArunja.  Richtig^i  ItlSfJ. 
*cj|^|t)(UJ  n.  Nom.  abstr.  von  ic|^|tpT. 

1.  3iHsj'tJ  m.  anhaltende  Feindschaft. 

2.  c(i  i'isj'-EJ  Adj.  beständig  anfeindend. 

^TH^P^'I  Adj.  Feindschaft  nach  sich  ziehend. 

Nom.  abstr.  °Pt|r{|  f. 
s^  # 

*=4(lt1*  ni.  Terminalia  Arunja  Räoan.  9,121. 

WnR  ni.  PL  N.  pr.  eines  Volkes.  c(  konnte  auch 

Partikel  sein. 

^fRrft  f.  N.  pr.  einer  Stadt  VP.«  2,200.  v.  1.  ^- 

=i(T7i  °^f{  Feindseligkeiten  beginnen,  feindlich 
auftreten,  —  gegen  (5J%  oder  rnslr.j.^^fHJHr^H 
Fut. 


Sf^rnTrT  n.  Feindseligkeit  Pbasaknir.  83,1 2. 

^(Mffi  f.  N.  pr.  einer  Stadt  VP.^  2,200.  v.  L^- 
TFTrit. 

^fl  m.  Feind.  Vielleicht'^f^;  fehlerban  fiir  ^ft. 

=(l(^  Adj.  (f.  s)  i»  Brahma n  «n  Beziehung 
stehend,  ihm  gehörig  u.  s.  w.  Bälar.  S8,I  i.  Kakdak. 


46,3. 


<Ml^i^  m.  ein  Sohn  Brahman's. 
l.WTftn  Adj.  von  cjl^m  Andropogon  muricatus 
RV.  1,191,3. 
2.  cfT^  n.  Feindschaft  in  HejITUI. 

^f^fin  ra.  Patron. 

örr^HT  f.  nnd  ^T^  n.  Feindseligkeit,  Feind- 
schaft, —  mit  (H^). 

^i^M  Adj.  feindselig,  feindlich;  m.  Feind,  f.^- 
f^Tlft  Feind/n. 

^i(=n(  m.N.pr.  einesSohnes  des  Dacaratha. 
r.  1.  ^if^I. 


^Tfnt^m.  N.pr.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq.  6,51. 

^TT  Adv.  mit  5^  in  Feindschaft  übergehen. 

^^H  1)  m.  Patron.  PL  eine  Abtheilung  der 
Angiras.  —  2)  n.  Name  verschiedener  Siman 
.iVnsH.  Br.  —  3)  Adj.  zum  Siman  Vairäpa  in 
Beziehung  stehend  u.  s.  w. 

^KJflT^  Adj.  fJasSiman  Vairäpa  in  sich  ent- 
haltend  CaSkb.  Qu.  15,7,t. 

cf^J^^  Adj.  das  Siman  Vairäpa  zum 
Prshtha  4)  habend. 

ET^m?!  ni.  1)  *  Patron.  —  2)  Bez.  eines  best. 
iMantra  Gobh.  4,5,C.  s.  Grhjäs.  1,97.  Vgl.  Man- 

TRABR.  2,4,6. 

=^  ,,  , 

=?Ä>-u  "•  <)  Verschiedenartigkeit,  Mannichfal- 

tigkeit,  Verschiedenheit.  —  2)   deformilas,  —  m 
Folge  von  (im  Comp,  vorangehend). 
^ICürTT  f.  =  %CJJ  2). 
=<  ('wH'  Adj.  zum  Purgiren  dienend,  purgirend, 
ausputzend. 

=1(^1  und  c('^?JH=fi  (Karaka  6,7)  Adj.  dass. 
*WJJJ  Adj.  von  ^f^. 

^TT^H  1)  Adj.  von  der  Sonne  kommend,  sola- 
ris. —  2)  m.  a)  ein  Sohn  a.)  *der  Sonne.  —  ß) 
Vishno's.  —  y)  *des  Feuers.  —  8)  des  Asnra 
Virolcana,  Patron.  Bali's.  —  6)  *ein  best.  Sa- 
midhi.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  ß)  eines 
Buddha.  —  y)  eines  Sohnes  der  Göttersippe  Nl- 
lak^jika.  —  3)  *einer  Sippe  von  Siddha's.  — 
e)  einer  Welt  der  Buddhisten. 
*q^T^H^rr'I  n.  Bali's  Behausung,  die  Un- 
terwelt. 

*^"^TtFPT?  ra.  \.  pr.  eines  Gelehrten. 
^ifl^'iH  ^ff  n.  eine  best.  Stunde  des  Tages. 
T^T^^%I5rfrIlTTT!Irr  m.  N.  pr.  einer  Welt 
bei  den  Buddhisten. 

^"^TrfPI  m.  i)ein  Sohn  a)*der  Sonne.  —  6)  des 
Asnra  Virok'ana,  Patron.  Bali's.  —  2)  *N.  pr. 
eines  Buddha. 

*qJIT^  (!)  m. Patron.  Bäna's,  eine«  Sohnes  des 
Bali. 

*^  ^lc4j(f.N.pr.einerVidjädevl  bei  dendaina. 
*=rjT%r^  m.  Rache. 

^  ^itT^  1)  Adj.  unverträglich  (Speisen  u.  s.  w.) 
Karaka  6,7.  Nom.  abstr.  °^  n.  1,26.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes, 
^inj^  Adj.  ^^^TTtRi  1)  Karaka  1,26. 
^■(ifscH  m-  PI-  Patron. 
*q^^ri%rT  m.  Patron,  von  fiqif^. 

1^  in  q^T^^TTST.  Vgl.  1^. 
*H?rRi  m. Patron,  gana  cJTr^c^tJlii  in  derEÄ(. 


^FTtIHO  n.  1)  Verschiedenheit,  Ungleichheit,  Vn- 
terschiedenheit  (in  Comp,  sowohl  mit  einem  im 
Gen.  als  auch  mit  einem  im  Abi.  gedachten  Be- 
griffe) Comm.zu  Apast.  QR.S,t5,1.lu  fi?. 7,39.8,*. 

^5T?Ü  n.  (adj. Comp. f.SIT)  das  Gifuhl  vonSeham, 
Verlegenheit  310,17.  319,4.  fc-  8,8. 

qc7??J^H  Adj.  beschämt,  verlegen  Bai.ar.  80,1 9. 

HTtrfFSTH  n.  Schlupfwinkel. 

•^TFTtSIT'T^  Adj.  in  einem  Schlupfwinkel  gelegen. 
*^Frir^  n.  Nom.  abstr.  von  TcT5TTrI-  ▼•  1-  =FTP^. 
*^FTI^  n.  Nom.  abstr.  vonTcI^TPT  g»na  ^ff^ 
in  der  KXc. 

^^^  n.  das  Fehlen  aller  iirkennungsmittel 
Comm.  zu  Apast.  Qr,  1,3,5. 
*^d  IM*  Adj.  von  i^T^TF?^. 

SI^IT^'T  n.  Verkehrung  aller  Ordnung  Hbmäobi 
1,502,20. 

cJ^T?T^  Adj.  beabsichtigt,  bezweckt,  worauf  es 
gerade  ankommt  Comm.  zu  fig.  10,8«. 

=I^?T^  ni.  1)  Träger.  Nom.  abstr.  °rll  f.  Har- 

SHAB.  (ed.  Bomb.)  27,1.  —  2)  Bausirer.  Zu  belegen 

r 
nur  f.  ^. 

^cJTJJJ  n.  Entfärbung,  Wechsel  der  natürlichen, 

r 

gesunden  Farbe.  Auch  cHIl°- 

Sl5(rr  und  Ef^SR  n.  in  ^^°. 

3c<!^t)  n.  Willenlosigkeit ,  das  Nichtherrsein 
über  sich  selbst. 

^=<VN(7  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  von  der  Sonne  kom- 
mend. —  fc)JamaVaivasvata  gehörig,  zu  ihm  in 
Beziehung  stehend  Spr.  7622.  —  c)  zu  Manu  Vai- 
v  a  s  va  t  a  in  Beziehung  stehend.  —  6)  und  c)  iÜdj.  zu 
2)  o)  a)  nnd  ß).  —  2)  m.  a)  Patron,  a)  Jama's.  —  ß) 
eines  Manu.  —  Y)*des  Planeten  Saturn.  —  6)  N. 
pr.  eines  Rudra  VP.2  2,25.  —  3)  f.  ^^^rft  a] 
eine  Tochter  des  Sonnengottes.  —  b)  *  Süden  Rä- 
«AN.  21,82. 

SfSJf^ffrSf  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^T=TF^ri(M  Adj.  zu  Manu  Vaivasvata  in  Be- 
ziehung stehend. 

c<<MI«^  Adj.  nuptialis. 

^^\f^^  t)  Adj.  ;f.  S)  dass.  ^^^  a.  über  eine 
Hochzeit  handelnd.  °!TIJiCf  Kampaka  268.  —  2)  n. 
a)  Vorbereitungen  zu  einer  Hochzeit,  Hochzeils- 
feierlichkeit. —  b)  Verschwägerung. 

^c|l«y  1)  Adj.  o)  nuptialis.  —  b)  verschwägert, 
durch  Heirath  verwandt.  —  2)  n.  Hochzeitsfeier- 
lichkeit. 


°^l=t?tU  n.  das  Befreitsein  von. 

^5[fT  Adj.   mit  einem   Hiatus  in  Verbindung 
stehend. 


^W^(  —  llRiiTm 
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?t51'ül  n.  I)  Klarheit,  Helle,  Reinheit;  Frische. 
^^^^  so  v.  a.  Heiterkeit  des  Gemüths.  —  2)  Klar- 
heit, «o  ▼.  a.  Deutlichkeit,  Verständlichkeit. 

^5Irr  1)  Adj.  (f.  ^)  im  Teich  befindlich,  teichar- 
lig,  gleichsam  einen  Teich  bildend.  —  2)  f.  ^T  = 
"SI5IfII  Teich. 

c|S(mm'T  no.  Patron.  Noni.  pr.  1)  eines  alten 
Veda-Lehrers,  der  im  Epos  als  ein  Schüler  Vjä- 
sa's  auftritt.  —  2)  eines  Sobnes  des  ^ukanäsa, 
Ministers  des  Tir^pl^a,  der  in  einen  Papagei 
Terwandelt  wird. 

^STTF'FTnr  Adj.  von  Vai(ampäjana  l)  her- 
rührend. 

Miifh^tXl  (Apast.  gR.4,14,4),'^!n^^m  (ebend.) 
Qnd^5T^ni{TBR. 2,5,*,6)  f. Bein,  der  S a r a  s  v a  1 1. 

^^l^TT  (•  N.  pr.  einer  Gattin  Vasudeva's  VP. 
4,1ä,13.  15.  T.  1.  c<5!ldl- 

^5Icr?J  n.  Befreiung  von  dem  Dorn  (der  Leibes- 
frucht). 

^idH  1)  Adj.  Tod — ,  Verderben  bringend.  —  2) 
n.  (adj.  Comp.  f.  l^T]  i)  Schlächterei,  Metzelei,  Mord 
und  Todschlag  [Sopibn.  2S,6  ohne  Accent),  bluti- 
ger Zusammenstoss,  Krieg,  Streit  (Naisu.  9,7  8), 
Greuelthat,  Tod  und  Verderben,  fioth  und  Elend 

■s 

(VÄSAT.  133,1 ),  Unheil.  ^tllFI  so  t.  a.  das  zuSchan- 
den Werden.  —  6)  Hölle.  —  c)  eine  best.  Hölle. 
* ^'^^\hr^  a.  Nom.  abstr.  Ton  f^ftfl  Gaijab.  399. 
*^^  1)  Adj.  zu  f^5lfHrF:f  (m!<I?ri:f ).  -  2) 
n.  Nom.  abstr.  von  T^5I^. 

cT^TFI  n.  1)  *Nom.  abstr.  von  Taf^ITH  gana 
^^rnTT^  in  der  Ki?.  —  2)  fehlerhaft  für  ^^^ 
Katuäs.  120,39. 

^^ITJa  1)  in-  ")  <*"•  's*'-  Sommermonat.  —  6) 
Butterttössel.  °J^  Räsat.  7,U12.  —  c)  das  7te 
Jahr  im  12jährigen  Umlauf  des  Jupiters  Ind.  An- 
tiq.  6,2«.  —  2)  f.  511  N.  pr.  einer  Löwin.  —  3) 
f.  ^  a)  mit  und  ohne  CfUniTTfft  der  Vollmonds- 
tag  im  Monat  Vai(ikha  Vasisbtha  28,18.  —  b) 
*eine  roth  blühende  PunarnavA  Räsan.  3,118. 
—  c)  N.  pr.  einer  Gallin  Vasudeva's.  —  4)  n.  a) 
eine  best.  Stellnng  beim  Schiessen.  —  6)  N.  pr.  ei- 
ner Stadt  Auch  °q^  n.  —  3)  Adj.  (f.  ^)  zum  Mo- 
nat Vaicäkha  in  Beziehung  stehend  (änku.  Gbbj. 
1,1. 

^S(l|ls)M^|tn  n.  und^S|Hs|H|t?.lr'-M  n. Titel  Blr- 
ÄKLi,  T.  Opp.  Cat.  1. 

%n^  m.  N.  pr.  eines  Muni. 
♦g!<nCÜ  n.  Nom.  abstr.  von  ^^^^  Ganar.  399. 

^5IT(^  1)  Adj.  (f.  ^)  erfahren,  kundig,  gewiss, 
rtieht  irrend.  —  2)  n.  gründliche  Gelehrsamkeit. 


c(51l7''i)  n.  Erfahrenheit,  —  in  (Loc.  Bälar.  41, 

5),  das  Kundigsein,  Sicherheit  in  der  Erkenntniss, 

Klarheit  des  Geistes,  Unfehlbarkeit. 

Au.\[vi  1)  Adj.  von  Vic^la  abstammend.  —  3) 
r 
ra.  N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  f.  5  a)  eine  Tochter 

des  Fürsten  von  Vif  älä.  —  6)  N.  pr.  cc)  einer  Gat- 
tin Vasudeva's.  v.  1.  cJsjMi.  —  g)  einer  von  Vi- 
Cila  gegründeten  Stadt. 

^ini^T^  Adj.  zu  Vaif  all  in  Beziehung  stehend, 
über  diese  Stadt  herrschend  VP.  4,1,1 9. 

^iiddlqT  n.  Titel  des  von  ^iva  als  Vipiläks  ha 
verfassten  Qästra  MBh.  12,39,82. 
*^5I15n'7'7  m.  Palron.  von  fiT5lI5I. 

SV         ^ 

c}7ITT^  m.  Patron,  des  Su^arman. 
=<yiM=fi  Adj.  zu  Vic41ä  (VaicAll)  in  Bezie- 
hung stehend. 
^SHTTHTi'  f.  Patron,  von  li?5n^. 
*5^liyiM  Adj.  von  Tij5IT5T. 
^^tTIFT?  m.  Patron.  Takshaka's  ((äseu.  Grbj. 

4,18]  und  anderer  Schlangendämonen. 

=v~  r 

=?T5T°n  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  zur  Buhlkunst  in  Bezie- 
hung stehend,  sie  betreffend,  von  ihr  handelnd,  — 
b)  sich  auf  die  Buhlkunst  verstehend,  mit  Buhldir- 
nen sich  abgebend.— ^%)  n. BHhlkunst,HurereiGiiT. 

=IT5I^  m.  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 
*tf5I^  Adj.  von  HlüHsIl. 

^fW  ■>•  =  WRTSJ  !)•  Wohl  fehlerhaft. 

SfT5rSI  "•  1)  Besonderheit,  Eigenthümlichkeit, 
Verschiedenheit  Kap.  3,95.  123.  Comm.  zu  t'Q-  6; 
56.  —  2)  Vorzüglichkeit,  Vorzug,  das  Hervorra- 
gen, Ausgezeichnetsein,  üeberlegenheit,  Superiori- 
tät  Kap.  3,4  2. 
*5?ri  k\  m.  Patron,  von  f^^ftfT. 

cimm^  m.  der  Sohn  eines  Viifja-Weibes. 

o 

»5T5PT  ra.  Patron,  von  T^. 

=l5n^=fl  1)  Adj.{f.  ^)  besonder,  specifiseh,  eigen- 
thümlich  Apast.  Hemädri  1,43,16. 18.  21.  —  6)  vor- 
züglich, hervorragend,  ausserordentlich.  —  c)  zu 
den  Besonderheiten  der  Vaifeshika  in  Beziehung 
stehend,  von  ihnen  handelnd,  auf  ihnen  beruhend. 

—  2)  m.  ein  Anhänger  des  "Vaifeshika-Systems. 

—  3)  n.  o)  Besonderheit.  —  6)  das  Vaifeshika- 
System  des  Kanada. 

^ilf^T^5R  n.  (Opp.  Cat.  i),^^tN=t)HjH  n.  und 
°n'^mV=ti(  ra.  Titel  von  Werken. 

^y (tu  Adj.  Besonderheiten  habend,  specifiseh, 
individuell.  Richtig  wohl  TcTnPST'T. 

q^ICq  n.  1)  Besonderheit,  Verschiedenheit  267, 
2  5.  —  2)  Vorzüglichkeit,  Vorzug,  Superiorität. 

oj|!^H^Adj.  in  einem  Hause  lebend  Karaka5,12. 


*%!fh7  Adj.  von  qf^q^. 

cJ'Sg  und  ^iklH  1)  m.  a)  ein  Mann  des  Volkes, 

—  der  dritten  Kaste.  —  6)  PI.  N.  pr.  einer  Völ- 

=v 
kerschaft.  —  2)  f.  3t^U\  a)  eine  Frau  der  dritten 

Kaste  Gaut.  —  6)  *N.  pr.  einer  buddhistischen 

Gottheit.  —  3)  n.  das  Verhällniss  des  Vntertha- 

nen,  Abhängigkeit.  —  4)  Adj.  einem  Manne  der 

dritten  Kaste  eigenthümlich. 

^^^Ti'flT  f.  die  Tochter  eines  Vai(ja,  ein 
Vaifja-iWädc/ien. 

^^?J^{.'f  n.  das  Haus  eines  Vaifja. 

^tlSTlrll'T  ra-  "«»  Mann  der  dritten  Kaste. 

=»  =\ 

^SUrllf-  und  cl^JJ^  n.  der  5«and  eine«  Vaifja. 

^^TFT^  ui.  der  Sohn  eines  Vaifja,  so  v.  a.  ein 

Vaicja  Ind.  St.  15,350. 

Sf^tTT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  14,117. 

*=1^?J>KT  f.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Gottheit 

=v  ' 

^^>TIHf  m.  der  Stand  eines  Vaifja. 

^^QT^f  ra.  das  von  einem  Vaigja  dargebrachte 
Opfer  KÄTJ.  Qa.  22,11,7. 
=l^fI=T  m.  eine  best.  Opferhandlung. 
SI^ÜirlTT  m.  ein  best.  Ekäha  Comm.  zu  NjI- 

JAM.   9,2,2  4. 

öf^OTlT  m.  der  Sohn  einer  Vaipjä. 

%^JIRfr  f.  M Ba.  1 3,3 1 4  0  fehlerhatt  für  qiTT^T'. 

cf^m^  m.  der  Sohn  einer  Vaipji,  Metron. 
Jujutsu's. 

cl^FTtlT  ra.  Lalit.  378,5  fehlerhaft  für  ^5T=niI. 

cfST^JI^  1)  Adj.  Vertrauen  erweckend ;  Subst. 
PI.  V.  erweckendes  Benehmen.  —  2)  u.  N.  pr.  eines 
Götterhains. 

^Wf^>T^  V.  1.  für  q5F>THfr  1). 

cT^f^m  1)  m.  a]  Patron.,  insbes.  Kubera's 
MAN.  Grbj.  2,14.  —  b)  der  4le  Mahärta.  —  2} 
Adj.  (f.  S)  zu  Kubera  in  Beziehung  stehend,  ihm 
gehörig. 

^^=?niHsr  ra.  der  Jüngere  Bruder  Kubera's, 
Bein.  Rivana's. 

clWcinil^PT  m-  1)  *Ficus  indica.  —  2)  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit 

»cJSTSfTfllSlTH  und  *^^^Vi\^^  ra.  Ficus  indica. 
*öp5nT  m.  Patron,  von  T^TTST- 

ö[Äf^^  Adj.  (f.  ^)  von  H^tJ.  In  Verbindung 

mit  ^i^■  f. 

ex 

ä{'!5  i)  Adj.  un<er  den  Vipve  OevSs  stehend. 

IPT  n.  das  Ste  lustrum  im  60jährigen  Jupittr- 

cyclus.  —  2)  n.  das  Mondhaus  UttarisbidhA 

Varäb.  Jogaj.  7,9. 

♦^IRifsi^  Adj.  von  N?I*3I- 

^ TT  SC 

<4^<^RQT  Adj.  (f.  's)  von  Vi(vakarman  Aer- 
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riiArend,  Um  geweiht  u.  s.  w. 
•^inr^TR  Adj-  Jeff««  Jedermann  freundlieh. 

^aHTR  Adj-  1)  «"""  VifTsgil-Op/V  'n  *«"'«- 
Amuj  iftfAffid  Latj.  9,5,21.  —  2)  der  dieses  Opfer 
vollzogen  hat  GiiT. 

^^t'-IIHM    n-    Nime    Torschiodener    SA  man 

A 

AaSH.   DB. 

^f?f^  III.  PttroD.  fehlerhaft  für  ^r?f^. 

^y^4  1)  Adj.  (f.^j  allen  Göttern  oder  den  so- 
jenannfenVifTe  DotAs  jeieeiVif  u.  «.  w.  —  2)  m. 
o)  ein  6ej».  Graha  (Soma-BecAer).  —  b]  ein  best. 
Ek Aha.  —  3)  f.  T  a)  Bez.  bestimmter  Backsteine 
der  xweiten  Kiti  Äp»»t.  C»-  *'>7.  —  6)  em  6mI. 
Festlag  am  8ten  Tage  in  der  ztceilen  Hälfte  des 
M4gba.  —  c)  ein  best.  Metrum  Comm.  zu  f«'  19, 
j  <9.  _  4)  n.  a)  ein  best,  (^astra.  —  6)  das  erste 
Parraa  der  Kiturmisja.  —  c)  ein  best.  frAd- 
dba,  eine  Morgens  und  Abends  vom  Baushalter 
darzubringende  Spende  an  die  ViQTe  Deväs  A- 
p*ST.  Ausnahmsweise  m.  —  d)  Bez.  bestimmter 

A 

Sprüche.  —  e]  Name  verschiedener  SA  man  Ahsb. 
Bb.  —  f'i  das  Mondhaus  CltarishAdhA. 
*^'4ii^^  n.  Nom.  »bstr.  von  m^^. 

^y^NIsdJiH  n.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

%S?^fT  n-  das  Mondhaus  UttarishAdbA. 

^ir^'55T^|i|  ra.  Titel  Bubnkll,  T. 

cfST^FF^  m.  ein  best.  EkAba. 

■•        o  --, 
t^    «V    •^ 

cjyj^i^m  m.  eine  Opferspende  mit  den  Vai- 
(vadeva  (jienannten  Sprüchen. 

^^=nfUMrM  Adj.  den  Vifve  DevAs,  dem 
Agni  und  den  Marut  gehörig,  —  jetceiAt  Haitr. 
S.  2,8.9  (114,8.  9). 

^41^N=fi  1;  Adj.  a)  den  Vif  VC  DevAs  gehörig, 
—  geweiht  u.  s.  w.  —  6)  tum  Parvan  Vaipva- 
dev«  gehörig  Maü.  Qb.  1,7,3.  —  c]  dem  (^rAddha 
für  alle  Götter  entsprechend.  —  2)  n.  PI.  Bez.  6e- 
stimmter  Sprüche, 

cjy^ctl  Adj.  den  Vipve  DotAs  geweiht. 
o(TS{<4r^  n.  das  Mondhaus  UtlarAshAdliA. 
^^"^-m;  Adj.  V.  I.  für  ^y>r^RI  1)  c). 
*atWJ  Adj.  von  ^kWJ\. 

♦^%IUH=(  m.  gana^q^iqif>.  »^^raT  Adj.  von 
lAnen  frewoAnC. 

*^?njq^  m.  und  *  0^1^  Adj.  v.l.  für^yy^^ 
und  OH^. 
%^f7  (Conj.)  m.  Patron.  Auch  PI. 
^«H-iH  n.  Name  eines  SAman  Arsu.  Bh. 
♦^^TRH^  m.  ga  na'^2^qTf|.  *  ^J^  Adj.  oon 
iAnen  6eteaAn(. 

^ti'SM  1)  Adj.  mannichfaltig,  verschiedenartig. 


—  2)  n.  das  Weltall. 

cJSJj^LJJI  l)Adj.  mannichfaltig,  verschiedenartig. 

—  2)  n.  Mannichfalligkeit ,  Verschiedenartigkeil 
Qiin.  zu  BJuAR.  2,1,1  (S.  412,  Z.  1).  Iiistr.  so  v.  a. 
auf  verschiedene  Weise,  v.  I.  M*Je(,'^. 

^^?TrT  A^j.  (f. 5)  vom  BoMme  Vif  valopa  her- 
rührend. 

^yiuy^  Adj.  von  i^^?m. 

^^m  Adj.  von  fgWsT  Apast.  g«.  «,15. 

^^R|^  1)  Adj.  (f.  "^i  a)  allen  Männern  gehörig: 
allgemein,  allbekannt,  allverehrt,  überall  wohnend 
u.  s.  w.  qnf,  ^TTITTH,  !TTni,  SnflTT,  der  erste 
PAda  des  Ätman,  ^  (Vasishtba  22,10),  51^- 
^^,  ^fl?  (MBh.  13,62,38).  —  6)  aus  allen  Männern 
bestehend,  vollzählig,  allgemein.  —  e)  allen  Göltern 
gehörig.  —  d)  allgebietend.  —  e)  Agni  VaifvA- 
nara  geweiht  u.  s.  w.  —  f]  von  Vif  vAnara  oder 
VaigvAnara  verfasst.  —  2)  m.  a]  Feuer.  —  6)  ein 
best.  Agni  Absh.  Bb.  —  c)  Sonne,  Sonnenlicht.  — 
d)  im  VedAnta  der  durch  das  Gesammtding  be- 
dingte Inlellect  268,28.  269,12.  —  e)  Palron.  N. 
pr.  a)  PI.  eines  Geschlechts.  —  ß)  eines  Daitja. 

r 

—  Y)  verschiedener  Männer.  —  3)  f.  ?  Bez.  einer 
best.  Strecke  der  Mondbahn  (die  beiden  Bbadra- 
padA  und  RevatI  umfassend).  —  4)  n.  a)  dieGe- 
sammtheil  der  Männer.  —  6)  Name  eines  SAman. 

WlTH^vll^  ni.  eine  best.  Mixtur  Mal.  med.  90. 

BUÄVAPB.  4,3S. 

^yH(5MV  Adj.  den  VaifTAnar a  «um  Ersten 
habend. 

^ITH^TITrin  Adj.V  a  i  e  V  A  n  a r  a's  iicAi  Aafcend. 

^W'Iiiirl  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen. 

^ITH^My  m.  Bez.  einer  best.  Strecke  der  Mond- 
und  Planetenbahn. 

^irTH(Mra=}irl^=l)i^"yF2lI5f|f^T5fOTIIl  m.und 
^tTra^Ht^yHlm+yMIil  m.  XUel  Bibnbll,  T. 

^%lH^R!äf  Adj.  VaifvAnar«  zum  Munde  ha- 
bend (Qiva). 

^yH(^T?T  Adj.  mit  Feuer  verbunden  TBa.  1, 
3,*, 6. 

^SR^fWl  f.  Titel  einer  Dpanishad. 
»srar^^UI  m.  Patron,  von  f^WT^. 

^^R^'T  Adj.  zu  VaifvAnara  in  Beziehung 
stehend,  von  ihm  handelnd. 

SraTTRRR  n.  Name  verschiedener  SAman.  Vgl. 

^nriTTSI  1 )  Adj .  £u  V  i  c  V  A  m  i  t  r  a  in  Beziehung 
stehend.  —  2)  m.  Patron,  von  f^UllH^i.  Auch  PI. 
26,7.18  —3)  f.^  a)  die  GAja tri  des  VifvAmitra 
Vahkb.  Gbbj.  2,7.  —  6)  *{.  zu  2).  —  4)  n.  Name 


verschiedener  SA  man. 

^WIFTTST  ra.  Palron.  von  fefyiiHi). 
*öIwflTr5nfr  Adj.  iKVifvAmitrt  in  Beziehting 
stehend. 

=l'?IT^H^  ".  etwa  die  Gesammtheit  der  Vasu. 

^RHäH  m.  Patron,  von  f^^HH. 

^yilH^Adj.  Ker(raM«n  erweckend, zuverlässig. 

r<  ^ 

^W!l  II.  fehlerhaft  für  ^J^PJ!. 

^^^  a.  Ungleichheit,  Wechsel. 
*5fqH«-fcKJ  n.  Nom.  abstr.  von  f^SPTfEI. 

^^^  n.  1)  Unebenheit  (des  Bodens).  —  2)  l'n- 
gleichheit.  Verschiedenartigkeit,  Nichtübereinstim- 
mung, ungleiche  Vertheilung,  Störung  des  richtigen 
Verhältnisses.  —  3)  Schwierigkeit.  —  4)  icAwierije 
Lage,  Pfoth,  Bedrängniss.  —  5)  Ungerechtigkeit, 
Unbilligkeit,  rauhes  — ,  unfreundliches  Benehmen. 

—  6;  PnongemeijenAeif,  Falschheit,  Unrichtigkeit. 

r  r 

ohHH  und  ^f\^^  ein  Versehen  bei. 
^qr?:^i|JT^  f.  Titel  eines  Werkes. 
*|sm  n.  =  fwiTtlil  HR^:. 

c|6(IM°h  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  das  Reich  betreffend, 
ein  R.  bezeichnend  (SafBx).  —  6)  einen  bestimmten 
Bereich  habend,  auf  Etwas  gerichtet,  —  bezüglich; 
die  Ergänzung  im  Comp,  vorangehend  Eabaka  3,<. 

—  c)  auf  die  Sinnenwell  bezüglich,  auf  sie  gerich- 
tet, sie  betreffend  Hkm.  Pab.  2,187.  —  2)  *m.  ein 
Sensualist. 

^^^^  1)  Adj.  a)  in  der  Mitte  (des  Jahres  u.  s. 
w.)  befindlich,  central.  —  b)  aequinociial.  —  2)  n. 
a)  MittelpuncI  Apast.  —  6j  Aequinociium.  —  c) 
Bez.  eines  beil.  BrAbmana  Man.  Gbbj.  1,(. 

t(lSI3(fj^Er  Adj.  =^^^gff  1)  o). 

^T^öfJT  Adj.  aus  den  Vishkira  genannten  Yö- 
r         » 
geln  bestehend  {dfi\  m.  Karaka  1,27),  aus  Hühnern 

bereitet  (Brühe). 

^^^  Adj.  von  T%f  q. 

^^17^  ra.  Patron,  von  flf^q^. 

g\       "  A 

cj^i-^T  n.  Name  zweier  SAman  Abso.  Bb.  PI. 
Tändja-Br.  12,3,10  nach  dem  Comm.  =%^RTFI 

EIT^cfl  ra.  Fröhner,  Zwangsdiener. 

^  1)  Adj.  zu  den  Visbtuti  gehörig,  dabei 
üblich.  —  2)  '^n.  die  Asche  bei  einem  Brandopfer. 
*^m  n.  =  ^^  2). 
*^^  u.  =  Tt(^  (^T),  Sn^  und  f^^. 

^^f^  1)  Adj.  (C^)  zu  Vishiju  in  Beziehung 
stehend,  von  ihm  herrührend,  an  ihn  gerichtet,  ihm 
geweiht,  ihm  ergeben  (103,32)  u.s.w.  QtT.  Br.  3,5,4, 
19.  —  2)  m.a)  Patron,  von  Visbnu.  —  6)  ein  FereA- 
rer  V  i  s  h  n  u's.  —  c)  eine  best.  V  i  s  h  n  u'itiicAe  Seele. 


^^^  —  öjJHT 
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—  d]  *ein  best,  iliner^i.  —  3)  f.  ^^cft  a)  Patron. 
TOQ  Vishnu.  —  6)  eine  Verehrerin  Vislinu's.  — 
c)  die  Energie  Vishnu'e  (eioe  der  <;ottlicheo  Müt- 
terj.  Wird  mit  der  Durgi  und  der  Manasi  iden- 
tificirt.  PI.  im  Gefolge  Skanda's.  —  d)  *  Asparagut 
racemosus  [RÄstN.  i,t  H],  Basilienkraut  und  =  J^- 
^ifSTrTT    —  ei  eine  best.  M  ürkhanA  S.  S.  S.  30. 

—  4)  n.  a]  das  unter  Vishnu  stehende  Mondhaus 
(raTana.  —  b,  ein  best.  Mabärasa.  —  c]  Name 
zweier  Sä  man  Aksh.  B«.  —  d]  Titel  Terschiede- 
oer  Werke,  insbes.  Bez. des  Visbnapuritna. 

^^cJ5mTfl^5TTW  "•  1"''*'  ö'"6*  Werkes. 

=x -  r 

^^T^fTT3  n.  ein  TIrtha  derVaishnaTa  oder 

N.  pr.  eines  Ttrtlia. 

cJ^^I^  n.  Noni.  abstr.  zu  öf^cf  2)  6). 

^SToJJIJT^^T^  ni.  (Opp.  C»t.  1),  ^^3|^^I!7- 

mi^ra^^TR  ni.  (BtRNELL,  T.i,  ^^q^im^ifT 

m.  (Verz.  d.  Oxf.  H.  161,6,31),  ^^^flJI^Tin  n.  (Opp. 
Cat.  1)  und  ^^T^R^i^  n.  Titel. 

s» f 

g^T^ölT'OTI  Adj.  (f.  "^j  an  Vishnu   und  Va- 
runa  gerichtet. 
^^T^TTTT  f.  (B1.RSBI.L,  T.;,  ^"ST^TilM  n.  und 

^'grsrra^tTf^fqsui  f.  xitei, 

ST^RTSIH^  1-  <*<"  Umherschreiten  mit  grossen 
Schritten  (auf  der  Biibne)  Coram.  zu  Dac4b.  3,2. 

W^^lSFfT^F?:51iI  f.  und  ^gT!TfT  n.  Titel  von 
Werken. 
»SJ^cITtR  m.  Patron.  Ton  öj^cf. 

of^=ITrI^  "•  Titel  eines  Tantra. 

gycU  Adj.  zu  Visnnu  tn  Beziehung  stehend. 

^^l^nmi  Adj.  (f.  "J)  an  Vishnu  und  Varuna 
gerichtet. 

Sf^ITH  Adj.  von  Vtsbnusupta  gelehrt  Bijdra- 
gen  188o,  S.  20. 

If^sTi'^in  Adj.  if.  ^)  =  It^n^m. 

öl^fSTT^  (Conj.)  ro.  Patron. 
*^y°^?('5I  m-  Patron,  von  f^^H=7. 
*^Pjl=+i  Adj.  von  FffTjf- 

c^^sIm  n.  PI.  Bez.  bestimmter  Opferungen  Apist. 
gR.ll,16,l6.Noni.abslr.g[HsI'7^".MAirR.S.3,9,l. 
cJHsi'i'^TRm  Adj.  beim  Vaisarga  nahoma  ge- 
bräuchlich Comm.  zu  Njäjam.  1,3,s. 

^m^  und  %m-^A  n.  PI.  =  IfRsf^. 

c^       ' 

*  cf^  1  j  Adj.  mit  der  V  i  s  a  r  p  3  genannten  Erank^ 
/^        r 
heit  behaftet.  —  2)  =  H^l)  Rose,  Rothlauf. 
=5,     -  r 
SIRTH^h    Adj.    von    der    Visarpa    yenanrtten 

Krankheit  herrührend  UeuiioKi  1,771,14. 

öfHI^^  "•  tnähnlichkeit,  Verschiedenheit. 

*^RTr[m  m-  Fisch  Rägan.  19,70.  BaÄVAPB.  2,6. 

♦cJH^^  n.  Verkleidung  als  H'et6(aufder  Bühne). 

Tl.  Thsil. 


^W^  ni.  N.  pr.  eine»  Dänava. 

^TF'TTTT'^  Adj.  weif  verbreitet,  ausgedehnt. 

^ffrRi  in  *5f^fFrI^. 

5FT3T  n.  Klarheit,  Deutlichkeit,  Offenbarkeit. 
=^-v  ^  -^ 

*^^i7  m.  Patron,  von  T^T^T- 

^F^Ef  1)  Adj.  die  Stimme  benehmend.  —  2)  n. 
a)  Verlust  der  Stimme,  —  der  Sprache.  —  6)  ver- 
schiedene Betonung. 

o(t(>i|  Adj.  (f.  Sj  zu  einem  Vogel  in  Beziehung  ste- 
hend. rfR  f.  Vogelgestalt. 
o 

cf^IT  Adj.  dass.  70  m.  Brühe  von  Vogelfleiseh. 
»g'^TH  >n-  Patron,  f.  »Sf^rfr  P*t.  zu  P.  1,1,62. 

^^T^  ni.  Patron.  Auch  Pi. 

^^mq  m.  desgl.  Auch  PI. 

^mn  1)  Adj.  (f.  ^)  >•)!  freier  Luft  — ,  offen  da- 
liegend oder  stehend,  in  der  Luft — ,  im  Luftraum 
stehend  oder  sich  bewegend.  —  2)  m.  PI.  a]  Luft-, 

Himmelsbewohner.   —   6J  Bez.   bestimmter   Kshi 

r 
[Lichterseheinungen  im  Luftraum).  —  3)  f.  ^  N.  pr. 

eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  der  Luftraum,  ^^f^^^ 

in  der  Luft,  in  freier  Luft.  —  b]  das  Fliegen. 

cJ^T^  m.  N.  pr.  eines  Berges.  Vgl.  WvT. 

^^iT^  Adj.  SM  in  Vergnügen  dienend.  Vgl. 
3HC[^  Nacbtr.  6. 

^^T?  Adj.  mit  dem  man  seinen  Spass  hat,  den 
man  neckt  und  tum  Darren  hält  oder  n.  Belusti- 
gung, Spass. 

5«cMI  f-  Jagd  Ind.  St.  15,235. 
*c(c^ITJ{5f;  m.  Spassmacher,  lustiger  Geselle. 

^tÄfcy  n.  Erschöpfung,  allgemeine  Schwäche. 

=4l'3^im  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^TSt  f.  Dienerin,  Sclavin. 
*^n  m.  V.  I.  für  tKTT. 

^J  1)  m.  a)  eins  Schlangenart.  —  6)  *  ein  best. 
Fisch.  —  2)  *f.  ^  der  ite  Theil  eines  Pana. 

=11^  1}  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Rshi.  Richtig  wohl  ^Kö- 

^^  (RV.  7,71<4)  und'^TSJ  (mit  Acc.  RV.  8, 
2,35.  3,112,4)  Nom.  ag.  1)  fahrend,  führend,  zie- 
hend ,«^dH(  Hbmadri  1,482,1 6),  Führer.  ^g^i|  so 
V.  a.  Wagenpferd,  ^^FT  so  v.  a.  Stier.  —  2)  Zug- 
pferd. —  3)  Zugoehs,  Stier  Räsan.  19,  24.  —  4) 

*  eine  best,  auf  dem  U  i  m  a  v  a  n  t  wachsende  Pflan- 
ze (=  ^W\)  RÄBAN.  13,14.  —  äj  Wagenlenker.  — 
6)  bringend,  zuführend.  —  7)  Darbringer.  —  8) 
Heimfuhrer  eines  Mädchens,  Ehegatte.  Auch  mit 

*  Acc.  —  9)  Träger,  Lastträger.  —  10)  *  =  TO- 
"gi5^  (Mait».  S.  1,6,7)  und "^1 001^5  (RV.)  Dat. 

InBn.  zu  1.  ^.  Vgl.  q^JSfJ^g. 

^ISöZJ  1)  Adj.  a)  zu  fahren,  zu  ziehen,  xu  füh- 


ren, zu  lenken,  zu  leiten.  —  b]  f.  (5ni  heimzufüh- 
ren, zu  ehelichen.  —  c)  zu  tragen.  —  d)  aufzula- 
den, zu  übernehmen,  auszuführen.  —  2j  n.  impors. 
zu  ziehen. 

^\fö  ni.  N.  pr.  eines  Rshi  Ind.  St.  1S,92.  ^HöcT 
s.  bes. 

*gi^  Adj.  =  511^. 

*=fI?t5T  ni.  ein  best.  Fisch. 

*^K  m.  und  *|tKT  f.  v.  1.  für  %I,  ^ft. 

^T^T^^  f-  >'.  pr.  einer  Fürstin. 

^rn^  N-  pr.  1)  m.  eines  Autors.  —  2)  f.  j  ei- 
ner Frau  Ind.  St.  14,136. 139.  ^H^öfl'  (!)  132. 

^rmi^rTrl  in.  IV.  pr.  eines  Lexicograpben. 

^FTFT  a».N.pr.einesMannes  lDd.St.l4,t32.136. 
*cfl^^  m.  Schreiber. 

*^^?!  "i-  Jasminum  multiflorum  oder  pubescens. 
*^}T^fi  f.  Matratze. 
*^^  m.  eine  fr«»«.  Körnerfrucht. 
*^I'^<3R  m.  ein  Pferd  vor»  blassrother  Farbe. 

^I'^sntn  Hariv.  7426  fehlerhaft  für'^^e4im. 
*cJT^  m.  Myrrhe  Räsa.n.  6,116.  Bhavapb.  1,266. 
*^FT^  ni.  1)  Strudel.  —  2)  Schreiber. 

^TSTTFl^  N-  pr.  einer  Oertlichkeit. 

*^cn^  n».  ein  kastanienbrauries  Perd,  bei  dem 

Mähne  und  Schweif  hell  sind. 

Sn^  Nom.  Sg.  f.  für  cfTSR  (van  ^Itf). 
■^  "^  ^T  -^  -^ 

^RFRJ  für  oimZ. 
=^       "^ 
öll^n  n.  N.  pr.  einer  Stadt  MBb.  1,177,47,  v.l. 

5(IT5T(!)m.  Patron.  , 

^mZ  ;adecl.  ein  Opferruf. 

cH^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Viprakitti 
Hariv.  215  (v.  1.  003).  VP.  1,21,10. 

^fl,  r^^H  1)  Adj.  weit  auseinanderstehende 
Schultern  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  von  Indra 
besiegten  Dämons.  Nach  Hariv.  1,3,1  ui  eines  Soh- 
nes des  Vipraliitti  ronderSimhiki.  v.  l.oijiil. 
—  cll'^T  TBh.  1,  0,  «,  3  sind  zwei  selbständige 
Wörter. 
*=?JH^  m.  Betruger. 

cUHH  n.  Betrug  MBn.  9,61,36. 

=^HIMrl<^5J  Adj.  zu  täuschen,  zu  betrugen. 

^ü^f)?Adj.  Bez.  Rudra's  Maitr.S. 2,9,9(128,3). 

5?J^  l)Adj.  und  öJl^^  Adv.  s.u.  5^  mitfcl. 
Nach  den  Lexicograpben  Adj.  auch  specialisirl, 
unterschieden,  besonder  und  klug,  verständig, 
weise  (Lalit.  19,  1u.  17.  Saodu.  P.}.  Acc.  mit  c}jT 
so  V.  a.  Etwas  (Acc.)  wahr  machen  Lalit.  318, 
10.  —  2)  m.  a)  ein  geweihter  Mönch  (:1läSka  1, 
371.  —  bj  N.  pr.  eines  der  11  GanAdhipa  bei 
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den  Gaioa.  —  3)  d.  die  entfaltete,  sichtbare  Welt 
VP.  1.2.1:..  I«. 

»cUFhJl'UI  f.  1)  langer  Pfeffer.  —  2)  Jasmin  Rk- 
SAN.  10,  SS.  —  3)  eine  Sanseviera.  —  4)  Clitoria 
ternatea  RUak.  3,78. 

cQfflHI  f-  das  Offenbarsein,  Wahrnehmbarkeit. 
°fTT  ITT  erscheinen;  Instr.  deutlich,  verständlich. 
*cijft>(^\>iy  Adj.  der  £'(icai  mit  eigenen  Augen 
gesehen  hat;  m.  Augen:euge. 

ciJr+iHM  Adj.  dai  sinnlich  WcUtrnehmbare  be- 
treffend. 

öCrSfnrrrrR^  Adj.  »tar*  (/e/)/ls/7erf  KaraK4  6,12. 

cil^i^.4dj.  efnen deutlichen,  hervorstechenden 
Geschmack  habend.  Noni.  abstr.  "FTT  f- 

ciJffiH'MUI  Adj.  stark  gesalzen  Karaka  6,26. 

cyiTfi  f.  1)  das  Erscheinen,  Offenbarteerden, 
deutliches  Hervortreten,  Manifestation,  das  Kund- 
icerden.  —  2)  Vnterschiedenheit,  Verschiedenheit. 

—  3;  ein  von  andern  unterschiedenes  Ding,  üin- 
selwesen.  Hinzelding,  Individuum.  —  4)  das  gram- 
matische Geschlecht  fi?.  14,23. 

cijlrhf^^^  m.  Titel  eines  Werkes. 

cijf^t  Adv.  1)  mit  öffT  o)  offenbaren.  —  b)  teahr 
machen  Laut.  318,10.  —  2)  milJT  in  die  Hrsckei- 
nung  trete»,  offenbar  werden. 

ct(rt)l'=h^ni  n.  daiO/7en6armacAenDnÄTLP.6,1 '.. 

=<JrtllH(=1  ni.  das  Offenbarwerden. 

c?J^  Aequator  {keine  Breite  habend).  Vgl.'HT^f. 

clJZ(  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  seine  Aufmerksamkeit  auf 
keinen  bestimmten  Punet  richtend,  terstreUt,  fah- 
rig. —  b)  ausser  sich  — ,  «n  grosser  Aufregung 
seiend.  —  c)  von  allem  Andern  abgelenkt,  gans 
von  Etwas  in  Anspruch  genommen,  ganz  mit  Jmd 
oder  i'tu-at  beschäftigt;  die  Ergänzung  im  Instr., 
Loc.  oder  im  Comp.  Torangebend.  Ueberaus  hin- 
fig  TOD  Armen,  Händen  und  Fingern  gesagt.  —  d) 
hinundher  schwankend.  Gefahren  ausgesetzt  inSIo. 

—  e)  in  Bewegung  seiend  (Rad).  —  2)  AdT.  cSftPT 
in  grosser  Aufregung. 

cntRT  t.  Nom.  abilr.  zu  c^^  1)  c). 
oyi4Pl  n.  Nom.  abstr.  zu  cjjtl  1)  a)  b)  and  e). 
cJJtPT,  °qf?T   Jmds    Gedanken   ablenken,   zer- 
streuen KtRtKA  8,7. 

SnSZ  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

c?J^^  Adj.  keine  Zügel  —,  keine  Sehranken 
o 
kennend. 

l.öO^,  f^STf  1)  Adj.  fleckig.  —  2)  m.  a)  Flecken 
im  Gesicht.  —  b)  Schandfleck.  —  e)  *  Frosch.  — 
d)  Stahl. 
2. 005-,  f^q^  1)  Adj.  (f.  Sfl)  o)  enttlelll  an  den 


Gliedern  oder  eines  Gliedes  entbehrend,  krüppel- 
haft. —  *)  keine  Räder  habend.  —  2;  *  m.  oder  n. 
eine  Art  Katzenauge  {ein  Edelstein]  Garbe  zu  Rä- 
SAS.  13.192.  —  3)  n.  fehlerbaft  für  2.  ^ij^. 
*öq^-^  m.  Berg. 

cy^TlI  t-  das  Fehlen  eines  Gliedes,  Krüppelhaf- 
tigkeit;  Verstümmelung,  das  Abhauen  eines  Gliedes. 

cJJ^T.  °TTrT  eines  Gliedes  berauben,  verstüm- 
meln Apast.  Qh.  12,16,8.  cOf^rl'^HTfin  Adj.  (f.  gi) 
an  einem  Auge  verstümmelt,  einäugig  fig.  11,63. 
^m  tllciil^'rl:  «o  T.  a.  d«rcA/öc/»erfe  Ohren  ha- 
bend (nach  dem  Comm.). 

öEf^T^,  Loc.  °Ticenn  die  Kohlen  erloschen  sind. 

•^n^XlT^  Adj.  dessen  Kohlen  erloschen  sind  Hb- 
MÄDRi  1,138,s  —  2,43,2. 

öa%^  Adj.  =  2.511^1). 

cU^I  AdT.  mit  =fiT  eine»  Gliedes  berauben,  ver- 
stümmeln. 


-ySX'll  AdT.  mit  öfi^  der  Finger  berauben. 
*^g'^  eine  best.  Pflanze.  Richtig  ^JT^^;  Tgl. 
Zach.  Beitr.  88. 

cJJSI  Adj.  was  offenbar  — ,  wahrnehmbar  ge- 
macht wird.  In  der  Poetik  was  verstanden  — ,  im- 
plicite  ausgesagt  wird.  ?«om.  abstr. ofTTf- und °3'n- 

~a|?I2r%FTfi'  f.Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.1, 

öjjg^,  fqsamr,  *f^Tr%:  Perr.  f^m  «nd 

XcJc4t^  (AV.};  in  sich  fassen,  aufnehmen  Maitr.  S. 
1,8,8  (128,7).  —  »Intens.  ^f^EtB-  —  Mit  *3^, 
3l6l'c<(iT.  —  Mit  HT  1)  in  sich  zusammenfassen. 
—  2)  zusammenfassen,  —  rollen,  —  packen. 

_  otl'clH  n.  1)  Vmfänglichkeil,  Capacitäl.  —  2)  um- 
fänglicher — ,  weiter  Raum,  Raum  iiberh.  Acc.  mit 
^^"  ertceitern,  offenen. 

Sn^F^t?  Adj.  nach  weitem  Raum  Verlangen 
habend. 

fsytj*^^  Adj.  1)  geräumig,  capax.  —  2)  um- 
fangreich. 

cOTtl^  Adj.  umfangreichst. 

SOc^  in  incgc^. 

cHsT  =  cfTsT  befächeln.  Nur  f^öUsW  und  cH- 
Elf?  (fehlerhaft  für  cUsJrJ). 
»'^JH  «^on  gfsT  mit  fsT. 

öOsR  n.  (adj.  Comp.  f.?n  162,30)  1)  das  Befä- 
eheln  Kad.  261,  u  (42o,16).  —  2)  Fächer,  Wedel. 
Häufig  Du. 
,  cuil-iofi  n.  Fächer,  Wedel. 

'^sHistiMI  f.  das  Befächeln  Kad.  176,21.  fg. 
(302,7). 

oilsi1t<IH^  n.  der  Schweif  des  Bos  grunniens 
als  Wedel. 


*c<4sli')»f  m.  Bos  grunniens  Rasan.  19,29. 

cJJsT'Tr  AdT.  I)  mit  ^TT  als  Fächer  venrenden 
Kad.  2.18,6  ;20,I9),  —  2)  mit  >T  zu  einem  Fächer 

ex 

oder  Wedel  werden. 

^W(  Adj.  =  SETp-  >'om.  abstr.  =3  n. 

=?ra  in  Ji\cijy. 

^Wl  Harit.  7433  fehlerhaft  für  cil^»j. 

<=?T^'?^rT  Adj.  zur  Erklärung  Ton  cEftl^cftT. 

5U^^  1;  Adj.  (f.  cnf%5FTT)  offenbar  machend, 
bekundend  (mit  Gen.  oder  im  Comp,  nachfolgend) 
Hem.  Par.  11,30.  In  der  Poetik  zu  verstehen  ge- 
bend, implicite  aussagend.  Nom.  abstr.  °3"  n.  — 
2)  m.  Ausdruck  des  Gefühls. 

ö?J^=7,  FT5l^=T  1)  Adj.  offenbar  machend,  be- 
kundend Harit.  2,72,4«.  —  2)  m.  o)  Consonant, 

^ r 

Nur  einmal  statt  des  n.   —   h)*=  WrTs'SI^TT 

Zacu.  Beitr.  75.  —  3)  f.  cQ^^T  in  der  Poetik  das 
Zuverstehengeben,  eine  indirecte  Aussage,  —  Aus- 
drueksweise.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  3Efl;  a)  Schmuck. 

—  b]das  Offenbarmachen,  Bekunden.  —  c)  andeu- 
tender {indirecter,  symbolischer  u.  s.  w.)  Ausdritck. 

—  d)  nähere  Bestimmung. —  e)  Kennzeichen,  .Merk- 
mal (Apast.  2,15,1 9.  Apast.  Cr.  8,6,1.  2),  Abzeichen, 
ein  angenommenes  Abteiehen.  —  ß  die  Insignien 
eines  Fürsten.  —  g)  Symptom  (einer  Krankheit). 

—  A)  Geschlechtszeichen,  —glied.  —  «')  Zeichen  der 
Pubertät  {Bart,  pubes,  Brüste).  Sg.  und  PI.  —  *) 
Brühe;  Zuthat,  Beilage  (zu  einem  Geriebt)  RUam. 
20,73.  Bhätapr.  1,1  «2.  GoBH.  1,4,3.  4,4,21.  —  /) 
Consonant.  —  m)  Silbe.  ^»^cJJ^^T  von  einer 
Rede  so  t.  a.  wobei  die  .Silben  verloren  gehen,  un- 
verständlich. —  o)  *Tag.  —  p)  *  Fächer,  Wedel. 
Richtig  c?JsR.  —  })  *=  aSRtf^  gigTATA  438. 

^n^'l^IT^^  f.  N.  pr.  einer  Fee,  welche  einem 
Weibe  die  Sehamhaare  fortnimmt. 

önWR^  n.  H4^luU  Sljo  Titel  eines  Pari- 
V^ishta  der  VS. 

*cüi  111.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*ciii*-o<=tt  und  *B03'-^*T  Bi.  Ricinus  cominunis. 

5?Ji  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °r?^^. 

töa"%)  ragirr  m.  ross. 


i 


=QTrT=r^  ni-  1)  Mischung,  Kreuzung,  Zusam- 
menstoss,  Berührung  (auch  in  übertragener  Bed.), 
Vereinigung  Dacak.  18,7.  ^15.  4.53.  3,3.  7,28.  8, 
56.  10,51.  17,64.  Kad.  2,90,16  (lll,H).  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  verbunden  mit.  —  2)  das 
sieh  zu  schaffen  Machen  mit  Etwas,  das  Gehen  an 
Etwas  (im  Comp.  Torangebend).  —  3)  ein  schlim- 
mer Fall,  Unfall,  eine  Fatalität  Uarsbai.  165,22. 
4)  Vernichtung,  Untergang. 


cülH=4)H^  -  =^T2e 
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öJJlrt^tii^lH  Adj.  gemischt,  von  entgtgengesetz- 
ler  Art  MahätIbak.  30,16. 

c?jTrl=RT7rl  Adj.  gemischt  — ,  verbunden  mit 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend]  IUÄlatIm.  44, 
1  (95,0).  Mah.WIrae.  46,21. 

cüIrl^'T  m.  1)  (las  Vorübergehen.  —  2)  das 
Gewinnen  eines  Vorsprungs.  —  3}  das  Verstrei- 
chen (der  Zeit).  —  4)  das  Ueberspringen,  Ueberge- 
hen,  Ausweichen,  Entgehen,  Sichbefreien  von;  das 
Object  im  Gen.  —  ä)  das  Ceberschreiten,  l'eber- 
treten,  Verletzung,  Vernachlässigung,  Unterlas- 
sung, Beeinträchtigung  (das  Object  im  Gen,  oder 
im  Comp,  vorangetiend)  G*iit.  —  6)  Verletzung 
der  bestellenden  Ordnung,  Vergehen,  Versehen,  ein 
begangenes  Unrecht,  —  gegen  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Apast.  1,28,20.  Auch  PI.  —  7)  Wech- 
sel, Vertauschung,  umgekehrte  Ordnung. 
'^^Trl^^ni  n.  das  Begehen  eines  Unrechts  ge- 
gen Jmd. 

'^öJirrTshlM'i  Adj.  sich  vergehend  gegen  Jmd  A- 
PAST.  1,28.19. 


cnirT^rT  i)  Adj.  s.  u.sffq  mit  cjjrrT.  —  2)  n. 

Vergehen,  ein  begangenes  Unrecht  R.  5,84,t1. 
"cJJtrfsfJ'ir^  f.  das  Begehen  eines  Unrechts  ge- 
^en  Jmd, 

•^dlrlTlM  m.  1)  Wechseln  der  Rollen  unter  ein- 
ander Apast,  —  2)  Streit,  KampfMßu.  9,789  (v. 

I,  cjimiq).  7,105,33  (v.  1. 5rm^j. 

ÖJIBrn^;  m.  in  qö?J^^(. 
*c?JTrPn^  m.  Nom.  act,  von  1,  tTif  mit  ö?jfrl  P. 
3,3,43,  VArtt.  I. 

^Trl'^IrT  m,  ein  best.  Joga,  wenn  nämlich 
Sonne  itnd  Mond  in  den  entgegengesetzten  Ajana 
stehen  und  dieselbe  Ueclination  haben,  während 
die  Summe  ihrer  Längen  ISO°  beträgt,  Varäu.  Jo- 
6AJ.  5,9.  Hehaobi  1,431,2.  "WrlöHc^T  m.  Bdbnell, 
T.  Vgl.  önrf^Ifl. 

cJJTrPI^  m-  1)  gleichzeitiges  Hervorbrechen.  — 
2)  Durchdringung  Njäjas.  4,2,18. 

ö?jfrFW7  Absol.  übergreifend  AgT.Qa.  8,2,G.  1 1 . 

c^JIrTTTST  Adj.  unter  einander  gemischt,  mit 
einander  verwechselt. 

sniFRi^  m.  in  jyc^nwi^. 

'=UlrJI(?h=R  n.  Bez.  einer  best.  Art  des  Fluges. 
öJITr?T(ftirll  f.  Unterschiedenheit,  Verschieden- 
heit. 
°ctjlril^i=hPt  n.  das  Verschiedensein  von  Sahvad, 

111,20. 

ö?JTrT7^  "'•  *)'*''*  Gesondertsein,  Ausgeschlos. 
-\ 
senheit,  Ausschluss.  >TI^T  "fW   eine  gesonderte 


Existenz,  eine  E.  für  sich.  lastr.,  Abi.  and  cyifj- 
"^^°  mit  Ausschluss  — ,  mit  Ausnahme  von,  ohne 
(die  Ergäu/.ungimComp.  vorangehend).  öfTfl^  Adj. 
nicht  abgesondert,  nicht  für  sich  allein  bestehend. 
—  2)  Negation  Kap.  6,15.63.  —  3)  Gegensatz  zu 
(im  Comp,  vorangehend).  —  4)  in  der  Rhetorik 
ein  Gleichniss  mit  Hervorhebung  einer  Ungleich- 
heit, Contrast,  .intithetonyÄMkfik  i,3,22.  Kull.  zu 
M.  9,37,  Coram,  zu  Qic.  16,70. 

c?JTrl(  I 'ti'I  Adj,  ausschliessend,  negirend. 

^UIcHT^H  n.  das  Contrastiren,  Hervorheben  ei- 
nes Gegensatzes  (in  oinom  Gleichniss). 

öJJTfJiyi  ( ^•'l  Adj.  weichend,  abrutschend. 

'^Jc{^^  ffl-  1)  gegenseitiger  Zusammenhang, 
Verbindung,  Verschlingung  fig.  5,61.  —  2)  feind- 
licher Zusammenstoss.  —  3)  Tausch. 

'^FfT^^^  Absol,  mit  einander  verbindend. 
°ö5rirI^ff^*T  Adj,  hängend  an  ?■«■  6,4, 

^frl^^  m,  1)  Vertauschung  (Badar,  3,3,37), 
Tausch.  —  2)  Abwechselung,  Wechselseitigkeit,  Ge- 
genseitigkeit. 

cJirrF'^UH  Absol,  gegenseitig  versetzend. 

^rft^T^  (metrisch)  m,  =  öZJTFf^^  i- 
*ö?Jff^  f-  Nom-  abstr,  von  ^rf  mit  öjjfrl  P-  3, 
3,43,  Virtl,  4. 

SücfhnFT  m,  1)  =  öJJBtfTrI  Arjabh,  3,3  (hier 
zugleich  auch  =  ^UfT)-  Hemadr:  1,69,2,  fgg,  —  2) 
*eine  grosse  Calamität.  —  3)  *=  ^qTT'f, 
*ctlffi^T  f,  Nom,  abstr,  von  5^  mit  cJlTfl  Pat, 
zu  P.  3,3,43,  Värtt.  4, 

ötlrfT^X  m,  =  s?jf?T^;[  2), 

cIIffTq  m,  Wechsel,  Vertauschung ,   ein  umge- 
r 
kehrtes  Verhältniss.  ohHUIlT  so  v,  a,  verkehrte  Be- 

schäftigung.  Loc,  im  entgegengesetzten  Falle,  Acc. 

wechselnd  Lätj,  1,5,20.   Instr.,  Abi.  und  Gt)cqq° 

umgekehrt,  auf  umgekehrte  Weise. 

cJJffTFrT  1)  Adj,  s,  u,  2,  SfH  mit  ö^lffl.  —  2) 
*eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.), 

öJJfmH  m.  Wechsel,  Vertauschung  (^15,  11,7), 
ein  umgekehrtes  Verhältniss,  eine  umgekehrte  — , 
verstellte  Lage.  Instr,  und  Abi,  in  vertaiischter 
Ordnung,  umgekehrt;  abwechselnd  Karaka  6, »8, 

^rQTR^  Absol.  abwechselnd  Lätj.  4,ö,1  S.  9,20, 
10,13,7,  Vaitäs,  guLBAS,  3,40,  Pjri|ö?JfTnHtT  in 
der  Weise  mit  der  Frau  abwechselnd,  dass  diese 
beginnt.  Man,  Grhj,  1,14, 

öjjg,  öJJSIfJ  (metrisch  auch  Act.)  1)  schwanken, 
taumeln,  aus  seiner  natürlichen  Lage  oder  Rich- 
tung kommen,  fehltreten,  nicht  feststehen,  zu  Fall 
kommen,  schief  gehen  (von  Sachen).  Mit  Abi.  iier- 


fehten,9kommen  um  HbmXdri  1,418,11  (clfBIfl  st. 
ct|c|(^  zu  lesen);  ^nT^sIrfH  vom  guten  Wandel 
weichen.  —  2)  zucken,  zusammenfahren.  —  3)  icei- 
chen,  wirkungslos  werden  (von  einem  Gifte).  —  4) 
aus  seiner  Ruhe  ^,  aus  der  Fassung  kommen, 
seine  Besonnenheit  vertieren,  ausser  sich  gerathen, 
verzagen,  sich  von  einem  Schmerz  u.  s.  w.  hinreis- 
sen  lassen,  vor  Jmd  (Gen.)  erschrecken.  —  3)  c?J- 
TSIrl  a)  schwankend.  —  6)  gewichen,  verändert  (Ge- 
sichtsfarbe), —  c)  aus  seiner  Ruhe — ,  aus  der  Fas- 
sung gekommen,  in  Aufregung  versetzt,  ausser  sich, 
verzagt,  von  einem  Schmerz  u,  s,  w,  hingerissen, 
mitgenommen.   Könnte  auch  zum  Gaus,  gehören, 

—  dj  schmerzend.  —  Caus.  cJjgtnH  •)  schwanken 

—  ,  fehlgehen  machen,  zu  Fall  bringen;  abbringen 
von  (Abi.),  Pass,  in  unruhige  Bewegung  gesetzt  wer- 
den. —  2)  aus  seiner  Ruhe  — ,  aus  der  Fassung 
bringen,  aufregen,  in  Schmerz  verje(:en,  —  *  Intens, 
cHöJJEJJff,  —  Mit  tlT^  in  der  verdorbenen  Form 
mjcJJZII  ^JH  Pra9!<op,6,6;  nach  dem  Comm.  =  tI- 
r^cJfSJCffT,  Dieses  Caus,  um*  seiner  Ruhe  — ,  aus 
der  Fassung  bringen.  —  Mit  Jf  1)  erbeben.  —  2) 
aus  seiner  Ruhe  — ,  aus  der  Fassung  kommen,  ver- 
zagen. SJcmtlfT  aus  der  Ruhe  — ,  aus  der  Fassung 
gekommen,  verzagt.  —  3)  ausser  Fassung  bringen, 
in  Schmerz  versetzen,  v.  I.  V(^UWJH  st-  ^'^UMrl- 

—  Caus,  dass.  —  Mit  ffCT,  °cij[yr{  ausser  Fas- 
sung gekommen,  in  grosse  Aufregung  geratUen.  — 
Mit  fsf,  °ö?JRIfT  dass,  —  .Mit  H^I  aus  der  Fas- 
sung kommen,  verzagen. 

ÖJJSI  in  *sld^jy. 

S5^^  Adj.  in  Aufregung  — ,  in  Angst  — ,  »n 
Schmerz  versetzend. 

cTJST'I  1)  Adj,  in  grosse  Aufregung  versetzend. 

—  2}  D,  a)  das  Schwanken,  Niehtfeststehen  u,  s,  w, 

—  b)  Abänderung,  Entstellung  (eines  Lautes).  — 
c)  Empfindung  eines  Schmerzes.  —  d)  =  öjjtf^ 

A 

das  Durchschiessen,  Durchstechen  ÄPkST.  im  Comm. 
ZD  AiT.  Ar.  421,12. 

=y<M(MfTT  Nora.  ag.  Jmd  (Acc.)  in  Schmerz  ver- 
setzend, hart  mitnehmend. 

Sqsn  f.  (adj.  Comp.  f.  m  127,27)  1)  das  Fehl- 
gehen, Misslingen.  —  2)  Schaden,  Verlust,  Unge- 
mach. —  3)  ein  Gefühl  peinlicher  Unruhe,  Unbe- 
hagen, Pein,  Leid,  Weh,  Schmerz.  ^1^  und  '^^^ 
so  V.  a,  Herzklopfen.  cJJSH  cffT  Jmd  (Gen.)  m  Leid 
versetzen,  Jmd  Schmerzen  verursachen  und  sich 
dem  Schmerz  hingeben.  Auch  PI. 

5?jra  in  gsufSf. 

cui^fl  1)  Adj.  s.  u.  ÖJJ2I.  —  2)  n.  Schaden  oder 
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zm^  —  =^?ni( 


dat  Zagen. 

^f?H  Adj.  in  tl-JUisjH  (auch  Nicblr.  5.. 

^fSTTfl  VS.6.1  s  fclilerhafl  fiir  qö^ff^T^  (auch 
Nachtr.  i]. 

c?jnn^  in  äEr^ra"!^  (auch  Nachlr.  1). 

=3JI5IJT  1)  Adj.  a)  ichtcankend,  schief.  —  6)  Aei'm- 
licfi,  unleinerkt  von  ((len.).  —  c)  heimtückisch,  hin- 
terrücks. —  Nach  AiFHECHT  nichl  Adj.,  sondern 
überall  n.  Luvt,  Gatig.  iVeg.  —  2)  n.  ♦=  ^R 
NiGB.  2,13. 

^Jje;!  in  g=5JEJi- 

rTTSJJfl:  >i<;.i.  1,1 '.  fehlerhafte  v.  I.  für  5lö?J$!7:. 

-TJFü  n.  »in  best.  Sftkta  Kai?.  81. 

ÖJHf  1)  in.  Kagethier.  —  2)  f.  f5ra^;[T  f.  zu  1;. 

cjm,  r^^rrT  (metrisch  auch  Med.),  T^Url 
Pass.  1)  durchbohren,  durchstechen,  erschiessen, 
treffen  (mit  einem  Geschosse),  w«nd  stechen,  ver- 
tcunden.  THTW  eine  Ader  schlagen.  —  2)  bewer- 
fen mit  Instr.i  TBb.  1,7,», 2.  —  3)  behaften,  Jmd 
(Are!  Etwas  (Instr.)  anheften,  —  anliängen  (ein 
febel  u.  s.  w.).  —  *)  schütteln,  bewegen.  —  5)  in 
der  Astron.  fixiren,  den  Stand  eines  Gestirns  be- 
»lirninen.  —  ß  sich  hängen  an  (Acc).  —  7)  |c4^ 
o)  durchbohrt,  durchschossen,  verwundet,  getroffen, 
gespiesst  auf  Loc.\  verletzt,  beschädigt,  geborsten. 

—  6;  *  geworfen,  geschleudert.  —  c)  behaftet  — , 
versehen  mit  Etwas,  das  schaden  kann;  versehen 
— .  verbunden  mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gebend)  überh.  -  d]  gemischt,  mit  Anderem  in 
Berührung  gekommen.  —  e)  angestachelt,  ange- 
trieben, in  Bewegung  versetzt.  —  f)  ähnlich.  —  g) 

fehlerhaft  für  ^^.  —  Caus.  1)  (J^^EPH,  cUUMH. 

•V  »^ 

jy^lf^tJrT  MBB.  7,189,43)  =  Sinipl.  1)  Kaeaka  6, 
1«.  SO.  %njrf  =  f^  Chr.  94,1 6.  —  2)  öJfl^'Tfrl 
durchschiessen  —,  durchbohren  lassen  Air.  Ar.  4 1 6, 
1 2.  — Desid.  |<:4o(jrH  Irl  behaften  wollen  mt(  (Instr.), 

—  »Inten«.  ^f^JJH-  —  Mit  STTf?  1)  durchbohren, 
durchbrechen,  mit  Oeffnungen  versehen.  ^TTrlN^i 
durchbohrt,  getroffen.  —  2)  vorOeischiessen  Apast. 
im  Conim.  zu  Ait.  Ak.  421,13.  —  Mit  ciJIH, 
'^T^'C  1;  durchbohrt,  durchschossen  MBu.  7,98,18. 

—  2)  durchgesteckt,  durchgesehlungen  ^iq.  7,16.  — 
Hit  Wl  1}  hinterdrein  durchbohren,  —  verwun- 
den. —  2)  durchziehen  — ,  erfüllen  mit  (Instr.).  — 
3)*tHl^%  a)  durchbohr  t,  getroffen  (Ton  einem  Ge- 
schosse,. —  6)  durchzogen  von,  besetzt  mit,  erfüllt 
— ,  begleitet  eon  (Inttr.  oder  im  Comp.  Torange- 
hend)  Citat  i  ni  Comm.  zu  Vasat.  20.  Uttamai.  185. 

—  c|  angestachelt,  angetrieben.  —  Mit^p?  l;  fort- 


sehnelten, — sehtewdern,  —werfen.  —  i]  aufgeben, 
fahre}!  lassen,  so  v.  a.  vernachlässigen,  sich  nicht 
kümmern  um.  —  3)  fahren  lassen,  so  T.  a.  sich  be- 
freien von  (Acc).  —   4)  Wn^^  a]  fortgeschleu- 
dert, fortjjeworfen,  abgeworfen,  abgelegt.  —  6)  teer, 
nicht  beladen.  — besetzt.  — c)  ausgesetzt,  im  Stich  ge- 
lassen, insbes.  tod  einem  Kinde,  das  alsdann  von 
Fremden  adoptirt  wird,  (iiuT.  28,32.  —  d)  ausge- 
stossen  (aus  der  Kaste  .  —  e)  verschleudert.  —  f) 
aufgegeben,  fahren  gelassen.  —  g]  fahren  gelassen, 
so  t.  a.  vernachlässigt,  worum  man  sich  nicht  küm- 
mert.—  h]  entrissen,  fortgerissen  (uneigiintlicb). — 
i]  gesiossen,  in  Bewegung  gesetzt.  —  4)  durchbohrt, 
getroffen  (von  einem  Geschosse).  —  /)  begleitet  von 
(im  Comp,  roraogehend).  —   Mit  ä^^,  °Jd{'^  i) 
auseinandergeworfen,    zerbrochen.   —    2)    fortge- 
schleudert, forlgeworfen,  abgeworfen.  —  3)  durch- 
bohrt, getroffen   (von  einem  Geschosse).   —    Mit 
äGTR  verwunden,   treffen  (mit  einem  Geschosse). 
I^rnf^  durchbohrt,  getroffen.  —  Mitipf  1)  hin- 
einstürzen, hinabstürzen,  —  in  (Loc.)   oder   aus 
(Abi.)  TS.  2,ö,S,6.  7,4,X,1.  ycjfblä  RV.  1,182,0. 
—  2)  durch  Eindrücken  aushöhlen  Baiuh.  in  Z.  d. 
d.  m.  G.  34,330.  Vgl.  gj^^f^  Nachtr.  6.  —  Mit 
I5T  1)  hineinwerfen  in  (Loc).  —  2)  verscheuchen, 
verjagen.  —   3)  zerbrechen.  —  4)  schwingen,  im 
Kreise  bewegen  Harit.  2,63,73.  —  ö)  nicht  beach- 
ten, keine  Bücksicht  nehmen  auf  [Acc.)  R.  ed.  Bomb. 
2,24,36.  —  öj  aufsetzen  (einen  Kranz)  Bhatt.  —  7) 
3E[||o|ä  a]  geschleudert  (Pfeil).—  6)  durchbohrt,  an- 
geschossen, verwundet;  zerbrochen.  —  e)<;e*cA«>»n- 
gen,  im  Kreise  bewegt  [Lkut.  233,8),  bewegt  überh. 
°T5rjTöf?  Adj.  unruhig  den  Kopf  schüttelnd  Karaka 
2,8.  —  d]  gewunden,  sich  in  Windungen  bewegend, 
gekrümmt.  Von  Reden  so  v.  a.  langgewunden  Ka- 
raka 3,8.  mT^TÜ^  Adv.  —  e)  in  Unruhe  versetzt, 
aufgeregt.  —  f]  lange  Composita  enthaltend.  —  g] 
*  falsch,  betrügerisch.  —  h)*thörieht.  —  Mit  371 
in  3m^?jnT-  —  Mit  ö?Jl  1)  schwingen,  im  Kreise 
bewegen.  —  2)  öJjncTS  a)  sich  im  Kreise  bewe- 
gend MBa.  12,9,32.  —  b)  verdreht,  verschoben,  aus 
seiner  Lage  gekommen,  verzerrt  Dacak.  73,1  o.  °iT 
AdT.  Karaka  0,7,  —   Mit  HHI   I)  schwingen,   in 
schwingende  Bewegung  versetzen.~2)^i\\\^4>ver~ 
wüstet,  zerstört.  —  Mit  Jd,  3Id^  erhoben,  hoch, 
sich  hoch  in  die  Lüfte  erhebend  Laut.  361,4.  5.  — 
Mit  37  beirerfen,  treffen.  —  Mit  PI  1)  hinschleu- 
dern, niederschiessen,  einwerfen,  einschlagen,  ein- 
stossen   in  den  Bodeu).  —  2)  hesehiessen  (mit  ei- 
nem   Geschosse),   treffen,  durchbohren.    \  ■hI<^% 


RV.  1,164,8.  —  Mit  gWR  treffen  in  (Loc).  — 
Mit  J^^  1)  verwunden,  treffen  (mit  einem  Ge- 
schosse), erlegen;  schlagen.  —  2)  Hf^^  a)  ver- 
wundet, getroffen.  —  b]  etwa  auseinanderstehend, 
von  einander  getrennt.  Nach  NIlak.  =  yit^^ 
oder  ^^.  —  Mit  7|T  1)  hinausschleudern  Mait». 
S.  2,4,3  (40,9).  —  2)  verwunden,  treffen  (mit  einem 
Geschosse).  —  Mit  7T^  beschiessen.  —  Mit  Sf  1) 
fortschleudern,  stürzen,  werfen.  —  2)  Geschosse 
werfen,  schiessen.  —  3)  durchbohren,  verwunden. 

—  4)  ^\^^  a)  fortgeschleudert  (RV.  1,182,6),  ge- 
schleudert, hingeworfen.  —  b)  auseinandergewor- 
fen, zerstreut,  vergossen.  —  c)  gespickt,  erfüllt.  — 
d)  unterlassen,  aufgegeben.  —  Mit  äSTT?!^,  ^T^^ 

verscheucht.  —  Mit5R5T  hineinwerfen,  —stecken 

o 

Apast.  Qr.  1,14,4.  —  Mit  ^J^  1)  schiessen  (^vgen 
einen  Feind),  beschiessen,  treffen  in  (Loc).  r-  2) 
Pass.  betroffen  werden,  in  Frage  kommen.  —  Mit 
T^  durchbohren,  schiessen.  —  Mit  !FR  1)  beschies- 
sen. —  2)  HPlir  wohl  so  T  a.  zusammenstossend 
—,— fallend  mit  [im  Comp,  rorangebend)  Harit. 
3,2,1. 

Sjm  m.  Durchbohrung,  Durchstechung  (Karaka 
6,5),  das  Treffen  (mit  einem  Gescboss)  fn.  7,24. 
18,47.  19,64.  113.  T^°  das  Aderschlagen;  ohao 
TT^T  dass.  Such.  1,361,14.  Karaka  6,27  (29). 

cSf^^I  1)  Adj.  durchstechend.  —  2)  *f.  T  \adel. 

—  3)  n.  a)  das  Durchstechen.  1^\°  das  .iderschla- 
gen;  ohne  TH^  daas.  Such.  1,361,10.  —  4)  etwa 
das  Jagen,  Jagd  auf  (im  Comp.  Torangebend)  Har- 
suAK.  (ed.  Bomb.)  476,1. 

ö^mW\  fehlerhaft  und  zwar  für  !^fij^(^^irT). 

ömX(cj)^m  1)  Adj.  auf  ein  anderes  Subject  sich 
beziehend  Vämaxa  5,2,21.  —  2)  n.  a)  Incongruenz 
Comm.  zu  Qic.  11,40.  —  6)  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

=^ftRi^tnRf^^i>n^%ii  ni.  und  °>Ti=nsi- 

ü^  "•  ;Opp.  Cat.  1)  Titel  »erschiedener  Werke. 

^nj?FT  m.  das  Schmähen,  heftiges  Anfahren 
MBu.  9,13,37. 

cJJEJJ  1)  Adj.  aufzustechen.  ^TH^  Adj.  dem  eine 
Ader  zu  schlagen  ist.  —  2)  *  ra.  Bogensehne. 

^?]U  1)  m.  a)  der  halbe  Weg.  ^?JiI  (AV.)  und 
'^ini  (t*T-  Bh.)  halbwegs.  —  2)  Adj.  (f.  m)  in  der 
Luft  zwischen  Zenith  und  der  Erdoberfläche  lie- 
gend. 

örnjT,  fsT^nn  Adj.  m  der  Uitte  des  Weges  be- 
findlich oder  vom  Wege  abschweifend.  TBr.  3,9,*, 
2  ist  ö?J^:  =  f^  ^yR:. 

c^^i  Adj.  anbohrend,  anstechend.  Einige  üd- 


ömrx  -  oUM+HH 


1T7 


scbrr.  auch  otlä^. 

öEffT  Adj.  jeJrannt,  entfernt  Apast.  ^b.  6,5,6. 
Vgl.  yoUtf  Nachtr.  2. 

1.  ciJHJ'  '■•  (adj-  Comp.  f.  SEH)  1)  Zwischenraum 
GoBii.  4,2,30.  —  2)  VnunterscMedenheit. 

2.  öJfHT  ^ )  in-  Bes^-  ei»«''  Gruppe  von  GöfCern  6et 
den  Gaina,  welche  die  Pigäka,  Bbüta,  Jaksha, 
RAkshasa,  Kimnara,  Kimpurusba,  Habo- 
raga  and  Gandbarra  umfasst,  Hbm.  Par.  1,31. 

2,  «42.  lud.  St.  15,303.  Kampaka  79.  —  2)  f.  ^ 
f.  zu  1)  Hkm.  Par.  3,30.  7,  19.  Kampaka  12S.  127. 
128. 134.  öJIfl^^FTI  164. 

cJJtT^qf^  (?)  f.  Verz.  d.  Cambr.  H.  77. 

SJJtfTPT  Adv.  mittelmässig. 

cJpcnr^nT  »•  das   Berühren  nach  verschiede- 
nen Seiten  Säj.  zu  Ait.  Br.  6,8,4. 
*öU^,  smqgiH  (^  oder  qTq). 

cJJCRfq  m.  Ausnahme. 

oi|HJ|H(f^H^?T  Adj.  strahlenlos  CiL  im  Comm. 
zu  SÜBJAS.  7,20,6.  2t,a. 

öJJtjrpT  m.  1)  dal  Verstreichen  (eines  Zeilraums). 
—  2)  das  Schwinden. 

S^jq^mr  f.  (adj.  Comp.  f.  3EJI)  Schüchternheit, 
Verlegenheit. 

ci|l(^!il  ra.  1)  Aufgebot  (eines  Heeres).  —  2)  Be- 
zei'cAnunj/,  fenennung,  4nj/a6e  Kap.  5,110,  112.  6, 

3.  —  2)  das  Sichberufen  auf  (Gen.).  —  4)  Ge- 
schlechtsname. —  5)  Geschwätz.  —  6)  Vorwand, 
Ausflucht.  Inslr.  un;er  einem  bestimmten  (aucb  mit 
Uinzufügung  von  t+i'i  T^IrT;  Vorwande,  nur  angeb- 
lieh; Instr.,  öTPr^rTH  und  öIiq^5[o  am  Ende 
eines  Comp,  unter  dem  Verwände  — ,  unter  dem 
Schein  von  301,29.  Qig.  4,25.  20,72. 

"öjpTJTJiqi  Adj.  bezeichnend,  benennend. 

Bnq«i(|c(^  Adj.  eine  Bezeichnung  — ,  einen  Na- 
men führend,  bezeichnet.  TqHrTff  ""'  <*«"»  Namen 
des  Vaters  bezeichnet. 

oilM^T^I'T  Adj.  1)  dass.  Paribh.  30.  32.  —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  a)  bezeichnend  (aSe.  zu  Bädar. 
2,1,1 8  (S.  469).  —  b]  sich  berufend  auf,  so  v.  a.  sich 
richtend  nach,  Jmdes  Rathschläge  befolgend. 

öJJ^Ä  \^n  Adj.  1)  zu  bezeichnen,  zu  nennen,  an- 
zugeben. —  2)  als  tadelnswerth  zu  bezeichnen,  zu 
tadeln. 

ctlHIM  m.  Entziehung  MBii.  5,141,7. 

^q^TTT  n-  das  Abreissen,  Entfernen  von  sei- 
ner Stelle. 

cUq^nr  f.  das  Vertreiben. 

o 
"^ 

oil^Hq  Adj.  zu  vertreiben,  zu  verscheuchen. 


*ö?FFrEn  Adj.  kopflos. 
VI.  Theil. 


ö^^^^  n.  das  Verschwinden ,  Aufhören,  y.  I. 
ögTf'Tq. 

SJJTTIrt^U  n.  irapers.  afteMndMm,  discedendum; 
mit  Abi. 

c?jqqH  n.  Flucht. 

^q^iqil  n.  1)  das  Ausreissen,  Abreissen.  — 
2)  das  Entfernen.  —  3)  das  Vernichten. 

r 

cJjq^TT  m.  1)  Trennung  — ,  Scheidung  iti  Zwei, 
Abschnitt.  —  2)  Verschiedenheit.  —  3]  Einstellung, 
Beendigung  Gaiuini  2,4, {. 

SflTOITII  n.  das  Verscheuchen,  Entfernen. 

öETTFqi^Tn  n.  das  Auseinanderschnellen. 

cjjqjq  m.  1)  das  Aufhören,  Schluss ,  Ende.  — 
2)  das  Abgehen,  Fehlen,  Nichtdasein. 
1  ■  ^^^^^  m.  (adj.  comp.  f.  5n)  1)  Sitz,  Standort. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  seinen  Sitz  habend  in, 
befindlich  an  oder  in. — 2)  Zuflucht,  Verlass;  Stütz- 
punkt, Zufluchtsstätte,  Gegenstand  des  Verlasses. 
"SJJtTTSTqiF  im  Anschluss  an  ^amk.  zu  Bädar.  2, 
1,12.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  seine  Zuflucht  auf 
Jmd  oder  Etwas  setzend,  vertrauend  auf. 
2.  B^^J!^^  Adj.  sich  auf  Niemanden  verlassend, 
selbständig  verfahrend,  nur  an  sich  denkend. 
°ot|'-(Tl=tl  Adj.  Rücksicht  nehmend—,  achtend  auf. 

ö?m5Ttn  n.  in  gf^EnjTni. 

SJJCl^Tf  f.  (adj.  Comp.  f.  gj)  1)  Betracht,  Rück- 
sicht, —  au^  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  Rücksicht  nehmend  auf. 

—  2)Erwartnng.  —  3)  Erforderniss,  Voraussetzung 
in  HS?JC15T.  —  4)  Rection  (in  grammatischem 
Sinne). 

cjjrf]^  m.  1)  Wegschaffnng,  Vertreibung  Comm. 
zu  Apast.  (b.  li,20,2.  —  2)  das  Leugnen,  Vernei- 
nen. —  3)  Kehricht. 

°ömqT^^  Adj.  wegschaffend,  verscheuchend  Ka- 
BAKA  4,1. 

ci|4l<$i  Adj.  in  ycyqi^. 
cJKVJ^^Hln.  Unsicherheit,  Vngewissheit.Vg\.°^. 
^r^IT  m.  i]  das  Auseinandergehen,  Nichtzu- 
sammenfallen ,  Nichlzusammentreffen ,  Fehlgehen. 

—  2)  Fehltritt,  Vergehen  (insbes-  in  gescblecbt- 
licber  Beziehung;  und  hier  wiederum  insbes.  von 
Seiten  des  Weibes),  —  gegen  (Gen.,  Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  3)  Wechsel,  Wandel  in  2. 
ä^^M^l^.  —  4)  Vebertretung,  Verletzung.  —  5) 
das  Hinausgehen  über,  Veber schreiten.  —  6)  °JTI^ 
m.  fehlerhaft  für  öJJfPT^rfpTR. 

=?jPT^;[srfr  Adj.  in  g°. 

SJJM^lT^fTT  f.  1)  das  Auseinandergehen,  Nicht- 
zusammenfallen,  Fehlgehen.  —  2)  das  nicht  eon- 


stant  Sein,  ein  wechselndes  Verhältniss. 

S?JPraif|^  n.  =  öJjJHtlTf^I  2).  ^*51a^R 
'^prirl  80  V.  a.  weil  das  iVort  ^^  manniehfache 
Bedeutungen  hat. 

cJjrHrlTTJ'T  Adj.  I)  absehweifend  von  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  auseinandergehend  mit  (Abi.), 
nicht  zusammenfallend,  fehl  gehend.  —  3)  vom 
Wege  abgehend,  sich  auf  Abwegen  befindend.  —  4) 
ausschweifend,  un«re«(Tom  Weibe),  —gegen{Gea.). 
—  5)  wechselnd,  wandelbar,  nicht  eonstant  Ki- 
VJAPR.  4,28.  34.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  über- 
tretend, verletzend. 

cJJPTtlT'I  m.  eine  verkehrte  Auffassung  Njajas. 

cJjrH^H  m.  Verspottung. 

cJHhn^l  m.  1)  Fehltritt,  Vergehen.  —  2]  Wech- 
sel, Wandel  MBh.  7,86,7.  —  Vgl.  3EIöJpf^^. 

c?J>J  Adj.  (f.  ßJl)  wolkenlos,  nicht  in  Wolken  ge- 
hüllt. Loc.  bei  wolkenlosem  Himmel,  cJJ^  bei  w. 
H.  erscheinend. 

cUH  Adj.  ohne  Säure.  Nora,  abslr.  °frT  f.  ^a- 
rasa  6,5. 

l.ctlM,  ^qirT.  °r{  verausgaben,  verthun,  ver- 
schleudern, cjjfqff  Ind.  St.  15,286.  —  *Caus.  ^- 

2.c?jq,  c?jgfH  s.  u.  1.  cirr. 

3.ö?jq,c?jq%(;rmi). 

4.  ö?j!T,  öm^^fu  m,  ^xm). 

cyt|  1)  Adj.  vergänglich.  Nur  in  Verbindung 
mit  sgöjjq  und  daher  abgeleitet.  —  2)  m.  (adj. 
Comp.  f.  m)  a)  Untergang,  Verderben,  das  Zer- 
stieben, Vergehen,  Verschwinden,  Ausgehen.  —  b) 
Einbusse,  Verlust.  —  c)  Hingabe,  Aufopferung. 
T^  ^  öfi^T:  5iröJJ'7II  warum  opferst  (d.  i.  ge- 
4ra«eAj()  du  nicht  deine  Pfeile?  —  d)  öRRTF^» 
mPJ,  T^m^,  ^^Fa,  ?:^PT  oder  in  comp, 
mit  diesen  Einbusse  — ,  Hingabe  — ,  Verausgabung 
— ,  Aufwand  eines  Schatzes  u.  s.  w.  Ohne  solche 
Ergänzung  Ausgabe,  Aufwand,  —  für,  Kosten  von 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Auch  PI.  — 
e)  mittel  zum  Aufwand,  Geld.  —  f)  Üeclination  (in 
grammatischem  Sinne).  —  g]  das  SOsle  Jahr  im 
60jährigen  Jupitercyclus  Ind.  Antiq.  11,159.  —  3) 
m.  n.  das  4Ste  astral.  Haus.  Auch  °II^  n.,  °>|^ 
n.  und  °F3T*I  n. 

c?JCiqf  Adj.  der  die  Ausgaben  besorgt. 

ö?J?T=r^Adj.(f.^)dass.  t(^°Geld  verschwendend. 

^ÜT^irin  und  °äf\  m.  Zahlmeister  Pamiad. 

cJJtJäfiCT^  n.  das  Amt  des  Zahlmeisters,  dessen, 
der  die  Ausgaben  besorgt. 
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om^jH  -  cy=(.$H^ 


cyqttiri  Adj.  verausgabt  Sämit.  Br.  3,7,9. 

o^l|J|H  Adj.  verarmt  MBu.  13,6,(6,  t.  I. 

ctmi\ui  Adj.  verschwenderisch,  der  sein  Ver- 
mögen  verausgabt  hat  MBa.  13,6,(6. 

cW'i,  HfcJM'T  n.  1 )  da»  Weggehen,  Trennung. 
—  2)  Verbrattch,  Verschwendung. 


cJjq^fT  Adj.  1)  unvollständig.  —  2)  viel  aus- 
gebend.  —  3)  declinirt. 

cJmSITTrR  Adj.  verschwenderisch  Rägat.  7,61 3. 

cyqujici  Adj.  dass. 

cZJtlH^  Adj.  Ausgaben  vertragend,  unerschöpf- 
lich (Schatz). 

ÖJPTHT^^  Adj.  Verluste  vertragend,  aus  Ver- 
lusten sieh  Nichts  machend. 

cillMH^  Adj.  zu  verausgaben  KtMi>4K4  468. 

cjjftq  Adj.  in  3^°  und  Sf^o. 

cZPU  Adv.  mit  cfjT  1)  opfern,  hingeben.  —  2) 

verausgaben,  verthun,  verschleudern. 
r 
cycfi  Adj.  mit  Ausschluss  der  Sonne. 

r 
ctjui  Adj.  wafterioi. 

♦cJJBT  Partie,  toq  3^^  mit  f^. 

r  

cA4iM  Adj.  (f.  3Enj  1)  2wect{oj,  unnütz,  nutzlos, 
r 
vergeblich.  ÖJJJPT  Adr.  «nnützer  Weije,  vergeblich; 

unver rieht eter  Sache.  —  2)  des  Besitzes  — ,  des 
Geldes  beraubt.  —  3)  ausgeschlossen  von  (Instr.], 
so  T.  a.  kein  Recht  habend  auf  Apast.  2,26,1 7.  — 
4)  sinnlos,  widersinnig,  einen  Widerspruch  ent- 
haltend. —  5)  =  cyyniHcK  MBh.  8,9,92. 

cUy*  Adj.  =  ön^  1).  Nora,  abslr.  °fn  f.  Qm. 
16,{3. 

c<JiMril  f.  1)  Ztcee*Jo»«9*e«7,  Nutzlosigkeit  zu  Spr. 

2337.  —  2)  Sinnlosigkeit.  —  3)  Unwahrheit. 
c 
c?JSJ3  n.  Äinn/oiijtejt,  da*  int  TFWeMprMcA 

SfeAen. 


c^yniM*  und  ^^TJH  Adj.  einen  iVamen  /"üA- 
rend,  der  mit  dem  TKeien  des  Genannten  im  Wi- 
derspruch steht. 

cU^M,  "TTrT  nutzlos  — ,  zweciioi  — ,  überflüs- 
sig machen  KkUPkUk  11. 

cH^Adv.  1)  mit  Sfüf  «lass.  K»d.  38,15  (109,8). 
—  2)  mit  H  nutzlos  werden,  seinen  Zweck  verfeh- 
len fikisB.  8,19.  Kid.  S9,5  (110,5). 

_3  r 

"^yy*  Adj.  verlustig  gehend,  —  einer  Sache 

(loslr.)  MtiTB.S.  2,4,1  (38,10).  4,5,6.  Äp*8T.gR.12, 
24,1  (. 

cJJHT^  l)Adj.  a)  unwahr,  lügnerisch,  heuchle- 
risch. oq^AdT.  —  6)  »=  cjjp  H.  an.  3,9(;  vgl. 
Z»CB.  Beitr.  86.  —  2)  *m.  =  ^JSJJ.  —  3)  n.  a) 
Leid,  Schmerz,  —  b)  Falsch,  Lüge,  Unwahrheit, 
Betrug.  Auch  PI.  —  c)  Uebelthat,  Vnthat  314,18. 


315,5.  —  d)  *  =  Md^y- 

(cU^^iMI)  f^Elc?^5TT  f.  eine  best.  Pflanze. 

cU=H=tK?11  n.  (BISAG.  2,10)  und  cJJ^^^tTrT  »• 
(LIläv.  3,9)  das  Subtrahiren. 
♦öU^n^HIT  f-  -UiJcAwnff. 

öUpftlSi   m.  1)  da*  Sichlosmachen  — ,  Sichbe- 
freien von  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Tren- 
nung, das  Auseinandergehen,  Vnterbrochenheit  in 
j 

5r°.  —  3)  .iusschliessung.  —  4)  Sonderung,  Un- 
terscheidung. —  5)  das  Abschnellen  eines  Pfeiles. 

cjjöftääcf)  Adj.  1)  sondernd,  unterscheidend. 
Nom.  abslr.  °3  n.  —  2)  ausschliessend.  Nom.  ab- 
str.  °^  n. 

cTJcJtiy  Adj.  auszuschliessen. 
*c?J^^T'I  n.  das  Läutern,  Reinigen. 

öq^^  m.  reblerhaft  für  öITT^. 
*c7JSmT  f.  Verhüllung. 

^n°(mr\^U  a.  impers.  zu  trennen,  zu  scheiden. 

-<J=(m^  n.  1)  das  Dazwischenliegen,  Dazwi- 
schentreten. Instr.  so  V.  a.  mittelbar.  —  2)  Verhül- 
lung, Decke,  Hülle.  —  3)  Scheidung,  Sonderung. 

—  4)  Unterbrechung.  —  5)  Schluss,  Beendigung. 
Oc7J^m=1^rI  Adj.  überdeckt  mit. 

ctRmqSff  Adj.  (f.  OT'PIIT)  l)dajtci»cA8n<refend. 

—  2)  unterfcrecAend,  störend. 
cJJsmrfqSR  Adj.  fehlerhaft  für  cU'MMIM^. 
cJJ^^^tn  D.  eine  specielle  Bestimmung  Comm. 

zu  Njäjam.  2,1,23  undiu  Gai».  2,1,33.  Bei  (aSk.  zu 
Bbb.  Ar.  Lp.  S.  190  ist  zu  lesen 

ctjcjm  m.  Verhüllung  Qq.  7,38.  20,(5. 

____  *vi 

*cJJ^?T  n.  zur  Erklärung  von  cyn-i. 


HTJ^^TF^  Adj.  in  SETÖJlSTFrri^^. 
cJJ^^JjI  Adj.  XU  beschreien. 
'^U^yii  "1.  >io'  Abfallen,  Zerfallen. 
o^c4H^I  m.  1)  Freilassung.  —  2)  das  Spenden. 


cyclHll  ni.  1)  eine  anstrengende  Arbeit  Karaea 
3,6.  —  2)  Beschliessung,  Beschluss ,  Untschluss, 
Vorsatz,  —  zu  (Loc,  Acc.  mit  JTTfF  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Väsiv.  280,(.  Personificirt  VP.  1,7, 
28.  —  3)  eine  kaufmännische  Unternehmung  Kam- 
PAKA  380.  —  4)  Entschlossenheit.  —  5)  erstes  Inne- 
werden. —  6)  Lage,  Zustand  IMBii.  12,82,10. 

c<J^Fim^rT  Adj.  Entschlossenheit  besitzend, 
entschlossen,  resolut,  unternehmend. 

^fm^lWl  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  etwa  ein  re- 
soluter Mann  Ind.  Antii].  9,175. 

öJJSrraff  1)  Adj.  s.  u.  3.  HT  mit  33^.  —  2)  n. 
a)  Beschluss,  Entschluss,  Vorhaben,  Unterneh- 
mung. —  b)  ein  muthiger  Entschluss. 

öSRTHTfT  f.  fester  Vorsatz,  Entschlossenheit. 


cqöfffT  Adj.  (f.  m)  umgebunden,  umgewunden. 

cJJ^tSn  f.  1)  das  je  anders  Sein,  Besonder- 
heit, eine  abgegrenzte  Sonderstellung  Kap.  1,1(9. 
5,12i.  6,(5.  Comm.  zu  Njäjam.  9,2.27.  QaSk.  zu 
BÄDAR.  3,3,33.35.  Instr.  so  v.  a.  in  jedem  ein- 
zelnen Falle  bestimmt,  nicht  ad  libitum.  Loc.  so 
T.  a.  in  allen  und  jeglichen  Fällen.  —  2)  Ver- 
bleib, das  Verharren  an  einem  Orte.  —  3)  Bestand, 
Constanz.  —  4)  eine  feste  Grenze  Qi«.  8,22.  —  5) 
das  Feststehen,  Ausgemachtsein,  Entscheidung 
(Gact.);  eine  bestimmte  Regel  in  Bezug  auf  (im 
Comp,  vorangehend).  Instr.  in  festgesetzter  Weise. 

—  6)  eine  feste  Ueberzeugung,  —  Ansicht.  —  7)  «in 
bestimmtes  Orts-  oder  Zeitverhältniss.  —  8)  Yer- 
hältniss,  Proportion  Buävapb.  3,13,8.  —  9)  Zu- 
stand, Lage.  —  10)  Fall.  —  11)  Gelegenheit. 

^U=l¥?lTf!!5"  -^om.  ag.  Feststeller,  Bestimmtr. 
=t(=(tis)|^  1)  Adj.  etwa  verharrend  (Vishnu). 

—  2)  n.  a)  das  Verbleiben,  Verharren,  —  in  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangebend).  —  6)  Standhaftig- 
keit.  —  c)  Zustand.  Sg.  und  PI.  Verhältnisse,  Um- 
stände, Lage  der  Dinge  Gop.  Br.  1,5,25.  Räsat. 
7,198. 

ciPF2TH5rarfH  f-  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

SJraFenqSR  1)  Adj.  festsetzend,  feststellend,  be- 
stimmend Comm.  zu  NjijA».  1,4,55.  Häsj.  41,13. 
Nom.  abstr.  °^  n.  10.  —  2)  n.  fehlerhaft  fiircJJ- 

*cUc|VyTq^  n.  tVAunde. 
cU^WI'T'I  n.  1)  das  Aufrichten,  Ermuthigen. 

—  2)  das  Feststellen. 

oU=lfyitFITfl  Adj.  festzustellen. 

cJJcflFJnnj  Adj.  für  jeden  einzelnen  Fall  fest- 
zustellen. Auch  n.  impers. 

^^JI^FSn^^I^  f.,  ^Jf^FEIHn^  m.  (Opp.  Cat. 
1)  und  H?JSIF?nHi;[HI7^  m.  Titel  von  Werken. 

SÜ^TTTEIr?^  n.  Bestand,  Constanz,  das  Blei- 
bendsein. 

c-W^l^mJ^  f.  1)  Besonderheit,  Vnterschieden- 
heil,  eine  abgegrenzte  Sonderstellung  Njäjah.  9,2, 
23.25. —  2)  das  Fer6?ei6en,  I'erAairen,  — in  (Loc). 

—  3)  Standhaftigkeit.  —  4)  Bestand,  Constanz.  — 
3)  das  Feststehen,  Ausgemaehtsein,  Bestimmtsein, 
Bestimmung. 

cjjg^  m.  in  Slcjjg^. 

»önq^HT  n.  Rechtshandel. 
r 
c<4=1<c^4   Nom.  3g.  1)  der  sich  mit  Etwas  be- 
schäftigt, —  abgiebt,  Etwas  anwendet;  mit  Instr. 
JÄsii.  2,2(0.  —  2)  Richter.  —  3)  *ein  Vaifja  Ra- 

SAN.    18,12. 


cIR^^  —  cUHH^ 
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cU^^ftcJJ  1  ]  Adj.  :u  gebrauchen,  zu  vertcenden. 

—  2)  n.  impers.  zu  handeln,  zu  verfahren. 

cyo(«^|X  m.  1)  das  Verfahren,  Treiben,  Band- 

r 
iHngiweise.  SIFT^^PTT  cZJcT^l^:  ^^:  so  v.  a.  es 

soll  nach  nnserm  Befehl  verfahren  werden,  —  2) 

Verkehr,  —  mit  (fj^  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  3)  Hergang,  Vorgang.  —  4)  der  gewöhnliche 
Hergang  im  Leben,  das  gemeine  Leben,  altgemei- 
ner Brauch.  —  ö)  Thätigkeit,  Beschäftigung,  das 
Sichabgeben  mit  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  6)  Geschäft,  Handelsgeschäft,  Handel, 

—  mit  (im  Comp,  vorangehend)  He».  Par.  2,270. 
277.  —  7)  Vertrag.  —  8)  Rechtshandel,  Streitsache, 
Process,  —  mit  (H^}Ai>ast.  —  9)  Rechtspflege  Gabt. 
11,19.  —  10)  Rechtsfähigkeit,  Majorennität  Gadt. 
2,34. 10,^8.  —  11)  Gebrauch  eines  Ausdrucks,  das 
Reden  von.  r]'J^V^  ^^^T^:  '»  *•  a-  e*sn  diese 
sind  hier  gemeint  227, 1 .  —  12)  Bezeichnung.  — 
13)  das  Anhalten  zu  einer  Arbeit,  eine  auferlegte 
Zwangsarbeit  Jollt,  Scb.  313.  318.  —  14)  in  der 
Mathematik  Bestimmung.  —  13)  bildliche  Bez.  a) 
der  Strafe.  —  6)  *des  Schwertes.  —  16)  *ein  best. 
Baum. 

c?J^T^  1)  m.  Geschäftsmann.  —  2)  f.  °f^SHT 
a)  Dienerin.  —  6)  *  Handel  und  Wandel,  das  ge- 
wöhnliche Thun  und  Treiben.  —  c)  *  Besen.  —  d] 
*Terminalia  Catappa, 

ÖHg^T^^HH  n- Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

cJJcT^T^'^r  Adj.  mit  dem  Hergang  im  Leben  ver- 
traut, so  V.  a.  erwachsen,  mündig. 

^^^I^W  n-  und  5?J5I^^iH5r^  m.  Titel. 

ci|c<t^|^ie(  n.  Nora,  abstr.  zu  cJf^^T^  4)  und  8). 

c?J^^(?5PT  n.  das  Prüfen  einer  Rechtssache, 
Rechtsprechen. 

ctlcf^Tf^5IT  f-  das  alltägliche  Leben,  die  platte 
Wirklichkeit  Sabtad.  146,17. 

sn^l^T^ftftriH  f.  und  ÖJjq^l^Fnnq  m.  Titel. 

öq^^Tpf^  "•  Rechtsfall. 
*c?Jöl^I^qT?  m.   einer   der   4  Theile   (Anklage, 
Vertheidigung,  Beweis,  Spruch)  in  einem  Processe. 

^fJ^^tJWim  m.  und  ö?jq^;[q^  m.  Titel 

BCRSBLL,  T. 

cJJcJ^lTTTTrlcffl  f.  der  Process  mit  allen  seinen 
Theilen. 

cHq^I^TfJt^  Titel  BuaxELL,  T. 

c?J=}i^I|miT  m.  Rechtsfall. 

ctJHT^T^JTMT  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

cyo(i^]TTiTr<ci|  Adj.  zu  beschäftigen  mit  (Instr.}, 
insbes.  zwangsweise  Jollt,  Seh.  31S. 


cJfcJ^TcTrT  1)  Adj.  sich  bescitäftigend  mit  (im 


Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  Geschäftsmann. 

cTJHJ^irtcnil  m.  Rechtsverfahren,  Rechtslehre. 
*c?J^^T(N^I'7  m.  Rechtsfall. 

öjjHif  i^q^iT  m.,  cqör^T^rnx  n.,  ÖU^^- 

%%  f.  und  5?J=T^^HI^  n.  {BüBi.EK,  Rep.  No. 
366)  Titel. 

5?jg^T^fgJH  n.  Rechtsfall. 

öJJcT^I^TRrirr  f-  Rechtsverfahren  212,26. 

cUc^^l^IilfViTHH^T^  n.  Titel  eines  Werkes 
BÜRLBR,  Rep.  No.  367. 

HrP^^^FIT%Hn"fI2^fT  m.  desgl.  BüRNHiL,  T. 

ciJc(^T^TH^  n.  Rickterstuhl. 

SER^cTTt^  Adj.  fehlerhaft  für  öm^o. 

öJJ^^nT'T  1)  Adj.  o)  am  Ende  eines  Comp,  a) 
verfahrend,  zu,  Werke  gehend.  —  ß)  Geschäfte  ma- 
chend. —  b)  rechtsfähig.  Nom.  abstr.  °T^T  f.  KÄu. 
bei  Apararka.  —  2)  m.  o)  Geschäftsmann,  Kauf- 
mann Kajipaka  6.  Panead.  —  6)  eine  best,  moham- 
medanische Seele. 

r 

S?JcI^IJ  1)  Adj.  a)  womit  man  sich  befassen 
iann-in  ^°.  —  6)  mit  dem  man  verkehren  darf, 
Verkehrs  fähig.  —  2)  *n.  Werthgegenstand  Rägan. 
13,144. 

cjjgf^  s.  u.  1.  m  mit  ^^^. 

°ct)c)«ÄFI  Adj.  handelnd  mit. 

öJJ^^Tr?  f.  1)  das  Verfahren,  Art  und  Weise 

zu  handeln  Ind.  St.  15,289.  —  2)  Thätigkeit.  —  3) 

FeriteAr.  —  4)  geschäftlicher  Verkehr,  Handel.  — 

3)  Rechtshandel,  Streitsache,  Process.  —  6)  Gerede 

r         ^ 

in  3cn=l^TfI  Nachtr.  3. 

i^jp^TcTfiW  n.  Titel. 

^UMlPl'T  Adj.  dazwischen  nicht  athmend  Air. 
Ab.  439,1  8. 

ci|c|(«^  1)  m.  a)  das  Dazwischentreten,  Tren- 
nung durch  Einschieben,  das  Getrenntsein  durch 
(Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  das 
Eindringen.  —  c)  Umwandlung.  —  d]  coitus.  — 
e)  Geilheit.  —  f]*=  ^f^.  Fehlerhaft,  vgl.  Zacu. 
Beitr.  16.  —  2)  *n.  =  ^sW. 

ctfEfrRT'I  Adj.  1)  dazwischentretend,  trennend. 
—  2)  eindringend,  sich  in  einem  Andern  ausbrei- 
tend, durchdringend  Karaka  6,1 2.  Nom.  abstr.  °^ 
n.  1,27.  —  3)  den  Beischlaf  vollziehend. 

ctl^rl^  "•  '*'•*  Getrenntsein  durch  (im  Comp. 

vorangehend). 

1.  cJJSiH  m.  in  einer  Formel.  Andere  Texte  Wi- 

5F,  ^fWf  und  cyypcj^. 

2. 05751?!  Adj.  (f.  SIT)  sich  des  Essens  enthaltend 

Haeiv.  2,81,5. 

cJJTWT  und  c?JWr=?'l  "!•   in   einer  Formel. 
>J        's 


Vgl.  1.  özmR. 

'^H,  f^qW  i)  Adj.  pferdelos.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Rshi  und  eines  alten  Fürsten.  Auch  PI. 

^WÜWl^^nm^  Adj.  der  die  Pferde,  den  Wa- 
genlenker und  die  Waffen  eingebüsst  hat   Gaut. 
10,18. 
*cy^cti  m.  jcAicarier  Senf.  v.  1.  IT^^. 

^U^=t)l  f.  der  erste  Tag  in  der  dunkelen  yionals- 
hälfte.  \ 

öJJT^  1)  f.  o)  das  Erlangen,  Erfolg.  Auch  PI. 

—  b)  Einzelding,  Einzelwesen.  —  2)  ra.  N.  pr.  ei- 
nes Lehrers. 

-^r^HTrjrTT  f.  Nom.  abstr.  das  Einzelding- 
und  [oder]  das  Gesammtding-Sein  239,28. 

cUfl  (aus  2. 5R  mit  TS()  sondern,  scheiden,  zer- 
legen. Nur  f^cJITfl  MBh.  1,60,5.  63,88. 

1.  cJJH'?  n.  (adj.  Comp.  f.  m)  1 )  das  Hinundher- 
bewegen. —  2)  Fleiss,  Betriebsamkeit.  —  3)  das 
Hängen  an  Etwas  mit  ganzer  Seele,  leidenschaft- 
liche Neigung  zu  Etwas,  das  Versessensein  auf 
Etwas  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Ohne 
Ergänzung  VerietsenAeit,  eine  den  jV/en<cAen  be- 
herrschende Leidenschaft,  insbes.  eine  tadelns- 
werthe,  eine  schlechte  Passion,  Laster;  Liebha- 
berei, Steckenpferd.  —  i)  Missgeschick,  Widerwär- 
tigkeit, Unfall;  üebelstand.  Häuflg  PI.  —  5)  Unter- 
gang (eines  Gestirns). 

2.  r^UH'H  fehlerhaft  1)  Adj.  Hariv.  7915  für  öH^H. 

—  2)  n.  MBu.  9,3423  für  öIJH^,  12,  39lo   für 


c^HHsl'jItJUT't  m.  Unglucksgefährte  Muobär. 
134,7.8  (200,14.  201,1). 

°cljfl^^tr  Adj.  der  ein  Ungemach  mit  —  erlit- 
ten hat. 

cUHHHT  f-  1)  «•'"«  Liebhaberei  für  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend  Spr.  7733.  Käd.  89,24  [161, 
1 3]),  das  Versessensein  auf  Etwas,  grosse  Leiden- 
schaft für  Etwas  Rio.  65,6  (122,10).  —  2)  eine 
den  Menschen  beherrschende  Leidenschaft,  eine 
schlechte  Passion. 

Oci^H^  "•  das  Fröhnen,  Obliegen. 

cJJHT'l'T  Adj.  1)  sich  abarbeitend,  sich  viele 
Mühe  gebend  MBh.  3,313,110  =  Spr.  3863.  —  2) 
am  Ende  eines  Comp,  leidenschaftlich  ergeben,  er- 
picht — ,  versessen  auf  Spr.  7630.  Ohne  Ergän- 
zung eine  Liebhaberei  habend  QaAk.  zu  Bädar. 
2,2,17  (S.  343,  Z.  9).  —  3)  6ö«en  Neigungen 
fröhnend,  schlechte  Passionen  habend,  laster- 
haft, —  4)  den  ein  Unfall  betroffen  hat,  un- 
glücklich, der  einen  Unfall  mit  (im  Comp,  voran- 
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öOHTR^  —  yjisuR 


gehend)  gehabt  hat  Ci«.  2,60.  STcTra^^  dem  ein 
XJnfaU  droht;  JPT^°  der  mit  BungerinotA  xh 
kämpfen  hat. 

r:iM'ilr^^  "i-  '"'  '<*'>  *«•  dem  man  seinen 
tehleehlen  Passionen  freien  Lauf  lässt,  Orgien 
u.  s.  w. 

cjjnr  Adj.  ohne  Sehvoert. 

cJIfT  Adj.  (f.  ebeo  so)  entseelt,  leblos,  ladt. 

o 

Sijfra'  n-  »«r/Kl«  des  Lebens. 

-JJW^tiSI  Adj.  (f.  5)  »rr«ppi3. 

ojJH^^TTgPlT  n.  rille  of  three  terms  inverse. 

cilHM^  n.  Gegenklage. 

ÖJJffTT^  Adj.  mif  autgebreiletem  Schweife  Cul- 
Bis.  3,6-i. 

cd^iollkl  ni.  <n»»r«"on. 
*c?JFrIT7  "•  das  nervorqtiellen  des  Srunstsaftes 
auf  den  Schläfen  des  Elephanten. 

c?J^8I=r  Adj.  knochenlos. 
•ciJi^H  und  *c?I^,  Loc.  c?jf^,  S?J^H  und 


i .  cflljcUMIrl.  °  f^  1 )  Act.  Med.  einhüllend  umlegen, 
verhüllen  RV.4,22,2.  afÜfH^MRUn: ('•);  Med. sich 
bergen,  sich  hüllen  in  (Acc.  oder  Loc.)  RV.  9,97,1 2. 
107,1 8.  ^^  1)  verborgen  RV.  4,7,6.  —  2)  gehüllt  in 
(lD»tr.),Km9urteJrai/(Instr.).Vgl.ohrM"^"irI.-Caus. 

cumqfh:  Tg>-  u. eq.  -  »Intens.  ^^\^^.  -  mi 

Slfil,  °ö?Jf:^I  MBB.  1,3,S8  fehlerhan  (vgl.  u.  5^^). 
gnjcTTrf  umwunden  mit  (Instr.).  —  Mit  W^  1)  ab- 
ziehen, abdecken.  —  2)  Med.  [sich  herauswickeln, 
sieh  frei  machen)  läugnen  (intraas.).  —  Hit  tllM 
tudeeken.  —  Mit  STPT  Med.  sich  hüllen  in  (Acc). 


anziehen,  so  v.  a.  ausstatten  mit,  ausrüsten.  Päi. 
Gbbj.  B-^UMH  fehlerhaft;  vgl.  AV.  14,1,45.  — 
6)  fjcfirl  o)  gehüllt  in,  bedeckt,  umlegt,  umwickelt, 
umgeben,  versehen  mit,  verhüllt  von;  die  Ergän- 
zung im  Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend.  Ohne 
Ergänzung  verhülll.bekleidet;  geharnischt.  —  6)  ver- 
hüllt,  »o  v.a.verschwunden.  —  c]umgethan,umgelegt 
BÄLtB.30,1.— d)  wozu  man  ein  Auge  zudrückt,  still- 
schweigend gestattet  von  (im  Comp.  Torangcbend). 
—  Caus.  H^mFIfT  gehüllt  worden  in  (Acc.)  Hbm. 
Pae.2,38.  —  Mit  3EFTqq,  g^HöJlclFT  PÄR.  f.RBJ. 

O        "S       sj 

4,12  fehlerhaft ;  vgl.  AV.  2,1 3,3. 1 9,24,5.  5Rfig)fI 
gehüllt  in  (im  Comp.  Torangehend).—  Mit  ^TirfTT 
Med.  dazu  anziehen  Man.  Gbbj.  1,9.  Vgl.  AV.  2,13, 
.'..  19,24,5.  —  Mit  ^3^W^  Med.  dass.  AV.  19,24,5. 
3'CfHSrtrI  gehüllt  in  (im  Comp,  vorangehend). 

2.  Ö7JT  vielleicht  =  3.  cJT  in  Bewegung  setzen.  ^• 
ÖJjqJT  RV.  7,33,4. 

3.  c?JT>  <=Ulfd  MBa.  12,301,95  angeblich  =  ölfl- 
WrfrT.  aber  wohl  fehlerhaft  für  E.111%. 

c?JT=f)7ni  n.  1)  das  Sondern,  Scheiden.  —  2) 
Auseinandersetzung,  detaillirte  Beschreibung.  — 
3)  das  Offenbaren,  Kundthun.  Auch  PI.  —  4)  bei 
den  Buddhisten  Enthüllung,  Vorhersagung  Laut. 
123,4.  128,18.  129,12.257,9.  Käbaro.  28,1.37,22. 
89,16.  90,3.  —  5)  Entfaltung,  Schöpfung.  —  6) 
Grammatik;  grammatische  Correctheit. 
*ö?J(öJirinöR  n.  eine  schlechte  Grammatik. 

öfJI^ni=fiITUi'-tJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

=UI=ti(inSTtIS^  Titel  eines  Werkes  BUuieb, 
Rep.  No.  770. 


2)  *m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


=>J?*drII  f.  Nora,  abstr.  lu  öm^fi^  1)  6)  (211, 
8)  und  c). 


f^l^l^Pt  n.  Nom.  abstr.  zu  cJJT^JkT  1)  c). 
»'^yi'hciy^l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


—  Mit  !5=I  aftzteAen,  afcd««;*«»!.  MBh.  1,3,58  zu  le-        cEJI^fT^^'WHl  f-  Titel  eine»  Werkes   Bub 


sen  ^=5I<73T.  —  Mit  ^T  1)  umhüllen  (als  Hülle, 
mit  Acc).  —  2)  sich  bergen  in  (Loc).  —  Mit  3H", 
35TrT  MBb.  7,365  fehlerhaft  für  3irrl.  —  Mit  3^1 
umnehmen,  umhängen  (die  heilige  Schnur  über  die 
linke  Schuller  und  unter  den  rechten  Arm).  3- 
C|3rnj  Absol.  —  Mit  'FI  umhängen,  umnehmen. 
Absol.  ■pT^T.  I'i'^lrl  die  heilige  Schnur  um  den 
Hals  tragend.  —  Mit  qt^  umhüllen,  überziehen, 
herumiehlingen,  schlingen  um.  Med.  sieh  Etwas 
als  Hülle  umnehmen,  sich  bergen  in.  TU'^lf?  w"»- 
hüUt,  gehüllt  in,  umschlungen — ,  umgeben  von 
(Initr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  ^Tr\, 
°^ir{  verhüllt  Gop.  Ba.  2,3,22.  Superl.  °rm  ganz 
leise  ebend.  und  VAiTin.22,12.  —  Mit  fIR  1)  Act. 
zusammenwickeln.  —  2)  Act.  zudecken,  hüllen  in 
(Indr.).  —  3)  Med.  (Act.  Bbäg.  P.)  anziehen,  mit 
Acc.  —  4)  Med.  sich  hüllen  in  (Instr.),  sich  ver- 
hüllen. —  5)  Act.  Jmd  Etwas  (wie  ein  Gewand) 


NELL,  T. 

oUI=+i^mMi^RISq  n.  Titel   von   Patangali's 

grammatischem  Commentar. 

— _• ^  r 

ci(l=»)f?T  Nom.  ag.  Entfalter,  Schöpfer  QaSk.  zu 
r 
Badak.  2,4.20.  Nom.  abstr.  °rl^  "•  ebend. 

GJII<4iI^  m.  Entwickelung,  weitere  Ausführung. 

cUl=t)U(illH°hI  f.  Titel  eines  Werkes. 

cJH^rTUF  1)  Adj.  s.  u.  3.  HRif  mit  SJJI.  —  2)  n. 

Verwirrung  (der  Casus). 

•-^Jl<*d  1 )  Adj.  (f.  gi)  a)  ganz  erfüllt  — ,  voll 

o 

von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  f^HTT" 
so  V.  a.  schlaftrunken.  —  6)  ganz  mit  Etwas  be- 
schäftigt; die  Ergänzung  im  Comp,  vorangebend. 
—  e)  t)on  einem  Gedanken  oder  einem  Gefühle 
ganz  beherrscht,  bestürzt,  aufgeregt,  ausser  sich, 

seiner  nicht  mächtig.  ö?Jl=firT°  Adv.  Qic.  12,24.  — 

o 

d)  in  Verwirrung  — ,  in  Unordnung  seiend,  ver- 
worren (von  Leblosem).  °IT  Adv.  —  e)  zuckend.  — 


öJJIch^M,  °tnrT  1)  Jfnd  in  Aufregung  versetzen, 
ausser  sich  bringen.  —  2)  Etwas  in  Verwirrung  — , 

i'n  Unordnung  bringen.  —  3)  ^Jl=ti(cf|rl  «)  erfüllt 

o 

— ,  voll  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  in  Auf- 
regung versetzt,  bestürzt,  ausser  sich,  seiner  nicht 
mächtig.  —  c]  verworren,  in  Unordnung  gebracht, 
zerstört. 

^T+tyJIcrim  Adj.  verwirrt  redend  und  zugleich 

o 

verstimmt  (Laute)  Katbäs.  90,4  8. 
*s?jRlflTfrT^  Adj.  =  ö?ji;?ifHrfR^^. 

ciri=tlirli  Adv.  1)  mit  ^f!^  a]  ganz  mit  Etwas 
erfüllen.  °SfirI  erfüllt  — ,  voll  von  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  b)  Jmd  in  Aufregung  ver- 
setzen, verwirren,  ausser  sich  bringen  152,14. 
—  c)  Etwas  in  Unordnung  bringen,  verwirren.  — 
2)  mit  H  tn  Aufregung  gerathen,  verwirrt  werden, 
ausser  sich  gerathen  Uttahak.  121. 
*^I^  f.  =  ^T^. 

cylenifi  f.  1)  Sonderung.  —  2)  Auseinander- 
setzung, detaillirte  Beschreibung,  weitere  Ausfüh- 
rung. —  3)  Erklärung. 

öJU^frnr  m.  II'iderjprucA,  Widerstreit  QaSk.  zu 
BÄDAll.  2,1,26. 

H?JT^n[FAdj.  i)  aufgeblüht, blühend.  —  2)geöff- 
net,  offen  (Hand).  —  Vgl.  CRJo  Nachtr.  4. 

S?JI5liT5I=fiT=FI^  Adj.  blühende  rothe  Wasser- 
lilien habend.  Nom.  abstr.  °fIT  f.  Qtg.  4,4  6. 

cJrT5FiI5ft  Adv.  mit  t^  öffnen  (die  Hand)  Comm. 
zu  GoBu.  4,8,2. 

cUlfshMT  f.  Entfaltung,  Schöpfung  (:aBk.  zu  Ba- 
dak. 2,4,4. 

öm^nSI  m.  und  °^5rt  f.  das  Schelten,  Schmä- 
hung. Letzteres  auch  Gekrächze  Habsbak.  130,17. 
*c^|!tll!i|öF  Adj.  der  da  schilt,  schmäht. 

^^\^^  m.  1)  Schmähung.  —  2)  Zerstreutheit. 
JT'II^ItT'TTSI'I  «n«  den  Geist  zu  zerstreuen  Heu. 

Pab.  1,331. 

°^?JI5TFR  Adj.  zerstreuend,  verjagend  MabatI- 

BAK.    109,19. 

cJJUsJJI  f.  Erklärung,  Auseinandersetzung,  Com- 
mentar. »o^lefj  m.  =  EUlf^T. 

cU|lsUH|  Nom.  ag.  Erklärer.  *f.  Ojft. 

'^[tänfrl'^  Adj.  zu  erklären. 

^VsUm  l)Adj.  (f.  ^)  a)  erklärend,  erläuternd. 
—  6)  eri'nn«rnd  an  (Gen.),  so  v.  a.  ähnlieh  Pat.  zu 


P.  4,3,66,  Virtt.  i.  —  2)  n.  a)  Ersählung.  —  b) 
das  Hersagen,  Reeilation.  —  c)  Erklärung,  Ams- 
einanäerselzung. 

SUHsflT-Wf^mT  f.  Titel  eine»  Werkes  BUbleb 
Rep.  No.  316. 

S?J|ls?JR?7,  °mrl  mittheilen,  berichten,  erzäh- 
len 302,7  (im  Prikril). 

ouiisufT^wi^gft  f-  und  suns?jRi%^tn  n. 

Titel  Bi'BNELL,  T. 
ö?jns?JH5TI5TI  f-  LehrstHbe. 

^f?  n.,  öjjfiäfjrra^  (BuENELL,  T.),  cjjFisur^raT 
f.,  öjjnsEriHi^  und  c?jits?jrnyT  r.  Tuei. 

c?Jlts?jrFZn=7  D.  Schule,  Hörsaal  XisRKaXvtki. 

18,78. 

örflTsniFöfT  m.  Redeton  [mittlerer  Ton  Comm.). 

öJTIlsUM  Ädj.  zu  erklären  (tivK.zu  Bäuab.  2,2,1. 

ciliyHI  f.  Reibung  Cig.  3,6. 

öETIEflfl  m.  1)  Schlag,  Hieb,  Streich,  Sehuss, 
ictus  VÄSAT.  123,3.  —  2)  Niederlage  Qi«.  8,61.  — 
3)  Erschütterung,  Aufregung,  Beunruhigung.  —  4) 
Verhinderung,  Hindernis!.  —  5)  (logischer)  Wi- 
derspruch Kap.  5,55.  Comru.  zu  ^ic  Ib,  123  (89). 

—  6)  in  der  Rhetorik  eine  Figur,  in  welcher  einer 
Ursache  widersprechende  Wirkungen  zugeschrieben 
werden.  —  7)  ein  best.astron.  Joga  VÄSiv.  125,3. 

oUIMIIHT  hei  den  Gaina  freiwilliges  Verhun- 
gern nach  einer  l'6dtliehenVerletzung^\i.'iMs.k.l,Zt,i. 

ot|IM[(UI  1)  n.  da*  Vmhersprengen,  Betprengen 
Apast.  gs.  7,6,2. 13,14,8.  Vgl.  i^JoUIMI^OI.  -  2) 
m.  PI.  die  Sprüche,  welche  die  Besprengung  beglei- 
gleilen,  Apast.  (b.  11,14,8. 

oy|t|<,1  n.  das  Zurückkehren  Hem.  Par.  1,328. 

cJJRT,  T^EtM  1)  m.  Tiger  (ein  Bild  edler  IMiinn- 
lichkeit).  Am  Ende  eines  Comp,  ein  Tiger  unter 
—,  so  V.  a.  ein  ganz  ausgezeichneter—,  —  2)  *  Pon- 
gamia  glabra.  —  c)  *  rothblühender  Ricinus  RIqan. 
8,57.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rakshas  VP."  2,285. 

—  ß)  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  cJJfSfr  a)  Ti- 
gerin. —  b)  Solanum  Jacquini  Räsan.  4,30.  Bqa- 
TAPB.  3,125.  —  c)  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 

*cy|i(^  m.  Uypokoristikon  von  ö?JI^ITIT'I- 
oyiilohr)  m.N.pr.  einesMannesHARSUAK. 199,7. 
öJjmRTT^  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Berges 

Ind.  St.  14,122. 
cJjraTJT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 


oyiüT^HI  n.  Tigerfell  Apast.  Qr.  20,19. 
^aiSTtfrnrtr  Adj.  MBh.  e,  ns?   fehlerhaft  für 
°^ITt5^,  wie  die  anderen  Ansgg.  lesen. 
öCflSf^FH^  Adj.  den  Tiger  vernichtend. 

VI.  Theil. 


*ö?J15TrI^  ni.  roth  blühender  Ricinus  RIsan.  8, 
58.  Vgl.  Hin^T^. 

SJjr^Trll  f-  und  oUiy'iy  n.  Nora,  abstr.  von  SJJl^ 
Tiger. 

*cy|i|^'^  m.  Tribulus  lamtginosus. 
oyltl^Tl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦cjnSrT^Tni.  Ricinus  communis.  Vgl.  ö?JT5T^rT' 
^(M'IIsI  1)  n.  *eJne  von  Fingernägeln  herrüh- 
rende Wunde  von  bestimmter  Form.  —  2)  (*  m.  n.) 
ein  best,  wohlriechender  Stoff,  unguis  odoratus  RÄ- 
0A^.  12,131.  BuÄVAPB.  1,190.  —  3)  *m.  n.  Wurzel 
oder  eine  best.  Wurzel.  —  4)  *m.  Tithymalus  an- 
tiquorum, 

♦sjjr^RH^  n.  =  cuvsm^  i). 

*^m^m^  m.  Schakal.  Vgl.  öUIiTH^^- 
ö?jnT^5  1)  *Adj.  Tigerfüsse  habend  L.  R.  1045 

—  2)  m.  a)  *  Flacourtia  cataphracta.  —  6)  N.  pr. 

eines  Rshi,  eines  Grammatikers  u.  s.  w. 
S?Jt5T'?S'  m.  eine  best.  Pflanze. 
ömW^T^  ra.  Patron,  fehlerhaft  für  ^MNM*d. 


ctll^l'Ty'I^TR^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cJJUT^lc  ni.  1)  *  Flacourtia  sapida  Rägan.  9, 
161.  —  2)  *Asteracantha  longifoUa  Rägan.  11,218. 
—  3)  N.  pr.  verschiedener  Manner. 
*cJnET'7SS  m-  Ricinus  communis  Bhävape.  1,201 . 

cd|Sm7  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

cJJI^TmI^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Sfll^^ffNi  Adj.  das  Ansehen  einet  Tigers  ha- 
bend. 

öjnsr^^  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  einer 
mythischen  Person  Ind.  St.  14,121. 122. 139.151. 

ö?JI5THC  m.  N.  pr.  1)  eines  As ura.  —  2)  eiaes 
Kriegers. 

cm^TrT  ni.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

cilNHIIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  9,2  66. 

cjjra'qia  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  PI. 
eines  Volkes.  —  3)  eines  Berges. 

ö?JfSr7I5r  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^I5ToC^T  f.  eine  Art  lUomordica. 

ÖJJÜT^IIH  n.  Tigerhaar. 

ouiM^^  1)  *Adj.  ein  Tigergesicht  habend.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  ^iva's.  — 

3)  f.  ^  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 


*cyii)*l1  m.  ein  tigerähnlicher  Hund. 

c?Il5raf?m.N.pr.  eines  J4ludbänaVP.22,292. 

oUlilH*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ö?jrarH=(=Ji  m.  Schakal  (soll  dem  Tiger  das  Wild 
zeigen)  RÄGAN.  19,9.  Ind.  Antiq.  11,320. 

oUiyi^  1)  *Adj.  tigeräugig.  —  2)  m.  N.  pr.  o) 
eiues  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  b)  eines 


181 

Asura. 

*S?Jf5nnH  m.  N.  pr.  eines  Maanes. 
*=Ultfli  m.  Feldlerche. 
♦cJTUntn  n.  das  Beriechen. 
♦pOTSTI^^  oder  *öU\K\\^^  f.  Tpomoea  Tur- 
pethum. 

^Ulfyiiir  f.  bei  den  Buddhisten  N.  pr.  eine»  We- 
sens im  Gefolge  der  Mütter. 
<^U\'Htii  n.  Name  eines  Linga. 
(^IPJ)  WyiHf^  Adj.  tigrinus. 
*cyii^-  m.  Palron.  von  öTJ^. 

öfJIi'cl'syiH  Adj.  mit  Acc.  oder  Gen.  (!)  zu  er- 
läutern  im  Begriff'  stehend  Comm.  in  der  Einlei- 
tung zu  Apast.  (r.  1  und  6. 

Bmsl  ni.  n.  (ausnahmsweise;  adj.  Comp.  f.  m) 
Betrug,  Betrügerei,  Hinterlist;  Täuschung,  falscher 
Schein,  Vorwand.  Auch  PI.  Am  Anfange  eines 
Comp.  =c?JIsT^  durch  —,  mit—,  auf  hinterlistige 
Weise;  mit  Hinterlist,  zum  Scheine,  dem  Scheine 
nach.  Am  Ende  eines  Comp,  hinter  dem,  was  die 
Täuschung  bereitet  und  was  simulirt  wird,  blosser 
Schein  — ,  blosser  Vorwand  ist.  Am  Ende  eine» 
adj.  Comp,  nur  den  .Schein  von  —  habend,  in  der 
Gestalt  von  —  erscheinend  Qt(;.  18,75. 
cJJTsTHfer  Adj.  (f.  9^1)  sich  schlafend  stallend. 

cyislPi-v^I  f.  ironischer  Tadel. 

r 
SJUsPT^  Adj.  den  blossen  Sehein  von  Ktwat 

habend. 

c?JIsPTHT5TrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

cJJTsFTq  Adj.  (f.  ^)  simulirt,  erheuchelt. 

öJJTsm,  °^Xt{  Jmd  hintergehen,  täuschen. 

öJJIsTRH  1)  Adj.  (f.  igi)  sieh  schlafend  stellend 
gig.  11,9.  —  2)  n.  simulirter  Schlaf. 

ctlisit-RT??  f.  ironisches  Lob  Vämana  4,  3,  2i. 
KÄVJAPB.  10,26.  Comm.  zu  Mbkkh.  18,6. 

öJJltij^  Adj.  zur  Seite  geschoben,  schief. 

cJJTsnörTtU  n.  das  Hintergehen,  Täuschen. 

HfJTsFlT^  f.  eine  best,  rhetorische  Figur:  heuch- 
lerische Worte,  Vertuschung  Vämana  4,3,2  5.  Ki- 
VJAPR.  10,32. 

clJTS  1)  *Adj.  tückisch,  boshaft  gÄgvATA  282,  v. 
I.  —  2)  m.  o)  Raubthier.  —  b)  *  Schlange.  —  c) 
*  Schakal.  —  d)  Bein.  Indra's. 
*ct|lilM'J  n.  unguis  odoratus. 

oyili  un^  oyilefc  m.  Patron.  N.  pr.  verschie- 
dener Manner  Z.d.d.m.  G.  36,557  (eines  Dichters}. 
♦cJJlfenSn  f-  gana  ^I5nTf|. 

ömZTT  1)  Adj.  von  Vji4i  herrührend,  —  ver- 
fasst.  —  2)  m.  Fl.  die  Anhänger  Vjidi's. 

cyiilMMi^HIMNirl  f.  Titel  eines  Werkes  Büa- 
23* 
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LBR,  Rep.  No.  3iO- 

*cy|ijl  f.  Patron,  f.  lu  yjlfi. 

cUTtT  i)  Adj.  s.  u.  I.  ^  mit  c?JT.  —  2!  d.  da» 
geöffnete  Maul,  Rachen. 

ciJIrMdl  f-  gegtnseiligiM  Bespritzen  Qii;.  8,32. 
Piiisi.i!<iB.  135,5.  A»JAT.  88,2(. 

cyiÄ  M  Q.  (tat  Aufsperren  (des  Mundes,  Maoles) 
BÄLiR.  239,19. 

cyiÄiMt-i^ll  ^M  m.  N.  pr.  eines  Dämoos  (mit 
offentm  Maule  schlafend)  SiPiRR.  23,6. 

cAJlf^H  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  c?JI. 

ciJ|i^5M  f.  Tielleicht  der  ztpisehen  swei  T^T^ 
gelegene  Punet  auf  der  Windrose. 

cHTSTO  Adj.  lang  gestreckt. 
*ciJ|ilmiH(  l)AdJ.  einen  aufgerissenen  Rachen 
habend.  —  2)  m.  lötce. 

cUTTHnTAdT.  mit  ^TT  aufreissen  Bbäm.  V.2,89. 

cyi^itl  m.  i)  Andeutung,  so  v.  a.  Ansatz  zu  Nir. 
14,6  (Tgl.  Mlak.  zu  MBb.  i,90,16).  —  2)  eine  An- 
weisung — ,  Vorschrift  im  Einzelnen,  speeielle  An- 
weisung GkiM.  3,4,51. 

cjjm  m.  1)  Jäger.  Im  System  eine  best.  Miseh- 
lingskaste.  —  2)  ein  roher  Mensch. 

cfjmm  m.  Jäger. 

ctim^lllci  f-  <''<  Lockstimme  des  Jägers  Käd. 
118,15.  16  (211,13.  212,1). 

ct4itJfIT  f.  dasJägtrsein,  Jagdleben  VisBNcg.  1 6,9. 
*ctJ|t4IH  m.  Indra's  ßonnerieii. 

c^|t4|i4,  °^r[  einen  Jäger  darstellen. 

cillftj  m.  1)  ifranWei«.  ^°  so  t.  a.  eine  Plage 
von  Weib,  PersoniBcirt  ist  die  Krankheit  ein  Kind 
des  Tode«.  —  2)  *  Castus  speeiosus  oder  arabicus 
Bagix.  12,122. 

cijinICnr!  m.  1)  Cathartocarpus  fistula  BbItapr. 
1,172.  3,93.  6,29.  Aucli  °efi.  —  2)  * Calamus  Ro- 
tang  Räsan.  9,107. 

öinfiTrT  Adj.  (f.  ^)  mit  einer  Krankheit  behaf- 
tet, krank,  kränklich  Gadt.  Laut.  348,4. 
LcUirUH  Adj.  durchbohrend. 
2. ci|l|fc|«i  Adj.  mit  Jägern  versehen. 
♦öUrfirf^'^T  m.  1)  Webera  eorymbosa.  —  2)  Pte- 
rospermum  aeerifolium  R1«an.  9,(2. 

cJUni^T  in  IlI^lf?IST. 

c<4iT^c4tjcti  m.  (ingirter  Name  eines  Arztes 
Kavtdkar. 

cHlf^HMlclH^H  n.  Titel  eine»  Werkes. 

cJJTfUH2^![fN  Adj.  die  Lehre  con  den  Krank- 
Heilen  betreffend  Su««.  1,88,20. 

örnf^^Wil^H  n.Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

SüTmiFU  m.    Qngirter   Name  eines  Arztes 


ömjNtrfprnin^fw  —  caiqj 

Hisj.  26,17. 

•cnrfUTEIH  0.  der  Körper. 
*cJITKJ^tTT  m.  Tamsicurtel  Riäix.  7,8C. 

cUT^,  f^rann  f.  Sorge. 

önic-'n  Adj.  als  Beiw.  I^iva's  MBb.  7,2877.  v.l. 
cjjm.  Vgl.  gcJUtTJ. 

ctjH,  T^^?T^  lu.  Athem,  Hauch.  Bei  der  ge- 
wöhnlichen Eintheilung  in  51111,  3TR,  ^H  und 
weiterbin  l^^H,  fIHH.  soll  es  den  im  ganzen 
Körper  sich  verbreitenden  Lebenshauch  bezeich- 
nen. PersoniQcirt  als  ein  Sohn  (Jd&na's  und  Va- 
ter Apina's. 

ctju^l  Adj.  Athem  gebend. 

cUhI^  (.\om.  °Wf\)  Adj.  den  VjÄna  fest 
[dauernd]  machend  TS.  7,ä,l«,2.  Kätb.  S,15. 

3 

^?JT'T*7?f  Adj.  den  VjAna  erhaltend. 

ctjnt4  Adj.  (f.  gi)  gebeugt  AlaBkara?.  33,a,«. 

c<4Mtj|  Adr.  mit  ef)^  beugen,  demiithigen,  be- 
schämen Bbäm.  V.  2,171. 

(=nR%)  fsiSIPlftr  Adj.  dMrcAdringrend  RV.  9, 
86,5.  mit  Acc.  3,49,3. 

öUPTI^H,  f^^HI^  m.  Du.  der  Yjina  und 
UdAna. 

cUlM*  Adj.  (f.  °FISfJT)  dMrcAdrinffend,  »icÄ  weit 
verbreitend,  allgemein  verbreitet;  in  der  Logik 
»re(»  enthalten  in,  inhärirend  Sij.  zu  RV.  10,34, 
1.  cJJTT^i  PT-5rn  (Agni-P.  25,20.22.23.25.30. 
39.  i3)  und  cyltjcti  S{)^  (sc.  ^URTR)  so  t.  a.  aller- 
wärts  auftragen,  —  Atn»c/irei6en,  —  Atnmoien. 
Nom.  abstr.  °^\  f.  ond  °3  n,  (Kap.  3,69.  6,59). 

cqro^IirTFn^TEI  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  I. 

ciJIHirl  f-  1)  Vnfall,  Unglücksfall,  Widerwärtig- 
keit, Calamität,  Ungemach ;  das  Schadennehmen, 
Verderben,  in  Unordnung  Gerathen,  Misslingen, 
Hntstellung;  auch  (o  T.  a.  Untergang,  Tod  und 
Schwund  (z.  B.  eines  Lautes).  —  2)  die  Yerwand- 
lung  des  Visarga  in  den  Ushman. 

cym^  f.  1)  =  ö?Jiq%  1).  Auch  PI.  —  2)  eine 
unheilvolle  That. 

cJJFR  o-  das  Durchdringen,  Erfüllen  Säj.  zu 
RV.  1,113,1  <. 

cJTT'l'UM  Adj.  SM  durchdringen,  zu  erfüllen. 

HJJItn^  m.  1)  Untergang,  Tod.  —  2)  6ö»e  Ge- 
danken, —  Absieht  Laut.  348,11.  Vagraiko.  31, 
U.  15. 

SJjrm^  Adj.  SK  Grunde  richtend,  tödllich 
(Krankheit). 

SJJFTT^  n.  Yerderbniss  (Irans.),  Zerstörung, 
Zugrunderichtung,  Tödtung. 


culM^-ilMAdj.  114 Grunde  zu  richten,  zu  tödten. 
Nom.  abstr.  °rIT  (• 

cymi^JEfrlcJJ  Adj.  dass. 

öJrWT^  m.  ;adj.  Comp.  f.  äEfl)  1)  Beschäftigung, 
Geschäft,  Thätigkeit,  Bemühung,  Function.  Acc. 
mit  ^^  ein  Geschäft  besorgen,  sieh  zu  Ihun  ma- 
chen mit  (Loc),  Band  anlegen,  helfen;  mit  ?^ 
sich  machen  an  (Loc),  mit  T[\  sich  kümmern  um 
(Gen.).  Rm^JHFT  der  Pfeile  Geschäft,  nämlich 
das  Ziel  zu  treffen.  In  Comp,  mit  einem  Subject 
oder  mit  einem  Object  (Beschäftigung  mit  u.  s.  w.). 
<^=|f^yiHT(=HI(=h  Adj.  an  die  Götter  Hand  anle- 
gend, gegen  sie  kämpfend  Harit.  1,48,27.  —  2)  da» 
iOte  astrologische  Baus. 

^mmj^  am  Endo  eines  adj.  Comp,  von  cJfT- 
tfl^  Function. 

cTjnTF^ni  n.  das  Veranlassen  zu  einerThätigkeit. 
°'^m\(^Ti\  f.  das  ffaben  der  Function  von. 

cJJiqi^HAdj.  tcir*»am.  Vgl.=ti\joU|L||^c)tT. 

cumiT^'I  1)  Adj.  am  Ende  eine«  Comp.  »icA  6». 
schäftigend  mit.  —  2)  m.  .Ir6ei(er  Spr.  7728. 

f^UllMfl  n.  weite  Verbreitung,  das  Weitreichen, 
Allgemeinheit.  Am  Eade  eines  Comp,  das  Sich- 
erstrecken auf  259,28. 

c^JIN-l  Adj.  »icA  ausbreitend,  sieh  weithin  ver- 
breitend, allgemein  verbreitet,  überall  hindringend; 
am  Ende  eines  Comp,  umfassend,  enthaltend  (Ka- 
KAKA  6,10),  reichend  bis,  verbreitet  über,  erfül- 
lend, während. 

S^FTTr?  Adj.  ganz  gelb. 

önrjrl  1)  Adj.  s.  u.  3.  q;j"  mit  öJJI.  —  2)  m. 
Beamter. 

cmtTTrI  f-  Beschäftigung,  Thätigkeit  Karaea  3,8 
(SaifrirT  gedr.). 

f^dllH»  I  <4t4 1 1 H  f-  1 )  <'"*  ürreicAen,  Erlangen, 
Zustandebringen.  —  2)  das  Durchdringen,  Erfül- 
len, Enthalten;  das  überallhin  Sicherstrecken,  das 
überall  und  stets  Sein,  Durchgängigkeit,  Allgemein- 
heit Kap.  3,29.  Comm.  zu  Xjäjah.  2,1,66.  ^  o<4l- 
l^i  m  so  V.  a.  e»  ist  dies  keine  Regel  ohne  Aus- 
nahme. Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °efi. 

cdlfHiJI^IMIMij'^^Wr  f.  Titel  BuRNBLL, T. 

öüTTTTHi^TOI  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

cJJTTHHW  "•  <*•»  Eigenschaft  des  Sicherstreckens 
auf  Andere, 

ciJllHHH  Adj.  »icA  erstreckend;  alldurchdrin- 
gend, durchgängig,  allgemein. 

cUlIHd'HII  «-.  öJirf^sn^  m.,  o%TI  m.  und 
cJJTRRrR  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

cJJICJI  1)  Adj.  das  tcorin  Etwas  stets  enthalten 


\ 


^^UV^  —  cyii^cirH 
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ist,  —  inhärirl.  Nora,  abstr.  °(?  n.  281,28.282,1. 
—  2)  *n.  a)  =  Hm^,  f^T^.  —  b)  Castus  specio- 
sus  oder  arabicus. 

*c{JliTm^  Adj.  von  1.  >Tm  mit  öqT- 
cUT^TTT^rl  n.  in  p^°. 

3     r^  3 

i.ctljm,  |c(t4tH  ID.  1)  do*  Maass  der  ausgespann- 
ten Arme,  Klafter,  =  3  Aratni  (^ulbas.  1,19.  — 
2)  Quere.  —  3)  *  Bauch.  —  4)  PI.  eine  best.  Gruppe 
von  Manen  VP.^  3,163.  339. 
2.  oOH  Varäb.  Bbu.  S.  77,7  Castus  speciasus  oder 
arabicus;  vgl.  die  Note  zur  Uebersetzang. 
*c?JFHn.  =  l.örrPT  1). 
cyiHHiJ)  Adj.  (f.  ^)  ein  Klafter  messend,  —  ««/" 


oyilHlii  Adj.  (f.  33T)  1)  vermischt,  vermengt.  Loc. 
so  T.  a.  wenn  sawohl  das  Eine  als  auch  das  An- 
dere zusammen  erscheinen  2iO,29. —  2]  vermischt 
— ,  vermengt  mit,  begleitet  van,  versehen  mit  (Instr. 
oder  im  Comp.  Toraogebend).  Nom.  abslr.  ^rlT  t 
Prasaxnar.  138,19.  Naisu.  3,130.  —  3)  mannich- 
fiiltig,  vielartig,  ungleichartig  Pat.  zu  P.  3, 1,  26, 
Värtt.  15.  —  4)  zerstreut,  unaufmerksam. 

cJUrfT^n».  i)Yerlust  der  Besinnung  (BiDkK.i,3, 
5j,  Mangel  an  klarem  Bewusstsein,  das  Irresein, 
Verblendung—,  Verwirrung  des  Geistes  Hehädbi  1, 
533,  U.  T*lsl=h<ji  °  der  Wahn,  dass  es  die  eigenen 
Genossen  seien,  —  2)  Vngewissheit,  Unsicherheit 
in  Bezug  auf  (im  Comp.  Toraogebend)  Comm.  zu 
Apast.  Cr.  11,20,2. 

°ct)im|c^^  Adj.  Jmds  Geist  in  Verwirrung  brin- 
gend HÄsj.  15. 

{'^H\^^]  mm^  Adj.  m  die  Quere  gehend. 

cUIMt^H  n.  in  ^Wl°■ 

'^nTrlrTF  f-  das  Aufgesperrtsein  (des  Mundes} 
Comm.  zu  Mrub.  168,21. 

;=?IFIr!3  n.  Kräftigkeit  QU.  37. 

^1TFI=^  in  »gf^-go  feblerbafl  für  yiP^l^^- 
sJimR^;  im  Päli  Mlf^^c^oJIMH^. 

öJJFTrl^TTrl'T  Absol.  von  Weitem  heranfliegend 
Kdhäras.  3,54. 


I 


cUIHM,  T^ä^TTT  m.  l)  Kampf,  Streit.  —  2) 
körperliche  Anstrengung,  —  üebung,  Anstrengung 
in  oder  bei,  Vebung  in  (im  Comp.  Toraogebend). 
—  3)  =  äfjm  Klafter  ^ulbas.  1,21.  Vgl.%o 
(Nachlr.  6).  —  4)  *=  JIJH^  und  ^^^^.  — 
önTTTTP-TlRlSRri  MBu.  l,5oi  4  feblerbafl  für  öJJT- 
'T^TTJ-TfFMrr.  —  Vgl.  noch  Zacd.  Beitr.  44. 

cUIMH^MI^I  m.  Titel  Burnell,  T. 

ctimiH'llH  f-  ein  für  körperliche  Vebungen  be- 
ttimmler  Platz,  Hxercirplatz  u.  s.  w. 


*cJimpT^H  Adj.  sich  körperlich  anstrengend, 
körperlichen  Vebungen  obliegend. 

cyiMW'jJIdl  f-  Turnhalle  Kad.  83,21  (151,13). 

■^^JIMIIH^fl  Adj.  (f.  ^)  körperliehe  Vebungen  be- 
treffend, dazu  bestimmt  Ind.  Antiq.  7,37. 

öjjiqrm  Adj.  =  cjjiqTq^rT. 

^nr^  Adj.  entlaufend  Maitr.  S.  4,1,5.  Kap. 
S.  47,3. 

cyiqsjf  Adj.  waffenlos. 

GtJTmiy  m,  ein  best,  einactiges  Schauspiel  Da. 
V.  5.11. 

otlNIIsiH  Adj.  als  Bez.  eines  best.  Yerbaodes. 
*cy|||H  m.  Groll,  Vnmuth. 

ctlM,  T^STF^  1)  Adj.  o)  tückisch,  hinterlistig, 
boshaft,  bösartig,  losb.  Ton  Elepbaoten  gesagt.  — 
6)  *  verschwenderisch.  —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  m) 
a)  ein  tückischer  Elephant  (ig.  18,48.  —  6)  Raub- 
thier  Gabt.  —  c)  Schlange.  —  d)  *  Löwe.  —  e) 
*Tiger  Kasan.  19,5.  —  f)  *  Panther.  —  g)  *Fürst, 
König.  —  A)  *  Plumbago  ceylanica  Räsan.  6,4  4. 
BuATAPR.  1,164.  —  »')  der  zweite  Deean  im  Krebse, 
der  erste  im  Scorpion  und  der  dritte  in  den  Fi- 
schen. —  4)  ein  best.  Metrum.  —  l)  Bez.  der  Zahl 
acht  Ganit.  Bhagan.  2.  —  m)  N.  pr.  eines  Maooes. 
Vgl.  cJJIJ.  —  3)  f.  cfJlcTr  Schlangenweibchen.  — 
4)  n.  Bez.  einer  der  S  Stadien  in  der  rückläufigen 
Bewegung  eines  Planeten. 

otjityjct)  m.  1)  *ein  tückischer  Elephant.  —  2) 
Raubthier  oder  Schlange. 

*önT5T^fsT  und  »cJJHlsl.^'  (RÄGAR.  12,132)  m. 
unguis  odoratus. 
*ö?JI5ITp^T  f.  die  Ichneumonpflanze  RÄ8an.7,94. 

^m^WT^  und  °in^'7  (im  Präkrit  Müdrär. 
33,1)  m.  Schlangenfänger.  °Zm^W(  (.  Schlangen- 
fängerin. 

cilMUl=)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke». 
*ö?JFlfir^  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,99. 

c<4i^^  o.  Nom.  abstr.  zu  oyl^jj  ein  tHekischer 
Elephant. 

*^I5T?^  uod  *°eff  m.  Asteracantha  longifalia 
oder  Tribulus  lanuginosus  Ra&an.  4,4  0. 

cyH'^&-chim  m.  =  ä!Jl^  2)  i). 
*^I5T'1'S1  m.  unguis  odoratus  Ragan.  12,131. 
*otlMMT'1l  f-  Cucumis  »tt'Zjsjimuj  Ragan.  7,204. 
*'=yiiylHlftl5I  m.  uod  *ctJMH«?;(1I  ".  «nyuis 
odoratus  Raoan.  12,1  S2. 

cij|c5iHJ|m.l)  Raubthier.  — %)ein  best. Raubthier. 

cy|^»-(s^  1)  Adj.  herabhängend.  —  2)  *m.  roth- 
blühender Ricinus. 


cJjnrTP-^^  Adj.  herabhängend. 


cJITcPItT  Adj.  «on  Raublhieren  oder  Schlangen 
bewohnt  Hemädri  1,53,3. 

öJJT^I^  m.  entweder  =  cJJT^  2)  i)  oder  die 
beiden  ersten  Decane  im  Krebse  und  im  Scorpion 
und  der  dritte  in  den  Fischen. 
*'^y(^|c(5T  ni-  unguis  odoratus  Räsan.  12,132. 

c?JI5rf5I5TT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*  cm^TRU  m.(!)n. unguis  odoratMjRÄCA».  12,1 32. 
l.öTJFfr  f.  s.  u.  c?JH. 
2.  cJJI^T  AdT.  mit  ^  zu  einer  Schlange  werden. 

cyi^flT,  °mt{  einer  Schlange  gleichen. 

'^l^llSTAdj.sicA  hinundher  bewegend,  zitternd, 
wogend  168,15. 


'='Jtai5T^tlt.''l'4ldin=lTJ  Adj.  mit  icogendem 
Baare  Kacrap.  7. 

^m^l^T^  n.  das  Uinundherbewegen  VenIs.  185. 
^I^5til!tM  f.  gegenseitiges  Sehmähen,  —  Schel- 
ten Harshak.  173,13. 

*C(»4|c<-cjt(t  f.  wohl  allgemeines  Wiederholen  P. 
3,3,4  3,  Värlt.  3. 

*o(y|c(tj|i  I  f.  allgemeines  Stehlen  ebend. 
*öJn^HlNt  und  * oJTTffi'  (!)  t.  allgemeines  Schmä- 
hen. 

r 

c^MJl  m.  Abiheilung,  Abschnitt. 

^RrT^l)Adj.  (f.  °fH^)  beseitigend,  aus- 
schliessend  Comm.  zu  Njäja«.  1,1,7.  Nom.  abstr. 
°rn  f.  und  o^  n.  —  2)  *m.  Cassia  Tara  Räsas. 
4,202. 

'^qNrl'l,  ^^rl'^  1)  Adj.  (f.  ^)  beseitigend, 

ausschliessend  ((aSe.  zu  Bädar.  3,3,65),  a&toen- 

dend.  Vgl.  f^^ciJHflHi.  —  2)  n.  a)  Wendung 

(des  Weges).  —  6)  das  Sichabwenden.  —  c)  das 

Sichschlingen  um  Etwas. 

ömSfrT'Tt^  Adj.  zurückzunehmen. 

r 
cy|G4(-«^  Adj.  zu  beseitigen,  auszuschliessen. 

oilHc^li^ch  1)  Adj.  (f.  |)  0)  dem  Verkehr  — , 
dem  Leben  angehörig,  hier  gültig,  —  zur  Erschei- 
nung kommend,  landläufig,  real  (im  Gegensatz  zu 
ideal)  Hbhadri  1,616,3.  —  b)  umgänglich.  —  c) 
zum  Process  gehörig.  —  2)  m.  o)  Beamter.  —  b) 
♦PI.  eins  6e»r.  buddhistische  Schule.  —  3)  n.  Fer- 
kehr,  Handel,  Geschäft.  —  Vgl.  pl|c<<^|f^EfJ. 

cilN'^lf^^tldNl^l.BWHU  Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

»oUN^I^l  f.  Vmgang,  Verkehr. 

r 
oy(c(t^(q  Adj.  tauglich,  brauchbar,  noch  frisch. 

cmöT^THT  f.  allgemeines  Lachen  Bhatt. 

c5JTT^^fI  Adj.  jicA  «on  —  (Abi.  oder  im  Comp. 

Torangebend)  zu  befreien  wünschend  SÄJ.  zu  Ait. 
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Vr.  232,7  ;ö?II^Rr?RT  »u  lesen).  Comm.  zu  Vg- 
oIsTAj;i«  (1829)  21, i. 

ofllatfl  f.  1)  Unterscheidung,  Anszeichnung,  For- 
rang  vor  (Gen.  oder  Instr.).  —  2)  das  Aufhören 
Apast.  t«.  1,9,10. 

^lejfjg'  n.  n*ch  dem  Comm.  Binterlist.  Vgl. 

'=UNr°(im  Adj.  ««'nen  Vorrang  tcünjcAend. 
"c^NfO'  "•  das  Jic/i  nicht  Vereinbarenlassen  — , 
««cA  nieA«  Vertrauen  mit  Sla.  D.  122,10. 

ojle^l^  f.  1)  das  Sichabwenden,  Zukehren  det 
MUkent  in  33°.  —  2)  Verdrehung  (der  Aogen). — 
4)  das  Sichlosmachen  — ,  Sichbefreien  von  (Abi.). 

4)  das  Ausgeshlossentperden  — ,  Kommen  um 

/j^bl.). 3)  das  Ausgescblossensein,  Ausschluss, 

Beseitigung  Kap.  6,30.  Chr.  227,29.  248,12.  q^- 
OTq  Comm.  zu  Njäjaw.  2,3,3.  —  6)  Sonderung, 
Trennung,  Unterscheidung,  Distinclkeit  (der  Stim- 
me); Unterschied  Comm.  zu  Njäjas.  3,2,71.  —  7) 
Schluss,  Ende  Äpast.  Qa.  7,28,7.  —  S)  ein  best. 

Opfer.  —  Vgl.  qp:q^^?jRm. 

bUNrR  Adj.  fehlerhaft  für  cy|i^c(rH. 
cU|!(||  f.  Zwischengegend  (auf  der  Windrose). 

1.  c^lUfM  m-  Beistand,  Parteinahme  für  Jmd. 

2.  SJO^nr  Adj.  an  etwas  Verschiedenes  sich  an- 
«hnend. 

cillfl  m.  1)  Trennung.  —  2)  das  Auseinander- 
xiehtn  (ein  be«t.  Fehler  der  Aussprache).  —  3) 
Ausführlichkeit,  ausführliche  Darstellung.  cyiHI, 
cJiraifT  und  sJJlHrlH  autführlieh.  —  4)  Breite, 
Durehmesser  (ulbas.  3,75.7$.  II«.  Comm.  zu  A- 
PA»T.  C«.  10,6,1  (Citat  Bavdbäjama's).  11,7,8.  9,«.  — 
)  der  auseinandergezogene  Text,  Bez.  des  Pada- 
pttba.  —  6)  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens, 
dem  die  Redaction  und  auch  Abfassung  einer 
Menge  umfangreicher  Texte  (der  Veda,  des  Ma- 
hl bbi  rata,  der  Purina,  des  Vedlnta  u.i.  w.) 
zugeschrieben  werden.  Er  gilt  für  einen  Sohn 
Paric^f^'s  TOD  der  Satjavatt.  Es  werden  28 
Vjisa  angenommen.  —  7)  t.  1.  für  2.  cyiH. 

SJJIH^i^T^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

cymUli^  (?)  m.  desgl.  BuBNKLL,  T. 

cdm^ÜHl  (•  Titel  eines  Abschnitts  im  K  A  r  m  a- 
pnrtna. 

ot|1H-§'  m.  1)  das  Anhaften,  Anhangen.  —  2) 
das  Bangen  an.  Verlangen  nach,  Lust  an,  Leiden- 
schaft für  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). —  3) 
Verknüpfung,  Zusammenhang.  —  4)  Zerstreutheit. 

f^^^\;t^^^  dass.  njäjas.  3,2,7. 

[[FJ^^IJm  m.  Titel  eines  Werkea  Opp. 


Cat.  1. 

^rpTrft^  N.  pr.  1)  n.  eines  Ttrtha.  —  2)  m. 
eines  Autors.  Auch  °Is4-^  und  °P15T(Burkell,T.). 

^IfJH^fiT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^m^JJCSRi  m.  desgl. 

öarrna"  n.  Nom.  abUr.  zu  ÖJJRT  6). 

^rHTRT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vararuki. 

'UIHfiltl  m.  N.  pr-  eines  Mannes.  Auch  Bein. 
Kshemendra's  Bübleb,  Rep.  S.  45. 
»^IH^^r^M^T  f.  Titel  eines  Werkes. 

c^l^Msll  f.  eine  best.  Begehung.  °\^T^  m.  Bub- 

NBLL,  T. 

ömfPTr^T^JjnsüT  f.  Titel  eines  Commentars. 

»'^THRIrTJ' f- Bein,  der  Satjayatt. 

öTjrgqfn  m.  Bein,  giva's. 

^JUHQTf?  «»•  N-  P'-  eines  Mannes. 

^IH=rT  n.  N.  pr.  eine»  heiligen  Waldes. 

r 

öfJIHönr  m.  N.  pr.  einei  Mannes. 

cJrraT^RHHIT  ni.N.pr.einesAutors  Bdrkell,T. 

^mH5RSf>  n..  ^^OTHfSMT  f.  (Opp.  Cat.  1),  °qWi 

n.  (ebend.),  oö^JITglll  f.  (ebend.)  und  c(JIHiM*Ö- 

cfT^  m.  Titel. 

öJJIHHTRTrW  Adr.  ausführlich  und  gedrängt. 

fiJriHfl^ffR  Adj.  ausführlich  und  gedrängt. 

SüTHTFmfT  m-  Titel  eines  Werkes. 

♦cEfTTO  f-  Bein,  der  Satjavatl. 

ÖJIRTH3I  n.,  °TlF?:SfrT  f.,  °HiraT  n.  (Opp.  Cat.  1), 

°srfw  f.,  °SUI(sUT  f.  (Opp.  Cat.  1),  °5Ri{HTaT  n. 

(ebend.)  und  °HII^  (•  (Bubnbll,  T.)  Titel. 

cUIHtydi  f.  N.  pr.  eines  heiligen  Platzes. 

^THFTH  (■  Titel  eines  Werkes  Bobskll,  T. 

cUIHNH  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

cJJTfn^nn  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

oUIUI^M  m.  Bein.  Analinanda's. 

olllHl^^h  o.  Vjlsa's  Octade,  Bez.  eines  best. 

Liedes.  Nach  Bühlkb,  Rep.  S.  43  Vjisadatla's 

Octade. 

oyiHl'7  n.  ein  Werk  VjÄsa's. 

-^IHT^  m.  wohl  Patron.  Vjädi's. 

^?JIH^  ra.   Verhinderung,   Störung,    Unlerbre- 

r 

cAMny.  Loc.  mit  äf^  so  r.  a.  zur  Last  fallen  Ind. 
Antiq.  S,210.  6,15.  7,85.  9,239.  13,78. 

ctilH^a^  n.  Name  eine*  Linga.  °fft?T  n. 

=<4l<5rtC^  u.  das  im  Widerspruch  Stehen  Ki- 
TJAPB.  17S,6.  SAa.  D.  227,3. 

SJJIc^lfi  f.  logischer  Widerspruch. 

oiH^HPT  Adj.  (f.  ä^T)  JeAr  geil,  sehr  zotenhaft. 

J^JT^flc?!  Adj.  zu  übertreten. 

tsyic^^m  II.  das  Aussprechen,  qq  ^IIlIfT  weil 
ich  es  sage. 


SUl^^Jc^ Adj.  Jmd [toc.) zu  sagen,  milzutheiltn. 
ö^jr^TT  m.  1)  Aeusserung,  Gespräch,  Unterhal- 
tung, das  Sprechen,  —  über  (im  Comp,  rorange- 
hend).  —  2)  Gesang  (der  Vögel).  —  3)  in  der  Dra- 
matik eine  witzige  Aeusserung  u.  s.  w. 

r 
°'^JJ\^]J^^  Adj.  (f.  5)  aus  Aeusserungen  — ,  aus 

Gesprächen  über  —  bestehend. 
°ö?7T^f^  Adj.  1)  sprechend,  redend.  —  2)  *in- 
gend.  —  3)  ertönend  «on. 

'-Ul^M  m.  der  ÄM^SirHNPT  Apast.Qb.  12,27, 
17.  13,13,11.  15,1«. 

cTH^^T  Absol.  dKrcA  den  eingeschobenen  A- 
bAra  trennend  Ait.  Bb.  3,37,19.  Act.  Qb.  7,5,7. 

^Jirf^fT  s.  u.  1.  m  mit  cJJT. 

cyi«A|rl  f.  1)  Aeusserung,  Ausspruch.  —  2) 
Spruch,  .iusruf;  so  heissen  kurze,  aus  einzelnen 
abgerissenen  Worten  bestehende  Formeln,  na- 
mentlich die  Worte  HH,  >^^,  ¥=IT.  Diese  3  per- 
souiflcirt  als  Tochter  Savitar'a  von  der  Prcni. 
Auch  r^yic^ril;  a™  Ende  eines  adj.  Comp,  t.cni- 
c^lH^I.  —  3)  Name  eines  Siman  Aase.  Br.  '^V(\- 
inf^  LÄTJ.  1,5,8. 

=?71^ffl  f.  V.  I.  für  oill^M  3). 

SJTIESTtI  f.  Unterbrechung,  Störung. 

Srj^fTJ"  Nom.  ag.  in  ^oUi^^". 

c?JcS?  ra.  Unterbrechung,  Störung  Hem.  Pab. 
1,262. 

oiJtU  n.  impers.  dagegen  zu  streiten,  dareintu- 

o 

reden  Tämdja-Bb.  4,8,8. 

EfJrf  s.  u.  5.  m  mit  fcl. 

ciIrshH  m.  1)  Uebertretung,  Fehltritt.  —  2)  das 
Heraustreten  aus  der  Ordnung,  Veränderung  der 
Reihenfolge,  umgekehrte  Ordnung. 

öJJfsRfTni  n.  das  Sichabsondern. 

ögfaRItT  1)  Adj.  gewichen.  °sfH^a  Adj.  (f.  qT) 
von  dem  das  Leben  gewichen  ist,  leblos  Dacab.  12, 
I«.  —  2)  f.  3^1  eine  Art  Räthsel. 

ci|(-yiHcy  n.  impers.  abzustehen  von  (Abi.). 

öJJfEnT  n.  1)  das  Erwachen  287,32.  Bez.  einer 
best.  Stufe  im  Joga.  —  2)  das  Kachgeben  in  5(°. 
—  3)  das  Abstehen  von  seinen  Verpflichtungen, 
Versäumniss  der  Pflichten.  —  Nach  den  Lexico- 
graphen  =5riHl;i^  (^fS^W^,  f^f^ra^üT;,  fSf- 
rmm  (^^J^,  FnapMr^,  ?^fl^^)  und 

SHIrSIrJTir  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,4,«7. 

otlr^rfT  f.  1)  die  Entstehung  — ,  Ableitung  — , 
Auflösung  — ,  Etymologie  eines  Wortes  Njajah.  2, 
3,11.  —  2)  das  Sichheranbilden,  Zunahme  an 
Kenntnissen ,  Bildung  (Eap,  5,i3.  Balab.  103,6); 


^f^nr  -  ciRi 
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Bildungsstufe;  feine  Bildung,  umfassende  Gelehr- 

samkeit,vielseitigeSenntniss^'KyiKrR.?>.i,Z.\  S.Z.d. 

d. m.  G. 36,3 6 1 . 39,96. ViKBiMÄÜEAK.1 ,1 6.  —  3J  Abtvei- 

chung  im  Tone,  das  Erklingen  eines  fremden  Tones. 

öJJfTirr^fq^  f.Titel  eines  Werke«  Opp.C»t.l. 

öJJfmtfH'H  Adj.  fein  gebildet  (Person)  Q,ilük.  zu 
o  's 

B»D»R.  1,1,1  {S.  19,  Z.  8). 

^TSI  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

"cyr^T?^  Adj.  ableitend,  herleitend,  elymolo- 
gisch  erklärend. 

f^rHlS-i  n-  1)  das  Ableiten,  Herleiten  von  (Abi.). 

—  2)  das  Belehren  Utpala  zu  Vabab.  Bhh.  2,15. 
Comin.  zu  Njäjah.  1,1,16. 

-yr^I'ü  Adj.  1)  abzuleiten,  herzuleiten.  —  2) 
darzulegen,  darsuthun  Njajam.  S.  4,  Z.  2  t.  u. 

r 

SJTfFnr  n"- 1)  da*  Verzichtleisten  auf  Alles  Hem. 
JoGA(.  4,89.  —  2)  Erklärung,  Aufhellung  (?). 

■N  A 

ö?7pfT=R  m.  das  Ausgiessen  Comm,  zu  Apast.  Qr. 
6,12,4. 

c?JT  Adj.  wasserlos,  trocken. 

H?J7Sfi  Adj.  (f.  gi)  dass. 

öJHTPT  m.  1)  das  Fahrenlassen,  Aufgeben.  —  2) 
Beseitigung,  Ausschliessung  Cofflm.  zu  Mbskb.  4, 

2.  —  3)  Vernichtung  (eines  Feindes)  Qig.  13,  37 
(wenn  5täffJ  als  Äarren  gefasst  wird,  würde  ö?J7TH 
das  Umwerfen  bedeuten).  —  4)  Ausgang,  Ende. 

oit^ffx'i  n.  das  Auskehren,  Ausfegen. 
otlü'-üj^  n.da»  Aufbinden  in  mehreren  Strängen. 

3 

5Jp7^  n.  daj  fieJieJzen. 

-^yi'-H'M  Adj.  (f.  511)  vermischt  — ,  versehen  — , 
besudelt  mit  (Inslr.).  v.  I.  TöfftT^T. 
"cjp^^lT  m.  das  Geniigethun,  vollkomment  Be- 
obachtung. 

6ijqsim  und  ^=TI3r  (schlechte  Leiarl)  m.   das 

o 

Zuflüstern. 

cTJtTfllS"  m.  das  4nsfossen. 
*c?J7^  m.  Vorwand.  Richtig  oUHf^stl. 

öEjtfiJ'^  Adj.  keinem  unglücklichen  Zufall  au$- 
gesetzt. 

c^irTPT  <»•  1)  das  zur  Buhe  Gelangen,  Aufhören. 

—  2)  Neige  (des  Tages). 

cJmripT  Absol.  verschiedentlieh  pausifendÄQr. 

t».  7,11,20. 

i     öJI'^ön'fT  Adj.  ohne  die  heilige  Schnur. 

'^^^VH  m.  das  Aufhören,  Weichen. 

S?J^F^  Adj.  ohne  Zubehör  MBu.  8,94,15. 
I     -s 
,l-^H^fI5T  Adj.  mit  geschorenem  Haar  Maitb,  S. 

1,9,5  (124,9). 

3.  ^fT^5I  Adj.  mit  verwühltem  Haar. 

VI.  Tk«il. 


=UHsl<.l=ftcrllH  Adj.  mit  verwühltem  Haarschopf 
BuÄG.  P.  4,3,10. 

^     3 

1.  (^^)  W3^  f.  Morgenhelle,  Tagesanbruch.  Vgl. 
2.*ög^,  ö?j5Cif?i  (TT%,  f^lit),  ö^T^trffJ  (3- 

ÖTJKI  in  3!^^lf!T. 
o  o      -\ 

srHSTH  in  3tI^'WT. 

(cTjfij-),  fg3RT  Loc.  Infin.  zu  2.  ^R  mit  f^  RV. 
^f^cl  n.  Tagesanbruch.  Nur  Loc. 
öJjr^TW  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

cJJ^  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^fl  mit  f%.  —  2)  *n.  a) 

o  -^ 

Tagesanbruch.  —  6)  =  tJvJT;  vgl.  Efjf^.  —  3)  m. 
der  Tagesanbruch  personificirt  als  ein  Sohn  Pu- 
shpArna's  von  der  Dosbi  oder  als  ein  Sohn 
VibhiTasu's  von  der  Ushas. 
*ög^f^i"I^  m.  gana  2^T^I^f|  in  der  Ki«. 
V.  1.  cgf^f^rfTsT- 

5?jf^,  f^3i%  f.  1)  das  Aufleuchten  der  lUor- 
genröthe,  Hellwerden  VP.  2,8,48.  T^^FHIT  Cukas. 
2,11.  —  2)  Lohn  für  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend),  Vergeltung  (in  Gutem  und  Bösem) 
Heuaubi  1,416,6.  418,1.  —  3)  Anmuth,  Schönheit. 
—  4)  *  Lob.  —  5)  Bez.  bestimmter  Backsteine  A- 
PAST.  Cr.  17,2.  —  6)  ein  best.  Drirätra  Apast. 
Cb.  18,8.  Vaitan. 
*ög%f5I7T^  m.  gan a  q^I^f|.  t.  I.  Sg^- 

ö?ji%ITTl  Adj.  1)  Lohn  bringend.  —  2)  mit  An- 
muth — ,  mit  Schönheit  ausgestattet. 
öJjferfT  Adj.  fehlerhaft  für  ^{WH- 
c?J^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,9,61. 

ö?JS,  otloo'c  Pär''*'  'on  1.31^  mit  |^  und  1. 

»*^  ^^ 

öf^miinr.  Auch  =  <it|(bca-7fl Comm. zu Taiidja- 

Bb.  12,7,5. 

*S?JS^^-6  Adj.  der  seine  Büstung  angethan  hat. 

öJJSHS^Jn  und  öJJJ5^°  Adj.  mit  verschobenen 
Metren  ^at.  Br.  4,3,»,1.  An.  Br.  4,27,1. 

c?J(ösTPT  und  oyortft5(l'T  Adj.  mit  auseinander 
gebreiteten  Knien. 

SJJSI^Adj.  MBB.  1,67,105. 117,1 «  fehlerhaft  für 
c^^TTt,  wie  die  beiden  anderen  Ausgg.  lesen. 

^JJSI^F^  Adj.  mit  breiter  Brust  Pat.  zu  P.  1, 
3,2.  MBu.  3,64,13.  160,59.  R.  3,33,4.  Ragb.  1,13. 

öjjtöl^  Adj.  mit  dicken  Schenkeln. 
*ö?jiH  f.  das  Weben. 

CS 

öjjyr  Adj.  f.  mit  starkem  Euter  Täroja-Br.  15, 

CS.  •  ■ 

10,11. 

cEr?WT5r  Adj.  Gaih.  6,3,17  fehlerhaft  für  5JJ5- 
»TIsI. 


ön^  («US  1.  3^  mit  f^j  in  Schlachtordnung 
stellen.  Zu  belegen  Med.  3^^?J^fT  und  J^^H^tT- 

—  Mit^rrfTMed.  (ausnahmsweise  auch5Tf'7=?J^rT) 
si'cA  in  Schlachtordnung  aufstellen  gegen  (Acc),  in 
Gegensehlachtordnung  aufstellen  (das  eigene  Heer). 

1.  otl«g  m.  1)  Verschiebung,  Verrückung.  —  2)  4ms- 
einanderrückung,  Zerlegung  von  Halbvocalen  und 
zusammengesetzten  Vocalen.  —  3)  Vertheilung,  An- 
ordnung der  Theile,  dispositio  Njajas.  3,2,17.  — 
4)  Aufstellung  eines  Heeres,  Schlachtordnung,  ein 
Heer  in  Schlachtordnung.  M\\^i^Ht^  ein  geord- 
neter  Jagdzug,  cJJ^^^I  T^-m  eine  zum  Kampf 
geeignete  Stellung  einnehmen.  —  3)  Gesammtheit, 
ein  Ganzes,  Complex,  Menge,  Schaar  Väsat.  90,3. 
97,1  a. 292,2.  — 6)  ausführliche  Auseinandersetzung, 

—  Darstellung,  —  Beschreibung  Sadob.  P.  7  (üeber- 
setzung  S.  173).  Vgl.  RIöJI^fftöTT^.  —  7)  Erschei- 
nungsform  Agni-P.  23,1 8.  fgg.  Insbes.  die  Erschei- 
nungsform Purushottama's  in  vierfacher  Form, 
als  VAsudeTa,  Samkarshana,  Pradjumna 
und  Aniruddha.  Häufig  am  Ende  eines  adj. 
Comp,  nach  einem  Zahlwort.  —  8)  Hieil,  Abschnitt, 
Kapitel.  —  9)  *  =  l^iHtUU 

2.  cy«^  m.  geistige  Betrachtung,  Erwägung,  Rai- 

sonnement  Vgl.  5fcfjff  =  Nachtr.  1. 

t. 

cJJ^^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  1.  oiJA  7) 
Agni-P.  23,41. 

cy^«i  1)  Adj.  auseinanderrückend,  sondernd 
als  Beiw.  C'Ta's.  Nach  NIlak.  =  sTTIrSTM^-  — 
2)  D.  Verschiebung,  Auseinanderrüekung ,  geson- 
derte Aufstellung.  —  3)  das  Auseinandertreiben. — 
4)  Entfaltung. 

*<=<J«5HII«  m.  oder  f.  und  »ciji^q^^  n.  Hinter- 
treffen. 

oy^HIrl  n>-  N.  pr.  eines  Devaputra. 


Gi|«5^|H  m.  1)  der  Fürst  unter  den  Schlacht- 
ordnungen, die  Schlachtordnung  der  Schlachtord- 
nungen. —  2)  ein  6esf.  Samidhi  Sadob.  P.  23 
(Uebersetzung  S.  394).  Käband.  31,13.  83,11.  —  3) 
N.  pr.  eines  Bodhisattra  Sadob.  P.  23. 

ö?J^^TsF?Jl  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau 

KÄBAND.  6,8. 

ct)«(^l  Adv.  mit  cf)T  in  Schlachtordnung  stellen. 

ÖJT5  Adj.  s.  u.  gU  mit  f^  (auch  Nachtr.  1  and  4). 

cJJSHTsT  Adj.  die  misslungene  Opfergabe  als  Ab- 
schnitt erhaltend  Apast.  {b.  9,4,9.  Vgl.  ciiyHJsf. 

^firC,  1  ^♦il^  f-  1)  ^«sscA/iessMnj,  Verlust.  — 
2)  Misslingen,  Missrathen,  Vereitelung;  Unfall 
Gaüt.  Vaitan.  —  3)  Misswachs,  Mangel. 

"s 

Sg^  Adj.  (f.  ^)  woran  Cini  fehlt. 
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clRFI  —  W^ 


icIHR;  r^üTH  Adj.  ichuldlot. 
SÖTTj  r=j5Hl  Adj.  f.  6«nr  schillernd. 
♦öOTT'T  »•  u-  1-  5P7  mit  iif  und  vgl.  2.  cylH'i^ 
(c^cHM)  r<^  öd<M  Adj.  allerlei  Lärm  machend. 

■VI 

cJII^FH  Adj.  auseinander  tcohnend. 
cU\ohl^  ni.  Grobsehmied  HtRsuAi.  (ed.  Bomb.) 
♦73.12. 
(cUT^i  Nyi^H>  Loc.  nach  Su.  =  f^rfilU  'J?! 

cUIH  m.  N.  pr.  eines  Soboes  des  Daclrba. 
T.  1.  c5r^. 

cyHi*  ein  best.  Schmuck. 

cUH*5I  und  *°^l5H  m-  Be'»-  Ci»«'«- 

c|jmi|  1)  Adj.  im  Lufträume  sich  betcegend,  flie- 
gend. —  2]  m.  ein  im  Lufträume  sich  bewegendes 
Wesen,  ein  göttliches  W.  Qu;.  18,50. 

ciimJl^-|  f.  die  im  Himmelsraume  fliessende 
(i  a  n  g  i. 

cUlHJIHH  Adj.  (f.  ^)  fipin  die  Zauberkunst  des 
Fliegens. 

clilHillHH^Adj.  =  ^FPT  1). 

cJIiHtI^  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Planet  Goladbj. 
5,22. 

yilHT||f^Ml)Adj.  =  ^irpTl).-2)in.a)*Fo</e/. 

—  6)  «in  göttliches  Wesen,  ein  Gott.  —  c)  =  *  iq^^sil- 
f^R  und  fäslld  (wohl  Vogel]. 

*cyiHU^  DJ.  Rauch. 

cv 

cUlH^H  tn.  ein  vom  Bimmel  kommender  Laut. 
oqH  Hbmädbi  1,622,16.  Vgl.  cUiq^o^. 
l.ctim^,  r<M^HH  1)  n.  a]  Himmel,  Bimmels- 
raum, Luftraum,  c^iyi,  cUmq|J|HI  und  ÖIJW- 

r 
qfrHHI  durcA  den  Luftraum  (sich  bewegen,  so  v. 

a.  fliegen).  Dnter  den  Beiwörtern  Yishnu's  Vi- 
SHiiui.  1,54.  —  b)  Luft  oder  Raum  Kap.  6,59.  — 
e)  Aether  (als  Element)  VP.  8,8,61.  —  d)  Wind  im 
Körper.  —  e)  *  Wasser.  —  f)*Talk RÜah.  13,1 1  i. 

—  g)  *  Sonnen  tempel.  —  h]  das  lote  astrologische 
Baus.  —  t)  etwa  Erhaltung,  Gedeihen.  =  J^V\ 
Comm.  —  2)  m.  a)  in  einer  Formel.  Nach  MahIdb. 
Pragäpati  oder  das  Jahr.  TS.  4,3,8,1  und  S,3,S, 
2  n.  statt  m.  —  6)  ein  best.  Ekiba.  —  c)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  D  a  c  A  r  h  a  VP.  4,12,1 6.  t.  I.  bUJH. 
2.  otiiH-H  Adj.  etwa  *inre((6ar  in  der  Stelle  ^- 

■^T  ^  ^  nfrfFT  ^  ^wH  «w  tv^ 

KÄTu.  13,6.  Vielleicht  otiHM  zu  lesen;  vgl.  Pat. 
zu  P.  6,4,120, Virtt. 
*5yRHTlH^;i  f.  Wachtel. 

cJJFTT^^  n.  Tieileicht  die  fünf  Oeffnungen  im 
KSrper. 

«iyWHI^  Adj.  dessen  Fuss  im  Luftraum  steht 


(Vishnu). 

ciJH'^Gt^n.ei'ne  imLuftraume  schwebende  Blume, 
so  T.  a.  Inditig  Hb».  Pab.  2,108.  Vgl.  WW\. 
*mm^^X  II.  und  *cUIHMlJid  n.  Fahne. 
*'^ö^\^^'^  n\.  Windstoss,  Wirbelwind. 
*'^yiHHJ|  (t^oiij.)  m.  Name  eines  der  10  Rosse 
des  Mondgolles.  Vgl.  biJllMH. 
*B7jmcn'T  n.  ein  durch  die  Luft  fliegender  Wa- 
gen, Göttericagen. 
*-yiH(CN  n.  die  Sonne. 

»cUHi^PejI^I  f.  Cassyta  filiformis  Rägan.  3,U. 
cJJiqcyillH  Adj.  den  Luftraum  erfüllend  Qm. 
18,3. 

c<4HS(l=-T  "!■  <«"  vom  Himmel  kommender  Laut 
HemIdbi  1,622,17.  Vgl.  bUIMUH. 

'^üirTRim^TTT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^PIH^,  HyRH^  Adj.  im  Bimmel  teohnend. 

■v 

oUIHtSI  Adj.  am  oder  im  Bimmel  befindlich  ^15. 

19,19. 

*^FT72Fft  f.  die  Erde{\). 

öJJWFW  Adj.  den  Bimmel  berührend,  bis  zum 

H.  reichend  ^i?.  i,S1. 

cilimilTT  m.  der  Oberherr  des  Bimmtls  (Civa) 

Hemäori  1,622,9. 

*c?JIiniT  ni.  ein  Buddha. 

c<jimi(  m.  N.  pr.  eines  zu  den  Vi(Te  Derit 

gezählten  Wesens. 


ciiilH*!  m.  Name  eines  der  10  Rosse  des  Mond- 
gottes VP.2  2,299.  Vgl.  cjjiqrntT. 
*'^IHIi;=t»  n.  Regenwasser  Ragan.  14,4. 


^iT^^  in  ^l^°. 

'illN,  f^I^  1 )  Adj.  (f.  3g[T)  glühend,  brennend. 
—  2)  *m.  eine  Elephantenart.  —  3)  n.  die  drei 
brennenden  Species:  schwarzer  — ,  langer  Pfeffer 
und  getrockneter  Ingwer. 

W  1)  m.  in  einer  Formel.  —  2)  f.  sTT  Haufe, 
Schaar  RV.  1,121,2.  Gewöhnlich  sTTH  PI- 

cRfH  n.  Verz.  .1.  0x1".  H.  82,  o,  No.  138,  Z.  7 
fehlerhaft  fiir  äf^  Brust. 

^sT,  WsIIH,  slslrt  (metrisch)  1)  schreiten,  gehen, 

wandern  (30,2),  —  tu  Fusse  (auch  mit  'T^JIT,  3- 

MHÄIIH  1«  Schuhen)  oder  mittelst  eines  Vehikels 

(^TR,  ^^ferr?:),  laufen  (ron  Pferden),  sich  be- 

wegen  (von  unbelebten  Dingen),  gehen  einen  Weg 

(Acc),  —  eines  Weges  (Instr.),  eine  best.  Strecke 

(Acc.)  zurücklegen,  hingehen  zu  oder  nach  (Acc, 

seltener Loc.,*Dat.,  g^R,  ^HJ^T,  ^FITST,  ^!=IJrin), 

gelangen  zu  (Acc).  !<|^mi|  seine  Zuflucht  nehmen 

r      IN  "^ 

tu  (Acc),  !TO7  TfTl  iicA  zu  Jmds  (Gen.)  Füssen 

Cv  ^ 


werfen,  ^t{^  ans  Ende  von  {Geu.)  gelangen;  'ge- 
hen nach  Etwas  (Dat.),  so  t.  a.  um  dieses  zu  holen; 
*gehen  um  zu  (infin..  Dat.  eines  Nom.  act.  oder 
ein.Terbales  Adj.  auf  ^SH,  wie  ^T^^,  >TT5l^  239, 
5).  '^]^^  gegangen  m^Tpl  auf  einem  andern  Wege). 

—  2)  zu  einem  Weihe  (Acc.)  gehen,  so  v.  a.  lAr  bei- 
wohnen Karaka  6,2.  —  3]  auf  einen  Feind  losgehen, 
auch  mit  Hiozufügung  Ton  firf^^R,  TOTfTT  -IPT- 
RIFT)  *5^7lf^.  —  4)  fortgehen,  —  von  (Abi.),  — 
aiti  dem  lande,  davongehen  (auch  von  Unbeleb- 
tem), «eri/reicAen  (von  der  Zeil;.  —  3)  mit  H»i  i  in 
dieses  Leben  zurückkehren.  —  6)  gelangen  zu,  so 
T.  a.  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  Insbes.  in  einen 
Zustand—,  in  eine  Lage  — ,  in  ein  Verbaltniss  9«- 
rathen,  sich  hingeben.  —  7)  mit  sU'^'T  Noniin.  so 
V.  a.  mit  dem  Leben  davonkommen,  mit  fT!3*T  »o 
V.  a.  sich  wohl  fühlen.  —  Caus.  sTTsIfTTr?  {RPTH" 
FfiipTfqT:,  qufinHF^r^,  iTTinnHF^l^T: ,  H- 
FRl^,  WW)  treiben  Air.  Ar.  353,  2«.  —  SIsT- 
sHTtT  Tändja-Bb.  4,10,1  und  Comm.  zu  Air.  Ar. 
S.  5,  Z.  5.  8  fehlerhaft  für  t^sirlMrl-  —  *lnten8. 
c<|sHsMH  =  ^TRH  ^TsTIrf-  —  Mit  giH  l)  vorüber- 
jcAreifen  (Vaitän.),  vorüberfliegen  (von  Vögeln).  — 
2)  (/«rcAitreicAen,  durcAicandern,  passiren.  —  3) 
Ainti6erj/e<an9en  (in  übertragener  Bed.)  iifrer(Acc]. 

—  Mit  önrfl  1)  uoritier  schreiten  Apast.  1,14,30. 

—  2)  titericAreiten  (Schranken).  —  Mit^  1)  ent- 
lang  gehen,  mit  Acc.  —  2)  nachgehen,  begleiten, 
folgen,  nachlaufen  (einem  Balle);  mit  Acc.  Gaut. 
VaitIn.  —  3)  6esNcAen,  »i'cA  tcoA<n  begeben;  mit 
Acc  —  4)  einyeAen  in  (Acc).  —  5)  in  einen  Zustand 
— ,  in  eine  Lage  (Acc.)  iicA  begeben.  —  Mit  WPi 
nachgehen  — ,  folgen  in  Gemeinschaft.  —  Mit  ^^ 
weggehen.  —  Mit  33T>T  •)  hingehen,  —  zu,  sich  be- 
geben zu  (Acc.)  Vaitän.  —  2)  durchlaufen.  —  Mit 
m  1)  AerteiAommen,  herankommen,  hinschreiten 
zu,  kommen  zu  oder  in,  sich  begeben  — ,  jieionjen 
zu;  mit  Acc  Vaitän.  —  2)  zurückkommen,  Aw'm- 
ieAren,  wieder  abgehen  (von  einem  Klystier).  Häu- 
fig mit  Hinzufügung  von  ^^'^■  —  Mit  3^  vor- 
wärts sehreiten.  —  MitJTr'TS'I  nacA  der  entgegen- 
gesetzten  Richtung  schreiten.  —  Mit  ,sm  ii'cA  Ai'n- 
begeben  tu  (Acc).  —  Mit  HrMI  zitrüctjeAen,  — 
kehren;  mit  Instr.  des  Weges.  —  Mit  Hill  zurück- 
kehren. —  Mit  35  das  Baus  verlassen.  3?iTsIfT 
der  das  Haus  verlassen  hat.  —  Mit  Uc'^Z  «cA 
aufmachen  und  Jmd  entgegengehen.  —  Mit  3^  1) 
Ain2N(re(en,  »icA  hinbegeben  zu  oder  nacA  (Acc). 

—  2)  Jmd  nachgehen,  folgen.  —  Mit  ürMM  in 
feindlicher  Absicht  auf  Jmd  losgehen,  angreifen; 
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mit  Acc.  —  Mit  HFT  hinausschreiten.  —  Mil  ^T^ 
1)  herumschreiten,  Hmhertcandern.  —  2)  umwan- 
deln, mit  Acc.  —  3)  als  obdachloser  Bettler  um- 
htrwandern,  das  Wanderleben  eines  Asketen  be- 
ginnen; bei  den  Gaiaa  so  v.  a.  Mönch  werden  Hbm, 
Pab.  —  Caus.  Jmd  veranlassen  .Mönch  zu  werden 
Hbm.  PiR.  1,34  0.  —  Mil  ST  1)  vorwärts  schreiten, 
weitergehen,  fortgehen  (233, 2 «.2 5),  —  von  (Abi. 
Bauuu.  t,l2),  wandern,  sieh  auf  den  Weg  macAen, 
—  nach  oder  in  (Acc,  Loc.  oder  Dat.),  abziehen 
(von  Dnbelebtem).  Mlisirl  fortgegangen  (233,25), 
davongelaufen  (Pferde),  ausgewandert,  fortgezogen 
in  (Acc).  —  2)  das  Baus  verlassen  um  als  Asket 
zu  wandern  Apast.  2,21,1 8.  1 9.  Auch  mit  Abi.  des 
Ortes,  den  man  verlässt,  und  Acc.  des  Ortes,  an 
den  man  sieb  begiebt.  Bei  den  Gaina  so  t.  a. 
Mönch  werden  Hem.  P*b.  H^lislrl  der  das  Haus 
verlassen  hat  um  als  Asket  zu  leben  Apast.  1,18, 
31.  Gaut.  Auch  mit  Hinzufügung  von  cj-iH  Chr. 
213,23.  Bei  den  Gaina  ilföneA  geworden  Hb.m.  Pab. 
1,432.  —  Caus.  (STsTsTTf?!  fehlerhaft)  1)  Jmd  ver- 
bannen, —  aus  (Abi.),  —  in  (Acc).  —  2)  Jmd  ver- 
anlassen als  Asket  zu  wandern,  —  Mönch  zu  wer- 
den Hem.  Pab.  1,300.  337.  —  3)  ST^lfsTr?  MBh.  6, 
3U2  fehlerhaft  fdr  y'sj  Islrf.  —  Mit  5R^  Jmd 
(Acc.)  in  die  Verbannung  folgen.  —  Mit  ^PW 
vorschreiten  in  der  Richtung  zu  Jmd  hin  Apast. 
^R.  S,24,8.  —  Mit  T^^  auseinandergehen,  fortge- 
hen von  (Abi.)  Apast.  1,29,9.  —  Mit  5TTrT  heim- 
kehren nach  (Dat.).  —  Mit  FW  wandeln.  —  Mit 

J^>4^1-|   hinterher  gehen,  folgen;  mit  Acc.  —  Mit 
o     's 

3^'rIR  hineintreten  in  (Acc). 

ÖHT  1)  m.  n.  (dieses  nur  RV.  5,6,7;  adj.  Comp, 
f.  511)  Bürde  zur  Aufnahme  des  Viehs,  Pferch, 
Stall;  Birtenstation.  —  2)  m.  c)  Bez.  der  Umge- 
gend TOD  Agra  und  MatburA,  dem  Aufent- 
haltsort des  Kuhhirten  Nanda,  Pflegevaters  des 
Krshna.  —  6)  Beerde,  Trupp,  Schwärm,  Menge. 
HCHR:  H^sl:  ein  Kampf  mit  Vielen,  ^I  ji^- 
^^^  wohl  SO  V.  a.  {jlf^sisl.  —  e)  *  Wolke.  —  d) 
*  Weg.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Havirdhäna. 
*9(s|öfl  m.  Asket. 

^^TTöR^nr  "!■  Birtenknabe,  Bez.  Krsbna's. 

^  3 

sTsTT^TR  Adj.  im  (himmlischen)  Stall  d.  i.  in  der 
Wolke  bleibend. 

s^PT  1)  n.  a)  das  Wandern,  Bingehen  an  einen 
Ort  (SERrSTi-  —  b)  Bahn,  Strasse.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Agaml4ha. 

^^•7TJI  m.  Beschützer  der  Bürden,  Beiw. 
Krshna's. 


W^i?flF=ldIR  II.  Titel   eines  Abschnitts   im 
MAtsjapurAna. 

^sPTT^  f.  die  um  Agra   und  Mathuri  ge- 
sprochene Sprache. 
*^5fH  m.  eine  Kadamba-.irt. 
*^5rTOI^  n.  =  Wir  2)  a). 

^fflT^'I  Adj.  die  Birtenstation  verwirrend, 
Beiw.  Krshna's. 

^SIM=1lrT  f-  Birtin,  Birtenmädehen. 

^^T^IsT^TtIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WsT^TTT  f.  Birtin,  Birtenmädehen. 

WiT^TT^  m.  N.  pr.  eines  neueren  Fürsten. 

^^:^^  und  pnr^f^rnfT  f.  Bimn. 


^3=1^  Adj.  der  beste  in  der  Hirtenstation  (um 
Matburi),  Beiw.  Krhna's. 

^sTSfSTT  ™.  der  Liebling  in  der  Birtenstation 
(um  Mathurä),  Beiw.  Krshna's. 

5<slNdl«  m.  und  ^sffil^I^  m.  Titel  Ton 
Werken. 

^RTFI'^^^ und sjsl \M\  f- Birtin, Birtenmädehen. 

WsTFTTrT  (ungrammatische  Bildung  nach  der 
Analogie  von  ^^^^TTH)  ^-  Berr  der  Rinderhürde, 
Beiw.  Krshna's. 

^sTT^'I  1)  n.  der  Bofraum  einer  Birtenstation 
Pankau.  4,8,10.  —  2)  f.  ä^  Birtin,  Hirtenmädchen 
VÄSAV.  190,3. 

^sHSfror  m.  Birtenniederlassung. 

Wl'sI'I  Adj.  im  Stall  befindlich. 

^sl'~?i'  und  Wsf'ST  m.  Vorstand  der  Birtensta- 
tion (um  Mathuri),  Beiw.  Krshna's. 
*5r^Ff|lER  Absol.  in  der  Hürde  — ,  im  Stall 
einschliessend  P.  3,4,(9,  Seh. 

cJ^TSTH' m.  fl<r(  VP.  5,5,11. 

^rf  Adj.  zur  Bürde  gehörig. 

9|sMI  f-  1)  Gang,  Bewegung  Comm.  zu  Njajas. 
1,1,5.  —  2)  *  Aufbruch,  Marsch.  —  3)  *das  Um- 
htrstreichen.  —  4)  Abtheilung,  Gruppe,  Klasse.  — 
8)  *=  ^  [JT\  vielleicht  verlesen  für  öPT). 


^imöftT Adj. einen  sehönenGang  habend  Bhatt. 
*5rrSfT'T  m.  Nom.  abstr.  zu  c^o. 

^m,  WtnTrT  (5I^ra).  Nur  in  der  Etymologie 
Wmrftfrr  »mi:  SiJ?B.  —  ^^m^  s.  bes. 

^m  m.,  ausnahmsweise  n.  t)  Wunde,  offener 
Schaden  am  Leibe.  —  2)  Scharte,  Riss,  Verletzung, 
Fehler. 

*^ni=ffH7'r  Adj.  Wunden  erzeugend,  wund  ma- 
chend. 

*Wni=TIrT  l)Adj.  dass.  —  2)  m.  Semecarpus  Ana- 
cardium. 
*^1I=fiiRHtf.ei'n  6ei«.*/etner5traucARÄGAN.5,98. 


sTHIUFSI  m.  IVarbe  MahavIrak.  11,8.  9. 

^tnf%%rHT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

WnT^rl^  m.  Chirurg  Karaea  6,27. 
*5TtIl'IsIfTT  f.  ÄcAoenanJAn»  indicus. 

5m|5T  n.  das  Durchbohren,  Durchlöchern  Balab. 
23,17. 

^llrTT  f.  Nom.  abstr.  zu  einem  auf  vflK  aus- 
lautenden adj.  Comp.  Sucr.  1,36,2.  3. 
*srtnT%^  m.  (Nomin.  ofei)  Clerodendrum  Si- 
phonantus. 

^m^  m.  (BÄLAa.  188,17),  °öRm.  und  °1)|C^I 
f.  Binde  um  eine  Wunde.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

f.  °^T^. 

^mWJ  Adj.  in  5FW°- 

sTtim,  °TTff  uertcjtnden.  ^THIrT  verwundet, 
wund,  ^mitlfl  wund  werdend  Hemädri  1,448,21. 
—  Mit  T^FT,  HWftlrl  von  Wunden  geheilt. 

Wm^fT  Adj.  wund,  verletzt  fip.  19,74.  Kasan. 
13,117. 

^tn^Frl  n.  Sitz  — ,  Ort  einer  Wunde  S«««.  1, 
83,7.  11. 

WHI^r^T^in  l)  Adj.  wunden  vernarben  ma- 
chend, —  heilend  Qke.  89.  —  2)  n.  das  Heilenma- 
chen einer  Wunde  Dacaii.  78,4. 

^ni5ITT^  Adj.  an  Wunden  —,  an  Geschwüren 
abzehrend. 

^lIFT^T^tn  n.  das  Vernarben  — ,  Beilen  einer 
Wunde. 

*^in^  1)  Adj.  Wunden  vertreibend.  —  2)  m.  Ri- 
cinus communis.  —  3)  (.^]  Cocculus  cordifoUus. 
*5m|t^n  1)  Adj.  Wunden  vertreibend.  —  2)  m. 
Methonica  superba  Ragan.  4,131. 

WtnimT  m.  Wundenschmerz. 
*WniT^  m.  1)  Agati  grandiflora.  —  2)  Myrrhe. 

^UIIMN  m.  Ausfluss  aus  Wunden  oder  offe- 
nen Geschwüren. 

^VSm  Adj.  wund,  verwundet  Hemädri  1,637,6. 

^Tm^  Adj.  wund  (Baum). 

»njU  Adj.  für  Wunden  zuträglich. 
1.9r<f  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  *»'«««,  Gebot,  Saz- 
zung,  Gesetz,  vorgeschriebene  Ordnung.  —  2)  Bot- 
mässigkeit,  Gehorsam;  Dienst.  —  3)  Gebiet.  —  4) 
Ordnung,  so  v.  a.  geordnete  Reihe,  Reich.  —  5)  Be- 
ruf, Art;  gewohnte  Thätigkeit,  Thun,  Treiben,  Ge- 
wohnheit, Weise,  Verhalten,  Lebensweise.  5IT^  so 
V.  a.  ein  remej  Gewissen.  —  6)  religiöse  P/lieht, 
Gottesdienst ;  Pflicht  Uberh.,  —  gegen  (im  Comp, 
vorangebend).  —  7)  jede  übernommene  religiöse 
oder  asketische  Begehung  oder  Observanz:  Regel, 
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Gelübde,  heiliges  Werk  {z.  B.  Fallen,  Benschheit). 
9ffi  ^T  dai  Gelübde  einhalten,  insbes.  Enthalt- 
halltamkeit  üben.  «IrllH  und  siri  =(■■<(  iH^ »"  Folge 
eines  Gelübdes.  —  8)  Gelübde  iiberh.,  fester  Vor- 
satz, —  S"  (ein  NoHi.  acl.  im  Dat.,  Loc.  oder  im 
Comp.  Yorangehend;  q(l  «^Hl*ri  sTrl^  so  ^-  a. 
Tnf^HPt  5<fHH).  —  9)  beständiger  Genuss  ei- 
ner und  derselben  Speise.  Vgl.  tTtJ^r?  "•  s-  w.  — 
10)  blosser  JUilchgenuss  als  eine  Observanz  nach 
bestimmten  Regeln,  diese  Uilch  selbst.  —  11)  Nah- 
rung, Speise.  iJMINrl"  Adj.  Yasisbtua  21,20.  — 
12)so  T.  a.iT^T^TfT,  niimlichSlolra  oder  der  Tag 
desselben.  —  13}  örfFT  mit  einem  Gen.  oder  im 
Comp,  mit  einem  im  Geo.  gedachten  Worte  als 
Name  Ton  Siman  Absb.  Db. 
2.  WH  1)  A<'j-  Gbhjäs.  2,3.  Nach  dem  Comm.  =  ^- 
Tsffl  <ier  das  Gelübde  die  Veda  tu  studiren  auf 
sich  genommen  hat.  —  2)  m.  a)  von  unbekannter 
Bed.  AV.  5,1,7.  Ap*st.  ^b.  13,16,8.  —  b)  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Manu  von  der  Nadvali- 

Wrf^n.  =  1.^7). 

5)H*c«-M  m.  (Opp.  Cal.  1,«553),  3?rq"  m.,  WrT- 

. —     r  -N 

^I^IHUIM  ">•  und  ©Tri  =fiISJI  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 
sTrW^ni  n.  Vebernahme   eines   religiösen  Ge- 
lübdes, das  JUönchwerden  P/lHilt.  34,9.  Hrh.  Pir. 

1,415. 

WfT^mr  f.  Ausführung  eines  religiösen  Werkes, 
einer  Observanz  u.  s.  w. 

T^rl^n  M  Adj.  einer  religiösen  Observanz  u. s. 
w.  obliegend,  unter  einer  Regel  oder  et'nem  Ge- 
lübde stehend,  —  zu  Ehren  von  (Gen.).  Nom.  abstr. 

«THHW  °-  Titel  eines  Abschnitts  im  Smrti- 
tattra. 

sTFJlH  f- 1)  *  Ausbreitung.  —  2)  Schlinggewächs, 
Kriechpflanze,  Ranke  (■{.  7,(  5.  Väsat.  261,1 .  Auch 
Wrirft  Ci?.  1,5. 

51  fit;  igi-i  Adj.  einen  dem  Gelübde  entsprechen- 
den Stab  tragend. 

slclÄH  n.  1)  das  Auferlegen  eines  Gelübdes.  — 
2)  eine  Schenkung  in  Folge  eines  Gelübdes  Ac»i- 
P.  208,1.  fgg. 

siHiJtr  m.  V  r  a  t  a  -  Milch. 

slrliui  und  ilHi-g  f-  (A'^ST.  gs.  10,16,8. 
Comm.  7.a  6)  die  Euh,  welche  die  V  r  a  t  a  -  ijf i7cA 
liefert. 

cTrT^  Adj.  in  ^°,  qn=,  sT^'',  H5(°,  «T^° 
und  i}H°. 

s<f1t|l^  m  n.  da«  Erfüllen  einer  religiösen  Ob- 
servanz, —  der  Pflichten,  —  gegen  (Geo.  oder  im 


Comp,  vorangehend). 

sTf^mT'pI  Adj.  eine  religiös»  Observanz  u.  s.  w. 
erfüllend  Gaudap.  zu  SiasojAK.  18.  Vgl.  qH°. 

5ff1«H  T  Adj.  botmässig  oder  die  Vrata-JMi/cA 
^uArend. 

Vfri'^rH  ni.  yjil^H'^HM'jll  Name  zweier  S  am  an 
Absu.  Bb. 

sHrlmrl  m.  Berr  des  Gottesdienstes,  der  reli- 
giösen Regeln  u.  s.  w. 

5lrmFtl  f.  Herrin  des  Gottesdienstes  u.  s.  w. 

3 

^rTTT  Adj.  die  Ordnung  — ,  die  heilige  Pflicht 
wahrend.  —  beobachtend. 

WriM  I  ( IT  n.  das  Beschliessen  des  Gelübdes  der 
Fasten,  Fastenbrechen,  der  erste  Genuss  von 
Speise  nach  vorangegangenem  Fasten. 

Wrl^^HTJEI  m.  Titel  eines  Werkes,  =  s<r|{M. 

9(Hy<J  Adj.  die  Vrata-Milch  reichend  Apast. 
C».  10,16,16.  Mis.  Cr.  2,2,1. 

slClHiCi  n.  1 )  das  Auferlegen  eines  Gelübdes. 

—  2)  das  Gefäss,  in  welchem  die  S T alA-Milch  ge- 
reicht wird,  Apast.  Qr.  10,10,6. 

strlHTlIF  n.  das  Geniessen  der  \T»ta- Milch. 
°^T?r  Comm.  zu  Katj.  Qr.  8,2,2. 

5(r1H-J"  m.  das  Brechen  eines  Gelübdes  Verz.  d. 
Oif.  H.  88,0,27.  282,6,«  1.  fg. 

Wn^H  Adj.  di'e  Ordnung  — ,  die  heilige  Hand- 
lurtg  u.  s.  w.  tragend.  Vgl.  fFTHWrWcT. 

9lHHIdl  f.  Titel  eines  Werkes. 

WrIFW  Adj.  mit  V rata- Milch  gemischt  Katj. 
Cr.  8,2,2.  26,7,33. 

WrlHIHIHT  f.  Abwägung  der  Observanzen  ^at. 

Br.  14,4,3,30. 

slrFT.  sIHMfd  1)  die  (heisse)  Vrata-i»fi7cA  ge- 
s 

niessen.  Auch  mit  Hinzufügung  von  H^H  u.  s.  w. 

—  2)    naeA   vorangegangenem   Fasten    geniessen 
Täkuja-Br.  4,10,1.  Comm.  zu  Ait.  Ab.  S,  5.  S.  An 


beiden  Stellen  äElsTsTTrl  gedr.  —  3)  *eine  Speise 
«erineiden.  —  Mit  3^0/»  V  r  a  t  a-Zt<>pet«e  geniessen. 

^RTTtT^J  Adj.  I«  geniessen  {y  rata  -  Milch) 
Comm.  zu  TS.  1,410,13. 

sirl^IsT  m.  Titel  eines  Werkes. 

in^Wl  Adj.  Gefallen  an  Gelübden  u.  s.  w.  fin- 
dend, religiös  174,23. 

slrldl'^  ni.  Verletzung  einer  Observanz,  —  eines 
Gelübdes  Vaitäs.  JXii.  3,236.  Vgl.  ^|^ö|iO. 

sTrFTrH  n.  dass.  M.  11,61.  JIsn.  3,238. 

«Irtctfl  Adr.  irte  6et  der  Vrata-JWi7cA  Kätj.  Qr- 
8,1,10. 

WrT^rT  Adj.  l)  eine  Regel  — ,  ein  Gelübde  u.  s. 
w.  erfüllend,  denselben  obliegend.  —  2)  mi'l  dem 


Vrata  d.  h.  MahiTrata  ver6unden.  —  3)  das 

3 

Wort  WrI  enthaltend. 

^Tn^efl  f.(BuBi(«LL,T.)  und  sini^itl  m.(Opp. 
Cat.  1)  Titel. 

Üdl^HlT  s.  u.  WffT|5H- 

»TflTcTHsR  Adj.  (f.  ^)  eine  Observanz  beschlies- 
send  Kauq.  42.  68.  Vaitän. 

WrlHU^'lTMiqliPT  Adj.  zum  Schluss  einer 
Observanz  gehörig  Qat.  Hb.  S,S,B,2. 

»TrRCTTIT^  n.  ein  zur  Erfüllung  einer  religiö- 
sen Regel  — ,  eines  Gelübdes  bestimmtes  Schlaf- 
gemach. 

Wrl^Fnn  n.  das  Eochen  der  Vrala- Milch. 
'WrTH'U'c  ""•  Vebernahme  eines  Gelübdes,  Weihe 

zu  einer  religiösen  Feier. 

r 

WrfHTFR  Adj.  (f.  ^)  eine  Observanz  beschlies- 
send  Kacc.  42. 

^IrraTTrT  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 

Wr?HM  If^'i  n.  Erfüllung  einer  religiösen  Oblie- 
genheit, —  eines  Gelübdes  Vikbah.  37,7. 

5ir|t-y  Adj.  (f.  ^J)  einem  Gelübde  a.  s.  w.  oifie- 
gend.  Vgl.  SfRJTWrlFOT  unter  ETRJIsTH. 

WrTlFSIrT  Adj.  Gelübden  obliegend,  so  v.  a.  im 
Lebensalter  eines  Brahmakirin  stehend. 

51 H WIR  Adj.  der  die  Gelübde  (nicht  aber  den 
Veda)  absolvirt  hat.  Vgl.  [^^1°,  fip^T^^Ound 

WfTPM*  Adj.  dass.  Gobh.  3,8,22.  Vgl.  f^fo. 

IrlWM  "•  das  Absolviren  der  Gelübde. 

sifl'^IM  (■  Verletzung  der  Observanz,  —  der 
Gelübde  Cäheh.  Grdj.  5,1. 

WrTTTÄmTrf  f.  Versäumniss  dessen,  was  zur  Ob- 
servanz gehört. 

5(HI((H  n.  Vebernahme  eines  religiösen  Gelüb- 
des, das  3rönchwerden  H.  81.  Haläj.  4,91.  UiM. 
Pab.  1,296.  <1t. 

WflT^T'im  Adj.  zur  Vebernahme  eines  religiösen 
Gelübdes  gehörig  Kau;.  56. 

sTrlT^  m.  eine  Anweisung  zur  Vebernahme  ei- 
nes Vrata,  Auflegung  eines  Gelübdes  n.  s.w.,  ins- 
bes. des  ersten  Gelübdes  beirn  Brabmakirin. 

sfrllT^FT  n.  Auflegung  — ,  Vebernahme  eines  Ge- 
lübdes 38,15.  CÄSkh.  Gbhj.  2,11.  °fsraJT  n».  PI. 
I/e&ernaAme  und  Beendigung  eines  G.  Pab.  G|UJ. 
2,10,10. 

■sldl*  m.  lind  5ldNd1  f.  Titel. 

cHTCr  Adj.  MBh.  3,31,37  nach  NIi-ak.  =  TTIfj 

f^qiTJtimiMl. 

und  IT^°.  3571°  Habit.  7820  fehlerhaft  für  3- 


»rrfTsu  -  WTT^HJHi 
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5|"P^^  i)  Adj.  in  Erfüllung  einer  Observanz  u. 
s.  w.  begriffen  Vaitäs.  Am  Kode  eines  Comp,  auch 
obliegend,  verehrend,  sich  benehmend  wie.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Moni.  —  3)  f.  cTIrt'Ü  Pfanne  Hkm. 
Pah.  1,387. 

"^rm  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudrägra. 

o 

5f^5I  ni.  Herr  der  Observanzen  u.  s.  w.  (Civa). 

5r^T«iIFT=T  n.  (BüRNELL,  T.)  und  o^R?!  f.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel. 

sTrTI^T'I  ■>•  <ifl*  Einführen  in  eine  Observanz 
u.  s.  w. 

sTfTFTnS'  f.  PI.  die  Vraia- Milch  und  die  Feier 
Dpasad  Qht.  Ba.  3,4,4,26. 

sffim^  m.  3EfT^^HR  Name  eines  Siman. 
Richtig  ^^i^T^. 

sTrTI^m'T  n.  Eintrilt  in  eine  Observanz  u.  s.  w. 
g<HI"liq'7^  Adv.  Kirj.  gK.  4,12,10. 

STflNFTTT^  Adj.  zum  Wfn^m^  gehörig  u.  s. 
w.  Comm.  zu  Apast.  ^b.  5,4,11. 

WflW^  ra.  J^T^^fFT^  Namo  eines  Sä  man 
ÄasH.  Bb.  Vgl.  WHIM^. 

1,  (sTfCf)  sTHT^  A.dj.  gehorsam,  treu;  mit  Gen. 

2.  sTtT  1)  Adj.  einer  Observanz  angemessen,  dazu 
geeignet,  —  gehörig,  Theilhaber  einer  Observanz. 
—  2)  n.  Fastenspeise  Katj.  Qa.  8,7,23. 

sT^,  ^'7,  ^^,  *W^rT  weich  — ,  mürbe  wer- 
den RV. 

sfr^äH  Adj.  mürbe  — ,  morsch  werdend. 
oJqH  n.  etwa  erdrückende  Gewalt,  Vebermacht. 


Nach  SÄJ. 


^TsR. 


1.  ^riT,  cTSTTH  (Pass.  =mrrT)  abhauen,  zerschnei- 

•V  <.  <■ 

den,  spalten,  fällen  (einen  Baum)  Vaitän.  Med. 
öRJ'fT  (wohl  ^^JTH  ^u  lesen)  in  der  Bed.  des  Pas- 
sivs  AV.  6,136,3.  8,10,18.  ^W^^  (!)  Partie.  BiiÄo. 
P.öjcptn  ;^^  fehlerhaft)  abgehauen,  gespalten,  ge- 
fallt. —  *  Intens.  ^fV^^c{■  —  Mil  5IFT  abhauen, 
zerhauen,  —  Mit  tj-^  abschneiden,  abtrennen.  —  Mit 
5n  abtrennen  von,  ausser  Verbindung  bringen—,  ver- 
^feinden  mit  (Dat.  oder  Loc).  ^]^'Wirl  und  SUöf^JfT 
hier  und  da  fehlerhaft  für  5N 5<3rT  Pass.  —  Mit 
T'T  niederhauen,  fällen.  —  Mil'P^  ausroden.  M- 
^UT  Absol.  Comm.  zu  Apast.  Qb.  10,20,7.  Vgl. 
FIWF^-  —  Mit  qjj  beschneiden,  qf^^^m  «er- 
stummelt.  —  Mit  Vf  abschneiden,  abspalten,  zer- 
hauen, ^cj^tn  abgehauen.  —  Mit  T^  zerspalten, 
in  Stücke  hauen,  zerhacken.  T'^^T^lII  zerspalten 
U.S.W.  —  Mit  fpT  in  Stücke  hauen,  zerstückeln. 
P'2.*^^  Adj.  abhauend  u.  s.  w. 

sTaT'T  1)  Adj.  abhauend,  fällend,  zum  Abhauen 
VI.  TU»il. 


u.  s.  w.  dienend  MauätIrak.  42,2.  —  2)  m.  a]  *  Säge 
oder  Feile.  —  6)  durch  Einschnitte  in  einen  Baum 
geteonnenes  Barz  Galt.   —   3)  n.  das  Abhauen, 
Spalten,  Zerhauen,  Einschneiden  u.  s.  w. 
*5<y-U  Partie,  fut.  pass  von  1.  ^TSI. 

^T^  Adj.  behauend  in  Ciq^^ö^. 

^TtIS  Adj.  Bez.  eines  Apabbram^a-Ulalects. 

^\i  m.  1 )  Haufe.  Wf^  in  Haufen.  —  2)  •  Haus- 
hahn. 

WlfqirT  und  sTTsTTTlf  (AV.  7,72,2)  m.  Anfüh- 
rer des  Haufens  oder  der  Haufen,  etwa  Herzog. 

^Islsfl^  ra.Du.  nach  dem  Comm.  ausgestreckte 
Arme. 
*WT1%  f.  Wind. 

Wlrä^  in  fq^TWlf^. 

^nii  s.  u.  1.  sq^  7). 

^TFI  m.  Schaar,  Haufen,  Trupp,  Abtheilung  (von 

Kriegern  u.  s.  w.),  Gilde,  Genossenschaft;  Schwärm 

(von  Bienen  Qic.  4,35.  Väsav.  140,8),  Menge  überh. 

(auch  Ton  Unbelebtem)  Väsat.  261,1. 
r 
WIFm??  Adj.  (f.  S)  IM  Vratapati  in  Beziehung 

stehend,  an  ihn  gerichtet  u.  s.  w.  Apast.  ^r.  9,3, 

2«.  vasisqtha  22,10.  °^r^^s^^\Jl  burnell,  t. 

Wld^lrl  m.  Berr  der  Schaar,  —  Gilde  u.  s.  w. 


prirTTrrnT  Adj.  =  ^rTTf?  Comm.  zu  Kiw.  g». 
25,5,1. 

r 

WIrPTrT  Adj.  (f. 5)  an  Agni  vratabhrti^ertcAfet 
Apast.  Qu.  9,3,23.  2«. 

°WIrTR^*7  Adj.  aus  einer  Menge  von  —  bestehend 
BuÄG.  P.  4,9,60. 


^I?ffII^(P  a  d  a  p.  °  ff^)  Adj.  Schaaren  besiegend 
oder  in  Schaaren  siegend. 

sHITrl=h  n.  e«««  fc«*'.  Ofiierwanz  Gobb.  3,1,28. 

9(lr(l'i  Adj.  einer  AerMmscAtcei/'enrfen  Bande 
angehörend,  das  Leben  eines  Vagabunden  führend. 

1.  5HrM  Adj.  zum  Vr ata  d.  i.  Mahävrata  jeAörig. 

2.  stirM  1)  m.  ein  einer  herumschweifenden  Bande 
Angehöriger,  Landstreicher,  ein  umherschweifen- 
der; Mitglied  einer  Genossenschaft,  welche  ausser- 
halb der  brahmanischen  Ordnung  steht;  ein  Aus- 
gestossener.  Als  Anrede  an  einen  ankommenden 
Gast  wird  das  Wort  im  Comm.  zu  Apast.  2,7,13 


durch  Wf?  FRTf?  fimi  erklart,  wahrend  es  auch 
hier  wohl  Wanderer  bedeutet.  —  2)  f.  WTf*TI  ") 
f.  zu  1).  —  6)  ein  umherschweifendes  Leben. 
3.5riR  Adj.  zu  2.#IffT  1)  AV.  19,23,25. 

g^pfJJTdl  m.  eine  herumschweifende  Bande. 

r 

^TfT^^II  o.  und  ^Tr^^^TT  f.  ein  umherschwei- 
fendes Leben. 

«nffffn  f.  Nom.  abstr.  zu  2.  WTc^T  1)  Visbhcs. 


37,19. 
^IffTU^  n.  PI.  die  Habe  eines  2.  Vrätja  Law. 

8,6,28. 

^IrTöföf  m.  sich  2.  Vritja  1)  nennend. 
I    Wrm[^  m.  =  sTTFTrlT,  ^Trqg^m. 

sTIrT'???  '«■  ein  best.  Opfer  Comm.  zu  Tätoja- 
Bb.  17,1,1. 

^TrfTFrTTJT  m.  Bez.  gewisser  Ekäha  Gaot.  Va- 
sisuTBA  11,7  9.  Vaitan.  Auch  in  Verbindung  mit 
^. 

^lU  etwa  reuen,  anspornen.  Nur  WI^JtT  und 
Partie.  ■^raffT  mit  Superl.  ^mfjq. 

T^^T  f.  Finger. 

*m,  wtmm,  fwmm  und  ^h  mim  - 

Caus.  ^trqffT. 
^tl,  5^1^  (5fmH  verdächtig)  und  «sTterfH 

1)  verlegen  werden,  sich  schämen.  5(114^  verlegen, 
beschämt.  —  2)  *sfterfr?  ^T^. 

9ftl  m.  (gi«.  4,67.  14,2)  und  häufiger  sflTI  f. 
Verlegenheit,  Scham,  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

stii-l  n.  i)das  Festandrücken  {der  Kinnladen). 

2)  •  Verlegenheit,  Seham, 

51I5I4I')  o-  eine  aus  Verlegenheil  gereichte  Gabe 
Hehadbi  1,14,9. 

sJiiT^tl  Adj.  verlegen,  beschämt. 

^r^  m.  Reis,  PI.  Reiskörner;  nach  den  Lexi- 
cographen  auch  ü'orn  überh. 
*^f^  Adj.  von  ^tf^. 
*^T^=fn^^  m-  Linsen. 
sftr^^rTtn  m.  ein  Drona  Bei», 
^ftf^rrftl^  Adj.  ««/"einen  Drona  Bei«  bezüg- 
lich, darüber  handelnd. 

pflf^^  Adj.  mit  Reis  besetzt  (Feld)  gig.  12,42. 
*sn'r<^MlIlT  f.  Desmodium  gangeticum. 
*  sftf^T?  "!•  wohl  eine  Art  Korn  tiberb.,  nicht 
Panicum  miliaceum. 
»^fj'feqj^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft. 

sftf^tl  Adj.  1)  mit  Reis  gemischt.  —  2)  mit 
Reis  besetzt  (Feld)  Comm.  zu  gig.  12,« 2. 
^rtf^I^i^Adj.  aus  Reis  gemacht  Hbmädbi1,321,7. 
sj^feinU  Adj.  dessen  Spitze  einem  Reiskorne 
gleicht  (ein  chirurgisches  Instrument). 

9fTi%74  m.  Du.  und  PI.  und  sTifs^M^l  n.  Sg. 
Reis  und  Gerste. 

*^T^(m^)  m.  =  SRmfd^ti'T  (?)  und  ^TT^m. 
*W^f^^T{lr^  m.  =  SfTf  ^^  und  tTH^JIRJ. 
♦sTII^trl  Adj.  Ton  ^T^. 
snf%=fcTT  f.  die  Zeit  der  Reisernte. 
24* 
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*9fjc^J||^  o.  Kornkammer. 
sfl'AJ'-m  »1.  ReiskHchen. 
sn^nWn  n.  RtiserstUngsopfer. 
sft^J^^T  f.  Reisfeld. 

i(n(er(/e«Hni«n,  verit«n*en.—  2)  verirrt  (im  Walde). 
•5nTun(l*5m.5Ttn7fr?uiid^Hqf?I(f^iqT!T). 

^5n  f.  PI-  Bez.  des  Wassers,  v.  I.  j^. 
*^^  Adj.  com  Reis  kommend  u.  s.  w. 
*5f|<^^  Adj.  mit  Reis  bestanden  G*l. 
* ^ f^Hr*4  Ol-  «<»  ^'»"t  ''«'■  VrJhimata. 
♦y^q  Adj.  mit  Reis  bestanden. 

^Pl  mit  äJM  Dach  SIj.  eru>itchen,  habhaft  wer- 
den. >'ur  Absol.  3EIH3JTJI  und  3EI1H3ITJ-  Vgl.  ^- 

pT,  sTRITtT  und  TsRTTf?  ;u«ammenAnicten,  — 
drücken,  —  fallen  machen  {nach  dem  Dbatüp.  Urll, 

^^,  tn;f^,  iT^ni,  ^ffTW).  Pass.  sftq^  «n  i'Ci 

zusammensinken,  zusammenknicken,  erliegen,  zu- 
sammenfallen.  —  *  Caus.  ^^mH-  —  Intens,  l^- 
^|l|ti]  in  sich  zusammensinken,  zusammenknik- 
ken  MiiTR.  S.  1,10,10  (tä0,t5).  —  Mit  äEHH  Pass. 
=  Simpl.  Pass.  —  Mit  T'W  umstülpen  Apast. 
Ca.  7,22,7.  —  MilVf  zusammendrücken,  erdrücken 
Apast.  ^b.  13,7,12.  ycfH  Partie.  —  Mit  ^  Pas». 
aufspringen,  sich  öffnen.  Fehlerhaft  m  STHTH  st. 
m  srnTtf-  —  Mit  H*7  Pass.  :uja»tmen/a22en.  fl- 
Zii'i  in  sieh  zusammengesunken. 

-N  .*s  -V        3 

cjc^h  =  ^ej)  in  sjCiet|t^H  Adj.  mrt  einer  Schlinge 
encurgt  Maitr.  S.  3,6,10. 


5ftf^^  —  5tfR 


!.!([  Adj.  in  TITTT^r,  *^T^5I  und  *^5T5I. 
2.*5I  m.  1)  =  51^.  —  2)  =  f^fcl. 
*5FT  Adj.  von  5.  ^^. 

.3  "^ 

WJ  1)  Adj.  a)  etwa  tcoAtwo^enei,  wohUhätig.  — 
6)  dem  es  wohlgeht,  glücklich.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  der  Brbaspati. 

.  3 

5nTOm?T  Adj.  etwa  wohlthätig  erquiekend  Taitt. 
Äa.  4,11,3. 
i<tt|^^  (Pat.  zu  P.  2,4,29,  VÄrtt.  1)  und  5T%- 

^    3  ,  3  3.  ->J   3 ^    -^ 

^Ffi  m.  die  mit  den  W  orten  ^tS  mTT  MUlH^ 
(z.  B.  TBb.  3,5,11,1)  beginnende  heilige  Formel. 

wr^  indeci.  1)  =  W^i^-  —  2)  =  mm^. 

5RZnT  Adj.  (f.  5(23Itn)  mit  dem  Spruch  inTTIH 
schliessend  Vaitar.  13,3, 
*5i^  m.  =qyHliJty^|.^HU^*  und  ^^.  Rich- 
tig 5n^. 


tfölfl  (!^I^H)  Adj.  1)  heilvoll  Q».t.  Br.  13,8,1, 
1  o.  —  2)  do»  Wort  5I!7  enthaltend. 

t^J  und  !(fST^  schlechte  Schreibart  für  5F^ 
und  5fr^cfJ. 

ex 

*!<t5FR  und  »CTEülRT  Absol.  von  Intens,  von  2. 
5T5T  MauUu.  6(4),32,*. 


5tR,  CTHTr?  (Med.  meist  nur  metrisch),  JtTFfrT 
Pass.  1)  laut  und  feierlich  auftagen,  recitiren,  ios- 
bes.  ein  an  Gölter  gerichtetes  Lied  oder  einen  sol- 
chen Spruch.  Im  Ritual  von  der  Recitation  des 
Uotar.  —  2)  loben,  preisen,  rühmen.  ^^^\'{ 
(Med. !)  Qat.  Bb.  2,3,4,6.  —  3)  rühmen,  so  t.  a.  für 
günstig  — ,  für  ein  gutes  Omen  erklären.  —  4)  ge- 
hoben, anwünschen.  —  3)  aussprechen,  sagen,  ver- 
künden, mittheilen,  erzählen,  zu  wissen  thun,  an- 
zeigen, verrathen  (auch  ohne  Worte),  —  wo  oder 
toer  Jmd  (Acc.)  ist,  —  dass  Jmd  oder  Etwas  Etwas 
ist  (mit  doppeltem  Acc).  —  6)  ankündigen,  vor- 
hersagen, verheissen.  —  7)  *3^fil  "■"'  r^WlMFT. 

3  "^ 

—  8)  5IF(7  a)  aufgesagt,  recitirt  RV.  3,33,3.  4,20, 
10.  —  6)  jepn'eJen,  gelobt,  gerühmt,  empfohlen,  für 
geeignet  — ,  für  gut  — ,  für  vorzüglich  gehalten, 
faustus  (von  Gestirnes,  Tagen  u.  i.  w.).  —  c)  präch- 
tig, schön.  —  d)  guter  Dinge,  wohlgemuth.  —  9) 
5ltHr?  o)  gepriesen,  gerühmt,  des  Preisens  werth. 

—  b)  fehlerhaft  für  Hf^TcT.  —  Caus.  STH^f?!  1) 
aufsagen  — ,  recitiren  lassen.  —  2)  ankündigen, 
vorhersagen.  —  Mit  ^frl  1)  weiter  — ,  hinaus  über 

—  Etwas  aufsagen;  mit  doppeltem  Acc.  oder  mit 
Instr.  und  Acc.  (Vaitän.)  —  2)  im  Aufsagen  über- 
gehen. —  Mit  >gm,  °5TFT  nach  NIlak.  =  51^^; 
vielleicht  fehlerhaft  für  35PT!<IFrI  verrufen,  ge- 
fürchtet. —  Mit  5^  1)  etwa  mit  einstimmen  in 
ä^'t^TFr  (Nachtr.  1).  —  2)  nacn  Jmd  aufsagen,  — 
preisen  Vaitas.  Partie.  äER5lwT.  —  3)  preisen,  lo- 
ben  MBb.  13,16,47,  v.'  1.  —  4)  «or  .lugen  haben,  in 
Betracht  ziehen.  —  Slit  iEIPT  1}  beschuldigen,  Jmd 
etwas  Vebles  nachsagen  Apast.  1,19,1  C.  Pass.  einen 
üblen  Leumund  haben  Gact.  19,10.  —  2)  loben, 
preisen.  —  3)  331H5ITr?  «)  beschuldigt,  eines  Ver- 
gehens angeklagt,  bescholten  (Galt.  2,35.  17,17. 
Apast.  1,3,25.  24,6.  13.  28,17.  2,2,6);  beschimpft. 

—  6)  verflucht,  verwünscht.  T.  1.  ETR^ITT.  —  c)  be- 
droht. —  4)  gpMTRSITR  =  5rR5T5TH  in  der  Bed. 
1).  —  Mit  5R  in  ^qsf?I.  —  Mit  5H  Med.  (aus- 
nahmsweise, insbes.  metrisch  auch  Act.)  1)  hoffen 
— ,  rechnen  — ,  vertrauen  auf,  erstreben;  die  Er- 
gänzung ein  Acc.  (daneben  auch  ein  prädicativer), 
Loc,  Dat.,  Infln.,  Fut.  oder  *  Potent.  Mit  ^  alle 
Hoffnung  aufgeben;  die  Ergänzung  ein  Fut.  oder 


CIT^  mit  Praes.  oder  Potent.  53T5FTFlrI  'jehofft,  er- 
wartet. —  2)  Jmd  (Acc.)  zu  bemeistern  hoffen.  — 
3)  Etwas  (Acc.)  voretuiieCen  bei  (Loc).  —  4)  be- 
fürchten. —  3)  wünschen,  ein  Verlangen  haben 
(die  Ergänzung  im  Acc.  oder  Intin.),  von  Jmd  (Acc.) 
tcünjcAen,  dass  er  —  (Infln.).  ^if^mH  so  v.  a.  5e- 
genswünsche  aussprechen.  ä^üJTRflT  =<l'^'i  sTR- 
^ITT:  so  T.  a.  siaT  MBii.  3,133,22.  —  6)  bitten 
»m  (Acc).  —  7)  loben,  preisen.  —  8)  hersagen, 
recitiren.  —  9)  aussagen,  ankündigen,  vorhersa- 
gen (Act.  bei  Kälidäsa).  Jb||!(|1^fT  von  Jmd  (Inslr.) 
erklärt  für  Etwas  (Nomin.).  —  Caus.  Act.  1)  Hoff- 
nung — ,  JnrecAt  geben,  —  auf  {Loc).  —  2)  Jmd 
(Dat.)  Etwas  anbieten  Urmädri  1,422,12.  —  Mit 
3?T  Med.  sicA  getrauen,  mit  Acc.  Apast.  Qr.  9,4, 
12.  EjriJJJJT  so  V.  a.  in  den  Wald  zu  gehen.  —  Mit 
3^]  in  3m5IfI^<7.  —  Mit  Wm  Med.  voraue- 
«efien,  ertcarten.  —  Mit  n*Tl  1)  Act.  Jmd  (Dat.) 
Etwas  zusprechen,  zuweisen.  —  2)  Med.  hoffen — , 
recAnen  — ,  vertratien  auf  (Acc).  —  Mit  37  auf- 
rufen. —  Mit  Fifl  in  gH:5tFrf  und  R:5TH.  — 
Mit  rqi  in  q^MH-  —  Mit  5T  1)  iaiit  ver*ünden, 
preisen,  loben,  rühmen.  —  2)  aM^m«ntern.  —  3) 
vorhersagen  (Conj.).  —  4)  yjJlt-R  (ganz  ausnahms- 
weise auch  S^^llHri)  gepriesen,  gelobt,  gerühmt, 

—  für  (Loc.  Gaet.  17,1 ),  empfohlen,  —  von  (Instr. 
Gabt.  28,4  8),  für  geeignet  — ,  für  gut  — ,  für  vor- 
züglich gehalten,  faustus  (von  Gestirnen,  Tagen 
u.  s.  w.);  besser,  vorzüglicher  (Galt.  27,11),  der 
beste  (Apast.  19,5.  Von  Wasser  so  v.  a.  geweiht 
Varau.  Jogaj.  7,2.  —  Caus.  rüAmen,  preisen.  V(  fT 
qffnqsq  mit  der  v.  1. 5r!(I5TfnqEq  (i).  —  Jiit  g^^ 
AocA  preisen.  —  Mit  tWfFI^T  dass.  —  Mit  ä^PW 
rüAmen,  preisen.  —  Mit  CTTFF  in  ä^STTfJEiF^Tl  und 
'SSTTrT^fH-  —  Mit  T^  i)  aufsagen,  recitiren.  — 
2)  recitirend  theilen.  —  Mit  STPTR  =  fST  2).  — 
Mit  H*T  JMJammen  — ,  neben  einander  recitiren. 

-s. 

—  Mit  S^TOR  hinzufügend  aufsagen,  anhängen. 
513  1)  m.  o)  Spruch,  Zuruf,  Anruf,  Aufforderung; 

Zusage,  Gelobniss.  —  b)  Lob.  —  c)  FeruiunicAung, 
Fluch, — d)  Segen, —  e)  personifleirt  neben  Bhaga. 
-f)  ^t\  m\:  RV.2,34,C  wohl  so  V.  a.  AjßW-  — 
g)  bei  ^f  ft^:  RV.  2,26,l  ist  wohl  eine  Tme- 

sis  anzunehmen;  fTiHtlR  würde  als  Adj.  redlich, 

o 

wahrhaft  bedeuten.  —  2)  f.  5IHT  a]  das  Rühmen, 
Preisen.  —  b)  *  Tf' unjcA.  —  c)  Ausspruch ,  Mel- 
dung. T5rT°  eine  frohe  Botschaft. 

5iH5T  m.  Vnterhaltung. 

5IH»r  n.  1)  Recitation.  —  2)  das  Aussagen,  Mel- 
den, Mittheilen;  Bekenntniss.  —  3)  als  Belw.  Q,i- 


5IfR  —  !<I^KrTTl'W^ 
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va's  neben  qUT  nach  NIl*k.  =  ^^^SI^. 

^tH'Tl'?  Adj.  rühmenswertk,  preistcürdig. 

^i^^\bso\.  feierlich  aufsagend,  reeilirend.  Häu- 
fig inComp.mit  seinem Object  oder  mit  einem  Adv. 

5TTHrIT  Nom.  ag.  Bersager,  Reeitirer  223,32. 
=  %rl^  AiT.  Ar.  460,2. 

°!<nTP7  Adj.  i)  recitirend.  —  2)  aussagend,  er- 

-s 

wähnend,  sprechend  von,  verkündigend,  mitthei- 
lend, verrathend,  ankündigend,  vorhersagend,  ver- 
heissend  74,20.  248,10.  fig.  11,2.  3ä. 

5ltrTT  Nora.  ag.  Uersager,  Reeitirer.  Soll  imAcc. 
!<!¥rI(*T  und  Eit'Frl^T  lauten. 

5ItrI^?J  Adj.  zu  recitiren. 
*5T^  Adj. 

tlFT,  liflTSl  Adj.  1)  zu  recitiren,  —  2)  lobeni- 
werth,  preiswürdig.  Auch  als  Bein.  Agni's  in  ei- 
ner Formel. 

1.51öfi  1)  5IWrTTfI  vermögen,  im  Stande  sein,  kön- 
nen, zu  Stande  bringen;  die  Ergänzung  ein  Acc, 
ein  Infin.  auf  ^^  (in  der  älteren  Sprache)  oder 
rl«T,  ein  Nom.  act.  im  Acc,  Dat.  oder  Loc.  —  2) 
5lctijin  und  fl  dass.  —  ,3)  Pass.  !<t^rl  o.  s.  w.  o) 
überwunden  werden,  unterliegen;  einem  Drängen 
nachgeben. —  6)  mit  einem  Infin.  a)  «on  ./md  (Instr.) 
gezwungen — ,  veranlasst  werden  können  zu  (Infin.] 
MBh.  3,268,22.—  ß)  durch  Jmd  oder  Etwas  (Instr.) 
das  Object  einer  Thätigkeit  werden  können ,  was 
wir  durch  tonnen  mit  einem  Infin.  pass.  auszu- 
drücken pflogen.  —  f )  impers.  für  Jmd  möglieh 
sein;  die  Ergänzung  ein  Infin.  IIaeiit.  2,111,16. — 
i)  5IW7  ")  vermögend,  im  Stande  seiend,  Etwas 
könnend,  fähig,  gewachsen;  die  Ergänzung  ein 
Instr.,  Gen.,  Dat.,  Loc,  Acc.  der  Person  mit  STTfl, 
Infin.  oder  im  Comp,  vorangebend.  —  6)  angeblich 
=  IflMrl-  —  c)  *v.  I.  fiir  ^M\  =  'Wt^-  —  d] 
fehlerhaft  für  fTST-  —  3)  5IRirl  mit  ^  und  einem 
passivisch  zu  übersetzenden  Infin.  nicht  könnend 
(verbrannt  u.  s.  w.)  werden.  —  Desid.  s.  l.f^RT-  — 
Mit  ?rT  nachthun  können.  —  Mit  t||y  bewältigen 
in  m^klrh^-  —  Mit  ^  vermögen  (mit  Infin.).  ST- 
51^  MBh.  7,1 1 27  fehlerhaft  für  5T?I^.  —  Mit  H^T 
überwinden,  ertragen  MBh.  9,63,13.  —  Mit  JTTrT 
gegen  Jmd  (Acc.)  Etwas  vermögen.  —  Mit  HT 
vermögen  (auch  mit  Infin.).  Mit  «7  1)  mit  Etwas 
(Loc.)  nicht  zu  Stande  kommen.  —  2)  mit  Jmd 
(Instr.)  Nichts  zu  schaffen  haben  wollen. 

2.!n3R  (sriM,  m^^,  5i^iq,  !Mn,  itfifirr)  i) 

Jmd  (Dat.)  helfen.  —  2)  Jmd  einer  Sache  (Gen.) 
theilhaftig  machen.  —  Desid.  s.  2.  T^^.  — Mit  33T 
1)  Jmd  (Dat.)  helfen.  —  2)  Jmd  (Dat.)  einer  Sache 


(Gen.)  theilhaftig  machen.  —  3)  einladen  zu  (Acc). 

—  Mit  3^  mittheilend  hingeben.  Vgl.  3m7[T^. 
l.m^  Nom.  act.  von  1.  5Rr  in  fT5I^- 

2.5J^  1)  n.  o)  Mist.  —  6)  *v.  I.  für  Wt^  —  3^^. 

—  2)  m.  a)  ein  best,  vierfüssiges  Thier.  v.  1. 5J^.  — 
6)  MBu.  13,2835  fehlerhaft  für  5T^.  —  3)  f.  ifsRl 
nach  den  Erklärern  Vogel,  Fliege  oder  ein  lang- 
ohriges Thier  (PJ\). 

3.  5T=f)  m.  1 )  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  die  Indoscy- 
then  106,6. 1 0  von  weisser  Farbe  Spr.  7804  (nebst 
Note).  —  2)  *ein  Fürst  der  faka.  —  3)  *ein  best. 
Parfüm  Gal. 

y^=hl^=fi  m.  Gründer  einer  Aera  durch  Ver- 
nichtung der  Qaka  Z.  d.  d.  m.  G.  22,717. 

5I=fi'=tiT?r  m.  die  gaka-^era  (78  n.  Chr.). 

5I^^?r  m.  =  5Ri^I^Sfi  Z.  d.  d.  m.  G.  22,717. 

5F^VtI  m.  N.  pr. 

5I=fiS  1)  m.  (dieses  selten)  f.  (5RiS^)  und  n.  Kar- 
ren, Wagen.  —  2)  yiillHrM^.'^Tf^Uill:  und"^!- 
T^mTST=fiiS  n.  das  als  Karren  gedachte  Mondhaus 
Rohint.  —  3]m.B.  eine  best.  Truppenaufstellung. 
Auch  °SZI^  m.  —  4)  n.  eine  best.  Conslellation, 
wenn  nämlich  alle  Planeten  im  isten  und  7ten 
Hause  stehen.  —  3)  *m.  Dalbergia  ougeinensis 
RÄGAN.  9,119.  —  6)  *m.  schlechte  Lesart  für  SiTI- 
^  Wagenlast.  —  7)  ra.  N.  pr.  a)  eines  Mannes. 

—  b]  eines  von  Vishnu  oder  Krshna  erschla- 
genen Asura  fc-  ^3,37  (nach  dem  Comm.,  es 
könnte  aber  hier  auch  Karren  bedeuten).  —  8)  m. 
oder  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

5F^67TH  n«.  N.  pr.  eines  Mannes  Mddrär.  19,9 
(37,5).  87,6  (141,19). 

5Ri6^TT  n.  der  innere  Raum  eines  Karrens  A- 
PiST.  ^R.  10,27,10. 

5I=HSiH5  ™'  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

5I=lii*-|fH  m.  PI.  die  an  den  Soma-Wagen  ge- 
richteten Sprüche  Äpast.  Qr.  10,30,7. 

♦^l^SÜFT  m.  a  gallinule.  Vgl.  5r=h6lNd. 
r 
^I^SFIM  m.  eine  Menge  von  Karren,  Wagenzug 

241,32. 

5T^S15^sr  m.  Patron.  =  SIM^m^T  Gänar.  2,3. 
8  u.  s.  w. 

^RiSlT,  °^M  einen  Karren  darstellen. 

5I^5FR  m.  PI.  R.  2,89,1 5  fehlerhaft  für  5^1- 
STTHI  m.  PI.  Äarrm  und  Waaren. 

ki^tJ"^  m.  N.  pr.  eines  Affen. 
*5I^SIT^  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

51^1^  m.  N.  pr.  des  Ministers  von  Nanda 
Heu.  Pab.  8,4. 

5RiSlN!L'l  m.  ein  best,  Sehwimmvogel. 


!<I5Fi6TFIpT^'T  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 
*5I=Ti6T^T  f.  das  Mondhaus  Roh  int. 
*5I-lirfS  f.  =  5I^ST  Karren,  Wagen. 
*5I^-^  Adj.  von  ^[^Z. 
^RTTS^  f.  Wägelchen. 

I'T^flTS'T  Adj.  einen  Karren  besitzend;  ra.  der  Be- 
sitzer  eines  Karrens. 
*5RiJtsTinT  gana  g^I^Tf|. 
5I=TfJT'7iH  Adj.  (f.  T)  karrenmäuligSBkh-y.hn.i,'!. 
!7pfifh75l^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d. 
m.  G.  36,537. 

Hl=h<.l^=fiS  Adj.  etwa  aus  Karren  aller  Art  be- 
stehend Hariv.  3526. 
*5I=fi3II  f.  eine  Menge  von  Karren. 

^^Wl  m.  1)  Rauch  —  oder  Dunst  des  Mistes. 
—  2)  wohl  ein  best.  Sternbild. 
5I=fi^Hsl  oi\eT°^}Xiij.aus Mistdunst  entstehend. 
5I=t)'l  und  !<I°fi'I  n.  Mist,  stercus.   Zu  belegen 


!(IWrH,  ?IWI  und  5I^THn.  Vgl.  51^ 

5I=fi^^iHH=IfH^  m.  Jaltr  der  Caka-Jara  Ind. 

Anliq.  6,73. 

*5r=fim  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*5l^U  angeblich  =  5t;R  -*-  W^, 
5T=frnTOl  m-  Mistballen, 

*ST=tiMin  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
SISfjqrT  m.  desgl. 

CS. 

^I^R^IH  m.  eine  best.  Spende  AV.  20,131,16. 

5I^'W^15T  m.  =  5l^^l^  Varäh.  Bru.  S.  8,21. 

üil^JJT  Indecl.  Demin.  von  ä.  ^PT- 

!(l^!77I  Adj.  aus  Mist  emporsteigend. 

!(I5FPT7  Adj.  Mist  tragend. 

^^l  n.  =  ^^i5r  l)a). 

51^^  1)  m.  n.  a)  Spahn,  Splitter,  Holzscheit; 
Schnitzet,  Bröckchen,  Stückchen;  Scherbe.  s<l=hcr)l- 
T^l  °(\T  Etwas  (Acc.)  zertheilen.  —  6)  in  Comp, 
mit  =f;!(IH°  so  V.  a.  Funke  Cig.  3,9.  Nach  dem 
Comm.  m.  —  2)  n.  a)  Hälfte,  W^°  Halbmond 
KÄD.  16,10  (23,9).  39,11  (110,11).  —  6)  die  Hälfte 
einer  Eierschale.  —  c)  Balbvers.  —  d)*  Hirnschale. 
Vgl.  =ff4l5l°  Nachtr.  6.  —  e)  *  Fischschuppe.  — 
f)  *Ha»t.  —  g)  *Bast.  —  h)  *  Zimmt  Ra«an.  6, 
172.  —  »■)  et»  best.  Farbestoff,  *n.  —  3)  *m.  N. 
pr.  eines  Mannes.  —  4)  fehlerhaft  für  fl^ST  und 
!(I«fr^  (Karaka  6,19). 

m^FTT)  °^fr\  zerstückeln  MauävIrae.  37,4,  51- 
SRT^rl  Harsbak.  197,20.  BUar.  241,16.  fi«.  17,3. 
—  Mit  J^  dass.  fcjyohHrT  MAuiviRAg.  46,20. 
*!<RFi5T^rr  Adj.  von  S(|=tn5l- 
*5T^?n  Adv.  mit  ofi^  zertheilen, 
*!<ISfi?rrfW^  ved.  Adj. 
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*5I*id'1  ni.  Fisch. 
5I=hdl  A'^''-  *)  """  ^^T  teritückeln,  in  Sliieke 
breeken,  zersprengen  BuLDuXiASk  im  Comai.  zu  A- 
PAST.  (b.  5,29,12-  UsuiDBi  t,240,l<.  Kiu.  216,18 
(426,2).  PiSKAD.  —  2)  mit  >T  bersten,  zerspringen, 
in  Stücke  gehen  Käd.  132,13  (233,5). 

mSfJ^I^  m.  Halbmond.  Auch  fehlerhaft  für  ^- 

51^' tH  li  m-  GoBB.  2,4,8  nach  dem  Comm.  ==  !7IF- 
^rTcH  Lotuswurzel. 

^fSfit^nnr^  Adj.  dem  Span  nachgehend,  so  t.  a. 
glimmend. 

m^pTfHT  tn.  Jahr  der  ^aka-Aera  X.  d.  d.  m. 
G.  22,717. 

r 

in^pftn  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,180. 
5T=fpPPT  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

r  *^ 

51^^^'  m.  oder  n.  Jahr  der  Qaka-Aera. 
5F=fiöm^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
!il=+iy=t)m5  °mfl  knacken  (intrans.). 
JJI^rfSTR  n.  N.  pr.  eines  Landes,  Zaaxarirjvir) 
Habsbai.  181,6. 
•5I^r^  Adj. 
*5I*l^;rM  m.  N.  pr.  =  ÜII%^T^. 


*!<l=tiltl=D  fo.  Bein.  Vikramiditja's. 

5I3fnT  m.  1)  der  Lant  ^.  —  2)  der  in  schlech- 
tem Rufe  stehende  Bruder  der  Concubine  eines 
Fürsten.  So  genannt,  weil  er  im  Schauspiel  stets 
!^  statt  H  und  TJ  spricht. 

in^nTTT^m  f.  ane  best.  Schriftart. 

!(Töfi'T  1)  m.  a)  Vogel,  meist  von  grösseren  Vögeln 
und  von  solchen,  welche  Vorzeichen  geben,  gebraucht. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  SfT.  —  ()  *ein  best. 
Vogel.  —  c)  ^JWST^  !n°fR!  Name  eines  Säman 

A 

Absh.  Bb.  —  d)  Nom.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  — 
P)  eines  Asura.  —  2)  n.  a]  ein  gutes  Omen.  5^- 
'nRlWTjfr^^rn  und  qr^R^^rTI  f.  die  einem  sol- 
chen Omen  vorstehende  Gottheit.  —  6)  ein  best, 
über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 

y=»)1=h  m.  Vogel.  "4Ict)H=hI  «.  be». 

!il=tiiy  1)  Adj.  (f.  qi)  mit  den  Omina  vertraut. 
—  2)  *  f.  ETI  eine  kleine  Bauseidechse. 

5I°R'TW7  n.  Vogelkunde,  Kenntniss  der  Omina. 

in^Frfrm^  f.  Tltel  eines  Werke». 

JJT^rlST^  n.  ein  best,  lerminus  teehnicus  im 
Augurium. 

y^HM-p)  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*"j|=ti'Hl=I'JIT  f.  die  Lehre  von  den  Omina. 

?RR7IT^  n.  dass.  und  Titel  eines  best.  Werkes. 

itl=hlHftl  n.  das  Vogellied. 

51^RT1I^  m.  Titel  eines  Werkes  über  Omina. 


515Fn=f?n   f.  desgl.   BUBSBLL,  T. 

!^I4HI'->IT  f.  eine  best.  Pflanze. 
*5T=fiHlc^H  m.  1 )  =  5I^HIcfrl  2).  -  2)  ein  best. 
Fisch. 

m^rTT^rl  l)  *Adj.  tJon  Vögeln  gebracht.  —  2) 
m.  eine  best.  Reisart  Kabaka  1,27. 

!<T=fiT'l  1)  m.  a)  Vogel,  insbos.  ein  grösserer.  — 
b]  ein  best.  Vogel.  Nach  den  Lesicographen  Falco 
Cheela  und  Geier.  —  c)  der  erste  feste  2.  oK^II  4) 
n).  —  d]  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ") 
eines  Unholdes,  Sohnes  des  Duhsaha.  —  y)  ei- 
nes Asura,  Sohnes  des  Uiranjiksha.  —  5)  ei- 
nes Fürsten  der  Gändhära.  —  e)  eines  Sohnes 
des  Vikukshi  und  Grosssohnes  des  Ikshviku. 
—  0  eines  Sohnes  des  Dagaratha.  —  t])des  Ur- 
grossvaters  von  Apoka.  —  2)  f.  Ifl^ITR  und  51^- 
•TT  N.  pr.  einer  den  Kindern  gefährlichen  Unhol- 
din. Auch  in  Verbindung  mit  'Trl'IT.  yoRHI  auch 
mit  Durgä  identiOcirt.  —  3)  f.  ^I^fRT  Vogelweib- 
cAen.  Nach  den  Lexicographen  ein  dunkelfarbiger 
Sperling  (Kasan.  19,124)  und  Turdus  macrourus. 

5I=Rft=fiI  f-  1)  Vogeltceibchen.  —  2)  *ein  best. 
Vogel  DeglN.  1,64.2,107.  —  3)  N.  pr.  a)  einer  der 
Mutter  im  Gefolge  Skanda'g.  —  6)  verschiede- 
ner Frauen  Väsat.  231,5.  232,1. 

i(l=t)ili^<5  m.  eine  best,  den  Kindern  gefährliche 
ünholdin. 
*^l4lI'i!HMT  f.  eine  Tränke  für  Vögel. 

'■il=hM=4l<i  m.  die  ersten  Laute  der  Vögel  (oder 
eine»  best.  Vogels)  am  Morgen  Aix.  Be.  2,15. 
*5RfFlH^  n.  gana  H^lf?. 

Stl=tlMHI(^  m.  ein  best.  Theil  des  Opferrosses. 
*!<I^^1I^  m.  Bein.  Garuda's. 

!<I^'ilM<i!il  m.  die  Lehre  von  den  Omina. 

y^irl  m.  1)  Vogel.  —  2)  ein  best.  Raubvogel. 
Angeblich  auch  der  blaue  Holzheher.  —  3)  *ein 
best.  Insect.  —  4)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VitvA- 
mitra. 

ÜT^itl^  i)  m.  Fö>/cAen.  -  2)  f.  5FJTm#T  Vo- 
gelweibchen. 

!<I=RtI?IT  f-  N.  pr.  einer  Apsaras.  Im  Epos  eine 
Tochter  VipvJmitra's  von  der  ApsarasMena- 
kä,  Gattin  Dushjanta's  undMutter  Bharata's. 


*i'l=hntrlIf'7sT  m.  Hetron.  Bharata's. 

irr^TH  ni.  Vogel  Balab.  173,13.  C'C-  19,113. 
*  5T^'5  m.  yerium  odorum  RaÖa;«.  10,1 1 .  Vgl.  JJT- 

5R;^  Adj.  zahm,  fromm  (Thier)  Harsuak.  (ed. 
Bomb.)  383,10.477,5. 
JH^i^T  1)  m.  a)  ein  best.  Fisch  Bälar.  196,16. 


VlsAT.  268,1.  277,1.  2.  —  6)  Afterklaue  des  Rin- 
des VS.  23,28.  -  c)  srfflWFf  ^ISfirT:  {"•  1-  sn^rT:) 
Name  eines  SS  man.  —  2)  f.  ^I^fKrTT  a)  ein  best. 
Fisch  mit  giftiger  'Galle.  —  6)  *  IVrightia  antidy- 
senterica.  —  c)  *eine  Art  Gebäck.  —  d]  N.  pr. 
eines  Flusses, 

*5T=^crliHj5  m.  ein  best.  Fisch 

*5r^C'll7l^  m.  eine  best.  Pflanze. 

*!<T5i5rRTT  f.  eine  Grasart  Rägam.  8,117. 

*!(I^i^I^  ra.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft. 

5T^cTI^T  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  Karaka 
1,27,  Nach  den  Lexicographen  Commelina  saliei- 
folia,  Scindapsus  officinalis  d.  s.w.  RÄ«a\.  4,108. 
6,132.  Buävapb.  1,173. 

r 

*5I^dH=h  m.  ein  best.  Fisch. 

STTTFI  n.  Mist,  stercus.  Acc.  PI.  auch  !JI=rFffr- 
*5I^vRiT7  m.  Ealb. 
*i<I=hr=tlli  m.  Mistkäfer. 
*m^V'Ai]  Adj.  f.  Mist  an  den  Füssen  habend. 

i*l=tilrMlii  ni.  Mistballen  Kauc.  7. 19.  20.  Apast. 
*5I'^T^rf  (!)  Adj.  mit  Mist  beschmiert. 
*Wf%ß  m.  und  *!n^^J^  n.  After. 

!JI=|lÄii  m.  dünner  Stuhlgang,  Diarrhoe. 

!iH-i!,SRR  m.  =  5Ict)*Id,  5I5fi>T^;RI5I  Varau. 

CS 

Ban.  S.  8,20. 

5I^fy  m.  ein  Feuer,  bei  dem  Mist  statt  Brenn- 
holz verveendet  wird,  Apast.  Qa.  9,9,12. 

^Mif(  f.  fehlerhaft  für  ^larfl. 
*5r^iflT  f.  wohl  fehlerhaft  für  515^7%. 

5I3T  1)  Adj.  s.  u.  1.  !ir^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Manasju. 

1.5IT^  f.  1)  das  Können,  Vermögen;  Kraft,  Fä- 
higkeit, Geschick,  —  zu  (Infin.,  Loc,  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend);  Wirksamkeit,  Wirkung  (z. 
B.  eines  Heilmittels).  JiFf^R^raf^I  es  an 
Kraft  nicht  fehlen  lassend,  so  T.  a.  Alles  aufbie- 
tend; 5I^JII,  SflfTiO^JJT  und  Fcjy^j  nacA  Ver- 
mögen, nach  Kräften;  ^^^  IH^iTI  mit  ganzer  Kraft, 
I^TIItlrlill  nacA  den  Vermögensumständen  Heha- 
T)Ri  1,380,17.  —  2)  die  drei  Kräfte  eines  Fürsten 
sind  5r^n^,  JrHI«5  und  »T^-  —  3)  die  wirkende 
Kraft  eines  Gottes  (insbes.  ^liva's)  ist  der  weib- 
liche Theil  seiner  Doppelnatur.  Es  werden  einem 
Gölte  auch  mehrere  solcher  Kräfte  (insbes.  drei 
und  neun)  zugeschrieben.  Bei  den  Qäkta  mit 
Avalokitecvara  idenliQcirt  Ind.  Antiq.  9, 192. 
—  4)  die  wtrAende  Kraft  eines  Wortes  ist  seine 
Bedeutung  oder  Function;  auch  so  v.  a.  Casusbe- 
griff. —  3)  die  Kraft  eines  Spruches  ist  der  wirk- 


^  -  iJT^^ftl'T^ 


samste  T/ieil  desselben,  der  Schluss.  —  6)  die  schaf- 
fende Kraft  des  Dichters  ist  die  Einbildungskraft, 
die  Phantasie  KÄTjipa.  1,3.  —  7)  eine  best.  Con- 
stellation,  wenn  nämlich  alle  Planelen  im  7ten, 
8ten,  9ten  und  40ten  Bause  stehen. 
2.  5fr^  f.  Hülfe;  Mittheilung. 
3.WWi  und  5lM  f.  Speer  RV.  10,134,6.  2,39,7. 
Auch  *5l^- 

■i-JinW  ■"•  ^-  ?"■•  eines  Sohnes  des  Vasishtha 
und  Vaters  des  Par  A(ara.  Auch  mit  dem  Patron. 
Gätukarna  und  Simkrti  (Apast.  (.b.  5,10,1)j. 

5lf^^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1.  511^ 
1)  und  3)  (Hemädbi  1,827,21).  —  2)  f.  ^T  =  t- 
5FM3). 

SjrrSTTTT  Adj-  Sraft  verleihend. 

5lfwr=fi^ir  "'•  '^-  P""*  *)  ""•  verschiedener  Män- 
ner.  —  2)  f.  ^ein  Frauennamo  Ind.  St.  14,108. 114. 

5Trrh=tiMIpft  m-  N-,  pr-  eines  Mannes  B.  A.  J. 

11,107. 

*5Ilrh<<)^  Adj.  einen  Speer  tragend;  m.  Speer- 
träger. 

5tf^^l^I{  Titel  eines  Werkes. 

5lf^simd  n.  fehlerhaft  für  o^Hctl. 

5IT^^  Adj.  seine  Kräfte  kennend. 

5ITW>rT^  n.  Titel  eines  Tantra. 

5IT3TfIH  A.dT.  1)  »n  Folge  des  Vermögens,  — 
der  Kraft.  —  2)  nach  Vermögen,  r\ach  Kräften 
Galt.  Auch  F5f°. 

'^^llrhtTl  f-  Nom.  abstr.  von  einem  auf  1.  \i\\rU 
1)  auslautenden  adj.  Comp. 

5ITrh4"^  ">•  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

^Ilrhä*4^f(  Adj.  mit  swei  Kräften  ausgestattet 
262,24. 

yi^^T  1)  Adj.  einen  Speer  tragend.  —  2)  m. 
a)  Bein.  Skanda's.  —  6)  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

5IT^»UsI  m.  Bein.  Skanda's. 
l.SJUWT'I  Adj.  etwa  mit  einem  Fahnenstock  ver- 
sehen {Kriegswagen)  MBh.  13,53,30.  Vgl.  ^STOTFIT- 
2.5rfF!T=7  m.  =  4.  51%  MBa.  1,176,4).  178,1. 

yirh^l^}  m.  Bein.  Qiva's. 
*mirh'-('n  m.  Alstonia  scholaris. 

^HT^'TTTQI  m.  Bein.  Skanda's. 

mifh'-lil^  m.  ein  Verehrer  der  Cakli  Civa't. 

mf^T'T^I  f.  Verehrung  der  ^akti  QiTa's. 

•j} I Pf) C^öf  m.  Bein.  ParAcara's. 

5lf^5ny  m.  Titel  eines  Werkes. 
*-5irPfr*TfT  Adj.  ilacht  habend,  mächtig. 
2.*5ITW?TrI  "»•  Bein.  Skanda's  (einen  Speer  tra- 
gend;. 0 

VI.  Thoil. 


OTSfHpT  n.  und  °r\^  n.  Titel  eines  Tantra. 

5rirhH3  n.  Machlbesitz. 
1.  yiftiMrl  1)  Adj.  a)  Kraft  besitzend,  vermögend, 
mächtig,  im  Stande  seiend,  Etwas  könnend;  die 
Ergänzung  ein  Infin.  oder  ein  Nom.  act.  im  Loc. 
#(Cy  -•  die  Kraft  besitzend  die  Materie  zu  erzeu- 
gen. —  6)  mit  seiner  ^akti  uereintjf,  mit  der- 
selben Vir  sehen  (ein  Gott).  —  2)  f.  °^^  ein 
Frauenname. 

2. SdlrhHtT  Adj.  mit  einem  Speer  versehen. 
3.  ^TTrhHtl  m.  N.  pr.  eines  Gebirges.  Richtig  5T- 

5II?hHM  Adj.  aus  der  fakti  eines  Gottes  her- 
vorgegangen u.  s.  w. 

5tllrhRT5T  m.  Einbusse  der  Kraft  und  lugleich 
das  Schleudern  des  Speeres  Vasat.  298,2. 

5riWT5in  f.  N.  pr.  einer  VidjidharJ,  nach 
welcher  der  lOte  Lambaka  im  Eatbäs.  be- 
nannt ist. 

^TT^TTTR^  n.  Titel  eines  Werkes. 

5nWr^T5Tf!  und  °5)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Kirita. 

511^^'^Rr^  m.  Titel  eines  Werkes. 

ülfkafHHU^IrtM  n.  Titel  Buenell,  T. 

5IT3ü=fT  ■"•  ^'  P''-  ^'■'**  Kriegers,  v.  I.  OT^T^- 

5rmisn^  m.,  °st^t  f.,  °m^in  n.,  o^n^- 

Slft^FISffl  f.  und  5li?tiNyi(  m.  Titel  von  Werken. 

5rirtl=<lf  »>•  bei  den  Qäkta  der  Mann,  der  sich 
mit  dem  die  fakti  vorstellenden  Weibe  vermischt. 

Sillrt)<^^l  ni.  N.  pr.  eines  Vidjidhara. 

!tllrh%TTcpfi  Adj.  mit  Macht  und  Wirksamkeit 
ausgestattet  Mabe.  P.  23,4  4. 

!(TT^^nT'T  D.  die  Reinigung  der  ^akti,  bei 
den  ^äkta  eine  best,  an  dem  die  Qakti  vorstel- 
lenden Weibe  vorgenommene  Ceremonie. 
""^FTftiW  Adj.  mächtig,  vermögend. 

üimrHnRfl^  n.  und  SmWTHfRW  (;  Opp.  Cat.  1) 
Titel. 

5nWrm^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  511'°  N.  pr. 
eines  Fürston  lod.  Antiq.  9,188. 

yTrhiH^Trl  m.  Titel  Buenell,  T. 

iiÜrhHI  m.  Bein.  Skanda's. 

51137^  Adj.  (f.  äETT)  K'raft  ra«6end. 

S(llrh'$t-rl  n>.  Bein.  Skanda's. 
*5FlFh'5lfI^  Adj.  mit  einem  Speer  bewaffnet. 

!<lrhl"^'n  Adj.  kräftig,  vermögend  oder  hülfreich. 

5T^  schlechte  Schreibart  für  ^W!- 

5137^  s.  fra;^. 

S(|Fti|tI  m.  halbe  Kraft,  Bez.  eine*  6e»t.  Grades 
der  Ermüdung. 
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mf^  und  5I%T^  m.  N.  pr.  fehlerhaft  für  4. 

5im7. 

*5IW  und  *5raT  Adj.  =  ftrq^. 

5TÖPPI  n.  1)  Fermögen,  Geschick.  —  2)  Unter- 
nehmen, Werk. 

^J3(iJ  Adj.  (f.  ägi)  1)  möglich,  thunlieh,  ausführ- 
bar. UäuQg  in  Verbindung  mit  einem  passivisch 
aufzufassenden  Infln.  (z.  B.  51^1  T»!^  ^^\  5T- 
°^).  id'WH  n.  wird  nicht  nur  impers.  gebraucht 
(z.  B.  ^  tf  5iq^  2^  ^^  ^^m^r^^^l,  son- 
dern auch  bei  Subjecten  anderen  Geschlechts  und 
anderer  Zahl  (z.  B.  ^  ^  T^^rFTT:  y=hJH=<IHH)- 

—  2}  bezwingbar  (von  Personen),  gezwungen  wer- 
den könnend  zu  (Infin.).  —  3)  ausdrücklich  gemeint, 
im  Worte  selbst  liegend, 

!«I=WHI  f.  (ing°;  s.  u.  ^51^)  und  5I^ira"  n. 
Nom.  abstr.  zu  IH^  1). 

!(|i*<a.4  Adj.  wahrscheinlich  nicht  zu  (Infin.). 

ai*Jitl^-  Adj.  feeztcei/eifiarSAEVAD. 63,22. 120,1 5. 

!(l=tilHIHnrlT  f.  die  Lage,  da  man  die  angren- 
zenden Fürsten  zu  bezwingen  vermag. 

51^  1)  Adj.  (f.  3^)  vemtösrcnd,  stark  RV. 5,41,1 5. 

—  2)  m.  a)  Bein.  Indra's.  Auch  unter  den  Adi- 

tja  aufgeführt.  —  6)  Bez.  der  Zahl  14  Ganit.  Gea- 

uÄ.N.  8.  —  e)  *  Wrightia  antidysenterica.  —  d)  *Ttr- 

minalia  Arunja. 
r 
5l5h=t)m=^  n.  Regenbogen  VikeamäSka«.  13,37. 

14,36.  Kad.  2,70,2  (85,21). 

^fsRöfiT^  f.  Osten  Dbüetan.  36. 

^l^^ITTijSfn  und  o^PTlft  f.  ein  kleiner  Flag- 
genstock neben  Indra's  Banner. 

ysh=fifl  m.  Indra's  fianner. 
"'^Fsfi^TTZT^?!  m.  Bein,  des  Berges  Meru. 

5F5ITITI'7  m.  Coccinelle  Rägan.  19,1 26.  Auch  °^ 
m.  KÄD.  112,21  (202,1).  2,71,21  (87,11). 

STsR'^T^  n.  Regenbogen. 
*5l5f;^IM^M4=)l  f.  eine  Gurkenart  Ragan.  7,165. 

"S 

5I9f>WTmi,  °^ri  einen  Regenbogen  darstellen. 
♦yshsl  m.  Krähe. 

!tl!t1slM3|l  f.  Indra's  Mutter,  Bez.  des  gross- 
ten  Flaggenstockes  neben  Indra's  £anner. 
*5F^TsITr?  m-  Krähe. 

^I^sTT'!  m.  N.  pr.  eines  Affen. 

o 

!<l5t)sITFT  n.  Blendwerk,  Zauber. 
^I^TiTFI  m.  1)  Bein.  Meghanäda's,  Sohnes 
des  Rävana.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,99. 
*5I^rrFi  M-  e»n«  best.  Pflanze,  =  filsrfTT. 
5f5ffpr  D.  Indra's  Würde. 
^^Isfi^tf'T  ni.  Indra's  Elephant  (Airiva  ta 
Cif.  16,69. 

25 
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in^n^-m^ 


515^1^ f-  Osten. 

Slstii^  ■"••  '''•  P''-  8ines  Fürsten. 

5Isfii'=Jrn  (•  «•»•*  ***'•  yeumondsnachl. 

5I^^cTrT  n.  da»  unter  Indra  stehende  Mond- 
haus Gjesbthi. 

•SIs^^H  m-  -Wimmopj  i"(enj<  (<s|=tnji)  Buätap». 
3,126.  Terminalia  Arunja  (cfiJiH)  ebend.  Hdsclir. 

Ul^JtRFI  n.  Regenbogen. 

liTsfifysT  m.  Indra 's  Banner.  Anch  °(^  m. 
*5I3R^7'T  m.  Patron.  Arguna's. 
♦^IsJ^UmCf  in.  Wrightia  antidysenteriea. 

VITtlHin    m-    «ia*   Keraftj/enommenwerden  «on 
Indra's  Fahne  Jköi.  1,147. 

^IchMI^  m.  der  Fum  von  Indra's  Banner  Va- 
«1h.  JociJ.  7,13. 

*5lsttMlt^M  m.  i)  Pinu»  Deodora.  —  2)  lfrijAr<a 
onfidj/^entenca  Räsan.  9,52. 

5I^fCJ^  n.  und  oq^  f.  Indra's  Stadt. 
•!(iehi4l<i4<*l  und  *°tl5lfi'  f.  .Ueniiperntum  cor- 
difoUttm. 

yshyty  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^«5!,yt-y. 

5Istt=<IUIim  n.  Regenbogen. 
*5(|5ti'=(lst  n.  der  haferähnliche  Same  der  Wrigh- 
tia antidysenteriea  Ras*!«.  9,55. 

in^-T^f  Banf  Kactdkas.  23. 
•stISftHcCI  n.  Indra's  Bimmel. 
♦5raTfH5  m.  =  ysfiisIR. 
*5F5fr4H=rr  f.  die  Koloquinlkengurke. 
*5I^PTK^  m.  Wrightia  antidysenteriea. 
*!<l5+lHlt1.i  '■  C/erodendrum  eipAonantAw«  Ragan. 

6,152. 

Ul5+,i^H*l  f.  =  5IsRsTH^. 
*!tl5|-|Hfcn  m.  ameiienAau/'en. 

Wfm^  m.  =  ysticflsl. 

Mshdi*  m.  Indra's  TTe/J. 
*5I^J=TcTT  f.  die  Soloq^inthengtirke  Rasah.  3,59. 

SdStl'MIIM'H   m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*51sh=JI^W  m.  Wolke. 
•!<l!tl=4^  m.  Wrightia  antidysenteriea. 
*i*l5f|i(l(IH'i  n.  Begeniopen. 

51srii'l(IH'inT  einen  JBegentojen  «)or»te«en.ofeT 
n.  impers.  Oh.  V.  22,3. 

'Uichidina^  ro.  Wrightia  antidysenteriea  Bba- 
TAPR.  1,206. 

*!<lst»!(iMi  f.  =  5TfFWT. 
*!tlstllkl^H  n.  .4me<JenAa«/'en. 

!<l5tiH^H  n.  Indra's  Audienxsaal. 
*^lsHHI(iy  m.  Indra's  Wajen/enter  (Mitali), 
•ieisftgri  m.  Patron,  des  Affen  Vllin. 
•515fnTOl  f.  TFeiAraucA. 


*5TshH^I  f.  Terminalia  Chebula. 
•!<l!t»Hirf  f.  Titel  BuiüBii,  T. 
*!<|5|illsU  m.  ii'x'e- 

!nWrmj  m-  Dq.  Indra  und  Agni,  die  Herren 
(los  Mondliauses  Vipikhi. 

Jü^lUM  f.  Indra's  Ga«in. 

inshlrnil  ni.  Patron.  Arguna's. 
♦üTsRT^  ni.  =  [TläfKl^. 
•^IcfTFT^T^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

klstlHrTF^^  Adj.  Indra  und  Agni  Ae<»end, 
so  V.  a.  Indra  und  Agni, 
*!<l5FITHrlU<^(N  n.  ein  best.  Edelstein. 

!<l5tinm  n.  Regenbogen. 

^^J\m-  Indra's  Feind  als  Bein.  Kr  sh  na 's. 

!<l5hNrlHcfNl  n.  .\.  pr.  eines  TIrtha  Ind.  St. 
15,362. 

r 

yshlclri  desgl. 

515Fn5F?  1)  *ni.  TKrijAJia  antidysenteriea.  —  2) 
n.  a)  *der  Same  der  Wrightia  antidysenteriea.  — 
b)  BanfUXu.  24,1. 

5I^rTH'l  n.  Indra's  TAron. 

^I?t)l<§  m-  (!)  ^"'  Same  der  Wrightia  antidy- 
senteriea. 

»51%  m.  =  qti,  ^i(,  ^nri'T^und  ^^(^. 

ki^  m.  N.  pr,  eines  Mannes  YP.^  4,99. 

o 

5I5Rir^2T  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^Itfilr^H  n.  die  Aufrichtung  von  Indra's 
fianner.  °^J5rFrH=T  ">•  daj  Fest  bei  dieser  Gele- 
genheit VP.2  4,308. 

5l!t»lrH=T  «n.  ein  Fest  xu  Ehren  Indra's. 

UfWi  1)  *Adj.  =  fyiic<4.  -  2)  m.  T.  1.  für  ÜIc?^, 

w^^  TS.  5,2,«,3.  —  Vgl.  y^lctitin. 

5I^I^;[ÜI  n.  =  5F^{^iöfi^U|  das  Zerstückeln, 
Zerhauen  Bälar.  27,18. 

^Mi'i  1)  Adj.  (f.  itig^i  i)  «ermöjend,  wirksam, 
geschickt.  —  2)  m.  o)  artifex.  —  b)  *Elephant.  — 
3)  f.  1(19)^1  a)  PI.  Bez.  gewisser  Verse  und  Lieder, 
insbes.  die  dem  QikTara-SJiman  zu  Grunde  lie- 
genden MahAnämnI-Kerie  Gobd.  3,2,9.  Nom. 
abslr.  5T5r^TW  n.  Maith.  S.  4,2,12.  —  6)  ein  zu 
den  Atikkbandas  gerecAnete»  Jl/etrunt  von  7X$ 
Silben;  spater  jede*  Metrum  von  4')(.4i  Silben.  — 
e)  PI.  Bez.  des  Wassers  Gobu.  3,2,21 .  —  d)  *Fluss. 

—  e)  Bez.  der  Kuh.  —  f)  *  Du.  die  Arme.  —  g] 
*  Finger.  —  h)  Gürtel.  —  i)*S.  pr.  eines  Flusses. 

'<\^[{  1)  m.  Bulle  Harsba«.  (ed.  Bomb.)  383,10. 

—  2)  *f.  gr  Gries,  Kies.  Richtig  5ISR^. 
kia)(l  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  ^TSPT. 
!(Ilf7fh^  Adj.  dietakTarl  Verse  zum  Pr«h- 

tha  4)  Aa6end. 


517^  Adj.  (f.  li\)  hülfreich,  mittheilsam,  entge- 
genkommend, gütig,  fromm  (Rosse). 
*!/|Jm  n.  V.  1.  für  !^aFR. 

yiUlM,  srpTq  und  5TFqg  Adj.  (f.  sgi)  =  5TXI7. 

kl^',  5T^rI  (metrisch  hier  und  da  auch  Act.)  1) 
in  Sorge  sein,  —  vor  (Abi.),  Scheu  empfinden.  Miss- 
trauen hegen.  —  2)  befürchten,  besorgen;  mit  Acc. 

—  3)  Jmd  in  Verdacht  haben,  mit  Misstrauen  an- 
sehen. Misstrauen  setzen  in;  mit  Acc.  —  4)  An- 
stand nehmen,  ein  Bedenken  haben,  in  Zweifel 
sein;  mit  Acc.  Etwas  beanstanden,  bezweifeln. — 
5)  vermuthen,  annehmen.  SJS'  (ohne  Elnfluss  auf 
die  Consiruction)  tcie  icA  vermutAe,  wie  mir  scheint, 
wahrscheinlich.  Mit  Acc.  annehmen,  voraussetzen, 
glauben  an  oder  von  Jmd  — ,  dass  Jmd  —  je» 
(mit  prädicativem  Acc).  —  6)  5IT^rl  a)  in  Sorge 
seiend,  besorgt.  Scheu  empfindend.  Misstrauen 
hegend,  sich  fürchtend  vor  (Abi.,  Gen.  oder  im 
Comp.  Toraogebend),  besorgt  um  (Loc.  oder  Acc. 
mit  ^ITrl)-  —   b)  vermuthend,  annehmend.  —  c) 

befürchtet.  —  d)  beanstandet,  in  Zweifel  gezogen, 

-s  ^ 

verdächtig.  —  IHSIrl  bei  CaSk.  zu  Bru.  Ar.  üp. 

S.  313  fehlerhaft  für  IJI^IH.  —  tiaus.  5IS■^ffT 
besorgt  machen  um  Jmd  (Loc).  —  Mit  ä^TrT  1) 
JTnid  (Acc.)  in  ernstlichem  Verdacht  haben.  —  2) 
Jmd  (Acc.)  in  falschem  Verdacht  haben.  —  3) 
*llrt'-/II^Ti  o)  in  grosser  Vngewissheit  seiend  Ha- 
HIT.  3,8,19.  —  6)  »icA  »eAr  tcAeuend  vor  (Abi.) 
Mrmu.  116,12.  BuiiT.  6,2,  T.  1.  —  Mit  cUIrl, 
cUTnRTferT  ni't  vorangehendem  IHfeUT  1)  einen 
falschen  Verdacht  hegend  Harit.  3,4,42.  —  2)  in 
falschem  Verdacht  gehabt.  —  Mit  SETR  *)  «^'"<' 
(Acc.)  mijjtrauen,  JI/i>t(raMen  setzen  in,  bezwei- 
feln, beanstanden  (mit  Acc.  oder  Gen.).  —  2)  in 
Sorge  sein,  eine  Scheu  empfinden  MBn.  12,133,12 
(t^Hy-iltT  in  der  älteren  Ausg.  fehlerhaft  fdr 
SrfiWI^H)-  —  3)  ^Fpri^rT  a)  in  Verdacht  ge- 
standen wegen  (Gen.).  —  6)  in  Sorge  seiend,  ein 
Bedenken  habend.  —  c)  eicA  scheuend  vor  (Abi.) 
Bbatt.  6,2.  —  Mit  ä^T  1)  bangen,  in  Sorge  sein, 
sich  scheuen  zu  (Partie,  im  Nomin.),  befürchten 
(mit  Acc).  —  2)  erwarren,  voraussetzen.  SfTil  m 
^pllrt»l(rMI!<l-S|  SO  T.  a.  voraussetzend,  dass 
man  Fragen  würde  u.  s.  w.  —  3)  vermurAen,  an- 
neAmen,  halten  für  (mit  doppeltem  Acc.  oder  di- 
recto  Rede  mit  sTH)-  —  4)  Jmd  (Acc.)  miijtrauen. 

—  5)  53l!<l r^-H  befürchtet  Qk;.  16,63.  Väsat.  297,8. 

—  Mit  3m  Jmd  (Acc.)  in  FerdacAi  Aafren,  Jmd 
einer  Sache  (Instr.)  (e«cAu2digen  MBo.  $,15,2.  — 
Mit  9^  1)  dass.  —  2)  ö^^tflferj  »icA  Vermuthun- 
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ge,i  hingebend.  —  Mit  ^I^  1)  in  Sorge  sein.  Miss- 
trauen hegen.  —  2)  Jmd  misstranen,  Jmd  in  bösem 
Verdacht  haben  (mit  Acc),  Misstrauen  setzen  in 
Etwas,  an  Etvoas  nicht  recht  glauben  wollen  (mit 
Acc).  —  3)  erwarten,  ahnen  in  ^m^'j||^T|.  — 
4)  annehmen,  glauben,  dass  —  sei  (mit  doppeltem 
Acc).  —  3)  tf|iS(||i.(H  o)  in  5orge  seiend,  besorgt, 
Misstrauen  hegend;  die  Ergänzung  im  Abi.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  6)  worin  man  Miss- 
trauen setzt,  woran  man  nicht  recht  glaubt.  —  c) 
von  dem  man  glaubt,  dass  (directe  Rede  mit  5TrT). 

—  Mit  ^HH  1)  Bedenken  tragen  in  tlMHy^- 
JTF'?  Nachlr.  2.  —  2)  jicA  kümmern  um  (Acc).  — 
Mit  X^  1)  in  Sorge  sein.  Misstrauen  hegen,  sieh 
scheuen  vor  (Abi.).  —  2)  Etwas  (Acc.)  befürchten. 

—  3)  Jmd  (Acc)  misstrauen;  mit  SJ^USIT  nach- 
theilig beurtheilen.  —  4)  Etwas  beanstanden,  in 
Zweifel  ziehen,  mit  Misstrauen  betrachten;  mit 
Acc.  —  5)  Jmd  in  Verdacht  haben  — ,  anneh- 
men — ,  glauben,  dass  (mit  doppeltem  Acc).  — 
6)  '^5lferl  »n  Sorge  seiend,  besorgt,  in  banger 
Vngewissheit  — ,  «n  Unruhe  seiend,  —  wegen  (Acc 
mit  TTrT  oder  im  Comp.  Torangehend).  —  Mit 
ä^THT^  in  SlHi^yf^H.  —  Mit  Rq  Jmi  in  Ver- 
dacht haben.  HRSJI^H  ^TT  3Tq  so  v.  a.  sie  hatte 
mich  im  Verdacht,  dass  es  dir  gelte. 

^X^  m.  1)  *  Stier.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

—  5r^  s.  bes. 

5T^  in  f^o.  Vgl.  H^. 

Sd^-pJH^ffh  (!)  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cal.  1. 

Eil^^T^  l)  Adj.  a)  Besorgniss  — ,  Verdacht  —, 
Argwohn  erregend.  —  6)  zu  vermuthen,  zu  befüreh- 
ten,  vorauszusetzen,  anzunehmen.  ^\^^f\^'J  (so  t. 
a.  c4iy=h;)  HI^-iIm:.  —  2)  n.  impers.  zu  vermu- 
then, vorauszusetzen,  anzunehmen, 

CPffT  1)  Adj.  (f.  5)  wohlthätig,  Segen  bringend. 

—  2)  m.  a)  Beiw.  nnd  Bein.  R  u  d  r  a  's  oder  ^  i  t  a  's. 

—  b)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Ka^japa  von 
der  Dann.  —  ß)  *  eines  Schlangendimons.  —  y) 
♦eines  KakraTartin.  —  S)  verschiedener  ande- 
rer Männer,  insbes.  Gelehrter.  Auch  °?TT5Tr?) 
^^fflrfrä  (BcRSELL.,  T.),  oqi^rm^T'T  und  = 
5lefipf;Tif  und  5t^^T^«T.  —  c)  fehlerhaft  für 
H^^  Karak»  1,U.  6,19.  2ä.30.  8,6.  —  3)  *f.  5t- 
^T  =  a)  5Ijn^l  PiT.  zu  P.  3,2,1«,  Värlt.  1. 

—  6)  N.  pr.  einer  Nonne  ebend.  —  4)  f.  5RITT 
;)  Qiva's  Gattin.  —  6)  *Rubia  Munjista.  —  c) 

rosopis  spieigera  (Rägan.  8,3*)  oder  Mimosa 
Suma.  —  d)  Titel  Bürnell,  T. 


'J,i°R'{^SIT  f.  Titel  eines  Werkes. 

5t5fI^^fi^T^  n.  Titel  eines  Kavaka. 

51^^^^  m.  pr.  eines  Dichters. 

5T^^T'^^7  "*.  1)  ein  Diener  — ,  Anhänger  ^i- 
va's.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors. 

5I=Ti^I  Wl^I^PTI^   m.   das  zu  einem  Anhänger 
fiva's  Werden  Ind.  St.  15,392. 

5F^'^^I3  m.  Titel  eines  Werkes. 

5T=?Tp(m  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

SJ^'^TTTT^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Dacae.  44,7. 

!<t^^lfTr?T  f.  Titel. 

!(T^r^7JTp^  m.  N.  pr.  eines  Heiligthums. 

5i^Tlf|^  n.  und  5i-i;^^fiFnfI  m.  Titel. 

5I=fI^5m  m.  ^amkaräkclrja's  Siegeszug. 

!(l=ti(lsin  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

51^)^1^  n.  N.  pr.  eines  Tlrlha. 

5T^^^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

51^(1^  M^lslM  m.  Titel  zweier  Werke.   Auch 
°mqiq  m.  Titel. 

5T=ti7^  m.  1)  eine  Form  fiva's.  —  2]  N.  pr. 
eines  Fürsten  Ind.  Antiq.  9,164.  fg. 

5Pfi^^tnqi^rR  n.  Titel. 
*SHi7^lR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^(^W  n.  ond  !(it|i|MI4>T^ni  n.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

*  5I^7''7S^  m.  eine  weisse  Calotropis  Räsan.  10, 
29.  V.  1.  ^f^^iqsq, 

5iSTi^ftn7  1)  *Adj.  dem  giva  lieb.  —  2)  «m. 
Rebhuhn.  —  3]  f.  3EIT  Qiyst's  Geliebte,  —  Gattin. 

51=firfT5p5g"  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

5!^1[H5  m.  desgl.  Opp.  Cat.  1,1327.3227.  5401. 

!(tSTi(H|t?T  n.,  Si^ipn^  n.  und  °fi[m  f-  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

5Ni^R5T  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten.   Auch 

r 
5I=f)7?f  n.  das  unter  Qiva  stehende  Mondhaus 

Ardrä  Ind.  Antiq.  9,18  5. 

^—  r  r 

5T^Tcm^  und  5(I'=ti<^H'1    ni.  N.  pr,  zweier 
Männer. 

iJT^filsnT  m.,  o^RT^UI  n.,  oNslHHJf-M  n., 
ki^tl^MdifT  m.  und  5i+'(ßWT  f.  Titel  Bdruell, 
T.  Opp.  Cat.  1. 
*5i=fr^5I5FI  n.  Quecksilber  Bbävapr.  3,53,7. 

!(l^(^t7t)  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

5T^^%IW*  m.  Qiva's  Schwiegervater, heiti.  des 
Himavant. 

5TSri^H%71  f.  und  5i^H^  m.  Titel. 

^cff^THT^  m.  N.  pr.  eines  Sfannes. 

^^fr^H'l  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

y+^H^  f.  Titel  Bdrsell,  T. 


!<T=fi^=nFFI  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
W^h^t-fH«^  m-  Karaka  1,14  fehlerhaft  für  H=fJ^°. 

r 

^'JlJJ^^  m.  N.  pr.  eines  berühmten  Gelehr- 
ten, gestorben  820  n.  Chr.  (Ind.  Antiq.  11,175),  der 
eine  Menge  von  Schriften,  namentlich  Commen- 
lare  zu  philosophischen  Werken,  verfasste. 

!<NifHIM^i^d  n.  (Bir:(eil,  T.),  =Tlf|3I  n. 
(Opp.  Cat.  1)  und  I^i^^^WNsIMfiKüSH  m.  Titel 
von  Werken. 

!(I^^T'T'^  m.N.pr.  eines  Gelehrten.  Auch  °JY^. 

Wf!T^^^  m.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  93. 

!Ö=+l(i'^'IM    11.    Qiva's    Behausung    (der    Berg 
Kailisa). 
*5I^^T=II?T  m.  eine  Art  Kampfer  Rasan.  12,62. 

!n5fi(lq  Adj.  von  Wfi\-  Als  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5l^cU  Adj.  als  Pflock  dienend  Harsbai.  31,19. 

51^  f.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Besorgniss,  Furcht, 

—  vor  (Abi.,  Loc,  Acc.  mit  ^TT??  oder  im  Comp, 
vorangebend).  5(t(>|'^rQI°fIflI  so  v.  a.  die  Furcht 
einen  Brahmanenmord  begangen  zu  haben.  Aus- 
nahmsweise PI.  —  2)  Verdacht,  Argwohn,  —  ge- 
gen (Loc).  M(Hi(|^-I  ^  ^flölll  du  darfst  nichts 
Böses  argwöhnen.  —  3)  Zweifel,  Bedenken;  am 
Ende  eines  Comp,  das  Bezweifeln,  Beanstanden. 

—  4)  Vermuthung,  Annahme,  das  Balten  für.  In 
Comp,  mit  dem,  was  erwartet — ,  vorausgesetzt — , 
angenommen  wird,  wofür  Jmd  oder  Etwas  gehal- 
ten wird. 

5I^Irili"r<  Adj.  in  Furcht  und  Besorgniss  ge- 
rathen  Spr.  5940. 

J(|äiTHMI'I  ni.  eine  Anklage  auf  Grund  eines 
blossen  Verdachts  212,11. 12. 

5F^-IHM  Adj.  aus  Besorgniss  hervorgegangen. 

Jilferl  1)  Adj.  s.  u.  5T^.  —  2)  *m.  ein  Galt- 
apfel RÄGAN.  12,144. 

5lT^rI^  (Vasav.  242,3)  und  *°^^  m.  Dieb. 

!<||i-flcjj  1)  Adj.  o)  Misstrauen  verdienend.  — 
b)  zu  befürchten  Prasannar.  133,6.  —  c)  in  Zweifel 
zu  ziehen,  zu  bezweifeln,  zu  beanstanden.  —  2)  n. 
impers.  Jmd  (Loc)  zu  misstrauen, 
'  S||Ä-<H  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  sich  fürch- 
tend vor,  befürchtend  (MauävIbak.  111,20.  Vasav. 
240,1);  furchtsam  —  oder  misstrauisch  wie,  —  6) 
voraussetzend,  vermuthend,  annehmend  134,1 6.  — 
2)  von  Furcht  begleitet,  Besorgniss  erregend. 

51^  1)  m.  o)  spitzer  Pflock,  Holznagel.  —  t) 
Baken  zur  Extraction  eines  todten  Fötus.  —  c) 
Stecken,  —  d)  Stakete,  Pfahl,  Balken,  —  e)  Blatt- 
rippe. —  f)  Pfeil,  Speer  fi«.  18,30.  19,45.  —  5) 
Stachel  in  übertr.  Bed.  von  Allem  was  das  Berz 
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aufregt  und  peinigt.  ST^fi^  BlL»a.  55,1«.  n.  U*8it. 

749. h]  Zeiger  an  einer  Sonnenuhr,  Gnomon.  — 

i)  d^T  Sinnt  de$  GnomoM  {der  Bähe).  —  *)  ein  best, 
tängenmaats,  1i  Daumenbreiten  (die  gewöhnliche 
Höbe  eines  Gnomom).  —  l)  Klöppel  (einer  Glocke) 
GoTARDH.60.  — m)*pem».  — n)  *Gift.  —  o]  *t"n3MiJ 
odoratHt.  —  p)  *ein  best.  Baum.  —  5)  *ein  best. 
Wasserthier  BuItape.  2,  5.  —  r)  Bez.  der  Zahl 

10,000,000,000,000.  —  s)  *  =  g5F-  —  »)  *««'» 

Raksbas.  —  u)  »Bein,  fiva's.  —  v]  N.  pr.  a) 
eines "Dinara.  —   ?)  *eines  SchUogendämons. 

—  y)  eines  Vrshni  (eines  Sohnes  desUgrasena], 
eines  Sohnes  desKrshna,  eines  Dichters  und  an- 

A 

derer  Männer. — 2)  n. Name  eines  SimanAasH.BB. 

51^Sfi  ni.  1 )  Pflöckchen.  —  2)  N.  pr.  eines  Dichters. 

5l^-ct,ui  1)  Adj.  (f.  5  und  m]  spitzohrig.  —  2) 
m.  a)  *  Esel  Räsan.  19,39.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  D4- 
nara.  —  ^)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

—  T)  eines  Schlangendämons.  —  d)  eines  Ri- 
ksbasa.  —  t)  eines  Sohnes  des  Ganamegaja. 

—  ()  eines  Kamels. 

r 

5I^öfJin!7T|T  Adj.  spitzohrig  und  spitzmäulig, 

!il|.=tlluR  Adj.  spitzohrig. 

^r^^RIIW^  1)  m.  'ine  Form  t'va's.  —  2)  n. 
o  _ 

Name  eines  Linga. 

*5r^i^  m.  ein  best.  Watserthier.  Vgl.  HT^fiT^. 

5I^sTT^  f.  ier  Sinus  des  Gnomons  [der  Bähe). 

o 

*5T^fTJJ  11.  Vatica  robusta. 

5I3HrT  n.  die  sogenannte  Basis  des  Gnomons. 

*5i^q5I  m.  P.  5,1,77,  Virtt.  2. 
o 
51^-Hta  n.  Stachel  einer  Biene  u.  s.  w. 

*5I^M>TI1H  m.  ein  best.  Wasserthier. 

*^\-^^<S\l  und  *°^l^"*l  f.  Prosopis  spicigera 

DaANV.  5,90.  RÄGAN.  8,33.  Bhatapr.  1,23C. 

^I^-Hri  1)  *Adj.  mit  Stecken  — ,  mit  Pfählen 

versehen.  —  2)  f.  °^(T^  ein  best.  Metrum. 

5f^Tr^  1)  *Adj.  (f.  ^)  spitzmäulig.  —  2)  *m. 

Srokodil.  —  3)  f.  ^  eine  Art  Blutegel  217,1 2. 1  <. 

5I3J  1)  »Adj.  Furcht  erregend.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Sohnes  des  Kafjapa  von  der  Danu.  t.  1. 

*5t^HT  f.  Seheere  oder  ein  anderes  Schneide- 
instrument P.  1,2,(3,  Seh. 
*5T^=I5T  "'•  yatica  robusta. 


5m^T^l)  *AdJ.  spitzköpfig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Asura. 

Jfr^^T^m  Adj.  spitzohrig. 
»^IJ"^  P.  8,3,97. 
51^??  Adj.  wohlthätig. 
V^  1  ]  Adj.  a)  dem  man  misstrauen  must,  Miss- 


trauen  — ,  Besorgniss  erregend.  Superl.  °fFT.  — 
b)  zu  erwarten,  zu  vermuthen,  anzunehmen.  —  2) 
n.  impers.  tu  besorgen,  zu  befürchten  Spr.  7797. 

!(r?  1)  ni.  n.  a)  Muschel.  Als  Blaseinstrument 
ein  Attribut  Vishnu's;  auch  als  Schmuck  am 
Arm  und  an  den  Ohren  eines  Elephanton  Käd. 
98,3  (174,6).  109, 17  (197,  8).  *n.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  f.  m.  —  6)  eine  best,  hohe  Zahl. 

—  2)  m.  a)  Schläfe,  Schläfenbein  fip.  19,7  7.  n. 
nach  (Iactata  203.  —  6)  Bez.  der  Zähne  eines 
33jährigen  Elephanten.  —  c)  unguis  odoratus 
RÄ6AN.  12,128.  —  d)  ein  best.  Mantra  Gosu.  4,8, 
7.  —  e)  ein  best.  Metrum.  —  f)  einer  der  Schätze 
Kubera's  (Qic.  1,55)  und  dessen  Genius.  —  g]  N. 
pr.  a]  eines  Scblangendämons.  —  ß)  eines  Welt- 
elepbanten.  —  y)  eines  Asura.  —  0)  verschiede- 
ner Manner,  unter  Andern  eines  Gesetzgebers, 
der  häufig  in  Verbindung  mit  seinem  Bruder  Li 
khita  genannt  wird;  vgl.^ii^^-HylliSIrt.  —  s)  einer 
Gegend  (reich  an  Muscheln).  —  (;)  eines  Berges. 

—  vi)  eines  Waldes  VP.*  2,1 1 8.  —  3)  f.  51^1  eine 
Art  Flöte  S.  S.  S.  195. 

!<rf^  1)  m.  (*n.)  =  ÜTf  Da)  g.g.  7,30.  13,41. 

—  2)  m.  a)  Schläfenbein.  —  6)  JtecAender  Schmerz 
und  Geschwulst  an  den  Schläfen  Karaka  5,9.  8,9. 

—  c)  *  einer  der  9  Schätze  bei  den  Gaina.  —  3) 
*  f.  5IT^°liI  ^ndropojfon  aciculatus. 

r 

S(|.§"=t)in  m.  N.  pr.  1)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Qiva's.  —  2)  eines  Hundes  Ind.  St.  14,111. 

^1  ■§■=*!  •♦  ro-  J*f««cAe/ar6ei7er. 

5l^=5r^H5T^fr  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 
*5I^^fT'T    m.    ^ndropojo«    aciculatus    Rägan. 

3,121. 

yS'=tit  m.  N.  pr.  1)  *  eines  Schlangendämons. 

—  2)  eines  Gebirges. 

5I^^3FiITTnT^  Adj.  eine  Muschel,  einen  Diskus 
und  eine  Keule  tragend  (Vishnn)  Visaiios.  l,so. 

■.((^"cl^mmi  Adj.  eine  Muschel  und  einen  Dis- 
kus in  der  Hand  haltend  (Vishnn)  105,5. 
*!n^fT  f-  und  *ül^-t|^ ein  mit  Sandel  auf 
die  Stirn  aufgetragenes  Zeichen. 
♦SI^-NetI  m-  Falco  Cheela  (f^). 

!il4"yi  m.  N.  pr.  1)  eines  Atura.  —  2)  eines 
Gandharva.  —  3)  eines  Wesens  im  Gefolge  K u- 
bera's.  —  4)  eines  Scblangendämons  Ind.  Antiq. 

5,277. 

*!il^''Ji=h  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
!il^-<Jiy|rn8|  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

r 

"'Sd^-'cim  n.Muschelmehl,eine  zerstossene  Muschel. 


*!T^sI  m.  eine  Perle  von  der  Grösse  eines  Tau- 
beneies, die  in  Muscheln  gefunden  werden  soll. 
•iil^-iHrTT  (!)  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin. 
^I^-IIT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  VP.*. 

^    r 

5I^r?TSI  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

Jfr^^fr  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

y^-t^li^  m.  Muschelarbeiter. 
*S(l^'ÄI^'=h  ein  Präparat  von  mineralischen  Säu- 
ren Mat.  med.  13. 
*!<l§"*>lNl  m.  Rumex  vesicarius  Ragin.  6,130. 

^l§-äl4  m.  N.  pr.  eines  Dvipa. 

!(|§-y^  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors  und  Dichters 
Z.  d.  d.  m.  G.  36,557.  —  2)  *f.  gi  Bingcha  repent 
Maoakav.  1,306. 
* V I §■  tT^rTT i.Jasminum  attri'cu2a(umDBANT.5,S9. 

CTTf^'JT  und  *°E.riT  m.  Muschelbläser. 
*5rf5T^  m.  =  !(|^Htä  1). 

^I.g'l'S  m.  1)  eine  best.  Muschelschnecke  ykskr. 
268,5.  —  2)  "*  Unguis  odoratus  oder  ein  anderer 
Parfüm. 

!<l^"'ii'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vagra- 
ndbha. 

".(l^-'ilTH  f.  eine  Art  Muschel  BuÄyAPB.l,27.SocK. 
1,33,2.  i.  QÄRÜG.  SAÜa.  3,13,63. 
*S(l^-liyi  f.  Andropogon  aciculatus. 

*^IS"H  '-lUillT  Adj.  f.  mit  Armbändern  aus  Mu- 
scheln und  mit  Fussringen  geschmückt  P.  5,2,128, 
Scb. 

5I^7Cf7  (stark  °mZ)  m.  N.  pr.  1)  eines  zu  den 
Vifve  Devis  gezählten  Wesens.  —  2)  eines  Soh- 
nes des  Kardama. 

!(!4-L(i  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  Manu 
Svärokisha.  —  2)  des  Kardama. 

!(I4-Hl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kardama 
VP.2  2,261.262. 

*5I^mTtn  m.  Bein.  Vishnu's  {eine  Muschel  in 
der  Band  haltend). 

5I3^m3r  n.  ein  muschelförmiges  Gefdss. 

!(r2^?  m.  N.  pr.  1 )  eines  Sohnes  des  K  a  r  d  a  ra  a. 
—  2)  des  Hauptes  einer  best.  Seele. 

^Iä^'TTJT  1)  m.  a)  eine  Schlangenart.  —  6)eine.4rf 
Confect  (aus  pers.  oj  u  _/Xi,).  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Scblangendämons.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Kar- 
dama. —  2)  n.  ein  Baus  mit  einem  best.  Fehler 
in  der  Anlage  Västuv.  13,3.  Auch  °^  n.  2,10. 

5I^Tm3^  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

5Tf^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

SJI^ffer^  und  oqstfr  (Vasishtba  27,1 1)  f.  An- 
dropogon aciculatus.  Letzteres  nach  Mat.  med.  201 


Canscora  dectissata. 

*^\A-li\iTr\'l  m-  ß«"«  besl,MixlurBakyi.pt.3,\5ü. 
*51^-yT2I  m.  e«»>  Fiec*  im  Monde. 
♦  (jj^^q'q  n.  geJrannfe  Muschelschale  Mal.  med. 
82. 
*5I^M^  Adj.  (f.  |j. 

^rHT'TrT  m.Beio.  V  i  s  h  n  u's  (eine  Muschel  tragend). 
*5r^'-nfd'fT   f-   Andropogon  aciculatus   Rägam. 
3,121. 
in^T^rSI  na.  N.  pr.  eines  Mannes. 
51i-l|^t  f.  eine  «n  einer  Muichel  vorkommende 
Perle. 

5I^qi3  ra.  1)  *i'ro*odi7.   —   2)  N.  pr.  eines 
Schlangendamons. 
*!7I^'Trr  n.  Bettig. 
lil^.Zjiol^tl  m.  N.  pr.  eines  allen  Weisen. 
!)Ii-7jTi^=fJ   m.   ejne   best.  Eornfrueht,   deren 
Hülsen   einer  Muschel   und   deren   Körner   einer 
Perle  gleichen. 

*y^-Miy=hl    f-  Jasminum   auriculatum   Ouamt. 
S,89. 
51^^15?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^TSTTTT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
I^l^-d'^m  °-  Titel  Opp.  Cal.  1. 
y^-M°hT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

y^-|5Tr!3trr  1)  Adj.  (f.  mj  so  v.  a.  vollkommen 
in  seiner  Art,  ohne  Fehl  (Fürst,  Lebenswandel] 
MB«.  12,115,22.  130,29.  ofsm  so  v.  a.  der  die 
Wahrheit  über  Alles  liebt  132,16.  Vgl.^T^THfel 
im  Pili.  —  2)  m.  Du.  Qankha  und  Likhita. 
Nach  dem  HBh.  wurden  dem  Likhita,  weil  er  in 
der  Einsiedelei  seines  Bruders  (:ankha  ohne  des- 
sen Erlaubniis  Früchte  gebrochen  und  gegessen 
hatte,  vom  Fürsten  Sudjunina  beide  Hände  ab- 
gehauen. Q.  und  L.  gelten  als  Verfasser  von  zwei 
Rechtsbüchern. 

*5|i-^(^r(FF  m.  eine  best.  Mixtur  Bbätapb.  4,32. 
*5Is^tf  Adj.  mit  einer  Muschel  — ,  mit  Muscheln 
versehen. 

^![S^^^  ein  aus  Muscheln  bestehendes  Arm- 
band Qii;.  10,43. 

*5r^ra^  n.  weisser  Arsenik  Mat.  med.  39.  40. 
5r^r5I^fT  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
!tl^"I'-(l','ll    f.    vrohl    eine    best.    Steinart  LtLiT. 
345,11. 

^    r 

5rgnjim  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
^r^FTTR  f.  Ca  nkha's  Gesetzbuch  Bübleb,  Rep. 
No.  368.  Blrnell,  T. 

^§'5(1 4  ""•  '*•  P''  eines  Sees. 
VI.  Theil. 


W^mi  n.  Stirn. 
*5T§Trr  und  °cf;  a.  Dolichos  bulbosus  Mat.  med. 
316. 
5T^'?fTT  f.  ^'.  pr.  eines  Flusses. 
5r^I5rI  m.  1)  MuscheltBindung  Bbävapb.  1,27. 
Pankad.  —  2)  eine  Form  von  Mastdarmfistel. 

m^^FI  n.  ein  best.  Bitus  im  Gavimajana. 
*!>l-^-I^  f.  Andropogon  aciculatus  Räsan.  3,1 20. 
*i<ll^-=t)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

!<l  I  ^••1  1)  Adj.  a]  mit  einer  Muschel  versehen, 
Muscheln  führend  (Wasser).  —  6)  den  (ankha  ge- 
nannten Schatz  besitzend.  —  2)  *  m.  a)  das  Meer,  — 
6)  Muschelarbeiter.  —  c)  Bein.  V  i  s  h  n  u's.  —  3)f.  °^ 
o)  Perlenmuschel,  Perlmutter  Bälab.  186,1 4.195,9. 
267,3  (an  den  beiden  letzten  Stellen  im  Präkrit).  — 
6)  etne6est.P/7anieK»BAKAl,l(  =  Tn7TT5tft'Schol.). 
7, 1 1  {=  qSJTflWn  Schol.).  Nach  den  Leiicogra- 
phen  Andropogon  aciculatus,  Cissampelos  hexan- 
dra,  =  ^H^l^I,  Wri:7T3T  und  ^R^FTT-  -  c) 
eine  best.  Ader.  —  d]  eine  Gattung  von  Frauen  (de- 
ren die  Erotik  vier  annimmt).  —  e)  N.  pr.  a)  ei- 
ner buddhistischen  Göttin.  —  ß)  eines  Tlrtha. 
*!jri^''l(l4>H  m.  Acacia  Sirissa. 
*!n^r^'IMlH  m.  Trophis  aspera. 

5I^=T1JT^  und  ^fTTST  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha. 

•  '  „.^ 

5I3T  Adj.  dem  Viehstand  toohlthätig.  v.  I.  5111. 

^IJPT  Adj.  (f.  ^PTf^T)  dem  Hausstand  wohlthätig. 
*5iJT^  f.  =  5f5H^  3)  a)  61. 
<||i|cfi  Adj.  f.  dem  Viehstand  mohlthätig  Qat.  Br. 

1,9,1,5. 
.3 

!(PT  1)  Adj.  dass.  —  2)  eine  best.  Pflanze. 

*!?R,  5ra^  (öEiwTim  mT^). 

*5fi%  f.  und  DJMtfil  f.  Indra's  Gattin. 
ifR^  Adj.  (f.  gj)  hülfreichst  RV.  4,31,1. 

3- 

51^11  f.  1)  Hülfleistung,  Unterstützung;  meist  zur 
Bezeichnung  der  helfenden  Thaten  Indra's  und 
der  ApTiu  gebraucht.  Sg.  und  PI.  —  2)  freund- 
liche Begegnung,  Zuneigung,  Gunst.  Sg.  und  PI.  — 
3)  Anstelligkeit,  Geschicklichkeit.  Auch  PI.  —  4) 
*  Bede.  —  5)  Indra's  Gattin.  —  6)  *  Asparagus 

racemosus.  —  7)  *quidam  coeundi  modus. 
^   ^    r 
5I^Tr?TJI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

ITMT'?^?'!  m.  Melron.  Vishnu's. 

!JT^fWir?  ni.  1)  Herr  der  Hülfe.  —  2)  der  Gatte 
der  fakl,  d.  i.  Indra  87,9.  —  3)  am  Ende  eine» 
Comp,  nach  einem  Worte  in  der  Bed.  Erde,  so  v. 
3.  Herr. 

^I^T^JTUI  m.  Bein.  Indra's  Bäi.ab.  139,1  o. 

S^gtsfrT  Adj.  hülfreich.  Statt  tn^f^T  ^TJ^  RV. 
10,74,5  ist  wohl  5T^  =1  ^-^^iH  zu  schreiben. 
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5I^SfR  Adj.  dass.  RV. 
*!prr5I  n>.  Bein.  Indra's. 

•5ra,  5ra^  (iTfTFr). 

(Sn^lFT). 

m  1)  *  Adj.  sauer.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Soh- 
nes des  Vasudeva.  v.  1.  5IfI.  —  b)  eines  andern 
Mannes  Ind.  St.  13,442.  —  c)  *  einer  Gegend. 
*5TfS  und  Ujft  (!n^  gedr.  Karaka  1,27.  6,3)  f. 
Curcuma  Zedoaria,  Gelbwurz. 

5T5  1)  -^"^J-  (••  ^T)  falsch,  hinterlistig,  heimtük- 
kisch,  boshaft  Apast.  —  2)  m.  a)  *  Vermittler.  — 
b)  *  Stechapfel  Rägan.  10,17.  —  c)  N.  pr.  a.)  eines 
Asura.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Vasudeva.  —  3) 
*f.  5  fehlerhaft  für  W[  Karaka  1,27.  6,3.  —  4)  n. 
a)  Saffian  Raoan.  12,4  0.  —  b)  Tabernaemontana 
coronaria  Rägan.  1 0,1 4  s.  —  a)  oder  b)  Kabaka  6,3. 
—  c)  *  Stahl  Ra«a».  13,4  5. 

^rS^ra^^  ra.  und  =%ItTfI^^iq^  n.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 
■^^TSRI  f.  und  51^  n.  Falschheit,  Hinterlist. 

m^iJJ  Adj.  von  boshafter  Gesinnung,  boshaft 
Mbkkb.  84,3.  VÄSAV.  209,2  (nach  dem  Comm.  = 


inSäni:  und  5I5^IH  (104,33)  Adj.  dass. 
5T5%f|%T^^tf^^I  f-  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

*5IST^I  f.  Clypea  hernandifolia. 
5F5nT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


5fSTT|caf'-)Ifr^[TqSfiT  f. Tltel  eines  K 4 vj a  Opp. 
Cat.  1. 
*5n5T  f.  eine  best.  Pflanze  Zach.  Beitr.  86.  89. 

Vgl.  mi- 

*5Ttn,  ^mm  (^^,  i^). 

5rt(I  m.  (*  n.)  eine  Hanfart,  Cannabis  sativa  oder 
Crotolaria  juncea  Räoan.  4,77. 

♦irrinöU  l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  51- 
nn=fiT  eine  Crotolaria  RÄÄan.  4,67. 

■^STUTöRSlIH  wohl  fehlerhaft  für  5rnn5R°. 

3 

IJUn^TFn'I  n.  ein  Geflecht  aus  Hanf. 

"■^III^nTISöfiT  f.  eine  Crotolaria. 

r 

iiHlWm  n.  der  Abfall  des  Hanfs,  wenn  er  ga- 

brochen  wird,  Ind.  St.  13,226. 
_^  r 

5TnTrTTTT^  Adj.  (f.  S)  aus  hänfenen  Fäden  ge- 
macht Vasisutha  11.60. 

5JtnH''l  n.  Fasern  von  Hanf. 
5111^5  ra-  *'"*  hänfene  Binde. 
*^W(Wf(.  eine  best.  Pflanze  Zacb.  Beitr.  89. 
♦STUmfS'T^I  und  otTStft  (Karaka  3,8)  f.  Crotola- 
ria  verrucosa  Hat.  med.  316.  Ragan.  4,67.  Bbä> 

25* 
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jnn'T'stn  —  cTH^itjit 


Tiri.  1,127. 

•JjnHTi^l  (■  wohl  ein«  best.  Pflanze, 
^tmm  Adj.  (f.  ^  hänfen. 
!<1UI)kI  f.  ein  hänfener  Strick. 
51tncJc?Sfi  Bast  von  Hanf.  PI. 
Simi^l^tltH  ein  Stück  Banf. 
;|ll|!/||c^  n.  Hanfgemüse  Spr.  6358. 
51 11154 !T<^  n.  ein  hänfener  Strang. 
^lUIHsl  n.  ein  hänfener  Faden. 

snnRjFnr  Adj.  (f.  j)  Aän^«n. 
ex  ^ 

*5IUIW  uDd  ♦^eff  m.  CatharloearpHS  {Casiia) 
fUtula. 

•fimlr  o.  >'.  pr.  1}  einer  Sandbank  im^ona.  — 
2)  des  Ufers  der  Dardart. 

*5n]S  Adj.  =  y=+iH!^i^  und  5ts.  Vgl.  w^. 
*5n]i,  !<n]3H  (^siFTT  äm^  ^)- 

1.5HJi  m.  N.  pr.  des  Purohita  der  Asora,  Soh- 
nes des  (ukra,  Miitr.  S.  1,3,10  (84,3).  Spater 
N.  pr.  eines  Jaksba. 
S-^in?  schlechte  Schreibart  für  WiJS. 

*msm\  f.  =  fsrqn^.  vgi.  yiuii-*!- 

51U2l^4i  m.  Da.  gan4a  und  Marka. 
UllU-i^  ni.l)nachSÄj.  einÄbkömmling  Qanda's. 

—  2)  *N.  pr.  einer  Gegend. 

5IK[3JfiT  f.  MBh.  1«,9,29,  t.  1.  nach  NIl*«.  = 
ViZ  in  der  Sprache  der  DraTi4a. 

^TTtHH  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

?njtö  schlechte  Schreibart  Ttir  ^^^. 

5IrT,  5njfqiH,  5nrm^  l)  <»>  Abschnitte  zertren- 
nen, ablösen  (100,23),  abfallen  machen,  abhauen 
(HAa8HiK.202,l  9),  abbrechen,  abpflücken,aushauen, 
ausschiessen  (ein  Ange).  —  2)  nieder—,  zusammen- 
hauen, niederwerfen,  zu  Boden  schleudern.  —  3) 
z«r(Aei/en,  zerstreuen,  vertreiben,  zu  Nichte  machen 
(i(.  15,2 4 (S(||lrlci  zu  lesen).  —  Mit 3^ teegschnellen. 

—  Mit  3^  in  göfinifR.- Mit  cJJ^  zerstreuen,  fort- 
schaffen Apast.  ga.  i8,8.  —  Mit  5fT,  °=E|I51|frTd  9«- 
kommen  um  Hem.  P*b.  6,1 60.  —  MilV^  niederhauen, 
sehlaten  (ein  Heer).  —  Mit  ^^  in  *l|||yiHWH.i  • 

—  Mit  51  fcrecAen,  pflücken  Apast.  Qb.  1,6,7.  — 
Mit  T^  1)  zerhauen,  zerschmettern,  —  2)  abhauen 
(100,25),  aushauen,  ausschiessen  (Augen,  ZShne). 

—  3)  auseinander  werfen,  — jagen,  verscheuchen. 

~-  Mit  ?PT  zerschmettern. 

l.^IH  ra.  (selten  und  immer  metrisch)  n.  (adj, 

r 
Comp.  f.  ^)  ein  Hundert  (auch  als  Ausdruck  et'ner 

unbestimmten  Benge);  nicht  selten  PI.  »t.  Sg.  Der 
getahlte  Gegenstand  steht  im  Gen.,  im  selben  Ca- 
sus wie  das  Zahlwort  oder  geht  im  Comp,  voran. 


Vor  einem  Instr.  PI.  steht  bisweilen  ein  erstarrtes 

51^  »l.  ^IFFT-  In  Comp,  nach  einem  Thatigkeits- 

begrifT  so  t.  a.  hundertmalige  Wiederholung;  eine 

multiplicirende  kleinere  Zahl  stellt  sich  im  Comp. 

r  f 
Tor  den  gez-ihlten  Gegenstand  (Tjf)c)^!<|r|IT  [52, 

1 8]oder°!i|rjiM).  Die  hinzu  zu  addlrende  kleinere 

Zahl  gewöhnlich  in  der  Ordinalform  beigefugt  {^^ 

I 'cJ!'H  l'O  KiRAKA  8,1 3).  In  Verbindung  mit  einem 

Zahlwort  auf  ^  (o  und  so  viel  vom  Hundert  (H^* 

EHrFT  fünf  Procent).  Eine  im  Comp,  vorangehende 

kleinere  Zahl  ist  binzuzuaddiren  (äül^ÜTH^Irl  2Sö) 


oder  es  wird  mit  ihr  multiplicirt  (|3|!(|rlH  300). 
Ti^^TFr  u.  s.  w.  ist  auch  Adj.  ord.  Nicht  selten  steht 
Sür^  im  Comp,  auch  vor  dem  gezahlten  Gegen- 
stände. 

2. 5TH  na.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva  Ha- 
Biv.  3,73,3.  v.  I.  515- 

5Irff^  Adj.  =  W^^  AV.  19,58,4  (die 
Hdscbrr.). 

SiTflSf;  1)  Adj.  (f.  5ITrPJn)  a)  a«»  einem  Hundert 
bestehend,  ein  H.  umfassend.  —  6)  der  hundertste. 
—  2)  *  m.  Bein.  V  i  s  h  n  u's.  —  3)  *  f.  !<lfrl^  am  Ende 
eines  Comp,  nach  einer  kleineren  Zahl  ein  Betrag 
von  —  Hunderten,  —  4)  n.  a)  ein  Hundert  (wie 
^fl  construirt).  —  b]  (abgekürzter)  Titel  Opp.  Cat. 
1.  °St^T  f.  und  OciJUsiJI  f.  ebend. 

*5IH=+lUi=t>  m.  Zizyphus  xylopyrus  Rägan.  8,61. 

-_^..^.  "^ 

!(lrl=ttHT5T5T  m.  wohl  eine  Form  Qira's. 

r 

*!nrl=tiH'i  m.  der  Planet  Saturn. 

5tfT=HIlI3  Adj.  hundert  Absätze  habend  AV.  19, 
32,1.  10.  33,1. 

!iHT4i^m  m.  ein  best.  Samidbi  Käbamo. 52,5. 
*5Trl5Rirrl   m.  N.  pr.  des  lOten  Arhant't  der 
zukünftigen  Utsarpinl. 

*'-<lH=hti  (BulvAPR.  Hdscbr.  1,203)  und  *°SIF2' 
(RisAN.  10,10)  m.  Nerium  odorum. 

5Tr?=r^^  1)  *m.  a)  Nerium  odorum  Bhavapb.  1, 
203.  —  6)  N.  pr.  eines  Berge«.  —  2)  f.  50  N-  pr. 
eines  Flusses. 

5FrT^>5rr^^  m.  ein  best,  krebsähnliches  Thier. 

!<lf1=t)HHl  f-  Anethum  Sotca  Karaka  8,12. 

!<lrt=*)ptH  Adv.  hundertmal.  R.  4,46,  U  und  5, 
1,63  ist  °cfi^T  ZU  lesen. 

3 

!<lt1*9l«n  Adj.  (f.  5fl)  «'o6ei  hundert  Stückchen 
Gold  als  Lohn  gegeben  werden. 

J(lr!^iFI'^  ra.  N-  pr.  eines  Berges. 
1.  !<ItWTfE  f-  PI-  tausend  Millionen  Pakbab.  1,7,3«. 
VisAV.  88,3.  123,13. 

2.5IrRiTfz  1)  m.  a)  Indra's  Donnerte«  Bniii.  V. 
2,100.  VisAV.  88,3. 123,13.236,3  (scheinbar  f.;  vgl. 


aber  v.  I.  und  Comm.].  —  6)  Titel  eines  Werke* 
Opp.  Cat.  1.  °IHni^  "-,  °f|UiW  n.  and  °cU|lsül 
f.  desgl.  ebend.  —  2)  *n.  Diamant  Rasar.  13,1 7(. 

^rT^flH  1 )  Adj.  a)  hundertfachen  Roth,  Einsieht, 
Kraft  u.  8.  w.  habend.  —  6)  hundert  Opferhand- 
lungen  enthaltend.  C^l^T5IrT5RrT  der  99  Opfer 
dargebracht  hat.  —  2)  m.  a]  Bein.  Indra's.  —  b) 
in  Comp,  mit  lifllrl"  t^rde  so  v.  a.  Fürst,  König. 

^H^riVT^  n.  N.  pr.  der  Residenz  der  Jidava. 
Vgl.  ^^i^P^. 

Wrish  I   Adj.  für  ein  Hundert  gekauft. 
*5rrI!3lJI  n.  Gold. 

^IniaginT  in  Hsfhn°. 

5[rlIT  Adj.  im  hundertsten  stehend  Vabäh.  Jogaj. 

4,37. 

^rfTT  Adj.  hundert  Kühe  besitzend  Gavt. 

5tr?ITni  Adj.  1)  hundertfach,  hundertmal  mehr 
werth,  —  stärker  u.  s.  w.  °^  Adv.  hundertmal,  — 
meAr  als  (Abi.).  —  2)  Aundert. 

5rrI'fTTtn?I  Adj.  verhundertfacht,  hundertmal 
länger  (Nacht)  163,17. 

IHH^IUH  Adv.  mit  ij  sich  verhundertfältigen  Ka- 

O  CS 

TUAS.  18,371.  KÄD.  2,112,13  (138,18). 

5IrlITnftHTc(  m.  Yerhundertfältigung. 

*5rrT'IHI   f-  Euphorbia  antiquorum  {hundertfach 
o 

durch  Dornen  geschützt). 
*5lrWF2r  f.  Dürv4-Gra*  Rägan.  8,108. 

ydiÜM  m.  N.  pr.  eines  Kobolds  (iTrT)- 

5InlJ'=41  Adj.  hundertfach,  nach  Hunderten 
zählend. 

^IHMlIil  f-  N,  pr.  1)  eines  Speer».  —  2)  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda'«. 

!(Frr^lH  Hariv.  16316  fehlerhaft  für  ^|l|IH- 
'^IrlMTr  m.  eine  Art  Zxtckerrohr.   Wohl  fehler- 
haft für  WWJ. 

Slrlfk  f.  metrisch  für  W\^  Habiv.  13094. 
Vabäu.  Jogaj.  6,26.  Bbag.  P.  9,15,30. 

JJTrliy*?  Adj.  mit  der  (ataghul  genannten 
Waffe  versehen  HBa.  13,17,43.  Es  könnte  aber 
^Iriyi'5ll4'l  auch  als  ein  Wort  gefasst  werden. 

!nr?9^  Adj.  u.  Subst.  f.  s.  u.  kM'^'i- 

^T{Wt^W<Uri\H'^  Adj.  mit  einer  Qataghnl, 
einer  Schlinge  und  einem  Speere  versehen  MBb. 
13,17,13«.  Es  könnte  übrigens  anch  ^\r\Wt  ^151° 
getrennt  werden. 

!(IrTH  eine  best.  Pflanze  QtLÄKBA  2,67. 

3 

stlrl'^tt»  Adj.  hunderträdrig. 

5IH^Tl  f.  eine  best.  Begehung,  das  hundert- 
malige Lesen  der  Thaten  der  Kandt.  "folul  "i. 
Blsüill,  T. 


IHrT^FK 


tHrTTSR^ 


^FfT^FK  1)  Adj.  mit  hundert  STondtn  {mond- 
ähnlichen Flecken)  versehen.  Subst.  ein  solches 
Schicert  oder  Schild.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

5BmN;H  Adj.  =  ww^  i). 

r 

STrl'^H't  Adj.  aus  hundert  Bauten  gemacht. 
*5Irl^^  n».  Picus  bengalensis. 

5IfTr^S9r  Adj.  (f.  51T)  hundertlöeherig  Comm.  zu 
Njajam.  3,9,5. 

^IfnsffT  na-  1)  Sieger  über  Hundert  (Vishnu). 
—  2)  N.  pr.  a]  eines  Sohnes  der  Raga,  Ragas 
oder  Viraga.  —  6)  eines  Sohnes  des  Sahasra- 
git.  —  c)  eines  Sohnes  des  Bhagamina.  v.l. 
DlrllhlH.  —  <*)  eines  Sohnes  des  Krshna  VP.^ 
5,79.  —  e)  eines  Jaksha. 

5If?TsI^  Adj.  hundertzüngig  (Ci^a). 

5IHsilNH  Adj.  hundert  Jahre  lebend. 

^IrlsTTTr?  und  °Fr  m.  N,  pr.  eines  Sohnes  des 
Subhräg.  Nach  NIlae.  der  Mond. 

lilRsHTT  MBu.  9,2624  fehlerhaft  für  JH^srai- 

!<l(irlltl  Adj.  hundertsaitig. 

5IfJrfH  Adj.  1)  dass.  Käth.  34,5.  Kixj.  g«.  13, 
2,20.  AiT.  Ab.  409,1.  —  2)  hunderißltig.  tfUlTH 
Ki(lKii.  6S,50. 

I^rTrJWt' Adj.  f.  Aunder-Mai'tij  fÄNKH.  Qb.  1 7,3,1 . 9. 

5lr?HWtöR  Adj.  dass.  Täbdja-Bb.  5,6,13. 

mfm^  Adj.  (f.  m  und  5)  der  hundertste. 

r  ^ 

5IfTrI^  Adj.  hundert  Oeffhungen  habend  Katj. 

ga.  15,5,27. 

S.lr)H^  n>.  PI.  Durchbohrung  u.  s.  w.  von  einem 

Hundert  von  (mit  Gen.). 

3  r 

itlrlrl'^H  Absol.  ein  Hundert  von  (Gen.)  durch- 
bohrend AV.  1,8,4. 
* 5lrlrn(l  f.  ein  best.  Mondhaus,  —  51r?fvRsT. 

klHIri'l  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raga  oder 
Raga'«. 

SilrlrlsW  1)  Adj.  von  hundertfacher  Lebenskraß 

■s 

u.  s.  w.  Qat.  Bb.  5,5,*,27.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Vj4sa. 

5I(T5J?T  n.  (MÄBK.  P.  46,28.  Rabat.  1,53)  und 
oäiqt  f.  (Ragat.  5,1  <3)  drei  Hundert. 

5lr|<:  Adj.  Hundert  schenkend. 

5Irr^T5Tm  Adj.  hundertfachen  Lohn  gebend  AV. 

10,6,3/..  Vgl.  4yH<;win. 

!<lfl!^Ti  Adj.  hundertzähnig  (Kamm). 
*5FrI^Trl=fiT  f.  Tiaridium  indicum  Ragan.  4,85. 

!(IH((d  1)  n.  Lotusbliihte.  —  2)  *f.  5^1  einebest. 
Blume. 

5TB^  Adj.  Hundert  schenkend  SV.  I,  8,1,4,9. 

5IrTTIr?  Adj.  hunderttheilig,  hundertfach. 
i  ■  5B^ItT  Adj.  Hundert  schenkend  RV.  2,32,4  (AV. 


7,47,1.  48,1).  Maitr.  S.  1,7,5  (113,13). 
2.  5IrI^  Adj.  dass.  TBb.  2,8,1,4. 
iJdl4l|>'^i  ""■  *'"  *"'•  9^fl''jes  Insect  oder  dgl. 

3 

5IrT^I^'i  Adj.  Hundert  schenkend. 

3  "^ 

!(Irl^^  (wohl  n.)  ein  mit  hundert  Thüren  ver- 
sehener oder  verschlossener  Ort, 

5ltTg^W^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
°öUnsm  f.  ebend. 

5IrJisTW^  f.  desgl.  Bürskll,  T. 

3 

5Tri'tiy  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 
5lr??r,  5Irl?r^T  und  5IrI?r  f.  N.  pr.  eines  Flusses, 
der  Satledsh  Ragak.  14,25. 

'■<lrl*>s|  ra.  PI.  die  Anwohner  der  Catadru. 

5FHKTrf  f-  N-  pr.  einer  Tochter  des  Meergottes 

o 

und  Gattin  Barhishad's. 

51?!?:  f.  s.  u.  W^. 

^IrfST  n.  (Varäb.  Brb.  S.  32,31)  und  ogtfr  f. 
zwei  Hundert. 

^TrlWfhTFTfllTT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

3  

mfl^  Adj.  nach  SXi.  =  5JfJ=lH  hundert  Güter 
habend. 

kM^\{  1)  Adj.  (f.  3^)  hundertthorig,  hundert 
Ausgänge  habend  MBa.  2,49,4  8.  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

5IrI^J^  und  °^*T'F^  ni.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

(^Irl^FHi  JM^f^  Adj.  den  Preis  uon  Hun- 
dert werth. 

3 

VlrlM'^l'T  1)  Adj.  hundert  Bogen  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 
51?^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Käd.90,1  1  (162,1 1 ). 

3 

l-5Irfm  Adv.  hundertfach,  in  hundert  Theile.  Mit 
^  sich  hundertfach  theilen  in  (Gen.)  73,28. 

CS 

2.*mrI^T  f.  Dür Tä-Gras. 

*5IrmWT  m.  Bein.  Vishnu's. 
!JIfPTTiT  Adj.  V.  1.  für  W^}^- 
l.!<Trfui^  Adj.  (f.  gi)  hundertströmig  RV.  9,85,4. 
86,11.27.  96,14.  10,107,4. 

2.  !!TrTm7^)'^^J-  hundertschneidig,  hundertspitzig. 
—  2)  m.  der  Donnerkeil  Vasav.  227,2. 

*5IrmT7=I'I  n.  wohl  eine  best.  Hölle. 

^Itmfr?  m.  1)  Bein,  o)  Brahman's.  —  6)  In- 

r 

dra's.  —  2)  *=  ^^(JT. 

5IrmTrI  Adj.  hundertfach  gereinigt,  vollkommen 

rein  Karaka_4,8. 
^    r 
^FrTHs^l^  Adj.  (f.  gT)  vielfache  Töne  von  sich 

gebend. 

stlrt-ily  Adj.  hundert  Schliche  — ,  hundert  Li- 
sten habend. 
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*  JflrT'n"^^  f.  Asparagus  racemosus  Ragak.  4,1 20. 

mfJTTFI  ni,  Herr  über  Hundert. 
1.!<HMtpI°  n-  1)  hundert  Blätter  Dhjanab.  üp.  15. 

—  2)  hundert  Vehikel  ?!?.  19,69. 

3 

2.  ^IfJ'TW  1)  Adj.  hundert  Federn  oder  Blätter  ha- 
bend. —  2)m.  a)  Specht.  —  b]  Pfau  Väsat.  101,3. 

—  c)  *  der  indische  Kranich.  —  d)  *  eine  Papageien- 
art RioAN.  19,1 1  3.  —  e)  ein  best.  Baum.  —  3)  *f. 
5IflMTll  eine  Rosenart  Dhast.  5,86.  Ragan.  10,80. 

—  4)  n.  eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotusblüthe  Ra- 
gan. 10,180.  fig.  19,69.  VÄSAV.  101,3.  250,2. 

5Irn^I^  1)  m.  a)  Specht.  —  6)  ein  best,  giftiges 
Insect.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)*f.  °T3^I 
a)  eine  Rosenart  Rägan.  10,  80.  —  b)  Anethum 
Sowa  RÄGAN.  4,11.  —  3)  n.  eine  bei  Tage  sich  öff- 
nende Lotusblüthe. 

'jJflMTHH^lH  und  °M-p|tJIH  m.  Bein.  Brah- 
man's. 

ItlrT^Sf  1)  Adj.  hunderlpfadig,  überaus  vielseitig; 
auf  hunderterlei  Weise  erfolgend  Ind.  St.  15,440. 

—  2)  m.  Titel  eines  Brihmana.  Auch  "Sn^HIT  a. 
yHMÜJSlirl  f.  Titel  eines  Werkes  (die  citirle 

Stelle  ist  nicht  aas  dem  gatapathabrähmana) 
Hemadbi  1,6,8.  Vgl.  !(nc7°- 
*5Ifmfil^  Adj.  (f.  ^)  von  5FfFRT- 

yrlMyiM  Adj.  zum  gatapatba  gehörig. 

5B^  (stark  oqi^)  1)  Adj.  (f.  5IflM(fl)  Aiendert- 
füssig  Maitr.  S.  2,10,5  (137,1);  nach  dem  Padap. 
hier  Oxytonon,  —  2)  m.  Hundertfuss,  Julus  Rägaü. 
19,66.  —  3)  f.  IHfT'^  a)  dass.  Karaka  6,2  4.  —  b) 
*  Asparagus  racemosus  Räsan.  4,1 1 8.  —  c)  eine  best. 
Srankheit  des  Pferdes  Mlae.  zu  MBb.  3,71,13. 

idrlUrf  n.  ein  zier  Bestimmung  der  Uondhäuser 

dienender  Kreis.  °^5f\  a.  Comm.  zu  Gobu. 2,10,24. 

*5Irl'7^  (!)  n.  die  Blüthe  der  weissen  Wasserlilie. 

3 

JJIrl'T'Ifl  Adj.  hundert  Flüssigkeiten  u.  s.  w.  enr- 
haltend. 

k\d^\i'=i\i  1)  m-  ein  best.  Samädhi  Käbamd. 

93,10.  —  2)  f.  5^1  N.  pr.  einer  N  4  ga- Jungfrau  KÄ- 

BAiin.  4,1. 
r 
*S(lrmm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

5Ifiqö[SfJ  1)  m.  oder  n.  tcei«  blühendes  DürvÄ- 

Grat.  —  2)  *t.  °f^I  a)  DürvÄ-Gra»  RÄ«ah. 

8,108.  —  6)  Gerste.  —  c)  eine  best.  Wurzel,  =  ^- 

Tf\  BUÄVAPR.  1,167. 

r 

Slfiqcfg^  m.  Bein.  Indras. 

3      r"--^ 

5Ifiq^  1)  Adj.  hundert  Knoten  — ,  hundert 

Gelenke  u.  s.  w.  habend.  —  2)  m.  o)  *  Bambusrohr 

BuÄTAPR.  1,209.  —  b]  *eine  Art  Zuckerrohr  Bul- 

r 

VAPB.  2,64.  —  c)  der  Donnerkeil  in  !(|rlM=<M=t)- 
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5F?R^  —  5IHdi-M=^i 


glH^^T  f-  li*Uör»»-Gra*  oder  aeiitet  Ü.-Cr. 
—  2)  *ein«ATt  l/elleborut  RioAic.  6,133.  —  3) 
'eine  best.  WtiTiel,  —  ^^.  —  4)  *di»  Yollmonds- 
nac/il  im  Monat  Afiiaa.  —  5)  N.  pr.  der  Gattia 
t;ukra's. 
*5H'-I^5T  m.  der  Planet  Venus. 

5Ifrnör3T  AJj.  (f.  m>  hundertfach  seihend,  — 
reinigend  u.  s.  w. 

5TrIT7T=fi  Adj.  hundertfach  gekocht.  ^~T  n.  (oder 
n.  mit  Ergänzung  dieses  Wortes)  eine  best.  Salbe. 

5Tr|4l'=W  Adj.  dass.  ^^  m.  ein  best.  Oel  K*- 
KIEA  3,6. 

StlHMIt^^B  1)  m.  Hundertfuss,  Julus.  —  2)  *f. 
oQslil  o)  dafs.  —  6)  eine  best.  Arzeneipflanze. 
*5lrFn2T  f.  a)  Hundertfuss,  Julus.  —  6)  eine  best. 
Pflanze,  =  T^H^^-Tt  R>e»s.  9,1 5 J. 

5l(HMk'l  m.  ein  Aufseher  über  hundert  —  (Gen.). 

5CTTJni.  ein  best.Körpertheil,  =  ^^^'^Comm. 
ZU  KtTj.  g».  6,7,11. 

^TrTTBT  Adj.  hundert  Söhne  habend.  Nom.  abstr. 

5frPinS5fi^  Adj.  (f.  3EJT)  aus  hundert  blauen  Lotus- 
blüthen  bestehend  Act.  Qr.  9,9,S.  R.  4,21,2  5.  6,4, 
63.  112,79. 

!(ICl'-tti'-j  1)  m.  a)  Anethum  Sowa  Varäh.  Jogaj. 
9,1S.  —  *)  *Bein.  Bbärari's.  —  c)  ♦N.  pr.  eines 
Berges.  —  2)  f.  CTT  a)  Anethum  Sowa  Varäb.  Josaj. 
7,6.  —  6]  * Andropogon  aciculatus,  =  35^!^^^, 
ftTT^  und  g^TSf^.  —  c)  N.  pr.  einer  Gan- 
dbarTa- Jungfrau  Räramd.  4,18. 
*!(|H4itM4il  f.  Anethum  Sowa. 

5Ir?^m=fr  »•  Fistel  am  After. 

5FfWr^  und  °^  m.  ein«  Art  Zuckerrohr. 

ÜWM4  Adj.  Bundert  gebend. 

5rrI5IH^  m.  N.  pr.  eines  Liedverfaasers. 

!(lrtHH=<  und  o^'friH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Kambalabarbis. 
*5If?5rfRT  f.  Anethum  Sowa  Rägak.  4,11. 

CS 

*'4lriV(IH  ni.  A'eriMjn  odorum. 

*!tffTmii'M  ni.  Bambusrohr  BuiTAPa.  1,209. 

itlri'^%  Adj.  PI.  zu  hundert  verbunden  Hahit. 
3507. 

mrT^Fn  f.  N.  pr.  eine«  Flusses. 

klrC^cjllt+i  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

yrl'=(-.'ll5l  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

5lrT^TiT  m.  1)  ein  best.  Fisch.  —  2;  N.  pr.  eines 
Affen.  —  Richtiger  wohl  CTrPTTrT. 

5Trl^^5I  Adj.  (f.  gi)  =  !(Irfelc?51  AV.  6,30,2. 

S'Irl'Hlgi  (!)  1)  Adj.  hunderlarmig  (Eber).  —  2) 
m.  o)  ein  best,  schädliches  Thierchen.  —  6)  N.  pr. 


a)  eines  Asnra.  —  ^)  einei  bösen  Dämons  (Rl^- 
^7{).  —  3)  f.  N.  pr.  o)  einer  Göttin.  —  6)  einer 
N ig a- Jungfrau  Karaiid.  4,3. 
5Ifjs||!5  1 )  Adj.  hundertfachen  Verstand  habend. 

—  2}  m.  N.  pr.  eines  Fisches. 

3 

WnscJ  Adj.  hundert  Spitzen  habend. 

DT^H^- 1  Adv.  mit  ^  hundertfach  variirt  werden 

BÄLAR.  96,11. 

ÜlrPTHT  m.  der  hundertste  Theil  Cvktast.  üp.  3,9. 

!<r??PT^  m.  und  °^]  f.  =  Itf^NsT  1).  iilfTi'W 
M5T3R  Maitr.  S.  2,13,20  (166,6)  schlechte  Lesart 
für  ^fTm^TTsR. 
*!<rrTTH^(=tH4'H  m-  N-  pr.  eines  Mannes. 

^TrlTT^  1)  m.  f.  das  S2ste  oder  i4ste  lUond- 
haus.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines  Mannet. 
'WriHl^  f.  Jasminum Sambac.  Richtig  JjfTrTHt^- 

^THTTsT  Adj.  (f.  eben  so)  hundertfach. 

5T^^^  Adj.  hundertzackig. 

5rRITI3  m.  Bein.  Indra's.  Vgl.  5Ir?^fT. 

o 

!<rr?R^  1)  Adj.  AMndert/'acAen  Grt'mm  habend. 

—  2)  m.  Bein.  Indra's. 
!<If?'7'JI=Rn3S  oder  °^  eine  best.  Pflanze. 
'-dnH-y'MI^  m.  oder  n.  Regenbogen  Käd.  91,1  i 

(164,4). 
Wl^  in  ^^°  (Nachtr.  6). 
SJIrTTTIIt  m.  der  Jtfond. 

«SN 

5IFRlflR:  m.  N.  pr.  T.  1.  für  mfi^. 

ItlrlHH  1)  Adj.  a]  hundertfach.  —  6)  ein  Gewicht 
von  hundert  (Raktikä  nach  Comm.)  habend  A- 
PAST.  Qr.  5,21,8.  Heuädri  1,577,8.  U.  —  2)  m.  ein 
goldener  Gegenstand  im  Gewicht  von  hundert 
M  i  o  a.  —  3)  m.  n.  ein  Gewicht  von  hundert  M  i  n  a 
in  Gold  oder  Silber;  ein  Geschenk  in  diesem  Be- 
trage Heuädri  1,576,18.  °^f|Tni  Adj.  Katj.  f». 
20,2,6. 

5IfTRT7  Adj.  A«nder(eriei  Listen  anwendend. 
*!<IrT^sI  m.  Messerschmied.  Richtig  wohl  ITI^- 

!<IfJRIs(  1)  Adj.  a)  hundert  Oeffnungen  —,  hun- 

o 

deri  Auswege  habend.  —  6)  auf  hundert  Weisen 
erfolgend,  auf  hunderterlei  Weise  geschehen  kön- 
nend Spr.  6456.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Asura. 

—  6)  eines  Wesens  im  Gefolge  Qira's.  —  c)  ei- 
nes Fürsten  der  Kimnara  Karanp.3,5.  —  3)  *f. 
r 

^  Bein,  der  Durgji. 

IJIrlHIrl  Adj.  Aiinderier/ei  Hülfen  gewährend. 

IjrrPTy^  Adj.  hundertköpfig  VS.  17,71. 

^'^     "^  r 

!<lrlRd   1)  Adj.  (f.  gi)  hundertwurzelig  (?^) 

Taitt.  Ar.  10,1,7.  —  2)  *f.  5TfF?^I  a)  Dörv»- 

Gras  RÄGAM.  8,1 09.  —  b)  eine  best,  Wurzely  =  cTtIT. 


—  3)  *f.  IHrTR^  Asparagus  racemosus  RIg&n. 
4,120. 

*^inHlrl=t)l  (•  <)  Asparagus  racemosus.   —   2) 
ilntAericum  tuberosum  Räsan.  4,1  2o. 
5Irimi  m.  Bein.  Indra's. 
mrll^T^m  m.  Regenbogen  Käd.  127,6  (225,7). 
ItlrlM^l^dd*  (!)  und  ^^TTtT??  Adj.  durch  hun- 
dert Opfer  gekennzeichnet;  m.  Bein.  Indra's. 
*!<Irr'7T^=Ti  m.  ein  Perlenschmuek  aus  hundert 

Schnüren. 
z 
WmWl  Absol.  unter  Aitnderl  Opfern. 

T 

!<IrIMIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vaiishiua  30,1 1. 
^IrlMlH'f  Adj.  hunder tbahnig. 
5IrlM'-(  m.  N.  pr.  eines  Rigarshi. 
!<IrnTI'lW^(l  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
l'IrlMlsT^  n.  eine  Entfernung  von  100  Jogana 

(lÄRKII.  Br.  8,3. 

-s  r 

!<IrI'TIiT'lM=1rJ  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

5IH<^lH  Adj.  hundert  Nester  —,  hundert  Woh- 
nungen habend. 

!)TrI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

'■i\ri{\  Adj.  nach  Nigb.  =  ^^. 

STn^l-l  m.  n.  eine  Feier  von  hundert  Tagen. 

Wf^  1)  m.  PI.  a]  hundert  Rudra.  —  6)  bei 
den  Ca  Iva  Bei.  best,  erlöster  Seelen.  —  2)  f.  55T 
Ji.  pr.  eines  Flusses  und  TIrtha  Matsjap.  22,35. 

—  3)  wohl  o.  und  =  5Fa^fSM  2). 
!<lrl^r*,M  Adj.  1 )  hundert  Rudra  gehörig,  ihnen 

geweiht  u.  s.  w.  —  2)  sT^H  n.  oder  Subst.  n.  (mit 
Ergänzung  dieses  Wortes)  ein  zu  den  Jagus  ge- 
höriger Abschnitt  Vasisbtba  28,1«.  mrTFT^Hl^ 
n.  und  !<IrT7iT?rm5I^Fr?r3r  ".  Birnsll,  T. 

!<lrl^l*iM=(rr  Adj.  wie  bei  der  Spende  (lataru- 
drija  Kätj.  Qr.  19,4,22.  26.7,3. 

5TrTT>T?i^T^TR  m.  eine  best.  Spende  Katj.  Qa. 
18,1,1. 

^Trl-^KTT  o.  =  mrl-^f^  2). 

JnfJlTT  1)  *  Adj.  Aundert  Gestalten  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Muni.  —  3]  f.  ^  eine  best,  kos- 
mogonische  Potenz,  eine  Emanation  Brahman's 
und  Gattin  des  Manu  SrijambhuTa. 

I^rl^  n.  hundert  Rli  Rotu,  Zur  Lit.  26. 

^cT^n  -^^j-  etwa  hundert  Stützen  habend.  Nach 
S.w.  =  5IrI  -1-  ^niR  oder  Crrrlf^'cTITfSfT^. 

IJTrTT'^  m.  PI.  Bez.  der  R  s  h  i  d«j  Ijfen  M  a  n  d  a  1  a 
•s  •  •  • 

im  RV.  AiT.  Ar.  194,5. 
*5IfIrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

!<intrl5l°  leAn  Millionen. 
*5IrfrF^  und  *=SfI  m.  Bein.  Bhftrari's.  Vgl. 


IJTrl^N'J  —  !<InliiHf^<^l 
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5Ir?^3'1 1)  *  Adj.  hundertäugig.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eioes  Wesens  im  Geiolge  Skanda's.  —  6]  ei- 
nes A  sura. 

5JrföIpf7  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch. 

mtfcTU  Adj.  (f.  m)  hundertfachen  Tod  bringend 
AV.  H,2,12.  12,5,16. 
*5IfI^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^3[tfA.dj.  ein  Hundert  enthaltend,  —besitzend, 
von  einem  B.  begleitet. 

!<IrI=<'^rt  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dcanas. 

mH'MM  Adj.  (f.  ^^\)  hundertjährig  Ind.  St.  15,274. 

r         ^s 

5FfT=T^H^TW'T  Adj.  hunderttausend  Jahre  le- 
bend MBU.  13,18,7. 

5ff!yr<iH  Adj.  hundertjährig  MBh.  13,8,21. 

5IfJ^Eq^  Adj.  hundert  Leiber  habend  Habit. 
13433.  T.  1.  5IrIE[ft^. 

5FrI=FT  '"•  •'ez.  eine«  best.  Gegenstandes ,  der 
als  Oprerlohn  geschenkt  wird. 

!n^%5r  Adj.  T.  1.  für  5T^^^  MiiTB.  S.  1,1,2. 
2,1«. 

5tfIöJ^r5I  Adj.  hundert  Zweige  habend.  Vgl.  SHcT- 

5IrI=?TsI  Adj.  (f.  511)  hundertfache  Kräfte  gebend. 

5Ir!^n7  Adj.  aus  hundert  Haaren  bestehend. 

5]r\d{\T^m  und  ^Sfl^JT  Adv.  hundertmal  Asni- 

P.  27,2.  i. 

~  r  r 

•JJfjgil  !i|c^  Adj.  (f.  S)  hundert  Jahre  während. 

yd'^l'^1  Adj.  f.  ein  Hundert  als  Mitgift  brin- 
gend. 

!tlHN'<^<rim  Adj.  hunderterlei  Aussehen  habend. 

^IrlNHm  Adj.  an  hundert  Stellen  durchlöchert 
Q*T.  Br.  5,4,1,13.  5,4,27. 
*5IrT=nT  m.  Bein.  Vishnu's. 

Itl^'^q,  °^f|5I  1)  Adj.  hundert  Kräfte  habend 
AiT.  Bb.  S,2,i.  —  2)  va.  ein  best.  SamAdhi  RÄ- 
BiRo.  92,21.  —  3)  f.  ^((i'^Tlm  a)  weiss  blühendes 
Dürvä-Gra«  KiBAKt  1,4.  —  6)  *  Weinstock  mit 
röthliehen  Trauben  Rägan.  11,104.  —  c)  * Aspa- 
ragus  racemosus  Kasan.  4,120.  123. 

5IfI=f^H  m.  der  Soste  Mubürta. 

c. 

(5IrI^5U )  5[rl^nr5t  Adj.   von  hundertfacher 

Manneskraft  AV.  1,3,1.  fgg. 

*5rrl^lfcI'T  ni.  Rumex  vesicarius. 

5Irl^sT  Adj.  (f. 511)  hundert  Bürden  u.s.yr.  habend. 

s^IrlUllFti  Adj.  der  ein  Hundert  zu  geben  vermag 

MBa.  14,90,96. 
r 
^Ifl^I^ft^n-Sg.  e<n£fi«ndert  griesähnlicher  Körn- 

hen.  Nom.  abslr.  °c{\  f.  Qi?.  7,69. 

5Trl5I^  eine  Entfernung  von  At<nder{(alaK«Tii. 

VI.  Theil. 


in  Ind.  St.  3,404. 

yrJUlcHl^fJ  Adj.  hundert  Bippen  habend  (Son- 
ne schirm)  MBn.  13,96,18.  137,7.  R.  2,26,10.  3, 
67,1 5. 

STff5Ic?n  Adj.  (f.  gi)  hundertspitzig,  X\.  6,57,1. 

5I(1'-<IH  Adv.  hundertweise ,  zu  Bunderten  (auf 
einen  Nomin.,  Acc.  oder  Instr.  bezogen],  hunderl- 
mal.  xIrT^5I  ^TOTtll  qTFm?T  !nfl5T:  ■'■i  -fal^re  wer- 
den wie  hundert  dahingehen. 

3  r 

5IfI5n!H  Adj.  (f.  531  und  S)  hunderlästig  (eig.  und 
übertragen)  212,29.  MBa.  11,7,17.  Nom.  abstr.  51- 
rI5TIIira'  n. 

infJ^tT^?  1)  Adj.  hundert  Berbste  zählend,  — 
gebend  u.  s.  w.  —  2)  n.  eine  Zeit  — ,  ein  Alter  von 
hundert  Jahren. 
*5IfT5nWn.  und  *°cjHcriJ  n.  Titel  von  Werken. 

51fiyiM  1)  Adj.  hundertköpfig  MBh.  6,3,1  9.  Ha- 
BiY.  3,53,41.  —  2)  m.  o)  ein  best,  über  Waffen  ge- 
sprochener Zauberspruch.  —  6)  N.  pr.  eines  Für- 
sten der  Nlga  Kaband.  2,io.  —  3)  f.  ^  N.  pr. 
der  Gattin  VAsuki's. 

5rrI5fN''T  Adj.  hundertköpfig. 

S(lrtyl"H^*>klH1  m  Adj.  zur  Besänftigung  des 
hundertköpfigen  Rudra  dienend  ()at.  Bb.  9,1,1,7. 

5IH5T^  1)  Adj.  hunder tgip feiig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges  Käbaiiu.  91,15.  Ind.  St.  14,138.  °^[- 
^fJ^n. 

Wmmi  f.,  °g-5^+dl  f.  und  °cU|lgUI  f.  Ti- 
tel BuBNELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

5InH^rH(  Adj.  hundertjährig. 

klHHIsil  1)  Adj.  hundert  an  Zahl.  —  2)  m.  PI. 
eine  Klasse  von  Göttern  unter  dem  loten  Manu. 

yr1H*^'-<IH  Adr.  hundertweise  (auf  einen  Nomin. 
oder  Acc.  bezogen). 

51riWl'I  Adj.  ein  Hundert  gewinnend,  —  ver- 
schaffend. 

5If?nm'I  Adj.  hundertmal  den  Pfeil  auflegend 
MBa.  8,90,98. 

mrlH^R  o.  Sg.  und  PI.  hunderttausend  (das 
Gezählte  im  Gen.  PI.,  in  Congruenz  mit  dem  Zahl- 
wort oder  im  Comp,  nachfolgend)  Spr.  6520,  t.  I. 
6973. 

5trIH^^  1)  Adj.  (f.  °flr=HI)  aus  hunderttau- 
send bestehend.  —  2)  n.  N.  pr.  eines TIrtba.  v.l. 

i<IF?H'c<^^-TI  Adv.  in  hunderttausend  Stücke. 
*!<IrIH^?T'^W  n.  eine  best.  Blume. 

!<TFIH^?n(TR  Adv.  hunderttausendweise  (auf  ei- 
nen Nomin.,  Acc.  oder  Instr.  bezogen). 
5IrIH'^^5T  Adj.  hunderttausendstrahlig  (der 


Mond). 

mrTH'^WItl  Adj.  in  hunderttausend  Riehtungen 
sich  verbreitend  (der  Mond)  MBa.  1,18,34,  v.  1. 

!<rrTHT  Adj.  =  5If?HH. 

5IfrHl^  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  hunderttausend  sich 
belaufend,  h.  bildend,  —  enthaltend,  hunderttau- 
sendfach.  —  2)  n.  Sg.  a]  (mit  Gen.  PI.)  metrisch  = 
ülrlHS^M.  —  6)  Viooooo  DiJÄNAB.  Up.  6. 

!<lrlfn^i^'<+  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

iHrmT^RHtsn  Adj.  =  sMfn^  d  r.  gor«.  i, 

20,18.4,39,34. 

!<If?HI^WRmfI  Adj.  dass.  VP.  3,4,1. 

!<IrlHI'5lW°tl  Adj.ouj  hunderttausend  bestehend. 
*5Ir?H  Adj.  f.  ein  Hundert  gebärend. 

yrlHM  n.  das  Erlangen  von  einem  Hundert. 

WJ^TH  Adj.  (f.  gi)  hundertspierig  TS.  1,5,11,5. 

STfllT^'f  Adj.  ein  Hundert  besitzend. 

^Trl^  1)  Adj.  (f.  0^)  ein  Hundert  tödtend. 
—  2)  f.  yrial  a]  ein  best.  Mordinstrument.  —  6) 
eine  mörderische  Kehlkrankheit.  —  c)  *Tragia  in- 
volucrata.  —  d)  *  Pongamia  glabra. 

HM^^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Ti- 
masa  VP.  3,1,19.  v.  I.  5nrT^T. 

ttlH^t^  Adj.  hundert  grosse  Pflüge  besitzend 
Dacae.  90,19. 

Ulrl'^Hi  Adj.  hunderthändig  AV.  3,24,5. 

IJId'^IMH  Adj.  hundertjährig  AV.  8,2,8.  7,22. 

ifFrlf^  Adj.  (f.  m)  hundert  Winter  — ,  hundert 
Jahre  zählend  u.  s.  w. 

Ulti^ff  Adj.  hundertfach  geopfert. 

kM^H_  1)  n>.  N.  pr.  eines  A sura.  —  2)  f.  3^ 
a)  Blitz  ^ig.  19,79.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
5IT.  —  b)  *der  Donnerkeil.  —  e)  N.  pr.  a)  einer 
Tochter  D a k s h a's,  dieBihnputra  ehelichte.  — 
ß)  der  Mutter  des  RAkshasa  VirAdba. 

5TrTT5I°fl  m.  der  hundertste  Theil,  insbes.  eines 
Sternbildes  oder  eines  astrol.  Hauses  Vabab.  Jo- 
GAJ.  4,38. 

^IrTRi^I  f.  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungfrac  Ka- 
band. 6,1 1. 

5IrII^n^I  f-  N. pr.  einer  Gandharva-Jungfrau 

EÄBAND.   4,24. 

—  r 

SOrTW  1)  *Adj.  (f.  ^)  hundertäugig.  —  2)  m.  N. 

r 

pr.  eines  Dclnava.  —  3)  f.  5  a)  *Nacht.  —  6) 
* Anethum  Sowa.  —  c]  Bein,  der  Durgi. 

5Ffn^^Adj.(f.ägi)Ai«ndert«76igiAPAST.QR.9,13,8. 

5IcTIT5J^PT  Adj.  mit  hundert  Agnisbtoma  cer- 
bunden  (Iat.  Bb.  11,5,5,4. 

^IrTTU  Adj.  hundertspitzig  Saj.  zu  RV.  8,77,7. 

5IrTT^f^^  f.  »nter  hundert  Gattinnen  die 

26 
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obenanstehende  Gallin. 

k\ri\^{  Adj.  (f.  SIT)  Itundert  Schotse  habend 
Taitt.  A«.  iO,1,7. 

51(71^  1)  Adj.  hunderterlei.  —  2)  m.  o)  *  Kriegs- 
lagen. —  6)  *  Dalbergia  ougeinensis  Rägah.  9,11 9. 
—  c)  N.  pr.  eines  DAnara. 

5TfTTTsTrT  m-  ^-  ?>"•  eines  Sohnes  des  Bhaga- 
mina. 

SldlM^rST  Adj.  (f.  ^T)  mit  hunderl  Atirätra 
verbunden  QkT.  Ba.  11,3,»,5.  6.  Kätj.  C«-  24,3,37. 

5HIfT^  1 )  Adj.  (f.5n)  hundertlöcherig.  -  2)f.gT  ein 
»oZcAer  Top/^gAT.  Ba.  12,9,*,3.  Vaitän.  Vgl.tnrTTrlW- 

!.HH^I  (■  fehlerhaft  für  yHIHUI  2)  TBr.  i,8, 
•,«.  s. 


!(l(1lrH1  Adj.  hundertfaches  Leben  habend,  —ge- 
bend RY.  9,98,i.  10,33,9. 

!(lrif<M°t)  Adj.  (f.  51)  hundert  übersteigend,  hun- 
dertundeins bildend. 

HMuiimci  fo.  ein  Befehlshaber  über  ein  Hun- 
dert, eenturio. 
*VI(lH'+i  n.  Leiehenstätte. 

!(Hm  1)  *in.  Aegle  Marmelos.  —  2)  f.  51  N. 
pr.  einer  Göttin. 

'■«IHH'^  1)  ">.  a)  *Bein.  a)  Brahman's.  —  ß) 
Vishnn's  oder  Krshna's.  —  6)  *  Vishnn's  Wa- 
gen. —  c)  N.  pr.  Terscbiedener  Männer  Prasarnab. 
50.  fgg.  Balar.  17.  fgg.  —  2)  f.  5r  N.  pr.  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

ItlHini*  1)  Adj.  (f.  3511)  hundert  Fronten  — , 
hundert  Spitzen  habend.  —  2)  m.  a)  *ein  alter 
Mann.  —  6)  *  Schwiegervater  Gal.  —  c)  N.  pr.  o) 
Terscbiedener  Manner.  —  3)  eines  Asora. 

!(IHIM<{l  (metrisch)  f.  =  ^|HM({1  Julus  Karaka 
6,23. 

!<Hl^^iyyNUdTl  n.  Titel  Bcrneli.,  T. 

SHTTT^  Adj.  (f.  gj)  hundert  Widerhaken  ha- 
bend AV.  5,18,7.  TBr.  3,7,«S,«. 

5tfTl^  Adj.  mit  hundert  Lolusblüthen  versehen 
DbjÄüab.  Up.  15. 

3 

'-(IflWM  Adj.  hundertfachen  Lohn  habend. 

3 

SflfTR  Adj.  hundert  Jahre  alt  werdend  Cat.  Br. 
4,3,«,3.  7,5,»,l  7. 
mrTTOTF  f.  ein  Alter  von  hundert  Jahren. 

5IHW4  1)  Adj.  hundert  Waffen  führend.  —  2) 

o 

m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Yon  Vasantapnra  Hrm. 
Pa».  3,215.  —  3)  f.  3^  N.  pr.  einer  Kimnara- 
Jangfrau  Kärasd.  6,23. 
■••  '-(Irl  NH  n.  ein  Alter  von  hundert  Jahren. 
2.5Irll*4H  t)  Adj.  (f.  •TlrTFfWi')  ein  Alter  von  hun- 
der!  Jahren  erreichend  AV.  3,11,3.  Latj.  4,t,5.  — 


2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 
*S(|HIJ   ro-  n-  <i'r  Donnerkeil. 
m^lfpf  Adj.  (f.  qj)  hundertruderig. 
ii\r\\^dh  m.  eine  Art  Aussatz. 
^Irll^UI  11.  N.  pr.  eines  Ameisenfürston.  v.  1. 

mrTT'^  f.  (Karaka  6,7)  und  !»Ir)IV»H  n.  eine  Art 

Aussati. 

3r 
!<Trn^  Adj.  ein  Bünden  werth. 

*L|Himi  f.  Anethum  Sotca. 

r  r 

!(IfTm  "•  'in  halbes  Hundert,  fünfzig.  mr(lt|l( 

r 
Adj.  f.  Speiehen  habend  QyurXty.  Up.  1,4.  DJfjm- 

^'^  Adj.  fünfzig  an  Zahl  Varab.  Brb.  S.  54,81. 

51fTT^  Adj.  =  5lHrä. 

i'JriNyT'I  m.  Bein.  Räghavendra's. 

5TrTRtT  Adj.  wohl  =  SÜ^'^TH^RV.  6,47,9. 


i'.lriHM  Adj.  hundert  Schafe  zählend. 

kHl<M(l  f.  1)  Asparagus  raeemosus  Mat.  med. 
260.  RÄOAS.  4,119.  BhItapr.  1,212.  —  2)  N.  pr. 
der  Gattin  Indra's. 

!7Irn^r^  m.  s.  SlrTI^m. 

kItiNrI  1)  Adj.  hundert  Wirbel  (auf  dem  Haupte) 
habend  (Qiva).  —  2)  *m.  Bein.  Vishno's. 

klrtl^fim  o.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*!<IrFI=rrrR  >»•  Bein.  Vishnu's. 

mj^nSf  Adj.  hundertkantig,  —  schneidig. 

!(TfrrS  (auch  Tiersilbig)  Adj.  hundert  Rosse  zäh- 
lend, fl^^  !7Tr(Tir*T  tausend  Rinder  mit  hunderl 
Rossen  Vaitäs. 

STIrmr^ST  n.  Sg.  hunderl  Rinder  und  ein  Wagen 
mit  Rossen. 

üMV^n^l^  m.  Titel  Burjikll,  T. 

51f?T^=fl  "•  hundertundacht  (sie). 

IHrlT^^l  f-  1)  Anethum  Sowa  St'CR.  2,101,10.  — 
2)  *  Asparagus  raeemosus  Räsan.  4,119. 

mHI<||l  f-  *)  Anethum  Sowa  Rägan.  4,10.  Bhä- 
TAPB.  3,31.  i|fil<i^  Sc?R.  2,119,1  metrisch  falsch. 

—  2)  Asparagus  raeemosus.  'jM\'^  S Karaka  1,3. 

—  3)  N.  pr.  eines  Flusses  und  Tlrtha  Matsjap. 
22,35. 

IHTfT^  Adj.  1)  hundert  betragend.  °^^^  Adj. 
hundert  im  Spiel  gewinnend.  —  2)  der  hundertste. 

—  Nach  den  Grammatikern  auch  in  andern  Be- 

-;; r  r  -: 

deutnngen.   Vgl.  ^•i=t)=l'54°  und  5R^o.  !<TTr?^ 

s.  u.  !7IfT^. 

üjl  rlH  Adj.  1)  hundert  enthaltend,  hundertfach 

vorhanden,  centenus.  n\{  ri'UT^Tfl  auch  in  adv.Bed. 

—  2)  hundert  besitzend.  tmiM  h.  Kühe  besitzend. 
SlrT  Bez.  des  Partieipialsuffixes  Wl  CSffT)  238, 

25.32.33.  239,1. 


^FH-IT  n.  hundert  Scheite. 

IHrTF^  Adj.  hunderl  Sinne  habend  TS.  2,3,«, 
5.  AiT.  Br.  6,2. 

5Ir?'7^I!'I^I'7  ro.  das  Axiom,  dass  in  hundert 
auch  fünfzig  enthalten  sind. 

•5r^^  m.  1)  =  ifTs.  -  2)  =  f%n. 

5Ir|5,l  m.  das  Haupt  tjon  AMndert  (Dörfern).  Vgl. 

5TrT^T^  Adj.  mit  hundert  Köchern  versehen  Qat. 
Br.  9,1,«,C. 

i^Ifl^T^rnpJ  Adj.  hundert  einzige  (d.  i.  vorzüg- 
liche) Köpfe  besitzend. 

5Ift^TT  Adj.  einer  von  hundert. 
-^ 

ETrn^5?I  Adj.  hundert  Ukthja-Tasfe  habend. 
^j  >-- 

!(Ir?TTrT  Adj.  hundertfache  Hülfe  u.  s.  w.  gewäh- 
rend. 

klrll(^(  i)  Adj.  AKtiderC  Bäuche  habend  Harit. 
13433.  —  2)  m.  a)  ein  best,  über  Waffen  gespro- 
chener Zauberspruch.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens 

r 
im  Gefolge  fiva's.  —  3)  f.  S  N.  pr.  einer  der  Müt- 
ter im  Gefolge  Skanda'a. 

5T3I'tn'7  m.  mit  hundert  Strängen  TBr.  1,4,S,6, 

IHrn^R  Adj.  hundertfältig  g»T.  Br.  12,7,t,l3. 

5Ifn?I'acrlH'S)^l  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 

CS* 

Gefolge  Skanda's. 

iilrlTT'n  f-  eine  best.  Ceremonie  und  Bez.  der 
Kuf»,  welche  die  Milch  dazu  liefert. 

l'lr'^  Adj.  aus  einem  Hundert  bestehend.  Nach 
de  I  Grammatikern  auch  in  anderen  Bedeutungen. 
Vgl.  iSTPält^M. 

!7r5r5m  m.  der^JteTagtmKarmamtsa.  Wohl 


fehlerhaft  für  ysjsN. 

<j||3|  m.  1)  *Klephant.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

!ff5r  m.  1)  Nebenbuhler,  Gegner,  Feind  überh.  In 
der  Politik  der  unmittelbar  angrenzende  Fürst  als 
der  natürliche  Feind.  —  2)  das  6te  astrol.  Haus 
Vabäb.  Jooaj.  4,1 .  Auch  °IT^  n.  und  °>T  n.  «4.  — 
i)*  Asparagus  raeemosus.  —  4)N.pr.  eines Asura. 
Richtig  ^ySI^. 
*!JT5Tn^  Adj.  Feinde  bewältigend.  Auch  N.  pr. 

!jT5R)  m.  Feind. 
♦CTil^  und  *!JI3?mfT  Adj.  Feinde  schlagend. 

miT^TTrT'I  ">•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (latrn- 
ghna  (Sohnes  des  Da  ca  rat  ha). 

'j\7\U  1)Adj. Feinde  schlagend. T^n7°  .teine ein- 
geborenen  F.  schl.,  so  t.  a.  seine  Leidenschaften 
zügelnd.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer, 
unter  andern  der  Söhne  Da(;aratha'8,  ()Ta- 
pbalka's  und  DeTagravas'. 
*'j[^H'i{'\'i\  f.  Bein,  der  Sumitrt. 


Jil^llsJH  1)  Adj.  Feinde  besiegend.  —  2)  m.  N.  pr. 
verschiedener  Manner.  —  R.  S,88,C  fehlerhaft  für 


S(|5hisir). 

y^yil  1)  Adj.  Feinde  besiegend.  —  2)  m.  N.  pr. 

a)  eines  Genius  Kauq.  S6.  —  6)  eines  Fürsten.  — 

e)  eines  Thürslehers.  —  d)  eines  Elephanten,  auch 

eines  mythischen.  —  e)  eines  bei  den  Gaina  in 

hohen  Ehren  stehenden  Berges,  orn^lf'^'7  n.  und 

o^fj^  Dl.  —  3)  f.  5SfI  N.  pr.  o)  einer  der  Mütter 

im  Gefolge  Skanda's  MBh.  9,46,6.  —  6)  eines 

Flusses.  —  Vgl.  !<r^q. 

^T'Trfl  f-  Gegnerschaft,  Feindschaft. 
o 

CT^rfTFR  1)  Adj.  Feinde  peinigend.  —  2)  m.  ein 
best.  Krankheitsdämon. 

^TSTtPI  n.  Ueberwindung  des  Gegners. 

k\^d  n.  Gegnerschaft,  Feindschaft  Hemädbi  1, 

o 

339,4. 
*E!N!iHH  Adj.  Feinde  bändigend. 

SfrSFFs^  Adj.  Feinde  erfreuend  142,29. 

Dl'sirJ^  Adj.  Feinde  peinigend.  Angeblich  auch 
N.  pr. 

y^?rj  Adj.  Feinde  bändigend. 

1 .  üH'-ld  m.  die  Partei  des  Feindes. 

o 

2.  !)|3(M?i  Adj.  zur  Partei  des  Feindes  sich  haltend. 

ST^öim^  Adj.  Feinde  bekämpfend. 
♦ET'IJT^  m.  Saccharum  lUunjia  RicAN.  8,86. 

!7r5I^T6  ni.  N.  pr.  eines  Asura. 

!7r5Fr?'T  ■•)  Adj.  Feinde  vernichtend.  —  2)  m.  a) 
eine  Art  Pavillon  Vastov.  831.  —  6)  N.  pr.  a)  ei- 
nes Sohnes  des  Da^aratha.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  KuvalajApTa.  —  v)  eines  Fürsten  der  Vi- 
deha.  —  o)  eines  Elephanten. 

SNölH  Adj.  »n  Feindesgestalt  auftretend  Spr. 
637S.  fg. 

* &NH^  m.  Bein.  B h ä  r  a  v i's Gal.  Vgl.  y|{i'y|*-M. 

"  o  o  o 

SiT^r^I^  m.  Miau.  P.  120,19  fehlerhaft  für  5T- 

*Si|3)=<FT  Adj.  Feinde  habend. 

ülH^TH  Adv.  mit  dem  Caus.  von  ipi  <*«"«  Feinde 
überliefern. 

STSfHI^  Adj.  Feinde  iibertcindend. 
^tsf^  Adj.  Feinde  niederschlagend. 


!<NtnH  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes  des  ^vaphalka. 

SrSr^tTTm.N.pr.  eines  Ministers  desQambara. 

STSI^T,  Partie.  ^TsPTfl  feindlich  auftretend. 

CTsrä^  (stark  °'Efl^)  Adj.  Feinde  bewältigend. 
*:imft  f.  Nacht.  Vgl.  5l4ft. 
1.51^  (zu  belegen  nur  Intens.  yi'4I^H,  i/liyü«?;, 
5n5l?r  und  yiyejl'l)  sich  ausgeichnen,  —  hervor- 


o        -s  'S 


thun;  die  Oberhand  behalten,  triumphiren. 
2.!n^  (zu  belegen  nur  S(I!7II^,  !7IfFTTrT  und  5M) 
abfallen,  ausfallen.  51^  abgefallen.  —  'Caus.  UJ\- 
^^Tr{  treiben  (Vieh).  —  *  Intens.  tnü^I^MR-  — 
Mit  gJJcT  wegfallen,  zerfallen  Q\r.  Br.  2,1,1,(6.  — 
Mit  *1EIT  (HHT).  —  Mit  ^^,  -^51^  ab  — ,  daneben 
gefallen.  —  Mit  ^  in  *y!<I^H  und  »y^^it. 

^  m.  1)  Abfall  in  Cfin^I^.  —  2)  Ertrag  (eine» 
Landes)  Gaut.  —  3)  ein  best,  EkAha. 

yi  °h  unenthülstes  Korn Buadrab.2,2 6.  t.  I.  Vi^c^i . 
*  m?:  m.  =  nr'ar,  FTTIH  (v.  l.  clfZHrT  Zacu.  Beitr. 
84),  ^l^TR^,  !<Ri^  und  ^T^tR. 
*5F?r  1)  Adj.  von  ^JZ.  —  2)  m.  Bein.  Vishnu's. 

S(l&(y{I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

SJI'i^ti  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de3(:ambara.  t.  1. 

*'->l'H=tlNI^  und  *°5TT  f.  Scindapsus  officinalis. 
lÜH^H  Adv.  sachte,  sanft,  leise,  langsam,  in 
aller  Ruhe,  in  gemessener  Weise,  gemächlich,  nach 
und  nach,  allmählich. 

*5FniIT  f.  eine  best.  Pflanze.   Vgl.  *fR°  und 

!(fT^  m.  1)  der  Planet  Saturn  (ein  Sohn  des 
Sonnengottes).  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Atri. 

5IH^i)l?!?ftWfT  n.,  ürf^Crfrlin^  n.  und  JTT- 
H5T41MslH  n.  Titel  Burnbll,  T. 
*J[rR5rR  f.  N.  pr.  der  Khäjä. 
*!<fHftm  n.  Sapphir. 

UIIH^lT  ni.  Sonnabend. 

?lf^l5ITf?T  f.  Titel  BoRNRLi.,  T. 

51'TT^^  Adv.  wo  die  Gaugä  langsam  fliesst. 

irpTTT^  Adj.  Karaka  4,8  fehlerhaft  für  5H- 

5r^HT7  "!•  Allmählichkeit.  Am  Anfange  eines 
Comp,  vor  einem  Partie,  praes.  so  v.  a.  allmählich. 

STR'^^  m.  langsames  — ,  beschwerliches  Harnen. 

5H  H  Isn'l  Adj.  an  beschwerlichem  Barnen  lei- 
dend  Karaka  4,8  (ST'l'^^T  gedr.). 

S[R^^  1)  Adj.  langsam  einhersehreitend.  —  2) 
m.  a)  der  Planet  Saturn  (ein  Sohn  des  Sonnen- 
gottes). —  6)  Sonnabend  Visimos.  78,7. 

51^51^2511  f.,  E[H5I^Wnq  n.  (Opp.  Cat.l),  5IR- 

5]^Wr?  "•  (Bbrnell,  T.)  und  IJn^I^fn^  o.  (Opp. 

Cat.  1)  Titel. 

VT^q  (RV.)  und  5iqn  (Cat.  Br.)  Adv.  =5FnOT. 
^  •  ^  'S 

Wird  auch  wiederholt. 

^I'l^^FI  Adv.  Coropar.  zu  Wl^- 
*5RTf?n^  m-  =  JTÜI^-  ▼.  I-  FSRIfHT^. 
*liTrr  Adj.  von  8.  5IJT. 


5TrI'I  1)  Adj.  der  Person  heilsam. 


2)  m.  N. 
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pr.  eines  alten  Fürsten  und  auch  anderer  Männer. 

Vgl.  lÖTR^. 

o 

5trRrR^  ra-  Patron.  Bhtshma's  Cig.  15,20. 

VM'jH  n.  das  der  Person  Beilsamsein. 

5TtI^  Adj.  (f.  ^)  wohlthuendst,  erfreulichst, 
heilsamst. 

I^TtTT^  (1)  Adj.  f.  =  !^T%  1)  TB«.  3,7,10,5. 
Apast.  g«.  14,29,1. 

TTrlTf^r  1)  Adj.  wohlthuend.  —  2)  f.  PI.  Wohl- 
thaten. 

5IrITrfnT  n.  Bez.  des  Liedes  RV.  7,35. 
*!JTTrT  Adj.  von  3.  W\. 

5Tin^  Adj.  (f.  5H)  wohlthuend,  freundlich. 
*5ItI  Adj.  von  5.!7iq. 

51^  n.  das  Wohlthätigsein, 
*5F^  ni.  schlechte  Schreibart  für  ^[J^. 

!7M  1)  Adj.  s.  u.  2.  5F^.  —  2)  n.  Abfall. 

Si'H^cjl  f.  Bez.  des  Verses  RV.  10,9,4  (AV.  1,6, 
1).JÄSN.  1,230  (51'^TJcJJI  verbunden  zu  schreiben). 

5r^g^  m.  (sc.  gjSlT^)  Bez.  von  AV.  1, 6 
Pat.  zu  P.  1,3,2,  V4rttl  und  zu  P.  1,4,1 10,V4rlt. 
8.  V.  1.  auch  °^. 

5RI^^  n.  Titel  Bcrseli,  T. 

^^,  Wriri,  °H  und  ^TQjfrr  (nur  BuATT.)  1)  ge- 
wöhnlich Act.  verfluchen,  mit  Acc.  —  2)  Act.  Med. 
schmähen,  schelten;  mit  Acc.  {Qi<;.  15,7  5[4l])  oder 
Dat.  (nur  Bhatt.).  —  3)  Med.  Jmd  (Dal.)  fluchen. 

—  4)  Med.  (metrisch  auch  Act.)  sich  verfluchen, 
so  V.  a.  mit  einem  Schwur  betheuern,  geloben;  mit 
Dat.  (ausnahmsweise  Acc.)  der  Person,  der  man 
Etwas  versichert,  und  mit  Instr.  der  Person  oder 
Sache,  bei  der  man  schwört.  QS^HITtT  itlMIM«^ 
wenn  wir  6e(Varuna's  Namen  schwören.  Mit  ?TT? 
sich  verfluchen,  wenn,  so  v.  a.  schwören,  dass  nicht. 

i^'TflT  einen  falschen  Eid  schwören.  —  S)  Med. 

<•      -s 

ETOSPT  und  ÜFTSIT'T  a)  e'"e  Verwünschung  aus- 
stossen.  ■ —  b)  einen  Eid  schwören.  Act.  Bhatt.  — 
6)  Med.  Jmd  beschwören,  obsecrare;  mit  Acc.  oder 
Dat.  —  7)  Med.  um  Etwas  (Acc.)  flehen,  fj^  ^IRtll 
bei  diesem  Rima.  —  8)  a|H  ")  verflucht  Suparr. 
3,4.  Chr.  S3,27.  60,22.  —  b)  beschworen,  obsecra- 
tus.  —  9)  SUH^IT  =  W(m  verfluchte  50,1  2.  88,3. 

—  10)  mFTrT  o)  verflucht.  —  b)  Katbäs.  98,23  feh- 
lerhaft für  ^nftfcT  (Caus.).  —  Gans.  ÜTTWlrr  1)  be- 
schwören, adjurare,  ineantare.  —  2)  Jmd  (Acc.) 
durch  einen  Schwur  betheuern  heissen,  schwören 
lassen,  —  bei  (Instr.).  —  3)  Jmd  beschwören,  ob- 
secrare; Jmd  Etwas  dringend  an's  Berz  legen,  Jmd 
für  Etwas  verantwortlich  machen;  mit  Acc.  der 
Person  und  Instr.  der  Sache,  bei  der  man  schwört, 


%0h 


wi  —  !Jis^?r[" 


die  man  Jmd  an's  Herz  legi,  für  die  raan  Jmd  ver- 
antworllicb  macbl.  Nur  Partie.  5ITmrI.  das  auch 
dem  im  Inslr.  gedachteo  BegrifTe  im  Comp,  nach- 
folgt. —  »Intens.  5|yUJ^.  —  Mit  ^  Jmd  ver- 
fluchen. Nur  SRIÜTT.  -  Mit  qPT  1)  das«.  —  2)51- 
fJrjIH  a)  verflucht  MBu.  13,154,7.  —  b]  geschmäht 
HiBiT.  I,t7,30.  —  c)  beschuldigt.  —  Caus.  Jmd  6e- 
«cAieöran,  obseerare.  —  Mit  ^f^  Jmd  verfluchen. 
Nur  J^cfSTH-  —  Mit  TTJ  1)  einen  Fluch  ausstossen 
für  den  Fall,  dass  (directe  Rede  mit  Conj.  Praes. 
und  folgendem  ^)  Tärdja-Br.  14,6,8.  —  2)  Jmd 
schmähen.  —  Mit  CrrfT  Jmd  toieder  verfluchen,  mit 
Acc.  oder  Gen.  —  Mit  T^  Med.  sich  verschwören 
MiiiR.  S.  1,9,7  (138,16).  Vgl.  MsjIH-  —  Mit  fPT 
Jmd  verfluchen.  H5TH  «er/Juc/i«  KiD.2,90,8(lll,5). 

*5mm.l)=5mSI,  5F(^.  — 2)N.pr.  einesMannes. 
•yHUi  »>.  T.  I.  für  JJFnjJ-  °T3J  "on  ihnen  be- 
wohnt. 

i^CiH  m.  n.  (dieses  nicht  zu  belegen;  adj.  Comp, 
f.  ägi)  1)  Fluch.  —  2)  *  Schmähung.  —  3)  Hid, 
Schwur.  —  i)  Gottesurtheil  Näbada  5,102.  108.  19. 
NÄB4DA  (a.)  21,239. 

!?r<^<il°tl^m  n.  Hidesleistung  Dhübtan.  nach  Vors 
16. 

!imü(s|t-JH  Adj.  (f.  ^)  Flüche  vernichtend  Apast. 
Ca.  8,20,2. 

r 

5IMyM<M4iM  Adv.  «nter  Schwüren. 
!^IM8J(|N'I  Adj.  (f.  ^}  Flüche  abwehrend. 
5R2mFR  Adj.  (f.  5)  Flüche  aus  dem  Wege  räu- 
mend. 

E^IMSflU,  nur  Partie.  ^TTSTtTH  Flüche  sprechend. 

5nH?nfT^'7  AdT.  unter  Schwüren. 

(mqÜtU)  ün^if^r  m.  Flucher. 

(SyMtUi)  ^FTTSl^g  Adj.  auf  Fluch  beruhend. 

3 

JJPH  n.  Fluch. 

!ilH1c1(  Adj.  zum  Fluchen  geneigt. 

^IH  1)  Adj.  s.  u.  SFr.  —  2)  *m.  Saecharum  cy- 
Undrieum.  —  3)  n.  a)  Verfluchung,  Fluch  KÄth. 
37, U.  —  6)SeAtt!Kr,  eidliche  Versicherung. 

5(1  H^  ISom.  ag.  Flucher. 
*W^  Partie,  ful.  pass.  tod  ^. 

a\'^\  1 )  m.  n.  (dieses  nicht  zu  belegen;  adj.  Comp, 
f.  SIT)  0)  Huf.  —  6)  Klaue.  —  c)  Achtel  (nach  den 
8  Klauen  des  Rindes).  —  d)  Kralle.  —  e)  ein  höl- 
zernes Geräthe  um  einen  Topf  vom  Feuer  zu  heben. 
—  f'l  ^Ih^HT  Wtil  Name  zweier  Säman.  —  2) 
*m.  unguis  odoratus  RUas.  12,128.  —  3)  *n. 
Wurzel. 

5ra3i  m.  1)  eine  best.  Pflanze.  —  2)  eine  Ga- 


zelle, die  ihre  Hufe  verloren  hat,  Äpasl^b.  9,14,1  <. 

5ITT|IJ^  m.  eine  als  Gefäss  gebrauchte  Klaue. 

5JtJic?Jrl  Adj.  durch  Hufe  aufgewirbelt. 

Wf\T  1)  m.  f.  (S)  Cyprinus  Sophore  (ein  kleiner 
und  sehr  beweglicher  Fisch,  der  in  seichtem  Was- 
ser lebt).  Am  Ende  eine»  adj.  Comp.  f.  äEfl  Väsav. 
99,2.  —  2)  m.  ein  best,  grosser  Raubfisch,  —  3)  f. 

r 

J  wohl  eine  best.  Pflanze, 

*W^}]^^  m.  Ctupea  Alosa  (^f^lü). 

!(FinT  ein  kleiner  Fisch  Gaut. 

♦5r?ift'7  Adj.  fon  WT\1[. 

^^\T^^  m.  Büchse,  Dose  Uarsoae.  98,10.115,7. 

t 
WJ\°f^  Adj.  mit  Hufen  oder  Klauen  versehen; 

n.  solches  Vieh. 

5iqi5I?T  AdT.  in  Achteln. 
*5MT5T  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

5rTnT>sT  Adj.  Hufe  zerbrechend  als  Bez.  von  Dä- 
monen. 
*mT^  Adj.  (f.  31). 

51^  1)  Adj.  a)  *=  ST^FT  bunt,  scheckig.  —  b) 
einem  Qabara  gehörig  u.  s.  w.  MBu.  13,14,142. 
Metrisch  für  ^HöT^.  —  2)  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines 

r 

wilden  Volksstammes  im  Uekkhan;  Sg.  [f.  ^)  ein 
Mann  dieses  Volksstammes.  Später  bezeichnet  das 
Wort  einen  Wilden  überhaupt  und  wechselt  mit 
f*(IH,  JRfF^  und  fifgT.  —  6)  *  Bein,  g  i  T  a's.  — 
c)  *eine  Jr(  Lod hra  Räoas.  6,21  i .  Vgl.  ifH^dltl- 

—  d]  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  e)  *  Wasser; 
n.  nach  H.  an.;  richtig  !^ö[T  n.  Zacu.  Beitr.  89. 

—  n  *  =  ^¥(T  und  miWT^^-  —  3)  f.gjN.pr. 
einer  JoginI  Hemäobi  2, a,  97, 16.  98, 1.  —  4)  n. 
s.  u.  2)  e). 

5T^T°fi  ■"•  6*"  Wilder. 
*5T^pft'7  m.  Batate  Räoan.  7,86. 
»^IsTTsP^  N.  pr.  einer  Oertlichkelt. 

!(T^}n^  n.der  von  QabarasTimiu  verfasste 
Commentar. 
*5I<M|crliy  m.  eine  .Irt  Lodbra.  Vgl.  JnSf^  2)  e). 

5MTrH'5  ui-  N-  Pf-  eines  Fürsten. 

^I^^F^IT^'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*!tF^ri^TT'  ro.  eine  Art  Judendorn  Räsan.  Il,u7. 

5R5T  1)  Adj.  (f.  gi  und  *5)  a]  seheckig,  bunt. 

—  6)  bunt  durch  Etwas,  so  v.  a.  gemischt,  verse- 
hen mit  (im  Comp,  vorangebend)  Kap.  6,8.  ^^^^T- 

o 

^^  mit  Thränen  erfüllt  Spr.  7685.  —  c)  entstellt, 
verändert.  —  2)  m.  N.  pr.  a]  eines  Scblangendä- 
mons.  —  6)  eines  Mannes,  v.  1.  JJJSfT.  —  3)  f.  JJT- 
ojr<il  a)  "eine  scheckige  Kuh.  —  b)  N.  pr.  einer 
Kuh,  die  fr«nder*HA.  —  4)  f.  5R^  a)  *eine 
scheckige  Kuh.  —  6)  die  WunderAwA.  Nomin.  51- 


ä(^m  TS.,  ^RrTT  TÄJipjA-Ba. 

kH5rl=h  Adj.  scheckig,  bunt.  Als  Bei.  der  ISlen 
unbekannten  Grösse  Colebb.  Alg.  228. 

Ul=1rlrll  f.  und  '4H<?I(4  n.  Gemischtheit,Gemisch. 

5T^t?n^  m.  N.  pr.  eines  Kshi. 

5I^5rro  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  Bez.  der 
Rinder  üaksba's  von  der  Vairanl. 

"•iHM=t)lf.«<n6ejt.FoffeJ.nWTc^°hl  geschrieben. 

itNltrlrl  Adj.  scheckig  — ,  bunt  gemacht  Väsav. 
85,2.  155,6. 

5I^IFR^  m.  Buntheit  ^ic-  6,27. 
l.!7I^^f.  s.  u.  til^. 
2. 5T^rlT  Adv.  mit  EflT  scheckig—,  bunt  machen. 

m^^TT^FI  m.  ein  best,  Opfer, 

y^cHIf^'  m.  N.  pr.  eines  Diinons  Mantbabe. 
2,3,6. 

3 

5IS7  m.  (n.  sehr  verdächtig;  adj.  Comp.  f.  SIT)  1) 
Laut,  Schall,  Ton,  Stimme,  Geräusch,  Lärm.  Es 
werden  drei,  sieben  und  zehn  Töne  angenommen. 
^T°  der  Laut—,  der  Ausruf  Hari;  ifPTffT  ^T- 
Trtr  ^IH  5I5^T?ft^  31%  lautes  Rufen;  515^ 
SfJV  einen  Laut  von  sich  geben,  seine  Stimme  er- 
Ae6en,  laut  rufen.  —  2)  Wort.  Hl'si'i  durch  ein 
Wort,  so  V.  a.  ausdrücklich  230,13.  —  3)  Rede, 
Ausspruch.  —  4)  ein  richtiges  Wort  (Gegensatz  51- 
cnn®^).  —  3)  die  heilige  Silbe  ^n^.  —  6)  Wort- 
endung, insbes.  Suffix.  —  7)  Name,  Benennung, 
Titel.  fT^S^Trl  «»«li  es  so  heisst.  —  8)  terminus 
technicus.  —  9)  eine  mündliche  Mittheilung  (als 
Quelle  unseres  Wissens). 

k\^4\  m.  =  515^  1)  Agni-P.  23,41. 

r 
5P^=?i!T=fi  Adj.  tönen  u.  s.  w.  bedeutend  225,23. 


l.!(P?°[)H'I  n.  Geräusch  Apast. 
2.  y^^^^fiR^  Adj.  =  »n^^q^. 

5Fö^^^  m.  (Opp.  Cat.  1),  "SfiJcqif  m.,  a^FtT- 
?r!T  ni.  (ein  neueres  Wörterbuch  aus  diesem  Jahrb.) 
und  °etic<-^dirT^Tf-(GiLD.Bibl.)Titel  vonWerken. 

51^^^^  und  °^T^57  Adj. Töne  «oniicAjeAend. 

5IS^cf;i5I  m.  Wortschatz,  Wörterbuch. 

CTS^mf^  f.  und  5I^il^  m.  Titel   Buh- 

NELL,T. 

riTS^flFfT  Adj.  =  5[S^q^. 

5IS^!!njI,  °5rai5Tni.  und  acOlIsgr  f.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

!<|<s^J|  Adj.  1)  Laute  vernehmend.  —  2)  f.atcte 
von  sich  gebend. 

l.!<I=^ITfrT  f.  Tonkunst,  Gesang. 
2.  ^FS^ITIdAdj.  Laute  von  sich  gebend  Uabiv. 3,9,5. 

^IS^^IN^  m.dasObJect  der  gesprochenen  Worte, 
an  den  eine  Rede  gerichtet  ist,  von  dem  die  Rede  geht. 


515^11^  -  5T^^^ 
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*5IS7CI^  ni.  Ohr. 

*5I=?5nT  n>.  die  Gesammtheit  der  Laute. 

ins^qi  f.  und  5|<s^-c|P5!,=+iT  f. Titel  Buunell,T. 

5fS?TjTT^  f.  eine  best.  Bewegung  beim  Tanze  S. 
S.  S.  236.  °^r^  n.  237. 

yc^NH  II.  Lautspiel,  wie  AHiteration  u.s.  w. 
KivjiPR.  6,1.  SXh.  D.  117,1. 

tJTs^HHTRftl  m.  (BuENELL,  T.),  513^(7^1  m- 
(Oi'P.  Cat.  1,4771)  und  ^P^cTtT^HIT  f.  Titel. 

5TS^^  n.  1 )  das  Laut-Sein.  —  2)  Nora,  abstr.  ei- 
nes auriyr^'*  wort  auslautenden  adj.  Comp.  249,30. 

!!TS^frf^5f)T  f.  Titel  Bubnell,  T. 

5IS757  1)  *Adj.  tönend,  lautend,  Tone  von  sich 
gebend.  —  2)  n.  das  Reden  — ,  Sprechen  über  (im 
Comp,  vorangehend). 

y^^Häl^^Tir  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^F^lIICf  m. 
Titel. 

!nS^*fffT  Adj.  anzurufen  Sij.  zu  RV.  1,65,3. 

5I5^=¥^  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  261.  262. 

yis^'iff  i  m.  Wortheld,  Bein.  P  ä  n  i  n  i's  M.  Mül- 
ls», Ren.  299,  N.  2. 

5I^S^IrT  "••  "•"■  dem  Kamen  nach  Herr,  —  Ge- 
bieter. 

Rl'^imtl  Adj.  wohin  der  Schall  noch  reicht. 

5|S?tfIfjq'  Absol.  so  weit  der  Schall  reicht. 

^I^mtr?»?  Adj.  nach  dem  blossen  Ton  (eines 
Zieles,  ohne  dass  es  gesehen  würde)  fallend,  — 
treffend. 

ST^^ST^'M  m.,  °q"5filRl^liää[tI%I^  m.  und 
5|s>4^y>T^  m.  Titel. 

*5[S^tTI5  Adj.  (Nomin.  °5rE)  nach  einem  Worte 
fragend. 

^^Vm^WJmJ^  ra.  Titel. 

^Iss^äJUnmcTnT'T  Adj.  nach  dem  blossen  Ton 
(eines  Zieles,  ohne  dass  es  gesehen  würde)  mit  der 
Pfeilspitze  treffend  R.  Gobb.  2,102,3. 

!?I=^iytT^T^  m.  und  o^rafSTtTF^  m.  Titel. 

^Is^ytgj^  n.  das  in  Worte  gefasste  Brahman, 
(0  T.  a.  die  heilige  Schrift. 

5IS73^P7q  Adj.  Ton  515^^ 

5Is^>T^  m.  Redewendung  in  xfTO<FS?>T!^^?I- 
°!<I5^H75I  Adj.  den  Titel  —  führend  97,28. 

SJä^TTJ  f.  Wortverdreliung. 

5IS^iTmn  n.  Titel  Blbnbll,  T. 

5IS^*TrI  Adj.  nur  den  Kamen  von  Ktwas  füh- 
rend, nur  dem  Kamen  nach  Etwas  seiend. 

STSJST^  ui.,  °H^7Ri^in  n.  (BiiRNELL,  T.)  und 
°^^^V^  m.  Titel. 

5JS^f|^t)  Adj.  =  ya^^fEH.  -  2)  *m.  a) 
Bein.  Arguna's.  —  b]  After. 
Tl.  Tiieil. 


5is^^fT  f.  (BuRNELL,  T.j,  ins^imn^T^t^i- 

^TSfi  m.  und  °qfin^l^irT  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

5IS^q  Adj.  (f.  ^)  1)  aus  Schall  (Harsuak.  210, 
6)  — ,  aus  Lauten  bestehend,  —  gebildet.  —  2)  tö- 
nend, Laute  von  sich  gebend.  —  3)  am  Ende  eine^ 
Comp,  aus  dem  Worte  —  bestehend,  —  gebildet. 

W^^V^\  {.  nnd  !tI5^qH  n.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

l'.l'ViM,  "-"^Trl  1)  Töne  von  sich  geben,  laut  rufen, 
schreien.  —  2)  schwatzen,  plappern,  njs^fl  es  wird 
geplappert.  —  3)  Jmd  rufen,  anrufen.  ITTTS^f?  an- 
gerufen (eine  Gottheit)  fc-  14,20.  —  4)  verkün- 
den, mittheilen.  JüTS^f?  mitgetheilt,  gelehrt.  —  S) 
Pass.  heissen,  genannt  werden.  5ri°<iH  heissend, 
genannt.  ^V{°  mit  dem  Worte  JH  belegt.  —  Mit 
^fh,  °!ilN(rI  Karaka3,i  2  fehlereaft  für  3gfH°.— 
Mit^^  1)  Etwas  erzählen,  mittheilen,  besprechen, 
erwähnen,  sprechen  von.  Nur  3EH5IT5rrT-  —  2)  Jmd 
(Acc.)  Etwas  sagen,  mittheilen.  ^'VJu^^  dem  Et- 
was  gesagt  worden  ist.  —  Mit  JETM  1)  besprechen, 
erwähnen,  mittheilen.  Nur  ^THyiläär?-  —  2)  be- 
nennen,  bezeichnen.  5rW5FTS?fI  genannt.  —  Mit 
^'\'^  besprechen,  erwähnen,  mittheilen.  NurCrtTlJI- 
fs^f?.  —  Mit  J^,  Tciujls^fl  benannt,  bezeichnet. 

—  Mit  HT  1)  ausrufen.  —  2)  besprechen,  erwäh- 
nen, außühren  MBu.  12,270,19.  H!tl  l®4  Cl  bespro- 
chen u.  s.  w. 

^I<s^MTR  m.  1)  Ursprung  — ,  Quelle  des  Wortes. 

—  2)  *  Yerbalwurzel  AK.  3,4,*«, 68. 

51S?;^^  n.,  o^^FFF^  m.,  °|^I5fi^  m.  und 
°{rA Nd'l  f.  Titel  Burnell, T. 

5IS^^|«^rl  Adj.  geräuschlos. 

y«^*  llyH«5*l(  m.  der  grosse  Berr  des  Alpha- 
bets, Beiw.  f  iva's. 

1.5I57|[Cf  n.  1)  die  Katur  — ,  Eigenthümlickkeit 
eines  Lautes,  ein  eigenthümlicher  Laut  Pankat.  21, 
24.  25.  —  2)  Worlform  (in  grammatischem  Sinne) 
233,7.  P.  1,1,27,  Scb.  BiRNELL,  T.  41,6. 
2-  y<=4äL^  Adj.  (f.  gi)  in  dir  Form  des  Lautes  er- 
scheinend Pankar.  2,6,2  3. 

iJIS^flT^^fN:^  f.  Titel  eines  Werkes. 

5IS^cTWF  f-  N-  pr.  einer  Göttin. 

5FS7cTH  Adj.  1)  tönend.  Töne  —  ,  Laute  von  sieh 
gebend,  knisternd  u.  s.w.  °3[^  Adv.  laut,  geräusch- 
voll. —  2)  den  Laut  in  sich  bergend,  mit  der  Ei- 
genschaft des  Lautes  behaftet. 

^^^\Ti^^  m.  Wortmeer,  so  t.  a.  Sprachschätz. 

^^jk^  f.  Grammatik  Da(;ab.  49,5.6.   Auch 

°5n^n. 

5l^T^^mSJim  in.  Lehrer  der  Grammatik  Rl- 

UAT.  4,4  88. 


IjrS^Rf^  m.  Titel  Opp.  Cat.  i. 

5I5^T^^iy  m.  ein  Widerspruch  im  Worte  (nicht 
im  Sinne),  et«  scheinbarer  Widerspruch  Malat. 
ed.  Bomb.  Notes  S.  IIb. 

5I<=(^^tT  1)  Adj.  =  5P^f^,  aber  von  einem 
Pfeile  gesagt  Panead.  —  2)  m.  das  Schiessen  — , 
Treffen  nach  dem  blossen  Schalle  (ohne  dass  man 
das  Ziel  sieht). 

EflSTcfT^'T  Adj.  schiessend  — ,  treffend  nach  dem 
blossen  Schalle  (ohne  das  Ziel  zu  sehen).  Nom. 
abstr.  °^Jm  n. 

510^5.11  1)  Adj.  worauf  man  nach  dem  blossen 
Schall  (ohne  das  Ziel  zu  sehen)  schiessen  muss. 
-  2)  n.  =  515^^  2). 

5IS^ö?Jiqr^W^I^  m.  Titel  eines  Werkes  Büu- 
LER,  Rep.  No.  263. 

ys^ltlift)  f-  Wortbedeutung  Kätjapb.  4,38. 

^I^rarsr^Tftl^  f-,  °5RTfy5ft  f.  und  5T^- 
!nS4l?W^MI  f.  Titel. 

illäT^fl^;^  n.  Grammatik.  °fif^  Adj.  fig.  14,2«. 

5IS^STT^  n.  dass.  Vikramanka«.  18,82.  Auch  als 
Titel  einer  best.  Grammatik  Opp.  Cat.  1. 

5IS^5I  Adj.  von  dem  nur  der  Käme  — ,  nur 
die  Erinnerung  übrig  geblieben  ist.  5PT°  nur  noch 
den  Titel  „Gebieter'^  führend. 

^üß^Wf  m.  Calembourg  Verz.  d.  Oxf.  H.  211, 

0,11    V.   u. 

°!n^^H5l  Adj.  den  Kamen  —  führend. 

JJP^fT^  f.  terminus  technicus,  ein  grammati- 
scher Kunstausdruck. 

5I5?-^^MHHt^  ra.  (Opp.  Cat.  1)  und  5IS^Tt^- 
TOf^  m-  Titel. 

5I^RH^  ra.  die  Quelle  des  Schalles,  Bez.  des 
Windes  (der  Luft). 

5I®4HMI^  m.  Titel  Burnell,  T. 

^TS^IcJsi  Adj.  mit  dem  blossen  Schalle  zum 
Ziele  kommend,  von  Pfeilen,  die  das  Ziel  tretTen 
nach  dem  blossen  Schalle,  der  daher  kommt. 

iJfS^HI^H^OC  ra.  Titel  Burnell,  T. 

5IS^HI^  Adj.  =  5T5^rU^. 

5I^Wi;T?IIT¥ft  f.  Titel  Burnell,  T. 
ijrs^Wfk  f.  richtige  Wortbildung.  °f^sp^  m. 

Titel  eines  neueren  Schulbuches. 

^__ 

5rS?T^S  m.  das  Knistern  (des  Feuers). 

!?F?FJTTrI  (■  eine  best.  Wissenschaft. 

5IS^F=?IrIPJ^F^  m.  Titel  Burnell,  T. 

515?"^^  n.  der  Gebrauch  eines  Wortes  in  einer 
Form  oder  in  einer  Bedeutung,  die  entweder  gar 
nicht  oder  doch  nicht  von  mustergültigen  Autoren 
anerkannt  werden. 

26* 
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5,1S?ISR(  —  5FT 


5]5?T^)T  m.  Grammatik. 

JJSj'llsiJM  Adj.  «■<»»  »«cA  Mut  «a«;«»  /ä*J<. 

51<^liMi  11.  Wortschtcall. 

5I<=^II^Ht<  Adj.  m«  £a«t  u.  ».  w.  ausgeslatlet 
(UBi.  zu  BÄDtB.  2,1,39. 

STSnnj^rn^  m.  XUel  Opp.  Cat.  1. 
*5IS?TTWT^  n.  Ohr. 

5I<=4HrlHIJI^H3^q  m.  (Opp.  Cal.  1)  und  5IS^- 
i¥qrIl^^tM  n.  Titel. 

!^s<J  Hc^)(ll  Adj.  sckallnachahmend. 

STöTR^fTIH  f-  5eAoHnacAoAmMng,  Onoma<opi><e. 

!(|(^  HUIIHH  n.  WorJJeAre,  Grammatti. 

STSTTTOT^  f.  H'orrtenntn*«,  grammad'tcA« 
TTenntnijf. 

CIS^H^m^  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5T=HTTT,  °^7rl  uod  °tlfr  <)  •''»«'  Aer6e<r«/'en, 
SM  sich  rufen.  —  2)  nennert;  Pass.  heissen  326,32 
(im  Prikrit). 

!nS?TTStI  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

y<»4IM^^  Adj.  (f.  m)  Laute  zuführend,  den 
Schall  leitend. 

5P?FF,  °'7fTund°cnH(<'DgrammatischKÄcJAPA 
in  Jf.  R.  A.  S.  1871,  .S.  281)  «tnen  Ton  von  sich  ge- 
ben, ertönen,  schreien  u.  s.  w.  (ueas.  1,1 6.  Mit  Acc. 
des  Lautes  Pankad.  —  Caus.  sdoilqtdri  einen  Laut 
ertönen  lassen  (Comm.  zu  Apast.  Qa.  2,13,6)  durch 
(Inatr.),  *Jmd  (Acc.)  zum  Schreien  bringen  durch 

(Instr.). 

r 

!(|s>tilUN  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

r 

Sltsf'llit  m.  1]  Du.  Laut  {Lautform)  und  Bedeu- 
tung. —  2)  Bedeutung  — ,  Wesen  der  Laute.  —  3) 
Bedeutung  eines  Wortes.  —  4)    Bedeutung  der 

mündlichen  lUitlheilung  (als  Quelle  des  Wissens). 

r 
^IS^ISTTT^Hni  Adj.  darauf  hin  unternommen  wer- 
dend Apast.  2,8,1  2. 

r 

VI=^|iä|=tic^Mn  *>  m.  Titel  eines  neueren  Wörter- 
buchs. 

c     r 
IfPTTSIJlH^TtT  Adj.  Laut  und  Bedeutung  polen- 

lia  in  sich  enthaltend. 

JJIS^FIrlFrftl  m.  (BcBSBLL,  T.),  !<|S^T2?f?SfiT- 
q??  n.,  !n5^TEI%ra=T  n.  (Bdrnbll,  T.),  OIUIJJSI  n. 
(Op».  Cat.  1),  !<|es(^iy('^  n.  und  5IS^SlHI(Hy(1 
f.  Titel. 

5157]^7^n^  m.  Schmuck  des  Lautes,  —  der  Laut- 
form,—  des  Wortes,  eine  Alliteration,  Reim  n.s.w. 

5|SJl?Rn^3^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

5I®^T=T^n^  m.  desgl.  Büblbr,  Rep.  No.  321. 

ülfs^rt  1)  Adj.  t.  u.  51®^.  —  2)  n.  Geschrei 
Pmiat.  249,6. 


!«li®i'T  Adj.  von  Geräusch  begleitet,  ertönend 
von  (im  Comp,  »orangehend). 

i(|Gi(J  »-^  yislT  m.  Titel  eines  Commentars  inr 
SiddbAntakaumudl.  ^^TWTITT^  m.  Titel  einer 
Nachweisung  von  Fehlern  in  diesem  Werke. 

iils-^l-ÄM  n.  das  Organ  zur  Wahrnehmung  der 
Laute,  Ohr. 

i.^JJ  iWTt^,  ^^\m,  ^P^m,  STCR,  !<l!/JMd, 
Partie.  ^PTtT  [SV.  1,4,2,3,6]  und  mUTrl)  *)  'ich 
mühen,  eifrig  sein,  arbeiten;  insbes.  Ton  der  Thä- 
tigkeit  beim  Cultus.  —  2)  zurichten,  ztibereilen. 
T.  I.  T5IR-  —  3)  ililHH  eifrig  bemüht,  beschäftigt, 
fleissig;  namentlich  in  der  Arbeit  für  die  Götter. 
2.5FT,  5TIR^  (metrisch  auch  Med.  und  5TRrT; 
*Pass.  impers.  yJ-i|rl ,  ^ÜTTR)  1)  ruhig  — ,  still 
werden,  befriedigt  sein.  —  2)  aufhören,  nachlas- 
sen,  sich  legen,  erlöschen.  —  3)  IHTtT  a)  beruhigt, 
zur  inneren  Ruhe  gelangt,  frei  von  aller  Leiden- 
schaft. —  b]  ruhig,  still,  sanft,  mild.  Superl.  511- 
rlrlR.  —  e)  weich,  schmiegsam.  —  d)  im  Ritual 
und  in  der  Auguralkunde  zahm,  mild,  freundlich 
(im  Gegensatz  zu  wild,  der  Ordnung  widerstre- 
bend], faustus.  —  e)  erloschen.  —  f]  nachgelassen, 
aufgehört,  gewichen.  —  g)  von  Geschossen  so  v.  a. 
unwirksam  — ,  unschädlich  geworden,  —  gemacht. 

—  Aj  zur  Ruhe  gekommen,  so  v.  a.  zum  Tode  be- 
ßrdert,  gestorben,  ausgestorben.  —  i}  511?!  ^IMH 
(■ach  wiederholt)  abgewehrt  sei  das  l'ebel,  ein  Aus- 
ruf, mit  dem  man  ein  Unheil,  das  ein  ausgespro- 
chenes Wort  bewirken  könnte,  abwehren  will, 
nr^f?  mirPT  so  V.  a.  behüte  Gott!  bei  Leibe  nicht l 
Snitiq  allein  =  JjnW  TT^^  und  auch  so  v.  a.  so 
wahr  mir  Gott  helfen  möge!  —  Caus.  JtirpTTfT  (me- 
trisch auch  JHITTfrl;  Pass.  CTF^fT  [auch  Vaitän. 
10,<8  und  zu  S|ir.  6899]  n.  s.  w.  wohl  nur  fehler- 
haft) 1)  beruhigen,  stillen,  beschwichtigen.  —  2) 
zurechtbringen,  einen  Fehler  — ,  ein  Uebel  gut 
machen,  placare.  —  3)  auslöschen  (trans.)  Pbasan- 
NAB.  136,5.  —  4)  Jmd  bezwingen,  überwinden,  sich 
{sibi}  unterwerfen.  —  5)  euphemistisch  so  v.  a.  zum 
Tode  bringen,  schlachten  (Vaitän.  10,18),  Jmd  aus 
dem  Wege  rävmen,  unschädlich  machen,  vernichten 
Prasanrar.  136,5.  —  6)  sich  beruhigen,  so  t.  a.  von 
Etwas  abstehen.  —  Intens.  ijiiJIHllrl,  *5T5nrr  voll- 
ständig erlöschen  Balar.  136,8.  Sjf^Ftl  ^l^'.  Bhatt. 

—  Mit  ^^  AtnfgrAer  ritAig  werden,  —  aufhören, 

—  sich  legen.  —  Mit  ^\V{  aufhören,  sich  legen.  — 
Mit  3^,  5m!(IItI  erloschen.  —  Mit  cU^,  EU'AkVri 
dass.  MArrR.  S.  1,8,6  (123,1 2)  =  Ipast.  C«.  8,9,2. 

—  Mit  W\^  Caus.  plaeare.  —  Mit  3^ (Med.  hier 


und  da  auch  in  ungebundener  Rede]  1)  ruAijf  — , 
still  werden.  —  2)  erlöschen  Spr.  7818.  —  3;  auf- 
hören, sieh  legen.  —  4)  ^HWIti  a)  beruhigt.  —  6) 
erloschen.  —  c)  aufgehört,  sich  gelegt  habend.  — 
Caus.  1)  beruhigen,  stillen,  beschwichtigen,  placare. 

—  2)  auslöschen  (trans.)  290,9.  —  3)  abkühlen.  — 
4)  aufhören  machen.  —  5)  zur  ewigen  Ruhe  brin- 
gen. —  Mit  S^^TTT,  °5nrf  gestillt,  abgekühlt.  — 

■od 

Mit  ögqf  1)  sich  beruhigen  MBu.  6,121,52.  —  2) 

aufhören,   sich   legen.    T:^  cijH'jiirlH   Karard. 
■^  o  -x  •• 

48,9.  —  Mit  fPT'T  aufhören,  sich  legen  Karaka  6, 

o 

10.  —  Mit  H,  PMfT  1)  *6erMAij;<,  ruAij  H.  an. 
3,271.  Med.  t.  119.  —  2)  hergebracht,  üblich.  — 
Caus.  1)  zur  Ruhe  — ,  zurecht  bringen.  —  2)  ab- 
kühlen Sil.  zu  RV.10,39,9.  -  Vgl  4.  <^\^  mit  FI.  — 
Mit  5Tnn  sich  beruhigen  Bbatt.  —  Mit  tUTCaus. 
aufhören  machen.  —  Mit  5f  sich  beruhigen,  zur 
Ruhe  kommen.  —  2)  erlöschen.  —  3)  aufkören, 
sich  legen.  —  4)  MviTtT  o)  ruhig  geworden,  beru- 
higt, ruhig.  —  6)  ruhig,  so.v.  a.  gleichgültig,  fahr- 
lässig. —  c)  in  der  Auguralkunde  nichts  Sehlim- 
mes  bedeutend,  boni  ominis.  —  d]  erloschen.  —  e) 
beseitigt,  entfernt.  —  f)  aufgehört  — ,  sich  gelegt 
habend,  verschwunden,  zu  Ende  gegangen,  nicht 
da  seiend,  sich  nicht  mehr  sehen  lassend.  —  g)  zu 
Schanden  geworden.  —  h]  zur  ewigen  Ruhe  einge- 
gangen, gestorben,  todt.  —  Cans.  (hier  und  da  mit 
Dehnung  des  WurzelTocals  auch  ohne  metrische 
Veranlassung)  1)  beruhigen,  beschwichtigen.  —  2) 
auslöschen  (trans.).  —  3)  stillen,  aufhören  machen. 
Wi^^B  C'C.  17,38.  VÄSAT.  281,2.  —  4;  unschäd- 
lich machen,  vernichten.  —  3)  iicA  {sibi]  unterwer- 
fen, wiedererobern.  —  Mit  WVX  in  W\W^^^\.  — 
Mit  Fl^T:  HWIItl  aufgehört,  gewichen,  geschwun- 
den. —  Mit  Vn^  1 )  erlöschen.  —  2)  ETfrlÜira  auf- 
gehört, gewichen,  geschwttnden.  —  Caus.  Hlrl!«ll*-'-t 
(Vagrakkh.  19,9)  und  °5ITRP7WI  (Mahävastü  86,2) 
wieder  an  seinen  Platz  bringen.  Vgl.  1  .SPTmitym 
Caus.  —  Mit  fPT  1)  vollständig  zur  Ruhe  gelangen. 

—  2)  mit  Instr.  der  Person  (mit  und  ohne  H^)Frie- 
den  schliessen  mit.  —  3)  erlöschen.  —  4)  aufhören, 
sich  legen.  —  3)  wirkungslos  werden  (von  einem 
Geschosse).  —  6)  beruhigen,  stillen,  beschwichtigen. 

—  ")  WnTtT  a]  vollständig  beruhigt.  —  b]  voltkom- 
men erloschen.  —  c)  vollständig  sich  gelegt  habend, 

—  aufgehört.  —  d]  gestorben,  todt.  —  Caus.  1)  be- 
ruhigen, beschwichtigen.  —  2)  auslöschen  (trans.). 

—  3)  beseitigen,  aufhören  machen.  —  4)  zu  Ende 
bringen,  voltbringen,  beilegen.  —  3)  zur  ewigen 
Ruhe  bringen,  den  Garaus  machen. 


5R  ■ 
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3.^,  *5iyifrl  (^SR^)  Jmd  ein  Leid  zufügen. 
Nor  U\Wt^  und  ITra^EFlH  'U  belegen. 
i.WJ,  5WlirI  und  !(nrmiH.  Mit  H  inne  -,  ge- 
teoAr  werden,  vernehmen,  hören,  erfahren,  kennen 
lernen,  —  dass  ist  oder  war  (mit  pradicatirem 
Acc).  Einmal  auch  mit  Geo.  st.  Acc.  Absol.  T^- 

w^,  Rsrnnr  und  v-vmüi  ig?,  le.asj.  f^iijFg- 

►?H  mit  act.  (!)  Bad.  und  Gen.  (T.  1.  aber  f^JJFT).  — 
Mi\.t\'\\'\^)^ernehmenKkviKKk6,\0.—1)dem  Geiste 
vorführen.  —  Mit  H^'TPT  erkennen.  —  Mit  STPTT^ 
gewähr  werden.  —  Mit  3TT^  vernehmen,  hören. 

—  Mit  5rftf  dass.  —  Mit  fgH  dass.  —  Mit  HH 
vernehmen,  kennen  lernen. 

3 

3. 5IJT  Indecl.  1 )  wohlthätig,  zum  Vortheil,  —  Heil. 

—  2)  substantivisch  Beil,  Wohl,  Glück,  Segen,  mit 
Dat.  oder  Gen. 

1.  5Ff  Adj.  gezähmt,  domesticus  RV.1,32,1 5.33,1 5. 

2.  JiPT  1)  m.  a]  Gemüthsruhe,  Seelenruhe.  SJPT  =FlT 
sich  beruhigen.  —  6)  ruhiges  Verhalten,  so  v.  a. 
Frieden,  —  mit  (fjl^)-  Vgl.  Z*cu.  Beitr.  44.  — 
c)  Apathie.  —  d)  Ruhe  in  geschlechtlicher  Bezie- 
hang,  so  t.  a.  Impotenz  Tändji-Br.  17,4,1.  —  e) 
Ruhe,  Beruhigung  iiberh.  (z.  B.  des  Meeres],  Be- 
schwichtigung, Besänftigung,  das  Aufhören,  Nach- 
lassen, Erlöschen.  —  f]  die  personiGcirte  Gemüths- 
ruhe ist  ein  Sohn  des  Dharma  oder  des  Tages. 

—  g]  *Band.  Vgl.  WJ-  —  h]  N.  pr.  a)  eines  Für- 
sten der  NandiTega  MBu.  5,74, 17. —  ßj  eines 
Sohnes  des  Andbaka.  —  -f)  eines  Sohnes  des 
Dbarmasätra.  —  2)  f.  3^  eine  best.  Genie  Pia. 
Grhj.  2,17,10. 

5P?^  1)  *  Adj.  Tom  Caus.  von  2.  Wf-  —  2)  f.  SEIT 
eine  best.  Pflanze  Kiug.  8. 
'^nT^HrT  Adj.  sieh  der  Seelenruhe  befleissigend. 

STPTPTT  •"■  ein  zur  Seelenruhe  mahnendes  Wort. 

^^Z  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen. 

5TRSI  m.  1)  Gemüthsruhe,  Seelenruhe  L\lit.  218, 
C.  004,17.  18  (an  beiden  Stellen  fehlerhaft  Will]- 
Mabatastu  120,10.  —  2)  *  Minister. 

r 

WV^  1)  Adj.  (f.  S)  a)  beruhigend,  stillend,  be- 
sänftigend, beschwichtigend.  —  6)  zu  Nichte  ma- 
chend, Jmd  den  Garaus  machend.  —  2)  m.  a)  Bein. 
Jama's.  —  b]  *  eine  Gazellenart.  —  c)*eine  Hrb- 
senarl.  —  3)  *f.  S  Nacht.  Geschlossen  aus  mH'il' 
^.  —  4)  n.  a)  das  Stillen,  Beruhigen,  Besänfti- 
gen, Beschwichtigen.  —  6)  das  zu  Nichte  Machen, 
Tödten,  Schlachten.  —  c]  *  das  Kauen. 
*5PT'l^^IHT  f-  Jama's  Schwester,  Bez.  der  Ja- 
mund. 

^.IH'imlHto  A'lj-  dessen  Glied  in  Folge  von  Im- 


potenz herabhängt  TIndja-Br.  17,4,1. 

klH'iimT  ">•  wohl  eine  best.  Art  den  Rgveda 
zu  recitiren  Pat.  zu  P.  3,2,1,  Virtt.  1. 

klH'ii^  1)  Adj.  zur  Beruhigung  dienend.  —  2) 
n.  ein  beruhigendes  Mittel  Karaka  6,3. 
*5FFft^  m.  ein  RAkshasa. 

STRH^^TsT  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*^\^^  Absol.  von  2.  Wi  P.  6,4,93,  Seh. 

l.*!<nTft(TX  '^'""-  "g-  =  1-  5IFBX. 
2.  ^IHFfrTJ"  Nom.  ag.  1)  Beruhiger.  —  2)  der  Jmd 
Etwas  erleichtert,  —  benimmt.  5Il=ti'.(l^-T:  Bälar. 
35,11.  — ■  3)  Vernichter,  Todter. 

W^l  in^q°  Gop.  Br.  1,2,18  wohl  =  fif^. 

51^^  n.  Befleckung,  Mal;  Fehler,  Schaden.  ^PT- 
^TIT^rl  Adj.  mit  einem  Mal  — ,  mit  einem  Scha- 
den behaftet. 

5TR=T?T  Adj.  sich  ruhig  verhaltend  und  friedlich 
gesinnt  Qic.  2,94. 

5iq!!(IIT  A  dj .  beständige  Seelenruhe  zeigend  (Q  i  t  a). 
♦!(PTF2Fft  f.  =  gfR^  Gal. 

^IMI^HR  und  CüRT^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

!(jqifqsfJAdj.rMAjj  t'TRGemütAeMBu.l  3,107,1 27. 
*5iqiff^  ni.  der  Liebesgott. 

1.  5Frm,  5TTTTTT  *'cA  bemühen,  thätig  sein. 

2.  I^FTIT  1)  Act.  inRlTirl  "eh  der  Gemüthsruhe  be- 

"^  3^ 

fleissigen.  —  2)  Med.  mJTT^'rl  zur  Ruhe  bringen, 

so  V.  a.  lödten  Maitr.  S.  1,8,5  (121,12).  6  (123,3. 

i.  6.  7J.  10,20  (160,17).  2,2,i  (18,1  <).  Apast.  (r.  6, 

14,11. 

liHHI  f.  N.  pr-  einer  Oertlichkeit. 
1  •  5Ir'-f  n.  Bemühung,  Werk,  Fleiss. 
2.l^[\^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  Andbaka 
Hakit.  1,37,17.  —  2)  des  Uclnara. 
3.*J(IFr  (.  Bülsenfrucht.  v.  1.  %FI- 
*!(ITqöfJ  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

!7rRrT  t)  A<Jj.  Partie.  Yon  1.  SHT  und  von  2.  SPT 
Caus.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sthavira  der  Gaina 
He».  Pab.  12,11. 

l.!<FTJTr!T  Nora.  ag.   Zurichter,   Zerleger  des  ge- 
schlachteten Thieres,  Schlächter  (MBu.  10,8,39); 
Koch,  Zubereiter  iiberh. 
2.  Hjmri'TJiom.ag.derseineGemüthsruhe  bewahrt. 

I^TR'l  1)  Adj.  stets  ruhig,  keiner  Aufregung  fä- 
hig Harsiiak.  208,12.  *Compar.  f.  IJlfiRtrIifl  und 
yiHHr?^-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  o)  des 
Rägidbideva  Hariv.  1,38,3.  i.  —  b)  des  ^üra. 
—  c)  des  Andbaka  VP.*  4,97. 
*m^J  m,  =  2.SFfi'  1). 
*!<Tfq(7^  m.  Bein,  giva's. 

!<TTqW  Adj.  Superl.  fleissigst,  thätigst. 


*MlMyd  n.  P.  8,3,96. 
l.inqT  f.  Bemühung,  Werk,  Fleiss. 

2.  i<|H  I  f-  1)  Prosopis  spicigera,  nach  Andern  Mi- 
mosa  Suma  Räsan.  8,33.  Bbätapr.  1,236.  Von  die- 
sem Baume  nimmt  man  die  Aranl.  Auch  ^[ifi'rl'K 
m-,  ynl'^'Tl  ni.  und  yMidrIl  f-  Nora,  abstr.  'SHt^ 
n.  Maitk.S.  4,1,1.  Kap.  S.46,8.  —  2)  Bülsenfrucht 
überh.  —  3)  *=  ^H^  und  ^TTlflt. 

3.  ITpft  in  xfrT:  °  und  fg':  °. 

li|H|Sf)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  60,3. 
61,1.  VP. 4,14,1 0.VP.2 4,1 13. 3,251.  Ind. St.14,108. 

Vgl.  wft^. 

'AHi4>\^\  n.  fehlerhaft  für  WTt°- 

*i(l*-|l=t)UI  m.  die  Zeit,  wo  die  Früchte  der  fami 
o 

reif  werden. 

IJpfnTH  1)  Adj.  a)  in  einer  Qamt  gewachsen.  — 
6)  in  der  C»  ml  ruhend.  —  2)  m.  a]  Ficus  religiosa; 
8.  SRIrST-  —  b)  Feuer.  —  c)  *ein  Brahmane. 
SipftsITrT  Adj.  =  51>ftim  l)  a]. 
*'•^\^[i^^Z  n.  Sg.  ein  i^iial-Baum  und  ein  Mühl- 
stein L.  K.  1062. 

^  3 

J^TRTm'JJ  n.  (^amt-Körner,  meist  Bülsenfrucht 
überh.,  eine  der  fünf  Arten  von  Körnerfrucht  A- 
PAST.  gR.  6,31,7. 

SJpfN^^  Du.  RV.  10,92,12  wohl  fehlerhaft. 
*i(IHll'i'=lIrl'7  Adv.  unter  oder  in  einem  (aml- 
Baume  vor  Wind  geschützt  P.  6,2,8,  Seh. 
*yHIM-pll  oder  *°CI^  {.  Mimosa pudica  Räsan. 
5,103. 
^I'TT'rfl  n.  ein  Blatt  des  t^ami-Baumes. 
in'ÜMlIfi^iU  m.  Titel  Bürnell,  T. 
»ÜlMiyiry  n.  ganaSfi^nf^. 

!((MiHl|  Adj.  (f.  ^)  aus  Qimt-Holz  bestehend, 
—  gemacht  Comm.  zu  Gobh.  1,7,16. 
*I(t'Tr7  m.  ein  niedriger  Qami-Baum. 
♦^irfr^tl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

(!<|H|(-U)  5FniW  (D.)  etwa  das  Grauwerden.  An- 
ders Weber  in  Ind.  St.  4,409. 
*5PT(^  m.  N.  pr.  eines  Qikja. 
*Wm  f-  Blitz. 

5jrciJ^  m.  1)  Cathartoearpus  fistula.  Richtig 
wohl  y«-i4l^.  —  2)  Pi.  pr.  eines  Brabmanen.  — 

Nach  H.  an.  =  ÜiqFfi  und  qi^^  (v.  1.  ^TJTrl 

r 
und  !TT^Pfi  Zacu.  Beitr.  86),  nach  Andern  =  rich=h 

und  ET^. 

!^WIT?T  fehlerhaft  für  miTJTrll^- 

*5FSr,  W^  (imT),  JiF^ft  (H^^). 

3      -^ 

y*-(H  1)  m.  a)  eine  best.  Waffe  Indra's.  Nach 
den  Erklarern  =  öj^.  —  b)  *ein  metallener  Knopf 
an  der  Mörserkeule.  —  c]  *  ein  best,  längenmaass. 
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—  d)  *=gHdW=<i«ltn;  Tgl.IJF^.  —  e)  *N.  pr. 
eines  A su r».  -  2)  ♦  Adj.  =  SH^-  ^m.  JJHlMH, 

5TI^  AdT.  =  ^^(Z  Supia».  22,1. 

itlUej^f  f.  (!)  TO5I  "TTTra  RFT5n^^:  Pat.  zu 
P.  1,2,  6«,  Virtt  59.  Vgl.  KiKLuoBN,  MAuiBH. 
Bd.  2,  S.  10. 

S^TSIT  1)  m,  o)  N.  pr.  eines  Ton  Indra  bekSmpf- 
ten  Dämons;  im  Epos  und  später  auch  eines  Fein- 
des des  Liebesgottes.  —  b]  *  Wolke.  —  c)  *  Waffe. 

—  d)  *  Kampf.  —  e)  eine  Birtchart  BhStapb.  2,2. 
VisiT.  89,  J.  —  f)  *  Fisch.  —  g)  *ein  best.  Fisch. 

—  h)  *Terminalia  Arnnja  RUa».  9,121.  —  «') 
*  Symplocos  racemosa.  —  *)  *=  T^^^-  —  ') 
*=  5J^.  —  m)  N.  pr.  a)  *  eines  Gina.  —  ß) 
eines  Fürsten  Vasat.  275,2,  v.  I.  für  ^F^ÜI 
und  H^TÜI-  —  Y)  eines  Gauklers  (vollstänälg 
°fHT5)  321,30  (im  Prikrit).  Es  könnte  auch 
•JIP^^T  gemeint  sein.  —  9)  *  eines  Berges.  — 
2)  *f.  ^JM^l   ")  Salvinia  cucullata  Rägas.  3,55. 

—  6)  Crolon  polyandrum  Ragan.  5,13  5.  —  c)  = 
qTOT;  richtig  yiMfl-  —  3)  n.  a]  PI.  die  Stätten 
des  Dömon»Carabara.  —  b)Wasser.  —  e]  *Uaeht, 
Kraft.  —  d)  etwa  Zauberei  Eatbas.  37,170.68,37 
(adj.  Comp.  f.  5fT).  Geschrieben  H=T^  und  taii- 
Tara(!).  Vgl.  W^-  -  e)  *=  f%^,  &|[|^s<H% 
(sTr?)  und  fgffT.  Vgl.  H^- 

*S(l'-"si**''<J  ni.  Yamswurzel. 

Rl*-«((3  m.  Bein,  des  Liebesgottes. 
'UI'^C^-fJM  "•  «•'*»«  •^'■'  Sandel. 

ÜFöf^UI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Väsat.  275,2. 

Richtig  m^m. 

y*-qj^liHI  m.  Bein,  des  Liebesgotties. 

5F^I^T7  m.  desgl.  Buäm.  V.  2,108. 

5F«I^=r5r^'T  m.  Bein.  Indra's. 

^l^s4(IHI&  m.  N.  pr.  eines  Gauklers  321,21  (im 
Prtkrit;.  Es  konnte  auch  l»ll'-«1^  °  gemeint  sein. 
*5F^7^T^  n.  Bein,  des  Liebesgottes. 

!(|4-c(^c^rM  n.  das  Erschlagen  des  (^ambara. 

•il»-<s<(<(.H  m.  Bein.  Indra's. 

!*I*-=<(IT1*(  m.  Bein,  des  Liebesgottes. 

D>al||f^  ra.  desgl.  Häsj.  40. 

5F^^  i)  (*m.)  n.  a)  Wegekosl.  ^Hd  KJrand. 
36,23.  57,8.  —  6)  *Vfer.  —  e)  *  Geschlecht.  —  d] 

r 

*  Neid,  Missgunst.  —  2)  *  f.  S  Kupplerin.  —  Vgl. 

IfF^n  Adr.  mit   ■^'^  hin  und  turück  pflügen 
Bbam.  V.  1,96. 
KU^t  ro.  Ferge. 
W^  n>.  1)  *»lusehel.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 


5T^^  ni.  1)  *  Muschel.  —  b)  ein  best,  schädli- 

o 

ehes  Jnsect.  —  3)  N.  pr.  eines  (i^dra. 

*y*-«1'3r»  1».  Muschel. 

5TCg^  1)  m.  (*f.  5T)  Muschel,  Schnecke,  Schnek- 
kenhaus  Räöan.  13,121.  f.  ^  zweischalige  Süss- 
wassermuschel  ebend.  130.  —  2)  m.  o)  ein  best. 
Thier  BnATAPK.  6,8.  —  6)  *der  Rand  an  den  bei- 
den Erhöhungen  auf  der  Stirn  eines  brünstigen 
Elephanlen.  —  c)  N.  pr.  a)  eines  frommen  (:i!kdra, 
den  RAma  erschlug.  —  ji)  *eines  Daitja. 

*!(M4iM!iMi   f.  eine  best.  Pflanze,  =  IfTS^qcq^ 

Bhätapk.  3,101. 

r 

5F5IS|iTölrI  m.  1)  Windung  einer  Muschel.  —  2) 

es 

ei'ne  Afterfistel  von  dieser  Form. 

5T^snT5r  m.  Sohn  der  Cambü  Nidänas.  9,1. 

'"^  .5., 

»5F5T  Adj.  von  5.  5FT. 

5in^  1)  m.  N.  pr.  a)  einer  Oertlichkeit.  —  fc) 

eines  Dorfes,  des  Geburtsortes  Kalkin's.  Auch 

°mR  und  °Sjm=fi  ni.  Wird  auch  mit  H  goschrie- 

r 
ben.  —  2)  f.  ^  Kupplerin  Väsav.  171,1. 

Sn^^^T^T  Adj.  von  5FH5ft  Kupplerin.  Mit  f? 
geschrieben. 

5M^  1)  Adj.  =  5PT  1).  —  2)  *m.  ^.  pr.  eines 
Arhant's  der  Gaina. 

51HT51W  Adj.  Superl.  von  W{  !)• 

TP?  und  JS!P\  1)  Adj.  heilbringend,  wohlthätig, 
hülfreich.  —  2)  m.  W\  <")  ein  Name  a)  f'va's.  — 
ß)  Brahman's.  —  y)  *Vishnu's.  —  6)  ein  best. 
Agni.  —  c]  *  ein  Ar  haut.  —  ({)*em  Siddba.  — 
e)  *eine  Art  Aselepias.  —  f)  ein  best.  Metrum.  — 
g)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
Visbnu.  —  y)  Indra's  im  lOten  Manvantara. 

—  S)  eines  Fürsten  der  Daitja.  —  e)  eines  Soh- 
nes des  Quka,  des  Ambarlsha  und  verschiede- 
ner anderer  Männer.  —  3)  m.  !^  N.  pr.  eines 

ex 

Autors  von  Gebeten  bei  den  Tintrika.  —  4)  f. 
^^  >'.  pr.  der  Gattin  Dhruva's. 

TH^TflT f.  Qiva's Gattin, d.  i.  Gaur I  Spr. 7822. 
StHUTT^  m.  N.  pr.  eines  Berges.  "ITT^If^  n- 
*5iHH*l'T  m.  Palron.  Skanda's. 
*SPi'1-ä'1  m.  Patron.  Gane^a's. 
!7PT*IT^  m.  1]  Name  eines  Tempels  in  Nepll. 

—  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*  ?r>T^TSll[fI  m.  eine  6ej«.  Mixtur  Hat.  med.  112. 

*5T*TIhMI  f-  Myrobalanenbaum. 

■o 

*5PW?!  ni.  N.  pr.  eines  oder  verschiedener  Ge- 
lehrter. 

5t>T>lfnin.  Cambhubhalja's  Wer*  Opp.  Cal.  1. 

IJPPTJ^  m.  eine  Form  ^iva's. 

TJHqqT'T  f.  Du.  Bez.  der  Lieder  AV.  1,5.6. 


5H'7^ l^y ^"5nTr^Tr*nf  o.  Titel  Bubsell,  T. 

iJPT^^FI  n.  desgl. 

Dpr^T^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*5PT^d*T  n.  eine  weisse  Lotusblülhe. 

o 

CrnfeTTT  f.  Titel  «ine»  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
TT-T  Adj.  und  Subst.  m.  s.  !(I>T. 

ex  o 

I^-iiy  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

ex 

in^T^TsT^I^'I  n.  Titel  eines  Werkes  Büuleb, 
Rep.  No.  191. 
*5tH^fTH  {.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^=ht|5hl  Gal. 

tTTT?!».  N.  pr.  eines  Angirasa. 

^ITEf  1)  Adj.  (f.  gi)  =  §5T  Citat  im  Comm.  zu 
TS.  2,694  und  zu  Njäjah.  4,1,28.  Statt  dessen  ^{SU 
Comm.  zu  Gaim.  4,1,36.  fg.  —  2)  m.  eine  best.  Per- 
sonification.  —  3)  f.  ^FTT,  I^TT^fT  a]  Stock;  insbe». 
Zapfen,  Bolznagel,  Keil,  Stülzholz;  auch  Bez.  ei- 
nes best.  Werkzeugs  bei  der  Behandlung  der  Bä- 
ntorrAotden.  OTT:  51^7  Name  zweier  S  i  m  a  n  Absu. 
Bb.  1,44  7.  —  b)  ein  best.  Längenmaass ,  =  36 
Angula  (IcLBAS.  1,14. 18.  =  32  Angula  Comm. 
zu  KÄTj.  Qu.  5,3,20. 

5Fm=R  m.  wohl  die  richtige  Form  für  ^F'TRI  1) 
Karaka  6,20.  24. 

•s 

m^m^M  m.  die  Wurfweite  einer  (amji. 

r 
"-||*-t4Nlrl  ein  Loch  für  die  (lamji  Qamku.  Gbbj. 

1,15. 

TP^TTtn^  m.  etwa  Cymbe! Schläger.  Vgl.  5|tl|I- 

!ll*-<^lrlM  m.  eine  Art  Cymbel  Kabaka  2,7  (5f- 
5qT°  gedr.).  Vgl.  fFITflM  im  Päli. 

TFiTTHMIH  m.,  !F!m^TcjniT  m.  und  ^IWJ- 
Tm  m.  (Apast.  Qr.  9,1,17)  die  Wurfweite  einer 
^anijA. 

mrqjrqiTfR  Adj.  die  Wurfweite  einer  (:amji 
abmessend. 

DfirqirflfT  m.,  SlJ-Miyi??  m.  (Äpast.)  und  STP7I- 
JTIfl'I  n.  die  Wurfweite  einer  Qamji. 

UI^MIHl4  Adj.  die  Länge  einer  ^arnjA  habend. 

5inT  schlechte  Schreibart  für  t^. 

*s  A 

!^|l-l(|l{  m.  PI.  die  Samen  der  Hülsenfrüchte  \vktr. 

51^01  und  5I'-^TtT  schlechte  Schreibart  für  511^ 
und  !pIH. 

!7P7  1)  Adj.  (f.  33T)  am  Endo  eines  Comp,  nach 
einem  im  Loc.  gedachten  oder  stehenden  Worte, 
so  wie  nach  einem  Adv.  liegend,  schlafend,  sich 
aufhaltend,  steckend.  —  2)  m.  a)  Schlaf.  Vgl.  T?- 
cnmtf  2).  —  6)  Lager,  Bettstatt.  Vgl.  ^tj5FT.  — 
c)  *  Schlange.  —  d)  Band.  —  e)  ein  best.  Längen- 
maass, =  ^rl  MBu.  7,62,9,  y.\.  —  f)*—  ^m. 
—  g)  PI.  N.  pr.  eines  Volke».  —  h)  5IlJf(|  öTcPT 


5rT  —  !n^ 
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lud.  St.  3,239,0  fehlerhaft;  vgl.  Aasu.  Bb.  2,18,3. 

—  3)  f.  Wn  Lagerstatt.  —  4)  n.  MBa.  7,2252  feh- 
lerhaft für  !TIf?. 

*5PTOI  m-  yielschläfer.  °y(^  Adj.  von  solchen 
bewohnt. 

5I^tJZ^  m.  nach  dem  Comm.  Kidechse,  Cha- 
mäleon. Vgl.  snfiiji^- 

*5mfT  m.  i)  Yielschläfer.  —  2)  der  Mond  (?). 
51^51  ra.  1)  Lager,  Aufenthalt.  —  2)  *  Yielschlä- 
fer; Tgl.  ZiCH.  Beitr.  87.  —  3)  *  Boa.  —  4)  *  Fisch. 

—  5)  *Eber.  —  6)  *Tod. 

5iqt^  Dat.  InÜn.  zu  2.  Ijft  RV.  2,17,6.  6,62,3. 

Wl"^  1)  Adj.  ruhend,  dem  Schlaf  fröhnend.  — 
2)  0.  (adj.  Comp.  f.  m)  a)  Lager,  Bettstatt.  —  6) 
das  Liegen,  Ruhen,  Schlafen.  —  c)  ♦  Beischlaf.  — 
d)  Name  eines  Säman. 

5ICRIT^  n.  und  ^FPWTIT  f.  Schlafgemach. 

5JTH )  ^'\  n-  ''Q*  Zurechtmachen  eines  Lagers 
(eine  der  64  Künste). 

5P7^=rrHR  n.  Schlafgewand. 

iJICRfim  Adj.  dl«  Gestalt  einer  Bettstatt  habend 
KkVQ.  16. 

5PnH!^  f.  Bettgenossin  (eine  Freundin)  Ku- 

HARAS.  7,95. 

*5F''7'7F5n'T  n.  und  ^m^^lHTTR  m.  Schlafgemach. 

!iIMHIfl'I  n.  5<«Z/e  «wm  Liegen  und  Sitzen,  Ruhe- 
ort, so  T.  a.  Zei/e  Ind.  Antiq.  6,15.  Text  zu  Lot. 
de  U  b.  1.  206. 
'^FT-TIFT?  n.  Schlafgemach. 

^!jm  AdT.  mit  öff^  zu  einem  Lager  —,  zu  ei- 
ner Ruhestätte  machen  Käd.  256,7  (419,8). 

stIM'll'T  1)  Adj.  «Km  Liegen  — ,  zum  Ruhen  — , 
zum  Schlafen  dienend,  —  2)  n.  a)  impers.  zu  lie- 
gen, ZH  ruhen,  zu  schlafen  Uttamai.  179.  —  6) 
Lagerstatt,  Lager,  Bettstatt. 

^m^t^sR  n.  =  5nHtq  2)  *). 

yM'ft'^n^  n.  und  5Itf:f|TfcfTH  m.  Schlafgemach. 

* k\^=h liklt  (•  ein  best.  Festtag:  der  Hte  Tag  in 

der  lichten  Bälfte  des  AsbAdha,  an  dem  V i s h n u 

seinen  Schlaf  hält. 

*5ranji  gana'^^FTIT^;  (■  ^;  I^TIOPT^  Adj. 

m'THXs^  m.  ein  best.  Yogel.  Vgl.  ^iqtjl^- 
*5nn=^5JI  1)  Adj.  liegend,  schlafend  in  »ITTrlfiqo. 

—  2)  m.  a)  eine  Hidechsenart.  —  6)  Schlange. 
5iqT^  n.  Bandlotus  Väsat.  20iS,2. 

5im^  1)  Adj.  schläfrig,  schlafsüchtig,  dem 
Schlafe  fröhnend  C-i«.  2,80.  —  2)  *ui.  a)  Hund  R*- 
SAN.  19,12.  —  6)  Schakal.  —  c)  Boa. 

inftöT  1)  Adj.  s.  u.  2. 5ft.  —  2)  *n.  der  Ort,  wo 
Jmd  gelegen  oder  geschlafen  hat,  238,1 9. 
Tl.  TheU. 


*5TnTr?T  Nora.  ag.  der  da  liegt,  ruht,  schläft. 

^]^rf^  "•  impers.  zu  liegen,  zu  ruhen,  zu 
schlafen.  ^^\  ^f^c^^  so  v.  a.  icA  muss  mich  in's 
Feuer  werfen  Väsat.  240,4.  5. 

!^  1)  Adj.  liegend,  ruhend.  —  2)  m.  a]  *  Boa. 

—  6)  N.  pr.  eines  Schützlings  der  AcTin. 
Jjnr^I  Adv.  auf  dem  — ,  zu  dem  Lager. 

*5iq^  m.  Boa. 

i<n:?j}T^  und  5I?3JH^  {Hbm.  Pab.  3,7)  m.  N.  pr. 
eines  ^rutakeTalin  bei  den  Gaina. 

!(TÖjr  f.  (adj.  Comp.  f.äSn)  1)  Lager,  Ruhebett.  — 

2)  das  Liegen,  Ruhen,  Schlafen.  —  3)  eine  best. 

rhetorische  Figur.  —  4)  *Composition  (Ä(Tata728. 

Zacu.  Beitr.  42. 

!<rCfITIT^  n.  Schlafgemach. 

r 

5TCUIH7  Adj.  (f.  ^)  Zuflucht  gewährend  Hbm. 

Par.  12,55.  56. 

JjICni^'R  n.  das  Darbieten  eines  Lagers  Bua- 

KBLL,T. 

5roiiqFI=Ff  m.  Biiter  des  {fürstlichen)  Ruhe- 
bettes. 

5IC?Jl4l(jI(N  n.  das  Amt  des  Büters  des  [fürst- 
lichen) Ruhebettes. 

5IJ3IIIT5f  n.  das  Bettpissen. 

ÜI53n^ra5I^fT=7^n.  und  ÜF^T^^IR  n.  Seblaf- 
gemach. 

^\ÜJ^\ri\l^^  Absol.  vom  Lager  aufspringend  (P. 
3,4,52,  Seb.),früh  Morgens,  sobald  man  sich  vom 
Lager  erhoben  hat. 

i-  5IT,  SnUTTfl  1)  Act.  zerbrechen,  zerschmettern; 
Med,  sich  (sibi)  brechen,  —  zu  Grunde  richten,  — 
2)  Act.  erUgen  (Wild).  —  3)  Pass.  ^fin'rj,  °fk 
(metrisch)  a)  brechen,  reissen,  bersten,  auseinan- 
dergehen. —  6)  sich  lostrennen,  abfallen,  ausfal- 
len. —  c)  in  sich  zusammenfallen,  verwelken.  — 
d)  sich  abnutzen,  sich  aufreiben,  vergehen.  —  4) 
5ITnT  a)  zerbrochen,  zersprungen,  zerrissen.  —  6) 
abgesprungen,  abgefallen,  ausgefallen.  —  c)  aus- 
gebrochen (Wasser  aus  dem  Flussbette).  —  d)  zer- 
fallen, verfault,  verwest.  —  e)  in  Verbindung  mit 
Wörtern,  die  Frucht,  Blüthe,  Blatt  and  dgl.  be- 
deuten, sowohl  abgefallen,  als  verwelkt,  verfault. 

—  5)  !{ftc7  in  ^fTfPI  und  l":!7fttqrR.  —  6)  UTrT 
zerschmettert  RV.  1,174,6.  Nach  Nigb.  =  T^TST-  — 
Mit  öJIlfl  Pass.  in  viele  Stücke  zerbrechen,  —  zer- 
springen. —  Mit  ^^  in  *gHyi  (?).  —  Mit  S^KT 
1)  Act.  abbrechen;  Med.  sich  [sibi]  brechen.  —  2) 
Pass.  zerbrechen  (intrans.).  —  Mit^  l)Act.  zer- 
brechen. —  2)  Pass.  auseinanderstieben.  —  3)  51- 
=l5rini  a)  zerstreut  KAug.  88.  —  6)  auseinander- 


fallend, wackelig.  —  c)  heruntergekommen,  mitge- 
nommen. °Jm  Bauoh.  im  Comm.  zu  Apast.  (!r.  5, 
29,  1  und  in  der  Einleitung  zu  10,1,1.  —  Mit  ^] 
Pass.  herausfallen  aus  (Abi.)  Gop.  Bk.  1,2,18.  — 
Mit  PI  abbrechen.  —  Mit  T^RT  zerbrechen,  zer- 

-s. 

schmettern.  —  Mit  ^Tl  zerbrechen,  zermalmen.  ^- 

1.^      r 

7151111  zerschmettert  in  einer  Etymologie.  —  Mit 
HT^"  Pass.  zerspringen,  bersten.  —  Mit  51  zerbre- 
chen, abbrechen.   V|^||ll[  zerbrochen,  abgebrochen. 

—  Mit  H5r  Pass.  auseinanderbersten  Harit.  2,11, 
3  (HHI'^il'Tfl  zu  lesen).  —  Mit  5TTrT  abbrechen, 
(die  Spitze)  abstossen.  —  Mit  f^  Pass.  1)  zerbre- 
chen, zerspringen,  zerfallen,  auseinanderfallen, 
auseinanderstieben.  ^J^^Tt^  so  t.  a.  zersplittern 
und  in  den  Erdboden  dringen.  —  2)  sich  ablösen 
von  (Abi.).  —  3)  verderben,  zu  Grunde  gehen.  — 
4)  IciVlim  a)  zerbrochen,  zerfallen,  zerrissen,  zer- 
stoben, auseinandergeworfen,  umherliegend.  —  b) 
zerschmettert,  zermalmt,  zerstört.  —  c)  ausgefal- 
len. —  d)  abgerieben.  —  e)  verschleudert  (Schatz), 
zu  Grunde  gerichtet,  zu  Nichte  geworden.  —  Mit 
5Ef|VfTcf  Pass.  auseinandergerissen  werden.  —  Mit 
T^r^  Pass.  sich  ablösen  und  auseinanderfallen. 

—  Mit  5ri=r>  °5ltni  zerfallen,  abgefallen.  —  Mit 
HR  1)  Act.  zusammenbrechen  (trans.),  zerbrechen. 

—  2)  Med.  a)  zusammenbrechen  (intrans.).  —  b) 
zerstieben.  —  Desid.  in  HT5MT^. 

2. 5IT  =  1.  STT  sieden,  kochen ;  daTon  JJF^fl,  5IrT 
(s.  u.  1.  5n)  •!•  s.  w. 

3.  IJFT  =  1.  ftr  ''ch  anlehnen  u.  8.  w.  in  iJT^HI  u. 
s.  w.  —  Mit  ^fU,  °^r\  fehlerhaft  für  ° fsjcT  aufs 
Feuer  gesetzt  Harit.  3872.  —  Mit  3^  aufrichten, 
3f%§|qH  =  3fc^Mf1  Apast.  Ca.  9,11,26.  —  Mit 
fftrf^  überdecken.  Pass.  ofST^H  =  °^1'4H  Air. 
Ba.  1,29,21.  —  Mit  äEfpTfPT  Pass.  erlangt  — ,  er- 
reicht werden.  STFiafSPTf?  MBh.  12,298,34.  gPT- 

H5ft!W  ▼•  •• 

4.5FXS.  2.  ftr^. 

1.517  1)  ffl.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  a)  Rohr,  insbes. 

Saccharum  Sara  (zu  Pfeilen  Terwandt).  —  6)  Pfeil. 

n.  (1)  Pankad.  —  c)  Bez.  der  Zahl  fünf  (wegen  der 

fünf  Pfeile  d^s  Liebesgottes).  —  d)  sinus  versus. 

—  e)  der  ganze  Durchmesser  nach  Abzug  des  si- 
nus versus.  —  f)  eine  best.  Constellation,  wenn 
nämlich  alle  Planelen  in  den  Bäusern  4,  S,  6  und 
7  stehen.  —  g)  N.  pr.  a)  eines  Mannes.  —  ß)  eines 
Asura  Hahit.I, 3,102.  —  2)  *f.  51^  Typha  an- 
gustifolia. 

2.!nT  m.  saurer  Rahm  Karaea  6,2.  Apast.  Qb.  8, 
10,7.  31%6^'lfl  ni.  11,19. 

27 
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3.51^  n.  Waner.  Vgl.  2.  ^^^^  und  2.  !7T^ni^ 
»5T^  Adj.  von  1.  5T^. 

5iran^  m.  Verfertiger  von  Pftiltn. 

pn  c^tl^S^iq  Adj.  in  einer  mit  Rohr  überdeckten 
Grube  ruhend. 

Z\i4M  m.  N.  pr.  eines  BrHnnent. 

^[i^fT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  HitsBii.  199,7. 

Sfrnr^  m.  PfeHschusttceite  D*cai.  85,8. 

5|TTn?JT  m.  t)  Röhricht.  —  2)  N.  pr.  eines  Affen. 

!^nJ||T|^  m.  Bereich  eines  Pfeils,  Pfeilschuss- 
weite  Spr.  2310. 

ÜJIW?:  m.  Berbstmond2i9,9.  ^^mr{°  Berbst- 
vollmond. 

5l^^h^'=til  f.  1)  Berbstmondsehein.  mI^IIIH" 
Adj.  f.  mit  herbstlichem  Vollmondschein.  —  2)  Ti- 
tel eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

lil^cSmy;^  (Häsj.  SS)  und  m^c^Uil^m.  Herbst- 
moM. 

5I(tilid  m.  im  Berbst  reifender  Reis. 

^jrf^sf^R  m.  ein  Pfau  im  Berbst  (ist  stumm). 

Stl^t-jKi  f.  N.  pr.  der  Gattin  KunÄlt's  Ubm. 
Pa».  9,35. 

l.*ii.|isi  Adj.  in  einem  Röhricht  geboren. 
2.*5T^  n.  Butter. 

k\{^'H'i  m.  Bein.  KArttikeja's. 

^Uslld  n.  eine  dichte  Menge  von  Pfeilen.  PI. 
R.  5,44,15. 

^U^HHM  Adj.  aus  einer  dichten  Menge  von 
Pfeilen  bestehend  fig.  20,1 6. 

itlissMIr^T  f.  Berbstmondschein. 
1.  51^  1)  *ra.  Name  eines  der  5  Pfeile  des  Lie- 
besgottes. —  2)  n.  a)  das  Auseinanderfallen,  Ber- 
sten, Zusammenstürzen.  —  6)  *  Mord,  Todtschlag. 
2. 5r^in  1)  Adj.  schirmend,  schützend.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Seblangendämons.  —  6)  eines  Dich- 
ters. —  c)  *  eines  Fürsten.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f. 
^)  a)  Schirm,  Schulzdach,  leichter  Schutzbau 
überb.,  Obdach,  Bütte;  Verschlag,  Kammer;  Woh- 
nung. —  b)  Schutz,  Obhut,  Zuflucht.  51^  ITT  u. 
s.  w.  Schutz  suchen  bei,  seine  Zuflucht  nehmen  zu 
(Acc.,  Mltener  Gen.).  Am  Ende  eines  Comp.  Zu- 
flneht  bH  oder  für.  —  c)  ^-silW  M^UIM  Name  ei- 
nes Siraan. 
5^Tin^TrKAdj.alsBeiw.TonäTi5T  wohl  fehlerhaft. 
itumilTrl  Adj.  der  sich  in  Jmds  Schulz  begeben 
hat,  bei  Jmd  Zuflucht  suchend.  Nom.  abstr.  "rH  f. 

f.  and  ^IXinfu^^iT^fr  f.  Titel  von  Werken  Opp. 
CaL  1. 

*!«HmmM  Adj.  =  ^qTnuTrT- 


!<r7inTf^  Adj.  um  Schutz  bittend,  Zuflucht 
suchend. 

»^T^nSfl  (!)  Adj.  dass. 
!<I^nrFnT  m.  Obdach. 

1.  ^r^ftrf.etwa  Widerspänstigkeit,  Bartnäckigkeit. 

2.  E^T^fni  f.  fehlerhafte  Schreibart  für  H^ftl. 

!•*  5I^Tlft  f.  =  H^nfr  Paaderia  foetida  und=siMTll. 
2. 5Tpift  Adv.  mit  SfiT  zur  Zuflucht  machen,  Z. 
suchen  bei  (Acc). 

5i^Htf^=j^Adj.  =  !JT;[ininR. 
*r^nz  m.  =  H^,  yH.'^nim^,  qf^^g^ 

und  TJrftXf^.  Auch  HijTJi  geschrieben  Zacb.  Beitr.- 
86. 

dTTItJ  Adj.  (f.  SIT)  1)  Jo^d  (Gen.  oder  im  Comp. 
Torangehend)  Schutz—,  Zuflucht—,  Bülfe gewäh- 
rend. —  2)  Schutz  —,  Zuflucht  — ,  Bülfe  suchend 
(^AÜKH.  Grhj.  4,1 7),  —  bei  (im  Comp,  vorangehend). 
-  Vgl.  giTI^ÜU. ' 

Ji^rnifll  f.  Nom.  abstr.  zu  ^!][JJ^  1). 

ii|ilJiJHim<^lr'-M  n.  Titel  Bcrsell,  T. 
*'j\([m  m.  1)  Wind.  —  2)  WolU.  —  Vgl.  n^tjü. 

51lflt?1  m.  ein  aus  Pfeilen  gebildetes  LagerMBa. 
1,1,185.  5,127,16.13,110,1.14,60,12.  GtT.4,«.VA- 
SAT.  297,9.  Vgl.  !<ip*[^,  ^!^W(^  und  JiT^W^- 

in^fiT  f.  das  Pfeil-Sein. 
*!7IXr^TFR  m.  Bund. 

5I^r=fnH  m.  Berbstzeit  106,28. 

51(rM^  n.  eine  im  Berbst  erscheinende  Lotus- 

blülhe.  Nach  Rägan.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
r 
!(|TfTT^?I  n.  eine  Vollmonds  nacht  im  Berbst. 

r  "%^ 

ri^cl|c(!<||'j.H  m.  Berbstvollmond. 
»»(ITfqciI  m.  raiernaemonfana  eoronaria  Kasan. 
4,ni. 

JJTfJTFn^öR  Adj.  in  Verbindung  mit  ^  Du. 
der  Berbst  und  die  Regenzeit  Bbäg.  P.  1,5,28. 

^\Ü  D.  das  Rohr-Sein  TS.  6,1,S,5. 

y^cHHM  m.  Berbstzeit  Väsat.  289,t. 

^JTfHFT  n.  Berbstkorn. 

5lf^  f.  1)  Berbst.  —  2)  PI.  poetisch  für  Jahr. 

517^  1)  *am  Ende  eines  adv.  Comp.  (°!(T77T) 
fler6*t.  —  2)  f.  SETI  a)  *  Berbst.  —  b)  *Jahr.  —  c) 
N.  pr.  einer  Frau. 

!iT7H^  m.  N.  pr.  eines  Autor!. 

!?I^^tJi  m.  Rohrhalm. 

y^^i^ljil  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  1.  T^o. 
*!»l(<^ti  m.  ■t"'»<*e  <ie»  Berbstes,  Winter  Räsan. 
21,67. 

5IJ^r^tn[  "i-  Berbstwolke  Spr.  6419. 

5JT^Tn^?=?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

!'.H<IJ|H'^'J|lsdl  f-  Titel  Opp.  Cat.  1. 


^I^^R^ra^ill  f.  Titel  BtRSBii,  T. 
51^1^  Adj.  (f.äEfT)  im  Berbst  entstehend,  —  er- 
scheinend, herbstlich. 

^iJT^T\WJ  m.  ein  im  Berbst  entstehender  Teich. 

^}\i'\\^  n.  Pfeilregen  R.  5,70,10. 

ITT^  Adj.  im  Berbst  erscheinend,  herbstlich. 

51^^^  m.  Berbsttcolke  DnÜBTAN.  22. 

k[(  I^H^N  m.  Berbstmond. 

yj^ä  m.  ein  7"eicA  im  Berbste. 

0|l^l|  f.  der  als  eine  Frau  gedachte  Berbst  Vi- 

KRA»AÜSAK.    14,32. 

!<|^irl  1)  Adj.  bejahrt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes oder  entfernteren  Nachkommen  desGotama. 

!(T7ST  m,  N.  pr.  eines  Mani. 

üTTTS^IT'  m.  Berbstvergnügen,  —  fce/M«fi9«näi. 

51^^^  m.  N.  pr.  einer  in»ei. 

!(Tpn^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Vgl.  5mmT. 

5I^T^  m.  Pfeilbehälter,  Eöcher. 

!(I^f^7  m.  Pfeilmenge,  PfeilregenWltkj.  170,4. 
*!'l(HiMTH  m.  und  *!<I^H<=l5I  na.  gana  STyit^. 

5rpR^  m.  Berbstwolke. 

^^^T  n-  das  aus  Pfeilen  gebildete  Ruhebett 
eines  gefallenen  oder  schwer  verwundeten  Kriegers. 
Vgl.  Jjq'rlcr'T. 

»yiHTpJ  ro.  Tecfona  grandis  Rägati.  9,130. 
*5TX^nn^T  f.  (s.  u.  3.  ^l^]  und  *oqnif  f.  «tne 
best.  Pflauze.  „ , 

CTTmfT  ro-  Pfeilschussweite  MBn.  8,48,32. 

!?T^^m.  =  q^l). 
*!<ir"'T3^I  f.  Galega  purptirea  Mat.  med.  317.  Ri- 
GA!<.  4,73.  Bhavapb.  1,2U. 
*5T7'2^  Adj.  (f.  ^). 

5|lsJ^^  m.  eine  ununterbrochene  Reihe  von 
Pfeilen. 

yicjr^H  n.  eine  Streu  aus  Rohr  Qkt.  Bb.  44, 
9,4,11. 

ün^  m.  1)  ein  best.,  dem  Birsckgeschlecht  zuge- 
zähltes Thier;  in  späteren  Schriften  ein  fabelliafles 
achtbeiniges  Wild  (ein  gefährlicher  Feind  des  Lö- 
wen und  Klepbanteu).  Nach  den  Lexicographen 
auch  =  ^JH  und  3^.  —  2)  Bein.  Vishnu's.  — 
3)  Titel  einer  Cpanishad.  —  4)  ein  best.  Metrum. 
—  5)  N.  pr.  a)  eines  Asura.  —  6)  zweier  Scblan- 
gendämonen.  —  c)  verschiedener  Männer  Harsbae. 
160,23  (eines  Fürsten  der  Afmaka).  —  d)  PI.  ei- 
nes Volkes.  V.  1.  51^.  —  e)  eines  Affen. 

!(TpT=H^^  n.  Titel  Bcbnbll,  T. 

!(TpT^FT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

51^^^  m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

!7FpTrlT  f.  Nom.  abstr.  zu  5ipT  !)• 


5i^^W^  —  üift^q^ni 
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STpTJTW  m.  Titel. 

SF^^IsTTcT^nH  m.  Titel  eines  neueren  Werkes 

BUBNBLL,  T. 

ÜI^Hrlld  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 


n.  und  5I7Ht^i^M  n.  Titel  Burnell,  T. 

5T^>TT^Fi^n.TitelOpp.Cat.l.Richl!g!(I^^SI^. 

!<I^51I'I'TI  f-  N.  pr.  einer  Zauberin. 

5ipntnmf|jnrr  m.  und  ^f^^nf^l^H  m.  (rich- 
tig !<TpT^IsTFf  °)  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5T^>n^^  n.  Titel  Burnbll,  T. 
*5rpT  m.  Bein.  Kirttikeja's. 

^I^^fe  f.  Rokrspitze. 

UWJ^ra./'feüverwitndungunii  zugleich  Schwund 
des  Bahms  Väsat.  123,4. 

!<IpT1TsT^^=T  n.  Titel  eines  Werkes  Burhbli.,T. 

ETpillslHiH  ni.  N.  pr.  eines  neueren  Fürsten 
Bt'HNELF.,T.  °^T5I^f^5r  n.  Titel  eines  Werkes 
ebend. 

^I^^'TH'SI^  (•  Titel  einer   Upanisbad  Opp. 

Cat.  1. 

3  r 

ST^ffT  Adj.  (f.^)  aus  Bohr  bestehend,  —gemacht, 

^I^Tf^NMti  Adj.  Pfeile  zu  Strahlen  habend 
MBu.  6,48,35. 
*!<r^RST  m-  ein  best,  Vogel, 
*k\V'^  n-  Pfeilspitze, 

i'J^'M?!^  n.  die  Schnur,  auf  welche  die  Palm- 
blätter einer  Handschrift  gereiht  itndjViSA".  230,2. 
tijjrf  f.  schlechte  Schreibart  für  FT^  zu  Spr. 
1428. 

*i(U^i=+i  n.  Wasser, 

*!<I(<i'lIR'  ni.  PI.  die  Nachkommen  des  ^aralo- 
man  Pat.  zu  P.  4,1,85,  Virtt.  8. 


Vl^rllH'?  m.  N.  pr.  eines  Muni   Karaka  1,2. 

BllÄTAPB.  1,4. 

!;U^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  !(I^T. 

^I^Sftn  n.  Böhricht  (Kärtlikeja's  Geburts- 
stätte).  °'1^I^:,  °STlI[Trr'7  ">•  und  °ETnn^=T  m. 
Beinn.  Kärttikeja's. 

^';[clJT  n.  schlechte  Schreibart  für  JH'^IF. 

ttl^^tl  Adj.  mit  Pfeilen  gespickt  Habit.  3,95,31. 
Auch  in  einer  Etymologie  Ton  ^Ic^RT^  und  an- 
geblich =  ^UJ^r^Hrl- 

l.^T^q-  n.  Pfeilregen  MBh.  3,270,21.  5,173,19. 
PI.  R.  3,31,9. 

2.571^^  n.  Regen,  PI.  gi?.  20,72. 

^  r 
1-  5T^^"^  Adj.  Pfeile  regnend,  —  ausschüttend 

Eatuas.  48,80.  C15.  19,96. 

2.  ^I^^rnT'T  Adj.  Wasser  regnend,  —  entsendend 

Ci«,  19,96. 


*ET^lfni  m.  1)  Pfeilspitze.  —  2)  Verferliger  von 
Pfeilen.  —  3)  Fusssoldat.  —  4)  =  qifq^;  wohl 
fehlerhaft  für  q^Trl. 

m^T^ÜI  n.  Schild,  T.  1.  ^ajmi- 
l.EtT^cTT^  m.  N.  pr.  eines  MaratTaut. 
2.*!;T^^i%  f.  Pfeilregen, 

5T^^IT  m.  N.  pr.  eines  Rosses  {pfeilschnell], 

5I^?3  1)  n.  Ziel.  Nom.  abstr.  °^  f.  Kio.  263, 
1 6  (430,1 7).  —  2)  f.  !(I^I,  in^enf  PfeHschuss.- 
spater  als  Pfeilhagel  erklärt. 
*y(cij*  n.  =  !7I^  1). 

s<l(cyM,  S(l(<=t)MTfT  2»»»  Ziele  nehmen.  -MU^- 
Trl  dass.  Terstarkend  Naisb.  4,42. 

y^c<JW,  Jil^cmCf^  das  Ziel  bilden. 

^t^^^\WiJ^  n.  da»  zum  Ziele  Nehmen  Naisu. 

9,20. 

5F^5mT  n.  (Da«ak.  62, 1 6)  und  y(5|d.UI  f.  ein 
aus  Pfeilen  gebildetes  Lager  (für  Terwundete 
Krieger). 

!?TXi<I^I'7,  °'7ffT  zischen. 

üij^fl  n.  1)  Rahm,  die  Baut  auf  gekochter  Milch; 
auch  eine  dünne  Schicht  von  Asche  Apast.  Qr,  6, 
9,1.  —  2)  Bhäg.  P.  8,24,26  fehlerhaft  für  W^. 

!(UHIrI  AdT.  mit  cfJT  einem  Pfeile  preisgeben, 
so  T.  a.  mit  einem  Pfeile  treffen  Naisb.  1,81. 

5I^TrI^  m.  1)  Böhricht.  —  2)  N.  pr.  a)  einer 
Oertlichkeit.  —  6J  eines  Mannes. 

JfTf  1^  m.  eine  best.  lUischlingskaste. 

Ul^m  gana  ^Vn\{. 

y^lIiinf^Hini  n.  eine  Anzahl  von  fünfund- 
dreissig, 

*m^^nrl  m.  Pfeilschuss. 

*5r^IE,  *5l^lfl  und  »lir^liH  f.  ein  best.  Vogel. 
*^XV~nW\  m.  Cebungen  im  Pfeilschiessen. 

ST^m»  "TrT  «•«  einem  Pfeile  werden  (Naish.  4, 
1  20),  einen  Pfeil  darstellen. 

!(I{Tf|  und  Wl\ft  (Karaka  1,27)  f.  eine  Belher- 
art  (zwei  Species  derselben). 

!(l|IT|4lsl  1)  m.  dass.  —  2)  f.  ^  ein  best,  chirur- 
gisches Instrument,  eine  Art  Scheere, 
3 

5I^1"K  Adj.  Schaden  zufügend,  schädigend  Har- 

suAR.  36,10  (WFT^).  t'«-  19,108. 

*  51^1^1^  m.  Bogen. 
-^  r 
ijr^ir^RT  ra.  N.  pr.  eines  ASen. 

r     "^ 
^rnTTF?  n.  ein  best,  chirurgisches  Instrument. 

*^m,  *S[F^Tf^SRT  und  *^^T#  f.  =  5I^TiX- 

^!^]^  m.  n.  1)  eine  flache  irdene  Schüssel,  Tel- 

ler  (Apast.),  schalenförmiger  Deekel  eines  Gefässes 

Karara  6,2  0.  2«.  —  2)  als  Maass  für  Korn  =  zwei 

Prastha.  —  Vgl.  ^\<^  und  flHt^J^p. 


51X1=?^  1)  =  !<T^I=T  !)•  Am  Endo  eines  'adj. 
Comp.  f.  =FT^T.  —  2)  f.  ofif^  Bez.  eine»  best. 
Abscesses. 

r 

SJ^T^SR^  m.  eine  Schlangenart, 

y^Wril  f.  N.  pr.  1)  eines  Flusses.  —  2)  einer 
Stadt.  —  3)  *  eines  buddh.  Klosters. 

51^^  1)  m.  Köcher.  —  2)  n.  Schild  MBb.  6,61, 
30.  82,30.  Wird  auch  als  Panzer  erklärt. 

5171^^111  n.  Schild. 

5F|^1^H1T^  ni.  das  Erscheinen  der  Schüsseln. 
cfrT  °rT  wenn  dieses  aufgehört  hat,  so  t.  a.  nach 
der  Mahlzeit,  wenn  die  Schüsseln  wieder  an  ihren 
Platz  gestellt  worden  sind,  M.  6,56.  MBb.14,46,20. 

ü|(lc<m  ra.  Bogen  MBu.  1,189,13. 

!<T(lfi?q  in  *^\^°. 

5r[lEt[PI  m.  oder  f.  «in  Blitzstrahl  von  Pfeil  (li?. 
19,11." 

5t^TSTf^  AdT.  Pfeil  gegen  Pfeil  Kampara  144. 

ÜTTAMAK.    34. 

*5I^TW^  m.  Köcher. 

5I^FI  m.  Bogen. 

^IH'T  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrta- 
rishtra.  —  2)  n.  Bogen. 

!j.l(IH'm^ni.*offenicAüt?eMnDBÄR.41,1 8(70,1 9). 

5F^lH'lNö  Adj.  bogenkundig,  ein  guter  Schütze 
Pr.  P. 

^r^TFTRT  Adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet. 

!<I^T^  m.  Pfeilregen  Yasat.  293,3, 

5I^lFf  n.  Bogen. 
*5lft  Adj.  =f^. 

Jnrpl  Adj.  mit  Pfeilen  versehen. 

i.*!nfrf.  s.u.  i.5r^. 

2. 5171  AdT.  mit  cfJT  zum  Pfeile  machen. 
^^IH  Abi.  Infln.  zu  1.  51^  RV.  3,33,17. 

!^^  m.  (nur  R.  7,73,4)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T) 
1)  fester  Bestandtheil  des  Körpers,  Knochengerüste; 
PI.  Gebeine  Ait.  Ah.  231,2.  —  2}  Leib,  Körper.  — 
3)  PI.  bei  den  Buddhisten  Reliquien.  —  4)  fester 
Körper  überh.  —  3)  Leib,  so  t.  a.  Person. 

1(U  l(<=h  n.  1)  ein  elender,  winziger  Körper  (5n. 
13,4  8),  der  elende,  werthlose  K.  Kio.  194,5  (326,3). 
2,118,2  (143,7).  —  2)  Leib,  Körper  (metrisch  für 
W(\X]  Hemadri  1,604,1 1.617,11. 13.  Am  Ende  ei- 
nes Comp.  f.  °T^^. 

^r^tr^rlT  m.  Erzeuger,  der  leibliche  Vater. 

yilic^tltn  n.  das  Peinigen  des  Leibes  Spr.  6421. 

5lAi4iff  m-  Erzeuger,  der  leibliche  Vater. 

^f\jV(^in  n.  das  Annehmen  einer  leiblichen 
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!<i^i^K«j;m  -  ^mTi^ 


Geitalt  106,23.  2(. 

ijjrh^fn  f-  Pfl'9'  <*<*  Körpers,  dai  Siehwa- 
tehen u.  s.  w.  Pasbao. 

51j1|s1  1)  Adj.  (f.  W)  am  dem  Körper  hervor- 
gegangen, tum  K.  gehörig,  am  K.  befindlich,  kör- 
perlich 107,6.  tic  15,12.19,59.  —  2)  m.  (adj.  Comp. 
f.  m]  a]  Leibelfrucht.  —  ^)  Sohn.  —  c]  der  Liebes- 
gott, Geschleehttliebe.  —  d)  *  Krankheit. 

5TfT^sFJI^Adj.  =  ^fij^  1)  Km.  2,<«. 

mfr^HT  f.  Nom.  abstr.  zu  5Ff^  Körper. 

5lll)Hc<-U  Adj.  (f.  äEJT)  Me*  «»'e  <*•'«  eigene  Per- 
ton MBB.  3,269,13. 

y  Tu  HPT  »n.  Hingabe  des  Leibes,  Aufopferung 
des  Lebens,  das  in  den  Tod  Gehen  Vasat.  279,7. 

mft^  n.  Nom.  abstr.  zu  S.\{i{  Körper. 

5ljl)dU2  ni.  eine  körperliche  Strafe  Ind.  Antiq. 
1876,  S.  52. 

!(Iil'rUTr?  m.  ein  Bauptbestandlheil  des  Kör- 
pers (Blut,  Fleisch  u.  s.  yi.). 

VUl^M^h  n>.  ein  mit  einem  Körper  begabtes  We- 
sen Baudb.  4,8,10. 

Ul{l{IH^M  m.  MBu.  13,111,20  nach  NIlak.  = 
5rf^n^  H^:,  -  S^rferirT:.  Wohl  fehlerhaft 
für  ST^T^T^Sm  etwas  Sicheres  über  den  Körper. 

!(l(l(l'1Hlrr  »>•  <*<«  Niederstürzen  des  Körpers, 
das  Todthinfallen  Gadt.  23,1 0. 

'4l(((''dlH  ■»•  das  Ablegen  det  Körperi,  dat 
Sterben  Apast. 

lil^l^MIrh  f-  Läuterung  det  Körpert  MBu.  12, 
270,38. 

i'.l(l(Mlrl  m.  das  Zusammenbrechen  des  Leibes, 
Tod  KuMÄBAS.  3,(<.  CaSk.  zu  Ebb.  Ab.  Up.  227. 230. 
Gauoap.  zu  SÄSebjak.  67. 

51(1(^1^1  f.  körperliches  Leiden  Vabäb.  Josai. 
9,12. 

5I^tj"TO^'  m.  die  mit  einem  Leibe  behaftete 
Seele  Air.  Ab.  346,8.  9. 

VI(i(!Hj^l^1  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Gandharva  Käband.  2,19. 

'.<l(l(=1'~fcl  11.  1)  die  Fesseln  des  Leibes,  das  Ge- 
fesseltsein an  den  Leib.  —  2)  das  Annehmen  ei- 
nes Leibes,  insbes.  eines  neuen  Rasb.  13,S8.  Inttr. 
to  V.  a.  in  leibhafter  Gestalt. 

VI(lpTT5T  ra.  ein  lebendes  Wesen. 

Ul^lpIrT  Adj.  den  (künftigen)  Leib  in  sieh  tra- 
gend und  mit  einem  Körper  behaftet  (vom  Samen 
und  Ton  der  Seele], 

5r|TpT^  m.  dat  Zusammenbrechen  des  Leibes, 
Tod  An.  Up.  4,6.  Gabt.  12,6.  Suf».  2,478,5.  SÄfi- 


KHJil.  68. 

lil/liMI^  f.  ««n  *<;Waf»*er  Körper  Raob.  6,65. 

SnrtT'TI'fT  f.  Unterhalt  des  Körpers  Bbag.  3,8. 
Katbas.  52,101. 

^{  l(MNN  Adj.  aus  der  körperlichen   Berüh- 
rung entstehend,  —  entstanden  97,9. 
*!<I7T7T?Ri  m.  Leibwache. 

!(irT7^W  n-  da»  Versehensein  mit  einem  Körper. 

y(l(^T1  1)  Adj.  a)  mit  einem  Körper  versehen. 
—  b)  körperlich,  consistent.  —  2)  m.  ein  lebendes 
Wesen. 

5Tft^T^  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

!(T7t[f^RraTn  n.  Befreiung  vom  Körper,  Tod 
Baddu.  2,18,2«.  U.  2,2(3. 

u.l(  l(^T1  Adj.  der  seinen  Leib  tioh  angelegen 
lein  lässt,  der  sein  Leben  tehonen  mutt. 

k\{\{^[T\  f.  Unterhalt  des  Leibes,  Fristung  des 
Lebens. 

'4\t\i^'im\  f.  Sorge  um  den  Leib. 

itl^l(^ll<^m  n-  Tödtung des  Fleisches,  Kasteiung 
des  Körpers. 

V{\{H\ij  m.  6e/enlt  am  Körper. 

Hii\iH\i  m.  körperliehe  Erschlaffung  95,19. 

VU  •(tut  Adj.  im  Körper  befindlich,  —  wohnend 
167,23. 

y/i^t-^N  n.  die  Lehre  vom  menschliehen  Kör- 
per. 

mft^itai??  f. = ^ff^raf  harsba».  12,7.  kad. 

2,48,18.21.  62,7  (57,17.  19.  73,7.  8). 

!7I^T^F?  m.PI.  Bez.  bestimmter  Spenden  Apmt. 
Qb.  20,12. 

5lfr^l=+)fH  f.  Geberde,  Miene. 

inTTTIrT*!  m.  onterschieden  Ton  *4rl(^lrH't. 

^FTtTTfl  ra.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  die  Härchen  am 
Körper  Panbat.  ed.  Bomb.  4,29,11. 12. 

y*  l(l*-ZITUcfi  Adj.  /ie6er  als  die  eigene  Person 

112,12. 

!njT^m  m.  die  Hälfte  des  Körpers  Kchäbas.  1,51. 

y(l(NM=l  m.  Körpertheil. 

!(l(^^N(m  n.  Schild. 
*5lft^lfF5T  n.  Gerippe. 

5T7TT^  1)  Adj.  a)  mit  einem  Körper  versehen. 
Am  Ende  eines  Comp.  —  zum  Korper  habend.  — 
6)  mit  Leibern  bedeckt.  —  c)  am  Ende  eines  Comp. 
an  seinem  Körper  —  übend.  —  2)  m.  a)  ein  mit 
einem  Leibe  begabtes  Wesen,  Geschöpf,  insbes. 
Mensch.  —  6)  Seele. 

^\(\ft  Adv.  mit  >T  sich  verkörpern,  einen  Kör- 
per annehmen. 

51^  1)  m.  f.  (häufiger)  Gesehost,  Speer,  Pfeil. 


Das  f.  auch  porsonificirt.  —  2)  m.  a)  *  Zorn.  —  b) 
*Bein.  Vishnu's.  —  e)  N.  pr.  eines  üeragan- 
dharva. 

STKTtT  Adj.  mit  Geschossen  bewaffnet. 
»ÜI^  Adj.  =!(17sT. 

!<r;[^t^T  (C«T.  Bb.  3,1,»,13.  R.  Goaa.  2,105,43) 
und  5ipfNiI  (R.  2,96,U)  f.  ttohrhalm. 

m^nr^rl  Adj.  mH  einer  Haut  bezogen  An.  Ba. 
5,26,6. 

U.[{m  m.  Pfeilregen.  PI.  Qi«.  20,13.  28. 

Wfil  1)  Adj.  (f.  gj)  OH»  Gries  oder  Kies  be- 
stehend Qat.  Ba.  8,7,1,20.   KÄTj.  Qu.  17,4,15. 

12,26.    —    2)   m.   a)  Kiesel,   ein    kleiner    Stein 

r 
Kaü5.  72.  —  6)  metrisch  für  !JFsR7T  Kies,  Gries 

und  Sandiucker.  —   c)  eine  Art  Trommel  S.  S. 

S.  192.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  imaginären  Wasser- 

Wesens.  —  (i)  PI.  eines  Volkes.  —  3)  f.  JiRf^I  (adj. 

Comp.  f.  5n)  a)  PI.  Gries,  Kies,  Geröll.  —  6)  Gries 

als  Krankheit.  —  c)  Verhärtung  im  Fleisch.  —  d] 

Verhärtung  des  Ohrenschmalzes.  —  e)  Sandzueker 

Naisb.  6,99.  —  /)  Scherbe  Naisb.  6,99.  —  4)  *f. 

5!^  o)  Ftuss.  —  b)  Gürtel.  -  c)  =  ^HPft.  — 

d]  ein  best.  Metrum.  —  Vgl.  y^^l. 

!n*(=t»  1)  *Adj.  von  !<F^7I'  —  2)  *  m.  eine  süsse 

Citrone  Räsan.  11,180.  —  3)  i.oVfS^X  Sandzucker 

Pabihartbas.  27. 

r        ^  r  ^_L___Ci^ 

5I=fipfFr^  Adj.  metrisch  für  y=^(|chrNR. 

f     .  I         *^  jr  "^ 

Jn=ir^  D.  Nom.  abstr.  zu  iH^R^  Gries,  Kies  TS. 

5,2,«,2. 

«Pfi^gf^R  Adj.  metrisch  für  ITI^T^nr^. 

r  ^  r 

5r^(I=?iT"f(H  Adj.  Gries  mit  sieh  fortreissend 

QÄNEH.  Gbbj.  6,1. 

r /  r 

!<I=fi^  (Karaka  1,1)  und  Jn^TfT??!  (wohl  feh- 
lerhaft) m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5I^TFT^  ra.  eine  weisse  Calotropis  Räsan.  10, 

29.  T.  1.  st^rticq. 

*W(^W\\  f-  eine  best.  Hölle  bei  den  Gaina. 

r 

5I=fJ71^^  "•  Zttckerwasser. 

r        r^ 
m^TI«!^  m.  n.  eine  Art  Geschwür. 

lljcf) i  |(t1  Adj.  Von  (fliegendem)   Gries  begleitet 

(Wind). 

*5T%7I^fT  Adj.  mit  Gries  versehen,  kiesig. 

r  r^ 

!n^l^r?T  f.  N.  pr.  eines  Flusse». 

r  .-^  r 

y=t)iIcTr^'I  Adj.  Gries  regnend,  Gries  mit  sieh 
fortreissend  (Wind). 

tSRT^TFIFnft  !"•  der  7te  Tajj  in  der  lichten  Hälfte 
des  Vaifäkba. 

5r^^IH^  m.  Rum. 
♦5I'*n*  Adj.  Ton  !tRip. 

y=til^H  Adj.  an  der  Grieskrankheil  leidend  Ka- 


5is&fn  -  ^F»^ 


BAKA  4,8  (517^  gedr.). 

5f^if^  Adj.  (f.  ^\)  mit  Grit!  vertehen,  kietig 
Habsiiai.  33,8.  Qkana.  Paddu.  üpavasatisoda  36. 

2. 5T=firt  AdT.  mit  öR^"  in  Kiet  — ,  in  Geröll  ver- 
handeln. 
»SIctjAyH  n-  '^•  ?>■•  eine»  Dorfes  Kl?,  zu  P.  4, 

2,109. 
*!il=tl(lM  Adj.  Ton  5I^;[I. 

514)  |l<(^  n.  Zuckerwatser. 
•51^,  f.^gana  niT^I- 

in^  ni.  N.  pr.  eines  Ooholdes. 

5I*IJ  m.  eine  best.  Sehlange. 

SlUMIIMfd  ('■)  m.  N.  pr.  eine«  Manne«. 

5lff,  ^  oder  °H  AV.  18,3.«  6. 

1.51^,  ^mTH  *ec*  auftreten,  trotzig  sein  gegen, 

»<cA  nicht  schieren  «m  (Gen.).  5mtl  und  JH^TM 

(VS.  20,38)  keck  auftretend,  trotzig,  höhnisch.  — 

zr  »-^    "i 

Cans.  !H^mrI  (^T^fR);  Simplex  nicht  za  belegen. 

—  Mil  5T  in  5rpr.  —  Mit  SfTfpr  Caus.  etwa  a«^- 
droni/e«. 

2. 51^1  5mn  farzen.  Simplex  nicht  zu  belegen. 

—  »Desid.  %nni^H  und  %!4r^frl.  —  'In- 
tens. mfblTKg^  und  5rft5I^tiH.  —  Mit  ^cf  Cau«. 
y<^kWTlfI  aufJmd  farzen.  —  tlitjä(  farzen.  Vgl. 

3.*  5m,  W^H,  °^  (3^). 

1. 5IU  Adj.  frech,  trotzig. 

2.*5r=l  m.  Farz. 

3. 5T^  m.  Beerde,  Schaar,  namentlich  der  Marut. 

-r-  

*!!msl^  Adj.  blähend.  Vielleicht  auch  m.  =  »TN. 

r 

^J^^^  n.  das  Farzen. 

Sim^TFr  Adj.  die  Schaar  (der  Marut)  führend 
oder  *ect  verfahrend. 

r r  A 

!(IU^rr  Adj.  das  Wort  l.!JTEf  enthaltend  Apasi. 
ga.  3,lä,5. 

1. 5i^R Adj.;  nurCompar.^HiJtrlf  *ecter,  trotziger. 
2.  i^H  n.  =  3.  m- 

^Vrf  Adj.  trotzend  iu  ^^DJl  tR. 

(51^11)  511^^  ">•  oder  n.  etwa  ein  best.  Iheil  des 
Wagens;  nach  Saj.  Ziel. 

*Wim\  f.  gana  !Tanf|  in  der  Kig.  t.  1.  Wm. 
♦^FTmi^H  Adj.  von  5niIIT  ebend.  Vgl.  ^I^HIRtl- 

*-n4![Rm(irai). 

•Unf  u-  =  5FR. 
W\^  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 

r 

!tlH*l^  Adj.  nach  Wohlbehagen—,  nach  Glück 
verlangend. 

•Jiq^fpj  (Dhübtar.  18)  und  ^FIRirT  Adj.  Be- 
hagen  — ,  Wohlfahrt  —,  Glückseligkeit  schaffend. 
VI.  Theil. 


EfTitün  Adj.  schirmend  TS. 
m'T'I  n-  1)  Schirm,  Schutzdach,  Decke;  Schutz- 
rUstung;  Hut,  Obhut;  Zuflucht,  Heil,  Rettung.  — 

2)  Wohlbehagen,  Freude,  Glück,  Glückseligkeit.  — 

3)  am  Ende  von  Brahmanen-N'amen.  —  4)  Bez.  be- 
stimmter Sprüche  Vaeah.  Jo6aj.8,6.  —  3)  im  Wort- 

r 

spiel  mit  ^^  personiScirt.  —  6)  fehlerhaft  (in  der 

T  r 
Sprache  der  Götter  =  rp^  nach  Qat.  Bb.  3,2,1, 

8)  für  tPH  und  gif. 

r  r  ■; 

WFf,  W^t(  schirmend. 
*WT^  1)  m.  eine  Art  Zeug.  —  2)  f.  3E(T  Curcuma 
oromatica  oder  eine  andere  Species. 

r  r 

5FRH  Adj.  das  Wort  ^IRT  enthaltend. 

'41HH^  Adj.  hinter  einem  Schirme  oder  Schilde 
sitzend. 

5nTR  Adj.  der  Freude  — ,  der  Glückseligkeit 
theilhaftig. 

5IPfen  f.  in  *qHJ|5(PHdl. 

5lFH?fl  f.  N.pr.  einer  Tochter  Vrshap«rT«n'i, 
Gattin  Jajäti's  und  Mutter  Druhju's,  Anu'g  und 
P6ru's.  °?:mTfr?  n.  Titel  eine«  Schauspiels. 

5m  1)  m.  Pfeil,  Geschoss.  Nach  Saj.  Kämpfer, 
—  2)  f.  gi  a)  Rohr,  so  t.  a.  Pfeil.  —  b)  PI.  Rohr- 
geflecht  (an  der  Soma-Seihe).  —  c)  *Finger.  — 
d)  *  Nacht.  —  3)  n.  Rohrgeflecht  {an  der  Soma- 
Seihe). 

r 

*5TT'n  Röhricht,  m.  PI.  nach  SÄJ.  N.  pr.  eines 

Landstrichs  in  Kurukshetra. 

r  s 
yMUlRrl  m.  [mit  Röhricht  betoaehsen)  stehen- 
des Wasser,  Teich.  Auch  übertragen  auf  «ine  So- 
ata -Eufe.  Nach  dem  Comm.  N.  pr.  eines  Teiches 
oder  Landstrichs  In  Kurukshetra. 

r  3 

H(t(i^H  m.  Pfeilschütse. 

r       "^  r  r 

*5raTtII  wohl  fehlerhaft  für  5Itnni.  v.  1.  5nmi. 

r  r 

*5IMIIIl^rI  wohl  fehlerhaft  für  5(Mmi=f?T. 

!^!7IrT  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5TmTF[  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Sohnes  1)  des 
Mauu  Vaivasvata.  —  2)  des  Nahusha. 
•51^51^  (f^flTO. 

51°)  1)  m.  a)  Name  eines  mit  Pfeilen  tödtenden 

Gottes,  mil  Bbara  und  anderen  Namen  Rudra- 

Qira's  zusammen  genannt;  später  ein  gangbarer 

Name  C'^a's.  Du.  51^1  =  Carva  und  ^arTinl 

getadelt  Vahana  5,2,1.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  der  11 

Rudra.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Dhanusha  VP.^ 

r 
4,150.  —  T)  PI.  eines  Volkes.  fR  gedruckt.  —  2) 

r 

f.  5r^T  ein  Name  der  Umi. 

5H=h'  1)  m.  N.  pr.  eines  Muni.  —  2)  *5Tf^T 
Aussatz  Gal. 

5I^*5fiT5T  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 
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r 
51=1^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

51^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*5I^  Adj.  bunt. 

5NM(?fl  f.  Qiva's  Gattin,  Pärratl. 

m^q^FTn.  Civa'sfiery,  derKaiUsa.  °^f?rft 
f.  Bein,  der  Durgi. 

5151^  1)  *  Adj.  bunt.  —  2)  f.  5P^  a)  PI.  die  bun- 
ten Thiere  der  Marut.  —  6)  Nacht.  —  c)  *  Däm- 
merung. —  d)  *  Weib.  —  e)  *  Gelbwurz  und  Cur- 
cuma longa.  —  f)  N.  pr.  der  Gattin  Dosha's  ond 
Mutter  Qicumira's.  —  3)  'n.  a)  Finsterniss.  —  b) 
der  Liebesgott  (!). 

5I3rT^'T  m.  das  S4ste  Jahr  im  60jährigen  Jupi- 
tercyclus.  Vgl.  5ITörfpI. 
*5RfNf?  fehlerhaft  für  5I5lft^. 

5R{FTTrT  na.  der  JWbnd  (unter  den  Beinn.QiTa's). 

5I^ft5F  und  5N|ly(  (DaüaTAK.)  m.  der  Mond. 

r     r 
^iqciH'l  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer,  un- 

ter  andern  eines  Grammatikers.  Auch  H?°  ge- 
schrieben. 

r 
*51<=ll'<1  n.  die  Frucht  der  Ganitrus  sphaeriea  Rl- 

■  AN.   11,189. 

r 
5I=n^^  m.  C'^«'*  Berg,  der  Kailisa. 

5Nmri'  f.  Civa's  Gattin.°JT{^  m.  Bein,  gira's. 

r 

UNNdl|^Hl«tlr^M  n.  Titel  Bübleb,  Rep.  No.94. 

5rr^?RI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦5151(1*  Adj.  =  f^. 

5iqli=fiT  f.  ein  best.  Metrum. 
1.5f^  5FrirI  U^;  ^IWR  Suga.  1,96,7),  *5I- 
5IH  (^T^RH^HM:,  FH^D-  Simplex  nicht  zu  be- 
legen. —  Mit  37  aufschnellen,  sich  erheben;  in 
Verbindung  mit  ^T^FT  so  v.  a.  überlaufen  Hema- 
Dail,219,U  (jca^lrf,  der  einzige  Beleg  für  das 
Verbum  flu.).  >ita<yltT  aufschnellend,  sich  erhe- 
bend, aufsteigend  Vasat.  218,3.  267,5.  J calci Cl 
aufgeschnellt,  sich  erhoben  habend,  aufgestiegen 
gif.  13,93  (59).  Vasat.  18t, 3.  231,3.  —  Mit  ^T^, 

m^^^m  =  3H^5rtT.  —  Mit  m^,  hrh^h 

und  HfJc^fdrl  =  3E^5TtI  und  Jt^Mrt- 
2. 5r5T  Intorj. 

5r^  1)  *Adj.  =  ?rSimHHM.  —  2)  m.  a)  Stab.  — 
b)  *  Lanze.  —  e)  ein  best.  Thier  (nach  H.  Kamel). 
-  <J)  *=  WSffij^.  -  e)  *=  Ürnj.  -  f)  N.  pr. 
a)  *  eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's.  —  ß)  eines 
Scblangendämons.  —  y)  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
rAsbtra  und  verschiedener  anderer  Personen.  — 
3)  (*m.  n.)  Stachel  eines  Stachelschiceins;  zn  bele- 
gen nur  als  best.  Längenmaass  in  Comp,  mit  Zahl- 
wörtern. —  4)  *f.  515TT  ein  kleines  Stachelschwein. 

5I5T^  1)  *m.  Spinne.  —  2)  f.ä^  fehlerhaft  für 
27* 
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5Id^  —  5IcT^ 


md°(i|  ■»•  ^-  ?>"•  ^■°B'  Schlangendämons. 
*5|cH^-t  m.  N.  pr.  eines  Maones.  3Tr[5T?r^TT: 
die  Naehkommen  Dttara's  und  (lalaükata's. 
*m^rI3'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
•51^  ni.  =  dl=^MId  und  Hc^UlW^iq. 
;idc[l  f.  N.  pr.  einer  Tochter  des  Raudritva 

VP.5!4,I29. 

*5ldM3|  N.  pr.  einer  Oerllicbkeil.  Auch  !«IT^° 
geschrieben. 

^I^PT  l)m.  a)  Heuschrecke;  vielleicht  anch  Licht- 
motte,  üaehtschmetteTling.  Heuschrecken  Ton  Gold 
als  Verziernngen  auf  Bogen.  Diese  Insecten  gel- 
ten für  Kinder  Pulastja's  oder  Tirkshja's.  — 

b)  N.  pr.  a)  eines  DeyagandharTa.  —  ß)  eines 

r 
Asnra.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^HHHI  <"•  (MabätIba«.  116,1*)  und  yHH3  n. 
Nom.  abslr.  za  ^I^PT  1)  <>)• 

^I^PTTT,  "TrT  «""^  eine  Heuschrecke  oder  wie  ein 
Nachtschmetterling  verfahren,  d.  i.  unbesonnener 
Weise  in's  Feuer  fliegen,  —  tn  den  Tod  gehen  Ba- 
LAB.  237,2. 

5I5TFT  1)  n.  f.  (5I5IHT)  Stachel  eines  Stachel' 
Schweins  (bei  der  Ceremonie  des  Haarscbeitelns 
und  zum  Auftragen  von  Augensalbe  gebraucht); 
such  wohl  Borste  des  Ebers.  —  2)  *m.  Stachel- 
schwein. 

U.Mtsi'^^  m.  oder  n.  Stachel  eines  Stachel- 
Schweins  (zum  Schreiben  dienend). 

Stiel  Icirl  Adj,  mit  Stacheln  versehen. 

!<Ic1cjiI|H!(I^-  m.  ein  best.  Da^aritra  [bunt 
wie  ein  Stachel  des  Stachelschweins)  Ai;r.QK.i,3,2l. 

stirll*  ni.  (ausnahmsweise)  und  !(HI°fiI  f.  1) 
Spahn,  Splitter,  spitxes  Holz,  Stäbchen  (zum  Rüh- 
ren, zam  Auftragen  tod  Salbe;  an  einem  KaGg 
oder  Gitterfenster  Väsat.  206,1.  234,2),  Halm, 
Reis,  Ruthe,  Gerte,  Leimruthe,  Rippe  (am  Sonnen- 
schirm). Bei  buddhistischen  Bettlern  ein  mit  ihrem 
Ifamen  versehener  Bambusspahn  (als  Legitima- 
tion). —  2)  Finger,  Zehe  Vishrcs.  96,59.  —  3)  Sta- 
chel des  Stachelsehweins.  —  4)  ein  Stäbehen  beim 

SpieL  m.  NÄBAOA  16,1 5)  ein  spitzes  Werkzeug 

zum  Durchbohren,  Pfeilspitze,  Nadel  u.  s.  w.  —  6) 
=  !(K'll*IM'rt-  —  7)  *  Pinsel  zum  Jttalen.  —  8) 
*  Knochen.  —  9)  *  Stachelschwein 10)  *  Predi- 
gerkrähe. —  ii)  *  Tanguiera  spinosa.  —  12)  N. 
pr.  a)  einer  Stadt.  —  b)  *  einer  Frau. 

r 

iti^mitlrl  m.  Tielleicht  Vogelsteller. 
SI^n^KÜT  f.  etwa  Spähnchen. 


*5Jdl^lMI(  Adv.  ein  Spielerausdruck.  Vgl.  ^J- 

!(lrll^lMiiM  m.  PI.  bei  den  Gaina  Bez.  für  die 
24  Arhant,  die  12  Kakravartin  in  Bhirata, 
die  9VäsudeTa,  die  9  Bala  oud  die  9  Visbnu- 
dTish. 
*ydl=t)W  f-  ^"'  pr-  einer  Frau. 

Vl^t^tllM^  n.  ein  stabförmiges  spitzes  chirur- 
gisches Werkzeug:  Senknadel,  Nadel  zu  Augenope- 
rationen, Sonde  u.  s.  w. 


»Üldl+Ntt  Adj.  von  kM\m\. 

5I?n°FiT¥2r  Adj.  an  einem  Stäbchen  befindlich 
Apast.  (Ib.  8,14,15. 
5I5nT^i=fn  f.  Spähnchen,  Stäbchen. 
S'.MII^'T  Adj.  mit  Grannen  versehen.  Vgl.SjT- 

Sn^IT^m.  VtBAMITBOD.  137,0,«. 

*5I^(Ü  m-  et'»  best.  Gewicht,  eine  Wagenlasl. 

ültjilC  1)  m.  n.  eine  unreife  Baumfrucht.  —  2) 
Adj.  Mnret/(Baumfrucht}.  —  3)*m.  a]  Aegle  Mar- 
melos  RÄSAK.  11,191.  —  6)  eine  best.  Wurzel.  — Vg\. 

WM- 

5l5nH^  N.  pr.  des  Geburtsortes  PAnini's. 
*5l?nSI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

*5I^Hlld  »>•  Kamel.  Beruht  auf  einer  falschen 
Lesart. 

*5I5n^  n.  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 
*J*Hld*  Adjt  (f.  ^)  m«'«  galilu  handelnd. 
*5IHT^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*yIdM5|  V.  1.  für  ydMsl- 
5IcrFT  m.  ein  best.  Insect. 
!ndl=h4ll  (so  die  Hdschrr.)  f.  AV.  20,130,20. 


Richtig  i(|tjl|tftcoI  Splitterchen  u.  s.  w. 

515^  1)  m.  n.  Spahn,  Abschnitzel.  —  2)  *m. 
Mehl.  —  3)  n.  o)  Fischsehuppe  Vasav.  277,2.  —  6) 
*Bast. 

IHr^fJ^fT  Adj.  schuppig  Rägan.  17,65. 

5ic<~'-+id  Fischschuppe  in  PT;  °. 


Sncf^rr^FI  l)  Adj.  mH  schuppen  versehen.  —  2) 
*m.  Fisch. 

*!(lic<^H  ">•  Fisch.       \ 
W^^  Adv.  Rabat. 7,1  5i/.  fehlerhaft  für  SfK^^fft. 
inFtlund^Ic?^^  fehlerhaft  für5I^und5Ic?lRi. 
*5IcfH,  JHc^H^  (^irSR)- 

UIcTHI^I  m.  und  klc^Htfil  (?)  f.  Salmalia  mala- 
barica.  Vgl.  ^ncrSTT^T. 

3 

5Icr?J  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  a)  Spitze  des 
Pfeiles  und  Speers;  in  übertragener  Bedeutung  so 
T.  a.  Dorn,  Stachel,  Alles  was  peinigt  und  quält. 


—  6)  in  der  Hellkunde  jeder  in  den  Korper  ein- 
gedrungene oder  in  demselben  sich  bildende  freMd- 
artige  und  Schmerz  erregende  Stoff,  Blasenstein 
u.  s.  w.;  sogar  der  FiJtus.  —  c)  Schaden,  Fehler 
überh.  '=HH'-<l^yiH  «o  T.  a.  Hindernisse.  —  2)  m. 
a)  Stachelschwein  Räsak.  19,51.  —  6)  *etn  best. 
Fisch  Ragan.  19,71.  —  c)  *  Tangueria  spinosa  Ra- 
8AS.  8,67.  —  d)  *Aegle  Marmelos  RtsAi«.  11,191. 

—  «)  *  Grenze.  Vgl.  Zach.  Boitr.  42.  —  f)  N.  pr.  a) 

eines  Asura.  —  fl)  eines  Fürsten   der  Madra, 

mütterlichen  Oheims  und  Gegners  des  Judbish- 

thira.  Nach  ihm  das  9te  Buch  des  MB«.  l<lc<-UM- 
r 
Wf  n.  benannt.  —  y)  eines  späteren  Fürsten.  — 

3)  f.  !?R??n  eine  Art  Tanz.  —  4)  a.  Kam.  NItis.  7, 

1 7  fehlerhaft  für  ItfT. 

i<lc<~y*  m.  1)  Stachelschwein  Gai:t.  Apast.  Vi- 

sisHTUA  14,39.  —  2)  ein  Fisch  mit  Schiipptn.  —  3) 

*  Tangueria  spinosa  Bbavapb.  1,173. 

*5R?lRnjS  m.  Stachelschwein. 

r 
!<IcFIRrfI'I  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

r 
5Ic?ZR5rrj"  m.  Pfeilmacher. 

r 

!(IC<-<J=hn.J   m.  Chirurg. 

r 

i(lc^tl=bt)ÜI  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
klc^y*=(tl  Adj.  spitzmäulig.  5(1^  ta.  Spitzmaus. 
5R??JT^  Habiv.  14300  fehlerhaft  für  H|^y=h. 
i<lc<~t|obT(T'7  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
'■«Icy^bTi  m.  Chirurg. 
* SdcrtlMmf  f. eine  6est.Hei7p//an2eBnÄVAPB.1, 170. 
^Ici^UM,  °M  Irl  peinigen,  Sehaden  zufügen,  beein- 
trächtigen, schmälern  Anabgqab.  2,51. 


*  itl^tlcji  Hl  n.  Stachel  eines  Stachelschweins. 


mcrU^rfT  Adj.  1)  in  dem  eine  Pfeilspitze  steckt 
(Wild).  —  2)  dem  eine  Pfeilspitze  gehört,  der  ein 
Thier  erlegt  hat. 

W^^Wf  n.  das  Herausbringen  eines  Stachels, 

—  eines  Doms. 

r 
Tf^TJ^rT^  und  üJcryt^ti  m.  Chirurg. 


S'.IC^UIrH'T  Adj.  von  stacheliger  Natur  Mon.  d. 
B.  A.  1868,  S,  238. 

ütlc^Ul^T^PTT  n.  das  Ausziehen  der  Stacheln.  Da- 
von Adj.  °Hq»nM  darüber  handelnd. 
*!(l^yi(i   m.  Qa]ja's  Feind,  Bein.  Judhish- 
thira's. 
*5IS{  1)  m.  a)  Frosch.  —  b)  Rinde.  —  2)  f.  = 

'j\^4i  2)  6)RiGA!<.  11,196. 

S(|£5(ch  1)  m.  a)  Stachelschwein  Baudr.  1,12,5.  — 
r 
6)  *  Bignonia  indica.  —  2)  f.  Ä  a)  Stachelschwein 

—  b)  Boswellia  thurifera,  Weihrauchbaum  (Hem. 

Pab.  2,383);  Weihrauch  Rägak.  11,196.  Mat.  med. 

3 IG.   Hier  und  da  (auch  in  Bomb.  Ausgg.]  mit  H 


^TsT^  -  515n^ 
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geschrieben,  —  3)  *d.  Binde. 

CTcT^  (metrisch)  f.  =  !<|jjl=til  Stachelschwein. 
*5Ijj)=M^<^  ™-  Weihrauch. 

5ISI=Ii^T  m-  dass.  H°  gedr. 

5l[y=hl  f-  e«ne  ^i"'  Fahrzeug,  v.  I.  T<^t£H^l- 
*y^  m.  1)  PI.  N.  pr.  eiaes  Volkes.  Vgl.  ^^^. 
—  2)  eine  bett.  Pflanze.  —  Vgl.  W^- 

51=1,  !<I5riH  s.  1.  5T. 

^fcT  1 )  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  m)  Leichnam.  —  2) 
*n.  yf asser. 

WR\  m.  145,7  Druckfehler  für  W^^. 

r 

!<N=fiR'I  n.  Leiehenbegängniss  Baudb.  2,1,2  5. 
*5I^=FiF<7  m.  Hund. 

5I^=firT  Adj.  Leichen  machend  (Krsbna). 

5Ni«yi  f.  Leichenverbrennung. 

51^H  ™-  l"'-  N.  pr.  eines  Volkes. 

5Jcpll-TJ  n.  ein  Stück  von  der  Pfabe  eines  Lei- 
chenwagens. 

ycmi'-S^"  n.  Leichenstätte. 
*^][3(Hm  n.  Leichenbahre. 

51^'^  schlechte  Schreibart  für  !(|sj|^. 
*!<IcJiy  m.  Todtenbahre. 

inclfTl  n.  Bez.  fcejtimmJer  TAt'ere  (äreh.  Grhj. 
2,12.  6,1. 

5RfI  n>-  e<"  *eit.  Tfurm.  Vgl.  If^fl. 

5P3  und  E(Nij{^  schlechte  Schreibart  für  5[- 
SI^  und  51^^^. 

!(l=<dl^^1F?  fehlerhaft  für  H^^RimfT- 

EiJsI^T^  und  °öfj  m.  Leichenträger. 

5N!'ld'^IM  Adj.  mit  iOO  Leichen  bedeckt  DA(tE. 
43,K. 

!(|c4 1/^57  n.  JCetcAenj(ä((e;  angeblich  auch£o(Mf- 
bliithe. 


Srawr^cffT  f.  Todtenbahre  Haeshak.  139,19. 

o 

Vgl.  RÄSAT.  7,463. 

!;NR.T^^  n.  Schädel  Baudu.  2,1,3.  of^i^TUsT 
Adj.  den  Seh.  (des  Erschlagenen]  als  Fahne  tra- 
yend  Apast. 

;^fl  1)  n.  a)  Veberlegenheit,  üebermacht,  [sieg- 
reiche] Stärke,  Heldenkraft.  Auch  PI.  Instr.  IH^HT 
kräftig,  stark.  —  6)  *  Wasser.  —  c)  *  Leichnam.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

5RH35f^,  ''"t^  Gop.  Ba.  1,2,9  fehlerhaft  für 
H=?äMt°;  Tgl.  AiT.  Be.  8,14. 

5I^HH  1)  Adj.  überlegen,  übermächtig,  Eraft- 
thaten  vollbringend,  gewaltthätig.  —  2)  *m.  Weg. 

UI^J^r{  Adj.  mächtig,  machtvoll  RV. 

5RTTrT  Adj.  dass.  RV. 

U\^H  I  Adj.  f.  mächtig,  machtvoll (Indra's Mut- 
ter) RV.  8,43,3.  77,2. 


!(RTnT  m.  Leichenfeuer  Apast.  Qk.  9,3,22. 

51^1^  n.  Todtenspeise. 

5I^I5T  ta.  Leichenfresser  Bhatt. 

5I^TT5l!7ITd'4i  Adj.  einen  Eranz  von  Todten- 
gebeinen  tragend  Ind.  St.  16,392. 

irncI^AdJ.Superl.  übermächtigst,  heldenhaftest. 

51^^  Adj.  (f.  33T)  mächtig. 

ym&'C  m.  Einer  der  Leichen  wegschafft. 

i(|cy  n.  Leiehenbegängniss. 

WJ,  Wnfn  1)  springen.  —  2)  *^i^l  —  Mit 

3^  aufspringen  von,  so  v.  a.  aufgeben,  im  Stich 

lassen.  3cST5tr?  aufgegeben,  im  Stich  gelassen. 

it\^\  1)  m.  a)  Hase  [diesen  oder  eine  Gazelle  sieht 

r ' 

der  Inder  im  Monde).   I^^FT  Ef;H!<|t|V*4  ^HT 

«x  "S 

A 

Name  eines  S&man  Absb.  Ba.  —  b]  ein  best.  Me- 
teor. —  c)  Bez.  eines  unter  einer  best.  Cortstella- 
tion  geborenen  Wundermenschen.  —  d)  in  der  Ero- 
tik Bez.  eines  Mannes  mit  best.  Eigenschaften.  — 

e)  *  Symplocos  racemota.  —  f)  *  Myrrhe.  —  2)  f. 

r 

S  N.  pr.  einer  Apsaras  Karand.  3,18. 

D[H[^  m.  1)  Häschen,  Hase.  °T5PI  m.  Väsat. 

26ä,l.  —  2)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

r 
l-^mRnn  m.  Hasenohr,  Du.  Name  eines  Si man. 

r 
2.  i(|S(l=fitn  m.  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

5RIcfjtopSTTm  n.  Hasenhorn,  so  v.  a.  ein  Unding. 

k\k[4\Tf  m.  Lalit.  194,1 0  fehlerhaft  für  ^ffefifT. 
*5I^IMIrR?  m.  Habicht  Bbatapb.  2,«. 

!n!imifrl=7  m.  desgl. 

WÜ!^  m.  desgl.  5RI^  s.  u.  5151^ 

SIXTR^  ">•  1)  der  Mond.  —  2)  N.  pr.  eines  Ge- 
lehrten. 

!<mra^5PTT  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

SmmTH'äT  f.  eine  Mondantlitzige  Kadtükar. 

5151^^1^^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bibhell,  T. 

m^m^^  n.  Cacadhara's  Werk. 

'j\il.m<i  n.  Hasenfussstapfen,  so  t.  a.  worüber 
man  leicht  hinwegkommt  Harsuak.  181,6. 
*ST5TSRT^  n-  Hasensprung,  Bez.  einer  durch  Fin- 
gernägel hervorgebrachten  Verwundung. 

5151!^^  m.  1)  N.  pr.  eines  Fürsten,  Sohnes  des 

Kitraratha.  PI.  »eine  Nachkommen.  —  2)  Bein. 

Vishnu's. 

5I5P7rr  «n.  der  Mond. 
<■  -\ 

5r5TVr^fl  m.  Bein.  Civa's. 
!<(y|^Ui(H  m.  Brühe  von  einem  Hasenkopf  (als 
Medicament  gebraucht). 
5I5T^  Adj.  (f.  SyT)  unversieglich,  unaußörlich. 

1.  ST^mH  Partie,  perf.  von  2.  5ft. 

2.  iilkIMI'T  n.  Hasengang,  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

3 

'j.W'A  Adj.  Hasen  nachgehend. 


'■il'jhM^  m.  der  Mond  MBn.  3,282,2. 
in^H^Ttn  MBu.  3,16198  fehlerhaft  für  Wl- 

1.  ^liilc'iTH'i  a.das Zeichen  eines Basen{im'Moxtde). 

2.  i'lklriirH'H  m.  der  Mond. 

k\k\'^l\<^&'\  m.  dass.  zu  Spr.  1600. 

-s 

l.*S(IU(tj|IR*T  n.  Hasenhaar. 

:.      -^ 

2.  i^lkldlT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^nnicltnni  n.Hasenhom  (als  ein  I7n(Kn5)215,l  8. 

idyicj^niFT,  °^^  einem  Hasenhorn  — ,  d.  i. 

einem  Unding  ähnlich  sehen. 

*k\k[\k\\^M^\  f-  eine  best.  Pflanze  Rasan.  3,26. 

1. 5I5nT^  o.  Hasenhorn  (als  ein  Unding). 

2.  :(|!<|1M^  m.  ein  Mannsname  (der  an  1.  S(ims4«f 

erinnern  soll)  Viddb.  36,1  (im  PrikritJ. 

*!<RFtSJ#  f.  fehlerhaft  für  ^yvydl. 

r  ^ 

!<iy«^H  1)  *Adj.  (f.  ^)  Hasen  tödtend  P.  3,2,53, 

Seh.  —  2)  f.  °'^  Habicht  Earaea  1,  27  [W^ 

gedr.). 

!<nm?f  m.  N.  pr.  eine«  mythischen  Wesens  So- 
PABR.  23,6. 

^\k\\-^  m.  1)  der  Mond.  —  2)  *Eampfer  Räbar. 
12,61.  —  3)  N.  pr.  eine«  Fürsten  Comm.  za  Hab- 
SBAK.  (ed.  Bomb.)  376,1. 

y!|||^-=hlt1  Adj.  lieblich  wie  der  Mond  Ind.  St. 
14,364.  372. 

Ul!<ll^'=hci  n.  das  auf  den  Mondgott  zurückge- 
führte Fürstengeschlecht. 

SMT^sI  m.  und  !<|!(II^-HHM   m.  der  Planet 

Mercur. 

'T 

!1|!<||^-L|(  n.  und  umschrieben 5M^^  'Tp? 
N.  pr.  einer  Stadt. 

ySdl^JsJM  n.  Mondscheibe  Ind.  St.  14,368. 

yyi^-RSRS  m.  Bein,  giva's. 

Sn^n^^fn  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin,  nach  der 
der  12te  Lambaka  im  Katbäs.  benannt  ist. 

!7Rn^HI^T  f-  eine  Mondantlitzige  251,1. 

üiyi^-idH  m.  Bez.  Rähu's  Varau.  Jogaj.  6,1 1. 

^njIT^-yisI^  m.  Bein,  gita's. 

yyi^-^rf  m.  der  Planet  Mercur. 

yyi^-m  m.  Halbmond. 

!<[yi^mÜT3^  m.  Bein,  giva's. 

!(|trnferl  Adj.  durch  einen  Hasen  gekennzeich- 
net (der  Mond)  gig.  1S,1  U  (80). 

y!<ll^"  WH  "D-  ein  best.  Edelsteiti,  =  ■cJ-s^^Mtl« 
*!(|!/,lHJ-iM  und  *°^  f.  eine  Gurkenart  Raoan. 

7,218. 

Wü!^  1)  *Adj.  Hasen  essend.  —  2)  m.  o)  *etn 
best.  Haubvogel  Raoan.  19,85.  —  6)  Bein.  Viku- 
kshi's. 
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5I5TT^  —  5ITFf? 


♦jrnTTT  «n.  ein  bett.  Raubvogel. 

^ffsj^a  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  S,9,*6. 
T.  1.  5ITTO^. 

SflßniSn  f.  1)  Mondsichel,  Mond  überh.  —  2) 
ein  beit.  JUetrum.  —  3}  ein  Frauenname. 

5TI5T^IH  1)  ">.  ein  beil.  Edelstein,  —  T^-^c+iltl 
RlsAN.  13,211.  —  2)  f.  5rf  N.  pr-  eine«  Flusse» 
VP.*2,U9.  —  3)  *n.  eine  bei  Sacht  tick  öffnende 
weisse  Lotusblüthe  RÄeiN.  10,200. 

!(lf5T%rT  n.  N.  pr.  eine«  Buddha. 

!nT5T?P7  ni.  Dfeumond  Hbhadki  1,347,U. 

5J|5H3HJi  1)  m.  oder  n.  Mondsichel.  —  2)  m.  N. 
pr.  einet  Vidjidhara. 

inRl'slUi'^it  '"•  ''•  P"""  *'"•'  Vidjidbara. 

!nl5I'S)Uiy2l|  ■"•  Bein.  fiTa'«. 

5lf5nTc^  m.  =  stRII^-^id- 

5fi^IJ|H  m.  N.  pr.  eines  Fürsteo  YP.*  4,»  19. 

O 

•5ini|J|<yi  f.  Süssholzsaft. 

5IrIU«0  ™-  Mondfinsterniss. 

^t'4l44<cHMUH  ">■  Conjunction  des  Mondes  mit 
Alterismen  oder  Planeten  Vakäb.  Bko.  S.  18  in  der 
Unterscbr. 

5rftlsl  und  5n5IrFFT  m.  der  Planet  Merctir. 

5(J5IdsIfI  m.  N.  pr.  1)  eines  Vidjidbara.  — 
2)  *  eines  Scblangendämons. 

^0^  1)  *in.  N.  pr.  eines  Fürsten,  =  ^Itl^c^. 
—  2]  n.  dal  unter  dem  Monde  stehende  Mondhaui 
Mrgafiras. 

5lf5%  n.  =  5rf5%  2). 

^||!i|!:|7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5li5iys|  m.  N.  pr.  1)  eines  Asuri.  —  2)  eines 
Fürsten  Ton  Bhallitanagara. 

5II5H  1)  m.  o)  der  Mond.  —  6)  Bez.  der  Zahl 
Eini.  —  e)  Kampfer  Hehadbi  2,a,44,2.  —  d)  ein 
bell.  Metrum.  —  e)  N.  pr.  eines  Hannes.  —  2]  f.  ^ 
die  Sie  Kali  dei  Mondei. 

JJlftnTSI  m.  der  Planet  Mercur. 
*5n5WT  n.  1)  eine  bei  Nacht  lieh  öffnende  Lotus- 
blüthe. —  2)  Perle  Gabbb  zu  Räsan.  13,153. 

5Ff5WHT  f.  1)  *  Mondschein.  —  2)  ein  Frauen- 
name. 

*5n5ntnT  l)  n.  PerU  RisA».  13,153.  —  2)  f.  3^ 
eine  Geliebte  des  Mondes,  ein  personificirtes  Mond- 
haus. 

511511^^  fehlerhaft  für  '4|!ilN^f. 
*5inyPFnn  m.  Bein.  Civas. 

SflftlHrT  m.  desgl.  Vgl.  ^^°. 

5lf5TRftl  m.  eins  Art  Edelstein,  =  ^FiT^IrT 
KIl.  2,3,16  (2,11). 

kÜHHlJi^ji  n.  Mondscheibe  Ubm.  Pab.  1,313. 


mlaj^H  Adj.  mit  dem  Monde  versehen. 

5TT5FRT  Adj.  zum  Monde  in  Betiehund  stehend 
Naish.  4,38. 

^rftHMT  f.  eine  Mondantlitzige  Spr.  7619. 7818. 

5llB^IH  m.  Bein,  giya's. 

^rfe^T  f-  1)  *  Mondsichel.  —  2)  ein  Frauen- 
name. 

yBldläl  f.  1)  Mondsichel  Viddb.  24,2.  —  2) 
Vernonia  anthelminthica  BnXrAPB.  1,178.  6,30.  — 
3)  *Coccultts  eordifolius.  —  4)  *e<n  best.  Metrum. 

—  5)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  6)  einer  Für- 
stin. —  e)  einer  Zofe  Väsat.  231,4. 

5II5N"oI  m.  1)  =  5I5II^*"d-  -  2)  Titel  eines 
Werkes  Scuönbebg,  Ksh.  6. 

5Il5N^HI  f-  1)  etne  Mondantlitzige.  —  2)  Name 
zweier  Metra. 

5in»I=T^^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*5rn<I=rTfeFT  f-  Boerhavia  procumbeni. 

E^lÜtlTcIHtH  Adj.  rein  tote  der  Mond.  i*||^  m. 
nach  dem  Comm.  der  Kailisa. 

^injl|<j|(£IIHI>Jl  m.  Bein,  fiva's. 

^rnjnn'är^  m.  l)  desgl.  —  2)  *N.  pr.  einet 
Buddha. 

!n'|^|Hr1  m.  äer  />{ane(i)fercur  Vabäh.  Jo6aj.4,1  2. 
1. 5nnt  f.  s.  u.  !M- 
2.  H\'.t\l  Adr.  mit  H  zum  Basen  teerden. 

WiP\  Verz.  d.  Oif.  H.  327,a,7  t.  u.  fehlerhaft 
für  !<1'J|I^-. 

!<|i<nMH  Adj.  häufiger,  zahlreicher,  reicher  (an 
Habe  und  Leuten). 

ySiily  m.  Beiw.  CiTa't. 

^|!«il!ilRl!M  ni.  Patron.  Skanda's. 
♦yymi  n.  Bahnenhaar. 

ykllrl^tiHiSli  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge  Skanda's. 
*!nir,  SlVJIrl  Denomin.  Ton  JjrarT- 

^RI^Adv.  s.  u.  !(RnT. 

5iyr°hlM  Adj.  (f.  m)  stets  nur  an  Liebe  den- 
kend Spr.  6435. 

y^UfeJI  Adr.  immer  wieder. 

!^Wt)Adj.(f.!^rft,O(f^RV.8,60,i7.SuperI. 
'4\^T\^)a]immer  wieder  erseheinend,— thuend, sich 
wiederholend. — b)  frequens, zahlreich.  —  e)  all,  jeder. 

—  2)  IjrSH  Adr.  a)  immer  wieder,  oftmals,  allzeit, 
Stets.  !<narM(l  von  jeher.  ^HUtiHh  nach  zahllosen 
Malen  wieder,  noch  einmal.  —  6)  alsbald,  darauf, 
alsdann;  gewöhnlich  mit  ^  verbunden.  ^P3H  — 


alsobald.  —  c)  immerhin,  aller- 


!<riIfT  sobald  - 
dings,  gewiss. 


*UHÜIM,  °^r^  Denomin.  Ton  5iyH. 


*5r7,  !prf?r  (f^nntT). 

*5r^^njJr  f.  etne  6e((.  P/7anze  und  deren  Frucht 
Garab.  1,1,(8. 

*y^crl  m.  1)  Ponyamia  glabra.  —  2)  am  Ende 

o 

eines  adj.  Comp.  =  SflBSffJn. 

o 

!P^%  und  o^ft  f.  1)  Gehörgang.  —  2)  eine 
best.  Krankheit.  —  3)  ei'n  best.  Backwerk  Buätapb. 
2,25.  —  4j  *Pongamia  glabra.  —  5)  *Fiieh  Rl- 
GAN.  19,70. 

^lo^lrl*!  f-  ein  best.  Backwerk. 

Sr-M  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  W(]  Gras  keime,  junger 
Trieb  von  Reis  u.  t.  w.,  Grat  uberb.  Vgl.  Z«cu. 
Beitr.  75.  —  2)  (*m.  n.)  Verlust  des  klaren  Be- 
wusstseins.  -  W^UWtU  Kathas.  109,  12*  wohl 
fehlerhaft. 

inStpTJT  und  yc-lHIiH  m.  Grasfresser. 

^fSt^föftT  Adj.  junje  Gräser  enthaltend. 

5[((^q|yj  Adj.  gelbröthlich  schimmernd  wie  jun- 
ger Rasen  Maitb.  S.  2,9,3  (122,1 1 ).  Auch  frffCig^ 
geschrieben. 

^ptfr  Adv.  mit  efJT  t'n  Gras  verwandeln,  so  t. 
a.  grün  ßrben  Käd.  241,13  (393,15). 

W^  Adj.  grasig. 

51^7  fehlerhaft  für  ^^  und  HFT. 
l.^nr.  ynld,  mnri  und  miHrl  metzgen,  nieder- 
metzeln, mfrl  niederjfemefteit.  —  Mit  S^TT  in  ^- 
Mj.U^.  —  Mit  m  in  Mlüim.  —  Mit  qfr  in  q- 
\\\m.  —  Mit  5T  in  ^nnH-   ^Wk\  MBb.  12,5067 
fehlerhaft  für  5T^fT.  —  Mit  Töf  zer^cAneiden,  zer- 
legen, metzgen;  niedermetzeln.  |clS(|t-f|  Partie.  — 
Desid.  Partie.  nRWIWNR- 
2.5IH  adT.  Suffix  =  1.  mn  {in  Abschnitten). 
3.  5RT  Adj.  recitirend  in  3^^5TH. 
4. 5IR,  !(|Hlrl  PassiT  von  5fR. 

!(IH  Adj.  recitirend  in  Z^^SRRl- 

!([fPT  n.  Schlachtung. 

!^HI  f-  dast.  RV.  5,41,18. 
1.  !<rF?f  1)  Adj.  s.  u.  5TR.  —  2)  n.  a)  Pre<»,  Lot.  — 
6)  *  Körper,  Leib.  Beruht  auf  einer  fehlerhaften 

AufTassung  von  ytrl  öPT;. 

o 

2. 5TFH  Partie,  von  1.  5TH. 
3.5TFrT  (Partie,  von  1.  5IIH)  gestraft. 
4. 51tfJ  n.  eine  .irt  Gürtel  Uabshak.  (ed.  Bomb.) 
143,4.  436,1t. 

*WH^  n.  1)  =  «jid5(Hn-  -  2)  =  ^l^;  rich- 
tig 51^^. 

5IFr?rTT  f.  yorzüglichkeit  u.  s.  w. 

mFrTT  Nom.  ag.  Schlächter,  Metzger. 

mnrT  f.  1)  Preis,  Lob.  —  2)  Loblänger  RV.  i, 
186,3. 


y^i=t^  —  üTnJFTitR^ 
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!71Tffr=F'?  Adj.  derjenige,  welchem  die  Recitation 
aufgesagt  werden  ist. 

1 .  5TW  "•  (•''J-  Comp.  f.  STI)  t )  Anruf,  Lob;  so  heissl 
im  Rilua!  der  Satz  oder  die  Strophenreihe,  welche 
die  Recitation  des  Hotar  und  seiner  Gehülfen  bil- 
det, sur  Begleitung  der  Graba  bei  der  Soma- 
Libalion.  DIH<^I5?TI  f.  und  ^IBHöR  n.  Vaitan.  — 
2)  das  Recitiren. 
2. 5TW  1)  '«n-  Schwert.  —  2)  f.  J^  .Messer,  Dolch. 

3)  n.  a]  ein  schneidendes   Werkzeug:  Messer, 

Dolch,  Schwert,  Mordwaffe  überh.  (aach  Pfeil).  — 
6)  Schwert,  so  T.  a.  Krieg.  —  c)  *  Stahl  RXUs.  13,4  5. 
3.5rW  R.  1,5,20  fehlerhaft  für  OT^- 
i .  !<r^RJ  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  1 .  y(s(  1) 
2. 5r^=fi  1)  *n.  o)  Messer.  —  6)  tisen.  —  2}  f. 
^Il^c^l  Dolch,  Messer. 

DIH'+H^d  m.  Chirurg. 

SJH^lMUU  Adj.  y^H'd^  oon  den  acAt  4rl«n 
der  Anwendung  des  Messers  u.  s.  w.  handelnd. 

m^c(;q^  n.  dai  Schneiden  mit  Messern  u.  s.  w., 
chirurgische  Operation. 

SIN^IH  m.  Schwertkampf,  Zweikampf  mit  dem 
Schwertr. 

Ol^aii'll)  m.  da»  WufAen  de»  Schwertes,  —  de» 
ifrieyet. 
*5I^-  ilSIHi»  ■".  ••'»«  dornije  Cardenta  R1ca!<. 

9,1*7. 

ST^m^  m.  da»  Ergreifen  des  Schwertes,  Kampf 

5X^rtn^=r  Adj.  Waffen  tragend,  bewaffnet. 

Sim^IH  ra.  Schwertschlag,  Gebrauch  der  Waffe. 

ClS^Mfififffl  f.  CAintrsf«  Hin. 
*!;if9Hm  n.  Eistnfeü  oder  Eisenrost. 

Elndfim  Adj.  forn  Schwerte  lebend,  Kriegs- 
dienste thuend. 

S.lt^i'MrlT  f.  Gö«<n  de»  Schwertes,  Kriegsgott- 
heit. Nor  PI. 

&.IH'^I(UI  D.  da»  Trafen  ein«»  Schwerte*. 

SIHT'HH  Adj.  den  Tod  dMrcA  da»  SeAioerf 
/indend. 

5{^|^'^ff{  m.  1)  da»  Fallen  des  Schwertes, 
Tödtung  durch  Waffen,  Kampf,  Schlacht  Vitta. 
Beb.  S.  3,22.  7,S.  11,S2.  58,51.  —  2)  .Messerschnitt 
(als  chirurgische  Operation)  Sets.  1,18,(3.339,18. 

ilNH'-IHH  D.  =  5IHH'^lr|2)  St«».  1,93,17. 

^It^THMim  Adj.  den  Tod  durch  das  Schwert 
findend. 

'jl^C^-^üM  m.  Niederlegung  der  Waffen,  das  Ab- 
stehen vom  Kampfe. 

5ITin^  "•  <*'«  5pKr  des  Messers,  Einschnitt. 

y^M'-lirm  und  ^^(melriich;  Adj,  ein  SeAtoer«  in 


der  Hand  haltend. 

UTW^B  ra.  Messersehnitt  Spr.  4713. 

ÜIMMM  n.  eine  Mischung,  mit  der  man  schnei- 
dende Werkzeuge  tränkt,  um  sie  zu  stahlen. 

:»TW2?nT%RT  m.  Titel  Bursell,  T. 

TT^^^FT  m.  =  ST^Riiq. 

THiT^^T^  ra.  Schwerthieb. 

5TH«RT  in  51°  und  m°  (feblerhaftj. 

ST?5^  n.  Kriegsnoth. 

DT^PTfT  Adj.  Waffen  tragend,  bewaffnet;  m. 
Kriegsmann  Gut. 

I<lt3(HM  Adj.  aus  Schwertern  u.  s.  w.  bestehend. 
*5IH^MIsl  m.  Sehwertfeger. 

5Ih<'M'=T  m.  in  51°  (Nachtr.  6). 
l.üüW^TrT  Adj.  con  einem  1.  51^3'  1)  begleitet. 
2.  üT^^ItT  Adj.  mif  einem  Sehwerte  u.  «.  w.  6e- 
tca^^ne*. 

STngr^TrT  Adj.  =  CTHsfn^=^ 

CTWT^nJTI  f.  =  ^'^R?  A."<*86H»«,  6,7«. 

ST^^frf  Adj.  =  SinsÜNH^ 

Wt^^UIH'-1  Adj.  in  »on  Waffen  geschlagenen 
Wunden  bestehend  Qif.  19,52. 

^INI^MI  f-  <*•'«  ÄMn»«  da»  Schwert  zu  führen. 

k\kAWA\r{  m.  da»  Fliegen  der  Waffen,  Kampf 
Bäte.  1,20.  KathIi.  47,50. 

'j|  t^  <^r1  Adj.  durcA  ein  Sehaert  u,  (.  w.  getödtet. 
°4(i4^ll  f-  Bez.  cer»cAiedener  cierzeAnier  Toje, 
an  denen  der  im  Kampfe  Gefallenen  gedacht  wird. 

üT^TtsJJ  Adj.  Schwert  genannt  (Komet). 
*5nin^  f.  eine  Art  Sauerklee  oder  Sauerampfer 
RÄSA.f.  5,101. 

'jINIiTn  Adj.  (f.  ^)  =  Sl^iflNH: m.  Äriejr»- 
man». 

!rn?TrT  Adj.  den  Tod  durch  da*  Sehwert  findend. 
*5IVMI'-<H  o.  SiaAi  RÄGix.  13,(5. 

^T^HT^  Adj.  da*  Schwert  als  Waffe  gebrau- 
cAend,  com  Waffenhandwerk  lebend. 

'.(It^M'HIri  m.  Verletzung  durch  eirt«  Waffe  Jlea. 

2,277. 

^FWI^IT^  Adr.  Sehwert  gegen  Schwert  Üifii. 
3,11.  Assi-P.  14,16.  AxtacBA«.  4,20. 

i| »^  I *5( Hri  Adj.  Schwert  und  Wurfgeschoss  tra- 
gend, Kriegsdienste  thuend.  Nom.  abftr.  ^'T?  o. 

M.  10,79. 

1.  i||»aW  Adj.  der  ein  1.  SRS'  1;  recilirt  Comm. 
XU  Äp*st.<;«.  12,29,7. 

2.  !»TT^FT  Adj.  mil  einem  Schwerte  u.  s.  w.  6e- 
tea^nef. 

'j\^\^'S\H'\  m.  1)  ifiner,  der  vom  Waffen- 
handtcerk   lebt,    ütnaii.  68, 2<    (223,  S,.   —   2) 


Sehwertfeger  (nach  dem  Comm.]. 

5TF7  schlechte  Schreibart  für  51'!^. 

SflFTT  n.  feierlicher  Anruf,  Lob. 
1.5TFT  1)  Adj.  a)  zu  recitiren,  als  1.  SJ^  1)  zu 
behandeln.  —  6)  zu  rühmen,  zu  loben,  zu  preisen. 

—  2)  n.  Recitation.  —  Vgl.  2.  HFI- 
2.*!(TFJr  Adj.  zu  schlachten. 

3.  !7IFI  schlechte  Schreibart  für  fl^q. 
5TFT5R  1)  m.  ein  best.  Edelstein,  y.  1.  für  nFI^R- 

r 

—  2)  nach  dem  Comm.  Pulver  (^nji  K.  6,96,3. 
Vgl.  HFT^fl. 

y^-^o|in57WrIIH  m.  Titel  eines  Werkes  Bu«- 

I»LL,T. 

1. 5n,  f515TI%,  iwrf^,  Cnftl;  l)  mUtheHen,  ge- 
währen. —  2)  beschenken,  bewirthen,  —  mit  (lostr.). 
TSTfl  bewirthet.  —  Mit  Sföf  tceyne/imen,  so  T.  a. 
befreien  von  (Acc.).  —  Mit  5}l  Theil  nehmen  — , 
gemessen  lassen;  mit  Inttr.  der  Sache.  —  Mit  PT 
1)  «or»e(zen,  darbringen.  —  2)  bewirthen.  —  3) 
hinlegen,  hinwerfen,  hinbreiten. 
2.^,  fwffT,  fW?I,  °^f?T,  °;j?JR;  1)  «er- 
zen, schärfen;  Med.  licA  (<iAi) Waffen,  das  Uorn  u.s. 
w.  Weizen.  —  2)  CiIlfT  a)  gewetzt  (Bälab.  42, 7„  ge- 
geschärft, scharf  (^ir,.  18,71.  —  b)  dünn,  sehmächtig. 

—  SlT^H")  gewetzt,  scharf,  — b)dünn,iehmäehtig. — 
*C«us.!;iiqqirf.-MitgTHetwa  die  Waffe  nachJmd 
züeien.  —  MitT'Il)<oe(zen,  schärfen;  Med.  »icA  (»iMj 
wetzen.  —  2)  Hs'llrl  gewetzt,  geschärft  ViiaAitii- 
■A(.  10,8«.— 3)  rnf^W  o)  dass.  In  HfsifTPrTTrlT; 
ST^:  und  fniSHI:  OIN'-HIIM:  gehört  das  Partie, 
zu  !»I^:  und  51^.  —  6)  begierig  nach  (Loc).  — 
Mit  RR,  H:!TT^  wohl  fehlerhaft  für  H'^UH  »««A 
(»ifri)  wetzend. —  Mit  RR  1)  teefzen,  schärfen;  Med. 
»icA  (»iW)  wetzen.  —  2)  anfeuern,  aufreizen;  bereit 
machen  zu  (Dat).  —  3)  RFTW?  (0  Apait.  1,29,» 
nach  dem  Comm.  =  RrarTT  rflTtil  ^T^  ^JOT 
HTSIfT.  —  4)  «HiltT  o)  gewetzt,  geschärft;  scharf, 
spitz  'roa  Reden).  —  6)  bereit,  gerüstet,  fest  ent- 
schlossen, —  zu  [Loc.];  Ton  Personen.  —  e]  bereit 
gemacht,  roa  Unbelebtem.  —  d)  fest  beschlossen, 
mit  allem  Ernst  unternommen.  —  Mit  V^Wf  an- 
feuern,  aufreizen. 

3.*5TI,  Wrm  (TT^;. 
ilMrH  m.  ti.  pr.  eines  Lehrers. 
51  IM '4  Adj.  von  der  Dalbergia  Sissoo  [\  -jyjim) 
stammend,  darauf  gemacht. 
♦Si(Sr-J*  Adj.  dass. 
JITünra^  m.  Metroo.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
5ll!;IMWH*Adj.(f.^H^ieong4i5fap4jana 
verfasil. 

28 
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sIisimimIh  -  fii^n^'^ 


^llülMIMfH  m.  =  5*II5|IINH. 
•ülüiim^yd  Adj.  Ton  fsJ!ilMlftiJ5I- 
l.*VII*  n>-  Macht,  Ytrmogin. 
2. 5TT^  m.  Hülfe,  Unterstützung.  RV.  5, 18,  2  i»l 
wohl  CTRi  St.  Cn^  lu  lesen. 
3.  STRfi  Adj.  hülfreich;  m.  Belfer,  Gehülfe. 
4.511^  1)  (*m.)  n.  essbares  Kraut,  Gemüse;  vege- 
tabilische Kost  überh.  Gabt.  —  2)  ni.  a)  Teetona 
grandis  KÜkn.  9,  I30.  Hbmädbi  l,t73,J.  5.  —  6) 
* Aeaeia  Sirissa.  —  c)  N.  pr.  eines  Drlp»  (nafch 
einer  darin  stehenden  Teetona  grandis  so   ge- 
nannt\  Vollständig  °5T1.  —  3)  m.  oder  n.  N.  pr. 
einerOertlichkell.  — 4)  *f.  JEfT  Terminalia  Chebula. 
5-*5n=fi  m.  .\.  pr.  eines  Mannes;  gana  ^T^TT^. 
Vgl.  EtirafFRJ. 

6. 5TRi  1)  Adj.  ZH  der»  tndoscylhen  (51=??)  — ,  «« 
•Aren  Fürsten  in  Beziehung  stehend;  m.  n.  Q^ka- 
Jahr  (beginnt  78  n.  Chr.);  Aera  überh.  —  2)  m. 
N.  pr.  a]  eines  Fürsten.  —  ö)  *P1.  eines  Volkes; 
richtig  51^. 

*!(ll"=ti<=H«j1*-sioh  m.  Lauch,  Knoblauch  H.  an.  2, 
(9(;  Tgl.  Zico.  Beitr.  84. 

5TT=fi^rFr  ni.  die  t*ka-^ ero. 

*5rR5^l5f)=irF  f.  Tamarindenbaum. 

^-  r 

*5l|5*isim  Adj.  (f.  m  und  ^j. 

*5ll<4)slMN.  pr.  einer  Oertlichkeit.  DaTon  *  Adj. 
°^. 

l.*5IFKS  1)  Adj.  a)  an  einen  Karren  gespannt,  ei- 
nen Karren  ziehend.  —  6)  e<n«n  Karren  füllend 
u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  Karrenlast.  —  6)  Cordia  lali- 
folia  Kkikn.  11,205. 
2.*°^ll^i,  n.  ein  mit  —  bestandenes  Beet  oder  Feld. 

*VII=t)<.mir1^l  f-  Basella  rubra  Ragin.  7,1 40. 

STRTOT'T  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Grammati- 
kers und  eines  Gesetzgebers.  Etymologie  des  Na- 
mens 241,32. 

üII+ilMH  m.  wohl  =  SilT^iSFR. 

^Il=ti (<,=♦)  m.  ÜTärrnsrComm.  zaAPAST.(B.S,23,3. 
♦MI4id--*iU[  Adj.  von  5I*il=fiin. 
*VIHitll  m.  Karrenlast. 
*5TRkT^  m.  Teetona  grandis. 

5n=ti(^IH  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

!«ll<+iälM  m.  s.  u.  4.  !«T15R  2)  e). 

üIHH^fil  f.  in  *jm°. 
*5TRFycn  m.  Patron.  Ton  üT^T^. 
*5nS!F^'T  m.  Patron.  Ton  SFfiT^. 
!•  5TFTnT5I  n.  1)  ein  Blatt  der  Teetona  grandis.  — 
2)  wohl  =  q^I5n=fi  Blättergemüse. 
2.*  VII=fiMTt  ni.  Moringa  pterygosperma  RÄ«a!«.7,2  6. 
*5n^^Tffe  m.  e<n  Fürst  der  gern  Gemüse  issk 


Ein  Comp,  dieser  Art  wird  als  HcUHM^dlfM^ 
aufgefaist  NIlak.  zu  MBb.  3,45,8. 

5TI'*niUil  f-  Gemüsekloss  CiBia.  Grbj.  1,ii. 

5I|cf)l|fin  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

2l  * 

Sll^iMHf  n.  Name  zweier  Siman  Aasii.  Br. 

5TRiqfin  m.  fehlerhaft  für  nTT^f^flll. 

5n5FrTR  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*51l=4)o<ldM  m.  eine  best.  Pflanze,  =  3^prf^. 
*!<ll=hNc<^  und  *°3fJ  m.  die  Hierpfiame.  Vgl. 

Sn^PTST  Adj.  (nur)  Vegetabilien  geniessend.  Nom. 
abslr.  °fTT  f.  Gact. 

!J.||ct)H^  m.  N.  pr.  eines  Varsha  in  Plaksha- 
dvlpa. 

ÜII*t|d  m.  fehlerhaft  für  5PfiTTr?. 

51l4iH^  f-  1)  e«'n«  Form  der  Durgi.  —  2)  N. 
pr.  a)  einer  der  Durgi  geheiligten  Oertlichkeit.  — 
b)  einer  Stadt,  das  heutiges  h  A  m  b  a  r  Visiiiids.85,2  1 . 
Ind.  Antiq.  6,1 9(.  203.  205. 

5Il4iH(l^  Adj.  von  der  Stadt  (ikambbarl 
kommend  Buätapk.  1,1 81. 
*ip|l=fimJy  m.  Koriander  Räsan.  6,SV. 

Ol|tti|H  ra.  vegetabilischer  geniessbarer  Saft. 

5n=R7flT  Adv.  mit  ^JT  in  vegetabilischen  Saft 
verwandeln. 

*S(ll=fi(lsl  und  *°'i^s?  m.  Melde,  Chenopodium 
Ragaü.  7,121. 

5n*f)  f.  fehlerhaft  für  !«n^TlTfr. 

<(||c^(^|  1)  Adj.  a)  *mit  dem  ^akala  genannten 
Stoffe  gefärbt.  —  b)  zu  den  (Akala  [den  Anhän- 
gern ^ikalja's)  In  Beziehung  stehend,  sie  betref- 
fend, von  ihnen  stammend  u.  s.  w.  —  2)  m.  n.  = 
hM\^\  Spahn,  Schnitzel  Vaitän.  —  3)  m.  a)  PI.  die 
Schüler  oder  ^nAänger^i kalja's.  —  6)  PI.  dte£«- 
wohner  der  Stadt  (^ikala.  —  e)  eine  Schlangen- 
art AiT.  Er.  3,(3.  —  d)  N.  pr.  eines  Rshi  Bcr- 
NELL,  T.  14,6.  —  4)  n.  o)  das  Lehrbuch  — ,  der  Text 
— ,  das  Ritual  u.  s.  w.  des  (^ikalja.  —  fr)  Name 
eines  Siman.  —  c)  N.  pr.  a)  einer  Stadt  der 
Madra.  —  ß)  *einei  Dorfes  der  BAhlka  Pat.  zu 
P.  4,2,10«,  Virtt.  i. 

!<ll=4ld*  Adj.  (*f.  °m^]  1)  =  üTT^i^  1)  *).  - 
2)  *ZHm  Dorf  (^äkala  in  Beziehung  stehend  Pat. 
zu  P.  4,2,10«,  Virtt.  «. 

Sll^idWlrl  f-  Titel  eines  Gesetzbuchs  Ovv.  Cat.  1 . 

ttTRi^T^PT  m.  eine  best.  Spende. 
VII=ti«3i«£IHlM  Adj.  zu  dieser  Spende  gehörig. 
J(||cfifr1  und  micfiO^H  m.  Fisch  Karaka  1,26. 
Vgl.  Sl^ild-i- 
l.*!«U*Wl'+i  Adj.  (f.  5)  mit  dem  Qakala  genann- 


ten Stoffe  gefärbt, 

2.*ST|Sf;i5I^  Adj.  (f.  ^)  zum  Dorf  ^Ikala  in  *e- 

ziehung  stehend. 

'J\\'-*\\v\^  s.  u.  Ull^K'l. 

i(ll=hc<"?I  ni.  Patron.  N.  pr.  eines  beriibmten 
Veda-Lehrers  und  auch  eines  neueren  Dichters. 

5TnT;c??JRfI  n.  (Opp.  Cat.  1),  MI+^fUHf^rn  f- 
und  °^^W^  n.  Titel. 
*5TT^i^lIFH^  f.  Patron.,  f.  zu  L||=^!Ti|. 

5n5R^  1)  Adj.  =  ^UTSf  BbItapr.  3,10«.  — 2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,180. 

!?n^fi^6  m.,  °^\  Dl.  und  °!TrfeTil  f.  Gemüse- 
garten. 

Vll=ttN-^=li  ra.  die  Eierpflanze.  Vgl.  IflT'^lsi^^ct, 

°^. 

*i«ll'=tl<4i(  «>•  1)  Melde,  Chenopodium.  —  2)  «<«« 
Art  Portulak  Rägan.  7,150. 

♦>j(|cfi'^i,1  m.  Teetona  grandis. 

*5IRM=f;Sn.  und  *5IRi5Tlf^n.  Gemüieteer, 
—  feld. 

*'j\\4i^'ü  1)  m.  o)  die  Eierpflanze.  —  b)  eine  best. 

officinelle  Pflanze,  die  auch  als  Gemüse  genossen 

wird,  Räöan.  3,2  5.  —  c)  Boya  viridifolia  Räsai«. 

4,187.  —  2)  f.  äGfT  =  1)  b)  Bbavapb.  1,200. 

511^^1^  Adj.  Ind.  St.  3,399,20  fehlerhaft  für 

*5n^'ns?J  ni-  Tecfona  grandis. 
*!m^iT^  n.  Pfeffer. 
!(TT=jrFTra.N.pr,  eines  Mannes.  Pl.ieinGeJcA/ecA^ 
inT^fTTH  "•  <^*e  Frucht  der  Garcinia  Cambogia 
Rasa:«.  6,12  5. 

♦5rRiTH%^  n.  (RÄGAX.  1S,189)  und  *o^^  n. 
Fruchtessig,  iusbes.  von  der  Tamarindenfrucht. 
*'A\^m^  m.  PI.,  PI.  zu  JfTT^m'U. 

!>||cti|^|  'iH  m.  PI.  wohl  die  Anhänger  des  Qi- 
kijanja. 
!(FI^1M'II  m.  Patron.  Ton  STT^. 
Sllefrl^  Ind.  St.  8,223  fehlerhaft  für  DII^*|{. 
!<n^lf^^  und  mFFTT^  f.  ein  Djalect,  in  wel- 
chem ^st.TJ  und  ?I  gesprochen  wird,  die  Sprache 
der  ^akira,  Qaka  u.  s.  w. 
*!n7=JiTt5n^  "i-  eine  Gurkeruirt. 

!<ll=4llvH  Adj.  von  Gemüse  sich  nährend  Katbas. 
5,138  (511*  WH  gedr.). 

5TT^iTW^  und  JJTI^T^q^  f.  der  achte  Tag  in 
der  dunkelen  Hälfte  des  Pbilguna,  an  welchem 
den  Manen  Gemüse  dargebracht  wird. 

5TT=tilHH  Adj.  Katbas.  5,133  fehlerhaft  für  511- 
Sfn5R. 

kll<til<^l(  Adj.  «on  Gemüse  sieh  nährend  Spr. 


5TRn^  —  5TM 
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1987. 

1 .  !»nr^fR  Adj.  Tielleicht  mächtig. 

2.  SttlfsR'?  (mit  verdächtigem  Accent  RV.  1,51,8) 
und  51l|chH  Adj.  hülfreich,  mittheilend. 
3.*5III^H  "!•  N.  pr.  eine«  Maonee. 

l.Slll^'T  Adj.  gewallig. 
2.*°5IIWlH  n.  =  2.  °5n^. 

!«n%msrn  f.  =  2.  mkv^  m°  geschr.). 

1.  OTr^FiT  f.  Gemüsepflanzung. 

2.  51||c||^T  f.  eine  Art  weiblicher  Unholde  bei  den 
Verehrern  der  fakti  Panbad.  Nom.  abstr.  °^  n. 

5IIKiHH=^r|^  N.  pr.  einer  Oerllichkeil. 
*5n^  f-  P*T.  zu  P.  5,2,100,  VärU.  1. 
*5IMi'7  Adj.  von  t(TRi. 
*!m^tn  Adj.  =  M^Hliq^ 

STl=TR  1)  Adj.  (f.  t)  von  Vögeln  kommend,  ihnen 
eigen,  sie  betreffend,  die  Natur  eines  Vogels  ha- 
bend. —  2)  ra.  Vogelsteller.  —  3)  n.  Augurium, 
Auguralkunde. 
STRi'IFI^T  n.  ein  best.  Lied  [das  Vogellied). 
JJTRTF?  DJ.  Vogler,  Vogelsteller  oder  Augur  VP. 

2,6,22. 

5||=tiH^  m.  1)  Vogler,  Vogelsteller.  —  2)  Fischer. 

ÜTRiFR  m.  1)  Fischer.  —  2)  *  ein  best.  Unhold. 

jryi^fFm  1)  Adj.  von  Qakuni  verfasst.  —  2)  m. 
a)  *eine  kleine  Eulenart.  —  b)  Patron.  desAsura 
Vrka  und  N.  pr.  eines  Muni  (Karak*  1,1.  26). 
*^I^tfT^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Sriegerstammes. 
*S'll=titl'+im  m.  ein  Fürst  der  Qäkuntaki. 

!n?Ti?l?r  1)  m.  Metron.  Bharata's.  —  2)  f.  (511 
BuRXELL,T.)  und  o.  (Opp.  Cat.  1}  Titel  des  bekann- 
ten Schauspiels.  Das  f.  Terdächtig.  —  3)  n.  die 
Erzählung  von  der^akuntalA. 

5TMrT?nT  m.  Metron.  Bharata's. 

^ll^ilH^  m.  Vogler  Karaka  1,29. 

"^ 

CTFTffm  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

»STT^FITT^  Adj.  (f.  m  und  ^)  Ton  y^dl<. 

*3,ll=hl?I^l)  m.  einFänger  von  (akula-Ft°«cAen. 

—  2)  o.  eine  Menge  von  Makula. 

*5IRif^  Adj.  Ton  IT^rT- 

-\ 
*  kl  l=tm  m.  eine  Art  Zuckerrohr. 

o 

Sn^^Adj.  des  Fürsten  der  Qa  k  a  (Jahr)  Inschr. 
im  Batavischen  Museum. 

S(l|ct)i(  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
*!JTRiIS  und  OSR  m.  fehlerhaft  für  ^M\i,  °Wi. 
l.STT3Tl)Adj.  zu  (ien  Qakti^iva's  in  Beziehung 
stehend,  aus  ihnen  hervorgegangen,  sie  betreffend 
a.  s.  w.  —  2)  m.  a)  Lehrer.  —  6)  ein  Verehrer  der 
(akti  (^iva's  Ind.  Antiq.  9,192. 
2. STTWT  1)  m.  Patron.  desParifara  MBb.  1,181, 


21.  —  2)  n.  Name  eines  Siman. 

^n^KlW  n.  (Nom.  abstr.  "rJT  f.),  5Tlrf»HI^  n- 
und  yirt)H-i^Hinmn  f.  Titel. 

üTTmj^  Adj.  (f.  §)  1)  *=  sn^in  sft^.  -  2) 

den  ^ikta  eigen  Tantkasäda  8,  a  nach  Acfkecut. 

!<llrhl=h  m.  £anzen(räj;er  fi?.  19,59. 
l-*!(l(rhM  m.  ein  Verehrer  der  fakli  fiva's. 
2.i(Hftit|  m.  Patron.  Paräjara's  MBu.  1,181,2. 

i^linu  1)  ni.  Patron,  des  Gaurlviti.  —  2)  n. 
Name  eines  Sä  man. 

!<n^HFH  n.  Name  zweier  Siman  Arsb.  Br. 

^iürhJW'i  m.  Patron.  Ton  VllrhJ.  Auch  PI. 

^I^  und  l^n^T^  m.  Patron,  des  Par^cara. 
Richtig  !(ITWr  und  !<n^. 

rn=PR  n.  Bülfe. 

kll4M  (nach  den  Grammatikern  Patron,  von  tO^i 
5IFfI  und  !?nT°fr^  und  Adj.  in  der  Bed.  von  ^üimH 
WOT^'il  ^FT)  m.  1)  N.  pr.  eines  Eriegerge- 
scblechts  in  Kapilavastu,  das  auf  den  Sonnen- 
gott zurückgeführt  wird,  und  aus  dem  der  Grün- 
der des  Buddhismus  herrorging.  PI.  das  ganze 
Geschlecht,  Sg.  ein  Mann  aus  diesem  Geschlecht. 
—  2)  der  C^l^j^  xar'  kloxn'^,  =  "^lieWHl'T  oder 
yi=Hll  ^^  Njäjam.  1,3,1 2.  —  3)  ein  buddhistischer 
Bettelmönch.  —  4)  fehlerhaft  für  !<nWJI  i). 
*klliW=tul  ri  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Leh- 
rers M.  MÜLLER,  Ren.  312. 

!<n?<T?irIm.  Bez.  gäkjamuni'sJ.  R.A.S.  1876, 
S.  22. 

IdlcWTl^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*5n*JMJ|=l  m-  =  5n^fH^. 

^n^tTTsTlT  m.  ein  buddhistischer  Mönch  Har- 

3BAK.  213,15. 

^n^HTH  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Ge- 
lehrten. 

5n^^¥  m.  =  yichJMH. 
•5n^5igfir  und*5n*J^litT  (fehlerhaft)  m.  N.  pr. 
eines  buddhistischen  Gelehrten. 
*5Tl^^Tf^RW  m.  =  yicW^Pl. 

5Il=FiIPT5T  m.  ein  buddhistischer  Bettelmönch. 

o 

Sn^W^FfTf  i".  ««"«  buddhistische  Bettelnonne. 
o 

*!(ll<^HTrT  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Ge- 
lehrten. 

*5n^3FT^T^^  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen 
Fürsten. 

i^lIctilH'T  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Ge- 
lehrten. 

mi'+JHH  m.  der  Muni  der  ^Akja,  Bez.  des 
Gründers  des  Buddhismus  KÄo.  106,1 8 (192,1  o.  1 1). 
Habsbae.  212,2.  KÄRAiip.  83,21.  Nach  Mabatastü 


57,8.  61,10  giebt  es  eine  Unzahl  von  Baddha's 

dieses  Namens.  Auch  *°^^. 

r  -^  r 

5nöFJI^EI  (wohl  fehlerhaft)  und  »o^lR  m.  N. 

pr.  der  Schutzgottheit  der  Buddhisten. 

!<ll'=t(|!(llfl'I  n.  die  Ae/t'^ion  Buddba's  Harsbak. 
204,12  (EiTFiJ°  gedr.). 

^n^^JJ^I^in  m.  ein  buddhistischer  Mönch  Satja 
bei  Utpala  zu  Varäu.  Brb.  15,1. 
*'j||=ti|^l  ni.  N.  pr.  eines   buddhistischen  Ge- 
lehrten. 

S(II=WI  H^  m.  der  Löwe  unter  den  (ikja,  = 
!tll=WHHI. 

S.IWJIMHltf  m.  PI.  eine  best.  Schule.  Wbbbr  Ter- 

muthet  yithW'fl'T. 
r 

!(||^  1)  Adj.  (f.T)  Indra  (/sAörijr,  ihn  betreffend, 
r 
an  ihn  gerichtet.  —  2)  f.  5  Bein,  der  Durgä  (ne- 
ben ^=?rit[ft  und  ^-^sHHI).  —  3)  n.  das  unter 
Indra  stehetide  Mondhaut  Gjesbthä. 

kW'dniH  Adj.  =  5TT^  l).  °1^  f.  so  v.  a.  Osten. 

^n^rf  t)  Adj.  a)  gewaltig,  mächtig.  ■^:?:FT  ^fWli 
H[[St\t'.  Name  eines  Säman  Arsb.  Br.  —  6)  zu 
dem  Säman  (ükvara  (oder  den  fakTarl-Ver- 
sen)  gehörig  u.  s.  w.  (zugleich  mit  appellativem  Ne- 
benbegrilT).  —  c)  Bez.  einer  imaginären  Art  von 
Soma.  Fälschlich  yi^'^  gedr.  —  2)  m.  Stier, 
Zugochs  Harsuai.  178,8.  197,13.  Vgl.  u.  1)  a).  — 

3)  n.  a]  eine  best.  Begehung  ^aSkb.  Grbj.  2,ii.  — 

b)  Name  eines  Siman  (eine  der  6  Hauptformen), 

beruhend  auf  den  Versen, welcheCakTart  heissen. 
r 
^I3)T^PTAdj.da^Siman(^AkTara  enthaltend. 

^ä\{^^\  f.  ein  best.  Metrum  Comm.  zu  (li«. 

4,24. 

inWrFTW  Adj.  das  SimanQ&kvara  zum  ^^ 

4)  habend. 

_^  r 

yiaj^^m  D-  Name  eines  Siman. 

r  

,*yieti'7  n.  Nom.  abstr.  von  !^||^^. 

*5[Tra,  ^irafrT  (öm^). 

^n^  1)  m.  a)  eine  Manifestation  Skanädi's,  die 
als  sein  Sohn  gefasst  wird.  —  6)  *  Pongamia  glabra. 

—  2)  f.  ^P[M^  (adj.  Comp.  f.  3^1  und  ^)  a)  Ast,  Zweig. 

—  b)  die  Extremitäten,  Arme  und  Beine.  —  c)  Fin- 
ger. —  d)  Oberfläche  des  Körpers.  —  e)  Thürpfo- 
sten.  —  f)  Ausläufer — ,  Flügeleines  Gebäudes.  — 
g)  Verzweigung  (eines  Geschlechts).  —  A)  Abart, 
Species,  Vnterabtheilung.  —  •)  Zweig  eines  Yeda, 
soT.  a.  Schule.  Karaka  1,30  so  v.  a.  Wissentzweig, 
Fach.  —  k)  Bez.  des  dritten  Theils  einer  astrolo- 
gischen Samhiti.  Auch  °F^r^  m.  Sübjadbya  in 
der  Vorrede  zu  Arjabh.  IX.  —  l)  *=  Hflltl^-  — 
m)  *  =  srfrRJ. 
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3TTia^  -  smimra^ 


5|iy=h  am  Endo  eines  «dj.  Comp,  von  5ITI3T.  Vgl. 

*5Tiyi^U<!.  ">•  •t'upAorfti'o  nerüfoUa  oder  on<«- 
{uorMtn  Rasaü.  8,50. 

Ijnisll^  "•  ^"'^  **"  Sörpers. 

!}||g|?  Adj.  Zwe^se  abfressend;  m.  Bei.  einer 
K/as*e  cor»  Tltieren  (Ziegen,  Ulephanlen  u.  s.  w.). 

^]\^\'ii\(  und  °"fr  °-  Forilad». 

^inUTrTT  "•  e»"«  o'«'ere  ScAuie  de*  V  e  d  a  Apast. 

!(Iiyw/Tn  Adj.  zu  einer  anderen  Sehute  des 
Veda  gehörig  ^kia.  zu  Badar.  3,1,17. 

•J||l3(m|c4'51  n.  ein  an  einem  Zweige  befestigtes 
Läuterxngsmittel  ApaSt.  C-a-  1,12,3.  Conini.  zu 
KÄTJ.  Cb.  4,2,«0.  S.  310,  Z.  3.  22. 

!<||lsllMUJ  m.  ein  an  einen  Ast  (statt  an  einen 

o 

Jüp»)  gebundenes  Opferthier. 
»5JHäimfI  II.  Brennen  in  Bänden,  Füssen  u.s.w. 
RiSAN.  20,27. 
*51llsllM7  n-  Vorstadt. 

SIHsd^^-MMdlilNtt  Adj.  mit  Zweigen,  Bliithen 
und  Laub  versehen  MBh.  3,35,2  5. 

5JT^n5r=fnfT  f.  Pl-  Bez.  der  acht  bei  einem  Kriege 
in  zweiter  Reihe  (nacti  den  HciH**)lri)  •"  Betracht 
*ommenden  Fürsten. 
gjpsfPH  na-  Baum. 
°51H2llHM  Adj.  OK»  Zweigen  von  —  betfeAend  Da- 

(AE.  85,13. 

5rnslFriT  m-  -^/T«-  Non»'  abstr.  "^  n. 
*9liiSII*Ui   m.  ein  Brahmane,  der  von  seiner 
Schule  abgefallen  ist.  Vgl.  5l|lsimJi. 
^||tc||At>^|  f.  Seiten-,  Nebenstrasse. 
'stlliaitrl  ni.  Calamus  Rotang. 
yiiai^IrT  "»■  Gliederreissen. 
*5rnirrn<MT  f.  Luftwurzel  (z.  B.  des  indisclien 
Feigenbaams). 

^IMTHTH  Titel  Opp.  C«t.  1. 
*5TninTF5I  ".  ein  Arm-  oder  BeininocAen,  ein 
langer  Knochen. 
*5nT^  n>.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

5trn3^  1)  Adj.  mit  Aesten  (reichlich)  »erjeAen. 
—  6)  in  Schulen  — ,  in  verschiedene  Recensionen 
zerfallend  (Veda).  —  c)  zu  einer  best.  Schule  des 
Veda  «icA  haltend.  Subst.  m.  (aSk.  zu  Bädau.  2, 
3,43.  3,2,2.  —  2)  m.  a]  Baum  Scpabk.  13,<.  —  6) 
*Salvadora  persica  RIgan.  11,8«.  —  c)  *der  in 
verschiedenen  Schulen  {Recensionen)  vorhandene 
Veda.  —  d)*N.pr.a)  eines  Fürsten.  —  [i)  PI.  ei- 
nes Volkes,  =  rTKS^JJ. 
5TTT35T  m.  N.  pr.  eines  Mannet. 


o^IIisÜM  Adj.  zur  Schule  des  —  gehörig. 

OlUslli  und  -"^  m.  Trophis  aspera  (ein  kleiner, 
hässlicber,  krummer  Baum)  Mat.  med.  316.  RI- 
SAx.  9,129.  Bhätaph.  1,236. 
*5IHsi|  Adj.  zweigartig. 
ÜlUIH  (!)  m.  Patron. 

r 

l.yi4i{  1)  Adj.  (f.  ^}  a)zuQira  in  Beziehung  ste- 
hend, ihm  gehörig.  —  6)  zu  QamkarAkirja  in 
Beziehung  stehend,  von  ihm  herrührend,  ihn  be- 

r 
treffend  u.  s.  w.  —  2)  f.  ^  a)  C'^a's  Anordnung 

der  Buchstaben,  die  Civasülra.  —  6)  Titel  Tor- 
scbiedener  Commentare  Opp.  Cat.  1.  —  3)  n.  das 
unter  (iva  stehende  lUondhaus  Ardrä  Varad.  Jo- 
gas. 7,17. 
2.5ri^^  fehlerhaft  für  ^JigiJ. 

uil<^(s4l<^UI  n.  Titel  eines  Bribmana  Opp. 
Cat.  1. 

!5tl=fif^  ni.  Patron.  1)  Skanda's  Bälab.  219,6.  — 
2)  *Ganeca'8 

üii^O^'^  ■"•'  ^tTsuf^wnm  f.  und  ^iisuftq 

n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*5n^o?J  m.  Patron,  ron  51^. 
»^nfHJJICl^  f.  zu  W^^- 
5IT3cff  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

*!^ruMiy*  Adj. Ton  ui^T^sr. 

^n^T  Adj.  oder  m.  als  Bez.  des  peni«. 
*yi^-  1}  Adj.  aus  Muscheln  u.  s.  w.  gemacht.  — 
2)  n.  der  Laut  einer  Muschel. 

W^^W^  m.  Palron.  von  y^-lH5|. 

^n^TTTW  m.  desgl.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

5fr|THferT  Adj.  von  Clankha  und  Likhita 
verfasst. 

Ls^ll^MMI  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers  und 
Autors,  Verfassers  eines  Brihmana  und  zweier 

Sütra.  PI.  sein  Geschlecht. 

r 

2.!Jn^TH  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  Qänkhijana  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  m,  PI.  die  Anhänger  des 
(liäkhijani.  —  3)  n.  (inkhijana's  Werk. 
*5II^-|M-iJ  m.  Patron,  von  LlfTIfTtR. 

Jtlli^'^h  ">•  1)  Musclielbläser  C15. 15,106  (72).  — 
2)  *  Bearbeiter  von  Muscheln. 
*yir§-i  m.  Patron,  von  5T%1. 

5n^  1)  Adj.  a)  aus  Muscheln  bereitet.  —  b)*aus 
(lankba  gebürtig.  —  2)  *m.  Patron,  von  51^. 
*mf^  f.  T.  I.  für  Hl^. 
STira  m.  PI.  Graupe,  Grütze  VS. 

üTiraiT  und  imhl^iRAdj.alsBeiw.Indra'sRV. 

o  ■        &x  * 

mi?  m.  (Vasishtha  10,9)  und  'SJUJ  t.  (Kabaka,  ed. 
Calc.  81,15)  ThcA,  Binde,  Zeugstreifen. 
'    HUOt»  1}  m.  n.  a)  dass.  Kabaka,  ed.  Calc.  86,5. 


Ind.  St.  13,381.4(57.  —  6)  *  =  STC^fiH^.  —  2)  *  f. 

unfein  =  1)  a). 
wt  =  5nCT  (s.  u.  5n?:)- 
5fich7  (Ton  wt)  in  fTra°- 

*5n^  1)  Adj.  aus  fa  ta  gebürtig.  -  21  m.  Patron. 
Ton  51^. 

l.!<ll<yi*4'T  m.  Palron.  Ind.  Anliq.  12,2««. fg.  N. 
pr.  eines  Lehrers  und  Gesetzgebers. 
2.  yi^lM^  1)  m.  PI.  die  vlnAönjer  de»  flljijana. 
—  2)  f.  I  Titel  einer  Cpanishad. 

5n?Sim»I^  n.  die  Vorschrift  — ,  das  Lehrbuch 
des  gätjäjana  Apast.  ^r.  10,12,13.14.21,16. 
Camk.  zu  BluAR.  3,3,1  (S.  846,  Z.  1).  SU.  zu  RV. 
7,33,7. 

5n3IItR3T^niI  n.  Titel  eines  Brihroana. 

!'l|iyiT=7^R  m.  eine  best.  Spende. 

IflTSrnTR  ra.  Patron,  und  N.  pr.  eines  Gesetz- 
gebers. 

!<n^T<TFH  m.  PI.  die  Anhänger  des  (:itjijana 

QaÜE.  zu  BÄDAR.  3,3,25. 

^n^mH^T^nH  n.  Tltel  eines  Br^hman«  A- 
FAST.  Ca.  5,23,3. 

yiöllM'il  MIHH<iJd  f.  Titel  einer  Upanisbad 
Opp.  Cat.  1. 

WS  in  **<i5ll<i- 

k\\i{  m.  Palron. 
•5Il(il«^H  ni.  PI.,  PI.  zu  5nSTfRf. 
*yi4IM'U  m.  Patron.  Ton  515- 

STTTS^in  *^T55Tri5^ 

!7nST  f.  fehlerhaft  für  5Tlfr  (s.  u.  ^l). 

W^  n.  Falschheit,  Hinterlist,  heimtückisches 
Wesen,  Unredlichkeit  Baudb.  2,4,25.  Heuadri  2,a, 
42,5.  Vgl.ÜrfI°. 

!ni3r^tT  Adj.  falsch,  hinterlistig,  heimtückisch. 

s[m^  in  *q;5T°;  Tgl.  srrpi. 

5ITT5f  und  IfTUST  (Vasisutba  6,12)  schlechte 
Schreibart  für  51  lad. 
1.Si(Tin  1)  Adj.  (f.  |)  hänfen  Baudh.  1,3,13.  —  2) 

r 

m.  ein  hänfenes  Gewand  Gaut.  —  3)  f.  ^  a]  dass. 
Apast.  —  b)  *ein  durchlöchertes  Kleid. 

2.  !(Tnir  1)  m.  f.  (50)  Schleif-,  Probirstein  Ind.  St. 
15,292.  VÄSAV.  10,1.  193,2.  —  2)  *m.  Säge. 

3.  ItTTQI  m.  f.  mi)  ein  best.  Gewicht,  =  4  Mlsha. 
5nil^  ein  hänfenes  Tuch,  —  Gewand. 

*!<TTtrRisnH  m.  =  !mnRTfi. 

I^IIUni!^  m.  1)  ein  Viertel  Qäni,  d.i.  1  Hisha 
Kabaea  6,23.  —  2)  IV.  pr.  eines  Berges. 
5TTÜNry  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
'Sfirm^TH  und  *°sniH^  m.N.pr.einesArhant. 


^FiiiTsngr  -  ^nrT 
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*7I|inisilsr  m.  Schwertßger. 

5nin^^  und  OTIH^TR  m.  5cA/e«/-,  Probirstein. 
*5rrftl  m-  Corchorus  olitoritis. 

$lliui4\  Adj.  einen  QAn»  wiegend  Buatapb.  4, 
164.  Am  Ende  eines  Comp,  so  und  so  viele  <^Ana 
wiegend. 
*5TTTtnfT  Adj.  gewetzt,  geschärft. 

*snun^  n.  =  5nii^. 

♦imSnfTft^  Teik.  2,7,2*  fehlerhaft  für  ^IHT- 

5TITirR5T  ra-  Schleifstein  Spr.  7721. 

muji  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

51IU2^°rr  f.  «ne  6ej<.  Pflanze,  v.  I.  m^tig^c^l. 

^IlUil'+'i  f-  «■»»  *e»'  '*««'■  K»K*«*  1,27.  6,11. 

yifiji*  o>-  desgl. 
*yilU5chJ  Adj.  aus  Qandika  gebürtig. 

HUnji'Si  ')  Adj.  von  (lindilja  stammend,  von 
ihm  vorgeschrieben  u.  t.  w.  —  2)  m.  a)  PI.  die 
Nachkommen  des  ^andila.  —  b)  *Sg.  fehlerbafl 
für  infniST  oder  ^IlTUic^U-  -  3)  f.  ^  N.  pr.  a) 
einer  göttlich  verehrten  Brahmanin,  die  als  Mut- 
ter Agni's  angesehen  wird,  VAOÄH.JoGij.  4,43.  — 
b)  einer  anderen  Person. 

5Tmi3FrrT5r  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Alsgött- 
lieh  verehrte  Persönlichkeit  wohl  Agni. 

5ITuJ35rT  m.  Metron.  von  (lindilt,  wohl  Bez. 
Agni's. 

^TITlJi??!  1)  ra.  a)  Patron.  N.  pr.  verschiedener 
Lehrer.  —  6)  ein  Name  Agni's.  —  c)  *Aegle  Uar- 
melos  RÄGAN.  11,191.  Bu.Wipb.  1,196.  —  2)  Adj. 
von Qindiija  stammend,  —  verfassl.  —  3)  n. Ti- 
tel einer  Cpanishad. 

511  UiicfUJI'yn. da»  GrhjasütradeiginJil  ja 
Comm.  zu  Apast.  (b.  9,11,21. 

5nilJic^y^1  "'•  N.  pr.  eines  Lehrers  Arsu.  Er. 

!illlUic«~yrlT'7'n  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

WRjS'^Uf^PJn  f.  die  Lehre  CÄndilja's  254,30. 

5ITfTHr<Tr<Tr??I^  n.,  °5T^ItR  n.,  °W^  n.  (Opp. 
Cat.  1),  °oilHsUT  f.  und  oR^ftHTStl  n.  Titel. 

5nnj3c??IHWnT  Adj.  zum  ^indiljasütra  ge- 
hörig. 

yifijicfUHIfl  f.  Titel  eines  Gesetzbuchs  Opp. 
Cat.  1. 

5ITlTJ3c??3FR  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
♦!jnftIIc?JITCl=l^  Adj.  von  üfRjJcrUIMH. 

yiRjic^UmHM^  f.  Titel  einer  Upanishad 
Opp.  Cat.  1. 

mm  in  *fenTü?j. 

1. 5IH  Partie,  s.  u.  2.  511. 

2. 5nrTin.da»^6/'aHen,iMj/'aHen;derNageI,Haare). 
VI.  Thril. 


3.511?!  (*n.)  Freude. 
5nrT=fT  n».  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Vasäh.  Bkh.  S. 

14,27    (S.  V.  1.). 

5nfT=fiTni  und  °  JJ  m.  N.pr.  verschiedener  Männer. 

5nfT5inT  1)  II.  Gold  RlsAs.  13,10.  Auch  PI.  — 
2)Adj.  f/oMeii.  —  3)  ni.  *  Zerium  odorum  und  Stech- 
apfel. 

5nrT^R=TT  Adj.  (f.  ^)  golden  Galt.  20,1 0.  MBh. 
7,18,1  s. 

5TfrRit^  Adj.  dass.  Ind.  St.  15,434.  Dama- 
ja^vtIe.  2,24. 

5TIH%F>T  1)  Adj.  (f.  ^)  dass.  —  2)  *n.  Gold. 

5nrT%P^WT  Adj.  golden. 

r 

'-(linstiri^  Adj.  (f.  ^)  zu  I  od  ra  in  Beziehung  ste- 
hend. i^Ii  IH'T  n.  Regenbogen  Vikramankak.  13,22. 
3^T5n  f.  Osten  Kad.  126,13  (224,4). 
*5nrISipT  ra.  Patron,  von  5W5I(- 

r 

^llrH  1)  Adj.  (f.  S)  a)  abfallen  machend,  abhau- 
end, ausschlagend.  —  b)  zu  Grunde  richtend,  zu 
Nichte  machend.  —  2)  n.  a)  das  Abfallenmachen 
(Bal'uh.  1,9,2),  Absehneiden,  Abpflücken.  —  b)  das 
Behobeln,  Abdrechseln.  —  c)  das  zu  Grunde  Rich- 
ten, zu  Nichte  Stachen.  —  d)  Mittel  zum  Abfallen, 
—  zum  Ausfallen. 

*5ITrTtTrI  Adj.  von  WPi(r{- 

*5nHfTW  Adj.  von  5IrI'T3- 

*5nrI'TpR?  m.  oder  *°^  f.  Mondschein. 

r 

^llnMiy  Adj.  (f.  ^)  zum  ^latapathabrähmana 
in  Beziehung  stehend,  zu  ihm  gehörig,  darauf  be- 
ruhend u.  s.  w.  °5rfr?  f-  =  5lrmysJI<^m  n.  He- 
hXdbi  1,63,19;  vgl.  sjrmyiülrf- 

5nfrTT2RJ  m.  ein  Anhänger  — ,  ein  Lehrer  des 
(atapathabrihmana. 

iwmi  (?)  RV.  10,106,5. 

5nrnnifT  m.  Patron,  von  5fflCJlir. 
*5nrrT5(=fJ  n.  der  Besitz  von  hundert  Söhnen. 
*5nrriH^  (f-  ^)  und  * ol^räsT  (f.  ^  Adj.  unter  dem 
lUondhaus  (latabhishag  geboren. 

*  5IWTrK  n>.  Jasminum  Sambae.  Richtig5TTrPflT» . 
r 
ytriH'EPT  Adj.  (f.  Ä)  JM  I  nd  ra  in  Beziehung  ste- 
hend. 5IT5IT  f.  Osten  Harsoak.  81,1  5. 

r 

*5ITf?'TT'TAdj.  (f.^)  «inenQatamina  toerMu.s.w. 

JTTrTT  ra-  N-  pr.  eines  Mannes. 
*5riniMn4  Nora.  ag.  von  5rf?  in  einer  Etymologie. 
i(lin(TT^^  Adj.  zur  Feier  von  hundert  Tagen 
gehörig  u.  s.  w. 

*;ilinc1M  m.  Patron,  von  51?!^. 
5nfT^f|  m.  Patron,  von  'JIH'-JH- 
5IlrI^^  ra.  N.  pr.  =  5T#r=n^^  B.  A.  J. 
10,127.  • 


^IlrlsiM  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5IIH5|f^H  n>-  N.  pr.  eines  Berges. 

5TTr!^?  Adj.  vom  Blitz  kommend. 

5nFITfI'T  ra.  N.  pr.  eines  Gesetzgebers  Corara.  zu 
GoBB.  389,5.  °FTfrI  f.  Opp.  Cat.  1. 
*5nr!T^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5n(Tr^'7  ra-  Patron,  von  5TIf?T^- 
°5TTf?R  '"-  Abhauer  98,9. 

5Tlrl((i(^  Adj.  (f.  S)  schmächtigen  Leibet  Raeh. 
10,70.  Varäh.  Bbo.  S.  58,50.  Nom.  abstr.  <^W  n. 
Hariv.  7890. 

Vll^  n.  Narae  verschiedener  Süman  Arsu.  Br. 

5TI5R  1)  Adj.  feindlich.  —  2)  m.  Feind  Bälar. 
81,19.  —  3)  *n.  o)  Feindschaft.  —  6)  Feindeschaar. 

5II'1=<Im  Adj.  dem  Feinde  gehörig,  feindlieh  Qig. 

18,38. 

*!ilM'rfPf  m-  PI-  N.  pr.  einer  Völkerschaft  oder 

o 
Genossenschaft. 

*5ir5ffrftT  m.  ein  Fürst  der  CAtrumtapf. 

5n^  1)  m.  o)  das  Abfallen  in  q(II5ll^.  —  b)  Grat. 

—  c)  *  Sumpf.  —  d)  *=  ^R  Slj.  zu  RV.  9,13,6. 

—  2)  f.  511^  Ziegel  Gobh.  4,7,12  und  Citat  im 
Comra.  zu  8. 

511^^  ra.  das  Ausfallen. 

^IlSci  1)  Adj.  mit  Grat  bewachten,  grün,  friieh 
(Gras);  belaubt  (Baum).  —  2)  *m.  Stier  RÜa!«.  19, 
24  (5n|5I  geschr.).  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  i^  Sg. 
und  PI.  Grasplatz,  Rasen  Vishnds.  99,14. 


^lläd=in  Adj.  mit  Rasen  bedeckt  Par.  Gbb/.  3, 

10,23. 

^IISdl'T  ra.  ein  best,  [grünes)  Insect. 

5lläMrl  n.  das  Bedecktsein  mit  Rasen. 

5TI?rr?T*T  Adj.  mit  Rasen  bedeckt. 
*5nf^  und  *5nEft  f.  gana  ^T^lf|. 
*5IFr,  fiil5ilHfd,  °^  =  511  wetzen,  schärfen.  Vgl. 

5ni%- 

5FH  1)  m.  a)  MBh.  13,7175  fehlerhaft  für  1. 
5n'n-  —  b]  *~  2.  5TTin  Schleifstein.  —  2)  *t.  ^ 
Soloquinthe. 

5fH^  das  Participialsuffix  ^\^  238,15.  32. 

5rH'T  das  Participialsuffix  5IH  mit  dem  Acut 
auf  der  Wurzelsilbe  238,33. 
*5TrH  f.  SioDH.  K. 

5TIT'IrI  Adj.  gewetzt,  geschärft. 

5rrT^I?T  ra-  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5TRtT  Partie,  fut.  pass.  von  2.  51T. 

5IFI2I^  Adj.  zu  Saturn  — ,  zu  teinem  Tag» 
[Samstag)  in  Beziehung  stehend,  an  ernem  ioUshtr% 
Tage  erfolgend. 

1-  5IIrf  1)  Adj.  s.  u.  2.  5FT.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  ei- 

28» 
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nes  Soboe«  des  Ttges.  —  b)  eines  Sohnes  des  Ma- 
nu Tlmasa.  —  c)  eines  Sohnes  des  (ambara. 

—  d)  eines  Sohnes  des  Idhinagibra  Bdig.  P.  5, 
20,2.  3.  —  e)  eines  Sohnes  des  Apa  VP.  1,15,112. 

—  f)  eines  DeTaputra.  —  3) f. STIrlT o) eine 6«««. 
fr  u  t  i  S.  S.  S.  24.  —  6)  *  Embliea  officinalis  RIbas. 
11,159.  —  c)  *  Prosopis  spicigera  uad  eine  andere 
Speeies  Rasan.  8,33.  36.  —  d]  ♦eine  ilrl  OArTÜ- 
Grat  RÄeA.i.  8,1 09.  —  e)  *ein  best.  Arzeneietoff,  = 
^JWfil  RisAH.  6,1  U.  —  f)  N.  pr.  a)  einer  Tochter 
Dacaratba's,  Adoptivtochter  Lomapida's  (Ro- 
mapida's)  und  Gattin  Rcjacrnga's.  —  'fi)  *ei- 
ner  Göttin,  die  die  Befehle  des  7ten  A  rbant's  der 
Gaina  aDsHihrt.  —  4)  n.  a]  ein  ruhiges  Wesen, 
eint  ruhig«  Natur.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Varsha 
in  Gambadrlpa.  —  ß)  eines  TIrtha. 

2. 5nrIAdj.  1)  *  gewetzt,  geschärft.  —  2)  dünn, 
schmächtig.  —  Richtig  511??  von  2.  511. 
^lin^  Adj.  beruhigend,  beschwichtigend  in  *  JJ- 

^OtRim  (511°)  «n-  N.  pr.  eines  FUrsteu. 

!tllti'im  Adj.  dessen  Vorzüge  dahin  sind,  euphe- 
mistiscb  so  t.  a.  gestorben. 

tüTrnn^ra'TC^  n.  Ruhe,  Beftigkeil  und  Ver- 
blendung. 

!(|lt1(il  '•  und  ^|ltt(4  n.  Ruhe  — ,  Leidenschaft- 
losigkeit  des  Gemüths. 

^||r|H<M  1)  Adj.  (f.  ^)  «on  Qlm tan u  verfasst.  — 
2)  m.  o]  Patron.  Bhlshma's.  —  b)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Med  bit  ithi  VP.  2,4,3.  —  ß)  des  Ver- 
fassers der  Pbitsütra.  —  3)  n.  N.  pr.  des  von 
itllHH^  2)  6)  a)  beherrschten  Varsha  VP.  2,4,5. 

yicll  ni.  1.  N.  pr.  eines  alten  Fürsten,  Sohnes 
des  Pratlpa  und  Vaters  des  Bhtshma.  Die  ältere 
Form  ist  kWi.  —  2)  eine  best,  geringere  Körner- 
frueht. 

5*IHH9  n.  Nom.  abstr,  zu  Stirl'T  1 )  MBn.  1 ,95,*  6. 

5tlfFFF^  m.  Patron.Bbisbaia'sDH.V.  29,7. 

!(llriist  (metrisch)  m.  desgl.  MBb.  5,48,39. 

!(imM(^  n.  und  *°rjft  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^TlrlH^  ->'•  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Medbt- 
titbi  VP.*  2,191.  —  2)  n.  des  ron  diesem  be- 
herrschten Varsba  ebend.  —  ttTTcRcf  die  gedr. 
Ausg. 

iillrlHIrl  ra.  N.  pr.  eines  Devaputra. 
5llTiHI<t!  °'  Bez.  der  Uten  unter  den  U  Stufen, 
die  nach  dem  Glauben  der  Gaina  zur  Erlösung 
fahren.  * 

SnrTI,  °qfrl  Jmd  beruhigen. 
!(im  mft  AdJ.   dessen  Geburtsstätle  mUd, — 


511^  -  5IIHH'-) 

freundlich  ist  TBa.  1,2,1,8. 

5nf1iM  m<  N.  pr.  eines  Sobnes  des  Dharma- 
slratbi. 

SIlH^tHli^li  "•  Titel  eines  Schauspiels.  - 

STTtTsPT  Adj.  Ruhe  an  den  Tag  legend. 

!<IlfWT  m.  Bein.  PrakandadeTa's. 

!(lltlH'-llt1  ™-  ^-  pr-  eines  Devaputra. 

7nr[RT7  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

-V 

IHTtlH'I  m-  ^-  pr-  eines  Sohnes  des  Sablbu. 

^llt1<^M  "1.  N,  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Ti- 
roasa  VP.^  3,8. 

IdlrlltT^RTni.  N.pr.  einesSohnesdesf  ambara. 

\i\\\a  1)  f.  a)  Ruhe  des  Gemüths,  Seelenruhe,  in- 
nerer Friede.  —  6)  das  Erlöschen  (des  Feuers), 
Nachlassen,  Aufhören.  —  c)  Pause,  Unterbrechung 
Hbmädri  1,545,1 8.  —  d)  das  Ausbleiben  einer  üblen 
Wirkung,  eine  darauf  gerichtete  Ceremunie,  ein  da- 
gegen angewandtes  mittel.  —  e)  das  Yerinögen  sich 
von  allem  Widerwärtigen  zu  befreien.  —  f)  Friede, 
Heil,  Segen,  Wohlergehen.  —  g)  Vernichtung,  das 
zu  Grunde  Gehen.  —  h]  der  Eingang  zur  ewigen 
Ruhe,  das  Sterben,  Tod.  —  i]=  5nitl=ti^M-  —  *) 
die  Seelenruhe  personificirl  als  Tochter  Da  ksha's 
und  Gattin  Dharma's,  als  Tochter  der  QraddhA 
und  als  Gattin  Atbarran's.  —  2)m.  N.pr.a)ei- 
nes  Sohnes  des  Indra.  —  6)  Indra's  im  lOten 
Manvantara.  —  c)  eines  Tnsbita,  Sobnes  des 
Vishnu  Ton  der  Daksbini.  —  d)  eines  Sohnes 
des  Krshna.  —  «)  eines  Rsbi.  —  f)  eines  Soh- 
nes des  Nlla.  —  g)  eines  Arhant  und  Kakra- 
Tartin  der  Gaina.  —  h)  ♦eines  Lehrers. 

<j||lt1<^  1)  Adj.  zur  Abwehr  übler  Folgen  die- 
nend. tHTTtT^n^Tn^  «n-  Hbmädri  1,181,12. 15.  — 
2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  n.  eine  auf  die 
Abwehr  übler  Folgen  gerichtete  Handlung. 

W\t\^i  1)  Adj.  Frieden — ,  Heil — ,  Segen  brin- 
gend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

mnTRflTni  n.  das  Abwenden  übler  Folgen. 

sill?l=tiH'l  n.  eine  Handlung  zur  Abwehr  übler 
Folgen. 

mTM=li^M  ni.  Titel  des  5ten  Kalpa  zum  AV. 

51llrl4)c<-MdHI  f. Titel  eines  Werkes  BuBaEti.,T. 

miH^hc-Umn  f.  desgl.  Opp.  Cal.  1. 

yiltl^rT  Adj.  durch  Aufsagen  von  Sprüchen  u. 
s.  w.  ein  Vebel  entfernend,  —  Jmd  eine  Erleichte- 
rung verschaffend. 
♦itlllTt'j'C  undi(||(?|Jl^m.  N.pr.  zweier  Männer. 

5nTTni^  und  *°5f;  n.  ein  Gemach,  in  welchem 
die  Ceremonie  zur  Abwehr  übler  Folgen  vollzogen 
wird. 


!(llit|i^P^4»l  f.  Titel  eines  Werket. 
5nfH^rfpRTJ^  n.  Titel  eines  Schauspiels. 
SfTTTW^  Adj.  Heil  — ,  Segen  bringend. 
^nfn^fq^iT  f.  Titel  eines  Werkes. 
!7irm«ST  N.  pr.  1)  *  m.  eines  Mannes.  —  2)  f. 

m  einer  Tochter  Oovaka's  und  einer  der  Gattin- 

r 
neu  Vasudeva's.  —  3]  f.  5  =  2)  VP.2  4,98. 

^TTtT'II^  m.  N.  pr.  eines  Arhant  der  Gaina, 
=  5nf%.  °^rij5(  n.  (BUhler,  Rep.  No.  672)  nnd 
°'T{Hn  n.  Titel  von  Werken. 

S^rrffTnUl^  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  J(|ll?miifl  f. 
Titel  von  Werken. 

ITTlffTT?^  n.  Titel  des  12ten  Parvan  im  MBb. 

üIllTlHI'l  n.  das  Gefäss  für  das  Sühnewasser. 

5j|f?TM(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^III71^(IUI  "•  Titel  eines  Purina  der  Gaina. 

5Tlf?T^R^  m.  und  E!nHy*^m  n.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 
*5nTfT5PT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^(llMy'^lIT  ni.  Titel  Bubkbll, T. 

üITTtT^IsT^  n.  das  Gefäss  für  das  Sühnewasser 
QäSeu.  Grbj.  6,3. 

yiirlHMlsl  m.  Titel. 
*  5TTTfI7r5TrI  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

STrfrTIfW  n-  Titel  eines  Werkes.  °^Ri^  m. 
desgl.  BuRi«BLi,T. 


mTTtI^r[^PH  m.  N.  pr.  =  l(!llt1=<Ht  «nd.  An- 

tiq.  7,35. 

^         r 

5nT?I°FR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.  J.  9, 
23C.  Ind.  Antiq.  6,2«.  26.  28. 
♦E^IltJc^ltJH  1)  n.  das  Aufsagen  eines  üble  Folgen 
abwehrenden  Spruches  u.  s.  w.  —  2)  Adj.  =  511- 

IJTlffrai^  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*  Sil  Irl^l  1^*7  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
yiMNHTFI  ni.  Titel  Bdbnbll,  T.  Opp.  Cal.  1. 
CTITtTsTrl  n.  eine  best.  Begehung. 
5nTr?!JTrI=fl  "•  Titel  einer  Spruchsammlung. 
SjJlfjyq^  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Ind.  An- 
tiq. 6,77. 
5TTfH!jftH  ni-  N.  pr.  eines  Mannes. 

ETTIItlUolM  n.  Titel  eines  Werkes. 
üfTlfrlHIdd  •••  Weihwasser  Habshab.  171,2. 
!<nfrfHT^  «n-  (BL•R^BLL,  T.)  und  °>TP7  n.  (Opp. 
Cat  1)  Titel  von  Werken. 
yilmHFh  n.  eine  best.  Hymne  Opp.  Cat.  1. 
^IIITIhW  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
5nTfTHFT  Dl.  ein  Mannsname. 
5nfHHFT  na-  in  iM«ct^li?iWM. 


5TTl%%Fr  —  ^ffHöl^lfM^I 
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jnitl^W  m.  SühnopfeT. 
^m\^\  Adj.  (f.  \)  T.  1.  für  51lPll^^  schmächti- 
gen Leibes  Vaeau.  Bbh.  S.  58,50.  Nom.  abstr.  °a" 

II.  HlRIT.  2,80,33. 

in'IrUHiJIH  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d. 
m.  G.  36,557. 

tniFdi^  •>•  Sühnewasser  zur  Abwehr  übler  Fol- 
gen, Weihwasser  Gaut.  20,  i  7.  Vaitam.  Kio.  80,< 
(146,1).  Harsbas.  97,15.  122,16. 

!(n^  n-  schlechte  Schreibart  für  HTH- 
*5nWTf?  f-  C/erodendrum  jt'pAonanMuj. 

5nW^  schlechte  Schreibart  für  Hl^PT. 
l.W^  m.  (adj.  Comp.  f.  BIT)  1)  Fluch,  Verfluchung 
Jmds  (Gen.)  ö9,20.  !Jnq  Efxl,  ?I,  'ET-^FT,  H-5fH, 
T^-Hsl,  5n-rT5T  einen  Fluch  aussprechen,  — aus- 
stossen,  —  gegen  (Loc,  Dat.,  Gen.  oder  Acc.  mit 
^f^).  SiimSTöfi  m.  in  Folge  eines  Fluches  zum  Pa- 
pagei geworden.  Nom.  abstr.  yi^HT  f.  Kad.  2,38, 
12  (70,8).  —  2)*  Schwur. 

2.  !^FJ  m.  was  fliessendet  Wasser  mit  sich  führt: 
Trift,  Geflösstes. 
*'SmVM  oder  »^ni^lfS^  m.  Pfau. 

'•i[\^'\\Wl  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

UU'J^^^n.das  Ausstossen  eines  Fluches  t07,2«. 

ITim-TTsT  Adj.  von  einem  Fluch  getroffen,  fluch- 
beladen KÄD.  90,15  (162,1«). 

!(IIMMl7t  m.  i)  Befreiung  von  einem  Fluche  51,2. 
Ind.  St.  15,231.  —  2)  Ausstossung  eines  Fluches 
88,18. 

!(fnTF^  n.  Wasser,  mit  dem  man  Jmd  verflucht, 

107,25.  Vgl.  lin'Ti^^- 

*5TFn'H  m.  Patron,  von  ^PT. 
*5nmW  m.  ein  Rshi  [dessen  Wurfgeschost  ein 
Fluch  ist). 
^^^^  ra.  PI.  eine  best.  Schule  Webbr,  Pbati- 

GNAS.   103. 

liimi  m.  oder  n.  angeschwemmtes  Schilf  und  dgl. 

JJJl'm  m.  1)  *  JJ.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  PI.  eine 
bett.  Schule. 

!>^^^^^  m.  l)  M.  pr.  eines  Schüler«  des  JAgaa- 
valkja.  —  2)  *P1.  die  Anhänger  des  (ipeja. 

5FIMI<(=J)  n.  =  !?nqF5J  MAHÄTtRAK.  43,1 9. 49,1 9. 

5nmT7^  m.  ein  Fänger  von  ^aphara. 

^nOiTflT  m.  Patron,  von  !(|lhM- 

STWm  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

!<n^  m.  s.  u.  1.  5n°f. 

k\[M{  1)  *Adj.  bösartig,  boshaft.  —  2)  m.  o) 
*  Vebelthat,  Beleidigung.  —  6)  Symplocos  racemosa 
RaÖa.-).  6,212.  Bbätapr.  1,178.  6,117.  Vgl.  HH^. 
—  c)  Titel  eines  Werkes.  —  d)  *Patron.  Ton  ^T- 


^T.  —  e)  N.  pr.  eine»  Joga-Lehrera.  —  3)  f.  ^  a) 
die  Sprache  der  Qabara.  —  b)  * Carpopogon  pru- 
riens.  —  4)  *n.  a)  Supfer.  —  b)  Finsterniss.  — 
c)  eine  Art  Sandil.  Vgl.  JJfF^. 
*5n^rf^  m.  Sj/mplocos  racemosa  Rägak.  6,212. 

!(n^^^n?g^  und  yN^i^riiHnn  m.  xuei  tod 

Werken  Opp.  Cat.  1. 
*!',lN^sl*-s(^  Adj.  Ton  5N^slM. 

^n^flWH^F^  n.  (Opp.  Cat.  1),  ^rPTpTIKT  n. 

r^  r 

und  °c{\\  xl^fi  n.  Titel  von  Werken. 
*STR^H<(HsU  n.  Kupfer. 
*5IN(WII  m.  Patron,  von  51^. 
*5TT^TX  •"•  ^-  l"'-  eines  Mannes. 
^IRTT^fTT  f.  eine  Art  Blutegel  217,12.  IC.  Con- 
jectur  für  fTFnX^T. 

SlT^^TfH^  m.  einbest.  Fest  beiden  Mlekliha. 
yisT^IMH^SI^  f.  Titel  einer  Upanishad  Opp. 
Cat.  1. 
*5|McH1M  Adj.  Ton  rR5T. 

^TFIFII  1)  n.  Gemisch,  ein  Durcheinander.  —  2) 
f.  SIT  Spassmacherin,   Sängerin   oder  dgl.  50^- 

?En  V.  1. 

S^imtTl  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Juva- 
r 
ni^va.  —  2)f.Jder  von  diesem  gegründeten  Stadt. 

^l|s*R-(i  m.  Patron,  von  StTR^rT. 

kl|c<|Cf  m.  PI.  V.  1.  für  !7IFP?  Weber,   Prati- 

SNÄs.  103. 

CTIsJc^ai  f.  V.  I.  für  SilNcr^r. 

■o 

5115^  1)  Adj.  (f.  ^)  auf  Tönen  — ,  auf  Worten  be- 
ruhend, in  Worte  gefasst,  durch  Worte  vermittelt, 
auf  mündliche  MiltheiUtng — ,  auf  das  heilige  Wort 
(den  Voda)  sich  stützend,  dadurch  geboten  Comm. 
zu  Njäjam.  8,3,4.  ^^TT  n.  das  in  Worte  gefasste 
Brahma n,  so  v.  a.  der  Veda.  ttKo^sJtgJH  n.  wohl 
fehlerhaft  für  51®^°.  —  2)  m.  o)  Wortgelehrter, 
Grammatiker.  —  6)  PI,  eins  bett.  Secte  Harsbak. 
204,7. 

SiTI^^  n.  Nom.  abstr.  zu  H\\a>i  1). 

!<lll=^°h  Adj.  1)  einen  Laut  oon  sich  gebend.  — 
2)  mit  den  Wörtern  vertraut;  m.  Grammatiker, 
Lexicograph  Ind.  St.  15,438.  Comm.  zu  Apast.  (Ib. 
5,13,1. 

5ni^4)Här*NMHI<*  m.  (BüENELi,T.82,6) 
und  !<nf^SfiTH^  n.  Titel  von  Werken. 

5IFR  1)  Adj.  V.  I.  für  Wl^  Spr.  3243.  —  2)  *  f.  ^ 
Süden  Ragan.  21,82.  —  3)  n.  o)  ein  beruhigendes 
Mittel  Karaka  6,3.  —  b)  *  killing,  slaughter. 
*!(1IHM  Absol.  von  2.  W\- 

WH\  f-  wohl  eine  best.Pflante.  ^1|IH|AV.  Paipp. 

!tllHI^  m.  nachlässige  Schreibart  für  !^6lH|c^. 


!(IFTra'7  m.  Patron.  Auch  PI. 
imJTr'T^I  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
*5TTI'7=fI  m.  Patron,  von  yJH^. 
!<ITT'1'f  1)  Adj.  zum  Zerleger  — ,  zum  Zurichter 

r 

des  Opferthieres  in  Beziehung  stehend.  °^fH  n. 
das  Amt  des  Zerleger s.  —  2)  m.  das  Feuer,  auf 
welchem  das  Opferfleisch  gekocht  wird,  Vaitär.  10, 
21. 18,13.  —  3)  n.  a)  der  Ort  oder  die  Einrichtung 
für  dieses  Feuer.  —  6)  Schlachtplatz,  Schlachtbank 
Vaitän.  37,24.  —  c)  das  Amt  des  Zerlegers. 

EiTTilM'  Adj.  (f.  S)  aus  dem  Holze  der  Protopit 
spicigera  gemacht  Katj.  t»-  *,2,1.  Gobh.  1,7,16. 
*5II'fN?T  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Clans.  —  2)  f.  ^ 
eine  Fürttin  der  ^im Iva ta. 
*i(IIHI=1r1  m.  ein  Fürst  der  Q^mlvata. 
*VIIHMM  (!)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

C5IFRrJlj  51Trif^55  und  5IF1H  n.  ein  wollenes 
Bernd. 

tnW'T  m.  Patron.  Auch  PI. 

!(||*-(s|  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Dacae.  32,2.  Auch 

schlechte  Schreibart  für  HT^. 

3  r 

^lli-c^J  1)  Adj.  (f.  5)  a]  dem  Qambara  gehörig, 

ihm  eigen.  —  6)  vom  ^ambara  genannten  Hirsche 
kommend  Bbävape.  2,6.  —  2)  f.  5  Gaukelei,  Zaube- 
rei. oRicTH  n.  Zauberkunst  Naisb.  6,1 4.  —  3)  n.  a) 
der  Kampf  mit  QambsiTt.  —  6)  *eine  Art  Sandel 
Ragan.  12,14.  Vgl.  511^. 

yiMi|4i  m.  Gaukler. 
5   üillMdlMlölIT^^  n.  Titel  Bdrnbll,  T. 

^ll'-'MölH'^^icrM  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  i. 

!<ll*-s|<=U  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  1S,4. 
134.  °V[^  n.  4.  5  u.  s.  w. 

!<||*-<N  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  AV.  (Hdschrr.) 
19,39,5. 

'J  CS. 

l7Tl*-^f^  m.  PI.  eine  best.  Schule, 

»üJIM^ti  m.  =  5IM4i. 

5tPT(  m.  Patron,  von  !<f5?^. 

5FlH^mtlfl'  f.  N.  pr.  einer  Heiligen.  °9[r]  a.  eine 

best.  Begehung. 

r 

^PT^  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  Qiv»  in  Beziehung  ste- 
hend, ihm  gehörig,  von  ihm  kommend,  ihm  geweiht 
u.  s.  w.  —  2)  *m.  a)  Sesbana  grandiflora  Ra- 
gan. 10,116.  —  6)  Kampfer  Rägan.  12,61.  —  c) 
Bdellium  Rägan.  12,109.  —  d)  ein  bett.  Gift.  — 
3)  f.  S  a)  Bein,  der  Dur gi.  —  6)  *blau  blühendei 
DürvÄ-Graj  RäÖan.  8,108.  —  4)  *n.  Pinut  Deo- 
dora  Rägan.  12,28. 

5*llH°|({liM<=til  f.  Titel  eines  Werkes. 
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5flH5i|^  —  JnT^fTppfPflRTmsq 


5yfr|o|('^  m.  N.  pr.  eines  Dichter«. 
5fmm^  m.  Patron.  Auch  PI. 
5nH^t^Adj.d«m^;iTa  jeAörtjMAiilvlB««.21,IO, 
yiM'^  •>!•  l^'-  pf-  eines  Lehrers  Gop.  B».  2,6,1 5. 
51  m^  n.  Name  zweier  Sa  man  Absb.  B«. 
5TirtI  1)  Kij.  anf  Frieden  gerichlel,  Frieden  be- 
sweckend.  —  2)  a.^Friede,  Vertöhnung.  —  Vgl.  ^- 

tnr^Trn  f-  Friede,  Veriöhnung. 
JJTFTT^  Adj.(r.?)  von  der  Catharlocarput  fiilula 
kommend  u.  s.  w. 
JS[m  Adj.  liegend,  schlafend  in  *^i^WT. 
5nq^  1)  Adj.  (f.  °FRrT)  dass.  Visuijus.  1,  52. 

Vgl.  *%i!(Mfw,  3^^°.  ^°.  -  2)  *f-  °ftr- 

efn  a]  das  liegen,  Ruhen.  —  b)  Art  nnd  Weite  tu 
liegen.  —  c)  die  Reihe  zu  liegen,  —  zu  ruhen. 
*5IIMlJilMH  m.  PI.  Bei.  einer  best  Corporation. 
°>T^  Adj.  von  ihr  bewohnt. 
5imH  o.  Name  eines  Siman  Aasa.  Hb. 
511*4 (MH^U  Adj.  ruhen  zu  lasten  auflX-oc.)  Käd. 
2,86,(6(106,17). 

^IIMH-^  ■»•  N-  P''-  Bi"^^  Lehrers  VaR« tsn.  1. 

°5nfen  (■  1)  *>*  Schlafen.  —  2)dat  Stecken  in. 

5||fT(H  Adj.  liegend,  ruhend,  schlafend,  zu  liegen 

u.  8.  w.  gewohnt;  die  Ergänzung  (ein  Loc,  Adrerb 

oder  im  Comp.  Torangehend)  antwortet  auf  die 

Fragen  wo,  worauf,  wann  und  wt«. 

♦5nfeRj  Adj.  =  w:opj\  stNh. 

^JTf  1)  Adj.  (f.  SEIT)  bunt,  tcheckig  Kad.  104, 
1J.  112,6.  127,5.  136,11.  1»9,  2  (189,18.  201, 
».  222,  5.  239,  3.  2T7,  lo).  —  2)  m.  a)  ein  beim 
Würfelspiel  gebrauchter  Stein,  eine  solche  Figur 
Ind.  SU  1 3,4-2.  fg.-b)*  Wind.  —  c)*=  f%R. 
—  3)  f.  ^  a)  =  2)  a]  Naisb.  6,71.  —  6)  ein  best. 
Vogel,  =  SfTTTif  NtuH.  6,60.  71.  —  c)  *  Ruca-Gro». 

511^  m.  =  5n^  2)  a)  Ind.  St.  13,473. 

mi^^l  f.  dai  Weibchen  einet  best.  Vögelt  189, 
J4.  Vgl.  OT?,  5nifund  HTT^. 

mipn  m.  N.  pr.  gi«.  17,1  e.  Richtig  HT^m. 

iill^Ull'^  Adj.  schutzbedürftig,  Schutz  bei  Jmd 
suchend  MBu.  12,91,36,  v.l. 

r- 

5II((1IC«-H*  Adj.  a«/  dem  Todetbett  eines  Krie- 
gers verkündet. 
•5njr^  Adj.  =  5r{^qiftH  %  ^. 

5n^  1)  Adj.  (f.inTTf^undVS.DII^Il)  a)  herbst- 
lieh, im  Herbst  erscheinend,  reifend  u.s.w.,  autum- 
nalis  RV.  1,131,«.  174,2.  6,20,10.  Vgl.  Zimmbb,  Alt- 
ind.  Leben  144.  —  b)  frisch.  —  c)  *  schüchtern,  be- 
scheiden. —  2)  m.  o)  •  Jahr.  —  6)  •  Wolke.  —  e)  *  gelb 
blühender  Phaseolus  Hungo.-  d)  *JUimusops  Elengi. 


—  e)  *Alstonia  scholarii.  —  f)  *  Moringa  pterygo- 
Sperma.  —  g)* Saccharum  spontaneum  RÄ6an.8,88. 

—  h)  N.  pr.  eines  Joga-Lohrers.  t.  1.  !<n^'  —  3) 
{.^IfTZJ a)*  eine  Art  Laute.  —  b)  *  Bei.  zweier  Pflan- 
zen. =  5<l<^1  und  Hlf^.  Racan.  8,6«.  12,125. 

—  c)Bein.  a)derSarasTatl,  der  Göttin  der  Rede. 
Nach  ihr  «ine  best.  Form  der  Buchstaben  benannt 
Ind.  St.  14,S0Ö.  —  ß)  der  Durgä.  —  d)  -  OT^- 
dllHtrl^h-  —  «)  N.  pr.  einer  Tochter  des  Priesters 
Deraratha.  —  4)  *f.  5TTT7T  a)  eine  Vollmonds- 
naeht  irtt  Herbst.  —  6)  Alstonia  scholaris.  —  c) 
Jussiaea  repens.  —  5)  n.  a)  Herbstkorn.  —  b)  *eine 
weisse  Lotusblüthe  RisAN.  10,182. 

* 511(^^1  1)  m.  eine  Art  Darbha-6ra5.  —  2)  f. 
°Qc|il  a)  Mimusops  Elengi  RaÖan.  10,6«.  —  6)  Cu- 
cumis utilissimus  Ragam.  7,206. 
*5TT^^tHnTftm.Patron.Nli.Ai[.zuMBH.l,120,38. 
yi^^UIWWl  und  o^Uirft^r  (MBh.  1,120,38)  f. 
angeblich  die  Gattin  (.iradand^jani's. 

5II)i(l=hrM  m-  und  °5Irn  f-  Titel  Opp.  Cat.  1. 
Sjn^^TrTTT  m.  N.  pr.  eines  Autors  Kumabast.  zu 
Pbatäpar.91,6.  109,21 .194,«.  1 95,5.215,2  5. 244,1 9. 

57^  m.  Titel  Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

klli'il'i'^tl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  1$, 
229.  236.  fg. 

^TT^^RI^f^  n.  Titel  Büblib,  Rep.  No.  95. 

5n7^T^öfT  f.  Bein,  der  Sarasvatl,  der  Göttin 
der  Rede. 

ki\{{\^r{\M  0.  Titel  eines  Stotra. 
*5Tl(li=ti  Adj.  herbstlich  (nur  in  best.  Verbin- 
dungen). 

mr^fi''!  Adj.  herbttlich,  im  Herbst  stattfindend 
DahajantIk.  2,13. 

!<1I^<1m  Adj.  (f.  gi)  das». 

51l|"y  n.  Berbstkorn. 

Sfn^Srf  ■• )  n>-  ")  Patron.  K  r  p  a'«.  —  6)  N.  pr.  ei- 


nes Schülers  des  Kanva.  —  c)PI.  =  JllrlHIH'  — 
2)  f.  ^  a)  Patron,  der  Krpl.  °^^  m.  =  !JIIT{TIW. 
—  6)  N.  pr.  einer  Apsaras. 

SIl^'äfUMH  m.  Patron,  ron  ^llf^H-  Auch  PI. 

W{^{  m.  ein  best.  Vogel,  v.  I.  Hrf^T^- 

inrpT  Adj.  vom  !JfpT  genannten  Thiere  kommend. 

5II^M^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*!<ll(clMH  m-  Patron,  von  ITI^FR  Pat.  zu  P. 
4,1,85,  Virtl.  8. 

*!llI(dl'-UIf  Patron.  Pat.  zu  P.  4,l,7ä,  Virlt.  3. 
* 51771=1  Adj.  aus  einer  Schüssel  gekratzt. 

5111^  1)  f.a)  ein  best.  Vogel,  wohl  Predigerkrähe. 
Auch  fnf^  geschrieben.  —  6)  Pfeil.  —  c]  Elephan- 


tcnsattel  Habsbak.  173,3.  —  d)  * r:iX'A^\{\r\\  und 
^TTJ.  —  e)  N.  pr.  einer  Tochter  Milhara's,  Gat- 
tin Tishja's  und  Mutler  des  ersten  Schülers  des 
C^kjamuni,  der  oft  schlechtweg  JJIliTTT'^  oder 
syll^ArF  genannt  wird.  —  2)  m.  a)  ein  bei  einem 
Brettspiel  gebrauchter  Stein,  eine  solche  Figur. 
Auch  FfTT^  geschrieben  Käd.  6,9  (5,3).  —  6)  N.  pr. 
eines  Mannes.  —  Vgl.  HTIT. 

!<nT(=fi  1)  m.  wohl  =  2)  a)  Vasisutua  14, «8.  — 
2)  f.  m  a)  Predigerkrähe  124,2.  167,5.  297,22. 
In  den  Bomb.  Ansgg.  stets  Hll('4)l  geschrieben. 
—  6)  *  Brettspiel  mit  Steinen.  —  c)  *ein  Werk- 
zeug zum  Schlagen  der  Laute  oder  eines  anderen 
musikalischen  Instruments.  —  d)  eint  Form  der 
Durgä.  —  e)  N.  pr.  =  5Tlf^  1)  e).  * 

!nil(=til*6  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

U|ll(^HlST  m,  N.  pr.  eines  Autors  KiinÄBAST. 
zu  Pbatapab.  342,6.  Kurzweg  ^  mif^^RT^:  17. 

^TTT^öfTFfte  n-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
♦Wli^'*!;!  Adj.  =  Sill^i^cl  =hW(HI. 

!<rrfXsn  f.  in  *crfd5Ilf\s!l- 

inriTrT  Adj.  scheckig  — ,  bunt  gemacht  Habsbak. 
34,3.  82,7. 

^rri^^Sr  m.  s.  u.  ^ütlfj  1)  e). 

^nTTSTFrlT  m.  N.  pr.  eines  Spielers. 
*5ITf|'fS^  und  *°m  m.  n.  ein  getäfeltes  Brett 
zum  Würfelspiel.  Auch  HlU  °  geschrieben. 

!7ITf^  s.  Hlft^. 

5ITf^T<n^  (?)  AV.  3,14,5.  Besprochen  TOn  A. 
Wkbeii  in  Ind.  St.  17,246. 

*5TTr(!M^-cHI  f-  1)  Spielfigur.  —  2)  ein  Feld  auf 
dem  '.<Ilf(lhd. 

snrixgfT  m.  s.  u.  ijiriT;  i)  «)• 

5TT^Z=H  no-  N.  pr.  eine»  Dorfes. 

Wf^  1)  Adj.  (f.  ^)  beinern,  knöchern.  —  6)  kör- 
perlich, im  Körper  befindlich,  aus  dem  Körper 
stammend.  dTU  ni.  körperliche  Strafe  Baudb.  2, 
4,1.  SI^RT  m.  S.  S.  S.  246.  —  2)  n.  a)  leibes- 
beschaffenheit.  —  6)  in  der  Medicin  die  Lehre 
vom  Körper  und  seinen  Theilen,  ein  Abschnitt  die- 
ser Diseiplin.  —  c)  faeces.  —  d)  *  =  ^^  (!). 

Pili  i)=fi  1)  Adj.  körperlich.  —  2)  o.  a)  Du.  Freu- 
den und  Leiden  des  Körpers.  —  b)  Titel  einer 
Upanisbad.  —  c)  =  51l(l^'*H^. 

JmffX^RJTTf^T  ra.  (BtiBNBLi,,  T.),  =^iqj- 
^Frftl  m.,  °  'UlMHU'c  "'•  (B>""<ELL,  T.),  !(nftf - 
SBtrfif^RiT  f- (Opp.  Cat.  1 ),  JnfrpfiJn'^  n.  (ebeod.), 
°  WMli*!  f.  (ebend.),  °  HIW4-UIM^FfT^  n.,  o  m- 
K^Wlfw^  n.,  oHIKMi^HM  m.,  oJTTEqöUIlsiJI  f. 
(Opp.  Cat.  1),  yiO^°hMlMIHI  f.  °MlMIHWI'^t4  n.. 
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°rftqraiöansaT  f.,  sn'ifT^qTSirfH^tTin  m.,  wft- 
jsfiim^  ">■  (0''p-  cat.  1),  mift^^R;^  n.,  o^- 

HTJ7^F?r^T  f.,  TTlf^^raR^  f.  (Opp.  Cat.  i 
und  5nftp?JT'7fW^  ;'•)  m.  (ebend.)  Titel. 

5nflX?f5Tni  n.  Titel  Bursbll,  T. 

^Ilji'lli^lijl  r.  die  Lehre  vom  Körper,  Titel  ei- 
nes Werkes. 

^nft^^^  n.  desgl.  Opp.  Cat.  1,6681. 

ürr^tfFSTH  n.  s.  u.  mrw.- 

ijnfrfpfi  fehlerbaft  für  !JTlft^^. 
^nftTTTH^  f.  Titel  einer  Upanishad  Bua- 

RELL,  T. 

!nr^  in  f^i"^. 

*5Triü=R  Ädj.  zu  Grunde  richtend,  mit  Acc. 
^TlhM-MrlH  o-  Name  eines  Siman. 

*5TRi  m.  =  !JT^T. 

r 
*yil=ti=t)  m.  1)  ein  Stück  Zucker.  —  2)  Rahm. 

r 
l.l^llc^i  t)  Adj.  a)  *  kiesig.  —  6}  aus  Zucker  ge- 
macht. —  2)  *m.  Rahm.  —  3)  n.  Name  zweier  Si- 
man  Arsu.  Bk. 

2.*5TI^  fehlerhaft  für  W^. 
*^M^^  Adj.  von  ^W\J\- 
!<ll^(l(rl  m.  1)  Patron.,  vielleicht  fehlerhaft  für 

^n^^lTlI.  —  2)  PI.,  PI.  zu  STH^lirU- 
r 
^^I^H  (!)  o.  Bez.  einer  Abtbeilung  der  Hi- 

ridravlja. 

S^TI^^IM  m.  Patron,  von  5T^^. 

!^l4^Ifa  1)  m.  desgl.  Auch  PI.  (1).  —  2)  *f.  511- 

^1^1  f.  zu  1). 

*5n4H^TirUn7Tlft  f.  Patron.   Pat.  zu   P.  4,1,7  5, 

Virtt.  2. 

♦^TISRIJ^  Adj.  von  W(\^- 

5n^iTT'T  Adj.  an  der  Qrietkrankheit  leidend  Kt- 

B4KA  4,S.  Richtig  5l^TpI- 

*5n^fNjHAdj.Ton!JI=R^HKig.zuP.4,2,109. 

*5n^ft'7  fehlerhaft  für  ST^ftT. 

yi=hl6AdJ.t!on  der5cA(angeQarkola  kommend. 

r r  ___         '^ 

5H*  ('4m  LÄTJ.  10,3,4  fehlerhaft  für  ^flfeh  (cHO. 

3r 
5T1IT  m.  1)  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,1  (,U.  — 

r 
2j  n.  Name  verschiedener  Slraan.  Richtig  ^TT^' 

5nTTI?I  Adj.  s.  HÜTI^T. 
*!nrf 'TIHTTI  m.  Patron,  von  !JIf^^Tf|R. 
'■i\\^  1)  Adj.  a;  hörnern.  —  6)  vom  Baume  f  rnga 
mmend.  —  c)  mit  einem  Bogen  betca/fnet  Buatt. 
2)  m.  a)  ein  best.  Vogel.  —  6)  Patron,  verschie- 
dener Männer.  —  3)  f.  ^  f.  zu  2)  a).  —  4)  n.  a)  Bo- 
gen, insbes.  Yish^u's  oder  Krshna's.  —  6)  *ein 
frisches  Ingwcrblatl  Räoan.  6,29.  —  c)  Name  ver- 
schiedener SAman  Arsh.  Ba. 
5115^^  1)  m.  ein  best.  Vogel,  =  tJfT^.  —  2)  f. 
YI.  Theil. 


K 


"ffSJiT  f.  zu  1). 

*5ll^s(rtr  Adj.  (f.  |)  der  ^n^  genannte  Vögel 
verzehrt  hat. 
i^ll-J'ii^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
üjn^yjU^tViSHNBs.  1,51),  5TI^7V=?PT  und  EilTf- 
^pcT^  m.  Beiuamen  Vishnu-Srshna's  (den  Bo- 
gen (irnga  tragend). 
r 

^n^ET^  m.  1)  dass.  —  2)  N.  pr.  verschiedener 
Autoren.  °TJ^  f.  und  =^1^fll  f.  Burnei.l.T. 

r         ^ 

!Jn^-t)(l'7  n.  Titel  verschiedener  Werke  Opp. 
Cat.  1. 

5n^lfni  m.  1)  Bein.  Vishnu-Krshna's  gip. 
11,3.  19,119.  °F^T3l  n.  BuRKBiL,  T.  —  2)  N.  pr. 
verschiedener  Männer. 

r 

5TI^*Trf  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

S|l^"(=(  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.   PI.  seine 

r 
Nachkommen.  —  2)  *  f.  5  einer  Frau. 

*!<n^^f^  m.  PI.  die  Schule  des  gArngarava. 
!<TT5^  f.  1)  ein  der  Pongamia  glabra  nahe  ver- 
wandter Baum  RÄGAN.  9,66.  —  2)  ein  best.  Gemüse 
Karaka  1,27.  3,8.   Nach  den  Lexicographen  eine 
Art  Koloquinthe  und  Leea  hirta. 

r 

SlI^IM^I  m.  Bein.  Krshna's. 

5iTft^  m.=5ntsfii).  -  5rPpfn  s.  u.  w^- 

itlir^-^cl  m.  1)  ein  best.  Tacl  S.  S.  S.  214.  —  2) 
N.  pr.  eines  Autors  S.  S.  S.  Einl. 

mifi'^  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's  C"«-  12,3. 
13.  15,2.  16,36.  17,39. 
*5n^^  und  »imf'TWT  f.  r.  1.  für  ^TI^l  1). 

r     3  < 

üjl^^  1)  ni.  a)  liger. —  fc)  am  Ende  eines  Comp. 
der  erste  — ,  der  beste  unter.  —  c)  *ein  best,  fa- 
belhaftes Thier.  —  d)  *  ein  best.  Vogel.  —  e)  *  Plum- 
bago  zeylanica  Ragan.  6,4  4.  —  f)  Name  zweier  Me- 
tra. —  g)  PI.  eine  6e»f.  Schule.  —  h)  N.  pr.  eines 
Rikshasa.  —  2)  f.  ^  o)  TYjerin.  —  6)  Bez.  der 
Urmutter  der  Tiger  und  anderer  Raubthiere. 

r  r 

'■'.IlSs^^^ni  m.  N.  pr.  pines  Sohnes  des  Tri- 
(aoku. 

mig;^^Tiq=f  n.  Tigerfell. 

5Il^'3isMW  Adj.  PI.  unter  denen  der  Tiger  oben- 
an steht  Cat.  Br.  5,5,4,10. 

5Tlg\^','ll^fT  n.  1)  das  Treiben  eines'Tigers.  — 
2)  ein  best.  lUetrum. 

yi^^^R^  n.  Tigerhaar. 

r  /"     "^ 

yigv^i^H'H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r  "^ 

*5tT^^]5I^^^  m.  Bein.  Mangucrt's. 

yi^crlNttTlferr  1)  n.  das  Spiel  — ,  das  Treiben 
eines  Tigers.  —  2)  Adj.  das  Treiben  eines  Tigers 
nachahmend.  —  3)  n.  ein  best.  lUetrum. 

^l^^VAM<^  a.  Titel  eines  Kävja  Opp.  Cat.  1. 


*5nfRni  Adj.  TOD  5PT^  KÄg.  zu  P.  4,2,75. 

^IIHklU   und  °^  m.   der  heutige  Name  für 

Deutschland  [Germany). 

W(\H  1)  m.  Patron,  von  ^^Ü^.  Auch  PI.  — 
3r 
2)  f.  "^  f.  zu  1).  — 3)  n.  Name  verschiedener  SA  man 

Aasa.  Ba. 

r  r 

5n^  Adj.  (f.  ^)  2K  Cliva  in  Beziehung  stehend, 

ihm  eigen,  von  ihm  kommend,  —  erhalten,  an  ihn 

gerichtet.  t^üT  f.  so  v.  a.  Nordosten. 

!nT%  1)  Adj.  a]  nächtlich  Kad.  198,9  (333,1). 

Harsbak.  80,7.  VÄSAT.  187,2.  —  6)  *  verderblich, 

r 
mörderisch.  —  2)  f.  ^  Nacht.  —  3)  n.  (*m.!)  Fin- 

sterniss. 

5IRrT^  Adj.  nächtlich. 

SilNI^'l  m.  das  oiste  Jahr  im  60jährigen  Ju^ 
pitercyclus.  Vgl.  ycJli-(. 

stlM^IIH^^  Adj.  «on  Qarmavarman  verfasH. 

W^,  yidrl  prangen  (Ind.  St.  15,269),  «icA  aus- 
zeichnen durch  (Instr.).  Zur  Erklärung  von  °5n- 
I^H  gebraucht  Comm.  zu  Qi?.  10,65.  12,3.  35.  «8. 
16,76.  19,59.  63. 20,51.  I^fll^IrT pi'anffend  mit,  sieh 
auszeichnend  durch  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) Ind.  St.  15,294.  —  *Caus.  ^fl^H^  (STTflT- 
mq)  DuÄTDP.  33,18. 
!•  5TT5T  1)  Adj.  in  der  Bütte  n.  s.  w.  befindlich. 

3 

J^n^TT  Adv.  so  V.  a.  zu  Hause.  —  2)  m.  a)  Vatiea 
robusta  (ein  sehr  stattlicher  Baum,  der  zum  Bäu- 
serbau  gebraucht  wird).  Wird  häuflg,  aber  in  den 
Bomb.  Ausgg.  nur  ausnahmsweise  HTcT  geschrie- 
ben. —  6)  *4rtocarpMS  Locucha  Rasan.  9,1 59.  —  c) 
Baum  übcrh.  Auch  HItH  geschrieben.  —  d)  Ein- 
friedigung, Wall.  Auch  HI^  geschrieben  Ind.  An- 
tiq.  8,2  4 1 .  —  5n^  f.  s.  bes.,  ^^  n.  s.  u.  J^RTI  1). 
2.!iliy  m.  1)  ein  best.  Fisch.  —  2)  N.  pr.  o)  eine» 
Sohnes  des  Vrka.  —  6)  =*=  lülfd^JI^H. 
3.*!<nFT  ni.  n.  Auch  Hl^  geschrieben. 

51751^  1)  m.  etwa  Spötter  oder  Spassmacher.  — 
2)  am  Ende  eines  Comp,  von  1. 5TI?T  und  517511  in 
f%°,  *'7trl°  und  *ftTa°. 

5n?I^fi?3^  1)  ni.  N.  pr.  a)  Du.  «tceier  Genien 
Mauäcänti  1,4.  —  b) eines RAkshasa.  —  2)  t.m 
N.  pr.  einer  RAkshasl.  HT^^  gedr.  —  3)  Adj. 
von  2).  ^m°  gBdr.  —  Vgl.  ÜTId^-i^-S. 
*5rT5TITH  UJ.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5lkHJIHITf^  ni.  Patron,  von  ^TRITTT- 

5IIFJtriiT  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  bei  den  Vai- 
shnava  für  heilig  gehaltenen,  an  der  Gan4akl 
gelegenen  Dorfes,  so  genannt  nach  einer  darin 
wachsenden   Vatiea  robusta  (!nT5T).    Von  daher 

29 
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kommen  die  heilig  terehrlen  Animoniten.  °513| 
n.,°a')^ii.,°fjTftni.  —  fc)  <*er  in  gilagrlma 
verthrtt  Vish^u.  —  2)  ni.  n.  Ammonit  Aosi- 
P.  46.  47.  Auch  =f5RT  f-  —  3)  f.  ^  Bein,  der 
Gan^akl. 

gn^mi^HK^q  m.,  ^mnqfiaT  r.,  '^qiHddoi 

n.  und  slTRtHra  "•  Tilel  Opp.  Cat.  1  iHl^^geilr.). 
BvaxBLL,  T. 
»5J75J3-  m.  PI.  die  Schule  gäiaüki's. 

;iH^-6^-£  1)  ni.  =  5nrT=tii^-i  i)  b).  -  2)  f. 
m  =  51ld*6f?:  2)  R.  7,4,2  3.  ae°  gedr. 

^MjjN^  1)  ™-  Pa'fou.  N.  pr.  a)  eines  Rshi. 
PI.  sein  Geiehleeht.  Auch  HFT^  geschrieben.  — 
6]  'eines  Wesens  im  Gefolge  QiTa'a. 

5nrr^n7H^  l)  *Adj.  von  den  g«lank4jana 
beKohnt.  —  2)  m.  ==  !ilM^-IM<4  H- 
•5TI"|^IMHiII  (■  Patron,  der   SatjaTalt,   der 
Mutter  Vjlsa's. 
*^H^-IM=7?fNR  f.  falsche  Lesart  H.  848. 

5IW^IMH  m.  Patron. 

üIk'l^l'7PR  m:  PI.  die  Schule  des  gilanki- 


jana. 

!(Ild41M'rT43|  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 


*^|lcil^-  ra.  Patron.  Pinini's. 

JfTIH^-rM  (!)  m-  PI-  N-  pr-  «'"e*  Geschlechts 
VP.*  4,29. 
*5n^TsT  m.  ein  best.  FUch,  —  2.  5rFT  1)- 

Jjn^'I  m.  das  Bart  der  Vatica  robusta.  Auch 
^[^[^  geschr. 

^lldHMIH  m-  dass.  RA«*».  9,81. 
*!(|H'-l"ptl  f-  Desmodium  gangetieum. 
*5lldMTnRil  f.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze 
Bhätapk.  1,19). 

••(Ilri'-m?rf.  Desmodium  gangetieum.  AuchHT^° 
gescbr.  Mal.  med.  14S. 

;n?n<^  o.  1)  die  Bliithe  der  Vatiea  robusta.  — 
2)  *  Bibiscus  mutabilis  (mit  ^  geschr.). 
*5TH^'1H%^I  f.  ein  best.  Spiel. 

■^  r 

k\\^^'''A^^  Adj.  (f.  5)  aus  den  Bliilhen  der  Ta- 
tiea  robusta  gemacht. 

5IT?PT  Adj.  der  Beuschrecke  oder  dem  Nacht- 
schmetterlinge eigen.  T^TU  m.  eine  solche  Art  (im 
Feuer  seinen  Tod  zu  finden}  MddkIb.  S,2  (15,5). 

5IHMf^t4ll  f.  1)  Statue  Ind.  St.  15,294.  434. 
—  2)  *  ein  best  Spiel.  ~  3)  *  Buhldirne. 

5IHHry*ra,  °^  einer  Statue  gleichen  Hktit.- 
jisTli.  1.  511  id°  T.  I. 

VlldH^l  f.  Statue. 
*itlHflHM  AdJ.  (f.  ^  OKI  dem  Bolze  der  Vatica  ro- 
busta  gemacht. 


*5n5?R5FiJ^  n.  s.  u.  5n^I^i?iS^- 
*!nT?TTfI  m.  das  Barz  der  Vatica  robusta  RioiN. 
12,H7. 
*5.IldM  m.  Symplocos  raeemosa. 

5|ld=<!jH  '"•  ^-  Pf-  *'0^*  Asura. 

ttlld-^H  n-  in  '1^°- 

yid^l^m   ni-  "'^"  "■   "'"   "«1«'«"*   laufender 
fVall  VlsAT.  217,1. 

!7n^^m=R  m.  PL  N.  pr.  eines  Volkes. 

!7I|(yJr||t^  m.  N.  pr.  eines  Diebtors  Z.  d.  il.  m.  G. 

36,557. 

EOfld^I'^'I  «n-  Nebenform  für  J^FTTST^I^^  Ind. 
St.  14,102. 128. 140.  15,299. 403.  fg.  Vgl.  *RR°. 
*5n^^^  m.  das  Harz  der  Vatica  robusta. 
*S,IKHiM^-  n.  Mauersims. 
^n^ffflTf  m.  l)*Baum.  —  %)  Asa  foetida.  Hlrf- 
Hl^  uud  yidyi^  geschrieben. 

511^  f.  1 )  Bütte,  Baus,  Gemach,  Werkstatt;  Ge- 
richtshalle (AsauIja);  Stall.  Am  Ende  eines  Comp, 
auch  5rT^  n.  —  2)  *  Ast.  —  3)  ein  best.  Metrum. 
!<n?FI=fi  m.  1)  ein  Büschel  von  Spähnen  oder 
Reisig.  —  2)  Reisigfeuer. 
*5TT5TT'fi=RS^  n-  e'"«  Rettigart  RJoas.  7,18.  t.  I. 

5lldiy^J^  untl  mi^R^?;'^  Duanv.  4,19.  BhX- 

r 
TAPR.  1,290  (Hdscbr.,  gedruckt  yMH=HS^). 

^n^TRI^'l  "•  Bausbau. 
*5II5lI=fiWI  ni.  Metron.  Ton  EiHHiiar. 
*!<TT?Ilf%^  '"■   Chirurg;  Barbier;  Speerträger. 
Richtig  CddlhhH- 
*Rtldl=h*1  ta.  Metron.  von  ^|crll=HI. 

!^|HI<^  1)  m.  a]  Augenarzt.  —   b]  *  Metron. 
von  '(Idl'^l-    —   2)   n.   in  der  Medicin   Kur  der 
Krankheiten  des  .iuges,  Ohres,  der  Nase  u.  8.  w., 
welche  mit  feinen  ^yerkzeugen  (SJrl  l=hT)  -u  behan- 
deln sind.  ^lilt^  n. 
5IFn^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
!(nHITn  ni.  Bausfeuer  Gadt.  Gobh.  3,7,3.  PÄR. 
Gruj.  3,10,33. 
*5ITdl^n  f.  Statue. 

!nidllsi(  m-  eine  Art  Schüssel.  Dieses  herzu- 
stellen ÜARSUAIl.  109,22  (314,3}. 
*kllcrlll^  (■  Achyranthes  triandra. 

i'lIrllrTTi'l  Adj. aus  (alätura  gebürtig;  m.  Bez. 
Pünini's  G>:«ar.  2. 
5Tl^lpf  1-  Nom.  abslr.  zu  ^n^Tl  1). 
!<n^ISI^  m.  Patron,  von  ydlüJd. 
*5TI5TF2I5Fl  m.  desgl.  Vielleicht  dieses  anzoneb- 
meo  Vera.  d.  B.  H.  S8,18. 

5lldläl^  f-  Bausthür  Ind.  St.  13,243. 

r 
^ll^lE.m  Adj.  an  der  Bausthür  befindlich;  m. 


das  daselbst  befindliche  Feuer  Vaitä^. 
*5TT^rfl'  f.  eine  best.  Pflanze,  =  f^lft'. 
lih^rnTTrT  m-  Bausherr.  . 

*^wmkim  n.  s.  u.  5iidi=ti4i5^. 

IflMl^ta  1)  *n.  Vorderseite  eines  Hauses.  —  2) 
m.  eine  Reisart. 

^^1^W^  Adj.  vorn  am  Banse  — ,  am  i'in- 
gange  befindlich;  m.  das  daselbst  befindliche  Feuer 
Äpast.  ^r.  13,23,3.  Comm.  zu  10,21,5.  11,9.  10. 
Vaitäs. 

mirTTIUT  m.  I)  *Bund.  —  2)  etwa  Schakal  R. 
3,32,4  5.  ed.  Bomb.  3,46,29  liest  aber  st.  dessen  ^IT- 


♦Dlldl^  n.  1)  Säfiff.  —  2)  leiJer,  Treppe.  —  3} 
Elephantenklaue.  ^  4)  a  pin,  o  bracket,  or  shelf 
projecling  from  a  wall;  fIT?n7  geschr. 

*!<n^Tc!T^  Ailj.  mit  galälu  handelnd. 
5Tl^T^m  ">.  der  Hauptpfosten  einer  Bütte  Air. 
Ar.  338. 

*  I^nSTl^  1 )  m.  PI.  die  Nachkommen  ^A 1  At a  n  t's. 
—  2)  f.  S  eine  Prinzessin  der  QilAvata. 


!<Il?!Wr1  m.  1)  Patron.  Ton  ^K'IMrl-  —  2) 
*ein  Fürst  der  gälivata. 

lilT^^H  N.  pr.  1)  *m.  eines  Mannes.  —  2}  f.    ' 
°cjffi  8'ner  Gattin  VicTimitra's. 

Jin?TT=l^  m.  Katze  Ragan.  19,13.  VgLni^TT^^. 

*5n?Fiy*i!.*"  n-  5.  u.  sTFTRi^R?;^- 

^n^TTWT  Adj.  in  einem  Hause  wohnend.  Nora, 
abstr.  ^'3'  n.  Bvcuu.  3,1,3. 

Efn^Tfr?  Adj.  im  Hause  — ,  im  Stalle  befindlich. 

511511  tri *-*T  ni.  Uauspfosten. 
*5]ldlF2l%  m.  Patron. 
*5ri5n^^R??JT  f.  Patron. 

5Ilf^  ni.  1)  Sg.  und  PI.  Reis  und  verwandte 
Körnerfrucht  (der  besten  Art)  Mat.  med.  268.  RÄ- 
«AN.  16,12.  Bbatapr.  1,272.  Angeblich  aacb  f.  — 
2)  Zibethkatze.  Hierher  vielleicht  Harsbak.  (ed. 
Bomb.)  479,7.  487,13.  H.  an.  2,51 1  ist  nach  Zach. 
Beilr.  Tp^HF  sl.  Jl'tjl^l  die  richtige  Lesart. 

mrflr^  i)  Adj. «)  *von  ^tfit.  —  b)  (von  Jirriri) 

vom  Reis  kommend,  m^  n.  Reismehl  Hehadri  1, 
654,19.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Philosophen.  —  3) 
f.  äETt  a)  Stube  in  »^fq??'^  (Nachlr.  6).  —  6)  *£fe- 
dysarum  gangetieum.  —  c]  das  Werk  des  Philo- 
sophen (älika. 

üjlld'^'n  m.  Reiskorn. 

^IIHsfiMiy  «"•  =  5llld*  2)  und  auch  N.  pr. 
eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G.  36,5S7. 

5Ilid<=hHTS[  m.  fehlerhaft  fijr  5IT%^^n8r- 

!(llid°>iNN  m.  =  SjnfFISR  2). 


?nidii^I^  —  SJIcrqrjfi^^ 


51lßrT*^If.  m.  Reisfeld  VÄSiv.  288,3,  v.  I. 

5rTT^^  ■>•  dass.  213,»2. 

SnfrTTTI^  Hl.  N.  pr.  eines  Lehrers,  t.  I.  5FTTFT- 

^TII^illMT  f.  ffüterin  eines  Reisfeldes. 
Jtlll^ICfFTna.  N.  pr.  eines ßor/fej  Hem.Par.2,69«. 
SJTTrT^ltn  "•  Reismehl. 
JIin^TsIT^'T  n.  Reisbrei. 
*571M^  m.  und  *°^  f.  Achijranthes  triandra 
Mal.  med.  .316. 
UnfrTrf  s.  u.  SJUcT. 


^TTT^fTrfOJ^  ™-  Reiskorn. 
^yiltrlrll  f-  <*«*  Verbundensein  mit. 
l.°5IlirT3'  1-  »lass- 
2.  !7IIMpI  n-  Nora,  abstr.  von  ^Tlfef  *«'*• 

5[TT^'?  1)  Adj.  a)  *ein  Haus  a.  s.  w.  besitzend. 
—  6)  ana  Ende  eines  Comp,  voll  von,  reichlich  ver- 
sehen mit,  verbunden  mit,  in  hohem  Grade  litwat 
besitzend,  sich  verstehend  auf,  sich  auszeichnend 
durch  oder  in.  Buag.  P.  3,20,3C.  24,1  ausserhalb 
des  Comp,  von  einer  Person  so  v.  a.  riihmenswerth 
(vgl.  5TFT)-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3) 
1'.  °^  a)  Reisfeld  (von  511%).  —  *)  e«»  best.  Me- 
trum. —  c)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^lllrHISr  m.  N.  pr.  eines  Mediciners. 
*  !Jnf^rff^^  n.  fehlerhaft  fiir  !<nc?ft=fl'°. 

ITTTf^^mT  f.  1)  Glycine  debilis  Kasan.  4,17.  Ka- 

BAKA   6,3.    —    2)    *  =   HIMMUlf  RÄSAN.   3,1  9. 

üKl^lingJ  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
IHTTHTW  "•  1)  Reismehl  Sign.  2,28,11.  —  2) 
*  Krystalt. 


5iTT?t>ns^TT  s.  u.  !<n5r-Ti^^w. 

5nfrPT?r  m-  N-  pr.  eines  Gina  Ind.  St.  15,291. 
^^TSTn.  Titel  eines  Werkes  BüHLBB,Rep.No.771. 
Mlf^Pm^l  D.  und  5TII5IH  f.  Reisfeld. 

es 

^nf^iraft  ni.  N.  pr.  eines  Rshi.  W^°  gedr. 
*yifd^^  (stark  °^J^,  f.  !(ll^d<^1)  AdJ.  Reis 
führend. 

J(JTT?r=TT^  ra.  nach  ilen  Erklärern  ein  zum  Reis- 
führen dienender  Ochs  oder  das  ^|c^  genannte 
Haass  von  Reis. 

klllcrt^l«;^;^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Gegners 
von  Vikramädltja.  Mit  seiner  Geburt  78  nach 
Chr.  beginnt  die  sogenannte  ^aka-Aera  Ind.  ät. 
15,218  n.  s.  w. 

I^f^RT^^raf^sT  n.  und  =q[T^5T^^  n.  (Opp. 
Cat.  i)  Titel  von  Werken. 

i(lllrlRl(H  m.  N.  pr.  eines  Devagandharva. 

!(lll"li4=ti  1)  m.  n.  Reisgranne.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  M  a  u  r J  a. 


i'llIrlHT'Hrl^l  f- Büterin  eines  Reisfeldes Comm. 

7.U  VÄSAV.  288. 
£;     _  r 
I^THRT  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

*5TTf^TFrII^?r  (=FrR^?)  Titel  eines  Werkes. 

STTTyl^T^  1)  m.  a)  poetische  Bez.  des  Pferdes 
{Reis-Fruchtopfer  empfangend).  —  6)  N.  pr.  eines 
Rshi,  der  als  erste  Autorität  in  der  Hippologie 
gilt.  —  2)  n.  das  von  Qilihotra  verfasste  Lehr- 
buch der  Hippologie. 

^IlM'clllM'n  m.  Patron,  von  SürflT^TSr.  Auch 
PI. 

5FTra%l5fT'7  n.  =  5111^1^  2)  Opp.  Cat.  i. 

Sllld^l'IT^  m.  Titel  Bürneli.,  T. 

SiFI'rTTTcB'  m.  N.  pr.  eines  von  Baudhijana  oft 

citirten  Rituallehrers  Comm.  zu  Apast.  Qk.  4,3,«. 

5,17,1.  6,2,12.  7,22,11.  9,2,1.4,2.13.  15.  12,18,12. 

13,13,15. 

5TT?n5TRfF  Adj.  mit  Reis  und  Zuckerrohr  be- 
^     *s 

standen. 

5ITrft'I  l)  Adj.  (f.  3g[T)  a]  einen  festen  Wohnsitz 
habend,  ansässig  Apast.  Qb.  5,3,22.  Comm.  zu  11, 
17,1.  Baudii.  2,12,1.  17,3.  18,4.  3,1,1.  —  b)  Bez. 
eines  Impotenten  besonderer  Art  Näbada  12,1 3. 1 7. 

—  c]  bescheiden,  verlegen,  verschämt  ^lig.  16,83. 
°fT  Adv.  Naisb.  6,G1.  —  2)  *f.  i^T  Anethum  Pan- 
morium  oder  eine  andere  Anisart;  Dill  Ragan.  4, 
14.  —  3)  n.  e«n  bescheidenes,  verschämtes  Beneh- 
men, so  V.  a.  Entgegennahme  von  Almosen  ohne 
Bettelei. 

'(ik'll'irll  f.  Bescheidenheit,  Verlegenheit,  Ver- 
schämtheit. 

li|ltrli'i(!=<   D.  1)  das  Ansässigsein  Baidu.  3,1,3. 

-  2)  =  sn^^fiT. 

5II?ri'T5lTH  Adj.  von  verlegener  Natur.  Nom. 
abstr.  "rTI  f. 

l',ll<yil'Sl=ti*HI  n,  das  Demüthigen. 
*51Trft'?J  m.  Patron,  vpn  511dl'f. 
*5nFriHH^"  ni.  der  Mann  der  Schwester  der  Frau 
Gal. 

^n^f^  1)  »Adj.  von  5n5T  nnd  STT^T.  —  2)  ra. 
N.  pr.  eines  Lehrers. 

^^fr^TsFli^  (!)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bcb- 
xki.i.,T. 

i^lltrl  1)  *m.  a)  Frosch.  —  6)  ein  zusammenzie- 
hender Stoff.  —  c)  ein  best.  Parfüm.  —  2)  n.  a) 
eine  best,  ans  dem  Norden  kommende  Frucht.  — 
6)  *eine  essbare  Lotusvourzel. 


5n?Ri  1)  a). 


JH^fJ  m.  N.  pr.  eines  Unholds. 

^llti^  ^)  ö.  a)  eine  essbare  Lotuswurzelj  Wur- 

CS 
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zelstock  der  Nymphaea  Mal.  med.  316.  Räsan.  10, 
194.  Auch  STT^fPFT^F^  KÄD.  136,10  (239,2).  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3EIT.  —  b)  Anschwellung 
im  Schlünde  Karaka  6,1 7.  Auch  3T^°.  —  c)  *  Mus- 
katnuss  Räsan.  12,80.  —  2)  *ra.  a)  Frosch  Rägan. 
19,77.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

*!'TltHI=^=tll   f.   eine  an   essbaren   Lotuswurzeln 
reiche  Gegend. 

*J<TFrfefik  Adj.  von  5II5?f5Rpf;T. 

^TlHRrft  f.  1)  =  *5<IFTHRiI.  —  2)  N.  pr.  a) 
eines  Ttrtha.  —  6)  *eines  Dorfes. 

*5Ild=tlM  m.  Palron.  von  i|lcH=h. 

*5T157S  m.  der  Mann  der  Schwester  der  Frau  Gal. 

SjTI^T  m.  1)  Frosch.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

51I5T^^  m.  «in  best.  Eingeweidewurm. 

5n^F^7TsT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

■s  r 

^T^nr  1)  Adj.  (f.  ^}  mit  Reis  bestanden  Balab. 

163,1.  —  2)  m.  (*f.  J3i[)  Anethum  Panmorium  oder 

eine  andere  Anisart  Kabaea  1,27.  n.  wohl  das  Eorn 

davon.  —  3)  m.  o)  *eine  Art  Rettig  Rägan.  7,17. 

—  b)  N.  pr.  eines  Berges  Ind,  St.  14,99. 

*!<rr5ITflfhT  fehlerhaft  für  STI^I^ftT. 

STTc^T  MÄRE.  P.  58,35  wohl  fehlerhaft  für  5IR?^, 

!(|lcrHcfl  m.  1)  =  ylcHfe^  Wollbaum.  Nur  am 

Ende  eines  adj.  Comp,  zu  belegen.  —  2)  *das  Bars 

des  Wollbaums.  —  3)  N.  pr.  eines  Dvipa.  Auch 

5TTcrRT5r  1)  m.  f.  und  t.  °^  Salmalia  malaba- 

riea,  Wollbaum  (von  hohem  Wuchs  mit  Dornen 

und  rother  Bliilhe;  der  Same  liegt  in  Wolle]  Mal. 

med.  122.  Dha:«v.  5,73.  Rägan.  8,8.  Biiavapb.  1,235. 

Als  Marterbaum  in  der  Hölle.  "II^'ITcfi  eine  best. 

Hölle  KÄRAiip,  18,  13.  1«.  Vgl.  5n?fTf^.  —  2)  m. 

a)  N.  pr.  eines  Dvipa.  —  6)  Patron.  N.  pr.  eines 

Sohnes  des  Avikshit    und   eines  Mannes   aus 

Agasti's  Geschlecht  (Hbmädri  1,597,11).  —  3)  f. 

r 

S  N.  pr.  eines  Flnsses,  auch  in  einer  Hölle. 

5Tlc^-Hfd^  1)  Adj.  von  !nTc<^%.  S^T  m.  Name 
eines  Dvipa.  —  2)  *m.  .Inderjom'a  RohilakaKi- 

«AN.  8,14. 

*511c<-HW'J  1)  m-  Bein.  Garuda's.  —  2)  f.  °=ft 
=  tm^fer  1). 

*5nc?'7fer'TpI=H  ta.    Alstonia   seholaris    Rasa^^ 
12,36. 

*5ncT^Td?SI  m.  Geier  Rägan.  19,84. 

*51lcrHdl+'v^  n>.  die  Wurzel  d!er  gilmatl  Rl- 
SAN.  7,106. 
*5nF^R<yfl'^d  m.  ein  best.  Fruchtbaum  Räsan. 

11,216. 

*5llc<"4d1=<^  ra-  <'a»  Barz  der  Salmaria  mala- 
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5Ilc<^HNÖ  —  51X0 


barica. 

Sllc^HN^^i  >"•  0-  dais.  ButTAPi.  3,1  üK. 
*51lc<^C<'tll  1.  zum  Patron.  iJUr^TM- 

5TI^U^  «>•  gekochter  Reis,  Reisbrei  Spr.  6204. 
PiiiiiB.  2,4,U2.  Bh«g.  P.  8,16,(0. 

CncfJTTTfl  '"•  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5TIcry|b  la.derGalte  der  Schwester  der  Frau  Gku. 

»ÜTRrn^  Adj.  f.  s.  u.  trnraai^. 

inn^^nr^'f  <>'•  "■  Hatbrei  Su««.  t,72,1.  Spr.  1987. 

51lcrc)  i)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *  Adj. 
XH  den  g*lva  gehöHg  u.  s.  w.  —  3)  m.  ein  Fürst 
der  g*lTa  gi«.2,98. 19,7.  *  Wird  unter  den  Fein- 
den Viibnu's  genannt.  —  4)  *r.  5tT  wohl  N.  pr. 
eines  Flusses.  —  5)  ♦  n.  die  Frucht  der  Pflanze 
(alra.  —  Oefters  HIc?=I  geschrieben,  aber  nicht 
in  den  Bomb.  Ausgg. 

•5fin<^^  1)  Adj.  (f.  0Rrö(SRI)  von  ÜITc?^  1).  - 
2)f.  °ERtgana^I7T^. 

5nc<^T=frTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

iillt^m  in.  Breiumschlag,  Kataplasma.  Hier 
und  da  Hlc<^m  gedr. 

5llcHHH  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*5Ilcf^ll*ll(  ■»•  N.  pr.  eines  Berges. 

5TTct^FR  Adj.  4«  den  (llra  tn  Betiehung  ste- 
hend.  ^TsT'l  «in  Fürst  der  QilTa. 
*91lc«^lf|  m.  Bein.  Vishnu's. 
*9Illcr«(=*  m.  ein  best.  Vogel.  HT°ge»chr. 

50?^  m.  1)  PI.  N. pr.  eines  Volkes.  —  2)* ein 
Angehöriger  oder  ein  Fürst  dieses  Volkes.  Auch 
Hl''  geschr.,  ab«r  nicht  in  den  Bomb.  Ausgg. 

5li^<'^'-(=f)  m.  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 
l.!(TT?  m.  das  Junge  eines  Thieres.  Wird  in  den 
(üdindisehen  Udschrr.  ^fl^  geschrieben. 
2. 5n=I  l)Adj.  einem  Leichnam  angehörig,  von  ei- 
ner Leiche  herrührend  (Gaot.);  entseelt.  —  2)  n, 
die  durch  eine  Leiche  bewirkte  Unreinheit.  —  JJIT- 
t^^miPty  H^M  B.2,77,22  fehlerhaft  fürHTSjiM°. 
3. 5IR  Adj.  fehlerhaft  für  ^I^. 

5irasiim.  =  l.!rrravis*T.  231,1.233,1.  qRo 

o 

ein  BraAmanenAna6e. 

5IWHI  f.  fehlerhaft  für  ^^IfTT. 

HIM(=1  "•  Nom.  abslr.  von  1.  5If^  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp. 

yi=4(,  die  damit  zusammengesetzten  und  die 
d*Ton  abgeleiteten  Wörter  s.  n.  !(||s(l'  u.  s.  w. 

^nsrar'I^  m.  Patron.  Ton  C^IH. 

5nsiTa,'j|Nit-ffuud!iTTHrFffts.u.!7IMFfIu.s.w. 

5rri^  1.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  93. 

51151  (Kabak*  l,6j  und  51I5nf;  Adj.  vom  Hasen 
kommend. 


511  SM  IUI  m.  Patron,  von  5151^111.  flTH°  gedr. 

5n5TlSF?^Adj.(f.S)uontaf  abindu  stammend. 
♦51l5n<'l^  Adj.  Ton  5151  I^H. 

511151^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  51T5R5  v- 1- 

5rriTrT  m.  N.  pr.  eines  Leiicographen.  Richtig 
5Tr?rrT. 

V|l%lrl  1)  Adj.  (f.  ^)  stetig,  beständig,  immer- 
während, ununterbrochen,  durchgängig,  ewig.  511- 
^^77:  RiTP-Tj:,  5irafTT:  m\:  und  51IWrl^  für 
— ,  auf  imrner,  stets.  —  2)  ni.  a]  *die  Sontie.  — 
6)  *Bein.  a)  gira's.  —  ß)  Vjäsa's.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  (ruta.  —  ß]  eines  Lexicogra- 

r 

phen  BbÄTAPa.(Hdschr.)l,l  99.  —  3)  *f.  5  die  Erde. 
—  4)  n.  o)  Beständigkeit,  Hwigkeit. —  6)  *der  Him- 
melsraum. 
51HyriPl  n.  Beständigkeit,  Ewigkeit. 
51T5cTFF^  "••  N.  pr.  eines  Autors  Burnell,  T. 
5IT?lf?l^  Adj.  =  5iiyrJ  1)  Äpast.  käd.  so, 8 
(93,7). 

5n^?TFT  ni.  N.  pr.  eines  Mediciners. 
*5rP^)^  Adj.  Fleisch  geniessend. 
*5riMiid*  1)  Adj.  =  5P5i^^  und  515^5^ 
^^TFT.  —  2)  n.  eine  Menge  von  W^f^^ 
*5n^qgj  Adj.  von  5I5tI. 
*'4l|ciqiJ  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*51TtXTiqsj  m.  PI.  die  Schule  des  C-ishpeja. 
l-511H,^lfTf!(TWH^f5Mlr7),!^Hir?;  metrisch 
auch  Med.;  Absol.  511THP7  und  151^1,  °511FT  und 
of^rnT;  Pass.5IltMrlund[511U^fl;  l)iuree/t«toei«en, 
strafen  {mit  Worten),  züchtigen,  strafen  überb. 

BAUDa.2,l,t7.— 2)inZHcA{-,  im  ZaKme  Aalten,  ^rfq 

•v. 

so  V.  a.  das  Gesetz  handhaben.  —  3}  herrsehen  über, 
beherrschen;  mit  Acc.  ^TEJiT  oder  o^^H  das  Re- 
giment führen,  als  Fürst  regieren.  Ohne  Object 
regieren.  —  4)  Jmd  einen  Befehl  ertheilen,  befehlen 
zu  (Infin.  oder  directe  Rede  mit  T[r{  74,0»  als  Ge- 
bieter zu  Jmd  reden,  Jmd  anweisen  (mit  Acc.  der 
Personj;  Etwas  anbefehlen.  —  5)  «ntertreiJen,  6e- 
lehren  (Apast.  gig.  14,11),  —  in  (Loc.  Pbab.  110, 
15.  gi$.  14,«2),  — t(ter(Dat.);  auch  mit  doppeltem 
Acc.  Pass.  ficA  belehren  lassen.  —  6)  etwa  tadeln, 
vorwerfen.  —  7)  =  51^  a)  preisen.  —  6)  verkün- 
den,  beichten;  berichten,  mittheilen.  —  c]  verkün- 
digen, wahrsagen.  —  8)  5TrFff  a]  beherrscht.  —  b) 
fehlerhaft  für  5fFf!  gerühmt,  empfohlen  Apast.  Qr. 
13,16,t.  —  9y  5lriHf?  a)  gestraft.  —  b]  im  Zaum 
gehalten.  —  c)  ani/ewieien  Hkm.  Pak.  2,3C8.  —  d) 
unterwiesen,  belehrt  in  (Loc).  —  10)  f51^  a)  an- 
gewiesen, befohlen,  gefordert;  dem  Etwas  befohlen 
worden  ist.  —  b]  gelehrt,  tradilus.—  c)  unterrichtet, 


gebildet,  wohlgesittet;  m.  ein  gebildeler  lUann,  ein 
geistig  und  sittlich  hochstehender  Mann.  —  d]  aus- 
gezeichnet, vorzüglich.—  Caus.  51TH'7TrT  anempfeh- 
len (wenn  die  Lesart  richtig  sein  sollte)  BIlau.  128, 
19.  — Mit5I^l)Jmd  Mniertoeiten,  6e/eAren,  Jmd  den 
Weg  zeigen,  eine  Anweisung  ertheilen,  Verhaltungs- 
maassregeln  geben,  als  höher  Stehender  mit  Jmd 
reden,  Jmd  instruiren  (mit  Acc.  der  Person);  Ht- 
was  lehren,  —  Jmd  (mit  doppeltem  Acc);  Etwas 
anbefehlen,  —  Jmd  (mit  doppeltem  Acc);  Pass.  je- 
ieArt  — ,  belehrt  werden.  —  2)  angeben,  bezeichnen, 
nennen.  —  3)  AerricAen  über,  beherrschen;  mit 
Acc.  Auch  in  Verbindung  mit  TlstJIT  oder  F=1TT- 
^^-  —  *)  bestrafen.  —  5)  preisen,  loben,  y.  I.  JEJ- 
g5tfTfH  St.  5R5iraf^.  -  6)  gH51IVfT  und  3^- 
yiIHfr  belehrt,  unterwiesen.  —  7)  UHi5|^  a]  be- 
lehrt,  unterwiesen,  angewiesen,  instruirt,  —  von 
(Instr.,  ausnahmsw.eise  Abi.),  angeredet  von  einem 
höher  Stehenden,  dem  Etwas  (Acc.)  anbefohlen 
worden  ist.  —  6)  gelehrt,  mitgetheilt.  —  c)  vollzo- 
gen. —  Mit  5Ii-7JSl  angeben,  bezeichnen,  nennen.  — 
Mit  HT^  1 )  fceieAren.  Jmd  Etwas  beibringen;  mit 
doppeltem  Acc.  —  2)  ^|st(H  das  Regiment  führen, 
regieren.  Auch  ^s^T^jftjT  Batavia-Inschr.  9.  — 
Mit  gPT  1)  Etwas  anweisen.  —  2)  beherrschen.  — 
Mit  gi  1)  Med.  (Act.  Supabn.  6,5.  metrisch  MBu. 
13,169,80.  gAT.  Br.  14,4,1,33  ist  g^T  giTrl  ge- 
meint) erwünschen,  erbitten,  erhoffen,  erwarten,  — 
von  (Abi.),  wun«cAen,  —für  Jmd  (Dat.  oder  Loc); 
in  Aussicht  stellen  Maitr.  S.  2,1,s  (10,/.).  ^TTn^f^IT 
und  ^llmtilH  einen  Wunsch— ,  Wünsche  wünschen, 
für  Jmd  (Dat.).  Mit  Acc.  der  Person  Jmd  alles 
Gute  wünschen.  ^Jr'■\^'i''\^'^^üf^(\'■i\k\R:  Karaka 
1,8.  —  2)  Act.  ein  Gebet  bittend  richten  an.  r.  I. 
Med.  —  3)  Act.  antcet«en,  Jmd  einen  Befehl  erthei- 
len; mil  Acc.  der  Person  und  loliu.  Buatt.  —  4)  ^Ell- 
STlTHrf  0)  ericünsc/i«  u.  s.  w.  —  b]  Katuäs.  36,7  0 
fehlerhaft  für  ^raiTHrT-  —  MitH^"!  MItu.  3,<99S 
fehlerhaft  für  H^.  —  Mit  HRl  Med.  seine  Bitte 
richten  an  (Acc.)BuIm.V.  2,110.  — Mit  3Z  hinauf- 
weisen, —  leiten  (zu  den  Göttern).  —  Mit  M  1) 
wegsprechen  von  (Instr.).  —  2)  Jmdm  (Dal.)  an- 
künden, anweisen  RV.  4,2,7.  —  Mit  ST  1)  «nier- 
tceiien,  6e<eAren,  anweisen.  —  2)  Jmd  anweisen, 
so  T.  a.  Jmd  eine  ^ye^sung  geben,  verfügen  über 
Jmd  oder  Etwas;  mit  Acc  —  3)  bestrafen.  —  4] 
verfügen  über^  so  ?.  a.  AerrtcAen  «6er,  ieAerrscAen, 
leiten,  regieren;  über  Etwas  eine  Entscheidung 
treffen,  bestimmen ;  mit  Acc.  oder  Acc.  mit  t^lU. 
^s!T!T  das  Regiment  führen,  regieren.  —  5)  51511- 


V^rf  verwaltet.  -  6)q'5nFrI  fehlerhaft  für  yülH 
gerühmt,  empfohlen.  —  Mit  ff^T  mit  dem  Acc.  J\- 
s^T  die  Berrschafl  führen,  regieren  MBh.  5,147, 
41.  —  Mit  JTTrT;  °^WS  1)  abgeschickt,  entsandt 
B.  an.  4,63  (vgl.  Zacu.  Beitr.  90).  gi?.  16,1.  —  2) 
*verweigert  H.  an.  4,63.  —  Mit  T%  verschiedene 
Anweisungen  geben  in  Bezug  auf  {kcc.)  APAsr.  ^8. 
14,34,«.  Vgl. T%f!nH-—MitH'T1) anweisen, a«^or- 
dern.  —  2)  zusammenreihen  mit  (Instr.).   Hierher 
vielleicht  HRI'^TtT  (!)  VaitXs.  30,17.  —  3j  FRIT- 
THfT  belehrt,  unterwiesen. 
2.5ITfr  f.  1)  Gebot.  —  2)  concret  Gebieter. 
3. 51IH,  imfFff  s.  1-E[FH; 
4. 5nfl  Adj.  =  3.  5T3  in  den  starken  Formen ;  s.  3- 

1.5I1H  ni.  Anweisung,  Gebot. 

2.  5JTH  m-  i] Strafer,  Gebieter.  —  2)  Bez.  der  Hymne 

RV.  10,152  AiT.  Br.  8,10,ä.  —  3)  angeblich  N.  pr. 

des  Liedverfassers  von  RV.  10,132. 

3.5nH  m-  Schlachtmesser  25,20.  °^FfT  Adj.  11. 

5TTH=f)  m.  £eArer,ße«eArergic..l4,ll.  Vgl.JT^°. 

5IT?H  •)  Nom.  ag.  (f.  5)  a) strafend,  züchtigend; 
Bestrafer,  Züchtiger.  Vgl.  ^I^°.  —  6)  unterwei- 
send, lehrend,  Vnterweiser.  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f. 
?n)  a,  Bestrafung,  Züchtigung,  Strafe  Baudb.  2,1, 
17.  —  6)  Herrschaft,  Regiment,  —  u6er  (im  Comp, 
vorangehend).  —  c)  der  schriftliche  Befehl  eines 
Fürsten,  lidict,  Sckenkungsedict,  —  auf  den  Ka- 
men von  (Gen.).  —  d)  Anweisung,  Geheiss,  Gebot, 
Befehl,  Auftrag,  —  an  Jmd  (im  Comp,  vorange- 
hend 105,19).  ^ITHR  ^^  oder  Sf?I3  (Bakdb.  4,1, 
11)  und  ITIIH^  ^(7  (Baudh.  1,18,8)  oder  "^  Jmds 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Befehlen  gehor- 
chen, Jmd  gehorchen.  Abi.  auf  Geheiss,  auf  Befehl 
von  (Gen.).  f.  ^fimi  Comm.  zu  fig.  14,36.  —  e) 
Unterweisung,  Belehrung,  das  Lehren  von  Etwas 
(im  Comp,  vorangehend).  —  f)  Vorschrift,  Lehre, 
Roth.  —  g)  Lehre,  so  v.  a.  Glaube,  Religion  H»r- 
SBAK.  212,2. 

^flH'li^lrJI  f-  bei  den  Gaina  die  göttliche  Bo- 
tin eines  Arhant  Ueh.  Par.  12,2U. 

^tlH^Sft  f.  dass.  Hem.  Par.  9,93. 

iHTHTO^  m.  Bote. 

yiH*l5l  rlH  Adj.  Jmds  (Gen.)  Befehlen  gehor- 
chend Katiiäs.  4S,  135. 

!<IIfR=IT^  m.  Bote. 

5IIR'TT515?I  f-  ein  auf  Stein  eingegrabenes  Edict 
Saucktik.  1,372. 
♦5riR^^,  °^T^  und  o^lfpr^m.  Bote. 

5ITfI'JT'7  Adj.  zu  unterweisen,  zu  belehren,  — 
VI.  TheU. 


von  (Gen.). 

5lTOrTT  Nom.  ag.  1)  Züchtiger,  Bettrafer.  — 
2)  Herrscher,  Gebieter,  —  über  (Acc.  [Kampaka  96] 
oder  im  Comp,  vorangehend).  —  8)  Unterweiter, 
Lehrer  Qaük.  zu  Badar.  2,1,1 1. 

^niTIrlctl  Adj.  SU  lehren,  vorzuschreiben  243,2  5. 
°5IITH=7  Adj.  1)  strafend,  züchtigend.  —  2)  gebie- 
tend, beherrschend,  Herrscher  über.  —  3)  unter- 
weisend, belehrend  gig.  13,24. 

3 

SHTHH  n.  Anweisung,  Gebot. 

5ITFrl!J'  Nom.  ag.  1)  Bestrafer,  Züchtiger.  —  2) 
Gebieter.  —  3)  der  einen  Befehl  zu  Etwas  ertheilt.— 
4)  Unterweiser,  Lehrer  Apast.Vasraekb. 28,16.  Ka- 
RANp.24,16.  — 8)  bildliche  Bez.  der  Strafe  und  *des 
Schwertes.  —  6)  Bez.  Buddha's  Ragat.  8,243. 
1.5ITfFfT  f-  1)  Bestrafung.  —  2)  Geheiss,  Befehl. 
2.  ^FITTcT  m.  Bez.  der  Wurzel  1.  5nH  CiC  14,66. 
*5nFfr^  Adj.  vom  Lehrer  kommend. 

5n^^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^FIFfTf  2). 

5ITW  n.  1)  Anweisung,  Vorschrift.  —  2)  Unter- 
weisung, Belehrung,  ein  guter  Roth.  —  3)  Regel, 
Leitfaden,  Theorie.  —  4)  Lehrbuch,  Fachwerk,  ein 
wissenschaftliches  — ,  e«n  kanonisches  Werk.  —  5) 
Gelehrsamkeit. 

5Il^=*ll^  und  IJITW^rl  m.  Verfasser  eines 
Lehrbuchs. 

5n^innf  m.  N.  pr.  eines  Papageien. 
♦5n^JH]2  m.  =  STUiliM^. 
1-*5ITW^RTFI  n.  das  Auge  der  Lehrbücher ,  so  v. 
a.  Grammatik. 

2.  !ni^irW5TR  Adj.  der  dte  Lehrbücher  zu  Augen  hat, 
wissenschaftlich  verfahrend  Karaea  6,26.  30. 

3|I(:5(|t(t1=h  m.  ct'n  Gelehrter. 

^nW^riT  m.  der  auf  eine  unrechtmässige  Weise 
in  den  Besitz  einer  Lehre  gelangt. 

511^5?  Adj.  mit  den  Lehrbüchern  vertraut,  ge- 
lehrt;  m.  Fachmann.  ^iä(^°  ein  blosser  Theoretiker. 
*5nWFfW\r  I)  Adj.  ein  Lehrbuch  aus  dem  Grunde 
kennend.  —  2)  m.  Astrolog. 

^ITWrl'tT  Adv.  naeA  Vorschrift,  nach  den  vorge- 
schriebenen Regeln. 

!7II^IW  n.  Nom.  abstr.  zu  J[JT^  3). 

^TIW^'Tdl  ni.  Titel  eii^s  Werkes. 

r 
DJI^^IiH  n.  das  Erwähnttcerden  in  einem  Lehr- 

buehe.  Abi.  so  v.  a.  ^ITWrTR- 

*5TT^^f!rF|^Adj.  =  5nW5f. 

gr^^a  ra.  =  "(It^gi^  MBh.  12,269,53. 

^FIM^^fq^I  f.,  °%T3:  m.,  ojtsFT  f-  (Opp.  Cal. 
1),  °^^15Im.,  '^Vfmt;  ^qi^rm.,  °^lSfJm.  und 
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°oi||lsi|t  f-  Titel. 

^11^^^  Adj.  in  Lehrbüchern  erwähnt,  —  vor- 
geschrieben, wissenschaftlich,  der  Doctrin  entspre- 
chend, vorschriftsmässig,  regelrecht. 

Wmf^  1)  Adj.  =  2.  !jr!W^I5Tff  MBU.  14,14, 
4.  -  2)  m.  Astrolog;  vgl.  mTHHW^  2). 

511^^51  Adj.  =  2.  SBfTW^gq^ 

5nW7TfnH  Adj.  141,8  Druckfehler  für  S[IW^- 
"\ 

5lTW^f%  f-  Gelehrsamkeit. 

o 

^nW^Irl  Adj.  geschult,  gelehrt;  m.  Fachmann. 
W^WlWn  f-  und  °^m  f.  Titel. 

S[nW^rT^Adv.  =  irnWrTfr- 

Sfri^^flslrl  Adj.  für  den  es  kein  Gesetz  giebt 
Spr.  642. 

SJIIW'^IT  ">•  e«n  Ausspruch  der  Lehrbücher  Spr. 
6448. 

5n^=fTf^^  m.  leArer  Spr.  7689. 

W^T^l  Adj.  =  SmHxf  Gaut. 
*5IIWfilf^^  m.  PI.  Bez.  der  Kapmira. 

5ITWHT7niT^  ">•  Titel  eines  neueren  Werkes 

BUBNELL,  T. 

!niWfH^ItI^5RTO^  m.  Titel  eines  Werke», 

Ull<!^llrl'l  Adj.  gegen  die  Lehrbücher  verstossend 
Baduh.  1,10,8. 

5nWT5.7jrT^  ra.  XgArer  Ind.  St.  13,323. 

mrWTT'^^rl  Adj.  der  Lehre  entsprechend,  regel- 
recht, correct  Ind.  St.  13,474. 

^ITHT^T^THWI  n.  und  5nWI?''^'^l^M  m.  Ti- 
tel von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

5IT<^|c4rlMTn'  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben. 

5HTW^  Adj.   in  den  Lehrbüchern  bewandert 
fiVA-P.  57,83. 
*5TTf^rI  Adj.  von  51TW- 

5nT^'71)Adj.  gelehrt;  m.  Gelehrter,  Fachmann. 
—  2)  *m.  ei'n  Buddha. 

miWTT  Adj.  der  Theorie  — ,  den  Lehrbüchern 
angehörig,  darin  gelehrt,  theoretisch.  Nom.  abstr. 
°^n. 

!(II<^T^  m.  ein  umfangreiches  Lehrbuch  Ind.  St. 
13,460. 

^ir^Ti  ÖTllTn3  Adj.  1)  zu  züchtigen,  tu  bestrafen, 
strafbar  Gadt.  i,H.  Balab.  141,1  5.  —  2)  im  Zaum 
— ,  in  Ordnung  zu  halten,  zu  regieren.  —  MBn. 
12,2691  fehlerhaft  für  HFT. 

!(yi^  m.  1)  =  ol-^.  —  2)  N.  pr.  einer  Oertlicb- 
keit.  ITII^!?!  m. 

5n^snTT^  m.   N.  pr.  eines   neueren  Färaten 

BuRNEtl.,  T. 

5nT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
ETTT^ST  "'•  wohl  =  fc^>*'-*'' 

29* 
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5ir^w  =  A*"  oLi. 

1^  waden,  schärfen  s.  2.  ^R- 
njiin  III.  ein  best.  Fruchtbaum. 
nn5I^  Ol-  (metrisch)  und  Hn^TTT  !•  Üaibergia 
Sistoo  (ein  scbönor  und  starker  Baum)  R*gak.  9, 

131.  BuÄTlPU.   1,-232. 

fuikWIMH  "I.  V.  I.  für  STtFTI'H  VP.'^  3,Gc. 
*fWTlF!lFT  n.  P.  7,3,1,  Seh. 

fgtfsTTT  f.  fehlerhaft  für  PüjidMI. 

I  ;/jS»l!7I(  m.  Velphinus  yangelicits. 

Hit^  =  fiir^  in  3T^^^  und  3fTI  W"^H- 
*'fST^in  n.  i)Botx.  —  2}  Eitenrost.  —  3)  Glas- 
gefäsi. 
♦ft^iT  Indecl.  gana  rfU^. 

*  lya^i  Adj.  schlaff,  energielos. 

T5l^  n.  l)  Schlinge,  an  welcher  getragen  tcird, 
Tragband  (BiiDu.  2,17,1 1.  33.  37);  ein  an  Schnüren 
hängendet  Gefäss,  eine  solche  Wagschale  (gefloch- 
ten oder  von  Zeug).  Auch  ♦ßlewT  f.  —  2)  *=  Ef- 
^(\mT{  {'■)■ 

|^|ehJ=h  =  T^PÜ  1).  °^W  "•  ««'»e  O"  Schnü- 
ren hängende  Wagschule  von  Zeug. 

|^|ctUMI!(l  m.dieSchnur,  at^der  ein  Gefäss  hängt. 

nn^J^nr  Adj.  mit  einem  Tragband  versehen. 

(ii|eWI=t)n)  |!<lf=ht«l=Jld  Adj.  an  Schnüre  ge- 
hängt. 

*  l!<ll<^ri  Adj.  an  einem  Tragband  hängend. 
|<(|4i||^(4  Adj.  an  einem  Tragband  aufgehängt 

(iT.  Bk.  5,5,<ft,28. 

T5J3r  Adj.  kunstfertig. 

I  V\et\'i  Adj.  dass.  Nach  SÄi.  =  Tssf  and  ffsIH. 
"s  ^  o  's 

I  itiaiH  Adj.  vermögend,  wirksam,  mächtig. 

1.  |!(|7l,  r^RTTffj  °fl  1)  Ac'.  versuchen,  unter- 
n«Atnen.  —  2)  Med.  (Act.  ausnahmsweise,  meist 
metrisch;  lernen,  ei'nü6«n,  eWernen  von  (mit  Acc. 
der  Sache  und  Ahl.  der  Person;  st.  dessen  auch 
H=f515IIrT  mit  Gen.  der  Person),  sich  üben  in  (Loc). 
T1Jt5PTim  auch  so  T.  a.  Schüler.  Pass.  erlernt  wer- 
den. T5rrarT  erJern«  Kad.  86,16  (156,1).  fj^" 
f.  so  T.  a.  erne  geüble  Stimme  Biudu.  2,  4,  5.  — 
C*a«.  UMMlti  (ganz  ausnahmsweise  Med.)  {e&- 
ren,  belehren,  unterrichten,  eines  Bessern  beleh- 
ren; mit  Acc.  der  Person  (Bälib.  140,  20),  mit 
Acc.  der  Sache,  mit  doppeltem  Acc,  mit  Acc. 
der  Person  und  Loc.  der  Sache,  mit  Acc.  der  Per- 
son und  Infln.,  mit  Acc.  der  Sache  und  Gen.  der 
Person  (Bäiab.  2»,i  5).  ftrf^  gelehrt,  unterrich- 
tet (Toa  Personen);  das  Worin  im  Acc.  (zu  Spr. 
3006),  Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend.  —  Mit 


i^  Med.  lernen,  erlernen;  mit  Acc.  der  Sache  und 

Gen.  oder  Abi.  der  Person.  ^=lfÜ|WrI  gelernt,  er- 

o 

lernt,  —  von  (im  Comp,  vorangehend).  —  Caus. 
belehren,  Jmd  (Gen.)  Etwas  (Acc.)  lehren.  —  Mit 
äEnn  Caus.  Etwas  (Acc.)  lehren,  —  Jmd  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  Mit  gi  in  3EITRRTT.  tflUi[WFT 
KAM.  -Mtis.  11,30  fehlerhaft  für  Slfsi^fT-  —  Mit 
'3^  1)  Med.  uariMcAen,  unternehmen.  —  2)  Act. 
(bäuflg,  aber  metrisch)  und  Med.  lernen,  erlernen, 
erforschen,  erfahren,  —  von  (Abi.).  siMTSm^ffT  er- 
lernt. —  3)  Med.  {«Aren,  mit  Acc.  der  Sache  und 
Gen.  der  Person.  —  Caus.  1)  Jmd  belehren.  T5f- 
lijlrj  belehrt.  —  2)  lehren,  mit  Acc.  der  Sache  und 
Gen.  der  Person.  T^RTf?  gelehrt,  milgetheilt,  — 
von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  Mit 
fpT  Caus.  1)  lehren,  mit  doppeltem  Acc.  —  2)  er- 
proben Du.  V.  12,16. 

2.  m^  nSWid,  ra^;  l)  Act.  Jmd  (Dat.)  helfen 
wollen,  helfen,  sich  gefällig  erweisen.  —  2)  Act. 
mittheilen  wollen,  schenken.  —  3)  Act.  Jmd  (Acc.) 
beschenken  wollen  mit  (Instr.).  —  4)  Med.  Jmd  (Acc.) 
»eine  Dienste  anbieten,  in  Jmds  Dienste  treten.  — 
Mit  m  1]  Etwas  (Gen.)  mi{(Aet7en.  —  2)  beschen- 
ken wollen  mit  (Instr.).  —  Mit  3^  1)  Act.  an  sich 
ziehen,  anlocken,  einladen.  —  2)  Med.  Jmd  (Acc.) 
<eine  Dienste  anbieten,  in  Jmds  Dienste  treten, 
sich  Jmd  zur  Verfügung  stellen.  3^1151  l<^rl  mit  act. 
Bed.  —  Mit  ^TTrl  Act.  anlocken,  einladen.  —  Mit 

T^  Act.  etwa  vertheilen. 

# 

l.r^l^^Nom.  ag.  unterwetiend,  6e/eArend(Comm, 

zu  Cn;.  13,24),  Lehrer. 

2.*T!(RT=R  Adj.  mit  der  (^ikshä  vertraut. 

T^RPtn  n.  das  Belehren,  Unterweisen,  —  in  (Loc). 

i^l'HUllT  Adj.  2«  lehren  (Phasannar.  89,7),  zu 
unterweisen ;  mit  Acc.  der  Sache. 

T^I^T  C.  (adj.  Comp.  f.  SEIT)  I)  Kennlniss,  Kunst, 
Fertigkeit,  Grschicklichkeit,  —  in  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  Instr.  Sg.  und  PI.  kunstge- 
recht. —  2)  Unterricht,  Unterweisung,  Vorschrift, 
Lehre.  —  3)  Züchtigung  Comm.  zu  Njäjah.  S,7,2. 
—  4)  die  Lehre  von  den  grammatischen  Elemen- 
ten, eine  Hülfswissenschaft  zum  Veda  und  Titel 
besonderer  Schriften.  —  5)  *  Bignonia  indica. 
*f5T5Tra^  ra.  Bein.  Vj^sa's. 

I^l<i1 14)17  m.  1)  ein  Sänger  mit  Lehrtalent  S.  S. 
S.  118.  —  2)  Verfasser  einer  gikshi. 

1.  IHIvIlTl^  "•  ein  nach  den  Vorschriften  der  Qi- 
kshA  richtig  ausgesprochener  Laut. 

2.  IVlTllTl^  Adj.  nacA  den  Vorschriften  der  {li k s h ^ 
richtig  ausgesprochen. 


J^^V^nj  Adj.  kunstgemäss  — ,  der  Vorschrift 
gemäss  sich  betragend. 

T5Rn?13T  '".  «"le  als  Lehre  dienende  Strafe. 

IVlTll'l^  Adj.  wohl  Männern  helfend  oder  mit- 
theilend. 

f^RTFlrf  n.  Titel  eine«  Werkes. 

iVlTllMi  ■!•  Vorschrift  der  Moral  Harshak.  204, 
13.  Karard.  98,16.23.99,2.  ^^rfTTTT  f.  Titel  eines 
Theils  dos  Vinaja. 

1ll5TI%m  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TklTtl^H  ra.  die  Lust  — ,  das  Verlangen  in  Et- 
was (Loc.)  eine  Kunstfertigkeit  zu  erlangen  Viddh. 
40,7. 

I5I5TT^rf  Adj.  1)  ften»(nmreicA.  —  2)  belehrend, 

TWT^Sft  f.  Titel  des  1  sten  Thoils  der  Taitt.  üp. 

f^RTTRrar  m.  Titel  eines  Werkes. 

T5I?ITH^^  m.  das  sittliche  Leben  eines  Mönchs 
KUtxp.  96,6.  98,11. 

♦ftl^rra^^'T   m.  und  f^RTTHsr    n.    Titel   von 
Werken. 

f5I5nFET7  m.  =  1.  fWl^f 

i%i|lrl  1)  Adj.  s.  u.  1.  fsRI  Simpl.  und  Caus. 

—  2)  *f.  SIT  N.  pr.  eines  Frauenzimmers.  —  3)  n. 
das  Unterrichten,  Lehren. 

T5IT5TrIS[r  Adj.  :«  erlernen  von  (Abi.)  Comm. 
zu  A(;v.  (^R.  6,8,5. 

ly  lTlfT1^7  ^)  ■^*'J"  ''"'^  ''''*  ^^■'e'»  und  Schreiben 
erlernt  hat.  —  2)  *ni.  Schüler. 

T5T5I  Adj.  mittheilsam,  hülfreich. 
o 

miT^cfi  Adj.  der  die  ^ikshä  studirt  Masi».  C<- 
KSuÄ  1,6.  14,1  u.  15,1. 

ftl^qH  Adj.  (f.  m)  lehrreich. 

1^11=4  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons.    j  ä|isil 
f.  s.  bes. 
*%ia^m.  =  ^i^^. 

ftnmjJ  1)  m-  (»dj.  Comp.  f.  511)  a]  Haarstr<ing, 

—  büschel.  Vgl.  ^FltT^liSdji-  —  *)  Pfauenschwans. 

—  c]  eine  best.  Pflanze.  —  2)  *f.  f^I^tJSt  gana 
TfTin?.  a)  Abrus  precatorins  RIiian.  3,101.  —  6) 
gelber  Jasmin  Rägan.  10,98. 

f^I^I^  1)  m.  a)  =  Wmi  <)a)-  -  t)  =  ftl- 
icjiji  1)6).  —  c)  Du.  (nach  dem  Comm.  n.)  die  Mn- 
terhalb  der  Hinterbacke  gelegenen  Fleischtheile  TS. 
5^,1S,1.  —  d)  bei  den  mystischen  Qaiva  ein  Er- 
löster best.  Art  Hemadri  1,823,6.  Vgl.  ßHslR|i=4l 

und  rai^rfe^ — 2)  *  f.  °fq3^T  =  f^i^nH  i)<»)- 

M^ÜSTFSI  n.  Du.  Bez.  bestimmter  Knochen  Cat. 
Br.  4,3,1,5.  Vgl.  ßllslUi*  1)  c). 
ramnjl^  l)  m.  o)  *  sahn.  -  6)  =  [^lldUJ^ 
!  1)  d)  Hrmädri  1,611,9.  —  2)  *(wohl  n.)  eine  Art 


Riis<ilii'ti  -  %f%^i^ 
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Bubin  Garbe  za  Rägan.  13,131. 

lyisillJi^fT  m-  Bein.  Skanda's  Balar.  99,4. 

T5r^TlJ-äCi  D-  «'"  **''•  Metrum. 

lkl'SllUi'1  1)  ■^''j'  einen  Haarbusch  tragend,  cir- 
ralKS  (GandbarTa,  Rudra-^iva,  Vishnu- 
Krshna  u.  s.  w.).  —  2)  m.  a)  Pfau  H.  an.  3,126 
(Tgl.  Zach.  Beitr.  88).  Ci«.  6,4  5.  —  6)  *  Pfanen- 
schwanz  H.  a  n.  (vgl.  Zaco.  Bcitr.  88).  —  c)  *  Bahn. 

—  d)*/>/ei7.  — e)  =  f5[!snjISTil)d)HKMADiu2,a,126, 
12.  —  /)  IS.  pr.  o)  eines  Mannes  mit  dem  Patron. 
JAgnaseoa;  im  Epos  eines  Sohnes  des  Drupada, 
der  denBblsbma  erschlug.  Rr  wird  als  Mädchen 
(daher  auch  lUItgiiji'TT  genannt)  geboren  und 
von  einem  Jaksha  in  einen  Knaben  verwandelt. 
Nach  einer  anderen  Sa^e  wird  er  nur  einfach  für 
einen  Knaben  von  der  Mutter  ausgegeben.  —  ß) 
eines  Brabmanen.  —  y)  eines  Berges.  —  3;  f.  iSJI- 
'aiU-S'il  ")  Pfauhenne  fii;-  8,1 1.  —  b]  *  Abrus  pre- 
catorius.  —  c)  *  Jasminum  auriculatum.  —  d]  N. 
pr.  a)  =2)^)a).  —  ß)  der  Gattin  Antardhäna's. 

—  •()  zweier  Apsaras,  angeblich  Verfasserinnen 
von  RV.  9,104. 

lytStHJ-iHrl  Adj.  reich  an  Pfauen. 

|^|(;|i  1)  Adj.  spitztg,  zackig.  —  2)  m.  n.  a)  Berg- 
spitze (Hemadri  1,394,1 1.  fgg.],  Baumgipfel,  Giebel, 
Zinne  oder  Thurm,  Spitze  überh.,  ein  spitzer  Ge- 
genstand. ^^°  ein  berghoher  Rücken.  —  ü]  *das 
Sträuben  der  Bärchen  am  Körper.  ~-  c)  *  ein  Ru- 
binstückchen von  der  Farbe  eines  reifen  Granat- 
korns. —  d)  *  Achselgrube  (Achsel?).  —  3)  m.  a) 
eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  6)  N.  pr.  eines 

Mannes.  —  4)  f.  ^I  a)  * Sanseviera  Roxburghiana. 

r 

—  b]  eine  best,  mythische  Keule.  —  i>)  f .  J  a)  =  4) 

b).  —  b]*=  ^^OTft  RÄ8AH.  6, 1  58.  —  6)  n.  a) 
Gewürznelke.  —  6)  ein  best,  mythisches  Gesehoss. 

T5I51^^rft  Adj.  f.  spilzzähnig  Cital  bei  Vmiana. 
*f^(Snffl=ff  f.  Bein,  der  Durgl 

TS(|tS((H'i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  McdrSr.  82, 
7  (136,U). 

IkJlSl^lT^r  (Conj.)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

T^nsTTpr  1)  Adj.  mit  Spitzen — ,  mit  Zacken  ver- 
sehen, spitzig  Mbgu.  79.  Väsav.  93,1.  —'2)  m.  a) 
Berg.  —  6)  *  Baum.  —  c)  *  Achyranthes  aspera  RJ- 
«AR.  4,90.  —  d)* Ändropoyon  bicolor  Rägan.  16,2  5. 

—  e)  *eine  best.  Schmarotzerpflanze  Rägah.  3,66. 

—  f)  *dat  Harz  der  Boswellia  thurifera  Räsan. 
12,120.  —  g]  * Parra  jacana  oder  goensis.  —  h) 
*  eine  Antilopenart  Rä«a.<i.  19,47.  —  »)  *  Fettung. 

—  k)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  f.  of^uft  a]  *  Här- 
chenreihe.  —  6)  *  Jasminum  Sambac.  —  c)  *  San- 


seviera Roxburghiana.  —  d)  *  eine  Art  Weinstock 
oder  Weintraube.  —  e]  *eine  Perle  von  TFei6.  — 
/■)  gekäste  Milch  mit  Zucker  und  Gewürz  Bbävapr. 
2,27.  Vgl.  MoLKsw.  u.  I^na^m.  —  g)  ein  best.  Me- 
trum VISAT.  95,1.   ViDDB.  29,1. 

t^MlX^TW^  ■"■  «*"  beflügelter  — ,  fliegender 
Berg  Spr.  1095. 

T!(|isl{l-Ä  m.  der  Fürst  der  Berge  (Bein,  des 
Raivataka  nach  dem  Comm.)  fig.  6,73. 

T5M^5Tra^  n.  Name  eines  Linga  auf  dem 
Kailäsa. 

T^]  f.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  Strähne  — ,  Strang 
von  Haaren,  Uaarbusch.  —  2)  Pfauenkamm.  —  3) 
Flamme  Spr.  7846.  —  4)  Strahl.  —  3)  *  Zweig.  — 
6)  *eine  faserige  Wttrzel.  —  7)  *Jttssiaea  repens. 

—  8)  Spitze  überh.  (292,17),  Saum  (eines  Gewan- 
des). —  9)  =  ftnm^fe  Gaut.  12,35.  —  iO)*Bopf 

—  11)*  Brustwarze  Räsan.  18,40.  Vgl.  FrR°.  —  12) 
*  Fussspitze.  —  13)  Bez.  eines  best.  Theiles  eines 
Spruches  {der  Haarbutch  des  als  Fürsten  gedachten 
Spruches).  —  14)  *das  Beste  in  seiner  Art.  —  13) 
Name  verschiedener  Metra.  —   16)  *  Liebesfieber. 

—  17)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.'^  2, 193.  Richtig 
f^n^.  —  18)  R.  5,12,32  fehlerhaft  für  ITIFIT. 

*IS(l'sll=+l'^^  n.  eine  Art  Zwiebel  oder  Knoblauch 
RÄGAX.  7,19. 

*f5Il[n^tr  und  *°^fr  Adj. 

*f5nsn^Fr  Trik.  2,3,26  fehlerhaft  für  f^MI^FT. 
TS^raisTS  A<y.  dessen  Kopf  bis  auf  einen  Haar- 
büschel geschoren  ist  Gait.  1,27.  Apsst.  Vgl.  T5I- 

*T%innii5fr  m.  =  fsnsiTji  d. 

*l"4llsllfl'^  m.  hampengestell. 

lm'aiilM'7  n.  ein  auf  dem  Kopfe  getragener 
Kranz. 

*f5nsny^  m.  l)  Pfau.  —  2)  Bein.  Mangucrfs. 
*reii?imT^  m.  Pfa».     . 
l^liämTrl  m.  N.  pr.  eines  Manne«. 
k|iS(mT5f  m.  Baarschopf  Bhar.  Nätjac.  20,13. 
*T5I^IT'W  n.  Brennen  in  den  Fingern  und  Ze- 
hen Gal. 

*f5II3T^=^  m.  Baarschopf 
T5l'3I^y'I  n.  das  Binden  des  Haarbusches. 
lkl<^IH(m  n.  Kopfschmuck,  Diadem. 
T^l^TTHT  m.  ein  auf  dem  Scheitel  getragenes 
Juwel.  Am  Ende  eines  Comp,  so  t.  a.  eine  Perle 
von  — ,  die  Krone  von  — ,  der  oder  das  Beste  in 
seiner  Art. 

TülinRTJT  Adj.  kahl  geschoren  bis  auf  den  Haar- 

busch  baudh.  2,11,18.  Vgl.  f^iiais??;. 


*R|iSIIHcrl  n.  =  ßHsi|=ti-'"Rl«AN.7,19.  v.  I.  fs]- 

CS,  \ 

*T^^T^  m.  Celosia  crislata  Rägan.  5,4  8. 

Tmi3T=Irr  1)  Adj.  a)  flammend,  brennend  fi?.  20, 
61.  —  6)  mit  einer  Spitze  versehen.  —   2)  m.  a) 

*  Feuer.  —  6)  *ein  Komet  oder  der  niedersteigende 
Knoten.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  *f.  °s?rn' 
Sanseviera  Roxburghiana. 

*T5MT=rT'  m.  Brodfrnchlbaum. 

T5MI5ff7  DJ.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

f^l^lFf^T  m.  Pfau. 
*  l^iy I^tT  m.  Lampengestell. 

Tyi''-Il=4l^  f.  Bez.  eines  best.  Zinses  Jollt, 
Schuld.  298. 

%%  (metrisch  für  fSlfrjFT)  m.  1)  Pfau.  —  2) 

*  der  Liebesgott.  —  3)  N.  pr.  Indra's  unter  M  anu 
Tä  masa. 

*f5Ffef)U5  n.  und  *f5lf^RTNrn.  bla%ier  Vitriol 
RÄGAK.  13,103  nebst  Note. 

f^lferll  f-  J^om.  abstr.  von  f^lf^  Pfau. 

RlUsIcfl^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

T5iraT^5T  f.  Agni's  Weltgegend,  Südost. 

TtlPsPnH  Adj.  wie  Feuer  glänzend  (!ig.  17,1  6. 

MraSTsT  1)  *'n.  a]  Rauch.  —  b)  Bein.Kirtli- 
keja's.  —  2)  n.  N.  pr.  eine»  Tlrtha. 

TOPfR  1)  Adj.  a)  einen  Haarbusch  tragend  Gabt. 

—  b)  auf  der  Höhe  der  Wissenschaft  stehend.  — 
2)  m.  a)  Pfau.  —  6)  *  Hahn.  —  c)  *  Ardea  nivea. 

—  d)  *  Stier. —  e)  *  Pferd.  —  f)  Feuer,  der  Gott 
des  Feuers.  —  g)  Bez.  der  Zahl  drei  (wegen  der 
drei  heiligen  Feuer)  Räsan.  11,192.  —  A)  *  Lampe.  — 
i)  Komet.  —  k)  der  niedersteigende  Knoten  VP.^  2, 
2  59. —  l)  *  Berg.  —  m)  *  Baum.  —  n)  *  Carpopogon 
pruriens.  —  o)  *  Trigonella  foenum  graecum.  —  p) 
*einc  best.  Gemiisepflanze,=  \^r{]^J.  —  q)  *Pfeil. 

—  r)  *ein  Brahmane.  —  s)  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 
gendämons. —  ß)  Indra's  unter  ManuTämasa. 

—  -j")  des  2ten  Buddha  Rärand.  1."),13.  —  8)  ei- 
nes Brahman  (dos  Gottes)  bei  den  Buddhisten 
Lalit.  315,6.  fgg.  —  3)  f.  ftrfiFft  a)  Pfauhenne. 

—  b)  *  Celosia  cristata  Räsar.  3,4  8. 
RlMa-EFT  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*T%f^T^rTm.  eine  Art  Judendorn  Ragan.  11,14  7. 

*  Rll^HU-S<2l  "!•  Crataeva  Roxburghii. 

*Wiww\  n.  s.  H.  Twrq^T- 

*f5lferiT^l  f.  eine  best.  Pflanze,  =  iis\H\i(\  Ri- 
GAN.  6,111. 
*T5rfe^^=H  'n-  Beninkasa  cerifera. 

f^THsl^fTHFr  ™-  N.  pr.  eines  Berges. 
*f5lffeT^I^^  m.  Bein.  Kärttikeja's. 
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T!jnigcTf|  II.  «in<!  betl.  Begehung. 

*  Vi.\\^V^'  <»'  die  gefleckte  Antilope  Ri(i»N.  ll>,*5. 

I511jft  f.  .\.  pr.  eiaes  Flusses  VP.  2,4,1 1. 

%tl  111.  l;  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volke».  —  b)  »ei- 
nes Mannes.  —  i)  Uoringa  pterygosperma,  horse 
radith  (Blätter  und  BlUtboa  dienen  als  Gcmiise) 
Mat.  med.  117.  Rl8»N.  7,2ü.  Buävipb.  1,205.  U*»- 
SBAE.  197,  J<.  n.  der  Same  dieser  Pflanze  Kiihka 
6,19.  —  3)  *Gemüte  iiberh. 

ftm^  1)  m.  =  151112)  KiatKi  6,23.  —  2)  *n. 
Gemüse  überb. 

»fsiUsI  n.  und  *(UIH54lsl  n.  der  Same  von  Mo- 
ringa  pterygosperma. 

*m^,  f5I^R  (^Trq^)- 
*T5I3^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

igi^HJ  Bi.  N.  pr.  eines  Autors.  °MilM  n.  Titel 
seines  Werkes  Opp.  Oat  1.  ' 

ISU^HMM  m-  N-  pr.  eines  Autors  Kimäkasv.  zu 
Pratäpak.  193,5.  °Hyidi<T  n.  Titel  seines  Werkes 
Opp.  Cat.  1 . 

pyf^-  n.  PI.  in  der  rerdorbenen  Stelle  VS.  39,8. 
SUtl  f^^TF?  ^^P-Tim  liest  TS.  ftr^tp^II- 
^HP-TJTT.  Tm^T'  bezeichnet  wohl  wie  T-Töfil^  ei- 
nen best,  l'lieil  der  Eingeweide. 

f^,mW^^^(^^'>-^^!'^  =  ^^-  Sim- 
plex nicht  zu  belegen.  —  Mit  3^  in  3TSS^^.  — 
Mit  3^  küssen. 

'f^ni  n.  =:  ftr^tn  «otz. 

*  |!(l4'mi  1)01.  a)  OS  sepiae.  —  b)  geschwollene 
Boden.  —  2)  m.  f.  (^  Räoan.  18,28)  n.  Rotz.  — 
3)  n.  a)  tisenrost.  —  6)  Glasgeßss. 

Rl^'lll'R  1)  *  m.  n.  Rotz,  SehMm.  —  Statt  Tfl- 
.§-IUI°Ti  U.  an,  4,270  hat  die  v.  1.  nach  Zacu.  Beitr. 

91  rifinisf;  (/).  -  2)  r.  °niRn  notz.  vgi.sq^- 

*{kU4-'{t  f.  yase  RÄGAM.  18,28. 

fsra  f-  (Nomin.  fSR!)  =  JWdJ  1)  und  auch  iVet:. 

l^d-^,  ly^"  einen  schrillen  Laut  von  sieh  geben, 
klingen,  sehwirren  RV.  SvPAn^.22,(.  (i(.  10,62.  Ne- 
ben fil*n^  (Bii.AB.  81,5.  QuBAS.  1,67)  auch  f^I^fT. 
l5ll'MrJ  ««'len  schrillen  Laut  von  sich  gebend,  klin- 
gend, klirrend.  Die  Bomb.  Ausgg.  stels^st.^.  — Mit 
m,  5Tf5I%rI  klingend.  —  Mit  ^f{,  °f5l%rl  um- 
schwirrt.  —  Alil  1%  zwitschern.  —  Mit  HR  =  Sim- 
plex.  —  Caus.  ffnilaqlrt  klingend  zusammen- 
slossen  Apabt.  Qb.  2,13,6.  Hili.rbs.  N.  83,  N.  2. 

I'.(l^l  f.  1)  Geklingel,  Gesumme  llAusiuii.  202,9. 
—  2)  Bogensehne  Bälae.  80,22.  ^rTflT  f.  dass.  81, 
5.  —  Auch  TH^  goschr. 

njTMt^  lu.  N.  pr.  eines  Mannes. 


mmm  -  raraf 


*f5iyi%lry  n.  oder  *i5iyH^  ■>•  «*".'»  l\^^- 

ftira?!  I)  Adj.  s.  a.  I5ra-  —  2)  n.  GesehrUle, 
Geklingel,  Gesumme  u.  s.  w.  Kuhäbas.  1,34.  Vasav. 
263,7.  —  Auch  THT^rf  geschrieben. 

%%^  1)  *Adj.  klingend  u.  s.  w.  —  2)  f.  °^ 
o)  Bogensehne  MBu.  8,48,20  [T^%  —  b)  Sinus  ei- 
nes Bogens.  —  c)  *ein  klingender  Futsring. 

TSniJil'*!  oder  1^°  f.  eine  scharfe  Sauce  aus 
Senf,  Rettig,  Reismehl  u.  s.  w.  Mat.  med.  12. 

1.  nnr  Partie,  s.  u.  1.  511. 

2.  f^Irf  Partie,  s.  u.  2.  511- 

3.RrfT  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vigvimitra. 
4.  TOrT  fehlerhafte  Schreibart  für  3.  TOT  hellfar- 
big, weiss. 

fgjflfll  f.  Schärfe. 
*f5IrT?r  1-  N.  pr.  eines  Flusses,  =  5IrI?^.   Vgl. 
THH?:- 

T^IfiyT^  Adj.  mit  scharfer  Schneide,  scharf  MBu, 
3,203,35.  Habiv.  2447.  Boag.  P.  4,3,22. 
*  (i^i^qcq  n.  Cyperus  rotundus.  v.  1.  T^IrT°- 
*TOrntI  m.  florn  HIb.  91  (fH°  gedr.). 
i^IrTT^  m.  MBü.  13,836  fehlerhaft  für  f^IrlT^- 
TTHrllR^  °-  der  untere  V'orderfuss  (des  Opfer- 
thiers);  nach  Anderen  Leber,  Fell  oder  Wurf(m- 
IH)  der  huh.  TWURH^  Adv.  TBb.  3,6,*i,2. 

*raFTI^7  s.  fHflT^. 

%%  1)  Adj.  (f.  eben  so)  u]  weiss  Ind.  St.  14, 
384.  —  6)  schwarz  gig.  13,82  (<8).  —  2)  *m.  a) 
Betula  Bhojpatra.  —  6)  =  HI^-  —  c)  fehlerhaft 
für  f5lf^. 

T'5TIH^^r?  Adj.  weisshöckerig  Maitu.  S.  2,3,10 
(60,18.  61,3). 
»rafil^i^TA'lj.  dass. 

T5I1H^5T  Adj.  weissschultertg  Maitb.  S.  3,13,5. 

f^lirRif^  m.  TS.  5,3,»«, I  nach  dem  Comm. 


T^IlH^njS  *)  Adj.  a)  weisshalsig.  —  6)  schwarz-, 
blauhalsig  Gaut.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Raubvogel. 
—  b)  Pfau  Cn.  3,27.20,5.  Bälab.  73,17.  Vikuamäü- 
KAK.  13,35.  —  c)  *eine  Uühnerart,  =  ^ffJf^.  — 
d)  Bein,  ^iva's  Spr.  7660.  —  e)  N.  pr.  a)  eines 
Scblaugeudämons.  —  ß)  verschiedener  Männer. 
Auch  °^t%fT- 

f5[%=hUi*  Adj.  blauhalsig: 

fCTTH^lJS^TTrail  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  °^TJS- 
^Bl^l  "•  (BüBNEi.!.,  T.)  Titel. 

TSTffrl^iTJSir!?  n.  Titel  eine«  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
°fSCtf(nt  r.  ebend. 


'nnrfT^fiSI  ni.  N.  pr.  eine«  Wesens  im  Gefolge 
Skauda's. 

T^TTH-^"  Adj.  vielleicht  weisslich. 
*'nrrTrr?n7  «•  ««n  *•»'•  Gemüse. 
*f5lfrTH^  m.  Gans. 
*r5irRHR  Adj.  weissnasig. 

ftllH^TT  1)  Adj.  (f.  gii  weissflügelig.  —  2)  «m. 
Gans. 

T^\m^  Adj.  (stark  °^l^,  f.  °qf^)  weissfüttig. 

■Rlirim^  Adj.  dass. 

TS[irfl'7'^  Adj.  (f.  STF)  weissriickig  (nach  Anderen 
schwarzrückig). 

T5FTrWT  Adj.  weissUch. 

mJh^T^  und  Oöfl^  (Maitb.  S.  3,  13,3)  Adj. 
mit  weissen  Vorderfüssen  Qat.  Bb.  5,3,1, io. 

T"5tTrPTfl^  Adj.  mit  weissem  Hintertheil. 

T5irrTy  Adj.  mit  weissen  Brauen. 

f5lf?j4lH  n.  Fe». 

f^lirTf^  n.  Sapphir  Qiq.  13,52. 

TütlTrir^  Adj.  mit  weissen  Qhrhöhlen  Maitb.  S. 
3,13,3. 

*  lillrltyliyllJ  Adj.  mit  weisser  Stirn. 
*TIIIrI^7  ni-  Mar.^ilea  quadrifolia   Bhätapb.  1, 
283.  Vgl.  KAtg.  39. 

imirl^I^  1)  Adj.  weissschweifig.  —  2)  *  m.  JUar- 
silea  quadrifolia. 

Tmrr?°tT5I  Adj.  weissschweifig. 

f^rra^nHH  l)  Adj.  di»n*e/  gekleidet.  —  2)  m. 
Bein.  lialaräma's  (lig.  1,6. 
*15irHfnT'=R  ra.  Diospyros  embryopteris. 

T5IfiT  Adr.  mit  ^iT  scharf  machen,  wetzen  Vi- 

KBAMÄNKAK.   13,25. 

TSIrnST  "'•  N-  pr-  eines  Sohnes  desUcanas.  v. 
I.  ■RTtTT,  TSTr?'^,  T5I^. 
fSIrflHH  und  TOfftrrfT  =  r^lflFR-  Nur  Du. 

-r  "^  >.  "N. 

TOrftq^TIR  und  Rinlq^PT. 

T5TrT?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uta  na  s.  Vgl. 

fjia^  m.  1)  =  nn^T.  —  2)  R.  1,32,1 8.  1 9  feh- 
lerhafl  für  ^\r{^- 

fe^I^^  Adj.  (f.  ^)  dünnleibig  Habiv.  1,20,83. 

^^  -^ 

T5IrTI?T  f-  N.pr.  eines  mythischen  Flusses.  Rich- 
tig 5f^^l. 

raanSTT  f-  Zucker.  Richtig  W^iq^TI. 

f^lpTS  in.  ein  katzenähnliches  Thier.  v.  1.  TWTJ- 

■njTf  ClFI  Adj.  weissschultertg. 

ftlrRS  m.  s.  u.  T^Ir'TJ. 

T5Ir''?TW  Adj.  weissUppig. 

Vnf^  Adj.  (f.  SEfT)  locker,  lose,  schlaff,  ichwank; 
zart,  weich. 


%f^  -  %:»% 
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fitlTHl^T  Ad j.  {f.  '^Fl  locker,  lose,  tehlaff,  geschmei- 
dig, schlotternd,  sich  hinundher  bewegend,  unstät, 
xitlemd,  schwach.  Mil  einem  Loc.  lässig  in.  Adv. 
f^ffjI^FT  nicht  fest. 

rafsi^FII  f.  Schlaff  heil.  °rfl  ITT  oder  ^sT  so  t. 
a.  vernachlässigt  werden. 

'nnrSI^T'TITSr?  Adj.  zu  sehwach  gedrückt.  Nom. 
abstr.  °rTI  f.  Sog».  2,200,2.  3. 

%fil?n7  1)  ^TH  locker  machen,  lösen.  T5IT21- 
T^fT  locker  — ,  schlaff  gemacht,  gelöst  ^i?.  7,36. 
11,38.  15,88(54).  —  2)  °^c{  so  V.  a.  unbenutzt 
vorübergehen  lassen.  —  MiiqiJ,  °T5IT5ir5IfI  ffan^ 
locker  — ,  ganz  schlaff  gemaeht  Qig.  11,(1. 

ftlPI'TTHTinj  Adj.  geringe  Aufmerksamkeit  auf 
Etwas  wendend,  zerstreut  MälaT.  23  (24). 

Rlf^T^TfT,  aq^  schlaff  werden  Kad.  2,126,18 
(163,8). 

TSirSI^Adv.  1)  mitSffT  lockern,  lösen,  schlaff 
machen,  vermindern,  schwächen,  lindern  Karaka  1, 
2».  °^rf  gelockert  u.  s.  w.  Cig.  13,13.  —  2)  mit  >T 
schlaff  werden,  erschlaffen;  mit  einem  Abi.  so  T. 
a.  ablassen  von. 

T5TT84!yil^(1[  n.  das  Lockern,  Schwächen. 

f^IUldlyiffl  f.  Titel  BuRNBLL,  T. 

T5r*T  ni.  N-  pi".  eines  Mannes. 

T^IPT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Am  An. 
fange  eines  Comp,  das  Geschlecht  ^lini's. 

T^IT'S'stigi  N.  pr.  eines  Flusses. 

ftlf^^R  m.  .N.  pr.  eines  Berges,  v.  I.  T^I'U^. 

T^I'TröFi  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.  6,8,i9. 

T^FHIMIH  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  Habit.  5021. 
T.  1.  fR^ 

■ßl^'T^lRT  f.  fehlerhaft  für  1^?°. 

f^HT^ra  m.  •.  u.  fsTR^TIfl. 

|!y«it|  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

T^TTT'^pJ^  m.  ein  best.  Wurm  oder  dgl.  AV. 
5,23,7. 

*fw^  m.  =  f^mfsi^. 

TJr?T?!°fJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Wr^  1)  m.  wird  durch  CfüT,  ^rrfin^T  und  ^^^ 
erklärt.  —  2)  n.  angeblich  =  STTT^  Wasser. 

Isil^fT  Adj.  etwa  überschüssig. 

ftinfsi^  1)  Adj.  o)das8.  Kätu.  13,10. 14,10. — 
6)  kahl  Apast.  —  c)  *  haulkrank  oder  *  keine  Vor- 
haut habend.  —  2)  m.  Bein,  a]  VishQu's.  —  6) 
Rudra-^iva's  Bälas.  18,3.40,8.9. 

f5lftfil^^  Adj.  (f.  ^)  etwa  glatt. 

V^T^'i^^^rf  Adj.  das  Won  fsrf^f^^  enthal- 
VI.  Theil. 


tend;  f.  °^ftT  ein  solcher  Vers  Täüoja-Bb.  9,7,9. 
Apast.  (:»■  i4,18,li.  25,10. 

TW  und  f5I5TF  s.  ffW  und  TH^TT-  fWT  s.  bes. 

T5I5r^  m.  N.  pr.  des  Mörders  von  Sugarman. 

T  yycJTT  Adj.  vollbackig. 

TWI  f.  1)  Du.  die  Backen.  —  2)  PI.  Backen- 
stücke am  Helm.  —  3)  *Nase. 

f^rr^tjftsTfT  und  f^lf^  Adj.  =  f^cIH. 

Vm  1)  *  ni.  =  TSItTiT.  -  2)  f.  TWfü  a)  eine  fa- 
serige  oder  schwache  Wurzel  Väsav.  265,1.  Wird 
als  Zuchtruthe  angewandt  und  daher  auch  so  v.  a. 
Ruthenstreich.  —  6)  *  Lotuswurzel.  —  c)*Nardo- 
stachys  Jatamansi.  —  d)  *  Anethum  Sowa.  —  e) 
*Gelbwurz.  —  f)  *  Mutter.  —  g)  N.  pr.  einesFlusses. 
♦TiflTiW  m-  und  »fSFTIT^^  n.  Lotuswurzel. 
*WTnU^  m.  Zweig,  Ast. 

*T5rTiT^[^  m.  der  indische  Feigenbaum  Kasan. 
11,119. 

T^T5f  m.  1)  N.  pr.  a)  eines  Liedverfassers  mit 
dem  Patron.  Au^lnara.  Nach  dem  Epos  ein  we- 
gen seiner  Freigebigkeit  und  Daeigennützigkeit 
hochgeehrter  Fürst,  der  seinen  Leib  hingab  um 
eine  Taube  zu  retten.  —  6)  PI.  eines  Volkes,  das 
auf  itlM  1)  a)  zurückgeführt  wird.  —  c)  eines 
Sohnes  des  Indra.  —  d)  Indra's  im  4teii  Man- 
vantara.  i^||iai  v.  1.  —  e)  eines  Sohnes  des 
Manu  Klkshusba  Bbäg.  P. 4,13,16.  —  ()  eines 
Daitja,  Sohnes  des  Sarährida.  —  2)  ein  Fürst 
der  Qibi.  —  3)  * Raublhier.  —  4)  * Belula  Blioj- 
patra.  —  5)  *Typha  angustifolia  Buävapr.  1,210. 

ßlN*  m.  N.  pr.  1)  =  %T%  1)  a).  ~  2)  PI. 
eines  Volkes  im  Süden. 

%RSfn  1)  f.  Sänfte,  Palankin.  Als  Waffe  Kü- 
he ra's  100,2  5.  T5I^öF^'7  (Sic)  n.  Titel  Burnell,T. 
—  2)  Leichenwagen  Rägat.  7,4  63. 

laJisl^lrTm.  N.pr.  eines  Daitja  HARiT.i,3,76. 

T5rT^^  1)  n.  a)  ein  fürstliches  Lager,  Feldlager, 
Beerlager;  ein  Zelt  in  einem  solchen  Lager;  Zelt 
überh.  Bälar.  243,2.  —  6)  *eine  Kornart.  —  2)  m. 
RÄGAT.  5,176  nach  Kern  fehlerhaft  für  TfT^^. 

T5ITc<(|J|l^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*R|sO^EI  m.  =  %R^  1)  a). 

imi^  Adj.  etwa  geil. 

T5IT,  TW^TtT  =  1.  5PT  zurichten,  zubereiten. 

T^^  m.  wohl  Zurichter,  Zerleger  des  geschlach- 
teten Fleisches. 
*%tT  f.  =  2.  W  Hülsenfrucht. 

%FT^I  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

T^TTRsTT^^  Adj.  f.  nach  SIj.  wildwachsend 
Taitt.  Ar.  4,39.1. 


r^l[fT4l  f-  N.  pr.  einer  Unholdin. 
UlfnÄTl  Adj.  als  Bez.  eines  Winde»  Maitb.  S. 
4,9,6. 

f^TMftlTTT,  '='^^k  brodeln  Vakäh.  Jouaj.  8,10. 

Vgl.  mFrftFnq; 

*iyiHNlT^  m.  ein  Räkshasa. 
njitft  f.  =  1.  5llft  Bemühung,  Fleiss,  Werk. 
T^^\^T\^ä)^wirksam,durchdringend,gewaltig. 
*fUI'T2l'  f.  ein  best.  Strauch  Räoan.  4,167. 

T5F^  1)  m.  a]  Hülsenfrucht, Schote.  —  6)  *Cassia 
Tora.  —  2)  *  f.  5fT  =  1 )  a).  Auch  fH^^T  geschrieben. 
IS^I'-«<^)  m.  J)  Schötchen.   Nach  SÄj.  die  Blüthe 
der  ^ilmall,  —  6)  eine  best.  Pflanze. 
f^T^^fT  Adj.  nach  Nish.  =  ^^^. 
lyiM  f-  1)  Hülsenfrucht  (Kabaka  1,27),  Schote. 
Auch  fST^^-  — 2)*  nil*-41  Phaseolus  trilobus,Mu- 
cuna Pruritus  und=T'T'^I^R*SAN.3, 22.40. 7,1 87. 
*|!<ll*-«l^  1)  m.  eine  schwarze  Varietät  von  Pha- 
seolus Mungo.  —  2)  f.  ^T  Hülsenfrucht,  Schote. 
*f5IFSfqf&I^T  und  * otHnTf.  Phaseolus  trilobus. 
T^FW^^VTJ  n.  Hülsenfrucht  Räban.  16,2.  BhI- 

VAPB.  1,172.  175. 

*T5I^«TT'T!?T  n.  Tabernaemontana  coronaria  Ri- 

«AN.  4,170. 

l.T"5I^T  m.  PI.  Bez.  von  Feinden. 
2.  T^Fif  m.  Sg.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*raiTtjr  f.  wohl  nur  fehlerhaft  für  I^IHil. 
l.°TglT  Adj.  zerbrechend,  hart  mitnehmend. 
2.  T5IT  (oder  5TT)  =  2.  5JT  mengen,  mischen.  — 
Mit  ?fl,  Bfl^flrl  gemischt  mit  (Instr.)  RV.  8,2,9. 

Vgl.  ^\f^,  gife^. 

VS[^  m.  1)  =  f^H  Eopf  Ind.  St.  15,230.264. 

—  2)  *die  Wurzel  von  Piper  longum.  Auch  THX 
geschrieben.  —  3)  *  Betula  Bhojpatra.  —  4)  *  Boa. 

—  S)  *  Lager. 

mi'mTH^^  f.  Titel  einer  Upanishad,  gedr. 
in  der  Bibl.  ind. 

f^TTi^fi^C^  "•  Schädel. 
T^lfl^rmTrH^  Adj.  einen  Schädel  tragend. 
T5r7:^F^  m.  KopfsehUtteln.  Auch  PI. 
T5I7l=TiT^'T^  Adj.  mit  dem  Kopfe  schüttelnd. 
T5T^".=fini  n.  Sg.  Kopf  und  Ohr. 
T5T7!=t)?I'T  n.  das  Kopfabschlagen. 
°T!nX!^'TI  f.  das  Darstellen  — ,  Vorführen  des 
Kopfes  von  — . 

fe^l'TC  m.  Kopfbinde. 
T5ir:TT=Ti  m.  eine  best.  Kopfkrankheit. 
*T5T^;Wj3  m.  Du.  die  beiden  Urhöhungen  auf 
der  Stirn  eines  Elephanten  Gal. 
*ra^:'ft5  n-  Nacken. 

30 
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*l?n";5l7H  "•  <*<"  Bingebin  des  Kopfes,  —  des 

Lebens. 

'TSirtTOT  ni.  Cocosnussbaum. 

*T5^sI  ™.  Kopfhaar. 

151  ^^^  m.  {Ind.  St.  15,331.  441)  und  °*^^  n. 

das  Kopfabschlagen,  Kopfabreissen. 

%^:5Ili=fi  Kop/binde,  Turban  RÄüat.  fi,iOO. 

T5T^:T5R?I  "•  N-  pf-  einer  Festung. 

T5IT:515T  n-  heftiger  Sopfsehmerz  Kihpak«  303. 

■RITlIJrSf  Adj.  von  dem  nur  der  Kopf  übrig  blieb; 

m.  Bez.  Rihu's. 

°T5Iir:T5T?I  Adj.  am  oberen  Ende  von  —  befindlich 

fig.  20,52. 

f^JJTl  D.ViBaupt,Kopf.  Acc.  mil^\  den  Kopf— , 

d.  i.  das  leben  hingeben;  mit  JJT  den  Kopf  in 

die  Bähe  hallen;  mit  Sf^  den  Kopf  hoch  tragen, 

^  r 

Stolz  sein;  mit  dem  Caus.  Ton  ^rT  «ien  ^opf  At'n- 

halten,  so  t.  a.  sich  zur  Strafe  bereit  erklären  (nenn 
der  Andere  durch  ein  Gottesurthoil  gereinigt  wird). 
In  dieser  Verbindung  wird  aber  |i(|^H  wie  511^ 
durch  Geldstrafe  erklärt  und  c(r??  in  der  Bed.  von 
'55^-^iT  gefassl;  Tgl.  Comm.  zu  Visbros.  9, 20. 
loslr.  mit  U^,  m  (Ci?.  16,*6),  Uif ,  f%-^^,  J^", 
cj^  auf  den  Kopf  legen,  auf  dem  Kopfe  halten, 
—  tragen;  mit  ^JT  auf  den  Kopf  legen,  so  T.  a. 
ehrerbietig  entgegennehmen,  in  hohen  Ehren  hal- 
ten; mit  ^-Vf^,  ITT,  ä^TH-IR,  ^n,  JT-RT,  f^-Wf, 
Vimi-^rl  "•«'  dem  Kopfe  berühren,  —  sich  vernei- 
gen  u.  s.  w.  Loc.  mit  öfiT  und  pl-m  (179,10)  auf 
den  Kopf  legen;  mit  FSH  sich  auf  dem  Kopfe  be- 
finden und  auf  Jmds  K.  hängen,  so  1.  a.  nahe  her- 
vorstehen und  hoch  über  —  (Gen.)  stehen.  —  2)  das 
obere  Ende,  Spitze,  Gipfel,  Vordertheil.  H^t-f?  so 
T.  a.  Vordertreffen  Qig.  19,22.  —  3)  Anfang  (eines 
Liedes,  Spruches).  —  4)  Haupt,  so  v.  a.  der  Oberste, 
Erste.  —  5)  Bezeichnung  des  Spruches  SEHTF  stfT- 
Tri{m  'JIJfR  Baidh.  4,1,28.  Visui;i8.55,9.  Jag». 
1,23.  Vasisbtba  25,13.  Pl.21,6.  fgg.  —  6]  Name  ei- 
nes Slman  Htj.  10,9,  5.  ^iTFT  f%^:  Ärsb.  Br. 

ft^T?  =  fsi^in  H^HM^I^. 

RUIHsJ  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Kopfhaar  K»d. 
201,2  4  (338,3). 

fST^re^  m.  dass. 

nr^l^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (Nom.  ab- 
slr.  °^  n.)  =  fjT^R  1)  3)  und  5)  (Kcil.  zu  M.  2, 
88).  —  2)  m.  (*n.)  Beim  Hfm.  Pah.  1,85. 

t5I^Trro  Adr.  aus  dem  Kopfe,  vom  K.  her,  vom 
K.  an,  XU  Bdupten  (niederiegen). 

I^H«  n.  Beim  321,e.  Vieramäüiiam.  15,76.  Hbm. 
PlB.  1,8(. 


f^^MIUI  n.  l)dass.  — 2)*5cAäd«(R;GAn.  18,7  6. 
fifT^^fT  Adj.  =  ftif  :^rT  MBu.  13,ioi,7o. 
*T5ITF7T  im  Gegensatz  zu  ^yFT^. 

*f5F^  1)  Adj.  ==  ra^  ^.  —  2)  m.  Kopfhaar 
und  sattberes  H. 

T^ITtt^  Adj.  auf  dem  Kopfe  befindlich  und  über 
Jmds  Baupte  schwebend  (in  übertragener  Bed.) 
Spr.  7754. 

T!n^:F2IH  n.  Bauptort. 

f5Ti[:fFJlrI  Adj.  im  Schädel  befindlioh,  —  3e6i7- 
det  (Laut)  giksoÄ  37  in  Ind.  St.  4,108. 

'n(I7;|3'T^  Adj.  der  sich  den  Kopf  gereinigt  — , 
—  parfümirt  hat  Habiv.  1289.  R.  5,3,29.  6,99,6. 
MAKE.  P.  34,36. 

T^T^i^TT  n.  das  Reinigen  — ,  Parfümiren  des 
Kopfes  Varäb.  BfH.  S.  77,4.5.  Mark.  P.  34,35. 
BuAG,  P.  3,23,31. 

15171^5?  f.  ein  auf  dem  Kopfe  getragener  Kranz 
Hemädri  2,a,87,7. 

mjl  f.  und  M^l^  Adj.  =  fg^T  und  m^. 
*T^Adj.und  m.  =  f^^,^Tl5",5R>T,isrf,5I7. 

I  ^llillll  f.  etwa  Verschlag,  Kammer.  Nach  Nigh. 
Kacht. 


I^ll  (IMd  m.  nach  Jäska  Wolke. 

TSilTTTm^T  onomatop.  mit  >T  zijcAen  Apast.  fa. 
9,6,10. 

T^TFTTijrfTI,  °'7fT  zischen  Comm.  zu  Apast.  ^r. 
9,6,10. 

15171^  1)  m.  Acacia  Sirissa  Räcan.  9,58.  n.  die 
Blüthe.  -r  2)  *m.  PI.  N.  pr.  eines  Dorfes  Pat.  zu 
P.  1,2,51. 

I^UlM'^  1)  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
—  2)  *f.  °|(i|=tl|  ein  best.  Baum  .Madamat.  62,70. 
BUÄVAPR.  1,236. 

*T5lf^^r7Wl   f-   eine  weiss    blühende    Katabhl 
RÄ6AN.  9,152. 
♦^f^FRi  Adj.  Ton  f^lft^. 

TJJI^tr^'l  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi  CT  i- 
mitra.  —  2)  *f.  T^IIT  eine  an  (ürlsha  reiche 
Gegend. 

M^TJTrl  Adj.  =  f5T7;felfT  Ciksba  37  in  Ind. 
St.  4,108. 

T^IT^^^  ■"•  Kopfkrankheit. 
*T51TPT^  n.  ein  Zimmer  auf  dem  Dache  eines 
Hauses. 

TSI^ntl^  n.  ein  schwerer  Kopf. 

^^JiJVrt^  n.  Sg.  Kopf  und  Nacken  Maitb.  S.  1, 
11,6  (167,12). 

i^|(mirl  m.  ein  Schlag  auf  den  Kopf. 


Tfl^IJT  M.  PI.  Kopfhaar. 
*^l5TH  n.  gana  ^IsT^tTTl?. 

I^I^Iigf^  ni.  Fieber  mit  Kopfschmerz. 

ftf^I^TJn  II.  Kopfbinde. 

T51TT3'!'s'  n.  Kopfschmerz. 

W(]^  ni.,  gewöhnlich  °HJ^\  f.  (adj.  Comp.  1. 
EIT)  iVacien,  Hals. 

T^lTm^intfT  Adj.  auf  dem  Kopfe  zu  tragen  und 
hoch  in  Ehren  zu  hatten  DbOrtas.  2,6. 

T^IfTEfPH  n.  Kopfende  (eines  Bettes)  KÄo.  18, 

19. 20.  T.  1.  fsT^Hi:!- 

f^i^lVF^  Adj.  =  oqjnfhT  Buam.  V.  1,26. 
T5I(TT^  m.  l\'acken,  Hals  Qi<;.  5,65. 
'nil^TfJR't  n.  das  Schütteln  des  Kopfes. 
T^TfTSI  m.  \acken,  Hals. 

T5I7T'ITH  f-  Verneigung  des  Bauples  Spr.  1716. 
T^I^Fnifl  m.  das  Hängenlassen  des  Kopfes  Ka- 
raka  6,23. 
RT^iq^JUfci'T  Adj.  =  TlSTt^rfB^^f*«»"»  (»•) 

2,1,269. 

|5|1||H  f.  Man.  Gbbj.  2,1  fehlerhaft  für  ra^- 
Sf^.  Statt  dessen  ^ft^fei  AV.  12,2,20. 
*f5I|T^sT  n.  gana  ^sT^fFT^  in  der  KÄ?. 
*f5I7lH=f  m.  Kopfhaar  Gal. 

ffif^|>n;T  m.  1)  Gipfel  (eines  Baumes).  — 2)  Kopf- 
ende (eines  Bettes)  Käd.  (1793)  29,6  (t.  1.  ^^1^1- 
^^).  Harsbab.  92,5.  115,9.  Sim^q°  KÄD.  80,1 
(145,U). 

fSI^KPTrliq  m.  Kopfschmerz  MBh.  3,297, 7  ü. 
Sign.  2,319,i. 

15171^11  n.  Kopfschmuck. 

TSI7W>jmFM,  °«7fT  einen  Kopfsehmuck  bilden. 

f5T7WriII  m.  1)  ein  auf  dem  Kopfe  getragenes 
Juioel,  Diadem.  In  übertragener  Bed.  so  t.  a.  die 
Krone  von,  der  Erste  — ,  der  Schlimmste  unter 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend)  He».  Par.  1, 
322.390.  Uttamak.  91.  Nom.  abstr.  °rll  t-  147. — 
2)  Titel  verschiedener  aussergewöhnlicher  Werke 
S.  S.  S.  2.  Opp.  Cat.  1.  2^njn  n.  und  °ciJHsyi 
f.  ebend.  —  3)  Bez.  bekannter  ausgezeichneter 
Gelehrter. 

fsf^IJrfnRSI^HTEfhT   n.    Xitel    eines    Werkes 
Opp.  Cat.  1. 
*T5I7T'W'T  m.  Wildschwein. 

T^rfTTTiII^^N  Adj.  von  dem  nur  der  Kopf 
übrig  geblieben  ist  (Rähu). 

fWITIS  n.  Sg.  Kopf  und  Gesicht  Ai^y.  Grbj.4,3,2  0. 

filTT^IT^  m.  Diadem  als  Bez.  einer  bekannten 
bedeutenden  Persönlichkeit. 

f^FT'TrfST'T  to.  Leibdiener  — ,  Trafconf  ei'ne»  Für- 
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Sien  Harshak.  121,21. 

T5ITTK3i  f-  Kopfschmerz. 

T5I7TT>5fI  f   1)  dass.  —  2)  *  AUtonia  scholaris. 
*T5r^T^^  m.  Kopfhaar. 

fSITTTi^  ra.  (adj.  Comp.  f.3E[I)  1)  dass.  — 2)  Born. 

fsT^i^IIT  m.   Kopfkrartkheil.   ^Sq^tTSThT^H 
n.  Tilel  Bubukll,  T. 

fsi^^FcT  f.  Kopfschmerz.  Vgl.  W^Tm. 

fJfl^igTff^  Adj.  seinen  Kopf  herhaltend,  so  v. 
d.  jicA  zur  Slrafe  bereil  erklärend,  wenn  der  An- 
geklagte durch  ein  Gollesurtheil  sich  reinigt. 
*Tkl(  NETti  f.  der  Kamm  eines  Pfaues. 

T^irFTTFrl  ni.  oder  f.  Application  von  Oel  und 
anderen  Flüssigkeiten  auf  den  Kopf  Mal.  med.  18. 

'HiTTI^'^I^  Adj.  auf  dem  Kopfe  zu   tragen,  — 
tragbar  Kampaka  133.  154. 


T5I(TmT^  m.  =  T5IXTT^^^^  2). 

T^JiTTöflTpI  1)  Adj.  den  Kopf  ausputzend.  —  2) 

n.  ein  .Mittel  zum  Ausputzen  des  Kopfes. 

*f^{\<^T\  n.  Pfeffer  RJoax.  6,32. 

*\'->i4  \'4f\m^  m.  eine  roth  blühende  Achyranthes 

asper a. 

fST^I^^I  f.  Kopfschmerz  Kio.  240,19  (392,15. 

*f5i^ra^  o).  und  *°^^  0.  Turban. 

— -V 

Tvi*  IslfT  n.  eine  best.  Begehung. 

*f5T^I^f^  n.  Schädel. 
TSITT^r^JTrr  n.  Kopf  und  Herz  als  Lotusblüthe 
gedacht  138,6. 
*f5I^,  mmm  (35"^). 
TSil^  Ij  ni.  (*n.)  eine  auf  dem  Felde  zurückge- 
bliebene Aehre  und  das  Auflesen  derselben  Baldu. 
3,2,1'..  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  P^rijä- 
Ira.  —  tSn^  und  151^  9.  bes. 

T5l<rI°Fi  m.  >'.  pr.  eines  Mannes. 
*  l'5ldJ(^T5I  m.  eine  best.  Pflanze,  —  ^mV^^^. 
*f5I5l5l  1)  1.  Lrdharz  RIbas.  12,U1.  —  2)  f.  S^T 
ein  best.  Beilstoff  Rägan.  5,37. 
ra^rfff  MBh.  13,1 860  fehlerhaft  für  M^{frl- 
f5I5t^(  (!)  oder  f^I^tfy^  (!)  ni.   N.   pr.   eines 
Mannes. 

*IOIdyt^  n.  N.  pr.  KÄ«.  zu  P.  6,3,63, 
T^FFTHi^^  m.  =  ijU  O^^- 
üJI^TfTrT  Adj.  der  sich  mit  Aehrenlesen  begnügt 
MBs.  13,26,102. 

* RH=<^  n.  (Kic  zu  P.  6,3,63}  und  »o^JT^I  f. 
N.  pr. 

Ttil^T^fT  Adj.  von  Aehrenlesen  lebend. 
I.Ti.l^l  f.  1)  5«etn,  Fels.  Am  Ende  eines  adj. Comp, 
f.  qr.  —  2)  =  rR:f5Hl  rorter  Arsenik,  Realgar 
RÄei.'t.  13,».  «9.  —  3)  *  Kampfer  Räban.  12,61.  — 


FrJI^l^^ilT^T'^.  —  5)  N.  pr.  a)  eines  Flusses.  — 
6)  eines  Frauenzimmers. 

2.TlFn  =  mji,  mj]  Ader. 

*'^^\^Wf(.  Boswellia  thurifera. 
*T!'T5TI^J  und  *°^  m.  ein  zum  Ausbrechen  oder 
Behauen  von  Steinen  dienendes  Instrument. 
*T5Fn^a^  n.  Storax. 
l^,ldl5I^  n.  Lithographie. 

T5I5ITIT^  n.  ein  Gemach  in  einem  Felsen,  ein 
aus  Steinen  aufgeführtes  Häuschen. 

TkM^m  n.  ein  Diagramm  auf  einem  Steine. 
litkHNM  in.  Sleinmasse,  Berg.  ^frI=Fr°  ein  Berg 
von  Gold. 

f^FTIsTn.  1)  i'rdAari.-2)*£wen.  -  Vgl.ra^Tsf- 
fi!k^Mr1(K;o.l36,23=239,u)und  »^^TTTsIfT 
u.  Steinharz  Räban.  13,2.68.  Mal.  med.  95. 
*TIiF^^Ti'  f.  eine  best.  Pflanze. 
*Y^\l^  m.  =  m,  frl^  (H.  an.  nach  Zach. 
Beilr.  90),  T^^T,  R5T  (?)• 

T5I5IIr?5T  n.  ein  Stein  oder  Feit  mit  horizonta- 
ler Fläche  Qig.  17,5.  Vasat.  84,1.  264,1. 
*  liiMlrHsl  11.  liisen  Rägan.  13,4«. 
*f5F^Tfr^TSRT  f.  Schmelztiegel. 

\i>MW[  1-  'los  Steinsein,  die  ISatur  des  Steins. 
*f5f5rM^  f.  »in  best.  Heilstoff  RXita.  5,<1. 

TST^ir  m.  N.  pr.  eines  lUanoes. 
*l5|dF^^  m.  Lrdharz  Ragan.  12,142. 

TO^n^I'T  n.  <*<J*  Schenken  eines  Steines  (sc.  aus 
Qälagräma). 

lUI'^nT^r'^l  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*T5FnyTrr  ra-  ■•)  tDeisse  Kreide.  —  2)  gelber  Ocker 
Rägan.  13,61. 

TVI'HIT'I^T  m.  Steinhaufe,  Felsenmasse. 
*f5I5nH'TIR  m.  Erdharz.  ' 
*T5FTpnS'  (Conj.)  in.  Bein.  Garuda's. 
*T5I^ItT  m.  Bauhinia  tömentosa  Räsan.  9,40. 

Tvirl  l'"^R  n.  auf  dem  Felde  zurückgelassene 
.iehren. 

TJJIrTITS  m.  ein  flacher  zum  Sitzen  (oder  Zer- 
reiben, Zermahlen)  sich  eignender  Stein  Väsav. 
217,3. 

ftl^TFTS^  m.  dass.  Viddh.  53,9. 
Ti(I^IH3(  m.  1)  *  Reibstein.  —  2)  =  ßlHIM^^h 
Kap.  6,4. 

RHIMÜ^  ■«•  Torso. 

o 

*T5I5?iq^  n-  Erdharz  Räban.  12,U1. 

T5I^t^  ra.  ein  zum  Zermahlen  dienender  Stein 
MÄ««.  P.  14,72. 
*i5IdlMHH  n.  Erdharz  Räsah.  12,142. 


lydNIHl^  m.  ein  Tempel  aus  Stein. 


T5FTFJFRi  n.  =  T5RFI?:  Vismjus.  28,28  nach 
dem  Comm.;  vgl.  jedoch  Joi.lv  in  seiner  Ueber- 
setzung. 

TüJtI  löj^lcj  m.  Mauerwerk. 
*l'!'l','II^T=f  n.  Erdharz. 

*'[WJT\f^{BaU».PR.  4,11)  und  *2>TT  (Rägas.  ä, 
37)  m.  Plectranlhus  scutellarioides. 

I^FTTrm  Adj.  (f.  ^,  nachlässig  qi)  s(e<nern  Vä- 
sav. 289,2.  298,5.  ^^  Steinregen. 
*Ts(l"IIH"l  0.  Erdharz. 
T5l?n'7T^Ir'-q  n.  Titel  eines  Werkes. 
T5I?IWT  m.   N.  pr.  eines  Sohnes  des  VicvA- 
mitra. 

*T5Fri^T^r  f.  wilder  Pisang  Rägan.  11,40. 
*T5FnT^'T  ni.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  ^SHsf. 

T5Fri^nT=T  Adj.  Steine  regnend  Raou.  4,40. 
*'n(I'i|cHcrSRT  f.  ein  best.  Beilstoff  ^XÖmi.  5,41. 

T51<y|M«5  N.  pr.  1)  m.  PI.  einer  Völkerschaft. 
—  2)  f.  J^T  eines  Flusses. 

ra^F^^'H  n.  Felsengrotte. 
*f5MIötITf^  m.  Erdharz. 
%?rT!7[H  "•  Sleinwaffe. 

T5FTIT!<IrT  Adj.  an  einem  Steine  gewetzt  (Pfeil) 
MBii.  4,42,10.  7,10,20. 156,145.  8,28,4.  R.  3,68,44. 
T^FTIR'l  1)  Adj.  auf  einem  Steine  sitzend.  —  2) 
*n.  Erdharz, 
*TWtIJ^\J  n.  Eisen. 

T^P^TTFFI^  m.  eine  Säule  von  Stein. 
*ßldlW<^  m.  Erdharz. 
T5r5Tl^IT'7  Adj.  Aehren  lesend. 
TiOrll*^  (!)  m-  ^-  pr-  eines  Mannes. 
*T5I5n^  n.  Erdharz. 
*T5rFT  m.  Betula  Bhojpatra. 
♦f^IIH^  m.  gana  q^Tf^f?!!^. 
l!(IM=TiI=tl(W  N.  pr.  eines  Gebirgsdorfes. 
I^^'I  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
*ni[TT?r'T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T5TT^^  M.  ein  best.  Fisch. 

W^^  Habiv.  3606  fehlerhaft  für  f^I^ffiT- 
l.*T5t?IT  f.  1)  eine  Art  Wurm.  Nach  Buägibi  in 
der  Eiul.  7.u  MäduavIjadhätctbtti  das  WHbehen 
des  ilKiHS-  MitlheiluDg  von  AtFasCHT.  —  2) 
Froschweibchen  NIlak.  zu  MBa.  4,42,11.  —  3)  = 
^FT^T^iW  >md  s:i^:U-yH*ltf- 
2.  \k\^\  Adv.  mit  ^  zu  Stein  — ,  hart  wie  Stein 

CS 

werden  Vikbamänkak.  12,50. 

T5I?Tni  1)  *ra.  a)  JUusa  sapientum.  —  6)  ein 

r 
best.  Fisch,  Mystus  Chitala.  —  2)  *f.  ^  o)  ein  best. 

Vogel.  —  b)  eine  Art  Wurm,  —  c]  Lehm.  —  3)  n. 
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a)  die  Blülhe  von  Muia  sapienlnm.  —  6;  Pilz  H*- 
•IT.  2,11,15.  —  e)  *eine  Art  Jasmin.  —  d)  *ein 
best.  Baum. 

*  UlrTf  tf ?i  U-    P<'=    BlÜTiPB.    1,292. 

iBTgfl'JTT  einen  Pilz  darstellen.  VH^JT^rl 
n.  impers.  Du.  V.  22,3. 

f^lgft'^?  (*  '"■)  AtischweUung  der  Fasse  Kiilb- 
TAS.  46. 

I51di4^  Adj.  als  Beiw.  eines  Schwertes.  Nach 
NIlak.  Hihi  =  Froschweibchen. 

i^HRi^  1)  Adj.  a)  als  Beiw.  eines  Schwertes. 
Nach  Ml»k.  ftlrft  =  Fi-o*cAwet6cAen.  —  b)  *  = 
s|3^.  —  2)  ra.  a]  Pfeil  Cn'.  6,16.  19,12.  18.  20, 
9.  27.  31.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T-  —  *) 
Biene  gi«.  19,12.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  51. 

c)  *  Schlacht.  —  d)  N.  pr.  eines  Hasen. 

*RMM  m-  i]Aegle  IHarmelos.  —  2)  N.  pr.  eines 
Kshi. 
*i5HM  <)  Adj.  steinhart.  —  2)  n.  Erdharz. 

i^MI^^  m-  ^«'■fl  Gait.  Bavdu.  3,10,2.  Chr.  74, 
«.  gic  12,<7. 

i^M  1-^6 1 )  •"•  <*"* Äehrenlesen  Apast.  ni.Uu.  und 
D.  Sg.  das  Äehrenlesen  und  das  Aufsammeln  von 
Kömern.  —  2)  f.  äE[T  ein  Lebensunterhall  durch 
Aehrenleseri  Baidu.  3,1,7.  2,14. 

RldI<5^ä)H  »•  <*"*  Äehrenlesen,  das  Auflesen  von 
Körnern. 

l.ftFn^^fTW  f.  ein  Lebensunterhalt  durch  Äeh- 
renlesen. 
2.  T5FT1ö'S^TtT  Adj.  von  Äehrenlesen  lebend. 

W^feä'I  Adj.  dass.  Bälab.  298,12. 
*ßlHlry  n-  lirdharz  Kasan.  12,142. 
*f^Hli<^  n.  1)  Erdharz  RIgan.  12,141.  —  2) 
3)  etne  Art  Sandel. 

ISIcHI^?  m-  Plectranlhus  scntellarioides  Kahaka 
6,18.  Vgl.  f^HW^  und  'TRIHR^. 
*15Ql'fiW  m.  Bein.  Garuda's. 

1.  i5Icf4  Adj.  (f.  gT)  bunt  Maitb.  S.  3,13,6. 

2.  I  !tlcf-M  1)  n.  a)  Buntheit,  Zierat,  Schmuck.  —  6) 
Kunstwerk.  cfif{}  T^Ic^^H^^ITR  Beiw.  Vif  va- 
karman's.  —  e)  Kunstfertigkeit,  Kunst,  lland- 
userk.  Als  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1.  —  d) 
Hantirung,  so  T.  a.  Thätigkeit  überb.  Auch  m. 
Bhäg.  P.  —  e)  Name  gewisser  (lastra,  welche  zum 
6ten  Tage  des  Prshthja  Shadaha,  am  Vlpra- 

*N  .^  -\ 

git  n.  s.  w.  recitirt  werden.  —  f]  SPTTH:  'RIcfT 
Name  zweier  Siman  Aksh.  Br.  —  9)  *  Opferlöf- 
fel. Nach  Zacu.  Beitr.  80.  84  isl  f^ISq  gemeint.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  *f.  f^fc^TT  Bar- 
bierslube.  —  4)  f.  %?^  Küustlerin. 


Gold. 


f^Tc?^^  1/  (wohl  n.)  eine  Art  Schauspiel.  —  2) 
*(■  f5Tfc?^=fiI  eine  Art  Gias  R;i'ia.\.  8,129. 

i^lcf^+dlfrfcrsfn  f-  Tltel  BuaNBi.i,,  T. 

mic^M^hlT  1)  *m.  Künstler,  Handwerker.  —  2) 
f.  5  Künstlerin,  Bandwerkerin. 

JW^^T^*'"-"»<i  r-°Tt^=f5Fq?fil^<)2). 

^C?f7^ITX=J^m.  und  of^oft  f.  desgl. 

f^ffrCflT^  n.  und  *i^I(^MJ|<^  "•  die  Werkstätte 
eines  Künstlers  oder  Handwerkers. 

\Hi(r<Ali\m°f}\  f.  die  Kunst  oder  ein  Handwerk 
als  Lebensunterhalt. 

Wl^^^T(^^  1)  Adj.  von  einem  Handwerke  le- 
bend;  m.  Handwerker,  Künstler  Apast.  1,18,1  8,t.  1. 
—  2)  *f.  °TST'JT  Handwerkerin,  Künstlerin 

TSIFT^^  n.  das  Buntsein,  Geschmücktsein. 

IstlC'-IHstlMIrT  •"•  Bein.  Vipvakarman's. 

T51c?tT5tI  m.  Künstler.. 

T5FF'7W^T  f.  die  Kenntniss  der  Künste  oder 
Bandwerke. 

l!(lc<'MNyi'l^  Adj.  nach  den  Kegeln  der  Kunst 
gemacht  Vabah.  Jogaj.  8,1. 

ISIctHciitI  f.  ein  durch  ein  Handwerk  gewonne- 
ner  Lebensunterhalt  Gadt.  10,60. 
*i%FW5nFr  n.  und  »o^IlrTT  f.  =  ftlc^I^IT^- 

TIHc^^^irfW  "■  die  Lehre  von  den  Künsten  oder 
Handwerken.  Auch  Titel  bestimmter  Werke  Bub- 
NELi,  T.  Opp.  Cat.t. 

f^RFTO^ntl^  m.  Titel  Bbbi«ell,T. 

T5Icrm5n5f  m.  Handwerker,  Künstler  Apast. 

TJflc-Miy^T^  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

T5l?^l"m  m.  Werkstätte  eines  Künstlers  oder 
ffandicerAerj. 

1^1  It^^  Adj.  sich  auf  die  Künste  verstehend 
(t'va).  Nach  NIi.ak.  sich  wenig  anf  Künste  ver- 
stehend. 

TSITF'TsI'I  ni.  Künstler,  Handwerker. 

T5IT^^'T  1)  Adj.  iicA  auf  eine  Kunst  verstehend; 
m.  Künstler,  Handwerker  Gakt.  Chr.  214,4.  f.  °^ 
Künstlerin,  Bandwerkerin.  Am  Ende  eines  Comp. 
Bildner  von  Naish.  7,31.  —  2)  *f.  °m  ein  best. 
Gras  ßÄGAN.  8,129. 

"  T5TTc?'75nrTT  f.  die  Werkslätte  eines  Künstlers 
oder  Handwerkers. 

ftrf^fTSIIW  »•  =  f^IccCRllW- 
*fSlfc<-MtlI7  m.  Olibanum  Gai,. 

TUT^mH^tll^'T  ID.  Künstler  .Handwerker  Gaot. 
15,1  s. 

Istlc^^'H  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  Wird  auch 
l!(l^'H  und  Tflc<^^lll  geschrieben. 

T5I^  l)Adj.  (f.  ^)  a)  gütig,  freundlich,  günstig/ 


angenehm,  zuträglich,  wohlthuend,  heilsam, sege 
reich,  lieb.  Compar.  T5T=TfT^,  Superl.  T5T4rT'-I.  Adv. 
lUMH  freundlich,  zärtlich.  —  b)  glücklich,  froh 
Bhäg.  P.  —  2)  m.  a)  Beil,  Wohlfahrt;  gewöhnlich 
n.  —  6)  *  Erlösung.  —  c)  euphemistischer  Name 
Rudra's;  voa  ihm  später  übertragen  auf  den  in 
die  Dreiheil  aufgenommenen  Gott  dieses  Namens. 
Du.  t'^a  und  seine  Gattin.  —  d]  ein  secundärer 
Civa  6e«  den  Qaira,  ein  Erlöster  besonderer  Art 
Hemäobi  1,611,8.  —  e)  PI.  Bez.  6e((tmm(er  erlöster 
Brahmanen  MBh.  5,109,1  8.  —  ^)  =  RhH^.  — 
g)  *ein  Gott  iiberh.  —  h)  Schakal  1^,20.  Gewöhn- 
lich Wm  f-  -  i)  *die  heilige  Schrift.  —  k)  Bez. 
des  sechsten  Monats.  —  (;  *ein  Pfosten,  an  den 
die  Kühe  angebunden  werden  oder  an  dem  sie  sich 
kratzen. —  m)  *  Bdellium. —  n)  *die  reohlriechende 
Rinde  von  Feronia  elephantum  H.  an.  2,S38;  vgl. 
Zach.  Beitr.  85.  —  0)  *  eine  Art  Stechapfel  und  = 
m33(l°fl  (^iT)-  —  P)  *  Quecksilber  Rägan.  13,108. 
Vgl.  T5r°IWTsT.  —  q)  eine  best.  Glück  verheissende 
Constellation.  —  r)  ein  best.  Krankheilsdämon.  — 
s)  *=  ÜTSfJ  m..  ^T^  m.  und  öf^l  m.  —  t]  N.  pr. 
a)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  im  dritten  Man- 
Tantara.  —  fi)  eines  Sohnes  des  Medhitithi 
und  verschiedener  anderer  Personen  Hei«.  Par.  1, 
4  20.  —  3)  f.  I'4l=t(  a]  Qiva's  Energie,  personificirt 
als  seine  Gattin  HEMÄDRi2,a,90,5.7.'VÄSAT.243,2.— 
6)  Erlösung  ^KDr.  nach  Terschiedenen  P  u  r  ä  n  a.  — 
c)  Schakal  (ein  Unglück  verheissendes  Thier,  also 
euphemistisch  so  genannt}  Baidu.  1,21,1 6.  (■(;.  18, 
76.  VÄSAT.243,2. —  d)  Bez.  verschiedener  Pflanzen. 
Nach  den  Lexicographen  Prosopis  spicigera  oder 
Mimosa  Suma,  Terminalia  Chebula  oder  eitrina, 
Emblica  ofßcinalis,  Jasminum  auriculatum,  Gelb- 
wurz,Oüt r i-Gras  und  =  ^iqf.  —  e)*die  H'ur- 
zel  von  Piper  longum.  —  f)*  Gallenstein  des  Rin- 
des RÄGAN.  12,58.  —  g)  ein  best.  Metrum.  —  h) 
eine  best,  fruti  S.  S.  S.  24.  —  i]  N.  pr.  a)  der 
Gattin  Anita' s,  Angiras'  und  verschiedener  an- 
derer Frauen.  —  j})  eines  Flusses.  —  4)  *f.  |^|cf  | 
l^iva's  Gattin.  —  3)  n.  a)  Heil,  Wohlfahrt,  Wohl- 
ergehen. T^RIT  IT^-TrlTIT  so  y.  a.  reise  glücklich; 
i^q  glücklich,  >TRStlf?I  1WF\  ^  wird  zu  mei- 

neu»  Glücke  sein.   \H\^'ir^t^  m^  so  v.  a.  schaue 

•\ 

mich  mit  Glück  bringenden  Augen  an,  T^T^PTH 
als  Adv.  —  6)  *  Erlösung.  —  e)  *  Wasser.  —  d) 
*  Steinsalz.  —  e)  *  Seesalz.  —  f)  *  eine  Art  Borax. 
—  g)  *  Eisen.  —  h]  *  Myrobalane.  —  »)  *Taber- 
naemontana  coronaria,  —  k)  *  Sandel.  —  0  Titel 
eines  Purina,  =  TSfl^t^^TII ,  lü^.  —  m)  N.  pr. 


^  —  ftrgT^vFF^ 
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{(  ,  des  Hauses,   io  dem  die   Pindara  verbrannt 

werden  sollten.  —  ßj  eines  Varsha  in  Plaksba- 

drlpa  und  in  Gambudvlpa. 

*f5I^=fi  ni.  1)  ein  Idol  C*''»'«-  —  2)  ein  Pfahl, 

an  den  eine  Kuh  gebunden  wird  oder  an  dem  tie 

sich  kratzt. 

*raöf^T  in.  N.  pr.  eines  Arliant  bei  denGaina. 
^  r 

T^I^^fftni^f?  "•  Titel  eines  Werkes  B(irnell,T. 

T5TcR?niT  I'.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

T5[^öj;cI?I  n.  Titel  Terschiedener  Karaka  Bub- 
N8LL,T.  Oip.  Cat.  1.  Verz.  d.  Oxf.  H.  26,a,37.  74, 
6,9.  94,0,39. 

rasf^firaT  f.  N.  pr.  einer  Stadt.   °m«^lr*^M  n. 

BUH.IKLL,  T. 

*Möl5fiT?IT  f.  CiTa's  Geliebte,  DurgA. 
*ßlöf=fiTrfr  f.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TST^^W^^T  I".  N.  pr.  eines  Flusses. 

ra^^Rlfflft  f.  eine  Form  der  Durgi. 

TSn^Iöfi^r  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
*T5I=T=FlH^  m.  1)  em  FereArer  ti^a's.  —  2)  Bein. 
a)  Visbnu's.  —  6)  Bhrngarlta's. 

TST^^fitJT  ^.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*T5r^T^n7  ni.  illimusops  Elengi. 

TSTcJ^TqiTR  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

T5I=RiW  na.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

T5f=l5T5r  n.  1)  ein  Qiva  gehHligtes  Gebiet.  —  2) 
N.  pr.  eines  best.  Gebietet. 

T^^il^'l  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Pulastja  im 
Csmm.  zu  P*BÄ(4RiSMRTi  98,  a  nach  Alfrecbt. 
oqr^Tr^  n. 

fe^^Ifftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

IS|c|Jtin  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten.  —  2)  n.  der 
von  ihm  gegründeten  Stadt. 
♦T5I^ITrrT   m-  N.   pr.  eines    Ar  baut    bei    den 
Gaina. 

I!(N'|1FII  r.  Titel  eines  Abschnitts  im  Padma- 
puräna.  => rTTPT!7%fEIRT  f.,  °^f^I  f.,  °W■^ 
n.  und  aö3!JIIe?JT  f.  Ort.  Cat.  1. 

TSjgJT^Jc^'  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ind.  Antiq. 
1876,  S.  35. 

l^I^mr  ni.  N.  pr.  des  Vaters  von  ^amkarä- 

karja. 

f-.  r 

*T5t=raiTlT  ra.  der  Planet  Mars. 

lajcjcfi^  1)  *Adj.  Beil  bringend,  woklthätig.  — 
2)  m.  a)  bildliche  Bez.  a)  der  Strafe.  —  ß)  *det 
Schwertes.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  best.  Krankheits- 
dämons. —  p)  *eines  Wesens  im  Gefolge  fiva's. 

T5RTlfTf  5ft  f.  ein  dem  Q  i  t  a  geweihter  Uter  Tag. 

^         '^  <■ 

T!7T^?irtf  f.  (BuBMBLL,  T.)  und  °5R^  m.  Titel 

ffs 

VI.  Thoil. 


von  Werken. 

|aic4iT^n  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  i.  9,J67. 
*T5I^^I  f.  eine  Verehrerin  Qiva's. 

TO^^TH  n.  Kenntniss  der  Glück  bringenden 
Omina. 

TWf^lJH?^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

ftsFTW  n.,  ^^RilfeüT  f.,  °^m  m.,  =7^^- 
%RlI  f.,  °jm^  m.,  °X^PJ  n.,  ofiRSfi  m., 
"fminf^  m.  und  °HÄl'-IHN^  f.  Titel  von  Wer- 
ken BcRNELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

MSIrff^^H^  n.  und  HiNH?)  desgl. 

I !<!'=< eil  f.  der  Rang  eines  fiva  genannten  Er- 
lösten. 

l5NH(Ui^WI'l  »•  Titel  BüuLEB,  Rep.  No.  492. 

T^^rlTTFI  ^)  Adj.  vmhlthuend,  Beil  bringend 
MälitIm.  ed.  Bomb.  205,8.  —  2)  f.  Wohlfahrt. 

f^fTI"T  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  234. 

f^TMHTy  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TSflcTW  n.  1)  Civa's  Wesen.  —  2)  der  Rang  ei- 
nes (ira  genannten  Erlösten. 

fÖN^Ui^  Titel  BuRNEti,  T. 

(^|c(ifT  1)   m.  PJ.   pr.   verschiedener  Männer 
ViBDUiSi^NAK.  1,51.   Aoch  >^FTW.  —  2)  *n.  Vi- 
sbnu's Diskus. 
*|!tN(iTH4)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  der  Prinkas. 

i^N((a|c+l   Titel   BUB.NELL,  T. 

TO^^ft'T  Adj.  Beil  bringend  MälatIh.  91,17. 
V.  I.  fsi^lffl. 

Ttl=I?TTJ  n.  Pinus  Deudora. 

|!tl^<ilü  m.  N.  pr.  Terscbiedener  Männer.  Auch 
o^fT  und  °^. 

T5I=n^5T  f.  Nordosten. 

ß.N{l^F  f.  Titel  eines  Werkes.  =>^töfiT  f. 
*iyc4g^^l^Sf;|f.N.pr.  einer  der  göttlichen  Mütter. 

T5I=t^^frr  f.  eine  Form  der  Durgä  Uemäuri  2, 
a,88,1.  5. 

%^^f^  f.  Titel  eines  Werkes  {System  der 
Qaiva). 

151=17^  1)  m-  N-  pf.  a)  zweier  Fürsten  von  Ne- 
pal Ind.  Antiq.  9,169.  175.  t7S.  —  6]  eines  Gram- 
matikers. —  2)  n.  =  I^l4^c<. 

micjic)  n.  das  unter  Qiva  stehende  Mondhaus 
Ardri. 

fsN/jqTOrffq^  f.  Titel  eines  Werkes. 

*T5r^?r'T  m.  Aegle  Marmelos  Räcan.  11,192. 

o 

*|!<NI6^T  f.   Pandanus  odoratissimus  Rägin. 
10,68. 

|%Em^^  m.  Titel  eines  dem  Vjisa  zuge- 
schriebenen Werkes, 
'nr?^  m.  Titel  eines  Upapurina  Hbhädbi 


1,817,1.  532,21.  2,0,19,21  (PI.).  21,7.  oisUJI  (Opp, 
Cat.  1),  OJHIH  1.  (ebend.),  ^ERIW^  und  ^ECTtT- 

*T5I^tnH  m.  Opal  oder  Chalcedon. 
UnMI(  n.  IS.  pr.  eines  TIrtha  M»tsj*p.  22,«9. 
f^RUTTTnit  f.  eine  Form  der  Durg4.  t.  I.  %- 

fsi^JJpn^irl  f.  Titel  eines  Werkes  Burnbli., 
T.  Opp.  Cat.  1. 

TO^'l^TSPTOEI^fJ  n.  eine  best.  Begehung. 

TO|SJRIST  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

IUNHIPT  m.  eine  Art  Linga. 

T5r^'IIHl^lrl*y|(i=ti  n.  Titel  eines  Stotra  Opp. 
Cat.  1. 

T5I^'TF7min  m.  Qiva  undtiärijan»  als  eine 
Gottheit. 

f^IHRT^mm^IH,  °FI^rft*UdlH^'n  (Verz.  d. 
B.H.No. 535.819)  und  %^^l^TMIIIH'^fft^  (Bur- 
NBLi,,  T.)  m.  N.  pr.  von  Autoren. 

f^TöfqggiaKji^  n.,  °q^i5i^w^i'.,  °'T^m- 

fN^Tsirn^^I  f.  und  °T^T5'  Titel  Burnell,  T. 
Opp.  Cat.  1. 
*kI=(Mt1  "•  eine  rothe  Lotusblüthe. 

HiNM^  n.  Erlösung  Ind.  St.  14,370. 

T5I^T^3RI  n.  ein  best.  Fest  VratarIsa  l,3,a 
nach  Aufrecht. 

T5I=m^frro^l^  m.  Tltel  Borhbll,  T. 

*T5I^T5r  m.  Patron.  Ganeca's  Gal. 

■o  ■"  • 

*niNM|  f.  Bein,  der  Stadt  KJpl  Gau 

T5I=R7  n.  und  °^'^  f.  N.  pr.  verschiedener 
Städte  oder  Dörfer.  °^^  f.  auch  *Bein.  von  Be- 
nares.- 

ftW^nm  o-  Titel  eines  Purina. 
*  ia|cmai^c4i  m.  Calotropis  gigantea  Räuan.  10,26. 
Vgl.  ^ftrlT^^- 

|<JHHslT  f.  Qiva'ä  Verehrung  Verz.  d.  Oxf.  H. 
43,0,23.  85,0,42.  273,6,2«.  Als  Titel,  °^^\ri  f., 
«rrf^qq  m.,  of^MH  n.  und  ^T^f^  m.  desgl. 
BuRNELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

f5PWfn5[ra=Kf?T  f.  Titel  eines  Werke»  Opp. 
Cat.  1. 

T5|c(iyM  1)  *m.  a)  Agati  grandiftora.  —  6) 
Stechapfel.  —  2)  f.  51T  Qiva's  Gattin.  —  3)  *n.a) 
die  Beere  von  Elaeocarpus  Ganilrus  Rägax.  11, 
189.  —  6)  Bergkrystall  Ragan.  13,202. 

ßNUl5IIMM"+  m.  Titel  Bcrnell,  T. 
*|^lc<sj|s(  n.  Quecksilber  Rägan.  13,108. 

fiiNHrM  m.  ein  FereArer  fiva's  Hemäori  1,390, 
4.  orn^Tfrq  n.  Titel  Bcbsell,  T. 

T5I=TMrhH'^  Titel  eines  Schauspiels  Opp.  Cat.  1. 
30* 
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{5NHi*H'<l'*ilf)/*"I  f.  Titel  eioes  Stoiri 
ebeod. 

(gteJHiffi  f.  Civa's  Verehrung.  °HI«i;lr^M  n. 
(Om.  C«L  1),  i^ftTf^  f.  und  a^yi^q  m.  (Opp.  Cal. 
1)  Titel. 

T5I^>TJ  m.  N.  pr.  de«  Vaters  Ton  Nigeta- 
bbatla. 

I^H^i^  ID.  X.  pr.  eines  Mannes. 

ISNHUIclH  m.  angeblich  =  felFT  HIH^: 
und  dieses  =  »PT^^^rai^. 

ßNHI^H  n.  Titel  eines  Werkes  Burneix,  T. 

fS^MIt^lT  m.  Qiia  als  Sonne. 

fticpTsTIT  n>.  und  °>T^IS^  n.  Titel  Bubski-LjT. 

f^m'lM  und  ''^  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 

I9NM^  >■>■  (iva's  5prMeA  Spr.  6504.  BuaNKLi., 
T.  °fgrW  m.  Opp.  Cal.  I. 

fy|c4H(4  Adj.  (f.  m  metrisch)  1)  voller  Heil.  — 
2}ganx  Q.ija  ergeben. 

*RI^FTST^  ')  ™-  Terminalia  Arunja  RIgan.  9, 
12».  —  2)  f.  °mEji+l  Agati  grandiflora  RÄ6\n. 
5,H3. 
*T5|cReft  f-  1)  ^ffo'»'  grandiflora.  —  2)  Getonia 
floribunda  Räsak.  10,116.  Bbätaps.  1,227. 

RNHf^HHni.  tiTa's  Majestät.  °JTf^!  ^T- 

SPI   BCBSRLL,  T. 

*R|s1HI1«ne  best.  hoheZahl  bei  den  Buddhisten. 
RnHHH^??!  f.  und  fj!T=PTHfR^fiPR  n.  Tilel 

ltul!«SLL,  T.  ^ 

f^NHU?  m.  Erlösung  Ind.  St.  14,370. 

r^NHHI  f-  Titel  eioes  Werkes  Bühleh,  Rep. 
No.  194. 

T5PITT^Tf^  n.  (BcRKEii,  T.)  und  °l5inT  (Opp. 
Cat.  1)  Titel. 

151=1^5^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Blrnell,  T. 

RiNMUI  m.  Titel  Bvrhell,  T. 

nil=4qi|JR  m.  1)  ein  faiTa-JJ/öneA  UEniDai  1, 
138,3.  621,1  (.  —  2)  N.  pr.  eines  Lehrers. 

Rl=1MI'll-?i  m.  N.  pr.  eioes  Autors  Bub!<ell,T. 

fiiNMir^fT  f.  fiTa's  WM. 

i^V^^H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*  l!(N(H  m-  drei  Tage  alles  Reiswasser. 

ftR^^FT  n.,  °WmS  (Bu«neu.,T.),  o^UJI  (Opp. 
Cal.  1)  und  oq^fTUI  n.  Titel. 

TtraX^PTR  Adj.  ZMm  (iTarabasja  gehörig. 

ftn?^I^ä^I^  ra.  Titel  Bi)i«!«ELt,T. 

T5I=T(RI  m.  N.  pr.  eioes  Fürsten  B.  A.  J.  10,365. 
°gf^  n.  Titel  Bur!<eil.  T. 

feXTfraiRT  f.  Bez.  der  Stadt  Kt(l. 

lSN(l3>F.  m.  N.  pr.  eines  Hanoes. 


RNJ  IH  f.  1)  der  dem  fira  geweihte  i4te  Tag 
in  der  dunkelen  Hälfte  des  PhSlguna.  -  2)  eine 
Form  der  Durgi,  =  rT^I=hMl  Hbm«dbi  2,0,87,9. 

r 

cTrl  n.  und  °jr=ü^  m.  Titel  BuB!«eil,T.  Opp.  Cat.  1. 

IuN^IH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

und  °H|Hffl- 

*  |S(|c<ä(_(-t|  wohl  N.  pr.  einer  Oertlichkeit,  anzu- 
nehmen für  :<tc45[cy. 

ftl^f??^  n.  1)  ^in- Phallus  Ind.  St.  15,286. 
291.  362.  —  2)  »Bein,  der  Stadt  K4pl  Gai.. 

f5T^%f^I5Tf^mm.,°-^qfT7TIf.,°%f5r- 
fnW  l5h^  m.,0 1^^5TfrI'??15TqiITin.,  °TH^5Tin 
n-,  "ferfR^^sTRI^  m.,  °Tlrf Bwi^  m.  und 
RI^JrftdlUN  ni.  Til()l  Bubsrll,  T.  Opp.  Cat.  1. 

TstN^I'h  m.  fira'«  Welt  (auf  dem  Kailisa). 

T5I^^R'I  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 
*Tm^TcJ=RT  f.  eine  best.  Pflanze  RUan.  3,33. 
*f5l^^STt  f.  1)  =  fesT%g;i  RAiA^.  3,3«.  - 
2)  Acaeia  eoneinna  RIsak.  8,7s. 
*l ^1=1=1 1«51  m.  Cira's  Reittimer,  d.  i.  Stier  Ragan. 
19,24. 

TJI^t^W  oa.  ein  Brahmane  als  Verehrer  f  iva's 
Hehädbi  1,303, n.  390,1  i. 

%^Hcj|.*.yiJ|ri  m.  und  ftR^^^ST  n.  Ti- 
tel  Bcri<bli,,T. 
*T5I=I^rnT  n.  Quecksilber  Gabbe  zu  Räsan.  13.1  lo. 

i^N5)H=hc^M  m,  Titel  Opp.  Cal.  1. 
1.Tm=I5ITW7  f-  Du.  Civa  und  seine  Energie. 
2.  l^?!^T^ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^I^inr^TTtJ  Adj.  aus  QiTa  und  seiner  Energie 
hervorgegangen  u.  s.  w. 

f5ra5I%fHf%  f.  und  T5ra!7rS^^J  (Opp.  Cal. 
1)  Titel. 

TJn^niPT'l  n».  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T5T55I^f  m.  1)  Agati  grandiflora  RioA».  3,123. 

—  2)  Stechapfel  Rägan.  10,»  7. 
t^IöfSfr  m.  i\.  pr.  eines  Fürsten. 
T5I=T'T?7J^^r5r  n.   Tilel   eines   Stolra    Bih- 

nbll,T. 

T5raäf^I  f.  Titel  eines  Werkes. 
Tm^H^FK^T  1)  Adj.  freundlichen  Willen  hegend. 

—  2)  m.  Bez.  der  Sprüche  VS.  34,».  fgg.  Titel  ei- 
ner Upaolshad,  auch  TiJRW^icf^mf^^  f.  Opp. 
Cat.  1. 

%^HJ77HAdj. mit  gi»a  jieicAe  Gefühle  habend. 
Nora,  abstr.  °Fn  f.  Ind.  St.  15,383. 
fUNHHiJ^  m.  N.  pr.  eines  Wasserfalls. 
%^fRFT  n.  Titel  eines  Werkes. 


T5RfI^?RlR^  n.  Titel  Bcbrbll,  T. 

|!<WI  H«?«  n>.  N.  pr.  rerscbiedener  Fürsten  Ind. 
Antiq.  9,18  5  (°^).  I9ü. 

T^nFh^ItT  m.  Titel  eines  astr.  Werkes. 

fe^'^^  f.  gira's  Gattin. 

T^RtT  n.  PI.  I)  Bez.  der  14  am  Eingänge  too 
PAnini's  Grammatik  stehenden,  dem  Gott  ^iva 
zugeschriebenen  SAtrii,  die  das  Alphabet  enthal- 
ten. —  2)  Titel  Ton  philosophischen,  dem  Gott 
(ira  zugeschriebenen  Sütra  Opp.  Cat.  1. 

Is'.NHT'T  ni.  >■.  pr.  eines  Autors  Bibneli.,  T. 

I^Nf^^undlaittt-cfi^ni.N.  pr.einesFürsten. 

f^PFfT^lsT  m.,  fin^Rffl  f.  (auch  Verz.  d.Oxf. 
U.),  nn^FHIäf  n.  (auch  Verz.  d.  Oxf.  H.  94,a,39), 

°B?jnsin  f.,  i^NfyHMFti^iii:?  n.,  ra^f^äC^- 

qiTT  I'.,  ^filftj  m.  und  o^jqif^  m.  Titel  Bur- 
NEii,  T.  Opp.  Cat.  1. 

l!<l=lt-=llT?T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^I^FcTTPTT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

T^T^I^n^  Adj.  ;f.  511)  von  wohlthuendem  Aus- 
sehen und  zugleich  ^iya-gestaltig  Rägat.  3,<lü. 
*T5T^5I  m.  i\.  pr.  eines  Hannes. 
*T5I^I5T  n.  die  Beere  von  Elaeocarpus  Ganitrus 
RÄetN.  1  t,l89. 

T^T^irPT  "1.  t'»a's  ieAre.  Auch  als  Titel  eines 
best.  Werkes. 

*t5T^TIiü^I  f.  l)fioerAat»aprociim6enj  Räga.n.  3, 
115.  —  2)  eine  Grasart  Bbävapr.  1,219. 

fipnJT  f.  wohl  dass. 
*f5T^TrfT^  n.  Steinsalz. 

%WTf^r<T!TiTnfilq5fiT  f.  Tltel  Bcbnrll.  T. 

fenf^rTFISr  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

T5I^T^!(|=ti  ni.  Schicksalsdeuter,  Astrolog. 

Vi\^\tWRm^  m.  (Birsbil,  T.)  und  to^üh^t- 
^Tfffl^r  f.  Titel  von  Werken. 

TIH^rR'-^  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Burkell,  T. 

f^RH'^FT^^  f. Tilel  eines  WerkesOpp.Cat.!. 

T5I=?H''(^H(«-=(rll  ">.  N.  pr.  eioes  Autors. 
•UiNHl  f.  1)  C'va's  Goain.  —  2)  Sesbaniaae- 
gyptiaca. 

ra^R>T5TFl^  II.  und  f5RTtTiTrsRiTT??Ff?FHT3r 

O  CS 

n.  Tilel  Buknri.l,  T. 

TülNiq|'  Adj.  etwa  der  das  Gegentheil  von  gü- 
tig ist. 

*V!^m\Z  lu.  Getonia  floribunda  Räsan.  10,116. 
*f5T=TTftTm  f.  Ziege  [dem  Schakal  lieb). 
*T5FSnLhcil    f.    Prosopis  spicigera  oder  Mimota 
Suma  RäÜan.  8,3«. 

I!tFörMTwr  ni.  eine  den  Schakalen  hingeworfene 
Spende. 


fii^rf^TRSH  -  ftritT^ 
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I5I^PW5R  Adj-  gelinde  —  oder  heilsam  be- 
rührend. 

iB.NIUd'7  u-  e'"  Civa-Temp«/. 
*f5fqi^lf?I  und  *ftRlf^  m.  fl«nd  (Feind  de» 
Schakals). 

1^1^  I ^?r  m. eine  Form  Q  i  v  a's  (als  Hermaphrodit). 
*T5I°rR)  ni.  OeUtnia  ftoribunda  Rägan.  10,116. 

f5i^i^#=?:^T  f.,  %^i^iTfti^fqr^  f.,  ■&- 

^FRxlf^?:^  1.  und  TORlrR^ftRiT  f.  Titel  Blr- 

SELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

^         r 

IS^NCnSf  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Burmüi.,  T. 

^snfrT  I-  und  °5PliI^  ID.  Titel  Bibnbi  i,,  T. 

^- r 

T^T^CT  in.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J.  10,365. 

T^l^^T^  ni.  Ijfiva's  Behausung,  der  Kaillsa 

Ind.  St.  15,440.  —  2)  ein  giTa-yempe/.  —  3)  *£e«- 

i.henslälte.  —  4)  *roth  blühendes  Basilienkraut. 

T5I=TTT^T^rT  >!•  Titel  eines  Werkes. 

*iyc4ld  n\. Schakal  Rägan.  19,8. 

f^isrr?^  n.,  f5i5tT^qf^  f.,  f5RiwTTr{»Tisq  n., 

fffl^I^m^Iilfl'TlfH  n.   und   ra^Fgirl  f.   Titel 
BüHMRLL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

*  li(N  iF^fT  '•  Sesbania  aegypliaca. 

*ra5I^^  nj.  Getonia  floribunda  Ragan.  10,1 1  0. 

*T5FTT^7  f.  eine  best.  Schlingpflanze. 

w\k,  w\k^,  ^m^w\  und  f^ifsf^i^  s.  u. 
njira  u.  s.  w. 

*^^f^f^^  ni.  Bein,  giya's.  Vgl.  f^fftf^^. 

miki  und  ofjiq-  s.  T%f^  und  oflT^"- 
*f51=ffa,  °tff?I  Jmd  wie  ^;iTa  behandeln. 

T^^\j^  s.  fji^^g. 

T5I'^R7  Adj.  missgünstig,  unfreundlich. 
T5I^I*^R7F^rrr  m.   N.  pr.  eines  Autors    Bir- 

>EI  I.,  T. 

*T5F^^  1)  m.  a)  Gelonia  floribunda  Räsan.  10, 

110.  —  ij  .iegle  Marmelos  Räsan.  11,191.  —  2)  f. 

3EIT  hürvi-Gras  Räsan.  S,I0S. 
^  "V  "^ 
T5I=?1^'^  ni.  >'.  pr.  eiuf»  TIrtba. 

RRmH^^  f-  Titel  einer  üpanisbad. 

T5l5I'l  .N'ebenlorni  Ton  TD]^  penis.  Nur  loslr. 
f5IWI;  »gl.  die  fehlerhafte  Form  I5t?m  Ajt.  Grhj. 
Pahic.  1,13. 

^i\^^\  f.  metrisch  für  nt^l^T- 

T^I^m  Adj.  mittheilend,  freigebig. 
*T5rafq^  f.  das  Schlafenwollen,  Schläfrigkeil. 

I"j|!(|IMM  Adj.  schlafen  wollend,   schläfrig  fi«. 

11,22. 

f^njRNebenforra  Ton  15151  *ind.  Nurf^IIH^FT. 

SÄT  ^ 

751151^  1)  m.  n.  o)  eine  der  sechs  Jahreszeiten; 

der  erste  Frühling,  die  kühle  Zeit  (die  Monate  Mi- 

^haoud  Philguoa  umfassend).—  b)  Kühle, Kälte, 


Frost.  Ain-b  PI.  f5Tf?I^FT  ^^}R.  heftiger  Frost. 

—  2)  Adj.  (f.  qi)  kühl,  kalt.  Conipar.  fsira^fTlf 
VlsAT.  278, 1.  —  3)  m.  a)  Bez.  des  7ten  Monats. 

—  6}  N.  pr.  X)  eines  Berges  Harit.  3,33,12.  —  !J) 
eines  Sohnes  Dhara's  von  der  Manoharl.  —  f) 
eines  Sohnes  des  Medhätithi.  —  o)  eines  Leh- 
rers. —  4)  *f.  ^\  a]  ein  best.  Arzencistoff,  =  ^^T 
RÄUAN.  6,1 13.  —  b]  eine  Cyperus- Art  RXoAti.GjtiS. 

—  ti)  n.  a)  *  die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus 
RÄSAN.  12,161.  —  b]  ein  best,  mythisches  Geschoss. 

—  c)  N.  pr.  eines  Varsha  in  Plak  sbadvipa. 
TüJlS.l^efl^  m.  und  fef^^f^tlT  m.  der  Mond. 
W[^J^\W\\^  m.  Montag. 
f5lf5I{IPTTTFI  m.  und  RIRI^IT  m.  der  Mond. 

mm{m  f.  s.  q°  unter  gftlßr^- 

f$lftf^ftf?lff?  m.  und  f^li^^qqiel  m.  der  Mond. 

T5FT5I^I7IH  m.  der  kühle  Monat  fig.  ü,65. 

T^im^T,  ^^frl  kühl  machen,  abkühlen.  %!%- 
T^rt  abgekühlt  Väsat.  84,1.  140,3. 

151151^  m.  und  ftlfsT^TRT  m.  die  kühle  Jah- 
reszeit. 

%RltT5T  1)  Adj.  kaltstrahlig.  Nom.  abslr.  °W( 
n.  —  2}  in.  der  JJfond  248,29.  JK  ad.  141,1  (247,12). 
fig.  11,53.  fl^lT^:  =^511:  der  Sohn  des  Mondes,  der 
Planet  Mercur. 

T5ir5Tin5T  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

f^rra^If^T  m.  Frühling. 

T5Tr51711.  "Ir?  kühl—,  kühler  werden  Hab»bak. 
189,8. 

f^ira^ram  Harit.  1957  fehlerhaft  für  |H%°. 

TSiTT^fTlW  Adj.  ein  kaltes  Geschoss  führend  (der 
Mond  im  Kampfe  mit  Daitja's)  Hariv.  13181.  T. 

I.  llfiTl[lH. 

T5ir5I7t  Adv.  mit  ^T  kühl  machen  Uarshai. 
122,0. 

T^rST^FT^ir  m.  künstliche  Abkühlung,  eine  Vor- 
richtung zur  Abkühlung  Harsbak.  161,2. 

ntlüT  ni.  1)  Aind,  Junges  (PI.  MgH  Fdhlen  RV. 
o  's  * 

1,122,15);  auch  von  jungen  Pflanzen  und  der  yu- 
genillichen,  noch  nicht  lange  am  Himmel  stehen- 
den Sonne.  In  Comp,  gewöhnlich  nachstehend 
(vorangehend  302,28).  —  2)  Bein.  Skanda's.  — 
3)  N.  pr.  eines  Angirasa  und  verschiedener  an- 
derer Manner. 

T5I5T=iT  m-  1)  «<n  kleines  Kind,  jung.  —  2)  etn 
best.  Wasserthier.  Nach  den  Lexicographen  Meer- 
schwein und  Delphinus  gangeticus  (Rägan.  19,74). 

—  3)  *  ein  best.  Baum.  —  4)  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.  4,24,n. 

T5I5T^T^  ra.  Kinder  zeit,  Kindesalter   Pankat. 


192,3. 

19151  ^ES  n.  eine  best.  Kasteiung  Tasisbtha 
23,U. 

'Im'-Hch'?  m-  Bindergeschrei. 
*ly^«h'~^'T  Adj.  über  das  Kindergeschrei  han- 
delnd. 
*  |'j|SHJ|^I  f.  eine  Jasminart. 

nfM^T^mUT  n.  eine  best.  Kasteiung  Baddb. 
4,5,18. 

RI5T5IR  m.Ät'nderuo«  VÄSAT.  168,5. 169,1.245,1 . 
iSWrll  f.  und  fil|i4M  n.  (Paxkad.)  Kindheil,  Kin- 
desulter;  kimiisches  M'esen, 

T515Ts^  Adj.  beinahe  noch  Kind  seiend. 
T5WTT'5'  ni.  >".  pr.  eines  Fürsten. 
f5I5RI^  m.  N.  pr.  t.  I.  für  I5|5miJ|. 
T^F^'Ü^T  ni.  1)  eine  junge  Schlange.  —  2}  N.  pr. 
einc^ürsten.  PI.  seine  Nachkommen,  ~  Dynastie. 
*njR=?iqR  ra.  Kamel. 

TJI^'^T^  "'"1  *°^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  Kedi,  Sohnes  des  Damaghosba,  der  Ton 
Krsbna  erschlagen  wird. 

T!Prn?föf;gJI  f.  Titel  einer  iiYiäA/unpOpp.Cal.l . 
*ftW^I5TI'I'5l^'l  ni.  Bein.  Krshna's. 

f5I5TOI?F=m  m.  Titel  eines  epischen  Gedicht» 
^  r 

Ton  Mägha.  °Hc(>4  u.  Titel  eines  Abschnitts  im 

MBu. 

|!t|!lJ'^k^l!<l(i^aTlT  m.  Bein.  Krshna's. 
*1Wlf5r«7  ra.  Syrup  RÄÖan.  14,96. 

T515PTIET  "'•  Kindheit,  kindisches  Wesen. 

rSJlURtl  Adj.  tjon  Kindern  — ,  uon  Jungen  6e» 
gleitet. 

^  3 

I9IWHI7  1)  ra-  a)  Oelphinus  gangeticus  Väsat.  , 
280,1.  Auch  .illigator  Svqr.  1,205,21.  —  6)  ein  in 
der  Gestalt  dieses  Thieres  gedachtes  Gestirn  am 
Himmel,  das  für  eine  Erscheinung  Visbnu's  gilt. 
Personiücirt  als  ein  Sohn  Uosha's  Ton  der  ^ar- 
Ta  r  i  (BuÄu.  P.  6,6,1  '•)  und  auch  als  Vater  der  Bhr  a- 
mi,  der  Gattin  DhruTa's.  —  2)  f. T^PTITTT} o)  da» 
Weibchen  vom  Delphinus  gangeticus.  —  b)  eine 
best.  Pflanze. 

f^^^V('^^  f-  N-  pr-  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's. 

^ ^  r 

■nn^RTfTTT  m.  ein  Usbi  in  Gestalt  eines  Del- 
phinus gangeticus  Täkoja-Bk.  14,5,15. 

151171^1'?  m.  N.  pr.  eines  Schlangeodamous. 
*T5I5|cn^=R  uud  *°STI^I^  m.  die  wilde  Ziege. 

TtfüT^ITtn^^  f.  ein  Mädchen  mit  Augen  einer 
jungen  Gazelle  Spr.  3801. 

T5I5T5T  m-  Kindchen. 

fstiml^  ra.  N.  pr.  eines  Dichters  '£.  d.  d.  m.  G. 


2^0 


i'ji'jir^  -  Tsm 


36,557. 

JSliil^^  ni.  N.  pr.  eines  Minne»  Ind.  St.  14,99. 

ftfl^  ni.  n.  1)  Schtcanz.  —  2)  das  männlich« 
Glied.  Vm^^  "•  AP4ST.  Vgl.  %5H; 

I^IVJSJ  111.  Durchbohrung. 

JTIJil'^-^  Adj.  nicb  Nm.  «nt««sc/..  buhlerisch. 
Eher  Toii  geschutiinzlen  Dämonen  oder  falschen 
Göttern  zu  torstehen;  auch  hat  man  an  Phatlus- 
verehrer  gedacht;  Tgl.  Zimmeb,  Altiud.  Leben  116. 

i^yyym^I'ft  Adj.  f.  penem  absterjens. 

\^l^\7J  n.  Sg.  penis  et  abdomen  MBii.  3,2,65. 
5,40,iS. 

i^l¥il(iiH'^  Adj.  nur  den  GeschlechtHrieb  und 
den  Bauch  befriedigend  Bhäg.  P.  il,26,3. 

f5I^I^>TX  Adj,  da»5.  Bbäc.  P.  18,3,<2. 

%f^  Adj.  in  gftrfmg. 
T5rr?r  in  nistug.  • 

•rara^H  Adj.  =  ^^Riqq  oder  ^•=>,  jf  raif. 

I.ra^  cf^RT)  Nebenform  zu  1.  511^:  s-  daselbst. 
2.*f^.  ^TH  (f^WST). 
3.T5N,  T5!RT^.  nWTH  ü*r<5  ia««n.  =7515^(7 
(TBb.  1,1,»,3.  3,7,«, 20)  und  Pass.  °  131^1  H  (C*t. 
Bk.  1,3,»,<.3,8,«,5.  13,l,t,l)  intrans.  Das  Simplex 
übrig  bleiben  nur  in  der  klassischen  Sprache ;  mit  'T 
mangeln,  fehlen.  W^  MBo.  2,58.20  (ed.  Vardh. 
2,54,20.  ed.  Calc.  2,196«)  fehlerhaft  für  ^THT  (»on 
2.  5ft);  T  ßl^Mfrl  MIbk.  P.  31,1  I3  fehlerhaft  für 
»jJ^|W7TfT.  Partie.  T5I?  «*''i(/  gelassen,  —  geblie- 
ben, übrig  KV.  2,29,4.  31,3.  3,5,4.  5,26,4.  Chr.  66, 
26.  «HMIUl^  von  dem  nur  der  Stengel  übrig  ge- 
blieben ist,  '^rilWS  P'-  '"  ^-  •"•  <**'"  Gemetzel  ent- 
rönnen,   c^rllVI^  Adj.  so  t.  a.  vom   Raube  ver- 

-V  r^  «N 

tekont  geblieben.  —  Caus,  iHNTlfT,  °r!  (metrisch) 
übrig  lassen,  verschonen.  5FT^^  übrig  gelassen, 
verschont.  '^r\°  =  <§r|l'4l^  (s.  u.  Simplex).  — 
Mit  Mlrl  übrig  lassen;  Pass.  übrig  bleiben.  ^Trf- 
f5r^  Habit.  7498  (2,73,4  3)  fehlerhaR  für  g^- 
T3I!^U  (Ton  2.  511).  Partie.  äSFTTSJIW  ü*"»  getK»- 
6»n.  —  Mit  ^tf  weglassen.  —  Mit  5fc(  «inj  las- 
ten Apist.  t«.  7,14,8.  Pass.  übrig  bleiben,  t^c^lu)^ 
uirij/  9e(i«e6en,  übrig,  —  eon  (Gen.  311,5,  im 
Comp,  vorangehend  156,26);  verschont.  Nach  ei- 
nem Instr.  von  dem  nur  —  übrig  geblieben  ist; 
auch  am  Ende  eines  Comp.  (65,18)  in  dieser  Bed. 
Im  Comp,  nach  einem  Partie,  prael.  pass.  ==  TTT?. 
«Jril'Jl^  so  V.  a.  dem  Tode  entronnen,  HETJRT^T- 
=ll!tty  so  V.  a.  was  nicht  von  der  Abendröthe  an 
sieh  gerissen  worden  ist  311,12.  —  Caus.  übrig 
lassen.  ^^^ffJr{  "brig  gelassen,  —geblieben.  Nach 
einem  Instr.  von  dem  nur  —  übrig  geblieben  ist; 


am  Ende  eines  Comp.  da«s.  und  übrig  geblieben 
von.  gif^TR  T^FRraTTWf^n  ungenau  fiir^o 
T^FTT^R^ifWI.  (H^)  W^JW!  ^TR^tf^T  so  t. 
a.  er  untertiess  es  riicht  — ,  scheute  sich  nicht  sie 

r 

:u  geniessen  RSÖjt.  7,29a.  —  Mit  WJrJ  abgrenzen 
ViIT^^.  11,5  (^ras^rl  St.  TTfi'^TFI  7.U  lesen).  — 
Caus.  übrig  lassen.    Nur  ^^^fT^rT-   —  Mit  STtT^T 

A 

Pass.  zurückgehalten  leerden  Comm.  zu  Apast.  ya. 
1,1,3.  —  Mit  HrfcT  Caus.  übrig  lassen.  Nor  °5irSlH. 

—  Mit  37  übrig  lassen  Maira.  S.  3,6,5.  TBa.  1,1, 
•,8.  ^rST^rl,  ^'RlWfT  und  Med.  «6ri'g  bleiben.  3- 
IcäS  1)  übrig  gelassen,  —  von  (im  Comp,  voran- 
;;ebend),  als  unbrauchbar  liegen  gelassen,  übrig 
geblieben  RV.  1,28,9.  —  2)  unrein.  —  Vgl.  31%^. 

—  Caus.  abküssen  (!)  Buic.  P.  —  Mit  RH  Caus. 
(scheinbar)  s.  'RlSPTT-  —  Mit  q^f  übrig  lassen; 
Pass.  «6r»'ijf  bleiben.  ^TüFTRTII  reliquus,  zuletzt 
Übrig  6/etftendC*aii.zuBÄDAK.3,4,20.  m^TSJ^übrig 
geblieben,  üftrij Chr. 299,1  4.  —  Caus.  Ijufcrij  lassen, 
verschonen.  '^'A\t\i\\'4ri  übrig  geblieben  von.  —  2) 
verlassen,  aufgeben  Buatt.  —  3)  ergänzen.  —  Mit 
T^T  1)  unterscheiden,  durch  besondere  Attribute 
näher  bezeichnen,  als  etwas  Besonderes  hinstellen, 
näher  charakterisirin;  Pass.  durch  hlwas  (Instr.) 
näher  bezeichnet  werden;  sich  unterscheiden  von, 
als  etwas  Besonderes  erscheinen;  mit  Abi.  oder 
Instr.  —  2)  vor  Andern  (Instr.)  ausxei«hnen,  höher 
stellen  als;  Pas»,  hoch  über  Allen  stehen,  mehr  gel- 
ten, höher  stehen,  vorzüglicher  — ,  besser  sein,  — 
als  (Abi.  [78,22]  oder  Instr.);  am  Höchsten  stehen 
— ,  hervorragen  unter  (Gen.  oder  Loc).  —  3)  stei- 
gern,  vermehren.  T.  I.  ?TT^.  —  4)  N!)|(>ltT  =  FT5I- 
Wft{  übertreffend.  —  5)  T^T?T^  a)  durch  beson- 
dere Attribute  unterschieden,  näher  bezeichnet, 
als  etwas  Besonderes  erscheinend ,  charakterisirl 
durch;  die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend  (214,31.  276,7.  fgg.).  —  6)  verschie- 
den, besonder.  —  c)  hervorragend,  ausgezeichnet, 
über  Alles  hochstehend,  viel  geltend,  vorzüglich; 
hervorragend  — ,  ausgezeichnet—,  einen  Vorsprung 
habend  durch,  in  Bezug  au^  (Instr.,  Adv.  auf  fW 
[Apast.  2,22,5.23,2]  oder  im  Comp,  vorangehend 
[Chr.  211,10]);  hervorragend  in,  sieh  verstehend 
auf  {Loc.j;  der  beste  u.  s.  w.  unter  (Gen.);  mehr  gel- 
tend, vorzüglicher  (Apast.  2,33,8),  besser,  schlim- 
mer, —  als  (Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Compar.  T^75F^rT7  vorzüglicher,  Superl.  (mit  Abi.) 
dass.  —  Caus.  1)  näher  bestimmen,  charakterisi- 
ren.  f^^  ^  =5jsri%^  f^f^TfTT  so  T.  a.  PT^ 
wird  durch  ^fJöfJ^^S^  definirt.  —  2)  Jmd  bevor- 


zugen. —  3;  als  besser  erscheinen  lassen.  Pass. 
eine  hohe  Bedeutung  haben,  viel  gelten.  T^l?TP^ 
so  V.  a.  höher  stehend  als  (Abi.)  durch  (Instr.).  — 
4)  übertreffen  Jmd  oder  Htwas  (Acc.)  MBii.  3,217, 
8.  7,188,30.  gig.  13,7.  fSjSnftlrl  übertroffen.  —  Mit 
^V^  steigern,  vermehren.  —  Mit  ^rrfTI^l,  "^Tüü^ 
iorzüijlicher.{i.  R.  A.  S.  1876,  S.  50,  Z.  1  3),  besser, 
schlimmer,  —  als  (AdT.  auf  fTH)-  —  Mit  fW,  H- 
J^  übrig  geblieben.  ^5Nf?T  (!)  Vaitä.-«.  30, 17^ 

J^^m  Partie.  Habiv.  7426  fehlerhaft  für  %- 
5TT=T  (von  2.  511). 

I.ra^  1)  Adj.  s.  u.  1.51TR.  —  2)  n.  a)  Vorschrift 
über  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  Belehrung. 
T.  I.  %51T  und  fefW- 

2.'%^  1)  Adj.  s.  u.  i%5f.  —  2)  n.  das  Vebrige, 
Rest,  Ueberbleibsel. 

Ii*l^rtl  f-  Bildung,  Gelehrsamkeit  Z.  d.  d.  m.  G. 
33,512. 

f^I^a"  n.  dass.  zu  Spr.  7386. 

isiy>(»TT  f.  158,3  Druckfehler  für  T5T^^- 

IUJ^HtI  ■"•  <'"»  Essen  von  Veberbleibseln. 

ly^H*TI  f-  eine  Versammlung  von  Gelehrten 
138,3  (so  zu  lesen). 

|!^IWHHt1  Adj.  bei  Gebildelen  in  Ehren  stehend 
MBh.  3,207,63. 

T!JI^FTIrT  f-  die  Veberlieferung  der  Gebildelen 
Baudh.  1,2,8. 

|$|^|=f)T(n  n.  das  Unterlassen  des  Vorgeschrie- 
benen Galt.  12,27.  Vgl.  TWFTliWfT  19,2. 

T5T^nPT  ro.  die  Veberlieferung  der  Gebildeten 
Bai'du.  1,1,4. 

1.  TJTÖNI7  "i-  <'ö*  Verfahren  Gebildeter  Gobh.  3, 
3,29.  Vasishtha  1,5.  Kap.  3,1. 

2.  {yj^l'cilT  Adj.  wie  ein  Gebildeter  verfahrend,  — 
sich  benehmend. 

TJr^TT?^  Adj.  von  Gebildeten  vorgeschrieben, 
—  gutgeheissen  ~8,i3. 

I5I??I?T^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Kautuias. 

l'Jl^P.I'I  Adj.  Reste  verzehrend,  von  diesen  sich 
nährend, 

1.  |!>||^  f.  1)  Züchtigung,  Bestrafung  Galt.  —  2) 
Geheiss,  Befehl  Bhadbab.  3,44.46.  —  3)  Unter- 
weisung. 

2.  fsrf^  f.  Hülfe  in-  Hftri%. 

J^a^  1)  Adj.  a)  zu  lehren,  tradendus.  m^^T^ 
fSJSCf^gjS^;  T5rST:  es  muss  gelehrt  werden,  dass 
das  Wort  MQ^s^  die  Bedeutung  von  lETRC^  hat, 
243,24.25.  —  6)  zu  belehren,  zu  unterweisen;  s. 
qf^PT-  —  2)  m.  (adj.  Comp,  f.^)  Schüler.  —  3j 
f.  gi  Schülerin. 


Wm{  -  irfhTsFtR 


ut 


TSl^Cl^m.  i]Schüler.  —  2)  *N.  pr.  eines Maooes. 
i^l^MflT  f.  der  Stand  eines  Schülers. 
J^fSCm  n.  1)  das  Gelehr twerden  (oiaer  Sache) 
iD  iEl°  Nachtr.  6.  —  2)  =  T%K?7r?T. 

NBLL,  T.j  und  ftiraritr^RT^  in.  (Opp.  Cat.  1)  Tilel 
Ton  Werken. 

TSJSq^T^  Adj.  den  Schüler  mm  Freunde  habend 
MBU.  12,228,73. 

i^KCjf^flT  (Ind.  St.  17,44.  fgg.)  und  °s?jm  m. 
(BiiuLüK,  Rep.  >o.  322)  m.  Titel. 

f^IHmil/md»  (Gen.)  Schüler  werden.  Nur  °mfT 
n.  impers. 

(5|Q.tJ|  Adv.  mit  öfJT  Jmd  zum  Schüler  tnachen, 
in  Jmds  (Gen.)  Schule  geben. 

T^RT  (T5I^)  Nebenform  von  1 .  !jrTR  auch  in  De- 
rivateu  wie  1.5fTr5IfT  "■  s.  w. 

1.  ^,  WJ'JH  1)  ausfallen.  —  2)  weichen,  schwin- 
den,  zu  Grunde  gehen.  —  Mit  ETIrT  ')  hinausfallen 
über  (Acc.)  Mut».  S.  2,6,1  (64,1.  6).  —  2)  heraus- 
kommen aus,  so  T.  a.  verlassen;  mit  Acc.  —  Mit 
i^PT  herabfallen  auf  )Acc.).  —  Mit  iEJcf  niederfal- 
len, abfallen  Apast.  (b.  18,8.  Vgl.  Wüitnbv,  Rootg 

u.  s.  w.  u.  1. 511.  —  Mit  3^7  8.  ebend.  —  Mit  HR 

-\ 

zerfallen,  abfallen. 

2.  S[tT,  mfl,  SJTiTrT,  WWl  (!JT!<TnH  Perf.);  Act.  ved. 
45IMH  (auch  g»T.  Hr.),  y5IlMH57  und  51^;  me- 
triscb  Act.  auch  später.  1)  stille  liegen,  daliegen, 
ungebraucht  dastehen.  ^^^  so  r.  a.  sich  impotent 
erweisen.  —  2)  schlafen.  —  3)  sich  schlafen  legen. 
*^C^  zum  Gatten.  —  4)  einschlafen.  —  ä)  ^PITfT 
PA-iiiii.  174,  t  fehlerhaft  für  ^FTTrl-  —  6)  SiImHI 
a)  liegend.  —  6)  gelegen  habend.  —  c)  schlafend.  — 
d]  geschlafen  habend.  Auch  impers.  —  e)  einge- 
schlafen. —  Caus.  5Ulwf?l,  °fl  (metrisch)  1)  hin- 
legen, legen — ,  setzen  — ,  stecken  auf  oder  in  (Loc). 
5I[T'7rT  DigAK.  8ö,3.  —  2)  schlafen  legen,  —  lassen, 

—  gehen  heissen.  —  üesid.  ü^HtlTT'SI^  schlafen 
wollen  Uaksuak.  57,15.  VIsay.  169,t.  —  Mit  qTrT 
1)  früher  als  ein  Anderer  (Acc.)  schlafen,  —  sich 
zur  Bähe  begeben.  —  2)  übertreffen  Nawii.  3,58. 
KÄD.  229,4  (376,10.11).  fig.  14,32.  —  3)  5EI- 
TfJSnT^rl  a]  übertreffend,  mit  Acc.  —  6)  ausseror- 
dentlich, bedeutend,  ungewöhnlich.  —  c)  übertrof- 
fen KÄD.  90,1  (161, u).  Auch  *n.  impers.  —  Caus. 
übertreffen.  STJ^^imf^fl  übertroffen.  —  Deaid. 
CfüiaifM^RTTl)  übertreffen  wollen  Habiuai.  12,6. 

—  Mit  oUlr)  At'nautretcAen  über,  überbieten;  mit 
Acc.  —  Mit  ^^TEJ  1)  ruhen  in  oder  auf,  liegen  —, 

yi.  Theil. 


sich  legen  auf,  besteigen{mitAcc.,  seltener  mitLoc.) 
Kad.  232,3  (380,1/.).  C't-  11,61.66.  *gf^itir? 
liegend  auf  {Acc).  —  2)  bewohnen,  beziehen  (eine 
Wohnung).  —  3)  5lfET5lrT  Panbat.  26,2  < .  fg.  fehler- 
haft. —  Caus.  1)  legen  auf,  mit  doppeltem  Acc.  — 
2)  einlegen  an  Stelle  eines  Andern  (Instr.).  —  Mit 
fPTT^  Caus.  einlegen  an  Stelle  eines  Andern.  — 

Mit  Wl  i)herumliegen  an  oder  in,  liegen  auf{Acc.), 

o 

ruhen  in  (Loc);  sich(zu  einem  WeibejJegenKAKAKA 
6,2.  —  2)  sich  nach  Jmd  (Acc.)  hinlegen.  —  3)  Reue 
empfinden,  bereuen  (mit  Acc.)  Hem.  Par.  1,201.  ^15. 
14,45.  —  4)  °5=nfrRrI  begleitet—,  unter  dem  Ein- 
fluss  stehend  von  Kabaka  1,7.  —  Mit  ^S^^  sich  abseits 
— ,  sich  in  einiger  Entfernung  hinlegen  Apast.  1,32, 
1 6  (tmytilr?  lu  vermuthen).  —  Mit  ä^TH  liegen  auf 
(Acc).  —  Mit  ägi  1)  liegen  in  oder  auf  {A.cc.  oder 
Loc.;.  —  2)  Jmd  (Acc.)  zur  Last  fallen.  —  3)  Act. 
wünschen  Bhäg.  P.  —  Mitti'^isich  erstrecken  über. 
—  MitvirMI  vor  Etwas  (Acc.)  liegen.  —  Mil'S^her- 
vorstechen  über  (5rnTrTR)-  —  Mit  3^7  1)  liegen  bei 
(Acc.  Vaitan.),  daneben  liegen,  liegen  auf  (Loc).  —  2) 
Jmd  (Gen.)  wohl  bekommen.  —  Mit  PT  in  *l*iS(HI^'I) 

f^%TT,  f^5fly  und  *pnnteii  —  Mitf^a^H:- 

^m'PT  aus  dem  Schlafe  fahrend  Bhag.  P.  2,7,29.  3, 
9,10.  —  Mit^ITT'  1)  herumliegen  um,  umgeben,  um- 
fassen, sieh  befinden  an  oder  in;  mit  Acc.  Maitr. 
S.  2,4,3  (40,13).  —  2)  liegen  bleiben.  —  Caus.  in 
mr^rnH-  —  Mit  Sr  sich  legen  auf  (Acc).  —  Mit 
JTTH  gegen  Jmd  (Acc.)  liegen,  so  v.  a.  nicht  von 
seiner  Seite  weichen  um  ihn  zur  Nachgiebigkeit  zu 
zwingen. H  IciUll Mrl  ixit  act.  und  pass.Bed.KAD.254, 
13(415,16).  Haesba».119,13  C^IJITi^fl gedr.). Vgl.l. 
T^^mitCTf^fT.  —  Mitf^  1)  ausgestreckt  liegen.  — 
2)  sitzen  bleiben  auf  [Loc). —  3)  dem  Zweifel  unter- 
liegenQkiK.iu  Bädab.  4,2,7. —  MitfPT  1)  unschlüssig 
sein,Anstand  nehmen,im  Zweifel  sein.  —  2)verzwei- 
feln  an  (Loc).  —  3)  Act..mit  Acc.  sich  über  Etwas 
nicht  einigen  können,  verschiedener  Meinung  über 
Etwas  sein.  —  4)HylMr1  ")  unschlüssig,  in  Zwei- 
fel seiend,  —  über  (im  Comp,  rorangebend)  KItj. 
ta.  24,1,23.  —  6)  dem  Zweifel  unterworfen,  zwei- 
felhaft, ungewiss,  in  Frage  stehend,  gefährdet. 
3.  ^  1  ]  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  liegend.  —  2) 
*f.  =5iq^und5ITfH. 
4.5lt  s.  1.  und  2.  5FI. 
5. 5ft  s.  ^. 

5rRi,  5rR?ct  1)  tröpfeln,  stieben  Habsbae.  (ed. 
Bomb.)  441,1 4.  ^ft^R  getröpfelt  habend.  — i)  *IT- 
fqjl.  —  Caus.  ijftsiiqflfl  i)  betröpfeln  Hakshak.  (ed. 
Bomb.)  109,2.  —  2)  »J^NTsf  oder  >TI?TW,'aTI7W, 


*5fi'=R'7?T  m-  N.  pr.  eines  Hannes. 

51(^7  m.  1)  (gewöhnlich  PI.)  feiner  Regen,  her- 
abfallende Tropfen.  In  Comp,  mit  folgendem  cf^m 
m.  Tropfen  304,1  4.  VIsat.  132,3.  267,5.  6. 

SITöfiTT^  Adj.  von  einem  feinen  Regen  begleitet, 
mit  feinen  Tropfen  geschwängert,  einen  feinen  Re- 
gen bewirkend,  Wasser  ausspritzend  (Elephanten- 
rüssei). 

IHT^IPf  tröpfeln,  stieben  (von  feinem,  seltenem 
Regen).  Nur  Jjft^iqH  und  ^ft^fTTW"^^- 

^ft^I  f.  schlechte  Schreibart  für  f^RTT  Taitt.  Ab. 
7,2,1.  Apast.  2,8,11  u.  s.  w. 

!nT?  1 )  Adj.  (f.  JETT)  rasch,  schnell,  rasch  wirkend, 
alsbald  hervortretend.  Compar.  °rfT,  Superl.  °^f{. 
^iJ^MH  und  l^lIMm  Ad¥.  rasch,  schnell,  unverzüg- 
lieh.  Compar.  5ftoi;[II.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Agnirarna.  —  3)  f.  ^\  a)  * Croton  poly- 
andrum  oder  Cr.  Tiglium  Räsih.  6, 1 60.  —  6)  N. 
pr.  eines  Flusses.  —  4)  n.  a)  der  Punct  der  gröss- 
ten  Schnelligkeit  eines  Planeten,  Conjunetion.  — 
6)  *die  Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Räcak. 

12,151.  —  C)  *=Tl5fJI^. 

^M^IlH'i  n.  die  Berechnung  der  Conjunetion 
eines  Planeten. 

5ftM=tllf\(M  n.  Nom.  abstr.  zu  °5ffripT  3)  Ka- 
baka 6,3. 

5ny=<lIW'I  Adj.  1)  raseh  zu  Werke  gehend.  — 
2)  rasch  zum  Ziele  führend.  —  3)  rasch  verlaufend, 
acut  (Krankheit)  Kabaka  6,4.  Als  Bez.  einer  Art 
Fieber  BaÄVAPB.  3,71. 

stli *!=*)??  Adj.  rasch  zu  Werke  gehend. 

itl|y=ftffT  Adj.  raseh  zu  vollbringen. 

5n5T^'^  n.  Excentrieität,  Abstand  eines  Pla- 
neten vom  Puncte  seiner  grössten  Schnelligkeit. 

^||!^)|  1)  Adj.  (f.  m)  sich  rasch  bewegend,  einen 
schnellen  Lauf  habend.  —  2)  m.  a)  Bein,  der  Sonne. 
—  6)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Agaivarna.  — 
ß)  eines  Hasen. 

*5flWT^  Adj.  ICO  die  GangÄ  rojcA  fliessl  P.  2, 
1,21,  Seh. 

l.!nT5TITTrI  t.  die  grösste  Schnelligkeit  eines  Pla- 
nelen in  seiner  Bewegung  (d.  i.  wenn  er  bei  der 
Conjunetion  angelangt  ist). 
2.  uft^mfrT  Adj.  =  5ft5TJT  l). 

^iltJJld  n.  Nom.  abstr.  zu  5ft^  !)• 

^fiWTlfq^Adj.  =  5fhlII  1). 

^U^T^lfH  1)  Adj.  raseh  zur  Besinnung  kommend 
(Hund).  —  2)  *m.  Hund. 
*5IT5TsF'T*I  m.  Guilandina  Bonduc. 
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sfhTsTSf  -    5ft(T^ 


gftSTsR  Adj.  lieh  rasch  betrtgend,  tehnell  lau- 
fend. 

üft^ripTf??  Adj.  tich  ratehtr  bewegend  Ind.  St. 
10,277. 

sftjTrTT  f.  (Cit.  18,13)  Dod  Sft^n^  n.  Raschheit, 
schnelle  Bevegung,  schnelles  Verfahren. 

SfhTT^TcRIT  Adj.  roJcAen  lUtithes,  schnell  an'» 
Wert  geAsnd,  schnell  entschlossen. 

SfHPTTTTO  m.  Epicyclus  der  Conjunction  eines 
Planeten. 

SjftsrmftlAdj.  schnellhändig,  Beiw.  des  Windes. 
sfhnrfrR  Adj.  schnell  fliegend,  sich  rasch  be- 
wegend, rasch  zu  Werke  gehend. 

iiHtlMlfUH    Adj.  rasch    trinkend,   —  saugend 
(Blutegel)  217,1«.  17. 

»gftspicq  ra.  yljia«  grandiflora  RÄctif.  10,46. 
!j|J!t(ot)r1  n.  the  equation  of  the  conjunction  Gk- 
nn.  Spasbt.  32.  Sürjas.  2,44. 

^li!M<^l^^mi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*!iM'H<4%  ta.  N.  pr.  eines  Lebrers  M.  Müllkb, 
Ren.  312. 

5n5r^m  l)  Adj.  sehnen  zu  verstehen.  —  2)  m. 
Titel  Terschiedener  Werke. 
1  •  Uli  'H  M 11  n-  rascher  Gang,  rasches  Fahren.  Auch  PI. 

2.!(ft5nTR  Adj.  =  üftsmi). 

SftjTqTFR  Adj.  dass. 

5ft5T^  Adj.  {f.  3^)  schnell  fliessend. 

!!ilM=4li^H  Adj.  schnell  fahrend. 

^li^HMStlH  Adj.  raschen  Muthes,  schnell  an's 
Werk  gehend,  schnell  entschlossen. 

^U^^^  Adj.  von  grosser  Geschwindigkeit,  sich 
raich  bewegend. 
*5iterf?R  Adj.  rasch  schiessend. 

^ftsTä^rrfpT  Adj.  =  5ft5nT  i). 

StÜMimHM  Adj.  rasch  fliessend. 

Uli  MIM,  °«IrT  *«'«*  in  rasche  Bewegung  setzen 
Bhatt. 

5TnnW  Adj.  dessen  Geschosse  rasch  fliegen. 
Nom.  abstr.  °'^  n. 

uHim  Adj.  hastig  zu  Werke  gehend,  —  lesend. 
♦^ftra^  1)  Adj.  =  5fhT  1).  —  2)  m.  a)  Bein.  Vi- 
shnn's  und  fiTi's.  —  b]  Katzenbalgerei. 

itllMIB  n.  Apex  der  grössten  Schnelligkeit  eines 
Planeten,  Conjunction. 

Srtal  Adj.  hastig. 

SilrT  onomatop.  mit  5fj;j'  den  laut  eil  hervor- 
bringen, iosbes.  vom  geräuschvollen  Beben  der  Lip- 
pen geschlechtlich  aufgeregter  Weiber.  Auch  fftcT 
geschrieben. 

5ftB  1)  Adj.  (C  ^  a)  kalt,  kühl.  ♦5ftr?^icTT  und 


*  sfhr  ^!^-  —  *)  *  "•«•ff«,  lässig.  —  c)  *  =  aifeiri  ; 

t. 

ricbtie  W\-  —  2)  *nj.  a)  Calamus  Rotang.  —  6) 

«. 

Cordia  Myxa  und  latifoHa  Räsa.s.  11,20  5.  —  c) 
.4iadiracA(a  indico.  —  d)  =  qH^qtnf  und  qqj 
RisAi».  5,8.  —  «)  Kampfer  Räuan.  12,GI.  —  3)  f. 
I^IIHI  o)  *  Branntwein  Räsan.  14,135.  —  6)  eine 
ArtniiTti-Gras  Rägan.  8,108. —  c)  *  ein«  andere 
Grasart,  —  I5lfc<-H<*l  Räöan.  8,129.  —  d)  N.  pr. 
eines  Flusses  Kärand.  71,1  i.  Richtig  wohl  ^TrTT- 

—  4)  n.  a)  Kälte,  Frost.  —  6)  kaltes  Wasser.  — 
c)  *  Cassia-Rinde. 

5nrT^  1)  Adj.  (f.  5ftm^  a)  kühl  AV.  —  6)  *kalt 
— ,  oAne  Feuer  zu  Werke  gehend,  träge,  lässig.  — 
c)  *  wohlauf,  gesund  H.  an.;  Tgl.  Zach.  Beilr.  86. 

—  2)  m.  a)  das  Gefühl  der  Balte,  Schauder  Karaka 
6,3.  11.  —  6)  *die  kalte  Jahreszeit.  —  c)  * Scorpion. 

—  d)  *  =  ä^H^qinf?  —  e)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

—  3)  *n.  eine  Art  Sandel  RaSan.  12,23. 
5ftf?^  1)  Adj.  kühlend.  —  2)  m.  a)  der  Mond 

{kaltstrahlig).  ^^:°  der  sich  im  Wasser  abspie- 
gelnde Mond.  —  6)  "Kampfer  RisAN.  12,61. 
Ullrl^I^  "n.  die  kalte  Jahreszeit. 
!(ftHf=h|tn  m-  der  Mond. 
*5rir?^FH  1)  ffl.  wohlriechender  Oleander.  —  2) 
f.  ^  Pistia  Stratiotei. 

!illrf=tit§b  ni.  eine  Kasteiung,  bei  der  man  Alles 
kalt  geniesst,  Visbnos.  46,12. 

StftrfM'TT  f.  Abkühlung. 
*uil(i<rll(  n.  gereinigter  Borax.  ^ 

»sdlrtJI'tT  1)  n.  weisser  Sandel  Rägah.  12,8.  — 
2)  f.  Sn  Mimusops  Hlengi. 

5TTf?JTr^  m.  eine  Art  Fieber  Bhätapr.  3,76. 
SftfJIT  ni.  der  Mond. 

S^^^^JI<1•i^  ra.  der  Planet  Mercur  Sarätai.1  im 
Comm.  zu  Varäh.  Brb.  4,1 1. 
♦sfTrT^'l^  m.  =fhT,  fiqm  OTrI'Tin)  und  ^qUI ; 
Tgl.  Zach.  Beitr.  92. 

Ulltl5^(  •"•  kaltes  Fieber  Buätapr.  3,1 1  8. 
JjftflrTT  f.  und  STTrl^  n.  Kälte. 
5ftf?fl'fErfrr  m.  der  Mond. 
*!(ftrlSv=<l  ^-  «>"""  DürTi-Gra«.  Richtig  T^- 

i>\ir{^\h  m-  <*«'•  itfond. 

liildMlUI  (metrisch)  und  *°TJWf(.  Gynandro- 
psis  penlaphylla. 

*^mJT^  f.  =  ^Fiikmt  und  JT^inq^  (rä- 

8AN.  4,'98). 

Ull'^mi^fn  (.  eine  best.  Gemüsepflanze.  Nach  den 
Lexicographen  Sida  eordifolia,  Abrus  precatorius 
(RJg*;«.  3,101)  und  =  c^Ic^IhI- 


JfltfTTRRI  n.  wohl  eine  best.  Pflanze  oder  FritcAr. 

^ftrTnftl  Adj.  kaltstrahlig  (der  Mond). 

STTrllMTl  n.  eine  diircA  Erkältung  entstandene 
Geschwulst  wie  von  einem  Wespenstich,  von  Fie- 
ber und  Erbrechen  begleitet  Bbätapr,  6,4  0. 

*5ftRqSTT  1)  m.  .^cocia  Sirissa.  —  2)  f.  5^  Sida 

o 

eordifolia.  —  3)  n.  Cyperus  rotundus. 

*^W^^^  1)ni.  Calotropis  gigantea  Räkan.  10, 
26.  T.  I.  isicJUMJcli.  —  2)  n.  irdAan. 

UlIrlMrl'H  f.  eine  best,  die  Kinder  quälende  Vtt- 
holdin. 

*5ftH?T^  m.  Kampfer  Rägan.  12,61. 

♦^frfrftrq  m.  =  qq?;  rasa».  ».s. 

*5ftH4i^  1)  m.  a)  FiCMs  glomerata   Ragan.  11, 
130.   —  6)  Cordia  Myxa  Rägas.  11,20.",.  —  2)  f. 
ä^T  Kmblica  offtcinalis  Rägan.  11,159. 
*#r?^frn  f.  =  q^H^Tf  t  bUan.  4,98. 

uHrl'HllJ  Adj.  mit  kaltem  Boden  (ein  Gefass)  A- 
p*«T.  Qu.  1,13,13. 

^ftfl^ra^  m-  eine  best.  Mixtur  Hat.  med.  63. 
BuXtapr.  3,90.  Rasar.  79. 

5ftrPTl'!=fh7  Adj.  (f.  3EII)  lunaris  Duüiitaii. 

JJÜTFPTI'I  m-  der  Mond  Dbübtan. 
*5ftrl>ft^  1)  Adj.  vor  Frost  empfindlich.  —  2)  ni. 
Jasminum  Sambac  Rägan.  10,82. 

sftrPft^  1)  *Adj.  =  5ftrl>ft^  1).  -  2)  m. 
eine  Reisart. 

*!7TTfPTnsT'T  Adj.  Kaltes  zu  gemessen  pflegend, 
*5ITfT^^TT  f.  IVyctanthes  arbor  trislis. 

^r{W^  Adj.  kalt,  kühl. 

sftrlRmi  m-  1)  der  Mond  Varah.  Jogaj.  4,9.  — 
2)  "Kämpfer. 

5ftr?RMi^HII?M  m.  der  Afond. 

sftR^ftra  m.  1)  der  .Mond  Ind.  Antiq.  No.  132, 
S.  8.  —  2)  *  Kampfer. 

*i(tlf1Hiy|«t)  n.  die  TI'MrieJ  von  Andropogon  mu- 
rtca(HS. 

5TTFIR^  in.  kalte  Barnruhr. 

STTr?4l'^'1  Adj.  an  der  kalten  Harnruhr  leidend. 

5ftrin',  oqTrF  abkühlen. 
*51lf|TrCf  m.  Lampe. 

SftRTT^  1)  Adj.  kaltstrahlig.  Nom.  abstr.  o^ 
n.  —  2)  m.  der  Mond. 

^nH^i^HsI  m.  der  Planet  Mercur. 

Ullrl(H  ni.  Branntwein  aus  ungekoehtem  Saft 
des  Zuckerrohrs  Bbätapr.  2,59. 

UlIrl^TBf^  Adj.  den  Geschmack  von  Kälte  be- 
wirkend. 

5TTrI'^  m-  der  Mond. 

STTtT^tJ  m.  dass.  Bälar.  242,14. 


5ftHiX  ~  ^^r\^ 
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^lidslf  •"•  "•  (Vaitän.)  Du.  kaltes  und  hitziges 
Fieber. 

sftB^IH^  m-  <*«'■  JWond  (;■«•  16,<3. 

5ftflc7  1)  Adj.  (f.  EU)  a)  küM,  kalt,  kühlend  Com- 
par.  °  rJT.  —  6)  (eicAf  frierend,  zum  Frost  geneigt.  — 
c)im  Herzen  abgekühlt,  frei  von  Leidenschaft;  sanft- 
müthig  Prasannir.  88,11.  —  d)  Jmd  kalt  lassend, 
nicht  näher  berührend.  —  2)  *m.  a]  ^^'ind. —  b)  der 
Mond.  —  c)  Cardio  lUyxa.—  d)  Michelia  Champaka. 

—  e]  =  5lH'7tTtnrH.  a  n. ;  Tgl.  Zacb.  Beilr.  89.  —  f) 
eine  Art  Kampfer.  —  g)  das  Tfarz  der  Shorea  robusta. 

—  A)  gelblicher  Eisenvitriol  H.  a  D. ;  vgl.  Zach.  Beitr. 
89.  —  i)  Erdharz.  —  k)  eine  best,  Begehung  beim 
Eintritt  der  Sonne  in  den  Widder.  —  l)  N.  pr. 
eines  A  r  h  a  n  I  bei  den  G  a  i  n  a.  —  3)  f.  ^  a)  *  Sand 
RÄGAN.  13,139.  —  b)  *Pistia  Stratiotes.  —  c)  *  = 
^Cft^  R »GAN.  5,77. -  d)*  =  gTTmtrFTT  RJ- 
GAN.  10,177.  —  e)  die  Göttin  der  Blattern.  —  4) 
*  f.  ^  Pistia  Stratiotes.  —  3)  n.  a)  Kälte.  —  b) 
*Sandel.  —  c)  *die  Wurzel  von  Andropogon  mu- 
ricatus,  —  d]  *  Coslus   speciosus  oder  arabicus. 

—  e)  *  gelblicher  Eisenvitriol.  —  /)  *  Erdharz,  — 
g)  *  Perle  Räoas.  13,152. 

*5fi'fiH^  t)  m.  .Majoran  Rägax.  10,1  5G.  —  2)  d. 
eine  iceisse  Lolusblüthe  Räsan.  10,20. 

*5ITrlcl'^a?  ni.  Michelia  Champaka  Ragan.10,58. 

*5lTrTfrI5I^  n-  Lolusblüthe  Räsan.  10,1  9S. 
sfiHHrll  f-  Kälte. 

I((|(1"IP(  »•  Kälte  RÄ6AN.  20,30.  so  v.  a.  Gleich- 
gültigkeit KAflPAKA  338. 

*5IlrT?nTnFl^  f.  Maranta  dichotoma  Mal.  med. 
318. 

*!?ftr?trT^  m.  Sandel. 

rftrl^T'T.  ''<?%  abkühlen  Prasaxnak.  74,4. 
•s 

-V r 

5TIHdfM!^l  Adj.  kalt  anzufühlen  86,13. 

^nrTrTFSni^  m.  N.  pr.  eines  A  i-  h  a  n  t  bei  den 
(jaina. 

iTltrl^nTTfJgiTTRftj  m.  (BiRXEiL,  T.)  und  ^ft- 
HdNsIl  f.  Titel. 

5nrTt?nWfT  1.  eine  best.  Begehung. 

!<FiHHIMWi  f.  ein  best.  6ter  Tag. 

5ftR?n^^  n.  und  !(ftrFHF^T^  n.  Titel  Bur- 

si!LL,T.  Opp.  Cat.  1. 

i.*5ftrr?ft  f.  s.  u.  5ftr!?T. 

2.  !(nfl'?n  Adv.  1 )  mit  Sf^  abkühlen,  kalt  machen 

zu  Spr.  1272.  —  2)  mit  H  sich  abkühlen,  kalt  vier- 
em 

den  (auch  in  übertragener  Bed.)  Ind.  St.  15,273. 
*5ftH?ftsTO  f.  nilarsia  cristata. 


5ftri^  n.  N.  pr.  1)  eines  Wallfahrtsortes  MBh. 
3,6029.  T.  I.  H^rl°.  —  2)  "einer  Leichenstätte  in 
Kä(;intra. 

*5FTrI^F°f)  m.  Ficus  glomerata  Räg-.n.  11,130. 
SftrT^^Adj.(f.gT)*ai«ejT»'asser/'«Aren(i(Fluss). 
!(|lrl=lIcTTlä1<MniC'il  f.  eine  best,  die  Kinder  quä- 
lende Vnholdin. 

yln^l'7  Adj.  eine  kühlende  Wirkung  äussernd, 
kühlend. 

*Wtci^t^^  m.  Ficus  infectoria  Rägan.  11,126. 
^itrTTSFT  1}  m.  a)  Anethum  Sowa  oder  eine  an- 
dere Anisart.  —  6)  * Mimosa  Suma.  —  2)  *f.  'S? 
a)  Dill  RUan.4,1/..  —  6)  JUimosa  Suma.  —  3)  *n. 
a]  Erdharz.  —  6)  Steinsalz. 
*5ftrI5T^  m.  Gerste.  Vgl.  WH5M=ti. 

^ftflRFW  Adj.  kühl  antufühlen. 
*5firIfT^  1)  Adj.  Kälte  vertragend.  —  2)  m.  Ca- 
reya  arborea  oder  Salvadora  persica  RÄ6an.  11,84. 

—  3)  f.  Cn  a)  Vitex  IVegundo  Raoan.  4,155.  —  b] 

=  ^Tfltft'  RÄ8AN.  10,91. 

!<ftrrFW  n-  das  Gefühl  der  Kälte  163,12. 

5nrr^T  Adj.  die  Kälte  vertreibend  fi(j.  6,65. 

511^^?  Adj.  kühl  wie  ein  Teich. 

EjftrfW  1)  Adj.  kallstrahlig.  Nom.  abstr.  °^  f. 
und  °a"  n.  —  2)  m.  a)  der  Mond  313,18.  fig.  11, 
64.  —  6)  *  Kampfer.  °fl^  n.  Kampferöl  Rasan. 
12,61. 

^filUHtl  m.  der  Mond. 

5nf7T^  1)  Adj.  (f.  S  kaltgliederig,  so  T.  a.  ge- 
fühllos. —  2)  m.  eine  Art  Fieber  BbÄtapr.  3,76.94. 
r 

—  3)  *f.  ^  ein»  Mimosenart  Räqan.  S,i  i  i. 

idlrllrlM't  n.  ein  Schirm  gegen  Kälte  [Regen] 
und  Hitze  [Sonnenschein], 

5lTflT^  m.  eine  best.  Krankheit  des  Zahnfleisches, 
Scorbtit. 

SnTFnT?»  ra.  das  Schneegebirge,  der  Uimilaja, 

^flrnftr^W  Adj.  (f.  3^Ij  an  kühlen  Orten  lebend 
oder  kühlend  216,23. 

IHTflltr  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 
*!Tfrira^l  f.  =  q^HRf  I  Ragas.  4,98. 

CTTBIT^TH  m.  eine  best.  Mixtur  Rasendrak.79,2. 

^ftrllrT  1)  Adj.  von  Kälte  gequält.  —  2)  m.  feh- 
lerhaft für  !<ftrFTtF- 

!nTfn«fT  Adj.  gegen  Kälte  empfindlieh,  frostig, 
frierend  f«;.  8,19. 
*!<ftrn^I1'I  m.  der  Mondstein  ^'kG na.  13,211.  Vgl. 

5ftm^l^Adj.  (f.  o^Trft)  kühl  AV. 
*5ftfRR=T  m.  Kälte. 
Sftrft  Adv.  1)  mit  ^J^  abkühlen.  —  2)  mit  »T  a] 


kalt  werden,  °1^  kalt  geworden,  —  6)  IS^hIhH 
kalt  — ,  gleichgültig  geworden,  so  v.  a.  erlöst  Q\- 

LAIIKA    1,425. 

sOifil^Jfm  n.  Abkühlungsmittel, 

CTTfiFn^  m.  1)  das  Kühlwerden,  Abkühlung  Ka- 
BAKA  5,3.  Karand.  9,17.  10,8.  —  2J  das  Erkalten 
im  Berzen,  vollständige  Beruhigung  des  Gemüths, 
die  Erlösung  auf  Erden, 

^^Pm  m.  fehlerhaft  für  liftfftjTI^  2). 

5TTf?r!^  Adj.  heiss. 
*5ft^rTT^f^  """^  kftHH^lNH  m.  die  Sonne. 

Uliri^  "i-  'ier  kalte  Pfeil,  ein  best,  mythisches 
Geschoss. 
*5fiRIfnT  n.  Wasser. 

5flHl^  N.  pr.  1)  n.  eines  Sees.  —  2)  f.  3EfI  eines 
mythischen  Flusses. 

5lTflT^  (wohl  m.)  eine  best.  Hölle  Karand.  18, 
14.  30,3  (TO[^T°  gedr.). 

I'Ttrll'^^T^  m.  eine  Kur  mit  kalten  Mitteln. 

!<ft^ra"  1)  Adj.  (f.  äSTT)  kalt  und  warm.  —  2)  f. 
^T  N.  pr.  einer  Unholdin.  Conj.  für  Sf^^HW-  — 
3)  n.  Sg.  und  PI.  Kälte  und  Hitze. 

IHTfnW^tn  m.  Du.  Mond  und  Sonne. 

^Hl^  oder  o^  n.  Name  verschiedener  Sä- 

•s 

A 

man  Arsh.  Br. 

!<lir^l(  m.  der  Laut  fit  (s.  dieses)  Z.  d.  d.  m. 
G.  32,735  (SfilfR^t^).  C'C-  8,13.  Vom  Geräusch 
ausgespritzten  Wassers,  Ausruf  des  Schmerzes 
(VÄSAv.  ol,l)  und  *der  Beifallsbezeigung.  Wird 
auch  Hlr=t)I^  geschrieben.  MBa.  6,4389  fehler- 
haft für  ^^J^. 

STTf^HITT^  Adj.  den  Laut  cit  hervorbringend, 

5TTr^r?  n.  das  Ausstossen  des  Lautes  pU  Qig. 
6,58.  10,75.  11,54. 

^ftr^Flirr  f.  <Jass.  Z.  d.  d.  m.  G.  36,373. 

5ftf ^irr^  Adj.  =  5ftr^if^. 

!jfhT  s.  rfm. 

rM  1)  Adj.  s.  u.  ^.  —  2)  *m.  Boa.  —  3)  n. 
Gefrorenes,  Eis. 

^fttTcfH  Adj.  (f.ä^T)  mit  Blyxa  octandra  besetzt. 
V.  I.  It^RJ. 

SdlHItyl  1)  m.  oder  n.  Blyxa  octandra,  —  2)  f. 
SIT  ein  mit  dieser  Pflanze  besetztes  Wasser. 
*5ft'7IT5I?r  (fft")  Adj.  mit  Blyxa  octandra  be- 
setzt gana  ^iTI^T^. 

5fte  m-  AV.  6,127,2  fehlerhaft  für  rOq^f. 

5ftqf^Adj.l)r«i;:endDACAK.40,U.-2)*=FjjtrF. 

*#7n%^T  f.  =  irorf^^T. 

*5I>T,  5fN^  (^rEI^). 
5IhT  AdT.  rasch,  schnell. 
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sfhf?  —  sflrW^ 


^f\^  <)  Adj-  rasch  fahrend.  —  2)*in.o)  Stier. 
—  b]  B«iD.  (■▼•'s- 

sftq  in  JiSTtT  uud  n^TTT 
1.5ftT  l;  Adj.  etwa  scharf,  spitz.  —  iäj  lu.  Boa. 
a.Jjfi^  fehlerhaft  für  JlTf. 

Sftf^  m.  s.  h1(<=I- 

I^niüllNM  Adj.  scharfstrahlend. 

irtTJ  oder  !f^f..ldfrMiiTB.S.3,9,6(123,lo). 

Vgl.  mfi. 

*5ltfpl  "i-  e»"«  -^r«  Kufa-ßraj  RÄÖa».  8,9*. 

Srhlf  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^.  —  2)  *n.  eine  best. 
UlOhlriec.^ende  Pflanze. 

JITOI^  1.  ddi  ÜIOTSchsein. 
*5ftlIRT^  f.  Bemionitis  eordifolia. 
♦^fhlFTW  m.  1)  Pterospermum  acerifolium.  —  2) 
Azadirachta  iiidica.  —  3)  eine  Art  Lodhra  R»- 

äis.  6,213. 

^    r      r  r 

5innQtn  l )  *  ">•  ji:ad»raeAJa  indica.  —  2)  f.  ^ 

«ne  best.  Pflanze. 

•^IIUIMIs  m.  Bein.  Jama  s. 

•sfiHIMi^M^^il  f.^nefAum  5o«)a. 

*5fTmMRI  f.  fehlerhaft  für  ylUHI^T. 

SflUNrl  n'assermelone,  m.  die  Pflanze,  a.  die 

t. 

Frucht. 
*5ftuilV$^  m.  Bein.  Jaraa's. 

STTTTm  !"•  äas  Brechen  Vop.  in  Dalri'P.  8,36. 

5TnnT  Adr.  mit  ofj  l  tierwunden,  zerstechen  KId. 
256,6  (419,8). 

1 .  5ftrT  Partie.  Ton  1. 5nf  io  g^fTcTrH  und  J:5ft- 
ri?R- 

2.  sftrT  s.  qrift^  u-  2.  firj. 

silPd  f.  das  Brechen. 

5lttT  1 )  Adj.  zerbrechlich,  zerstörbar  in  yyflM.  — 
2)  m.  ein  best.  Gras  Gobh.  1,5,18.  P*t.  zu  P.  2,4, 
12,  V4rtt.  1. 
*#fg  Adj.  =  f^. 

5n§  1)  0.  (m.  in  s<U-H!J,n4;  adj.  Comp.  f.  SETT 

*"  ^.r       r 

und  ^)  o)  Baupt,  Kopf.  SH^  c(rm  (Visbnus.  9,20) 

^•^  r  ^^ ^ 

=  T5I^  ^rTT;  »  u.  X^\J^  l).  —  *)  da*  o6ere  Ende, 
Spitze,  Eöpfclien  (der  Buchstaben).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges.  —  3)  f.  sfRT  ein  best.  Metrum. 

itil'^li  1)  Adj.  den  Cira«  genannten  Spruch  ken- 
nend Btcoii.  2,14,2.— 2)*  m.  der  ßämon  RAhu.  — 
3)  n.  a]  Kopf.  —  6)  *  .Spitze.  —  c)  *  Beim.  —  d)  »ein 
auf  dem  Kopfe  getrayener  Kranz  Gal.  —  e)  *Agallo- 
ehum.  —  f)  die  Geldstrafe,  zu  der  sich  ein  Kläger 
bereit  erklärt,  wenn  ein  Gotteturtheil  den  Gegner 
reinigt. 

5TtWTT5T  n.  Schädel. 


!jf^^J^  Adj.  IM  einer  Geldstrafe  sich  bereit  er- 
klärend, wenn  der  Angeklagte  durch  ein  Gottesur- 
theil  gereinigt  wird. 

^n^pFh  f-  Kopfleiden,  Kopfschmerz. 

SflNIfhMH  Adj.  an  Kopfweh  leidend. 
*5rnSrairrH  "'•  Scharfrichter. 

^ÜNfc^  ni.  ein  best. E k i b a  ^äSku. (a. i 4,22,4 . 

inrm^S^  Adj.  dem  der  Kopf  abgeschlagen  wor- 
den ist  ((T.  Bb.  14,1,S,9. 

mT^ItS?  ni.  das  Absch'agen  des  Kopfes,  Köpfen. 
*J(ft^'il^*  Adj.  fehlerhaft  für  5T^°. 

"4ll*><tft«u  Adj.  der  geköpft  zu  werden  verdient, 

—  von  (Gen.).  °S^  ^fTf  •/»"<'  (Acc.)  den  Kopf  ab- 
schlagen BuiTT. 

5ltmift  f.  Kopfstück  eines  Ruhebettes. 

^WIU  und  ^ftirnnäEf  l)  Adj.  (f.  oiJJJI)  a)  am 
Kopf  befindlich.  —  6)  an  der  Spitze  stehend,  der 
erste.  —  2)  *m.  sauberes,  schönes  Haar.  —  3)  n. 
a)  Kopfstück  eines  Ruhebettes  Apast.  (b.  10,29,7. 

—  6)  *Belm. 

JfftMlNH  Adj.  ein  Haupt  habend. 

mr^rfTH  Adv.  vom  Baupt  an,  mit  dem  Kopfe  be- 
ginnend, häuptlings;  zu  Bäuplen,  auf  dem  Kopfe, 
vorn.  ^^]  5ft^?r:  ^T^  die  Fasse  auf  die  Stelle 
legen,  wo  der  Kopf  liegen  müsste. 

^THr  n.  Baupt,  Kopf. 

iin^Mi^i  Ol.  Kopfbinde. 

^W^P!\T  f.  eine  best.  Pflanze.  Richtig  wohl 

5ft^öRHT  f.  Kopfbinde. 
*5lhlHr^  m.  Kopflast. 
*wW\i\{'^  Adj.  eine  Kopflast  tragend. 

^ft^PT'»!  n-  das  Kopfspalten. 
*!^(\Tp^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

^iT^^  ni.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens  Ind. 
St.  14,106. 
*!nW^  n.  und  *5ft^^tn  n.  Beim. 
WiWJTÜm  Adj.  Kopfweh  bewirkend. 
ü^^^e^'i  n.  wohl  aus  i^l^l^c^H  verdorben  KI- 
BA!<p.  20,6.  72,13.  92,4. 

<.N  r      r 

5rT^^rHn.  dasSiehbereiterktären  zu  einer  Geld- 
strafe, wenn  der  Angeklagte  durch  ein  Gottesur- 
theil  gereinigt  wird,  Visbrus.  9,22. 

STPTTSf^^^  n.  ein  Mittel  zum  Ausputzen  des 
Kopfes. 

5fR^RT  f.  Kopfschmerz  308,8  (im  Prlkrit). 

^fiy^yi  f.  dass.  PaÄbao.  35. 

5TT^5TM  m.  Kopfleiden. 

o  r       ir 
JU^f^m  Adj.  was  sich  auf  dem  Kopfe  tragen 


lässt.  Vgl.  ifftm^m- 

5ITOT??  m.  Kopfnähe.  Loc.  so  v.  a.  unter  i  ?m 
Kopfkissen,  Abi.  vom  Kopfende  des  Bettes. 

^ilqiHM  m.  Kopfleiden. 

JffNroil  (wohl  51°)  m.  Patron.  Nur  PI. 

SHTMN'JilMl  Adr.  mit  Sfi^J"  von  Jmd  (Acc.)  nur 
den  Kopf  übrig  lassen. 

Ijft^T^tf  Adj.  =  in^^lEfMAiTa.  S.  3,7,8  (86,1 6). 

^ntr^  in  Ableitungen  von  Compositis  aufTtflTTT. 

sftfTSFff  und  lifirMH  in  *^°. 
♦sfrW^  m.  Kopflast. 
*5fNPnf^5fi  Adj.  eine  Kopflast  tragend. 

!nT^?tI  Adj.  mit  dem  Kopfe  aufgehend,  so  heis- 
sen  in  der  Horoskopie  die  Zwillinge,  der  Löwe, die 
Jungfrau,  die  Wage,  der  Scorpion  und  der  Was- 
sermann. 

l-*!rfR,  inMni  !?I17^).  !jfT^s.  bes. 
^.inlcrT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
1.5iT?r  (*m.)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  Gewohnheit, 
angeborene  oder  anerzojcne  Art  und  Weise  zu 
sein,  Charakter,  Sinnesart;  Benehmen  Mantbabb. 
1,3,3  (PI.).  Ueberans  häufig  in  Comp,  mit  dem,  was 
Einem  zur  Gewohnheit  geworden  ist,  wozu  man 
eine  besondere  Neigung  oder  Fähigkeit  besitzt;  mei- 
stens am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  2)  Natur,  We- 
sen überh.  —  3)  gute  Gewohnheiten,  —  Sitten,  Hh- 
renhaftigkeit,  ein  edler  Charakter  (auch  vom  guten 
Charakter  einer  Kuh).  —  4)  bei  den  Buddh.  sitt- 
liches Gebot  Lalit.  35,2  (^fTSTH"  fehlerhaft  für 


5TMH°nachKBBN).  —  3)  PI.  Spr.  4116  wohl  feh- 
lerhaft  für  fi?T^q. 

2.  y  Ih  1)  m.  a)  *  Boa.  —  b]  N.  pr.  verschiedener 
Männer.  —  2)  f.  ^I N.  pr.  der  Gattin  Raandinja'~ 
und  auch  ^  ^HTüf^I. 
*5TT?Ri  n.  Ohrwurzel. 
*!nM=*)irrl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5Iici'31iJ-i'1  "•  <lct'  Verletzen  — ,  Aufgeben  des 
sittlichen  Wandels,  —  der  Ehrenhaftigkeit. 

UlM^IH  Adj.  (f.  m)  verschlagen,  listig  Kathäs. 
4,83.  Vgl.  JIH^Md. 

STTHrTfT  Adv.  in  Bezug  auf  den  Charakter,  dem 
Charakter  nach  M.  9,82.  MXbk.  P.  69,31.  Dacak. 
56,18. 

5fr5BT  f.  1)  =  l.Srft^S).  ~  2)  Nom.  abstr.  zu 
einem  auf  1.  yiiiyl  1)  ausgehenden  adj.  Comp. 

!<IlclrMin  ni.  das  Aufgeben  des  sittlichen  Wan- 
dels, —  der  Ehrenhaftigkeit. 

W^^  n.  =  51%IHT  2). 

5nH^  1)  Adj.  ehrenhaft.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 


5n<?T'I  "•  1/  <''"  Heben,  Pflegen,  Obliegen,  Stu- 
diren. —  2)  häufiges  Erwähnen. 

5iT5Tmj  IHrjI  f-  <*«•■  höchste  Grad  der  Ehren- 
haftigkeit Lot.  de  la  b.  1.  347.  Katuas.  72,2  59.  Ki- 
EiHu.  50,18.  82,7.  87,9. 
*üi.llciMlT^fI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5fT5I^T^  ni.  ein  Bruch  im  sittlichen  Wandel, 
das  Aufgeben  der  Ehrenhaftigkeit. 

^[l^fTl^U  f.  fehlerhaft  für  ijfr^P. 
*!!TT5?H5r  "'•  N-  pr-  eines  Mannes. 

Srfr^VHsT  Adj.  ehrenhaft. 

IfrPjr^J?!  'n.  Verlust  der  Ehrenhaftigkeit. 

5rr5n7>  °^TE  l)  «'«  thun  pflegen,  üben,  fleissig 
anwenden,  häufig  gemessen,  colere.  —  2)  tragen, 
anlegen.  —  3)  sich  angelegen  sein  lassen,  seine 
ganze  Aufmerksamkeit  auf  Jmd  richten.  —  4)  be- 
wohnen, sich  an  einem  Orte  aufhallen,  einen  Ort 
oft  besuchen;  mit  Acc.  Bh*m.  V.  2,5.  ^rTHrlff  be- 
wohnt, besucht.  —  5)  IJlll^lfl  bereitet,  zurechtge- 
macht. —  Mit  ^nH  »'">  Vebermaass  anwenden.  — 
Mit  JEl^T  es  Jmd  (Acc.)  nachthun,  verfahren  wie.  — 
Mit  TTr  1)  häufig  gemessen,  —  anwenden,  —  ge- 
brauchen. —  2)  Studiren.  —  3)  bewohnen.  —  4) 
Jmd  hegen  und  pflegen,  mit  der  grössten  Rücksicht 
behandeln  Pa4SAit.N»R.  88,1 2.  —  3)  TTJiJTTMfT  auf- 
getragen, angebracht.  —  Mit  ^^  in  H5IT5T'7. 

yk'i=4y'n  f.  das  Sichtäuschen  in  Bezug  auf 
Jmds  Charakter  Mriko.  18,20. 

yliyJ^H  1)  Adj.  a]  wohlgesittet,  gut  geartet, 
ehrenhaft,  einen  edlen  Charakter  habend.  —  6)  am 
Ende  eines  Comp.  =  1.  üiTTrT  1)  im  adj.  Comp,  der 
die  Gewohnheit  des  —  hat.  —  2)  f.  °^rIT  ein 
Frauenname. 

UlIrll^M^  ni-  ''<'»  *'«  Schanden  Werden  der 
Sittlichkeit,  —  der  Ehrenhaftigkeit. 

^flcHWcHM  m.  dass. 

y.ili?ll'=('Hl?T  ra.  Titel  eines  Werkes  Büni.BB,Rep. 
No.  674. 

5IT^Tc?W^'I^  ni.  N.  pr.  eines  Devaputra. 

o 

UMc!i=(7l  n.  Sg.  und  Du.  Ehrenhaftigkeit  und 
gutes  Benehmen.  ^OT  Spr.  6477. 

S^PHyildH  A.dj.  sittlich, ehrenhaft  (Person) Hb- 
mädsi  1,333,4. 

5rT5I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5iT5TI^  1)  Adj.  (f.  gi)  durch  Ehrenhaftigkeit 
gekennzeichnet  Ubu.  Par.  2,7.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Autors  DejIn.  2,2  o.  Vgl.  511511^. 

Jtllcil^  "1-  N-  pr.  eines  Autors  Bübleb,  Rep. 
No,  783.  Vgl.  5fteTlf^  2). 

5II5iTT^  Adj.  ehrenhaft  (Person). 
Tl.  rktil. 


5TT^II?f^  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  Ind. 
Antiq.  6,1  G.  7,14.  77.fgg.  8,2.  fgg. 

^fT^IWnfpfiT  f-  N.  pr.  eiuer  Dichterin  Z.  d.  d. 
m.  G.  27,93.  36,557. 

IJn^n^^ITf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten(/eicA/«cAti 
Ind.  Antiq.  3,278. 

!nT%^  A^j.  in  3g[=?rai°  (Naehtr.  6). 

idlMH  Adj.  ,1)  sittlich,  ehrenhaft  (Person).  — 
2)  am  Ende  eines  Comp.  =  l.SJT^  1)  im  adj.  Comp. 
die  Gewohnheit  des  —  habend,  einer  Sache  oblie- 
gend  u.  s.  vr.  QaSk.  zu  Bädar.  4,3,1. 

5Tlc"i'Ä's|ITy  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^fT^TIMt^ym^fl  f-  Titel  eines  Werkes. 

mT^TTCTT  f.  als  Name  einer  Unholdin  wohl  feh- 
lerhaft für  ItTt^MI. 

I^TT^'T  i)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,   liegend, 
ruhend.  —  2)  *  m.  Boa. 
*5rf3[^T  f.  eine  grosse  Eidechsenart. 
*5nSTcT  n.  =  It^TFI  und  t^^- 

i)\  1^  PI.  von  iinhek.inn(er  Bedeutung. 

2.*^  Adv.  =  flwT. 

ÜT^  1)  m.  a)  Papagei.  —  6)  Dichter.  —  c)  *  Aca- 
da  Sirissa.  —  d)*  Zizyphus  scandeiis.  —  e)  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  Vjisa.  —  ß)  eines  Kriegers. 
—  ■{}  eines  Asura.  —  3)  eines  Ministers  des  R4- 
vana.  —  e)  *  eines  brahmanischen  Asketen.  —  2) 
f.  ^^  a)  Papageienweibchen.  Auch  die  Vrmutter 
der  Papageien.  —  6)  N.  pr.  der  Gattin  des  Sap- 
tarshi,  die  Agni  liebte.  —  3)  n.  a)  *Bez.  ver- 
schiedener  Pflanzen,  =  ITT^Zl'Ttll  (BuItapr.  i,192), 
CTT'SI,  Acacia  Sirissa,  Bignonia  indica  und  Calo- 
santhes  indica  H.  an.;  vgl.  Zacu.  Beitr.  83.  —  6) 
ein  best,  mythisches  Geschoss. 
*5T^v^nnT  f-  vielleicht  eine  best.  Pflanze. 
W=t)tfc^  m.  1)  Papageienflügel  Duürtan.  34.  — 

r^  r 

2)  *n.  =Up5ltTIII  (BuÄVAPR.  1,192)  und  Xantho- 
chymus  pictorius. 

5TöfiT5T^7  f.  1)  Papageienzunge.  —  2)  *  Bigno- 
nia ehelonioides. 
*5T^rr^  m-  icacia  Sirissa  RIgan.  9,59. 

5T--ti'riI  f.  Nom.  abslr.  von  5T°fl  Papagei. 

^SfüTTr^'T^WT^fe  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

TöRrJTO  m.  eine  best.  Stellung  der  Tland. 

o    o 

*lM^rIlJi5R  n.  eine  Art  Zinnober  Bhävapr.  1,261. 

JIT^fiW  n.  =  STSRflT  Uttamak.  388.  402. 

ÜTSfJ^  m.  1)  Bein.  Krshna's.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  a)  des  Vjisa.  —  ß)  des  Harihara. 
*iMotl*i^  m,  Acacia  Sirissa. 
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IT^TrTT^Rn'^TJFT  m.  die  Art  und  Weise  von  Pa- 

o 
pagei  und  der  Pflanze  Naliki.  Instr.  «o  v.  a.  wie 

ein  Papagei  ohne  eigentliche  Veranlassung  vor  ei- 
ner N.  erschrickt. 

ItJ^Hl^ll  f.  fehlerhaft  für  o^RT- 
ST^Fi^Hl  f-  eine  best.  Pflanze. 
*^--fi''\\H\  f.  fehlerhaft  für  !JRi^fri. 
*5T^=7T!0  m.  und  ORTSTT  f.  fehlerhaft  für  o^jq 
und  °^IHI. 
*5T^=7T5F^  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ^^  ViXiiv. 

4,202. 

ST^HTR  1)  m.  a)  ein  best.  Ornament  an  einem 
Hause  Västüv.  668.  —  6)  *  Calosanthes  indica.  — 
c)  *  Bignonia  ehelonioides  Buavapr.  1,197.  —  d] 
*Agati  grandiflora.  —  e)\.  pr.  a)  eines  RAksbasa. 
—  p)  einesMinistersdesTiräpIda.  — 2)  f. ä^ eine 
best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen  =  ST^J^ifffT 
m.,  ^l^rrTft  und  ^H^. 

^^T^TTT  n.  und  OodllsUI  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

*5T-lffqfqi  f.  fehlerhaft  für  3T^°. 

*Wfm^  m.  Schwefel. 

*^H)Mta^  n.  eine  best.  Pflanze,  =  Uf^PTtll 
Rasan.  12,37.      . 

*  S4ct)4<iq  1 )  m.  Acacia  Sirissa.  —  2)n.  =  ITp2lCHn. 
^^5TWHf%rn  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
51^1  i{M  1)  *m.  a)  Acacia  Sirissa.  —  6)  Azadi- 

rachta  indica.  —  2)  f.  5fT  a)  *  Eugenia  Jambolana 
Ragan.  11,24.  —  6)  N.  pr.  einer  Surängan*  Ind. 
St.  15,232. 
*5I=tiLh^|  m.  Calotropit  gigantea  Rägaw.  10,28. 

5H=hsJ<J  Adj.  röthlieh  wie  ein  Papagei  Maitr.  S. 
3,13,3. 

r 

5T5fI^^  n.  ein  best,  wohlriechender  Stoff  Bhä- 
vapr. 1,192. 

^^iäf^öftm  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*Wfm  Adv.  =  fllOT. 
Ji^cJiHJ^^:  fffcf;  Titel  BuRNEtt.T. 
5T=limTTFr  ra-  N.  pr.  eines  Autors  Büb?(ell,T. 
5T^{^^  n.  Titel  einer  Upanishad. 
5T^3[CT  Adj.  von  der  Farbe  eines  Papageien, 

54=lidr^5r  wohl  fehlerhaft  für  °5?T^5T  und  = 

"f r  -» 

*!JI=PTcIH  m.  Crana(6aum  RÄGAif.  11,7  5. 

iM=t»=<I^  Adj.  die  Stimme  eines  Papageien  ha- 
bend  (Krshna). 

*  SM  =♦1=11'^  m.  der  Liebesgott. 

*W(nW^  und  *of5Ff^  f.  fehlerhaft  für  UPff =. 
5SfiH%TT  f.,  5J4lH<!a  m.,  °dy|l«Ul  f.  (Opp. 

Cat.  1)  und  ST^aHfrT  f-  Titel  von  Werken. 

o 

SM<+Hir^=tliydim  n.  das  Unterrichten  der  Pa- 
31* 
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pageien  und  Prtdigerkrähen  im  Sprechin,  eine  der 
64  Künste  Verz.  der  Oxf.  B.  2t7,a,t3.  u. 

ülctif^Pi  Adj.  griin  wi«  ein  Papagei  Maitb.  S.  2, 
5,11  ;C3,I5  .  Ind.  St.  13,122.  ViirÄ!«. 

!M=t)<tHrI  Adj.  dass.  Ap»»t.  Qh.  22,7. 

S^lohl^l  {.'Bignonia  ehelonoides. 
o 

*5löjn4»T  m.  Granalbaum. 

SlJcttHH  l)Adj.  ein  Papageiengesicht  habend.  — 
2)  *f.  ^  Bignonia  ehelonoides. 
*5T=RFJ*T  "i-  N-  ?■■•  eines  Arhant. 
SJcfil^cf,  n.  und  ocJITts?JI  f.  Titel. 
1.5R)T  f.  s.  u.  q^. 
2. 5I5rt  Adv.  mit  >T  s:»  rinem  Papageien  werden. 

W^tiVJ^rftgl  "•  N.  pr.  eines  TIrtha. 
♦5Johy  111.  1)  Äcacia  Sirissa  Räsan.  9,58.  —  2) 
JUimusops  hexandra  Räsaü.  11,72. 

ÜJ^friWTsnH  n.  Titel  eine»  K4yja  Opp.  Cat.  1. 
*5RiIcT  n.  =  fn^fniltm  RisA».  6,t8*. 

ÜT^  1)  Adj.  (f.  m]  a)  tauer  geworden  Apast. 
Gabt.  17,1  4.  —  6)  *  verfault,  stinkend;  =  'iffl^ 
H.  an.  (Tgl.  Zacb.  Beitr.  84);  statt  ^r^^°  Tri«.  3, 
3,187  und  Med.  ist  wohl  qfqT3°  zu  lesen.  —  c) 
barsch,  hart,  roh  Gaut.  2,1 9.  Bacd«. 2,6,20 (Worte). 

—  d)  *  menschenleer.  —  e)  *  =  TSTS- — 2)  m.  N.  pr.  ei- 
ne« Sohnes  de»  V  a  s  i  s  h  Ih  a ;  vgl.CT^.— 3)  *  f.  5T^ 
Bumex  vesicarius.  —  4)  n.  a)  jedes  durch  Fermen- 
tation mit  Pflanzenstoffen  gewonnene  saure  Ge- 
tränk, saurer  Beisschleim  u.  s.  w.  Mat.  med.  12. 
Bacdb.  1,12,15.  —  6)  *  Fleisch.  —  e)  harte  Worte 

JÄSH.  1,33  nach  Mit.,  aber  auch  hier  wohl  saurer 

* 
Reisschleim  u.  8.  w.  —  d)  *  fehlerbaüt  für  fT^T- 

CS 

iHcti'*  1;  Adj.  säuerlich  Gaut.  (Aufstosseo).  — 
2)  n.  saures  Aufslossen. 

iM(tiHI=t)  m.  Säure  im  Magen  Earaka  6,18. 

gpRTSf^  m.  angeblich  =  yoUr^H(- 

Hirf)  1;  f.  a) Muschel,  namentlich  Perlenmuschel 
(RÄGAX.  13,128),  Perlmutter  Gjivr.  BAonii. 1,8,46. — 
6)etne  gehöhlte  Scherbe  (aus  der  man  trinken  kann). 

—  c]Knochen.  —  d)  (/nj/it<(odora(uiRXsAN.  13,130. 

—  e)  Parfüm  öberb.  —  f)  Haarwirbel  beim  Pferde. 

—  g)  »in  best.  Gewicht,  =  V«P'''a  =  2Karsha, 
etwa  «n  lotÄ.  —  A)  eine  best.  Krankheit  des  Weis- 
sen im  Auge.  —  »)  *  Hämorrhoiden.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eine»  Angiraia.  —  6)  PI.  eines  Volkes.  —  c) 
eines  Berges. 

iMIfti*  1)  m-  (f.  51T)  eine  best.  Krankheit  des 
Weissen  im  Auge.  —  2)  f.  l^T  a]  Perlmutter,  Perlen- 
muschel R*«»!«.  13,4.  128.  Vasisdtba  21,11.  —  b) 
'Bumex  vesicarius. 

^(r»i=fiUI  1)  Adj.  muschelohrig.  —  2)  m.  .N.  pr. 


eines  Scblangendamoos. 

S^Irti^didAdj.  vollkommen  kahl  Harsrak.  (ed. 
Bomb.)  26,  G. 

ürraiiT  n.  Perle. 

TlFh^t  ein  best,  musikalisches  Instrument  S. 

^         t 

S.  S.  178,3. 

..^  r  ^ 

*^IIft»Mm  ni.  .ilstonia  scholaris  Rasa.n.  12,35. 

o 

^IrtlMS  die  Uohlung  in  der  Perlenmuschel,  in 
welcher  dielPerle  steckt,  Q\q.  13,37. 
*57r3i^T5r  n-  Perle. 
*5Tf^IJTftl  m.  dass.  Rägas.  13,153. 

5TTfK4tT  N.  pr.  1)  m.  eines  Gebirges  MBn.  6, 
9,11.   —   2)  f.  °r[fJT  a)  eines  Flusses.  —  6)  der 
Hauptstadt  der  Kedi. 
»Cff^J^y  f.  Perlenmuschel.  , 

j^fwrHT^q?  f.  =  5Twm  2)  b). 

*5TT3rF75T  m.  dunkle  Flecken  auf  einer  Perle. 

51^  1)  Adj.  (f.  äil)  a]  klar,  licht,  hell.  —  b)  klar, 
lauter.  —  c)  hellfarbig,  weisslich,  weiss.  —  d)  hell, 
rein,  fleckenlos.  —  2)m.o)FeM«r,  der  Gott  des  Feuers 
80,1 1.  32.  —  6)  ein  best.  Sommermonat  Karara  8,6. 
PersoniGcirt  als  Schatzhüter  Kubera's.  —  c)  der 
Planet  Venus.  Personificirt  als  Sohn  Bbrgu'sund 
Lehrer  derAsura.  —  d)  der  lautere  Soma.  —  e) 
ein  best.  Bechervoll  mit  Soma.  JT^TRI  Adj.  ^at. 
Br.  4,3,9,4.  6.  13.  —  f)  ein  best.  astr.  Joga.  -~  g] 
N.  pr.  a)  eines  Marutraot.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  Yasishtha.  —  y)  de»  dritten  Manu.  —  S) 
eines  der  7  Weisen  unter  Manu  Bhaatja.  —  e) 
eines  Sohnes  des  Bhava.  —  Z)  eine»  Sohnes  des 
HaTirdhtna.  —  fl)*PI.  fehlerhaft  für  J^sT  2). 

—  3)  n.  o)  Helle,  Klarheit,  Licht.  Auch  PI.  —  b] 
Klares,  so  v.  a.  klare  Flüssigkeit,  Wasser,  Soma. 

—  c)  Saft,  Seim.  Auch  PI.  Air.  Er.  5,32.  —  d)  der 
männliche  Same.  —  e)  eine  best.  Augenkrankheit: 
ein  weisser  Fleck  im  dunklen  Theile  des  Auges,  — 
f)  Name  eines  Slman.  —  g]  ein  best.  Metrum. 

!Jl5f5=II7  1)  Adj.  Samen  erzeugend  Bhävapr.  2, 
26.  —  2)  *ra.  Mark. 

5l5fföficS  n.  eine  best.  Barnbesckwerde. 

'SraTIT^r  n.  das  Baus  des  Planeten  Venus  Ind. 
St.  15,408. 

iMctisl  1)  Adj.  aut  (dem  eigenen  Samen)  erzeugt, 

so  V.  a.  leiblich  (Sohn)  MBii.  13,49,12.  —  2)  *m. 

PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei  den  Gaina. 

CTSfJiqiffTH  Adj.  hell  glänzend. 

^  r     *^ 

^TcRff^EJ  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

CTcfJ^rt  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5I5fI3^  Adj.  klare  Flüssigkeit  von  sich  gebend. 

*5I^^TO  ni.  eine  Art  Impotenz  Gai. 


Wsti1ll.i  f-  und  5l5fJ57Tr?T  f.  Titel Ton  Werken 
Opp.  Cat.  1. 

3 

ül^Cf  Adj.  lauteren  Soma  trinkend. 

3 

S'l5hMl'5f  n.  das  Gefäss  für  den  Oraha  ^ukra 
Qat.  Br.  4,3,«,26.  1,17.  5,5,7. 
^5hl  mU(  Adj.  hell  geschmückt. 

:f ^ 

l'I^Hrim  Adj.  hellen  geläuterten  Soma  trin- 
kend RV. 

^ISfl'^W  Adj.  einen  hellfarbigen  Rücken  habend 
AV.  13,1,33. 
*  STsffVJsI  m.  Pfau. 

*5T^T  m.  Mark. 
o      ex 


^'hH'l'LH  Adj.  Samen  und  Vrin  erzeugend. 

WstiR^  m.  Samenharnruhr. 

WstiHI'?''!  Adj.  mit  der  Samenharnruhr  behaftet. 

SMsti^sRT  n.  PI.  Bez.  gewisser  zum  Pravargja 
gehöriger  Sprüche. 

JTsRsC'T  Adj.  lichtfarbig. 

5T5fnW  Adj.  (f.  m)  hellfarbige  Stiere  habend. 

i45t|(y|  1)  Adj.  a)  Samen  erzeugend  Karaka  6,2. 
Vgl.  Am°.  —  b]  *  samenreich,  geil.  —  2)  *f.  51 
eine  Art  Cyperus. 

^rgfjgtT  Adj,  (f.  o5|rTT)  1)  lauteren  Saft  — ,  den 
Vorlass  des  Soma  enthaltend.   —    2)  das  Wort 

51^  enthaltend. 

o 

V|5ht^tlfl  Adj.  hell  leuchtend. 
^I^Smi  Adj.  (f.  gi)  lichtfarbig,  licht. 
*!^^HnT=fi'  f.  Mark  Gal. 
5T^=?^  Adj.  Samen  führend. 


^  5h  =117  n>.  dies  Veneris,  Freitaglnä.  A  Dtiq.6,2  0 1 . 
5T^=TTHH  Adj.  hell  gekleidet. 
^^^1%  f-  Tilel  BcRXKLLjT. 

5T5Ti5TTi^  und  5l^i;!nTRFf  Adj.  hell  strahlend. 

5T^H^I^  Adj.  im  Lieht  wohnend. 

^SFHIT'  Adj.  bei  dem  der  Same  den  Baupthe- 
standtheil  im  Körper  bildet.  Nom.  abstr.  "rH  f. 
Varäu.  Bbu.  S.  69,25. 

IlJ^flfl  m.  ein  Sohn  des  Planeten  Venus. 

o      o 

^TsFiFrin  m.  ein  best.  Ekäba. 

r 
STSfi^^m  Adj.  (f.  5)  Samen  führend. 

*!1^I1'  ra.  Pfau. 

W5hlHKy  "Hl  m.  Nom.  Du.  lauterer  und  meh- 

o 
liger  Soma  Apast.  Cr.  12,1,12.  18,29.  22,27. 

*^f^'T^  m.  Nom.  abttr.  Ton  5^  1). 

I^T^Jtl  1)  Adj.  =  ül^JöJtl  1).  —  2}  n.  o)  Glanz 

O  O  's. 

CÄRKB.  Grbj.  6,5.  —  b]  PI.  Bez.  yewMter  zum  Pra- 
vargja  gehöriger  SAman.  —  c)  Bez.  des  Pra- 
Yaigja-Abschnittes  VS.  36-40.  IsrfSfm^üJ  Wb- 
BER,  Lit.  115.  —  d]  eine  best.  Begehung. 


51^  —  5Ttl 


247 


ürafj'  Adv.  mit  IT  2tt  Samen  werden. 
^  *^  ^ 

5J%^  N.  pr.  eines  Tempels.  °TrrTrf  f.  Bua- 

,S«LL,T. 

51^  1)  Adj.  (f.  5[I)  o)  JicA«,  Asi!.  q^T  m.  d<e  '«cAf« 

o 

Bälfte  eines  Monats,  die  Zeit  des  zunehmenden 
Mondes.  —  6)  weiss,  tceisslich.  —  c)  rein,  lauter, 
woran  kein  Makel  haftet  (Ton  Sachen  and  Perso- 
nen). Icfff  n.  Hemädri  1,43,2.  —  2)  m.  a)  die  lichte 
Bälfte  eines  Monats  Biüdu.  3,8,2.  4,3,3.  24.  2e.  — 
b)  der  Monat  Vai^äkha.  —  c)  *die  weisse  Farbe. 
—  d)  Auswurf,  Schleim,  Rotz.  SHptJ  ^fTT  so  ▼•  *• 
Jmd  (Dat.)  anspeien  AV.  3,29,3.  Anders  Ind.  St. 
17,304.  —  e)  *  Ricinus  oder  weisser  Ricinus  RÄ- 
BA!«,  8,56.  —  f)  *  Mimusops  hexandra  Rägax.  11, 
72.  —  g)  das  dritte  Jahr  im  GOjährigen  Jupiler- 
cyclus.  —  A)  ein  best,  astrol.  Joga.  —  »')  Bein. 
Vishnu's.  —  k]  N.  pr.  at)  eines  Sohnes  des  Ha- 
TirdhAna,  eines  Muni  und  ^eines  Forsten.  — 
ß)  eines  Berges.  —  /)  fehlerhaft  für  5T3i  der  Pla- 
net  Venus.  —  3)  f.  Wr<t|  I  a)  eine  weisse  Kuh  Kätj. 
Qr.  1S,3,3C.  —  6)  *  Sandzucker.  —  c)  *  Euphorbia 
antiquorum,  =  ^Icfilcrll  (Rasin.  3,13)  und  T'^ilTT 
(Racan.  7,99).  —  d)  *Bein.  der  Sarasvatl.  —  e) 
N.  pr.  a)  einer  Tochter  Simhabana's.  —  ß)  ei- 
nes Flusses.  —  4)  n.  a)  Helle,  Licht.  —  6)  etwas 
Weisses,  weisser  Fleck,  weisser  Stoff  i^ki.  Br.  14, 
7,1,20.  t,12.  KuÄND.  ÜP.  8,6,1.  —  c)  das  Weisse 
im  Auge.  —  d)  *eine  best.  Krankheit  des  Weissen 
im  Auge.  —  e)  *  Silber.  —  f)  *  frische  Butter.  — 
g)  fehlerhaft  a)  für  5T^  Same  Äpast.  1,29,14. 
BAcnii.  1,8,48.  11,21.  2,2,23.  2«.  —  ß)  für  5T^ 
saurer  Reisschleim  u.  s.  w. 


X^=h  m.  die  lichte  Hälfte  eines  Monats. 
*57^V?r05=R  m.  eine  Hiihnerart,  =  JTrT^- 
*5T^=Tf'^  1)  m.  einbest.  KnollengewäehsVikii.Ti. 

7,78.  -  2)  f.  m  =  srirf^fTT. 

*5Hs^^im  Adj.  weissohrig  P.  6,2,112,  Seh. 

-^  r 

*Wt7tt=tlH'T  Adj. refne»  Wandels. 


SOT^IW  "•  weisser  Aussatz. 
iHtft\=?I^  n.  Du.   eine  lichte   und  eine   dunkle 
Hälfte  Taitt.  Ar.  1,2,4. 

51^7^51  Adj.  weisshaarig  MBo.  1,134,19. 

^StJ'rtl  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebiets. 

r 

!H«t\s1^T^  n>.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*iH^fll  f.  Nom.  abslr.  Ton  SraT. 

JT^Trft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

*iMst»3'  n.  Nom.  abstr.  von  5T^. 
o  o 

iMt»t\<H  Adj.  weisszahnig. 
*i4Stl3J kj  m.  Trapa  bitpinota. 


y|trt\<?>  Adj.  lauter  von  Person,  ehrlich  MBu. 
3,200,10. 
*  üTfH  ^\H  m.  weisse  Kreide. 

Wt?t(*Jl'tI  n.  weisses  Korn. 

o 

I4r?f>ty|!7  n.  das  Nachdenken  über  das  Lautere, 
—  rein  Sittliche  Hem.  Par.  1,252. 

Hf?t\ysmrITnm  Adj.  mit  weisser  Standarte 
und  Fahne  (^iva)   MBb.  12,284,90. 

!^^itI5T  m.  1)  die  lichte  Bälfte  eines  Monats, 
die  Zeit  des  zunehmenden  Mondes.  —  2)  der  gün- 
stige Fall. 

WfrtlH'iq  1)  Adj.  weiss  blühend.  —  2)  m.  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
Asteracantha  longifoUa,  Nerium  odorum  und  = 
R'^^-  —  3)  *f.  StT  Pistia  Stratiotes  und  =  ^11- 
IT^tft.  -  4)  *f.  I  =  ^m^rft  Rasan.  S,85. 
*ytr?r\'^tf'tl  ro-  Vitex  paniculata. 

5Tst\s<l5T  ra.  wohl  eine  Ameisenart  MBu.  12, 
136,8. 

^^*niT  m.  dass  Weisse  im  Auge  Su?r.  2,310, 

5Jt?}\HIH(  Adj.  hell  leuchtend  BaÄsaÄp.  40. 


vttftiHi^  m.  N.  pr.  eines  Antors. 
*!Ht?tlHU5(ol  "•  das  Weisse  im  Auge. 

Htfti^^^mSI  ra.  N.  pr.  eines  neaeren  Astro- 
nomen. 

^SllH'f  m-  weissliche  Barnruhr. 


iHt?tl*-|l<^*t  Adj.  an  der  weisslichen  Barnruhr 
leidend. 

^^WT^TTcTiFI^TtT  Adj.  mit  einer  weissen  Opfer- 
schnür  behangen  MBh.  1,134,19. 

5T3ntq  Adj.  von  weisser  Farbe  Qat.  BR.6,2,t,1  3. 
*KjPt»^lT^rT  m.  eine  best.  Pflanze  Räoan.  8,14. 

*Wwtt',il  f-  eine  Art  Cyperus.  T.  1.  S45hvi|. 

o  o 

»ST^T^J^  f.  Terminalia  Chebula. 

5T?^'^rfn  f-  eine  Kuh,  die  ein  weisses  Kalb  hat, 
Cat.  Br.  9,2,»,30.  Kätj.  ^r.  15,3,30. 

^ISRöFtT  Adj.  das  Wort  üistt  enthaltend. 
^ffll'Mt^  Adj.  (f.  ^T)  ein  weisses  Kleid  tragend 
192,21. 
*Wt?t1^IMH  m.  Ardea  nivea. 


WtTh^THfT  Adj.  et»  weisses  Gewand  tragend 
Taitt.  Ar.  1,3,3. 

i'lstiT^WFr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ÜT^T^rf  Adj.  reines  Wandels  MBh.  14,90,25. 

o        t. 

*iMstlVlTcT  m-  ei"  der  Melia  Bukayun  verwandter 
Baum  RÄGAN.  9,13. 

^rrt)|J|^  n.  weisses  Agallochum. 

*5T^lt^  1)  ra.  Pfau.  —  2)  f.  ^  Nyctanthes  arbor 
tristis  RÄSAN.  4,1  S7. 


1 


5I3n^(  Adj.  (f.  ^)  reines  Benehmens  R.  C , 

10,24. 

?I^Tf|5n^in^?iWITT'ft  und  °=|iyiöift'  f.  Bez. 
bestimmter  Feiertage. 

5Tf?t»  \^\  Adj.  einen  weissen  Hinterkörper  ha- 
bend KÄTJ.  ^R.  20,1,35. 

ülfyhim^-  m.  Pfau  Racas.  19,94. 

^I^FPTsTIFfnr  Adj.  (f.  gi)  von  reiner  Herkunft 

MBu.  12,33,37.  R.  6,10,24. 

iH?<t\l'-l'l  ra.  N.  pr.  eines  Mani. 
r  , 

*5T^Icfi  m.  eine  Culotropis  Rägan.  10,29. 

ÜT^fTFT'I  n.  eine  best.  Krankheit  des  Weissen 
im  Auge. 

sqr^Tq^  m.WetMe,  lichte  Faf6eHARSHAi.200,1 6. 

y|Stl  I  Adj.  1)  mit  cffT  weiss  machen.  —  2)  mit 
33fl  oder  >T  weiss  werden. 

■S  e^ 

*\ 

^^rFI7  Adj.  schwarz,  schmutzig. 

^T^^lf  m.  N.  pr.  eines  Autors  Hall  in  der 
Ein),  zu  Da(ar.  S.  30. 

ST^I?'!  ra.  N.  pr.  eines  Bruders  des  ^uddho- 
dana. 

-s 

*S^t?hlMdl  f.  Sandzucker. 

*5TflT  m.  1)  Wind.  —  2)  =  ^R.  —  3)  =  f^. 
!T^  1)  ra.  a)  *  Ficus  indica.  —  6)  *  Spondias 
mangifera.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »ein« 
Nachkommen;  auch  Narae  einer  aaf  die  Maurja 
folgenden  Dynastie.  Sg.  ein  Fürst  aus  dieser  Dy- 
nastie Harsbak.  (ed.  Borab.)  423,5.  Auch  °^lsH. 

—  2)  f.  513'T  a)  Knospendecke,  namentlich  der  Fei- 
genarten. —  6)  N.  pr.  der  Mutter  Garu4a's  Su- 
PARN.  10,2.  29,1.  54^- n4^  18,3.  —  3)  *ra.  f.  (f) 
n.  Ficus  infectoria.  —  4)  f.  'S  o)  *  Spondias  man- 
gifera. —  6)  =  2)  6)  Sepahii.  8,2.  —  5)  n.  Knos- 
pendecke (insbes.  des  Feigenbaumes)  in  übertra- 
gener Bed.  so  V.  a.  Wirkung.  Nach  Säj.  auch  m. 

-  Vgl.  ^*^4i- 

57^1=?T^'I  n.  eine  fcei«.  rfa«  Pumsava na  beglei- 
tende Ceremonie,  wobei  die  Knospendecke   eintr 
Ficus  indica  gebraucht  wird. 
*SHI-^''I  m.  Ficus  indica  und  F.  infectoria  Raga», 
11,121. 

I.CTtJ,  STT^rirT)  °fT  ('"  der  klassischen  Sprache 
meist  raelrisch,  aber  ^iI'cIHH  auch  in  der  Prosa), 
^iiHtilirJ,  54^tl  (Aorist);  1)  flammen,  leuchten, 
strahlen;  glühen,  brennen.  —  2)  Glut  — ,  heftigen 
Schmerz  leiden,  trauern,  —  bei,  über  (Loc,  Instr. 
oder  Acc.  mit  STTfT)-  —  3)  ™''  Acc.  trauern  über, 
beklagen,  betrauern.  —  4)  »qfTTHR  (^^),  f^- 
^m  und  5(1^  (Tgl.  5TT^  und  Caus).  —  Cau».  511^- 
!7TrT  1)  '"  Flammen  setzen,  brennen  (Irans.)  TBi. 
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1,1,11,1.  —  2i  in  Schmerz  verselten.  —  3)  Schmerz 
empfinden,  trauern;  mit  Acc.  bedauern,  beklagen. 

—  4)  reiniyen  VibIu.  JoGiJ.  7,  U.  —  *De»id.  ^- 
5Tra^T?I  und  5I5ITTtmirT-  —  Inlens.  (5TT5T^^,5n- 
Jl^tT  oud  !(TI5raH)  1)  hell  leuchten,  —  strahlen, 

—  flammen.  —  2j  5IWciJHR  heftigen  Schmerz 
emp/SndöfidBuiTT.  — MilSf'l  \)  schmerzliche  Sehu- 
iucht  empfinden  nach,  trauern  um  (Acc,  aus- 
nabiusweise  Loc.  oder  Gen.);  oline  Ergäuzuug 
tranern.  —  2)  in  Jmds  (Acc.)  Schmerz  einstimmen, 
mit  Jmd  zugleich  Schmerz  empfinden,  —  tranern. 

—  Caus.  betrauern,  bedauern.—  Mit  0"^^  Schmers 
empfinden,  betrauern,  bedauern;  mit  Acc.  —  Mit 
IS(^  Intens.  (ä^T  — 51151^(7  Partie.)  durch  Flam- 
tnen  vertreiben.  —  Mit  äST'T  1) »"  ^'i«'  setzen,  ver- 
brennen. —  2)  brennen,  so  t.  a.  quälen.  —  3} 
Schmerz  emgfinden,  trauern.  —  Caus.  in  Glut  ver- 
setzen, verbrennen,  quälen.  —  Intens,  dass.  —  Mit 
m herleuehten^HV. 7, S,i],litwasiXcc.)  herbeistrah- 
len. —  Desid.  in  5En!4&Ii;1lm.  —  Mit  37  aufleueh- 
Jen  RV.  4,2,20.  —  Caus.  »n  Flammen  setzen.  — 
Mit  PT  brennend  heiss  sein  {impBTs.).  —  Mit  Hh 
Intens.  CPJ:  —  SHTT^tT)  hervorstrahlen.  —  Mit 
CHT  Schmerz  empfinden,  trauern;  mit  Acc.  betrau- 
ern, beklagen.  —  Caus.  1)  quälen,  peinigen  MBu. 
6,48,38.  —  2)  bedauern,  beklagen.  —  Mit  CT  her- 
vorstrahlen (in  übertragener  Bed.).  —  Intens,  her- 
vorstrahlenRV. 7,i,t.  —  Mit  ^^^T  terraKsrn,  be- 
klagen.  —  Mit  !7TrT  (einen  Brand  richten  gegen 
(Acc.;  MiiTB.  S.  1,5,2  (68,3).  —  Mit  WJ  V  zusam- 
menflammen. —  2)  bedauern,  beklagen.  —  3)  H'T- 
cJTIH  J'nd  (Gen.)  «cAmersen.  —  Caus.  betrauern, 
beklagen. 

2.  VJ^  1)  Adj.  am  Ende  eine*  Comp,  flammend, 
leuchtend,  strahlend.  —  2)  f.  a]  Flamme,  Glut;  in- 
nere Wärme.  —  6)  Brand  des  Innern:  Qual, 
Schmerz,  Sorge,  Trauer,  Kummer,  —  über  (im 
Comp.  Torangebeud).  Auch  PI.  Instr.  Sg.  aus 
Trauer,  vor  Kummer.  —  c)  PI.  Thränen  als  Aus- 
druck des  Schmerzes,  —  der  Trauer. 

5ra  1)  Adj.  {f.  gi)  /aufer,  rein.  —  2)  f.  ÜT^IT 
Trauer,  Kummer. 

'M^ix'H  Adj.  einen  strahlenden  Wagen  habend. 

o 

^!^;^i^  Dat.  InOn.  zu  1.  5^  KV.  4,2,1. 

Ol  j  -^  •         '  ' 

!M^I  n  ■»■  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

ÜTtHT,  nur  Partie.  ÜT^Rfl  flammend,  leuchtend, 
strahlend  RV.  1,147,1.  4,50,1.  2.  10,i,6.  46,8. 

5Tra  1)  Adj.  (f.  eben  so,  UltiiH  Nora.  PI.  M.  8, 
77)  a)  strahlend,  glühend.  —  b)  blank.  —  e)  glän- 
zend weiss  Spr.  7681  (zugleich  rein).  —  d)  lauter, 


5Tg  —  qrjf 


klar.  —  e)  rein.  —  f)  klar,  lauter,  rein  in  übertra- 
gener Bed.;  tadellos,  unschuldig,  ehrlich,  redlich. 

—  5)  rein  in  rituullera  Sinne.  —  h]  am  Ende  ei- 
nes Comp,  rein  von,  so  ».  a.  der  sich  einer  Sache 
entledigt  hat.  —  2}  m.  a)  Lauterkeil,  Reinheit,  Ehr- 
lichkeit. —  b)  Feuer.  —  c)  ein  best.  Feuer,  ein  Sohn 
des  Agni  Abhimiuiu  uud  der  Svibi  oder  ein 
Suhu  A  ntardbina's  von  der  ^iiibandint.  —  d) 
ein  best.  Sommermonat  (C»t.  BK.4,3,f,l  5;  oder  Som- 
mer überb.  —  e]  die  Sonne.  —  f)  *  der  Mond.  —  g] 

*  der  Planet  Venus.  —  h)  *  Lichtstrahl.  —  i)  *  Wind. 

—  *)  *  Geschlechtsliebe.  —  /)  *ein  Brahmane.  —  m) 

*  ein  ehrlicher  Minister.  —  n)  *  the  conditio»  of  a  re- 
ligious  Student.  —  o)  *Bein.  ^iva's.  —  p]  N.  pr.  a) 
eines  Sohnes  des  Bbrgu.  —  ^)  eines  Sohnes  des 
Gada.  —  f)  eines  Sohnes  des  dritten  Alanu.  — 
S)  Indra's  im  14ten  Manvautara.  —  e)  eines 
der 7  Weisen  im  14ten  Manrantara.  —  0 eines 
Sirtbarjiha.  —  t))  eines  Sohnes  des  fatadju- 
mna  und  verschiedener  anderer  Personen.  —  3) 
f.  N.  pr.  einer  Tochter  Kacjapa's  von  der  T i  m r i 
und  t'rmutter  der  Wasservögel.  5T^  VP.  1,21,4  6. 

*51tl*m  gana  Jiq^IT^  2. 

STT^Rfil  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

o 

STTtRiirj  Adj.  Reinheil  liebend  Baudh.  1,10,4. 

13,2. 

5Jf^5t)-(^  Adj.  hell  schallend. 

STr^MT^r?  Adj.  reinen  Wandels  104, 2U. 

'~~     _— . 
STrasT^JTT  Adj.  lichtgeboren. 

STr^rrir^  Adj.  flammenzungig. 

5Ti%rII  f-  und  5TT?I3r  n.  1)  Klarheit,  Reinheit. 

o  o 

—  2)  Lauterkeit,  Ehrlichkeil.  —  3)  Reinheit  in  ri- 
tuellem Sinne. 

^T^StT  Adj.  hellzahnig. 

5Tra?J5l,  5ira?>^  und  5Tra?röJI  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten.  Richtig  wohl  5T?I?r5J  oder  ÜT^SI. 


*5Tl'c(*iM  M.  Ficus  religiosa  Räsan.  11.113. 


SrraR  Adj.  ==  5Tra  'ein. 
*5IT^575|^TrlfiH^  m-  N-  pr.  eines  Fürsten  der 
Gandharva. 

*!JTra^fr?  m.  Feuer  G»u 

o 

*5TrxrT2T  Adj.  f.  reinfüssig. 

•o  *- 

ÜTpEpTT  Adj.  klaren  Soraa  trinkend, 
^^"TOR  Adj.  hell  getchmückt. 

^r^yBT^  Adj.  von  strahlendem  Ansehen, 

^[xm»^^  A.ÖJ, Strahlende  Genossenschaft  habend. 

o  o 

^I^^IsIH  Adj.  hell  funkelnd. 
*5IT^Hld=tll  f-  arabischer  Jasmin. 


ürraiTHfl  Adj.  reinei  Herzens  Kia.  8,1 3. 


5TH*4ls!l  f.  N.  pr.  einer  Uamsi. 

5IT?r^2I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^Rr|'rraR  m.  der  .Mond. 

5Tr^I^*Tn.nach  demComm.  ein  verdorrter  Wald. 
* gra^^ra  Adj.  g  a  n  a  >T!<ITf^- 
»STlfTpram,  oq^Donomin.  von  ST^fgHl^. 

5TTTl=Hn  Adj.  hellfarbig. 

IJITtJcTI^  ni.  N.  pr.  eines  Vogels. 

^Itl^lflH  Adj.  ein  reines  Gewand  tragend. 

5TT^5(5T  m.  N.  pr.  eines  Mauiios   Maitr.  S.  3, 
o       t.  ' 

10,4  (13ä,9).  PI.  seine  Kachkommen. 

TT^IWrl  Adj.  (f.  qi)  dessen  Thun  licht  oder  rein 

o 

tji,  reinen  Wandels. 

5TI?15T^3  l)Adj.  alsBeiw.  Vishnu's  (verschie- 
deutlich  erklärt)  Visunus.  98,7  0.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Pragäpati. 

5TlT)ti(5  Adj.  1)  im  Reinen  — ,  im  Klaren  woh 
nend.  —  2)  auf  dem  Pfade  der  Tugend  weilend. 

Crra^^  Adj.  (stark  °^T^)  als  Beiw.  Ajjni's. 

SrraSTIrT  1)  Adj.  strahlend  RV.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Kardama.  —  3)  f.  '^^^  N.  pr. 
der  Mutter  Agni's. 

"Tr^RTT^  va.  das  Ende  der  heissen  Jahreszeit, 
der  Beginn  der  Regenzeit. 

^I^ftTI^I^  Adj.  das  Herkommen  rein  bewah- 
rend K.  2,6ä,7. 

^T^TF^Trl  Adj.  (f.  511;  ein  strahlendes  Lächeln 
zeigend,  heiler  lachend.  Als  Beiw.  ^ira's,  sonst 
aber  immer  f.  (ä3,5.  Hbhäobi  1,622,(). 

l.!!Trfr  Adj.  f.  s.  u.  5Tra. 

o  o 

2.!3TriT  Adv.  1)  mit  SRif  reinigen  Kai.i-as.  108,  N. 
C6.  —  2)  mit  ^  rein  werden  in  rituellem  Sinne. 
*^T(,  otr^  gana  5^112". 

O       'S.    O  O       "S 

^zJJ^  Adj.  (f.  Tj  reinäugig  Apast.  Qr.  10,22,4. 
ÜTHm^Il^  Adj.  reines  Wandels  Mauäbu.  (K.)  1, 

411,18. 

^__  ^ 

5T5rnur  in  der  Form  ÜTTsTI^  etwa  lieA  spreizend. 

*5T^7r?I  f-  und  *5TJ^  n.  Beldenmulh. 

*  STOC  D.  das  Jlaar  in  der  Achselgrube  Gal. 
(ilT'STO). 

■J  3 

5T05  *)  Adj.  (f.  51T)  als  Bein,  eines  Stieres  oder 

o 

einer  Kuh  Maitu.  S.  2,S,11  (63,11).  Apast.  (b.  10, 
22,6.  Vaitän.  (Conj.).  Nach  den  Commentatoren 
weissfarbig,  von  kleiner  Statur  oder  S^^l^rl^hll- 
—  2)  eine  Grasart  Gobu.  (ed.  Ksaob»)  1,!5,18.  t.  I. 


5HJ5  —  S^^I^IH^lfei 
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5nj5T^lin  Adj.  ftMrzoArfgf  (nach  MahIdb.)  Maitu. 
S.  3,13,s. 

ÜTTJSI^I'?  "••  ^-  ?■■•  eine«  Mannes. 

o 

5T05I^  Adj.  f.  k;tj.  Qr.  22,11,29  nach  dem 
Comin.  =  qTBWr,  ^frg'^  «der  tftr?^^^. 
Es  ist  aber  zu  trennen  5TI35T  S^'tfl'^I^'Finff;  für 
letzteres  haben  andere  Texte  t4ä(|(?H<5=tlUI  oder 
gy^^IU^  (Nachlr.  2.  i]. 

ürfnS  (metrisch)  f.,  ÜTIKI'  f.  (Spr.7741)  und  *5T- 
XJ^  n.  trockener  Ingwer  RietN.  6,2  5.  Bhävipr. 
1,1  6  i. 

^n3  1)  *ni.  der  aus  den  Schläfen  flietsende 
BrunsUaft  eines  Elephanten.  —  2)  f.  51  a)  Ele- 
phantenrüssel  MBp.  7,36,35.  Auch  °^X^  m.  —  6) 

*  Branntwein.  —  c)  *  Schenke.  —  d)  *das  Weib- 
chen eines  Wasserelephanten.  —  e)  *  Bure.  ■ —  f) 

*  Kupplerin.  —  g)  *  Nelumbium  speciotum.  —  3) 
*f.  S  eine  Art  Beliotropium  Rägan.  5,7  5. 

üJIJich  1)  *m.  a)  Schlachtpfeife.  —  6)  Brannt- 

treinftrenner     Scheakwirth.   —  2)  f.  STUFT^I  a) 

o 

*  Zäpfchen  im  Halse.  —  6)  Anschwellung  der  Man- 
deln. —  Vgl.  TM^Tnrs^T. 

*!'TÜ371^  ni.  ein  best,  wohlriechendes  Gras  Ra- 
Gtü.  8,122. 

*5TüirTH  n.  ÄcAen*e. 

o 

5TIJ5T7  m.  1)  der  Rüssel  eines  jungen  Elephan- 
ten M*b1»1r4E.  17,7.  —  2)  *ein  ßOjähriger  Ele- 
phantGxL.  —  3)  *  Brann(«)ein6renner,  Schenkwirth. 

*5T0IT7raH=fiT  f.  eine  best.  Pflanze. 

*5TtJ31H  m.  Elephant. 

SrnXJ^  1)  ">•  o'le'"  °-  6twa  Schenke  P.  4,3,76. 
o 

—  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  3,254,8.  — 

jtItji^t  s.  u.  üTIJI^- 

üirns'l    111.    Bronnticemfrrenner,    Schenkwirth 
(eine  best.  Mischlingskaste). 
*5THH'Tr^=fiT  f.  Moschnsralte  Rägan.  19,59. 
»Snjfl^ranSffT    und    *°^^    f.    eine    best. 
Pflanze. 

*5mK  f.,  5T^  f.  und  *5TfT?:  f.  N.  pr.  eines 
Flusses  (der  Sedledsch). 

5n^  (Abkürzung  Ton  ÜT^  oder  5Tl[-»-T^) 
Indecl.  in  Comp,  mit  einem  Monatsnamen  in  der 
lichten  Bälfte  des  — . 

ÜTl  1)  Adj.  s.  u.  5TU.  —  2)  m.  o)  die  lichte  Hälfte 
eines  Monats,  die  Zeit  des  zunehmenden  Mondes. 

—  4)  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern.  —  «)  N. 
pr.  a)  eines  der  7  Weisen  unter  dem  14ten  Manu. 

—  pj  eines  Sohnes  des  Anenas.  —  y)  eines  Vo- 

TI.  ThoU. 


gels.  —  3)  f.  STUT  N.  pr.  einer  Tochter  Simb«'- 
hanu's.  —  4)  *n.  o)  Steinsalz.  —  6)  Pfeffer. 
*5Tir^in  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (reinohrig). 

^^^        r 

TH^R'T  Adj.  von  reiner  Handlungsweise,  ehr- 
lieh,  lirav  Eiuäras.  6,52. 

^n^SFIPTR^  Adj.  (f.  si  rein  messingen  Hbuädri 
1,728,11. 

54 ^°hl  I  rl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

IlTIl'JI'TTf?  ni.  der  mit  reinem  Munde  verehrte 
Gane$a. 


*5^si:|=  111.  Esel. 

5T^rIW?TFtR?TIH(5lf%f!W?J  f.TiteIOi.p.Cat.1. 

JI^FII  f.  und  liTlJSr  n.  (Kampaia  470)  ÄeinAei«, 
Lauterkeit,  Ehrlichkeit. 

5T^!^tf  (BiiATi.)  und  *°^tl  Adj.  reine  ZäAne 
habend. 

'A^Wi  Adj.  von  reiner  Gesinnung. 

^^^U  f.  eine  best.  Kägini  S.  S.  S.  111. 

5T¥^^  m.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  257. 

STITCItT  m.  die  lichte  Hälfte  des  Monats,  die  Zeit 
des  zunehmenden  Mondes, 

ül^fTS  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 


5T^I^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  der  Hatha- 
vidjä.  T.  I.  fniT'^T^. 
ÜTirmr^  Adj.  dessen  Rücken  gedeckt  ist. 
14^4(1  f.  N.  pr.  einer  Stadt.  oqT^Tf^  n. 


sn^J^m.  eineArlTrommelschläfier  S.  S.S.  182. 


5T^^ä  m.  V.  I.  für  ÜTI^T^  2). 

üT^^Tü  1)  Adj.  reines  Geistes,  von  reiner  Ge- 
sinnung.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  der  Ha- 
tha  Tidjä. 

SMSs4iy  Adj.  dessen  Erkenntniss  rein  ist, 
1.  SMä*TT^  m.  eine  reine  — ,  lautere  Gesinnung. 
2.5T^>TIc(  Adj.  (f.  m)  o#n  reiner  — ',  lauterer  Ge- 
sinnung MBu.  15,28,8.  Ind.  St  14,384. 

5TsPT5T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

5Iir^^  ni.  ein  best.  R-4ga  S.  S.  S.  82. 

iM^TTrl  1 )  Adj.  von  reiner  Gesinnung.  —  2)  *  in. 
N.  pr.  eines  Arbant  der  Gaina. 

ST^fT^TPrUTT  f.  eine  5ej«.  Mürkhan*  S.S.S.31. 
*  ^  ^TlfT  n.  eine  best,  stark  gewürzte  Fleischspeise 
BuÄTAPu.  2,21. 


T^T'T^JW  11.  das  Ungemischlsein  und  das  Ge- 
mischtsein  Wrber,  Kbshhas.  223. 

5Tlü[T'7^Adj.  die  reine—,  wahre  Gestalt  habend. 

5TC^^  Adj.  (f.  ST)  von  reinem  Geschlecht. 

nr^SJH  Adj.  das  Wort  5T^  enthaltend.  °ö(^  f. 
PI.  Bez.  der  Verse  RV.  8,84,7  —  9  Vasishtua  28,11. 
Bauuu.  4,3,8.  ViSBNus.  56,5. 
*5Tir^rST^T  f-  CocchIms  cordifolius. 


STC^l^  Adj.  hellschwänzig  Mait«.  S.  3,13,<. 

5MäicJ^|sT  f.  ein  best.  .Metrum. 

^^M^FSW  n.  desgl. 

5T^^^  Adj.  sauber  gehleidet  Ragu.  1,«6. 

5J^n<ftcT  Adj.  (f.  gi)  von  reinem  Charakter  gl«. 
180. 

^^TSfT  II-  eine  best.  Krankheit  des  Schwarzen 
im  Auge. 

STl'^I  f.  eine  best.  Mürkhani  S.  S.  S.  31. 

ISH'H  Adj.  (f.  SIT)  einen  reinen  Verkehr  ha- 

o 

bend  gaor.  (Br.)  33. 

^€'RW  Adj.  (f.  3^1)  von  reinem  Charakter  R.  2, 
39,32. 

ST^fTlSIRHRI  f.  eine  Art  Ellipse. 

g^HTTi'T^Rnni  und  ogi^Tm  f.  desgi. 

ST^RI^riT  n-  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  266. 
ICF^Hl^  Adj.  (fJElT)  von  reinem  Charakter  R. 
2,74,9. 

"TÜ^Fr?  Adj.  reinhändig. 

5T5^^fT  Adj.  (f.  gi)  reines  Herzens  Spr.  8824 

SM^I$T  N.  pr.  eines  Thores. 

ST^IrR^  Adj.  reinei  Wesens,  von  reiner  Gesin- 
nung 102,1 4. 

^TITI'I'?  "1.  N.  pr.  eines  Lehrers.  Auch  "TIH- 
*SM?il'IHI'T  n.  eine  best,  rhetorische  Figur. 

W%ltl  1)  n"-  Sg.  die  für  die  Frauen  bestimmten 
inneren  Gemächer  eines  fürstlichen  Palastes,  Gy- 
naeceum.  PI.  die  Frauen  eines  Fürsten.  —  2)  f.  ?|T 
eine  best.  Mürkhanä  S.S.  S.  30.  Vgl.  U^^HMsl 

5»ISIfl^7  ""^  °?nT7'f  Adj.  in  einem  Gynaeceum 
ein-  und  ausgehend  (Ton  der  Dienerschaft). 
*5T^I?T^l?T=f)  ro.  Wächter  im  Gvnaeceum. 

SnntTl'Tf  D.  =  SnrirT  l)  R.  ed.  Bomb.  2,17,41. 

ST^I^f^ft  f-  ein  best.  Räga  von  6'  rdnen  S.  S. 
S.  93. 

*5TirF?m5I  f.  change  of  mode  or  key  in  music. 
Vgl.  ^m  2)  und  ^TrlfJ^ 

5T^ltlf<di  f-  Hüterin  in  einem  Gynaeceum. 
*5T^IH7"nsT  f.  =  STUrPTsr. 

WäFT'^TfF  f-  in  der  Rhetorik  eine  [scheinbare) 

Läugnung  des  Richtigen. 

5T^>T  Adj.  klar,  hell,  licht. 

^  r 

J^l^rPTsM^H*!   Adj.  von  reiner  Abstammung 

und  reiner  Handlungsweise  R.  2,106,9. 

11(^1^  Adj.  f.  Reinheit  erstrebend. 

g^RH  Adj.  angeblich  =  yi^RfÜlNfT- 

W^NlH  ra.  die  reine  Behausung,  eine  best. 
Himmelsregion. 

^?iHlH=lill^^  Adj.  der  Gruppe  der  in  der  rei- 
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nen  Behautung  Wohntnden  gehörig,   ^^cj^si   m- 

KiltRD.  43,u. 

üTTI^m  Adj.  reines  Berxem,  con  reiner  Geiin- 

nurtg,  ein  gutes  Gewissen  habend. 

ST^M^tT  1-  Name  zweier  Stman  A«»b.  B». 
o      o 

VtsisuTiit  28,1«. 

^^|!Ms4IU  ni.  Titel  eiaer  Grammatik. 

^      o 

^ft  (■  1)  äas  Beinverden,  Beinigung,  Läule- 
rnng,  Reinheit  (eig.  und  übertragen,  aacb  in  rita- 
ellem  Sinne),  das  Reintcerden  von  (im  Comp.  Toran- 
gehend,,  so  t.  a.  das  Ilefreitwerden  (von  etwas  Ver- 
uoreiuigendem;.  —  2)  das  Reinwerden,  so  T.  a.  das 
Be/reilucerden  von  allem  Schädlichen,  Sicherstel- 
lung. —  .1j  das  Reintcerden,  so  t.  a.  Rechtfertigung, 
das  für  unschuldig  Erklärtwerden ,  —  durch  (im 
Comp,  vorangehend),  —  4)  das  sich  als  acht  Erwet- 
sen,  Aechtheit,  Richtigkeit.  —  5)  Bereinigung,  so  t. 
a.  das  Beslrittenwerden  ;eiuer  Ausgabe},  Bezahlung 
(einer  Schuld).—  6j  Klarheit  in  einer  Sache,  sichere 
Kunde  ü6er  (Gen.  oder  imComp.  yoraqgehendj.Acc. 
mit  cfiT  genaue  Kunde  sich  verschaffen,  mit  ^PT  si- 
chere Nachricht  erhallen  Uttimak.  173.  203.  241. 
253.  273.  330.  fg.  —  7)  vollständiges  Aufgelten  (bei 
einer  Division).  Acc.  mit  S  ganz  aufgehen  BIsag. 
196.  —  8)  iu6(rac(tt>e  Grösse  LIlät.  107.  BIsag. 
63.  —  9)  eine  Form  der  DAkshijanI  (Durgi). 
*94fi'*d  m.  Wäscher. 

5TrAm«l  f.,  i4i^^K=tti  f.,  5TRf^t?nn 

m.  und  5Tt%r!W  n-  Titel. 

^l^riH  Adj.  der  reinste. 

gft^TTW  f.  und  !Mliy{iM  m.  Titel. 

^mjHlH  I.  ?(•  pr.  eine»  Landes. 

vtl^Hrl  Adj.  1)  rein, fleckenlos.  —  2) unschuldig, 
desien  Unschuld  erwiesen  ist  Bälau.  283,13. 

gf^J^gpl  m.,  yi^^<HI*{  ni.  und  gfefsi^ 
m.  Titel. 

^I^^l^  u.  sin  best,  fodtenmahl  VP.'  3,(31. 

o 

5Tin^  1/  Adj.  reines  Wasser  habend.  —  2)  m. 
IS.  pr.  eines  Sohnes  des  (ikja. 

SM^le-i  m.  -N.  pr.  eines  Fürsten  aus  dem  Ge- 
schlecht der  ^äkja,  Vaters  von  (äkjamuni. 
Aoch  =  UJil(^2).  *='HHm.  Patron.Qäkjamuni's. 

iM^il^PT  m.  als  Name  Vishnu's  fehierhad  für 

Sm,  5FU  1)  4't(i^  reinigen.  Sn^  Agv.  G«hj. 
—  2,  SM-k|fl  sich  {sibi)  reinigen,  rein  werden.  — 
*)  5fej%,  =^  (meist  metrisch;  ü^t^R  Galt.  14, 
C)  a)  retn  werden  (insbei.  in  rituellem  Sinne).  — 
6)  sich  klaren,  klar  werden.  —  c]  in'i  Klare  kom- 
i;i«n.  —  d)  entschuldigt  sein,  eine  Entschuldigung 


haben.  —  i]  51^  a]  rein,  hell,  fleckenlos,  lauter 
(auch  Ton  Personen).  —  fr)  fehlerfrei,  normal,  rich- 
tig beschaffen,  woran  ffichls  austusetzen  ist,  rich- 
tig {z.  B.  Lesart).  —  c)  retn,  lo  t.  a.  oAne  allen  Zu- 
satz, ungemischt,  nicht  mit  Anderem  zusammen- 
fliessend.  —  d)  rein  von  einem  Vocal  (o  v.  a.  nicht 
nasal.  —  e)  einfach,  bloss,  nicht  qualificirt  (Todes- 
strafe). —  f}  ganz,  vollständig,  abgeschlossen.  — 
ff)  geprüft,  untersucht.  —  Caus.  1)  JF^TT??  reini- 
gen. —  2)  ^IHTTT??  1)  reinigen  (auch  in  rituellem 
Sinne),  verbessern,  corrigiren  216,8.  —  2)  etwas 
Unreines — ,  Schädliches  entfernen.  —  3]bereini- 
gen,  bezahlen,  abtragen.  —  4)  Jmd  als  rein  hin- 
stellen, —  befinden,  rechtfertigen.  —  3)  Jmd  auf 
die  Probe  stellen.  —  6)  Etwas  prüfen,  untersuchen 
216,13.  15.  Kahpaea  49.  SU  zu  RV.  10,146,2.  — 
7)  in's  Reine  bringen,  klar  machen,  erklären,  er- 
läutern. —   S)  sublrahiren.  —  Desid.  (W^MCHR) 

■jo         -s 

rei'n  zu  werden  wünschen.  — •  Mit  ^\7  (°si|fc.yirr, 
°fl  1)  rein — ,  abgewaschen  wenden.  —  2)  sich  rei- 
nigen, so  T.  a.  seine  Unschuld  beweisen.  —  3)  ^- 
■pprC  a]  rein,  lauter.  —  4)  vermindert  um  (im 
Comp,  vorangehend).  —  Caus.  °5IltjMlrl  1)  reini- 
gen. —  2)  bereinigen,  bestreiten,  bezahlen.  —  3) 
Jmd  auf  die  Probe  stellen,  prüfen.  —  4)  Etwas 
prüfen,  untersuchen.  —  3)  erklären,  erläutern.  — 
Mit  V[  in  5Wfk.  —  Mit  gftjT  Caus.  (oÜlUf^iH) 

reinigen.  —  Mit  1^  (°5IEJjirT,  °fl)  1)  vollständig 

o 

rein  werden  (insbes.  in  rituellem  Siane).  —  2)  sich 
klären. —  3)  oAn«  Rest  aufgehen  (bei  einer  Division) 
BIgag.  191.  —  4)  |c4yi%  u)  vollkommen  gereinigt,  — 
geläutert, —rein,  —klar, —lauter {eig.  und  übertr.). 

—  6)  rein,  so  ▼.  a.  glänzend  weiss.  —  c)  in's  Reine 
— ,  ganz  zu  Ende  gebracht,  abgeschlossen.  —  d)  zu 
Ende  gekommen  mit  Etwas  (im  Comp,  vorange- 
bend). —  e)  genau  bestimmt.  —  f)  genau  unter- 
sucht und  als  sicher  befunden.  —  g)  sublrahirt.  — 
h)  geleert,  erschöpft  (Schatz).  —  Caus.  (TSJ^lHWr?) 
reinigen  (auch  in  rituellem  Sinne),  verfretiern,  cor- 
rigiren 216,10.  —  2;  Jmd  reinigen,  so  v.  a.  Jmds 
Cnschuld  beweisen,  Jmd  von  allem  Y'erdacht  be- 
freien. —  3)  Etwas  rechtfertigen.  —  4)  in's  Klare 
bringen,  genau  bestimmen,  —  fixiren.  —  3)  .««6- 
(raAt'ren.  —  Mit  5JTö(,  ^^IT  vollkommen  rein,  — 
<aH(«r.  —  Caus.  (°5imRTrT)  vollkommen  reinigen, 

—  läutern.  —  Mit  W^,  fl^TS  1)  rein  geworden, 
rein,  /u«ler.  —  2)  entfernt  (eine  Cnreinigkeit).  — 
3)  bereinigt,  bezahlt,  abgetragen.  —  4)  geprüft,  un- 
tersucht und  als  unschädlich  u.  s.  w.  befunden.  — 
Caus.  (flSJnyT^)  1)  reim'jen.  —  2)  bereinigen,  be- 


streiten, bezahlen.  —  3)  wn(er<ucA<n  itnd  gegen 
Gefahren  sicher  stellen.  —  4)  »nfrtroAiren.  —  5) 
dividiren.  —  Mit  (if^HI,  Tf^TWC  durchaus  rein, 
—  lauter. 

*5H,  5RirT  (J#)- 

•o  ^  o 
I.ÜT^  1)  ni.  angeblich  ein  Name  Viju's  und  In- 

dra's.  —  2)  n.  Erfolg,  Gedeihen.  —  3)  5HR  Adr. 

glücklich,  mit  Erfolg,  zum  Gedeihen. 

2.*!JTR  m.  =  ^H  Hund  Rägas.  19,  IO.  —  STTT 

s.  u.  WJ. 

^^'§:^tm  f.  Bei.  de»  Verses  RV.  3,30,22. 

'A'i'.^'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

51^^  1)  m.  a)  Bündchen,  Bund.  —  4)  N.  pr.  ver- 
schiedenerMäoner.  PI.  (unaka'sGetcA/ecAr.  °H(T 
ni.  =  5[I=T^.  —  2)  *f.  ^  Bündin. 
*^'T^'^^=t)  ni.  eine  best.  Pflanze  RIgas.  <.i50. 
*5T'l=t)I^Eni  f-  eine  best.  Gemüsepflanze. 

^TRSfrir  •"•  ""  ***'•  Feldgenius  Pab.  Gbhj.  2, 

O     o       ^ 

17,5. 

3 

^T'TT^  Adj.  einen  (zum  Reiten)  lauglichen  Rak- 

ken  habend. 

jrRSnr  und  ÜHT^Irl  Adj.  wohl  mit  einer  Schar 
v5         -s         -j  -s 

versehert  (Pflug). 

IJFIlITO  und  5T'7l5TO  "!•  N.  pr.  eines  Hanne«. 

r        ^ 
SJHHini  m.  desgl. 

JIRlffHf  und  °nfe  (Nomin.  °H^)  m.  desgl. 

Ji|-1  ^l'^  m.  desgl.  PI.  sein  Geschlecht. 

CRRtT  Adj.  =  5T^rT. 

smiH  IT  ro-  1)  Du-  Beif-  zweier  den  Getraide- 
wuchs  segnender  Genien,  vermutblich  Schar  und 
Pflug.  Von  den  Commentatoren  gewöhnlich  als 
V  A j  u  und  A  d  i  t j  a  erklärt.  —  2)  Bein.  I  n  d  r  a'a  Rad. 
62,18  (118,4).  PnASAHNAR.  31,9.  An  beiden  Stel- 
len H°.  —  3)  PI.  Bez.  beslimmter  Götter  BbJg.  P. 
ed.  Bomb.  4,7,7.  ^^]°  ed.  Hirn.  Vgl.  öIHtI^°. 

I^'TrfftT^I^  "•  *«ä«»**»S«n  Habsbai.  39,9 
(§^°  gedr.). 

^HTHTT^  Adj.  Beiw.  Indra's. 

TTTfft^T  und  5HT?ft''T  l)  Adj.  dem  oder  den 
Qanisitd  gehörig  u.  s.  w.    —   2)  f.  591  ein  best. 
Opfer.  —  3)  n.  desgl.  Vaitäh. 
*5IR  m.  Hund. 
♦SSTPi^'T  und  »Prf^^T  Adj. 

5R^  f.  s.  u.  ^R. 
*i('lli   m.  eine  Menge  von  Bunden. 

SM  "ilMrl  Adj.  nach  Gbassmash  von  Bunden  ge- 
trieben. 

iM'ilcrll^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W^  ..  5TU. 
^    -s      o-x 

CT'U'T  1)  Adj.  (f.  5)  ninigend.  —  2)  n.  das  Ent- 
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251 


frrnen  einer  Unroinigkeit  (Geo.)  Apiit.  1,30,21 
(SH'-tJH  7.U  lesen). 

SPOT  und  5p^"?T  1)  Adi.  (f.  W^)  tchmuck.  — 
2)  ÜT^TI  m.  a]  *  Feuer.  —  6)  in  VerbinduDg  mit 
Ht^l^t-H  Name  eines  SAnian  Absh.  Br. 
l.*5FU  1)  Adj.  Ton  TS^  Hund.  —  2)  f.  (51)  n.  eine 

o  'S 

.Ifenje  tion  Bunden. 
2.*WU  Adj.  =  JRJ  leer. 

ffffn  f.  Schulter.  Nach  Säj.  =  ITI3. 

1.  !IPT,  5FH  (nur  5T>n=T,  5FH?I  und  sh*-HHR)'««cA« 
hingleiten,  dahinfahren.  —  Slil  51  dass.  —  Vgl. 
auch  1.  5Pm. 

2.  !^  f.  doj  Dahinfahren,  rasche  Fahrt,  fliegender 

-3  >> 

Lauf;  insbcs.  tod  den  Marut  gebraucht. 
3.5TH>  5FH;  ia  der  älteren  Sprache  STOTlF?,  ^- 
^^^,  5irH?T  und  JFHtT,  tJFHTn'T  uud  crn^iTR, 

O  -\  O  "N    O  O 

•^J       •»,   ~J  3 

"STIHrTi  ^tlHHIH  und  5THH;  in  der  nachTedischen 
Zeil  mit  inIrans.  Bed.  5IP^  und  JIPTTfl  (metrisch, 
sgSlVpI  Hem.  P»r.  1,4  23),  mit  Iran«,  und  intrans. 
Bed.  ganz  rereinzeU  auch  ST^TTtT.  1)  schmucken, 
herausputzen,  verschönern;  zurüsten,  bereit  ma- 
chen; Med.  sich  schmücken,  schmuck  — ,  sitittlich 
sein,  einen  guten  Hindruck  machen,  sich  gut  ma- 
chen, sich  schön  ausnehmen,  wohl  anstehen,  — 
durch  oder  mit  (Instr.)  Mit  ^T  kein  Ansehen  haben, 
einen  schlechten  Eindruck  machen,  sich  schlecht 
machen,  sich  übel  ausnehmen.  Mit  Jcf.  ^^  oder 
mit  prädicatirem  Adj.  °?T5fn5T,  °W^  schmuck  sein 
— ,  prangen  wie,  aber  auch  abgeblasst  so  v.  a.  er- 
scheinen wie.  —  2)  zurichten,  so  V.  a.  geschickt  — , 
geneigt  machen  für  Htwas  [Dat.];  Med.  sich  anschik- 
ken  zu.  — ■  3)  CT^HTfl  missbräuchlich  statt  5F^  rei- 

O  *J      'S 

nigen.  -  4)*f^HTmq  (vgl.  u.  V{)  und  HTW-—  S) 

5Ti^rf  yesrhmückt  in  W^°-  —  6)  5Tf>T^  TS.  4, 

%,t*,i  nach  P*T.  zu  P.  3,1,S5  =  Hj^fH-  —  Cau». 

^^a^^^^^T^  (Tgl-  auch  2.  JPT'T)   schmücken,  zieren.  1 

Glanz   verleihen  (eig.   und    übertr.).   I^PTfT  9«-  ' 

schmückt,  prangend,  —  mit,  schmuck  u.  s.  w.  er-  | 

scheinend  durch   (lastr.   oder   im   Comp.   Torau-  ! 

gehend).  —  Desid.  ^T^FIPT^rT   geschickt   zu   ma- 

^   -V  -.  I 

chen  suchen.  —  Intens.  5f|S4*-<4f?  überaus  schmuck 

o  i 

sein,  sich  lehr  stattlich  machen.  —  Mit  5llrf 
sich  sehr  wohl  ausnehmen  u.  s.  w.  MBo.  13, 
152,  'it.  Mit  '\  kein  rechtes  Ansehen  haben,  Jmd 
(Dat.)  nicht  gefallen.  —  Caus.  °5n>T'TTrI  «»  hohem 
Grade  schmücken,  —  zieren.  —  Mit  5H  in  5FT- 
iTITPiR.  —  Mit  55Jyf  Med.  1)  schmückend  umlegen. 
Nur  gp7  5H»-HHHM-  —  2)  ^5im^  sehmuck  sein, 
jtcA  schön  ausnehmen.  —  Caus.  5fTH5IlTHrI  ab- 
schmückt — ,  geziert  — ,  ein  schönes  Aussehen  ha- 


bend— ,  stattlich  erscheinend  durch  (lastr.),  —  Mit 
HnPl  (°5nHf?)  schmuck  sein,  sich  schön  ausneh- 
men mit  (Instr.).  —  Mit  3^  {°mPTfl  und  °5inTfT) 
dass.  V»s»v.  217,3.  —  Caus.  °5ITHVIrt  schmücken, 
zieren.  ,iHS(llWrT  geschmückt,  geziert,  —  mit  oder 
durch  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend).  — 
Mit  H  C^ÜTHlfff)  zertreten    Bäi.»r.  239,  s.  Vgl. 

f%FH  fgg.  -  Mit  Vffr  1)  Act.  (OüfnrfrT)  zu- 

bereiten.  —  2)  Med.  C^^H^)  >>ch  schön  ausneh- 
men. —  Caus.  CfPjTTfTFFT  geschmückt,  geziert,  — 
mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend).  —  Mit 

3        -<3  -s  -^       -v 

5T  '5r  —  5tPT  =  5IHrr  nach  SÄJ.)  schön  prangen. 

—  Mit  qr??  Caus.  °5ITTHr?  geschmückt  — ,  <7«:ierl 
mit  (Instr.).  —  Mit  T%  ("^ITTrTl  recht  schmuck  sein, 
sich  sehr  schön  ausnehmen.  —  Caus.  T^TJüt^f^  ge- 
schmückt— ,  geziert  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  Mit  HT  Med.  (HUP^)  i)  schmück 
sein,  sich  schön  ausnehmen.  —  2)  gleich  schmuck 
sein,  mit  Instr.  —  Caus,  H^TWTTfT  herausputzen, 
schmücken.  H^ITPTrT  geschmückt  mit  (lostr.). 

3 

4.  5TH  f.  Schönheit,  Schmuck;  Bereitschaft. 

?PT  1)  Adj.  (f.  J^T)  a]  schmuck,  hübsch,  prächtig, 
den  Augen  angenehm,  angenehm,  zusagend  (auch 
anderen  Sinneni.  Häufig  ttpf  in  der  Anrede  einer 
hübschen  Frau.  —  6)  angenehm  überh.,  erfreulich, 
den  Wünschen  und  Anforderungen  entsprechend, 
yutzen  oder  Vergnügen  verschaffend.  —  c)  von 
guter  Beschaffenheit,  seiner  Bestimmung  entspre- 
chend, gut,  tüchtig,  recht,  wahr.  VJiJ°  Ady,  auf  ge- 
bührende fi'eise.  —  d)  Glück  bringend,  —  verheis- 
send,  faustus.  —  e)  gut  in  ethischem  Sinne.  —  f) 
rein.  —  2)  m.  a)  *  Wasser.  —  b)  ein  best.  astr. 
Joga.  —  c]  *  Ziegenbock.  Richtig TrPT-  —  d)  N.  pr. 
eines  Sohnes  desDharma(BH«G.P.4.1,5i>;  und  ver- 
schiedener anderer  Männer.  —  3)  f.  3EJJ  a)  *  Licht, 
Glanz.  —  6)  *  Prosopis  spicigera  oder  Mimosa 
Suma  RÄGiN.  8,36.  —  cy* weisses  O&ryi-Gras 

RiÜAN.    8,  H2.     —     rf)    *  =    TWf^    RÄ8AN.    12,45. 

—  e)  *Tabasehir  Rägar.  6,187.  —  f)  *  Gallen- 
stein des  Rindes  Ragan.  12,58.  —  g)  *  Götter- 
halle. —  h]  ein  best.  Metrum.  —  •)  *ti.  pr,  a)  ei- 
ner Freundin  der  Vmi.  —  ß)  einer  mythischen 
in  der  Luft  schwebenden  Stadt.  Vgl,  QI^^,  —  4)  o, 
a)  Anmiith,  Lieblichkeit.  —  b)  Wohl,  Wohlfahrt. 
Heil,  Glück.  Auch  PI.  —  c)  PI.  Angenehmes,  Er- 
freuliches. —  d]  Gutes,  ein  gutes  Werk  (in  ethi- 
schem Sinne).  —  e)  *das  Holz  von  Cerasus  Pud- 

.  ,  3 

rfwm.RÄCAi«.  12,U7.  —  Vgl.  JgjPT- 

.3  .3  ^ 

31^1  und  5Pf7T^'T  Adj.  flüchtig  hinfahrend. 


*5mft^  Adj.  f. 


1 


57H?T  Adj,  1)  Putz  liebend.  —  2)  schmuck,  präeh- 

tig,  schön,  hübsch  Naisb.  7,69, 

TPTTiSr  Adj.  gute  Beden  führend  MBh.  1,60,7. 

!HH=fr^  1)  Adj.  Wohlfahrt  — , Glück  bringend,  fau- 
r  , 

stus.  —  2)  *f.  5  Prosopis  spicigera  Rägam.  8,33. 
c 

1 .  5p?^fFR  n.  ein  qutei  Werk. 

2.  jgJT^IH  Adj.  edel  handelnd  MBh,  3,74,U. 
^PTWIFr  Adj.  Wohlfahrt  wünschend  KAug.  77, 

*5PT^^  m.  Bez-  des  Adams-Piks. 

?IH^rT  1)  Adj.  ~  WFfiTi)-  —  2)m,das37st€ 
[S6sle)  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus. 

5THct)rM  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
bei  den  Buddhisten, 
*5WIT^^  n.  Myrrhe  Ragas.  6,117. 

^IHTTT  r.  eine  best.  Qakti  Hemauri  1,197,39, 
Richtig  wohl  W{Sl\* 

CTHITPftf^  f-  eine  best.  Rägint  S.  S,  S,  HO, 
5TH7if  1)  Adj,  =gH^i)._  2)  m.N.pr.a)  ei- 
nes Asura.  —  6)  eines  Dichters  Z.  d,  d,  m,  G.  36, 

r 
557.  —  3)  *f.  ^  Bein,  der  Pirvatl. 

SM»1'<^*Ä  >n.  N.  pr,  eines  PrAkrit-Grammatikers 
Ind.  St.  14,307, 

jpir^l  f.  PI,  Bez,  6ei«inm  «er  A  p  s  a  r  a  s  VP.' 2,8  2. 

5T»TF!TfrI  f.  Wohlfahrt,  Glück. 

o 

5M^  1)  Adj.  =  5TH°f?^l)  Varäh.  Jogaj.  5,22.  — 
2}  *m,  FicHg  religiosa  RtaAN.  11,1 1(. 

JPTZtT  m,  N.  pr.  eines  Mannes. 
*5TH^tT  Adj.  (f.  ^)  schöne  Zähne  habend.  —  2)  f. 
5  N.  pr.  des  Weibchens  des  Elephanten  Pushpa- 

dan  ta. 

r 
ÜP^T^JT  Adj.  schmuck,  hübseh,  schön. 

gn^iftR  Adj.  =  wf^  1). 

5THJ  I^HM  Adj.  aus  schönem  Holze  gemacht  Hr- 
MÄDRi  1,548,17. 

ÜPTTJH  n.  ein  Glück  verheissender  Tag  Da(ie, 
21,1". 

!JI>m^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5TH^T1T  Adj.  dessen  Geist  auf  das  wahre  Heil 
gerichtet  ist  Bbäg.  P.  cd.  Bomb,  3,7,46, 

5PTTT  m.  N,  pr,  eines  Muni. 

SPT^TTT  (•  die  Sie,  iOte  und  iSte  lunare  ff  acht. 

o 

*5TH'-ll'Pl*l  (.Desmodium  gangeticumR'iiejLy.i,\  9. 
*5PTtlfSqpJ!ni%  ni.  ein  best.  SamAdbi. 

ST'T^T^  Adj.  =  5I>Pi^l)  Vabah.  Jogaj.  4,40. 

JPPTI^I  f-  eine  gute  Meinung  von  den  Menschen, 

i-WW^^  o-  Wohlfahrt,  Glück. 

2.  5WT^5T  Adj.  dem  das  Glück  hold  ist. 

^ r 

IUHTT  Adj.  (f.  S)  prächtig,  schön. 

WhMIFTT  f.  N.  pr.  einer  Gandharva-Jungfrao 

KÄRADD.   4,21, 


as2 


STHFTsf  —  5Tc<-^i(? 


*5lMlH5(  m-  ^-  pr-  eines  Haonei. 
ÜPPTTSR?  Adj.  JcAön  «rtcheinend,  prangend.  T. 

l.gpTtT  =  1.  5TH.   Nur  Partie.  5W7tT  leii^'if  Mn- 
gleitend,  dahinfahrend  KV.  S,G0,8. 
2.5PW,  Cr-tTTFI  schmucken  HV.  i,8ä,3.  TBii.  3,3, 
l,s.  Med.  sich  sehmücken  KV.  7,K6,t6. 

SlH^T^ni  Adj.  (f.  m]  mit  Glück  verheissenden 
Zeichen  versehen  R.  1,1,« 3.  2,21,39.  24,36.  32,1. 
56,31.  S,t2,36.  KiTuÄs.  23,5*.  45,3*8.  Tattvas.  6. 

5im5Tn  "•  «"»  Olück  verheissender,  —  günstiger 
Zeilpuncl  Uir.  94,9.  KtuTUKts. 

üpm^TI  f.  N.  |jr.  einer  der  Möller  im  Gefolge 
Skanda's. 
»SUH^Ffl  (ober  ^ITrTJ  N-  pr.  eine»  Flusses,  = 

*5IH^a^  n.  T.  1.  ain^TiH^. 

üp^^fir  ei"  Glück  verheissender  Tag  HemIuhi 
1,546,2. 

O      ^      v5  O  -J 

*5T*TIMHcHJl^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisaltva. 

!7IH'MUIMc|mi7tT  Adj.  mit  einem  Triveiiu  aus 
prächtigem  Rohr  versehen  MBu.  3,175,4. 

5IHc<4«^  ni-  ^-  pr-  e'nes  Fürsten. 
1.5TH5^rl  '<•  eine  best.  Begehung. 
2.  SJVfsIrT  Adj.  (f.  gj)  dessen  Wandel  gut  ist,  des 
Guten  sich  befleissigend. 

5PlkilH"H  Adj.  Gutes  — ,  Glück  verheissend. 

5TH!(|=*i1  Dl.  et«  Glück  verheissender  Vogel  Da- 

{AK.  14,3. 

'^IHH^^  und  *5PTHTrr  Adj.  als  Erklärung  von 

o    o 
SNHHTtsTfT  n.  eine  best.  Begehung. 

5WHiTF2IfT  Adj.  anmuthig,  lieblich. 

o 

*5PTHT7^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

THH'^'il  f.  N.  pr.  einer  von  Frauen  rervbrten 
Göttin. 

*5WVydi  f-  Opferstätte. 

o 

5IHt-Hlrl  in.  Du.  die  beiden  Herren  des  Schmucks 

o 

oder  der  raschen  Fahrt. 
*5THl=ti(JIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5R13TIT  m.  Bez.  einer  Sammlung  vonHj'sterien. 

üTHl^  ni.  -N.  pr.  verschiedener  Autoren. 

SlHIl^  1)  Adj.   einen  schönen   Körper   habend 

(Civa).  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  TushilakAjika 

Devaputra.  —  6)  eines  Lexicograpben.  —  3)  f. 

r 

^  N.  pr.  a)  *der  Gattin  Kuber a's.  —   6)  einer 

Gattin  a)  Kuru's.  —  ^)  Pradjunina's. 

^Ht^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


!IIHT^I7  Ij  Adj.  einen  guten  Wandel  führend 
MBb.  1,50,7.  —  2)  *f.  5fl  >■-  pr.  einer  Freundin 
der  Cmi. 

üT-TTFr^  Adj.  (f.  °ffq^l;  1)  *angeneh7n,  er- 
freuUch.  —  2)  gut  gesinnt.  —  Vgl.  ^°  Nacbtr.  6. 

5pTI'I*^I  f.  eine  Form  der  Uiksbijant. 
•IT'TIF^R  Adj.  als  Erklärung  von  ^Htf. 
5IHIU,  !JWm^  glänzen,  prangen  KV.  9,28,3. 

Vgl.  gr^q^ia. 

SPTTT^'T  Adj.   Wohlfahrt   wünschend,  dem  es 

o  's 

Hm  sein  Beil  xu  thun  ist. 

Wjm^  Adj.  Wohlfahrt  — ,  Heil  — ,  Glück 
bringend. 

TTJSIT  Adj.  von  guter  Gesinnuuysweise. 
1.  SPTlI^lff  f-  Glückwunsch,  Segenswunsch. 
2. 5THIT5IfI  Adj.  über  den  ein  Glückwunsch  — ,  über 
den  ein  Segensspruch  gesprochen  wird.  °^  öJJT  so 
V.  a.  Jmd  (Acc.)  segnen. 

JWR^R  n.  und  ^m^TT^I^  m.  (Hasj.23,17) 
das  Aussprechen  eines  Glückwunsches,  —  eines 
Segenswunsches. 

ÜTHT^M  1 )  Adj.  (f.  äEfT)  a)  angenehm  und  (oder) 
unangenehm,  erfreulich   und  {oder)  unerfreulich. 

—  b]  Glück  und  [oder]  Unglück  bringend,  —  ver- 
heissend. —  c)  gut  und  [oder]  schlecht  in  etbiscbem 
Sinne.  —  2)  n.  a)  Wohl  und  [oder]  Weh,  Glück  und 
[oder]  Unglück  223,  22.  —  b)  Gutes  und  (oder) 
Schlechtes,  ein  gutes  und  {oder}  ein  böses  Werk. 

!!pnH'7  ui.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  Mantra 

o 

bei  den  Tintrika. 

ÜTHtT^  Adj.  böse,  schlecht  fi«.  1)73- 
iMH=tl4iM  Adj.  nur  für  das  Gute  ein  Auge  habend. 
SPTTsT  m-  1)  der  Aufgang  eines  günstigen  (Pla- 
neten). —  2)  K.  pr.  eines  Verfassers  von  Mantra 
bei  den  Xtntrika. 

-s r 

ülH^ifl  Adj.  (f.  gi)  dem  eine  glückliche  Zukunft 
bevorsteht,  bei  dem  Etwas  glücklich  abläuft,  gute 
Folgen  habend  Kaiuäs.  9,58.  MauävIuak.  98,  k. 
Nom.  abstr.  °fll  f.  112,5. 

!Jiy  1)  Adj.  (f.  ägt)  a)  schmuck,  schön,  glänzend 
(Vorzüge).  —  6)  klar,  rein,  unbefleckt  (Ruhm).  — 
e)  weiss,  hellfarbig.  —  2)  ni.  o)  *  Sandel.  —  b)  N. 
pr.  a)  des  Gatten  der  Vikuntbi.  —  ß)  PI.  eines 
Volkes.  —  3)  *  f.  m  a)  b'rystall.  —  b]  Tabaschir. 

—  c,  Alaun  Kasan.  13,1 19.  —  d]  Bein,  der  Gangä. 

—  i)  *n.  a]  Talk.  —  b)  Silber  RÄÖan.  13,14.  —  c) 
grüner  Eisenvitriol  RÄÖan.  13,78.  —  d)  die  Wur- 
zel von  Andropogon  murieatus  Gal. 

»üjyr^fl  tu-  fehlerhaft  für  ÜPT^R  2). 


5IHi5IT^  Adj.  mit  schmucken  Spangen  verse- 
hen KV. 

iJI^I  1.  und  5raa'  n.  rfie  weisse  Farbe,  das  Weiss. 

o  o 

*Wf^r\  Adj.  (f.  °^)  tceiAie  Zähne  habend. 

^^H  1)  Adj.  [t.  5)  dass.  -  2)  *f.  ^  N.  pr.  des 
Weibchens  der  Elepliauten  Pusbpadanta  und 
Särvabbauma. 

^^•1]^  m.  der  .Wond. 

5^^  (!)  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  Vgl.  UT^^rft. 
^rarnq  Adj.  (f.  3gfT)   eine«  scAmMcAen  Wagen 
habend. 

^J^m^'J  Adj.  mit  schmuckem  (Gespann)  fah- 
rend RV. 

*!q>Jl[f^q  lu.  der  Mond. 
^Jiy^ffr  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Habiv.  2,109,27. 
5T35IFrFT  Adj.  nach  Saj.  sehr  glänzend. 
*5räT5T  m.  1)  der  Mond,  —  2)  Kampfer  Riixü. 
12,ül. 

*5Tyi^  m.  ein  best.  Knollengewächs. 
5T^öJ^  Adj.  schmuck,  schön. 

5Tr^  1)  Adj.  dass.  —  2)  *m.  ein  Brahmane. 

■o 

*5Tra^  f.  vop. 

5iyT  Adv.  mil  T  weiss  werden. 
5p:^^  Adj.  flüchtig. 

O  's. 

*  ST^^g  n.  =  !ric?5I. 

o  o 

5T^-SRT  n-  PI-  ein  leicht  Feuer  fangender  Stoff, 
5Jro/i  oder  Werg. 

5FH  8.  1.  und  3.  Wf. 

ST^T  m.  N.  pr.  eines  Asura.  *°m^Rt,  *°^- 

SfRT,  ♦^'Rr^  und  °^qqT  f.  Beinn.  der  Durgä. 

^'^T^^T  m.  K.  pr.  eines  Landes.  Vgl.  f{^. 

^  r 

JT'^'I  Adj.  (f.  S)  wohl  reinigend. 

*5TCqq^  u.  und  *°^ft  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

"F^TTR  1)  Adj.  sfn^qpT  und  SF^qr^T  s.  u.  2. 
ÜTH-  —  2)  m.  ^^CJH  angeblich  >ame  eines  Mu- 
hi'irta  in  einer  dunkelen  Monatshalfle. 

Srnr  m.  =  5T^qH  2). 

5T^  m.  l)*iötce.  —  2)N.pr.  MBii.  1,3708  feh- 
lerhall für  5T^. 

5TJ\y  (auch  ÜTIJU  /u  sprechen)  f.  PI.  stärkende 
Tränke.  Beilkräuter. 

5Tc?^  m.  (GiCT.  10,26.28,25.  Baudh.  1,18,1 4)  n. 

o 

(adj.  Comp.  f.  51T)  1)  Preis  einer  Haare,  Werth. 
—  2)  Kampfpreis.  —  3)  Zoll,  Abgabe  auf  eine 
Waaie.  Steuer  Gadt.  t0,26.  Bauuu.  1,18,14.  Va- 
sisuiuA  19,o7.  —  4)  Kaufpreis  eines  Uädcheni; 
Morgengabe  Gact.  12,41.  28,25.  Visomus.  17,18.  — 
ö)  Burenlohn.  —  6)  fehlerhaft  für  5T5ff  und  SJ^T- 
ÜJcRisI  MBu.  13,2624  fehlerhaft  für  5T5FsI. 

O  s5 

5Ic<^=fr^  n.  Nora,  abstr.  zu  CTc^R  *)• 


^         •so'- 


I 


Hi^nn,  HT^mj-  vgi.  stcf^t. 

O  "S 

*  &Ic"+l5II^T  f-  Zollhaus,  Accise. 
o 

jrjcRlFEfl'T  n.  Zollstälte,  Steuerplalz. 

*5TTcföfi^t  f.  N.  pr.  einer  Gegend. 
^  r 

5Tc?^  1)  {*m.  f.  S)  n.  Schnur,  Strang;  Streif  ßuX- 
o  * 

TAPB.  2,83.  —  2)  n.  a)  Titel  eines  PariQJshta  des 
KMjäjana.—  6)  *  =  !7^^^,^^I|;,  sl^Ifff^ 
und  Kupfer  (aus  üTc^TTT  gosclilosseu  Räsan.  13, 
1 8).  —  3)  *  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  Meist  !JTcc^ 
geschrieben. 

grr^^ra^I   (.    (BliBNELL,   T.),    ^^qf^f^I^   II. 

und  tJT^^I^!7  u.  (OpP.  Cal.  1)  Titel. 
*5TE?gq,  ^fTfrl  WH,  ^W^)-  Vgl.  l^^^^. 

Sp^^fTHT^fi  n.,  5|rt^r<Mc|^in  u.  (Opp.  Cat.  1) 
und  ITT^^n^I  u.  Titel. 
*ytC<^ITT  nj.  sulphur,  Schwefel. 

^rfcröRJ  n.  V.  I.  für  5Tc?^  2)  a). 
*5T^  n.  1)  Schnur.  —  2)  Bupfer. 
5T5R  s.  5Tc?5r. 
5T5I37*!  und  'M'^^f^A-dj. leuchtend,  strahlend. 

Os3  OO 

HWcjloh  1)  ui.  nach  SÄJ.  eine  kleine  Eule.  —  2) 
oo  «s 

f.  5T5T?T^T  ein  best.  Vogel  Maitr.  S.  3,14,7.   Vgl. 

■O  O   CS 

r-       I- 

HrarTMT,  wie  Padap.  hat. 
5J5T^öfimfI  m.  ein  best.  Unhold. 

OO"  CS  O 

5T5T§fT  s.  u.  1.  51. 

O  O        "S  o 

5T5T  f.  Mutier  MBu.  12,266,33. 

v5  «S 

SM^<^°ti  Adj.  Jmd  (Gen.  oder  im  Comp,  roran- 

O   CS 

gebend]  gehorchend,  dienend,  gehorsam. 

'JT^^m  n.  1  j  das  Verlangen  zu  hören.  —  2)  Ge- 

•o  es 

horsam,  das  zu  Piensten  Sein,  der  Jmd  geweihte 
Dienst;  die  Ergänzung  im  Gen.  (100,9),  Dat.,  Loc. 
oder  im  Comp.  Toraagehend.  —  3)  treue  Pflege 
(des  Feuers). 

STSJEfl  f.  1)  das  Verlangen  zu  hören.  —  2)  = 

O    CS 

5I?T^'in  2;;  die  Ergänzung  im  Gen.  (Apast.  1,1,6), 

O  CS 

Loc.(Apast.  1,14,u.  28,9)  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  3)  =  JTST^I  3).  —  4)  *=  gjepi. 

O  ^s 

9|y  IMrTTNom.ag.  der  Jmd  (Geo.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  gehorcht,  dient. 

5T5Tmrl^  1)  ■^dj-  <icm  man  gehorchen  muss, 
zu  dessen  Diensten  man  sein  muss.  —  2j  u.  im- 
pers.  Jmd  (Loc.)  zu  gehorchen.' 
°WHm^  Adj.  gehorchend,  dienend. 

'Mti  ^  Adj.  1)  zu  hören  verlangend,  lernbegie- 
rig. —  2)  gehorsam,  folgsam,  zu  Jmds  Diensten 
bereit;  die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
aogehend. 

W^^WJ  Adj.  was  man  gern  hören  —,  worauf 
man  hören  soll. 

Tl.  TlwH. 


3I5r^  Adj.  =  5T5jt^f?ö?J  1). 

O    CS  O    CS 

1.  !HTT,  S^tJTH  (Med.  metrisch)  trocknen,  eintrock- 

^^    ^  -s      3  ^ 

nen,  ausdorren,  hinwelken.  —  Gaus.  tHT^PTTS  (me- 
trisch Med.)  Ij  austrocknen  (trans.),  ausdörren, 
hinwelken  lassen.  —  2)  hart  zusetzen,  zw  Grunde 
richten,  vernichten.  —  Mit  5EFI  1)  allmählich  ein- 
trocknen,  — verdorren,  — versiegen,  — hinschwin- 
den. —  2)  sich  kasteien.  —  3)  nach  einem  Andern 
(Acc.)  hinschwinden.  —  Mit  51^  Act.  Med.  (ohne 
Veranlassung)  trocken  werden. —  Caus.  T.  I.  für3T. 

—  Mit  37  eintrocknen,  a«*dorren,  hinwelken  Kad. 
2,137,4  (167,1  8). —  Caus.  austrocktien  (Irans.),  aus- 
dörren Karaka  1.26.  —  Mit  ^rr?  eintrocknen.  —  Mit 
3^  dass.  —  Caus.  austrocknen  (trans.),  ausdörren 
Karaka  1,26.  —  MiltfTreintiocJtnen,  eerdorren,  zu- 
sammenschrumpfen. —  Caus.  (rocien  macAen,  auf- 
trocknen, ausdörren.  —  Mit  H^f^  in  fTTTTSHTOfll. 

—  Mit  ^TTrl  vertrocknen,  so  v.  a.  hinschwinden.  — 
Mitlcf  eintrocknen,  vertrocknen,  hinschwinden.  — 
Caus.  <rocften  machen,  ausdörren.  —  Mit  ^^  trok- 
ken  werden,  eintrocknen.  —  Caus.  trocken  machen, 
ausdörren. 

2.°!IT^  Adj.  1)  eintrocknend,  verdorrend.  —  2)  aus- 

"^  "s 

trocknend  (Irans.),  ausdörrend. 

3.  ^^^,  CmTrT  zischen,  pfeifen  (von  einer  Schlange). 

o  -s  ^ 

Vgl.  1.  ira.  —  Mit  gi  Med.  1)  pfeifen,  gellen.  Nur 

Sn^T^^ini.  —  2)  adspirare,  sich  zu  nähern  suchen, 
erstreben,  zu  vollbringen  suchen.  Nur^  ^m  und 

7[^  m.  XV.  5,1,4  wohl  verdorben.  Nach  einem 

o 

^  r 

Lexicographen  =  511^11  und  ITrl- 
*!gfiT  f.  1)  =  itm.  —  2)  Höhlung,  Grube.  —  3) 
*=  ^^  Zach.  Beitr.  18.  19.  Vgl.  HFf. 

qmr  und  5Tmfj"R  s.  wm:  udd  Rftrfrr. 

5TT^5T  ra.  *  Wind.  Von  unbestimmbarer  Bed. 
Pankar.  3,10,11. 

SMQ«ti  1)  Adj.  (f.  ägfT)  «;  ausgetrocknet ,  trocken, 
dürr,  spröde.  55fTFSI  n.  ein  Knochen,  an  dem  kein 
Fleisch  mehr  hängt.  —  6)  trocien,  so  v.  a.oAne  die 
gewöhnliche  Begleitung.  IJT^  "•  ein  einfacher  Ge- 
sang ohne  Tanz.  —  c)  trocken,  so  v.  a.  leer,  eitel, 
unbegründet,  zwecklos,  unnütz.  °öf;^^  Mudrär. 
76,10  (127,13).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  — 
3)  wohl  n.  dürres  Bolz  u.  s.  w.  RV.  1,68,2.  trocke- 
ner Kuhdung  (nach  dem  Comm.  und  n.)  Vishnus. 
23,16. 

ÜT^^Sfi  Adj.  (*f.  ÜTTE^^I)  autgedörrt. 

S*^tc^cfilJ^'  n.  ein  best.  Halsstück  des  Opferlhiers. 

o  '  . 

irfKcJJ^J^  m.  trockener  Husten  Bhävapr,  2,9. 
o 

5TE^)^  V.  I.  für  5T5+d^- 
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T^^HI   f-  <*aä  Trociemein,  VertrocAnen,  Fer- 

dorrtheit. 

■.. 

5T^f?m  Adj.  (f.  5ri)  dessen  Wasser  eingetroek- 

«el  ist,  eingetrocknet  (Flus»)  MBb.  7,1,27. 

W^^  n.  =  JTSTifn- 

^■A^^ I ^  m.  ein  trockener  (leerer)  Schlauch 
Maitk.  S.  2,6,13  (73,6). 

ST'^m^?)  ni.  trockene  AugenenIzUndung.  Voll- 
ständig üTS^lf^PTRf. 

Si(!Vctit(^q  Absol.  mit  fq^  «rocAen  — ,  d.  i.  ohne 

O  -s  -S 

Zusatz  von  Flüssigkeit  zermalmen  Bhatt. 

SI^^H^"!^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5T-^5^I^^  n.  die  lehre  des  Cushkabhrn- 
gAra. 

CT^TI^  Adj.  dessen  JJfund  trocken  ist  R.  3,6o, 
18.  Spr.  3034. 

^^■^ ^T^  n.  ein  Weinen  ohne  Thränen. 

ST^^^rTT  f.  «ine  best,  den  Kindern  gefährliche 
Vnholdin. 

*gRiH  1)  ra.  ein  best.  Fisch.  —  2)  m.  (f.  ^)  ö. 
Fleisch,  f.  auch  gedörrtes  Fleisch.  —  3)  n.  Angel- 
haken. —  4)  Adj.  tjon  Fleisch  sieh  nährend.  —  Vgl. 

^T^trll  ra.  N.  pr.  eines  Berges  (Conj.)  oder  ei- 
ner Gegend. 

UIK^JöIfT  Adj.  au$(;e(roeAnei,  dürr. 

JT^^T^^T^ni  n.  das  Ausschlagen  eines  verdorr- 
ten Baumes  Varäu.  Bru.  S.  46,88. 
*5T^=|icJH  m.  Grislea  tomentosa. 

5TS=fJ^lJ'l  Adj.  für  Nichts  und  wieder  Nichts 
streitend. 

ST^sim  m.  Narbe  Coram.  zu  Mbeiu.  34,3. 

o 

*  y^oofifl^lcj'  n.  Costus  speciosus  oder  arabicus. 

o 

ST^^lflTtTISfi  m.  s.  u.  üTSSflcrTSfi. 

o 

5T^=f;ilI  Adj.  (f.  ^]]  eine  trockene  Spitze  habend 

o 

Apasi.  Cr.  7,12,6. 

*5^^c}JI^  1)  m.  Grislea  tomentosa.  —  2)  f.  51  und 

5  Kranich  Rasan.  19,1 04.  —  3)  f.  5  taeerta  GodUa. 

'l^^fiR  1)  Adj.  dessen  Wasser  eingetrocknet  ist. 

—  2)  m.  oder  n.  ein  eingetrockneter  Teich,  Schlamm 

oder  dgl. 

r 

üTSSfil^  1)  Adj.  If.^)  trocken  und  feucht.  —  2) 

*n.  trockner  Ingwer. 

r 

^^l!n^  n.  ein  best.  Tumor  des  Augenlides. 

o  -^ 

"T'^^FT  Adj.  (f.  3^1)  dessen  Mund  trocken  ist 
AV.  3,2.'S,l. 

3 

5TW  1)  m.  o)  >'.  pr.  eines  von  Indra  erscblage- 
nen  Dämons.  —  6)  *die  Sonne.  —  c)  *  Feuer.  — 
2)*n.  =  5R. 

3 

'T^'crT  n.  siegreicher  Kampf  gegen  Qusbna. 
32* 
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JTnr  -  5RI 


J^BJT  1)  Adj.  (f.  m)  o)  zischend,  tprühend.  —  6; 
duftig.  —  c)  mM(A<9.  —  2)  m.  a)  das  Zitchen,  Pfei- 
fen, Sprühen  u.  i.w.  —  6)  Bauch,  Duft  (einer 
Pflanie,  eines  gabrendeo  Tranke»),  Gischt.  —  c) 
Muth,  Trieb,  Ungestüm,  geschlechtlicher  Trieb.  — 
d)  Geist,  Lebenskraft.  —  e]  TJelleicht  der  männ- 
liche Same.  —  f)  verwechselt  mit  !TO-  —  ^ach 
den  Leiicograpben  m.'  Fester  («acb  n.!J,  Flamme, 
Wind,  Vogel;  a.  =  5FT,  ^W^,  ^R  und  Wind 
(als  n.!j;  m.  und  n.  (I)  die  Sonne. 

W^^  Adj.  Huth  u.  s.  w.  gebend. 

wem  1)  ID.  Feuer  Bäiab.  279,1  4.  fic.  14,22.  — 
2)  n.  Kraft,  Muth,  Energie. 

5|CTm  Adj.  ermuthigend,  kräftigend  TS.  2,2,1t, i. 

si]U|c|t1  Adj.  feurig  (in  geschlecbilicber  Bezie- 
bong). 

SHujmin  m.  Patron,  eines  Soma. 

o 

yjliu^m  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  (:ibi. 

st|r-4'i  1)  Adj.  a)brausend,  sprühend.  —  b]  duf- 
tig,  geistig,  stark.  —  c)  muthig,  feurig,  kräftig.  — 
2)  m.  PI.  Bez.  der  Ksbatrija  in  Kupadvlpa. 


1.5T  (nur  die  Formen  S4  1M<=IH,  WW^^,  ^TWf, 

S^ISHIH,  WWnn,  SrSlifa  und  ^TT^H)  Uberle- 

gen — ,  siegreich  sein. 

2.  !h  Adj.  übermüthig  in  H^M- 

3. 5T  schwellen  s.  ^. 

4.  5T  onomatop.  in  5Töfff^  und  ST^fir?' 

SlöfJ  1)  m.  n.  a)  Granne  des  Getraides.  *m.  — 
6)  *=  51^  (aucb  5T^);  nach  dem  Comm.  zu  H. 
an.  2,20  i^  ÜT^l  hier  =^löITrS^^BT^=fiT5ft;  ^gl- 
Ztcu.  Beitr.  83.  —  e)  Mitleid.  Zu  belegen  nur  in 
■pllSIRI  Adj.  —  2)  m.  a)  eine  best.  Getraideart. 
Vgl.  <fhl^  -  6)  *  Summer.  —  c)  *  =  g^cj.  —  3) 
*f.  ^  Scrupel  des  Berzens,  Zweifel  H.  ao.;  vgl. 
ZiCH.  Beilr.  83.  —  6)  Mucuna  pruritus.  —  4)  o. 
a)  Stachel  eines  Insects.  —  b)  ein  best,  im  Wasser 
lebendes  giftiges  Insect  (Bbätipb.  6,15),  das  dem 
penis  als  Stimulans  applicirt  wird.  Aach  wohl  an- 
der« ähnliche  Aphrodisiaca.  —  e)  Stachel  in  übertr. 
Bed.  so  V.  a.  was  wie  ein  Stachel  sticht.  ST^TTOI- 


Jl^nFTflT  K»a*K4  6,20.  —  d)  *ein  best.  Gras  Ri- 
ikw.  8,139. 

*14=ti<*  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Granne  in 
ft^°.  —  2)  m.  a)  Gerste  H.  an.  3,105;  Tgl.  Z*co. 
Beitr.  86.  -  6)  =  ^,  d.  i.  f^^,  ^. 

*mi=tll(!,  und  »o^f;  m.  Scorpivn  Raoan.  19,66. 

*^'+H^"  m.  HU.  94  fehlerhaft  für  üT^rTK. 

i^jtifimn.ein  6««.  stacheliges  Gras  Ri9iii.8,1 39. 
Go»a.  1,5,18. 

R*^N  m. »cÄddKcAe  Einwirkung  de*  1 6 k  a 4) 6). 


T^Ul'tJ  n.  Grannenfrucht  Raca.i.  16,2. 
5i<c^l)-p|  m.  eine  Schlangenart. 
»ÜT^nrrixjT  und  * ^  Nljil  f.  Mucuna  pruritus. 
SL|cf)i  ra.  I)  Schwein,  Eber.  Besser  H^T^.  —  2) 
PI.  .\.  pr.  eines  Volkes  MBu.  2,32,25.  Vgl.^^^. 

*5TöF^  m.  ein  hartnäckiges  Pferd. 
^\ 

*!II^cJ^  1)  Adj.  mis  Grannen  — ,  mit  Stacheln 
uerjeAen.  — ■  2)  f.  °öfrTi  Mucuna  pruritus. 
5T5Fi=lrr  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 

ex       *. 

*5T^RF^,  ♦=%F5I,  *°f5l1^^^  und  *°m- 

ex 

^S(\   (.  Mucuna  pruritus   RXins.  3,39^   BiiWapr. 
1,207. 
»ÜRTTal  n.  =  5)=h'Htn  R*GAN.  8,139. 

ex  ex       (.  >. 

*57?fim?;  oder  *°TZ  m.  eine  Art  Edelstein. 

ex       Od  ex« 

SiJ^'ir  ni.  das  Scheuchen  durch  den  Ruf  5T. 
*5r^FT  m.  1)  Fisch.  —  2)  ein  best,  Fisch,  —  3) 
eine  Cyperus-Art. 

5T?fifI  1)  Adj.  gescheucht  durch  den  Ruf^.  — 

e\t  ex 

2)  n.  dai  Scheuchen,  Betzen. 
5Ifq  schlechte  Schreibart  für  7f^. 
5Tg^  Adj.  (f.  gj)  schnell. 
5Tf^  Adj.  fehlerhaft  für  CTT^fHuMÄDBi  l,622,t)i 

ex  o 

Srf^  und  STcft  f.  für  ^°. 

ex  ex  ex 

ÜTFT  onomatop.  s.  i4r=tiir. 

ex>.         ^  '  ex  ^ 

*SMlr<Mm  m-  Cathartocarpus  fistula. 

ülr^Iif  m.  das  Pfeifen,  Zischen  u.  s.  w. 

'Mi\  1)  m.  a]  ein  Mann  der  vierten,  dienenden 
evs 

Kaste.  —  6)-IS.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß)  »ei- 
nes Brahmanen.  —  2)  f.  5^  a)  ein  Weib  der  vier- 
ten Kaste.  —  b)  N.  pr.  einer  Tochter  RaudrA- 
f  va's.  —  3)  f.  515^1  ")  *"»  Weib  der  vierten  Kaste. 

ex 

—  6)  *die  Frau  eines  ^üdra. 

5Hsi<=h  va.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten  und  an- 

«X 

derer  Personen  Ind.  St.  14,105. 

5I?rSf)J75n^  ra-  Titeleines  Werkes  Btm«BLL,T. 
Opp.  Cat.  1. 

i>j?,c(nrCr  Adj.  einem  ^üdra  ähnlich. 

ex 

3 

MÄ'=tirl  Adj.  von  einem  (Iddra  gemacht. 
sqj^ctij-J}  n.  die  Obliegenheit  eines  (liidra.  °^öf- 

ex     t 

g^TIIn.,  °f^T^tIIfIW  n.und  °f^rJI^H^n. Titel. 
SM#.J|H'i  n.  ein  geschlechtliches  Verhältniss  mit 

ex 

A 

einem  (ädra  Apast. 

SH^ifel   Adj.  einen  füdra   (ödfend,   der  Mörder 

ex 

eines  f. 

IM^sH  m.  ein  Qüdra. 

ex 

i4*iSl'*l*t  1)  Adj.  tion  einem  Cüdra  stammend. 

ex  -X 

—  2)  m.  ein  Qädra. 
5T?>5FTf%^H  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 


»lÄril  f-  und  5n;3  n.  Nom.  abstr.  zu  5^7  1)  a). 

ex  ^  ex  ex 

SH*,fcJIT  m.  die  Obliegenheit  eines  Qüära.  °f|^ 
n.  Titel. 

!JKM41Hf^I{I^Rl  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

*5T?rra''7  1)  einem  gödra  lieb.  —  2)  m.  Zwiebel. 

ex 

URTHTTsTT  Adj.  die  Speise  eines  Qrtdra  genies- 
send .MBh.  13,133,6. 

^TirmsT^  Adj.  für  einen  füdra  opfernd  (i«it. 
20,1. 

■X     '^ 

W?jn^  f.  der  Muttersehooss  einer  Cüdrä  MBb. 

ex  ^ 

1,104,47.  '.9. 

iM^l^lsM  n.  ein  von  einem  Qi'idr.i  beherrschtes 
Land. 

W#i«^ItI  f-  das  Gewerbe  eines  (üdra. 

ÜTKFrirl  f-  Titel  eines  Werkes  Opp.  C.il.  1. 

W^i'^rMl  f.  die  Tödtung  eines  Qi'idra. 

*l*i^'l  Adj.  einen  f  rtdra  tödlend,  der  Mörder 
eines  f. 

Öj<|Tj||  m.  und  °HIT^  m.  Titel  Bibseli,T. 

SH5^T^  n.  von  einem  (ädra  empfangene  Speise 
APASr. 

SM^imsT  m.  der  Sohn  einer  Cödrä    Gait.  28, 

ex     o  ' 

39.  4  5. 

*5T?rT?TI  f.  Fennieh. 

5T?rT2T'7niSfr  Adj.  mU  dem  Gelde  eines  gildra 
opfernd  Galt.  20,1. 

5TKTm  m.  Du.  und  *n.  Sg.  ein  tlüdra  und  ein 
Vaifja. 

5T5rT^Tf'7  Adj.  eine  gödrä  heiralhend  M.  3,16 

ex  ^  ^ 

(Tgl.  Ind.  St.  13,437,  N.  2). 

5T?riFIf?  m.  der  .Sohn  einer  Ci^dr». 

ex     nJ 

y|?>ll  ^^  '!•  die  täglich  zu  einer  bestimmten 
Zeit  zu  vollbringende  Bandlung  eines  Qüdra. 
^f^rai^rl^  n.  Titel. 

5TR^  1)  Adj.  Hkmädbi  1,38,2  2  fehlerhaft;  vgl. 

ex 

T.  I.  und  M.  4,195.  —  2)  m.  N.  pr.  einer  mythi- 
schen Person  Ind.  St.  14,103. 

1. 5H  1)  Adj.  s.  n.  Wn.  —  2)  n.  ein  best.  Fehler  der 
Aussprache,  insbes.  der  Vocale. 

2.  ÜJH  n.  Leere,  Abwesenheit,  Mangel. 

3.  5|<^  m.  N.  pr.  eioe.s  Mannes. 
5pn^  n,  Aufgedunsenheit. 

^qj  f.  schlechte  Schreibart  für  H^T 

5T^T^  Adj.  aufgeschwollene  Augen  habend  Pat. 

zu  P.  3,1,7,  VÄrtl.  13. 

5T"?J  1)  Adj.  (f.  m)  a)  leer,  öde,  unbewohnt,  nicht 
ex 

besetzt.  ^||sj»l  m.  so  v.  a.  ohne  Reiter,  JWf  "•  «»'" 
Aet'cA  mir  «ndetefzfem  Throne  Ind.  St.  15,273. 299. 
—  6]  leer  Ton  einem  Blick  u.  s.  w.  so  v.  a.  auf  kein 
festes  Ziel  — ,  in's  Blaue  gerichtet;  Ton  Personen 


wü  —  54timm 


255 


so  T.  a.  an  lyichti  denkend,  nicht  bei  der  Sache 
seiend,  abwesend,  zerstreut.  —  c)  leer,  so  v.  a.  be- 
sitzlos, von  Allem  beraubt.  —  d)  allein,  ohne  Ge- 
fährten, —  Begleitung,  alleinstehend.  —  e)  mit  ei- 
nem Instr.  oder  am  Ende  eines  Comp,  einer  Per- 
son oder  Sache  beraubt,  einer  Sache  baar,  ohneJmd 
oder  tticas  seiend,  frei  von.  —  /)  mangelnd,  feh- 
lend, nicht  daseiend.  —  g)  leer,  so  v.  a.  eitel,  nich- 
tig, in  Wirklichkeit  nicht  seiend.  —  h]  unausge- 
führt, unausgerichtet ;  vgl.  5J5FÜJ  l)  c).  —  «')  taub, 

CS 

unempfindlich  [Haut]  Xiu\ykt>K.i,MS.  —  i)*l.Wm 

es. 

=  'TT^cfiT  (wohl  Röhre  H.  an.  2,385;  Tgl.  Zach. 
Beitr.  8i),  ^,  q^ft  (!),  JT^^qSTEFft  [Cactus 
indicus)  und  cpJ!JJ|  (eine  unfruchtbare  Frau  RÄ6in, 
18,20).  —  3)  n.  a)  Leere,  Hinöde,  ein  von  Menschen 
nicht  bewohnter  oder  im  Augenblick  nicht  besetz- 
ter Ort.  —  b)  IVichts,  Abxcesenheit  von  Allem,  das 
Xichtdasein  von  [im  Comp.  Torangehend);  bei  den 
Buddhisten  die  absolute  Leere.  —  c)  IVull  (Ind.  St. 
15,274)  und  das  Zeichen  dafür.  —  d)  *der  Luft- 
raum. —  e)  eine  best.  Bimmelserscheinung.  —  f] 
Ohrring. 

^RJqpi  1)  *Adj.  leer.  —  2)  n.  das  IVichtdasein, 
Fehlen,  Mangel. 

UTUFlfT  Adj.  (f.  qi)  an  Nichts  denkend,  abwe- 
send,  zerstreut  Htsj.  49. 

5RJRI  f.  1)  Leerheit,  Oede,  Verödung  Ci«.  17, 
'.0.  —  2)  Leere  im  Herzen,  das  Oenken  an  Nichts, 
Gedankenlosigkeit,  Zerstreutheit  Qig.  13,17. 19,1  1 3. 
^T^mH  so  V.  a.  ein  »tterer  Blick.  —  3)  am  Ende 
eines  Comp,  das  Ermangeln,  das  ohne  Etwas  Sein. 
—  4)  Nichtigkeit  Qi«.  19,H3. 

5T=llrn?THfrT  f-  Titel  eines  Werkes. 

Wrm  n.  =  Wöm  1)  2)  3)  4). 

^RTT^g"^  f.  =  ^^17^. 

CT'TJ'TlFr  m.  Stellvertreter. 

STTM^EJm.N.pr.  eines  Sohnes  desTrnabindu. 

5F?JI^5g"  m.  Nullzeichen  Vasat.  182,'..  5.  DbOr- 
ta:».  37. 

5F?PTl^  m-  Leerheit. 
*54-UHfc.U  m-  «oArscAiYRÄÄAN.  8,103.  Bhävapr. 
1,209. 


H'yHHH  Adj.  an  Nichts  denkend,  abwesend, 
zerstreut. 

iH''UH5T  Adj.  als  Bez.  eines  Heeres  in  einer 
best,  schlimmen  Lage. 

5pn^T^  m.  die  Theorie  von  der  Nichtigkeit  der 
Dinge,  die  Lehre  der  Buddhisten. 

iM-U^  1(4=7  Adj.  der  die  Nichtigkeit  der  Dinge 
behauptet;  m.  ein  Buddhist  odsr  Atheist  überb. 


ül-UcUlMIT  Adj.  unbeschäftigt. 

W-t|iil^l^  Adj.  Nichts  im  Leibe  habend.  Nom. 
abstr.  °rn  f.  VIsat.  255,9. 

W^n^Tl  Adj.  (f.  JgT)  ganz  inhaltsleer,  nichts- 
sagend  (Rede)  Qig.  11,4. 
*^^l  n.  Gold. 

5pJJ^7tl  Adj.  t)  an  Nichts  denkend,  abwesend, 

zerstreut.  —  2)  herzlos  (eig.). 

Wümm  Adj.  (f.  SEIT)  an  Nichts  denkend,  abwi- 
es 

send,  zerstreut. 

WyiSM'tJ  n.  eine  Erlösung  bei  Lebzeiten. 

vi'-til  Adv.  1)  mit  ^fT  veröden,  in  eine  Oede  ver- 
wandeln, einen  Ort  leer  machen,  so  v.  a.  ihn  ver- 
lassen. —  2)  mit  V[  öde  werden,  veröden  Kad.  2, 

40,10  (47,15). 

:»N  ■sr 

'Ji'tm  Adj.  (f.  'S)  eine  Oede  wünschend. 

^,  *55^  (f^HI^TF»TOT:}.  Zu  belegen  nur 
STOf^  schlug  ab  (Kopf)  ^ig.  19,108.  —  5T^!T  s.  bes. 
1.5T^  1)  Adj.  kriegerisch,  muthig,  tapfer.  Compar. 
^rü^,  Superl.  DT^rH-  —  2)  m.  a)  Held.  Mit  ei- 
nem Loc.  ein  Held  gegenüber  Jmd;  mit  Loc,  Instr. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  ein  Held  — ,  ein  Mei- 
ster in  Bezug  auf.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (. 
ägj-  —  b)  Beldenmuth  in  der  Verbindung  JH(NH| 
Spr.  5736.  —  c)  *  Löwe  Räsan.  19,2.  —  d)  *  Eber 
19,31.  —  e]*Tiger  oder  Panther  RUan.  19,5.  — 
f)  *  Hund  RÄGAN.  19,11.  —  g]  *  Artocarpus  Lo- 
cucha  RÄSAM.  9,159.  —  h)  *  Vatica  robusta.  — 
i)  *  Linsen.  —  k]  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  ß) 
des  Vaters  Ton  Vasudeva,  eines  Sohnes  des  V a - 
sudeva  und  Terschiedener  anderer  Männer. 
2.*5T(  m.  die  Sonne.  Richtig  ^J. 

&t^^  m.  N.  pr.  V.  I.  für  UTK^TT. 

ÜT^ITFT  Adj.  Krieger schaaren  hatend. 

CTTHJ  1)  Adj.  etwa  muthig  (Boss).  —  2)  m.  a] 
Amorphophallus  campanulatus,  the  Telinga  Pota- 
loe  Mat.  med.  251.  R.ÄaAN.  7,62.  Buätapr.  1,ii3. 
2,89.  Auch  q^m  geschrieben  Hassbak.  197,24. — 
6)  *  Bignonia  indica. 
*  57^111^  m.  ein  best.  Vogel. 

SJ^rll  f.  und  !^i(c)  n.  Heldenmuth,  Beherztheit. 

SM^i^tl  n>-  N.  pr.  eines  Brahmanen. 

!!T7?^  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Fürsten 
Vlradeva.  —  ()  *eines  Arbant  bei  den  Gaina. 

UrnTprt  Adj.  f.  »inen  tapfern  Herrn  oder  Gat- 
ten habend. 

OT^'T^T  Adj.  f.  einen  tapfern  Sohn  habend. 

SIJ'CJ^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

si|is<!H  m.  N.  pr.  eines  Deraputra. 

OT">T  und  JTT^rft  f.  N.  pr.  einer  Tochter  ügra- 

CV^  ex  Cx^  Cx 


SC  na  s, 

5I^H|JHU(  m-  Name  eines  Linga  in  Nepal  Ind. 
Antiq.  9,171. 

14(H6  "••  '*"*  "<"»  C^ra  angelegte  Collegium. 

W^Hll'i'l  Adj.  jicA  für  einen  Helden  haltend. 

W^HM*-IM  Adj.  (f.  ^)  O!««  Köpfen  von  Helden  be- 
stehend. 

*5ITc}^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
i4('=IH'1  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Männer.  Vgl. 

ST^cJI^  n.  PI.  Worte  eines  Helden,  die  Rede  ei- 
nes Grosssprechers. 

!JT*  l=<*i|  Adj.  der  sich  auf  Beldenmuth  versteht, 
heldenmüthig  Katuas.  25,127. 

JTr^TT  1)  Adj.  kriegerische  Männer  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Lehrers  Air.  Ar.  305,10.  — 
6)  PI.  eines  Volkes. 

■X 

SH^^I"=tim.  Bez.6es(i7)(m(er  künstlicher  Strophen. 

J^fnfr?  f-  Kampf,  Schlachtgewühl.  Nur  Loc.  Sg. 

ÜT^TTT^  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

W^H»!  1}  m.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  das  nm 

MathurA  wohnte.   Sg.  ihr  Land.  —  6)  ein  Fürst 

der  Qi'irasena;   auch   als  N.  pr.  verschiedener 

Männer  Ind.  Antiq.  9,1 7 1 .  —  2)  f.  ^EfT  Bein,  der  Stadt 

r 
Mathurä.  —  3)  f.  5  eine  Fürstin  der  (lürasena. 

!^;[H^^  und  ^H=7sl  m.  PI.  =  ^R^I  1)  a). 

SHi  Ccll^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Garar.  103,1 7, 

T.  I.  für  W[J°. 

?T7TAdv.  mit  c))T  Jmd  zu  einem  Helden  machtn. 

"x 

S<Tr^T  m.  Nanie  einer  von  ^üra  errichteten 
Statue. 


'  3.  a.  1. 


511- 


I^  1)  (*m.)  n.  a)  ein  geflochtener   Korb  zum 

ex 

ÄcAtcinjen  des  Getraides,  Wanne.  Personißcirt  als 

Gandharva  (at.  Br.  11,2,3,9.  MabIob.  za  VS.  2, 
19.  —  6)  als  Maass  =  2  Drona.  —  2)  *f.  wffct) 

ex 

r 

eine  kleine  Wanne.  —  6)  =  üPTHIIlfl. 
es 

r 

*s^Hch  m.  N.  pr.  eines  Feindes  des  Liebesgottes. 

'"r       r 

5P?öfjni  1)  Adj.  wannenähnliche  Ohren  habend 

es 

—  2)  m.  a)  *  Elephant.  —  6)  N.  pr.  a)  PI.  eines 
Volkes.  —  ß)  eines  Berges. 
üTTOnq?:  Adj.  =  I^iq^llT  i). 

es  x2  es 

*5T'7^fnTTf?I  und  *!mi=till^  m.  der  Liebesgott. 

544^1)1  f.  ein  best.  Maass,  ==  16  Drona  H«- 
mädri  1,119,22  (?n°  gedr.). 

JJtfCfl^  Adj.  (f.  'S)  eine  Schwinge  haltend. 
Wt^^  und  °in^  (ausnahmsweise)  f.  N.  pr. 

es 

einer  RAkshasI,  einer  Schwester  Riyana's. 

r  r 

iJPTHim  m.  N,  pr.  eines  Mannes.  ^miHdJ  Sg. 
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and  PI.  wobi  feblerban. 
•ST'TOn'fnT  Adj.  Ton  ^TqniTEf. 

*> _t_r 

OI'-IHril  r.  feblerbafi  für  JT^ÜII^F- 
»ÜJlJHSqicl  in.  «in  6«*«.  Maats,  so  viel  ah  man 
mit  einem  Male  worfelt. 

OjqqtnT  f.  eine  best.  Hülsenfrucht  Kar»k*  0,2 
(?T0  gedr.). 

jqqqj  der  Schnabel  einer  Wanne. 

SMM<m1UIT  f-  e'ne  ^»''  ia«'«  Comra.  zu  LJtj.  4,2,3. 

CS 

ümSnH  ■"•  Hlephant  Vas*t.  77,1. 

ümit?  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

5qi||At|i  N.  pr.  1)  m.  PI.  eines  Volke»;  Sg.  des 
Ton  ihm  bewohnten  Landes.  —  2)  n.  einer  Stadt, 
das  heulige  Sopara  Ind.  Antiq.  7,259.  Lassen 
nimmt  deren  zwei  an. 

!Hf!|t^;tn  Adj.  Katuas.  33,165  fehlerhaft  für  5T- 

5?5T,  '5151%  CPTTR,  Wlin,  ä^N).  Med. 
^^ri  «"eAe  thun,  schmerzen  Karika  t,5.  CTFUTr? 
und  °rT  dass.  6,26.  1,17. 

!^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  a)  Bratspiess. 

—  b)  Spiess,  Wurfspiess,  insbei.  der  (.liva's.  —  c) 
stechender  Schmerz  (HEuiDiii  1,736,21 ),  namentlich 
Solik.  —  d)  Schmerz,  Weh  in  übertragener  Bed. 

—  e)  *  Tod.  —  f)  Feldzeichen,  Banner.  *  m.  *  n.  — 

g)  eine  best.  Constellation,  bei  der  alle  Planeten  in 

drei  beliebigen  Häusern  stehen,  VHsav.  123,3.  ^n. 

Auch  °t(U\  m.  —  2)  m.  f.  (511)  (*n.)  ein  spitzer 

Pfahl,  auf  den  Verbrecher,  insbes.  Diebe  gespiesst 

werden,  Väsat.  116,2.  123,3.  —  3)  m.  (VigvA  im 

Corom.  zu  Väsat.  116)  f.  (^31)  Bure  Väsat.  116,2. 

Vgl.  515|qirl  und  fUdlMH-  -  4)  * f-  51^  ««no 

best.  Grasart  Rägan.  8,150. 

*&I<H°R  ™-  *'"  hartnäckiges  Pferd. 
«s 

sH?i<*U  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
5J^IJIcf  m.  Spiessrind,  Bez.  eines  best,  dem  Ro- 
dra  dargebrachten   Rindopfers.   °<r|MIJ|   m.  Titel 

BUHNBLL,!'. 

*5TcTOF5I  m.  eine -irr  D  ü  r  T  4-Croi.  RicbtigIM°. 

ffs  ÄS 

5IHU^  und  ^THUli^H  m-  Boin.  QiTa's. 
*im?iyi'i"i  n.  Eisenrost. 

CS 

SMcHiJ  1 1  Adj.  stechenden  Schmerz  — ,  Kolik  »er- 
es 

treibend  Su(b. 1,226,1  8.  —  2)  *m.  eine  best.Pflanze. 
*5lriyl  f.  Calmus. 

CS 

♦5I5T?m^fT  f.  eine  best.  Pflanze. 
•IrTÜ^  m.  .Uo  fnetida. 

CS  -^ 

*5T5T^5l=T  m.  Bein,  tiva's. 
CS  -s  ^ 

5l5nT{  Adj.  einen  Spiess  tragend,  Boiw.  Rudra- 


oiqnim  —  ^ 

CS  -  " 

giTa's  und  *f.  5T  der  Durg». 

5I^?nfpT  und  ÜIH^Ri  Adj.  detgl. 

«S  ^    -V  CS       (.  -\ 

*5TrJ'(l5H  "•  Sochalsalz. 
*5T5RTf5Fft  f.  Asa  foetida. 

CS 

*'J|f^|q-pJ|  f.  eine  best.  Grasart  Rägan.  8,150. 
*5T5rT?^  Adj.  spiessähnliche  Füsse  habend. 

CS         ' 

»SJI^^tJIIT  f.  eine  best.  Pflanze. 

Cs 

ültH^lini  1)  Adj.  einen  Spiess  in  der  Hand  hal- 

cs 

tend.  —  2)  m.  a)  Bein.  Rudra-^liva's  Siiadt.  Br. 
S,li.  —  6)  N.  pr.  Terschiedener  Gelehrter,  auch 
eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G.  36,557. 
üldMIlUR  m.  Bein.  CiTa's. 

CS  'S 


SM<y|t(|(yj  m.  Hurenwirlh  oder  Besucher  von  Hu- 
cs 

renAöNtern  Väsat.  244,«.  t.  I.  JT^TnTI^. 

CS 

5T5WTfT  l)Adj.  gepfählt.  —  2)  m.  eine  best,  Hölle 
BuÄG.  P.  5,26,7. 
5I5?WrT  m.  Bein.  CiTa's. 

CS      t.  -s 

57^PT?  ni.  N.  pr.  einer  Oerllichkeit. 
SMty|c(ff  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 

CS 

5T5I^tT  Adj.  stechenden  Schmerz  habend. 

CS  -s 

5Md=l(  n.  eine  best,  mythische  Waffe  R.  1,29,6. 
*5Tiyi!i1'l  ni.  Ricinus  communis. 

CS  s5 

*i4c1«?'^l  '•  Ptychotis  Ajowan  Rägan.  6,'.  o. 

CS         ^ 

ÜJ^T^TFtT  1)  Adj.  einen  Spiess  in  der  Hand  hal- 
tend. —  2)  m.  Bein.  ^iTa's. 

SMctIäFT  1)  Adj.  stechenden  Schmerz  — ,  Kolik 
vertreibend  Su?r.  1,226,19.  —  2)  *m.  Asa  foetida. 

3 

5T5TT  AdT.  mit  SJJT"  am  Spiess  braten  Dacak.  (ed. 
Wilson)  196,3. 

1  ■  5T5Tm  D.  die  Spitze  1 )  eines  Spiesses.  —  2)  eines 
Pfahls,  auf  dem  Verbrecher  gespiesst  werden. 
2. 5T^Tm  Adj.  spitz  wie  ein  Spiess. 

CS 

iHryll^-  Adj.  mit  ^liTa's  Spiesse  gezeichnet. 

^^Ri5T  m.  s.  u.  cTFnrr^r. 

*5T^TTT7  ro«  Terminalia  Catappa  Rag.vn.  8,15. 
CTTrT  (metrisch)  Adj.  =  5Tr^FT  wi«  einem  Spiesse 

CS  ex  -s 

versehen. 

STi^ofj  1)  *Adj.  am  Spiesse  gebraten.  —  2)  m. 
a)  *  Bahn.  —  *)  PI .  N.  pr.  eines  Volkes,  t.  1.  rTT^R). 

5TIrT=TIT  f.  Bratspiess.  —  Von  einer  5TTFRfT(?) 

CS  CS 

kann  ein  Fürst  Weisheil  lernen. 

TT^'T  1 )  Adj.  a)  mit  einem  Spiess  versehen.  — 
CS       -s 

6)  die  Kolik  habend  Hbmädri  1,756,U.  —  2)  m.  a) 
Bein.  Qi  t  a's.  —  6)  *  Hase.  —  c)  N.  pr.  eines  Wei- 
sen. —  3)  f.  °sf^  Bein,  der  Durg*.  °S|iET?T  Opp. 
Cat.  1. 

*5TRq  m.  =  HIU3l^=l!J1. 
•Unt^lT  m.  PI.  =  5T%^  2)  6)  Karaka  6,30  (die 

CS  CS 

Ausg.  H5ft^). 

Cs 

^Jldy^rfisi  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 


i^dy^l  f.  Bein,  der  Durgi  Ind.  Anliq.  U,221. 
*5T5TTrEn  f.  Serratula  anthelminthica. 

CS 

5Tc??I  Adj.  zum  Bratspiess  gehörig,  darauf  gc' 
braten  u.  s.  w.  Eabaka  6,2«. 

^C"^im  m.  N.  pr.  eines  dämonischen  Wesens. 
*^^,  scfEfffi  (5Tfl^,.  T.  1.  fl^. 

c^^  ^    CS  CS  "s 

^^  1)  Adj.  a]  pfeifend,  gellend,  klingend.  —  6) 

schnaubend,  muthig.  —  2)  m.  o)  Klang,  klingendes 

Lied  u.  s.  w.,  Jnbel.  —  6)  Hauch,  Lebenskraft.  Auch 
j 
5TO.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  4)  *ii.  =  Sf^^ 

und  ^m. 

3r^ 

iirann  Inün.  debendi  zu  1.  5T. 
(^5^)  !JTf^5T  Adj.  klingend,  jauchzend. 
'MilM  s.  HITT^. 

14 ^Xi  1)  m.  f.  (gi)  n.  a)  Kette,  Fesset.  Von  5T- 
^•c?l  das  Geschlecht  nicht  zu  bostiminen.  —  6) 

*  Mannsgürtel.  —  2)  f.  ^TF  eine  Art  Calembourg 

r 

VÄMANA  4,1,5.  —  3)  *f.  ^  Asteracantha  longifolia 
RÄGAN.  4,195. 

SH ■§■<?!'=♦)  ni.  ein  an  den  Füssen  gefesseltes  jun- 
ges Kamel  Räban.  19,21.  Vgl.  »J^RP  unter  J]^  3) 
und  *^5!^^i|r5f)I. 

-s     ^^ 

*^r^5Tfnr^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
tM^-dM.  °qf?T  fesseln. 

t, "«        -s 
SI^-dl^FT^  n.  Kette,  Fessel  2<i\),2i. 

iM^-dlMI5l  m.  dass. 

J^ftll^I  f.  Rotz. 

!^:f  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5IT  und  |)  a)  Born.  Wird 
auch  zum  Blasen,  Trinken  und  Schröpfen  ge- 
braucht. —  b)  so  V.  a.  5nn5T^  Hasenhorn,  d.  i.  ein 
Unding.  —  c)  Hauzahn  des  Elephanten.  —  d) 
Spritze  QtQ.  8,3ü.  —  «)  Berggipfel.  —  f)  Thürmehen 
eines  Tempels,  Palastes  u.  s.  w.  —  g)  Born  des 
Mondes.  —  h)  Hörn  eines  in  der  Form  eines  Halb- 
mondes aufgestellten  Heeres.  —  i)  die  weibliche 
Brust  BuÄG.  P.  5,2,16.  —  *)  * Lotusblüthe.  —  l) 

*  Agallochum.  —  m)  Spitze,  das  äusserste  Ende 
überb.  —  n)  Gipfel,  so  t.  a.  das  Hervorragendste 
— ,  Beste  in  seiner  Art.  —  o)  das  Born  als  Bild 
des  erwachten  Selbstgefühls.  —  p)  das  Erste  Er- 
wachen des  Gefühls  der  Liebe.  —  q]  *  Zeichen.  — 
2)  m.  a)  eine  best,  giftige  Pflanze.  —  b]  *N.  pr. 
eines  Muni.  —  3)  f.  5T^  a]  *  ein  best.  Fisch  (Bhä- 
VAPR.  2,12),  auch  das  TVei6cAen  des  Mocropterona- 
tus  JUagur  (^^J).  —  b)  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen. Nach  den  Lexicographeu  Trapa  bispinosa,  Fi- 
cus  infectoria,  F.  indica,  =  f+it+itit^-i,  T^^  und 
eine  best.  Knolle  <M^^,  ^W\l  Mal.  med.  98.  Dhant. 
1,2.  RÄBAN.  6,157.  2  24.   BuATAPR.  1,17  5.  178.  —  c) 

Tielleicbt  eine  Art  Gefäss  Hbmädgi  1,ö8,  iü.  Verz. 


#-!?%^ 
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d.  Oxf.  H.  87,0,35.  —  d)*zu  Schmucksachen  die- 
nendes Gold. 

Sq^-c^,  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °!3II^-*I) 
a)  Born  Hemädbi  1,473,1.-6)  Spritze  292,29.—  2) 
*ni.  eine  best.  Pflanze,  =  iftsR).  —  3)  f.  5T%^ 
ü)  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  195.  —  b]  *  Aconit.  —  c) 
*eineArt  Gallapfel  rUan.6,1  57.  —  4)  n.  Hörn  des 
Mondes.  —  Vgl.  auch  ^\^^  3). 
*5T5^=IT'S"  ""•  Trapa  bispinosa  Rägan.  7,4  5. 
'!T^of\7,  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
5T3^°R15T  m-  ein  Born  als  Flüssigkeitsbehälter 
SÄMtv.  Bb.  3,S,i. 

5T^TITT7  m.  N-  pr-  eines  Berges. 
5T^mr^=?)T  f.  das  Packen   bei  den  Börnern. 
Instr.  so  T.  a.  direct,  unmittelbar  Ind.  Anliq.  11,56. 
51^  1)  Adj.  (f.  5EIT;  hörnern  S.  S.  S.  180.  —  2) 
*n.  Agallochum. 
*!3T^5n^  n.  Bornwurzel. 
*5T|f^IT  lo.  N.  pr.  eines  Hannes. 
li|^-4i  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^T^^TIT  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 
51^-MM  in  ^^JSf{'=>  Naclilr.  6. 
''T^^T^fT  "!•  Trapa  bispinosa  Rägan.  7,4  5. 
*5T5^IT^'T  m.  Michelia  Champaka. 
*5T^T^  m.  Trapa  bispinosa  Ragan.  7,4  5. 
*SM-^-|l^  m.  T.  1.  für  ^Ttü^T^. 
*5T^5n  f.  Odina  pinnata. 

iM^-ciH  1)  Adj.  a]  gehörnt.  —  b)  mit  vielen  Gi- 
pfeln versehen  (Gebirge).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ge- 
birges. 

!JT^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV. 

"v 

i4.^'=li   1)  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons.  — 

2)  n.  frischer  (auch  trockener)  Ingwer  Ragan.  6,26. 

28.    BiiÄTAPR.   1,162.  3,136.    Pat.  zu   P.  2,1,35, 

Viru.  9. 

*5T^cT7^  n.  frischer  Ingwer. 

5T^^TTfT  n.  N.  pr.  einer  Stadt  an  der  Gaögi. 
orjX^TfTEI  n.  Bukneil,  T. 

*5T5^T^'^^°''  ""•  Typha  angustifolia  Buavapr. 

2,210. 

*5T^FI^  (Conj.)  n.  Bornmusik. 

iM^'lJ  1 )  (*  m.)  f.  (5)  Trapa  bispinosa;  n.  die  drei- 
eckige Ifuss.  —  2)  m.  a)  *  Asteracantha  longifolia. 
—  b)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  m.  oder  n.  a)  Drei- 
eck, ein  dreieckiger  Platz.  —  6)  eine  best.  Configu- 
ration  der  Planeten.  —  c)  =  JT^TC^R  4)  a)  Kabaea 
6,2  4.  — 4)*  n.  ein  Platz,  auf  dem  drei  Wege  münden. 
5T5^TJ^  1)  m.  a]  Trapa  bispinosa;  n.  die  IVuss 
Mat.  med.  319.  Rägak.  7,45.  Buätapr.  1,245.  Hb- 
HÄDiii  1,698,3.  —  6)  *  Asteracantha  longifolia. 
VI.  Thoil. 


—  c)  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  m.  oder  u.  Drei- 
eck. —  3)  m.  n.  ein  Platz,  auf  dem  mehrere  (nach 
Einigen  vier)  Wege  münden;  Erettzweg.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  !^^SfiI  (!)  und  ÜT^lfi^.  — 
4)  n.  a)  in  der  Anatomie  Verbindungen  von  Ge- 
fässen  in  Nase,  Ohr,  Auge,  Zunge  Buätapr.  1,57. 
6,128.  Kahaea  6,24.  —  6)  eine  best.  Configuration 
der  Planeten.  —  e)  eine  best.  Constellation,  wenn 
nämlich  alte  Planeten  in  den  Häusern  't,  .J  und  9 
stehen.  —  d]  *ein  best. Fleischgericht  Bbatapr.2,23. 

—  e)  *a  door.  —  f)*a  cotlection  or  mountain  of 
three  peaks. 

5r^I?I7  n.  der  Raum  zwischen  den  Börnern, 
Stirn  eines  gehörnten  Thieres. 

iM^MPTI'^rJ  Adj.(f.^)a?/töorn  geÖHndenMAiTK. 
S.  3,6,1. 

5T^m,  5T^TTf?  mit  den  Börnern  stossen. 

!JT^T^  1)  Adj.  schmuck  48,33.  —  2)  m.  a)  Putz, 
Staat,  schmucke  Kleider;  auch  von  den  Sehmuck- 
sachen eines  Elephanten.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  SIT.  —  b)  Geschlechtsliebe ;  der  erotische 
Grundton  in  einem  Kunstwerke.  —  c)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer.  Auch  °>T5.  —  3)  *n.  a)  Gold 
RÄGAN.  13,10.  —  6)  Mennig.  —  c)  Gewürznelke. — 
d)  Mehl,  Pulver.  —  e)  frischer  Ingwer.  —  f)  schwar- 
zes Agallochum. 

5^5'q'BfJ  1)  *Adj.  gehörnt.  -  2)1.  °ij^TN.  pr. 
einer  SurAnganä  Ind.  St.  15,343.  444  (hier  feh- 
lerhaft 5T5^IpfiT).  —  3)  »nMennigiRÄBi!«.  13,52. 

5T^I7=tilcrl=tit  f.  N.  pr.  einer  Sur4nganA  Ind. 
St.  15,222.  349.  444. 

5T^T^%I^  m-  (BuB^EtL,  T.  Opp.  Cat.  1)  und  51- 

:f  ^^?FKI^^  m.  -ntei. 

*5T^^iF'T^  ni.  der  Liebesgott. 

ST^'T^sn^'T  Titel  eines  Bhäna  Blbnkll,  T. 

^T^TTOI  n.  bei  den  ekstatischen  PA(upata  das 
Verliebtthun,  das  Benehmen  eines  Verliebten. 

^"^^Tlj^UlWt  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cal.l. 

iM^I^HT  f.  Nom.  abstr.zu5T5'T^2)a)  Prij.3ü,21. 

!ri^I^ffJ5T^  n.,  °[dd^l^^^  m.,  J4.^-|{M<U 
n.  und  CT^l^rncpI  n.  Titel  Ton  Werken  Bubnell, 
T.  Opp.  Cat.  1. 

SM^'lfT^n^"?!  m-  N-  pr.  eines  Schlangendämons. 

5T^I^5RT5I  m.  Titel  eines  Werkes  Kumärast. 
zu  PratÄpab.  96,18.  183,9. 
~  !Tf  T^JT^^PmI  f.  desgl.  Opp.  Cat.  1. 

5T:^F7»T^III  1)  *n.  Mennig.  —  2)  Titel  eine» 
Bhäna  Burnkli.,  T. 

^T^^H^CT^^m. Titel  eines  WerkesBrBNEi.L,T. 

515'I^RSft  '•  1)  ein  Frauennamo  Väsat.  232, 


2.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Bibkell,  T. 

'T^^HUiM  Name  eines  Tempels. 
* 5r^T(MlH  Hl.  der  Liebesgott. 

W^\{'(W^^  n.  Titel  eines  Gedichts. 

S^T^rnm  (°^Tsft^^^?)  n.  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

JTfl^^tT  1)  Adj.  erotisch.  —  2j  f.  °STrft  a)  ein 
Frauenname.  —  b)  N.  pr.  einer  Stadt. 

!^l^fiIf^  m.  (Opp.  Cat.  1),  S^I^J^cT  n.  und 
°5Irt^  n.  (Büuleb,  Rep.  No.  196)  Titel. 

51^1751^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Väsat.  1 32,2. 

JTfT^frmrffT  f.  und  5TfT;[H^V^  n.  Tltel  Bub- 
nell,!'. 

SM^-I^rn^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TlT^fim^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  l . 

?^^T3'^T^  f.  N.  pr.  einer  Prinzessin  Ind.  St. 
14,119. 

5T^I^FfT^=F m.  Titeleines  Werkes  Bubnell,T. 

UT^T^ra  n.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  79.  Ra- 

SENDBAK.   74. 

ST^TT^  Adj.  geputzt,  geschmückt  t>ö.  4,4  9. 

iM-J-ll^'l  1)  Adj.  a)  geputzt,  schön  gekleidet  Vä- 
sat. 133,3  (!T^°).  141,2.  —  6)  verliebt.  —  c)  ero- 
tisch. —  2)  m.  a)  *  Elephant.  —  b)  *der  Betelnuss- 
baum.  —  c)  ßKii'n  Rägan.  13,146.  Pa.  P.  Hb  (Conj.). 
3)  f.  °f^tlft  Geliebte,  Gattin. 

JT^T^Of,  °Tff?  der  Liebe  begehren. 
*5ir^  1)  f.  ein  best.  Fisch,  =  W^-  —  2)  f.  n.  = 

57%^  1)  Adj.  in  HT5Hn5Ti^-*M  mm)  Hemä- 
DRi  1,706,11  fehlerhaft  für  °5T5^iT  oder  °5Tf^- 
XSm.  —  2)  *  m.  ein  best,  vegetabilisches  Gift.  — 3)  ni. 
oder  f.  (nur  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  °5r|^-cf)) 
nach  NIlak.  eine  Schleudermaschine.  —  Vgl.  auch 
J^3). 
*5Tr^in  m.  wilder  Widder  Räsan.  19,43. 

5TI  4"*^  ^)  ■^''J* ")  gehörnt.  Am  Ende  eines  Comp. 
Börner  von  —  habend.  —  b)  Bauzähne  — ,  B.  von 
(im  Comp.  Torangehend)  habend.  —  c)  mit  einem 
Stachel  versehen  in  *1^EI°.  —  d)  mit  Gipfeln  ver- 
sehen. —  e)  *mit  Wipfeln  versehen.  —  2)  m.  a)  ein 
gehörntes  Thier.  —  b)  *  Stier.  —  c)  *  Elephant. — 
d)  Berg.  —  e)  *  Ficus  infectoria  Räoa.n.  11,12  5.  — 
f)  *  Spondias  mangifera  RÄÖan.  11,172.  —  g)*eine 
best.  Knolle,  =^'^i\.  —  h)  N.  pr.  a)  eines  Gebirges. 
—  ß)  eines  Rshi.  —  3)  *f.5Tf^inT  a)  Kuh.  —  b) 
Cardiospermum  Balieacabum.  —  c)  Jasminum 
Sambac. 

STT^^Tsf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

5TT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

33 


258 

*5r^^t^rT^  n.  zu  Sehmitcksachen  d^enendes  Gold. 
SJ^HNM  <"'ne  *««'•  Pflanze  mU  giftiger  Knolle 
SucB.  2,252,6. 
üT^n^fTTSI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
!44-f(M^  11.  N.  pr.  einer  Stadt.   Eine  Corrup- 
tion  SM^nifl  M{. 

5J^-|lH<i  "»•  N-  ?"■■  6iner  Oertlichkeit. 
ÜT^^  m.  desgl. 

ST^TftTT^  Adj.  Hörner  erzeugend;  m.  ein  iol- 
cher  Spruch. 

Cl^-IrMli^H^  f.  N.  pr.  einer  J  a  k  s  h  i  n  I ,  die  flör- 
R«r  erzeugt  und  Menschen  in  Thiere  verwandelt. 
*S4^l^lsf  m.  Löwe. 
*5TSI  Adj.  hornartig. 

sT^rfti^r  f.  Rotz. 

SIH  ')  Adj.  ».  u.  l.Sn-  —  2)  u.  Gekochtes,  spe- 
ciell  gekochte  Milch. 

^H^H  Adj.  gekochte  Milch  liebend. 

ölri^HJ  Nom.  ag.  der  da  jar  tocAf. 

^ff^TT  m.  PI.  Bez.  von  Sprüchen,  in  denen  das 

Wort  W{  vorkommt,  Äpast.  Qr.  12,19,4.  13,2,7. 

14,10,6. 

5Tfiöfif<T  Adj.  gar  zu  kochen. 

^^  ^ 

PTrl^r  n.  das  Gekochtsein. 

f. 

5IfPn  Adj.  gekochte  Milch  trinkend. 

5 

SHdMI^  Adj.  sar  gekocht. 

STff'T  AdT.  mit  ^gar  kochen.  5Tri<*rM,  JT^^fT 
(TBb.  3,7,9,3). 

WrlälirT  Adj.  gekocht  und  toieder  abgekühlt  A- 
piST.  Qa.  12,14,12. 

Vtrllrl-^  Adj.  in  gekochter  Milch  zum  Gerinnen 
:«  bringen  Apast.  ^r.  11,21,8.  13,9,C.  16,27. 

Jlfll^?!'?  n.  ein  Bolz  zum  Zertheilen  des  Pu- 
roiita. 

V|(i  1^  Adj.  gekocht  und  noch  Aeti(BuÄTiPi.2,(2. 
*W(  m.  1)  After.  —  2)  =  ä(^. 

ÜTKJJT  f.  Frechheit,  Trotz. 
*mi  und  ♦51^)^  P.  8,3,97. 

SMT  1)  m,  a)  Scheitel.  —  6)  Gipfel  eine«  Ber- 
ges 168,28.  —  c)  ein  auf  dem  Scheitel  getragener 
Eranz,  —  Schmuck,  Diadem  292,17.  322,28.  —  d) 
am  Ende  eines  Comp,  da«  Beste,  Schönste.  Nom. 
abslr.  °fIT  f.  ViKRAMÄSKAii.  17,2.  —  e]  ein  best.  Ein- 
gangsvers in  einem  Gesänge.  —  f)  Titel  eines  gram- 

maliscben  Werkes  Opp.  Cat.  1.  °ci||lsUI  f-  ebend. 

r 
—  2)  *r.  5  Kanda  Roxburghii  Bäoan.  5,C6.  —  3) 

*n.  a)  Geicürsneiie  Raoas.  12,85.  —  b)  die  Wur- 
zel der  Moringa  pterygosperma. 

Sni^^m.N.pr.einesMannesNAGÄs.Sl, 18(44,8). 

^|ta(sMllRn  m.  N.  pr.  einet  Fürsten. 


^Mri  1)  "TTR  •>"»  Diadem  machen  Gotardh. 
525.-2)  ^llsllirl  a)  zum  Diadem  gemach t,  als  Dia- 
dem dienend.  —  b)  an  der  Spitze  verziert  mit  (im 
Comp.  Yorangehond)  QtQ.  5,63. 

jn^TTtnTTTiT'T  n.  Bez.  einer  der  üi  Künste. 
i.*%iSfi  f.  s.  u.  fe;[. 

2.  Efl^TT  AdT.  1)  mit  öfjT  ztt  einem  Diadem  ma- 
chen KXd.  259,21  (423,21).  —  2)  mit  ^  zum  Dia- 
dem  werden. 

JJT^rTHT^  n.  das  zu  einem  Diadem  Werden  Bi- 

LAH.    123,16. 

*^l  Trik.  2,6,16  fehlerhaft  für  ^. 

5TJ  RÄ6AT.  4,690  und  5Ti  8,578  wohl  N.  pr.  ei- 
ner Oertliclikeit. 
■^^TII^T  und  ^TIIT  f.  understanding,  mind,  intel- 

lect.  Vgl.  ^wifniT. 

^Tf?  Adj.  Tändja-Br.  7,10,13  nach  dem  Comm. 

^fCT  m.  1)  das  männliche  Glied.  —  2)  Schwanz. 

^fWFf  n.  1)  das  männliche  Glied.  —  2)  *  Hoden- 
sack oder  Testikel. 

<(|<4«^t(Tn  Adj.  (f.  ^)  die  Huthe  steif  machend. 
*5FTr^  in.  n.  Vitex  Negundo. 

5FCCJ  1)  in  RgJ^itciI.  2)  f.  m  in  ^r^^='  Kalp. 
48  nach  Därila  =  ^HFT  S'IWST^'t  W{. 

(irai^rf)  ^ift^T^rT  Adj.  penüus. 

J(JCfJ  m.  1)  das  männliche  Glied.  —  2)  Hoden- 
sack; Du.  die  Hoden. 

intJJH  n.  das  männliche  Glied.  Wdi^H^  m. 
erectio  penis  (als  krankhafte  Erscheinung). 
*iWirar,  "J^lkJI^iT  (RÄGAN.  4,157.  Bbavapk.  1, 
205.  Habshab.  [ed.  Bomb.]  57,1 9.  KÄD.  2,98,7  [120, 
1  5].  VÄSAT.  265,1 )  und  5TC|iI5ft  f-  Vitex  Kegundo. 
UIM>tlcj1=tiT  soll  auch  die  Frucht  bezeichnen.  Nach 
Mat.  med.  189  ist  5l4ilH=fiI  Nyctanthes  arbor 
tristis. 

5iq^t  f-  1)  Verstand,  Einsicht  Rasan. 20,65.  VÄ- 
SAV.  171,1.  °rT5r  Adj.  Harsuak.  57,19.  —  2)  Vor- 
Satz,  Entschluss ,  Beschluss.  Am  Ende  eines  adj. 

Comp.  °^  RÄ8AT.  8,2377. 

*^[^  n.  impers.  von  2.  ^TT- 
W^  n.  in  H^^ItJJ. 
5171^  und  STT^?fi  m.  eine  Schlangenart  AV. 

*ii5T,  ^3f?i  imv.  V.  I.  H?r. 

^1^1  J|  m.  N.  pr.  eines  Hannes.  Vgl.  fFfIT. 

'S  c^       \ 

^t?r  m.  Cordia  Myxa  Mat.  med.  317.  RisAi«.  11, 

o 

205.  Kabaka  6,23. 

5T^  1)  Adj.  /ie6,  werth.  —  2)  *m.  o)  penis.  — 
6)  Schlange.  -  c)  Fisch.  -  3)  *  f.  %^]  =  f^r^^n%. 


ST^ni  m.  Schatz,  Kostbarkeit,  Kleinod;  Schatz-, 
Vorrathskammer ,  auch  so  v.  a.  unerschöpfliche 
Menge  (von  Gutem  und  Bösem)  Ind.  St.  15,380. 

ilcjim^I  Adj.  Kostbarkeiten  bewahrend. 

^j^cfTöfi  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

JPI5T l )  Adj.  schleimig.  —  2)  *  n.  Blyxa  octandra. 
*!(JöJfr|^ri  m.  ein  Uannsname. 
*5FTT5T^  m.  Hypokoristikon  von  CTcf^f^TT. 
^il^f^'ft  f.  Fluss. 
*ä^l^'7  und  *?NiHH  m.  =  SR^RI. 


*5FT5T^^<fr  m.  ein  Mannsnaiiie. 

%S(^  in  H^SfH. 

liijcfi^  m.  etwa  Schatzkammer.   Nach  Saj.  Adj. 
zum  Glück  führend  (nämlich  Opfer). 
*5I=n?T  1)  ""■  (De(;In.  2,8)  n.  Blyxa  octandra.  — 
2)  f.  ^  A'arde  Rägan.  12,103. 

5T=?ldMIM  m.  N.  pr.  eines  Berges  Ind.  St.  1 5,346. 
l.*5I^T?ft  f.  s.  u.  WfM- 
2.*?NF^^  Adv.  mit  ^^  u.  s.  w. 

51^^  und  !7I^y  (einmal)  1)  .4dj.  lieb,  werth.  — 
2)  ra.  eine  best.  Schlange. 

^I^pJ^  m.  eine  Art  Schlange  AV. 

(51^)  ^TT^^  Adj.  lieb,  werth, 

5rsr,  5ITfrT  zum  Schlangendämon  vesba  wer- 
den  SuBuÄsuiTAT.  2614. 

5PI  1)  m.  n.  a)  Rest,  das  Vebrige,  l'ebriggelas- 
sene,  Ueberschuss ,  Rest  von  (Loc,  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  Bisweilen  auch  in  attributi- 
ver Weise  mit  dem  üauptbegrifTe  verbunden,  z. 
B.  5t^  TT^II  ioährend  des  übrigen  Theiles  der  Nacht. 
51^  im  JJebrigen,  in  allen  anderen  Fällen.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  äEfl)  dem  noch  ein  Rest 
von  —  übrig  geblieben,  meistens  aber  in  der  Bed. 
ttJOKon  nur  (selten  ITT^f  hinzugefügt)  ü6rig  ist.  — 
b)  Rest,  so  V.  a.  was  noch  zu  thun  ist,  was  Einem 
noch  bevorsteht,  insbes.  was  noch  zu  retten  ist. 
Nomin.  mit  ^^  oder  mit  Erganzuni;  der  Copula 
bevorstehen ,  mit  3gfl  und  >T  noch  zu  retten  sein; 
Acc.  mit  ^T  übrig  lassen,  so  v.  a.  verschonen,  mit 
^m-^\^  verschont  bleiben.  —  c)  Ende,  Ausgang, 
Sehluss.  —  d)  Ergänzung,  Nachtrag.  —  e)  etwa 
ii'rinnernnyjjseicAen  üa^ak.  36,9.  —  f)  Nebensache, 
Accidettz.  —  2)  Adj.  (f.  5(T)  a]  übrig,  reliquus,  auch 
so  V.  a.  am  Leben  geblieben,  m.  PI.  die  Vebrigen. 
Am  Ende  eines  Comp,  übrig  geblieben  von.  Bemer- 
kenswerth  ist  die  Verbindung  mit  einem  Partie, 
praet.  pass.,  das  im  Abi.  steht,  in  der  Regel  aber 
im  Comp.  vorangehl.'^5IItl(  JT'^I^'-^l  ^  5NIFn 
die  Wenigen,  tcelche  nicht  in  ein  anderes  Land  ge- 
zogen teuren;  ^ff°  die  Wenigen,  die  dem  Tode, 


5N  —  vr(v^ 
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—  dem  Untergang  entronnen  waren.  Vgl.  TTfT^, 
J^^o.  —  b)  der  letzte,  letztgenannte.  —  3)  iii.  a) 
N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons,  der  die  Erde 
trägt  und  aufdemVishnu  wahrend  seines  Schla- 
fes ruht.  Wird  öfters  mit  dem  alteren  lirudor 
Krshna's  identifloirt.  —  ß)  eines  Pragäpati.  — 
Y)  *  eines  Weltelephanten.  —  6)  verschiedener 
Autoren,  die  aber  auch  mit  dem  Schlangendiimon 
identificirt  werden.  —  b)  ein  best.  Metrum.  —  4) 
t.  SfT  PI.  von  einer  heiligen  Handlung  übrig  geblie- 
bene, Segen  bringende  Blumen;  Sg.  ein  »olcher 
Frans.  5m>TfI  metrisch  für  !Pri>TfF-  R-  ed.  Bomb. 

2,23,37  fasst  Kataka  I^T  PI-  in  der  Bed.  enthüls- 

r 
tes  Korn.  —  ö)  f-  S  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

WRi  m.  =  SPI  3)  a)  a;. 
^i(N=tl7ni  n.  das  L'ebriglassen,  Stehenlassen  ei- 
nes Restes  von. 

ITI^JcfJTTTff  Adj.  tinvollendet,  unbeendigt. 

!7m=fi^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

!7Im5t)tIT  f.  der  übrige  Theil  einer  Ceremonie 
Bacdu.  1,11,2C. 

JiRrafTRini  m.  Titel  eines  Werkei  BuBNBtL,T. 

imsiiIfT  f-  assimilation  of  residue;  reduclion  of 
fractions  of  residues  or  successive  fractional  re- 
mainders  LIlät.  S.  16. 

5r^m  n.  ein  best.  Spielausdruck. 

^^r?fT  Adv.  andernfalls,  sonst. 

^^BT  f.  Nom.  abstr.  zu  einem  auf  ^[^  ausge- 
henden adj.  Comp.;  vgl.  u.  gif^SJ^,  2.  ^}^•,° 
und  rIRnSfo. 

Sil^I^  n.  1)  das  Beslsein,  Vebrigsein,  Weilerrei- 
chen BuÄTAi'R.  4,8. — -2)  das  in  zweiter  Linie  Stehen, 
Secundärsein  Gaim.  6,3,39.  Bädaii.  3,4,2.  —  3)  235, 
22  .Nom.  abstr.  zu  dem  233,12  gebrauchten  Um  in 
allen  übrigen  Fällen. 

EflGf^i^^n^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ii|ti|?^  ni.  der  giittlich  verehrte  Schlangendämon 
(^esha  Pansab.  4,3,1  IG. 

!r[C|l]T{  m.  Titel  eines  Abschnittes  im  MBu.  Opp. 
Cat.  1. 

I(T^JTTIT  "!•  '^^r  Schlangendämon  Qesha.  Auch 
als  Autor  Blunell,  T. 

i'IMHI^IMlimRlif?  (Sft'")  m.  N.  pr.  eines  Scho- 
llasten. 
*5T^t?XfI  m.  Verwalter,  Besorger. 

^J[^m^  m.  das  Restsein,  Vebrigsein. 

mtpTsI  Adj.  die  Veberbleibsel  geniessend. 

Wm^rl  Adj.  1)  übrig  geblieben,  reliquus.  —  2) 
in  ziceiter  Linie  stehend,  secundar  Comm.  zu  Gaim. 
6,3,39.  —  3;  metrisch  für  5MHr?;  s.  u.  5PT4;. 


rpf^imn  ni.  Bein.  Vishnu's. 

TS,  • 

J(T^PTTT5J'T  Adj.  rfte  Veberreste  essend  Apast. 


5T^J  IH^*-*,  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

S'I'^o[IM'H  Adj.  als  Nebensache  — ,  als  Accidenz 
erscheinend. 

SPT^ffT  Adj.  i)  übrig — ,  am  Leben  geblieben.  — 
2)  wobei  man  aus  dem  Erfolg  auf  die  Ursache 
schliesst  {^^^]^)  .Njäjas.  1,1,5. 

'Sm^f  D.  ISachkommenschafl. 

^HT^fll  f.,  it'SfHtT^  m.  (BüuLEii,  Rep.  No. 
772),  oqirpTT^  f.  (ebend.  No.  773),  5TWT1FT- 
JT^I  f.  und  Trq^iqqqill  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

BURI<ELL,T. 

5I^IT?r  "'•  N.  pr.  eines  Autors  Buk>bi.l,  T. 

5rcrtf^^i:^q  Adj.  zum  Abschnitt  ^^,  ^^  oder 

ir^TrT  (vgl.  P.  2,2,23.3,50.  4,2,92.  5,4,1 54)  seAöV.g. 

STI^HH  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^r^R^^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bcr.^bll,T. 

-\      f  

STRITT  f.  Titel  eines  Werkes.  °b<4|lst|H  n.  Bbr- 

NELL,T. 

Jfl^TT^  m.  der Schlangendämon<^eshA  Pankau. 

5IT^'l  Adj.  einen  (unwesentlichen)  Rest  (neben 
sicb)habend,die  Hauptsache  bildend ;Sabil.  Haupt- 
sache. 

mKrr  Adv.  mit  >T  übrig  bleiben  Bälab.  276,7. 

t(P<7  Adj.  bei  Seite  zu  lassen,  fernerer  Beach- 
tung nicht  werth. 
*?i^n7rITtfPl  m.  Patron,  von  ^itsfjqfl. 

511^  m.  Patron.  Nur  PI. 

WfÜ  1)  Adj.  (f.  qi)  etwa  damascirt.  —  2)  m.  o) 
etwa  eine  Art  Schleuder.  —  6)  MBu.  12,342,17  nach 
NI1.AK.  =  T5I^H^?TT)  was  aber  n.  sein  müsste, 
wie  NIlak.  selbst  augiebt.  < 

Sn^mH  und  °ITtf  Adj.  etwa  von  damascirtem 

Stahl. 

g\  r 

iJiH  4)  Adj.  (*f.  ^)  kunstgerecht,  regelrecht,  cor- 

rect.  —  2)  m.  ein  beginnender  Schüler,  Anfänger. 

*5IlTl^  Adj.  mit  der  Qikshä  vertraut. 

*lrT%rl  m.  Metron.  von  f^IRTflT. 

!(i?ir  Adj.  =  tfel  1). 

!<|I51  m.  der  Abkömmling   eines  ausgestossenen 

Brahmanen. 

*?M13I  Adj.  von  BT^mjjq. 

ü|<aiDi  m.  Patron,  von  TSl'srrüS'T. 

sMIlJi'I  n.  Namo  verschiedener  SAnian  Ansu. 

Bb. 

*S|'9I^=?T  '".  uml  *^ng^JI  ni.  Achyranthes  aspera 

RÄGAN.    4,91. 

*?I'?(mH  ni.  Metron.  von  TSlisIT. 

*5tislT^f?  m.  Palron.  von  RUsINrl.  Auch  PI.;  f.  ^. 


!'M5(|!^r'T  ra.   ein  Fürst  der  ^aikhävata.   Zu 
belegen  als  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
5tT%^  Adj.  vom  Pfau  kommend. 

*!<|i|c1  1)  m.  Patron,  von  HPI.  —  2)  n.  die  Frucht 

o 

der  Moringa  pterygosperma. 

UJ^  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  oder  mit  Ergän- 
zung von  m^  n.  Aeqation  des  Sten  Hpicyclus.  — 
2)  n.  Geschwindigkeit,  Behendigkeit. 

llEJJ  =|t^  1)  und  2). 
*liirRi^  m. Patron.  voniTTIH^i^.  ^fTI^l^TH 
Kig.  zu  P.  6,2,37. 
*ttfrl^l%?T  m.  Melron.  von  %iri^l^. 

J(ldl'^  oder  °^  n.  PI.  Name  verschiedener  S 4- 
man  Arsb.  Br.  1,583. 

SiffT  n.  Suhle,  Kälte. 

ajrMHT  Adj.  in  Kälte  bestehend,  als  Kälte  sich 
äussernd.  Nom.  abstr.  °^  n. 

^trm'^'I  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

5ifiinrI=K  Adj.  lässig  Lalit.  329,5. 

ö||K|(rU  »•  1)  Losheit,  Lockerheit,  Schlaffheit.  — 
2)  Abnahme,  Verringerung.  —  3)  Erkaltung  in  Be- 
zug auf  (Loc).  —  4)  Nachlässigkeit  in  Bezug  auf 
(im  Comp,  vorangehend)  Kampaka  443. 

5Fm  ni.  Palron.  von  HiTH.  Auch  PI.  —  ^H^J 

Maitr.  S.  2,3,9  (39,17)  schlechte  Lesart  für  ^^^. 

^j 

!fRJ  m.  desgl.  Auch  PI. 

Wf^  m-  Patron. 

5I'?nr?l^  Adj.  aus  Vitex  Negundo  verfertigt. 

*^iS(  1)  Adj.  von  den  Qibi  bewohnt  KÄ(.  zu  P.  4, 

2,52.  69.  —  2)  f.  ^  f.  zu  5T5JJ  Kig.  zu  P.  4,1,73. 

SN  SN  SN 

5I^Fr  und  5IörT5T  schlechte  Schreibart  für  ^NtrJ 

SN 

und  !(I^?T. 

♦irfSRI  Adj.  von  fsifSRH  gana  ^lf|  in  der 
KAg. 

SN 

ajotj  1 )  Adj.  zu  den  ^ib  i  in  Beziehung  stehend. 
—  2)  m.  a)  ein  Nachkomme  Qibi's  oder  ein  Fürst 
der  t'bi.  —  6)  N.  pr.  eines  der  vier  Rosse  Vi- 
shnu's. —  3)  f.  m  a)  Patron,  und  N.  pr.  verschie- 
dener  Fürstinnen  Kandak.  8,9.  —  b)  N.  pr.  eines 
Flusses. 

SN 

^P^Sn  Adj. ZU  den  Hülsenfrüchten  gehörig  Comm. 
zu  KÄTj.  ga.  176,4,  T.  I.  (51SJJ). 

SN  ' 

^TTH  (wohl  D.)  Kopfende  (einer  Bettstelle)  Ka- 

RAKA    8,3. 

*ST^iH  ni.  Patron,  von  |!^|^^. 

!!tT^=ff  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  Oxf.  H. 
33,6,10.  Vgl.gfpfi. 

SN  '^ 

!nT7''7  (!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5ITT^  i)  Adj.  a]  von  der  Acacia  Sirissa  kom- 
mend. —  6)  uon  der  Farbe  der  Bldlhe  von  A.  S.  — 
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2)  D.  Ntme  einet  Stmao  Ansii.  B«. 
"^ftf^  Adj.  Ton  mfm- 
•Styyir'-I  ".  >'<"".  abstr.  Ton  SiNmiHH- 
*5f7^ST?=fi  Adj.  der  da  verdient,  dass  ihm  der 

Kopf  abgeschlagen  wird. 

•^Wroi  Adj.  TOD  STT^. 

5tf^  in  ^rXIT^. 

*^(^  Adj.  Ton  IjftTT. 

^^  1)  Adj.  (f.  ^,  Biü«.  P.  511  wohl  fehlerhaft) 

o)  i/e»nern  HBaioBi  1,666,21.  —  6)  tteinähnlieh. 

HM'\  a.  eine  best.  Art  des  Silzens.  —  2)  in.  (adj. 

Comp.  f.  ?r)  a)  Fels,  Felsgebirge,  Berg,  Gebirge. 

I)]   Bez.   der  Zahl  sieben  {wegen   der   sieben 

r 
Rauptgebirije).  —  3)  *f.  S  hardness,  stoniness.  — 

4j  n.  Bez.  verschiedener  Erdharze,  Steinharz  R»- 

•AR.  13,68.  —  Vgl.  auchlt^. 

^^öfi  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Hehädki  1,374, 
«1.  —  2)  n.  Erdharz. 

5Hct)-/J[  f.  Palron.  der  Parva II. 

SitH^+il^MH  1)  Adj.  Berge  erschütternd.  —  2)  ni. 
N,  pr.  a)  eines  Wesen»  im  Gefolge  Skanda's.  — 
6)  eines  Dinara. 

öld^lL  Bergkuppe. 
•liFPr^  n.  eine  Art  Sandel  rUan.  12,1«. 
•5r?nPTr^  f.  em  best.  Heilstoff  Rasan.  5,4 1 . 

S|(^j|^  1)  Adj.  schwer  wie  ein  Berg.  —  2)  m. 
Bez.  des  Uimllaja. 

SlrTsT  1)  Adj.  a)  im  Gebirge  geboren,  montanns. 
—  ft;  steinern  Hehädki  1,649,19.  663,6.  —  2)  *in. 
oder  n.  eine  Art  Flechte  [Liehen)  MaL  med.  313.  — 

3)  *n.  Erdharz  RJgas.  12,1*1. 

*5ld5llHI  f.  1)  eine  Art  Pfeffer  Rasan.  6,1 7.  —  2) 
Scindapsus  offieinalis  Ra6aii.  3,1 7. 

5ldHH'7T  f.  Patron,  der  PirTatl.  °rf\rj  ni.  der 
l'ater  der PlrTatl,d.i.dcrll imila ja DuuRTAN.31. 
airlflT  f.  und  yt^'lpt  ti.  Nom.  abstr.  von  ^t^ Berg. 
Vidi  R:H.i  f-  l'alron.  der  Pärvall. 
'MdM-^-l  m.  Bein.  CiTa's. 
5t?m^  ni.  Bein.  Krshna's. 

Dldyid  m.  Mineral. 

^  o 

*5IrnJTrTsT  n.  eine  Art  Steinhart  Gahbe  zu  Räsak. 
13.68. 

*5ldHMIH  ni.  desgl.  obcnd. 
•^rTTTrrm.  Bein.  desHimilaja. 
*Sld4-ri  ra.  .4eg/e  ilarmelos. 

a.M'-iy  m.  1)  Gebirgsweg.  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 
nes (oqg  Hdschr.;. 

»MM^^  f.  Patron.  1)  der  Parva tl.  —  2)  der 
Gangi. 

51rn^  II.  N.  |>r.  einer  Stadt. 


'JldM^y  0.  Erdharz. 

UJFimirnT  m.  >'.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

51^7^TFg  Bergebene,  Plateau. 
*5ids4l^  •"■  ^'-  pr.  eines  Scblangendämons. 
*9ids(lsl   ">•   Semecarpus   Anacardium    RäÜan. 
11,67. 
*SHI*TTTr  f.  Brecheisen. 

S^^  "X 

5T5TH7  ni-  Coleus  sculellaroides. 

s^  r 

i^inH*?  Adj.  (f.  <.)  steinern,  von  Stein. 

*lFrRSft  f-  e*n«   *««'•    Pflanze  (vulgo  5Jir[rn) 

BuÄVAPB.  3,126. 

ÜI^TRT  ni.  Steinbock. 

jrFTTSI  fehlerhaft  fiir  DldMSJ  2). 

^i^rl^lsT  und  °TTsT  >i>.  Bein,  des  Himalaja. 

STrl^lsli  i^RiJ"  f-  Patron,  der  Pirvatl. 

IrSI^IsTRf?!  f- Patron.  1)  der  Parva tl.  —  2)  der 

Gihgi. 

^!t^^T  m.  Bein,  des  Uimilaja. 

*5id=1?^^dl  f-  ein  best.  Beilstoff. 

5iFT5[IrRiT(Pf)  HiBiv.  12678  und  Buävapb.  6,11 6 

fehlerhaft  für  0^1°  (d.  i.  H-hü^o). 

5Elf5fi^  n.  Berggipfel  Vikb.  10,6.  Chr.  149,18. 

Qu.  15,6. 

5FrT5n?TT  f.  1)  Bergspitze.—  2)  ein  best.  Metrum. 

*\[^\k\mX  n.  das  Meer. 

%\t!m>9{  m.  Berggipfel  168,2«. 

lldJM-^-  n.  dass. 

*lR^^Hf^  m.  Thal. 

*5l^THH^  n.  Erdharz. 

*WFJWfH  n.  Rölhel,  rubrica. 

£(FTHT(  Adj.  jtei'nAurf. 

VldHrlT  f.  1)  Palron.  der  Pirvall.  —  2)  *eine 

best.  Pflanze,  =  H«^IsMlf??SJTfft  RäÖas.  3,71. 

^Id^drairT  und  °nrTlW  m.  Bein,  giva's. 

5fFTflf?  m.  ein  Damm  von  Stein. 

o 

*!>Jdl'»U  n.  Erdharz. 
JHrTltf  n.  Bergspilze. 
*5rrnsT  n.  Erdharz.  Richtig  !ilds!. 
*5Fn?:  m.  1)  Lowe.  —  2)  ein  Kirlta.  —  3)  ='^- 
^FRJ.  —  4)  Ery  stall. 

5frn5[  m.  Patron,  von  rJJdli^- 
5IFnT^  m.  Palron.  dos  Nandin  (eines  Wesens 
im  Gefolge  giva's). 
*5RnnTT  f.  die  Jtrde  G»i,. 

5Fnra71sT  ni.  Bein,  des  Himalaja.     rRm  f. 
Patron,  der  Pirvall. 

IfltjTPT  m.  N.  pr.  eines  zu  den  Vifve  Devi« 
;;ezählten  Wesens. 

*5Fn?T  n.  ein  tion  (:iUlin  verfasstes  Werk. 
s<ltr)llrlm.  Patron.  N.  pr.  einesLehrer«.  AucbPI. 


5WII"H  m.  1)  PI.  die  Schule  de«  giUlio.  — 
2)  *  Schauspieler,  Mime. 

SfFITT^f^T^tn  n.Titel  eines  BrähmanaAPAST. 
ga.  6,4,7. 
S*lrllMM=?'T  111.  Tänzer,  Mime  Habsuak.  30,10. 
IhIHH  Adj.  =  %T1FRT^^T  Kababa  6,2«. 
SilcjllH'llÄ'M  Adj.  steinern  oder  aus  dem  Holz 
der  Terminalia  tomentosa  verfertigt  Sigu.  2,336,3. 
*5RIFrT  f.  Bein,  der  Pärvatl. 
*5Idl<^  n.  Erdharz. 

!<llr-im  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  *n. 
Erdharz,  Benzoin  u.  s.  w.  Rägan.  12,1  < 2. 
* irf^rai  1 )  m.  =  H^%f^.   —    2)   n.  Nom. 
abslr.  von  T^Tld^ti- 

Es.  ^      T  Es.  /.^     p 

5Tr?R  und  ^TFTH  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

5|~TT  f.  1)  Si"e,  Gewohnheit,  Art  und  Weise  zu 
verfahren  Äbjav.  32,10.  —  2)  *=  y^f^.  —  Vgl. 
auch  u.  5tl?T- 

5IrTR  N.  pr.  einer  Oortlichkeil. 

^M^  1)  m.  a]  Schauspieler,  Tänzer,  Mime  (ihre 

Weiber  sind   übel  herücbligt)  Harsuai.  166,19. 

r 
—  b]  *=  Uff.  —  c)  *Aegle  Marmelos  Rägan.  11, 

191.  BuivAPR.  1,196.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten 

der  Gandharva.  —  ß)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  f. 

o, ^ 

THrT^  Schauspielerin,  Tänzerin. 

*5Fr^^  Adj.  von  Schauspielern  u.  s.  w.  bewohnt. 
lidTdl*  1)  m.=^Kri)a).  —  2)  f.5=|t5I«I2). 
Ui<y|-*i  m.  Fürst  der  Berge,  ein  hohes  Gebirge; 
insbes.  Beiw.  und  Bein,  des  Uimilaja. 
*ll^^JTT  f-  Bein,  der  Gang*  RIoa».  14,16. 

^T^^^T^t^T  '•  Patron.  1;  der  Parva  lt.  — 
2)  der  Gangi. 
li^^fIrnfPalron.derP4rvallInd.St.l5,227. 
*SJd'^F2r  m.  Birke. 

!SFPT  1)*  Adj.  sleinähnlich,  steinhart.  —  2)  m.n. 
Erdharz,  Benzoin  u.  s.  w.  Väsav.264,/..  —  3)  *m.  a) 
Biene.  —  6)  tötce.  —  4)  *m.  oder  n.  eine  Art  Flechte 
[Liehen]  Mat.  med.  315.  —  5)  *f.  ^  Palron.  der 
Pirvatt.  —  6)  *ii.  a]  Anethum  graveolens.  —  6) 
Steinsalz. 

SS    -V  SS.  "v 

Ü(C<1M°6  1-  =  ÜJcrlM  2)  BuÄTAPB.  4,176. 
5ld0|  m.  Bein,  des  HiiuAlaja.  "TrT^  n. 
!?r?T5ra  (5I?n<nT?)  m.  N.  pr.  eines  Manne«.    PI. 
fein  Geschlecht. 

lidV^^^yi  f-  '*'«  '«'*'«  St-fe  <l'i  Asketenlebens 
bei  den  Gaina  giLÄinA  1,239. 

a|!?ll27  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*51cf^  "•  hardness,  stoniness. 
1 .  9(o|  1)  Adj.  (f.  S)  zi<giva  in  Beziehung  stehend, 
von  ihm  kommend,  ihm  geweiht  u.  s.  w.  129,36.  — 
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2)  ra.  aj  *Palron.  ron  Qiya.  —  6)  «in  Verehrer 
f^iva's,  auch  Bez.  einer  best.  Qiya'idschen  Secte. 
Eid  solcher  Verehrer  wird  als  ein  Sohu  Vasi- 
shlba's  angesehen.  —  c)  *  Stechapfel  RXinn.  10, 
18.  —  rf)  *  =  ^FJöfJ  (eine  best.  Pflanze)  Rägak.  10, 
116.  —  e)  *  >".  pr.  des  ölen  schwarzen  VäsudoTa 

,  r 

bei  den  Gaina.  —  3)  *f.  5  Bein,  der  Göttin  Ma- 

nas4.  —  4)  a)  GlücM,  Wohlfahrt.  —  6)  Titel  eines 

(:äslra  und  einesTantra. 

2.*!7pr  '1.  =  i(|'=(lcrl  Blyxa  octandra. 

3.5t^  fehlorhane  Schreibart  für  StST- 

!J1?TJ15T  ra.  Palron.  Ton  T'Jj^'l- 

5T^WT*7rr  1-  und  tr^r?W  «.  Titel  von  Werken 

BtüNELL,  T.  Opp.  Cal.  1. 

5, .   =\ 

m^TFri  f.  Nom.  abstr.  zu  1.  SJöf  2)  6). 

;^  r 

■jj'^ÄyH  n.  die  Doctrin  der  (^iyaitert. 

SNMHlslUiH  n-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

üH^JI^  n.  N.  pr.  einer  Sladt. 

^HH^i^yy^ti^ll  n.  und  ST^nf^SR  o.  Titel  Opp. 

Cal.  1. 

mgqiüJtffT  1)  Adj.  zu  Qiva-Pacupali  in  Be- 

o 

Ziehung  stehend  u.  s.  w.  —  2)  ni.  ein  Anhänger 
von  (:iTa-Pa(upa ti. 
•5ra^  Adj.  von  U|o(M(. 

5NMi  ini  n.  Tilel  eines  Purina  Bubnell,  T. 
*^Sl=(rnf  Adj.  Ton  W^^PJ. 

St^TrT  l)(*ni.  n.)  Blyxa  octandra,  eine  Wauer- 
pflanze  217,2/..  fic  3,70.  8,59.  12,59.  13,52.  VÄ- 
s\T.  137,3.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5(1.  —  2) 
lu.  M.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes  HBu.  6,9,54.  —  6) 
eines  Berges.  —  3)  *  n.  das  Holz  von  Cerasus 
Puddum. 

^i=1'.i<^n  und  *5I^T5TrT  Adj.  mit  Blyxa  ootan- 
dra  besetzt. 

OicjIdH  1)  Adj.  dass.  gi<;.  4,8.  —  2)  *f.  °^ 
Fluss  Racan.  14,9. 

Iff^c?ü  Adj.  (f.  33I)  tni(  Blyxa  octandra  besetzt. 
V.  1.  üPmi^U. 

5Iö(c^Ii7^^  Adj.  zu  Qi\n  und  Väju  in  Bezie- 
hung stehend. 

^i^^^^üHWra'^TIT  ni.  (Bi:»!(ELL,T.),  °%^- 
^rliat?!^  n.  (ebend.),  °^W^\^  m.  (Op.  Cat.  1), 


•5PH^g  n.  und  ÜNrHiltI!7F5n[  ni.  Titel. 

*5RT^rR  m.  Palron.  Ton  |!JH(cti. 
_,  o 

i'imJIH  m.  eine  heilige  Schrift  der  ^ai  va. 
*yNIM-t  m.  Patron.  Ton  TIpT. 

WiW\  1)  n.  Blyxa  octandra  Räban.  8,1  56.  Bhä- 
TAPu.  1,225.  VÄSAV.  268,5.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  PI. 
eines  Volkes.  !7pnH  gedr.  —  b)  eines  Berges. 
5T^;rl=ti  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  5|cITrT 
VI.  TUoil. 


1).  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Berges  Ind.  St.  15,346. 

5l=n5ISIir  ß-  eins  Art  Stahl. 

in^nTST'T  Adj.  mit  Blyxa  octandra  besetzt  Buäsi. 
V.  2,109. 

l>l=<lcrllM,  °^T^  einer  Blyxa  octandra  gleichen. 

tf^TT'^^  n.  Tilel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^ITcI  m.  Patron,  von  T5F=T- 

IflcEr  fehlerhaft  für  ^tSJI  und  SjCäy. 

5nn^  1)  Adj.  kindlich  Viddh.  65,6.  —  2)  m.  Pa- 
tron. PI.  auch  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  n.  a)  Kind- 
heil, das  kindliche  Alter.  —  6)  Uinfalt,  Dummheit 
Pbasaxnab.  20,16.  —  e)  etwa  Verjüngungtteich  J. 
A.  S.  XI,  S.  cxLv  fg.   —   d)  Name   verschiedener 

A 

SAman  Absu.  Bb. 

y'-tHMHl^  Adj.  (f.  gi;  die  kindliche  und  ju- 
gendliche Art  darstellend  Naish.  7,27.  8,59. 

yii|cU  n.  =  ITRT^  3)  a).  Wohl  fehlerhaft. 

^tf^Rf  m,  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  4,221. 

5Tl5I^  1)  Adj.  {f.  ^)  a)  zur  kühlen  Jahreszeit  in 
Beziehung  stehend.  —  b]  »on  Qi(ira  stammend, 
von  ihm  verfasst.  —  2)  m.  a)  *eine  Sperlingsart 
RÄGAN.  19,120.  —  6)  N.  pr.  7.)  eines  Lehrers.  —  (i) 
eines  Berges. 

^n^I^rrni  m.  Patron.  TonfsTi%^HABiT.l,33,16. 

SjIS.I^T^  Adj.  ein  kaltes  Gesehoss  führend  (der 
Mond  im  Kampfe  mit  den  Daitja's)  Habit.  3,S1, 

12.  T.  1.  isjfy^iN- 

^ftrf^  m.  Patron,  von  jüllSl^.  Auch  PI. 
*ltf5Tf|^  Adj.  =  |S|l5^Mut^  ^  SIT. 

y  lau  (T  Adj.  s«  ^aiQiri  in  Beziehung  stehend. 
Wird  auch  durch  in  der  kühlen  Jahreszeit  zu  voll- 
bringen erklärt. 

Sjf!',l(l'I^  Adj.  dass.  ' 

SniSI^*-)  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^t^RTITin.  Patron,  von  f^M^IT-  Pl.Cifunäga 

o  o 

und  seine  Nachkommen. 
!ilSM<i||i  (HABSHAg.  ed.  Bomb.  423,3)  und  °HI1^I 

m.  Tielleicht  fehlerhaft  für  SlülMlTd- 

^  ■  o 

rpT^tFr  m.  =  5t5Tt?TflT  MBh.  od.  Vardh.  3,233, 1 5. 

o  o 

5I5Tmi5Tm.  Patron.  Ton  i%5Tm5TMBu. 3,234,6. 

51^^  Adj.  von  l5Wm;[  1)  6). 

^U  Adj.  Geschlechtslust. 
*^^  m.  die  kühle  Jahreszeit. 

5tniT^  Adj.  (f.  S)  in  den  übrigen,  nicht  in  den  bis 
dahin  angegebenen,  sondern  erst  P. 4,3,25. fgg.  auf- 
geführten Fällen  oder  Bedeutungen  geltend,  — an- 
gewandt (Suffix),  yi^cfhl  ^^  ist  der  V.  2,3,50 
gelehrte  Genetiv  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,1. 

5lf%T7'  ni.  fehlerhaft  für  ^f^TTX. 
*U\^^]^YJUlf^^   f.    das    VerhäUniss    zwischen 


Schüler  und  Lehrer. 

Iri^tm  und  5t?ftfl  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes 
VP.'^  4,221. 

5TTHIJTO,  iriHI^  und  ^WI^fR  in  den  Litaneien 

Variationen  von  jfFTTRTT,  5iRR  und  SJHNH-  Vgl. 

^        -^  -,  "^  -N     • 

5nT,  5IMHPfI,  TS.  3,2,9,5  und  Ind.  St.  10,36. 
's  "\ 

37.  13,100. 
!•  ^T^  Adj.  glühend. 

2.  511^  m-  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  Olut,  Flamme.  — 
2)  Qual,  Schmerz,  Kummer,  Gram,  Trauer,  —  Ü6»r, 
um  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Persooi- 
ficirl  als  ein  Sohn  des  Todes  oder  des  Drona  von 
der  Abhimati.  —  3)  auch  fehlerhaft  für  IHTOT. 
*STI=fi=tl(  m.  Semecarpus  .inacardium.   Richtig 

IJII^ir?^  Adj.  (f.  gj)  Schmerz  übertpindend. 
*5IT^'IK[I  m.  Jonesia  Asoka. 

yl^tlHT  Adj.  aus  lauter  Schmerz  bestehend,  vol- 
ler Schmerz. 

Ull+^lfl  Adj.  6eiüninter(,  traurig,  betrübt. 
in^R  von  H^ysil=fiH. 

5IT^TfT^  Adj.  kummerlos  Brh.  Ab.  Up.  4,3,21. 
girr^THT  Q*T.  Bb. 
*ü|l=tillj  m.  Nauclea  Cadamba.  Vgl. SJ^tRiTlT. 

's  r 

5n=ffTrT  Adj.  in  Trauer  versetzt  145,8. 
*§TT^  f.  yacht. 

irra  in  *5iirirj. 

itra^  1)  *Adj.  P.  3,2,150.  -  2)  f.  äSri  (*n.)  Kum- 
mer, Gram,  Trauer  HÄsj.  83.  —  H.  an.  3,427  feh- 
lerhaft für  WV^- 

'W^'ii^  1)  Adj.  zu  beklagen,  beklagenswerth. 
Nom.  abstr.  °c(l  f-  —  2)  n.  impers.  zu  trauern, 
zu  klagen. 

•s     3t         - 

OT^tlT  f.  PI.  die  Brennenden,  Quälenden  als 
Bez.  der  Apsaras  des  Gandharva  Kima. 

^    — 3  A 

5nr«l  f.  Glut,  Flamme  Apast.  fa.  5,26,5. 

"s    ^. 

yiiqrlotl  1)  Adj.  zu  beklagen,  beklagenswerth. 
—  2)  n.  impers.  zu  trauern,  zu  klagen.  Loc.  wenn 
zu  klagen  Veranlassung  da  ist. 

Wl'i^^'Al  1)  A<lj-  glulhaarig.  —  2)  *m.  Feuer. 

•S3    '-. 

milT)^  Adj.  heftig  glänzend,  —  flammend. 

■s  rs3_ 

Smr^'Ttl  Adj.  glühend,  flammend. 
5TTr^fI  l)  a.  a]  Glut,  Flamme,  Feuerschein.  — 
6)  Farbe.  —  c]  Glanz,  Pracht,  Schönheit.  —  2)  Adj. 
glänzend,  leuchtend. 

UHUi  1)Adj.  zu  beklagen,  beklagenswerth  (auch 

in  Terachtlicher  Bedeutung).  Nom.  abstr.  °^  f.  — 

2)  n.  impers.  zu  trauern,  zu  klagen  in  ^°  Nachtr.6. 

* 5IIS!j^  Adj.  beklagenswerth,  erbärmlich,  elend. 

*%lft^  n.  =  IfEtfT. 

33* 
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*5n5  Adj.  =  ^cTO,  ^,  yfT,  ^  »Dd  tn^XrT- 

5TO  Katbäs.  46,121  fehlerhaft  für  Hl 5. 

Stroi,  *5imiiH  (^UlilrMI:)  rolhicfieinenitinen 
rotAen  5cA«ia  haben.  Nur  WJÜlHII  Habsbu.  101,10. 
"änn  1)  Adj.  (f.ä^  und  *^]  TOth,  hochroth.  —  2) 
m.  a)  Roths.  —  b)  *  Feuer.  —  c*  Bignonia  indica 
oder  eine  Varietät  davon  R«fi»».9,ä9.  —  d)  *rothes 
Zuckerrohr  RisiN.  14,8C.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  in 
Aniarakantaka  entspringenden  und  bei  P4ta- 
iiputra  in  die  Gang*  sich  ergiessenden  Flusses 
Ra«»s.  14,26.  VufliiBs.  85,33.  —  ß)  eines  Fürsten 
der  PankAla.  —  3)  f .  ÜTTII  =  2)e)a).  —  4)  *n. 
a]  Blut.  —  6)  JUennig  Ris*;».  13,51. 

5iniRi  ni.  Bignonia  indica  Bbätapr.  3,51. 

^imicüUI  Adj.  rothohrig  (Pferd)  KIth.  15,9. 
*5|IUIkhHJi=til  f-  «'»«  '■'''*   blühende  Barleria 
crittata. 

♦ÜlülRhUil  f.  =<^l]irWl  und Ji^^  RiGAN. 
10,139. 

SimWT  f.  «öMe. 
*5TninTW  m.  eine  rolA  blühende  Punarnav». 
*WW(^  ra.  eine  rothe LotusblütheUXokti.  iO,\Si. 
*5|im'-(^-»M4l   m.    fauAt'nta    «arjejata    BhItapb. 

l,20i. 

♦Jnnrasqt  f.  eine  beil.  Pflanze,  =  ffFg^^^pT^ 
RÄst:«.  10,73. 

♦ÜTOWFar  y.  1.  für  ^iiuiiyfsj. 

SrniPTK  DJ-  ^<-  pr.  eines  Flusses. 

JirnFTUft  (metrisch)  f.  Rubin. 
*51Ilir(^  n.  dasf.  RÄGAN.  13,1  «C. 

ÜTIUN^  n-  eine  Art  Stahl. 
*5IIU|!<llld  m-  roJAer  Äe<j  RÄGA.t.  16,16. 
*5TT1R}Höf  n.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers  RS- 

SAK.  6,23. 

&IIUI<^''7Adj.  Tothe Rosse  habend,  Bein.  Drona's. 

!(imi|cf|  m.  Bignonia  indica. 

!(IIUIIU^  Adj.  (f.  m)  rothlippig  Bräh.  V.  2,105. 

♦iimiiyty  gana  rnnri^. 

■V 

VIIUII^<^  Adj.  rolhes  Wasser  habend,  Bez.  einer 
der  7  Wolken  am  Ende  der  Welt. 

^rroiFT,  "Tri  sich  röthen.  °VJri  Adj.  jerötAet. 
*S.Iimi!^'i  m.  ÜMitn. 

5Iimi%l  1)  Adj.  rothe  Rosse  habend,  Beiw.  Dro- 
na's. —  2]  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  RigAdbi- 
dera. 

^tlftlr?  n.  (adj.  Comp.  f.  äETF)  1)  Blut.  Auch  PI. 
—  2)  Baumsaft,  Barz.  —  3)  *Saffran  Räbas.  12, 
<0.  BaÄTAPR.  1,189. 
•yiUIH^'4'l  n.  rofAer  Sandel  RSoan.  12,21. 

SnftlHpr  n.  Nom.  abslr.  lu  Inftlf?  Blut. 


^jrfnirFn^tnTfe'nFrüAmaA/ <n  Bii«RAOB.2,39. 

TnUlIHTtlfl  n.  Blutsturz. 

5tlft(IrTFIfRH  Adj.  zum  Blutsturz  geneigt. 

SriftlfTTr  n.  N.  pr.  derirocJJdes  AsuraBina. 

infnirrraTI  f-  N.  pr.  einer  GoUln  Ind. St.  15,422. 

Strnnpl'tTHHT^  AüJ.  bei  dem  Blut  und  Fleisch 
vorwaltet  Varju.  Bru.  S.  69,28. 

ürrfnirlR'f^'T  Adj.  BM  hamend. 

^irfnirl^lI'fr'T  Adj.  über  die  Beschreibung  des 
Blutes  handelnd  StCB.  1,43,2. 

!<nfnirI^T'tT^  Adj.  von  Blut  triefend. 
*5lTnnrl5I^7T  f.  Honigzucker. 

5J|jlllf^^|c^t)  Adj,  nach  dem  Blut  benannt.  ^1 

n.  =  irrftiH^^. 

^nfnTrTRT  m.  N.  pr.  eines  Räkshasa. 

inftiriTisa  Adj.  =  5nfmf?HT^. 

StrfnirlTPF'T'^  m.  Blutandrang  Karaea  1,2«. 
*51llmHI*-l^  ni-  6«ne  best.  Blutkrankheit  Gai. 
^limiHl^ci  u-  Blutbeule. 

STTTOFnJIft  "■  Blutknoten  {eine  best.  Krankheit 
des  Augenlides). 


r^  »-vT 


!(illÜlrll)  I^H  Adj.  an  Blutbeulen  leidend. 
OTTnirrMSH  Adj.  Blut  trinkend  (in  übertrage- 
ner Bed.)  VeijIs.  124. 
*5tlfwn^T  n.  Saffran. 

5TTfni1??^in  ^irr°- 

liTTfnifrr^  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 
'^JirTHIrfFFT  m.  Rubin. 

^nfltPH  m.  ÄöJAe  gi?.  18,36.  Kad.  231,1  (379,1 ). 
l.*5nilft  Adj.  s.  u.  iiitii. 

2. 5nilft  Adv.  mit  ^JT  blutroth  färben  Harshak. 
184,9.  KÄo.  181,5(308,1). 

SnnnWTT  f.  ein  Frauenname  Muurär.  17,13.18, 
2  (34,3.  10). 

*!<TIUIIMd  ra.  Rubin  Ragan.  13,147. 
*iinjl  und  *5milt  fehlerhaft  für  thUI,  ItlOlt. 

5nSI  ra.  (adj.  Comp.  f.  5T)  Anschwellung,  Aufge- 
blasenheit (eine  Klasse  von  Krankheiten).   Auch 

°nJT  m.  BuÄ¥Ap».  3,86. 

■^ 

*  51151^  m.  dass. 

"^ 
♦üTiy=tiH  "!•  Semecarpus  Anacardium. 

•V      "•  "^ 
*klHyi  f-  1;  Boerhavia  procumbens  Mat.  med. 

221.  —  2)  üesmodium  gangeticum. 

*S<liy lllrl  m.  Boerhavia  procumbens. 

*y|iy«^rl  m.  Semecarpus  Anacardium. 

5n5ITT  ra.  Boerhavia  procumbens  Rasar.  S13. 

^Ilfyi  mit  idllM'H  verwechselt. 

*!nrt|  m.  Reinigung. 

innjöU  1)  retntgenff.  —  2)  m.  Subtrahend.  —  3) 

*f.  ^IIIM°hl  eine  rothe  Varietät  von  Panieum  itali- 


eum.  —  4)  *n.  eine  best.  Erdart  Rägan.  13,141. 

ingsf  1)  Adj.  reinigend  Väsav.  209,2.  —  2)  *m. 

r 
Ciironentauni  Räba.s.  11,176.  —  3)  *f.  ^  a)  Besen. 

—  6)  die  Indigopflanze  und  =  FTT^T^^TT  R*s»s. 
4,83.  3,1 10.  —  4)  n.  a)  mittel  zum  Reinigen,  —  6) 
das  Reinigen,  Reinigung,  das  Bereinigen;  auch  so 
viel  als  *  das  Corrigiren,  Verbessern.  —  c)  das  Rei- 
nigen von  einer  Anklage.  —  d]  das  Reinigen,  so  T. 
a.  Entfernen.  —  e)  das  Subtrahiren  BIgag.  121.  — 
f)  das  in's  Reine  Bringen,  Untersuchung,  Prüfung 
216,14.  —  g]  *faeces.  —  A)  *  Eisenvitriol  Ragan. 
13,78. 

yiMI^  Dl-  ein  Diener,  der  ein  Haus  rein  und 
in  Ordnung  zu  halten  hat. 
*5Tm^rNT5I  n.  der  Same  von  Croton  Jamalgota. 

5TT^T^*T  1)  Adj.  a)  zu  reinigen.  —  b)  abzutra- 
gen, zu  bezahlen,  —  c)  zur  Reinigung  dienend.  — 
2)  n.  Mittel  zur  Reinigung, 
*5II^ftr?5"  Nora.  ag.  Reiniger. 

5TmiMfiot(  Adj.  zu  reinigen. 

5riiyH  Adj.  reinigend. 

JÖT^U  1)  Adj.  a)  zu  reinigen,  zu  verbessern,  zu 
corrigiren.  —  6)  icofon  Etwas  abzuziehen  — ,  zu 
subtrahiren  ist.  —  2)  *n.  Blut. 


5IHFI  und  !(TTT=7rT  fehlerhaft  für  ütTTIira   und 
^TTTtllf?. 

5ITO  m.  (adj.  Comp.  f.i^T)  Geschwulst,  Geschwür, 
Beule  Kampaka  497. 

*5IFfI^  f.  1)  eine.roth  blühende  Punarnavä 
RÄ6AN.  ö,1 1 8.  —  2)  Desmodium  gangeticum  Rägan. 
4,18. 

*5nf?!HI!',l'l  1)  ni.  eine  best.  Pflanze,  =  ^fhrl  Rä- 
GAN.  9,78.  —  2)  f.  5  Boerhavia  procumbens  Rägan. 
3,120. 

*5lTtft^lT7'T  ra.  Ocimum  pitoeum  RÄGAN.  10,163. 
*5TTlfi^rI  m.  Semecarpus  Anacardium. 
*WmuT  m.  ein  best.  Enellengewächs. 
5nTt?5rf  Adj.  mit  Geschwüren  behaftet  Bhadrab. 

3,51. 

^IITCfJ'I  Adj.  dass.  Karaea  S,9. 

5TM  1)  m.  N.  pr.  a)  *PI.  einer  Klasse  von  Göt- 

lern.  —  t)  eines  Mannes.  —  2)  f.  !(rPTI  (adj.  Comp. 

f.  511)  a)  schmuckes  Aussehen,  Pracht,  Schönheit, 

Anmuth.  ^mT^  H^  ^fFI^  ^1  5FPTI  so  v.  a.  mit 

einem  Schwiegersohn  zu  streiten  ist  nicht   schön 

Uttamae.  343.  J^rPTI  •!  TT  so  V.  a.  jicA  übel  aus- 

^    r 
neAmen,  5TFT     so  v.  a.  glänzender  —,  ungewöhn- 

r 

lieber  lTeldenmuth.m^°  so  v.  a.  Meisterstück  Har- 
shak. 109, 14.  —  b)  Sehein,  Farbe.  —  c)  *  Wunsch. 
YkI.  Zacb.  Beitr.  81.  —  d)  ein  best,  Metrum.  —  e) 


wi  —  Inct^ 
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*Gelbwurz  RÄfii.t.  6,200.  —  f)  *  Gallenstein  des 
Rindes  RÄSiM.  12,58. 

5FPTöfi  1)  Adj.  (f.  °TH^)  prächtig,  schön  N»isu. 
9,28.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

5IIH=hrl  ni.  1)  das  36ste  {37sle)  Jahr  im  60- 
jähritjen  Jupitercyclns.  —  2)  *  fehlerhaft  für  511- 

*5TlHWlrr  ni-  '^^  pr.  eines  Fürsten.  ^ 

5JPW  ra-  Glanz  SV.  l,5,t,»,1. 

5TFRl)A.dj.(f.5n,KAB«.  1065)  a)schmuck,  schön, 
prächtig.  Am  Ende  eines  Comp,  schön  an  oder 
durch.  —  6)  vorzüglich,  ausgezeichnet,  vortrefflich, 
den  Erwartungen  und  Wünschen  entsprechend, 
am  Platze  seiend,  wohl  anstehend,  ausgezeichnet 
durch  (Instr.)  oder  in  (im  Comp,  vorangehend), 
vorzüglicher  als  (im  Comp,  vorangehend).  r\Zl^  'I 
;*|H'i  PPTITH  so  v.  a.  auch  dieses  erscheint  als 
unrichtig,  als  falsch,  pj^  511^^1  das  ist  nicht  edel. 
tJlPT'I^  vorzüglich  als  Ausruf  neben  fflU.  —  c) 
Gutes  versprechend,  faustus,  boni  ominis.  —  2)  m. 
a)  Bez.  Agni's  beim  (ungAkarman.— 6}  eintest, 
astr.  Joga. — c)  *  Planet.  —  3)  f.äETF  o)  ««'««  Schöne. 
Häufig  im  Voc.  —  b]  *Gelbwurz  RÄGiN.  6,200.  —  c) 
*  Gallenstein  des  Rindes  Kasan.  12,58.  —  'd)  N. 
pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda'a.  —  4) 
D.  a)  Schmuck  in  ^tH'^TPH-  —  b)  Beilbringendes, 
lirspriesliches ,  Gutes.  —  e)  moralisch  Gutes.  — 


d)  Beil,  Wohlfahrt,  Glück.  —  e)  °h!^UMH  WJ^^ 
Name  eines  Säman  Arsb.  Br.  —  f)  *  Lotusblüthe. 
*5ITH*T^  m.  Moringa  pterygosperma. 

5M^rfr  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

5ITHI'I^  m.  Bez.  einer  Art  Schauspieler  Pat.  zu 
P.  3,1,26,  Virtt.  15.  V.  I.  ItTP!^. 

^n^T'TTfT  Adj.  prächtig,  schön  Karard.  64,23.  66, 

2.86,2. 

°5rRFTf?IJ"  Nom.  ag.  Autschmücker, 
»SilHcU'^  (?)  •»•  N-  pr-  eines  Gelehrten. 

irPTH  Dat.  InÖD.  zu  3.  CPT  RV.  1,84,1 0. 10,77,1 . 

IJTPTT^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 

36,557. 

?lPll=ti(  1)  Adj.  Schmuck  verleihend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Autors. 

5n>TT^fiTTC  (?)  Verz.  d.  Oxf.  H.  90,a,10. 

^HHlSH  und  °^  (metrisch)  m.  Moringa  ptery- 
gosperma Mat.  med.  117.  Rägan.  7,28.  Bhavapr. 

1,205. 

"^Sn^TIT,  °^r^  die  Pracht  von  —  darstellen,  — 
besitzen  DamajantIe.  2. 

STPTRffr  f.  1)  ein  best.  Metrum.  —  2)  N.  pr.  ei- 
ner Stadt. 


!<tPnTiT'5  ™-  ^-  Pf-  e'oes  Fürsten. 

5nPT^  Adj.  1)  sehmuck,  schön,  prächtig.  Am 
Ende  eines  Comp,  prangend  — ,  sich  schön  aus- 
nehmend — ,  sich  auszeichnend  in  oder  an,  pran- 
gend—, geschmückt  mit.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
stall  des  einfachen  IfTTHl  {°W^)  Pracht,  Schönheit. 

!(niH^  Adj.  überaus  glänzend. 

5nT  ein  Ausruf  bei  der  Recitation  Taitt.  t  p.1,8,1  . 
*!nWr  f.  wilde  Gelbwurz  Rägan.  7,43. 

^n^ITHI^FI  in  den  Litaneien  eine  Variation  von 

•N 

5THraH  giSun.  Br.  14,3.  Qr.  8,3,5. 
l.mi^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  trocken  ma- 
chend, atisdörrend,  auch  so  v.  a.  zu  Nichte  ma- 
chend, entfernend.  —  2)  m.  a)  das  Austrocknen, 
Eintrocknen,  Vertrocknen,  Verdorren,  Trockenheit, 

—  6)  Schwindsucht.  Personificirl  als  böser  Genius 
Hehäuri  1,631,21.  65i,l5. 

•^-3 

2.  5IT^  "1.  Bauch,  Lebenskraft  Qäüku.  ^r.  4,  3,  1. 
Nach  MauIdh.  =  li\tt\. 

a.%m  Verl.  d.  Oxf.  H.  234,6,30  wohl  fehlerhaft 
fürll^. 

°S|m^  Adj.  versiegen  machend,  so  v.  a.  zu  Nichte 
machend. 

5Hmn  l)  Adj.  (f.  ^)  a)  trocknend,  ausdörrend 
Hariv.  2,120,9.  —  6)  versiegen  machend,  so  v.  a. 
verscheuchend,  vernichtend,  —  2)  m.  a]  Name  ei- 
nes Agni.  —  6)  einer  der  S  Pfeile  des  Liebesgot- 
tes. —  c)  *  Bignonia  indica  Bbävapb.  1,197.  —  3) 
n.  a)  das  Eintrocknen,  Verdorren.  —  6)  das  Trock- 
'nen,  Trockenmachen,  Abtrocknen,  Dörren,  Ausdör- 
ren Spr.  7616.  —  c)  *  trockener  Ingwer  Räsan.  6,20. 

-s  ^ 

mr^HlTT  Adj.  was  trocken  gemacht  werden  must. 

■N      ^  I 

mi^nTrlT  Nom.  ag.  Aus trockner,  Ausdörrer  Sii. 

zu  RV.  1,48,8. 

*mi^H^  m.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers. 

*5rFn^^  f.  eine  Süisholzpflanze  Rägan.  6,14  9. 

^TTrSpT  1)  Adj.  a)  eintrocknend,  d.  i.  hinsiechend, 

schwindsüchtig.  —  6)  austrocknend,  ausdörrend. 

—  2)  f.  onTOt  Bez.  einer  der  5  DhiranA,  die 
des  Aethers. 

%]'^^  Adj.  in  gjjri'^T-  R-  2,91,20  fehlerhaft  für 

*!nTfI  a  partiele  of  reproach  or  contempt. 
*!(i|cti  n.  1)  Papageienschwarm.   —   2)   quidam 
coeundi  modus. 

5tri%  m.  Patron.  Nur  PI. 
*5n=K'T  m.  Patron,  von  5pfJ. 

!^||rt)  1)  Adj.  von  Perlmutter  gemacht  Ubmädri 
1,393,9.  —  2)  n.  Name  verschiedener  Säman 
Ahsu.  Br. 


l.|iir^=ti  Adj.  von  5I3T  4)  a). 
2.*JnnWi^  n.  Perle  Garbb  zu  Räsan.  13,153. 
*?ITraR:%^  "•  und  *Fil^'M^  n.  desgl.  Rägan.  13, 

152.  153. 

EiTT^  Adj.  n.  (f.  ^)  zum  Planeten  Venus  in  Be- 
ziehung stehend.  5I^>7  n.  Dienstag  Visunes.  78,6. 

5TI5nT^ni  m.  Palron.  von  5^^.  Auch  PI. 
»IllfSFI  Adj.  von  q^. 

*  yi^^^  m.  Patron,  von  5T^.  PI.  Name  eines  krie- 

r 
gerischen  Stammes;  m.  Sg.  ein  Fürst  — ,  f.  ^  eine 

Fürstin  dieses  Volkes. 

*!<n^J  n.  Nom.  abstr.  von  SMcti- 

^i "=" 

1(11^  1)  Adj.  SM  Reinen  in  Beziehung  stehend. 

sl'i-l'l  n.  eine  Geburt  von  reinen  Eltern.  —  2)  n. 

Name  eines  SA  man.  Richtig  !^T^. 

*5ni«tl^M  rn.  ein  best.  Gift.   Richtig  wohl  nur 

InfcrÄi. 

5TMvI  n.  Weisse  (277,18),  heller  Schein. 
50^  m.  Patron,  von  17^. 
itrifraR  m.  Palron.  von  |n^. 
*5irf^  m.  Patron,  von  5T^. 

>^3      o  3  ^ 

!<tT^T1['I  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*ltT#T5T  Adj.  von  %%. 

5n^ff  m-  1)  Metron.  (von  5T^I)  des  Garnda 
SuPARN.  17,4. 5.  —  2)Falke  oder  BabichtDi<;^K.^S,^ . 

VIIäI  m.  Patron,  von  SJ^*- 

^n'^  1)  m.  Patron,  von  Clftl.  —  2)  n.  (adj.  Comp, 
f.  sgi)  Reinheit,  Reinigung,  —  durch  (im  Comp,  vor- 
angehend), Lauterkeit  (eig.  und  überlr.),  Reinheit 
in  rituellem  Sinne, /.auferie«  der  Gesinnung,  Rein- 
heit im  Bändel  und  Wandel,  insbes.  Ehrlichkeit 
in  Geldsachen.  Auch  PI. 

^iraSfi  in  3Ef  °  Nachtr.  1  und  6. 

^I'clrlfl  Adv.  bei  Gelegenheit  von  Reinigungen 
Apast. 

Intra"  n.  =  liTti  2). 

^^ 3  3 

5IrI?;ä  m.  Patron,  von  5ra^2I. 
5(11'^ 'Mtl  Adj.  rein  (eig.  und  übertr.). 
Sfl^f^^rr  11-  Patron. 
*5tTf^^flH^  Adj.  von  5IT^^m. 
^Urf^  in  3Et%f?l=T  Nachtr.  6. 

^    ^    -^  ■^  =^   -       Ci. 

JflT'ra^  m-  PI-  als  PI.  zu  !(trrTl^M- 
StrfllSriqT  m.  Patron,  von  5Th)=|irl  LItj.  10,7,14. 

*5rif^5fr  und  »itiRicjirUi  t-  zu  5iiF^^W- 

^.  -s  3 

50^  m.  1)  *  Wäscher.  —  2)  Patron. 

^[\Z  N.  pr.  eines  Landes  Ind.  Antiq.  12,218. 
Vgl.  ilTJ. 

inflSTT  1)  Adj.  a)  männlich,  stolz,  Selbstgefühl  be- 
sitzend MBa.  5,162,31.  12,83,44.  97,25.  Am  Ende 
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eines  Comp,  dtr  tlolz  sein  kann  auf.  —  6)  'frti- 
gebig.  —  2J  n.  ilänntichkeil,  SloU,  Selbttgefühl. 

5tljt|fn  f-  '"  ^°  so  "■  »•  üiimpfwulh. 

5n?n''T  n.  Männlichkeit.  Sloh,  Selbstgefühl.  Am 
Ende  eine«  Comp.  Stol:  auf,  ein  Selbttgefühl  in 
Bezug  auf.  , 

•Im,  BtTim  =  fte. 

5nr  N.  pr.  eines  Landes.  Vgl.  !JTT£. 
*9jmilMH  >"•  l'alroii.  von  Still- 

IJITtIFI  ni.  Patron. 

Itnj?  i;  Adj.  (f.  m)  a]  Jem  Branntwein  ergeben, 
Trunkenbold.  —  6)  am  Ende  eines  Comp,  a)  mit 
leiäenschttft  hängend  an,  versessen  auf,  ganz  erge- 
ben Hk».  P»«.  3,83.  Qi«.  I4,«6.  Nom.abslr.  °fn  f. 

—  3)  geschickt  -,  erfahren  in.  —  y)  so  v.  a.  der  Stolz 
seiend  von  Bähb.  278,5.  —  2)  *m.  Hahn  (Conj. 
für  5nnT)-  —  3)  f.  CIT  Branntwein,  nur  am  Ende 
eines  «dj.  Comp.  (f.  ^T)  wobl  fehlerhaft  für  WJI\. 

—  4)  *  f.  j  langer  Pfeffer  and  Piper  Chaba  RaSan. 
6,11.  BuItapk.  1,163.  =^)S>n  [ein  Baum)  RIuan. 
9,151. 

lliui^  in  »amlTKji^i  und  »q^mji^. 

♦^TUJ!7  n.  =  ffTCttr. 

*5(HJJiq^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 
*U,IIIJ-SIM'?J  m.  ein  Fürst  der  (aandijana. 
ttrixjl  Adj.  =  itlTJI  1)  b)  a). 
5lllUi=4>  1'  ■"•  ")  Brenner  oder  Verkäufer  von 
berauschenden  Getränken,  Schenkwirth.  Wird  als 
e<ne  Mischlingskaste  betrachtet.  —  b)  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes  MBu.  i3,3ä,i7.  —  2]  f.  ^  f.  zu  Ij. 

yilUi^'T  m.  ein  best,  den  Kindern  schädlicher 
Dämon. 
5tlfU5H  I".  =  5Iinj3^  1)  a).  Zu  belegen  nur  f. 

ItnjJRini.  PI.  N.pr.  eines  Volkes,  t.  1.^1  fui^. 

tmiiT7l)Adj.=%jt^  l)a).-  2)  n.=|ttct^2). 

ItlUily  n-  =  Itrctq  H»«iy.  2,119,186.  3,4,22. 
Ind.  St.  15,412. 

5htJP7  m.  Patron,  oder  Metron.  Nur  PI. 

luilUi'i  (!)  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

5\l4*Hn  m.  Patron,  »on  tl^^HI. 

I^II'oKH^  Adj.  einen  reinen  Vocal  (ohne  A  n  u- 
STira  oder  Consonanten)  betreffend. 

\\\^\\\^  ni.  Patron.  tSkjamiiois  K*w..  234. 
19;384,7).  Ind.  Antiq.  10,3«2. 

HIIÄ  Adj.  1)  einem  (.lüdra  eigen,  ihm  gehörig  u. 
«.  w.  —  2)  0011  einer  (lüdri  j;e6oren. 
•UIK=tilMm  m.  Patron.  Ton  57?^^ 
•5fl?rT'TOI  m.  Patron.  Ton  '^.   Au.  h  PI.  ^ijff; 
Adj.  von  sulehen  bewohnt. 


ttR^I"  -  5fRftfT^ 


*5ITT^m  f.  schlechte  v.  I.  für  5f|lM=fil- 
!JTH  Adj.  (f.  ^)  einem  Hunde  gehörig. 
DJHc+i  1)  m.  Palrun.  Bez.  Torschiedener  Perso- 
nen, iosbes.  eines  borwhmteu  Grammatikers  und 

Kitiiallehrors.    PI.  >*ine   Nachkommen   und    teine 

r 
Schule.  —  2!  f.  5  ein  Werk  des  (:aunaka. 

I'tT'Icti'-iy  m.  ein  best.  Opfer  Vaitän. 

MI'TTiT^  ">•  Palron.  von  ^=T^.  Auch  PI. 

tiHM  m.  desgl.  Ind.  St.  15,92. 

S(il1l=H'T  ni.  ein  Anhänger  des  ^aunaka.  PI. 
seine  Schule. 

^IT'TW^Tsf  ta.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

mT^cffiTT  Adj.  von  Qaunaka  herrührend,  von 
ihm  verfasst. 

5TT^:5n  1)  m.  Patron,  von  CT^i^fT.  —  2)  n.  a) 
die  Geschichte  des  (unah(epa.  —  b]  Name  ver- 
scbiedeoer  Siman  Arsh.  Bb. 

mi-TtSTN  ni.  Patron,  von  5n:!JFT  Arsh.  Bb. 

5IH^ra  und  ^^TTSI  m.  Patron,  von  5T=7^T3f. 

^IRPH  m.  Patron.  Nur  PI. 

liT'umq  Adj.  von  wmtx. 

51TFR;  Bhäm.V.  1,112  schlechte  Schreibart  for 

*5nH  "'•  1)  ein  Gott.  —  2)  Belelnussbaum. 

*W'1^^  m.  der  Sohn  einer  schönen  Frau. 

Stl^n^T  m.  =  ^fTHT^I  Comm.  zuBaashak.  478, 

2  m°  gedr.). 

*^(lHlM'T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes. 

*5nHI'TR  ni.  Patron,  von  5IH. 

=».  ^ 

*5n»TPFir  ni.  ein  Fürst  der  gaubbijana. 

STTR'RI  m.  Bez.  bestimmter  Schauspieler,   t.  I. 

ilT>TfR^.  Vgl.qrft^. 

*5n?JPTinm.  PI.  Bez.  einer  best.  Genossenschaft 

oder  dgl.  °iT37  Adj.  »o;i  solchen  bewohnt. 

^WT  1)  m.  a)  Patron,  von  51^  oder  Melron. 

von  ITOI.  —  4)  PI.  ♦?},  pr.  eines  Kriegerstammes. 

—  c)  *  ein  Fürst  der  Qaubhreja.  —  2)  *f.  5  eine 

Prinzessin  der  (aubhreja. 

*J[n^O  u.  Patron,  von  5^. 

5iT^  Adj.  s.  Hi^m. 

(5II7^=?J)  °^g  m.  Patron,  von  'A{^4. 

Ctl^a'T  1)  Adj.  (f.  ^1  zu  den  gürasena  in  Be- 
ziehung .stehend  u.  s.  w.  —  2)  f.  ^  die  Sprache  der 
gü  rase  na. 

!<TI7flH^I  r.  die  Sprache  der  gürasena. 
*tfI^^H^  Adj.  von  ^qWf. 
l.CTTT^ra.  Patron.  l)Vasudevas.— 2;  Krshna- 
V  i  s  b n  u's  gi«.  8,6« .  12,33.  u  u.  s.  w.  Auch  unter 
den  Namen  der  Sonne.   —  3)  eines   Sohnes   des 
Prag^ti. 


2.57117  "'•  IjderP/aneJ  Saturn.  Richtig  Hlf^. — 
2)  *  Terminalia  tomentosa  RaÖan.  9,138.  v.  I.  HIT7. 
♦STFT  Adj.  von  5m. 
mFTinCJJ  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^ r 

511^7^  Adj.  aus  gürpiraka  stammend. 

•5nrq^  Adj.  von  5Tq. 
«».3    r  "^ 

mm  n.  1;  Beldenmuth,  kriegerische  Tüchtigkeit, 


Muth  überh. 


2) 


N.  pr.  eines  Dorfes  Pat.  zu 

P.  2,4,7,  Virtt.  2.  Vgl.  fiT?T. 

5tFr^«H  n.  Heldenthat. 

J^TItHIT^  "    N-  pr.  einer  Stadt  Hem.  Pak.  2.241. 

ITtm^^""- ""  'iusbund  von  Tapferkeit  VbiiIs.61  . 

g;,    r 

yilM^H  Adj.  heldenmUthig,  muthig. 

c^,      r        ^ 

5TT'751rl  n.  eine  best.  Begehung. 

—        r 

i^mHTXr^  m.  ein  Meer  — ,  ein  Ausbund  von  Bel- 
denmuth VbsIs.  65,16. 

51I'7II^H?I  Adj.  mit  Heldenmuth  und  anderere 
Vorzügen  versehen. 

5Tmi=57lf^  Adj.  tollkühn  Da«ak.  82,1«. 

^n^l^WT^TpTQ  Adj.  aus  Beldenmuth,  edlem 
Wesen  [Freigebigkeit]  und  Frauenliebe  zusammen- 
gesetzt. 

Sjr^  m.  ein  best.  Theil  des  Pfluges. 

5TFrm^  m.  Patron.  Nur  PI. 

5TlFRi  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

!nTc?=fi  1)  *m.  Zollaufseher,  Steuereinnehmer.  — 
2)  Narae  verschiedener  Siman  Arsb.  Bb. 
*ln<;r*!tllfd^  Adj.  von  5Jc^'5.TI?TI. 

!<tlc<~*(MR  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

^rfcF^^  1)  *Adj.  von  5Icr^  Pix.  zu  P.  4,1, 

o 

104.  VÄrtt.  13.  —  2)  m.  ZoUaufseher,  Steuerein- 
nehmer Ind.  Antiq.  7,72.  8,302. 

*5nTc?^^m  m.  ein  best,  vegetabilisches  Gift. 

*^^m  0.  Anethum  Sowa. 

!itTcröI  Adj.  Ton  SHcr«)  2)  a)  Comm.  zu  Apast.  Ch. 

o 

8,13,2.  11,4,13. 

^ ' 

5TT5^I'7'T  m-  Patron,  von  gulba. 

*5nTc<~öJ^  in.  Kupferschmied. 
l.!7nHf  1)  Adj.  zum  Hunde  in  Beziehung  stehend, 
einem  Hunde  eigen,  hündisch.  —  2)  *n.  Hunde- 
schaar. 

2.*  511=7  Adj.  morgen  — ,  am  folgenden  Tage  erfol- 
gend u.  s.  w. 

*5tFT|'^  Adj.  von  gf^. 

*5il^'l  1)  Adj.  zum  Hunde  in  Beziehung  stehend, 
von  ihm  kommend  u.  s.  w.  —  2)  n.  Bundeschaar. 

*%ISTH  Adj.  von  Tg^. 

*5n^f7  m.  Patron,  von  ^JJ. 

im^TTrT^  Adj.  morgen  — ,  am  folgenden  Tage 
erfolgend,  bis  dahin  reichend  u.  s.  w.  Nom.  abslr. 


5n^TFrT^  —  ^IR 
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^^  n.  Bhatt- 

*tn^^H  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

5fT^r72"  Adj.  von  reissenden  Thieren  kommend 
Amkghak.  1,2i. 

»IfTWraflH  g  a  n  a  EfiT^ri?.  Davon  Adj.  °rITH^ 
(f.  gi  uud  ^).  Richtig  wohl  HTm^tTH,  =r!TH^> 
wie  K'\<i.  hat. 

*^RTfsm  Adj.  von  mfirj'. 

5f|ficJ)(y|  1)  Adj.  von  ijed'örrlem  Fleisch  —  oder 
Fischen  lebend,  oder  vom  Verkauf  derselben  lebend. 
Wird  auch  durch  Angelfisciter  erklärt.  —  2)  m. 
N.  pr.  des  Hauspriesters  von  Rivana  Asabohar. 
S.  73. 

^tr^^FT  n.  Trockenheit  des  Mundes. 
*ttF^t?T  Adj.  =  IrU^i^T. 

W^,  nur  Inleos.  Partie.  ^^TSJ^fT  schimmernd. 

'^^  Adj.  schimmernd,  glänzend  in  '^'üHi'^, 

Tr^^,Tmw^,^wi,T^w?:  und  ^fj^^. 

5IIT  (nur  Sra^)  dämpfen,  besehuoichtigen  RV. 

IfT  mit  3^  (in  der  Form  Jmy(rt)  hinzutre- 
ten zu  (Acc.)  Maitk.  S.  4,2,9.  Vgl.  tIJ. 
I.m  'SgH (später), ^Hf?T,  ^nirTTH  D  intrans. 
rrte^n,  träufeln  giQ.  12,48.  Ind.  St.  l^jaTS.  —  2) 
trans.  träufeln,  triefen  lassen.  —  Caus.  ^Ifiltrl 
i;  träufeln  lassen.  —  2)  auslaugen  Kabaea  7,9. 

—  »Desid.  ^liri^I??.  —  Mit  ^H  Caus.  träu- 
feln   lassen,    beträufeln;    Med.    sich    beträufeln, 

—  bestreuen.  —  Mit  W^  abträufeln,  herabfal- 
len.  —  Mit  33^5  Caus.  hinterher  beträufeln  A- 
PAST.  C«.  2,19,7.  —  Mit  öU^  ablräufeln,  her- 
abfallen. —  Mit  3^1,  SEJluFrlrr  hingeträufelt  (in- 
Iraos.).  —  Caus.  in  giälrlftrF^-  —  Mit  %  Med. 
herabtriefen,  —  träufeln.  PTlJ^JIHrl  herabgeträu- 
fell,  —  Caus.  träufeln  lassen.  —  Mit  V(  hervor- 
triefen, —  träufeln  (intrans.).  q^rFfrF  Gobu.  3, 
10,32.  —  Caus.  (räu^ein,  fliessen  lassen  ApiST.Qa. 
2,19,7.  —  Mit  f^  (^cTlH)  aus  träufeln  Maitk.  S. 
3,9,7(128,11). 

2.'^3Fr  und  °5nfl  Adj.  träufelnd  (trans.). 

5?JrI  s.  u.  1.  und  2.  Urf. 
*5tnfl  ra-  Nora.  act.  von  SEfFf- 

WS  (nur  Wraf^,  5T2IFI.  WräST  und  Wra^=7) 
durchstossen,  durchbohren.  —  Caus.  dass.  Wl^fl 
durch$tos$en.  RV.  8,99(88),C  htW^r^  st.W^ItTtf 
zu  losen.  —  Mit  SEPT  zurückstossen.  —  Mit  5IPT 
in  ^T^IWSIFr-  —  Mit  TT  niederstossen.  —  Caus. 
dass.  —  Mit  qf^H  dass. . 

3 

WEI*l  Adj.  durchbohrend. 
^rarij  Koro.  ag.  (mit  Gen.)  Durchbohrer. 
VI.  Tb«!!. 


^TT  n.  nach  MahIdh.  Mundwinkel.  =  f%71  Kap. 

A 

s.  2,«o.  40,1.  Vgl.  ?ng. 

WTHTWI^TfTn.Du.iNaniezweierSAmanAasH.BB. 

WT^  1)  f.  Bäufchen  oder  sonst  ein  Maass  (für 

^  .• 
Reis  a.  s.  w.).   —  2)  m.  N.  pr.  eines  Angirasa 

Arsu.  Bb. 

^I^  n.  Name  verschiedener  Sä  man  Absu.  Bit. 

WI^I'M  n.  Name  eines  Säman  Arsu.  Bk. 

5JJH  n.  =  ^. 

A  A 

*^rpT  n.  =  W^X  °'^^^  ^^'   ^'°  ^'"'  Erklärung 

von  545T  erfundenes  Wort. 

^     o 

T  3 

^ri5J  1)  Adj.  zur  Erklärung  von  ^H!(1I'I  erfun- 
den. —  2)  f.  53T  etwa  Graben  (mit  Aufwurf),  Was- 
serrinne. 

^R5I^'I  n.  ein  zur  Erklärung  von  ^IT5IH  gebil- 
detes Wort  NiB.  3,5. 

^'7!<It4  n.  1)  Leichenstätte  (sowohl  für  das  Ver- 
brennen der  Leichen  als  zum  Begräbniss  der  Ge- 
beine; auch  als  Richtstatte  benutzt).  —  i)Manen- 
opfer.  -  3)  =  ^^=51. 

3 

^^^H^nTHT  n.  das  Anlegen  einer  Leichenstätte. 

^5FH^IId=4ll  und  °ef;i5fT  f.  eine  Form  der 
»urgä. 

^RSTTTT^F?  Adj.  wie  eine  Leichenstätte  geschich- 
tet TS.  5,4,11,3.  Maitb.  S.  3,8,1.  tcLBAS.  3,253. 
Vgl.  tlS^H^Rf^rT  (Nachtr.  1)  und  #^qf5II^rI 
(Nachtr.  6).  » 

^'^".(IMHcIM  Adj.  auf  Leichenstätten  hausend 
(C'va). 
*^R5rH'7TfT  m.  wohl  -N.  pr.  eines  Zauberers. 

"•^HSilRm^I  m.  Büter  einer  Leichenstätte. 

^R5n*I*T^^T  f.  eine  Form  der.  Du rgä. 

^T5TFRTT?H  1)  Adj.  auf  Leichenstätten  woh- 
nend (auch  von  f  iva).  —  2)  f.  °T?IRT  Bein,  der 
KAM. 

i^H'-ill'l'^rll^r  m.  N.  pr.  eines  Spielers. 
*^!<IH^^^  m.  Bein,  giva's. 

^RStFHI^fTSfTTRT  1)  Adj.  auf  Leichenstätten 
wohnend  (Civa).  —  2)  f.  °J^^  Bein,  der  Kill. 

^^flT'T^  Adj.  auf  Leichenstätten  sich  aufhal- 
tend (Vogel)  Karaka  3,3.  Richtig  wohl  ^°. 

^■-r^OM  n.  ein  zur  Erklärung  von  ^rf^IFI  gebil- 
detes Wort  Qat.  Br.  13,8,«, 1. 

^^511"^  =  IJ!T5r  «ar«  in  ^ft°- 

3  ^ 

^^^  n.  Bart,  insbes.  Schnurrbart;  1*1.  Bart- 
haare VisHRus.  23,53. 

^51^^  m.  Bartscheerer. 
WS^^^'i  0.  das  Scheeren  des  Bartes. 
*^H^slIrT  Adj.  dem  der  Bari  gewachsen  ist. 
^5frä  Adj.  fcörliff  (Bock)  Apasi.  Cr.  10,29,6. 


!^H«<>^^  l)Adj.  einen  Bart  tragend,  bärtig  106, 
10.  —  2)  m.  PI.  IS',  pr.  einer  Völkerschaft. 
^q^TOlT^'T  1  -  Adj.  einen  Bart  tragend,  bärtig. 

—  2)  m.  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft. 
*'!iI7Sf'TiaT  f.  ein  bärtiges  Weib. 

^R^^W^^'trf^rf  ^A}-  bärtig  und  mit  der  hei- 
ligen Schnur  versehen  HeiuÄoBi  2,a,121,5. 
^RW5I  Adj.  bärtig  He.wadei  1,242,11. 

^qSTcTfT  Adj.  bärtig  Gop.  Br.  1,3,9. 

r 
^T5T^^=fi  m.  Bartscheerer. 

'~^ 

*^TST5P3T  m.  Cocosnussbaum. 

IJRWI,  "Tri  einem  Barte  gleichen  Cig.  12,5«. 
^q'ffl  KV.  2,31,6  nach  SÄj.  =  3^ITfH  (von  SJSJ,. 
^I5TTT'i=fi  Adj.  Leichenstätten  besuchend.  An- 
geblich auch  =  ^rj^fiT  >J^trT. 

♦^tciT,  ^qr^  (Rqqni}. 

^r  1)  ^iMIti  gefrieren  — ,  gerinnen  machen. 
Pass.  SiMM'fT  gefrieren,  gerinnen,  kalt  sein.  —  2) 
*  Med.  JIHT.  —  3)  Partie,  a)  IjJT^  s.  bes.  —  6)  ^IH 
geronnen,  dick  geworden  (Karaka  6,30),  gefroren. 
Vgl.  Srt'l.  —  c]  ^TR  trocken  geworden.  —  Mit 
*3SrPT  1)  gPT^ft^  und  gf^^R  geronnen.  —  2) 
^fwlfr  und  gfH^JJTfl  abgekühlt,  kühl.  —  Mit 
*H^M,  °^R.  -  Mit  *WS  1)  5R5ftR  und  g- 
SI^R  geronnen.  —  2)  ^^^ftrT  und  fcJc^ijDR  ab- 
gekühlt, kühl.  —  Mit  ^}  1)  Med.  {rochen  werden. 

—  2)  5II^R  a)  dick  geworden,  geronnen  Käd.  33, 
11  (58,11).  —  b]  *  ausgetrocknet,  eingetrocknet.  — 
Mit  5r,  R^JTrT  fest  gefroren.  —  Mit  *^f^,  o^firT 
und  o^ft^.  Vgl.  ^TrlW  fgg-  -  Mit  gq  1)  H5ftq 
etwa  erkältet  Kabaea  6,2«.  —  2)  *  ^J^tlM  zu- 
aammengeschrumpft.    —    Mit    *  Sf MHT  i  5IPTH- 

5fiq  und  gf^n^iT.  -  Mit  *^^E^^  äEf^äm^ 

und  SSfHfn^R 

T         r 

^JJITtll  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Maitb.  S.  3,2,7 

(27,7).  PI.  .fem  Geschlecht. 

yylMtnTT  Adj.  zu  den  (IjAparna  gehörig. 

»sf  r 

*^mtn'T  m.  Patron,  von  ^qUI.  Aocb  PI. 

^Zn'ft'7  ">•  PI-  eine  best.  Schule. 

^R  1)  Adj.  (f.  JETT)  schwarz,  sehwangrau, 
schwarsblau,  schwarzgrün.  Für  schön  gilt  bei 
Männern  und  Frauen  die  durch  ^yiH  bezeichnete 
Hautfarbe.  Neben  SfiCI^T,  ^rl  und  ^rT^TR  S.  S. 
S.  248.  fg.  —  2)  m.  a]  ein  schwarzer  Stier.  —  5) 
*der  indische  Kuckuck.  — c)  *  wohlriechendes  Gras, 
Artemisia  indica,  Stechapfel,  Careya  arborea  oder 
Salvadora  persica,.irgyreia  speciosa  oder  argentea 
und  I'anicum  frumentaceum  Räga».  10,17.  11,81.— 
d)  *  Wolke.  —  e)  ein  best.  Riga  S.S.S.  108.  —  f)  N. 
pr.  a)  eines  Bruders  dos  Vasucleva  und  eines  neu- 

34 
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eren  Fürslen.  —  ß)  PI.  einer  best.  Schule  HimIdri 
l,S20,l.  —  t)  eines  Berge».  —  «)  einer  für  heilig 
encbtelen  Fieut  indiea.  —  3]  f.  ^Wt\  ")  '*"  •"" 
der  Blütht  der  Jahre  stehendet  und  ein  noch  nicht 
geboren  habendes  mit  besonderen  Kennieichen  aus- 
geslaltetes  »eib  /.u  Spr.  t322.  ?i«.  8,36.  Ind.  St. 
1S,399.  —  6)  ein  best.  Vogel.  Nach  den  Lexicogra- 
pheo  das  Weibchen  des  indischen  Knckucks  und 
eine  Sperlingsart  (RIsah.  19,«««).  —  e)  Bei.  ei- 
ner rniaAJ  von  Pflanten.  V»sit.  88, 1  nach  dem 
Comm.  ='^TtFft.  -  d)  Nacht  in  °^.  -  «)  *  Erde 
Gku  —  n  eine  Form  der  Ourgli.  -  g)*  Bein,  der 
Jamun«,  —  A)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Mero's, 
einer  Verkörperung  der  Gang*  (Ind.  St.  14,100), 
*einer  Göttin,  die  die  Befehle  de»  6ten  Arhant 
(bei  den  da  in a)  ausführt,  *der  Mutter  des  ISlen 
Arhant,  einer  Fürstin  u.  s.  w.  —  3)  eines  Flus- 
,es.  —  4)  *n.  a)  Pfeffer.  —  b)  Seesalz. 

^nm^  1)  Adj.  dunkelfarbig.  —  m.  o)  *  Pani- 
eum  frumentaeeum.  —  b)  jS.  pr.  a)  eine»  Mannes, 
insbes.  eines  Bruder»  des  Vaiudeva.  Auch*Pa- 
tron.  mit  PI.  —  ß)  PI.  einer  VölkerschafL  —  3)  f. 
°fn=RT  a]  Schwäne.  —  6)  Unreinheit.  —  a)  b)  Klo. 
103,(6  (188,11).  Harsbai.  33,1.  — 4)  *n.  einebest. 
Grasart  Räsan.  8,99. 
*^?JIH--tiUi'  m-  Pfau. 

*\IUiH^i*4I  f.  Aconitum  fcrox  RJÖan.  6,136. 
•^R^TKjn  und  *^ITOf^f.  eine^rf  Drtrv*- 
Gras  Ragan.  8,116. 
*!JUW-c|iM)  m.  eine  Art  Sperling. 

^yiHUlH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

i^UIHrll    f.   und    ^tilH(4    n.    das   Schwarztein, 
Schwärze,  dunkle  Farbe. 
•i^UlH'-nsl  ni.  Xanthochymus  pictorius. 

^UIH^'i  Adj.  schtearxen  Schaum  habend.  Nom. 
abstr.  °rn  f- 

l^tJIHH^  Adj.  l)8tnteAtcarief,/!n«(er«t  Gesicht 
habend  (Wolke)  176,7.  —  2)  mit  schwarzen  Brust- 
warzen versehen  Katha».  22, S. 

'^Ul'Irl  J)  Adj.  !f.  ägi)  dunkelfarbig  324,32.  Ci«. 
4,68.  18,36.  Vi»AT.  63,2.  H».  Pas.  2,S58.  —  2) 
m.  a)  *eine  Bienenart.  —  ()  Terminalia  Arunja, 
ein  als  Surrogat  für  den  Soma  dienendes  Kraut 
und  •  FtcMi  religiosa.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes. 

—  3)  f .  5En  a)  *Physalis  flexuosa,  =  SRCTT,  Sff- 
Tt{f\  und  iF^  RÄSAS.  4,112.  9,151.11,2«.  12,«9. 

—  b)  eine  Form  der  Dur  gl.  —  c)  *N.  pr.  eine» 
Franeniimmers. 

^ÜIHd=fi  1)  Adj.   dunkelfarbig.    Als   Bez.   der 
14ten  Nfibetannfen  Grösse  Coleb».  Alg.  228.  —  2) 


m.  N.  pr.  eine»  Manne»  Du.  V.  6,13.  —  3)  **■• 
of^c^l  die  Indigopflanze  RUas.  4,88. 
*yUIHd=+)^il  f-  Abrus  precalorius  Raoa».  3,102. 
1.  ^UIMH^T  f.  Schwärze,  dunkle  Farbe  Naisd.  7,29. 
2.^R?rr?I  f.  ein«  !>"'■  Schlingpflanze,  =  ^^J^. 
Nach  M.it.  med.  320  EcMles  frutescens. 

^m^m  n.  =  1. 5mq?Trn- 

^UWd^sft'  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 
l'UmHIiilm  f.  Titel  Opp.  Cal.  1. 
i^UIMHI.^"!  f.  ein  Frauennanie  Ind.  St.  1 4,1 17. 1 39. 
^inrn^TJISfi  m.,  ^Hm^T^^  n.  und  ^]^- 
^TIH^R'TFR  n.  Titel  Opp.  Cat.  1.  BoanBLt,  T. 
^UWfdfT  Adj.  dunkel  gefärbt,  verdunkelt. 
5ÜIMHH'T  m.  Schicärze.  Dunkelheit  ViebamäS- 

«AK.  10,2.  gic  20,67. 

^R^  Adv.  mit  ^^  dunkel  färben. 
*VUHd5T  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Räoan.  14,84. 

^UIH^UI  Adj.  dunkelfarbig.  Nom.  abstr.  °3'  n. 

üiijmm^trf  m.  Du.  der  Schwarze  und  der  Schek- 
kige  («c.  Jama'»  Hunde)  TS.  5,7,t«,l. 

>JUN5NH'9rH  n.  «'»»«  f>"'-  Begehung. 
*^IITnt51^1  f.  Oalbergia  Sissoo  Rägan.  9,132. 
*^irTRTT  m.  eine  Art  Acacia  Catechu. 

1 .  ^Ut^TR)  ■»•  1)  Panicum  frumentaeeum  (eine  cul- 
tirirte  Hirse)  Bacdu.  3,2,18.  PI.  die  i'örner  Apast. 
ga.  6,31,1.  ^UWI^ilUNTI  n.  und  oinf^  f.  Katj. 
ga.  Paddii.  349,10.12.13.  ^IJ^f^fiT^  m.  Katj. 
g«.  19,1,20.  —  2)  N.  pr.  a)  »eines  Mannes.  —  6)  PI. 
eines  Volkes. 

2.  ^TJIRT^  1)  Adj.(*f.  5)  aus  Panicum  frumenta- 
eeum bereitet.  — 2)  *iii. Patron,  von  1 . !^U IH l°h 2) a). 
Auch  PI. 

VtllHI^hrlU-icM  m.  ein  TTorn  von  Panicum  fru- 
mentaeeum gtr.  Bn.  10,6,S,2. 

^?JFn^'7f^'7^  Adj.  nur  eine  Handvoll  Birse 
kochend,  so  t,  a.  leAr  frugal  lebend  Bälar.  32,22. 
288,3. 

^mi^F'TrTrll  f.  und  i^UHI^Sra  n.  Titel. 

^tn^I^TT^  f.  e'n*  Darbringung  uon  ffirie  Apast. 
g«.  6,31,1.  KXtj.  g«.  Paddh.  349,11.12. 
*^i|IHI^'  m.  der  Planet  Mercur. 

^Uim'^X  "'•  ""  K^l'^ba»  BÄLAR.  186,8. 

^tn'ITT^r  f.  N.pr.  einer  FürjHnHARsuAi.  187,21. 

^T!TTHrTMs<miiHf.und'^UIMIW<fmm.Titel. 
*^ITT3T  f.  ein  best.  Strauch  Räsak.  4,179. 

^TJITIT,  °^H  'ine  dunkle  Farbe  anneAmen 
KÄD.  2,1,36,20.  21  (167,10).  ofcfrl  (««nAieJ  geworden. 

J^UIHIM*!  ni.  Patron.  N.  pr.  eine»  Sohnes  des 
Vic  TJmitra. 

i^yiHRH  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrer». 


!^UIM1MPH  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

^^W'^^\^  m.  Pl.  desgl.  des  schwarzen  Jaf  ns 
Arjat.  44,21.  Hemädri  1,320,1. 

^TJFIT^^  n.  und  ^iUTin^q  n.  Titel. 

^mTlTTO  .Adj.  dMnte/ro(A  Varäb.  Brh.  S.  1 1,2  l. 
gi?.  3,27. 


^IRT^^^^^^I  f.  Titel. 

^RT^Trn  f.  wohl  =  2.  ^q^Trll- 

^^^T^  Adj.  (f.  m)  rein-,  glänzend  schwarz 
oder  scliwärzlich  tceiss  R.  5,14,23.  Biiic.  P.  2,9,1 1. 
3,4,7.  8,18,2. 

^JJTTlTrllsf  n.  Titel  eines  Lobgesanget. 

^fqfT  Adj.  dicn*e/  gefärbt. 

^UTJTt  Adr.  1)  mit  ^J  dunkel  färben.  —  2)  mit 
V{  dunkelfarbig  werden  IIarshas.  139,5.  Naish.  7,24. 
*^TT?r  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Räoan.  14,8',. 
*Ü?TIR'7  m.  Patron.  Ton  !^t|iH. 

^IrT  m.  s.  FTR. 
1.^t4  1)  Adj.  (f.  äETT)  »cA«)ori6ra«n,  6ra«n;  ni. 
et"n  fcraijnes  Boss,  f.  eine  iraiine  5«ii«e.  In  ytj|c4l- 
fn^nftl  (^I%l)  Apast.  1,16,10  bezeichnet  das 
Wort  wohl  auch  rfie  bräunliche  Farbe  des  unbe- 
haarten Theiles  der  Lippen.  —  2)  m.  a)  eine  best. 

Krankheit  des  äusseren  Ohres.  —  6)  N.  pr.  eines 

f 
Mannes.  —  3)  f.  S  a)  eine  braune  Stute.  —  6)  Nacht. 

2.^IJT^  ni.  ^.  pi"-  eines  Mannes. 
^JJig^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^m^fTT  f.  da'  Braunsein. 
*^\^H^  m.  <'«'■  Mangobaum. 
^UTSJ^  =  ^HT^^rl.  Schlechte  Lesart. 
^TJR^rT  fGAUT.),  ^UR^rT  und  o^  Adj.  braun- 
zähnig.  Nom.  abstr.  ^URJrtrlT  f. 
*Ü?JI^FT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^SFnjfhT  Adj.  von  ^ON^iq. 
*^UI<4HI<!-y  m.  Patron,  von  ^T^m. 
»yyicm'jf  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*!^UNM=il  m.  Patron,  von  ^m^^^. 

9)J|o(M,  °'lTrJ  braun  färben  Kahaka  1,2B. 
*OTIST7^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^^^E?3  m.  Patron,  von  üpR^. 
*^^5rni.  Patron,  von  ^?JT=?T^- 
*5JJI=ITH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ÖUN^r^'I  n.  «•'"«  *«*'•  JiTraniAeif  des  Augen- 
lides. 

i^UNld  Adj.  braunäugig. 

yUNlW  1)  Adj.  braune  fiojje  habend.  —  2)  no. 
N.  pr.  eines  Mannes.  ^STIWFT  ^H^rlT  Name 
zweier  SAman  Äbsu.  Ba.  1,98.  —  3)  n.  o)  die  Ge- 
schichte von  gjAvifTa.  —  6)  Name  verschiedener 
SAman  Arsd.  Br.  Lätj.  6,11,6.  7. 


^OI^y^-rfrF  -  5r^T 
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??Jl=flirWrT  Adj.  von  CJävÄcva  gepriesen. 

^JJISIirir  m.  Patron,  vou  ^?JI^W. 

WJNFVi?  Adj.  ein  braunes  Gesicht  habend.  Nora, 
abstr.  °rl\  f. 

t^UIcUI)  ^mf^SfT  f.  etwa  Dunkelheil. 

^Urf  1)  Adj.  (f.  ^Jpfi'  und  *^f?T)  röthlichmeiss, 
weiss.  —  2)  *f.  «tl'Ü   efne  weisse  Schöne  ^^^Z- 

*^f?=t)M^  ™.  e'"  6ej(.  Fisch. 

^TJrll^  Adj.  (f.  i)  r'ölhlichweisse  Augen  habend 
MuTR.  S.  3,13,4. 

^7JrTTAdv.mit^;j"Med.6emeis«ernTBa.l,l,8,S. 

^tpf  1)  m.  a)  der  grösste  und  stärkste  Raub- 
vogel: Adler,  Falke,  Habicht  Ra6an.  19,85.  ^?rF^ 
'^^\  Name  eines  Sä  man  Absb,  Bb.  Ohne  S'KF'T 
TändjaBb.  13,10,1 2.  LStj.  8,2,8.  —  b)*  Ross.  —  c) 
ein  best.  Ekdba  A(T.  Qb.  9,7,1.  Vaitän.  —  d)  ein  in 
der  Gestalt  eines  Adlers  u.  s.  W.  geschichtetes  Feuer 
^i'LBAS.  2,21.  —  e)  eine  best.  Schlachtordnung.  — 

f)  ein  best.  Korperlheil  des  Opferthieres  K*ug.45. — 

g)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^-IT  die  Urmut- 
ler  der  Adler,  Falken  u.  s.  w.  —  3)  Adj.  a]  adler- 
artig (Brust).  —  6)  vom  Adler  oder  Falken  kom- 
mend.  Richtig  ^^.  —  c]  —  ^?JfI  1)  Karaiea  3,8. 

^O^F^^TrilT  Adj.  vom  Adler  [Falken,  Habicht) 
und  der  Taube  handelnd. 

*^'I^7ni  n.  t)  acting  rashly  or  desperately.  — 
2)  burning  on  a  separate  funeral  pile. 

BIpPTTTR'T  m.  N.  pr.  eines  RAksbasa. 
*  '^tl'IMlJtl  f.  Croton  polyandrum  Rägan.  6,160. 

^U'HT'^FT  1)  Adj.  in  Gestalt  eines  Adlers  ge- 
schichtet (ci.BAS.  2,16.  Comm.  zu  2,21.  —  2)  *m. 
a  hawk  feeder  or  keeper. 

SZprr^f?  Adj.  in  Gestalt  eines  Adlers  geschich- 
tet; m.  ein  best.  Agni  MBh;  12,98,24. 

^U'il'^'l  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^=lfirrT  m.  desgl. 

VU'lsillcl'I  >»•  Falkener. 

^"Tslfl  Adj.  adlerschnell. 

^tpiq^  n.  Adlerfeder. 

!?y'14p)'I  Adj.  mit  Adlern  (als  Gespann)  fliegend. 
i.^^Wmirl  m.  Adler-,  Falkenflug. 
2.  ^nTTr?  Adj.  wie  ein  Adler  oder  Falke  dahin- 
fliegend. 

^inS[^n.Name  einesSäman.Vgl.^IRSriRI. 

^fjnHrT  Adj.  vom  Adler  gebracht  RV.  9,87,6. 

^Rirnr  m.  ein  best.  Opfer. 

!^U1=<M=tl  n.  Du.  Name  zweier  Sä  man  Absb.  Bb. 

^UI^^fT  Adj.  vom  Adler  gebracht.   Nach  dem 


Comm.  eine  best.  Schmarotzerpflanze, 
*  i^mlStf  m.  Ardea  sibirica. 
^IHWfT  Adj.  vom  Adler  gebracht. 


*yt('HIM,  °^c{  einen  Adler  oder  Falken  spielen. 

^tPimm^Fl  Adv.  wie  ein  Adler  oder  Falke  her- 
abschiessend. 

^F\W^r\  oder  °^qn.  Name  eines  Säman 
Arsii.  Bb. 

^V-I^I  f.  1)  das  Weibchen  eines  Adlers  oder 
Falken.  —  2)  IN'ame  zweier  Metra. 

^rpT(  Adj.  Subst.  s.  u.  ^FI  und  ^tlr\. 

^^rhr  Adj.  KÄTB.  13,4  fehlerhatt  für  ^j^  1). 
*^'in2'5T  m.  recommendation  or  injunction  to 
women,  to  burn  on  a  separate  pile. 

^f[  1)  m.  Patron.  Auch  PI.  —  2)  n.  Name  ei- 
nes Säman  Aksh.  Bb.  Täiidja-Bb.  7,10,13. 

^•^  (Conj.)  Adj.  vom  Falken  kommend. 
*^Amcl  Adj.  (f.  3EIT)  wobei  Falken  fliegen,  ^^^l 
eine  Jagd  mit  Falken. 

^?JPI^  Adj.  zum  Ekiha  (Jena  gehörig. 

^^^  Pat.  zu  P.  6,3,3  5,  VÄrtt.  11.  1)  Adj.  von 
einer  weissen  Kuh  (^?J^)  stammend  Maitb.  S.  2, 
3,9  (39,17)  nach  der  richtigen  Lesart.  —  2)  m.  Me- 
troD.  des  Geiers  Gatäju. 

^min^  (!)  und  i^yill^  m.  Bignonia  indica 
RÄGAN.  9,26. 

^^i^nq  n.  TBb.  1,7,10,6  fehlerhaft  für  IIT- 

5t!JI  Caus.  'ST^Fi^M  AV.  4,16,7  fehlerhaft  für 

WH;  I^^IhT  fehlerhaft  nnd  ungrammatisch 
für  T^H^ml;  Hariv.  4097.  ' 

*  5T^,  *  5r|,  5Tf  rlr,  5Tf%  m]). 

^^m,  *5TtnfrT  und  Caus.SnnmJH  (^)-  Zu  be- 
legen nur  Caus.  raitt^  verschenken,  schenken,  aus- 
zahlen GoBu.  1,4,31.  Ind.  St.  15,309.  C'C-  14,33. 

Sfrl  oder  517  Indecl.  1)  mit  cfiT  zusichern,  ver- 
6«rpenMAiTK.S.3,10,2  (132,9).- 2)mitmAct.Med. 
(in  der  älteren  Sprache  seltener)  a]  vertrauen,  — 
auf,Jmd  glauben,  halten  auf  Etwas;  milDat.,  in  der 
spateren  Sprache  auch  mit  Gen.  (der  Sache  oder 

3 

Person)  undLoc.  (der Sache).  Mil'^misstrauen.'^- 
lir)  n.  impers.  RV.1,104,6. —  6)  mit  Acc. /wr  waAr 
hallen.  Etwas  glauben,  bauen  aufjmd  oder  Etwas, 
glauben,  dass  —  ist  (mit  doppeltem  Acc).  —  c) 
Etwas  (Acc.)  »on  Jmd  (Abi.)  erwarten.  —  d]  ohne 

3 

Ergänzung  glauben,  vertrauen.  ^  äMH  vertrau- 
ensvoll, gläubig;  5TT^rT  Vertrauen  habend.  — e)  sich 
einverstanden  erklären  mit,  gulheissen;  mit  Acc.  1 


Mit  ^  missbilligen  117,9.  Ohne  Objcct  seine  Ein- 
willigung geben,  einstimmen.  5TT¥rI  gutgeheitten. 

—  f)  Jmd  mit  Vertrauen  aufnehmen,  so  v.  a.  will- 
kommen heissen.  5TT^rT  willkommen  geheissen.  — 
3)  ein  Verlangen  haben  nach,  mit  Acc.  oder  InQn. 

—  3}  mit  dem  Caus.  Ton  m  Jmd  gläubig  machen 
RV.  10,151,1.  —  4)  mit  ^T  und  gfif  s.  5lpT5T^ 
Nachtr.  3. 

LWS  (wlrfri,  ^Fi,  °^^m,  *wim  und 

*5T^EIrF)  1)  locker — ,  los  werden,  nachgeben;  sich 
nachgiebig  zeigen.  —  2)  schlaff' — ,  wehrlos  machen; 

Med.  sich  [sibi)  ablösen.  —  3)  Partie.  ÜTTSIrT  'n 
3    ^  3   £>  "■ 

SC^rarf-  —  Caus.  SI^fTIH  1)  locker  machen;  los- 
lassen, Raum  geben;  Med.  schlaff  werden,  nachge- 
ben. —  2)  lösen,  ablösen;  erlassen  (Sünde).  —  Mit 
^•I  1)  auflösen;  Med.  von  sich  ablösen,  'O  '•  s- 
ausstreuen,  verbreiten.  —  Caus.  los—,  fahren  las- 
sen, so  V.  a.  die  Verfolgung  aufgeben.  —  Mit  T^, 
T^5T5JI  in  einer  Worterklärung;  erklärt  durch 
R^EJI.  —  Mit  V{  in  »STSTSI  und  *V(WF{.  —  Mit 
T^  Med.  für  sich  ablösen.  —  Caus.  1)  lösen  (AV. 
12,3,7t);  ablösen,  erlassen  (RV.  4,12,14).  —  2) 
auflösen,  zu  Nichte  machen. 
2.*5TJI,  WSlicT  fehlerhaft  für  WSriH(236,16);  5T- 
STJrl  und  WWJlh  T.  I.  für  Z[^;  ^MIH  v.  1.  für 
W^  und  auch  qf?!^^;  WT^P^fFT  (^^^  und  ^- 

m^);  w^^m  (h^h  und  ^^). 

5T5I  m.  Nom.  act.  in  »1^1-15^21. 

C    ST  — 

^^^,  WUT\c{  los  —,  schlaff  werden. 

Srarm  (nur  Imper.  5T51TT,  Padap.  WPJ-  Mit 
gcf  ablösen  RV.  1,24,  15.  —  Mit  37  auflösen 
ebcnd.  —  Mit  Tcf  lösen  ebend.  und  2,28,5. 

W^  s.  ^(^ 

^T^^^Hf^T  f.  e/a«6e.  Vgl.  u.  W\  2)  d). 

Vl^yHc<rl  Adj.  gläubig  103,24. 

5R:qrI  (!)  Adj.  =  W^'T  gläubig. 

3     "^ 

5T^I  1)  Adj.  vertrauend,  treu;  mit  Dat.  —  2)  f. 

m  (adj.  Comp.  f.  5T)  a)  Vertrauen,  Zuversicht, 

Glaube,  —  an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend); 

Treue,  Aufrichtigkeil.  Personiflcirt  als  Tochter  des 

Pragäpati,  der  Sonne,  Daksha's  und  Karda- 

ma's,  als  Gattin  Dbarma's,  Aügiras'  und  Ma- 

nu's,   als  Mutter  Käma's.    MslIHfT!  *(ä  Name 

zweier  Säman  Ahsu.  Br.  —  6)  Lusl,  Verlangen, 

—  nach  oder  zu  (Loc,  Acc.  mit  STTFIi  lufin.  oder 

im  Comp,  vorangehend).  5nj?TT  so  v.  a.  gern.  — 

c)  die  Gelüste  bei  Schwangeren.  —  d)  Verlangen 

nach  Speise,  Appetit.  —  e)  Neugier.  ^l^lRIistJII'^ 

•ITFIT^rl  so  T.  a.  stille  unsere  Neugier  und  sage 

uns.  —  f)  *  =z  SMI^.  —  3)  Bez.  der  Feminina  auf 
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5T^I  —  TTOT 


?IT  KiiiSTB»  2.i,S7.  7t. 

^^1^  ;   Nom.  ag.  glaubend  an  (Acc). 

SJälH'-il  n-  iiiipors.  zu  glauben. 

^^Lq  Adj.  vertrauen ivoll  spendend.  Vielleicht 
fehlerhjlt  für  WSl^. 

51  äl^^  Adj.  Go«  t)er(raMend,  gläubig. 

g>J.N^(tn  n.  Titel  eine»  Werkes. 
^4lHHn  Adj.  vertrauend  oder  treu. 
ST^PRt4i  f-  In»'f-  (gleichlautend)  freu. 
5j-^jqq  Adj.  aus  Glauben  zusammengesetit. 
Sj^H  Adj.  1)  gläubig  Q^ün.  ^a  Bau»r.  3,3,31. 
—  2}  heftig  verlangend  nach  (im  Comp,  vorange- 
hend) Rlen.  8,170.  —  3)  *f.  Gelüste  habend  (»on 
einer  Schwangeren). 

5r^T^H  i)  Adj.  a)  gläubig.  —  6)  «ituMmmend, 
beipflichtend.  —  2)  f.  OHlrft  N-  pr-  einer  mythi- 
schen Stadt  auf  dem  Meru. 

^Tl^ri^rT  Adj.  vom  Glauben  ergriffen,  gläubig 
gestimmt  C«t.  Bb.  14,7,«,2S. 
STTS'l  Adj.  gläubig. 

5Tfir^  Adj.  glaubwürdig,  Vertrauen  verdienend. 
5r|:  l)at.  Infin.  zu  4rT  mit  m  RV.  1,102,2. 
STi^POT  n.  facultas  credendi  Lalit.  37,3  15T1[  ^ 
gedr.1. 

5i\4,H  Adj.  I«  jJoMten,  glaubitürdig  Klo.  2,101, 
II  (124,1  J).  H<WHNyl><^  äem  nur  die  Gegen- 
wart ettcas  Glaubwürdiges  ist. 
^Hd  n.  Glaubwürdigkeit, 
m^  5.  1.  und  2.  5T3. 
*iH-iH  m.  Bein.  Visbnu's. 
i.*W^^  »•  und  "'TT  f-  Vg>-  *f^q^=SR- 
2.*SF^'T  n.  das  Winden  eines  Kranses. 
5rT  Nom.  act.  in  H'H^- 

STTQI  1)  m.  Kochfeuer  (der  AhsTantja  oder 
GArhapatja).  —  2)  f.  ^  in  ^TTW^lft-  —  3)  n. 
das  Kochen  Gbujäs.  1,87. 102. 
iH'VA  s.  Caus.  von  5n- 
«l'-ilMRIf  Nom.  ag.  Koch. 
^FTFl  1 ;  Adj.  s.  u.  5n  Caos.  —  2)  *  f.  ä^  Reisbrei. 
W(  «.  'ST^'I- 
l.'STJT.  5TF^TrT,  metrisch  ■^WHH,  ''Wiri,  W\- 
mm  (90,7);  müde  —,  überdrüssig  teerden,  —  zu 
(Infln.  Naish.  6,80.  Qif.  14,38);  sich  abmühen,  sieh 
vergebens  bemühen;  im  Bei>.  sich  kasteien.  A  ^\ 
5TnR  impers.  5n^  i)  ermüdet, abgearbeitet,  "^l- 
Tlifl)l?T  ermüdet  und  erschöpft  Käbakd.  29,1 9.  — 
*)  *=JtllTl  zur  Ruhe  gelangt.  — Ctui.  '^l^^f^  und 
■SFTTTrt  1)  müde  machen,  ermüden.  —  2)  6<>u7in- 
gen,  besiegen.  Vgl.  Cau».  Ton  2.5PT.  —  3;  *5IU7- 


TlrT  ;ä3TR^nij.  —  Mit  i^TH  >nüde  machen,  ermü- 
den Gop.  B«.  1,1,1.  3.  8.  fgg.  —  Mit  5rr  in  ^\^^. 

—  Mit  3^  sich  ausruhen.  —  Mit  TT  In  PT5T^-  — 
Mit  ^^  sich  sehr  abmühen.  ^JJ^\x{  1)  'ehr  er- 
müdet, erschöpft.  —  2)  einer  5acAe  (im  Comp,  vor- 
angebend) üfcerdrü«iy  geworden  BAt;DH.2,17,i  G. — • 
Caus.  (°5TR^Tr?)  müde  machen,  ermüden  Naisu.  5, 
28.  — MitHTTT,  "5Tr?T  überaus  ermüdet,  erschöpft. 

-  Mil5TI?I  Caus.  (°5TfRmrT)  weder  an  seinen  Platz 
stellen  Saddu.  P.  4,1 9.  Vgl.  2.  !7P7  mit  ^TFJ  Caus.  — 
Mit  T^  1)  sich  ausruhen,  sich  erholen.  —  2)  seine 
Thätigkeit  einstellen,  aufhören,  nachlassen  Urm. 
Pab.  1,3<S.  —  3)  beruhen  auf  (Loe.).  —  4)  Ruhe 
finden  bei,  so  T.  i.  Jmd  sein  ganzes  Vertrauen 
schenken,  sich  verlassen  auf  (Loc).  —  S)  sich  be- 
haglich fühlen.  —  6)  TcTSTItT  o)  ausgeruht,  erholt 
(KAM.  NItis.  13,76),  —  von  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  6)  sich  ausruhend,  sieh  erholend.  —  c) 
aufgehört,  nachgelassen  291,28.  295,28  (im  PrÄ- 
krit).  —  d)  seine  Thätigkeit  einstellend  9S,23.  — 
e)  aufhörend  bei,  so  v.  a.  sich  erstreckend  bis  (Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  ^imirl^Fr  so  v.  a. 

I«  OAren  Bekommen  PR4SA^NAR.  10,6.  ^5T  t^5n?T- 

r r  ^ 

^UWJIdM  so  V. 3.^51  ^inU3|dN^r?I!T.-/')am 
Ende  eines  Comp,  entbehrend,  baar.  —  g]sich  behag- 
lich fühlend  bei  (Loc).  —  Caus.  (firW^TTlrl  und  f^- 
5TT°)l)ruAen-,a«jrK/ien  lassen.  ffi^fl'T  T^WT- 
TITfT:  KÄMAsp.  40,3.  —  2)  Etwas  zur  Ruhe  bringen, 
einem  Dinge  ein  Ende  machen';  mit  Acc.  —  3)  l^- 
^TFr^lfH  Laut.  161,17  fehlerhaft  für  Fr5rM«Tf?T. 
—  Mit  Tf^iif,  °5TrtT  vollkommen  ausgeruht  60, 
32.  —  Mit  RR,  n^IW  ermüdet,  erschöpft. 
2.*WTIndecl. 

'!^^  m.  (adj.  Comp.  f.  55T)  1)  Ermüdung,  Müdig- 
keit, Erschöpfung.  —  2)  körperliche  oder  geistige 
Anstrengung,  —  Arbeit,  Körperübung  [KÄu.  1 10,1 6 
=  198,13),  lUühe,  Bemühung  mit  heiligem  Werke 
oder  Studium ,  auf  Etwas  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  gewandte  Mühe.  —  3)  N.  pr.  oiuea 

A 

Sohnes  a) des  Apa.  —  6)desVasudeva  Buäg.  P. 
ed.  Bomb.  9,24,90. 

STR^  Adj.  Müdigkeit  erzeugend.  Mühen  ver- 
ursachend. 

SfiTH  Adj.  Müdigkeit  verscheuchend. 
*5r»T3T  f.  die  Frucht  von  Cucurbita  lagenaria 
RÄGAN.  7,103. 

^TTlcfc^  Adj.  Müdigkeit  verscheuchend. 

^Hsi^  n.  Sc/i«)ei»»DA(;4«,73,1<.  Cie  7,69.10,80. 

WUS  1)  m.  Bc«e/möneA,  insbes.  ein  buddhisti- 
scher oder  Gaina-JiöneA  (Hrh.  Pas.  1,302).  Auch 


Gautama  selbst  erhalt  dieses  Beiwort.  ^RIIIH^ 

r 

m.  Ind.  Aotiq.  6,32.  ^RHIMR  m.  HAnsuAi.  (ed. 

r 

Bomb.)  506,1 8.  —  2)  f.  ^T  und  ^  eine  Betlelnonne. 
-  3)  *f.  gi  =  IMfTpT^  (vgl.  R.  1,1,55),  qT?ft, 
HUilft  und  ff^ü'HI.  —  4)  n.  Mühe,  Anstrengung 

^aSku.  t«.  15,19,21.  5TinniR  si.  ^fTmiT  ait.  br. 

7,15,G. 

-^qm^i  1)  m.  =  ^qm  1).  —  2)  f.  oftlstiT  = 
STTUI  2). 

5r»7tn^ff  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Hbm.  Par.2,81. 
^HUIIM.  °<TrT  2«  einem  Bettelmiinch  werden. 
^TR-T^  Adj.  .Müdigkeit  verscheuchend.  TTfT°. 
'^^^  Adj.  itcA  ermüdend,  —  abmühend. 


5TH=in  Adj.  der  sich  abgemüht  — ,  fleissig  gear- 
beitet hat;  die  Ergänzung  im  Loc. 

AHH^ml^  n.  Schweiss.  °JW^  m.  und  o^  m. 
(Kumaras.  3,38.  ViKBAMÄMK  AK.  12,8)  ÄcAtcemtro/j/en. 

^ThN'T'T'T  Adj.  Müdigkeit  verscheuchend.  5J^  ^. 

^Hr^RT^  m.  VertcAeHcAuny  der  Müdigkeit. 

5TR5it^  m.  Schweiss. 
*5T»7t-Z|M  n.  ein  zu  Wa/fenübungen  bestimmter 
Platz. 

STRimfq^  (Cunj.  rür  ^rRT^KlR)  Adj.  iWuAe 
«ermsacAend,  mühevoll  Spr.  7089. 

SilHIM  n.  Schweiss. 
*5TrR'T  Adj.  der  sich  abmüht  u.  s.  w. 

W^  ^^F{  (f^lTTH  und  ^^J^).  Die  Bomb. 
Ausgg.  schwanken  zwischen  ST^-T  und  t^*-»T;  für 
5T^  spricht  t'l''M*-'T-  Simplex  nicht  zu  belegen. 

—  Mit  R  in  ftcFH.  —  Mit  51  in  5^5T^S^.  — 
Mit  T^  uertrotte»  — ,  sicA  verlassen  auf  (Loc). 
T^^PU  so  V.  a.  getrost,  ohne  Bedenken.  T^TSJsEJ 
(nach  den  Lexicographen  =  Nyt-r|,  yH^6,  JITO, 
^RrT,  5rf<T5I  und  T^^J]  i)  vertrauend,  kein  Arg 
habend,  —  gegen  (^TTtT))  ""*  sicher  fühlend.  Adv. 
°^  und  T^r5TS^°  getrost,  ohne  Bedenken,  ruhig, 
ohne  Weiteres.  {^JHtstRTRfiT  metrisch  st.  1^- 
5TSEi  riTT%7R-  —  2)  von  Vertrauen  zeugend  oder 
V.  erweckend.  —  Caos.  fsfW^TTTfl  1)  auflösen, 
aufknöpfen,  —  2)  Jmd  Vertrauen  einflössen,  er- 
muthigen;  mit  Acc.  —  Mit  JgjfTfHI,  '^5^5^  voller 
Vertrauen  zu  (Loc).  '^T  Adv.  ganz  getrost,  ohne 
alle  Bedenken.  —  Caus.  zu  vertraut  machen.  — 
Mit  377=1  Caus.  Jmds  (Acc.)  Vertrauen  erwecken. 

—  Mit  5rr?FT^.  °5T^  voller  Vertrauen,  kein  Arg 
habend. 

^^  in  *^?;^^^. 

1.5TfTin  n.  1)  das  Sichlehnen  —,  Sichheften  an, 
Zufluchtsuchen  bei  (im  Comp,  vorangehend).  —  2) 
das  woran  sich   Etwas  (im  Comp,  vorangoheod) 


^^m  -  w^i^i^ 
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lehnt,  sich  heftet,  einen  Platz  findet. 

2.  THTOT  D.  das  Mengen.  Auch  rehlerbaft  für  ^mn 

GiiH.  6,i,<3. 

ST^  1)  Adj.  tönend.  —  2)  m.  a)  das  Hören,  — 
tion  t'C-  17,ä2.  5T^T?r  nach  dem  blossen  Hören- 
sagen.  Icj^^pj  '!^^  so  dass  es  V.  hören  konnte. 

—  6)  Ohr.  —  c)  Hypotenuse. 
^^^JT^  m.  Preislust. 

*5rg^  Adj.  T.  l.fürRST^. 

l.ST^ni  1)  0.  a)  das  Hören  Gobb.  3,2,62.  Biidh. 
1,21,15.  Auch  PI.  —  b)  das  Hören,  so  v.  a.  das 
Lernen.  —  c)  Leumund,  guter  Ruf.  —  2)  m.  a. 
(selten)  Ohr.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^I  He- 
■  ÄDiii  1,402,1  9.  VisiV.  235,2.  —  3)  m.  Hypotenuse, 
Diagonale  eines  Tetrayons  u.  s.  w. 
2.^!^^m  l)  Adj.  lahm.  —  2)  m.  f.  (^^tllT  sel- 
ten) das  SOste  {SSste)  Mondhaus  (das  unter  der 
Figur  von  drei  Fussstapfen  gedacht  wird).  Am 
Endo  eines  adj.  Comp.  f.  5IT  Väsat.  235,2.  —  3) 
m.  N.  pr.  eines  .Sohnes  des  Naraka.  —  4)  f .  STI 
a)  die  Vollmondsnacht  im  Monat  (rAvana  Apast. 
C«.  8,0,1.  6,10.  GitiT.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter 
Eitraka's  und  Rigid hidera's.  —  ü)  n.  =  ^°(~ 

"s 
3. 5Tcjm   1)  m.  eine  best,   zum  Weissfärben   die- 
nende Pflanze.  —  2)  *f.  5E(T  =  RUTl'f^^. 

4.  ST^m  1)  ni.  =  SPTtn  1)Hem.  Pab.  6,203.  207.— 

2)  f.  ä^  =  srqur  2). 

5.  ^^rm  Q-  in  späteren  Schriften  fehlerhaft  für 

6.  ST^H!  1)  *n.  =  ST^niT.  —  2)  f.  ^  =  STTUft  in  ^- 

^.'^^^\  =  sn^m  4)  cisgu.  gbuj.  4,15. 

WiWf^  m.  =  4.5T^tII  1)  VarIu.  Jogaj.  4,24. 
ST^inJTI^(  i)  m.Bereich  des  Gehörs.—  i)  Adj.dem 
Ohre  zugänglich.  Nom.  abslr.  offT  f.  lud.  St. 14,388. 
^"MUIStI  m.  IS.  pr.  eines  Lehrers. 
W^TIFSn^^fr  (■  ein  best,  iiter  Tag. 
WöHIFTST  m.  1)  Bereich  der  Ohren.  °ITfT  Adj.  bis 

r 

ZU  den  Ohren  reichend,  °^^T\^^'{  "•  das  bis  an 
die  Ohren  Gehen.  —  2)  Gehörgang,  Ohr  Q15. 17,33. 

—  3)  Bereich  des  Gehörs.  "^q^TTrTTSI  m.  Jmd  zu 
Ohren  kommend,  '■^Cigj%fgg'q_^  Jmd(Gen.)  jm 
Ohren  kommen  302,28. 

5IcTtIFTT>^  Adj.  rauh  anzuhören,  unangenehm 
zu  hären  Mbgh.  61. 

SRtmnH  f-  Ohrläppchen. 

5T=inn?;^  m.  Gehörgang,  Ohr  Ver?,.  d.  Oxf.  H. 
120,6,a. 

5T=(in'7^m.OArr»n8,OAren»cAmKC*tig.  13,32. 
VI.  Tk«U. 


STcTm^rTETTni^  m.  zu  Jmds  Ohren  gelangend. 

5TSHn5rrafni^  Adv.  mit  ^^  zu  Jmds  (Gen.) 
Ohren  gelangen  lassen  JVaisu.  2,56. 

^T^imH  Adj.  in  den  Ohren  getragen,  so  T.  a. 
von  dem  man  reden  hört. 

^^Wn^r^  n.  Titel  Bubsbli,  T. 

5T^tIIIT5T  0.  Ohrwurzel. 

'^^^lß^  f.  Ohrenkrankheit,  Ohrenschmerzen. 

''^^m'(^^^^\  Adj.  ohrzerreissend  (Rede)  Mu- 
dbär.  104,9  (163,5). 

STSTtniirfill^raTI  m.  Tltel  eine»  Werkes. 

STSUnrSftm  m.  Bereich  des  Gehörs,  Gehörweite. 

^TcTtnSJJlty'  m.  Ohrenkrankheit,  Ohrensehmer- 
zen. 
♦^T^m^friTr^I  f.  Sphaeramhus  mollis.  Vgl.  5TI- 

ST^TIIR  (!)  Adj.  einen  Gesang  begleitend  S.  S.  S. 
182,17. 

WSTHlHtSI  Adj.  den  Ohren  angenehm,  angenehm 
zu  hören  fig.  17,  38. 

^^niHH^  Adj.  dass.  Mbgu.  11. 

STHTII^irpr  Adj.  das  Ohr  entzückend  Väsat. 
268,4. 

r 
5T^mi'=hH'7  n.  die  am  Vollmondttage  des  Qri- 

vana  übliche  Ceremonie. 

ST^TIIH'^  m.  Titel  Opp.  Cal.  1. 

5pnni^m  f.  ane  best.  Pflanze  Soga.  1,134,2. 

W^ini^^FT  "•  «'«e  best.  Begehung. 

51=^111  f.  wohl  fehlerhaft  für  5TT=nift.  Vgl.  auch 
u.  6.  5T^in. 

SfcfmTrf  Adj.  zu  hören,  hörenswerth. 

Wr^^iWUX  ni.  Bez.  eines  derjS  Sth&na  des 
Rgveda. 

W^in?^  '••  das  Innere  des  Ohres,  Gehörgang, 

Ohr  gif.  12,47. 

3 
i.^!^^^  1)  u.  o)  Getöne,  Ruf,  lautes  Lob.  —  b) 

Laut,  Schall.  —  c)  Lob,  Ruhm,  Ansehen.  —  d)  *  Ohr. 

—  e)  Hypotenuse.  Könnte  auch  ^fcf  m.  »ein.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  (Absb.  Bb.),  Sohnes  des 
Santa. 

2. 5T^H  n.  1)  Strom,  Guss.  —  2)  Lauf,  Fahrt,  rasche 
Bewegung.  Inslr.  PI.  im  Fluge.  —  3)  Bahn,  Bett, 

—  4)  *  =  3g^  und  K^. 

W^F^FIT  Adj.  nach  Zuruf  u.  s.  w.  begierig. 
1  •  5T^¥<^i  nur  Partie.  ^SJcfF^fT  preislustig,  lobend. 
2.  STEIFT-  °'Fi?fr?  1)  auf  der  Fahrt  sein,  reisen; 
eilig  — ,  schnell  sein.  —  2)  etwa  erhaschen.  —  Uit 
3^  rasch  herbeikommen. 

l.l^TqTT)  Wff^^  0.  1)  Lobruf,  Ruhm.  —  2) 
rühmliche  That. 


2.  [Wf^'J]  W(f^^  Adj.  eilig,  behend. 

3  3 

TSmPJJ  f.  eiliger  Lauf  ^^^^^]  In»tr.  flugs,  eilig. 
3 
1. 5T^F?T  Adj.  preislustig,  lobend. 

3 
2.  SJcTFI  Adj.  1)  fliessend,  strömend.  —  2)  rasch 

sich  bewegend,  behend;  rüstig,  rührig. 

*5T5lTQJm.=^%qnTiq5I  oderqrarpM.  RicU- 

lig  sTsntn. 

5TSTRH  i^mnk^}  1)  Adj.  löblich,   rühmlich. 

3  

5T^TC?H  auch  Acc.  f.  —  2)  *  m.  =  q^nST- 

STfc)^  1)  *Adj.  unter  dem  Mondhaus  Qravi- 
shtb  Ji  geboren.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes,  — 
3)  f.  ^T^WT  o)  PI-)  später  auch  Sg.  und  Du.  das 
S4ste  {21ste,  22ste)  Mondhaus.  —  b]  N.  pr.  rer- 
schiedener  Frauen  Uakit.  3,1,12. 

WT^iW^  (Conj.)  ra.  .\.  pr.  eines  Mannes. 
*5TfsiWTsI  und  *5rfirWM  m.  Metron.  des  Pia- 
neten  Mercur. 
*5riir^i;[qin  m.  der  Mond. 

Srra^T  Adj.  (f.  55T)  2Mm  Mondhaus  trari- 
shthi  in  Beziehung  stehend  (äkkb.  Gbbj.  4,15. 

W^TI  sirt  Adj.  Ruhm  gewinnend. 

5Tö?J  Adj.  hörbar,  was  mit  dem  Ohr  vsrnamnten 

wird,  Aor«n(icer(A.  Nom.  abstr.  °^  n.;  vgl.  ^^- 

SJcJja'.  T.  1.  häufig  5TICÜJ. 

l.^TT,  *5IT%  und  *5im%  mW,  ^^).    Partie. 

3  3 

5IlfT,  *5Tnn  und  5Tf?  (107,26)  gekocht,  gebraten. 

Vgl.  ClfTR.  —  Caus.  ^^tI^^rT,  WmB  (metrisch) 
kochen,  braten,  rösten,  überb.  gar  machen;  Töpfe 
u.  s.  w.  trennen  Gaut.  Apast.  2,20,3.  Vaitän.  — 
Mit  girr,  "57(7  feblerbaft  für  °ftTfF-  —  Mit  gi, 
gjSTrl  angekocht.  —  Mit  fk;  vgl.  f^STFlI.  —  Mit 
5r.  SnTfT  gekocht  KAup.  30. 

2.5TI,  nur  Partie.  WlfTtTH  RV.  8,88(9'J),3,  da»  mit 

fPTIRTflTR  erklärt,  also  zu  1.  TST  gezogen  wird. 

*5ntn  1)  Adj.  s.  u.  1.  m.  —  2)  f.  511  Reisbrei. 

TSW^  1)  o.  Todtenspende  und  ein  damit  ver- 
bundenes Todtenmahl,  wobei  Brahmanen  bewirthet 
und  beschenkt  werden.  ^[^^^'^°  eine  Todten- 
spende zu  Ehren  von  Verz.  d.  Oxf.  H.  284,a,42. 

r 
—  'ij  Adj.  (f.  ^)  a)  gläubig  Heu.  Par.  2,39.  Saddh. 

P.  2,32.  —  6)  zu  einem  Todtenmahl  in  Beziehung 

stehend. 

r 
5ri^°hHH  u.  Veranstaltung  eines  Todtenmahls, 

Todtenmahl  Gaut.  10,53.  Baudb.  1,11,25. 

Wl^^cr^^  m.  1)  dass.  Apast.  M.  1,1 1 2.  MBa.  13, 

127,12.  —  2)  Titel  eine»  Werke». 

5n¥^c?q>n5q  n.,  o^FtT^ifn  f.,  ^^c^qn^r  n., 

Sri^SfilUI  (BuKNBLL,  T.),  °Hn^  m.  (Opp.  Cat.  1) 
und  STI^^lf^Sfil  f.  Titel. 

5Tli=+iI^  m.  die  Zeit,  da  man  das  Qriiddba 
34* 
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darbHngl.   Nach  H.  die  aehle  Stunde. 

mam'M  m-  vp.«  3,1 90;,  sn^^^ft^  ™- 

(Buui  B«.  Rcp.  >o.  67»),  5TI€'=JpT!.4iI  f-  WSVtf- 
HRMll  m.  und  W^rm  n.  Titel. 

iHKdi  n.  Nora. abstr.  zu  W^ 2)  a) gigfiT»  670. 

S<liQ-(  n.  der  Tag,  an  tcelehem  das  fräildha 
dargtbracht  leird. 

5ni:flM*iH*i  f.  und  siii{)mi  f.  Tiui. 

5n^?^  m.  rf«r  ßo«  des  Todlenmahls,  Bez.  des 
ManuVaiTasTala{aacbVP.S,l,30;imTBB.  und 
g»T.  B«.  erhall  Manu  das  Beiwort  5T^^),  des 
Jama  VairasTita,  des  ViTasTant  und  from- 
iner  Brabmanen. 

5TIS?^fn  f.  die  Gottheil  des  Todlenmahls.  PI. 

5n5<=J(^  o.  Nom.  abstr.  von  STI^^- 

WT^niq  m.,  5n^q%  f.,  5n¥q^  f.,  sn- 

^^^lf^^  m..  WiWTTf  m.  und  STl^^TüfüT  f.  Ti- 
tel Bt'RÜSI.L,  T. 

5niiH?T  Adj.  der  an  einem  Todtenmahl  theilge- 
nornmen  hat  M.  3,350. 

VH^HI^*!  [>•  Theilnahme  an  einem  Todtenmahle 
Apast.  (^tÜKU.  Gruj.  4,7. 

5<IsHyj1  f.  (Bo»NBLL,  T.)  und  ^HITTI^  m. 
Titel. 

^IglH^  Adj.  der  durch  ein  (riddha  Freunde 
zu  geteinnen  sucht  M.  3,1(0. 

SlIi^HH^IMpdfl  n.  Titel  Borübll, T. 

STIiWRl  ID.  und  SirSN^'*  m.  Titel. 

*51Tii5TRi  n.  eine  best,  Gemüsepflanze. 

5n^rö^  m.  Titel. 

^l%Hr1^  Adj.  :m  einem  Todtenmahl  oder  einer 

Geburt  in  Beziehung  stehend. 

^ ^v 

^TTSncRPTHR  n.   Du.   Theilnahme  an  einem 

Todten-  oder  Geburtsmahle  ^aüku.  Grhj.  6,1. 
5n^^  n.  Titel,  =  Sn^^Rcf^HiT. 

CS.  CN, 

^I^ll^'^i  Adj.  täglich  Todtenmahle  veranstal- 
tend. 

WTTS^f)  Adj.  1)  zu  eintm  Todtenmahle  in  Be- 
ziehung stehend  Gact.  —  2)  *der  an  einem  Todten- 
mahl Theil  genommen  hat. 

^TTTTT  Adj.  1)  Todtenmahle  veranstaltend.  — 
2)  der  an  einem  Todtenmahl  Theil  genommen  hat 
GiOT.  —  3)  MBb.  13,8582  fehlerbaft  für  UlhnM. 

»II^IM  Adj.  zu  einem  Todtenmahl  <n  Beziehung 
stehend. 

^^k^  Adj.  in  müvj. 

SnrT  t  Adj.  I.  u.  1.?n.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Apa  VP.»  2,28.  Der  gedr.  Text  !JITtI. 


—  3)  n.  a)  Urmiidung,  Mühe;  Kasleiiing.  Frucht 
der  religiösen  Bemühung. 

STIrTH?  Adj.  müde  sich  lagernd. 

5nTH  f-  Ermüdung. 

^rnW.  °n%  l)  Caus.  von  I.M.  —  2)*kiiDst- 

liebes  Denoinin.  von  5T  'wovon  5F7R.  WW  abge- 

•s 

leitet  werden). 
o^fTfqsi  Adj.  kochend. 
*5?H.  ^TR^fr?  (gii^m,  !#).  Vgl.  auchCaus. 

"s. 

Ton  1.  WR. 

•s 

»■5TTT  m.  1)  Monat.  —  2)  Zeit.  —  3)  Halle.  —  4) 
ein  Gina  Gu..  —  5)  R.  1,21,6  fehlerhaft  für  5Tq. 

*WIRni  n.  Nom.  abstr.  von  STHTI. 

5TITni=H  M.  oder  n.  Bez.  eine«  best.  Verfahrens 
beim  Feueranlegen  Gadt.  Baddh.2,11,1  5.  Vasishtiia 

9,10.  T.  I. '5n=im^. 

-\ 

5nRniif  m.  ein  buddhistischer  IVoviz. 

W^^'^  n.  Nom.  abslr.  von  ^J^T^  1)  Hkm.  Par. 

1,62.251.321.389. 

l.^FT  1)  Adj.  Etwas  an  sieh  habend,  mit  Etwas 
(Loc.)  tJCMgAen.  —  2)  m.  Behausung  Bbatt. 
ä.*?!!!!  Adj.  zur  Qri  in  Beziehung  stehend. 
SrntftT  n.  Name  eine«  SAman.  Vgl.  RV.  8, 

88(99),3. 

.».       3 

5n*IfT  1)  ">•  Patron,  verschiedener  Männer.  — 
2)  »Adj.  =  %qffIH^. 

!H[d{  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Juvanäcva 
Harit.  1,11,31. 

^^\^äf^  1)  Adj.  a)  lauschend  auf  (im  Comp,  vor- 
angehend) Vasav.  144,1.  —  b)  weit  hörbar  t^Vi.fi, 

1.  —  2)  m.  a)  Zuhörer,  Schüler.  —  6)  ein  Zuhörer 
oder  Schüler  Buddha' s  oder  dina's.  Bei  den  An- 
hängern des  MahAjftna  werden  die  Anhänger 
des  Ulnajina  so  genannt  Wassiubw  127.  °m'-\ 
n.  das  Vehikel  der  ^litjaka  Saddh.  P.  Davon  Adj. 
oqHlq  ebend.  142.  —  c)  *Krähe.  —  3)  f.  517- 
f^  f.  zu  2)  6). 

li|N=h(M   n.  Nom.  abslr.  zu  5TN=ti  2)  6).  Vgl. 

STIH*ia. 

^TR^I^FtT  n.  (BÜHLBB,  Rep.  No.  774),  W^^- 
Wr?  n.,  41H=hHWT=^f5fFI  m.  (BiuiLHR,  Rep.  No. 
676)  und  ^Tf^^T^U^  n.  Titel  von  Werken. 
1.5n^nn  l)  Adj.  o)  «JiircA  das  Gehör  vermittelt, 
dureh's  Ohr  wahrgenommen.  —  b)  in  Verbindung 
mit  Hm  m.  Bez.  einei  best.  Verfahrens  (Früchte 
zu  sammeln!.  —  2)  *m.  Ketzer.  —  3)  *  f.  JETT  eine 
best.  Pflanze,  =  ^U^t  und  =  4).  —  4)  f.  f  Sphae- 
ranthus  mollis.  '^gtj'  n.  Karasa  6,3.  —  5)  n.  das 
Börenlassen ,  Verbunden. 

2.  «MNUI  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Mondhaus  fravana 


in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  o)  ein  best.  Monat 

r 
der  Regenzeil.  —  b)  N.  pr.  eines  Muni.  —  3)  f.  5 

a)  der  Vollmondstag  im  Monat  (rivana  Apast. 

Vasisbtba  11,(3.  13,1.  6ai:du.  1,12,16.  —   b)  ein 

best.  Päkajagna  Gaut.  —  4)  n.  =  ^JT^TTIefil-H. 

3.*5TRtn  n.  H.  an.  3,227  fehlerhaft  für  i.5T^tIT. 

^TlSTHI^qH'T^MWIT  "nd  sn^niT^  °  m.  Ti- 

r 

lel  Blrmbli,  T.  Richtig  wohl  SJcTUIT^fiR '• 

WT^niSr  n.  Hörbarkeit. 

STRHlf^'J^ra^  n.  Titel  Bersei  l,  T. 

r 
^}^U\^^  Bez.  eine»  der  12  Jahre  im  Umlaufe 

des  Planeten  Jupiter. 

5rRTnf^f?I  m.  Titel  eines  Parifishta  des  SV. 

*5TT!^1I!(IT^^m.  Sphaeranthus  mollis  Räoas.  5, 

17.  Vgl.  sr^nisHTni^ri. 
^isrniraR^iq^FfSTWT  m.  s.  u.  ^trtii^jt^. 

•5TI^TTn^  m.  der  Monat  Qrävana. 
I.WlSffni^f.  in  *^^°. 

2. 5ri5inn5FiT  r.  Oemln.  von  2.  511^^1  3)  a].  -sR 
n.  eine  best.  Begehung. 

WTöinfT^q^n.  =  5TSftni^iH. 

^TI^lilT  Adj.  1)  :»  «erfunden,  zu  verlesen.  — 
2)  zu  hören,  hörbar. 

^TI^mrTTr?  Adj.  den  Herrn  berühmt  machend. 

WrafffTTO  Adj.  (Nomin.  °UW)  den  Freund 
berühmt  machend. 

^TRW  m.  Patron.  Maitr.  S.  3,3,9(42,11). 

5risrn7fTT  Nom.  ag.  Etwas  zu  Ohren  bringend 
^«Sk.  zu  ItÄntR.  3,1,6. 

5TT^T'7rlS5J  Adj.  l )  iras  zu  Jmds  Ohren  gebracht 
werden  muss.  —  2)  den  man  Etwas  (Acc.)  Aören 
lassen  muss. 
*5n^^^  Adj.  fehlerhaft  fiir  ''^^^^\^. 

5n^Tr?  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten,  Sohnes  des 

(räva  und  Grosssohnes   des  Juvanifva  (auch 

Sohnes  des  Juv.),  Gründers  der  Stadt  (Irivastl. 
r 

—  2)  f.  S  einer  Stadt  der  Kosala  Hbm.  Par.  10,1 . 

Wmrm  in.  =  ^NH  1). 
♦^n^FR'T  Adj.  von  5TTSTFrft. 

Wlf%^T<?  n.  Nom.  abstr.  von  STR^  3)  Heu. 
Par.  2,309.  Vgl.  STI^f^a^- 

JillNrHT  Nom.  ag.  fforer. 
1.  STIH-i  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp.  Aörend. 

—  2)  21«  GeAör  kommend,  hörbar  (SufQx)  Pat.  zu 

P.  5,2,37.  Vgl.  ^tn. 

2.'Snfs?=T  Adj.  fehlerhaft  für  WJV^  Hemädri  1, 
•s  V 

630,G.  SÄj.  zo  Taitt.  Ar.  6,7,1. 

WTT^T^  Adj.  (f.  ^)  zum  .Mondhaus  Qravishjhi 
in  Beziehung  stehend. 
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VI  I N'^IT'T  m.  Patron,  ron  5jt^^.  Auch  PI. 

5n=JJ  Adj.  1)  was  gehört  werden  dar/* oder  kann, 
hörbar  (Spr.  7710),  gehört  zu  werden  verdienend, 
hSrenswerlh.  —  2)  zu  verkünden.  —  3)  bekannt 
ZH  machen,  certior  faeiendus. 
1.T5T>  5P7TrI>  -rf;  in  der  klassischen  Sprache  SET- 
l^lUtlTrT  Aor.  Vgl.  3.  iJTif-  1)  Act.  lehnen,  legen 
an  oder  auf,  anbringen  an,  hinlegen  zu,  ruhen  las- 
sen auf,  richten  auf  oder  an,  stützen  — ,  übertra- 
gen auf  [hoc);  inslies.  Licht  — ,  Glanz  verbreiten 
über  oder  an  (Loc).  —  2)  Med.  Pass.  und  aus- 
nahmsweise Act.  sich  lehnen  an  (Acc),  Halt  fin- 
den, haften,  sich  befinden  in  oder  an  (Loc,  Acc. 
oder  Adv.),  sieh  anreihen  an  (Loc).  —  3)  Med. 
Act.  sich  irgendtcohin  oder  zu  Jmd  begeben  (insbes. 
Uli)  Hülfe  oder  Schutz  zu  finden),  hinstreben  zu; 
noit  Acc.  —  4)  Med.  Eingang  finden,  sich  bemei- 
stern  (von  Gemiithszustanden),  zu  Theil  werden; 
mit  Acc.  oder  Loc.  —  5)  Med.  Act.  in  einen  Zu- 
stand — ,  m  eine  Lage  — ,  in  ein  Verhällniss  sich 
begeben,  antreten,  greifen  — ,  gelangen  zu,  anneh- 
men (eine  Gestalt).  STlf^^^^RlfW?  Hbm.  Pab. 
2,309.  —  6)  T5TfT  0)  mi'  act.  Bed.  a)  haftend  an, 
stehend  auf  oder  in,  liegend — ,  sitzend  auf,  befind- 
lich — ,  angebracht  an,  enthalten  — ,  steckend  in; 
mit  Loc,  seltener  mit  Acc  oder  am  Ende  eines 
Comp.  T^rlrT  (">  Mondhaus  R.  sich  befindend,  so 
V.  a.  untes  diesem  91.  es  thuend.  —  ß)  sichirgend- 
wohin  oder  zu  Jmd  begeben  habend,  mit  Acc.  Häu- 
fig in  der  Bed.  des  Verbum  finitum.  —  y)  sich  be- 
geben habend  in  einen  Zustand,  —  eine  Lage,  — 
ein  Verhällniss,  gerathen  in,  angenommen  habend 
(eine  Gestalt);  mit  Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp. 

—  S]  der  sich  unter  Jmds  Schutz  gestellt  hat.  — 
b)  mit  pass.  Bed,  a)  toohin  oder  zu  wem  man  sich 
begeben  hat,  adilus,  besetzt,  eingenommen  {Qt(;.  12, 
3).  —  ß)  ergriffen,  erwählt.  —  q'^^f^St^:  fWrü: 
Verz.  d.Oxf.H.  183,6,34  fehlerhaft  für  °sRlf5TrIT:. 

—  7)  I^Hrl^rl  der  sich  in  Jmds  (Acc.)  Schutz  bege- 
ben hat.  —  Caus.  W^^Trl  s.  u.  3^.  —  *  Desid.  T%- 
Sli^^rfrT  und  %5fttTTfI-  —  Mit  SlffT  Act.  1)  ver- 
breiten über  (Acc.  oder  Loc).  —  2)  setzen  auf  [Loc], 
insbes.  auf's  Feuer  (mit  und  ohne  Hinzufügung 
dieses  Wortes)  Vaitän.  7,2.  —  3)  sich  begeben  auf 
(ti?.  12,50),  »JcA  legen—,  sich  setzen  auf;  milAcc  — 
4)  ^rr^IWT  (auchgra  f^Trf)  a)haftend  nn,  ruhend 
in  oder  auf;  mit  Loc.  oder  Acc.  AV.  PRÄjAQg.  4,2. 

—  b)  gesetzt  auf  (Loc),  insbes.  auf^s  Feuer,  hän- 
gend an.  —  c)  besetzt  mit  (lostr.).  —  d)  der  sich 
begehen  hat  an  oder  in  (Acc).  —  Mit^Tf^m  Act. 


neben  dem  Feuer  hinstellen.  —  Mit  HHltT  Act. 
auf's  Feuer  (Loc.  oder  zu  ergänzen)  setzen.  —  Mit 
^'T>  °T5rfl  gefolgt  von  (Instr.).—  Mit  ^^  Med.  sich 
aufstützen,  —  lehnen.  3EmT5|rT  angelehnt,  gelagert, 
j/e/eAnfan^ oder  «n  (Loc).  Vgl. 5nq'T5TrI.  —  Mil5f- 
J-TITMed.iioA  wegbegeben  zu (Xcc).  —  Mit3grHAct. 
1)  herbeiführen.  —  2)  sich  flüchten  zu  (Acc).  — 
Mit  5R  in  gSf^PTHI.  —  Mit3qTSr  Med.  sich  hin- 
geben an  (Acc.)  Qat.  Bb.  4,6,»,5.  —  Mit  5^1  <)  Act. 
heften  — ,  anbringen  an  (Loc).  —  2)  Act.  Med.  sich 
lehnen  an,  sich  stützen  au/ (Habit.  8383.  3,54,16], 
sich  schliessen  an  Jmd,  Halt  und  Schutz  suchen 
bei  Jmd,  sich  Jmd  hingeben;  mit  Acc.  Gtur.  10,61. 

—  3)  Act.  haften  an,  beruhen  auf  (Xcc).  —  4)  Act. 
Med.  sich  an  einen  Ort  begeben,  kommen,  gelangen 
zu,  in  oder  auf,  gerathen  auf;  mit  Acc.  —  3)  Act. 
Med.  sich  begeben  in,  so  v.  a.  sich  überlassen,  sich 
hingeben,  zu  Etwas  greifen,  erwählen,  annehmen 
(eine  Gestalt),  Etwas  annehmen,  so  v.  a.  theilhaf- 
tig  werden  (Väsat.  233,8),  erfahren  (einen  Wandel 
u.  s.  w.);  mit  Acc.  —  6)  Med.  Etwas  annehmen, 
so  V.  a.  gutheissen,  billigen.  —  7)  Act.  Jmd  treffen, 
zu  Theil  werden;  mit  Acc.  Pass.  betroffen  werden, 
so  T.  a.  unterliegen,  mit  Instr.  —  8)  berücksichti- 
gen. ^\^t^^^  mit  Acc  so  r.  a.  wegen.  —  9)  m- 
TSTfJ  a)  mit  act.  Bed.  a)  sich  lehnend  — ,  sich  hal- 
tend an  Etwas  (63, 1 8.  22.  66,28),  sich  an  Jmd  leh- 
nend, —  schliessend.  Halt  und  Schutz  bei  Jmd 
suchend,  Jmd  ergeben,  —  untergeben;  die  Ergän- 
zung im  Acc,  Gen.  (seilen)  oder  im  Comp,  voran- 
gehend. —  ß)  haftend  an,  eigen;  die  Ergänzung  im 
Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend,  —  y)  abhängig, 
beruhend  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  3)  bezüglich  auf,  betreffend;  die  Ergänzung  im 
Acc.  oder  im  Comp,  vorangebend.  —  e)  an  einen 
Ort  sich  begeben  habend,  weilend  — ,  wohnend  — , 
(260,21),  sitzend  — ,  liegend  — ,  stehend  — ,  befind- 
lich — ,  gelegen  in,  an,  bei  oder  auf  [Acc,  Loc.  oder 
im  Comp,  vorangebend),  gelangt  zu  (Acc).  '-\ia\- 
"HiSllTSfrlT  <len  Lauf  nach  Westen  genommen  ha- 
bend  (FIuss).  —  Q  gelangt  zu  Jmd,  so  v.  a.  Jmd 
(im  Comp,  vorangehend)  gehörig.  —  t))  sich  über- 
lassen — ,  sich  hingegeben  — ,  zu  Etwas  gegriffen 
— ,  Etwas  erwählt  — ,  erlangt  habend,  theilhaflig 
geworden  (Spr.  7863);  die  Ergänzung  im  Acc.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  3)  Rücksicht  nehmend 
auf  (Acc).  —  6)  mit  pass.  Bed.  a)  zu  dem  man 
seine  Zuflucht  genommen  hat.  —  ß}  unterstützt 
von  (Inslr.j.  —  f)  wohin  man  sich  begeben  hal,be- 
wohnt,  besetzt,  eingenommen,  betreten.  —  5)  dent 


man  sich  überlassen — ,  hingegeben  hat,  wozu  man 
gegriffen  hat,  angenommen,  erwählt.  —  t)  berück- 
sichtigt. —  Mit  ^^T,  °T5IrI  entlang  gegangen, 

—  stehend,  —  hingestellt;  mit  Acc.  5ER  kann  auch 
als  selbständige  Präposition  gefassl  werden.  — 
Mit  ^im  1)  Act.  lehnen  — ,  hängen  an  (Loc).  — 
2)  Act.  Med.  sich  lehnen  an,  Halt  and  Schutz  su- 
chen bei  Jmd,  zu  Jmd  seine  Zuflucht  nehmen;  mit 
Acc.  ^'^•S^7J^^[^'!^r^  so  v.  a.  von  einander  ab- 
hängend. —  3)  sich  überlassen,  sich  hingeben,  grei- 
fen zu  Etwas;  mit  Acc.  —  4)  ^^IT5TfI  a)  mit  act. 
Bed.  a)  gelehnt  an,  angelehnt,  der  sich  unter  Jmds 
Schutz  gestellt  hat;  die  Ergänzung  im  Acc.  oder 
im  Comp,  vorangebend.  —  ß)  geflüchtet  in  (Acc). 

—  ~()  ruhend  in  (Acc).  —  Sj  der  sich  hingegeben — , 
zu  Etwas  gegriffen—.  Etwas  angenommen  hat;  mit 
Acc.  —  6)  mit  pass.  Bed.  a)  woran  man  sich  lehnt. 

—  ß)  umgelegt,  angelegt.  —  y)  besetzt,  bewohnt.  — 
Mit  cym  1)  zu  Jmd  (Acc)  seine  Zuflucht  nehmen. 

—  2j  sich  bekennen  zu  einer  Lehre  (Acc)  Qaük.  zu 
BioAR.  2,1,12.  —  3)  cJjqifsTrT  ")  *«>"«  Zuflucht 
genommen  habend  — ,  geflüchtet  zu  (Acc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  6)  sich  überlassen  — ,  sich 
hingegeben — ,  zu  Etwas  gegriffen — ,  angenommen 
habend  (einen  Körper);  mit  Acc.  MBo.  7,143,31. 

—  Mit  fföJrri,  °TWfI  sich  Übertassen—,  sich  hin- 
gegeben — ,  gegriffen  habend  zu  (Acc).  v.  1.  J^  c?J- 
m^.  —  Mit  3m  1)  sich  lehnen  an,  so  v.  a.  6er«- 
hen  au/' (Acc).  —  2)  Act.  sich  begeben  zu  oder  in 
(Acc).  —  3)  sich  Übertassen,  sich  hingeben,  zu  Et- 
was greifen;  mit  Acc.  3^TTf5Tf^  und  ^m^^nWl 
lässt  sich  häufig  durch  mit  Hülfe  von  übersetzen. 

—  4)  3mT5TrF  «)  mit  act.  Bed.  a)  «icA  anlehnend, 
anliegend,  sich  stützend  auf  (Acc);  beruhend  auf 
(Loc.);  der  sich  an  Jmd  geschlossen  — ,  zu  Jmd 
seine  Zuflucht  genommen  hat,  geflüchtet  zu  (Acc). 

—  ß)  der  sich  irgendwohin  begeben  hat,  angelangt 
bei,  weilend  in  oder  bei  (Acc,  seltener  Loc)  134, 
14.  —  y)  der  sich  überlassen  — ,  sich  hingegeben 
— ,  zu  Etwas  gegriffen  hat;  mit  Acc.  —  6)  mit  pass. 
Bed.  worauf  man  sich  gelehnt  — ,  gestützt  hat.  — 
Mit  ^^^\,  °f^r{  <)  mit  act.  Bed.  a)  jicA  lehnend 
an,  gestützt  — ,  beruhend  auf  (Acc).  —  b)  sich  ir- 
gendwohin oder  zu  Jmd  begeben  habend,  mit  Acc. 

—  c)  sicA  überlassen  — ,  sich  hingegeben  — •,  zu  Et- 
was gegriffen  habend;  mit  Acc.  —  2)  mit  pass.  Bed. 
a)  besetzt,  eingenommen.  —  6)  heimgesucht.  —  Mit 
W^}  in  ^r^TW(■  —  Mit  S?J]  in  ^Ui^M-  —  Mit 
H^I  1)  'ich  stützen  auf,  sich  hallen  an,  Zuflucht 
suchen  bei,  sich  in  Jmds  Schutz  begeben;  mit  Acc.  — 
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2)  Act.  Med.  rieh  hinbtgthen  tu  (mit  Acc.  Spr.7734. 
H»»SH.«.H0,l.i.CiCl5,87[53];,iicAAeriMmocA«n. 

3;  Ad.  in  Besitz  nelimen,  einnehmen.  —  4)  Act. 

lieh  überlaiien,  lieh  hingeben,  greifen  zu;  mit  Acc. 

5)^qT1^f-](j)mit  art.Bed.  a)aneinander  gereiht. 

—  ji,  gelehnt  an;  der  eich  in  Jmdi  Schult  begeben 
hat;  mit  Acc.  —  y)  6«'"«*«'«'  "-f  (Acc.  oder  im 
CoDip-  »orangühend).  —  0}  bezüglich  auf,  betref- 
fend; die  Ergknzuog  im  Comp,  vorangebend.  — 
c)  der  sieh  irgendwohin  begeben  hat,  weilend  in, 
itehend  an  oder  auf,  steckend  in  (Sl,2l),  gelegen 
an,  fliettend  in;  die  Ergänzung  im  Acc,  Loc.  oder 
im  Comp.  Torangehend.  —  C)  gelangt  zu.  Iheilhaf- 
lig  geicorden;  mit  Acc.  In  dieser  Bed.  auch  ^^'^- 
[j^fjcjyj.  —  t))  lieh  überlatsen  — ,  lieh  hingegeben 

.»  Etwas  gegriffen  habend;  mit  Acc.  oder  am 

Eode  eines  Comp.  —  3)  statuirend,  annehmend; 
mit  Acc.  —  6)  mit  pa»s.  Bed.  %)  auf  den  man  sich 
stützt,  den  man  tu  Hülfe  nimmt.  —  3)  ausgestal- 
tet mit  (Instr.),  heimgesucht  von  (im  Comp.  Toran- 
gehend).  —  Y)  «"ojh  man  gegriffen  —,was  man  er- 
wählt hat.  -  Mit  yiHHHI,  °1W\  beruhend  auf, 
abhängig  von  (Acc).  —  Mit  37  ij  Act.  in  die  Höhe 
richten,  aufrichten,  auf-,  emporheben  YaitIs.  11, 
2«.  UülH  m5*T  »o  V.  a.  den  ersten  Schritt  thun. 
Pais.  Zt^RfTr?  Vaitän.  10,8.  —  2)  Med.  sich  auf- 
richten,  aufrecht  stehen.  —  3)  375|5fT  «)  «n  <*'« 
Höhe  gerichtet,  aufgerichtet,  empor  gehallen  Vii- 
TÄR.  10,10.  —  6)  aufsteigend,  sich  erhebend,  in  die 
Hbhe  gehend,  erhoben,  angeschwollen  (die  Haube 
einer  Schlange).  T^TPT:  TIT:  auf  drei  Füssen  ste- 
hend. —  c)  AocA.  —  d)  emporgestiegen,  zu  Macht 
gelangt,  mächtig  (Too  Personen).  —  e)  üppig,  über- 
mülhig,  pochend  auf  {im  Comp.  Toringehend).  — 
f)  aufgeregt  (die  bumores  im  Körper).  —  g)  ge- 
steigert,  vermehrt,  gross,  ingens.  HWITtfibfi  so  t. 
•.  überaus  muthig  zu  Spr.  1395.  —  A)  »Aeroorje- 
gangen,  entstanden.  —  i]  Paniit.  V,11  feblerbaft 
für  ^Ts^fl;  »gl.  Spr.  6325.  —  Caus.  Jt^IMM^ 
1 )  aufrichten.  —  2) steigern,  vergrössern,  vermehren 
MabItIii»».  3,1.  —  Mitgi-TI^  1)  Med.  licAempor- 
richten  an  (Acc.)  TÄROJt-Bit.  1,5,5.  —  2,  äPpTIItabrl 
a)  aufgerichtet,  emporgehoben.  —  6)  hervorragend, 
hoih.  —  c)  hervorragend  durch,  sich  auteichnend 
<n  (In«tr.;.  —  Mit  !TI^,  JTIT^fl  1)  emporgehal- 
ten, —  gehoben.  —  2)  hervorragend,  hoch.  —  Mit 
MrM^  I,  Act.  »icA  dagegen  aufrichten.  —  2)  Med. 
rtcA  auflehneti  gegen  (Acc).  —  3)  WcMÜSr?  "n- 
ilrigend.  -  Mit  f[q^  1)  Act.  aufrichten.  —  2)H- 
Hlcg^rl  a,  aufgerichtet,  emporgehoben.  —  b,  in  die 


Höhe  gegangen,  hoch  gehend  (Wellen)  fc-  12,76. 

—  c)  AocA.  —  d)  hochstehend  in  iibertragoner  Bed. 

—  Mit  31?  1}  Act.  anlehnen,  —  an  (Locj.  —  2) 
Med.  »icA  'ehnen.  sich  stemmen,  angebracht  sein 
an  (Loc).  —  3)  Act.  Med.  itcA  stellen  zu  oder  an, 
sich  bei  Jmd  einstellen,  —  einfinden;  mit  Acc.  3- 
^\^^r^  aucb  feblerliaft  für  3'7nf'7.  —  4)  Med. 
sich  gewöhnen  an  (Acc).  —  ä)  .im^HfT  gelehnt  —, 
gelegt  an  oder  auf  [Loc.  oder  Acc).  —  Mit  T*T  Act. 
t)  anlehnen.  —  2)  etwa  niederlegen  in  (Loc).  —  Mit 
5ff>TR  Act.  übergehen  zu  (Acc.)  Apast.  2,22,«.  23, 
2.  —  Mit  3'7PI  1)  Act.  in  die  Nähe  ziehen,  an  die 
Seite  setzen  Baudu.  im  Comm.  zu  Apast.  ^.r.  5,29, 
II.  —  2)  Med.  sich  anlehnen  — ,  sich  anschmiegen 
on(Acc.).  —  Mit  3^FIH,  iUH:  f^Tr^  «n  derNähe 
von  (Acc).  Ricblig  wohl  3^Rf5Tr^.  —  Mit  '\^- 
Rfl,  f^FTlf^TrT  fehlerhaft  für  fgrPTiRrl.  —  Mit 
^^,  °f5TrI  sich  anschliessend.  —  Mit  ^J^[  1)  Act. 
umlegen,  umstellen,  umhängen,  einfassen;  einen 
Verschlag  u.  s.  w.  machen.  Pass.  ticA  umgeben  mit 
(Inslr.).  —  2)  Tf^ftrrT  a)  umherstehend.  —  fr)  um- 
geben von  (lostr.  oder  im  Comp.  Torangebond).  — 
c)  fehlerhaft  für  ^IJWfl  und  qf^f^.  —  Vgl.  ^- 
f^^rarfl.  —  Mit  W^T^  Act.  überdecken  Air.  Bk.  1, 
29,22.  °TSTfI"*erdeetl  19.  20.23.  —  MitSf  1)  Act. 
anlehnen,  aufstellen.  —  2)  Act  anfügen,  anreihen, 

—  an  (Loc).  —  3) siiA^rl  a)  {^er  eine  rücksichtsvolle 
Stellung  eingenommen  hat)  anspruchlos,  bescheiden 

(Ton  Personen  und  Reden). 5rrSTrT'7Adv.,5J'T5TrTr?T 
Compar.  Wird  o ftUHÖT geschrieben.  — fr)  rcrfiorjen, 
geheim,  dunkel  (Sinu).  —  Mit  5I(7!JrMed.  sich  über- 
aus bescheiden  zeigen  Bälak. 95,19.— Mit3?7  Act. 
hinstellen  an  (Acc).  —  MitH?,  °T5TfT  anjprMcA- 
los,  bescheiden.  —  Mit  5071 '"  ^TrWT  und  ^nTrT- 

—  MilT=r  1)  Act.  ton  einander  jA«n,  öffnen;  Med. 
bei  sich  öffnen,  auseinander  thun  RV.  10,85,37.  — 
2)  Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.)  sich  auseinan- 
der bewegen,  sich  öffnen,  sich  entfalten.  —  3)  T  cf- 
f'Uri  so  T.  a.  erklungen.  —  Mit  ^^  1)  Act.  iit»atn- 
menfügen,  so  v.  a.  m<«cA«n  (Vaitan.  16,12);  Med. 
ji'cA  zusammenfügen,  zusammentreten,  sich  ver- 
binden, —  mit  (lostr.;.  —  2)  Act.  ausstatten  mit 

(Instr.).  —  3)  Act.  iicA  abgeben  mit  Jmd  (Acc.) 

4)  Act.  Med.  *iVA  an  Jmd  schliessen,  sich  unter 
Jmds  Schutz  stellen,  sich  zu  Jmd  flüchten;  mit  Acc. 

—  5)  Med.  freruAen  ai«^(Acc.).  —  6)  Act.  Med.  »icA 
an  einen  Ort  (Acc.)  begeben.  —  7)  Act.  Med.  jicA 
Aingefcen,  greifen  zu;  mit  Acc.  —  8)  Act.  gelangen 
zu,  so  T.  a.  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  9)  Med. 
Jmd  mitElwat  [latU.)  heimsuchen.  —  lOFJKTfT 


a)  vereinigt,  verbunden  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  fr)  gelehnt  —,  geklammert  an 
(Acc).  —  c)  woran  man  sich  gelehnt  — ,  geklam- 
mert hat.  —  d)  der  sich  in  Jmds  Schutz  oder  Dienst 
begeben  hat,  mit  Acc.  oder  am  Ende  eines  Comp. 
(Ind.  St.  14,373).  —  e)  unter  dessen  Schutz  man 
sich  gestellt  hat.  —  f)  haftend  an,  eigen;  die  Er- 
gänzung im  Acc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  — 
g)  bezüglich  auf,  betreffend;  die  Ergänzung  im  Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  A)  der  sich  an  ei- 
nen Ort  begeben  hat,  weilend  — ,  icoAnend  — ,  »ei- 
nen Sitz  habend  —,  liegend  —,  befindlich  in,  an 
oder  auf  (Acc,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
HHäTTHtT:  'ich  in's  Meer  ergiessend.  —  t)  enf- 
Aa/<en  i'n  (im  Comp,  vorangebend).  —  k)  der  sich 
überlassen — ,  sich  hingegeben  — ,  zu  Etwas  gegrif- 
fen hat;  mit  Acc.  —  l)  dim  man  sich  hingegeben 
—,  wozu  man  gegriffen  hat.  —  m)  etwa  bescheiden 
oder  passend  (Rede).  —  n)  fehlerhaft  für  ?tf5Ff? 
und  Wfrf.  —  1 1)  HfWrRrT  der  sich  vereinigt  hat 
mit  (Instr.).  —  Mit  ä^fjTRT  1)  Act.  jicA  irgendwo- 
hin flüchten,  Zuflucht  suchen  in  oder  aM^(Acc.). 

—  2)  Act.  sicA  überlassen,  sich  hingeben;  mit  Acc. 

—  3)  Pass.  erlangt  -—,  erreicht  werden.  —  4)  5(PTH- 
T5Trr  fier  sich  zu  Jmd  (Acc.)  begeben  hat,  insbes. 
um  Schutz  zu  flnden.  —  Mit  STTfPT  1)  Med.  sich 
anschliessen  an,  sich  einfinden  bei  (Acc).  —  2)  Act. 
jicA  in  Jmds  Dienst  begeben;  mit  Acc.  —  Mit  JT- 
TrlFFT  Act.  si'cA  wieder  [als  lirwiederung)  in  Jmds 
.Schulz  begeben. 

2.ftr  Adj.  (=  l.f^T)  in  ^TTim  und  öff^iftr. 
3.  T5T  =  5.  ^fl  am  Ende  eines  adj.  Comp.  n.  Hkm. 
Pab.  2,U(. 

°T5TrI  (von  1.  f^T)  Adj.  gelangt  zu  in  JifdMMiH 
so  V.  a.  AocA  emporragend  und  aufgeblasen  Qif.  12, 

66. 16,76.  Vgi.^E||f5T^,i^Rr?Trr,  ^>T:ra"fT^und 

f5Tn7  f-  elwa  =  ?TfH  "efl.  dUd^  nach  Sil.  = 

*f^^^  Adj.  n.  zum  f.  ftpPRIT. 
*TW(ITJ  ved.  Dat.  Inlin. 

TWtR^HT  Adj.  f.  sich  für  die  Crl  hallend  Bhatt. 

T^mH  Dat.  Infin.  so  dass  es  sich  schmuck  aus- 
nimmt, schön,  hübsch. 

fW(\  f.  1)  Wohlfahrt,  Glück.  —   2)  N.  pr.  der 
Gattin  (rldhara's  (Vishnu's). 

T^MMIlirM  tu.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

f^^^\^'(U  m.  eme  Wohnställe  des  Glückes,  — 
der  Wohlfahrt. 

V^^\mfWJ  Adj.  6ef  der  Qtt  lebend  (Civa). 


fsr^  —  ?ii1iiH 
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l.T5T^.  5T^n7  1)  verbinden,  zutammenßigen.  — 
2)  *^%  —  Mit  SgPI  in  ^PtR!'?!.  —   Mit  ^T  in 

^m^  und  gw4i.  —  mii  ^^  la  ä'^f^tn. 

a.'ntT'Sf  Adj.  inlmftnftfsr^und  ^Cff^^. 
<.5Tt,  sftnilffT  =  1.  5Tr  *ocAen. 
a.sft,  SfrniTTf?  mengen,  mischen,  —  mit  (Instr.). 
SflrT  gemischt  mit  (Instr.).  —  Mit  SfR  Act.  und 
^T  Med.  dass. 

3.  sft  =  1.  T5T;  vom  Simplex  nur  ^TTÖlfT  licht 
verbreitend  RV.  1,68,1.  —  Mit  qPT  (°Sfl'inTff?) 
herbeiführen,  verschaffen  TBb.  1,2,6,7.  —  Mit  ^^ 
t^lS^Vmi^)  zusammenfügen, verbinden  mit  (Instr.), 
so  V.  a.  theithuftig  machen  Täsuja-Bb.  9,6,7.14,3, 
22.  16,12,«.  18,11,1. 

4.5?^  1)  f.  Mischung  RV.  4,41,8.  —  2)  Adj.  =  1. 
Sft,  2.  5ft  und  3.  sfl. 

5. 5ft  (Nomin.  ST^ff ,  angeblich  auch  5ft)  1)  f-  a) 
schönes  Ansehen,  Schönheit,  Pracht;  Putz,  Zierde, 
Prunk.  Auch  PI.  fwt^  Du.  Schönheit  und  Wohl- 
/aAr«;  vgl.  1 )  c).  Dat.  TW\  und  TWI  so  v.  a.  schon, 
hübsch,  lieblich,  gefällig.  —  6)  Wohlgefallen,  Be- 
friedigung. —  c)  Wohlfahrt,  Glück,  Beichlhum; 
auch  so  V.  a.  SPTl^T  Schatz.  Auch  PI.  TSfCIT  nach 
den  Yermögensverhältnissen,  —  d)  ausgezeichnete 
Lage  und  Stellung,  Herrlichkeit,  Majestät,  insbes. 
die  glänzende  Stellung  und  Macht  eines  Fürsten 
(auch  personiQcirt).  TWm  ^sl:  hoch  angesehene, 
vornehme  Leute.  —  e)  die  königlichen  Insignien.  — 

f)  personiBcirt  als  Göttin  der  Schönheit,  insbes. 
aber  der  Wohlfahrt.  Entsteht  bei  der  Quirlung  des 
Oceans,  gilt  auch  als  Tochter  Bhrgu's  von  der 
Khjiti  und  als  Gattin  Nirijana's  (Vishiju's), 
desgleichen  als  Mutter  des  Darpa.  T^^^,  ^'^•, 
beissen  Ziegen  mit  best,  guten  Merkmalen.  \Hm 
5JTr5T5n:  Pferde  Qm.  15,H2  (7  8);  Tgl.  ??T?!frT3I.  - 

g]  am  Anfange  TOn  Personennamen  (von  Göttern 
und  Menschen),  Büchertiteln,  Orten  u.  s.  w.  als 
Ausdruck  der  hohen  Stellung,  vrelcbe  die  Personen 
u.  s.  w.  einnehmen.  Wird  auch  zwischen  dem  Per- 
sonennamen und  tf^UT,  m^  Fuss  eingeschoben. 
Auch  am  Ende  von  Personennamen. —  h]  Uez.  ver- 
schiedener Metra.  —  •)  *  =  qf??,  J^r^rft  und  PTJ. 
—  *)  *  Gewürznelke.  —  /)  *  Pinus  longifolia.  —  m) 
das  Barz  der  Pinus  longifolia.  —  n)  *Aegle  Mar- 
melos  (geschlossen  aus  STFff^T)-  —  o)  *  eine  best. 
Beilpflanze,  =  ^T^.  —  p)  *  Lotusblüthe.  —  q) 
*Edelstein  Räsin.  13,14/,.  —  r)  N.  pr.  a)  *einer 
buddh.  Göttin.  —  ß)  *der  Mutter  des  17ten  Ar- 
hant  der  Gaina.  —  y)  einer  Tochter  des  Fürsten 
Suvarman.  —  2)  *m.  ein  best.  Räga. 

VI.  Th««. 


^t^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  ff.  Sfl)  von  <S. 
^Tf  Schönheit,  Pracht  und  hohe  — ,  fürstliche  Stel- 
lung.—  2)  m.  a]  ein  best.  Vogel.  —  6)  eine  Art  Barz 
oder  Gummi. 

5Tt^5n^  n.  ein  Bau  von  bestimmter  Form  He- 
M«DBi  2,a,59,8. 

^fr^IH  1)  m.  o)  etn  best.  Vogel.  —  b]  Bein,  gi- 
va's.  Nom.  abstr.  offl  f.  —  c)  Bez.  best,  erlöster 
Seelen  bei  den  Qaiva  UbmjLdbi  1,611,9.  823,6.  — 
d]  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  93.  —  e)  Bein.  Bhava- 
bbüti's.  —  f)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer.  — 
3)  einer  Gegend.  Auch  °^5I  m.  und  °T^^f7  m.  — 

r 
Y)  eines  Berggipfels  im  Himalaja.  —  2)  f.  <  Ti- 
tel einer  Abhandlung. 

Sfr^qS^S  «n.  Civa's  Hals. 

sft^üäi^OSfrfefT  f.  giva's  Kehle  Ind.  St. 
15,441. 

^ft^lJS^nSm,  "^ffT  dem  dunkelblauen  Halse 
Qiva's  gleichen. 

^frSRlJS^ijrl  n.  Titel  eines  Werkes  Bühlke, 
Rep.  No.  200. 

5ft^ü5^'?  ni.  wohl  N.  pr.  eines  Gina  Ind. St. 
15,394. 

^fl^iTJSRISncr  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.Cat.l. 

5TT°Fil3ST'T5T'T  m.  N.  pr.  eines  Landes. 

^ft^ÜH'TM  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

WT^üS^FFl  n>-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^fraOSf^R  m.  Bein.  CambhunAtba's. 
•Wl^iUSH"^  m.  Bein.  Kubera's. 

y*l=hUJ<i^T  f.  ein  best.  Räga  S.  S.  S.  98. 

5TT^n5T'7  Adj.  1)  zu  giva  in  Beziehung  stehend 
Balib.  110,19.  —  2)  zum  Autor  Crlkantba  in 
Beziehung  stehend. 
*5fNi^T  f.  eine  Eürbisart  R«g*n.  3,4  9. 

STtsfiitUHlf^  m.  Name  eines  best.  Heilig- 
tbums  RÄQjiT.  4,209. 

5ft^|  1)  Adj.  Wohlfahrt  — ,  Glück  bewirkend 
Hbmädri  I,b76,l9.  796,20.  —  2)  m.  o)  *Bein.  Vi- 
shnu's.  —  6)  N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  3) 
f.  ^  (7)  Uttauak.  234.  fg.  —  4)  *n.  die  Blüthe  der 
Nymphaea  rubra. 

^TT^iftll  1)  Adj.  Auszeichnung  — ,  Herrlichkeil 
bewirkend  Maitk.  S.  2,2,5(19,1  0).  —  2)  *n.  Schreib- 
rohr, Schreibpinsel. 

STT^fT^nnt^  ni.  Hauptseeretär  Ind.  Antiq.  iS,278. 

6,210. 

^l=t)imitIf7T  m.  Bez.  eine*  best.  Beamten,  viel- 
leicht =  SrtsfiftnTf^  Kampaka  421. 
Sft^nr  m.  ein  best.  Vogel. 
5rr?frtn"^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


^fhriSTS  n>'  N-  pr.  eines  Siddha. 
5ft^=f^  n.  Titel  eines  Kavalia  Verz.  d.  Oxf. 
H.  94,a,4  2. 
Wt'Flf^'TfTrM  n.  Titel  eines  Werkes  Bubkeli,T. 
sft^^TTW  m.  1)  *Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.  pr.  ei- 


nes Mannes. 

3! 


^  l=fiH  1)  Adj.  Auszeichnung  — ,  Herrlichkeil 
begehrend  Maitb.  S.  2,2,5  (19,9.  10).  Vaitän.  43,6. 
12.  —  2)  f.  m  Bein,  der  Rädhä. 
*  'H I  ^ITT'T  m.  eine  Birsohart. 

sfN^fff  f-  ««■«  best.  Tact  S.  S.  S.  210. 

^ftBfP^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

Sftoü  n.  desgl. 

^ft^FTST  Titel  eines  Werkes. 

SftsfJJTin^I^  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

^  l^cäb  m.  eine  best.  Kasteiung,  bei  der  man 
je  drei  Tage  lang  Kuhharn,  Knhmist  und  mit  die- 
sen abgegangene  Gerstenkörner  geniesst. 

5ft^^  (BuBNELL,  T.),  °^^rl^l^gFnpip[tlTJT, 

ofi^mr^lft^r,  °^f5lIT,  °fWnT^^  und 
JT^m^micinfTSfT^ffl^I^Fr  m.  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer. 

*n=ti^li?l*lT  m,  Titel  eine»  Commentars. 

^  A -V r 

5Tr"=H5Rund  °cfiyc(Itrm  m.  N.  pr.  einesMannes. 

^rJcRT  m.  Titel  eines  Werkes. 

5ft%'7Ti^llft  f.  Bein,  der  R4dh4. 
*Wt^[^  oder  *°^3f  N.  pr.  eines  Landes. 

sftimX?  (*"!•  n.)  Sandelbaum',  Sandel  Räsah. 
12,6.  Bbävapb.  1,184. 

^^n?°{T  Adj.  aus  Sandel  bestehend  Hemadri 
1,423,13. 

5flT3üidMHM-pl,  °TpffrI  ein  Stimzeiehen  von 
Sandel  darstellen  Prasamnab.  149,1. 

5fteü3^fl  m-  N.  pr.  eines  Mannes  297,31  (im 
Präkril). 

sfhslUI'TB^y^  und  oislU^li^T  m.  das  Gebirge 
Malaja  Vikbamäükak.  7,10.  8. 

?fhTai<[[T  f-  Bein,  der  RAdhä. 

SfJTITJrl  n.  eine  Art  Schauspiel. 

SftiFf  1)  *Adj.  die  Wohlfahrt  — ,  das  Glück  im 
Schoosse  bergend.  —  2)  m.  a)  Bez.  des  Schwertes  und 
der  Strafe.  —  6)  Bein.  Vishnu's.  —  c)  N.  pr.  a) 
eines  Bodhisattva.  —  ß)  eines  Kaufmanns.  — 
3)  f.  ^I  Bein,  der  Ridhä. 
*4M1J|*T^  n.  ein  best.  Edelstein. 

5JTITnT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

5ftT[ni7W%TO  m-  Titel  Opp.  Cat.  1. 

^ftirm^IirF  f.  N-  pr.  einer  Fürstin. 
*^PIH  n>.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 
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5fnj^^R^TqFHT^  -  sffftnr 


gfiJJ^H'gR^FTT^  n.  und  5|iril?^lm^Tr^ 
n.  Titel. 
*5JTO^  "••  «<'•»  Tränke  für  Vögel. 

■SJTOW  ni.  .N.  pr.  eines  Dorfes. 

Silmmjm.  Bein,  des  Astronomen  NAr4jana. 

5rt5H  1)  m.  a]  ein  Buddha.  —  6)  N.  pr.  eines 
Buddha.  —  2)  *n.  saure  Milch. 

5ft^|^  n.  1)  ein  best,  mystischer  Ereis.  —  2) 
*a  icAeel  o^  Indra'»  car.  —  3)  *the  circle  of  the 
globe  or  earth. 

^rMsh'üin^t^  n-  Titel  BüKSBLL,  T. 

gfN^UIN'gl^  m-  N.  pr.  eines  buddh.  Klosters. 

SiilrmS  m.  N.  pr.  eines  {leidenschaftlichen) 
Mannes, 

sil'^'<iH  n.  eine  Art  Sandel  Hbm.  Par.  1,313. 

lifjtl-^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Aach 

°^. 

sTl^mMi^mdH  n.  Tltel  Opp.  Cat.  1. 
♦SflsT  m.  1)  der  Liebesgott.  —  2)  =  RFöf. 
^Isl^KIH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^lsl'~MMm  f-  die  Geburlsstdtte  der  Qrl  Ind.  St. 
1S,318. 

ylsMlidily^  •»•  N.  pr.  des  Verfassers  von 
Dhiirtasaniigama  Dbürtis.  2,i. 

^ffear  (wohl  °S^)  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*5fhin  f.  IVacht. 
SnölW^n^T  f.  Titel  eines  Werkes. 
STTHrT  n.  eine  best.  Hölle. 
SfirTTS  m.  wohl  =  ^ftrlFT  HebIdbi  1,544,6. 
*AMIrtl<yl  "!•  «>'n  der  Weinpalme  ähnlicher  Baum 
Rasa-i.  9,89. 
^\r\\H  D.  N.  pr.  eines  TIrtha. 
5rr??sTR  m.  N.  pr.  1)  eines  Baddha.  —  2)  »ei- 
nes Schlangendänions. 

*  Sfi  N*(!,--fi  H ^17  m. N. pr.  eines  buddh.Biosters. 
Sn?  1)  Adj.  Wohlfahrt  u.  s.  w.  verleihend.  —  2) 
m.  Beio.  Kubera's  Hirn.  Pia.  2,171.  —  3)  f.  ^T 
Bein,  der  RAdhl. 
^  wTiiiTl  m.  N.  pr.  Tersebiedener  Männer  Vabdba- 
«Xrae.  1,51. 

Sfl((lMfi  m.  Bein.  Visbaa's. 
5n^5H  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 
?n^l5r^  ">•  «'»•  best,  zehnsilbiges  Gebet. 
*'i\\t[\M'M\(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
WislJT'l  m-  N.  pr.  eines  Gespielen  Krshna's. 
STT^^^TpH  und  o^FTir^^TSPTl  f.  Bein, 
der  Ridhi. 

y^JHM^  n.  ein  best.  Diagramm. 
5rr^  N.  pr.  1)  m.  Tersebiedener  Männer.  — 
2)  f.  5n  einer  Gattin  VasudeTa's. 


*W\lpJ  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
*5fraH^i=ti  '"<•  pr.  P'nes  Kaitja. 

5ft^fNM(lMI<^(r^  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5niJT  1)  m.  a)  Bein,  und  eine  Form  Vishnn- 
Krsbna's.  —  b}  der  Monat  (;.T  Ar  an  3.  —  c)  N.  pr. 

verschiedener  Männer.   Auch  °^!^c<rHH,  '^i^, 

r  -^ 

Sft^^Pf  (BURNEI.L,  T.).  —  2)  n.  ein  Ammonit  von 
best.  Form. 

^rhr^TI^T^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T'rarH'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^fly^HllHH  «•  N.  pr.  eines  bekannten  Ge- 
lehrten. Auch  °^i1w?r. 

^ft^fffl  n.,  OcUISyi  f.  und  °n%TI  f.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

5rry7HHi||  "•  N-  ?•■•  e'"^''  Stadt. 

sfhjT'T'T  n.  die  Wohnstätte  der  ^rl. 
*5fnTm.  =5^^^. 

^JPT^  n.  und  sft'Tri^  f.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^fN^*?  m.  1)  *Melron.des  Liebesgottes.  —  2) 
ein  best.  Tact  S.  S.  S.  212. 

JifiHi-^y>TI  f.  ein  Frauenname. 

iif)^i.s^yA  ID.  Bez.  einer  von  Qrlnarendra- 

prabbi  errichteten  Statue  des  (iva. 

^IhISJ  m.  1)  Bein.  Visbnn's.  —  2)  N.  pr.  ver- 

r 
schiedeaer  Manner.  Auch  °JTJ  und  °^TSiraT?7. 

5f|'!7T5l!(I!T!1  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

sTt^^l^^TT^TII  n.  Titel  eines  Purina  VP.«  l,u. 

5nP!=firf  1)  m.  a)  ein  Muster  von  Schönheit.  — 
6)  LotKsblüthe.  —  2)  n.  das  Harz  der  Pinus  lon- 
gifolia. 

WMd^l  f.  Bein,  der  Ridhä. 

ylinm  m.  Bein.  Visbnu's. 

51TR^TH  1)  m.  a)  die  Wohnstätte  der  ^rl.  — 
b)  Bein.  Visbnu-Krsbna's.  —  c)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  Auch  °^H  (Borkell,  T.),  °^f5TrI 
(ebend.),  OJTC,  °^THI?im  (Bcrnbll,  T.)  and  oEfT- 
fnf?nj5mTBI^  (ebend.).  —  d)  *das  Bart  der  Pi- 
nus longifolia.  —  2)  f.  STJ  Bein,  der  RAdhi. 

^R^lfRI  m.  ==  sftpRm  1)  d]  Karaka  6,26. 

sftHsnHf^RTffm  n.,  °sTTeftfq^  f.,  °^h- 

m«^Ir'-M  n.  und  °SnrfhT  n.  Titel  Opp.  Cat.  1.  Bor- 
hell,  T. 

5ft=fic1*l.l6  ">•  wohl  N.  pr.  eines  di na  Ind.  St. 
15,394. 

yl^ynl  f.  d«r  Sie  Tag  in  der  lichten  Bälfte  des 
Migba  Ind.  Antiq.  9,192. 

^iMIri  m-  1)  *  Fürst,  König.  —  2)  Bein.  Vi- 
sbnu-Krsbna's Spr.  7822.  Qi(.  13,69. 18,80.  Statt 
dessen  f^:  tfTH;  15,27.  —  3)  N.  pr.  verschiede- 


ner Männer.  Auch  °^. 

sfhrfrltFSI  m.  und  °tTfHslH^  n.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

WlHIrli^n  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

sfrrmHIEqn.,  °qff?Hf^r?K.  und  ^q^ng^fl 
m.  Titel. 

Sftqrr'T  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  U,99. 
*'!^\W^  m.  Bauptstrasse. 
*5fhT^  f.  eine  Jasminart  Rägan.  1,226. 

^TTT^TfT  f-  Titel  eines  Werkes  Bühler,  Rep. 
No.  49Ö. 

SJIM'M  m.  Bein.  Krshna's. 

^  r 

^Ttqni  1)  n.  a)  Premna  spinosa  oder  longifolia 
Uemäuhi  1,360,3.  Geschlecht  unbestimmt.  —  6) 
Lotusblüthe.  —  2)  f.  5  a)  Gmelina  arborea  RaÖax. 
9,35.  Ub!uadri  1,173,6.  Nach  den  Lexicograpben 
auch  Premna  spinosa  oder  longifolia,  Pistia  Stra- 
tiotes,  Salmalia  malabarica  und  eine  Art  Solanum 

RÄSAN.  9,2  0.  22. 

Sftqnn  (metrisch)  f.  =  Wt^tnif  Gmelina  ar  ■ 
boree  Hemädri  1,173,2. 

*5ITqTin=HT  f.  Myristiea  malabarica  uadi  Myrica 
sapida  Bbavapb.  1,17  5. 

^IH^rl  ni.  N.  pr.  verschiedener  Berge  Viseiius. 
85,3*. 

Sfrq^fftq  Adj.  von  5ftwi  VP.2  4,208. 
*5ftm  Adj.  SchönhHt  — ,   Wohlfahrt  u.  s.  w. 
schützend. 

Wt^\^lT5(  n.  (Sarvad.33,18)  und  o^^ItR 
n.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

5IT71?  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^TTTTH  ni.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Gai na- Lehrers  Ind.  Antiq.  11,69. 

5fPTF?r5RTSrri5I  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^iMH^r^r?  n.  Titel  eines  Werkes. 
*5f^I'T5  m.  das  Barz  der  Pinus  longifolia.  Rich- 
tig 5ft^^. 

liU^Z  m.  ein  best.  Metrum. 

SJhSTW  Adj.  schön  geschlossene  Lippen  habend. 

o 

*W^^'^  m.  1)  Bein,  des  Liebesgottes.  —  2)  Pferd. 

ylljiHJI^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

sftq^^fFTFIW  n.  Titel. 
»SJ^qsq  n.  1)  Gewürznelke  Räga.n.  12,85.  —  2) 
das  Holz  von  Cerasus  Puddum. 

Snqsn^^qiilfl  f-  Tltel  eines  Werkes  Bübler, 
Rep.  No.  496. 

Sfnr^  Adj.  (f.  ^\)  Wohlfahrt  u.  s.  w.  verleihend. 
*Wt^^m  m.  Bein.  Kambala's. 
♦^ftsra-T  n.  Gewürznelke  Rasan.  1,188. 
*^TT^^  n.  ÄuripigmenU 


5ftcfFT  -  5fkrHT^ 
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sftfTJ^rT  1)  m.  Aeyle  Marmelos  RXäjLJi.  ii, 191 .  — 
2)  *f.  511  die  Indigopflanze  Ragan.  4,8  2.  —  3)  *f. 
5  a)  die  Indigopflanze.  —  b)  Myrobalane.  —  4)  n. 
a)  die  Frucht  — ,  der  Lohn  der  Pracht  a.  s.  w.  — 
6)  die  Prachlfrucht,  d.  i.  die  Frucht  von  Aegte  lUar- 
melos. 

STT'Jv^I^SaR  m.  eine  JSasleiung,  bei  der  man  (ei- 
nen Monat  lang)  nur  die  Früchte  von  Aegle  Mar- 
melos  geniesst,  Visuhcs.  46,1 6. 
*'H  l'^lcrl^I  f-  1)  eine  lest.  Cucurbitacee  Ragan. 
7,220.  —  2)  eine  Art  Indigo  Rägan.  4,86. 

AHlsc*  {°^Wi  gedr.) 'in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Sft^Cq  m.  desgl.  Ind.  Antiq.  3,212.  6,  21.  Vgl. 

WtsfCqtn^^liT^T^  ni.  Name  eine»  buddh  sti- 
sehen  Klosters  Ind.  AntIq.  ß,12. 

5n^sg  m.  N.  pr.  =  ^ls)(-C?  Ind.  Anliq.  3,2 1  2. 

5rl^r^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

5TTSfFf  ein  best.  Kleidungsstück  Pankad.  27. 

5nH?[  M-  GiücAjspeOe,  vom  Madhuparka  ge- 
sagt GoBH.  (Kkaueb)  4, 10,  1  5.  Mantbabr.  2,  8,  1  2. 
Vgl.  Wt^- 

STTHJ  m.  iV.  pr.  eines  Mannes. 

W^K  1)  *in.  oder  f.  (531)  eine  Cyperusart.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  *  eines  Schlangendämons.  —  b)  eines 
Autors.  —  3)  f.  En  N.  pr.  a)  einer  Göttin.  —  6) 
der  zneiten  Gemahlin  Bimbisära's. 

STPrcJ^"  m.  Bein.  Krshna's  t'C-  12,77. 

SrtHH  11.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna. 

mW-^  n.,  °fiq  m.,  °^m  f.,  °5?tUM-UIH  m., 

^  t.  t,    ^J 

=■017^  m.  und  °5TIcrn-5I(rJ^  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5rT*T5r°  die  Arme  einer  hochgestellten  Persön- 
lichkeit. 
»■Sfr^jiaijin.  Pferd  Räoan.  19,31. 

5TlH-J'?T  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  einer 
Oertlicbkeit.  Als  n.  eines  Tlrtba. 

^IH^&rTklcjHlT^'I  Adj.  mit  hundert  schönen 
Rippen  versehen  (Sonnenschirm)  MBu.  8,60,(1. 

J*llHy  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*5ftqülR  Adj.  =  W'FRH. 

^iHUiH  m.  X. pr.  eines  Berges. 

^VlriTTT^  n.  Titel  eines  Werkes. 
*5TtqföRWI  n.  Gold. 

WNffT  f.  Pracht,  Schönheit. 

^q?  m.  Geldstolz  Ind.  St.' 15,270. 

^flH^HFIPPl^  f.  Titel  einer  üpanishad. 

W\^'^  Adj.  etwa  914«  gestimmt. 

STHTtT  1 )  Adj.  o)  prächtig,  schön.  —  6)  goldreich 
(der  Meru).  —  c)  eine  hohe  Stellung  einnehmend, 
vornehm,  in  hohem  Ansehen  stehend,  reich;  m.  ein 


grosser,  vornehmer  Herr.  —  d)  in  vollem  Ornat, 
mit  den  Insignien  versehen  (ein  Fürst).  Auch  in 
Comp,  mit  Personennamen  und  Büchertiteln.  —  e) 
Glück  bringend.  —  2)  m.  a)  *  Ficus  religiosa  (Rasan. 
11,1  U)und='lrIcnfJ-  —  *)  *  Papagei.  —  c)  *Bein. 
a)  Vishnu's.  —  ß)  Kuber  a's.  —  Y)  Qä  kjaraitra's. 
-d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Nimi.  — 3)  f.  °^r{\  N. 
pr.  a)  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  — 
6)  verschiedener  Frauen. 

5fR?T  (metrisch)  Adj.  =  ^fTHtl  l)a)  HBMÄnai 
2,0,124,17. 

^1h?)  m.  ein  Gebet  an  die  gri  Verz.  d.  0\(.  H. 
93,6,19.  103,6,15.  16. 

Sf^Il^q'^  f.  Residenzstadt  Viddh.  97,8. 

H<IM'H-?J  Adj.  glaubend,  dass  man  im  Besitz 
der  f  ri  sei,  Bhait. 

^rfTO  Adj.  in  der  (^rl  aufgehend  (Visbnu). 
*5fh7c?n  und  *aq:5n^T  f-  eine  best.  Staude  RÄ- 
6AN.  3,32. 

sftTSf^ITni  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  4,200. 
*5ftlTTrl=f)  m.  eine  Art  Knoblauch. 

^^^^^l  f-  N.  pr.  der  Mutter  Qamkara's. 

sfliTf^JT^,  °^:  Ffl^:  ein  best.  Lobgesang. 

^  IH  M  N.  pr.  eines  Gebiets  und  der  darin  ge- 
legenen Stadt.  °IslQI  und  °ITI^If^  n.  Titel. 
*5ft!TT?ri|^^tfH^^T^TrW  n.  Titel  eines  buddh. 
Sütra. 

^JT^'^  m.  das  7te  Jahr  im  60jährigen  Jupiter- 
cyclus. 

^ft^f^RI^IfR  n.  und  sfljWlT^Tf^n.  Ti- 
tel BUBNBLL,T. 

*^^^  Adj.  Ton  3.  5fr. 

AHlM^Ji  m.  N.  pr.  eines  Sohnes'  des  (akatdia 
Hem.  Par.  8,'i. 

^tlTSTR  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^Tfi^klH  n.  PI.  Auszeichnung  und  Herrlichkeit 
(at.  Ba.  i2,8,S,1. 

^TT^STF^TFr  Adj.  Auszeichnung  und  Herrlich- 
keit begehrend  Eätj.  Qa.  4,13,1  8. 

Srl'lFIFr  n.  Titel  eines  Tanlra. 

5fi(  Adj.  in  gsftf . 

5ff^^  1)  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  163.  207.  — 
2)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  5177^^1(1  der  Fürst  von 
Rangeca,  ^ft^^W^  <"•  die  Fürstin  von  R Äu- 
ge c  a  Verz.  d.  Oxf.  H.  1 30,a,  No.  233. 

5ft^:^J|^HNn. Titel  einesStotraOpp.Cal.1. 

Itfi^^Hiy  m.  1)  eine  Form  Vishnu's.  —  2)N. 
pr.  eines  Mannes. 

WJ^^J^W^Tf{  f.,  °^TElH!WTrr  n.,  °^1JIT^- 
^q^jq  m.,  sft^^TTT^Tf^  n.,  wt^^^T^^g^T 


n.  und  Wl^-^-^IsTFrl^  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*sft^fTTit  "1-  ^"^^  P""-  einer  Oertlicbkeit. 
5rr[fl  m.  das  Harz  der  Pinus  longifolia. 
^jt^IIT  ni.  ein  best.  Räga  S.S.  S.  37. 
■^ftfril^nftl^flrrl  m.  N.  pr.  eines  Autors 

BURNELL,  T. 

^TT^iyNETCT  m.  eine  Form  Vishnu's. 

^ I ( m  m.  1)  =  ;^iri  als  Incarnation  Vishnu's. 

—  2)  N.  pr.  eines  Autors  Bubmbll,  T. 
sft^R^cFqwq  m.,  °;[Fr^5pftprni!T  m.,  °^T- 

iTO^m  f.,  °^mtif5T  n.,  °pT^^  f.,  °{wtfjfrr 

f.  und  o^RT^tT  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

Wt^Frarq^SRiq  Adj.  Herrlichkeit,  Herr- 
schaft, Freunde  und  langes  Leben  wünschend  Kätj. 
ga.  5,12,1. 

'iil^A^'^^iqfq'Sri  f-  Titel  einer  üpanishad 
Opp.  Cat.  1. 

5T^i;qT  Adj.  f.  die  Gestalt  der  grl  habend 
(RÄdhä). 

Sfl^ff  m.  GoBH.  4,10,15  fehlerhaft  für  sfl'M 
(so  Knaubb). 

Sn^r  Adj.  (f.  m)  l)  schon.  —  2)  eine  hohe  Stel- 
lung einnehmend,  hochberühmt. 

SnFTT'Tni  Adj.  durch  die  grI  gekennzeichnet 
Bhag.  P.  2,2,10. 

WlciTH*!  ni'  N.  pr.  eines  Mannes,  =  ^T^'TTy^. 

^ft^flT  (Nom.abslr.  vonSfr^Iund  auch=5ft  — 
^TcTI)  t)  f-  eine  hohe  Stellung  und  die  Liane  der 
hohen  Stellung  Rägat.  6,232.  —  2)  *ei'ne  6ejf. 
Pflanze,  =  tT^IsqilrlSqFft  RiOAN.  3,72. 

5Tf?TT>T  ">•  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

WT^Ilin  •"•  N.  pr.  einer  Fürstin. 

wiö(,  5ftHmfrr  Av.  6,73,2  =  wt^. 

•s  v 

sfNxiqH^tn'fl'qWT  f-  Titel  eines  Werkes  Opp. 

Cat.  1. 

5n^fft  m.  1)  eine  best.  Figur,  insbes.  ein  Haar- 
wirbel von  dieser  Form  auf  Xishnu's  (Krshna's) 
Brust  und  auch  auf  der  anderer  göttlicher  TKeisn. 

—  2)  *Bein.  Vishnu's.  —  3)  *ein  Gang  in  einer 
Mauer  von  einer  best.  Form.  —  4)  *the  name  of 
one  of  the  lunar  asterismi.  —  3}  N.  pr.  eines  Man- 
nes Ind.  St.  15,224. 

*5ft=?fHRrI  Adj.  auf  der  Brust  ttnd  auf  der 
Stirn  einen  Haarwirbel  in  der  Gestalt  eines  Qtt- 
vatsa  habend  (Pferd). 
*WrcTrHqrr  m.  Bein.  Vishnu's. 

SftsifH^Iö'S^  m.  Bein.  1)  »Vishnu's  —  2) 
Mahepvara's. 

sftcTrHl^-  1)  Adj.  den  grlvatsa  zum  Zeichen 
habend.  —  2)  m.  a)  *Bein.  Vishnu's.  —  6)N.  pr. 
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5ft5rHT3^  —  ST 


^ 


eines  Hannes. 

•sfN?  m-  <•"  *«»'•  ''"ff«'  **•  ""•  ^'"'*  Ds«l!<-  1. 
Cl.  0,i(<. 
Sft^tT  Adj.  das  Wort  ?ft  «nl/io/tfrid. 
yN'^rft  (!)  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5ng^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
»sfra^T^HIT^^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*Sflc|l|^  ni.  Vishnu  ah  Eber. 

sft^UT  m.  1)  e«ne  best.  Composition  S.  S.  S.  166. 
—  SJ  N.  pr.  eines  Mannes. 

»lifj^jjfi  f.  1)  Acacia  coneinna  RJgan.  8,7  5.  — 
2;  eine  Jasminart  Ri«A>'.  10,87. 
5TFI^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 
5fjcnö%?rpn^Tr^  n.  Xitel  BoasBLL,  T. 
*5fl°fTrr  f.  eine  ^r/  Nlgavalll  Ras»!«.  11,256. 
*Vf\^J7^  m.  lHarsilea  quadrifolia  Räg-.s.  4,50. 
l*5f|cJM  m.  die  Wohnitätte  der  Pracht  u.  «.  w. 
1)  Bein.  Visbnu's.  —  2)  Lotusblülhe. 
2.  SnWIfl  ™-  PraehtgerMCh,  Bez.  de*  Barzes  der 
«n«  longifolia  R»o»n.  12,158.  BuiTiPa.  1,187. 
5fh?Tn^(ViaiB.iOG»J.7,l  I)  üi.  und  »sfNfTHR 
m.  dass. 

Sftfsj'tll  f.  1)  eine  Form  der  Durgi.  —  2)  Ti- 
lel  eines  Werkes  BiiaLKa,  Rep.  No.  497.  ^^^Tfl 
f.  und  aq'HIHiH  f.  desgl. 

CS 

ylnyMif)  Adj.  f.  ati  des  göttlichen  Vishnu 
Füssen  hängend  Buäg.  P.  2,3,23. 

JilJc^!^  m.  Ij  Ficus  religiosa.  Angeblich  auch 
Aegle  Marmelos.  —  2}  eine  best.  Figur,  auch  ein 
Haarwirbel  von  dieser  Form  auf  der  Brust  einet 
Pferdes. 

*5n=l7l=li  m.  ein  Haarwirbel  von  best.  Form  auf 
der  Brust  und  Stirn  eines  Pferdes. 

5n^HT5)^  Adj.  mit  einem  solchen  Haarwirbel 
verieAen. 

UO'^I^  t.  fi.  pr.  einer  Gottheit  des  Bodhi- 
Baumes. 

*5fN?  und  ^Icj^cd  m.  das  Barz  der  Pinus 
longifolia  RUan.  12,158.  Bhätapb.  1,187. 

Wr^l^HISIMI^IrR  n.  Titel  Buh»bll,T. 

5rr^t^5  ni.  eine  best.  V !  s  h  n  u't(i>c/te  5ecl«. 
o^^Migi^^q^  in.  Titel  Opp.  Cat.  1 . 

WtU\  Bein.  1)  m.  o)  Vishno-Krshna's.  —  fr] 
»Rämas.  —2)  f.  351  der  R4dh«. 

«JI!(|(T^IHiMIUi  n-  N.  pr.  einei<  Tirlha. 

sfhiTrRiftll  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.4,2*,1  2. 

5rRnrI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
5n^?ftg  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 
*1 1  Vir!  m.  N.  pr.  verschiedener  Berge.  °yU2' 
(Opp.  Cat.  1),  cqT^lfTq  n.  (Bubübll,  T.). 


^ipjIHdlt^^lF^  n.  (BuasBLL,  T.),  ^JW^- 
T^TH  f-  (BüBi-EB,  Rep.  No.  677)  und  VliWJ^^ 
n.  Titel. 

sfjJUJI  N.  pr.  1)  in.  verschiedener  Manner.  — 
2)  f.  5n  einer  Frau  Hkm.  P*b.  2,81. 

sftRT^flT  f.  Titel  einer  Sarahiti. 

STtHtTIIT  m.  N.  pr.  eines  Malha. 
*5fi'R5r  n.  GeicunneMe  Buätapb.  1,188. 

•SftÖHrlT  f.  die  6te  Nacht  im  Karmamisa. 
*5nn%I^^  m.  der  Mond. 

^nWr^  f-  der  idle  astral.  Joga  lud.  Antiq. 
9,191. 

5TtfI^  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Bübnrll,  T. 

ylHF^  n.  angeblich  das  Lied  RV.  1,165  Agni- 
P.  41,8.  Hkmädbi  1,731,15.  °5TTST  n.  Opp.  Cat.  1. 

5fm^  m.  =  5nW  1). 

WtFrtTH  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

o 

ylHJd  o.  N.pr.  eines  Tempels  des  C'^*'  °^- 
^F<7  n. 

^ r 

STTFI^f  nj^tn  m.  Titel  eines  Werkes. 
**nw5t  n.  copul.  Comp,  von  3.  5Tr  und  PsT. 

5ftF=IeC7  m.  N.  pr.  einesScbiilers  des  K  a i  t a  n  j  a. 

ylHilMUil  Adj.  f.  das  Wesen  der  Qrl  6e- 
sitzend  (RAdhi). 

STTF^TFFf  m.  N.  pr.  verschiedener  Alänner. 

lHI«ci  '^^  V-  BiBBi^  ^'^<'t  (Silhet). 

Ai(|(^i  Adj.  (f.  sgfT)  Schönheit  u.  s.  w.  roMftend, 
so  V.  a.  Alle  an  Schönheit  übertreffend. 

5ft^f^  m.  der  5ö«/icAe  H  a  r  i  (V  i  s  h  n  o).  °  FrlT^ 
n.  Titel. 

!i\\^H  (290,22),  °ma^  (BuBNEiL,T.)  und  °^ 
m.  N.  pr.  eines  berühmten  fürstlichen  Autors.  Vgl. 

r 

auch  ^^. 

*5TT^ItfH"i(  f.  Beliotropium  indicum. 
1.^,  ^niTTcT  1)  Act.  Med.  (spater  uur  metrisch) 
hören,  vernehmen,  erfahren,  —  Etwas  oder  über 
(Acc),  —  von  Jmd  (Gen.,  Abi.,  Instr.,  iTtSlIrl  oder 

v3  -S 


H=t)IUIin))  —  dass  ist  u.  s.  w.  (mit  doppeltem  Acc), 
Aören  — ,  achten  auf  Etwas  (Acc.)  oder  Jmd  (Gen.); 
frejni  Lehrer  hören,  lernen,  studiren.  —  2)  Med. 
(vedisch)  und  Pass.  gehört  — ,  vernommen  werden, 
—  üfrer  (Acc),  —von  Jmd  (Gen.,  Abi.  oder  R^IpT); 
gehört  werden,  dass  ist  u.  s.  w.,  6eAann(  sein  als, 
htissen  (mit  prädicalivem  Nomin.]:  beim  Lehrer 
gehört  oder  jfudirt  werden,  gelehrt  werden,  in  ei- 
nem Werke  (Loc.)  gelesen  werden;  gehört  — ,  so 
v.  a.  ausgesprochen  — ,  in  der  Rede  angewandt  wer- 
den (von  einem  Worte).  UauGg  impers.  5Tilr?  nian 
hört  oder  ich  höre,  —  von  Jmd  (Abi.),  —  über  (Gen.); 
man  liest  in  (Loc);   5PTr?IT  man  höre  oder  höre 


(2te  Sg.).  —  3j  5IW^a  o)  oeAörf  Aafrend  (RV.  7, 
70,5.  10,71,5),  —  dass  ist  u.  s.  w.  (mit  doppeltem 
Acc).  Auch  statt  des  verbi  finili.  —  6)  der  gehört 
— ,  d.  i.  gelernt  hat,  ein  Studirter.  —  4)  ST'I  a) 
gehört,  vernommen,  worüber  oder  über  wen  man 
durch's  Ohr  eine  Sunde  hat.  Häufig  n.  impers. 
'rnm  T^T^T  ^TfT^  so  v.  a.  was  ich  im  Purdna 
gelesen  habe.  —  6)  erwöAnr,  genannt,  in  der  heili- 
gen Lehre  enthalten.  —  c)  ieiannt  als,  so  v.  a.  ge- 
nannt. —  d)  bekannt,  so  v.  a.  berühmt,  gefeiert.  — 
Caus.  5r4mfT  (vedisch)  und  ^TRTTH  (metrisch 
auch  Med.)  1)  Aören  lassen,  verkünden,  hersagen 
tu;.  18,1 6.  —  2)  Jmd  hören  lassen,  zu  Jmd  sprechen, 
anreden,  Jmd  Etwas  mitlheilen,  — durch  Jmd  [loslT. 
«7,1 5);  mit  Acc.  der  Sache  und  Acc,  Gen.  oder  Dat. 
der  Person.  Jmd  (Acc.)  miltheilen,  dass  ist  (mit 
prädicativem  Acc).  Pass.  zu  hören  bekommen,  — 
Etwas  (Acc).  —  3)  5r(lc(rT  <*)  verkündet,  gespro- 
chen, mitgelheilt.  — ■  6)  angemeldet.  —  e)  genannt, 
heissend.  —  d)  der  Etwas  (Acc.)  zu  hören  bekommen 
hat,  —  vernommen  hat  Käd.  2,8,10  (i*).  —  e)  n. 
das  im  Ritual  Zugerufene.  —  Desid.  !IT5T^^  (me- 
Irisch  auch  Act.)  1)  Etwas  (Acc.)  Aören  wollen, 
gern  hören  (Apast.  1,6,13),  Jmd  (Dat.)  gern  zuhö- 
ren. ülSTNrl  (!)  CiT.  Bb.  14,9,4,17.  —  2)  oeAor- 
chen^  Jmd  seine  Aufmerksamkeil  bezeigen,  zu  Jmdt 
Dienst  sein  (auch  von  der  Bedienung  des  Feuers]; 
mit  Acc,  ausnahmsweise  mit  Gen.  Pass.  IJ^i^aq^ 

'Desid. 


bedient  werden.  51^1^(7  bedient  41,28. 


vom  Caus.  f^f^n^fciTTffl  und  JTSTRfq^TrT.  — 
Caus.  von  Desid.  '!^VJ^^J^  zu  Jmds  (Acc.)  Dt«tu( 
sein.  Nur  Kull.  —  Mit  ä^Xff  Med.  ü4er  (Alles)  ge- 
priesen werden  RV.  8,2,34.  • —  Mit  ^'i  1)  hören,  zu 
Ohren  bekommen  von  (Acc).  D'^H'iSI'lrl  so  v.  a.  so 
wird  erzählt  Habsuab.  2,10.  S^'S^jfl  gehört  von 
(Gen.).  —  2)  sit  hören  bekommen,  so  T.  a.  lernen,  — 
von  (H=fiI!(IIrT)  Käbaku.63,16.95,2«.—  3)  von  Neu- 
em—,  wieder  hören.  —  Caus.  Jmd  Etwas  hören  las- 
sen, so  v.  a.  Jmd  Etwas  mittheilen;  mit  doppelten: 
Acc  Kabaka  1,9.  —  Desid.  Med.  Jmd  (Acc.)  geAor- 
c/ien.  — Mit STTHl) Aören,  «erneAmen,  —dass  it({mit 

—  3 

doppeltem  Acc).  —  2)  ä^THWfT  bekannt.  —  Caus. 
JmdElwas  hören  lassen,zuJmd{A.cc)sprechen{AiT. 
hh.i, 3, i  i);  über  Jmd  Etwas  sprechen, besprechen;mil 
doppeltem  Acc.  oder  mit  Instr.  des  Spruches  und 
Acc.  der  Person.  —  Mit  i^lT  1)  hinhören,  horchen, 
lauschen  auf  Etwas  (Acc)  oder  Jmd  (Gen.  oder 
Dat.).  —  2)  Aören,  verneAmen.  äEIMcIrr^'T  Adv. 
recAj  verneAmficA.  —  3)  zusagen,  versprechen;  mit 
Acc.  der  Sache  und  Dat.  der  Person.  äEJISTf?  zuge- 


5T  -  5JTI>TMy=tins,I*T 


277 


sagt,  versprochen.  —  4)  3^5TrI  ■>•  <*<»*  im  Ritual  Zu- 
gerufene. —  Caus.  1)  verkünden,  bekannt  machen. 

—  2)  anreden,  anrufen,  Jmd  Etwas  sagen  (mit  dop- 
peltem Acc).  —  3)  im  Ritual  zurufen,  insbes.  TOm 
AdbTarJu,  wenn  er  den  Agni db  zum  Ausspre- 
chen der  ^mS- Formel  auffordert.  S^ISTIT^  n- 
das  im  Bitual  Zugerufene.  —  4)  herbeirufen,  zu 
sich  heranlocken  Bbitt.  —  3)  besprechen.  —  *De- 
sid.  aiSJSilMTrl-  —  Mit  5F?jr  Caus.  Jmd  anreden 
AiT.  Br.  1,3,1 4.  Vgl.  gi-UISTTSrni  Nacbtr.  1.  —  Mit 

^TPÜ)  JTf'tlSTFI  n.  das  im  Ritual  als  Hrieiederung 

o 

Zugerufene.  —  Caus.  den  rituellen  Zuruf  beant- 
worten AV.  9,6,50.  Vaitan.  STr^TWlf^rl  n.  =  5T- 
r'^rSlrT-  —  Mit  HTI  Caus.  Jmd  (Acc.)  mitth^Hen, 
dass  ist  (mit  doppeltem  Acc).  —  Mit  '3^  1)  Et- 
teas  (Acc.)  anhören,  hören,  vernehmen  (Gaut.  12,4. 
gig.13,1  2  5[91].  VÄs*T.  280,4),  -von  (Abi.,  IMlrl 
oder  H^]5rirl)i  —  <*"**  »'*'  (ni''  doppeltem  Acc. 
Chr.  324,«  6),  Jmd  (Acc.  oder  Gen.)  anhören.  3^- 
5TrT  gehört,  vernommen.  —  2)  *3'TSTfI  zugesagt, 
versprochen.  —  Desid.  Med.  2»Aö'ren,  aufmerken. 

—  Mit  ^^^  Etwas  (Acc.)  anhören,  hören,  verneh- 
men,  Jmd  (Gen.)  vernehmen,  von  Jmd  (Abi.)  hören. 

—  Mit  ^Jt  1)  Etwas  hören  — ,  vernehmen  über  (Acc), 
Aören,  dast  ist  (mit  doppeltem  Acc).  —  2)  ^T^- 
5rfl  a)  gehört,  vernommen,  —  von  (Gen.,  Instr. 
oder  im  Comp.  Torangebend),  —  dass  ist  (mit  dop- 
peltem Nomin.).  Auch  n.  impers.  —  b]  bekannt 
als,  geltend  für,  gekannt  als,  genannt  (mit  prädi- 
catiTem  Nomin.)  83,14.  —  c)  bekannt,  so  v.  a.  be- 
rühmt MBh.  12,49,84.  —  d)  MBh.  4,1  Gl 0  fehler- 
haft für  5rirl5rrT.  —  Mit  5T  Med.  1)  gehört  wer- 
den, sich  hören  lassen.  —  2)  bekannt  — ,  berühmt 
werden.  —  Mit  STTrl^I  Med.  vor  Andern  bekannt 
oder  berühmt  werden.  —  Mit  STlfT  1)  hinhören, 
sein  Ohr  leihen  (RV.  1,25,20),  —  Jmd  (Gen.  Va- 
SBAiiH.  20,14);  Med.  vernehmlich  sein  RV.  1, 
169,7.  VfJrH^H abhört,  vernommen.  —  2j  bejahen, 
zusagen,  versprechen;  mit  Acc.  der  Sache  und  Dat. 
oder  Gen.  der  Person.  ^TrTSTfT  zugesagt,  verspro- 

chen.  HI  tl  fq'^  sTH  5rfFI5TfTT  so  r.  a.  und  der 

'   o  o 

Vater  versprach  sie  zu  geben  (zur  Ehe).    Auch  n. 

impers.  82,6.  tlTIrlWr!  nachdem  die  Zusage  erfolgt 

^         -..  -^  -v 

ist.  ^igqq^  JTTfWrT-  —  3)  STTrlWfT  widerhal- 
lend. —  4)  ^rfh^Trl  Hariv.  1937  fehlerhaft  für  q- 
T^^JH-  —  Caus.  antworten  AV.  9,6,50.  —  »De- 
sid. 5Tf?niT5TKriH.  —  Mit  g^ffT  t:t<ea'  (Acc) 
Jmd  (Dat.)  zusagen,  versprechen.  —  Caus.  Jmd 
veranlassen  eine  Zusage  zu  machen,  Jmd  ein 
Versprechen  abnehmen.  —  Mit  T^  1)  verneh- 
VI.  Theil. 


men,  hören.  Pass.  gehört  werden.  —  2)  Med.  (ve- 
discb)  und  Pass.  bekannt  — ,  berühmt  werden.  — 
3)  r^5TfT  a)  gehört,  vernommen.  —  6)  bekannt,  — 
als  (Nomin.).  —  c)  bekannt  als  (Nomin.),  so  v.  a. 
genannt.  —  d)  weithin  bekannt,  berühmt.  —  e) 
*froh.  —  Caus.  1)  Etwas  oder  Jmd  hören  lassen. 
Etwas  verkünden,  mittheilen  (^Tt-T  seinen  Namen 
nennen),  — Jmd  Etwas  (mit  doppeltem  Acc;  v.  I. 
Loc  der  Person).  —  2)  berühmt  machen.  —  3)  er- 
schallen machen.  —  Mit  S^FfTSf,  °5Tfr  bekannt 
als  (Nomin.),  genannt.  —  Mit  ^^  1)  hören,  ver- 
nehmen, —  von  (ITI^IrT),  hören  auf  Jmd  (Acc).  Med. 
sich  vernehmen.  Pass.  nach  Hörensagen  sein  sol- 
len; nSJT  HST^fl  wie  man  hört,  —  liest.  HSTfTse- 
hört,  vernommen;  gelesen  in  (Loc).  —  2)  zusagen, 
versprechen,  —  Jmd  (Loc.  oder  Dat.).  fJSfcI  zuge- 
sagt,  versprochen,  —  Jmd  (Gen.).  — ■  Caus.  1)  hören 
lassen,  verkünden  {^m  seinen  Namen  nennen],  Et- 
was (Acc.)  zu  Jmds  (Dat.  oder  Acc.)  Ohren  brin- 
gen. HSlTT^fT  vorgelesen.  —  2)  erschallen  machen. 

—  MiH^HRiT  Aören,  vernehmen.  —  Mit^frWT 
■^  'S 

Jmd  (Gen.)  ««jagen,  versprechen. 

2. 5r  =  ^  Ji'cA  in Beujejunff  (namentlich  derTheile) 

setzen,  auseinandergehen,  zerfliessen.   Nur  ST^Trl 

und  ^^tT-   In  spateren  Schriften  einfach  Fehler 

für  ^.  —  Mit  Jgi  (nur  ^\  —  M^lrl)  weichen,  nach- 

^  %  ^^ 

geien.  —  Mit  5T  Caus.  {°^^^^^  und  °5TIcT'nFr) 

vorwärts  bringen.  —  Mit  (^  in  2.  T^Wlfl.  —  Mit 

WJ,  FpSTrl  zusammengeflossen. 


5r?fi-i^lo1  scheinbar  Vera:. d.B.H.  196,7,  wo  aber 
iH^=lS«l  ^°  zu  lesen  ist. 

*5TIW=f;T  f.  schlechte  Schreibart  für  Ro. 

-=  o 

^rf  f.  schlechte  Schreibart  für  PT?- 

5Tin  in  HWII. 
1. 5TfI  Adj.  hörend  in  ^r^III  und  häufig  am  Ende 
eines  Comp. 
2.  qFI  RV.  1,53,9  =  ^/-T  Fluss. 

5TfI  1)  Adj.  s.  u.  1. 5J".  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes  des  Bhagiratha,  des  Krs  hna,  des  Subhä- 
shana  und  des  Upagu.  —  3)  f.  Slffl  N.  pr.  einer 
Tochter  DIrghadamshtra's.  —  4)  n.  a)das  Ge- 
hörte, Gelernte,  Veberlieferte;  Gelehrsamkeit,  Wis- 
sen, insbes.  heiliges  AV.  6,41,1.  PersoniGcirt  als 
ein  Kind  Dbarma's  and  der  Medhä.  —  6)  das 
Hören.  —  c)  Unterricht  (den  man  ertheilt  oder  em- 
pfängt) Apast.  1,8,28. 13,1  8.  5Tft  =fiT  lernen  1  9.  — 
d]  Erinnerung. 

STFISTW  {5Trir^  zu  sprechen)  Adj.  berühmte 
Rshi  Aadenit. 

5Tf?=tl7l  ni.  N.  pr.  eines  Liedrerfassers. 


5TrT=fFR  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  desSahadera, 

O  's 

des  Arguna  und  des  SomApi. 

5rr?=Hm  Adj.  Gelehrsamkeit  sich  wünschend 
QÄitKH.  (Ir.  15,10,4. 

Wfl^tT'rl  N.  pr.  l)m.  eines  Sohnes  des  Argana 
und  eiues  andern  Mannes  tod.  Aotiq.  6,2  3.  26.  — 
2)  f.  einer  Tochter  KucadhTaga's  und(^Ara's. 

5TfI=Ii^ffr>TT5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  B.  A.  J. 

9,235. 

*5TrMi^f^=I  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Heiliger 
(sechs  an  der  Zahl)  bei  den  Gaina. 

^rT^m  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Senagit 
und  des  Satjäju. 

^rlrlfl  Adv.  1)  als  wenn  man  es  gehört  hätte 
GoBU.  3,5,28.  —  b)  in  Bezug  auf  Gelehrsamkeit. 

5rfl^  n.  das  Ueberliefertsein,  Gelehrtwerden. 

o 

^r]f\m  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

5Tf?^  1 )  m.  o)  ein  Gott  in  Bezug  auf  Gelehr- 
samkeit. —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  und  eines  Die- 
ners des  Krshna.  —  2)  f.  CTI  N.  pr.  einer  Scbwe- 

r 
ster  Vasudera's.  —  3)  *f.  J  die  Göttin  der  Ge- 
lehrsamkeit, Sarasvat). 

5Trm7  1)  Adj.  (einmal)  Gehörtes  behaltend,  ein 
gutes  Gedächtniss  habend.  —  2)  m.  a)  OAr.  —  6) 
PI.  Bez.  der  Brahmanen  im  Dvlpa  (Alfnala.  — 
c)  N.  pr.  eines  Fürsten  und  eines  Dichters. 

r 

^rHFFI  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  U  d  i  p  i  Ha- 

RIT.  1,32,100. 

tjfim^m  Adj.  =  W^  1). 
^rlT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WRUSI  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

o 

^TrTT'IITIT^'' Adj.  (einmal)  Gehörtes  herzusagen 
im  Stande  seiend  Sähat.  Bb.  2,7,4.  fgg.  Nom.  abstr. 
°f^^  n.  Comm. 

5TfiyT  m.  eine  Art  Pavillon  VÄstut.  831. 

^rT'TTpT  Adj.  überaus  gelehrt  R.  Gobb.  1,35,3. 

__  r 
5TfP7^  Adj.  (f.  SIT)  früher  gehört,  vom  Hören- 

sagen  bekannt  (der  Kenner  im  Instr.  oder  Gen., 

der  Mittbeiler  im  Abi.)  R.  Gobb.  1,69,22.  (ab.  95, 

5.  MiLAV.  67,3. 

5TH^^lftRiT  f.und  °I3qi51n.  Titel  Opp.Cat.l. 

•^    ^  r 

STfl^T^Tin'Firam  ra.  N.  pr.  eines  Autors.  °^- 

o  t 

fT^^frfsPI  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

5rff?q"-lilf5T^IrIlrMM!fl  lM4iT  f.,  °5T^Tf5r^H- 
g^  m.,  Wrl^rf^T  m.  und  WflWftfqsUT  f.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

STR^^y  m.  N.  pr.  eines  redischen  Dichters. 

o  ^ 

WrT^m  ni.  Titel  einer  Metrik. 
5TrPTI^5T^lf5l^T  f-  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

35* 
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^TFJH'l  Adj.  kenntni$$reicli,  gelehrt  Hbm.  Pa». 
1,«9S. 

QlrlMM  ■>•  blosses  Anhören  (aoT.  i. 

o 

SJrTTWT  Adj.  kenntnissreieh,  gelehrt  Vialu.  Brh. 
S.  15,11. 

^RiJ"  JD  eioer  Formel  TS.  2,4,*,2  =  WF?:  No- 
min.;  Tgl.  Kuhn's  Beitrr.  3,391. 

^TrTT^  entweder  Adj.  einen  berühmten  Wagen 

habend  oder  in.  N.  pr.  eines  Mannes. 

QJrjq  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 

^  jr 

Wm^  ni.  desgl. 

^    ^^ 

1.  ^rTT^  in.  "'"  durch  Gelehrsamkeil  ausgexeich- 

A 

ncrer  Rshi  Apast. 

2.  TTHnr  Adj.  (i<ruAm(«  Rshi  Aa6en({TBH.2;5,e,l . 
'TrlcfT'?  Adj.  den  man  gern  reden  hört  Air.  Ab. 

3Gi,t4. 

5J^^tT  1)  Adj.  a)  gehört  habend,  —  Etwas  (Acc.) 
173,8 1 .  —  b)  kenntnissreich,  gelehrt.  —  e)  mit  Wis- 
sen verbunden,  auf  W.  beruhend.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines  Sohnes  des  SomSpi. 
r 
5TrT=nj^  m.  N.  pr.  eine»  Anles. 
•;'       r 
VJrJW^  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

'SJcTraSJITfl^ilfi.  HiocBx-TosiNe  2,  6G.  67.  148 

fehlerhaft  für  ^qmRiTTCf^. 

*lrll  4ä  IB.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

*lrll^'-i  I  f.  X.  pr.  eines  Flusse». 

5Trn=TT^TrT  Adj.  gehört  und  wieder  vergessen. 


«IrlciniM  Adj.  gelehrt  und  gesittet  R.  Gobb.  1, 
79.16. 


5TH<MtllMf^54  Adj.  dass.  M.  9,24«. 


lilH'j|HH  m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  Udäpa. 
—  2)  eine»  Fürsten  der  Vidjidbara. 

5lH5ITRiH  Adj.  kenntnissreich,  gelehrt  Ind.  St. 
15,289. 

^nVlirl  1)  n.  Du.  Gelehrsamkeit  und  Charakter 
H.  11,23.  —  2]  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Wrl^Drl^tT  Adj.  gelehrt  und  ehrenhaft  M.  3, 

27,  T.  1. 

^mfl^H^Jl  Adj.  dass.  Galt.  18,3t. 
^H^ndlMMMfl  Adj.  dass.  Spr.  6564. 
5Tfr5T=TO  N.  pr.  1)  in.  rerscbiodeoer  Männer 
MBa.  1,83,9.  —  2)  f.  einer  Schwester Vaiudeva's. 

g^5T^  f.  =  grI5T^  2). 
*^TrT5RI>rR?I  m.  der  Planet  Saturn. 

o  o 

5TR'5TT  ni.  N.  pr.  eines  Daitja. 
i^n^^H  m.  MBB.  1,20*9  fehlerhaft  fiir  ^- 
5RR  1). 

*^?WTlft  f.  Anihericum  tuberosum.  Richtig  ^- 
rWniT. 

yjrlH^  Adj.  in  dem  Gehörten  {der  Lehre)  woh- 


nend. 

l.WFTH'I  Adj.  dessen  User  berühmt  ist. 
2.  gfHiiH  N.  pr.  1)  na.  a)  eines  Bruders  (auch  ei- 
nes Sohnes)  des  Ganamegaja.  —  b)  eines  Soh- 
nes des  Sahadera,  des  Bhlmasena,  des  Qa- 
t  r  u  g  b  n a  und  des  Q  a  m  ba ra.  —  c]  eines  Fürsten 
Ton  G  o  k  a  r  n  a.  —  2)  ^STrlR'lI  einer  Gattin 
Krshna's. 

WrlflH  N.  pr.  1)  m.  eine» Sohnes  des  Bhlma- 

o 

seoa.  —  2)  f.  3^1  einer  Gattin  Krshna's  Harit.  2, 
103,20. 
*WrIT^H  n.  =  5<<^=IJ<. 

5TFfI^fNfi  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

STflTrl  m-  desgi. 
SrflTp^rTAdj.ienniniiäreicA,  (;ei«Art  Buatt.  1,1. 

^3  *  * 

5Tr1I5m   Ailj.  bekannte  — ,    berühmte  Schätze 

habend. 

TIrTm  oder  ''H  m.  N.  pr.  rerschiedener  Männer. 
o      o  -^ 

^JtJI^^  i".  N.  pr.  eines  Mannes. 
^TfliaW  m.  s.  u.  ^rJIM. 

■STcTra  1)  Adj.  der  k'twas  (Gen.)  gehört  hat.  — 
2)  (.  ägr  N.  pr.  einer  Frau. 
Wrll^fn  f.  N.  pr.  einer  Tochter  BbaradrAga'». 

1.  ^Tlrl  f.  1)  das  Hören,  Vernehmen,  Zuhören.  5T- 
TrI*TPl'SIM  thuend,  als  wenn  er  Etwas  hörte,  ^it\- 

^-  "^  ^  »^  *  *N 

TFtT  rT  WTtT:  «»enn  du  es  gehört  hast,  ^Tff?  ^T^- 
"J'TTTT  =fiT  auf  die  Rede  hinhorchen.  —  2)  Ohr,  Ge- 
hör. —  3)  Hypotenuse,  Diagonale.  —  4)  Laut, Klang, 
Geräusch.  —  S)  in  der  Musik  ein  Viertelton  oder 
Intervall  (deren  22  angenommen  werden).  —  6) 
Lautcomplex  (ohne  Rücksicht  darauf,  ob  e»  ein 
Wort  für  sich  oder  nur  einen  Bestandtheil  dessel- 
ben bildet).  —  7)  Bunde,  Nachricht,  —  von  (im 
Comp.  Torangehend),  Gerücht,  Sage.  5}HI  t-SJI  so 
T.  a.  nur  vom  Hörensagen  bekannt  sein,  WlFürJ' 
so  T.  a.  durch  Weitererzählen.  —  8)  Ausspruch, 
insbes.  ein  überlieferter  Ausspruch  in  heiligen  Din- 
gen, —  über  (im  Comp.  Torangehend  267,2t),  eine 
religiöse  Vorschrift,  ein  heiliger  Text.  STf?  Wr?!  «'e*' 
es  so  in  der  Schrift  heisst,  ^^TrT;  weil  —  vorge- 
schrieben ist  oder  —  gelehrt  wird.  PI.  heilige  Aus- 
sprüche, die  Veda  (Qi«.  14,79)  und  angeblich  = 
Ti^lftllR  *Him|.  Der  heilige  Text  wird  auch 
personificirt.  —  9)  Benennung,  Titel.  —  10)  Ge- 
lehrsamkeit. Wohl  nur  fehlerhaft  für  5TrT,  wie  die 
T.  I.  Öfters  hat.  —  11)  angeblich  =  ^T%.  —  12) 
*das  Mondhaus  ^raTani.  —  13)  N.  pr.  einer 
Tochter  Atri's  und  Gattin  Kardama's. 

2.  5TI7T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3.  5ffH  f.  Lauf,  Bahn.  Vgl.  ^f^. 


*.*5TfrT  fehlerhaft  für  srfj. 
*5Tfr}SfiC  m.  1)  Sühne.  —  2)  Sehlange.  —  3)  =511- 
g^^  (?)  oder  5TI^^I^  (?). 

^Irl^6  Adj.  hart  — ,  unangenehm  klingend. 

o  o 

*5Tfa^fiIJSn'H.  an.  4,66  fehlerhaft  für  «1  k\äHi 
Zach.  Beitr. 

STTR^f  ^  f.  und  STBiftr?!  f.  (Bubrbil,  T.  Opp. 
Cat.  1)  Titel  Ton  Werken. 

^IHMN^  Adj.  (f.  SIT)  1)  für  das  Ohr  vernehm- 
lich Wkbkb,  Rämat.  Dp.  386.  —  2)  was  Jmd  (Gen.) 
hören  darf  Buag.  P.  1,4,25. 

5rfrigf^?r5FT  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

»^msfti^^T  f.  =  nMüi^Hi. 

*5fFfr?rC?X  Adj.  =  wm. 

^TlrTrlH  Adv.  auf  dem  Wege  der  geoffenbarten 
Lehre,  in  Bezug  auf  diese  Lehre,  nach  der  Vor- 
schrift dieser  Lehre  Apast. 

^TTflrn  f.  Nom.  abstr.  zu  t.  Wf??*)-  Vgl.  371- 

■STTrTX^  n.  ein  Vergehen  gegen  das  Ohr,  Eako- 
phonie  Sab.  D.  3,9.  12. 

Wfrl^N*  Adj.  das  Ohr  verleitend  LA.  89,20. 

5lTrtl^  n.  das  Auseinandergehen  tweier  Aus- 
Sprüche  des  heiligen  Textes  M.  2,M.  9,32. 

5TTrR7  Adj.  vom  (blossen)  Hören  behallend,  ein 
gutes  Gedächtniss  habend.  Bester  Slrl^^,  wie  die 
T.  I.  hier  und  da  bat. 
*5TrrpI  Adj.  der  Etwas  gehört  hat. 

SrfrlRITTf^  Adj.  =  5TRPiJni^H  (richtiger) 
SccR.  2,158,12.160,9. 

^^t^^^  m.  1)  Bereich  des  Gehörs.  °^^  TR, 
ST-^N»  SHTT  2«  Ohren  kommen.  —  2)  Gehörgang, 
Gehör.  °^ZI1  Adj.  angenehm  zu  hören  C>C.  7,24. 

—  3)  PI.  Veberlieferung, 

srratTT^  m.,  gTrPTTflw  f.,  wfrTJ^TniHtl^  m- 
und  ^rfflST^lftt^l  f.  Titel  Opp.  Cal.l.  Bori«bi.i,T. 

^rfrl^H  Adj.  1)  Ohren  habend.  —  'i)kenntniss- 
reich,  gelehrt.  T.  1.  gewöhnlich  5TcT5tT  (richtiger). 

—  3)  icofür  es  eine  \e<la-Stelle  giebt,  im  Veda 
nachzuweisen.  Nom.  abstr.  °Ha  n.  Niäjam.  8,3,2. 

5TrrW7  Adj.  der  heiligen  Veberlieferung  ent- 

sprechend. 
^■^         r 
5ITfTRPT  ™-  ^ )  <'*'■  ^^9  <*"■  Ohren,  eine  Vermit- 
^  r 

telung  durch  die  Ohren.  Instr.  oder  °J7TIT°  mittelst 

des  Gehörs,  in  Folge  von  Erzählungen.  —  2)  Ge- 

.r 
hörgang.  Gehör.  °^]T\  ITR  *•«  Ohren  kommen. 

^TTflFTriy^inilohl  f.  und  ^ririq^q;^  n.  Ti- 
tel  Opp.  Cat.  1. 

WIrlMlsf  Adj.  die  heilige  Veberlieferung  zum 
Munde  habend. 
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STTtHT^  n.  Ohrwursel  PbatiÄnäs.  75. 
5riH^ir=T^  f-  (Opp.  Cat.  1)  und  °7T%qT  f-  (Bur- 
sBLL.T.)  Titel. 

5nr?=RR  "•  6'"  Autspruch  des  heiligen  Textes 

o 

VlsAT.  187,1.  297,7. 
»WTH^rarT  Adj.  taub. 

o 

5TTriN5hlM=^  Adj.  die  heilige  Schrift  verkau- 
fend  MBa.  5,38,4. 

WTtTRW^  n-  Gehörgang. 

Jil((-)Gfy  m.  Dnrchstechung  des  Ohrläppchens. 

5TTrITJ(r7FI  n.  «'«e  Bauptstelle  aus  der  heiligen 
Veberlieferung. 

^TlrRTter  Adj.  R.  ed.  Bomb.  2,65,2  nach  dem 

^rrfTintef^Trt  Adj.  M.  3,27  schlechte  Lesart  für 

^rffJR^^  m.  Titel  eines  Werkes  Orv.  Cat.  1. 

STTHHlITr  ni'  so  T.  a.  der  Inbegriff  alles  heiligen 
Wissens  (Vishnu). 

WfrrHI^  m.  Titel  zweier  Werke  Bbbnell,  T. 

WIHfnit  Adj.,  ^^  und  °fHslN«c  ^^i-  '**'"  ^*''* 
angenehm. 

WfrTHIWFTI^T  f.  und  =oiJHsU|  f.  Titel   Opp. 
Cat.  1. 
*5TTrlt-'4)lJT  (•  Gynandropsis  pentaphylla  Rägan. 

3,125. 

5Tlr?F'7rtTIT^Tf^4'  n-  Titel  Opp.  Cat.  1. 

WffT^lf^'T  Adj.  das  Ohr  entzückend. 

5TrIT=Fi  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  5TTrl  8). 

j  r 

JHr^hm  Adj.  lauschende  Ohren  habend. 

5Tf^)  ^tffl'S  1)  Adj.  hörenswerth,  rühmlieh.— 
2)  D.  eine  merkwürdige  — ,  rühmliche  That. 

5Ir*7'ii<|H  m.  eine  best.  Alliteration:  das  Auf- 
einander/olgen  von  Consunanten,  die  an  derselben 
Stelle  des  Mundes  hervorgebracht  werden. 

r    

5TfMy(  FIHI^I  f.  Titel  eines  Werkes  Burneli,,T. 

siltiit)  n.  Xame  zweier  Siman  Ansii.  Br. 

o 

'5I^T^T^  Partie,  etwa  widerspenstig. 

?T^ÜI  n.  Name  zweier  S^man  Absh.  Br. 

*;4JH?I  ni.  N.  pr.  eines  Mannes, 
o      --. 

^ST^  (schlechte  Schreibart  für  ^[^J  m.  1)  einklei- 
ner  Löffel.  —  2)  *  Opfer. 

WJ  (nur  W^^,  STTTtT  und  SiTI^FTTni)  hören. 
^TlTTim  willfährig,  vertrauend.  —  Mit  ^Tf  hören 
auf  Jmd  (Gen.)  RV.  1,86,5. 

5Tf^  und  ^f^  (AV.)  1)  f.  a]  Willfährigkeit,  Be- 
reitwilligkeit.  hW^  ^T  willfahren,  folgen.  Instr. 
W8*  willfährig,  gern;  ohne  Zögern,  rasch.  —  6) 
Vertrauen  zu  (Gen.).  —  2)  Adj.  willig,  gehorsam. 
—  3)  m.  N.  pr.  eines  Angirasa.  Richtig  WT^. 


AhI^^I  m.  N.  pr.  eines  Mannes, 

^        o 

WfWTfT  Adj.  willfährig,  dienstfertig. 

W^^-T  Adj.  (f.  ^^ft)  willfährig,  bereitwillig, 
gehorsam. 

W  in^Si^. 

STT'TI'n^  n.  das  Gehört  — ,  Vernommenwerden, 

^13  und  5TGT  f.  in  der  Arithmetik  series,  Kette. 
In  Dialecten  RT^. 

STTO  (*Jii.)  f.  und  wSt  f.  1)  eine  geschlossene 
Reihe,  Gruppe,  Schaar,  Schwärm  (von  Bienen  Spr. 
7784.  C'C-  18,41),  Reihe,  so  y.  a.  Menge.  —  2)  eine 
zur  Verfolgung  eines  bestimmten  Zweckes  zusam- 
mengetretene Gesellschaft,  —  Genossenschaft,  Ohne 
eine  nähere  Bestimmung  so  t.  a.  Zunft,  Innung, 
Gilde.  —  3)  *  Giesskanne.  —  4)  *  Obertheil,  —  ü) 
*  Sanseviera  Roxburghiana. 

5TTni°R  1)  m.  a)  *  Vorderzahn  G»l.  —  6)  N.  pr. 
eines  Fürsten  (=  T^TT^^ip  Hbm.  Par.  1,22.fgg. 
4,«  8.  6,22.  —  3)  f.  m  ein  best.  Metrum,  =  ^R^. 

Srnn^^^ini  n.  Tltel  eines  Werkes  Bubnfll,  T. 
No.  678. 

*^nn^?ri  Adj.  =  ^mr^ri. 

5TrnT?rT  Adj.  dessen  Zähne  eine  Reihe  bilden. 

—^  ■ — .  ^^^ 

WTQI^^  Adj.  PI.  zu  einer  Schaar  verbunden, 

eine  grosse  Schaar  bildend. 

5nm^T?r  l)  Adj.  von  einer  Sehaar  begleitet,  ein 
grosses  Gefolge  habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Fürsten. 

STTIIIJFH  Adv.  reihenweise, 

WTQI'F^I'T  D.  Bez.  der  drei  ersten  Lebensstadien 
eines  A  r j  a ,  weil  er  in  diesen  im  Verein  mit  An- 
dern leht. 

^üft  f.  s.  u.  5Tnn. 

^tnt^fl  Adj.  zu  einer  Reihe  gebildet,  eine  ge- 
schlossene  Reihe  bildend,  ununterbrochen  Heh. 
Par.  1,22. 

5|'int^»^  m.  das  Bilden  einer  geschlossenen 
Reihe. 

^IltH'fT  Adj.  PI.  eine  geschlossene  Reihe  bildend 
Heuäuri  1,631,9. 

^n?J  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  =  STHIISR. 

5t?lT  Nom.  ag.  der  sich  an  Jmd  lehnt,  auf  Jmd 
stützt,  sich  in  Jmds  (Gen.)  Schutz  begiebt  MBu.  5, 
134,20,  T.  I.  MBB.  ed.  Vardh.  besser  äaiWcTf  • 

^TH'T  m.  Auszeichnung,  Vorrang  Maitr.  S.  4,7,6. 

^^  (?)  n.  Name  eines  SAman.  Vgl.  SPtfT  4)  e). 

51<7fl  1)  Adj.  a)  schöner.  —  b)  besser,  vorzüg- 
lieber.  —  c)  angesehener,  vornehmer.  '^J^\^^^'[^ 
zu  einem  Fürsten  gesagt  324,1.  —  d)  vorzüglich, 
ausgezeichnet.    5P7FI    (gewöhnlich    ^TTfl    ohne 


Rucksicht  auf  das  Subjeot,  —  ^  (auch  mit  Wie- 
derbolnng  von  ^T'-")  vorzüglich,  nicht  [vorzüglich), 
so  V.  a.  besser  —  als  78,1 1.  —  e)  Jmd  (Gen.)  hold, 
gewogen.  —  f)  Heil  — ,  Glück  bringend.  —  2)  m.  a) 
der  Ste  Muhürta.  —  b)  der  .Ite  Monat.  , —  e)  *N. 
pr.  eines  Arbant  der  Gaina.  —  3)  f.  ^ftflRT  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
Terminalia  Chebula  oder  eitrina,  Clypea  hernan- 
difolia,  ScindapsMs  officinalis,  =  71^,  <b|^<M\^l 
und  T5nT5"  Rabin.  4,80.  6,4.  121.  11,222.  12, 
45.  Bhätapr.  1,174.4,27.  —  b)  N.  pr.  einer  Gott- 
heit des  Bodhi-Baumes.  —  4)  n.  a)das  Bessere; 
eine  bessere  Lage,  ein  grösseres  Glück,  —  Ansehen. 

—  6)  das  Gute,  bonum;  Glück,  Wohlfahrt,  Beil,  — 

r 
c)  *Iiriösung.  —  d)*~  ^rf.  —  e)  Name  eines  S4- 

man  Arsu.  Bh. 

^M'.^fl  Adj.  dessen  Abseheri  auf  Vorrang  ge- 
richtet ist, 

^MH  1.  Glück,  Beil.  UäuGger  am  Ende  eines 
Comp.  . 

^qF^  in  g^HF^. 

SPT^öfJT  Adj.  (f.  S)  1)  besser  — ,  ansehnlicher 
machend.  —  2)  Glück  — ,  Beil  bringend,  heilsam, 
Compar.  WT^^f??". 

W^Ffi^'^  n.  Titel  eines  Commentars. 

^»TF'fiFr  Adj.  (f.  SJT)  nach  Glück  verlangend, 
dem  es  um  seine  Wohlfahrt  zu  thun  ist.  Nom.  ab- 
str.  °rlT  f.  das  Verlangen  Jmds  Glück  zu  schaffen, 

—  Jmd  glücklich  zu  machen. 
^Ef^^H  Adj.  =  W(^^  2). 
SfMt-F)  n.  eine  höhere  Stellung, 

*'WJm  ■»•  N.  pr.  einer  Arbant  der  Gaina. 
W>JpRirff^Adj.  =  ^qf^JR  M.  4,91. 
5TqFTT  Adj.  vorzüglich, 

^Kf ^q  =  ^qr^iq  181,10. 

^^  (büulig  dreisilbig  zu  sprechen)  1)  Adj.  (f. 
ä^T  a)  der  schönste,  —  von  oder  unter  (Gen.).  —  6) 
der  vorzüglichste,  beste,  höchste,  erste,  —  von  oder 
unter  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend), 
obenan  stehend  in  Bezug  auf  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangehend),  n.  das  Beste,  so  r.  a.  Bauptsache. 

—  c)  besser,  vorzüglicher,  angesehener,  —  als  (Abi. 
oder  Gen.).  —  d)  am  meisten  Glück  oder  Beil  brin- 
gend. —  2)  ♦m.  a)  Fürst,  König.  —  b]  ein  Brah- 
mane.  —  c)  Bein.  Kubera's.  —  d]  N.  pr.  eines 
Fürston.  —  3)  *  f.  J^I  a)  Ilibiscus  mutabilis.  Rich- 
tig ^TT'ft"-  —  f>)  «'"«  <*«'"  Ingwer  ähnliche  Wur- 
zel —  4)  *n.  Kuhmilch. 

^^in^a. 
*^W=fiI^  ">•  Tectona  grandis. 
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liiWH^  ^•'j-  f-  ^^'  '**''  alle''iehönste,aUerbttle 
u.  ..  w.  Auch  H^WW- 

5f^H7  Aflj-  bester,  vorzüglicher. 

^yr\^  Adr.  in  der  Weite,  datt  der  {die,  dat) 
Bette  vorangehl. 

y^^HT  f-  uad  5TW^  °-  rorrOHj,  erHe  SreHe, 
Vortte(flichkeil. 
*WWTFT  n>-  N.  pr.  eiu6»  Fürsleo. 

^^HRT  Adj.der  beile,oorzügliehtle  MnJ«r(GeD.)- 

^  W'T^  ™-  *''"  vorziiglichsle  Opfer. 

iflr^TII^  n.  da.t  6ef<e  :ur  Hrkenntnist  führende 
Vehikel  VAonAiKii.  30,7. 

5f^cjTlfI  Adj.  der  machtvollste,  herrlichtle. 

h\^ci\xl  Adj.  Uberam  beredt. 
*5IW5rFfJ  n.  «n  6e»J.  Ger«ü*e. 

IMW^IIM^  Adj.  am  sehönilen—,  vorzüglich 
glänzend. 

V4WHHH  D.  da«  vorzu^IieAjfe  Sinian. 

^^^^  in.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

WS^^  Adj.  (Nomin.  n.  o^TR)  dem  Betten  zu- 
kommend, —  gehörend  Tisoji-Ba.  7,8,2. 
*5rSW  "•  <"«   Frucht  der   Gareinia  Cambogia 
RUan.  6,t26. 
*^WI^H  m.dai Lebentsladium  detHauthalters. 

^f^^  in  mj;°- 

5lT^*l  1)  m.  a)  »•»»  itfonn  von  Ansehen.  —  b] 
dat  Haupt  einer  Innung,  —  einer  Zunft,  Gildtmei- 
tter.  —  2)  f.  °jft  f.  lu  1)  6)  Ind.  Sl.  15,290.  fg. 

ST^TR  Band  iu  qSI'^M- 

5J^  n.  Vorrang,  die  ertte  Stelle,  —  unter  (Gen. 
odpr  im  Comp.  Torangeheod). 

WSIrV^  (!)  Adj.  der  beste  unter  (Gen.). 


WrTR 


kf\r\^ 


^         -V    '^3 


1 .  5Tnn  « )  Adj.  (f.  !gT)  '0*»»,  claudut,  —  2)  m.  ^tlt 
(metiiscb)  und  f.  m  dat  SOtte  (Htte)  Mondhaut 
Baiüu.  3,8,25. 

2.*^Hn  1)  Adj.  dretted,  cooked,  matured.  —  2)  f. 
gl  rice-gruel.  -  Richtig  WTUI,  STIHII. 

5IHn4illl=fini  m.  N.  pr.  eines  Maune.s. 
♦Snni^lTCr^  m.  desgl. 

^üim^flrl  N.  pr.  einer  SUdt.  °^  m.  IM.  die 
Bewohner  dieter  Stadt. 

^rftn  (* ni.)  f.  und  ^inft  f.  1  j  Hinterbacke,  Keule, 

r 
Hüfte.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (.  ?.  —  2)  Schen- 
ket der  Vodi,  —  eine»  Viereckt  Bauuu.  1,15,2*. 
CoLBA«.  1,35.  56.  —  3)  *  H'ej,  Pfad.  —  i)  ^lUJ^  N. 
pr.  eines  Flut«es. 

5nill|t+iHIr^  n.  ScAente/tnocAen. 

^fm^l  f.  =  ^ifui  1). 

WTTniria  AüT.  aus  dem  Schinken. 


Srrnnydir^^  Adj.  in  den  Sintem  ttottend. 
*WlftntjKfI  n.  und  *°öfi  n.  Hüfte  RIgan.  18,<5. 

5JTroi'7tT  Adj.  Jiar*e  Hinterbacken  habend. 
Compar.  ^^T^  Mait«.  S.  3,2.9  (29,U). 

Wlftl^U  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine 
Nachkommen. 

WMWS(  n.  1}  Gürtel.  —  2)  Vegengurt. 

CS, 

witiit^i  f.  =  ^m  1). 

»^lUn'Ti^  n.  Büfte. 

^nft?r5I  n.  Gürtel. 

5TIl]?J  ni-  ^'-  pr-  eines  Mannes.  PI.  teine  Nach- 
kommen. 

g[Tr?  fehlerhafte  Schreibari  für  WTfl- 

^tlFTf  (mit  Acc.)  und  Wr{J  {mit  Gen.)  1)  Nora, 
ag.  hörend,  Hörer,  Zuhörer.  Auch  als  Fut.  —  2) 
m.  M.  pr.  eines  Jaksba. 

5TIrl°U  1)  Adj.  zu  hören,  aat  gehört  werden 
kann  oder  muss,  hörbar,  hörenswerth,  dem  man 
zuhören  muis,  über  den  man  hören  muts.  —  2)  n. 
impers.  zu  hören,  der  Augenblick  zum  Hören. 
STIH"=Ü  ^fTPT  =IT  TTT  auf  wen  toll  ich  hören? 

^Ir?5grTT7T  fehlerhaft  für  W°- 
*^IrW  n.  1)  Ohr.  —  2)  schlechte  Schreibart  für 

^  in  H^llrl  und  ^IHTlTrl. 

^        o       o  o^ 

5TTrIi  ITH  Adj.  Geftör  tchenkend. 

"§151  n-  ')  Ohr.  —  2)  GeAör. 

5Tr5ir^rT  Adj.  durch  dat  Gehör  geschichtet,  — 
getammelt. 

5Tr5I1I  Adj.  dureh't  Ohr  wahrnehmend.  Nom. 
abstr.  °rTT  f-  GeAör. 

STT'fHfl  Adv.  am  Ohre. 

WrarlT  f.  Nom.  abstr.  zu  5TI31  OAr. 

5n^^T  Adj.  GeAör  verleihend  Apast.  ^k.  17,5. 

^}^H•m^^Aäj.aut  Ohren  und  Augen  bestehend. 

^MHlrT  m.  Werr  des  Gehört.  Als  eine  teiJ. 
Form  Ic^ara's  (aSii.  zu  Bäuab.  4,4,18. 

WIsR^cff  f.  der  Bereich  det  Gehört.  °^\^ 
3TfT-rn  zu  Jmds  (Gen.)  OAren  kommen. 

STI'f^^^I  f.  Hörensagen  290,18. 

^  3 

■  5TT^^T  Adj.  dat  Gehör  tchützend. 

^MMTT^  f.  Ohrläppchen. 

5II^tTJ  m.  dass. 

5ri'^«T  Adj.  mit  dem  Ohre  einzutchlürfen,  ho- 
renswerth  Mecu.  13.  Katuäs.  19,10. 

•^  3 

WraHFT  f.  Bez.  6e»fimmJer  ßac*»Jeine. 
5TI'5m  Adj.  im  GeAör  fretteAend,  dessen  Wesen 

das  G.  ist. 

~.  r  .f 

JMIslMI'l  ni.  rfer  Bereich  des  Gehörs.  °T(  JJ^  zu 

Jmds  (Gen.)  Ohren  kommen. 


^^V5f^^  a.  Ohrwurxel. 

CS 

^rsT^H  Adj.  mif  GeAör  begabt. 

^R^TflH  n.  =  WrSFTpf  Spr.  1060,  r.  1. 

5Tl3HlT^  Adj.  zu  hören  geneigt,  willig. 

5Tl^SMIrti^  m.  Höhlung  der  Ohrmuschel  Ri- 
ss      o 

BAT.  1,24. 

•^  r.v  r 

Wl^TFrlrSfR  Adj.  in's  Ohr  dringend  Bbag.  P.  4, 
29,4  7. 

Wr^TTST'T  Adj.  ein  gutes  Gehör  habend. 

^T'f^t^  Adj.  taub. 

W^nri  Adj.  dass.  Kacsu.  Dp.  3,3. 

STITSTT  1)  Adj.  studirt,  gelehrt  (in  der  heiligen 
Ueberlieferung);  m.  ein  mit  der  heiligen  Lehre  ver- 
trauter Brahmane.  m^T^TWi  ein  schriftgelehr- 
ter Minister.  —  2)  m.  ein  Brahmane  auf  der  drit- 
ten Stufe,  der  zicischen  dem  BrAhmana  und 
Anükdna  e(eA{,  Hbhäori  1,26,3.  15. 
♦^if^RrTT  f.  und  %f5rfra"n.  Nom.  abstr.  zu  WI- 

f^mi). 

5TTT=n7HTrr  Adv.  mit  5fi5"  schriftgelehrten  Brah- 
manen  schenken. 

WlfSRFii'T  n-  GeAörorjan. 
*Wi^  (0  10.  N.  pr.  eines  Dieners  des  Sonnen- 
gottes. 

"^mr^  a.  guter  Ruf,  Berühmtheit.  Instr.  PI. 
rüAmiicA. 

WfTITrT  ■>■  Name  von  Säman  Absb.  Bb. 

^Irl  1)  Adj.  (f.  ^  und  gj!)  a)  zum  Ohr  in  Be- 
ziehung ttehend.  —  b)  in  den  Worten  liegend,  in 
Worten  vernommen  Kätjapb.  10,7.  8.  S^TTT  f-  ein 
autdrückliehet  Gleichnist;  Gegensatz  ^T^t  Kä- 
tjapb. 10,1.  —  c)  zur  heiligen  Ueberlieferung  — , 
zum  Vcda  in  Beziehung  stehend,  daselbst  vorge- 
schrieben, damit  übereinstimmend,  darauf  beru- 
hend. sl'-H'l  n.  die  durch  dal  \edi-Studium  er- 
folgte  tweite  Geburt  eines  Brahmanen.  Subst.  ein 
auf  dem  Veda-5(udium  6eruAender  Makel  Ha- 
BIV.6997  (in  ähnlichen  Verbindungen  andere  Texte 
^I^).  —  2)  n.  Name  von  Siman  Arsu.  Bb. 

5TIfI?JT^  ra.  Patron,  des  Devabhiga. 

^'  _____  A 

5Tlrl=t)'(1  n.  Name  von  SAman  Absu.  Bb. 
irirl^fH^^ft-TIT  f.,  5TIrT1^f?T  f.,  SnfPTT^- 

HT'siraci^^nT  f.  (BuBSELL,T.),  wifi'Tg^^^wJT 

m.  (Opp.  Cat.  1),  WlfT^ri^iTT  f.  (ebend.),  ^IBW^UT 

m.  (BuBNBLL.T.),  §IrI5rW  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  %f- 

fT^TFirarfr  n.  THel. 

WIFITPr  m-  GeAör  fic  14,69. 

irifT'^^IHT  f.  Titel  eine»  Werke»  Opp.  Cat.  1. 
-.        r  A 

^Trl^ni  n.  Name  eines  SAman  Absb.  Bb. 

WIF?^  1)  ">•  Patron,  des  DerabhAga.  —  2)  n. 


Name  verscbiedener  Sä  man  Ärsb.  Br. 

STIRW^T  m.  Patron,  de»  Qi; upila. 

^FrffT'Tn.  ein  auf  der  Qruli  beruhendes  Sülra. 
of^fU  m.  und  °ö?JTIs?J[  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

^TrFqir75ffJTt^^IH  f-  (Conj.  für  =fqT^in^°) 
Titel  eines  Werkes. 

5rifT^TR  Titel  eines  Parifishlba  des  SV. 

WFBTÜiTMä  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*5riTrT  m.  Patron. 
*^rft?T  AdJ.  von  q'lffT. 

STTW  1)  Adj.  (f.  3)  zum  Ohr  in  Beziehung  ste- 
hend. —  2)  *n.  a)  Ohr.  —  b)  eine  Menge  von  Ohren. 
—  c]  Nom.  abslr.  zu  ^if^TT  1). 
*%lf5f<7^  n.  Nom.  abstr.  von  STfl^ET  !)• 

STTRrT  ni-  P'-  Patron,  vom  Sg.  ^\^r^■ 

STWfT  m.  Patron,  von  5TTrI- 

^m?;  Indecl.  ein  Opferausruf. 

ftlW  »■  Name  von  Sä  man.  Richtig  WT^. 

t(]Vg  Adj.  folgsam. 

5TI^tlT^n.Name  vonSÄman.RichtigWT^^^. 

5Tl^^  n.  Name  eines  Sä  man.  Eber  imyJM. 

ii.tll«§  ^)  ni-  «'"  *«»'•  *<"«"»  K*B»ii*  1,3  (5TI^ 
gedr.).  —  2)  *n.  Lotusblülhe. 

^tT  hier  und  da  fälschlicb  für  ^f  QI- 

^l^m  Adj.  (f.  Sfl)  schlüpfrig,  glatt,  weich  (auch 
von  Personen),  zart  (auch  von  Reden,  von  der 
Stimme  u.  s.  w.).  STfUIR  Adv.,  ^HIFT^  Compar. 

SlfUTSR  1)  Adj.  (f.  ^^mliT)  dass.  —  2)  *d.  Be- 
telnuss  KÄGAN.  11,242. 

^nirlT  f.  Glätte  Comm.  zu  NjijiM.  4,1,22.  Vgl. 
^C'  u.  gTHST^m  >achtr.  5. 
*^?tn3r^  m.  Bauhinia  tomentosa  RisiN.9,39. 

^^tn*!  n.  das  Schliipfrigmachen,  Glätten. 

W^^^,  °^Tt^  schlüpfrig  — ,  weich  machen,  glät- 
ten, poliren.  —  Mit  flR^  dass. 

^Hrr  Adv.  mit  SfilJ"  dass.  Apast.  ^r.  15,3,15. 
Comm.  zu  13,17,9.  NIlak.  zu  MBh.  3,192,1  <. 

ST^nit^lI  n.  1)  das  Glätten  Comm.  zu  Njajam. 
10,1,22.-2)  Mittel  zum  PoKren  ApMT.gR.15,3,15. 

5Tq  in  3c|^?T. 
*W^,  W^  (ITr^). 
*W^,  W^Th  CTTtT^). 

^3  =  5T?T  locker  — ,  los  werden,  nachgeben. 
Nur  Partie.  Wlf{-  —  Caus.  ^Smf??  locker  machen, 
löten,  erschlaffen.  —  Mit  3EII  (giST^f^)  locker  — ,  los 
toerden.  —  Mil^(0^5iqH,  °WJt{  und  oSrf2IfT) 
dass. 

W(  Adv.  locker,  lose,  schlaff  {30i,2i.  Spr.  7795), 
nicht  fest  sitzend,  schwach  (in  übertragener  Bed.). 
W(°  Adv.  Nom.  abstr.  og-  n.  Schlaffheit. 
VI.  Theil. 


Sr5IT5F?r  Adj.  mit  einem  losen  Steine  überdeckt 
(Brunnen). 

STSHTTU  Adj.  mit  schwachen  Gelenken.  Nom. 
abslr.  °crT  f. 

Wn^  Adj.  schloffgliederig.  Nom.  abstr.  °rll  f- 

W^II^^  Adj.  geringe  Rücksicht  nehmend  auf 
(Loc). 

WEfTT,  °^U  locker  — ,  lose  werden. 

m^  Adv.  mit  ^"^  schlaff  machen  (Qi?.  12,31), 
erschlaffen  (Irans.);  vermindern. 

S|yi<UR   Adj.   geringe   Bemühung    verrathend, 

schwach  widerstrebend  Spr.  4299. 

*5T'ISnH  m.  N.  pr.  eines  Arhant. 

-sr 

ST^tn  Adj.  lahm.  Angeblich  auch  =  ^^tllT 

* WI?niTITT=fI  Adj.  eine  schwache  Last  tragend 


*Wfff  tn^fi  Adj.  dass.  und  =  5r?tnqy^  %  ^I. 

*WI!3,  ^üsrirT  (S?Jl%I). 

^ra,  ^lEfrf  (metrisch  auch  Act.)  1)  sich  zu  Jmd 
versehen,  Zuversicht  zu  Jmd  (Dat.)  haben  222,3t. 
33.  —  2)  mit  Zuversicht  reden,  grosssprechen, 
prahlen  mit  (Karaka  1,29),  stolz  sein  auf  (Instr. 
oder  Loc).  ^\ü^  Wm^TH:  ^f^IrT  er  soll  beim 
Baden  nicht  mit  Sunststücken  prahlen  Apast.  1,2, 
30.  fiAUDu.  1,3,39.  —  3)  Jmd  (Dat.)  etwas  Angeneh- 
mes sagen,  schmeicheln  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I. 
49,18.  BuATT.  —  4)  rühmen,  preisen;  mit  Acc.  — 
Caus.  SlIfciTr??  1)  Jmd  zureden,  zu  beruhigen  — , 
zu  trösten  suchen.  —  2)  rühmen,  preisen.  —  Mit 


'3^  in  3^Wnn-  —  Mit  ^  grosssprechen,  prah- 
len mit  (Instr.). 

s 

in^FT  1)  Adj.  grosstpreehend,  prahlend.  —  2) 
n.  oder  f.^T  (adj.  Comp.  f.  5(1)  das  Rühmen,  Preisen. 

^m*rnT  Adj.  zu  rühmen,  zu  preisen,  rühmlich, 
rühmenswerlh,  ehrenwe'rth.  Compar.  °^'i",  Nom. 
abstr.  °rTT  f- 

^im  f.  i)  Grosssprecherei,  Prahlerei.  —  2)  Jas 
Rühmen,  Preisen.  —  3)  Ruhm,  Preis.  —  4)  *das 
zu  Diensten  Sein,  Huldigen.  —  5)  *  Verlangen, 
Wunsch. 

^IlEpTAdj.  1)  prahlend  mit,  eingebildet  auf  {im 
Comp,  vorangebend).  —  2)  hochmüthig,  stolz.  — 
3)  in  gutem  Rufe  stehend,  berühmt,  gepriesen  we- 
gen (im  Comp,  vorangehend)  Qi?.  18,1 6.  —  4)  rüh- 
mend, preisend. 

WTlyy  Adj.  im  höchsten  Ansehen  stehend,  über- 
aus ehrwürdig. 

m\m  Adj.  =  m^^^.  °^  Adv.,  °rf^  Compar. 
(185,24),  OfTR  Soperl.,  "rIT  f.  Nom.  abstr. 
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fW  =  1.  fST  in  V(mH- 
*raj  i)  Adj.  =  CI^gi5f.  -  2)  m.  =  ftr^.  -  3) 
m.  n.  =  sqifrT'Sf. 

f^^  1)  fk'Smrl,  °^  a]  'ioh  anhängen,  sieh  hal- 
ten — ,  sich  klammern  an  (Loc,  ausnahmsweise 
Acc).  —  6)  umfangen,  umarmen  Gadt.  9,30.  —  c) 
sich  zusammenfügen.  ■ —  d)  verschmelzen,  zusam- 
menfliessen. —  e)  zusammenfügen.  —  /)  Med.  noth- 
wendig  folgen,  —sich  ergeben  Qkmk.  zu  Bädar.  4,1,5. 

—  2)  *^H  ^1%.  —  3)  fWW  a)  hängend,  haftend, 

klebend  an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend  Gadt. 

1,38);  an  der  Person  haftend  (so  v.  a.  nicht  auf  An- 

r 
dere  übergehend).  H=1r1!  überall  anliegend  (Panzer). 

—  6)  zusammengefügt,  aneinander  geschlossen,  ver- 
bunden,versclUungen.—c)umfasst—, umfangen  hal- 
tend; mit  Acc.  —  d)  umfassl,  umschlungen  290,8. 
Kann  oft  auch  J^TST^  sein.  —  e)  (in  der  Bedeu- 
tung zusammenfliessend)  doppelsinnig.  —  Caus.^- 
^TfT^  1)  zusammenfügen,  schliessen.  WT^^  ver- 
bunden mit  (lD8tr.).  —  2)  *  umfassen,  umfangen. — 
Desid.  T^m^TrT  (Conj.)  sich  anzuklammern  suchen 
AV.  20,134,6.  —  Mit  511  1)  hängen  bleiben,  kleben 
an  (Loc,  SHTSHW^  TS.),  sich  klammern  an  (Acc). 

—  2)  dicht  herantreten  an  (Acc.)  Abg.  6,12.  —  3) 
umfangen,   in  seine  Arme  schliessen.  ^IIWSTtT 
Buag.  P.  —  4)  in  Berührung  kommen  (iif.  18,3  5. 

—  b)  errathen,  herausbringen  Naish.  3,69.  —  6) 
ä^TTWW  o)  hängen  geblieben,  klebend  an  (Loc.  ^at. 
Br.  4,l,t,26),  geklammert—,  hängend  an  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend  fc- 18,6).  —  6)  umfangen 
haltend,  mit  Acc.  Nomin.  auch  statt  des  Verbi  finiti; 
desgleichen  ä3IUM^=ll1.  —  c)  umfangen, umschlun- 
gen. —  Caus.  1)  befestigen,  aufkleben  auf  {Loc).  — 
2)  umfangen,  umschliessen.  —  Mit  3m  IJMW^an- 
gen  Naish.  7,7.  —  2)  J'-1IHM^  angepackt  habend, 
mit  Acc.  —  Mit  ^m  1)  sich  klammern  an  (Acc). 

—  2)  umfangen,  umarmen.  HHIHM^  umfangen. 

—  Caus.  verbinden,  vereinigen  TS.  —  Mit  3^7  1) 
sich  anschmiegen,  dicht  herantreten,  —an  (Acc). — 
2)yMlJHÖ'  a)  haftend  an  (Loc.)Maitr.S.3,8,5.  —  6) 
dicht  herangetreten  an  (HHIMT) ,  in  unmittelbarer 
Berührung  stehend.  Auch  *n.impers.  —  c]  hinzuge- 
kommen zu  (Loc).  —  Caus.  1)  näher  bringen,  dicht 
heranfahren  (einen  Wagen).  —  2)  in  Verbindung 
bringen  mit  (H^)  Comm.  zu  Apast.  Qr.  7,20,1.  — 
Mit  PT  Caus.  befestigen  an,  aufkleben  Apast.  Qr. 
8,6,12.  —  Mit  1^  1)  sich  lösen.  —  2)  awicinander 
gehen,  sich  trennen.  —  3)  vor6et/'aHen290,<.  —  4) 
trennen,  entfernen  von  (Abi.).  —  ä)Tmw^  a)  ge- 
löst. —  6)  getrennt.  Compar.  weit  auseinander  ste- 

36 
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h$nd.  —  c)  der  sich  üon  stiner  Partei  getrennt  hat. 

—  <*)  ditlocirt,  verrenkt  (Glieder).  —  Caus.  1)  tren- 
nen, —  von  (Abi.}.  —  2)  trennen  von,  so  T.  s.  brin- 
gen um  (Io«tr.).  —  3)  j^Üf^lH  a]  getrennt,  aus- 
einander gerissen,  —  geflossen.  —  6)  abgetrennt. 

—  c)  zerrissen.  —  Hit  5n=T  in  *W^^^■  —  Mit 
fPT  1)  'ich  kleben  — ,  sich  anheften  an  (Acc. 
Bti'DU.  2, 11,26),  sich  anschmiegen,  Jmd  nahe 
rücken.  —  2)  umfangen,  umarmen.  —  3)  in  un- 
mittelbare Beziehung  bringen  mit  (Instr.).  —  4) 
HTH^  o]  angeschmiegt,  fest  anliegend,  sich  unmit- 
telbar berührend,  verbunden,  vereinigt,  zusammert- 
hängend,  verbunden  mit  M'^,  blosser  Instr.,  Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  f^Nssl  I  ic(rlI5I'7T 
so  T.  a.  ein  tcenig  Hoffnung  tu  leben  schöpfend.  — 
6)  verschwommen,  in  einandei  fliessend,  so  dass 
die  einzelnen  Theile  nicht  mehr  hervortreten.  — 
Caus.  1)  zusammenhängen  (Irans.),  vereinigen,  zu- 
sammenbringen, zusammenlegen  (THIlt  Apisr.  2, 
12,13),  in  Berührung  bringen  mit  (lostr.,  Loc). 
Hfell&4H  vereinigt,  verbunden.  —  2)  übertragen  auf 
(Loc).  —  3)  an  »jeA  heranziehen.  —  Mit  5ITMHH 
sich  anschmiegen  {^^m'!^TPf].-Cans.  fest  verbin- 
den Maitb.  S.  2,4,6  (43,»  8%  —  Mil  3MHM,  3^H- 
TST?  vsriund«n,  zusammenhängend. 

*TWm  f.  Umarmung. 

IWÖM(Mi^rl3l'^4l  o.  ein  best.  Metapher:  eine 
fortlaufende  Kette  von  Doppelsinnigkeiten  Comn). 
zo  fig.  17,61. 

Hrt^SlH'*  "•  Doppelsinnigkeit  als  Metapher 
252,22. 

iiN^'MrH'H  n.  das  Zusammenkleben  der  Augen- 
lider. 

IM^lTlH  m.  in  der  Rhetorik  eine  durch  doppel- 
sinnige Worte  an  den  Tag  gelegte  Erklärung,  dass 
man  mil  Etwas  nicht  einverstanden  sei.  Beispiel 
Spr.  537. 

\m['a  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhruva. 

TBT^TTWi'  f-  ein  doppelsinniger  Ausdruck. 

*mIm^  n.  Elephantiasis  KtR«Ei  6,17. 
*WV^^(^  m.  der  Mangobaum. 
*JlfVT^V^  m.  Putranjiva  Roxburghii. 

iTTTT^R  Adj.  mit  der  Elephantiasis  behaftet. 

m^  Adj.  in  ^renn. 

W^  1)  in.  a)  das  Heften,  Hieben  an  (Loc).  — 
6)  r«re<nii;uni;,  Ver5«ndMnj,  iasbes.  geschlechtliche 
Vereinigung.  —  c)  Vmarmung.  —  d)  das  Zusam- 
menkleben der  Wörter  als  rhetorische  Figar,  so  v. 
a.  e<na  wohlklingende  Verbindung  von  WorJen  Vi- 
■4KA  3,1,10.  KÄTjAPk.  9,10.  —  e)  in  der  Rhetorik 


f^  —  WM 


eine  durch  Verbindung  von  Gegensätzen  pikante 
paradoxe  Situation  Vämak*  3,2,4.  Beispiel  Spr. 
2937.  —  f)  Doppelsinnigkeit,  Zweideutigkeit  V»- 
Mint.  4,3,7.  KItjapr.  10,10.  —  g)  Augment  (in 
grammatischer  Bed.).  —  2)  f.  5JT  Vmarmung. 

'S[^^  Adj.  ankleben  machend,  Zusammenhang 
herstellend. 

fcjy^TcI  m.  ein  sich  auf  Doppelsinnigkeilen  ver- 
stehender Dichter.  Als  f.  Naisu.  3,69. 

^qm  in  S^-W^TTIF  und  »^J^W^HI. 

WTqin5T(T7^^°. 

^         r         . 

]3TTT5Ff?WI^m.  Titel  eines  Werkes  Bornbli,T. 
^bjllrt)  f-  eine  doppelsinnige  Rede  Ind.  St.  IS, 
295.  327. 
^EfFFTI  f-  ein  Gleichniss  mit  Doppelsinnigkeiten 

248,30. 

*§aT^  m.  =  W^^- 

*^H*6l^<*  Spucknapf. 

♦^cHJIcfH  m.  eine  vom  Phlegma  herrührende  An- 
Schwellung  im  Vnterleibe. 
*'W^^^J^  f.  1)  Pandanus  odoratissimus.  —  2) 
arabischer  Jasmin. 

*W^^  1)  Adj.  Schleim  vertreibend.  —  2)  f.  ^J 
eine  Art  Jasmin. 

*W'Hyi  f-  1)  arabischer  Jasmin.  —  2)  Cardio- 
spermum  Halicaeabum.  —  3)  Ingwer,  schwarzer 
und  langer  Pfeffer. 

#|<iHs<^(  u).  ein  vom  Phlegma  herrührendes  Fie- 
ber. °PTsT*I  n.  Titel  eines  Werkes  Bcbnrll,  T. 

^Gimi  1)  Adj.  a)  klebrig,  schleimig.  —  b)  Schleim 
bewirkend  Karaka1,7.  —  2)*t.m eirie  best.Pflanze. 

^SIR  1)  ra.  o)  klebriger  Stoff,  Schleim.  —  6)  in 
der  Medicin  einer  der  Grundstoffe  des  menschli- 
chen Leibes,  Phlegma.  —  2)  n.  a)  Band,  Nestel.  — 
6)  Leim  und  dgl.  Apast.  —  e)  die  Frucht  der  Cor- 
dia  lalifolia  (nach  dem  Comm.)  Visbnos.  S4,I9. 

W^FItT  n.  eine  best.  Krankheit  Bhätapk.  4,59. 

^'HmnicJi^  m.  ein  dem  Phlegma  und  der  Galle 
zugeschriebenes  Fieber. 

W^*T  m.  Lunge.  Du.  Kabaka  1,7. 

W^T^  1)  Adj.  (f.  gl)  schleimig,  phlegmatisch, 
•jrm  f.  Sehleimfluss.  —  2)  *m.  eine  best.  Pflanze. 

^-H-Mrl  Adj.  mit  Bändern  versehen  (Wagen). 

W^R5ITO  m.  eine  best.  Krankheit. 
*W^  m.  Cordia  lalifolia. 

W^^  Adj.  (f.  qi)  den  Schleim  vertreibend 
Spr.  7741. 

WR\  f.  =  ^OH^l)  a)  Schleim  Pankar.  1,3,33. 

*S'^lr!  m.  Cordia  lalifolia. 
■^  r 

^RTFRi  m.  und  f.  (^)  dass.   m.  anch  Bez.  der 


Frucht  RÄSAN.  ll,20S. 

Sr^lrl^!T'7  Adj.  aus  dem  Bolze  der  Cordia  Ja- 
tifolia  gemacht. 

5r^Tr?^  Adj.  (f.  3^1)  verschleimt  HÄsj.  27,11. 
*W!:qiKqT  f.  H.  an.  3, '.27  fehlerhaft  für  W^TWT: 
vgl.  Zach.  Beilr.  88. 

*Wf:qifRi  ni.  =  t^JTTfl^.  Vgl.  *g?ro.     • 

W^in^Tff  f.,  ^OTIHR  m.  und  ^sxtm^l^  m. 
Bez.  verschiedener  Krankheiten. 

iifSqspf  Adj.  fehlerhilft  für  wf^^^fi. 

^^i^^Aäj.[(.\und^\\)zumSchleim{Phlegma] 
in  Beziehung  stehend,  ihn  [es)  erregend  oder  be- 
sänftigend, schleimig,  phlegmatisch. 

*  iti^,  WFTH  mm,  m^,  ^wk)-  wwi  ^-^es. 

WIöR  m.  1)  Ruf,  Schall,  Geräusch.  —  2)  Ruf, 

Nachrede.  —  3)  Strophe,  spater  insbes.  die  Anu- 

shlubh-SiropAe,  der  epische  (^\oka.  —  4)  Name 

eines   Säman.   ^TsTFTB:   ^l^l^ijl^TH  ^J^lf^ 

Arsu.  Er. 

*Wl**l7  m.  ein  Verfasser  von  Qloka. 
•^  ^    r 

Wl^öffjrHfHmt)  m.   Titel  eines  Werke»   Bca- 

NKI.I,,T. 

WI^i^fT  Adj.  Geräusch  machend,  laut  rufend. 

<■  -\ 

STI^ffTflrlR  m-  <*«»■  «n  Cloka  sprechende  Gan- 
tama. 

M^^ni  m.  der  einzelne  Vers  eines  ^loka, 
5«o/;en  S.  S.  S.  255,1  o. 

^I^T^q  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

^TSfi^  n.  Nom.  abstr.  zo  W^  3). 

Wl^Sqönilsm  f.  Tltel  Opp.  Cat.  1. 

M^Sri  Adj.  (f. SIT)  in  gioka  verfassl  R.  1,2,38. 

^T^^  Adj.  im  Schall  [Ruf)" erscheinend  Ait.  Ar. 
386,1  /.. 

W°fm,  °mrT  schallen  machen  VS.  —  Mit  3^  in 
Versen  besingen,  preisen  MAaÄviBii.  128,15.  Da- 
majantU.  2.  Comm.  zu  fig.  14,54.  —  Mit  ^^  dass. 

^I=fm^  Adj.  etwa  den  Sehall  (in  Maasse)  span- 
nend. 

i^l°h^ll  T\'-h  n.  ein  metriJcAesVärltika.  °*l^ 
m.  der  Verfasser  von  solchen  V. 

^löRl'PT^'l  "•  eine  theatralische  Darstellung 
unter  Hersagen  von  Qloka  S.  S.  S.  242. 

^fsfi^  Adj.  1 )  geräuschvoll.  —  2)  in  gutem  Rufe 
stehend  (änku.  Br.  17,3. 

J^lchi  Adj.  1)  geräuschvoll.  —  2)  ruhmwürdig. 

Wim,  minifrr  (äma)-  ^iwhifi  in  der  Etymo- 

logie  von  VJjmh 

Wm  Adj.  (f.  #T)  lahm  Apast.  g».  7,12,1.  Wird 
auch  mit  ^^(c^t)  erklärt. 


^TTJJI  n.  Lahmheit.  Nach  dem  Comna.  =  ^TjTT^. 

ig  =  %Wl  ia  WH'^  und  W:W- 

W:^T?r  m-  <'«'■  morgende  Tag.  Loc.  so  v.  a, 
morgen. 

WlSPiT  "1.  ein  am  folgendem  Tage  geschehender 
Einkauf  Latj.  8,4,6. 

^:^PTTrr  ^'J'^-  "<""  folgenden  Tage  an  K»tj,  Qu. 
lS,l,s. 

USJJin  m.  Hundeohr.  Vgl.  ITI^tll- 

WI^TK^FT  Adj.  Bez.  von  Unholden. 


%IShir3*l  Adj.  Hunde  zum  Vergnügen  haltend. 

^«slTTW  "•  Sg.  i^und,  fe'iei  und  Kamel. 

^Jjpn  m.  ein  ÄHdeJ  Bunde. 

-V  r 

Wrnn=fi  Adj.  (*  f.  Z)  »"•'  einem  Rudel  Hunden 

umherziehend. 

'^JITtll'T  Adj.  dass.;  m.  Koppelfiihrer  Karoak. 
20,5. 

W\^  n.  Sg.  Hunde  und  Esel  M.  10,15.  oq% 
m.  Besitzer  von  Hunden  und  Eseln  Buäg.  P.  5, 
26,24. 

mi^  (CoDJ.  für  t-c<i^t^)  m.  ein  best.  Dämon, 
durch  den  Kinder  besessen  werden. 

4y|  H'T  ni.  ein  gewerbmässiger  Spieler. 
*lt^,  ^^  (ITrqsi,  H?). 


*m  wm  (^)-  Vgl.  ira. 


^rJSff  n.  das  Kapitel  über  Hunde. 
*iraüZTFI  n.  Bund  und  kan4äla. 

W^T  f.  ein  Hundeleben  MBa.  13,101,15. 
*y  l^jnl  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  5T^^- 
|T(JJ<|   RäÖan.  7,129. 

■^fsiraRT  f.  ffundeicAwan:  MBu.  5,141,57. 

^slN'i  Adj.  Bunde  züchtend. 
*^srfrcT^T  f.  ein  Bundeleben,  so  T.  a.  Dienst. 
%JsilTW^  m.  Bundezüchter  Visüncs.  B1,15. 

•N 

■^T^,  y^r|  iicA  aufthun  für  (Dat.),  in  die  o/fe- 
nen  Arme  aufnehmen.  Vom  Simplex  nur  !^|^x|.  — 
Caus.  ^^f^lfl  sich  aufthun  machen,  öffnen.  —  Mit 

37  *"^''  aufthun. 

♦■g^P.  S,l,216. 

*'?lfW^  ra-  Tribulus  lanuginosus  Rasan.  4,40. 

■^rf^T  f.  Asteracantha  longifolia  Karaea  6,1. 

■^rWT  m.  ein  best,  auf  dem  Trocknen  lebendes 
Thier. 
*lI^f^rT  n.  Knochen. 


wmu.  —  wr 


^^Tfl  m.  Hundebalg. 
*WXH  m.  Schakal. 

1-  W'T  1)  m.  a)  Hund.  —  6)  *ein  zum  Aufbau  ei- 
nes Hauses  besonders  zugerichteter  Platz.  —  2) 
f-  ^"^1  n)  Hündin.  —  b)  *  Beninkasa  cerifera. 
2.  Wq  in  ^Fifw^,  jfrPfir^  und  qTflffw^- 

IT'T^FT  n.  Sg.  Hund  und  Ichneumon. 

^r^=?  Adj.   Bunde  haltend,  —  führend.   Vgl. 

*irf^!(f  n.  und  *irW^T  f.  eine  Nacht,  in  der  die 
Bunde  heulen  u.  g.  w. 

lR"t  m.  Bundeführer  Maitr.  S.  2,9,5  (124,8). 

W'cTtT  Adj.  f.  ^^fft  als  Beiw.  einer  Klasse 
Ton  Apsaras. 

^tj  m.  Besitzer  von  Bunden. 

Wf^  fehlerhaft  für  If^xl. 

W^tI  m.  =  ^^r^.  Nur  ^^r^Vl  zu  belegen. 

yi-Ci^  1)  m.  eine  best,  verachtete  Menschenklasse 
(Bunde  kochend}',  oil  den  Kandäla  gleichgesetzt. 
-  2)  f.  5IT  und  ^  f.  zu  1). 

^^xf^  n.  Nora,  abslr.  zu  IP^tI  1). 

IT'^TfT  m-  Berr — ,  Be«i<Jer  «on  Bunden  Maitr. 
S.  2,9,5  (124,8). 

Hmi  m.  ein  reissendes  Thier  Apast.  ^r.  9,17,5. 

'WIZ  n.  Bundepfote  (als  Brandmal). 

?rtTT^i)m.=^?iqtii)BAUDH.— 2)f.^=irn:^2). 

ir'71^  m.  =  ■gq^. 

^qES  n.  \)  Hunderuthe.  —  2)  * Hemionitis  cor- 
difolia  RÄSAN.  4,38.  —  Vgl.  ^ IHt*. 

^tfmcfi  m.  Bundefütterer,  Jagdknecht  Kad.  1 10, 
16  (198,14). 
*WJI5T  m.  Ct'(ronen6aum. 

■^CJic^qj  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vrshni. 

^r^TRT  m.  schlechte  Schreibart  für  ^clliyj. 

■^flT^T  und  ^J-T^n  Adj.  Hundefleisch  geniessend. 
*W^'^  m.  Schakal. 

l^^TTsH  1 )  n.  eine  Speise  der  Bunde,  Bez.  des 
Körpers.  —  2)  m.  eine  best.  Bolle. 

^RJ  1)  m.  n.  Erdspalte,  Loch,  Grube.  —  2)  m. 
a)  Hölle  und  auch  eine  best.  Bälle.  —  6}  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  Yasudeva.  —  ß)  eines  Für- 
sten von  Kampanä. 

^S?jq%  m.  wohl  Böllenfürst. 

W^H  löcherig. 

WRr{  1)  Adj.  löcherig  (ein  Boden).  —  2)  f. 
°^TfiT  N.  pr.  eines  Flusses. 

^^T,  °!7TrI  für  eine  Grube  halten. 

WiTH  o-  Bundefleisch. 

■ynta  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 
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3 

^M<^  m.  das  Schteellen. 

W^  ni.  Anschwellung,  Aufgedunsenheil. 

^M^Hrl  Adj.  an  Anschwellungen  leidend  Ka- 
RAKA  6,12. 
*^T'T  n.  das  Schwellen. 

^TlfT  ra.  eine  Art  von  Gespenstern. 
*'^^^J'^  m.  oder  f.  eine  best.  Krankheil. 
*'^^i|  n.  Bundeschaar. 

*irR,  mm  (itt^r,  sfiHSifNH). 

H^  *W^1rl  (51TWR)  Su?R. 

*Wf^  Adj.  (Nomin.  '=>%\l)  wie  ein  Bund  lek- 
kend. 

*^tj1'$l  Adj.  lea«  ein  Hund  auszulecken  vermag 
(von  einem  Brunnen  mit  wenig  Wasser). 

%JcjrI  Adj.  Bunde  besitzend,  —  haltend  Vasi- 

SUTUA  14,11. 

WS?fI  m.  ein  best.  Wurm  AV.  9,4,16,  v.  1.  für 

sr 

5i5rfr. 

^o(|^  m.  Bundehaar  Katbas.  49,19. 
¥t%^I  f.  Bundekoth. 

1.  y^TfT  f.  Bundeleben,  Bez.  des  Dienstes. 

2.  %|c4irt  Adj.  von  Bunden  lebend. 
W(W^  Adj.  dass. 

1.         -s 

*yoy|1T  m.  Jagdleopard. 

-s  r 

*^mT^  Adj.  einen  Bundskopf  habend. 

IIÜTT  1 )  m.  Schwäher,  Schwiegervater.  Du.  und 
PI.  die  Schwiegereltern;  PI.  auch  st.  des  Sg.  —  2) 
*f.  (wohl  ^)  =  ^I^. 

yyiJöff  m.  ein  lieber  oder  armer  Schwäher. 

^S^i  Im  Adj.  (f.  JTF)  jum  Schwäher  in  Beziehung 

stehend. 
r 
-^vit)  m.  ein  Bruder  des  Mannes  oder  der  Frau, 

o 

5cAi»ogier. 

^5T  f.  Schwieger,  Schwiegermutter.  PI.  die 
Schwieger  und  die  übrigen  Frauen  des  Schwähers. 
*^^^5frT  und  ^^^rSWrW  <*<«  Schwiegereltern, 
Mi'i{^^  Schwiegermutter  und  Schwiegertochter 
133,18.   Spr.  7834.    ^^[^f^^l^^^^   m.   Titel 

BURSELL,  T. 

^iSPTFT  n.  fortschreitende  Verbesserung  der  Lage 
u.  9,  w. 

3 

■^•.■^  n.  daj  VericAiefcen  a«/'  morgen. 
1.  HR,  ^fHfrT  (episch  auch  "ITHlr?!,  HfT  St.  ■?!- 
|^|c^  und  Med.)  l)6iajen,  zischen,  sausen,  schnau- 
fen. —  2)  athmen.  ^ffH  athmend,  so  v.  a.  nur 
eien  lebend.  —  3)  seufzen,  aufseufzen.  —  4)  WTHrT 
so  T.  a.  aufgelebt.  —  Caus.  HTRTTrl  schweren 
Athem  machen.  —  HTTHrH  R-  2,84,18  fehlerhaft 
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für  HII^HI-  —  Inteo».  rjülTHrJ^  schnaubend 
Mait«.  S.  4,2,3.  —  Mll  ^^  1)  einaihmen  A«r- 
T»».  0».  12.  —  2)  forltBährend  athmen.  —  Mit 
WJ,  "SffTTH  als  Erklärung  ?oii  ^'^TRTfl-  — 
Hit  5lfH  1)  lierbtaten,  hersausen.  —  2)  zischen, 
pfeifen.  —  3)  »/öAn»n.  —  Mit  ?R  "i  SP^TH-  — 
Blit  m  1;  aufalhmen,  sich  erholen,  sich  beruhigen, 
gutes  Mulhs  teerden,  —  sein.  —  2)  Vertrauen  ha- 
ben tu  (Loc).  —  3)  mW^  (Ki«-  ^u  P-  7,2, 1 1  6) 
uod  *yiyTHrf  erholt,  tu  sich  gekommen,  gutes 
Muthi  gettorden.  —  Caus.  Jmd  zu  Athem  kommen 
— ,  sich  erholen  lassen,  beruhigen,  trösten.  —  Mit 
qq\  aufathmen,  sich  erholen,  sieh  beruhigen.  CftfT- 
TS^  erholt,  beruhigt.  —  Caas.  Jmd  xu  Athem  kom- 
nign  — ,  sieh  erholen  lassen,  beruhigen.  Med.  me- 
trisch. —  Mit  5n  Caus.  beruhigen,  trösten.  —  Mit 
^(-l||  wieder  zu  Athem  kommen,  sich  wieder  er- 
holen. jrf^TOFrT  wieder  zu  Athem  gekommen,  wie- 
der erholt.  —  Cau».  beruhigen,  trösten.  —  MitHHl 
i)  aufathmen,  sich  erholen,  sich  beruhigen,  gutes 
Muthi  teerden.  —  2)  sich  verlassen  auf  Jmd  [Loc.]. 

—  3)  HTTOFfT  o)  erholt,  beruhigt.  —  b)  voller  Ver- 
trauen. —  Caus.  Jmd  zu  Athem  kommen  — ,  sich 
erholen  lassen,  beruhigen,  trösten.  —  Mit  37  1) 
aufzischen,  aufschnaufen.  —  2)  aufathmen,  aus- 
schnaufen, —  von  (Abt.),  so  V.  a.  inne  halten  (Gobh. 
♦,6,8).  9*T^5FT  »1  einem  Athem.  —  3)  ausathmen. 

—  4)  athmen  iiberb.  —  5)  aufathmen,  so  v.  a.  sich 
wieder  erholen  ViKRtMÄSsiK.  18,87.  ^i;.  18,58 
(3tS^IH  10  lesen).  —  6)  aufseufzen.  —  7)  sieh 
heben.  —  8)  sich  lösen,  —  von  (Abi.).  —  9)  sich 
öffnen,  aufblühen  Q15. 11,15.  —  10)3^5^  6«r»- 
Mgt.  —  11)  3cd>|HH  a)  beruhigt.  —  6)  erfrischt, 
erquickt  Hbgh.  42.  97.  Vls»v.  189,3.  —  c)  gehoben, 
emporgerichtet,  geschwollen  Qiq.  10.51.  —  d)  weit 
geöffnet  (Augen),  aufgeblüht.  —  e)  gelöst,  aufge- 
gangen (Baod,  Gewand)  KcMAKts.  8,4.  (deas.  2,Si. 

—  Cau*.  1)  aufalhmen  lasten,  beleben,  erfrischen. 

—  2)  in  die  Böhe  heben.  —  3)  zerreissen  Mbgu.  38. 

—  4)  unterbrechen  Mkgu.  69,  t.  I.  —  5)  zu  einer 
Unterbrechung  veranlassen,  veranlassen  von  Et- 
was abtustehen  Mbku.  69.  —  Mil^^  schnaufen, 
heftig  athmen.  —  Mit  W^  1)  Athem  holen,  auf- 
alhmen, sieh  erholen.  —  2)  lief  aufseufzen.  WJ^- 
THrT  n.  impers.  —  3)  hervorspriessen  Qu.  13,58. 

—  Caus.  i«  die  Höhe  heben,  schwelten  machen.  — 
Mit  3q  in  ^3^^^  (die  richtige  Bed.  im  Nachtr.  3). 

—  Caus.  mir  Brausen  erfüllen.  —  Mit  H  1)  zi- 
schen, schnaufen.  —  2)  aufseufzen  Nüsb.  6,5.  — 
Vgl.  rrorarT.  -   MH  T^'i^  D  zischen,  schnau- 


fen.  —  2)  aufseufzen.  —  Mit  'RJT  1)  zischen, 
schnaufen.  —  2)  aushauchen.  —  3)  einathmen.  — 
4)  aufseuften.  —  Mit  gfrTHR  heftig  aufseufzen. 

—  Mit  T^HH  1)  zischen,  schnaufen.  —  2)  auf- 
seufzen  b0,i9.  —  Mit  ^J\  vertrauen  auf  [hoc.]. — 
Mit  5r  einathmen.  —  Caus.  1)  athmen  machen.  — 
2)  beruhigen,  trösten.  —  Mit  tflHH  anblasen,  mit 
Acc.  —  Mit  1%  Zuversicht  — ,  Vertrauen  — ,  kein 
Arges  haben,  unbesorgt  sein,  vertrauen  auf  Jmd 
(Loc,  Gen.  oder  Acc.)  oder  Etwas  (Loc.  ^ig.  16, 
5<).  f^TOTf!  und  firarnR  (nur  Biiäg.  V.)  voller 
Vertrauen,  kein  Arges  habend,  unbesorgt,  Jmd 
(Gen.)  vertrauend.  M^tClH  Ad».  —  Caus.  Jmds 
Vertrauen  gewinnen,  Jmd  Vertrauen  einflössen; 
mit  Acc.  —  Desid.  Tom  Caus.  ^ftnUlflft^ffT 
Jmd  (Acc.)  Vertrauen  einzuflössen  suchen  Buatt. 

—  Mit  5nrTT=r  grosses  [zu  grosses)  Vertrauen  ha- 
ben, —  zu  (Loc.  oder  Acc).  ^IFTTST^Tr?  grosses 
Vertrauen  habend.  —  Mit  ä^PTTcT  Caas.  Jmds  Ver- 
trauen gewinnen,  Jmd  Vertrauen  einflössen;  mit 
Acc.  —  Mit  ^rf^fiT,  Ml^NyW  voller  Vertrauen, 
kein  Arges  habend,  unbesorgt.  —  Caus.  beruhigen, 
trösten. 

2.  ^OTT,  5I5Fr  Adv.  morgen,  folgenden  Tags.  Wie- 

-^     -^ 
derhoit  von  Tag  zu  Tag,  immer  weiter.  ^  >TrT  <"» 

morgenden  Tage,  am  folgenden  Tage.  Vgl.  ^MFT- 

^H^  ni.  das  Blasen,  Zischen,  Schnaufen. 

^H«H  1)  Adj.  a)  blasend,  zischend,  schnaufend. 

—  b)  schwer  athmend,  —  2)  m.  a)  Wind  (auch  in 

medicinischem  Sinne),  der  Gott  des  Windes.  Unter 

den  Vasu  als  Sohn  der  Qv^sä.  —  b)  Vanguitra  spi- 

3 
nosa  Karaka  7,1.  —  cj  ^JflJ^  N.  pr.  eines  Schlan- 

gendamons  Supabk.  23,3.  —  3)  n.  a)  das  Zischen 
(einer  Schlange)  fig.  20,4  5.  —  6)  heftiges,  hörba- 
res Athmen;  das  Athmen,  Athem  überhaupt.  —  c) 
das  Sichräuspern.  —  d)  das  Seufzen,  Seufzer  300, 
26.  —  e)  Gefühl,  d.  i.  was  da  gefühlt  wird.  -  ff- 
iTTrTH^  Wi^^  MBh.  8,4  20  5  fehlerhalt  für  rllHrT- 

^«•IHIlIl  Adj.  schnell  wie  der  Wind  oder  der 
Gedanke  Varäu.  Jogaj.  6,25. 

irH^Tpy  n.  Nasenloch. 
*^fH^rI  Adj.  schnaubend,  zischend  SU.  lu  RV. 
i, 140,10. 
■^RRHlfl^III  m.  Athem  Qiq.  17,6. 
UH^ÜJR  "1.  Schlange. 
*WHW(  m.  Terminalia  Arunja. 
*SHHIrR^  m.  Schlange. 
irH'7(!)  Adj.  KAug.  107. 
üTHfT  1)  Adj.  s.  u.  \.W\.  —  2)  n.  das  .ithmen. 


Älhem  Qi<i.  6,23.  Auch  PL 

r   ^  

*IHNn   Adj.   nach   Säj.  =  ^R^H  schnau- 

bend,  zischend. 

°WfIrI  oder  »ilfR  m.  Conyza  laeera. 
*WnTH  n.  Sg.  Hund  und  Schakal  Pat.  zu  P. 
2,4,12,  Vartt.  2. 

ytri'l  1)  Adj.  zum  andern  Morgen  in  Bezie- 
hung stehend,  morgend.  ^FFT'I  'J^H  K*b-  2,62, 
1 0  (75,1  0).  —  2)  f.  IFriqT  r.  der  Charakter  (f?^") 
des  als  Futurum  fungirenden  IVom.  ag.  und  dies 
Tempus  selbst.  —  3)  et»  Morgen,  ein  folgender  Tag 
Maitr.  S.  1,S,12  (81,5). 

WFH'I^tr  Adj.  eine  Zukunft  habend. 
IFfTR^  in  Erafrim^. 
»ITTr'?  Adj.  =  IFfPT  1). 
^^.W^J  f-  der  Vorlag  der  SuljÄ- Feier.   fSf- 

r  -V 

ITF7  rTRIFT  das  Vorfest  der  Soma- Feier,  die 
zum  Himmel  hilft. 

W:¥r?Tr^'7m.  derStotrija  dei/b/sendcnraj/e». 
**1<5M  anzunehmen  fiir  *^T^^H. 

WI  (oder  f^),  imffi  anschwellen  Qat.  Br.  4,2, 

«,11.  Aor.  ^igrI(C*T.  Br.  10,6,S,7),  g^nTTrKHRM. 

*^  ^-^  v 

Par.  3,  97)  und  yisi^MlH  (Bhati.).   Pass.  W^R 

anschwellen  Karaka  1,18.   PJ^  geschwollen,  auf- 

gedunsen.   —   *  Caus.   Aor.   MWHI'Mrl    und   UVlf- 

W(H-    —  *  Desid.   vom   Caus.  5I5n^f?l^Tr?  und 

TWFTmf??.  —  Intens.  *5rmq^  und  ws\m 

ex 

(BoATT.)  heftig  anschwellen.  —  Mit  37  1)  «»wA 
schwelkn  (^aSk.  zu  Bädar.  4,2,13  (3^'TrrT  ^u  le- 
sen). —  2)  3^5^  a)  aufgeschwollen.  —  6)  an  Vm- 
fang  gewonnen,  verstärkt.  —  Mit  JT,  HSMMrT  a-f- 

cx 

schwellen  Karaka  1,15.   Vf^'l  aufgeschwollen.  — 

ex 

Mit  T^  anschwellen.  —  Mit  HR',  ÜWf  aufgeschwol- 
len, aufgedunsen. 

*iriSFin  Adj.  oder  m.  Vgl.  IfSfJUI. 

*irRF^  Adj.  oder  m. 

*^riTnn^  Adj.  (f.  ^)  =  ^rnfti^F. 

'Wm  n.  llunderuthe. 
^TT5H  n.  Hundefell  Apast. 

'WI'I  1)  Adj.  (f.  5T  schmackhaft,  angenehm  zu 
^enteMen.  Nach  dem  Comm.  =  T^T^T  oder  ihi, 
*W9[R  Adv.  =  HMM-  —  2)  n.  eine  sehmaek- 
hafte  Speise,  ein  solcher  Trank,  ein  guter  Bissen, 
Lockspeise.  Nach  Nigu.  =  y^f. 

^sPTT^T  Adj.  schmackhaft,  zuträglich  zu  essen. 

C^MJ)  'Örf^53  Adj.  (f.  lEfT)  schmackhaft. 

■^  m.  =  HtTM  1). 
*W^^  Adj.  oder  m. 
*W{^VS  m.  Palron. 


iri^  -  wfifiw 


285 


*¥I^  Adj.  oder  m. 

SH  1)  m-  Bund.  —  2)  f.  5  Hündin  Hirsbak. 
19?,1«. 
*WRH1?H4iI  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 

"Wi^vl  in-  N-  Pf-  einer  Verkörperung  Garuda's 
lod.  St.  U,1Ü0. 136. 

?IIff  Ädj.  etwa  ruhig,  friedlich,  zutraulich. 

■^V^  m.  =  ^iq^  1)  AV.  11,10,8. 

WFTT  1)  ni- 1-  ein  reissendes  Thier.  —  2)  in.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes.   F^T^  gedr.  —  3)  *Adj.  = 

*WFm^^  Adj.  von  ITTI^. 
*'!3\^^  Adj.  oder  m.  Vgl.  'gtlE^. 
*'9'iqic?^  ni.  Patron,  von  %J'-hc^- 

mqife^  m.  desgl. 
*W^W  Adj.  von  ITHTW- 
♦'SIlHni'  m-  Patron. 

*^Tqrasii  Adj.  von  ^^^^i. 

CS.  Cs. 

*^?rR^l^  Adj.  oder  ra. 

*yN(IT^=Tri  f.  die  Feindschaft  zwischen  Hund 
und  Eber. 

WIT5rc£?n?rf?  Adj.  mit  Stacheln  des  Stachel- 
schweins bespickt. 

*Wr^f?JrT  m-  die  Bohle  eines  Stachelschweins. 
*W(fk^^  Adj.  von  ITIR?;??. 
Wr^?ri'T'I  "•  <^«'"  Stachel  eines  Stachelschweins. 
ITlf^  f.  (Nomin.  ^T^rfTl  Stachelschwein  Ri- 
«*N.  19,50.  AV.  5,13,9.  MiiTB.  S.  3,14, u.  Apast. 
(Wlf^C  fehlerhaft).  Vasisutba  14,39. 

^rRSJHTT^'R  n.  und  WTT^nrfllTrT^  ra-  N. 
pr.  eines  Tirtha. 

SfüTf  1)  Adj.  (f.  ^)  dem  Schwäher  gehörig.  — 
2)  *n..  PI.  =  ^ITüf^^iJ^TWI:. 
f  ?n5Tr^  m-  ein  Sohn  des  Schwagers. 

W^l  m.  KATals.  80,22.24  fehlerhaft  für  TSW(. 
*WIir  m.  Bein.  Bhairava's. 

^IH  1)  ra.  a)  Gezisch,  Geschnauf.  —  2)  das 
Athmen,  Athemzug,  Athem  R.  Gobr.  2,28,14.  Als 
Zeitroaass  =  ^HI,  5RT  KIrand.  72,7.  —  c)  das 
Einathmen.  —  d)  der  Bauch  bei  der  Aussprache 
der  dumpfen  Consonauten  u.  s.  w.  RV.  Prat.  Einl. 
6.  13,2.  14,8.  —  e)  das  Seufzen,  Seufzer.  —  f) 
Athembeschwerden,  Asthma  Uemadri  1,778,19.  — 
2)  f.  5IT  N.  pr.  der  Mutter  des  Windgottes. 

^TH^TTfFl  Adj.  asthmatisch  und  mit  Husten 
behaftet  Hbuäori  1,778,20. 

*%llH=lidl(  ra.  ein  best,  sicher  wirkendes  Mittel 
gegen  Asthma  Mat.  med.  4S.  BulTAPa.  3,35.  4,89. 

WTHrll  f.  Nora,  abslr.  zu  ITIH  1)  d). 

VI.  Th«il. 


WHSFT  Adj.  (f.  511)  nur  noch  im  Athmen  be- 
stehend. 


^RTT^T^FT  Adj.  am  Asthma  und  am  Schlucken 
leidend  Karaka  6,19. 
*'?nH^f?I  f.  Schlaf,  Schläfrigkeit. 

^IFfI<+!H  Adj.  ausser  Athem  Kampaka  473. 

UTHTH^T  m.  Athem. 
*^3\^V^  m.  Costus  speciosus  oder  arabicus. 

UITH^  Adj.  wie  beim  Asthma  stattfindend,  — 
erfolgend  Karaka  3,5. 

^TO'T  1)  Adj.  a)  zischend.  —  6)  keuchend,  asth- 
matisch. —  c)  mit  einem  Bauch  gesprochen,  ad- 
spirirt.  —  2)  *in.  Wind. 

^TT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vrgiaavaot. 

fiT  s.  -^n. 

rHWr  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

1.  T'SrT,  ^HrT  ("i  belegen  in  der  alteren  Sprache 
nur  TilfTT^,  g^rl,  ^araöR  und  STTinrarlrl)  weiss 

-.       ^        -^  -s 

— ,  licht—,  hell  sein.  WfTRH  M1l*t1m.  40,1  (95,7). 
MauävIrak.  39,17.  —  Mit  5R  AerieMcAien.  —  Mit 
Icf  hell  sein,  strahlen. 

2.  flTrl  in  3?fWfT  und  Wlfwi. 

ftrrftf^,  ■ftrar  und  [fwu)  mm^  Adj. 

weissUch. 

*T^r?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  NIlak.  zu  MBu. 
7,33,50. 

mc^^  Adj.  (f.  mrft^T)  tcei»»KcA. 

T^'5i  1)  Adj.  o)  weisslich,  weiss.  —  6)  mit  dem 
weissen  Aussatz  behaftet.  —  2)  m.  ein  best.  Haus- 
thier  oder  iiberh.  ein  weisses  Thier.  —  3)  m.  n. 
der  weisse  Aussatz  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,24,4. 
—  4)  *f.  TSrar  N.  pr.  einer  Frau. 

Hy-1=ti  Adj.  (f.  ^TWöRT)  mit  dem  weissen  Aus- 
satz behaftet. 
*T?r^3T  f.  Tragia  involucxata. 

TirrSr'T  Adj.  mH  dem  -weissen  Aussatz  behaftet 
Gact. 

T%l3|N<+i]!n  Adj.  weisslich  aussehend  Apast.  Q&. 
10,22,4. 

(fkü^)  fWI3ig  KV.  1,33,15  nach  SÄj.  m.  Me- 
tron, von  |%J3(T. 

TO^,  "ra^rT  teeiss  sein.  Nur  T^IM-^  Har- 
SUAK.  441,7. 

WH  1)  Adj.  (f.gi  und  *^Rtl)  weiss,  licht,  if^rl 
m.  Schneeberg,  ofiil^l  m.  ein  best.  Seitenblick  (ne- 
ben '^iq  und  WJ^^R)  S.  S.  S.  245.  fg.  —  2)  m. 
a)  ein  weisses  Boss,  Schimmel.  —  6)  *  Otterköpf- 
chen. —  c)  *eine  weisse  Wolke.  —  d]  *der  Planet 
VenM».  —  e)  ein  best.  Komet.  —  f)  *  =  sncT^Fi 
(wohl  eine  best.  Pflanze).  —  g)  fi.  pr.   a)  eines 


Schlangendamons.  —  ß)  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  y]  eines  Daitja.  —  S)  eines  Muni. 

—  e]  einer  Incarnation  Qiva's  und  eines  Schülers 
dieses  (Iveta,  —  ^  eines  RAgarsbi.  —  y))  eines 
Sohnes  des  Fürsten  Sudeva.  —  ä)  eines  Heer- 
führers. —  i)  eines  Sohnes  des  Vapushmant.  — 
x)  eines  Lehrers.  —  >,)  eines  Weltolephanten.  — 
p.)  eines  Berges  Hsuädri  1,374,1  i.  —  v)  eines 
Dvipa,  =  §rI5^q.  —  3)  f.  Wrll  «)  eine  der  7 
Zungen  Agni's  Gbbjäs.  1,21.  23.  —  b)  *  Otterköpf- 
chen. —  c)  Boz.  verschiedener  Pflanzen.  ISach  den 
Lexicographen  und  Commeotatoren  eine  weisse 
Bignonia,  Boerhavia  procumbens,  Birke,  Achyran- 
thes  atropurpurea  u.  s.  w.  Ragav.  3,76.  4,33.  3,37. 
8,1 1 1.  —  d)  *  Zucker  Rägan.  14,99.  —  e)  *Tabaschir 
RlsAN.  6,188.  —  f]  *  Alaun  RÄÖan.  13,119.  —  </) 
mystische  Bez.  des  Lautes  H-  —  h)  N.  pr.  a)  einer 
der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  der  Mut- 
ter des  Weltelepbantsn  fvela  oder  (laükha.  — 
y)  einer  Fürstin.  —  4)  n.  a)  das  Weisse  im  Auge. 

—  6)  das  Weisswerden  der  Haare.  —  c)  *  Silber 
QÄCVATA  630.  —  d)  *  Buttermilch  und  Wasser  zu 
gleichen  Theilen  gemischt. 

?Url=tl  1)  Adj.  weisslich,  weiss.  Als  Bez.  der  7ien 
unbekannten  Grösse  Colebb.  Alg.  228.  —  2)  *ai. 
a)  Otterköpfehen.  —  b)  N.  pr.  eines  Schlangendä- 
mons. —  3)  *n.  Silber  Ragan.  13,14. 

HrRrr05'7  Adj.  weisshalsig  (Krug)   Habiv.  2, 

50,72. 
*iIrr^F^T  f.  Aconit  RÄGAN.  6,136. 

HfT^qTrf  ra.  1)  eine  Mausart.  —  2)  eine  Schlan- 
genart. 
-.  r 

'^rl^ni  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  S  a  t  j  a  k  a  r  n  a. 

^ff^Cf^q  ra.  eine  best.  Weltperiode  Hbuaobi  1, 
333,17. 

yd^T=f?  m.  eine  weisse  Krähe,  so  v.  a.  etwas 
ganz  Aussergewöhnliches  Kactdeas. 

Wrl'=tll=hi'T  Adj.  einer  weissen  Krähe  entspre- 
chend, so  V.  a.  ganz  ungewöhnlich,  unerhört. 
*Wr=fnt]1'T  f.  weisse»  Dürvä-GrajRÄGAN.8,1 11. 

WÖf'HTqTrft'  f-  eine  best.  Pflanze. 
*WrRn^5fTirT  f.    eine  weisse  Abart   von  Abrus 
precalorius  Rägan.  3,103. 

'^rTT^  ra.  N.  pr.  eines  alten  Fürsten. 
*?Irinf?nn^  f.  ein  best.  Baum  Rägan.  9,152. 
*W?f^T5T  ni.  ein  best.  Fisch  Rägan.  17,53. 
*^fl^v^7  "'•  Bein.  Airivata's,des  Elephanten 
Indra's. 

*WR=Ii5r  m.  weisses  Kufa-Gras. 
1.  ^fJöRW  n.  der  weisse  Aussatz. 

36* 
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2. 'Wrl^IW  Adj.  mit  dem  trtisten  Austalz  behaftet. 
Nom.  abslr.  °'^  a. 
^f\'hW  f.  >>n  bett.  giftiges  Iniect. 
Uri'4ir{  m.  1)  >'.  pr.  rerscbiedener  Männer  A- 
ciJT.  —  2)  ein  bttt.  Komet.  —  3)  *ein  dina  Giu 
*yH=hy  n>-  "''»«  ""O'*  blühende  Worin  ja. 
*  SJrt^ild  und  *°?f)  m.  Cypriniis  Sophore. 
•^rl^ri^  m.  «te<«  J/üAenderKhadira  R*ä*!«. 
8,15. 

^RIT^  f-  >■-  pr-  ein«»  Flasses  Klo.  146,  «9 
(258,10;. 
♦ÜHJ^iH  ni.  Gans. 

WfUlfl  m.  N.  pr.  eioes  Berges.  oqT^Tr^  n. 
Tilel  BiiMRLL,  T. 

*WFIIT^  (•  «'"«  IC«»'»»«  Abart  von  Abrus  preea- 
lortHS  RÄGAX.  3,103. 

%lr{J|UNrl  Adj.  mit  der  Eigenschaft  der  weissen 
Farbe  versehen. 
*^r\i\\4\^Vf{-  CHIoria  ternatea. 

Ur]J|l^  m-  *ine  Art  Weilen  Väsat.  192,3. 
*^^tET  f.  eine  best.  Pflame,  =  ^TTJT^Wl'  R*- 

CAÜ.  Ö.Nt. 

iiHyuii  f-  in  *^^°. 

Wd^'iH  n-  weisser  Sandel  Rism.  12,6. 

SJH^'-^'*  •>>•  «'na  ^''<  Kampaka. 

^H^^m  n.  ein  best.  Vogel. 
*idHHfe|5f;T  f.  und  *°|TjEjfi  f.  eine  best.  Ge- 
müsepflanze RaSak.  7,127. 

*intfc^  1-  «"•  weisser  Sonnenschirm. 

*Jri'^Tpll1  einem  tceijjen  5onnen(cA<rme  glei- 
chen. °mr{  Adj.  VlKRAUÄNKAI.  18,56. 

UrJc^TpR  Adj.  mit  einem  weissen  Sonnen- 
schirm versehen  Apast.  Qk.  1S,7. 

■V 

**lHti^  •»•  I)  Gans.  —  2)  ei'ne  bett.  Pflanze. 

yn^lH  N.  pr.  eines  Sees  VP.'  2,1 12. 
'yH^ll^^t  ni.  weisser  Kümmel  Ragan.  6,59. 
•^ÜHC^ni  n.  «<n«  Art  Borax  Rasa».  6,2««. 

WTR^fe<n  6M(.5at(ent'n<triimen(  S.S.S.18S. 

^TflrTTR  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

51flrl^  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
*%iH^^I  f.  «ceioe»  DörT«-Gra»  RaÄar.  8,111. 
BBÄTAra.  1,211. 

O 

*WW^  m.  Crataeva  Roxburghii  Racan.  9,1  «3. 
*'Hf?TS'7  m.  Bein.  AirAvata's,  des  Hlephanten 
Indra's. 

^Urf6l'-4  m.  n.  >.  pr.  1)  einer  mythiscbeo  Insel 
der  Seligen  VÄSAT.  21  «,3.  —  2)  einer  heiligen  Lo- 
calital  bei  KAft. 

«(I6IHI4.  °qr?  der  weissen  Insel  gleichen  Har- 


SHAI.  41,6. 

*$fIUIr?  '"'•  <)  weisse  Kreide  Rabah,  13,132.  — 
2)  Opal  oder  Chalcedon. 

*W{^\^  m.  l)  der  Mond.  —  2)  Kampfer.  —  3) 
Os  sepiae.  —  4;  Achyranthes  atropurpurea.  —  5) 
eine  loeiss  blühende  Clitoria  ternatea. 

UrlRI  f.  das  Bellwerden,  Morgenroth. 

WI'TFFI  11.  Clitoria  ternatea. 

yHHId  1)  Adj.  weisslich  schwarz  Garbe  zu  RÄ- 
SAN.  13,185.  —  2)  *m.  Wolke. 

mri^tl"^  Adj.  mit  einem  weissen  Mal  Apast.  ^R- 
8,19,3. 

%)r)4ir|  Adj.  tceiM  geflügelt. 

UrHS  "«■  N.  pr.  I)einesdaina-Lehrers.  — 2) 
PI.  einer  Gaina-Secle  Harsiia«.  204,4.  Ind.  An- 
tiq.  7,37. 

'^cT^rf  1)  ""■  Gans.  —  2)  f.  äSn  ein  best.  Baum 
RÄ«AN.  9,t3(. 

*'^S[WTW{^  m-  Bein-  Brahman's. 

«JrtH<i4  n.  eine  weisse  LotHsblüthe  Rasan.  10,182, 

^  r 

■gpFTIT  1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  *f.  511 
Pislia  Stratiotes. 

*yrlMmlH  ra-  weisses  Basilicum. 
%lf1M=(rl  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 

*yr|MI=t)l  f.  »ine  6e»f.  Pflame  und  iAre  FrucAJ. 

*^?I'71S^I  f-  e">e  we«>*  blühende  Bignonta. 

*iyr1HI?  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Civa's. 

*Wff^  m-  iö«;e. 

*Wrf^^^  1)  Adj.  rothgelb.  —  2)  m.  lötce. 

»Önm^di^  m.  Löwe. 

*WrlFTOjfrRi  m.  ein  6e*«.  Baum  Rasa«.  9,1  «7. 

*%irl'^§-l  f-  «in  best.  Strauch  RUas.  4,7«. 

1 .  3J[p|CfECJ  n.  eine  »ceisje  Blüthe. 

r 
2.irR^7'^  1)  Adj.  (f.  ^)  weiss  blühend.  —  2)  »m. 

Vitex  Xegundo.  —  3)  *  f.  5(1  Crataeva  Roxburghii, 
eine  weiss  blühende  Clitoria  ternatea,  Artemisia 
vulgaris  oder  .ilpinia  nutans,  Koloquinlhengurke, 
eine  weiss  blühende  Yitex  Megundo  und  =  i^|&il- 
fl^.  —  4)  *  f.  ^  eine  weiss  blühende  Clitoria  ter- 
natea. 

*W{^^^^  1)  m.  weisser  Oleander  Rägan.  10,12. 
—  2)  f.  °fEq^I  Bei.  zweier  Pflanzen,  =  ^7(^i^ 
und  H«cl51Um^^  RioA».  3,131.  4,70. 

*WTRfR=fJ  ni.  eine  best.  Pflanze. 

*§rl^l>^  f-  desgl.  RÄGAi«.  4,28. 

•^  r 

*  WJöR^  n.  eine  Art  Sandel  Gal. 

*\ 
*yri'M^T  f.  eine  best.  Pflame. 

*Wi^^  1.  desgl.  RÄ8AN.  4,28. 

•V 

*^r?Hn'iI  f.eine  teei»j  6<üAendeCH(or<a  ternatea. 


Vgl.  °fHniI. 

WI^  ">.  N.  pr.  eines  Gubjaka. 
*^rT^R'T  n.  ein  best.  QuecksilberpräparatJäat. 
med.  29. 

'!Hrf>TT^  Adj.  tceissstrahlig  (der  Mond);  m.  der 
Mond  Hahsiiak.  130,1.  K'ku.  231,31  (380,7). 

KrlfH^T  m.  eine  Art  Bettler. 

WITHtJIT  (■  eine  best.  Pflame  Karak.v  6,23.  Vgl. 

WFH5IIT  ">•  N.  pr.  einer  Verkörperung  Brah- 
man's Ind.  St.  14,100.116.  136. 

^rlRÜScrl  "1-  «'"e  Schlangenart. 

^RR^IT  ™-  und  *°^  m.  ein  best.  BaumKt- 
SAN.  10,33. 

WR^WJl  na.  der  Mond  VikramaSka«.  11,90. 

fix 

*'5rrT^TT^  m.  eine  Art  Moringa  pterygosperma 
DuANV.  4,23.  RÄGAN.  7,30.  n.  der  Same. 
*'SR^lfS=fiT  f.  eine  best.  Pflanze  Räsam.  4,28. 

Wl'TTUcI  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 
*^RiTI^  ra.  1)  Wolke.  —  2)   Ba«c/i.  —  Richtig 
IsIHMId- 

^rlH^I  Adj.  an  weissHehem  Barn  leidend.  Nora, 
abstr.  °r?T  f. 

Ayri^crl  ">.  und  *°5Trf-  Boerhavia  procumbens. 
^flT?  f-  weisser  Thon.  PI.  Vabäh.  Jocaj.  6,14. 
^riq^  m.  fehlerhaft  für  IjftrR^. 
'^rT^TT  ni-  N-  PT-  eines  Krankheilsdämons. 

*§cT'^,  "qm  =  §Fira!Tra%  und  wcttühith- 

'^J'fjqi^TT  Adj.  f.  weiss  fliessend  oder  f.  N.  pr. 
eines  Flusses. 

*$r?XW7  Adj.  hellroth. 

*W\JW{  "■  Blei. 

*TSr\J^  m.  der  Planet  Venus. 

?If^T'T^?R'  m.  N.  pr.  eines  in  einen  wet«>en  Ele- 
phanten  rerwandelten  GandharTa. 

*?If?7H  ni.  Butlermilch  und  Wasser  zu  gleichen 
Theilen  gemischt. 

*Wr?^TsfT  f.  eine  best.  Pflame. 

*WFI7I^=F  m-  yitex  jyegundo. 

*^fl^CU  0- Zinn. 

*^r\J\fh^  m.  der  Mond. 

*^r\7V(^H  m.  I)  eine  best.  Pflanze  Rasak.  8,15. 
—  2)  Bein.  Garuda's. 

*  yn^iy  ni.  eine  Art  Lodhra  Raoak.  6,2U. 

Wrl^IIT^rT  ni.  IS.  pr.  eines  Schülers  des^lveta 
VP.«  1,79. 

HrT=TWi  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skaada's. 

* Url^^I  f.  Bei.  itceier  Pflamen,  =  ^Wiikm 
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(Rl«*x.  6,51)  und  5I^grgT. 

^B^rOI  Adj.  f.  ein  weisses  Ealb  habend. 

*irrI^Cf=r^  m.  FicHS  glomerata. 

IFrl^lW'T  Adj.  weiss  gekleidet. 

*¥rrl^"<|  Adj.  mit   Schimmeln  fahrend.   Nomin. 

oSfTH,  Insir.  °5ri^T(!)  und  if^I^,  Du.  °%J-TniT, 

f.  o^n^  (!)  uu<l  W\\^- 

*^rI^T5FT  in.  l)derJWon(i.  — 2)Bein.  Arguna's. 

yr^c(|TT^  m.  eine  best.  Weltperiode,  der  erste 

Tag  im  Monat  Brabman's.  Auch  °ej;f?!T  n. 

^ ^   r 

'ilrn^^T^fTrST  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

♦yd'MlTj  sT  n.  <""e   weisse   LotusblUthe   Rägas. 

10,182. 

*^r!=flfn=jjt  f.  eine  best.  Pflanze. 

*SrISlTnfr  m.  ein  weiss  gekleideter  Mönch. 

^fföfT^  1 )  Adj.  mit  Schimmeln  fahrend.  —  2)  ra. 
Bein,  a]  *Indra's.  —  6)  Arguna's. 

^cTT^  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  a)  *  der  Mond. 

—  b)  eine  Form  Qiva's.  —  c)  Bein,  a)  Arguna's. 

—  ß)  B  b  a  d  r  ä  (  T  a's.  —  d]  IV.  pr.  eines  Sohnes  des 
7.)  Rägädhideva.  —  ß)  des  göra  VP.2  4,99. 

*^rI^TT^'T  m.  Bein.  Arguna's. 

*'^Brm^  ni.  Crataeva  Roxburghii  Kasan.  9,143. 

Ufi^Tnf  ni-  PI-  eins  best.  Secte.  Richtig  WcTTE- 
*yHy^  M^-T  f.  ein  best.  Strauch  Rägü«.  4,74. 
*^rrT'!(i^mr  f.  em  best.  Baum  Rägan.  9,134. 

WrfT5M  ">•  i^'  pr.  eines  Schülers  des  fveta. 
*^rrn<m  m.  etne  weis»  blühende  Moringa, 

^        ^    r 

^flW^  m.  N.  pr.  eines  Oaitja. 

.^ 
*^fI5T^  m.  ein  best.  Enollengewächs. 

^(iültrl  m.  Schneeberg  oder  N.  pr.  eines  best. 
Berges. 

Wrl^FTT^  Adj.  aus  toeissem  Stein — ,  aus  weis- 
sem Marmor  gemacht. 

W^^UIH  Adj.  weiss  und  zugleich  schicarz.  Als 

*\  ____ 

Bez.  eines  Seitenblickes  neben  ^Jf}  und  ^ZTFT  S. 

S.  S.  243.  fg. 

-V  r 

*^FIfl'7  in.  Crataeva  Roxburghii. 
-^         r 
WTfl^TT  m.  weisser  Senf,  ein  weisses  Senfkorn 

SugB.  2,'iO,l. 

*^fIfIT7  ni.   1)  Acacia  Catechu  oder  eine  weiss 

bliihende  Species  davon  Dhant.  1,8.  —  2)  Sandel. 

*  yrlT'H^ f. eine  best.  Gemüsepflanze Rasan. 4,2 8. 
^flTHÜ  m.  N.  pr.  eines  Wesens   im  Gefolge 

Skanda's. 

*  ^rlH^HI  f-  eine  iceiss  blühende  Vitex  Negundo. 
*^rlF7'^I  f.  Clitoria  ternatea  oder  eine  weiss 

blühende  Cl.  t.  Räsan.  3,7S. 

Url^H  ni.  eine  Schlangenart. 
•  .'■STR^T   m.   Schimmel,    Bez.  des   Rosses   TOn 


Indra. 

2.*gfl^'7  m.  Bein.  Arguna's. 

*^R'5T'FrI'I  m.  Bein.  Air ärata's,  des  Elephan- 

ten  Indra's. 

WB^ni  m.  PI.  die  weissen  Hunnen. 

•X  . 

■^rllVr  m.  der  Mond  CäbSg.  Padoh.  63,14. 

WViWa  Adj.  weiss  gekleidet  Ind.  St.  14,397. 

o 

^rTI^T  ni.  eine  best.  Soma-Pflanze. 

^FTT^'T  n.  weisse  Schminke  Pankad. 

yrllUJ  Adj.  einen  weissen  Hodensack  habend 
(Hengst). 

^TrfTrl^^  n.  ein  weisser  Sonnenschirm  Väsat. 
190,4. 

WrUFm^riTi  °^c(  einem  weissen  Sonnenschirme 
gleichen  Käd.  200,20  (336,10). 

UHT'Sm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WrITT?  in.  N.  pr.  eines  Berges.  Angeblich  auch 
Bein,  des  Kailäsa. 

^RPT^ylM'T  Adj.  weiss  gesalbt;  m.  Bein.  Bala- 
rima's  MBu.  9,47,32. 

?I?IFT^I5T  Adj.  weiss  scheinend. 

SN 

WTF^T"  1 )  Adj.  weiss  gekleidet.  —  2)  m.  a)  Bez. 
einer  Secte  der  Gaina.  "xT'K  "i-  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  6)  eine  Form  fiva's. 

-N  -V  ^ 

*^rllMT  f.  Tamarindus  indica  Rasan.  4,178. 
^rilM,  °^r(  weiM  werden  Käd.  231,3  (379,3). 

-N  ^ 

^rlllM'i  Adj.  zum  Geschlecht  desQreta  gehörig. 

%lrllTÜ?7  "•  N.  pr.  eines  Waldes  und  eines 
Tirtha  am  nördlichen  Dfer  der  Kaveri.  °57T- 
^Tf  ^qf  n.  Titel  BcasELi.,  T. 

*  Wn°fr  ro.  Catolropis  gigantea  alba  Räoan.  1 0,2  9. 

Urflf^R  m.  der  Mond. 

*^RFTif  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  Räsan.  4,51. 
-\ 

1.  SIrJIW  ni.  ein  weisses  Boss,  Schimmel. 
*^ 

2.  'SlrTTO  1)  Adj.    mit  Schimmeln  bespannt,   mit 

Seh.  fahrend.  —  2)  m.  d)  Bein.  Arguna's.  —  6) 
N.  pr.  eines  Schülers  des  Qveta.  v.  I.  '^RTF?-  — 
3)  f.  3^  N.  pr.  einer  Göttin. 

'5Ir?lWrIT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers.  PI.  *eine 
Schule  SÄJ.  zu  Taitt.  Ar.  S.  91.  °^^]  f.  und  °STT- 
WR  PI.  dass. 

^RTWR^TR^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
O'SIr^r^lftRiT  f.  und  °^fq^T  f.  Opp.  Cat.  1. 

^RFF'?  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  fTeta. 

*  Wrl  I  •§  T  f.  eine  weiss  blühende  Bignonia. 
OTfl^  ro.  N.  pr.  eines  Mannes. 

y  IclTR  m.  Weisse,  weisse  Farbe  Kabaea  6,18. 
EÄD.  144,14  (25S,3). 

*^R75T  ra.  eine  Art  Zuckerrohr. 

o 

*^TI7TJ^  •"•  wei'jjer  Ricinus  Räsan.  8,56. 


^dlcHiyl  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
4j(Hli({  1}  ""Adj.  einen  weissen  Bauch  habend. 

—  2)  m.  a)  eine  Schlangenart.  —  b)  *Bein.  Ku- 
bera's.  —  c)  N.  pr.  eines  Berges. 

*^T^  s.  u.  %^. 
(§PI)  WIR^  1)  Adj.  (f.  gT)  meiss,  licht.  —  2) 

3 

f.  ^T  N.  pr.  eines  Flusses. 
*^^  n.  der  iceisse  Aussatz. 

Ay3)  ni.  ein  Fürst  der  ^vikna. 
*^rI^ST^^  Adj.   auf  einen    tceissen  Sonnen- 
schirm Ansprüche  habend. 

?Q'R7T  Adj.  f.  nach  SÄJ.  milchreich, 

%rinpl  Adj.  lunaris  Bälar.  244,1. 
*Wh  Ton^. 

%lrM  1)  Hl.  Patron.  Srngaja's.  —  2)  n.  Weisse 
Cig.  2,21.  Naisu.  7,29. 

^^Cf  m.  nach  Slj.  Metron.  von  fw^  und  Blitz- 
feuer. 

y^  n.  das  Behaftetsein  mit  dem  weissen  Aus- 
satz. 

■yPTlöf  m.  1)  das Bevorsiehen  am  folgendenTage. 

—  2)  PI.  so  T.  a.  Sorgen  für  den  folgenden  Morgen. 
^PTIT^JR  Adj.  am  folgenden  Tage  bevorstehend. 
§WR  Adj.  (f.  m)  dass.  Gaut.  Vgl.  u.  2.  Wi- 
WH\8  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  13,429. 

481.  fg.  So  Kaijata,  man  könnte  aber  auch  "^  ifrT 

CS. 

trennen;  s.  u.  2.  ^FI. 

•s 

y  IHTII  n.  der  morgen  bevorstehende  Tod,  der 
Gedanke  an  den  bevorstehenden  Tod, 

yNtft^  n.  künftige  Wohlfahrt  Dasak,  48,1 6. 

^TöffftTR  1)  Adj.  (f.  '^)  künftige  Wohlfahrt  ver- 
leihend Maitb.  S.  3,4,9  (87,3).  —  2)  *n.  künftige 
Wohlfahrt. 

^^^TH  Adj.  künftige  Wohlfahrt  verleihend. 

WTT^sIT'^^  Adj.  der  am  folgenden  Tage  siegen 
wird  Maitr.  S.  1,10,15  (134,13). 


1.  ^  Adj.  =  ^^  sechs  in  ^^f^. 

2.*^  1)  Adj.  =  1%^  und  W-  —  2)  m.  =  Efigf, 

TR=T)  JI^MTF^TT)  Ioss,  destruction;  rest,  remain- 

der;  Ioss  of  knowledge  previously  acquired;  eternal 

happines,  final  emancipation ;  heaven,  paradiie; 

sleep;  end,  term.  —  3)  n.  the  embryo;  patience, 

endurance. 

JJZ  1)  Adj.  o)  aus  sechs  bestehend,  —  6}  *für 
secAj  gekauft  u.  s.  w.  —  c)  *  zum  sechsten  Mal  er- 
folgend, z.  s.  M.  Etwas  thuend.  —  2)  m.  jecA«  Ga- 
NiT.  BuAGBAU.  1.  —  3)  n.  ein  aus  sechs  Theilen  beste- 
hendes Ganzes,  Hektade.  Am  Ende  eines  adj. Comp, 
nach  einem  Zahlwort  au«  —  Hektaden  bestehend. 
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qjTgrra^  (  Tilel  0»p.  C»l.  1. 

^('qHAdj.  aiftechs Schalen  verthtilt  ;^I2I5I)- 

*TO7TTO3i  Adj.  auf  t echt  Uonatt  gemiethel. 

ISP^  Adj.  ifo6ei  steht  Ohren  (d.  i.  zteei  Ohren 

zu  viel)  beiheiligt  sind  Rt^). 

r 
•  Uiltl^^  in.  ein  Brahmane  G»i.. 

1.  UW'J  n.  im  AnraDge  eines  Comp.  1)  die  sechs 
(erlaubten)  Beschäftigungen  eines  Brahmanen  (5- 
SJtR,  WJH^,  aiR,  !Tt5R,  ^  und  ^rJHITJ; 
Tgl.  jedocb  auch  Kili.  lu  M.  4,  881.  —  2)  die 
sechs  Zauberkünste  (5TrffT,  ^I^,  TfF>H. CTf  oder 
f%^,  3^1?;  oder  3^CT  und  qi^HI).  —  3)  die 
sechs  Selbstpeinigungen  im  Joga  (EITflTi  ^IFtTT, 
^rit,  ■3n?3?,%^!T^  und  ^irn^PTTrft). 

2.  TO^H  ,»)  Adj.  den  s«cA»  (erlaubten)  Beschäfti- 
gungen  nachgehend  (ein  Brahmane).  —  2)  in.  ein 
Brahmane. 

qjqSffT  «n.  e»n  firaAmane  Klo.  2,112,5  (138,t  1). 
CpirT  Adj.  sechs  Kali  dausrnd. 
^rj^  m.  dl«  5i76e  W.  (von  HU^- 

T^^tH  n.  (BiRNKLL,  T.)  Titel. 

^TOi5T  Adj.  sechsbäuchig. 

yi'.HlM  Adj.  itt  j«cA»  6e*cA/«cAfern  gehörig. 
o 
H>£I  r.  ein«  Form  der  Bbalrarl. 


b)  /.«c^H  AdT.  »cAtmat. 
**>      *s 

W.W  1)  Adj.  sechseckig.  —  2)  n.  a)  Sechseck.  — 
4)  *Indra's  Donnerkeil.  —  c)  *  Diamant  KXäis. 
13,174.  —  d)  da«  sechste  astrol.  Haus. 

(s(  Ji=h  n.  N.  pr.  einer  Stadt  an  der  Godi. 

npi^fj  n.  Sg.  d»>  »ecAf  mystischen  Kreise  am  Kör- 
per mrmi,  F^nfwH.  ^Tm^,  g^n^,  fir- 

5T?:  und  yi-Hl^süj.  °5J^  m.,  o^^ m.,  oj^^Rnpft 
f.  and  <^%finnflCN!T  f.  Titel. 


M'iarir^y  (f.  ^l  und  °^  Adj.  der  46ste. 

^"C^rrr^TnrT  f.  »ecAjimdoteriij. 

^T^TIT  1)  Adj.  sechsfüssig.  —  2)  m.  a)  £tene 
giC.  14,C9.  VXsiT.  172,«.  5.  Nom.  abstr.  oflT  f.  — 
b)  *Laus. 


M^imi'-I,  ='qfl  <«■»»«  *•«»»«  darstellen. 

8(iil?T  {«^»i».  4,4,1«)  und  ^fsirj^  Adj.  aus 
f«cA(  Schichten  bestehend. 

W^,  Wn'm  ''i^^,  f^,  ^,^).  Vgl.  w.. 

4i',=4i  m.  eine  /tr«  Confect  KtsRAU.  zu  SugB.  1, 
234.t  5.  Vgl.  TTIiq. 

M^5tirj?T  n.  eine  best.  Mixtur  Bbätapr.  3,1 1  u. 

^i^l  f.  die  .tecA»  philosophischen  Systeme. 
^Wl  n.  Titel. 

^'M  Adj.  sechserlei  Apisr.  g».  15,20,8. 

*4^I'--J  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213. 


^fe^H  n.  ein  best.  Fest.  Vgl.  das  folgende 
Wort. 

S(l2M'T  Adj.  iecA»  Handlungen  mit  Sesamkör- 
tiern  «orneAmend  Uemäobi  1,899,7. 

^\'~^i\  1)  Adj.  (f.  "Z)  a)  OH»  .)fi  bestehend.  —  b) 
mit  dem  36theiligen  Stoma  versehen.  —  c)  der 
36ste.  f.  Do.  der  SSste  und  öGste.  —  2)  «ecAjMnd- 
dreissig  in  ^TT5IH  Adj.  um  36  vermindert. 

SJP.ÜItäif^  Adj.  (f.  ägiT)  <""  >'S  Hunderten  be- 
bestehend. 

^rVjrirl  f.  Sg.  iecA5i«nddreijjifl.  Das  Gezahlte 
im  PI.  steht  in  demselben  Casus  wie  das  Zahlwort 
oder  im  Gen.  t(|  Wlg^-i  Adj.  um  36  vermindert 
Latj.  4,8,«. 

ITT 55IFI  f.  dass.  Apast.  Qu.  H,4,13. 

N I  iSTr ^  Adj.  OKI  56"  bestehend. 

^rtW^r^T  Adj.  56jährig. 

^r7.5IfFT^R  Adj.  (f.  35D  aw  36lausend  beste- 
Aend  (ämkb.  Qb.  14,1S,6. 

Adj.  (f.  351)  ö6silbig. 

mtk\i'^  Adj.  56tägig. 

^nÖH^^fT  AdT.  «n  je  36  Tagen. 

Wt.^\^\Ts^  Adj.  36jährig. 

^r~.5rl(jy=tl  Adj.  auj  36  Backsteinen  bestehend. 

mr^I^m^T  f.  XUel  eines  Werkes. 

'STrC^raf  Adj.  Seiägig. 

^Ti'jllächM  Adj.  (f.  35T)  Ö6  5cAri<fe  /ang  Qat. 
Br.  3,3,*,9. 

'^rJ^RTrT  n.  d«e  4n»icAf  der  S'ff  (Gesetzgeber) 
HbhÄdri  1,92,18. 

^1  il9l=tl  Adj.  eine  Länge  von  36  habend  Qvl- 
BAS.  1,(9. 

WZ  n.  Sechszahl. 

MV^trl  Adj.  ff.  ^])  mit  sechs  Seilenpfosten  ver- 
sehen. 

r 

UfM'4'4  Adj.  sechs  oder  fünf  Jahre  alt. 

TTT^ISI  Adj.  der  S6ste. 

^^.^  i'J.M  f.  Sg.  aechsundfUnfsig. 

q|gn(rf?R:%TT'  f-  °5iiHSf;i  f.  und  ^'^üi^i^- 

TW  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

I^^lßl'+l  f.  Titel  eines  astr.  Werkes  des  Pr- 

^ 

thujacas  Utpala  zu  Vabäb.  Bbb.  27(25),SK.  °eT- 

TH   f.   Bl'BSKLL,T. 

^7^  Adj.  sechsblätterig. 

^IZ  (stark  ^JJ7)  1)  Adj.  (f.  4?;?t)  a)  iecAs- 
füssig.  —  6)  secAj  Schritte  machend,  —  gemacAt 
Aafcend  TS.  3,3,t«,2.  A^t.  Gbuj.  1,7,19.  —  c)  om» 
jecAs  Stollen  bestehend.  °m^  Nomin.  f.  Ind.  St. 
17,179.  —  2)  f.  ^^1  (Tgl.  auch  u.  W^)  a)  *  Laus. 
—  b)  eine  Art  Composition  S.  S.  S.  164. 


m^  1)  Adj.  (f.  511)  a]  mit  sechs  Plätzen  versehen. 

—  6)  sechsfüssig.  —  c)  ans  sechs  Stollen  bestehend. 

—  2)  m.  a)  ein  sechsfüssipes  Thier,  Insect.  —  6)  Biene. 
Am  Ende  eines  adj. Comp.  f.^T.  —  c)  *  Laus  Räoan. 
19,1.12.  —  3)  f.  W-Tl  eine  Klasse  von  Präkrit- 
Metren.  —  4)  f.  WTjTt  a)  die  sechs  Worte  {Hunger, 
Durst,  Kummer,  Geistesverteirrung,  .ilter  und  Tod; 
aber  .luch  gn!#fliTT,  itl^R%  und  q^RHI}.  — 
6)  Titel  zweier  Werke.  ^fif^Tf?  I.  —  .'S)  n.  Bez. 
einer  best,  vortheilhaften  Stellung  im  Vierschach. 

*'^'.^T^^  m.  Mesua  Roxburqhii. 
*^^^T1HTSI  m.  1)  der  Mangobaum.  —  2)  Miche- 
lia  Champaka. 
*'T'.c[R^=m^  m.  l)ro<Aer  und  geifcer^maran/A. 

—  2)  Jonesia  Asoka.  —  3)  eine  Art  Acacie. 
*trr?TPW'T  m.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

T'iiäch'f  f.  eine  Klasse  von  Prilkrit-Metren. 
•^J"?'^  in.  Kauclea  Cadamba. 

W-W(\  n.  eine  best.  Salbe  Suca.  2,89.16. 

^TiJ^f^  Adj.  sechs  Pala  an  Gewicht  habend 
Stca.  2,73,«. 

WJZ  1)  Adj.  sechsfüssig  Gop.  B».  1,2,8.  —  2) 
m.  Biene. 

—V  ..^  »ST 

^T^WrlTTT^  m.  eifi6e«f.  Samidhi  KIr^md. 
77,1«. 
*^P7FrnT5f^  ni.  ein  best.  Tact. 

"^t  '^(  n.  N.  pr.  einer  aus  sechs  Burgen  beste- 
henden  Stadt  der  Asura. 

^TiJTTET  n.  ei'n  aus  sechs  Pragjitha  6ejteAen- 
des  Lied. 

*^7?I  1)  Adj.  mit  McA«  Dingen  (^,  ggj,  ^FT, 
m^,  ?n^irTW  und  gSI)  vertraut.  —  2)  m.  Wüst- 
ling, ein  liederlicher  Geselle. 

WI?IP7R^5  f.  Titel  einer  üpanishad,  =51'- 
WFTTR^^.  °T^M  n.  Opp.  Cat.  1. 

^TfT  1)  n.  a)  Sg.  hundertundsechs  Vaitan.  31, 
1  5.  —  6)  Sg.  und  PI.  jecAsAunderl.  —  2)  f.  TScfl' 
sechshundert.  —  3)  Adj.  in  sechshundert  bestehend, 
so  viel  betragend. 

^T^lTf  Adj.  f.  iecAj  CamjA  lang. 

^'7J\  AdT.  sechsfach,  sechsmal. 
m  > 

*^STT^'I  Adj.  mit  den  sechs  philosophischen 
Systemen  vertraut. 

tT^5  Adj.  1)  der  66ste.  —  2)  um  66  vermehrt. 
TIT.\^  f.  Sg.  und  PI.  Sechsundsechzig. 
^^TJ^c\^  Adj.  der  66ste. 

WJsV-li'i  Adj.  am  jecAj  ^6'(Aei<igen Stoma  be- 

q  -^ 

«(eAend. 

mjj  Adj.  PI.  «ecA*  oder  sieben. 

R 

^RHr?  Adj.  der  76ste. 


tniHTrT  f-  sechsundsiebzig. 

^HTfTrlR  Adj.  der  76ste. 

_f I 

(|^f^^  1)  Adj.  PI.  sechstausend  zählend.  —  2) 

r  ^ 
f.  5  Titel  eines  Werlies.  °5fiT^  m.  KuMAStsv.  zu 

Pbatapab.  237,12. 

Hit^yj|fl°  sechshunderttausend  MBh.  13,1öö, 

ii.  25. 

TO^SFiöfnT  f.  Titel  BuHiEB,  Rep.  No.  773. 

*ISU  m.  =  qmrf^  ^\ 

i.  djiSJI  m.  Sechsiel. 

i.^t^  Adj.  aus  sechs  Theilen   bestehend.   Nora. 

abslr.  aj^T  f. 

^iT^  111.  Biene. 

WS^  Adj.  sechsäagig. 

^^1  Adj.  (f.  qi^rfl')  sechssilbig.  TS(^ft  ^- 
^ira^T  Kahand.  33,1!».  67,13.  (gg.  74,2.  5  (of^- 
T^I^Wtgedr.).  Personilicirt  74,15. 

^ZflTT^  Adj.  aus  sechs  Silben  bestehend  Hk- 
UADKI  1,827,2. 
♦^J^ftlT  m.  Fisch. 

mi\  (!)  m.  eine  best.  Schlange. 

^.^T^  1)  n.  a)  *Sg.  rfi'e  sechs   Haupttheile   des 

Sörpers  (Beine,  Arme,  Kopf  und  die  Mitte  des 

Körpers].  —  6)   PI.  die  sechs  VedAüga.  °  |c|"^ 

r 
Adj.  Galt.  15,28.  Baudh.  —  2)  *f.  ^  die  sechs  Ve- 

dinga. 

2.  '^6^  1)  Adj.  a)  sechsgliederig.  —  6)  sechs  Ve- 
d4nga  Aaftend  Apast.  Ind.  St.  13,327.  —  2)  *in. 
eine  Art  Asteracantha  Räsan.  4,41. 
*'>t3^°iT   n.    der   aus    sechs    Theilen   bestehende 
Körper. 

*Wi4;i\iil^  m.  eine  best.  Mixtur  Mal.  med.  133. 
*^3^TsTfT  m.  Bein.  Vishnu's. 

1il^"'il  f.  ein  sechsgliederiges  (so  v.  a.  vollstän- 
diges] Heer. 

*'7TfFr(PAT.  zuP.t,4,i8,Värtt.  1)und*o^fT 
m.  ein  Mannsnarae. 

m\\-  m.  Biene  Spr.  7833.  fi?.  10,1. 
TTIUS  gana  ^IT^-  »injl  KÄg. 
^T^PT^Tm.  l)*ein  Buddha.  —  2)  ein  Buddhist. 
^T^  CTSE^)  Adj.  sechsspeichig  RV.  1,164,12. 


^tJTT^  Adj.  sechsellig. 

3r 
^JtI  n.  die  Zahl  von  sechs  Versen;  PI.  (wohl  m.) 

ein  Lied  aus  sechs  Versen  AV.  19,23,3  (Eldscbrr.). 

^ii^\^^\^  m.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

^JSTfT  n.  1)  eine  aus  sechs  Abschnitten  beste- 
hende, für  den  Agnldb  bestimmte  Portion  Vaitän. 
—  2)  das  dazu  gehörige  Uoppelgefäss, 

Slü^ilrl  Adj.  der  86ste. 

^Tiirrff?  f.  1)  sechsundachtzig.  —  2)  =  qi5ltfFT- 
VI.  Theil. 


^fr\  -  ^f|^ 


rra  Hemadbi  1,74,1 9. 78,1 5.  —  3)  Titel  eines  Wer- 

o 

kes  Bi'RNELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 
*^ITmTT?l^I^  n.  ein  mystischer  Kreis  in  der  Ge- 
stalt von  aus  den  Mondhäusern  gebildeten  Glie- 
dern, auf  dem  beim  Shadacttimukha  gewahr- 
sagt wird. 

fTI^ftlHrr'T  Adj.  der  SGsle. 

m^WJ^  a.  und  f.  m  (sc.  T\f^]  der  Hintritt 
der  Sonne  in  die  Jungfrau,  die  Zwillinge,  die  Fische 
und  den  Schützen  Uehadbi  1,72,16.  73,12.  74,16. 
22.  76,1 1 .  78,2.  7.  1  S  (n.  PI.).  72,1  2  (f.). 

mST,  m5T^  (Hemäbri  1,128,19)  und  mf^T 
Adj.  «ecAsecAig.  Uebprall  mitlast.  ^  geschrieben. 

^3?r  Adj.  mit  jecA«Ä0JJ8n  versehen,  — bespannt. 

m^  (^735^)  ta.  eine  Zeit  von  sechs  Tagen,  ins- 

bes.  eine  sechstägige  Soma- Feier. 
's 
^TS^T^T^  sechs  Tage  und  sechs  Nächte.   Nur 

Acc.  o^mq;. 

^Tlf^  Adj.  sechs  Katuren  habend  (Agni). 
l.^il'lH'^  sechs  Münder  (des  Skanda). 
2.  ^JT'T't  Adj.  sechs  Münder  habend  (Skaada); 
m.  Bein.  Skanda's. 

'Hiltim  m.  die  aus  den  sechs  Mündern  fiva's 
hervorgegangenen  heiligen  Texte.  °'^ä(  m.  Opp. 
Cat.l. 

^UFTrl'T  Adj.  aus  den  sechs  Ajatana  (f^^TH, 
^^^J^^]^W^^^  und  ^^)  bestehend  QiSx.  zu  Ba- 

DAR.    2,2,19. 

CTJI'^Adj.  sechseckig  Adj.  Räsan.  13,176. 

1.  ^ilg)TfT°  f-  c''"e  Sechszahl  von  Spenden. 

2.  ^3T^Trr  Adj.  zu  sechs  Spenden  dienend. 
^ZT^H^^  Adj.  dass. 

*m3^  m.  Hypokoristikon  tod^J^^T^  und  °^x[. 

^XZ'Z  Adj.  sechsmal  das  Wort  T^  enthaltend. 

Mi  VrTTH  ni.  Name  eines  Sä  man. 

MiTiT  Adj.  um  sechs  grösser. 
-i 
^S^^T  Adj.  mit  sechs  Strängen  versehen  TS.  5, 

o 

1,«0,5.  Kap.  S.  32,1. 

tiiifirl  Adj.  (f.  m)  mit  sechs  hervorstehenden 
Körpertheilen  MBh.  4,9,10;  Tgl.  5,116,2. 

^^^Rr^  Adj.  mit   sechs   üpasad   genonnten 

o 

Feiern  verbunden  Lätj.  8,11,5. 

SJ^'^H  Adj.  (f.  EfTj  um  sechs  weniger  SÄJ.  in  der 
Einleitung  zuRV.10,39(hierr^STrfI;zu  ergänzen). 

^inT°  f. ».  u.  3;FiT  3). 

*t(g;^4in  u.  die  sechs  brennenden  Species  (Pfei- 
fer  U.   S.  W.)   BilAVAPR.   1,16  5. 

TJ3^  Adj. secAs  Gestirne  AadendVARÄH.Joo Aj.9,2. 

t4it(  m.  n.  die  Zahl  von  sechs  Versen. 

r 

mrT^m^  n.  Tilol  eines  Werkes  Birmell,  T. 
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q^m  Habiv.  7225  und  7432  wohl  fehlerhaft  für 
C4.sm,  wie  die  andere  Ausg.  liest. 

^f3m  f.  die  sechs  mit  T\t{]  oder  J\  anlauten- 
den, Erlösung  bringenden  Dinge. 
r 

^3H  "••  P'-  eine  best.  Gruppe  von  DAnava. 

151301  1)  m.  n.  ein  Sechsgespann  von  Stieren,  — 
2)  n.  sechs  Kühe.  —  3)  am  Ende  eines  Comp.  Sechs- 
zahl irgend  einer  Thierart. 

M-S<^IM  Adj.  mit  sechs  Stieren  bespannt. 
l.^t^ni  ni.  PI.  1)  die  von  den  fünf  Sinnen  und 
dem  Manas  wahrgenommenen  Eigenschaften.  — 
2)  die  sechs  Vorzüge.  —  3)  das  sechsfache  Verfah- 
ren eines  Fürsten  in  der  auswärtigen  Politik. 
2.^3QT  Adj.  1)  sechsfältig,  sechsfach  130,21.  — 
2)  sechs  Vorzüge  habend. 

M^'HT  Adv.  mit  ^T  versechsfachen,  mit  sechs 
multipliciren, 

^A  M\^  n.  Titel  eines  Cummentars. 

tM^hiyo-M  m.  N.  pr.  eines  Commentators. 

^^^^51  1)  *m.  eine  Karanga- Jrt  RÄeAN.  9,65. 

—  2)  f.  m  a)  eine  best,  aromatische  Wurzel  {3(zi\ 

oder  in7=rai)  ragan.  6,6«,  karaka  6,3  (M.^-ynr 

gedr.).  18.  —  6)  *Galedupa  piscidia  Rasan.  9,65. 

—  c)  *Gelbwurz.  —  3)  *f.  |  =  2)  a). 
*WS\^  n.  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer. 
*^f^^T  f.  Gelbwurz. 

^T^^IIT^irfH  f-  Titel  Bübnell,  T. 

^J  m.  1)  die  erste  Note  der  Tonleiter  ^ig.  11,1. 
S.  S.  S.  23.  —  2)  eine  best.  Weltperiode,  der  16 te 
Tag  Brahman's. 

^S^\^  m.  eine  Art  Scala  S.  S.  S.  23. 

^I^T^nr  f.  eine  best.  Mörkhani  S.  S.  S.  30. 

i\s\  Adv.  sechsfetch. 

^'TlrlT  ^"^J-  «"o**'  sechs  H  o  t  a  r  betheiligt  sind; 
m.  Bez.  der  Sprüche  Taitt.  Ar.  3,  4  beim  Thier- 
opfer  Baudu.  Auch  ^JlrfTT"- 

1.  ^3'S!R  n.  die  sechs  philosophischen  Systeme.  °ä(- 
m  f.,  ^H^raT  m.  und  °TR^IrTH^^  ra.  (Bebnell, 

T.)  Titel. 

r 

2.  ^35H  Adj.  mit  den  sechs  philosophischen  Syste- 
men  vertraut. 

*^"i5TR  Adj.  sechszähnig. 

m^r^  Adj.  an  sechs  Gottheiten  gerichtet  Tiiip- 
ja-Br.  7,2,3.  I 

tfil  AdT.  sechsfach. 

H 

mit  Adj.  sechskantig  Rägan.  13,176,  v.  1. 

^li«^  1)  Adj.  mit  sechs  Tropfen  [Punkten)  ver- 
sehen  u.  s.  w.  Ind.  St.  14,397.  rjtyl  n.  eine  ölige 
Mixtur  gegen  Kopfschmerz,  von  welcher  sechs  Tro- 
pfen in  die  Nase  eingezogen  werden,  Mat.  med.  182. 

37 
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—  2)  ♦  m.  a)  rin  bell.  Intict.  —  6)  Bein.  V  i  s  h  n  u's. 

ej^Hr  m.  ein  Stchttel,  insbes.  das  vom  Fürsten 
als  Abgabe  erhobene;  mit  Gen.  oder  Abi.  °>TRT  Adj. 
ein  Sechstel  von  —  (Gen.)  erhaltend,  °HfT  Adj. 
Bti'Dii.  1.18,1. 

Mä^^UlJ?!  (wobi  n.)  ein  Zwölftel. 

^S^\il\H\  f.  ein  Backstein  von  einer  sechstel 
Ußnnslänge  ^lbas.  3,27. 

ys>4N^IUH  m.  ein  Anhänger  der  Theorie  von 
den  »ecA J  B  b  4  V  a  (?^,  ITTIT,  ^T^.  HTi^I'^.  T^tPf 
und  qq^EI). 

IT^TTTI^i^i'^I  f.  (BiEüBLL,  T.  Opp.  Cat.  1.),  ^- 
SrnrnTTTTT^  n.  (Büulbb,  Rep.  No.  29S)  und  ^- 
STTW^rTäCTT^  n.  (Bcrsbll,  T.)  Titel. 

?I3>T5r  I)  Adj.  (f.  3^)  a)  sechsarmig.  —  6)  sechs 
Seiten  habend;  Subit.  Sechseck.  —  2)  *f.  äETT  Mus- 
catmelone  Rasan.  7,197. 

1.  ci<-^N|  m.  die  sechs  Weisen  im  Joga. 

2.  C44|i|  Adj.  mit  5eeAten  bespannt  Kätj.  (s.  5, 
11,13.  Apast.  ^.  8,20,10. 

^3^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Habit.  2,39,6«. 

*ii4iÄ  Adj.  sechszähnig. 

i.W^°  die  sechs  GeschmäckeKXins. t3,iTi.  °^- 

^PJZ  m.  und  °f^lj?:  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

2-  c4iH  1)  Adj.  die  sechs  Geschmacks  habend  Ra- 

tAR.  13,1  g.  —  2)  *n.  Wasser. 

*tHiHIH=4  in.  Lymphe. 

^3T5l  m.  ein  Zeitraum  —  (Bauoh.),  eine  Feier 

von  sechs  Tagen. 

*6(itgi  f.  .UHicattnefone  Räsan.  7,197. 

*Mi=im  n.  die  sechs  Salze  Rasak.  22,« 5. 

Miph  1)  Adj.  iecAi  üfünder  Aafrend.  —  2j  m. 

Bein.  Skanda's.  —  3)  f.  ^  eecA»  Gesichter  Bälar. 

93,8. 
f 
Hiil  m.  eine  Gruppe — ,  ein  Verein  von  Sechsen: 

1)  »ecA»  iTüAe  mit  Kälbern.  —  2)  di»  fünf  Sinne 

und  das  Manas.  —  3)  die  sechs  inneren  Feinde 

des  Menschen  {^jq,  ^HT,  ^p|,  ^,  qR  und 

q^).  Auch  ?ri^=,  fpr^  und  5r3i<^. 

i^ill  M*l  Adj.  r.  sechsjährig  Verz.  d.  Oif.  H. 
121,6,  No.  213,  gi.  «. 

qf|5I  1)  Adj.  (f.  •^)  a)  der  ißste.  i.  Du.  d<e  2*jre 
und  iGste.  —  6)  oh«  i6  bestehend.  —  c)  um  26 
vermehrt.  —  2)  n.  =  ^riS'ltll'^m.  —  ^iTii/m 
Ind.  St.  5,370  feblerhaft  fiir  qflÜ. 

<^i  ^'J\-*\  Adj.  aus  26  bestehend. 

TT^TTR  »ecAjMndiwansiy  Hrhadii  1,339,1  (  fKf- 
r^!(l(|^Acc.). 

^f|^  f-  «lass.  qfiüllH^IBt  n. 

l|i  iviiri*  Adj.  =  qf|5TfrR,  wie dio  t.  I.  hat. 


Wohl  reblerbaft. 
'^Fi^riHrFr  und  ^fiSITHM  Adj.  der  ^ffife. 

yPiüIHW^T  n.  Titel  eines'Sötra  Opp.  Cat.  1. 

q  CK 

^fl5Tr=r  Adj.  au*  36  bestehend. 

H\  i!(l5ll<^rn  a.  Titel  eines  Brihmana. 

m~3=TrTT^  Adj.  auf  sechs  ungewöhnliche  Wei- 
sen KÄuAüD.  17,23.  83,7. 

^PiyUm  m  (Opp.  Cat.  1)  und  ° ?tlIsnT'7'7rI^ 
a.  (BcRMLL,T.)  Titel. 

qrSy  Adj.  (f.  Srr  sechsfach,  sechserlei. 

^rJmT  Adj.  (f.  5[I)  eine  Ordnung  von  Sechsen 
bildend  RV.  7,87,5. 
*qfj''cCTT  f.  ein  fcejt.  Inseet  Ragas.  19,1  2ü. 

^S^  Adj.  »ecAi  5ft'ere  Aafrend  AV.  5,16,6. 

1.  mjJ  1)  ">•  »•  (häufig  V.  I.  IsHH)  «)  Baumgruppe, 
Pflanzengruppe.  Stets  am  Ende  eines  Comp,  nach 
Spfu.s.  w.,  ör^T^  und  Pflanzennamen.  —  b)  Menge, 
Haufe  überh.  —  2)  m.  a)  ein  in  Freiheit  gesetzter 
Stier.  Vgl.*lTl'T°,=ft?T°-  —  6)  N.  pr.  einesSchlan- 
gendämons  Taiidja-Br.  25,13,3.  LItj.  10,20,10. 
Vgl.  öR^OT.  —  4)  n.  =  1^^-  zur  Erklärung  ron 

2.^1  fehlerhaft  für  1.  »jfni  (Maitr.  S.  1,3,12, 
T.  I.),  ^TJS  und  HUI- 

RJUi*"  Se?r.  1,318,15  fehlerhaft  für  ^IJS^. 

mjT^nTTTrT^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers,  v.  I. 

l.*mjTrr  f.  Nom.  abstr.  zu  1.  ^TtJT  2)  a). 

2.  mi3rIT  f.  fehlerhaft  fiir  ^TPäFH- 
^T!Ti^  fehlerhaft  für  mjCTrlH- 

l.*t^giPl  n.  Nom.  abstr.  zu  1.1Snj3  2)a).  Fälsch- 
lich MU&pI  gedr. 
2.  MUipl  n.  fehlerhaft  für  W!^^. 

mjm,  "TTfT  fehlerhaft  für  ^TJ^. 

MlJilH'=h(K*MNlTis.l7,39)und^q3nM(MAiTR. 
S.  4,6,3)  m.  Du.  fehlerhaft  für  ^fniTO^. 
♦iTOn^  f.  =^5FTR,  HTTTft  und  ^  sjiTq^. 

^IU5=ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Maitr.  S.  1,*, 
«2  (60,19).  mijs^  t"-  Bb.  11,8,*,«. 
*mjitfT,  °^^H  fehlerhaft  f.ir  mib\n. 

mj^  1)  Adj.  (f.  ^J  zeugungsunfähig;  m.  Eunuch 
und  Zwitter  Gaut.  Vasisutba  14,2.  ifTH  f-  d<e  «m/üo 
eines  Weibes,  das  weder  Regeln  noch  Brüste  hat. 
—  2)  m.  oder  n.  das  sächliche  Geschlecht.  —  3)  ra. 
a)  *Bein.  giva's.  —  b)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Dbrtaräshtra. 


^Hllö^ti  =  WJ^  1 1  Apast.  Bei  Soea.  erklärt  durch 

miöfTT  f.  Nom.  abstr.  zu  mjlö  1). 

^IWTrl^  m.  PI.  im^mcAlfc'jrer  Sesam;  auch  so 


T.  a.  unnütze«  Gesindel. 

l.^ltj^^  n.  Nom.  abstr.  zu  mjS  1). 

2.*lTrnD3  "■  fehlerhaft  fijrmjl(^. 

WSfT,  °mrr  castriren. 

^ftlSrlT  Adj.  f.  !7TH  =  m^  ^m:- 
*mitom,  °<J%  Uenomin.  Ton  ^^^  1). 
*mj|j||(  f.  ein  Verein  von  sechs  Städten. 

qm^rl  Adj.  der  96ste. 

Httl<mrl  f.  sechsundneunzig. 

Wmf^rm  Adj.  der  96s  te. 
*^UIIi(^^  Adj.  ein  6e»t.  Diagramm. 

T7^nPTund°Hrf(MBu.l2,246,32)  Adj.  secAsnaiij. 

'>(miM=f)  Adj.  tecAimat  i4  .}linuten  dauernd 
SAH.  D.  333. 

^T^flR  n.  Name  eines  Siman  Absu.  Bb. 

^TtfRcpft  t.  eine  best,  .irt  des  Lebensunterhalts 
Baidii.  ^fil'7°  T.  I. 

f>HJHMi3  Adj.  sechspflöckig. 

WtPTI^  Adj.  jecAi  Maren  enthaltend. 

WTTH  l)(*m.)  5eme»ter.  Abi.  nacA  einem  Aal- 
ten Jahre.  °\'mn  Adj.  Vorräthe  für  sechs  Monate 

r  f 

machend.  —  2)  f.  S  d«S8.  Kahpaka  346. 

^lJMllH"=t)  Adj.  zweimal  im  Jahre  verabfolgt  wer- 
dend (M.  7,t  26),  —  erfolgend  (Panbat.  282,1  i).  Vgl. 

tfgnit-M  1)Adj.  «ecAjmonatKcA.  — 2)n.Seme»ter. 
mjHiy  1)  Adj.  seehsmündig  oder  sechsantlilzig 
(g i  T a).  —  2)  m.  a)  Bein.  S  k  a n d a's  Spr.  7672.  — 
b)  *N.  pr.  o)  eines  BodhisattTa.  —  ß)  eines  Für- 
sten und  Terschiedoner  anderer  Personen.  —  3) 
*  f.  m  Wassermelone.  —  4)  f.  ^  o)  =  ^riTp'.  — 
6)  *in  Verbindung  mit  mTOTT  Titel  eines  buddh. 
Sütra.  —  3) (wohin.)  a)  =  Misfl [fflM  Hemädri 
1,431,2.  —  b)  »Titel  eines  buddh.  Siitra. 
*qUM'5l5FMu  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^OI^i^^RTtn  D.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^Uq^STTTTR- 

o  o       «. 

^\Jl  ra.  (BoRNKiL,  T.)  Titel. 

o 

*mj«TIim5!  ni.  Bein.  Gane«a's  Gai. 
^tJ^T^ffff-  «cA*  Muhärta. 
^TW  n.  das  TJ-Sein,  der  Vebergang  von  ff  in  Zf. 

3  3 

^^  I)  Adj.  PI.  (Nom.  Acc.  ^Z)  sechs.  Ausnahms- 
weise wie  ein  Subst.  mit  einem  Gen.  construirt 
oder  am  Ende  eines  Comp,  stehend.  —  2)  Bez.  ei- 
ner Klasse  von  Zahlwörtern  {^^  selbst  und  die 
auf  "7  und  ^TH  ausgehenden).  —  3)  AdT.  sechsmal. 

Ulfe»  Adj.  der  sechzigste,  aus  60  bestehend  io  IJ- 

^m^,  "^rcws,  srm^,  fsw  "•  s.  w. 

..CA  "^ 

^T'S  f.  sechzig.  Das  Gezählte  im  PI.  in  dem- 
selben Casus  wie  das  Zahlwort  oder  im  Oeo.,'  io 
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Comp.  Torangeheod  oder  auch  folgend.  ^l^rHR 
stall  des  Abi.  221,2.  Metrisch  auch  ^'^. 

'^f'gcfi  1)  m.  f.  (51)  in  sechzig  Tagen  reifender 
Reis  Mal.  med.  268.  Rägan.  16,11.  Bhätapr.  1,274. 
—  2)  n.  Sechzigzahl,iechztg. 
*^^S^  -^^j-  "••'  Shashtika  genanntem  Reise 
bestanden. 
*^l%iF  ra.  =  ^([^  1). 

^TWcTW   "•   ''''*   System    der   60    Begriffe    im 
Simkhja. 
^i%rIlT  Adj.  der  60ste. 
^VSIMkM  Adj.  aus  360  bestehend. 
qT^3T^ni  Adj.  wobei  60  als  Opferlohn  gegeben 
tcerden  Apast.  ^h.  10,26,4. 
m^f^^  Adj.  sechzigtägig. 
TTT^m    Adv.    sechzigfach ,    in    sechzig    Theile 
{Theilen). 

^T^^^  m.  Bez.  der  60  ersten  Adbjija  im 
Cat.  Br. 

*^f^fTra^  Adj.  (f.  5)  den  Sbashlipatha  stu- 
dirend, 

^f^fn^nfH  f.  Titel  BuESELL.T. 
*WlyHn  m.  Bez.  des  Elephanten,  der  bis  zum 
ßOsten  Jahre  brünstig  ist. 

'TTW'^lJf'ft  f-  «'"6  Strecke  von  60  Joga  na. 
*'^^7T5J  m.  ein  Zeitraum  von  60  Tagen. 
*^f%5Trn  f-<"'n«  best.Pflanze,  =  WTl'RT^.  Rich- 
tig m'WtHrn- 

p     ^  r 
m"gSrTTT^  Adj.  sechzigjährig. 

*^vsn]^j^  m.  =  ^vs^  i). 

TSff^fsraT  f.  vielleicht  =  tri%fTW. 
i\  l^sirl  "•  eine  best.  Begehung. 
^rW5IfI  "•  Sg.  hundertundseehzig.  ;fiiu|  ^\''g- 
inHTT^  dreihundertundseehzig. 

■^vs^ü^  «••  =  ^vs^  i)  räoan.  i6,i  i. 

m^H  Adv.  sechzigmal  Sübjas.  13,23. 

yife^^R  ■'•  P'-  sechzigtausend. 

TT^H^T^nr  Adj.  PI.  sechzigtausend  an  Zahl 
seiend. 

fn^qi^ir  Adj.  PI.  dass.  R.  Goa».  1,42,11. 

^T^^m»?  1)  Adj.  seehzigjährig  (Elephant).  — 
2)  *m.  a)  Elephant.  —  6)  eine  Kornart. 

^\^^\  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

WS  l??=fiAdj.  sechzig  Backsteine  enthaltend  Qat. 
Br.  10,4,a,12. 

■EpgJS^  n.  der  60jährige  Jupitercyclua.  Auch 
Titel  eines  Workei.' 

Wg  1)  Adj.  (f.  "5)  der  sechste.  J^TTT  m.  oder  J^^T 
m.  ein  Sechstel ;  mW\  •»•  die  sechste  Stunde  des 
lages  und  die  sechste  Esszeit  (am  Abend  des  drit- 


ten Tages).  —  2)  m.  a)  (sc.  of)(^)  die  sechste  Ess- 
zeit. t|^  cf|T  nur  die  sechste  Mahlzeit  zu  sich  neh- 
men (mit  Ueberspringung  der  fiinf  Toraogehenden) 
Hem.  Par.  1,4  6/..  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes,  = 
°W^.  —  3)  f.  Sf^  a)  der  sechste  Tag  in  einer 
Monatshälfte.  —  b)  der  sechste  Casus,  Genetiv.  — 
c)  ein  Backslein  von  der  Länge  eines  Sechstels  (ei- 
nes Purusha)  Qulbas.  3,34.  —  d)  die  Personifi- 
cation  einer  Partikel  der  Prakrti,  des  sechsten 
Tages  nach  der  Geburt  eines  Kindes  (wo  die  Haupt- 
gefahren für  dasselbe  vorüber  sind).  ^i|c|(-||'  ^- 
W^X^^  ^'^°-  '^''  *  (US.s).  =  ^--^HMT  und  auch 
mit  der  Durgä  identilicirt.  —  4)  n.  ein  Sechstel 
Gaut. 

^■^^  Adj.  der  sechste. 

WS°f\Wl  ni.  die  sechste  Esszeit  (am  Abend  des 

dritten  Tages).  °^T^'7^1H  m.  ein  Fasten,  wobei 

man  immer  nur  am  Abend  des  dritten  Tages  isst 

(d.  i.  fünf  Mahlzeiten  überspringt). 

WS^f^  "!•  N-  pr-  eines  Mannes. 

__  ~.  r 

1-^WH^  n.  die  sechste  lUahlzeit.  °>T^pT  ^^ 

von  der  sechsten  il.  leben,   d.  i.  immer  nur  am 
Abend  des  dritten  Tages  essen. 
2.  ^WHrh  Adj.  nur  die  sechste  Mahlzeit  zu  sich 
nehmend,  d.  i.  stets  nur  am  Abend  des  dritten  Ta- 
ges essend. 

^^  r 

^■^  1)  Adj.  der  sechste.  —  2)  f.  ^  der  sechste 

Tag  in  einem  Halbmonat. 

^W^cTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

(i|^|J(f  m.  ein  Sechstel,  insbes,  das  vom  Fürsten 
erhobene. 

WT^RTH  m.  Fürst,  König.  , 

^^I^5fiIFTAdj.  =  2.MöHff|.  Nom.  abstr.arTTf- 
*'Sl^M*H^  n.  =  ^rWl^^IWIrtT. 

^^?m^ifFRi  Adj.  =  i^wmsfiisT. 

^WTT^^+l  Adj.  dem  sechsten  Tage  (des  S  h  u- 
4 aha)  entsprechend. 

fc(iyct)|  f.  die  Personification  des  Gten  Tages 
nach  der  Geburt  eines  Kindes. 

^^^IIT^  (Kad.  83,8  =  130,9),  *  °^  m.  (H.  a  n. 
4,332.  Med.  s.  61)  und  'Sf^lslUl^üiq'^  m.  Kam- 
PAKA  124)  das  Wachen  am  sechsten  Tage  nach  der 
Geburt  eines  Kindes,  eine  best.  Ceremonie. 
*^\¥isnT  Adj.  die  sechste  Frau  habend. 

^r?TrIPTy>^  ni.  ein  Tatpurusha,  in  weichem 
das  erste  Glied  als  Genetiv  zu-fassen  ist,  Spr.  7713. 

^^^^m  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^WT^TH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^Wtßr^  n>-  Bein.  Skanda's. 

^?f l^rT  n.  PI.    Bez.   bestimmter   Begehungen. 


°5IHraTCRT%f^  ra-  Titel  Burnell,  T. 

^'^  m.  ein  Sechstel  Gaut. 
N'kJyt^Min  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
^VUllf^^vT^Sniinf  n.  ein  best.  Fest  zu  Ehren 
der  Dorgä. 

^^  wohl  =  IlfMfl  Mohn. 
*mZ  InterJ. 
*^r?H  Adj.  =  W.  ^^^  m:  P»T.  zu  p.  4,1,88. 

^IjrT!<F'^  Adj.  aus  sechs  Hüllen  bestehend. 
*  ^TTTrrriTOcfii  Adj.  durch  sechs  Generationen  ge- 
hend. 

*w:^m^  Adj.  von  ^sm-  k*?-  ^toi^- 

^TZSf  m.  1)  Zuckerwerk  mit  Früchten  u.  s.  w. 
Vgl.  l^U^  und  ^IT]3^.  —  2)  Bez.  bestimmter 
Räga.  Auch  °^1IT  m.  S.  S.  S.  32.  93. 

tflUM^  m.  Zuckerbäcker. 

^TIJ'^^  Adj.  von  W^  Latj.  6,9,10. 

^1.5 Ljy  n.  1)  die  sechs  Vorzüge,  —  guten  Eigen- 
schaften Kabaka  3,1.  QiQ.  2,93.  —  2)  das  sechsfache 
Verfahren  eines  Fürsten  in  der  auswärtigen  Poli- 
tik Q.IQ.  2,93.  Anargua».  3,6. 

^S'OJJ^tI  Adj.  mit  den  sechs  Vorzügen  aus- 
gestattet zu  Spr.  1686. 

m3TH=K  Adj.  von  sechserlei  Geschmäoken  Ka- 
RAKA  1,4. 

^TiriT=R  Adj.  zu  den  fünf  Sinnen  und  dem 
Manas  in  Beziehung  stehend. 

mfi^  n.  Sechserleiheit. 
*mOI5I  m-  und  *°#  f-  gana  ^^Tl^. 

■KJTtJCr  n.  Nom.  abstr.  von  mjS  Eunuch,  Zwitter 

Rabaka  1,26  (5IW  gedr.). 

*^ÜMH)'  m.  Bein.  Skanda's. 

)i  r 

MlU*-lfTfI=fi  I)  Adj.  (f.  S)  a)  sechsmonallich,  sechs 

Monate  während  Kampaea  83.  —  b)  alle  sechs  Mo- 
nate erneuert  werdend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dich- 
ters. —  Vgl.  mjqrm^. 

miHI¥!T  Adj.  sechsmonatlich. 
*m3niTä'=fi  Adj.  über  den  üebergang  von  fl  in 
^  tmd  von  ^  in  HI  handelnd. 
l.*ml^=fi'  Adj.  sechzigjährig. 
2.m%^  Adj.  von  Wf^^  1)  Gal.  Vgl.  ^°. 
*Wri^^^  Adj.  =  'T%TFT^- 

^fT^  Adj.  1)  *der  sechste  (Theil).  —  2)  im  sechs- 
ten (Adhjäja)  gelehrt. 

TSnfe-7i  Adj.  =  qrW  2). 

^I^RrlH  Titel  Burnell,  T. 

■n(3ra.>rui</«'ni;,  ein  liederlicher  Geselle,  Galan. 

Vgl.  m^,  m^. 

*tT  m.  =  H- 


29S 


^f^  —  33?R 


♦W  f.  Geburt,  Nitderkunft.  Richtig  H. 

•an  Adj.  wohl  =  m^H. 

*qi*fl  und  *miH  Adj.  techszähnig  (als  Boz.  ei- 
aas  Lebensallers). 

^X^  1)  Adj.  (f.  ^)  dor  sechzehnte.  5[5I  in.  uud 
;{TIT  ">•  «'"  Sechzehntel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.gi)f?qH^I<MIR(G*'-T-28.<  5)oder^CPT^3^tR^ 
10  T.  a.  1ö  Kühe  »nd  ein  Stier.  —  b]  mit  sechzehn 
verbundeit,  «m  Itl  vermehrt.  —  c)  aus  sechzehn 
bestehend.  —  d]  PI.  ungenau  farmiW^  sechzehn. 
—  2)  f.  miy"i  o)  ein  Backstein  von  der  Grösse 
eines  Sechzehnlels  (eines  Purusba)  (ilbk.  3,238. 
fg,  —  b]  >'ame  einer  der  10  Mahlvidjä.  Auch 
PI.  —  3)  n.  ein  .Seehiihntel. 

CnZTR)  ')  Adj.  aus  sechzehn  bestehend.  —  2)  m. 
seehtehn.  °^TWI:  so  ^-  »•  achtundvierzig  KtRAKi 
7,12.  —  3)  f.  °T5RiT  ein  best.  Gewicht,  =  16 
Htsha  =  1  Karsha.  Auch  =  64  Misha  Ka- 
KAiA  7,t  2.  —  4)  n.  SechzehnzaU,  ein  Aggregat  von 
sechzehn  Hbhadbi  1,111,«.  2,a,126,l5. 

^ili5I=tiMMMIJ|  m.  {BuBNEiL,  T.)  und  =SfPTT^ni 
m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 


yii5l*dAdj.»ecA2eAnMe<«iff.CHIi!(|ct)^to|«tJ|f. 
Mli^l'^I^UMMHMI  f-  (BÜHLKB,  Rep.  No.  679), 
°^il7TP[sn  f.  (ebend.  No.  680),  ^TJ^PHTT^  f. 
(ebeod.  No.  326),  Mli!^|*?|  (Opp. Cat.  1),  ijliyjlr 
UnTfa^UH  n.  (BcRt.BL^  T.)  und  °iriiiqirtd^m  n. 
(Opp.  Cat.  1)  Titel. 

mS^PT^fT  Adj.  sechzehnmal  geschöpft.  °J|«^- 
fH^  Vaitah.  29,U. 

yiiSM  n.  SechzehnzaKl  Hemädbi  1,221,2t. 
Mliy^d  Adj.  sechzehnbtätterig. 
yiilijtn  AdT.  sechzehnfach. 
IJIJ5H  Adj.  PI.  (Nomin.  °^)  sechzehn. 
Mli!(IRr<7rT¥T  n.  und  fJli^l-UIFl  m.  Titel  Opp. 
Cit.  1. 

MliMMf^  Adj.  (f.  511)  aus  sechzehn  Pada  beste- 
hend AiT.  Br.  4,1,5. 

TTTÜTT'TTIT  m.  ein  Sechzehntel. 
mi^tPJlI  1)  Adj.  scchzehnarmig.  —  2)  f.  qi  eine 
Form  der  Durgi, 

yiütR'I^M'c-TT^  n.  Titel  Bibnbli,  T. 
6|li'JHl!^rl  Adj.  (f.  gi)  in  sechzehn  Arten  zer- 
fallend Sin.  D.  112. 

MliVIM  Adj.  der  sechzehnte  Gbiijäs.  1,T3. 
qiZ!>H^HdHl  n.  Titel  Bibubll.T. 
'TTTn^TRI^  Adj.  über  die  16  Fürsten  handelnd 
MBh.  7,71,1. 

"Tli^lM  m.  n.  eine  seehzehntägige  Feier. 


«nZ^n^  m.  ein  Stück  aus  sechzehn  Versen. 
Nii^tlddUl  n.  das  aus  sechzehn  AdhjAja  be- 
stehende Sätra  des  Gaimini. 
^151^^  Adj.  sechzehnjährig. 

mi^INEJ  Adj.  von  sechzehnerlei  Art. 

•~\ ^^ 

m3t(TT=J tHH  Adj.  zw  sechzehn  erweitert. 

(.' 

^I35RT^R  Hnd  ^HT^FT  (Panbai..  3,15,12)  n, 

sechzehnlausend. 

mi!/il'j|  m.  ein  Sechzehntet. 
^\ 
♦mi!(||Si|  m.  der  Planet  Ventis. 

*^TI!?fl%"  m.  Krebs. 

m^idlTl  Adj.  sechzehnäiKjig  (bildlich). 

l.^liUlWf  n-  <*'«  sechzehnte  Silbe. 

2.  äli^lW^  Adj.  sechzehniilbig. 

tlliyl.^-  m.  ein  best.  Räucherwerk. 

*qTI5irfi'  m.  Krebs. 

t^li5IIIö=t)M^T  Adj.  (f.  S)  aus  sechzehn  Adhaka 

gebildet  HkmIdri  1,406,1  ä  (^IIErTRi^iim  gedr.). 

mi5rir^°f)  m.  und  mJ^FIFH  m.  die  Seele  von 

sechzehn  (IHII). 

o 

^li5III<H^  n-  und  ^TI51Tq^^fFI  f.  Titel  Opp. 

Cat.  1,1622. 

^lii<||(  Adj.  sechzehnspeichig. 

^^yiNH  m-  der  Planet  Venus  VP.^  2,257.  fg. 

-V r 

*MliyNFT  m-  Muschel. 

Wf5Riin5J°undg°.ini%SfiTf.s.u.^T3^[Ri. 

*^jf5RiTR  n.  ein  6«««.  Getcicht,  =  tj^. 

'^ITT^W^  m.  ein  best.  Bechervoll  Vaitän. 

mi\  yi  1)  Adj.  o)  aus  sechzehn  bestehend,  tech- 
zehntheilig,  insbes.  von  einemStoma,  Slolra  u.s. 
w.  Auch  Subst.  mit  Ergänzung  dieser  Worte.  Nom. 
abstr.  °ftrar  n.  TS.  6,6,1 1,1.  Air.  Ba.  4,1,5.  —  6) 
mit  einem  seehzehntheiligen  Spruch  u.  s.  w.  ver- 
dünnen.—  2)  m.  ein  SutjA-Jagmtf  sechzehntheili- 
gem Spruche  (oder  einer  solchen  Spende),  eine  der 
Samsthi  de*  Soma-Opfers  Gact.  Vaitän.  Gaim. 
6,8,44.  minjnisT  n.  die  Schale  für  diesen  Tag 
Apast.  g«.  12,2,6.  18,1. 

^lif^iy^nr  m.  THel  BuRNBLt,  T. 

MIsfsjMH  (tAT.  Bb.)  und  ^liisWrl  (TS.)  Adj. 
mit  dem  seehzehntheiligen  Stotra  uerfcitnden. 

^lilyHlJT^  n.  das  im  sechzehntheiligen  Stotra 
befindliche  Siman. 

atil'J|tTil3(  n.  ein  sechzehntheiliges  Stotra 
Vaitän. 

Tlillllo^c'"^  n.  ein  best.  Gewicht,  =  ^^. 

^Wl  Ad»,  sechsfach  Maitr.  S.  1,6,7  (96,21). 
^ISTRI^rf  Adj.  sechstheilig. 
•"^fTItT  Adj.  =  ^TIH. 


f^  s.  u.  %ST  mit  f^. 

TW^T  und  ^t^,  ^^M  und  *'«;"( eil fff  »p«c*«n, 
ausspeien.  —  auf  [hoc).  —  *Desid.  C^STTcT  und 
(TSJ^IH.  —  *Inlens.7,Bic^H  und  rj^logH-  — 
Mit  gT>T  bespeien.  saf^^rT  bespieen.  —  Mit  j^^, 
51=1  VUn  bespieen.  —  MilTH  1)  ausspucken,  —  auf 

CS 

(Loc.;  Gop.  Br.  1,2,7  (f^:^=^  gemeint).  —  2) 
endaiien,  von  sich  geben.  —  3)  Partie,  zu  1)  und 
2)  FreR,  f^lWcT  (fehlerhaft)  und  T^f^rT  ('■  be- 
spuckt).  —  Mit  *3Enf^,  °^fT  hingeworfen  Gal.  — 

CS 

Mit  SITHT-T  ausspucken  auf  {A.cc.).  —  Mit  ^^PT 
dass.  —  Mit  [i{\i{  ausspeien.  —  Mit  pRT  1)  dass. 
Spr.  7746.  —  2)  hinwerfen,  so  v.  a.  hinzeichnen 
Da«ak.74,9.  10.  —  Mit  5r  ausspeien.  —  Mit5r% 
bespucken. 

^T^  Adj.  speiend  in  f^(lJU°- 

y  |c4<^   1)  Adj.  häufig  spuckend  Karara  6,1«. — 
2)  n.  a)  das  Spucken,  —  auf  (Loc).  —  6)  ausge- 
worfener Speichel. 
°^f%  und  °^f^^  Adj.  jpeiend. 

■^SfT  f.  das  Spucken  in  J^°. 

^  =  T^cT  ausspeien,  nur  WpJT  Apast.  Qr.  10, 
13,11.  —  Mit  pIfTdass.,  nur  in  der  Form  H^f^- 

"^ 

*\i^c4H  und  *^rl  n.  das  Spucken. 

*  gssfj,  w^m  (^:5FTH),  °^  und  *  m^,  WFSJi^ 

^      -\  "s 

(IlHl)-  —  Mit  qij  in  »crijwffefifT- 


Nachträge  uud  Yerbesscruugen. 


3^3F;n:iAdj.  nicht  zitternd  MBu.  6,14,14. 
2.  M^^ni  auch   mit  keiner  religiösen   Handlung 
verbunden  Ai'ast.  <^a.  4,1,3. 

q^ipSTRrT  (Nachlr.  1)  vgl.  g^^Umi^  (Nach- 
Ir.  3). 

SRiR^m  Adj.  =  2.  El^f  m  oben  Gaim.  3,8,1 5. 

q?iT^  auch  m.  Nichtdichter  Ksoeu.  1,3. 

ä^SfTF'TTr'T^  Adj. /rei  von  Wünsc/ie»  Vasisbtha  1 ,6. 
*'5^1W  "•  ^om.  abslr.  Pat.  zu  P.  5,1,119, 
Värlt.  10. 

'^^üdHUirl  Adj.  mit  scharfem  Rande  (^5R) 
MBu.  1,19,21. 

SI^^H  Adj.  nicht  zürnend,  wohlwollend  Apast. 

o 

g«.  14,28.4. 

g^rlTITH Adj. der A'icAt.v  gesündigt  /ia(R.l,7,13. 

MtIFI  2)  nach  dem  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  2, 
25,37  f.  ^  PI.  Nach  H.  an.  und  Mbo.  m.  D.  auch 
üunuch  und  nach  U.  v-  43  m.  Bein.  Qlra's. 


äEJ^TTlJ  und  g^q^snr  umzustellen. 

3Er5TSTfft  MBa.  3,78,1  o. 

Sg^fSTT  ■>•  Würfelgeheimniss  MBo.  3,79,1 9.  fgg. 

Jb|J|i>yT7  das  Harz  der  Aqtiilaria  Agallocha 
Sc«B.  1,183,1  5.  2,173,4.  Ragh.  ed.  Calc.  6,8.  Wr^° 
ed.  Stesil. 

gnfll^rl,  lies  Agoi. 

yiUSIIrh  ^-  yerdauungskraflVktiia.BKU.S.J6,6. 

SITTIHira^Ji.  ^IT Adv.  coram  igne  MBa.  1,198,1 7. 
Sc?R.  1,7,/..  5.  crafSTTmifn^  MÄL4T.  70(71). 

sgHT^R?!  (Nachlr.  4)  Apast.  Cr.  14,21,8. 

1.  ^Zl  8;  WJ  zu  betonen. 

gtW^T  ni.  die  Sonne  MBa.  3,138,19. 
o  V 

3bji4|!}|lc|  Adj.  mit  spitz  auslaufender  Flamme 
MBa.  4,59,14. 

5g^R15?JI  f.  Acc.  mit  dem  Caus.  Ton  HTI-'^ 
an  die  Spitze  von  (Gen.)  stellen  Ragu.  18,29. 
4.  Sm^  (vgl.  auch  Nacbtr.  5)  Adj.  tcobei  kein  Be- 
chervoll geschöpft  wird  Apast.  Qa.  14,13,3. 

dUlU  Adj.  (f.  5IT)  vorn  spitz  Apast.  Qu.  1,15,1 2. 

g^  8)  Z.  2  lies  249,13  st.  249,3. 

M^-kim^UlW  ^bsol. dieGlieder  benennend XtT. 
Bb.  1,21,11. 

gi-C<-U  (?)  VASisatnA  3,65. 

3^^T^TS=f?  n.  Fausthandschuhe  Karand. 
78,21. 

's 

ytilHyd  II.  N.  pr.  eines  Lehrers  M.  Müllbb, 
Ren.  360,  N.  3. 
3^  mit  gPT  vgl.  Oluensebc  in  Z.  d.  d.  m.  G. 

39,65,  N.  4. 

äEHsT^  4)  a)  in  Verbindung  mit  3^151:  so  t.  a. 
Schlachtfeld  gi«.  19,102.  Vgl.  H^l^inT^- 

^S,  metrisoh  auch  EIJfT. 

^^TllSfi  (Nacbtr.  1  und  2)  zu  streichen,  da  JRTII^ 
zu  lesen  Ist. 

'HlrT^rTini  Adj.  überaus  kläglich  MBa.  1,3,317. 

ylrjllIrl^dy'H  Adj.  überaus  siegesbewusst. 
Nom.  abätr.  °J^r{\  (■  MudrU.  53,13. 

STTflflT'T  m.  grosse  — ,  zu  grosse  Bitze  Mark.  P. 
99,3.  9. 

5^TrTT35rrfRAdj.  Gastfreundschaft  übend  MBa. 
3,260,4. 

J^^i^Sl^yH  Adv.  über  Da^aratha  hinausBX- 
LAB.  79,9. 

girl^I^,  lies  185,24. 

^rraf^dlMM  Adr.  über  Oillp*  hinaus  Balar. 
79,9. 

5irrT5f5TlrT  Adj.  sich  vollkommen  gelegt  habend, 
ganz  gewichen  MälatIh.  79,11. 

^JlrT'T^'  m.  eine  übergrosse  Last  Qk;.  6,7  9. 
yi.  Theil. 


'^fflH^T^fr^eWT  Adv.  über  Qiya  hinaus  Bi- 
LAB.  81,16. 

^ffinm,  °^f^^  gSK.  (KÄQm.)  618,2. 

^TfTST^tUFITr'-l  Adj.  zu  sehr  an  Salzgenuss  ge- 
wöhnt Kabak*  3, 1. 

ä^frlf^iT  Dat.  Inün.  zu  cJJET  mit  J^f^RV.  5,62,9. 

^TrfT^TF^rf  Adj.  sehr  erstaunt  Maitrjup.  4,1. 

gtrl^'^  Adj.  (f.  m)  stark  auf  die  Potenz  wir- 
kend Varäu.  Bbu.  S.  76,9. 

mr^'n^tf  Adj.  überaus  schnell  fliegend  (Pfeil) 
MBU.  3,268,17. 

STTfT^^'TT  I".  heftiger  Schmerz  Katuäs.  29,167. 

SfTrT^J^^Rfr  Adj.  heftig  zitternd  ^ig.  9,77. 

^TtT^n  Adj.  (f.  gi)  überaus  mörderisch  (Rede) 
BaÄG.  P.  3,19,21. 

SJIrlir^JT  n.  grosse  Ungleichheit  des  Bodens 
Spr.  6239. 

531d'=iJT2IcT  Adj.  heftig  schmerzend  Buäg.  P.  5, 
14,11. 

girjctjcdflFI  Adj.  zu  oft  den  Beischlaf  vollzie- 
hend Karaka  6,19.  Sdcb.  2,44S,17. 

'^Irl'^Uff'T  n.  ein  grosses  Unglück,  ein  grosser 
Unfall  Ragat.  8,791.  VIsat.  276,3. 

SITrl'^H  I  •l"i  Adj.  von  einer  bösen  Neigung  stark 
beherrscht  KATats.  43,2  5. 

gfrlcüH  Adj.  zu  weit  getrennt  TS.  Prat.  2,1 2. 

5(lr)S^lrh  Adj.  überaus  mächtig  R.  2,29,6. 

*(lrl"4ll^"nt=U  Adj.  in  falschem  Verdacht  zu 
haben  wegen  (Loc.)  R.  2,22,30. 

5flrl!(l6  Adj.  überaus  falsch,  —  hinterlistig,  — 
boshaft  MBh.  13,33,11.  Spr.  4258. 

^r?!'llMrlP)  n.  üngewöhnlichkeil,  Ausserordent- 
lichkeit  Spr.  1685,  >'.  ' 

^JTrWfir^jn^  ™-  heftiges  Wüthen  des  Schwertes, 
—  des  Krieges  VABÄa.  Bbu.  S.  5,26. 

^Tfjailrl  Adj.  grosse  Freude  bereitend  GIt.  10,9. 

5Tf?5nS5I  n.  ein  schöner  Grasplatz  Bbäg.  P. 
10,18,5. 

gfrmftfT  1)  Adj.  sehr  kühlend  St«R.  1,184,1.  — 
2)  n.  grosse  — ,  sie  grosse  Kälte  Spr.  2504.  Märe. 
P.  99,4.  9. 

girRtMI^^  Adj.  grossen  Schmuck  verleihend 
MBa.  8,34,46. 

SnTniTn^H  Adj.  stark  austrocknend,  —  ausdör- 
rend Sif».  2,531,20. 

?ITn^H  auch  grosse  Anstrengung  Buäg.  P.  2, 
7,31. 

5TFITW?  Adj.  fest  verbunden,  —  haftend,  —  an- 
haftend QXk.  (Ca.)  62,1.  Da?ak.  73,6. 

Srlrr^li^,  5fffl^#;^  17,4  ist  Abi.  InOn.  zu  T^ 
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mit  gffT,  SlfrlS^  RV.  8,67,19  Dat. 

5JTHH7^  ■"•  heftiger  Zorn  Räsat.  1,67.  Bbäs. 
P.  5,9,19. 

SfTrTHfnT  m.  starkes  Bangen  an  (Loc.)  PbIja- 
gKiTTAT.  im  giKDR.  u.  »I^^?J. 

SftrTf^IP^  ™-  «*'"  lauter  herausfordernder  Ruf 
R.  4,15,4. 

*^lrlHlJMW  Adj.  zu  fest  anliegend  Coram.  zu  TS. 
Pbat.  2,12. 

ä^Trl^^C  1)  Adj.  überaus  schwierig,  —  gefähr- 
lich MÄBK.  P.  45,5.  —  2)  n.  a]  ausserordentliche 
Dichtigkeit  Rägat.  6,249.  —  6)  grosse  Xoth,  —  Ge- 
fahr Spr.  3170.  MUatIm.  103,19.  Comm.  zu  Ku- 
BIABAS.  3,23. 

°*llrfH^fJc?^   m.   ein   dringendes    Verlangen   zu 
MBu.  4,396.  V.  1.  3^fHH=Uc?M. 

5TrlH^K?r  Adj.  (f.  5fT)  auf  grosse  Bindernisse 
stossend  Vabäu.  Bbu.  S.  38,3. 

^TFIHtTHUF  n.  eine  zu  grosse  Erschütterung 
Sdcb.  2,133,5. 

^frFÖTTI^Fft^  Adj.  sehr  geheim  zu  halten  Pan- 

KAB.  1,13,23. 

^afrlHr^fl  Adj.  (f.  q?)  hoch  geehrt  R.  2,39,33. 

*4lrlHiiy  Adj.  überaus  ähnlich  Katbäs.  101,81. 

^  r 

^^rlHRSI  Adj.  lehr  Vieles  zu  thun  vermögend 

Hit.  83,1 3. 

ä^fflH^'lIIT  ffl.  ein  grosser  Genuss  Rägit.  4,898. 

^fFTH^T,  lies  10,81,2  5. 

SllriHl^l'^I^T  Adv.  mit  grosser  Besorgniss  fif. 

11,32. 

ä^TTTHT^  Adj.  sehr  dicht  Vasat.  179,3.  Vgl.  SJT- 
f?THI=?r  Nacbtr.  4. 
yid^iy=h  Adj.  grossen  Gewinn  bringend  Pah- 

KAB.   1,7,6. 

^ItTHT^ITR)  Adj.  sehr  unbesonnen  zu  Werke 
gehend  Pankat.  241,3. 

Sririmrirf  ^^  m.  Schwan  gig.  6,5«. 

^TrlFIITT'U  oder  °5T  Adj.  überaus  wohlriechend 
Sogu.  1,184,3. 

tUHH^T  Adj.  sehr  gut  gangbar  Katuäs.  19,6«. 

ä^lHH^  Adj.  (f.  3^1)  überaus  hübsch  Eathäs. 
28,13.  44,13«. 

'ElfrlW'MTl  Adj.  1)  sehr  hübsch  rund  Spr.  4961. 
—  2)  Don  sehr  gutem  Betragen  Katbäs.  29,72. 

ä^TcIt-y  l'lrl  Adj.  sehr  verhüllt,  —verborgen  Verz. 
d.  0%(.  H.  214,6,  No.  811. 

SITfTT^nj  Adj.  sehr  weich,  —  milde  (eig.  und 
übertr.)  H.  68.  R.  3,19,36. 

•^TrfF^r^*?  Adj.  stark  um  den  Vorrang  strei- 
tend, —   ^wetteifernd  MBa.  14,5,5.  ' 

37* 
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UirliHM  Adj.  stark  tum  Sehtcilzen  gebracht 

ktklKA   I.M. 

(IIH<^NcH  Adj.  AocA  erfreut  Katbäs.  67,3 1 . 

MH^f^  ü»?»«.  4,71.  SAU.  D.  86,13. 

^FT^TTpr  Adj.  sehr  reitend  Spr.  4961. 

4l(i<^li  "•  grosse  Zuneigurtg,  —  Liebe,  —  zu 
(Loc.)  MÄKK.  P.  72,18.  100,2«. 

jgnrl^TFT  o.  heftiges  Lachen  SugR.  1,244, C. 

SypI^HH  n.  grosse  Verhöhnung,  —Verspottung, 
—  an  den  Tag  gelegte  Geringsehätzung  Biüc.  P.  3, 
14,37. 

ägp^rnro  AdT.  in  übertriebener  Weise  Baldo. 

1,3.33. 

yrMHI«  Adj.  überaus  toll,  —  verrückt  MBa.  4, 
14,37. 

l^fTTTfi^r? Adj.JM  stark  genähertlS.  PaAT.2,1 2. 

yfHI'ilj^rf  Adr.  gar  sehr,  in  hohem  Maasse  MÄ- 
latIm.  126,1. 

tliHl  AdT.  tnil  5RT  zur  Speise  von  (im  Comp. 
Toraagehend)  tnacAen  MBn.  5,82,47. 

y^ml  f.  keine  Sclavin  MBh.  1,34,19. 

g^rffn^  m.  Wunderlöwe  (Vishnu)  Bbag.  P. 
7,10.9. 

äEmrjeJ^^  Adj.  an  Unrecht  reich,  ruchlos  MBa. 

1,17,6. 

r 
g^PTTIsT  Adj.  das  Unrecht  pflegend,  pflichtver- 
gessen MBo.  1,191,8. 
^i^Wl  Adj.  demülhig,  unterthänig  MBa.  5,147, 

22.  150.15. 

'3^:W=<mH  Adj.  auf  dem  Erdboden  sieh  tur 
Ruhe  legend  LÄp.  10,18,11. 

t4IM°timH  Adj.  einen  überschüssigen  Vergleich 
enthallend  SarastatIk.  9,26. 

MfU^^I,  lies  193,11. 

i^c^HH  AdT.  am  Ueeresufer  fie.  3,73.  79. 

tjfySTM  in  W^^^^  weiter  unten. 

iafUWH  (auch  Nachtr.  5)  auch  Schwur,  Eid, 
Betheuerunii  Gätaka».  7. 

^nftdl^l^mf  (so  ist  za  Terbinden)  Adj.  als 
Beiw.  einer  Kub  Kätj.Qr.  22,11,29.  Vgl.  JbjdlMI- 
^ejnn  und  giririm4im  (Nacbtr.  2.  4). 

*4MM'51^|S'('H  Adj.  unterhalb  der  Mündung  (des 
Kessels)  bleibend  (nicht  überwallend)  und  nur  ein 
wenig  gedämpft  (änkU.  ^r.  4,3,7. 

M^IU,  auch  bei  anderen  feierlichen  Gelegen- 
heiten MabätIrak.  44,12. 

^UI'HHyi^H  bedeutet  do»  lerner»  «ndleAren. 

Mt<J5<lHrl(1l  f.  das  zur  Gewissheit  Erhobensein 
SAH.  ü.  109.20. 

*<1lr1JlW^  "n.  das  nicht   zu    sehr  Bilastetsein 


(3^^FU)  Karaba  3,2. 
SRTHöq^   Adj.    nicht   zu   offen,    —  sichtbar 

HkH.  JObA«.    1,(8. 

5PTIrTTöfF«Tf  Adj.  nfcAt  überspringend,  so  T.  a. 
gleichmässig  (Regen)  TBr.  3,3,S,4. 

SRItTTTSf?  Adj.  unbefangen,  sieh  zu  den  Din- 
gen gleichgültig  verhallend.  °^  n,  GÄtaeam,  14. 

?ITryy*J  Adj.  (f.  53T)  unfcewoAnt,  »ien.?cAen/e«r 
R.  GoRK.  2.68,5C. 

'^•TH^IcW  Adj.  den  Veda  nicht  lehrend  Vasi- 
SHTHA  3,1. 

*JHHHfr  Adj.  n<eAJ  verfolgt  (Weg)  Veri.  d.  Oxf. 
H.  170,6,5  T.  u. 

g^rl  Adj.  waAr  Qk;.  6,39. 

^rlf^^  m-  N.  pr.  der  Muschel  Judhishthi- 
ra's  Bdag.  1,16. 

SpI'IHTri'FrRFir  Adj.  mit  keinem  anderen 
Weibe  Gemeinschaft  habend  Vikb.  39. 

ä^^R'im^  Adj.  auf  nichts  Anderes  gerichtet.  Nom. 
abstr.  °rITf.  MälatIm.  101,9. 

'^H^^THrT  Adj.  nicAt  ergriffen  von  (Instr.) 
QÄÜKU.   Br.  11,1. 

»m^cyic^j  H  Adj.  ieine  weltliehe  Bede  führend 
Äpast.  Cr.  2,16,1. 

5pr?c?JI^T^  m.  Aelne  weltliche  Bede  Comm.  zu 
Apast.  g«.  2,16,1. 

5IRI4HIH  Adj.  keinen  Antheil  am  So ma  habend 

J.  X.  0.  S.   11,CILT. 

^■SImhIHmI?  Adj.  Aeinen  ^nCAet'J  am  Soma- 
Trunk  habend  (liüsB.  (Ir.  14,62,2. 

5I'TPlMli'5(?i  Adj.  nicAJ  umkreisend,  —  um- 
fahrend Kaüc.  44. 

ä^PTHCHHim  Adj.  mit  Jmd  nicht  redend  Baudh. 
2,3,(3. 

SRTHHnTrl  Adj.  uneigennützig  Mark.  P.  93, 
li.  IS. 

5RPilWJtI  Adj.  nicA«  z«ge<Aan  R.Gorr.2,18,7. 

^'m  Adj.  (f.  m)  unbeugsam,  unbesiegbar  ^lig. 
19,33. 

^1=t((4  m.  keine  Hemmung  (^^FT)  Karaka 
3,2. 

*t'1^(?ll^'I  n.  das  Nichlhinblicken ,  Nichlauf- 
blicken  Z.  d.  d.  m.  G.  39,306. 

SRöTT^T^  Adj.  unausgehöUl  Z.d.d.m.G.  34,335. 

SR^THfl  auch  worüber  man  keine  Gewissheit 
erlangt  hat  Buäg.  P.  5,3,1  4. 

Wrm^^r{  auch  mcA«  daseiend  R.  4,30,1  i.  nicht 
bleiben  könnend  R*su.  19,31 .  misslungen  R. 5,51,9. 

SR^CtrT  Adj.  Vasisiitha  2,33  fehlerhalt  für  g- 

■s. 

^r^Irf  nicht  mit  einem  fl/asenring  versehen. 


SRIcfirlM  n.  da  JiVicAt-t"n-Be<racAl-Zi>Ae»Schol. 
zu  Kai>.  1,37. 

SERT^  Adj.  «n6eA«nd«r«  Air.  Br.  8,24,6. 

^FTlTcT^  auch  nicht  in  Unruhe  versetzt,  nicht 
aufgeregt  BuÄg.  P.  1,2,19.  7,15,35. 

ä^IHT^^tT  Adj.  (f.  °rft)  nicAt  erlangend,  — 
theilhaflig  werdend  302,17. 

gsfiqy  =  H^lFT^  Vali..  zu  giQ.  19,44   nach 

HULTZSCO. 

^l'TlTcTf?  Adj.  (f.  gi)  unüberdeekt,  bloss  (^TOJT) 
VP.  3,11,108. 

MH^^  1)  o)  Baldu.  2,5,4. 

5lM^r1  Adj.  nicAt  zu  Ende  geopfert  MBii.  13, 
93,65. 

SfF'ITSr^  Adj.  nicAf  durchschossen,  —  durcA- 
6oAr/  MBii.  4,33,5.  51HN4  MBii.  4,1977  fehler- 
haft für  ^fff  lirf^. 

^T^=T%JHI'T  Adj.  nicAt  umstrickt  — ,  nicht  ge- 
hemmt werdend  QäSkb.  Br.  18,4. 

äEft'im?,  Adj.  1)  nt'cAt  zurückgehalten,  —  abge- 
halten fÄK.  (Cu.)  140,7.  —  2}  njcAt  uer5ofen,  —  un- 
tersagt Bhäg.  P.  7,15,66.  KvLL.  zu  M.  4,3 1 8. 

ä^^fft^T^  AdT.  6c«  jedem  TIrtha  Baldb.  2,5, 
3.  10,3. 

^'S'^Ul^  Adj.  je  der  zeAnte  Yasisbtha  17,43. 

g^TldölH  AdT.  nacA  den  verschiedenen  Him- 
mehgegenden  Comm.  zu  Apast.  (Ir.  15,11,1. 
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'^'^^^TrFT  Adv.  nacA  den  Göttern  R.  Gor».  2, 
121,3. 

g^q^pj'  auch  so  T.  a.  un6ei(rt'((en  Spr.  4310. 

BT^MIIHrl^S  Adj.  der  die  .Uten  nicht  geehrt 
hat.  Nom.  abstr.  °3"  n.  MBii.  5,92,18. 

^IM^ti^-H"!  n.  das  Schwingen  nach  einem  An- 
dem  Comm.  zu  Apast.  Qr.  14,30,3. 

^S^TTTÜT^  Adj.  Nom.  abstr.  °fjTrn  f.  anatAert- 
cily  nach  Hall  Comm.  zu  Kap.  3,37. 


^T-T^R^T  auch  in  jedem  Walde  Qu.  6,4  6. 
^^^^IfR  Adv.  im  Walde  Ci«.  6,70. 

-~2  'S 


äFRITf^  2)  lies  230,28. 
°yHlcjyilMH  3)  nachahmend,  gleichend  Ci«.  6,23. 

^l'I^T^rT  n.  Verfluchung  MBa.  1,176,37. 

g^ürj^  eher  Lai«^  (ScAtene)  einer  Schleife. 

^T'THI'T  AdT.  auf  dem  Rücken  der  Berge  ^ig.  6,79. 

^RrF^T^  und  °^Tpl  Adj.  MnwaAr  zu  Werke 
gehend  MItii.  1,3,24  uebst  v.  I. 

5RrlHT^  Adj.  Verträge—,  Zusagen  nicht  hal- 
tend AiT.  Br.  1,6,7. 

^'{WWi  Adj.  nicht  zur  Ishti  geAörend.   Nom. 
abstr.  3'  n-  Comm.  zu  Apa«t.  fa.  15,5,19. 

SRT:^m  n.  Berzenshärte  AitiTiii.  28,1. 


^fT:5rTTrT  -  ^rg^THr? 
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53rT:^%  (•  innere  Freude  Z.  d.  d.  m.  G.  39,3U8. 
2.^r{^■,  nacii  ^'''j-  i^'  ')  ^"  streichen. 

^tlTV^T^  (auch  Nachtr.  ö)  Scheidewand  Ragii. 
12,93.  Vgl.  g^tJJ^  2)  6). 

ä^fTsItrimM  Adj.  im  Wasser  liegend,  —  lebend 
MBh.  1,29,2  7. 

5FI;iT5^fI  1)  "•  das  Innere  eines  yersammlungs- 
ortes  Bhäo.  P.  1,9,^1.  —  2)  Adf.  innerhalb  des 
Sadas  Qäükh.  Qr.  17,4,3. 

äEFTT^f^  im  Präkrit  29i,l9. 

'        -s 

Jb)-l|cti|^  2)  auch  in. 

sg^fTs^  m.  Ziisammenkittung  von  Speise  Q*t. 
Br.  10,0,3,8. 

SFÜSHSftf^T^  Adj.  anders  als  (STrlH)  :«  ver- 
fahren pflegend  Gop.  Bk.  3, 1 8. 

r 
sg^CJclT,  lies  mit  einem  Andern. 

SfSJJ^sq'  Adj.  nicht  verwandt  Apast.^Ir.  14,30,4. 

tt'-yMy  ")•  f'<J*  Opfer  eines  Andern  Apast.  Qb. 
14,31,9. 

g^cJ^^T,  lies  Asbtakä. 

^M''MHH^  Adj.  die  Speisen  nicht  lu  kochen  pfle- 
gend Baudu.  3,3,2.  9. 

m^^^  m.  (!)  =  2.  wFm  mbh.  6,49,22. 

'WHFT^  Adj.  von  der  Äsche  befreit  Kätj.  Qr. 
Comm.  233,20.  21. 

SJtpT?  (Nachlr.  3),  lies  freudlos,  kläglich. 

5PT^^^t'7,  Nom.  abstr.  °rTT  f.  Kshem.  2,21. 

5gCJTm=l  m.  das  Nichtunterliegen,  Sieg  MBu.  5, 
125,27. 

MMU  MT'W'rT  Adj.  unerfahren  in  (Loc.)  Habit. 
5672.  StfR.  1,12,10.  Fehlerhaft  für  gqf^Elf^H 
Hariv.  3262. 

äEJCfTT^f^rf  Adj.  nicht  umgeben  — ,  nicht  um- 
ringt von  (lustr.)  Uarit.  2,38,57. 

'SmT^rT^rnFPT  Adv.  ungesäumt,  sogleich  BÄ- 
LAB.  237,1 1. 

gqipl  1j  lies  7,10. 

r 

gCJ^CJI  (Conj.)  Adj.  fortzujagen  Spr.  374. 

^'-l^lHr?  o.  ein  Lachen,  bei  dem  Kinem  die 
Thriinen  in  die  Augen  kommen,  Dacar.  4,71.  SÄu. 
D.  86,12. 

^HHlIT  Adj.  Antheil  am  Soma  habend  J.  A.  O. 

S.  11,CXLTI. 

qjHI  2)  lies  98,2. 

*<M!Mni  Adj.  etwa  nicht  weiter  treibend  (Was- 
ser) C*''.  Br.  13,8,*, 9. 

MHai'-IHH  Adj.  nicht  bekannt  Vasuuioa  3,13. 

g^fHRFI'FrTII  Adj.  (f.gi)n«cA<  ärztlich  behan- 
delt werdend  Sl-qb.  1,266,5.  lo.  267,16. 

^^rrlTI  auch  das  dem  Gedächtniss  Kichtgegen- 


wärtigsein  Baddu.  3,9,8.  (Iähkh.  Qr.  10,12,5, 

^Wl^^ry?!  Adj.  nicht  vermehrt,  —  untertagt, 
—  verboten  MBh.  12,12,19. 

^^TfT^rl  Adj.  wobei  der  Pratihartar  nicht 
einfällt  Äpast.  ^r.  14,21,13. 

^5TTl3'T  n.  kein  Druck,  kein  Gefühl  des  Druckes 
(^i^T^HI)  Kabaka  3,2. 

^y^fl  1)  ungepflugt  Comm.  zu  Apast.  ^r.  15, 
20,2. 

^^TTH^TI^  Adj,  (f.  qi)  das  16te  Jahr  noch  nicht 
erreicht  habend  Cit.  aus  einem  Glossar  im  Comm. 
zu  Apast.  Qr.  15,20,8. 

5fT^cjT=I?T  Adj.  keinen  Ausguss  habend  (Topf) 
Comm.  zu  Apast.  (r.  15,14,13. 

i^'^'J  Adj.  der  Wolke  entstammend  Qig.  6,72. 

^etfH'c'W^+l  Adj.  (f.  S)  tausend  Jahre  während 
MBu.  3,82,95.  °H^R^  fehlerhaft  MBa.  3,5037. 

gl'ifsnrT  Adj.  8.  u.  sR  mit  sgrfvj. 

^Wm^  n.  =  srpRq  1)  in  tRJTf>TRq^. 

SIPWiniT^  m.  Nom.  act.  zu  1.  IJ^  mit  5^^- 
^TTrl  (s.  weiter  unten)  Comm.  zuApast.Qr.  14,32,6. 

'RTTTTTTpr  auch  sich  einer  Sache  ganz  hinge- 
bend. Nom.  abstr.  °U|rJI  Vägbb.  1,14. 

5ITHTc4'mH  m.  das  Hellwerden  über  Comm.  zu 
Apast.  ^b.  14,23,14. 

'^IH^m^TT  auch  Verfluchung  Comm.  zu  Apast. 
gs.  15,19,8. 

ä^PTöJjf^  f.  =  5SPTfsTSITH  Comm.  zu  Apast. 
Cb.  14,23,14. 
°5'MH=Fk?'^  m!  Verlangen  — ,  Wunsch  zu  MBii. 

4,14,2  4.  V.  I.  gfne^K?^. 

'ST'THm^T^n^  Absol.   zusammen  hinschaffend 
zu  (Acc.)  Apast.  Qa.  2,4,4.  Vielleicht  5fpT  R°  zu 
schreiben. 
2.^5^^  (Tgl.  iNachlr.  3)  fi«.  19,72. 

^PTM^Tfr  2)  m.  die  Sonne  ti«.  6,63. 

qVTJCf  C't-  19,59  nach  Vai.l.  vorn  befindlich  und 
nahe  bevorstehend  (HuiTzaca). 

SP-Omil'HT  auch  wohl  ZKjammenieArend  (also 
Tou  2.  =fiT)  Apast.  (^r.  2,4,4. 

5l»Tt?ji^^lf^  Adj.  die  Mittagsfeier  nicht  be- 
gleitend, zu  ihr  nicht  gehörend  Ait.  Br.  6,30,12. 

gq^q^rfsT^IFT  m.  Schwan  gi?.  6,4  5. 

^TflrTt^  (wohl  °FipT)  na.  Titeleines  Werkes 

des  Ksbomendra  Sitzungsberichte  der  phil.-hist. 

Klasse  der  Wiener  Ak.  106,480. 

"N     

grfj^stfirj  Adj.  dessen  Macht  nicht  vergeblich  ist, 

seine  Macht  gebrauchend  MBh.  1,17,3. 

^F^^THrT  MBu.  1,61,1  8. 

S^CsTK^  m.  eine  am  Tage  sich  öffnende  Lotus-  j 


blüthe  gi5.  6,11. 

'^^^TH,  T<v  1)  ist  n.  hinzuzufügen. 

STTT^^'  Adj.  nicht  bettelnd.  Nom.  abstr.  °^  n. 
KSUEM.  2,27. 

5l^^T  Cig.  6,50. 
*'3^TH^  u.  Noiii.  abstr.  Pat.  zu  P.  5,1, 119, 
Värtt.  9. 
SI^sT'ftcFir?  Adj.  ungefärbt  Baddh.  2,2,29. 
Sjt'fyPTPT  eher  reichlich  milchend. 
^TTHTrT  Adj.  stillos  SarastatIk.  10,29. 
i3i>^t|  Adj.  unangenehm  gif.  19,89. 
^JTJ  Adj.  =  3^^Fr  Bauuh.  3,7,4. 
51S  mit  MH  auch  kommen  um  (Abi.),  verlustig 

gehen  Tandja-Br.  6,6,13. 

^  r 

*5rrsI'T  Adj.  erwerbend  gig.  19,1 02. 
r     "^       r 
qSTH'^I^fliJ"  Nom.  ag.  Geldeinnehmer  M.  7,60. 

33^?I!nFI,  lies  Adr.  st.  Adj. 

ytf  cl51fj  n.  ein  halbvotlbrachter  Todtschlag  Ko- 

MARAS.  4,31. 

5UR^5r  Adj.  zur  Hälfte  gleich  mit  (Gen.)  TS. 
Prät.  tl,19. 
q^HM^  m.  die  Hälfte  einer  best.  Zeit  MBu.  3, 

11,4. 

•ST    ^  . 

JETElTTSS^Adj.  zur  Hälfte  nachgeblieben  Kathas. 

61,298. 

r 

^l^TiTm  Adj.  sehr  edel  Laut.  309,17.  310,6.  14. 

21.fgg.  309,6. 

ib(cf4?^'1tf  Adj.  geringen  Besitz  habend  gAXR. 

14,109. 

r  r 

göf^m^^fT.  statt  dessen  M+m°  im  Comm. 

zu  Tähdja-Bb.  8,7,7. 

Sl^Sfi^R  (Nachtr.  4),  lies  tI=lfi?JH. 
1.  Sfcftl^  auch  das  Schweigen  Z.  d.  d.  m.  G.  39,306. 

tjc^l^,  fuge  f.  vor  1)  hinzu. 

S^spTTRi'T  Adj.  Karaka  1,27  fehlerhaft  für  ^- 
fijqrfsfR. 

J^m^iJ  Adj.  den  man  nicht  vomiren  lassen  darf 
Kabaka  6,4. 

gSJJ  3)  6)  Tgl.  u.JTTsTR^  weiter  unten. 

5R^^  2)  gi«.  6,9. 

gcf^fJJF?itI  Adj.  seine  Sinne  nicht  in  der  Gewalt 
habend  MBb.  5,129,23. 

SJcf^sy^  n.  Steifheit,  Starrheit  (^kÜK.  zu  Brb. 
Ab.  Up.  S.  282. 

gcfHH  7)  MBh.  5,72,1  5.  82,8.  Nach  NJlak.  g- 

SJcfF^T*-?^   1)   lies   herbeispringend    und    vgl. 
Shadv.  Br.  1,1. 
ä^Sl^ffTr!  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^FT  mit  ^^.  —  2)n. 
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g^^irirT  -  ^HTSI^TrT 


ein  Lachen,  bei  dem  Kopf  und  Schultern  in  Bewe- 
gung geralhen.  Sin.  D.  86,1 1. 

Jmrf^fSJITF^  Adj.  mit  dem  Kopfe  nach  unten 
See«.  1,389,7. 

qf^  t)  giSku.  g«.  9,23,3. 

qH^r<!<^-  >'om.  abstr.  °r?I  f.  Kshem.  2,29. 

äqfsrWWmraTT  Adj.  (ein  Opfer)  bei  dem  die 
Sühne  für  im  Verlauf  detselben  begangene  Fehler 
nicht  angegeben  ist  Apast.  fa.  14,17,1. 

5^fiTR?RFf  Adj.  nicht  unwahr  redend  MudbIh. 
63,10  [103.3;. 

gN5°tini  Adj.  detsen  Ohren  nicht  getroffen 
werden  von  (Injtr.),  so  v.  a.  fünft  für  Kshem.  1,25. 

qjqtJcliAdj.  aut  Unwissenheit  bestehendComtD. 
zu  Kip.  6,<6. 

t^NMir^'H  Adj.  nicht  schwer  zu  verdauen  Ka- 
aAEA  1,27  (iERm^R  gedr.). 

gfsjqTJRn.Aiein  Reissen,kein  rsissender Sehmerz 
Kabaia  3,2. 

äElNnHilH^  Adj.  nicht  weiter  zu  erwägen  MÄ- 
latIm.  ed.  Bomb.  148,1. 

gfsniTTI^  Adj.  nicht  mit  einer  Zehnzahl  ver- 
bunden  LItj.  10,3,9. 

5llsJ}tU  Adj.  dem  man  keine  Abführung  geben 
darf  Kakaea  6,4. 

Jb(N!^|l^-r|Adj.l)  keine  Scheu  empfindend,  nicht 
ängstlich,  kein  Bedenken  habend  MBb. 5,16,8.  Vier. 
81,11.  MÄBE.  P.  16,3.  Rabat.  6,330.  —  2)  nicht  be- 
anstandet, —  in  Zweifel  gezogen,  —mit  ilitstrauen 
betrachtet  R.  Gore.  2,109,51. 

^l<M?IU<i  (Nacblr.3)aacb  «cAücA(ernKARAKA3,8. 

gicPJT^  Adj.  kein  Vertrauen  erweckend  BaÄc. 
P.  11,26,*. 

MN^MtI  Adj.  nicht  ausruhend,  ununterbro- 
chen bei  Etwas  verweilend  Märe.  P.  133,17. 

ä^f^^TlftirT  Adj.  nicht  verschenkt  R.  2,32,35. 

MI^U^H  Adj.  der  einem  Andern  nicht  traut  R. 
3,1,25.  Spr.  287.  3*12.  3431.  fgg.  3923.  6209. 

lS(\^^^r°f\  Adj.  ohne  Mitteltag  LXti.  10.14,9. 
äEJ|c40H>^4Tl  Adj.  nicht  überfliessen  lassend  A- 

PAST.  Q».  1,13,10. 

^n^T^FfTT  Nom.  ag.  nicht  hinundher  hüpfend 
Bbatt.  9,fi(. 

qf^FfTrJ  Adj.  nicht  entfaltet  BuIg.  P.  3,12,49. 

SlI^IHT^  Adj.  nicht  auseinandergefallen,  —  auf- 
gelöst AiT.  Bb.  6,23,13. 

Srr^^TS^  Adj.  unverletzt,  ungeschädigt  Text 
za  Lot  de  la  b.  I.  173. 

?nrr[TSl  Adj.  deinem  Beiden  stehend,  feig  Käth. 

12,8. 


J^^firT  Adj.  (f. 51)  nicAJ  entstelltKkrais.ii3,H. 
y^VDJl  (.eine  nicht-localeGetrenntheit{7](^.iniia. 
g«.  13,24,11. 

J^rfpT  Adj.  nicht  feindlich  gesinnt  Bhäo.  P.  6, 

5,39. 

i^^^TTT'«!  n-  Mangel  an  Selbstvertrauen  Ka- 
«aea  3,8. 

jglf^CtJ  aucb  Ebenmaass  Vämana  3,2,5. 

gcijfti  ™-  ä"'^''  *"•  """^  nicht  ausstudirter  oder 
noch  junger  Mönch  giLANEA  1,271. 

r 

y=Uph'7'7  Adj.  (f.  5)  das  L'ebersinnliche  betref- 
fend (ÜPITT;  MBa.  12,237,2  8. 

göOFI^^rT  Adj.  nicht  gegenseitig   versetzend 

GOBH.  4,7,4  0. 

yoiJl'H^TT  m.  Kichtvertauschung  Kath.  27,1. 

ägöjf?!  1)  c)  fiicA«  fehlgehend  (Opfer)  JÄoil.  1,31  5; 
vgl.  Spr.  3493. 

JEJöJJ^FST  Adj.  (f.  STT)  von  keinem  Bestand  Ragh. 
7,51.  KümÄkas.  1,33. 

McU<^fyi  f-  1)  kein  Bestand,  keine  Cunstanz 
MBh.13,37,1  1.  R.  6,69,37.—  2)  unruhige  Zustände 
(eines  Landes)  Rägat.  7,197  (5(ö?J^FfT  gedr.). 

5c?JörF2IH  n.  Wchtstandhaftigkeit  MBu.  9, 
31,2«. 

ycilH'cIlWr!'  Adj.  nicht  hinterlistig,  —  6ö»ar- 
tig,  fromm  (Elephant)  R.  1,6,22. 

'SJ^Nrl'ii'T  Adj.  nicht  zurückzunehmen  (etwas 
Geschenktes)  Mit.  259,10. 

ägSjn^Ttr  Adj.  keinen  Laut  von  sich  gebend 
KÄTJ.  ga.  5,6,39. 

SJSJJI'^rT  Adj. nt'cAt  awjjejprocAen Maitejop.6,6. 

yoilrMfrlHrl  Adj.  oAne  Ableitung,  —  Elymo- 
logie  SabastatIb.  5,3. 

1. 3g5T,  Perf.  gr^n^I  Apast.  ga.  14,29,3.  Stall  des- 

■s 

sen  51%  AV.  6,49,1.  Wf\\l  Taitt.  Ab.  6,10,1. 

JEI^I^RTHTcSJ'  Adj.  unvernichtbar  Wilson,  Säm- 
EBJAE.  S.  8  {zu  lesen  fMldl!<I=WH°)-   Nom.  abstr. 

°fn  f.  S.  9. 

335ISyT  Adj.  ni'cAt  von  falscher  Gesinnung,  ehr- 
lich BuIg.  P.  8,22,23. 

^^  *^ 

*)'J|t-n*'Hlrl"f'(i  m.  die  Ursache  einer  ominösen 
t.       ^o 

Ideenassociation  SabastatIk.  5,16. 
r 
355rHTl?I  Adj.  von  ominöser  Bedeutung  ebend. 

r 

'^STFrTTZITfl^  Adj.  von  ominöser  Nebenbedeutung 
ebend. 

Wi^^^  m.  ein  Mord  ohne  Waffe  Spr.  3330. 
*gf5irydpJ  "■  Nom.  abstr.   Pat.  zu  P.  5,1,119, 
Viril.  9. 

^TiiiyUH'inT  Adj.  den  Weg  Ungebildeter  [Un- 
gesilteter]  betretend  MBa.  5,95,10. 


91^0'^^^  n.das Michtgelehrtwerden (einer Saci.  ' 

^Crr^T^m  Adj.  von  unreiner  Farbe.  Nom.  abstr. 
°fn  f.  KAM.  NItis.  7,22, 

*4W?iy°hlr1  Adj.  unredliche  Minister  habend 
PaiJeat.  1,333. 

^ST^TIfT^  Adj.  bösgesinnt  Spr.  414. 

Tsmiu  Adj.  s.  u.  mim- 

tiy||yc<~Un.  etne/'ejfeyerfcjndHnjVAGBUATA  1,17. 

^^^  \)c)  Nom.  abstr.  °FTT  f.  Kshkm.  2,17. 

3g511c?J,  Nom.  abstr.  °rf\  (■  Ragh.  8,27.  °^  n. 
MBa.  4,18,1.  yijiicii  (n.  impers.)  ^T^ffl  RrTT^lFI 
i'Ar  sollt  nicht  über  Verstorbene   trauern   Habit. 
6062. 

*55tT3vI  n.   Nom.  abstr.    Pat.   zu    P.   5,1,119, 
VArlt.  10. 

lyyilni  auch   Unehrlichkeit. 

5yi^^  (Nachtr.  1)  auch  n.  Keri«nreini</Mnj 
MBh.  12,98,4  5. 

55tTT^H  Adj.  unrein  (in  rituellem  SInoe)  Mit. 
3,1,a,6.  KuLL.  zu  M.  5,8i. 

^^HS^II'iT^rTAdj.  Aeine  Leichenstätte  schichtend 
TS.  5,2,»,5.  Vgl.  g^rn?TT=TrirI  Nachtr.  1. 

äg^TTfl  auch  das  Nichthören.  Acc.  mit  ä^PT-'TT 
(Aun,  als  wenn  man  Etwas  nicht  gehört  hätte,  Ut- 

TABAB.  34,4  (69,11). 

g^rffT^^lf^T  Adj.  mit  der  heiligen  Schrift 
nicht  im  Widerspruch  stehend  gig.  14,37. 

ä35TfTT'^  (metrisch)  m.  Acc.  mit  m  so  t.  a.  «n 
Vergessenheit  gerathen  MBu.  12,11,17. 

^T^^Adj.  1)  «n2ufammenAänyenet(Rede)  MBa. 
7,1990.  —  2)  nicht  hängend  an  (im  Comp,  voran- 
gehend) MBa.  12,231,22. 

*ä51F^  Adj.  P.  7,2,16,  Seh.  fehlerhaft  für  3^- 
mkri,  wie  KÄg.  liest. 

5tt^iTllni  Anabguab.  3,6. 

g^fl^^ofJAdj.aus  achtlausend  bestehendVetz. 
d.  Oxf.  H.  103,6,27. 

'^WTT^njH  m-  DU'  Bez-  <*"  dem  Vishuvant- 
Tage  vorausgehenden  und  nachfolgenden  rituellen 
Monates  in  einer  Jahresfeier  gÄREa.  g».  13,25,5. 

5tn"7I^  auch  das  Nichtaufkeimen,  Niohthervor- 
brechen.  ^\H\A\  ^1^  BaU.  P.  7,10,6. 

5tfi^?r  Adj.  oAne  Wegekost  Qi.TR.  10,182  (5IH- 
l^^  geschr.). 

MH^IH  Adj.  keinen  festen  Wohnsitz  habend, 
nomadisirend  MBu.  13,111,128. 

JElH^rT  Adj.  (f.  ä^)  unbekleidet  MBa.  3,61,6. 
Bbäg.  P.  5,6,8.  6,18,49. 

t(Hl3J^'-(Tl  Adj.  nicAt  klingend  zusammenslos- 
send  g*T.  Br.  ll,4,t,2. 


9fl5TIfI  —  gifTOT?! 
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qfl^TFtl  Adj.  unermüdlich  Sdqe.  2,244,3. 

9RH^  (auch  Nacbtr.  3)  auch  nicht  stockend 
HiaiT.  16160.  sich  nicht  berührend,  nicht  anstos- 
tend  ViiiÄu.  Brii.  S.  68,69. 

og^Fjf  Jl'I  Adj.  frei  von  Qkia.  zu  Beb.  Aa.  Up. 
S.  88. 

'SFlfTT^'T  Adj.  nach  erfolgter  Erbtheilung  mit 
den  Verwandten  nicht  wieder  auf  gemeinsame  Ko- 
sten lebend  Galt.  28,27. 
r 

SlfTF^m  Adj.  nicht  zu  weihen,  nicht  geweiht 

werdend  !5tft^)  Mäbk.  P.  49,21. 

tlHff1°r  "••  ^s'"  gemeinschaftlicher  — .  kein 
gleichzeitiger  Preis  NiR.  12,2. 

yHfJIH  *u<!'*  nicht  an  derselben  Stelle  des 
Mundes  hervorgebracht. 

ä^ÄF^^  Adj.  1)  unerreicht  Katuäs.  17,131.  — 
2)  nicht  verunreinigt  Saktad.  32,13. 

'SfHP^F? TtI  Adj.  nicht  zusammenlaufen  lassend 
Apast.  g».  1,25,15. 

t4H<^lri  f-  ''"s  A'tcAti)er6Mn<i«nsetn  Kam.  NItis. 
19,51.  MÄKK.  P.  102,3. 

J^n^R^R  Tandja-Bk.  9,1,21  fehlerhaft  für  5- 
H^T'i^;  Tgl.  5[H^m  Nachtr.  1. 

tjHcÄrl  Adj.  ununterbrochen  (Jttabar.  1,16.  17 
(2,9.  10). 

STH'^lil^l  Ci'i^äi.oftmalswiederkehrendKaisB. 

t.  ^  "V 

ÜP.  5,10,8. 

2.5IR3Fr^  Adj.  unvermischt  MBh.  14,90,88. 

SlH^u'II  Adj.  auch  nicht  stark  bevölkert  R. 
GoBR.  2,92,7. 

^ffsJISTH  AdT.  in  unzählbarer  Menge  Buäg. 
P.  3,12,10. 

t^^i^c^  m,  das  Nichtbeisammenlassen  RV.  Pbat. 
11,23. 

^IRnsrrl  Adj.  an  mdits  geheftet  (^TFT'T)  Buag. 


^Rr^tirl  auch  unfreundlich  gereicht  (Gabe)  Spr. 
199. 

ä^flp^rrW^  ui-  Entgegennahme  eines  Geschen- 
kes von  einem  Unwürdigen  M.  11,194.  JieM.  3,290. 

SJHr^fl'^T^'t  Adj.  wogegen  kein  triftiger  Ein- 
wand erhoben  werden  kann.  Nom.  abstr.  ^T^^  n. 
Z.  d.  d.  m.  G.  7,  294,N'. 

^flrfT'^^  m.  eine  Berührung  mit  Unwürdigen, 
—  mit  Schlechten  Spr.  7463. 

5RT^TfT  f.  eine  schlimme  Stellung,  ein  schlim- 
mes Loos  Buag.  P.  3,19,29, 

5R7yT^'T  Adj.  unrecht,  unrichtig  Buäg.  P.  5,9,5. 

^'^r\^m-dasNichtaneinanderbefestigenCoTam. 
zu  Gai».  3,3,24. 

VI.  Th«il. 


5lH?rBT  Adj.  nicht  aneinander  befestigt  ebend. 
530"^  Dl.  kein  Auftrag,  —  Geheiss  R.  5,24,20. 
ä^fT^^R  Adv.  ohne  Zweifel,  sicher  Spr.  182. 

r  

5H^^  Adj.  (f.  m)  von  den  Vorfahren  nicht  be- 
sessen  Rägat.  2,8. 

^R'-TJFRTB^r?  ni.  die  Ursache  der  Ideenasso- 
ciation  von  etwas  Unanständigem  SakastatIk.  3, 

15.    VÄMANA    2,1,15. 

r 

^H^I^I  Adj.  von  unanständiger  Bedeutung 
SakastatIk.  5,1  5. 

^H^UTSTTHT  Adj.  von  unanständiger  ffebenbe- 
deutung  ebend.  und  Vämana  2,1,15. 

'^ni^^T  Adj.  s.  oben  u.  ^R^H- 

äSfT^J'T  in.  ie»»e  gemüthliche  Aufregung  Buäg. 
P.  5,<),21. 

r 

JElflM^^^  Adj.  nicht  in  Kapitel  eingetheilt  Pka- 

TÄPAR.  19,a,6. 

r 

?n^^  Adj.  nicht  allwissend  Spr.  2801. 

gfl^lömT  Adj.  sich  nicht  auf  Alles  beziehend, 
nicht  allgemein.  Nom.  abslr.  °^  n.  Comm.  zu  Vä- 
mana 5,2,27.  ^ 

y^cij  1)  Loc.  zur  Rechten  Spr.  4149. 

gfl^H  Adj.  (f.  °rfti  nicht  ertragend  100,8. 

^H^R  n.  kein  volles  Tausend  Khänd.  Gp.  4,4,5. 

5Rm^  auch  nicht  beweisend.  Nom.  abslr.  °Sr  n. 

STHTEJJ  auch  so  t.  a.  nicht  bildungsfähig  Siz- 
zungsberichle  der  phil.-bist.  Klasse  der  Wiener 
Ak.  106,483. 

ä^Rm^  Adj.  oAne  Pfeil  Katuäs.  4,3. 

'anisifsl^  (auch  Nachtr.  1),  Nom.  abslr.  °^  n. 
KusiM.  29,21. 

^IfTpR  Adj.  unbegossen  Qäk.  84,  V.  I. 

^rmtTT^Sfil  MuiiRÄR.  43,1. 

SlfnSJ'  Adj.  Leid  bereitend,  wehe  thuend  Saka- 
svatIk.  2,7. 

5IFl^^  ni.  ein  Gott  MBu.  1,23,1 1. 

SinUn  Adj.  nicht  zu  zügeln,  nicht  im  Zaum  zu 
halten  BuJ«.  P.  3,17,22.  ytljljij  Bukn. 

^WS  (Conj.)  Adj.  nicht  aufgegeben  (RRlfU)  Da- 

SAK.   (WlLS.)   67,7. 

EIF^F^^T^  Adj.  nicht  herausspritzend  (intrans.) 
Su<;r.  1,47,9. 

SIFi^^FI  u.das  Nichlkommen  um  (Abi.)  MBb. 
1,73,34. 

^FfTöJI  Adj.  nicht  zu  loben,  —  verherrlichen 
MBu.  2,44,25. 

*<<^'i1lrlHTi   Adj.  durch    Geschosse   verwundet 

gic  19,78. 

5lWT^  (Nachtr.  3)  auch  unbeweibt  Büatt.  4,29. 
5tIT2I=ti*-^  m.  Knochentopf  [ia  welchem  die  Reste 


nach  der  Verbrennung  der  Leiche  gesammelt  wer- 
den) Apast.  (r.  14,22,6. 

5IIF2frf  auch  nicht  daseiend  Katuäs.  42,1  59. 

^F7^  3)  auch  Bez.  der  Vocale  Ciksuä  in  Ind. 

t. 

St.  4,118. 

^FmrTtrT  Adj.  nicht  rissig,  keine  Risse  habend 
CiL  im  gKDR.  u.  tfj. 

r 

3EI^Cfr{lTn  Adj.  dessen  man  sich  nicht  erinnert, 
«erjewen  Sabtai).  127,17.  19. 

^FMd'TTTfl^  Adj.  keine  durchstochene  fiase  ha- 
bend  (Zugochs)  Baudb.  2,4,21. 

^^R'FrT  Adj.  MBh.  4,22,80  fehlerhaft  für  ^\- 
^FrTt  wie  (lie  anderen  Ausgaben  lesen. 

r 

39F5IJJ  m.  Fer/M«(  des  Himmels,  das  nicht  in 
den  Himmel  Gelangen  Vasisutua  1,27. 

^^       r 

5l^tJ  Adj.  für  die  Stimme  nachtheilig  Sugs.  1 , 
210,1. 

gn^^  1)  Nom.  abslr.  ofTT  f.  Kam.  NItis.  7,17. 

SEIF^T^^T  Adj.  nicht  schwitzend  MBu.  8,79,56. 

Sl^FrlW^IIimFI  Adj.  nicht  mit  einem  Band- 
schmuck versehen  R.  1,6,9. 

g^ICJCff^  Adj.  es  nicht  fehlen  lassend  an  (Acc.) 
Spr.  1003.  cfiI5TT  so  T.  a.  keine  Zeit  verlierend, 
nicht  säumend  KXta.  NItis.  5,64. 

=Eli%I7^f^f?I  m.  die  Sonne  Qit.  6,41. 

'^^T^RI'I  Adj.  nicht  ärgerlich  seiend  (tf^H) 
Qat.  Ba.  6,3,1,20. 

^^H^TIT  Adj.  nicht  sorglos  verfahrend,  die 
Sache  ernst  nehmend  R.  2,68,22, 

^^T^TPT^Tif  Adj.  beim  geringsten  Gewinne  sehen 
hoch  erfreut  (^^T  ausrufend]  MBh.  5,133,27. 

^I^lIIT  Adr.  mit  cfJT  bis  zu  den  Ohren  span- 
nen (einen  Bogen)  Z.  d.  d.  m.  G.  39,308. 

^T^i^'T  n.  das  Beobachten  Ksbbu.  2,20. 


^I^l^f'I^rtr  Adj.  einer  Schmähung  ausgesetzt 
S.  A.  0.  S.  11,cxLT. 
*t(|»ä'^'T  m.  Mäusetödter,  Katze  Värtt.  4  zu  P. 

3,2,84. 

SiriSJTm^,  streiche  (!)  und  füge  VbnIs.  90,22 
hinzu. 

53IITlXtn  n.  =  gilT^UI  Comm.  zu  Apast.  Ca.  14, 

23,1, 

r 
51T^5I  Adj.  (f.  S)  un  den  Fingern  haftend  Baudu. 

1,8,17. 

mflT^  Adj.  dem  sein  Eigenthum  genommen 
worden  ist.  Nom.  abstr.  °rTT  f-  Ragu.  7,31. 

5lTfRSn^^  n.  oder  °RT  f.  (adj.  Comp.  f.  5IT) 
Selbstlob  Slu.  D.  133. 

S^TrHiiJl^l  f-  das»,  KsuEM,  3,22. 

^IrRRFSI  auch  im  eigenen  Selbst  befindlich  ^tb- 

38 
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tSvt.  Up.  1,1 2.  auf  das  eigene  Selbst  gerichtet  Bh»6. 
6,i5.  Acc.  mit  ^f\T  Jmds  Gedanken  ganz  auf  sich 
Tickten  iMBtt.  3,307,28)  und  Elttas  zu  tick  neh- 
men, vertehren  (Htiir.  1439). 

MIrMHfUI  f-  rfa»  FtnDeilen  — ,  VeriWten  bei 
sich  fauf  das  Sobject  dea  Satzes  sich  beziehend) 
MBh.  5,38,2.  13,17,159. 

MlrHI'^m  (.Nachtr.  2)  auch  Hingabe  seiner  Per- 

r 
son,  Selbtlcerläugnung  in  Hlr^TTMUl. 

mf^*7^inTT5r  Adj.  PI.  von  hoher,  mittlerer  und 
niedriger  Geburt  MBr.  2,52,39. 

mmri  Z-  t  liet  Da.  st.  PI. 

gnjFfJ  .>oin.  ag.  Lehrer  Spr.  i029. 

äjnnfr^  Adj.  <««  statt»  Uldend  für  (Gen.) 
Comm.  zu  Apait.  (r.  15,6,22. 

äJT^FnsJI  "•  ''o»  «a«*  unfen  6eAen  Qic.  19,1 1 9. 

yH^Hr^lFT  Adj.  von  den  Anarta  gefeiert 
(Krslina)  MBii.  5,83,«5  (in  einem  Wortspiel). 

qUid^^  1)  Ap»st.  Qb.  2,19,4. 


MHM^.  lies  AdT.  St.  Adj. 

*lt»=lllirl^l  Adj.  in  Verbindung  mit  ^TIT  »o  t. 
a.  kritisch  R.  Gorb.  2,109,30. 

JETF?  mit  f^,  G^IH  4)  in  Allem  enthalten,  über- 
allhin verbreitet  Ind.  St.  9,137.  .Superl.  =?J!T  146- 
ciJIH^^  Ci«.  18,5  nach  dem  Comm.  =fRl^^. 
Nach  Meo.  l.  57  ist  cJJTH  auch  =  (e^H. 

^IMUIM  B*EnB.  1,10,3  wohl  nur  fehlerhaft  für 

yi'-milM. 

yNrH«^IM  Adj.  Belfer  in  der  yoth  Spr.  6878. 

ymirlSlH  "•  so  T.  a.  oberflächliche  Kenntniss 
Comm.  zu  K«p.  4,30. 

MlU^m  n.  als  Bed.  von  ^  Duätip.  31,6. 

SnWSTF'I  zu  streichen  und  dafär  3311^1  !(|fr?7 
(wie  die  t.  I.  bat)  mit  der  im  Nachtr.  2  angegebe- 
nen Bedeutung  zu  setzen. 

t^lHta  anch  Adj.  zugewandt,  vor  Augen  stehend 

o 

GÄTAKtM.  14. 

groffg^  oder   WJ^\^^\  n.   Woffenkandwerk 

BtDDH.   1,2,(. 

4.MI(  n.  ein«  Menge  von  Feinden  fig.  19,27. 

t4l^l  auch  Stachel  zum  Antreiben  der  Zugochsen 
BtcDH.  2,4.21. 

^IR  m.  (adj.  Comp,  f.^)  GMcAre<gi?.  19,3«. 

^HifCTTrlrT  Adj.  gestiegen  und  ^eiider  gefallen, 
rückfällig,  zur  alten  (schlechten)  I.ebensuieise  wie- 
der zurückgekehrt  Baudb.  2.4,2«.  Hfmäori  1,40,7. 
Mlü.  zu  MBh.  13.23,67. 

yirll'tl  n.  eine  Hülfe  in  der  P/oth  MBh.  6,71,1  o. 

^T^rrar,  lies  mit  feuchten  Radichienen. 

Ml^Hiri  Adj.  von  edler  Gesinnung  MBu.  1,44,7. 


]3|K(Ms4l<^QI  n.  Titel  eines  ron  Bir>kii    lier- 
.tusgegebenen  Brihniana. 
2.  Sn^rR  anch  Adj.  tniederkehrend  Kband.  Up. 
5,10,8.  Hit.  1,201.  Vgl.  T^Tfr^T?!^ 

yiül-ä'HIM  anch  :«  erwarten,  vorauszusetzen 
DigAK.  65,13. 

JjnjTST  Adj.  zu  befürchten  KAiig.  95. 

q|!^||L>l  Adj.  die  Himmelsgegenden  erfüllend  fp- 
19,108. 

^y-läMH<+T"pT  Adj.  der  gegen  die  Stadien  im 
religiösen  Leben  eine  Abneigung  hat  und  zu  ihrer 
Vermischung  beiträgt  MBh.  12,164,6. 

55T5I?TT  Nom.  ag.  der  sich  an  Jmd  lehnt,  auf 
Jmd  stützt,  sich  in  Jmds  (Gen.)  Schutz  begiebt 
MBh.  ed.  Vardh.  5,134,20. 

m^^  2)  f.  ägj  auch  unmittelbare  Berührung 
BhSg.  P.  ed.  Bomb.  3,20,30. 

'3I9J<(illüI  m.  Patron.  PI.  Maitr.  S.  4,2,6. 

5IT?I^  auch  zeitliche  Nähe,  nahes  Bevorstehen 
313,9. 

ttlHMIlIi  Adj.  weiss  von  Asche  J.  A.O.S.  1 1, gilt. 

^TTHRITTT  Adr.  bis  zu  Ende,  von  Anfang  b.  z. 

E.   RxGAT.    3,260. 

^WH\V^,  vgl.  RV.  PrW.  4,1.  AV.  Prat.  1,«s. 
4,125. 

ä^rfem  1)  Adj.  s.  u.  1.  TSn  mit  m-  -  2)  n. 
Schaain  am  Körper  AV.  4,17,8.  S,14,l. 

^TFfJJ  m.  ein  Platt  zum  Würfelspiel  MBa.  2, 
.'i6,s. 

^TIFT^TTT  n-  schlechter  Geschmack  im  Munde 
Sü?R.  1,156,1«. 

^TT^nitT  Adj.  LA'.  70,13  fehlerhaft  für  qT^- 

m^FfCr^d  Adj.  (f.  J^)  aus  herbeizuschaffendem 
Schtitt  bestehend  (^T<)  Apast.  ^R.  2,3,5. 

^T^TrPÜIT  Nachtr.  4,  lies  (f.  ^T). 
3. ^  mit  j4m  auch  geschlechtlich  beiwohnen,  mit 
Acc.  SuADT.  Br.  1,1.  —  Mit  ^^ffPrij  "7««r  als  die 
vorschriftsmässigen  drei  Male  (um  den  Gharma) 
herumgehen  Apast.  Qr.  15,17.9. 
l.^lrl,  5TrF  ^TFT  ^  so  und  so.  auf  diese  und  jene 
Weise  MBn.  1.38,1. 

Jf9R,  das  Sternchen  zu  streichen. 

5^-1%  f.  (?)  VlsAV.  296,«. 

^"•^M'C'fiTlT^  VÄSAT.  286,3. 

^•"^il'-IIHrh  Adj.  von  Indra  (d.  i.  Begen)  be- 
gossen; so  heissen  die  bloss  von  Vegetabilien  sich 
tuihrenden  Einsiedler  Bacdb.  3,3.4.  5. 

jl-^MH'^'i  1.  Sinnengenuss  Paniar.  1,1,53. 

jq^T  mit  Wf  (W^-'pW^)  =  qsl  mit  5R  Äpast. 


Qu.  14,17,1.  Vgl.  AV.  19,3,4. 

^J'PJ  mit  gPT  nach  Acfrrcht  zu  streichen,  da 
RV.  10,174,2  zu  ^ITH  aus  dem  Vorhergebenden 
TfT^  zu  ergänzen  ist. 

^^flH  AdT.  nach  Wunsch  R.  1,34,35. 

^T  mit  fPT  Caus.  5)  ertönen  lassen,  sprechen. 

ffrftf^fi^:  98,19. 
c 
JfrlCI  (Nachtr.  4)  auch  von  der   Stelle   bewegen 

Apast.  Qr.  1,16,1 1. 
r         . 
ST^r H y  Adj.  ein  wenig  Bewusstsein  habeml  R. 

GoBR.  2,16,33. 
r 
^^T^rl  Adj.  strebsam,  tapfer  fig.  19,33. 

3tiqrrT  Adj.  sehr  stinkend  MälatI.-«.  78,16. 

3^  mit  W\.  HTraFI  1)  mit  Gen.  Megh.  93. 

3^:?=?^  Adj.  (f.  5fT)  eine  laute  Stimme  habend, 

laut  schreiend  Vabäu.  Bru.  S.  89,6. 

3'ESFI^  n.  flas  Hervorbrechen  DecIx.  6.115. 

3 

3H*T,  so  zu  betonen. 

3T?m?  0.  ein  aufrecht  stehender  Dreifuss  Spr. 
3660,  t.  I. 

virfälN*!  2)  Bei.  6e»<«'mmfer  zum  Aufstehen  ver- 
anlassender Verse  J.  A.  0.  S.  11,380.  Statt  dessen 
3fSITftR^  Cankh.  Cr.  16,13,13.' 

3r3^Tm^  4)  aufstehend,  sich  empörend  in  H^T- 

■*^ 

OrH^I^  .Absol.  Alles  im  Stich  lassend,  so  t.  a. 

•s 

unverzüglich  (^äüeb.  Br.  8, 2. 
^\ 
^irHfi'llM  Adj.  zu  Nichte  zu.  machen  Katbäs. 

46,8. 

-s.  ^~- 

3rHl=tl'l  Adj.  sich  überhebend  Mudräb.  31,7. 
3dTtT'f  1)  Adj.  herauskommend,  hervorbrechend 
MälatIm.  79,4.  91,8.  —  2)  siegreich  Qif.  19,120. 
3^^JT^,  Nom.  abstr.  Ofll  f-  B«*c.  P-  12,2,6. 
35'T'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Habit.  1812.  t.  I. 

3inX  1)  'T^RWIST^W  so  T.  a.  das  Erzählen  al- 
ter Begebenheiten  MälatIm.  42,1  2  (ed.  Bomb.  100,7). 

3^H  1)  ff)  Inhaltsangabe  diTtKAM.  10.  20. 

3^Tr?  f-  auch  Erhebung,  das  Hochstehen  und 
Aufgeblasenheit  Qi?.  12,56.  16,72. 

3^rf^  Dal.  InBn.  zu  1 .  ^^  mit  3^  Apast.  ^R. 
6,31,1. 

3ir^  auch  Erregung,  elatus  animus  Gätakah. 
21.  22. 

JälH'T'nT  Adj.  zu  entfernen,  fortzuschaffen  Vt- 

SISIITBA    11,31. 

35^FT  Absol.  aussondernd  Gobh.  3,7,8. 
si'Hssioll  m.  Bez.  6e<ttmm(er  Einsiedler  Baudu. 
3,3,9.  10. 

3'7^iK?'7^  Adj.  bereit — ,  zur  Hand  seiend  r« 
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(Dat.)  Baudu.  3,8,5. 

3TTrn^fIc?J  I)  da»  Cilal  gehört  zu  3^^^. 

3fT5TTT=TfTT  (Nachtr.  3)  am  Ende  eines  Comp. 
MBB.  5,132,31. 

JM^II  Z.  3  lies  erdacht  von. 

Z^TFl  (gebildet  aus  3^^T?Flf?I)  m-  Vernich- 
tung Comm.  zu  Apast.  ^!k.  14,13,1. 

3tT^TT:j"  m.  Grossenkel  B.  A.  J.  1865,  S,  134. 
='3tf^TT^'T(Nacht^.  3)  auch  herbeibringend  MBa. 
6,l,ä2. 

3^I^'7  s  WFfiqr  mit  3^. 

3^nT¥rW^  "■  «'<'*  yerbundensein,  Zusammen- 
hängen Maitjuhp.  3,3. 

JHHS&fiPf  "•  <*"*  Unterdrücktsein,  nicht  mehr 
in  Bede  Stehen  Kull.  zu  M.  11,82. 

Zq^^jn^q  m.  Bez.  des  Spruches  TBa.  3,7,tO,1 

(T^  ^cll'm^  ^m\Tt\]  ap*st.  ga.  14,31,7. 

ZT^IfinTT  Adj.  wovon  man  sich  das  Beste  zu- 
geeignet hat  MÄLAT.  22,19. 

3^1^  3)  ungefähr  die  Hälfte  Apast.  Qa.  15,2,7. 

3mT'-r|i-fr  Adj.  mit  Acc.  Jmd  zu  tadeln  beab- 
sichtigend Ka(.  zu  P/ 8,2,94. 

3m^fT  '"•  N.  pr.  eines  Volkes  Bacdu.  1,2,13. 

Vgl.  3rTI5lTr. 

-\ ^    -^ 

3'^]^^  Adj.  abbrennend  in  ^JJT'^mtn- 

OH'-)iy(  t-^f)  Adj.  (f.  51T)  auf  beiden  Seiten  eine 
Spitze  habend  (Meteor)  VabIh.  Brh.  S.  33,9. 

37^yT  f-  Bez.  einer  best.  Göttin  Apast.  Qr.  14, 
17,3. 

T 

3'Kctr^  ygl.  u.  d.  folgenden  Worte. 
J^5)i|,  Aufrecht  vermuthet  RV.  8,  36  (67),  12 

qrfi  ^T^^i  (d.  i.  ^)  33[f€ 

-id'yl'l  Adj.  schwärmend  (Biene)  ^15.  19,8-1. 
T.  I.  >i  jnTFT'T  nach  Hultzscb. 

3yi|  bedeutet  Begenzeit;  vgl.  noch  MBu.  5, 
139,11. 

-s  r 

3>^'SITJ5IcI^  Adj.  noch  nicht  46  Jahre  alt  R. 
Goaa.  1,23,2. 

S5FSfjq  n.  eine  rechte  Handlung  TBr.  3,'3,»,10. 

tirjHiJll'T  Adj.  Bez.  eines  Shadi|botar,  der 
jedesmal  am  Anfange  der  Jahreszeit  zu  vollziehen 
ist,  Apast.  ^r.  14,14,13. 

Hci^'fil  Adj.  ohne  Holzspahn  Apast.  ^r.  2,13,1. 

fl(^  n.  die  Menses  Apast.  Qr.  3,17,8.  8,4,6.  Vgl. 
Nachtr.  2. 

«I^H'd  2)  Nom.  abstr.  aqfft  MBu.  5,131,23. 

W^^Z  m.  Rshi-Conuen«  R.  1,30,4. 

^^TT^  =  ^'7^  (s.  Li^q^  l) plötzlich  MÄ- 
latIm.  89,4. 

T^^cTl'T  Adj.  von  demselben  Baume,  von  glei- 


chem Holze  KÄTJ.  gR.  2,8,1. 

1.  ^^^i  m.  ein  einziger  Veda  MBu.  3,149,30. 

2.  V^^x  ^^i'  ""'  ''^^'"^^oda  vertraut,  nur  ei- 
nen Veda  studirend  MBu.  3,149,20.28.  5,43,42. 

^^Jöf^tpl  n.  ein  einzelnes  HausQuT.  BR.l,3,t,l  4. 

!^^!(iTd<HMMI^  Adj.  von  demselben  Charakter 
und  Benehmen  MBu.  1,209,6. 

^^ST^  Adj.  von  dem  nur  Einer  übrig  geblieben 
ist  'M^)  MBh.  13,30,27. 

7^HHf^  Adj.  mit  ^TflF  m.  so  t.  a.  ein  einma- 
liger Athemzug  Comm.  zu  IS.  Prat.  3,1. 

^ohR^F^^  Adj.   zusammenhängend   SuvR.  1, 
264,5. 

^^FFI'?  Adj.  ans  einer  fitze  genommen  (Milch) 
Apast.  ^r.  11,13,6. 

V^lt"^^^fl    Adj.     mit    einer    gemeinsamen 
Schltissgabe  an  Svishtakrt  versehen. 

IJWi^jm'f  Adj.  ein  Opfer  vollbringend  giÜKU. 
gH.  2,12,8. 

^gq^  (Nachtr.  4)  Äpast.  2,23,7.  Baudb.  1,3,3  i. 
*,<,6.  fgg- 

5^^rlt^HTWI7  Adj.  so  verfahrend  und  sich  be- 
nehmend Sdcr.  1,72,12. 

^^  n.  Vasisutha  26,2.  3. 
*§I^^^TfrI  Adv.  Pat.  zu  P.  2,1,9. 

5fT^1^5^t^fH=Irr  Adj.  mit  Kräutern  und  Bäu- 
men versehen  Aqt.  Grhj.  2,7,3. 

5TIfT|4|(d=fi  bedeutet  wohl  auch  *  am  Hinterbein 
packend  KÄg.  zu  P.  4,4,39. 

^n^ft^  Adj.  als  Bez.  eines  best,  grüddha, 
=  m^^riJMnLLER,Ren.(CAPPELLBR'sUebers.)326. 

^^""kn,  PI-  RV.  1,126,4. 

Wi'W  •)  o),  lies  SurasA  st.  Sarasi. 

cTt^T  2)  *f.  ?RtJT  a)  Elephantenweibchen.  —    b] 
Glanz,  Schönheit. 

^Z  Tgl.  5(^ijq. 

^C^=T  s.  unten  ^^R. 

sfisifn  M.  8,377. 

5fii^^H,  nach  T4r4n4tha  soll  ^^H  im  Va- 
rähap.  gelesen  werden. 

=*ii.=tlf%S^  nach  =ti6ohclJSll  "»«1  ^^^^^  nach 
^Crlfl^SRT  zu  stellen. 

^fiS^nS,  Du.  KÄ«.  zu  P.  4,3,106. 

mfZ^,  lies  =  chliHM  St.  dass. 

^TQI^  1)  1°.  N.  pr.  eines  Ministsrs  des  Dbrta- 
rÄshtra  MBa.  I,l'i0,2. 

^TrfSI  1)  R.  GoRR.  2,74,6. 
l.Sfüfrz.  2,  liesqgi. 

cfJJITHT^  m.  eine  Fuge  in  der  Erzählung  (wo 
nämlich  diese   durch  eine  andere   unterbrochen 


wird)  Katuäs.  27,1  0.  59.  74,35.  89,1  00.  93,7.  tl8,8. 

SfiT^Ifl  auch  Erzählung  Rauh.  11,10. 

^^rsj  Z.  1,  füge  m.  nach  1)  hinzu. 

^R  auch  glänzen  gip.  19,72. 

^•l^tislR^  f-  Titel  eines  Werkes  Sitzungsberr. 
d.  phil.-hist.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106,480. 

SR=7^i^,  lies  °^. 

^H^m^T?!  Adj.  mit  einem  goldenen  Fahnen- 
stock versehen  (Wagen)  MBu.  13,53,30. 

cff^cti^J^-'-l'T  Adj.  mit  vergoldeten  Hörnern  ver- 
sehen MBh.  1,2,395. 

^^  s.  F^r^  mit  35-     . 

i.sfiS7;z.6,  iiesrtiH°. 

^'7?i!<Tc7R'T  Adj.  aus  hundertfachem  Betrug  be- 
stehend Spr.  1038. 

^^dm^tlH  m.  Hirnschale  Balar.  30,3. 

r 
^q=r  1)  a)  (f.  ^)  verliebt  gig.  6,7«. 

^'RH'TfR  1)  Adj.  lotusäugig  (Vishnu)   105,5. 

—  2)  f.  5fl  eine  Lotusäugige  MälatIu.  73,8. 

ohHdlT,  '^  tftrf  zur  LotusblUthe  werden  Ala3- 

EARAC.   20,i. 

^!7m  Z.2,  lies  U  i  r  a  n  j  a  k  a  ( i  p  u's  st.K  i  t  j  a  p  a's. 

^  '. 3 

1.  TO"  mit  ^^,  Partie.  HF^fT)  nach  VS.  Prät.  auch 

3  "• 

HF^rT. 

3.  ^T  mit  ^TH?  Ainsfreuen  auf  Etwas  Comm.  zu 

Äpast.  gR.  15,15,1. 

^XTnn^  m.  ein  mit  einer  religiösen  Handlung 
verbundener  Spruch  Comm.  zu  Apast.  gR.  4,1,3. 

=Ff^^ra°fi  Adj.  Tribut  zahlend  Hauit.  3104. 

SfJ^q^l',  ygl.  Pili  ^J^X  Gefangener. 
2.^^^  Adj.  gig.  19,104  nach  Mallin.  =  ^f^ÜlT 

Sfr^^  1)  m.  R.  GoHR.  2,108,5. 
^TKUl^f^flif  -Nom.  ag.  mitleidig  MBu.  9,29,8  5. 
^m^f^,  Nom.  abstr.  °f|r?T  f-  M.  7,211. 
öfJUT^THH  Adj.  so  V.  a.  auf  Einflüsterungen  hö- 
rend Uarit.  3,3,16. 
r  -s 

SRÜITT,   °^ri   dem   Karna   gleichen   Ruorata- 

LAfiEÄBAT.  131,6. 

r 
*cf|t|=J)IJ5cJJ  m.  Gardenia  latiflora  oder  Fumaria 
^  r 

parviflora  Räsan.  3,8,  t.  I.  Vgl.  Sjrj^lJC^- 
c        ^ 
=tlH4lc?l^fT  Adj.  der  sich  durch  den  Lohn  der 

Werke  treiben  lässt  Bbag.  2,47. 
r  . 

^RH^  Adj.  in  seinen  Handlungen  die  Sehran- 
ken ketmend  Bbag.  P.  ed.  Bomb.  S,5,4  2. 

r       

SCTT^Wr^  n-  ««»  *e5t.  griddha  M.  Müller, 

Reo.  (Capprller's  Uebers.)  326. 

^J^^frm^tl  Adj.  mit  Einschnitten  und  An- 
dropogon  muricatus  versehen  Klu.  gR.  21,3,26. 

SfJ^frjJJiqcm  f.  Reishüterin  gig.  6,19. 
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^fr^Tcn!?  —  ITT^T^ 


«hHHlM.  ^TIH  :«  linem  Rtithalm  leerden  A- 

LtflKtE4C.   20,6. 

4)<HI((  BB0Ü4-Pa.  71. 

cRc^til  mit  H  »"  J"rij  icerrfen  RIsat.  7,1  51«  (^T- 
cHlt  «edr.;. 

^ft?q5[T^  m.  =  E»K?TTrr^  1)  i.  A.  0.  S.  6,505, 
g.  «6. 

Sfi=<MH  L*LiT.  217,13. 

<*N +1.1^1*^X11  n.  Titel  der  Rhclorik   Kshe- 

meiidra's. 

3ic?I^'3M5T  in.  Bein.  Agni'g  KatiiIs.  18,315. 
^      o  -^ 

ajJT^ifnjJ  2;  d,  eine  beil.  Stellung  der  rechten 
Bund  beim  Pfeilwurf  flüSB.  Paddu.,  Dhanurteda 
83.  88. 

e|n^  1)  «j  Tragstrick  dÄTAEAM.  22. 

■^il^HHIltH'I  Adj.  einsn  goldenen  JTranz  tra- 
gend MBu.  2,32,27. 

^l^HyT  !'=<'<  ni.  N.  pr.  eines  Sobnes  des 
Srngaja  MBh.  i2,30,l.  Vgl.  fRnfwii%=T. 

cfntJ3^7  »och  Bei.  eine»  be$t.  Bandtcerkera 
R.  GoRR.  2,90,2  2. 

oflltll^  auch  dem  Geliebten  gleichen. 

Sf)lT?Tpni?Fft  MBn.  6,2.3,11. 

^  r 

^THHUFFI  Adj.  (f.  Z)  a«*  liebreiznektar  ge~ 

bildet  (eine  Schöne]  Katbäs.  51,15«. 

^nifT  1)  a)  f.  5fl  (^fW)  Baudb.  3,1,7.  2,15. 

^iFTHsl'^  Adj.  tco  Hinem  alle  Wünsche  gewährt 
leerden  Buäg.  P.  4,21,22. 

ETFq^n^  n-  ein  best.  Qriddha    M.  Müller, 
Reo.  (CAPPELLEi'a  Uebers.)  325. 
l.°f)F7-  »0  20  betonen. 

l.^iTpfi,  f.  ='ft^  C'«-  19,104  als  Starter  und 
auch  als  Thätigkeit  erklart. 

*l(MI^<il  ni.  Bei.  eine»  6e»(.  Handwerkers  R. 
GOBR.  2,90,19. 

3.  ^rf 'I  Adj.  :er»(reMend,  zu  Nichte  machend  fi?. 
19,los. 

^r^llUMtl  Adj.  (f.  ^)  voller  Mitleid  Gätaea«.  21. 

^TTmiFtTi  ni.  ei'n  Handwerker,  der  mit  Baum- 
wolle zu  thun  hat,  K.  Gorb.  2,90,2  2. 

^fn^TT^T  n.  PI.  eine  6e»<.  ScAiife  Comm.  zu  A- 

-\ 

PAST.  Cr.  14,23,1«.  Richtig  ^M=<NH. 

^fTH^TR  f.  Zeirp»r/«»r. 

■^llIrlM  (auch  Kacbir.  3)  eine  Schlangenart,  Co- 
bra  tu;.  19,28. 
1-*IH  ni-  das  Gehen,  Sichbeteegen  Qu.  19,27. 

lMiH<il=ti  Adj.  der  auf  das  Beule  keinen  Werth 
legt  HBu.  5,133,«o. 
2.  t^irl  Adj.  spielend  Qi?.  19,98. 

^fTg^i=nn^T^vTAdj.a«j(ienKik«ka,  Venu 


und  Vetr»  genannten  Bohrarten  bestehend  Bhäg. 
P.  8,2,19. 
^Trl  mit  öJJT,  *cJJT^f%r?  gebogen  Haläj.  4,1 1. 

t.enin'7,  vor  Leichnam  ist  1)  hinzuzufügen.  Auch 

o 

W\^  als  Subst.  TS.  7,2,1«,2. 

2.^rq^,  gifüSrl  =  JTOSH  Bau  1.11.  2,6,33. 

^?iq^1^.  ^iST^I^,  °^TT7  oder  °^f\  ein  best. 
Geräthe  Bauou.  3,1,11. 

SUnTTcJrT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Maith.  S. 4,2,6. 

^iqr  2)  d,  S)  MBn.  5,99,1  5. 

^5T?FI,  ^^rf  einer  weissen  Lotusblüthe  gleichen 

KÄTJÄL.    8,2ä. 

gj^^im^.  "^^  einer  blauen  Lotusblüthe  glei- 
o  ->.. 

cAen  ebend. 

^5nTJT^I  ist  nach  Aükkbcui  aus  ^Sijctillji^l 
entstanden. 

efi'diy)  l'l'nT'7  n.  Sg.  Gesundheil  und  Wohlergehen 

o 

R.  1,20,10. 

g?^^  2)  vgl.  H^fw^. 

ginq^im^gi?.  6,16. 

cJihMm  auch  mit  Blüthen  versehen  ^lie.  6,62. 
^HHtiirR'T  m.  Bein.  P  radjurana's  Ctg.  19,22. 
^TUIfT^ni  Adj.  rfer  die  Augen  zugekniffen  hat. 

CS 

Nom.  abslr.  °H\  f-  P«-  P-  68. 

^cäjciJ^IM  Adj.  Beschwerden  beim  eoitus  bie- 
tend. Nom.  abstr.  °rTT  f.  Kakaka  1,2 i. 

^im^l  Adj.  =  gifn^%  1)  Verz.  d.  Oxf.  H. 
62,a,  10. 

^BlfllM,  ^Mrl  dem  Todesgotle  gleichen  Rudra- 
tälaSkabat.  131,6. 

^rTläl«c  -^^J-  ****  '''**  vollzogen  habend,  verhei- 
rathet  R.  1,25,10.  34,52.  35,1. 

^^m=T,  lies  Radschienen  st.  Radfelgen. 

^^mj^  3)  f.  2  das  Weibchen  der  schwarzen 
Antilope  KathXs.  59,« 2. 

*yHl^ra  1)  MBh.  6,93,7».  117,19. 

öfidH*  R-  GoRR.  2,103,6  wohl  fehlerhaft;  Tgl. 
2,94,6  der  andere'n  Ausgg. 

^!(f^5Tf^R  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Z.  d.  d. 
in.  G.  14,573,3. 

<*rllfl-  °HTFI  »«"«  fierje  Kailisa  werden  Sc- 

BOÄSUITÄT.  2614. 

^IW'  *<'*■  ■"''  ^!f  einschliessen,  umzingeln 
MBu.  6,101,32. 

^rTi;ir7Adj.(f.^)TonSj;^1571)BAii)H.3,1.7.2,5.6. 

%IrI  (?)  Maitr.  S.  4,2,6(27,13). 

^Uni,  zu  diesem  Worte  und  zu  STTIIITIT  »gl. 
P.  Ton  Bbadkr's  Djaus  Asura  u.  s.  w.  3b.  fgg. 

^4  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Maitr.  S.  4,2,6. 

cTinim^  m.  N.  pr.  eines  Asura  MBii.  1,65,85. 


%ra  Adj.  mit  ö?J^  =  %rgi'^ni  MBii.  6,51,1. 

^T^TT^m  ni.  eine  te»f.  Schlachtordnung  MBb. 
6,50,«  ü. 

^TrT^  f.  =  ^rl^  2)  e)  Apast.  C».  1S,3,16. 

5TlrlHn  Adj.  verwundet  QiC-  19,78. 

5TITPTrI  auch  Fürst  Qi?.  19,30. 

d^  Caus.3)  mit  Instr.  st.  Loc.  R.Gork. 2,109,55. 

TfFTT^^  m.  oder  n.  Bez.  eine»  best.  Spruehei 
Bavdu.  4,7,5. 

FTTHkmlMffi  in.  für»«,  König  Racat.  1,99. 

RTTr?I?TfI^rT  m.  desgl.  Räoat.  3,329. 

^n"^!^.  °^TfT  *«"*  ililchineer  werden  Scbrä- 
suiTÄT.  2614. 

1.  51,  Desid.  ^RT^TTH  nie»tn  too«en  J.  A.  0.  S.  Procc. 
May  1885,  S.  xx.  —  * TRTRFfSlfrT  ist  Desid.  vom 
Caus. 

STrSrnr  AJj.  vor  Hunger  ausgemergelt  MBu.  1, 
50,1.  °m\JS  Adj.  Paneat.  ed.  Bomb.  1,20,11. 

ETrH^IVAdj.  von  Hungersnoth  heimgesucht  TS. 
7,4,H,2. 

?I7nra^  m.  oder  n.  t.  I.  für  ^TTTT^. 

I3ü3^=fi  im  Prikrll  Vikram.  39,12. 

!i"ftrPli  4)  a)  'fnjISR  Maitr.  S. 

t^'^t^^  ui.  N.  pr.  eines  Dämons  Saddb.  P, 

I^rnf^  m.  oder  f.  (?)  qcjo  C;Seh.  g«.  14,40,9. 
Jn^q='  41,8. 

CS 

l^^TsT  f.  ein  Eranz  von  Luft,  so  v.  a.  ein  Un- 
ding Kanur/Iloka  5,125. 

ra^  VisAY.  132,7. 

larl^llrl  Adj.  tändelnden  Ganges  Vagbbata  4,«8. 

Jimfh  2)  Ci«.  6,55. 

i\*,rt\  höckerig  Sbadt.  Bb.  4,«. 

IT??Tg=T  3)  alt,  bejahrt  MBu.  3,123,5. 

IT"y^^T^T  f.  PI.  Bez.  fcestinimJer  Sprüche].  A. 
O.  S.  11,380. 

l.ITf  mit  äETT'ra'ifi  bedeutet  TS.  3,2,«,5  und  Ä- 
PAST.  (b.  14,32,6  als  Antwortsruf  etwas  zu  viel 
rufen. 

•sf  3 

ITrfWI  Maitr.  S.  3,9,«  (118,7)  nach  Roth  her- 
zustellen; Tgl.  NiR.  3,5. 

jp^^i^^^in  n.  Fehlgeburt  Scmantc  bei  Klll.  zu 
M.  5,66. 

IMH^FTT^rT  ">■  Mischling  Spr.  5749. 

JTHna^^  m.  Fehlgeburt  MBu.  2,17,38. 

iPT^lf^^  1)  Panear.  4,3,67. 
*IT=IT?^  ui.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  Klg.  zu  P. 
2,1,6. 

JTT^I'^  MBh.  6,54,57  am  Anfange  eines  Comp, 
nach  NiLAR.  ITI^  =  Q^^HT'J  und  qSf^  =  W(:^fim 
(bei  einem  Elephanten). 


Il^fflUg'ctil-yiM  m.  die  Art  und  Weise  des  Zuk- 
kers  und  der  Zunge,  so  T.  a.  der  erste,  aber  bald 
sich  verlierende  Eindruck,  eine  nur  für  den  Augen- 
blick sich  empfehlende  Ansicht.  Vgl.  ITIT5ri'j§<*'MT 
ÄBHiMArAGtiPTA  ZU  Sahbdajäloki  2ii,a. 

3T7,  ITfTfT  elwa  springe»  nach  (Loc.)  J.  A.  O. 
S.  ll.cxi.vii.  Vgl.^K^. 

T\k  Ol.  angeblich  eine  best.  Speise  der  Asura, 
nach  weicher  das  S^niaii  benannt  worden  ist. 
Nom.  abstr.  zu  dem  Natneu  des  SAuian  °^  n. 
ebend. 

IRTST  m.  N.  pr.  eines  Gebirges    M.  Mülle». 
Ren.  fCtppELLBu's  Hebers.)  326. 
*JT^=f7qT^'T  f.  eine  best.  Pflanze  RIgan.  im  t^Da. 

JJ^ffCf^  Adj.  so  V.  a.  beim  Kragen  gepackt  R. 

GOHR.   2,109,56. 

J\Wl  t)  a]  ÄpAsr.  Qk.  1,2,4. 

JTTH^I^R  Adj.  tausend  Kühe  besitzend  MBu. 
13,102,43. 

J[JTl^^T-?4  zu  streichen,  da  es  zwei  selbst- 
•tändige  VocaliTe  sind  (ITTf  und  ^°). 

qniRrl  Adj.  ekelhaft  SabasvatIk.  6,  fl.  17. 

gfJTHTM^  Adj.  (f.  SEIT)  "»»'  Ghee  begossen  TS. 

f.         O 

S,2,»,s. 

mTHPT!<f  Adj.  schrecklich  anzufassen  Arr.  Bi«. 
3,4,«.  Superl.  °rTT  Cäükh.  Ba.  1,1. 

^=fil(<iiM  f-  eine  Schönäugige  Qit-  6>''*- 
■cj-gu^yjöfj  u.  eine  Verbindung  von  vier  dem  Sinne 
nach  zusammengehörigen  Qloka  Rägat.  7,193. 
Vall.  zu  tu-  19,29.  GoisAEÄSA  zu  ^uUantuakauita 
3,50  (alle  drei  Belege  nach  ^ÄBADÄ-Udscbrr.).  Mit- 
tbeilung  ron  Hultzscu.  Heisd  sonst  ^Fjr>T;  4\r^- 

■«^stiHl^I  äj  ^-  pr.  eines  Dicbtura  Sitzungsborr. 
der  phil.-hist.  Klasse  der  Wiener  Ak.  106,482. 

tISR^tT  n.  Wagen  Bauuu.  1,3,34.  Vgl.  T)5t>l=(n 
Nachtr.  2. 

rUT^ff  Adj.  erschüttert  Vägbiiata  1,24. 
*^mfjpftn'^!i;  Xltol  eines  Werkes  TIkan.  331. 

^Fi^PKW^  m-  Tilel  eines  Werkes  Sitzungs- 
berr.  d.  phil.-bisl.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106,48u. 

^?l:HTfT  Adj.  vier  Furchen  habend  TS.  5,4,11,1. 

^I^^  ^)f)  N.  pr.  eines  Dichters  Sitzungsberr. 

der  phil.-biit.  Klasse  der  Wiener  Ak.  106,(82. 
r 
^"^^iHMW  Adj.  Mond  und  Sonne  als  Augen  ha- 
bend (Vishnu)  Hauiy.  14189. 

?ipi5T^Fr  Adj.  alt,  betagt  MalatIm.  87,ü. 
*tJl7inT  I.  eine  Fliegenart   Rägan.  19,(28.    Vgl. 
^ÖTÜIT  und  ^UII. 

yi.  Thoil. 


r 

xl^m2)c)  *eine  Fliegenart  RUan.  19,128.  T.  I. 

^IFfSPtT  n.  (Vasisutua  3,  20)  und  Wifm^  n. 
(Bauub.)  aucb  ein  Verein  von  vier  S eda-Kennern. 

r 

^'i'^^Wrl^  n.  Titel  eines  Werkes  Sitzungs- 
berr.  der  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,480. 
Vgl.  T^-^q  (Nachtr.  2)  und  ^I^tjqi. 

^I';^;[^  Adj.  schön  singend  (^f\\^)  R.  1,2,32. 

R^^'ST^  Adj.  mit  Acc.  =  flRT^^  MBu.  6,48,83. 

miaiJJ»  m.  N.  pr.  eines  Volkes  Kig.  zu  P.  3,3,4 1 . 

Ttir^IIIT  f.  =  Ixjyr  Tamarindenbaum  (äbng. 
Paddu.  Upavanavinoda  23.  47. 

röIfTT^r^R  Adj.  herzentzückend  MälatIh.  80,5. 

TrlsfH'I^nl  n.  Titel  eines  Werkes  Sitzungsberr. 
(I.  phil.-hist.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106,480. 
*T^7'7in  n.  ein  best,  heilkräftiges  Kraul  Rasan. 
10,17  5. 

5J^^3  Apast.  Qb.  7,8,3. 

^iW  ViKttAMÄSüAii.  14,4  fehlerhaft  für  =TT^- 

zi'y(T^  Adj.  von  einer  scheckigen  Kuh  stammend 
Maitk.  S.  2,3,9  (39,16). 

xn^^fi  1)  a)  Hem.  Pab.  2,38. 

^f|^  (Nachtr.  4)  Apast.  ga.  6,23,6. 
3.  S^  mit  sgi-TT^  {SJ^TrSä^TTrT)  ermuntern,  an- 
feuern (Zugvieh)  Bauuu,  2,4,21. 

S^IH^'^^tl  Adj.  metrisch  fehlerhaft  SabasvatIk. 
9,2  T.  u. 

l.TS^,  Tä^^r^TTTUI  (Nomin.)  ein  gratfressendes 
Thier  .\past.  ^h.  9,13,1.  16,8. 

5T5I^  n.  Cilrone  Alaükäkav.  17,a,7.  19,0,7. 

iI^lTTII'T  m.  Fürst,  König  MBu.  2,23,33. 

sT^^jm^rT  (Nachtr.  ö)  MälatIm.  8ff,12. 

r 

sPTtl  Adj.  (f.  ^)  siegreich  ^i«.  6,69. 

sliTTcT^  Adj.  Sieg  bringend  R.  1,23,13. 

sM=tiTl^H^  f.  ein  Topf  mit  WaMerKAiuAS.6,41. 

sIcH?=JiT^  in.  die  Regenzeil  tu;-  6,41. 

sT^rnilCpT  Adj.  im  nasser  liegend  R.  1,43,14. 

5f^ftR^!<F  ni.  Wasserbehälttr  Spr.  1913. 

5lirg[5If}TT=TsT^>  lies  Gedichts  st.  Schauspiels. 

^^  2)  e)  a)  Qi«.  19,112. 

TsI^I^fT  Adj.  metrisch  für  Isls^l^  zu  rauben 
verlangend  Supahn.  20,2. 

sil=4  4)  6)  lies  Bez.  bestimmter  Sprüche  1.  A.  0. 
S.  11,380.  38G.  fg. 

sTTSfrllX?^  (auch  Nachtr.  2),  ^^  bedeutet  wohl 
eher  keimend.  Vgl.  €imTe|Hl^r?  oben. 

sfrST'^^f  1j  Voc.  ocn^  auch  MBu.  5,144,2. 

o  o 

W^  m.  =  f%I^gi(;.  19,102. 
sCI'y,  1.  Ä  eine  kleine  Uauseidechse  Titujädit.  im 
gKDn.  U.  an.  4,3uu  (Tgl.  Zacu.  Beilr.). 
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l.sMWHIH-i  aucb  das  vorzüglichste  Siman  Ti»- 
dja-Bb.  21,2,3. 

i^Ifft^  1)  R-  2,94,6  (Goaa.  103,6).  Nach  dem 
Comm.  SqifHR  (=  ^RI3T)  und  J^  (=  qj^^^H). 

löfOü^  in  cJJI^^UIo  (wohl  ocfq^SRI  zu  lesen) 
und  0^  f.  in%inTT^vrro. 

m  (in  der  Etymologie  von  efj^)  m.  angeblich 
=  n^ffl  MBa.  5,70,5. 

fjssl  Adj.  daraus  entstanden,  =  fl^^  Vägbha- 
TA  2,  2. 

ffJ  n.  Spr.  7183. 

FTtTccJJ  Adj.   dem   (d.  i.  dem  Sanskrit)   ähnlich 

o 

oder  gleich  Vägboata  2,  2. 

f?^=TTlTT=7  Adj.  dort  wohnend  R.  1,23,21. 

Strfl'l  Adj.  das  erwerben  wollend,  —  bedürfend, 
so  V.  a.  Besteller  RV.  1,61,4. 

rlr^H  Adj.  AiT.  Ba.  6,5,2  nach  Saj.  =  rTrH^- 
Webek  in  Ind.  St.  9,293  vermulbet  rfF^IH  (Par- 
tie, perf.  von  1.  F5|I). 

R=T^  u.  Feder  gi«.  6,66. 

rRB  KV.  4,38,8.  6,6,2.  10,63,13.  66,10  nach 
Aufrbcut  Adj.  dröhnend,  tosend. 

fT'TF'T  Adj.  aucb  zur  Kasteiung  gehörig  Bavdb. 
2,3,1. 

fjq:Ra  MBii.  3,313,19. 

rTI.  H(J3I  CÄKKU.  ga.  17,12,1  wohl  nur  fehler- 
haft für  ^r[m. 

H^nrfW  Dat.  Infln.  zum  Caus.  von  fPI  Apast. 

g«.  4,16,17. 

rTtfTTTfT  m.  PI.  Handflächen  und  Schwerter,  so 
T.  a.  Ohrfeigen  nnd  Schwerthiebe  MBu.  2,70,17. 

^tjsl  Adj.  (f.  m)  auf  dem  Lager  gewachsen 
Taitt.  Ab.  4,39,1. 

rimfqfl^PI^  giäKu.  g«,  5,3,7.       . 


*rTI^Tm^^"m.  als  Erklärung  von  !iHN  gABOAs. 
im  gKDa.  u.  ^vt^. 
2.°rriiH=7  Adj.  setzend  auf  Qii;.  6,66. 

fT^im*!  n.  das  Legen  auf  die  fVage,  das  Wä- 
gen  gtr.  IIb.  11,2, »,33. 

Ry  IHI(   Adj.   wobei  das  Stille  vorwaltet  Air. 
Br.  2,31,1. 

rl5n%rEJf5ft?TSTrI   Adj.   Energie,   Scharfsinn 
einen  guten  Charakter  besitzend  SÄu.  D.  64. 

rTTcftl  auch  Gleichheit  Comm.  zu  TS.  Pbät.  24, 

5  in  der  Bibl.  ind. 
r 
■Jjqj^TrJiJTrlTy  Adj.  (I.  gj)  dreihundertundfünf- 
zig R.  ed.  Bomb.  2,39,36. 
fstllFT  2)  gig.  19,61. 

T^R^T^^  m.  Patron.  KumAra's  AlaSkäbab. 
37,  a. 

38* 


3«3 


N^isOun  -  Hsii^r^ 


f^nrSfhnr  Adj.  dr»*  rag«  (rom  Anfang  der  Men- 
struation) hinter  tich  habend  Äpist.  (r.  9,2.3. 

psf^UI  2)  Ol.  MBB.  4,.'57,37. 

f^föTIR  Adj.  (f.  gT)  drei  Klafter  lang  KXri.  g«. 
S,3,tB. 

nr:^ftlT  Adj.  drei  Reihen  bildend An.B».i,3%2. 

f5(:6(HS  Adj.  mit  Dreien  woklautgerüetet.  Nom. 
•bslr  ^1^  n.  Kh.  iu  P.  8,3,1  06.  TS.  2,4,tl,5,  Auch 

•nr:HHid  Kit.  a.  ■.  o.  Vgl.  iwra'. 

MHrM  n.  »in  dreifacher  Schwur  Pi.'Vkat.  ed.orn. 
64,7. 

MMH+°  ««'nKfidiicantig  VarIu.  Brh.  S.  56,22. 

5?JJJt^  2;  drei  Züge  habend  Au.  Er.  3,39,2. 

^MUINUIU  Adj.  mit  den  Spitzen  nach  Süd- 
osten gerichtet  Afast.  Qr.  14,32,3. 

7^  mit  JTTrT  J^n»«*  (Acc.)  treA«  /*««,  wenn  V*- 
sisiiTut  1,23  UTrT^WnH  gelesen  werden  darf. 

^Ttt^i^l.  genauer  das  Stochern  der  Zähne. 
Vgl.  ^. 

iJHVHIU'l  Adj.  der  an  seinem  Körper  Selbst- 
beherrschung übt  BiiÄs.  P.  3,31,19. 

4HUI,  °mlr1  einert  Spiegel  darstellen  Piscubl, 
De  Gr.  pr.  29. 

?rT)  ^T5Trf  anch  zerrieben  Qic.  6,35. 

^^PTTspn  f.  eine  Strecke  von  zehn  Jogana  Ki- 

TBtS.  94,14. 

^^mtrH^  "■  <l*^  <>**<  fOOO  Speichen  bestehende 

Diskus  Vifhnu's  Bbäg.  P.  3,28,27. 

f 
<^:<|iyil  f.  =  H^Pt  die  Auflösung  des  Körpers 

in  die  fünf  Hlemenle,  der  Tod  MBa.  3,209,26. 

7^  f.  in  51=1^^. 

^TTcTnm  Adj.  den  Opferlohn  zw  beanspruchen 
habend  Ap4(t.  Qb.  14,26,1. 

<^l(H1*fc|  m.  die  Verbindung  mit  einer  Frau, 
Helralh  MBb.  1,195,21. 
3.  ^TK  1)  tic  19,106. 

<in4^liM^,  f.  ^  B*UDn.  2,1,3«.  4,2,10. 

(^i4H  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  8,9,5<. 

T^^rra  Comm.  zu  Kkf.  3,57. 

T^^rnnC?!!  f.  das  schlafen  am  Tage  Ksbem.  2,1  8. 

l^-Vj'^tjH'^M^i  Adj.  tausend  Jahre  der  Götter 
wahrend  R.  1,31,10. 

^  1 )  HM^Im  r!^:  ein  In  Folge  der  Busse  weit 
sehendes  — .  prophetisches  Auge  R.  1,25,18. 

T'^^nr^iWrT  A.ij. Leid  und  Kummer  empfindend 
R.  4.19.1t. 

SJ|IHll=4%  metrisch)  f.  =  oäft  Vasisbtb* 
28.1 1 . 

S^I'C'  *''J-  *•  *e*tter  zu  melken  Comm.  zu  A- 
rktj.  (r.  IS.Ig.io. 


fSRTO  Apast.  C«.  14,30,«. 
a  i<J    Adj.  JcAtrer  x«  ritzen,  hart  fi«.  19,106. 
*?Wn  und  *^öp^l^  mit  den  Augen   hörend 
als  Bez.  der  Schlange;  Tgl.  hierzu  Pr.  P.  68. 
ZTPJ  Adj.  den  Blick  hemmend  Qif.  19,76. 
^cff^mq  Apast.  ^h.  14,33,8. 

-X 3 

^cUm  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche  Taitt. 
Ar.  5.7,1. 

■>d|HS?jm,  H^°  PI.  MBn.  4,56,13. 

S^nSIMUfl  f.,  ^■RSrniT  u.s.  w.dieietler  zu  den 
Göttern.  Bez.  einer  best.  Kasleiung  Baudb.  3,9,18. 

T^^Tn^IT^T^rMUrTSTr?  I".  Titel  eines  Werkes 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1100. 

'^^w^  g»T.  b«.  2,4,1,6. 

^5IW^5I  m.  Titel  eines  Werkes  Sitzungsberr. 
der  phil.-hist.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106,« 80. 

^cfSniT  n.  ein  best,  (räddha  M.  Müller,  Ren. 
(Capi'rller's  üebers.;  326. 

?:^H  z.  2,  lies  ?:5ifft  St.  ?:ErrfT. 

i^sFPT  Adj.  flüssig  MälatIh.  48,10  (ed.  Bomb. 

110,2). 

SiCUycticrM-i  n.  das  Herbeischaffen  des  Opfer- 
materials Apast.  ^r.  4,1,2. 

SS^^T^IJ  m.  Zweikampf  mit  (R^)  Uttarar. 
93,u.  15  (121,8.  9). 

S^^TSnin  t.  =  ?;j^T^  Comm.  zu  Apast.  Qk.  14, 
29,1. 

^Nl^,  m.  Thürpfosten  Apast.  ^b.  14,29,1. 

fejJTR  Adj.  (f.  gi)  zwei  Klafter  lang  Kixj.  Qk. 
S,3,ä7. 

KoUIMTT  Adj.  (f.  äElT)  dass.  Apast.  ^r.  7,11,2. 
gAÜsii.  (r.  17,2,  s. 

rS^JcTH  Adj.  doppelt  stark  RV.  9,104,2. 

I&i!llltn^  Adj.  sioei  g*na  wiegend  giRÜc.  SaSb. 

1,11.29. 

läÜllSl  Adj.  (f.  m)  zweispitzig,  gespalten  (Zunge) 
BbIg.  P.  10,16,25. 

lSI!<l(t-<*  Adj.  (f.  SIT)  zweiwipfellg  Varäh.  Brb. 
S.  54,58. 
*1&HHI'1  Adj.  zweijährig  P.  5,1,86,  Seh. 

TSlfFT  Adj.  doppelt  so  gross  iiöi.  3,285. 

"oilll^TT,  "TTf?  nocA  einmal  so  schmächtig  wer- 
den AlaSkära(.  20,6. 

VTlTrl  Apast.  Cr.  14,18,5. 

f-RHrTWrTT  m.  PI.  so  v.  a.  Dharmeju,  Sat- 
jeju  und  Vralejn  BuJg.  P.  9,20,«. 
2.^=idMid  (Nachtr.  5)  gi?.  6.  «5  ist  °f^,^Jm  „i. 
Schwan. 

l.'qT  mit  Hin>  HTTT^  bei  den  Rhetorikern  so 
y.  a.  gedämpft,  unterdrückt.  —  Mit  {^H  6)  lo|pJ- 


i^rtlrH'l  in  der  angefahrten  Stelle  bedeutet  Jleine 
Aufmerksamkeit  Jmd  (Loc.)  scAenftend.  —  Mit  ^([^, 
Partie.  ?n^r?  und  ?IT^;  ».  auch  bes. 

UHcRT  lu  streichen,  da  a. «.  0.  ^1^=?!?  »u  le- 
sen  ist. 
mPT'T  Tgl.  Li'DWis  in  Kins's  Z.  28,2«0.  fgg, 

cT  ^-1  f.  TS.  5,  5,  i»,  1  nach  dem  Comm.  ein« 
weisse  Krähe. 

WJ^  mit  33'T,tJHymH  nach AtiFHECHT  umnebelt. 

6S     'S  O         O  tfx 

515,  f.  5n  (sc.  c^lrl)  auch  eine  best.  Art  des  Le- 

^  t. 

6en«un(erAaI(ei  Raudh.  3,1,7.  2,7.  10. 

'IT'^T  f.  N.  pr.  einer  DikkumJrl   P1«9TA!i. 

.3,7  :i, 

ST^TTiTT  2)  ist  oxytonlrt. 

^RfFff^  m.  =  HH^I^»^,  =7Ht4lsl   Daqar.  2, 

44.  «7. 

r 

•i'^rl'M  Adj.  neun  Oeffnungen  habend  Kätj.  gR. 

15,3,27. 

"T^Mrim  Adj.  an  neun  Stellen  durchbohrt  (^kT. 
Br.  5,4,1,13.  3,<l,27. 

q%IHrHMTjl^Tjt||  f.  Titel  eines  Werkes  Siz- 
zungsberr.  d.  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,48». 

'TTTR^tas,  Abi.  oAn«  grosse  Mühe,  mit  Leieh-, 
tigkeit   MBii.  1,31,7. 

•niH^THTTtT  Adj.  nicAt  ganz  heiter  seiend  Bbäs. 
P.  1,4,2  7. 

'HTfT^TITHrT  Adj.  Aein  rechtes  Ansehen  habend 
Harit.  7078. 

=7lfrlHHSH  Adj.  (f.  gi)  nicAt  ganz  richtig,  —  in 
Orrfri.inj  .MBu.  1,131,4.6«.  148,1  5.  f.  ^  ed.  Calc. 
1,5137.  5196.  5833. 

STTTRUT  m.  rieirältigkelt  Kap.  I,I50. 

=115^  Nacbtr.  ö,  lies  ^?l(If?'7f^l^. 
*'7IFTr?!<nivI4)l  f-  Barbierstube  Trik.  2,2,6. 

^Rlf^  Adj.  =  ^'m'^  Virram.  78,10. 

=TT^raf  r« 'f  11.  I' feilregen   Ragu.  4,il. 

PI^5|TII  n.  KÄD.fl793)  fehlerhaft  für  f^cg^in. 

T^3T,  Tgl.  Alprrcht  in  Kubji's  Zeitschr.  27, 
609.  fg. 


Hr?T5m;  n.  ein  best.  grJddha  M.  Müller, 
Ron.  {Cappki.lrr's  üebers.)  321. 

PTTI^  (Nacbtr.  9)  auch  Adj.  oAne  Lippenlaute 
Davak.  (1923)  2,127,4  (der  ganze  folgende  ük'- 
kbvisa  enthält  nach  Jacobi's  Bemerkung  keinen 
Lippenlaut].  Vall.  zu  gic.  19,11. 

HM^II  n.  das  Vertreiben,  Verjagen  aus  (Abi.) 
Baidh.  1,18.18  nach  der  richtigen  Lesart. 

Hl  HrH  Adj.  mit  Acc.  zu  schaffen  wünschend 

SuBOÄSUITARATNABBAlipÄGARA   344   Uacb   AUPBBCBT. 

(hSII-JT^  giRÄG.  Paddo.  85,52. 


Hy*4=hH  -  JTfmFra 
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H^M'^H  Adj.  einen  best.  Sinn  gebend  Sätast*- 
tIk.  i,  gi.  12. 

ppf^  Dat.  lüfin.  zu  l.H^mitH  RV.  1,104,1. 
HE^tij  Adj.  (f.  Wl  MBu.  S,S1,24  nach  NIlak. 

X^^fn^Tf  (pf[;]C^giI) ,  lies  zerjaujend,  zer- 
slückelnd,  zerreissend  und  vgl.  ^^. 

pJC^T'^tn  n.  das  Auskernen  P.  5,4,62. 

HH^^vfT  scheinbar  MBu.  12,262,23,  da  mit  der 
ed.  Vardh.  12,261,2  4  ^  HRT^m  zu  lesen  ist. 

M  ^ J I UU  Adj.  mit  den  drei  Qualitäten  nicht 
behaftet  Huaü.  2,4  5. 

'FTlH^'?  Adj.  (f.  m)  keinen  Gefährten  habend, 
hülflos  dastehend  Mäi.atIm.  49,5. 

'HlHT^nr  Adj.  keine  Stütze  habend.  °i7  Adv. 
oAne  Stütze  Qig.  I8,S6. 

f^:WfN  Adj.  (f.gi)  wonSugrlTa  fre/rei«  R.  8, 

19,53. 

f^^'lf^rl  n.  Gebrüll  BuÄo.  P.  10,36,3. 
1.^  mit  MHU,  "nftrT  sw  weil  gehend  (Verlan- 
gen) KtBAKA  2.6. 

^cT  (=  T^5Tj  mit  5r  spiessen  auf  [Loc.)  Apast. 
g«.  7,22,9. 

^,  HMÜ  CaSkb.  t».  17,12,1  wohl  fehlerhaft 
für  TäFPü,  wie  eben  daselbst  HrfST  fiir  HFI'JI. 

^^  f.  das  männliche  Geschlecht  fi?.  6,10. 

^Tsffl^sf'T  n.  das  Anhaken  des  Slystirrohrs  Sd?b. 
2,203,3. 
1.^^  mit  Wri  und  Jf  J.  A.  O.  S.  11,cxTii. 

R^ü?!^  ro.  Verfasser  eines  Glossars  Comm.  zu 
.\PAsr.  Cii.  15,20,8. 

"tFrifl^Smi  n.  ein  best,  (^r  iidha  M.  Müller, 
Ke.n.  'Cappkller's  Debers.)  325. 

^ITf  1)  Apast.  Qb.  1,21,2. 

STclTiJI  m.  Fürst,  König  Väsbiiata  1,9. 

q?!TOtnrT  m.  =  q^q^Ff.  °H  ^TR  so  v.  a.  in 
einem  Augenblick  MBu.  5,90,42. 

qi-ml^^  Adj.  die  Speisen  lu  kochen  pflegend 
Baiob.  3,3,2.  3. 

'^m^Fn  f.  eine  Strecke  von  fünf  fogana  Ra- 
SAT.  3,395. 

tp;  auch  reissend  sein,  stark  strömen  ^i?.  6,7  2. 

CfCrlT  f.  =  W:^  2)  MuoBAR.  57,6. 

Hrjl^h  2)  f]  eine  best.  Stellung  der  rechten  Hand 
beim  Pfeilabschiessen  Qäräg.  Paddd.  Dbanubteoa 
83.  8«. 

1 .  qZ  mit  WJ  aoch  sich  einverstanden  erklären  mit 
Jmd  (Acc.)  Vasishtua  17,35,  wo  ^'l)  2"  st.  H^?  zu 
lesen  ist. 

q^  3).  d)  Wort  EsBBH.  2,1. 


*H(^t(lr1H  Absol.  mit  ^57  »»«'f  den  Füssen  schla- 
gen an/"  (Acc.)  P.  3,4,37. 

^«MJ|^I  ra.  auch  das  Innere  einer  Lotusblüthe 
249,3  5.  Vahäu.  Bbb.  S.  70,11. 

'T'JI^fiT^'^^^  f.  Titel  eines  Werkes  Sitzungs- 
berr.  d.  bist -phil.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,  *8o. 

tT'MIM,  ° Qcl  der  Blüthe  von Nelumbium  specio- 
snm  gleichen  KÄvjÄt.  8,24. 

'^lyPT'STOTl'T  Adj.  gründlich  zu  fixiren,  genau 
anzugeben  Comm.  zu  Apait.  fa.  1,24,8. 
"MI^MHI-T  n.  das  Spielen  um  Mudrär.  5,1  2  (16,3). 

mpTTT  ni.  das  umgehen  Jmds  beim  Essen,  eine 
best.  Begehung  Apast.  Qb.  14,31,9.  Vgl.  ^°. 

TT^nFFT  m.  auch  Tausch  Vasisutba  2,39. 

qf^^  2)  3)  gig.  19,49. 

^rj^TH  u.  Verfluchung  Tähüja-Bb.  14,6,8. 

qr(t-'<sil?rfT  n.  das  Taumeln  Kathäs.  72,3  4  4. 

qsT,  mii§T  =  ^r^  .4past.  qr.  12,28,1  g. 

?^  ^  "• 

2.  ^^?I•  fiige  1)  Tor  mit  hinzu. 

r  r 

^MlTlR  -tu  streichen ,  da  der  Comm.  Mt|Tl|H 
Adj.  liest. 

qsI=7^^Tf5I^T  f.  Titel  eines  Werkes  Sitzungs- 
berr.  d.  phil.-hitt.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,480. 

tTT^r  f.  Radschiene  Ait.  Ar.  264,18. 

^ö^\  f.  nach  Adfrbcbt  =  ^T^  Radschiene  RV. 
1,88,2.  5,52,9.  6,8,3. 

'T^HrT  1)  ")  niil  ^T  auf  den  Rücken  thun  and 
verachten  fig.  19,93. 

IwQdH  n,  =  qTPl^IT  Viddba«.  45,5. 

^I'+i'-IPM*   Baudb.  3,7,10. 
*qTnnmrI'7  Absol.  mit  ^^  mit  der  Hand  sehla- 
ye«  um/' (Acc.)  P.  3,4,37,  Schol.         / 

*qTÜ?jqmrFr  Absei.  =  qiftlETIrlJT  Pat.  zu  P.  3, 
4,37,  Virtt.  2. 

qFTHT,  so  zu  betonen. 

qFTFlRT^(  Adj.  (f.  m)  sich  böse  benehmend 
MBu.  3,272,7.  R.  Goru.  2,37,18. 

TPTl^P^l^  und  qiqqT^T^^  (v.  l.)  Adj.  Böses 
beginnend,  böse  Absichten  habend  Mäi.atIm.  82,7 
(ed.  Bomb.  183,2}. 

r 
qi^tn'SnC  n.  ein  best.  Criddha   M.  .Müller, 

Ren.  (Cappbllbr's  Uebers.)  325. 

q  1  ?I?tT^rf  Adj.  neben  einander  gelegt  Lätj.  8, 

6,15. 

*qTraiT  QaCtata  615  fehlerhaft  für  qfw^- 

Hlrl*!  1 )  ^TTW  f.  eine  best.  Art  des  Lebensunter- 
halts Bacob.  3,1,7.  2,13. 

TqiI3r?5T^,  andere  Formen  Baudu.  2,15,12. 
fqjjft^lT  f.  =  fqSil^c'Nluil  lätj.  4,2,4. 
qUiO^^nr  Adj.  lotusäuglg  (Krshiia)  MBu.  2 


24,29. 

2.  mjtlifi5i  Adj.  schönen  Lohn  empfangend  R.  1, 

o 

44,56. 

qnm^TW=7  m.  =qgyi<^cjN-[i)  mbb.  2,52,4  4. 

q^H^R^  Adj.  (f.  °T?rSjn)  tausend  Söhne  ha- 
bend  MBu.  12,948. 

'7'^H^i?r=T  Adj.  dass.  MBh.  3,183,68. 

'7'I:fPPr  m.  Wiedergeburl  Apast.  1,5,5. 

^•Hl^|i||lH^=l)  ni.  eine  neue  Königsweihe,  die 
Thronbesteigung  eines  neuin  Fürsten  Vasisutba 
2,4  9. 

'-1i  |t4HI<5fI  Adj.  mit  Cnrath  verbunden.  Com- 
par.  ofl^  ^AT.  Br.  6,7,1,10. 

TJ\H:rq^undonnH,  lies  Vieles  abwehrend. 

2^iiT5r  1)  3];r3oi!<iHTH  n.  ait.  br.  2,9,*. 

q^I^  m.  auch  ein  best.  Baum  Kätjal.  11,5. 
qsqiTR?n  auch  JN.  pr.  einer  Dikkanjä  Parctaü. 

3,73. 

*sr         3 

^iqnfT  Adj.  zuerst  herangetreten,  —  gekom- 
men TBr.  1,4,6,1. 

q^2)  6)  qisifiT  q%:  gig.  6,55. 

qi^FlNM  Adj.  mit  den  Rippen  sich  verbindend 
tAT.  Br.  8,2,1,1  5. 

^^^  und  °^  (t.  1.)  Korb  MalatIu.  103,16  (ed. 
Bomb.  229,  1). 
l.q^  f.  nach  A.  Hillebrandt  Reibholz. 

qiü?  ■)  d)  lies  Bhlma's  st.  Bblshma's. 
»qicjqiJcfi  bedeutet  wohl  auch  am  Vorderbein 
packend  KÄ(.  zu  P.  4,4,39. 

^rfFl^fllUiT  Adr.  für  jedes  Kända  BACDa.1,3,3. 

5TIrT'R^I5T  "»>•  Verstocktheit,  Trotz  Bauuu.  4,1,20. 

^fffjqiJI  und  STTHSTTTOfT,  vgl.  Bloohpibld  in 
J.  A.  O.  S.  Procc.  May  1855,  XLII.  fgg. 

^TTFIT'^'-'M,  '^*-otl^  sich  wiederspiegeln  Comm. 
zu  Kap.  4,3u.  Hierher  gehört  5rirtls|l^<s(rl>  das  u. 
5TTflf^^  steht. 

5rfH!TWyiiHUI  n.,  so  zu  lesen  st.  °^m^. 

5rf?i5iftfr  1)  Adj.  s.  u.  2. 5it  mit  crfri.  —  2)  n. 

das  Bedrängen  mit  Bitten  EÄo.  256,12  (419,13). 

SfIdkU  IHW  n.  des  Gegners  Bogen  Väsat.  293,3. 

^rfFISr^ni  Z.  l,  Hes  n.  st.  m. 

SnfTWfT  3)  u.  Zusage,  Versprechen  gAÜKu.  Gbuj. 
5,10.  R.  3,41,18.  ßaXü.  P.  10,89,45. 

^TFrlF^F^R  AdT.  in  jeder  Abtheilung  eines  Bu- 
ches Puatapar.  19,6,3. 

^Tfli  «^IHrT  n.  Vergeltung  eines  zugefügten  Lei- 
des, —  einer  Unbill,  Hache  Spr.  1874. 

PTfn^TI  Ap\8t.  2,22,17  nach  dem  Comm.  =  ^- 

qfqiH^  1)  Adj.  s.  u.  1.  H5  mil  W^.  —  2)  n. 


SOi 


STfqTfl^  -  R^If*"l 


Kähe  MDii.  12,203.10.382,6. 

^rUt^^^lH  n.  =  WriTO5T  R.2,in.t7(i20,i7 
Go».;. 

^SJIT'TST'n  n.  =  U8JHH?  Comm.  tu  APAST.t«. 
i4,32,t. 

qinöH  t)  Adj.  (f.  5)  ichöpferiseh  fiC  6,6». 


ymSJH  Adj. 


^rqJH  1)  o)  MeDBJR.  »t,9. 


q^T^  2)  5.  oben  JI-yy-MI^- 

MMir<^R  '<■  <*<"  Drängen,  Drücken  (einer  Krei- 
teoden;  Kibaki  4,8. 

5j|ijyi^  n.  das  Zerschlagen  MahItIbaii.  (ed. 
Calc.  1837)  95  nach  äufbecut. 

StlMJdH  D-  das  Zerschmettern  ebeud.  96  nach 
Adfbbcot. 

yf^^  n.  das  Vorslosien,  Bez.  einer  best.  Art 
tH  fechten  Habiv.  1S977. 

JJcTfTO^^TT"  Adj.  zu  kämpfen  begonnen  habend. 
Nora,  abslr.  -^(^  u.  KatiiU.  IS.UO. 

5T".jTil|!<H  ni.Bei.  bestimmter  Einsiedler  Btiiia. 
3,3,9.  n. 

STHHIMIrlM^  wird  auch  getreoot  geschrieben, 
I.  B.  VC^mm  ^THTO:  Pat.  7.U  P.  1,4,57. 

S4H^IMH^  Adj.  eintreten  — ,  stattfinden  zu 
lallen  Comm   zu  Apast.  Q.».  S,29,I3. 

^M'^'l  o.daitntlaiten  einer  FlüsiigkeitComm. 
XU  Apa.t.  Cb.  1S,9,6. 

V(^  « ;  Adj.  s.  u.  1 .  ^J?  mit  5T.  —  2)  *  n.  Schlag 
mit  (im  Comp.  Torangehend).  sT^^  gana  ^Tf'ü- 
fTTf|. 
l.^nin  11)  Tgl.  MBU.  13,313,51. 

5nflIH  n.  Thier  Apast.  ^a.  9,13,1.  16,8. 

•s 
■.^ 

b|im%|i  m.  PI.  die  pertonifieirten  Labenigeiiter 

Habit.  3238. 

r 
VIlrlH^   ni.  der  am   Morgen   zu   verwendende 

A  . 

Spruch  (Taitt.  Ai.  4,10,«)  Baüou.  im  Comm.  zu 
Apast.  Ck.  15,12,7. 

W'\'\  (')  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  BAODa.1,2,1 «. 

UMM^4  Schneefall  VehI«.  104,15. 

5ri^  2)  f.  1^  Sbadt.  Bb.  4,7. 

5rT5I  »gl.  BiooBPiKLD  io  J.  A.  O.  S.  Procc.  May 
1855.  S.  XLII.  fgg. 

WTOI^H  Adj.  i'nbesonnenheiten  mögend.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Spr.  2804. 

yTTRfr'TnT  "!■  Freundschafliverhättniss  R.  7, 
84,15. 

Rt,f?raTf!T^  SiM.T.B».  fühlerhaa  furfif^q^. 

iftrllMktlT^^  Adj.  an  dessen  Zweiyspitzen 
Fruchte  hängen  Habit.  3707. 

^T  *'  ^tl^  P'-  t'f-  ««•  i2,9,l,5. 

5J'jr^"|  lll.=q<S.-^;r|  SUBlÜtHITABATNABuitNOÄuilUA 


328  nach  .Avfbkcbt. 

i^sGtiTi  m.  Acacia  arabiea  (äbrg.  Paddu.  59,S6. 
88,s.  1».  Vgl.  5^. 

«f'^j  ta.  dass.  SiBaÄiaiTABATNAiuÄnoÄGtuA  328 
nach  AursBCBT. 

SI5I5T  (=I?r7T)  'nifT^  m.  die  lichte  Monatihälfte 
Ind.  Aotiq.  9,183,17. 

^?l!<IIM"i  '1  der  angegebenen  Bed.  Tiele  Be- 
lege im  P.W.  Ausserdem  «tn  groiiet  Heer  habend 
ebend. 

^|tj.Q5^(-f  AdT.  uuiserhalb  des  Opfers  Comm. 
zu  Apast.  (b.  15,1,1. 

^r^;fT^R  AdT.  ausserhalb  des  Sadas  (,'äüku. 
ga.  17,4,2. 

^T^tR^n^T  AdT.  dass.  LItj.  4,2,1. 

^T^:Fr?T'PTTnR  AdT.  ausserhalb  der  Stoma- 
bbjkgi  genannten  Backsteine  (at.  Bb.  8,6,t,l5. 

^RlRrln.HARiT.  13977  fehlerhaft  für  äfT^°. 

^^^^^\^^^^  Adj.  vieU  tausend  Jahre  wäh- 
rend MBii.  3,83,S7. 

^^°ITO^TW^  Adj.  viele  tausend  Jahre  alt 
HBu.  3,183,43. 

«Igjoyrr^^  Adj.  sich  weit  ausbreitend  Silu.  D. 
33,6. 

"M^Him^  Adj.  viele  Stützen  habend,  wissend, 
woran  man  steh  zu  halten  hat,  Katuäs.  101,246. 

«I^Hl^R  1)  (f.  auch  5)  woran  viele  Tausende 
theilnehmen  (-^f^)  R.  1,12,9. 

^nnmnTff.  eine  best.  Pflanze  Ind.  St.  17,263. 

^FU^U(T  f.  MIi.atIm.  126,4  (ed.  Bomb.  270,9) 
nach  dem  Comm.  =  iHl^r'T. 

^^-I'^  Adj.  (f.  m}  von  einem  Thoren  geführt 
(Schiff)  MBU.  2,63,4. 

^IHI^llIM  der  rfir  Kurzem  aufgegangenen  Sonne 
gleichen.  °T'7f?  Adj.  Subuäsuitab.  23,25. 

^T^TT^,  ^5n^  und  ^T5II^=ir  ra.  N.  pr.  eines 
uylbischen  Bosses  KiiBAHii.  33,14.  36,1  C.  38,4.  5. 
11.  59,9.  Laut.  17,2. 

^r^^l?n?il  f.  der  Text  der  Bäshkalü  Comm. 

zu  ^ÄRKII.  (^.K.  12,13,5. 

^1«^!^  lu.  HtKsiiAB.  (ed.  Bomb.)  443,3  nach  dem 
Comm.  =  ^^^,  trf^qH*  oder  IJFf^^. 

m§>'^  -i)  b)  Bauuu.  2,6,26. 

^I^T'I'.FfrT  n.  ein  best.  Schwertkampf,  bei  dem 
Einem  das  Schwert  aus  der  Hand  gewunden  wird, 
Hahiv.  3,124,17. 

^'^TT^TPT'T  Adj.  tausend  Arme  habend  MBu. 
14,29,11.  Habit.  10737.  VF.  4,11,3. 

^I^HJT^^  gekreuzte  Arme  MBu.  3,146,77. 


*|s<(TcITt?^  m.  ein  best.  Baum  RZsa«.  8,72.  Bal- 

TAPH.    i,ii?,. 

s(^^  onoroatop.  Comm.  zd  TBb.  2,6,«,  2  zar 
Erklärung  Ton  Rt^cfi^. 

ol'^riT'^  Adj.  aus  BrhatI  bestehend  QiHiB.Qt. 
11,12,1. 

^^rira^  n.  lausend  Brhati  Cat.  Br.  10, 
4,»,23.  giÜBu.  gu.  9,20,29.  18,21,1. 

^^m*?  m.  Patron.  Ton  T^  gana  äR^^H^.  Feh- 
lerhaft ^qq  Verz.  d.  B.  H.  58,36. 
*^i^  m.  desgl.  P.  4,1,104,  Seh. 

"M^Ml^  als  N.  pr.  eines  Kämmorlings  Muukäb. 
63,19.  64,3  (104,2.  7).%o  und  auch  Ij^qf  gedr. 

^y^TT^,  lies  Adj.  in  der  Welt  der  Sonne  be- 
findlich AV.  11,3,51.  Paipp.  17,6,5. 

Ht(MM'7  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  M.  MiiLLSB, 
Keil.  (Cappeller's  Uebers.)  326. 

^^RR^  *"ch  eine  Versammlung  von  Brahma- 
nen  Katuop.  3,17. 

sl^njl=?^^  Adj.  vonBrahman,  giTa  MndVi- 
ahnu  stammend  Mabü.  P.  17,10. 

HUtiä-^R  Adj.  metrisch  fehlerhaft  SabastatIe. 

9,2   T.  u. 

Hn<7T?T  Adj.  eine  falsche  Cäsur  enthaltend  Sa- 

kastatIk.  10,3. 

r 

H^^^m.  TielleichtBein.  Kumirilabhattrs 
Sabtau.  118,7. 

HMklT^-rl  Adj.  in  Furcht  und  Besorgniss  leitnd 
MBu.  12,133,1t. 

ITIHRTTTtT  n.  mssgeschick  R.  6.98,29.  Mrbku. 
152,11. 

»TTT^'I  (Nachtr.  5)  lies  schwer  belastet  st.  schwer. 

HIIT^T'7.  °^^  dem  gukra  gleichen  Rudkatä- 

LAMKÄBAT.    131,6. 

Pi^SJfT  Adj.  gespalten  gi«.  6, 5. 

THcT  <)  0)  *eine  Art  Lodhra  Ragas.  6,211. 

HTTRTT^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sitzuogs- 
berr.  d.  phil.-hist.  KI.  d.  Wiener  Ak.  106,482. 

^IJ  Adj.  Furcht  einfläsiend  gic.  19,66. 

>TrIsR=i^  f.  die  Mutter  aller  Wesen  MalatIm.  84, 
16  (ed.  Bomb.  190,1). 

^l'W^Adj.  besessen  A«t.  ga.  15,19,4.  Slj.  zu 
Taiti.  Ar.  533. 

^^j^  t.  Bcz.  einer  best. Göttin  APAgT.g».14,17,3. 

>T5rfF^^  Adj.  stark  schwitzend  gig.  6,61. 

mA^  f.,  >ü3TRT%=ft  und  TTITT^Trft  f.  >'•  pr. 
Terschiodeoer  DIkkanjA  P)ih5Tan.  3,73. 
l.JTRT  1)  /)  dessen  Speise  Jmd  (Gen.)  gemessen 
darfüba.  13,135,1.  fgg. 

R^l^^il    auch    eine   Makira- ähnliche   Figur 


^fpn  -  dMHM<l^ni 
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Kad.  240,5  (391,12). 

IfX-(yicft|  f.  Segenswunsch.  Dal.  so  T.  a.  fausti 
ominis  causa  M»itr.  S.  3,8,  lü  (109,12),  wo  nach 
RoTu  3EIlIrf  IT°  zu  trenoen  ist. 

qS'ST  n.  =  qiq  Ind.  St.  16,S0. 
♦orfftn^^  ui.  etwa  Snecht  oder  Aufseher.  IT1°, 
5Iir°  KÄg.  zu  P.  6,2,66. 

qf^ill  1)  o)  c)  Nom.  abstr.  °3  n.  gi«.  19,71. 

J^fJH^R  Adj.  Beiw.  Vishnu  s  MBh.  3,18,2:.. 

JTUT73  gig.  6,2  3. 

qtymH  auch  das  in  die  Mitte  von  (Gen.)  Fal- 
len Comm.  zu  Apast.  ga.  14,30,7. 

ipq  mit  ^^,  qRJTr?  m.  Geliebter  gi«.  6,6  5. 

q'TOi  1)  IRI  ^  qraq  qJT:  MBii.  3,313,5*. 

tRlHI^f^  f.  innere ZufriedenheitKaXa.V. t,9,36. 

^^'^^  n.  Herzenslust  ßaXa.  P.  9,18,51. 

rprcq^rf  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Sprüche  T*itt. 
Ar,  5,7,2.  Comm.  zu  Apast.  g«.  15,9,<. 

q^q^n^  n.  menschlicher  — ,  irdischer  Käme 
Taitt.  Ar.  5,7,1. 

rpJT'^rl  Adj.  das  Leben  raubend  und  das  Herz 
erfreuend  gig.  19,1 09. 

T^qHn^^^rl  auch  MBii.  5,193,17. 

H'^'Md  Adj.  von  geringer  Kraft  MBh.  1,31,9. 

rpTfl^  MBu.  5,48,37  nach  NIhk.  =  ^^fTf. 
Statt  ^^f{\  liest  aber  ed.  Vardh.  T^tl^  und  ed. 
Calc.  H%TTr[:. 

q^I^  =  3rMHHT  Vall.  zu  gig.  lo,iio  nach 

o 

HULTZSCB. 

•TMH?!  2)  lies  Apast.  ga.  U,2S,11. 
o  -s 

•TTkT^RT  auch  ein  weisser  Fleck  am  Auge  ei- 
nes Pferdes  in  ^°. 

T^tT,  T^rJH  Abi.  von  grösserem  Werlh  (Ge- 
gensatz ^MfW)  VaSisutu*  2,37. 

^«^NW  m.  eine  best.  Personificalion  gÄRKB. 
Gebj.  3,5.  Vgl.  fiiWR^- 

R^JI^r  ni-  N.  pr.  eines  mythischen  Lehrers 
BtcDH.  3,9,21. 

2.  T^H^  »n  streichen,  da  Apast.  1,27,1  ITl^l-T^ 
zu  lesen  ist. 

ri^HCJ  Adj.  grosse  Sümpfe  habend  R.  Gorr.  2, 
92,13. 

q^lclIrlUH^  ra.  Sturmwind  MBb.  7,3,1. 

H«c"ilC?°*>K?l'l  Adj.  grossschuppig  (Fisch)  Kcix. 
zu  M.  3,272. 

T^Mrft  f-  metrisch  =  °5fTT%  1)  Varäh.  Bru. 
S.  46,81. 

J^^TSTIT^q  m.  ein  grosser  Theolog  KhInu.  Up. 
5,11,1.  Bulo.  P.  5,4,12. 

H<^lH*n  f.  ««"«  grosse  Balle  (wo  gespeist  wird) 
VI.  Theil. 


Katbas.  4S,227. 

R^IHT>T?T  n.  ein  grosser  Veberfluss  an  Lebens- 
mitteln,  sehr  gute  Zeit.  PI.  Räsat.  5,116. 

i-(<^|c^q  m.  ein  grosses  Opfer  gig.  19,54. 
*Rlr?:^^f>  oder  *o^t  f.  =  qi^nigR  2)  b)  H. 
an.  4,32.  IUed.  k.  202. 

^\^  1)  Nom.  abstr.  °fIT  f.  Cbmm.  zu  Kap.  3,22. 

THFrll^T'q  n.  das  mit  ITT  'TF^I^  beginnende 
Lied  Baiuo.  3,2,9. 

mm  f.  (u.qiq)  auch  Bez.  der  Silbe  ^\^  Sartad. 

171,6  nach  Coweli.. 
r 
TfsI'T  n.  oder  °!TT  f.  auch  das  Bestreichen  des 

Trommelfells  mit  Asche  oder  Schlamm  Qiq.  6,31. 

JTT?rq"*T?r  ™-  N.  pr.  eines  Dichters  Sitzungsberr. 
d.  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,482. 
*iTiq^irI  Adv.  Pat.  zu  P.  2,1,9. 

qr^iq^,  s.  oben  u.  2.  ^^]^^. 

ITIsl5T5T  Adj.  dessen  Blick  auf  Jmds  Gesicht  ge- 

o 

richtet  ist,  Alles  Jmd  an  den  Augen  ablesend  MBb. 
3,233,6.15,17,4. 
*'T^qTHq,  lies  m.  st.  n. 

TI^TFq  n.  schlechter  Geschmack  im  Munde 
Soga.  1,192,21. 

TlsWf !<I  m.  Fresszange  Supa.  2,257,8.  1 9.  258, 

1.  2.  7. 

qij^51  m.  Bein,  giva's  KÄgiKB.  66,32. 

qplJTFT  f.  «ine  best.  Stellung  der  rechten  Band 
beim  Abschiessen  des  Pfeils  gÄBÜG.  Paddu.  Dbanur- 
TEDA  83.  87. 

r?S  mit  ElTtl  s.  Sl^rra^rSrl  oben. 

T^H^fT  Adj.  (f.  4\)  am  Kopf  angefügt  Qkt.  Br. 
13,8,a,9. 

qnil^  1)  °Fr3I  n.  Kumauas.  1,10.  3,49.  gig.  3,3. 

Trl^TT^T  m.  ein  eingetretener  Tod,  Todesfall  Va- 
SISBTBA  2,19. 

rfm^TT?Fr  Adj.  t'n  den  Tag  hinein  lachend  Kaih. 
23,6. 

2.  q^T,  streiche  „^TrTqrT  und". 

M5iN?J5T  ni-  das  Missrathen  eines  Opfers  Apksr. 
g«.  14,32,5. 

q^ffsj?^,  Nom. abslr. og* n. Comm. za Apast. ga. 
9,4,5. 

qsn^iqT  Adv.  ye  nach  dem  Schaden  Comm.  zu 
Apast.  Qu.  14,30,6. 

qSUqiT,  80  zu  lesen  statt  qiejqTq. 

q^T^IWq'  Adv.  so  dass  es  ein  gutes  Aussehen 
hat  HsnÄDRi  1,378,21. 

qJTIH^cPqq  Adv.  nach  Wunsch  MBo.  1,96,23. 

MyiH^q  Adr.  demSdtraoemä'jiBAiiou.3,1,13. 

q?f5g5  Adj.  (f.  511)  zufällig  Apast.  1,14,5. 


qH^"  S)  zu  streichen;  Tgl.  Z.  d.  d.  ra.  G.  39,52  6. 
qn  in  HqfT. 

o        o     o 
qTR'IT  Nom.  ag,  f.  etwa  Zusammenhalterin  A- 

PAST.  ga.  14,33,2. 

l.qc^  2)6)  PI.  N.  pr.  eines  Rshi-Geschlechts. 

q5?TT  f.  auch  =  1.  qöll  2)  o)  TS.  7,4,SO,l. 

q^q^rq;  Comm.  zu  Apast.  ga.  15,3,16. 

qi^cT^qil!^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  M.  Müllbi, 
Ren.  360,  N.  3. 

qi^rHqirTT  Adv.  so  lange  et  geht  Kiiänd.  üp. 
5,10,5. 

q^qinr  Adj.  krtegstaugUch.  Nora.  «b»tr.  "aj  f. 
R.  1,22,2. 

q^cJJfRshH  m.  Verletzung  der  Regeln  des  Kam- 
pfes Uarit.  4703. 

qnrr^q^rT  Adj.  m  der  Gestalt  des  verkör- 
perten vollkommenen  Joga  MBh.  3,300,9. 

qTT'IfiqiS  n.  so  V.  a.  Wiedergeburt  MBh.  3,84,95. 

^  1)  auch  verleihend,  bewirkend  gig.  19,3.  23. 

J^  (Caus.  3),  :^i%fT  angelockt  (Wild)  gig.  6,9. 

^TütlTq  n.  Vordertreffen  R.  6,33,4. 

^EJöffl  Adr.  tpj'e  ein  Wagenrad  TBe.  3,7,10,6 
(^^fT^  gedr.). 

TlTin  n.  auch  das  Berbeilocken  (des  Wildes)  P. 
6,4,24,  Virtt.  3.  gig.  6,9. 

^qT  f.  (u.  JJ\)  Sartad.  171,6  Bez.  der  Silbe  ^fN 
nach  CowBLL. 

{H'Tl^q  Adj.  uon  mannichfachem  Geschmack 
MBb.  6,7.22. 

^R^Jin  n.  das  Auf—,  Aussaugen  des  Saftes 
NiR.  2,20.  3,16.  11,5. 

^TsT^FTiq,  °q^  =  ^Sl^Tq  VÄGBBATA  4,51. 

^Ilsfq  auch  Adj.  glänzend  gig.  19,1 12. 

f^fsfsT  m.  Kap.  S.  t.  I.  für  f%FSffu  Maith.  S. 
1,9,1  (131,8). 

iXH?{>Tqnn6rü(/end(Kuh)MBH.4,53,25.Vgl^. 

T^^^n,  nach  AopBECuT  =  äqf^^H^  'ehr  her- 
vorragend. 

^ffT^Tcii^rfi  Adj.  mi'(5amen  begossen;  so  heissen 
die  vom  Fleisch  durch  andere  Thiere  getödleter 
Thiere  lebenden  Eremiten  Baudh.  3,3,4.  6. 

JVJ^  (Nachtr.  8),  lies  brüllend  st.  erschallen 
machend. 

^iq^qiTq  das  Sträuben  der  Baare  Soga.  1, 
135,18. 

^r^TtllHFiq^T  m-  Brandmarkung  Spr.  6293. 

5I?qiniT^q  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Sitzungs- 
berr. d.  phil.-hist.  Kl.  d.  Wiener  Ak.  106,482. 
*?Tqnq^^in  Adj.  leieht  in  Bewegung  geralhend. 
Nom.  abstr.  °pr  n.   Beweglichkeit  (des  Körpers) 
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dyW<1('n  —  5ftrT 


VjtTP.  S7. 

?U.  HilH  »"ch  lartlich  thun ,tchmeicheln  (roa 
eioem  Huoda  gesagt)  AiAiEÄaAR.  61,6.  Vgl.  (yJtjjK 

^rfHIT,  °^r{  einer  ScMingpflame  gleichen  Ru- 

UlATkLABllÄlliT.  132,6, 

rTH  mit  3^,  3SnTTrT  auch  »o  »•  *•  <"<*  <'^'' 

Scheide  gezogen  (^.i<;.  6,51. 

dNUU=<ffr  f.  (u.  =^H)  aocb  Titel  eines  War- 
's 

kes  Sitzuogsberr.  d.  pbil.<-bi>t.  Kl.  <1.  Wiener  Ak. 

106,480. 

Irfimnil^TFr  ixechmieren,  fesischmieren  Comm. 
zu  Apast.  Qh.  14,26,2. 


5TrT  >nit  öJJI  in  c^HHH. 

^  -^ 

^löFTHI^^  m.  Bein.  Visbnu's  MBh.  13,149,97. 

crllsJlT,  °^U  einen  Erdkloss  darstellen,  nicht 

mehr  werlh  als  ein  E.  sein  ALAfiKÄRAf.  28,6,8. 

dl-^^UUn  streicben;  vgl. oben qtft^T^^tlff? 

^m^    2)    a)    SUBUÄSBITABATHABUÄIIUÄGÄBA    27,12 

nach  AiPBECBT. 

^1%^  N.  pr.  eines  TIrtha  Matsjap.  22,25. 

=tft)P<  n.  =  ^^kH  Kspkm.  1,20. 
1.^^  mit  M||(4  bedeutet  Jmd  (Acc.)  mit  einer 
Miltkeilung  xuvorkommen;  s.  J.  A.  0.  S.  Procc.  Oct. 
1885,  XXVI.  fg. 

■^aMIrilM,  °VJn  Adj.  wie  ein  Donnerkeil  nie- 
derfallend PÄBCTAN.  4,155. 

cTlT'^T^  r.  auch  eine  best.  Stellung  der  Band 
beim  Absehiessen  eines  Pfeils  (^abäs.  Padob.  Dba- 
NIBTBDA  83.  85. 

c}^  Caus.  auch  beteahren  vor  (Abi.)  KäcIkb.  7, 
7«.  —  Mit  T^,  ='^T^r?  betrogen,  angeführt  Mat- 
sjap. 42,203. 

=lrHIH:ll  f.  N.pr.  einerDikkurairlPABtTiic. 

3,73. 
öT^X  *^J-  Wünsche  gewährend  Qiq.  19,ioo. 
^fflWi  am  Ende  eines  adj.  Comp,  in  frFmTrT°. 

r  r  O 

cfTf-T  {vor  c1H=lTl  zu  stellen)  Saduktik.  2,309.  — 
Mit  ^^  Jmd  (Acc.)  etnen  Panzer  — ,  eine  Rüstung 
anlegen  P.  3,1,25,  Scb.  Vop.  21,17.  In  übertrage- 
ner Bed.  SiBBÄsoiTAB.  18,27. 

*^r,  »gl-  oben  o<<ö5<r'|  fgg. 
.^    ,   ?  -^ 

^qfl^Fr  C»T.  Ba.  U,6,»,10. 

^rra^ini  1)  n.  Jahrtausend  Habit.  531.  —  2) 
Adj.  tausend  Jahre  lebend,  —  während  MBo.  12, 
29,55.  ed.Calc.l3,l3l6(v.l.of|n>).PAS«AB.l,3,14. 

=1'^H«$IW-+  Adj.  (f.  ^)  tausend  Jahre  während 
UBü.  13,18,20. 

=n?I^TR^  Adj.  tausend  Jahre  all,  —  werdend 
UBu.  12,29,55.  14,90,C0. 


EITO^OTT  Adj.  dass.  MBu.  3,183,C8. 

SIc^IpII?'  Adj.  lieblich  singend  (Vogel)  R.  1,30,1 6. 
l.^I  4)  Bavdh.  2,4,10. 
2.STH  niil  5ff>Tf^  Apast.  ^a.  14,23,12. 
5.  STFI  mit  T5  6)  a)  lies  =  5)  b)  und  füge  Vasisbtua 
27,17  hinzu. 

cHrT  Ck-  (neuere  Ausg.)  13,G3.  Vgl.  ^Tfl- 
2.  ^I  mit  5T,  vgl.  H^rH^yolIf?. 

=TTWW7  Kraft  der  Bede,  Beredsamkeit  Vabäb. 
Bbu.  S.  S.  4,  Z.  18.  19. 

EfTTipT  Adj.  mit  Federn  versehen  und  sich  be- 
wegend fig.  19,62. 

°nfTIf^  auch  Patron.  Bhlmasena's  MBii.  S, 
162,5. 

^I)H=fl  1)  d)  gegen  den  Wind  (als  Awmor)  die- 
nend Karaka  87,2. 

öTT^  ni.  ^c^NI^FT  ETT^:  Agv.  g».  5,3,17  nach 
dem  Comm.  =  ^fFF^^I  ^irfRT  >^E^RRf:  „51- 
H^^T^  ^^T^"  ^r^I  Ef^fr?  ^"^51:. 

°^^^  Adj.  wetteifernd  mit  Qi<;.  19,27. 
gPU  Adj.  (f.  1i(\)  =  ^^silvestris  Baodh.  3,2,1 8. 
^'l^J  m.  Wolke  Qi^.  19,100. 
Sfl^l^  und  °öfj  m.  s.  oben  u.^fl^TT^  und  °Sff. 
^TFrT'T^  Bez.  eines  best.  Brihmana  J.  A.  0. 

S.    11, GILT. 

Sjl^HT  f.  Heer  gig.  19,33  nach  Vaii,. 
^^I^^Tt  f.  wohl  =  ^1^SI#  Ind.  St.  15,296. 
*R^^  m.  =  irfsR^  Comm.  zu  TS.  7,«,ia,l. 

H=tlM  Adj.  (f.  JEfJ)  in  Erdgruben  befindlich  (nach 
dem  Comm.)  TS.  7,4,13,1. 
T^^\^  2)  Bbahmataiv.  P.  3,  17,  2.  34,  23  nach 

AUPRECBT. 

^tn^Ol  1)  f.  ^  scheidend,  die  Grenze  bildend 
Vasisutda  1,15. 

T^UH^  Adj.  staubfarbig,  grau  Buatt.  10,38. 

T^TTI  wohl  =  i^RTJ  Schlauch  Bauoh.  1,14,9. 

T^'T^JT^ni  n.  das  Zerkratzen  Da(;ar.  160,12. 

T^IH^rl  Adj.  ohne  feste  Wohnstätte  KäcIkb. 
16,73. 

TcJHlMrff  Adj.  mit  Acc.  schaffen  wollend  Sa- 
rastatIk.  1,  CO  =:  Katjapr.  362,8. 

TcFT?  2)  streiche  buddh.  und  fuge  hinzu  Sabboa- 
JÄLOEA  244,a. 

T^*E-Ull^  m.  Beiu.  Agaslja's  KäcIkh.73,17.  59. 

■RHlTifll  m.  so  V.  a.  Missgeburt  MBn.  6,3,2. 

T^TIFT^  Adj.  umzutauschen  gegen  (Instr.)  Va- 

SISUTUA  2,37. 

T^S^FfF^  Nom.  ag.  hinundher  hüpfend  Buatt. 
9,6«. 


f^T^lfH  Dat.  Infln.  »u  F^  mit  ^  RV.  8, 
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..  ^  . 

(100),!  2. 

f^^n7ferI,st.dessenf4^RfelfTTS.2,4,it,3. 

NhJ|  17)  das  E»de  des  jährlichen  Sonnenlaufs 
Karaka  37,C. 

iiTF^Tr?  1)  Adj.  s.  u.  Flifmit  i^.  —  2)  *ib.  Bein. 
Bhavabhüti's  Thik.  2,7,27. 

f^^flTrf  1)  Adj.  s.  u.  2.  ^  mit  T^I).  —  2)  n. 
a)  das  Lachen.  —  6)  wohlklingendes  Lachen  (bei 
den  Rhetorikern).  —  c)  **ai<m  Aör6arM  Lachen. 

T^^ftrT  1)  Adj.  Partie,  von  2.  ^I  mit  fif  Caus. 
—  2)  n.  Gabe,  Geschenk. 

f^r^i^,  vgl.  ^tn^. 

T^^  vor  fir^S^  und  fs?^557  zu  setzen. 
=ft(l!iifl^  Schlachtfeld  überh.  Qm.  19,79.  v.  1. 

ö(^m^,  8.  oben  u.  ^^IJfsI. 

^H^IsI  m.  Patron.  Maitr.  S.  4,2,6.  Vielleicht 
^T?T°  3IU  lesen. 

^f7TW^  m.  Bez.  bestimmter  Eremiten  Baddu. 
3,3,3.  7. 

=(Hö^  n.  Männertanz  in  weiblicher  Bleidung 
MälatIm.  ed.  Bomb.  S.  228.  fg.  in  den  Noten. 

öf^ISTH^  n.  Schlacht  gig.  19,79,  v.I.rür^I°. 

ömH^rr^tT  Adj.  sich  umhertreibendXikVDS.i, 

21,20. 

öJJ^^l^T  Absol.  abwechselnd  Kätb.  28,2. 
^JJ^TT^QRTn^  n.  das BezeichnetwerdenKvsEM. 

18,12. 

cJJTmrfm.APAST.gR,  14,22,1 3  von  unklarer  Bed. 

3  

cyit^rl  1)  Adj.  s.  s.  l.^^mitöJJT.  —  2)  n.a) 
das  Sprechen,  Reden,  Rede  166,1.  —  6)  die  unar- 
ticulirle  thierlsche  Sprache,  Gesang  u.  s.  w.  238,1 5. 

otl^J^T  Absol.  einzeln  herausnehmend  Agr. 
Grbj.  1,10,11. 

WnTrT  Adj.  verwundet  fig.  6,59. 

5I=fiF5IH,  lies  ZaxaiTTrjVV). 
*!(F^5rM,  so  zu  lesen  st.  °5TT$;  vgl.  P.  6,4,19. 

y|(^'^*ilT,  °^fT  dem  Herbstmonde  gleichen  Rd- 

DRATÄI.AHKARAT.  131,6. 

5r^rT  MBh.  6,90,61  bedeutet  wohl  Köcher. 

5TTnT'7rI^  Adj.  schlafen  zu  lassen,  iitm  so  v. 
a.  dem  ewigen  Schlafe  zu  übergeben,  zum  Tode  zu 
befördern  Bälar.  222,10. 

R|(t-H(^  n.  Obertheil  Karaka  86, 1 8  (nach  o  i  n  e  r 
Hdschr.]. 

OTrT  n.  eine  Art  Segel  Öatakam.  14.  Das  mah- 
rallische  5173  spräche  für  !jffe. 
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ST.  PETERSBURG. 

BUCHDBDCKEEEI    DEE    KAISERLICHEN    AKADEMIE    DER   WISSENSCHAFTEN. 
(Waas.-Oätr.  a.  L.  No.  12.) 

1889. 

Zu  beziehen  durch  Eggors  &  Comp,  ia  Sl.  Petersburg  und  durch  Voss'  Sortiment  (G.  Haossol)  in  Leiftzig. 
Preis  dieses  Tbciles :  4  Rbl.  30  Kop.  =:  11  Mark  50  Pf. 


Gedruckt  auf  Verfügung  der  Kaiserlichen  AJodemie  der  Wissenschaften. 
Im  Januar  18S9. 

C.  Vesselofski,  beständiger  Secretär. 


VORWORT. 


Als  ich  im  Jahre  1877  dieses  Wörterbuch  auszuarbeiten 
begann,  glaubte  ich  nicht,  dass  ich  dasselbe  würde  zu  Ende 
führen.  Ich  unternahm  nichtsdestoweniger  diese  Arbeit  in 
der  Ueberzeugung,  dass  ein  solches  Werk  von  Nutzen  sei, 
und  dass  im  Falle  meines  Abganges  ein  Fortsetzer  dessel- 
ben sich  wohl  finden  würde.  Nun  ist  es  mir  vergönnt  ge- 
wesen, das  Werk  selbst  abzuschliessen,  und  dass  es  erst  in 
diesem  Jahre  vollendet  erscheint,  ist  nicht  meine  Schuld, 
da  der  Schluss  des  Werkes  ohne  den  Generalindex  und  die 
letzten  Nachträge  schon  im  October  1885  druckfertig  war. 
Meine  seit  Ende  1885  veröffentlichten  Arbeiten  haben  auf 
den  Fortgang  dieses  Werkes  nicht  den  geringsten  Einfluss 
gehabt. 

Die  im  Vorworte  zum  Isten  Theile  genannten  alten 
Freunde  Kern,  Roth,  Stenzler  und  Weber  haben  ihr  Ver- 
sprechen, mich  nicht  im  Stich  zu  lassen,  treulich  erfüllt; 
nur  der  an  Jahren  älteste  unter  diesen,  der  den  Schluss  des 
Werkes  gern  gesehen  hätte,  musste  leider  vor  Beendigung 
desselben  die  Augen  für  immer  schliessen.  Noch  auf  dem 
Sterbelager  gedachte  der  liebe  Freund  Stenzler  der  unerle- 
digten Correcturen:  der  gewissenhafte  Gelehrte  wollte  bis 
zum  letzten  Athemzuge  nicht  von  dem  lassen,  was  er  für 
Pflicht  erkannte.  Des  edeln  Freundes  werde  ich,  so  lange 
ich  noch  lebe,  mit  Liebe  und  Dankbarkeit  gedenken.  Nach 
Stenzler's  Tode  übernahm  Jollt  mit  liebenswürdiger  Zu- 
vorkommenheit das  Lesen  einer  Correctur.  An  den  letzten 
Nachträgen  betheiligten  sich  wie  schon  zum  Theil  bei  den 
vorangehenden  Nachträgen  ausser  den  oben  Genannten  ins- 
besondere noch  M.  Bloomfield,  C.  Cappeller,  B.  Delbrück, 


R.  Garbe,  A.  Hillebrandt,  H.  Jacobi,  R.  Pischel  und  M. 
WiNTERNiTz.  Bloomfield  steuerte  bei  aus  Kaugika's  Sütra 
und  den  dazu  gehörigen  Werken;  Cappeller  aus  den  ver- 
schiedensten Theilen  der  Literatur;  Delbrück  aus  der  Mai- 
träjani-SaiTihitä;  Garbe  aus  Sämkhja- Werken;  Hillebrandt 
aus  Qäökhäjana's  Qrauta-Sütra  und  gelegentlich  auch  aus 
anderen  Werken;  Jacobi  aus  Qrikanthakarita,  Damajanti- 
kathä,  DharmaQarmäbhjudaja,  Kandigataka ,  Kuttanimata, 
Haravigaga  und  einigen  anderen  Werken ;  Jolly  aus  Vivä- 
daratnäkara ;  Pischel  insbesondere  aus  Rudrata's  Qrngära- 
tilaka;  Winternitz  aus  Apastamba's  Grhjasütra  und  den 
Commentaren  dazu. 

Am  Wenigsten  vertreten  war  bisher  im  Wörterbuch  die 
buddhistische  Literatur.  Diese  Lücke  hat  Kern  in  den  letz- 
ten Nachträgen  auf  eine  nicht  genug  anzuerkennende  Weise 
auszufüllen  gesucht,  indem  er  aus  dem  Divjävadäna,  aus 

r 

der  von  ihm  zum  Druck  vorbereiteten  Gätakamälä  und  der 
von  MiNAJEF  herausgegebenen  Mahävjutpatti  eine  überaus 
grosse  Anzahl  neuer  Wörter  und  Wortbedeutungen  mir 
zur  Verfügung  stellte.  Es  ist  vielleicht  nicht  vom  Uebel, 
dass  diese  so  oft  vom  klassischen  Sanskrit  stark  abweichen- 
den, ja  kaum  Sanskrit  zu  nennenden  Wörter  hier  näher  an 
einander  gerückt  sind,  so  dass  man  sie  mit  Leichtigkeit 
übersehen  kann. 

Es  ist  mir  ein  Herzensbedürfuiss  beim  Abschluss  des 
Werkes  die  Namen  aller  derjenigen  Gelehrten  zusammenzu- 
stellen, die  mich,  der  Eine  mehr,  der  Andere  weniger,  bei 
der  Arbeit  unterstützt  haben.  Es  thäte  mir  Leid,  wenn  ich 
irgend  Einen  vergessen  hätte;  meine  Absicht  war  auch  die- 


II 


jenigen,  die  mir  nur  einige  wenige  Bemerkungen  mittheil- 
ten, nicht  mit  Stillscliweigen  zu  übergehen.  Es  folgen  die 
Namen  in  alphabetischer  Ordnung:  Th.  Aufrecht,  M.  Bloom- 

PIELD,  P.  VON  BbADKK,  G.  BÜHI.EK,  C.  BüRKHARl),  C.  CaPI'ELLER, 

B.  Dei,urück,  L.  Fritze,  R.  Garbe,  K.  Geldxer,  f  S.  Gold- 

SCHMIDT,   A.  HiLLEBRASDT,    A.  HOLTZMANN,    EdW.  HoPKINS,  E. 

HoLTZscH,  H.  Jacobi,  J.  Jolly,  H.  Kern-,  F.  Kielhorx,  Fr. 
KsAüER,  A.  Leskiex,  E.  Leumann,  Br.  Lindner,  A.  A.  Mac- 
DOSKLL,  t  J.  MuiR,  F.  Max  MOlur,  R.  Pischei,,  R.  Roth, 

t  A.   ScmEKXEB,    t  J.   SCHÖNBERO,    L.   VON  SCHRÖDER,    J.  S. 

Speijer,  t  A.  Fr.  Steszler,  A.  Weber,  W.  D.  Whitney,  E. 
Wilhelm,  E.  Windisch,  M.  Winternitz  und  Jos.  Zubatv. 

Unter  den  Citaten  erfordern  etwa  die  folgenden  eine  nä- 
here Erklärung : 

Festgr.  bezeichnet  den  zu  meinem  äOjäbrigen  Uoctorjubiläum  von  mei- 
nen Freunden  mir  dargebrachten  Festgruss  (Stuttgart,  Verlag  von 
W.  KouLuiHMKR,  1888); 

PÄBT.  ist  PÄsriTiPABiHAJANÄTtKt,  bcrausgegeben  von  K.  Glasbb  in  den 
Silxungsbericbten  der  pbil.-bist.  Classe  der  Kais.  Ak.  d.  Ww.  in 
Wien,  Band  104,  S.  578.  fgg. 

Andere,  früher  nicht  erklärte  Abkürzungen  werden  ohne 
weitere  Erklärung  verständlich  sein. 

Das  C  appeller 'sehe  Wörterbuch,  welches  sich  auf  die 
Petersburger  Wörterbücher  stützt,  denselben  aber  nicht 
sclavisch  folgt,  wird  Jeder,  der  die  Sanskrit -Studien  be- 
ginnt, freudig  begrüssen.  Wer  das  Sanskrit  ex  professo 
betreibt,  wird  die  ausführlichen  Wörterbücher  nicht  gern 
missen  wollen;  und  somit  werden  auch  diese  nicht  durch 
jenes  verdrängt  werden.   Aber  auch  die  beiden  Petersburger 


Wörterbücher  ergänzen  sich  gegenseitig,  jedes  in  seiner 
Art.  Das  grössere  kann  gleichsam  als  Commentar  des  klei- 
neren angesehen  werden;  das  kleinere  als  ein  nach  Möglich- 
keit vollständiges  Wörterbuch,  das  eine  überaus  grosse  An- 
zahl neuer  Wörter  und  Wortbedeutungen  nebst  Verbesserun- 
gen zum  grösseren  bietet. 

Ein  Giiriosura  ist  die  in  Calcutta  erscheinende  neue  Be- 
arbeitung des  Qabdakalpadruraa.  Wie  man  aus  dem  Vor- 
worte ersieht,  ist  den  Herren  das  grosse  Petersburger  Wör- 
terbuch nicht  unbekannt  geblieben,  aber  benutzt  haben  sie 
es  offenbar  nicht.  Wenn  man  heut  zu  Tage  lernen  will, 
wie  man  eine  Sprache  wissenschaftlich  zu  behandeln  habe, 
braucht  man  nicht  nothAvendig  nach  Europa  oder  Amerika 
zu  gehen,  man  kann  dieses  auch  von  europäisch  gebildeten 
Indern  in  Indien  selbst  erfahren.  Aber  die  Gebrüder  Qri- 
VARADAPRASADAVASU  uud  ^rIharikarasavasu  haben  in  dieser 
Beziehung  Nichts  gelernt.  Hier  einige  Belege  für  dieses 
harte  Urtheil.  Das  Wort  ^¥3^ kennen  sie  nicht,  nur  den 
Instr.  g^RT,  der  c?j,  d.  i.  göOT  genannt  wird.  Dieses  Inde- 
clinabile  wird  folgendermaassen  erklärt :  ^  ijnl  fi?5Ti^5^T 
(sie)  FffFl  ^JWJm  ^¥  -•-  m  -H  ^Hlt  ^.  Die  Partikel  3^  ist 
=  g^  -+- 1  q^flf^^W  ^!7  ^:.  ^fSlf^  ist  =  Wl  q^I3T  (sic) 

^m  Wi^^  F^^ftrffi  g^  -«-  f  -h  fiq  q^i^^if^t^e  ^■^^  ^m:. 
qsjs^sr^  (sic)  ist  =  ^m  FJWTf  sim  ^rs^fri  ^fsj^  sTF^ifn  5i5r 
-+-  w^  -+-  gf^q  üi^gif^mfj^  q^ül.  ägii  ist  =  ^  -.- IT  tj^i^- 
^ifla'TFl  l^m:.  Von  solchen  Absurdidäten  wimmelt  das 
Werk,  von  dem  mir  17  Lieferungen  vorliegen.  Ein  gar 
seltsames  Widerspiel  der  Gebrüder  Grimm! 


Leipzig,  den  IQten  Januar  1889. 


0.  Böhtlingk. 


1.^  Pron.  dieser,  der  (auch  zum  Artikel  abge- 
schwächt); er,  sie.  Nur  Nom.  Sg.  m.  und  f.  (HT) 
und  im  RV.  der  Loc.  HTf'-F'T-  Vor  Consonanten 
fehlt  das  Casuszeicheu  im  Nom.  m.,  erhallen  hat 
08  sich  vor  ^  nur  RV.  5,2,4  und  vorfl  nurebend. 
8,33,16  und  Harit.  11357  (hier  jedoch  v.  I.);  mit 
einem  folgenden  Vocal  verschmilzt  bisweilen  das 
g  von  ^.  HT  metrisch  fiir  ff  RV.  i,143,l.  Dieses 
Pronomen  wird  oft  durch  ein  anderes  Pron.  der 
dritten  Person  (^,  ^I,  ^^^,  ^£T,  »TSTT^)  ver- 
stärkt und  verbindet  sich  hinweisend  auch  mit  der 
ersten  und  zweiten  Person  Sg.  (mit  und  ohne 
J^^oder^TT),  gT  (tonlos)  vT^JTVS.  18,35.  Maite. 
S.  2,12,1.  HTvJ^  TS.  4,7,«,3.   Im  BrAhmana 

"^  3        3  3^ 

ist  die  Verbindung  mit  einem  Rel.  (Jl\,  ^'Z,  ^TS, 
^fSfT)  am  Anfange  eines  Satzes  beliebt.  Aus  diesem 
Gebrauch,  wobei  der  Satzanfang  wie  zur  festen 
Formel  wurde,  entspringt  der  andere,  gleichfalls 
im  Brähmaiia,  dass  H  vor  einem  Rel.  auch  in 
Fällen  bleibt,  wo  die  Construction  ein  anderes  Ge- 
nus und  einen  anderen  Numerus  verlangt,  oder 
wo  es  vollliommen  pleonastisch  ist.  Ein  solches 
pleomastiscbes  ^  Qodet  sich  in  buddhistischen 
Schriften  am  Anfange  eines  Salzes  vor  t)T,  so 
z.  B.  VASBiKgu.  17,t2.  21,3.  31, U.  36,3.  Sukiiäv. 
11,9.  fgg.  Im  SAmkhja  bezeichnet^  wie  ^Tf,  ^ 
und  l\  auch  den  Purusha. 

2.  ^  untrennbare  (mit  Instr.  statt  ^^  nur  hier  und 
da  im  Buäg.  P.)  Partikel  am  Anfange  eines  Comp., 
Verbindung,  Gemeinsamkeit  oder  Gleichheil  be- 
zeichnend (Gegensalz  ^  priv.).  Meistentlioils  am 
Anfange  eines  adj.  Comp.  Der  zweite  Theil  be- 
zeichnet Etwas  1)  was  an  einem  Andern  haftet, 
in  ihm  enthalten  ist  oder  an  ihm  wahrgenommen 
wird.  —  2)  was  mit  einem  Andern  sich  in  dem- 
selben Falle  befindet,  dasselbe  Ihnt  oder  erfährt, 
in  derselben  Weise  zur  Erscheinung  kommt.  — 
3)  was  zu  einem  Andern  hinzuzuzählen  ist.  —  4) 

was  diesem  und  einem  Andern  gemeinschaftlich 

r 
ist  (z.  n.  H=?t[I  2w  derselben  Kaste  gehörig).  —  5) 

VII.  ThoU. 


*was  aus  einem  Andern  gefolgert  werden  kann, 
mit  diesem  aufs  Engsle  verbunden  ist  {■/..  B.  kiWU 
auf  Feuer  deutend).  —  Ein  solches  adj,  Comp,  er- 
hält zum  Ueberlluss  hier  und  da  noch  die  adjec- 
tivische  Endung  ?T  (z.  B.  fTTT^'T  =  fmsl).  In 
■^;  HTfrrT^TJTTI:  88,  2 1  ist  fl  wohl  nur  des 
Wohlklangs  wegen  hinzugefügt  worden. 

3.  H  (von  n-T)  Adj.  verschaffend  in  ^7^^  undT^FT- 

4.  ^  (warum  nicht  ^?)  Abkürzung  vou  ^'E. 
b.*H  1)  m.  =  ^,  iit^,  Hq  und  qfvT^  -  2) 
f.  Hl  =  itlfT  und  ^T^lfr. 

H^Tl. Adj.  (f.  5tT)  mit  einem  Mondhause  ver- 
bunden. 

Fn?III  Adj.  Schulden  habend,veTschuldetK»knKik. 

WiS[W(\  Adj.  mit  den  Rshi  Agv.  Gbhj.  3,9,1. 

HSr^'^N'-tl  Adj.  mit  den  Königlichen  unter 
den  Rshi  ebend. 

*W\  m.  Gerippe. 
.3 

fjtlrT  1)  Adj.  an  einander  sich  schliessend,  zu- 
sammenhängend, tmunlerbroehen.  —  2)  f.  a)  Ver- 
bindlichkeit, Vertrag.  —  6)  Verbindungsmiltel  TS. 
4,4,1*, 2.  —  c)  etwa  verabredeter  Ort,  Stelldichein. 
—  d)  Kampf,  Schlacht.  Fast  immer  nur  im  Loc. 
Qi(.  's2.  15,28;  am  Anfange  eines  Comp.  18,1  s; 
am  Ende  eines  adj.  Comp,  16,16.  —  e)  Bez.  bes- 
timmter Backsteine. 

HTrT  Adj.  s.  u.  ^^  mit  Rq. 
•s  ^ 

it'^rl^  m.  N".  pr.  eines  Mannes. 

H'^FTF^TX  Adj.  JUaass  haltend  beim  Essen  MBu. 
3,64,0  2. 

HTTrP^  Adj.  sich  zügelnd,  seine  Sinne  im  Zaum 
hallend.  Violleicht  fehlerhaft  für  fj^f^^. 

HMclT'^iT'^  Adj.  seine  Sinne  im  Zaum  haltend 

MBu.  3,33,'..  R.  3,13,15.  Nom.  abstr.  °^: 

3  . 3 

H^TW  "•  Nom.  abstr.  zu  HTrI  2)  e)  TS.  5,2,«0,6. 

*WW(i  m.  =  mJUH  und  sTHHg^- 

*n^SX  m.  Fürst,  König. 
.  s 

FlMSW  1)  Adj.  ununterbrochenen  Güterbesits  ha- 
o 

bend.  Nach  MahIou.  m.  =  W^.  —  2)  m.  einer  der 
sieben  Sonnenstrahlen  Comm.  zu  VP.  6,3,17. 


H^^T  Adj.  bei  dem  sich  alles  Liebe  zusam- 
menfindet. Bez.  der  Pupille. 

Hqäii  Adj.  wo  Männer  nicht  ausgehen  (fehlen). 

äfTH  Partie,  von  3.  S  mit  ^^.  f.  ^?7r?"T'  (auch 
Hbu.  Pah.  2,286). 

H'ItIT  Nom.  ag.  Zusammenhalter,  Zügler,  Len- 
ker, der  im  Zaume  hält.  HMtllH-H  auch  als  Fut. 

Ö^rff^  Adj.  zu  zügeln,  im  Zaume  zu  halten. 

^^^  m.  1)  das  in  Zucht-Halten,  Bändigung, 
Zügelung.  —  2)  Bändigung  der  Sinne,  Selbstbe- 
herrschung. Vgl.  ^i^iIffTlf-  —  3)  das  Zutam- 
menbinden.  Aufbinden.  —  4)  Fesselung.  —  5)  das 
Schliessen  (der  Augen).  —  6)  im  Joga  Concentra- 
tion  des  Geistes  Jogas.  3,2  5.  —  7)  Anstrengung. 
HIITrT  so  v.  a.  mit  genauer  IVoth.  —  8)  Unter- 
drückung, so  T.  a.  Vernichtung,  —  9)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  DhAmräksba. 

^t^q^  Adj.  im  Zaume  haltend,  bändigend. 

Wm^  1)  Adj.  (f.  ^)  Nom.  ag.  a)  Lenker.  —  6) 
im  Zaum  — ,  in  Zucht  haltend,  bändigend.  —  c) 
zur  Ruhe  bringend.  —  2)  f.  5  N.  pr.  der  Stadt  Ja- 
ma's.  —  3)  n.  a)  das  im  Zaum  Balten,  Bändigen 
104,2.  —  6)  Selbstbeherrschung.  —  c)  das  Zusam- 
menbinden, Aufbinden.  —  d  das  Anziehen  (der 
Zügel).  —  e)  Fessel.  —  f)  =  2]  Radar.  3,1,13.  — 
g)  *T.  1.  für  HsfSR. 

HTR^tT  Adj.  der  sich  im  Zaum  hält,  sich  be- 
schränkt, haushälterisch  Katuas.  6,2S. 

^TTTI^FI  n.  das  Wasser  am  Ende  der  Welt. 

RTFFfT  1)  Adj.  s.  u.  ^^  mit  HT  Caus.  —  2)  n. 
das  Dämpfen  (der  Stimme)  Mrkko.  44, 1 5. 

RTFI'T  1)  Adj.  a)  seine  Sinne  bändigend,  Selbst- 
beherrschung übend  Hbmädri  1,512,5.  Nom.  abstr, 
°Tkr\1  f-  K*B-  165,  2  (286,  13).  —  b)  aufgebun- 
den. —  2)  *m.  ein  Muni,  ein  Rshi.  —  3)f.°frr- 
^  o)  Bein,  der  Stadt  Käpl  K,\?Ikh.  8,51.93.  —  6) 
=  ä<Fr4T  Qi^ÜK.  zu  Brh.  Ar.  Up.  S.  524.  <=Cf^  ra. 
Bein.  Jama's  KAglna.  8,36. 

H^fq^TTJTI%Rn  (■  Titel  eines  Werkes  Bur- 
NRLi,,T.  Opp.  Cat.  1  (hier  fehlerhaft  HqFft°). 

1 


2 


WJ^  —  H;[f^ 


^IJi-U  Adj.  in  Zucltt  t»  halten,  zu  bändigen 
kiitEi  6,t(  (HMi-M:  za  leseo]. 

H?T?R  o.  dai  Mischen  diia.  4,2,1  s.  Comm.  zu 
Ap*iT.  (a.  1,16,H.  15,6,6. 

HTTsT  m.  lind  ft'TTsR  o.  in  ^(HIhTTsT  und  ^^^- 

HJTM  1)  Adj.  in  5Ri!7Tsq.  -  2)  f.  ^  Du.  Bez. 
xwtier  Yeree  der  Ji(ji  und  Puronuvikj»  des 
Srishtakrt  Apa>t.  (Ib.  3,1S,5.  5,28,3.  6,31,3.  9, 
4,5.  8,8.  —  3)  n.  Betheiligung  an  einem  Opfer. 

HMIIH  >"•  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 
*HMMI  f-  fin'  Iteise  in  Geseihehaft,  insbes.  See- 
reise. 

ämf^TFKtTu;«. 80,30  fehlerhaft  für  HTtTfftRi. 

^fiTR  i)*tD.  a  mould.  —  2;  f.  HMH*i  Bez.  6e- 
stimmler Backsteine ApiST.QR.i7,i.%  —  3)n.a}  das 
Zusammengehen— ,  Zusammenfahren  mt((iniComp. 
Toraogebeod).  —  6)  das  Fahren,  Reisen,  Reise. 
JflH  die  letzte  Reise  (auf  die  Leicbenstatle).  —  c) 
Aufbruch.  —  d)  Fahrzeug,  Fuhru)erk.  —  «)  Bez. 
bestimmter  Sükta. 

*wjm  m.  =  m^. 

m\H^\Mi.  =  H^flR  1)  a]  BuiTT-  7.57. 
HMN  m-  ein  best.  Gebäck  aus  Weizenmehl  Ka- 

RAEl  6,30. 

3 

H<TTH  m.  £'rAi(!un^,  ilnttrenj/unj. 
ltqwri)Adj.  s.  u.  i.qsTniitHt?.  —  2)f.  H13iT 
ein  6e»/.  .Uefriim. 
m^^  Adj.  mil  giTFT  m.  =  Hlf^lNIM. 

.■;^  _  .  -s  -^ 

^MftiH  MUT  m-  tine  Verbindung  mit  dem  Ver- 
bundenen, z.  B.  die  eines  Stranges  mit  einem 
Pferde,  wodurch  die  Bewegung  des  Wagen«  ver- 
mittelt wird. 
*^MFhHtiqFl?3i  m.  Titel  eines  Werkes. 

HMrtlHH=<IM  ni.  Inhärens  in  dem  Verbunde- 
nen  (eine  der  6  Arten  der  Wahrnehmung  im 
Njlja),  z.  B.  die  Wahrnehmung  der  Farbe  eines 
7.U  Gesicht  gekommenen  Gefässes. 

^iHaiHH^tiHH^rnr  m.  Inhärem  in  demjeni- 
gen, was  dem  Verbundenen  inhärirt ,  z.  B.  die 
Wahrnebmuug  des  Gefarblseins  überhaupt  an  ei- 
nem zu  Gesiebt  gekommenen  Gefaase  von  be- 
stimmter Farbe. 

*H{^rtil'IH  m.  Titel  eines  buddh.  Agama. 
*H33;ifwn(IIW  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes. 

WJJ\  n.  (im  BuÄG.  P.  auch  m.)  1)  Veriindun^, 
Vereinigung.  —  2)  Kampf,  Schlacht  pC  1 7,55. 18,0 1 . 

RT^RpT  m.  Vordertreffen. 

Ö^ilAdj.  dicrcft  freundschaftliche  oder  vertcandt- 
schaftUche  Bande  verknüpft,  angehörig,  verwandt; 


m.  ein  Verwandter  Qig.  1*,55.  Wird  aucb  als  f.= 
H-qriT  gefasst. 

HW  Dat.  Fnfin.  zu  1.  OsT  mit  ^^  RV.  8,41,0. 

HMirl  f.  1)  Summe  (zweier  Zahlen  oder  Grossen) 
Blüte.  198.  —  2)  Conjunction  von  Planelen, 

«MMrH  Adj.  kampfbegierig. 

ficicrcr  Adj.  mit  Acc.  in  Verbindung  zu  bringen 
wünschend  mit  (Instr.). 

fI"CITIT  m-  1)  Verbindung,  Zusammenhang ,  Ver- 
einigung, Zusammentreffen;  in  der  Philosophie 
die  Kategorie  der  unmittelbaren  Berührung,  Con- 
tact.  Construction  des  Wortes:  a]  mit  einem  Gen. 
aj  Zusammenhang  innerhalb  eines  Ganzen.  —  ß) 
Verbindung  einzelner  Theile,  Vereinigung  — ,  das 
Zusammenkommen  von,  Zusammenhang  zwischen. 

—  Y)  Verbindung — ,  Fereintj/tinj— ,  Contact  mit. 
Acc.  mit  ^fiT  so  V.  a.  unternehmen,  sich  machen 
an.  —  b)  mit  ^^  und  Instr.  oder  mit  blossem 
Instr.  =  a]  f ).  —  e)  mit  Loc.  Vereinigung  in,  so 
T.  a.  das  Aufgehen  in.  —  d)  am  Ende  eines  Comp. 
a)  =  a)  OL],  —  ß)  =  a)  ß).  HW°  so  v.  a.  Veberein- 
stimmung  der  Meinungen  im  Rathe.  —  -f )  =  a)  y). 
^nFTfll  »nTWTTIFf  80  V.  a.  wurde  verbrannt;  ^I- 
TTUl^TSTifi'RTlt  ^T  so  V.  a.  ein  Weib  nehmen  und 
das  heilige  Feuer  unterhalten;  ^H'TPT  so  t.  a. 
wenn  es  sich  handelt  um  Gact.  T,I3.  13,19. 16,(8. 
18,21.  °H^jtKI  23,29.  m:aq^m°  Adj.  so  V.  a. 

o 
mit  Studien  beschäftigt  oder  auf  Reisen  befindlich 

5,21. —  2)  freundschaftliches  oder  verwandtschaft- 
liches Verhältniss  mit  (?T^),  Verschwägerung.  — 
3)  eheliche  Verbindung  (Gaut.  4,10),  —  zwischen 
(Geu.  oder  im  Comp,  vorangehend),  fleischliche 
Vermischung  —,  Beischlaf  mit  [^[^).  —  i)  Summe. 

—  5)  Consonantenverbindung,  eine  Gruppe  von 
zwei  oder  mehr  Consonanten.  —  6)  ein  best.  Bünd- 
niss.  —  7)  das  Sichhalten  an  ütwas,  Erwählung 
Apast.  2,22,5.  23,2. 

fl'TNm^  m.  Heirathssprueh  Gaut.  4,7. 

»Fr^lftlfT  Adj.  =  R'qiTsIfT,  äWl^  Hahiv. 

14649  fehlerhaft  fiir  ^  qilTT^T. 


fr^ITUM  Adj.  1)  in  Contact  stehend,  unmittel- 
bar verbunden,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). Nom.  abstr.  °JTW(  n.  Sauvau.  30,'i.  — 

2)  mit  dem  geliebten  Gegenstande  verbunden,  — 

3)  verheirathel.  —  4)  mit  einem  andern  Consonan- 
ten verbunden,  einer  der  Consonanten  in  einer  Con- 
sonantengruppe. 

«  'S 

°«Mls|äFi  Adj.  veranlassend  zu  Gaut. 

fT'mSR  n.  1)  das  Vereinigen,  Zusammenbringen, 
—  mit  (Instr.  oder  Loc.  267,9).  —  2)  *  fleischliehe 


Vermischung,  Beischlaf.  —  3)  mit  den  Genetiven 
FI^H^m^in,  ^^TT^RIR  und  STI^HIfl  Namen 
von  Slman  Aasu.  Ba. 

RTTTsirarT^  Adj.  PI.  mit  einander  zu  verbinden 

KÄRARD.   74,1  <. 

fT^JIsT  Adj.  in  Vetbindung  zu  bringen  mil,  zu 
richten  auf  (Loc). 

H  M|^.(  Nom.  ag.  Kampfer  in  5rTH°- 

frm^cJJ  n.  impers.  »u  kämpfen. 

H^R^J^  m.  N.  pr.  eines  Jaks  ha. 

R("5T  1)  >om.  ag.  hütend,  Büter.  —  2)  f.  3^  But, 
Schutz,  Bewachung. 

°H7^R)  Nom.  ag.  (f.  °T^^)  Büter,  Büterin. 
Vgl.  i(llldH^W*l. 

ft^^tll  n.  das  Bütin,  Schützen,  Bewahren,  — 
von  [Geu.  oder  im  Comp,  vorangehend),  —  vor  (im 
Comp,  vorangehend),  das  Verhüten. 
°H^?rUN?l  Adj.  Rücksicht  nehmend  o«/'Kah*ka 
1,6  (^fn^  zu  lesen). 

frT5TmT<T  Adj.  SM  bewachen,  so  v.  a.  vor  dem 
man  sich  zu  hüten  hat. 
*?T^Tcrllrl'H  Adj.  mit  Loc.  der  gehütet  hat  u.  s.  w. 

H(T?T'T  Nom.  ag.  Büter,  Bewacher.  Vgl.  Hf^"- 

ft^^  Adj.  1)  zu  hüten,  zu  schützen,  zu  bewa- 
chen, —  vor  (Abi.),  in  Acht  zu  nehmen.  —  2)  wo- 
vor man  sich  zu  hüten  hat. 

.  r 

FT^^'f  ^^i-  t*-  5'  «'■/»■e««»«')  freundlich,  blandus. 

SfiSTI  f.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  139. 

fT^^'l'nT  Adj.  woran  man  seine  Freude  hat. 
H^Wf  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  das  Anpacken.  — 

2)  Beissen  und  Jucken  (einer  Wunde  u.  s.  w.).  — 

3)  innere  Aufregung  und  ein  daraus  hervorgehen- 
des ungestümes  Gebaren,  ein  leidenschaftliches 
Auftreten,  an  den  Tag  gelegter  grosser  Eifer,  ein 
ungestümes  Verlangen;  die  Ergänzung  im  Infin. 
oder  im  Comp,  vorangehend  (fi?.  11,23.  Uttauak. 
344).  —  4)  Aufwallung,  Zorn,  —  geilen  (Loc.  oder 
"SITX  mit  Gen.).  —  5)  das  Toben  (des  Wassers, 
der  Schlacht,  der  Leidenschaften);  Beftigkeil,  In- 
tensität, hoher  Grad.  Am  Anfange  eines  Comp, 
vor  einem  Adj.  so  v.  a.  überaus  Vikr.  61.  —  6) 
Mariv.  11109  fehlerhaft  für  HHT^. 

H^^m  Adj.  aufreizend,  Bez.  der  Lieder  AV. 
4,31.  fg. 

fi^n^^  Adj.  zornigen  Blickes. 

FT^TI^^  Adj.  i;  juckend.  —  2)  mit  grossem 
Eifer  obliegend;  die  Ergänzung  im  Comp,  voran- 
gehend. —  3)  zornig,  sowohl  zum  Zorn  geneigt 
als  auch  im  Zorn  seiend.  Nom.  abstr.  °T'^3'  n. 
gi«.  18,40. 


H^ii  —  m^ 


^JJJl  m.  1)  Röthe.  —  2)  Leidenschaft,  Heftig- 
keit. —  3)  das  Hängen  an  (Loc.)- 
♦RfTTsTTTf  Nom.  ag.  von  I.  ^Tsl  mit  Rq. 

^^Ilf,  f.  das  Gelingen. 

♦TTI^^  Adj.  vollständige  Concentration  des  Gei- 
stes beobachtend  (^aSk.  zu  Bauar.  3,2,2  4. 

fTTI^H  1)  Adj.  (f.  ^)  zufrieden  stellend,  Ein- 
tracht bewirkend.  —  2)  u.  vollständige  Concentra- 
tion des  Geistes. 

ffn^-H  Adj.  1)  den  man  für  sich  gewinnen  muss. 
—  2}  was  man  sich  zu  eigen  machen  kann.  —  3) 
durch  vollständige  Concentration  des  Geistes  zu 
erreichen  ^aSk.  zu  Bauar.  3,2,2'.. 

fl^ISf  ra.  lautes  Geschrei,  Gekreisch  KlglKu.  7, 

35.  13,20.  36. 

H^Hm  n.  dass.  Kanoak.  70,2. 

r]'KsH  n.  das  Schmerzen,  Schmerzhaftigkeit. 

^'K^  f.  ein  Spielausdrucb,  etwa  eine  Art  des 
Einsatzes. 

tf'nS''f  n.  das  Heulen,  Jammern. 

fTTm  m.  1)  das  Zurückhalten,  Aufhallen,  Hem- 
mung, Unterdrückung.  —  2)  Einschränkung.  —  3) 
Einsperrung,  EinSchliessung,  Belagerung.  —  4)  Be- 
schränkung, Beeinträchtigung.  — 5)  Unterdrückung, 
SO  T.  a.  Vernichtung.  —  6)  *  =  ^C(  Qa^tata  690. 

fr^m^f  o.  i;  das  Zurückhalten,  Bemmen,  Un- 
terdrücken. —  2)  das  Einsperren. 

H"TT^^  Adj-  einzusperren. 

H'HMHI  1)  Adj.  zusammenwachsen  — ,  vernar- 
ben machend,  zuheilend  (Irans.).  —  2)  n.  das 
Pflanzen. 

H"7T^  "u-  1)  'tas  Zuwachsen,  Ueberwachsen.  — 
2)  das  Verwachsen,  Verheilen.  —  3)  das  Aufkeimen, 
Hervorbrechen,  zum  Vorschein  Kommen. 

WJ}^  1)  Adj.  =  HT'FJtn  1).  —  2)  n.  a)  das 
Verheilen,  Vernarben.  —  6)  das  Pflanzen. 
° WTi  1  "^"i  Adj.  wachsend  in. 

HcHT^J  Adj.  wahrnehmbar,  sichtbar  Kätjapr.  4, 

36.  Auch  wohl  fehlerhaft  für  HeI??J- 

H^^^^  n.  das  Vorübergehen  (der  Zeit)  Comm. 

zu  LÄTj.  6,6,1  5. 

. .       ^ 

H^TTpJ  n.  das  Schwatzen.  W^^'^\'^<^}  so  v.  a. 

ein  Verlangen  viel  zu  sprechen. 

^^m  m.  1)  das  Niederhocken  (eines  Vogels).  — 
2)  *  Schlaf. 

FI^m'T  u-  das  Niederhocken. 

fj^T^  m.  (adj.  Comp.  f.  5fl)  1)  Unterredung,  Ge- 
spräch, Unterhaltung  (Hem.  Par.  2, 126.  Uttamak. 
187),  —  mit  (Instr.,  Instr.  mit  fj^  oder  Gen.),  — 
über  (im  Comp,  rorangeheod).  —  2)  Bez.  eines  best. 


Dialogs  im  Schauspiel. 

HtHN=h  1)  m.  =  HFTFT  2).  —  2)  n.  eine  Art  von 
Schauspielen. 
°FfT^C?T  Adj.  habhaft  zu  werden  wünschend. 

ö 

H5FT  ni.  Schmutz,  Both  Hkmädbi  1,604,7. 

Ff^IT^'T  Adj.  im  .ingesicht  Anderer  seiend,  von 
Andern  gesehen  Gobu.  4,7,2 1 . 
^^rlli'l  Adj.  in  Verwirrung  — ,  in  Unordnung 
bringend. 
t.  ft^tr?  f.  1)  Seite.  —  2)  Strecke,  Strich.  —  3)  *  = 

2.  H^rl  Abkürzung  für  H^rH(  im  Jahre,  anno, 
iasbes.  im  Jahre  —  nach  der  Aera  des  Yikrama. 
Auch  im  Regierungsjahre. 

R^rHT  Adv.  ein  Jahr  lang. 

H^fH^  m.  1)  Jahr.  Acc.  ein  Jahr  lang,  für  die 
Dauer  eines  Jahres;  Instr.  nach  einem  Jahre,  im 
Laufe  eines  Jahres;  Loc.  und  Gen.  binnen  — ,  im 
Laufe  eines  Jahres,  nach  einem  Jahre.  Personifi- 
cirt  VP.2  2,8C.  Vereinzelt  auch  n.,  z.  B.  Galt.  13, 
15.  —  2)  das  erste  Jahr  im  fünf-  oder  sechsjähri- 
gen Cyclus.  . 

H^fHpfi^  Adj.  das  Jahr  bildend  (Civa). 

fi'^ffflingH  ra.  Titel  Büenell,  T. 

H^rHTf?^  Adj.   (f.  5)   über's  Jahr  kommend. 

3--.    3     ^ 

°rJR~r  ^ll^lR  so  T.  a.  heute  über's  Jahr. 


FIcTrH^?T5T  Adj.  wobei  die  Dlkshä  ein  Jahr 
lang  unterhalten  wird. 

fJ^R^f^lWFT  Adj.  ein  Jahr  lang  die  Weihe  un- 
terhaltend. 

^^^H(^^'^c{  n.  eine  best.  Begehung. 

,    _  r 

H^rH^^Sf^  n.  Jahresabschnitt  P^at.  zu  P.  4,2, 

21,  Värtl.  2. 

H^rH^^rfrliTI  f.  das  Abbild  des  Jahres  TBr. 
1,1, e,7.  Ind.  St.  17,223.  fg. 

H^fH^tT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

fI^rH|H5l'5  und  o5T=Tc?^  ui.  eine  Nebenart 
des  GavAmajana. 

?Tc?fH75THTrT  Adj.  ein  Jahr  und  länger  dauernd 
KÄTj.  g».  24,4,2. 

H^rfI7y^Ic7  Adj.  ein  Jahr  lang  der  Luft  aus- 
gesetzt gewesen  äpast.  fR.  5,27,11. 

H^flT'Ti^  n.  PI.  die  Früchte  des  Jahres,  so  v. 
a.  was  im  Laufe  des  Jahres  zu  erwarten  ist.  Auch 
Titel  eines  Werkes  Burnell,  T. 

H'^rH*5<T<5tm  n.  die  symbolische  Bedeutung 
eines  Jahresopfers  Tändja-Br.  24,20,2. 

H^rHT^  I  rtl  f-  Jahreslauf,  der  in  einem  Jahre 
zurückgelegte  Lauf  [äei  Sonne)  Buäg.  P.  5,22,8. 

R^fHTHB  Adj.  der  die  Dlksbä  ein  Jahr  lang 


unterhält  Qulbas.  2,7  9. 

3 

Ü^cWp^H  Adj.  ein  Jahr  lang  getragen  oder  ge- 
pflegt (das  Feuer).  H^fH^J^I^  Adj.  g;äKH.  Qr. 
16,20,11. 

n^fHp^IIrH  Adj.  ein  Jahr  lang  (das  Feuer)  j«- 
tragen  oder  gepflegt  habend. 

^^r'^\^V\  Adj.  in  einem  Jahre   den  Umlauf 
vollbringend  (die  Sonne)  Mark.  P.  77,'.2. 
°H^H^*T'7  Adj.  aus  so  und  so  vielen  Jahren  be- 
stehend. 

H^TrH^Hi^fi  f.  der  iote  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Gjaishiha  Hemädri  1,64,1. 

H=irR^5'7  u.  eine  Form  des  Jahres. 

H^riT^^r^'I  Adj.  ein  Jahr  lang  (beim  Leh- 
rer] bleibend. 

H'^rW(J^^  Adj.  in  der  Weise  eines  Jahres - 
Opfers  zu  begehen  Qat.  Qr.  12,2,3,9. 

nWf?T^5(5I(  f.  der  Zeitraum  eines  Jahres. 

^W^JW^  11-  ein  So ma-  Opfer,  dessen  Sut}i- 
Tage  ein  Jahr  über  dauern. 

3 

H=<rH(H5  Adj.  der  eine  solche  Feier  hält. 

3    -^ 

H^lfH^HPIrT  Adj.  1)  dem  Jahre  gleichmässig. 
—  2)  dem  Jahres-SilUd,  gleichartig.  —  3)  f.  ä^f 
und  n.  (KÄTJ.  ^r.  24,3,17)  Bez.  bestimmter  Tage, 
in  deren  Mitte  der  Vishuvant-rag  liegt. 

3 

H=?rH^H^R  n.  Jahrtausend. 
R^r?r{HTrT  Adj.  (f.  gj)  •»»  Laufe  eines  Jahres 
erworben  TS.  2,2,0,4. 

3  r.. 

^cjcft^^cddrl  Adj.  für  ein  Jahr  lang  gut  be- 
bereitet ebend. 

fI=lrFr7TfQTHR  Absol.  mit  Ueberspringung  eines 
Jahres  Lätj.  9,8,17. 

HSJrH^I^  Adj.  ein  Jahr  alt  Mahr.  S.  2,3,5 
(32,12). 

H'^rHTISTT  Adj.  mindestens  ein  Jahr  danernd. 

mr^fj^  fehlerhaft  für  Hl^f^f^. 

H^fFrflin  Adj.  (f.  SfT)  jährig,  jährlich,  alle 
Jahre  wiederkehrend  Apast.  Qt.  8,3,4.  Hemädbi  1, 
148,16. 

H^rOt^'?  Adj.  dass.  Maitr.  S.  2,10,1  (132,7). 

?T=TrfT7mHr'+  Adj.  dessen  Upasad  ein  Jahr 
lang  dauert  Comm.  zu  Kätj.  Qa.  4,6,14. 

fIcfff[TiqiTHrI  Adj.  ein  Jahr  lang  bedient. 

H^?'7  "•  1)  Gespräch,  Unterhaltung  QaSk.  zu 
BIdau.  2,1,5.  —  2)*=HmdN,  ^^ra.  — 3)  T.  L 
für  H^^^  3).  Auch  *  f.  gi. 

.      ^     3  I 

fJ^rS'rl'^  oder  °fT^  Adj.  zu  bereden,  worüber 
ein  Uebereinkommen  zu  treffen  ist. 

.  3  <■ 

H'^i'l'I  1)  Adj.  (f.  2)  geneigt  machend,  für  sich 
gewinnend,  versühnend,  vereinigend  AV.  6,139,3. 


q^^  —  R^m 


^m^  so  T.  «.  zum  Spenden  geneigt  machend,  — 
auffordernd.  —  2)  ni.  N.  pr.  do«  Liedrerfaisers 
Ton  RV.  10,191.  —  3)  n.  ein  Mittel  der  Vereini- 
gting,  —  der  Eintracht,  —  für  sich  zu  gewinnen 
(BiLtK.  66.t),  —  zu  bezaubern;  zähmender  Bann 
GiOT.  =jnm°  so  V.  a.  das  Geuiinneit,  — ,  Erwerben 
eines  Schatzes  MBu.  5,148,9. 

^i^rf  1)  Adj.  das  Wort  ^enthaltend.  —  2)  ii. 
Name  eiaei  Slman. 

^m^^  n.  das  Einschulten  Kätj.  fn.  15,1,1 1. 
l.ft^JJ  1)  Adj.  abwehrend,  zurückhaltend.  ^[rT° 
all  Beiw.  Vitlinu's.  —  2]  m.  a)  Damm  Buatt.  13, 
7.  —  6)  Abwehr  der  .iussenwelt.  das  Sichhüten  vor 
derselben.  Bez.  einei  der  7  oder  9  Tattra  bei  den 
Gaina. — c)*N.pr.  zweier  Ar  ha  nt  bei  denGaina. 

—  3)(*D.)  Selbstbeherrschung  KARAiip.  46.1 0. 1 3. 1 4. 
2.?t^  m.  ^yahl  feines  Gatten),  t.  1.  F^^^. 

3.  H=r7  m.  n.  ungenaue  Schreibart  fiir  ^T^^T. 

1 .  R^nr  1 )  Adj.  (f.  ^)  verschliessend,  in  sieh  ent- 
haltend Pr.  P.  26.  ^7H  f-  Bez.  einer  der  Falten 
des  Afters.  —  2J  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer 
VÄSAT.  275,2,  T.  I.  —  3)  n.  a)  Vmhegung,  ein  um- 
schlossener Raum  (wie  der  Opferplatz).  —  6]  Hülle, 
Decke.  —  e)  das  Verbergen,  Verstecken ,  Geheim- 
halten; Geheimnisskrämerei.  —  d)  das  Schliessen. 

2.  Hci^m  "•  da»  Erwählen  (eines  Gatten). 
fTörpiPn?^n. Titel  eines ScAampie/jOpp. Ca t.l. 
H=((mMsl  f.  ein  Kranz,  den  ein  Mädchen  dem 

Erwählten  aufsetzt,  Ragh.  6,80.  Naish.  9,65. 

H=<f  Uim  Adj.  zu  verbergen,  zu  verstecken,  ge- 
heim zu  halten  Pkasaxkah.  14, tG. 

*H^N^T^  n..  »R^TT^nrism  f.  und  ftsfti^T- 

3^  n.  Titel  von  Werken. 

H=l'l  1)  Adj.  zusammen  — ,  an  sich  raffend.  — 
2)  m.  o)  das  Zusammenraffen,  —  bringen.  Mit  den 
Genn.  t4i4H  und  <H::imriiT Namen  ronSimao  Arsh. 
Br.  —  6)  Vermengung  (?)  in  ^Hl^  Vasishtha  3,21. 

—  c)  das  mit  einander  Multipliciren,  das  l'roduct 
einer  Uulttpltcatton  Arjabh.  2,3.  Vgl.  R^Jf^. 

H^nTRTrT  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VaScabk.  2. 


H^JIH  Absol.  zusammenraffend. 
H^JIM,  "TTr?  «nt  sieh  versammeln  Buatt.  14, 
»«.  V.  I.  HHIFI. 

fT^HTTef'^T  f.  eine  best.  Lehre.  Auch  fehlerhaft 

r  ür  ^MJJiiiMI. 

H'^iU  1)  Adj.  zu  multipliciren.  —  2)  ni.  N.  pr. 

eines  Mannes. 

«=t5H  n.  das  Packen. 

^^UR  n-  das  Schildern.  Erzählen. 
.    3r 
H?R  1    ni.  a)  etwa  das  auf  den  Leib  Rücken.  — 


6)  etwas  Gerolltes  oder  Geknetetes,  Ballen.  —  c) 
ein  geballter,  dichter  Baufe.  —  d)  eine  geballte, 
regentchwangere  Wolke.  —  e)  eine  der  sieben  Wol- 
ken beim  Weltuntergänge.  —  f)  Weltende,  Unter- 
gang der  Welt.  H^Hlfll  m.,  FRf?I^  m.  und  ffW- 

r  

ST^lTfT  n.  —  9)  eine  best.  Wellperiode  (^ic?^).  — 
A)  *Jahr.  —  I)  eine  best,  mythische  Waffe.  —  *) 
ein  best.  Komet.  —  /)  eine  best.  Conjunction  der 
Planeten.  —  m)  *Terminalia  Bellerica.  —  n)  IS. 
pr.  verschiedener  Männer.  °T'TlrI  f.  Burnrli,,  T. 
Opp.  Cat.  1.  °5TB  f-  —  2)  n.  ^^KFI  R^B  Namen 

A  -       •^'" 

zweier  Siman  Arsh.  Br.  1,393.  Richtig  HT^rT- 
.•     r 

?I5fl<^  1/  Adj.  zusammenrollend.  Alles  umslür- 

.      r 
%end  beim  Untergang  der  Welt.  fjöfrl^Kf  PI.  Na- 

GÄN.  70.  76.  —  2)  m.  a)  ein  solches  Feuer.  Nach 
H.  das  höllische  Feuer  (^TTSJ).  PI.  so  v.  a.  die  hiil- 
lischen  Feuer.  —  6)  Sg.  (sc.  Ijni)  eine  solche  Gruppe 
von  Wolken  (vgl.  u.  1)  VP.  5,11,1.  PI.  6,3,31.  —  c) 
ITeJJende,  Untergang  der  Welt.  —  d)  *  l'ermi- 
nalia  betlerica  Rägan.  11,237.  —  e)  *Bein.  Ba la- 
de va's.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  Scblangcndämons 
MBu.  1,33,10.  —  ß)  eines  alten  Weisen,  =  ^'^H- 
—  y)  eines  ilerges.  —  3)  f.  °rff=JlT  ein  junges 
[noch  zusammengerolltes)  Blüthenblatt  einer  Nym- 
phaea  Bbavapr.  1,22«.  Aüarghar.  4,4.  5.  70.  'TTFI- 
R^°  Kad.  36,17(66,6). —  4)  n.Baladera's  P/J«j- 
schar. 

*H'Mrll=t)'l  m.  Bein.  Baladeva's. 
.     r       ^ 
HöfrPT  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  dritten  Ma- 

r 
uu  Sivaroa.  t.  I.  fJcIpflT. 

ftSTft'T  n.  eine  best,  mythische  Waffe  Hakiv.  3. 
41,1'.. 

°H=4(ill^  Adj.  führend  — ,  gereichend  zu  Text 
zu  de  la  b.  I.  189.  204. 

RcIrPT  Absol.  aufrollend,  umstürzend. 


H=IrFT7ifrT'T  Adj.  die  Wewen  Samyarla  und 
Marutta  betreffend. 

^^^  scheinbar  in  J.  A.  O.  S.  6,504  ,  Ql.  13,  da 
hier  RcHTm  Tj|5t»(^  zu  lesen  ist. 

H^'^'I  1)  Adj.  uermeArend,  ßrdernd.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Manne).  —  3)  n.  a)  das  Heranwach- 
sen (eine<  Kindes).  —  b]  das  Grossziehen  (eines 
Kindes).  —  c)  Mittel  zum  Wachsen,  5^51°  der 
Haare.  —  d)  das  Gedeihen,  Erfolghaben.  —  e)  das 
Gedeihenmachen.  Fordern. 

H'^A^'Wl  Adj.  I)  aufzuziehen,  gross  zu  ziehen. 
—  2)  zu  ernähren.  —  3)  sit  mehren,  zu  fördern. 

W^,  °rrf?I  s.  u.  gqa  .>achtr.  6. 

^^^  Wegekosl.  Vgl.  W^^- 


1-H^cjil  n.  und  °^(.  das  Zusammentreffen,  Zu- 
sammenstossen  (in  feindlichem  Sinne  Bälar.  201, 
10);  >erein«3unj,  Verbindung. 
2.  ft^5TR  fehlerhaft  fiir  ^^^. 

H^FT'T  n.  das  .iufspringen.  Jubeln  Asargbab. 
185. 

H=T^nR  (von  öJ^J  Partie,  zusammengeballt. 

H^rfT  f.  das  Zusammenwohnen  SisuÄgiiiTtT. 
2927. 
*fF^nSr  m.  Niederlassung,  Dorf. 

R^IH'T  n.  WoAnorf,  Behausung. 

^^^  m.  Wohnungsgenosse. 

R^WH  II.  das  Tragen  gleicher  Kleider  Comm. 
zu  Man.  Gruj. 

fi^TH^  s.  u.  ^^a. 

's  "s 

R^^  III.  Name  1)  eines  der  sieben  Winde.  —  2) 
'^  einer  der  sieben  Zungen  des  Feuers.  Als  ra. ! 

ff^^!7  n.  1)  das  Führen,  Leiten.  —  2)  das  an 
den  Tag  Legen,  Aeussern. 
*fi^T^rI^Nom.  ag.  anzunehmen  für  ffl^lf^^. 

Vgl.  ^^mj. 

^^V^  f.  gemeinsame  Rede,  colloqium.         ' 
RSHtir  II.  als  eine  der  64  Ralä  wohl  die  Kunst 

sieh  üM  unterhalten. 
*T^\\tm  f.  =  'A^\0^. 
fT^I^  Hl.  (adj.  Comp.  f.  SU)  1)  Unterredung,  — 

mit  (Snslr.,  Inslr.  mit  H^,  Loc.  oder  im  Comp. 

vorangehend).  —  2)  Verabredung  in  ^^^^^^^. 

—  3}  t'etereinjammwng,  Einklang;  das  Gleichkom- 
men 323,29. 

H^T^^  <}  Adj.  u6ereini(immend.  —  2;  ra.  N. 
pr.  eines  Manne«  Harsüak.  150,3. 

H^I^'T  n.  Einigung,  Einstimmung. 

R^llt^'l  Adj.  1)  sich  unterhaltend.  —  2)  überein- 
stimmend, im  Einklang  stehend,  —  mit  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  250,28.  252,30. 

W^^  Naish.  6,51  schlechte  Lesart  für  HöJT^. 

fi^T^  m.  schlechte  Lesart  für  ^]lf. 

^^]^  m.  das  Zusammenschütten  Conim,  zu  A- 
PAST.  t«.  6,29,15.  10,30,7.  15,6,6. 

H^I^  m.  (adj.  Comp.  f.  !JI)  1)  der  Verschluss 
der  Stimmritze  (bei  der  Aussprache  eines  Lautes). 

—  2)  Hinderniss  Mreku.  110,4,  v.  I. 
^H^l^m  Adj.  zurückhaltend,  abwehrend. 

♦T^I^^^  Adj.  zurückzuhalten  — ,  afrztcweAren 

beabsichtigend  MBu.  6,83,1  2. 
.        r 
^^\^  Adj.  1)  zu  verhüllen,  zu  verbergen.  —  2) 

zurucizHAalten,  abzuwehren  in  ^°. 

fT=<Ni^^Adj.ü6erein««mmendANAiiGHAa.7,1 16. 

H=nH  m.  1)  das  Zusammenwohnen,  Zusammen- 


?R1H  —  fRTrRH 


leben,  —  mit  (lostr.,  Instr.  mit  H^  oder  im  CoQip. 
vorangehend).  —  2)  geschlechtliche  Beiwohnung, 
Beischlaf  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Kakak*  6, 
30.  —  3)  gemeinschaftlicher  Wohnplatz.  —  4)  A'i'e- 
derlassung,  V^ohnstätte,  Wohnplatz.  —  S)  *  Spa- 
zierplatz. 

l.^ft^TTHR  Adj.  gekleidet  in. 
2.  rpTTTH'T  Adj.  i)  ZHsammenwohnend;  m.  Woh- 
nungsgenosse. —  2)  am  Ende  eines  Comp,  wohnend 
in,  bewohnend. 

^c^r^M  Adj.  MBu.  12,321,25  schlechte  Lesart 
für  ?TS!J1H. 

?tcTI^  l)Adj.  a)  in  Bewegung  setzend  in  Hll". 

—  6)  *  =  fföfT^Sfi.  —  2)  m.  a)  etwa  ein  Park  zum 
Spazierenfähren.  —  6)  ülarklflecken.  —  c)  das  Ent- 
langfahren mit  der  Hand,  Streichen.  —  d)  einer 
der  sieben  Winde.  Wohl  nur  Tehlerhaft  für  Hc?^. 

—  e)  Erpressung,  Bedrückung. 

ffgn^SfJ  Nom.  ag.  (f.  ^T^öRT)  mit  der  Band 
entlang  fahrend,  —über  (im  Comp.  Torangehend), 
die  Glieder  streichend,  der  dieses  als  Gewerbe  be- 
treibt. Sahst.  KiBAKA  92,9.  HiasHAi.  30,9. 

J^cfl^S^  n.  1)  das  Fahren,  Ausfahren.  —  2)  das 
Ziehen  (der  Wolken).  —  3)  *  das  Ziehen  —,  Tra- 
gen einer  Last  u.  s.  w.  —  4)  das  Entlangfahren 
mit  der  Band  (auch  <^^H  °J>  Streichen  —,  Reiben 
der  Glieder.  Gewöhnlich  in  Comp,  mit  dem,  was 
gerieben  wird,  Hem.  Par.  1,I27.  Väsav.  140,2. 

Hcj||^-)otj  Adj.  zu  reiben. 

ft^lt^^  f.  ein  zuführendes  Gefäss  (ron  der 
Mutter  zum  Fötus)  Karaka  353,9. 

H^n^  Adj.  1)  zu  tragen.  —  2)  an  den  Tag  zu 
legen  in  Sf^. 

HJc^^JCT  MBii.  9,896  fehlerhaft  für  HfsRJM. 

^|o|T|flr;t(  Adj.  auszusondern  R.  5,85,18. 

HT^sTH  n.  1)  das  Mitverstehen  — ,  Mitbegrei- 
fen — ,  Subsumiren  aller  übrigen  Theile.  —  2)  das 
Kennen,  Wahrnehmung.  °5^  Adj.  allgemein  be- 
kannt,  —  gebräuchlich. 

ftr^r^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  1 .  HMä 
1)  Nbs.  Um.  in  der  Bibl.  ind.  147. 

fn^nW  f.  1 )  Erkenntniss.  —  2)  Empfindung,  — 
für  (im  Comp,  vorangehend)  Kap.  3,27.  Heh.  Par. 
9,92.  —  3)  *  Einverständnis!  CaCTata   422.  —  4) 

ftf^rP'SfniJI  m.  Titel  eines  Werkes. 
1  •  HT^  f.  1 )  Btwusstsein  (Comm.  zu  Njäjas.  3,2,1 ), 
—  von  (im  Comp,  vorangehend),  Erkenntniss  Naisii. 
8,48.  Auch  PI.  Im  Joga  Bez.  einer  best,  durch  An- 
halten lies  Athems  erreichten  Stufe.  —  2)  Empfin- 
TH.  Th»il. 


düng,  Gefühl.  —  3)  Einverständniss ;  Verabredung, 
Vebereinkunft,  —in  Betreff  von  (im  Comp,  vorange- 
hend). Acc.  mit^;j',fEn^'7oderf^-m(KATols.44, 
127  wohl  verdorben)  sich  verabreden,  übereinkom- 
men, ein  Vebereinkommen  treffen  mit  (Gen.,  Instr. 
oder  Instr.  mit  fl^),  -zu  (Infln.oderDat.),  -in  Be- 
treff von  (im  Comp,  vorangehend);  mit  dem  Caus. 
von  ^^ oder  ctllrl-shM  etnen  Vertrag  u.  s.  w,  bre- 
chen.—i)  ein  Stelldichein.  —  ö)  Plan,  Anschlag.  — 
6)  Unterredung,  Gespräch,  —über  (im Comp,  voran- 
gehend) Qi(;.  16,47.  —  7)  Nachricht.  —  8)  Herkom- 
men, Sitte.  —  9)  Käme.  —  iO]  *Kavipf.  —  11)  = 
rTT^IT  Qic  16,<7  nach  dem  Comm.  —  12)  *  Hanf. 
2.  ?tf=i^  f.  Erwerb,  Besitz  Maitr.  S.  4,2,8  (30,5). 

HIcji  1)  Adj.  Bewusstsein  habend  in  ^ftl^d-  — 
2)  Verabredung,  Vebereinkunft.  sTTrlSTSJ'S'!  Kam. 
Nim.  11,26  vielleicht  fehlerhaft  für  sTIrlHH^T 
(von  frra^). 

fffipSI  n.  Besitz. 

fti^qr  f.  =  H%n  1)  MBu.  3,284,2. 

(ftl^m  f.  1)  Anordnung,  Vorkehrung,  Veranstal- 
tHnj;(BÄi.AR.  126,18),  Einrichtung.-^] Lebensweise. 

■FnWmFIT  Nom.  ag.  Anordner,  Bestimmer,  so 
V.  a.  Schöpfer,  ein  Gott.  —  VenIs.  90,1 1  wohl  feh- 
lerhaft für  Hf^rTX- 

HTc4fcllrl'=y  l)  Adj.  zu  veranstalten,  zu  bewerk- 
stelligen, zu  thun.  —  2)  n.  impers.  zu  verfahren. 

nf^ETR  n.  =  nfsrai  l).  Auch  fehlerhaft  für 

HTcmH^ü  n.  eine  absonderliche  Art  des  Ver- 
fahrens. 

HT^mRcfH  Adj.  richtig  verfahrfnd. 

Ffi^rra  ni.  =  nl^rm  l).  Auch  fehlerhaft  für  ft- 

^mm  Adj.  =  gra^TTrlön  1). 

^t=I*^1  Adj.  aus  Erkenntniss  bestehend. 

^T^^Wrr  Nom.  ag.  mit  Anderen  theilend.  An- 
dere bedenkend;  mit  Gen. 

HT=WsFl  n.  das  Theilen  mit  einem  Andern  Ba- 
lar.  288,9. 

Hl°RsI=ft!7  Adj.  zu  vertheilen  unter  (Dat.). 

HTöpis^  Adj.  mit  dem  man  Etwas  theilen  muss, 
zu  bedenken  Zacb.  Beitr.  39.  UBu.  12,76,11. 

fIT=I5TPT  "1-  1 )  das  Theilen  mit  Anderen  (Apast. 
1,23,6.  Gavt.  10,39),  Zukommenlassen  eines  An- 
theils,  —  an  (Dat.  oder  Loc),  das  Theilnehmenlas- 
sen  an  (im  Comp,  vorangehend),  das  Beschenken 
mit  (im  Comp,  vorangehend)  Gadt.  ö,  21.  Instr. 
mit  ERS'l  dadurch,  dass  man  eine  Vertheilung  ver- 
anstaltet.  !5I^T°  Ertheilung  von  Befehlen  Kio. 


232,24  (381,19).  Acc.  mit  SfiJ  Med.  mitJmd(Gea.) 
an  Etwas  (Instr.)  Theil  haben  47,1  9  (87,6.  7).  —  2) 
Antheil. 

^m^W^']^  Xäj.mit  Anderen  zu  theilen  geneigt. 

ftT=IHlJ|hl''^  Adj.  gern  mit  Anderen  theilend. 
Nom.  abstr.  °fTT  f. 

Hf^^TIWf^  und  '^^tT  (Vaead.  Brb.  S.  68,1 1  2) 
Adj.  mit  Anderen  zu  theilen  pflegend. 

HT^llTTfiT  f.  und  HT^HINM  n.  die  Tugend  mit 
Anderen  zu  theilen. 

HmTITIT'T  Adj.  1)  mit  Anderen  zu  theilen  pfle- 
gend, zu  th.  pfl.  mit  (Gen.).  —  2)  einen  Antheil 
von  (Gen.)  erhaltend. 

^[^^\an  Adj.  dem  man  Etwas  zukotnmen  las- 
sen toll  RlcAT.  8,63. 

ftf^>TR^  Adj.  MBB.  12,2879  fehlerhaft  für  ^- 

fil°lRf  m.  ein  Kampf  auf  Leben  und  Tod. 
HT^T^niTT^  Adj.  mit  Acc.  gedeihen  zu  machen 

'O 

— ,  zu  vermehren  begehrend. 
*'H\^^[  f.  Aconitum  ferox. 

n1%^r^  Hariv.  8721  fehlerhaft. 

H=il5itn  n.  1)  das  Erblicken  KAtlün.  67,12.  — 
2)  *  das  Suchen,  Kachforschen. 

H^trr  1)  Adj.  s.  u.  1.  öjfl  mit  HT-  —  2)  n.  Klei- 
dung Spr.  1076. 

H^UlH  Adj.  die  heilige  Schnur  um  den  Hals 
tragend  Ind.  St.  1S,153. 


flcfcTTf  Adj.  mit  Acc.  zu  verbergen  beabtichti- 
gend  Biiatt. 

CT^37y^  Adj.  der  den  Starken  an  sich  reistt, 
—  bemeistert. 

flöfsl  Adj.  an  sich  reissend. 
l.H^JrT  Adj.  bedeckend. 
2.  ^^r^  f.  «^o*  Beschreiten,  Herankommen;  Angriff. 

^fl  1)  Adj.  s.  u.  1.  =nj"  mit  HT-  —  2)  *m.  Hein. 
Yaruna's.  —  3)  n.  ein  verborgener  Ort  Kausb. 
Dp.  1,1. 

H=lHHT  f.  das  Geschlossensein,  Verschlossenheit. 

^^r{^  n.  dass.  VenIs.  27,22. 

HcltiH"?!  Adj.  seine  Berathungen  — ,  seine  Pläne 

t, 

geheimhaltend.  Nom.  abstr.  °fIT  f. 

n^rlHAbl.  Infin.  zu  SfrrmitHrTAV.18,3,S0.fgg. 

ffSfifl  f.  1)  Verschluss.  —  2)  Verhüllung,  Ver- 
bergung,  Geheimhaltung  Qif.  10,35.  —  3)  Verstel- 
lung, Beuchelei.  —  4)  Hemmung.  IJeber  die  Bed. 
dos  Wortes  bei  den  Buddhisten  s.  Wassiuew,  Der 
Buddh.  S.  321.  fgg. 

flcHrllTH  Adj.  sich  zu  verstellen  vermögend  {lit. 

15,11.  SUBBASHITAV.  679. 


H^fT  —  HfsTdMI^ 


H^  t)  Adj.  ».  u.  ^  mil  fPT.  —  2)  in.  a]  *  Boin. 
Varu9a's.  —  b)  N.  pr.  eines  Schlangeodümons. 

Hc^irl  f-  \)Qemtinsame  Beschäftigung.  WWP\^ 
gemeinsamet  Sttdiren  Ap*st.  2,6,1 3  (^1^1  In  feh- 
lerhaft). —  2)  eine  richtige  »irkung  K»mK»  3, 
12.  —  3)  elwa  Erfüllung  (personifleirl).  —  4) 
feblerhafl  für  ff^TrT  und  auch  wohl  für  H&ITt- 

^^fZ  (■  •)  Wachslhum.  —  i]  Macht  gig.2,H6. 

H^  m.  1)  eine  heftige  Gemülhsaufregung.  —  2) 
HeflUjkeit,  Gewalt,  hoher  Grad.  —  3)  ein  Verlan- 
gen nach  Erlösung  Urh.  Joga;.  2,1  5.  He».  P.tit.  2, 
308.  3i9. 

f.  N.  pr.  einer  Kimnara- Jung- 
frau   KÄKIND.  6,18. 

^^an  n.  in  ^0  und'^o  Nachtr.  6. 

^cti  m.  Empfindung. 

^<4i^  n.  1)  das  Erkennen.  —  2)  das  Bewusst- 
tcerden,  Empfundenteerden.  —  3)  das  Melden,  Ver- 
künden, Zuwissenthun. 

H^iJ'IIH  Adj.  lu  empfinden  Comni.  zu  Njajis. 
5,1,31. 

H°RtI  1)  Adj.  a)  kennen  zu  lernen,  zu  erkennen 
aus  (im  Comp.  Torangehend),  verständlich  für  (im 
Comp,  vorangehend).  —  6)  mitzutheilen  Jmd  (Loc). 

—  2)  *m.  der  Zusammenfluss  zweier  Flüsse.  —  3) 
D.  N.  pr.  eines  Tlrtba. 

H^^tTHT  f-  Verständlichkeit  für  (Instr.). 

HöRtJ^  n.  1]  dass.  —  2)  das  Empfundenwerden 
Comm.  za  Njäjas.  4,2,3C. 

HM^\  m.  1 )  Eintritt,  Anschluss.  —  2)  das  ffie- 
derliegen,  Schlafen.  —  3]  'quidam  coeundi  modus. 

—  4)  Gemach,  Zimmer.  —  5)  *Sitz,  Bank. 
Hc4!(|°h  Nom.  ag.  £<nar,  der  seinem  Herrn  beim 

Schlafengehen  hilft,  Kakaca  1,15.  —  Vgl.  3T^°. 

H  "^tVII  ')  Adj.  (f.  ^)  zum  Liegen  veranlassend 
Taitt.  Aa.  6,3,1.  —  2)  n.  a]  das  Niederliegen, 
Schlafen  Cliau.  Gbbj.  4,7.  —  6)  geschlechtliches 
Betwohnen,  das  Beschlafen  Apast.  2,1,19.  —  e) 
*Sitz,  Bank. 

*h^!<ii1m  Adj.  =  ä^5H  STMIiHMFq. 

««^HIMIfl  m.  der  Herr  des  Niederliegens,  — 
Schlafes,  —  Beischlafes. 

H^15H  Adj.  zum  Schlafen  sieh  niederlegend  in 
^f^:°  (Nachlr.  6)  und  sHTTJo. 

(*i=1!?t|)  H^f^ra  Adj.  IM  betreten,  zu  besitzen. 
♦#^;i)ai.  ganaHHIMli<. 

H=4^  n.  1)  das  Gehülltsein  {n(im  Comp.  Toran- 
gebead).  —  2)  Hülle.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
gehüllt  in. 

H'^'^'i  n.  das  Zusammenrollen  (^is.  /.u  Badab. 


2,1,9.  Im  DaÄTUP.  al>  Bed.  von  I^f. 
*?t'^l5!J"  Nom.  ag.  Ton  1.  öj^  mit  HT- 

Hcil^fM  Adj.  :m  entscheiden. 

^ciJi^tgi'Cn  n.  das  Zurechtkommen  — ,  Sichver- 
ständigen im  gewöhnlichen  Leben. 

ffön^f^T^  m.  1)  Verkehr,  —  mt«  (Instr.)  Baudu. 
2,3,4 1.  —  2)  Beschäftigung  —,  das  Sichabgeben  mit 
(im  Comp,  vorangehend).  —  3)  das  Zurechtkom- 
men — ,  Stehverständigen  im  gewöhnlichen  Leben. 
Vgl.  Hl=h^-  —  4)  ein  allgemein  verständlicher  Aus- 
druck im  gewöhnlichen  Leben. 

ffcJJcf^TTWtt  m.  Geschäftsmann. 

nöqg^rf^Sfl  Adj.  fehlerhaft  für  HIcJR^fpfi- 

HBU^T^tf  Adj.  in  5fo. 

HcJJlSI  m.  in  51°. 

Hönm  ro.  Kampf. 

jföIJR  n.  1)  Umschlag,  Tuch,  Mantel  Qii;.  18,69. 
Hb».  Pak.  2,326.  4  51.  Bbatt.  4,37.  —  2)  *  das  Ver- 
hüllen QiqykTx  706. 

HcUlM  m.  =  HciJH  1). 

k\cUM  Verz.  d.  Oxf.  H.  48,6,2  wohl  fehlerhaft. 

^cy*  ni.  Vertheilung,  Anordnung. 

H^I^T  Adj.  etwa  vertheilend. 


fT^rWT  Absol.  zerstückelnd,  stückweise. 

ÄcTIrT  vielleicht  =  ^T?I  Menge. 

HpT  m.  in  yHrfM. 

H^JHT  f.  Lob,  Anpreisung  (^ärku.  Er.  28,7. 
*^!(l=hdl  Adv.  mit  ^  u.  s.  w. 

H^IH^  ii-  ^'-  Eidgenossen,  im  MBu.  Bez.  von 
Kriegern  (Trigarta  mit  «einen  Brüdern),  die 
feierlich  geschworen  hatten  Argana  zu  todten, 
aber  selbst  um's  Leben  gebracht  wurden.  °c(^- 
^^^  n.  Titel  TOD  Adbjija  17.  fgg.  in  MBu.  7. 

^^Jc?  m.  1)  Anruf,  ein  herausfordernder  Ruf 
MBu.  6,48,20.  —  2)  Rede-  —  3)  das  Erwähnen. 

k\^['^'\  u.das  Erwähnen,  Nennung.  PI.  221,11. 

H!nS^  Adj.  in  ?l°. 

?T5nT  m-  Beruhigung,  Befriedigung  Buatt.  17,1 0 1 . 
.  r 

HS(IH1  1 )  Adj.  (f.  ^)  beruhigend,  niederschlagend 

(die  aufgeregten  humoresj.  —  2)   n.   a]  das  zur 

Ruhe  Bringen.  —  6)  Mittel  zur  Beruhigung  u.  a.  w. 

Kabaka  6,3. 

W(FRtq  in  ^RrK«  und  H5n^^o. 

rT5m  ni.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  1)  Zweifel,  Zweifel- 
haftigkeit.  Bedenken,  Vngewissheit,  —  in  Bezug 
auf  [hoc,  Acc.  mit  JJTfT  oder  im  Comp,  vorange- 
hend), eine  zweifelhafte  Sache.  STTcSrH^IT^  Ka- 
BAKA  6,1 9.  H5n7:  mit  folgendem  Potent,  es  ist  zwei- 
felhaft, ob  Chr.  78,20.  ^nfer  R  H5nT:  am  Anfange 
eines  Verses  ohne  Einfluss  auf  die  Construction, 


eben  so  ^  ^WJ^  ^  «^TFcT  mitten  in  don  Salz  ein- 
geschoben; J^I^fT^  ^Wf:,  likrJ  HWT:.  =7I^?f- 
5R:,  ^  n^R:  (überaus  bäuBg)  und  ^  f^  H^m: 
am  Ende  eines  Satzes  so  v.  a.  oAne  allen  Zweifel. 

—  2)  Gefahr,  —  für  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend). 

H5t^^^  Adj.  (f.  ^)  Gefahr  bringend,  —  für  (im 
Comp,  vorangehend). 

*fI5m^S?  m.  Lösung  eines  Zweifels,  —  einer 
zweifelhaften  Sache. 

H^ITcä'tT  Adj.  die  Lösung  einer  zweifelhaften 
Sache  betreffend. 

W!m^';\rH{t*r^  ".,  ä^iq^fj^  m.  (Bursbll,!. 
Opp.  Cat.  1)  und  °m^\^  m.  Titel  von  Werken. 

H!<IMHH  m.  im  Njäja  ein  best,  unrichtiges  Ge- 
genargument. 

HSmi^TT  m.  eine  best,  rhetorische  Figur:  Ent- 
fernung eines  ausgesprochenen  Zweifels. 

H^['AlrH'=t\  Adj.  dem  Zweifel  unterworfen,  zwei- 
felhaft. 

H!(IMIrH1  Adj.  dem  Zweifel  sich  hingebend,  un- 
schlüssig BiiAu.  4,40. 

Hm'THlMIH^'tW  n.  Titel  eines  Werkes. 

H5ITF5r  Adj.  zweifelnd,  skeptisch,  —  t»<  Bezug 
auf  (hoc.)  Naisu.  3,61. 

^!(mT=l^  Adj.  Gefahr  bringend,  —  für  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend). 

H5lf^rl  1 )  Adj.  s.  u.  2.  5ft  mit  HT-  —  2)  n.  Zwei- 
fel, Vngewissheit  MBh.  14,49,10. 
*Hi<fPTR;j"  Nom.  ag.  Zweifler. 

HkllMfJ°n  Adj.  zw  bezweifeln,  problematisch 
^aSk.  zu  BÄDAK.  4,3,14. 

H^mrTTl  f.  eine  in  der  Form  eines  Zweifels 
ausgesprochene  Vergleichung. 

.      3 

^^T  ">.  1)  das  Zusammenbrechen.  —  2)  das 
Zerreissen. 

H!<|)tn  n.  1)  etwa  das  Zufluchtsuchen  bei  Jmd. 

—  2)  *  Beginn  eines  Sampfes,  Angriff.  Richtig  ^- 

.    3  A 

TtmPT  n.  Name  verschiedener  Simao  Arsb.  Br. 

Hi^lllrl  f.  das  Erlöschen. 

mV^  Adj.  in  tjä51I^*  Nachtr.  2. 

eijnn  in  HHRIIH- 

HUIIH1  n.  Anweisung. 

^fWf  1)  Adj.  s.  u.  2.51!  mit  HT-  —  2)  *m.N. 
pr.  eines  Mannes. 

HlUIrtrlMH  Adj.  sich  strengen  Plagen  unterwer- 
fend, alle  Plagen  ertragend  (ein  (Adra)  MBu.  13, 
141,58. 

ftferT^T^F  Adj.  spitze  Reden  führend  80,1 6. 


fII5IHs(H  -  HWT 


Hl^Irl^H  1)  Adj.  streng  am  Gelübde  hängend. 

—  2)  *n).  ein  Rshi  Gal. 
Ö75IrIIrT^  Adj.  fest  entscMassen. 
ÄMTH  f-  Schärfung. 
?tr5T5IT7^'  Adj.  ser rei"»*en  teoUend. 
HlSJsft'SI  Adj.  mit'Acc.  stc/i  an  —  aniMZeAnen 

o 
beabsichtigend  Bhatt. 

^tr^rgTT  Adj.  f.  ein  gemeinsames  Kalb  habend. 

fffinH  f-  Aufforderung. 

ffsfm  Adj.  =  5rtrl  kalt. 

ä^ftn  f.  =  H5m  Zweifel  Kad.  148,1  8  (362,12). 

Hakshak.  28,U.  (^IlÄÜka  1,249. 

HsdlrM  n-  ')  <i<"  Heben,  fleissiges  Anwenden. 

—  2)  häufiger  Verkehr  mit  (lostr.). 

H^mr  '•  Reinheit,  Lauterkeit. 

^lüT^  Adj.  (f.  m)  ausgetrocknet,  trocken,  dürr 
o 

(Karaka  6,  n);  abgemagert.  HiM'^lt-M  Adj.  mit 
eingefallenem  Gesicht. 

HSM-^'T  •'•  wohl  eine  Kuh,  deren  Börner  gegen 
einander  gebogen  sind,  Maitr.  S.  4,2,1  (22,10.13). 
1«  (38,13). 

H5ll=hsl  Adj.  Subst.  =  F=r^  Badar.  3,1, 21. 

H^IWT  I )  Adj.  (f.  5)  reinigend,  schlechte  Säfte 
ableitend,  —  2)  n,  a)  das  Reinigen.  —  6)  ein  rei- 
nigendes Mittel  Kakaka  1,16.  3,8. 

H^TTU'TfiJfFFfhl  Adj.  von  den  Mitteln  zur  Rei- 
nigung und  Beruhigung  handelnd,  sie  betreffend 
ScfR.  l,H<i,l  I. 

ft^TT^^  Adj.  I»  reinigen  (durch  Purgirmittel) 
Kakaka  6, 1  8. 

fl5rm  m.  das  Trockenwerden,  Eintrocknen. 

H^^QI  1)  Adj.  trocknend  (trao>.)  Karaka  1,26. 

—  2)  n.  das  Trockenwerden. 

FI5nT^'f  Adj.  trocknend  (Irans.)  Subuäsuitar.  12, 
16.  eine  Form  von  Fieber   Biiätapb.  3,80. 
•äSB  m.  =  J^^. 
*n^ra,  ^<JH  Denomin.  von  HUFT- 

?i5n>T  Glauben  haben.  Nur  fjVj^m  Absol. 

HWT  m.  (adj-  Comp.  f.  ^TF)  <)  Verbindung,  An- 
schluss  an  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  °H- 
5{MTrr  so  V.  a.  in  Folge  von.  Auch  PI.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  so  T.  a.  verbunden  mit.  —  2)  An- 
scMuss  an  einen  benachbarten  Fürsten,  einSchutz- 
und  Trutzbündniss.  —  3)  Zuflucht,  Schutz,  Zu- 
fluchtsstätte. —  4)  Wohnstätte,  Aufenthaltsort.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  seinen  Wohnsitz  habend  — , 
sich  aufhallend  —  ,  sich  befindend  in  oder  an,  wei- 
lend bei,  wachsend  an,  stehend  in.  —  5)  das  Sich- 
beziehen auf,  das  Betreffen.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  sich  beziehend  auf,  betreffend.  —  6)  das 


Sichbegeben  an  oder  nach  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangebend;.  —  7)  das  Sichhingeben,  Gehen  an, 
Greifen  zu.  °HWQIf7  'o  v.  a.  mit  Hülfe  von,  mit- 
tels. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  v.  a.  einer  Sache 
ergeben.  —  8)  ein  zu  Etwas  gehöriges  Stück  MBu. 
7,32,16.  —  9)  N.  pr.  eines  Pragipatl. 
°H5T'7III  n.  Verbindung  mit,  Anschluss  an. 

H^TTni'nT  Adj.  an  den  man  sich  sehliessen  kann, 
in  dessen  Schutz  man  sich  begeben  darf.  Nom.  ab- 
ilr.°HU. 

fTSTT^HclI  Adj.  wohin  man  sich  des  Schutzes 
wegen  begeben  muss. 

H^IM*!  Adj.  1)  der  sich  unter  Jmds  Schulz  ge- 
stellt hat,  in  Jmds  Dienst  getreten  ist;  m.  Diener, 
Untergebener.  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  woh- 
netid  — •,  stehend  — ,  befindlich  in  oder  an. 

WSm  m.  1)  das  Hören,  Vernehmen.  —  2)  Be- 
reich des  Gehörs.  Loc.  so  dass  es  Jmd  (Gen.)  Aö- 
ren  kann  oder  konnte.  —  3)  Versprechen,  Zusage. 
—  4)  schlechte  Schreibart  für  fl^T^- 

fF5T=nn  n.  1)  das  Hören,  Vernehmen,  das  Re- 
denhören von.  —  2)  Bereich  des  Gehörs  Karaka 
1,2  !l.  Loc.  so  T.  a.  so  dass  man  es  hört,  laut. 
1.  H^<MH  n-  vollständiges  Ansehen  Vaitän. 
2.H5T^H  ij.  N.  pr.  eines  Mannes.  HW^IH:  HIT 

A 

Name  eines  Siman  Absu.  Br. 

^5TT=r  m.  das  Zuhören. 

H^l^?r  m.  Zuhörer, KalechumenKkRkfiD.27, IS. 

H5TISR  Absol.  in  tlHSINq. 

HSn^HTflX  '^om.  ag.  Verkünder,  Ausrufer  (des 
Namens  des  Anliommenden),  so  t.  a.  Einführer, 
Thürsteher.  n.  Kaush.  üp.  2,1. 

H^HlMrlTfl  Adj.  einen  Thürsteher  habend. 

H^|c^  Adj.  1)  hörbar  in  3^°.  —  2)  zu  dessen 
Ohre  man  Etwas  (Acc.)  gelangen  lassen  darf. 

HTWrT  I)  Adj.  s.  u.  l.'ftr  mit  HT-  -  2)  m. 
Untergebener,  Diener. 

HTSTRcH  Adj.  fehlerhaft  für  ^t^rf^JJ  Spr. 
711,  T.  1. 

^f!!^^  1)  Adj.  ».  u.  1.  5T  mit  HR-  —  2)  *m.  N. 
pr.  eines  Mannes. 

H^TfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VifTimitra. 

HWT^nf  m.  etwa  ein  best.  Ringkampf  Indr a's. 

HTW^  Adj.  (Nom.  HliN^)  zusammenhängend, 
verschlungen  Apast.  Qr.  16,31. 

^TWS  1)  Adj.  s.  u.  f^KT  mit  ^^.  —  2)  m.  etne 
Art  Pavillon.  Västuv.  831.  —   3)  n.  Anhäufung, 

Menge  R.  Gorr.  2,108,7. 

,^ r 

H|}Jjy°hm  Adj.  dem  es  gleich  viel  gilt,  ob  eine 
Thal  gut  oder  böse  ist,  MBb.  7,5965  (v.  I.  Hf^^°)- 


Spr.  3412. 

H;^Kr  m-  (adj.  Comp.  m\)  1)  Verbindung,  Ver- 
einigung, unmillelbare  Berührung,  —  mit  (Instr. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  ^flMtl  ^^  so  v.  a. 
theilhaftig  werden.  —  2)  Umarmung 3)  Gelenk. 

—  4)  Riemen,  Band  MBii.  14,43,3. 

Ä^^tH  1)  Adj.  (f.  ^)  verkittend,  verbindend 
Qaiiku.  Ab.  2,1.  —  2)  n.  a)  das  Sichanheften,  An- 
kleben. —  b]  das  Verbinden,  Vereinigen.  —  e)  Band. 

—  d)  Klebemittel,  Eitt  Apast.  ^r.  15,17,8. 
fiSfr^!^  Adj.  verbindend. 

•S  -S 

HUrra^  Adj.  schwellend  in  ZHTrJlHlTlf'f'^. 

R^  in  lirRW^. 

HHrhfTT  {.  das  Steckengebliebensein  Dacak,  3,17. 

HHlrh  (•  unmillelbare  Berührung,  Contact  (^15. 
8,67),  —  mil  (im  Comp.  Torangebend). 

HH^  m.  Zusammenhang,  Verknüpfung. 
^HHT^'T  Adj.  haftend — ,  sich  anhängend  an  (Vi- 
KBAMÄNKAK.  10,14),  in  Unmittelbare  Berührung  — , 
in  ein  nahes  Verhällniss  tretend  mit.  HHT^'ftW  n. 
Nom.  abslr.  vom  f.  (i(.  18,19. 

HH?  f-  *)  consessus,  Versammlung,  Gemeine; 
ein  versammelter  Gerichtshof,  der  Hof  eines  Für- 
sten;  Gesellschaft,  Anwesenheit  vieler  Personen.  — 
2)  Menge  oberh.  —  3)  RH^FFT^T  eine  best.  Feier 
von  24  Tagen. 

HH^  m.  =  HHf  3)  Kätj.  Cr.  24,2,14. 

HH^'T  D.  Niedergeschlagenheit  Karaka  6,11. 
*fIH'Fr  n.  das  Gewinnen  in  5^°  als  Erklärung 
von  4lsTHlfrr- 

HflH^  1)  m.  fehlerhaft  für  H5ITPi.  -  2)  *f.^ 
Gürtel  Gal. 

HHH^h  Adj.  aneinander  gefügt. 

HfrjTII  u-  1)  rfa*  Umhergehen,  Wandeln.  —  2) 
das  Wandern  aus  einem  Leben  in  das  andere,  das 
durch  Wiedergeburten  nicht  endende  weltliche  Da- 
sein. —  3)  *der  ungehinderte  Marsch  eines  Hee- 
res. —  4)  *  Beginn  eines  Kampfes  U.  an.  4,91; 
vgl.  Zach.  Beitr.  90.  —  3)  *  Bauptstrasse.  —  6) 
*a  resting  place  for  paasengers  near  the  gates  of 

a  city. 
r 
^iWS\  1)  Adj.  sich  vermengend,  zusammenlau- 
fend. —  2)  m.  (adj.  Comp.  f.  J^T)  o)  das  Zusam- 
mentreffen, Verschwimmen,  Verbundensein,  Ver- 
bindung, Vereinigung,  Zusammenhang,  Berüh- 
rung, Contact,  —  mit  (Gon.,  Instr.  oder  im 
Comp.  Torangehend).  —  b)  das  Unter einanderge- 
ralhen  Man.  Grqj.  2,15.  —  c)  Berührung  mit,  so 
T.  a.  das  Zuthunhaben  — ,  Sichabgeben  mit.  Sich- 
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äaiT  —  HHFTR 


betheUigan  an  (in»be(.  an  etwas  Schlecbtem),  dat 
Sichbeflecken  mit.   Am  Ende  eines  adj.  Comp,  der 
Theil  genommen  hat  an.  —  d)  PI.  Berührung  mit 
dir  Amsentcelt,  Sinnengenust.  —  e)  eine  best.  Be- 
rührung   run    Bimmelskörpern    beim    Plaiieten- 
kampfe.  —  f)  das  Zusammentreffen  mit  Menschen, 
Berührung  mit  Andern,  Umgang,  Verkehr,  —  mit 
(Gen.,  lostr.,  Instr.  mit  JT^,  Luc.  oder  im  Comp. 
Torangehend];   Verkehr  mit   Unreinen.   —   g]  ge- 
schlechtlicher Verkehr,  —  mit  (Gen.,  Instr.  mit  H^ 
oder  im  Comp.  Torangehend).  —  h)  die  Verbindung 
rvsier  humores,  welche  Krankheiten  erzeugt.  Vgl. 
HH'-tIfl-   —   »')  das   Zusammenbleiben  von  Ver- 
wandten nach  erfolgter  l^rblheilung,  Gütergemein- 
schaft. —  k]  Dauer.  —  /)  SchneidepuncI  tuLBAS.1,28. 
ftHTRTam  Ende  eines  adJ. Comp.  TonHHTT^)«)- 
HH'IM,  °H\rf  um  sich  versammeln  Bii«tt.  14, 
9«.  r.  I.  H^'7. 
HHJN^  n.  Nom.  abslr.  vou  fjf|}l<^^. 
HHJNtl  Adj.  in  Verbindung  stehend.  Am  Endo 
eines  Comp,  verbunden  mit. 

HHJ|l°(«t(l  f.  die  Kunst  mit  Menschen  «rnzM^«- 
Aen  MBd.' 12,231,1 9. 
HHftr^  Adj.  =  HHftpT  1). 
«Hl^lfll  r.  das  in  Berührung  Kommen  mit  An- 
dern. 
HHNiPl  n.  dass.  Comni.  zu  Apast.  ^k.  9,11,2. 

^  r 

HHI  >\'^  Adj.  1)  tutammenhängend,  in  Berüh- 
rung stehend,  —  mit  (im  Comp.  Torangebend).  — 
2)  am  Ende  eines  Comp,  theilhaflig,  im  Besitz  sei- 
end von.  —  3j  der  nach  erfolgter  Hrbtheitung  fort- 
fährt mit  den  Verwandten  zusammen  zu  leben. 

HH  J|Tf.  Reinigung  (in  medic.Sinne)4i»iit*6,10. 

HHlH  n.  1)  das  Zusammenkommen,  Vereini- 
gung, —  mit  (Instr.).  —  2)  das  Heranziehen  an 
sich,  das  Gewinnen  für  sich.  —  3)  =  fj^jflfKt- 
B»«»  1.15.  6,10.  15.  23. 

^m  1)  Adj.  ÖHtT  (VS.)  und  H#7  (TS.)  schlei- 
chend, gleitend  u.  s.  w.  in  einer  Formel.  —  2)  m. 
o)«n*».r.  Katuraha  Vait;».  -  b)^^deriSte 
.Wona*  TS.  6. 5,«, 4.  -  3)  n.  Name  rerschiedener 
Slman  Arsh.  Br. 

r 

fTOTTn  n.  i;  das  Besteigen.  -  2)  das  .Schleichen, 
schleichende  Bewegung  Kad.  38,20  (69^5).  —  3)  das 
Beschleichen.  Ueberrumpeln  (eines  Feindes). 

«■«M^hlHI f^M<mH^tP7  Adj.  (f.  ^) ganz 
»•on  51a«*  erfüllt,  der  sich  durch  das  Gestampf  des 
marsehlrenden  Heeres  erhebt.  Katbäs.  121, 2«o. 

fWWini^  Adj.  kriechend. 

acrnr^J^Adj.  l;  ».cA  langsam  fortbewegend  Klo, 


75,19(139,3).  —  2)  umherschwimmend,  —  3)  am 
Endo  eines  Comp.  ji'cA  erstreckend — ,  reichend  bis. 
Nora,  abstr.  "frffn  f. 

,        r 

*HHm  Indecl.  in  Verbindung  mit  ^T  u.  s.  w. 

HRcf  m.  ein  gleichzeitiges  Soma-Opfer  zweier 
benachbarter  Gegner. 
°HH^  Adj.  einer  Sache  gewachsen  Bhatt.  13,12. 

HH«^M  Adj.  von  tausend  begleitet. 

HFr^T^  m.  Genosse  M*tsja-P.  51,25. 

HHI^  m.  Gesellschaft  in  ^llJHrT. 

HHIt^'l  n.  das  Zusammenstellen. 

RRI^I^  Adj.  in  seine  Gewalt  —,  für  sich  zu  ge- 
winnen beabsichtigend. 

HHItlT  n.  1)  das  Bereiten,  Verfertigen.  —  2) 

das  Zustandebringen,  Vollbringen.   Auch  so  v.  a. 

r 
Wim°  das  Vollbringen  eines  Geschäfts. 

?THItII  Adj.  1)  zu  bewerkstelligen,  zu  vollbrin- 
gen. —  2)  zu  gewinnen,  zu  erlangen.  —  3)  mit  dem 
man  fertig  werden  kann,  besiegbar,  bezwingbar. 

flHT^  l)Adj.  wandernd,  Wiedergeburten  erfah- 
rend. —  2)  m.  a)  die  Wanderung  aus  einem  Le- 
ben in  ein  anderes,  das  sich  stets  wiederholende 
Dasein,  Kreislauf  des  Lebens,  das  (sich  immer  wie- 
der erneuernde)  Leben  mit  allen  seinen  Leiden,  das 
weltliche  Dasein,  m  HWIr?  (vgl.  '^HHTpT)  so  y. 
a.  von  Anfang  der  Welt.  3^^,  °qiH5T  (CiC  14, 
87);  aqrsit,  a^rrf^T,  oHpff;  °^I^Tn^  (Ind.  st. 
15,368);  °?Tq^,  =?TnTX(Cbr.lOS,l6),  RRIfT^, 

HHi^m,  finfri^;  °^;  °^^^,  =Sfnrn^, 
°^;  °r?^,  °f^,  °ra^^,  m^T^l;  Hm;[T- 

^^,  HH  1(1^-1^.  —  6)  Erbärmlichkeit,  Armselig- 
keit. —  c)  fehlerbaft  für  H?IT[  Spr.  783,  v.  1. 
*^^T3^  m.  der  Liebesgott. 
WTT^HI  n.  1)  das  Fortbewegen.  —  2)  fehlerhaft 

für  fW|tn. 

WHI(rt^nn  und  onft  f.  Tilel  eines Commentars. 
*HHI(My  m.  Vulva  Gai. 

.  r 

HHI^rfHIm.  l)Ie6enju)ejSpr.2847.-3)  *vulva. 


^fnSfH  Adj.  =  ^mnS'  1)  Kasdaü.  80,11. 

HIHT^  f.  1)  das  Fertigwerden,  Gelingen,  Zu- 
standekommen, ein  glücklicher  Erfolg  Spr.  7695. 
^°  das  Sicherfüllen  des  Schicksals.  —  2)  ein 
vollkommener  Zustand,  Vollkommenheit  (eines 
Menschen),  —  in  (im  Comp.  Torangehond).  —  3 
das  letzte  Ergebniss,  —  Resultat.  —  4)  eine  fest- 
stehende Meinung,  das  letzte  Wort.  _  5)  *  =  jj-, 

^fff,  F?iq,  Tmm.  -  6)  * = ^jm  (?). 

Hnn^  Adj.  überaus  erfreut,  —  befriedigt  La- 

LIT.    103,11. 

H§rIHIJT  m.  =  HH^. 

^W^  Dat.  Infln.  (zu  1.  F^|  mil  ^^)  zu  kosten, 

zu  gemessen. 

°H^I^  Adj.  anzeigend,  an  den  Tag  legend,  cer- 
rathend. 

HHpT  u.  das    Verrathen,   an   den  Tag  Legen. 
Aeussern,  Vorbringen  (von  Reden). 

°HFim  Adj.  =:  H^ra^  SüBHASHITAV.    1298. 

HH^  Adj.  SU  verrathen,  an  den  Tag  zu  legen. 
H^^  etwa  Gaumen.  Nach  dem  Comm.  n.  Nase 


FtHT^^TH  Adj.  den  Armseligkeiten  des  weltlichen 
Daseins  unterworfen, 

Hfn^HI^  ni.  der  Wagenlenker  im  weltlichen 


Dasein,  Bein,  fi^a's. 

HHI^Rrf  m.  Titel  eines  Wörterbuchs. 

RRTT^^  n.  Nom.  abslr.  zu  äHTfr^T  1)  6). 

f?HTTp7  t)  Adj.  a)  weithin  sich  bewegend,  um- 
fassend (Verstand).  -  b]  im  weltlichen  Dasein 
steckend,  daran  gebunden  Hem.  Par.  2,215.  —  2) 
m.  ein  lebendes  Wesen,  Mensch.  Mit  ^  jo  t.  a. 
ein  Angehöriger  Hbm.  Pah.  1,305. 

nnt^Adj.  2K«awmenaie*»«nd,  -schüttend. 


und  Anderes. 
.  s 
HHsl  f.  das  Zusammentreffen. 

HffT  f.  s.  u.  m^. 

HRTtT  f.  =  ^m(  2j  a)  Kap.  3,3.  16.  Hbm.  Pa». 
2,215.  git.  14,63.  °?r5f7  n.  und  °?I^gi5tI. 

HiJ'T^f.  PI.  Bez.  von  ieAnGo«Aei7en  (Agni,  Sa- 
rasvatl,  Savitar,  Püshan,  Brhaspati,  Indra, 
Varuna,  Soraa,  TrashUr  und  Vishnu)  und 
den  ihnen  geweihten  Opfergaben  im  Dacapeja  des 
Rigasüja  VaitIn.  5TOfeT^(vgl.  gff  R  von  jItT) 
TS.  HHTTFrfe.  Nom.  abstr.  fJHC^  u. 

fTRTI^f^n.  PI.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ff- 

RHm^  f.  PI.  nach  dem  Comm.  ein  Opfer  an 
Agni  und  sechs  andere  Götter. 

m^  i]  Adj.  s.  u.  3.  HsT  mit  f^.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  fabelbaflon  Berges  KJrano.  91.1  3.  —  3) 
n.  eine  nahe  Beziehung  zu,  Freundschaft  mit  (Loc.) 
MBii.  8,40,30.  ^^  IRS^lSr  m^S  tlT  m  vielsei- 
tige  nahe  Beziehungen  zu  den  Menschen  treten  Chr. 
29,16. 

^Hfel  slfT  Adj.  im  Bandgemenge  siegend. 

HH^W  B.  1)  das  Verbundensein.  —  2)  das  Zu- 
sammenleben von  Verwandten  nach  erfolgter  Erb- 
theilung. 

HH^fcW  Adj.  mit  der  Kuh  zusammengelassen 
und  saugend  (Kalb). 

flR^r^  m.  eine  n«Ae  Beziehung,  Freundschaft 
R.  4,6,1«. 


HH^^m  -  Jnrn^'Tff 


^M^ä'^IT  >»•  sine  gemeintckaftliche  Oblation  (an 
Agni  und  Sürja)  Ap\st.  Qr.  6,10,9.  15,12,9. 

§?!%  f.  1)  Yereinigttng  Maitr.  S.  3,8,3.  —  2) 
in  der  Rhetorik  die  Verbindung  zweier  neben  ein- 
ander stehender  Redefiguren  Vämana  4,3,30. 

HiTT^'l  Adj.  nach  erfolgter  Erblheilung  mit  den 
Verwandten  wieder  auf  gemeinsame  Kosten  lebend 
Galt. 

^^cf)  m.  l)nrchnassung,  das  Nasssein,  —  durch 
(im  Comp,  voraogebend). 

^HH=I'^  n-  1)  ''oj  Anwenden,  Gebrauchmachen 
von.  —  2)  das  Sichaussetzen.  —  3)  das  Dienen, 
zu  Diensten  Sein,  Verehren. 

H^cjl  f.  1)  Besuch  (eines  Ortes).  —  2)  Vereh- 
rung. —  3)  Anwendung,  Gebrauch.  —  4)  Hinnei- 
gung zu,  Vorliebe  für  (im  Comp,  vorangehend). 

nnT^rfT  Nom.  ag.  .Anwender,  Gebraucher,  der 
sich  einer  Sache  bedient. 
°HFIT^^  Adj.  verehrend. 

flfl'^J  Adj.  1)  2«  besuchen,  besucht  werdend.  — 
2)  zu  bedienen,  bedient  werdend  (Uehäuri  1,227, 
11),  SU  verehren.  —  3)  wovon  man  Gebrauch  ma- 
chen soll  oder  darf,  zu  betreiben,  dem  man  sieh 
hingeben  soll  oder  darf. 

?lt-=h''feT  "•  eine  best.  Krankheit. 

HF?r7QI  n.  1)  das  Zurechtmachen,  Zubereiten 
GoBH.  1,7,28.  4,4,5.  —  2)  das  Verbrennen  (eines 
Verstorbenen). 

r 

Ht=HcH.l  Nom.  ag.  1)  Zurechtmacher,  Zubereiter 
(Ton  Speisen)  Apast.  2,3,4.  —  2)  Einweiher,  Voll- 
bringer einer  religiösen  Ceremonie  ApaST.  1,1,11. 
—  3)  Bervorbringer  eines  Eindrucks. 

r 

H^^rl^M  Adj.  herzurichten,  zuzurüsten,  zu- 
rechtzumachen Harit.  3,118,11. 

Ht-=til^  m.  (adj.  Comp.  f.  3E[T}  1)  Zubereitung, 
Zurüstung,  Bearbeitung,  Zurichtung,  ein  kunstge- 
rechtes, einem  bestimmten  Zwecke  entsprechendes 
Verfahren  mit  Etwas;  Reinigung,  Schmückung, 
Verzierung.  —  2)  Pflege  (van  Tbieren  und  Pflan- 
zen). —  3)  eine  dem  Körper  zugewandte  Pflege, 
Toilette,  Anzug.  —  4)  Herstellung  — ,  richtige  Bil- 
dung eines  Wortes,  eine  mit  diesem  vorgenommene 
richtige  Operation.  —  S)  eine  astronomisch-mathe- 
matische Correclion.  —  6)  Bildung,  gute  Erzie- 
hung. —  7)  Fehlerfreiheit,  Richtigkeil,  Correctheit, 
insbes.  der  Aussprache  und  Ausdrucksweise.  — 
8)  eine  Begehung  häuslicher  und  religiöser  Art, 
die  an  jedem  Milgliede  der  drei  oberen  Kasten  zu 
vollziehen  ist  oder  die  es  selbst  zu  beobachten  hat, 
wodurch  es  gleichsam  zugerichtet  und  rein  wird; 
VII.  Theil. 


Weihe,  Vollziehung  eines  Sacraments,  Sacrament. 
Deren  vierzig  Gaut.  8,8.  fgg.  —  9)  das  an  einem 
Todten  vollzogene  Sacrament,  d.  i.  Verbrennung. 
Vgl.  CIK^°.  —  10)  Eindruck,  eine  durch  Vergan- 
genes (auch  durch  Werke  in  einer  früheren  Geburt), 
aber  im  Äugenblick  nicht  mehr  Wirkendes  bedingte 
Stimmung,  —  Anlage  des  Geistes;  Nachwirkung 
(im  Geiste  oder  in  einem  Körper).  —  11)  bei  den 
Buddhisten  Alles  was  der  Geist  gestaltet  und  sich 
als  real  vorstellt,  obgleich  es  in  der  Wirklichkeit 
gar  nicht  besteht.  Dazu  gehört  die  ganze  materielle 
Well  und  Alles  was  an  ihr  zu  haften  scheint. 

fTFöRI^öfJ  Adj.  1)  zubereitend,  zurüstend,  zu- 
richtend, in  einen  zweckentsprechenden  Zustand 
versetzend.  —  2)  weihend  (Ki?.  zu  P.  4,3,70.  Nom. 
abstr.  ^^'n.  Gaim.  3,2,2),  ein  Sacrament  erthei- 
lend.  —  3)  einen  Eindruck  bewirkend,  —  hinter- 
lassend. 

r 
*FrF°fiT7=fJfIT  ™-  <^'"'  <*«"  Schüler  weihende  Leh- 
rer Gal. 

RFRT^^IFHH  "1-,  H^^T^irnmB  m.  und  ^- 
F-^lpTW  "•  Titel  von  Werken. 

flF=fiT^f?T  f.  Nom.  abslr.  zu  einem  auf  HF^TTT 
10)  auslautenden  adj.  Comp.  Väsav.  118,G. 

HF=FiT([pr  n.  Nom.  abstr.  zu  Hfi+I^  1)  Agv.  ^r. 
5,6,2D.  tIST^I  °^  fjq-gn  so  v.  a.  zur  Augen- 
weide  werden  MabävIrai.  134,6. 

ftFfTI^^tfinFf  f.  Titel  eine»  Werkes  Bürnei.l,T. 

HF=fiT7'IFr'T  n.  der  bei  der  Ceremonie  der  IVa- 
mengebung  dem  Kinde  gegebene  Käme  (entspricht 
unserem  Taufnamen]. 

HF^II'q^f??  f-,  HF^l^^iT^  DJ.,  FTF^^WIT 
m.  und  HF=fJTpTTF=Tr^  m.  Titel  von  Werken. 
'^HF^iTl[rm  Adj.  m  der  Weihe  des  —  bestehend. 

HF^IiprOr^  m.  (BiiRNELi,,T.)  und  HF^^W  n. 
Titel  von  Werken. 

FTFöfJlTöItT  Adj.  grammatisch  richtig.  Nom.  ab- 
str. °5TW  "• 

HF=friT=fT'5rrI  Adj.  Jet  dem  die  Weihe  nicht  voll- 
zogen worden  ist  H.  834. 

HF5fiT^^T^5T  m.  Titel  eines  Werkes. 

HF=fiI^1=(T!<r^  Adj.  besser  zubereitet  (Speise) 
Gadt.  5,33. 

fiFSRl^firf^mn  f.  Titel  eines  Werkes. 
♦FiF^IX#7  Adj.  =  HF^r^M??. 

HFöfiT^Tl^Htl  Adj.  geweiht  u.s.w.  (eine  Perlon). 

fTFöRm  Adj.  1)  in  der  Astron.  durch  eine  ent- 
sprechende Operation  zu  corrigiren.  —  2)  zu  wei- 
hen (eine  Person),  mit  den  erforderlichen  Ceremo- 
nien  zu  behandeln  (ein  Leichnam]   Rad.  2, 88, 7 


(108,17).  —  3)  einen  Eindruck  empfangend. 

HF^a  1)  Adj.  s.  u.  1.  SJiT  mit  FFT.  —  2)  n.  H- 
F=JirI  a)  Zurüstung,  Vorbereitung,  zum  Empfang 
bereiter  Ort.  —  6)  das  Sanskrit. 

Ht^fJ'f  n.  Schlachtbank. 

c 

H^=tirlPl  n.  das  Zugeriehtetsein  u.  s.  w.  Gaih. 

3,4,33. 

FTFflFiqT^T  f.  und  HFfrT^lcW((?lNd1  f-  Ti- 
tel von  Werken. 

HF^TfT  1)  f-  o)  Zurüstung,  Zubereitung,  Zu- 
richtung. —  6)  Bildung.  —  c)  Weihe,  Verleihung 
eines  Sacraments.  —  d)  unter  den  Beinn.  Kr- 
shna's.  v.  I.  HFöfTfT-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.2  4,137.  V.  l.  Ff^TH. 

^^^f^^X6i.  künstlich  verziert.  !EI°Buatt.4,37. 

HTF^m  f.  1)  Zurüstung,  Zubereitung,  Zurich- 
tung; Gestaltung  QaSk.  zu  Bädar.  2,2,27.  —  2] 
*die  letzte  Weihe,  die  Verbrennung  eines  Leieh- 


FTF^T^TtT  n.  das  Fehlgehen,  Versehen,  Missgriff. 
PI.  NialN.  42,4. 

HFtT^  m.  Hartnäckigkeit,  Widerstreben  Maitr. 
S.  l,4,u  (63,16.  17). 

HFrT'^'T  1)  Adj.  stopfend.  —  2)  n.  a]  Stopfmit- 
tel. —  6)  das  zum  Stillstehen  Bringen,  Aufhalten. 

HFfI^H*ri'7  Adj.  aufzurichten,  zu  ermuthigen. 

fTFR^nTHT  Nora.  ag.  der  zum  Stillstehen 
bringt,  der  da  bannt. 

HFFJt^Hm^  Adj.  zum  Stehen  zu  bringen  beab- 
siehtigend  MBa.  7,42,6. 

ftFrTT^'T  Adj.  zum  Stillstehen  bringend,  ban- 
nend. 

HFf!^  m.  (adj.  Comp.  f.  äElT)  1)  Streu,  Lager  Vä- 
sav. 160,2.  —  2)  eine  auf^eKreiife  Menge  m^°]. 

—  3)  Hülle,  Decke.  —  4)  das  Bestreuen,  v.  I.  ff- 
FrFTTII.  —  S)  Ausbreitung.  —  6)  Opferhandlung, 
Opfer.  Häufiger  Tf'^°. 

ffFfT7tII  n.  1)  Streu,  —  2)  das  Bestreuen. 

HFrT^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  gemeinschaftli- 
cher — ,  gleichzeitiger  Preis.  —  2)  Sg.  und  PI. 
Preis,  Lobpreisung  Ind.  St.  14,365.  379.  390.  —  3) 
Erwähnung.  —  4)  Bekanntschaft ,  —  mit  (Instr., 
lostr. mit n^ oder  ind Comp,  vorangehend) (ig. 7,3 1 . 

ÖFB^'I  n.  1)  gemeinschaftliches  — ,  gleichzeiti- 
ges Preisen.  —  2)  das  Preisen,  Loben  Ind.St.14,378. 
*FiFrT=n'7  Adj.  beredt. 

fJHlX  ™-  1)  ■S'treM,  Lager.  Metrisch  furftFcT^- 

—  2)  *  Opfer  Gal. 

HFfTT^^  Lager  tlLÄSitA  1,275. 
HFrn^'7%  f.  ein  best.  Metrum. 

2 


la 


HfHN  -  HWfr? 


^ff^;4  m-  1)  Ort  des  gtmeintamen  lobgeiangt. 

—  2)  gemeintthoftiichts  — ,  gleichzeitiges  Preisen 
Bbatt.  7,89. 

ftHrTf  f-  ''a*  /McAjg  oder  Jiahe. 

ffffTTT^  n.  da»  Gepriesenvcordensein,  Geprie- 
senicerden. 

HMIH  f.  1)  Pr«i>,  £o6.  —  2)  eine  uneigentliche 
Beieichnungtwelse  ApiST.  1,12,15.2,13,12. 

rfFfW  f.  Gejauchze  als  Bei.,  eines  best.  Metrums 
VS.  15,5. 

Jj^fTT  ra.  Sehrichthaufen  (nach  dem  Comm.) 
GoBu.  1,1,11. 

?i^PT  m.  Gejauehze.  M^ifllH  >"amo  eines  SA- 
mao  AaSH.  Bb.  Auch  o.  ohne  Beisatz. 

HfrMH  n.  das  Gerinnen,  Verdichtung  (der  lei- 
besfrocht  u.  s.  w.". 

flFfTIl  m.  1)  Anhäufung,  Ansammlung.  —  2) 
Baus,  Wohnung,  Wohnort. 

HF2I  1)  Adj.  (f.  ä^T)  a)  stehend  — ,  weilend  — , 
sich  befindend  in  oder  auf,  enthalten  in  (Loc.  oder 
im  Comp.  Torangehend).  —  6)  befindlich  in  oder 
bei,  so  T.  a.  Jmd  (Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend) 
eigen,  gehörig  Yiitä.-i.  25,1«.  —  c)  am  Ende  eines 
Comp,  beruhend  auf,  abhängig  von.  —  d)  am  Endo 
eines  Comp,  sich  befindend  in,  so  t.  a.  theilhaftig 
— ,  im  Besitz  von  —  seiend.  —  e)  bestehend,  dau- 
ernd. —  f)*  todt.  —  2)  m.  ?tF^  a)  Anvceser^eit, 
Gegenwart.  Nor  Loc.  inmitten  — ,  in  Gegenwart 
van(Gen.J;  mit  folgendem  T^?  so  t.  a.  durch  die 
blosse  Anwesenheit.  —  6)  *  Späher,  Kundschafter. 

—  3)  f.  W^  (adj.  Comp.  f.  531)  a)  das  Bleiben—, 
Verweilen  bei  [im  Comp.  Torangebend).  —  6)  Ge- 
stalt, Form,  Aussehen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
in  der  Form  von  —  auftretend,  erseheinend  als. 

—  c)  eine  festgesetzte  Ordnung,  Norm.  Acc.  mit 
5fIT  oder  t-yi  Caus.  eine  Yerhaltungsregel  (für  sich) 
aufstellen,  eine  Yerpflichlung  eingehen;  mitcJJT?!- 
3iri  oder  qf^-  (T.  I.  qf??-)  f^  einer  aufgestell- 
ten yerhaltungsregel  — ,  seiner  Verpflichtung  un- 
treu werden.  —  d]  Beschaffenheit,  Natur,  Wesen. 

—  e)  Abschluss,  Vollendung.  Am  Anfange  eines 
Comp,  als  Loc.  zu  fassen  Viitän.  —  f)  Ende,  so 
T.  «.  Untergang,  Tod  Apast.  2,15,8.  —  g)  Unter- 
gang der  Welt.  —  A)  ein  abgeschlossener  liturgi- 
scher Satz  oder  Gang  — ,  die  Grundform  eines 
Opfers.  Der  Gjotihshtoma,  Harirjagna  und 
PIkajagDa  bestehen  aus  sieben  solchen  Formen. 

—  0  in  Comp,  mit  ^U{°  das  Schlachten  des  Opfer- 
thiers.  —  k)  die  Ceremonie  der  Verbrennung  eines 
Leichnams.  Auch  5frT°.  —  /)  yielleicht  so  t.  a. 


Sn^  Todtenmahl.  —  m)  Späher  — ,  Kundschafter 
im  eigenen  Lande. 

H^iill=tiH  Adj.  festgesetzt,  fceilfmmtHtaiT.  11113. 

Rty |J|U'  )'»r«0'nm/iingjAaM*,-jaaJL»LiT.153,1 7. 

^trsnSTT  m.  Schlussgebet  Ä«t.  Qa.  1,11,  u.  fg. 
13,10. 

^^SJIHIH  Abi.  Infin.  zn  1.  fSTF  mit  WJ  Ki?.  zu 
P.  3,4,1  C.  Ap»st.  (;».  1,16,11. 

R'FEITS'  n.  das  Formsein,  Gestalletsein. 

^fgJI^  1)  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  MBii.  13, 
1*9,55.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  n. 
(adj.  Comp.  f.  5EJT)  a)  das  Sichbefinden  an  einem 
Orte  (im  Comp,  vorangehend).  —  6)  das  Stillste- 
hen.  Standhalten.  hUH  Gact.  —  c)  das  Bestehen, 
Dasein,  Vorhandensein.  —  d)  Existenz,  Leben.  — 
e]  das  Verharren  in  (im  Comp,  vorangehend),  so 
T.  a.  treues  Befolgen.  —  f)  Aufenthaltsort,  Wohn- 
ort. —  g)  ein  öffentlicher  Platz  in  einer  Stadt.  — 
h)  Gestalt,  Form,  Aussehen  (hiuifig  in  Verbindung 
mit  ^pi).  —  i)  eine  schöne  Gestalt,  —  Form.  —  k) 
Symptom  einer  Krankheit.  —  /)  Beschaffenheit, 
Natur,  Wesen.  —  m)  Gesammtheit,  das  Ganze.  — 
n)  Abschluss  Maitr.  S.  2,1,8  (9,13).  —  o)  *  Ende, 
Tod. 

HfyR^T^'T  Adj.  MBu.  1,70«/.  und  3,U113 
fehlerhaft  für  HTü|IW^lf^==I- 

iRTarpT-TTWi  f.  in  Verbindung  mit  ^T?IFT  so  t. 
a.  das  Durchlaufen  der  verschiedenen  Zeiträume 
BuIg.  P.  3,11,3. 

TTF^lI'TRrT  Adj.  i;  da  seiend,  vorhanden.  —  2) 
verschiedene  Gestallen  habend. 

Ht54lM°h  Adjl  1)  festsetzend,  in  Kraft  setzend. 
—  2)  etwa  einem  Dinge  eine  best.  Gestalt  gebend. 
i=mi°  etwa  der  Figuren  aus  Zucker  bildet. 

^^H\^4,Tr\  f-  Titel  eines  Werkes. 

Ht-y  NH  1)  n.  a)  das  Befestigen,  Aufstellen,  Auf- 
richten. —  b)  das  Festsetzen,  in  Kraft  Setzen,  Be- 
stimmen. —  2)  f.  5n  das  Aufrichten,  Ermuntern, 
Muthmachen, 

Ht-KJIHIMrl<^  Adj.  aufzurichten,  zu  ermuntern, 
zu  t rüsten  K't.0   2,40,17(48,2). 

Ht>H[^U  Adj.  1)  zu  stellen,  zu  bringen,  cT5F  '*"- 
ter  Jmds  (Gen.)  Botmässigkeit;  r^TJ  TjffTH  so  v. 
a.  Kinem  Berzen  vorzuführen,  ihm  zum  Bewusst- 
sein  zu  bringen.  —  2)  abzuschliessen.  —  3)  mit 
einem  beruhigenden  Klystier  zu  versehen. 

^W\^^^^  Adj.  «ne  Gestalt  und  Glieder  ha- 
bend. 

fityiWim[\H  Adj.  MBa.  7,372  fehlerhaft  für 


HTFElrT  l)  Adj.  s.  u.  l.  T5IT  mit  ^^JT.  —  2)  n.  o) 
das  Verhalten.  —  b)  Form,  Gestalt  MBn.  5,171,2. 

Hlt-yn^sTH  n.  Schlussspruch  nebst  zugehöriger 
Spende. 

HfFZIrI%H  ni.  Schlussopfer  Vaitas. 

ffffSrlr?  f.  1)  das  Zusammensein  — ,  Vereini- 
gung mit  (Loc).  —  2)  das  Stehen  — ,  5i(zen  auf 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend),  Stellung.  — 
3)  das  Verweilen  bei,  in  oder  unter  (Loc).  —  4) 
das  Bestehen,  so  v.  a.  Dauern,  Verharren  im  sel- 
ben Zustande.  —  5)  Ausdauer,  Beharrlichkeit.  — 
6)  das  Bestehen  —,  Hallen  — ,  Werthlegen  auf 
(Loc.) 7)  das  Dasein,  Vorhandensein,  Möglieh- 
sein. —  8)  Gestalt,  Form,  —  9)  eine  festgesetzte 
Ordnung.  —  10)  Beschaffenheit,  Natur,  Wesen.  — 
11)  Abschluss  Vaitän.  —  12)  Ende,  Tod.  —  13) 
constipatio,  Stockung,   Verstopfung. 

HtFEHrT^  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ^- 
i^Sjfff  in  ^°. 

HT2I5T  in  fiT°. 

Ht^^"!  n.  das  Einölen,  Geschmeidigmachen  mit 

Oel  Kabaka  8,1. 

, r 

fTFTm  f-  Wettstreit,  Wetteifer,  Eifersucht,  Neid. 
H^UT^J^  Adj.  wetteifernd  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend 168,13],  eifersüchtig,  neidisch, 

^F7§T  in.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  Berührung.  In 
Comp,  mit  dem ferüArten  oder£erüArenden.  ^f^° 
Adj.  bei  der  Berührung  einem  Donnerkeil  ähnlich, 
—  2)  *  f.  59T  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

H^TOT  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  berührend 
MBu.  2,3,6!$.  —  2)  n.  das  Berühren,  Berührung 
Spr.  7677. 

"HFTT^R  und  °HFW  Adj.  berührend. 
*HF5T^T  Nom.  ag.  zur  Erklärung  von  ^TW- 

Hftfll'TAdj./eii/  werdend,  JicA  mäjtendTS.PKÄT. 
11,16.  P.  6,1  ,«c,V4rt  1.7.  AV. 6,79,1. 3.  TS.3,3,S,2. 
♦RfUlIMH  Adj.  Pat.  zu  P.  6,1,66,  Värtt.  7. 
*ftFTfT?T  m.  Widder,  Schaf 

HTCffh?  gana  Wi|- 
*HFTO  Adj.  aufgeblüht. 
*HT%?;  m.  Kampf,  Schlacht. 

fTFTn?!  m.  1)  das  Aneinanderprallen.  5T^°  Ba- 
LA«.  31,15.  —  2)  *  Kampf,  Sohlacht. 

HT^ni  n.  das  Gedenken,Sicherinnern;  mit  Gen. 

HF^^'^'T^  ■^'^j"  <'***8''  "«<">  *•"*  erinnern  muss, 
nur  in  der  Erinnerung  lebend. 

r 

Ht-Hfl^tl  Adj.  dessen  sich  Jmd  (Gen.)  erinnern 
mu.vs  MBii.  3,66,2<. 

^fHl^ni  n.  das  Veberzählen  (des  Viehes). 
Ht-Hlrl  f.  <ias  Gedenken,  Erinnerung  an  (Gen. 


RFjrrT  —  HT^rT 
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oder  im  Comp,  vorangehend).  nrHFTFrf  5Tfr?  »o 
weit  die  iV.  daran  reicht,  so  viel  davori  im  Ge- 
däohtniss  geblieben  ist.  Acc.  mit  ^^H  sich  Jmds 
oder  einer  Sache  wieder  erinnern. 

fTFTfTTm  f yFI  Adj.  erschienen,  sobald  man  sei- 
ner gedacht  hat,  Kituäs.  38,71. 

fft*T7  Adj.  lächelnd  SubuIsuitar.  16, U4. 

HF^TT^'l  Adj.  zusammenfliessend. 

^^^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  1)  Zusammenfluss. 
—  2)  zusammenlaufender  Best  von  Flüssigkeiten, 
^eige.  —  3)  fliessendes  Wasser.  —  4)  ein  zugehö- 
riges Theilchen,  ein  abgesplittertes  Stückchen,  y.  1. 

. r 

HW^m  n.  in  Ipr°  Nachtr.  6. 

fl^'M^TPT  Adj.  dem  die  Neige  gehört. 

%\Wei\  Nom.  ag.  1)  (Kämpfe)  beginnend  RV. 
10,103,3.  —  2)  in  Berührung  stehend.  Etwas  da- 
mit zu  thun  habend. 

3 
fIPTöf  m.  1)  Zusammenfluss.  —  2)  Ansammlung 

uon  Eiter  u.  s.  tr.  —  3)  Neige,  Best. 

HPT^II  Adj.   zusammenfliessend  AV.  1,13,2. 

19,1,2. 

H^rmm  Adj.  =  ?iW^>TTIT- 

(H^1°?I)  HPTT'^^  Adj.  zusammengeflossen,  ge- 
mischt. 

l^'^öfljva.  das  ZusammentönenQXiKa.^K.i,i,30. 

Ht^(^  m.  Schweiss.  °snfT  PI.  aus  Schweiss  {er- 
wärmter Feuchtigkeit]  entstehend  {WarmeT,  Insec- 
ten  Q.  s.  w.).  H\\^  heissen  Pilze  u.  s.  w.  Buatapr. 

1,292.  280. 

*HT^^  Ted.  Adj. 

Rf^li^'l  Adj.  schwitzend. 

H^  f.  etwa  Schicht. 

H^rf  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  FPT.  —  2)  n.  eine 
best.  Stellung  beim  Tanze  S.  S.  S.  240. 

H^fT^STl'T  Adj.  zu  einem  eng  verbundenen  Ge- 
schlecht gehörig  KÄTJ.  Im Comm.zuApt9T.()R,5,o,9. 

H'crlsiH  Adj.  und  *°^  dessen  Kniee  (beim  Ge- 
lien)  sich  berühren. 

H^HHl  f.  enger  Anschluss  (eig.  und  übertr.). 

H'^rlPl  n.  1)  Zusammengesetztheit.  —  2)  enger 
Anschluss. 

*'ET^rI'7|c.fc  Adv.  mit  eingezogenem  Schwänze. 
*?l^rt5T  m.  die  mit  den  Band/lachen  aneinan- 
dergelegten Hände.  Vgl.  ?T^rI^. 

H^rl^T^iSTAdj.  Do.  so  T.  a.  ein  Duett  singend 
MXrk.  P.  23,60. 

fl^fT^FrT  Adj.  Du.  sich  gegenseifig  an  der  Band 
fassend  Comm.  zu  Gobd.  2,2,1.  Nom.  abstr.  °'^ 
a.  ebend. 


H^rlT^  Adj.  1)  gedrungene  Glieder  habend.  — 
2)  zusammenstossend  (Berge). 

H'^rlTT^  m.  N.  pr.  eines  Schlangeudämons. 

H«criiy  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^TfT  f.  1)  das  Zusammenschlagen,  das  Sich- 
schliessen.  —  2)  Gedrungenheit,  fester  Bau  (des 
Körpers).  —  3)  Verdickung,  Anschwellung.  —  4) 
das  Zusammenhallen,  5paren  zu  Spr.  7200.  —  3) 
Verbindung,  Vereinigung,  das  Verbundensein,  — 
mit  (Inslr.).  —  6)  Nath.  —  7)  eine  geballte  Masse, 
Baufen,  Menge,  Fülle  fif.  3,20.  6,3.  2t.  12,4  5. 14, 
80.  19,42.  VÄSAV.  179,5.  221,1. 

H^ir?5ITTHT  Adj.  dicht  gig.  20,13. 

H^FITHN  n>.  enge  Verbindung  Karaka  237,21. 

H^f^^fiTTT'I  Adj.  zusammen  wirkend.  Nom. 
abstr.  °\JFfl  f.  und  °f|W  n. 

H'C'^^  1 )  Adj.  a)  gedrungen,  fest.  —  b]  gedrun- 
gen machend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Manasju.  —  3)  n.  a)  das  Zusammenschlagen.  — 
6)  Verhärtung.  —  c)  Gedrungenheit,  ein  fester  — , 
kräftiger  Körperbau.  —  d)  Festigkeit  überb.  —  e) 
Slandhaftigkeit  (Ilänea  1,379.  —  f)  das  Verbun- 
densein in  ^^.  —  5)  etwa  Barmonie,  üeberein- 
stimmung.  —  h]  Körper,  Leib.  —  t)  *  Harnisch. 
—  k)  MBn.  7,79  fehlerhaft  für  H^^^. 

H^^=fi''7  Adj.  gedrungen,  fest  MBa.  9,17,27. 

H'c^  1)  •^''J'  **'*  Kinnladen  zusammenklappend. 
— ■  2)  Adv.  mit  öJJT  zwischen  die  Kinnladen  fassen. 

H^tlT  Nom.  ag.  1 )  Verbinder,  Zusammenfüger 
fAfig.  zu  BÄDAB.  2,2,18.  —  2)  H^^l  f.  Vernich- 
terin.  Richtig  H^^T 

H^T  m.  1)  ein  Name  des  Agni  Pavamina.  — 
2)  N.  pr.  eines  Asura.  v.  1.  H^. 

H^TII  n.  1)  das  Anpacken.  —  2)  das  Einsam- 
meln, Ernten.  —  3)  das  Zusammenbinden,  Ord- 
nen (der  Haare)  Apast.  2,5,1 6.  Vgl.  H^IT  3).  Nach 
BüBLER  das  Abschneiden.  —  4)  das  Zurückholen 
von  abgeschossenen  Pfeilen  u.  s.  it.  durch  magische 

Mittel.  —  3)  Vernichtung. 
r 
tT^fJiJ"  Nora.  ag.  Vernichter  Bälak.  81,19.. 

.       r 

H^fI°Q  Adj.  1)  zusammenzubringen.  —  2)  zu 

ordnen,  wieder  herzustellen.  —  3)  zu  vernichlen. 
r 
H'c^  1)  ra.  a]  Schaudern,  das  Rieseln  durch  die 

Glieder;  wollüstige  Erregung.  —  8)  freudige  Erre- 
gung, Freude  ^ig.  8,23.  —  c)  Wettstreit,  Wetteifer, 
Eifersucht.  —    d)  *  Wind.  —  2)  f.  5fT  eine  roth 

färbende  Oldenlandia  Karaea  3,8. 

r  <" 

;^^^in  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  am  Ende  eines  Comp. 

sträuben  machend  (die  Härchen  am  Kiirper).  —  6) 

erfreuend.  —  2)  n.  Wetteifer,  Eifersucht. 


H^r'Sl'T  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  erfreu- 
end. —  2)  neidisch,  eifersüchtig  fig.  3,19.  Richtig 

*H^cFI  n.  Bäuserviereek. 

H^IrT  m.  1)  Gedrängtheit.  W\X°  '°  ^"  ^'^- 
matik  eine  Schilderung  in  kurzen  treffenden  Wor- 
ten. V.  1.  °H^fT.  —  2)  eine  best.  Bolle,  v.  1.  H^lfT. 

—  3)  *N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Qiva's. 
Conj.  für  H^rT- 

H^Tf  ^  n.  Sprengung  eines  Bündnisses  mittelst 
Veberredung,  Bestechung  oder  in  Folge  des  Schick- 
sals. V.  I.  H^fT. 

H^H  Adj.  schmal  Maite.  S.  3,2,9  (29,1  i). 

H^TT  ra.  1)  das  Zusammenscharren,  Sammeln. 

—  2)  das  Zusammenziehen  (der  Sprachorgaoe], 
Einziehen  (des  Rüssels).  —  3)  das  Zusammenbin- 
den, Ordnen  (der  Haare).  —  4)  Zurüekholung  ei- 
nes abgeschossenen  Pfeiles  u.  s.  w.  durch  magische 
Mittel,  ein  solches  magisches  Mittel.  —  3)  Zu- 
sammenfassung, Zusammenziehung,  Compendium; 

Sammlung.  —  6)  Vernichtung  der  Welt,  Vernich- 

.      r 
tung  überh.  —  7)  concret  so  v.  a.  H'c^T  ^'^' 

nichter.  —  8)  Ende,  Schluss  (eines  Schauspiels, 

Actes  u.  s.  w.).  —  9)  *eine  best.  Bolle.  —  10)  N. 

pr.  eines  Asnra.  H^T^  v.  1. 

°H^T7=H  Adj.  vernichtend,  wegschaffend  in  3^- 

ff^JT^lfr^  Adj.  allgemeine  Vernichtung  bewir- 
kend Pankad.  32,2. 

^t^|jct)|5r  ra.  die  Zeit  des  Weltuntergangs. 

H^^^HISrnr,  °^^  «'<«  <*«e  Z«"  <*«*  Weitunter- 
ganges erscheinen. 

H^T^T^TH  Adj.  die  Welt  zu  vernichten  im 

Sinne  habend. 

ff^ipn^  m.  Bhairava  als  Weltvernichter. 
.  r 

H^T^IHI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^TT^IMH  Adj.  brennend  vor  Ungeduld  die 
Welt  zu  zerstören. 

ff^frSJi  Adj.^Hes  vernichtend BBtiiDiii2,a,97,9. 
^H^TTpT  Adj.  vernichtend. 

fl^m  Adj.  1)  zusammenzulesen,  —  stoppeln  (von 
verschiedenen  Orten  her).  —  2)  trarisporlabel.  — 
3)  zu  vermeiden  Taitt.  Ab.  1,31,2.  —  4)  zu  besei- 
tigen, dem  Einhalt  gethan  werden  kann  oder  muss 

c 
in  ^H<^|q  Nachlr.  1.  —  3)  abzubringen,  zu  ver- 
leiten, bestechlich  m^°.  —  6)  dem  man  Etwas 
zukommen  lassen  muss,  Ansprüche  habend  auf 
(Abi.). 

?t%T  1)  Adj.  o)  |%T  s.  u.  1.  m  mit  HR.  - 
6)^T^ff  gemischtfarbig.  —  2)  f.  Sfl  a)  Verbindung 
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ö%T  -  w+dmr^ 


—  b)  =  ^tm  unmillilbare  Verbindung  von  Lau- 
ten und  Wörtern  nach  den  grammatischen  Regeln. 

c)  ein  nach  diesen  Kegeln  behandelter  Text  und 

ein  zusammengestellter  Text.  80  lieiasen  die  redi- 
»chen  Textbiiebor,  z.  B.  W^°.  'r^\x\\^^'^■  Auch 
°cn5  ni.  —  d)  überb.  ein  grosseres  Sammelwerk, 
wie  das  Ritmijana,  die  Terscliiedenen  Gesetz- 
bücber,  die  medicinischen  Werke  ron  Karaka 
uod^irngadharatdie  Pur  Ana.  In.sbcs.  ein  voll- 
ständiges System  der  natürlichen  Astrologie  (im 
Gegensatz  zar  wissenschanilchen  Astronomie  und 
NatiTitäUlebrc).  Auch  die  ganze  astronomisch- 
astrologische Lehre.  —  3)  n.  Name  verscbiedener 
Slman  Assn.  Ba.  SaipT.  Br.  1,3. 
*^%?J3fc7^  f.  Dill  RÜAN.  4,15. 

Hl'c^'*^^  "'•  Tilel  eines  Paricisbta  tu  AV. 

HI'^rUTI  Adj.  an  den  Enden  verbunden. 

m^rTRT^  m.,  R%TPTIiSiT  n.,  äT%r?I(WI^^ 
m.  (Opp.  Cat.  i),  HT^TUR  m.  (Bubnell,  T.),  H- 
r^rll^TTT  f.,  ?ih?;f1I5IHHdiHUI  n.  (Bubneil,  t.), 
HT^fTW^  n.  und  H'i^Hlt^ti-y  m.  (Bcbnbll,  T.) 
Tilel. 

HI^TrT  f.  Zusammenknüpfung,  Verbindung  M*i- 
T«.  S.  2,4,2  (39,13). 

nf^lH*  Adj.  fehlerhaft  für  RTT^fflSfi. 

HT^rTW^  m.  das  Sichverbinden. 

äf^mH^^  f.  (PI.  Si«niTOP*N.  6,3)  und  °isr- 

Sl<^m  D.  (BuBKELL, T.)  Titel. 

*RT^rTT^  Adj.  (f.  g»)  anschliessende  Sehenkel 
habe*)d. 

*H^Kl  f-  gemeinschaftlicher  Anruf. 


*H'^rl=<HH  AdT.  nach  eingebrachter  Spreu  n.s.w. 


*H«^flM=1H  Adr.  nach  eingebrachter  Gerste. 
1-H^ra  t.  1)  Vernichtung  der  Welt.  —  2)  .46- 
tehluss,  Ende. 

2.  H^TH  m.Bei.  der  Wurzel  J^;j'mi<nJTti(;.14,G6. 
°Ht§lrlHTl  Adj.  den  Schluss  von  —  enthaltend. 

H'^l'rfH  Adj.  steif  {penis). 

H  «{-N  n.  Opfergemeinschaft. 

Hs?>l<^  i>>-  1)  'in  lauter  Schall,  —  Ruf  u.  s.  w. 
GiiT.  (Ton  Thieren).  UBu.  7,95,17.  14,76,8.  —  2) 
5cAr««r,  N.  pr.  eines  Asura,  eines  Sohnes  des 
Hiranjakacipu,  MBu.  1,65,18.  19.  66,6.  Htair. 
1,41,90. 

HS^I^*!  Adj.  laute  Töne  von  sich  gebend. 

H^TT^  m.  N.  pr.  einet  RAkshasa. 

fl^l^H  1)  Adj.  taute  Töne  von  sich  gebend.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa. 

Hs^il^lM  Adj.  zum  Asura  Sambrüda  gehörig. 
*^l5^t(Him^H»T  Adv.  tcährend  die  Spreu  u.  s.w. 


eingebracht  wird. 

, *Hlt^MHIQl*1=f^  AdT.  während  die  Gerste  ein- 
gebracht wird. 

ft^T?  m.  schlechte  Lesart  1 )  für  Hj^l^  1 )  MBu. 
14,2202.  —  2)  für  H^T^  2)  MBu.  1,2520.  2G'.2. 
Vgl.  VP.2  2,30.69. 

H^lk'H  Adj.  erfrischend,  erquickend. 

H<3M1  n.  das  Zusammenrufen  ApKST.<^B.i3,S,G. 

R^^rT^  Dat-  InGn.  zu  1.  ^T  mit  fPT  28,26. 

H=fl  'f-  511)  Derain.  von  1.?T;  dieser  geringe,  — 
winzige,  n.  als  Bez.  des  Inlellects  VP.^  1,31. 

H'ti^-S  Adj.  mit  Schienen  versehen. 
*H^^^  Adj.  gepanzert. 
*fl=^)i  m.  Trophis  aspera. 

H=H05T  1)  *Adj.  SMenblicke  werfend  Med.  sh. 
57.  H.  an.  4,323  (Tgl.  Z*cn.  Beitr.  92).  °^  Adv. 
mit  einem  Seitenblick  MBn.  8,60,42.  —  2)  *m. 
Anogeissus  latifolia  H.  an, 

H=tl6l^  n.  die  Speise  Verunreinigter. 

H^tit^h  Adj.  scharf,  6eis>end(Rede)MBH.  2,44,33. 

fI5n3?3)  1)  Adj.  (f.  STF)  a)  mit  Dornen  versehen, 
dornig.  —  6)  mir  emporgerichteten  Bärchen  verse- 
hen, —  c)  mit  stacheligen  Schienen  versehen  MBu. 
4,13,27,  V.  1.  —  d)  sammt  den  Gräten  Pat.  zu  P. 
3,3,18.  4,21,  VArll.  2.  4,1,92,  Värtt.  1.  —  2)  *m. 
a)  Guilandina  Bondue.  —  4)  hlyxa  octandra. 

fI=hUi(l^  AdT.  mit  gedämpfter  Stimme  BÄ- 
LiB.  82,13. 

HHflUi  Adj.  mit  Jucken  verbunden  Scf».  1,280,5. 

H=tiUi*  Adj.  dass.  Sd«b.  1,59,<.  1  i. 

flöRq^IT  AdT.  verstellter  Weise  Siu.  D.  71,9. 

H*H^  Adj.  (f.  511)  mit  Lotusblüthen  versehen 

KiR.  3,2  5. 

H=fl'f^M  Adj.  (f.  gt)  zitternd,  oq  Adv.  305,32. 

n^URi  Adj.  (f.  oftl^T)  durch  ein  Organ  ver- 
mittelt Comm.  zu  QXno.  S.  3,  Z.  5. 

^Wr^m  Adj.  (f.  m)  l)  UägUch,  weinerlich  156, 
28.  oiJ^AdT.  317,30.  318,16.  Mrkeu.  94, 16.  C»e. 
Cu.  89,16.  —  2)  mitleidig,  mitleidsvoll.  °^  AdT. 

H^ni  Adj.  Ohren  habend,  hörend  288,12.  lad. 
Sl.  15,292. 

H^ni^  Adj.  {{.  jgfT)  1)  Ohren  habend  gig.  1,63 
(nach  Vall.  aufmerksam ,  klug).  —  2)  mit  einem 
Zapfen  oder  dgl.  versehen. 

R^inmH^  Adj.  mir  Ohren  und  Schwanz  Kätj. 
ga.  22,1,20. 

fT^inm^  Adj.  bis  über  die  Ohren  verhüllt  Ä- 
PAST.  ga.  13,15,5.  Vgl.  ä^^^tn^TISfcT  Nachtr.  5. 

fRirRi  Adj.  einen  Thäter—,  einen  Urheber  ha- 
bend. Nom.  abstr.  °r{J  f.  und  °3"  n. 


H*Hoh  Adj.  1)  wirksam,  Folgen  habend.  —  2) 
mit  einem  Object  verbunden,  transitiv  (Zeitwort). 

H^flH  Adj.  =  n^5f)  2).  Nom.  abstr.  H^JT^rTT 
KiLi..  zu  M.  9,37. 

fF5F)^  (NiR.  1,1a)  Adj.  (f.  gi)  1)  aus  Theilen  be- 
stehend, theilbar,  materiell.  —  2)  alle  Theile  in  sich 
schliessend,  ganz,  vollständig,  gesammt,  sämmt- 
lich,  all.  ^FfTfil  ^"^^l  ^ÜJ"  so  V.  a.  sein  Verspre- 
chen erfüllen,  ni.  Jedermann  (durch  5I1tI  Terstärkt 
SAH.  D.  24,2  2),  n.  Sg.  Alles.  —  3)  ganz,  so  v.  a. 
heil,  gesund.  —  4)  mit  den  Elementen  der  mate 
rietlen  Welt  behaftet;  m.  bei  den  gaiva  Bez.  der 
auf  der  niedrigsten  Stufe  siehenden  Seele.  —  3) 
mit  Zinsen,  verzinst  timsa.T, 33  [zugleich  inBed.2). 

H=tirl=fi4m?llHini  ra.  Titel  eines  Werkes  Bua- 

NELL,  T. 

H=fid'=li^  Bein,  eines  best.  Geschlechts. 
H^KrRiTITpi  Adj.  (f.  gi)  alle  Wünsche  erfül- 
lend Spr.  4327. 
0^^tI=ElfrmiT  f.  Titel  eines  Werkes  Boa- 

NEtl.,  T. 

ff^^T^Adj.  (f.  511)  einen  Fleck — ,  et'nen  Schand- 
fleck habend  Ind.  St.  15,270. 

H^H^TsFT  m.  Jedermann  290,18. 

H*dsH=fi'  f.  die  Mutter  von  Allem.  =FrT=T  m. 
Titel. 

ft^K^^TrinTfrrei  f-  Titel  Bubnkil,  t. 

-V 

H^i^f^rSpTtJ  Adj.  mit  allen  Gebrechen  versehen 

(^)  Heuädbi  1,766,'.. 

H^fidM^miHIrMMm^  (Opp.  Cat.  i),  q^f^TO^- 
^^^niHT^etl^  in.  (BcBNELL,  T.)  und  Hi=hdyHI- 
mfnj^  m,  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

H=t)dH-MHHM  Adj.  (f.  ^)  die  ganze  Welt  ent- 
haltend. 

H^^MyHM  Adj.  (f.  ^)  das  ganze  Opfer  ent- 
haltend. 

fl^i^TäP^  "•  c'"«  vollständig  durchgeführte 
Metapher  231,20. 

H^ddl^  m.  Jedermann  130,2. 

fI^5I=fnT  Adj.  die  Laute  ^  und  ^  enthaltend, 
in  Verbindung  mit  H<^°llU  {vom  Laute  ^  begleitet) 
n.  eine  Umschreibung  Ton  öfj^^  Streit,  Bader. 

iraSTT^yiHM  Adj.  alles  Wissen  in  sich  ent- 
haltend  106,21. 

^^v!\^!^VCöW^^  Adj.  sämmtUche  Veda  studi- 
rend  Ind.  Sl.  3,396. 

fl^nrl=rr^'l  Adj.  allwissend  Bbatt.  Einl. 

H'Hrl^^  it^Fmf flT^  n-  <*«'«   Oi*<ntessens    aus 
allen  Veda  und  Cpanisbad. 
1-  H^i^TTTTfk  f.  das  Gelingen  von  Allem.  °^  Adj. 


^HhrliHU  -  f^fJSfr 
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(f.  m- 

2.  H=fI5TfHfe  ^^S-  ""*  Vollkommenheiten  (IVttn- 
derkräfte)  besitzend. 
R^^nniTOXT^  ni.  Titel  eines  Werkes   Bua- 

NBLL,T. 

r 

fPfK^lIFf  l^^  m.  N.pr.oderBoin. eines  Lehrers. 

H=hdltI17  ni.  der  Behälter  von  Allem  (Civa). 

r r 

^°t)HIUNM  Adj.  (f.  ^)  aHe  Laute  enthaltend. 

H=fifrT=fi  Adj.  (f.  5EIT)  nitJ  Knospen  versehen. 

^^)(H1  AdT.  mit  Jfi;^'  (HEMiDBi  1,827,7)  und 
T^-m  vervollständigen. 

H=fiy|q  Adj.  (f.  JETT)  schmutzig  MBu.  3,143,20. 

n^i^J  m-  »'oHmonrf  HiRiv.  2,89,47. 

?T4id=ii  Adj.  mi7  Inbegriff  der  Körper  Biiah. 
V.  2,41. 

fI=fi?T^^  ">•  ^^'■''  <*'*  ■^"*- 
^TöRcrT  Adj.  mit  den  Kalpa  genannten  Schrif- 
ten M.  2, 14  0. 
H^^^  Adj.  (f.  331)  nebst  Kacmlra  Katuäs. 

120,77. 

fTSPITT  Adj.  mit  Leidenschaft  behaftet,  in  der 
Gewalt  der  L.  stehend  287,6.  Ind.  St.  3,148.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Sartad.  37,12. 

fj^'^q  AdT.  mit  Bedauern,  leider  Hasj.  12. 

H^T^TR  nebst  der  Hölle  Kikola  M.  4,89. 

R^lrT^  Adj.  verzagt  MBa.  3,65,18. 

^ah\^  Adj.  (f.  ^I)  l )  zur  Wunscherfüllung  füh- 
rend, die  Wünsche  befriedigend.  — 'i.)dessen  Wunsch 
erfüllt  ist,  zufriedengestellt.  —  3)  einwilligend  (von 
Mädchen,  die  sich  einem  Manne  willig  ergeben). 

—  4]  am  Ende  eines  Comp,  wünschend,  verlan- 
gend nach  Qu.  19,8  5.  —  5)  mit  Absicht  — ,  frei- 
willig verfahrend.  —  6)  von  Liebe  erfüllt,  verliebt. 

—  7)  Verliebtheit  verrathend  (Rede). 

1.  fJ^TT^  11.  1)  der  Laut  H-  —  2)  Anapäst.  —  Adj. 
Katbäs.  103,47  fehlerhaft  für  HHI(. 

2.  H=f)1^  Adj.  thätig,  muthig  Qk;-.  19,27. 
fT^HITTt  Adj.  mit  dem  corpus  delicti  versehen 

MB».  2,5,105. 

n^l^m^  Adj.  (f.  °fin^)  begründet,  in  Folge 
einer  ganz  bestimmten  Veranlassung  geschehend. 

H^ip^  m.  Titel  einer  Abhandlung  über  die 
Sibilanten, 

^^^V^^v{\  f-  «in  l>est.  Metrum. 

fT^T^  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  ^RRK  m. 

FT^rnn  m.  Anwesenheit,  Gegenwart.  511  H=Tn!nTrT 
bis  an  (das  Feaer).  Acc.  zw  —  Am  (kommen, gehen, 
führen,  senden);  Loc.  in  Gegenwart  — ,  in  Anwe- 
senheit von,  bei;  Abi.  und  H^I'JlrlR  von  —  her, 
von  Seilen,  von  (kommen,  gehen,  sich  entfernen, 
VII.  Thtil. 


geboren  werden,  hervorgehen,  entstehen,  raaben, 
wegnehmen,  befreit  werden,  fordern,  bitten,  ver- 
langen, erfahren,  lernen,  hören,  kaufen,  verschie- 
den, gesondert,  Furcht,  Niederlage  u.  s.  w.).  Die 
Ergänzung  (meistens  eine  Person)  im  Gen.  (aus- 
nahmsweise im  Abi.)  oder  im  Comp,  vorangehend}. 
—  H^I5n^  RÄ8AT.  4,262  fehlerhaft  für  H^mTT. 

FT^RI^T  Adj.  in  ein  braunrothes  Gewand  ge- 
hüllt RÄ«AT.  4,262  (FI=fiT5im  gedr.). 

H=tilS  Adj.  (f.  ^)  mit  Würmern  u.  i.  w.  verse- 
hen Hemädri  1,139,13. 

R^ctT  m.  Einer,  der  aus  körperlicher  Schwäche 
seine  Frau  erst  t)on  einem  Andern  beschlafen  lässt, 
Kahalakara,  (Icdradh.  152,a  nach  Aufrecut. 
*H*I'«1  Adj.  aus  demselben  Leibe  geboren. 

R^S^  Adj.  nebst  Elephanten  R.  6,33,2. 


HöfJJTöI  Adj.  (f.  ^)  mitsammt  seiner  Familie 
Spr.  7865. 

FT^Il'  Adj.  (f.  33T)  nebst  Brunnen  Pankad. 

H^rl>^Cl  Adj.  neugierig,  von  Keugier  getrieben. 
oq  Adv. 

H5r^  1)  Adj.  a)  mitsammt  seinem  Geschlecht. 

o 

—  6)  fehlerhaft  für  HSRcT-  —  2)  m.  =  sR;^  Ich- 
neumon  (als  Wortspiel). 

H9ll5IsI  Adj.  gleichen  Geschlechts  mit  (Gen.). 
H=1T?JI  Adj.  gleichen  Geschlechts ;  m.  ein  Yer- 
wandter. 

H?i^  Adj.  Kuca-Groj  in   der  Band  haltend 

87,2  5. 

fISf;V^=h  Adj.  Apast.  1,5,22  nach  dem  Comm. 
=  Wl^m  oder  ^]^^. 

fI=fnH  Adj.  begierig,  verliebt. 

fl=fJc|Krm7  Adj.  einmal  Gehörtes  behaltend. 

Fr=fifT ' )  kd}.  gleichzeitig  thätig  AV.  11,1,10.  tTOsT 
Paii'p. — 2)  Adv. o) ansein  Mal,  mit  einemMale,  mit 
einem  Ruck,  plötzlich.  Nom.  abstr.  H=?lW  "•  Comm. 
zu  Njäjam.  9,3,13.  —  6)  einmal,  semel.  tik^H 
einmal  am  Tage.  Wiederholt  immer  nur  einmal. 
H^I  (!)  Vrt.  (ü.)  204,23.  —  c)  einmal,  so  v.  a. 
irgend  ein  Mal;  mit  der  Neg.  nie.  —  d)  einst,  ehe- 
mals. —  «)  ein  für  allemal,  für  immer. 
*FT^rI  n.  =  !!T?:5FTFR.  Vgl.  T\^. 
*H*rMSl  1)  Adj.  nur  einmal  (im  Jahre)  Nach- 
kommenschaft (Junge)  habend.  —  2j  m.  a)  Krähe. 

—  b]  Löwe. 

♦T^CnrrnT't  Adj.  einmalige  Anwendung  ha- 
bend KÄTJ.  Qu.  24,3,34. 

*fl^)f5rFnrl°nT  f.  eine  Kuh,  die  nur  einmal  ge- 
kalbt  hat,  U.  1268. 


*Fmir'^'yi  1)  Adj.  nur  einmal  Früchte  tragend. 

—  2)  f.  5IT  Musa  sapientum  Räsan.  11,36. 

H^rH  Adj.  f.  mit  einem  Mal  gebärend. 

H^^JllH'T  Adj.  nur  noch  einmal  wiederkeh- 
rend. Bez.  der  zweiten  Stufe  der  Arja  bei  den 
Buddhisten  Kaband.  20,9.  Vagraekii.  25,17.  19. 
■22.  Nom.  abstr.  ^PTST  n.  20. 

H^((TTcSS|  Adj.  mit  einem  Ruck  abgetrennt. 

?1*Sft>J|"c^'^l^  ^^i-  '*'"  ^''"'  "O"  einmal  Ge- 
sprochenem au/fassend  Spr.  6654. 

H^tl.ä'-IHliilr^  Adj.  einmal  umgerührt. 

H'+^TfT  f.  nur  eine  Möglichkeit. 
*n^I??T  1)  Adj.  nur  einmal  eine  Leibesfrucht  em- 
pfangend. —  2)  m.  Maulthier  Räsan.  19,40. 

H^i|^  (VP.«  2,182),  fPiS:^  (MBu.  6,9,66)  und 
H^S;i^  m.  PI,  N.  pr.  eines  Volkes. 

Vt=tl&«c  m-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes  VP.^  2,182. 

H=Jlis<«Jfr  1)  Adj.  (f.  ^)  einmal  aufblitzend 
Qat.  Br.  14,5,1,10.  —  2)  n.  einmaliges  Aufblitzen 
ebend. 

*?T^ST^  m.  Belminthostachys  laciniata  Rägan. 
8,17. 

H=tis^'i^l  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBa.  3,8137. 
STT^ff  ^  St.  H^i^s^  ed.  Bomb. 

H^+is^l^ISTFI  Adj.  einmal  mit  den  Niricamta 
genannten  Bechern  versehen  An.  Br.  2,24,3. 

?I^**läfT  Adr.  einmal,  semel  Qat.  Br.  4,3,1,10. 

(^ÄKKB.   Bb.   15,3. 

fl°h4lim  Adv.  weinerlich  Spr.  1637. 
q^tpT  Adv.  mitleidig  Spr.  5713. 
H°t)E?|t9  Adj.  Vasishtua  14,28  und  R.  6,100,19 
fehlerhaft  für  fT^^IU. 

FT^rf  l)Adj.  von  einer  Absicht  durchdrungen. 

—  2)  m.  angeblich  N.  pr.  eines  Aditja. 

H=t)rT  Adj.  mit  einem  Banner  versehen,  nebst 
Banner  Naisb.  7,60.  MBb.  8,78,67. 

H°hUI  Adj.  1)  nebst  den  Haaren  Pär.  Gbbj.  2, 
1,12.  —  2)  Kopfhaare  enthaltend  (Speise)  43,4. 

H'=h!iR^  Adj.  (f.  gi)  nebst  Haaren  und  Nägeln 
Gobu.  2,5.6. 

ff^rT^r  m.  Betrüger  KATais.  62,158. 

*H<=hlM  Adj.  (f.  ä^T)  erzürnt,  voller  Zorn  Käd.  2, 
7,2(1).  °^  Adv.  Chr.  142,1. 148,23. 151,17. 

H'tlIMNohlH  Adj.  vor  Zorn  aufgeregt  Katbäs. 
56,1. 

H^iy  Adj.  1)  Stellen  aus  Wörterbüchern  ent- 
haltend. —  2)  nebst  Schale  (eine  Cocosnuss)  Mark. 
P.  11,6.  —  3)  nebst  Eihaut  ebend. 

H=nlrl^  Adj.  (f.  ä^T)  neugierig,  voller  Erwartung, 

—  zu  (.Nom.  act.  im  Comp,  vorangehend)  Katbäs. 

2* 


ik 


fl^n??^  -  fmx 


83,110.  61,227.  65.39.  °IT  AdT.  54,172.  Chr.  134, 
15.  303,7.  309,11. 

F^r?<fHH  Adr.  neugierig  t*«-  Cu.  1)9,3. 

f^n7=?  Adj.  nebst  den  Kaurara  Viaiii.  Brh. 
S.4,25. 

H^  Adj.  s.  u.  «TS^ 

?T3ifII  f.  das  Hängen  an  der  Sinnenwett. 
°^ftiPt  n.  das  Hängen  (in  übertragener  Bed.)  an. 

k{^Hz\  Adj.  beschwerlich  — ,  langsam  harnend. 

es 

♦Hrh'^U  Adj.  ZH  Grütze  bestimmt,  —  dienend. 
^Ift)  f.  1)  doi  Zusammenhängen.  —  2)  das  Hän- 
gen (in  äbertragener  Bed.)  an  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Cig.  4,6 1.  —  .3)  do*  Hängen  an  den 
Dingen  der  Welt.  —  4)  MBh.  13,871  fehlerhaft 
fürrrrfWT. 
HWTH  Adj.  in  mrl°. 

H^  m.  (*n.)  gröblich  gemahlenes  Korn,  Grütze, 
namentlich  von  Gerste.  Gewöhnlich  PI.;  wird  auch 
getrunken  225,2.  239,7.  241,17. 
*Hrt)=^  m.  ein  best,  vegetabilisches  Gift  Bbätapr. 
1,270.  Aach  5I3\=fI  geschrieben. 

Hrtl^l^  und  °SH  (f.  ^f^^)  Adj.  der  sich  mit 
dem  lUahlen  von  Grütze  abgiebt. 

^WmU^SUjm^  f.  die  Erzählung  vom  Topfe 
mit  Grütze. 

Hrfiyt-üflM  Adj.  über  einen  Prastba  Grütze 
handelnd. 

*  HtW^\v\\  und  *  °  ifttjü  f.  Prosopis  spicigera  oder 
lUimosa  Suma. 
*HW7^  Adj.  von  HWf- 

Hrt)^  I  Adj.  mit  Grütze  gemischt. 
*«gim=g  P.  7,3,1 9,  Seh. 
Hrh*MH  m-  cme  Spende  von  Grütze  Vaitan. 

r  

H^5I  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  ^)  =  ^cf^^. 

H^'T  und  ;ri^^  n.,  H=f^n  f.  Sehenkel  (auch 
euphemistisch  für  ennnus). 

H^'T  n.  Umgang,  Verkehr. 

(TPRT)  HT^^  n.  etwa  [das  zu  einer  Sache  Ge- 
hörige) Eigenart. 

H Stiel  Adj.  einmüthig,  einträchtig,  —  mit  (Instr.) 
RV.  10,148,«. 

HistiM  Adj.  handelnd,  Ihätig,  Veränderungen 
erfahrend  Kkt.  1,12«.  Nom.  abstr.  °^  a.  S,70. 

Hshli  Adj.  M;m.P.  21,50  vielleicht  fehlerhaft 

iraj^  Adj.  erxurn«. 

H^li  Adj.  mit  der  Brust,  so  v.  a.  bis  an  die 
Brust  (io  eine  Grube  fallen)  Mäkk.  P.  21,50  (gedr. 
Wshii). 

H^Riy  Adj.  erzürnt.  °q  Adv.  299,1. 


TltfllU^  Adj.  daas.  R.  5,85,3. 

fI^fnJ^l?PT  Adv.  mit  zornigem  Lachen  BÄlir. 
37,15.  46,19. 

H^,  *H?rf??  (ITIH^T^;  etwa  so  v.  a.  1.  ^.  Nur 
Partie.  H5Tf?fI  =  FPTsRHin^SÄJ. 

fI?T  Adj.  überwältigend  TS.  TBr. 
1-HcHUl  Adj.  überwältigend. 
2.  HtTOT  Adj.  Müsse  habend  zu  (Loc). 
l.fRmn  Adj.  zusammengehörig  mit  (Gen.),  ver- 
eint mit  (Instr.);  m.  Gefährte,  Besitzer  RV.  10,32,1. 
2.  flidim  Adj.  mit  Acc.  überwältigend. 

RSTtT  Adj.  mit  einem  Biss  versehen  (Edelstein) 
Rasan.  13,195. 
*n^'5R  Adv.  nacA  Kriegerart  L.  K.  973. 

H(?lH  m.  N.pr.  eines  Lehrers  der  Hathavidji. 

fr^nr  Adj.  atzend,  beissend  Varäu.  Brb.  S.  34, 
7  5.  Ind.  St.  15,297. 

HF^rl  Adj.  neben  einander  wohnend,  —  liegend 
u.  s.  w. 

H?iTT  Adj.  mit  Milch  versehen,  milchig  (Xi  B. 
Pflanzen).  ^^  m.  etn  Opferpfosten,  der  aus  einem 
Gewächs  gemacht  ist,  das  Milchsaft  hat. 

H^TTT^Tf?  Adj.  mit  Schläuchen  voll  Milch  ver- 
sehen Tändja-Bb.  16,13,13.  LÄTJ.  8,3,1«. 
*HI3,  H^UTrT  eine  zur  Erklärung  von  r1%  er- 
fundene Wurzel. 

^1*3  m.  am  Ende  eines  Comp.  =  HT^.  1)  Freund, 
Gefährte  in  Comp,  mit  einem  Adj.,  einem  im  Gen. 
aufzufassenden  Subst.  oder  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  Bisweilen  in  Verbindung  mit  H^7.  —  2) 
in  Gesellschaft  von  — ,  vereint  mit  —  seiend,  be- 
gleitet von.  f.  ^.  —  3)  befreundet  mit,  so  v.  a. 
ähnlich.  xl^°  mondähnlich  Naisb.  6,62. 

H|l£<  m.  1)  Gefährte,  Begleiter;  Genosse,  Freund. 
Auch  in  Verbindung  mit  einem  f.,  insbes.  am  An- 
fange eines  Comp,  metrisch  für  H^.  —  2)  *der 
Mann  der  Schwester  der  Frau,  Schwager  Gai.. 

ffferTT  f.,  HM?  n.  und  nftstiMl  n.  Genojjen- 
schaft,  Freundschaft.  FTT^f^  Freundschaft  zu  Jmd 
(Gen.),  mit  Jmd  (Instr.  mit  H^  oder   im  Comp, 
vorangehend). 
*m^ra.  ganafTSOTT^. 

nfe^W  n.  und  nferm  m.  (BUar.  260,1) 
Fre«nd«c/io^(. 

^jlSJc?!  Adj.  sammt  den  Supplementen. 

HT^öftl  Adj.  mit  Begleitern  versehen. 

HIisII  <^ö  Adj.  Freunde  gewinnend. 

H*al  f.  1)  Gesellschafterin  —,  Freundin  eines 
Frauenzimmers.  —  2)  Freundin,  so  v.  a.  Gelieble. 
—  3)  am  Ende  einea  Comp.  TAeitneAmerin  an. 


^^[^äfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^  von 
H^l). 

H^sR  m.  (adj.  Comp.  f.  51)  =  fl^  !)•  Auch 
in  collectiver  Bed. 

H'SIll  sich  als  Begleiter  anschliessen,  Freund- 
schaft suchen  mit  (Instr.).  Nur  Partie.  HISliMH. 

♦T^t^^TPT^nr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^\WT  Adj.  mit  den  Klauen  Vishnuj.  87,8. 

fra^  Adv.  betrübt. 


HtsitflH  Adv.  schwankend,  sich  wiegend  MBu.  2, 
77,2  3. 

HtStk'l  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^f^i  Frfe'3  n.  Gemeinschaft,  Freundschaft,  — 
zu  (Loc),  mit  (Instr.,  Instr.  mit  WIR,  H^,  ^V^^ 
oder  HIVH,  oder  im  Comp,  vorangehend).  Auch  so 
T.  a.  Verwandtschaft.  H>£<J  T=T-m  (von  den  Augen 
gesagt)  so  V.  a.  freundlich  blicken  auf  (Loc.)  BÄ- 

LAR.   69,2U. 

FT^UMHsl'?  n.  Auflösung  der  Gemeinschaft  (ein 
best.  Vorgang  im  Ritual). 

^rpn  1)  Adj.  von  einer  Schaar  begleitet,  um- 
schaart  von  (Instr.),  mit  seinem  Gefolge.  —  2)  m. 
Bein.  Qiva's. 

HITTH^  Adj.  mit  einer  Gati  I)  ()  uertunden. 

fJTI^  Adj.  unter  Stammeln  gesprochen.  °^ 
Adv.  stammelnd. 

H^yi^^TlT  Xdj. mit  stammelnder  Stimme2l9,tl . 


WK^'^Wf^  Adv.  dass.  SXb.  D.  39,4. 


HJ|•-^  Adj.  1)  riechend.  —  2)  gleichen  Geruchs 
mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  3)  ver- 
wandt (nur  im  Prflkrit  zu  belegen).  —  4)  übermü- 

r  _^^  r 

thig  Mbcii.  9.  v.  I.  '^^.   Man  könnte  H^TU  ver- 

niuthen. 

°?mT'^'I  Adj.  gleichen  Geruchs  mit. 

r^^ 

Hil-M^li-H^t-^R  Adj.  mit  den  Gandharva  und 

Apsaras  Agv.  Gruj.  3,9,1. 

1.  HlT  m.  1)  das  Luftmeer.  —  2)  N.  pr.  eines  my- 
thischen Fürsten,  der  durch  seine  60000  Söhne 
die  Erde  aufwühlen  liess,  um  ein  zum  Opfer  be- 
stimmtes Rosa  wieder  aufzufinden.  Kapila  ver- 
brannte dieselben  und  Bhagiratba,  ein  Nach- 
komme Sagara's,  führte  die  GangA  vom  Him- 
mel auf  die  Erde  um  sie  zu  entsündigen.  Das 
Meer,  wohin  die  Ganga  mit  der  Asche  der  Ver- 
brannten geleitet  wurde,  erhielt  ihm  zu  Ehren  den 
Namen  Sigara.  PI.  die  5öAne  Sagara's. 

2.  HH^  Adj.  1)  nach  dem  Comm.  von  Lob  beglei- 
tet (die  Feuer).  Könnte  auch  gefrässig,  im  Frass 
begriffen  bedeuten.  —  2)  vergiftet,  giftig.  Subst. 


vergiftete  Speise. 

3.  tPlT  HI-  untl  H'i^l  f-  (angeblich  Nacht)  in  einer 

Formel. 

^PT^H  Adj.  =  2.  RII^l). 
'Hirft  f-  N-  pr-  einer  Stadt. 

r 

HJm  AdJ.  Ae/aj  verlangend  nach  (Gen.)  könnte 
Megu.  9  St.  HTT^  vermuthet  werden. 

HIPT  Adj.  (f.  511)  f)  mit  einer  Leibesfrucht  ver- 
sehen, schwanger,  —  von  (Abi.  oder  Instr,].  —  2) 
mit  einem  unentwickelten  Blatte.  —  3)  *  aus  dem- 
selben Leibe  geboren. 

Rip-TJ  Adj.  =  RIPT  3). 

r 

»rrf^  Adj.  (f.  SIT)  hochmüthig,  stolz  auf  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  Msgu.  9,  v.  I.  Spr. 
7847.  Naisu.  3,5/,.  °^  Adv.  Chr.  310,29. 

H^T  Adj.  sammt  Rindern  Apist.  Qr.  14,26,1. 

HTTHl  Adj.  ;r.  gj)  1)  mit  einem  Stricke  — ,  mit 
einer  Sehne  versehen,  sammt  der  Sehne.  —  2)  mit 
seinen  besonderen  Beigaben — ,  mit  dem  was  dazu 
gehört  versehen.  —  3)  mit  Qualitäten  versehen.  — 
4)  mit  yorzügen  versehen.   Nom.  abslr.  °^  n. 

H^lUNrir  f.  Titel  eines  Werkes, 

^^\m^  Adj.  =  HiTin  ■'>]. 

t)J|k'l=tl  Adj.  mit  Pille  Kathas.  89,56. 

3 

^^^  Adj.  sammt  seinem  Bause,  mit  Weib  und 
Kind  Apast.  ^a.  6,28,1. 

^nr^TTr?^  Adj.  nebst  dem  Grhapati  (IäSeh. 
tR.  17,17,4. 

HTl'f  Adj.  (f.  5^1)  gesippt  mit  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  Apast.  2,11,15.  Gaut.  Hbua- 
DRi  1,687,6. 

H'IIHM  Adj.  (f.  51)  mit  Kuhmist  gemischt  Comm. 
zu  Apast.  (n.  1,6,1 1. 
°HITIWT  f.  Kameradschaft  mit. 

f|J||^c{H  Adv.  würdevoll  291,17. 
I.HUU  f.  ein  gemeinschaftliches  Mahl. 
2.  HTHT  f.  Nom.  act.  zu  H^  1)  zu  vermathen  J. 
A.  0.  S.  ll,cxLvii  statt  Hf%. 

HUUIH  (mit  wiederholtem  Suffix!)  f.  =  l.?nnT 
Maitk.  S.  2,7,12  (92,1«). 

RTcU  Dat.  Infin.  zu  H^;  zu  Termuthen  st.  hS 

•s 

J.  A.  O.  S.  ll,ciiTii. 

H'H  m.  etwa  das  Einswerden  im  Handel  über 
(Gen.).  Nach  MAolon.  —  HsiMH- 

*HriT^=  «tnq. 

H ■*-)"£  Adj.  1)  mit  Krokodilen  versehen  92,3.  — 
2)  mit  einem  Bechervoll,  wobei  ein  Bechervoll  ge- 
schöpft wird  Apast.  Cr.  5,22,10.24,7.  7,1,2.8,1,3. 
10,3,8.12,16,17.14,15,3. 

H^,  Hyiirl  t)  auf  sich  nehmen,  zu  tragen  ver- 


mögen,  mit  Etwas  fertig  werden  Maitr.  S.  4,4,6. 
HttllHH  Taiit.Ar. 4,3,3. StattyuQlH  und  TOm^T 
J.  A.  0.  S.  tl,cxLTii  ist  gagifl  und  H^fTTR  zu 
vermuthen.  —  2)  *'r^HnTl'7. 
*^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

WFl  m.  Geier  TBk.  2,8,e,l  (H^  gedr.). 

H^  Adj.  1)  dicht.  —  2)  bewölkt  Varäh.  Bru.  S. 
21,20. 

WfH  Adj.  (f.  35T)  1)  mitleidig.  —  2)  einen  Ab- 
scheu habend  vor  (Loc.)  Naish.  3,54. 

HMri  Adj.  mit  Schmatz  vermischt  Vishnls.  90,27. 

W^^  Adj.  PI.  conclamantes  Täiidja-Br.  5,6,1  5. 

H^i^T  in  *n:H^)5T. 
*ft^|irl=tll  f-  «'»»6  ^^t  Gewand. 

H^2  1)  Adj.  (f.  Sfl)  a]  eng,  schmal,  wenig  freien 
Raum  bietend;  dicht  (Wald).  —  6)  schwierig,  wo- 
rüber man  nicht  leicht  hinüberkommt  (in  übertra- 
gener Bed.);  gefährlich.  —  c)  am  Ende  eines  Comp. 
voller  (gerabrlicher  Sachen)  Kad.  170,20  (293,2).  — 
2)  m.  a)  der  personificirte  schwierige  Durchgang 
als  Sohn  Kakubb's.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Mannes. 

—  ß)  einer  Gans.  —  3)  f.  STI  N.  pr.  einer  Joginl. 

—  6)  einer  in  Benares  verehrten  Göttin.  °FfTT^ 
n.  —  4)  o.  a)  Enge,  ein  beengter  Raum,  ein  schma- 
ler Pfad,  ein  schwieriger  Durchyang.  —  6)  Schwie- 
rigkeit, eine  schwierige  — ,  gefährliche  Lage,  Ver- 
legenheit, IVoth,  Gefahr  Räsat.  7,326.  In  Comp, 
mit  dem,  was  in  Gefahr  steht,  und  mit  dem,  was 


Gefahr  bringt.  —  ^RiSHäiFF  MBh.  8,3018  fehler- 


haft für  H^iCl^PT. 

fföfJJrJflJlT  f.  der  4te  Tag  in  der  dunkeln  Hälfte 
des  (rivana. 

fJ^ROT^  eine  Art  Gefass  QIlaüka  2,1 7. 
*H^T?f  Adj.  und  m.  fehlerhaft  für  fRiST^. 

H=titlM,  °fTff  1)  z«  eng  werden  Käd.  2,33,21 
(42,1).  —  2)  an  umfang  verlieren,  kleiner  werden 
Kad.  2,49,4  (58,7). 
*H^frf^  Adj.  von  HSffS. 

H'^lltl  Adj.  in  einer  schwierigen  Lage  sich  be- 
findend, in  Verlegenheit  seiend. 

Fl^RSFl  n.  das  Sichunterhalten,  —  mit  (Instr., 
Instr.  mit  H^  oder  im  Comp,  vorangehend)  Naibu. 
8,1 2. 

HöfiSn  f.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  Unterredung,  Ge- 
spräch, —  mit  (Instr.,  Instr.  mit  ^^  oder  im  Comp, 
vorangehend),  über  (im  Comp,  vorangehend)  Qii;. 
10,41.  13,3.  69.  Ind.  St.  14,365.  15,297.  Harsbak. 
110,21.  —  2)  ein  übereinstimmender  Ausspruch. 

HÖRT  m.  1)  Mischling,  ein  in  einer  unebenbür- 
tigen Ehe  Erzeugter  R.  ed.  Bomb.  1,6,12.  Auch 
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cmtiHT  H^^Tl.  —  2)  Vermengung,  Mischung,  Ver- 

r 
mischung.  —  3)  =  c4Hl°  Vermischung  der  Kasten 

durch  unebenbürtige  Ehen.  —  4)  eine  der  Vermi- 
schung der  Kasten  gleichkommende  Handlung.  Im 
Epos  hier  und  da  auch  n.  —  8)  Vermischung  von 
Redefiguren,  wobei  die  einzelnen  Elemente  in  ein- 
ander fliessen.  —  6)  was  durch  Berührung  mit 
Unreinem  unrein  sein  kann.  —  7)  Mist,  Dünger 
Karaea  1,1  i.6,19. 2  4.30.  8,6.  Meistens  ?f^  gedr. 
—  8)  *das  Knistern  des  Feuers.  —  9)  N.  pr.  ei- 
nes Mannes. 
^fföFif^  Adj.  vermengend,  vermischend. 

ff^^^ifm  f.  =  fJSR^  4). 

nSF^m  f.  in  ^in°. 

FI^iTTI^^  m.  Mischling  eines  Mischlings,  ein 
von  einem  Mischling  in  neuer  unebenbürliger  Ehe 
Erzeugter  Visunüs.  16,7. 

H=tl*  t-=|(l  m.  eine  best.  Schwitzkur  Karaea  1,14. 
!^^='  gedr. 
*H^^ro  m.  Mischlingspferd,  so  v.  a.  Maulthier. 

H^r?  in  IFT°  Nachtr.  6. 
°fl^7'l  Adj.  eine  unerlaubte   Verbindung  ein- 
gehend   mit  —  Baudh.   2,3,9.   Vgl.  mWJ^° 
(Nachtr.  6)  und  ^^°. 

H^R^T^frinn  n.  et«  vergehen,  das  den  Thäter  in 
eine  Mischlingskaste  hinabstösst,  Visunus.  33,4. 
Mit.  3,98,0,2  v.  u. 

flcjirtH  Absol.  zerschneidend  5at.Br.11,6,1,4.  9. 

«        r 

fjcfiq  m.  Zusammenrückung,  fiähe  Gobb.  1,5,7. 

H=fm'III  1)  m.  a)  der  Pflüger,  Bein.  BalAja- 
dha's,  des  alteren  Bruders  von  Krshna,  der  aus 
dem  Matterleibe  derDevaki  in  den  der  Rohini 
versetzt  ward.  Bei  den  Verehrern  Vishnu's  wird 
er  als  zweite  Person  in  der  Viereinigkeit  Puru- 
shottama's  (die  mit  der  Seele  identificirt  wird) 
angesehen  QaSk.  zu  Bädar.  2,2,42.  —  6)  N.  pr.  des 
Vaters  des  Ntlisura.  —  2)  n.  a)  das  Herauszie- 
hen. —  6)  «i'i»  Mittel  zum  Zusammenßhren,  —  Ver- 
einigen. 

H^f^m^nZ  Titel  eines  Werkes. 

H^MUHM  Adj.  Halijudha  darstellend  Asni- 

P.  37,n. 

r     >-. 
H<^NUI|c4^l  f.  die  bei  HalSjudha  angewandte 

Kunst,  ein  Kind  aus  einem  Mutterleibe  in  einen 

anderen  zu  versetzen,  Prabh.  115,12. 

H^MUlH^lfcJ^II  m.  Titel  eines  Werkes  Off. 
Cat.  1. 

fi^NUI^fr  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bubnbll,  T. 

ft^^imy^ffty  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

H^i^PTTii{i Im=?;T f. Titel  eines Werke«Opp.Cat.l. 
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H^HTR  -  ;fe 


»H^FT  P.  4,2,". 

^c)kHH  1)  n.  oder  f.  SIT  dai  Zusammenfügen, 
-hallen  Kio.  230,18(378,8).  —  2)  n.  f.  (^)  das 
Zusammentiehen,  Addiren  BIstu.  1.  —  3)  n.  feh- 
lerhaft für  fi'HT^R- 

Mc^i^H  1)  Adj.  addirt;  s.  2.  ^J^  mit  Wl  — 
2)  f.  !En  tht  first  snm,  or  addition  of  arilkmetieals. 
—  3)  n.  Addition. 

*H'+ldlHH  Adj.  der  eine  Zusammenzählung  an- 
geslelll  — ,  addirt  hat;  mit  Loc. 

Hc^MH*^  n-  aggregate  of  additions,  summed 
tum»  or  second  snm. 

ki<=hi}\H  rerunreinigung.  MlltH+dtJ  sHtT:  »o 
T.  a.  in  einer  uiiebenbürtigen   Ehe  geboren. 

Hcficrl)  I)  m.  (adj.  Comp.  f.  5fT)  a)  die  vom  Her- 
zen (T'IH)  getroffene  Entscheidung,  der  daraus 
hervorgegangene  Wille,  — Wunsch,  Verlangen,  Vor- 
satt, eine  best.  Absicht,  Entscheidung,  kurz  dieje- 
nige Willensbestimmlheit ,  die  den  Gedanken  des 
Menschen  für  den  Augenblick  eine  festere  Rich- 
tung giebt.  Die  Ergänzung  im  Loc,  Dat.  oder  im 
Comp.  Torangehend.  fraiHH^  H^k?^:  'TTH^'^l- 
i^^H  SO  V-  3-  *i'  tDollten  ihn  alle  zum  Manne  ha- 
ben.  Am  Anfange  eines  Comp,  so  ▼.  a.  tn  etner 
best.  Absicht,  nach  Wunsch,  in  Folge  der  blossen 
Willensäusserung.  Bisweilen  wird  das  Wort  un- 
genau durch  richtige  Unterscheidung  und  Voraus- 
Setzung  erklärt.  In  einigen  Verbindungen  auch  so 
T.  a.  i7erz  und  Veberzeugung.  —  6)  der  pertonifi- 
eirte  Wille  ist  unter  andern  auch  ein  Sohn  Brah- 
man's  und  der  Saräkalpji.  —  2)  f.  H°flc^MI  N- 
pr.  einer  Tochter  Daksha's,  Gattin  Dharma's 
oder  Manu's  ond  Mutter  Samkalpa's.  • 

H=tnrH5R  Adj.  1)  en(«cAet'<ien</,  molltnd.  —  2) 
richtig  unterscheidend. 

H=t)rM=hr«^l5T  Adj.  (f.  511)  dessen  (eines  Pfeils) 
Bah  das  Verlangen  ist  AV.  3,25,2. 
W"-7ic<^r|p5!,*l  f.  Titel  eines  Werkes. 
H^c^Msi  1)  Adj.  aus  dem  Willen  hervorgegan- 
gen, aus  einer,  best.  Absicht  — ,  durch  den  blossen 
Willen  entstanden,  —  2)  m.  a)  Wunsch,  Verlan- 
gen. —  b)  Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

fRKT^sF^H  1)  Adj.  aus  dem  Verlangen  her- 
vorgegangen. —  2)  m.  Geschlechtsliebe,  der  Liebes- 
gott VlsAT.  191,«.  K»D.  2,80,5(98,18). 

H*c^M5i  Iri  Adj.  von  Wünschen  vorwärts  ge- 
drängt TBü.  3,12,»,«. 

FRK^TfTM^q  n.  Titel  eines  Werkes. 
^=*>crm  11.  ;Coiiim.  zu  APiST.  g«.  7,12,8)  und 


°^  t.  das  Wünschen,  Verlangen;  Wunsch. 

H^iT^'^HIMM  Adj.  (f.  J)  im  Willen  bestehend, 
darauf  beruhend. 

\\d^ts^•\\^\  Adj.  was  man  wollen  darf. 

fjsfJJrTTH^  ^)  Adj.  aus  dem  Verlangen  nach  — 
(im  Comp,  rorangehend)  hervorgegangen. —  2)  *m. 
Geschlechtsliebe,  der  Liebesgott. 

fT^c^^TTT^  1)  Adj.  dem  blossen  Willen  seinen 
Ursprung  verdankend.  —  2)  m.  Geschlechtsliebe, 
der  Liebesgott  {aus  dem  Verlangen  hervorgegangen). 

^3(\^^J\^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

R^Hc^^ItT  Adj.  der  Etwas  entscheidet  271,28. 

fRK^I?n%  f.  Erreichung  eines  Zieles  in  Folge 
einer  blossen  Willensäusserung.  Sg.  und  PI.  Apast. 

H<4lC^MHMI4M  m.  Titel  eines  Schauspiels  Bua- 
NELi.,  T.  °T^^^in  n.  ebend. 

H=4ll(THrl=U  Adj.  was  gewollt  wird,  motu  man 
sich  entscheidet. 

H'^'ü'iW'i^ri  n.eine  best. BegehungBvBLKnt.L,T. 

H^ti^'liyHMI'l  "•  Titel  eines  Slotra  ebend. 

^oh^t^^T|(i^|9|(i  n.etne  best. Begehung  ebend. 
°=hldHmM  m.  ebend. 

HöT^^HIFcnsT  D.  Titel  eines  Stotra  ebend. 

Hen^t^j  s^fi  n.  eine  best.  Begehung. 

H^n^  1)  Adj.  a)  Hct)«=*i  zerspaltend,  zer- 
bröckelnd,  Bein,  des  den  Leichnam  zerstörenden 
Agni.  —  6)  H=tl^=tl  abbröckelnd.  —  c)  unschlüs- 
sig.  -  d)  *=  J^,  qs^,  H^,  yMMI<ünd, 
J^  und  HW^^.  —  2)  m.  N.  pr.  des  angebli- 
chen Verfassers  von  RV.  10,18.  —  Wird  häufig 


Ht^H=ti  (Tgl.  IMax  MÜLLEa's  Ausg.  des  RV.  V,  S.  t) 
und  5i=tiW=t)  geschrieben. 

W^  (■  Treffen,  Kampf. 

H^RIX  1}  m.  o)  Kehricht.   °^  Kehrichthaufen 

DiTjÄTAD.  177,10.  —  6)  *Geknister  des  Feuers. — 

r 
2)  *  f.  S  «in  cor  Kurtem  entjungfertes  Weib. 

H^tlM"!  n.  1)  das  Zusammentreiben  oder  Hin- 
austreiben des  Viehes.  Conj.  für  fT^ci'S.  —  2)  das 
Hinaustragen  eines  Leichnams  auf  die  Leichen- 
stätte und  Jas  Verbrennen  desselben. 

H^TTT  m.  1)  Schein,  das  Erscheinen.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  (f.  ^)  —  erscheinend,  —  aus- 
sehend, erscheinend  wie  — ,  —  gleichend.  —  2)  *  = 

mf[^-  Richtig  q^rrm. 

fi^^  II.  fehlerhaft  Oir  RRÜ^. 
*Hl=tli3l  m.  Feuerbrand. 

H^tTlm  1)  Adj.  s.  u.  3.  cfq"  mit  ^^.  -  2}  m.  N. 
pr.  eines  alten  Weisen  v.  1.  ^c^ld-  —  3)  f.  SIT 
«in«  Art  von  Räthseln.  —  4)  n.  Verwirrung.  ^\Sfil° 
der  Sätze. 


H'+imrll  f.  Verwirrung  -,  Keriie/iMnj  der  Worte 
in  einem  Satze. 

fniiTin^  m.  eine  ^ri  Tanz  S.  S.  S.  288. 

R^TniTS  n.  ein  Kampf,  bei  dem  verschiedene 
Waffen  in  Anwendung  kommen. 

H=tuUlI^  m.  N.  pr.  eines  ScblaDgendämons  VP.' 

2,291. 

H=fllrl'T  n.  das  Erwähnen,  Hersagen,   Preisen 

gic.  12,38. 

R°jn?r  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen.  H=^THT  v.l. 

H=JT^^  <  j  m.  der  Zusammenschrumpfer  als  Bez. 

eines  best.  Krankbeitsdämons.  t.  I.  R^p^.  —  2) 

o 

das  Zusammenschrumpfen  Kabaea  1,20. 


H=hMr{  1)  Adj.  s.  u.  ^fig  mit  W^.  -  2)  *N.  pr. 
einer  Oertlicbkeit. 

ftöfiJ'I  m.  ein  best.  Krankheitsdämon  [sich  zu- 
sammenkrümmend)  HAaiv.  2,109,75.  t.  I.  FtöfJ?!^. 

RSR^  l)Adj.  {(.m)  a) erfüllt— ,  voll—,  beglei- 
tet von,  besetzt—,  reichlich  versehen—,  versehen—, 
behaftet  mit  (lostr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  b]  dicht  (Rauch).  —  c)  überaus  heftig  (Wind), 
intensiv.  °eh(ym  so  v.  a.  ü6eraMS  (rtiie.  —  d)  ver- 
toorren,  in  Verwirrung  gekommen.  —  e)  auf  Hin- 
dernisse stossend,  mit  Hindernissen  su  kämpfen 
habend,  bedrängt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

—  3)  n.  a)  Gedränge.  —  b)  Schlachtgetümmel  Gaut. 

—  c)  iVoM,  Bedrängniss. 

^=+lMH  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  reichlich 
besetzt  mit.  —  2)  in  Verwirrung  gekommen. 

H=ll^  Adv.  mit  ^T  1)  versamtnein.  —  2)  in 
Unordnung  — ,  in  Verwirrung  bringen. 


U^nnWi  s.  u.  H^RH^.  FPiH^  Adj.  in  der  Bed. 
l)a)  Taitt.  Ar.  2,4,1. 

H^THRFT  Adj.  in  Blüthe  stehend  (Lalit.  62,16. 
97,20);  aufgeblüht,  entfaltet,  zur  Erscheinung  ge- 
kommen in  Namen  rerscbiedener  Buddha. 

H=Rf%cTi'Ge2«iifseAer  QUSUÄ36  inlnd. St. 4,364. 
*H=rCT  »•  Nom.  acl.  von  5fi5  mit  FFT  P»i.  zu  P. 
3,3,44,  Värtt.  3. 

ff^IrT  1)  Adj.  zurecht  machend,  herstellend.  — 
2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  PI.  ihr  Ge- 
schlecht. —  3)  f.  ein  best.  Metrum;  später  7«d«» 
Metrum  von  4X^i  Silben.  —  4)  n.  Name  eines 
S4  man  Absu.  Bb. 

ä^TTT  f.  das  Wollen. 

H=tirl  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  1)  l/e6ereiniomm«n, 
FerairedMnj,  —  mit  (Gen.),  insbes.  eine  «eraftre- 
dete  Zusammenkunft  mit  der  geliebten  Person,  ein 
Stelldichein.  Am  Anfange  eines  Comp,  so  v.  a.  ver- 


W^k\  —  HiHldH 
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abredeter  Weite  127,17.  Acc.  mit  Sü^",  V(^  (Hkm. 
Pia.  1,157. 198. 422),  ^T  (Pai1»ad.)  oder  ^K?^  im 
Cans.  ein  Vebereinkommen  treffen,  Etwas  verabre- 
den, sich  verabreden  mit  (?T^i  W\^,  ftSTH),  Jmd 
(Gen.  oder  Instr.  mit  H^}  ein  Bendez-vout  geben, 
zu  einem  R.-v.  verabreden  (einen  Ort).  —  2)  ein 
verabredetes  Zeichen,  Signal.  Mit  cfjT  ein  solches 
Zeichen  geben.  —  3)  Vebereinstimmung.  —  4)  Ein- 
willigung. —  3)  PI.  N.  pr.  eines  Vollies. 

W*H=ti  m.  =  fT%rT  1). 

H  =t)ri^c1'T  n.  ein  Ort,  an  dem  eine  Zusammen- 
kunft mit  der  geliebten  Person  stattfindet. 

H'^rNilRfr  f.  Titel  eine»  Werkes. 

H%f?^  n.  =  ?t%rr  1). 

H%rTf^^  m.  und  °m^rI=T  n.  =  Ff-^fl^fl^. 


H+rlMiTrT  f-  Titel  eines  Werkes. 

-•V  r 

^"cfJfiqSfcfirT  Adv.  verabredeter  Weise. 

g-^irPTm  f.  =  H*rl<*HH  Väsat.  65,i  . 

CS 

Fr=firTR-ä(  ( I  f-  Titel  eines  Commentars. 

FT^kTT»  •'^TH  1)  eine  Verabredung  treffen  mit 
(Gen.),  Etwas  durch  Vebereinkunft  festsetzen.  — 
2)  in  Erfahrung  bringen  Väsav.  231,5. 
*«  =tirl  ^r?5l%51  m-  ««'»>  best.  Samidhi  (buddh.). 

«=tlCl=<l=ti(  n.  Losung. 

ft%r?%Tri  f.  Titel  eines  Werkes. 

fl'^irrFfPT  m.  em  best.  Lobgesang  bei  den  Q  ä  k  t  a. 

fr°hrlfM  Adj.  (f.  5fT)  sich  zum  Stelldichein  ein- 
findend 312,17. 

H+HtSJH  n.  1)  =  ä%rilirR  Hrm.  Pas.  1, 
158.  VisAT.  222,2.  —  2)  ein  Gegenstand,  in  Be- 
treff dessen  man  sich  durch  Zeichen  verständigt. 

HcJiHi  Adr.  mit  c^^  zu  einem  Stelldichein  ver- 
abreden (einen  Ort). 

H  ^tidl'MI'T  n-  «"*  Lustgarten,  in  dem  man  sich 
ein  Rendez-vous  gegeben  hat. 

H  d(\[xt  1)  m.  a)  Zusammenschrumpfung,  das 
Sichzusammenziehen ,  Contraction  (auch  in  Folge 
einer  Krankheit)  Hehadri  1,218,1  o.  Väsav.  172,3. 
5rT5T°  und  STT^^^Tini:  das  Sichschliessen  der 
Augen.  Acc.  mit  ^\T zusammenschrumpfen,  so  T.a. 
sich  ducken,  bescheiden  werden.  —  b)  Schmälerung, 
Abnahme,  Verminderung,  Einbusse,  Beschränkung, 
Einschränkung  (Qaük.  zu  Bädar.  2,4,6.  Comm.  zu 
Njäjam.  3,7,2).  H^HH  80  V.  a.  das  Eintrocknen 
Spr.  7734.  —  c)  *ein  best.  Fisch.  —  d)  N.  pr.  ei- 
nes Asura.  —  2)  *n.  Saffran. 
.-^ 

fT^I^Ri  Adj.  zusammenschrumpfen  lassend, 
•  *^  '•^ 

H'^I'^^ll^'T  Adj.  sich  zusammenziehend,  so  v. 

a.  sich  duckend,  bescheiden,  schüchtern. 
."N  r 

W^ra-I  1)  Adj.  (f.  ^)  zusammenziehend,  contra- 

TII.  Theil. 


hirend  in  ITciH  oM^-li-  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
-3)*f.5  JWimosa  pudica.  —  4)  n.=H"5Rrai)a)  Vi- 

A  "^ 

SAT.  104,1.  Comm.  zu  Apast.  Cr.  8,10,7.  'T^°  das 
Schliessen  der  Augen. 

H^\^f^'i\^  Adj.  einzuschränken.  Nom.  ab5tr.°3' 
n.  Comm.  zu  Njäjah.  3,2,7. 

H  =til'^'-Cpl°fi  Adj.  im  Zusammenschrumpfen  der 
Blätter  sich  äussernd. 
*W^^T^J^^  n.  Saffran  Bbävapr.  1,189. 
*H%F%IT  f.  Falte. 

H'^lt^r?  n.  da»  ZKJommenJc/irwmp/'en  (der  Glie- 
der), Bez.  einer  Art  zu  kämpfen. 

fl'^TT^FT  Adj.  1)  zusammenschrumpfend,  sich 
schliessend  (eine  Bliithe).  —  2)  zusammenziehend, 
contrahirend  in  *J[\'%°.  —  3)  schmälernd,  ver- 
mindernd VlERAMAliEAK.  16,1. 

H5fF^  m.  1)  das  Bauschen  (des  Soma).  —  2) 
Gejammer,  Geklage.  —  3)  Kampf. 

Hcti'-d'T  1)  Adj.  schreiend,  brüllend.  —  2)  m.  o) 
Bein.  Indra's  Bbatt.  6,109.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Manu  Bbautja.  —  ß)  eines  Fürsten, 
Vaters  des  Vapusbmant.  —  3)  n.  Eampf. 

Hsh •■<('< *!*<<''  ""*  P*'""*"*.  1)  Arguna's  Dh.  V. 
29,13.  —  2)  des  Affen  Vilin  Balas.  46,15.  Maua- 
tIrak.  84,17. 

HshH  1)  m.  o)  Zusammentritt.  —  6)  Gang,  Lauf. 

—  c)  das  Vebergehen  auf  {Loc).  —  d)  der  Eintritt 

r  . 
der  Sonne  in  ein  neues  Sternbild.  Auch  HMH*!)^- 

CS 

—  e)  das  Zusammentreten  zweierWörter  im  K  r  a  m  a 

H)durch  Ausfall  dazwischenliegender.— f)  Brücke, 

r 
Steg  über  ein  Wasser  Bälar.  185,1  5.  FSflfo  Brücke 

zum  Bimmel.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  g) 

Treppe  (fi?.  13,34),  insbes.  zu  einem  Wasser.  —  h) 

N.  pr.  a.)  eines  Wesens  im  Gefolge  S  k  a  n  d  a's.  —  ß) 

eines  Fürsten  der  Vidj^dbara.  —  2)  *m.  oder  n. 

eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  —  3)  *m.  n.  =  g"- 

ifen;.  -  4)  n.  ^=?rFI  oder  ^TO^tT  H^  Name 

zweier  SAman  Arsu.  Br. 

HSITRin  n.  1)  das  Eintreten,  Eintritt.  —  2)  daj 
Vebergehen—,  Hineinfahren  <n(Loc.  oder  im  Comp. 
Torangcbend).  TTfUT  das  Hinübergehen  — ,  Hin- 
übergeführtwerden  in  Bharata's  Geschlecht.  —  3) 
das  Eintreten  der  Sonne  in  ein  neues  Sternbild. 
Auch  Ff'i°  und  TliT°-  —  4)  das  Hinübergehen  in 
eine  andere  Welt,  Heimgang.  —  5)  ein  Mittel  zum 
Hinüberkommen.  —  6)  über  die  Bed.  des  Wortes 
bei  den  Mathematikern  s.  Colebr.  Alg.  26.  324. 

HshHä'lfiitM'^  m.  eine  best.  Form  des  Dvä- 
d  a  ( <k  b  a. 

HsfFnr^I  m.  ein  best.  Opfer  Vaitäk.  43,22. 


H5t)Hl  Adv.  mit  SfJ^  zur  Brücke  —,  zum  Ver- 
mittler machen.  "cfffTT  mit  Acc.  so  t.  a.  vermittelst. 

H^fT  1)  Adj.  s.  u.  3iq  mit  ffq.  —  2)  f.  3511  Ti- 
tel  einesAbschnitts  in  der  Maitr.  S.  Ind.St.13,125. 

Hstllltl  f.  1)  das  Hinübergehen  — ,  Fahren  in 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend),  das  Veberge- 
hen  auf  einen  Andern,  Vebertragenwerden.  m\W\ 
JHji^H5t)ltm:  in  Schlucke  übergehendes  — ,  so  v. 
a.  zum  Trinken  bestimmtes  Wasser;  öfTRTI  äöfH- 


iFtlHShlTlT;  so  T.  a.  in  Anspielungen  auslaufende 
Reden  Viddu.  40, 9.  —  2)  der  Eintritt  der  Sonne 
in  ein  neues  Sternbild  (im  Comp,  vorangehend). 
<:^WmTCT=T°  Pankat.  ed.  Bomb.  2,17,15.  °jrnfH  f. 
BoaNELL,T.  —  3)  *defectiT  für  OcJlJ^K  m.  PI.  eine 
best,  buddhistische  Schule. 

H5t)IH  1)  m.  das  Vorübergehen,  Verstreichen  A- 
PAST.  Qh.  3,16,8.  —  2)  *m.  n.  =  Jl^^^. 

HSftlHUI  n.da»  Hinüberbringen.  U^mmjc^^l- 
mn  n.  das  Verpflanzen. 

ft^IHNn^Adj.  At'ne^nzudrtn^en,  zu  versetzen 

in  (Acc). 

HshllH'T  Adj.  auf  Andere  übergehend.  Vgl.  HrT- 
. c^    ^  '^ 

Hihi  3."  m.  Spiel,  Scherz.  qn^rfT  HSFtlT:  Namen 

A 

von  SAman  Ars».  Br. 

H^nn  1)  na.  Geschrei,  —  des  Unwillens,  yj^-- 
^I  fi^n^II:  Namen  von  Siman  Arsb.  Br.  —  2) 
n.  a)  PI.  nach  dem  Comm.  diejenigen  Körpertheile 
(des  Bosses),  welche  bei  seiner  Bewegung  einen 
Ton  von  sich  geben.  —  6)  Name  eines  Siman. 

Hlr7h^=tlH'l  Adj.  so  T.  a.  dem  Alles  schwer  «on 
der  Hand  geht  Spr.  6664.  MBh.  7,143,15  (t.  I.  ^- 

fsr^°). 

FT^?  m.  Durchnetzung,  das  Nasswerden,  Kass- 
sein, Nässe,  —  durch  (im  Comp,  vorangehend) 
Als  Anfang  des  Verwesungsprocesses  Karaea  1,17. 
6,11.  °>Trr  Adj.  eine  feuchte  Masse  bildend. 

Hj^y  m.  Schmerz,  Leiden.  —  MBh.  14,1236 
fehlerhaft  für  V!W(. 

Hfftiy'I  "■  <^<'f  Schmerzmachen  Karaka  66,13. 

fl^TEf  m.  1)  das  zu  Ende  Gehen,  Vergehen,  völli- 
ges Verschwinden,  Versiegen,  Vernichtung,  Unter- 
gang. 1=^^°  Abnahme  — ,  das  Hinschwinden  des 
Mondes;  ^^^°  das  Ende  des  Tages.  —  2)  Welt- 
untergang. —  3)  N.  pr.  eines  Marutvant. 

H^T  m.  Zusammenfluss. 

ft^nf  m.  dass.  ^3Ptl  ?t°  und  ^1°  Name  eines 
Säman  Arsb.  Br.  Tändja-Br.  15,3,U.  16,11,7. 
Latj.  3,6,24.  6,11,3. 

^^^■7  1)  »•  Spülwasser  Apast.  (r.  1,13,10.  8, 
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6,7.  —  2)  f.  m  Abvatehung,  Attpulnng,  Reinigung 
Ptiim^i».  62.  i. 

^%H  i:  Adj-  •■  u.  1.  %q  mit  FPT.  -  2)  f.  ^T 
B«z.  einer  der  sieben  Tbeile  im  Kreise  der  Mond- 
bauser  nach  Parlpara's  System. 

HMH^  m.  =  ?trafH- 

Hrarwfr?  (■  =  HMH  2). 

HldHiM  II.  das  Schmalsein,  —  werden. 

f^THHl^  und  RT^TTI^R^nfil^  ">•  Titel  ton  Wer- 
ken. 

HRrfn  f.  und  °^  f.  in  der  Dramatik  eine  ein- 
fache  Art  sich  zu  helfen,  —  eine  Sache  zu  Stande 
ZH  bringen. 

ftSTf?  m.  1)  das  Zusammenwerfen,  Vernichtung. 
—  Z)  Abkürtung,  kurze—,  gedrängte  Darstellung. 
hIiHDIIHHIIIR  so  t.  a.  die  QuinUtsenz  von.  ri- 
Pm  =h^HdMI  TiT^TcS^:  so  v.  a.  um  die  Sache 
mit  der  Abgabe  kurz  zu  machen,  so  wird  ihm  da- 
für  die  Zunge  abgeschnitten.  H^TTlfTi  H^TTfW,  H- 
5^711  und  Hfl4°  mit  kurzen  Worten,  in  aller 
Biirze.  —  3)  Zusammenfassung,  so  v.  a.  Summe. 
HirlMTI  und  H^rTH  «»>  summa.  WFI5T?Rtvrnn  m 
summa  vier  Laksha.  —  4)  PI.  knappe  Verhält- 
nisse, Armuth  MBn.  12,298,20.37.  —  5)  in  der 
Dramatik  eine  Erklärung  in  kurzen  Worten,  dass 
man  sich  einem  Andern  zur  Verfügung  stelle,  —  6) 
ein  Mittel  des  Zusammendrängent. 

H51'^  ni.  Zujammenicer/er,  Vernichter. 
*H7T'7'n  n.  das  Zusammendrängen,  Verkürzen, 
Darlegen  in  kurzen  n'orten. 

V^W/VStVmm^Jl,  V^^^jmkjU  m,  und 
HiJU^HI^fl  n.  (BeasKLL,  T.)  Titel  von  Werken. 

HÖTT*?  Absol.  in  aller  Kürze  PtüK/m.  2,8,28. 

ä^'ÄTIFTTTW  n.  (Verz.  d.  B.  H.  !No.  643),  ^- 
dM^IMWm  n.  (BüBXKLL,!.),  °cU|lsi|R  n.  (ebend.), 
HdMy=+i(sm  m.,  °5M^FTsm  m.  (Blbbikll,T.),  H- 
^'-iyi(l(^  n.  (ebend.),  °jt^  f.  {Opp.  Cat.  1), 
^öUllsilH  n.  und  Jj^HöfliTniRn  f.  Titel  von 
Werken. 

#HX  >om.  ai;.  =  H^q^. 

H<rll'T  m.  1)  Stoss,  Ruck,  eine  plötzliche  heftige 
Beu>egung,  Erschütterung  ^if.  4,59.  8,18.26.  12, 
26.  —  2)  Gemüthsbevoegung,  Aufregung  ^ig.  8,26. 

HdlHIl  n.  eine  heftige  Erschütterung  in  ^J^° 
Nachtr.  6. 

TRnTiR  Adj.  j  fönend   (ein  Wagen). 
*«*a|i^'+l  m.  Zahn. 

*?raT^fej  Adj.  Zähne  habend  (\k^^\^]. 
H>SU  1)  *Adj.  am  Ende  eines  Comp,  zählend. 


überzählend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3) 
r.  4n  a)  Zählung,  Bestimmung  der  Anzahl.  Am 
Ende  eine«  adj.  Comp,  gezählt  — ,  jerecAnet  wer- 
dend zu.  —  6)  Zahl,  Anzahl.  Auch  PI.  st.  Sg.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  nacb  einem  Zahlwort  —  an 
Zahl  betragend.  —  c)  Zahlwort.  —  d)  der  gram- 
matische Sumerus  226,31.  —  e)  /ferecAnwnj,  so 
V.  a.  genaue  Erwägung  des  pro  und  contra.  —  f) 
=  J^TSJJT  Benennung,  iVome.  —  g)  *eine  best,  hohe 
Zahl  (buddh.).  —  h)  gnomon  for  the  purpose  of 
ateertaining  the  points  of  the  compass  Rau  Ras  7 
nach  AuFBBcuT.  —  4)  n.  Schlacht,  Kampf.  Nur  Loc. 
{auch  Qii;.  18,70)  zu  belegen. 

^TsJJSR  und  ^tSJJTSFi  am  Ende  eines  Comp.  — 
an  Zahl  betragend. 

H^tll^-N-J"  m.  das  Zeichen  der  Null. 

HIsniH  1)  Adj.  8.  u.  Is?JT  mit  W{.  —  2)  m.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  f.  W^'\r{[  eine  Art  von 
Räthseln,  wobei  gezählt  wird. 

Älsmfrr  Nom.  ag.  Veberzähler,  Aufzähler. 

H'5?jrrTfl's<-m  Adj.  erwogen  habend,  was  zu  er- 
wägen war,  Karaea  1,13. 

flIsmrFFI?5I  m.  eine  nachfolgende,  zu  einer  vor- 
angehenden in  Beziehung  stehende  Aufzählung,  bei 
der  die  einzelnen  Glieder  der  Reihe  nach  sich  ent- 
sprechen, 228,2. 

H^Fir?7I  Adj.  (f.  3EJT)  unzählbar,  unzählig. 

RtsJJFT  n.  1)  das  Erscheinen,  zum  Vorschein 
Kommen.  —  2)  das  Zählen,  Zählung,  Aufzählung. 
—  3)  Zahl,  Anzahl  Hbbädbi  1,508,19.  353,18.  — 
4)  das  Ausmessen,  Berechnung.  —  3)  MBh.  14,64,10 
schlechte  Lesart  für  Hf^H. 

HI5?JRFr=7  n.  Zahlwort. 

RteUlH^RrNfiT  f.Titel  eines  Commentars  Opp. 
Cat.  1. 

RIsnitT^  n.  Zahlwort. 

HlsiJ|t|f|qitn  n.  Titeleines  Werkes  VP.*  1,«8. 

H'sJJlH^^nTFSl  m.  die  Glück  verheissende  Ce- 
remonie  der  Knüpfung  eines  der  Zahl  der  abgelau- 
fenen Lebensjahre  entsprechenden  Knotens  in  ei- 
ner Schnur. 

HtSnigW^efJ^niRn  m.  Xitel  eines  Werke» 

BCRNSLL,  T. 

RIsTjmiTT  m.  eine  Consteltation,  bei  der  es  da- 
rauf ankommt,  in  wie  vielen  Häusern  ein  Planet 
steht. 

HIsJIT^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H^UTTHTT  f.  eine  best.  Art  zu  schreiben  (etwa 
mit  Zahlzeichen). 

WsUmrl  Adj.  i)  gezählt,  ein  bestimmtet  Maats 


habend  VJsat.  112,1.  —  2)  gebildet,  klug  MabätI- 
bak.  137,4.  Väsat.  112,1. 

ftbUIT^rm»!  n.  dat  Anstellen  einer  Berechnung, 

H^sHIcrffRi^  Adj.  die  Wiederholung  des  Zäh- 
lens  verursachend,  so  t.  a.  icAtcer  zu  zählen,  über- 
aus zahlreich. 

H^sUI^Io^  m.  Zahlwort. 

HisyM  Adj.  was  gezählt  wird,  was  der  Zahl  nach 
bestimmt  wird' oder  bettimmt  werden  kann,  zähl- 
6or,-  nicht  zahlreich  Bälab.  178,6.  Vgl.  J^^'^JIT 
und  HteUlfI°. 

l.H^  m.  (adj.  Comp.  f.  351,  ^  Väsav.  211,2)  1) 
dai  Hängenbleiben,  Stockttng;  dat  Haften,  —  an; 
das  Anstreifen,  Berührung,  Contact,  —  mit.  Die 
Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

—  2)  Berührung — ,  dat  Zusammentreffen  mitJmd, 
Anschluss  an  Jmd,  ein  näheret  Verhältnils  zu  Jmd 
(auch  in  geschlechtlicher  Beziehung),  Umgang, 
Verkehr.  Die  Ergänzung  ioi'Gen.,  Instr.,  Instr.  mit 
fl^,  Loc.  oder  im  Comp.  Torangehend.  —  3)  Bang 
des  Herzens,  Anhänglichkeit,  Lust,  Gelüste.  Die 
Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 
Abi.  und  Loc.  so  t.  a.  u^enn  lAn  eine  Lust  an- 
kommt.  —  4)  51^:  H^:  Name  eines  S* man.  Vgl, 
5RTH1^!T  Nacbtr.  1. 

2.  Ü^  m.  feindliches  Zutammentreßen, 

^'^Z  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T^TTI'H  f.  das  Zusammen-,  Aufzählen. 

?iJTTni=in  f.  gesellschaftlicher   Umgang   DitjW. 
464,19.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  187. 
*W\t\  Vop.  26,7  8. 

HITrI  1)  Adj.  s.  u.  1157  mit  W{.  —  2)  m.  a)  ein 
best,  auf  gegenseitiger  Freundschaft  beruhendes 
Bündrüss  Habsuak.  (ed.  Bomb.)  461, 1 7.  —  6)  Ni 
pr.  eines  Fürsten  aus  der  Dynastie  der  Maurja. 

—  3)  a)  das  Zusammenkommen,  Zusammenkunft, 
«—  mit  (Instr.,  Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vorau- 
gebend).  —  b)  häufiges  Zusammenkommen,  ein 
freundschaftliches  Verhältniss,  Verkehr,  —  mit 
(Instr.,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  c) 
Verbindung,  das  Siehhingeben  einer  Sache  (Instr.). 

—  d)  Uebereinkunfl. 

Hi|rl°li  1)  m.  N.  pr.  eines  Märchenerzäblerg.  — 

2)  n.  das  Zusammenstossen  in  ?J°. 

*H^flH  m.  N.  pr.  ein«s  Mannes. 
.  r 

HITr!M  Adj.  einen  passenden,  zutreffenden  Sinn 

habend  Comm.  zu  Kätj.  fn.  1,10,10. 

HITTfT  I".  1)  das  Zusammentreffen,  Zusammen- 
kommen mit  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
Ci«.  11,12.  VÄSAV.  230,1.  2»2,<.  —  2)  dal  Eintref- 
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/en,  das  Sichbegeben  an  einen  Ort  (Loc).  —  3)  das 
Zusammentreffen  von  Personen,  Zusammenkunft 
mit,  Verkehr,  Umgang  (auch  geschlechtlicher).  Die 
Ergänzung  im  Instr.,  Instr.  mit  H'"^'  oder  hHH, 
Loc,  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  4) 
Bündniss.  —  o)  das  Zutreffen,  Sichereignen.  Instr. 
so  T.  a.  trenn  es  sich  so  trifft,  da  es  sich  so  traf, 
zufälliger  Weise  MBb.  13,10,5«.  —  6)  Zutreffen, 
Stimmen,  Passen.  —  7)  Zusammenhang,  Bezie- 
hung (252,2),  —  zu  (Instr.  oder  im  Comp,  voran- 
hend).  In  der  PilrTamimimsi  eines  der  3  Glie- 
der eines  Adhikarana.  —  8)  *=  ^TI'?. 

HTTrRl  1)  an>  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ^^- 
TH  7).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
° ^i\\f\'^ Xi}j.Pi.znsammengekommen  bei  odersu. 

äxr%^m.  und  HIIr'HFrTrl  f. Titel  von  Wer- 
Opp.  Cat.  1. 

HUH  m.  1)  Vereinigung,  Mittelpunct.  —  2) 
*  feindliches  Zusammentreffen,  Kampf. 

HIFT  ni.  (adj.  Comp.  f.  51)  (*n.)  1)  das  Zusam- 
mentreffen (freundliches  und  feindliches),  Zusam- 
menkunft, Vereinigung  (auch  geschlechtliche),  Ver- 
kehr, —  mit  (Instr.,  Instr.  mit  H^>  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  Zusammenfluss  zweier 
Flüsse,  Mündung  Vabäb.  Jogaj.7,9.  —  3)  Conjunc- 
lion  von  Planeten.  —  4)  Durchschnittspunct.  — 
ö]  eine  zusammenstehende  Anzahl.  —  6)  Verbin- 
dung, Berührung,  Contact,  —  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  SFf^n  so  v.  a.  das  Schaden- 
nehmen. —  7)  das  Gelangen  zu  (Gen.).  —  8)  = 
H-^'  das  Bangen  an  in  ^fjJFT-  —  9)  ^.  pr.  eines 
Fürsten. 

HJJH^  Adj.  hinführend  an  einen  Ort,  so  v.  a. 
den  Weg  angebend. 
*HTT'75lI'T  m.  fi.  pr.  eines  Gelehrten. 

J^rj^YT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

FJJFT'I  1)  Adj.  (f.  ^)  versammelnd,  Versammler. 
—  2)  n.  o)  das  Zusammentreffen,  Vereinigung,  — 
mi(;(im  Comp,  vorangehend).  —  6)  das  in  Berüh- 
rung Kommen  mit  (Instr.),  so  v.  a.  Theilhaftwerden. 

^^^\'^\^  Adj.  zur  Vereinigung  führend,  V.  be- 
wirkend. 

HIFH^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

H^TT  Adj.  aus  dem  Bange  des  Herzens — ,  aus 
den  Gelüsten  hervorgegangen,  dadurch  bewirkt. 
»HJIH^lyR  m.  .N.  pr.  eines  Gelehrten. 
'^H^IIH'?  Adj.  verkehrend  mit. 

^JWy^  m.  1)  Bein.  Vipvanilha's.  —  2)  N. 
pr.  einer  Oertlichkeit. 

^J|Hy{HITri=7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 


HJTT  1)  m.  o)  Zusage,  Versprechen,  Vertrag.  — 
6)  Kampf,  Gefecht,  ■ —  mit  (Instr.),  um  (Gen.).  — 
c)  *Vngemach.  —  d)*=TYl  Gift.  —  2)  *n.  die 
Frucht  der  f  ami  genannten  Fabaeee  5»CV»ta  63. 

HnpH  n.  das  Verhandeln,  Sichverständigen. 

H^M  m.  die  Zeit,  wo  die  weidenden  Sähe  zur 
Melk»  zusammenkommen  (oder  wo  sie  mit  den  Käl- 
bern beisammen  sind).  Bei  der  Theilung  des  Ta- 
ges in  fünf  Abtheilungen  der  :icef(«;  Morgen,  Vor- 
mittag. Als  Zeitmaass  =  lONÄdiki  {4  Stunden) 
oder  3  Muhärta  (3  Stunden  und  24  Minuten 
VF.  2,8,62). 

H^^H  Adj.  mit  dem  Herzen  hängend  an  (Loc.) 
R.  3,37,23  (I^qljq  ^°  zu  lesen). 

FPTT^'Tr  f.  der  Ort,  wo  die  Kühe  zum  Melken 
zusammenkommen. 

*?Iin^  ™-  conversation  beruht  auf  einem  Miss- 
verständniss  von  Mark.  P.  3ö,2l. 

HJim'T  n.  gemeinsames  Besingen. 

HT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HT^^  Adj.  1)  hängend  — ,  steckend  an,  in  oder 
auf  [im  Comp,  vorangehend)  (ii;.  6,36.  10,61.  17, 
37.  —  2)  in  Berührung  —,  in  Contaet  kommend 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  3)  mit  dem  Her- 
zen hängend  an,  einer  Person  oder  Sache  hinge- 
geben, obliegend  (die  Ergänzung  im  Loc,  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Qif.  10,91.  Ohne  Ergän- 
zung an  der  Sinnenwelt  hängend  Ubmädhi  1,643, 
17.-Vgl.  MrHPl'j. 

HT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

firiTT  f.  Zusage,  Versprechen.  Auch  PI. 

HmT  Adj.  verschlingend.         , 

HJlIrl  n.  (adj.  Comp.  f. ^)  1)  vielstimmiger  Ge- 
sang, von  Musik  begleiteter  Gesang,  Concert,  Ge- 
sang überh.  323,16.  —  2)  ein  darüber  handelndes 
Werk. 

HiftrlöFi'  n.  =  rfiftrl  1)  290,26.  Hkm.  Par.  2,1  6o. 

^fJTTrl^'T^  '••  Concertsaal. 

HlftrRiTgf^  f.,  ffjftrl^Tfni  m.  (Kemärasv. 
zu  Pratäpab.  30,18.  85,10),  Hlftrl^mil  m.,  Hjft- 
Tf{iR\^  m.,  Ffjft^mTn  m.,  H3TtrIIT^^=^^  ra. 
(BuRNBiL,T.),  fflftf^q^)!^  f.  (ebend.i,  fpftrlX" 

^qi^TTf.:  fi:frfT^wi5Fi(  m.,  o^^tpiiijm.,  °xi- 

F?:^!  f.  (Opp.  Cat.  1),  °CRn  f.  (ebend.)  und  °^T- 
gg  (BüRSELL,  T.)  Titel. 

EJTltrTT^^T  f-  die  Lehre  vom  Gesänge. 

Wf[rl^f(l'^\4\(  m.  Titel  BcRNBLt,  T. 

Hlffrl^^^n.  und  Hlftfl^nSn  f-  Concer(»aa<. 

Hntrl^tTW  n.  ein  über  Gesang  u.  s.  w.  handeln- 
des Werk  und  Titel  eines  best,  solchen  Werkes 


Opp.  Cat.  1. 

H3flr?HT^  n.,  °nT^fm^  m.  (Opp.  Cat.  1),  «m- 
mrf  n.  (BuBJiELL,T.),  HlfraftF^  m.,  fpftclH- 
mf,°^m.(Opp.Cat.l),Hlftrin=^(BtRSELL,T.), 
H^TrtHfT  n>.  (ebend.)  und  ^'jOhIUN  m.  Titel. 

HTTÜH  f.  1)  *  Unterhaltung.  —  2)  ein  best.  Ar j 4- 
Metrum. 

^JltlHMim  m.  Titel  eines  buddb.  Werkes. 
*H^llT??yiHT^  nri.  Berathungssaal  und  Concert- 
saal. 

H'ini  Adj.  multiplicirt  mit  (im,  Comp,  voran- 
gebend). 

nirnir  Adv.  mit  ^jr  multipHdren. 
HITH  1)  Adj.  s.  u.  1.  IFTraitHT.  —  2)  *m.em 
Buddha. 

?tlTTH  <"•  1)  <i<ts  Hüten,  Bewahren.  —  2)  das  Ver- 
bergen, 

HiPTTrT^  Nom.  ag.  mit  Acc.  lenkend,  regierend 
RV.  1,100,9. 

HIT^rf^^  Nom.  ag.  1)  Rossebändiger,  Wagen- 
lenker. —  2)  Lenker,  Begierer  überh.,  der  Alles  im 
Zaume  hält.  —  Richtig  HZT^FIT. 
♦Uli^lTFI  f.  das  im  Zaume  Halten,  Bändigung. 
H*ll'7'Il)Adj.  verbergend.  —  2)  n.  das  Verbergen. 
W\\^'U^  Adj.  zu  verbergen,  geheim  zu  halten, 
HUSJH  n.  das  Zusammenknüpfen,  durch  Knü- 
pfen wieder  Herstellen  Käd.  2,129,1  i  (158,20). 

ITCFSI'T  n.  das  Zusammenknüpfen,  Anstiften  (ei- 
nes Streites). 

ffIJH*T  n.  das  Verschlingen. 
Hiit^  m.  1)  das  Ergreifen,  —  2)  das  Fürsich- 
nehmen.  Behalten.  —  3)  das  Bekommen,  Erhalten. 
CIW°  ^on  Blättern  (von  einem  Baume  gesagt)  Spr. 
7832.  —  4)  das  Zusichnehmen,  Geniessen.  —  3) 
das  (auf  übernatürliche  Weise  geachehendo)  2m- 
rückholen  von  Pfeilen  n.  s.  w.  und  die  darüber 
handelnde  Lehre.  —  6)  das  Beisammenlassen,  — 
7)  das  Zusammenbringen,  Sammeln,  Aufspeichern, 
Anhäufen;  Vorrath  Kaupaka  9.  sT^fW^  =RT  Was- 
ser einnehmen  (d.  i.  in  Geschirre  thun)  30.  —  8) 
das  Versammeln,  Zusammenbringen  (von  Men- 
schen) Ind.  St.  1 5,301.  —  9)  Zusammenstellung,voll- 
ständige  Aufzählung;  Sammlung,  Gesammtheit, In- 
begriff, das  Ganze;  ein  vollständiges  Compendium. 
Instr.  vollständig. —  10)  das  Umfassen,  Hinschlies- 
sen.  Mitbegreifen.  —  11)  was  Etwas  umfasst,  Be- 
hälter. —  12)  das  im  Zaume  Halten.  —  13)  das 
in  Ordnung  Hallen,  Bewahren,  Hüten.  —  14)  con- 
cret  Lenker,  Regierer,  Behüter;  auch  vielleicht 
Verfüger,  Anordner.  —  15)  Zusammendrängung, 
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kurze  Darlegung.  =|)(^HH<  so  t.  a.  die  kurte  Ant- 
wort auf.  Instr.  und  Abi.  in  Kürze,  mit  kurzen  Wor- 
fen.  _  I6i  Verengerunj,  Sclitnälerung;  die  ichmale 
Stelle.  —  17)  Terttopfung.  —  18)  Zusammenschnü- 
rung EiB«i»  1,5.  U.  —  19)  das  Heranziehen,  Für- 
lichgewinnen;  freundliche,  liebevolle  Behandlung; 
Beicirthungkinik  1,10.  —  20)  das  zur  Ehe  Aeh- 
tnen,  Heirathen.  Vgl.  ^°.  —  21)  Auffassung, 
Wahrnehmung;  das  Verstehen,  Verstandenwerden. 
—  22)  Titel  Terschiedener  Compendien  (Opp.  Cat. 
1 )  und  compendienarliger  Anhänge. 

qn^tranir  f.  ane  besondere  Form  von  Diar- 
rhoe abwechselnd  tnit  Verstopfung. 

HU-^^iHMIl  m-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^U^m  1)  Adj.  ergreifend.  —  2)  f.  H^^üft  = 
yy,^yc^ml.  —  3)  n.  o)  das  Ergreifen.  —  b)  das 
Bekommen,  Erhalten,  in  den  Besitz  Gelangen.  — 
c)  das  Sammeln,  Anhäufen.  sT^^  das  Sichversehen 
mit  Wasser  UrTiMtK.  61.  —  d]  das  Zusammen- 
bringen mit,  Einfügen  in  (im  Comp,  vorangehend). 
e)  das  Zusammenstellen,  vollständiges  Aufzäh- 
len. —  ß  das  Einhaltthun,  Bemmen.  —  g)  das 
Heranziehen,  Fürsichgevoinnen,  Geneigtmachen.  — 
h]  das  Unzucht  Treiben,  —  mit  (im  Comp,  voran- 
gehend). 

HU<^Un^  Adj.  1)  als  Stopfmittel  geeignet  Karaka 
6,10.  1,4,2S.  —  2)  ZK  lenken  auf  {Loc.)  QAik.  zu 
Badab.  2,1,1  (S.  tl2,  Z.  3). 

HU^feHn^i?»  n.  (PiscBKL,  de  gr.  Pr.  15.  20),  ä- 
CI^5RjriW  f.  (Opp.  Cat.  1 ),  äU^^lMIMm  n.  und 
ojcjc^^m  n.  (BcRSBLL,  T.)  Titel  von  Werken. 

HM<^^n  Adj.  mit  einer  gedrängten  Wiederho- 
lung des  Gegenstandes  versehen, 

^Z(^^^  a.  Etteas,  «?o»  eine  freundliche  Ge- 
sinnung verräth  und  Popularität  erzeugt,  Lalit. 
38,22.  42,19.  183,.8.  217,4.  DivjÄv.  93,15.  124,1«. 
264,29. 

RH^lt^HTSrnr  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  »HH^H^T 
n.  Titel. 

HMI^I  m.  Sammler,  Zutammenbringer.  Her- 
beischaffer. 


vorangehend).  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
TOFT^I^n-  Bampf. 
WAW\\{  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
UUIH^"^  "i"'  I^'-  Pf-  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m. 

G.   36,557. 

H^'tlHT^d  1)  Adj.  siegreich  im  Kampf.  Superl. 
"TsTflR.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna 
und  eines  andern  Mannes. 

dyiMrldl  f-  das  Gotteturtheil  — ,  die  Feuer- 

o 

probe  des  Kampfes  Prasamnab.  75,1. 

r 

yCII^HT  n.  Schlachttrommel. 
H^lH^Tl  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen. 
H'MIHScl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
TOFRIT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*HyHMi'c  *"•  Schlachttrommel. 
HZTR^TFT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
ätfFPTFT  f.  Kampfplatz,  Schlachtfeld. 

ffs. 

r 

WMIM'T^'?  m.  Vordertreffen. 


H'-l«<|lfiJ  Nom.  ag.  1)  Rostebändiger,  Wagen- 
lenker. —  2)  der  Jmd  (Acc.)  für  sich  gewinnt  A- 
PAST.  2,20,1 8. 

HH^trT^I  Adj.  6MSi«6eAa/»en  Pat.  zu  P.  3,1, 
9»,V«rtt.  6. 

HMIH  m.  (»D.)  1)  Volksversammlung ;  Schaar, 
Beerhaufen.  —  2)  das  feindliche  Zusammentreffen 
Z¥)eier  Haufen,  Kampf,  Sehlacht,  —  mit  (Instr., 
Inttr,  mit  H^W.  H^  oder  HIVR  oder  im  Comp. 


*HUm^,  °mrf  und  oqfl  kämpfen.  —  Desid.  in 

»firöTnrm  und  WHUWHIM. 

♦TOTT^lsT  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

r 

HiJlH=lU^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

OTFra^  m.  desgl. 

HXTPri^F^H  n.  Vordertreffen  MBu. 4,34,2. 6,90,7 1 . 

HMiHHIT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ÜUIHRiTW  m.  N.  pr.  eines  Elephanteo. 

amRm  n.  Vordertreffen  Qii;.  18,16. 

HXinn^'I  n.  Schlachtfeld  Bbäu.  V.  2,S9.  Ind.  St. 
15,443. 

RUFTHrr?  m.  N.  pr.  zweier  Fürsten. 

nm«TTf5rfI  f.  schiachtgebet.  Wird  personiflcirt. 

äiJTft^  Adj.  fehlerhaft  für  HlilllM*. 

ÜyiT^H  Adj.  im  Kampf  begriffen  Maitr.  S.  1, 
9,6  (137,12.13). 

Hl'd'-M  1)  Adj.  zum  Kampf  geeignet.  —  2)  Kampf, 
Schlacht.  Vielleicht  nur  fehlerhaft  für  Hmr?. 

?tm^  m.  1)  Faust,  das  Ballen  der  Faust.  ^f^° 

dass.  Bbatt.  7,40.  —  2)  *  Griff  eines  Schildes.  — 

Vgl.  SlätTI^  (Nachtr.  1)  und  ^HHOT^- 
.  r 

HMI'c^  1)  Adj.(f.^)a)««*am»nen/iw*en<i,  in  kur- 

zen  Worten   darlegend.  —   b]  zusammenziehend, 

hemmend,  stopfend.  —  2)  m.  Wagenlenker  Gäta- 

KAH.    11. 

nmr^'T  l)  Adj.  a)  sammelnd,  anhäufend.  —  b) 
=  Hy(^=fil)t).  —  c) an  sich  heranziehend,  für  sich 
getcinnend  in  ^^°.  —  2)*ra.  Wrightia  antidy- 
senterica. 

^^^'^  Adj.  1)  zu  umfassen,  zu  umfangen.  — 
2)  zu  hemmen,  zu  stillen.  —  3)  anzustellen  (an  ein 
Amt)  Hbhadbi  1,373,23.  —  4)  an  sieh  heranzuzie- 


hen, für  sich  zu  gewinnen.  —  5)  anzunehmen,  zu 
beherzigen. 

H^  m.  1)  Sehaar,  Haufe,  Menge.  Fast  nur  in 
Verbindung  mit  einem  Gen.  PI.  oder  am  Ende  ei- 
nes Comp.;  ohne  nähere  Angabe  so  v.  a.  in*T° 
und  51^  °.  —  2)  eine  zu  einem  best.  Zweck  verei- 
nigte grossere  Anzahl  von  Menschen.  —  3)  bei  den 
Boddhislen  so  v.  a.  Gemeinde;  bei  den  daina  Con- 
vent,  Brüderschaft,  Seele  Ind.  Antiq.  6,30.  —  4) 
gig.  10,32  fehlerhaft  für  ^. 

ira^m.  =  ff^l). 

H^m  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Vlgbhala. 
*?t^J|'$J  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fi^^TTJ'T  1)  Adj.  in  Schaaren  gehend.  —  2)  *m. 
Fisch. 

*H^5ftR^  Adj.  in  Gesellschaft  lebend,  einer 
schweifenden  Bande  angehörig. 

^m  Adj.  (f.ä^)  au/'8inanderäieAäi«/^tAGNi-P.41,8. 

HMt^fi  als  Erklärung  von  HT^. 

H^?7I  1)  n.  (VikramäSkab.  13,69)  f.  (ä^)  Verbin- 
dung, Vereinigung,  —mit  (im  Comp,  vorangehend) 
327,25.  —  2)  f.  gr  Laut-,  Wortgefüge. 

HMi  1 )  m.  (adj.  Comp,  f.  5TT)  o)  Zusammenstois 
Prasannar.  13,13.  gif.  18,34.  20,26.  Ind.  Antiq.  13, 
78.  121.  ^0  so  V.  a.  Wortstreit  Karaka  146,2*. 

—  6)  Sehlag.  ^^°  Herzschlag  (den  Tod  bewir- 
kend) Kampaka  375.  —  c)Verbindung,  Vereinigung, 

—  mit  (Instr.)  Naisb.  6,13.  —  2)  *f.  gi  Schling- 
pflanze. —  3)  f.  ^  Lalit.  334,5  fehlerhaft  für  ff^üCT- 

flMt'^ch  n.  ein  best,  astrologisches  Diagramm. 

H^IJ»I  1)  m.  ein  best,  gespenstisches  Wesen.  — 
2)  n.  a)  das  Zusammenstossen.  —  b)  das  Btiben, 
Reibung  Prasannar.  8,21.  Comm.  zu  Njäjam.  10,1, 
22.  —  3)  f.  {m)  n,  Verbindung,  Vereinigung. 

HM^MUIIH  n.  Wette  Harsuab.  180,10. 

fl^li'l  ni.  Gefährte,  Anhänger. 

flmfTZI  Adj.  vielfach,  zahlreich  ^i?.  19,107. 
*HydIfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^TrT  m-  1)  Vorstand  der  buddhistischen  Ge- 
meinde. IN'om.  abstr.  ojaT  n.  —  2)  N.  pr.  des  Vaters 
von  Vjgbhata. 

H'MMh^  m.  ein  Diener  der  buddli.  Gemeinde  lod. 
St.  15,286. 
*Ht4HaLjj  f.  Grislea  tomentosa  Bagan.  6,217. 

o  ' 

H^PT??'  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Ö^^  m.  desgl. 
.      r 
^^  1)  m.  a)  Reibung  gi«.  19,1.-6)  wollüstige 

Erregung  MBa.  15,30,22.  v.  I.  H^Sf.  —  e)  Wett- 
streit, Wetteifer,  Eifersucht,  —  wegen  (Acc.  mit 


H^  —  fri^ 
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CTPT  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  d)  *  =  H?r7. 

—  2)  *f.  5ir  flüssige  Lackfarbe  Rägan.  6,209. 
^^Spn  n.  1)  das  Reiben,  Reibung  (auch  beim 

coitos).  —  2)  ein  zum  Einreiben  dienender  Stoff, 
Einreibung.  —  frä^UlF  MBh.  9,12  31  fehlerhaft 
für  fiWIIlT°. 

?T^^'nTr?T  Nora.  ag.  Pfebenbuhler  Säj.  zu  RV. 
10,t8,9. 

HMtfyirdM  Adj.  eifersüchtig. 

H^T"^  Adj.   eifersüchtig,   neidisch  (Qiq.  5,19 
■ach  der  richtigen  Lesart):  wetteifernd  — ,  wett- 
streitend um  (im  Comp,  vorangehend). 
r 

*H>^'^'J'I  ni._N.  pr.  eines  Mannes. 

rtq?riff  f-  Randmss,  Allianz  Viddh.  98,4. 

fJSJüfT?!  Adv.  in  Schaaren,  in  Haufen,  in  einer 
grossen  Anzahl  Harsuae.  180,1. 

H'MH  m.  Speise,  !\'ahrung  Buatt.  7,36. 

^^Ut  ni.  1)  Zimmerwerk.  —  2)  *am  Ende  eine» 
Comp.  =  H^f?. 

JT^ITPFiT  f.  1)  *  Paar.  —  2)  Frauenkleid  ^Ilähea 
2,17  6.  —  3)  *  Kupplerin.  —  4)  *  Trapa  bispinosa. 

—  3)  *  Käse. 

H^ft  (DivjÄv.  36,1. 154,17)  und  W^  (DivjÄv. 
159,9.  494,2.  558,20)  f.  ein  bes.  Gevoand.  THtTH- 
?nCT  Si?K.  2,390,1 6. 

H4-im=R  m.  Rotz.  Richtig  Ul 4-1 UH"  oder  J^°. 

J^mri  m.  Q.  (hier  und  da  im  Epos;  adj.  Comp, 
f.  lEH)  1)  Schlag,  Verletzung  MBu.  9,23,73.  —  2) 
Verschluss  (der  Thore).  —  3)  Zusammenstoss, 
Kampf  —  4)  Verdichtung,  Verhärtung,  Compact- 
heil.  —  3)  eine  feste  Verbindung,  Aggregat,  Cotn- 
plex,  Collection,  Klumpen,  Menge.  rfRi  °  so  v.  a. 
eine  dichte  Finsterniss  311,27.  —  6)  Reisegesell- 
schaft, Karavane  VP.  3,13,33.  —  7)  in  der  Gram- 
matik a)  die  ganze  ungetrennte  Verbindung  von 
Worten  236,1 3.  —  6)  ein  Vocal  mit  seinem  Conso- 
nanten.  —  8)  Intensität.  —  9)  ein  materielles 
Aggregat,  Körper.  —  10)  ein  in  einem  und  dem- 
selben .Wetrum  abgefasstes  Gedicht.  — 11 )  *  Phlegma, 
Schleim.  —  12)  *a  particular  mode  of  Walking  in 
dramatic  representation.  —  13)  eine  best.  Bolle 
DivjÄv.  67,21.366,2  8. 

H*Mlr<=*  m.  Hntzweiung  Zusammenhaltender. 

HWI^TT^R  Adj.  in  Beerden  lebend. 

Wrisl  Adj.  in  ,1er  Med.  =  HIPTTTTrl^  Bnl- 
v>i>a.  3,2. 

R^Trl'?  n.  das  Tödten,  Umbringen. 
* k\U\ri'-\\-^'*\\  f.  Anethum  Sowa  Bäsan.  4,1. 

H^rrPT  Absol.  aufeinander  stossend.  Wieder- 
holt KUii.  29,1. 

VII.  Th«ll. 


HMIrl^tT  Adj.  dicht  zusammenstehend.  ^H~ 
mit  seinen  Brüdern  zusammenhaltend. 


fnnf?5T?r°rtr  Adj.  einen  beklemmenden  Schmerz 
fmpfindend. 

H^Ifq  m.  =  H^H^. 

Hänf|^|5f  ra.  fehlerhaft  für  ^q[Hyti|. 

^MIItTT  m.  bei  den  Gaina  Vorstand  der  Ge- 
meinde. 
*0^H'5  ni.  N.  pr.  eines  buddh.  Patriarchen. 

HMIs^    n.   von   einer    Gesellschaft   verabreichte 
Speise  Apast.  1,18,16. 

H^Trnr  m.  em  buddhistisches  Kloster. 
*?T^^5P7  m.  bei  den  Buddhisten  Bez.  derjeni- 
gen Sünden,  welche  eine  zeitweilige  Ausschliessung 
zur  Folge  haben. 

^^\  Adv.  mit  H  sich  zu  einer  Schaar  vereinigen. 

^fcfTKTfT  n.  Geschrei  Bbatt.  5,55. 

♦t^^^  Adj.  :i(  einander  passend,  an  einander 

o 

gewöhnt  Pat.  2u  P.  1,1,50,  V4rtt.  8. 

."^  "^ 

^^[^  m.  =  ^m  Binenstation. 

Hyil'^nJT  f.  PI.  bestimmte  dämonische  VFesen 
Ind.  St.  15,144. 

1.  n^  I)  Prasensstamme  fra  und  H^I  im  Med.,  sel- 
Icnim  Act.  1)  mit  Instr.  a)  vereint  — ,  beisammen 
— ,  vertraut  sein  — ,  Gemeinschaft  haben  — ,  sich 
zu  thun  machen  mit.  —  b)  im  Besitz  — ,  im  Ge- 
nuss  sein  von.  —  c)  anheimfallen  (einem  Uebel). 

—  2)  mit  Acc.  a)  Jmd  nahe  sein,  um  Jmd  sein; 
gehören  zu.  —  b)  anhängen,  ergeben  sein.  —  c]  be- 
folgen. —  d]  nachfolgen,  verfolgen;  aufsuchen,  be- 
suchen. —  e)  verfolgen,  so  v.  a.  bezwecken  225,12. 
IC.  —  f)  sich  befinden  unter.  —  g)  im  Gefolge  — , 
im  Besitz  — ,  im  Genuss  haben;  bekommen.  —  h) 
treffen,  zu  Theil  werden.  —  3)  zusammen  sein. —  II) 
I  HMT'31  Q)  mit  Acc.  Jmd  nachfolgen,  nachgehen, 
sich  hängen  an.  —  4)  diit  Dat.  Jmd  helfen  zu  (Dat.) 
RV.  4,21,7.  —  c)  mit  Loc.  sieh  aufhalten,  sich  be- 
finden. —  Vgl.  fI3f.  —  Mit  Sf^T  nachgehen,  auf- 
suchen,  verfolgen,  sich  halten  zu;1nil  Acc.  —  Mit 
W^  sich  entziehen,  entgehen;  mit  Acc.  —  Mit  äEfPT 
aufsuchen,  sich  Jmd  zuwenden,  sich  Jmds  anneh- 
men; mit  Acc.  —  Mit  SEIT  aufsuchen.  —  Mit  OT  1) 
dass.  —  2)  verfolgen.  —  Mit  T^  eng  verbunden 
sein  mit  (Instr.).  —  Mit  ^T  verfolgen.  —  Mit  CTT?? 
rächend  verfolgen.  —  Mit  1%  für  die  Etymologie 
von  T^^  vorausgesetzt.  —  Mit  fPT  verbunden  sein, 

—  mit  (Instr.). 

2.°m  (stark  °Hra)  Adj.  =  l.H^. 

3.  FT^  =  H^.  Mit  Jgi  hängen  an  Maitr.  S.  1,10, 

20  ;i60,i  5),  wo  JbIt  niirf  (HtjfrT)  fehlerhaft  ist  für 


^  R^rfH  (H^ff?),  wie  KÄTfl.  liest. 

H^  Adj.  ergeben  in  ÖHTiliäU. 

H^T%fI'7  Adv.  zitternd,  erschrocken  306,  28. 
Spr.  1637.  6807. 

H^I5fi  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  mit  Rädern  versehen.  — 
6)  mit  Truppenabtheilungen  versehen.  —  2)  *  Adv, 
°rT  zugleich  mit  dem  Rade. 

H^r^R  m.  Wagenfahrer. 

?T^^n?F=ri7  Adj.  mit  Rädern  und  Zubehör  ftlBu. 

14.79,13.  Passender  wiire  fT-. 

o 

^^B^  (MBB.  1,178,28)  und  H?lTTH(Chr.288,l2. 
VÄSAv.  177,1)  Adj.  mit  Augen  versehen,  sehend. 

H'^y  m.  das  Zusammensein,  Nachfolge. 

(H^IETJ)  H^rZfEf  Adj,  etwa  gehörig,  gebührend. 

FräE.TI  Dat.  Infin.  zu  1.  H^  RV.  1,167,3. 

H^'f  Adj.  zu  Gebot  stehend,  dienstbereit. 

H^FTAdj.  ei'nfröcAd'jmt'J  (Instr.).  SuperL^tf- 
^FFiq  (Sic). 

H^F'7,  °Wr\  Pflege— ,  Zärtlichkeit  erweisen. 

H^^TT^Adj.  =  RtR. 

H'"^"#i=ti  Adj.  (f.  °'p^?3n)  mit  einem  mondähn- 
licnen  Fleck  versehen  Suqr.  2,492,5. 

H?fF?r^5rHT^  (!)  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat,  1. 

^^Rr^TTT  Adv.  mit  Staunen,  erstaunt  Ka- 
TBÄs.  22,U7.  MahatIrak.  112,6. 

r 

^■d^^  Adj.  sammt  dem  Fell. 

^^fl,  °P7n  Pflege  empfangen. 

H^  Adv.  dabei,  zur  Band;  zugleich,  »usammen. 
Mit  vor-  oder  nachstehendem  Loc.  bei,  in,  Ange- 
sichts von,  zusammen  mit. 

H^r^IW7Stfi'  f,  eine  best.  Pflanze. 

H^H  Adj.  begleitet  von  (Instr.);  m.  Geselle,  Be- 
gleiter,  Freund. 

H^JT'TT'  Adj.  mit  Fliegenwedeln  versehen  Vi- 
SQRDS,  99,13. 

^^  Adv,  zugleich. 

Hrtrl  Adj,  denkend  oder  gleich  denkend. 

HHr=tl  Adj.  denkend. 

fn^IrT  Adj.  1)  einmüthig.  —  2)  mit  Vernunft  be- 
gabt Citat  bei  Pat.  zu  P.  1,3,25,  Värtt.  1. 

FrT^5r  Adj.  (f.  Jgi)  1)  mit  Gemälden  versehen 
Hariv.  4532.  —  2)  nebst  Gemälden  Megb.  64. 

nrarT  Adj.  (f.  3^1)  in  Gedanken  vertieft.  °V[ 
Adv.  gedankenvoll. 

FTT^Itn^T^FT  Adj.  gedankenvoll.- 


*FFr^ST=ll  Adj.  triefende  Augen  habend. 

HT^^  1)  m.  a]  Begleiter,  Beistand;  insbes.  der 
Beistand  eines  Fürsten  oder  Prinzen,  Minister, 
ein  hoher  Beamter.   Gaui.  12, 4  9  so  v.  a.  Beifers- 

3* 
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qirlcl  —  HST^fH 


hilfer.  Am  Eode  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  »nter- 
»tüttt  von.  OHsgestaltel  mit  Baliii.  24,5.  —  6)  *  eine 

r 

Art  Stechapfel  Rl«»!«.  10,20.  —  2)  f.  (*ä3T)  ^  f. 
lu  1)  a\ 

HN^rjT  f-  «'o»  Amt  eines  Ministers. 
fTH^jg'  o.  1)  dass.  —  2)  Nom.  abstr.  zu  einem 
auf  Hl^^  auslautenden  adj.  Comp. 
•?T%Tt^  in.  Gelbsucht  (?)  Riiü«.  20,3. 

HI'cJI  •^5  Adj.  t>er(rau(,  anhänglich.  • 

^H^  Adj.  gebnindmarkt.  °^  Adv. 

H^H'^  Adj.  netit  /"anicum  mt'/i'aceum. 

H^rR  vernünftig  (Ind.  Sl.  15,385.  V»sat.79,S), 
verständig,  bei  vollem  Verstände,  —  Beicusstsein. 

fjtJHM  Adj.  1)  einmüthig,  einverstanden.  —  2) 
eine  richtige  Einsieht  — ,  «in  richtiges  Verständ- 
niss  habend,  verständig. 

H^rT  Adj.  m<(  einem  Kleide  versehen,  bekleidet, 
in  Kleidern  G*ut.  14,30.  M.  11,202.  Jägn.  2,97,  T.  1. 
*^^rS  ™-  '**''  .Mangobaum. 

H^H"^?]  Adj.  fiewujf  Metn  Aaiiend  VP.  6,5,13. 

q^  Adj.  ;f.  51T)  —  H%T  JÄsii.  2,97.  Spr.  5431. 
HBu.  3,186,1 1  [nebst  Kleidern).  °^  Adv.  Vasisuth* 
21,28.  23,33. 

H^l"^^!  f.  ein  prächtiger  .Mondschein  Spr.78S3. 
l.H^l^ri  n.  ein  guter — ,  tugendhafter  Wandel. 
2.  H^l(n  Adj.  einen  guten — ,  tugendhaften  Wan- 
del führend. 

H^r^HHI^^n  f.  Titel  eines  Werkes. 

R^ft^f  n.  =  1.  HWtrT. 

fraf^^^it^TO  n.,  «raf^^(^  f.  und  ^nri^- 

3)HyiHUJ  m.  Titel  von  Werken  Opp.  Cal.  1. 

HIPÜ  f.  =  1.  ^^I(H. 

fT^lT  m.  ein  guter  Späher.  H^U  gedruckt. 
*?rai^  f-  Gelbwurz. 

frra^R^  m.  1)  PI.  Sein,  Denken  und  Wonne; 
Hg.  so  T.  a.  aus  diesen  Dreien  bestehend  253, 1 8. 
Aach  Bez.  des  höchsten  unkörperlich  gedachten 
Wesens.  —  2)  N,  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  1,5C95. 
Auch  'rftjj,  °>TT^1  und  °HTF^rrr. 

nf^^PF^J  (Opp.  Cat.  1 )  uod  hP^i^H-^IT 
m.  (BcRKKLL,  T.)  Titel. 

HI^i^R^^^TO  Adj.  in  Sein,  Denken  und  Wonne 
bestehend. 

HI^'HM  Adj.  m  .Sem  und  Denken  bestehend. 

Ht5T^  Adj.  bedeckt,  verdeckt  APAST.ga.11,6,3. 

Ht^^  Adj.  (f.  ^)  aus  gleichen  .Metren  beste- 
hend; t.  sc.  ^  VS.  23,3«. 

T  ^ 


Ht^q  um)  qi^Jftl  Adj.  dass. 
H'^^-r^lH  Adj.  mit  dem  Khan doma  ferfcunden. 
Nom.  ab»tr.  3^  „.  Liij.  10,3,15. 


fl^id  Adj.  (f.  511)  betrügerisch  Spr.  6557. 

RtS^RTTHRIJ^^  Adj.  aus  Veranlassungen 
zu  einer  Niederlage  in  der  Disputation  bestehend, 
die  von  unehrlicher  Disputation  und  von  in  sic\ 
selbst  einen  Widerspruch  enthaltenden  üinteen- 
dungen  begleitet  sind,  Prak.  111,9. 
*HcSf^  n.  Blatt  des  Ingwers  Räsan.  6,29. 

fTHSTT  Adj.  (f.  gi)  1)  Schatten  gewährend  Pam- 
KAU.  —  2)  mit  schönem  Far6en>;n'e{  Rägan.  13,166. 
—  3)  am  Ende  eines  Comp,  gleichfarbig  mit  Qig. 
19,11. 

H5ST^  n.  eine  gute  — ,  ächte  lehre,  ein  sol- 
ches Lehrbuch  Tähana  S,2,21,  Comm. 

HSSTW^TtT  Adj.  eine  gute  — ,  ächte  Lehre  be- 
sitzend. 

Htai^T  u-  ein  guter  Charakter. 

H^59ri^lT7  m.  Titel  eines  Werkes  Bubnell,  T. 

{^ES?  Adj.  Mn(er6rocAen. 

H^i=ll  Adj.  in  gutem  Rufe  stehend. 

HtyifJ  Adj.  oacb  einem  Comm.  von  5amener- 
giessiing  begleitet  Maitr.  S.  2,7,12  (92,13).  Eher  f. 

HsT  s.  H^. 

Hsi-S  Adj.  1)  con  JlfenscAen  besucht,  —  bewohnt. 
Loc.  an  einem  Orte,  wo  Leute  sind,  unter  Men- 
schen. —  2)  nebst  Leuten. 

*Ws)H'-lii  Adj.  Subst.  aas  demselben  Lande  sei- 
end, Landsmann. 

Hsi-I  Im  n.  das  Lied  mit  dem  Refrain  ?T  sRIft 
|sK:  (RV.  2,12)  Äpast.  g«.  14,19,10. 

fliR  Adj.  zugleich  entstanden. 
1.  Hst'il  Adj.  einem  Verwandten  gehörig. 
2.n3^n.  =  HsTTh. 

asm  Adj.  nebst  dem  r\W^H  CaSku.  Qr.  9,25,1. 
*Hsi*-Wlcfi  Adj.  sumpfig,  kothig. 

Hs|<?1  Adj.  mit  Wasser  versehen,  wasserreich, 
feucht  187,23.  324,32.  Megh.  22.  (ig.  20,5. 

^RrRTcT  Adj.  mti  Wassertropfen  versehen 
Mbgh.  62. 

?T5Ili|J  Adj.  wachend,  nicht  schlafend. 

Hsllri  Adj.  (f.  ^)  1)  verwandt;  m.  ein  Angehöri- 
ger, Stammgenosse,  Landsmann.  —  2)  nebst  Kin- 
dern GoBH.  3,9,17. 

HsiM^tilM  Adj.  die  Herrschaft  über  die  Stamm- 
genossen wünschend. 

3 


«silrl=11tMl  f.    der  Wunsch   nach   Herrschaft 
über  Angehörige,  Bez.  eines  Spruchs  dieses  Inhalts. 
WUrmm  Adj.  Angehörige  u.  s.  w.  gewinnend. 
HsürRtl  Adj.  »on  Ferioandfen  umgeben. 
HsTR^RT  m.  Verwandien/ZMcA  TBb.  3,7,if,2.      j  SeAne. 


flsHTf?  Adj.  (f.  eben  so)  zur  gleichen  Kaste  n.  s. 
w.  gehörig,  gleichartig. 

ffsTR^q  Adj.  dass. 

H^TTrfltlNfiilS^WimfidfM  n.  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1. 

HStIrM,  HsTTTrW  l)  Adj.  stammverwandt.  —  2) 
n.  gleiche  Abkunft,  Verwandtschaft,  Stammgenos- 
senschaft. 

flsTTR  Adj.  ne6jt  seinem  Weibe  Rägat.  ed.  Calc. 
1,25S. 

ffsTTR  Adj.  RÄSAT.  1,257  fehlerhaft  für  HsIlPl. 
fTsim  Adj.  beweibt,  verheiralhet. 
HsTT^  Adj.  (f.  JETT)  nebst  dem  Buhlen  155,2«. 
HsTFT  Adj.  bemähnt  112,16.   v.  I.  fPClH  nach 
Tawnrt. 

^y3_  ^ 

frT'sI9RAdj.(f.°(^'^)sie9reic/i,u6erie9enMAiTB. 
S.  2.7,13(93,6). 

HsfN  Adj.  (f.  m)  1)  beseelt,  lebend,  lebendig 
Ind.  St.  15,404.  Nom.  abstr.  ^rH  Ci«.  19,  lOl.  — 
2)  mit  einer  Bogensehne  versehen.  Nom.  abstr.  °.ffl 
f.  ti«.  19,101. 

HsPI  1)  *Adj.  Vop.  —  3)  Adv.  und  Präp.  n^H 
und  RsTT  ö)  zugleich,  überdies.  HslI^RfT  so  t.  a. 
in  Gemeinschaft  mit  (Acc.]Bhatt.  —  b]  mit,  sammt; 
mit  lostr. 

fl|rfs|%  Adj.  von  Hg^:  (VS.  12,»4)  gAT. 
Br.  9,2,1,13. 

CTsl  I *-»T°FJR  Adv.  unter  Gähnen  Katuäs.  38,32. 

H^  Adj.  =  HsTI'snT. 

?l5IlKfTn  n.  eine  gemeinsame  Vergnügung. 

H5TTOFI  Adj.  einmüthig,  vereint;  liberh.  zitsam- 
men  befindlich  —  oder  —  handelnd  mit  (Inslr.), 
Adv.  «ereinf. 

tTST  s.  H^  und  RssTT. 

ffST  1)  Adj.  (f.  m)  a]  mit  der  Sehne  versehen 
(ein  Bogen,  der  erst  dann,  wenn  er  gebraucht  wer- 
den soll,  mit  der  Sehne  Tersehon  wird;  sonst  ist 
die  Sehne  um  ihn  gewickelt),  v.  I.  ^i^.  —  6)  auf 
die  Sehne  gefügt  (ein  Pfeil),  v.  I.  fJsM.  —  c)  zu  ei- 
nem best.  Zweck  gehörig  vorbereitet,  fertig,  bereit 
(TCO  Personen  und  Sachen).  Die  Ergänzung  im 
InQn.,  Loc,  Dat.  (Cttamak.  370)  oder  im  Comp, 
vorangehend  (ebend.  369).  —  d)  für  Alles  vorbe- 
reitet, zu  Allem  geschickt  (von  Händen  und  Füssen) 
Pa>iau.  —  2)  m.  Schol.  zu  Kätj.  gri.  19,1,20  feh- 
lerhaft für  H^.  —  3)  *f.  qi  =  ^  und  Ü^\^. 

qisrsfi  1)  Adj.  (f.  fifer^)  in  ^H^nfsr^.  — 

2)  ni.  N.  pr.  zweier  Männer. 

HST^R'?  n.  das  Beziehen  (des  Bogens]  mit  der 

•s 


Vf^ni  —  fTRH^PB 
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Hs'tli,!  f.  ein  best,  wohlriechender  Stoff. 
HsWRI  f.  Bereitheit  zu  [V(fh  mit  Acc). 
HssTH^  f.  Comm.  zu  Katj.  f».  19,1,20  fehlerhaft 


fiir  Rirarl. 

1.  HsH-i  1;  Adj.  hängend  an  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2;  *n.  eine  Treppe,  die  zu  einem  Was- 
ser hinunterführt,  Landungsplatz. 

2.  flsiFT  1)  {*n.)  f.  (^]  Ausrüstung  — ,  Ausschmük- 
kung  eines  Elephanten.  —  2)  *n.  Piquei,  Soldaten- 
posten. 

3.  HsiJH  m.  1)  ein  guter,  edhr,  xcohhc eilender  (hier 
und  da  auch  kluger)  Mensch.  Auch  wie  ein  Adj, 
mit  ^Jrf  rerhunden.  —  2)  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

fTsiIRIT^I^  m.  Titel  eines  Werket  Opp.  Cal.  t. 
l.nSR  s.  Caus.  von  JT^- 

,2.  Hs'l'-l  1  ^^^t{  1)  "nit  der  Sehne  versehen,  —  be- 
ziehen (einen  Bogen).  ?TTs5IrF  "'i«  der  Sehne  bezo- 
gen. —  2)  in  Bereitschaft  setzen,  bereit  machen 
Hem.  P«b.  11,21.  Med.  metrisch  dass.,  sonst  sich 
bereit  machen.   Pass.  HssMfl  (so  ist  zu  lesen)  Hem. 

Pab.  8,ss.   HlKifl  in  Bereitschaft  gesetzt,  bereit 

r 
gemacht  (BUar.  15,2  4),  bereit,  —  zu  [°^^  oder 

im  Comp,  vorangehend)  Heh.  Par..2,I04. 

HISFT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HKli  Adv.  1)  mit  öfJT  a)  mit  der  Sehne  verse- 
hen, —  beziehen  (einen  Bogen).  —  6)  m  Bereit- 
schaft setzen,  bereit  machen  320,3  \ .  Panead.  ^5fir? 
bereit  gemacht  (KÄkanu.  57,23),  —  zu  (im  Comp, 
vorangehend).  —  2)  mit  ^  sich  bereit  machen ,  — 
zu  (Dat.)  291, 10.  Kampaka  81. 

RssTlTn^  s.  iT5lT°  Katj.  Qr.  Paddb.  176,5. 

JT^irf'T,  °^rf  sich  bereit  machen. 

Hsfl^  Adj.  tcoran  Gute  Gefallen  finden. 

H3T  Adj.  1)  mit  der  Sehne  bezogen  (Bogen).  — 
2)  auf  die  Sehne  gefügt  (Pfeil). 

rM^q^T  n.  =  HssT^tT?^. 

ffi'TT  Adv.  mit  ^TT  mit  der  Sehne  beziehen. 

?l5'7TlHn  Adv.  den  Bimmelslichtern  entspre- 
chend, d.  i.  am  .Vorgen  vom  Verschwinden  der 
Sterne  bis  Sonnenuntergang,  am  Abend  von  Son- 
nenuntergang bis  zum  Erscheinen  der  Sterne.  Aach 
RSqiirffq  Galt.  2,11.  Dagegen  bedeutet  fnqi- 
THfF  16,31  so  lange  die  Sonne  am  Bimmel  ist. 

ffsSf^  Adj.  fieberkrank. 

fra,  fraiH  (i^TT).  Mit  m,  ^i^mm  mait«.  s. 

•V. 

1,10,20  (160,15)  fehlerhaft  für  50  H^HlT.  Vgl.  3. 

H^  (*m,)  Beft,  cahier  I]e»ädri  1,544,6. 
^Wr\  1 )  Stempel  oder  Giessform.  —  2)  f.  HUi=fil 


wohl  Beft  in  ^o  und  q^tTgirT^TTrl^^. 

.  3^  

H^lTl  Loc.  Infm.  zu  rj^  mit  WJ  RV.  6,14,ä. 
.3-  -^  -s  • 

RxFT  Dat.  Infin.  zu  tRT  mit  FR  RV.  1,127,1 1. 

7,18,20. 

*?ra(7  m.  =  wnj^-  Richtig  H^rT 
R^T  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  Sg.  und  PI.  Anhäu- 
fung, Ansammlung,  Vorralh,  Reichthum ,  Menge 
überh.  Dat.  so  v.  a.  um  mehr  zu  haben.  Als  Nom. 
act.  Zusammenlesung.   Auch  wohl  fehlerhaft  fiir 

H'cJ?T'I  n.  das  Sammeln. 

♦T^STtT  Adj.  mit  Reichthum  versehen,  reich. 

H^ffT^  Adj.  in  g[2  und  ^[^°. 

?T^rP7^  n.  das  Angehäuftsein. 

H^TFT'T  Adj.  1)  Reichthümer  besitzend.  —  2) 
angehäuft,  in  Fülle  vorhanden. 

H'clJ  1)  Adj.  a)  wandelnd,  einhergehend.  ITTrlH- 
?J7  so  V.  a.  verkörpert.  —  b)  was  zusammen  geht, 
zusammengehörig,  gleichzeitig  Apast.  ^r,  8,2,3.  — 
2)  m.  (adj.  Comp.  f.  iEfTl  ")  der  Platz,  auf  dem  man 
sich  bewegt.  Weg,  Durchgang,  Passage;  im  Ritus 
namentlich  der  jedem  Theilnehmer  angewiesene 
Platz.  —  b)  im  Sämkhja  Evohition,  Hntwicke- 
lung.  —  c)  *  Körper. 

H^^m  1)  Adj.  (f.  ^)  worauf  man  geht,  gangbar. 
—  2)  n.  das  Befahren  des  Meeres  (Acc);  das  Sich- 
bewegen,  —  von  (Abi.),  tn  (Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend VÄSAV.  185,1),  mittels  (im  Comp,  voran- 
gehend). 

f}t|p)||jH  Adj.  Vasishtba  11,22.  Nach  Bübler 
who  obtain  a  share  with  difficulty  (?). 

H''JI{^  Adj.  sich  bewegend,  umherschweifend. 

(Fra^üO)  HtlfTincr  Adj.  wandeWar. 

r 
»T^lcPII  n.  das  Bauen. 

H^5r  Adj.  zuckend,  bebend. 

Hq^'j  n.  das  ZuckeA,  Beben.  —  ^tJdHIU  R 

2,65,1 3  fehlerhaft  für  Ui^d'llfl. 


H^dHITI  f.  Pulsader. 

H^rRTT^m^  Adj.  die  (letzte)  Weihe  ertheilen  zu 
lassen  beabsichtigend  MBB.iS,26,3t .  Richtig  Hl^- 

*H^1'T  m.  ein  best.  Vogel. 

*-^]aj  Adj.  (^^I;. 

^W^  m-  (adj.  Comp.  f.  dl)  1 )  das  Sichergehen, 
Vmherstreichen,  Fahren,  Bewegung  überb.  TW^° 
Bewegung  der  Zügel,  so  v.  a.  das  Lenken;  cll^° 
Gang  einer  Rede,  so  V.  a.  Art  und  Weise  zu  reden; 
tj^°  so  V.  a.  Fluss  der  Worte.  —  2)  Bindurch- 
gang,  Passage  (auch  concret)  Spr.  7752.  —  3) 
Vebergang  in  (im  Comp,  vorangehend).  —  4)  Weg, 


Pfad,  Fährte  des  Wildes.  —  5)  Lebensgang.  —  6) 
Bez.  des  ^^TT^.  —  7)  fehlerhaft  für  ^J  {Evo- 
lution, EntWickelung),  k\H\{  und  FT^IT. 

RtII^^  1)  ni.  a)  Führer.  —  6)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's.  —  2}  *f.  °fTSffI  a) 
Liebesbotin,  Kupplerin.  —  b)  Paar.  —  c)  IVase. 
*R^7sTTT^  Adj.  m.  etwa  Landstreicher.  Nach 

trik.  =  5i^nira^,  V.  I.  ü^-iniq^. 

H^I^ni  n.  1)  das  Binzuführen,  Beimischen  Sah. 
D.  27,7.  9.  ViGNÄNE^VARA  zo  Jiöi«.  2,2  46  (oach  ACF- 
RBCiiT).  —  2)  das  Beisichführen.  —  3)  das  Hinein- 
treiben in  (im  Comp,  vorangehend)  Vrsbabu.  29,6,8. 

R^I^iüIm  Adj.  i)  zu  durchwandern,  zu  begehen 
BÄLAR.  166,19.  —  2)  zu  übertragen  auf  {Loc). 

H^^^SI  m.  Spazierweg. 

H^^ftri:|"Nom.ag.  Führer;  f.°ftr3fr  Führerin. 
*Ht4II(^.1ÜI^  f.  Ausschlag  oder  Blattern  Gal. 

H^1T['T  1)  Adj.  a)  sieh  ergehend,  wandelnd,  in 
Bewegung  seiend,  hinundher  gehend,  beweglieh. 
Da«  Wo  im  Loc.  (Spr.  7732)  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. —  6)  auf-  und  absteigend  (von  einem 
Tone)  S.  S.  S.  34.  —  c)  eindringend  in  (im  Comp. 
vorangehend).  Nom.  abstr.  °T(cfl  (■  MabävIrak. 
112,1 1  (°HTgif|fTT  gedr-).  —  d)  übergehend  (von 
Krankheiten),  so  v.  a.  ansteckend  oder  erblich.  —  e) 
zusammenkommend — ,  sich  berührend  mit,  unmit- 
telbar grenzend  an  (Instr.)  KXd.  177,12  (303,1).  — 
f)  sich  bei  Jmd  befindend,  was  man  bei  sich  führt. 

—  g)  am  Ende  eines  Comp,  sich  befindend  in  oder 
frei,  auch  so  v.  a.  beschäftigt  mit.  —  A)  beiläufig, 
hinzutretend,  accessorisch  {Qif.  2,S7).  Nom.  ab«tr. 
°T^^  n.  —  i)  am  Ende  eines  Comp,  fortbewegend. 

—  k]  am  Ende  eines  Comp,  bei  sich  führend.  —  /) 
in  Fpsfo  Hariv.  3499  fehlerhaft  für  °^r.  —  2) 
*  m.  a]  Räucherwerk,  der  vom  Verbrennen  von  Räu- 
cherwerk aufsteigende  Rauch.  —  6)  Wind.  —  3) 

*f.  "f^TTlT  eine  Mimose,  =  ^W^  Räsan.  5,111. 
r 
^^]^  Adj.  1)  zugänglich  in  ^°.  —  2)  zu  Wege 

gebracht  werdend  — ,  vermittelt  durch  (im  Comp. 

vorangehend). 

iT^^  1)  m.  von  unklarer  Bedeutung  Bbauha- 

r 

VAiv.  P.  2,27,81. 1 19  nach  Aufrbcbt.  —  2)  f.  5  der 
Same  von  Abrus  precatorius. 
*H^H^  m.  Führer.  Richtig  HrfTpff. 

HI'c<<4iT^  Adj.  zu  veranstalten  beabsichtigend. 

HI^M^H  Adj.  eine  kurze  Darstellung  zu  geben 
beabsichtigend. 

HT^^FR  ".  PI.  die  nach  der  Schichtung  des 
Feuers  vorzunehmenden  Handlungen  Apast.  (r. 
14,8,5.  LÄTJ.  5,8,10. 


ik 


?^nri?T  -  fri 


^trafa  f.  I)  ScIiiefilHng.  Titel  dei  9ten  Buchs 
IIb  ^AT.  B».  —  2)  das  Sammeln,  Sparen. 
*RN3|I  f-  5alt!inta  cMCH</ara. 

ÖMtl'l  n.  da»  Grü6e/n.  Sarge. 

ÖI^rQ  Adj.  1)  tporan  man  denken  müss,  zu  er- 
wägen, in  Belracht  zu  ziehen.  —  2)  im  befrachten, 
antusehen  als  (°^). 

^N'^H^fi  Adj.  mi7  Samm«/n  (tob  Reichthü- 
mern)  beschäftigt. 

tlMMil^fa^  Adj.  Jwid  (Acc.)  dl«  (letzte)  ITeiAe 
ertheilen  zu  lassen  beabsichtigend. 

jt^T^TTT,  ^'Jfr?  »ic'i   ein    Geicand  umlegen   A- 

MtlCUiB.  2,68. 

H^  lu-  «der  I.  io  fi  aina-Schriften  so  v.  a.  Com- 
o 
m«n«ar  CaUl.  of  Skt  Mss.  by  Rice.  Bangalore  1884, 

S.  302.  300.  310  nach  Aufbecht.  Vgl.  H^. 

jttfUI'I  □.  das  Zermalmen  AlajSbähjt.  12, a. 

CTrlfl  f.  das  Zusammenheften,  Schliessen. 

^rJM  Adj.  z«  jomme/n,  anzusammeln. 

ä^TJöfi  m.  N.  pr.  eines  Devaputra. 

y'dlJ'J  1)  n.  das  .Intreiben,  Anfeuern.  —  2)  f. 

Sn  Reizmittel. 
•^.     ^^ 
^'Jld  IMH=<J  Adj.  anzutreibeu,  anzufeuern'. 

r 

HST'T  n.  das  Speien,  Bez.  einer  der  zehn  an- 
geblichen Arten,  auf  welche  eine  Eklipse  erfolgt. 
^4"iT)TNom.ag.Z«rAaiier,£ö<er  (eines  Zweifels). 
ffSfTcJIAdj.si«  zerhauen,  tu  /Ösen  (ein  Zweifel;. 
?r^,  HsT,  ÄsIIH  (Perf.  fnra)  l)  Act.  a)  anhän- 
^en,  :Hsa>nrnenAängen;  Med.  sich  hängen  an  (Acc). 
—  6)  Aänjen  6{et'6en,  sich  anheften  an  (Loc).  — 
c)  Aängen  an,  «o  t.  a.  beschäftigt  sein  mit  (Loc.) 
Naisb.  3,3».  —  2)  PasB.  HsM  rt  hängen  (intrans.) 
an  (Loc).  —  3)  Pass.  mit  Assimilation  HÄlrT  Ime- 
triscb  auch  Act.)  a]  an  Etwas  (Loc.)  gehängt  — , 
geheftet  werden,  hängen  — ,  j(ecJI:en  6Ietien.  Von 
Pfeilen  mit  ^  ntcAt  stecken  bleiben  an,   so  r.  a. 
dHrcA6oAren ,  hindurchfliegen.  —  6)  Kecten  6/e«- 
6«n,  so  V.  a.  anstehen,  zögern.  —  c)  geheftet  sein 
auf,  hängen  an,  so  t.  a.  sich  hingeben,  sich  beschäf- 
tigen mit,  mit  den  Gedanken  —,  mit  dem   Herzen 
bei  Jmd  oder  Etwas  (Loc.)  »ei'n.  —  4)  H^  o)  an- 
hängend, anhaftend,  —  an,  steckend  in,  auch  so 
T.  a.  behaftet  mit;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  H^:  und  fHIrlHrfi;  F5IT  so 
V.  a.  wie  angenagelt  dastehen;  ^p^cji   Adj.  so  v. 
a.  im  Streit  befindlich  mit  (Instr.).   Mit  Gen.  so  v. 
a.  Jmd  gehörig  Paiiiad.  41,3  (^  »c  SITIITn).  53, 
1 .  —  6)  geheftet  an  (ira  Comp,  vorangehend),  so  v. 
a.  ijöertroijien,  anvertraut.  —  c]  geheftet  auf,  so  v.  a. 
gerichtet  auf.   hingegeben,  obliegend,  beschäftigt 


mit,  mit  den  Gedanken  oder  dem  Berten  an  Jmd 
oder  £(tca«  {Loc,  Acc.  mit  CTIfT  oder  im  Comp, 
vorangehend)  hängend.  —  ö)  Hrtl^H  so  t.  a.  H- 
?T¥  heftete  an  (Loc).  —  Caus,  1)  fT^TH  anhef- 
ten, in  Verbindung  bringen  mit  (Loc).  —  2)  iTssI- 
rrin  o)  anheften.  —  b)  den  Sinn  u.  s.  w.  hängen 
an,  heften  auf  (Loc).  —  c)  verkuppeln.  —  Vgl.  auch 
ffSTI.  —  Desid.  TPTfl^TFI.  Simplex  nicht  zu  be- 
legen.  —  Mit  OTH.  9lrl"^rti  1)  susammenAdnjend 
mit  (Instr.).  —  2)  heftig  hängend  an  (im  Comp, 
vorangehend).  —  Mit  ctfifl  C^^sTTfl)  1)  an  ent- 
gegengesetzten Orten  verbinden,  verschränken,  ver- 
schlingen, mit  einander  in  Verbindung  setzen,  clj- 
IrlbjsM  Ji'cA  gegenseitig  bei  der  Band  fassend.  — 
2)  Jmd  in  Etwas  hineinziehen,  verwickeln.  —  3) 
cJTTfm^  «'"  entgegengesetzter  Weise  verbunden, 
verschränkt ,  verschlungen,  verflochten,  unterein- 
andergemiseht  QvLSiS.  3,93.  101.  167.  MBu.  6,b2,S. 
36,1 9.  —  Cau».  öllf?f^%fl  =  ötT^^rar  Comm. 
zu  Ci?.  7.16.  —  Mit  3ER  1)  Act.  a)  behängen  — , 
beheften  mit  (Instr.).  —  6)  hinzufügen  Apast.  Qr. 
14,20,7.  —  2)  Pass.  SERKimrT  a)  hängen  bleiben  — , 
haften  an  (Loc).  —  b)  sich  anschliessen.  —  e) 
sich  wieder  anschliessen,  so  v.  a.  aus  dem  Voran- 
gehenden nachgelten,  —  zu  ergänzen  sein.  —  3)  5f- 

^T^rSTr?  a]  sich  Jmd  (Acc)  anschliessen,  so  v.  a. 

o 

auf  dem  Fnsse  folgen.  —  4)  hängen  an,  so  v.  a.  stcA 
hingeben,  sich  beschäftigen  mit,  mit  den  Gedanken 
— ,  mit  dem  Herzen  bei  Etwas  (Loc.)  sein.  —  4)  ^- 
'iW^  a)  haftend  an  (Loc).  —  *)  hängend  an,  so  v. 
a.  auf  dem  Fusse  folgend.  —  c)  gekettet  an,  in 
naher  Verbindung  stehend  mit  (Gen.).  —  d)  behaf- 
tet mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  MBb. 
12,179,18.  —  Mit  g^,  °^^H  \)behaften.  ^^- 
C[^  behaftet  mit,  heimgesucht  «an  (Instr.)  Karaka 
6,2.  —  2)  Jmd  Etwas  anhängen,  so  v.  a.  über  Jmd 
einen  Fluch  aussprechen.  ^PH^Fh  mit  passiver 
Bed. —  3)  .inspriiche  machen  oder  Aafcen  aM^Loc). 

—  Mit  ^cl  1)  Act.  a)  hängen  —.  befestigen  an  (Loc). 
cÄSM  so  V.  a.  dem  Herzen  einprägen.  —  6)  Jmd 
(Loc)  aufbürden,  übertragen.  —  2)  Pass.  t^cj^sCfrT 
gehängt  — ,  befestigt  werden  an  (Loc).  —  3)  H^- 
HSTFI  sich  anhängen,  anf  den  Leib  rücken.  —  4) 
SJcifl^  a)  angehängt  (Man.  Grhj.  2,S);  anAani^end, 
hängend  an,  hängen  geblieben  (auch  so  v.  a.  an- 
gestreift), ruhend  auf;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend.  —  6)  hängend  an  (im 
Comp,  voraogeheod),  so  v.  a.  gehörig  zu,  bewoh- 
nend. —  c)  behängt  mit  (im  Comp,  vorangebend). 

—  d)  Jmd  {Loc.)  aufgebürdet,  übertragen.  —  Caus. 


SfSfHTSTrT  behaftet—,  versehen  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  Mit  ^  1)  Act.  a)  anhängen,  auf- 
hängen an  (Loc);  Med.  st'cA  (si6i°)  anhängen,  an- 
legen. —  6)  Jmd  (Dal.)  Etwas  anhängen;  Jmd  (Loc.) 
ii'Ctras  zuschieben,  zuschreiben.  —  c)  Jmd  (Loc.) 
Etwas  aufladen,  aufbürden,  übertragen.  —  d]  ^- 
JJJ  so  V.  a.  FeindscJiaft  beginnen  mit  (Instr.).  iJ^^ 
Jmd  (Gen.)  Angst  einjagen  (Buatt.).  —  e)  sicA  leh- 
nen — ,  it'cA  klammern  an  (Acc).  —  f)  sich  hängen 
an,  so  V.  a.  Jmd  (Acc.)  auf  der  Ferse  folgen.  —  2) 
Pass.  ^THsTffF  angehängt  werden,  hängen  bleiben 
an,  sich  heften  auf  (Loc).  —  3)  Pass.  ^IHHIfT  Jtnd 
(Acc.)  auf  der  Ferse  folgen.  —  ä^H^sT  MBh.  7,79 
fehlerhaft  für  SUHstf  s«cA  (sibi)  anhängend,  anle- 
gend; ed.  Vardh.  7,2,28  m^^.  —  4)  3?IH^  a) 
angehängt,  aufgehängt ,  hängend  — ,  geheftet  an, 
gelegt  an  oder  auf,  geheftet  — ,  gerichtet  auf  (Loc,. 
[ausnahmsweise  Instr.]  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). Cfl^flWT  Jmd  auf  Schritt  und  Tritt  folgend 
oder  zu  Füssen  liegend.  t4IHrhl  so  v.  a.  'TTPTTT- 
frWfT;  ^TfFFWT^  Adv.  wohl  so  v.  a.  sich  anschmie— 

gend.  —  6)  hängend  an,  so  v.  a.  gewöhnt  an.  7\- 

c 

^IHrh  von  Haustbieren  gesagt.  —  c)  am  Endo 
eines  Comp,  enthalten  in.  —  d)  mit  den  Gedan- 
ken — ,  mit  dem  Berten  an  Jmd  oder  Etwas  hän- 
gend, obliegend,  sich  beschäftigend  mit.  bedacht 
auf  (im  Comp,  vorangebend)  zu'Spr.  433.  —  e) 
umwunden  mit  (Instr.),  behängt  — ,  versehen  mit 
(im  Comp,  vorangehend).  —  f)  entsponnen  (ein 
Kampf).  —  Caus.  5(IH^<7iH  1)  aufhängen.  —  2) 
«on  Jmd  (Instr.)  anhängen  — ,  aufsetzen  lassen  auf 
(Loc).  —  3)  anstellen  an  ein  Geschäft  (Loc)  MBu. 
13,124,25.  —  qTHTm  R.  GoRK.  2,31,11  fehlerhaft 
für  giHjq.  —  Desid.  ^raflf%  "d'  "n  .^md  (Acc.) 
macAen  woHen.  —  Mit  3E[Ei!JT  aufhängen  an  (Loc). 
—  Mit  5PUI  einen  Tag  mit  einem  vorangehenden 
verketten  Apast.  f«.  14,34,3.  i.  °H'3l  mit  einem 
V.  Tage  verkettet.  —  Mit  '3^\  in  S^IFT^.  —  Mit 
T'Tifl,  ^RWr  nxit  den  Gedanken  — ,  mit  dem  Her- 
zen hängend  an  (Loc).  Wohl  fehlerhaft  für  hM|- 
H^.  wie  V.  I.  hat.  —  Mit  5Trm  in  ^r^'^W^.  — 
Mit  gJJT  1)  Med.  »niJ  einander  handgemein  werden 
tK.  18,12.  —  2)  cyiHrh  ")  angeheftet,  hängen 
geblieben,  hängend  an,  geheftet  — ,  gerichtet  auf 
(Loc  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  hängend 
an,  so  V.  a.  im  Gefolge  seiend.  —  c)  abhängig  von, 
!  in  Verbindung  stehend  mit  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  d)  mit  den  Gedanken  — ,  mit  dem  Ber- 
ten hängend  an,  beschäftigt  mit  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  e)  umschlungen.  —  Mit 
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H^Tl  1)  anhängen,  umschlingen  57,U.  88,25.  59,2 
(CoDJ.).  —  2)  Jmd  (Loc.)  aufbürden,  übertragen, 
übergeben.  —  3)  HJTTHW7  a]  angehängt,  geheftet, 
gerichtet  auf  (Loc).  —  l>)  bespannt  mit  (Instr.).  — 
e)  gebunden  an,  so  t.  a.  abhängig  von  (Loc).  —  d) 
in  Beziehung  stehend  zu  (Loc).  —  e)  mit  den  Ge- 
danken — ,  mit  dem  Herzen  hängend  an,  beschäf- 
tigt mit  (Loc  oder  im  Comp.  Torangehend)  MBa. 
13,141,87.  —  f)  zurückgehalten.  —  g)  Jmd  (Loc) 
übertragen,  anvertraut.  —  h)  behaftet  mit  (im 
Comp.  Torangeheod).  —  Mit  3^  1)  Pass.  in  3fR- 
ST^  und  ofTTT  fehlerhaft  für  ^rHs^H,  °rTFr.  — 
2)  3rHrh  vielleicht  so  v.  a.  sich  in  alle  Angele- 
genheiten mischend  MBa.  1,140,3.  —  VgL  "SrW^ 
fgg.  —  Mit  '3^,  °n55FrI  »«»'  dem  Herzen  hängen 
an  (Loc).  3'7?TW7  so  t.  a.  an  der  Sinnenwelt  hän- 
gend. —  Mit  T'T  1)  Med.  o)  sich  (sibi)  Etwas  an- 
hängen. —  b)  hängen,  herabhängen.  —  3)  T-T^^ 
o)  angehängt,  geheftet  — ,  hängend  an,  geheftet  — , 
gerichtet  auf  (Loc  oder  im  Comp.  Torangehend). 

—  6)  fest  sitzend  in  (Loc).  —  Mit  qf^  1)  *qf^^- 
srirT.  'TOWfT.  —  2)  qf^HSI^  mit  den  Gedanken 
— ,  mit  dem  Herzen  hängen  an  (Loc).  —  *  Desid. 
qf^fljq^^lrj.  —  Mit  V(  i)  Act.  a)  anhängen  an 
(Loc).  —  6)  behängen — ,  behaften  — ,  versehen  mit 
(Initr.).  —  c)  sich  hängen  an  (Loc).  —  d)  Jmd  zu 
nahe  treten,  anbinden  mit,  sich  reiben  an  Jmd 
(Loc)  MBa.  2,22,3.  —  e)  an  der  Welt  hängen.  Nur 
5fH5M.  —  f)  eintreten,  stattfinden,  die  Folge  von 
Etwas  sein.  —  g)  eintreten  — ,  stattfinden  lassen, 

—  2)  Med.  sich  heften  an  (Acc).  —  3)  Pass.  5TH- 
sTr?,  °f?T  und  STHssTFf,  °Tr\  a)  sich  heften,  sich 
klammern  an  (Loc).  —  6)  mit  den  Gedanken  — , 
mit  dem  Herzen  hängen  an,  sich  beschäftigen  mit 
(Loc).  Ohne  Ergänzung  an  der  Welt  hängen  und 
»ine  IVeigung  empfinden,  verliebt  sein.  —  4)  JTR- 
ssifl  a)  eintreten,  stattfinden,  die  Folge  von  Etwas 
sein  Comm.  zu  Apast.  ^1r.  S,29,1  3.  —  b]  angewandt 
werden,  stehen. —  5)  5JTTW7  anhaftend,  anhängend, 
geheftet  — ,  gerichtet  auf  [Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  b)  mit  den  Gedanken  — ,  mit  dem 
Herzen  hängend  an,  obliegend,  beschäftigt  mit  (Loc. 
oder  im  Comp.  Torangehend)  50,18.  MBa.  7,25, 
6i.  Ohne  Ergänzung  an  der  Welt  hängend  und 
verliebt.  —  c)  behaftet — ,  versehen  mit  (im  Comp. 
Torangehend).  —  d)  als  Folge  sich  herausstellend, 
aus  etwas  Vorhergehendem  folgend,  zur  Geltung 
gelangt.  —  e)  anhaltend,  fortwährend,  dauernd. 
STH^J^und  5rH^°  AJt.  —  f)  qnWT  AV.  7,30,3 
fehlerhaft  für  5THH  des  RV.  —  Caus.  1)  MH^i^fr? 

VII.  Theil. 


ei'ntrefen  lassen.  —  2)  CTHssITrT  stecken  bleiben 
an  (Loc),  mit  ^  nicht  stecken  bleiben,  so  t.  a.  hin- 
durchfliegen  (von  Pfeilen).  —  Mit  t(Hi<  anhängen 
— ,  anfügen  an  (Instr.).  ä^^JTTWT  geheftet  — ,  ge- 
richtet  auf  (im  Comp,  vorangehend).  —  Mit  ft^ 
1)  °HKlrl,  ° HssiTfl  geheftet  sein  auf,  hängen  an 
(Loc).  —  2)  HHHrt)  a)  an  Etwas  hängend,  be- 
schäftigt mit  (Loc).  —  6)  anhallend,  fortwährend, 
dauernd.  —  iUl^jfl  J'nd  [Loc] Etwas  anhängen. 
Med.  sich  [sibi]  Etwas  umhängen.  —  Mit  1%  1)  Act. 
aufhängen.  —  2)  T^^sSIfl  a)  geheftet  — ,  gerichtet 
sein  auf,  mit  den  Gedanken  —  mit  dem  Herzen 
hängen  an  (Loc).  Ohne  Ergänzung  an  der  Welt 
hängen  und  mit  Liebe  an  Jmd  hängen.  —  6)  auf 
dem  Fusse  verfolgt  werden  von  (Instr.).  —  3)  T"^- 
^^  a)  aufgehängt,  angehängt,  hängend  an  oder 
in  (Loc.  76,17),  stecken  geblieben  in  (Loc.  MBa. 
5,  179,  29),  hängen  — ,  stehen  geblieben;  geheftet 
— ,  gerichtet  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend); ausgebreitet  über  (Loc.)  GATAKiu.  13.  — 
b]  hängend  an,  so  t.  a.  abhängig  von  (im  Comp, 
vorangehend).  —  c)  eingepflanzt,  eingeprägt.  —  d) 
suspensus,  so  v.  a.  unterbrochen,  von  einer  Kuh, 
welche  aufhört  Milch  zu  geben.  —  Cau».  H^lKlrl 
hängend  — ,  haftend  an  (im  Comp,  vorangehend). 

—  Mit  5[fllf%,  äEffu  —  ^k^Wi  stehend  auf  (Loc). 

—  Mit  afnf^,  °^ssIrT  mit  den  Gedanken  —,  mit 
dem  Herzen  hängen  an  (Loc).  —  Mit  H!T  1)  ^^- 
ssTfl,  °T?T  a)  hängen  bleiben,  —  an  (Loc.)  MBa.  5, 
56,1  0.  —  6)  sich  anhängen  an,  zusammengerathen 
im  Kampfe,  handgemein  werden  mit  (Instr.)  —  c) 
Jmd  (Acc.)  angreifen.  Perf.  HHstlrlH  MBa.  6,43, 
72.  —  d)  Stocken  von  einer  Rede.  —  e)  zusammen- 
fliessen,  sich  vereinigen.  —  f)  sich  entspinnen,  sich 
bilden  (von  einem  Kampfe).  —  g)  Act.  anschirren 
MBa.  9,16,24.  —  2)  RH^  a]  geheftet,  gerichtet 
auf  (Loc).  —  6)  mit  den  Gedanken  — ,  mit  dem 
Herzen  hängend  an,  ergeben,  obliegend,  beschäftigt 
mit  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Ohne  Er- 
gänzung an  der  Welt  hängend,  treu  ergeben  und 
verliebt  (Hiaiv.  2,74,30).  —  e)  hängen  geblieben,  so 
T.  a.  stockend.  —  d)  feindlich  zusammengerathen, 
handgemein  geworden  mit  (Instr.).  —  e)  in  unmit- 
telbare Berührung  gekommen,  —  mit,  verbunden, 
vereinigt — ,  versehen  mit  (im  Comp.  Torangehend) 
Hesi.  Par.  2,4.  —  f)  dicht  anliegend,  anstossend, 
sich  berührend.  —  g]  dicht.  —  h]  anhaltend,  wäh- 
rend 86,22.  —  i)  ununterbrochen,  beständig  sich 
wiederholend.  —  k]  abhängig,  bedingt, 

*H^  1)  m.  Bein,  a]  Brahman's.  —  b)t:'va's- 


—  2)  f.  5IT  Gel«*. 
H^°fl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
H^fT^  Pankat.  118,22  wohl  fehlerhaft. 
H^'T  1)  D.  o)  das  Anheften  BUab.  80,22.  —  b) 

das  Zusammenfügen,  5(^1^°  Niisa.  8,22.  —  2) 

r 
*  f.  ^  ein  Gegenstand,  an  den  man  Etwas  hängt, 

.  r 

l.RiI'l'T  1)  Adj.  (f.  S)  am  Ende  eines  Comp,  er- 
zeugend, bewirkend,  verursachend.  —  2)  n.  a)  das 
Entstehen,  —  6)  das  Erzeugen,  Bewirken,  Verur- 
sachen, Schaffen, 

2.  HsT'T'T  n.  RAGa.  ed.  Calc.  16,74  und  HsT'TR^  Adj. 
f.  MÄKK.  P.  72,9  fehlerhaft  für  fj^TT  und  °^. 

H^HM  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HsTT  1)  Adj.  (f.  Jgi)  siegreich,  —  2)  m.  a)  Sieg. 
f^TWlft'^FT  Bez.  einej  best,  Katuraha.  —  b) 
eine  best.  Truppenaufstellung.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Heerführers  der  Jaksha.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
GaTalgaua,  Dbrtardsbtra,  SupircTa,  Pra- 
likshatra,  Bharmjd(Ta  und  Ranamgaja.  — 
Y)  eines  VjAsa.  —  S)  eines  Lehrers  u.  s.  w.  —  3) 
n.  Name  Terschiedener  SAman  Aasa.  Bb. 

flsT'J^^m'^  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

H^^fT  1)  Partie,  gewinnend.  —  2)  f.  HsPTtft 
N.  pr.  einer  Stadt. 

HsTN'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HsIc^M  m.  Gerede,  Gespräch,  Unterhaltung. 

HsITcf'^fT  1.  1)  PI.  Gerede,  gesprochene  Wort» 
BaÄG.  P.  1,15,18.  —  2)  Geklage  BbIo.  p.  4,8,2*. 

HsI=I'T  1)  etwa  TFegwet'eer.  —  2)  ein  von  vier 
Seiten  eingeschlossener  Saum  Habsbai.  121,1 5. 

HsTTrf  1 )  Adj.  (Partie,  von  sR  mit  HT)  entstan- 
den.  HslIDiyls^  Adj.  (f.  SEIT)  so  t.  a.  verlegen  ge- 
worden 297, 1 9.  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

V.  I.  H5Ilr?. 

o 

*Hf^  gana  qsni^. 

itTsTMtrt  Adj.  mit  Acc  1)  zusammenzubringen  — , 
ZU  sammeln  beabsichtigend.  —  2)  zusammenzufas- 
sen — ,  tn  Kürze  darzulegen  beabsichtigend. 

HTSfsrNFT^  Adj.  mit  Acc.  zu  beleben  beabsich- 
tigend. 

HIsTsTTT^^  Adj.  zu  leben  wünschend. 
o 

Hf^fT  m.  Gewinner,  Erstreiter. 

HTSTTrT  f-  das   Gewinnen,   vollständiger   Sieg 
Vaitän. 
*Hi%^Adj.  von  nf^- 

nf^^ft  f.  MBa.  6,1 886  fehlerhaft  für  fH°  (f5I°) 
Bogensehne. 

HTsI^T^  Adj.  mit  Acc.  zu  vernichten  beabsich- 
tigend, 

Hsft^  1)  Adj.  (f.  qi)  belebend  AY.  19,69,3.  — 
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2)  m.  a)  da$  Äuflebm.  OSR^  Adj.  (f.  \)  belebend. 

—  b)  eine  betl.  Hölle  DivjtTio.  67,21. 
^sÜM^  1)  Adj.  (f.  ofsRiT)  belebend  Äpist.  Qu. 

14,20,8.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Stiers.  —  3)  f.  °^- 
^  ein  Frauenname  VÄüt.  232,3. 

Hsft^  1)  Adj.  (f.  5)  belebend,  lebendig  machend. 

—  2)  m.  o)  «1»  best.  Anlidolon.  —  b)  eine  best. 
Bolle.  —  3)  f.  ^  o)  *eine  best.  Pflanze,  =  (i^rO 
RUax.  5,58.  T.  I.  UiflNnt.—  b)  Titel  verschie- 
dener Werke  Bubnell,  T.  —  4)  n.  a)  das  Auflgben, 
leben.  —  6)  *=  HsPR  2). 

»HsTNR  n.  P.  6,2,91. 

^sfl HH  1)  Adj.  belebend,  lebendig  machend 
MBa.  1,76,38.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des 
Krallenkönigs  Meghararna.  —  3)  f.  °T^T  a] 
*  T.  1.  für  Hsfi^H  3)  a).  —  6)  Titel  eines  Commen- 
tars  BcR.'iKLL,  T. 

MstfcJd  Adj.  mit  Acc.  zu  verbergen  beabsichti- 
gend  Bhatt.  9,1  (. 

1.  Hfl  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  HtTT-  Da- 
zu Nom.  abstr.  ^rTT  f.,  z.  B.  ^fTS^H^TrH  Wieder- 
erlangung des  Beicusstseins  VbhIs.  94,1  i.  —  2)  *n. 
gelber  Sandel. 

2.*H5r  Adj.  =  Hsl. 

o 

H3=H  am  Ende  eine»  adj.  Comp.  (f.  HTxRil)  ▼<>■> 
H^l  Benennung,  Käme. 

Hxi^'i  "•  1 )  <*"*  Jiinmiithigmachen.  —  2)  das 
Tödten  des  Opferlhieres  (durch  Ersticken).  —  3) 
das  Betrügen,  Anführen  (ülapäni,  PbIjaciittati- 
TEii  168,a  nach  Aupbbcht. 

HdH'^IH  m.  die  nach  der  Tödtung  des  Opfer- 
thieres  dargebrachte  Spende  Apast,  Qb.  7,t7,3. 


HsrTHf.  =  H5rH2)  Comm.iu  Ap»st.  Qb..  7,17,3. 

H^TT  f.  (adj.  Comp.  f.  m)  1)  £i°nv«ri(än({nf((.  — 

2}  Bewusstsein,  Vorstellung  Comm.  zu  NjÄJiS.  4,2,3. 

—  3)  Vnterteeisung  in  t)<*(iHy  Nachtr.  2.  —  4)  ein 
Zeichen,  —  mit  (der  Hand  u.  s.  w.,  im  Comp.  Tor- 
angehendj  313,13.  —  5)  Spur.  —  6)  Bezeichnung, 
Benennung,  Name,  terminus  technicus.  Am  Ende 
einet  adj.  Comp.  —  genannt.  —  7)  bei  den  Bud- 
dhisten ürkennlniss  der  hing»  nach  ihren  Namen. 

—  8)  *Bei.  der  Gijatrl.  —  9)  *eine  best,  hohe 
ZaAI  (buddh.).  —  10)  N.  pr.  einer  Tochter  Tva- 
shtar's  (Vicrakarman's),  Gattin  des  Sonnen- 
gottes und  Mutler  Manu's,  Jama't  uodder  JamI 
100,6. 

Hyirt^  n.  Titel  eines  Abschnitts  in   Mla- 
kantha's  Tigika. 

*H?nrT^  Nom.  ag.  der  mit  Wehmuth  Jmds  (Gen.) 
gedenkt  Pat.  zu  P.  2,3,22,  Yirtt.  1. 


H^IHcl'^  Adj.  dessen  Aussehen  bekannt  ist. 

H^IIH  f.  £inverständniss. 

H^W  0. Nom. abstr.  zu  ?f5n  terminus  technicus. 

ft^^  1)  Adj.  Einigkeit  bewirkend.  —  2)  f.  ^ 
eine  Ceremonie  zur  Berstellung  der  Einigkeit.  — 
3)  n.  a)  Einigkeit,  Einverständniss,  —  mit  (Loc. 
oder  Instr.),  Anlass  zur  Eintracht  TS.  5,3,f ,«.  — 
6)  Bewusstsein.  —  c)  richtiges  Versländniss.  —  d) 

*  =  m\i). 

H?fiqf|HT^I  f.  und  H^nri^ctllTsrn  f.  THel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

H5lN?T  Adj.  Bewusstsein  habend. 

H?ITT5cT=fI  m.  Titel  eines  Abschnitts  in  Nlla- 
kanlha's  Tägika. 
*H?|IHrT  IB-  Metron.  des  Planelen  Saturn  (!). 

n^lH^t  n.  PI.  die  Sütra  der  termini  technici, 

ex 

Bez.  der  Qivasütra. 

H^IW  1-  ^'^  best,  mythisches  Geschoss  des 
Pradjorana. 

HUI^hl  f.  Benennung,  Name.  —  °HI^=^  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  hauQger  Fehler  für  °H- 
Wfi  (f-  °HfW)  oder  Hi%fT. 

HIWI  Adj.  1)  zur  Kenntniss  gebracht,  vorge- 
führt. —  2)  der  ein  Zeichen  bekommen  hat,  —  mit 
(im  Comp,  vorangehend).  —  3)  genannt,  heissend. 
Am  Ende  eines  Comp,  die  Benennung — ,  den  Na- 
men —  führend,  so  und  so  heissend,  benannt  nach. 
—  4]  MBu.  12,12467  schlechte  Lesart  für  Hl'crl- 

HI^H  Adj.l)mit£ewus>(set'n  versehenV khe^tiia. 
20,18.  T'I^tn°  so  T.  a.  glaubend,  dass  man  das 
NirvAna  erlangt  habe.  —  2)  ei'nen  betreffenden 
Namen  führend,  Träger  eines  Namens,  —  termi- 
nus technicus  Kap.  S, 96.  Chr. 224,23.  Pat.  zu  P.  1,1, 
71.  Nom.  abstr.  HiyF<  n. 

HtnHrRi  Adj.  zu  einem  Namen  geworden  Pat. 
zu  P.  4,3,68. 

*Hsr  Adj.  dessen  Kniee  beim  Gehen  aneinander- 
schlagen. 

VSW(  w-  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,54. 

HyiM^sl'tl  AdT.  mit  tj  zu  einem  Nomen  pro- 
prium  [appellativum)  oder  zu  einem  untergeord- 
neten Gliede  eines  Compositums  werden. 

Hs=r^  m.  1)  Gluth,  Hitze  Väsat.  131,2.  Acc.  mit 
öfiT  innerlich  aufgeregt  werden.  °^sc|Jctii  Adj. 
innerlich  aufregend  Vikbamäüeak.  16,4  0.  —  2) 
*  Fieber  Gau 

Hs^^^rl^inH^o. 

HkT^H  n.  Brennholz  Anabghar.  7,31. 

Hs^ll^'lAdj.  glühend,  Hitze  empfindend  Bbatt. 
7,6. 


m  (*ni.)  f.5n{*n.)  1)  Flechte.  —  2)  Mähne  Vi- 
SAT.  103,3.  —  3)  die  Borsten  eines  Ebers.  —  4) 
Menge.  —  b)  Licht,  Glanz. 

Htl^  Adj.  1)  mit  einer  Mähne  versehen  112,1 6, 
T.  I.  für  Hil  l-^i  nach  Taw.nkv.  —  2)  am  Ende  eines 
Comp,  reichlich  versehen  mit. 

ff JT?r  =  5IcHI(L  eine  unreife  Baumfrucht  Pia. 
Gbuj.  1,15,4. 


-^  -s       .V 


»HS,  Hpr??  (r^m^^TT^RSflrRJ,  V.  1.  ^ 
St.  5^H). 

Ht^  n.  Bez.  et'ner  Art  von  Schauspielen.  °t\=f\\ 
f.  Opp.  Cat.  1. 

HOT  dass.  Opp.  Cat.  1.  °c.UIlsUI  f-  obend. 

*fo  f.  =  qra%  und  ^\T^. 

1.  H^,  HIS^TTFI  =  !n^. 

2.  H5  "'•  N-  P"".  eines  Mannes. 

*m  Adj.  =  H^  i^  m^. 

HlilUiHH  Adv.  unter  Trommelschlag  Kathäs. 
77,8  2.  88,33. 

^^  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

HIIR^T  ScgR.  1,87,1 5  fehlerhaft  für  ^Hllr?^. 

ex  ex 

^^^  m.  Zusammenhang  Comm.  zu  DamajaktIe. 
nach  Aüfbbcut. 

fHH  m-  P'-  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6,9,43. 
V.  I.  ^\JE.  —  Vasisotha  2,32  lehlerhaft  für  HlUi- 
*Hfni5I  (!)  m.  =  H^!(I  Zange. 

HJH  n.  eine  Art  Flug  MBu.  8,41,26.  28. 

Hfi^T#Ti)=^  n.  desgl.  MBU.  8,41,28. 

ffJTl^n  ra.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Krähen- 
königs Meghavarna.  Vgl.  HsITl^R. 

HlU&^i  *■  Eamelweibchen  Pankao. 

HrT  s.  u.  HH. 
l.HrT  ID.  n.  ein  best.  Gefäss,  Schale,  Schüssel. 
2.  HrT  in  STOfT- 

HrflTT^  f.  ein  best.  Metrum. 

HfTTT'T  Adj.  nebst  Zimmermann  KÄrj.  Qa.  6,1,5. 

HrIfT  Adj.  fortwährend  am  Anfange  einiger 
Compp.  HrTcFf  und  ffrlr!°  Adv.  fortwährend,  un- 
unterbrochen, stets,  regelmässig,  unter  allen  Um- 
ständen, immer,  für  immer;  mit  einer  Negation 
niemals. 

HrlrT^  Adj.  zweimal  am  Tage  sich  einstellend 
(Fieber). 

HrIrPT  (C'c-  6,5o)  und  HrlrPTTr?  m.  Wind. 

HrTRy^Tfl  •'^^j-  *'*'*  festen  Willen  zeigend. 

WWfTjZf^m-^ I i^-ufl'  f-  N.  pr.  einer  Kim- 
nara-Jungfrau  Käband.  6,14. 

HtTtTTT^'T^H  AdT.   unablässig,  fortwährend 


KÄBAHO.  21,12.38,23.41,1 5.67,23.  Hrlrf^r^^R 
wohl  fehlerhaft  23,12. 

frrTrI''THH  Adj.  slels  seinen  Geist  auf  Etwas 
richtend. 

flfJrmTTI'T  Adj.  ununterbTochen  dahingehend, 
nimmer  rastend  M.  1,50.  Visbnu«.  20,22. 

HrlH!<llf^'7  Adj.  stets  studirend. 

HHrTfTFTrlTPW^m.N.pr.einesBodhisatlTa. 

o 

fJjftrT  Adj.  zusammenhängend,  ununterbrochen. 

HrfW  "•  ''aj  wahre  Wesen.  "flFT  Adr.  so  v.  a. 
in  Wirklichkeit  274,1  o. 

HrlW^i^THI^I^sin^  (Hrl^°  gedr.)  D.  Titel 
eines  Werkes  Bubnbll,  T. 

HrfST^TpFTHT  (l)  T»itt.  a«.  1,31,2. 

HfT^  Adj.  bekörpert,  sammt  dem  Leibe. 

flfl^  Adj.  mit  der  Grundform  u.  s.  w.  überein- 
stimmend. 

^rf"^  Adj.  (f.  gj)  ermattet,  erschlafft. 

HrTTO  Adj.  sammt  der  Bitze  TS.  6,1,*0,1.  Qat. 
Bb.  3,3,3,18. 

HcIHHI  f-  N.  pr.  eiaes  Flusses  oder  Adj.  f.  nebst 
dem  Flusse  Tamasä. 

Hrfn^  Adj.  verfinstert  Vabäh.  Bbb.  S.  3,6. 

^rlR  Adv.  ebenmässig,  gleich.  Nur  am  Anfange 

eines  Comp.;   RV.  10,27,4  ist  HflR^RH  zu 

Termntben. 

HflT'I'llH'H  ™.   '^8'"   Genosse  bei   dem   T ind- 
ex      -I  'S 

naptra-G«(o'&nts>  Maitb.  S.  3,7,io  (90,11). 

HflFt  Adj.  voller  Schmerz  Rad.  2,6,19, 

HrTTJ  Adj.  mit  den  Sternen. 

HrlT^  f.  N.  pr.  eines  Staates. 

HfTT^lSTtF  Adj.  mit  Fächern  versehen  Visurus. 
99,13. 

HrTrafT  n.  Du.  (°H^i')  Wahres  und  Falsches. 

Hm  f.  1)  *=  HTirf,  Hm,  ^,  wm^.  -  2) 

ein  best.  Metrum.  —  3)  Katoas.  18,47   fehlerhaft 
für  qm. 
♦HlHfl^  Adj.  f.  =  HrftHXT,  Hfqi;  vgl.  n.  RH- 

fTTHTqr  Adj.  (f.  m'i  in  Finsternis!  gehüllt. 
flTfl^  Adj.  nebst  Sesamkörnern. 

i.  ^r\^  Adj.  f.  und  Subst.  s.  u.  iTrT- 

•X 

%*mt  f.  =  um- 

RrU^  n.  angeblich  Wasser. 

Hfim  n.  IV«i6erf rette  fig.lSjBI.  Uem.Pab.2,3  22. 

1.  Hrii'l  l)Adj.u>t'rAMcA  am  Anfange  einigerComp. 
—  2)  *n.  Wasser. 

2.  HfltH  m.  1)  eine  angebaute  Erbsenart  mit  run- 
dem Eorn,  Pisum  arvense  Räsan.  16,58.  Maitb.  S. 
2,2,6.  —  2)  *  Bambusrohr. 

*HffN^  m.  =  2.  Hffhf  1)  RÄGA«.  16,58. 


Hcli'i^ti^Tl  11.  nach  Saj.  Wasierschlange. 

Hrli'IH'il  Adj.  wirklich  eifernd. 

ffr?l'IH(!=('i  Adj.  wirkliche  Krieger  führend. 

Hrit'?  1)  n.  eine  Auseinanderreckung  von  HpfT 
zum  Behuf  einer  mystischen  Erklärung  diese« Wor- 
tes. —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  ^^t^. 

Vlrfly   m.  1)  *  Mitschüler.  —  2)  Bein.  Qiva's. 
Schlechte  Lesart  für  HrftST.  —  3)  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes.  T.  1.  H^tf. 
♦qrftsjj  m.  =  Hrftsfl). 

*Hrrt5r  1)  m.  a]  6)  =  2.HrfN  1)  2).  —  c)  f.  STl 
=  2.  Hrft^  1). 
*HrfteT^  ra.  =  2.  Hrfk  l). 

HrfNlTI  (•  Titel  eines  Commentars.  Auch  H^° 
geschr. 

Hell 51  FT  n-  Weibertreue  Panead. 

HffrsTrn  f-  «>ne  treue  Frau  Väsat.  227,1. 

^rll*l(  und  °icji^-  n.  Name  eines  Liiäga. 

Hrftn^H  n.  der  Teich  der  Satl. 

Ur^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  MBe.  7,80,32. 

V.  i'gg^. 

HrT^  Adj.  mit  Hülsen  versehen. 
Hfll^'l  Adj.  eisig,  winterlich  fig.  6,56. 
HFm  Adj.  t)on  J/m«iA  begleitet  Habit.  8581.  Va- 
BAH.  Bbb.  S.  86,39.  °H  Adr.  unter  Musik  KdmX- 

RAS.  7,10. 

?  A 

Hrl5T  Adj.  (f.  JEfT)  «»<«  dem  TFedei  »erieAsn  A- 

cs 
PAST.  Qr.  10,7,3. 

Hrl^  1)  Adj.  (f.  iElI)  mit  Gras  bestanden  VabIh. 
Bbh.  S.  34,52.  _  2)  °IT  und  H?['n°  mit  dem  Gras, 
Gras  nicht  ausgeschlossen. 

HrIIirP~y^<^irpT   Adj.   der   .rlf/es   fjjf,    »ogar 
Gra«,  in  übertragener  Bed.  so  t.  a.  geschmacklos 
(Dichter). 
*HrI^  Adj.  durstig,  lüstern. 

HrITSr*Adj.  dass.  °U  \dy.mit  Verlangen,  sehn- 
süchtig. 

H  fI5IH  Adj.  sammt  dem  Feuer,  Glanz,  der  Kraft 
u.  s.  w.  Nom.  abstr.  HfT^It"?!  u. 

*H%  m.  =  gq. 

HTTI^  Adj.  sammt  Nachkommen. 

HrJT?  Adj.  mi't  einem  «tecAenden  Schmerz  ver- 
bunden, stechend  Sucb.  1,47,18. 

HrJM^rl  1)  Adj.  gleich  hoch,  — gross.  —  2)  f. 
°^rlT  ein  best.  Metrum. 

^^\^^^^_J,Coni.]  Adj.  gleich  freigebig  RV.  10, 
27,4. 

HrlTH^rT  Adj.  gleich  gross. 

m\mi  f.  in  q^I^. 

HrTTTIl  Adj.  (f.  ä^T)  mit  bogenförmigen  Thoren 
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versehen  MBu.  3,13,5. 

HRT=IT7  Adj.  ^ZetcA  männlich,  —  tapfer. 

Hr°t\'H\  *"•  (adj-  Comp.  f.  3^)  eine  schöne  Unter- 
redung, —  Erzähl'xng. 
*Hr=tli'-o1  m.  eine  Kadamba-vlrt. 

Hr^  Adj.  in  5IHf^. 

Hc^h^ni  n.  das  Erweisen  der  letzten  Ehre,  dai 

Verbrennen  eines  Leichnams. 

r  

Hr^B^  Nom.  ag.  Wohlthäter.  cfT^THl  °  der  den 

Brahmanen  Wohllhaten  erweist  oder  jt'e  eArt. 


Hr*rl^  Adj.  dem  man  Gutes  erweisen  muss. 
Hr^HNHIHini  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

r 

l-Hf*M'T  n.  ein  gutes  Werk  102,11. 

r-^ 

2.  Hr°hH^  1)  Adj.  gute  Werke  vollbringend.  —  2) 

m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhrtaTrata. 
Hf^^  f.  eine  schöne  Kunst, 
Hr=+il=)  ID.  ein  guter  — ,  waArer  Dichter  Spr. 
7840.  Nom.  abstr.  °^  n.  eine  wahre  Dichtergabe. 
*Hr=fiil^'ll(  m.  Bauhinia  variegata. 
*Hr^TtJI  m.  Falco  Cheela. 

Hf^FnT  m.  1)  Sg.  und  PI.  giMte  — ,  freundliche 
Behandlung,  Ehrenerweisung,  insbes.  die  freund- 
liche Aufnahme  eines  Gastes,  Bewirthung.  ^fSPT 
die  letzte  Ehrenerweisung,  d.  i.  die  Verbrennung 
des  Leichnams.  71sT°  so  T.  a.  Lob  eines  Fürsten, 
—  2)  Rücksicht  für  eine  Sache.  —  3)  fehlerhaft 

für  HFTT^. 

r 
fff^T  1)  Adj.  a)  was  bewirkt  wird,  —  b)  der 

da  verdient  geehrt  — ,  —  gut  aufgenommen  zu  wer- 
den. —  c)  dem  die  letzte  Ehre  [die  Verbrennung  des 
Leichnams)  erwiesen  werden  muss,  —  2)  n.  im 
Simkhja  das  unläugbare  Bestehen  der  Wirkung 
(wegen  ihrer  Inhürenz  in  der  Ursache).  °^T?  m. 
die  Theorie,  dass  die  Wirkung  in  Wahrheit  bestehe, 
Qaük.  zu  Badab.  2,1,18.  °^Tt^'I  m.  ein  Anhänger 
dieser  Theorie  ders.  zu  2,1,7. 

Hr=lll°M  0-  «'"  g»tes  Gedicht. 
l.Hrffi'fH  f.  ein  guter  Ruf 
2.  Hr^  1 1  rl  Adj.  eines  guten  Rufes  sich  erfreuend, 

l.Hf^fi^  B.  ein  gutes,  edles  Geschlecht  178,13. 

o 

2.  Hr^^  Adj.  einem  guten,  edlen  Geschlechte  an- 
gehörend.  Nom.  abstr.  "rlT  f- 

Hr^FFft^  Adj.  dass. 

Hr^fT  1)  Adj.  s.  u.  HtT  6)  6).  —  2)  n,  eArencoJier 
Empfang  Mark.  P.  34,  32. 

Hrfirl  f.  =  Hr^  1)  C>p.  14,57. 

Hr^cMMrhT^^  f.  Titel  eines  Werkes. 

HTrchM  Adj.  Gutes  thuend. 

Hlrsh''7I  f- 1)  Ber Stellung,  das  in  Ordnung  Brin- 
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Hfr?tiMI  —  Hppr 


gen.  —  2)  ErklärHng.  —  3)  Sg.  und  PI.  =  «r*l(  1  )• 
i^ejl^g  so  T.  a.  Hoehteittftier.  ^\ß'(\!^°  «in«  **- 
renertceuMfifl  in  Bezug  auf  die  andere  Well,  so  v. 
a.  Todtenfeier,  Verbrennung  det  Leichnamt  u.  s.  w. 
Ohne  l^rll=li  angeblich  dais.  —  4)  Tilel  eines 
Werkes  Opp.  Cat.  1. 

frfNfTJraFT^'^  t-  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

flr^T'I  n.  ein  guter  Aeker, 

HH  ».  u.  1.  R^. 

Hfirr  s.  u.  RrT. 


fTfRfn  f-  <*«»■  Vorrang  unter  Allen, 

fffTT  Nom.  ag.  der  Sittende,  namentlicb  bgim 

Opfer. 
r 
fJfTöfi  m.  ein  orthodoxe»  System  der  Philosophie. 

^T  f.  das  Dasein,  Sein  234,28.  Kip.  0,29. 

HTtl4)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (Nom.  abstr. 
oa'n.JTOoHrn. 

HTflHIIIrH'l  Adj.  dessen  Wesen  nur  das  Prä- 
dical  „Sein"  zukommt  VP.  4,4,38. 


HrtMtl  Adj. dem  das  Prädicat  „Sein"  zukommt. 

HTtT  f-  liintritt,  Anfang. 

{^  n.  1)  ein»  graste  Sotaa-Feier  von  mehr  als 
twölfSuljä-Tagen  mit  vielen  Of/icianten,  fJWFQ- 
15;  (n.KiTj.Qa. 12,4,1 1)  Name  eines  SAmanARsn. 
Ba.  Nom.  abstr.  H^3  n.  —  2)  ein  einem  Sattra 
gleichkommendes  verdienstliches  Werk.  —  3)  ein 
Baus,  in  welchem  Speisen  u.  s.  to.  unentgeltlich 
verabreicht  werden,  Yerpftegungshaus,  Bospiz  Ind. 
Antiq.  6,211.  HaalDai  1,422,6.  —  4)  eine  ange- 
nommene Gestalt,  ein  trügerischer  Schein.  —  5) 
Wald.  —  Nach  den  Lexicographeo  auch  =  ^JT, 
TT^,  ^H  und  H^T^. 


,?MT,Hr?^I,f^- 


W^JJ^  a.  =  Wp(  3), 
HWmT  m.  =  fra  1). 

3 

H^^IsI  m.  König  des  Sattra. 
H^RFrffTf.  =  ?r#3). 
^■pJü.lHI  f.  desgl.  HauiDRi  1,422,8. 
HTi»H^  m.  Genosse  beim  Sattra. 
H-ptH-M^n.  =  H^  3). 
H'PtH'il  n.  Sattra-CenoJienicAa/';. 
fraFTTT; fehlerhaft  furHiTFTIT:;  s.u.H^  1). 
«■flNII(  n.  =  fTpI  3)  Ind.  Antiq.  6,195.201.209. 
KtHPiK*  493.  497. 

!•  H-fllMUl  n. eine  mehrjähriges»  1 1 r a-Feier.  W^d- 


qxni^  Air.  Ba.  6,22,6. 

2.  nWmni  l)  Adj.  jicA  im  Sattra  bewegend,  Beiw. 
Qaunaka's.  —  2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Brhad- 
bbinu. 
*m^  m.  =  ?7Wt?I,  ^fFrl^und  q^. 

Hl'^'T  Adj.  Subsl.  1)  FoH6rinjer  eine»  Sattra, 
TAei/neAmer  an  einem  S  a  1 1  r  a ,  ein  Feiernder,  Fest- 
genosse t'C-  14,32.  —  2)  dasselbe  Verdienst  habend, 
als  wenn  man  ein  Sattra  vollzogen  hätte.  —  3) 
durch  eine  Verkleidung  unkenntlich  gemacht. 

Rl^M  Adj.  (f.  ^IJ zum  Sattra  i)  gehörig  u.  s.w. 

HpTT  AdT,  mit  >T  so  v.  a.  Andere  speisen. 

HWh  Adj.  =  nraq  Apist.  Ca.  14,7,22. 

-s         5 

HWIrSTR  n.  das  Aufstehen  [Auseinandergehen) 
vom  Sattra  IJ. 

W^  Adj.  =  hM«|. 

Ha  (adj.  Comp.  f.  331)  1)  n.  a)  das  Sein,  Exi- 
stenz, Realität.  —  b)  Wesen,  Charakter.  — '■  e)  ein 
fester  Charakter,  Festigkeit, Entschlossenheit,  Ener- 
gie, iluth.  —  d)  das  absolut  gute  Tf'eien,  die  erste 
der  drei  Qualitäten  (Jini)  der  Prakrti.  —  e)  gei- 
stiges  Wesen,  Geist.  —  /)  Lebensathem.  —  g]  ein 
reales  Wesen,  Gegenstand,  Ding.  —  2)  m.  n.  a) 
ein  ietendet  Wesen,  insbes.  ein  unvernünftiges.  — 
ein  gespenstisches  Wesen,  ein  böser  Geist,  Eo- 
bold.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohrtari- 
sbtra. 

*HW^  m.  N,  pr.  eines  Mannes. 

r 
FlW^rl^  Nom.  ag.  Schöpfer  der  lebenden  Wesen. 

RWyTfT  n>.  die  Thierwelt  Vasbiekh.  20,16. 

■o 

HW^T'T  n.  die  Beimat  oder  Glanzerscheinung 
der  Qualität  Sattva,  Bein.  Vishnu's. 

H(9Hlf1  m.  der  Berr  der  Geschöpfe. 

HW^T^Hnn   m.    die   Offenbarung    der    Qualität 
Sattra,  pcrsonificirt  als  Fürst. 
*HWHT7fTni.  Bein.  VJiaa's  CiL.  Vgl. HrTHI^rT- 

H^H?  Adj.  aus  der  Qualität  Sattva  gebildet. 

HWrfrl  Adj.  dass. 

flW'TsnT  Adj.  die  Thiere  erzittern  machend 
Bbitt.  6,9«. 

flW^rRT  m-  ein  Ausbund  von  Charakterfestig- 
keit, —  von  Muth  136,3. 

HW^T^inil  Adj.  f.  schwanger. 

HS^rT  1)  Adj.  o)  einen  festen  Charakter  ha- 
bend, Entschlossenheit  — ,  Energie  — ,  Muth  be- 
sitzend; m.  ein  charaktervoller  Mann.  —  b)  mit 
der  Qualität  Sattra  reichlieh  versehen.  —  c)  f. 
°=?rft  »cAicanjer  Ditjätid.  271,2«.  272,5.  —  2)  *f. 
°=IriT  N.  pr.  einer  Tantra  -  Gottheit  bei  den 
Buddhisten. 


Ha=1^  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer. 

HW5IIT^T^  Adj.  festen  Charakters,  energisch, 
muthig  Ind.  St.  15,335. 

HW^rfer  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

RWH^^  m.  aMjjerordenriicAer  Muth  und  zu- 
gleich das  ungestüme  Gebahren  der  I%iere  KtTnls. 

18,389. 

r 

HWWT  •»•  e»'ne  Schöpfung  (concrel)  der  Quali- 
tät Sattva. 

HWHI^  m.  ein  ausserordentlicher  Muth  Da.  V. 
23,9.  VisAV.  199,2. 

HWF^  Adj.  (f.  51)  1)  beim  festen  Charakter  biet- 
bend,  Festigkeit  u.  s.  w.  zeigend.  —  2)  an  der 
Qualität  Sattva  festhaltend,  sich  in  derselben  be- 
wegend. 

HW^SIR  n.  das  Verbleiben  in  der  Qualität 
Sattva. 

HW^^  Adj.  die  Qualität  Sattva  enfzteAend. 

HWIf T'I Adj.  dessen  Tl^eeen  die  Qualität  Sattra 
ist. 

HWTni=H  Adj.  1)  einen  edleren  Charakter  ha- 
bend LA.  29,1 .5.-2)  teAerzi  (Person),  won  Muth 
zeugend  (Handlung)  Spr.  1431.  Ind.  St.  15,274.276. 
Katdas.  27,134. 

HWI^'^  Adj.  (f.  ^)  vom  Muth  abhängig  Ind.  St. 
15,275. 

HWl^sTT  na.  Selbstbeherrschung,  fesler  Charak- 
ter KttkUk  1,11  (68,11.14). 
■s  r 

?TWTr^r^  m.  ein  ausserordentlicher  Edelmuth 

137,29. 

HWrfHT^^tT  Adj.  muthig  und  willenskräftig 
Spr.  7049. 

HrMTid'I  u.  ein  guter,  nützlicher,  unschädlicher 
Vogel. 

Hf^TFI  ni.  1)  Beerführer,  Anführer;  Vorkäm- 
pfer, Held.  —  2)  ein  guter  Berr,  —  Gebieter.  — 
3)  ein  guter  Gatte. 
*HrMW  n.  ein  junges  Blatt  der  Wasserrose. 

Hr'TS  (nur  Instr.)  und  HrM8<  m.  ein  guter  — , 
der  richtige  Weg;  gewöhnlich  in  übertragener  Bed. 

HfTT^ff?  f.  und   HrMy^<MI=h(  m.  Titel  von 
Werken. 
*flr'l^  m.  ein  zum  Opfer  geeignetes  Thier. 

HrHIt  n. eine  würdtje Person  Hbuädbi  1,302,1 2, 
l.?IPT3f  m.  ein  guter  Sohn  Comm.  zu  Apait.  C«. 
14,14,2. 
2.  Hr^'l  Adj.  einen  Sohn  habend. 

flPTTJ^  m.  ein  guter  — ,  vorzüglicher  Mensch 
und  hier  und  da  auch  ein  kluger  Mann. 

»fIfqEq  Adj.  (f.  3^)  in  Blüthe  stehend. 

o 


Hf5rf^!:n^I^iH  —  Hr^^if 
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fTBTMTTöm^lrl  f.  Titel  oiaos  Werkes. 

Hry  Id^^  "!•  '^'^  Entgegennahme  einer  Gabe 
von  guten,  ehrenwerlhen  Menschen. 
*Hr5Tfrrtr  Adj.  der  Etwas  versprochen  hat. 

Hr^TTrf^  Adj.  wogegen  ein  triftiger  Einwand 
erhoben  werden  kann.  ^rT  "'•  e"*  solches  Argu- 
ment; ohne  ^ff  dass.  Nom.  abslr.  °BT  f- 

Ur^W^^^W^  ID.,  °q5TrfI  f.,  ocU-M^I^^TI 
m.  (so  im  Index),  °t?3q=?r  o-,  °^^^\^^^n  m., 
oqiHf^^T^  m.,  aq^rra^mr  m-  und  oq^f^cTHT- 
ÜT^TJ^f^T'^  "!•  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

HrHid'-tKirT  Adj.  wogegen  ein  triftiger  Ein- 
wand erhoben  worden  ist. 

Hr^TRtrfliq^Adj.  =  Hf^q^T.  Nom.  abstr. 

oi%rn  f.  und  °t1t^  n. 

Hr5r*TT  f.  ein  prächtiger  Glanz  Spr.  7833. 

Hf5r^T?rr  f-  Bez.  einer  der  8  Vollkommenhei- 
ten tm  S 4 m k h j a.  Vgl.  H^'lMMI^rl- 

Hr^^c?!  nj.  Granatbaum;  a.  die  Frucht.  —  H- 
ftR^^TR  Spr.  813  geblechte  v.  1.  für  Hf^FTRIT. 

Hr'^lM'T  Adj.  schöne  Früchte  tragend  Qatb. 
1,281. 

HfT  1)  Adj.  (f.  91)  wirklich,  in  Wirklichkeit  vor- 
handen, wahrhaft,  ernstlich,  wahr,  echt,  zutreffend, 
eintreffend,  von  Erfolg  begleitet,  in  Erfüllung  ge- 
hend, zuverlässig,  treu,  auf  den  oder  worauf  man 
sich  verlassen  kann,  gültig,  ^r^  ^fTT  Etwas  wahr 

3 

machen,  erfüllen  323,2.  Hr^T  Adv.  in  Wirklich- 
keit, in  Wahrheit,  in  der  That,  wirklich,  fürwahr, 
wahrlich,  gewiss,  mit  Recht,  recht,  gut  (in  zustlm- 
raeoder  Antwort),  so  ist  es,  recht  (einräumend; 
auch  mit  folgendem  FT,  T^  FI  oder  FRTTF?  aber, 
jedoch,  dennoch),  QfHfTT  in  der  That,  fürwahr 
Mbkkh.  44,1 6. 129,1 5. 143,3.  sf  H'ä  im  PrAkrit  23, 
25.68,21.70,14.71,2«.  122,17.163,13.  —  2)  tn.  a) 
*  Ficus  religiosa  Rägan.11,1  1 6.  —  6)  *die  unter  den 
7  Wellen  am  höchsten  gelegene;  vgl.  4)  f).  —  c)  der 
9te  Kalpa  [Weltperiode),  —  d)  Bein,  a)  Ersbna'g. 

—  ß)  *  Räma's.  —  e)  N.  pr.  a.)  eines  best.  Genius 
G*oT.  26,12.  HkmIdri  1,031,17.  634,5.  —  ß)  eines 
zu  den  Vifve  Devä»  gozähllen  Wesens.  —  y) 
PI.  einer  Gruppe  von  Göttern  in  verschiedenen 
Manvantara.  Auch  fTr^TtsüT  ITÜl!.  —  3)  ver- 
schiedener Rshi  und  anderer  Personen,  auch  ei- 
Des  Astronomen.  —  3)  f.  Hfm  a)  eine  best.  (^aV.U. 

—  b)  Bein,  a)  der  Durgä.  —  ß)  *  der  Sita.—  c) 
abgekürzt  für  a)  nfq»TTJTT  Cig.  12,3.  —  ß)  *frrq- 
^rn-  —  d)  N.  pr.  a)  der  Familiengottheit  der 
Knlsa  und  Atbarvan.  —  ß)  einer  Tochter 
Dharma's,  einer  Gattin  Krshna's  und  verscbio- 

VII.  Theil. 


deaer  anderer  Frauen.  —  4)  n.  a)  das  Wirkliche; 
Wirklichkeil,  Wahrheit.  qjT  HrMItl  so  v.  a.  damit 
es  keinen  Erfolg  habe;  ctit-HlfHr^IFI  •'«  Folge  wel- 
ches Sachverhalts,  so  v.  a.  wie  kommt  es,  dass; 
n-T  ?TrfT*T  auf  Grund  hiervon;  Hr^  ^  FI  ^Ic^l  so 
v.  a.  und  erfahren  habend,  dass  du  wirklich  so  bist. 
Inslr.  der  Wahrheit  gemäss,  in  Wirklichkeit;  FT'I 
Hr'T'I  so  wahr  dieses  ist;  qEJT  —  rl'I  flr'T'I,  FI-T 
HfT^  —  CfSn,  qSIT  —  ^  Rr^^  so  wahr  —  eben 
so  gewiss.   Vier  Wahrheiten  bei  den  Buddbiston. 

—  6)  Wahrhaftigkeit,  das  Reden  der  Wahrheit.  — 
c)  Gelöbniss,  Versprechen,  Eid,  Schwur.  flf4  J^- 
^^m^'  das  gegebene  Wort  zu  halten  wünschend, 

—  d)  das  erste  Weltalter,  =  cJJFI.  —  e)  eine  best, 
mythische  Waffe,  —  f)  die  unter  den  sieben  Wel- 
ten am  höchsten  gelegene.  —  g)  eine  der  sieben 
Vjährti.  —  h)  das  achte  astrologische  Haus.  — 
i)  eine  Salja- Formel.  —  k)  Name  eines  Sä  man. 
^sIFf^:  fifq  Arsh.  Br. 

fTr'7=II  1)  m-  N.  pr.  a)  PI.  einer  Gruppe  von 
Göttern  unter  Manu  TAmasa.  —  b)  eines  Soh- 
nes a)  des  Qini.  —  ß)  des  Manu  Raivata.  —  y) 
des  Ershna  von  der  Bhadri.  —  2)  *n.  Ab- 
schluss  eines  Handels, 

Hf<T=hUl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  (oder  Enkels) 
des  Eandriptda  VP.2  4,163. 
l.Hr'7^i5T=7  n.  Wahrhaftigkeit  Gadt.  13,12. 


2.  Hr^^UrR  1)  Adj.  dessen  Thun  wahr  ist  RV.  — 
2)  m.  o)  *  Aegle  Marmelos.  —  6)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Dhrtavrata. 
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HrM°hlH    1)  Adj.   die  Wahrheit   liebend,    ein 

Freund  der  Wahrheit.  —  2)  m.  N.  pr.  verschie- 

t 
dener  Männer. 

HrT^TR  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vielleicht  feh- 
lerhaft für  HfqsfniT. 

HfT^TTrl  m.  ein  bes't.  über  Waffen  gesproche- 
ner Spruch. 

fIrM+r)  Adj.  Wirkliches  vollbringend,  der  Nichts 
vergebens  thut, 

HrM^tirl  m.  N.  pr.  1)  eines  Buddha.  —  2)  ei- 
nes  Sohnes  des  Dharmaketu,  Sukumära  und 
Akrära. 

Hr^f^^TI  f.  (buddh.)  Gelöbniss,  Schwur.  Vgl. 
W^  4)  c). 

fTf'MSITI^rl^q  n.  Titel  Opp.  Cat.  1,6468. 

HrfT^H  oder  °5r|lTH^frm.N.pr.  eines  CAon'j. 

flf'^IT  Adj.  als  Beiw.  eines  Rades  wohl  fehler- 
haft für  Rrm^  1). 

'cTf^niT  Adj.  dessen  Wort  wahr  ist,  der  sein 
Wort  hält  60,4.  —  Eahpaea  265  ist,  wie  schon 


Wbbeb  annimmt,  HrtIT  ifi:  zu  lesen. 

Hr^üT^'C^T  Adj.  echtes  Lob  empfangend. 

Hf^^T^'T  Adj.  sicher  verknüpfend  Mantbabr. 
1,3,8. 

HrMfel  Adj.  der  sein  Wort  bricht. 

^rM^il^  m.  1)  Versprechen,  Zusage  Ph.  P.  79. 
Hem.  Pär.  1,821.  —  2)  Bandgeld  Joilt,  Schuld. 
300.  °^rl  Adj.  so  V.  a.  als  Handgeld  verabfolgt, 
—  3)  *N.  pr.  eines  Mannes. 

flf fl^UI^fni  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HrTsTI  Adj.  recht  geartet, 

^3 

HrTrSfrl  l)Adj.  wahrhaft  siegreich  oder  durch 
Wahrheit  siegend.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  D4- 
nava.  —  6)eines  Jaksba.  —  c)  Indra's  im  drit- 
ten Manvantara.  —  d)  eines  Fürsten,  eines  Soh- 
nes des  Brbaddbarman,  des  Ershna,  desSu- 
nlta,  des  Sunltha,  des  Anaka  und  des  Ami- 
tragit. 

Rr^TsITrl  f-  ein  wahrer  Sieg  Vaitän. 

HrM5l  Adj.  des  Wahren  kundig. 

Hr!l5lT=7H^rft^  und  °Tf^  m.  N.  pr.  eines  Ge- 
lehrten. 

3  -\    ^ 

Rf^sTITrlH  Adj.  wirklichen  Glanz  habend. 
HcTFITH  m.  N.pr.  eines  durch  Durvisas  aus 
einem  Jäger  zu  einem  Muni  gemachten  Mannes. 
^rMrlH  Adv.  m  Wahrheit,  wirklich. 

3  "^ 

W^HJ  f.  1)  Wirklichkeit,  Realität,  das  Wahr- 
sein, Wahrheit.  t(<-4)HrMrll  'IH  «'"  »einem  wahren 
Wesen  vollkommen  erkannt  werden.  —  2)  Wahr- 
haftigkeit, Wahrheitsliebe,  Zuverlässigkeit. 
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HfTflTrl  f-  Wahrheit,  Wirklichkeit.Oieses  möch- 
te Roth  jetzt  statt  HfMrlllTl  annehmen  and  RV. 
*,4,i*  Hr^rll^  lesen. 

flr^fnfrl  1)  f-  Wirklichkeit.  Loc.  °rITrn  in 
Wirklichkeit,  in  Richtigkeit,  —  2)  Adj.  etwa  rich- 
tig machend.  Vgl.  P.  4,4,143. 

Hf'TlFlTFI^rRrt  Adj.  wahrhaft  und  geduldig, 

Hfirar  n.  =  W^rU  l)  (Kap.  6,52)  und  2). 

Hf  T^TJiH  1 )  Adj.  das  Richtige  — ,  die  Wahrheit 
schauend,  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Rshi  im  13ten 
Manvantara.  v.  LrlW^TTT'!-  —  ft)  eines  Mannes. 

HrM^FI  ™'  ein  zuverlässiger  Bote  Maitb.  S.  4, 
4,9(61,2).     ■ 

Hr?K5T^Adj.  =  Rf^fsH  1). 

Hr^^U-i  Adj.  dessen  Besitz  die  Wahrheit  ist, 
überaus  gewissenhaft  Bia.  1,34. 

Hr*^U7"  11.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
l.^IrT^R^  ni-  das  Gesetz  der  Wahrheit,  die  ewige 

Wahrheit,  °^S^  m,  der  Pfad  der  ewigen  W. 

r 
2.  Hrf^^T  i)  Adj.  wahre  —,  feste  Satzungen  ha- 

4* 
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wm^  -  Er^^T^ 


bend.  —  2j  in.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  iSten 
Mann.  —  6)  eines  Brahmanen. 

fIf4^^  Adj.  =  HrTUT  1)  und'an  der  IVahr- 
htlt  haltend,  die  Wahrheit  redend  Gut. 
HrMtFIN'<d'4rirVJ  m.  >'.  pr.  eines  Buddha. 
HfTUFR  Adj.  zur  Erklärung  von  S(^5J|fR. 
Hr'^UrT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pushpa- 
Tan  t. 

flrflMlrl  1)  Adj.  a)  wahren— ,  redlichen  nuien 
habend.  —  6)  fest  an  der  Wahrheit  haltend  5ö,7. 
—  2)  ni.  N.  pr.  Terscbiedener  Männer. 

Hr^iyiT  nj.  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Urgaraha. 
•fTFTaJTRrJTf  m.  filel  eines  Werltes. 
MrMiJrl  Adj.  die  Wahrheit  beugend. 
IfTfT^I?  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Bur- 
ÄBLi,  T.  Auch  °<TlrT  ebend. 
HrMWISJHI^IrH^^Ri^m.Titel  eines  Werkes. 
RFHTT  Adj.  (f.  gT)  =  Rr'T^FI^  i). 
RfT^TTT^  1)  Adj.  (f.  ebeDso  und  °RT^)  einen 
richtigen  Namen  — ,  »einen  A'amen  mit  Recht  füh- 
rend. Nom.  abslr.  °lTrn  f-  —  2)  *f.   Polanisia 
icoiandra  Räsan.  4,1  S3. 

HrM'llll'J'II  m.  N.pr. eines  mohammedanischen 
Beiligen  in  indischem  Gewände.  °5irl=tlK|T  f.  Titel. 
HfTTTT^  m.  N.  pr.  eines  Antors  Bubiiell,T. 
HrMHRrra^nH  m.  litel  eines  Käyja  Bob- 

ÜBLLjT. 

HrMII  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

HfT'T  Adj.  Wahrheit  trinkend  ftT.  Ba.  3,9,3,2  5. 

VlrMM^  Adj.  dem  die  Wahrheit  über  Alles  geht, 
durchaus  redlich  Karaka  343,3. 

HrMM^IshR  Adj.  pon  wahrem  Heldenmuth,  »on 
wahrer  Macht  (von  Personen]  Spr.  7728. 

fif  qm^rll  f.  Vollkommenheit  in  der  Wahrheit. 

HrM^M  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

HrMHIkI  m.  das  Einen  an  ein  FeriprecAen  hal- 
tende Band  R.  2,34,30.  MÄas.  P.  126,32.  127,28. 
Bbäg.  P.  9,10,8. 

Hr^'^T  "•  Satjanäräjana's  Stadt. 

«rMmyf.  waAre*  -,  bleibendes  Gedeihen  Vaitän. 

HrHültlSi  Adj.  der  sein  Versprechen  hält,  ein 
Mann  von  Wort. 

Hr'-iyiHy^  Adj.  (f.  331)  dass. 
*W^^^^  n.  Titel  eines  Pürva  der  üa  ina. 

HrMHH=l  und  °H  Adj.  dessen  Antrieb  [Geheiss] 
wahr  — ,  —  recAl  ist,  —  sich  gleich  bleibt. 

?T^^5^^Adj.  nach  dem  Comm.  =  Rf 'H^I^R. 
*fIr'TOrI  m.  Aegle  Marmelos  Räbas.  11,192. 

;ifq^^  Adj.  .MBu.  1,6779  fehlerhaft  für  ^- 


HrTHITI  f.  ?<•  pr-  ei""   Tochter   Saträgifs 
und  einer  der  Gattinnen  Krsbna's. 

^JrTJTTTFlfttni  m.  (Opp.  Cat.  1),  °>TTqT>--n^!T 
m.  und  °cU|lsi|R  n.  (Bu»sKit,T.)  Titel. 
»HrTHT^fl  ni.  Bein.  Vjäsa's.  Vgl.  HW»lT{rI. 

flfq^TmUl  n.  das  Reden  der  Wahrheit. 

fffPTO  n.  das  Wahrsein,  Wahrheit. 

CS. 

HrMMS"!  Adj.  richtig  oder  nachhaltig  begeistert, 

—  berauscht. 

flftjri^  Adj.  dessen  Reden  wahr  sind. 

HrM'7'*7^  Adj.  dessen  Gedanken—,  dessen  Wille 

wahr,  recht  ist. 

r 

?If  ^'7'7  Adj.  (f.  X)  aus  Wahrheit  bestehend,  wahr- 
haft. 

Hf^TTrl  n.  ein  richtiger  Maaststab. 

^fCirjXI  Adj.  wahrhaft  gewaltig. 

^r^^^JJ^^°f^  m.  eine  Prüfung  in  Bezug  auf 
wahr  oder  falsch  Naisd.  8,1  8. 

?Tf^*i^H  Adj.  eine  richtige  Hinsicht  habend  (Vi- 
shnu). 


HfWT^5T  m.  PI.  eine  best.  Schule. 
Hf^TTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
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HrTTsI  Adj.  wahrhaft  oder  erfolgreich  anbetend, 
—  opfernd. 
^r^^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ftpCirfTf  n.  da«  erj^e  Weltalter,  da«  Krta-Joga 

*o  • 

Spr.  7728. 

RrTmT'T  Adj.  einen  bleibenden  Sitz  habend. 
»Hr^mSR  m.  ein  Vidjädhara. 

HfQ^rT  m.  1)  *Bein.  Vjäsa's.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  des  Satjavrata. 

flfJ^SI  N.  pr.  1)  m.  eines  Fürsten  tod  V  i  d  a  r  b  h  a 
und  eines  Sohnes  des  Mlnaratba  und  des  Sa- 
maratba.  —  2)  f.  3^1  der  Gattin  Trifanku's. 

HrM  (151*7  m.  ein  wahrer  — ,  ewiger  König  VS. 

RrT^mH  Adj.  icaAre  — ,  bleibende  Wohlthaten 
erweisend. 

HrM3(,H  Adj.  1)  dessen  äussere  Erscheinung 
wahr  ist.  —  2)  wahrscheinlich,  glaubwürdig. 

Hr^^^  m.  die  Welt  der  Wahrheil,  Bez.  der 
höchstgelegenen  unter  den  7  Welten. 

HrM'^llT^^  n.  Sg.  das  Wahre  und  das  Welt- 
liche, so  T.  a.  die  heiligen  und  die  weltlichen  An- 
gelegenheiten. 

1.  HrM-M^-i  n.  1)  das  Sprechen  der  Wahrheit  Gadt. 
2,8.  13,7.31.  19,15.  Apast.  Chr.  Sl,ll.  —  2)  das 
Geben  eines  Versprechens,  Versprechen,  Gelöbniss; 
Schwur  DiTjÄTAD.  473,20.  571,5. 

2.  HrM^T^-i  Adj.  die  Wahrheit  redend. 
Hr^^T^  1)  *Adj.  dessen  Rede  wahr  ist.  —  2) 


m.  o)  *ein  ftshi.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes. 

HrT^^'f  n.  das  Sprechen  der  Wahrheit.  °5IT5T 
Adj.  210,10. 

fIrT=l^  Adj. die  H'aArAei«  «prccAend  Bhatt.5,60. 

flrT^Ifl  1)  Adj.  a]  wahr  (MBu.  12,180,1 0),  tcaAr- 
haft,  die  Wahrheit  redend.  —  6)  das  Wort  HPT 
enthaltend.  —  c)  fehlerhaft  für  HW^H.  —  2)  m. 
o)  ei'n  best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 
—  b)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Manu  Rairata 
und  des  Manu  Käkshusha.  —  ß)  eines  Sohnes 
des  Djumatsena  und  Gatten  derSäritr!.  —  3) 
f.  °örrrT  N.  pr.  a)  der  Gallin  Paräcara's  (f  äm- 
tanu's)  und  Mutter  Vjäsa's.  —  6)  einer  Tochter 
Gädhi's,  die  in  den  Fluss  KauQikt  Tervrandelt 
wurde.  —  c)  der  Gattin  Närada's.  —  d)  der  Gat- 
tin (iTarägabbatta's.  —  e)  eine»  Flusses,  =  ^- 

HrTSJ^  ra.  N.  pr.  Katoäs.  78,9  fehlerhaft  für 

3         r 
Hr'7^r*-M  l)  Adj.  in  dem  richtigen,  bleibenden 

Geleise  laufend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind. 

Antiq.  10,243. 

?Tf^=f'T'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Daqae.  2,18. 

r  "r 
Hr^^'7T<7  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bcrnell,  T. 

ftrl^T^fl  m.  das  Reden  der  Wahrheit, 

1.  flr^^l^  n.  eine  wahre  Aussage  Gadt.  23,28. 

2.  Rf  Q=l  l<=W  Adj.  dessen  Rede  wahr  ist.  Nom.  abstr. 
°rITf. 

3 

1.  (f{(-l)o(|T(  f.  1)  eine  wahre  Rede.  —  2)  Ferii'cAe- 
rung  RV.  3,54,4. 

3 

2.  Hf "7^^  ^)  Adj.  dessen  Rede  wahr  ist,  wahr- 
haft. —  2)  m.  a]  *  ein  Rshi.  —  b)  ein  best,  über 
Waffen  gesprochener  Zauberspruch.  —  c)  *  Krähe. 
—  d)  N.  pr.  a)  eines  Devagandharva.  —  ß)  ei- 
nes R  s  h  i.—  7)  eines  Sohnes  des  ManuKiksbusba 
und  des  Manu  S^Tarna. 

flf'T^fT^l^  Adj.  TFaAres  redend,  wahrhaft. 

Hf^^lJ  ra.  das  Geben  eines  Versprechens,  Ge- 
löbniss. 

^^^^'[Vt^  l)  Adj.  wahres  redend,  wahrhaft 
Apast.  Nom.  abstr.  °SlTf|rII  f.  und  o^f^n.  — 
2)  m.  Bein.  Kaupika's.  —  3)  f.  °^T^^  a)  eine 
Form  der  DAkbAjanl.  —  b]  N.  pr.  einer  Göttin 
des  Bodhi-Baumes. 

HfT^TI^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HrfTcJI^'I  Adj.  WaArAet«  bringend  (ein  Traum). 

Hr<TTS?5f5lT  Adj.  von  wahrer  Kraft,  von  wahrem 
Math. 

HfTTT^'JIT  f.  Titel  eines  Werkes. 

Hftjcffr  n.  ein  wahrer  Lebenswandel. 


HfT^ffT  —  frar^ 
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RrM=<Trf  Adj.  der  Wahrheit  lebend,  der  W,  sich 

befleissigend. 

j  .^^  s 

CTRra^  Adj.  als  UmschreibuDg  Ton  flrTI^f^- 

t-    -s.  (.'S 

flf^TcJJ^TJn  f-  Feststellung  — ,  Entscheidung 
der  Wahrheit  Gaut.  13,1. 
l.HfTSTrl  "•  ^o'  Gelübde  der  Wahrhaftigkeit. 
2.Hrq»rfr  l)  Adj.  (f.  ^\)  das  Gelübde  der  Wahr- 
haftigkeit befolgend,  stets  die  Wahrheit  redend.  — 
2)  m.  a)  PI.  Bez.  der  Ksbatrija  in  Qäkadripa. 
—  6)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Gruppe  von  höheien  We- 
sen Im  Gefolge  Satjasena's.  —  ßj  eines  alten 
Fürsten  und  eines  Rigarshi.  —  y]  eines  Sohnes 
des  Dhrtar^shlra,  des  Deradatta  und  des 
Trajjaruna.  —  S)  eines  Gesetzgeber»,  eines 
Brabmanen  und  eines  Fischers. 

Hr'75I'7?I  Adj.  dessen  Schwüre  wahr  sind,  des- 
sen Flüche  in  Erfüllung  gehen. 

^(-tj'j|clfl  Adj.  wirklich — ^nachhaltig  ungestüm. 

WMklM  (Äpast.)  und  °5ft%57  Adj.  der  Wahr- 
haftigkeit sich  befleissigend. 

ffrJTCpJT  Adj.  wahrhaft  mulhig. 
?^ 
l.HrM^^fl  n.  wahrhaftes  Ansehen  Viitän. 

2.  HrTSTcTH  m.   N.  pr.    Terscbiedener    Manner 

4 

Arsb.  Br. 

Hf^STFTIT  n.  das  Schwören  eines  Eides  Pan- 
KAT.  97,17. 

HCM^mT  N.  pr.  1)  m.  eines  Sohnes  des  Satja- 
bita.  —  2)  f.  einer  grävlkä. 

Hr^5TrT  Adj.  auf  die  Wahrheit  hörend  RV. 

Hf^H^^Ttn  n.  das  Balten  seines  Wortes  MBb. 
8,70,52. 

HRH^TII^  Adj.  der  sein  Wort  hält  MBu.  8, 
35ti.  Wohl  fehlerhafte  Lesart. 

Hr^ny^l  m.  Gelöbniss,  eidliehe  Versicherung 
R.  3,t4,2l. 

HrTRf^FT  Adj.  =  W^VPJ  i). 

HrQ?R)^  Adj.  dessen  Wille,  Vorsatz,  Absicht 
wahr  ist,  d.  i.  in  Erfüllung  geht.  Nom.  abstr.  ?lr?T- 
H^K?q(^n. 

HPTiPTT  ■•)  Adj.  dessen  Zusage  wahr  ist,  der 
sein  Versprechen  hält  111,15.  Bälar.  105,19.  —  2) 
m.  a)  *  Bein.  Kabera's.  —  b]  N.  pr.  eines  Rshi. 

HrMHril  f-  eine  wahrhaft  treue  Frau. 

fTr'^H^'T  m.  ein  ächter  Streiter  oder  Adj.  ächte 
Streiter  habend  RV. 

Hr<7H5  ^^J-  ^'*  Umschreibung  Ton  ^H7. 

flr^fm  1)  Adj.  (f.  50)  Verträge—,  Zusagen  hal- 
tend, auf  dessen  Wort  man  sich  verlassen  kann 
MBu.  1,177,35.  Nom.  abstr.  HrTH^T  f.  —  2)  m. 
a)  *Bein.  Bharata's  und  danamegaja's. —  b] 


N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  — 
ß)  eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra.  —  3)  *f.  ^- 
r^^m  Bein,  der  Draopadf. 

HfTOSI  (f.BfT),  HrffH^=7  (Maub.S.  l,li,i)  und 
HrQFRfl  (ebend.)  Adj.  dessen  Befehle  wahr,  recht, 
gültig  sind. 

^r^^  Adj.  (Nomin.  °^]l)  als  Umschreibung 
Ton  IJrir^. 

flr'Tn^iT  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  S  rad  h  ä  m  a  D. 

Hf'^HIT^'l  m.  ein  die  Wahrheit  aussagender 
Zeuge. 

Hr'THiy'I  Adj.  wahrmachend  Harit.  12044. 

HfTRTIH  n.  Name  eines  SÄman  Katj.  Cr.  17, 
3,2  8.  Vgl.  HI!7^4)  *). 

Hr^RT^  Adj.  (f.  gt)  durchaus  aufrichtig. 

♦TrTfTT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

FTtTF^  Adj.  bei  der  Wahrheit  bleibend,  dem  ge- 
gebenen Worte  getreu. 

W^^^^  m.  N.  pr.  eine«  Lehrers  VP.^  3,4  5. 

Wohl  nur  fehlerhaft  für  °5T^H- 

•s 

PTfTF^W  Adj.  dessen  Traum  in  Erfüllung  geht. 
Nom.  abstr.  °rfl  f.  Viduh.  28,4. 

HcM^T^JT  m.  N.  pr.  eines  Adhvarju  Maitr. 
S.  1,9,1  (131,11).  5(133,8). 
*57pqt^c<4  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HrMISfrl  l)  Adj.  in   Wirklichkeit   wohlwollend. 

—  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  oder  des  Vaters 
Ton  Pushparanl.  —  b)  eines  Lehrers. 

*flrm  Adv.  mit  5RT  (est  kaufen,  einen  Bändel 
abschliessen. 

*tTfm^Trl  •"•  Absehluss  eines  Bandeis. 

t. 

»^fmTtl  m.  Bein.  Agastja's. 

t 
^'^^\^  1)  Adj.  dessen  Theite  aus  Wahrheit  ge- 
bildet sind.  —  2}  m.  PI.  Bez.  der  füdra  tn  Pla- 
kshadripa. 

r 

Hr^T^m  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen  Kadtukas. 

HrMTrT^  Adj.  dessen  Wesen  Wahrheit  ist. 

HrTIrRJT  m.  der  Sohn  der  Satjä  (=  Satja- 
bbAmä). 

Hf^TrH"!  Adj.  dessen  Wesen  Wahrheit  ist. 

Hf'JT'T^  ro.  1)  wahre  Wonne.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Mannes  Burnbll,  T.  Auch  °rTT5T. 

HrTT^^T^fTIr^'T  m.  wahre  Wonne  und  reiner 
Intellect.  Nom.  abstr.  °r^T  f.  Prab.  114,13. 

Hr'THn  n.  1)  Du.  Wahrheit  und  Lüge  Apast. 

—  2)  Sg.  und  Du.  bildlicbo  Bez.  des  Bandeis. 
Hr'7T7'T  1)  n.  das  Bewahrheiten  Bälar.  119,2. 

—  2}  *n.  und  *°^I  (.Absehluss  eines  Handels. 
HftllW,  "'rffl  bewahrheiten  Bälar.  1 18,1 2.  Hem, 

Par,  1,337.  Pankad. 


FTfTl'MSm'nH  Adj.  seine  Gedanken  auf  das 
Wahre  richtend  VP.  1,5,1  5. 
HriTTPWT^  Adj.  Bitten  erhörend. 
fTr'TrRTH^  Adj.  wahr  redend  Karaka  386, 1 1 . 
HfqTTWTR  Adj.  {f.  m)  dass. 
^TrTTPTHTV^  Adj.  dass. 
Hrm'^T  n.  fehlerhaft  für  Hr^TH^- 
HrMTT  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Puräravas. 


Hrm^*T  1)  Adj.  als  Umschreibnng  von  S^'R'T. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
l-FTcTTT^Tfl  f.  eine  wahr  werdende  Bitte. 
2.  Rf mTSiTFI  Adj.  dessen  Bitte  wahr  — ,  —  erfüllt 
wird. 

RfTWT  m.  Bein,  und  N.  pr.  Terscbiedener  Für- 
sten Ind.  Antiq.  6,73.  7,16.  77.  163.  8,13.  10,244. 
11, GG. 

Hrmmfö  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Comm.  zu 
Äpast.  Qr.  sehr  oft.  °5nTTIT  m.  Bursell,  T.  —  2) 
f.  ^  eine  best.  Schule  des  schwanen  Jagus  Arjat. 

44,23.  fg. 
*?T^^f^7  "•  Unwahrheit. 

fTr^mr  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

"^ 
Rf^T?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudri(Ta. 

RrmT^  f-  e»"6  wahre  Bede. 
I-Hc^TtT^  n.  Eingeständniis  Joilt,  Sobald,  319. 
2.  HrMltil^  Adj.  (f.  SJT)  überwiegend—,  wesentlich 
wahr. 
*HrMI'd  Adj.  dessen  Rede  wahr  ist,  wahr  redend. 

^^qjqqjzm  Adj.  Bitten  erhörend. 

FTf '7MIs?JT'T  n.  Titel  eines  Werkes. 

HfTIslH  Adj.  wahrhaft  mächtig. 

n^  defectlTe  Schreibart  für  R^. 

R3P7  Adj.  (f.  SIT)  Schamgefühl  besitzend,  verle- 
gen. °tT  AdT.  verlegen. 
»H^TI  AdT.  =  H^I. 

R^n  AdT.  1)  zusammt,  zumal;  mit  Instr.  zu- 
sammen mit.  —  2)  ganz  und  gar,  durchaus,  über- 
aus, gar  zu.  —  3)  immerhin. 

RSTPiT  Adj.  überaus  wirksam. 

n^TIsT  m.  voller  Sieg. 

HsTTTlTrl  l)  Adj.  ganz — ,  überaus  siegreich.  — 
2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  der  SatjabhAmi. 

H^nfsTFI  m.  =  H3riTlrc7^2). 

k\'HM  Adj.  (f.  ^sdril)  1)  vereint,  vollzählig,  ge- 
meinsam. —  2)  gesammelt,  ganz  (Geist  u.  s,  w.). 

H3n^R^  Adj.  überaus  freigebig  RV. 

FTSTTH  1)  Adj.  mit  dem  Trisa  genannten  Feh- 
ler behaftet  (Edelstein).  Vgl.  sTlH  Nachtr.  3.  —  2) 
°^  Adv.  erschrocken,  furchtsam,  ängstlich. 

H^H^  und  R^HHI^  (stark  auch  im  Dat.  Sg.) 
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H^ia^  -  a^ 


Adj.  Alles  überwältigend,  unwiderstehlich. 

^ jimic^'J    n.    Name    rerschiedener    Siman 

A 

Akm.  Br. 

JTSn^  "'"'  °^^  ■'^•'j-  völlig  niederschlagend. 

gfSRI?;  Adj.  (f.  ^I)  den  Berg  Triköla  habend 
und  lugleicb  dreifachem  Trug  sich  hingebend  Ind. 
SL  15,270. 
♦RNilIrJ^R  n.  ein  best.  Fleischgericht. 

H^^  (Apisi.  ga.  1,5,9)  und  H3^  Adj.  mit 
Binde  versehen. 

^iMtlU  Adj.  dass.  g*T.  Bb.  3,3,«,18. 

fT3"fT  ">•  N.  pr.  eine»  Sohnes  des  Midhava 
(oder  HAgadba]  und  dea  Am(a. 

fTFT'f  "i-  1)  Srieger;  PI.  die  Mannen,  Heerschaar, 
auch  wohl  Dienstmänner.  —  2)  *  =  3^^  oder  ^- 
TpJ.  —  3)  N.  pr.  eines  Rshi.  t.  1.  tic=l'l- 

tTpHIMtT  Partie,  alt  Krieger  sich  gebärdend. 

rratT  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes  im  Süden. 
=  J7?^:  Cic.  19,*2,  ▼.  1.  nach  Uultzscs.  —  2)  ei- 

ps^obnes  des  Madhu. 

IflpfT  Adj.  {f.  51)  schnell  zu  Werke  gehend,  eilend 
(oft  durch  ein  Adrerb  wiederzugeben).  °^  Adv. 
eiligst,  rasch,  alsbald;  Compar.  ^pi  (ripT. 

Hc^if^lH  Adv. eiligst, rasch, alsbald  GIt. b,U. 

frafffW  AdT.  dass.  R.  Gorb.  2,97,4*. 

HaTirrarR^^nr  m.  ruei  burnell,  t. 

Hpfi  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Vainateja's  und 
Gattin  des  Brhanmanas  Habit.  1,31, S4. 

HrHl^^J'-HT  Adj.  aus  Sein  und  Bewusstsein  be- 
stehend. Nom.  abstr.  °^  n. 

^rH<^iC^H  Adj.  gute  Vorsätte  habend  BhIg.  P. 

4,1,30.  9,18. 

HrH.^-  m.  Verkehr  mit  Guten  147,29. 

HrRinFf  f.  dass.  Spr.  78S3. 

HrH-^'HslM  1».  Titel  eines  Schauspiels. 

HrH^c  ^''J*  '*"'  "'"'  ^KJen  verstanden  wird 
Buag.  P.  6,9,4<. 

HrHT'i^'T  n.  Umgang  mit  Guten,  —  Gebildeten 
Spr.  1619. 

«rHS^i^lM  m.  eine  gute  Veberlieferung  Spr.  6748. 
*HrHI(  m.  1)  Maler.  —  2)  Dichter.  —  3)  eine 
best.  Pflanze. 

Hfgi^R^  m.  Titel  eines  Werkes. 
l-?r^!  H^lri,  HT^TH  (nur  dieses  in  der  späteren 
Sprache;  vereinzelt  auch  offt^gH  ('•),  °n)f^ffT 
un<i  °MllinH);  metrisch  auch  Med.  1)  sitzen, sich 
niederlassen  (namentlich  beim  Opfer)  auf,  bei  oder 
in  (Acc.  oder  Loc.)  210,11.  —  2)  belagern,  Jmd 
belauern;  mit  Acc.  —  3)  unter  einer  Last  zusam- 


mensinken, zusammenbrechen,  herunterkommen, 
abnehmen,  sich  schlecht  fühlen,  schwach  — ,  malt 
werden  (von  einem  Blutegel  218,6);  unterliegen, 
in  yoth—,  in  eine  verzweifelte  Lage  gerathen,  an 
sich  selbst  verzweifeln,  vergehen  (vor  Schmerz  u. 
s.  w.),  tiicht  zu  bleiben  — ,  sich  nicht  zu  fassen  — , 
sich  nicht  zu  halten  wissen;  hinschwinden,  iu  Ver- 
fall  gerathen  (von  Unbelebtem).  —  4)  HTl  sitzend. 

—  3)  fl^  ")  niedergesetzt.  —  b)  sitzend  bei,  so  t. 
a.  beschäftigt  mit  (im  Comp.  Torangebend),  t.  I. 
^(t\.  —  c)  versunken.  —  d)  niedergesunken,  er- 
schlafft (Hand),  matt,  erloschen  (Feuer),  mitgenom- 
men, erschöpft.  —  e)  todt.  —  f)  zu  Grunde  gegan- 
gen, zu  Sehanden  geworden.  —  g)  in  einer  schlim- 
men Lage  sich  befindend,  sich  nicht  zu  helfen  wis- 
send, dahin  seiend  R.  2,30,3  9.  —  h)  ruhend,  sich 
nicht  in  Thätigkeil  befindend:  —  t)  H^rlT  schwä- 
cher, niedriger  roa  der  Aussprache  eines  Lautes. 

—  Caus.  fTTJ^TcT  1)  setzen,  sich  setzen  lassen.  — 

2)  hinbringen  in  oder  an,  ablegen  auf  (Loc).  —  3) 

in  iVolA  — ,  in  eine  schlimme  Lage  versetzen,  in's 

Verderben  bringen;  überh.  zu  Grunde  richten,  zu 

Nichte  machen.  —  Intens.  HIHMrl  sich  auf  eine 

unanständige  Weise  hinsetzen  Bhatt.  —  Mit  tiM 

sterben  Qig.  19,70.  ^^TFIfr^r  gestorben  Comm.  — 

Mit  gi^I  sich  darauf  setzen.  gfljKf^II  Maitb.  S.  2, 

2,2  (16,4.  6).  Vgl.  gfU^TfT  Nachtr.  4).  —  Mit  ^^ 
^  -s  o 

sich  nach  Jmd  setzen.  —  Mit  ä^pf  drohend  gegen- 
überstehen, im  Zaume  halten;  mit  Kcc.  —  MitSBf^  1) 
sieh  hineinsetzen  <n(Acc.)  R V.  9,96, 1 3.  —  2)  «nfer — , 
niedersinken,zusammenbrechen,  —  3)  herunterkom- 
men, abmagern,  erschlaffen,  ermatten,  erschöpft 
werden;  schlaff'  — ,  lass  sein  in  Bezug  auf  (RTH). 

—  4)  unterliegen,  in  Noth  — ,  t'n  eine  verzweifelte 
Lage  gerathen,  vergehen  (vor  Schmerz  u.  s.  w.),  an 
sich  selbst  verzweifeln,  nicht  zu  bleiben  — ,  sich 
nicht  zu  fassen  — ,  sich  nicht  zu  halten  wissen.  — 
S] zu  Ende  gehen,  erlöschen  [yon  einemGescblechl), 
Schaden  nehmen,  zu  Nichte  werden.  —  6)  S^^iH^ 
a)  niedergesunken,  niedergedrückt.  —  6)  eingesenkt, 
eingedrückt,  tief.  —  c)  heruntergekommen,  mitge- 
nommen Gaut.  17,31.  —  d}  in  Noth  — ,  in  eine 
verzweifelte  Lage  gerathen.  —  e]  im  Process  un- 
terlegen. Vgl.  fSRmSJR^.  —  f)  zu  Nichte  gewor- 
den, zu  Ende  gegangen.  —  g)  t(^Hf1d(  niedriger, 
schwächer  von  der  Aussprache  eines  Lautes.  —  7) 
tl^Hs^^R  =  ^^HTHI^  lag  erschöpft  da.  —  Caus. 
1)  versenken.  —  2)  niederdrücken.  —  3)  Aerunter- 
bringen,  hart  mitnehmen,  stark  zusetzen.  —  4)ii« 
Nichte  machen.  —  Mit^Tf^cJ'  zu  Schanden—,  zu 


Nichte  werden.  —  Mit  ä^^  1)  niedersinken,  zu- 
sammenbrechen. —  2)  vergehen  (vor  Schmerz).  — 
Mit  '(^^^,  °H^  in  Noth  — ,  in  einer  verzweifelten 
Lage  seiend.  —  Mit  3^1  1)  sitzen,  sich  setzen  auf 
oder  an  (Acc.  oder  Loc).  —  2)  den  Vorsitz  führen 
über  (Acc).  —  3)  belauern.  —  4)  gelangen  zu,  ei- 
nen Ort  erreichen.  —  ö)  hintreten  zu  Jmd,  sich 
nähern  (auch  in  feindlicher  .\bsicht);  mit  Acc.  der 
Person.  —  6)  Jmd  oder  auf  Etwas  treffen,  stossen 
auf,  finden  57,6.  —  7)  treffen  (von  Geschossen}. 

—  8)  gelangen  zu,  so  v.  a.  theilhaftig  werden,  fin- 
den.  —  9)  SEfTH^  ")  hingesetzt.  —  6)  naAe  gekom- 
men (st.  des  verbum  fia.  43,23),  —  stehend,  in  der 
Nähe  befindlich,  benachbart  (die  Ergänzung  im 
Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Vgl.  i^TR^-  — 
c)  naAe  bevorstehend.  —  d)  der  nächste  (in  der 
Reibenfolge),  am  nächsten  verwandt,  Jmd  (im 
Comp,  vorangehend)  noAe  stehend.  —  e)  wohin 
man  sich  begeben  hat.  —  f]  was  man  erlangt  hat, 
in  dessen  Besitz  man  ist.  —  Caus.  (metrisch  auch 
Med.)  1)  hinsetzen,  sich  setzen  heissen.  —  2)  t>er- 
setzen  in,  befördern  zu  (Acc).  —  3)  Jtnd  (Acc.)  6e- 
stimmen  — ,  berufen  zu  (Infin.).  —  4)  bewirken.  — 
5)  gelangen  zu  oder  auf,  erreichen;  mit  Acc.  —  6) 
herantreten,  sich  nähern;  mit  Acc.  —  7)  Jmd  tref- 
fen, mit  Jmd  zusammenkommen,  auf  Jmd  stossen, 
Jmd  finden.  —  8)  gerathen  in  (Acc).  —  9)  einho- 
len. —  10)  in  feindlicher  Absicht  auf  Jmd  losge- 
hen.—  11)  gelangen  zu,  so  v.  a.  finden,  erlangen, 
gewinnen,  bekommen,  —  zum  (Acc,  Galten,  Für- 
sten, Freunde),  theilhaftig  werden,  eine  Formoder 
eine  Gestalt  anneAmen,  in  eine  best.  Lage,  in  ei- 
nen best.  Zustand,  in  eine  best.  Gcmütbsstimmung 
u.  s.  w.  gerathen.  J^^THIT^f?  mit  passiver  und  ac- 
tiver  Bed.  —  12)  kaufen.  —  13)  Jmd  (Acc)  zu 
Theil  werden,  Jmd  treffen,  über  Jmd  kommen  (von 
einem  Schmerze,  einem  Gefühl  u.  s.  w.).  —  14)  im 
Absol.  STRTF'n  mit  Acc.  gelangend  zu,  erreichend, 
kommend  an  u.  g.  w.  ist  die  Bedeutung  häuflg  so 
abgeblasst,  dass  man  ihn  durch  an,  in,  auf,  bei, 
sammt,  zugleich  mit,  mit,  nach  {ä(\'(^^  einiger 
Zeit),  gemäss,  mit  Rücksicht  auf,  in  Folge  von, 
durch  wiedergeben  kann.  —  Desid.  vom  Caus.  in 
ä^lfnW^FIW-  —  Mit  ^tfl  Caus.  durchschreiten. 

—  Mit  i^^I  sitzen  au fiXcc).  —  Caus.  setzen  om/" 
(Loc).  —  Mit  jgi-TJI  1)  sich  setzen  in  (Acc).  ^TH 

—  'ElIHT^'T  Infin.  —  2)  gelangen  zu,  erreichen.  — 
Caus.  in  *q>-inHT^  und  g^IfTHT^FTrlSa'-  —  Mit 
Sm  sich  setzen  auf  (Acc).  —  Caus.  1)  herantre- 
ten zu  (Acc).  —  2)  empfangen.  —  Mit  5^1 1)  sich 
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niedersetzen  an,  in  oder  auf  (Loc.  oder  Acc).  — 

2)  ^  f^rl  ")  iil^end.  —  6)  getaucht  in  (Loc). 

Mit  51rTI  1)  '"  ^^''  ^äAe  jein.  —  2)  Jmd  (Acc.) 

naAe  fceuorjteAen.  —  3)  ^Tf^TH^  o)  naAe  gekom- 
men, in  unmittelbarer  Nähe  stehend,  benachbart; 
die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
jjend.  —  6)  nahe  bevorstehend,  —  c)  in  naher  oder 
nächster  Beziehung  zu  Jmd  (Apast.  2,14,2)  oder 
Etwas  stehend.  —  d)  Beiie  empfindend  (nach  Ni- 
LAK.).  —  Mit  HTT  1)  gelangen  zu,  erreichin  (mi( 
Acc).  —  2)  sich  begeben  in  (die  Nähe,  Loc).  —  3) 
herantreten  zu  Jmd  (Acc).  —  4)  zusammenkommen 
mit  Jmd  (Inslr.). —  5)  in  feindlicher  Absieht  auf  Jmd 
losgehen.  —  6)  nahen  (von  einem  Zeitpunkte)  Har- 
SBAK.  (ed.  Bomb.)  320, 12.  —  7)  gelangen  zu,  so  t.  a. 
erlangen,  bekommen,  theilhaftig  werden.  —  8)  HTF- 
fl^  in  der  Nähe  befindlich,  benachbart;  die  Ergän- 
zung im  Comp,  vorangehend.  —  Caus.  i)  gelangen 
zu,  erreichen.  —  2)  gerathen  in  (Acc).  —  3)  her- 
antreten zu  Jmd,  sich  Jmd  nähern,  zusammentref- 
fen mit,  stossen  auf,  antreffen;  mit  Acc.  122,19. 

—  4)  treffen  von  Geschossen.  —  3)  in  feindlicher 
Absicht  auf  Jmd  losgehen,  angreifen.  —  6)  gelan- 
gen zu,  so  V.  a.  erlangen,  bekommen ,  theilhaftig 
werden  320,8.  Spr.  7832.  —  7)  Jmd  (Acc.)  zu  Theil 
werden.  —  8)  HfTlfn'JJ  Absol.  mit  erblasster  Bed. 
SO  V.  a.  gemäss  (rf^ofiMI  so  v.  a.  zu  rechter  Zeit 
und  am  rechten  Orte),  vermittelst,  vermöge,  wegen. 
Vgl.  i^TOT^  u.  511 14).  —  Mit  3^  1)  sich  bei  Seite 
machen,  sich  entziehen  (mit  Acc),  </md(Gen.)  ent- 
wischen.—  2)  zu  Ende  gehen,  ausgehen  (vom  Feuer 
Maitb.  S.  1,7,3),  verschwinden,  zu  Grunde  gehen, 
ZU  Nichte  werden.  —  3)3rH^  a)  erhaben  (Gegen- 
satz vertieft).  —  b)  stärker  als  normal  Karaka  1, 
13. —  c)  ausgesetzt,  eingestellt. —  d)  verschwunden, 
verloren,  abhanden  gekommen,  nicht  mehr  vorhan- 
den. —  e) so  V. a. ^fl, TXy  verwünscht, verflucht  KÄo. 
222,1  5(367,4).—  Caus.  1)  aussetzen,  beiSeite  schaf- 
fen, wegräumen.  —  2)  beseitigen,  so  v.  a.  zu  Ende 
gehen  — ,  ausgehen  lassen  (Feuer,  Med.  Maitb.  S. 
1,6,5),  vernichten,  vertilgen,  zu  Nichte  machen.  — 

3)  einreiben,  salben.  —  Mit  3^J-t|ä  ausgehen  (vom 
Feuer)  für,  —  zum  Schaden  von  (Acc.)  Maitr.  S.  1, 
7,3.  —  Caus.  (^ll^fHT^mT^:)  ausgehen  lassen 
(das  Feuer)  zum  Schaden  von  (Acc.)  Maitr.  S.  1, 
6,5.  —  Mit  imZ  sich  hinbegeben  zu  Jmd  (Acc). 

—  Mit  ^I^  Caus.  1)  auftreiben,  aufstöbern  (aus 
den  Scbluptwinlieln)  M.  9,2G1,  Die  bessere  Les- 
art ist  aber,  wie  ich  durch  Jollt  erfahre,  und  wie 
ich  in  meiner  Chrest.  vermuthet  hatte,  ^HrFII^- 

VII.  Thtil. 


—  2)  forttreiben,  auseinandertreiben.  —  3)  6e- 
seitigen,  zu  Nichte  machen.  —  Mit  ^rM^  sich  hin- 
begeben zu  Jmd  (Acc).  —  Mit  3ÜI7  ausgehen,  sich 
entfernen.  —  Mit  ffTT  Caus.  vernichten,  zu  Grunde 
richten.  —  Mit  "3^  1)  sitzen  auf, {Xcc).  —  2)  sich 
zu  Jmd  setzen  Apast.  1,6,1 2.  3^^%^  Chr.  240, 
12.  Qig.  13,3ä.  —  3)  nahen,  herantreten,  nament- 
lich mit  Verehrung  oder  um  Belehrung  zu  suchen; 
mit  Acc.  —  4)  Jmd  feindlich  nahen.  —  5)  werben 
um,  bittend  angehen.  —  6)  besitzen.  —  7)  3tf^2" 
S^H^tT  die  Upasad-Feter  wird  gefeiert.  —  8) 
einstürzen.  —  9)  3"C{fl^  a)  auf  die  Vedi  — ,  an 
das  Feuer  gesetzt.  —  6)  herangetreten,  genaht  (um 
Belehrung,  Schutz  zu  suchen,  um  seine  Verehrung 
zu  bezeugen)  237,31.  —  c)  verliehen,  geschenkt.  — 
Caus.  1)  hinsetzen,  daneben  setzen  (z.  B.  das  Havis 
auf  die  Vedi  neben  den  Ahavanija).  —  2)  6s- 
wirken,  dass  Jmd  oder  Etwas  naht,  hinführen  zu, 
herbeiführen,  zuführen  Vaitah.  —  3)  finden,  be- 
kommen,  erlangen.  —   Mit  ^'J^  nach  einander 

CS. 

Jmd  seine  Verehrung  bezeigen  Apast.  2,21,6.  — 
Caus.  danach  hinsetzen  Comm.  zu  Apast.  Qa.  12, 
26,1.  —  Mit  SP^!?  Caus.  gelangen  zu,  erreichen. 

—  Mit  ^c^^  sich  setzen  zu  (Acc.)  Apast.  1,6,24. 

—  Mit  ^^^  i)  sich  hinbegeben  zu  (Acc).  —  2) 
erlangen,  theilhaftig  werden;  mit  Acc.  fig.  13,50. 

—  Mit  T^  (°^TsT?I)  1)  niedersitzen ,  sich  setzen, 
sich  legen,  —  auf  (Loc.)  von  Menschen  und  Thie- 
ren.  T^'SJ'TJ^H  sich  gesetzt  habend,  sitzend,  —  auf 
(Loc.)  fi?.  12,7.  Hbm.  Par,  2,51.  —  2)  HWR  ein 
Sattra  absitzen,  so  v.a.  feiern.  —  3)  sichaufdas 
Weib  niederlassen.  —  4)  sich  setien,  so  v.  a.  ein- 
sinken, versinken,  untergehen.  —  5)  Act.  Med.  a) 
setzen,  —  auf  (Loc).  —  b)  einsetzen  als  (Acc).  — 

6)  f^^rf  und  FTTtT  «»/send  RV.  1,68,4.  70,4.  — 

7)  T*l^^  a)  sitzend,  liegend,  —  auf  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend),  auch  von  leblosen  Dingen 
Qat.  Br.  1,4,4,12.  —  6)  gelehnt  an,  gestützt  auf 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend)  Habsbai.  188, 
8.  —  c)  abgesessen  (ein  Sattra).  —  d)  worauf 
man  gesessen  hat.  —  Caus.  Act.  Med.  1)  nieder- 
setzen. —  2)  niedersitzen  — ,  inten  lassen.  —  3) 
einsetzen,  —  als  (Acc).  —  Mit  ^^t^R  sich  nie- 
derlassen in  (Loc).  —  Mit  EfMT'T  'ich  niederlas- 
sen um  oder  bei  (Acc,)  Apast.  Qa.  15,18,8.  —  Mit 
3fTPr  1)  sich  nahen.  —  2)  sich  machen  an  (Acc). 

—  Mit  !7|J  («i  ringsum  sitzen,  —  sieh  aufhalten. 

—  Mit  \^J^  sich  getrennt  setzen.  —  Mit  HP7  1) 
sich  zusammensetzen.  —  2)  niedersitzen.  —  3)  H- 
M^nr  an  einer  Versammlung  theilnehmend ;  PI. 


versammelt  Vasraekh.  19,1 5.  Käband.  2,4. 16,5.  — 
MitCfT'{(°m^rrI)  i)umsitzen,umlagern.  — '2) Scha- 
den nehmen.  — Z)  ^\'^^^('■)  etwa  verloren  gegangen 
oder  übergangen.  —  Mit  V(  1)  verfallen,  in  Jmds 
(Acc.)  Gewalt  gerathen  Maitr.  S.  2,3,3(29,20).  AiT. 
Br.  3,35.  —  2)  klar  — ,  hell  — ,  heiter  werden.  — 
3)  klar  werden,  so  T.  a.  sich  von  aller  Aufregung 
frei  machen,  heiter  und  ruhig  werden.  —  4)  klar 
— ,  deutlich  werden.  —  3)  heiter  — ,  guter  Laune 
werden,  seine  gute  Stimmung  gegen  Jmd  (Gen.) 
ÖMuern,  Jmd  seine  Gewogenheit  an  den  Tag  le- 
gen, Gnade  ergehen  lassen,  gnädig  sein.  Imper. 
auch  so  V.  a.  5et  (seid)  so  gütig,  bitte  Käd.  S2, 
3(96,2).  67,18(126,8).  93,21  (170,10).  181,22 
(309,1).  2,603,7  (127,6).  —  6)  mit  InOn.  geru- 
hen. —  7)  gut  von  Statten  gehen,  gelingen.  — 
8)  ^TRfT  befriedigt.  —  9)  ^^  a)  klar,  blank.  — 
b)  klar  (vom  Verstände),  deutlich  (von  Sinnesein- 
drücken). —  c)  richtig  (Vermuthung).  —  d)  frei  von 
aller  Aufregung,  ruhig  Apast.  2,17,4.  —  e)  heiter, 
gut  — ,  gnädig  gestimmt,  —  jegien  (Loc,  Gen., 
Acc.  mit  ^T?f),  geneigt,  gewogen  (Sterne  u.  s.  w.). 
—  f)  gnädig,  so  v.  a.  Gewogenheit  verrathend 
(Rede).  —  Caus.  (auch  Med.  metrisch)  1)  War  ma- 
chen, klären.  —  2)  erheitern  (das  Herz).  —  3)  Jmd 
heiter  stimmen,  in  gute  Laune  versetzen,  besänfti- 
gen, zu  besänftigen  — ,  geneigt  zu  machen  suchen 
(insbes.  zur  Erfüllung  einer  Bitte),   angehen  um 

(die  Ergänzung  ein  InQn.,  ein  Nom.  act.  im  Dat. 

•sr  r ^ 

oder  Loc,  5121  mit  Gon.  oder  °^^).  ^^]^^U^ 

3Fr  so  V.  a.  ich  bitte  dich  Harsuak.  137,2.  —  Mit 
^TrI5r  1)  recht  heiter  werden.  —  2)  recht  gnädig 
werden.  —  Mit  51*75?  mit  Jmd  (Acc.)  zufrieden 
werden,  seine  Freude  an  Jmd  haben.  —  Mit  STTH^T 
»icA  nteder/ojjen.  —  Caus.  Jmd  in  gute  Laune  ver- 
setzen, besänftigen,  geneigt  zu  machen  suchen,  um 
Etwas  angehen.  — Mit  3^^  beziehen  (ein  Haus). — 
Mit  |c4<^,  °HW  wieder  zur  Ruhe  gekommen  (mpf^!) 
Kabaka  6,3.  —  MitHH  1)  heiter—,  guter  Laune  wer- 
den, sich  freundlich  — ,  sich  gnädig  erweisen  gegen 
(Gen.).  —  2)  HCTfl^  «)  beruhigt,  ruhig.  —  b)  gnädig 
gestimmt,  gnädig.  —  Caus.  Jmd  besänftigen,  gewo- 
gen machen.  —  Mit  ^Tff  (°hI(^IcH)  sich  dagegen 
setzen,  sich  entsetzen.  —  Mit  J^  {°^^^U)  1)  in 
Bestürzung  gerathen,  — «or(Abl.),  verzagen.  —  2) 
niedersinken,  untergehen.  Vielleicht  fehlerhaft  für 
1^.  —  3)  TcfifHT  bestürzt,  verzagt,  kleinmüthig.  — 
Caus.  Jmd  in  Bestürzung  versetzen,  bewirken,  dass' 
Jmd  verzagt,  —  kleinmüthig  wird.  SflfTR^  so  ▼• 

a.  ueriajen.   —    Mit   ti'i|c4,  °'^^  gerichtet  auf 

o 
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(Acc).  —  MilJTra.  °^rJI  btttürzi,  venagl.  —  Mit 
HT  i)  zusammenstlzen  mit  (Inslr.),  auf  {Acc).  — 
2)  Med.  *i'eA  niederlassen.  —  3)  Med.  zusammen- 
sinken. —  i)  vergehen  vor  (Uuoger,  Instr.j,  sich 
in  Xolh  befinden.  —  8)  verzagen,  den  Unlh  ver- 
lieren. —  6  HH^  niedergesetzt.  —  Caus.  1)  hin- 
tetten.  —  2)  zusammenkommen,  sich  vereinigen 
mit  (Acc).  —  3)  verzagt  machen. 
2.  ff?  <)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  sitzend,  sei- 
nen Sitz  habend,  tcohnend  in.  Selbständig  nur  Qit. 
B».i2,t,*,ii.—2)m.das  BesteigenldesVf  eibcbeoi). 

H^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  =  2.  H^  !)•  — 
2)  m.  a)  Frucht.   —   b)  ein  best.  Eklba   (aMiii. 
Qu.  14,22,23.  —  c)  N.   pr.    eines   Sohnes   des 
Dbrtarisbtra.  Es  könnte  aber  auch  R^^ff^T? 
ein  Wort  sein.  —  3)ii.  einbest.  Theildes  Rückens 
am  Opferthier. 
*flfm^  m.  Krebs,  Krabbe. 
*k\{'j]'4{'\  m.  fleiAer. 

^^äfl unenthülstes KornBBkDiikt.2,26.  v.l.!((rftf|. 

H75T  Adj.  mit  Verstand  begabt. 

H4Min  Adj.  (f.  51T)  nebst  Gesehenken. 
*Hi^^'i  n.   als   Collyrium  gebrauchte  Messing- 
asche. 
*H^Ui  Adj.  mit  Strafe  belegt,  bestraft. 

H^TT  Adr.  gewöhnlich  Maitb.  S.  1,5,12  (80,18). 
10,9  (149,1 5).  1 3  (152,1  5).  2,1,«  (5,1 3).  Kap.  S.  42,2. 

Vgl.  T^jf. 

T  r 

fl^  1)  Adj.  (f.  ^)  Niederlassung  — ,  Bleiben  be- 
wirkend. —  2)  n.  o)  Sitz,  Ort,  Standort,  Heimat, 
Behausung,  Haus.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  «ei- 
nen Sitz  habend  in.  —  6)  das  Sickniederlassen, 
zur  Ruhe  Kommen.  —  c)  Erschlaffung  Kabaka  1, 
1 7.  —  d)  •  Wasser. 

fl^HW^  Adj.  im  Sitz  sitzend. 

H^CT^  m.  Gunstbezeugung  gegen  Gute  Bbäg. 
P.  3,17,31. 

H^\  <{  Adj.  für  immer  fesselnd,  —  bleibend, 
dauernd. 

ii'x'U  Adj.  Schreibart  des  Padap.  statt  H^'d- 

H!^W^S(I  Adj.  nur  scheinbar  eine  Realität  be- 
sitzend. 

3 

H^M  Adv.  1)  allezeit,  stets  VktrXn.  —  2)  je,  ir- 
gend; immerhin. 
*F[^  e<nc  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

H^4'-m  f.  eine  best.  Pflanze. 

?TT»^  Adj.  1)  heuchelnd.  —  2)  erAewcAett. 

H^  1)  Adj.  (f.  qX)  mtleid  empfindend,  —  mit 
(Loc).  -  2)  oq^und  H^o  Adv.  o)  mi»etd.oo/l. 
—  6)  01«^  eine  sanfte  Weise,  nach  und  nach,  all- 


mählich. 
fT'T  m.  N.  pr.  eines  Asura  Habiv.  1,41,84. 

r 

l-H??!  m.  eine  Angelegenheit,  die  Einem  vorliegt, 
um  die  es  im  Augenblick  sich  handelt. 
2.  HfiRI  Adj.  1)  wohlhabend.  —  2)  *al5  Umschrei- 
bung Ton  ijö[r{  seiend. 

]rl3"tl  Adj.  übermüthig,  trotzig.  °^  Adv. 

H^?4=fiI^F?r^T  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

fr<?<i=+ilf1  f-  ein  ächter  Schmuck.  Nom.  abstr. 
°r?Tf. 

l-ff^!<T  Adj.  mit  Dekaden  (too  Stoma)  ver«eAen. 
2.  fl?!<l  Adj.  mit  Fransen  versehen  Hb».  Pab.  1,39. 

?T^T!H5«TIr^  Adj.  (f.  JEIT)  mit  glänzenden  Zäh- 
nen versehen,  gl.  Z.  zeigend. 

^^WIW'^^  Adj.  dass. 

n^5I7'2I  Adj.  (f.  gl)  mit  Daparatha  uereeAen 
u.  s.  w.  R.  2,81,16. 

Hi!<lI'7T=?'^  Adj.  mit  einem  mit  Fransen  besetz- 
ten Seihtuch  versehen  Apast.  Qr.  12,2,10. 
!•  FI^W  m.  ein  gutes,  edles  Ross. 

3 

2.  H?W  1)  Adj.  o)  edle  Rosse  besitzend.  —  6)  mit 
edlen  Rossen  bespannt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Samara. 
Hf^yH'H  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

H^^rnf  m.  desgl.  T.  1.  R^inq. 

3 

H^  (*<"•)  n.  1)  Sitz,  Ort,  Stelle,  Aufenthalt.  — 
2)  ein  im  Opferraum  östlich  vom  Präktnavamca 
errichteter  Schuppen.  —  3)  Versammlungsort.  — 
4)  Versammlung  (insbes.  bei  einem  Opfer).  Loc.  so 
V.  a.  in  Gegenwart  von  vielen  Menschen.  —  FISTPt 
pTT  C»eiä«t.  üp.  4.22  fehlerhaft  für  H^FTWI;  vgl. 
RV.  1,114,8. 

H^H  in  grl:?l^q;^und  Sf^H^Hq  (\achlr.  6). 

H^HW  n.  Nom.  abilr.  zu  R^HrT  1). 

H^Hr4lrT  m.  Herr  des  Seienden  und  nicht 
Seienden. 

H^rlTJ^^  gute  und  üble  Folgen. 

H^Hf^^TTT  Adj.  in  guten  und  bösen  Folgen 
bestehend. 

n^H^IFT^  Adj.  (f.  ofrq^HI)  dessen  Wesen  es 
ist  zu  sein  und  zugleich  auch  nicht  zu  sein. 

H^^TrRrll  f.  Nora,  abstr.  von  H^ff^IFR  = 

n^H'^^  m.  )ri'r*/icA*ei't  und  ünwirklichkeit, 
Wahrheit  und  Falschheit. 

^^^[^  Adj.  (f.  gi)  als  seiend  und  auch  als 
nicAt  seiend  erscheinend. 

q^Hrl  Adj.  1)  seiend  und  nicht  seiend;  n.  Sei- 
endes und  NichtSeiendes  (auch  Du.).  —  2)  tcaAr 


und  falsch;  n.  TTaAre»  und  Falsches.  —  3)  gut  und 
übel  (schlecht);  m.  Du.  Gute  und  Schlechte;  n.  Gu- 
tes und  Schlechtes  {Böses). 

H^H'-fTT  Adj.  aus  Seiendem  und  Nichtseiendem 
gebildet. 

3  3~- 

H^RFtTTrT  m-  Berr  des  Sitzes,  d.  i.  des  heiligen 
Ortes  und  der  dort  Versammelten.  Mit  HrüT  das 
Haupt  einer  Versammlung  Guter. 

fT^TTSjqFn  f.  Titel  eines  Commentars. 

^^m  m.  =  ff^^qf?T. 

H^FT  Adj.  im  Sadas  befindlich,  dazu  gehörig; 
m.  Theilnehmer  an  einer  rereamm/Hnj;  (inabes.  bei 
einem  Saltra-Opfer);  ein  im  Sadas,  damit  es 
nicht  leer  stehe,  sitzender  Theilnehmer  am  Sa  Uta, 
der  siebenzehnte,  der  nur  zuschaut,  während  die 
Vebrigen  Dienste  verrichten. 

H^mnr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBb.  2,8,1  i. 

H^lFT^  m.  Theilnehmer  an  einem  Sadas  Tändja- 

Bb.  21,10,21.  k;tj.  g«.  23,3,1. 

Fl^ig^ra  m.  s.  u.  H^  2)  6). 

n^T  Adv.  allezeit,  stets,  immer,  jedesmal.  Mit 
einer  Negation  nie,  niemoii,  nimmer. 

H^T^TtTT  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
1-  H^ranr^^  Adj.  stets  thätig. 
2.  Ff^^TT^  Adj.  ein  gutes  Aeussere  habend. 

H^T'*M=I<C  Adj.  (f.  gi)  I«  jeglicher  Zeit  flies- 
send, —  Wasser  habend  (Fluss). 
l-FT^UTra  Adj.  Beständigkeit. 
2.  FT^JTIH  ■<)  Adj.  in  steter  Bewegung  seiend.  — 
2)  m.  o)  Wind  (auch  in  mediciniscbem  Sinne),  der 
Gott  des  Windes.  —  b)  *die  Sonne. 
3.*q^IITf?I  m.  1)  =  -R^m.  -  2)  =  ff^^. 

R^TITT  m.  1)  eine  gute  Lehre.  —  i)  die  Ankunft 
einet  Guten. 

q^^^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.2  4,212, 
1  •  H^I^I^  ">•  ("e  Sitte  der  Guten,  ein  guter  Wandel; 
eine  gute  Sitte,   ein  von  Niemand  beanstandeter 
Brauch  Njäjah.  3,13.  Comm.  zu  17. 
2.  FI^T^  Adj.  (f.  5fl)  die  Sitte  Guter  befolgend, 
einen  guten  Wandel  führend, 

^]r^Jl^\^  m.,  °TlT7Tl%^q  m.,  o^HUP? 
m.  (BüuiBK,  Rep.  No.  370),  °TlT^^ir?  f.  (Bübnell, 
T.)  und  °?H^5T=t){in  n.  Titel. 

R^I^I^^TfT^Adj.  =  2.  H^Irll^  Vasisutba  6,8. 

FI^rai^m^n.(BDBNELL,T.),OTl^7%fljm.(0pp. 
Cat.  1),  °TlI^Öa^  m.,  °tIl^fH  f.  (Bdbnell,  T. 
Opp.  Cat.  1),  °fiT^^1I  n.  (Bubnei.l,  T.)  und  °äQ\- 
tsTJT  f.  Titel. 

H^Wf^q  Adj.  in  fipT^^IsTf R^I  °  einen  flek- 


H^raiTX^  -  W^^ 
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kenioien,  glänzenden  und  guten  Wandel  führend. 
ff^Jff^  l)Adj.  immerwährend,  beständig.  Nom. 
abslr.  °(^n.  —  2)  *m.  =  3^  (angeblich  Vishnu). 
l.*fIJ'lsI'T  n-  beständiges  Spenden  als  Bedeutung 
von  fl^  Hospiz  QlgTAT*  292. 

2.  PI^IJT'T  Adj.  beständig  spendend. 

3.  H^T?!*!  1)  Adj.  beständig  Brunstsaft  entlassend 
(Elephanl).  —  2)  *m.  a]  ein  Hlephant  zur  Brunst- 
zeit. —  6)  I  n  d  r  a's  Elephant.  —  c)  Bein.  G  a  n  e  f  a's. 

3 

!•  flJT'T  Adj.  Gaben  habend. 

2.  H^H  Adj.  brünstig  (Elepbant). 

fITT'I'I  Adj.  ein  schönes  Gesicht  habend. 
l.PI?!'^^?  Hl.  beständige  Wonne. 
2.  HTT'T'^  1)  Adj.  beständige  Wonne  empfindend 
oder  gewährend.  —  2)  ra.  N.  pr.    verschiedener 
Autoren.  Auch  °mJTF5r  und  °önTfI. 

n^T^T^ra^TF?^  Adj.  aus  Sein,  Wonne  und 

Denken  bestehend. 

r 
HTTR^^M^  Adj.  (f.  s)  aus  beständiger  Wonne 

bestehend. 

n^^^RH^  f.  Titel  einer  ü p a n  i  s h a d  Opp. 
Cat.  1. 
*fT^r!  ni.  Bachstelze. 

H^TH;[TRm  f.  N.  pr.  eines  Flusse«. 

H?T'Tl71  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  Nach  den  Le- 
xicographen  =  ^^r?mT. 

H^^T?f^r!<r=ft  f.  N.  pr.  einer  Kimnara- 
Jungfrau  KiRAiip.  6,14. 

q'nsi^  f.  desgl.  eboud.  6,17. 

H^F^  und  H^pT^I  f.  Bez.  gewisser  Unhol- 
dinnen. 

♦7^I"^ItI*4^  Adj.  die  Sadänvi  vernichtend. 

H?FcTT^FPT  Adj.  die  Sidinyi  verscheuchend. 

FF^f^^fT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

FI^T^nr  Adj.  stets  belaubt. 

H^^cq  1)  Adj.  stets  blühend.  —  2)  *ni.  die  Co- 

r 

Cosnusspalme.  —  .3)  f.  S  a)  Calotropis  gigantea 
and  eine  andere  Species  Rägan.  10,2  5.  31.  —  6} 
*eine  Jasminart  Räsan.  10,113. 

fl^I^'^'Tt^?}^  Adj.  mit  stets  blühenden  und 
Früchte  habenden  Bäumen  versehen, 

Hsimn  1)  Adj.  stets  schenkend.  —  2)  ni.  N.  pr. 
eines  Atreja. 

H^TOTT^rT  D.  beständige  Fröhlichkeit,  Bez.  ei- 
ner der  8  Vollkommenheilea  im  SAmkhja. 
♦HTT^^  *)  Adj.  stets  blühend.  —  2)  ra.  a]  An- 

^  CS. 

dersonia  Rohitaka,  —  6)  Calotropis  gigantea,  —  c) 
H^iq;^  1)  Adj.  (f.  Cfl)  stets  Früchte  habend.  — 


2)  m.  ein  best.  Fruchtbaum  Ind.  St.  15,267.  Nach 

den  Lexicographen  Ficus  glomerata  (Rasam.  11, 

129),  Aegle  Marmelos  (Räsan.  11,192)  und  Cocos- 

r 
nussbaum.  —  3)  *f.  5  a)  Hibiscus  rosa  sinensis 

Rasan.  10,122.  —  6)  eine  Art  Solanum. 

*H^m?rT  f.  Gmelina  arborea. 

^^\^^  Adj.  (f.  51I)  immerwährend,  beständig. 

fT^MIR  Adj.  1)  worin  sich  das  wirklich  Seiende 
abspiegelt.  —  2}  als  wirklich  seiend  erscheinend. 

FI?T9»T  Adj.  stets  wandernd. 

^^J^  Adj.  nebst  Band  Qat.  Ba.  l*,S,t,1. 

H^I*Tff  1)  Adj.  a)  stets  ausgelassen  vor  Freude. 

—  b)  stets  brünstig  (Elepbant).  —  2)  m.  N.  pr. 

a)  PI.  best,  göttlicher  Wesen  Ditjätad.  218,9.  — 

b)  *  eines  Mannes.  PI.  sein  Geschlecht. 

?I?I!7^  1)  Adj.  a]  stets  ausgelassen  vor  Freude. 

—  b]  stets  berauscht.  —  c)  stets  hochmüthig  ()i{. 
19,116.  —  d)  stets  irünjtij (Elephant).  —  2)  *m. 
Bein.  Gane(a's  Gal. 

H^ITTTIT'T  l)Adj.  stets  dem  Joga  obliegend. — 

2)  *m.  Bein.  Vishnu's. 

n?T^  Adj.  nebst  der  Frau  Apast.  2,22,8.  Ragh. 

2,23.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  6,28,1. 
r 
H^T^TcT  Adj.  stets  redlich. 

H^TSfrit  f.  eine  best.  MürühaoA  S.  S.  S.  30. 

H^m^^Ff^  m.  ein  best.  Samidhi  Käband.  92, 

23.24. 

iTJTSlf^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

3 

n^TSm  Adj.  (f.  äSfl)  stets  ergötzend. 

FIJMT  Adj.  von  guter,  edler  Gesinnung  Hbm. 
Par.  2,2  59. 

FT?Tnn=f  1)  Adj.  stets  gütig,  —  freundlich  u.  s. 
w.  —  2)  a)  Bez.  giya's.  Nora,  abslr.  =rIT  f.  —  b) 
N.  pr.  Terschiedeaer  Männer.  Auch  °rTTSr,  °?T- 
%fl  (BuRSBLL,  T.)  und  °-^l.  —  3)  f.  ^]  Bez.  der 
Durgä. 

HsII&N^ftg^  n.,  °f5PTjfttTT  f.  und  °im^^  n. 
Titel. 

H^IT5I=l5(^  ra-  N.  pr.  eines  Autors  Burnell,  T. 
Nach  Opp.  Cal.  1  Titel  eines  Werkes. 

H^I%^5f^IT7T f. Titel  eines  WerkesBuBNELL,T. 

H^TT5I^^^'?r  ™.   N.  pr.  eines  Autors   Bcr- 

SELl,T. 

H^TfeTqT^n  f.  (Opp.  Cat.  1),  ° f^T^TTOJi^^clI^ 
ra.  (BuR^EL^  T.),  =fem%7T  f.  und  C'f^ISTT^ 
n.  Titel. 

H^rferR^^'TISI  m.  N.  pr.  eines  Autors  Bur- 

NELL,T. 

FT^T5r=nW^  n.  Titel  Burnell,  T. 
HJIlkW'Ä  na.  N.  pr.  einea  Autors  Burseli,T. 


H^TräfT  f.  ein  gutes  Bittgebet. 

R^ra  ra.  N.  pr.  T.  1.  für  H^  VP.2  4,14 1. 

3 

fI?T?I^  Adj.  stets  vorhaltend,  —  dauernd.  Acc. 

nj'lHT  Adj.  1)  stets  gewinnend.  Superl.  °rf^■ 
—  2)  stets  reichlich  vorhanden. 

H^OT^  0.  beständiges  Wohlbefinden. 

HTl'^M  AdT.  mit  dem  Gefühl  des  Brennens  Se^e. 
1,259,8. 

H^I^rl  Adj.  stets  geopfert  Sähat.  Br.  1,3,6. 

Hf|!Adj.int:ri%4f|. 

FTT'^FT  Adv.  sogleich, 

T\ft^]m^r*  Adj.  ne6»t  Dlkshi  und  Cpasad 
Cat.  Br.  13,6,1,2. 

Flft^W  Adv.  kläglich  Pankat.  206,21. 
H<^l^^  Adj.  ne6jf  einer  Lampe  Visbrds.  67,<6. 
*H4ly^  ra.  als  Erklärung  Ton  H^TJTf?!- 
H1":I1  Adj.  (f.  gi)  betrübt,  traurig. 

1.  H^TWf  f-  *'"  gutes  Wort. 

2.  H^T3T  Adj.  von  guten  Worren  begleitet. 
Hlfwi^tnFrr?  n.  Titel  eines  Werkes  Weber, 

Lit.  334. 

njTEJ  Adj.  (f.  3EI1)  nti/cAreicAHBMÄDBi  1,463,1 5. 

Hf  f^^  Adj.  in  Wolken  gehüllt  Habit.  2900. 

r 

W^  Adj.  (f.  m)  mit  Dürrä- Gras  belegt. 

fl^^  ra.  ein  süsses  Backwerk  oder  eine  andere 
Naschet  ei. 

Ft^^  Adj.  ähnlich,  gleich,  entsprechend,  ange- 
messen. Das  Wem  im  Comp.  Torangehend. 

FIü^JH-^H  Adv.  auf  gleicher  Stufe  mit  (ln«tr.) 
^AT.  Br.  4,5,s,i. 

h|5T  Adj.  (Nomio.  W[^  und  ^^]  =  nf^T. 
Die  Ergänzung  im  Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend  Bälab.  95,9.  Qiq,  12,30  (H^  I5!)-  19,76. 

H^SI  Adj.  (f.  2  und  ausnahmsweise  J^T  R.  1,70, 
44)  =  nf^.  Adv.  H^5iq  (325,26)  und  Ff^o, 
Superl.  H^!(IfTR.  Das  Wem  im  Gen.,  Instr.,  Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend;  das  Woran  im  Instr., 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  Angeblich  auch 
mit  einem  Gen.  componirt  (^q^yHH't!*!!)- 

Hi^ypl  n.  Aehnlichkeit,  Gleichheit. 

Hiiy^trr  Adj.  auf  gleiche  Weise  sich  benehmend, 
Nom.  abstr.  °fTT  f- 

Hi!<IW4!(NUUliJl3'UiN°  n.  Gleichheit  und  Ver- 
schiedenheit, Brauchbarkeit  und  Vnbrauchbarkeit. 

n5^T^5T'7'7  Adv.  die  Augen  herumgehen  lassend, 
um  sich  blickend. 

H^f^f^'TT  Adv.  dass.  t»n.  Co.  16,1. 

3;v  ^ 

W^  Adj.  (f.  m)  von  Göttern  begleitet,  —  be- 
sucht, im  Schutz  der  Gölter  stehend,  Compar.  °fTT> 


36 


Noni.  abslr.  9^M3  ». 

q^ejtti  Atlj.  ne*il  den  GötJern  MBa.  12,246,2  8. 

HicJ^fin  A(ij.  m»"J  ihrtn  Haarwirbeln  am  nahe 
(Pferde)  Väsat.  296,4. 

^c^HH'-^  Adj.  nebst  Göttern  und  Slentehen 
Act.  Gkbj.  3,9,1. 

5^1)Adj.  benachbart.  ^rU^  dem  /!na/en(Lau- 
te)  «nmi'»eJtar  i)orangeAendPABiBii.95.  Noni.abstr. 
og'  n.  Nachbarschaft  Conim.  iü  Apist.  ^r.  9,13,3. 
—  2)  m.  Kähe  Lätj.  8,8,*.  Gobb.  2,6,1. 

HJ;^^^  Adj.  <fee»en  Verlangen  stets  nur  auf 
Eines  gerichtet  ist. 

^i  c^ieL'^ei.'^  Adj.  sich  stets  gleich  bleibend  VP. 
1,2.1. 

^Slfl  Adj.  nebst  den  Gottheiten  CÄSku.  Gbbj. 

1,25. 

H37ITrf  Adj.  in  die  Versammlung  gegangen,  in 
der  V.  befindlich;  PI.  so  t.  a.  versammelt. 

ffT'Ul^  u.  Versammlungsgemach. 

HjF3^  Adj.  der  sich  stets  anstrengt. 

^Il|rJMqjfilo|rffl  f-  Titel  eines  Werkes. 
•   VlilNd  "•  /Eingang  tum  Sadas  Apast.  Qk.  12, 
27,11. 

UslNSiÜM  "•  Name  eioes  Siman.  Auch  ^sTI- 
tfrf:  Arsb.  Br. 

l.H?!'?  Adj.  mit  der  Nacht  Kätjad.  2,175. 
2.  H?N  Adj.  mit  Mängeln  —,  mit  Fehlern  behaf- 
tet, fehlerhaft  \67, 2.  Hbmädbi  1,448,22.   KÄTiÄD. 
2,17  5. 

^i\^■^i  Adj.  =  2.  fi^  RÄ6AN.  13,1 8<. 

fl-J|<^lcmH  n.  1)  Du.  und  PI.  das  Sada«  und 
das  Uarirdbina  AV.  12,1,38.  9,6,7.  —  2)  PI. 


mitUsliHri! Name  Torschiedener  S A m a n  Absb. Br. 

f^T^flrmpf^  Adj.  mit  Sadas  und  Hafir- 
dhlna  versehen. 

^n?TH  f.  1)  eine  gute  Stellung,  ein  glückliches 
Laos.  —  2)  der  Weg  des  Guten. 

H^c4  m.  ein  guter  Stier. 
l'H^UI  m.  eine  gute  Eigenschaft,  Vorzug  289,3. 
2.  ?RHI  Adj.  (f.  ägiT)  mit  Vorzügen  ausgestattet. 

o     ^        r 

HillHJmNk  m. Titel  eines  Werkes Opp.Cat.l. 

o  o  ^ 

n?n^  m.  ein  guter  Lehrer.  °^I  f.  Ind.  St.  15,379. 

•^ 

Hf>l(7l  m.  N.  pr.  eines  Mediciuers. 

l.Ha'^  m.  ein  gurer,  günstiger  Planet. 

2.  H&'5  Adj.  eicA  an  Gutes,  Wahres  klammerna, 

daran  hängend.  Sf\^  an  KrsbQa  als  dem  teirklich 

Wahren  hängend. 

Hij-i  ni.  ganz  — ,  Nichts  als  Sein. 

H^  m.  N.  pr.  eines  Devaga  ndharva  MBu. 

ed.  Vardb.  1,123,54.  t.  1.  H^  und  fj^^. 


n^  m.  da*  !7M(e  ÄecAt,  —  Gesetz,  die  wahre 
Gerechtigkeit.  Bei  den  Buddhisten  und  Gaina 
(Ind.  Antiq.  6,26.  7,37)  Bei.  «Arer  Lehre.  °tT133'- 
fN  n.,  °d^RrTT^  ni.  und  *o^qf|xT^  ra.  Ti- 
tel buddhistischer  Werke. 

???%■  f.  JA.  0.  S.  ll,ciLTii  wohl  fehlerhaft  für  2. 

flsIITt?'?  Adj.  iiber  das  Tl'aAre  nachdenkend 
Maithjup.  6,30. 

Hä'Jl'T  n.  das  wahre  Brahman  Maitbjdp. 6,30. 

HäTHJ  n.  Glück. 

^'^m  m.  1)  wirkliehe  Existenz,  das  Vorhanden- 
sein. —  2)  das  Wahrsein,  Wahrheit,  der  wahre 
Sachverhalt.  STIW^  ''er  icaAre  Inhalt  eines  Lehr- 
buchs Spr.  7622.  —  3)  Rechtschaffenheit  Spr.  6767. 
fg.  —  4)  eine  gute,  liebevolle  Gesinnung,  Zunei- 
gung, —  zu  (^TIH);  Treue  Kio.  2,100,2.  5  (122,17. 
123,1). 

Hl'ra^ft  f.  N.  pr-  einer  Göttin. 

-V  

Harl  Adj.waAr.fT^fTIrCTR'^fi  WaAres  enCKoend. 
flaf'7  na.  ein  guter  Diener. 
1-  H*^*!  ™-  sessor.  Dasitzender,  Anwesender. 

S-H^'I  "•  1)  Sitz,  Ort,  Aufenthalt;  inbes.   der 

■s 

Opferplatz;  Wuhnplalz,  Wohnung,  Gebäude,  Baus; 
Stall,  Schuppen;  Tempel.  Du.  Himmel  und  Erde. 
*Am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  zur  Wohnung  ha- 
bend. —  2)  Gestell,  Tisch  RV.  5,11,5.  67,7.  —  3) 
vielleicht  ein  astrologisches  Haus.  —  4)*irajjer. 
—  5)  *  Kampf.  -  filCT^q^nW  ?*■*"»•  ♦.3,7 
fehlerhaft  fiir  f^^TlTtWfyOTi  wie  Buag.  P.  6,8, 

•o 
28  gelesen  wird. 

H^T^T'^fl  Adj.  die  Streu  des  heiligen  Sitzes  be- 
reitend. 

l.°fP^  n.  Nora,  abstr.  zu  2.  °^'^  1). 
2.  WU  m.  =  H'üISITrT  eine  Form  f  ira's  Hemadbi 
1,370,11.  371,8.  790,22.  791,1. 

H'«3^S>lf1  Adj.  alsbald  oder  täglich  helfend. 

H^;^l^  Adj.  s.  H?3r^^l?T. 

*WU.^H  n.  Name. 

H^'-^irT  Adj.  so  eben  geschnitten  Megu.  59. 

H«3Il^n  1)  Adj.  an  demselben  Tage  gekauft.  — 
2)  m.  ein  E  k  ä  b  a,  innerhalb  dessen  durch  ein  ab- 
gekürztes Vcr/"aArcn  DI kshA,  L'pasad  undSutjA 
Statt  haben. 

H'tlltrlrl  "•  eine  frische  Contusion,  —  iriinde. 

HJ3:qaf^rI  Adj.  einen  Tag  alt. 

H^Jl^ra  Adj.  (f.  gi)  alsbald  Folgen  habend. 

^^•.^V\k^  Adj.  alsbald  sinkend. 

Hhi'.'A<^M'i\  Adj.  sogleich  (das  Korn  zum  Ge- 
brauch) tcaicAend,  so  v.  a.  keine  Vorrälhe  machend. 


H'3':!T5n^^  Adj.  (f.  |)  alsbald  Einsicht  bewi"" 
kend  Spr.  6773. 

H^;W!;l|t^^  Adj.  (f.  gi)  alsbald  die  Einsicht 
benehmend  Spr.  6773. 

frJJI'.yHrll  Adj.  eien  geboren  —,  —  gekalbt  — . 

—  geworfen  habend. 

H^tTl^nnr^)  Adj.  aUbald  die  Lebensgeister  er- 
frischend Spr.  6773. 

H'ül'Srini^X  Adj.  alsbald  die  Lebensgeister  ent- 
führend Spr.  6498. 

ff'JIl^irT  Adj.  (f.  SIT)  alsbald  Früchte  tragend, 

—  Folgen  habend  Bbätapb.  4,108.  Nom.  abitr.  °'^ 
n.  Comm.  zu  Apast.  ^r.  5,1 1,(. 

H^JI^T  m.  TBk.  2,8,6,1  fehlerhaft  für  ^^=7- 

fT^T^S^  Adj.  frisch  geschnitten  (Wunde). 

fT'tll^trirh^hi  Adj.  alsbald  Kraft  bewirkend  Spr. 
6773. 

H'JIl'JirSi^T'  Adj.  alsbald  die  Kraft  benehmend 
Spr.  6773. 

*H'tI:!(n^  1)  Adj.   alsbald  Anschwellung  bewir- 
kend. —  2)  f.  33T  Mucuna  pruritus. 

H^JT'.Ijtl^  n.  alsbaldiges  Reinwerden  (In  rituellem 
Sinne)  Galt.  14,4  4. 

H'ülWIT^'I  Adj.  der  soeben  an  einem  Todten- 
mnhle  theilgenommen  hat  Gaut.  15,2  2. 

^^H  Adv.  1)  des  selbigen  Tages.  —  2)  innerhalb 
eines  Tages.  —  3)  täglich.  —  4)  sogleich,  soeben, 
alsbald,  sofort.  —  5)  auf  einmal,  plötzlich. 

tFW^^  Adj.  1)  frisch.  —  2)  ein  best.  Opfer,   t. 

1.  HTJIF^. 

H'd  t^=fll(  Adj.  (f.  J^I)  an  demselben  Tage  voll- 
bracht werdend. 

l.H^^^T^  m.  derselbe  Tag  Comm.  zu  Kätj.  Qb. 
2,1,7. 

2.  PfJJIiF^RJT  Adj.  (f.  gi)  auf  denselben  Tag  fallend 
Apast.  Qr.  1,14,18.  Nom.  abstr.  °'^  n. 

HklVrll  f.  (LItJ-  S.-*.')  und  H'^TF^  n.  das  auf 
denselben  Tag  Fallen. 

H'^'frfm  f-  Soraa-Äc/feri(ni7  am  selben  Tage. 

R'ülW^'T  n.  ein  schnellwirkendes  Erweichungs- 
miltel, 

fPüITST'T  Adj.  TfaArei  opfernd  Maitrjüp.  6,30. 

FT'Jir^  f-  eine  gute  Argumentation.  °!T3ri^f5lT 
f.  Titel  eines  Werkes. 

HIITfT  in  der  verdorbenen  Stelle  Act.  Qr.  2, 
10,14.  ff^ffTTBB. 

H^l^^  A.dj.  ratch  zum  Ziele  kommend. 
*H^t(|^  Adj.  neugeboren. 

HWsTTrl  1)  Adj.   (f.  gi)    a)   neugeboren.  R^^T 


fT'Iimifl  -  ftmrT 
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^n^:  TBa.  3,6,S,4.  Taut.  Ar.  3,14,1.  —  6)  f. 
eben  geboren  habend,  —  niedergekommen.  —  c)  an 
fiva  SadjogÄta  gerichtet  (Sprach)  Heuädri  1, 
251,6.  Man  könnte  ^°  vermuthen.  —  2)  m.  a) 
*ein  neugeborenes  Kalb.  —  6)  eine  Form  QiTa's 
Hemädbi  1,371,13.14.  790,20.  791,1. 

H^sHsTIrT^lT  m-  bei  den  ^aiTa  Bez.  einer  der 
fünf  Formen  ihres  Gottes. 

fPiirsI  Adj.  rasch  erregt. 

W3ih'^{  m.  frisches  Fieber  BeiviPB.  3,27,«. 

*^ 
H'JlTf^^  Adj.  neugeboren. 

W^\^T^  Adj.  frisch  gemolken. 

^^vJRITf?  Adj.  eben  (in  die  GebärmuUer)  auf- 
genommen  (IPT)  Karak*  341,  6.  9. 

R^R^  (Karaka  189,1 6)  und  °^  Adj.  alsbald 
Kraft  bewirkend  Spr.  6774. 

H^M^T^  Adj.  alsbald  die  Kraft  benehmend 
Spr.  6774. 

fPJflVlöf  Adj.  soeben  entstanden. 
*H'iITTll^H  m.  ein  neugeborenes  Kind, 

fPüT^rP^^^  ">•  Eintritt  von  Regen  an  demsel- 
ben Tage. 

H^Wrl  Adj.  an  demselben  Tage  getragen  (^ht. 
Br.  9,5,1,68. 

FPirFT'^  Adj.  alsbald  erzürnend. 

H^l^ni  n.  ein  an  demselben  Tage  erfolgender 
— ,  alsbaldiger  Tod. 

fT'JlT^'RT  "•  frisches  Fleisch. 

H'ni^fT  Adj.  jo  eben  verstorben. 

H^TT?T  m.  ein  Opfer  am  gegenwärtigen  Tage 
Comm.  zu  Apast.  ^r.  4,3,11.  10,2,28. 

H'irm'^'fiF^I  f-  Absolvirung  des  Opfers  an  ei- 
nem Tage. 

•s       r  r 

^JJTT^^  "!•  und  °5[^in  n.  Eintritt  von  Regen 

an  demselben  Tage. 

nTJn^ry  Adj.  täglich  sich  ergötzend. 

fPüI^T^  f-  Eintritt  von  Regen  an  demselben 
Tage  Rägak.  14,6. 

fl'iIIWn  m.  ei'ne  plötzlich  bewirkte  Wunde. 

H^T^fT  Adj.  1)  frisch  verletzt.  —  2)  frisch  ge- 
schlachtet RÄGAN.  17,2. 

H*,(?t  n.  ein  ächter  Edelstein,  eine  ächte  Perle 
132,22.  zu  Spr.  867. 

n?r^'715n  f.  Titel  eines  Werkes. 

fI?^cEf  Adj.  mit  Habe  und  Gut  M.  9,241. 

H?^  Spr.  7688  (Mel.  asiat.  8,226)  wolil  fehler- 
haft für  mn. 

A 

1.  fe  Adj.  laufend  in  einer  Etymologie. 
2.^5  ■^'^J-  sitzend  Biiatt.  7,2t.  21,20. 
1.  fllr5I  ffl- 1}  schönes  Rohr.  —  2)  ein  edler  Stamm, 
VII.  Theil. 


etn  edles  Geschlecht.  °sTIrTAdj.(f.gi)KiTuÄs.21,98. 
2.  H55I  Adj.  mit  einem  schönen  höheren  mittleren 
Theile  versehen  (Dolch)  und  zugleich  von  edlem 
Geschlecht.  Notn.  abatr.  °^  n.  Qu;.  18,19. 

HS^RT  n.  eine  schöne  Rede. 

HSirH^r  Adj.  liebevoll  gegen  Gute  Ragd.  2,69. 

^Erf  Adj.  in  ^^^,  ?r^q-  und  ^^. 

Hätl  1)  Adj.  eine  Form  »on  J^R  oder  JJ  enthal- 
tend,  von  einem  solchen  Verse  begleitet  u.  s.  w.  A- 
PAST.  ga.  6,31,3.  —  2)  f.  H^fft  N.  pr.  einer  Toch- 
ter Pulastja's  und  Gattin  Agni's. 

Rää  Adj.  im  Streit  liegend,  rechtend. 

Räd=fl'  Adj.  MÄRE.  P.  131,6  wohl  fehlerhaft  für 

*R5RSr  m.  Dorf.  Richtig  R^5I. 

RSTTtf'T  m.  ein  edles  Ross  Spr.  7707. 

Räll  JT  Adj.  Wahres  redend  Maiirjcp.  0,30. 

RSIrTI  f.  etne  gute  Nachricht.  Acc.  mit  5TS  so 
T,  a.  sich  nach  dem  Wohlbefinden  erkundigen, 

RFäJTT'^rl  Adj.  von  Guten  — ,  von  Verständi- 
gen getadelt  M.  3,46.  10,84.  11,52.  Spr.  413. 

Rl^cST  m.  Trennung  von  Guten. 

HTiirlrT  Adj.  mit  einem  Genossen  Comm.  zu 
KÄTj.  Q&.  5,1,13. 

RT^^  Adj.  mit  wahrem  Wissen  ausgestattet, 
unterrichtet. 

RfelT  f.  waAre*  Wissen.  °f^iW  m.  Titel  ei- 
nes Werkes. 

Ri%m=T  Pankar.  2,5,18  fehlerhaft  für  RfifEJR. 

R5^  ra.  ein  schöner,  kräftiger  Baum.  °sl"  Adj. 
aus  dem  Bolze  eines  solchen  Baumes  verfertigt 
Heuädri  1,228,22.      .  , 

1-  RSfT  n.  1)  eine  schöne  runde  Geilalt.  —  2)  das 
Benehmen  Guter,  gutes  Betragen,  ein  guter  Wan- 
del. °5llT5r'r  Adj.  und  °^2I  Adj.  einen  guten  Wan- 
del führend. 

2.  H&Tl  Adj.  (f.  3EIT)  1)  sich  gut  betragend,  einen 
guten  Wandel  führend.  —  2)  schöne  Metra  ent- 
haltend. 

RSTW  f.  ein  gutes  Benehmen. 

R5?TT  f.  die  rechte  Zeit,  der  rechte  Äugenblick 
Pakkad, 

R%Wlf|=T  Adj.  gut  gekleidet  VP.  4,24,2  5. 

RSi'tl  m.  ein  guter  Arzt  Pankat.  183,21. 

Riefln. Käm.NItis.13,43  fehlerhaft  fürl.RgjT2). 

R^,  R&lffI  s.  u.  Rq;. 
l.Ry<^  AdT.  =R^. 

2.*R^  n.  oder  Rm  t.  Du.  Bimmel  und  Erde, 
l-Ry"!  n.  gemeinsame  Habe. 
2.  R^^  Adj.  (f.  gi)  1)  reicA,  wohlhabend.  —  2) 


nebst  Reichtkümern  124,29. 

R^^FIT  f.  das  Reichsein. 

R^f^  n.  Nom.  abstr.  zu  R^^?^  Gefährte. 

HM'IS^  Adj.  1)  mit  einem  Bogen  versehen,  — 
2)  nebst  Bogen, 

Rmiodttn  Adj.  einen  Bogen  In  der  Hand  hal- 
tend  Rämapüryat.  Up.  28. 

Ry-lfi  Adj.  mit  einem  Bogen  versehen  Harit.  2, 
125,5. 

(R^^)  R^F't'^  Adj.  von  Gaben  — ,  von  Schätzen 
begleitet  RV.  10,50,3. 

3  3 

R^R^(nur  in  den  starken  Casus  und  hier  °Rr7, 
Nom.  Sg.  auch  °RIR)  m.  1)  Trinkgenosse,  Festge- 
nosse. —  2)  Genojse,  Gefährte  überh. 

Ry^jy?  m.  1)  Trinkgelage,  Schmaus,  Fest.  Acc. 
mit  R7  zechen,  schmausen,  —  mit  (Instr.).  —  2) 
Gemeinschaft,  Genossenschaft. 

R'JRIT^  Adj.  ==  RqR^  1)  Air.  1«.  469,15. 

(R^RTO  RETRlff^  1)  Adj.  o)  convivalis,  fest- 
lich; Festgenosse.  —  b)  socius.  —  2)  n.  Festgelage. 
*REITR^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

!•  Wm  m.  etn  gleiches  Wesen,  dieselbe  Eigenthüm- 
lichkeit, 

r 

2.  REfR  Adj.  1)  gerecht,  tugendhaft,  —  2)  dieselbe 
Eigenschaft  — ,  dieselbe  Eigenthümlichkeit  habend, 
demselben  Gesetz  unterworfen,  gleichartig,  ähnlich, 

RUR^  Adj.  =  2.  ^^^  2)  Csmm.  zu  Apast.  ^a. 
8,9,12. 

R^R^f^Uft  f.  Gattin  (gleichen  Pflichten  oblie- 
gend] Hbh.  Par.  1,93. 
r 

RETRpT  n.  Gleichartigkeit. 

r 

RUR57  Adj.  1)  *  gleichen  P/lichten  obliegend.  — 
2)  dieselbe  Eigenschaft  — ,  dieselbe  Eigenthümlich- 
keit habend,  gleichartig,  gleichend.  Das  Womit  oder 
Wem  im  Gen.,  Instr.  (Spr.  7722)  oder  im  Comp. 
Yorangebend  (Vasisutua  3,1.  Chr.  250,3). 

RUTRST  1)  Adj.  a]  *  =  m^\i).  -  6)  =  R^- 
R^  2).  —  2)  *f.  »rRTlt  Gattin. 

R^Sf^iTT  und  Ry^  f.  etne  Frau,  deren  Mann 
hm  Leben  ist. 

fmöfiT  Adj.  mit  Männern  vereint  RV. 
l.RyTflTfT  f-  gemeinsames  Lob.  Der  gleichlau- 
tende Instr.  unter  gemeinsamem  Beifall. 
2.  R^FFTTH  Adj.  gemeinsam  gepriesen  RV. 

^MtfJf^  1.  gemeinsamer  Beifall. 

o 

Ry^y  1)  Adj.  hier  vorhanden,  anwesend.  —  2) 
n.  Stelle,  Standort;  Aufenthalt,  Heimat;  Raum 
überh.  S^F*?  R^F^IR  Name  eines  Siman  Absh. 
Bb. 

RtllrT  in  ä^^^o  (Nachtr.  7)  und  q^°. 

5* 


38 


*fim  ni.  Ftuer. 

nniH  1)  0.  Ziel  (einer  Bewegung),  Ort  (wo  sie 
lur  Ruhe  komml)  RV.  8,i3,9.  Kiiu.  16,18.  —  2) 
»m.  Stier. 

latfr  Adj.  mit  Intellect  wrie/ien  C;»t.Bb.14,7,«,7. 

4u^  Adj.  an  derteWen  Deichsel  gehend,  «o  t.  a. 
einträchtig. 

WR  Adj.  (f.  Sgi)  in  Rauch  gehüllt  Mut«.  S.  i, 
8,6  ;123,10).  Cbr.  44,28. 

HUJT^  Adj.  rauchig,  in  Rauch  (Dunst)  gehüllt. 
AdT.  oq. 

fmrfgfUIT  f.  eine  der  sieben  Zungen  des  Feuers. 

CS 

WJ^  Adj.  grau. 

Rira^mi  f.  =  üUJPTnn. 

gni  ID.  nach  Sil.  N.  pr.  eines  R»hi. 

HiTT  AdT.  einem  Ziele  [Mittelpuncle]  lu. 

^^\W^  Adj.  (f.  ^)  1)  noeA  «in»m  Ziele  ge- 
richtet, gleiche  Bahn  einhaltend,  vereint.  —  2)  un- 
terstützt —,  befördert  durch  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  3)  tum  Ziele  führend,  recht,  richtig. 
Instr.  auf  die  rechte  Weise. 

?inra,Hfi5ra  1)  Adj.  (f.HUTlT)  o)  nach  der- 
selben Richtung  gehend,  nach  einer  Mitte  ge- 
icandt,  zusammenstrebend.  —  z)  zum  Ziele  füh- 
rend, recht,  richtig.  —  c)  hinstrebend  zu,  sich  er- 
giessend  in  (im  Comp.  Torangebend)  Hem.  Pab.  1, 
393.— 2)HSJRi,  nnjäERi  oderHift^^  Adv.a) 
cereinf,  iei'iamtnen. —  6)  auf  die  rechte  Weise.  —  3) 
m.  (schwach  H^^)  Gefährte  gi«.  8,4  4.  —  4)  f.  T\- 
Sn^  Gefährtin,  Freundin.  —  8)  n.  =  IHH. 

»^UH  m.  N.  pr.  eines  Liedverfassert. 
l.H^,  H^lrl,  *H=Tfh  (fRc^u-  s-w.  in  der  alle- 
ren Sprache  Aor.);  Med.  nur  HPT^R^  un«!  H- 
H6(tl;  1)  gewinnen,  ertcerien,  alt  Geschenk  em~ 
pfangen;  besitzen.  ^sT  HrT  Mütr.  S.  4,4,5  (35, 
ii.  20).  Partie.  Perf.  HH^R,  * fRIHö|g  und  * R- 
('{cJh  0ewonnend  habend,  so  t.  a.  besitzend,  ge- 
nieexend.  HTcT  gewonnen,  ertcorten.  —  2)  verschaf- 
fen, schenken.  —  3)  Med.  zum  Ziele  gelanj/en,  er- 
füllt werden.  —  Desid.  »ITtHfR^frT  und  fTI^T- 
Hlfl  (hierher  vielleicht  auch  HT^ff'T)  1)  erlangen 
— ,  gewinnen  wollen,  erhalten,  gewinnen.  —  2)  ge- 
währen —,  verschaffen  wollen,  schenken.  —  ♦De- 
sid. vom  Caui.  THHHIMyfFT-  —  Intens.  *n^- 
•■QH  und  *HIHIMn  gewinnen.  Zu  belegen  nur  H- 
■prarl-  —  Mit  SEHH,  SJPTtnrT  gewonnen,  erobert. 
—  Mit  m  gewinnen.  —  Mit  5T  Med.  gewinnen,  so 
T.  a.  zum  Ziele  gelangen.  —  Mit  ^  erfangen. 
2.H^  Adj.  in  Tn4^. 
1.  fl^T  1)  Adj.  (f.  ^[)  a)  alt.  Acc.  vor  Alters  AV. 


10,8,30.  —  6)  lang«  anhallend.  —  2)  m.  N.  pr. 

eines   Rshi,  eines   der   sieben  geistigen   Söhne 

Brahman's. 

2.H*l  ni.  1)  Erwerbung,  Urlangung  in  5I^H^  und 

H^m.  —  2)  Vebergabe,  Darbringung. 

3.*H^  1)  m.  f.  (5)  das  Hinundherschlagen  der  Ele- 

phantenohren.  —  2)  m.  Bignonia  suaveolens. 

H'TWr  1)  Adj.  ehemalig,  alt.  Abi.  von  Alters  her, 
von  Jeher.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi,  eines  der 
sieben  oder  vier  geistigen  Söhne  Brahman's. 

fH^dWi^fTT  f-  Titel  eines  Werkes. 

H'^^fTpftoR  ™-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 

FR^  Adj.  schlechte  Lesart  für  H-Tilt. 

3 

H'PT  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*  n-T^cJI  Adj.  zu  S  a  n  a  n  gu  dienend,  —  tauglich. 
*HH^"  m.  oder  f.  ein  best,  aus  Leder  bereiteter 
Gegenstand, 
^sl  Adj.  alt. 

■S  "^  3 

H^TsI  (f.SEUjundfRsTlAdj.  längst  vorhanden, alt. 
*W\H  1)  AdT.  =  W\\,  Fl^TIt^  —  2)  m.  ein  Name 
Brahman's. 

Fl'^I  AdT.  von  Jeher.  Mit  der  Negation  niemals. 

H'lr^hHl*  m.  der  ewige  Knabe,  N.  pr.  eines 
Rshi,  der  Tür  einen  geistigen  Sohn  Brahman's 
gilt,  mit  Skanda  und  Pradjumna  identificirt 
und  als  Verfasser  eines  Upapurina  genannt  wird. 
♦Bei  den  Gaina  ist  er  der  4te  Kakravartin 
in  Bbirata.  Als  Verfasser  derSakalagrantba- 
dlpikA  (BuBNKLL.T.)  wohl  eine  andere  Person. 

H'lrc^HU^tt?^  m.  Titel  eines  Werkes. 
'H'lf^TTTsr  ni.  PI.  eine  best.  Klasse  von  Göt- 
tern bei  den  Gaina. 

m.  (Opp.  Cat.  1),  °5im(lr??I  n.  und  H^RiiTI^T 
n.  Titel  von  Werken. 

H^W  Adj.  (f.  ^)  =  FRTifR  1). 

H'lcTFsrifl  (ew<g  icAön)  m.  N.  pr.  eines  Rshi, 
eines  der  sieben  geistigen  Söhne  Brahman's. 

FRrg!nr?%TtI  m.,  °m^^  n.,  °Ct^I  f.  (Opp. 
Cat.  1)  und  ofcjcj^tn  n.  Titel  von  Werken. 

H^rfUrifpiPR  Adj.  (f.  5^)  nebst  Flüssen,  Ber- 
gen und  Wäldern  R.  6,79,8. 

3   r^ 
H'T?rN  Adj.  Besitz  verleihend. 

H-TSTsI  l)Adj.  Besitz  —,  Gewinn  erwerbend  oder 

verleihend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (nki. 

3 

H'I'I  n.  das  Erwerben,  Gewinnen.  Vgl.  ♦TRII'T. 

FR^  1)  m.  N.  pr.  =  H=F^  1).  -  2)  »t  ^ 
gana  JirfTT^- 

H^^  m.  N.  pr.  HiBiT.  12437  fehlerhaft  für 
H^^^  1). 


H'T^'T  m.  N.  pr.  1)  eines  Rshi,  eines  geistigen 
Sohnes  des  Brabman.  Als  Lehrer  Kap.  6,69.  — 
2]  eines  Schülers  des  (amkarAkirja. 

fR^^^^HT^rTF  (•  Titel  eines  Werkes. 
*??'!^tnTff.  eine  best.  Pflanze,  =  'EfH'T'Tllff 

HRIT  Adj.  (f.  H^mi  alt. 

3 

FT^T  Adj.  nefcjJ  Männern. 

r 

FRR^TH  Adj.  mit  scherzhaftem  Lachen  verbun- 
den (Rodej  Katuäs.  14,88. 
*HH=t  N.  pr.  einer  Wüste. 

FFT^'ITrT  Adj.  nebst  frischer  Butter  Pankar.  3, 
13,6. 

H'il^lTl  Adj.  längst  vorhanden,  von  jeher  be- 
sessen. 

3    ^^ 

RRWrl  1)  Adj.  längst  bekannt,  altberühmt.  — 

2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  t.  1.  H'I:5TfI' 

H^'.^fT  m.  s.  HRgf?  2). 

HJqtT  AdT.  =  m\  in  ?I^;5TfT  und  mM. 

*H'?IT'I  nj-  N-  pr-  eines  Lehrers. 

n'TT  Adv.  von  Jeher.  RV.  5, 75,  2  ist  Tielleicbt 
.   t 
Sf^FFTTl  ^u  schreiben. 

3 

H'TRIT  Adj.  altersschwach. 

HqisT  Adj.  f.  H^IsiIh  RV.  1,141,5  Tielleicbt 

t'^     •^"  3 

fehlerhaft  für  H^TTsTIH  oder  ^Riq^- 

H^rT  Adv.  1)  t!on  jeAer,  von  Alters.  —  2)  sMt, 
für  immer. 

H^fl'l  1)  Adj.  (f.  ^,  metrisch  ^[  Buäg.  P.)  ewig, 
unvergänglich,  beständig,  dauernd.  Superl.  FRTrT- 
Sffjrf.  —  2)  m.  a)  Bein,  a)  *  Brahman's.  —  ß) 
Vishnu'sBuATT-l)!-— r)*C>va's.— 6)  =  *fqr?- 
HIFriHM:  oder  fqrlirlBUn^.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Rshi,  später  eines  geistigen  Sohnes  des  Brab- 
man. —  ß)  eines  Autors.  —  y)  ""eines  Fürsten. 

—  8)  PI.  bestimmter  Welten  Hariv.  93S.  —  3)  f. 
H^fT'ft  Bein,  a)  der  Durg4.  —  t)*derLakshml. 

—  e)  *der  Sarasvatl. 

r 
R'lTrF'ikIH'T  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

FI=1Tr5liJTlX  m.  fehlerhaft  für  H^^^HI^- 
H'ira  1)  Adj.  (f.  STF)  o)  einen  Schutz  habend, 
sicher  aufgehoben  bei  (Inslr.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) MAHÄvtRAB.  38,3.  Hem.  Par.  2, HO.  —  6) 
stark  besucht  {eine  Versammlung).  —  c]besetzt  — , 
verbunden  — ,  verseAen  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangebend)  Väsav.  60,2.  248,1.  250,2.  251,1.  — 
2)  *f.  ?rr  eine  Frau,  deren  Gatte  am  Leben  ist. 

H'TlSTrn  f-  Gönnerschaft.  Acc.  mit  5  Schutz  fin- 
den VlKRAMÄNIIAK.  10,30. 

H'TlSfr  Adv.  mit  cf\^  1)  Schutz  verleihen,  mit 
Acc.  —  2)  einen  Ort  besetzen,  einnehmen;  mit  Acc. 
KÄD.  18,21  (29,8). 


?RTH  —  ^ 
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H'TW  >n.  ein  leiblicher  Verwandter,  —  Bruder. 

H'TTPT  1)  Adj.  (f.  eben  so)  a)  von  einer  Nabe 
ausgehend  (auch  von  den  Fingern  gesagt).  —  6) 
von  einem  Nabel  ausgehend,  so  t.  a.  leiblich  ver- 
wandt,  leiblich  (Schwester,  Bruder).  —  c)  mit  ei- 
nem Nabel  versehen.  —  d)  gleichartig,  gleichend; 
die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend BÄLAB.  130,t8.  VlERAHÄNKAK.  18,58.  ViDOUAC. 

24,4.  VÄSAT.  166,1.  173,2.  —  2)  m.  ein  leiblicher 
Bruder  Haesdae.  (ed.  Bomb.)  374,2. 

H'TP-tl  ni.  ein  leiblicher  Verwandter, 

FTTIT  Adj.  (f.  gj)  gleichnamig  mit  (Gen.). 

'?7'7I*Tm^  Adj.  (f.5lT)  mit  Namensnennung  Llij. 
1,4,10. 

H^)m  Adj.  (f.  oW^)I)  =  HTn7.— 2)g(eicAar«3. 

n^I^H  Partie,  von  Alters  her  seiend  oder  lange 
machend,  zögernd.  Nur  fl-lFlrf  RV.  1,62,13,  wo 
mit  AuFRBCHT  H'TFI  FT  zu  lesen  ist;  vgl.  3,31,19. 
8,24,26. 

^'{]^  Adj.  Lohn  — ,  Gewinn  wünschend.   U'II- 

o 

57^:  H^TR^:  AV.  Paipp.  H,2,ii.  HTTT^:  Gen. 
Sg.  RV.  1,62,11. 

fl'IITRIFr  Adj.  mit  den  Näräfamsa  genann- 
ten Lobsprüchen  Air.  Bb.  6,27,1  o, 

^Hlh  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

R'TI^  Adj.  mit  einem  Stengel  versehen  MBu.  7, 
23,41. 

*HHId'i  f-  Kupplerin  Gal.  Vielleicht  nur  fehler- 
haft fdr  Urn^^. 

l.Hr^  m.  f.  (in  den  Bbäumana)  1)  Lohn,  Gewinn, 
Empfang;  Gabe.  Dat.  mit  EJT  so  v.  a.  erfüllen,  Acc. 
mit  S  auf  Bettel  gehen.  —  2)  concret  auf  Gewinn 
ausgehend. 
2.*  HR  f.  }Veltgegend. 

ki  I  "i^IR  Adj.  nach  Gewinn  — ,  nach  Gaben  be- 
gierig. 

ffT^nTs^ni  Adj.  an  dessen  Fusse  eine  Kette 
hängt.  Nom.  abstr.  °^  n.  Mrk'kh.  107,21. 

fTTRtl^  Adj.  mit  einem  Uandgriff  versehen&v<ia. 
1,24,11. 

HMrlT  (mit  Acc.  oder  ohne  Obj.)  und  H'RfIT 
(mit  Gen.)  Nom.  ag.  \)  gewinnend,  verschaffend.  — 
2)  gebend. 

?lMlrl  f.  Erlangung. 

WHrT^  AdT.  mit  Torangebendem  Acc.  neben, 
ausser,  ohne.  Nach  SÄj.  Gen.  von  fIT'IrTT- 

Hl  HH  n-  Gabe,  Spende. 

^■R^  Adj.  zu  gewinnen. 

?TM(?'I  ">■  Spende. 

HFl?r  Adj.  (f.  gi)  schlafend  118,5. 


HFI^?  Adj.  mit  einem  Tadel  verbunden.  °IT 
Adv.  vorwurfsvoll. 

RTRITtT  Adj.  gabenreich  Maitb.  S.  2,2,1 3  (25,1  o). 

HHMtf  Adj.  blinzelnd,  sich  schliessend  (vom 
Auge). 

Uy^^^  Adj.  (f.  äEfl)  1)  auf  Etwas  beschränkt. 
Nom.  abstr.  °^  n.  Kätjapr.  179,9.  —  2)  der  eine 
bestimmte  Observanz  übernommen  hat. 

*-^    r 

fIP7^tn  Adj.  grausam  R.  Gorr.  1,61,20. 

nnT^IJt^  Adj.  indifferent,  gleichgültig  Käd.  2, 
7,1  (6,20). 

HF?'5r?^  l)Adj.  einen  Veberdruss  an  den  Tag  le- 
gend (Unterhaltung)  Käd.  2,7,1  (6,20).  —  2)  ^I? 
Adv.  o)  mit  vollkommener  Gleichmüthigkeit  gegen 
die  Welt  Duübtas.  4,6.  —  6)  verzweifilt,  klein- 
müthig. 

HH^THT  und  HFTlWTHT  Adv.  unter  Seufzen. 

Rn^TT^Ni  Adj.  nebst  der  oder  den  Nishidl 
Sdpabn.  18,5, 

RT-TW  Adj.  (f.  5T)  am  meisten  gewinnend. 

fTT'lWT^  Adj.  begleitet  von  ausgeworfenem  Spei- 
chel (eine  Rede). 


ffH^CJ^IT  Adv.  schnalzend  Habiv.  4101. 


HRt^  (so  die  Mss.)  Adj.  (f.  3EII)  fliessend,  rin- 


nend. 

Hl'S'^'-l  Adj.  zu  gewinnen  — ,  zu  haben  begierig, 
beutelustig. 

HR^H  Adj.  zerfallend,  gebrechlich. 

HHHW  Adj.  dessen  Augen  heraushängen,  — 
herausfallen. 

^^r  f.  =  i.  hfi  i)  in  i.  h^^t^. 

^•TTJ  1)  Adj.  (f.  51)  in  einem  Nest  beisammen, 
aus  einem  Neste  stammend,  so  v.  a.  verschwistert, 
verbündet,  nahe  vereint.  —  b)  *  nahe,  benachbart. 
—  2)  m.  oder  n.  Nähe.  Loc.  mit  Gen.  oder  am 
Ende  eines  Comp.  (Bbadbab.  4,134)  in  der  Nähe 
von,  bei. 

H=fhT  (MBB.  6,9,63)  oder  ^^  m.  PI.  N.  pr. 
eines  Volkes. 

H'lTTfl  Adj.  von  Alters  seiend,  langjährig.  Vgl. 

*H%ra  Adj.  =  HPfWfl  P*T.  zu  P.  2,4,  74, 
Värtt.  1. 

1.  H-ft^l^  Adj.  Gaben  bringend  1past.Cr.10, 18,5. 

2.  n^ft^cIT  ^''J-  '""  ^**^'  gehüllt  R.  4,5,1  4. 
*HH=ti!T  Adv.  gana  TlTf|. 

l.H'TRT  Nom.  ag.  gewinnend,  verschaffend.  Nur 
f.  HRWf. 

2.  fRcllf  Adv.  weg,  abseits,  fern  von  (Abi.).  Mit  ^ 
und  m  fernhalten,  vertreiben. 


?Rr?T  Adj.  etwa  verstohlen,  unvermerkt. 
H'Tr'T  Adj.  dass. 
HJjft  f.  s.  u.  1.  H^rlif- 

r 
fT'IT'TclrT  (!)  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

1.  H"il^  Adj.  mit  einem  Badkranz  versehen. 

2.  H^FT  Adv.  von  jeher,  allezeit,  olim. 
H#^  Adj.  nach  SÄj.  =  W{^- 
FT'lTsTI  Adj.  von  jeher  seiend,  ewig. 

firl  1 )  Adj.  (f.  flti  ()  o)  daseiend,  vorhanden,  an- 
wesend; Statt  findend,  sich  ereignend.  TcPT^  HTrT 
wenn  Vermögen  da  ist,  Tcr-Tr^t  •7151  ^TT  HTf?  es 
mag  Verlust  oder  Tod  eintreten  177,4.  Am  Anfange 
eines  adj. Comp,  so  v.a.  fl  (Hr'^c<'M'=l?f  mifKalpa- 
Bäumen  versehen).  —  6)  sich  irgendwo  (Loc.)  be- 
findend 28,7.  —  c)  Jmd  (Gen.)  gehörend.  —  d]  so 
V.  a.  lebend.  —  e)  von  Bestand  seiend.  —  f)  seiend 
(als  Partie,  vom  copulativen  3^)  zur  Hervorhe- 
bung eines  Attributs  (das  nicht  selten  ein  anderes 
Partie,  ist).  Auch  in  Verbindung  mit  Adverbien 
(rfSlT  HTfT  Loc.  absol.  211,31).  —  g)  wie  Jmd  oder 
Etwas  sein  sollte,  so  v.  a.  acht,  recht,  wirklich,  gut, 
brav,  rechtschaffen.  —  2)  m.  PI.  a)  die  Lebenden, 
die  Wesen.  —  6)  gute,  edle,  vorzügliche,  gebildete, 
kluge  Menschen.  HäuGg  auch  am  Anfange  eines 
Comp.  —  3)  Superl.  HtR  <ier  beste,  erste,  oberste 
unter  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  4)  f. 
Hfft  a]  =  JT^ffi'  du  79, 1 3.  —  6)  ein  gutes,  tu- 
gendhaftes, treues  Weib.  *Compar.  HrTTrlTT,  HTrT- 
fT^I  und  HtT^T.  —  c)  Gattin  überh.,  auch  Weib- 
chen (eines  Thieres).  —  d)  *eine  best,  wohlrie- 
chende Erdart.  —  e)  Name  zweier  Metra.  —  f)  N. 
pr.  a)  der  Gattin  VifvÄmitra's.  —  ß)  einer  Toch- 
ter Daksba's  und  Gattin  Bhava's  ((^iva's).  —  f) 
einer  Gattin  des  Aügiras.  —  o)  verschiedener 
Frauen  aus  der  Neuzeit.  Auch  °^cn'.  —  5)  n.  a) 
das  Seiende,  Wirkliche,  ein  reales  Ding;  dio  reale 
Welt.  —  6)  etwas  Gutes,  Erspriessliches;  Vortheil. 

—  c)  Bez.  der  Endungen  des  Partie,  praes.  (Act. 
und  Med.).  —  d)  *  Wasser.  —  6)  Adv.  a)  =  H 
schön.  —  b)  mit  ^T  a)  in  die  gehörige  Ordnung 
bringen,  zurechtlegen,  zurechtmachen,  aufputzen, 
schmücken,  mit  dem  Gehörigen  ausstatten.  °Hr°hc4 
geschmückt  durch  und  auch  so  v.  a.  gesegnet  mit. 

—  ß)  Jmd  (Acc.)  Ehre  bezeigen,  insbes.  einen  An- 
kömmling freundlich  aufnehmen,  ehrenvoll  bewir- 
then.  HröRrT  geehrt,  ehrenvoll  behandelt,  —  bewir- 
thet;  auch  göttlich  verehrt.  —  y)  Jmd  (Acc.)  die 
letzteEhre  ertce<«en(durch  Verbrennung  des  Leich- 
nams u.  s.  w.).  Caus.  Jmd  die  letzte  Ehre  erweisen 
lassen.  —  6)  Etwas  in  Ehren  halten,  eine  hohe 


fco 


jftF  —  H?T% 


Sleinung  von  Etwas  haben,  Etwa»  beachten.  —  e) 
^Wr+J'  •'"•<'  (Acc.)  Ehren  beteigen,  einen  An- 
kömmling ehrenvoll  empfangen  MBu.  12,228(229), 
89.  —  d]  yiHHr=fi'J  Jixi  (Acc.)  wieder  Ehren  be- 
ieigen. 

Hfl  m.  1)  *=  H^rlH.  —  2)  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Satja.  —  Vgl.  J:^fT. 

HH=fi  Adj.  {f.  HItI=FI)  Jmd  (Gen.  oder  im  Comp. 
Toraogebend)  gehörend,  zu  Jmdt  Verfügung  ste- 
hend DivjUad.  174,*.  280,7.  464,13.  529,18. 

HrTTTUI  n.  Verletzung.  giSRTrRTÖfl  durch  ver- 
letzende Reden. 

HHH  »■  u.  1.  rl^mil  Wl 

Hdrl<M1  C)^  Adj.  ununterbrochen  regnend  Ait. 
Da.  2,19,6. 

HFnH  1)  f-  o)  ein  ununterbrochener  Fortgang, 
Dauer,  Fortsetzung.  —  6)  Zusammenhang  der 
Dinge,  Causalnexus.  —  c)  ein»  ununterbrochene 
Reihe,  Stenge.  sl^°  ein  ununterbrochener  Wasser- 
strom, yTtI°  «•'"«  dichte  Finsterniss.  —  d)  Fort- 
setzung des  Geschlechts,  Machkommenschaft ;  Ge- 
schlecht, Stamm.  ü=f)°  so  v.  a.  das  einzige  Kind. 

—  «)  fortgesetztes  Machdenken.  Auch  m°.  —  f)  = 
HfTlrl«c'^'  ~  9)  '''  P""'  oiner  Tochter  Daksha's 
nnd  Gattin  Kratu's.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Alarka. 

Hnin=ti  3m  Ende  eines  adj.  Comp,  von  HF?1H- 
HrTTrlHtl  Adj.  Machkommenschaft  habend. 
fIrtlrt«5IH  ta.  Bez.  gewisser  Spenden  Apast.  ^a. 
20,12.  Vgl.  H#l%H. 
HRRiT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudricra. 
HrliM  1)  Adj.  a)  fortsetzend,  Dauer  herstellend. 

—  6)  etwa  eine  unterbrochene  Reihe  bildend.  ftfT- 

sfPTT  ^fn^TsTunm  Ind.  St.  3,460.  —  2)  hhN 

m.  oder  f.  das  Tönen,  concentus,  Musik.  —  3)  Hn- 
PT  m.  oder  f.  eine  best.  Spende.  —  4)  n.  Name  ei- 
nes SA  man  Absb.  Er. 

«ril*i=tl  n.  Du.  mit  5r5n<?^  Name  zweier  S4- 

A 

man  Aasa.  Ba.  - 

HrR  m.  N.  pr.  eines  Knaben  im  Gerobe  der 
RAdbi. 

Hrl'-l*I  1)  Adj.  wärmend  Ton  einem  Feuer,  das 
nicht  erst  von  Neuem  gerieben  wird,  (jaim.  im 
Comm.  7.U  Apast.  Qu.  1,20,13.  —  2)  n.  das  Warm- 
werden. 

HrR^  m.  eine  best.  Form  des  Asthma. 

Hri^tH  n.  allgemeine  Finsterniss,  Finsterniss 
überh.  Qu.  20,4  0. 

Hrl^Ul  1)  Adj.  hinüberführend  (über  eine  Ge- 
fahr u.  8.  w.).  —  2j  n.  das  Hinübersetzen  —,  Hin- 


übergelangen über  (im  Comp.  Toraogehend},  eigent- 
lich und  bildlich. 
ftflTT  und  HrlXt^  ^''^*  "»«*'■  zusammen  u.  s.  w. 

fJfl'KST  Adj.  durchhelfend,  ausreichend. 

,        r 

fTrlsH  1)  Adj.  drohend,  scheltend.  —  2)  m.  N. 

pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  3J  f. 

(ä^I)  n.  (Comm.  zu  Qu.  17,9)  Drohung,  Schmähung. 
.     r 
HtT^'I  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohrsbta- 

kelu.  —  2)  n.  das  aneinander  Befestigen  Gaim. 

3,3,2«. 
.  r 
HrPTöfJ  Adj.  labend,  erquickend,  stärkend. 

r 
Hrl'Tni  1)  Adj.  dass.  —  2)  n.  das  Laben,  Er- 
quicken, Stärken.  —  6)  ein  labendes  — ,  stärkendes 
Mittel. 

HrT^ln'T  Adj.  von  den  Labe-,  Stärkungsmitteln 
handelnd. 

,  r 

HrT'-irAdj.  zu  laben,  zu  erquicken,  zu  erfreuen. 
Hclli'l  n.  das  Zerschlagen  QUng.  Paddb.  42,8. 
HffT2r  Adj.  zu  schlagen. 

3 

ffrlH  (adj.  Comp.  f.  CH)  1)  m.  a)  ein  ununterbro- 
chener Fortgang,  Fortsetzung,  Continuität.  \ri^]° 
Hkm.  Par.  2,259.  —  6)  eine  ununterbrochene  Reihe. 
—  c)  Verzweigung.  sTT^IPT  ein  netzartiger  Veber- 
zug.  —  d)  ein  netzartiges  Stück  des  Thieres;  Sehne, 
Band.  —  e]  Herstellung  des  Zusammenhangs,  Ver- 
bindung, üebergang  (in  der  Recitation  u.  s.  w.) 
HrmM  Adj.  CaSku.  Ca.  1,1,25.  6,9,10.  — 
f]  ununterbrochener  Gedankengang.  —  g)  ein  auf 
Dauer  berechnetes  Bündniss,  bei  dem  man  dem 
Bundesgenossen  seine  Tochter  zur  Ehe  giebt.  fTfTI- 
^hRj  m.  Spr.  6784.  —  h]  einer  der  fünf  Pracht- 
bäume der  Götter  Habit.  2,86,(5.  —  t)  PI.  Bez.  be- 
stimmter Welten.  —  *)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  ei- 
nes der  Rudra.  —  ß)  einer  Oertlichkeit.  —  2)  m. 
n.  Fortsetzung  des  Geschlechts,  Machkommenschaf I; 
Geschlecht.  —  3)  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 

*tr?l'I^  i)  m.  a)  einer  der  fünf  Prachtbäume  der 
Götter.  —  b)  PI.  Bez.  bestimmter  Welten.  —  2)  f. 
°TH=fil  a]  Spinngewebe.  —  h)  Baut  [Rahm]  von 
Milch  u.  s.  w.  H.  an.;  Tgl.  Zach.  Beilr.  90.  —  c) 
eine  best.  Speise.  —  d)  *  Schwertklinge.  —  e)  N.  pr. 

einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

r 

ftrT^^i'T'T   Adj.   (f.   ^)   aus    den   Blüthen    des 

Samtänaka  genannten  Baumes  bestehend. 

HrTH^I^tm  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Bl- 
LAB.  290,21. 

^FTT'lJTnTTfT  m.  eine  Form  Gane(a's,  die  we- 
gen Machkommenschaft  verehrt  wird. 

nflMJ|IHIc!i  m.  eine  Form  Krshna's,  die  we- 
gen Machkommenschaft  verehrt  wird.  Als  Titel  ei- 


nes KiTJa  Opp.  Cat.  1. 

Hnfl'-RT  Adj.  Jmds  (Gen.)  Geschlecht  entsprossen. 
Mit  Hrf  m.  so  T.  a.  SoAn  Habit.  4056.  *5T^o  so  T. 
a.  einem  reinen  Geschlecht  entsprossen. 

HrTT^f^FT^  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  HrlT^^T^H'J- 
HTI'T  n.  (BuBNELL.T.)  Titel. 
"HrfT'PT  Absol.  sich  erstreckend  über  Gaut.16,1<. 

RrfT-^rf  Adj.  Machkommenschaft  habend. 

Hf?TT'T^  i)  Adj.  (f.  ^)  vom  Sa  ml  Ana  genann- 
ten Baume  kommend.  —  2)  m.  PI.  Bez.  bestimmter 
Wellen,   v.  1.  HFFTTTOi.  —  3)  n.  mit  STsTW^ 
Name  eines  SA  man.  Hf7T'T=fi  Aaso.  Ba. 

HrllH'T  m.  das  Subject  des  ununterbrochenen 
Gedankenganges . 

^T{\^^  ro.  oder  n.  (?)  Hrmädbi  1,650,5. 

3 

Hrirr  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  1)  das  Beisswerden, 
Hitze,  Gluth.  —  2)  Schmerz,  Leid,  Kummer,  —  u6er 
(Loc.  165,30),  Reue.  Acc.  mit^i^a)  sich  betrüben 
über  oder  wegen  (STIfT)  72,7.  83,32.  —  6)  Schmerz 
bereiten.  —  3)  Kasteiung. 

HrII4^ilT|''T  Adj.  Leid  bereitend  Eatoäs.  44,1 8. 

VlDDU.  57,1  5. 
* 
ffrlH'!  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  Schmerz 

bereitend,  peinigend.  —  2)  m.  a)  *  einer  der  fünf 
Pfeile  des  Liebesgottes.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  bösen 
Dämons,  der  Kinder  besessen  macht.  —  ß)  '^ eines 
Wesens  im  Gefolge  QiTa's.  —  3)  n.  ein  best,  my- 
thisches Geschoss. 

HrlFT^rT  Adj.  von  Schmerz  erfüllt. 

HrIT'7^  Adj.  Hitze  benehmend  Dacak.  33,21. 

RrTTRr?^  Nom.  ag.  scheinbar  MBn.  12,10*06, 
da  hier  JTfIT  T^H\  die  richtige  Lesart  für  HflT- 
ftflT  ist. 

m\^\^  in  mfTrr°  Nachtr.  5. 

•  3 

Rrll'-tl  Adj.  anzuzünden. 

HdT^  ni.  das  Hinübersetzen  über  (ein  Wasser, 
Gen.  oder  im  Comp.  Torangebend)  213,32. 

HrTT^Sfjfilf^  m.  Titel  eines  Werkes. 

Hrll^5r=fr  RÄSAT.  8,3039  vielleicht  fehlerhaft. 

Hfl  TT  Adj.  1)  tcorüier  man  setzen  muss,  zu  pas- 
siren.  —  2)  worüber  man  glücklich  hinübergelan- 
gen kann,  wovon  man  sich  befreien  kann. 

»httt  f.  =  fim,  Him. 

HFTT'SIr?  und  '^^  m.  N.  pr.  eines  Deraputra. 

■qf^g  1)  Adj.  s.  u.  rT^  mit  HT-  —  2)  *m.  Matil- 
thier  Räsan.  19,(0. 

ÄR^rlll^^fn  Adj.  f.  ein  genügsames  Kalb  ha- 
bend (Kuh)  Hbuaobi  1,712,11. 

HrlTW  f-  Zufriedenheit,  das  Sichbegnügen  mit 
(Instr.). 


fTrTTH  -  W^ 
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HrTTH  f-  ^"f  Sattwerden,  Sättigung. 

ftrlsf'T  n.  das  Schärfen  (in  übertragener  Bed.). 

FTrlTTT^  Adj.  stechend,  stossend. 

^^^\^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  Befriedigung,  Zu- 
friedenheit, Genügsamkeit,  das  Sichbegnügen,  Zu- 
friedensein mit  (Instr,  oder  Loc).  Acc.  mit  ^^ 
sich  begnügen  mit.  Auch  personlticirl  als  Besieger 
der  Begierde,  als  ein  Sohn  der  Tushti  und  als  ei- 
ner der  Götter  Tusbita.  —  2)  f.  5IT  N.  pr.  einer 
Frau. 

R  rll^nn  n.  das  Zufriedenstellen,  Erfreuen. 

H^FTlftT  Adj.  zufriedenzustellen.  °^^  Adj. 
den  Schein  erweckend,  als  wenn  man  zufriedenzu- 
stellen wäre. 

H'aN^tt  Adj.  in  5r°. 

?i"HTTW'I  Adj.  zufrieden,  genügsam  (ÜTTiMA«.4); 
sich  erfreuend  an  (im  Comp,  vorangehend]. 

Hdiy^U  ■••  impers.  zufrieden  zu  sein,  satis 
superque  habendum  Q»Bk.  iu  BÄotn.  3,3,2  5. 

fJ'fJIECf  Adj.  zufriedenzustellen. 

^rU  und  flTHSJ  (RV.  1,15,12)  Adj.  als  Beiw. 
Agni's  nach  Sij.  Gaben  verleihend. 

HrQs^  Adj.  aufzugeben,  fahren  zu  lassen. 

^r^T^  m.  das  im  Stich  Lassen,  Verlassen,  Auf- 
geben, Fahrenlassen. 

Üc^JUl^  Adj.  im  Stich  lassend,  verlassend,  auf- 
gebend. 

^r^}vJ  Adj.  im  Stich  zu  lassen,  zu  verlassen, 
fern  zu  halten,  aufzugeben. 

H'TFrllll^^  (so  7.U  lesen)  Adj.  den  man  mit 
Schrecken  erblickt  KiRAKi  357,10. 

lisTTII  n.  das  Retten. 

W^^fk  m-  Bez.  der  Wurzel  jH  mit  ffR  MBu. 
8,42,31. 

H^TH  m-  Schrecken,  Angst  {VAaRküu.  31,5), — 
vor  (Abi.,  °rin  oder  im  Comp,  vorangehend). 

H'IIH'T  n.  das  in  Schrecken  Jagen. 

H^  n.  Nom.  abstr.  von  ^^.  Auch  fehlerhaft 
für!^. 

mj\  f.  i'«Ve. 

^!^  m.  1)  das  Zusammenkneifen  (der  Lippen). 

—  2)  Verbindung.  ^^]JJ^°  SuBuisuirXv.  2216. 

—  3)  etn»  best,  fehlerhafte  Aussprache  der  Vocale. 

—  4)  Klammer  oder  dgl.  —  5)  Zange  Heu.  Par. 
2,211.  —  6)  Bez.  verschiedener  zangenartig  ge- 
brauchter Glieder  des  menschlichen  und  thierischen 
Körpers:  die  Spitzen  von  Daumen  und  Zeigefinger, 
aneinander  gelegt,  Daumen  und  Zeigefinger  überh., 
die  einander  gegenüberstehenden  Eckzähne,  die 
Scheeren  (eines  Krebses).  Vgl.  1^°  Nachtr.  6.  — 

TU.  Th»U. 


7)  Abschnitt,  Battptstück,  Kapitel.  —  8j  ein  best. 
Ekiba  VAirÄN.  39,5.  —  9)  eine  best.  Bälle,  in  der 
die  Verbrecher  mit  Zangen  gemartert  werden. 

^^Wf\  1)  m.  und  °T5I=fiT  f.  (Subuäshitar.  10,24) 
Zange.  —  2)  f.  °T5I^  ^as  Hineinbeissen,  mit  dem 
Schnabel  Packen  Lalit.  312,  9  (fT^ftl^I  gedr.); 
Tgl.  die  Ueberselzung  von  Foucaui  S.  239,  N.  6. 
*fi^5I^'T  m.  Beiher  Ragan.  19,87. 

R^RTrT  Adj.  geharnischt,  gerüstet.  Richtiger  v.  1. 

fT?"r?  Adj.  erfassend. 

H^  m-  Vebermuth,  das  Pochen  auf  (im  Comp, 
vorangehend). 

,       r 

HiT  m.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  das  Winden  eines 
Kranzes  u.  s.  w.  —  2)  ein  kunsigemässes  Zusam- 
menlegen, —  Aufstellen.  —  3)  Verschlingung,  Mi- 
schung. —  4)  ein  kunsigemässes  Gefüge  von  Tö- 
nen, Wörtern  u.  s.  vr.  Ohne  nähere  Bez.  eine 
literarische  Composition  MabävIrae.  1,11.  Comm. 
zu  Mrkku.  3,2. 

HJItf  m.  1)  Anblick,  das  Gewahrwerden.  —  2) 

am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^I)  Aussehen. 

.  ,   r 
fI?5fS}  1)  u.  a)  das  Erblicken,  Gewahrwerden, 

-s     ._  r  . 

IM  sehen  Bekommen.  T^^  R(^5H  ITT  Jmd  (Gen.) 

r  . 

im  Traume  erscheinen,  HT5F'T  Vf-^^  Jmd  einen 
Anblick  von  sich  gewähren,  sich  Jmd  (Gen.)  zeigen, 
Loc.  im  Angesicht  von  (Gen.),  >T^rH?5r^  s°  ^-  ^• 
beim  Verweilen  bei  dir.  —  6)  Blick.  —  c)  das  Be- 
sichtigen, in  Augenschein  Nehmen.  —  d)  das  zu 
Gesicht  Kommen,  Erscheinen.  —  e)  der  heliakische 
Aufgang  eines  Gestirns.  —  f)  Aussehen,  —  g)  das 
Zusammentreffen—,  Zusammenkommen  mit  (Instr. 
oder  Instr.  mit  H^l-  —  f>)  <ias  Sehenlassen,  Zei- 
gen; in  Comp,  mit  dem  näheren  (Acc.)  oder  mit 

r  r^ 

dem  entfernteren  Obj.  <Dat.).  —  2)  f.  5  (sc.  ^TtT) 

eine  best.  Art  des  Lebensunterhalts  Baudu.  3,2,9. 
ÄJ'^'iaN  m.  N.  pr.  eines  Dvipa. 

,       r 

S?5T'l'T^  ni-  Gesichtskreis. 

, r^ 

iTäyiMrTT  Nom.  ag.  der  sehen  macht. 

H^  1)  Adj.  8.  u.  1.  ^  mit  fPT-  —  2)  n.  eine 
best,  fehlerhafte  Aussprache  der  Vocale  RV.  Prat. 
14,3.  Mauäbh.  (K.)  1,13,2  V.  u. 

Hd  W=t)  n.  eine  Art  Paronomasie  Rudrata,  KÄ- 
VJALAfiüÄRA  3,7.  9  nach  Aufrecht. 

Ö^fH  f.  =  H?-^  2). 

H^Ifl^  Nom.  ag.  Fesseler,  Binder. 

.3 

H^1*T  1)  (*nj.)  die  Gegend  unterkalb  des  Knies 
beim  Elephanten  (wo  ihm  die  Fessel  angelegt  wird) 
Qig.  18,71.  —  2)  n.  a)  Band,  Fessel.  Nom.  abstr. 
f?^=7rn  f.  DAgAE.4i,«.  —  6)  MBB.  7,5923  fehler- 


haft für  HUR. 
*5t^IFIöfJT  f.  ein  best.  Baum  Räsan.  8,30. 

H^IHrl  Adj.  gebunden,  gefesselt  Balar.  291,12. 
Käd.  164,7  (284,8).  SuBDASuiTAV.  1559. 

H^IFIr?^  n.  eine  Verbindung  von  drei  Qloka, 
durch  welche   ein  und  derselbe   Satz  durchgeht, 
Comm.  zu  Naish.  1,81. 
*^IFRT  f.  Kuhstall. 
*H^fqfI^  u.  fehlerhaft  für  R^TTIrRi. 

1.  H?IT  Adj.  schenkend  in  *ITTH^TJ. 

2.  H^nr  m.  etwa  Zügel,  Leitseil  Hariv.  2,31,56. 
H^TTQ'T  Adj.  verleihend  Sdbhäsbitar.  10,11. 

*H^R  ni.  Flucht. 

^^pj  1)  Adj.  s.  u.  1.  f^  mit  Ffq.  —  2)  n.  ein 
doppelsinniger  Ausdruck. 

?ITf  njpT  n.  Zweifelhaftigkeit,  Vngewissheit  Sab. 
D.  228,14. 

HI^jy^'I'K^pr  n.  Du.  Vngewissheit  undTauto- 
logie  SAU.  D.  576. 

HT^T^  Adv.  mit  öffT  täuschend  ähnlich  dar- 
stellen BÄLAB.  160,14. 

HT^^5IFf^  Adj.  mit  Acc.  zu  zeigen  wünschend 
Bbatt.  5,G4. 

Hr<^<i"rl  Adj.  mit  Acc.  anzuschauen  verlangend. 

HT^^^T  Adj.  mit  Acc.  zu  verbrennen  — ,  voll- 
ständig zu  vernichten  beabsichtigend. 

HF^^  f.  Aufschüttung,  Wall  oder  dgl. 
*a^  f.  fehlerhaft  für  551^^- 

H^H  Adj.  =  ft^  niedergeschlagen,  betrübt  Ha- 
riv. 2,44,36. 

°fI?N=h  Adj.  in  Flammen  setzend,  so  v.  a,  net- 
disch  machend. 

^^t^^  1)  Adj.  in  Flammen  setzend,  anfachend 
(auch  in  übertragener  Bed.).  —  2)  m.  einer  der 

r 

fünf  Pfeile  des  Liebesgottes.  —  3)  f.  5  eine  best. 
fruli  S.S.S.  23.  —  4)  n.  das  in  Flammen  Setzen, 
Anfachen. 

H^TtTR^tT  Adj.  mit  leicht  entzündlichen  Stoffen 
versehen. 

*H^CU  m.  Celosia  cristata. 

*tig"^IAdj.  f.  in  RIör°  leicht  zu  melken. 

. r 

HgCmn  1)  Adj.  (f.  5)  schändend,  verderbend.  — 

r 
2)  n.  das  Schänden.  °^^  Adj.  (f.  ^)  schändend. 

ft^  f.  1)  Anblick.  —  2)  Aussehen.  —  3)  Aui- 
Wict,  Sehrichlung.  —  k{<t,'-i.\  «•  bes. 

H^  Aussehen  in  R5jn^. 

ä^5I  Dat.  Infin.  zu  ^  mit  WJ  RV.  2,13,5.  3, 
38,1.  Katuop.  6,9  =  ^VEiÄgv.  Up.  4,20. 

ff^^Jf  Adj.  anzusehen,  erscheinend  als  (Nomin.}. 

H^f^  f.  Anblick. 

6 
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H^eJ  ni.  ZuiammenkittMng,  Klumpen,  verachl- 
liebe  Bez.  des  liibet  QkX.  Bb.  3,1, b,8. 

^  ic\  >■.  pr.  1)  m.  eines  Sobnes  des  Deiaka. 
—  2)  f.  ^  einer  Tochter  Deraka's. 

H^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  t)  Anweisung,  Auf- 
trag, —  an  (Gen.  oder  Loc),  Botschaft.  H  ^Uldfl^ 
Im  Auftrage  von  (Gen.).  —  2)  *  Geschenk.  —  3) 
*eine  best,  leckere  Speise. 

i\'\\t\^  1)  m.  Uiltheilung.  —  2)  f.  °T5I^  La- 
ut. 312,9  fehlerhaft  für  R^ftl^. 

?t%n^  n.  PI.  (adj.  Comp.  f.  ^)  der  Wortlaut 
eines  Auftrages. 

^  4^'*^^  ^^  "'•  ^«f>"'l"''"9"'  *•'""  Auftrags,  — 
einer  Botschaft  (Pr»san;«ie.  61,  ll),  Bote,  Abge- 
sandter. —  2)  *  f.  ^  f.  zu  1)  Gau 

H  d^l*^!)  Adj.  eine  Botschaft  überbringend. 

H  ti!<l<^l(°h  ni.  eine  Art  von  Botschafter. 


firmRI  m-  der  /nAa»  einer  Botschaft. 


♦H<5IIIrfi  f.  -^Mf^ras. 

H"^^  und  H"<(1  yM  Adj.  1)  ansuicewen,  dem 
man  Verhaltungsmaassregeln  zu  geben  hat,  —  2) 
auf  Anweisung  beruhend  oder  absichtlich.  —  3) 
hiesig. 

nT^äfJ  Adj.  1)  anxuteeisen,  dem  man  Verhal- 
tungsmaassregeln zu  geben  hat.  —  2]  was  man 
Jmd  zu  sagen  hat,  woran  man  Jmd  (Gen.)  zu  er- 
innern hat. 

H  ä<J  m.  (adj.  Comp.  f. ^}  1)  Zusammenkittung, 
Terüchtliche  Bez.  des  menschlichen  Leibes.  —  2) 
Zweifel,  Zweifelhaftigkeit,  üngewissheit,  —  in  Bezug 
auf  {Gea.,Loc.  oder  im  Comp.Torangehend)KARAKA 
1,20.  eine  dem  Zweifel  unterliegende  Sache  Xv kst.  ^ 
H  Ä«^!  mitten  im  Satz  und  am  Ende  des  Verses 
ohne  Binfluss  auf  die  Construction  so  t.  a.  ohne 
Zweifel;  eben  so  fl'^T  =1TTTfT  und  ^TTTrT  ft^:. 
—  3)  Gefahr.  —  4)  »in«  6m».  rhetorische  Figur  Vi- 

■  AXA    4,3,11. 

H  ^«JjFl  n.  Nom.  abitr.  zu  H\^  2). 
°H  ^'54"*^''   *''•'•  """  Vngewissheit  bewirkend 
in  Besug  auf,  so  t.  a.  wegen  der  Aehnlichkeit  er- 
innernd an  VÄSAT.  3,1.  182,2.  3. 

H  ^t^x  ^^^'  **""  ^""eVe'  «ntertcor/lsn,  zwei- 
felhaft gis.  21. 

H  (^«^HH  Adj.  Zweifel  hegend  in  Bezug  auf  {Loc.) 
MabätIsai.  48,1. 

H  ^«tlMMmm  f.  Titel  eines  Coramentars  Buh- 
L»«,  Rep.  No.  776.  Ind.  St.  16,476. 

H^^T~7^^  m.  und  rf>^rHfH  t.  eine  best, 
rhetorische  Figur. 


n-^  m.  =  H-^q  1)  und  W^^  1).    • 

w\Wf  m.  oder  H^^  f-  «•'»  >>"'•  'chwingen- 
der  Sehmuck. 

^T^  ni.  1)  das  Melken.  —  2)  alle  Milch  einer 
Beerde  VP.  5,10,39.  —  3)  Gesammtheit,  Fülle, 
Menge  Hbmädiii  1,552,1.  Väsav.  48,2.  95,4.  5.  215, 
2.  250,3.  Citat  im  Comm.  zn  Mrkkh.  44,  14.  15. 
R^T^H^R  metrisch  statt  RtJFIfi^T^- 

HTT^'T  Adj.  milchend,  spendend  QutkS.  2,77. 
*fi^|T^  Adj.  f.  in  ^^°  leicht  zu  melken. 

^^y  i   Nom.  ag.  der  da  sieht,  —  schaut. 

^it'^cn  Adj.  den  man  sehen  — ,  aufsuchen  muss. 

^3n^  m.  1)  Zusammenlauf,  Ort  des  Zusam- 
menlaufens  Pat.  zu  P.  5, 1, 1 19,  Vlrlt.  ö.  —  2) 
*  Flucht.  —  3)  Gang,  Art  des  Gehens  Bbatt.  7,35, 

^y  1)  n.  Verbindung,  Vereinigung  Qat.  Br.  2, 
4,»,10.  —  2)  Adj.  in  S^ra^HU.  —  H^l  s.  bes. 

H^HI  sirl  Adj.  Beule  zusammengewinnend. 

^^Ht^  Adj.  Paxeat.  149,22  fehlerhaft  für  ^- 

^^^,  °C[TH  1)  iM»antnien/«j/en,  in  Verbindung 
bringen  mit  (lostr.).  —  2)  einen  Pfeil  mit  dem 
Bogen  zusammenfügen,  so  v.  a.  auflegen.  —  3)  sich 
Etwas  aneignen.  —  4)  sieh  verbinden,  so  v.  a.  sich 
aussöhnen,  Frieden  schliessen.  Nur  HT^rlT-  —  5) 
HnirT  o)  zusammengefügt.  —  b]  (mit  der  Sehne) 
zusammengefügt ,  so  v.  a.  aufgelegt  (Pfeil);  ange- 
legt. —  c)  verbunden  mit  (im  Comp,  vorangehend). 
JTf^°  »o  V.  a.  dem  Tode  geweiht.  —  d)  verbündet, 
der  einen  Bund  oder  Frieden  geschlossen  hat.  — 
e)  geschlossen  (ein  Bündniss)  in  fPT^-  —  f)  durch 
Mischung  u.  s.  w.  bereitet.  —  g)  fehlerhaft  für  ^- 
T^.  —  Mit  JErffT,  °HnirT  betrogen,  getäuscht.  — 
Mit  gq,  °HftjrT  erforscht.  —  Mit  giH,  °Ü1W{ 
1)  zusammengefügt.  —  2)  swm  Bundesgenossen  ge- 
macht. —  3)  versehen  worden  mit  (Instr.).  —  4) 
°am  Ende  eines  Comp,  entschlossen  zu,  beabsichti- 
gend. —  5)  mit  einer  Absicht  verbunden  in  ^'^- 
PTHmrl  Nachtr.  6.  -  Mit  ^fu,  ^HTEIrT  befestigt, 

verstärkt, 
,       r 
Ö^rlj    Nom.  ag.  Zusammenhalter  Athartaci- 

Kiiop.  233. 

ftm  f.  1)  Vebereinkommen,  Vertrag.  —  2)  Ver- 
sprechen, Gelöbniss  Cttamai.  58.  —  3)  Absicht  Da- 
gAK.  42,1 9.  —  4)  Creme,  Termin  Kampaka  71 ;  vgl. 
Mölanges  aaiatiques,  IX,  S.86.  —  5)  *  das  Mischen, 
Bereiten  eines  Trankes,  —  6)  fehlerhaft  für  fltljl 
Dämmerung. 

fmirTT  Nom.  ag.  1)  mit  Acc.  der  zusammen- 
fügt, Zuiammenfüger.   Auch  als  Bein,  (iva's  und 


Vishna's.  —  2)  M.  8,34  2  schlechte  Lesart  für 

H^TfTcJI  1)  Adj.  a)  anzufügen,  —  b)  mit  dem 
man  sich  verbünden,  vertragen  muss.  —  2)  n.  im- 
pers.  sich  zu  verbünden,  —  mit  (H^)- 

^^T^  1)  Adj.  zusammenfügend,  heilend. —  2)  m. 
a)  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zauberspruch, 

—  b)  N.  pr.  eines  Ministers.  —  3)  *f.  Hm^T^  a) 
das  Mischen,  Bereiten  eines  Trankes,  —  6)  ein  Ort, 
an  dem  die  unedlen  Metalle  aufbewahrt  werden, 

—  4)  n.  a)  das  Zusammenfugen,  Vereinigen,  Ver- 
einigung Vaitän.  43,4  5.  MBu.  7,142,4  5.  —  6)  Zu- 
sammenführung, Vereinigung,  Zusammenkommen 
von  Menschen.  H^HHIMlFT:  so  t.  a.  Zutritt  erhalten 
habend  (ein  Bote).  —  c)  Fuge,  Gelenk;  BerUhrungs- 
punct,  —  d)  was  eine  Vereinigung  bewirkt,  Mittel 
der  Vereinigung,  —  e]das  Ansetzen,  Wiederansetzen, 
Zusammenheilen,  —  f)  das  Auflegen  eines  Pfeils 
(mit  und  ohne  Hinzufügung  dieses  Wortes),  —  auf 
(Instr.)  Qig.  2,97.  20,8.  —  g)  das  Anreihen  von  Wör- 
tern n,  s.  w.  Auch  =  HHI  Verbindung  der  Laute 
in  Wort  und  Satz,  —  A)  Vereinigung  Entzweiter, 
Vertrag,  Vergleich,  Bündniss,  Friedensschluss, 
freundschaftliches  Verhältniss,  —  »tjt  (Instr.  oder 
Instr.  mit  fT^)  109,17.  gig.  2,97.  20,s.  ff^RTfR 
n.  und  qi^lH^TH  so  v.  a.  H^TFfT^R  und  Rm?|- 
ITT'T  (s.  u.  äm^)  MBo.  12,69,67.  —  t)  das  Zu- 
sammensetzen, Mischen,    Bereiten  eines  Trankes, 

—  k)  *  saurer  Reisschleim,  —  l)  *  ein  geistiges  Ge- 
tränk, —  m)  *eine  Durst  erregende  Speise. 

HUH^fi  1)  Adj.  (f.  °'H=HT)  ")  zusammenhaltend. 
^T^°  rund  umschliessend  (ein  Verband).  —  5)  zu- 
sammenhaltend, so  T.  a.  erhaltend,  —  2)  f.  °  ll^til 
ein  best,  Getränk, 

fim^f^fTTTTR  Adj.  zusammenfügend,  verheilend. 
tH^°  Getrenntes  zusammenfügend, 

fPTF'l^d  Adj.  zusammenfügend,  heilend, 

?tm=Tr?15f  m.  und  n^JHHT^  m-  ein  best.  Tact. 
*ämp?rl  Adj.  fehlerhaft  fiir  H^IPB. 
*H^TH=ft  f.  fehlerhaft  für  H^IHHI- 

H^TPTUl  Adj.  1)  mit  dem  man  sich  verbünden  — 

—  vertragen  muss.  —  2)  zum  Wiederfestmachen 
— ,  zum  Verheilen  beitragend,  verheilend  Karaka 
1,4.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  14,26,2. 

Hy^ITIT^rT  n.  eine  auf  Etwas  anspielende  Rede 
Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  77.  fg.  142. 

HUTHT^  n.  dass.  ebend.  204. 

^UTO  Absol.  nach  vorangegangener  Verständi- 
gung (mit  einem  Gegner).  ÖyTQIFT'T  n.  und  WH- 
T^n^'i  n.  ein  Marsch  — ,  ein  Haltmachen  nach  v.  V. 


^^l^  -  wffu 


k3 


°?PTT^T  f-  eine  freundschaftliche  gelehrte  Unter- 
haltung Earak«  3,S.  Bei  den  Buddhisten  bedeutet 
fjm^  in  Bezug  — ,  mit  Hindentung  auf  ttwasXt- 
emiia.  23,15.  Ditjätad.  241,23.  49t, tc. 

fjmfq^T  Adj.  Pfeile  auflegend  Q15.  19,97. 

Hm7ÜI  1)  Adj.  zusammenhaltend,  erhaltend.  — 
2)  f.  51T  a)  Haltung,  Stellung.  ^^°  Mundstellung. 

—  6)  das  Richten  der  Gedanken  auf  (im  Comp, 
vorangehend).  —  3)  n.  a)  das  Tragen.  =tilirl  °  ei- 
nes Kindes  im  Mutterleibe.  —  6)  das  Zusammen- 
halten, Unterhalten.  ^1111°  Käd.  248, 1  5  (406,i). 
2,2S,8  (32,18).  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  unter- 
halten von.  —  c)  das  Zurückhalten,  Abhalten,  Ver- 
halten, Anhalten.  5rmi°  Hbmädki  1,468,16. 

^TmrilT'T  Adj.  aufrecht  —,  am  Leben  zu  erhal- 
ten KÄD.  2,116,2  (143,1). 

.         r 

^t^'{^  Adj.  1)  zu  tragen,  getragen  werden  müs- 

\ 
send.  —  2)  bei  sich  zu  halten,  in  seiner  Nähe  zu 

halten  (ein  Diener).  —  3)  aufrecht  zu  erhalten,  zu 
behaupten,  zu  beobachten.  —  4)  aufzuhalten  in  sei- 
nen Folgen,  unschädlich  zu  machen  HiBiT.  2,22,64. 

em^ti:^  n.  =  H^PTTHTrl  Text  zu  Lot.  de  la 
b.  1.  38. 

^^j^^  1 )  Adj.  einen  üebergang  enthaltend  u.  s.  w. 

—  2)  m.  (ganz  yereinzelt  f.;  s.u.  t)  a)  Verbindung, 
Vereinigung,  —  mit  (Instr.)  t>C-  20,9.  —  6)  Verkehr 
mit  (Instr.).  —  c)  Vereinigung,  so  T.  a.  das  Ganze, 
der  Inbegriff  in  ^TTrI°-  —  ä)  üebereinstimmung.— 
e)  Vebereinkunft,  Verabredung.  —  f)  Friede,  BUnd- 
niss  zwischen  (Gen.),  mit  (Instr.  oder  Instr.  mit 
H^)-  —  9)  Verbindung  der  Laute  in  Wort  und 
Satz,  die  euphonischen  Veränderungen  zusammen- 
stossender  Laute.  —  h]  Veranstaltung,  Bewirkung 
Oacak.  83,1  9.  —  «■)  Ort  oder  Zeit  des  Zusammen- 
treffens,  Beriihrungspunct,  Grenze  (Apast.  1,11,9. 
MBh.  12,69,6.  Hariv.  9004);  Zwischenraum,  Zwi- 
schenzeit, f.  Gabga  in  Kbkn's  Uebersetzung  zu 
Varao.  Brb.  S.  30,2.  —  k)  Fuge,  Gelenk.  °Wji^ 
Loc.  PI.  metrisch.  —  /)  Beriihrungspunct  von  Him- 
mel ttnd  Erde,  Horizont.  —  m)  die  einem  Doppel- 
dreieck gemeinsame  Linie  Culbas.  3,17  7.  fg.  —  n) 
die  Zeit  zwischen  Tag  und  Nacht,  Vebergangszeit, 
Dämmerung  Apast.  1,9,20.  11,15.  27,5.  30,8.  — 
0)  Naht.  —  p)  Falte.  —  q)  Wand  Par.  Gbhj.  3,4, 
10.  fgg.  Hierher  oder  zu  r)  iftfU  fe?  (M.  9,276. 
DAgAK.  37,3)  oder  TT^  (Chr.  127,6)  eine  Wand 
durchschlagen,  eine  Bresche  machen  (von  Dieben 
gesagt).  —  r)  eine  in  der  Mauer  (von  Dieben)  ge- 
machte Oeffnung,  Bresche.  —  j)  beim  Augo  heissen 
80   fonf  Verbindungen  der   Bestandtheile   dessel- 


ben, —  t)  *die  weibliche  Scham.  —  u)  Theil,  Stück. 

—  v)  ein  best.  Stotra  am  Vebergange  zweier  Tage. 
Hm=lrr  AdT.  LÄTJ.  3,1,32.  —  w)  in  der  Drama- 
tik Bez.  a)  der  fünf  Fugen  in  einem  Schauspiel 
(^,  fsTRi^,  IM,  FTR^Iund  FP^HI).  Im  Dbüb- 
TAS.  deren  nur  zwei.  —  ß)  eines  der  i4  Glieder 
im  ti\ ry ah ana  [Katastrophe).  —  X)  *=^Icf^T!n'- 

—  y]  N.  pr.  eines  Mannes.  Zu  belegen  als  Sohn 
des  Prasufruta.  —  i)  ^^HT^  Spr.  4733  feh- 
lerhaft für  onfe^.  —  3)  f.  die  Genie  der  Verbin- 
düng. 

HTU=F?  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  HTfl 
Gelenk.  —  2)  m.  eine  Art  Fieber.  —  3)  *f.  ^  das 
Brennen  geistiger  Getränke. 

änPT  m.  =  Hf^=R  2)  Bhätapb.  3,77. 

*TTf-TJlH  •'•  ein  künstlicher  Satz,  in  welchem 
durch  euphonische  Lautveränderungen  der  Sinn 
versteckt  wird. 

tTTyiT^  m.  Bienenstock  NIlak.  zu  MBu.  11,5,1 7. 

fft^^I^H  m.  Bez.  bestimmter  Schalen  Apast.  ^r. 
14,4,2.6.  19.  Vaitä».  19,17. 

*fim^W  ni-  ein  durch  eine  Oeffnung  in  der 
Mauer  einbrechender  Dieb. 

HTEffeB^T  f.  Zerstückelung  Pr.  P.  116. 

*Hm%;^  m.  =  nft^^. 

HmsT  1)  Adj.  a]  aus  einer  Verbindung  — ,  aus 
einer  Vebergangszeit  u.  s.  w.  entstanden.  —  6)  aus 
einem  grammatischen  Samdhi  entstanden.  —  c) 
den  Verbindungsstellen  des  Auges  angehörig.  —  d] 
*  durch  Destillation  gewonnen.  —  2)  *f.  m  Hi- 
biscus  rosa  sinensis  Ragan.  10,122.  Vgl.  T^FJT^. 

—  3)  *n.  Branntwein. 

*  HmsTT^Töfi  Adj.  der  auf  unredliche  Weise  Geld 
erwirbt. 

Hmrl  1)  Adj.  s.  ü.  57^tT.  —  2)  n.  ein  gebrautes 
Getränk. 

*^rarIFfi^m.  =  Hf^lT^. 

?tTyrH  Adj.  ein  BUndniss  —  ,  Frieden  zu  schlies- 
sen  wünschend,  —  mit  (H^)  C'C-  16,34. 
fiTcT?^tn  n.  Friedensbruch.  PI.  Kir.  1,'.5. 
?Tm'I  1)  m.  ein  Minister  für  Bündnisse.  —  2) 
f.  °^^  eine  milchende  Kuh  Gabt.  Apast.  Vasisqtha 
14,3«.  Visusus.  31,40.  Hbmädki  1,448,20.  Vasav. 
166,1.  Nach  den  Lexicographen  eine  vom  Bullen 
besprungene  und  eine  zur  Unzeit  oder  jeden  zwei- 
ten Tag  gemolkene  Kuh. 
*fIT^'Tlt?r  m.  (n.  nach  der  v.  I.)  Unguis  odoratus 

RÄGAN.  12,129. 

♦nf^R^rcTT  n.  Titel  eines  buddb.  Sütra. 
nftf^U  m.  1)  etwa  Kitt  oder  Kalk.  —   2) 


*  Kaempferia  rotunda. 
»nra^'^R  n.  Sehne. 

RIOTF??  m.  N.  pr.  eines  Ministers. 

irmRH  1)  Adj.  a)  wobei  ein  Zusammentreffen 
(zweier  Tage,  Tageszeiten  oder  *  Lebensalter)  j(a((- 
findet  Comm.  zu  Apast.  Qb.  8,29,4.  10,2,8.  *^^•.- 
Hf^Ttfr  =  gSTFIfTrr^tlft  Gal.  —  6)  im  Frieden 
lebend  [\  i  s  h  n  u).  —  c)  verbündet.  —  2)  m.  N.  pr. 
zweier  Minister. 


HT^Hrtl  n.  Gliedausrenkung. 
*^9[7^SI=ITI  f-  eine  Bresche  in  einer  Mauer. 

ftni{m  m.  =  Hem^UT. 

nnrälTT  n.  Xitel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Hmrm  m.  verschluss  der  Verbindungsstelle 
(von  Tiegel  und  Deckel)  Bhävapb.  2,84. 
*Hl'y^T  f.  1)  eine  Bresche  in  einer  Mauer.  —  2) 
ein  berauschendes  Getränk.  —  3)  =  •Hl-d  1  =  5T- 
ämrTTT'WI^  H.  an.  nach  der  richtigen  Lesart; 
vgl.  Zach.  Beilr.  89.  —  4)  =  ^^  Fluss.  Fehler- 
haft fiir  ^J^l. 

HTÜTclCr^^R  m.  ein  Minister  der  Bündnisse  {der 
auswärtigen  Angelegenheiten)  und  des  Krieges. 

^J^\^^^mT^^  m.  em  Secretär  im  Ministe- 
rium der  Bündnisse  (auswärtigen  Angelegenheiten) 
und  des  Krieges. 

HT^TWU^Sfimifq^nf^^  m.  Du.  die  Minister 
der  Bündnisse  {auswärtigen  Angelegenheiten)  und 
des  Krieges  Hit.  61,7. 

^|b|y.^MIHäf^»n^IHin5rqiRI  m.  Titel  ei- 
nes Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^TU=l5rT  f.  Dämmerungszeit  Pär.  Gbbj.  2,11,4. 

*HIM1M^I  "•  eine  Art  Indigestion,  =  ä^FT^flFT  Gal. 
^. 

HT^WT^  D-  ein  SAraan  zu  den  Samdbi  ge- 
nannten  Stotra. 

HT^HH=)  1)  Adj.  aus  dem  grammatischen  Sam- 
dbi hervorgegangen.  —  2)  m.  Diphthong. 

HnW^ni  n.  das  Kriechen  durch  enge  Wege  Päb. 
Grbj.  2,7,6. 

itry^IHrnTHrTTTIT  m.  eine  best.  Augenkrankheit. 

^^t  f.  s.  u.  HR  2)  k). 

H^t7QT  m.  ein  Mannsname  Ubm.  Pab.  6,87. 

H^tW?"  m.  N.  pr.  eines  zur  Erinnerung  an  die 
Zusammenfügung  der  Eörperibeile  Samdbima- 
ti's  errichteten  Heiligthums. 

Hy^TII  1)  Adj.  anfachend,  entflammend.  ^^°. 
—  2)n.  das  Anfachen,  Entflammen  (eig.  und  übertr.). 

H^^  Adj.  anzufachen  (das  Feuer  der  Verdau- 
ung) Kabaka  6,5. 


u 


mm  -  w{^^ 


^tUTH  f-  d<"  Zusammenhalten ScbhIshiiIt. 205". 

^tm  t)  Adj.  a)  ZHSammenzufiigen  io  ti\v\°.  — 

6)  verbunden  werdend  mit  (im Comp,  vorangehend). 

—  c)  in  Ordnung  zu  bringen,  wieder  gut  zu  ma- 
chsn  in  J3  ^.  —  d)  mit  dem  man  Frieden  oder  ein 
Bündniit  schlieMsen  kann  oder  muss,  zu  versöhnen 

(s.  HVH  '■']■  —  «)  ''<"»  grammatischen  Saüidbi  zu 

o 

nnteruierfen.  —  2)  n.  impers.  sich  zu  verbünden  mit 
(Sostr.;,  sich  zu  versöhnen  mit  (Loc). 

1.  ffel  1)  Adj.  ffej  (f.  ^)  a)  auf  dem  Vebergangs- 
punct  liegend  u.  s.  w.  —  6)  auf  dem  grammati- 
schen Samdbi  beruhend.  —  2)  f.  ^tW  ")  Veber- 
gangszeit,  Morgen-  oder  Abenddämmerung.  Acc. 
mit  gra.  ^^-i^IfT  und  3^-^fT  die  Morgen-  oder 
Abendandacht  verrichten.  —  b)  Morgen-  oder 
Abendandacht  70,2.  —  c)  die  Morgendämmerung 
eines  Juga  {einer  Weltperiode),  die  Dämmerung 
am  Anfange  und  am  Ende  eines  Juga.  —  d)  die 
drei  Gelenke  des  Tages:  Morgen,  Mittag  (TIE?!- 
T^Ti  HÖJF  BIlab.  28,  2)  lind  Abend.  Auch  die 
Genien  dieser  Zeitabschnitte.  —  e)  die  Dämme- 
rung, insbes.  die  Abenddämmerung ,  personificirt 
als  eine  Manifestation  Brahman's,  als  Gelieble 
des  Sonnengottes  und  Qiva's,  als  Gattin  Kila's, 
Pulastja's  und  P6shan's  und  als  Schwieger 
Vidjulkef  a's.  —  f)  Bez.  eines  einjährigen  Mäd- 
chens, welches  bei  der  Durgi-  Feier  diese  Göttin 
vertritt.  —  g)*  Grenze.  —  h)*  Gelöbniss,  Verspre- 
chen. —  »•)*  =  n^R.  —  *)  *eine  best.  Blume.  — 
l)  N.  pr.  eioes  Flusses. 

2.  HS-IT  1)  Adj.  nacAdentend.  —  2)  *f.  ^T  IVaeh- 
denken.  Vgl.  auch  ^t-UI  hes. 

Wmi  in  *7^=. 

HttJiTlT'  n.  ein  auf  Samdbi  beruhender  Vocal, 
d.  i,  Diphthong, 

HQI5I  (?)  Mark.  P.  »1,87. 
*HQIT  Adj.  nachdenkend  Comm.  zu  Väsat.  S.  32. 

—  f.  s.  u.  1.  und  2.  ?töj. 

4^(:^|!(|  und  °öf\  m.  die  Abenddämmerung  eines 
Juga  {einer  Wellperiode). 

H^tilH  Adj.  die  Morgen-  und  Abenddämmerung 
zu  Schultern  habend  MBu.  12,321,25,  t.  I. 

RE^ll^htrM  m  Titel  Opp.  Cat.  1. 

HEJJI^IFT  n.  Morgen-  oder  Abendandacht  (Vit«. 
37,  9). 

HEJTRiTrT  m.  Dämmerungszeit  154,21. 
H&?JT^Ilrl=hAdj.a6end/icAComm.zuVlsAV.216. 
WUJNtrI  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 
^ITTrrj"  >om.  ag.  M.  8,3^,2  schlechte  Lesart 
rur  R?1RX- 


ffeirSfil^TqW  m-  Titel  Blr>bll,T. 
Höjrar  0.  Nom.  abstr.  zu  W<^T[\  Dämmerung. 
»ffejRTferni.Bein.giva's.*  0^117^  fehlerhaft. 

jfeirTCirr  f-  Titel  eines  Werkes. 

, -V 

ffOTTTTIS^  m.  eine  Regenwolke  in  der  Dämme- 
rung Q'it.  75. 
*Hc-IIN^^  f.  Jasminum  grandiflorum. 

IHtQWTTIT  ra-  Morgen-  oder  Abendandacht. 
*?telIsFT  m-  ein  Räksbasa. 

H^UrSfTFr  II'.  1)  eine  zur  Dämmerungszeit  ge- 
reichte Spende.  —  2)  *ein  in  einem  Q\\a-Tempel 
freigelassener  Stier. 

H^UW^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
HE-Unj  n.  1)  eine  Regenwolke  in  der  Dämmerung 
Qi«.  19,76.  —  2)  *ro(Aer  Ocker  Racan.  13,0). 

r 

H^HITT  Adj.  (f.  S)  aus  Dämmerung  bestehend 
Harshak.  »0,15. 

HE.yiHl^c'r'-M  n.  Titel  eines  Werkes  Büulkr, 
Rep.  No.  97. 

HE?jm,  °^r^  dem  Zwielicht  gleichen  Kad.  6,17 

(6).    °fRrT  Adj.   SUBUASOITAR.  23,23. 

1.  HS-TTirPT  ui.  das  rothe  Glühen  der  Dämmerung 
(eine  best.  Naturerscheinung)  Väsat.  254,3. 
2.*?f^mniT  i)  Adj.  die  Farbe  der  Dämmerung  ha- 
bend. —  2)  n.  Mennig  Räsan.  13,52. 
*HE?JI'^II7  m.  Bein.  Brahman's. 

Hc'III^^'T  n.  1)  das  Preisen  der  Morgen-  und 
Abendröthe,  Morgen-  oder  Abendandacht  234,21. 
VlsAT.  169,3.  —  2)  n.  Titel  eines  Werkes  Bcbnbll, 
T.,  oJTOTIcq  n.  (Opp.  Cat.  1),  °>TM  n.  (ebend.), 
°5ra>TT^"J  n.  (ebend.),  oHc(|m  a.  (Burnbll,  T.) 
und  °5F^^TMWH5fi'7  ra.  (Opp.  Cat.  1). 

H^in^IH  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

äcHlf^Jm  f.  Bein,  der  Varadä. 

H^UTT^rcT  m.  Morgen-  oder  Abendandacht  {Kk- 
THÄS.  38,57). 

?tE^UI5r|^H  »1.  die  beim  Eintritt  der  Däm- 
merung auf  einer  Muschel  geblasenen  Töne. 

?fellHHM  m.  Dämmerungszeit  136, 7.  Väsat. 
281,1. 

f{E.§iqHq^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

R^UnFSIT'T  n.  KereArunj  der  Dämmerungszeit. 

HUIFT  eine  von  NIlak.  zu  MBn.  12,321,25  an- 
geführte schlechte  Lesart  für  H'<3JTfI- 

3. 

fryr*?  Adj.  {zusammen]  pfeifend  {'Winde)  Maitr. 
.S.  3,16,«  (189,16). 

H^  1)  Adj.  s.  u.  1.  a^.  —  2)  *m.  Buchanania 
latifolia. 

*  H^4\  Adj.  zwerghaft. 
*H^^i?r  (BiiÄTAPR.  1,24  5)  und  * °^  tn.  Buchana- 


nia latifolia. 

H^i^  Adj.  woftet  die  Kägel  von  Fingern  und 
Daumen  sich  berühren.  ^T^  m.  so  v.  a.  eine  ge- 
schlossene Faustvoll  Apast.  Qr.  1,3,15.  IS, 13,3. 
Karaka  882,12.  883,20  (7,7.  9). 

fH(=T  1)  Adj.  s.  u.  ^  mit  ^t(.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  AlTen.- 

HTFIT^  f.  eine  Schöne  Vikrahaükak.  10,5. 

PHTfT  1)  f-  o)  Gesenktheit,  niedrige — ,  tiefe  Lage 
Spr.  7863.  fic.  10,39.  —  b)  Verminderung,  Erleich- 
terung (einer  Last).  — c)  Zuneigung,  Gunst,  Willfäh- 
rigkeit, —  gegen  (Gen.)  Spr.7863.  Qi?.  10,3  9.  —  d)  Bez. 
von  Sprüchen,  die  dieses  ausdrücken.  —  e)  Unter- 
werfung ^;i(;.  16,3«. — f)  Demuth,  anspruchloses  Be- 
iragen, —  gegenüber  von  (Loc).  —  g)  *  Laut,  Ton. 

—  A)  N.  pr.  einer  Tochter  a)  Devala's  (Asita's). 

—  ß)  Daksha's.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  a) 
des  Sumati.  —  b)  des  Ala  rka. 

H'TTfT'T?!  1)  Adj.  unterwürfig,  bescheiden,  an- 
spruchlos,  —  gegenüber  t)on  (Gen.).  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Sumati. 

fT*ITf1^FT  ra.  Bez.  bestimmter  Spenden  TBa.  3, 
8,fS,5.  Vgl.  RfTfFf%H. 

H'IrI'7  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Raudräc^a. 

HW?  Adj.  zu  Nichte  machend. 

H^l^  1)  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  HT.  —  2)  m.  ein 
best.  Sonnenstrahl. 

fl'I^oU  n.  impers.  sich  zu  rüsten. 

fl^*n=r  Adj.  kleinmüthig.  Nom.  abstr.  °3"  n. 
Kleinmuth. 

H^q^f.  =  ff^m  i)  c). 

H'FT'T  n.  das  Einbiegen,  Verengern  Comm.  zu 
KÄTj.  g».  688,1  G. 

H^Mfl^,  I-oc.  trenn  di'e  Mörserkeule  ruht  M. 

o 

6,56  =  MBu.  12,243,8. 

^^^  l)  Adj.  ZM.sammen/'üArend.  —  2)  m.  a)  Ver- 
sammlung. —  6)  *  Nachhut  eines  Heeres,  Hinter- 
treffen. 

H'T^'I  u.  das  Zusammenthun  Comm.  zu  Kaii<;. 
33,  8. 

?Rit  Dat.  Infln.  zu  3.  RÜT  mit  HT  RV.  8,3,10. 
53,5.  VS.  23,15. 

H'I^'I  1)  "•  ")  das  Zusammenbinden,  Schnü- 
ren. —  b)  das  Sichrüsten.  —  c)  Band,  Schnur.  — 
d)  Rüstzeug,  Rüstung  MBu.  7,2,28.  —  e)  fehler- 
haft für  H^RR.  —  2)  f.  HR^^  Bez.  des  Verses 
ä^f^RrlHR  u.  s.  w.  (TBr.  3,7,4,10)  Äpast.Cb. 

1,5,5. 

H^T^rIti  Adj.  MBa.  9,890  fehlerhaft  für  H^- 


jfsn?  ™-  1 )  Sg.  und  PI.  Getön,  Gebrüll,  Geschrei 
u.  s.  w.  Auch  °!JISS"  m.  —  2)  N.  pr.  eines  AfTen. 

H'II^'T  1)  Adj.  ertönen  machend,  mit  Geräusch 
u.  s.  w.  erfüllend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  AlTen. 

^f>im  m.  1)  das  Sichneigen,  Unterwerfung.  — 
2)  Modification  Lätj.  2,10,24.  Comm.  zu  Apast.  ^b. 
6,26,5.  27,1.  13,20,7. 

H^FPT  n.  ein  guter,  schöner  Name. 

^•TIRWflöJJ  Adj.  zu  unterwerfen,  gefügig  zu 
machen  DitjIvad.  447,6. 
*R^RII  schlechte  Lesart  für  HHIHTI. 

^^T^  m.  1)  das  Umbinden,  Gürtung.  —  2.)  das 

Sichrüsten.  ^rl°  Adj.  gerüstet.  —  3)  das  Sichrü- 

t. 

sten  zu,  so  t.  a.  Unternehmung. —  4)  Band,  Schnur 
UBb.  4,45,25.  —    S)   Rüstzeug,   Rüstung.  —  6) 
Pferdegeschirr. 
*fiHI«$J  Adj.  zum  Kampf  gerüstet  (Elephant). 

HT^  f-  Verzweiflung,  Eleinmuth  in  HT^RH- 

HT^t^^  1)  u>-  ")  Zasammenrückung,  Annähe- 
rung, nahe—,  unmittelbare  Berührung,  — m«7  (im 
Comp,  vorangehend),  —  Beziehung  zu  (im  Comp, 
vorangehend) ;  Nähe.  Loc.  in  der  Nähe  von  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend),  Acc.  «n  die  iVäAe 
von  (gehen  u.  s.  w.),  Abi.  aus  der  Nähe  (sich  ent- 
fernen u.  s.  w.).  —  6)  Behälter,  Sammelplatz.  — 
2)  Adj.  nahe  stehend. 

^^W^^m  n.  eine  nahe  Berührung  mit  (Instr.). 

HHöPTFIT  f.  Nom.  abstr.  von  HH^^  nahe  Be- 
rührung. 

HR^qsn^  m.,  °^^^ä  m.  und  o^qf^Triq"  m. 
Titel  von  'Werken. 

HTtI^TO  a™  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  5fT)  den 
Schein  — ,  das  Aussehen  «on  —  habend. 

^T^^^  1}  Adj.  s.  u.  1.  ^^f^mit  HR.  —  2)  n. 
Nähe.  Loc.  in  der  Nähe  von  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend). 

HT^TCI^  m.  Züchtigung,  Bestrafung. 

HT'T^'T  m.  1)  das  Anhäufen,  Sammeln.  —  2) 
Vorrath,  Fülle,  Menge.  Vgl.  ^[^°. 

fff^rlT^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 

fif^Tl^  m.  Hitze,  Sonnenhitze. 
♦HFW  n.  Nähe. 

^■R^RT  Nom.  ag.  1)  Berger,  Verwahrer.  — 
2)  ein  in  der  Nähe  Seiender,  f.  °3f\  im  Sinne  des 
ful.  —  3)  ein  Dienst  thuender  Beamter.  Als  Er- 
klärung von  ?TfT^  Comm.  zu  C»t.  Bb.  13,5,*,  6. 
Statt  Rr^mrllllFI  VksIs.  90,1 1  ist  wohl  HPI°  üu 
lesen. 

HT^yH  n.  1)  Behälter,  Sammelplatz  MBb.  7, 
201,66.  —  2,  das  Nahesein,  Nähe,  Gegenwart,  An- 
VII.  Thell. 


Wesenheit.  Loc.  in  der  Nähe  —,  in  Gegenwart  von 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend),  Abi.  von  — 
(Gen.)  Aer,  ^f^H  zu —  (im  Comp,  vorangehend)  Zun. 

—  3)  das  Dasein,  Vorhandensein. 

HRm  m.  1)  Nebeneinanderstellung,  gleichzei- 
tige Erwähnung.  —  2)  Nähe,  Gegenwart,  ^ntce- 
senheit,  Beisein.  Loc.  in  der  A'äAe  — ,  in  Gegen- 
wart von,  bei  —  ;  in  der  Nähe  von  — ,  zu  —  ;  Acc.  in 
die  Nähe  von  — ,  zu  — ;  die  Ergänzung  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  Acc.  mit  cfüT  er- 
scheinen in  (Loc),  mit  T=I-m  oder  ^^  Platz  er- 
greifen, seinen  Sitz  aufschlagen  in  (Loc).  —  3)  das 
Dasein,  Vorhandensein. 

HFIT^  m.  (auch  PI.)  und  °JJT^  m.  Getön,  Ge- 
schrei u.  s.  w. 

HR^rT  Absol.  von  1.  ^H  mit  HR-  ffH'TrTI- 
^m^m  unmittelbar  fördernd.  HH^r^^lIX'T 
dass.  Njäjim.  8,1,9.  Comm.  zu  9,1,8. 

HFRTrF  m.  1)  Zusammenstoss  (auch  von  Fein- 
den), das  Zusammenprallen,  Zusammentreffen, 
Verbindurtg,  —  mit  (Inslr.)  Gadt,  Apast.  1,8,19. 
24,23.  Qig.  18,37.  —  2)  coitus,  —  mit  (Loc).  Auch 
mit  Hiazufügung  von  RSl'T.  —  3)  der  Zusammen- 
tritt  sämmtlicher  drei  Humores  zur  Hervorbrin- 
gung einer  Krankheit  und  die  auf  diese  Weise  ent- 
standene Krankheit.  —  4)  eine  best.  Art  des  Rin- 
gens VP.  5,20,54.  =  ^^FT^  H^^i  Comm.  —  5) 
in  der  Astrologie  eine  best.  Art  von  Conjunction 
der  Planeten.  —  6)  Fall,  das  Niederfallen  in  5T- 
^tn°.  —  7)  Tod.  —  8)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  226. 

HR^TrT^ra^I  f.  und  HH'7IfI?rf^I  f.  (Boa- 
NELL,  T.)  Titel.  ' 

HMMirl't  D.  das  Zusammenfallenlassen. 

Hn^Tr?T'T?rT  f.  etwa  Beläubungsschlaf  Käd. 
115,9  (205,8). 

HR'TTrT'l^  m.  eine  Nimba-4rt  Rägan.  9,17. 
SOQB.  1,162,15. 

HH^Tirra  Adj.  fehlerhaft  für  HIPT". 

HT'TmTFT'T  Adj.  l)  zusammentreffend  Comm.  zu 
Apast.  Qb.  14,5,4.  Nom.  abstr.  °1rT3"  n.  zu  8,5,18. 

—  2}  unmittelbar  fördernd  Comm.  zu  Njajau.  8,1,5, 
HT'ITIr'?  Adj.  2«  schleudern  auf  (Loc). 
HTR^^m  o,  das  Niederdrücken,  so  v.  a.  Besie- 
gen (des  Herzens). 

flT'I^I^öJI  Adj.  zu  erkennen. 
°HRH  Adj.  (f.  gi)  gleich,  ähnlich.  Pleonastisch 
nach  Farbenbezeichnungen. 

HT^TtT  Adj.  verzweifelnd,  kleinmüthig. 

HT^TRff  1)  u-  ein  gutes  Vorteichen.  —  2)  Adv. 
°^  für  eine  gute  Sache. 
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FIRT^'T  n.  das  Bändigen,  Zügeln,  Lenken. 

HT^TtTJ"  Nom.  ag.  Bändiger,  Zügeler,  Lenker. 

flRtflT  m.  absolute  Bestimmtheit. 

flH'tnT  m-  1)  Anweisung,  Auftrag.  —  2)  Vor- 
schrift. 

JTHMIsM  Adj.  zu  Etwas  anzuweisen,  mit  Etwas 
zu  beauftragen  Bavdu.  2,4,10. 

HR^?iJ|(i  m.  Verengerung  des  Mastdarms. 

HrTTI^öJJ  Adj.  einzusperren. 

*  '-^'^ 
HR^m  m.  1)  Hemmung,  Unterdrückung.  —  2) 

Einsperrung,   Gefangenselzung.   Auch  PI.   —    3) 

r 

Enge,  ^^c{°  Bergschlucht. 
*^J'i^'A'\  "•  das  Zusammentragen  (des  Feuers). 

HT'I=r'7'lt'7  Adj.  mit  dem  Zusammentragen  (de» 
Feuers)  cer6unden. 

HR^TtTT  n.  das  Umkehren,  Umwenden  (intrans.). 
Auch  PI. 

FTPf^lFT  m.  das  Zusammenschütten  (der  Feuer) 
Gaim.  6,6,32.  Comm.  zu  Apast.  (b.  14,34,1. 

HR^m  m.  Verknüpfung,  Vereinigung. 

HRSflTtn  n.  das  Zurückhalten. 

ffR^Cf  Adj.  zurückzuhalten,  zu  hemmen. 

HR^TH  ra.  1)  das  Zusammenweilen,  Zusam- 
mensein. —  2)  gemeinschaftlicher  Wohnsitz,  Nest. 

?Tls^=llH  Adj.  bei  Guten  weilend  (Vishnu). 

HH^lfn^T  Adj.  wohnend  in  ap{°. 

HH=TTrr  f.  Tf^'iederfteAr  in  äERTl^  und  ^°. 

HH<=<y  ni.  1)  Platzergreifung ,  das  Stehen  an 
einem  Platze,  Niederlassung.  Acc.  mit  HfiT  sich 
niederlassen,  sich  festsetzen  in  (im  Comp,  voran- 
gehend)  und  Platz  machen  für  (im  Comp,  voran- 
gehend);  mit  T=T-m  sicA  ntederiatsen,  Halt  ma- 
chen Heu.  Pab.  2,169.  —  2)  das  Miteinbegriffen- 
sein HeuXdbi  1,397,12.  —  3)  das  Aufgetragen-, 
Aufgedrücktwerden  (eines  Zeichens)  in  515151° 
Nachlr.  6.  —  4)  Gründung  (einer  Stadt).  —  5)  An- 
ordnung, Einrichtung,  Zusammensetzung,  Arran- 
gement. —  6)  Stellung,  Lage  215,5.9.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp,  gelegen  in  oder  auf  Yäsav.  110,3. 
—  7]  Form,  Gestalt,  Aussehen.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp,  im  PrAkrit  311,21.  —  8)  Ort  des  Ver- 
weilens,  Aufenthaltsort  Yäsav.  292,1.  —  9)  ver- 
sammelte Menge  Prasannak.  63, 6.  —  20)  die  An- 
ordnung, Einrichtung  personificirt  als  Sohn  Tva- 
shtar's  von  der  Rak'anä.  —  11)  MBn.  5,1825 
fehlerhaft  für  HH=fiT5I. 

HH^ST'I  u-  1)  Wohnort,  Wohnung.  —  2)  das 
Aufstellen  (eines  Götterbildes).  —  3)  das  Anord- 
nen, Anbringen. 

HH^^TT^rl^JT  Adj.  »«  placiren,  unterzubrin- 

6* 
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gen  (lifis.  zu  Bädar.  4,3,2. 
o^fn^lHH  Adj.  sitttnd  — ,  steckend  in. 

^H^^U  A<lj-  1)  Mneinzulegen  — ,  —  :M*rec*en 
<n  (Loc.;.  —  2)  aufzutragen,  zu  zeichnen  Hehädri 
1,190,10. 

jqHklM  m-  <«"»  fettttehende  Meinung.  Acc.  mit 
!T|  <n'i  iT/are  tommen. 

^IH^M  ni.  Unterlage  in  r^°. 

^H!i)ciJ  Adj.  ärztlich  zu  behandeln  XI Ba.  8, 
60,23. 

HMH^I  11.  ein  gutes  IVaturell,  Gulmüthigkeit. 

^tT^^Tr.N.pr.eiriesFIugses  uad  einesTIrtha. 

MM^rm  f.  N.  pr.  eines  TIrtha,  =  HH^rft. 

HT^t^H  n-  Nom.  act.  in  der  Erklärung  Ton  ff- 

#Tf^  1)  Adj.  s.  u.  1.  qi  mit  HR.  -  2)  m. 
et»  best.  Agni. 

HT^r«5r)ri(P(  "■  ^'"  Käherliegen  Comm.  zu 
GoBu.  3,7,7. 

H^  AdT.  mit  ^IT  stillen,  befriedigen. 

^^SffiJ  n.  Tanz. 
*WUJ  Partie,  fut.  pass.  von  i.  ^  mit  fIT- 

H^T^mrT^  -^^j-  anzutreiben,  anzufeuern  Ha- 
bit. 2,28,32. 

H'UHH  n.  Entsagung  der  Well. 

H'UMH?!  Adj.  bewusstlos,  ohnmächtig  Bai- 
TAPR.  4,109. 

H'/TTH  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  1]  Entsagung,  das 
Aufgeben ;  das  Object  im  Geo.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend.  —  2)  Entsagung  der  Welt.  °WS  Adj. 
Comm.  zu  Apast.  Qr.  9,4,5.  —  3)  das  Aufgeben 
aller  Nahrung.  —  4)  Erschöpfung,  gänzliche  Er- 
tnattung  Kabaka  1,4  9.  2i.  —  S)  Vebereinkunft.  — 
6)  Depositum,  ein  anvertrautes  Gut.  —  7)  Einsatz 
biim  Spiel.  —  8)  * Nardostaekys  Jatamansi. 

H-UlHU^ni  n.  das  Ergreifen  des  Samnjisa, 
der  Entschluss  der  Welt  zu  entsagen.  °M^lrj  f. 
Titel  eines  Werkes. 

H-aiHUHHu«^  m.,  R-nraHinq  m.,  «-uinti- 

<^R^(i  f.  und  H^HTHTSTH  f.  Titel  Ton  Werken. 

H-yiH'MrT  Adj.  mit  vollständiger  Entsagung 
verbunden. 

H-UIHNTa  m.  und  H-UWlP^^  n.  Titel  Ton 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

«►UIIH^  in  ^o. 

H'UIIH'f  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  entsa- 
gend, aufgebend.  —  2)  der  der  Welt  entsagt  hat. 
—  3)  der  der  Nahrung  entsagt  hat. 

W-'dWIMM^^  f.  Titel  einer  Upanishad. 

H-H^-trf  n.  eme  gute,  vorschriftsmässige  Cere- 


monie  u.  s.  w. 

fl'HUII  m.  ein  echtes  Juwel. 
i.FFTlrl  ni.  in  gfFrfr?. 

2.  fT'Tnr?  Adj.  tcohlgesinnt,  edel  denkend. 
fl^^  m.  ein  guter  Spruch. 

*H'*lirrT  •"•  eine  gute  Mutter,  anzunehmen  für 

H'^IsT  Adj.  nur  seiend,  von  dem  nur  das  Sein 

ausgesagt  werden  kann. 

TF^]^  hauflger  Fehler  für  HTl'T. 

r 
H^RTT  m.  der  richtige  Weg  in  übertragener  Bed. 

106,21.  °mTyFlAdj.  auf  eine  ehrliche  Weise  käm- 
pfend. 

HP^'T  d.  ein  guter  Freund. 

HF*15T?fi5I  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

H'HI't  m.  ein  guter  Muni. 

H'-HgöcT  e«n  guter,  günstiger  Zeitpunct  Pahiad. 

H-MIT?T^Adj.  Bez.  eioerKlasse  vonRijastha. 

3       .  3 

H-UH  Adj.  Compar.  (nur  schwach  ff'tlH)  älter. 

Vgl.  Fr=fhtR.  Nach  SÄj.  =  H'lsR  oder  R^fT- 

■••  H'T,  H^lri  (auch  Med.)  nachstreben,  zu  erreichen 

suchen;  Jmd  anhängen,  sich  zu  thun  machen  um 

(Acc).  —  HH^  MBB.  13,274*  rehlerbaft  für  F^- 

TW.  —  Caus.  Med.  dass.  —  Mit  5TT  Med.  dass. 

'2.°W(  (stark  oHTtT)  Adj.  in  W\W^  und  %rIH^. 
>.  ^       -s  -^  -s 

3.  fPT,  nur  ?n'^<7rl  etwa  futuens. 

^^  m.  penis  Maitr.  S.  3,7,7  (84, 9). 
1.R'7?F  m.  1)  Anhänger,  Freund  Naish.  5,2.  102. 
7,20.  fis.  10,53.  20,29.  —  2)  Theilnehmer,  mit  ei- 
nem Andern  in  gleichem  Falle  sich  befindend,  ähn- 
lich 230,30.  Naish.  7,20. 
2.H^5T  1)  mit  Flügeln  versehen  Väsat.  267,7.  -^ 

2)  mit  Federn  versehen  (Pfeil)  fig.  2,97.  20,29.  — 

3)  einen  Anhang  — ,  Freunde  habend  fig.  2,97. 
HH<r1=h  Adj.  mit  Flügeln  versehen.  ^ 
H^TqTrn  f.  und  H'T^Tpr  n.  Nom.  abstr.  zu  1 .  ?PT?T  1 ). 
HHtrl4lr?T  AdT.  mit  Vorliebe,  mit  Hinneigung 

Ragat.  4,21. 

HH^-si  Adj.  (f.  m)  mit  einer  Lotusblume  ver- 
sehen 162,30. 

fnS^R  Adv.  unter  Trommelschlag  Kathas.  18, 
321.  26,93. 

^^X!\  Adj.  mit  einer  Wette  verbunden  Jägn.  2,1 8. 

HHril^  Adj.  mit  einem  Banner — ,  mit  Fahnen 
versehen  MBa.  13,53,30.  Uarit.  4332. 

W(vf  m.  Pfeil  (befiedert). 

HMtHI  AdT.  mit  ^TT  mit  einem  Pfeile  so  ver- 
wttnden,  dass  das  Gefieder  mit  hineindringt. 
*HM-Ptl'*^in  n.  und  *Rtnpn^f?l  (■  so  t.  a.  Be- 
reitung eines  heftigen  Schmerzes. 


HHPPlrf  Adj.  nti'f  einem  Pfeile  so  verwundet, 
dass  das  Gefieder  in  den  Körper  dringt,  De{Ik. 
1,135. 

3 

FHW  m.  iVelien6uA{«r ,  Widersacher ,  Feind.  — 
^^Wt  f-  s.  bes. 

?I^W^T5H  Adj.  Nebenbuhler  mindernd. 

3  C 

fTTW^rmU  Adj.  (f.  ^)  Nebenbuhler  verderbend. 

HHCNI  iTlrl  Adj.  dass. 

fI'7'^^MH  Adj.  Nebenbuhler  verscheuchend. 


HHPiliid  1}  Adj.  Nebenbuhler  besiegend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna  Ton  der  Su- 
dattä. 

H^(^r?I  f.  Nebenbuhlerschaft,  Feindschaft. 


H^WrlT  Adj.  (Nom.  °rm)  Nebenbuhler  über- 
windend. 

flHCHPj  n.  Nebenbuhlerschaft. 

Wr^t^^^^  Adj.  Nebenbuhler  schädigend. 

W\W§^^^  Adj.  Nebenbuhler  verderbend. 

H'TWflT^  Adj.  fehlerhaft  für  H^WHI^  Harit. 
3,30,60. 

H^WHI^  Adj.  (f.  J)  Nebenbuhler  bewältigend. 

H'^W^'^  Adj.  (f.  °Wt}  Nebenbuhler  schlagend. 
*^^W[JJ  m.  eine  Bambusart. 
l-H^Wr  Adj.  f.  denselben  Herrn  habend;  Sobst. 
ein  Weib  desselben  Mannes,  Nebenfrau;   Neben- 
buhlerin. 

2.  mwt  Adj.  =  ;iq^^. 

3.  fmWT  AdT.  mit  cffT  zum  Nebenbuhler  machen. 
HMCM  1^  Adj.  in  Begleitung  der  Frauen   oder 

der  Frau,  nebst  Frau  MBu.  13,14,69.  Harit.  11842. 
Uem.u)ri  1,244,7.  9.  643,16.  646,2.  giK.  168. 

?T^^T(?  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  H'TWT. 

H^Wt^T  m.  Beia.  giTa's  Harit.  7433. 

W<rU  (metrisch)  n.  fehlerhaft  für  FfTt^I??!. 

^'^jt  Adj.  sofort,  alsbald,  im  Nu. 

HM'H  Adj.  mit  Lotusblüthen  versehen. 

HM^^  Adj.  nti7  einer  Lotusblüthe  versehen  und 
zugleich  prachtvoll  (q^I  =  ^ff)  fif.  13,38. 

fI'7T^TH  U  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Wesens 
Suparh.  23,3. 

^^'^  n.  eine  best,  hohe  Xahl. 

H^TöfiT  Adj.  mächtig,  gewaltig  MBu.  1,133,35. 

HW5TJIT  Adj.  mit  Gefolge  Pankat.  81,2  2. 

fTTT^tS^  Adj.  (f.  m)  nebst  Hausgeräthe,  Reise- 
zeug, Gefolge,  Dienerschaft  M.  7,40.  9,241.  274.  R. 
2,36,24.  37,25.  46,28.  Chr.  112,22. 

?PTf7"sI^  Adj.  ne6»<  Gefolge  Pamkad.  17. 

fTTT^WT  AdT.  mit  Befriedigung,  erfreut  310, 
21.  327,20. 

HM  1^=1 1^  Adj.  (f.  ^^\)  nebst  Gefolge  Panbad.  52. 


Ind.  St.  10,313. 

flTTT^PT  Adj.  mit  einer  Einfriedigung  Q\t.  Br. 
14,9,4,22. 

HHU  liir^H  Adv.  6t«  zu  den  Paripril  Kätj. 
ga.  18,3,7. 

TfTfJW^  \äj.sammt  Anhang  Go»n.3,2,i2.i,28. 

H^f^^TH  Adi.  scherzhaft  Kio.  2,6,19. 

fPTII  Adj.  (f.  5^1)  >nit  Blättern  versehen  Uemadri 
1,139,11. 

HCf?7,  frTrjTrf  l)  P/^ese  oder  Sorgfalt  widmen, 
sich  dienend  zu  thun  machen  um.  —  2)  «Aren,  uer- 
ehren.  —  3)  zur  Ehre  ausführen.  —  4)  gern  anneh- 
men,gratum  habere.  —  Mit  Tcf  hier  und  dort  ver- 
ehren. 

r  ^.vT 

WV\,  WWJ^  1)  Adj.  von  unbostimmbarer  Bed. 

r 

—  2)  f.  frrm  (Götter  und  Menseben  erwiesene) 
Verehrung,  lihrenerweisung  Bälar,  84,23.  Auch  PI. 
flWtn  Adj.  (f.  m)  gesattelt  Käd.  192,14. 

r  

HMMIHH=tl  1-  Titel  eines  Werkes  Burnbli,,T. 

^^ij Xdj.i) ehrend,  huldigend.  —  2] ergeben,  treu. 

^ 

^qqOU  Adj.  colendus  Kad(.  6,26. 

^^^H  Adj.  (f.  gij  nebst  den  Bergen  Ind.  St.  9,76. 

H^^im  Adj.  (f.  3^j  mit  Blättern  versehen. 

HMMX  Adj.  (f.  ^T)  nebst  Pavilra  K;tj.  ^r.  2, 
5,10.10,1,21.  Nom.  abstr.  °fTTf.  Comm.  zu  2,3,10. 

HHiM  Adj.  1 )  von  Vieh  begleitet,  sammt  Vieh.  — 
2)  mit  einem  Thieropfer  verbunden. 

W^^  Adj.  =  n'W  2). 

HTl^  Adj.  (f.  3^7)  1)  nebst  den  zugehörigen  Scha- 
len u.  s.  w.  Katj.  fn.  9,2,1  I.  14,4,17.  25,13,1«.  — 
2)  mit  den  Schalen  u.  s.  w.  in  der  Hand  Kätj.  Qr. 
10,6,23. 

fpn?  Adj.  nebst  einem.  Viertel. 

^^J^^\  Adj.  nebst  — ,  bis  zu  den  Füssen. 
*W^]^'Rr'FJ  m.  Wels,  Silurus  Bhätapr.  2,13. 

H^J^TtI  "1.  oder  n.  1)  hundertfünfundzwanzig 
Tausend  Pankat.  ed.  Bomb.  l,112,s.  —  2)  N.  pr. 
eines  Districts  Uttamak.  7.  8.  364.  °!^IMl^  m. 
Ind.  Antiq.  6,194.199.201.203.  °f^H=(|^H  m.  N. 
pr.  eines  Berges.  10,342. 

flTTpR  Adj.  beschuht. 

fPTRFI  1)  Adj.  a]  von  einem  Hüter  begleitet.  — 
6)  nebst  dem  Fürsten.  —  2)  *ni.  N.pr.  eines  Fürsten. 

HFfllT  Adj.  (f.  SIT)  an«  Pin  da  für  die  Manen 
theilnehmend,  nicht  ferner  alt  in  der  sechsten  (ur- 
sprünglich wohl  nur  in  der  dritten]  Generation 
mit  Jmd  (Gen.)  verwandt  Gact.  Apast.  Baudu.  1, 
11,9.  Vgl  Joi.LT,  Tagore  Law  Lectures,  1883,  S. 
168.  fgg.  Nom.  abstr.  °r?T  f. 

nftui^  n.  Nom.  acl.  von  HFTTIia.  °Wt]T\  ra. 


Titel  eines  Werkes. 

FfTmjJT'llim  m.  Titel  eines  Werkes  Bursbll,  T. 
*HTmjiM,  °^^H  J^d  zu  einem  Sapinda  ma- 
chen, Jmd  die  Rechte  eines  Sapin^a  ertheilen, 
zum  ersten  ^rAddha  nach  einem  Todesfalle  zu- 
lassen, das  erste  ^riddha  vollziehen. 

HFTUir  Adv.  mit  ^  dass. 

Hnrjfr^^ni  n.  =  hmji^. 

RT^rrftcHqHI  n.  fehlerhaft  für  °^m. 

HNr?^  Adj.  nebst  dem  Vater  oder  den  Vätern 
Act.  Grhj.  3,9,1.  Hbmädri  1,646,2. 

HTQfrl^TsI'JJ  Adj.  nebst  den  Königlichen  unter 
den  Jätern  Act.  Grhj.  3,9,1. 

Hmi^  n.  etwa  Gemeinschaft. 

HFf^  in  f^qfl?^. 

HFfyT'T  Adj.  mit  einem  Deckel  versehen  MBu. 

4,13,16.    RÄGAT.    1,128. 

*HFrJ(Fra  Adj.  (f.  sgj)  auf  Pi^iia  deutend  P.  6, 
3,80.  Seh. 

*H^rrI^  1)  m-   Luffa  foetida  oder  eine  andere 
Species.  —  2)  *f.  °TrI^I  eine  grosse  Cucurbitacee. 
l.HTTTr?  f.  Gemeinschaft  des  Trinkens  Maitr.  S. 
2,7,12(92,14). 
2.  HMfIrl  m.  Trinkgenosse. 

FtTcS  Adj.  nebst  dem  Schwänze,  —  äussersten 
Ende  Comm.  zu  Katj.  (r.  18,4,22. 

HM5)  Adj.  (f.  m)  1)  einen  Sohn  habend  Yisanai. 
6,29.  —  2)  nebst  dem  Sohne,  —den  Kindern,  —dem 
Kalbe  gANKii.  Qr.  6,6,12.  MBh.  1,74,13.  3,79,3.  R. 
2,21,56.  KatbIs.  9,88.  10,205.  23,25.  Hbmädri  1, 
464, 1  7.  —  3)  etwa  mit  kinderähnlichen  Figuren 
verziert.  ' 

WJ^^  Adj.  (f.  of^^I)  nebst  dem  Söhnchen  PÄa. 
Grdj.  1,16,22. 

HTTsT'I  Adj,  nebst  den  Söhnen,  —  Kindern  Ha- 
Riv.  11842. 

WfJ^I^  Adj.  tammt  den  Vorbereitungen  Cat. 
Br.  10,3,S,3. 

Hjf^W  Adj.  (f.  511)  i)mit  Füllsel  versehen  Kätj. 
gR.  17,7,9.  —  2)  Koth  enthaltend  Qkt.  Ba.  12,3,t,5. 

HH^tH  Adj.  sammt  den  Leuten, 

fTT^I-T'l'^lcW  Adj.  nebst  der  PuronuvAkjä, 
mit  derP.  versehen  gÄSKB.gR.l,l,22.2,l9.13,24,1  8. 

HM^H15I  Adj.  einbest.  Ekiha  gÄSsu.  gR.  14, 
73,3. 

?r75r^  Adj.  bei  dem  die  Härchen  sieh  sträuben 

o 

(Tor  Wollust)  Spr.  2937.  °^  AdT.  unter  Sträuben 
der  Härchen  Glx.  7,22. 

fPr^T  Adj.  mit  Blumen  versehen,  —  geschmückt, 

o 

blühend  Visums.  99,19.  R.  4,7,12.  Pankad.  44. 


W 


^^^  Adj.  (f.  m)  l)  nebst  dem  vorangehenden 
Laute,  —  2)  tion  den  Vorfahren  besessen. 

^^^^]^  Adj.  nebst  gesprenkelter  Butter  Kätj, 
gR.  6,2,6. 

H^rTAdj.  (f.gi)  mit  einem  Schiff  lad.  St.15,269. 

H^T^'7'^  Adj.  nebst  den  Mondhäusern  RoTati 
und  Anurädhä  Varäh.  Bru.  S.  15,28, 

HH  Adj.  Beiw.  Vishnu's  Visonijs.  98,4  4.  Hier 
werden  HH  T^^TTIT  als  zwei  Worte  gefasst;  an- 
ders NlLAK.  zu  MBu,  (s.  u.  FfH^lTHT)-  —  Vgl. 
fSRH  und  f^HH. 

HH^JTO  m.  PI,  =  HTTN. 

ftH+JTN'MTT  Adj.  von  den  sieben  Rgbi  begleitet. 

HH?J^tlI  Adj.  zu  HHSftr. 

ITH^  1)  Adj.  aus  sieben  bestehend.  t|(c(|1  :  ff- 
H^I:  aus  S8  bestehend,  HTT  HTT^fiT;  und  RH^: 
HH neunundvierzig.— 2) m.  (Karasa  6,1 )  n.  (DivjÄ- 
TAo.  99,20. 167,1 7)  Woche.  —  3)  *  f.  ^  ein  weiblicher 
Gürtel,  —  4)  n.  Siebenzahl,  Heptade  Hbmädri  1, 
390,1  ä.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  HTH^- 

HTT^STTTiT  Adj.  (f.  ^)  aus  sieben  Erzählungen 
bestehend  Katbäs,  8,1, 

HH^'^TFT  Adj,  auf  sieben  Schalen  befindlich  QtT, 
Br,  2,3,», 12,  5,3,1,6. 

HH^II  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HH'+lTIlf^W^H  n.  die  Legende  von  den  sie- 
ben Jungfrauen. 

tTH^rT  ni.  N.  pr.  eines  ZD  den  VicTe  DeTäs 
gezählten  Wesens, 

RH=fJ3n  Adv.  siebenmal. 


HRir^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil.  *°^  AdT. 

HH^(^  Adj.  aus  sieben  Schaaren  bestehend, 

Hh^I  1)  Adj,  sieben  Rinder  besitiend  oder  mit 
sieben  Bindern  fahrend,  —  2)  m,  N.  pr.  eines  Lied- 
verfassers. 

gHJTO  Adj.  (f.  3gi)  siebenfach, 

Hmiy  m-  PI-  äie  sieben  Geier  (?). 

HTPTT^cf^  N,  pr,  1)  n.  einer  Oertlichkeit.  *°^ 
AdT.  —  2)  f.  5  eines  Flassei. 

HH'"M5ti  Adj.  siebenräderig. 

^H^iPlir^ÜI  Adj.  der  47ste, 

RTT^f^TTT^nfT  f.  siebenundvierzig, 

flRtTK  n.  (Nomin.  °'^\)  N.  pr.  einer  Oert- 
lichkeit. 

H  H I  ^TH^  Adj.  »n  sieben  Lagen  geschichtet, 

HH^&^  m-  Alstonia  scholaris  {siebenblätterig) 
RÄGAN.  12,35.  gig.  1,22. 

HHSä^H  Adj.  sieben  Metra  enthaltend  SaSbi- 
TOPAN.  44,2, 

HHf^?r  Adj.  (f.  gi)  siebenlöcherig  Kihiq.  8i. 
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RHsFT  -  aH^TTqqq 


^TH^H'"  PI-CoUectifDame  für  »ie(/«n  bestimmte 
Muni. 

^MN^   1)  Adj.   siebemüngif)  80,6.  —   2)  ni. 
Fetter,  der  Gott  des  Feuers. 
*HHs^T^  ni.  Feuer. 

flHrl  Adj.  der  siebzigste  in  Comp,  mit  voran- 
gebenden Einern. 

HHHH  Adj.  siebensaitig  Comm.  tu  K*tj.  ?»• 
20,3,2  und  zu  Qkt.  Bb.  ii,i,*-3- 

HKrlrT  l)  Adj.  siebenßdig,  so  v.  a.  qmj  Jieie» 
^((cAnttten  bestehend  (Opfer).  —  2)  m.  Op/'er  Käd. 
59,21  (111,9).  BlLta.  53,15. 

HHH#  Adj.  f.  siebensaitig  MBh.  3,134,1*. 

nHrJT  Adj.  (f.  ^)  siebentheilig A.F\ST.  Qu.  i  5,20,8. 

HHrrT  t^-  1)  siebzig.  Das  Gezählte  congruirt  im 
Casus  mit  dem  Zahlworte,  steht  im  Gen.  PI.  oder 
gebt  im  Comp.  Torao  oder  nach.  —  2J  ein  Sieb- 
zig, so  Y.  a.  siebzig  Jahre. 

HHIrlrlH  Adj.  der  siebzigste. 

HHf?rT  Adj.  dass.  »THT  m.  Theil  Ubmaori  1,117, 
10  =  2,a,ä6,4. 

HHra((^mfd^  t-  Titel  Opp.  Cat.  1. 

afTTTH^^  Adj.  siebzigjährig. 

HHräjI  Adj.  der  Ö7ste. 

^Wr^r^lf?  f-  siebenunddreissig.  Da»  Gezählte 
congruirt  im  Casus  mit  dem  Zahlwort. 

^HI^*!(IIH  f-  dass.  mit  derselben  Construction. 

HHIiiy*.r5I  n.  eine  best.  Feier. 

2  "" 

?IH<I  Adj.  (f.  ^)  der  siebente. 

3  r 

HH^  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  der  siebzehnte.  —  b)  mit 

siebzehn  verbunden.  —  c)  aus  siebzehn  bestehend. 
—  d)  mit  dem  siebzehntheiligen  Stoma  verbun- 
den, ihm  analog  u.  «.  w.  —  e)  PI.  =  HHT^TT  sieb- 
zehn. —  2)  ra.  ein  siebzehntheiliger  Stoma.  —  3) 
D.  a)  eine  Gruppe  von  siebzehn,  —  b)  Name  eines 
S4man  VP^  1,3,54. 

HH^!(|iK  Adj.  =  HH45I 1)  ci.  ffisJH^  °^  so  v. 
a.  teenn  man  die  Zahl  siebzehn  annimmt. 

?TH^5IH^i^  Adj.  ■/  7  Dächer  habend  TS.  6,2,10,6. 

HH^^HflT  f.  die  Zahl  siebzehn. 

HTT^ümr  Adv.  siebzehnfach. 

HHi5T=7  Adj.  PI.  (>om.  Acc.  °^)  siebzehn. 

HH^5PT  Adj.  der  siebzehnte. 

fTTT^Ifr^T^  m.  n.  eine  best,  siebzehntägige  Feier. 

RTT^Tra  Adj.  siebzehnversig;  n.  ein  solches  Lied. 

«'rl'^y^tT  Adj.  mit  dem  siebzehntheiligen  Sto- 
ma verbunden. 

^H^J^'J.IMrJR  Adj.  die  Bahn  für  einen  siebzehn- 
theiligen Stoma  bildend  TS.  4,3,», t. 

HH^I^  Adj.  siebzehnfach  gtSüe.  ga.  16,4. 


HHf5I5I^I^  Adj.  «on  siebzehn  ^atkyt  [ein  best. 
Kornmaass)  TBii.  1,3,«,5.  e,8.  Q»t.  Ba.  5,1,*,12. 

HTPWrrnm'TT^  Adj.  mit  siebzehn  Simidhe- 

nl-V'ersen  werjeAen  gtÜKu.  Ba.  1,1.  Apisr.  Qa.  3, 

15,4.  5,22,8. 
-\ 

RHiüÜFrTPl  Adj.  mit  dem  siebzehntheiligen  Sto- 
ma versehen  («ükii.  (r.  10,4,1.  li,tl,1.  14,24,2. 

HHiyivi*  Adj.  siebzehnsilbig. 

fTH?5HTH^H Adj.  dem  siebzehntheiligen  Stoma 
entsprechend  QiT.  Ba.  12,3,t,5. 

FTHT^TTT  Adj.  siebzehnspeichig. 

HTTTOTTT^  Adj.  siebzehn  Ellen  lang  C»t.  Br. 
3,6,4,2  6.  Nom.  abstr.  HH^mi^MflT  f.  Comm.  zu 
GiiM.  I,  S.  232,  Z.  1. 

HHTI5FT  Adj.  mit  siebzehn  (Slolra)  versehen. 

WR\^  °  und  arrf^^fT  °  sieben  Tage,  eine  Woche. 
*PIHfTnjffT  m.  Feuer. 

1.  HHälT^  die  sieben  Jnseln  der  Erde,  so  t.  a. 
die  ganze  Erde. 

2.  HHäl'^  Adj.  (f.  3^)  aus  sieben  Inseln  bestehend 
(die  Erde).  ^tJ^TTTrl  m.  so  t.  a.  Beherrscher  der 
ganzen  Erde. 

HHStfTWfl  1)  Adj.  dass.  106,1 2.  Ind.  St.  15,267. 
—  2)  f.  ^^rlT  die  ganze  Erde.  °mrl  m-  Beherr- 
scher der  ganzen  Erde. 

3 

fTHyr  Adv.  1)  in  sieben  Theilen  [Theile],  sieben- 
fach fig.  17,68.  —  2)  siebenmal. 

fTHMIrl  1)  Adj.  (f.  eben  so)  a)  aus  sieben  beste- 
Aend,  siebenfach.  —  6)  aus  sieben  Hauptbestand- 
theilen  bestehend  (der  Körper).  —  2)  *m.  N.  pr. 
eines  der  zehn  Rosse  des  Mondes. 

HHUTrl^  Adj.  =  ^IH^IFI  i)  6). 

H  H  tIIRR*7  Adj.  aus  sieben  verschiedenen  Me- 
(a2ien  gemacht  Hbmadbi  1,637,6. 

HH'JIFT^T^SJsfi'  Adj.  dessen  Schutzvorrichtung 
am  Wagen  die  sieben  Hauplbestandtheile  des  Kör- 
pers sind  Bnio.  P.  4,29,1». 

HH^II-tl  u-  Sg.  und  PI.  die  sieben  Arten  Korn 
Hehäuri  1,604,10.  657,14. 

HH^^-UH«?  Adj.  aus  den  sieben  Kornarten  ge- 
bildet Heuädri  1,413,13. 

nTTUT^  n-  N-  pr.  eines  TIrtha. 

HTFT  Adj.  PI.  !Nom.  Acc.  ^)  sie6en.  Diese  Zahl 
drücltt  zugleich  eine  Hnbe>(imm(e  Vici/iei<aus,  wie 
in  kleinerem  Maassstabe  die  Dreizahl.  Daher  auch 
die  Vervielfältigung  der  >te6en  mit  der  drei. 

HTT^^t^  f.  Vogelleim. 

?TH=1^fT  Adj.  der  97ste. 
*HH'TlTt^  adj.  in  Verbindung  mit  t^  n.  und 
*°*ll3('<MSh  "•  ««»'  l>esl.  astrologisches  Diagramm 


{sieben  aus  einem  Puncte  ausgehende  5cAianj)en- 
linien)  zur  Bestimmung  von  Regen. 

HH'TIM'I  Adj.  siebennamig. 
*HH'iHr  f-  Pofanijia  icosandra. 

HTTT^^'^  n.  Name  eines  SA  man  Arsh.  Bb. 

frR^^5I  Adj.  der  S7ste. 

HTTT^nnH  f.  siebenundfünfzig. 

U^^v[  1)  Adj.  a]  siebenblätterig.  —  4)  mit  sie- 
ben Rossen  bespannt  Vi»iT.  86,3.  —  2)  m.  a]  Al- 
stonia  JcAoiari*  V*s*v.86,3.  —  6)  *eine4rf  Jajntin. 

HH'-I^  Adj.  (f.  °^)  1)  sieben  Schritte  thuend 
(womit  eine  Ehe,  ein  Büodoiss  abgeschlossen 
wird).  —  2)  abgeschlossen,  so  t.  a.  besiegelt.  —  3) 
so  T.  a.  für  alle  Bedürfnisse  genügend. 

3 

HHH^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  sieben  Schritte  thuend 
(womit  eine  Ehe,  ein  Bündniss  abgeschlossen 
wird).  —  t)  aus  sieben  Stollen  bestehend.  —  2)  f. 
HH^TT  eine  Zahl  von  sieben  Sehritten.  °=fiTin  n. 
der  Abschliiss  einer  Ehe  durch  die  sieben  Schritte, 
welche  die  Braut  bei  der  Ceremonie  thut,  Kui.l.  zu 
M.  9,71.  7  2. 

nTT!T^?raF5!:siiT  f.  (Bdrkbli.,t.),  °q^raft3[qni 

n.,  °^^vSf(.,  °jtsRT  f.  und  °c?JIl«m  f.  Titel. 
H H H ( T^  m.  eine  best.  Kasteiung. 

r 

yRmn  1)  m.  Alstonia  scholaris  Rägax.  12,35. 
Mat.  med.  191.  —  2)  f.  5  Mimosa  pudica  RiS4n. 
3,104.  —  3)  n.  a)  die  Blüthe  von  Alstonia  schola- 
ris. —  b]  *ein  best.  Gebäck. 

HTntn^  m.  =  nTFTm  1). 

?ITTfT5n5I  1)  Adj.  (f.  5)  aus  sieben  Blättern  be- 
stehend K*ig.  38.  —  2)  *m.  Alstonia  scholaris. 

ffTTTsf  Adj.  sieben  Söhne  {Kinder)  habend. 
o 

*HHH'^n  f.  eine  Mutter  von  sieben  Söhnen  {Kin- 
dern). 

ftHTK^  Adj.  aus  sieben  {Q-]  Manneslängen  be- 
stehend (tT.  Ba.  6,1,1,6.  10,2,t,5. 

HTTSTI'^  n.  N.  pr.  des  Reiches  de»  Bälhika. 

HH^^ÖfT^  o-  Titel  eines  Lobgesanges. 

FTR^Ü  Adj.  sieben  Böden  habend. 

nHHf^=7  m.  Bez.  der  Gai na  VP.^  3,2  09. 

HFR%^'7  und  HWr#T-  {gAfiK.  zu  BluAH.  2, 
2,33)  m.  bei  den  Gaina  die  Methode  der  sieben 
mit   dem  Worte  „vielleicht"  (T^CflcI)   beginnenden 
Formeln  der  skeptischen  Dialektik. 
*flH*T^  m.  Acacia  Sirissa. 

ftTPW  Adj.  siebenstöckig  Heu.  Pab.  2,673.  gi- 
pVATA  203. 

HTPTR^  Adj.  dass.  Pankat.  ed.  Bomb.  1,46,23. 
°^OTHTJ  fehlerhaft  in  der  Koseg.  Ausg.  44,18. 

OrPTFRi?  Adj.  dass.  Ind.  St.  15,434. 


HH^IR  -  HMr^JTTIT 


^9 


HHHTR  Adj.  dass.  MBo.  13,107,72.  R.  5,10,11. 

fTR^  1)  Adj.  (f.  "^l  der  siebente.  —  2)  f.  ^  a)  der 
siebente  Tag  in  einer  Monatshälfte.  —  6)  der  sie- 
bente Casus,  Locativ,  die  Endungen  dieses  Casus. 
—  c)  der  Charakter  und  die  Personalendungen  des 
Polentialis.  —  d)  eine  best.  MürkliaoÄ  S.  S.  S.  31. 

flHH^fi  Adj.  der  siebente. 
*fIR'7W  m-  Peuer. 

HHHTIT^  <)  Adj.  siebenstrahlig.  —  2)  m.  Feuer. 

UHT^PTHT  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  MBa.  12, 
338,4,  No.  43  nach  NIlak.  =  HHnT3TIM'i|ll^f»T- 
^nft'lT:  H^ST  T^MI  Ttl^TUTI  ^FI.  im  Vishnus. 
werden  FTcT  ^^Wl^T  als  zwei  Beiwörter  gefasst. 

HH'^TrlT  Adj.  sieben  Mütter  habend. 

HHHH^  Adj.  6ei  den  sieben  JUenschens lammen 
«coAnend,  d.  i,  tet  Allen  gegenwärtig. 

r 

HFFTUT  «'•  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,122 
u.  ».  w. 

HRTF^IT  Adj.  Du.  der  siebente  und  achte  AV. 
19,22,3. 

FTFPTrFT  Adj.  siebenmonatlich  [KindJ. 

HHR^T  Adj.  der  siebente. 

HHhIRRTH  m.  ein  Compositum,  in  dem  das 
erste  Glied  als  Locativ  zu  fassen  ist. 

fTH'^rW^fi  m-  ««n«  best.  Mixtur  gegen  Fieber. 

HTFriTfR'7  Adj.  (f.  S)  siebenges taltig  Ind.  St. 
15,438. 

r 

HH*"H=llsHfT  "•  «•"«  *«**•  Begehung. 

HTWT  Adj.  mit  sieben  Tonlagen  KV.  Pbat.  13,1 7. 

HHmsTRT  f.  «ine  Strecke  von  sieben  Joga  na 

RÄSAT.  3,103. 

HH(rh  n.Sg.  die  sieben  rothenTheile  am  Körper. 


HH^cHMiir^^TT^  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
T.  I.  <^q^fi?^ra3TTm^^ 

tlHr^TT  Adj.  aus  sieben  Edelsteinen  bestehend 
KÄBAND.  86,1  i. 

HTTTT^'T  Adj.  1)  siebensträngig.  —  2)  etwa  «e- 
benzüngig. 

!■  fTHfTSI  n.   ein   Zeitraum   von  sieben  dächten 
{Tagen],  Woche  Divjatad.  377,11.  12. 
2.HH(N  1)  m-  ein  best.  Xhlna.  —  2)  n.  PI.  Bez. 
rerscbiedener  beiliger  Bücher  der  Vithnu'iten 
AaM-P.  39,1. 

HH^TpRI  Adj.  (f.  °|^ct)()  siebentägig,  sieben 
Tage  während  Habiv.  2,19,1  G. 

HH^TTSRi  (?)  n.  =  1.  HH^^. 

H^(l^  n>.  N.  pr.  eines  Sohnes  des   Garuda 
MBU.  5,101,11.  T.  1.  HH^I^. 

fTH^njI^  the  rule  of  seven. 

«H(il^  ')  Adj.  siebenstrahlig.  —  2)  m.   Feuer 
VII.  Theil. 


tl«.  20,53. 

fIPf-cJ  Xdj.siebenversig;  a.ein  solches  Lied  Vaitan. 
HTTr^  m.  1)  PI.  <l'e  sieben   Rshi,   eine   best. 

Klasse  hochverehrter  Wesen.  Am  Himmel  die  sie- 

< —  ^  »^ 

ben  Sterne  des  grossen  Bären.   *kiHTW^rn  TZ^ 

so  T.  a.  Norden.  —  2)  Sg.  einer  der  sieben  Rshi 

MBU.  13,18,43. 

HHfri^^  =  nnN  1). 

HHI  t^=tllji  I-  P'-  Name  von  Badeplätzen,  die 
den  sieben  Rshi  geheiligt  sind,  MBo.  3,83,72. 
*HHr^Rr  ra.  der  Planet  Jupiter. 
HHP^rlT  f.  Nom.  abslr.  zu  HRHI  !)• 
HTTPiFTrl  1-  Titel  eines  Werkes. 

♦Hnnfiifr  Adj.  von  nnm. 

fTRTT^^TT^R  m.  die  Welt  der  sieben  Rshi. 

RRp'^r^  n.,  HHr^tjffT  f.  und  OHTT^  m. 
Titel. 

HH^  1)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes.  — 2)  f.^TBez. 
verschiedener  Pflanzen  HkAiUki.  1,1.7,11.  Nach 
den  Lexicographen  arabischer  Jasmin,  der  Seifen- 
baum, Mimosa  concinna,  Abrus  precatorius  und 
Bignonia  suaveolens. 

HH^TtTUI  n.  und  oJTPtf  n.  Titel  Opp.  Cal.  1. 

HTTJRTHIT^  Adj.  siebenfach  gekennzeichnet  Ind. 
St.  15,434. 

HHT5T=7iT  f-  eine  best.  Pflanze. 

HHi^l^H?  Adj.  die  sieben  Welten  in  sich 
schliessend  (Visbnu)  Agni-P.  38,4  7. 

HH^TI^  f-  die  sieben  Weltlheile,  so  T.  a.  die 
ganze  Erde  Pbasan.nab.  151,2. 

HH=IH  1)  Adj.  das  Wort  nH-T  enthaltend;  f. 
°öffIT  ein  solcher  Vers  Apast.  Qr.  5,18,1.  7,7,1.  — 
2)  f.  '^^rlT  N.  pr.  eines  Flnsses. 

HH^ry  1)  Adj.  mit  sieben  Riemen  gefesselt  (die 
Seele).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HH^eC^  Adj.  mit  sieben   Schutzvorrichtungen 

am  Wagen  versehen  Bbäc.  P.  4,26,2. 
r 
HH^m  m.  eine  Gruppe  von  Sieben. 

r 

*fIH^'^'T  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

flR^q'  Adj.  (f.  5T)  sieben  Jahre  alt  Comm.  zu 
QÄNKii.  Gruj.  1,5. 

HH^i^=7  ra.  Bez.  der  Gaina  VP.^  3,209.  Vgl. 

flH^I([  111.  N.  pr.  eines  Sohnes  de»  Garuda. 
T.  I.  ?IH^R. 

HH^nf^  Adj.  (f.  ^)  sieben  Jahre  alt  Panbat. 
167,2.  Ind.  St.  15,305. 

HHr^^TAdj.  1)  derS7ste.  —2)  aus S7 bestehend. 

HHra^Ri  Adj.  =  HHN*5I  2). 

^^r^^^>iebenandzwanzig.Acc.oboa  so  101,2. 


HHr^rjirfT  (•  siebenundzwanzig.  Das  Gezahlte 
congruirt  im  Casus  mit  dem  Zahlwort,  steht  im 
Gen.  oder  geht  im  Comp,  voran. 

HHr^5lffT=fr  Adj.  aus  27  bestehend. 

HHfsJÜlfflrTiT  und  of^^rffirr  Adj.  der  27ste. 

HHr^5rTrT^T5r  1.  ein  best.  Sattra. 

H'n'r'^5ITrI5TfT  o.  PI.  hundertsiebenundzwamig 
AiT.  Ah.  338,1  v.  u. 

fIHf^5fffIHTy5r?niI  n.  THel  eines  Werkes. 

HHT'^TüpT  Adj.  aus  S7  bestehend. 

HHT^TTT»  ni-  ein  best.  Baum. 

RHr^^  Adj.  (f.  ^I)  siebenfach,  siebenfällig,  sie- 
benartig guLBAS.  3,23.  Nom.  abstr.  ftHJ^T^fll  f- 

HHfsPTMTHUTtr  m.  Titel  BuBNELL,  T. 

HH^^  Adj.  sieben  Stiere  besitzend  AV.  5,16,7. 


HH^'L'iH  AdT.  siebenmal  ^abSg.  Saüu.  3,11,28. 

HTT=?JfI^^i5fT  f.  Titel  eines  Werkes  Bübleb, 
Rep.  No.  681.  Vgl.  Ind.  St.  15,330. 

HHIiFrl  1)  Adj.  u.  n.  s.  ^^°.  —  2)  f.  ^  a)  sie- 
benhundert. —  b)  Titel  verschiedener  Werke  Bcb- 
NBLL,  T.  Opp.  Cat.  1.  °^nöJI  n.,  ° TTH^ffTcU UsUI 

O 

f.  (Opp.  Cat.  1),  a^tsR^f^R  n.  (Bubnell,  T.), 

°HI'^q  n.  (Opp.  Cat.  1),  "RW^TUT  ">■  (ebend.), 

°IT5T  n.  (ebend.),    °l^p(TU  f.,   °cmTsm  f.   und 
CS  t, 

°T^5f   O-   (BUBNEIL,  T.). 

HH5TrRi  l)  n.  Titel  einer  Sammlung  »on  700 
erotischen  Versen  in  Präkril.  —  2)  f.  °WRi\  Ti- 
tel eines  Werkes. 

HH5Ri  Adj.  (f.  5JT)  siebenhufig  Maitb.  S.  3,7,4 
(78,13).  Apast.  Qr.  7,12,1. 

?TH5I5fT=fI^sfJ  n.  ein  best,  astrologisches  Dia- 
gramm (sieben  senkrechte  Linien,  durchschnitten 
Ton  sieben  wagerechten)  zur  Bestimmung  eines 
glücklichen  üochzeitslages.  °'Ioim  m.  Titel. 

HHyilcH^tT  f.  best.  Quecksilberpillen  gegen  Sy- 
philis Mat.  med.  36.  Buät.  P.  6,52. 

nnra^H  Adj.  siebenköpfig  R.  4,33,«  1. 

*HHraTT  f-  s.  HHra^i. 

HRRT^T  Adj.  (f.  m)  nach  Säj.  die  sieben  (Wel- 
ten) beglückend. 

-    r 

fTH5JT'^  Adj.  siebenköpfig.  Als  Beiw.  Vishnu's 
VisuHus.  1,56  auf  Terschiedene  Weisen  erklärt. 

fIH!<ft^=T^Adj.  (f.  °5ftwif)  dass. 

HFWIflFr  n.  schlechte  Schreibart  für  o^rlH- 

RFTRI^T  f.  Titel  eines  Werkes  Bcjbnell,  T. 

HH^^  Adj.  der  6  7 sie. 

HH^'n?  f.  siebenundsechzig.  Auch  in  Comp,  mit 
5IfT  n.  PI.  und  H^  n.  PI. 

fTHWRT  Adj.  der  67ste. 

WT'^f^IIT  ui-  <ier  67ste  Theil. 
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RTTäF^n^PTm  -  °fi5r>T 


nH^^«<m'-IT^  ni.  Titel  BcüBLi,  T. 

nH^H^  •)  Adj.  Olli  49  be$tehtnd.  —  2]  a.  neun- 
undvliTtig. 

nHHHrJ  Adj.  der  77$t$. 

HTT^HTrT  f-  tiebenHnd$tehtig.  SJffjj  °rTT  so  v. 
a.  im   TTsten  Jahre. 

HHHRMHR  Adj.  der  T7ste. 

^THWTT  1)  Adj.  mit  sieben  Rotten  fahrend.  — 
2)  ra.  die  Sonnt  fif.  11,18.  Kio.  257,9  (420,19). 
HAMutK.  96,»«.  Raoat.  7,23. 

^HHFHH  Adj.  je  in  sieben  bestehend  Täbdj*- 
Br.  2,14,1. 

FrR?I*T?=fH  Adj.  von  den  sieben  Meeren  um- 
geben. 

MHHMt^ItT  Adj.  (f.  3EJT)  fri»  an  die  sieben  Meere 
jJcA  erstreckend  (die  Erde)  R.  4,13,8. 

HTTHTIT^  n.  =  HHHHT^^  Hbmädbi  i,337,i  6. 

HHHTJTTSl'I  n.  da»  FerjcAenten  der  lieben 
Meere  (bildlich  dargestellt  durch  sieben  Urnen  mit 
tiebenfachem  Inhalt)  Verz.  d.  Oxf.  H.  43,a,18. 19. 

HHHI^I^H^d  Adj.  (f.  gi)  mit  den  sieben  Mee- 
ren umgürtet  (die  Erde)  Ind.  St.  9,77.  ^ 

HHHUIlf^UT  m.  =  nHHIJ|i<H  Verz.  d.  Oxf. 
H.  35,6,10. 

HHfnfF^rl  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha. 
*HnfH^I  f.  Betelpfe/fer  RIoan.  11,253  (o%[I 
geschrieben). 
*HHH  f-  tine  Mutter  von  sieben  Kindern. 

WHÖlM^tym^H  f.  Titel  eines  Werke». 

HHW^  m.  nnd  HHf^dMI'tlr'-M  n.  Titel  Opp. 

Cat  1. 

r 

RHFT^  f-  N-  pr.  eines  Flusse». 

WHWIrlH  n.  N.  pr.  eine»  TIrtha. 

HHF^RIT  Adj.  (f.  eben  so)  sieben  Sehu>ettern 
habend. 

HH«?"  n.  Name  eines  S*man.  stHiilH  Absu.  Bb. 

HH'5'1  Adj.  Sieben  erschlagend. 

HTT^Trl^f  ^)  Adj.  sieben  Opferprieiter  habend, 
—  2)  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Mantra. 

«H^N  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  °5W1TI  m.  Titel. 
*HTfl5IJR  m.  der  Planet  Saturn. 

k\^M{  Adj.  (f.  ^)  tiebensilbig  Maitb.  S.  3,6,5 
(65,1 5). 

HHMII(H  AdT.  in  sieben  Häusern. 

HHMll(*  Adj,  in  sieben  Häusern  stattfindend 
VisaRo».  96,3. 

HHI-Jf  Adj.  siebengliederig,  —  theilig. 

WHlrMH  Adj.  lieben  Naturen  habend. 

«Vllf*.  m.  «ebenffeMrje. 


HHT^Hi  n.  N.  pr.  eine»  Heiligtbnms  bei  Vai- 
(ill  DiVjiTAD.  201,5. 

HHiPm  ni.  Feuer. 

^HIUIH  ')  Adj.  o)  siebenstrahlig.  —  6)  * stt- 

chende  Augen  habend.  —  2)  in.  a)  Feuer,  der  Gott 

des  Feuers.  — b)  der  P/ane«  5a/Krn  VP.*  2,257.  258. 
r  "N 

1.  fITTnH=T°  die  sieben  Meere.  °sT5I^  Adj.  Raob. 

10,22. 

r 

2.  hHiui?  Adj.  (f.  13D  von  sieben  Meeren  umgeben. 

r 

HHIM  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  VigDijus.  85,39. 

HHM  <^!<ll(i  f.  metrisch  oder  ungenau  für  ^\\- 
fsfJflfrT-  Acc.  auch  °T^5nrI. 

HHWIfT  Adj.  der  87tte. 

HHTOTTfT  f.  siebenundoehtzig. 

HHHIltfRrlT  Adj.  der  87ste. 

HHIRil^BII'^H'f  n.  Titel  eines  Werkes  Büu- 
LEB,  Rep.  No.  686. 

RHM  Adj.  siebeneckig  Hrmädbi  i,133,9  (HHTH 
gedr.). 

HHI^  1) Adj.  siebenrossig (die  Sonne).  —  2)  * m. 
die  5onne. 

HHHy^l'C'l  "'•  ^'^  Sonne. 

HTTT^  Adj.  PI.  »leten  oder  acAl  Hehädbi  1,367,6. 
HHI^  am  Anfange  eines  Comp. 

HHnrSJFT  Adj.  mit  sieben  (Zinken  oder  dgl.)  te- 
setzt  Tändja-Br.  2,9,2.  f.  ^T  als  Bez.  einer  best. 
Visbtuti  Comm.  im  Auf.  zu  2,9,1. 

3 

HHIF7  Adj.  1)  J<e6enmündi0.  —  2)  Jiefcen  Oe/f- 
nungen  habend. 

HHI^  Adj.  s.  HH15T. 

HTTI^  ">.  1)  jt'efcen  Tage.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m.  —  2)  et'n«  siebentägige  Feier. 

HTTT^  f-  eine  best.  Pflanze,  =  HHdl  Scqr.  2, 
69,21. 

fITH  ">•  1)  Kost,  insbes.  Rennpferd.  —  2)  an- 
geblich N.  pr.  eines  Liedverrassers. 

HIH'R  Adj.  eint  Länge  von  sieben  habend  Qvl- 
BIS.  1,(9. 

HTTT^  f.  Nom.  abstr.  von  ^^  Rots. 
!•  HIHH  0  Adj.  sieben  enthaltend.  —  2)  m.  der 
siebentheilige  Stoma. 

2.  Hnn  Adj.  von  HfH-  f-  °=fr  dem  o||isHl  nach- 
gebildet. 

HHT=TrT  Adj.  mit  Rennern  fahrend. 

HHIrH^  Adj.  als  Beiw.  eines  Dorfes  DiTjtviD. 
620,13.  621,1. 

HHIrHlT  Adj.  sieben  hohe  Theile  am  Börper 
habend. 

RHT^T  f.  (sc.  nJSfrfnf  die  Normaliahl  der  Verse 
in  einem  SAkta)  dreizehn  Saj.  in  der  Einl.  zu  RV. 


3,33. 

(HRI)  HiHy  n-  etwa  Tummelplatz  für  Rotte, 
Rennbahn. 

HM'^iIJ^h  Adj.  eine  Specifiealion  enthaltend. 

H^nrTFRTAdj.  nebst  Stamm,  — Thema,  — Wurzel. 

HyJIISI  Adj.  ne6jt  Pragälha  C\Skb.  {r  12,6,9. 

HtTiT  Adj.  (f.  JEfT)  1 )  IVaehkommen  habend.  —  2) 
nebst  Kindern  Apast. 

HW^IH  Adj.  Nachkommen  habend. 

HMsimiHSF)  Adj.  nebst  PragÄpati. 

HCT??  Adj.  mit  Verstand  begabt  Spr.  784. 

HHim  Adj.  offen,  gerade  heraus  gesprochen. 
°q  Adv. 

HSrtn^  Adj.  (f.  gj)  mit  der  heiligen  Silbe  JEIFT 
Vasishtiia  26,4.  VisBijüs.  53,9.  Stig».  1,6,19.  Kull. 
zo  M.  6,69. 

H^niH'T  Adv.  mit  einer  Verneigung  fÄn.  7,8. 
28,10.  53,1.  75,15.  DaÜBTA».  15,21. 

JT5rTrr7T^=7  n. MBB.  1 ,37 5  fehlerhaft  furH^TTH °- 

H^irl^^  Adj.  mit  Hindernissen  verbunden 
Spr.  6832.  Von  einer  Erbschaft,  wenn  keine  münn- 
liche  Desccndenz  vorhanden  ist,  so  dass  das  Erbe 
auf  die  Seitenlinie  oder  die  Wittwe  u.  s.  w.  über- 
geht, MiTÄKsa.  2,4«,&. 

H^TTFR  Adj.  einsichtig,  im  Augenblick  dat  Rich- 
tige erkennend  R.  5,81, «6.  Katuas.  46,135. 

Ä^rfFT^  Adj.  (f.  gi)  nebst  Behälter  Qtr.  Ba.  14, 

(),«,!  0. 

HViril^TH  Adj.  mit  dem  Gegenschein  A?v.  Grbj. 
3,9,1. 

nSTrlTtrlH  Adv.  auf  Etwas  oder  Jmd  wartend 
R.  GoRR.  2,83,5. 

qjfrflcntl  Adj.  mit  einer  Beimischung. 

H^Trff^I  Adj.  ehrerbietig  Divjavad.  336,16.  484, 
15.  483,20.  Vgl.  Päli  3^Ctjfj^fI  unehrerbietig. 

H^tTT^  Adj.  ne6«(  Stachelitock  (zum  Antreiben 
der  Thiere]  (Iääkb.  Qr.  14,72,3. 

HMr<^T  Adj.  (f.  SIT)  1)  FerfroMen  habend,  —  zu 
(Loc).  — •  2)  zuverlässig,  sicher. 

f(grMM=h  Adj.  nebst  Suffix. 

HHrMTEfR  Adj.  ne6j<  dem  Ort  der  Aufbewah- 
rung (!at.  Br.  14,5,<,1. 

FfWrMiyH  Adv.  erwartungsvoll. 

H7^  Adj.  TBr.  1,1,io,3.  5  nach  dem  Comm. 

H^SJR  und  W\^k\  (VS.  TS.)  Adj.  1)  ausgebrei- 
tet, geräumig.  —  2)  weit  reichend,  weithin  wirkend, 
—  schallend,  —  <eucA(end. 

fl^TT^  Adj.  mit  Allem  was  daran  hängt. 
°fm*T  Adj.  gleiches  Glamei—,  gleichet  Aussehens 
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mil.  Noui.  abstr.  ?T5PT^  n.  gleiches  Aussehen. 

n^ISf  Adj.  (f.  5ri)  Macht  — ,  Kraft  besitzend 
KtTBÄs.  3i,33.  Qig.  19,7.  Uttamak.  116. 

fJ^PTIfT  Adj.gisieA  beginnend;  n.  gleicher  Anfang. 

^MMini  Adj.  (f.  33T)  da«  ßecA«  om^  äeinsr  5etfe 
habend,  litwas  zu  thun  berechtigt  R.  2,37,21.  °JT 
AdT.  DbChtas.  (ed.  Lassen)  94,1  2  fehlerhaft  für  H- 

HSTTTi"  Adj.  nicht  auf  seiner  Hut  seiend  Spr. 
6833. 

H^TRTJ'PT  Adv.  erfreut  Diuirtas.  (ed.  Lassen) 
87,8.  y.  1.  H^RT^JJ. 

H^I?^  Adv.  dass.Diii'BTAS. 8,1  6.12, 19. 14,7.2  5. 

^^Jc^riJ  Adj.  nebst  dem  Pravargja  Kätj.  ^b. 
10,1,20.  26,2,1. 

n^^TR"  Adj.  nebst  den  davon  abgeleiteten  For- 
men, —  Casus. 

^^fW^^  Adv.  ehrerbietig,  bescheiden  Spr.  2422. 
Katuäs.  6,4  2.  Pankat.  25,25.  33,12.236,17.  Vasav. 
240,8  (=  HFTÜIHiT  Comm.). 

H^THcT  Adj.  (f.  Jgfl)  1)  mit  Nachkommenschaft 
gesegnet  Spr.  246.0.  Nora,  abstr.  °'^  a.  Sab.  D. 
260,7.  —  2)  f.  schwanger  Duühtas.  7,7. 

HCTflT^  Adj.  (f.  50)  gnädig  KJd.  2,7,1  (6,20).  oq 
Adv. 

m^rWX  m-  Habit.  11361.  v.  1.  H^fll^. 

H5)T^  Adj.  schwitzend  MBh.  1,137,1. 

FW^IHT  Adv.  auflachend  Mälat.  36,14. 

H^nm  Adj.  alhmend,  lebend  Spr.  6834. 
°H^m  Adj.  gleichartig,  gleichmässig. 

3  A 

HCT  Adj.  angeblich  von  Blitzen  begleitet  Arr.  Ar. 
439,5. 

H^nr  Adj.  (f.  3EIT)  von  Liebe  erfüllt  Ratbäs.  17, 
132.  28,78. 

^SI'T'T  Adj.  «eine  Freude  habend  an  (Loc). 

H5r^  Adj.  nebst  Praisha  Katj.  ^r.  19,3,5. 
CaSeh.  (b.  1,2,20.  5,16,2. 

3 

^(-H^^  Adj.  etwa  voll  Scheu,  ehrfurchtsvoll.  Nach 
Sil.  =  HHHiJT  oder  f^H^. 

^m  1)  Adj.  mit  dem  Laute  m  Täkdja-Bb.  8,S,6. 
Nom.  abstr.  °'^  n.  ebeod.  — •  2)  m.  N.  pr.  verschie- 
deoer  Männer  Arsu.  Br.  1,288.  —  3)  n.  Name 

A  , 

verschiedener  Siman  Ar^b.  Br.  1,57s.  Tardja- 
Bb.  15,11,5.  Comm.  zu  Njäjam.  9,2,10.  Nom.  abstr. 
°^  n.  Comm.  zu  Täniua-Br.  15,11,5. 

H^liy)  Adj.  (f.  SIT)  l)jni(— ,  nebst  Früchten  MBu. 
13,62,31.  Pankao.  44.  —  2)  Boden  habend,  unver- 
schnitten.  —  3)  Lohn  — ,  Gewinn  bringend,  Erfolg 
habend,  sein  Ziel  erreichend,  erfolgreich,  sieh  er- 
füllend. Acc.  mit  if^'y  erfüllen,  hallen  (ein  Ver- 


sprechen). —  4)  nebst  Erfolg. 

H^Ci^  Adj.  mit  einem  Schilde  versehen  MBb. 
10,8,59. 

HthdpJ  n.  Nom.  abstr.  zu  HCJFT  3)  Qi?.  11,33. 

H^kHM.  °^J^\(|ewinnreich—, er  folgreich  machen 
KÄD.  2,99,9  (121,21).  Prasasnar.  144,13. 

U^^  Adv.  1)  mit  ^^  dass.  —  2)  mil  >T  Ge- 
winn bringen,  Erfolg  haben. 

HCfJ^  Adj.  (f.  gj)  schaumig  Gobb.  1,2,23.  Va- 
rau.  Brb.  S.  34,36. 

H^^y=fi  Adj.  wobei  ein  Pfand  gegeben  ist  Jägn. 
2,37. 

3 

'^m^  Adj.  (f.  eben  so)  1)  derselben  Sippe  zu- 
gehörig,  verwandt.  —  2)  einen  Angehörigen  — ,  ei- 
nen Freund  habend. 
zr 

^ol^M  Adj.  ff.ä^T)  leicht—,  alsbald  mich  gebend. 

fRcj  Adj.  (f.  eben  so)  dass.  Vgl.  3.  «4  und  2.  SJ. 

H^T'^H  Adj.  mit  einer  Opferstreu  versehen 
Kai'c.  73. 

l.fl^^  1)  Adj.  (f.  ä^T)  a]  kräftig,  mächtig.  Nom. 
abstr.  H^^IrfT  f.  (CiSüD.  Ba.  21,5.  26,9)  und  H^- 
^T?  n.  (Qi«.  13,24).  —  6)  ne6*«  Kraft,  —  Macht. 
—  c)  nebst  Heer.  —  d)  nebst  Bala  (Krshna's  äl- 
terem Bruder)  C'C  16,13.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Manu  B ha utja. —  6)  eines  Sohnes  des 
Va  s i  s  b  t  h  a  und  eines  der  7  R  s  h  i.  —  c)  eines  der 
7  Rsbi  unter  Manu  Sivarna. 
2.  fM?T  schlechte  Schreibart  für  H|s(^. 

HSf^Tcn^'T  Adj.  sammt  Heer  und  Tross  207,28. 

?T^5TT"H^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H'Moil'PT  Adj.  von  einem  Heere  gefolgt  MBu.  5, 
190,16.  R.  1,74,7. 
*H^T5T  ra-  Abend. 


^JS(^^}^^  Adr.  hochachtungsvoll  290, 1 5.  üt- 
TAHAI.  73. 

H^m  Adj.  bedrückt,  gepeinigt  TS.  2,2,f»,4. 

n^y^  Adj.  mit  Nachtheil  verbunden  für  (Gen.). 

H^TUFT  1)  Adj.  etwa  bedrängt.  —  2)  Adv.  drin- 
gend. —  3)  *m.  =  HfksT. 

HSn^  Adj.  (f.  3EIT)  Thronen  vergiessend  Hariv. 
9438.  Spr.  3440.  °IT  Adv.  mit  Thränen  in  den 
Augen  Chr.  298,26.  Katuäs.  32,1 97.  Pankat.  243,4. 

^|Gqj^  Adj.  dampfend  Sdcb.  2,61,17,  wo  statt 
H^T^^^FI  wohl  H^f^R^fFT  zu  lesen  ist. 

ff^lETfTJ^^  Adv.  weinend  und  stammelnd 
Ragu.  8,43. 

H«JI«5UlH!=fri[ni  Adj.  mit  den  äusseren  und  in- 
neren Sinnen.  SfTrH'l  m-  so  v.  a.  das  ganze  Selbst. 

HTöT^"  "■'■  ^-  P""-  oines  Berges. 


H^sT  Adj.  (f.  m)  mit—,  nebst  Samen  MBa.  13, 
62,3 1.  5amen  — ,  einen  Keim  (in  übertragener  Bed.) 
enthallend  Kap.  3,117.  VP.  6,7,40.   Nom.  abstr. 

fTöfNrnR  Adv.  mit  Ekel,  mit  Abscheu   Mala- 

•V. 

tIm.  61,7  (ed.  Bomb.  133,7). 

3 

^^^  TBb.  2,6, «,2  nach  dem  Comm.  Adj.  vom 

o 

Laute  ^^^  begleitet,  v.  I.  ^<sc4. 

3        ^        "^  T 

H^  m.  (=  ff^p  und  n.  (==  ä^^)  in  einer 
Formel. 

HSI^JI^hAdj.  1)  sammt  dem  Priester  Brahma n. 
—  2)  sammt  dem  Gotte  Brahma n. 

H^^^lf^Sü  Adj.  von  H^^r^f^^  oder  = 
diesem. 

H^^raTT'^'I  1)  m.  Mitschüler,  einer  der  die 
gleiche  (^&kh&  des  Veda  sludirt.  f.  °TTtlfi'  Mit- 
schülerin. —  2)  am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  o) 
Genosse,  Genossin.  5":Isl°  Käd.  198,24  (333,17).  — 
b)  aemulus,  wetteifernd  mit  Käd.  89,6.  7  (160,1). 

Hsn^ni  Adj.  sammt  Brahmanen. 

Hsfl^tnFTr'T  Adj.  nebst  den  anBrahmanas- 
pati  gerichteten  Pragfttha  Qänkb.^r.  10,3,7.  9,5. 

HS^,  Adj.  ^iscfn  VS.  l\),84.  Nach  MauIdb.  n. 
=  MäliyMMHMs^H.  Es  ist  wohl  H^T  f.  anzuneh- 


men,  etwa  in  der  Bed.  von  Speisebrei.  h<^^H  TBr. 

o     's 

HH  =  1.  H^;  vgl.  5m>Fr. 

m  a.  s.  u.  HHT  1). 


HHTWT^Wr  Adv.  liebevoll. 

HH?T  ni.  Mitesser,  Tischgenosse  in  TSTTRH^T. 

HH^  Adj.  mit  verschiedener  Zerlegung  (des 
Wortes)  SIb.  D.  644.  °'^^  m.  264,19.  21. 

^^  Adj.  (f.  SIT)  1)  von  Angst  — ,  von  Furcht 
ergriffen,  erschrocken,  sich  fürchtend  vor  (im  Comp. 
vorangehend).  °IT  Adv.  erschrocken  300,8.  301,2. 
—  2)  mit  Angst  — ,  mit  Gefahren  verbunden  La- 
ut. 239,8. 

^>{rH  Adj.  etwa  zusammenklingend,  —  stim- 
mend, —  mit  (Instr.). 
r 

^rl=hl  Adj.  f.  einen  Gatten  am  Leben  habend. 

^g  Adj.  nebst  Bhava  (Qiva). 

fJXf^^  Adj.  sammt  der  Asche  Gop.  Br.  1,3,13. 

fPTFT'l  Adj.  mit  Asche  vermischt  {93,i  i),  — be- 


strichen. HMtHISsIlFI  Bez.  der  Päpupata  oder 
Qi  va'itiscAen  Mönche. 

3 

HHI  f.  1)  ein  öffentliches  oder  GemeindeAattf, 
£fai/e  für  Versammlungen,  insbes.  Spielhaus;  Ver- 
sammlung, Gesellschaft;  der  Hof  eines  Fürsten, 
Gerichtshof.  Am  Ende  eines  Comp.  Palast,  Hof 
(eines  Gottes  oder  Fürsten),  Fersammittnj,  Gesell- 
schaft von.  Nach  den  Grammatikern  in  dieser  Ver- 
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binduiig  häufig  n.  Vgl.  ^^iHT-  —  2)  Asyl,  Zu- 
fluchtsort für  Reisende.  —  3)  Vorhalle  in  einem 
Tempel.  —  4)  personiflcirt  als  eine  Tochter  Pra- 
gipati's. 

fpn^fiT7  ni.  Urbauer  einer  Balle  u.  s.  w. 

R^TT^il^iO  f-  Titel  eines  Werkes  Blrnbi.i.,  T. 

fPTI^T  ™-  ^-  pr-  «'"6'  Mannes. 

1.  RHüf  Adj.  in  die  Yertammlung  — ,  in  de»  Ralh 
gehend. 

2.  Wnn  Adj.  einen  Aniheil  habend.  Anzunehmen 

für  H>TTTP7- 

HWIrT  Adj-  t!Or  Gericht  erschienen  2t3,l0. 

HHnTfTI  f-  Gemeinschaft,  Gesellschaft  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  I.  279.  Ditj*t»u.  122,16.  194,30. 

HHnFT'  fWirpTTrl  etwa  mitlheilen.  HHTJT'ITrT 
mit  unbekannter  Bed.  Maitb.  S.  4,2,S  (24,16). 

HHnr^  u-  Versammlungshalle. 

H^mj  Adj.  {f.  5fT)  glücklich  (von  Personen). 

H^rraf  Adj.  =  1.  miu- 

l.^lsR  n.  das  Erweisen  einer  Ehre,  einer  Auf- 
merksamkeit Qiz.  13,14. 

2.  fPTRI'I  Adj.  reichlich  mit  Geräthen  versehen. 
y.  1.  q^TsI^. 

fPTI5R7  scheinbar  JUAek.P.  H0,13,  da  hierH- 
JHsHFTSq^  St.  n^TIsPTl^'W  z"  'ese»  ist. 

H^TIsTT,  °^J^,  °^^  i)Jmd  (Acc.)  eine  £Are  — , 
eine  Aufmerksamkeit  erweisen.  Partie.  n>TIT5ffT' 
—  2)  Etwas  ehren,  preisen.  Partie.  HHTTsTfT.  — 
3)  (ejucAen,  frequentiren  KtBtKi  2,6.  Katuas.  110, 
S.  —  Mit  gfiT  =  Sinipl.  1). 

fPnin  Adj.  in  «insnt  Topfe  — ,  in  einer  Schüs- 
sel befindlich  Bbäg.  P.  1,18,3«.  Vielleicht  ist  HHI- 
[]m  als  AdT.  zu  fassen  aus  demselben  rop/*  (essen). 

fpTIFjpr  m.  Titel  eines  Werkes  Bubneli.,  T. 

fI*TH7  m-  N-  pr.  verschiedener  Männer. 

H^rmTH  m.  1)  Herr  — ,  ForjfeAer  einer  Ver- 
sammlung, —  des  Baths,  Hofmeister  Kautueas.  — 
2)  Bein.  Bhütakarman's. 

HHnfrTf^^TRT   m-  Titel  eines  Werkes  Bub- 

HBLI.,T. 

HHTTT^^  f-  Bathsversammlung. 

r 

FPTT^^'T  n.  Titel  des  zvreiten  Buches  im  MBu. 

HHKITFI  m.  Vorsteher  eines  öffentlichen  Batises, 
Wächter  einer  Versammlung. 

HHlHHIli^'l  Adj.  Versammlungen  besuchend  Nl- 
L*B.  Up.  23. 

FPTPTün  Versammlungshalle  Väsat.  232,2. 

?I»TT^niIHc^-^f?  Adj.  bei  dem  das  Sabh4- 
und  Aranjaparvan  (des  MBn.)  den  Gipfel  bildet 
AlBu.  1,1,88. 


HHITfll  f-  Fülle,  volles  Gedeihen  giÜBn.  Br.  4,1. 
18,11.  19,8. 

n>TT'7  Adj.  nebst  der  Gattin  89,13.  R.  1,39,15. 

flHRrl  Adj.  im  Roth  —,  in  der  Versammlung 
passend. 

?TTrr=FI  m.  der  Herr  eines  Spielhauses. 

nnri^HT?'  m.  Titel  eines  Werkes. 

fp^l^qr  m.  Mitglied  einer  Gesellschaft  oder  Ver- 
sammlung; Beisitzer  im  Gericht,  Richter. 

Wil^X  m.  dass. 
*HHtR^'H  n.  Pat.  zu  P.  1,1,73,  Virtl.  2. 

HHim^  Adj.  der  übrigen  Gesellschaft  u  s.  w. 
überlegen,  hervorragend. 

fPTrnt^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

FfHTFrlT^  m.  mtglied  einer  Sabhä,  Theilneh- 
mer  an  einer  Gesellschaft,  —  am  Glücksspiel. 

HHTFJnm  m.  Pfosten  eines  Spielhauses.  Nach 
den  Erklärern  Spieltisch  und  scherzhafte  Bez.  ei- 
nes Menschen,  der  vom  Spiel  nicht  wegzubrin- 
gen ist. 

HTH^  DB-  der  Inhaber  eines  Spielhauses. 

Wim  Adv.  tni(  Einschluss  des  Grundbesitzes 
gAT.  Bb.  13,7,1,13.  RÄTj.  Qu.  21,2,13. 

fPTTrT  Adj.  Gerichte  auftragend  (auf  den  Tisch). 

W\^  Adj.  für  eine  Versammlung  und  Roth  ge- 
eignet, —  tüchtig,  in  gute  Gesellschaft  passend, 
anständig,  gewandt  u.  s.  w.  Vgl.  HftHT- 

HHWrFRrST  n.  Titel   eines   Lobgesanges   Bub- 

NELL,T. 

3 

?Il-TI  Adj.  Subst.  1)  in  der  Halle,  Versammlung, 
Gesellschaft  befindlieh,  in  ihr  anwesend;  dazu  ge- 
hörig, geeignet  u.  s.  w.  m.  Beisitzer  im  Gericht, 
Richter;  Mitspieler.  Mit  einem  Gen.  (Qäqtata  806) 
oder  am  Ende  eines  Comp,  am  Hofe  von  —  lebend. 
—  2;  ein  Mitglied  der  guten  Gesellschaft,  fein  ge- 
bildet Spr.  7736.  —  3)  höflich,  anständig  fig.  14,53. 
fein  von  Reden  Katbäb.  86,247.  —  4)  ra.  ein  best. 
Feuer  Kätj.  Qu.  4,9,20.  13,33.  Paddu.  336,19.  20. 
421,10. 

fFÜ^OSH^ni  n.  Titel  eines  Werkes. 

fP-JJTTH'l^lMIrl  m.N.pr.  eines  Autors  Bl'bnell,T. 

fP-TJcTT  Adj.  unanständig  (Reden). 

nSJH^JT  Adv.  mit  verzogenen  Brauen. 

^^PJS'  Adj.  mit  verzogenen  brauen  Megu.  24. 
oq  und  Hg]lTl'°Adv.Chr.213,21. 306,23. MnGB.71. 

H?=MJH  AdT.  mit  verzogenen  Brauen. 

HHI^T^nnq  Adv.  mit  den  Brauen  spielend. 

2.  WJ  Adv.  in  Verbindung  mit  Verben  und   in 
Comp,  mit  einem  Nomen   Vereinigung  ausdrük- 


kend.  In  defectiven  Sätzen  ist  bisweilen  ein  Ver- 
bum  Gn.  zu  ergänzen. 

1.  WJ  Pron.  1)  irgend  ein.  —  2)  jeder. 

2.  ^^  1)  Adj.  (f.  51)  a)  eben,  planus,  glatt,  in  glei- 
cher Höhe  oder  Lage  befindlich,  parallel.  HHH 

oder  JTFIFiq  der  Erde  gleichend  (werden  oder  ma- 

r 
chen),  öfitUHT  «»  der  Höhe  des  Ohres  seiend.  — 

6)  gleich,  ähnlich,  gleichartig,  aus  gleichen  Theilen 
bestehend,  gleich  viel,  gleich  an  Zahl,  der  Bedeu- 
tung nach  gleich,  von  gleichem  Range,  gleich  ste- 
hend, von  gleicher  Beschaffenheit,  homogen,  —  mit 
(Instr.,  Gen.,  Abi.  [nur  üemädbi  1,312,1  3]  oder  im 
Comp,  vorangebend),  in  Bezug  auf  {Inslr.,  °frfl, 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Acc.  mit  cpT 
gleichstellen,  —  mit  (Gen.).  I«^i  IJUT^THIT  =  T^- 
{UUHM-  —  c)  sich  gleich  bleibend,  nach  wie  vor  —, 
unter  verschiedenen  Verhältnissen  derselbe,  unver- 
ändert, gleich  verfahrend  gegen  (Loc.  [Gaoi.  3,2  4. 
11, S]  oder  Gen.).  —  d)  gerade  (von  Zahlen),  paar. 

—  e)  das  richtige  Uaass  u.  s.  w.  habend,  normal 
ViSHSus.  1,24.  Acc.  mit  öffT  in  Ordnung  bringen; 
Wl\T3(  TFSIfl  W{  so  V.  3.  gerade  um  Mitternacht. 

—  f]  das  gewöhnliche  Maass  u.  s.  w.  habend,  mit- 
telmässig.  —  g)  neutral,  nicht  Freund  und  nicht 
Feind.  —  h]  harmlos,  gut,  ehrlich  zu  Werke  gehend. 

—  i)  worüber  man  leicht  hinwegkommt,  bequem, 
ieicÄ«  (Auftrag).  —  2)  nqJTuDdfFT^  Adv.  a)  ohne 
Ergänzung:  a)  auf  gleiche  Weise,  gleich.  —  ß)  zu- 
gleich, gleichzeitig.  —  y)  gerade,  präcis,  ganz.  ^T- 
=RmfPT°  gerade  bis  an  die  Ohren.  —  8)  auf  eine 
ehrliche  Weise.  —  b)  mit  Ergänzung!  a)  mit  Instr. 
zugleich  mit,  mit  überb.  —  ß}  am  Ende  eines  Comp. 
zugleich  — ,  in  Vebereinstimmung  mit.  —  3)  m.  a) 
Friede.  Vielleicht  fehlerhaft  für  5P7.  —  b]  Dureh- 
schnittspunct  des  Horizonts  und  der  Mittagslinie. 
~  c)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  233.  —  d)  *  Strohfeuer. 

—  e)  *ein  Gina  Gal.  —  f)  personiflcirt  als  ein 
Sohn  Dharma's  VP.^  1,11 1.  —  g)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Dhrtar<lshtra.  —  ß)  eines  Fürsten 
der  Nandlvega.  v.  1.  ^p\.  —  4)  n.  a)  Ebene.  HH 
jfccr[:  auf  ebenem  Boden.  —  b]  Ausgleichung ,  Ab- 
rechnung. —  c)  Gleichmässigkeit,  Gleichmitth.  Instr. 
gleichmässig  230,9.  —  d)  ein  richtiges  Maass,  In- 
str. 90  V.  a.  gena«,  präcis.  —  e]  gute  Verhältnisse. 

—  f)  in  der  Rhetorik  das  Zusammentreffen  zweier 
ähnlicher  Objecte.  —  g)  mean;  a  fourth  proportion- 
al (o  the  two  perpendiculars  and  the  link  or 
Segment. 

3.Hq  n.  =  rni  Jahr  in  ^l^^^,  ^^U^^  und  2. 

nisiq. 
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4.  ^^  Adj.  (f.  3^)  =  Hsfl*.  H^Tf^ra  n*lou. 

HR^  Adj.  gleich. 

HH^'d  Adj.  g/ei'cA  uiei  wiegend,  —gellend.  Nom. 
abstr.  ofn  f.  und  03  n. 

fR=fi7TT  f.  Gleichgewicht.  Acc.  mit  rT5T  (R^TTFT) 
«'cA  das  Gleichgewicht  halten,  gleich  viel  wiegen 
MBU.  12,199,69. 
*fIM^'~Ur  f.  ein  heiraths fähiges  Mädchen. 

W\^l  Adj.  normale  Abgaben  (^^)  erhebend  und 
zugleich  mit  dem  Ungeheuer  Makara  versehen 
Ind.  St.  15,297. 

5717^11  Adj.  1)  ebenmässige  Ohren  habend,  Beiw. 

Civa's  (nach  Mlak.  FfiTiiraT  SfiHlil  =  ^g^^fST) 

und  *Buddha's.  —  2)  zwei   gleiche   Diagonalen 

habend. 

r 
IfirföRq^  Adj.  gleiche  Beschäftigung  habend. 

HR^TSI'^  und  o^I^iT  (auch  °Sjn?T  einmal  als 
T.  1.)  gleichzeitig,  —  mit  (im  Comp,  vorangehend) 
giC.  20,8.  BuÄG.  P.  5,23,1.  °nq5fiH''?5f  Zeitge- 
nosse von. 

^HR^T^ft^  Adj.  gleichzeitig  mit. 
*H'7=fiI^  m.  Schlange. 

HR^fllWT^TrF  f-  '**  measKre  o/'  compartments, 
or  number  of  equal  Squares  of  the  same  denomin- 
ation  (as  cubit,  fathom,  finger,  etc.)  in  which  the 
dimension  of  the  side  is  given;  the  area  or  super- 
ficial content. 

nT^  Partie,  von  ^^  mit  ^^. 

fPT^T  Partie,  von  SJtI  mit  ^^. 

^^^^  Adj.  gleichen  Schritt  haltend  ^ig.  17,4  6. 

H^TTsfm  Adj.  auf  gleiche  Weise  verfahrend  bei 
oder  mit  (Loc.). 

^^^  1)  Adj.  vor  Äugen  seiend,  sichtbar.  —  2) 

^57#R,  m^^> w\^m^wi  ^^^  (gi«.  u.st) 

vor  Augen,  offenbar  (Chr.  82,8),  Angesichts,  in  Ge- 
genwart von  (Dat.,  Gen.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend]. 

r 

H^l^T^R  n.  Autopsie. 

FTRiHTrl  n.  o  cavity  having  the  figure  of  a  regul- 
är solid  with  equal  sides :  a  parallelepipedon,  cy- 
linder,  ete. 

*HHJI'-M4i  m.  [aus  gleichen  Theilen)  zusammen- 
gesetztes Räucherwerk. 

»fjmil^yc^)  n.  die  Wurzel  von  Andropogon  mu- 
ricatus  RÄsiN.  12,160.  Bbavapb.  1,190. 

Wm^  Adj.  (f.  HTOT)  1)  ganz,  vollständig,  sämmt- 
lich,  jeglich.  ^'^  n.  absolute  Finsterniss  Spr.77ä0. 
n.  Alles.  Wm°  Adv.  ganz.  —  2)  vollständig  ver- 
sehen mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend)  232, 
1 1 .  Acc.  mit  ERT  so  v.  a.  zusammenfuhren  mit 
TU.  Theil. 


(Gen.!).  —  3)  teer  Alles  hat  was  er  braucht,  dem 
Mchts  fehlt. 

fTHMuil  Adj.  der  allererste  unter  (Gen.). 

HTCTT.  "TTtT  vollständig  machen,  vervollstän- 
digen, herstellen, 

iT'-m^T'fT'T  Adj.  ganz  ruhend  — ,  —  gerichtet 
auf  (Loc). 

^^^^  m.  Vollmond. 

1.  HH^-  m.  \]Haken,  Elammer  bildlich  für  Schmer- 
zen. —  2)  ein  best,  das  Getraide  zerstörendes  Thier. 

2.  HH^"  Adj.  dasselbe  Zeichen  tragend. 
3 

^W^  1)  Adj.  (f.  51)  mit  allen  Gliedern  verse- 
hen, vollständig.  Auch  als  Beiw.  der  mythischen 
Kuh  B a  h u  I  i.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes. 
—  6)  zweier  Männer.  —  3)  f.  HR^l  a)  Bez.  ver- 
schiedener Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
Rubia  JUunjista  und  cordifolia,  JUimosa  pudica 
(öfters  in  Buävapr.),  Aloe  indica,  Lycopodium  im- 
bricatum  und  =  !^r?TT-  —  b)  N.  pr.  eines  Flusses. 

flJTT^'^  1)  Adj.  in  allen  Theilen  vollständig,  mit 
allen  Erfordernissen  versehen.  —  2)  f.  °5TT  N.  pr. 
einer  Gottheit  des  Bodbi-Baumes. 

H^T^l^^R  n.  Kreis  Ind.  St.  10,274. 

nq^g^,  "'^gTW  Adj.  (f.  ^D  vier  gleiche 
Ecken  habend,  quadratförmig ;  Subst.  m.  n.  ein 
rechtwinkeliges  Viereck,  Quadrat  Qvlbas.  1,4  5.  2, 
66.  Abjibh.  2,2  nebst  Comm.  Bbuadbi  1,128,4. 

Hq^5^,  °^g^  Adv.  mit  ^J  in  ein  Qua- 
drat verwandeln  Hemädbi  1,127,8. 
r 

HR^FI'^sI  Adj.  vier  gleiche  Seiten  habend;  Subst. 

Quadrat,  Rhombus. 

HT^rT^^ni  Adj.  vier  gleiche  Winkel  habend. 
Unterschieden  von  HäT^FT^  Ind.  St.  10,274. 

HHI'^Tt  Adj.  gleichmüthig.  Nom,  abstr.  °^  n. 
Gleichmuth,  —  gegen  (Loc). 

^q^FIH  Adj.  dass. 

H^^S?Adj.dnen9{etcAeniVennerAa6endComm. 

A 

ZU  Abjabu.  2,27. 

nHc&JT  Adv.  mit  =f;]J"  auf  einen  gleichen  Nen- 
ner bringen  BIgag.  129. 

■5 A 

HRsT  1)  Adj.  als  Beiw.  Indra's  Ait.  Aa.  429,4 
V.  u.  —  2)  *  m.  a)  Heerde.  —  b)  eine  Gesellschaft  von 
Thoren.  —  3)  *n.  Wald. 

fPT5ITrfhT  Adj.  gleichartig. 

WWJ}  f.  1)  Versammlungsort,  Versammlung. — 
2)  *  V.  l.  für  HRT^n  ««Arn. 

RR^'T  1.  das  Einbiegen,  Zusammenziehen. 

H'T^'T  1)  Adj.  etwa  zum  Schmuck  dienend, 
schmuck.  —  2)  n,  das  Salben,  Einschmieren;  vgl.  ?{- 


HH^'l'IfT  Adj.  gut  geschmiert  SaSuitopah.  9,4. 
5.  Vgl.  jedoch  Sij.  13,1.  fgg. 

HR'il'iiM  Adj.  (f.  ^)  beim  Salben  angewandt. 

HR^ft  f.  in  *qs°. 

HiT^H  Adj.  (f.  3E(I)  ricAtijf,  tn  der  richtigen  Ord- 
nung seiend,  an  dem  oder  woran  JVichts  auszu- 
setzen ist,  trefflich,  vorzüglich  Qig.  20,9.  HT^HI 
cftfr:  Titel  eines  Commentars.  °IT  Adv. 
*HHn5  "•  <""«  best.  Gemüsepflanze. 

WJrlZ  N.  pr.  eines  Landes  im  östlichen  Indien. 

3 
HTfTT  f-  1)  das  Stehen  auf  einer  und  derselben 

Ebene.  —  2)  Gleichheit,  —  mit  (Instr.,  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  3)  ein  gleiches  Verfah- 
ren, —  Benehmen,  —  gegen  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangebend).  —  4)  Gleichmässigkeit ,  ein  richti- 
ges — ,  normales  Verhältniss.  Acc.  mit  sjt  in  Ord- 
nung bringen.  —  8)  Mittelmässigkeit.  —  6)  ein 
wohlwollendes  Benehmen. 

HRT??5hH  m.  das  Unterlassen. 

HiIlrf^Trl  i)  Adj.  s.  u.  ^fq^mit  Hq^-  —  2) 
n.  Versehen  Spr.  4070. 

fRffTEf^  Adj.  (f.  °fzr^T)  bis  an  den  Rand  voll 
Lalit.  501,11. 

HTfl^IT  f.  gleicher  Werth. 

HRrTT^f?  Adj.  von  gleichem  Gewicht\ x&ia.BRB. 
S.  24,1. 

HRf^niRnn^n^^T^^  Adj.  dem  Gras,  Juwelen, 
Erdklösse  und  Gold  gleich  viel  j/eKen  Ind.  St.l  5,288. 
♦(fPT'IT  n.  gelbe  Myrobalanen,  trockener  Ingwer 
und  Zucker  zu  gleichen  Theilen. 

HHl'l'T?!  Adj.  drei  gleiche  Seiten  habend. 

HH=t|!(l  Adj.  aus  drei  gleichen  Theilen  bestehend. 
f.  m  eine  best.  Visbtuti  Comm.  zu  Takdja-Bb. 
3,3,1. 

WJ^  n.  1)  Gleichheit,  — mit  (Instr.  oder  Gen.) 
Kap.  1,26.  gic  19,74.  —  2)  Gleichmuth.  —  3)  ein 
gleiches  Verfahren,  —  Benehmen,  —  gegen  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangebend).  —  4)  Gleichmässig- 
keit, ein  richtiges  — ,  normales  Verhältniss. 

HRrH([Adj.  (f.ägi)  l)  unwillig,  grollend  mit  (H- 
^^).  —  2)  missgünstiy,  neidisch,  —  auf(3T^^}. 

^^^  m.  Laut.  218,6.  3S4,17. 18  fehlerhaft  für 

^^Z  f.  Streit,  Bändel.  Häuüg  Loc.  PI.  —  Acc. 
mit  m^  oder  m  Händel  erregen  unter  oder  zwi- 
schen (Dat.). 

^^^  Adj.  (f.  3En)  l)  aufgeregt,  berauscht.  —  2) 
brünstig  321,4. 
l.HT^  n.  Streit,  Händel. 

2.  ^^^^  Adj.  (f.  SETI)  1)  verliebt  300,27.  Mbkeu.  86, 

7* 


54 


WJ^  -  WFU 


1 9.  VisAT.  87,2.  —  2)  mit  Stechapfel-Bäumen  ver- 
sehen VlsiT.  87,2. 

^i-|^!(H  A<Jj-  <)  »"'  Ende  eines  Comp,  gleich, 

ähnlich.  —  2)  auf  Alles  oder  Alle  mit  gleichen  Au- 

r 
gen  schauend.  Auch  mit  HinzarügDng  von  RSf? 

oder  H=mR. 

fTMiryH  Adj.  mit  gleichen  Augen  schauend  auf 
(Loc.;,  auf  Alles  oder  Alle  mit  gl.  A.  seh. 
*W^  (!)  <"•  Tochter. 

WS'^  ^'^i-  (f-  ^^  ''*'*  Schmerz  mit  einem  An- 
dern theilend,  mitleidig  KcaÄBts.  4,4. 

fPTJ:!3H^  Adj.  1)  leiden  und  Freuden  mit  ei- 
nem Andern  theilend.  —  2)  Leiden  und  Freuden 
gleich  wenig  beachtend. 

fPI^Adj.  =  HMi^niK 
1  •  HH^  I  ^'  f.  ^<"  Schauen  mit  gleichen  Augen  auf 
Alles  oder  Alle. 

2.  RH^Py  Adj.  t)  =  H^nf^VJsAT.  35,2.  -  2) 
paarige  Augen  habend  ebend. 

HHä!<l  in.  ebener  Boden  QXu.  5,1*. 

HHS'S  Adj.  streitend. 

flHtöl&Hsi  Adj.  zweimal  zwei  gleiche  Seiten  ha- 
bend; Sahst.  Rhomboid. 

HHISH^i  Adj.  zwei  gleiche  Seiten  habend. 
°FR^W  Adj.  (f.  5T)  von  gleicher  Eigenthümlich- 
lichkeit,  gleich,  ähnlich, 

?PT^  Adr.  auf  gleiche  Weise,  —  tote  (rnstr.) 
Gadt. 

VjHiy'h  Adj.  (f.  5(T)  1)  überschüssig,  mit  einem 
Veberschuts  versehen,  und  mehr.  —  2)  das  gewöhn- 
liche Maass  übersteigend,  gesteigert.  Am  Anfange 
eines  Comp,  auch  AdT.  HmM=t)f1(ö!,H  Adj.  jcAö- 
ner  als  (AM.).  ?TRf^=fiH(°  Adv. 

HHIM'IH  m.  das  Verstehen,  Begreifen. 

HHI^C-M  Adj.  zu  verstehen,  zu  begreifen  ^aSk. 
zu  BÄDAR.  2,1,6. 

HTHT^^ni  n.  das  Besteigen  Kabaea  5,12. 
l.*Hq^  1)  Adj.  süss.  —  2)  f.  gi  Weintraube. 
2.  HMtT^  Adj.  ein«  gleiche  Last  tragend  tote  (Gen.). 

HHMrl  Adj.  gleich  abgewogen,  im  Gewicht  gleich 
gemacht  Visuncs.  10,6. 

HHitlM-i  n.  der  Gegenstand  gemeinsamen  Stu- 
diums  Apast.  1,11,11. 

HMU  Adj.  den  gleichen  Weg  habend  Biiatt.  3,4  5. 

H*R  1)  Vmarmung.  —  2}  Streit,  Kampf.  —  3) 
Zusammenkunft,  Festversammlung.  —  4)  Verkehr. 
-  Vgl.  13^. 

HM*1Jn  Adj.  zur  Versammlung  gehend. 

HH'H  n.  das  Zusammenathmen. 

HM1T1(  1)  Adj.  unmittelbar  daneben  befindlich. 


zunächst  stehend;  mit  Abi.  oder  Gen.  60,1 9.  ^W^ 

HM'J'Hiin'  »nd  was  unmittelbar  dazu  gehört.  —  2) 

Adv.  °JT  (fimt1(°)  unmittelbar  hinter  {Ah\.  oder 

im  Comp,  vorangehend),  unmittelbar  darauf,  — 

r 
nach  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  °TJä(  un- 

mittelbar  vorhergehend  Asauäja. 

Wi^l  m.  =  ^^^^W■ 

HR^FI  Adj.  1)  einmüthig,  einträchtig  TS.  5,3,1, 
3.  —  2)  mit  geistigem  Vermögen  ausgestattet. 

RJT=IT^  Adj.  =  nq^g  2). 

RJT^T  Adv.  1)  in  einem  Punct,  zusammen.  —  2) 
mit  einem  Mal,  gleichzeitig.  —  3)  ebenmästig,  in 
gleicher  Weise. 

HHH-!(H=H  Adj.  (f.  5^1)  dem  Tadel  und  Lob 

gleich  viel  gelten  Naiod.  1,4. 

HT-f^R  a.  Schlachtreihe;  Schlacht  Balar.  201,9. 

r  TS 

VikbamaSkak.  15,38.  73  {°^^^}.  17,43.  fFRT^- 

fTH  in  Schlachtordnung. 

HH'l^tllrl'H  n.  das  Loben,  Preisen. 

HH*!'-!!^  Adj.  der  es  verdient,  dass  ihm  eine 
Gnade  u.  s.  w.  ertcieien  wird. 

flR^sT  Adj.  nebst  dem  jüngeren  Bmder. 

*H'T'lin  f-  Einwilligung,  Erlaubniss. 

o 

*H^^T^^  ra.  =  ER^'^. 

n^*|tfls*^  Adj.  zu  verbinden  — ,  zu  mischen  tnit 
(Instr.). 

H'T'I^I  Ti'i  Adj.  folgend,  folgsam,  gehorsam; 
mit  Gen. 

H^'TSfff  Adj.  (f.  ^)  gehorsam,  ergeben,  —  Jmdm 
(Acc). 

fPT^^^  Adj.  auszurichten^  zu  vollführen. 

HH'i^  Adj.  1)  nebst  den  Menschen  A^v.  Grhj. 
3,9,1.  —  2)  von  menschen  besucht  SXi.  zu  RV.  9,1,7. 

ffrf^^KCfTI^frJJ  Adj.  ne6*i  den  Böniglichen  unter 
den  Menschen  Aqy.  Grhj.  3,9,1. 

Wft{  l)Adj.  (f.  331)  «)  angrenzend,  benachbart. 
—  6)  sämmllich,  vollständig.  —  2)  f.  SIT  a]  PI. 
Kachbarschaft.  —  6)  Titel  einer  Grammatik.  — 
3)  n.  a)  Name  verschiedener  SAman.  —  6)  *N.  pr. 
eines  Reichs.  Könnte  auch  m.  sein.  —  4)  Adv.  a) 
HHrlR  in  der  Pfähe  von,  vereint  mit  (Instr.).  —  6) 
ffl^fl'-l  auf  allen  Seiten,  ringsum;  vollständig.  Am 
Anfange  eines  Comp.  hMtT°-  —  c)  ?IR?ITrI  von 
— ,auf — ,  nach  allen  Seiten,  allerwärts,  ringsum, 
im  Umkreis  von  (Gen.);  vollständig,  gründlieh.  — 
<*)  H^fFfl^T  dass.;  mit  Acc.  riugs  um.  —  e)  HHTl'1 
ringsum.  Mit  einer  Negation  so  v.  a.  nirgends. 

H^fT^flFR  m.  N.  pr.  eines  D  e  T  a  p  u't  r  a. 

HRtTIF^  m.  1)  *etne  best.  Blume.  —  2)  N.  pr. 
eines  Devaputra. 


I 


*?TJTrT^TfpFrir?  m.  N.  pr.  eines  Bodhisaltva. 

nRfI^T'51'T  ni.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*fFrrJlTin  f.  eine  best.  Euphorbia.  °fT^t  f. 
=  ^^I  Comm.  lu  Hahsbai.  (ed.  Bomb.)  477,14. 

fFTtH^I  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

RJTrl'^^  n.  N.  pr.  eines  Tirlha  in  Kuru- 
ksbetra,  wo  Parai;urima  die  Kshatrija  ver- 
nichtet haben  soll. 

HTH^Tmft^T  Adj.  allumschliessend,  allumfas- 
send AiT.  Ba.  8,13,1. 

R^fl^PT  m.  1)  *eine  best.  Blume.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Bodhisattva. 

HRrnWIH  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*HMrlMf[TI^^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

^^W^^W^^^|ii.iiberallhin nuife -,  Beistand 
verleihend. 

HRHH?:  l)m.  a)*ein  Buddha.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Bodhisattva  KÄBÄiip.  1,13.  62,18.  23.  93,1  o. 
fgg.  —  2)  *n.  Titel  einer.  Grammatik. 
*H5TTT>T5r  m.  Feuer. 
*H*7HiTIsfm^nfT  f.  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

^^tfl  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,9,50. 

flTrf^fT  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

HHrlT^^MrTT  f-  N.  pr.  einer  buddhistischen 
Welt. 

*Hlltl<=U^mir^^qci|=^dl<+H  m.  .N.  pr.  eine« 
GarudarAga. 

H*THIS,(IH^T^  Adj.  dessen  beide  Vorderfiisse 
weiss  sind  VS.  24,2.  Maitr.  S.  3,13,3;  vgl.  4,2,14 
(37,11). 

F?RTllkllrl7^STAdj.dejie>i  beide  Ohrhöhlen  weiss 
sind  VS.  24,2.  Maitr.  S.  3,13,3.  Pat.  zu  P.  2,1,1, 
Virtt.  27. 

*HRflF2I^ISl5II=FT  eine  best.  Blume. 

^         r 

*TFrfFFtT;T|^mms1((5F  m.  N.  pr.  eines  GaruJa- 

räga. 

*H'1rrFTT^  m.  ein  best.  Saraädhi. 

HH?Tl=l!L'ill=tirl  ni.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

HH  TH^q   Adv.    zuiammengrenzend.    Compar. 

H*-|^  Adj.  von  Sprüchen  begleitet  Comm.  zu  A- 
PAST.  g«.  14,23,8. 

Tjrm^  Adj.  dass.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,17,6. 

H^T^'I  Adj.  mit  Ministern  versehen.  Nom.  ab- 
str.  °fwar  n. 

HH-tl^l^  n.  dtcAte  Finsterniss  Pat.  zu  P.  2,2,6. 

Wi^^  Adj.  von  Liebe  erfüllt,  verliebt  Rt.  1,5. 

(?FFfI)  HMI"^^  Adj.  zu  einer  Festversammlung 
geeignet,  festlich  (Kleid)  RV.  9,97,2. 

^^  und  Wl^  (RV.  4,1,1)  Adj.  (f.  eben  so) 


H!T=^  —  Tl^^^ 
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1)  gleichgesinnt,  einmüthig.  —  2)  ergrimmt,  zor- 
nig. —  3)  betrübt. 

H'T^^^Trf  Adj.  versehen  mit  {laitT.)  Ditjätad. 
219,22.  Verdächtig  wegen  Pili  FFT^PTrl- 

flH'^M  ni-  unmittelbarer  Zusammenhang,  das 
Zusammentreffen,  —  wirken  Bbätapr.  i,  s.  Abi. 
am  Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  in  Folge  von. 

HR^^'W^^^'H^rT  m.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
LBR,  Rep.  No.  327. 

^H~=)qH^  n.  desgl.  Bübneli.,T. 

SN 

Hq'^sn^nr  m.  (g*fiK.  zu  B1d*r.  3,4,1  U  und  °Tn 
n.  (ßÄDAii.  3,4,5)  das  Sichanfassen  von  hinten  (Von 
Mehreren  gesagt). 

fFFTST^TfT  Adj.  (f.  gj)  unparteiisch  Kia.  1,11. 

HnM?  m.  1)  quidam  coeundi  modus.  —  2)  *  =  H- 
rRT^2). 
*?Fr7^TffI  Adv.  gana  HW|  "•  «•  w. 

HfJtfT?  n.  eine  best.  Stellung  1)  beim  Tanze  S. 
S.  S.  240.  —  2)  *beim  Schiessen. 

^TlHsIrll'^I'T  »•  das  Zusammenrufen  rferApi- 
T  r  a  t  a  {mit  dem  Ruf  W^l^^F{'^'^^Wi  A  past.  Qr. 
11,16,12)  Comm.  zu  Apast.  ^r.  14,8,8. 

H'75rmF53H=n^  ">•  '"  «Je""  Rhetorik  künstliche 
Verwebung  zweier  Bilder. 

f|i-|5fCJ7  Adj.  gleiche  Ansprüche  machend  in  Be- 
Zug  auf  [Lac.)  Gaut.  12,7. 

H*^^T^  1)  *Adj.  gleichmüthig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Muni. 
*  HHTUT  Adj.  etwa  einen  gleichen  Theil  erhaltend. 

^HFT  m.Gleicharligkeit,  Gleichmässigkeit  Bqäm. 
V.  1,32.  Hem.  Par.  1,/.55.  fg. 

?PTTHrI^  Adv.  Praep.  hin  zu  (Acc). 

HHPim  f.  Name,  Benennung.  Nur  am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp. 

HTPWiym  "•  Unterredung  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend). 

^FTTHc/JI^TT  m.  1)  gleichzeitige  Erwähnung, 
—  Nennung,  —  Anführung  Comm.  zo  Apast.  fa. 
8,1,1.  9,lß,G.  —  2)  Verkehr—,  Umgang  mit {Gea.). 

fJITFf^T'^'T  Adj.  Hypertrophie  bewirkend  Ka- 

RAEA    1,27. 

*WPT^^  n.  =  i7!7f>T^T^  1)  Pat.  zu  P.  3,1,22. 

iTTM^T^  m.  1)  Wiederholung.— 2)  *  Intensität. 

HH*TFT  1)  f-  ebener  Boden.  °t(^  auf  ebenem 
Boden.  —  2)  *Adv.  wohl  =  ^ffTf^. 

^R^'JraTqrtif  Nora.  ag.  ein  Bittender. 

HJTOJT5I  m.  Nähe,  Gegenwart  MBu.  6,90,61. 

HR^Tfl^ft^^tn  n.  das  in  die  Nähe  Bringen  Pat. 
za  P.  2,1,81. 

HH^-UIH  m.  schlechte  Schreibart  für  ^iqVTnSJT. 


HH^Ü^M  m.  Häufung  Apast.  ^r.  9,16,6.  o^rT 
Adv.  6,13,3.12,18,11. 

HH^<4S7ni  n.  das  Herausziehen,  —  holen, 

WJ^'Ai\H'J   n.   das   Sicherklären  für    Etwas, 
Gutheissen. 

^VJjqq  n.  dass. 

HHHÜI^  n-  der  erste  Verticalkreis.  °5T^  m. 
prime  vertical  staff. 

HHHlci  Adj.  gleichmüthig. 
r 
*HHH<7  Adj.  (f.  ^)  etwa  aus  Gleichem  hervorge- 
gangen. 

HHHI'I  Adj.  prosodisch  gleich  lang. 

J^f^^  Adj.  (f.  gi)  bis  zur  Oefjnung  voll,  — 
mit  (Inslr.)  Katj.  ^r.  17,1,19.  21. 

tPWnr  Adv.  d^m  Boden  gleich. 
*i7R^'T,  °mFI  ebnen,  in  Ordnung  bringen. 

^TR<7  m.  (adj.  Comp.  f.  5^1)  1)  äcts  Zusammen- 
treffen, —  laufen.  Ort  des  Zusammentreffens.  — 
2)  Verkehr  mit  (Instr.).  —  3)  Verständigung,  üeber- 
einkommen,  eine  auferlegte  oder  übernommene 
Verpflichtung  einem  Andern  gegenüber,  —  in  Be- 
zug auf  (im  Comp,  vorangehend),  Vertrag,  Verab- 
redung;  Bedingung.  fT*I  UHMH  in  Folge  dieses 
Vebereinkommens ;  tPT'7'T,  ^T^TrT  und  TFPTrl^ 
einer  Verabredung  gemäss,  unter  einer  Bedingung, 
bedingungsweise.  Acc.  mit  ^,  3(x(  oder  5IT'T-m 
seine  Bedingungen  aussprechen,  in  der  letzten 
Verbindung  auch  versprechen ;  mit  HH-'^^  über- 
einkommen; mit  cfiX  übereinkommen  mit  (Instr. 
oder  Inslr.  mit  ^T^),  sich  verpflichten,  festsetzen, 
eine  Bestimmung  treffen,  eine  Bedingung  stellen, 
Slipuliren,  5??ri^HHM^  so  v.  a.  Frieden  geloben, 
Urfehde  schwören;  mit  71  einen  Vergleich  vorschla- 
gen; mit  il«  oder  JTTrl-^T?  einen  Vertrag  einge- 
hen, eine  Bedingung  machen;  mit  dem  Caus.  von 
^SJT  festsetzen,  bestimmen;  mit  HH-fTTj  7^> 
mT-7^  oder  m^JJ  einen  Vertrag  — ,  sein  Wort 
halten;  mit  f^sl,  PT^,  ^PT-tq",  5?jffI-^Fr  oder 

mit  T^-ty|-g"  Caus.  einen    Vertrag  — ,  sein  Wort 

•s 
brechen.  Abi.  mit  y^T  von  einem  Vertrage  abfal- 
len, ihn  nicht  halten.  Loc.  mit  ^T  seiner  Ver- 
pflichtung nachkommen,  sein  Wort  halten;  mit 
dem  Caus.  von  ^EfT  in  Betreff  Jmds  (Acc.)  fest- 
setzen, eine  Bestimmut^g  treffen;  mit  T'7-I<=|t4  Caus. 
Jmd  (Acc.)  Bedingungen  stellen.  —  4)  etwa  feier- 
liehe Ansprache  Visunus.  10,7,  —  5)  Goltesurtheil 
VisHNüS.  11,9.  Vgl.  ^RfTÜfim  2).  —  6)  ein  festge- 
setzter, bestimmter  oder  geeigneter  Zeitpuncl,  — 
für  (Gen.),   *dass  (EI7  mit  Potent.);    Zeitraum, 


Frist;   Gelegenheit.    '3^nWl^^   "ur  angegebenen 


Zeit.  TpTTI  und  Wm°  J«  einer  bestimmten — ,  zur 
rechten,  gelegenen  Zeit,  wenn  die  Zeit  gekommen 
ist.   H*-IM  häufig  in  Comp,  mit  der  näheren  Be- 

r  ^;; 

Stimmung  (SJllTI^^  um  Mitternacht,  '\\\'Ar\°  zur 

•N     -V 

Zeil,  wann  der  Barbier  da  ist),  f?'?  HT'7'I  2«  der 

Zeit  Vasraiiu.  19,14.  Lalit.  20,12.  295,8.  —  7) 
ein  eintretender  Fall.  ^^  WUl  in  diesem  Falle, 
unter  diesen  Umständen.  —  8)  allgemeine  Art  und 
Weise  des  Verfahrens,  Begel,  Brauch.  —  9)  Doc- 
trin,  Lehre,  Satzung.  —  10)  in  der  Grammatik 
eine  yeda-Stelle,  welche  eine  Wiederholung  einer 
früher  dagewesenen  ist.  —  11)  die  Conventionelle 
Bedeutung  eines  Wortes,  f  ig.  13,1  9  etwa  die  Trag- 
weite eines  Wortes  (nach  dem  Comm.  =  t4|r{(i). 
—  12)  personiOcirt  als  ein  Sohn  Dharma's  VP.^ 
1,111.  —  13)  N.  pr.  eines  Verfassers  von  M  a  n  t  r  a 
bei  den  Qäkta.  —  ^^^  MBu.  S5,5990  (Benfkt,  Chr. 
7,15)  fehlerhaft  für  ^^'^. 

Wm^m  Adj.  eine  Verständigung  wünschend 
TS.  2,1,8,4. 

FnWT^m  f.  i)  Auferlegung  von  bestimmten  Ver- 
pflichtungen. Acc.  mit  =f)T  Jmd  best.  Verpfl.  auf- 
erlegen M.  7,202.  —  2)  Veranstaltung  eines  Got- 
tesurtheils  Visnijas.  6,23.  9,1. 

HnMi^tlTr?  f-  Zeitversäumniss  zu  Spr.  1943. 

o 

HH^^T  Adj.  die  rechte  Zeit  kennend  (Visbnu). 

r 
VtH^mT  m.  eine  vertragamässige  Verpflichtung, 

Uebereinkommen,  Stipulation  210,1. 

HR'T'^  n-  PI-  Dinge,  über  die  man  übereinge- 
kommen ist,  feststehende  Dinge  Apast.  1,23,6. 

H'T^TTT^^^tn  n.  das  Halten  einer  übernomme- 
nen Verpflichtung  KiB.  1,45. 

?FnT^°fiIIiT  m.  und  ^^'^^^^  m.  Tltel  von 
Werken. 

^flCfsJ^^  Adj.  an  einen  Vertrag  gebunden 
MARK.  P.  80,11. 


HTT*?!?'?  Adj.  einen  Vertrag  brechend  M. 8,21 8. 

*HRq^'^i'^^R^3;  n.,  FR^iTg^  m.,  w{^^]- 

rT^I  f.  (BüuLEB,  Rep.  No.  201)  und  FFPT{W  n- 
Titel. 
*^rjr|[^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TFf^^^^  f.  Astrologie  Dacak.  49,6. 

^^tJTöfCJTxfl  Adj.  vertragstcidrig,  wobei  über- 
nommene Verpflichtungen  nicht  eingehalten  wor 
den  sind  Z.  d.  d.  m.  G.  36,380. 

HHR^STl  f.  Zeitpunct  Spr.  2468. 

HHUciJPT^lT^'T  Adj.   einen  Vertrag  brechend 

M.  8,220.  fg. 

MHMHW  Titel  eines  Werkes  Bübler,  Rep.  No. 
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Tjqqmi  -  fR^ 


682.  fg. 

1.  H^fm  AdT.  1)  millen  dnreh,  millen  hinein  zwi- 
tehen  (Acc,  rereinzelt  anch  Instr.).  —  2)  mit  ^ 
zeillich  daxwischen  liegen.  —  3)  «n  die  [der]  Nähe, 
—  von  (Acc,  Instr.  oder  ♦Gen.).  —  4)  durchaus. 
2.*?mMI  Aüv.  mit  m^  die  Zeit  vertreiben. 

Wm^^iy(  m.  1)e»n  den  Satzungen  entsprechen- 
der Wandel.  —  2)  Bez.  bestimmter  orthodoxer 
n'erke  6et  den  Tänlrika. 

flRTra^rfW  n.  und  H^MIH-el  n.  Titel  von 
Werken. 

^^qjJTJjf^^^ Xilj.häl/'tig  aufgegangenidieSoane) 

GsrijAS.  1,72. 

fFTinyiT  Adv.  halbwegs  Mau».  S.  1,6,6  (95,17). 

HM'^H'^H'Hm  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von 

Hantra  bei  den  Qikta. 

..-,  r  A 

^rmir^^l  Adv.  in  der  Nähe  der  Flamme  Apast. 

(i.  6,8,5. 

^HmHflJH  Adj.  halb  unter  —  oder  —  aufge- 
gangen (Äpast.  ga.  6,4,9. 14,3,1 .  15,18,1 3)  von  der 
Sonne. 

FPTTrFrllHIMd  Adj.  vielleicht  nur  fehlerhaft  für 

HTFTrlcü  Adj.  zu  ebnen,  zu  schlichten,  beizu- 
legen (ein  Kampf).   Vielleicht  fehlerhaft  für  ^FT- 

WPJ\  Adv.  mit  ^ffT  bedingen. 

*  nJT'IIT  g  a  n  a  JTRTsRTH'- 

-  .7-..., 

*fW7nT  H.  an.  4,50  fehlerhaft  für  HqiqiJT. 

H^FII^JIrT  m.  Titel  eines  Werkes. 

H^T  m.  (*"•)  t)  Zusammenlauf,  — ftuss ,  Ort 
des  Zusammenflusses.  —  2)  feindlicher  Zusam- 
menttoss,  Kampf,  —  mit  M^q).  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^.  —  3)  N.  pr.  a)  eines  Fürsten  der 
Vidjidhara.  —  6)  eioes  Fürsten  von  Kimpilja 
und  eines  Bruders  des  Fürsten  Avantivarman. 

HM|*4^n.  Kampf. 

WT¥^\r{T  ™-  Dngirtes  N.  pr.  eines  Heerfüh- 
rers KaUTI'KAR. 

HTpfiFTf^FRiT  f.  Titel  eines  Werkes. 

HqTHfFI  f.  Schlachtfeld. 

flM(-l*-'M=ti  ra.  IV.  pr.  eines  Mannes  Kautbkas. 

HH^liIrl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HH(t:I  f.  equal  or  mean  string:  che  mean  or 
equated  depth. 

?W(HM  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Wr(TW\ X^i-gleichmässig  gefärbtükKi\.ii960. 
11997.  12180. 

HH^TI  n.  1)  *  Vereinigung.  —  2)  das  Zusam- 
mentreffen, Kampf. 


Tm7r{  ">■  "•  quidam  coeundi  modus. 

WJJK^  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 

fPTirSI  ni.  -N.  pr.  eines  Fürsten. 

?TITX=r5T  ni.  desgl. 

U^J^  ni.  desgl. 

nT^H  f.  Schlachtfeld  Balab.  143,20.  VIsav.  40,2. 

Hqprfri  f.  dass.  VÄSAV.  234,7. 

HiTpnr^  m.  Vordertreffen  R.  1,22,5.  Vämasa 

58,16. 

r 
HI^^R^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fR^^gm  f.  Schlachtfeld. 

^^T^^T  m.  N.  pr.  des  Vaters  der  Jacodi. 

HT^RT^fl  n.  Vordertreffen  Käd.  197,6(330,17). 
Katuas.  48,138.  VÄSAV.  276,2. 

^PT^rnr  m.  n.  Tltel  eines  Werkes. 

n'TTT'H^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

H^^HIM^  m.  oder  f.  Schlachtfeld  Bälab.  25,1  9. 
208,16.  233,7.  255,«.  273,11.  Ind.  Antiq.  9,185. 

HRTT^FFt  m.  Name  eines  von  Samara  er- 
richteten Ueiligthums. 

fFf^flsiCf  m.  ein  best.  Tact. 

k\HiU\t^  m.  .iusbruch  eines  Krieges. 

HH(1^  n.  Vordertreffen. 

Hq^tn  n.,  HiT{Tf^  n.  und  Hq^lfirf  n.  (gig. 
19,75)  Schlachtfeld. 

FW7TTfTTSI  m.  ein  Gast  im  Kampfe,  so  v.  a.  der- 
jenige, mit  dem  man  im  Kampfe  zusammentrifft. 
*Wm^  Adj.  =  nqi^TITfl:- 

HH(iSI  Adj.  eine  gerade  Linie  bildend,  gerade. 
*^PTrfT^  Adj.  znm  Kampfe  geeignet  (ein  Ele- 
phant). 

OTTlfTrH^  m.  Kampffest,  so  v.  a.  das  Vergnü- 
gen eines  Kampfes. 

V(^\V^^  m.  Schlachtfeld  MBa.  3,271,37. 

ftq^mi  m.  Kriegslist. 

r 

^^^  Adj.  wohlfeil  Vasishtha  2,41. 

r 

^i^T4  Adj.  eine  gleiche  Verszahl  habend. 

r  <" 

HR^'T  n.  und  nH'^HI  ^-das  Verehren,  Verehrung. 

r  r 

*HqW  Partie.  8.  u.  3E(^  mit  ^^. 

W\T^  f.  in  W^m. 
r 

HR5I  1)  Adj.  (f.  51)  a)  entsprechend,  überein- 
stimmend, angemessen;  die  Ergänzung  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  6)  {seinem  Zweck 
entsprechend]  tauglich,  gut,  —  zu  (im  Comp,  vor- 
angehend) Como).  zu  Gaiu.  6,4,10.  —  c)  von  glei- 
cher Bedeutung.  —  d)  dem  Sinne  nach  verbunden, 
—  zusammengehörig.  —  e)  im  Stande  seiend,  ei- 
ner Sache  gewachsen,  die  Macht  besitzend,  fähig, 
ttwas  zu  thun  vermögend;  die  Ergänzung  im  In- 
nn.  (statt  dessen  einmal  Partie,  praes.),  Loc.  (A- 


past.  1,1,22],  Dat.,  Acc.  (einmal),  Abi.  (einma  , 
oder  im  Comp,  vorangehend.  Mit  Gen.  der  Per- 
son Jmd  gewachsen,  über  Jmd  ütwas  vermögend 
103,1  8.  Mit  dem  Loc.  ^(l-J"ilH  so  v.  a.  geschlecht- 
lich vermögend  Karaea  6,2.  Compar.  °^J.  —  f] 
fehlerhaft  für  WJ^-  —  2)  n.  a)  Befähigung.  —  b) 

r 

Versländniss  in  ]^:fiq5I. 

r 

?I»7SI^  1)  Adj.  a)  im  Stande  seiend  zu  (Infin.). 
—  b]  bestätigend,  begründend,  rechtfertigend.  — 
2)  *n.  Amyris  Agallocha.  Beruht  auf  einem  Miss- 

verständniss. 

r 
HRSIrTT  f.  Fähigkeit,  das  Vermögen  Etwas  zu  be- 
wirken. Instr.  mit  Gen.  so  v.  a.  kraft,  vermöge. 

r 

^^^^  n.  dass. 

r 
nq^'T  1)  n-  f  (^Tf)  Betrachtung,  Erwägung.  ^- 
r  . 
^^'J  =rrT  Betrachtungen  anstellen.  —  2)  f.  3EfI  a) 

das  Bereden,  Aufforderung  MBu.  7,182,20.  —  t) 
das  Sichversteigen  zum  unmöglichen.  —  3)  n.  a) 
Bestätigung,  Begründung,  Rechtfertigung.  —  6)  Be- 
fähigung. Abi.  mit  Gen.  so  v.  a.  vermöge. 

HqSRTT  Adj.  zu  begründen,  zu  rechtfertigen, 
in's  Klare  zu  bringen. 

^^^^,  s.  ^m  mit  ^^. 
r^         "^         "^ 

5R5JI  Adj.  was  bestätigt,  begründet,  gerechtfer- 
tigt wird. 

r 

*HHy=tl  Adj.  Jmd  Etwas  gewährend,  zu  Theil 
werden  lassend. 

r  r 

HHtT'I  Adj.  (f.  5)  gelingen  machend  (lÄüiiu.  Qr. 
4,18,1.  H^m^  statt  dessen  (at.  Bb.  14,9,3,3. 
HRUTR??;!"  Nom.  ag.  Erfüller,  Gewährer.  f.  °3ft 

SÄJ.  zu  KV.  6,64,1. 

r  r 
HH^^^  1)  Adj.a)  gerathend,  gelingend.  —  6)  *  = 

nq^^.  -  2)  *f.  HqiT^T  Tochter. 
r 
frq^öfj  Adj.  liefernd,  hergebend  Comm.  zu  Njä- 

JAM.  9,2,6.  Nom.  abstr.  °fTI  f. 

?  r 
HT'^ni  n.  1)  das  Auflegen,  Daraufwerfen.  —  2) 

das  Hingeben,  Vebergeben,  Veberlassen,  Verleihen, 
Verabreichen,  Anheimstellen.  —  3)  das  Sichhinge- 
ben. Vgl.  5IIfq^-  —  i)  das  Mittheilen,  zur  Kennt- 
niss  Bringen  Qiüs.  zu  Bädab.  1,1,4.  —  5)  Bez.  ei- 
ner best.  Sceoe  in  der  Bhänik^  genannten  Art 
von  Schauspielen:  im  Zorn  ausgestossene  vor- 
wurfsvolle Worte. 

HHMIIHI  Adj.  zu  übergeben,  zu  verabreichen; 
unterzubringen  Käd.  2,86,17  (106,18). 

Rqtrftrlö?!  Adj.  dass. 

HqPTflT  Nom.  ag.  Verleiher. 

r 

qqCJf  Adj.  zu  übergeben,  zu  verabreichen. 

r  ?r 

HRT,  Partie.  HITtffI  kampflustig, 
jr'  ^ 

l-Hq^  ö.  1)  Ansammlung,  Menge,  Masse.  —  2) 
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Versammlung,  die  zu  einer  Feier  u.  s.  w.  vereinigle 

Gemeinde.  —  3)  Getümmel  des  Kampfes. 

2.  (fPT'?)  FIRTT'?  Adj.  1)  von  Leuten  besucht,  fre- 

quens.  —  2)  von  seinen  Leuten  begleitet. 

r 
3.*^^^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

HMMI  slH  Adj.  im  Kampf  siegend. 
(H^TT^s'?)  HWt^TsI5[   n.    Seich    der    Festge- 
meinde. 

r 

^^^^_  l)  Adj.  a)  *  benachbart.  —  6)  begrenzt, 
innerhalb  seiner  Grenzen  verbleibend  Vis*v.  24,2. 
—  2)  °IT  Adv.  mit  aller  Bestimmtheit,  ganz  ge- 
nau Spr.  4811.  —  3)  *m.  Nähe. 
r 

H'-f^m  1.  Ehrenerweisung,  Ehrengabe. 

W\^  1)  Adj.  a)  fleckig,  schmutzig,  trübe  Bai- 
TAPa.  2,83,7.  —  6)  *  sündhaft.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Asura.  v.  I.  Rq^.  —  3)  *n.  =EfKf^,  WSJ- 
Richtig  5Fr^. 

HH^'-^Adj.  mit  gleicher  Senkrechte;  Subst.rro- 
pezoid. 

W\^  Adv.  roll  Sfi^  beflecken  Bbadbab.  4,161. 

HT^TT^^tll^'H  Adj.  dem  ein  Erdkloss  und  Gold 
gleich  viel  gelten  Rigb.  8,21.  DiTjÄTto.  97,2  5. 

fl'^rfTyi'^'-I^RTWT  Adj.  dem  ein  Erdkloss,  ein 
Stein  und  Gold  gleich  viel  gelten. 

fFT?n^^^=T  Adj.  =  HT^rg^ra^  und  viel- 
leicb*.  nur  fehlerhaft  Makk.  P.  41,24. 

HHI jn^l^  Adj.  mit  ihren  weissen  Flecken  an 
den  Augen  (Pferde)  Väsat.  296,3. 

H'l^^l^  in.  eine  best.  Art  von  dreiactigen 
Schauspielen. 

HH^rTT^  n>-  ein  heiliger  Badeplatz. 

HH=4fmH  1)  Adj.  zur  Aufnahme  der  Abschnitte 
(fPT^fT;  s.  u.  3.  ^  mit  HTSf)  bestimmt.  —  2)  f. 
°yHI  das  dazu  bestimmte  Gefäss  Apast.  ^r.  7, 
23,11.  24,8.  10. 

HT^TETT'T  a.  das  Zusammentreffen  Text  zu  Lot. 
de  la  b.  I.  213. 

OTTcfT  n.  das  Helfen,  Schützen. 

fpr^^y*!  n.  das  Gewahrwerden,  Bemerken, 
Erfahren. 

HT^T'^HTT  Apast.  1,29,S  feblerhaa  für  HR^RTT 
Absol.  von  3.  HT  mit  HI^^. 

H^STÜI  Adj.  (f.  gj)  1)  *  gleichfarbig.  —  2)  von 
gleicher  Kaste. 

HR=?I  d'S  1)  Adj.  a)  in  gleicher  Entfernung  wei- 
lend. ^IHmTFI"  80  V.  a.  in  Pfeilschussweite  sich 
befindend.  —  6)  auf  gleiche  Weise  verfahrend.  — 
2)  m.  Bein.  Jtaraa's  Kabaka  5,11. 

r 

^^^^^^[  Adj.  gUtchmässig  regnend  J.  A.  0.  S. 
7,10,  gi.  33. 

VII.  Theil. 


?T'T^H7'II  n-  1)  Zusammenkunft,  Versammlung 
Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  211.  —  2)  das  Herabstei- 
gen (eines  Gina)  auf  die  Erde  und  der  Ort,  an 
welchem  dieses  erfolgt,  Heh.  Pab.  1,1 6. 30.  32.  (atb. 
1,1 7<.  201.  203.  —  3)  Endpunct,  Endziel  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  1.  45. 
♦HTSfnsif  Adj.  =  fIfpfHs!?. 

H^SJ^Ts^  Adj.  loszulassen,  fahren  zu  lassen. 

HT^rgirT  f-   =  fFTSTH^Hl   Hbm.   Pab.   11,124. 

BUAORAB.  1,1  0. 

HR'^F^^^  nj.  Brustwehr,  Schanze  oder  dgl. 
l.HR^T^T  f.  Lage,  Zustand.  ^^  miWl^^^] 
ETfrlMFlT  ■SJ^  80  V.  a.  ich  bin  so  alt  geworden. 
2.  WJ^Wl  f-  (adj.  Comp.  f.  gi)  eine  gleiche  Lage, 
ein  gleicher  Zustand. 

ViHM^SJH  n.  1)  das  Siehbefinden  (an  eiuem 
Orte,  Loc),  das  Bestehen,  Vorkommen.  —  2)  Lage, 
Zustand. 

HH^tH=)  m-  Abfluss. 

HR^JWTTSfinT  f.  eine  best.  Anordnung  von  H 
Opferpfosten  in  der  Weise,  dass  der  mittelste  der 
niedrigste  ist  und  die  übrigen  von  beiden  Enden 
zur  Mitte  hin  niedriger  werden,  Apast.  Qb.  14,6, 
5.  Vgl.  2.  mjTüf  2)  Nachlr.  5. 

^f^^^^^  Adj.  einen  Abfluss  habend  Man.  Gebj. 
2,11. 

HRcJc^l^  m.  1)  Menge,  Fülle.  —  2)  Mischung. 

^^^^}J^  Absol.  mit  Acc.  zusammentragend, 
sammelnd. 

firfcf^TfCf  Adj.  zu  verspotten,  zu  verhöhnen. 
Nom.  abstr.  °öll  f.  ^cc.  mit  ipT  zum  Gespött 
werden.  ^ 

^^^\^^  m.  =  ht^^. 


HH=<IM  m.  1)  Zusammentreffen,  —  mit  (Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend  Vabab.  Jogaj.  5,  7. 
Gaut.6,1.S);  Zusammenkunft,  Versammlung{GkvT. 
12,52);  das  Zusammenstehen,  Sichberühren;  Ver- 
einigung, Verbindung,  Gemenge,  Aggregat.  Acc. 
Sg.  und  PI.  mit  ofi  i'  sich  zusammenthun,  sich  zu- 
tammenschaaren.  Inslr.  und  Abi.  in  Gemeinschaft. 
—  2)  eine  Conjunction  (von  Himmelskörpern),  — 
3)  Zusammenstoss,  Collision  Gavt.  28,37.  Gaiu.  4, 
3,29.  —  4)  inniger  Zusammenhang,  das  Ineinan- 
dersein.  Enthaltensein,  Inhärenz  Gaim.  6,4,10. 
Kap.  3,99.  —  5)  Verlauf,  Dauer. 

W^^imWmm  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

HT^fmi^  n.  Nom.  abstr.  zu  fPT^I«!  4). 
»gqf^m^  n.  Nom.  acl.  von  3.  ^  mit  l^^^. 

^n^m^Rm^l^mm.,  E^^J^^]^m.  (Opp.Cat. 
1)  und  HJT^Tm:^  n.  Titel  Ton  Werken. 


HH^lT'T'I  Adj.  1)  aus  einer  Verbindung  (der 
Humores)  bestehend.  —  2)  im  innigsten  Zusam- 
menhange stehend,  inhärent,  —  in  (im  Comp,  vor- 
angehend) VÄSAV.  132,2.  3.  Nom.  abstr.  °^^'^  n. 
Sabvad.  30,4.  —  3)  in  Verbindung  mit  ^'^^  ra. 
Seele,  Geist,  so  v.  a.  mit  einem  Körper  behaftet. 

HT^rmt  Adv.  mit  et)  i   versammeln,  vereinigen. 

W^J^^TWi  Adj.  gleich  eingitheilt,  symmetrisch 
KiTj.gB.  16,8,21.23,1,10.  °>T^5' Adj.  R.  1,1,13. 

fiqjojtiH  1.  PI.  ebener  und  unebener  Boden  Spr. 
2177.  gig.  17,4«. 

^PTTcI^Fr^fir  Adj.  Ebenes  und  Unebenes  bewir- 
kend (dio  Zeit)  Spr.  1693. 

HT^fT  1)  Adj.  gleichmässig  rund  oder  gleich 
und  rund.  —  2)  n.  o)  der  erste  Verticalkreis,  —  6) 
ein  gleichmässiges  Metrum ,  ein  Metrum  mit  vier 

gleichen  Stollen. 

r 

HT^fl^Rin  m.  die  Hypotenuse  des  Schattens  zur 
Zeit,  wann  die  Sonne  den  ersten  Verticalkreis  er- 
reicht. 

^    o  o 

RH^TTfT  Adj.  dessen  Verfahren  stets  ein  gleich- 
massiges  ist  Kia.  2,38. 

HT^m  n.  das  Besichtigen. 
{\i^rii\c\[i\  m.  PL  N.  pr.  eines  Volkes. 
fR^FT  Adj.  s.  u.  3.  ^  mit  HR^- 

HR^rT3  1-  das  Inhärentsein. 

^       r 
flT^rTISI  Adj.  inhaltreich,  sinnvoll  Bhag.  P.  10, 

85,22. 

HH^^  m.  the  mean  or  equated  depth. 

H'^^^  "!•  ein«  gleicheTracht,  ein  gleicher  Anzug. 
Acc.  mit  SJJT  sich  gleich  kleiden  MBh.  4,4,48. 

HRcyy  Adj.  von  gleichen  Schmerzen  ergriffen 
MBh.  5,126,1. 

HH!(I^"  m,  die  Sonnenhöhe  (eig.  Gnomon)  zur 
o 
Zeit,  wann  die  Sonne  den  ersten  Verticalkreis  er- 
reicht. 

WV5J'{  n-  1)  das   Zusammenessen.   —   2)    das 

(undiätelische)   Durcheinanderessen  Eabaka  6,1  8. 

—  3)  *  das  Essen,  Geniessen. 

W^^l^  Adj.  zusammen  zu  essen  Gobb.  2,3,1 9. 

r  r 

^PT5fcfJT  Adj.  eben  so  viel  Zucker  enthaltend.  t|II| 

n.  ein  best,  medic.  Präparat  Mat.  med.  233.  BbI- 

VAP«.  4,29. 

HHyi^l'T  m.  ein  Mond  mit  gleichen  Hörnern, 

^HHIH  Adv.  zugleich,  gleichzeitig  Apast,  ga.  8, 
14,19.  16,3.  Comm.  zu  1,23,5.  2,12,5. 

HH^nfrHfil  f.  Gleichstellung,  —mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend)  Rägat.  8,606.  663. 

HHSillcfT  Adj.  (f.  EID  gleiche  Gewohnheiten  —,  ei- 

8 


58 


wq^ft^  —  vwuiiRr 


nm  gletehen   Charakter  habend   MBu.  13, 146,  8. 
Bh»o.  P.  1.2,27. 

MH5nMH  *<•]•  dass.  MBb.  1,5,1«. 

fPT5IIV^  n.  eqftal  subiraction;  or    Iranspoti- 

Non,  wilh  olher  preparationi  of  the  equation. 

r 

HITW^  Adj.  (f.  5)  erreichend,  packend. 

HH^IH  Adj.  mit  gleichen  Intervallen  S.  S.  S. 
24.  27. 

HM'^IUI  f.  eine  gleichmäsiige  — ,  in  gerader  Linie 
forllaufende  Reihe.  °ITrTAdj.«n  einer  Linie  stehend. 

^^T''S  f.  1)  das  Erreichen,  Anlangen  am  Ziel.  — 
2)  Empfang.  —  3)  Schluss.  —  4)  Aggregat,  Gesammt- 
ding  VP.  6,S,86.  Nora,  abslr.  °fll  f.  Chr.  289,28. 
*fPTfWrT  l)")-  'in  best.  Strauch  RIgan.  4,21.— 
2)  f.  59T  eine  best.  Gemüsepflanze. 
•HM^ldl  f-  =  ?Frfw  2). 

HH^^^IH  n.  Bez.  einer  der  10  Weisen  des  Siz- 
xens  bei  den  Jogin  Comm.  za  Joga«.  2,(6. 

HHHlt-^rl  Adj.  in  guten  Verhältnissen  sich  be- 
findend. 

HHH*sUlrr  Adj.  PI.  i'n  gleicher  Anzahl  wie  — 
(Inatr.)  vorhanden. 

HHH'f  D.  1)  Zusammengebrachtes  Comm.  zu  TS. 
3,3,8,2.  —  2)  *das  Zusammendrängen,  Darlegen  in 
kurzen  Worten. 

HTHRIT  Adj.  das  Zusammengebrachte  [Gesam- 
meltes] essend. 

HHHIMD  Adj.  unter  gleichen  Verhältnissen  {so 
dass  Keiner  Etwas  einbüsst)  geschlossen  (Bünd- 
niss)  Spr.  1530.  Nach  dem  Comm.  zu  Kam.  NItis. 
soll  °Hf^JrT?T  Adv.  sein. 

HHH^^TfR  Adj.  zu  gleicher  Zeit  stattfindend. 

r^  r 

Nom.  abslr.  °  |  rirll  f-  Gleichzeitigkeit. 

WJWPl^  Adj.  PI.  mit  allen  Vorzügen  gleich 
ausgestattet  121,12. 

HTTR'^rT  Adj.  gleiche  Ziele  verfolgend  Act.  Qa. 
12,8,15. 
*fWTH  f.  allgemeiner  Schlaf,  so  t.  a.  Weltende. 

HqqjPT  und  oH^fTET  Adj.  an  demselben  Durch- 
messer  befindlich,  so  t.  a.  an  zwei  einander  gerade 
entgegengesetzten  Puneten  der  Erde  befindlieh,  Ge- 
genfiissler. 

HHHI(*T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

?RTr?  Adj.  s.  u.  2.  51H  mit  W\- 

fPITrl^ld  HtnqTTtRir^;  m.  und  HiTFrT^I- 
MslIl^ifcT  ra.  Titel  Opp.  Cat.  1.  Buihiell,  T. 

CS,  ' 

fPTFfTJPT^  Nom.  ag.  der  Erhalter  von  Allem 
{Vishnu)  104,10. 

H^tnH'?1<^'^Hiy=hli5I^I  f.  Titel  eines  Werke» 


Opp.  Cat.  1. 

fI'TFfI=<HN(>IM  Adj.  auf  den  ganten  Gegen- 
Stand  (d.  i.  auf  ihn  selbst  und  was  zu  ihm  gehört 
oder  zu  ihm  in  Beziehung  steht)  sich  erstreckend 
KivjAPR.  10,7. 

H^^N^IM^  Adj.  im  ganzen  Reiche  wohnend 
J.  A.  O.  S.  7,45,3  T.  u. 

HH^-rlHIlM  m.  der  Zeuge  von  Allem  Kaitauop.7, 

ffJTFST  Adj.  (f.  511)  1  j  bei  einer  geraden  Zahl  ein- 
tretend. —  2)  in  guten,  glücklichen  Verhältnissen 
sich  befindend, 

l.*FFTFEI5n  f.  das  ebene  Land,  Bez.  des  zwischen 
der  Jamun^  und  der  Gaägk  belegenen  Landes, 
2.  fPTFSl^TT  AdT.  mit  SfJT  in  einen  ebenen  Boden 
verwandeln,  dem  Erdboden  gleichmachen  ^ig.  12, 
60.  17,66. 

HTPTT  t-  1)  Vereinigung,  das  Zusammensein, 
Zusammenbleiben,  —  mit  (im  Comp.  Torangeliend). 
—  2)  ein  Yerstheil,  den  zu  ergänzen  man  einem 
Andern  aufgiebt,  Spr.  7822.  Ind.  St.  15,295. 

HTFn^Jtni^rfU  ni.  und  nTFIRrä^  m.  Titel 
von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
»HRFimi  =  HRFTT  2). 

fIITT^5J7  Adj.  denselben  Ton  habend. 

FFT^  AdT.  irgendwie,  so  oder  so.  Nach  Saj.  Adj. 
(=  ^51^,  H^  u.  s.  w.)  im  Voc. 

HfT^n  Adj.  V.  1.  für^q^ 

H^T^I^f?   Adj.   mit   einem   Mabivrata-Ta(/e 
versehen  Apast.  Qr.  13,2,4.  6. 
*R!7^  f.  Buhm. 

fpn  f-  1)  Halbjahr.  —  2)  Vahreszeit,  Wetter.  — 
3)  Jahr. 

1.  HHI^I  m.  ein  gleicher  Antheil  (insbes.  bei  der 
Erbschaft).  Inslr.ju  gleichen  7Äei7en VAGBAiiK'n.34,3. 
2.?PTT5r  1)  Adj.  a)  gleiche  Theile  enthaltend.  —  b) 
einen  gleichen  Antheil  erhaltend.  —  2)  *f.  STT  Sida 
cordifoUa. 

HHI5I=4)  Adj.  (f.  ^fsT^RT)  einen  gleichen  Antheil 
erhaltend  Jäbn.  2,1 1  5. 

HHlly^ti  Adj.  aus  gleichen  Tkeilcn  bestehend 
Sugu.  2,453,13. 

HRTf5I=7  Adj.  =  H!TI?r?r  JJgn.  2,m. 

HMIH  Adj.  mit  Fleisch  verbunden  (R.  4,  9,  94. 
Chr.  107,U.  Hb».  Pah.  2,316),  fleischig. 
♦HMIHMi'TT  Adj.  {.jedes  Jahr  kalbend. 
°H^I=Fi^  (metrisch)  von  gleichem  Aussehen  mit. 
Richtig  wäre  fRRfl^. 

r--  r 

HRI^Tmn*  n.  die  Geberde  des  Binhorchens. 

Injtr.  so  T.  a.  AinAorcAend  Bälar.  192,6.  199,6. 
r 
fPTT^l^  ra.  Heranziehung  Bädab.  1,4,15. 


HTRi^ni  n.  das  Heranziehen,  Ansichziehen 
Uarsuak.  137,3. 

*R'TRn"^'T  Adj.  anzteAend  (ein  Geruch). 
°HHl^T7  Adj.  von  gleichem  Aussehen  wie. 

FRT^ITHI  n.  das  Herbeirufen  Pankad.  43,3.  Vgl. 

flRT^FT  Adj.  (f.  131)  1)  erfüllt  —,  voll  von,  be- 
setzt — ,  reichlich  versehen  mit  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  eertcorren,  in  Verwir- 
rung gekommen  (yH  79,11),  bestürzt.  In  Comp, 
mit  dem,  was  die  Verwirrung  bereitet.  —  3)  wo- 
bei es  drunter  und  drüber  geht. 

n^TSFf'^'T  n.  das  Schreien,  Bufen.  °ij|^H. 

Ffni^^TII  Adj.  das  Beschreiten,  Betreten,  Be- 
suchen. 

WU^  Adj.  von  gleicher  Silbenzahl  R.  1,2,43.45. 
*HRT?r^R^7  m.  ein  best.  Samädhi. 

FFTira^  Adj.  nebst  Honig  SugR.  2,441,8. 
"H^ItIM  m.  das  Mahnen  an. 

HR^T'sIIT  f.  1)  Benenntinj;,  Käme.  —  2)  Deutung, 
Erklärung.  —  3)  *  Buhm. 

HHI'sUR  n.  1)  das  Nennen,  Mittheilen,  Berich- 
ten  Apast.  —  2)  Erzählung,  Bericht.  —  3)  Benen- 
nung, Name  Apast.  Qr.  12,23,18. 

HTItetllf-ij  Adj.  zu  ermahnen  Apast.  2,29,7,  T.  1. 

WHISaT^l^  ni.  und  °>T^in  11.  Genuss  des  Soma 
unter  Nennung  (bestimmter  Schalen)  Comm.  zu 
Agv.  g».  5,6,23.2  5.  zu  Apast.  tu.  12,24,16.  28,3. 
Vgl.  Äpast.  g«.  12,25,18. 

ffJTnsniJTR  Absol.  in  g^°  Nachtr.  6. 

n^Tniff  i)  Adj.  s.  u.  ^T'T^mit  niTi.  —  2)  f.  m 

ein  Bäthsel,  in  dem  der  Sinn  durch  den  gramma- 
tischen Samdhi  versteckt  wird. 

W^l^rl  f.  scheinbar  Mark.  P.  16,66,  da  hier 
MIriHRI  TTr?:  zu  trennen  ist. 

HHT5Tt?SJJn.  impers.  zusammenzukommen,  her- 
an — ,  At'njuAommen  Väsat.  172,5. 

HHIJIH  m.  (adj.  Comp.  f.  331)  Zusammenkunft, 
das  Zusammenkommen,  Zusammentreffen  (auch 
feindliches),  Zusammenfluss,  Vereinigung  (auch 
geschlechtliche),  Versammlung,  das  Zusammen- 
treffen — ,  Begegnung  mit  (Gen.,  Instr.,  Instr.  ^mit 
H^,  Loc.  [ganz  vereinzelt]  oder  im  Comp.  Tor- 
angebend).  Von  Belebtem  und  Unbelebtem  ge- 
braucht, auch  Conjunction  der  Gestirne. 

HHlJH'l  n.  das  Zusammenkommen,  Zusammen- 
treffen, —  mit  (im  Comp,  vorangehend),  gesehlecht- 
liehe  Vereinigung. 

HHI'IIIH'1  Adj.  1)  etwa  zusammenkommend  Ind. 
Antiq.  3,278.  —  2)  zukünftig  ebend.  279. 
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fPTf^FI  m.  1)  Zusammenstoss.  —  2)  *  Kampf. 

^^V^\^  n.  </«»  Benecken  Käd.  230,n  (378,i). 

fPTrfe^fi  Adj.  auf  (allen  vier)  Füssen  gleich- 
massig  stehend  (ein  Löwe). 

HTM^'T  n.  das  Zusammenstellen  Pat.  zu  P.  3, 
1,19,  Värtt.  3. 

fjqirJitn'PT  Adj.  zu  betreten,  einzuschlagen  (ein 
Weg). 

l.fim^T^  m.  (adj.  Comp.  f.  ^)  1)  das  Verfahren, 
Benehmen,  Verhalten,  —  bei  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2)  Herkommen  {2ii,S),  das  im  Gebrauch 
Sein,  herkömmliche  Art  und  Weise.  —  3)  das  her- 
kömmliche Darreichen  von  (im  Comp,  vorangehend). 
2.  R^T^nr  m.  gleiche  Sitten,  —  Gebräuche. 

frn^MT%?rI  "■  Verfahren,  Betragen,  Haltung  Klo. 
2,66,il  (80,8). 

n^lsl  m.  1)  Versammlung,  Gesellschaft.  Neben 
HHT  Apast.  1,3, 12.  32,19.20.  Acc.  mit  SRT  eine  Ver- 
sammlung veranstalten.  —  2)  das  Zusammentreffen 
mit  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). —  3)  Fülle, 
Menge.  —  4)  eine  best.  Conjunction  der  Planeten. 
—  3)  *Elephant.  Richtig  fTI^^- 

RrjIvfT  f.  1)  Name,  Benennung.  —  2)  *  Ruhm. 

HHTsIT'^  °-  ''o'  Anerkanntsein  als  (im  Comp, 
vorangehend)  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,22  (S.25,  Z.1). 

fr^TM'?  n-  eine  best.  Mischung  von  Augensalbe. 

flTIrTJ  f-  Stiefmutter. 

HTTTrT  in  ^laqflJH- 

HMIrltfT  Adj.  über  ein  Jahr  alt  Karaka  1,27 
(193,9). 

fFIIr?^  Adj.  nebH  der  Mutter  Buäg.  P.  1,13,7. 

fTTIr^Ri  Adj.  gleichmüthig.  v.  I.  !JirfrrH=ti. 

HTIFI^  Adj.  dass.   Wohl  fehlerhaft  für  q^- 

HHliWn-  1)  das  Empfangen,  Auf  sichladen.  —  2) 
das  Unternehmen,  Unternehmung  Lalit.961,3.  —  3) 
£.'nt«eA/MS»LALiT.218,l. 362,9.338,20.359,8.18.  — 

4)  *  =  HJfi'^ft^ci^ni,  nqi^Rcr^tn,  FifT^r^ 

ffITTr?TT^=fI  und  Erwiederung. 

HHI51H=t>  Adj.  anregend,  instigator  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  I.  122.  Divjävad.  142,5. 

fPTTTri'T  n.  da»^nregenLAiiT.338,17. 339,7. 18. 

HHl^'7  Adj.  zu  empfangen. 

HRT^  ra.  Anweisung  (in  Comp,  mit  dem  Ob- 
ject),  Geheiss,  Befehl  Apast.  1,13,5. 

?I*TI^!n^  D.  das  zu  wissen  Thun,  Lehren. 
*Wnm  m.  (!)  =  ^GqfH,  fiqi^JTl^  und  H- 

HTl^Irlcy  Adj.  in  Ordnung  zu  bringen,  gut  zu 
machen. 


fFflUH  n.  1)  das  Anlegen.  ^'^°  des  Feuers 
GoBH.  l,l,1i.  —  2)  in  der  Dramatili  das  Stecken 
des  Eeims  (cj|s|).  —  3)  das  Beilegen,  in  Ordnung 
Bringen,  Gutmachen.  —  4)  das  Versöhnen,  Aus- 
söhnen. —  3)  Rechtfertigung  einer  Behauptung, 
Beweisführung.  —  6)  das  Aufmerken,  Aufmerk- 
samkeit. Acc.  mit  cfJT  aufmerken.  —  7)  die  auf 
das  Höchste  gerichtete  Aufmerksamkeit,  Andacht. 

HMT^HcLM^  n.  eine  best.  Metapher,  in  der  eine 
kühne  Behauptung  gerechtfertigt  wird,  232,3  2. 

H'nm^TnT  Adj.  zu  vereinigen,  zu  verbinden. 

^^]m^^  Adj.  aussöhnend  SuADGUHugisajA  zu 
RV.  10,162  nach  Aufbecbt. 

H'ITTÜ  m.  1)  Zusammensetzung,  Zusammenfü- 
gung, —  mit  (Instr.)  L'itj.  7,7,30.  10, 13,«.  —  2) 
Fuge.  —  3)  Verbindung,  Verein,  ein  Ganzes.  ^- 
^VSi°  so  V.  a.  Achtgespann.  —  4)  Vollbringung. 
—  5)  das  Beilegen,  in  Ordnung  Bringen,  Gutma- 
chen. —  6)  Rechtfertigung  einer  Behauptung,  Be- 
weis QkSK.  zu  BÄDAR.  2,1,1.  • —  7)  das  Bringen  in 
Harmonie,  —  in  Vebereinstimmung.  —  8)  Auf- 
merksamkeit, —  gerichtet  auf  [Loc.  236,17),  Ver- 
tiefung in  (ira  Comp,  vorangehend).  Acc.  mit  cfJT 
seine  Aufmerksamkeit  richten,  —  auf  (Loc).  —  9) 
die  auf  das  Höchste  gerichtete  Aufmerksamkeit, 
Andacht.  Die  Buddhisten  kennen  eine  Unzahl  von 
verschiedenen  Arten  der  Andacht  mit  den  man- 
nichfachstcn  Namen.  Auch  am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (Nora,  abstr.  °^  n.;.  °^o(Z(^  m.  ein  ver- 
körperter Samidhi  Kakard.  93,  19.  fg.  —  10) 
eine  zur  Erinnerung  an  einen  Heiligen  errichtete 
Kapelle.  —  11)  in  der  Rhetorik  Bez.  verschie- 
dener Figuren  Kävjapr.  10,39.  Comm.  zu  fig.  6, 
«9.  —  12)  Bez.  des  Uten  Kalpa  [Weltperiode].  — 

13)  N.  pr.  verschiedener  JMiinner. 

^       r 

*H»TIT?WT  ni.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 

iTTimfl  Adj.  versöhnt,  ausgesöhnt. 

fPrrfU^  n.  Nom.  abstr.  zu  HITTHT  9).  Vgl.  auch 
daseihst. 

fl^n^rHT  f.  der  Wunsch  Etwas  beizulegen,  in 
Ordnung  zu  bringen  Comm.  zu  Kätj.  Qh.  1,8,11. 

HHII^rH  Adj.  zu  rechtfertigen  — ,  zu  beweisen 
wünschend  Comm.  zu  Njajas.  3,2,76. 

HTlfW^R^ni  n.  Titel  eines  Werkes. 

fPrrraMrT  Adj.  andächtig  vertieft  Qu;.  4,55. 

HRlt^qtfl^T  f.  ein  Frauenname. 

H^TUTtT  Adj.  1)  aufmerksam.  —  2)  andächtig. 

HqimTirf^rrmm^lfiqiWTH  Adj.  verbun- 
den mit  Andacht,  Joga,  übernatürlichen  Kräften, 
Kasteiungen,  Wissen  und  Entsagung  Bhag.  P.  3, 


20,53. 

fRlftl^Ttl  m.  und  HTTTOf^ra  m.   Titel   von 
Werken. 
♦HTlftlHTHrlT  f.  ein  6es(.  Samädhi. 

HRITyt-SJd  n.  N.  pr.  einer  OerlKcAiei/  in  Brah- 
man's  Welt. 

fPTm'?  Adj.  1)  in  Ordnung  zu  bringen.  —  2) 
zurechtzuweisen,  zu  unterweisen,  zu  belehren.  — 

3)  einzuräumen,  zuzugeben. 

LflTH  1)  Adj.  (f.  "1  und  ^T)  o)  gleich,  derselbe. 

—  6)  gleichartig,  nicht  unterschieden,  übereinstim- 
mend, gleich  gross,  dem  Range  — ,  dem  Alter  — , 
der  Zeit  — ,  der  Bedeutung  nach  gleich,  homogen, 

—  mi7  (Instr.  [249,4],  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  c)  in  der  Mitte  stehend,  der  mittlere. 

—  d)  gemeinsam,  all,  insgesammt.  —  e)  ganz  (eine 
Zahl  im  Gegensatz  zu  Bruch).  —  f)  seiend  (nach 
einem  Aä].)  buddh.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  46. 
DivjAVAD.  631,6.  Wird  als  Partie.  Med.  von  1. 
gn^aufgefasst.  —  g)  *=  ^inf>l^.  —  2)  Adv.  W{\- 
^T\  und  fPTH°  gleich  wie  (Instr.  oder  im  Comp. 
vorangehend).  —  3)  f.  fPTT'n'  ein  best.  Metrum.  — 

4)  wohl  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

2.  HHH  m.  eine  der  fictiven  Arten  des  Athems,  in 
der  Medicin  gefasst  als  der  Bauch,  welcher,  im 
Magen  und  in  den  Gedärmen  thätig,  das  Feuer 
der  Verdauung  schürt,  Durchfall  und  andere 
Krankheiten  hervorbringt.  Personiflcirt  als  ein 
Sohn  der  Sädhja. 

3.  ^^]^  Adj.  l)  in  Achtung  stehencTbH  (Gen.).  — 
2)  nebst  Groll. 

H'71'Rr^ni  Adj.  dasselbe  hervorbringende  Or- 
gan habend  (Laut). 
r 

fTTR^TTcT^  Adj.  dasselbe  Subject  habend.  Nom. 

abstr.  Oc7T  f-  und  °'^  n.  (Comm.  zu  APA8r.gR.2,3,6). 

r 

HTI^^q^  Adj.  (ia«ei6e  06;ec«  Aatend  P. 3,4,4 8. 

•-,-*  r 

1.  H'H  I'I^R'?  n.  am  Anfange  eines  Comp,  dieselbe 

Thätigkeit  Kap.  2,47. 


2.  HHH=tlH'7Adj.  dieselbeThätigkeit  ausdrückend. 

WT\'{^7^  Adj.  Alles  gleich  machend  (die  Zeit) 
Spr.  1693. 

HRH^IF  Adj.  in  ^^. 

nnFT^I^  Adj.  1)  gleichzeitig.  °^  Adv.  —  2) 
von  gleicher  Dauer,  —  Quantität  (ein  Vocal). 

HHM^T^TT'^Adj.  gleichzeitig.  Nom.  abstr.  °^n. 

HTT^^RAdj.undNom.abstr.o^n.  s.u.^2)a). 

fPTT'JtsnH  Adj.  als  Erklärung  von  HM  Sij.  zu 
RV.  1,163,11.  S,8Ö,7.  Vgl.  HRHISJIH. 

HHNJlTFI  Adj.  zusammengehend,  so  v.  a.  «6er- 
einstimmend.  Nom.  abstr.  °^  n. 
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fPTlRJTm  -  HRFTm^ 


HMH^m  Adj.  gleiche  Vorzüge  habend. 

^MIHJH'tI  Ailj.  demtelben  Geichlechl  angehörig. 

HHHJ^IR  ni.  dasselbe  Dorf.  ^öH^  PU.  Gsbj.  3, 
10,17. 

HMHUIHI'^  Adj.  in  demselben  Dorfe  wohnend. 

fWl'l'l'T  '"•  Standesgenosse. 

HMH^H'-)^  Adj.  von  demselben  Volke  Kkti.  Qb. 
25,14,8. 

^HH^HH  Adj.  1)  gleichen  Ursprungs.  —  2) 
gleichen  Alters. 

MMUtH'ÜAdj.  vonSlandesgenossen  herrührend, 
denselben  f/ehörend  u.  s.  w. 

HTT^^ri?!  Adj.  gleichartig. 

HJ^TRHRH  Adj.  (f.  gi)  gleichartig,  —  mit  (im 
Comp.  Toraogehend)  Comm.  zu  Njäjas.  1,1,23. 
Nom.  abstr.  °3  o. 

fPIPTR^  Adj.  in  einer  ttnd  derselben  Bandlung 
vor  sich  gehend  Apist.  Qb.  3,15,2.  5,21,6. 

HTRrRTAdj.  \)gleichmätsig  oder  gemeinschaft- 
lich. —  i)  Gaut.  2,23  Tielteicbt  fehlerhaft  für  ^- 
•itHHfl  ""'  einem  gleichbedeutenden  Aamen. 

flRTRrTT  f-  Gleichheit,  —  mit  (Gen.  oder  im  Comp. 
vorangehend)  Qig.  12,11.  15,109  (74). 

RRT^  Adv.  auf  demselben  Fleck  Apait.  Q«.  2, 
17,5.  8,15,3. 

HMH(M  n.  Gleichheit,  —  mit  (Imtr.)  Kap.  1,55. 
86.  6,65.  Spr.  7702. 

HMM^Tl  Adj.  ü6eretn>(immend,  einträchtig. 

HHH'il'^lll  Adj.  wobei  gleicher  Lohn  gegeben 
wird  QÄÜKB.  (r.  14,10,22. 

HHM<^vi  Adj.  mit  gleichem  Auge  schauend  auf 

(Loc.)  HiH.  Pa«.  1,(3«. 

n'TH^^R  Adj.  derselben  Gottheit  geltend  LItj. 

9,12, <. 

HHIH^'MrM  Adj.  (f.  J^T)  dass.  C»T.  Ba.  12,8,«,1 8. 

35.  9,f,lo. 
f 
HHMMHH  Adj.  gleichartig,  gleich,  — mit  (lastr.). 

HTRiyro  Adj.  denselben  Hrdaufwurf  habend 
Cat.  Br.  12.3,s,l2. 
l-HMM'I  Adj.  in  t'Aren  stehend. 
2.  HHH'!  Adj.  ein  gleiches   Gesicht  habend   mit 
(lostr.). 
•fFTHTT'FT  Adj.  gleichnamig. 

WT\'^^'f^'J'{  Adj.  einen  gleichen  Schlusstatz  ha- 
bend Cat.  Bb.  8.7,4,6. 

W-IH'-ItH  m.  (/<e«e(6ei»/onaMAä/^<eTBR.l,8,l«,2. 
HiTR^rFTTTTT  Adj.  ».  u.  !aWf%  2). 
^HHy^IH  Adj.  gleich  beginnend  Kap.  S.  32,1  2. 
»T^TTR^frifl  Adj.  all  Erklärung  von  ^IM  Sii. 
zu  RV    3,33,4. 


^{^]^^^  Adj.  ir.  eben  so)  d«riei6en  5i'ppe  an- 
gehörig. 

?nTR^f%R  Adj.  eine  und  dieselbe  Opferstreu 
habend  (so  t.  a.  RRPTrlW)  Apast.  Qr.  5,21,7. 

nJTt'?^5T  Adj.  von  gleicher  Kraft.  Nom.  abslr. 
°3  n.  Comm.  zu  NjIjam.  1,3,19. 

fIRH5ll<eltn  Adj.  wofür  dieselben  Vorschriften 
im  Bräbmana  gegeben  sind  Apast.  ^b.  12,13,6. 
Comm.  zu  15,10,1. 

RTH^I^nftR  .Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °^  ii. 
Comm.  zu  Apast.  (^r.  10,21,8. 

fPTT'IHrl  f.  Bez.  6e*t«mmter  Backsteine  Qat.  Bb. 
8,l,»,o.  7. 

fllTHiTR  Adj.  in  gleicher  Ehre  stehend  mit 
(Instr.)  KiR.  1,10. 

Hrn=l!Ty'=7  Adj.  (f.  °lTyf)  mit  gleichem  Haupte 

ex     -s.  c\ 

PX».  Gruj.  3,3,5. 
HRT'T'T,  °mH  gleichstellen,  —  mit  (Instr.). 
HTI'T'T'^  "•  ' )  ''<"  Zusammenführen,   Herbei- 
holen. —  2)  das  Zusammengiessen  Gaim.  4,1,4  0. 
Vgl.  g''. 

H^THmiRT^  Adj.  (f.  51)  «nJer  denselben  Ver- 
hältnissen stehend  wie  (Instr.)  Karaea  353,8.  Am 
Ende  eines  Comp,  gleichen  Werth  habend  mit. 
Nichts  mehr  seiend  als.  Nom.  abstr.  °^  n.  Sabtad. 
47,13.  128.12. 

H^H  MI  SU  Adj.  gleich  geschirrt. 
fIRM  MI  II  Adj.  demselben  Schooss  entsprungen. 
HRTR7\T^  Adj.  den>e{6en  Geschmack  (an  Etwas) 
habend.  Nom.  abstr.  °fIT  f. 

fiFTI'Il^  1)  (f.  ä^T)  a)  von  gleicher  Farbe,  —wie 
(Gen.  oder  im  Comp.  Torangehend).  —  6)  von  g(ei- 
chem  .Aussehen  wie  (im  Comp,  vorangebend).  — 
2)  f.  lEII  ein  Häthsel,  in  welchem  dieselben  Worte 
in  eigentlicher  und  uneigentUcher  Bedeutung  zu 
verstehen  sind. 

?FrF'n"tTAdj.(f.  5)  denjeiten  Rshi  (Srammftaitm) 
habend  Gobii.  3,5,6. 


HMHtrll^  Adj.  denselben  Himmel  gewinnend. 
*Wm^^  Adj.  =  ^3(rp\. 

fFTR^TfT  und  ^^qrsfi  (Säj.  zu  RV.  1,165,1) 
Adj.  gleichalterig. 

^PTT'T'^^R  Adj.  von  gleicher  Lebenskraft  a.  ».  w. 
rnTH'M'ctH   Adj.  uon   gleichem   Glänze  wie  (im 

Comp,  vorangehend). 

r 

RJTT^^ni  Adj.  (f.  Wl  1)  von  gleicher  Farbe.  — 

2)  di'e»e/6en  Vocale  zeigend. 

HRT^T^TH^  Adj.  gleich  gekleidet  KAog.  63. 

HHl'tWM    Adj.   von   gleichem    Wissen.    Nom. 


abstr.  °rri  f.  Malat.  14,2  (15,15). 

HRHslFI^IT^'t  Adj.  in  Allem  übereinstimmend 
mit  Jmd  (Gen.).  Nom.  abstr.  °TT^  n.  Visunis.25,2. 

HHM9|rI*Trf  Adj.  dieselbe  Lebensweise  führend 
Spr.  437f>. 

?rHHs<'.s^  f.  eine  Art  von  Rathseln. 

HHMI'IC'J  Adj.  ein  gemeinschaftliches  Lager  ha- 
bend. .Nom.  abstr.  °fTI  f. 
*WHH5II!3P7  Adj.  zu  derselben  fäkhi  gehörig. 

HtTR^ftrT  Adj.  (f.  qi)  üon  gleichem  Charakter 

R.UaT.  1,307. 

?T*TRHIs?J  Adj.  (f.  gl)  von  gleicher  Anzahl  mit 
(Instr.). 

HITRftöRR  Adj.  (f.  3ETT)  auf  glHehe  Weise  zu- 
sammenhängend Qat.  Bb.  7,4,f,4.  5,t,62. 

fFTRHIFFT  Adj.  =  qJTRT^^  vp.  3,i3,i5. 

WHHH'Sl.ä''^  Adj.  gleiche  Freuden  und  Leiden 

o 

habend.  Nora,  abstr.  °r{\  f. 

HTHH'I  HMIf?  m.  das  Niedersinken  derselben 
Schnur.  Loc.  so  v.  a.  auf  der  diametral  entgegenge- 
setzten Seile  Boag.  P.  5,21,9. 

HHHt^dlllM  Adj.  denselben  Stotrija  habend 
CÄSkh.  Cr.  12,2,1. 
l.?FIHF5IR  n.  Zwischenstellung. 
2.  ?Fri=7F2IH  Adj.  1)  an  demselben  Orte  befindlich 
Saj.zu  RV.  1,165,1.  —  2)  dieselbe  Stelle  im  Munde 
habend. 

HHMIvi^  n.  ein  einfacher  Vocal,  kurz  oder  lang. 

n^THI'siJR  Adj.  als  Erklärung  von  fife  Nm. 
7,3».  Vgl.  fFTRlsJJR. 

l.H'^RTT^'**  m  n.  grammatische  Congruenz  mit 
(einem  Casus,  im  Comp,  vorangehend). 
2.  HTRITy^TT^ni  Adj.  coordinirt,  in  demselben  Ca- 
susverliällniss  stehend  mit  (Instr.  oder  im  Comp, 
vorangehend),  auf  dasselbe  Subject  sich  beziehend, 
Nom.  «bstr.  °FII  f.  und  °^  n. 

1.HTRT5I  m.  =  n^I^^rlT  Laut.  308,4. 

r 

2.  HTI'TRT  Adj.  (f.  5FI)  1)  denselben  Zweck  habend, 

—  verfolgend.  Nom.  abstr.  °(9r  n.  —  2)  gleiche  Be- 
deutung habend,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) 222,27.  229,16.  236,22.  28.  Nom.  abstr. 
°3  n.  23. 

FTRMiy=h  Adj.  dieselbe  Bedeutung  habend  P.  3, 
3,152,  Seh. 

r 

fTRRTJIfTT  f.  Gleichwerthigkeit ,  Ebenbürtigkeit 
Laut.  183,9.  298,14. 

FFmra^  n.  s.  u.  2.  ?Fn=7ra  1)  2). 

HMHIMM^^  Adj.  (f.  gi)  vom  gleichen  R  shi  a6- 
stammend  und  [oder)  gleiche  Pravara  (s.  JT^  3) 
habend  Visums.  24,9. 


HRRNT  —  HRmnUTUI 


Gl 


BfTFII'TO  Adj.  vom  gleichen  Rsbi  abstammend. 
♦  fjq'ITfJ^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendänions. 

fPTT'IIFW^^  Adj.  »11«  derselben  Anstrengung 
der  Organe  ausgesprochen  werdend. 

FTRlM^+lT  f-  ein  best.  Metrum. 

^^\l'\T\^  Adj.  auf  ein  Jahr  Vorräthe  habend 
M.  6,18. 

fTTIPTr?^  Adv.  unter  lihrenbezeugungen. 

WJH^^^'t^^V^^ Mj.dem  der  Beste,  derUit- 
telmässiga  und  der  Schlechteste  gleich  viel  gelten. 

H'imJ^  Adj.  entfernt  verwandt,  aber  doch  so, 
dass  er  seinen  Ahnen  noch  die  Wasserspende  dar- 
bringen darf,  KuLL.  zu  M.  9,187.  °>TT=I  m.  dieses 
Yerwandtschaftsverhältniss. 

HHHI3'^  Adj.  gleich  endigend  Kap.  S.  32,12. 

•^  r 

^^'\'i^^  l)  Adj.  von  derselben  Mutter  stam- 
mend. —  2)  m.  ein  solcher  Bruder. 

"N 

RTT'TFTRT  f.  ein  Gleichniss,  bei  dem  das  terttum 

comparationis,  lautlich  gleich,  begrifflich  zweierlei 
Deutung  zulässt. 

fTRHIc^öf  Adj.  gleiche  Emhryohüllen  habend  t»T. 
Ba.  7,1,*,7. 
l.H^TH  m.  Grenznachbar  Miitr.  S.  2,1,2  (2,7).  < 

(6,10).  Vgl.  H^TH- 

2.  fFTTff  m.  linde  des  Jahres  M.  4,26. 

1.  HHIT1<  a.  Jahresfrist.  Loc.6innen/.KABiBA5,1 1. 

2.  HHIrl7  Adj.  von  constanter  Difjerenz,  so  t.  a. 
wonach  alles  Andere  gemessen  wird,  die  Einheit 
bildend.  nJTIHT^  J^^^gt^Tk^iTTH^:  I  J^- 
X'.  FT^^&ST  q^R^ratT  ^^T  n  so  v.  a.  auf  je 
ein  Pferd  kommen  drei  Mann,  auf  je  einen  Ele- 
phanten  und  einen  Wagen  fünf  Mann. 

HRI'^JI)  ?PTITT3T  Adv.  gemeinsam,  gteichmäs- 
sig  Maite.  S.  2,1,8  (9,9).  t.  1.  für  Hiqi^T. 
»fjqiq  m.  =^gnTsr^  (5FTI  ^r  frfFPT). 

HTI'T^  Adj.  beendigend,  zu  Ende  führend  (Qiq. 
14,40),  ergänzend.  Nom.  abstr.  °^  o. 

HRT^TfT  f.  1)  das  Zusammentreffen,  Zusammen- 
fallen. —  2)  Zufall.  °5^  zufällig  erblickt.  —  3) 
das  Erreichen,  Gelangen — ,  Werden  zu  (im  Comp, 
vorangehend).  —  4)  das  Annehmen  der  ursprüng- 
lichen Form.  —  5)  Vollendung,  Beendigung.  —  6) 
das  Sichfügen,  Nachgeben  in  51°.  —  7)  bei  den 
Jogin  und  Buddhisten  eine  best.  Stufe  der  An- 
dacht: das  Aufgehen  des  Subjects  im  Object  Jogas. 
2,4  2.  fgg.  DivjÄVAD.  93,21.  fgg. 

WflW^H  n.  (Nom.  act.  zu  ^Hm^fll)  das  Sich- 
vertiefen in  Etwas  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  189. 

HTI'H  1)  Adj.  CM  Stande  bringend,  vollführend. 
—  2}  f.  35fl  der  höchste  Grad,  die  höchste  Stufe.  — 
VII.  Tliell. 


3)  n.  a)  das  Zustandebringen,  Vollführen,  Beendi- 
gung Vaiian.  —  6)  Ende,  so  v.  a.  das  zu  Grunde 
Gehen.  —  c)  Kapitel,  Abschnitt.  —  d)*  —  H^TRI^ 
und  5isy. 

fFTrf'TFT  Adj.  auf  die  Voltendung  bezüglich. 
*Am  Endo  eines  Comp,  auf  die  V.  von  —  bez,- 

HHI'ra  1)  Adj.  s.  u.  l.q^  mit  HRT.  — 2)  *n.  Tod. 

^^\^l^r\^^  Adj.  auszustatten,  zu  versehen. 

Wn^^^^  Adj.  in  ^5T°  mH  der  Zeit  in  Ein- 
klang zu  bringen,  —  gebracht  werdend  Apast.  Qu. 
9,7,3.1. 

fm'71'JJ  Adj.  in  die  ursprüngliche  Form  herzu- 
stellen. 

^^\\^'i  Adj.  den  Schluss  von  Etwas  bildend. 

HHllMTm^  Adj.  mit  Acc.  zu  Stande  zu  brin- 

o 

gen  — ,  zu  vollführen  wünschend. 
*H'TIHM'd  (!)  ro-  N.  pr.  eines  Mannes. 

HTFH^TTfT  (Kävjapr.  7,5)  und  °öf)  Adj.  abge- 
schlossen und  von  Neuem  wieder  aufgenommen;  n. 
ein  best.  Fehler  des  Ausdrucks:  das  Nachklingen 
— ,  Nachhinken  eines  Redetheils.  Nom.  abstr.  °TJ- 
^ItTW  n. 

FTTTH^F^T  n-  eine  best,  hohe  Zahl  (buddb.). 


*HTTHI^  ra.  =  qTFT- 


H'ITtTT  •"•  1)  Erlangung,  Erlernung  Apast.  2,29, 

13.  —  2]  Vollendung,  Beendigung,  Abschluss,  Ende 

Apast.  1,12,4.  Gaut.  —  3)  Ende,  so  v.  a.  das  xu 

f 
Grunde  Gehen.  —  4)  *=  HRSR. 

HRITH=fr  Adj.  (f.  ^T)  1)  der  seine  Studien  been- 
digt hat.  —  2)  den  Schluss  von  Etwas  bildend. 

HäTinr^T^  m-  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cal.  1. 
»RfTlRlSIT  f.  V.  1.  für  HITFiraT.  ' 

fFnCJf,  HTrnrSl  l)  Adj.  a)  zu  erreichen,  zu  er- 
langen. —  b]  zu  vollbringen,  abzuschliessen,  zu  be- 
endigen. —  2)  n.  impers.  abzuschliessen. 

mU^fi  Adj.  nach  dem  Comm.  =  HfffllH  ^I 

fPTfiTfpa"'7Tnn  ^n^^■ 

■s 
fTTTST'^  und  °^m  m.  das  Baden,  Bad. 

HTMT'^ni  n.  Unterredung  — ,  Unterhaltung  mit 
(im  Comp,  vorangehend). 

H'TT'T  m.  Länge. 

HiTlWlf?  1)  Adj.  s.  u.  W  mit  WH-  -  2)  n.  das 
Aufzählen,  Herzählen  Apast.  2,29,13. 

H^TTWIfTT  Nom.  ag.  ein  Veberlieferer  oder  Re- 
daclor  des  Veda  QaSk.  zd  BIoar.  3,3,37.  4,2,13. 

♦TRiyH  n.  das  Aufzählen,  Verzeichniss. 

HHItllT  m.  1)  Aufzählung,  Verzeichniss,  Zu- 
sammenstellung. —  2)  eine  liierarische  Composi- 
tion,  z.B.  eineVeda-iJsdacIt'on.  177°  ein  in  Pada- 
Form  redigirtes   Stück.  —  3)   die  heilige  Schrift 


überb.  —  4)  Vernichtung  der  Welt. 

^^T^^^^^  Adj.  aus  der  hemgen  Schrift  gebil- 
det, dieselbe  enthaltend. 

WWWWfi  Adj.  in  CT5T0. 

1 
HTI'-^  Adj.  in  dje  Länge  gehend. 

*PFTTO  Adj.  a  Visit,  arrival. 

HHirfT'T  Adj.  gemeinsam  — ,  neben  einander 
auftretend.  Vgl.  5gHrilfcf57. 

HRTTfJT  ">•  1)  Vereinigung,  Verbindung,  das  Zu- 
sammentreffen, Contact,  —  mit  (Instr.,  Instr.  mit 
n^  oder  im  Comp,  vorangehend).  T^^:  so  v.  a. 
Fügung  des  Schicksals  Vikramänkak.  9,2  8.  Abi. 
am  Endo  eines  Comp,  durch  die  Verbindung  mit, 
so  V.  a.  mittelst,  in  Folge  von.  —  2)  Rüstung  KÄo. 
2,36,2  (46,6).  61,19  (74,15).  72,16  (88,11).  75,22 
(93,8).  Harsbak.  181,15. 

FTRT^^  Adj.  zu  unternehmen,  zu  beginnen.  Su- 
perl.  ofPT. 

fPirrnj  m.  1)  Pnterneftmitnj,  Beginnen.  —  2} 
Unternehmungsgeist.  —  3)  Beginn,  Anfang.  —  4) 
fehlerhaft  für  HRT^'^'n  Salbe.  -  8)  ^qi^HT  Ha- 
Riv.  14812  fehlerhaft  für  fPTT^JT- 

fFTI^^HII  n.  1)  da»  Anfassen.  —  2)  =  ?RT5T- 
n{^  Salbe. 
°fnTI7f^»T^  Adj.  wohl  behängt  mit. 

fFTI^TO  Partie,  perf.  »on  3^^  mit  WJ  3,20. 

HMITTy'T  D- 1)  das  Zufriedenstellen,  sich  geneigt 
Machen.  —  2)  ein  Mittel  Jmd  (Gen.)  zufrieden  zu 
stellen. 

HHlT\R5T  Adj.  mit  Acc.  hinaufzusteigen  wün- 
schend. 

fPTITI'^  m.  1)  Versetzung  in  (Loc.).  —  2)  das 
Beziehen  (des  Bogens  mit  der  Sehne)  Bälab.  73,1. 
—  3)  das  Uebertragen  auf  (Loc),  Beilegen,  Zu- 
schreiben. 

"fRI^m^fi  Adj.  (f.  °f^5fll)  wachsen  — ,  gedeihen 
machend  Divjävad.  130,14. 

HTin'7ni  n.  1)  das  Versetzen  (z.  B.  des  Feuers 
an  einen  andern  Ort).  —  2)  das  Beziehen  (des  Bo- 
gens mit  der  Sehne)  Bälar.  90,2  0. 

HTI^^ni  1)  m.  Aufstieg,  —  zu  (Gen.).  —  2)  n. 
o)  das  Hinaufsteigen  zu  oder  in  (im  Comp,  vor- 
angehend) VlsAV.  118,2. 172,2.  —  6)  das  Wachten 
(der  Haare).  —  c)  das  (symbolische)  Versetzen  des 
Feuers  in  einen  andern  Gegenstand  Ind.  St.  1  S,1Ö7. 

HTF^I^nft'^T  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Verse  CÄSko. 

g«.  6,6,17. 

r 

fPTPTtn  Adj.  mit  Pfeilen  versehen  MBo.  3,93, 
29.  143,1.  Hariv.  12831. 

fTRUTUlITII  Adj.  mit  Pfeil  und  Sehne  versehen 

8* 
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H^nihinin  —  H^nfeR 


BIBh.  3,282,1 2. 

fprra  scheinbar  MBa.  5,4  313,  da  hier  SFTTQ'T^ 
die  richtige  Lesart  ist. 

^i^ll^ct)  Adj.  von  gleicher  Bedeutung. 

fprrrEH  Adj.  Frieden  icünschend  mit  (Instr.). 
Vielleicht  ist  IdHlTyi  xu  lesen. 

RRT^  Adj.  nebst  Sanftheit  Ji«N.  3,77. 

?RI^JJT  Adj.  an  derselben  Seite  liegend  Varäh. 
JoGiJ.  5,1. 

niTHT  0.  hundert  Millionen  Jahre. 

W^^  Adj.  von  demselben  Rshi  abstammend. 

HHIHt^  Adj.  sichtbar,  tcahrnehmbar. 

H^TT^PH  n.  Salbe. 
*WM\^^'i  (?)  m-  «*"  ***'•  wohlriechendes  Gras 
RÄsa:i.  8,121. 

fPTIrFH  m.  i)das  Schlachten.  —  2)  SaJ6«.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  gesalbt  mit. 

HHH'-HR'  n.  1)  das  Berühren  in  ^°.  —  2)  n. 
Salbe. 

UHM*^*W  Absol.  mit  Acc.  anfassend  Qkx.  Br.  9, 
3,1,6. 
"HTFTF'H  Adj.  schlachtend. 

HMIdn  m.  Gespräch, Unterhaltung,  —  mit (H^). 
Auch  mit  g^^^J^JH  und  3i^J^°  verbunden. 

HHIIcl-^"^  "•  doi  Pmarm«n. 
*  HH  Itjil  f.  Blumenstrauss. 

HHMI^  m-  «ia»  Erblicken. 

RKMI^'1  n.  1)  das  Betrachten,  Besehen.  —  2) 
das  Erblicken. 
°  MM  H I  l^H  Adj.der  hineingeschaut— ,stHdirt  hat. 

^!7MI^  (metrisch)  n.  Nora,  abstr.  zu  HHtHI'4) 
Adj.  derselben  Welt  theilhaftig  werdend  wie  (Gen.). 

°MMMIN^  Adj.  T.  1.  für  HHWlt^'l- 

HMIc^U  Adj.  bekränzt  Hahit.  4332. 

HRTcjc^H  Adv.  in  gleicher  Weise,  gleichmässig 
Maith.  S.  1,10,9  (130,2).  3,3,1  (36,20). 

«^I^^slllfr  Adj.  gleichförmig. 

H'n^l4p5!,MAdj.  =  HMNdlM  Till dja-Br. 2,3,4. 

HMI^^IsI  Adj.  einen  gleich  grossen  Antheil  er- 
haltend Gop.  Br.  2,5,3. 

7        /.^  r  n 

MMNdN  Adj.  gleich  stark  Apast.  ^r.  6,7,8. 12, 
21,19. 


HHHtl  Adj.   gleichartig,  gleich  gross,  —  viel. 

AdT.  ni^I^  gleich  viel. 
r     "^ 
HHI^'M  n.  das  Heranziehen,  für  sich  Gewinnen. 

r 

«Hmri  ra.  Wiederkehr  nach  (Loc).  Auch  als 
Bein.  Vishnu's. 

HHIMtH  n.  die  Heimkehr  des  Schülers  nach 
volltndetir  Lehrzeit.  OJTMUI  m.  Titel  Bcbsrll,  T. 


HHIMHHI?  Adj.  1)  auf  die  Heimkehr  bezüglich. 

—  2)  zu  wiederholen  SaSditopan.  16,1. 
°HHN'^Adj.  herbeiführend,  bringend,  bewirkend. 

fpn^ITT  m.  das  Vermengen  der  Feuer,  ein  Opfer, 
wobei  dieses  stattfindet.  —  MBu.  7,4339  feblerbaft 
fiir  HTTSTFI. 

HMNlin  (metrisch  für  fFT^TTTT)  f-  Erlangung 
HsHÄuni  1,407,4. 

^171^4  iq  (metrisch  fiir  HR^CI)  m.  Zusammen- 
kunft, Versammlung;  Schwärm,  Menge;  Verbin- 
dung, Aggregat. 

HTT^TIH  m.  Aufenthaltsort.  —  Colebr.  Mise.  Ess. 
2,307  ist  HRT^THTfl  (Tgl-  5.  ^^  mitHrn  Caus.)  St. 
fnTT^lHlfT  zu  lesen,  nicht  HTI^IHI  >JW,  wie  Hall 
in  J.  A.  0.  S.  7,37  annimmt. 

H^T^T=HfT  Adj.  gleichmässig  beschnitten,  ohne 
eingeschnitten  zu  sein  Apast.  fn.  11,13,1. 
♦RqPflSR  Adj.  =  fPTTgfT  (s.  u.  ^^  mit  HRT). 
Vgl.  g°. 

HRRm  f.  =  RJTTSIr^^  Gadt. 

MMNM^ing°. 

fini=I5r  ™'  1)  das  Hineintreten,  Hineinfahren. 

—  2)  das  Zusammenfallen,  so  v.  a.  Aufgehen  in 
(im  Comp,  rorangehend).  —  3)  das  Zusammen- 
fallen, so  T.  a,  gleichzeitiges  Eintreten,  das  neben 
einander  Bestehen.  —  4)  das  Zusammenfallen,  so 
T.  a.  Vebereinstimmen  mit  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  °?Pirail  Hariv.  15788  fehlerhaft. 

HHI^I  ra.  1)  ein  gemeinschaftliches  Mahl.  —  2) 
das  Essen,  Geniessen;  Mahlzeit. 

fiqiiy^   Adj.  gemischt. 

HRTSPT  m.  (adj.  Comp.  f.  !EJT)  1)  Verbindung, 
Anschluss  an  (im  Comp,  vorangehend).  Abi.  am 
Ende  eines  Comp,  so  v.  a.  m  Folge  von,  vermöge. 

—  2)  Zuflucht,  Zufluchtsstätte;  Hospiz  Hbmadri  1, 
672,13.  15.  —  3)  Wohnstätle,  Aufenthaltsort.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  wohnend  — ,  lebend  — ,  be- 
findlich — ,  gelegen  in.  —  4)  Beziehung,  Bezug.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  sich  beziehend  auf,  betref- 
fend. —  3)  das  Sichbegeben  nach  oder  in  (im  Comp, 
vorangehend).  —  MBu.  3,11242  wohl  feblerbaft. 

HRTORII  n.  das  Sichanschliessen  an.  STT^TTI- 
tr^°  so  v.  a.  das  Erwählen  eines  andern  Lehrers 
BÄLAR.  86,5. 

HHI^'^UIfra^T  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

fFirSpTOTTI  Adj.  1)  zu  dem  man  seine  Zuflucht 

nehmen  darf.  —  2)  in  dessen  Dienste  man  sich  be- 

giebt;  m.  so  v.  a.  Herr  (im  Gegensatz  zu  HMII^rl 

Diener). 

°H'TI5TFR  Adj.  einneAmend  (einen  Platz),  in  Be- 


sitz gelangend  von. 

HtTTPSTr!  1)  Adj.  s.  u.  1.  fsT  mit  gi.  —  2)  m. 
Diener  Spr.  3449. 

'-'HHlTSIri^  n.  das  Sichbegebenhaben  in  (Jmds 
Schutz)  Pankat.  87,23. 

MHIS^M  m.  Umarmung. 

H^TTW^IH  n.  das  Umarmen. 

^pmyiH  m.  1)  das  Aufathmen,  Sichberuhigen, 
gutes  Muths  Werden.  —  2)  Trost. 

Wiym=T  n.  das  Trösten. 

WnW¥Q  Adj.  zu  trösten. 

RTTIH  m.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  1)  Zusammenfas- 
sung, Zusammenfügung,  Vereinigung,  Verbindung 
Vaitän.  Instr.  so  v.  a.  insgesammt.  —  2)  eine  kurze 
— ,  gedrängle  Darstellung.  Instr,,  Abi.,  H^lflrlH 
und  F(RTfr°  '"  Kürze,  mit  kurzen  Worten.  —  3) 
in  der  Grammatik  a]  Compositum.  —  b)  ==  ffftf 
2)  g).  —  4)  in  der  Astr.  ein  best.  Kreis.  —  3)  =  *f[- 

^i^,  °^. 

fFTTHT^  f.  das  Hängen  an  (Loc).  Instr.  mit 
Hingebung. 

H^H^'  ra.  Uebertragung  (eines  Geschäfta). 

HqjfrasiT  n.  (BoRi.EiL,T.),  HRTH^iF?:^  f.  (Opp. 

Cat.  1)  und  HRTH^H^ftl  m.  (ebend.)  TiteL 

HRinfw  f.  yähe. 

l-HRTH*^  n.  das  Zusammensitzen  mit  (H^)- 

2.  H^TH'T  Adj.  auf  ebenem  Boden  sitzend. 
HHTH^T^^ni  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
fP^IH^NHI  f.  1)  composition  of  the  sum  of  the 

products.  —  2)  the  rule  for  finding  the  sine  of  sum 
of  two  arcs. 

fPTTfFT  Absol.  mit  Acc.  verbindend,  aneinan- 
der  reihend,  «ereinigend fAT.BR.4,l,*,26. 12,8,1,1«. 

HTTHT  Adj.  Du.  jieicA  und  ungleich,  von  glei- 
chem und  ungleichem  Stande  Gadt.  17, 20.  Sakvad, 

3,  N. 

*HTIHc??T  m.  Cedrela  Toona  Cabdak.  im  QKDk. 
^^\^^]^  m.  THel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 
fprraSEIlH'U  Rlrf ff  Adv.  gedrängt  und  ausführ- 
lieh BnÄG.  P.  1,9,27. 

HTTfTRIqTI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
n^IHHI^FII  f-  ««"»  "•  gedrängter  Weise  dar- 
gelegte astr.  Samhitä. 

H'TTHIJ^'T  n.  das  Gelangen  zu.  Erreichen. 
*Wn^[FH  Adj.  erreichbar,  erlangbar. 

HHIHlfl  m.  ein  bei  der  Bildung  eines  Compo- 
situms  daran  tretendes  Suffix. 
*m\T{m  f.  =  TPTFTT  2). 

r  

HHIHiy  Adj.  (f.  gj)  nefcjr  einem  halben  Monat. 


wjuwnn  Eam°. 


HRlH^fi  —  RHl^ifl 


63 


^mH<^  <"•  (DÄR'i-*  zu  KiiiQ.  17,«)  und  iWITt- 
tJ^  n.  das  Znsammengiessen. 

?PTIHI3T  Adj.  1 )  kurz  ausgedrückt,  aus  wenigen 
Worten  bestehend.  —  2)  m  einem  Compositum 
stehend. 

HHIHlIrt)  f-  kurze  Ausdrucksweise,  Bez.  einer 
Redefigur,  bei  der  eines  Andern  Art  und  Weise  zu 
sein  auf  einen  in  Rede  stehenden  Gegenstand  über- 
tragen wird  in  Folge  einer  Vebereinstimmung  der 
Handlungen,  des  Geschlechts  oder  der  Attribute, 
VÄMiNA  4,3,3.  Comm.  zu  ^ig.  17,39. 

WT\T^  Adj.  MBh.  8,6029  fehlerhaft  für  WW^; 
vgl.  Spr.  3891. 

HTTPTI  f.  das  Zusammensitzen  mit  (Instr.  oder 
im  Comp.  Toraogehend),  eonsessus. 

HHI^^'I  1.   das  Aufschlagen   Bdarautäoa   im 
Comm.  zu  Apast.  Qr.  1,20,3. 
°HHT^J  Adj.  vernichtend. 

Wll^jcV^  ni-  ii'mneAmer  (als  Amt).  Vgl.  ^^° 
Nacbtr.  6. 

HHI'^T^  ui.  1)  das  Ergreifen  Grdjäs.  1,4«.  — 
2)  Zusammenfassung,  —  in  Eins,  Summirung; 
Summe.  —  3)  Collection,  Menge.  —  'S)  =  i4rMI- 
«^U  ö).  —  S)  das  Zurückziehen  (der  Sinne  von 
der  Sinnenwelt). 

H^TT^I'^in  ro.  Bez.  der  Diphthonge  IT  und  SfT. 
3     r  ir 

^S^l^m  oder  ^qj^Cf  Adj.  1)  zusammenzutra- 
gen, zu  sammeln.  —  2)  zusammenzufassen. 

^Hli^rl  1 )  Adj.  s.  u.  1 .  m  mit  WU  (auch  Nachtr. 
6).  —  2)  n.  bei  den  Rbetorikern  eine  best.  Form 
der  Uparai. 

HHII^fl^  Adj.  mit  gesammeltem,  andächtigem 
Sinne  Buäg.  P.  7,4,23.  Ind.  St.  14,390. 

HH 1 1 ^FTRT?I  Adj.  aufmerksamen  Sinnes,  auf- 
merksam 211,1  8. 

FtHII<(;rlH'HI'^l*  Adj.  mit  gesammeltem  inne- 
ren Sinne  und  Verstände  R.  4,17,46. 

HRIT^rTTr^'I  Adj.  dessen  Geist  vereinigt  ist  mit 
(Instr.)  Qat.  Br.  14,6,lt,l. 

HHII'5lri=ttl  {.  ein  Frauenname. 

HHIt^frT  f.  1)  *=  HIT^.  —  2)  das  Zurückzie- 
hen (der  Sinne)  von  (Abi.). 

«HI^^M  Adj.  nebst  den  M  ä  h  e j  a. 

HHIt^  1)  Adj.  einen  gleichen  Namen  mit  —  (im 
Comp,  vorangehend)  führend  Qig.  11,26.  —  2)  *f. 
3^  eine  best.  Pflanze,  =  IJlfslcl,!. 

H'TI'^M  ra.  1)  Herausforderung,  Streit.  —  2) 
ein  Thierkampfmit  Wetten.  —  3)  Benennung,  Name. 
Auch  n. 

HHIs^lrTJ"  Nom.  ag.  Herausforderer  zu  (Dat.). 


?P7T^iT'7  "•  ■•)  f*"*  Herbeirufen,  Anrufen.  —  2) 
Herausforderung  (zum  Kampfe,  zum  Würfelspiel). 
—  3)  ein  Thierkampf  mit  Wetten. 
*?l1^Ri  1}  von  W\\  Jahr  in'^o.  —  2)  n.  a  pike, 
a  dart. 

HnrfT  f.  feindliches  Zusammentreffen,  Kampf 
Prasamnar.  77,4. 

HiHrl  1)  Adj.  a]  gleiches  Maass  habend — ,  gleich 
mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  6)  ge- 
messen. —  2)  °JT  Adv.  durchgängig,  stets  KÄnANp. 
59,2  t.  Vgl.  iTFIriq  u.  3.  qj  mit  WJ  8).  —  2)  f. 
^I  Weizenmehl  Buävapb.  2,16.  Divjätad.  258,9. 

^FTTrl  f-  1)  Zusammenkunft,  Versammlung, 
Rath,  Volksversammlung  i^iQ.  16,13.  —  2)  gemein- 
samer Anschlag,  Bund.  —  3)  feindliches  Zusam- 
mentreffen, Kampf  fig.  16,13.  17,26.  20,1.  —  4) 
Vereinigung  überb.  —  5)  bei  den  Gaina  Segel  des 
Betragens. 

T\m\  rl'IH  Adj.  die  Raihsversammlung  besu- 
chend. 

H I H  mSTT  1)  Adj.  im  Kampfe  siegreich.  Auch 
Beiw.  Jama's  und  Vishnu's.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Kriegers. 

HFfTrMlf^  Adj.  tapfer  Bhäg,  P.  2,7,35. 

HFTr^  Ton  THW!  in  ägT%7o. 

HIHr^<y|lT  m.  ein  Bündel  Brennholz. 


HTJTrSfiTS'  n.  PI.  Brennholz  Qat.  Br.  11,5,s,13. 

HWW  o.  Nom.  abstr.  von   Hf^   Holzscheit, 
Brennholz  Bälar.  283,12. 

Hfrff^lftn  t)  Adj.  Brennholz  in  den  Händen 
haltend.  — i)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  (am ka- 
rdkärja. 
*HFTf^I^  m.  Feuer  Gal. 

^[^r^^m.ein  Bündel  Brennholz  MX!i.Gtini.t,6. 

^]^^  Adj.  nebst  Freunden  MBb.  5,190,16. 

HmfTFriti'^niqi^TqTH^wiT  m.  und  °h- 

JTI^tnfsmH  n.  Titel  Bürnell,  T. 

■-  y 
»TlHgr  n.  feindliches  Zusammentreffen,  Zusam- 

menstoss. 

nftST^T  Adj.  (f.  511)  sammt  dem  zum  Paare  Ge- 
hörigen. 

HIHiJtI  Adj.  mit  dem  Worte  ^1^^  schliessend 
Katj.  (b.  5,4,26. 

HTTT?^5f  &IM   Adj.   Brennholz   verschiedener 
Art  spaltend  UahavIbak.  42,2. 

nfti:  Adj.  s.  u.  m  mit  HT- 

i7Wl^?I  Adj.  das  Wort  ^IH^'  enthaltend. 

FITH  i  •^IT  ™-  *'"«  <"*/^  brennendes  Holz  ausge 
gossene  Spende  Qat.  Br.  1,5,S,7.  2,3,t,17, 

HTT^TTII  Adj.  dessen  Feuer  brennt. 


fTJH^lf  Adj.  Brennholz  herbeischaffend.  Nomin. 
mit  1717  Holz  zn  holen  ausgehen  Apast. 
HTHd^I^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
HTRlIr  !"•  das  Brennen,  Flammen. 
JTTR^TT  ra.  eine  Tracht  Brennholz. 

r~  3 

HT'TQrT  Adj.  1)  mit  Brennholz  versehen.  —  2) 
das  Wort  T{TA^  enthallend  30,32.  f.  °Sffj'  ein 
solcher  Vers  Vaitä». 

J^nro  1)  Adj.  flammend.  —  2)  f.  a)  Holzscheit, 
Brennholz.  —  b)  das  Entflammen,  Flammen.  — 
c)  so  V.  a.  frfq^mR  n.  Katj.  Qr.  4,12,19.  15,7. 
10,7,10.  g»NBH.  ga.  2,13,7. 

RTTO  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  irRtJ 

Brennholz.  —  2)  *m.  Feuer.  —  3)  f.  5IT  eine  Spende 

an  die  Holzscheite  Grhjas.  2,3. 

HfTf^JTAcc.undHfjf^Dat.Infin.zu5^mitHq. 
-,        "^       ,^  ^  -s  -s 

*HWOT,  °E,IirrT  nach  Brennholz  verlangen. 

HFTtlRH^TT  Adj.  das  Wort  Hfe-IFTH  ent- 
haltend Apast.  Qr.  19,18.  Vaitan. 

T\\H'^  "o.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  RJgAdhi- 
deva  Habiv.  2034.  ^Fft^'^  (!)  2035.  Die  andere 
Ausg.  STFrq  und  5Fi^q^. 

HlH'^fcpT  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  a) 

das  Anzünden.  —  b)  Holzscheit,   Brennholz.   In 

übertragener  Bed.  so  v.  a.  ein  Mittel  zur  Ver- 

grösserung  von  (Gen.). 

*HFr^  ni-  1)  =  Wft(  Wind.  —  2)  Bein.  Qiva's. 

HIHSI  Adj.  in  y^H«l. 

^3 
^{T^^  f.  Geschoss. 


^ThVHsIH  a. Schlussopferspruch  sammt  Spende. 

fTTTT^  (•  eine  vollständige  Opferung  Maitb.  S. 
1,10,9  (149,17).  3,7,1  (75,18). 

HRT  Adv.  1)  mit  ^T  a)  ebnen,  nivelliren;  der 
Erde  gleich  machen.  —  6)  gleich  machen,  in  Ein- 
klang bringen  (Hkmädri  1,350,3.  4),  ausgleichen.  — 
c)  gleich  stellen,  für  gleich  erklären,  —  mit  (Instr.) 
250,7.  —  d]  ausgleichen,  so  v.a.  in  Ordnung  brin- 
gen, gutmachen,  beilegen.  —  2)  mit  >T  a)  sich  gleich 
stellen.  —  b)  HHWd  <"■)  in  eine  gleiche  Lage  ge- 
bracht.  —  ß)  gleich  gemacht  (an  Gewicht).  —  y) 
gleichgültig  geworden. 

Wn^  1)  n.  feindliches  Zusammentreffen,  Kampf 
Qi?.  15,117  (83).  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^pfNlTTni  n.  1)  das  Ebnen,  Nivelliren.  —  2) 
das  Gleichmachen,  Assimiliren  264,30.  —  3)  das 
Gleichstellen  mit  (Instr.).  —  i)  Gleichung  BIgao.  94. 
—  5)  das  Ausgleichen,  in  Ordnung  Bringen. 

fFlTöfjr^  m.  Gleichung. 

fPTT=l5TfT  f-  1)  *das  Ebnen.  —  2)  das  Abwägen 
Naisb.  3,122. 
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«qt^Ti  -  °H^F^iü5T 


^Wrr^l'n  (•  Gleiehnng. 

Hqra  t)  *D.  =  HTlsn.  Vgl.ni7TT?I-  —  2)f.8fT 
a)  das  Gewahrteerden.  Dal.  lo  dast  Jmd  (God.)  es 
sieht  ApAST.gB.  15,6,13.  APiST.  2,3,3  ist  H^5TM 
oder  rjrfRn'J  zu  lesen.  —  6)  das  Verlangen  zu 
iehen  (nach  Miti.)  MBb.  3,89,1  OS  =  13,2S,C6.  ed. 
Vardh.  12,261,2«.  Vielleicht  feblerhaa  fürH^flt*- 
—  c)  Blick.  —  d)  »leiaung,  Ansicht,  —  in  Bezug 
auf  [V(TH}-  —  e)  «'"«  ''«/«  Hin'icht. 

HMidll  1)  Adj.  sehen  lassend,  —  machend.  — 
2)  n.  das  Anblicken,  Hinblicken  Latj.  S,8,5.  VaitSn. 
fIMi  HH=^  Adj.  ausfindig  zu  machen. 
mfli^y  1)  Adj.  dasB.  —   2)  n.  die  Sinikbja- 
lehre  Qii;.  2,59. 

»njfNr  m.  Meer.  —  ^41^4  1  s.  u.  H*-M^. 
flH~Nl'?  1)  Adj.  (f.  ^)   a)  zusammengetcandt 
(nach  einer  Mitte),  univertus;  beisammen  bleibend, 
vereint,  vollständig.  —  b)  richtig,  eorrect,  tutref- 
fend.  —  2)  n.  Name  eines  SA  man'  Ar(u.  Br. 

H^fNt'Trn  f.  und  rpfttfN^  n.  Richtigkeit,  Cor- 
rectheit,  das  Zutreffen. 

TPJi^  (■  MBU.  12,9363  fehlerhaft  für  WTt^] 
(so  ed.  Vardh.)  oder  Häfi^I- 
*H^TT7  n>.  Weizenmehl. 
*h4H  Adj.  von  WU  Jahr. 
*UHIH<4il  Adj.  f.  jedes  Jahr  kalbend. 

^^\^  1)  Adj.  nahe,  in  der  fliähe  stehend,  an- 
grenzend, benachbart;  zeitlich  nahe.  —  2)  n.  Kähe, 
Gegenwart,  Anwesenheit;  zeitliche  Kähe.  a)  Acc.  a) 
mit  Verben  der  Bewegung  zu  —  Am;  die  Ergän- 
zung im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  ß) 
um  die  Zeit.  Hni=I^°  «"»  die  Zeit  der  Dämme- 
rung GoBU.  3,10,19.  —  6)  Abi.  von  —  her;  die  Er- 
gänzung im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangeheod.  — 
c)  HHIMdH  ot)  von  —  her;  die  Ergänzung  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangebend.  —  ß)  in  der  Nähe, 
nahe;  mit  einer  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp, 
vorangebend  in  der  Nähe  »on,  neben,  bei,  in  Ge- 
genwart von.  —  y)  hin  —  zu  (Gen.).  —  d)  »n  näch- 
ster Zukunft.  —  d)  Loc.  a)  in  der  Nähe;  mit  einer 
Ergänzuog  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend 
in  der  Nähe  von,  neben,  bei,  in  Gegenwart  von.  — 
ß)  IH  —  Am,'  die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend.  —  y)  um  die  Zeit;  die  Ergänzung 
im  Comp,  vorangehend.  —  e)  am  Anfange  eines 
Comp,  in  der  Nähe. 

HHlM=ti  n.  Nähe.  Loc.  in  der  Nähe  von  (im Comp, 
vorangehend)  Hruädiii  1,634,9. 
TPfhFTiFI  m.  zeilliche  Nähe. 
WfVT!\  Adj.  (f.  gi)  in  der  Nähe  befindlich,  da- 


nebenstehend, stehend  neben  oder  bei  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend). 

HH1m)|HH  n.  das  Herantreten,  Hingehen  zu 
(Gen.). 

a^nsT  Adj.  (f.  ^\]  1)  in  der  Nähe  wachsend 
von  (Gen.).  —  2)  in  die  Nähe  kommend,  auf  die 
Nähe  gerichtet.  ?T  q  ^TTr\  HiÄl^H^'^^'^  TTfrT:  so 
V.  a.  ich  darf  nicht  in  die  Nähe  von  S.  kommen,  — 
vor  seine  Augen  kommen. 

HHIMH^^I  H"7  Adj.  nöAer  gelegen  Comm.  zu 
Mbiko.  85,23. 

HlfFTflT  f.  A'äAfl  gi«.  17,4  3. 
HfüTO"  n.  dass.  Spr.  7849. 
fpftq'?'5T  m.  örtliche  Nähe,  Nachbarschaft2ia,t  1 . 
H^I^'f^'T  n.  das  Hinführen  zu  (Gen.). 
fJjfjtp^sT  Adj.  in  der  Nähe  befindlich  Eadtokir. 
gqlqij^mitj^  n.  Titel   Bubnell,  T. 
fPft^^f?I=7  Adj.  =  HiftqiT.    Die   Ergänzung 
im  Gen. 

HMIMVSI  Adj.  1)  dass.  Spr.  7632.  Die  Ergänzung 
im  Gen.  (Chr.  7S,9)  oder  im  Comp,  vorangehend. 
—  2)  nahe  bevorstehend. 

H'fr'7^SI'R  n.  das  sich  in  der  Nähe  Befinden 
SXt.za  RV.  10,18,10. 

HMIMNIHH  Adj.  in  der  Nähe  angesiedelt  KXtj. 
ga.  8,9,9. 

*?Fn^  Adv.  1)  mit  pfüf  m  die  Nähe  bringen 

21  mit  VJ  oder  3^^  in  die  Nähe  iotnmen. 

HRPTT?  m.  das  in  normalen  Zustand  Gelangen 
Kabika  3,6. 

HTm,  °^'F\  gleich  behandelt  werden  von,  für 
gleich  gelten  bei  (Instr.). 
»H^ffa  Adj.  von2.  nq. 

^^tl  m.  1)  Wind  (auch  im  Körper).  —  2)  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes. 

H Hl ( J I sT^HiT'T  m.  eine  best.  Mixtur  gegen 
Nervenkrankheil  Mal.  med.  199. 

HTTTÜI  1)  Adj.  o)  in  Bewegung  — ,  in  Thätigkeit 
eerjeJzend.  —  6)  anregend,  befördernd.  ^[=171^° 
Karaea  1,27.  —  2)  m.  a)  Wind  (auch  im  Korper), 
der  Gott  des  Windes.  Am  Ende  eiues  adj.  Comp, 
f.  gi-  —  b)  Bez.  der  Zahl  fünf  Varäu.  Bbb.  1,7.  — 
c)  *ein  Reisender.  —  d]  *  Majoran  oder  eine  äAn- 
liche  Pflanze  RaÖan.  10,1  57.  —  3)  n.  a]  das  in  Be- 
wegung Versetzen.  —  6)  das  Schleudern. 
^Wtj^l^\o-  Staub  gig.  17,68. 
*HH"UHI1[  m.  Aegle  Marmelos  Kasan.  11,192. 
HFr^rfr  f-  «''n«  6e»'-  Vishtuli. 
HHI'f;'!  Adj.  der  sich  Etwas  angelegen  sein  läsit 
a.  s.  w.  als  Bein.  Vishnu's. 


Hh1<^I  f.  das  Streben,  Begehren,  Verlangen  nach 
(im  Comp,  vorangehend). 

Riftf^rT  1)  Adj.  s.  u.  3^  mit  ^q.  —  2)  n. 
ll'imicA,  FeWanjen  Spr.  6835.  Hku.  Par.  1,217. 
2,460.  Katuäs.  24,126.  Hit.  44,7. 

fPT  ein  Metrum  von  76  Silben. 

o 

qq^TUI  n.  das  Besprengen,  Begiessen. 
*W^  Adj.  beredt. 
HH^!?  m.  1)  Menge  176,9.  —  2)  das  Gesammte. 

—  3)  das  Auch,  das  Sowohl  alt  Auch  (im  Gegen - 
salz  zu  t^^j?^  das  Entweder  Oder)  Kap.  3,25. 
Als  rhetoriBche  Figur  Sab.  D.  739. 

?PT^'7'T  n.  das  Sammeln,  Zusammenstellen. 

qq^TT'Tqi  f  ein  Gleichniss  mit  einem  „nicht 
nttr,  sondern  a«cA"  248,1  5. 

nq^lTUI  n.  j;{etcAzeittget£rlönen2a>ten,  — ^«i- 
sprechen  Comm.  zu  Apast.  Qr.  15,3,4. 

HHI^tilfHl  f.  der  Wunsch  zusammenzufassen, 

—  zusammenzustellen  MabIdb.  zu  VS.  40,9. 

HHl^rft  Adv.  mit  ^T  uereinijen. 

■V 

flH5jr|c<j  Adj.  insgesammt — ,  sowohl  das  Eine 

all  auch  das  Andere  zu  nehmen  Njäjah.  9,2,1  2.  24. 

HHyTAdj.  dass.  Comm.  zu Njajam. 9,2,1  2. 1  5.24. 
o 

Hqfenr  f-  (Divjävad.  445,24),  ^IRE^^  m.  und 

■X 

^IM^ayi')  n.  (SuBuÄSBiTAB.  17,5)  FernicAfwng. 
•^  ~  -r 

flHccb'-l  1)  Adj.  was  in  die   Höhe  schiesst.  ^d{ 

°?TO  so  T.  a.  alles  Lebende.  —  2)  m.  a]  Aufrich- 

tung.  —  6)  Hö'Ae,  Länge.  —  c)  fföAe,  so  v.  a.  Berg. 

—  d)  das  Steigen,  so  v.  a.  Erreichung  einer  hohen 
Stellung;  eine  hohe  Stellung.  —  e)  Steigerung,  Er- 
reichung eines  hohen  Grades;  Erregung.  —  f) 
Anhäufung,  Menge  Käband.  29,22.  —  g)  *  Feind- 
schaft. —  A)  Körper,  Leib  (buddb.)  Gätakam.  9. 
DivjAVAD.  70,2.73,16. 

m^^  ra.  =  HRE^'I  2)  e). 

HMki^Vsl^Jtl  Adj.  mit  aufgezogenen  Fahnen 
R.  1,77,6  (78,6  GoRR.). 

fiqf^Pf?  f.  =  HT^ST  2)  e). 

HqtSTTTrf  1)  Adj.  s.  u.  l.  ira  mit  35.  —  2)  n. 
das  Athemholen  Käd.  63,4  (119,5). 

FPT^'Fi'^  Adj.  mit  Acc.  fortzuschaffen  — ,  zu 
entfernen  wünschend. 

riqwöTcT  Adj.  (f.  3^1)  glänzend,  strahlend, präch- 
tig. Das  Worauf  oder  Woran  im  Comp,  voran- 
gehend. 
°iWf=Ii  Adj.  sehnsüchtig,  verlangend  nach. 

WJr^^  Adj.  aufgeblüht. 

^w^tiimti  Adj.  =  3f^n?;Rfiri ""'  <"•/■»«- 

richteten  Härchen  Käd.  2,137,4  (167,18). 
°Hnr?iüSl  f-  Verlangen  nach  VisAV.  159,1. 


mr^^^  -  wr^ri 


65 


I 


fiqp^^  ca.  1)  das  Ablegen  (eines  Gürtels).  —  2) 

forrang,  hohe  Stellung.  —  3)  Vorzüglichkeit  überh. 

*fPlf%T5r  m.  =  3r^I5T  Meeradler. 

«^  / 

HHrsn^r  ni-  Aufregung  Kabiei  1,5. 

HHCTl^  "^-  '^''*  Hinwerfen  eines  Wortes,  An- 
o 

spielung  auf  (Dat.). 

-v 

HMrdMm  n.  die  ETöhe  über  dem  Horizont. 

o 

HHt1(  a.  =  3fr^  Antwort. 

WJrU'l  Adj.  mit  der  Fläche  nach  oben  gerichtet 

o 

(Uande). 

TTHtTIT'  m.  das  glückliche  Hinüberkommen  über 
Etwas,  Befreiung  von  (im  Comp.  Torangehend) 
DiyjAVAD.  451,9.  11.  456,27. 

RTtT^  Adj.  emporragend,  hoch  Db(1k.  2,1  8. 

H^rfTsRi  m.  Adj.  anfeuernd  Text  zu  Lot.  de  la 
b.  I.  122. 

H'TWsI'l  n.  das  Anfeuern,  Aufreizen  Mddrär.  53, 

o 

19  (88,12).  AtAiäKÄRig.  17,6,1. 

flRrW  Adj.  (f.  STF)  entstehend,  entstanden,  her- 
vorgehend,  hervorgegangen,  herstammend,  herkom- 
mend, herrührend,  —  von  (Abi.),  sich  zeigend.  Ge- 
wöhnlich in  Comp,  mit  einem  im  Abi.,  seltener 
mit  einem  im  Loc.  gedachten  Begriffe. 

H^TrSTR  n.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  das  Aufstehen, 
Sicherheben ,  Aufrichtung  (einer  Standarte),  —  2) 
das  Wiederauftreten.  —  3)  das  Anschwellen  (des 
Bauches).  —  4)  Vermehrung  (des  Vermögens).  —  5) 
Entstehung.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  entstehend 
— ,  entstanden  aus.  —  6)  das  ans  Werk  Gehen, 
Thätigkeit,  Unternehmung.  HTT  oder  ÜÖJJPT^  eine 
gemeinschaftliche  Unternehmung,  —  7)  Heilung. 

Hnryi^y  Adj.  aufzurichten. 

H'7r3'7  n.  impers.  an's  Werk  zu  gehen. 

HRrTrl'T  n.  ein  gleichzeitiges  Auffliegen, 

fTiTr^Tfr  f.  Entstehung,  Ursprung. 

HHrMirf  m.  =  3r'7TrT  eine  Unglück  verheis- 
sende  Erscheinung,  portentum. 

^^r^'^^  m.  Entstehung.  JTfftrT  nach  Eintritt 
der  dazu  erforderlichen  Bedingungen, 

HTrHl^U  Adj.  hervorzurufen,   zu  veranlassen, 

o 

iu  verursachen. 

W^T^^^  1)  ni,  Verwirrung,  das  darunter  und 

darüber  Gehen.  —  2)  *AdJ.  =  ^T^HI^d!. 

t.         o 

HH^qiS??^  ra-  =  HTfr^7¥  !)• 

H^fMIi'T  n.  das  Drücken,  Pressen. 

o 

HTr^'T  n.   das  Wegwischen,   Entfernen,   zu 
Nichte  Machen  ALAfisÄBAy.  138,a. 
*HHri^ll-'l  m.  Galopp. 

HHr^iJjl  Adj.  weil  aufgerissen  (Augen)  KJd. 
2,140,18. 

VU.  Theil. 


^fJcHJf  m.  1)  das  Entlassen,  Vonsichgeben.  — 

2)  das  Entlassen  des  Samens.  Acc.  mit  ^T  sich 

begatten  mit  (Loc). 
r 
HHrH'"ftn  n.  das  von  Statten  Gehen,  zu  Stande 

Kommen  Ind.  Antiq.  8,303. 

^^r^[^  m.  =  3r^^  Fest,  Festtag. 

fT^-rfHlF^  Adj.  ver  — ,  auseinander  treibend 
Habsbak.  89,13. 

fFTfRI^ni  n.das  Verscheuchen,  Vertreiben, Fort- 
schaffen, Auseinandertreiben  Käd.  16,13  (23,12). 
VÄSAT.  22,2. 

RRfHl^  m.  Willenskraft.  Acc.  mit  ERT  W.  an 
den  Tag  legen. 

HRfni^rlT  f-  grosse  Bereitwilligkeit  zu  (Loc). 

fliTfH^  Adj.  (f.^)  =3fFt^  1)  aufgeregt,  un- 
ruhig.  —  2)  von  einem  Verlangen  — ,  «on  Sehn- 
sucht ergriffen,  sich  sehnend  — ,  verlangend  zu 
oder  nach  (InGn.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

nTrH^Hrn  f.  Sehnsucht,  Verlangen  Da^ak.  29,21 . 

HITrH'=fi^  n.  1)  Aufgeregtheit.  —  2)  das  Gefühl 

der  Sehnsucht, 

^_.»  ^^ 

HHcH^'T,  °mt\  sehnsüchtig  machen. 

HRfH^  m.  (adj.  Comp.  f.  JEfT)  Höhe. 
i.WTS  Adj.  erfreut  Cic.  6,7  4. 
2.H^  f.  AV.  8,1,15  fehlerhaft  für  WT^- 

HRf5I=fi  Pankar.  3,8,12  fehlerhaft. 

fPT??I  Adj.  über  den  Rand  sich  erhebend,  über- 
zulaufen  drohend  Maitk.  S.  1,8,2  (117,1 8).  Ait.  Br. 
5,20,6  (die  Hdschrr.  fR^QH)-  Apast.  fa.  6,6,2. 

fPT2"fT  1)  m.  (ausnahmsweise  auch  n.)  a)  Verei- 
nigung, Zusammenfluss ;  Aggregat.  Acc.  mit  ^7 
vereinigen,  sammeln  (ein  Heer);  fmT°  ein  ver- 
sammeltes  Heer;  Ijm  m  JT:  so  T.  a.  welche  zu- 
sammen genommen  den  Dama  bilden;  H^c'H'T^'T 
517'  °ffT  '"  ^'  "•  *'"*  Menge  Pfeile  auf  einen  Punct 
niederfallen  lassen.  —  6)  bei  den  Buddhisten  ur- 
sprünglich wohl  das  zur  Hervorbringung  einer 
Existenz  Erforderliche,  Aggregat  von  Factoren 
oder  Elementen;  später  als  Existenz  gefasst.  —  c) 
Einkommen,  Einkünfte.  Auch  neben  äEfm-  —  d) 
guter  Erfolg,  Gelingen.  —  e)  *  Kampf .  —  f)*^ 
fj^H-  -  9)  *=  3?;!T  und  m??J  (gigvATA  280). 
—  2)  n.  in  der  Astrologie  =  ^HI- 

HRsirPT  m.  vollständige  Kenntniss  Text  zu  Lot. 
de  la  b.  1.  81. 

HT^WI^  1)  m.  a]  Darreichung,  Darbringung 
oder  Bewirthung  mit.  —  6)  ein  gutes,  richtiges, 
höfliches  Benehmen  Puasannar.  73,4.  —  c)  FerieAr 
mit  (Instr.).  —  d)  Anrede  Divjävad.  326,7.  —  e) 
*  =  ^gfJfq'm.  _  2)  Adj.  sich  gut  — ,  sich  richtig 


benehmend, 

fl^fTTlTTcIH  Adj.  sich  gut  benehmend,  —  be- 
tragend. 

fIR^|tJ|l(^  Adj.  anredend  DivjJtad.  23,2. 

HHTT'TT,  °^JF(  fertig  machen,  vollenden,  zur 
Vollendung  — ,  zur  vollen  Entwickelung  bringen, 
vollkommen  erreichen  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  91. 
109.  134.  195.  Laut.  214,2.  Partie.  flR^Plfl. 
Fälschlieh  °^c\  Ditjavad.  26,21.  490,10. 

HT^^nr  m.  1)  Versammlung.  —  2)  dai  Voll- 
enden, zu  Stande  Bringen  Laut.  218,22.  Nom. 
abstr.  °fIT  f.  dass.  218,1. 

HRTT'TlMrl^  Adj.  völlig  zu  ergründen  Text  zu 
Lot.  de  la  b.  1.  106. 

(fPT^m  m.  1)  Vereinigung,  Aggregat,  das  Ganze 
230,19.  234,5.  !TIrr^°  so  y.  a.  das  Geschlecht  der 
Elephanten,  die  Elephanten  Spr.  7821.  —  2)  =  ^- 
IT^I  2)  und  das  iSte  Mondhaus  vom  Geburtsmond- 
hause (Varäb.  Jogaj.  9,1).  —  3)  *  Kampf.  —  4) 
*  Hintertreffen.  —  5)  *=  HT^I^q;  fehlerhaft. 

HT^I'W^Fi^tn  n.  Titel  eines  Werkes  Bur.nkll,T. 

H'-F?IT^'T  Adj.  in  Verbindung  tretend,  ein  Aggre- 
gat bildend  Comm.  zu  Njajas.  2,1,30.  2,2.  (aSk. 
zu  Bädar.  2,2,18. 

fPT^T^T^ra.^Sn"  t^n'erredi«njDiTJÄTAD.143,l  4. 
*FI^r^rIT  Nom.  ag.  sich  erhebend  zur  Erklärung 

von  1.  W\t- 

o 

fP^flTm  n.  das  in  Bewegung  Gerathen. 

HTfrm  t)  Adj.  s.  u.  ^  mit  W\'^-  —  2)  n.  eine 
best.  Bewegung, 

HH'rr'ni^^  Adj.  in  Aufregung  gerathen  und  ste- 
chend. Nom.  abstr.  °'^  n.  Sdqr.  1,261,2. 

W^  ni.  1)  Knospenspitze  in  t(=tlHH^.  —  2)  eine 
runde  Dose.  Angeblich  auch  n.  —  3)  et'ne  runde 
Tempelform.  —  4)  eine  Art  Paronomasie  in  ver- 
schiedenen Formen  (im  Verse)  Eätjad.  3,53.  fgg. 
Auch  °'7!7°fi  n.  Comm.  zu  Bhatt.  10,7  und  zu  Qi^. 

19,58.  118. 

H!15=Fr  1)  m-  n.  eine  runde  Dose  298,4  (im  Pr4- 
krit).  VlsAT.  57,3.  Dacak.  83,11.  Mudbar.  33,5  (im 
Prikrit).  —  2)  *m.  =  fTR^  4). 

ni7?^R  m.  Aufgang  (der  Sonne),  das  Aufsteigen 

o 

(von  Staub,  des  Buseos). 

HR?:'7R^  n.  s.  u.  qq^  4). 

H!T^  (!)  in  *7W°. 

fl'T^r  m.  das  Ausspeien.  Auch  PI. 

H'I^IS  m-  Entfernung,  Wegräumung  Lalit.  36, 
11.  Richtig  Hq^IH- 

fTR^TfT  m.  =  giFra^RI  ^f%fWR^  et- 
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FFI^m^T  -  FFRFSIrft 


OH^Ui  Adj.  emporgehobtn  (Arm)  D*«»ii.  1,10. 

qj^i^tft^  Adj.  mit  Acc.  zu  relltn  wünschend. 

f^TTJ[  m.  1)  Darltgnng,  Auseinandersetzung, 
didactische  Behandlung,  Lehre  MBii.  13,17,12.  — 
2)  LocaHtäl,  Ort,  Platz,  Standort. 

Tl^^'J  Adj.  iD  smf^o. 

VIH^H  s.  u-  »•  ^^  ro"  HJ^. 

flH^ym  n.  1)  da»  Herausziehen.  —  2)  das  Ent- 
fernen, }yegscha/fen.  —  3)  *  ausgebrochene  Speise. 

WirfT  •''o™-  'S-  1)  Berauszieher  (aus  einer 
Tiefe,  einer  Gefahr;  mit  Abi.).  —  2)  Ausreisser, 
Untwurzeler. 

Wf^  m.  etwa  Kampf,  Streit  MBu.  11,17,6. 
*HM^fr?  Adj.  rciped  off  by  the  hand. 

fpr^TTT  "i-  ■•)  <*"*  Herausziehen,  —  aus  einer 
Gefahr,  Errettung.  —  2)  das  Wegschaffen,  Entfer- 
nen, Vernichten.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten.  Voll- 
ständig ^^°. 

^H^i  Xdj.emporgeslreekt  Pii<eÄ(iie Ä (ed. Solf)2. 

^if^tj)  Adj.  wohl  =  tlHT  staubfarbig,  grau. 

HHä-y^  1-  <i'>'  Aufhängen.  ^IrM-i:  das  Sicher- 
hängen KId.  262,4  (426,12). 

HR^m  m.  das  ins  Bewusstsein  Treten. 

o 

HH^lU'T  n-  das  wieder  tum  Bewusstsein  Brin- 
gen  Jemandes  (aas  einer  Obnmicbl)  Pbasannab. 

112,21. 

^Ij^ej  m.  1)  Entstehung ,  Ursprung;  das  Er- 
scheinen,  Sichzeigen.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
(f.  ^J  entstanden  — ,  entstehend  aus  und  der  Ur- 
sprung-,die  Quelle  seiend  von. aat\ \iHMH^^  Adj. 
so  T.  a.  von  eilf  Generationen.  —  2)  das  wieder 
lebendig  Werden,  —  3)  Bez.  Agni's  beim  Vrati- 
de(a. 

H^^IHM  °-  das  Erhellen,  Beleuchten  Käd.  2, 
56,1«  (67,1  <). 

HH^ICl  f.  das  Hervortreten,  Erscheinen. 

^h4(^  m.  1)  das  Siehersehliessen,  Entwickelung. 
—  2)  0«e"e. 

HH<tlH  n>.  1)  das  Erheben,  Aufheben.  —  2)  Be- 
mühung,  Anstrengung,  an  den  Tag  gelegter  Eifer, 
das  Sichansehicken  zu  (Loc,  Dat.  oder  im  Comp. 
Torangebend). 

HH'UiH'H  Adj.  sieh  bemühend,  sich  anstrengend, 
Eifer  an  den  Tag  legend. 

HH't^lJI  m.  i]  Gebrauch,  Anwendung.  —  2)  das 
Siehrüslen,  Sichbereilmachen,  an's  Werk  Gehen. 
Acc.  mit  dem  Gaus.  Ton  cJJT  Etwas  unternehmen 
gegen  (Gen.).  —  3)  das  Zusammenwirken  (von  Ur- 
sachen). 


1-  FFTK  1)  ni.  a)  Sammlung  der  Gewässer  am  Him- 
mel  und  auf  der  Erde,  Wassermasse,  See;  Meer. 
Es  werden  drei,  sieben,  in  der  Regel  aber  vier 
Meere  (nacb  jeder  Himmelsgegend  eins)  angenom- 
men, n.  UV.  6,72,3;  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
m  Hbmädui  1,639,4.  Das  Meer  erscheint  als  Bild 
der  unabsehbaren  Ausdehnung,  der  Unergründ- 
lichl^eit  und  Gefährlichkeit  und  wird  auch  perso- 
nificirt.  —  6)  Bei.  der  Zahl  vier.  —  c)  eine  grosse 
Soma-Eiife.  —  d)  Bez.  der  Zahl  100,000,000, 
000,000.  —  e)  eine  best.  Constellation,  wenn  näm- 
lich alle  7  Planeten  in  den  Häusern  S,  4,  6,  8, 
10  und  12  stehen.  —  f)  angeblich  =  TJ^.  —  g) 
Titel  eines  Werkes.  —  h)  N.  pr.  a)  eines  Oaitja. 

—  ß)  eines  Gesetzgebers.  —  y)  des  angeblichen 
Verfassers  einer  Chiromantie.  —  8)  verschiedener 
anderer  Personen  Ubh.  Pak.  1,472.  2,316.  —  e) 
einer  Oerllichkeit.  —  2)  m.  n.  Bez.  verschiedener 
Metra. 

2.  Hq?r  Adj.  (f.  5IT)  versiegelt. 

H'l^'+i^'  Schiff  Utpala  zu  Vaeab.  Jogaj.  4,52. 
*H45!.=t)lh  m.  OS  Sepiae.  Vgl.  HR?^^. 

HRiJ^^tn  ItrI  m.  N.  pr.  eines  Elepbanten. 

o 

»HMü,*!^  f.  die  ii'rd«. 

*HMs!,*It1I  f.  1)  Fluss.  —  2)  Trigonella  corni- 

o 

culata  RÄ6AN.  12,134. 

W(?m  1)  Adj.  (f.  ^\)  sich  in^s  Meer  begebend, 

—  ergiessend.  —  2)  f.  €11  Fluss  Qu.  12,59. 


HH^i'IH  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*flH^J|'^  0.  ein  Badehaus  mit  Spritzen  u.  s.  w. 
*HR?r^iJl^  m.  Bein.  Agastja's. 

o     o  ^ 

fl^^iSl  Adj.  im  Meer  erzeugt,  —  sich  findend, 
—  lebend  AV.  4,10,4. 


fPT^q'^  Adj.  (f.  qj)  das  Meer  zum  Obersten 

o 

habend. 

FPr^^fTflT  f.  ein  best.  Metrum. 

HRiTHFI  AdT.  tjom  Meere  her. 

H'7?r?nX  "■  Meeresufer  154,13. 
*fFR^rn'^'nT  Adj.  am  Meeresufer  wohnend. 

H»T?r^  n.  Nom.  abstr.  zu  W[?^  Meer  Ind.  St. 
13,391. 

?IJT?r^rT  m.  N.  pr.  rerscbiedener  Personen  Uem. 

Par.  1,472.  2,7G. 

*Hg?:^wfn  f.  fiuss. 

^^7iZ^  "1.  der  Meergott  Ind.  St.  15,319. 

Hi^^r^fTI  f-  Meergottheit.  PI.  Uttama«.  56. 
*HH*,*1^RTrF   n.    1)   der    Vnslerblichkeitstrank, 
Nektar.  —  2)  der  Mond. 

HH^iH^^t  m.  ein  am  Meere  gelegener  Lustwald 
oder  N.  pr.  eines  best.  Waldes. 


JT^^'ilH  1)  Adj.  (f.  eben  so)  meerumjefcen  (die 
Erde)  56,i4.  MBo.  4,8,H.  11,10.  -  2)  f.  die  Erde 
MBu.  3,26,14.  Auch  °^. 

H'K^lft'TirT  und  =^qTiI7  m.  Fürst,  König. 

^^?7JWt  f.  Fluss. 

H^mtT  Adj.  (f.  STT)  meerumgrenzt  (die  Erde). 

H'-Ul^qm.  ein  Mannsname Hbiii.Pab.2,7S.3,231. 
*HH*i4irl  n.  ein  best.  Arzeneimittel  RÄeAN.6,11 9. 

HHlit^m  (sclilecht)  und  °^m  m.  os  Sepiae,  die 
Knochen  des  Tintenfisches  (schwimmen  auf  dem 
Wasser)  Räsan.  6,235.  Bbätapr.  1,169. 

FII7K5F^'7s5'T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Pischel, 
de  Gr.  pr.  40. 

HR?JIT2I^  l)m.  N.  pr.  eines  Dailja.  —  2)  n.  o) 
das  Quirlen  des  Meeres.  —  b)  Titel  eines  Schauspiels. 

HH^TT^^T  f.  die  Oauplgemahlin  des  Meeres, 
Bein,  der  Gang A  MBu.  3,187,19. 
♦ng^TWn.P.  6,2,14,  Seh. 

fFT?;^!!?!^  Adj.  meerumkränzt  (die  Erde). 

H^JT'TT^f^  Adj.  die  Kufe  in's  Sehwanken  brin- 
gend nv. 

♦HJ^?;?!^^!  f.  die  Erde. 

o 

WK^T^J  f.  und  ?lIT?rqH  n.  Seereise,  Seefahrt. 

WK^\\^^  m.  Seefahrer. 
o    _^   _^  -s 

H^K'^lf^rl    f.    Fluss   VlKBAMÄNKAK.    13,50. 

FFT?;^^5P7  1 )  Adj.  (f.  EfT)  meerumgürtet  (die  Erde) 

Hauiv.  12902  {°JWiJ  gedr.).  -  2)  *f.  gi  die  Erde. 

*H'l?rrr=ini  n.  Seesalz. 
^? 

HRIT^*!^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
o  -\ 

fFr?rcTSl*Tt   f-    Fluss    VlKRAMÄNKAIt.    13,44. 

o 
HH^yR=7  1)  Adj.  (f.  3EIT)  meerumkleidet  (die Erde) 

Hakiv.  3,46,3.  —  2)  *f.  531  die  Erde. 

*HRT^T'^  ni.  das  höllische  Feuer  im  Meere. 

3      ___ 
HH^^IHH  Adj.  in  die  Fluth  sich  hüllend. 

HH^'MTTTT'I  Adj.  am  Meere  wohnend. 
o  *s 

*  HRirtstsTT  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  22sten  Ar- 

o 

baut  der  gegenwärtigen  Arasarpint. 

HT^i^FTT  f.  Flulh  (Gegensalz  ii66e)  Maitejop. 
4,2.  Chr.  132,1. 

HH*,ctjt)fT  Adj.  eine  See  oder  eine  Kufe  in  sich 
fassend. 

HM^Slf^  f.  Seemuschel  Spr.  4029. 

fnT?i5Tr  m.  N.  pr.  eines  Kaufmanns. 

HMli^l  (■  ein  Frauenname  Hem.  Par.  2,80.  355. 

HH^HIf'l'jlUI*^  Adj.  im  Wasser  des  Meeres  lie- 
gen<l  (als  Kasteiung)  Harit.  88. 

OTST1I7  n.  das  Beste  im  Meere,  so  v.  a.  Perle. 

HH?^H'l  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Kaufmanns. 
*n5?r?5I5fT  f.  gana  Wdf^. 
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H'T?:RT:7FTnT  m.  Titel  Bornell,  T. 
HH^TT?  die  vierte  «.  J.  w.  Silbe  in  einem  Stol- 
len, iDenn  darnach  ein  Caetur  eintritt. 

1.  HH^ItI  ni-  Meeresufer. 

o 

2.  H^TtI  1)  Adj.  (f.  5T)  a)  bis  an's  Meer  reichend 

o 

(die  Erde)  KatuIs.  3,77.  —  6)  in's  Meer  sich  er- 
giessend.  —  2)  *  f.m  a]  Alhagi  Maurorum  Ragan. 
4,44.  —  b]  Trigonella  corniculata  Bdavapr.  1,194. 
—  c)  die  Baumwollenstaude  Rägan.  4, 1  92.  Bui- 
TAPB.  1,209.  —  3)  *n.  Muskatnuss. 

HTsTlPTHITTTlft  f.  ein  dem  Meergotl  nachlau- 
fendes Mädchen. 

WK\^'^  f.  die  Erde. 

fFTüW,  °^^  dem  Meere  gleichen. 

Hi^^Ffin  Adj.  (f.  51)  in'»  Meer  sich  ergiessend. 
*?R?ri'^  m.  =  m^,  fkwff  ?f  und  HR^^ET- 

-r      r  

n^T^T  Adj.  (f.  m)  dem  Meere  zustrebend, 

o 

OT^n^PTI^*?  m.  ein  best,  Samddhi  Kaband. 

51,23.24. 

firT?n'=T7ni  Adj.  (f.  !EfT)  meerumkleidet  (die  Erde). 
HH^  1=171^11  m.  ein  best.  Samidbi   Karand. 
51,15. 

nqf^q  1)  Adj.  (f.  m)  a)  marinus  RV.  i,23,7. 

o 

10,65,13.  —  6)  in  der  Kufe  befindlich.  —  2)  n.  ein 
best.  Metrum. 

fI*T?i^  m.  das  Veberwiegen. 

WK^  Adj.  (f.  ^^]  in  der  Fluth  befindlich. 

Hl^I'^f'l  >D-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

fFRJ  (fPTPt'EI)  Adj.  marinus  SV.  II, 2,2,9,3. 

o  o 

fPTST^  m.  Beirath,  Hochzeit. 

firfäif  m-  das  Erschrecken  (intrans.). 

o 

*H*T''i'T  n.  das  Nasswerden. 

HHf^Trl  f.  1)  das  Aufsteigen,  Sicherheben.  —  2) 
Höhe.  —  3)  hohe  Stellung,  hohes  Ansehen.  —  4) 
Steigerung.  T^^  fPPHR^Wrl  der  Geist  fühlt  sich 
gehoben.  ^^^',  so  v.  a.  eine  hohe  Denkweise. 

Wl^Z  ">•  N.  pr.  eine»  Riksbasa. 

fjq^  Adj.  s.  u.  1.  ^  mit  gq^. 

fiq^jq^  n.  das  Sicherheben,  Aufsteigen. 

o 

fPT^n  ni.  i)Auf-,  Erschliessung.  —  2)  Eintritt 
(einer  Zeit)  Buatt.  6,63. 

^H^M*?  11.  das  Emporziehen,  —  richten. 

H*T^3  Adj.  eine  hervorspringende —,  hohe  Nase 
habend. 

FPT^T?  m.  gleichzeitiges  Aufschreien  u.  s.  w. 

HT^T^  11.  1)  das  in  die  Höhe  Drängen.  —  2) 

Höhe. 
-\ 
HH'IM  Adj.  AeraujZMfcrtnjen,   zu  erschliessen, 
o 

JM  (olgern  Comm.  zu  Njajam.  1,2,7. 


H^Tt'H*!  Adj.  vermischt  — ,  vermengt  mit,  be- 
gleitet von  (Instr.). 

HH^^HtsTl  Adv.  mit  cfiT  aufrichten,  auftieben. 

fl'R^'R^^'l  1.  das  Enttcurzetn,  vollständiges  zu 
Nichte  Machen. 

HH^SRR^  m.  1)  *  Beginn.  —  2)  das  in  mediei- 
nische  Behandlung  Nehmen,  Beginn  einer  Kur  Ka- 
RAKA  629,12. 

HqH5t)*-M  Adj.  in  medicinische  Behandlung  zu 
nehmen  Karaka  8,2. 

HR'^ITtT&EI  1.  impers.  sich  zu  begeben.  ^  ^IFT 
T=I^FI  °c?Fr  so  V.  a.  man  darf  ihm  kein  Ver- 
trauen schenken. 

Wl^rlT^  m.  Huldigung. 
*fPT^'^5T^  ni-  Nom.  act.  Ton  1.  5^  mit  OTR- 

HR^SnfTIPTH^SFI  Ady. hartnäckig,  mit  grosser 
Entschiedenheit  Pbab.  67,1 4. 

*?7'TOlrsFr  Adv.  =  3q%isnT. 

^^qj^IIf  m,  das  Geniessen,  Essen. 

o 

fiqqET^T  m.  und  °ct!(pT  n.  Sitz. 

o 

fW7^*T  und  ffq^T^rl^H  m.  1)  das  Stützen.  — 
2)  Stütze  Kababa  1,11. 

qqcft^cl  m.  eine  Einladung  mit  Andern  (Instr.). 

fPT'T^T^R  Absol.  zusammenrufend,  xusammen 
einladend, 

^^^'^T  m.  ein  verborgener  Ort,  Versteck. 

HMMH^'I  n.  das  Herbeibringen,  —  schaffen. 
*HITt1lWc5I^  m.  Nom.  act.  von  1.  ^  mit  W\' 

r 

qq'^IsI'T  n.  das  Erwerben,  Erlangen. 

Hqqi^Fq  m.  Vorwurf  MBh.  4,21,8. 

HHM«rl=tl  Adj.  übersehend,  nicht  beachtend,  ver- 
nachlässigend. ' 

rW^ICn  Adj.  mit  Acc.  zu  erreichen  strebend, 
trachtend  nach, 

HW^^  Adj.  fastend. 

HiJ^^ni  Adj.  klumpig,  dick,  wulstig. 
*HHEJlIfI  m.  da«  »i'eA  hinundher  Bewegen,  Hü- 
p/isn,  Jansen. 

fR^riTHT  Adj.  straA/end. 
♦HJStl^m.  =  3fHT^q. 

^TR^^fl  Adj.  mit  Hoden,  uncastrirt  Baudd.  2,4,2 1 . 

fPT^  scbeinbar  Habit.  2751,  da  bier  HR^^ 
ZU  lesen  ist. 

,  ,    3     '  3 

HH'^'T^T  Adj.   (f.  53T)  verlangend,  liebend  oder 
Liebe  erweckend, 
»H^f^rT^  Nom.  ag.  T.  1.  für  q^T^R^- 

qq^  Adj.  T.  I.  für  qq^. 

qq^nr^^  Adj.  aus  zusammengefegtem  Schutt 
(gescbicbtet). 


qqS  und  qqcf^  Partie.  Ton  1.  31^  mit  qq. 

qqCt^J^q  und  HHoo'^  °  Adj.  mit  regelmässig 
geordneten  Metren. 
*qq^  m.  und  *qqT>  m.  eine  Antilopenart. 

qqrI^MÄBK.P.96,63  wohl  fehlerhaft  liirqöJj^SfJ. 

qq^T  1)  Adj.  a)  mit  Wurzeln  versehen,  so  t.  a. 
berast,  bewachsen;  lebend,  grünend.  —  b)  sammt 
der  Wurzel  fif.  20,57.  —  c]  mit  Allem  was  dazu 
gehört,  vollständig,  mit  Stumpf  und  Stiel,  bis  auf 


das  Letzte.  qq^PT  und  W{^°  Adv.  —  d)  begrün- 
en   -^  c^  ' 

det  Comm.  zu  Gobu.  S.  228,  Z.  7.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges. 

qq^R)  Adj.  1)  =  qq^T  l)  6).  —  2)  nebst  Rettig, 

qq^T^NT  Absol.  mit  ^fm  mit  Stumpf  und  Stiel 
ausreissen,  —  ausrotten,  zu  Nichte  Machen  Ma- 
oävIbak.  03,8. 

qqjtmFfq  Absol.  mit  ^  mtt  Stumpf  und  Stiel 
ausrotten. 

WJ^  1)  m.  a]  Anhäufung;  Haufe,  Schaar, Menge, 
Aggregat.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  Vasat. 
243,4.  —  b)  eine  zur  Verfolgung  bestimmter  Zwecke 
zusammengetretene  Anzahl  von  Menschen,  Verein, 
Körperschaft.  —  c)  Summe,  Inbegriff.  —  d)  Tiel- 
leicbl  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens.  —  2)  f. 
qq^T  (sc.  ^tT)  et'ne  best.  Art  des  Lebensunter- 
halts Bauub.  3,1,7.  2,12. 

qq^SfJ  m.  =  W{^  i)  Apast.  Qr.  17,26.  Njajai«. 
6,2,1. 

»qq^^Tqf;  m.  eine  Art  Alkali  Rasak.  6,260. 
*qq^q^5|  m.  Zibeth  RÄflAN.  12,72. 

qq^^  1)  Adj.  zusammenstreifend,  zu  einem 
Haufen  vereinigend.  —  2)  f.  5  Besen  Apast.  1,4, 
18.  Bacdu.  2,6,34.  Comm.  zu  Apast.  Qb.  6,3,2.  — 
3)  n.  das  Zusammenstreifen,  —  kehren, 

qqr^^q  Adj.  ein  Aggregat  bildend,  zur  Bildung 
eines  Aggregats  dienend  Comm.  zu  Njäjas.  4,1,36. 

qq^Adj.  zusammenzustreifen,  — fegen;  so  v. 
a.  HH'^'f^O^I  CuLBAS.  3,249.  fg. 

qqiftsR  Adj.  nach  ISIlak.  qsfNiT  qW^^TferT- 

j^%i  F?qT  q^  ftRqqrrn  qqsfNiq.  vgi.  m- 

qqfl  Partie.  TOn  ^J  mit  qq. 

qqrlTsr  •"•  PI.  zusammentreffende  Opfer. 

L 

'S     3 

qqrjqrq  m.  Pl.  zusammentreffende  S  o  m  a-Opfer. 

t, 

qqf?!  f.  1)  Begegnung,  —  2)  Zusammenstoss, 
Treffen. 

qq^  1)  Adj.  s.  n.  SPI  mil  qT-  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Schlangendamons  MBh.  1,57,18. 

qqTÜ  f-  1)  das  Gelingen,  Gerathen,  Wohlge- 
deihen,   Zunahme;   Trefflichkeil,  guter  Zustand, 
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Wohlfahrt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  ge- 
iteigirt  durch.  —  2)  Veber/Iuss,  Fülle,  Menge  Cn- 
6,ao.  —  3)  Wohlstand,  Reiehthum,  Auch  PI.  —  4) 
ein  best.  Gedeihen  bringendes  vedisches  Lied. 

W\^-A^{Vl  n.  das  Schaffen  von  yVchlfahrl,  ein 
Mittel  dazu. 

H^rS^fiTT  Adj.  Wohlfahrt  wünschend. 

Hqr^H  Adj.  reich  gesegnet,  —  mit  (im  Comp. 
Torangeliend),  mit  Allem  vollauf  versehen. 

HHl%Hti  Adj.  1)  vollkommen  gelingend  Nush. 

9,81.  —  2)  =  FFTf%^- 

HnPiNti  Adj.  feblorhadl  für  fRf^lTrT. 
"■  ~     ^  "■  "^ 

H^?^  AdT.  mit  5RT  i»  Wohlsland  versetzen, 

reich  machen. 

fFm  f.  das  Gelingen. 

^f^^  Adj.  vollständig,  vollkommen. 

t. 

t^Hil  ''•  N.  pr.  einer  der  Matter  im  Geroige 
Skanda's. 

fTO7  1)  Adj.  s.  u.  3.  5  mit  ^f^\.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berge».  Aucli  H'-HrJ. 

HTITJ"  Nom.  ag.  Anzünder  Apist.  Qh.  4,15,5. 

OTU  Adj.  vollkräftig,  lebensfrisch  TS.  6,3,40,1. 

HH^H  n.  das  Gedeihen,  Zunehmen,  Grösser- 
werden. 

ml^  in  der  Verbindung  W^ETT:  fR^TI: 
Absu.  Bb.  23,  <  9. 

HHmiH  Adj.  1)  zusammen  wohnend,  eng  ver- 
bunden, —  mit  (Instr.).  —  2)  ausgestattet  mit,  im 
Besitz  von  (Inttr.). 

fPTIff^rW  Adv.  gerade  nördlich  Abjabh.  4,U. 

HHIi^^  Adj.  gleich  viel  Wasser  enthaltend. 

«HIMHI  f.  =  3^1.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 
gleich,  ähnlich  Ditjätao.  388,17.  401,2. 

^H\^  m.feindliches  Anrücken,  Zusammentreffen. 

HMi«^H  Absol.  zusammenfegend. 

HHIslH  m.  N. pr.  eines  Sohnes  des  Asamangas 

VP.2  4,10U. 

*w^  1)  m.  =  ^r{^.  _  2)  f.  gr  =  smi  autz. 

—  FPTT  s.  bes. 

H'-i&h  Adj.  1)  weich  gekocht. —  2)  rci/von  Früch- 
ten und  Geschwüren.  —  3)  reif,  so  t.  a.  vollkom- 
men ausgebildet.  —  4)  reif,  so  v.  a.  dem  Tode  ver- 
fallen. 

m^^iWf\J^  f.  und  H'qft^^^I^qsn  t.  Ti- 
tel BUBSELL,  T. 

H4IT1  f.  1)  Uebereinkommen ,  Eintracht.  —  2) 
das  Zutreffen.  —  3)  das  Gerathen,  Glücken,  Ge- 
deihen, Gelingen,  zu  Stande  Kommen.  Instr.  so  ¥. 
a.  auf's  Gerathewohl.  —  4)  das  Zutheilwerden,  Zu- 
fallen. —  5)  das  Werden  zh,  Vebergehen  in  Etwas. 


—  6)  das  Vorhandensein,  Dasein  HehÄdbi  1,877, 
3.  EiMPtKA  169.  255.  —  7)  das  in  gutem  Zustande 
Sein,  Vorzüglichkeit.  —  8)  das  Vorhandensein  in 
reichlichem  Maasse,  Veberfluss,  Fülle,  ein  Vollauf 
Spr.7731.  —  9)  Sg.  und  I'l.  ein  glückliches  Ereig- 
niss,  Glücksfall;  Glück,  Wohlfahrt,  Wohlstand.  — 
10)  *eine  best,  als  Beilmittel  gebrauchte  Wurzel. 

—  11)  ein  best.  Kala  der  Prakrti  und  Gattin 
I(äna's. 

H'TlTl^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ton  HTTtT  7). 

fPTWl  Adj.  f.  sammt  dem  Gatten. 

n'-)(?uM  m-  «'"«  *«*'•  Spende  Apast.  Qr.  3,9,10. 
Comni.  zu  7,27,13.  8,16,19.  10,4,7. 

HMri^^T  f-  1)  eine  Form  der  BhairavI.  —  2) 
N.  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

fj^7  f.  t)  das  Uebereinkommen,  Einswerden  im 
Bandet  Apast.  Qb.  10,25,5  (STfTI^l  Wi^:  zu  tren- 
nen). —  2)  das  Gerathen,  Glücken,  Gedeihen,  Ge- 
lingen, zu  Stande  Kommen.  —  3)  Bedingung  — , 
Erforderniss  zum  Gelingen  u.  s.  w.  —  4)  das  Zu- 
theilwerden, Zufallen.  —  5)  firtanjunj  23ö,l  8.  — 
6)  das  Werden  zu  — ,  Vebergehen  in  Etwas.  —  7) 
das  Vorhandensein,  Dasein.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  so  V.  a.  versehen  mit.  —  8)  richtiges  Ver- 
hältniss,  richtige  Beschaffenheit,  richtiger  Stand, 
Vollzahl;  Herstellung  der  Vollzähligkeit  oder  des 
Parallelismus  durch  Rechnung,  in  der  Vorstellung 
u.  s.  w.  Instr.  und  Loc.  so  t.  a.  durch  Umrechnung 

A 

An.Aa.ii8,\o.  —  9]guteBeschaff^enheit,Vorzüglich- 
keit,  Vorzug,  Schönheit.  —  1 0)  Fülle,  Menge,  ein  hoher 
Grad  Von.  —  11)  {was  Einem  zu  Theil  wird]  Geschick. 

—  12)  Sg.  und  PI.  gutes  Geschick,  Wohlfahrt,  Wohl- 
sland, Glück,  Glücksgüter,  Reichthum,  Vermögen, 
Besitz.  Personificirt  so  t.  a.  ^T^^-  —  IS)  *eine 
best.  Heilpflanze,  =  ctTlT  Räban.  5,29.  —  14)  *  eine 
Art  von  Perlenschnüren.  —  VS.  15,8  neben  JTIrlMd 
und  ä^RT^. 

W^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  H'7^  ver- 
sehen mit  Kabaka  6,1 1.  —  2)  *n.  =  fpf  ^Z^^^• 

—  Für  nq^fT  Katbas.  45,366  ist  HJT^rf  vermu- 
thet  worden;  Tgl.  die  Uebertetzung  tou  C.  H. 
Tawnkt,  Vol.  I,  431,  N.  Kebn  möchte  FPT^I- 
l'j.m:  lesen. 

H4I^'1  m.  N.  pr.  eines  Grosssohns  des  A  c o k  a. 
Vgl.  2.  ?tq"m  2). 
*m^  m.  V.  I.  für  ^rfSl- 

^4&H  m.  einer  der  sieben  Sonnenstrahlen  VP.' 

o 

2,298.  5,191.  Vgl.  aqSH. 

*?TTrS^^  n.  Sg.  Gelingen  und  Misslingen,  Glück 
und  Unglück. 


*  Fi'7^5fri7  m.  ein  fcest.  S  a  m  4  d  h  i.  '■ 

H'^s^TlI^I  Adj.  f.  wohlschmeckende  Milch  gebend. 
Superl.  o^fT^f^qr  234,7. 

*H'-lfi^l^H    Absol.    wohlschmeckend    machend, 
würzend  KÄp.  zu  P.  3,4,26. 
°^4sMrll  f-  das  Versehensein  mit  Da(ak.  10,21. 
^3(°  das  Glückhaben. 

W^^^tl  Adj.  ZäAne  habend  Ai;v.  Gruj.  4,8,10. 
FnT^Tr'fi'!!  Adj.  irajjerreicA  Pat.  zu  P.  1,2,52. 
HfT^THM^T  Adj.  dass.  R.  2,50,9. 
*Hq^gaiia3r?i^. 

W^m  m.  1)  Tod  Vasishtba  17,9.  —  2)  das  von 
Ewigkeit  her  Sein.  —  3)  Kampf,  Schlacht  Supabn. 
10,1.  Dacak.  42,15.  —  4)  *  Ungemach,  Unglücks- 
fall. —  3)  *  Zukunft. 
*^^'(]^^  m.  Kampf,  Schlacht. 

frml^tl^  m.  1)  das  in  Gnaden  Aufnehmen  Jmds. 
—  2)  Eigenthum,  Besitz. 

WXl{'A[fS{'\a.dasBewachen,Sehirmen,Schülzen. 
Htff^TOT  Adj.  lauernd  auf  (Acc). 
HTTTJTITnn  n.  das  Suchen,  Aufsuchen. 
^^^W^^  n.  das  Hinwelken. 
»R'Tft'T  Adj.  von  Piqj. 

r 

W^  m.  [adj. Comp.  f.  3^1)  1)  Ver6ind«ng,BeräA- 
rung,  Contaot  (eigentlich  und  übertragen),  —  ztct- 
schen  (im  Comp,  vorangehend),  —  mit  (Instr.,  In- 
str. mit  n^,  Gen.  [Qiq.  2,GG]  oder  im  Comp,  vor- 
angehend [Qig.  6,76]).  MhmTl^°  geschlechtliche 
Berührung  mit  einem  andern  Manne  Kull.  zu 
M.  9,7  4.  —  2)  Verbindung,  so  t.  a.  Summe  Abjabh. 

2,23.  4,<t. 
»    /-^  r 
H'rr^fi'T  Adj.  P.  3,2,142.  zusammentreffend  mit 

(im  Comp,  vorangehend)  B\lab.  121,1  2.  Bhatt.  7,6. 

R'7^^  n.  Nom.  act.  als  Bedeutung  von  <^Tf  und 

fi'T'TTH*?  n.  das  Umstürzen,  umfallen. 

^^^'^  n.  das  Lautem  Gbdjäs.  1,111. 

H^I  f.  das  Zusammentrinken.  ^THWFM  fHT 
Name  eines  Säman  Arsu.  Ba.  —  Fpqi  s.  u.  ffCCf . 

Rm^  m.  Catharlocarpus  fistula  Kabaea  6,15. 
Richtig  ui^MI=f)-  Nach  den  Lexicographen  auch 
=  ^,  rT^^f),  W^  und  ^qj.  Vgl.  !(F7T^. 

H'^T^'T  n.  das  Reifmachen,  Bähen  eines  Ge- 
schwürs durch  warme  Umschläge  u.  s.  w. 

nTTJ  m.  1)  =  mi  intersection.  —  2)  *Spindel. 

WUZ  ■"•  8«"  ffesamme/ter  Text  Pat.  zu  P.  4,2,59. 

Rqi3I  Adj.  in  gRqi3I. 

ftqiFI  ni.  (adj. Comp. f.igi)  i)Flug,  schnelleBewe- 
gung,  Fall,  Sturz  in  (Loc).  ^^  das  Herabfliegen 
der  Götter  (zur  Erde)  Hbm.  Pab.  1,259.  fg.  —  2) 


H^TrT  -  fl^rUIT^ 
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e'ne  best.  Art  des  Fliegens.  —  3)  Zusammenstoss, 
das  Zusammenprallen,  Zusammentreffen ,  —  mit 
(^^),  Zusammenfluss.  —  4)  eine  best.  Kampfart. 

—  5)  Ort  des  Zusammentreffens,  Beriihrungspunct, 
Seltneidepunct.  —  6)  das  Auftreten,  Erscheinen, 
Sichzeigen,  Eintritt.  ^r{r^c\^^^iH  so  v.  a.  zur 
Zeit  der  niedersinkenden  Sonne.  —  7)  Rest  von 
Flüssigkeit,  der  im  Gefäss  zusammenläuft;  Veber- 
bleibsel  eines  beim  Opfer  verwendeten StoffeSfübar^i. 
Brosamen,  Abfälle,  Rest  Apast.  Qr.  12,11,5.  13,9. 

—  8)  zusammens tossende,  d.  h.  «n  Samhiti  und 
Ritual  benachbarte  Lieder  Vaitän.  Vollständig  °H  ft( 
n.  —  9j  *iv.  pr.  eioes Sohnes  desGaruda.  Rich- 
tig ift^IIrl-  —  Von  unbestimmbarer  Bed.  RV.  PbIi. 
16,51.- Vgl.  g^TTIrl  und  qrHrfH'^Ir]q^(Nachtr.6). 

H^TcTJ.  °^lrl  (von  HqifT7)  mit  dem  Beste  be- 
giessen  Atuahvapaudu.,  Oäbila  zu  Kkvq.  u.  s.  w. 
Vgl.  auch  Caus.  Ton  1.  ^r^  mit  HT- 

H'^IrlSltt  Adj.  1)  vorhanden,  bereit,  gerade  zur 
Hand  seiend, der  nächste  beste,  beliebigV aivXs.Xcc. 
mit  ofi'T  bereit  machen,  zur  Stelle  bringen.  —  2) 
mit  fPIIfr  8j  versehen. 

^TTrl  m-  N-  pr-  1)  eines  fabelhaften  Vogels,  ei- 
nes Sohnes  des  Aruiia  (oder  Garuda)  und  Bru- 
ders des  Gatäju.  —  2)  eines  Fürsten.  —  3j  eines 
Sohnes  des  Bahugava.  —  4)  eines  Affen.  —  3) 
eines  R^kshasa. 

HTTTTT'l  1)  Adj.  a)  zusammen  fliegend.  —  6) 
mitfliegend ,  so  v.  a.  gleich  rasch.  —  c)  herunter- 
fallend. —  2)  m.  N.  pr.  =  H^Tr?  1 )  und  b). 

HI^I^  m.  Nom.  act.  in  j;";HTI^. 

H'^TTöR  Adj.  1)  verschaffend,  zu  Theil  werden 
lassend  üttamab.  398.  Säj.  i\x  TBa.  2,4,*,3.  —  2) 
hervorbringend,  bewirkend,  zustande  bringend  VÄ- 
«AT.  122,2.  2S3,3.  Nom.  abstr.  °^  a. 

H^l^=7  1)  Adj.  {f.  ^)  o)  verschaffend,  zu  Theil 
werden  lassend.  —  b)  ausführend,  erfüllend.  —  2) 
n.  a)  das   Verschaffen,  Herbeischaffen,  Besorgen. 

—  6)  das  Zustandebringen ,  Ausführen,  Erfüllen, 
Hervorbringen,  Bewirken.  —  c)  das  in  Ordnung 
Bringen. 

^^^^t'J  Adj.  (f.  5IT)  1)2«  verschaffen,  herbei- 
zuschaffen Kampaka  140.  —  2)  zu  Stande  zu  brin- 
gen, auszitführen,  zu  bewirken,  herzustellen  Heuä- 
DBi  1,190,2U.  762,19.  Comm.  zu  Njäjah.  8,3,7.  — 
3)  zu  stillen. 

iT^I^  Absol.  mit  Acc.  vollzählig  machend. 

^^^J^C^^  Nom.  ag.  1)  Verschaffer,  Berbei- 
»ehaffer,  Besorger.  —  2)  zu  Stande  Bringer,  Aus- 
führer. 

TU.  Theil. 


°H'7IT?rl3  n.  das  zu  Stande  gebracht  — ,  erfüllt 
worden  Sein  von. 

nmT^'f  Adj.  1)  zusammentreffend  mit,  so  v.  a. 
sich  neigend  zu,  passend  für  (Instr.  oder  im  Comp. 
Torangehond).  —  b)  verschaffend  SÄj.  zu  RV.  3, 
33,5.  —  c)  vollbringend,  ausführend  Säj.  zu  KV. 
10,18,2. 

.3 

fPTT'tl  Adj.  1)  zu  Stande  — ,  zu  Wege  zu  brin- 
gen, zu  Stande  — ,  zu  Wege  gebracht  werdend.  Nom. 
abstr.  fftJTO^  n.  —  2)  vollzählig  zu  machen. 

^mj  m.  N.  pr.  eines  Fürsleo. 

fTTI^TH  1)  Adj.  a)  bis  zu  Ende  reichend,  dau- 
ernd. —  6)  zum  Ziel  führend,  mit  Gen.  —  2)  n. 
das  Vollenden  Maitr.  S.  3,6,6  (67,1  0). 

n'TfTT'T  Adj.  überführend  (von  einem  Schiffe). 

^CIT5>7  n.  das  Mitläutern. 

*HmT^  n.  =  gjH^T^q. 

HHT'^I^Ff^I  f-  der  Wunsch  i]zuSlande  zu  brin- 
gen Comm.  zu  Jogas.  1,13.  —  2)  zutreffend  zu  ma- 
chen (ItiÜK.  la  BÄDAK.  3,3,17  (S.  87Ö,  Z.  14), 

Hft^I^fJTNrra'  n.  Nom.  abstr.  von  RT^I^- 
iTfT^rl  «'O*  man  hat  vollständig  machen  wollen 
i^kiü.  zu  BÄDAK.  3,3,41  (S.  933,  Z.  9). 

HF^^  Adj.  hinunterschlingend. 

gtfti  1 )  m.  Druck.  —  2)  f.  gi  Qual,  Pein,  Be- 
drängniss  Gosu.  4,7,23. 

H^J'T  n.  1)  das  Drücken,  Druck.   —   2)  das 
Quetschen  als  Fehler  der  Aussprache. 
*R^^iH  f-  Trinkgelage. 

WJ^  m.  Metige  Slbuäsuität.  024. 

o 

^^Z  m.  (adj.  Comp.  f.  3^)  1)  eine  halbkugelför- 
mige Schale  und  Alles  was  diese  Form  hat  Heuädki 
1,559,2.  Kiu.8,1(9).  Hem.  Pak.  2,1^2.  Sfi^oDiVji- 
VAD.  380,1.  der  Raum  zwischen  zwei  Schalen  Bua- 
TAPa.2,84.  101.  —  2)  eine  runde  Dose  (zur  Aufbe- 
wahrung von  Juwelen  ik  s.  w.).  —  3)  Hemisphäre. 
—  4)  *eine  best.  Blume,  =  ^ra^.  —  5)  =  JT^i- 
s^^'^\WFI'''^'U^V^'^  (?)•  —  6)  quidam  coeundi 
modus.  —  7)  Credit,  Guthaben.  Loc.  mit  cffT  Jmd 
(Gen.)  Etwas  gut  schreiben.  —  8)  *  Titel  eines 
buddh.  Werkes. 

H^6^  1)  m.  a)  =  H^TS  1).  Vielleicht  Umschlag, 
Enveloppe  UemÄiihi  1,560,4.  —  6)  =  ♦HTC  2).  —  C) 

=  w^  6).  -  2)  f.  mTim  =  mi  2). 

H'7^T  Adv.  mit  ^T  mit  einem  Deckel  versehen, 
zudecken  Hbhadbi  1,544,7.  Agni-P.  27,31. 

H^T^'^m  n.  das  mit  einem  Deckel  Versehen. 

H'^T^  f'  vollkommenes  Gedeihen  VaiiIk. 

o 

"iEFT?!^  Adj.  ehrend  Kabaka  1,30. 
H^sl^  n.  und  ^^^\  f.  das  Ehren. 


H^RTcT  1)  Adj.  Partie.  Ton  CfsT  mit  HT  Caus. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
H^ltf  Adj.  zu  ehren. 

fmC}^  n.  das  Geläutertwerden,  Läuterung  (tech- 
nischer Ausdruck  im  Ritual)  Gbujas.  1,106(105). 

H^^^  Adj.  sich  den  Magen  vollstopfend  Ka- 
baka 6,10. 

H^^ni  n.  starkes  Essen,  kräftige  Nahrung.  PI. 
Kabaka  6,13,  14. 

H^^'UII'7  Adj.  voll  zu  machen  (eine  Zahl)  Uemä- 
DBl  1,781,4. 

H^tn  1)  Adj.  s.  u.  1.  q;j"  mit  W^.  —  2)  m.  Bez. 
einer  der  vier  ominösen  Bachstelzen. 

H^tn^ISft^  Adj.  rechtzeitig. 
l.H'^mSFinT  m.  ein  voller  Topf  Spr.  6882. 

CS,      o 

2. fTTHI^nr  Adj.  fehlerhaft  für  W^ra°  nebst  vol- 

len  Krügen  Hemädbi  1,170,1. 
r 
H^1Ir?I  f.  1)  Vollständigkeit,  das  Vollendetsein. 

—  2)  Vollmaass.  °tj'^  vollaufhabend. 
fT^m^ST  f.   eine  best.  Kampfart. 

,         r 

HinisHH  n.  eine  best.  Begehung. 

r 

WJ^V'-f'^  Adj.  dessen  Verlangen  erfüllt  ist. 
Nom.  abstr.  ofJT  f.  Sau.  D.  198. 

^mi^  Adj.  (f.  ^)  woran  Aein  TAeil  fehlt,  voll- 
ständig Muobab.  100,4  (158j3). 

HTTTT  f-  <i<"  Erfüllt-,  Ausgeführlwerden,  isY- 
füllung  Sil.  zu  RV.  1,165,15. 

H'^rti^  n.  das  Verbundensein. 

.3 

^!7xl  Adj.  in  Berührung  stehend,  —  bringend. 

H^^H  Abi.  Infln,  zu  q?r  mit  H^T  RV.  2,33,6. 
TS.  1,1,1,2. 

H^äT  Acc.  Inöu.  zu  5r5  mit  HT  R  V.  10,69,9. 

^^^  Dat.  InOn.  zu  JT^  mit  ^^  RV.  8,101,4, 

H^m  Adj.  füllend. 
*'^^^  m.  Nom.  act.  TOn  ftl^  mit  H^. 

fi5T^15f  m.  heiteres  Aussehen  Bhatt.  17,i12,t,  I, 

H5r=FfI5I=fr  Adj.  anweisend,  anzeigend,  offenba- 
rend, verkündend  Laut.  213,8. 

H5r°flI5I'T  u.  das  Enthüllen,  Offenbaren. 

H^T^W'IfTI  f-  das  Stattfinden  einer  Offenba- 
rung, —  Verkündigung  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1. 164. 

?t5r^T^  Adj.  zu  enthüllen,  zu  offenbaren. 

^^^W\  Adj.  die  vorgeschriebenen  Abwaschun- 
gen vollbringend. 

H^T^IST'T  1)  n.  das  Wegwaschen,  so  T.  a,  Ver- 
nichtung (der  Welt)  durch  eine  Veberschwemmung. 

—  2)  f,  5  (sc.  cfTf!)  eine  best.  Art  des  Lebensunter- 
halts Baldh.  3,1,7,  2,1 1. 

*H5?ITriIfT  "■  heftiges  Getöse  Vjutp,  80. 
HSTtni^  m.  Getön. 

9* 
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HWUJH^  — 


^^nifTT  NoiD.  ag.  1)  Führer  (eines  Heeres).  — 
3)  Führer,  so  T.  a.  Bandhaber.  ^TJJfq  so  v.  a.  Ver- 
hänger  von  Strafen.  —  3)  Aufrechterhalter. 

}^^(r{h^  Adj.  etwa  spaltend,  änrchbohrend  (Vi- 
shnu).  y.  1.  ä^FT^. 

^^HIMH  n.  1)  das  Erhitten.  —  2)  eine  best. 
Bälle  TisoNDs.  43,11. 

1.  HmPh  AdT.  1)  gerade  gegenüber  von,  dicht  vor 
(Acc).  —  2)  richtig,  genau;  zu  rechter  Zeit  QiT. 
Br.  l,ß,»,3J.  —  3)  genau,  so  t.  a.  gerade,  eben, 
just  36,21  (n5rf'7'^I°  zu  lesen)-  —  *)  eben,  just, 
»o  T.  a.  diesen  Augenblick,  Jetzt.  Mit  einem  Imperf. 
alsbald. 

2.  HWirl  "•  N.  pr.  li*des  2*sten  Arhant  der  rer- 
gangenen  ütsarpinj.  —  2)  eines  Sohnes  des  Ku- 
9 «la  Hbm.  PiR.  9,51.  10,22.  Vgl.  H^i^l. 

H^rirlTnT  f.  1)  Erlangung,  Gewinnung.  —  2) 
richtige  Auffassung,  Verständnits  tiiikiks.2,1,3.  Kk- 
BiiÄ  3,7.  o^  Adj.  =  ^^TrnrraiTfT.  —  3)  das  Ein- 
verslandensein,  —  mit  (im  Comp.  Torangehend), 
Einräumung,  ZugeständnissQhSE.zaBXo  AR. ^,^,^^. 

H^nrrTffFTrr  Adj.  Geistesgegenwart  besitzend. 

MMIH'^kH  n.  1)  das  Zukommenlassen,  Verab- 
folgen, Geben.  —  2)  das  Einsetzen  in  (Loc.)  MBh. 
1,2,100. 

HyiHMyi  f.  Verehrung. 

fWTfl^rnn  m.  Bauptathem  Ait.  Ar.  342,5. 

WTTrl*  IM*  m.  etwa  Abwehr  (Ton  Dieben,  Räu- 
bern u.  s.  w.). 

UmrlT=l5  *''J'  ''*'"  '''*  G*?«"«"""'  versteht,  so 
T.  a.  der  einen  gesunden  Menschenverstand  hat, 
die  höheren  Wahrheiten  aber  nicht  kennt. 

^WIFI^^I^  nn<l  °fu^  Adj.  f.  etwa  erschlies- 
send,  eröffnend  DitjSvad.  46,2'..  7S,2«.  128,22. 

^UIHWI  f-  *)  Beständigkeit,  Beharrlichkeit,  ein 
beharrlicher  Zustand,  Dauer.  —  2}  eine  hohe  Stel- 
lung. 

HMIrlWH  n.  ein  Mittel  sich  aufrecht  zu  erhal- 
len Karaka  1,5(36,2). 

HMtr<H'c4(  m.  das  Wiedereingehen,  Auflösung. 
Stl<^  in  das  Brabman. 
°?rörft5T  Adj.  erteartend  Qu;.  20,2. 

HMriiTy  Adj.  zu  erwarten. 

^yrfira  f.  ««An». 

H^RFft  f.  =  vi^mi  1).  V.  I.  R  5r°. 

^nr  f.  Vermächtniss.  HM  H=hH=7  n.  dass. 

H<HrM<7  m.  1)  t/eiereinftommen,  Verabredung  in 
M!MlHV<rMMM.  —  2)  Vef trauen,  Glaufre,  ool/e  üeber- 
lettgung  KÄD.2,99,1 9(122,1  o).101,l  1  (124,1 3).NAisa. 


Fer»tändn<»»  de»  Gemeinten.  —  4)  Bejri^.  ^121° 
so  T.  a.  Synonym. 

^W^RcTHIfTT  f.  vollständiges  Begreifen  Lalit. 
39,1.2. 

ftCrfTFRi  Adj.  (f.  °f^^T)  teicir*end,  dass  man 
Etwas  (Gen.)  darunter  versteht.  Nom.  abstr.  °pr  n. 

n5Rn  RÄGAT.  4,254  wohl  fehlerhaft  für  R^TSIT; 
Tgl.  Spr.7014. 

H^R"  Adj.  gebend,  freigebig  HehXdri  1,466,4. 

H5r?Tr!T  Nora.  ag.  Geber,  Oarbringer. 

H^TFI^  Adj.  1 )  zu  geben,  zu  schenken.  —  2) 
zu  überliefern,  zu  lehren.  —  3)  einzugeben  (eine 
Arzenei)  Kahaka  6,1  i. 

HCr?FI  n.  1)  das  Geben,  Schenken,  Zukommen- 
lassen (MBd.  12,342,19),  Vebergeben,  Hingabe.  — 
2)  das  Veberliefern,  Lehren  Gaot.  —  3)  das  Ge- 
währen. —  4)  das  zur  Ehe  Geben.  —  55)  Gabe,  Ge- 

sehenk.  T^r^^^r5^^  das  Vermächtniss  eines  Vaters 

o 

an  seinenSohn.  —  6)  die  Person,  für  die  man  Etwas 
tAut,  der  Begriff  des  Dativs.  ^^^]^^^^  wenn 
die  Person,  für  die  Etwas  gethan  wird,  eine  Gott- 
heit ist. 

HtliT'TTfl  Adj.  1)  zu  geben,  zu  schenken.  —  2) 
die  Veberlieferung  (einer  Lehre)  betreffend  in  ^- 
^^^^°  (Nachtr.  6). 

H^T^TT  m.  1)  Verleiher.  —  2)  mündliche  Veber- 
lieferung, —  über,  in  Betreff  von  (im  Comp,  voran- 
gehend) MabävIrak.  15,12. 

Hy<(iMtjf^?:^i  f.  (Opp.  cat.i),  °^n7qf|^f%"r. 

(ebend.)  und  iJlT^m^PJTlf^Fft  f.  (Bdrnkll,!.)  Ti- 
tel TOD  Werken. 

H^TTTTIT  Absol.  mit  Acc.  gieftend,  schenkend 
Tandja-Br.  12,13,25. 

HyiTTJf'T  Adj.  1)  ftri'ngend,  werursacAend.  —  2) 
eine  bestimmte  Veberlieferung  habend,  ein  Anhän- 
ger einer  auf  eine  best.  Veberlieferung  sich  beru- 
fenden Secte.  In  Comp,  mit  den  Namen  der  Gott- 
heit, auf  die  die  Veberlieferung  schliesslich  zurück- 
geführt  wird. 

*Öy3r1  (!)  n>.  N.  pr.  eines  Mannes.  Man  könnte 
Hügirl  Termuthen. 

flygytl'n  n.  VcricA/ecAterunj,  Verderbniss  Ka- 

RAKA    6,30. 

H^m^  n.  und  OÜIT  f.  das  Erwägen,  in  Be- 
tracht Ziehen. 
.         r 
?rRyi1  Adj.  zu  erwägen,  in  Betracht  zu  ziehen. 

HJTT^  n.  PI.  das  Stehen  auf  den  Fussspitzen. 
Hy^TStTrT  Adj.  reichlich  mit  Blüthen  versehen. 
HHH^  ni.  Entstehung,  Erscheinung.   Nur   am 


9,8*.  —  3;  GetcinnNnj;  einer  ricAtigen  Torjtei/ung,     Ende  eines  adj.  Comp. 


fT^T'T^'IAdj.  zerstampfend,  zertretend  (Visbn«) 
MBu.  13,149,38. 

ntr^  m.  in  *j^'yMi^. 

H^'TF^ni  n.  das  Tödlen  Vignänbctara  zu  JIgn. 

3,262  nach  AcFRKCRT. 
.  r 

WyHT  m.  Reinigung  Citat  im  Comm.  zu  Gobb. 

1,7,28. 

H^TTT^  f.  das  Lösen. 

o 

H^^IT^  Adj.  an  die  Spitze  gestellt^  der  aller- 

o 

vorzüglichste  Lalit,  343,10. 

n^JTfr^t^  n.Vertüirrung  Pat.  zu  P.6,l,l,VÄrtt. 
16.  IS.fgg. 

n^TR^  m.  krankhafter  Barnfluss. 

H5TIT1T  ra.  groJJe  Freude,  Jubel. 

Vf^nm  m.  5cA«,Hnd.  Vgl.  3EIH5r^I'T. 

H5FTI^  m.  GeistesDertcirrunj. 

H^mni  n.  Abzug,  Aufbruch. 

^V(^'\^  m.  ^dnitrengung,  Ermüdung. 
°^Wl^  Adj.  «mjcA/nngen  »on  fc  3,71. 

HJTTTJT  m.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Befestigung 
(eines  Schmuckes  u.  s.  w.).  PI.  Mrk'kh.  48,4.  —  2) 
Ferfctndurig,  Ferei'njgMfig,  Berührung,  Contact,  — 
mit  (Instr.,  Instr.  mit  fj^  oder  im  Comp,  voran- 
gehend) A.PAST.  —  3)  eheliche  Verbindung  {Ti,l), 
fleischliche  Vereinigung,  coitus,  —  mi't  (im  Comp, 
vorangehend).  —  4)  Conjunetion  (des  Mondes  mit 
den  Mondhäusern).  —  S)  Ausübung,  Anwendung, 
Gebrauch,  Praxis.  —  6)  *  Zauberei.  —  Angeblich 
auch  Adj.  =  ^Tnifl. 

H^mnT'RI  f-  Titel  eines  Werkes  über  den  Coi- 
tus SärätalI  bei  ÜTPAtA  zu  Varäh.  Brb.  4,2. 
*?TWflFt  Adj.  =  ^rm^,  ^^MT^,  HWsT, 
H^mil^  oder  H^qjäf^. 

?^qis«7  Adj.  auszuführen,  darzustellen  (ein 
Schauspiel). 

H^?I1T  m.  Geschwätz. 

H^T^NTJT  Abi.  Infin.  zu  ^  mit  H^  Tänoja- 

Br.  21,3,5. 
r 
ü^^fT^fi  Adj.  1)  in'«  Werk  setzend,  befördernd. 

—  2)  entstehen  lassend,  Schöpfer  (Qiva). 
r 
H^T^fT'I  n.  das  Sichbewegen,  Sichtummeln. 

^TtT^T'fT'T  Adj.  in  Ordnung  — ,  ins  Geleise  brin- 
gend Karaka  6,10. 

H^rsn?  m.  Vnterredung  Ait.  Ar.  416,13. 

HM^IIärT  n.  gemeinschaftliches  Ertönenlassen 
Laut.  266, 1  o. 

H^rSTF^  m.  Flttss,  Continuität,  ununterbrochene 
Fortdauer  Käd.  256,16  (420,3). 

R^rNdlMH  n.  das  Auflösen,  Versehwindenma- 
chen NIlak.  zu  MBB.  12,237,33. 
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H^MItI  f.  <i<"  «»  ^off«  Treten,  Erscheinen,  Vor- 

kommen.  Nur  PI. 

^^ejf^  f.  Wachsthum,  Gedeihen. 

r 
ff5r^  1)  Adj.  s.  u.  SJISJ  mit  H^T-  —  2)  n.  die 

gefallene  Regenmenge  ViRÄn.  Brb.  S.  23,1. 

^t^cj'^l  in.  1)  Eintritt  (in  ein  Gemach,  eine  Stadt 
u.  s.  w.),  das  Betreten  von  (Loc.  oder  im  Comp. 
Torangohend).  —  2)  ein  Ort,  der  von  Jmd  (Gen.) 
betreten  wird. 

^t5rW  m-  Befragung,  Frage,  Erkundigung  nach 
(im  Comp,  vorangehend)  SifiniTOPAN.  36,5.  H^TRT 
"J  sf  'T  T^f^rT  so  '•  3-  ''"  iraucAt  man  nicA(  lu  fra- 
gen, das  versieht  sich  von  selbst. 

H^T^TT  m.  ein  rücksichtsvolles  Benehmen,  An- 
spruchlosigkeit,  Bescheidenheit. 

HHVi^U  Adj.  :u  befragen. 

n^THlrr  f.  =  Ü^HT^  4)  C*iBK.  ^rx  BiD*i<.  2,1,1  G. 

r 

TI^iTOtn  n.  das  sich  vorwärts  Bewegen. 
H^Ft^  ra.  Zulassung  Küll.  zu  M.  8,112.  v.  1. 

5rfa^FI5T. 

HMHIJ"  ra.  1)  vollkommene  Ruhe  (L»tiT.  147, 
8);  insbes.  Gemüthsruhe  (im  tiefen  Schlafe).  — 
2)  heiteres  Aussehen  Bhatt.  17,112,  v.  I.  —  3) 
Gunst,  Gnade.  —  4)  Bez.  der  Seele  während  des 
tiefen  Schlafes  MBr.  12,246,33.  QkUu.  zu  Badab. 
2,  1,  6. 

HMHISH  Adj.  beruhigend,  calmirend  Earaka 
6,  II. 

HWIHiy^'T  n.  das  Ordnen,  Aufputzen  Kabaka  33, 

21.    BUÄTAPB.    1,93. 

FI^THT^IJ  Adj.  <n  Ordnung  iu  bringen,  zu  regeln. 

HV4hIT  m.  durch  den  Alles  gut  von  Statten  geht 
Brabhop.  247. 

HMHI^UI  n.  1)  das  Auseinanderziehen.  —  2)  in 
der  Grammatik  die  Auflösung  eines  Balbvocals  in 
seinen  entsprechenden  Yocal,  ein  auf  diese  Weise 
entstandener  Vocal. 

FfqTHi%  f.  Gedeihen,  Heil,  Glück  DitjItad. 
388,1 6. 

n^HIrl  f-  dos  Gebären  zu  gleicher  Zeit. 

.     ^  -^ 

H^rll^  m.  nach  NIlak.  =  qTrTTFTX  Harit.  3,8,7. 

.  r 

^^r^c^  *"•  FTeude. 

r  f 

FJ^^mU  Adj.  geschlechtlich  erregend   Kabaka 

429,1  5. 

Hyc^l  TT^  Adj.  sich  freuend,  froh. 

HU^l^  m.  1)  Kampf,  —  mit  (Instr.,  Instr.  mit 
f|<^oder  im  Comp,  vorangehend),  Bekämpfung  (mit 
Acc).  rr^  mit  mir.  —  2)  =  ^T^  Schlag,  Stoss. 
—  3)  Gang  Vasat.  201,1. 
*H5r^lT7  UÖövAL.  zu  Orad». 


H^^llpT  Adj.  kämpfend. 

HST^IH  m.  1)  das  Lachen  Bbatt.  17,1 1  2.  —  2) 
Gelächter,  Spoll,  Scherz,  —  mit  (Instr.),  Verspot- 
tung (mit  Acc). 

H!TTH^  Adj.  zu  erreichen,  zu  erlangen. 

H5TITH  f.  1)  Ankunft,  —  in  (im  Comp.  Toran- 
gehendj.  —  2)  Eintritt  (eines  Wunders);  in  der 
Medicin   Eintritt,   Entstehung  (einer  Eranliheit). 

—  3)  das  Gelangen  zu,  Erlangung,  Gewinnung, 

das  Theilhaftwerden. 

H^ITHäl^üfi'  f-  ein  best,  zwölfter  Tag. 
r 
"H^nSTT  f.  das  Begehren  nach. 

.         r 
*H^T5JI  Adj.  wonach  man  begehrt,  worum  man 

bitten  mitss. 

HKnr  1)  Adj.  einander  liebend  (VS.  12,57),  in 
gutem  Verhältniss  stehend  mit  (Instr.).  —  2)  f.  ^- 
ftrm  N.  pr.  der  Gattin  Vidüratha's  (oder  Vi- 
düra's).  —  3)  n.  Befriedigung. 

H^IT-T  n.  das  Ergötzen,  Erfreuen. 

H^TrT  •"■  1)  Freude,  Lust,  das  Gefühl  der  Be- 
friedigung, Wohlbehagen,  Lust  an  (Loc.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  freundschaftliche  Ge- 
sinnung, Freundschaft,  —  mit  (Instr.  oder  Instr. 
mit  H^))  Liebe,  —  zu  (Loc.  oder  Gen.). 

H^ftfrFTrf  Adj.  froh,  zufrieden. 

HSHtI^I?  Adj.  Subst.  zuschauend,  Zuschauer. 

HH'-FT  Adj.  mit  Acc.  1)  anstrebend,  verlangend 
nach.  —  i)Jmd  beizukommen  suchend,  nachstellend. 

H^Tfll  n.  Aufforderung,  Anweisung,  Geheiss. 
*^^^  m.  =  W^^. 

?I5r^ni  n.  1)  Sendung,  Absendung.  Auch  PI.  — 
2)  Verabschiedung. 

^y^m.  Aufforderung,  Anw0isung  an  fungi- 

.=»,  A 

rende  Priester.  FT  CHRfrl  Adv.  nach  Geheiss  Apast. 

g«.  5,19,5. 

HHlTlüI  n.  1)  das  Bfsprengen,  Weihen.  Vgl.  V(- 
frTTI".  —  2)  f.  ^  Weihwasser. 

Hfc)<=l  m.  1)  Zusammenfliessen  der  Gewässer, 
Fluth,  Sintfluth;  das  Anschwellen  (des  Meeres). 

—  2)  Zusammenfluss,  so  v.  a.  zusammengeballte, 
dichte  Masse,  grosse  Menge.  —  3)  Getümmel,  in 
Composition  mit  5^^öf  und  TTII  Schlacht.  —  4) 
Untergang  im  Wasser,  Untergang,  Ruin  überh.  — 
5)  Ende.  —  6)  Entstehung. 

*V[m^  1)  Adj.  (f.  3EIT)  vielleicht  fruchtreich.  —  2) 
m.  Widder. 

*^^i^t^  Adj.  von  gq»^. 

*  n'Tn^T  m.  Widder. 
JT^JST  Adj.  aufgeblüht,  blühend. 
H'TO  m.  1)  leidenschaftlicher  Wortwechsel.  —  2) 


*  Kampf. 

*w^^  w^m  (Uri),  wm'm  {?f^^^).  vgi. 

*^^  ra.  =  q^FTFRI.  Vgl.  5F^. 

ftsj^ltl  Adj.  (f.  gi)  mit  den  Enden  verbunden 
Qat.  Br.  3,2,1,3. 

HslbtlMIM*  Adj.  einigermaassen  in  Beziehung 
stehend  zu  (im  Comp,  vorangehend)  lad.  Antiq.  3, 
2  7  8.  ?JJJT°  in  irgend  einer  Beziehung  stehend  5, 
207.  6,12.  67.  8,18.  9,239.  11,159. 

Ü^^  m.  (adj.  Comp.  f.  351)  1)  Sammlung,  Col- 
lection.  —  2)  Zusammenhang,  Verbindung,  Bezie- 
hung, Relation;  die  Ergänzung  im  Instr.  (Apast.  2, 
13,1.24,1 1),  im  Instr.  mit  H^  oder  im  Comp,  vor- 
angehend. 3fn;^  3fTTf5r%f  H^^  n^  F^TtT^ 
so  V.  a.  damit  im  Folgenden  ^^\r\  ergänzt  wer- 
de. —  3)  persönliche  Beziehung ,  ein  auf  Ver- 
wandtschaft, Beirath,  Freundschaft,  gleichen  Stu- 
dien u.  s.  w.  beruhendes  näheres  Verhältniss,  — zu 
Jmd  (Instr.,  Instr.  mit  H^,  Loc.  oder  im  Comp. 
vorangehend)  Apast.  2,13,12.  13,3.  27,1.  J^niJT- 
iT^Ig^l^o  so  V.  a.  Verschwägerung.  —  4)  die  Be- 
tiehung  eines  neuen  Werkes  zu  einem  vorange- 
gangenen, ein  orientirendes  Vorwort  Cit.  bei  üt- 
PALA  zu  Varäh.  Brb.  1,1.  —  5)  ein  Verwandter 
(Apast.  '1,10,3.  2,3,18.  Gaüt.  9,74);  Freund,  Bun- 
desgenosse. \'^ht\Q\\'i°  ein  Studiengenosse  oder 
ein  Blutsverwandter.  —  6)  ein  best.  Ungemach. 
—  7)  *=  FTR'fir  und  '^Jjm.  Angeblich  auch  Adj. 
=  5137  und  T^fT-  —  8)  am  Ende  eines  Comp, 
oft  fehlerhaft  für  #^  (z.  B.  Apast.  2,4,12),  sonst 
auch  für  FITS^. 

H^^^  1)  n.  =  H5RT  3).  —  2)  Adj.  Spr.  3994 
schlechte  Lesart  für  H^F^- 

H^-^FIW  n-  Titel  eines  Werkes. 

H'^'-tH  n.  das  Zusammenhängen. 

ffspEli^nm  ra.  Untersuchung  über  die  Ver- 
wandtschaft. Auch  Titel  eines  Werkes. 

H^^q^ftRJT  (H^^°  gedr.)  f.  Titel  eines 
Werkes  Bübleb,  Eep.  No.  687. 

HöJ^lTfflTNom.  ag.  etwa  Zusammenfüger.  v.  I. 

nSJ-^y^  Psin'  "•  «'"  *«*'•  Stilfehler:  Mangel  an 
Verbindung  des  Zusammengehörigen. 

gg^^Üj^^  m.  und  HsF^HH<5r  m.  Titel. 

^^f^^  (metrisch  für  °^)  1)  Adj.  am  Ende  ei- 
nes Comp,  verbunden  — ,  vereinigt  mit.  —  2)  m. 
ein  Angehöriger,  Verwandter  (insbos.  durch  Hei- 
ralh). 

H^PtlclT  t-  1)  das  Angehören  (209,1 9);  das  Zu- 
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$ammenhttngen — ,  in  Betithung  Stthen  mil  {lailr. 
oder  im  Comp.  Torangebend}.  —  2)  Angehärigkeil, 
Verwandeschaft,  Verschwägerung. 

^^J^^^  u.  1)  das  Zusammenhängen  — ,  in  Be- 
ziehung Stehen  mit  (lostr.  oder  im  Comp,  voran- 
gebend).  —  2)  =  H^FtTrn  2). 

H^r^^^Adj.  l)  zusammenhängend,  verbunden, 

—  mil,  in  Beziehung  stehend  — ,  gehörig  zu;  die 
Ergauzuug  im  Geu.  oder  im  Comp.  Toraugebend. 

—  2)  am  Eado  eines  Comp,  verbunden  mit,  so  v. 
a.  besitzend.  —  3)  durch  Yerwandtschaß,  insbes. 
durch  Beirath  verbunden,  verschwägert  u.  s.  w.;  m. 
ein  Verwandter;  das  in  Bezug  worauf  geht  im 
Comp,  roraa. 

Hstl'-yy^  m.  ein  Verwandtschaft  ausdrücken- 
des Wort  P.  1,1,71,  V4rtt.  3. 

Hs<-fcJ  m.  ein  Angehöriger  AV.  Paipp.  20,S,«. 

r  r-^  . r 

»fJtE^H,  H^ITfT  schlechte  Schreibart  fürflöftT. 


HSJr^H  u.  fehlerhaft  für  Hc(HH. 

H=<^<yi  Adj.  sehr  viel,  zahlreich  Vaskaeih.  19,5. 

1  (.  Laut.  183,S.  3!S5,8.  Gataeam.  16.  Text  zu  Lot. 

de  la  b.  I.  188. 
s 
H<^lU  1)  m.  aj  Gedränge,  ein  dichter  Baufe;  eitt 

beengter  Raum  Boatapb.  2,1  52.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  ^J  beengt  durch,  dicht  besetzt  — ,  reich- 
lich versehen  mit,  voll  Kon. —  6)  Bedrängniss,  Koth. 
—  C)  *  Vulva  TÄMANA  2,1,17.  *=  ^|^.^c<rRH.  — 
2)  Adj.  (f.  ^)  wenij;  Raum  darbietend,  eng. ;  voll- 
gepfropft mit  (iDStr.)  Ragat.  8,33t 4. 

^5TEI=fI  Adj.  beengend  Bdatt.  12,12. 

HWrarT'^fl  f.  PI.  Koth  und  Erschlaffung. 

l^<s\[^^\^^  und  ^gf^H  Adj.  dicht  zusammen- 
stossend. 

.  Höim^T  1 )  *  n. = ^:fl^=r,  H^RFiT  5T^,  ^^ 
und  sT^tTFr  (!).  Paseat.  1,427  fehlerhalt;  Tgl.  Spr. 
3401.  —  2)  f.  ^I  das  Reiben,  Frotliren  Ind.  St. 
15,398. 

H^ra^  IjAdj.  s.u.  \.äPJ  mitfPT.  —  2)  *m.  ein 
Buddha. 

H^Tl^  f.  1)  das  Sichhörbarmachen,  Zuruf.  —  2) 
die  Endung  des  Voeativs  Sg.,  der  Vocativ  Sg. 
Spr.  7804. 

Hg^rafq^  Adj.  mit  Acc.  i)  aufmerksam  zu 
machen  wünschend  MBd.  12,82,18.  —  2)  Jmd  zu 
bekehren  wünschend  Heu.  Pab.  2,631. 

H^^UI  n.  das  Kräftigen. 

?ram  III.  1)  trtennfni«,  Verständniis.  —  2) 
fehlerhaa  für  HTW. 

H^fm'l  I)  Adj.  erweckend.  —  2)  n.  a)  das  Inne- 


werden, Bemerken.  —  6)  das  Erkennen.  —  c)  das 
Aufmerksammachen,  Erinnern.  —  d)  das  Anru- 
fen, Zuruf,  —  an  Jmd  (Geu.j  Comm.  zu  Mi.iiiEU. 
29,1  5.  —  d)  die  Endung  des  Voeativs  Sg.,  der  Vo- 
cativ Sg.  Spr.  7804. 

H'MItrnTflT  Nom.  ag.  erkennen  machend. 

H^m  m.  f.  vollkommene  Erkenntniss. 

FT^IE-JI^-  u.  ein  inlegrirender  Theil  der  vollkom- 
menen  Erkenntniss  Lalit.  37,1  2.  fgg.  Vgl.  ^lE-TI^^. 

fl^ltTJ  Adj.  aufzuklären,  zur  Vernunft  zu  brin- 
gen, zu  belehren. 

nHrtlJ  Nom.  ag.  Vertheiler,  VerscAenker  S*j.  zu 
RV.  10,106,8.  Conipar.  o^Trl'f  »"  4,38,4.  Superl. 

HHTWT  f.  Vertheilung,  Verschenkung. 

HHtT  Adj.  Subst.  sich  nährend  von  (im  Comp, 
vorangehend);  Verspeiser,  Verschlinger. 

fPTsFI  n.  das  Vertheilen,  Verschenken  SXi.  zu 
RV.  3,31,19. 

H^KÄM.  NItis.  7,2S  fehlerhaft;  vgl.  Spr.  3388. 

.    s 

H^  1)  Adj.  zusammentragend,  herbeischaffend. 

I  *  *^ 

—  2)  N.  pr.  einer  Gegend   in  Agmlr.  FfT^I'W^ 

daher  kommendes  Salt  RIgak.  6,1  uo. 

HH^  1)  ni.  ein  best.  Backstein.  —  2)  f.  HH^- 
nfr  ein  best.  Gefäss.  —  3)  n.  a)  das  Zusammen- 
bringen, Zusammensetzung,  Berstellung.  —  b) 
Sammlung,  Menge. 

HHi  UllM  Adj.  1)  zusammenzutragen,  zu  ver- 
einigen. —  2)  am  Ende  eines  Comp,  auf  die  Ber- 
stellung von  —  bezüglich, 

3 

fI*T5T  1)  m.  Freiwerber.  —  2)  N.  pr.  einer  Ge- 
gend. ^H^IH  A«VAV.  0,4.  Vgl.  5FH^. 

W{^  (VS.)  und  HH^  (^AT.  Bb.)  1)  m.  (adj.  Comp, 
f.  SfT)  a)  *  Zusammenkunft.  —  6)  geschlechtliche 
Vereinigung,  Beiwohnung  Gobu.  2,5,7.  8.  —  c)  das 
Baumfinden,  Platzhaben,  Enthaltensein  in  (Loc). 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  enthalten  in.  —  d)  Ent- 
stehung, Geburt;  das  Verfertigtsein  aus  (Abi.);  Ur- 
sprung, Quelle.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (Nom. 
abstr.  °^n.)enM<eAend— ,  entstanden — ,  bereitet 
aus,  entstanden  — ,  gewachsen  u.  s.  w.  in,  woraus 

—  entsteht,  —  hervorgeht,  worauf—  wächst.  — 
e)  Veranlassung,  Grund,  Ursache.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp,  veranlasst  —,  bewirkt  durch.  —  f)  das 
zu  Stande  Kommen,  Erscheinen,  Eintreten.  Am 
Endo  eines  adj.  Comp,  erscheinend  — ,  eintretend 
in  oder  bei.  —  g)  das  Bestehen,  Dasein,  Existenz. 

—  h)  Möglichkeit,  —  zu  (In&n.).  luslr.  nach  Mög- 
lichkeit. In  der  Rhetorik  em  möglicher  Fall.  Am 


Ende  eines  adj.  Comp,  ermöglicht  durch.  —  i)  N. 

pr.  a)  einer  Welt  bei  den  Buddhisten.  —  j3)  eines 

Fürsten  VP.^  4,150.  —  y)  *  eines  Ar  haut  beiden 

daina.  —  2)  Adj.  (f.  3gi)  sich  befindend,  da  seiend. 

RH^  u.  1)  das  Enthalten  P.  1,4,23,  Värlt.  9. 

—  2)  das  Entstehen,  Werden. 
r 

fPT^^^T'T  n.  das  über  die  Entstehung  (der  Göt- 
ter u.  s.  w.)  handelnde  £mcA,  Titel  eines  Abschnit- 
tes im  tslen  Buche  des  MUu. 

HHTSI^  Adj.  möglich. 

WiJ^^  Adj.  Subst.  Schöpfer,  Urheber. 
*fR^  •".  Feronia  elephantum.  —  Vgl.  J^ft^öJJtT. 

it^TIOm,  °^fh  1)  Geralhe  zusammenstellen 
Bhatt.  —  2j  Provision  sammeln  Hausuak.  172,22 
(in  der  Bombt  Ausg.  HHIÜJ'7°  ^u  leson;. 

HHI^  m.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Herbeibringung, 
Zurüstung,  Vorbereitung  zu  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2)  Sg.  PI.  was  herbeigeschafft  wird:  Zu- 
behör, Material,  Requisiten,  die  zu  Etwas  erfar- 
derlichen  Gegenstände  oder  Stoffe.  ^^^i^^J  Kil-, 
Superl.  ofPT  Gobu.  4,1,18.  —  3)  PI.  die  Sprüche 
5«  W{T^  2).  —  4)  Vermögen,  Besitz.  —  5)  Voll- 
zahl. —  6)  Fülle,  Menge;  hoher  Grad  (von  Zorn 
u.  s.  w.)  310,13.  VJsAV.  43,1.  —  7)  Paneat.  1,33 
schlechte  Lesart  für  H^I^;  vgl.  Spr.  7188. 

HHI^n.  Nom.abstr.  zuH>TI^2}g»i.BH.2,l,«,1. 

H^TI^TgR^n.  PI.  =  W\\\  3)  Apast.  Cr.  10,3,5. 
8,4.  10.  11,2.  31,10.  SÄJ.  zu  Taitt.  Ab.  10,8,1. 
°H>TliX^  Adj.  voll  von. 

H^m  1)  Adj.  a)  aus  verschiedenen  Beslandthei- 

len  zusammemutragen,  —  zusammenzusetzen.  — 

b)  zuzurüsten,  so  v.  a.  durch  Uebung  tüchtig  zu 

ir 
machen.  Compar.  HHl^flT-   —   2)  m.  ein  best. 

Abt  na. 

H>^It5T  scheinbar  R.  5,51,1  o,  da  hier  Jl^  »TT^PT 
zu  trennen  ist;  vgl.  Comm.  zu  R.  ed. Bomb.  5,55,1 6. 

H^IT^'T  1)  Adj.  eine  hohe  Meinung  habend  von 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  f.  ^T  und  u.  (ganz 
ausnahmsweise}  a)  das  Versammeln.  —  6)  das  Her- 
beischaffen. —  c)  das  Zusammenkommen  mit.  An- 
treffen Jmds  (Gen.)  291,15  (n.J.  —  d)  Ehrenerwei- 
sung, Achtungsbezeugung.  —  e)  Hochachtung,  eine 
hohe  Meinung  von  (Loc).  —  f)  Voraussetzung, 
Supposition.  Acc.  mit  ^TsT  vorausgesetzt  werden; 


fI*TlW'JTTniTfI  nicht  vorausgesetzt,  in  Zweifel  ge- 
zogen. Auch  als  ein«  best,  rhetorische  Figur  Comm. 
zu  VÄSAT.  239. 

H^TF^'fT'T  l)Adj.  a)  woAin  man  sich  zubegeben 
gedenkt.  —  6)  zu  ehren,  ehrenwerth  Comm.  zu 
BuÄG.  P.  5,5,2  6.  —  c)  vorauszusetzen,  anzuneh- 
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men,  wahrscheinlich.  —  2)  n.  impers.  qT^  oq"  (^ 
so  V.  a.  wenn  du  dich  dahin  zu  begeben  gedenkst. 

JPTI^f'TflT  Nom.  ag.  Ehre  erweisend. 

?t^I=IT*TrT=JI  Adj.  1)  zu  ehren.  —  2)  eoro«»iM- 
tetien,  anzunehmen,  wahricheinlich. 

rfHlfsirl  1)  Adj.  s.  u.  1.  >T  mit  HT  Caus.  —  2) 
D.  Yermuthung,  Annahme  308,3. 

^^rriipT  Adj.  1)  treu  zu  Jmd  haltend.  —  2)  zu- 
sagend, anstehend  ^Bh.  3,70,25. 

^(ct)  1)  Adj.  o)  zu  ehren,  gut  zu  behandeln. 
—  b)  etwa  ehrenvoll  erwähnt  werdend.  ^  c)  an- 
zusehen, zu  halten  für  (Nomin.).  —  d)  vorauszu- 
setzen, zu  erwarten,  wahrscheinlich;  angenommen 
werdend  von  (im  Comp.  Torangehend).  —  e]  pas- 
send, idoneus.  —  f)  im  Stande  seiend  zu  (Loc.  ei- 
nes Nora.  act.).  Wohl  fehlerhaft.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Soboes  des  Manu  Rairata  VP.^  3,1 1.  — 
Vgl.  gH>TIs?J. 

HHT^  1)  m-  Unterredung,  —  mit  (Gen.,  Instr., 
Intlr.  mit  n^ oder  imComp.yorangehend)  Grujäs. 
2,89.  VP.  3,18,4  9.62.  —  2)  f.  50  a)  dass.  —  6)  eine 
eingegangene  Verpflichtung  (Conj.). 

^PTTWni  n.  Unterredung,  Unterhaltung,  —  mit 
(Gen.,  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  °Pimil 
Adj.  Dacik.  32,1 . 

HMmilfhl  Adj.  mit  dem  sich  Jmd  (Instr.)  un- 
terreden muss. 

HHITTrt  n-  Unterhaltung ,  —  über  (im  Comp. 
Torangehend)  Pimeat.  112,23. 

H^nr^Adj.  sich  unterhaltend,  sich  in  ein  Ge- 
spräch einlassend. 

WiWf  Adj.  1)  mit  dem  sich  Jmd  (Gen.)  unter- 
halten darf.  —  2)  anzureden.  Vgl.  3^H>TT^1- 
°HTH^rIT  f-  das  Verbundensein  mit  SAtiJAo.i,\i. 

HPT^^rü  Adj.  dessen  Einsicht  unterbrochen 
ist,  nicht  klar  denkend  Pat.  zu  P.  1,4,24,  VÄrtt.  1. 

fH^i^Cn^  und  HTH^gf!  Adj.  s.  u.  1  .pr^  mit  giT. 

H*^  1}  Adj.  hervorgegangen  — ,  verfertigt  aus  (im 
Comp,  vorangehend).  —  2)  ein  best.  Metrum. 

Wlri  1)  Adj.  8.  u.  1.  >T  mit  ^^.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  Trasadasju.  —  6)  *eines 
Richters. 

H^Trli?  n.  das  Gerathensein  in  (Loc).  ^^^  >TFT^ 

IX  O     ex     O 

H-IT!^(Hi|c^f?T  St.  ntft^lTT  zu  lesen)  in  die 
fünf  Elemente  gerathen,  so  v.  a.  sterben  MBu.  14, 
17,22. 

H>Tfif%im  m.=nHfnf^sTa  hem.  PAa.6,3. 

CS.  ex 

?f>TTr?  1)  f-  a]  Entstehung.  Am  Ende  eines  adj. 
TU.  Theil. 


Comp,  stammend  von.  —  6)  Wachsthum,  Erstar- 
kung.  —  c)  Machtäusserung.  —  d]  N.  pr.  a)  einer 
Tochter  Daksha's.  —  ß)  der  Gattin  Gajadra- 
tha's.  —  2)  m.  N.pr.  a]  einesSohnes  des  Duhsaha. 

—  b)  eines  Bruders  des  T  r  a  s  a  d  a  8j  u.  —  c)  *  eines 
Richters. 

H^TIrlT^sm  m.    N.  pr.  eines  Crutakevalin 

ex  t 

He.«.  Par.  8,82.  Vgl.  H^TrTmiiq. 
»H^q^ganaSn^f^. 
*HH'7?!T,  °'^^fh  'ich  vermehren. 

Wlß  1)  Adj.  s.  u.  1.  HiJ"  mit  HR.  —  2)  n.  Zu- 
sammensetzung, Zubereitung. 

?T*Trl5|irl  Adj.  in  dem  alle  Einsicht  vereinigt 
ist  RV. 

fTTtTSTT  Adj.  Lieblichkeiten  in  sieh  vereinigend, 
prachtvoll. 

3. 

HHcTHTI^  Adj.  der  alle  Zurästung  gemacht  hat. 

H^TfTT^  Adj.  t)  feist  an  allen  Gliedern.  —  2)  am 
Ende  eines  Comp,  dessen  Glieder  überzogen,  be- 
deckt sind  mit. 

fPTflTW  (fünfsilbig)  Adj.  feiste,  wohlgenährte 
Rosse  habend. 

HHTfT  f-  Zurüstung,  Vorbereitung.  PI.  apast. 
Qr.  5,26,5. 

H*tf*T  Adj.  zusammenzutragen,  zuzurüsten. 

HHPl't  Adj.  ZKiammenirtn^end,  anhäufend. 

."X 

H'^r  m.  1)  das  Stechen.  —  2)  das  Sichablösen. 

—  3)  Trennunj  Verbündeter ,  das  Entzweien.  — 
4)  Art,  Species.  —  8)  das  Sichmischen,  Ineinan- 
derfliessen  (auch  von  Flüssen).  —  6)  Vereinigung, 
Verbindung,  Gemisch.  —  7)  Berührung  mit  (im 
Comp,  vorangehend).  , 

.■X 

H'JTTJI  n.  das  Durchbrechen. 

.  -X 

Ifl'TT^tTAdj.  zusammengetroffen — ,  zusammen- 

r 

geflossen  mit  {^\^^). 

W^Vti  Adj.  1)  zu  durchbohren,  zu  durchstechen. 

—  2)  zu  verbinden  in  3RH'>t'jI. 
.  »s 

H'HTrtl.i   Nom.  ag.  Geniesser. 

i-W^^  m.  Umwindung  in  Hir°- 

.-.3  O 

2.  W^rm  m.  (adj.  Comp.  f.  5^)  1)  Genuss  — ,  an 
(im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Liebesgenuss,  Be- 
friedigung der  Zärtlichkeit,  —  des  Liebesgenusses 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  3)  Dauer.  —  4) 

*=  ^.  _  3)  *=  srqiT.  -  6)  *=  HRsrrra^. 

—  7)  *  =  ^f^TJT^.  —  8)  *  N.  pr.  eines  Mannes. 

.  "x 

*H'7PFITFf  ni.  der  Körper  des  Genusses,  Bez. 
eines  der  drei  Körper  eines  Quddha. 

H^ITFI%nft  f.  N.pr.  einer  J  o  g  i  n  i.  o  J^Uft  gedr. 

^T(jrj^tl  Adj.  wohl  Genüsse  habend,  ein  ge- 
nussreiches Leben  führend. 


H'Hl'l^iJH'T  n.  das  Schlafgemach  einer  Geliebten. 

WHUi\'i  1)  Adj.  a)  mit  einander  oder  gegensei- 
tig sich  geniessend.  —  b)  am  Ende  eines  Comp,  im 
Genuss  — ,  im  Besitz  von  Etwas  seiend.  —  2)  *  m. 

FTHinj  Adj.  zu  gemessen,  genossen  — ,  <ienM(z( 
werdend.  Nom.  abstr.  °c\\  f. 

H^TTsT  m.  Nahrung. 

H''Hls|=ti  m.  Koch  oder  Aufwärter  beim  Essen, 

^^51*7  1)  n.  o)  gemeinschaftliches  Essen,  ein 
gemeinsames  Mahl.  —  b)  Nahrungsmittel.  —  2)  f. 

r 

5  ein  gemeinsames  Mahl. 

H'HTsFlN  Adj.  zu  speisen. 

W^\i^  Adj.  1)  mit  dem  man  zusammen  speisen 
darf  in  ^°.  —  2)  genossen  werdend,  geniessbar. 

—  3)  zu  speisen. 

ä?J3T  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  a)  Verwirrung, 
Aufregung,  —  in  Folge  von  (im  Comp,  vorange- 
hend); etne  aus  einer  heftigen  Gemüthsbewegung 
hervorgehende  Bast,  grosser  Eifer.  Acc.  mit  ^T 
in  Aufregung  gerathen,  grossen  Eifer  an  den  Tag 
legen  bei  (Dat.).  —  b)  die  gegen  Jmd  an  den  Tag 
gelegte  Rücksicht,  rücksichtsvolles  Benehmen.  —  c) 
Irrthum,  Wahn.  Am  Ende  eines  adj. Comp,  denlrr- 
thum — ,  den  ScAetn  erujeciend  «on.  —  d)  Anmuth, 
Schönheit.  —  e)  *=  Hsf.  Fehlerhaft,  vgl.  Zach. 
Beitr.  14. 15.  —  f)  N.  pr.  einer  Scbaar  C'va's.  — 
2)  Adj.  aufgeregt  (Augen). 

H^lfn  f-  =  ^W\  1)  a). 

Wl^  1)  Adj.  8.  u.  rp7  mit  fPT.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  Sohnes  des  Manu  SAvarua.  —  b)  PI. 
einer  Schule  der  Buddhisten.  —  3)  f.  ^\  a)  Titel 
einer  grammatischen  Schrift  über  Verbalwurzeln 
MädbavIjadhat.  nach  AuFaECHT.  —  b)  N.  pr.  einer 
Tochter  Maralta's.  —  4)  n.  Meinung,  Ansicht. 
Loc.  und  Instr.  nach  dem  Dafürhalten  von  (Gen.). 
l-HTIH  f.  1)  Meinung,  Ansicht.  —  2)   Einigung. 

—  3)  Einwilligung,  Zustimmung.  Instr.  mit  Ein- 
willigung «on  (Gen.).  —  4)  das  Ehren,  Ehrener- 
weisung. —  5)  *  Wunsch.  —  6)  *  =  ä^TFraH.  — 
7)  N.  pr.  eines  Flusse«  VP.  2,4,43. 

2.  RTTf?  1)  *  Adj.  derselben  Meinung  seiend,  über- 
einstimmend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Harsha  VP.«  4,190. 
*HTfFPI^  m.  Nom.  abstr.  von  2.  HTTf!- 
^^RFTT!?  m.  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule. 

3 

WIZ  f.  als  Erklärung  ton  WT^- 

H^?  m.  1)  Freude,  —  ü6er  (im  Comp,  voran- 
gehend) gig.  15,1 » 1  (77).  18,39.  Ind.  St.  14,384.  — 
2)  N.  pr.  a)  eines  Rshi.  —  6)  eines  mythischen 

10 
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^^l  -  wn^ 


Fisches. 

H^T^rm  Adj.  {f.  |)  voller  Freude. 

ftRTcTH  Adj.  aiitbrunsl  —  und  zugleich  Freude 
empfindend  BÄLtn.  140,18. 

^"71^  Adj.  erfreuend  Bbäm.  V.  2,i60.  =  IT^- 
»TTsI  Scliol. 

^RRH  Adj.  einig. 
*i4MHR'I  m.  Einigkeit. 

Wr\'^  Adj.  hoeh  anzuichlagen. 

H^MlftT  Adj.  SU  begrasten. 
*Ö^  m.  Nom.  act. 

^i\{\'\  n.  das  Eingraben  (des  Opferpfosfens). 

OTf^  m.  1)  Druck.  —  2)  .InpraH.  —  3)  Gestampf. 
—  4)  *dat  Zerreiben  (wohlriechender  Stoffe).  — 
ö)  dat  Zusammentreffen  mit  (im  Comp.  Torange- 
heod]  KÄo.  179,6.  7  (30b,)  0).  —  6)  feindlicher  Zu- 
sammenstoss,  Kampf,  —  mit  (im  Comp,  vorange- 
hend}. 
.     r 

^Ht'^j  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Vasu- 

deva.  —  b)  eines  Fürsten  der  Vidjidhara.  — 
2)  n.  das  Reiben,  Frottiren  Ind.  St.  1S,398. 

StT^^TH  Gen.Infln.  zu  q^  mit  ^^  TS.  6,6,4,6. 

HTI  «{H  Adj.  drückend,  pressend  Bbatt.  5,93. 

^P7?H  ■>■  'l'"  Bestreichen. 

Wf^Wf  Adj.  urtheilsfähig. 

^^^  m.  Ertragnng. 

vii-|<^H  n.  etwa  gemeinsame  Lust  (neben  H'cH)- 
PI.  Acv.  Cr.  3,1, U.  VaitXn.  18,6. 

Ifjin  f.  1)  Gleichmaass,  Gleichzahl.  —  2)  ein  best. 
lUetrum. 

l.*HRTrTT  Nom.  ag.  der  da  misst  u.  s.  w.  Pat.  zu 
P.  4,1,115. 

2.  WMi  und  RJTTrTX  (^V.  i3,l,1  o)  Adj.  von  der- 
selben lUutter  stammend  Maitr.  S.  2,5,<  (52,1). 
*?WIFF^  schlechte  t.  1.  für  HFIrTf. 
*H^f^  m.  =  HR^  2)  6). 

^HM  m.  (ungenau  auch  n.)  das  Ehren,  Ehren- 
bezeugung, Ehren  (PI.).   Uäu6g  flilschlich  fI'~HI1 
'  geschrieben. 

H^R^  (fFRH"  geschr.)  Adj.  Ehre  machend, 
zur  Ehre  gereichend  RV.  P«»i.  16,36. 

^MHH  n.  und  °^  f.  das  Ehren. 

WiFRh  Adj.  zu  ehren. 

HMIH-T  Adj.  Ehre  besitzend,  auf  Ehre  haltend. 

WWH  Adj.  «n  Ehren  stehend,  —  bei  (Gen.). 

r 
HH|J|  m.  1)  das  Wischen, Reinigung. — 2)  Wisch, 

Grasbiischel  (mit  welchem  das  Brennholz  umwun- 
den wird)  ViiTÄR.  1,9.  2,13.  4,10. 

HHW=*l  1)  Adj.  a)  kehrend,  reinigend,  Eehrer. 
—  6)  =  *5(^Rn^.  —  2)  *m.  Besen. 


?T^T^  1)  n.  a)das  Abreiben,  Wischen,  Kehren, 
Reinigen  Pank4d.  11.  —  6)  Wisch;  Spitzen  und 
Wurzeln  des  Darb ha-Grasej,  vom  Besen  (^^)  ab- 
geschnitten, welche  zum  Reinigen  der  Löffel  u.  s. 
tr.  dienen.  —  c)  an  Schusseln  u.  s.  u>.  haftende 
Reste,  die  abgewischt  werden.  —  2)  f.  Hi^IsI^ 
Wisch,  Besen  (insbes.  aus  zähen  Gräsern  und  Sten- 
geln) Kio.  28,4  (49,1).  Cig.  18,8.  Pamkad.  11.  12. 

Vmfr^  f.  Reinigung, 

IrftfcT  i)  Adj.  ».  u.  3.  in  mit  TfJ.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  mythischen  Wesens.  —  fr)  eines  Soh- 
nes des  Vasishtha  VP.'^  3,7.  —  3)  n.  £nr/'ernMn(j|. 
^frl'lTOnT^  in  einer  Entfernung  von  drei  H  a  s  t  a 
Varäh.  Brh.  S.  54,75. 

HFTf?3  n.  in  der  Rhetorik  durchgängiger  Pa- 
rallelismus. 

^J^Jr\  (■  Gleichstellung. 

HTR^T?^  Adj.  zu  zerdrücken — ,  zu  zermalmen 
im  Begriff  seiend  MBu.  8,22,5. 

HFFII'Tm^  Adj.  Jmd  (Acc.)  zu  ehren  beab- 
sichtigend. 

HFTST  Adj.  (f.  m)  gemischt,  vermischt,  gemischt 
— ,  im  Verein  — ,  sich  berührend  — ,  behaftet  — , 
versehen  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

HFWn  n.  das  Hineinmischen,  —  mengen. 

HFIW  Adj.  (f.  3EfI)  sich  verbindend,  sich  mi- 
schend, im  Verein  mit  (Instr.  oder  Loc). 

H^nH'T  n.  1)  das  Schliessen  (der  Augen).  —  2) 
Einstellung  der  Ihätigkeit.  —  3)  vollständige  Ver- 
finsterung. 

* HHI  lc?lrl5>M  ro-  6'"«  i""'*  hlühende  PunarnavA 
Raoan.  5,1 1 9. 

HHIc«'?!  1.  Name  eines  SAman. 

- 3  r 

HR^  1)  Adj.  (f.  5,  seltener  gi)  a)  das  Gesicht 

zuwendend,  zugewandt,  zugekehrt  überh.;  die  Er- 
gänzung im  Gen.  oder   im  Comp,  vorangehend. 

—  6)  zeitlich  zugewandt,  so  v.  a.  im  Beginn  von  — 
(im  Comp,  vorangehend)  stehend  Hariv.  2,10t, «7. 

—  c)  zugeneigt,  —  Jmd  (Gen.),  auch  vom  Schick- 
sal. —  d)  geneigt  zu  (im  Comp,  vorangehend).  — 
e)  bedacht  auf  [Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  f)  sammt  dem  Munde  Apast.  ^r.  15,20,6.  —  2) 
Acc.  HRI^  o)  entgegen  (kämmen  u.  s.  w.).  STT- 
C^^'.  -u  sich  heran.  —  6j  in's  Gesicht  (schauen). 

—  c)  gegenüber,  vor  Jmds  Äugen,  in  Gegenwart 
von  (Gen.).  —  3)  Loc.  a)  gegenüber,  davor,  in  Ge- 
genwart von.  Mit  Wn  so  V.  a.  Jmd  (Gen.)  in's  Ge- 
sicht sehen.  —  b)  entgegen.  Mit  57  'ich  Jmd  (Gen.) 
entgegen  setzen.  —  c)  im  Beginn  von  (im  Comp, 
vorangehend).  —    4)  ^Ht5(°  entgegen,  gegenüber 


(QiC.  11, 5S),  in's  Gesicht. 

^^^^,  °^T??  richten  (einen  Pfeil)  gegen  (Loc.) 

BbÄh.  V.  1,82. 
*Hqra^m.  Spiegel. 
i-HR^l  Adj.  s.  u.  gqii. 

2.  ft'^^  Adv.  1)  mit  öf|T  gegenüberstellen,  so  v. 
a.  zur  Zielscheibe  machen.  —  2)  mit  ^  sich  gegen- 
über  — ,  sich  entgegen  stellen  Bälak.  95,5. 

HTJ^^T  Adj.  (f.  5IT)  i)  zugekehrt,  zugewandt,  ge- 
genüberstehend Harsbak.  182,4.  Ind.  St.  15,388. 
Bbatt.  22,1  6.  —  2)  zugeneigt. 

HR!äl*I5r  D.  1)  das  Zugekehrtsein.  —  2)  Gegen- 
wart. 

.3 

H^  (Conj.  von  Wbitset)  f.  Freude  AV.  8,1,15. 

Vgl.  FsirfHg^. 

#F^  1)  Adj.  s.  o.  1.  JT^  mit  fPT-  —  2)  f.  5n  eine 
Art  Räthsel  Verz.  d.  Oxf.  H.  204,a,29. 

HRSrH  f.  und  H»7fcP<  n.  der  Zustand,  da  man 
kein  klares  Bewusstsein  hat. 

HHölMiöffT  f.  Bez.  gewisser  Eruptionen  am 
männlichen  Glitde. 

W\'W^  n.  das  Bepissen. 

ff'TS  m.  das  Wuchern  (von  Pflanzen). 

r 

HRS'T  B.  t)  das  Sichballen,  Sichverdichten, Sich- 
anhäufen Comm.  zu  Njäjas.  3,2,17.  —  2)  *  Verlust 
der  Besinnung. 

HR^  m.  die  wolkige  Jahreszeit  Tähdja-Br.  5,9,9. 

qqff  m-  N.  pr.  eines  Berges.  Vgl.  WTcl,  äT^- 

äR^  m.  desgL  ^l^Ild^^lI^lr^'T  n.  Titel  eines 
Werkes  Bühler,  Rep.  No.  684. 

HR^'I  n.  <*"»  Zusammenkommen  (Comm.  zu  VI- 
SAV.  140),  Vereinigung,  Vermischung. 

Hqr^  ra.  1)  *  Freude.  —  2)  Wohlgeruch  MBh.  2, 
65,38,  V.  I. 

iWT3''T  1)  Adj.  (f.  5)  freundlich,  entgegenkom- 
mend, of^l  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1. 159.  Divjävad. 
70,10.  156,19.  —  2)  n.  Wohlgeruch. 

HTIli^tl  m.  Einer,  mit  dem  man  freundlich  um- 
geht, Kamerad  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I.  210. 

^TTI^  1)  m.  a)  Verlust  der  Besinnung,  JUangel 
an  klarem  Bewusstsein,  das  Irresein,  Trübung  — , 
Verblendung  des  Geistes.  Auch  mit  Hinzufügung 

von  ^^^•.,  ih:=,  ^fe°,  ^fH°,  feT°.  —  fr) 

*  Kampf.  —  c)  in  der  Astrol.  eine  best.  Conjunction 

der  Planeten.  —  2)  f.  HRT^T  et"  best.  Metrum. 

{^rfl  ^^  Adj.  e'rre/«  Ar  end,t)er«)«rrend,6efAör«nd. 

.^^ r 

HMI^'^  1)  Adj.  (f.  ^)  dass.  —  2)  m.  einer  der 

r 
fünf  Pfeile  des  Liebesgottes.  —   3)  f.  S  ««n  best. 

Blendwerk  (i|IMI).  —  4)  n.  a)  das  Irreführen,  Ver- 

tcirren,  Bethören.  —  b]  ein  best,  mythisches  Geschois. 


H-i7T^=TrTW  -  H^ 
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R'TT^'Irl^  1-  Titel  eines  Tantra. 

f^q'f^IJJJJrpT  Adj.  die  Verblendung  des  Geistes 
zum  Diadem  habend  Maitrjdp.  6,28. 

grq^  Adv.  s.  u.  ^qg. 

H'-Mtf.l'TIH  ">•  richtige  Beschäftigung  L*ht. 
38,1.  2. 

fJ^Q^ITTsT  n.  richtiger  tebenswandel. 

H'-Mrtll  f.  Richtigkeit,  richtiges   l^erfahren. 

H'-M^l  "•  1)  dass.  —  2)  Vollkommenheil. 

fFT^^WfT  f.,  HJ^^I^r^TÜI  m.{BüiiiEH,Rep. 
No.77-)  und  nR7^f;?jm^  i'^im^  oder  OE-Uiqq 
zu  lesen)  Titel  Ton  Werken. 

^^rq^^U  m.  richtige  Aussprache. 

^^^^Tv^'^  o.  richtiges,  gehöriges  Schützen 
292,5. 

^q^^TqUT  m-  richtige  Anwendung.  Instr.  und 

Abi.  (furcA  Anwendung  richtiger  Mittel  MBn.  2, 

f 
1S$,12.  KuMtnAS.  1,22.  Karaea  91,6. 

firqöpyc<|tf  f.  richtige  Function  (der  Sinne). 

ff'^^Clöf>5T^I'T  n.  richtiger  Glaube  (bei  den  G  a  i  n  a}. 

^i-Hct>^^^CI  m.  richtiger  Wille  Lalit.  37,20. 
*H^'7W"fTW  D.  Titel  eines  Commentars. 
»firq^fjfTT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

qrq^gqjra  m.  richtige  Meditation  (buddli.) 
Lamt.  38,ö  (H^?T^^H3TI°  zu  lesen). 

fT^M<+'R^^  Adj.  zur  vollkommenen  Erkenntniss 

o 

gelangt  (Buddba]  Räband.  14,13.  13,13. 

fF'T^it^f^  f.  (Karakd.  18,17),  oH^m  m.  und 
°Ff^im  f.  (VagraeiIb.  24,2.  KIrard.  18,18.21,15. 
75,7)  vollkommene  Erkenntniss  (Buddha's). 

H'-M  I  ^t-SJTrl  f-  das  Zusammenbleiben. 

H^^^TTTfT  f.  vollkommenes  Gedächtniss  Lalit. 
38,4. 

f[^qj|c4o4|tJ  m.  richtiges  Verständniss. 

H*-'-l*IIsIT=T  m.  richtiger  Lebensunterhall  Lalit. 
38,  2. 

firqjTJfT  Adj.  einen  richtigen  Lebenswandel  füh- 
rend DiTJATAD.  399,3. 

H^'lJJim  m.  wahrer  Vorzug,  wahre  Tugend. 

H'-MJ  5ll*I  n.richtigeEinsicht,wahreHrkenntniss 
(^kSk.  zu  Radar.  2,1,1 1.  Nom.  abstr.  °(?  n.  ebend. 

H'-MJ  sr^  n.  richtiges  Brennen  (in  der  Chirur- 
gie) S05R.  1,36,21. 

l.H^J^SfT'T  n.  richtige  Einsicht.  Bei  den  (laina 
die  wahre  Theorie,  der  wahre  Glaube. 
2.fFq7^!FI  Adj.  (f.  SEH)  die  richtige  Einsicht  ha- 
bend. 

^'^W^f^^  Adj.  dass.  gAfin.  zu  Badar.  2,3,^8. 
Vgl.  go. 


RrqX^TlT  Adj.  dasg. 


1.  ^~^T^T^  {.  die  richtige  Einsicht,   der  wahre 
Glaube  Lalit.  37,19. 

2.  ^^T^J^ Adj.  den  wahrenGlauben  habend  Hem. 
Pah.  1,455.  DiTjJvAD.  302,9.  Nora,  abstr.  o^  n. 

H*-*4Jct|fe|  m.  richtiges  Verständniss. 

H^TrmiT  m.  ein  wahrer  Joga. 

^rqTSpUq'qiJT  m.  richtiger  Gebiauch  der  Laute, 
richtige  Aussprache. 

^^Tll^rl  f.  richtige  Sprache  Laut.  37,21. 

ficqrcjltl  Adj.  der  gehörig  vomirt  hat  (von  ei- 
nem Blutegel,  der  das  eingesogene  Blut  vollstän- 
dig von  sich  gegeben  hat)  218,5.  6. 

H'-MJ  ctllMIH  in.richtigeAnstrengunghiLhiT.38,3. 

W^^TT^^J^^ A.ä}.vollständig—,  durchaus  sieg- 
reich 43,2  5. 

n^^-*llri  f-  richtige  Meinung  ^AiäK.  zu  Bädak. 
2,1,11. 

ffJ^^  1)  Adj.  (schwach  m^,  f.  fPfT^  und 
fPT'TxlT  [AV.  7,22,2])  o)  zusammen  — ,  auf  einen 
Punct  gerichtet;  vereint,  gemeinsam,  universus, 
all.  Acc.  mit  ?II  zuwenden.  —  6)  gegen  einander 
gewandt,  einander  zugekehrt,  adversus.  —  c)  in 
einer  Linie  liegend.  —  d)  richtig,  wahr.  —  2)  f. 
HTT^  0)  *  Lob,  Preis,  —  b)*  GazelleAweibchen.— 
c)  N.  pr.  a)  einer  Genie.  —  ß)  einer  Apsaras. — 
3)  H^^^  AdT.  a)  nach  einem  Punct,  zusammen, 
zumal  36,5.  83,25.  —  b)  in  einer  Linie  (Gegen- 
satz schräge).  —  c)  richtig,  recht,  genau,  auf  die 
gehörige  Weise,  wahrhaft.  Auch  prädicatiT  statt 
des  Adj.  —  d)  vollständig,  durchaus.  Mit  einer 
Negation  durchaus  nicht. 

flEriSr  (Nomin.  H^J)  1)  m.  a)  Beherrscher  des 
•s  -s 

Alls,  oberster  Regent;  so  heissen  Varuna,  die 
Aditja,  Indra  und  Manu  (VP.  1,12,59.  72).  — 
6)  Oberherr,  Oberkönig,  unumschränkter  Herrscher 
(über  Menschen).  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  oder 
Grosssohnes  der  K  ä  m  j  i  and  eines  Sohnes  des-K  i- 
traratha.  —  d)  ein  best.  lUetrum.  —  e]  ein  best. 
EkAba  Vaitäx.  40,3.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Tochter 
PrijaTrata'sVP.2,1,5. 

HRI^ft  (•  Oberherrin. 

HRTiin^^^  f.  der  Stuhl  für  den  Pravargja- 
Gharma  Apast.  Qr.  15,8,15.  12,2. 

HMlim  f-  die  Kuh ,  welche  die  Milch  für  den 

3- 

Pravargja  liefert. 

*m~  m^  1#D. 

l.H^  anzunehmen  für  HQ^. 
^2.^^  Adj.  nebst  T(. 

^^^^'\  Adj.  die  Auszehrung  habend  MDa.  3, 
133,30. 


flTyMM  Adj.  nefcjtOp/erjerärAHEBADRi  1,170,2. 

H'^TFT  Adj.  mit  Cäsur. 

fmWAdj.  bemüht,  bestrebt,  sich  angelegen  sein 
lassend  (mit  InGn.).  5im^°  ein  heftiges  Verlan- 
gen spürend  nach  (Acc). 

HTSr  n.  Verbindung,  Befestigung. 

H^T^  1)  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  VicvÄmi- 
tra's.  V.  I.  ^^^.  —  2)  n.  das  Binden. 

flTtRi Adj.  nebst  Wagenlenker  Kätj.Qr.15,6,27. 

1.  ^^^  Adj.  mit  Gerste  vereint. 

2.  ^^^  Adj.  ein  ^  oder  ä(  enthaltend. 
üm=f5}i  Adj.  mit  Lackfarbe  bestrichen. 
Hm^^T  Adj.  (f.  n^frafl')  mitfahrend,  mitgehend, 

—  mit  (Instr.),  begleitend. 
^^W\  n.  das  Verbundensein. 

H<3r=H  Adj.  i)verbunden  mit  Jmd;m.  Begleiter. 

—  2)  etwa  mit  einem  Zweigespann  versehen. 

HT5r  1)  Adj.  verbunden,  vereint;  m.  Begleiter, 

Gefährte.  —  2)  f.  Bez.  gewisser  Backsteine. 
3 
FmSJI  Adj.  in  derselben  Beerde  laufend. 

1.  Wl\T\  1)  Adj.  im  Besitz  des  Joga  seiend.  —  2) 
n.  bei  den  6a loa  die  letzte  unter  den  H  Stufen, 
die  zur  Erlösung  führen. 

2.  HCflJT  (metrisch)  m.  ==  HTUT  Vereinigung. 
HQIT^  1)  Adj.  o)  gemeinschaftlichen  Schooss,  d. 

i.  g.  Ursprung  habend,  —  mit  (Instr.).  —  6)  sammt 
dem  Schooss,  —  der  Heimat,  —  dem  Ort  u.  s.  w., 
damit  verbunden.  —  c)  mit  einer  Vulva  versehen, 
weiblichen  Geschlechts  AK.  3,6,f,2.  —  2)  *m.  o) 
Bein.  Indra's.  —  6)  proximity  to  a  wife.  —  c)  a 
pair  of  nippers  for  cutting  betel-nut. 

H^lf^rlT  f.  und  ;RTf^#  (Gop.  Bb.  2,2,10)  d. 
Gleichheit  des  Ursprungs,  —  der  Heimat  u.  s.  w. 

HTR^  Adj.  (f.  m)  jugendlich  Rt.  1,7. 

T\J,  ^^IrT,  nrafff ;  auch  Med.  1)  rasch  lau- 
fen,gleiten,  fliessen,zerrinnen;  wehen  (yom  Winde). 
c)(s1H  Wettlaufen,  äEJlTSTT  dass.  so  v.  a.  sich  an- 
strengen.  Hit  3^^iR  so  v.  a.  aufschnellen  (yon  ei- 
nem Bogen)  Qi?.  20,1 0.  — 2)  sich  entfernen,  entlau- 
fen, entfliehen  77,1 1.  —  3)  nachjagen,  verfolgen;  mit 
Acc.  —  4}  sich  begeben  zu  (Acc),  wohin  (rj3I),  los- 
gehen auf  (Acc).  —  3)  hinübersetzen  ü6er  (Acc.) 
36,29.  —  6)  Med.  das  Fruchtwasser  entlassen.  — 
7)  HrT  a)  laufend.  —  6)  mit  ^|^H  herausgetreten. 

—  8)  HfT  betreten  P.  8,2,61.  RV.  10,82,4.  TS.  4, 
6,*,2.  Vgl.  STHFf.  —  Cans.  HT^TH  1)  laufen  ma- 
chen. —  2)  in  Bewegung  setzen.  —  3)  entfernen, 

—  von  (Abi.).  —  4)  aufstellen.  JJIrllT  so  T.  a.  die 
Figuren  auf  dem  Schachbrett  aufstellen  Pankad.  — 
S)  sichtbar  machen,  erscheinen  lassen  Viddu.  14,8. 
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—6)  tmähren,  mil  Gen.  Him.  Pa«. 8,883.-7)  Med. 
sich  fahren  lasten,  fahren  (zuWagen;.-8)Pa«s.;)«r 
annm  en</uMen,iiiUAcc.KiRAiiA6,l  S.-fT^fTfl  s.  u. 
{mr.  —  Desid.  f^HTt^TH  laufen  wollen.  cjIsiH^ 
teettlaufen  tcolten.  —  Inten».  frftHfcT  1)  hinund- 
her  schreiten  Spr.  "719.  —  2)  heftig  gehen  (Tom 
Winde)  Spr.  7623.  —  Mit  ä^^  hinrinnen  zu  (I.oc). 

—  Mil  gff?  in  m^m-  ^TTIHT^  "»«i  ^Trftmf  - 
Caus.  1)  qiFiai^miTW  MBu.3,ß65  feblerhaft  für 
igfH°-  —  2)  Pass.  Durchfall  haben  StsB.  1,118, 
16.  mit  M)  IMH  Acc.  dass.  Karaka  6,10.  18. — 
Mit  3557  1)  luflieasen,  zulaufen  RV.  5,33,2.  9, 
6,«.  —  2)  entlang  gehen,  nachlaufen,  nachgehen, 
verfolgen;  mit  Acc.  —  3)  seinen  Lauf  — ,  «einen 
Gang  richten  nach  (Acc).  —  4)  gelangen  zu  (Acc). 

—  5)  lieh  richten  nach.  tH^rT  mit  Acc.  so  t.  a. 
gemäss.  —  6)  nachlaufen,  ao  r.  a.  sieh  einlassen 
auf  [kcc).  —  7)  gelangen  zu,  so  v.  a.  in  Erfah- 
rung bringen;  mit  Acc.  —  8)  tl^Hrt  ")  mit  act. 
Bed.  a)  folgend,  nachgehend;  mit  Acc.  —  ß)  i'n 
ähnlicher  Weise  sieh  verhaltend.  —  y)  gelangt  in 
(Acc).  —  0)  hervorgegangen  aus  (Abi.).  —  b)  mit 
pass.  Bed.  a)  gefolgt,  verfolgt  (ein  Weg,  eine  Spur 
299,23),  begleitet,  —  von  (Instr.  oder  im  Comp.  Tor- 
angebend).  —  ß)  durchlaufen,durchschritten,  —  y) 
behaftet  miUXbl.).  —  Caus.  1 ) /btgisn  A«t(sen,  nacA 
sieh  ziehen.  —  2)  verfolgen.  —  3)  einer  5acAe  nach- 
gehen. —  4)  nach  (einer  Cur)  Jmd  nähren  mit{l  nstr.) 
Kaiaka  7,12.  —  Mit  tJcMM  Caus.  zu  sehr  verfolgen. 

—  Mit  5P-TI'7  in  Erfahrung  bringen.  —  Mit  oy-s 
durchlaufen,  durchstreifen,  durchdringen.  —  Mit 
ägtf  1)  herabgleiten  von  (Abi.).  Mit  1^\H  zurück- 
rollen (Ton  einem  Wagen).  —  2)  tt'cA  entfernen,  sich 
voegbegeben,  — vun(Abl.),zurüci(re(en,  wetcAen.  1^- 
HHci  »icA  entfernt  habend,  davongeschlichen,  losge- 
kommen t;on(AbI.)  127,27. 128,1  5.  — 3)»er*<reicAen, 
t!«r/Ji'eif«n(ToneinemTage)KÄD.  2,1 42,4  (173,1 2).- 
4)  tx>n  einer  früheren  Aussage  abgehen.  Etwas  aus- 
sagen was  mit  einer  früheren  Aussage  nicht  über- 
einstimmt. —  5)  HT'TMHril  MB».  12,*  47  5.  Ha»it. 
3652  feblerhaft  für  HFT°  d.  i.  H  3^°.  —  Caus. 
fortschaffen,  entfernen,  ablegen  Spr.  7678.  —  Mit 
c^M  auseinandergehen,  sich  üon  einander  entfer- 
nen; sieh  entfernen,  weichen.  —  Mit  3511^1  fliessen 
auf  lAcc).  —  Mit  SfPT  herbeilaufen—,  fliessen  zu 
(Acc);  AinzMCrafen,  »i'cA  Jmd  nöAern,  losgehen  auf 
(auch  in  feindlicher  Absicht),  <tcA  begeben  zu  oder 
nach;    insbes.  zum   Geliebten  (auch   zur   Gelieb- 
ten) gehen,  in  seine  (ihre)  Wohnung  sich  begeben ; 
mil  Acc.  KtD.  64,2  4  (122,4).  SriHHcT  1)se*ommen, 


gegangen  zu  (Acc),  losgegangen  auf  (im  Comp.  ] 
vorangehend).  —  2)  gerichtet  nach  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  3j  6e»«cAt  tjon  Jmd  (lustr.).  —  Caus. 
1)  zuführen.  —  2)  angreifen  lassen,  zutn  Angriff 
führen  MBn.  3,16,7.  —  3)  Med.  zu  sich  bestellen 
(eine  Geliebte).  —  4)  ftejucAen,  AeimtucAen  fit-  Hi 
21.  —  Mit  SfrRft,  °nrT  Jmd  (Acc)  2«  noAe  ge- 
kommen. —  Mil  ^(^  in  5I^H^.  —  Caus.  wegbe- 
wegen. —  Mit  i^^^  'ioh  entfernen  von  (Abi.)  nacA 
(Acc.)  MBh.  7,186,23.  —  Mit  fPTöf  vom  Himmel 
zur  Erde  herabsteigen  (von  einem  G  i  n  a)  Hb».  Pab. 
1,29.255.424.  "HtT  1)35-  2,4t.  —  Mit  3^  Aerfee«- 
laufen,  — kommen;  losgehen  auf{Kec.),  so  v.  a.  an- 
greifen  fc-  19,15.  ^IHfl  Partie  —  Caus.  l)  an 
Etwas  (Acc.)  sieAen.  —  2)  ^^TWIT^rT  e'°  best,  mu- 
sikalischer Eunstausdruck.  —  Mit  tJrMI  zuerst 
herbeilaufen.  —  Mit  ^m  (metrisch  für  ^^]  um- 
gehen, vorbeigehen  iei(Abl.).  —  Mit  5Tr<-ll  in  *5r- 
f'TTH^  fgg-  —  Mit  c?JT  durchlaufen.  —  Mit  3^ 
1]   sich   davonmachen.  Mit  i^fct)»(   glücklich  hin- 
durchgehen durch  (Acc).  —  2)  in  die  Höhe  sprin- 
gen. T.  1.  ^  mit  37.  —  3)  ji'cA  ausstrecken  (von 
der  Hand)  Bälab.  75,4.  —  4)  SrHrf  hoch.  v.  I.  3- 
Icäbrl-  —  Caus.  1)  wegtreiben,  auseinander  trei- 
ben,  verscheuchen,  fortschaffen.  —   2)   abwerfen, 
fortwerfen.  —  3)  beseitigen  (eine  Behauptung  ?<a- 
BADA  [a.]  1,2,42),  für  nicht  vorhanden  —,  für  ab- 
gethan  erklären.  —  4)  fcej  Seite  — ,  fahren  lassen, 
aufgeben.  —  S)  Jmd  entlassen.  —  6)  Atnanifreten 
lassen,  so  v.  a.  hinführen  zu  (Acc).  —  7)  Aeraus- 
fordern  (zum  Kampf}.   —   8)  aHMtretten.  —  Mit 
5R^  in  5RfHTpr  Nachtr.  5.  —   Mit  ^I^  «cA 
davonmacAen,  toetcA«n  Kanoak.  79,8.  —  Caus.  1) 
wegtreiben,  auseinander  treiben,  verscheuchen.  — 
2)  anbieten.  —  Mit  V(r^^  io  ^TfTrHT^.  —  Mit  ^- 
Hd  Caus.  \)  fortschicken,  entlassen.  —  2)  «ericAeu- 
cAen,  auseinander  treiben  KÄu.  15,9(23,8).  Harsuak. 
176,8.  —  Mit  3^7  1)anseAen(um  Hülfe,  Rath  u.  s. 
w.),  herantreten,  sich  nähern  (auch  einem  Manne 
um  der  Liebe  zu  pflegen);   mit  Acc.  —  2)  sich 
machen  an  (Acc).  —  3)  S^Wrl  a]  genaht,  gekom- 
men; die  Ergänzung  im  Acc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). ~i4Hr1=<?I  dass.  —  6)  angegangen,  be- 
fragt. —  o)  behaftet  mit  (im  Comp,  vorangehend). 
—  Mit  WWJ  herantreten,  sieh  nähern  Heu.  Pak. 
2,341.  —  Mit  MrM'-l  Jurüc*AeAre»  nacA  oder  m 
(Acc.)-  —  Mit  H^^  herantreten,  sich  nähern.  — 
Mit  H,  HRrT  (metrisch   für  lH;Hf?;   1,  fortge- 
gangen,  verschwunden.  —    2)  herausgetreten,  so 
V.  a.  aus   der   Scheide   gezogen  (Schwert)  Vibra- 


mXSkab.  15,3.  —  Mit  firf^,  °RrT  MARK.  P.' j6,21 
fehlerhaft  far  f^Rl^rf.  —  Mit  f^R  1)  heraus- 
fliessen  {"R'.^J^M  in  der  Prosa  39,26),  —  jeAen, 

—  kommen,  hervorkommen,  —  treten,  hinausgehen, 
tum  Vorschein  kommen;  das  Woraus  im  Abi.,  das 
Wohin  im  Acc.  Auch  mit  Hinzufüguog  von  ^- 
I^H-  ^  2)  FI:fTr?  herausgegangen  u.  s.  w.,  —  aus 
oder  von  (Abi.  [GbujIs.  2,7]  oder  im  Comp,  voraa- 
gobend);  heraustretend  (Augen),  prolapsus  {vulva). 
Vgl.  ^I^HlHrl  Nachlr.  6.  —  Caus.  1)  AinOMf- 
treiben,  —jagen,  — lassen,  entfernen,  — aus  (Abi.). 
Auch  mil  Hinzufügung  von  ^f^H-  —  2)  beschlies-  . 
Jen,  beendigen.  —  Mit  ^TTHRH  1)  Aertjorjfrömen. 

—  2)  5l|HPI:RfI  hinaustretend  zu  (Acc),  heraus- 
tretend — ,  hervorkommend  aus  (Abi.);  hergekom- 
men mrfU  von  wo).  —  Mit  HqfHHn,  °H:HrI 
herausgetreten  — ,  hervorgekommen  aus  (Abi.).  — 
Mit  I cj HH  1)  Aerausfrefen,  —  kommen,  hervor- 
kommen, —  gehen,  —  aus  (Abi.).  —  2)  TSlT^lH^ 
a)  herausgetreten  u.  s.  w.,  —  aus  (im  Comp,  vor- 
angehend) 52,5.  Qig.  17,14.  —  6)  davongekommen. 

—  Mit  ä^filf^n,  °H;FrrI  der  Reihe  nach  her- 
ausgekommen  aus  (Abi.).  —  Mit  ^T\  herbei  {an  die 
Seite)  eilen.  —  Mit  J^i^i  f  dazu  hinkriechen  (von 
Ameisen).  —  Mitn^JT  1)  hemmfliessen,  umfliessen, 
umlaufen,  umschreiten;  mit  Acc  — 2)Aier  und  da—, 
allerwärts  fliessen,  umherlaufen,  umhergehen.  —  3) 
Ml^Unf  o)  durchstreift  habend,  mit  Acc  —  6)  nacA 
allen  Richtungen  gehend,  —  verbreitet.  —  Mil  CT 
1)  hervorgehen,  —  kommen,  ausfahren,  ausströ- 
men, strömen,  sich  ausbreiten ,  hervortreten,  — > 
6recAen,  au>6recAen  (von  einer  Krankheit),  attj- 
(refen  (Ton  den  humores),  zum  Vorschein  kom- 
men, —  aus  (Abi).  —  2)  sich  in  Bewegung  setzen, 
sich  aufmachen,  — nacA  (Acc),  losgehen  auf  [Acc). 

—  3)  verfliessen,  verstreichen.  —  4)  in  Gang  kom- 
men, beginnen.  Pass.  dass.  —  5)  zur  Geltung  kom- 
men, sich  geltend  machen.  Statt  haben.  —  6)  aus- 
strecken, vorstrecken  (die  Hände).  —  7)  verspre- 
cAen,  zusagen.  —  8)  JTHcT  ")  hervorgeströmt,  — 
gegangen,  —  gebrochen,  —  einjefcrocAen  (Finster- 
niss),  ausgetreten,  —  aus  (Abi.  oder  im  Comp, 
vorangehend);  von  Tönen  so  v.  a.  erklingend.  — 
6)  ausgebreitet,  sich  weithin  erstreckend,  sich  er- 
streckend auf  (Loc).  —  c)  gang  und  gäbe,  von  ge- 
wöhnlicher Art.  —  d)  mächtig,  intensiv.  —  e)  auf- 
gebrochen, ausgegangen.  —  f)  davongelaufen,  ent- 
flohen. —  g)  ausgestreckt.  —  A)  hingegeben,  hul- 
digend, obliegend  (die  Ergänzung  im  Comp,  vor- 
angehend) Vasrakku.  43,7.  Text  zu  Lot.  de  la  b.  I. 
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280.  c'Itaeam.  7.  —  «■)  fehlerhaft  für  ^Tf^Trl  an- 
spruchlos, bescheiden;  wohlgezogen,  fromm  (von 
Thieren).  —  Caus.  1)  ausbreiten,  ausstrecken  Gaut. 
9,13.  GoBB.  3,6,7.  —  2)  Waareii  ausbreiten,  so  t. 
a.  zum  Verkauf  ausstellen.  —  3)  ausbreiten,  so  v. 
a.  weit  aufreissen,  —  'offnen.  —  4)  verbreiten.  — 

5)  betreiben  Käd.  99,6  (176,1  3).  —  6)  Pass.  den  Wan- 
del eines  Halbvocals  in  einen  Vocal  erfahren.  — 
Intens.  (5r  RRTrl.^HWT'n)  sich  ausbreiten,  sich 
erstrecken,  dauern.  —  Mit  ^iHtTi  °fIFT  i)  hervor- 
gebrochen in  starkem  Maasse.  —  2)  sehr  hingegeben. 
§nH  MBU.  5,93,62.  —  Intens.  (girT  ^  HW,  HHH) 
überholen;  überdauern  KV.  6,18,7.  —  Mit  5H^ 

Caus.  Med.  sich  verbreiten  über  (Acc).  —  Inteds. 

3  r 
("FIFTini)  sich  entlang  bewegen,  mit  Acc.  —  Mil^- 

Pm,  °HfT  hingegeben,  huldigend,  obliegend  (die 
Ergänzung  im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  1) 
sich  hinstrecken  zu  (Acc).  Nur  ^RFT-  —  2)  Med. 
("RlT'TTrl)  seine  Fiisse  (Acc.)  ausstrecken  gegen 
(5TTfI  oder  blosser  Acc.)  Apast.  Qr.  1,6,  s.  —  Mit 
3^^  Intens.  C^HW)  sich  hinbewegen  zu  (Acc).  — 
Mit  5rTrf5r  Caus.  entgegenstrecken  Maitb.  S.  1,8,2 
(116,u). —  ^yllJ^^  sich  weiter  ausbreiten.  Partie. 
jciyHrl-  —  Mit  ff^T  Caus.  1)  Act.  Med.  seine  Beine 
ausstrecken.  —  J)  austreiben  (Maitk.S.  4,6,9  [92,1 8]. 
Hemädri  1,704,15),  auseinanderziehen  (Apast.  (r. 
16,18).  —  Mit  5TTrI  1)  losstürzen — ,  losgehen  auf 
(Acc).  —  2)  heimkehren,  nach  Bause  gehen.  —  3)  auf 
litwas  zurückkommen  in  5rcfTHI(H-  —  4)  m  der 
Runde  gehen,  d.  h.  von  einem  Weg  und  Ort  zum 
andern  (nicht  bloss  auf  der  Uauptstrasse).  —  5) 
5TT?IHfl  begegnet,  zurückgedrängt.  —  Caus.  1)  rüc*- 
läufig  machen.  —  2)  wieder  an  seinen  Platz  brin- 
gen. —  3)  heimgehen  lassen,  so  v.  a.  verscheuchen. 

—  4)  überfahren,  rings  betupfen  (mit  einem  StoD", 
Instr.).  —  ä)  von  einander  trennen  (die  beiden 
Flügel  einer  Tbür)  Test  zu  Lot.  de  la  b.  1. 132.  — 

6)  Pass.  per  anum  von  sich  geben,  mit  Acc.  Svqr. 
2,438,17  (wenn  nicht  etwa  SHClffrRTm^  zu  le- 
sen ist).  —  Mit  fqq'ffT  in  °H1^  und  *f%5rfft- 
HTT.  —  Caus.  TSTSrrflRTT^rT  wohl  weit  auseinan- 
der stehend  (Lippen)  Text  zu  Lot.  do  la  b.  I.  213. 
■r-  MitT^T  1)  durchlaufen,  durchdringen.  —  2)  sieh 
ausbreiten.  —  3)  Med.  mit  Fl^cPT  sich  aufthun,  so 
V.  a.  sich  hingeben.  —  4)  sich  trennen  von  (Instr.); 
in  verschiedenen  Richtungen  — ,  auseinander  ge- 

'hen.  —  5)  hervorkommen,  —  aus  (Abi.  oder  °rTfI). 

—  6)  losstürzen  auf  (Acc).  —  7)  TcWr?  a)  ausge- 
spannt, ausgestreckt,  ausgebreilel.  —  6)  ausein- 
ander gegangen.  —  c)  entsandt.  —  d]  entfallen. 

TU.  Theil. 


—  e)  hervorgegangen  — ,  hervorgehend  — ,  heraus- 
kommend aus  (im  Comp,  yorangehend);  hervorge- 
treten, —  springend  (Augen).  —  Caus.  ausjenden. 

—  Mit  ^»TT^  1)  sich  verbreiten  über  (Acc).  —  2) 
^'Tl^flrr  zerlaufen  Apast.  Qa.  10,23,2.  —  Mit 5?- 
T=I,  °FrfI  1)  Aert!orj«römend.  —  2)  ausgebreitet.  — 
3)  davongelaufen,  entlaufen.  —  4)  heftig,  intensivi 

—  Mit  ffT  1)  zusammenfliessen  mit  (Instr.).  —  2) 
umhergehen,  wandeln.  —  3)  aus  einem  Leben  in's 
andere  wandern  und  die  damit  verbundenen  Lei- 
den empfinden.  —  4)  sich  verbreiten  in  (Acc).  — 
5)  hervorkommen.  —  6)  ^^r^  in  °^'cU^  zur  Er- 
klärang  von  T'Hliyl=tlH^?J'T-  —  Caus.  1)  aus  einem 
Leben  in's  andere  zu  wandern  veranlassen.  —  2) 
Afnemtrinjen  — ,  hineinführen  in  (Loc).  —  3)  auf- 
schieben. —  Mit  ShhH  Caus.  Jmd  (Acc.)  nach- 
gehen  lassen,  so  v.  a.  Jmd  vorangehen.  —  Mit  ^- 
PTHR  1)  in  Menge  hinzueilen  in  ä^PTffHI'^-  — 
2)  losstürzen  au/ (Acc).  —  3)  ^^TTHHrl  herbeige- 
kommen. —  Mit  3MHH  Äerantrefen  zu  Jmd  (Acc). 
l.nf  1)  Adj.  (*f.  W([)  a)  flüssig.  —  b)   laxativ 

Kasan.  13,16.22.^^  c)  *  salzig.  —  d]  am  Ende 

r 

eines  Comp.  (f.  5)  laufend,  rinnend,  gehend.  —  2) 
m.  a]  *Gang.  —  6)  Schnur.  —  c)  in  der  Prosodie 
ej'n  kurzer  Vocal.  —  3)  f.  fI7I  o)  *das  ümherwan- 
dern  Gal.  —  6)  Bach.  —  c)  *  Wasserfall.  —  d)*  Pae- 
deria  foetida  Räsan.  3,34.  —  4)  *f.  HTT  Wasser- 
fall. Vgl.  gf^.  -  S)  n.  =  ^R  Teich.  In  ff^- 
Cfl^  und  HTTITtT  kann  eine  unregelmässige  Con- 
traction  angenommen  werden. 
2.  H^  m.  1 )  =  5T^  fioAr,  Saccharum  Sara.  —  2) 
*=  !nX  Pfeil.  —  3)  *=  ^  Rahm. 
*H7^:^iHi  m.  Gans. 
H^:!^^  m.  ein  best.  Wasservogel,  v.  1.  H(IMM- 
Frr=H  1)  *  Adj.  etwa  hinundher  gehend.  —  2)  m. 
n.  a)Napf,  BecAer (insbes.  für  gebrannte  Getränke). 
HT^T^^ntit  Wasser  217,30.  —  6)  gebranntes  Ge- 
tränk, Arak,  Branntwein  Räsan.  14,1 37.  —  c)der  Ge- 
nus» von  Arak  u.  s.  w.  Cw-  10,20. —  d)  *  Karawane. 

—  3)  *f.Hf^^  a]  eine  best.  Pflanze,  =  f^iMiHl- 

—  6)  Perlenschnur  Zacb.  Beitr.  73.  —  4)  n.  a) 
*  Perle,  Juwel.  —  6)  *See,  Teich.  —  c)  *=  IPT'T 
oder  IT^H.  —  d)  N.  pr.  eines  TIrlha. 

^J^  Adj.  blutend. 

R^^iTfr^  Adj.  hellroth.    Vielleicht  ?I  ^o  zu 
trennen. 

nf^  m.  oder  f.  Biene, 

H^^  t-  1)  dass.  gi«.  13,23.  —  2)  *  Pongamia 
glabra.  —  3)  N.  pr.  der  Gattin  Bindamant's. 
1.  H^^  1)  Adj.  a]  farbig,  gefärbt  Z.  d.  d.  m.  G.  14, 


369,1 6.  —  6)  nasal  gefärbt.  —  2)  ein  best.  Metrum. 
2.*H(^-  m.  1)  etn  best.  Vogel.  —  2)  «tne  Antilo- 
penart. Vgl.  Hl^f . 

Rir^^  ei'n  best.  Metrum. 
1.  H^  1)  Adj.  staubig,  schmutzig.  —  2)  m.  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 
2.*fIpT  n.  =  rHl^  Butter. 

3 

ftrSTH  Ton  unbekannter  Bed. 
*frirsTfI  Adj.  1)  mit  Blüthenstaub  versehen.  — 2) 
f.  die  Menses  habend. 

H^5?fT  1)  Adj.  a)  stäubend,  staubig.  —  6)  mit 
Blüthenstaub  versehen.  —  2)  *°n^  Adv.  sammt 
dem  Staube,  so  T.  a.  bis  auf  die  Neige,  bis  auf  den 
letzten  Rest. 

fl^sTF^  Adj.  (f.  511)  mit  Blüthenstaub  versehen 
und  zugleich  dte  Menses  habend  Bham.  V.  1,116. 

3  3 

fjrC  1)  m.  oder  f.  Biene.  Vielleicht  HJ^  anzu- 
nehmen. Nach  S.ij.  liidechse  (vgl.  ^JZ)■  —  2)  *m. 
a)  Wind.  —  b)  Wolke. 

5Tf<ü  11.  1)  Eidechse,  Chamäleon  Rägan.  19,61. 
°MHHyifH  f.  Titel  BiiBSELi,T.  —  6)  *Wir^. 

H^7  11.  N.  pr.  eines  Bharataka. 
*H^  m.  =  H^  1). 

1.  fl^lIljAdj.  laufend  Gop.Bb.1,2,7.  — 2)  ro.  a)  ein 
best.  Baum.  —  6)  *N.  pr.  eines  Fürsten. — 3)*f.3^ 
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und  5  Paederia  foetida.  —  4)  *f.  m  eine  Convolvu- 
lus-Art.  —  3)  n.  o)  das  Laufen,  rasche  Bewegung. 
ä^IsT;  Wettlauf.  —  b)  das  sich  von  der  Stelle  Be- 
wegen. —  r)  das  Nachlaufen,  Folgen  77,10.  —  d) 
*  Eisenrost.  —  e)  Pankat.  173, 17   fehlerhaft  für 

2.  HTII  Adj.  mit  Kämpfen  verbunden  Laut.  239,8. 

k\{  mslTT^T''  Adj.  vom  Laufen  lebend. 

HTm?^  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

frTniirTni=frR^Adv.  seAnsucAKgiguKis.  2,57.  Rich- 
tig wohl  H^m^tn^iT. 

Hrfni  f.  1)  W'eg,  Pfad  (auch  in  übertragener 
Bed.)299,23.  Bälae.96,1  i.  Auch  °Ilft.  —  2)  *  Reihe. 
g^  s.  n.  H^m  und  H7;M. 

*?q;ni  m.  vogei.  Vgl.  *!tixni- 

fTTlIZI  1)  Adj.  eilig,  behend.  —  2)  *m.  a]  Wind. 
—  b)  Wolke.  —  c)  Wasser.  —  d)  Frühling.  —  e) 

3 

Feuer. —  2)  f.  3i  N.  pr.  einer  Tochter  Trasbtars, 
Mutter  der  Zwillinge  Jama  und  Jamt  und  der 

Afvin. 

*fITTW  na.  f.  eine  kurze  Elle  (vom  Ellbogen  bis 
zum  Ende  der  geballten  Band)  Ragam.  18,55. 
H^pT  n.  Nom.  abslr.  zu  1.  H^  laxativ. 
10* 
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57pi  Adj.  (f.  STT)  fammt  Wagen  MBu.  8,78,67. 
2.  H)Wn  AdT.'  auf  einem  Wagen  xuiammen  mit 
(iDStr.},  iiberb.  zusammen  mit. 

RTTJH  Adj.  anf  demielben  Wagen  fahrend. 

H^r^Uil  f-  schlechte  Schreibart  für  51^°. 

ap^J  Adj.  1)  mit  einer  Höhlung  — ,  mit  einer 
Oeffnung  versehen  Raoh.  13,10.  —  2)  mit  einer 
Schleife  (zam  DurcbziebeD)  versehen. 

^l'^^  Adj.  =  frpy  i)  bhItapr.  1,171,15. 

*fT7^TfW=f)T  (■  ein  Blüthenblatt  der  Wasserrose. 

RltTR  n.  etwa  fliessendes  Wasser. 

Hpr  m.  N.  pr.  eine»  Affen.  Richtig  5ipT- 

^«^  m.  ein  best,  dem  Getraide  schädliches 
Thier.  Vgl.  5rpT- 

frpTH  Adj.  ungestüm,  leidenschaftlich  Balab,  92, 
«.  KatuU.  17,17».  101,335.  gi9.  11,23.  BiiÄc.  P.  3, 
30,20.  °!T  und  HPTH°  AdT.  mit  Ungestüm,  in  aller 
Bast,  plötzlich,  stracks  Mbekb.  67,24.  Spr.  1S13. 
Balab.  108,2.  Katbä».  9,90.  Yasat.  85,1.  Bbao.  P. 
5,26,27. 

H7HT' f.  1)  Indra's  oder  der  Götter  Hündin, 
welche  den  Versteck  der  geraubten  Heerde  auf- 
spürt. Sie  gilt  für  die  Mutter  der  reissenden  Thiere. 

—  6)  *  Bündin  überb.  —  3)  N.  pr.  o)  einer  R4- 
kshasl.  —  6]  einer  Tochter  desGandbarra-Für- 
steo  (lailüiha.  —  e)  einer  Gattin  Eacjapa's. 

HJHIrHst  m.  ein  Kind  der  Sarami,  so  t.  a. 
Bund. 

^^qm5r  (SEBoisaiTÄT.  1021)  und  RpTHTr? 
[ebend.  602)  ni.  dasi. 

Hpr,  ^JTJH  in's  Flietsen  kommen  UV.  4,17,2. 

HTT  1)  *n>.  Wind.  —  2)  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
Später  gewöhnlich  H7^  Rägak.  14,2S. 

H(a,=ti  lur  Erklärung  von  H^^°h- 

H^  1)  Adj.  (f.  5^)  a)  gerade,  so  T.  a.  nicht 
krumm.  —  b)  gerade,  so  t.  a.  ausgestreckt  Spr. 
7715.  —  c)  richtig,  correet.  —  d)  ehrlich,  schlicht 
Ind.  St.  15,292.  Vasat.  157,1.  R^^  Voc.  MauayI- 
»ki.  120,14.  —  «)  xeirklich  {nicht  scheinbar)  BI- 
LAB.  141,9.  —  f)*=  fiflflfl.  —  2)  m.  a]  Pinus 
longifolia.  —  b)  *  Feuer.  —  e)*ein  Buddha.  — 
d)  *Pavo  bicalcaratus.  —  3)  f.  ä^  a)  Pinus  lon- 
gifolia Ri«A».  12,89.  BbItapb.  1,185.  —  b)  *Ipo- 
»no»a  Turpethum.  —  e)  *  N.  pr.  eines  Flusses.  —  4) 
n.  o)  das  Harz  der  Pinus  longifolia  Buätapr.1,1  42. 

—  b)  *eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

H^fH  f-  Schlichtheit,  Einfachheit  und  zugleich 
Rechtschaffenheit  Pbasannab.  7,9. 

H(rlPl  n.  Nom.  abstr.  zu  fj^  1)  o). 
*H^^nr^  m.  das  Hart  der  Pinut  longifolia. 


FTT^PT,  °  ^fr?  gerade  machen  DamajantIk.  2.  ^- 
rT5TrT  VikramäSka«.  15,85. 

R^5TFF^  m.  und  *HH'¥  ■"•  (R*«*"- 12,158) 
=  H^^T^. 

HidlHl^^  n-  Titel  eines  Werkes. 

HicHIT.  °^r^  leicht  von  Statten  gehen. 

H^jfi'  Adv.  mit  efi^  gerade  machen. 

?T^|^T^^Tir  n.  das  Gerademachen. 

HT^  1)  m.  N.  pr.  o)  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
r 
schlecht.  —  b)  °^^U  eines  Berges.  —  2)  *n.  eine 

best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

H^5R  Adj.  sammt  dem  Gurt  Apast.  Ca.  7,11,3. 

H^f^  Adj.  strahlend. 

H7H  n-  1)  Trog,  Becken,  Eimer.  —  2)  Wasser- 
becken, Teich,  See.  —  3)  *  Wasser.  —  4)  *  Rede. 

1.  fn[H  n.  =  H^R2)  in  *sR°,'^ET°  und  *qU|p;°. 

2.  n^fl  1)  Adj.  (f.  dT)  a]  Saft  enthaltend,  saftig, 
kräftig.  —  6)  feucht  fi?.  6,24.  10,54.  16,18.  Buam. 
V.  1,98.  Ind.  St.  14,380.  —  c)  frisch,  neu.  —  d) 
schmackhaft.  —  e)  mit  Reizen  versehen,  reizend, 
geschmackvoll  Spr.  7632.  —  /)  von  Verlangen  er- 
griffen, von  Liebe  — ,  von  Lust  erfüllt  BoÄu.  V.  1, 
98.  H(HM  Adv.  mit  Lust,  mit  Wonne.  —  2)  *f. 
a^ai  =  H^  Jpomoea  Turpethum.  —  ^W\  Ra- 
SAT.  4,247  fehlerhaft  für  H  JWJ- 

EJWU  f.  Nom.  abstr.  zu  2.  R|;H  1)  a). 

3 

HjnW  n.  Nom.  abstr.  zu  2.  H^R  1)  o)  und  e). 
*H(HHn  (!)  ™-  Asteracantha  longifolia. 
H^HTm,  °TrT  *'cA   stets   hinundher   bewegen 

RÄRAND.  30,13. 

?lX^^Ilft  f-  N-  ?■■•  ^*''  Gattin  Man^anami- 
cra's. 

?17Tnn^H^ftn  f.TItel  eines  Werkes  Bürhbll,T. 
*H(IH=ft  m.  =  H^Fft=R  de«"  indische  Kranich. 

H([h^  1)  Adj.  in  Teichen  lebend.  —  2)  n.  (adj. 
Comp.  f.  13!\)  Lotusblüthe  (ic.  11,56. 

H^THsFR'T  m.  Bein.  Brabman's  fig.  17,5«. 

H7Tff^'l'^Adj.ei'ne£ofMsan«t(«jjeDBflBTAN.58. 

H^lHsII^  f.  eine  Lotusäugige  Dacak.  32,1  5. 

H^Wh^  n.  Lotusblüthe. 

^fJTW^W^  m.  Bein.  Brabman's  BuXm.  V. 
2,133. 

l.H^H^  f.  1)  Pfthl,  Teich  (angeblich  ein  grosser 
Teich)  VesIs.  87,14.  Qi?.  3,3 1.  8,52.  10,58.  14,69. 
—  2)  ein  best.  Metrum. 

2.  H(Hi  AdT.  mit  ^J^  erquicken  Prasanxar.  31,18. 
*H(Ht=fl  "1-  der  indische  Kranich. 

H(h1sI  n.  Lotusblüthe.  °^V^^,  °sn?I  und  °^- 
<Hm  Adj.  lotusäugig. 

H(HI(\'^  n.  Lotusblüthe  Pbasamüa«.  93,7. 


H^H^^  n.  dass.  o'^^RT  und  °'^%^in  Adj. 
lotusäugig. 

^^HIT\^«<''J  m.  die  Sonne  VikramaSkai.  11,2. 

HJ  W  Adj.  zu  stehenden  Wassern  — ,  zu  Teichen 
gehörig. 

H^V^Trl^nr  Adj.  durch  SaraSTatt  gemacht. 

H^^<mrl^Tl  Adj.  von  Sarasvatl  begleitet. 

F^T^rft^üSW^'n  1)  n.  a)  der  Halsschmuek 
der  SarasTatl.  —  *).  Titel  eines  dem  Bhoga- 
deva  zugeschriebenen  Werkes.  —  2)  m.  a)  ein 
best.  Tact  S.  S.  S.  214.  —  6)  N.  pr.  eines  Autors. 

fl(f=1rli=fi6'-sl  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

H^F^rfrfgl^SIjf^fl^f.  N.  pr.  einer  Dichterin. 

^(HflT^f?  Adj.  vonSarasTatI  verfasst.  Vgl. 

«T^FcrRTrlW  n.  Titel  zweier  Werke. 

R^'HHIrTTSI  n.  N.  pr.  eines  Tirtha. 

H^F^rft^JOWPRt  f.  (Opp.  Cat.  1)  und  H^fc|Hi- 
6l^5T'1PTTHr3I  n-  (BoRNELL,  T.)  Titel. 

H^FTrft^TfRn-N.pr.  erner5<ad«Ind.St.l4,361. 

HTHrft^slH  n.  (BüuLER,  Rep.  No.  689),  °^^- 
^qi^In.  (BuRtiELL,T.)und  H^ETrfTJrfSRCIIf.Titel. 

fT^F^fn^T?I=lTnfi'  f.   Boz.  eines  best.  Diatects. 

^^(T^mX^^  n.  und  o^^^qH^^  f.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel  einer  Cpanishad. 

H^FcTcTT^IH  Adj.-Kon  der  SarasTall  begleitet. 

H^Hrftl^^5H  Q-  der  Ort,  wo  der  Fluss  Sa- 
rasvatl verschwindet. 

Fl^FSIfiTfHJ^Hm.Titel  eines WerkesOpp.Cat.l. 

HTF^rtTWfT  n.  eine  best.  Begehung. 

H;[F^H^  n.,  H^FSlrft§3I  n.,  R^F^'^Frl^ 
m.  und  n^^rffWIsl  n.  (Bukxell,  T.)  Titel. 

HTT^tl  1)  Adj.  a)  reich  an  Wasserbehältern, 
Teichen  u.  s.  w.;  mit  ihnen  in  Berührung  gekom- 
men. —  6)  Geschmack— ,  Gefallen  findend  an  {Loc). 
—  2)  Ol.  a)  Name  eines  zu  den  Göttern  des  oberen 
Gebietes  gezahlten  Beherrschers  der  himmlischen 
Wasser,  der  durch  Regen  und  Bäche  Fruchtbar- 
keit schenkt.  —  6)  Name  eines  der  Genie  Sara- 
STatl  entsprechenden  Genius  Vaitän.  —  c)  Jlfeer 
Qig.  19,1 0.  —  d)  *  Fluss.  —  e)  N.  pr.  eines  Flusses,  = 
HTF^rft.  — 2)f.°fIT  a)  eine  an  Wasserbecken  reiche 
Gegend.  —  6)  Bez.  verschiedener  Flüsse:  a)  wahr- 
scheinlich des  indnt  und  seiner  Genie.  —  ß)  eines 
kleinen  heilig  geachteten  Flusses,  der  mit  der 
DrshadvatI  die  Grenzen  von  Brabm^varta 
bildet,  im  Sande  verlauft,  schliesslich  aber,  nach' 
der  Vorstellung  der  Inder,  unter  der  Erde  fort- 
Oiessend,  sich  mit  der  Gangi  und  JamunA  ver- 
einigt. —  y)  verschiedener  anderer  Flüsse.  —  o 


H^T^-  H^^ra^ 
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jedes  der  SarasvatI  an  Heiligkeit  gleichkom- 
mendeo  Flusses.  Deren  werden  drei  und  sieben 
angeDommeo.  —  c)  *Fluss  überh.  —  d)  Bez.  ei- 
ner der  drei  Göttinnen  in  den  Aprl-Liedern.  — 
e)  die  Genie  der  Stimme  und  Rede.  Zwischen  ihr 
and  derQrl  [LakshmtJ  besteht  ein Uass,  da  Reich- 
thum  und  Beredsamkeit  ( Gelehrsamkeit )  selten 
Hand  in  Hand  gehen.  Wird  mit  Durgä  identiG- 
cirt,  erscheint  als  Gattin  Vishnu's  and  Manu's 
und  als  Tochter  Daksha's.  —  f)  Rede  überb.  — 
g]  die  Gabe  der  Rede,  Beredsamkeit.  —  A)  eine  vom 
Bimmel  kommende  Rede,  Orakelstimme.  —  t)  Lehre. 
—  k)  *Kuh.  —  /)  *eine  Perle  von  Weib.  —  m) 
*Bez.  verschiedener  Pflanzen:  Cardiospermum 
Balicacabum  (RÄGtN.  3,71),  Aegle  Marmelos  und 
Ruta  graveolens  (Rägan.  ö,  61).  —  n)  Bez.  eines 
zweijährigen  Mädchens,  welches  bei  der  Durgä- 
Feier  diese  Göttin  darstellt.  —  o)  Name  eines  der 
zehn  auf  Schüler  ^amkardkärja's  zurückge- 
führten Bettelorden,  dessen  Mitglieder  das  Wort 
HTT^rlT  ihrem  Namen  beifügen.  —  p)  abgekürz- 
ter Titel  einer  Grammatik.  —  q)  N.  pr.  derGat- 
tinnen  Dadhtka's,  (amkarAlcärja's  und  Man- 
danamicra's  und  anderer  Frauen  Pinkad.  8. 
*?fr^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ff^^p!J  Adj.  nebst  den  Mysterien,  d.  i.  den 
Upanishad  M.  2,U0.  1C5. 

HrnjAdj.  i) gefärbt,  so  T.a.  nicht  ganz  reinKXo. 
2,57,6  (68,1  i ).  —  2)  geröthet.  —  3)  reizend,  lieblieh. 
°^  Adv.  —  4)  von  Leidenschaft  — ,  von  Liebe  er- 
fällt. °^A.dv.  leidenschaftlich  Hemädri  1,534,2. 

H( |J|rlT  f-  <i<"  Geröthetsein. 

WTUT^  n,  das  von  Leidenschaften  Beherrscht- 
sein Hb».  PiB.  I,i34. 

H{^TsI=U  und  H^IspT  Adj.  sammt  dem  Fürsten, 

HTTTrT  Adj.  gleich  günstig,  einmüthig.     ' 

»H^Tftr  Adj.  =  HqFn[Tnr. 

W(}Xi  f.  in  ^^ 

HTT^Tm.  1)  ein  best,  giftiges  Insect.  —  2)  schlechte 
Schreibart  für  ST^Ic^. 

H7T^  Adj.  von  Ri  h  u  erfasst,  verfinstert  (Sonne 
oder  Mond)  BuÄc.  P.  3,17,s. 
*friX  f.  Wasserfall. 

HTt^  Adj.  in  *q^°.  HT^SfiT  f.  s.  u.  Vfl^. 
*friXüII  Med.  j.  111  fehlerhaft  für  W^QU- 

nffrT^f.  i)  Bach,  Fluss.  nf^fil  =1'^  der  beste 
der  Flüsse,  d.  i.  die  Gangä;  HT^fiTr'TTrf*  "nd  H° 
•IIEI:  der  Berr  oder  Gatte  der  Flüsse,  so  v.  a.  das 
Meer.  Als  *Zahl  ist  Hf^^T  q%:  =  EfTf^-  —  2) 
ein  Metrum  von  72  Silben.  —  3)  *  =  W3{.  —  4) 


Bein,  der  DurgA. 
*HI(r=tl^  m.  OS  Sepiae  Biiatapr.  6,117. 

HT^r'TTrl  ni.  der  Berr  oder  Gatte  der  Flüsse, 
das  Meer  Räsan.  14,7.  fig.  17,«0. 
*fTr^3?T  m.  das  Meer. 
HT^Hrl  m.  Metron.  Bhishma's  fi«.  15,19. 
Hf^^mfrT  m.  =  m^qffl  gcKAS.  1,23. 

HT^g^fT  (wohl  n.)  Flussufer  Vahäb.  Jogaj.  7,7. 

HT^^q  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda 
MBB.  5,101,11.  T.  1.  qf^^CT. 

ffr(«rf!J'  m.  das  Meer  als  Bez.  der  Zahl  vier. 

^JJ^  f.  1)  der  beste  der  Flüsse.  —  2)  *Bez. 
der  Gangi. 

HTTT  Adj.  etwa  zu  Bülfe  eilend. 

*mjy[m  m.  =  gf^fqfri. 

*  RTf 'Riy  n.  die  Quelle  eines  Flusses. 
*Hf^R^  m.  Wind. 

WW  n.  1)  das  Wogende;  Wassermasse,  Fluth. 
-  2)*=^^. 
*HiX^  n.  =  HT^FT  Wasser. 
*Wjym  m.  =  ^^^^  Senf,  Senfkom. 
HTTWr  Adj.  zerlaufend. 

^7\^^  Adr.  mit  Geringachtung  KÄ(Ieh.  76,4  9. 
flft^T^T  Zug  (des  Windes).  Nur  Loc.  FfftTfni. 
fT^Hq  (metrisch)  m.  =  H^rfTT  ein  kriechen- 
des Thier. 

H^}^^  1)  Adj.  schleichend,  kriechend.  —  2)  m. 
n.  (dieses  in  der  älteren  Sprache)  ein  kriechendes 
Thier.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  5IT.  —  3)  *m. 
Bein.  Vishnu's. 

H^  1)  *Adj.  =  ^.  -  2)  m.  o)  =  ^  Ge- 

I 
schoss.  —  b]  *  =  fiTT»' 

HTJ^  Adj.  von  hohem  Glänze,  —  Ansehen  ^ig. 
19,7  ä. 

H^5(  Adj.  1)  denselbefi  Schmerz  empfindend.  — 
2)  leidend,  krank  Uasj.  30. 

Hi»'l  Adj.  1)  mit  Schmerz  verbunden,  schmerz- 
haft Kabaea  6,4.  —  2)  leidend,  krank. 

fl7\5l^  n.  das  Unwohlsein. 

HMIH?iI^<T  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*H'^^  (!)  n.  Lotusblüthe. 

Vr^l  Adj.  blutig.  =q  AdT.  SugR.  1,259,8. 

fTKTtr^'T'T  Adj.  blutigen  Urin  habend.  Nom. 
abslr.  °RT  f.  Sug«.  1,262,4. 

H'K^  Adj.  erzürnt  Qig.  16,2.  Buäm.  V.  2,16«. 

fl^  i)  Adj.  (f.  5IT)  a)  gleichartig,  gleichförmig, 
gleich  (die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp.  Tor- 
angehend);  gleichlautend  249,1. —  b]  gestaltet,  ver- 
körpert 101,22.  —  c)  mit  schöner  Gestalt  — ,  mit 


schönem  Aussehen  begabt,  schön.  —  2)  m.  ein  6e»/. 
mythisches  Wesen.  RHIi^THlPlT  Süpabii.  23,5.  — 
3)  f.  ^^^\  N.  pr.  der  Gattin  Bhüta's  und  Mutter 

anzähliger  Rudra. 

3 
^«[.qäfjfl  Adj.  gleiche  Farbe  bewirkend. 

^W^^jm  Adj.  (f.  ^)  dass. 

^7i[qrTT  f.  Gleichförmigkeil,  Gleichheit.  Die  Er- 
gänzung im  Comp,  vorangehend. 

HeCTT,  "TTH  ff'eicA  machen  in  der  Form,  einen 
getreuen  Abdruck  bilden. 

Ha.H'^rHl  f-  eine  Kuh  mit  einem  Kalbe  von  glei- 
cher Farbe. 

HitqiqiTT  f.  V.  1.  für  ^FTHiqqi. 

H'l'fifr  Adj.  mit  dem  Samen  versehen. 

Cl^CfJ  Adj.  von  ^  begleitet. 

nrUT  Adj.  krank.  Nom.  abstr.  °rn  f.  Kränk- 
lichkeit. 

fT^IsI  1)  Adj.  in  Teichen  vorkommend.  —  2)  n. 
o)  Lotusblüthe.  Nom.  abstr.  °r{\  (•  Naish.  6,26.  — 
6)  ein  Fuss  mit  sechs  Moren. 
*W(\^P^Ff  n.  Lotusblüthe. 

H7TsI^5T  f.  eine  Lotusäugige  Bbam.  V.  2,4  4. 

H^TsRaJ^T  f.  dass.  Bbäm.  V.  2,63. 

a^IsR^r  Adj.  lotusäugig  Spr.  7647.' 

H^TsFfTIT  m.  «»Wn  Hemädbi  1,348,22.  Vgl.  ^- 

H^tRiT  1)  *ni.  a)  Bein.  Brahman's.  —  6)  N. 
pr.'eines  Buddha.  —  2)  f.  °TsRT  o)  eine  Menge 
von  Lotusblüthen,  Lotuspflanze,  —  gruppe,  —  teich 
KÄD.  2,33,11  (41,11.  12).  VÄSAT.  175,1.  —  6)  an- 
genau  für  H)  Ist  Lotusblüthe  BaÄu.  V.  1,98. 

?T^T5rm,  °qTrr  einer  Lotusblüthe  gleichen. 
*fl{lrn=f  ni.  der  indische  Kranich. 

HTI^^n.daj  Wasser  eines  Teiches  (HiTFDComm. 
zu  Qig.  8,57. 

?Ii[T^^H  n.  PI.  TeicAe  (H^)  undBrunnen  MBb. 
14,44,14. 

^initT  n.  die  Nähe  eines  Teiches  (H^).  Loc. 
Pakkat.  131,15. 

FITIT^^  m.  Bez.  eines  best.  Gesanges. 

nTlT  Adj.  behaart  Vaeäh.  Bru.  S.  70,21. 

fT7I*-|  1*1  Adj.  (f.  m)  emporgerichtete  Bärchen 
habend  Katbas.  100,9.  °^  Adv.  Prab.  58,7, 
*fI7'T^  n.  Lotusblüthe. 

H^T'^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  5[T)  dass.  297,3.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G.  36,557. 

n^|^'t^4&|  f.  eine  Lotusäugige  Bbäm.  V.  2,164. 
*H71'K^=l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

JTTT^^T^  f.  eine  Lotusäugige, 
*W(l'^^]W{  •»•  Bein.  Brahman's. 
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HTTKt^lft  f.  «1«  Stenge  von  Lotutblüthen,  Lo- 
tuspftante,  —  gruppe,  —  itich  311,16. 

■^^Tör[{*m.)n.ein  prächtigerTeich,-  SeeH2,i3. 

O^PI  Adj.  (f.  ^\)  trxürnt,  zornig,  erboit  Qic.  1 1 , 
37.  i8,«5.  °rT  AdT.  Chr.  301,17.  3015,8. 

?TTITOOT  Adj.  erzü'mr  und  in  grosser  Aufre- 
gung tig.  19,37. 

H^^FFTrlT  Adr.  zornig  lächelnd  313,S9. 

fRT  Ind.  Sl.  3,267  Tielleicbl  fehlerhaft.  *ni.  = 
E(m,  IRH  und  yslNH. 

fI5T  Adj.  (f.  Sil)  mit  dem  Sternbild  verbunden. 

Hif  m.  (adj-  tomp.  f.  ■3T)  1)  Schuss.  —  2)  Strahl 
von  Flüssigem,  Guss.  Acc.  mit  t^i^  so  v.  a.  hin- 
strecken (Feinde).  —  3)  tug,  Stoss  (des  Windes). 

—  4)  das  tntlassen,  Ausgiessen.  —  5)  das  Los- 
lassen des  Rennpferdes  u.  s.  w.;  Sennen.  —  6)  eine 
aus  dem  Stall  gelassene  Beerde;  ein  ausziehender 
Baufe,  Schwärm,  grosse  Schaar.  —  7)  Schöpfung 
(n.  HBu.  12,310,29);  die  primäre  Schöpfung.  ^I 
flinfT  vom  Beginn  der  Schöpfung,  so  v.  a.  vom  An- 
fang der  Welt;  Loc.  «n  der  geschaffenen  Welt,  in 
der  Weit.  —  8)  Geschöpf.  ^  ein  göttliches  G.,  ein 
Gott.  —  9)  Ursprung.  tJIrH°  der  eigene  Ursprung. 

—  10)  das  Erzeugen.  HsTT"  von  Kachkommen- 
sohaft.  —  11)  das  Erzeugte,  Bind.  —  12)  das  an- 
geborene Wesen,  IValur.  —  13)  Beschluss,  fester 
Vorsatz,  -r  Wille.  —  14)  *  Einwilligung.  —  IS) 
*=  tf[^.  —  16)  etwa  Kriegsgeräth.  —  17)  fCapi- 
telineinem  epischen  Gedichte  {nbei  nicht  imMBu.]. 

—  18)  =  T=lfnT  der  am  Ende  von  Wörtern  er- 
scheinende Hauch.  —  19)  N,  pr.  des  Sohnes  eines 
Radra  Mabk.  P.  52,11.  VP.*  1,117.  —  HIN  ^- 
SfT^  KiTHOP.  6,«  wohl  rehlerbaft  für  Hj[y  ^o_ 

MJ|ct)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  so  t.  a.  hervor- 
bringend. 

r      c  r 

Wl=tifH.(Nom.ag.5cA()p/«r.Noin.ab»tr.°^r?^n. 

«*l=ftn  m.  dass. 


H'IrlFtl  Adj.  im  Schuss  dahinfahrend. 
H'lHrlSi  Adj.  hinschiessend,  rennend. 

r 

H^loC-kJ  m.  eine  Composition  in  Sarga  [Eapi- 
leln),  ein  episches  Kunstgedicht. 

f  ^ r 

nnr  Adj.  in  »idimqjq. 

r  , 

H^  Adj.  von  einer  Rk  begleitet  GoBU.  3,9,6. 
1-HiT,  R^R  knarren.  —  Mit  3^  dass.  —  Mit 
^U^  knarren  hin  zu,  so  r.  a.  zum  Schaden  von 
(Acc). 

2.*?ra.  ?niTf!  «rie»r6en. 

3.HJI^,  ^pfrl,  °E;  H§  Partie.  1)  (aus  der  Hand 
u.  «.  w.)  entlassen,  schnellen,  schleudern,  —  auf 
(Dat.  oder  Acc.)  gi?.  I9,il.  fl^  geschleudert.  — 


2)  ouijeAen  /aiien,  auswerfen  {z.  B.  die  Mess- 
schnur), ausgiessen,  entsenden  (Regen,  Ströme, 
die  Stimme,  Boten  u.  s.  w.),  richten  (das  Auge).  — 

3)  rennen  lassen  (Rosse  u.  s.  w.),  nacA  oder  auf 
(Acc);  Med.  zulaufen,  zueilen  auf  {Acc),  s'elancer. 

—  4)  loslassen,  befreien.  —  5)  ö/fnen  (eine  Tbür). 

—  6)  Med.  ausgehen  lassen,  verö/fentlichen.  —  7) 

fr-, 

fahren  lassen,  aufgeben.  ffsTTtT  fehlerhaft  für  ^- 
sITH-  —  8)  Fäden  ausziehen  und  drehen,  spinnen; 
flechten,  winden  (einen  Kraoz,  Strick)  VtsisarBt 

5,7.  *H5'lrI  /""•■  '*eh  spinnen  zu  einem  frommen 

t. 

Zweck.  —  9)  aus  sich  entlassen,  so  v.  a.  erschaf- 
fen, erzeugen,  hervorbringen;  in  der  älteren 
Sprache  nur  Med.  R^  erschaffen.  —  10)  schaffen, 
so  T.  a.  herbeischaffen,  verschaffen;  sukommenlas- 
sen,  verleihen.  —  11)  anteenden,  jefcrawcAen.  — 
12)  Aängen  — ,  befestigen  an  (Loc).   tlHilci  '»'ol- 


leicht  nur  fehlerhaft  für  gH^Tr?-  —  i3)  RfETTtT 
MBU.  13,77*7  fehlerhaft  für  F^lfJji%.  —  14)  H^ 
a)  verbunden  mit  (im  Comp,  vorangehend  AlBo. 
13,104,70),  voll—,  erfüllt  von,  bedeckt  mit  (Instr.). 

—  6)  erfüllt  von  (Instr.),  so  t.  a.  nur  denkend  an. 

—  c)  fest  entschlossen  zu  (Loc.  oder  Dat.)  Gaut. 
22,11.  -  d)  *=  »rf^H-  —  e)  *=  qft  C*«^"A 
479.  —  f)  Apast.  2,17,4  und  Mäbk.  P.  18,53  wohl 
fehlerhaft.  IT?  zu  vermuthen  Kabaea  6,12.  8,1. 

—  Desid.  (HHi^lfT  1)  z"  schleudern  beabsichti- 
gen. —  2)  Med.  (älter)  und  Act.  zu  schaffen  be- 
absichtigen fic.  17,5«.  —  Mit  ä^TcT  i]  fortschleu- 
dern. Nur  ä^TflHW  fortgeschleudert.  —  2)  Med. 
ii'ier  Etwas  (Acc.)  Ain,  —  vorbei  gleiten  RV.  9, 
107,2  5.  —  3)  hinüberschaffen.  —  4)  vorü6erjfe- 
Aen  lassen,  loslassen.  —  5)  beurlauben,  erlauben. 
5fTrTn?  Erlaubniss  habend  AV.  15,12,4.7.  8.  11, 

—  6)  Jmd  von  Etwas  befreien,  entbinden;  mit  dop- 
peltem Acc.  —  7)  aufgeben,  fahren  lassen.  —  8) 
zukommenlassen,  verleihen,  gewähren,  schenken. 

—  9)  Med.  darüber  — ,  als  etwas  Höheres  erschaf- 
fen. —  Caus.  Med.  (5lT?THsi''7rI)  *«cA  Erlaubniss 
{Urlaub)  erbitten  tei(Acc.).  —  Mit  SP-TTIH  schleu- 
dern gegen  {kcc). —  MitH^r^  Jmd  enf/aiien,  be- 
urlauben. —  Mit  ^Pf  1)  aus  der  Hand  —,  loslas- 
sen. —  2)  entiatien,  ausgiessen,  strömen  lassen. 

—  3)  u6er(a>een,  schenken.  —  4)  hinterher  — , 
nacA  einander  schaffen.  —  6)  <cAa/7en  nacA(Acc.). 

—  6)  weglassen  Tändja-Bb.  5,7,5.  —  7)  Pass. 
tn's  Leben  treten  nach  (Acc)  TS.  7,l,f,4.  5.  Hier 
ist  ^R  mit  dem  Acc.  zu  verbinden,  daher  S^^otTT- 
sTH.  —  8)  g^TO?  und  ^HH?  a)  nach  —,  später 
geboren.  —  6)  etwa  entlassen,  ausgeschossen  oder 


u6er{a(fen,  geschenkt  Haitb.  S.  2,5,5  (53,1  o.  1 5).  4, 
2,1 4.  (38,1 4).  Gop.  Bb.  2,1,1 6.  —  Mit  5FJJ=7  in  Er- 
fahrung  bringen  Habiv.  1,27,29.  v.  I.  yHHrM  st. 
51'TH^.  —  Mit  'EI'7,  °WS  '«"<:*  zurückgezogen  ha- 
6end  von  (Abi.).  —  Mit  ^ETf  1)  schleudern.  —  2) 
abwerfen  (ein  Gewand).  —  Mit  ^^  darauf  wer- 
fen, werfen  auf  (Loc),  hinzufügen,  beimengen 
zu  (Loc.)  Maitb.  S.  4,2,7  (28,1 5)  nach  der  besseren 
Lesart.  —  Mit  yrMiM  darauf  werfen  Apast.  fa. 
7,15,3.  19,7.  Comm.  zu  11,20,3.  —  Mit  jgfPT  1) 
schleudern  a«/' (Acc).  Hierher  Sjnf  RI:  AV.  11, 
2,19.  —  2)  ausgiessen  für  (Acc),  zum  Zweck 
von  (Acc),  in  oder  auf  (Acc).  —  3)  loslas- 
sen zum  Lauf  u.  s.  w.  Ml  HH^  hineilend  zu 
(Acc).  —  4)  Jmd  gewähren  lassen,  Erlaubniss  ge- 
ben. ä^T^RW  ^em  man  die  E.  zu  Etwas  gegeben 
hat.  —  5)  entlassen,  von  sich  geben.  ^V^WS  (^o° 
einer  Rede).  —  6)  überlassen,  hingeben,  gewäh- 
ren, verleihen;  zusagen.  m^^TS  verliehen ,  zuge- 
sagt.  —  7)  anAetm— ,  in  die  Gewalt  geben.  ^TMIrl? 
Jmdm  oder  £'(uia«  (Dat  oder  im  Comp,  vorangehend) 
in  die  Gewalt  gegeben  (Gätakam.  ö),  —  zu  (Dat.).  — 

8)  losgehen  auf,  anfallen;  mit  ACc.  —   Mit  M^  1) 

s 
schleudern,  abschiessen.  M^lVI'?  geschleudert,  ab- 
geschossen Vaitän.  —  2)  aus  sich  entlassen,  flies- 
sen  lassen  (Regen,  Tbränen,  Samen).  «—  3)  Afn- 
einwerfen  — ,  Ai'net'ntAun  in  (Loc).  —  4)  hinausslos- 
sen,  —  drängen.  ^cfH^  hinausgedrängt  (aus  dem 
Mutterleibe),  herabgeträufelt  —  ,  herabgefallen  von 
(im  Comp,  vorangehend).  —  5)  loslassen,  frei  ge- 
ben. —  0)  aufgeben,  fahren  lassen.  ^TTHIT'!  so  v.  a. 
seinen  Geist  aufgeben.  —  7)  hingeben,  überliefern, 
schenken,  gewähren.  —  8)  entsenden,  entlassen, 
entbinden;  Med.  so  v.  a.  abdanken.  —  9)  ablösen, 
so  V.  a.  nachlassen,  vergeben.  —  10)  AervorArt'n- 
gen,  erzeugen,  bilden.  —  11)  hängen  — ,  befestigen 
an  (Loc).  Man  könnte  ägsnHsTfT  st.  ä^STTH^IrT  ver- 
muthen.  —  Caus.  SEfSRTrsTfl "^ch  dem  Comm.  ver- 
lassen— ,  im  Stich  gelassen  habend.  —  Mit  fclrM^ 
loslassen,  die  Freiheit  geben;  mit  Acc.  —  Mit  Sf- 
S^SJ  entlassen  nach  —  Ain;  mit  Acc.  —  Mit  Sf- 
VJI^  1)  entlassen — ,  entsenden  noeA  (Acc).  —  2) 
Ai'nscA/eudern. —  3)  loslassen,  schiessen  lassen  (die 
Zügel).  —  Mit  3'71=T  1)  lossehiessen.  —  2)  gehen 
lassen  zu  (Dat.),  zulassen.  —  3)  beßrdern  zu,  über- 
geben an  (Acc).  —  4)  3MNH?  als  Bez.  der  Milch 
der  Kuh  zu  der  Zeit,  wo  das  Kalb  zugelassen  wird. 

—  Mil'ti<4aus  sich  en({assen (den Samen)  in  (Loc). 

—  Mit  JTr^^  1)  schleudern  auf  (Loc).  —  2)  wieder 
überlassen.  —  MitcJJ^  i)  schleudern  auf  {Gta.).  — 
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2)  niedersetzen.  —  3)  entlassen,  wegschicken.  —  4) 
vertheilen,  spenden.  —  S)  hängen  — ,  befestigen  an 
(Loc).  Vielleicht  ist  cjpflffslrf  st.  öJJ^TRsTrf  lu 
lesen.  —  Mit  W^^  1)  schleudern  auf  (Loc).  —  2) 
loslassen,  seinem  Schicksal  überlassen.  —  3)  weg- 
lassen. —  4)  Jmd  (Loc.)  aufbürden.  Vielleicht  ^- 
^^\Wlrf  St.  fFT^nnsIrf  zu  lesen.  -  Mit  gr  1) 
herschiessen.  —  2)  giessen  auf  oder  in  (Loc),  be- 
giessen.  —  3)  einschenken.  —  4)  zulassen  zu  (Dat.). 
3gj  HSn*?;  zugelassen  (zur  Begattung,  von  einem 
Hengste).  —  3)  verzieren  mit  (Instr.).  —  6)  herbei- 
schaffen. —  Mit  SEfcTII  herlenken  auf  {l.oc.).  —  Mit 
3m  zulassen,  mit  Dal.  —  Mit  fPTT  1)  anhängen, 
befestigen  an  (Loc).  Ginmal  bat  die  t.  1.  HTrHsTrl 
st.  FnrrHSTrl-  —  2)  Jm4  (Loc.)  übergeben.  Einmal 
hat  die  v.  I.  Wfm?^  st.  HRTRi'T-  —  Mit  3^  1) 
schleudern.  —  2)  ausgiessen.  —  3)  aus  sich  ent- 
lassen, ausslossen,von  sich  geben,vergiessen{Jhr'ä- 

^  »v 

nen),  ertönen  lassen  ApiST.  1,26,1 1  (3fHin7HT  zu 
lesen).  —  4)  Etwas  abwerfen,  fortwerfen,  ablegen, 
fahren  lassen  (aus  der  Hand);  absetzen  — ,  nieder- 
legen — ,  hinwerfen  — ,  aussetzen  in  oder  auf  [Loc). 

—  5)  aussetzen  (beim  Spiel  u.  s.  w.).  —  6)  aus- 
strecken, ausbreiten.  —  7)  herauslassen  (z.  B  aus 
dem  Stalle),  freilassen  (insbes.  zum  Opfer  be- 
stimmte Thiere),  freigeben  Vaitan.  21,26.  36,20. 
37,1 9.  s^IrH^  vom  Fieber  befreit,  3rH^cilH'T 
Adj.  den  Haaren  freien  Lauf  lassend,  so  v.  a.  sie 
wachsen  lassend  Gicr.  16,3.  —  8)  öffnen.  —  9) 
Jmd  entsenden,  entlassen,  verabschieden.  Mit  ^ 
nicht  entlassen  aus  (Abi.),  so  t,  ».festhalten  in. 
Pass.  entlassen  — ,  entbunden  werden  von.  —  10) 
Jmd  verlassen,  im  Stich  lassen,  Verstössen.  3rHfe 
Gaut.  17,1 7.  —  11)  einen  Kranken  aufgeben.  —  12) 
Jmd  übergehen,  verschmähen,  nicht  beachten.  —  13) 
Etwas  verlassen,  aufgeben,  fahren  lassen,  entsa- 
gen; mit  Acc  GitT.  18,20.  3rHWTf%r?T  Adj. 
KÄD.  263,20  (428, n).  —  14)  Etwas  nicht  beach- 
ten. —  15)  weglassen,  fortlassen,  auslassen,  über- 
gehen Sil.  zu  RV.  3,33,1.  C.  —  16)  als  unbrauch- 
bar bei  Seite  liegen  lassen,  für  unnütz  erachten. 

—  17)  hinter  sich  lassen,  übertreffen.  —  18)  aus- 
setzen (Vaitän.  8,3. 32,35),  aufhören,  feiern.  —  19) 
ausgehen  lassen  (ein  Feuer).  3rH^ITTI  Adj.  Gact. 
13,16.  —  20)  Etwas  austreiben,  vertreiben.  —  21) 
herausgeben,  übergeben,  überlassen,  spenden.  — 
22)  eine  Tochter  zur  Ehe  geben  Gaut.  28,1 8.  —  23) 
hervorbringen,  schaffen.  —  Desid.  1 )  frei  lassen  wol- 
len. —  2)  zu  verlassen  — ,  aufzugeben  gedenken.  — 
Mit  SIRS'  entlassen  zu  —  Am;  mit  Acc  —  Mit  Sf- 

VII,  TUeil. 


J^QtT  schleudern  auf  {Loc).  —  Desid.  aufzugeben  —, 
fahren  zu  lassen  im  Begriff  sein.  —  Mit  ^J^  auf- 
geben, verlassen.  —  Mit  cJJ7  1)  aus  der  Band  ge- 
ben in  ^öHrfl^TtT  Nachtr.  3.  —  2)  aufgeben,  ver- 
lassen Apast.  Ca.  12,23,2.  5.  —  Mit  fPT3"  1)  schleu- 
dem.  —  2)  aus  sich  entlassen,  von  sich  geben,  aus- 
stossen  (einen  Fluch  33,17),  ertönen  lassen.  —  3) 
Etwas  abwerfen,  fortwerfen, ablegen,  fahren  lassen; 
niederlegen — ,  hinwerfen  in  (Loc).  —  i)  freilassen, 
freigeben.  —  3)  Jmd  verlassen,  im  Stich  lassen,  aus- 
setzen (47,6).  —  6)  mit—,  gleichfalls  entsagen  Käd. 
263,20(428,12).  Ueberb.  Etwas  verlassen,  aufge- 
ben. —  7)  Jmd  (Dat.)  Etwas  überlassen,  verabfol- 
gen, geben  Hbhadbi  1,667,1  5.  —  Mit  'S^  1)  schleu- 
dern."^!!^^ geschleudert.  — %)darauf  giessen,  strö- 
men lassen.  —  3)  begiessen  mit  (Instr.)  Karaka  7,1. 

—  4)  aussenden,  —  zu  (Acc).  3^fT^  gesandt.  — 
3)  hinlenken,  befördern  — ,  hinbringen  zu  (Acc.  oder 
Dat.).  —  6)  zulassen  das  Kalb  zur  Mutter  oder  um- 
gekehrt. —  7)  anfügen,Jiinzusetsen.  —  8)  wermeA- 
ren.  —  9)  behaften  — ,  AeimjMcAen  mit  (Inatr.), 
plagen,  hart  mitnehmen.  3^^  behaftet  — ,  Aet'm- 
gesucht  mit,  geplagt  —  (216,22.  2«.  26),  besessen 
von  (Instr.  oder  im  Comp.  Torangehend).  Mit  Abi. 
10  T.  a.  sicA  abplagend  mit.  —  10)  in  Contact  kom- 
men mit  (Acc).  —  li)  hervorbringen,  bewirken.  — 
12)  zu  Nichte  machen.  3^3'^  «.»  Nichte  gemacht, 

—  geworden.  —  13)  3TOW  ")  e'wa  sich  vordrän- 
gend MBq.  1,136,18.  —  b]  Bez.  der  Milch  zu  der 
Zeit,  wo  das  Kalb  zugelassen  wird.  —  c)  ?^fITfI 
so  V.  a.  mit  ihren  Eponymien  versehen,  —  d)  mit 
einer  Präposition  (3'^H3|)  «erseAen  223,17.  ^- 
JVim'^^  mit  einer  vocalisch  anlautenden  Pr.  ver- 
sehen. —  e)  von  Räbu  heimgesucht,  verfinstert  (die 
Sonne).  —  Caus.  aussenden,  entsenden.  —  Mit  Mh- 
^,  °fr^  unbeschädigt.  —  Mit  H^  Med.  vermengen 
— ,  uermi'scAen  mit  (Instr.)  Karaka  7,1 2.  —  Mit  M, 
Hh^  1)  geschleudert,  —  au/* oder  gegen  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  2)  gerichtet  (der  Blick). 

—  3)  freigelassen,  —gegeben.  —  4)  entlassen,  verab- 
schiedet. —  3)  ermächtigt.  ^"TIQ  in  den  Wald  zu 
ziehen.  —  6)  angelegt  (Feuer).  —  7)  Jmd  (Loc.)  an- 
vertraut. —  8)  übergeben,  verliehen.  T'TfT'^^tT  3«- 
tcöArt  habend  (einen  Wunsch,  Acc).  —  9)  verfer- 
tigt, gemacht.  —  10)  *=  ^TJFST.  -  Mit  ^TlrrH 
in  *5rirrHHI7-  —  Mit  HH,  °HW  -fmd  (Dat.)  an- 
«ertroMt.  —  Mitf^lfT  1)  hinausgiessen,  —schütten, 
ausfliessen  lassen.  —  2)  entlassen,  befreien,  — von 
(Abi.).  —  3)  trennen.  —  4)  wegschaffen.  —  Mit 
'^MT'IR  ausschütten  gegen  (Acc).  —  Mit  JTTFT- 


Hfl  Jmd  (Dat.)  hingeben.  —  Mit  'RHR,  T^T^:?!^ 
geschleudert.  —  Mit  Cjn  spenden.  —  Mit  rflT,  ^- 
Jjn^  umgössen,  umfangen.  Vielleicht  ^TTW^ 
zu  lesen.  —  qf^Hs!?  Qak.  (Gh.)  78,8  fehlerhaft  für 
mjRsT.  —  Caus.  vermeiden,  v.  I.  H  TcTfnT'Trl  st. 
'TT^^^Trf-  —  Mit  5[  1)  laufen  lassen,  entlassen, 

—  Atn  zu  (Acc),  senden  zu  (Acc),  freien  Lauf  ge- 
währen (z.  B.  dem  Zorn,  mit  Acc).  7H?  dem  man 
freien  Lauf  gelassen  hat  (Karaka  8,1),  ungezügelt. 

—  2)  Pass.  jicA  von  Bause  entfernen  Gosa.  1,3,21. 

—  3)  aufgeben,  fahren  lassen,  entsagen,  ^TfT^  dem 
man  entsagt  hat  Hakiv.  2,26,34.  67,34.  —  4)  aus- 
streuen, säen.  —  3)  anbinden  — .  Bändel  anfangen 
mit  fLoc).  V.  1.  besser  ^THsTH  st.  STFlsT^.  —  6) 
5TH^  R.  5,37,8  vielleicht  fehlerhatt  für  ^TT^  ab- 
gewischt. —  Desid.  entsenden  wollen.  —  Mit  5I^5T 
hintreiben  nach  RV.  6,63,7.  —  Mit  TT^  Med.  oder 
Pass.  übergiessen  in  (Loc.)  RV.  9,67,15.  —  Mit  ^- 
irlH  1)  dagegen  schleudern,  —  ausstossen  (einen 
Fluch).  —  2)  AeJmsenden.  —  3)  *5TTrIH^  (v.l.  in 
H.  an.  4,63  STf^fSI^;  ^g'-  Zaco.  Beitr.  90)  a)  ge- 
sandt. —  6)  »erscAmäAt.  —  Mit  J3[  i]  abschnellen, 
schiessen,  schleudern  (auch  einen  Fluch),  —  gegen 
(Loc,  Dat.  oder  Acc.  mit  5TTrI))  fortschleudern,  — 
2)  richten  den  Blick  auf  (Loc).  —  3)  Etwas  strö- 
men lassen,  aus  sich  entlassen,  entsenden,  ver- 
giessen  (Thränen),  ausspeien  (T^H?  101,2«),  Laute 
u.  s.  w.  von  sich  geben,  ausstossen,  ertönen  lassen 
(Apast.  2,12,13);  Med.  seinen  Leib  entleeren.  — 
4)  Jmd  loslassen,  freigeben,  entbinden  von  (Abi.); 
Med.  sich  losmachen  von  (Abi.).  —  3)  Jmd  fort- 
schicken, fortjagen,  abweisen  (Hbm.  Pab.  1,325. 
4  58),  entlassen.  —  6)  Jmd  aussenden,  entsenden 

(insbes.  Boten).  T^^öffl  115,8.  —  7)  Jmd  im 

>■         -s 

5t«cA  lassen,  verlassen,  Verstössen.  |cjH^  *o  ^-  3- 
ermangelnd  (mit  Instr.).  —  8)  Jmd  übergehen.  — 
9)  Etwas  loslassen,  aus  der  Hand  lassen,  ablegen, 
von  sieh  werfen,  fortwerfen.  —  10)  Etwas  verlas- 
sen, aufgeben,  entsagen;  in  der  älteren  Sprache 
Med.  Vaitän.  23,1  5.  —  1 1)  öffnen,  q^  f^TOWT  Vai- 
TAN.  1 1 ,2  C.  —  1 2)  Med.  ausjtrecten,  oMsftret'ten.  — 13) 
verbreiten.  — 14)  beseitigen.  —  iS)JmdEtwas  erlas- 
sen. —  16)  übergeben,  überlassen  (Maitr.S.  3,9,1), 
»er/ei'Aen,  geben,  spen«<en,jfc«)äAren  (einen  Wunsch). 

—  17)  schaffen,  hervorbringen,  gründen  (ein  Dorf). 
Neben  H^T  so  v.  a.  im  Einzelnen  schaffen.  —  Caus. 
1)  abschnellen,  schleudern.  —  2)  richten  den  Blick 
auf  (Loc).  —  3)  aus  sich  entlassen,  ausstossen 
(einen  Ton).  —  4)  Jmd  loslassen,  freigeben.  —  3) 
Jmd  entlassen.  —  6)  Jmd  fortschicken,  verbannen, 

11 
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—  in  (Dat).  —  T)  entsenden  (Boten).  —  8)  Jmd  im 
Stich  laesen,  Verstössen,  aussetzen  [ä(^).  —  9)  Jmd 
verschonen  76,2».  —  10)  Httcas  aus  der  Band  le- 
gen, ablegen,  fahren  lassen.  —  II)  auflegen,  auf- 
tragen. —  12)  Etwas  wegschaffen.  —  13)  Etwas 
verlassen,  aufgeben,  entsagen,  meiden.  —  14)  Et- 
was verbreiten,  aussprengen.  —  1 3)  gewähren,  über- 
geben, herausgeben,  fortgeben.  —  i6]  schaffen,  her- 
vorbringen. —  Mit  ^^T^  1)  nach  der  gegebenen 
Richtung  schiessen.  —  2)  senden  entlang  (Acc).  — 
Mit  ägf^fiT  1)  schiessen  nach  (Acc).  -  2)  Med. 
Jmd  (Abi.)  entiiehen  und  in  sich  aufnehmen.—  Mit 
3%  Jmd  verlassen.  —  Mit  VHHT^  schiessen  ge- 
gen (Acc).  —  Mit  HT^  Jmd  entlassen.  —  MK  W\ 

1)  treffen  — ,  heimsuchen  mit  (lustr.).  Hierher 
§  ^];  AV.  11,2,26.  —  2)  zusammenbringen, 
vereinigen,  —  mit  (Instr.);  Med.  und  Pass.  sich 
verbinden  (Vaitär.),  —  mit  (Instr.  oder  Instr. 
mit  H^  DA(iE.  44,10),  in  Berührung  kommen  mit 
(Instr.);  aach  so  t.  a.  coire.  —  3)  verbinden  mit 
(Instr.),  so  T.  a.  begaben,  Iheilhaft  machen.  fPT- 
^nZ  MiiTB.  S.  4,2, 3  (24, 1 2).  —  4)  Med.  Etwas  mit 
Ändern  theilen  Maitb.  8.4,8,9(77,1).  —  5)  mischen, 
tnengi8n,—  fni((Instr.ApAST. 2,4,2 3.  Kabaka 6,18).  ^- 
^',  so  T.  a.  pugnam  conserere.  Med.  Pass.  unter- 
einander gerathen,  sich  verwirren  Apast.  1,10,19. 
Ausnahmsweise  auch  Act.  —  6]schaffen.  —  7)HH^ 
a)  gesammelt.  —  b]  mit  andern  zusammen  geboren, 
von  einem  Wurf  (Thiere)  VS.  24, 1 6.  —  c)  verbun- 
den, in  Verbindung  stehend;  insbes.  Ton  Brüdern, 
die  ihr  Vermögen  zusammengelegt  haben.  Am  Ende 
eines  Comp,  verbunden—,  behaftet  mttKABAEA6,26. 
Auch  so  V.  a.  Jmd  gehörig.  —  d)  verbunden,  so  T. 

a.  in  friedlichem  Verhältniss  stehend  mit  (Instr.). 
r  . 

'^'=<^HS  früher  in  naher  Beziehung  gestanden.  — 
tf^      t. 

e)  gemischt,  vermengt,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp. 
Torangehend);  beigemischt.  —  f)  gemischt,  so  v.  a. 
von  verschiedener  Art,  mehr  faltig;  nicht  von  einer 
Art,  —  Qualität  (Earaka  3,8),  sowohl  gut  als 
schlecht.  —  g)  vollzogen,  verübt  (Beischlaf).  —  A) 
Terwechselt  mit  ^q^.  MBa.  12,194, «1  HfT^ST 
wohl  fehlerhaft  für  HiT^.  —  Caus.  1)  an  sich 
heranziehen,  für  sich  gewinnen  Baddb.  2,4,3.  — 

2)  Jmd  versehen  mit  (Instr.),  lo  v.  a.  Jmd  Etwas 
zukommen  lassen  Kabaka  6,18.  —  Desid.  an  der 
Schöpfung  Theil  zu  nehmen  wünschen.  —  Mit  i^- 
JHR,  5R^9^  verbunden  mit  (Instr.).  —  Mit  3- 
^^P^  1)  sich   verbinden  mit  (Acc.)   Kababa  2,1. 

—  2)  -SMHH'ii  a)  verbunden  — ,  vermücAt  mit 
(im  Comp.  Torangehend)  Kabaka  6,30.  —  b]  ge- 


troffen von  (einem  Fluche,  im  Comp,  vorange- 
hend). —  e)  bewirkt,  hervorgebracht.  —  Mit  CTI^- 
fPT,  TJTHFr^  lon  aHen  5e<ten  getroffen,  —  be- 
schienen. —  MitmHFPT  1)  mijcAen — ,  vermengen 
mit  (Instr.).  ^rTRH^  gemischt  — ,  vermengt  mit 
(Instr.).  —  2)  SriHrö^s^  Adj.   etwa  so  t.  a. 

Diät  haltend. 

r  sr 

Hsl  m.  1)  Dreher  in  ^ssIHsI.  —  2)  Vatica  ro- 

busta.  —   3)  das  Barz  des  Vatica  robusta.  —  4) 

*  Terminalia  tomentosa, 

r 

*fl5r^  m.  i]  Terminalia  tomentosa.  —  2)  Vatica 

robusta. 

r 
*fI5IIpm  f.  die  Ichneumonpflanze. 
r 
fI5Ff  ■!)  n.  a)  das  Uebergeben,  Abtreten  MBa.  1, 

2,1 19.  —  6)  das  Schaffen,  Schöpfung.  —  c)  *Bin- 

r 

tertreffen,  Xachzug.  —  2)  f.  ^  eine  der  drei  Falten 

des  Afters  {die  ausslossende). 

r 

HsRFR  n.  das  Barz  der  Vatica  robusta. 
*HsTT^RT^  m.  (Kasan.  12,118)  und  *HsRt^ 

m.  dass. 
r 
flsl^n  m.  1)  dass.  Kasan.  9,80.  BbXtapb.  1,187. 

^:  H^^WI^R  =  H^:.  —  2)   ein  best.  Baum. 

y.  1.  —  3)  *ein  best,  musikalisches  Instrument. 
r 
HSfcRT  ni.  Vatica  robusta  Hehädbi  l,6b0,2. 

•HT^f.,  HraSRI  f.,  *fim^iMT^  m.  (Mat.  med. 

88),  »hPsWi^  m.,  *mff.  und  mfkT(  m.  Na- 

trum. 
r 
*nsl  1)  m.  Kaufmann.  —  2)  f.  Blitz. 

*fia^m.  1)  Kaufmann.  —  2)  =  SIPTHI^  und  ^Tf. 

r 
*Hs?I  m.  das  Barz  der  Vatica  robusta. 

^mki  n.  Bez.  des  Wassers  TS.  4,4,«,2. 

3  r 

FlrliJ'  Nom.  ag.  Läufer  (das  Ross). 

FfrR  Dat.  Infin.  zi»  fq^  RV.  1,32,12.  116,15. 

^rf^  desgl.  RV.  1,53,6.  37,6.  3,32,C.  5,29,2. 

Hr^JTT^  m.   ein   obscönes  Scherzwort,   etwa 

Schlitz  oder  Seheide. 
r     3  r^ 
H"7,  OTTrI  (metrisch  auch  Med.)  1)  schleichen, 

schliefen,  gleiten,  kriechen,  schlüpfen  in  (Acc); 

überh.  von  leiser  und  vorsichtiger  Fortbewegung 

r 

(auch  von  Unbelebtem,  z.  B.  80,1 2).  HTfT  auch  so 
T.  a.  begebt  euch  fort,  ziehet  ab.  fl'^rl  als  n.  das 

ÄTriecAende.    WT!^:   W^^^    Air.   Ib.   409,18. 

3  -^ 

fg-  HH  (1)  herausgeschlüpft  aus  (Abi.),  hineinge- 
schlüpft in  (Loc).  —  2)  im  Ritual  geräusch- 
los und  in  gebückter  Stellung,  gegenseitig  sich 
anfassend,  wegschleichen  (namentlich  aus  dem 
Sadas  nach  dem  Bahishpavamina).  —  Caus. 
H'TOTrI,  Simplex  nicht  zu  belegen.  —  Desid.  TTI- 
Rt-HlFI>  Simplex  nicht  zu  belegen. —  Intens.Hft- 
WT(c{  hinundher  schleichen  Ait.  Ar.  78,10.  Par- 


tie. frftH^HT  kriechend,  schleichend.  —  Mil^T^ 
hingleiten,  hinkriechen  über  oder  an,  sich  hinaus- 
stehlen über;  mit  Acc.  Auch  von  Flüssigem.  —  Mit 
cylrj  hinundher  fliegen  (von  Pfeilen).  —  Mit'^T^ 
hinübergleiten  über  (Acc).  —  Mit  n^TTy  dass.  — 
Mit  5S{  1 )  nachschleichen,  nachgehen;  mit  Acc.  — 
2)  entlang  kriechen.  —  3)  ti'cA  näAcrn,  herantre- 
ten an  (Acc).  —  Mit  HT'T  herantreten,  sich  nä- 
o 

Aern.  —  Mit^TT  1)  sich  fortbegeben,  zurücktreten, 
weichen.  —  2)  beschleichen ,  so  v.  a.  belauschen, 
ausforschen.  —  Caus.  in  ^mflCJI  Nachtr.  6.  —  Mit 
5TrM4  Caus.  zum  Zurückweichen  zwingen.  —  Mit 
CUM  JicA  fortbegeben,  sich  entfernen,  sich  auf  und 
davon  machen.  —  Mit  ^f[i\  schleichend  — ,  leise 
u.  8.  w.  «i'cA  nahen;  mit  Acc  —  Mit  SJSf  1)  Aj'n- 
untergleiten  (von  der  zum  Untergang  sich  neigen- 
den Sonne),  zurückweichen  (vom  Meere)  MBu.  13, 

133,26.  gii§  ^^w{m  so  V.  a.  gEmfqi]inT.  - 

2)   beschleichen.  —  3)  allmählich  überziehen.  — 

Caus.  ZHrücizuwei'cAen  verantaiien.  ■ —  Mit  51^^ 

nachschleichen,  nachfolgen.  —  Mit  3^FT  herbei- 

schleichen.  —  Mit  1JJS(  dass.  —  Mit  ^ct)c<  dass. 

—  Mit  cQöf  sich  einschleichen  in  (Acc).  —  Mit  JEII 

r-s  r    ,-^ 

herbeischleichen.  —  Mit  3^T  in  äSf^^lfTH^IIT.  — 

Mit  341^1  Aervorftri'ecAen  aus  (einer  Höhle)  21,1 2. 
3qT^IHH  ausgekrochen.  —  Mit  WH,  ^FH^'R  der 
sich  verkrochen  Aa<  Maitb.  S.  3,9,5  (121,14).  —  Mit 
37  1)  hervorkriechen,  sieh  erheben  — ,  ji'cA  auf- 
richten von  (Abi.),  s«cA  erAeien  auf  oder  über 
(Acc).  ^JJ  ^Wfr<^^  die  Band  erhob  sich  zum 
Munde  Kad.  213,21  (338,6).  3rW^  aufwärts  glei- 
tend (mit  der  Hand)  GoBu.  2,10,29.  —  2)  sicA  erAe- 
ien, so  V.  a.  AöAer  werden.  —  3)  in  die  Böhe  ge- 
langen, eine  hohe  Stellung  erlangen.  —  4)  jicA 
überheben.  —  3)  AervorjeAen,  entstehen  aus  (Abi.) 
oder  in  (Loc).  —  6)  sich  langsam  fortbewegen.  — 
7)  3rfTH  heraufgekommen,  aufgegangen  (von  der 
Sonne).  —  Caus.  aufsteigen  lassen.  —  Desid.  jtcA 
zu  erheben  wünschen,  —  in  (Acc).  —  Mit  Vf[Z  aus 
den  Fugen  kommen.  —  Mit  ci/ö  ji'cA  herausbewe- 
gen. —  Mit  OTT  1)  sich  erheben  bis  —  A<n,  mit 
Acc.  —  2)  einbrechen,  beginnen  (von  der  Finster- 
niss).  —  Mit  3m  1)  hinschleichen  zu,  sich  verkrie- 
chen in  (Acc).  —  2)  beschleichen,  sich  sachte  her- 
anmachen. —  3)  Jmd  belauschen,  ausforschen.  — 
4)  Aerantrefen,  sj'cA  nähern,  sich  hinbegeben  zu 
(Acc,  Gen.  [der  Person]  oder  fjsj'),  nocA  einer  be- 
stimmten Richtung  hin  gehen,  —  3)  *icA  einem 
Weibe  (Acc.)  geschlechtlich  nähern.  —  6)  sich  be- 
wegen, ziehen  (von  Wolken),  langsam  herankam- 


men  (von  Unbelebtem).  —  7)  gerathen  in.  y^iglT 
so  T.  a.  zu  Grunde  gehen.  —  8)  an  Etwas  gelten, 
beginnen;  mit  Infin.  vi hHH  woran  Jmd  (im  Comp. 
TOrangebendJ  gegangen  ist.  —  Caus.l)  kommen  las- 
sen zu  (Loc).  ^4ml<iy  RTflT  K  Xo.  203,3  (339, 1  3). 

—  2)  =  3^4).  Vielleicht  fehlerhaft.  —  Mit  ^^^ 
herantreten  zu  (Acc),  sich  nähern  Bälir.  207,1  5. 

—  Mit  ToJT^  AfT.  (^ti.  6,12,2  (ia  der  gedr.  Ausg.) 
fehlerhaft  für  f^fplff-  —  Mit  FRT  1 )  hinausschlei- 
chen.  —  2)  ausziehen,  sieh  in  Bewegung  setzen.  — 
Mit  51'PTT'TH  'ich  hinbetcegen  zu  (Acc).  —  Mit  \^■ 
TRH  hinausschleichen.  —  Mit  CfJ^  1)  umschleichen, 
sich  umherbewegen  um  (Acc),  umherkriechen  auf 
(Acc),  umherstreichen.  —  2)  inJmds  Mähe  sich  auf- 
AaJ<en, /md  QM/sMcAern-Vgl.  ä^^TTjrffrg^ Nachtr. 
2.  —  Caus.  ^TTHnTFT  etwa  worauf  Ungeziefer  her- 
umgekrochen ist  K*RAK»  1,2G.  —  Mit  5r  1)  *«n — ^ 
hineinschleichen,  —  in  (Acc),  beschleichen,  schlie- 
fen in  (Acc).  —  2)  sich  in  Bewegung  setzen,  sich 
hinbewegen,  —  zu  (Acc.)  Vaitas.  —  3)  hervorbre- 
chen, hervorströmen  Qi<i.  12,29.  19,77.  —  4)  an- 
brechen (too  der  Finsterniss).  —  5)  sich  verbrei- 
ten. 5THH  verbreitet.  —  6)  zu  Werke  gehen,  ver- 
fahren. —  7)  in  einer  best.  Weise  fortfahren.  — 

8)  fortfahren,  so  t.  a.  von  Statten  gehen.  —  Caus. 

^r  

^r^  hinschleichend.   —   Mit  Wm  herzu  — , 

nachschleichen.  SJ-^^THTf  nachschleichend,  mit  Acc. 

—  Mit  gPT5f  1)  herbeischleichen.  —  2)  gpT^TfTH 
sich  hinbegeben  habend  zu  (Acc.)  Vaitän.  —  Mit 
5mS^  wieder  herbeischleichen.  —  Mit  fil^r  hin- 
undher  schleichen,  sich  hinundher  bewegen.  —  Mit 
H5T  hin—,  hineinschleichen.  —  Mit  5TTfT  1)  2«- 
riickschleichen.  —  2)  hineinschlupfen  MBd.  5.110, 
6.  —  Mit  T^  1)  umherschleichen,  einherschleichen, 
einhergehen,  sich  hinbewegen  (auch  von  Unbeleb- 
tem), —  zu  (Dat.  ViiTÄN.).  qs^T  den  Weg  entlang. 

—  2)  auseinandergehen,  sich  zerstreuen.  —  3)  sich 
ausbreiten,  sich  verbreiten{^i<;.li,ai'l,  —  über{Acc.). 

—  4)  verbreiten,ausbreiten.  —  Caus.  verbreiten,  aus- 
breiten.—  MitWn^sich  aMs6re«enBu4TAPK.2,164. 

—  Mil  fPT  1)  sich  hin  —,  hineinschleichen  in  (Acc). 

—  2)  zusammen  gehen.  —  3)  einherziehen,  sich  be- 
wegen. —  4)  zu  Jmd  {Xcc.)  herantreten.  —  5)  sieh 
entfernen  uon  (Abi.)  Apast.  1,6,32.  —  Mitg^IHT 
nachschleichen.  —  Mit  S^THR  sioh  hinschleichen 

zu  (Acc).  -  Mit  T^m  in  mqfrHTÖHftH. 
3r  r  "^  "^ 

Wf  1)  Adj.  (f.  ^)  schleichend,  kriechend  Gabt.  8, 

2.  Vgl.  qts^  und  ö^mq.  —  2)  m.  a)  Schlange, 

Halter.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  j^T-  —  b)  Bez. 

best,  übermenschlicher  Wesen  (neben  Gandharra 


und  ähnlichen  Geschlechtern)  auf  Erden,  in  der 

r 
Luft,  im  Himmel  und  in  der  Unterwelt.  fFlTlIW- 

^^^  eine  best.  Jahresfeier.  —  c)  eine  best.  Con- 

stellation,  wenn  nämlich  nur  die  drei  ungünstigen 

Planeten  in  den  drei  Kendra  stehen.  —  d)*Me- 

sua  lioxburghii.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  der  11  R  udra. 

—  ß)  eines  RAkshasa  VP.2  2,285.  28S.  292.  293. 

—  2)  f.  HTTT  Schlangenweibchen.  —  3)  o.  Name 

r      

eines  SA  man;  vgl.  R^Pll^. 
r    -.  "- 

?Tqfin7  m.  5cA/a«3en-Rshi. 

*nt4--*l^-lMSJiI  f.  und  »^^rI  f.  eine  best,  ge- 
gen Schlangengift  angewandte  Pflanze. 

HT^IS^  n.  Schlangenhöhle  Pankat.  53,*. 

r     ^ 
Hq^TTrl   f.   Schlangengang,    Schlangenwindung 

(bei  Kämpfern), 
r 
HMJ|-tTT  f.  <iie  Ichneumonpflanze  Ragan.  7,93. 

Mat.  med.  317. 
*H'7^inrl^  f.  eine  best.  Pflanze. 

*WTZ^'pf  und  o^^^  n.  Pilz. 
r 
H^tn  n.  1)  das  Schleichen,  Siehhinbewegen,  lang- 
same Fortbewegung.  —  2)  im  Ritual  das  Leisege- 
hen u.  s.  w.  Vaiiän. 

*H^rFr  f.  ein  Solanum  (^^?ft)  Räoas.  4,26. 
r    ^  ■■      r 

H'^rlT  f.  Nom.  abstr.  von  HT  Schlange. 

r  

*H^ni  m.  angeblich  =  =T=fI?r. 
r  r 

^^^  n.  Nom.  abstr;  von  fjq  Schlange  262,7. 

*fn7^^  1)  ">.  Croton  polyandrum  oder  Tiglium. 

—  2)  f.  ^  Tragia  involucrata. 
*Hq^T^^T  f.  Odina  pinnata  Rägan.  9,32. 
*H^^IHI  <■-  ""B  Art  Pfeffer  Rasah.  6,17. 
*H'7^ÜTI'  f.  eine  best.  Pflanze,  =  i\\\^  Raoan. 

ö,  95. 

*f?^^rrr  f.  Tiaridium  indicum  Rägan.  3,8  5. 
*HM(^H'lT  f.  eine  best.  Pflanze,—  öFE,y |=t)=tl |i*,=fi I 

RÄGAN.  3,5C. 

r 
fPT?^  n.  Schlangenbi'ss. 

m  <^5l'T  m.  PI.  die  Sarpa  und  Devagana. 
H'7i;sr5RFI^  f.  Kbänd.  üp.  7,1,2.  i. 

^qv^fj-  f.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

HHlä^  m.  Pfau  Scbhäsoitäv.  1779. 

HH'ilH  1)   n.  PI.  Bei.  bestimmter  Sprüche.  — 
2)  *f.  °^RT  eine  best.  Pflanze. 

H^T'THI^'T  n.  eine  abgestreifte  Schlangenhaut 
Karaka  393,5  (so  zu  verbessern). 
*fl'7''l'^T  f.  eine  Ichneumonpflanze  [Knolle). 

H'-mIrl  to.  Schlangenfürst. 

'^[üfmm  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons  VP.* 

2,298. 

r  , 

HMMUU'I'I  m.  PI.  die  Sarpa  undPonjagana 

Gop.  Br.  1,3,12.  Vaitän. 
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*fl^'7'^'Tr  f.  Tiaridium  indicum  Räsan.  5,8  5. 
r 
H'Wn  m.di'e  sogenannte  Haube  einer  Schlange. 

*fF7^ni5I  m.  ein  best.  Edelstein,  der  in  der  Haube 

einer  Schlange  vorkommen  soll. 

r 

^q'^^  m.  Schlangenfessel,  so  v.  a.   List,  ein 
hinterlistiges  Mittel, 

H^^fFT  n.  Titel  eines  Paripishta  zum  Sima- 

veda. 

r     ^ 


FFTi^TcTm.  und  °=hH*l  n.  eine  den  Sarpa  dar- 
gebrachte Spende. 

r 

*W^^  m.  1)  Pfau.  —  2)  eine  Schlangenart. 
*HW5TT  f.  eine  best.  Pflanze. 

Hq!TTl%R  m.N.pr.  eines  Rshi.  v.l.Hfqqiflpi. 

r  "^  ■  -^ 

frrmiT  m.  Schlangenopfer. 

r  '     »  ' 

H^l^lsl  m.  Schlangenkönig  Gosa.  3,7,1 3. 

n^^ffTT  f.  1)  Schlangenkönigin.  —  2)  PI.  (resp. 
Du.)  Bez.  der  Verse  RV.  10,189  (resp.  TS.  1,5,4) 
Apast.  gR.  5,11,6.  12,1.  13,8.  15,6.  16,2.  27,9.  14, 
21,13. 

*HMdHI  f.  Piper  Belle. 
*wk^  f.  desgl. 

fTTl^J  ■'^'^J'  fchlangenkundig. 

fiqf%?3[I  f.  und  H^=f^  Sohlangenkunde. 

HMIS(l(fr  m.  e«'"«  best.  Stellung  der  Hand  Bba- 
BATA  im  Comm.  zu  DecIn.  8,72. 

FPTSTT^  1)  Adj.  einen  schlangenähnlichen  Kopf 
habend  Vasisotua  14, <2.  —  2)  m.  eine  best.  Stel- 
lung der  Hand.  —  3)  n.  ein  best.  Backstein. 

W^W^^ und  o 5ftnR  m. ein  best.  Fisch  Ischlan- 
genköpfig)  Apasi.  1,17,39  nebst  v.  1. 

frTHpTn- 1)  Schlangenopfer  (von  Ganamegaja 

r  

vollzogen).  —  2)  wohl  so  t.  a.  ?FTlini'T'7'Fr;  s.  u. 
Hq2)6). 

*H'TOT^'r  m.  Bein.  Ganamegaja's. 
*flTO^T  f.  eine  best.  Pflanze. 

HTOlR'Tn.  Name  verschiedener  SAman  Absb. 
Br. 

n^HTRTI  f-  «»'"«  best.  Pflanze. 
*fm^^  m.  Ichneumon, 
*fPT^^^:irF^  m.  eine  Art  Sandel, 

r 

T^MIi;!  1)  *  m.  a)die  Beere  von  Elaeoearpus  Gani- 

trus.  —  b)  Ophiorrhiza  Mungos  Mat.  med.  317.  — 

r 
2)  f.  5  eine  best.  Pflanze.  Nach  RIsin.  7,95  =  7[- 

^U'lI=fiSft»  nach  Bbävapr.  1,220  =  JlUildl.nach 

2,100  =  ^Tironft. 

r 

*?iqTä!J  m.  1)  Mesua  Roxburghii,  —  2)  e«n  best, 

Knollengewächs. 

H'TF^^TM^fT  "•  Gesehwulst  an  einer  Stelle,  die 

von  einer  Schlange  gestreift  worden  ist, 

♦HTT^  f.  1)  eine  Art  Pfeffer  Raoan.  6,17.  —  2) 
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m\j^  -  fi^firni 


=  RT^^n   BuItai'b.  1,17«.   —   3)    eine    andere 
Pflame,  =  nq^lfrTTT- 
•  HCJ|iJ»j|  f.  die  IchneHinonp/lame  Rägas.  7,9«. 

H'jitt  m.  N.  pr.  eines  der  Söhne  GtroMa's. 

^'^lUc^li^H  in.  N.  pr.  eines  Räubers  Ind.  St. 
14,159.  Whbbk  Termutbet  ?T^^. 

H^TPT  Adj.  schlangenähnlich  (Fische^  Räsan.  7, 
55.  57. 
*?FTI7Tf??  11.  Bein.  Garuda's. 

W^\T[  m.  1)  Pfau  SuBuisBiTAV.  1754.  —  2)  *  Ich- 
neumon. —  i)  Bein.  Garu^a's.  °5RrR  m.  Beiu. 
Krshna's. 

fPri^TIH  1)  m.  a)  Schlangenlager.  —  b)  .imeisen- 
haufe.  —  2)  »n.  Sandel. 
*wi\W\  m.  Pfan. 

r 

Hm?^  m.  M.  pr.  eines  Riksbasa. 

HMI^Irl  f-  Bez.  dei  JfcscAnfHe»  TS.  5,5,*0. 

Hnr  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n.  me- 

Irisch  für  HTTOT  Schmalz  Vaeäh.  Jogaj.  7,1 2. 
^.  "^ 

fITq=fn  f.  1)  eine  kleine  Schlange  in  'rini"-  — 

2)  N.  pr.  eine«  Flusses. 

HHIrT  °-  «»"  wirklicher  Schlangenbiss. 

HF^'T  1}  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  schleichend, 
iieh  langsam  hinbewegend.  IHTrllHtH  °  wo  ein 
kühler  Wind  einherstreicht  (Weg).  —  2)  *f.  °llft 
a)  Schlangenweibchen.  —  6)  ein  best.  Strauch  Ra- 
6AN.  5,1 26.  —  c)  Pakkat.  210,1 2  fehlerhaft  für  ^- 
c^lUII  Schlangenstimme. 

Hl  'Ai^  Adj.  Schmalz  essend. 

frnri'TSy  m.  Schmalzmeer. 

Hf'M)  inid  Adj.  Schmahtrank  schlürfend. 

iinf^dl  f-  N.  pr.  der  Gattin  eines  Rudra. 

HFTIIr=T  Adj.  (f.  ^)  schmalznackig. 

Hl  MHU5  m-  <*«•■  ■ScAaum  auf  heisser  Butter. 

--  r  r  -; 

HnrRITctn  m.  N.  pr.  eines  Rsbi  MBu.  2,4,10. 
y.  I.  HT^lf^. 

^T  H  i.{  \ «^^  Adj.  schmalzähnlichen  Urin  habend. 

.-■<- *^  c£_ 

'•'Hl  Lf^c^  am  Ende  einet  adj.  Comp.  Ton  HF^- 

*Hf^'--+iF'7,°^tlTrI Schmalz  mögen P.8,3,39,Sch. 

*HnT^Sfmj3^  f.  Schmalztopf. 

»fm'^R  n.  Superl.  Ton  FTRH. 

*«N^*  n.  Compar.  von  HTTH- 

•HTq^  f.  und  Hrr?  n.  Nom.  abslr.  zu  HT^THl). 

HT'^sritl  (Accenl!)  und  HT"  M^rJ  Adj.  mit 
Schmalz  versehen,  mit  Schmalz  bereitet. 

HI  MH  n.  1 )  zerlassene  Butter,  Schmalz  in  flüs- 
sigem oder  festemZustande.  XuchVl.  — 2)*  ff'atser. 

WTJ'Wl?^  m.  das  Schmalzmeer. 
•HVMWR  AdT.  Ton  ^Vm. 


2.  FTTT  Adv.  mil  1?  zu  einer  Schlange  werden. 
*fFTÜ%  n.  =  H^^-  Wohl  fehlerhaft. 

H'-IH/5I^  m.  PI.  die  Sarpa  und  Ilaragana 
Gop.  Bb.  1,3,12.  Apast.  Qu.  6,12,4.  Vaitän. 

H^W^  m.  Schlangenfürst.  °rft^  n.  \.  pr.  eines 
TIrlha. 

*fIW  1-  Sandel. 
*mrmfT  N.  pr.  eines  buddb.  Klosters. 

*h4  n^m  (iTHi). 

*n>T,  ^^  und  HHTfT  (f^HFnR:. 
H^T  ni.  das  Fliessen. 

•T  r 

H=I  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  joni,  a»,  jeder;  m.  Sg.  Je- 
dermann, PI.  Alle;  n.  Sg.  -li/es.  Bisweilen  verstärkt 
durch  f^^  und  f^fe^.  ^\^\  HSJIT  Alles,  was 
von  den  Kühen  kommt;  H^  »^FT  aüe  insgesammt 
(Tgl.    den    Gebrauch    Ton    ä^FI    nach    Zablwör- 

tern) ;  H^'W^  tlrlSJ^  so  v.  a.  das  einfache  tJtTW- 

o  o 

T^.  Mit  einer  Negation  nicht  jeder,  nicht  Alles  und 

r  ^       *^ 
auch  kein,  IVichts.  H^:  ^I  ^VJ  Jedermann,  wer  es 

auch  sei,  118,24.  —  b)  allerlei,  allerhand,  von  wel- 
cher Art  es  auch  sei.  —  c)  in  Verbindung  mit  ei- 
nem Adj.  ganz,  in  allen  seinen  Theilen,  überall  und 
auch  aller — .  —  2)  m.  a)  Bein,  a)  Krshna's.  —  ß) 
C  i  V  a's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  M  u  n  i.  —  ß)  PI.  eines 

Volkes. 

•r 

H^FT^  1)  Adj.  Attes  geduldig  ertragend.  —  2) 

f.  3^T  a)  die  Erde  Ind.  Antiq.  9,1 8 5.  —  6)  eine  best. 

Qruti  S.  S.  S.24. 
■r 
^cf^^  Adj.  Alles  mit  sich  führend. 

^^  Adj.  (*f.  ^fmi)  =  mi}  a). 

*H^^PTT!T  Adj.  =  Hm^  HM  WJ. 

r        r 

fJ=f5BrTT  Nom.  ag.  der  Hervorbringer  von  Al- 
lem Kap.  3,56.  Bein.  ""Brahman's.  Nom.  abstr. 
°5Rfja'n. 

l.H^^FR  n.  PI.  Werke  aller  Art.  o^Jjqq^  Adj. 
Werken  aller  Art  gewachsen,  °^i3T^TT^'T  Adj.  W. 

a.  A.  vollbringend. 

''       r 
2.  H^^q^  1)  Adj.  alle  Werke  in  sich  enthaltend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kalmishapäda. 

fJ^^fiFTTII  Adj.   sich   mit  Allem   beschäftigend, 

alles  Mögliche  treibend,  — uerjteAend  Buatt.  4,2  5. 

r 

H^+I*1H  Adj.  ganz  von  Gold. 

l-HöJ^fJTTT  m.  PI.  alle  möglichen  Wünsche,  alles 

Gewünschte. 

?r 

2.flSTSFTT  1)  Adj.  a)  Alles  wünschend.  —  b)  alle 

Wünsche  erfüllend.  —  c)  alles  Gewünschte  besiz- 

zend.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Rtu- 

parna  107,10.  —  6)  *eines  Arhanl. 

H^^IH'IH  Adj.  sich  hinbewegend,  wohin  man 

auch  wünschen  mag,  MBu.  13,7,13. 107,21. 


q^JSffirrj^  Adj.  (f.  3^1)  alles  Gewünschte  mel- 
kend, —gewährend  MBu.  13,62,63.  BuÄo.  P.  4,19,7. 
fT'-i^mi<J  Adj.  dass. 
ft^'^q^g  Adj.  voller  Wünsche. 

■^H^ITOiT^m.  s.  Hiq°. 

i. 

^^'^)^^H'^  Adj.  l)  alle  Wünsche  erfüllend.  — 
2)  aJier  Wünsche  theilhaftig. 

FI^TiTFFI  Adj.  1)  alle  Wünsche  erfüllend.  —  2) 
ganz  nach  Wunsch  verfahrend.  —  3)  aller  Wünsche 
theilhaftig. 
»H^EfiFCr,  oSfiirqf?!  Alles  wünschen. 

U^^'^^  Adj.  t)on  Allen  geliebt.  Auch  fehler- 
haft für  2.  fT^I^FT  1)  b). 
*^^l^  Adj. 

q^^n^tn  n.  die  Ursache  von  Allem.  °^^'I[XH  a. 
(fälschlich  auch  m.)  die  Ursache  der  Vrsache  von 
Allem. 

n^J^ITF'l  Adj.  der  Alles  zu  vollbringen  im 
Stande  ist. 

H^=CT?T-(Bbao.  P.  3,23,U)und°IT  Adr.  zu  je- 
der Zeil,  stets  Comro.  zu  Apast.  Qh.  6,31,13.  8,15, 
3.  zu  VÄSAT.  221.  Auch  °SfiTtjT.  HcRTT^TFfsI  n.  ein 
Freund  zu  allen  Zeiten  Mbkku.  7,1.  °T^xlirpT 
stets  unentschlossen  Kabasa  53,13. 

r 

fTcfchNH  Absol.  mil  ^Rj  völliq  aufreiben. 
^=4=titab  Adj.  allerlei  Noth  habend. 

r 

H^^IHAdj.  Alles  hervorbringend  Habit. 2,88,1 3. 

r 

*Fl^^^  Adj.  ganz  schwarz. 
*n=I'=f)5I  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
FT'^'^IiST^fi  Adj.  vollständiges  Baupthaar  habend. 

*n^^T5I'7  m.  Schauspieler  {allerlei  Haartracht 

-s 

Aafcend)  Pat.  zu  P.  2,1,69,  Värtl.  5. 

^  "N 

?I=f"=flH7  ">•  Mimusops  Elengi  Cilal  im  Comm. 

zu  Kir.  3, 1 1. 

r 

H^ÖJTrl  ra.  PI.  Opfer  irgend  einer,  jeglicher  Art. 


Nora,  abstr.  =?IT  f.  Vgl.  ^H^TSFirT. 

o 

r 

HöfSFJrlHM  Adj.  uHe  Opfer  in  sich  enthaltend. 

r       ^ 

HSf^fT  m.  Weltuntergang  Kad.  2,74,8  (90,11). 
*H^^^  n>-  eine^rt  Alkali  Räoan.  6,260. 

H^RTFT  Adj.  in  Allem  wohnend. 

^o|JT  1)  Adj.  überall  befindlich,  allgegenwärtig, 
überall  verbreitet.  Nom.  abstr.  °3'  n.  —  2)  m.  a] 
*die  Weltseele.  —  6)  *Bein.  a)  Brahman's.  —  P) 
^iva's.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  a)  des  Bhtma- 
sena.  —  ß}  des  Paurnamftsa.  —  y)  des  Manu 
DharmasiTarnikaVP. 3,2,31.—  3)  *(.^]  Fen- 
nich. —  4)  *n.  Watser. 

l.fföJTTtn  m.  der  ganze  Haufe. 

3' 3r 

2.  H^lim  und  H^Jim  1)  Adj.  dre  Schaar  vollzäh- 
lig habend,  eine  volle  Schaar  bildend.  —  2)  *d. 


^^^m  —  h^fth 
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salzhaltiger  Boden  RÄG4N.  6,106.  v.  1.  HT=r°. 

figilr?  1)  Adj-  =  H^ir  284,33.  gi«.  16,5ü.  qJT- 
H^qiip7  tjlfq  rim:  H^f?tTso  v.a.Hnd  erfragte, 
ob  sie  vollkommen  gesund  seien;  Tf^  T^  T^fl^- 
I]rf  ^m  Alles,  was  sich  auf  Erden  befindet.  Nom. 

ex 

abstr.  °'^  n.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Bhl- 
maseaa. 

^T^f?I  f.  die  Zuflucht  Aller. 
l.ffcJTf^  m.  PI.  Wohlgerüche  aller  Art  Hehadri 
1,434,22. 

2.  ff^IT'^  1)  Adj.  alle  Gerüche  enthaltend.  —  2) 
m.  n.  eine  best.  Mischung  verschiedener  wohlrie- 
chender Stoffe  Bhävapr.  3,1  06.  Hehädri  2,a,44,4.  7. 
—  3)  f.  ^I  ein  best,  wohlriechender  Stoß. 

r r 

ff^JT^^rpi  Adj.  (f.  5)  all»  Wohlgerüche  in  sich 
enthaltend  Hrmädhi  1,434,21. 

ffcJIFy^l^  Adj.  Gerüche  aller  Art  bringend 
(der  Wind)  M.  1,76. 

f!^JTF^5FI  Adj.  aus  allen  Wohlgerüchen  be- 
stehend. 

fl^irnnr  Adj.  der  allertiefste  Teit  zu  Lot.  de 
la  b.  1.  176. 

^^IJcff  f.  PI.  alle  Kühe  Comm.  zu  Apast.  ^!r. 
9,1,23. 

^JcJTTP^  Adj.  ganz  aus  GAjatrI  bestehend. 

H^Wic^  Adj.  Alles  verschlingend;  m.  N.  pr.  ei- 
nes Ministers  Kampaea  422. 

f|c4JJ  Adj.  sammt  allen  Rindern. 

^c|j|m  Adj.  auf  alle  untergeordneten  Theile  sich 
erstreckend,  durchaus  gültig. 

fI^ITinicT5Tf%ITHni.  N.pr.  einesBodliisatlva. 
♦HJlJUUHtJlJJIH  ID.  ein  6eft.  Saniddhi(buddh.). 

H^JIUIM^fiT^cn^    m.    ein    best.   S  a  m  4  d  h  i 

(buddti.)  Saddh.  P. 

fl^Tltll'l  Adj.  alle  Vorzüge  besitzend. 
,^       'S 


^JcflfK  Adj.  aus  lauter  Längen  bestehend. 

^\c^^\cM^^Aäi.alle Mysterien  in  sich  enthaltend. 

o 

^c4J|c^  Adj.  sammt  allen  Hausgenossen. 
*^^i4p.y  m.  und  *°öf;  n.  die  Wurzel  vom  lan- 
gen Pfeffer  Rägan.  6,23. 

r 

H^'^Cg  10.  das  auf  einmal  zu  sich  Nehmen  (von 
Speisen),  —  Verschlucken  Karaka  258,1. 

^^U'C^aLTR'T  Adj.  etwa  den  Charakter  aller  Pla- 
neten habend  (Krsbnaj. 

r 

^c^m^  Adj.  Alles  verschlingend. 

r 

H^WTOFT  Absei,  mit  Zm  so  v.  a.  mit  Baut  und 

Haar  verschlingen. 
-r 
HM^+i'^f  1)  Adj.  {f.  STT)  a)  den  ganzen  Menschen 

aufreibend,  überaus  hart,  — grausam  Bälab.  111, 

1 5. 137,1 6. 171,8.  Harsuak. 222,21  (524,2).  MabätI- 

VII.  Theil. 


RAS.  17,1 3.  BuÄu.  V.  4,2.  Z.  d.  d.  m.  G.  36,530.  Rä- 
SAT.  8,1615.  SuBBASHiTAT.  641.  —  6)  Überall  hin- 
dringend BuATT.  6,103. 19,28.  —  2)  f.5TI  Titel  von 
Mallinä  tba's  Commentar  zum  Qigupilavadba. 
*  H^^SRTf.  N.  pr.  einer  T  a  n  t  r  a-Gottheit  (buddh.). 

r    

H^^nH^FST  m.  N.  pr.  eines  Miraputra. 

r 

H^'cl^  m.  iV.  pr.  eines  Mannes. 
*H^^FTT'II  Adj.  ganz  aus  Leder  gemacht. 

r    

H^^&^i^  Adj.  Alles  gewinnend,  —  für  sich 
einnehmend.  Nach  NIlak.  alle  Wünsche  erfüllend. 

r 

H^sl  Adj.  (f.  5T)  1)  wo  auch  immer  entstanden 
Apast.  Qr.  13,18,9.  —  2)  aus  allen  drei  humores 
entstanden,  daran  krank. 

r 

H^sT-T  m.  Jedermann  176,7.  181,2«. 

H^^I  f-  dass. 

^^sFTlTTtT  1)  Adj.  Jedermann  lieb.  —  2)  *f.  55IT 
eine  best.  Heilpflanze,  =  fJülT. 

H^sT'TT*!  Adj.  1)  *  Jedermann  heilsam.  —  2)  ge- 
gen Jedermann  gerichtet,  J.  betreffend.  —  3)  Jeder- 
mann eigenSii.  zu  RV.1,113,16.  Nom. abstr.°^n. 

*H^5l^!I  Adj.  =  m^l  sT^nT  l^fT:- 

_3r 

k\d^i{'•^^  Adj.  von  aller  Art. 

r  ^ 

H^sJJT  1)  m.  vollständiger  Sieg.  —  2)  f.  5fT  a] 

*Canna  indica  Mit.  med.  317.  —  b)  eine  best.  Be- 
gehung der  Frauen. 

H=lslUTrI  Adj.  ganz  aus  Gagatt  bestehend  Qkr. 
Bb.  11,5,»,9. 

Hcjisiri  1)  Adj.  o)  Alle  besiegend.  —  6)  alle  (drei) 
Humores  besiegend  Karaea  6,24.  —  2)  m.  a)  der 
Tod  Karaka  2,2.  —  6)  ein  best.  Ekiba  Vaitan.  — 

c)  das  äUte  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus .  — 

d)  N.  pr.  eines  Mannes. 

f^'^sil^  m.  die  Seele  von  Allem. 

r  ^ 

fJ^sn^IRT  Adj.  die  Seele  von  Allem  seiend. 
^o(s(||oH  Adj.  dessen  Ahnen  (d.  i.  Vater,  Gross- 
vater und  Vrgrossvater]  sämmtlich  leben. 

r 

^^XT  1)  Adj.  (f.  m)  allwissend  (von  Göttern  und 
Menschen  gesagt,  insbes.  Ton  Ministern  nnd  Phi- 
losophen). —  2)  m.  a)  *ein  Buddha.  —  6)  *ein 
A r  b a  n t  bei  den  G a i  n a.  —  c)  Bein.  Q'  ^ a's.  —  d) 
N.  pr.  und  Bein,  verschiedener  Männer.  <^H^  Ind. 
St.  15,401.  —  3)  f.  gi  a]  Bein,  der  Burg*.  —  6) 
N.  pr.  einer  JoginI  {Fee)  Hbuädri  2,a,96,l7. 18. 

H^rlT  f.  (41,15)  und  o^FpT  n.  (259,1)  Allwis- 
senheit. 
*H=(?i'^^  m-  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

fR5T^T^ni  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

H^WTTTm.Bein.  Siddh3sena'8lDd.St.l5,279. 

r      r^ 

H=^yTT5f  m.  N.  pr.  verschiedener  Personen. 
H^Isf '7'?J  Adj.  sich  für  allwissend  haltend.  Nom. 


abstr.  °fll  f. 
H^5r[l^?rpTCl^^  m.  N.  pr.  eine»  Autors. 
H^idl=(lH^=l  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

r      ,.^ 

H^y  1=1^  m.  N.  pr.  eines  Philosophen. 
H=r5f5rHT;[Tmn  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

r     

H^^IrTTNom.ag.  allwissend.  Nom.  abstr.  °fl^ 
n.  Allwissenheit. 

HSJTflrRfJTT^  ''■'•  "■"'  H=<^lrM2f^  m.  N.  pr. 
eines  Autors. 

r 

H^ldH  1)  *m.  N.  pr.  eines  Gottes  (bnddh.).  — 
2)  n.  Titel  eines  Tantra. 

r 

H^!^R'7'7  Adj.  alles  Wissen  in  sich  enthaltend. 

H=f5lHIfPT  n.  Titel  eines  Tantra. 

H^I^TTff^SfTfTf.Titel  einesWerkes  Bdbnbi.i.,T. 

fl^smr^  i.  vollständiger  Verlust  der  Habe,  voll- 
kommener Ruin  Apast.  Qa.  9,8,2.  Samuitopan.  7,5. 

H=ls%Trrröl^  m.  Titel  eines  Werkes. 

H^flTTFra  m.  ein  best.  Ekiha. 

fl^s^  m.  Fieber  aller  Art  oder  ein  aus  den 
sämmtlichen  humores  entstandenes  Fieber.  °^T 
(Mat.  med.  97)  und  s^iq^^  Adj.  ein  solches  ver- 
treibend. 

H^cl  Adj.  (f.  gi)  etwa  allseitig  Maith.  S.  1,6,3 
(90,2). 

fT^I^nim^  Adj.  überall  Bände  und  Füsse 
habend  Visbnus.  97,(. 

Fr^rI2niTfföa^I=frT  m.  ein  best.  Samidhi 
KABAsp.77,16. 

3  r 

H^f?*?  und  °fpl  Adj.  an  Leib  oder  Person  voU- 
Ständig. 

r 

l.H^RW  n.  PI.  olle   Doctrinen   Hbhäobi  1,824, 
IS.  U. 

2.*H^rm  Adj.  =  Hif  rmqfft^  ^  srT. 

r 
H^fl^H^  Adj.  etwa  alle  Doctrinen  enthaltend 

HsMÄDBi  1,824,14. 

H'^irl^  IHIJItT  m.  ein  Dogma,  welches  alle  Doc- 
trinen [Systeme]  anerkennen,  Saraea  3,8.  Njäjas.' 

1,  28. 

r    -V 

H^rlMIHM  Adj.  alle  Kasteiungen  in  sich  ent- 
haltend. 

H^flTl'TT  Adj.  alle  Finsterniss  verscheuchend 
(die  Sonne)  MBa.  3,307,17. 

r  r 

*?I°frr^  Compar.  von  ^öf. 

r    ^^^ 

TmrYSI^^  Adj.  seine  Augen  überall  habend. 

r  -^^ 

*H^r?:5Pn  f.  Fennich. 

r  ■ —  ^^ 

?I=rrr:5TlrlH?i  Adj.  überall  Ohren  habend. 
fl^lflfT  Adv.  1)  von  allen  Seiten,  nach  allen  Sei- 
ten hin,  allenthalben,  allerwärts,  überall.  —   2) 

♦ringsum,  mit  Acc.  227,3.  5.  —  3)   vollständig, 

r 
votiiommen,  ganz  und  gar.  —  4)  =  H^FRTF?  oder 

11* 
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HMHJH  von  jedtm,  von  Jtdermann,  vor  J.  u.  s.  w. 

HMH:^^  l-^Mkllr^  Adj.  bei  dem  sämmtltehe 
Organe  allertcärts  wirken  Yisbiids.  97,«. 

H=TrlI  f.  Ganzheil,  Gesammtheit  Nj*j*m.  10,2,5. 

FpTfTTfH  f-  »)  G«»amm«/ie««.  Loc.  ^jqiffT  in  Ge- 
sammtheit,  insgemein,  alle  zusammen;  überhaupt, 
durehuMs.  —  2)  Vollzähligkeil,  Vollständigkeit,  un- 
versehrter Zustand. 
*H=<HI4H  ™-  <*<"■  Liebesgott. 
♦yiJIHrhl  <"•  Solanum  indicum  Rägaji.  4,13  5. 

H^riltrll  Adj.  ganz  scharf. 

^'^rii'iii  1)  »•  P'-  ""«  heiligen  Badeplätte.  —  2) 
N.  pr.  eioes  Dorfes. 

^clrAüj^Q  Adj.  (f.  5  und  metriscb  W)  alle  kei- 
ligen Badeplätze  in  sich  enthaltend  Hemadri  1, 
83,)  3. 

H^l^Ilr'T^  Adj.  dass. 

H=4rl^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de«  Vjusht». 

^N'H^IH?  Adj.  (f.  ^)  allen  Glanz  in  sich  ver- 
einigend. 

;i4"HKraf5I(IRi§  Adj.  uteraH  Augen,  Kopf  und 
Mund  habend  Visoiiiis.  97,  <. 

H<M  dl^lllH'i  Adj.  überall  hindringend. 

H^TTTT?^  Adj.  überallhin  gerichtet,  allseitig 
Comm.  zu  Gaim.  1,1,13.  °^  Adv. 

H^fTTT^^PT  Adv.  nach  allen  Richtungen  hin, 
von  a.  R.  her, 

Tl^Timr  Adj.  überall  voranstehend  Baudo.  1, 

10,1S,7. 

H°(rllH^  1 )  Adj.  durchweg  erfreulich,  —  lieblich 
n.  s.  w.  —  2)  m.  a)  *  Äzadiraehta  indiea  Rägah.  9,7. 

—  6)  *  Bambusrohr.  —  c)  ein  best.  Parfüm.  —  d)  eine 
best.  Tempelform.  —  e)  eine  künstliche  Strophe,  in 
der  Jede  Pida- Hälfte,  umgekehrt  gelesen,  die  an- 
dere Hälfte  darstellt,  Qiq.  19,<  1.  d.  Kätjapr.  233,3. 

—  f)  eine  Art  Bäthsel.  —  g)  *Vishnu'8  Wagen. 

—  h)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  f.  S^T  a]  Gmelina 
arborea  Bdatapb.  3,51.  —  b)  *eine  Art  Dioscorea. 

—  c)  ♦  Schauspielerin.  —  4)  n.  a)  ein  Gebäude  mit 
durchlaufenden  Gallerien  ringsumher.  —  6)  ein 
best.  Diagramm.  —   c)  »i'ne  best.  Art  zu  sitzen. 

—  d)  N.  pr.  eines  Göttergartens. 
HörHTH?r=fi  »)  Adj.  mit^  m.  ein  Schnitt  bei 

fistula  in  ano,  durch  welchen  der  After  in  vier  Lap- 
pen gelheill  wird.  —  2)  m.  eine  best.  Tempelform. 

—  3)     (•  °l*,^l  Gmelina  arborea  Rägan.  9,35. 
HotrlH^i^SR  n.  1)  ein  6e*r.  Diagramm.  —  2) 

Titel  Ort.  Cit.  1.  °c?JT'9?JR  n.  desgl. 

H=i  (1  H^.'^^fin^imRq^iir  m.  und  °H5!,yqiiT 

m.  Titel  Birsell,  T. 


H=<'HIHN  m.  das  Ringsumsein. 
T^mrU^m^  Adv.  nacA  oHen  Richtungen. 

31 — ,  "^  C 

H^'HWi^  1)  Adj.  (f.  S)  o)  nach  allen  Seiten  das 
Gesicht  habend,  überallhin  gekehrt.  —  6)  allseitig, 
vollkommen,  vollständig.  —  2)  m.  a)  eine  best. 
Truppenaufstellung.  —  6)  *  die  Seele.  —  c)  *  Bein, 
a)  B  r  a  b  m  a  n's.  —  ß)  Q  i  v  a's.  —  rf)  *  etn  Brahmane. 

—  e)  *der  Himmel.  —  3)  n.  a)  Wasser.  —  6)  *der 
Luftraum. 

Fr°rrfIT=?5nH  ni.  Titel  eines  Commentars  Bu«- 

SELL,T. 

HTHRtT  Adj.  allgegenwärtig, 

r   ^^^ 

^T^r'TnT  ">•  1)  vollständige  Entsagung  Miia\\\- 
RAK.  24,9.  —  2)  Verlust  —     Kinbusse  von  Allem 

Karaka  61,3. 

■sr 

H^sl  Adr.  1)  überall,  stets,  in  allen  Fällen,  je- 
derzeit. Verstärkt  H^lft?,  H^  ^^l,  H^EJT 

r  r 

H^3(  H=i<T.  Mit  einer  Negation  in  keinem  Falle. 

—  2)  =H=li WT;  mit  einer  Negation  für  Nichts 
u.  s.  w. 


H=l^i|  1)  Adj.  (f.  gj)  überall  hindringend,  all- 
gegenwärtig. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  o)  eines 

Manu  Habit.  1,7,72.  —  b)  des  Bhlmasena. 

r 

Ifl^^ITf?  Adj.  auf  Alles  sieh  erstreckend,  allge- 
mein, vollkommen. 


?M1J||IH1   1)  Adj.  in  Alles   dringend  Laut. 

561,10.  —  2)  *ni.  Wind. 
r 
^cJsJHW  D.  Allgegenwart. 

k\'^''^\i^  Adj.  (f.  eben  so)  überallhin  reichend. 

H<=1  'l^'T  Adj.  ganz  aus  Trishtubb  bestehend 
o  * 

(AT.  Bb.  11,5,*,9. 

r  3 

^>=1(c|  n.  Ganzheit,  Gesammtheit,  Vollständigkeit. 
rr 

3cJ?IT  Adv.  1)  in  allen  Fällen,  jedenfalls,  durch- 
aus. Verstärkt  ^^[311^,  H^SII  H^^  TT^ST;  mit 
einer  Negation  in  keinem  Falle,  durchaus  nicht.  — 
2)  auf  jegliche  Weije,  auf  welche  Weise  es  auch 
sei,  wie  immer  auch  59,21.  —  3)  vollständig,  im 
höchsten  Hausse,  ganz  und  gar. 

^^^U^'^^  Adj.  in  beliebiger  Weise  sich  äus- 
sernd, —  erjcAetnenrf. 

H^  Adj.  (f.  gi)  Alles  verleihend  Ind.  St.  1 5,288. 

r 

H^^lJikJ^  Adj.  Jedermann  strafend  (Civa). 

r 
H^^R'T  1)  Adj.  Alles  oder  Alle  bändigend.  — 

2)  m.  a)  Bein.  Bharata's,  des  Sohnes  der  (a- 

kiintald.  —  6)  N.  pr.  eines  Asura. 

r 
*H°l^^lsI  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
r     r 
H=l!^i«R  Adj.  allschauend. 

?l^^5RWT^  ni.  Titel  eines  Werkes. 

H<=(\\  StH  1)  Adj.  allsehend.  —  2)  *ni.  a)  ein 

Boddba.  —  6)  ein  Arbant  bei  den  öaina. 


fR^I  Adv.  allezeit,  stets.  Verstärkt  H^sf  H=I^, 
r  r  r 

H^fEII  H°(!^l  H^l ;  mit  einer  Negation  niemals. 

fT^^TrllJ'  Nom.  ag.  Allgeber.  Nora,  abstr.  °r?W 

n.  Saj.  7.U  RV.  9,1,3. 

r    

H^T^TH  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

^öf^^  m.  vollständiges  Verbrennen  Apast.  (^r. 
9,15,8. 

♦H=ll<^-*(tgH  AdT.  nach  allen  Weltgegenden  hin 
(Iatr.  1,1  g. 

r 

*H=1 5^:151  i^M  m.  das  Verschwinden  aller  Leiden 

als  Umschreibung  von  ^'^  die  letzte  Erlösung. 
r 
H<^^  ^RT^rJ  Adj.  alle  Bösewichter  vernichtend. 

H^^  1)  Adj.  allsehend.  —  2)  f.  PI.  alle  Augen, 

so  V.  a.  alle  Sinnesorgane. 
r-.  r 

HW^^rflTI  Adj.  (f.  ^)  alle  Gottheilen  in  sich 

enthallend. 

H^fTWf-f  Adj.  alle  Götter  darstellend,  —  bedeu- 
tend, sämmtlichen  Göttern  zugeeignet. 

—IT-  '" 

^{^'^^^^  Adj.  (f.  ^)  alle  Götter  in  sich  enthal- 
tend, —  repräsentirend. 
*f?=J'^Sfqi3  m.  (!)  Bein.  Agni's. 

H=r^^^rIT5F=1  Adj.  das  für  alle  Götter  be- 
stimmte Opfer  verzehrend;  m.  Bein.  Agni's  R.  1, 
38,17. 

H^'^^F^TSfi  und  >^^IrTT^  Adj.  die  Natur  oller 
Götter  habend,  alle  Gölter  in  sich  enthaltend. 

^d{  Sc(|t)t)tAdj.  f.  alle  Göttinnen  in  sich  enthal- 
tend, —  repräsentirend  Hbmädbi  1,434,6. 

H^"^=T5I  m.  Herr  a/(er  Götter  (Qiva). 

r*N  - 

fR"^5F=?ffT?IHIT^  m.  Titel  eines  Werkes. 

ki'^  ik\i^  Adj.  aus  jeglichem  Lande  stammend. 

H^  <{^U  Adj.  an  jeglicher  Stelle  stehend. 

;fr=l'^=<rM  Adj.  alle  Götter  darstellend,  —  re- 
präsentirend Qamk.  zu  Brij.  Aa.  üp.  S.  59. 

H^~fölflg  n.  das  zu  aller  Zeit  Sein. 

H^^^T  Nom.  ag.  Allschauer,  allsehend. 
*H=4'U^  Adj.  SU  Allen  hingerichtet. 

H^älTT^  Adj.  einem  kriegerischen  Zuge  nach 
allen  Weltgegenden  günstig  Ind.  St.  14,396. 
♦flcJ^T'^'I  Adj.  im  Besitz  aller  Güter  Pat.  zu  P. 
2,1,69,  Värtl.  5. 

*HWm*^'T  (Conj.)  m.  der  Liebesgott. 

r 

^^^T  1)  m.  N.  pr.  eines  Lexicographen.  —  2) 
n.  Titel  eines  Werkes. 
H^UIT57  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  3,2,31. 

* fr^yqir75r>1f  m.  ein  best.  SamAdbi  (buddb.). 

r      r 

HSnmy=tilST  m.  Titel  eines  Werkes. 
H=l^TOö^5I'^  m.  «in  best.  Samidhi  Kabard. 


77,H. 

r     r    -v 

*H^^WR5TcJ^I1?iI  f.  ein  best.  Samädbi  {buddb.; 


FR^WT«T  -  WVTrf 
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fJc^JTTT  Adj.  alle  Gesetze  in  sich  enthaltend. 
»q^qJTRsTT  f.  ein  best.  Samädhi  (buddh.). 

H^^!TT=15  ^^i'  ""*  Gesetze  kennend  M.  8,63. 
Chr.  211,7. 
*HS?yfTHqrr  f-  und  * ° llH«IM^y^mHIJ|^Ms!.T  f. 

Namen  von  Samidbi  (buddb.). 

r    "Nr         ^ 

*^T^fy^lfrX^rm  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

H^m  Adj.  all-labend. 

r 
^^m^^n.die  Wohnstatte — ,fleimat  vonAllem. 

fl^mr^'T  ni.  das  S2ste  Jahr  im  60jährigen  Ju- 

pilercyclus. 

*WT^m^  Adj.  als  Erklärung  von  ^d^lf^Tui. 

*H^yTTnt  Adj.  zu  jedem  Anspann  tauglich. 

H=T'17  m-  Jedermann  268,28. 

r  ^ 

l.?I^^WT  n.  Pronomen  Apast.  1,14,23. 


2.  HcJ^T'T'I  Adj.  alle  Namen  habend. 

H=1'IlHtyi'I  n.  eine  Casusendung,  vor  welcher 
der  Stamm  in  starker  Form  erscheint. 

r 

W^}^  ni.  i)  vollständiger  Mangel.  —  2)  Unter- 
gang von  Allem,  vollständiger  Ruin,  Verlust  von 
Allem.  Acc.  mit  öpT  Alles  zu  Grunde  gehen  lassen. 

ft^TTR^I^I  f-  eine  best.  Zählmethode.  Vgl.  ^'ä|J^- 

flSTH^^  m.  ein  best.  Ekiba. 

H'^T*mrTT  Nora.  ag.  Allbändiger.  Nom.  abstr. 
OrTH  n.  239,1. 

fT^MMlsI^  Adj.  Alle  antreibend,  —  anweisend 
(Vishnu). 

H^HcrlT  Adj.  überall  seine  Wohnstätte  habend. 

?I^T%^^tIIRS^F>T^  ra.  N.  pr.  eines  Bodbi- 
sattva.   H^llftg^°    feblerhaft   KÄaiiip.  1,15. 

8,12.  fgg. 
•r 
H^<^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
-r 
*fISf^'T  und  *°^!R  m.  Bein.  Bbarata"s,  Sob- 

nes  der  (lakuntalS. 

r 
H=miMM  Adj.  aus  Zeugen  aller  Art  verfertigt 

VÄSAT.  172,6. 

H^mfl  ni-  Herr  von  Allem. 
*H^H'PlTni  Adj.  den  ganzen  Wagen  einnehmend. 

H^TTSJT'I  Adj.  (f.  5fT)  1)  den  ganzen  Weg  einneh- 
mend ^ig.  12,57.  —  2)  sieh  überall  verbreitend, 
überall  berühmt  Comm.  zu  ^if.  10,8.  Nom.  abstr. 
^rH  (■  Hemäd»!  1,150,4. 

Vm^^  Adj.  (stark  °tn^)  allfüssig. 

^W^^  n.  PI.  oder  am  Anrango  eines  Comp.  Wör- 
ter aller  Art. 

R^nTlirT  1".  Titel  eines  Werke». 
*W^^{^\&  Adj.  ganz  aufgeblüht. 

^^^'^  Adj.  alU  GeUnke  habend. 

H^^^I^J^T  Adj.  (f.  SfT)  sich  der  Wahrnehmung 


Aller  entziehend  SaSbifopan.  6,3. 

r 

l-H^rW  ni.   1)  ein  ganzes  Vieh  als  N.  pr.  eines 

o 

Dummkopfes.  —  2)  PI.  alle  Thieropfer. 

?r 
2.  H^qST  Adj.  für  alles  Vieh  (d.  i.  Thieropfer]  ge- 

eignet,  ganz  aus  Thieropfer  bestehend. 

*^^^]  f.  N.  pr.  der  Gattin  Bali's. 

r      

*?I=1TI^I^l=h  Adj.  ganzaus  Pankäla  bestehend 

u.  s.  w. 

r        ^ 
*H=T'TT^tn  Adj.  die  ganze  Sehüssel  füllend. 

r 

^^^l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r      

RSfCfJ^lpJ'  Adj.  ganz  von  Eisen. 

r         r 

H^FIT^JT  n.  ein  von  allen  grammatischen  Schu- 
len anerkanntes  Lehrbuch.  Nom.  abstr.  opf  n. 
Sabvad.  145,22. 

H<=IMIcH^  Adj.  Subst.  Allhüter,  Allbeschützer. 

r 
fjcjmjtl  Adj.  vollkommen  — ,   in  allen  seinen 

Theilen  schön. 

H^ljy^H ^M  m.  ein  best.  Samidbi  (buddh.) 
Saddb.  P. 

H^4(iri3mT^Ir'^«7  n.  Titel  eines  Werkes. 

ftSjq'S^  und  ^TOT  Adj.  alle  Männer  habend 


H'MMrl  Adj.  durchweg  rein. 

^mqj^  Adj.  Alles  erfüllend.  . 

*fRqni(^  n.  Vollständigkeit,  Vollauf. 

H^TR^T^^^  m.  Titel  Opp.  Cat  1. 

l.^tfcl  Adj.  der  allererste   Pat.  zu  P.  6,2,36, 

Värtt.  2. 
r     r 
2.  H^^öf  Adj.  dem  ein  beliebiger  (Laut)  vorangeht. 

^^^^^J^^  Adj.  die  ganze  Erde  in  sich  ent- 
haltend U8»ÄoBi'2,a,t22,12. 

HpTTW  1)  Adj.  (f.  gi)  mit  allen  (secA«)  Prshtha 
versehen;  vgl.  TJ^  4).  —  2)  f.  ^fT  ein  best.  Opfer 
Bacdh.  1,2,14. 

H^^lsT^^ÜT  m.  und  "q^IHlMIWaUT  m. 

Titel  BuBNBLLjT. 
r 
H=(H^I^  1)  Adj.  in  alten  Formen  bestehend  Sar- 

VAD.  32,21.  —  2)  °JT  Adv.  auf  jegliche  Weise,  in 

jeglicher  Beziehung  Mäbk.  P.  62,31. 
r 
H^Mf<75I  Adj.  (f.  m]  Allen  vor  Augen  liegend 

SAÜniTOPAN.  6,4. 

?IEl5rrTqi715TI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

H'^y^JITO  Adv.  vor  Allen,  zu  allererst  Lalit. 
523,1 4  (^IFITO^  zu  lesen).  824,2  (JTFIF?^  zu  le- 
sen). 523,17. 18. 

H^^  Adj.  (f.  äETT)  Alles  verleihend. 

r 

n^5PT  m.  Allherr. 

c 
FI=J5TTpr  m.  jegliche  Anstrengung.  Instr.  so  v. 

a.  mit  Anspannung  aller  Kräfte,  alles  Hrnstes  Hb- 

r 
MÄDBi  2,a,71,17.  Vgl.  FrätJpT. 


H^^Tim,  Instr.  so  V.  a.  aus  Leibeskräften. 

H^i^lTH  f-  das  Erreichen  von  Allem  Kap.  3,1  o«. 

fra^rorafl  1)  Adj.  (f.  ■^)  Alles  gut  machend.  — 
2)  D.  a)  eine  Sühne  für  Alles  Gabt.  —  6)  eine  best. 
Spende  indem  Ahavanija  Apast.  Qb.  3,11,1.  9,1, 
11.  12,7.  16,6.  20,10. 

H^T^TITf^IfT^I^ni  n.  Titel  BuBNBLL,  T. 

fl^^Tmrafrr  f.  vollständige  Gutmaehung  21,8. 

H^^rmrafftfT  Adj.  von  ^VFTfiJrl  2)  6)  VAiTiN. 

H^tJ^^r^TIT^rl^  t.  ein  best.  Uter  Tag.  "sIrT 
n.  eine  best.  Begehung. 

r 

HcI^Jf  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

r 

H=i^I^  m.  eine  best.  Art  zu  kämpfen. 

r 
H^WT^  Adj.  der  alleräusserste. 

r     ry 

^^^^^  n.  der  Same  von  Allem. 

r    ^  , — 

*?ISI^TiI'T  Adj.  allen  Samen  enthaltend  Pat.  zu 
■s 

P.  2,1,69,  Värtt.  5. 

FR^n:^^^^  m.   ein  best.  Samädhi    Ki- 

BAsp.  17,11  t$T^  St.  ^tT  fehlerhaft). 

* H=l^aNsl!IRfIT^ m. Titel  eines  buddh. S ü t r a. 

r .  ,  r 

H^^ITH^^H  ID.  eine  best,  buddh.  Welt. 

nSf^TTf  1)  Adj.  (f.  ^\]  a)  Altes  (ohne  Auswahl) 
essend,  — verzehrend.  Nom.  abstr.  °  (^  n.  Baddu.  2, 
4,5.  —  6)  was  ganz  aufgezehrt  wird  Apast.  Qh.  i, 
16,12.  12,28,10.  —  2)  *f.  gj  Ziege. 

HSinflf^  und  H^H^  (fehlerhaft)  Adj.  =  ^^- 

^  1)  a). 

r 
H=(*TJ  m.  N.  pr.  eines  Aators. 

r    '. 
H°P7<I^^  Adj.  Alle  in  Schrecken  jagend. 

H5f>T^Iffni  f.  das  Reibholz  (so  v.  a.  Grund,  Cr- 

saehe)  aller  Wohlfahrt. 
r   »N  . 
H^^lfn^QI  m.  ein  best.  Samidhi    Kabard. 

77,15. 
r 
fl^J^Ff   m.   (adj.  Comp.   f.  SETT)    1)   das   ganze 

Herz,  die  ganze  Seele;  so  v.  a.  volle  Befriedigung 

BIlar.  210,7.   Instr.  Sg.  (Bbag.  15,19),  PI.  (Pan- 

,  r 

KAB.  4,2,20)  und  fr=PTT^°  von  ganzem  Herzen,  mit 

ganzer  .Seele.  —  2)  PI.  alle  Dinge,  Alles  Maitbjdp. 

6,25.  M.  6,80. 
r 

H^HT^'T  Adj.  Alles  werden  lassend,  — hervor- 
bringend. 

fJSpTl'^liyyiHiJ"  Nom.  ag.  das  Oberhaupt  aller 
TFesen.  Nom.  abstr.  °rlPf  n. 
*H^'TTH  Adj. 

H^  Adj.  =  ^4^^  1)  a). 

Fr^>T?f  1)  Adj.  °>TfT  überall  seiend  VP.  5,20,38. 
38,69.  6,8,18.  MXbk.  P.  101,14.  —  2)  n.  PI.  oder 
am  Anfange  eines  Comp,  alle  Wesen  Taitt.  Ab. 
10,67,2.  Chr.  46,28.  57,25.  76,10.  84,5.  88,6.  Mit 
einer  Negation  kein  Wesen. 
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fT^^T^n^üTT  -  H^FTT^fT^W^ 


JT^PTFPT^njR  Adj.  im  Hersen  aller  Wesen  woh- 
nend fvgTl(T.  t>.  3,11. 

?T=Plr?^=7  1)  Adj.  alle  Wesen  bändigendJAiTT. 
Aii.10,t4.  —  2)  f.  H^^n'H  eine  FormderDuTg» 
HsaihRi  2,0,86,11.12. 

H^T'^T^tTHT^  ni.  Bein.  Brahnian's. 

HSPTfilTil  Adj.  (f.  Ä)  alle  Wesen  in  sich  enthal- 
lend,  —  repräsenlirend. 

FT^^T^TR^nft  f-  eine  Art  Sehrift  {die  Lonte 
aller  Wesen  umfassend). 

r 

^HMHIrH?^  Adj.  alle  Wesen  in  sich  schliessend. 

ex 

H^TrTTrR'7  ">•  <*'«  Seele  aller  Wesen. 
H=PTfnf^>TH  Adj.  die  Seele  aller  Wesen  seiend. 

CS  Cx 

HöpTrTTnrTTrl  m.  der  Oberherr  aller  Wesen  (Vi- 
»bnu). 

r 
fföMr?lTT=r  Adj.  alle  Wesen  vernichtend, 
r'^ 

H=<Hr?H^lrHH  m.  die  Seele  aller  Wesen. 

l.*H^nT  f.  die  ganze  Erde. 

r    .^ 
2.  HöPTIH  Adj.  dem  die  gante  Erde  gehört. 
CS 

r  *v      ^ 

IPPTPirm  Adj.  Allen  tum  GenHsi  {Vortheil}  die- 
nend Bbatt. 

H=PTTnr  Adj.  dass. 

H4^IM  fehlerhaft  für  Hl^III. 

fI=JH-^*?rl  1)  Aäj.  jegliches  Glück  bringend  Pax- 
KAR.  1,10,71.  — 2)f.  i^  a)  Bein,  der  Du rgi.  Auch 
auf  Lakthml  iiberlrageu.  —  6)  Titel  Tenchiede- 
Qer  Werke  Opp.  Cat.  1.  —  3)  o.  PI.  Alles  was  Glück 
bringt. 

HM'^fUiHHiynl  f.  Titel  eines  Werkes. 

n^T^^I^  Adj.  (f.  gT)  Jedermann  erfreuend 
84,12. 

H^M'älMMf^MfpTM   f.   Titel  eines   Werkes 

BUBMBLL,  T. 

TS  r 

fT^rfq  Adj.  (f.  ^)  Alles  in  sich  enthaltend. 

*W=iMdlMJ|rJ  m.  ein  best.  SamAdhi  (buddh.). 

r 

H^I^I^tI  Adj.  1)  der  allergrösste.  Conipar.  °IT- 
«g71(  grösser  als  alle  übrigen  Spr.  3043.  —  2) 
*  durchweg  gross. 

HotHIHIi^  Adj.  Fleisch  jeglicher  Art  essend  M. 

5,15. 

'HsIMUIM*  Adj.  gant  OHt  Magadba  bestehend 
u.  s.  w. 

fl^^TTFTJ"  f.  ^«"iKaer.Du.iu'^T^TftMBB.  5,76,8. 
«^Hlll  f.  ein  best.  Metrum. 
RHRI-U^li-q  f.  Titel  eines  Werkes. 
H^HTtTm.N.pr.  eines  RiksbasaMAaÄTlBAK.9,2. 
fl^HI(mjidNyHH=ti(l   f.    ein   best.   Strahl 
(buddh.).  , 

^^Ih^  m.  1)  Jedermanns  Freund.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 


^cJM^  Adj.  überallhin  gerichtet.  Nora,  abslr.  °^ 
D.  QAfiü.  zu  Bbii.  Ar.  Vp.  S.  20. 

H^rrfrT  Adj.  allgestaltet  VP.  6,4,*0. 

CS 

H^nT^Ptf  lu.  N.  pr.   eines  Autors   mystischer 

CS 

Gebete  bei  den  (Afcta. 

r 

*H^»-Icrtl  n.  Olterköpfchen. 

*fl=irfq'^  m.  die  {Alles  hinwegräumende]  Zeit. 

CS 

r 

^di-|r!T  ni.  allqemeiner  Tod. 

n^lpj  ID.  1)  Alldarbringung ,  ein  zehntägiges 
Soma-Opfer  Vaitän.  —  2)  jede»  Opfer.  —  3)  Ti- 
tel einer  Upanishad. 

nöjqtU  Adj.  durchweg  rein.  Noin.  abslr.  °^n. 

Tasishtba  28,6. 
-r    <^ 
^T^HTT  Adj.  Alles  erhaltend,  —  ernährend.  ■ 

r 
H=1«4y  m.  1)  jede»  Opfer  [ohne  Soma  nach  dem 

Comm.).  —  2)  PI.  alle  Opfer. 

H^M(H  n.  jegliche  Anstrengung.   Instr.  so  v.  a. 

mil  Anspannung  aller  Kräfte,  alles  Ernstes  185, 

18.  Vgl.  H4yM<ri. 


^cjM^cjti  Adj.  sieh  jegliche  Mühe  gebend. 

r    ^ 

H^rm^'T  Adj.  mit  allem  Geräthe  versehen. 
^^^^^\    n.   lautUche   Vebereinstimmung   aller 
vier  Stollen.  Beispiel  Buatt.  10,19. 

C-s   <- 

^c|  L|||<i  f.  die  Quelle  von  Allem.  Nom.  abstr. 

°Wn. 
f 
H^^TlUI  Adj.  vor  Allem  behütend. 

r  

H=t((N  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  {.^\ 
eine  best,  (ruti  S.  S.  S.  24. 
*?I^7W=fi  ni.  einer  der  9  Schätze  bei  den  Gaina 
und  die  demselben  vorstehende  Gottheit. 

H^r^rT'7  Adj.  1)  aus  allen  Juwelen  gebildet. 
—  2)  aus  lauter  Juwelen  zusammengesetzt,  ganz 
mit  Juwelen  besetzt, 

H^(^I  Adv.  mit  dem  ganzen  Wagengefolge. 

r 

l.H=<^H  m.  1)  PI.  oder  am  Anfange  eines  Comp. 
Flüssigkeilen  — ,  Säfte  aller  Art.  —  2)  jeglicher  Ge- 
schmack. —  3)  PI.  woAl^cAmeciende  Sachen  aller 
Art.  —  4)  *  salziger  Geschmack.  —  5)  *  das  Harz 

der  Vatica   robusta   Buätapb.   1,187   neben   dem 

r 
richtigen  H$i(«. 

2.  ?j4^H  Adj.  1)  alle  Säfte  enthaltend.  —  2)  *klug, 

gelehrt. 

H5^T5T  m.  Allkönig. 

f?=)(lsi'~*,  1)  m.  das  Oberhaupt  aller  Fürsten  als 
Bez.  ei'nei  best,  göttlichen  Wesens.  —  2)  f.  3^1  eine 
best.  Fingerstellung  Käbamd.  74,18. 

fI=t(M  (*m.)  die  ganze  Nacht.  Acc.  und  ^^- 
JTm°  die  ganze  Nacht  über  (ic.ll,l8.  Väsat. 255,8. 

r 

*H^(IH  m.  i)  das  Barz  der  Vatica  robusta  H. 
an.  4,43*.  Vgl.  HST^H-  —  2)  ein  best,  musikali- 


kalisehes  Instrument  ebend. 

H^r^TTÜTFU  ein  best.  SamAdbi  (buddh.). 

H?r^rIHlI%ftl%fCf  (!)  f.  eine  best.  Art  zu 
schreiben. 

mW.'J  (AV.  9,7,2  5.  26)  und  ^riflftl  Adj.  (f.  gj) 
1)  alle  Farben  habend.  —  2)  alle  Gestalten  — ,  alle 
Formen  habend,  —  annehmend.  Nora,  abstr.  °3I 
f.  Comm.  zu  Gaim.  4,4,io.  —  3)  von  allen  Arten. 

fT^TO^!<H  m.  ein  best.  Saniädhi  (buddh.) 
Saddh.  P.  243. 

fT^m  Adj.  =  H^  2). 

fI=T"^IJt°  Krankheiten  aller  Art. 

3r-v   ^ 
Hm  (TT^f?  Adj.  ganz  roth. 

r  r 

*R^r?  m.  Jahr. 

H^rJ^FJ  Adj.  jeglicher  Jahreszeit  entsprechend, 

inj.  J.  vorhanden  HemIdri  1,434,10.  Pamkad. 

r    r 

H^rT^^'7  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*O^RVftsffT  ra.  Jahr. 

r 

fr^5T5Tni°  alle  günstigen  Zeichen. 
H^;?r5Tnirnr'7'7 n. Titel  eines  WerkesOpp.Cat.1. 

r 

H^?ni  Adj.  aus  lauter  Kürzen  bestehend. 
*fI=Fn  f.  Spiess,  Wurfspiess. 

fl^l^-J"  Adj.  alle  Geschlechter  habend,  adjecti- 
visch  gebraucht.  Nom.  abstr.  °^  f. 

?T^T5T^TT^rI!J'  Nora.  ag.  mildthätig  gegen  An- 
gehörige jeglichen  Glaubens  MBa.  12,61,12. 

H^f^:^-H^i?TFrtnT  m.  und  ofkfHTURT  f. 

Titel  »on  Werken. 
*H^l^n'^'I  m.  Ketzer  oder  Seclirer. 

n^^TT  f.  Spiess,  Wurfspiess. 

H=T5n!RRr  ra.  flngirtes  Nora.  pr.  eines  diebi- 
schen Beamten  Kaupaba  421.  fg. 

H^^FTR?  m.  1)  Sg.  a)  die  ganze  Welt.  —  6)  das 
ganze  Volk.  —  c)  Jedermann.  —  2)  PI.  oder  am 
Anfange  eines  Comp,  a)  alle  Wesen.  —  6)  alle 
Welt,  Jedermann. 

r  -s 

H^dl=tlJIITm.  Bein.  Vishnu's  Bhäg.  P.  4,19,3. 

r-s        -^       :s 

H^Fn^fi^fTSJJSFn^rr  m.  ein  best.  Samädhi 

o 

Karani).  51,16. 
fl4§IR)mfrT?r^i|lT^rqfftin  m.  N.  pr.  eines 

CS.  o 

Buddha. 

H^T^rRTT^FHT^  ra.  Bein.  B rahm an's. 

R=idl=*iysll'jfrT  m.  Bein,  giva's. 

FI^^T^i>WTFrlfnTrim^liHR^  m.  N.  pr.  ei- 
nes Buddha,  v.l.  °>TmilTf?5^fi»TH3°  Saddu.  P. 

H=T5n^)HrTAdj.  die  ganze  Welt  erhaltend{Qiy a). 

H^ldl^HM  Adj.  (f.  ^)  die  ganze  Welt  in  sich 
enthaltend  Hehadri  1,454,19. 

w4dl=*»H^y^  m.  Bein.  1)  Civa's  R.  1,37,13. 
—  2)  Krshna's  Bbag.  5,29. 


?R^=fiTfrf  TrR^  «i.  die  Seele  der  ganzen  Welt. 

fI^^?TTT=FT  Adj.  die  ganze  Welt  in  sich  ent- 
haltend. 

H^H \4\k\  m.  Bein.  Krshna's. 

fR^%W^  m.  Bein.  1)  Brahman's.  —  2) 
Krshna's. 

H^5TT^  1)  Adj.  ganz  roth  PaituIn^si  bei  Kull. 
zu  M.  3,272.  —  2)  *in.  ein  eiserner  Pfeil.  —  3)  n. 
am  Anfange  eines  Comp.  Metalle  aller  Art. 

ffg^Il^qtl  Adj.  (f.'E)  ganz  von  Eisen  Paniat. 
122,1  ü. 

H^^lf^fT  Adj.  ganz  roth. 
*H=l(dl^  to.  ein  eiserner  Pfeil. 

Höf^lH  Adj.  Alles  erwerbend,  —  besitzend  Ma- 

BÄ(ANTI  i,l,7. 

H^ni  Adj.  (f.  ägj)  allfarbig  Taitt.  Ar.  10,34 
(S.  914). 

*fpTSlfnisf?l  f.  Gmelina  arborea.  v.  I.  H^gf?l^. 
VJcJcliui^  Adj.  etwa  von  allerlei  Art  MBh.  14, 
88,27. 
*Fl4sTffTS|iT  f.  V.  1.  für  H^ftRil. 

r        r 

H^cj^H  na.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 
»H^'^cmi  f.  Bure. 

H=T=nift?ITS^  n>.  Bein.  Vishnu'«  Pankab.  4, 
3,  53. 

CTör=nfe^  m.  ein  best.  Ekäha. 

H^cll^nT  Adj.  (f.  5)  alle  Beden  in  sieh  enthal- 
tend, ganz  aus  Reden  bestehend. 

H^^nf^  Adj.  als  Beiw.  giva's. 

H^öfnrf  Adv.  alle  auf  einmal,  alle  zugleich 
Pankat.  ed.  orn.  88,15. 

H^snr^öf)tTcpT  n.  PI.  alle  Knotenpuncte  im 
Jahre  Bhao.  P.  11,11,37. 

r 

H^gTH°(i  Adj.  vollständig  gekleidet  MBo.  13, 

14,162. 

?T^T=l5hlM'T  Adj.  Alles  (auch  Verbotenes)  ver- 
kaufend. 
*^^\^^T{\  f.  e'"e  best.  Zählmethode.  Vgl.  fTSf- 

1.  fT^T^rffPT  n.  eine  Erkenntniss  von  Allem  Sabtad. 
82,4.  fgg. 

S.H^fil^n'I  Adj.  Alles  kennend.  Nom.  abstr.  °fTT 
f.  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  4,54,2.  v.  I.  o^HöTT- 

HSrf^'gflf^'l  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  ^HrTT  f. 

^=4lc(ä  n.  Allvoissenheit. 

H°ir<^^  Adj.  allxBissend,  Alles  kennend  Kap.  3, 
56.  Spr.  7805. 

ffcfjöl'tl  Adj.  alle  Wissenschaft  besitzend,  all- 
wissend. 

H^ffsPtfl  f.  1)  die  ganze  Wissenschaft.  —  2)}eg- 

VII.  Theil. 


liehe  Wissenschaft.  PI.  alle  Wissenschaften  Taitt. 
Ab.  10,47. 

Hc)ic4<UIHM  Adj.  (f.  s)  alles  Wissen  in  sieh  ent- 
haltend. 

H^fsP^nf^^T^HOWT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

H^TSf'Tmini.  vollständiges  Zugrundegehen  Gaui. 

12,26. 

ff^T^F^  m.  ein  best,  mythisches  Wesen  Gaut. 

r^       ^  ' 

fT^T^^TF^'T  Adj.  Allen   vertrauend    Karaea 
•s 

53,12. 

H^I^TST  n.  die  ganze  Welt. 

^cflcfSftJ  Adj.  auf  Alles  sich  beziehend,  in  be- 
liebiger Weise  sich  äussernd,  allgemein  Verz.  d. 
Oxf.  H.  232,a,1l. 

^öJcHT  Adj.  (f.  JETT)  ous  allen  Männern  beste- 
hend, vollzählig;  von  allen  Männern  begleitet,  alle 
Mannen  führend;  auf  alle  M.  sich  erstreckend. 

H^=1  Ul^lfT  Adj.  alle  Beiden  besiegend. 

flöfcfTfl  Adj.  (f.  JEII)  mit  allen  Kräften  ausgestat- 
tet Qat.  Bb.  7,4,3,39. 

r 

H=f=ri^  Adj.  (f.  511)  ganz  nach  der  Quantität  der 
Yocale  hergesagt  SaSbitopan.  10,6. 
HcIcfJT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.^  3,27. 
^cI'^ti'T  Nom.  ag.  Allwisser,  allwissend.  Nom. 
abstr.  °5Ifr^  n. 

*fl^^^  Adj.  mit  allen  Veda  vertraut. 
H^^fW^TSr  m.  ein  best.  Ahlna. 
ffcfg^CJ  Adj.  (f.  ^)  alle  Veda  in  sich  enthal- 
tend BnÄG.  P.  3,9,43. 

H^fcRTI  Adj.  1)  vollständigen  Besitz  habend.  — 
2)  *  der  nach  einem  Opfer  alle  seine  Babe  den  Prie- 
stern schenkt. 

/ 
r  "N     3 
^öjcfTTT'l)  Adj.  a)  wobei  die  ganze  Babe  ver- 
schenkt wird  (ein  Opfer).  Auch  Subst.  m.  (sc.  ^rT) 

o 

Maitb.  S.  4,3,6(45,10).  Apast.  ^b.  10,26,5.  12,8, 
13.  13,23,14.  —  6)  der  nach  einem  Opfer  alle 
seine  Babe  den  Priestern  verschenkt.  —  2)  n.  die 
ganze  Babe.  H^'Sf^^i^tll  Adj.  (f.  3^1)  wobei  die 
ganze  Babe  als  Lohn  gegeben  wird  LÄp.  8,2,27. 
Apast.  Qa.  14,23,1. 

H=l  <=I^TFl'7  Adj.  der  seine  ganze  Habe  hingiebt. 

H5r^{^lrHH  m.  schlechte  Lesart  für  fJ^'^Sfl- 

H^"5n^fTTNom.  »^.Allwisser,  allwissend'M'üa. 
13,16,30. 

H^"^f^  Adj.  1)  allwissend  gi?.  14,62.  —  2) 
alle  Veda  kennend  Habit.  11059. 
*nTö(f^!7  m.  Schauspieler.  Fehlerhaft  °HTftn 
geschrieben. 

n^'^^TT5I°!l  Adj.  an  eine  vollständige  Vernich- 
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tung  glaubend;  m.  ein  Buddhist. 

r 

Hc4ot)m7  f.  vollständiges  Misslingen  21,3. 
HSföJjrftR  Adj.  Alles  durchdringend,  über  Al- 
les verbreitet. 

r 

!•  H^^rT  n.  Allgelübde. 
2.  H^WfT  Adj.  angelobend. 

H^^l^nr^^  m.  Titel  Bubnell,  T. 

fI^5IT?R  f.  1)  die  ganze  Kraft.  Inslr.  so  ▼.  a. 
nach  allen  Kräften  68,33.  t-  2)  das  Vermögen  das 
Ganze  zu  vollbringen  Gaih.  6,3,1. 

ffcHnsni  Adj.  allerlei  Laute  von  sich  gebend 
MBB.  6,71,41.  103,24. 

H^^rftr  n.  der  Leib  von  Allem.  Nom.  abstr. 
°rlT  f.  Sabtad.  52,21. 

HWmifhTFrR'I  Adj.  die  Seele  alles  dessen,  was 
einen  Leib  hat. 

ft°f5TH  AdT.  1)  in  allen  seinen  Theilen,  vollstän- 
dig, ganz  und  gar,  durch  und  durch,  vollkommen; 
im  Ganzen,  als  Ganzes;  insgesammt  (bezogen  auf 
ein  CoUectiTum  im  Sg.  oder  auf  einen  PI.,  wobei 
diese  in  beliebigem  Casus  oder  am  Anfange  eines 
Comp,  stehen  können).  —  2)  auf  jede  Weise.  — 
3)  auf  irgend  eine  Weise.  —  4)  allgemein,  stets, 
überall. 

H^^II^H  Adj.  mit  allen  möglichen  Waffen  ver- 
sehen MBu.  6,3349. 

r 

H^^I^frT  n.  vollständige  Augurallehre. 

Höl^nnr  f-  l)  AUberuMgung.  —  2)  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

*WcJ5HTrI=fJfT  m.  Bein.  Bharata's,  Sohnes  der 
Cakuntalä.  Vgl.  H^f^R^. 

H'^SillH  Adj.  Alles  beherrschend. 

r 

^^Wr^P^  Adj.  alle  Lehrbücher  in  sich  ent- 
haltend. 

^a(\H[iiH  Adj.  sich  von  Jedermann  belehren  las- 
send. Nom.  abstr.  ^rTI  (•  Ksbem.  2,23. 

^ojl^fi^T  Adj.  der  allerschnellste. 


H^W^  Adj.  (f.  3EfI)  ganz  lieht,  —  weiss. 

^cjSM^öJI^  Adj.  ganz  weiss  geschwänzt  Maitb. 

o 

S.  3,13,4. 

r       j 

H^5W=fr^  Adj.  Allen  Glück  bringend  MB«.  13, 

17,45. 

H=<!M'U  Adj  (f.  ä^)  1)  vollkommen  teer.  —  2) 
Alles  für  Nichts  haltend. 

r 

H^SM-yfTT  f.  1)  vollkommene  Leere  tomm.  zu 
Kap.  (ed.  Allah.  1832)  1,1 59.  —  2)  die  Theorie,  dass 
Alles  ein  Nichts  sei,  Nihilismus. 

h454-Up)  n.  =  h4m-UHI  2).  °^\jk^  m.  ein 
BeJtenner  dieser  Theorie,  Nihilist  (aSe.  zu  Bäoab. 
2,2,18. 

12 
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^H^\  —  H^I^H 


H^jTTT  m.  N.  pr.  eines  BodbisattTa  KÄBAiin. 
1,16. 

h4I)^IM^  Adj.  (f.  ^)  elwa  jons  damaicirt 
MBo.  3,271, (.  6,5t,3<. 

h4^^  Adj.  der  allerbette  MÄ«k.  P.  16,1 8.  8u- 
perl.  ofTR  dasi.  MB«.  2,11,62. 

^c{^H  1)  Adj.  a)  ganz  weiss  Sbpabij.  6,2.  —  6) 
der  allerweisseste.  —  2)  f.  3^  a)  ein  best,  giftiges 
Inieet.  —  b)  »in  best,  mythisehet  Sraut  Käbakd. 
55,(4.  58,6. 

HJnfl^^Adj.  in  Allem  en«Ao»en  MBb.  13,147, 

7.   PlKKAB.    4,3,33. 

*H4H\|l{d<M(n  n.  salzhaltiger  Boden  Rasan.  6, 


106.  ▼.  1.  W3(°. 

HcJHfSI  1)  Adj.  a)  allgegenwärtig.  —  6)  Allen 
den  Tod  bringend.  —  2)  f.  3^  PI.  alle  Soma- 
SamsthA  Apast.  ga.  14,22,t. 

H'^Ht^l'i  Adj.  von  jeglicher  Gestalt  Vabab.  Bbb. 
S.  80,8. 

(T^H^TT  n>.  1)  Alles  vernichtend;  m.  Bez.  der 
Zeit.  —  2)  die  VernichtHng  von  Allem,  allgemeine 
V.  Habiy.  13906. 

HöCH^rfpT  Adj.  Alles  vernichtend  Katbas.  12, 
178.  50,56. 


^ciH^iUI  Adj.  in  Allem  mit  Vorzügen  versehen 
Katbäs.  34,162. 

r  . 

*H^HITcT  m.  in  60  Tagen  reifender  BHs. 

r 
H^H-^'i  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

r  . 
H=IFW^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H4Hdl  f-  «ine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  —  H. 

829  vielleicht  fehlerhaft. 

r 

H^HW^TTtTJ"  ni.  N.  pr.  eines  mythischen  We- 
sens Saddu.  P. 

r 

H^IHSHIHsf^l  Jn.ein  best.  Samidbi  (bnddh.). 
H<=JHa  1^4^91=7  m.  N.  pr.  eines  Buddha,  ei- 
nes Bodhisattva  and  einer  anderen  Person. 
H=(HSIsil«t;l^  (■  N.  pr.  einer  Rakshasl.  v.  I. 

h4«3i°. 

r 
Hc^HrM  Adj.  der  wahrhafteste. 

r  , 

*^'=<H'i«c'l  1-  «<"«  vollständige  Kriegszwrüstung. 

r   . 

*H'=IH'HI'^  ra.  das  vollständige  Gerüstetsein  zu 
Htwas,  das  mit  Eifer  an  Etwas  Gehen. 

r 

H=<HHf11  f-  <ios  Gleiehgesinntsein  gegen  Alles. 

r  r        -V 

«'HHIHUIt^dM  n. Titel  einesStotra  Opp.Cat.t. 

r 
H^fFTHT  «n.  vollständige  Verbindung,  alle  »u- 

»ammen  Kätj.  (b.  12,6,15. 

«=<HHI«^(  Adj.  .4««»  vernichtend  R.  7,104,2. 

H^HHft  Adj.  ganz  wohlbestellt,  —  in  Ordnung. 

«=1HMm  f.  1)  das  Gelingen  von  Allem  R,  2,26, 
U.  HBiiiD»  2,0,71,15,  —  i)iin  Vollauf  von  Allem 


Katbäs.  35,29. 

H^HM^  f.  vollständige  Uebereinstimmung  Cat. 

Bb.  6,7,<,28. 

r  . 
fTöfffrf^  Adj.  mit  Allem  ausgestattet. 

H4Wi4^W  Adj.  (f.  gj)  überall  gut  mit  Ge- 

traide  bestanden. 

V(^W^r{  m.  jeglicher  Rest  Habit.  12304. 

r  , 
^cJftVf^  m.  die  Quelle  von  Allem. 

fPHJTrlfWT  f.  Titel  einer  giksbi  Opp.  Cat.  1. 

H^^IT  m.  best.  Geschwüre  im  Munde  Bbatapb. 
3,8  9. 

l-*fr4HF7°  Getraide  aller  Art. 
2.*H^HFtf  Adj.  (f.  SIT)  mit  Getraide  aller  Art  be- 
standen, 

H^fHFT^tT  Adj.  dass.  Hemadri  1,573,20. 

fTöIfl^  1)  Adj.  (f.5fl)  Alles  geduldig  ertragend. 
—  2)  *  m.  Bdellium.  —  3)  f.  3EfT  N.  pr.  einer  my- 
thischen Kuh. 

ff^HTTtr^  ni.  der  Augenzeuge  von  Allem. 

H^HI^  Adj.  nach  NIlak.  tn  dem  Alles  aufgeht. 

r 
H^Hm^  Adj.  Alles  zu  Wege  bringend. 

H^fn^l^ll  Adj.  (f.  3^  und  ^)  Allen  gemein. 

oqxHIT  m.  Titel  eines  Werkes. 
r 
HöfHm  Adv.  ganz  — ,  sehr  gut  (als  Ausruf). 

H^HPTFir  Adj.  (f.  gi)  Allen  gemein. 

r   , 

H<^HIHrl  n.  Allgegenwart  Qatr.  5,2. 

^cf^ircf  n.  Gleichheit  in  allen  Stücken  AfV.  Qr. 

12,8,17. 
r 
H°(Fn7  n.  das  Beste  von  Allem.  Auch  Snperl. 

r 
^cf^lT^  m.  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 

H^H^Tin^nft  f.  eine  best.  Schriftart. 

HSfHT^mHM^  f-  Titel  einer  üpanishad. 
r 

H^HI^  Adj.  Alles  ertragend,  Allem  wider- 
stehend. 

H^TTI^T  f.  die  4te,  9te  und  Ute  lunare  Nacht. 

?RTO¥TrI  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  °H^^  m.  Ti- 
tel von  Werken. 

H^IH^I^  Adj.  der  sein  Ziel  vollkommen  er- 
reicht hat,  der  Alles  hat  was  er  wünscht. 
i-H^IHI^  f-  das  Folgen — ,  Bewiesensein  von  Al- 
lem Kap.  1,88. 

r,— ^   ^^ 

2.*H=(IHI*  m.  Aegle  Marmelos. 

r 

H^tri>ä'=hH  ^äi- Allen  Freude  bereitend  SoT.ilOO. 
*  fI^gi3J:*s) In (  JhH  KH  m.  «m  6ei».  S  a  m  ä  d  h  l 
(buddh.). 


H^OTsTF?,  °qfl  jegliches  Wohlbehagen  — ,  jeg- 
liehe  Lust  empfinden  Hbuäobi  2,a,71,16. 
H^H^PT  n.  Sg.  alle  wohlriechenden  Stoffe. 
H^JH^W  Adj.  ^ür  Jedermann  leicht  zu   haben 


Sabtad.  90,16. 

H=<HirH  Adj.  der  allerfeinste. 
3  r 

H'MfJ'i  Adj.  aus  Fäden  von  allen  Farben  vtr- 

r         ■ 
fertigt  Maitr.  S.  1,6,4  (92,21.  93,1).  Vgl.  fINH-?|. 
3r-.  «^ 

HclH'J   1)  Adj.  die  ganze  Beerschaar  führend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Brahmadatta. 

—  3)  *N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
fIcrH^lT?H15J  m.  Oberfeldherr  Viddb.  97,9. 
h4  H^FrirT  m.  dass.  MBb.  5,137,13. 

*ff=T%RnT  Adj.  ganz  von<Gold. 

h4t^I!T  1)  Adj.  (f.  3EfT)  rnit  allen  (sechs)  Stoma 

versehen.  —  2)  m.  ein  best.  Ekiba  Vaitar. 

fl4'<rS|H<l|^IrT  m-  N.  pr.  eines  Jaksha. 

H^FIrl  Adj.  wohl  fehlorbaft  für  ^igFTfl  Alles 

davontragend,  —  verschaffend. 
r 
FT^I^  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  3^1)  o)  die  ganze  Habe. 

—  6)   am  Ende  eines  Comp.   Gesammtheit,  das 
Ganze.  —  2)  f.  äEfT  =  1)  a). 

H^^^^TT^I'I  Adj,  mit  aller  Habe  rind  mit  allen 

Früchten  Spr.  1146. 

H^H^dTTIF  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

r 
H=rF=IT^F'7  n.  desgl.  Kchabast.  zu  PratIpar. 

375,3. 

flcrfcfTTf^  Adj.  nur  mt'fdemSTarita  versehen. 

U^^WN  Adj.  (f.  ^)  ganz  von  Gold. 
°^cJtc4l'J,  °^c\  füf  die  ganze  (einzige)  Habe  an- 
sehen KandIoÄsa  zu  Eätjapb.  nach  Adfbecbt. 

H^F^T^  m.  ein  best.  Ekäba  Lätj.  6,3,9.  8,8,1. 
Njäjam.  10,2,27. 

fJöfTF^'I  m.  eine  best.  lUischlingskaste:  der  Sohn 
eines  Barbiers  und  eines  Hirtenmädchens. 

r 

Hc|f^(-qi  f.  ein  Mord  irgend  einer  Art. 

H°I^7  1)  Adj.  a)  Alles  für  sich  nehmend.  —  6) 
das  ganze  Vermögen  erbend  Visunus.  18,28.  —  c) 
Alles  vernichtend  Bbag.  10,34  (der  Tod).  —  2)  m. 

Bein.  Jama's. 

r 
fI^^71II  n.  da*  Einziehen  — ,  Wegnehmen  der 

ganzen  Habe. 

IT^^ft  m.  Bez.  des  Liedes  RV.  10,96. 

H^T^^RiT  Adj.  Alle  erfreuend. 

3  r 

Höl^mn  Adj.  volle  Behendigkeit— ,  volle  Kraft 
besitzend. 

^c|<^U  m.  Einsiehung — ,  Wegnahme  der  gan- 
zen Habe. 

fl^^lTIT  Absol.  mit  Einziehung  der  ganzen 
Habe. 

H^^TTT'T  m-  K.  pr.  eines  bösen  Geistes. 

H^^Tfl^  Adj.  über  den  Jedermann  lacht  8pr. 
3592. 

H^f^rT  1)  Adj.  Allen  wohlthuend.  —  2)  m.  Bei«. 


fi^f%H  —  H^nEfi^^ 
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gjkjamuni's.  —  3)  *n.  Pfeffer. 

^d^^^  Adj.  was  vollständig  — ,  wobei  Alles  ge- 
opfert wird.  H=<^ftl  Acc.  PI.  n.  AiT.  Br.  7,2,3. 

^=<^f?  Adj.  ganz  geopfert. 

ffg^Tr?  f-  «in  Opfer,  bei  dem  alles  Material  ge- 
opfert wird. 

H=l^^  n.daJ  ganxeHerz.  Inslr.°<^^T  mit  gan- 
zern Herzen. 

^J^^^^^  Xdi.,ganz  von  Gold  Ubujdri  1,644,5. 

fT^^TT  m.  eine  *"'•  Spende,  bei  der  alles  Ma- 
terial geopfert  wird,  Hbmädbi  1,193,8.22.  197,1.2. 
Vgl.  q°. 

*H^T?i(^Tm^T>n-  ein  best.Samidhi  (buddb.). 
*H^T-7i^S?lT%  m-  desgl. 

fRl^T^°  uüd  H^Sffl'^q  AdT.  auf  jede  Weise, 
in  allen  Formen  317,24.  MahätIrab.  41,16. 

r 

HöflTT  Adj.  etwa  überall  seine  Augen  habend. 

HyUT^nn^^  f.  Titel  einer  UpSnishad. 

fJöJTim  Adj.  nur  Agni  zugeeignet. 

r 

fl=n^  ni-  N.  pr.  eines  Autors  oder  Titel  eines 

Werkes. 

r  r 

l.fT^T^  "•  (adj.  Comp.  f.  S)  1)  d«r  ganze  Körper 

VXsAT.  298,1.  —  2)  PI.  aile  Glieder.  —  3)  PI.  alle 

Vedänga. 

3  r  r 

2.  H^n^^  Adj.  (f.  5)  1)  an  Gliedern  vollständig.  — 

r 

2)  vollständig.  —  3)  H=ll^'7  Ad|.  nach  allen  Sei- 
ten hin,  ganz  genau. 
r 
H^T^R^TT  1)  na.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med. 

^  r 

92.  Auch  '^Xfl  m.  —  2)  f.  j  Titel  eines  Commentars. 

r      ^ 

H^l^lni  Adj.  (f.  m)  den  ganzen  Körper  be- 
deckend, —  erfüllend,  über  d.  g.  K.  verbreitet  Bi- 
L«B.  120,i.  Kao.  2,10,1 1  (11,6).  Ind.  St.  15,294.  297. 
H^:p5T  fehlerhaft. 

f r 

H=n^'7  11.  der  Lehrer  von  Allen  VbsIs.  43,18. 
fT^lsIl^  Adj.  Allen  Lebensunterhalt  gewährend. 

r 

REfl^Adj.  allerwärts  zugekehrt  Qänko.Grbj.S,«. 
fr^ttft  f.  Bein,  der  Dnrgi.  Vgl.  !(l^Hlfr. 
H^TIHT^  Adj.  Jedermann  gastlich  aufnehmend 
Gaut.  3,30.  MB«.  13,73,13. 

r  r^ 

HörFTrTEQ  n.  N.  pr.  eines  Sees  Cukas.  1,73. 

H^lfri5ITftn  Adj.  Alles  übertreffend   MadätI- 

RAK.  95,1 5. 

H^IrRTnT'T  Adj.  an  einem  durch  alle  drei  hu- 

mores  erzeugten  Durchfall  leidend. 
r 

1.  H^llrH'*  die  ganze  Seele.  Instr.  mit  ganzer  Stete, 

ton  ganzem  Herzen. 
r 

2.  H^nfT^  1)  Adj.  a)  Alles  in  sich  enthaltend. 

I^om.  abstr.  °3n.  —  6)  in  Allem  enthalten.  —  e) 
•«  T.  a.  H=<  (^imrT^R  von  sämmtlichen  Dosba 
amigehend  Bbätapr.  6,*5.  Vgl.  2."^^  1)A).  —  2) 


m.  eine  best.  Form  des  Aptorjima   Comm.  zu 
Apast.  C«.  14,1,1. 


q^Tf^ra'  n.  Nora,  abstr.  ton  H'^nf'7'7  die  Welt- 

Seele. 

r      

H°fTrR^W  Adj.  überall  sich  selbst  sehend. 
l.H^Trl'l  m.  1)  die  ganze  Person.  Inslr.  milder 
ganzen  P.,  mit  ganzer  .Seele,  auf  das  Angelegent- 
lichste Spr.  7833.  —  2)  die  Seele  von  Allem,  die 
Weltseele.  —  3)  das  ganze  Wesen.  Instr.  so  v.  a. 
vollständig,  ganz  und  gar  (aSe.  zu  Bädar.  2,2,12. 
Kio.  137,6  (273,2).  Comm.  zu  Njäjam.  2,1, io.  — 

4)  ein  Gina. 

3  r  sr 

2.  n=nf  *T^  und  H^TFc^'T  Adj.  vollständig  an  Per- 
son, —  Wesen,  —  Leiblichkeit. 

H^f^T^TTcT  f-  das  Beil  der  ganzen  Person. 

r   r^ 

1.  H°ITI?  ij.  der  Anfang  — ,  der  Erste  von  Allem. 

r   f-^ 

2.  n=lTT2"  Adj.  beliebig  anfangend. 

r 

fT^I'JI  Adj.  (f.  J^T)  der  allererste,  zuerst  dage- 
wesen. 
r 
H^miT'  m.  der  Behälter  von  Allem. 

H=ill^^  Adj.  vorzüglicher  als  Alles  Bhäm.  V. 
2,165. 

H5TTy=fiI^  m.  das  Kapitel  über  1)  Allerlei.  — 
2)  das  für  Alle  Geltende  Comm.  zu  Apast._(r.  7,28,4. 

HöfTm^TTT^  Adj.  Allem  vorstehend,  über  Alles 

zu  sagen  habend.  ' 

r  ^ 

^mJ^^^^  n.  die  Oberherrschaft  über  Alles. 

r 
H^EyiH  ra.  der  Oberaufseher  über  Alles. 

r 

H^T'^  m.  1)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  Titel 

eines  Werkes. 

fRHSt^^TT^int  f-  Titel  eines  Werke». 

r  r 

ffcTFR^tTlS'  Adj.  (f.  5)  ""'  vollkommen  unta- 

delhaftem  Körper. 

*H^M=tlll<  Uli  f.  Desmodium  gangeticum. 

h4h^?T  m.,  osFFTraiSfiT  f.  und  °5RnfTf.  t>oH- 

ständiges  Inhaltsverzeicfiniss  (insbes.  zum  Veda). 

r 

H^HJTff  Adj.  ganz  tonlos.  Nom.  abstr.  °(^  n. 

SÄJ.  zu  RV.  1,13,1. 

r  ^ 

H^I'I'IiIH*  Adj.  näselnd  Miiip.  ^iksba  13,2. 

3  r 
H^T'f'l  Adj.  Alles  wahrnehmend. 

fl^HHTrT  1)  f-  Convolvulus  Turpethum  Karaea 
7,7.  —  2)  *m.N.pr.  zweier  Ar  haut  bei  denGaina. 

H^'T^HAdj.  ganz  a«(Anashtubh  bestehend 
(at.  Br.  11,5,S,9. 

FRH^^tT  Adj.  mit  Allem  verwebt  Bbäg.  P.  3, 

27,11.  Nom.  abstr.  OS' n. 
r 
Hcjjtl  m.  das  Ende  von  Allem.  Loc.  ganz  am 

Ende  von  (Gen.)  DitjItad.  222,1  o. 

HmTlöR  und  HölItl^fT  Adj.  Allem  ein  Ende 

machend. 


^jmr^l  und  H^lrl^SI  Adj.  in  Allem  befindlich. 
R^ltT^lr^R  und  H4lriqTfrT!1  m.  die  Weltseele. 
*?l^l^H^^  Xäj.  jegliche  Speise  geniessend,  keine 
Speise  verschmähend. 

r  f- 

H=JI^*TTrf  ni.  ein  best.  Genius  Qäreu.  Grhj.  2, 

ix 

14,15.  Die  Lesart  steht  nicht  sicher. 


*fPn?PTTm  Adj.  =  HSH^H^SR. 

fT^IT^t^  Adj.  dass.  Apast.  1,18,33. 
*fIWI3^=7  Adj.  dass. 

r 

H^TFCF  Adj.  ganz  verschieden  P.  8,1,51. 

fJ^ITfS  n.  das  Jenseits  Gelegensein  von  Allem, 
so  T.  a.  die  letzte  Erlösung. 

^^\^^  Adj.  auf  alU  einzelnen  bezüglich  Comm. 
zu  Apast.  (r.  1,2,2. 

H^TTH  f-  Erreichung  von  Allem. 

W(l^^^  Adj.  Allen  Sicherheit  gewährend  (Vi- 
shnu)  ViSBNts.  1,55. 

r 

H^I*T^1l^?r  Adj.  mit  jeglichem  Schmuck  ver- 
sehen HbmÄdri  2,a,104,6. 

r   

H=4PlN    m.   1)   das   Fehlen  Jedermanns,   das 

Nichtdasein  irgend  Jemandes  Apast.  2,14,5.  —  2) 
absolutes  Nichtsein. 

H^TWT  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Ditjavad. 
222,1 6.  fgg. 

H^nT^kll^"!  Adj.  Allen  misstrauend  Karaka 
33,12. 

HmPfHU^R  und  »onf^'T  Adj.  Jedermann  täu- 
schend, 

H=IIT'WT^  ni.  Gesammtangriff. 

r    

H=<l*-tltl^  Adj.  der  allerinnerste. 

H^nrnf^  m.  das  Meer  MBu.  3,169,6. 

H^mn  Adj.  (f.  ^)  ganz  von  Eisen  MBu.  3,160,7 1 . 

sr 
fföIIT  Adj.  ä//es  Leben  habend,  —  gebend  u.  s. 
^  r 

w.  Nom.  abstr.  fläJltf^  n. 

r  sr^ 

fj^mq  und  Hc^ImH  n.  das  ganse  Leben. 

c^^ ^"^ 

HcfiiljU^  Adj.  von  Allem,  was  der  Wald  bie- 
tet, lebend  Baudb.  3,3,3.  (. 

HöJIT^  "!•  die  ganze  Kraftanstrengung  beim 
Beginn  eines  Werkes.  Instr.  mit  aller  Kraftan- 
strengung [an  Etwas  gehen)  Spr.  4261; 

r     r 

I.H^rni  1)  m.  PI.  oder  am  Anfange  eines  Comp. 
alle  Dinge,  Dinge  aller  Art.  —  2)  °!T  Adv.  de» 

Ganzen  wegen  Gaim.  3,6,1 . 1  s. 

r   r 
2.  H^ra  1)  Adj.  o)  zu  Allem  dienlich,  für  Alles  an- 
wendbar. Nom.  abstr.  °'^  n.  Gaim.  6,8,17.  —  6) 
auf  Alles  achtend.  Nom.  abstr.  °fn  f-  so  ''•  »•  '^^^- 
streutheit  (Gegensatz  ^Ura')-  —  2)  m.  der  i9ste 

Muhürta. 

r    r      r 
H^5=?irTT  Nom.  ag.  Schöpfer  aller  Dinge. 

H^Mmtlöj;  Adj.  sich  um  alle  Dinge  kümmernd; 
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—  FTTrTrT 


m.  ein  oberster  Beamter. 

O^^MrimrUI  m.  Titel  Terschiedenor  Werke 
BüHLM,  Rep.  No.  SSI.  Biksell,  T.  Opp.  Cal.  1. 

FI^3TnT'l  m.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

fprraHIV^  Adj.  (f.  °ni^)  .nies  zu  Stande 
bringend, zu  allen  Dingen  gut.  '^  t-(1l3ln.BLRNELi,T. 

H^nWHH  Adj.  diis.  oder  n.  ein  Mittel  Alles 
SH  Stande  zu  bringen. 

fT^rraWS  1)  Adj.  der  sein  Ziel  vollkommen  er- 
reicht hat,  der  Alles  hat  u>a$  er  tcünsehl.  —  2)  m. 
a)  Bein,  (ükjamuni's.  —  6)  N.pr.  eines  Fürsten. 
l'H^älHI^  f-  *)  <i<"  Gelingen  aller  Sachen  Ka- 
Tois.  2,63.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
2.*H^l'JTfrrir  m.  Pl.  eine  Blasse  von  Göttern  bei 
den  Gaina. 

r     r  f^ 

HoliyRHim'T  Adj.  Alles  zu  Stande  bringend 

O  'S 

(Durgi;. 

fJcJT^II  Adj.  Alles  verdienend,  auf  Alles  An- 
sprüche habend. 
r  "s 

H°rFn?i°fr^  m.  ein  best.  Samidbi   Käraiid. 

83,11. 

sr 


R^l^fl  Adj.  (f.  H^NHI)  1)  'ill"  enthaltend.  — 
2)  ganz,  vollständig  L«lit.  96,8. 174,7.  251,9.  523, 
13.523,1«.  KÄBiiip.  99,8.  SiDDu.  P.  Kap.  6.  Ditjä- 
T4D.  294,21.  298,21. 

H^RR^  1)  *ni.  Mitternacht.  —  2)  Adr.  °^ 
bei  jeder  Gelegenheit  LA.  2,1 . 

r  • 

^c(|^H  ni.  ein  best.  Sonnenstrahl. 

r 

H=(Nt21H  Adv.  in  allen  Stellungen,  so  v.  a.  von 
allen  Seiten  (betrachten). 

H^RTH  und  °^lf?RAdj.  überall  seine  Wohn- 
Stätte  habend. 

r 

«=<|c(^  Adj.  (f.  m]  ganz  ohne  Beobachtung  der 
Quantität  der  Vocale  hergesagt  SaSuitopan.  10,5. 

r  ^ 

H'-<  MiM  Adj.  .4«ei(aücb  Verbotenes)  geniessend. 

^^W^^^  Adj.  {f.  ^)  alU  wunder  in  sich  ent- 
hallend,aus  lauter  »rundem  fresteAendBiiAc.l  1,11. 

fPTTSTI  n.  das  Essen  von  Allem. 

H^\'HJ^^  A4j.  in  j'erfem  beliebigen  Lebenstta- 
dium  sich  befindend. 

r 

H=»l*tfT  Adj.  (f.  gi)  Allen  anhaftend,  —  gemein 
JÄoii.  3,1(3. 

r      , 

fl^lH'T^  ni.  das  nicht  überall  Möglichsein  Kap. 
1,«.  116. 
H^irWd'MII4H^=  H^HrRTT^q  CaSk.  zu  BX- 

DAB.   2,2,18. 
f  ^ 

H-^litrl'-lT^  in.  die  Theorie,  dass  Alles  real  sei. 
H^ITTfT^lT^  Adj.   Subst.   ein   Anhänger   der 
neorie  R^THrRI^. 
"R^TRiT^Ts^TFnf.  N.  pr.  einer  der  16  Vidj«- 


dert  bei  den  Gaina. 

r 

1.  ri^Iftr  n.  der  ganze  Mund. 

2.  ?I^IF7  Adj.  im  ganzen  Munde  erfolgend. 
^P^l^qXik^  Adj.  Alles  für  das  Ich  haltend. 
HMI^  m-  <'«'■  gonze  Tag.  Acc.  Maitr.  S.  1,8,9 

(129,'i.5;.  den  ganzen  Tag  Apast.  1,3,j<. 
nSITf^  Adj.  täglich.  ='f^  fehlerhaft. 
H^IM  Adj.  Allen  gehörig,  —  gut  u.  s.  w. 

•ST 

W^  Adj.  mit  allen  5^  (52T)  verbunden  (ankb. 

Ca.  15,10,3. 
•Nr 
W^^  1)  ra.  der  Herr  von  Allem.  —  2)  f.  ^T  die 

Herrin  von  Allem. 

H^rar^  m.  1)  der  Herr  von  Allem  261,3.  Nom. 

abstr.  °^  a.  2S9,l.  —  2)  eine  best.  Mixtur.  —  3) 

N.  pr.  a)  eines  buddhistischen  Heiligen.  —  i)  eines 

Lehrers.  —  c)  eines  Dichters,  mit  dem  Beiw.  (TT- 

prwfh^  Z.  d.  d.  m.  G.  36,557. 
■^  •sr__ 
H^^  Adj.  (f.  gi)  alle  Wünsche  erfüllend. 

fJcTWT  n.  die  Herrschaft  1)  Jedermanns  Kap.  5, 
9.  —  2)  über  Alles. 

i^\\i^W  f.  (Kap.  5,78)  und  HinS^q  n.  voll- 
ständige Vernichtung. 

•sr  r 

fT^TfSJJ^  m.  der  Vorrang  über  Alles  Kap.  1,5. 

fl^fTT  Adj.  der  allervorzüglichste,  — fcejte  Spr. 

7747.  °F^r3f  n.  Titel  eines  Stotra. 

fRM^WTPT^TH  n.  Titel  eines  Werkes. 

•xr 
H^li^lTl  Adj.  überall  den  Acut  habend. 

■ST 

H'-4l«drh  Adj.  mit  allem  Eifer  an  Etwas  gehend, 
nach  Möglichkeit  sich  anstrengend. 

"yr ^      ^ 

fl^'T^T^IIT  f.  Titel  zweier  Commentare. 
•sr 

H^N^J  Adj.  jeden  beliebigen  Vocal  vor  lieh  ha- 
bend. 

^m^J^liW^Ttlel  einer  üpanishad.  °5TWI- 
fr7  n.  Titel  eines  Werkes. 

R^nlR^5  f.  Titel  einer  Üpanishad.  °^^- 
•PTIrW^ntF  m.  Titel  eines  Commentars  dazu. 

H'^llM^T  m.  das  Aufhören — ,  zur  Ruhe  Gelan- 
gen von  Allem.  Nom.  abstr.  °^  n.  259,15. 

H"^NT7^iimc<"UVl^!'l'l  m.  ein  best.  Samtdhi 
Kärand.  77.10  (°cM5.Ic<-a°  gedr.). 
*H^I*^  ni.  1)  ein  vollständiges  Heer  im  Anzüge. 

—  2)  =  IT^  oder  JJ^^JI. 

fl^I^U  1)  Adj.  aus  allerlei  Kräutern  bestehend. 

—  2)  n.  a)  alle  Kräuter.  —  6)  *eine  best.  Mischung 
riechender  Stoffe  Rägan.  22,56. 

<.R^I^iy  1)  f.  Sg.  und  PI.  alle  [allerlei]  Kräuter 
GoBB.  3,2,3  5.  4,1 1.  Visiijii/s.  90,3.  —  2)  f.  S  PI.  Bez. 
von  zeAn  ver>cA<edenen  Kräutern  Hbhadri  2,49,1 3. 
2.  fnrWUm.eine  best. Gruppe  von  zehnKräutern. 
H^fqinn  m.  desgl. 


%   f  r^     r^ 


H^WmR'ai'^T  f.  eine  best.  Schriftart. 

r 

H^TT  1)  m.  a)  Senf,  Senfkorn  (auch  °^\Xn  m.). 
°n5r  n.  (RiÖAN.  18,106)  und  °p^  m.  (Vasat.71, 
1 )  Senföl.  —  b)  ein  Senfkorn  als  Gewicht  (sehr 
verschieden  bestimmt).  —  2)  f.  1^  a)  *  ein  best. 
Kraut  H.  an.  3,6;  vgl.  Zach.  Beitr.  85.  —  6)  ein 
best.  Ausschlag  Kabaka  108,4.  —  c)  *eine  Baeh- 
stelzenart. 

T{W^  1)  m.  eine  ÄcWanjenart.  —  2)  f.  °V^^\ 
a)  ein  best,  giftiges  Insect.  —  b)  ein  best.  Aussehlag. 

H^5n^  n.  ein  best,  vorzügliches  Gemüse  Ka- 

RABA    148,20. 

r  "N. 

fl'TTIT,  °^r^  klein  wie  ein  Senfkorn  erscheinen. 

H^^nWn  m.  ein  best,  den  Kindern  feindlicher 
Dämon. 

?I^FT^  m.  ein  best,  giftiges  Insect.  —  tWn=fiT 
f.  s.  u.  ?Rq^. 

HCi|T=fil  f.  ein  best.  Metrum. 

T^r^^  Adj.  (f.  gi)  mit  Speeren  (ST%)  verieAen 
MBB.  3,15,7,  T.  1. 

*n^  1)  m.  Hund.  —  2)  n.  =  HfeH  Wasser. 

H'v-M'n  Adj.  dte^elien  Jlfertmate  Aa6end,  gleich- 
artig, gleich  230,30. 


H^VHI  Adj.  dass. 
Hc?|t<(=h  m.  NApr.  eines  Mannes. 
H~Hssr  Adj.  (f.  5[T)  »ericAömJ,  Schamgefühl  be- 
sitzend; verlegen  299,(.  °rT  Adv.  Nom.  ahstr.  °3" 

•s 

n.  Kampaka  445. 

R^rnSTrr  Adj.  (f.  3^)  dass.  Pankab.  1,14,106. 
nrTRSTrl^^^irK'inT  Adv.  «eriejen,  liebevoll  und 
mitleidig  Dttabab.  117,1  (158,7). 
*H^  und  *R5F^  (Kac),  f.  ^  gana  l||(li^. 
R5T5T^  etwa  müssiges  Umherschweifen. 

CN 

FI57=Tir  1)  Adj.  nebst  Salz  Vabäb.  Jogaj.  7,5.  — 
2)  *n.  Zinn  (!). 

Wff^  in  gqTIJTfsr  und  MHdP'M- 

TT^fn^sFr  f.  Wolf,  Wölfin  oder  ein  anderes  Raub- 
thier  TS.  6,2,«,4.  Maitr.  S.  3,8,3  (96,2).  ÄpaSt.  1, 
11,33.  Vgl.  HMN=J. 

HT^nr  Adj.  als  Beiw.  des  Meeres  Maitr.  S.  1, 
7,1  (110,3).  Kap.  S.  8,2.  F^ftlT  v.  1. 

fIT5T^  Adj.  (f.  STD  dasselbe  Kennzeichen  (d.  i. 
Aiennioort)  Aa6end.  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  so 
T.'  a.  gerichtet  an. 

fIftjItH  1)  Adj.  (f.  ^)  wogend,  fluthend,  fliessend, 

unstät  Maitr.  S.  1,7,1  (110,3).  —  2}  f.  Hf^T^TT  im 

Simkhja  die  Befriedigung  dessen,  der  die  «4 14 

o 

dem  qpTTf  fT'T  gleichsetzt.  —  3)  n.  a)  das  Flüssige, 
Schwankende ;  Fluth,  Wogen.  —  b)  Sg.  und  PL 


nra^  -  R^^% 


* 
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Wassar.  Acc.  mit  öff^  oder  ^I  «inem  Verstorbe- 
nen (Gen.)  die  }yasserspende  darbringen.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  äEH-  —  «)  Wasser,  so  v.  a.  fie- 
gen.  —  d)  das  YVasser  der  Augen,  Thränert.  —  e) 
eine  best,  holte  Zahl.  —  f)  ein  angebliches  Metrum. 
^lHH=fi^'I  n.  die  einem  Verstorbenen  darge- 
brachte Spende. 

fliyd^'efcli  ni-  «•'"  '«•''•  fVasservogel. 

o  o 

*HT5TH5)rI?r  m.  Blyxa  octandra. 

"i  ^  r 

niddisfiMI  f.  =  fTIdd^MW- 

HTdH'JT  m.  Wasserthier. 

HT^^T^pRFH  m-  ''e'"  Liebesgott  DigAK.  (192b) 
130,1. 

fllddsl  1)  A'JJ-  ""**  •"*  W'<'**er  entsteht,  — 
lebt;  Subst.  ein  solches  Wesen.  —  2)  m,  Muschel. 

—  3)  *  D.  Lotusblüthe. 

Hldd^  n.  Nom.  abstr.  zu  HI^Tc?T  Wasser. 
Hldd4  ■"•  ^)  ^a»»«''''e«'<'A«'"  (6'n  best.  Amt). 

—  2)  Wolke. 

HTHSI^Tm'T  Adj.  Bej/en  bringend. 

H%?TftnT  m.  1)  da*  Meer  gig.  16,8  2.  —  2) 
ein  best.  Metrum. 

HlddMTH  m-  Bein.  Varuna's. 

HiH5I'7=l'TIT5Fl  Adj.  nur  Wasser  oder  Luft  ge- 
niessend. 
*fTfddiyM  m.  SehtBein. 

Hf^T?W7  n.  Wassergefahr,  Ueberschwemmung 
Vabab.  Bru.  S.  3,37. 

?TM^PT7  ni.  Wassermasse,  Teich  Spr.  7743. 
T.  I.  BiiÄM.  V.  2,U7. 

Hld5T'7'7  Adj.  aus  Wasser  bestehend. 

Hl^ldH^  m.  Woffte  Balab.  172,18. 

HlddMIH  m.  Bein.  Brabman's. 

Hldd/TsI  m.  Bein.  Varuna's. 

flMd^lHil  ni.  das  Meer  Qi«.  11,45. 

HM^^TI  Adj.  mit  Wasser  versehen. 

HIddMIrl  Adj.  TS.  4,4,11,3  nach  dem  Comm. 

nfST^TH^^  et»  ISapfmit  Wasser  217,30. 218,6. 

HM^TTfTF^  Adj.  das  Wasser  hemmend,  — 
festbannend  VenIs.  87,13. 

FfT^ftrlTSl^ItlT'  m.  ein  im  Wasser  und  auf  dem 
Fesllande  lebendes  Ihier,  Amphibie. 

HMfllMi^  m.  1)  Wassermenge.  —  2)  das  Meer. 

HIcrlrll^T^  ra.  zwei  Handvoll  Wasser  als 
Todlenspende. 

«rddinW  m.  Bein.  Varuna's. 

nfeFIiniEI  m.  das  Meer.  °!nm5fiAdj.(Vi»hnu) 
YW.  Theil. 


ViSUKCS.   1,52. 

nfdd  IdCf  m.  dass. 

HfddNrlT  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  VP.« 
2,165. 

HT^^iyi  Adj.  nur  Wasser  geniessend. 

HFFFTI^m  m.  Wasserbehälter,  Teich,  See  220,5. 

Hlcjidl^I^  Adj.  nur  von  Wasser  sich  nährend. 

flT?F?T^  Adj.  im  Wasser  lebend. 

fTTFf?!^  m.  Bein.  V  a  r  u  n  a's.  °  q^  n.  jei'ne  Stadt. 
*?Tl?T5T'>^'7  m.  das  am  Südpol  gedachte  Höllen- 
feuer. 

^flrlt^l^T  ra.  Bein.  Varuna's. 

HT^TrT^m  Adj.  im  Wasser  liegend  (auch  als 
Kasteiung). 

HTddl^*^  Adj.  (f.  gl)  tcaiierretcA  MBh.  3,88,9. 

HlifT^I^^  1)  Adj.  aus  dem  Wasser  hervorge- 
gangen. —  2)  m.  Muschel.  —  3)  n.  Lotusblüthe. 

fTlddl'-ISllT=['T  Adj.  vom  Wasser  seinen  Le- 
bensunterhalt habend  (Fiscber  u.  s.  w.). 

HldcrlT^fT  Adj.  im  Wasser  lebend. 

?TI<yl<y(l?'7  m.  n.  im  Wasser  gekochter  Reisbrei. 

V!^tS\  Adj.  s.  u.  gfInT. 

Vliy||?r  Adj.  (f.  35II)  1)  spielend,  so  v.  a.  sich  nicht 
weiter  anstrengend.  °^  Adr.  mit  und  ohne  5=T  mit 
der  grössten  Leichtigkeit.  —  2)  höhnisch.  °^  AdT. 

—  3)  coquet.  °^  Adr. 
i7?ftdJ|s|llll*?H  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
H^T^  m.  ein  best.  Wurm  oder  Parasit. 
fI~PR  m.  N.  pr.  eines  Aditja. 

fl^  Adj.  mit  fettigen  Stoffen  Kätj.  Qr.  7,5,17. 
Ff^R  in  ÜMUdR- 

-V.  -\ 

^^öfj  Adj.  1)  denselben  Weltraxtm  bewohnend 
wie  (Gen.  oder  Instr.).  —  2)  sammt  den  Leuten, 

—  BetcoAnern. 

fT^I^KlT  f.  Nom.  abstr.  zu  RSITSfi  1).  Mit  Gen. 
(Gaut.),  Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

H'^T^  Adj.  =  H^^  1),  mit  Gen. 

FFTPT  Adj.  habgierig  Katuäs.  121,101. 

HcftlHlf.!  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Man  könnte 
auchH  ^°  trennen. 

fT^TTRa"  n.  Nom.  abslr.  zu  H^O'H- 


i^TR''!  Adj.  nach  demselben  Strich  laufend, 
congruent. 

fl?llf^  Adj.  (f.  m)  1)  *  gleiches  Blut  habend. 
—  2)  blutroth  gefärbt  MBh.  3,155,5. 

Rc?ü  und  Hcfti-*  in  T%H^?f  und  ftU^U"*- 

HcT^T  f.  s.  u.  !JIäPFJ. 

HSI^T  s.  y^rtifHii. 

HST^nirnEf  n.  N.  pr.  eines  TIrt ha. 
HEJITU  ".  das  rechte,  richtige  Ziel. 


HEr(^  m.  Hr°  N.  pr.  eines  Dichters  Scuönbbrg, 
KsuBM.  8. 

H^T  m.  häuflger  Fehler  für  f^rTlCf,  z.  B.  Pru. 
18,16. 

HSTW  m.  PI.  gute  Menschen. 

Ht^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Vgl.  5lc?^' 

Hc<~^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  H^  ge- 
schrieben. 

^Tc^^m  m.  desgl.  Auch  H^II  geschrieben, 
s 

1.  T^{3i  1)  m.  Eelterung,  Pressung  des  Soma.  —  6) 

*  offspring,  progeny.  —  c)  *der  Mond.  —  2)  *n. 
a)  the  Juice  or  honey  of  flowers.  —  6)  sprinkling 
the  Juice  of  the  acid  Asclepias. 

2.  ^^  1)  Nom.  ag.  der  Heissende,  Anreger,  der  Be- 
fehlende. —  6)  *die  Sonne.  —  c)  Antrieb,  Anre- 
gung, Geheiss,  Befehl.  —  4)  Belebung  [die  vonSa- 
vitar  ausgehende  Wirkung).  —  3)  in  den  BrÄh- 
mana  gewisse  Opferhandlungen,  mit  welchen  die 
Weihung  (SfPT^I^)  zu  einer  best.  Thätigkeil  oder 
Würde  verbunden  ist:  Einweihung,  Einsetzung, 
Bestellung,  Inauguration.  —  6)  Bez.  gewisser  Dar- 
bringungen. —  7)  Opfer  überb.  —  8)  JaAr  in  ^^°. 

^^^!(\  t.  eine  best.  Pflanze. 

R^T^THJ  n.  Titel  des  5ten  Buches  im  Qat.  Bb. 

*H6i^  Adj.^  gm^^'T. 
^^r^  Adj.  =  ^^w^  mahb.  s.  4,3,8  (47,19). 

^c|rH  Adj.  (f.  gT)  1)  mit  dem  Kalbe.  —  2)  f. 
trächtig  (Kuh)  Uemäubi  1,478,«. 

H^ü(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
l'^^T  n.  1)  Kelterung  des  Soma  (nach  dem  Ri- 
tual dreimal  am  Tage).  —  2)  der  gekelterte  Saft  und 
dessen  Libation:  Soma-Feit,  Festgelage;  Opfer 

uberh.  Qi?.  14*16.  —  3)  tJH:  TWPl  =  ITHöR.  — 
o  "so 

4)  PI.  die  drei  Tageszeiten :  Morgen,  Mittag  und 
Abend  Gaut.  19,15.  22,6.  —  5)  Zeit  überh.  —  6) 
eine  zu  den  drei  Tagesseiten  erfolgende  Abwa- 
schung. 

2.  H=FT  n.  das  Antreiben,  Heissen,  in  Bewegung 
Bringen. 

3.  ^öp\  m.  1)  Feuer.  —  2)  *der  Mond.  —  8)  «ine 

best.  Hölle  VP.  2,6,2.  —  4)  N.  pr.  eines  Sohnes  a) 

desBbrgu.  —  6)des  Vasishtha.  —  c)  des  Manu 

ST^jambhuva.  —  d)  des  Prijarrata. 

4.^^^  Adj.  (f.  JEfl)  nebst  Wäldern. 

r 

HNH'+IR'l  n.  Libation. 

H^'l^rl  Adj.  eine  Libation  veranstaltend  Cat. 
Bb.  3,2,1,(0. 

H^^^lfT  Adj.  der  »icA  zu  einer  Libation  an- 
schickt Apast.  1,24,6. 

H^'I^T^  Adj.  von  fünf  Libationen  begleitet  An. 
12* 


9i 


;T5nm^  -  ^ic(dM4^ 


B(.  2,24,4. 

fT^spTlsT  Adj.  an  den  LibaUonen  Theil  nehmend. 

^JcpJITQ  n.  Beginn  der  Libation  LJtj.  1,9,4. 

?R=7R^TJT  Adj.  (f.  ^[)  zum  Beginn  der  Liba- 
tion  gehörig, 

qg^rf^  Aij.  einer  Libation  gleich  :u  achten. 

rjöf^Sl^T  Adv.  an  den  einzelnen  Libationen. 

M^H^^SJI  f.  Ende  der  Libation  LÄp.  2,6,13. 

?ra:TOlft^t?tf.eine*M'.  Vi  shJutiLÄTJ.  6,2,22. 

^cfHH'^ic^MH  Adr.  den  drei  Tageszeiten  ent- 
sprechend,  teie  die  drei  T.  Apast.  1,25,10. 

f|c<H+  in  RrfhT°  Nacbtr.  5. 

^c^hI'^  Adj.  1)  znr  Soma- Libation  gehörig, 
dabei  üblich  u.  s.  w.  m.  ein  solches  Thier  G41M.  3, 
8,t2.  o^TTni.  Vaitä:«.  22,21.  —  2)  zu  einem  Opfer 
Zutritt  habend,  an  einem  Opfer  Theil  zu  nehmen 
berechtigt  BtitoH.  2,1, 3C. 

HMHIMMN  n.  Soma -Schale  Apast.^Ir.  12,3,2. 

jPrT  Adj.  1.  H  enthaltend. 

H^tnfTni.  Herr  derSara-Cerimxtnie  Mütr.  S. 
4,3,7(46,11). 

^e^t^^  1)  Adj.  von  gleicher  Kraft,  gleichalterig 
Maitb.S.  3,12,1  i.  —  2}  ta.  Altersgenosse,  Freund; 
f.  Freundin. 

H^qn  und  fR?7t5FJ  (KäcIkh.  32,55)  Adj.  gleich- 
alterig. 
*W(l  a.  =  ra^  und  HMc?i- 

HC43I.SI  Adj.  ne6»t  der  äf^  genannten  Schutz- 
vorrichtung am  Wagen  MBh.  5,155,3.  6,106,22. 

^clsLlyn  Adj.  dass.  Hariv.  2021. 

flcfTn^  Adj.  ZK  derie/6en  Consonanlengruppe 
(Gattarale  d.  >.  w.)  gehörig. 

Wm  1)  Adj.  (f.  ägT)  a]  gleichfarbig  (Ci?.  12,69), 
von  g{eicAem.4u«feAen,  gleichartig,  gleich  (Chr.  250, 
82),  —  mit  (Geo.  oder  im  Comp.  Torangehend).  — 
6)  von  gleicher  Kaste.  —  c)  homogen  (von  Lauten), 
—  mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  m.  der  Sohn 
einet  Brahmanen  von  einer  Kshatriji  Gadt.  4, 

r 

1 6.  —  3)  f.  H<Mmi  a)  eine  Frau  oon  gleicher  Kaste 
G*OT.  28,«o.  Apast.  2,13,1.  27,ll.  —  6)  N.  pr.  o) 
*der  Gattin  des  Sonnengottes.  —  ß)  einer  Tocti- 
ter  des  Meergottes  und  Gattin  des  Prfikina- 
barhis. 

HMUH  n.  1)  Gleichfarbigkeit,  —  mit  (Instr.).  — 
2)  das  denselben  Nenner  Haben  Arjabh.  2,27. 

r 

H^UI-I  n.  das  auf  denselben  Nenner  Bringen 
LIlät.  9,2  n.  s.  w. 

H<=imH,  °^\t^  auf  den  gleichen  Nenner  bringen 
LIiAT.  9,9  fgg.  Utpai.a  zu  Varab.  Brb.  7,1. 

H^tUMUI  n.  die  gleiche  Farbe. 


o^cJUIPT  Adj.  von  gleicher  Farbe  mit. 

^^xSikiTVl  0.  =  HcIUI'T  Comm.  zu  Arjaru.  2,2  7 . 

'^{ö(^  Adj.  mit  trefflichen  Eigenschaften  ausge- 
stattet (nach  dem  Comm.).  ' 

^cJHrll  <"•  e'ne  zur  Pressung  von  Saft  geeignete 
Pflanze  Sü.  zu  RV.  8,29,1. 

?IcT^?JT  Adj.  mit  einem  Zaume  — ,  mit  einem  Zü- 
gel versehen  Qu;.  12,6. 

elrau  Adj.  =  H^HNtl. 


*^c|«^|  f.  =  HTcfTT  eine  Convolvulus-Arl. 

H^FFSFr  Adj.  lügnerisch  Katbas.  39,215. 

^c4|T(H  Adj.  gleiche  Bede  führend. 

^^^T  Adj.  nach  dem  Comm.  dasselbe  Kalb 
habend. 

^öfTf?  und  FTcTTr?  Adj.  nach  dem  Comq).  von 
einer  Mutter  stammend. 

^  r 

*H=lirtlöff  Adj.  (einSütra)  nebst  den  Virltika 
studirend. 

H^tHH  Adj.  bekleidet,  mit  den  Kleidern. 
H^ll'H'i  Adj.  zusammen  wohnend. 
H^IFI^  Adj.  So«R.  2,61,17  fehlerhaft. 
?Tr95T  1)  Adj.  (f.  3^)  nebst  einem  Zwanzigstel. 

—  2)  m.  ein  best.  Stoma. 

^|c|c(i^q  Adj.  1)  V'erjcAiedenAei«  — ,  Mannich- 
faltigkeit  zulassend,  damit  behaftet,  differenzirt. 

—  2)  sammt  dem  ZtoiicAan-Ralpa. 

,  H^qic?qSH  Adj.  =  ?IN=hcrM  1)  284,22.  24. 
286,13. 

tIlM=til7  Adj.  1)  sammt  seinen  Umwandlungen, 

—  Derivaten.  —  2)  sammt  seinen  Erzeugnissen,  — 
Producten  Gaut.  7,11.  —  3)  verliebt.  —  4)  eine 
Veränderung  erleidend,  der  Zersetzung  unterlie- 
gend (Speise)  Ind.  St.  IS, 419. 

HN°hl!(l  Adj.  (f.  äEIT)  glänzend,  leuchtend  Ka- 

TUÄS.  10,89. 

HT^^hH  Adj.  kräftig,  energisch  Qig.  17,36. 

HN^Ü^mAdv.  Hmffu7/'«rM/'endMBB.U,66,13. 

^Hs^o)4  AdT.*/cinmü(A<jMÄLAV.67,t6(79,6), 

»TT^ro^  Adj.  »srJörperf  Räoat.  3,27. 

♦IPWr^  Adj.  (f.  ^  von  Erwägung  begleitet, 
wobei  E.  noch  nicht  ausgeschlossen  ist  Laut.  439,4. 

•ifiTNHiiriHHH  Adr.  Zweifel  an  den  Tag  le- 
gend MabatIrak.  112,14. 

Hl'MyM  Adj.  mit  richtiger  Erkenntniss  ausge- 
stattet. Nom.  abstr.  HM^H(e(  n. 

«rlN:iW^»T  (!)  n.  Bhar.  Nätja«.  als  Bez.  eines 
best.  Scherzes. 

^•Ht^if  Nom.  ag.  1)  ^nlrej'ter,  Beweger,  Beie- 
ber. —  2)  Name  eines  Gottes,  der  sowohl  dem 


mittleren  Gebiet  als  auch  dem  Himmel  zugerech- 
net wird.  Später  der  Sonnengott.  Auch  unter  den 
12  Aditja  aufgeführt.  —  3)  die  Sonne.  —  i)*Ca- 
lotropis  gigantea  RIoan.  10,27. 
2.  HT^fTT,  °r1^TrT  <>'»  ■Sonn«  erscheinen. 

HHd"*  Adj.  (f.  gT)  von  Nachdenken  begleitet, 
wobei  N.  noch  nicht  ausgeschlossen  ist  Lai.it.  439,4. 
°ri  Adv.  nachdenkend  Chr.  326,20. 

HToIrl^  Dat.  Inaa.  zu  3.  ^  AV.  6,17,1.  fgg. 

HNdrlM^  m.  Patron,  des  Planeten  Saturn. 
*fri'^r)<JTl  m.  ein  Mannsname. 
*?fTMrii'^n  und  *°^<Mt1  n.  das  unter  dem  Son- 
nengott stehende  Mondhaus  Hasta. 

HTSTf^'^jr  m.  der  Sohn  Savilar's. 

fITcIcHMHrT  Adj.  (f.  35II)  von  Sa  vi  tar  geheissen, 
—  angetrieben  TS.  5,l,s,3.  Ait.  Br.  1,7,1 2.  (at.  Br. 
5,1,1,4.  Latj.  5,11,4.  Nom.  abstr.  HNHyHHHl  f. 
*HHfl^  M.  Hypokoristikon  Ton  Hl^IrliTl- 

HI=lrlHfI  m.  Patron,  dcj  Planeten  Saturn. 

TilkriWlfk^  n.  5onna6end. 

HHri  Adj.  nebst  der  Habe  Latj.  9,1,14. 
*Tm^  o.  [-^m  Ton  H). 
*HRf3ra  Adj.  von  1.  Hf^HJ. 

HT^WT  f.  1)  Mutter.  —  2]  Bewirkerin,  Hervor- 
bringerin.  —  3)  N.  pr.  einer  Gottheit.  Wohl  feh- 
lerhaft für  fir%5ft- 

RT^T?  Adj.  in  einer  etymologischen  Spielerei, 


angeblich  =  H'RrüJT  und  X^^. 


^y^^  Adj.  1)  *  denselben  Studien  obliegend. — 
2)  gelehrt. 

HT^Püfl  Adj.  mit  Blitzen  versehen  (Wolken) 
76,17. 

Hl^'dr?  n.  Donnerwetter. 

nfsm  1)  Adj.  von  derselben  Art.  —  2)  n.  Nähe 
gi?.  14,69.  Ind.  St.  14,383.  388.  —  3)  °IT  Adv.  wor- 
schriftmässig. 

HT^m  Adv.  1)  qüif  in  die  Nähe  —,  herbeibrin- 
gen BÄLAR.  61,2.  —  2)  mit  i\  in  die  Nähe  kommen, 
nahe  sein  Balar.  38,6. 

JTT^'iq  Adj.  wohlgezogen,  bescheiden,  anspruch- 
los, ^ri  Adv.  308,15. 

RT^PTTrh^  Adj.mtt  einer  Casusendung  versehen. 

HT^*TTH  m.  eine  best.  Sonne.  Richtig  To(>nH- 

FfHH^I  Adj.  (f.  mi  erwägend,  überlegend  R.  6, 
99,37.  KathIs.  39,40.  45,293.  °^  Adv.  R.  6,99,20. 
QÄE.  58,4.  h1^^  fehlerhaft. 

Hf^5I?ITAdv.t«reAämt,verZegenPAi«KAT.209,13. 

?T^?I5TiTr?fT^  Adv.  mit  verlegenem  Lächeln 
Mrkib.  90,17.  Pakkat.  19,16. 

Hl=lr1'-sJH  Adv.  zögernd,  länger  als  nöthig  Rä- 


nf^^F^  —  Högi^ 


95 


«4T.  4,572. 

HTöISTTFI  Adj.  sich  gefallsüchtig  gebarend,  mit 
gefallsüchtigem  Gebaren  uerfcKnden  Varah.Brb.4,2. 
gi«.  9,26.  13,66.  Sah.  D.  181.  BbÄg.  P.  9,24,64. 

fTR^I^  Adj.  das  Gleichgewicht  haltend.  Nom, 
abslr.  °^  n.  TS.  7,3,5,2. 

JT^cI^  Adj.  der  Vrtheilskraft  besitzt,  klug  K*- 
THÄS.  13,62. 

HFnn3^  A<Jj.  (f.  3^1)  »on  Besorgniss  erfüllt  R. 
2,26,6.  Vgl.  qfrmm^IT^Nachtr.  6. 

fftcfJTT^  1)  Adj.  a)  Besonderheiten  — ,  specifische 
Eigenschaften  besitzend.  —  6)  ausserordentlich, 
absonderlich,  ungewöhnlich. —  c)  Cnterschiede  ma- 
chend, die  Leute  nach  Verdienst  schätzend.  —  2) 
°^  und  HT=niT^°  A<J¥.  a)  mit  allen  Einzelnheiten, 
ganz  genau  MabavUak.  112,14.  —  b)  in  ganz  be- 
sonderer Weise,  über  die  Maassen,  in  hohem  Grade, 
vorzüglich.  HTsnH^rTPT  «'«  noch  höherem  Maasse, 
noch  mehr  und  auch  =  f|T=l5I^FI-  —  3)  m.  die 
Zahl,  welche  das  Verhältniss  der  Diagonale  eines 
Quadrats  zu  einer  Seite  desselben  ausdrückt,  (ul- 
BAS.  1,62.  3,67.  14  9. 

fllc^l^l^cf)  Adj.  nebst  der  Besonderheit. 

möfürmn  Adj.  mit  näheren  Bestimmungen,  — 
Attributen. 

H\^^.\'4^\'äJlWi  o.  eine  aus  lauter  Attributen  be- 
stehende Metapher. 

fTFTSFH  Adj.  (f.  gX)  vertraulich  (Gespräch), 
vertraut  (Freundin}  Eathas.  13,13.  49,243. 

HI'^^IHH  Ady.  vertrauensvoll  Comm.  zu  VÄ- 
«AT.  240. 

*Ü^^  1)  Adj.  (f.  ^\)  mit  Gift  versehen,  giftig 
(217,4);  vergiftet.  —  2)  *ni.  eine  best.  Bolle. 

^X^^\TS^  Adj.  nebst  den  Rauzähnen  (eines  Ele- 
phanlen)  MBii.  3,271,21.  B.  3,7,7. 

iTRm^  Adj.  (f.  3^)  bestürzt  Pankat.  129,1 3.  °R 
AdT.  107,19.  QÄK.  66,1.  67,20.  ViKa.  30,12.  Pkab. 
64,6.  Chr.  293,2  3. 

HN^II^IH  Adj.  eine  Schlange  mit  giftigen  Zäh- 
nen RÄSAT.  8,131  (Hl=(MIUm:  zu  lesen). 

HI'M^^  Adj.  nebst  Büscheln  von  Gras  zum  Sitzen 
Hbuädbi  1,170,2. 

hNH'*'?!^  AdT.  mit  grosser  Ruhe  Viddb.73,1  2. 

?rf^B;[  t)  Adj.  (SEIT)  ausführlich  Pakiad.  oq 
AdT.  gam  ausführlich,  genau  Katbäs.  49,1 77.  Pas- 
lAT.  114,20.  —  2)  mit  den  dazu  (zum  Veda)  ge- 
hörigen Schriften  Habit.  9491.  Bbäo.  P.  3,3,2. 

fji^Hiq  Adj.  (f.  3EJI)  erstaunt,  überrascht  Qiq. 
12,17.  °^  AdT.  Chr.  294,19.  298,21. 

Höf^R^  D.  Geheist,  Antrieb,  Leitung.  Nar  Loc 


H^T  Adj.  mit  den  Zugehörigen. 

H^rT  Adj.  1)  gleiche  Kraft  habend  mit  (Instr.). 
—  2)  mit  Kraft  begabt.  Nom.  abstr.  HSTR^  n. 

H^l^T^  Adj.  das  Gleichgewicht  habend.  Nom. 
abstr.  ofll  f-  und  o^"  n. 

3 

HöffT  in  einer  Formel. 

H^rimr  m.  ein  zu  gleicher  Zeit  dargebrachtes 
Opfer  (?)  Gop.  B».  2,2,24. 

H^rlHIT  Adj.  gleichzeitig  em  S  o  ra  a -  Opfer  dar- 
bringend Gop.  Bb.  2,2,1  3.  Vaitän. 

H^fTAdj.  NiR.5,4. 

H^ln^  Adj.  in  Bewegung  seiend,  wirkend. 
Nom.  abstr.  °fn  f-  Sartad.  im  Pandit  9,21 6,a. 

?I=ITC^  Adj.  nebst  Zinsen  Bruaspati  in  VIra- 

UITRODAJA. 

3 

HSm  Adj.  1)  zusammen  fröhlich.  —  2)  Wachs- 
thum  habend. 

^^^l^  Adj.  nebst  —,  mit  Testikeln  Gaüt.  23,10. 

Apast.  1,25,1.  2,26,10.  Chr.  88,23. 

fl^fT^^  Adj.  von  Regen  begleitet. 

^\ 
^o|J|  Adj.  1)  von  gleicher  Geschwindigkeit  wie 

(im  Comp.  Torangebend).  —  2)  heftig,  stark  (Bla- 
sen) Qi?.  13,106  (72).  °^  AdT.  ungestüm. 
»ntuft  Adj.  f.  =  fPm^. 

flojmcjimR  AdT.  in  Begleitung  von  Pfeifen  und 
tauten  Varäb.  Bru.  S.  19,1  8. 


HöfrlT^  Adj.  mit  einem  Vetäla  versehen  (ein 
Leichnam)  1 11,27.  31. 

H'^S'IH  AdT.  mit  Aeusserung  des  Schmerzes 
DnÜRTAS.  16,4. 

H^TJTr  Adj.  gemeinsamen  — ,  gleichen  Besitz 
habend.  i 

H^f^^fi  Adj.  nebst  Bank  MBa.  8,90,84. 

q^m^  Adj.  von  Zittern  begleitet,  zitternd  MBb. 
1,137,1.  SutR.  1,263,16.  KoHÄRAS.  4,17.  Katbäb. 
23,90. 

HSffqfJT  Adv.  mit  Zittern  Spr.  1637. 
*?I=l!n  Adj.  benachbart. 

ftöJ^HT  n.  in  Verbindung  mit  HhrlH  Name  ei- 
nes Siman  Arsu.  Br.  ' 

Hcj;^)cyH  AdT.  Verwirrt,  kleinmüthig. 

H^T^  MBB.  8,4  712  fehlerhaft  für  H^f|sfr- 

H^(  Adj.  feindlich  gesinnt  Qi?.  13,2. 

H^^irUT  AdT.  mir  einem  Ausdruck  des  üeber- 
drusses,  —  der  Gleichgültigkeit  Paskat.  66,20. 
Dhürtas.  13,10. 

HMcHtU  Adj.  (f.  SIT)  beschämt,  verlegen.  °  IT  AdT. 
307,30. 

Hqr(!rUI*"MriH  AdT.  mit  verlegenem  Lächeln 
308,3. 


1.  H^  1)  Adj.  (f.^)  a)  link.  Hcjjq,  qs^,  ^ä^J, 
fTöJI  und  ?Iö?J°  links.  —  b)  recht  (Gegens.  Ton 
link).  Hö?JJT,Ftö?J'T(auch  südlich)  und^ä^° rechts. 

—  c)  *  widrig.  —  d]  —  J^  Gaim.  4,1,37.  Comm. 
zu  36.  y.  I.  51^.  —  2)  m.  a]  der  linke  Arm,  die 
linke  Band.  —  fr)  der  linke  Fuss.  —  e)  Bez.  einer 
der  zehn  Weisen,  auf  welche  eine  Eklipse  erfolgen 
kann.  —  d)  *Bein.  Vishnu's.  —  3)  n.  die  über 
die  linke  Schulter  getragene  heilige  Schnur.  Acc. 
mit  cO"  die  heilige  Schnur  über  die  linke  Schulter 
legen, 

3 

2.  H'=y  10.  N.  pr.  eines  Schützlings  des  Indra  und 
eines  Liedrerfassers. 

?ISiraTf^^Adj.  =  HcUHlf^Hl),wie  die  T.l.hat. 

?IS?J5FI  Adj.  nebst  Fächer,  so  t.  a.  ne6*J  Beß- 
ehelung  Sucr.  2,149,6. 

H^ystH  n.  eine  best.  Art  zu  kämpfen  Habit.  3, 
124,18. 

H'^tia'I  Adj.  nefrftConsonanten,  mit  einem  Con- 
sonanten  verbunden. 

3 

H=<4rtH  AdT.  1)  links  {auf  der  unrechten,  üblen 
Seile).  Mit  EfTJ"  zu  Jmds  (Acc.)  Linken  sieh  stellen. 

—  2)  rechts. 

HcJJET  Adj.  (f.  m)  sieh  dem  Sehmerz  hingebend, 
bekümmert  127,27.  160,10.  Qic  9,83. 

HöJjqWT  Adj.  (f.  5IT)  «cAucAfern,  verlegen  R.  2, 
92,16.  Spr.  1019  (HöJJ°  St.  F^cjjo  zu  lesen). 
°Höin^  Adj.  (f.  ^I)  erfordernd,  voraussetzend 
Uttar.  108,3  (146,7).  Katbäs.  107,127. 

fJöJJ^T^  m.  eine  best.  Art  zu  kämpfen  Habit. 
3,124,19. 

Hö^Prapi  Adj.  =  HcJJTW^  1)  Karaea  3,8. 

HcIf|>jTj|i  1)  Adj.  möglicher  Weise  falsch,  nicht 
absolut  zutreffend.  —  2)  m.  o)  Unsicherheit,  Un- 
bestimmtheit, Zweifel.  —  b)  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1.  Auch  o^ni  ra,,  °H'^f3[7  f-  und  oRTffFJf- 
T-T^I^T  f-  ebend. 

HSn#:f  Nom.  ag.  =  HSÜ#T.  H<=i|^^l(t|'T  Du. 

H°W&i  ra-  <'«'■  links  stehende  Kämpfer  auf  dem 
Streitwagen. 

H^JTHTT^T  1)  Adj.  (auch)  mit  der  linken  Band 
vertraut,  mit  beiden  Bänden  geschickt  Maitr.  S. 
4,2,14  (38,12).  —  2)  ra.  a)  Bein.  Arguna's.  —  fr) 
*Terminalia  Arunja  Ragah.  9,122. 

HcUN  Adj.  falsch,  lügnerisch  319,3.  °^  AdT. 
verstellter  Weise  fÄK.  18,21.  Vier.  12,18. 

HcJimr  Adj.  der  linke  zu  unterst  Latj.  1,11,22. 

HöJJinj  Adj.  krank. 

HotlMr?  o.  eine  best.  Art  zu  kämpfen  Habit.  3, 

124,28. 
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flcJüTlT^ni  —  WTf 


fl&JJiqtl^ni  Adj.  was  links  >eeggelegl  — ,  —  iwr 
Ruhe  gebracht  tcird  Mütk.  S.  3,2,10  (31,1  <). 

fJoy|MI(  Adj.  (f.  ^\]  beschäftigt  Mbob.  85. 

H^lUpy  m.  das  auf  der  Wildbahn  Unki  lau- 
finde  Pferd. 

H-^W^U  »'•  <'<"J  'in*«  Jochpferd. 

f?cjn°IrTAdj.  nach  links  sich  umwendend  Apast. 
g«.  10,9,19. 

H'UHtT  Adj.  nacA  Mn*»  gedreht. 

H^I^'U  Adj.  oon  der  Linken  nicht  losgetanen. 

«ciilt^iW  und  °^  (f.  gj)  Adj.  nebst  den  Aus- 


rufen HH.  >TqH  und  F^TH-  HcUl^TcFST  HAa;T. 
7432  feblerbafl. 

Hc?IT^T?Wn^^  Adj.  nebst  den  Ausrufen  ^, 

ijcfu,  v^^  und  wj. 

^o^rl^  1 )  Adj.  rieht  (Gegensatz  Kn*).  —  2)  n. 
«i'ne  best.  Art  zu  kämpfen. 

H'^UH^H^j  Adv.  links  und  rechts. 

H^^  und  »HciJWX  n>.  =  Hoil^l-  Nach  den 
Lezicograpben  ^yagenlenker.  H"=yfeHI(^9T'  Du. 
nach  dem  Comm.  die  linkt  und  rechts  stehenden 
Waf/enlenker. 

fJcQT^H  n-  «'"«  *«*'•  ^f"'  *"  kämpfen. 

H9|m  Adj.  1)  «jund.  —  2)  schadhaft,  mit  einem 

Fehler  behaftet.  —  3)  mit  SM  st)  n.  eine  6e*<.  Erank- 

o 

Aei(  de>  5cAtcarzen  im  .^Uf/e. 

3 

H9|(i  Adj.  (f.  3^)  1)  iicÄ  metnander  fügend,  har- 
monisch, zusammenpassend.  —  2)  durcA  eine  Re- 
gel n.  s.  w.  ge6unden. 

^HStirt*!  Adj.  gleich  verfahrend,  gleiche  Gewohn- 
heit u.  s.  w.  Aa6end  mit. 

nWli  Adj.  veWegen,  AejcAämt.  °rT  AdT. 

H!tl=h<rl  Adj.  nebst  Schuppen  (eio  Fiscb)  Ind. 
St.  13,327. 

fI5T^  Adj.  (f.  ^)  1)  teioryf,  ängstlich,  schüch- 
tern MBu.  4,337  (V.  I.  Ul^l^-]-  Katuäs.  32,66.  Qu. 
1,58.  °II  AdT.  Spr.  7252,  v.  1.  —  2)  Verdacht  he- 
gend Katuäs.  38,143.  45,246. 

WSjm  Adj.  Feinde  Aaftend  Spr.  784. 

H!il<=<^  Adj.  (f.  ägt)  mit  Geräusch  — ,  mit  Lärm 
verbunden,  G.  oder  L.  machend,  «on  G.  oder  L. 
widerhallend.  °^  Adv.  miJ  GerätticA,  laut  Gobb. 
1,2,18.  tu.  20,»1. 

?RFT^  Adj.  (t.  J^)  zu«ammen>(eAend,  6en(icA6ar(. 

H!'!^  Adj.  mir  einem  P/eiJe  uerieAen,  eammt  dem 
PAei'e  (94,1  2). 

M!*I(IH'I  Adj.  neti«  Bogen  Vabäh.  Jogu.  6,26. 

?Wr^  Adjj  mij  einem  Pfeile  versehen  MBu.  7, 
111,51. 

H!i|(l(  Adj.  (f. ?IT)  1)  sammt  dem  Körper  (Äpajt. 


2,24,1  5j,  leibhaftig.  —  2)  wir  dem  Gebein.  —  3)H- 
Ol^'l^l  f^rRy^PTl  M^H  so  T-  a-  e»-  g«ee»e  lAr  drei- 
mal  auf  den  Kopf,  so  dass  der  ganze  Leib  nass 
wird,  GosB.  2,1,10. 

H5I^  1)  Adj.  (f.  gi)  ne6»f  Sand  Varäu.  Bbu. 
S.  54,1  5.  —  2)  mit  Sandzucker  Siqr.  2,149,5. 

fI5Tc?^  Adj.  mit  Rinde  versehen  Gact. 

^y^y  1)  Adj.  (f.  !5T)]eine  Pfeilspitze  im  Körper 
habend  (95,3),  durch  einen  Stachel  (in  übertrage- 
ner Bed.}  gepeinigt,  verwundet ;  mit  Stacheln  — , 
mit  Leiden  aller  Art  verbunden  Heu.  Pab.  1,34  8. 

—  2)  *m.  Bär  Räcan.  19,7. 

1-H!^IM  Adj.  (f.  351)  einen  Anruf  habend  Mäbe.  P. 

50,93. 

2.  U!(IH  Adj.  bewaffnet  VenIs.  37,2. 

H^l^fS^H^^nl^  ra.  <'«'■  zweite  Beehervoll  bei  der 
Miltaysspende  MahIub.  zu  VS.  33,27. 

;I5IFT  1)  Adj.  fehlerhaft  für  fJHFT  Hariv.  3576. 

—  2)  *f.  5rT  Tiaridium  indicum. 

Wyiäd  Adj.  (f.  511)  mit  Gras  bedeckt  Visaiioa. 
99,1 7. 

Hly(:^^'W  Adr.  den  Kopf  schüttelnd  Mrkkii. 
65,12.  Verz.  d.  Oxf.  H.  142,a,6  v.  u. 

FFTmTTt  Adj.  jammt  dem  Kopfe  Apast.  1,32,7. 

nf^I^FR  Adj.  (f.  m]  dass.  Gobb.  2,1,17.  Apast. 
^B.  8,8,1»-  i3,21,1. 

HliiirF=(HssH  n.  das  Untertauchen  mit  dem 
Kopfe  Citat  im  Comm.  zu  Apast.  (b.  8,8,15.13,21,1. 

^5(1  f^H  Adj.  einen  Kopf  habend. 

H^Msh  Adj.  sammt  der  Klarheit,  —  dem  Klaren. 


Nom.  abstr.  HlUsflipl  d. 

^SJ^  Adj.  betrübt  Spr.  937. 

kW'h  1)  Adj.  (f.  m)  mit  Grannen  behaftet  Apast. 
(b.  1,19,1.  Paddb.  im  Comm.  zu  Kätj.  (b.  192,9. 
—  2)  m.  =  33TT¥ff=fi  NÄRADA  2,1,328. 

HT^nr  AdT.  mit  Leibschneiden  Sipi.  2,430,1  S. 

CS       "S 

^S^ ^-11  Adj.  geputzt,  ausstaf/irt  Katuäs.  64,1 31. 
Paneat.  ed,  orn.  49,21. 

HitlM  Adj.  einen  Rest  enthaltend,  nicht  vollstän- 
dig geleert,  unvollständig,  noch  nicht  beendigt  Käd. 
2,37,12  (44,3).  Nom.  abstr.  °'^  n.  das  noch  nicht 
Erschöpf  tsein,  das  noch  nicht  zu  Ende  gehen  Sollen. 

BI5WM  Adj.  so  V.  a.  ieine  ganze  Portion  auf- 
essend, einen  guten  Appetit  habend. 
•y 

WUnm  Adj.  (f.  ^)  bekümmert,  traurig,  betrübt. 

°qAdT.,  °fn  f.  Nora,  abstr. 

WSl  frSITr?  (3le  PI.),  auch  Med.  (flUrT  3le  PI.) 

1)  nachfolgen,  befolgen  RV.  1,101,3.  2,22,1—3.  — 

2)  Jmd  (Acc.)  jeAören  RV.  7,90,3.  —  3)  Jmd  (Acc.) 
erjetenjein  RV.  1,64,12.  3,16,2.  7,26,4.  —  4)ymd 


(Dal.)  zu  Willen  sein  RV. 8,51,7  (Välaiu. 3,7).  ?I?I3 
Dat.  Partie.  2,16,4.  —  5)  Partie.  W^rf  Verfolger, 
Feind  RV.  1,42,7.  3,9,4.  7,97,4.  —  Vgl.  1.  ^.  — 
Mit  35R  Jmd  (Acc.)  hold  sein  RV.  7,18,25. 
*H^575r  1)  Adj.  (f.  eben  so)  einen  Bart  habend 
H.  531.  —  2)  f.  Mannweib. 

?l^H  n.  Gop.  Bii.  2,5,7.  Vaiiän.  30,1  G  (Lesart 
der  Ildscbrr.)  fehlerhaft  für  H!nR. 

fli^Umtn  Adj.  mit  den  (jiparna's  vor  sich  ge- 
hend An.  Br.  7,34,8. 

H^nr  Adj.  (f.  gl)  offenherzig  114,10. 
°H5TT  Adj.  gleich,  ähnlieh  KävIkii.  58,26. 

H^fNi  Adj.  (f.gi)  tjprächtig,  schön.  Nom. abstr. 
°fnf.  und  °arn.  (292,12  imPr«krit)PraeAi,ScAön- 
Acir  —  2)  im  Wohlstand  befindlich.  Alles  vollauf 
habend  Comm.  zu  (■<;.  16,78. 

HWf^'T  AdT.  mit  Selbstbewusstsein,  mit  wich- 
tiger Mens  ViKB.  52,7.  Prab.  27,18.  48,14.  Karoae. 
8,1.27,16. 

HST^  Adj.  zweideutig,  doppelsinnig.  Nom.  abstr. 
°^n. 

H^IH  Adj.  von  Athemzügen  begleitet  181,12. 
HmiRlHl  Adj.  mil  dem,^6(Aei/ijjien  Stoma  «er- 
bunden. 

*affefi  (!)  gana  fHEJTri|.  DaTon  Adj.  »Rfs^irT. 
WS^  f.  ein  best.  lUetrum  TS.  4,3,«»,2. 
HR,  fTTFrl,  HHTTrl  l)  schlummern.  —  2)  un- 
thätig  — ,  träge  — ,  faul  sein.  —  Mit  T=T,  NhHtI 
(?)  Pankar.  4,3,203. 

fTH  1)  ra.  oder  n.  Kraut,  Gras;  Saatfeld.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Atreja.  —  3)  *Adj.  schlafend. 

HH^'-*!  1)  Adj.  aufgebracht,  zornig  Katuäs.  72, 
2.  —  2)  Adv.  °ri  a)  aufgebracht  Prab.  112,16.  — 
6]  in  grosser  Hast,  so  t.  a.  in  aller  Kürze  Sartad. 
37,6. 

fnt^I?  Adj.  (f.  5(1)  üfcereinjtimmend  Katuäs.  34, 
152.  °^  Adv.  122,91. 

HHl=ji  Adj.  mit  dem  man  sieh  verabredet  hat 
Katuäs.  57,109. 

TO5m  Adj.  (f.  3EJI)  1)  im  Zweifel  seiend,  zwei- 
felnd. —  2)  dem  Zweifel  unterliegend,  zweifelhaft. 
*fronsl  Adv.  einem  Freunde  gleich  L.  K.  973. 

HUlsH^il  Adj.  f.  im  Verein  mit  den  Freundin- 
nen Katbäs.  20,112.  66,178.  119,125. 

fIH=fiS  Adj.  mti  icAiceren  Passagen,  schwer  zu 
passiren  (Weg)  LA.  87,9. 

HÄ'^irT  Adj.  mit  dem  man  Etwas  verabredet 
hat,  in  ein  Geheimniss  eingeweiht  127,14. 

^^'^  Adj.  anhaftend,  anhängend.  Nom.  abstr. 
°^  n.  das  Haften  an  Etwas,  Berührung,  Contact. 
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*H^M?  Adj.  der  daneben  auch  den  Samgraba 
ttudirl  P*T.  lu  P.  4,2,60. 

fl?ira=f  Ä'dj.  nebst  lUinisler  64,19. 

fy^^  Adj.  «oHes  Bewusstsein  habend,  bei  Be- 
sinnung seiend. 

HHC  Adj.  rec/it  haarig,  —  struppig  Vahah.  Bbu. 
S.62,1. 

HHfW=7  und  HH}^W  m.  Feilgenosae. 

HHW  Adj.  (f.  gi)  1)  muthig.  —  2)  «on  rAieren 
besetzt.  —  3)  f.  schwanger. 

^nfrf  Adj.  van  wahrer  Rede  begleitet  Maitr.S.  3, 
4,7  (5i,s.l0). 

HR^T^  Adj.  von  Zuneigung  begleitet  Käd.  2,7,1. 

fRtr?TrI=R  Adj.  nebst  Nachkommenschaft  Kill. 
zu  M.  3,15. 

HHfTH  Adj.  dass.  M.  3,15.  ' 

H?!"?^  Adj.  (f.  5IT)  an  Etwas  zweifelnd  KatuIs, 
12,161. 

H^^  Adj.  (f.  qj)  R-  GoBB.  2;  tos,  18  fehlerhaft 

für  HHsn. 

ftfJEtl  Adj.  (f.  5^1)  mit  der  Morgenröthe  sich  be- 
rührend R.  2,96,19. 

HH^I^Adj.  sich  demüthig  verneigend^ ki.on.\, 3. 

HfTH=li  Adj.  eine  Beptade  enthaltend  Wcbeb, 
Gjot.  106. 

fJHHS^  Adj.  (f.  gj)  nebst  den  sieben  Inseln 
Nb8.  T«p.  Dp.  in  der  Bibl.  ind.  11. 

HRgisr  Adj.  Verz.  d.  Oxf.  H.  56,a,8  fehlerhaft 

für  H?rt^. 

HfP^  Adj.  nebst  Beisitzern,  — Richtern  210,2(. 

HHT'-lS'n  Adj.  nebst  einem  Haufen  Brennholz 
R.  2,56,30. 

HHHi  Adj.  im  Wohlstand  befindlich,  Alles  voll- 
auf habend  Qii;.  16,78. 

H^f^TFT'T  Adj.  nebst  dem  RAkshasa  Sampä- 
tin  (=  Sanipäti)  R.  6,108,8. 

^^  <^^  Adj.  nebst  den  Aufforderungen  an  die 
fungirenden  Priester  Verz.  d.  Oxf.  H.  56,  a,  8  1^- 
?I5Pf  fehlerhaft). 

HHHTyTsISöfi  Adj.  mit  den  SambbArajagus 
Apast.  Q».  14,13,8. 

fRi?JR  {(■  5FF)  aufgeregt,  eine  heftige  Gemüthsbe- 
weguug  — ,  einen  grossen  Eifer  an  den  Tag  legend, 
sich  überstürzend.  °^  Adv. 

^inq  Adj.  (f.  511)  eine  Schlange  bergend  Utta- 
HAK.  322. 

HH'H^  I  f-  etwa  Kriegstrompete.   Nach  Brhado. 

=  STFI. 

■s 

HFTFfl  Adj.  (f.  gi)  tni«  Getraide  bestanden  Ha- 
VII.  Theil. 


HH'^nr  Adj.  mit  einem  Genossen,  nicht  allein 
stehend  Ind.  St.  13,472. 

ifTHIT^Jöf)  Adj.  vor  Zeugen  geschehend.  °^  Adv. 
vor  Zeugen  JÄoii.  2,63. 

HTTTIT^  Adj.  (f.  J^T)  nebst  den  Meeren  329,2.  Ind. 
St.  9,76. 

HHlf^^  Adj.  ne6j<  Sätjaka  Habit.  7460. 

?THlf^  Adj.  nebst  Reitern  MBb.  8,75,7.  89,66. 

OTrET^  n.  Adj.  1)  Mittel  habend  MSh.  5,46,16. 
—  2)  ne6«(  Sireitmitteln,  —  Streitmacht  Kam.  N1- 

TIS.  4,7  7. 

nHt^HTTSIITf^ü^ni  n.  Titel  eines  Stabaka  io 
einem  Werke. 

nfnüH  Adj.  bestürzt,  erschrocken  Qi?.  7,52.  oiT 
Adv.  Chr.  304,1. 

HHRJT^  Adj.  nebst  der  ArundhatI  218,20. 

HHI(  Adj.  1)  fest,  stark,  widerstandsfähig  Ko- 
MÄHAS.  5,19.  Nora,  abslr.  °rIT  f.  Qif.  19,15.  —  2) 
nebst  saurem  Rahm  So(r.  2,441,^ 

FraifRT  Adj.  nebst  Wagenlenker  KAog.  15. 

r 

FfiTIST  Adj.  mit  einer  Saravane  K&tbas.  57,72, 

r 

HHIcftn  Adj.  nebst  der  Sa;Shitä  Sivarniki 
Verz.  d.  Oif.  H.  56,a,9. 

flTHrf  Adj.  mit  Zucker  SugR.  2,149,5. 
HITIfll^T^T  -^dj.  mit  Zucker  Panbar.  3,13,6. 


nnTrTTPT^JTIT^FI  Adj.  mit  weissen  Lotutblü- 
then  bekränzt  218,13. 

fnfln  Adj.  nebst  Sita  R.  2,46,27. 

yyiH+  Adj.  nebst  der  Mark  Pat.  zu  P.  1,1,7, 
VArtt.  8. 
*HFrrrf'I  Adj.  angrensend,  benachbart. 

H^JpU  Adj.  wohlriechend  Vabau.  Brh.  S.  60,1 0. 

HHJIT^UTTI^  Adj.  von  parfümiften   Männern 

begleitet  Visbkus.  99,1  9. 

HFFrl  Adj.  (f.  STT)  nebst  Söhnen,  —  Kindern  55,1 6. 

^      r 
^nT?5H  Adj.  nu7  VislLnD's  Diseus  versehen  Bs- 

HÄuni  1,333,17. 

HH^ftsR  Adj.  nebst  Gattin  Ind.  St.  15,392. 

r 
HHMTI  Adj.  ne6j(  dem  Suparna  genannten  Ab- 

schnitte  vedischer  Lieder  Ind.  St.  3,276. 

HHSI<^  im  Adj.  mit  demSubrahmanjaComm. 
zu  Apast.  (r.  12,23,13. 
l.HH^  Adj.  nebst  den  Göttern  Qi?.  16,12. 
2.  HRT  Adj.  \)  nebst  Branntwein  ebend.  —  2)  be- 
trunken. 
r 

TO^ni  Adj.  nebst  Gold  Visbiids.  90,3. 
HHt^^  Adj.  Freunde  habend  Spr.  784. 
HH^T^^T^^F^^  Adj.  ne6«<  Freunden.  Genos- 
sen und  Angehörigen  Pankar.  4,3,203. 
HR^  (?)  Adj.  Hem.  Pab.  7,4  2. 


HHfT  Adj.  ne6»<  Wagen/enter  MBb.  8,75,6.7. 
78,67. 

HnfrT  Maitb.  S.  2,7,12  (92,14)  T.  1.  für  ^fr{ 
in  TBb. 

3 

HfT'T  Adj.  AV.  5,27,1  falsche  Lesart. 

H^i'tl  Adj.  nefcj«  etnem  Heere  R.  6,79,8. 

H"fIR  Adj.  mit  Soma  Qkt.  Br.  11,7,1,8.  Nom. 
abstr.  HHIH«=1  n.  Täiidja-Bb.  8,4,1. 

fJHTT^Tra  Adj.  gleicherweise  mit  (Instr.)  am 
Soma-Trank  bet heiligt. 

fIHTpi  Adj.  wohlriechend  fi«.  16,20. 

HHI(I^  Adj.  nebst  den  Sauriabtra  KatbVs. 
120,76. 

HWriy^  Adj.  mit  Stotra  und  ^astra  ver- 
bunden  Apast.  Qb.  14,2,11. 

H*3((<4l  Adj.  1)  sammt  der  Gattin  Apast.  ^a.  7, 
21,6.  27,16.  —  2)  beweibt,  verheirathet. 

HF5ITTJI?Ri  Adj.  nebst  den  Opferplätzen  Pat. 
zu  P.  1,1,7,  Virlt.  8. 

TTFSntnsT^r?  Adj.  (f.  3EIT)  mit  dem  Unbeweglichen 
und  Beweglichen  MBu.  1,34,5.  173,39. 

Ht-^H  Adj.  1)  diese<6e  5(e(iun9  etnneAmend  tote 
(Gen.)  Absb.  Br'.  3, 8.  9.  —  2)  an  derselben  Stelle 
des  Mundes  hervorgebracht  wie  —  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend). 

Ht-ym"!  Adj.  was  sich  zusammen  befindet. 

HT3iP^fpT  Adj.  mit  Unbeweglichem  und  Be- 
weglichem.  Dieses  ist  herzustellen  für  HV^IP^I- 

f^und  ntaiH^jir^^ 

RFEItn  Adj.  sammt'dem  Pfeiler  Cat.  Br.  14,5,», 
1-  ^FZmiTES^  sammt  dem  Stumpfe  abgehauen 
Kam.  NItis.  19,9. 

HT^  Adj.  1)  verschaffend,  schenkend,  spendend. 
Superl.  °r]^■  —  2)  jetefnnend,  erwerbend;  auch 
so  T.  a.  Räuber.  —  3)  *  angeblich  =  HPlfl- 

HP^  Adj.  (f.  JSl])  1)  ölhaltig,  fettig.  —  2)  Jmd 
(Gen.)  in  £te6e  zugethan,  liebevoll  KatbUs.  39,40. 
ofT  Adv.  gig.  15,129  (95). 


^^c^sjgjHl'T  Adj.  von  Liebe  und  Hochachtung 
begleitet  Katbas.  18,21 4. 

nffls^  Adj.  =  5Ffsq¥^  TS.  4,5,«,l. 

^fH^  Adj.  (f.  511)  1)  verlangend,  begehrend  (290, 
2),  —  nacA  (Loc),  zu  (InGn.),  ein  Verlangen  aus- 
drückend KÄD.  2,7,2.  °!T  Adv.  Chr.  297,5.  Qif.  14, 
<3.  —  2)  neidwcA.  °^  Adv. 

Htlh7Adj.  zuckend,  so  v.a.  <eiendBBATT.15,IOO. 

HFJJTFT^  Adj.  Funken  sprühend  Näbada  2,1, 
289.  MBb.  2,23,12.  13,14,259.  R.  3,34,6. 

^^^  Adj.  (f.  Ell)  von  Selbstgefühl  erfüllt,  hoch- 
müthig  <^i(;.  19,17. 

13 
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HTFIrf  Adj.  (f.  ^)  von  Lächeln  begleitet,  lä- 
chelnd. °^  und  f!fPTf?°  AdT.  298,31.  gi?.20,5S. 

^VH)^  Adr.  lächelnd  Utsj.  22,1«. 
«.?IFf  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  Sg.  und  PI.  Saat  auf 
dem  Felde,  Feldfrucht;  auch  Frucht  überh.  Kiriki 
1,27.  6,1.20.  5IFT  leblerhaft. 
2.  HP7  ■•)  m-  «•"  best,  edles  Mineral.  —  2)  *n.  a] 
=  irm.  —  6)  =  5nir-  —  Richtig  wohl  5IFT. 

HftrSf;  1)  *Adj.  <n  seiner  Art  vollkommen,  wo- 
ran Nichts  auszusetzen  ist  Kit.  zu  P.  5,2,68.  — 
2)  m.  a]  ein  best.  Edelstein,  t.  I.  yt-M^i.  —  b) 
*  Schwert.  —  3)  o.  ein  best,  edles  Mineral.  —  Rich- 
tig wohl  m^^^ 

HFJ^  "•  Saatfeld  152,27. 
fIPTZ  Adj.  fliessend  oder  f.  fliessender  Strom. 
flFQTFSr  ni.  Feldhüter. 
*HtMHä(T  f.  ^eArs. 
*flFQrilf^'I  11.  Ratte  RXg«n.  19,58. 

HtMHllc^'l  Adj.  saatumkränzt,  mit  Kornfrüch- 
ten reich  besetzt  83,19. 
RPT^?IöU  ID.  Feldhüter  163,2. 
flFR^^Tl  (•  Hütung  der  Felder  Vitädak.  66. 
HtM=<?T  Adj.  reichlich  mit  Feldfrüchten  bestan- 
den. 

HtH'^iJ  ni.  die  Lehre  vorft  Ackerbau  Hbhädiii  i, 
514,6.  7. 

FrFT5nT^*T  Adj.  reich  an  Saatfeldern  R.  3,22, 
5.  5,80,31.  HsHÄDai  1,288,1. 
*flFl5it^Sf;  n.  Aehre. 
*HW5M*  n.  Granne  de»  -Getraides. 

ex 

*HFlHörf  UDd  »OH^^IF  m.  fo«ca  roftmto. 

H^M«5'1  1)  Adj.  die  Saat  auf  dem  Felde  ver- 
nichtend. — '  2)  m.  N.  pr.  eines  bösen  Dämons.     . 
HFT^X  "■•  =  fTF7^^  2). 


HtMI=*(^n  Adj.  wohl  reichlich  mit  Feldfrüch- 
ten bestanden. 

RFTI^  Adj.  Getreide  fressend  AV.  Paipp.  7,J,»,3. 

HFMH^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HtMIgH  m.  das  Säen  der  Feldfrüchte  214,3. 

HW  Adj.  (f.  3JT)  fliessend. 

H?ra  Adj.  bekränzt  QtÜKB.  Q».  12,16,2r. 

HT?T  Adj.  gleitend,  laufend. 

HWr  Adj.  ftuthend,  fliessend. 

HWlrTH  Adj.  dass. 

H^^  Adj.  (f.  igT)  /a«t,  «auj  tönend  MBd.1,19, 
26.  °q  AdT. 

«t4.^  1)  Adv.  Hnvermerir,  im  Stillen,  heimlich. 
—  2)  oAne,  mit  Abi. 

?TF=r^  Adj.  1)  gleichlautend  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  einen  gleichen  Ton  habend  mit 


(Instr.).  —  3)  laut.  °Tf  Adv.  108.  —  4)  den  Ton 
habend,  betont. 

HF^nr  Adv.  =  ^^. 

HTSn^Ffil^  Adj.  (f.  51)  von  dem  Zuruf  F^IT^ 
begleitet  25,2.  Apast.  Qr.  14,15,3. 

flf^  1)  Adj.  (f.  351)  schtoitzend  MBu.  4,16,5. 
Katuäs.  111,«.  RÄSAT.  3,3*3.  —  2)  *f.  gT  eine  be- 
fleckte Jungfrau. 

l-H^t  H^trT  (>u  der  klassischen  Sprache  meist 
nur  metrisch),  °rl;  der  Wurzelvocal  und  die  Ro- 
duplicationssilbe  imVeda  häoQg  gedehnt.  Partie. 
HT^  (nur  vedisch)  und  HIÜ;  Absol.  HI^T  Comm. 
zu  Apast.  ^r.  12,24,10.  1)  bewältigen,  gewinnen 
(Schlachten).  Ohne  Object  siegreich  sein.  hT^?I 

3* 

und  HTH^H  bewältigend,  siegreich.  —  2)  Jmd 
(Acc.)  Gewalt  anlhun.  —  3)  Etwas  bewältigen,  so 
V.  a.  Meister  werden  über  Etwas,  zurückhalten, 
hemmen.  —  4)  vermögen,  —  zu  (Infio.  oder  Nora. 

3 

act.  im  Loc).  F{^tT  ^om  Reicbthnm  so  v.  a.  viel 
vermögend,  wodurch  Vieles  erlangt  werden  kann. 

—  3)  Etwas  ertragen,  tragen,  so  T.  a.  aushallen, 
überwinden,  einer  Widerwärtigkeit   iciderstehen, 

—  nicht  unterliegen.  —  6)  Etwas  ertragen,  leiden, 
insbes.  geduldig  ertragen,  sich  gefallen  lassen,  ru- 
hig ansehen,  —  anhören,  —  hinnehtnen,  über  sich 
ergehen  lassen.  Mit  ^  nicht  gönnen.  —  7)  Jmd  er- 
tragen, leiden.  —  8)  Jmd  (Gen.)  Alles  nachsehen, 
nicht  ungehalten  sein  über  Jmd.  —  9)  Jmd  ver- 
schonen, —  10)  Etwas  dulden,  so  v.  a.  anerkennen 
wollen.  -~  H)  eine  Zeit  ertragen,  so  v.  a.  sich  ge- 
dulden.  °^^\^r^^H  sich  einige  Zeit  gedulden.  — 
Caus.  HT^qTrl  (Tmil).  Simplex  nicht  zu  belegen. 

3-^       .^  3^ 

—  Desid.  HT^rT  (Partie.  H"T?TH)  bewältigen  wol- 
len. —  Desid.  vom  Caus.  TTTHT^ft^irl.  Simplex 
nicht  zu  belegen.  —  Intens,  in  fTTfir^  (Padap. 
HH  I  >5).  —  Mit  5rR  1)  überwältigen,  unter  sich 
bringen.  —  2)  mit  Gewalt  schänden,  nothzüchti- 
gen.  —  3)  Etwas  ertragen,  nachsehen,  verzeihen. 

—  Mit  3^  1)  tragen,  ausdauern,  aushalten  Vai- 
TÄs.  20,21.  —  2)  vermögen,  im  Stande  sein  (so- 
wohl physisch  als  auch  moralisch);  sich  bewogen 
fühlen,  wollen;  die  Ergänzung  ein  InOn.  (Divjavau. 

93,1 3. 1 7. 123,1 9. 293,26),  ein  Acc.  lT^]^  so  v.  a. 

r      -^       r 
seineSache  zu  betreiberi  vermögen],°^^lj  {^m]^^ 
^  ^  -X 

zu  begiessen),  Acc.  mit  5TrrT(Cic.  14,83),  Loc.  oder 

Dat.  Mit  ^  und  Infin.  so  v.  a.  sich  nicht  entschlies- 
sen  könntn  tu  DivjÄvad.  502,2.  —  Caus.  Jmd  be- 
stärken, aufmuntern,  zu  Etwas  {Loc.)  anstacheln, 
antreiben  204,32  (SrHI^^B  Conj.  für  SrTII^q'rF). 

—  Desid.  vom  Caus.  Jmd  zu  bestärken  —,  aufzu- 


muntern — ,  anzustacheln  bestrebt  sein  Bbatt.  — 
Mit  ST^^ÜiT  1)  Jmd  (Acc.)  zu  bewältigen  — ,  Jmd  tu 
widerstehen  vermögen.  —  2)  verntögen,  im  Stande 
sein;  mit  Infln.  —  3)  sich  zu  Etwas  (Dat.)  stark  hin- 
gezogen fühlen,  hinneigen  zu  Bäi.ar.  24,1  s.  — •  Mit 
^17  voller  Muth  sich  anschicken,  mit  Infin.  Bbatt. 

—  Caus.  bestärken,  aufmuntern,  auffordern,  an- 
stacheln, reizen  204,20  (MlrVII^  Conj.   fiir  SH- 

rHT^).  223,33.  ^Iffn^(!)  =^m^^f?T;  31- 

fHT^'7?IH  MBu.  6,97,33  fehlerhaft  für  RTrfn^- 
EJtllT'  —  Mit  HHd  «ermögen,  im  Stande  sein;.mit 
Infin.  —  Caas.  bestärken,  aufmuntern,  anstacheln. 
HTrHl^  MBB.- 14,2352  fehlerhaft  für  UHrHR. 

—  Mit  H,  *fq^J5^.  Vgl.^T^^.  —  *Cous.  Aor. 
.^UHt^^fT-  —  Mit  HH  bewältigen.  —  Mit  ^^ 
(°^f^ff)  ertragen,  aushatten,  widerstehen  Hhatt. 

—  *Caus.  Aor.  qq^t^FI.  —  Mit  Vf  1)  besiegen, 
siegen,  —  2)  fertig  werden  — ,  es  aufnehmen  kön- 
nen mit  (Acc.).  — '  3)  Gewalt  haben  über  Jmd,  Jmd 
Etwas  anhaben  können;  mit  Acc.  der  Person.  — 
4)  Meister  werden  über  Etwas,  zurückhalten,  hem- 
men. —  3)  vermögen,  mit  Infin.  —  6)  Etwas  er- 
tragen, aushalten,  einer  Widerwärtigkeit  wider- 
stehen, —  nicht  unterliegen.  —  7)  zu  tragen  — , 
2H  leiden  haben.  MH'^IIH  vielleiclit  fehlerhaft  für 
HH^yilH-  —  8)  5ra^  Absol.  a)  mit  Anwendung 
von  Gewalt,  —  »on  Kraft,  gewaltsam  Gaut.  4,12. 

—  6)  in  hohem  Grade,  gar  sehr.  —  c)  oAne  irgend 
eine  Rücksicht  zu  nehmen,  ohne  Weiteres,  ohne  sich 
lange  zu  bedenken.  —  d)  mit  Xothwendigkeit,  je- 
denfalls, durchaus.  Mit  einer  Negation  durchaus 
nicht.  —  Mit  STWSf  uermögen,  mit  Infln.  . —  Mit 
H?r  1)  Meister  werden  über  Etwas,  zurückhalten, 
hemmen.  —  2)  Etwas  ertragen,  aushalten,  über- 
winden. —  .3)  nyH'JI  Absol.  jedenfalls ,  durch- 
aus. —  Mit  ^TTH  «"dersteAen,  fertig  werden  mit 
(Acc).  —  Mit  1%  (Tcl^^f^)  1)  überwältigen,  in 
der  Gewalt  haben,  es  mit  Jmd  aufnehmen  können, 
fertig  werden  mit  Jmd,  Jmd  Etwas  anhaben  kön- 
nen; mit  Acc.  —  2)  «ermögen,  mit  Infin.  fc  ü) 
29.  17,10.  —  3)  Etwas  ertragen,  aushalten,  über- 
winden, einer  Widerwärtigkeit  widerstehen,  — 
n»cA<  ttn/erifiegen.  T^IWE  (so  zu  losen)  Katbäs.  46, 
121.  —  4)  Etwas  ertragen,  leiden.  —  3)  geduldig 
ertragen,  sich  Etwas  gefallen  lassen.  ^  sTTT^rt 
^l  JcJKf^  ich  kann  es  nicht  leiden,  dass  du  lebst. 

—  (cm <^ TFT  MabävIbak.  39,1 0  wohl  fehlerhaft  für 
TH^s^frl;  vgl.  BalaJi.  76,8.  —  *Caus.  Aor.  öjjfft- 
^T^FT-  —  Intens,  in  f^^Ifjf^.  —  Mit  fPT  1)  e» 
mit  Jmd  aufnehmen  können,  mit  Jmd  fertig  wer- 


H^  —  H^rTT 


99 


den;  mit  Acc.  —  2)  Etwas  aushalten,  überwinden, 
eioer  Widerwärtigkeil  widerstehen,  —  nicht  un- 
terliegen; mit  Acc. 

2.  °H^  (stark  °HT^)  Adj.  bewältigend,  tragend, 
aushallend,  mächtig  einer  Sache. 
3.*a^,  H^lff?  (^l^*^  =  HHl  und  5^). 
1.  ft^  1)  Adv.  gemeinsam,  msammen,  zugleich 
(a«cb  so  V.  a.  und).  Mit  IJS  uod  EfT-?T  mitneh- 
men; mit  TT  mitgeben;  H^  =?iSfT  so  v.  a.  m  Be- 
gleitung  von  (Acc);  ff^  ^l^älH  ITS£tl^  *'«  /o/jen 
i'Am  ttach,wenn  er  geht.  —  2)Pii\p.mit,sammt,nebst, 
zugleich  mit;  mitInstr.(AbI.Spr.t488.SiDDn.P,272). 
Wird  bisweilen  auch  da  liinzugefügt,  wo  die  Ge- 
meinschaft schon  durch  ^^  ausgedrückt  ist.  Ei- 
genthümlicb,  unserem  Sprachgefühl  nicht  ent- 
sprecbeod,  erscheint  diese  Präposition  bei  T^WM 
Vertrauen  ju  (141,27),  ^'?^nT=ItI  verliebt  in  (136, 
18),  f^qHT  Trennung  von  (MBu.  3,öö,3J.  Q15.  12, 
63.  Pankat.  30,22)  u.  s.  w.  Hier  und  da  abge- 
schwächt für  den  einfachen  Instr.  wie  das  deutsche 
mit.  —  3)  am  Anfange  eines  Comp,  in  Verbindung 
a)  mit  einem  Nomen  verbale,  die  Gemeinsamkeit 
einer  Thatigkeit  u.  s.  w.  ausdrückend.  —  6)  mit 
dem  Begleitenden,  Dabeiseienden,  ein  adj.  Comp, 
bildend.  Zum  Ueberfluss  wird  bisweilen  an  ein 
solches  Comp,  noch  das  Suffix  cfti  gefugt.  —  c) 
*  mit  einem  Zeitbegriff,  das .  Zusammen  fallen  mit 
demselben  bezeichnend  und  ein  adr.  Comp,  bil- 
dend.  —  4)  am  Ende  eines  Comp.  ^"iFm^  mit 
Vainateja. 

2.H^  1)  Adj.  (f.  m)  a]  gewallig.  —  b]  am  Ende 
eines  Comp,  überwindend.  —  c)  einer  Sache  wi- 
derstehend, ertragend,  aushaltend,  nicht  unterlie- 
gend, einer  Sache  gewachsen,  trotzend;  mit  Gen. 
oder  im  Comp,  nachfolgend  (das  gewohnlichere). 
—  d)  vermögend,  im  Stande  seiend;  mit  Infln.  oder 
am  Ende  eines  Comp,  naeh  einem  Nom.  act.  —  2) 
m.  a)  ein  best,  Wintermonat  Kabaka  8,6.  —  b)  ein 
best.  Agni  (neben  andern  Monatsnamen).  —  c)  eine 
best.  Pflanze.  —  d]  N.  pr.  eines  Sohnes  a)  eines 
Manu.  —  ß)  des  Prina  von  der  Urgasvatt.  — 
Y)  des  Dhrtaräshtra.  —  S)  des  Krshna.  —  3) 
f.  H'^l  o)  die  Erde,  In  Verbindung  mit  ^Tl^mfT 
bei  den  Buddhisten  die  von  den  Menschen  bewohnte 
Welt  KÄRAfjp.  88,1 0.  — 6)  Bez.  verschiedener  Pflan- 
zen.  Nach  den  Loxicograpben  Aloe  perfoliata,  = 

H^^i^?ft,  ^Snifefrft  und  flirft^^'T.  -  c)  *  Vn- 
guipodoratus.  —  4)  *n.  a)  =  SJ^.  —  6)  eine  Art 
Salz. 


3.  H^  *m.  Gefährte,  f.  SIT  Gefährtin. 

H^S^  Adj.  (f.  5IT)  tammt  dem  Stier. 

ff^Vl^Vlcysl'T  Adj.  (f.  gi)  mit  Schwänen  als 
Fliegenwedeln  162,30. 

H^^  Adj.  ertragend,  aushaltend. 

fl^üS^  Adj.  (f.  ^njS^)  sammt  der  Luft- 
röhre. 

c 

H^^rTT  Nom.  ag.  Gehülfe. 

1-H^^lT  1)  ni.  o)  Mitwirkung,  Beistand.  —  b) 
eine  überaus  wohlriechende  Mango- Art  Spr.  7791. 
giC  10,3.  VisAT.  131,1.  232,5.  203,3.  26S,3.  —  2) 
n.  a]  Mangoblüthe.  —  b]  Mangosaft. 
2.  fI^=fiT7  Adj.  mit  dem  Laute  ^  versehen. 

H^SRI^nT  f.  Nom.  abstr.  von   1.  H^T^  1)  b). 

H^^TTHT^^T  f-  das  Brechen  von  Mangoblü- 
then,  \ie/.. .eines  best.  Spiels. 

^^öfJITq^TT  f.  ein  Frauenname  Väsav.  232,5. 

H^^lf^rll  f.  und  °^Tf^^  n.  Nom.  abstr.  zu 

tl^^TlT'I  Adj.  eintretend;  m.  ein  eintretender 
Factor,  Bülfimiltel,  Gehülfe  Spr.  7791. 

H^^IPTTST  Ol.  =  H^sfiTf^fri- 
°H^^rI  Adj.  begleitet  von. 

H^öRpT^  Adj.  (f.  °:^ft)  mitwirkend,  helfend; 
mit  Gen. 

fI^5h'"M  Adj.  im  Krama  11)  anzuschliessen. 

fI^IHtlH*T  n.  das  Zuiammensitzen  auf  dersel- 
ben Bettstelle. 

H^IFT'T  o.  das  Mitgehen  (mit  dem  verstorbe- 
nen Gatten),  Wittwenverbrennung. 

n^JT  Adj.  nebst  Rindern  AV.  Paipp.  3,2,»,«. 

FI^JTi  Adj«  mit  Zucker  versehen  Vabab.  Brh.  S. 

o  t 

10ä,8. 

H^JTJ^  Adj.  (f.  qi)  sammt  dem  Hirten. 

fl^Tp^^^irj  Adj.  nebst  dem  Mondgeschmück- 
ten, d.  i.  nebst  Qiva  BuXg.  P.  3,16,9. 

fl^?ir  1)  Adj.  o)  zusammengehetjtd,  mitgehend, 
begleitend.  —  6)  zusammengehörig.  —  c)  ähnlich, 
gleich  Subbäsbitäv.  3,7.  —  2)  m.  a)  Begleiter,  Ge- 
fährte Prasannar.  32,8.  111,19.  515.  7,/. 7.  —  6) 
Barleria  prionitis  ('TlrJ)  und  cristata  ('jt??)  Ka- 
baka 6,24.  -  c)  *=  STTfl^^SR.  —  3)  f.  ^  a)  Ge- 
fährtin, Geliebte,  Gattin\'iLSKY.26i,3.—b)=*2)b}. 

H^^ptl  1)  Adj.  =  H^tl^  1)  6).  —  2)  n.  das 
Verbundensein  Njäjas.  2,2,6/,. 

H'c^^Pra  m-  (KÄVJAPR.  7,9),  oflT  f.  und  °3 
n.  Verschiedenheit  des  Zusammengehenden,  — 
des  Zusammengestellten ,  ein  best.  Fehler  in  der 
Rhetorik.  Beispiel  Spr.  6569. 

H^^tl^rl  Adj.  zusammengehend,  zusammenfal- 


lend, zusammengehörig,  gleichartig  Paribii.  103. 
Nom.  abstr.  "Bfn. 

H^fhllT  m.  *eweA?a/^  Hariv.  1216. 

H^^nT  m.  1)  das  Zusammengehen.  —  2)  das 
Zusammenfallen.  Nora,  abstr.  H^^X^  n. 

ff^tlTT^S'  n.  Zusammengehörigkeit ,  üntrenn- 
barkeit. 

'^<^!^I\\J^  1)  Adj.  a)  zusammengehend,  —  lebend, 
gesellig  lebend  (Vögel).  —  b)  zusammengehörig,  we- 
sentlichgehörend zu  (im  Comp,  vorangehend),  eon- 
stant  H.  328.  —  2)  m.  Begleiter,  Gefährte  MBu.  9, 
11,19.  —  3)  f.  onft  Gefährtin, 

H'c^rM^tT  Adj.  nebst  den  Beiligthümern  R.  5, 
80,21. 

H^tS^^  Adj.  samml  den  Metra. 

H'tjsl  1)  Adj.  (f.  51T)  a)  gleichzeitig  geboren,  — 
entstanden  mi«  (Gen.).  —  b]  angeboren,  ererbt,  von 
der  Geburt  —,  von  Anfang  an  daseiend,  SlfT  ni.  so 
V.  a.  Heimat.  Am  Anfange  eines  Comp,  so  T.  a. 
von  Geburt,  von  Natur,  von  Hause  aus.  —  c)  na- 
türlich, naturgemäss.  —  d)  seine  ursprüngliche 
Beschaffenheit  bewahrend,  sich  nicht  weiter  ver- 
ändernd. —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

—  3)  f.  H^sII  N.  pr.  verschiedener  Frauen.  — 
4)  n.  a]  das  dritte  astrologische  Haus,  Angeblich 
auch  m.  —  6)  eine  Erlösung  bei  Lebzeiten. 

H^sIf^^  f.  als  Erklärung  von  HfrU. 

H^sFTT  Adj.  von  der  Geburt  an  daseiend,  er- 
erbt (Diener). 

fl^sI'U  1)  m.  N.  pr.  eines  Jaksba.  —  2)f.  äEIT 
N.  pr.  einer  Apsaras. 

H^sItJI5r  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
*H^5I^Tä^fI  "!•  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^srfsFfTH  m-  desgl. 

H^sTTHfe  f.  Titel  eines  Werkes. 

H^^T  Adj.  gleichzeitig  entstanden. 

H<^sllrl  Adj.  1)  gleichen  Alters,  Altersgenosse. 

—  2)  angeboren. 

H^sTim^nST  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

n^5IH"^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ft^sITT'I  Adj.  mit  dem  Weibe. 

H^sTIR^  Adj.  sammt  der  Brut. 

^«^Üiy^  n.  Titel- Bdbnell,  T. 

H^TsTrT  Adj.  sofort  siegreich,  Beiw.  von  Fürsten. 

H^sUTSI'T  Adj.  zusammenlebend.  v    • 

fT^^*^?!  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^sTl^ni  Adj.  als  Erklärung  von  HstNH- 
*H^tr?°fi  »•  ««'»  best.  Fleischgericht. 
afl^Fn  f.  1)  äas  Ertragen  von.  —  2)  das  Ver- 
mögen, im  Stande  Sein  zu. 
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l>H<^d  ■>•  Gemeinsamkeit. 
2.°H7pr  o.  das  Hrtragen,  Zulassen. 

H<^(=4'4iHH  n.  eine  gemeinsam  zu  vollbringende 
Handlung  Äpast.  2,11,17. 

fl^^TJI  Adj.  nebit  Heer  109,18. 
*HA{J  H  ii-  gemeinsame  Darbringung  (an  meb- 
rere  Götter). 

fjt^^l^l  Adj.  samml  dem  oder  den  Dinu. 

H^^  Adj.  nebsl  Gattin  MBb.  1,206,2G. 

H«^4I1tH  Adj.  PI.  zusammen  die  Weihen  neh- 
mend Tändja-Br.  10,3,6. 

fT^^  1)  Adj.  nebst  den  Göttern.  —  2)  m.  N. 
pr.  Terschiedener  Mäoner,  unter  andern  des  jiing- 
steu  der  Pändava.  —  3)  f.  R^^^  a)  Bez.  ver- 
schiedener Pflanzen.  Nach  denLexicographen  Sida 
cordifolia.  Echites  frutescens,  =  <il.lilr'15TT>  ^- 
rfiUilrMc?!!  und  H"^l-  —  b)  N-  pr-  einer  TocUter 
Devaka's  und  Gattin  Vasudeva's.  —  4)  f.  H<^?- 
^  Bez.  verschiedener.  Pflanzen.  Nach  den  Leiico- 
grapben  Sida  cordifolia  und  rhombifolia  (Ragax.  4, 
109.  Bbätapb.  1,208.3,119),  =]ffcn5ft  und  qtrT^- 

H'^ijcisl  entweder  Adj.  nebst  Deraga  oderm. 
Bein.  Krcicra's. 

H«^<(=<H  Adj.  (f.  3EfT)  nebst  den  Gottheiten  AV. 
12,4,23. 

R^^gijnW  1-  Titel  eines  Werkes. 

TI^R m. R 5s*T. 8,2 1 7 2  fehlerhaft  für  HT^fsf. 

r 

R^yrj  ni.  eine  Pflicht,  die  man  mit  einem  An- 
dern theilt. 

r  r 

?I^^rpT^  Adj.  (f.  ^)  die  Pflichten  in  Gemein- 
schaft erfüllend;  f.  eine  Gattin,  die  mit  dem  Gat- 
ten die  Pflichten  in  Gemeinschaft  erfüllt. 

r 

H^Urfg^tn  n.  das  hr füllen  der  Pflichten  in 
Gemeinsehaft  (mit  dem  Gatten). 

H^^JT^lf|=^  Adj.  die  Pflichten  in  Gemeinschaft 
erfüllend,  —  mit  (Gen.),  f.  eine  solche  Gattin  Gait. 

iT^in^r  Adj.  nebst  den  Pflichten  u.  s.  w. 
*fT^^f!Taft  f.  Gattin. 

H'^MI-U  Adj.  mit  Lebensmitteln  versehen. 

H^QJ  Dat.  Inün.  zu  l.Ff^  RV.  6,1,1.  7,31,12. 

H^'I  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  beteältigend,  gewaltig  in 
einer  Etymologie.  —  b)* Alles  ertragend,  sich  ge- 
fallen iassend,  geduldig.  —  2)  *  m.  =  ^jfTnTFT-  — 
3)  n.  geduldiges  Ertragen.  —  Vgl.  äEffT^^. 

H^^l^IAdj.  nebst  Schlägel  (zor  Trommel)  C»Sbu. 
g«.  17,4,1.  fgg. 
'ff^Hfl-H  n.  gemetntomer  Tanz. 

H^R^ra  m.  gemeinsame  Uarbringung. 
H'^'ll^  Adj.  geduldig  zu  ertragen,  zu  verzeihen, 


nachzusehen. 

H^%I  Adj.  nebsl  dem  Schiffe  Bbag.  P.  8,24,37. 

H^flT  Adj.  am  meisten  bewältigend ,  der  ge- 
waltigste. 

fj^ftj,  n^THäJAdj.  bewältigend,  gewaltig.  Vgl. 

H'5'-(TrI  ni.  Ueiw.  Brahma n's  als  Herrn  der 
von  den  Menschen  bewohnten  Welt.  —  fJf^^cMI 
VS.  37.20  fehlerhaft  für  H^  ^r^^■ 

^^^J^  Adj.  nebst  der  Gattin  R.  7,8,22. 

^c^4(^(  Adj.  f.  nebst  dem  Gatten. 

^^^'^\^n  Adj.  nebst  der  Gattin  Apast.  ^k.  7, 
21,6.27,16. 

*fI<^C|m|^5f  m.  ein  Freund  nus  der  Knaben- 
zeit, da  man  zusammen  mit  Sand  spielte. 

H'c'iTn^tlil?'?  n.  gemeinsames  Spielen  mit  Sand 
(in  der  Knabenzeit). 

H^'7TH^nTJfT  Adj.  mit  dem  man  (in  der  Kin- 
derzeit) gemeinsam  mit  Sand  gespielt  hat  Käd.  2, 
113,2«  (140,11). 

H'c^'ö  "'•  ''"*  zusammen  Erwähntwerden. 

H'^Hl'T  n.  und  *°^  n.  gemeinsames  Trinken, 
Zechgelage. 

H^lmj3^l51lMT  f.  gemeinsame  uarbringung  des 
Mehlklosses  beim  Manenopfer. 

H^'ftfr?  f-  zur  Erklärung  von  ff^ttH- 

fl^TlsI  Adj.  (f.  gi)  nebst  Sohne,  —  Söhnen,  — 
Sindern  P.  6,3,83,  Seh.  MBu.  1,74,11. 

H^'^h'H  undH'^'-lh^Adj.iammf  den  Männern. 
*H^'7^I^H  Adv.  mit  dem  Beginn  des  Vormit- 
tags P.  6,3,81,  Seh.  Vop.  6,61. 

H^??^%  und  H^Cr^lH  (besser)  f.  eine  Vor- 
schrift über  Gleichzeitigkeit,  — Zusammengehörig- 
keit KÄTj.  Qk.  25,3,26  nebst  v.  I. 

fl^^IT  Adj.  sammt  dem  Maasse. 

H^'liraT  Adj.  mitreisend. 

H^WMNI  m.  gleichzeitige  Anwendung. 

fJ<^y=lT^  Adj.  nebst  den  davon  abgeleiteten  For- 
men, —  Casus. 

n^^TFSnft^  Adj.  mitreisend. 

FT'c'Nl'^^Adj.nefcjr  den^n9eAörigenR.2,33,i  6. 

H^Mrf  Adj.  zusammen  geniessend  SIaitr.  S.  1, 
3,36  (42,9).  TS.  3,1,»,2. 

H^HF'T'T  Adj.  sammt  der  Asche  Ait.  Br.  7,3,8. 

H^HI=J  m.  1)  Gemeinsamkeit.  —  2)  das  Ver- 
bundensein in  unzertrennlicher  Weise,  Zusammen- 
gehörigkeil QaEk.  zu  IUdar.  3,3,65. 

H^^IISfl^^Adj.  nefcitderBhÄvanikä  Kituä«. 
10,116. 

H^'TTM'i  Adj.  mit  einander  verbunden,  — zu- 


sammenhängend, zusammenhängend  mt7(iiiiComp. 
vorangehend). 

FT^^^T  Adj.  zusammen  essend  mit  (im  Comp. 
vorangehend). 

?T^*T  1)  Adj.  a]  zusammen  erseheinend  mit  (im 
Comp.  Torangehend)  Comm.  zu  Apast.  fa.  6,18,7. 
—  b)  von  Natur  eigen,  angeboren,  natürlich  290, 
5.  KÄD.  223,19  (368,11).  2,103,16(130,6).  —«2) 
Subsl.  rhet.  so  t.  a.  Zwillingsbruder  von,  Gegen- 
stück zu  (Gon.)  KÄD.  226,19  (372.it). 

^^^r{  Adj.  vereinigt,  verbunden.  * 

R^>T%  f.  AV.  4,31,6  V.  I.  für  ^E^FT^f%  des  RV. 

R^HW  Adj.  nebst  Grundbesitz  gÄSsu.  g«.  16, 

8,23. 

H^'TfsFI  n.  ■•)  dos  Zusammenessen,  Gemein- 
samkeit eines  Mahles,  —  mit  Jmd  (im  Comp,  vor- 
angehend Gaut.).  —  2)  gemeinschaftlicher  Genuss 
einer  Sache  (Gen.). 

H^S^lTsT'T  m.  Tischgenosse. 

H'dH  (arabisch  ^.-)  n.  in  der  Astrologie  das 
künftige  Schicksal. 

H'cH'iH  Adj.  verständig. 

R^R^m  n.  gemeinsames  Sterben  (mit  dem  Gat- 
ten), Wittwenverbrennung. 

H<5MHIU-yHfe|TFT  Adj.  nebst  allen  Gelenken  und 
dem  ganzen  Knochengerüste  R.  3,38,91. 
*?T^RTflSff  Adj.  nebst  der  Mutter. 

H^qi^  m.  als  Erklärung  von  H^lfl^  SÄJ.  zu 
RV.  3,38,«. 

H^qR!)  Partie.  Ton  l.H^.  —  2)  f.gTa)eme 
best.  Pflanze.  —  b)  die  nach  Süden  gerichtete  Seite 
des  Gehäuses  der  Weltseele. 

R^Tlfra  Adj.  nebsl  MArlka  B.  1,1,50. 

H^TM'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  IIem.Pak.  3,IS0, 

R^TiH  Adj.  sammt  dem  Munde  Comm.  zu  A- 
p<ST.  ga.  15,20,6. 

H«('H7  und  H«5H<7l  Adj.  sammt  der  Wurzel,  fl- 
^rf^  KV.  10,87,19  könnte  übrigens  auch  «o  t.  a. 
R^R^^Sf  sein;  Tgl.  Vers  2.  14. 

fT^ITFII  Adj.  f.  mit  (dem  Gatten  freiwillig)  ge- 
storben, —  in  den  Tod  gegangen  (durch  Besteigung 
des  Scheiterhaufens). 

R^q  Adj.  nebst  Pferden  MBa.  8,78,6.  7. 

fl^rf^f  Adj.  (f.  5(T)  nebst  den  Opferhandlungen 
Buag.  3,10. 

fI^!751H  Adj.  schön,  herrlich. 

H^qirT  Adj.  KathIs.  124,19«  fehferhaft  für  ^- 

R^CTTTT^  Adj.  Subst.  mitgehend,  Reitegefährt*. 


R^QsT  Adj.  mit  angespannt. 


JT^'niJ^  Adj.  (*f.  eben  so)  kämpfend  mit  (lostr.) 
^IQ.  17,3«. 

R^qifKTFI  Adj.  nebst  Frau  R.  4,44,105. 

'^^ IlTy^mil  Adj.  mit  Jaugamdbarijana 
Katuä«.  33,193. 

Ifl^T  ni.  N.  pr.  eines  DäDava  H«rit.  3,71.4. 
V.  I.  ä^^. 

^[^^  und  fl^^Ft  ra.  Bein,  de»  Agni   der 
Asura. 
»fl^Tfri  (.  Phaseolus  trilobws. 

H^^IW^  Adj.  sammt  dem  Fürsten. 
*^fT  1)  in.  a]  Stier.  —  b)  die  Sonne.  —  2)  Adv. 
gleich  Hari  (Visbnu). 

H^  Adj.  (f.  ^])  erfreut,  froh.  oJT  AdT.  292,8. 
14.  294,1.  296,31.  298,23.  300,24.  —  Hier  und  da 
fehlerhaft  für  ^^  m. 

j   r 

fl^^  Adj.  (f.  m]  sammt  dem  Stiere. 

'^(^^^J\^^\^\^'\^^^^  Adj.  erschauend  vom 
Geschrei  des  erfreuten  Jägervolkes  Katbäs.  27,151. 

^c^b^c^i  IJ^M  Adv.  erfreut  und  zugleich  mit 
dem  Ausdruck  des  Vebtrdrusses,  —  der  Gleichgül- 
tigkeit Dbürtas.  11,4. 

fI^TJrinj(fpT  Adv.  erfreut  und  zugleich  er- 
schrocken M*l»t1m.  (ed.  Bomb.)  131,3. 

^I^^I^RrTT  Adv.  erfreut  und  nachdrucksvoll 
MalatIm.  (ed.  Bomb.)  134,4. 

H^fi^fT  Adj.  (f.  ä^T)  erfreut  MBu.  4,847. 

H^^lfTIl  Adj.  ne6it  Laksbmana  R.  2,32,27. 

46,27. 

H^^l'ft'T  m.  etwa  Genosse  beim  Pflügen,  Mark- 
genosse. 

■    H'5^'1l=fl*JTr[  ra.  f.  die   von  den  Menschen  be- 
'  iBohnte  Welt,  die  Erde. 

fl^^fR  Adj.  (f.  SIT)  sammt  dem  Kalbe  Apast. 
g«.  4,10,7. 

^f^cj^TR  f.  gemeinsamer  Aufenthalt. 

^f^c|^  Adj.  sammt  dir  Habe.  Nach  SU.  m.  N. 
pr.  eines  Asura. 

^i^cjt^  Adj.  PI.  (stark  °^T^)  gemeinsam  zie- 
hend (Kosse). 

fJScjltJJ  Adj.  zusammen  zu  sprechen. 

fl^SH?  m.  Disputation. 

^^^\^^Wt^^  Adj.  nebst  Värshneja  und 
Glvala  MBu.  3,67,8. 

?T^^I^Ms(l^=h  Adj,  nebst  Virshneja  und 
Bihuka  MBu.  3.73,17. 

f[^SfTH  m.  das  Zttsammenwohnen. 

57^=1  II H"^  Adj.  einen  jemeinfamen  Wohnsitz 
habend,  am  selben  Orte  lebend. 

H'c^llH'T  Adj.  zusammen  wohnend;  m.  Haus- 
VII.  Thell. 


H^WT  -  fI't^=fid!ilITHM4)5rfrnT 


genösse  oder  Machbar  Spr.  1750  =  fip.  8,29. 

H^=n^^  Adj.  nebst  Gespann,  —  Wagen  u.  s.  w. 
MBu.  3,34,26. 

H^T=TSl7n  f.  die  Absicht  Etwas  zusammen  — , 
mit  einem  Male  auszusprechen. 

H^cjil  Adj.  sammt  Männern. 
♦n^^"^  n.  frische  Butter. 

H^Sn%5T^HI=f  Adj.  an  der  Zu-  und  Abnahme 
(des  Mondes)  theilnehmend  Spr.  3732. 

H^^nn^Ü  Adj.  nebst  den  Vaipikja  Mäbk.  P. 
37,47. 

H^sTfl  1)  Adj.  (f.  m]  gemeinsame  Gelübde  ha- 
bend. —  2)  f.  Sn  a)  eine  Gattin,  die  alle  Pflichten 
mit  dem  Gatten  theilt.  —  6)  religiöse  Genossen- 
schaft, Gemeinde,  Seete  Lalit.  293,1  o,  306,5.  527,7. 

^m  in  *f|nTo. 

fI<^Ul6iJI  f.  das  Zusammenliegen. 

fI^5(I?3JIFPTr5FT  Adj.  zusammen  schlafend,  siz- 
zend  und  essend. 

H^IUI^  Adj.  zusammen  vorgeschrieben.  Nom. 
•bstr.  °'^  n.  Comni.  zu  Apast.  Qr.  S,27,7. 

H"C^l^y  n.  das  Zusammenliegen. 

fT^fT  1 )  Adj.  gewaltig,  siegreich.  Saperl.  °rPT-  — 
_2)m.em  best.  Wintermonat.  — 3]D.a] Gewalt, Macht; 
Sieg.  Adverbial  werden  gebraucht  a)  lustr.Sg.  (mit 
ungestüm]  plötzlich,  unerwartet,  sofort,  in  dem- 
selben Augenblick,  ohne  zu  zögern;  oft  mit  dem 
NebenbegrilT  der  Uebereilung,  Unüberlegtheit.  Mit 
einen)  Instr.  zugleich  mit.  —  ß)  Instr.  PI.  nach- 
drücklich, kräftig.  —  6)  *  Licht.  —  c)  *  WassOt.  — 

A 

d)  Name  verschiedener  Siman  Arsh.  Bb. 

fT^H  Adj.  (f.  gi)  lachend  ^i«.  6^57. 

R^fT^I?  m.  Unterredung. 

^c^H^.4lfT  "!•  das  Zusammenwohnen. 

H^^IT  Adj.  heftig  erregt. 

H<^HH'I  ni-  fleischliche  Berührung  mit  (Instr.). 

H^HsTTfT^n^  Adj.  zu  gleicher  Zeit  geboren  und 
aufgewachsen  mit  Jmd  MBu.  12,139,19. 

H^HH^I  Adj.  f.  sammt  dem  Freier. 

?T^H*T^  Adj.  gleichzeitig  entstanden.   In  Ver- 
bindung mit  sf'^tJ^T  anpeftoren. 
*H^HI^5  n>.  Adoptivsohn. 

H'cHH  l)Adj.  waltend,  gewaltig.  —  2)  *m.  a) 
Opfer.  —  b)  Pfau. 

*H^R  1)  Adj.  geduldig.  —  2)  m.  o)  Opfer.  — 
b)  Pfau. 

fl^PTiT  Adj.  (1.  °HT^)  von  Gesang  begleitet^ 
in  Gesang  sich  bewegend. 

H^HISpT  Adj.  gewaltig,  übermächtig,  siegreich 
RV. 
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H«glH^  Adj.  anjedoren.  Nora,  abstr.  °pr  »• 

H^TH'T  Adj.  gewallig,  mächtig  RV. 

H<$H\dcH=7TddH2^'7^  Adj.  n«6»<  den  Füh- 
rern der  Sehaar  derjenigen,  die  den  Schmuck  der 
Götterfrauen  bilden,  Bhag.  P.  5,16,16. 

fl'C.Hrh'^l^Adj.  von  heiligen  Sprüchen  begleitet. 

^t^t4(c|R  Adj.  mit  Jmd  verkehrend. 

H^HIl^rf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fr^HTT  Adj.  sammt  Soma-7V-änften. 

H^HTTI^Tir  Adj.  netf  ( S  a  u  m  i  t  r  i  (L  a  k  s  h  m  a  n  a) 
R.  1,2,36.  33,22. 

H^f^tirT  Adj.  Gewalt  gebend. 

H^F^f?  Adj.  gesteigert,  angespornt,  angefeuert. 

^^Vr]  Adj.  1)  Bände  habend.  —  2)  *der  seine 
Hände  zu  gebrauchen  versteht  (insbes.  in  Bezug 
auf  Wallen). 

H^FrTrlTFnT  Adv.  unter  Händegeklatsch  Hariv. 
8389.  Mrbku.  13,6.  Dbübtas.  5,13. 

3     "V 

FT^FrTFT  Adj.  sammt  den  Stoma. 
H^F5I  Adj.  der  bei  Etwas  dabei  ist  oder  war, 
anwesend;  m.  Gefährte. 

3 3 

H^FSn^  n.  zur  Erklärung  von  WJT^  und  ^^. 

H^fFJIrTAdj.  =  H^5r. 

H^TFyirt  f.  das  Zusammenweilen  in  (im  Comp, 
vorangebend)  Naisu.  3,1  i. 

H^FJü  Adj.  mit  Holzspahn  Apast.  Qb.  2,13,1. 

H^!T,  H^f^g  1)  Adj.  gewaltig.  —  2)  m.  der 
zweite  Wintermonat. 

3 

H'c^  1)  '»■  (seilen)  und  n.  Tausend,  überh.  Bez. 
einer  grossen  Menge,  eines  grossen  Gutes;  insbes. 
et'n  Tausend  Binder,  —  Pana.  Das  Gezahlte  steht 
im  Gen.  PI.  oder  Sg.,  in  gleichem  Casus  (PI.  nnd 
Sg.),  in  dem  von  der  Construction  geforderten  Ca- 
sus, während  das  Zahlwort  io  der  erstarrten  Form 

3 

fl^W^  erscheint,  am  Anfange  oder  am  Ende  ei- 
nes Comp.  In  einem  adj.  Comp,  steht  das  Zahlwort 
regelmässig  nach  (f.  m].  —  2)  m.  abgekürzt  fiir 
n^FT^flTin:  5ffr?:  Apast.  Qk.  10,26,5. 13,23,i4.  — 
3)  *  f.  H^WT  eine  best.  Pflanze,  =  ^^S(^.  —  4) 
f.  f  in  ITlH^^t. 

^•U^^nfT  n.  Tausend.  Am  Ende  eines  Cemp.  (f. 
°T$T=liT)  Tausend  —  betragend,  —  ausmachend,  — 
habend. 
2.  H^^^  Adj.  tausendköpfig. 

H^H^mfTTTrmn  n.  ntel  eines  KAvja  Opp. 
Cal.  1. 

H^ir=f)7  m.  die  Sonne. 

H^R^fl^T^'l  Adj.  tausend  Bände,  Füsse  und 
Augen  habend. 

H^^^r^FITH^^JT^FT  m.  Titel  BuBNBiL,  T. 
13* 
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H^^FTT  -  n^^H^ 


^i^^ohHI  f-  ein  Fraoenname  Cttamak.  237.  fg. 

fl^^Pf)^  m.  N.  pr.  einer  raythischeo  Person 
Ind.  St.  14,141. 

^f^^otiigj  1)  Adj.  OK»  lausend  Stücken  [Ab- 
iätzen, bestehend  AV.  2,7,3.  19,32,3.  —  2)  *f.  H- 
■^W^IÜTF  tceiis  blühendes  Dürv4-Gra». 

n^HJ^UI  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  N.  pr.  eines 
Mannes.  —  3)  f.  ^  Titel  eines  Werkes  Opi'.  Cat.  1. 

H«^yNi^IIlN[d  f-  Titel  eines  Werlies  Opp. 
Cat.  1. 

H^^RTnm  Adj.  (f.  3^1)  lausend  Leichname 
habend. 

ff^R=fT3n  Adv.  tausendmal  Gabt. 

R^¥Rir?  Adj.  tausendgestaltig. 

^i&HIT  1)  Adj.  a)  tausend  Kühe  besitzend  Gaut. 
—  b]  tausendstrahlig.  —  c)  tausendävgig.  —  2)  m. 
a)  die  Sonne  Varäd.  Jogaj.  6,{.  —  b)  Bein.  Indra's. 

Hcf>^i|ll|  Adj.  tausendfach,  vertausendfacht. 
Nom.  abstr.  ofTT  f. 

[Adj.  vertausend/'achtUBB.3,S3,\  59. 

H^PrmTrT'7  Adj.  Tausend  tödtend;  n.  eins  best. 
Maschine  Utpala  zu  YAHÄa.  Bru.  14,1. 

d'^MT  kJ  Adj.  tausend  tödtend.  t.  1.  °^. 


fI^^t?I?fH  und  H^RtRT  (AV.)  Adj.  tausend- 
äugig. 

H^R^7THi)Adj.  das«.  —  2)  m.  Bein.  Indra's. 

fJi^ytJuilfcrrBr  m.  Xilel  BüBNBLL,  T. 

H^Fra^m  Adj.  tausendfüssig  (Vishnu). 

H'^MItJcT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H<^^T4(iH  Adj.  von  tausendfachem  Aussehen. 

H^RsT^nTT^  m.  N.  pr.  eines  Berges  Harit.  12405. 

H'^^wl  sirt  1)  Adj.  Tausend  besiegend,  —  jetci'n- 
nend.  —  2)  m.  o)  *Bein.  Vishnu's.  —  6)  N.  pr. 
a)  einet  Fürsten.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Jadu.  — 
7)  eines  Sohnes  des  Krshna. 

H<^MsMT1nFT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Su- 
bhrig. 

H<^^ Uli  m. Führer  vonTausend  oäer Tausenden. 

H «?;«=< nftrfl  Adj.  tausend  Mittel  und  Wege 
habend. 

H'^WUliy  Adj.  tausend  Schliche,  Durchschlüpfe 
oder  Auswege  habend, 

H'tjWHH  Adj.  (f.  ^)  der  tausendste. 

H^^TrTT  n.  ein  Tausend. 

JT^W^  1)  Adj.  tausend  (Kühe)  schenkend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jadu. 

H«{;W^W  1)  Adj.  tausendi'dhnig.  —  2)  m.  eine 
Art  Well. 
♦H^ff^m.  =  H^^  2). 

H^P^TrnnAdj.woöe«  tausend  (Kühe)  ah  Opfer- 


lohn geschenkt  werden,  tausertd  {Kübe)  enthaltend, 
—  schenkend  (CäSkh.  ^a.  12,15,3).  Subst.  eine  best. 
Feier  VnrXn.SijU. 

^■t;Wiid  Adj.  tausend  Blüthenblätter  "habend. 

^t^tJiT  Adj.  tausend  seiend.  .Superl.  °r{R. 

FI^^^'TrT  Adj.  tausendfach. 

H^RJl'7  Adj.  (f.  53T)  tausend  Gaben  verleihend 
RV.  3,30,7. 

H^PTI-iFT  Adj.  tausend  schenkend. 

H'c^^T'nnH  m-  die  Sonne  Kio.  53,8  (97,9).  NÄ- 
oAn.  »7,3  (75,1).  Pbij.  11,13. 

?T^^r^5T  1)  Adj.  tausendäugig.  —  2)  m.  Bein. 
Indra's. 


*fI'C^rTTiFI  1)  Adj.  tausendarmig.  —  2)  m.  Bein. 

des  Kärtavlrja  Arguna. 

3 
H^^ikVT  Adj.  tausendthorig. 

W^^T^  Adj.  (f.  3^1)  dass.  MBu.  1,89,16. 

fl^^^I  Ad¥.  tausendfach,  in  tauserid  Theile, 

tausendweise. 
3 
^^PtlTT'I  1)  Adj.  von   tausendfacher   Macht 

AV.  4,18,4..TBa.  2,8,1,5.  —  2)  m.  die  Sonne  Mo- 
dbär. 63,17  (103,10). 

H^W^JFfR  Adj.  tausend  ernährend ,  —  erhal- 
tend Taitt.  Ar.  1,21,3.  24,4. 
3 

1.  H^P^7Adj.  (f.35I)  tausend  Ströme  entlassend. 

2.*H^ifm^  1)  Adj.  tausend  Schneiden  habend.  — 
2)  m.  Vishnu's  Discut. 

^f^^tfu  I  f.  et«  OK*  tausend  Oeffnungen  eines 
Gefässes  hervordringender  Wasserstrahl. 

H'iM^  <)  Adj.  tausendfachen  Verstand  habend. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fisches. 

fft^MSjlrl  Adj.  tausendfach  gereinigt  Karaka  4, 
8.  Vgl.  !nf#lfT. 

^^^^'^[^^i]  tausendäugig.  — 2)m.Beia.lB(iTa's. 
l-H^W'TTIT'I  n.  PI.  oder  am  Anfange  eines  Comp. 
die  tausend  Kamen  (eines  Gottes,  insbes.  Vi- 
shnu's) Opp.  Cat.  1. 

2.  H^?r=7TT^  Adj.  (f.  o^TTWi)  tausendnamig,  tau- 
send Namen  enthaltend. 

^^Wm^n  n.  (Opp.  Cat.  1),  ° JTITfsf^^ni  n. 
(Verz.  d.  B.  H.  No.  421),  o^iqFHI'T  n.  (ebend.  No. 
420)  und  °5IFnS(§MH^I5rfeT  f.  (Opp.  Cat.  1) 
Titel. 

H^^WMIiiIsI  Adj.   tausendfach  geschmückt. 

H'c^'^'^  ^)  •^''J-  tausendäugig.  —  2)  m.  (adj. 
Comp.  f.  m)  Bein.  Indra's  Väsat.  130,3.  244,3. 

H^FRsTR^^I^^T^  Adj.  tausend  Augen,  Ge- 
lichter, Füsse  und  Arme  habend. 

H^PTTTrl  m.  das  Haupt  von  tausend  (Dörfern). 

ff^ytlpj   1)  m.  N.  pr.  eines  Berges.  —  2)  n. 


Lotusblüthe, 

H^?n^  (stark  °^^)  1)  Adj.  a)  tausendfüssig. 

—  b)  tausend  Säulen  habend  MBb.  5,143,30.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

H^RCf^IT  Adj.  (f.  35T)  'tnter  Tausend  der  vor- 
züglichste Taitt.  Ar.  10,1,7. 

_2 r  zr 

H^iPTIT  1)  Adj.  (f.  3)  o)  tausendfach  befiedert. 

3r 

—  b)  tausendblätterig.  —  2)  f.  "5  vielleicht  eine 

best.  Pflanze. 

*^^¥('^'^1  f-  weisses  DörTÄ-Gros  Ragan.  8,112. 

ft^^l^ij'  Adj.  als  Bez.  eines  best.  Oeles  (^f^) 

Karaka  3,6.   Vgl.  ^IH'^l^- 
3 
■FI^WTTsIH  Adj,  tausendfach  schimmernd. 

3  "^ 

(fl^^tflSIFF  Adj.  an  tausend  Orten  erscheinend 

RV.  7,1,14. 

»fl^^rn^  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  eine  Art  Eule. 

—  3)  Bein.  Vishnu's. 
H^qi^iraf^i^T^^l^   Adj.    tausend   Füsse, 

Augen,  Köpfe,  Sehenkel  und  Arme  habend  Ind.  St. 
15,364. 

fr^ptriül  Adj.  (f.  33T)  tausend  Fesseln  bildend 
Mantrabr.  2,2,5. 

H^^TTflH  Adj.  nach  demComm.  der  tausendste 

iind  tausend  erhaltend  Q\q.  19,51. 

3 

fr^irrW  Adj.  tausendßäcMg. 

l.^^tjqi^  m.  und  °TT1^  f.  (Kau«.  24)  tausend- 

fältiges  Gedeihen,  tausendfaches  Wohlergehen  RV. 

2,32,5.  AV.  6,141,3.  VS.  4,26.  TS.  3,3,(»,3.  oqi^- 

^FT  Adj. 

2.  H^^m^T   Adj.   tausendfach   gedeihend   Apast. 

Cr.  6,17,6.     . 

H^^lf^q  Adj.  dass. 

(H^RqM)  H^OTlHg  n.  =  1.  fI^#R. 

H'c^^JSfil^  Adj.  (f.  SIT)  tausendfältig  Kau?.  106. 

3 
H'^WMM'l  Adj.  mit  tausend  Kampfpreisen. 

H^R^m  (Conj.)  Adj.  tausend  Leben  habend. 

^if<^ä(^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^^^T^sftq  n.  mit  ^►JTFT  Name  eines  SA- 
man  Ansu.  Bb. 

^c^^sjo^I^  1)  Adj.  tausendarmig  Mantbabb,  2,4, 
7.  Subst.  Vaitan.  37,26  Bez.  des  mit  diesem 
Worte  beginnenden  Liedes  AV.  19,6.  —  2)  m. 
a)  Bein.  Arguna's.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  Skanda'».  —  3)  m.  oder  f.  N.  pr.  RV.  t, 

45,2  6. 

fl^Pf^l^  i]  Adj.  tausendfachen  Verstand  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fisches. 

H^PPTWT  n.  ein  best.  Fest,  an  dem  Tausende 

gespeist  wurden. 
s 
♦T^c^PT^  Adj.  Tausend  erbeutend. 


?i^>TinB[^—  n^wimqTrT 
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H^iPMUIH  Adj.  etwa  tausendfältig. 

H^iPTTIT^rlT  f.  N.  pr.  einer  Gottheit. 
.    H'tjHTT'T  Adj.  tausendstrahlig  t"?-  1,27. 
•  fl^^PTT^'ni-  das  Tausendwerden. 
*^7^^T>TJ  m.  Moschus  Bdävapk.  1,183. 

H^^R^  1)  Adj.  (f.  Sil)  tuHsendarmig.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Gandbarra  Käran».  2,18. 

H^PWSfTsT^TTf  Adj.    tausend  Arme,   Zungen 
und  Augen  habend  MBe.  13,14,260. 

H^R»TsIE?JR;[Fr  (!)  m.  Titel  Bursbli.,T.  200,6. 
Im  Index  oJTsI^IREÜH  n. 

fI^^T>JT^  Adj.  tausendzackig. 

^^^Hiili^  Adv.  in  tausend  Weisen,  tausend- 
fach Ubmädri  1,521,8'. 

fl^RT^H  N-  pr-  einer  Oerllichkeit. 

fI^R'7'n  Adj.  tausendfachen  Muth  habend. 

H^^'^töö^  Adj.  tausend  Kämpfe  bietend. 

H^iTRi^  Adj.  tausend  Aus-  oder  Eingänge  ha- 
bend Paskat.  107,2. 

ff^^rjEöfi  Adj.  tausend  Hoden  habend. 

H^^PTr??  Adj.  tausendfach  helfend. 

H^^PTFcf  Adj.  in  tausend  Formen  erscheinend 
Ind.  St.  15,364. 

r 

H^H^tR  Adj.  tausendköpfig. 

H^Wg^WSfnrrRT^rnTRf  Adj.  ta:isend  Köpfe, 

Ohren,  Augen  und  Nasen  habend. 

3 

H^^WHd  1)  Adj.  tausend  Wurzeln  habend.  —  2) 

*f.  H«(|MM^  I  Anlhericum  tuberosum  Räsan.  5,13C. 

f[«^^^T  Adj.  tausend  bringend. 

^«cHHT^Adj.  tausend  ernährend  Ind.  St.l  5,390. 

^T^PPTsf  m.  1)  ein  Tausendopfer  Maitr.  S.  1,4, 

3  (49,9).  —  2]  N.  pr.  eines  IMannes. 

^  r 

H^^M^fHISI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

fl^^CITsT  und  oqiniqAdj.  der  ein  Opfer  ver- 
anstaltet, bei  welchem  tausend  (Rinder)  als  Lohn 
'    gegeben  werden. 

V!^^fP(V'\'\  Adj.  tausend  Bahnen  habend. 

H^^qilT  m.  und  c'f^jf^fHI  f.  Titel  tob  Wer- 
ken Opp.  Cat.  1. 

H^WrisTR  n.  eine  Entfernung  von  tausend  Jo- 
gana  VS.  16,54  =  Maitr.  S.  2,9,9  (128,8.  fgg.). 

H^W^T^  1)  Adj.  tausendstrahlig.  —  2)  m.  die 
Sonne. 

H<?;tl(TVHrHM  m. Patron,  des  Planeten  Saturn. 

H^WlfrlH  Adj.  tausendsamig. 

H^T?f^  f.  ein  Tausend  Linga  {Phallus). 

n^RcTT^'I  1)  Adj.  tausendäugig.  —  2)  m.  Bein. 
1  ndra's. 

H«^^^^  Adj.  tausendmiindig. 
*H^Sl^l)Adj.dass — 2)iii.Bein.  Vishnn's. 


^c^^c^fT  Adj.  1)  tausendfach.  —  2)  das  Wort 
^^^  enthaltend. 

^^^fcJtlH  .\dj.  von  tausendfacher  Wirkungs- 
kraft. 

H^W^flPpT   II.   Name   eines   Siman   Suadt. 

Br.  1,<. 

c 

^^^EJrf?^  Adj.  lausendpfadig  fig.  12,11. 

?  '^  y 

H^^m^T5T  und  H^^^cr^F  Adj.  tausendzwei- 

gig  Maiik.  S.  1,1,2  (2,1).  2,U  (23,9);  vgl.  v.  1. 

ffc^^^T=fi  Adj.  tausend  Sprüche  (Worte  nach 
BiiiiLKR)  enthaltend  Gaut. 

ff^^STR  ">■  N-  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
r  Asbtra. 

3 

fJ^^fcflsT  Adj.  tausendfachen  lUulh  u.  s.  w. 
habend. 

^^^E(\T  Adj.  für  tausend  Männer  ausreichend, 
fl^^^t^T  1)    Adj.  (f.  gi)  tausend   Kräfte   ha- 
bend. 

—  2)  f.  H^R^ÜmI  eine  best.  Pflanze  Karaea  1,4. 
Nach  den  Lcxicographen  weiss  oder  blau  blühen- 
des DürvÄ-Gras  und  =  '^•(■imfi  1=1(1   Rägan.  8, 

112.  4,122. 

3 

fl^^c^fT  Adj.  Tausende  einschliessend,  —  ber- 
gend Taitt.  Ab.  1,10,1.  Nach  dem  Comni.  ^rl  = 

*fI'5M^^  n.  ein  bes.  präparirter  saurer  Reis- 
schleim RÄGAN.  19,89. 
*H«5tH^mT  1)  m.  a)  Sauerampfer  Bbatapr.  1, 
182.  —  6)  Moschus.  —  2)  Asa  foetida  Bhatapr. 
1,167. 

fT^W^IT^  Adj.  der  tausend  zu  geben  vermag 
MBB.  14,90,96. 

H^PTSTrl^T^Tni  Adj.  wobei  hunderttausend [Ria- 
der)  als  Opferlohn  gegeben  werden. 

fI^R5I?T  eine  Entfernung  von  tausend  Qala. 

3 

H<^M!^IH  Adr.  tausendweise  (auf  einen  Nomin., 
Acc.  oder  Instr.  bezogen). 

Ef^^milg  Adj.  tausend  Zweige  (eigentlich  und 
übertragen)  habend. 

fl^P'l^ligT  1)  Adj.  tausend  Gipfel  habend.  — 
2)  m.  Bein,  des  Gebirges  Vindhja. 

H^Wraf^H  Adj.  tausendköpfig  Bbäg.  P.  3,26,25, 

H^ra^  Adj.  dass. 

H^?fT5T^Hl^  Adj,  tausend  Köpfe  und  Bäuche 
habend  MBu.  13,14,260. 

?]^^5ftq  1)  Adj.  tausendköpfig  Taitt.  Ar.  10, 
11,1.  —  2)  f.  qT  ein  best.  Spruch.  Nach  Mit.  3, 
104,6,11  die  Hymne  RV.  10,90. 

fJ^^TEfftTTR  Adj.  tausendköpfig. 

H^^n^  Adj.  lausendhörnig  AV.  13,1,12. 


n^^JfJJ^JT  Adj.  tausend  Flammen  sprühend. 
H^^^TIrT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
f^t^^f^^f  5nr  o.  eine  tausendjährige  Feier  Gaim. 
6,7,31. 

rr^^^lslf  Adj.  tausend  an  Zahl  MBu.  l,7iJ,7. 

--.3 

H^^nTT"'^  1)  Adj.  tausend  geieinnend,  —  «er- 
schaffend.  —  %  f.  Tausend-Gabe  ^at.  Br.  2,3,*,1  5. 

H^HHH  Adj.  tausendjährig  (Feier)  Bhao.  P. 
1,1,4. 

f?«cWHIHrl  Adj.  nach  tausend  messend. 

H^PTHI  Adj.  tausend  gewinnend,  —  verschaf- 
fend, —  spendend.  Superl.  °fTR- 

H^WHT^  m.  tausendfältige  Somi-rKelterung. 

H^^HlöJJ  n.  ein  best.  Ajana. 

H'§<=IHlfI  Adj.  mit  tausend  Furchen. 

^^(3'FrI^AdJ.  tausend  nichtträchtige  Kühe  ha- 
bend UV.  10,69,7. 

3 

H^PTrl^  Adj.  (f.  gi)  tausendzöpfig. 
H^WFHTB  f-  N.  pr.  ejnes  Flusses. 
H^^FFllr^l  Adj.  aus  tausend  Stotrija  6e- 
jfeAend  (ÄÜKB.  (r.  16,22,1. 

3 

^^^pSUn  Adj.  von  tausend  Pfeilern  getragen 

RV.  2,4.1,5.  5,62,6. 

H^?rWTr?  und  9H  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^c^^c^  Adj.  tausend  erschlagend. 

r 

*^<^ycj.i||^  (!)  m.  Indra's  Wagen. 

H^R^Ffl  Adj.  tausendhändig  AV. 

R^WOT  I)  Adj.  tausendstrahlig.  —  2)  m.  die 
Sonne. 

H^^T5TsT  m.  Patron,  des  Planeten  Saturn. 

^^W[^  1)  Adj.  tmusendäugig.  —  2)  m.  a)  Bein. 
Indra's.  —  6)  so  t.  a.  Warer  Himmel.  —  e)  Bei. 
eine»  6e»/.  Spruches  Baudh.  4,7,5.  —  d)  N.  pr.  a) 
des  Indra  im  9ten  Manvantara.  —  ß)  einer 
Oertlichkeit.  Könnte  auch  n.  sein.  —  3)  f.  H«^- 
^TT^rr  N.  pr.  einer  Göttin. 

H'g<=ll7lT5IrI  ™.  N.  pr.  einesSohnes  des  Riva  na. 

flc^^Rm^Kq^T  Adj.  mit  einem  Regenbogen  ver- 
sehen. 

H^PT5T^  Adj.  (f.  511)  tausendsilbig. 

H^MI<<1^(  m.Name  einesLingaKÄ^tKu. 69,88. 

H^?n'5?J  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*fI^^I3'  (!)  m.  die  Sonne. 

H^FTITsTrf  m-  N.  pr.  einesSohnes  des  Bbaga- 
mäna. 

H^RIH^  Adj.  mit  tausend  Löchern  versehen 
Kiug.  83. 

W'^HIrT'T  Adj.  tausend  Naturen  habend. 

H^^flT^TTTrT  '*'•  l)  <*«'■  Anführer  von  lausend 
Mann.  —  2)  das  Haupt  von  tausend  Dörfern. 


lOi 

H^^R-Rft^^tT  Adj.  tanund  Gesichter  und 
Kopfe  habend  ButG.  P.  2,S,S5. 
H^MIHI^i  lu.  N.  pr.  eines  Fdrslen. 

R^nr^  ni. = I .  a^^nJ  av.  6,-9,3. 7,18,2. 

Hc^^jL^H  Adj.  nach  SÄj.  lausendgestaltig. 

^\^^\^^  Adj.  lausend  Schälze  oder  Spenden 
habend. 

Rf^m'i  Adj.  lOHiend  Jahre  lebend. 

^{^^iJ^Zf  n.  Du.  mit  ^^-^FJ  Name  zweier 
Sioiaii  Ausii.  Bn. 

H^^nro  1)  Adj.  mutend  Waffen  habend.  — 
2)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^iTMlfhTi  "TTr?  auseehen,  als  wenn  man 
lautend  »'äffen  hätte,  Kätjapr.  272,2. 

n^n^  n.  Nora,  abslr.  von  H'^^HIM«  1)- 

H^RmH  1)  Adj.  tausend  Jahre  lebend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fl^^n^  1)  Adj.  lausendspeichig.  —  2)  m.  n.  eine 
für  eine  umgestülpte  Lotusblüthe  geltende  Stelle 
auf  dem  Kopfe. 

*H^inT5I  ">•  P'-  eine  best.  Gntterordnurig  bei 
den  Gaina. 

^c^<^I^  und  H<^MIM  Adj.  Pausend  aufwiegend 
KV.  10,17,9.  AV.  8,8,7.  18,1,«3.  19,33,1. 

9^^'IT'^  1)  Adj.  tausendstrahlig.  —  2)  m.  die 
Sonne. 

^<^^|c^  Adj.  lausend  (Kühe)  u>«r(A  Q*t.  Bb.  13, 

4,t,1.2. 

H^RRH^RrfHl  n.  N.  pr.  eines  Ttrlha. 

^^1^  HHT  r.  N.  pr.  einer  baddh.  Göttin. 

H^RTir  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^^n^TT'T  "■  eine  Entfernung  von  tausend 
Tagereisen  für  ein  Pferd. 

H^^rF?  m.  Bein,  der  Schlange  Ananta  {tau- 
sendmäulig)  KXcIkii.  25,7$. 

H^IRI^  tausend  Tage. 

Rf^«3|l^t|  n.  tausend  Tagereisen. 

n^TR^  i)  B.Tausend.  Wohl  feblerbaft  für  ^- 

r 

^RöR.  —  2)  Adj.  (f.  T)  am  Ende  eines  Comp,  nach 

r  

cl^  und  tirai  tausend  Jahre  während. 

H«^l  W*t  Adj.  1)  lausend  sohlend,  tausendfältig. 
—  2)  tausend  verschaffend,  tausendfach  gewin- 
nend. —  3)  tausenderlei  enthallend.  —  4)  tausend 
besitzend.  Am  Ende  eines  Comp,  lausend  —  6«- 
siltend.  —habend.  —  5)  tausend  (Pa  n  a  als  Strafe) 
xahlend. 

R^r^  Adj.  1)  tausendfach.  —  2)  tausendfach 
gebend. 

M«^W  IM  Adj.  tausendfach  gebend  Miitb.  S.  2, 
12.;.  T.  I.  H^rasj.  Vgl.  HT^q^m  Nachtr.  6. 


fJ<^H<rim  Adj.  tausendäugig;  m.  Bein.  In'dra's 
Ind.  St.  15,296. 

JI^^frT  Adj.  tausendfach  helfend  RV.  9,62,1«. 


fJi^H  |clT^^T<§  Tl  Adj.  lausend  Schenkel,  Fasse, 
Arme  und  Augen  habend  ßu«G.  P.  2,S,3  5. 

fjc^fcjrl  1)  Adj.  a)  gewaltig,  übermächtig,  sieg- 
reich. H^T^FT  Adv.  mächtig.  —  2)  das  Wort  ^- 
^H  enthaltend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsion.  — 
3)  f.  °F^ffi'  vielleicht  eine  best.  Pflanze. 

H'^^rf  Adj.  nebst  der  Opferspende  Kau(.  19. 

fI^Ttl7m.  =  Hi^rjreine  gelb  blühende  Barleria 

I    DUAÜT.    1,109.    KlBtKA    6,26. 

H^s<T  Adj.  (f.  lEfT)  nebst  Schmalz  Kätj.  ^b.  2, 
5,22.  5,5,5. 

H^I^ifT  (Conj.)  AdT.  ehrerbietig. 

H^i^U'A'i  n.  Gemeinsamkeit  der  Studien. 

n^TQJim'T  Adj.  Subst.  mitstudirend,  Studien- 
genosse (Gaut.  14,20.  VisuRu  in  Vitädak.  151,6); 
Fachgenosse. 

H^RTR^  n.  =  H^q;[W.  °fiRSR  m.  Titel  ei- 
nes Werkes. 

fI^FTr*T  Adj.  nebst  Nachkommenschaft  Apast. 
1,5,2.  21,8. 

flt^lUclIH'  Adj.  Widersprüche  enthaltend. 

HScIHIrM  Adj.  nebst  dem  Rathgeber,  —den  Rath- 
gebern  P.  £,3,83,  Scb.  R.  1,9,2. 

H^nrTrT  1)  ■»•  ")  Bein.  Brahman's  bei  den 
Buddhisten.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Bodbisattra 
Kabard.  2,6.  —  ß)  eines  Scblangendämons  KÄ- 
BAND.  2,18.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Kininara-Jang- 
frau  Kaband.  6,7. 

t^c^m  ra.  (adj.  Comp.  f.  53T)  \)  Gefährte,  Genosse, 
Kamerad,  Gehülfe,  —  6ei  (Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend), auf  dem  Wege  nach  (im  Comp,  roran- 
gehend).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  QT)  —  zum 
Gefährten  habend,  begleitet  tion,  unterstützt  durch. 

—  2)  *.inas  Casarca  Räsah.  19,98. 

H^nPfJ  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  H'^lM  1). 

H^^^ÜfT  ra.  =  ^^^[^  KIqIku.  19,79.  25,19. 

n^lM+r<T  u.  Beistand,  Hülfe. 

^'^[^^^  Adj.  nebtt  der  Feuerstätte  Asv.  Gbbj. 
4,6,2. 

fl^l'IrTT  f-  1)  *eine  Menge  von  Geßhrlen  u.  s. 
w.  —  2)  Genossenschaft ,  Theilnahme,  Beistand, 
Bülfe  gi«.  19,28. 

n^m^  n.  =  H^PTfTT  2). 

fr^fT^FI  n.  das  Zusammengehen,  —  sein,  Ge- 
sellschaft. 

H'flM^H  Adj.  einen  Gefährten  a.  s.  w.  habend, 

—  an  (Inslr.;.   Am  Ende  eines  Comp,  in  Beglei- 


tung von,  nebil,  ausgerüstet  — ,  versehen  mit,  be- 
günstigt von. 

fT^TFr=T  m.  =  H^FT  KäqIku.  35,35.  36.  In  der 
Regel  f.  3^  Gefährtin. 

*R'cN'  *''^'  ™"  ^  -'""  Gefährten  werden. 
*H^Tfi^5  m.  das  zum  Gefährten  Werden. 
*H^l^  m.  1)  =  H^Sjn^  eine  lHango-.irt.  —  2) 
Vernichtung  der  Welt.  Richtig  R^TT- 

fT^I^^  Adj.  gemeinsam  beginnend  Gop.  Bi. 
2,1,12. 

*^]JTnj  {1)  käj.  gesund. 

r 

H^T^^  Adj.  nebst  Arguna  MBu.  4,^4,18. 

r 

FT^TSI  ni.  das  mitgehende  Ding,  Begleitung 
KÄTjAPR.  10,26.  Nom.  abstr.  °pr  n.  etwa  Zusam- 
menwirkung Kabaka  7,12.   Könnte   auch    Fehler 

r 

sein  für  11^133 • 

H^TÖT  Adv.  mit  ^  mitgehen,  begleiten.  Davon 
Nom.  acl.  »H^^ipTR  ra.  Pat.  zu  P.  1,4,2«, 
Virtt.  3. 

r 

H^l^  Adj.  (f.  5IT)  Zuneigung  empfindend,  —  ver- 
rathend  Mäbk.  P.  76,7.  Qu;.  9,69. 

r 

fl^T^  Adj.  nebst  einem  halben. 

fI^I5n'7  m.  Unterredung,  Gespräch,  —  mit  (im 
Comp,  vorangehend). 

fT^IT^'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^T^^  Adj.  bewältigend,  gewaltig,  vermögend. 

H^T^H  lind  H^I^Adj.  dass. 

CTSlc^tl  Adv.  mit  verliebten  Gebärden  Bhatt. 
3,  «3. 

H^MTF^JH  Adj.  zusammen  seiend.  Nom.  abstr. 
°rn  f.  Sabvad.  142,16. 

Hc^l^Um  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  3,321. 

n^H  Adj.  (f.  ^)  von  Lachen  begleitet,  lachend 
218,13.  gig.  10,12.  Mark.  P.  84,11.  °q  Adv.  Chr. 
170,9.  gig.  12, «2. 

H^TH'T  n.  das  Zusammensitzen. 

FI^TFrpTFT°  Adv.  unter  Lachen  leidenschaftlich 
Spr.  1378. 

Ff^TFf^I^T^rr  Adv.  mit  einem  unter  Lachen 
ausgestossenem  Ha  gic.  12,32. 

FI^IFm  f.  das  Zusammensitzen,  —  weilen,  — 
int((lnstr.)  Kabaea  267,«.  Socr.1,31,6.  VP.  3,18,««. 

gf^fT  1)  Adj.  (f.  m)  a)  =  HT^rT  anhaftend, 

anklebend.  —  b)  dicht  dabei  stehend.  °HT^fW  in 

der  Sähe  «on.  —  c)  verbunden,  vereinigt  (Du.  beide 

vereinigt,  —  zusammen;  PI.  im  Verein,  alle;  auch 

■sr 
durch  Fföf  verstarltt),  verbunden  — ,  versehen—,  im 

Verein  mit,  nebst  —  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 

gehend).  qirFml^  Hl^dti^^T  so  v.  a.  ich  werde 

mit  dir  kämpfen.   flT^riT  Adv.  zusammen  HBi. 


HT^  —  HT 
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3,104,21.  —  d)  in  der  Astr.  in  Conjunetion  stehend 
mit  (fastr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  f. 
gi  N.  pr.  eines  Flusses  VP.^  2,14  8. 
"HT'^H^  o.  das  Verbundensein  mit. 
*Hf^F?J  Nora.  ag.  von  1.  H^.  Vgl.  ^J. 

flT^rlSJf  Adj.  SU  ertragen,  zu  erdulden. 

BTT^rTTFSJfi  Adj.  zusammenstehend. 
*fTT^rTI^T5T  Adj.  verwachsene  Finger  habend, 
*HT^rrr?\  Adj.  (f.  "![)   anschliessende   Schenkel 
habend. 
*Hf^  n.  von  1.  H^  {^im. 

fTT^^T  Adj.  nebst  Schnee  (oder  i'is),  mit  Schnee 
versehen  Rägit.  1,42.  KatbIs.  73,159. 

Hl^riJJJ  Adj.  nebst  Gold,  mit  Gold  versehen 
u.  s.  w. 

HT^^UU^I'T  ^äj.nebst  einer  goldenen  Schüssel. 

HT^W  Adj.  gewaltigst  RV. 

Hli^fei  1 )  Adj.  ertragend,  aushallend,  ruhig  hin- 
nehmend; die  Ergänzung  im  Acc,  Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend.  Ohne  Ergänzung  Alles  gedul- 
dig ertragend,  sich  Alles  gefallen  lassend,  nach- 
sichtig. Nom.  abstr.  °rJJ  f.  und  °^  n.  —  2;  m.  N. 
pr.  Terschiedener  Rshi. 

fl^tfH.Adj.  gewaltiger;  sehr  mächtig,  überlegen. 

n^fj  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H§iTJ  1 )  Adj.  gewaltig,  überlegen,  siegreich.  — 
2)  *m.  die  Sonne.  —  3)  *f.  die  Erde. 

Hg^lrl  f-  gemeinsame  Anrufung. 

Ht^ö  Adj.  mit  dem  Spruch  ^sT  ^H  begleitet 
KacIkh.  61,95. 

Ht^i^M  Adj.  (f.  SIT)  1)  *am»n«  dem  Herzen.  — 
2)  herzlich.  —  3)  ein  warmes  Berz  für  Jmd  oder 
Etwas  habend,  gefühlvoll,  Sinn  für's  Schöne  ha- 
bend Spr.  7820. 

fr^^^^rr?n  f.  THel  eines  Werkes  Büuler, 
Rep.  No.  263. 

Hs^  JJtl^  Adj.  1)  mit  einem  Berzensscrupel  be- 
haftet, vom  Zweifel  heimgesucht.  —  2)  verdächtig, 
Verdacht  erregend.  —  Vgl.  H^ffSHS- 

?T<ft^=t)H  Adv.  mit  Haarsträuben  VRiTAHÄSA 
37,a  nach  Aufrecht. 

H^m^in  und  H%fH^I^  Adj.  mit  ^TFI  ver- 
sehen. 

fl<^rl  Adj.  mit  einem  Grunde  versehen,  begründet, 

ff^rfcf)  Adj.  1)  nebst  dem  Grunde.  —  2)  einen 
Grund  habend,  begründet. 

H<(>-^  Adj.  nebst  Indra  MBu.  3,165,13. 

H^n=fi Adj. neftj«  den  Gofdj/ücüenKATHAS. 93,51. 

?l^5r  1)  Adj.  sorglos  verfahrend,  sieh  nicht  lange 
bedenkend  Qig.  12,7  2.  °^  und  fl^^°  Adv.  ohne 
VII.  Theil. 


sich  irgend  einen  Zwang  anzuthun,  ohne  Weiteres 
KathIs.  6,110.  35,40.  Pr.  P.  53.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

H%5T^  m.  N.  pr.  =  Fl%^  2). 

H^^FSII'I  n.  das  Alleinstehen  mit  Jmd. 

H^IT^  f.  1)  das  Zusammensprechen,  Sprechen 
zu  gleicher  Zeit.  —  2)  in  der  Rhetorik  ein  Gleich- 
niss  in  Form  der  Vergesellschaftung  Vahana  4,3, 
28.  KÄVJAPR.  10,26.  Beispiel  Spr.  2308. 

fT^IsIT  Adj.  durch  Gewalt  erzeugt,  kraftgeboren. 

a^rfiTrf  Adj.  durch  Kraft  siegend  AV.  17,1,1. 
fgg.  19,13,0. 

H^Sn  ni.  Laubhütte. 

ff^IS  Adj.  (f.  5fTj  1)  das  geraubte  Gut  bei  sich 
habend  Vasishtba  19,39.  Vgl.  ^|b.  —  2)  f.  zu  glei- 
cher Zeit  verheirathet.  —  3)  mit  in  die  Ehe  ge- 
bracht, d.  i.  von  einem  andern  Vater  erzeugt,  aber 
erst  nach  Schliessung  der  Ehe  geboren,  Gaut. 
Baidb.  2,3,25.  Visasus. 15,1  5.  Vasisbiha  17,27.  NÄ- 
BADA  2,13,17.  °^  ni.  dass. 

ft^lfSI  1)  Adj.  angeboren.  —  2)  m.  das  dritte 
astrologische  Haus  (nach  dem  Comm.  ursprüng- 
lich ein  leiblicher  Bruder). 


•  H'^IC'MIIM'T  Adj.  Snbst.  zusammen  aufstehend, 
sich  mit  empörend.  Mitverschworener  von  -(Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  Mcdrab.  69,9. 71,13. 
90,7  (114,9.  118,10.  145,5.6). 

^^fCfTfr  f.  gleichzeitige  Entstehung. 

H%T^^  Adj.  ==  HRTRT^^. 

H^l^=fi'-H  Adj.  nebst  dem  Wasserkruge  Gobb. 

2,1,12. 

H^I^'7  Adj.  (f.  ^T)  sammt  dem  folgenden  Worte. 

W<^|^|  Adj.  (f,  SETI  und  ^)  demselben  Mutterleibe 
entsprossen,  leiblich;  m.  ein  leiblicher  Bruder,  f. 
eine  leibliche  Schwester.  Mit  Gen.  oder  am  Endo  ei- 
nes Comp,  in  übertragener  Bed.  so  v.  a.  auf  ein 
Haar  gleichend,  ganz  gleich  kommend  Vikramänkak. 
3,29.5,43.  BÄLAB. 124,7.  Comm.  zuMbkkb.  33,17.— 
°^  Adv.  Pankar.  1,2,10  fehlerhaft  für  H^T^^q. 

H^TfT  Adj.  Macht  verleihend. 

H'^I^MdHti   n.   Du.    Name    zweier    S  ä  m  a  n 

A 

Arsu.  Br, 

W^mU  Adj.  nebst  dfm  vorangehenden  Laute. 

^^\^^^^{^^^^  Adj.  mH  dem  Suhlen  seiner 
Frau  zusammen  wohnend  Ja«n.  1,164.  Vishrus. 
31,16. 

H^m^'^  m.  gleichzeitige  Wahrnehmung. 

^^V^fl  Adj.  Kraft  nährend. 
*?%^  Adj.  =  ^\^. 

FT^'^n^Wm   n.    Du.    Name    zweier    SAman 


Ärsb.  Bb. 

*n%r^Adj.  (f.  ogr). 

jq'^g^  Adj.  gewallig,  übermächtig  AV.  7,85,1 . 

n^T^y  Adj.  der  Macht  froh. 

^^t\^r^  Adj.  der  mit  Jmd  zusammen  gewohnt 
hat. 

fl^I^J  Adv.  ein  best.  Siman  Lätj.  3,7,10. 

H^IsRT  Adj.  mit  Gewalt  begabt. 

?{^l3l  Adj.  ne6i(  den  Fitnctionen  des  Hotar 
QÄNKH.  Cr.  14,1,2. 

H^  MBh.  2,1029  fehlerhaft  für  ^^. 

fp^  1)  Adj.  zu  ertragen,  auszuhallen,  dem  man 

3 

zu  widerstehen  vermag.  Vgl.  ^RT^-  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Berges  und  des  angrenzenden  Gebie- 
tes Qi«.  18,1.  —  6)  eines  Sohnes  des  Vivasvant. 
V.  1.  57^.  —  3)  n.  o)  Hülfe,  Beistand,  v.  1.  meist 
HT^.  —  b)*  Gesundheit.  —  Pamkat.  11,200  fehler- 
haft für  Hk|. 

H^R  Adj.  =  H^qft- 

H^^hnW  n.  Hülfe,  Beistand. 

H^FTT  f-  Nom.  abstr.  zu  H^  i)  Kad.  204,13 
(341,7). 

H'yifRsTt  f-  Bein,  des  Flusses  Kaveri. 

H^IKI^Ü^  Titel  BuRNELL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

3 

H^  Adj.  gewaltig. 

n^  und  H^m  s.  H^  und  flcr^UI. 

H^I^^T  Adv.  erheitert,  erfreut  Prab.  116,13. 

?I^R  Adj.  gewaltig. 
l.HT  8.  u.  LH^T. 

2.°?IT  Adj.  gewinnend,  erwerbend,  verschaffend, 
schenkend  u.  s.  w. 

3.  HT,  F^rffl  (^tTSRTftl,  ^W-  Simplen  nicht  zu 
belegen.  *V^  =  STSJTHf?  beendigt  Qactata  774. 
AK.3,2,48.  H.an.  2,206.  Med. t. 70.  Vgl.l.fn.HlRj 
MBb.7,512S  fehlerhaft  für 5fTTU.  —  Caus.HI*^*IH; 
zu  betegen  mit  3EIcf  °,  ^£,71^  und  cJJ^.  —  *  Intens. 
H^f^H-  —  Mit  Sffvj  1)  fesseln.  —  2)  zu  Grunde 
richten  TBr.  2,4,1,4.  äEJTVfSrr^  Pi«.  Grbj.  3,1,3. 
—  Mit  51^  1)  abspannen  (die  Zugthiere),  losbin- 
den, befreien.  —  2)  einkehren,  Halt  machen,  sich 
begeben  in  (Jmds  Schutz,  mit  Acc.  Käth.  29,8).  — 
3)  heimkehren.  —  4)  sich  aufhalten,  verweilen,  sich 
irgendwo  aufstellen.  —  5)  aufhören,  eine  Arbeit 
einstellen.  —  6)  absetzen,  schliessen,  beendigen 
Vaitas.  —  7)  zu  Ende  gehen.  —  8)  sich  entschei- 
den für  (Loc),  bestimmen,  namentlich  einen  Ort, 
Opfer-  oder  Wohnplatz.  —  9)  bestehen  auf  (Acc). 
Nur  Pass.  3g^^qfJ.  —  ^0]  Etwas  entscheiden  (aU 
Richter)  Bbatt.  —  11)  Gewissheit  erlangen  über 
(Acc).  Nur  Pass.  —  12}  gelangen  zu,  erreichen  (ei- 
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nea  Wunsch).  —  J3)  yMlHrt  o]  der  abgetpannt 
hat.  —  6)  Salt  gemacht  — ,  tieh  niedergelassen  ha- 
bend, gelagert,  an  einem  Orte  verweilend,  wohn- 
haft. —  e)  auf  den  Platz  gebracht.  —  d)  abgesetzt, 
geschlossen,  abgeschlossen,  beendigt.  HM  I Hfl  ""' 
IT  endigend.  —  «)  in  Pause  stehend.  —  f)  aufge- 
gangen in  (Loc).  —  5)  t»o»  Etwas  abgelassen  — , 
Etwas  aufgegeben  habend;  die  Ergänzung  im  Abi. 
oder  im  Comp.  Toraugebend.  —  h)  festgesetzt,  be- 
stimmt. —  i)  worüber  man  Gewissheit  erlangt  hat. 

—  *)  entschlossen  zu  Etwas  (Loc).  —  0  *  aufge- 
häuft (Korn).  —  m)  *gegangen;  Tgl.  Z»co.  Beilr. 
21.  —  Caus.  1)  anhalten  — ,  Platz  oJer  Aufstellung 
nehmen  lassen.  —  2)  Gewissheit  erlangen  lassen 
über  sich,  sich  deutlich  offenbaren.  —  Mit  ä^tim 
(=Hc^Polent.;  "J^FTrl,  °^^Tr{  und  °HTqTrT 
[MBh.  12,214,9]  Med.;  ^FI  neben  '=>Tm^  Absol.) 
1)  aufhören,  absetzen,  schliessen.  —  2)  sich  ent- 
scheiden für  (Acc),  bestimmen  den  Ort  von  Etwas, 
auswählen;  wählen  überb.  —  3}  sich  zur  Viat  ent- 
schliessen,  einen  bestimmten  Willen  an  den  Tag 
legen,  beschliessen,  wagen,  unternehmen;  die  Er- 
gänzung im  Acc,  Loc  oder  Infin.  —  4)  voraus- 
setzen, für  wahrscheinlich  halten,  halten  für 
(Acc);  alt  entschieden  annehmen,  sicher  erken- 
nen QkiK.  zu  B'kDkH.  2,2,28  (S.  969,  Z.  ll).  4  3. 

—  3)  fälschlich  voraussetzen.  —  6)  Pass.  (einmal 
auch  Act.)  sich  mit  Gewissheit  ergeben.  —  7)  nach- 
sinnen. —  8)  ^nSJcTTHrT  o)  beendigt.  —  b)  be- 
schlossen, unternommen,  n.  impers.  im  Prikrit 
298,13.  325,20.  —  e)  für  gewiss  erkannt,  zur  Ge- 
wissheit erhoben.  Auch  n.  impers.  —  Buag.  P.  1, 
19,17  ist  gWJcJHllJiJI^:  zu  schreiben.  —  Caus. 
WlJ^f^JWl  fest  beschlossen  144,27.—  Mit  5ERT^ 
1)  sieh  halten  — ,  sich  anscMiessen  an  (Acc.)  Apast. 
Q».  9,9,8.  Auch  Med.—  2)  sich  hinbegeben  zm'(Acc) 
Ap»8t.  Qb.  8,22,6.  —  3)  streben  nach,  begehren. 
Verlangen  tragen  nach  (Acc).  —  4)  ägs^^STTTIr?  in 
y-t-^clIHrt  Nachtr.  6.  —  Mit  3^cT  aufbrechen 
(namentlich  Tom  Ort  de»  Opfers),  sich  aufmachen, 
den  Schluss  ntacAen  (Apast.  2,7,7);  jJcA  anders- 
wohin (Loc.)  begeben.  —  Hit  5RJ^  den  Schluss 
machen  mit  (Acc).  —  Mit  341=1  *<«*  niederlas- 
sen bei  (Acc).  Jm-^lHrt  ansässig  geworden  in 
der  Nähe  oon  (Acc).  —  Mit  f^^,  "fHrT  o««  der 
Gemeinschaft  Verstössen.  Vgl.  53°.  —  Caus.  abfer- 
tigen, so  T.  a.  ausstatten  mit  (Instr.),  befriedigen. 

r 

—  Mit  ^^^  l)  das  Endresultat  sein,  seinen  Ab- 

schluss  finden  — ,  schliesslich  aufgehen  in,  hinaus- 
laufen auf  (Loc.  oder  Acc.  mit  5J%).  —  2)  ^q^- 


VrfR  a)  entfernter  {nicht  ganz  nahe]  wohnend.  — 
6)  übergesiedelt  in  (Acc).  —  c)  vollkommen  abge- 
schlossen, —  zu  Ende  geführt,  zum  Abschluss  ge- 
kommen, zu  Ende  gegangen  (Tag  311,6).  ^HI^lfT 
darauf  und   auf  nichts   Anderes    hinauslaufend 
CaSk.   zu    BÄDAB.  3,4,51.  —   d)   endgültig,  defi- 
nitiv. —    e)   vollkommen   vertraut   mit  (Loc).  — 
Mit  hN  den  Wohnsitz  nehmen  unter  (Acc).  — 
Mit  5rf^?ör  i)  zurückkommen,  heimkehren,  —  in 
(Loc)  g»T.    Br.   —    2)   yrM'MlHH    a)  s»»-   alten 
(schlechten)  Lebensweise  zurückgekehrt,  rückfällig 
MBu.  13,23,67  (=  Mlgl^lbMlHrt  Miak.;  vgl.  Bacdh. 
2,4,24).  Narad4  (a.)  2,1,185  nach  dem  Comm.  der 
den  Stand  des  religiösen  Bettlers  wieder  aufgege- 
ben hat.  —  6)  gegessen.  —  5Iit  cy=(  (°HilH  und 
°HfH  [mit  der  v.  I.  oFTTH]  Praes. ;  o^qi?,  °WJ 
Potent.;  oFIfT  =  °FrirT  und  <=  fftqH ;  »FI  Absol.) 
1)  getrennt  wohnen  ^at.  Br.  13,2,<t,4.  —  2)  sich 
trennen,  in  Zwist  gerathen.  —  3)  trennen,  einen 
Absatz  machen.  —  4)  sich  entschliessen,  sich  ent- 
scheiden,   vorhaben,    unternehmen,    entschlossen 
— ,  Willens  sein;  die  Ergänzung  im  Acc,  Dat., 
Loc.  °mFf  oder  Infin.  (Megu.  22).  °RttI^  impers. 
fi?.  1,30.  —  5)  eine  entschiedene  Meinung  gewin- 
nen oder  haben,  sich  überzeugen,  überzeugt  sein, 
erkennen,  eincrichtige  Vorstellung  gewinnen  oder 
haben,  —  von  oder  über  (Acc.  Qig.  14,24);  halten 
für,  mit  doppeltem  Acc.  —  6)  Betrachtungen  bei 
sich  anstellen,  hinundher  überlegen.  —  7)  cycjIHfT 
a)  zu  Ende  gegangen  (Tag).  —  6)  beschlossen,  un- 
ternommen; auch  D.  impers.  (die  Ergänzung  im 
Dat.  oder  Infin.).  —  c)  einen  festen  Entschluss  ge- 
fasst  habend,  entschlossen,  den  festen  Willen  ha- 
bend; die  Ergänzung  im  Loc,  Dat.  oder  Infin.  — 
d)  wovon  man  sich  überzeugt  hat,  erkannt.  —  e) 
zu  einer  Veberzeugung  gelangt.  B[^=R  das  Rich- 
tige getroffen  habend;  mit  Acc.  für  das  Wahre  er- 
kannt habend  und  dafür  lebend.  —  f)  *  =  JIHT- 
TJrf.  —  Caus.  entschlossen  — ,  unternehmend  ma- 
chen ,  Jmd   Willens   machen  — ,   veranlassen   zu 
(Infin.).  —  Mit  ^•^at^r^   dahinterkommen,  erken- 
nen.  —  Mit  ^c^  in  HöJFTPT.  —  Mit  W\^  1) 
sich  für  denselben  Ort  oder  dieselbe  Zeit  entschei- 
den; sich  an  demselben  Orte  niederlassen  Apast. 
1,29,8  (H^cJHIM  zu  lesen).  —  2)  sich  entscheiden 
für  (Acc),  so  T.  a.  für  richtig  anerkennen.  —  3)  er- 
reichen, gelangen  zu  (Acc).  —  Mit  *'R,  'FJOJtrT. 
=ü^rl,  HfisirT.  —  Mit  *qi^iTn,  °cqffT.  _  Mit 

*vnm,  °^^.  -  Mit  »qf^,  oinrf?!,  °Tm-  - 

Mit  VI,  vtlHri  •)  huldigend,  hingegeben,  obliegend. 


besorgt  rem  (Loc.  oder  *  Instr.].  —  2)  anhaltend, 
beständig  Bbatt.  —  Mit  T=r  t)  auflösen,  abläsen, 
entfesseln;  abzäumen,  auszäumen.  —  2)  frei  gebet», 
strömen  —,  laufen  lassen.  —  3)  öffnen.  —  4)  ab- 
spannen,  so  v.  a.  weich  — ,  milde  machen.  —  5)  T^- 
TW{  a]  Partie,  mit  pass.  Bed.  zu  1)  2)  und  3).  — 
6)  abgezäumt  Ton  der  Sonne  im  verlöschenden  Mo- 
mente unmittelbar  vor  dem  Untergange  Litj.  3,1, 
13.  —  Mit  HT  zusammenbinden,  so  t.  a.  fest  ma- 
chen AV.  3,19,2.  5. 
4.  Hl  Pron.  f.  s.  u.  1.  fT- 
5.*  HI  f.  s.  u.  3.  *H. 

RFTR^  Adj.  zur  Selbstbeherrschung  in  Bezie- 
hung stehend. 

Wm'TR  ro.  Palron.  gala's. 
*HI?TrirIgana:HI!jmf^. 
♦HÜTT^R?  Adj.  (f.  m  und  5)  von  HFTifFT. 

HimT^^  m.  ein  zu  Schiffe  Reisender,  Seefahrer 

Hariv.  2,3,1 5.  GJtakam.  14.  Cttamai.  27.  55. 144. 

r 
HTtfJT  Adj.  (f.  ?)  proeliaris.  SR  f.  so  t.  a.  Schlacht- 

feld  gi?.  19,17. 

?tiniTT*l  Adj.  kriegerisch,  tapfer  in  der  Schlacht. 

HIfTs?T  Ragat.  3,279  fehlerhaft  für  HPCT. 

*HTqiTTRi  Adj.  =  W^mm  Wmrf. 

HMTJfRi  Adj.  in  Verbindung  stehend. 
*HI(TU  n.  Nom.  abstr.  von  WT^- 
^]JVl^Vl  n.  allgemeines  Geschrei  u.  s.  w.  Naish. 

19,29. 

dNrH|  1)  Adj.  ;f.  ^)  jährig  VJsav.  144,3.  >?% 
f.  Jahreslohn.  —  2)  m.  ein  Kalenderkundiger,  Astre- 
log  VisAT.  144,3. 

Hl^rH(^*  1)  *Adj.  jährig,  nach  einem  Jährt 
zahlbar.  —  2)  m.  Astrolog  in  5°. 
*?TNrH*<^y  m.  die  Sonne. 

Hl^rHl(=t)  1)  Adj.  jährig,  jährlieh,  ein  Jahr 
oder  Jahre  lang  dauernd,  das  ganze  Jahr  hin- 
durchgehend, nach  einem  Jahre  zahlbar,  zu  einem 
Jahr-Opfer  gehörig.  —  2)  m.  Astrolog. 

HRfnfbr  Adj.  (f.  SETf)  fri^'T  eine  best.  Perso- 
nification. 

fn^m  und  fJN^rm  ni.  Patron,  eines  Manu. 

HIM'I  n.  mit  ?-?JT'7  Name  eines  Säman  Absb. 
Br.  1,G. 

^"NitislH  und  HTidUHH  (fehlerhaft  Latj.  4, 
7,15)  Patron,  von  H^ITTsTfT.  Auch  PI. 

ffr^fT  1)  Adj.  von  Samvarta  verfasst.  °'^^^ 

t. 

f.  Opp.  Cat.  1.  —  2)  n.  Name  verschiedener  S4- 

A 

man  Arsii.  Br. 
r 
HMtl^ti  Adj.  beim  Untergang  der  Welt  erschei- 
nend. 


HN  1-^=1  -  HT?nf^^ 
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*HIöIU?^  "B-  «''n  Dialektiker. 
*HT=n'SI  "■  Nom.  abstr.  von  R^lf^- 

HTSITT5FT  "•   rfa*  Zusammenblöken   (der  Kühe 
and  Kälber). 
*HT5IlfH^  Adj.  =  ff^Hiq  STH^fH- 

Hl^lfM^  n.  da«  /««ammenwoAnen,  —  leben, 
♦HNlf^*  Adj.  (f.  5n  und  ^^). 

HIl^Tfr^U  Adj.  auf  einer  (blossen)  Empfindung 
beruhend,  subjectiv. 
1-HTTSpJI  1.  Einverständniss. 
S.HTfiTJJr  n.  Besitz  AV.  12,4,/.,  v.  1.  für  nf^. 

HFrfrl  f.  Apast.  2,6,1  3  fehlerhaft  für  ^^1%. 

RT^rfrl^  Adj.  fehlerhaft  für  Hlfsiffr^. 
*äN5IH*  Adj.  =  Vi55HT<7  SPT^lfrT. 
*HI'MVU  n-  ^<""'  abstr.  von  Rcff^pl. 
♦RRT^Ri  Adj.  =  WfiW^  5PlSTTfT- 

HH^t)  n.  das  Sichzusammenfinden,  Vereinigung 
Vaitän.  36,27. 

^IcHSJ^lf^Sfr  Adj.  (f.  ^)  im  Verkehr  üblich,  all- 
gemein verständlich. 

?TI5TT?T=Fr  Adj.  zusammen  recitirt  loerdend  Gop. 

Br.  2,i,tß.  VaiiIn. 

—  r 

fll!(fni^  Adj.  (f.  ^)  I)  zweifelhaft,  so  v.  a.  tco- 

rüber  ein  Zweifel  obaaltet,  unsicher  Bbiokab.  4, 

1 32.  Nom.  abstr.  °3  n. —  2)  *  zweifelnd,  skeptisch. 

l-*?ilT5Tf'7  ra.  Patron,  von  HT5H- 

2.  HlfsirR  Absol.  s.  u.  2.  50  mit  HR- 

•s 

HIH  MBii.  6,6^  fehlerhaft  für  4TH- 

»mHJTfsT^^  Adj.  =  äHirfsraiq^^  ^^  ^t. 

^  r  r 

HTHI  i|=ft  Adj.  (f.  S)  durch  Berührung  — ,  durch 

Verkehr  entstehend,  —  sich  bildend. 

HIHITT^  Adj.  mit  dem  Kreislauf  des  Lebens — , 
mit  dem  weltlichen  Dasein  in  Verbindung  stehend, 
darauf  beruhend  u,  s.  w.  lad.  St.  i  5,440,  noch  im 
Kr.  d.  L.  sich  befindend  Käramu.  60,1 8. 

HIlHI*=l?  Adj.  (f.  S)  ursprünglich,  naturgemäss, 
natürlich  (auch  so  v.  a-  dessen  Ursprung  nicht 
nachzuweisen  ist)  MBii.  3,32,59,  T.  I, 

fJTTHal  "•  das  Erreichthaben  des  höchsten  Zieles. 

?IIHI%?=fl  Adj.  in  unmittelbarer  Verbindung  ste- 
hend, alsbald  erfolgend,  unmittelbar. 
°  ki  I  V^TT7=H  Adj.  zum  Leichenbegängnis s  von  — , 
gehörig,  —  erforderlich. 

*HTFsnm  Adj.  =  HT2IR  sug^^. 

HIFTST^  n.  Berührung.  PI.  Man.  Grbj.  1,1. 
KÄTB.  Gruj.  1. 

»RTF^fiasR  Adj.  von  HFC^tq. 
»HTWf^nr  n.  =  ^5lTq  g^i  smoj  grqöFin^:. 
^(c^ptT  n.  Vereinigung,  Verbindung  Kap.  5,129. 


Hl"5llfi'=h  "•  in  der  Nativitätslebre  das  ICte 
Mondhaus  nach  dem  Mondhause,  in  welchem  der 
Mond  bei  der  Geburt  eines  Kindes  stand. 

fir^T^  MBh.  3,3540  fehlerhaft  für  R^I^. 

HIT^f?  Adj.  (f.  5)  der  Sanbiti  eigen,  auf  ihr 
beruhend  u.  s.w.  ^IT-^HIMHMält^  n.  Opp.Catl. 

?tlT%ffI5R  1)  Adj.  dass.  Sit.  zu  RV.  8,4,  u.  — 
2)  m.  Verfasser  einer  astrologischen  Samhiti. 
*HI=fi'  n.  =  4.  !(n^  1)  essbares  Kraut,  Gemüse. 

.    3 

Hl^hMsl  Adj.  verbunden. 

?n^'?fT  Adj.  mit  einander  rollend  (Räder). 

ni=fI^U  Adj.  zusammen  gross  werdend. 

?TT^^  Adj.  zugleich  geboren. 

m^^  Adv.  1)  mit  einander,  auf  einmal,  zu- 
gleich, gleichzeitig.  —  2)  in  Gemeinschaft  mit, 
nebst;  mit  Instr. 

HI=tiHy  Ij  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Arsb.  Br. 
1,7.  —  2)  n.  Name  eines  Siman  Arsh.  Br.  1,193. 
Nom.  abstr.  °pr  n- 

Hl^^d  Adj.  zugleich  träufelnd,  —  spritzend. 

O    'S 
-^    3 

^°fm^  m.  1)  PI.  Bez.  dej  dritten  Parvan  der 
Käturm^sja.  —  2)  ein  best,  dreitägiges  Soma- 
Opfer. 

Hl=tl*-H  Adj.  zitternd  Vahäu.  Jogaj.  8,9. 

HT°fi?IT^m  "0.  erklärt  im  Comm.  zu  Njäja». 
2,3,11. 

?n^5TFEfFll'7  (Äpast.  Cr.  3,16,11.  17,3.  Comm. 
zu  NjijAM.  2,3,11)  und  °5TF5IIC?J  (Vaitäs.  Gaim.  3, 
5,13)  ra.  eine  best.  Ceremonie.  HTöfJSiTSlTcZfE???  m. 
Vaitän. 


*?n^fr^5  fehlerhaft  für  HH^Ui- 
*HRiü1^I!T^  und  *nT^in^Adj.  von  HSfJlII^. 

i 

*?TISFi^TiH  Adj.  von  Wfi^. 

fII=fiT^  und  °^I  f.  N.  pr.  einer  Frau  Ditjätau. 
513,U.  fg.  517,1.  12.  24. 

fnSfK?'7^  Adj.  Katbas.  117,89  fehlerhaft  für 

HT^cfJJ  n.  Ganzheit,  Vollständigkeit,  Totalität. 
q^  ?n^K?nRTf!T=7:  (v.  l.  HM^'^T^)  sieh,  wie 
Alles  in  einer  Person  vereinigt  ist.  Instr.  vollstän- 
dig, ganz  Comm.  zu  Njäjam.  9,4,10.  *°c(r('l  n. 
vollständiges  Durchlesen. 

ti\'h'sUW\  Adj.  krank,  unwohl. 

HI°R15  Adj.  1)  em  Verlangen  habend,  —  empfin- 
dend. °IT  Adv.  mit  Begehren,  verlangend  304,7.  — 
2)  eine  Ergänzung  verlangend,  in  Correlation  ste- 
hend Gaim.  3,1,20.  Katjapr.  7,9.  Nom.  abstr.  °rTT 
f.  und  °'^  n. 

HT^rraifTm^  (!)  m.  Patron.  Nur  PI. 

HT^i;[  Adj.  (f.  Stl)  1)  Form  — ,  Gestalt  habend. 


leibhaftig.   Nom.  abstr.  °r{\  f.  —  2)  eine  schöne 
Form  habend,   von   schönem  Aeussern.   °^  Adv. 

'S 

schön,  anmuthig. 

♦THl^yil^m«^  ra.  die   Theorie,   dass   die  An- 
schauungen aus  Bildern  bestehen,  die  aber  unab- 
hängig sind  von  der  Aussenwelt. 
tTT^I^IRTW  f.  Titel  eines  Werkes. 
?nSf;T5I  Adj.  mit  dem  Berscheirt  Ai^r.  GRUi.  3,9,1. 
*Hl^^Ui  ■"•  6«"6  best.  Pflanze.    ■ 
HI=H5T  Adj.  verwirrt  Katuäs.  78,94. 
HT^frl  1}  Adj.  (f.  gX)  bedeutsam  Naisu.  6,71.  — 
2)  °^  Adv.  a]  bedeutsam,  in  einer  bestimmten  Ab- 
sicht, nachdrucksvoll  113,3.   —  6)  aufmerksam, 
genau.  —  3)  n.  etwa  das  erstrebte  Ziel  Prasannar. 
40,9. 

?7T^rT  1)  n.  Bez.  der  Stadt  Ajodhj4  Divjätad. 
211,12.  Auch  wohl  N.  pr.  anderer  Städte  Ind.  St. 
5,134.  —  2)  ro.  PI.  die  Bewohner  von  AjodbjA. 
*?n^fT^  Adj.  von  HI^. 
♦HT^ifR  n.  =  Hl^rl  1). 
♦TRiJ  m.  oder  f.  =  Hl^  .1)  VP».  4,218. 
HraiS^  Pankar.  1,6,1 6  fehlerhaft  fürSHMIS^. 
*Hlrtl'=t  e''n  a«»  Gerste  bereitetes  Getränk. 
*mm^  1)  Adj.  =  HW7%  HI^!,  H^  qWFT. 
—  2)  DO.  ^  Hrti=t*  e'w  best,  vegetabilisches  Gift. 


♦Hl^TFRI^  Adj.  =  HWmRT^  H^;. 
*Hl5T,  ni^  (=  STWrirr)  aU  Erklärung  von  ^- 
m^R  (von  1.  H^). 

HRTAdj.  mit  Gespann  versehen  (HTT)  KAug.37,6. 

HI5TfT  1)  Adj.  mit  unenthülsten  Körnern  gefüllt 
Ragu.  2,21.  —  2)  °ITAdv.  ohne  zu  verletzen  (küs- 
sen)  Dbürtas.  1,2. 

H15T7  Adj.  (f.  SU)  1)  mit  Buchstaben  versehen, 
Buchstaben  enthaltend  245,2.  Spr.  7633.  —  2)  ie- 
redt  Spr.  7633.  Nom.  abstr.  °fJT  (•  Beredsamkeit. 

HlTflF?  Adv.  1)  mit  Augen,  mit  eigenen  Augen. 
—  2)  [vor  Augen)  offenbar,  in  Wirklichkeit,  ge- 
radezu, recht  eigentlich  QkÜK.  zd  Bädar,  2,3,  5U. 
Balab.  84,10.  —  3)  in  Wirklichkeit,  so  v.  a. 
in  eigener  Person,  leibhaftig.  —  4)  unmittelbar, 
direct.  —  3)  mit  >T  in  eigener  Person  erscheinen. 
—.  6)  mit  öUT  sich  vor  Augen  führen,  zu  Gesicht 
bekommen,  schauen,  sich  vergegenwärtigen. 

HlTlIr^hi  Adj.  vor  Augen  führend,  zur  Anschau- 
ung bringend. 

?TI?fTf  öRTII  n.  1)  das  Schauen.  —  2)  die  unmit- 
telbare Ursache  Comm.  zu  Kap.  2,(0. 

r 

Hlirtlr^rt^  Nom.  ag.  der  (Alles)  schaut. 
fn?1Ir=til(   ni-   1)   ''los  zu  Gesicht  Bekommen 
Schauen,  Wahrnehmung,  das  Sichvergegenwärti- 
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;n5TTRn^  —  fnti^ 


gen.  Som.  abstr.  '^cTI  f-  —  2)  das  Geieahrwerden, 
Erfahren,  »o  t.  a.  Lohn  für  (Gen.). 
°HWIr=lil|'"-)fl  Adj.  eine  Anichauung  won  —  be- 
sitzend. 

fTrair^nif^  Adj.  schaHend. 

mdllrctlMI  f-  1 ;  dass.  —  2)  so  r.  a.  Bealisirung 

LtLIT.   36,  17. 

♦TISTTf^TOTTfl'Tcn^  n.  Titel  eines  Werkes. 

OTra  (metrisch)  ni.  =  HdlRZeM(/e.  Vgl.^TT^" 
uud  HJTFnT'^- 

FTlTflöfii  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ?II)  von 
HlflR  Zeuge.  °JT  AdT.  Vgl.  mtS°  (auch  N«chtr. 
6)  und  51°. 

HIMrll  f-  "t"!  fTtld«^  n-  <*"*  Zuschauer  — , 
Zeugesein  (auch  Tor  Gericht). 

fllliTl^  1)  m.  f.  n.  (Sabtop*n.  393)  Zuschauer, 
Zeuge  (auch  vor  Gericht),  —  bei  oder  von  (Gen., 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend)  G»ut.  —  2)  m. 
a)  in  der  Philosophie  das  den  Objeeten  unabhän- 
gig gegenüberstehende  Subject.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes.  Auch  PI. 

Hlli^HH  Adv.  zerstreuten  Geistes. 

HTT^THrT  Adj.  Zeuge  seiend. 

HllTlHrT  Adj.  einen  Zeugen  habend,  vor  Zeugen 
geschehend. 

UIHHNI  Adv.  mit  Sf?^  Jmd  zum  blossen  Zu- 
schauer machen  Hem.  Pae.  1,422. 

fnSTT  Adv.  1)  mit  öfj^  zum  Zeugen  anrufen.  — 
2)  mit  ^  zum  Zeugen  werden. 

HWl=ti  I".  N.  pr.  eines  Mannes. 

HltrlM  Adj.  1)  eine  Einwendung  — ,  eine  üin- 
schränkung  enthaltend.  —  2)  schmähend,  beleidi- 
gend, verhöhnend  181,7.  °IT  Adv.  Spr.  5798. 

HICll  1)  Adj.  sichtbar  für  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  2)  D.  das  Zeugesein,  Zeugniss,  Aussage 
vor  Gericht. 

*HTfe  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Vgl.  IJfife 
♦mrä^Of  Adj.  von  ?Tfe?TT. 

*fTra?T  Adj.  von  nfe. 

hIisu,  HII<!1§  l)n.a)  Vereini^Mni/ von Geno«ten, 
Partei.  —  b)  Freundschaft.  Wohl  nar  fehlerhaft 
für  ?TJ5?J.  —  2)  Adj.  den  Freund  betreffend,  zu  ihm 
in  Beziehung  stehend  Katj.  (b.  2S,14,19. 

H|J|H  Adj.  wozu  man  auf  rechtmässige  Weise 
gelangt  ist,  rechtmässig  Visukus.  8,185. 

HTIFT^  Adj.  mit  einem  .Augment  (gramm.)  »er- 
sehen. 

W\{  1)  m.  a)  das  Meer.  N»ch  der  Legende  das 
von  den  Scihuen  Sagara's  ausgehehlte  Becken. 


welches  Bhagtratha  mit  dem  Wasser  derOangä 
füllte.  nin^TQ  ^\^^  Os  seplae.  Am  Ende  eines 
adj.  Comp.  f.  ^.  —  b]  das  Meer  am  Ende  eines 
Comp,  als  Bild  der  unübersehbaren  Ausdehnung, 
der  Unerschöpflichkeil,  l'nergriindtichkeit  und  Ge- 
fährlichkeit. ?RI°  Ci«.  13,27.  —  c)  Be7..  der  Zahl 
vier.  —  d)  eine  best,  hohe  Zahl,  =:10Padma.  —  e) 
*ei"ne  Gazellenart.  —  f}  Titel  eines  Werkes.  — g) 
P\.  die  Söhne  Sagart's  106,21.  —  A)N.  pr.  a)  eines 
Schlangendamons  KÄRANp.68,5.  —  ß)  verschiedener 
Personen  Hkm.  Pak.  1,'.72.  —  y)  einer  Oerllichkeit. 

r 

—  2)  Adj.  (f.  ^)  «tartnui.  —  3)*n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
y|j|ic^  1)  m.  PI.  Meeresanwohner  als  N.pr.  ei- 
nes Volkes.  —  2)  f.  °T7^  ein  Fraueoname. 

HUI(  =til^  f.  N.  pr.  einer  NAga-Jungfrau  Ki- 

BASp.   4,8. 

H'Uli  J|  1)  Adj.  (f.  517)  sich  in's  Meer  ergiessend. 

—  2)  f.  ä^T  ein  solcher  Fluss. 

mni^m  f-  =  HPipr  2). 

HIirpi^HTf  1)  m.  ein  best.  Samldhi  KilBitip. 
93,10.  —  2)  f.  5(1  N.  pr.  einer  Näga-Junstfrau 

KÄBAND.   4,10. 

HTJTpiTfq^i)  Adj.  =  k\\il(i[H  i).  -  2)  *f. 

°^^  kleine  Kardamomen  RisAü.  6,88. 
fnirpiTHrT  m.  Metron.  Bbtshma's. 

uuTim  Adj.  (f.  m  =  rnirpr  i;. 

fn^T^^F?^  m.  N.  pr.  eines  Autors  Girab.  106, 
IG.  113,4.  144,6.  304,9. 
HHT^  n.  Nora,  abstr.  von  Wi]\  Meer. 
HUlT^rl  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten  der  Gan- 
dbarva.  —  2)  verschiedener  Männer  Hem.  Pae. 
1,396.  2,77. 

fniTf^  ni.  N.  pr.  einer  mythischen   Person 
Ind.  St.  14,140. 

Hl^l^'Tl'4*l  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 
*?TT>fT7*Pft  f-  die  Erde. 
♦OTT^^ffME^I  f.  Titel  eine»  Werkes. 

HIIT^'WtF  Adj.  (f.  gi)  meerumgrenzt  (die  Erde). 
*HNI(HIc?I  m.  N.  pr.  eines  Schlangendamons. 
HUrpf^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
HNI(^fkm!rftsrnjR  m.  N.  pr.  eines  B u d  d  b a 
Saddb.  P.  207. 

*HMI('7fH  m.  N.   pr.   1)   eines   Bodbisattva 
KÄBARD.  1,18.  fg.  —  2)  eines  Fürsten  der  Nägi 
KÄHAiip.  2,14.  —  3)  eines  Mannes. 
•HIJT^TfTT  f.  ein  fceJi.  Simädhi  (buddh.). 

fTHT^ni^r  1 )  Adj.  (f.  gi)  meerMm^driei.  Vgl. 
HH°.  —  2)  *(.^[  die  Erde. 
*^TTpm  «D.  N.  pr.  eiues  Slanoes. 
Hirr^Srn  f.  ein«  best.  Art  zu  schreiben. 


W\\^J^  m.  so  v.  a.  Oceon  Laut.  10,16. 

HTITT^f 'cT^fef^shi i^H I iHsT  ra.  N.  pr.  Ä- 
oanda's  als  Buddha. 

fTFr^^^TT^  ni.  N.  pr.  eine«  Fürsten. 

HMI^^HH'T  Adj.  am  Meere  wohnend,  Meeres- 
anwohner. 

HUI^^T^  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 

?TIITfcn^iPT  m.  N.  pr.  eines  Bodbi»attva. 

HUl^^n  Adj.  im  Meere  ruhend,  schlafend;  m. 
Bein.  Vishnu's  fn.  13,40. 

niTT^SrrWi'  f-  JWeermnjcAei  186,15. 

«HM*H  1  m.  Patron,  des  Mondes. 

HPT^T^q^  Adj.  =  ?niTTsnf?R. 

I.HPT^TtT  m.  Meeresküste. 

S.HUT^  Adj.  (f.  gi)  bis   an's   Meer   reichend, 

meertimgrenzt  (die  Erde)  R.  1,8,1. 5f,12,32.  Ind.  St. 

15,426. 

r 

fTIIT^TrlJTf?  Adj.  im  Meere  befindlich,  —lebend. 

HUT^II^  1)  Adj.  (f.  sgi)  meerumJWeidei.  —  2) 
f.  Jgr  die  Erde  Ind.  St.  IS, 371. 

HTJTTF^^H  (Adj.  o^fR  gedr.)  Adj.  (f.  5IT) 
meerumgürtet  Varäh.  Jogaj.  4,14. 

nUT^T^TT  1)  Adj.  im  Meere  hausend.  —  2)  »m. 
Bein.  Varuna's. 

r 

HUT^^rT  ni-  Meeresbucht. 

mT\V[W,  Adj.  (f.  ^)  in  qig:o.  -  HPlft^I  f.  s. 
u.  HRpH. 

finTTprFT'7  Adj.  aus  lauter  S^garikä  beste-, 
hend  314,10  (im  Prikrit). 

fUST^^rl^  n.  N.  pr.  öines  Ttrtha. 
*HTIl^IfSI  n.  Seesalz. 

HNI(l?=fi n. Seewasser,  wohl N. pr.ei nes T I r t h a. 

HT3T^1?;T|^  m.  Fluth  (Gegensatz  Ebbe)  R.  7,32, 
10.  19. 

HNI(NR  eine  best,  hohe  Zahl  (bei  den  Gaina). 

fll^lH  Adj.  eines  Vergehens  schuldig. 

W^mU  n.  Vorzüglichkeit  AV.  Pahi?.  70, 1  2. 

(fTltn  1)  Adj.  a)  mit  dem  Feuer.  —  b)  ein  Feuer 
unterhaltend  Gaiu.  6,6,30.  —  c)  *auf  Feuer  deu- 
tend P.  6,3,80,  Seh.  —  2)  *Adv.  bis  zu  dem  Ab- 
schnitt vom  Feuer. 

RlIUNr^  A.dj.  mit  Schichtung  des  Feueraltart 
verbunden  Ind.  St.  13,290. 

Hlli]'<4H  Adj.  von  Feuer  und  Rauch  begleitet 
Uaeiv.  12331. 

HTO  Adj.  (f.  5^)  1)  mit  der  Spitze.  —  2)  =  ?T- 
^U  ganz,  voll,  woran  Nichts  fehlt  MBu.  12,133,54. 
Auch  mit  einem  Veberschuss,  und  mehr  Abjaib. 
2.  33. 

fTiy<^  Adj.  auf  Etwas  bestehend,  hartnäckig. 


HW^  —  WIIt^^UWM 
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°^  Adv.  Hem.  Par.  1,319. 

Hl'^h^U  o.  Unterhaltung  Kasasa  6,12.  KÄutiip. 
15,8.  50,15.  53,17. 19.  56,1.  Vgl.  ^°. 

ÖT^flTTcfi  Adj.  aus  einer  Yermischuny  der  Ka- 
sten hervorgegangen,  in  einer  unebenbiirligen  Ehe 
erzeugt. 

HT=K^  n- 1)  yermisehung,  Vermengung  Bhatapr. 
1,130.  —  2)  Verworrenheit  Njäjah.  2,1,26.  Comm. 
zu  9,2,23. 

ffRi!f<HJJ^   n.   und   fTT^^^I^   m.   Titel   von 
Werken. 
*HlSfi5T  Adj.  vonH^i^lT. 

HI=f)VM^  Adj.  (f.  S)  auf  einer  Willensbestim- 
mung — ,  auf  der  Phantasie  beruhend,  daraus  her- 
vorgegangen ^amk.  zu  Baüar.  3,2,5.  fgg, 

Hl°hll^l'4  1.  allgemeines  Sichtbarsein  Apast.  ^k. 
11,7,10.  9,10.  10,1«.  Inslr.  so  T.  a.  geradezu. 

firai^  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  (51) 
n.  einer  Stadt  231, 2i.  25.  Ditjäyad.  130,22.  401,21. 
*m^I^IH;  Adj.  (f.  °%;fn)  aus  Sämkäfja 
stammend,  dort  wohnend. 

*HR»T^  m-  ein  best.  Wasserthier  Bbätapr.  2.5. 

o 

Aucb  »otjt  f.  Vgl.  51^1%. 
*HT=fir^  Adj.  aus  Samkukita  stammend. 
*HT=fiT6'T  D.  allgemeines  —  (?). 
HRirl  1)  Adj.  dem  Samkrti  eigen,  von  ihm 

*•  r  ' 

Stammend.  —  2)  f.  5  '•  ^u  Hli^rM- 

HT^Trl  m-  Patron,  von  Samkrti  Apast.  Qr-  S, 
10,11.  Auch  PI. 

fTl^fJT'TSf  m.  N.  pr.  eines  Lehrer«. 

fiT^Fif^  m.  Patron,  von  H=FiffI.  Auch  PI. 

HI^m?H  1)  m.  Palron.  von  ffT^RFT.  —  2)  f.  ^ 
N.  pr.  einer  Pravrägikä. 

HTöfTTrl^  Adj.  auf  Verabredung  beruhend,  ver- 
abredet, unter  einander  abgemacht. 

HI=tir'-(  n-  Vebereinkommen, Verabredung, insbes. 
mit  einem  Geliebten. 

H15R''^PI  in-  Indra's  Sohn,  Patron,  des  AfTen 
Välin  MABAvtRAi.  89,5. 

HlShliH^  Adj.  auf  Andere  übergehend. 

Hl<HI^=t)  Adj.in Eürze  ausgedrückt,  kurz  gefasst. 

Hl*stl  1)  Adj.  den  grammatischen  Numerus  be- 
treffend. —  2)  m.  a)  ein  Mann,  der  das  pro  und 
contra  genau  erwägt  [KKRUKk  i,l3)  und  ein  Anhän- 
ger der  aufzählenden  philosophischen  Methode,  d.  i. 
der  Sä  in  khja-£«/(re. -6)  N.pr.  eines  Mannes  MBb. 
13,150,^4  5.  —  3)  n.  die  auf  der  genauen  Erwägung 
des  pro  und  contra  beruhende  Lehre  oder  die  auf- 
zählende philosophische  Methode,  d.  i.  die  auf  K a  - 
TU.  Theil. 


pila  zurückgeführte  S4mkhja-£eAre. 

ftnsJi^ift^T  f.,  °>TisfT  n.,  misEfsrig^f.,  ri- 
i5fiW[qfrfSRiT  f.,  Hiisn^feriT  f.  (bühlbr,  Rep. 

No.  375),  HI^H^4lHf^  f.,  °cmisqi  f.  (Bübnfll, 

T.).  °F?w5r^cr  (P^NDiT  IX),  °fiwf%>Tr^^  m.,  ^a- 

Wra^W  m.  und  HlisUd^JI  m.  Titel  von  Werken. 

HIIcTI'^'^  m.  die  Weltseele  im  Simkhja  fig. 
14,19. 

HIIstr5r^Tl?l  n.,  °>TM  n.  und  HT!s?J!TfI  ".  (Opp. 
Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

HIIsJjqfT  Adj.  (f.  ^)  aus  der  Sämkhja-IeAre 
bestehend. 

^]'sUm^  1)  "'•  ein  Anhänger  des  SAmkhja 
und  des  Joga  alsN.  pr.  eines  Rshi.  Nach  der  v.  1. 
N.  pr.  zweier  Rshi.  —  2)  m.  der  sogenannte  thei- 
stische  Sämkbjajoga  Qauk.  zu  Badar.  2,2,37.  — 
3)  n.  das  SAmkbja  und  der  Joga. 

HIIsII'TnTfrft^f.TItel  eines  WerkesOpp.Cat.1. 


HIIsEmFr^ffTAdj.  mi7  dem  Simkhja  und  Joga 
vertraut. 

fllistl CITIT^rrf "T  ni.  ein  Anhänger  des  theisti- 
schen  Sämkhjajoga  Qkük.  zu  Bädar.  2,2,38. 

HiistHirT  f.,  °=4myf+i5i  m-,  °^mRi7,  m- 
is?jRTTfs[f.(OPP.cai.i),Hi^q?TT^,  °Hi;[m^  m., 

«IisUiUälrT  m.,  HUsJjnW  n.,  °H3nT%f^  f-, 

o^f^sr^m  n.,  "H^r^fw  f.  und  °H^^Fn^ 

Titel  von  Werken. 

flliSm^m  ni.  Bein.  Vishnu's  Visasos.  98,86. 

HT'sJJICR  m.  1)  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  2)  PI. 
seine  Schule.  —  Vgl.  ^H^Ff'l. 

HnSErm^IT^  u-,  äT^fiT^W  n.  (Opp.  Cat.  1), 
HlJsJJiqq^I^m  n.  und  HUsHüHPi;^  n.  Titel  von 
Werken. 

HTistirsirlW^f^^T  f.,  HlisUiyHisülfq^  und 
HIJsJJI^tSfiT^  m.  Titel  von  Werken. 

HT^  und  ^\'^  Adj.  1)  mit  seinen  Gliedern.  — 
2)  mit  einem  Körper  versehen.  —  3)  mit  allen  sei- 
nen Theilen,  —  Anhängen  (insbes.  den  zum  Veda 
gehörigen)  72,20.  —  4}  vollständig.  —  5)  beendigt, 
abgeschlossen. 

fTI^r^TlT^  Adv.  ?m'(  erschöpften  Gliedern,  mit 
erschöpftem  Körper  Spr.  1637. 

HTni??=fi  m-  ein  alter  Bekannter  Vasishtha  8,8. 
M.  3.103  =  VisuNua.  67,35. 

HIITrI  ni.  das  Zusammenkommen  — ,  VerieAr 
mit  ;q^). 
*R|JFT  m.  =  HTR. 

^1W4  ID.  Patron,  des  Agni  ana(naDt  (in 
der  W(l]- 

fitlTlH'sf  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  Sand. 


Rl^^^n  m.  N.  pr.  MBu.  1,204  6  fehlerhaft  für 

Fri:f  ST^nr  n.  v.  i.  für  ^uid^Tii. 

ni^^  1)  Adj.  sammt  dem  Daumen.  —  2)  *f. 
5tT  Abrus  precatorius. 

HI^FII^'  Adj.  nebst  den  Anga  und  Uplnga 
(die  Veda)  MBu.  3,64,17. 

Hl^!n%rTf^^^Adj.ne6«t  den  A  5  g  a,  U  p  ä  n  s  a 
und  d«n  Upanishad  (der  Dhanurveda)  R.  1, 
55,16. 

HTtl^in  Adj.  (f.  "^j  auf  Besitzergreifung  be- 
züglich. 

*Hrcrf^^  Adj.  =  HtT^  Hig:  und  HIT^qW 

%^. 

*frraf!7  Adj.  von  (TOIIT.  —  MBu.  3,1  5867  fehler- 
han  für  HCnT. 

HraiRTSIrPf  n.  5«e9  im  Kampfe. 

fiWTFI^  Adj.  (f.  ^)  auf  Kampf  bezüglich,  jyf 
m.  Kriegswagen,  t{^  m.  Tod  in  der  Sehlacht,  rafT 
n.  Kriegsbeute  Gaut.  Nom.  abstr.  °^  n. 

Hl^Jlls^^h  Adj.  hemmend,  stopfend  Karaka  1,2. 
6,10.  8,10.  Einmal  HICTT^.  Vgl.  HWf^^. 

♦Tirafs^  Adj.  =  Tmsq^t^  %  ^T. 

*Hraf^^  Adj.  =  HEJ^q^t^  %  ^T. 
*Himfefn  f.  1)  Paar.  —  2)  Kupplerin.  —  3) 
Trapa  bispinosa. 

*Hrairr  Adj.  =  wm  ^tm  oder  -  ^nm^ 

HlMII?!^  1)  Adj.  zu  einer  Gruppe  gehörig.  — 
2)  n.  in  der  Astrologie  das  46te  Mondhaus  nach 
dentGanmarksba  Varah.  Jogaj.  9,1. 10. 16. 

HraiR  n.  =  H^FT,  Hqif^. 

Hll^°f)  Adj.  (f.  5)  zur  Mönchs  gemeinde  in  Be- 
ziehung stehend,  kirchlich  Karand.  97,1.  fgg. 

°Hra  s.  2.  °WI- 

R|?iq  Adj.  vereint  ^at.  Be.  3,4,t,7.  VgI.-Eri%o 
(Nachtr.  6}  und  ^lfl(°. 

^(^17  Adj.  wohlgesittet. 
1.  HrTtl  Adv.  quer,  schräg,  seitwärts,  von  der  Seite 
her.  FUfifftqöT  n-  Bbam.  V.  2,79. 
2.fITff  Adj.  begleitend.  Vgl.  ^HHlftl. 

HIH^  in  Höll°. 

•N 

* HII'<^'ml6°tiT f- «'"e  weiss  blühende Punarnari. 
WracJI  n.  das  Amt  eines  Begleiters,  Hülfe,  Bei- 
stand; insbes.  das  Amt  eines  fürstlichen  Beistan- 
des, Ministeramt. 

HTT^öJJl^ICl  ni.  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 
dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei,  ob- 
gleich man  dieses  zu  begünstigen  scheint.  Beispiel 
Spr.  2078. 

14* 


HO 


nr^ft  —  fn^rflB 


Tn^rr  Adv.  mUm^  mr  SeHe  wenden.  =^fl*e«'- 
aärts  gewandt!  °^JrR  Adr.  teittcürts  (blicken). 

•^ItTNim  N.  pr.  einer  Oertticbkeit. 

rn^T^  Adj.  etwa  von  der  Seite  herankommend 
P*T.  zu  P.  1,1,58,  Virtt.  I. 

*?ntftf%  Adv.  =ra!:PT. 

*HI'<^H^  f-  frenulum  praeputii  G»l. 

CS 

■S 

^HNM  A<ij-  gehörig  — ,  passend  %u. 

H|c6|,  Hli^^  Adj.  d»m  man  beispringen  —,  den 
man  werth  haben  rnnss. 

?nsIAdj.  nebst  dem  Mondhaus  PAryahhaära- 
padi. 

^TsflrT  »•  IJ  Geschlechtsgemeinschaft  mit  (Gen.) 
Maitr.  S.  1,8,7  (125,7.  8).  —  2)  Gleichartigkeit. 

HT5T  Adj.  mit  Schmalz  verbunden  KXri.  Qr.  1, 
10,6. 

^Nll^^  Adj.  beweglich. 
^fn^nf^rll  f-  M«HiTlR»s.  112,11   fehlerhaft  für 

Hl'St  m.  N.  pr.  eines  Äntors. 

m^H  1)  Adj.  mit  Schlacken  — ,  mit  ünreiriem 
behaftet,  nicht  ganz  lauter.  —  2)  *m.  =  ST^T 
Eidechse. 

HI^M  Adj.  die  beiden  Hände  hohl  aneinander 
legend. 

HIslNl'^l  n>.  N.  pr.  eine»  Lehrers. 
*HiyiMl*l  m.  Metron.  von  HffT- 

WIVJ  Adj.  1)  AoHernd,  dump/'  rollend  (Wolken) 
P*xKiT.  93,8.  oq  Adr.  Qi?.  3,74.  —  2)  stolz,  hoch- 
müthig  \x»\y.  180,1.  °IT  Adv.  Mbhb.  96,20.  138, 
13.  146,2.  Chr.  300,33.  MalatIb.  (ed.  Bomb.)  133, 
2.  Hit.  38,15. 

HI<.«5IHH  Adv.  mit  lautem  Lachen  Hark.  P. 
82,3). 

HltW  Pa/a*t  Bhadrai.  1,30,  t.  1.  für  ^|^H. 

?nS5T  m.  N.  pr. 
*Hl!i  Adj.  ntit  einem  Stachel  oder  einer  5p«(2e 
t'erjeAen. 

HI5*ai'l  m.  N.  pr.  eines  CAan». 
*?nTi  m.  Patron,  ton  HJ  und  TfTS. 

3  

Hlto  Partie,  von  1.  ?J^. 

Hlb.^  Nom.  ag.  re6erui<nder. 

qr^  Dat.  Infin.  zu  1.  q^  Maitr.  1,6,8  (89,«  2). 
*mfö\  Absei,  von  1.  q^. 

HlUi  Adj.  mif  Boden,  unverschnitten  Maitr.  S. 
3,7,7  (85,10).  4,2,7.  TJrdja-Bs.  16,13,9.18,9,20. 
KItj. ^r.  1 5,1,1 5.  LWj.  8,3,9. Ast. Cr.  9,4,20.  Äpast. 
Cr.  5,10,10.  9,19,15. 18,25,1«.  Comm.  zu  Njwam. 

9,1,22. 


*HTfT  i;einoSaulra-Wurzel.  —  2)  n.  =  sj<5<1. 

HTfl  1)  Adj.  s.  u.  1.  ?H.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Jaksha.  —  3)  *n.  =  ^TlrT  =  W^. 

fTIflffT  n.  Beständigkeit,  Vnunterbrochenheit. 
Instr.  beständig,  dauernd,  ununterbrochen  244,1. 2. 

fllfl^II  f-  =  HHdl  BnÄTAPtt.l,20t.  Karara6,18. 

Hlfjcll^  und  °5n^(Ind.  St.  15,299.  Harsua«. 
219,1 3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Dem  chinesischen 
So-to-p'o-ho  entspricht  nach  Kbrs  Hlr?^^,  nicht 
HS'C!  "'6  St.  Jülibn  annimmt. 

qifiq^I  f.  N.  pr.  eines  Gebiets. 


iTTfl'^'i  Adj.  Erworbenes  vernichtend ,  Gewinn 
vereitelnd. 

1.  Htl  rl  1)  f-  Gewinnung,  Erwerb,  Besitz;  das 
Beutemacken,  Gewinnen  des  Preises.  —  6)  *Gabe. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
2.*?TTTH  f.   1)   Beschluss,   Ende.  —   2)  heftiger 
Schmerz. 
3.  HITH  ein  best.  Metrum. 

^TTH^TSf  Adj.  nebst  dem  Atiritra  VaitJ!». 

H(inl(rh  Adj.  mit  einem  Veberschuss,  und  mehr 
Ditjävad.  27,12. 

HlfriX^  Adj.  1)  dass.  Divjatad.  27,7.  —  2)  über- 
mässig, überaus  heftig. 
*Hllrtt'i*  m.  fehlerhaft  für  qTrfteRi. 

Hllrli(IM  Adj.  »orzüjKcAer,  besser,  vorzüglich, 
ausgezeichnet. 
*HlfflHI^  Adj.  an  Durchfall  leidend. 

qiril*!!*!  Adj.  mit  dem  Veberschein  Äpy.  Grhj. 
3,9,1. 
*HinH  und  *Hlfn5T^  m.  eine  Erbsenart. 

HIrl  in.  etwa  r«cep(acu2um. 

qiHl^T^  Adj.  zu  ?BR^rft. 

qiröfJEJ  n.  Wirkung. 

HiTt  und  TTTT^öfi  Adj.  zu  einer  Feier  gekörig 
u.  s.  w. 

qrW  Adj.  zur  Qualität  H^  «n  Beziehung  ste- 
hend n.  s.  w. 
*HTWT%  ra-  Palron.  von  qW=F- 

Hll^<=h  1)  Adj.  (f.  5)  a)  charaktervoll,  muthig 
(von  Personen).  In  der  Anrede  Ind.  St.  15,274.339. 
348.  —  6)  zur  Qualität  H^  in  Beziehung  stehend, 
von  ihr  vorzugsweise  beherrscht  a.  s.  w.  —  c)  in 
der  Rhetorik  und  Dramatik  so  t.  a.  äusserlich  in 
entsprechender  Weise  hervortretend  Qi?.  13, 66. 
Hem.  Par. 2,i28.  —  2)  *m.  Bein.  Brahraan's.  — 
3)  *f.  ^  Bein,  der  Durgi. 

J7Tfa^!5T^T^r3Tf^l^H  m.  Titel  einei  Wer- 
kes Opp.  C«t.  1. 

qirqiT  f.   N.  pr.  eines  Gebirges  VP.^  2,128. 


Mi.  ISO. 

HlrH  Adj.  nebst  der  eigenen  Person. 
HTrH"*  Adj.  mit  Bewusstsein  verbunden. 
HlrHfTI  f-  Wesensgemeinschaft,  Wesenseinheit, 
—  mit  [Gen.,  Instr.  oder  im  Comp,  yoraogehend). 
HIFT^  n.  Beseeltkeit  Kap.  S.  32,7. 
HIrHI  Adj.  1)  beseelt.  —  2)  nebst  der  Seele. 

r- 

HlrHiqni  Adj.  mit  der  Hingabe  der  eigenen  Per- 
son — ,  mit  Selbstverläugnung  verbunden  Kad.  2, 

7,2(1). 

qirRT  Adr.  1)  mit  e(^iicA  an  Etwas  {Acc.)  ge- 
wöhnen. —  2)  mit  ^  zur  Gewohnheit  — ,  zur  i;«>«<- 

«s 

ten  IVatur  (aach  ao  t.  a.  zuträglich)  werden  Gäta- 

liA.V.  1.  7.  15. 

nirqPTl=T  m.  das  zur  Gewohnheit  Werden,  Zu- 
träglichkeit Karaka  389,2  tHTr^lIT"  geschr.). 

Hlr*-M  1)  Adj.  was  einer  Person  passt,  zuträg- 
lich, gesund  für.  —  2)  m.  a)  das  Zuträglich—,  Ge- 
sundsein für.  —  6)  grewoAnte  Lebensweise,  Ange- 
wöhnung. °fj?t  Adv.  in  Folge  von  Gewöhnung. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp,  gewöhnt  an.  —  c)  We- 
sensgemeinsehaft ,  Wesenseinheit,  —  mit  (Instr. 
oder  Gen.). 

HirM  1)  Adj.  dessen  IVatur  die  Wahrheit  ist.  — 
2)  n.  Name  eines  Siman  Arsh.  Br. 

^W^^  m.  Patron.  =  HTpirfsfi. 
*qirqSfilF?  m.  Patron,  von  qf^^iq. 

rnr^^m=7  m.  Patron.  Nur  PI. 

HlrMli^tl  m.  Patron,  des  Jujudhina  Qu;.  16,16. 

*nr?TT%^  (metrisch)  m.  =  Hlf^f^. 
*qirQ^fq  m.  fehlerhaft  für  Hlfq^lf^- 
*qirMi|iiq  m.  Patron,  von  f|rO*I(". 

HIrMÄ  rl  Adj.  den  zuverlässigen  Boten  gehörig; 
so  heisseo  grosse  Opferspenden  an  Sarasvat!  und 
andere  Götter.  Auch  wohl  fehlerhaft  für  HrMg^^rl- 

inf«T!TCI  m.   PI.  die  Schule  des  Sitjamugri 

o 

AV.  Pari«.  49,3. 

Hlr^nW  1)  m.  Patron,  von  ^rMHiJ-  —  2)  *f. 
r  -^  -^ 

^  f.  zu  1). 

HlfqRtU  1)  m.  PI.  =  HTf'rrW.  -  2)  *f.  «T  = 
Hlr^qftr  2). 

qif^qpT  m.  Patron.  Vielleicht  fehlerhaft  für 

RTfqgnr. 

qTrMMfl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
ifTTf MM  1  Sl  m.  Patron,  des  Soma(ushma. 
7flr^^W  ni.  Patron,  von  Hr^TET. 
•Hlfq^fT  und  »HlrT^Fm  m.  Metron.  Vjtsa's. 
HlrM'5<=<4  m.  N.  pr.  eines  Visishlha  Gop.  Br. 
2,2,10. 
HIsuf^rT  Patron.  1)  no.  des  (latinlka.  —  2)  f. 


rn^rRTf?  —  Hm^ 
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^  der  Satjabhimd. 

ITT5fIHT^  m.  1)  Bez.  einer  best.  Schlange.  —  2) 
Palron.  des  Qo n a.  —  3)  * N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*HIWTHT^^  Adj.  von  mWlFTI^  3). 

HRrT  1)  Adj.  (f.  ^  a)  den  SalT«nt  oder  Säl- 
Tala  eigen,  den  SitTata  (Krshna)  betreffend  u. 
8.  w.  SHtT  (■  Bez.  eine*  best.  Stils,  Charakters,  genre 
im  Drama.  —  6)  *das  ^Vort  HpTtT  enthaltend.  — 
3)  in.  a)  ein  Fürst  der  Satvant,  Bez.  Krshna's 
und  Anderer.  —  6)  PI.  Bez.  eines  Volksstammes 
(zu  deni  auch  Krshna  gehört)  Qit.  16,n  {=  ^T^ 
Comm.).  —  c)  ein  .dnAönjer  Krsbna's.  —  d)eine 
best,  ilischlingskaste,  die  Nachkommenschaft  eines 
ausgestossenen  Vaif  ja.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Aju  und  des  Ampu.  —  3)  f.  S  eine  Fürstin 
der  SatTant. 

►IT^rl^f^rTT  f.  Titel  eines  Werkes  Bornki.i,,T. 
Opp.  Cat.  1. 

HI^flT^  m.  ein  Anhänger  Sätvata's,  d.  i. 
Krshna's. 

HWtT  m.  PI.  (nur  im  Gen.)  N.  pr.  eines  Volks- 
Stammes  H4B1V.  4,36,3t.  Qig.  t9,«2  (=  qj" Comm.). 

HT?  m.  1)  das  Sitzen  auf  dem  Rosse,  das  Rei- 
ten. —  2)  das  Hinsinken  (eines  Rades).  —  3)  Er- 
mattung, Erschlaffung,  Nachlass  Qig.  7,66.  10,30. 
13,116  (82).  —  4)  Schwund,  Verlust.  °HT^  ver- 
nichtend Q15. 19,27. —  8)  Yerzreeißung,  Kleinmuth. 

—  Auch  fehlerhaft  für  ^1^  und  Hl^. 

HlJ'üTT'T  Adj.  seine  Stätte  besitzend. 
3 
HIdR  1)  Adj.  ermatten  — ,  erschlaffen  machend 

t>S.  19,78.  —  2)  m.  ein  Spruch,  unter  dessen  Re- 

citation  Etwas  hingesetzt  wird,  Apist.  Qr.  i2,la, 

10. 1  I.  18,10.  27,8.  28,/..  29,«.  8.  13,8,2.12.  13,5. 

—  3)  *f.  W^  eine  best.  Pflanze,  =  ^[l^  Ri- 
GAN.  6,133.  —  4)  n.  a]  das  Hinsetzen,  Hinstellen 
Njajah.  10,1,22.  —  b]  das  Einsinken  (eines  Wa- 
gens). —  c)  =  ^T?*T  Sitz,  Ort,  Behausung  Apast. 
2,13,7.  —  d)  Schüssel. 

flT2"'l^'TOf  Adj.  die  Heimat  berührend,  so  T.  a.  in 
die  Wohnung  gebracht. 

m'^)  HT^Sl  Adj.  häuslich. 

m^^^  Adj.  aus  Verzweiflung  hervorgegangen. 

^n^T^FfSJJ  Adj.  zu  Grunde  zu  richten,  zu  ver- 
nichten. 

Hli^^  Adj.  (f.  SIX)  alle  Rücksichten  beobachtend, 
grosse  Theilnahme  an  den  Tag  legend,  die  gehörige 
Aufmerksamkeit  Jmd  oder  einer  Sache  schenkend, 
die  gehörige  Achtung  bezeigend,  andachtsvoll,  ganz 
bedacht  auf  {im  Comp.  Torangehend).  <^^  Ad?. 

;n^J^q  Adj.  =  HI^ 


Hlifl  Adj.  im  Sa  das  befindlich. 
*HliHnAdj.  die  Worte  HfT  und^^^ enthaltend. 

HT?TT5ISf  Adj.  (f.  ^)  dem  SadäciTa(CiTa)  eigen 
KAcisii.  28,84. 

l.flri^  m.  1)  =Hri^5T  fieifer.  —  2)  *  Wagenlen- 
ker. —  3)  *  Kämpfer.  —  4)  *  Wind.  —  3)  *  =  ^^^^. 
2.  HTT^  Adj.  einen  Anfang  habend  Kap.  3,1  5.  Nom. 
abstr.  °^  n.  19. 

HTT"^  Adj.  1)  reitend  [* fahrend);  m.  ßei7er, 
—  zu  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  zu  Schanden 
machend. 

ffT^'PT  Adj.  mit  Qualen  behaftet  Lalit.  239,8. 

HI^  1)  Adj.  =  H^  DivjÄVAD.  620,1 9.  —  2)  f. 
^  =  HI?^  CiC  17,67. 
»W^q  Adj.  von  H?^- 

Hl^^Jij  n.  Aehnlichkeil ,  Gleichheit,  —  mit  (im 
Comp,  vorangehend)  Apast.  2,29,1«.  (ig.  19,11. 
HT^^  MBh.  3,17«7  fehlerhaft  für  H^. 

?n?^n^I^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

FFT^ctf  MBB.  6,3900  fehlerhaft  für  Hl^- 

tTISÜH  n.  Vorzüglichkeit  Karaea  236,5  (3,  S  v.  1. 
HT^ni).  Comm.  zu  Kätj.  Qb.  80,1 3. 

O 

HI^T?r  Palast  Bhadrabh.  1,30.  v.  1.  ?ITS15T- 

?Il^fT  Adj.  erstaunt,  verwundert. 

Hl^  Adj.  zum  Reiten  tauglich;  m.  Reitpferd. 

HT^ü:^  und  ^JüiFSfii  Adj.  «tii  Soma,  der  am 
selben  Tage  gekauft  ist,  begangen;  m.  Bez.  be- 
stimmter {(ünt  oder  sechs)  EkAha. 

FTTJ!?^  Adj.  1)  alsbald  erfolgend.  —  2)  fehler- 
haft für  Hl^F^. 

HI'JTF^^tTqiJT  «n-  Titel  Burnell,  T.  Richtig  HT- 

fTT'JJT^  s.  ^K(i^. 
*HTOlsf  Adj.  vonR^liT. 

i.fnu,  nimn,  °^,  »HTtirffT,  *FnijifrT  i)  ge- 

rade  aus  zum  Ziele  kommen,  seinen  Zweck  errei- 
chen; zu  Stande  kommen.  —  2)  gerade  lenken, 
schlichten,  in  Ordnung  bringen;  zum  Ziele  führen, 
zu  Stande  bringen.  —  3)  sich  fügen,  gehorchen.  — 
Caus.  HHJ'lfH,  HTU^  (metrisch)  1)  gerade  —, 
eben  machen,  schlichten.  —  2)  richtig  leiten,  zum 
Ziel  bringen.  —  3)  zur  Ordnung  bringen,  Jmd  sieh 
dienstbar  machen,  in  seine  Gewalt  bringen,  für 
sich  zu  gewinnen  suchen.  —  4)  eine  Gottheit,  einen 
Geist  sich  dienstbar  machen,  citiren  Ind.  St.  15, 
277.  —  3)  einen  Schuldner  zur  Bezahlung  zwingen. 
—  6)  Geld,  eine  Schuld  ein(ret6en  Jollv,  Schuld. 
321.  —  7)  ii«recA«6r«n  Jen,  gutmachen  (Apast.  2,3,1 5), 
Aeiten  Karaea  6,5.  —  8)  ausführen,  fertig  machen, 
zu  Stande  — ,  zu  Wege  bringen,  zubereiten  (auch  j 


Speisen).  c(|cmH  Jmds  (Gen.)  Worte  ausführen.  ^- 
Kf;»-i|H  so  V.  a.  sich  der  Vnthätigkeit  hingeben, 
H^H  so  V.  a.  sich  des  Trinkens  enthalten,  ^^^ 
einen  Spruch  hersagen,  beten.  —  9)  zu  Wege  brin- 
gen, so  V.  a.  verschaffen,  herbeischaffen,  zu  Theil 
werden  lassen.  —  10)  Etwas  für  sich  zu  Wege 
bringen,  erlangen,  gewinnen,  theilhaftig  werden. 
Ohne  Object  zu  seinem  Ziele  gelangen,  seines  Wun- 
sches theilhaftig  werden.  —  11)  ausmitteln,  durch 
Berechnung  finden.  —  12)  darthun,  beweisen.  — 
13)  machen  xu,  reddere;  mit  doppeltem  Acc.  —  14) 
hineinbringen  — ,  hineinschaffen  in  (Loc).  —  13) 
aufbrechen,  sich  auf  den  Weg  machen.  —  Desid. 
vom  Caus.  THmmMNW  und  IhHI°  zm  fteioeiien 
beabsichtigen.  —  Mit  3ER  in  SJ^Hlf^.  —  Mit  3^ 

O  O  "S 

Caus.  1)  in  seine  Gewalt  bringen.  —  2)  zuberei- 
ten (auch  Speisen)  Karaka  1,2.  —  Mit  n\i  Caus. 
1)  sich  dienstbar  machen,  in  seine  Gewalt  brin- 
gen, bezwingen.  —  2)  Geld  einCreiien.  —  3)  zu- 
bereiten (Speisen).  —  Mit  ^  Caus.  1)  zurecht- 
bringen, gehorsam  machen,  in  seine  Gewalt  brin- 
gen Hariv.  2,19,72.  VsnIs.  7.  Käd.  131, 10  (231, 
1 5).  —  2)  Etwas  in  Ordnung  bringen,  zurecht- 
machen. ^^(^  einen  Zauberspruch.  —  3)jcAnii(e4en, 
putzen  VenIs.  7.  VisAV.  237,1.  —  4)  zu  Stande 
bringen,  vollbringen,  ausführen  RV.  6,49,8.  —  8) 
erwerben,  gewinnen.  —  6)  ausmitteln,  durch  Be- 
rechnungfinden.—  7)6e«7ei«en.  —  Mit  fjy  Caus.  in 
H^THien.  Karaka  6,1 8  ist  wohl  H^HI^fT  st.  H^- 
JTFUJTFT  zu  lesen.  —  Mit  HT  Caus.  1)  fceiicinjen,  in 
seine  Gewalt  bekommen.  —  2)  ausrichten,  vollbrin- 
gen MBh.  7,184,28.  HhH  so  V.  a.  »icA  des  Trinkens 
enthalten  13,142,4«.  —  3)  Speisen  zubereiten.  — 
4)  verschaffen.  —  3)  erionjen,  erhalten.  Ohne  Ob- 
ject das  Gewünschte  erlangen,  sein  Ziel  erreichen. 
—  6)  Geld  eintreifien.  —  7)  einen  Gast  entlassen, 
ihm  das  Geleit  geben  Apast.  2,7,9.  —  8)  befördern 
zu  (Dat.). 

2.nra  Adj.  inq^nfiar. 

^m  m.  Ausfuhrung. 

Hm^F  1)  Adj.  Subst.  (f.  Hira^,  liier  und  da 
fälschlich  HTU^)  a)  Etwas  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  zu  Wege  bringend,  bewirkend;  eine 
Wirkung  hervorbringend,  wirksam;  Subst.  Ver- 
richter, Gehülfe  Spr.  7730.  Soperl.  °rR  (Kap.  1, 
87)  der  wirksamste.  Nom.  abstr.  °öR^  n.  —  6) 
einrichtend,  heilend.  —  c)  Nutzen  bringend,  zweck- 
entsprechend, zweckmässig.  —  d)  VereArer  (einer 
Gottheit).  —  e)  Zauberkraft  besitzend;  Subst.  Zau- 
berer (der  eine  Gottheit  u.  s.  w.  citirt)  Ind.  St.  IS, 
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397.  Nom.  abslr.  °'^  n.  ZoHberei  D»?n.  24,7.  — 
f)  Bei.  eines  im  Herien  wohoendeo  Feuers,  vel- 
chti  die  }yillens})ettimmMngen  giebt.  —  g)  bewei- 
stnd.  .Nom.  abslr.  =>3  n-  —  2)  *f.  HTT^-RiT  tiefer 
Schlaf.  —  3)  {wohl  n.)  =  HHPl  Beiceit  Kap.  6,««. 

fllMt^l^Tfl  f.  Zauherdoeht. 

^IMl^Pg  Adj.  trir*«ame  Qp/ir  —  oder  Gtbele 
habend. 

^m=T  1)  Adj.  (f.  ^  und  gi)  o)  ricAJtj  /»<««nd,  :um 
Ziel  führend.  —  b)  zu  Wege  bringend,  hervorbrin- 
gend, bewirkend.  Ohne  Object  tciriend,  vermögend. 

—  c]  obliegend.  —  d]  verschaffend.  —  e]  herbei- 
rufend, citirend  (einen  Geist).  —  f)  bezeichnend, 
autdrückend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  LiedTerfasser». 

—  3)  f.  HI^RT  Zauberei  Ind.  St.  14,314.  Vgl.  ^^°. 

4)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^[)  a)  das  in  seine  Gewalt 

Bringen,  Bewältigen,  Besiegen.  —  b)  das  sieh  su 
Willen  Machen,  Citiren  (einer  Gottheit,  eines  Gei- 
stes, eines  Zaubers;.  —  e)  das  Ausrühren,  zu  Wege 
Bringen,  Vollführen,  Bereiten.  —  d)  das  Heilen, 
Heilung.  —  c)  das  Herbeischaffen.  —  f)  das  Er- 
langen, Gewinnen.  —  g)  das  Eintreiben  (einer 
Schuld).  —  h)  Berechnung,  Äusmittelung  durch 
Berechnung.  —  i)  das  Darthun,  Beweisen  284,«.  6. 

—  *)  Mittel,  Werkzeug,  Erfordemiss,   Requisit, 

—  SM  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  ()  ein 
Mittel  eine  Gottheit  u.  s.  w.  zu  citiren.  —  m)  Streit- 
mittel, Streitkräfte.  Sg. und  PI. Haksbae.  165,23. 194, 
19.  —  n)  Sampft^ii;.  19,«  6.  —  o)  Correctionsmittel, 
euphemistisch  für  Prügel,  Knüppel.— p)Genussmit- 
lel,  Bequemlichkeit  en.  —  q)  Beweismittel,  Beweis2i!i, 
3 1 .  —  r)  Zeugungsglied.  Auch  T  u  1  t  a  Sab.  D.  237,9. 

—  ()  Erfolg,  Brgebniss.  —  t)  in  der  Grammatik 
a)  Kominalbegriff  (im  Gegensatz  zur  Thätigkeit), 
iaibe*.  aU  Subject  oder  Instrumental.  —  ß)=T^- 
cffTUI  ein  zwischen  Wurzel  und  Personalendnng 
tretendes  stammbildendes  Suffix. 

HlUl°t)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  RT^'T 
Mittel. 

HIM'<i«hm  f-  die  Thätigkeit  des  Ausführens 
u.  5.  w. 

HT^Hdl  Adj.  6«iceij6ar  214,22. 

♦Tl^'irll  f.  das  Mittel  Sein  zu  (im  Comp.  Toran- 
gehend).  Vgl.  ^a. 

myH(M  n.  1)  Wirksamkeit.  —  2)  das  Mittel  Sein 
XU  (Gen.,  Acc.  mit  ^nH  «der  im  Comp.  Torange- 
hend;.  —  3)  das  Beweis-Sein. 

t1iyH<{lUI^)l  f.  Titel  eines  Werkes  Büblb», 
Rep.  No.  498. 

HiyMMy*  Q.  Titel  eines  Gedichts. 


fliyWMIdlRW  1-  Titel  eines  Werkes. 
?{nHöftI  Adj.  mit  Beweismitteln  verselten. 
Rra^RüT^  m.  Titel  eines  Werkes. 
HT^Tc-H^f  m-  ^er  Oberaufseher  über  die  Streit- 
kräfte VkükT.  ed.  Bomb.  3,59,1. 

1.  ^mt  Adj.  f.  s.  u.  Hmq. 

S.HT^I'f^  AdT.  mit  iT  zum  Mittel  werden,  als  Mit- 
tel  dienen. 

Hm'fhr  Adj.  1)  auszuführen,  zu  Wege  zu  brin- 
gen, zu  bilden  (Ton  Worten).  —  2)  :h  erlangen. 
—  3)  zu  beweisen.  Nom.  ahstr.  °'^  n. 
*Hm?T  m.  Bettler. 
*Hmmf3f^  Adj.  (f.  m  und  ^)  von  H^fRsT. 

mWJ,  °^TrI  1)  Cau«.  von  1.  frra.  —  2)  *  De- 
nomin.  von  HT^: 

HRTTOtTJ"  Nom.  ag.  der  Etwas  fertig  bringt,  f. 
°in  giÜKH.  Bb.  4,1«. 

m^{iiricH  Adi.auszuführen,znWefje  zn  bringen. 

r^  r 

HTtlTRöfJ  m.  Glaubensgenosse  Hem.  P*b.  2,«o. 

3,79. 

r 
Hm'^^  n.  Gleichartigkeit,  Uebereinstimmung,  — 

mit  (Gen.  oder  im  Comp.  TOrangehendJ. 

r 

^l^cqqq  m.  im  N j  4 j  a  ein  best.  Scheineinwand 
Nj.was.  S,1,i.  2. 
*frm=T  n.  Nom.  abstr.  von  31^- 

frmn  Dat.  InAn.  zur  Regelung. 

HmR  Adj.  nebst  dem  Behälter  Qkt.  Bb.14,5,*,i  . 

mt||^  Adj.  «<ne  Stütze  habend.  Vgl.  J^•.°  und 
Sj^jo  Nachtr.  6. 

mM  1(111  1)  Adj.  (f.  ^  und  ^)  a)  gemeinsam  zu- 
gehörig, gemeinschaftlich,  gemeinsam,  gemein  mit 
(Gen.,  Dat.,  Instr.,  Instr.  mit  H«^  [V*b"\h.  Jogaj.  9, 
3]  oder  im  Comp,  vorangehend).  Allen  gemein 
(^f\).  —  6)  gleich,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp. 
Toran^^ehend),  sich  gleich  verhaltend.  —  c)  an  zwei 
entgegengesetzten  Eigenschaften  Theil  habend,  die 
Mitte  haltend,  gemässigt,  weder  zu  trocken  noch 
zu  feucht,  weder  zu  fest  noch  zu  locker,  nicht  zu 
kühl  und  nicht  zu  heits.  —  2)  m.  das  44ste  Jahr 

r 

im  60jährigen  Jupitercyclus.  —  3)  *f.  S  Schlüssel. 
—  4)  n.  a)  Gemeingut.  —  6)  geme«n»ame  Sache, 
Bündniss  mit  (im  Comp,  vorangehend). 

nmr^nrafiTi  m.  und  mm^mu-a  m.  xitei  opp. 

Cat.  1. 

RTyi^THrTT  f.  Nom.  abstr.  zu  HTVTI'HI  1)  o).  Acc. 
mit  '{^  zum  Gemeingut  machen. 

HlUI^Tni?  n.  Allgemeinheit  (Comm.  zu  Njäjam. 
10.1,t;  und  Nom.  abstr.  zu  Hm^TJJ  1)  c). 

HTtnXniTFny^mHMH<?;lt^R|raXI^  m.  and 


°f%^Tfy^  a.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

i.hivi(u1m  Adj.  f.  s.  u.  Hnn^m. 

2.  m^T^nft  Adv.  1)  mit  öj)^  a)  zum  Gemeingut 
machen,  theilen  mit  (Hs^)  Jmd  KiiD.  262,22  (427, 
8.  0).  —  6)  gleich  machen  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  2)  mit  ^  gleich  werden. 

HTOipjtT  n.    1)  Allgemeinheit,   Gemeinsamkeit 

,  3 

GiiM.  3,3,6.  °l3in  Instr.  gemeinsam,  alle  mit  ein- 
ander. —  2)  Gleichheit,  Analogie. 

^TmiTrT  Adj.  unterstützt  Kahpaki  496. 

HlIM^  Adj.  (f.  5[T)  mit  einem  üeberschuss  ver- 
sehen, und  Etwas  darüber  Gobh.  3,7,6.  LA.  55,1. 
Divjävad.  44. 

Hlf^^^  Adj.  spöttisch,  höhnisch  (Rede)  MBu. 
1,223,36. 

FITT^H^r?  Adj.  mit  einer  Schutzgottheit  verse- 
hen QÄK.  7,10,  V.  I. 

?TTT^Wrirm?^  Adj.  nebst  dem  Adhibhüta  und 
dem  Adhidaiva  Bu»G.  7,30. 
°HTm'l'Adj.  IM  Wege  bringend. 
*inf^'T  m.  Nom.  abstr.  von  ^'\^. 

HIIMMT'I  Adj.  nebst  dem  üeberschuss  ,C»t.  Bb. 
10,2,»,il. 

HlN*^^  Adj.  nebst  dem  höchsten  Opfer  Buag. 

7,30. 

HTra^TH  Adj.  wohlriechend. 

?nT?JW  Adj.  1)  der  gewandteste.  —  2)  am  mei- 
sten fördernd.  —  3)  der  richtigste;  n.  das  Aller- 
richtigste. 

fn^fltRI  1)  Adj.  a]  richtiger.  —  b)  angenehmer. 

—  c)  u6eraMs  fest.  —  2)  HI^t*TFl  Adv.  a)  beschleu- 
nigter,  eifriger.  —  b)  in  höherem  Grade,  —  Maasse, 
über  die  Maassen  Apast.  1,31,21  (nach  der  rich- 
tigen Lesart).  Qiq.  8,««.  18,63. 

Hiy  1)  Adj.  (f.  HTirt)  a)  gerade  zum  Ziel  füh- 
rend,  richtig,  richtig  treffend.  ^  b)  sehlicht,  ge- 
schlichtet, so  v.  a.  nicht  verworren  (Fäden).  —  c) 
sich  fügend,  willfährig,  ^gefällig,  gehorsam.  —  d] 
gewogen.  —  e)  zum  Ziel  kommend,  so  v.  a.  wirk- 
sam. —  f)  fertig,  bereit.  —  g)  geordnet,  sicher, 
friedlich.  —  h)  gut,  vortrefflich,  schön,  gut  für  Et- 
was (♦Loc.)  oder  gegen  Jmd  (Loc,  Gen.,  *Dat., 
*  Acc.  mit  5Tf?1, 5R,  3^  oder  qfj,  oder  im  Comp, 
vorangehend).  Corapar.  H[t4ci(,  Superl.  HnjfW- 

—  i)  richtig.  —  k)  gut,  edel  von  Menschen.  —  2) 
m.  a)  Biedermann,  Ehrenmann,  ein  vortrefflicher 
Mann.  —  6)  ein  Beiligtr,  ein  Ar  haut  bei  den 
Gaina.  —  c)  ein  in  die  Zukunft  sehender  Mann. 

—  d)*  Wucherer.  —  e)  Juwelier.  —  3)  f.  HTiji  a) 
ein  braves,  treues  Weib.  °^T  das».  Spr,  6997.  — 


HTU  —  HTirrai^ 
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6)  eine  Beilige.  —  c)  *eine  dem  Ingwer  ähnliche 

Wurzel.  —  4)  n.  o)  das  Gerade,  Ehrliche,  Rechte, 

Gute,  etwas  Gutes,  ein  gutes  Wort.  Mit  tlH  so  v. 

a.  Jmd  (Dat.)  Wohlergehen  Ap*st.  2,6,2.    Acc.  mit 

IpT  für  etwas  Gutes  halten,  gutheissen,  billigen. 

Ausnahmsweise  in  dieser  Verbiodung  auch  als  Adj. 

(also  ^V'J^  mit  eioem  Masc.)  behaadelt.  —  b)  Güte, 

Milde,  Wohlwollen.  —  3)  Adv.  HTET  a)  geradeaus, 

regelmässig,  richtig.  —  b)  gut,  wohl,  recht,  gehörig, 

r 
angenehm.  Mit  öffT  gut  verfahren  gegen  (Loc);  mit 

^  (HfcT  RV.  8,32,10)  richtig  -,  fertig  -,  gut 

machen;  mit  tUM  sich  Wohlbefinden.  Als  Ausruf 

(auch  wiederhoU)  gut!  schön!  bravo!  —  c)  gut,  so 

V.  a.  sehr,  in  hohem  Grade  (auch  einen  Tadel  Ter- 

stärkeod)  Spr.  78S2.  —  d)  gut,  so  t.  a.  abgemacht, 

genug;  mit  Instr.  —  e)  wohlan,  in  Verbindung  mit 

einem  Imperat.  oder  einer  ersten  Person  Praes. 

—  f)  wohl,  sicherlich. 

T       r 

HW^T'T  Adj.  der  Alles  gut — ,  richtig  macht. 

HTU^fTI^  m.  der  Ausrufern,  Beifallsruf,  '^f^ 
Beifall  bezeugen  KXband.  62,1 .  89,9. 

Hiy=?iIT  iH  Adj.  richtig—,  gut  verfahrend  (Gaut. 
11,2),  geschickt. 

Hl^rf  Adj.  dass. 

FFTU^ir?"  Adj.  richtig—,  gut  vollbracht. 

s9  (. 

W^J^HrT  1)  n.  a]  Gutmachung,  Vergeltung.  — 

3 

6)  Yortheil.  —  2)  f.  51T  richtiges  Verfahren,  gute 
Handlungsweise. 

HTU^l^tn  Adj.  rechtschaffen  Latj.  1,1,7. 

m^IxlT^  n.  Titel  eines  Werkes. 

fll^TsT'T  m.  ein  guter  Mann,  Ehrenmann. 

HrasTTrT  Adj.  schön. 

HTUrTT  f.  l )  richtige  Beschaffenheit  (Apast.  2, 6, 
2),  Richtigkeit  (einer  grammatischen  Form).  —  2) 
Biederkeit,  Ehrenhaftigkeit. 

fll^TS"  n.  1)  das  Richtigsein,  Richtigkeit.  —  2) 
Vorzüglichkiit ,  Yortreffliehkeit.  —  3)  das  Gutsein 
gegen  Jmd,  Güte  Spr.7654.  —  4)  Biederkeit,  Ehren- 
haftigkeit. 

■RiyäTl  m.  ein  Mannsname  Kampaka  22. 

FTT^^TTTt-T  Adj.  3««  sehend  Saj.  zu  Taitt.  An. 
3,15,2.  Vgl.  go. 

*Rra^m^Adj. 

HmrTöf'T  Adj.  mit  Erfolg  — ,  glücklich  spielend 
MBh.  5,30,28. 

*Hiy?sft  f.  Schwiegermutter. 
OraUH  m-  Beifallsruf  K».D.  2,9. 
fn^M'U'5  Adj.  (f.  m)  mit  einem  bequemen 
Handgriff  Süga.  2,353,1 0. 
*HTy-)'t  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 
VII.  Theil. 


*flnm^  n.  die  Blüthe  von  Bibiicus  mutabilis. 

HTtT^rfR^iTIIH'^  n.  Titel  eines  Werkes  Büh- 
LKR,  Rep.  No.  778. 

frmHT^  m.  Gutmüthigkeit. 

HmTffi'  f •  l)eine  der  zehn  Dodhisallva-.Stu- 
fen  J.  R.  A.  S.  8,4.  —  2)  *N.  pr.  einer  buddh. 
Tantra-Gotthelt. 

HIMMI^II  f.  das  richtige  Maass.  Instr.  in  gehö- 
rigem Maasse,  nicht  zu  viel  und  nicht  zu  wenig. 

mmm  Adv.  1)  gerades  Wegs,  zum  Ziele  zu.  — 
2)  schlicht.  —  3)  richtig,  zurecht,  in  Ordnung,  gut. 

Hm^WfTTf  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

Hiy^nr  Adj.  richtig. 

fII'yr^'7'T  n.  Titel  eines  Werkes. 

frra^3"  m.  1)  der  Ausruf  HT^,  Beifallsruf,  Bei- 
fallsbezeugung  ^ig.  18,55.  Acc.  mitST  Beifall  be- 
zeugen. —  2)  der  Käme  eines  Ehrenmannes,  ein 
guter  Ruf.  —  3)  ein  richtiger  Ausspruch. 

Hm^ITH^  Adj.  1)  richtig  — ,  gerecht  redend 
Gaut.  11,2.  —  2)  Beifall  rufend.  —  3)  MBn.  7,7786 
fehlerhaft  für  o^f^q. 

H|t(=<ll^^  Adj.  gut  ziehend  (den  Wagen)  MBn. 
7,173,12.  Ubiuädki  1,482,5. 
*HFI?T5T  m- 1)  Kauclea  Cadamba.  —  2)  Crataeva 
Roxburghii. 

^]^^xJ  1)  Adj.  a)  schön  rund.  —  6)  einen  guten 
Lebenswandel  führend,  wohlgesittet  Gadt.  5,34.  — 
2)  n.  das  Perfahren  eines  Ehrenmannes. 

HFRfTrTI  f.  Nom.  abstr.  zu  HIUNH  1)  b). 

grar^m  Adj.  =  -^m^  i)  a)  t). 

■J    t.  Ol. 

HRJ^frTrlT  f.  =  RmsTWcTT.  ' 
fim^lSI   Adj.   in    anständiger   Tracht    Kabaka 
49,23. 

ftm5I^  m.  der  Ausruf  W(^,  Beifallsruf. 

HiySII^   Adj.  einen  guten  Charakter   habend. 

o 

Nom.  abstr.  °(3r  n. 

HHIWI'T  n.  der  richtige  Standpunct,  —  Weg 
Apast.  1,22,6. 

HIUU^'4ld  Adj.  gut  zugerichtet  Qat.Bb.I,!,«,!  0. 

1.  HT^HHNI^  m.  der  Wandel  Rechtschaffener  als 
Titel  eines  Werkes. 

2.  anjfTlTI^I^  Adj.  rechtschaffen  Spr.  7398.  Pan- 
KAT.  24,19.20.  41,17. 

l.HI^ir,  HTPT5I  1)  Adj.  a)  sich  dienstbar  zu  ma- 
chen, für  sich  zu  gewinnen,  in  seine  Gewalt  zu 
bringen,  zu  bemeistern,  gefügig.  —  6)  *  herbeizuci- 
tiren,  herbeizuzaubern.  —  c)  in  Ordnung  zu  brin- 
gen, gut  zu  machen,  zu  behandeln  (ein  Kranker 
217,29),  zu  heilen  (eine  Krankheit  218,12.  Kabaka 
6,5).  —  d)  zu  vervollkommnen;  auch  so  v.  a.  zu  bil- 


den, bildungsfähig  Sitzungsberichte  der  phil.-hist. 
Kl.  der  Wiener  Ak.  106,483.  —  e)  auszuführen,  zu 
vollführen,  zu  Wege  zu  bringen,  zu  erreichen  (als 
Ziel),  zu  Wege  gebracht  werdend,  geschehend  221, 
14.222,9.  —  f)  zuzubereiten,  zu  kochen  Kabaka  6, 
1.5.  —  g)  was  noch  in  Erfüllung  gehen  soll.  — 
h)  auszumitteln,  zu  erschliessen,  durch  Berech- 
nung zu  finden.  —  t)  darzuthun,  zu  beweisen,  zu 
erweisen  212,27.  213,5.  214,12.  25.  —  2)  m.  o)  PI. 
eine  best.  Götterklasse  (etwa  die  zu  Gewinnendeit 
oder  noch  zu  Findenden,  Unbekannten).  —  6) 
*der  Liebesgott.  —  c)  der  2i  astr.  Joga.  —  d) 
N.  pr.  eines  Rshi.  —  3)  f.  HTE?JI  N.  pr.  einer 
Tochter  Daksha's  und  Mutter  der  Sädhja.  —  4) 
n.  a)  *  Silber.  —  6)  Name  eine»  Siman  Absb.Bb. 
2.  niEIJ  Adj.  zu  den  Sidhj  a  in  Beziehung  stehend. 
ITUI  m.  so  T.  a.  1.  HIÖJ  2)  a). 

mmm  (■ ».  ^°. 

HTEJM  n.  1)  Heilbarkeit.  —  2)  die  Srögliehkeit 
vervollkommnet  zu  werden.  —  3)  Ausführbarkeit. 

—  Vgl.  go. 

HTS-UMHmW'sUl^fr  Adj.  die  Anzahl  der  zu  er- 
weisenden Sachen  und  der  Beweise  enthaltend 
214,26. 

ftT^=(rl  Adj.  das  zu  Beweisende  enthaltend 
214,21. 

HTÖFTHHI  und  °HTf^5fJT  (Kätjapb.  2,1 1 )  f.  eine 
best,  elliptische  Redefigur,  bei  der  sich  das  Ge- 
meinte von  selbst  ergiebt. 

HIEJHHFT  Adj.  elliptisch. 

fri^UHT  m.  eine  petitio  prtncipii.  Nom.  abstr. 
°3r  n-  NjäJas.  3,2,66. 

HTOji  Adv.  =  Hmifr. 

fTIÖJIH  Adj.  (f.  3^)  mit  einem  Zusatz  versehen 
Latj.  6,3,20. 

HTy  n-  Name  verschiedener  Siman  Arsh.  Ba. 

HraMIHSfclfU  m.  Titel  eines  Werkes. 

(HlUT)  Hra^^T  Adj.  (f.  gi)  treu  anhänglich. 

ftran  n.  (adj.  Comp.  f.  3EII)  1)  Bestürzung,  Angst, 
Furcht,  —  vor  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 

—  2)  in  der  Dramatik  Bez.  eines  der  7  Theile 
in  der  Bbiniki:  eine  falsche  Nachricht  (pani- 
scher Schreck). 

Hnrnnr  l)  Adj.  gut  oder  schlecht.  Nom.  abatr. 
HraFTI^^  n.  Varau.  Brb.  S.  69,5.  —  2)  m.  PI. 
Gute  tmd  Böse  Spr.  6996.  —  3)  n.  Du.  Gutes  und 
.Schlechtes  Qat.  Br.  1 4,7,1,2  7.  R.  2,67,S1. 

1.  Fn^fMT^  m.  der  Wandel  guter  Menschen  oder 
guter  Wandel. 

2.  HPJItJF^  Adj.  einen  guten  Wandel  ßhrend,  sich 
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?mjRT^  -  nra^ 


redlich  benehmend. 
Rra^  in  H°. 
4hJ|  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Maitb.  S.  2,7, 20 

(«04,«7). 

^Hr4iHI^  Adj.  :k  Sanatkum4ra  <n  fi«j<e- 
hting  stehend. 

»IHrHÜIH  Adj.  SanatsDgJla  betreffend. 

HH=^  1)  Adj.  (f.  51T)  /'••oA,  —  ti6«r  (im  Comp. 
Torangehend),  er/r«««  (Hkm.  P*a.  1,  299),  voller 
Freude.  °^  uod  H?r^°  Adr.  187,1 2. 300,1 5.  Vi- 
8AT.  221,*.  —  2)  m.  a)  *ein  best.  Baum  RÄeiN.  9, 
70.  —  6)  N.  pr.  eines  Knaben  im  Gefolge  der  Rä- 
dhi.  —  3)  f.  ägr  'ine  Form  der  Laksbml. 

AJt.  vor    Freude  stammelnd 


GIt.  10,1. 

HH-^iilH^^  Titel  BuBSBt^  T. 

flH'SHT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

HM^iiy  "•  Freudenthränen. 

^H-^(  N.  pr.  eines  Ttrtha. 

^JP^  (^.^^oj  ^«y.  nebst  dem  Mondhause 
KrttikA  YiRiB.  Bbu.  S.  15,28. 

^Hl  H  1)  Adj.  a)  Gewinn  bringend,  erwerbend. 
—  6)  Beute  machend,  siegreich.  —  2)  *m.  oder  f. 
Gold. 

flHIBd  n.  Beistand,  Hülfe. 
*HTH^  f.  P/fetV«,  Flöte. 

°?rrR^  Adj.  gewinnend,  verschaffend  in  Ety- 
mologien. 


HTH^FT  (?)  PlÜko.  27. 

HH  m.  n.  Oberfläche,  Rücken.  In  der  späteren 
Sprache  nur  Rücken  eines  Berges.  Nach  den  Le- 
licograpben  aach  =  ^,!TTlf,  ^Tfm.^lf^ (^), 

^^^  und  g^. 

HM*  Adj.  beutegierig. 

HRSFFT  Adj.  (f.  äETT)  mitleidig,  mtleid  empfin- 
dend  mit  {Loc.]<  *^n^  Adv.  mitleidsvoU. 


RH^d  Adj. 


?Refi^  yctco^fen,  yäntriy  Spr. 
7518,  T.  1. 

HH^tK^U  n.  Beistand,  Bülfeleistung. 

dHshlSj  Adj.  (f.  gi)  mitleidig,  mitleidsvoll  KÄd. 
2,7,3(2).  °^  Adv.  Dn;»K.48,1 2. 1 3.  Nom.  abstr.  °rn 
f.  Mitleid. 

HHJT  Adj.  nebst  Gefolge  R.  3,55,2«.  Chr.  112,29. 

HHtJ^  Adj.  (f.  5)  dass.  Karaii  6,3. 
*HMsl  1)  m.  Xanthoxylon  alatum  Bhätapr..  1, 
169.  —  2)  n.  die  Blüthe  von  Uibiscus  mulabilis. 


ÜIRHMM  Adr.  durcA  Durst  Ci?.  10,2. 


WHrlN  Adj.  (f.  5IT)  Aeue  empfindend. 
HM  MM  Adj.  (f.  gf)  /"reund/icA,  FreundiicAief« 
verrafAend  R.  4,31,5.  °Tf  Adr. 


HT==FnfHSR  Adj.  nasal  (Vop. 2,28),  näselnd  (SSn- 
ger  S.  S.  S.  118,«). 
RR^lUI^^IöRT Adj. näselnd.  Nom.abstr.°a'n. 

SUQR.    1,260,15.  16. 

flHHTra^  1)  Adj.  nasal.  —  2)  n.  yasalitäl. 

^^^^TJtJ  A(It.  nasal,  näselnd. 

firrorSI  m.  N.  pr.  eines  AlTen. 

HFnriH  Adj.  (f.  I^T)  mit  Alliterationen  fletschen. 

fTHsJ-tJ'  Adj.  (f.  m)  ununterbrochen,  fortwäh- 
rend.  —  2)  Folgen  habend,  mit  F.  verknüpft  163, 
29.  R.  5,81,4.  —  3)  sammt  dem  was  daran  hängt, 

—  was  dazu  gehört. 

HH<M'~M^  Adj.  mit  einem  stummen  Laute  oder 
einer  solchen  Sübe  versehen. 
HHHfr  1)  Adj.  mit  einem  Bergrücken  versehen. 

—  2)  m.  Berg  ^15. 9,5.  —  3)  f.  °lTfft  N-  pr.  einer 
Apsaras. 

HH^TH  Adj.  an  Folgerungen  gebunden. 

HT^^fllsr  Adj.  nebst  Gefolge  R.  1,17,13.  8,33,2. 

FfT'T^IT  Adj.  (f.  m)  Zuneigung  — ,  Liebe  empfin- 
dend, verliebt,  —  i'n  (Loc);  Zuneigung  — ,  £tc6e 
verrathend  Kad.  2,7,1  (6,20). 

fflTK^  Adj.  auf  einem  Bergrücken  wachsend, 

—  gelegen. 

HH=(5hJ|  Adj.  nebst  dem  SRcJöFf  genannten 

Laufe  (eines  Planeten). 

HH<^NiI(  Adj.  vom  Rufe  vashat  begleitet  k- 
PAST.  gR.  12,23,9. 

^RSHT  Adj.  1)  Reue  empfindend.  —  .2)  em- 
pfindlich, ärgerlich.  oJT  Adv.  Balar.  14,21.  —  3) 
behaftet  mit  dem  in  der  anderen  Welt  nicht  ver- 
brauchten Rest«  der  Folgen  der  Werke,  der  die 
Seele  wieder  zur  Erde  führt,  (IaSk.  zu  Bädar.  3,1, 
8  (S.  752,  Z.  3). 

HFf^l=n  Adv."  wohl  missTerständlicb  für  H  351- 
R?T=R  als  ein  Wort  betont.  Nach  Säj.  Subsl  =  HT- 

fTR^r^  m.  ununterbrochene  Reihenfolge  Säj.  zu 
RV.  1,176,5. 

HHT^  m.  Patron.  Nur  PI. 

o 

fTRHI^  Adj.  (f.  511)  etwa  mit  dem  was  sich  da- 
ran knüpft  Habit.  3,21,2«.  NIlak.:  SERH?!:  (sie) 
H^FfTERHIBWr^q:  (wohl  tiqHTycsri^fl:)  fTfFT- 

HH^^TXrl  Adj.  etwa  nacAAhnäfend  Hariv.  1 1 873. 
Nach  NIlak.  HH  TOHT^  3qHTTf|B  m^H  I  FT- 
ftftFTirfrT. 

Hl"!^!^  Adj.  mit  einem  AansvAra  versehen, 
m^:  flHT^T^i^T:  (?)  Här.t.  11882  (v.  1.  RR- 


^Hc|i|i(|  Adj.  nebst  dem  IVachschein  Act.  Gffii. 
3,9,1. 

flR'l  Adj.  mit  wasserreichem,  feuchtem  Erd- 
rei'cA  versehen. 

*HHFI^  und  *m^Wt  f.  Pfeife,  Flöte. 
*HTfr  n.  Freude. 

HTtT^  Adj.  (f.  gi)  nebst  Jama. 

?Tlrllrl=fl  Adj.  Nachkommenschaft  verleihend. 

flTrm^  Adj.  1 )  wärmend,  warm,  Bein,  der  M  a- 
r  u  t  Apast.  Q«.  8,9,5.  —  2)  zur  Sonne  in  Beziehung 
stehend.  —  3)  den  Marut  sämtapana  geweiht 
Apast.  Qr.  8,9,9.  —  4)  in  Verbindung  mit  cficgb 
(und  m.  n.  mit  Ergänzung  dieses  Wortes)  eine  best. 
Kasteiung  Baudh.  4,5,1 1.13. 

HTB'Hm'T  m.  Patron.  Nur  PI. 

HIfl'WT'T  Adj.  auf  die  Marut  sämtapana 
bezüglich,  f.  EfT  (sc.  ^1%)  Gaim.  5,1,30. 

HTtI7  Adj.  (f.  ägj)  1)  durcA  einen  Zwischenraum 
getrennt.  —  2)  uerJcAieden.  —  3)  mit  etwas  An- 
derem vermischt  (?).  —  4)  »«it  einer  Klausel  ver- 
sehen. 

HItT^STcI  n.  eine  best.  Art  zu  springen. 

HIHirm  Adj.  durcA  eine  dazwischenliegende  Zeit 
getrennt  von  (Abi.).  Nom.  abstr.  °fn  f. 

HTtI7T5T  Adj.  ne&tt  den  Zwischenkasten  M.  2,1 8. 

HTH^R  Adj.  (f.  33I)  mit  einer  darin  stehenden 
Lampe  217,t. 

3      "NT 

fJTflf^f  Adj.  sammt  den  Zwischengegenden. 

^  r 
HltTHT^I^Js^lT^  AdT.  mit  Fieberglut  im  Innern 

Spr.  1637. 

r 

Hltl'c'^  Adj.  tnnertt'cA  {acAend  Kath.U.  17,8  5. 
=  q  Adv.  Mecb.  108. 

HIHl'FSI  Adj.  mit  einem  Balbvocal  versehen. 

HRR  Adj.  uon  demSamtAna  genannten  Baume 
genommen  u.  s.  w. 

HIRlf^T^ft  1)  Adj.  (f.  5)   a)  Nachkommenschaft 
wünschend  Ubhädri  1,567,6.  —  6)  vom  SamtAna 
genannten  Baume  genommen  u.  s.  w.  —  2)  m.  PI. 
Bez.  6eittmm(er  Welten  MBu.  15,26,33. 
*HIrirFI^  Adj.  ZK  erhitzen  vermögend. 

Hl^  (nur  HfWn^  einmal)  =  Hl^ 

Hl^  n.  Sg.  und  PI.  gute  — ,  beschwichtigende 
Worte  (das  zuerst  empfohlene  Mittel  um  einen 
Widerspänstigen  zu  gewinnen).  HI?Jdn  und  HT- 
^^]  (BuÄc.  P.  einmal)  mtJ  freundlichen  Worten. 
An  einer  Stelle  Tielleicbt  auch  Adj. 

HI^^  n.  (auch  PI.)  und  °m  f.  das  Beschwich- 
tigen durch  gute  Worte,  das  Anwenden  guter 
Worte;  das  Obj.  im  Gen.  oder  im  Comp.  Toran- 
gebond. 


HT^^'^T  —  HFTm 
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ni'ld'Hl^  Adj.  zur  Beschwichtigung  dienend,  be- 
schwichtigend  (Worte)  Kabak4  4,8  (383,5}. 

HI^H^  Adj.  beschtoichtigend,  besänftigend  (Re- 
de). °R  AdT. 

fn^'7,  °!7Tr?,  °Wf  J'nd  beschwichtigen,  beru- 
higen, besänftigen,  durch  gute  Worte  — ,  durch 
freundliche  Behandlung  gewinnen,  freundliche 
Worte  an  Jmd  richten;  mit  Acc.  Apast.  2,6,14.  7, 
8.  —  Mit  ^[5T,  'S^  und  mj  dass. 

HI^T^T  Noin.  ag.  der  da  gute  Worte  giebt, 
freundlich  verfährt, 

Hl^^T^  m.  Sg.  und  PI.  freundliche  Worte  Spr. 
2696.  7763. 

HTF^c??J  ni.  Patron,  fehlerhaft  für  ^FTHJ^^JJ- 

HTfT^T'T  m.  N,  pr.  des  Lehrers  von  Krshna 
und  Balar^ma,  dessen  Sohn  nach  dem  Tode  von 
Krshna  wieder  belebt  wurde,  Kad.  197,10(331,4). 

HI?TW^  Adj.  1)  *  unmittelbar— ,  alsbald  er  fol- 
gend. Angeblich  n.  (sc.  m^).  —  2)  evident,  un- 
läugbar,  vollkommen  sicher  Einschiebung  nach  Va- 
BÄB.  Brh.  S.  106,6. 

HF?^  1)  Adj.  (f.  qi)  o)  dickflüssig,  zäh.  —  b) 
diek,  dicht  überh.  Am  Anfange  eines  Comp,  auch 
Adv.  Compar.  °fJ7  (?!?.  7,43),  Superl.  offq.  —  c) 
stark,  heftig,  intensiv.  Am  Anfange  eines  Comp, 
auch  Adv.  Compar.  flI^r?(^und^7P?;rI^°  (gig. 
5,57)  Adv.  —  d)  dicht  besetzt  mit,  dicht  erfüllt  — , 
voll  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  — 
e)  weich,  zart  A(vav.  7,1 1  (Boden  einer  Reitbahn). 
YisAT.  280,3  (Laut).  —  2)  *n.  Wald. 

HF^rJT  f.  1)  Dichtigkeit  Qi«.  14,28.-2)  Hef- 
tigkeit, hoher  Grad. 

HF?«^^  Adj.  mit  einer  dicken  Decke  versehen 
gi?.  18,6. 

Hl'^f^?  "•  ein  best.  Metrum. 
*^]^^^^  m.  Terminalia  Bellerica. 
'J^\'^^^^\Z^^^i.einebest.BarnruhrKlLlnKA2,i. 

HF?7»7Tni  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HF^'7^  Adj.  dessen  Harn  zäh  ist  Karaka  409, 

2  (so  ZU  verbessern). 

*^  , 

m^^^  m.  eine  best.  Harnruhr  Karasa  1,19. 

«l'^.HI'clAdj.  an  FIF?J*T^  (eJ(iendKARAKA2,4. 

Hl'^yil^cfJ  m.  Kaihpaea  4  vielleicht  fehlerhaft 
für  ?n^°  ein  Bändler  mit  Flüssigkeiten. 
*Hl^ll^in  n.  allgemeines  Zusammenlaufen. 

rn"^!  Adv.  1 )  mit  S^  a)  dick  — ,  dicht  machen. 
—  6)  verstärken,  steigern  Väsav.  286,3.  —  2)  mit 
^  sich  verdicken  Karaka  6,2. 

CS 

Hiy  1)  Adj.  am  Berührungspunct  gelegen.  —  2) 
*m.  Patron. 


?^T=^^7  Adj.  finster. 
*HlT^=fi  m.  Branntweinbrenner. 

mTU[^iA\^m  m.  der  über  Frieden  {Bündnisse) 
und  Krieg  entscheidende  erste  Minister. 
*RTf^^  1)  Adj.  von  HfWTT.  —  2)  f.  ^  Hi- 
biscus  rosa  sinensis. 

HIE^n  Adj.  1)  aus  der  Vereinigung  — ,  aus  der 
Verschmelzung  hervorgegangen.  —  2)  zur  Abend- 
dämmerung in  Beziehung  stehend, abendlichin,i\. 
*frF^U°HH'7T  f.  Hibiscus  rosa  sinensis. 
flTc.iPTI^I'T  "•  Abendessen  Buävapb.  2,1  59. 
^]^  Adj.  (f.  gl)  nebst  Speise  Visunus.  74,5.  6. 
90,1 3. 

•  A 

HHrT  u.  Name  zweier  Siman  Absh.  Br. 
HHrT  Adj.  auf  das  Sichneigen  bezüglich. 


HT^I^T^^  Adj.  =  flHTT^^  1)  gig.  I3,i  06(72). 

HI'TISJ  n.  eine  aus  süsser  und  saurer  Milch  ge- 
mischte Spende  Gaih.  S,4,25.  6,3,7.21.  gig.  11,41. 

3 

Nora,  abstr.  HHIJUpT  n.  Maitr.  S.  1,10,5(146,4). 

HHlilRrl  Adv.  K;tj.  gn.  4,4,6. 

'S 

HHltlf^nfl-  f.  der  Topf  für  das  Sämnäjja 
Apast.  gR.  1,6,13.  2,11,9. 

HRTOm^T  n.  die  Schale  für  das  SAmnäjja 
Apast.  ga.  1,11,4.  12,1. 

HniC-tlHlsl^  Adj.  (f.  ^)  in  Beziehung  zum 
SAranäjja  stehend  gAT.  Bb.  2,4,4,20. 

HHIi^UlIUI  f-  f-  die  Pfanne  für  das  Sämnäjja. 

HTTIT^^  Adj.  1)  zum  Sichrüsten  in  Beziehung 
stehend,  dazu  das  Zeichen  gebend.  —  2)  der  eine 
Rüstung  zu  tragen  vermag,  waffenfähig. 

HHi;^^  Adj.  =  iTHlf^^  2|. 

fflREU  n.  (adj.  Comp.  f.  EJI)  das  in  der  Nähe 
Sein,  Anwesenheit,  das  Gegenwärtigsein.  Acc.  mit 
^T  anwesend  — ,  gegenwärtig  sein,  Jmd  (Gen.) 
sich  zeigen;  mit  dem  Caus.  von  cfjT  herbeikommen 

lassen,  berufen.  °Mij1  ipT  so  v.  a.  an  die  Stelle  von 

•s 

(Gen.)  treten. 

Hll"HE?Jrn  f.  Gegenwärtigkeit. 

HIT'imlH^  Adj.  1)  in  Eins  zusammentreffend, 
in  unmittelbarer  Verbindung  stehend.  —  2)  aus 
dem  Zusammentreten  der  humores  entspringend. 
=t)H'7  n.  die  Behandlung  einer  auf  diese  Weise 
entstandenen  Krankheit. 

HITR'TTTr?^  Adj.  =  HFI°  zusammenfallend, 
—  treffend.  Nom.  abstr.  °lr)p|  n. 

HTT^'^TtT  Adj.  =  HH"  zu  vereinigen,  zusam- 
menzubringen. 

*Hii^f5Rf  Adj.  =  ^'H3m  ftqtffT- 

HT'HITH^  1)  Adj.  den  ursprünglichen,  richtigen 
Wortlaut  bildend  Pat.  zu  P.  3,2,107,  Värtt.  2  und 


zu  6,1,8,  V4rlt.  3.  —  2)  *m.  ein  Brahmane  im 
vierten  Lebensstadium. 

*?rFR7rf^  m-  der  Sohn  einer  tugendhaften  Mutter 
H.  Ö46. 
fTF^rnr  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

m^im^  Adj.  V.  I.  für  Hi=?jT'^  1). 

flF^EI  Adj.  1)  nebst  Kachkommenschaft,  nebst 
seinem  Geschlecht.  —  2)  zur  selben  Familie  gehö- 
rig, verwandt,  in  einer  näheren  Beziehung  zu  Jmd 
stehend.  —  3)  bedeutungsvoll  Da(ak.  31,7.  —  4) 
=  H^TT  oder  ^URTf^rl  »h*«.  P- 

HFSn^UftqAdj.mjtder  Anvärambhantjä 
versehen  Apast.  ga.  5,24,9. 
°Hm  Adj.  s.  2.  Rq. 

HIMpI  Adj.  1)  von  einem  Nebenbuhler  oder  einer 
Nebenbuhlerin  kommend.  —  2)  auf  Nebenbuhler- 
schaft — ,  auf  angeborener  Feindschaft  beruhend. 
—  3)  von  einer  Nebenfrau  stammend.  ?JTr?T  ni. 
ein  Stiefbruder  von  Seiten  der  Mutter;  m.  dass. 

fTRW^  n.  1)  Nebenbuhlerschaft  unter  den 
Frauen  desselben  Mannes.  —  2)  Rivalität  (Bälab. 
107,2).  —  3)  Feindseligkeit,  Feindschaft. 

m^Wf  Adj.  (f.  |)  =  HITTW  3). 

HFf??J  1)  Adj.  (f.  5IT)  o)  =  HFTW  2).  -  6)  = 
HmW  3).  —  2)  *  m.  Nebenbuhler,  Feind.  —  3)  n. 
o)  das  Verhältniss  von  Stiefgeschwistern.  —  6) 
Nebenbuhlerschaft  unter  den  Frauen  desselben 
Mannes. 

HlMf'U^h  n.  Rivalität  Balab.  31,1 0. 
1-  ^W^  Adj.  (f.  gi)  1)  Kinder  habend.  —  2)  nebst 
Kindern. 

2.*HrTr^  DJ.  angeblich  =  HIT^  =  ^^^^\•.  ^: 
Pat.  zu  P.  6,3,35,  Värlt.  11. 

HiqsR  Adj.  (f.  Ell)  beschämt,  verlegen  gig.  3,3. 
Da.  V.  7,15. 

HI'77  Adj.  in  Noth  — ,  im  Unglück  befindlich. 

HI44HIH  Adv.  unter  irgend  einem  Vorwande 
Daqak.  62,10. 

frm'TR  Adj.  von  Verachtung  begleitet  Spr. 
2033,  V.  I. 

Hl^^  Adj.  (f.  51T)  nebst  lf«itenVAR»H.BRB.S.3,4. 

HI^^U  Adj.  (f.  äEJT)  1)  schuldig,  der  sich  Etwas 
hat  zu  Schulden  kommen  lassen.  —  2)  fehlerhaft, 
falsch  Utpala  zu  Vabäh.  Bro.  2,21. 

HN^lfT  Adj.  nebst  dem  Lande  kparinla  K\- 
THAS.  120,76. 

fIlMc|l<i=h  Adj.  einer  Ausnahme  unterworfen. 

HIM'^^  Adj.  (f.  gi)  1)  sich  verstellend  MBh.  6, 
63,22.  —  2)  versteckt,  verhüllt. 

HimM  Adj.  (f.  Ell)  1)  der  mit  Widerwärtigkeiten 
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HMT  —  miTrT^ 


zu  kämpfen  hat.  —  2)  Gefahr  bringend,  gißhrlieh. 

^rrnWT  n.  ein  Baue  mit  einer  offenen  Gallerie 
auf  der  Uinlerseile. 

Rinül  n.  =  HTFnXHT. 
*RlfqfüT  in.  wohl  Patron,  von  HMII-   °H^ 
Adj.  von  solchen  bewohnt. 

^Wmi-H  n.dat  rerhällnits  des  Sapinia.  °^- 
fq^  f.  und  oqritrHT  f.  Titel  Ton  Werken. 

HIMtI  Adj.  1)  Rücksicht  nehmend,  —  aM^(Loc. 
oder  Acc.  mit  ITIrT)-  —  2)  Etwas  erfordernd,  er- 
heischend, voraussetzend,  so  r.  a.  abhängig  von  (im 

.Comp.  Toringehend).  Nom.  ab§tr.  °^I  f.  und  °3'n. 

j  ^ 

1-HTH  und  ^TTR  ■>'  Siebentahl, 

2.  ^TTH  m.  wobi  N.  pr.  VÄLtKu.  7,5.   Nach  Gstss- 
■itiii  Siebengespann. 

3.  HTTT  n.  Tielleicht  He«rennen  oder  Rennpreis. 
fnHrTrT^  m.  PI-  e'««  6"'.  Secte  Hirsuak.  204,7. 

*HIHl(i=ti  Adj.  siebzig  werth  u.  s.  w. 

HIH^S^U  n-  Siebzehnzahl  Njaj»m.  3,7,i7.  Comm. 
zu  Apast.  Qi.  6,31,>. 

WiHM^  Adj.  auf  sieben  Schritten  beruhend 
(Freundscbad).  so  t.  a.  aufrichtig,  wahr. 

WW{\'i  1)  Adj.  dass.  Bälas.  13,9.  Db.  V.  33, 
2.  —  2)  n.  Freundschaft. 

HIHM^M  und  HTT^r^  (f.  ^  Adj.  auf  sieben 
Generationen  sich  erstreckend. 

HIHIH*  Adj.  1)  zum  siebenten  Tag  gehörig.  — 
2)  zum  siebenten  Casus  gehörig.  —  3)  im  siebenten 
(Adhjija  Ton  Pinini's  Sätra)  gelehrt. 
HIH^y=II«^R  m.  Patron. 
RTTTflfsRi  Adj.  (f.  ^]  siebentägig. 
•HIH^IM-i  m.  Patron,  von  HTTrT. 
*HIHdM  Adj.  von  ?TFFr. 
*HnH  m.  Patron,  von  riH^- 
Orroj)  fTTWi  m.  Patron,  t.  I.  fTTO. 
HlVIK^U  n.  Gleichartigkeit. 
TUmFü  n.  rfo*  iion  Nutzen  Sein,Geu!innbringen, 
fn^TURI  (?)  Nora.  pr.  Ragat.  8,2278. 
HT^ni  Adj.  leidend,  unwohl,  krank. 
*H\<^\  f.  eine  yVeintraubenart. 
♦Hl!(<^T||^  Adj.  und  n.  Nom.  abitr.  von  ^5J<^- 

♦HHmfT  Adj.  Ton  qHTTO. 

fTWraj  n.  Gleichartigkeit  Bädah.  3,1, 22. 

•flMTH^q^  Adj.  Ton  HH1?HT^  Pat.  zu  p.  i,i, 

73,  Virlt.  2. 

frrPT^JT  Adj.  (f.  mi  in  Hebe  lugethan. 

Hll»t^(im^  Adj.  wofür  dieselben  Vorschriften 
über  Bthexen  gültig  sind  Apasi.  ^&.  12,13,6. 

HTTH^^T^  und  ^•^H^r  Adr.  nebst  Erkennungs- 


zeichen Megh.  110.  Kathas.  26,102.  RnHsTH'TrT 
Adj.  dass.  Pankad.  18. 

HTTHrim  Adj.  Schmerz  empfindend. 

flTT^HMH  AdT.  pantomimisch. 

?TTTHr'1^5F  Adj.  mit  einem  Drange  zu  —,  mit 
einer  grossen  Vorliebe  für  Etwas  verbunden  SÄu. 
D.  24,22. 

RTmHIM  Adj.  1)  ein  bestimmtes  Ziel  vor  Augen 
habend,  wissend  woran  man  ist,  mit  sich  eins.  — 
2)  eine  bestimmte  Absicht  verrathend  (Worte). 

HTWiTR  Adj.  (f.  ^\)  1)  voller  Selbstgefühl,  stolz, 
—  auf  {Loc).  gFTTT  m.  Klo.  2,6,19.  °IT  Adv.  — 

■s. 

2)  von  Selbstgefühl  begleitet,  S.  erweckend  MB«.  12, 
180,10.  —  3)  eigennützig  (eine  Handlungsweise) 
Spr.  833. 

HTHcTW  Adj.  (f.  m)  ein  Verlangen  empfindend 
(insbes.  nach  dem  andern  Geschlecht  124,5),  — 
nach  (Loc,  Acc.  mit  CTTR  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). 

HTfHH;[  Adj.  nebst  Gefährten  Hakshai.  (B.)  326, 
9.  gig.  20,8. 

r 

HP-TJSI^T  Adj.  mit  Bitten  verbunden  Kio.  2,6,1  9. 

HP-tlHMAdj.  missgünstig,  neidisch,  —auf  {hoc] 
Ragb.  7,2.  gi«.8,50.  oq  AdT.  11,12. 

HFUnr  Adj.  reduplicirt. 

HBJ  Adj.  bewölkt  Megb.  87. 

Hiyi-^-'+l  f.  ein  best.  Metrum. 

RWTrft  und  Hm^rft  (Ind.  St.  15,232;  gegen 
letztere  Form  spricht  der  heutige  Name  Saber- 
mattee]  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

qrf^  Adj.  nei»r  Backe  Kau.  Qu.  16,2,27. 
i.^l^  n.  Gleichheit. 

2.  fIT«T  am  Ende  eines  Comp.  =  2.  RFTT- 

3.  frnr  Adj.  in  der  Med.  unverdaut,  d.  b.  unfertig 
in  Zubereitung  (ein  fehlerhafter  Zustand  der  Hu 
mores)kABAKA80,20.BaÄyAPBl,31,1  5. 3,11,1 7.12,6. 

HPM  1)  Adj.  =  HPTreft^^cn.  Zu  bele- 
gen nur  in  der  Verbindung  RTITI^  (v.  I.  Hlf^^I) 
Hl'^nT.  —  2)  *  m.  ein  zum  Zuspitzen  der  Spindel 
gebrauchter  Schleifstein.  —  3)  n.  die  ursprüng- 
liche Schuld  ViSBRU«.  6,<o. 

flFT^FPT  Adr.  in  beschwichtigendem  Tone. 

^^^^U\•^  Adj.  SA  man  machend. 

niT^  (Conj.)  n.  das  Voraugensein. 

fTfqiT  und  OJTI  Adj.  Subst.  S  4  m  a  n-Ädnffer.  *f. 
°ITT  die  Frau  eines  S.-Sängers. 

HWirn  m.  die  Gesammtheit  der  Si man. 

r 

?TRJ|M^N(  Titel  einet  Werke»  Opp.  Cat.  1. 
**HMiR  m.  Bein.  Vishnu's. 

HTRJTT^  1)  Adj.  Subst.  m.  Siman-Sänger.  — 


2)    n.   das   Singen   eines  Siman   VAtTÄn.  30,16. 
*°J^^  m.  Bein,  tira's. 

fTIiTITFT  m.  Siman-Gejanj.  7 

WHilllMH  Adj.  da»  Siman  »injend  SaHsk.  K. 
118,6,  1. 

WTTinf  Adj.  freundliehe  Worte  redend. 

HIHJIIr!  n.  Siman- Gelang.  Auch  vom  Ge~ 
summe  der  Bienen. 

RTMlil  f.  Gesammtheit,  Vollständigkeit  des  Zu- 
behörs, —  der  Factoren,  alles  Erforderliehe  zu 
(Gen.  oder  im  Comp,  vorangebendj.  ^  rl  RT^  so 
T.  a.  was  stehen  dir  für  Mittel  zu  Gebote?  °^T? 
ra.  und  ofifTlT^  m.  Titel  von  Werken. 

HIRCJJ  n.  dass. 

Hl'-NI^^  f.  .Aufforderung  zum  Reeitiren  der 
Siman  Apast.  (r.  14,20,1. 

HIITH  1)  Adj.  im  Simaveda  vorkommend.  — 
2)  m.  ElephantQi<;.lH,33.36. 

FTPnTTrT  m.  Elephant  ^15.  18,33. 

HPTsITrl^Fr  n.  Titel  eines  huddh.  Sütra  Weber, 
Lil.  319. 

HFraFT  n.  Richtigkeit.  Vgl.  3^°. 

HTRrTff  n.  Titel  eines  Werkes.  °^V^  n.  und 
°WX^  m.  Opp.  Cat.  1. 

FFFTrlfT  Adv.  von  Seiten  der  Siman  {Gesänge) 
21,2.  Äpast.  Cr.  9,16,«.  14,32,7. 

HiMrtsiR  Adj.  Siman-Gion«  habend. 

ftl'ra^  n.  Nom.  abstr.  von  2.  fTlRT  Gesang. 

WT^W  n.  (!)  Ind.  St.  3,276. 
l-HlH-i  n.  Erwerb,  Besitz;  Reichthum,  Veberfluts. 

2.  fllMH  n.  1)  gesungenes  Lied,  Gesang;  technisch 
die  zu  singendem  Vortrage  eingerichteten  vedi- 
schen  Verse.  Xuchprofaner  Gesang,  Gesumme  {der 
Bienen)  und  auch  wohl  Melodie.  —  2)  angeblich 
so  V.  a.  die  Fähigkeit  Laute  hervorzubringen. 

3.  FIR'T  m.  (nur  im  TBb.)  n.  gute,  beschwichtigende 
Worte,  Milde,  freundliches  Entgegenkommen  (zur 
Gewinnung  eine<  Gegners).  Instr.  Sg.  PI.  (aus- 
nahmsweise) und  HTJT°  in  Güte,  durch  freundli- 
ches Entgegenkommen,  in  freundlicher  Weise. 

^^^  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  reich,  Veberfluss  habend. 
r 

—  b)  ruhig,  stetig.  —  2)  *  f.  ^  Koppel. 

^\^^Wt  f-  ein  Vers,  der  das  Wort  FFT^H  ent- 
hätt,  Äpast.  Qr.  S,20,4. 

HTRT'm'7  n.  der  Schlusssalz  eines  Simao  Cat. 
Br.  8,6,t,l9. 

HTTfT  1)  Adj.  auf  allen  Seiten  befindlich  u.  s.  w. 

—  2)  m.  a)  Kachbar.  —  b)  Vasall.  —  c)  Minister 

—  3)  n.  Umgebung,  Nachbarschaft. 

fn^rrT^  n.  Nachbarschaft,  Umkreis.  Zu  belegea 


HTTTtT^  —  Hl^TRI 
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W^tf^'T  «"•  Umkreise  KUano.  74,11. 

RlTtT^I^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Kimpae«  6. 

fTI^tTT  ">•  N.  pr.  eines  Mannes,  t.  1.  ITIHriM- 
l.HirRJAdj.  ingo. 
2.  RIM-Ui  HTRf^'?  Adj.  zu  singen  geschickt. 

^FT^^TH  Adj.  mit  einem  SimiD  verbunden  TS. 
2,5,S,i. 

^nHM&iI  n.  Bez.  Ton  SV.  I,2,2,«,5  Äpast. 

^qciT'^q  ID.  Patron. 

o 

^\^^^  Adj.  freundlich  (Worte).  °^  Adv. 

ex  "X 

HIHM'!!*^  >"•  Be''-  gewisser  von  den  drei  Ho- 
traka  zu  sprechender  VerseVinÄti. 

HMS^UH  Adj.  überaus  mild,  —  freundlich. 
H IH sj I^HT D. Titel  einesBrAhmana  Opp.Cat.l. 
HFPTrT  Adj.  Lieder  bringend. 

u^ 

^m^i^  Adj.  aus  Siraan  bestehend. 

*Wm,  °^fk  (HT^WWt)- 

•s 

HTR1  Adj.  mit  Krankheit  verbunden  Qkis.  zu 
BÄDAE.  1,2,15.  BhämatI  177,3. 

mHMHin^i  Adj.  auf  einen  den  Satzungen  ent- 
sprechenden Wandel  bezüglich  u.  s.  w.'  Gabt.  8,11. 
Apast.  Comm.  zu  Äpast.  Cr.  14,30,1.  °33T  n.  Ti- 
tel  eines  Sötra. 

HIMIM^  Adj.  1)  auf  Vebereinkommen  beruhend, 
conventionell2ii,9.  Comm.  zaNjÄjAM.2,1,55.  Nom. 
abstr.  °^  n.  Njajah.  2,1,51.  —  2)  mit  Andern  über- 
einstimmend, Gesinnungsgenosse.  —  3)  der  Zeit 
entsprechend,  rechtzeitig  in  5J°.  —  4)  fettlerhaft  für 

♦nTHMJriH  Adj.  Ton  WUUl- 

HIMMlH  1]  Adj.  aus  den  SAtaaa  hervorgegan- 
gen, —  2)  m.  o)  Elephant.  —  6)  ""BeiD.  Brahman's. 

^mj  Adj.  sammt  den  Unsterblichen  (Göttern). 

^|1^||J|  m.  eins  musikalische  Weise  der  SAman. 

JTFTnsT  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  6)  ei- 
nes Autors.  —  2)  n.  Name  Terschiedener  SAman 
Absb.  Er.  , 

HIMHslH  m.  Name  eines  Slman. 

HWTTnrr  Adj.  nebst  dem  Fürsten  der  Götter,  i. 

i.  Indra. 

*Wql;'7  Adj.  Ton  HT^. 

r 

Hm^  n.  Wohlfeilheil. 

f 
V(mUU  "•  (sdj-  Comp.  f.  3511)  1)  Angemessenheit, 

das   Geeignetsein;  auch   so   r.   a.  Angemessenes. 

r  r 

°aUlrl  und  °WUriH  der  Sachlage  gemäss,  tele  es 

sich  von  selbst  versteht;  °at(  MIJ|lrI  j'  ""cA  den 

Umständen.  —  2)  Berechtigung,  das  Haben  einer 

hinreichenden  Veranlassung  zii(Loc.  oder  im  Comp. 

Torangebend).  —  3)  Gleichberechtigung.  —  4)  das 

dem  Sinne  nach  Verbundensein,  Zusammengehö- 

Tll.  Theil. 


rigkeit  dem  Sinne  nach.  —  5)  das  Vermögen,  Kraft, 
Fähigkeil,  Wirksamkeit ;  die  Ergänzung  im  Infin., 
Dat.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  PI.  Saj. 
zu  RV.  1,165,7.  Acc.  Sg.  mit  cJJT  sein  Möglichstes 
thun,  mit  3^  so  t.  a.  sich  zusammennehmen;  Abi. 
am  Ende  eines  Comp,  so  r.  a.  vermöge,  in  Folge 
von,  gemäss;  °^11Wi|  f||ITIrf  dass.  Qif.  18,65.  — 
6)  die  wirkende  Kraft  eines  Wortes,  so  T.  a.  seine 
Bedeutung,  —  Function.  —  7)  fehlerhaft  für  HI- 

r  r 

!TC?J  und  m^^. 
r 
HH^wy^tf  Adj.  Etwas  vermögend,  mächtig. 

m^m  Adj.  (f.  m)  ungehalten,  empört,  entrüstet, 

aufgebracht,  —  über  (5rfH)-  "TAdv.  °rrT  f.  Nom. 

abstr. 

r 

HW^^  ">■  PI-  N.  pr.  eines  Brabmanen-Ge- 
scblechts  VP.*  4,28.  t.  I.  y^HMUI. 

HIMHdUl  n.  Titel  eines  Werkes  Wbbbk,  Lit. 91. 
*  WR^FH,  *  WR^T  und  *  Hm^a  Adj.TonHiT^. 

HTR^H  1)  Adj.  mit  einem  Simao  verbunden 
Comm.  zu  TS.  2,!>,8,l . — 2)  ro.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

HIH<mjU  n.  Gleichfarbigkeit. 

HTT^^I  Adj.  zur  Ausgleichung  des  Metrums  die- 
nend, dadurch  veranlasst. 

WqSfT?  DJ.  PI-  S<«'e  Worte  Spr.  7010  =  Qi(!.2,55. 

HTR^lft^  1)  Adj.  mit  etwas  Anderem  zusam- 
menhängend, inhärent.  —  2)  m.  a)  Minister  Qiq. 
2,113.  —  6)  Theilnehmer  an  einer  Versammlung, 
Zuschauer,  t.  1.  HlHlfs|=h. 

HI^Nd  Adj.  den  Simaved«  kennend  Vaitar. 
giC.  14,21. 

HIHMtni  n.  1)  Bestimmungen  über  den  Ge- 
brauch der  Siman.  Darüber  bandelt  Agni-P.  260. 
—  2)  Titel  eines  Werkes.  Vollständig  °5j(sJJUI  n. 

HIH)^?  Adj.  des  heiligen  Gesangs  kundig. 

HFT^T  ni.  der  Veda  der  heiligen  Gesänge. 

HFT%S^?IT  f.  Titel  eines  Werkes. 

HIH^^T^^T  n.  desgl. 

HlHt^^lsI  ni.  Bein.  Vishnu's. 

HIR^^RT^  m.  desgl. 

-\      r 

HFT^^iyyohiy  m.  Tilel  eines  Werkes. 

^IR^f^  Adj.  =  HIH^i^SR. 

HlH=( JTT  Adj.  zum  SAmareda  in  Beziehung 
stehend. 

m'fRT?^  Adj.  daas. 

HFRl^  •"•  der  Klang  eines  gesungenen  SS- 
mau  Gaut.  16,21.  Apast.  QÄReh.  Gbbj.  4,7. 

HFTT5I^H  Adj.  die  SAman  zum  Haupte  habend. 

^[H'H°{H  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HTtW^H  m.  Patron,  von  HTRST^- 

HIM^I^  n.  und  °rl^ n.  Titel  eines  Abschnittes 


im  Smrtitattra. 

HIHHI^FTf  f-  «»'ne  Redaetion  der  SAman. 

HIRHEQI  C-  Titel  eines  Paricisbta  zum  SA- 
maTOda. 

<RIHH|^  und  °n^  n.  Do.  Name  zweier  S4- 

A 

man  Absb.  Er. 

HTiTFn^TI  Adj.  durch  gute  Worte  zu  Wege  tu 
bringen  Spr.  7011. 

RFTHT^^  f-  eine  best.  SAvitrl. 

HTRirrW  Adj.  durch  gute  Worte  zu  Wege  ge- 
bracht Spr.  7012.  7018. 

HPTO^  n.  Du.  T.  1.  für  HTTH^fT. 

FTlHHrti  n.  Bez.  bestimmter  Hymnen  Vaitän. 

ex 

*nTHt-rt  n.  wohl  die  Lehre  von  der  Composition 
Pat.  zu  P.  4,2,10«,  VArtt.  12. 

HIMH^sf  ra.  Patron. 
*fnRfFrRf  Adj.  Yon  mR^  Pat.  zu  P.  4,2^10«, 
VArtt.  12. 

HIHt-fT  "•  Gesammtheit  Comm.  zu  (IÄSkh.  Qk. 

15,8,23. 

*HTHt-wy  n.  das  Sichbefinden  in  guten,  glückli- 
chen Verhältnissen. 

frimif  n.  Theil  eines  SA  man. 
*RHTWTf^^  Adj.  von  HRT^. 

RIHNI)^  f-  die  herkömmliche  Art  und  Weise, 
richtiges  Benehmen  Hem.  Pab.  1,165. 

HTTTTsTöFT  ni.  TAeilneAmer  an  ei'ner  Versamm- 
lung, Zuschauer. 

HTRTrlH  m.  =  HTTOITT2T- 

HTRTf^  Adj.  1)  nebst  den  Angehörigen.  —  2) 
nebst  den  Ministern. 

HIRIrFTFT  n-  Aufeinanderfolge  gleicher  Aus- 
gänge und  Anhänge. 

*RIR'HyiW+  Adj.  aus  demselben  Dorfe. 
*  W7TR?T5I^  Adj.  aus  demselben  Lande. 

HlHMIIM^^IJtl  n.  grammatische  COngruenz, 
das  Stehen  in  demselben  Casus,  Coordinirttein, 
Sichbeziehen  auf  dasselbe  Subject. 

HTRlI'i^  Adj.  gleichen  Ranges,  —  mit  (Gen. 
oder  im  Comp.  Torangebend)  Hbh.  Par.  1,26t.  389. 
167.  Pabqtan.  3,100.116.  Pasead.  18. 

mmtl  m.  das  Ende  eines  SAman  Latj.  t,9,1. 

7,11,21.  13,8. 

HIRTtTTv^^S?!  m-  "'«  Dkthja  innerhalb  eines 
SAman  Qämeb.  Qr.  11,2,12. 14,61,8. 

HTRT'TI  1)  Adj.  (f.  5JT)  o)  gleich,  nicht  verschie- 
den, ähnlieh.  °flR  gÄSEH.  Qu.  3, 20,  9.  Gbhj.  2, 
15.  —  b)  mehreren  oder  allen  gemeinsam,  gemein 
mit  (Instr.,  Tnstr.  mit  H«^  »der  im  Comp.  Toran- 
gebend). —  e)  das  Gemeinsame,  so  t.  a.  tertium 

1»* 
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eomparalionit.  —  d]  allgemein,  so  T.  a.  nicht  nach 
den  Unterarten  u.  s.  w.  unterschieden,  Allgemeines 
betreffend.  Loc.  so  t.  a.  in  der  allgemeinen  Gram- 
matik. —  e)  von  gemeinem,  gewöhnlichem  Schlage, 
durch  nichts  Besonderes  ausgeteichnet,  wie  jeder 
andere.  Coinpar.  °rT^.  —  2)  n.  a)  Gleichheit,  Veber- 
einstimmung.  °flfl  in  gleicher  Weise,  nach  der 
Analogie.  °^^tJ  Ad/,  das«.  Katj.  (r.  1,5,10. 
—  6)  Gleichgewicht,  ebenmässiger  — ,  norma- 
ler Zustand.   —   c)   Allgemeinheit,   Grundbegriff. 

°^,  °^T(m,  °^TIrW   und   HIHI'U^   im   All- 
■V  's 

gemeinen,  ohne  ins  Einzelne  zu  gehen.  ^l^THT- 
HI^Ü  wenn  die  Zeit  nicht  weiter  unterschieden 
wird.  —  d)  Gleichheit  als  eine  best,  rhetorische  Fi- 
gur KlTjAPB.  10,4  8.  —  3)  HPTFÜT  AdT.  o)  am 
Eode  eines  Comp,  nach  Art  von],  wie.  —  b)  ge- 
meinschaftlich. 

t\W-U^i  m.  Titel  eines  Werke». 

HIHI'^c*«y|  o.  eines  der  drei  Vikkbala,  wo- 
bei man  die  Tf'orte  des  Gegners  absichtlich  zu  sehr 
generalisirt  Njäjas.  1,1,52.  5(.  Karaka  3,8. 

HIHhUril4ö  n.  (sc.  Wfm^]  das  aus  dem  ge- 
wihnlichen  Vorkommen  einer  Erscheinung  auf  ihre 
AllgemeingülUgkeit  Schliessen  Njajas.  1,1,5. 

HlHl'U(5<  n.  Nom.  abatr.  zu  HFTRI  2)  c). 

HIHI'UM(jrft»  f.  Erklärung  des  Begriffs  HT- 
^F^.  Auch  als  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  t. 
o^ni  m.,  °f(^l  f.,  °W?(  n.,  °cy|lsiJI  f.  ebend. 

HHl'UHNU-y  m.  und  ^HHo^Mtymn  n.  Ti- 
tel Ton  Werken  Orp.  CaU  1. 

HIHI'dd<Hmci|iH'^l(  m.  (Opp.  Cat.  1),  ogRT- 
mriFül  m.,  °?RTtnT^^PI  n.  und  oy^UJl  f.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel. 

HIHI'^=|tt<i  1)  Adj.  a)  das  Gemeinsame  aus- 
drückend, 80  T.  a.  (ertiHin  comparationis.  —  b) 
das  Allgemeine — ,  einen .  leetteren  Begriff  aus- 
driicken4.  —  2)  n.  das  Hauptwort  im  Gegensatz 
tu  seinem  Attribut  S'm.  zu  KV.  1,13,1. 

«Ml'U'MTl  Adj.  Allgemeinheit  habend,  allge- 
mein. Nom.  abitr.  ^ö(^  n. 

RTnFIlf^ri%T?räjn?^^  m.  Titel  BuHSBiL,  T. 

HlHI-ys«!«^  m.  und  °Ef;  m.  ein  IFort  von  all- 
gemeiner Bedeutung. 

«IHI'yHsT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HRRnfy^rjTFtl  n.  fehlerhaft  für  HTRHlf^- 

><lHI-yiHNl|-El  ra.,  °HNQ.t-MHi  f.  und  o>n- 
^T^FT  n.  Titel. 
«iHIM^ti  fehlerhaft  für  HIRlfM^ff  Ht».  Jo«. 


HRlJtRi  n.G<eicAinu(A  Ubm.Pai. 8,82.11,34. 36. 

HIHIVH"^  1)  Adj.  (f. ^)  a) kurz gefasst,  in  Kürze 
dargelegt.  —  6)  zu  einem  Compositum  gehörig.  — 
0)  HFnfa^I  (!)  ^'-  -  2)  m.  oder  n.  ein  zu- 
sammengesetztes Wort. 

k\\\'H  Adr.  t)  uor  der  Zeit,  zu  früh,  ehe  Etwas 
zu  Ende  ist.  —  2)  unvollständig,  nur  zum  Theil, 
nur  halb.  Häufig  in  Comp,  mit  einem  Partie,  auf 
cT  (HTTR^rl)  halb  beendigt  C15.  13,3  t. 

HTFT^  1)  Adj.  von  fniT=T  Gesang.  —  2)  *m. 
Baum  (!). 

Hinif^fT  Adj.  halb  geschichtet. 

HrFTrT  Adj.  aus  Weizenmehl  gemacht,  mit  W. 
bestreut  oder  gemengt. 

HlftrCr  und  HTFrfrI5r  Adj.  zum  Rath  u.  s.  w. 
gehörig. 

flllM^'T  1)  Adj.  auf  Brennholz  und  Anzünden 
3r 
bezüglich.  —  2)  f.  "5  a)  ein  Vers  von  dieser  Bestim- 
mung Qi(.  ll,«l.  —  6)  £rennAo<z  Hbh.  P*a.  5,1t. 

HTlHM'fi^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  HT- 
fWI  2)  a). 

*Him=?J  Adj.  =  fnfRij^. 

HTWT  m.  Bei.  eines  unter  einer  best.  Constel- 
lation  geborenen  Wundermenschen,  t.  I.  HTT^FT. 

HI|H<4  Adj.  (1.  m)  1)  mit  Fleisch  — ,  mit  einer 
Beute  versehen.  —  2)  neftj«  Fleisch.  —  3)  Hlfl|t4| 
(T.  I.  HmfqRT)  m^  (?). 

HlFnUU-yrlAdj.  halb  beendigt  gAT.BR.9,5,«,28. 

*Hirftg^  f.  =  sr^T. 

flTTfCll  1)  Adj.  benachbart;  m.  Nachbar.  —  2) 
n.  Nähe  (örtlich  und  zeitlich)  243,30. 

HIHI^tH  Adj.  zum  Winde  in  Beziehung  stehend 
Balar.  26S,16. 
»HPf^T  Adj.  von  WTtl- 

Hmr=hl  N*  Adj.  (f.  ^)  der  allervorzüglichsle 
Saddb.  P.  39.  DiTiÄTAD.  617,2.  A. 

HW^JM*  (metrisch)  n.  =  HR^MSfi  VarXb.  Jo- 

OAJ.   9,10.  17. 

HlHiim^ti  n.  in  der  Astrologie  das  iSte Mond- 
haus  nach  den  Mondhause,  in  welchem  der  Mond 
bei  der  Geburt  eines  Kindes  stand. 

HIHi  1)  m.  ein  schalenförmiges  Gelenk  wie 
Schuller,  Hüftgelenk.  —  2)  n.  die  Arzenei,  welche, 
vor  dem  Essen  und  nach  demselben  eingenommen, 
die  Speise  von  beiden  Seiten  umschliesst,  Kabaka 
6,30. 

l.HTRT  1)  Adj.  a)  tum  Meere  gehörend,  daher 
stammend,  daselbst  wohnend,  —  befindlich  o,  s.  w. 
—  6)  Bez.  eine*  Regenwassers  con  einer  bestimm- 


ten Beschaffenheit,  das  im  Mtonat  Afrajoga  fällt. 
—  2)  m.  a)  Seefahrer.  —  6)  eine  Mückenart.  —  c) 
PI.  .VeerantcoAner  als  N.  pr.  eines  Volkes.  —  d) 

f  r 

Patron,  eines  Kitrasena.  —  3)  f.  S  eine  Tochter 
des  Meergottes.  —  4)  n.  a)  Seesalt  Karaea  3,8.  — 
6)  *os  Sepiae.  —  c)  mj:  HIH^    Namen  zweier 

\ 

SAman  Ahsu.  Bh. 

2.  HFTK  n.  ein  bedeutsames  Mal  am  Körper.  °J3(iZ 

Adj.  so  T.  a.  sich  auf  Chiromantie  verstehend. 

1.  HIH^^  1)  *  Adj.  maritimus.  —  2)  f.  °f?JSrT  eine 
Blutegelart  217,5.  8.  —  3)  n.  o)  Salz.  —  b)  N.  pr. 
eines  Ttrtha. 

2.  RTtnr^  1)  m.  CAiromon«  Ind.  St.  15,428.  —  2) 

o 

*n.  Chiromantie.  Vgl.  FFWfe^. 

frnT?rT^^  ra.  PI.  JWeerantcoAner  oder  N.  pr. 
eines  Volkes. 
*HW5!,fyd=h  Adj.  von  HJiTFSR- 

HRT?r  >"•  Patron,  von  Wl?\  Hkm.  Par".  2,339. 
l.FTHl*!*  Adj.  das  Meer  befahrend;  m.  Seefahrer. 
2.  HIHI*i=h  1)  m.  Chiromant.  —  2)  n.  Chiromantie. 
Als  Titel  eines  Werkes  Bdrnell,  T.  °!^||^  (auch 
Ind.  St.  15,425.  fg.)  n.  Opp.  Cat.  1,6687.  HFTt^ 
n.  5215.  0^1  (1)  f.  6274.  °ef;ii^U5M^ni  n.  13*8. 
°5ffR^ni  n.  2*82. 

^HITK^^IHNRIxT  Adj.  der  Chiromantie  kun- 
dig  Laut.  334^1. 

HIHIHI «^WIM  m.  Bein.  KiclnJltba's. 

«IHloo'c=t«  Adj.  mit  HRöci^^-^H  «erjcAen. 

HTTT^^  Adj.  zu  einem  Trupp  vereinigt,  in 
Schaaren  aufgestellt.  —  2)  ro.  a)  ein  Collectiva 
bildendes  Suffix.  —  6)  der  über  Collectiva  han- 
delnde Abschnitt. 

fTPTfT  Adj.  mit  Nektar  versehen. 

?rR5J  n.  das  gut  von  Statten  Gehen. 

mH'ü{HV^W^  o.  Titel  eines  Werkes  Budler, 
Rep.  No.  99. 

HIHI&  Adj.  mit  dem  Simau-Accent  versehen. 

WH\<{  Adj.  froh,  heiter. 
*HW1?^  na.  Elephant. 

r 

HTW  Adj.  (f.  5)  ZK  den  SSman  {Gesängen)  in 
Beziehung  stehend. 

°Hl^f  Adj.  zur  Ausrüstung  — •,  zur  Ausführung 
gehörend,  Requisit  von. 

^mf^W)  Adj.  üppig  lebend  Earaka  3,3.  6,1. 

HFTTm  1)  Adj.  durcA  die  Noth  geboten  Varäb. 
JoGAj.  5,2.  —  2)  m.  a)  der  Cebergang  aus  dieser 
Welt  in  die  jenseitige.  —  b)  Noth,  Bedrängniss. 
MIMUHIM  bewirkt  durch  Waffen.  —  c)  Kampf  Qiii. 
18,8.  —  d)  etwa  so  v.  a.  Retter  in  der  Noth. 

niM^IMUI  m.  alt  Patron,  des  Todes  so  t.  a.  der 


HTq^ram  —  fiiM^!j'4- 
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Hinüberführer  in  eine  andere  Welt. 

Hm^rftf^T  1)  Adj.  (f.  ^  und  ä^T)  a)  auf  den  Veber- 
gang  aus  dieser  Welt  in  die  jenseilige  — ,  auf  das 
Jenseils  bezüglich.  Chtyi  n.  Lohn  im  Jenseils.  Acc. 
mit  cfJT  sich  auf  den  Tod  bereiltn  und  die  Todten- 
ceremonie  für  Jmd  (Gen.)  verrichten,  —  0]  zur  Zeil 
der  Math  heilsam,  aus  der  Noth  helfend.  —  c)  zum 
Kampf  in  Beziehung  stehend,  denselben  betreffend. 
W^^  m-  die  Stunde  des  Kampfes,  XSJ  ra.  Kriegs- 
.  wagen.  —  d)  zum  Kampf  bereit.  —  2)  *  n.  Kampf, 
Sehlacht. 

HMTF?^  Adj.  von  FTTTf?  8). 

HT^T^^  Adj.  zum  Zustandebringen  erforder- 
lieh ^AMK.  zu  Badar.  3,3,2.  41.4  4. 

HFf^)^  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Z.  d.  d.  m.  G. 
36,557. 

*Hl^f^^  Adj.  =  W^^]^  5prafH. 

HiHri  1)  Adj.  a)  zutreffend,  richtig  VisAV.  240, 
6.  —  6)  jetzig,  gegenwärtig.  °J^  Adr.  jetzt,  gegen- 
wärtig. —  2)  n.  a)  Gegenwart.  —  b)  ein  augen- 
blickliches Geschäft  Hrm.  Par.  13,116.  188. 
^  r 

HiyiH=*l  Adj.  (f.  ^)  1)  zutreffend,  richtig.  —  2) 

jetzig,  gegenwärtig  KiSAKiiyU  Comm.  zu  fi?.  11,2. 

*HT^TRs?i  Adj.  von  HSf^H. 

HI5f^TTCI^  Adj.  1)  auf  Veberlieferung  beruhend, 
traditionell  Baudu.  2,3,4  3.  Gaim.  1,2,8.  —  2)  auf 
die  Vebe.rlieferung  sieh  berufend,  derselben  folgend. 
Hiy^lNI^  Adj.  zur  Anwendung  — ,  zum  Ge- 
brauch in  Beziehung  stehend. 

*mnr^^  Adj.  =  H5T^  mPTT^. 

*HI|H'4^  Adj.  etwa  von  Leuten,  die  sich  unter 
einander  lieben,  bewohnt. 

Hl^  1)  Adj.  neftif  der  Ainbä(Durgä)  KacIhb. 
69,50.  Paribhäshenducekuara  Anf.  —  2)  id.  N.  pr.  a) 
eines  Lebrers.  —  6j  eines  Sohnes  des  K  r  s  h  ti  a  von 
der  Gänibavatt,  der  in  den  Purina  znm  Son- 
nencuit  und  den  M  a  g  a  in  Beziehung  gesetzt  wird, 
Hbhaobi  1,S33,13  =  2,0,22,3.  —  3)  n.  a]  Titel 
eines  Puräna  Hbuädri  1,033,14  =  2,a,22,4.  — 
6)  N.  pr.  =  HII^^JT' 

HlöfT^^^  n.  1)  Verwandtschaft  durch  Beirath. 
—  2)  eine  Vnterhaltting ,  wie  sie  sich  für  Ver- 
wandte durch  Beirath  ziemt. 

Hl*-o|M^lf!(l=hl  und  °i^d<^m  n.  Titel  von  Wer 
keu  BüuLER,  Rep.  No.  499.  fg. 

HFSfq^  n.  und  '^qfft  f.  die  von  S4niba  (dem 
Sohne  Krsbna's)  gegründete  Stadt. 

HF^37Tin  n.,  HT^qyyyycj-y  m.  (Bühleb, 

Rep.  No.  779)  uod  fTlM^rhNdiWI'l  n.  Titel 


BUBNELL,  T. 

r  .         r 

HF5R  m.  Patron.  Nur.  PI.  Richtig  wohl  ^l^^. 
^irsjgffr  f.  N.  pr.  einer  Hetäre. 
HIMISiN  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
Hl'-o4llsiy(im^lsl  m.  IS.  pr.  eines  Autors  Buk- 

NBLL,  T. 


HI'-«ll|^rM  ">•  eine  Form  der  Sonne. 
*WT^  m-  Patron,  von  HFsf. 

flT^^^TOf  Adj.  nebst  —  (?)  Katuas.  70,59. 

HF^I'Ü'^  ">•  Name  eines  von  SimbavatI  er- 
richteten Beiligthums. 
*Hn7  n.  Salz  aus  Sambhara  Räga.'«.  6,1  oo. 

Hl^H^T  Adj.  aus  SambU>ala  stammend  (Pferd) 
AgvAv.  6,16. 

HlH=n  f.  Wahrscheinlichkeit. 

?rFH?I  Adj.  mit  Wasser  versehen. 
*HT>Tr^  n.  Unterredung. 
*?tRFr  m.  Patron,  von  HH^R- 
*HTRr^  n.  Cebereinstimmung. 

mm^  m.  Patron,  eines  Matsja. 

3 

HIH'IPT  n.  Sinnesgleichheil. 
*Wmrr[  und  *?iT!Tra[  m.  Patron,  von  1.  *HfTT- 
f|T  Pat.  zu  P.  4,1,115. 
*^'TTfsI=7  n.  Nom.  abstr. 
*HTfrrfrI^l'7f^  m.  Palron. 

HHi^  f.  eine  bis  zum  Abend  sieh  erstreckende 
Tithi. 

HlR^n  1. 1)  das  Zugewandtsein  zu — ,  das  Sich- 
wenden an  Jmd  {im  Comp,  vorangehend).  —  2)  Zu- 
geneigtheit  zu  Jmd.  —  3)  das  Bedachtsein  auf  [im 
Comp,  vorangehend). 
fllHfcU  n-  die  wolkige  Jahreszeit. 

»Hiqi^m  Adj.  =  H-Mi<(HiM  wmfk. 

Hl'-M  1)  n.  a)  Gleichheit,  Aehnlichkeil,  Ceberein- 
stimmung, —  mit  (Inslr.,  Instr.  mit  H^>  Gen.  [^lig. 
10,55.  18,38],  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
^TR  Hl^lMlrl  so  V.  a.  wird  vollkommen  eins  mit 
dem  Böchslen,  geht  ganz  in  ihm  auf.  —  6)  das 
Gleichstehen  in  Bezug  auf  Rang,  Stellung,  Macht 
u.  s.  w.  —  c)  Bomogeneität  von  Lauten.  —  d) 
Gleichgewicht,  ebenmässiger — ,  normaler  Zustand. 
Acc.  mit  ^  zur  Ruhe  bringen,  beschwichtigen.  — 
e)  Tempo  MBh.  2,4,38.  —  f)  Gleichheit  der  Ge- 
müthsstimmung,  Gleichmuth,  —  gegen  (Loc.  oder 
Acc.  mit  ^TFI)-  —  9)  Gerechtigkeit.  Acc.  mit  ^T 
Jmd  (Loo.)  Gerechtigkeit  widerfahren  lassen.  —  h) 
eine  best,  rhetorische  Figur.  —  2)  Adj.  a)  das  ge- 
wöhnliche Maass  habend,  die  Mitte  haltend,  nor- 
mal. —  6)  sich  gleich  bleibend,  gegen  Alle  gleich. 

HFq5T  wohl  fehlerhaft  fürHIR?n  u.  Vgl. HW^. 


flFtnjI^  m.  Taetschläger. 

Hl*-Mrll  t.Gleiehheil,  — mit  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend). 

HI^MNt-SfT  f.  Gleichheitsverhältniss,  Gleichge- 
wicht, ein  normaler  Zustand  Kap.  1,61. 

HIRRFSTH  n.  dass.  g*fiK.  zu  Bädar.  2,2,2. 

Hl'^SIH  n.  Abbruch  (einer  heiligen  Handlung) 
vor  der  Beendigung  Gaim.  8,3,25.  Comm.  zu  Apast. 
g«.  14,33,3. 

HF^5T  und  mi^nf  Tasdja-Br.  12,13,26.  21, 
2,9.  Apast.  ^a.  10,20,16  wohl  fehlerhatt  für  HT- 
Rfn  n.  Vgl.  HFq^T- 

l.HTEITstr,  nrais^Sl  l)'n.  Amerrschaft,  Oberherr- 
lichkeit, —  über  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) 138,10.  —  2)  Adj.  zu  t). 
2.(HI5rP7)  Hl^nfiram.  Inhaber  der  obersten  Berr- 
sohaft  HV.  8,25,17.  Nach  gana  ^^^if^  der  Sohn 
eines  unumschränkten  Herrschers. 

H15IIs!75?^  f.  die  kaiserliche  Würde,  —  Stel- 
lung. Personilicirt  Ind.  St.  14,108. 

^l?ns!T5I?ifhfifs:^I  f.  und  °?Irrftmn  f.  Tltel 
Bdbnell,  T. 

^nMlsMiniC^I  f.  N.  pr.  der  Familiengottheit 

der  Cddilaka. 

*ni?llfni5|i^  m.  Zibelh. 

*HI5rTftnsT  n.  ein  best.  Fruchtbaum. 

l.HFf  •>•  1)  Einkehr.  —  1)  Abend  (angeblich  auch 

m.).  "RWl  Adv.  Abends,  W^  HTT^f  jeden  Abend, 

*HIfTf?^  am   späten  Abend   Pat.   zu   P.   4,3,23, 

V  ä  r  1 1. 1 .  Personilicirt  ist  der  Abend  ein  Sohn  P  u- 

shpirna's  von  der  Doshi  oder  Dbfttar's  Ton 

der  KahA. 

2.*  HIT  m.  =  W^  Pfeil. 

m^^\^'{  Adj.  ^6end«  fahrend,  —  kommend. 

HllHE^m  f-  Abenddämmerung,  Abendandacht. 

°^^]^  ni.  Buenell,T. 

H1!7*?J^^T  f.  =  ^JT^Kl■ 

r 
HTM  HM  m-  Abendsonne. 

CS. 

.     -vT 

HITHTTS  Adj.  von  der  Abendsonne  gebracht 
(Gast). 

HJIJ^ITf  m.  Abendopfer  Comm.  zuAcv.  (8.3,11,1. 

HT*?^  1)  Adj.  zum  Schleudern  bestimmt.  —  2) 
m.  n.  (RV.)  Wurfgeschoss,  Pfeil.  —  3)  m.  a)  Bez. 
der  Zahl  fünf  (wegen  der  ä  Pfeile  des  Liebesgot- 
tes). —  b)  Schwert  R.  3,87,31.  —  c)  Bimmelsbreite 
Gan.  Buagrauaj.  9.  —  d)  * Saccharum  Sara  Rasan. 
8,83.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes.  —  4)  *f.  ^||qohl 
o)  Dolch.  -  6)  =  SRqfteifrl;  richtig  Sllfw. 

Hiqsnq^  1)  m.  =  q^  l).  -  2)  *f.  gj  »ine 
best.  Pflanze. 
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RTti=hymfr  -  nif ^ 


RlU^i^Ulfl  Adj.  durch  Geiehoue  vtrirliben. 

o 

^!7ef,>.(q  Adj.  aut  Pfeilen  be$lehend. 
oqiq^fq,  cq^  </,•,  pfeile  det  —  darstellen  D*- 
{ti.  2S,ö. 

HIM^IMH  in.  Patron,  tod  HW"*-   Auch  PI. 

UlUctilMHH  m.  PI.  dl«  Sc/iül»  des  .S 1  j a k i j a n a 
Will«.  Lii.  105. 

q|fjc^|^  lu.  Abendzeit,  Abend. 

HIM'filH^)  Adj.  abendlieh  Comm.  zu  VistT.  96. 

HIM=tilt?ll*1  Adj.  dass. 

Wii\^  Adj.  =  !73mT'73T^- 

qiq'jll^  Adj.  Abends  in  die  Hürde  getrieben. 

mqO]  m.  N.  pr.  1)  des  bekannten  Comnienta- 
tors  rediscber,  pbilosopiscber  und  grammatischer 
Werke.  Auch  HllUllHltl^  und  UWUINIM  ge- 
nannt. —  2)  eines  anderen  Autors  Borsbi.LjT.  142,a. 

HIMllWIfra  m.  s.  u.  HTmif  1). 

HmUFini^TT  Adj.  tjon  SijanamidbaTa  ver- 
fasst. 

mMlÜM  D-  e«"  Werk  SSjana's. 

^mr(H  Adj.  sammt  Stätte  u.  a.  w. 

HTOT  Adj.  1)  in  Ajana -Form  cor  ji'cA  gehend 
C»S«H.  ga.  1,4,12.  —  2)  mit  dem  Worte  Wl^  ver- 
bunden. —  3)  nebst  der  Praeeession  (asiron.). 

r 

HFTtR  Adj.  (f.  5)  zum  Abend  in  Beziehung  ste- 
hend, abendlich,  vespertinus  297,2.  Viaiv.  95, S. 
216,1.2.  221,«. 

mij^J^  Adj.  Abends  gemolken. 

HIM  4I<^  m.  Abendmelkung,  Abendmileh  Apast. 
fa.  1,11,3.  3,16,13.  4,14,1.  8,1,16.  2,6.  5,80.  S,1, 
30.  11,21,7.  og^AdT.  1,14,7.  8. 

^[^  s.  u.  1.  W^  %. 

HI*4HIK  Adj.  Abends  beginnend  Comm.  zu  Kätj. 
(a.  4,15,1. 

HIMHü^l  ni.  Abendessen  Ap*st.  Qk.  4,3,7.  Kabaki 
6,1«.  ^STTHTTÜ  l-oc.  <l0Bu.  1,3,16. 

Tn5«7T^n7  f-  Abendopfer  Goan.  1,9,1«. 

HTQ^IMI^'lMMIll  m.  Titel  BoaNELL,  T. 

HIM  Mm  m.  Abendnahrung. 

Hl^^rT^'  Adr.  Abends  und  Morgens  38,9.  Auch 
getrennt  Hrä  517?!^. 

RlröTr^TTTFl  Adj.  (nur)  Abends  und  Morgens 
essend. 

HIMMI(i(l^ir1  f.  Ha.  Abend-  und  Alorgenspende 
■Itj.  1Q,19,3. 

«iMVllr1^l<5  m.  Du.  Abend-  und  Morgenmelkung 
KItj.  ta.  2S,5,2. 

«iMMIrIHM  Adj.  aus  Abend  und  Morgen  beste- 
hend KÄctsa.  62,90. 

hImUM^^IH  m.  Du.  Abend-  und  Morgenopfer 


GOBB.   1,9,13. 

?J|q>T^  m.  das  Abendtcerden. 

^n'PTnR  n.  Abendessen. 

HFMM^  ">•  <*«'■  <""  -Abend  zu  veneendende 
Mantra  (Taitt.  Ae.  4,10,«)  Baudhäjama  im  Comm. 
ZU  Apast.  (r.  15,12,7. 

fTlT^H  m.  Patron.  Cat.  Ba. 

Wmt  f.  in  *^°. 

HIMI(^4  Adj.  ^dendj  ie^'nn«nd. 

fnm^T'T  n.  Abendessen. 

HT'TTH  Adj.  m<t  Mühen  — ,  mi(  Besehwerden 
verbunden. 

HTm^  n.  ^6end.  Nur  Loc.  °^p?  (Büäm.  V.  2, 
158)  und  *°f^. 

HIMI^  m.  dass. 
*HIHH  m.  Ä»i<er.  Richtig  HTI?^. 

HTHEI  n.  Gemeinschaft,  Vereinigung;  die  nach 
dem  Tode  erlangte  Gemeinschaft  mit  einer  Gott" 
heit  (Gen.,  Loc,  Instr.  [139,8]  oder  im  Comp,  vor- 
aogebeod  [139,20]  Gaut.). 

VIIUsMRI  f.  dass.  Hehädri  1,424,22.  429,22. 

o 

HI^sMC^  n.  dass. 

HI'-lsMHI?T)  f.  die  in  der  Gemeinschaft  mit  einem 
o    o 

Go((e  bestehende  Erlösung. 

mtm  Adj.  (f.  ^)  mit  Waffen  versehen  MBb.  3, 
15,9.  93,29.  8,89,6&-  13,53,30. 


HIMIsM  n.  =  HitJsM.  5rimH  so  T.  a.  das  am  Le- 
ien  Bleiben. 

^tlTX^^Aä}.  Abends  aufblühendKXäiLti. 10,90. 

[Wni]  mn^  ni.  Patron.  RV.  6,20,6.  v.  I.  niOJ. 
)•  W^  1)Adj.  am  Ende  eines  Comp.  nerfcAeucAend, 
zu  yichte  machend  Balar.  51,8.  —  2)  m.  a)  Lauf, 
Gang.  —  6)  Ausslreckung  (eines  Gliedes).  Hierher 
Tielleicbl  Karaka  8,6. 

2.  OT^  1)  m.  D.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  die  inneren, 
festen  Bestandtheile  eines  Körpers.  Bei  Früchten 
so  y.  a.  Kerngehäuse.  —  b)  Festigkeit,  Härte; 
Stärke,  Kraft.  AU  relativer  Begriff  auch  so  v.  a. 
Schwäche.  —  c)  Werlh.  Hl^rTH  dem  Werthe  nach, 
TcPTTOT^ni  so  T.  a.  nach  den  Vermögensumstän- 
den Hbmäori  1,747,1 5. 760,1 9.  —  d)  Vermögen,  Be- 
sitz, Reichthum.  HI^ClH  «acA  den  Vermögensum- 
ständen. —  e)  Kern,  so  t.  a.  Hauptsache,  Quint- 
essenz, das  Beste,  Werthvollste,  etwas  Werthvolles. 
W^rWJR  das  Allerbeste.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  das  Vorwaltende,  Hauptsache.  —  f)  ein 
dem  Temperament  eines  Menschen  zu  Grunde  lie- 
gender Hauptbestandtheil  des  Körpers  (deren  8 
oder  7).  —  g)  Bestandtheil  überh.  —  A)  Nektar.  — 
•)  saurer  Rahm  und  *fik«er(Rl8AN.15,2).  — t)ver- 


diekter  als  Räucherwerk  verwandter  Pflanzensaft, 
Harz.  —  l)Dünger.  —  m)  Woj^erVigAT.  105,2.  Vgl. 
Zacb.  Beitr.  42.  —  n)  ein  Fürst,  der  einem  andern 
im  Kriege  zu  Hülfe  kommt,  Bundesgenosse.  —  o)  bei 
den  Maga  Bez.  des  Gürtels.  —  p)  io  der  Rhetorik 
eine  Art  Klimax.  Beispiel  Spr.  2347.  5776.  —  2) 
*  m.  =  qssR,  gfr^T,  ^MHI^,  q^5TT^,  ^,"tnT 
und  qT5Ri.  —  3)  *f.  HT7T=  ^1%^!  und  ^;^. 

-  4)  f.  HTfr  =  »Hif^^i,  ^l^J^^  (Tgi.  Hift^ftei) 

und  *  arr^IT.  -  S)  *  n.  =  JT^sftrT,  ^^  und  f%ftR. 

—  6)  Adj.  (f.  Ell)  a)  hart,  fest,  stark.  Sf^f  o.  so  v. 
a.  Kerntruppen.  —  6)  kostbar,  werthvoll.  —  c)  der 
beste,  vorzüglichste.  —  d)  richtig.  —  e)  mit  einem 
Instr.  so  T.  a.  voller.  —  /)  =  ^^  bunt,  scheckig 
Kad.  142,1«  («01^250,«). 

3.?II^  Adj.  mit  Speichen  Qolbas.  3,181.  21«. 
1.  ^((^  1  )Adj./aa;al<u.  —  2]* m.CrotonJamalgota. 
2.°fnf^  Adj.  voll  von. 
*^^^^^m  und  *HTf^5T  Adj.  Ton  H^^. 

Hl^^mfi  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  CaL  1. 
*HI^  Adj.  Ton  H|^. 

HT;[i3Fn^Ic^!T  n.  und  °niXT¥T^ni.  Titel  von 
Werken  Opp.  Cat.  1. 

'Hl^SI^^  ra.  ein  der  Acacia  Cateehu  verwandter 
Baum. 

Hipr  Adj.  kräftig,  stark  Qi?.  19,33. 
*HIPT=5J  m.  Sande«. 

Hl)  JIM  Adj.  starken  Körpers  MBa.  6j3316. 

HipftrlT  f.  Titel  eines  Werkes. 

HiprUT  m-  Haupttugend  Ind.  St.  1S,380. 

HI^U<^H^(1  f.  Titel  eines  Werkes. 

FIT^mT^^  Adj.  ein  Ferständni'»»  für  etwas  Vor- 
trefßches  habend  R.  3,72,1. 

^Ufc|  1)  Adj.  von  der  Biene  kommend.  —  2)  m. 
fitene.  —  3)  n.  Honig. 

mf^  und  mif  (Cat.  Br.)  1)  Adj.  (f.  ^1^1 
a)  bunt,  seheckig.  —  6)  von  der  Sir  anga  genann- 
ten Antilope  kommend.  —  2)  ra.  a)  Bez.  tiericAie- 
dener  Vögel:  ein  Pratuda,  Vishkira,  Cuculus 
melanoleueus ,  *der  indische  Kuckuck  (^fTTTSR^T), 
*Pfau  und  *=  ^Isjc^H-  —  6)  fiiene.  —  c)  e<n« 
^n(t7openar(.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  — 
d)  *fc7epAanf.  —  e)  ein  best.  Metrum.  —  f)  ein 
best.  RÄga  S.  S.  S.  110.  —  g)  ein  best.  Tact  S.  S. 
S.  234.  -  A)  *=  ^,  H^qiT,  ^I5I>T^,  ^m\, 

=^.  ^^,  35^,  ^^,  qfMt,  ^f^,  ^nr  und 

rn^.  —  •)  N.  pr.  eines  Manne«.  —  3)  f.  HTf^ 
a)  das  Weibchen  eines  best.  Vogels.  Vgl.  ^|i^-|. 

—  6)  eine  Art  Geige.  —  c)  ein  best.  Metrum.  —  d) 


Hi^^  -  ^m^ 
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eine  bett.  Riginl  S.  S.  S.  37. 

fTr75sT^  (!)  f.  eine  GazelUnäugige  Bu  am.  V.  2,7  4 . 

HlJ-^'i^l  "■'•  ^'  P''-  6'Des  Fürsten. 

HR^¥T¥^T  f.  Titel  eines  Commentars. 

fnr^^II^'II  f-  eine  GazelUnäugige. 

HT^^^IJ  f.  eine  Art  Jogio. 

HTT^l^H  f-  eine  Gazellenäugige. 
*Fn7r?=fl  m.  ein  den  SAranga  genannten  Anti- 
lopen nachstellender  Jäger. 

HT^gf^ffl^T  f.  (BÜBLEB,  Rep.  No.  691),  HT- 
7^f^^I  f-  und  RrfRrTTHTtll  m-  Titel  von 
Werken. 

mjm  1)  Adj.  (f.  ^)  laxativ.  —  2)  m.  o)  »OmfcA- 
/"oK.  —  6)  *Paederia  foetida.  —  c)* Spondias  man- 
gifera.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Bruders  des  Krsbiia. 

—  ß)  eines  Ministers  des  RS  van  a.  —  3)  f.  5Ta)  das 
Ausstrecken.  Nur  amEnde  eines  adj.CoDip.,köante 
also  auch  n.  sein.  —  b)  das  Erklingenlassen  eines 
Tones.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m.  —  c)  eine 
best.mit  dem  Quecksilber  vorgenommene  Operation. 

—  4)  f.  ^  s.  u.  HT^ftl.  —  b)  n.  a)  das  Geleiten. 
^fFnJ°  Di?»«.  19,6.  —  b)  *  Buttermilch.  —  c)*ein 
best.  Geruch. 

Wl^W^X  m-  eine  best.  Mixtur. 

mjffH  (■  i)  Baeh,  Kanal  HEU.VKR.i,iS6.  Auch 
°llfi'.  ^liUHRHI^nfr  Slutstrom  BÄLAB.  2S1,12.— 
2)  *°inT  Paederia  foetida. 

HlTTni^    ni.    Reisender,    ein    herumziehender 
Saufmann.  v.  I.  !Hi;[fni^, 
♦HTynn^rW  m.  Räuber. 

Wrfni^  (TOn  HI^fTn  Banal)  f.  ^rfTqfai:  HT  = 
=  fnfsi'^  Titel  eines  Werkes. 

fllTnniT  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 
*fn^m  m-  =  Wnm  Schlangenei. 

HT^UÜ^  Adj.  1)  nebst  Wald  Pat.  za  P.  1,1,7, 
Virtt.  8.  —  2)  nebst  den  Aranjaka  (n.)  Ind.  St. 
3,276. 

Hl(nUicH  m.  Reis  in  ganzen  Sömern,  leicht 
gebrüht. 

HwrIH  Adj.  der  allerbeste.  Nom.  abstr.  °3'  n. 

HT7rTT  1)  n.  das  Bessere,  Vorzüglichere,  etwas 
überaus  Vorzügliches.  HITIrT  das  Allervorzüg- 
lichste.  Nora,  abstr.  °3n.  Ditjätad.  384,26.  —  2) 
Adj.  (f.  50)  a)  das  bessere,  vorzüglichere.  —  6) 
uierthvoller,  lieber  Qiq.  4,4  5. 
*fn^rlh  m.  Musa  sapientum. 

HT;[rn  f.  1)  Festigkeit.  —  2)   festes   Vertrauen 

zu  (Loc).  —  3)  Werth,  Gehall.  —  4)  die  höchste 

Stufe,  das  IVon  plus  ultra  Qiq.  19,88.  —  b)  das 

Bauplbestandtheilsein  im  Körper  zur  Bildung  des 

VII.  Theil. 


Temperaments. 

mj^  n.  1)  Festigkeit.  —  2)  das  Hauptsache  Sein. 

HTJ?2I  m.  Wagenlenker.  Auch  ^SIHI^fsf.  Non». 
abstr.  HT^fsiS'  n.  ^IHT^fiT  Steuermann,  Lotse  Gi- 
TAKAM.  14.  —  LuiT.  312,8  HT^fil  (t.  I.  fT^flT)  wohl 
fehlerhaft  für  fllTH  Ardea  sibirica. 

HT^%^f^  (sie)  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Lalit.  328,5. 6. 

HWtttl  n.  das  Amt  des  Wagenlenkers. 

HWijl  y^f  Adj.  ein  Auge  für  das  Gute  habend 
R.  5,84,7. 

wi^  f.  =  ^^. 

Hir^TTT  n.  festes,  hartes  Bolz.  PI.  Hshäubi  1, 
288,12. 

HITf  I7f^^  Adj.  aus  hartem  Bolz  gemacht  Hb- 
MÄDiii  1,288,3.  622,7. 

HT^^R^ft  f.  Titel.  Richtig  HT^g^. 

fn^^^fq^r  f.  THel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

ni^frq  (besser  5IT°)  Adj.  (f.  5fl)  ^^IITin^n  f. 
Titel  eines  Werkes  Bühlbr,  Hep.  No.  780. 

Hli^^  m.  1)  ein  Baum  von  fettem  Bolze.  — 
2)  *Aoacia  Catechu  Räsan.  8,22. 

HT^TrlT  Nora.  ag.  Bein.  Qiva's. 

HT^URJ  n.  Korn  erster  Qualilät. 

HT^flT  m.  Patron. 
*fIl*'-)Tl  Adj.  etwa  feste  — ,  harte  Blätter  habend. 
*mj^v(^  n.  Nora,  abstr.  von  Hl(q?[. 

HIT'q^  ni.  ein  best,  zu  den  Seharrern  gezählter 
Vogel. 

HT^m^  n.  eine  best,  giftige  Frucht. 
*Wjm^  ni.  ein  best.  Baum. 

HI^^T^lf^l^I  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HT^Mtfli^c^l  f.  desgl.  BÜBLEE,  Rep.  No.  328. 

H17Cfiö?IT  Adj.  stark  oder  schwach,  gut  oder 
schlecht  MBu.  5,67,4. 

HT^f?5cfrrrfI  f-  und  °q>ccITa"  n.  der  Werth  oder 
Vnwerth,  die  Güte  oder  Schlechtigkeit,  die  grosse 
oder  geringe  Bedeutung. 

Hl^^lfil^  f.  Titel  eines  Werkes. 

HI7HS  Name  des  4ten  Muhürta  AY.  Gjot.  1, 
7.  2,4. 

niPTOT^fi  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

HI^HTOJ  n.  kostbare  Waare. 

HTTHrl  Adj.  die  Bauptsache  seiend,  der  vorzüg- 
lichste, beste;  a.  die  Bauptsache,  das  Beste. 

HT7HfI  Adj.  das  Beste  nehmend,  —  aussuchend, 
sich  darauf  verstehend. 

HT^3T  m.  Titel  Bubkell,  T. 

OT^R^^  t-  Titel  Terschiedener  Werke. 

HTJTT  Adj.  1)  voller  Festigkeit,— Stärke,  über- 
aus fest.  —  2)  aus  der  Quintessenz  —,  aus  dem 


besten  Beslandtheil  von  (Gen.)  gebildet. 

HI^'H^tT  Adj.  überaus  werthvoll,  —  kostbar. 

*W(f^\^  m.  angeblich  der  Veda.   Beruht  auf 

einem  MtssTerständniss  Ton  H.  248. 

*fTliPTr^=RT  f.  eine  best.  Cucurbitacee. 

HI^HM  1)  m.  a)Bund  {Sohn  der  Saram»)Spr. 

7618.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qvaphalka. 
r 

—  2)  f.  5  Bündin  Hem.  Pab.  2,346. 

fHprqirnilflTq  m-  Bein.  Kubera's, 
HT^'TOcTT  f.  Nom.  abstr.  von  Hl^RiJ  Bund. 
W^^R^  Adj.  in  55irm^Tf?°  NacWr.  2. 
fH^HMI?*?  n.  eine  best.  Bolle,  in  der  die  Ver- 
brecher von  Jama's  Bunden  gefressen  werden. 

HTT'^T^Adj.  aus  vorzüglichen  Reitern  bestehend 
MBh.  6,76,3. 

HI^oC?  Adj.  der  vorzüglichste,  beste.  Nom.  abstr. 
°r1T  t.  Bauptsächlichkeit;  Instr.  hauptsächlich,  vor- 
zugsweise. 

HITn^TT  f.  Titel  eines  grammatischen  Werkes. 
*HU<3ll'£  n.  eine  Art  Eisen  Bhävapb.  1,256. 

H17c?II  n.  Geradheit,  Schlichtheit,  Ehrlichkeil. 
♦fllTSJ  Adj.  vom  Flusse  Sarajü  kommend. 

fn^^fFI  f-  Festigkeit,  Barte,  Widerstandsfähig- 
keit Comm.  zu  (:■(.  19,1 5. 

HNc(?l  1)  Adj.  a]  fest,  stark,  widerstandsfähig, 

—  wie  (im  Comp,  vorangehend);  kräftig  (Speise) 
Karaka  1,15.  —  6)  werthvoll,  kostbar.  —  c)  Barz 
enthaltend.  —  2)  f.  °ctrTT  a]  ein  best.  Metrum.  — 
6)  *ein  best.  Samidhi  (buddh.j. 

^TI^^Frl  n.  eine  werthvolle  Sache,  ein  Ding  von 
Belang. 

^TTJ^Z  Adj.  den  Werth  eines  Dinges  kennend 
Spr.  7821. 

nn;5I=7  fehlerhaft  für  HI^H^- 

HI75RJ  Adj.  alles  Guten  baar,  ganz  werthlos. 

HT^R  (metrisch)  =  ^^^  Ardea  sibirica. 
l.HI^n  1)  Adj.  (f.  ^)  zu  einem  Teich  gehörig  u.  s. 
w.  —  2)  m.  a)  Ardea  sibirica  (angeblich  auch  = 
^H)-  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m  86,31.  —  6) 
*der  Mond.  —  c)  ein  best.  Tact  S. S.S.  213.  —  d) 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Garuda.  —  ß)  eines 
Sohnes  des  Jadu.  —  y)  eines  Buckeligen.  —  3)  f. 
S  das  Weibchen  der  Ardea  sibirica.  —  4)  n.  a)  Lo- 
tusblüthe.  —  6)  *  =  ^\J^^  Gürtel. 
2.'*'^7^  Adj.  schreiend,  rufend.  Anzunehmen  für 

2.Hi^Fr. 

HI(HI<cHI  f.  Titel  eines  Werkes. 
HTT'HiJ'c  ™'    *)  kurze   Zusammenstellung  des 
Besten.  —  2)  Titel  verschiedener  Werke.  °f^OE 
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m.  Ort.  Cat.  i. 

^(l^WJ  n.  i )  Gürtil  Ci«.  3,1 0.  —  2)  *  «in«  Schärpe, 
dit  über  die  Brust  weg  auf  dem  Pamer  getragen 
«trd.  —  3)  *  Brustftarniseh. 

^HTTPraT  m.  Titel  verschiedener  Werke. 

fn^Hlrl  1)  *»•  «•"«  ^rt  Rubin  Gabbb  zu  Ri6»N. 
13,«  51.  —  2)  f.  ^  «ine  Lotueäugige  Nahd.  9,80. 
*?TT^HIMH  Adj.  TOD  fl^  und  auch  Subst.  tod 
uubekaDDter  Bed.  °H^  von  solchen  bewohnt. 

HIJWffT  Adj.  Läufe  laufend  (Wind,  Ross). 

Hl)  Wil  *■-  <'<'*  Weibchen  der  Ardea  sibirica 
f  i«.  6,76. 

?lI}"iHäItA>IH.rt  f.  Tilel  eines  Werkes. 

Hl)  IH^U  «n.  desgl.  Bc«SBLL,T. 

?ini5F?7T  f.  Titel  eines  Commentars  zDin  Ama- 
rakoca. 

*WIW(  Adj.  Ton  Fn[H. 
l.HUH  n.  Feuchtigkeit,  Watserreichthum. 
2.  Hl^t-M  n.  Geschrei  u.  s.  w. 
*HUHIM'1  m.  Too  unbekannter  Bed.  "^TSJ  «""» 
«otcAen  bewohnt. 

k\\{iMd  1)  Adj.  (f.  ^)  a)  von  der  Sarasvatl 
{vom  Sarasrant], dem  F/M«<eoder  der  Göttinder 
Stimme  und  Bede,  kommend,  ihr  gehörig,  sie  be- 
treffend, an  ihr  vorgehend  u.  s.  w.  °fiT  WTWJ^T 
Titel  einer  Grammatik.  —  6)  sunt  Rshi  SAra- 
STata  in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a)  PI.  die 
Anwohner  der  Sarasvatl,  N.  pr.  eines  Volkes. 
°m  imn:  dass.  Nach  H.  =  ^Jl^lft^  -  *)  PI. 
Bez.  bestimmter  Brahmanen.  —  c)  N.  pr.  eines 
Rshi,  5oAn«(  der  Sarasvatt  (Hibsbab.  27,20); 
auch  N.  pr.  eines  Vj4»a  VP.  3,3,13.  —  d)  der 
zwölfte  Kalpa  oder  Tag  Brahman's  Hbhadbi  1, 
536,2.  —  e)  *ein  Stab  aus  Bil»a-Hoiz.  —  3)  f. 
°fri  *  Cardiospermum  Balicacabum.  —  4)  n.  a) 
ein  best.  Sattr«  Gau.  S,6,28.  —  b)  Beredsamkeit 

Pbasaünab.  1S7,9.  —  c)  Titel  einer  Grammatik. 

^^ 

?n^^fRiniI  m.  Titel  eines  WörterfcncA*. 

Hl^HdH'SM  n.  Titel  eines  Werkes. 

HI^HHrily  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

HI(t^rtM(  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

HI^^HriyNlMI  f.  Titel  einer  Grammatik. 

HI(t^MrlVlHI^<!1=tll  f.  Titel  eines  (:ommentars 

Opp.  Cat.  1. 

HI^HrlRrlTH  m.  Titel  eines  Werkes. 

HI(Hdcyi*^UI  n.  Titel  einer  Grammatik 
BoaBBtL,T.  Opp.  Cat.  1. 

HT^WHHjI  n.  =  H(HH1H3|. 

HT^T^rlTTH^H  n.  Titel  eines  Wörler6McA». 

Hl(HrtM^l^  m.  Tilel  eines  Werkes. 


Hi^Hffhr  Adj.  (f.  JETI)  "tm  SarasTalls6tra 
in  Beziehung  stehend. 
HTi  Hrl^Ml^lc^MmiWi    "•  Titel  eines  Werkes 

BVBXELL,  T. 

Hl)  Hr)H^  Adv.  mit  >T  s"  einer  die  Stimme 
— ,  den  Gesang  erweckenden  Ärzenei  werden  Hem. 
Par.  2,25. 

Hl^F^R  Adj,  =  mjmn  1)  a). 

HT^T^NN  Adj.  farbige  Kleider  tragend  Taitt. 
Ab.  1,3,2. 

mjWU  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HI^IM  m.  Hauptschlacht  Cn.  i9,3S. 

HT^IrHT^fIH5^  m.  Titel  eines  Werkes. 

HT7T?T^  n.  das  Herausnehmen  des  Besten  Kap. 

4,13. 

HlTI^rrni  ni.  ein  grösseres  oder  geringeres  Ver- 
gehen. °fIFr  so  T.  a.  je  nach  der  Grösse  des  Ver- 
gehens 204,22. 

HTXT^'sI  m.  eine  Beisart. 

HITFTrT  n.  Titel  einer  Grammatik. 

HTTFHfT  n.  ausgepresster  Saft. 

WJl^^^  m.  PI.  eine  best.  Schule  A  V.  Pabi«.  49,3. 

HTTTT^'T  Adj.  der  Gewinn  aus  Etwas  zu  ziehen 
wünscht  MBb.  4,90,13. 
*HT7T^  m.  die  Sesampßanze. 

^]Tm  Adj.  »cAretend,  rufend. 

m\^HM  (Bubmeli.T.  Opp.  Cat.  1)  und  °^  f. 
Tilel  verschiedener  Werke. 

HITWIT  1)  n.  o)  die  Stärke  und  [oder]  Schwäche, 
die  relative  Stärke. — 6)  die  gute  und  {oder)  schlechte 
Qualität,  die  relative  Qualität.  —  c)  das  Gute  und 
{oder)  Schlechte. — 2)  Adj.  stark  und  [oder)  sehwach. 

HT7TO17f?T  f.  die  starke  und  {oder)  schwache 
Seite. 

HI^IHli^'ft  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HTf^  1)  f.  =  5nf^  1)0).-  2)  m.  =  mfl  2)  a) 
Pankad.  13. 

HIlT^  1)  m.  a)  Predigerkrähe.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Muni.  —  2)  f. ^  0)  Predigerkrähe.  Erscheint 
auch  unter  den  Pratuda.  —  b)  eine  Vertraute 
VÄSAV.  162,4.  —  c)  wohl  Steg  bei  einem  Saiten- 
instrument S.  S.  S.  178.  —  d)  *die  Laute  der 
Kandila.  —  <)  N.  pr.  einer  RAkshasl. 

HTTpfTPra  ni.  ein  6eJJ.  giftiges  Insect. 
*HTf^T^ni  n.  gana  %I5^Tf^. 
1.  Hlf^'l  1)  Adj.  a]  eilend,  sich  bewegend.  —  6)  am 
Ende  eine«  Comp,  a)  nacA^eAend,  folgend.  —  ß) 
befolgend,  sich  richtend  nach.  —  2)  m.  aus  ver- 
dicktem Safte  gewonnenes  Räucherwerk.  —  3)  f. 
"TTTIIT  a)  Bach,  Kanal  Vikramänkie.  6,56  (nach 


der  richtigen  Lesart  der  Hdscbr.).  Hsa.  Pab.  2,286, 
T.  I.  —  6)  *Bez.  verschiedener  Pflanzen:  die  Baum- 
wollenstaude, Alhagi  ilaurorum,  eine  Varietät  von 
Dalbergia  Sissoo,  Paederia  foelida  und  eine  rolh 
blühende  PunarnavA  Räcah.  4,100.  9,135. 
2.Hlf^^(von  2.  HT^)  in  5l1tn°. 

Hlft^?»^(lDd.  Sl.15,419)  und  »OSR  n.  =.5mX°- 

HITJ'Tsm  Adj.  ne6»f  Arimegaja. 

HnT"^  1)  m.  eine  best.  Körnerfrucht.  —  2){.m 
Bez.  iiceier  Schlingsträucher:  Bemidesmus  indi- 
cus  und  Ichnocarpus  frutescens  Kabaka  6,2(.  — 
HTT^I:  Pasbat.  11,102  fehlerhaft  für  Hl^HTt;  Tgl. 
Spr.  6246. 

fnfr^  Adj.  1)  nebst  Seifenbäumen  Väsav.  120,6. 
—  2)  vlnieicAen  d«J  Todes  habend  Svqn.  2,262,2. 
Väsav.  120,6. 

HTTTW  Adj.  der  vorzüglichste,  beste.  Nom.  abslr. 
o^n. 

HTf^;^^  (MBd.1,230,9.232,3),  o^and°Hlfr 
(77,18)  m.  N.  pr.  eine«  Sohnes  des  MaodapAla 
oder  (ärngaka.  i 

HTIX^I^  ra.  N.  pr.  eines  Chans. 

?nft  f.  s.  u.  2.  HT^  und  vgl.  ^'^J°  und  »^1?:°. 

HT^^^^  <".  «in  fr«*'-  Spiel  mit  Figuren  Ind.  St. 
15,418. 

ffTK  ein  best.  Metrum. 

WJF^rn=fI  Adj.  ne6*<  der  Arundhatt  Kcua- 
BAS.  6,i. 

HTÜ!^  Adj.  MBu.  6,3535  und  Habit.  2,42,4  feh- 
lerhaft für  HliLS. 

HTära  Kam.  NItis.  4,54.  61  fehlerhaft  fiir  HWT. 

CS. 

HläL^'^rH  n.  milch  von  einer  Kuh,  die  ein  Kalb 
von  gleicher  Farbe  hat,  VaitIn. 

fITe[^  1)  n.  a)  gleiches  Aussehen,  Aehnlichkeit, 
Gleichartigkeit,  üebereinstimmung,  —  mit  (Gen.) 
Apast.  dkiM.  1,4,25.  —  6)  in  der  Dramatik  ein  auf 
Verwechselung  zweier  ähnlich  aussehender  Perso- 
nen beruhendes  heftiges  Auftreten  gegen  einen  Un- 
schuldigen. —  2)  Adj.  (f.  m) passend,  den  Umstän- 
den angemessen,  zeitgemäss  Laut.  460,1 3.  fg.  462, 
8.  469,6.  472,16.  Saddu.  P.  91,6. 

Hli[CUrITf- =  HIi:ciii)- 

H1711iT7  m.  Tilel  verschiedener  Werke  Zach. 
Beilr.  69. 

?nTim  f.  eine  Art  Ellipse  {eine  Vebertragung 
enthaltend)  Kavjapb.  2,11.  Nom.  abstr.  °^  n. 
*HT^TIW  ™-  ein  best.  Gift.  Richtig  Hl^f^. 

HT^^  Adj.  (f.  511)  1)  «>cA  erAetend  auf  (Loc.) 
R.  5,73,6.  —  2)  neftjl  Äetier  R.  6,73,34. 

HI=F  Adj.  n«6j<  der  Sonne  Varäh.  Jogaj.  4,27. 


W^  —  HlSfTT^r^ 
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KiTBÄS.  18,122. 

*ni^r^  m.  Palron.  von  ^0|. 

3  r 
HIIT3  Adj.  verriegelt,  gehemmt  t*T.  Br.  1 4,9,4,2  2 . 

T  r 
Hl^lc<i  Adj.  dass.  ebend.  in  der  Känra-Rec. 

r  r 

HUTT^T  Adj.  (f.  5)  einem  Schakal  eigen  u.  s.  w. 

*mnHi  Adj.  =  w\m  ^th^. 

HT^  f.  ein  best.  Metrum. 
Hir^  Adj.  flammend,  brennend  R.  4,10,20. 
fnr'c4HllcH^  iJ-  «">  ''Sif.  wfcer  Waffen  gespro- 
chener Zauberspruch. 

Hll  ^H  Adj.  flammend,  brennend. 
*HIsr  m.  Natron. 
-     HT^=T  (?)  P*i««AR.  3,14,58. 
HIsJHlflr  m.  Palron. 
Hl^i?  m.  Palron.  von  H^^. 
HTTrT  Adj.  an  einem  Defect  leidend  BbaTapb.  1, 
72,  9. 

r 

HT8I  1)  Adj.  (f.  3EtI)  a)  ntt«  einem  Auftrag  verse- 
hen. —  6)  erfolgreich.  —  c]  mit  Reichthümern  ver- 
sehen, reich.  —  d]  bedeutungsvoll.  — •  2)  m.  a)  eine 
reisende  Handelsgesellschaft,  Earavane.  Auch  PI. 
—  6)  Gesellschaft ,  Trupp,  Schaar,  Menge  überb. 
241,32.  294,31.  gig.  19,1  ll.  Vis*v.  134,3.  ^1^1=7 
in  Gesellschaft  von  (Gen.)  Kaupaka  219.  —  Vgl. 

Hiy^tl  Adj.  1)  von  Nutzen,  Gewinn  bringend,  — 
2)  bedeutungsvoll,  einen  Sinn  habend.  Nom.  abslr. 
°rn  (■  (KäcIkh.  20,8)  und  °^  n. 

HTSJBr^  m.  N.  pr.  eines  Karavanenfiihrers. 

HTErt%  m.  =  Hra^rr^  i)  hem.  par.  2,315. 

r 
HIMHiFT  ni.  Führer  einer  h'aravane. 

Vm^m.  =  mSRT^  1). 

Hra^tJi^T  n.  Karavane  MBh.  3,65,15. 

HISI^T,  °^Tr{  erfolgreich  —,  Gewinn  bringend 

machen. 

r 

Hiy^tT  Adj.  einen  bedeutungsvollen,  zutreffen- 
den Namen  habend. 
r 

Hmm^  m.  1 )  Führer  einer  Karavane,  ein  an- 
sehnlicher Kaufmann,  der  einer  Handelsgesell- 
schaft vorsteht,  Hem.  Par.  1, «25.  2,314.  Ind.  St. 
14,385.  —  2)  bei  den  Buddhisten  N.  pr.  eines  Soh- 
nes des  Versuchers  (Hl(  <^^)- 

H13=IT^  m.  =  HI^^T^  1). 

r  . 
Hl<MH'<4l  Adj.  grosse  Reichthümer  besitzend. 

Hiry^  Adj.  mit  einer  Karavane  reisend,  Jmd 
(Gen.)  auf  einer  Reise  begleitend;  m.  Theilnehmer 
einer  Bandeisgesellschaft. 

HT5IT  Acc.  mil^)^  erfolgreich— ,  Gewinnbrin- 
gend machen. 

fligST  m.  =  HIMMI«^  1)  Hbm.  Pab.  2,350. 


Hl^Ul^  m.  Patron.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

r  r 

HK  Adj.  =  m^  angefeuchtet,  feucht,  nass. 

Hm  1)  Adj.  (f.  ägi)  nebst  einem  halben.  ^  5If? 
RIU  25'ö,  HTtf  srnfTR^^o  Jahre,  f^HiTr?  Hl^i 
^^UniR  30^1^  Jahre,  °aH^7Vj;  anderthalb  Fä- 
cher einnehmend  neben  t^tji^ä  ein  halbes  Fach 
einnehmend.  —  2)  ^]l(^  a]  Adv.  z«iammen.  Mit 
Sfl-^T  so  V.  a.  mifneAmen.  —  6)  Präp.  zugleich  mit, 
mit;  mit  (nstr.  (26,8)  oder  am  Ende  eines  Comp, 
m^  ^T  ^fjf>t:  RTÜ  q^i^llH  wa*  ich  zu  dir  und 
deinen  Brüdern  sage. 

HiySflt'^öfJ  Adj.  anderthalb  Jahre  während. 
r 

HT^  1)  Adj.  zu  den  Schlangen  [Schlangendämo- 
nen) in  Beziehung  stehend.  °^n.  =  2).  —  2)  (*  f.  S) 
n.  das  unter  den  Schlangen  stehende  Mondhaus 
Af  leshä  Varah.  Josaj.  7,5.  9,7. 

HT^sT,  STsTm^HrlR:  HI^T^TsIT:  ('•)  Name  von 

SAman  Absu.  Br. 

r  r 

fn'7^1^  1)  Adj.  (f.  S)  von  der  Schlangenkönigin 

herrührend. —  2)  f.  5  a)  PI.  die  der  SarparAgni 

zugeschriebenen  Verse  Katj.  f-  ^j^»'  8-  25,13,32. 

fiäKH.  Ca.  10,13,26.  —  6)  Schlangenkönigin  als 

Verfasserin  von  RV.  10,189. 

*?IIMI=<W^  Adj.  mit  der  Schlangenkunde  ver- 
traut. 

r  

*HrTT^SI  m.  Palron.  von  WVl^. 

♦HT^T^^rani  m.  Palron.  von  HM^T^- 

HTn?niRiT  Adj.  f.  in  Verbindung  mit  qf^. 
*HTnT^  und  *HTf^^  Adj.  mit  zerlassener  But- 
ter zubereitet.  i 

*?ncn  m.  =  HFT  2).  Fehlerhaft. 
r 
HIM  Adj.  was  man  (in  der  Aussprache)  fallen 

lassen  kann  Mand.  Qiksba  11,6. 
r 
HTöf  1)  Adj.  Allen  zum  Wohl  gereichend  Qig.  14, 

4.  — 2)io.bei  denGaina  et'nArhant  Pärctan.2,26. 

-r 
*HRfJ^  n.  eine  Art  Salz. 

HN=hl  4=ti  Adj.  zu  allen  Handlungen  geeignet. 

Vgl.  Hl4=flir4^. 

r 

WN^flFT  Adj.  für  denjenigen  bestimmt,  der  Alles 
wünscht,  Apast.  Qb.  14,14,13. 

r       _^^ 

fTT^öRTHHRli  ni.  der  6te  Tag  im  Karmamisa. 
r 
Richtig  wäre  H^T  • 

r        ^  r 

HT^=tllH^  Adj.  (f.  Ä)  allen  Wünschen  dienend, 
—  entsprechend,  alle  Wünsche  gewährend,  f.  3EJT 
verdächtig. 

^^^JT^  n.  die  Erfüllung  aller  Wünsche  Gaih. 

4,3,2  5. 

c       ^  r 
HT°l=<iH  4=h  Adj.  von  Heilmitteln  so  v.  a.  pro- 
'  r     r-r 

bat,  —  gegen(Gen.}  Karaea  6,23.  Vgl.  HT^^'T^- 
r 
HT^^T^T  Adj.  zu  allen  Zeiten  staltfindend. 


flT^^IT^Ri  Adj.  (f.  ^)  für  alle  Zeiten  geltend, 

—  ausreichend,  ewig  während  Apast.  Comm.  za 
Apast.  fs.  5,26,3.  9,4,1  5.  10,3. 

r      

HT=I=h  lc<~U  n.  das  zu  jeder  Zeit  Geschehen  Ga- 

»AB.  13,7. 

r-s 
*FrT°r^^  Adj.  aus  Sarvakeca  stammend. 
r 
Hlt^ctifT^  Adj.  I«  allen  Opfern  in  Beziehung 

stehend. 
r 
*ÜT^ITtIT  n.  salzhaltiger  Boden. 

r       ^ 

HT^irrFR  (!)  Adj.  nach  dem  Comm.  in  die  Welt- 

Seele  eingehend  Apast. 
r     ^ 
HT^TTTOT^  Adj.  alle  Eigenschaften  besitzend. 

♦^icitiHTni  Adj.  ganz  aus  Leder  gemacht. 

*HI^5rM=fi  Adj.  Jedermann  zuträglich. 

*HT^f5RlH  Adj.  Jedermann  gut. 
r 
Hl^sT^  Adj.  Jedermann  eigen,  allgemein. 

r  r 

Hl=)?i  1)  Adj.  (f.  S)  von  einem  Allwissenden  kom- 
mend Ubu.  Par.  1,77.  —  2)  n.  Allwissenheit  Ind. 
St.  15,285.  Wohl  fehlerhaft  für  Hl4^. 

r 
Hl^TfU  n.  Allwissenheit. 

r^ 
fll^n"5l=f)  Adj.  1)  von  allen  Seiten  — ,  von  belie- 
biger Seile  kommend.  —  2)  überall  staltfindend, 
allgemein  gü/ftylBÄLAB.  42,1),  allgemein.  Nom.  ab- 
slr. °^  n.  (aSe.  zu  BÄDAB.  3,3,11. 
r 
fri5imrj=li  Adj.  der  ganzen  Wurzel  — ,  d.  i.  der 

erweiterten  Verbalwurzel  [dem  Präsensstamm)  zu- 
kommend, daran  gefügt  werdend. 
HH'ilH^ti  Adj.  zum  Pronomen  in  Beziehung 

stehend. 

r     ^^ 
^NHI^  1-  Allnamigkeit. 

r     s^      r 

ni=l*TPTmraTfT  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

nt^lfr?^  Adj.  alle  Wesen  betreffend. 

ftT^rnFri)")  Adj.  über  die  ganze  Erde  verbreitet, 

—  AerrjcAend  328,1. —  6)  im  Joga /tir  aiie  Geitte«- 
zustände  geltend  Tjäsa  zu  Jogas.  1,1.  —  2)  m.  a) 
We/tAerr*cA«r,  Kaiser.  TöfflTHl^fHIT  ein  Kaiser 
unter  den  Göttern.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Abamjäli.  —  ß)  eines  Sohnes  des  VidCiralha.  — 
Y)verschiedener  Autoren  oder  auch  Beinamen  der- 
telben.  —  S)  des  Wellelephanten  im  Norden,  auf 
dem  Kubera  silzt,  Väsav.  20, 118.  —  3]  n.  die 
Herrschaft  über  die  ganze  Erde,  Kaiserwürde. 

♦^lEJ'^TW^I'^  n.  ein  kaiserlicher  Palast. 

tTR^T'THSf^  n.  dass. 

■RFPTHWfT  n.  eine  best.  Begehung. 

HT^'HTTRöfr  Adj.  auf  der  ganzen  Erde  verbrei- 
tet KÄglKD.  2,76. 

HT^'Tm^  Adj.  zum  ^[^^^  in  Beziehung  ste- 
hend (H7H). 

HNM r?l=+i  Adj.  Opfer  aller  Art  betreffend. 


124 


HTTttlPT^  -  W^J^ 


HlelMinHi  Adj.  bei  allerlei  Krankheilen  an- 
wendbar Kktktk  6,17. 

(HT^nf^I^  Adj.  die  ganze  Kaeht  während,  — 
brennend  {5T^j  MusjiP.  217,20. 

HWaL'^Q  n.  Allgestaltigkeit  G*m.  4,4,t0. 

mJ'^lHl^  (kiHAK»  3,8)  und  °fITIT^  Adj. 
Krankheiten  aller  Art  betreffend,  für  allerlei  Kr.  gut. 

niJ^INl'h  Adj.  (f.  ^)  1)  in  der  ganzen  Welt 
bekannt,  allgemein  verbreitet,  allgemein,  gewöhn- 
lich. —  2)  Jedermann  gestattet. 

^N^fflRi  Adj.  1)  von  jeglicher  Art  Agki-P.  30, 
I «.  —  2)  allen  Kasten  gemein,  auf  alle  K.  sieh  er- 
streckend Galt.  Äpast.  1^,7.  Apa(t.  f«.  S,3,20. 

m4^rH^  Adj.  von  Sarvavarman  verfasst. 
*HNNQ  n.  alles  Wissen. 

HT^NHf?h=tl  Adj.  die  Stelle  aller  Casns  ver- 
tretend Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  1,1,78. 

HT^öf?^  1)  Adj.  der  nach  einem  Opfer  alle  seine 

r 
Babe  den  Priestern  schenkt.  T.  1.  H^^.  —  2)  n. 

die  ganze  Babe.  '^^RniF  Adj.  (f.  3^)  wobei  d.  g. 

E.  als  Opferlohn  gereicht  wird. 

'HM^I'ti  D.  alle  Veda  insgesammt. 

HM^I<<°li  Adj.  oHer  Veda  kundig. 

r  ,         r 

*HMHH'lci^UI  n.  salzhaltiger  Boden. 

r 

fTR^l'r  Adj.  au»  Fädsn  von  allen  Farben  ver- 
fertigt  Apast.  ^a.  5,20,7.  13,6,1.  Vgl.  ^SfFRF. 

HT^f^H  1)  m.  ein  best.  PaokarAtra.  —  2)  f.^ 
Patron,  der  Sunandi,  der  Gattia  Bharata's. 

HN^HMid  ni. vielleicht  feblerhalt  für  HT^HH ° 
Vaita». 

«INHPh  m.  1)  Patron,  desfaulieja.  —  2)*  PI. 
N.  pr.  eines  Kriegerstammes.  Vgl.  '^^HMHI'H- 

HNHI'TT^T  m.  ein  best.  Opfer  (amiib.  Qa.  3,11, 

1.  Comm.  zu  Apast.  (>■  3,17,(. 

•hNH^Im  «n-  ein  Fürst  der  SlrTaseoi. 

*fn=lfF?J  Adj.  OH»  Sarrasena  stammend. 
r 
HMIr'-M  n-  das  die  Seele  von  Allem  Sein  Bba- 

■atI  142,12. 

r 

hNiM<4  Adj.  volle  Lebenskraft  habend. 

r 

MIMM  Adj.  t)on  Senf  kommend. 

HI%*  Adj.  von  gleichem  Range,  —  Werthe. 

HTTW  t)  Adj.  dass.  —  2)  m.  Palron.  —  3)  f.  = 
HTfgrTT. 

♦111%; (il  f.  etwa  Gleichheit  des  Ranges  oder 
Werthes,  —  mit  (im  Comp.  Torangebend). 

Hltrll)m.a)  Valica  robusta2i9,i.  —  b) Einfriedi- 
gung, Wall  Ind.  Sl.  1 4,385.  —  e)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

-2)f.inffaM»inH:HT5f.-Vgl.aochl.und3.5n5T. 
HIrl*  A(U.  mit  Locken  versehen  2*9,2. 


RI^T=fi  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

HId*'*  Adj.  {{.mi  mit  Lack  bet^alt  118,13. 
Spr.  7030.  (g. 

HT^tTIJII  n.  Gleichheit  in  Merkmalen. 

HHIT  m.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  81. 

?ndimi=fi  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Tacte  S.  S. 
S.  265. 

HIRTHJ^fT  n.  ein  6e*i.  Tanz  ebeod. 

nFTirnT  m.  schlechte  Schreibart  für  mi^mFT- 

ni^T^J^CT  f.  8.  ^m°- 

Wvi^V^  m.  s.  5IFT0. 

HT^^n^  Adj.  (f.  gi)  geschmückt. 

flT^r^  und  o^ij  m.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  287. 
*TIT5T^F?r  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HItHsM  n.  N.  pr.  des  Wohnorts  Brahma n's. 

HT?T^  m.  8. 5I??R. 

HI^Rtnf  f.  8.  5n^°- 

HT^qTjtf  n.  s.  5ri5T°- 

•Hldsld  (?)  N.  pr.  einea  Ortes. 

°fn5r^  Adj.  tcoJei  —  als  Stütze  dient  Kathäs. 

12,175. 

A 

Hlcrl'-si'T  Adj.  mit  der  Alambana  genannten 
Meditation  verbunden. 

HFR^I  n.  in  JTK°. 

RFRT^  m.  T.  I.  für  FTIrPTI^^  und  5TR° 
Ind.  St.  15,299.  404. 

HI^H  Adj.  matt,  träge. 
*Hldl=h(l  f-  <•'"  •"*  Kampfe  besiegtes  Weib. 

»Hi^igf^q  m.  (H.851)  s.sonFTTo. 

HidM*  ">•  W'o/^ oder  ein  anderes  Raubthier 
aus  dem  Bundegeschlecht.  Nach  den  Lexicographen 
Bund,  Schakal,  Affe.  Vgl.  Hd  !=<<*"(  und  Sjn^fTR^. 

«ldN*iM  m.  wohl  fehlerhan  für  °g%q. 

HI^5=RCI  m.  das  Junge  eines  Silirrka  Maitb. 
S.  3,9,3. 
♦Hlfe^  f.  F'öie. 

HIM-ÄI  n.  das  Baben  derselben  Kennzeichen 
(ffenntcorie)  Comm.  zu  Apast.  fa.  1,6,8. 

fnfd^MI^H  m.  T.  I.  für  HTrl<MI<^'{  u.  s.  w.  Ind. 
St.  15,404. 

HM'-*i(H  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
♦Hl^ra^  und  *fn^  f.  Flöte. 

HMI4M  "•  <'<"  Innehaben  derselben  Welt,  — 
fnii  (Gen.,  Instr.  mit  ^i^  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend) Gabt.  Hldl^li^^§^!7  n.  =  fH^raü, 
?TTr?f?T,  HWlt-U  und  HT3[qj. 

Hldl*JHl  f.  dass. 

Hldll'c^  •"•  Blutsverwandter  Laut.  800,16 
(511°  gedr.).  DiTjÄTAD.  111,6. 

Hic?sr,  HTtfsnn  »nri^^i^  und  hi^  •.  5n- 


c?cT  u.  s.  w. 
*RTc^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HTc^^UI  Adj.  dem  Sälhani  gehörig.  Statt  ^UI 
oltfl  könnte  aber  auch  °ni^rr  gelesen  werden. 

HTr?^ftl  m.  Patron,  von  ^Tc^HF. 

fllcl  m.  Soma-/.ifta(ion. 

HT^ITfll^  N.  pr.  eines  Uistricts. 

1.  HN=fi  Adj.  und  f.  °Iör=TJT  ein  Kind  geboren  ha- 
bend ViGXtSEQVARA  zu  JloS.  3,30  Uach  AlFRECHT, 

2.  Hl^^  Adj.  (f.  ^T)  mit  Blyxa  octandra  belegt. 
HFI^rnn  Adj.  {f.  m)  zur  Anwendung  kommend 

QaSk.  zu  BXoAa.  2,1,1 .  Comm.  zu  Apast.  (r.  9,1,1 6. 
Noni.  abtr.  °^  D.  zu  1,1,22. 

HNM«^  Adj.  1)  beschränkt  ^amk.  zu  Badas.  4, 
4,17.  —  2)  zerlegt  werdend  (ein  Compositum).  —  3) 
das  Wasser  zurückhaltend,  nicht  regnend  (Wolke). 

HN^I^UI  Adj.  nebst  der  Anwendung  218,11. 

HI^^  Adj.  Geringachtung  an  den  Tag  legend, 
mit  Loc.  °JT  Adr.  verächtlich  Qit.  12,52. 

HN'tJ  Adj.  mit  einem  Makel  versehen,  tadel- 
haft M.  8,203,  T.  I.  n.  etwas  Tadelhaftes  Heu.  Pab. 
I,4i3.  2,i9. 

RT^^R  Adj.  (f.  JGTT)  aufmerksam,  auf  Alles  ach- 
tend, besorgt  Hbm.  Pab.  2,63.  Pankad.  16.  20.  Mit 
einem  InSo.  so  t.  a.  erpicht  Uttamak.  69.  °^  Adr. 
aufmerksam,  Nom.  abstr.  °fTT  f.  Aufmerksamkeit 
Panbat.  34,23.  1%IT  HT^^^^  Spr.  3767  fehler- 
haft  für  H)HHH°- 

Ol 

t^NUT'll,  "TTr?  aufmerksam  machen  Comm. 
zu  Kä^Ikb.  18,1. 
Hl^niT'n  Adv.  mit  H  aufmerken,  aufpassen  fnd. 

«TV 

St.  15,428. 

H|c4i4T7QI  Adj.  1)  von  einer  Beschränkung  be- 
gleitet, mit  einem  Aber  verbunden  Kio.  2,7,2.  — 
2)  eine  Beschränkung  auf  das  Erwähnte  mit  Aus- 
schluss alles  Andern  enthaltend. 

^]^J^  Adj.  begrenzt. 

HT^'T  1)  Adj.  wonach  die  drei  Libationen  am 
Tage  bestimmt  werden,  so  T.  a.  der  wahren  Son- 
nenzeit entsprechend  (Tag,  Monat,  Jahr).  —  2)  *  m. 
=  qfRFTTTT,  qüTR  und  q^rlH.  —  3)  n.  die 
wahre  Sonnenzeit. 

HRtlfW  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
r 

HT^^  Adj.  «nangeneAnt  berührend  oder  wider- 
setzlich (Rede). 

HNHH  Adj.  von  einer  Geringschätzung  beglei- 
tet, eine  G.  enthaltend. 

^öftl^  Adj.  l'heile  habend,  aus  Theilen  beste- 
hend. Nom.  abstr.  °^  n.  QaSk.  zu  BÄdab.  2,1,29. 

?n^tf^  AdT.  mit  ^f^"  in  Theile  zerlegen. 


;^I(^q^  ID.  Patron,  des  Ashi^ba. 
l-HNi  Adj.  sammt  der  Nachgeburt. 
2.HI^  m.  1)  Symplocos  racemosa.  Vgl.  !(|I<M|^. 

—  2)  *  =  ^]^  und  gq^TU. 

fIT^=fI  1)  m.  Symploeos  racemota.  —  2)  °T^t 
eine  Blutegelart.  Richtig  5Hörf|'^I. 

HT^TTI  Adj.  i)  verschlossen  Ragh.  16,7.  —  2) 
verhüllt,  versteckt,  heimlich  Ragb.  19,16. 

HN'^UIHi(lßNMsllf^m  m. Titel  eines  Werkes 
Opp.  Cat.  1. 

fUcfTJ^  Adj.  mit  Wurzeltrieben  — ,   mit  Luft- 

tcurzeln  versehen. 

r 

?n=ini  in.  1)  N.  pr.  eines  Rshi.  —  2)  Bein,  eines 
Manu.  Auch  PI.  —  3)  Bei.  einer  best.  SamhilA 
in  H°.  Vgl.  HI^SRT. 

HT^^  1)  m.  Bein,  eines  Manu.  —  2)  f.  °fni- 
cfHf  Bez.  et'ner  best.  SamhitA. 

r 

*HWncHW  n.  Baut,  Fell. 

HISTTIT  m.  1)  N.  pr.  eines  Rshi.  —  2)  Bein. 
eines  Manu. 

^gm|c(i  1)  Adj.  (f.  ^)  a]  zu  derselben  Kaste  ge- 
körig. —  6)  zu  Manu  Sivarna  oder  SIT  arni  in 
Beziehung  stehend.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes 
■  (HTsrirfi^WI  gedr.;. 

HNUU,  HT^TUFEf  1)  Adj.  zu  Manu  Savarna 
oder  Sivarni  in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  Pa- 
tron.  von  H^II.  —  n.  a]  Gleichfarbigkeil  Qif.  3,47. 

—  6)  Bomogeneität  (voa  Lauten). 
HT^?FöI  Adj.  gestützt  Ragb.  19,50. 
fn^l^TT  Adj.  hochmüthig  230,10.  Daqak.  56,4. 
flTöISltT  1)  Adj.  (f.  JETf)  a)  einen  Rest  habend,  so 

T.  a.  unvollendet,  unbeendigt  Mrkkb.  107,21.  (i(. 
10,16.  —  6)  übrig  geblieben.  —  2)  n.  Best. 

fJjg^TVI  1)  Adj.  5e{6«(ver(raHen  zeigend,  —  ver- 
rathend,  entschlossen  Käd.  2,7,1.  Uttahak.  90. 
Comm.  2B  VisAT.  180.  °^  Adv.  Chr.  298,17.  — 
2)  n.  ein  Haus  mit  einer  offenen  Gallerie  zur  Seite. 

?n=fH  Adj.  nebst  Wegzehrung  Qat.  Bb.  2,6,1,17. 

HNI^FI  Adj.  aufmerksam ,  achtsam  Cttamak. 
112. 

Hl^'^^T  Adj.  Geringschätzung  verrathend  Käd. 
2,6,20.  °^  Adv.  geringschätzig,  von  oben  herab, 
leichthin. 

Hll=l^  Adj.  auf  die  Kelterung  des  Soma  be- 
züglich Vaitäs.  23,20. 

UViW^  1)  Adj.  (f.  "^j  a)  dem  Saritar  gehörig, 

—  geweiht,  von  S.  stammend.  —  6)  Siritra  — , 
d.  i.  Karna  betreffend.  —  c)  durch  die  Sävilrl 
— ,  d.  i.  den  Savitar-Veri  bewirkt.  —  2)  m.  a) 
ein  best.  Agni.  —  6)  ein  best.  Bechervoll.  —  c]  eine 

VII.  Theil. 


HI^iqH  -  HI^T^^qtaiT^ 


best.  Spende.  —  d)  der  zehnte  Tag  Brahma n's 
(öfj^).  —  e)  *ein  Brahmane.  —  f)  *=  IPT-  —  ff) 
*die  Sonne.  —  A)  ein  Sohn  oder  Nachkomme  Sa- 
vitar's.  Bez.  a)  Karna's.  —  ß)  Kandraketu's. 

—  Y)  *C'Ta's.  —  S)  eines  Vasu.  —  t)  eines  Ma- 
ral. —  S)  eines  R  u  d  ra.  —  •)  N.  pr.  einer  Spitze  des 

?r 
MeruVP.2  1,12  0.  _  3)  f,-^  a)einSavitar-Ferj, 

3;       r~    33r~, 
insbes.  der  bekannte  HfHr^FT^rünT  u.  s.  w.  RV. 
o      '^        -s 

3,62,10.  —  6)  die  durch  das  Hersagen  der  Sävi- 
Irl  erfolgende  feierliche  Einführung  in  die  Kaste, 
die  zweite  Geburt  eines  Mitgliedes  der  drei  oberen 
Kasten  Gaut.  1,12.  Apast.  1,1,23.  —  c)  Titel  ei- 
ner Upanisbad.  —  d)  eine  Form  der  GJljatrI. 

—  e)  *  Ringfinger.  —  f)  eine  Tochter  Saritar's, 
Bez.  a)  der  Sürji.  —  ß)  der  Gattin  Brahman's 
und*(:i¥a'g.  — y)  einerManifestation  derPrakrti. 

—  0)N.pr.  a)einerTocbterA(Tapati'sund  Gattin 
Satjavant's.  —  ß)  der  Gattin  Dharma's,  KaQJa- 
pa's  und  verschiedener  anderer  Frauen.  —  y)  eines 
Flusses;  Bez.  der  Jamunä  Balar.  188,18.  Auch 
Beiw.  der  Sarasratt.  —  4)  n.  a)  eine  best.  Spende. 

—  b)  das  unterSay  \lii  stehende  Mondhaus  H  a  s  t  a. 

—  c)  Titel  eines  Pari(ishta  des  Jagurveda. 

—  d)  Name  verschiedene!'  Sä  man  Absu.  Bb.  — 
e)  die  durch  das  Hersagen  der  S  i  v  i  t  r  I  erfolgende 
feierliche  Einführung  in  die  Kaste.  —  f)  ein  best. 
Mubürta.  —  g)  N.  pr.  eines  Waldes. 

HII=(3(M«5'c''T  •"•  *'"*  ***'•  *?"»<*«  Vaitäh. 

HTTSf^^!?'?  n.  das  Schichten  des  Agni  Sävi- 
tra  als  Titel  eines  Werkes.  °^EIII^  m.  Burnbll,  T. 

flTTFI^T^Trl  f.  die  Schichtung  des  AgniSivitra. 

ff TT^^=nT  Adj.  mit  S  a  V  i  l  a  r-  Versen  verbunden. 

HTfilJllf^^li^rjq^  n.  Titel  BuasBLt,  T. 

fTTT^f^  (metrisch)  f.  =?nfir5fi'  der  Savitar- 
Vers. 

fnf^nnfi  1)  Adj.  fehlerhaft  für  HT%^.  —  2) 
f.  ^T  eine  best,  ^akti  Hemädri  1,197,20. 

Himt^  in  q^rjo. 

Hir^sftfTTSI  n.  N.  pr.  eines  TJrtha. 

RTlIrsftqlrTrr  Adj.  =  qi^HHlfM^n^  M.  2,39. 

JÄGN.   1,38. 

Hlffcljftqfl^  Adj.  dass.  M.  10,20. 

*HTTc<  3(1^11  m.  PI.  N.  pr.  eines  Kriegerstanimes. 

*HTf^'5ftqwh7  m.  ein  Für«  der  Sävitrtputra. 

HlTSIWt'^rT  und  °5|)  n.  eine  best.  Begehung  der 

Frauen  am  i4ten  Tage  in  der  dunkelen  Hälfte  des 

Gjaishtba. 

*mfiT^3T  n.  =  qliq^rl. 

?ITi^^  1)  Adj.  Soma  bereitend  in  q=?jmf^^- 

—  2)  ra.  ein  best.  Wundermensch,  v.  I.  HIlH'l-  — 
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3)  f.  °fMT  Fluss. 

HFTITJT  Adv.  aufgeregt  Mrkku.  168,22.  Cäk.  Cb, 
136,1. 

HRFW  m.  Patron. 

H%R  und  flT^H  fehlerhaft  für  HT^rTH- 

«|c4|l  f.  eine  best.  R4ginl  S.  S.  S.  37. 

HläT^  n.  Nachbarschaft. 
l.HlöJJn.  inH^°. 
2.  Hlcy  Adj.  von  Savja  verfasst. 

HI'AlHM  Adv.  mit  einem  Ausdruck  des  Wun- 
sehet,  der  Erwartung,  der  frohen  Hoffnung  Vikr. 
11,4.  MälatIm.  76,3  (ed.  Bomb.  163,1).  Kib.  5,23. 

Hly^-  Adj.  (f.  517)  von  Furcht,  Besorgniss  oder 
Misstrauen  [gegen  hoc.)  ergriffen  MBu.  4,13,13. 
CiC  20,46.  orr  Adv.  Chr.  313,3.  MABAviRAii.  112,17. 

HF5HH"4l*1  n.  Da.  wo»  isst  und  was  nicht  isst, 
wohl  so  T.  a.  irdische  und  himmlische  Wesen. 
*^JWF^^  (!)  m.  Eidechse. 

?1Ikl'=W  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Landes. 

hII^I^  Adj.  sammt  Beimischung. 

fTRITTr?  Adj.  nebst  achtzig,  plus  a.  JXis.  1,365. 

Hl^fNl  Adj.  ein  Bittgebet  enthallend  TS.  1,6, 
1©,4.  Richtig  wäre  RI^ftK^;  vgl.  *(Hiy1^ 
Nachlr.  3. 

*^m^  m.  =  ^FSFT.  ■  . 

r 
HI^M  Adj.  1)  erdaunt,  «ertcunderf,  —  ü6ar(im 

Comp,  vorangehend)  Kathäs.  60,14  8.  63,72.  66, 

1 80.  78,42.  94.  86, 1 56.  °IT  Adv.  Chr.  157,21.  33. 

—  2)  WMnderiar. 

flT5iq'%If7^  Adj.  erstaunt  und  neugierig. 

HI^H'^r^'i  Adj.  mit  einem  Steinregen  verbun- 
den Bbäg.  P.  4,10,29. 

Hl^  Adj.  schlechte  Schreibart  für  Hl^  KacIeb. 
66,39. 

HT^rq  Adj.  einen  Schutz  habend. 

Hl^  Adj.  mit  Thronen  versehen,  weinend  219, 
18.  Adv.  unter  Thronen  Katuäs.  45,366. 
*Hr5TUT  f.  Schwiegermutter. 

HTW  1}  Adj.  sammt  einem  Boss  Apast.  (r.  14, 
26,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HTEFm  Adj.  nebst  dem  Rossopfer  Vaitan. 

jn^nTFsT'T  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Fürsten  Pan- 

KAD,    8. 

HT?  Adj.  nebst  acht,  plus  acht. 

^I^T^  Adj.  mit  acht  Körpertheilen  vollzogen. 
V|^\]^  ta.  eine  solche,  d.  i.  überaus  ehrfurchtsvolle 
Verneigung.  °5T  Adv.  mit  SJ'-'^IT  *>cA  auf  solche 
Weise  verneigen. 

^n^T^qrfT^  Adv.  mit  JT-'Ff  «0  T.  a.  sich  über- 
aus ehrfurchtsvoll  verneigen. 

16* 
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HnY^  -  Hi^ 


ml^;j)  Adj.  MBh.  3,64  2  feblerbaft  für  HTT^f^. 

HIH'finn  ni.  PatroD.  Richtig  STRRTnil. 

HIH'<^I4  Adj.  netiJAsandl  Kiu.  C».  i6,6,1  6. 

fll^  Adj.  mit  Liqueur  gefüllt  Spr.  6834. 

nroP^  Adj.  1)  liegreieh,  überlegen,  beieälligend 
(mit  Acc).  —  2)  am  Ende  eines  Comp,  tu  tragen 
vermögend. 

mk\\(  Adj.  (f.  m]  regnerisch. 

HlfHMlfill  Adj.  ein  Sehteert  in  der  Hand  hal- 
lend (■(.  18,53. 

arra^m  Adj.  dass.  r.  5,87,5. 

Hfn  Adj.  lebend. 

ö 

f]|V1M  Adj.  {f.  3EII)  ungeAa//cn,  unwillig^  —  ü6er 

CS. 

oder  sejen  {?jfrT)-  °^  Adr.  82,2.  30ö,6. 

HIH^Ul  Adj.  [L  m]  nebst  Teppich  LÄTj.8,ll,2i. 

ftllt-üt  Adj.  Enochen  habend;  Subst.  ein  solches 
Thier. 
♦HTTTJIrlT^im  n.  Messing. 

k\\\^H^'4\'i^  Adv.  mit  einem  Geknaek  der  Kno- 
chen Qis.  18,51. 

VIIMI  f-  Wamme,  BrHstlappen.  °^^  Maitb.  S. 
4,2,9  (31,18). 

Hit^lUntl  Adj.  mit  einer  Wamme  «.  *.  w.  ver- 
sehen. 

FIIWHI^d=h^n(<5<(NMlfni=T^Adj.  mit  einer 
Wamme,  einem  Schweife,  einem  Böcker,  mit  Bnfen 
«nd  BSmern  versehen  Mabäbh.  (K.)  1,1,1 1. 

♦4IMN?f  Adj.  wammig. 

(TTR  Adj.  (f.  9^)  mit  Thränen  versehen,  weinend 
MBB.  14,66,28.  R.  2,37,10.  °^  Adr.  Chr.  298,ti. 

g«As.  2,4*.  Vgl.  qrer. 

m?(^  Adj.  mit  35T?R  (=  ch4s|-q%3:  TWTT- 
fj^nrf^:)  verbunden  Zach.  Beitr.  84. 

Hlt-<=(l4'i  o.  Bez.  der  ztcet'ten  unter  den  vierzehn 
Stufen,  die  nach  dem  Glauben  der  Gaina  zur  Se- 
ligkeit führen. 
otTT^  s.  2.  2«^. 

1.  HT^  Adj.  gewaltig.  Am  Ende  eines  Comp.  (HT^ 
nnd  tti«^)  üdertHndend.  widerstehend. 
2.0^1^  m.  =  oLi. 
♦«(«^^tiim  Adj.  Ton  H^. 

♦TT^^r^Adj.  Kon Selbslbewusslsein  erfülll.Jiom. 
»bstr.  °rn  f-  Pan»ad.  20. 

RT^^iH  Adj.  dass.  Ind.  St.  1S,412. 

fn^^  Adj.  an  der  Pflanze  ^^^J^  befindlich 
D.  s.  w. 

ttl«5'ctM  Adj.  das  Zusammensein,  — steAen,  Ver- 
bundensein, —  mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gebend)  228,U.  237,6.  gig.  15,2«. 

m^TsR?  l)Adj.  angeboren,  natürKcA  Yrsiiabb. 


44.SllBllisBITAaATHABO.PBAIi.3,SASlA!«JAS.216.C»!ip. 

Einl.  S.  1,  Z.  9.  Bbävapr.  2,91,6.  Comm.  zu  Kä«Iku. 
3,39.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^|c^h)fJ  m.  y.  I.  für  Hl^f^  VP.«  4,54. 

fn^^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fllc^y^T  f.  N.  pr.  einer  Ton  SSbanga  erbau- 
ten Stadt. 

ai^%  m.  N.  pr.  =  HT^. 
*HI«^4'^  m.  Patron,  von  fl^J^. 
*H1^^^  m.  ein  Verehrer  von  Sabadeva. 

^HI^M  ro.  Patron.  TOn  ^^{'4  RÄoat.  8,2067. 

(Hl^cJJ)  HT^^TSrg  m.  desgl. 

fllc^rU  Adj.  =  ?I^?I  bewältigend,  gewaltig. 
*H1^^  Adj.  vom  Caus.  von  1.  H^. 

?TI^H  1 )  Adj.  übereilt,  unüberlegt.  —  2)  m.  Bez. 
Agni'sbeimPAkajagna.  — Sjm.n.Stra/e,  insbes. 
Geldstrafe.  -  4]  n.  (adj.Comp.  f.3^)  a)  Gewallthat,  Ge- 
waltthätigkeit  Gaut. Äpast.Närada  14,1 .  —  6)  Veber- 
anstrengung.  —  c)  Wagniss,  eine  verwegene  (in  gu- 
tem und  in  schlechtem  Sinne),  tollkühne,  übereilte 
oder  unbesonnene  Handlung.  —  d)  ehebrecherische 
Gesinnung,  £Ae6rucANABADA  12,53.62.-6)*=^. 

HT^H^^IF  n.  Gewaltthätigkeit  ÖAgAK.  26,12. 

fll'cH^tllU'H  Adj.  eine  unbesonnene  Handlung 
begehend  313,32. 

Hl'^Hcil'^ai  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vikba- 
mäSkak.  9,14  5.  10,1.  Vgl.  Hl^I^. 

HT^Höltr  Adj.  verwegen,  tollkühn. 

W^^'W  m-  N.  pr.  Terscbiodoner  Personen;  ei- 
nes Dichters  Z.  d.  d.  m.  G.  36,557.  =  NsfjHlf^rM 
Ind.  St.  15,228.  Pankab.  34.  °TrijrT  "•  Titel  eines 
Werkes  Buk.nell,  T.  Vgl.  HT^H^TT^S^- 

HI<cHI4.-1m  Adj.  tu  SShaslnka  in  Beziehung 

stehend. 

'^  r 

Hl^H^  1)  Adj.  (f.  ^)  gewaltthätig  verfahrend, 

der  sich  Gewaltthaten  zu  Schulden  kommen  läset. 

—  6)  über  seine  Kräfte  sich  anstrengend.  —  c)  ver- 
wegen (in  gutem  und  in  schlechtem  Sinne],  toll- 
kühn, unfretonnen  sit  TV'er*e  gehend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Kochs. 

HT^lH=fi(Hl  f.  FerwegenAeit,  Tollkühnheit. 

H1^IH=W  n-  1)  Gewaltthätigkeit.  —  2)  verwege- 
nes, tollkühnes,  unbesonnenes  Verfahren  Naisu.  3, 
76.  6,68.  Cn.  18,43. 

HT^frR  Adj.  =  PTT^fen  1)  o)  and  6). 

i  *^  sr 

ni^  1)  Adj.  (f '^  und  ^)  toujend  zählend, 

—  ßlt'g,  aus  t.  bestehend,  — habend,  überaus  zahl- 
reich, milliarius.  —  2)  m.  PI.  Bez.  von  vier  Ekiha, 
bei  denen  1000  (Kühe)  als  Opferlohn  geschenkt 
werden,  Katj.  fa.  22,2,6.  Lätj.  8,2,29.  —  3)  n.  ein 


Tausend.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^. 

HT^^SfJ  1)  Adj.  (f.  °f|RfT)  tausend  zählend,  t. 
enthaltend.  —  2)  n.  a)  ein  Tausend.  —  b]  N.  pr. 
eines  TIrtha. 

HT^^TcTtT  Adj.  faujend  enthaltend. 

W^^fil^  m.  =  H^P""  Sauerampfer. 

HT^Winfl  Adv.  tausendweise. 

HI^^I'ü  m.  ein  best.  EkAha  Vaitän. 
*HT^WT^"T5fi  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  Vgl.  H^- 

flli^y  irU  ni.  ein  best.  Ekiba  VaitIn. 

fJT^t^  m.  wohl  Patron. 

FIl^TFT=Ti  Adj.  1)  aus  tausend  bestehend  Hbma- 
DBi  1,337,9.  —  2)  der  tausendste  Ind.  Antiq.  6,53. 

HI'cHHII't  «n.  N.  pr.  eines  Fürsten  Panbad.  8. 

Hl^m  n.  Sabtad.  72,9  feblerbaA  für  HI<^|(UJ. 

m^Q=f)  n.  Beistand,  Hülfe. 

^\'^VJ^  a.  dass. 

Hl^UU^fl  n.  dass.  Da(;ak.  8,1. 

fTl^TCt)=h  J  Adj.  Jmd  (im  Comp,  vorangehend) 
Beistand  leistend  Dacae.  16,3. 

Hr^?^H  n.  Hülfeleistung  Dacak.  4J,1  8.  «6,9. 

nif^  m.  =  2.  HT^  =  oLi. 

mf^rft  f.  =  HTT^fT  n.  Dichtkunst. 

fllT^f'T  n.  1)  das  Verbundensein,  Zusammen- 
sein, Verbindung,  —  mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) Kap.  1,135.  5,29.  Instr.  cwtammen,  ver- 
eint. —  2)  das  Zusammenstimmen,  Vebereinstim- 
mung.  —  3)  rhetorische  Composition,  Dichtkunst 
Kaurap,  (A.)  3. 


mr^fTT^üJ^n^ix  m.  (opp.  cat.  1),  m^j^- 

%iqf^  f.  (ebend.),  HTi^ff^WrlRfüI  ra.  (ebend. 
und  BuRNELL,  T.),  HTfert^^TsFinn  m.  (ebend.), 
HTT^rfl^^ni  m.,  RTT^RrnrflHT  f.,  Hlf^a^W- 
rn^  f.  (Opp.  Cat.  1),  HTf^fT^^T^^  (ebend.  und 
BtBSELL,  T.),  H I  Her QH^UfTöai^m  f.  (Opp.  Cat.  1), 
HTI^r'^H^^  n.,  mf^r^HlX  tOpp.  Cat.  t)  und 
HTT^rQ^T^  f-  Titel  von  IVerken. 

HlifcrM^UT  f-  der  Xektar  der  Dichtkunst.  Auch 
Titel  eines  Commentars. 

fnf^^HWFFIir  ni.  Titel  eines  Werkes. 

fTTT^?=T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fTTT^HSn  m.  desgl. 

HT^flTH  oder  Hl^ilqk'-)  (Bcrsell,  T.)  m. 
Bein,  (älapini's. 

HI^C5i  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hl^  1)  Adj.  mit  dem  Tage  oder  mit  einem  Tage 
zusammenhängend,  —  abschliessend,  tägig.  —  2) 
m.  =  ^^^  TS.  6,2,»,1.  Taroja-Br.  18,11,10. 
Apast.  Cr.  11,4,7. 


.-- J  '~-  ■ 


HT^ITtT^  -  TTT^m 
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HT^TTrT^T'T  Adj.  Du.  mit  dem  Tage  beendet  und 
über  einen  Tag  hinausgehend. 

Hll^<^  ">•  ^'  ?>■•  eines  Autors. 

Hl^  1.  1)  Nora,  abslr.  zu  2.  H^,  HI^  in  ^- 
4t^,  fJrl'^Rl^  und  qrmHT^.  —  2)  Beistand, 
Hülfe.  Acc.  mit  ^T  oder  ?T  Beistand  — ,  fluj/e 
leisten.  T.  I.  häuOgFI^.  —  3)  *  =  injT^,  HT%rra". 

fn^^7  Adj.  Beistand  — ,  Hülfe  leistend. 

flT^I^Adj.  heiler,  froh.  °ITAdT.PAN«*T.207,13. 
°RT^  Adj.  (f.gi)  benannt. 

HT^^in  Jk^°. 

^T^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  benannt. 
—  2)  *  m.  =  fIRT^'7  Thierkampf  mit  Wetten. 

HIpT  ■».  N.  pr.  eines  Dorfes. 

I.W,  m^m  (*nR^^,  *ffRTTrr,  *m^u)  bin- 

o 
den,  umschlingen.  Vgl.  3.  fJT.    Partie.  1)  THrl  <») 

gebunden.  —  b]  verbunden  mit,  begleitet  von  (lostr. 
oder  im  Comp.  Torangebend).  —  2)  *TH'H  wohl  so 
V.  a.  stecken  geblieben.  —  Mit  STTfTi  ^ITrJT^fT  "«- 
terbunden.  —  Mit  511  herumschlingen.  —  Mit  3^ 
fesseln,  fangen.  Partie.  3TrHfr-  —  Mit  JT  1)  fes- 
sein,  etwa  so  t.  a.  unschädlich  machen.  CTTH^'T 
Pass.  RÄ8AT.  7,1070.  —  2)  CTTHrT  =  5[H'3T  a)  im- 
mer beschäftigt  mit  (Instr.  oder  Loc.)  234,  l  8.  — 
6)  anhaltend,  fortdauernd  Saddh.  P.  187.  —  Vgl.  1. 

*5rmiH. 

2.  TH  schleudern.  DaTon  ^m^  und  1.  fl'IT.  —  Mit 

^T)  5|TOrT  dahinsehiessend. 

3.1tI,  ffRlf??  in  gm^  und  Im-STH.  Vgl.  Pat. 

zu  P.  8,2,44,  Värtt.  4. 

4.*ftr  Indecl. 

TTt^  1)  m.  a)  Lowe.  Wird  mit  dem  Atman 
ideotiücirt.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  — 
6)  der  Löwe  im  Thierkreise.  —  cj  am  Ende  eines 
Comp,  so  V.  a.  der  Beste  unter ;  auch  Fürst  — , 
Beherrscher  von.  Diese  Bedeutung  auch  am  An- 
fange einiger  Composita.  —  d)  eine  best.  Tempel- 
form. —  e)  ein  zum  Aufbau  eines  Hauses  beson- 
ders zugerichteter  Platz.  —  f]  eine  roth  blühende 
Moringa.  —  g)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213.  —  A)  N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  ß)  eines  Für- 
sten der  VidjAdhara.  —  y)  verschiedener  ande- 
rer  Personen  Ditjavad.  523,22. —  2)  f.  '5  a)  Löwin. 
Als  Bez.  der  Utlaravedi,  Nomin.  r^^%  TS.  1, 
2,1»,2.  3..  —  6)  Bez.  vericAiedener  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographcn  Solanum  Jacquini  und  —  me- 
longena,  Gendarussa  vulgaris,  Hemionitis  cordi- 
folia  und  Phaseolus  trilobus.  —  c)  *  Ader  Rägan. 
18,74.  — d)*=fHf^IN.pr.derMutterR4hu's. 

RH^=fi  1)  m-  Hypokoristikon  Ton  fH^(DiTJA- 


TAo.  523,12.  fgg.)nnd  »nt^ITsR.  -  2)  f.  °T^^ 

a)  *  Gendarussa  vulgaris.  —    5)   eine   Form   der 

Däkshäjanl.  —  c)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Da- 

k  s  h  a's  (oder  K  a  ( j  a  p  a's),  Gattin  E  a  (j  a  p  a's  (oder 

Viprakitti's)  und  Mutter  vieler  Asura,  insbes. 

des  Rähu.  —  ß)  einer  Räkshasl. 

fn^m  1)  *(wohl  m.)  N.  pr.  einer  Oertlich- 
r 
keit.  —  2)  f.  S  eine  best.  Stellung  der  rechten  Hand 

beim  Abschiessen  eines  Pfeils  CÄaSo.  Paddu.  Dua- 

scRV.  83.  86. 

Tn^^R^  Adj.  £o'icen(Aa(en  verr<cA(end  Viddb. 
98,1. 

TH^^c^TT  f.  N.  pr.  einer  (wohl  fiogirten)  Stadt 
DiTJÄTAD.  323,9.  1 2.  324,7.  8. 

TTT^^R  m.  N.pr.  eines  Bodhisattra  und  ei- 
nes andern  Mannes. 
*rH^=tilcH  m.  Bein,  des  Mangucrt. 

TTI'^^iH^  (°^TJ5F7  ungenau)  m.  1)  *  Mimusops 
Elengi.  —  2)  ein  best.  Backwerk  QIlahka  1,410. 

fTt^%Hf^l°^!(rft^  ungenau)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Fürsten  Divjatad.  523,9.  526,4. 
*fH^^T5Im.  desgl. 

fH^TWfi'  f.  N.  pr.  einer  G  and  ha  rva-Jung- 
frau  KÄRAND.  3,4.  ö. 

rR^TJTT^  m.  N.  pr.  eiaesSthaTira  derGaina 
Heu.  Pak.  12,12. 

ni^fjTfiW^  m.  N.  pr.  eines  Lehrerg. 

TH^ITH  n>-  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  des 
Vaters  von  Vigbhata. 

Tn^W^l  Adj.  löwennackig. 

fn^^m  m.  N.  pr.  1)  eines  Buddha.  —  2)  ver- 
schiedener anderer  Männer. 

FR^^F?!'  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Münner. 
—  2)  f.  ^T  eines  Frauenzimmers. 

rH^^rn  n.  Löwenfell  Apast.  Qh.  20,19. 
*l  H^c^TS  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*rH^cT^  ni-  <i'e  beiden  hohl  aneinander  geleg- 
ten Hände. 

rH^fTT  f.  Nom.  abstr.  von  TH^  Zöice. 
*nt^rIT^  und  *°rTI?nT«?J  m.  =  fn^fl^. 

TH'crlUi  ui-  l)  «»'n  best.  Fisch.  —  2)  »i'wpAor- 
bia  ligularia  Buävapb.  1,202. 

fn^gtii^  m.  =  ni^§üi  i)- 

I  H'cpI  "•  Nom.  abstr.  von  TTI^  lötce. 

TH^?^  1)  Adj.  löwenzähnig.  —  2)  m.  o)  eine 
Art  von  Pfeilen.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Asura.  — 
ß)  eines  Fürsten  der  (labara. 

rH^?TT  m.  N.  pr.  1)  eines  Asura.  —  2)  eines 
Dichters. 

TfJ^jcf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


ra^IJ  f.  und  °Z\l  n.  Palastthor. 
*rFr^Sn'T  m.  N.  pr.  einer  Insel. 

T'H^UsI  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

TTT^ÜT'T  m.  Löwengebrüll,  so  v.  a.  ein  heraus- 
forderndes Geschrei. 

TTf^^^J^  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209. 

nt^^I^  m.  1)  Löwengebrüll  Ind.  St.  15,412. 
Pankao.  —  2)  Schlachtgeschrei,  ein  zum  Kampf  her 
ausforderndes  Geschrei,  Ausruf  des  gesteigerten 
Selbstvertrauens,  ein  Wort,  das  man  mit  Selbst- 
vertrauen ausspricht,  und  auf  das  man  sieh  ver- 
lassen kann.  —  3)  Bez.  des  Vortrags  der  buddhi- 
stischen Lehre.  —  4)  ein  best.  Vogel. —  5)ein6e*f. 
Metrum.  —  6)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209.  231.  — 
7)  N.  pr.  a)  eines  Asura.  —  b)  eines  Sohnes  des 
RAvana  Bälar.  208,14.  fgg.  —  c)  eines  (lAkja.  — 
d)  eines  Fürsten  von  Malaja.  —  e)  eines  Feld- 
herrn. —  f)  eines  buddb.  Heiligen. 
*flt^T^  1)  m.  Löwengebrüll.  —  2)  f.  of^SffT 
Alhagi  Maurorum. 


*lH'^'lT^'l|J.IM  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  27. 
BnÄVAPn.  4,227. 

rn^ldHlf^'*  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva. 
*rH^HI((HmT  n.  Titel  eines  Werkes. 
TTf^^TT?^  m.  N.  pr.  eines  MAraputra. 
TH^'l^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  Oxf. 
H.  280,6,14. 

I  H^M^^iT  m.  ein  Personenname. 
nr^'Tf^EST  f.  Titel  eines  Werkes. 
*Tff^qTin=RI  f.  Phaseolus  trilobus. 
*r^t^t^|cäichl  f.  Hemionitis  cordifolia. 
*rH^^S5T  f.  dass.  und  Glycine  debilis. 
fn^'T^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
I  ^t^CJT^  m.  ein  Bewohner  von  Simhapnra. 
*7^^"C(tvqj  f.  Hemionitis  cordifolia. 
■pfj^^miT  m.  Schlachtgeschrei,  ein  zum  Kampf 
herausforderndes  Geschrei  R.  6,79,10. 

rH^SJrfr^   Adj.    das    Ansehen    eines    Löwen 
habend, 
f^^ptft^  m.  Titel  eines  Werkes. 
FH^^^T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
I  H"^=<5I5Tr  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mudbar.  69, 
13.14  (113,1). 

;  TH^iTS  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
*TTi'^'T?r  ui.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
nt^jpTfl  m.N.pr.  einesFüriten  Raoat.S^SOOS. 
TTf^TTrT  >"•  N.  pr.  eines  MAraputra. 
I  H'c^'^MIrt  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ragat. 

8,2021.   BCRNELL,  T. 

T^^qiqr  f.  ein  Trugbild  in  der  Gestalt  eine» 


las 


rH^qmi  -  th^^ 


Löipen. 

)'H?^^  1)  *Adj.  ein  Löwengeticht  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im  Gefolge  tiva's. 

—  6)  »eines  Gelehrten.  —  3)  *f.  ^  Glycine  debi- 
lis  uod  Gendarusta  vulgaris. 

*rR^'THT  f.  Bein,  der  Pärvatl. 

■pfi^^  1)  Adj.  (f.  3^)  mit  Löwen  fahrend.  — 
2)m.N.pr.einesMannes.  — 3)f.35TBein.derDurg4. 

frt^SI  m.  1)  Lövengebrüll.  —  2)  Schlachtge- 
tehrei,  ein  zum  Kampf  herautforderndes  Geschrei. 
*T'^^JT^  W  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

■nt^TT^T  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

I  H^flsT  n.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Grammatikers. 

rH^fnrfRTF  f-  N.  pr.  eines  Dorfes. 

rn^^T  ni.  ein  edler  Viwe. 

TH^^  1)  m.  a)Pl.  die  Bewohner  von  Cey/on291, 
15.  KtD.  99,<  (176,11).  Sg.  die  Insel  Ceylon.  °JJ^ 
m.  BuÄVAPB.  4,30.  —  b)  N.  pr.  eines  Mannes  Ditjä- 
v«D.S23. fgg.  —  2)  * {.mdie  Insel  Ceylon.  —  3)  *n. 
o)  Zinn.  —  6)  gelbes  Messing.  Richtig  llt^5I=R. 

—  c)  Zimmet  oder  Cassia-Rinde.  Richtig  h«c^' 
I  H'5^=tt  1)  Adj.  zu  Ceylon  in  Beziehung  ste- 
hend, ceylonisch.  irnT  m.  go  ▼.  a.  Ceylon.  —  2)  *  n. 
gelbes  Messing  Rägan.  13,2S. 

I  H"c0iöl4  m.  die  Insel  Ceylon  Ditjavad. 528,1 2. 
Ind.  St.  14,117.118. 

I  H«fet?)*-s<  n».  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*flt^^5n  f.  eine  Art  Pfeffer. 
*TO^?rrFSrR  m.  ein  der  Weinpalme  ähnlicher 
Baum. 
fn^^ft^T  m.  1)  ein  best.  Tael  S.  S.  S.  165. 207. 

—  2)  quidam  coeundi  modus. 

I  H'ctülHH  n-  Löwenhaar  gAT.Ba.  5,5,4,18. 12, 
7,»,8.  9,1,6. 

ni^^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Riksbtsa.  —  2) 
n.  o)  Löwengesicht.  —  b]*H.  pr.  einer  Stadt.  Con- 
jectur  für  °^^. 
*lH<^=<rH  m.  N.  pr.  eines  Suhlangendäraons. 

1  H'^'MHHm.  ein  Personenname  Ind.  Antiq. 1876, 
8.  51. 

TH^^T^  Adj.  auf  einem  Löwen  reitend. 
*TH'c^l<^Hl)Adj.dass.-2)f.5nBein.derDurgä. 
*1  H'c'=<"'C'l  ^)  Adj.  auf  einem  Löwen  reitend. 

—  2)  °^\  Bein,  der  Du rg 4. 

nt^f^^FT  m.  1)  *P/erd.  —  2)  ein  best.  Tact  S. 
S.  S.  207.  —  3)  Bein.  Kandragupta's.  —  4)  N. 
pr.  a)  eines  Fürsten  der  Vidjidhara.  —  6)  eines 
Diebe*. 

nt^=l^fl  1)  *nj.  Pferd.  —  2)  n.  a)  »Löiren- 


gang.  —  b)  ein  best.  Slelrum. 

fH^ra^fefT  1)  m.  a)  ein  best.  Tact  S.  S.  S. 
208.  —  6)ein6e«t.  Samidbi  (buddb.j  Käkamd.  52, 
3.  94,7.  —  3)  n.  ein  best.  Metrum. 

TH^T^sTFHH  ni.  ein  best.  SamSdhi  (buddb.) 
KjRiND.  52,12.  Vgl.  fH^f^C^fwiör. 
»PViccHy^i  f.  Glycine  debilis. 

pHt^NMli^^fl  ni.  ein  best.  S a  m  ä d  h i  (buddb.) 
KÄRAiip.  94,6.  Vielleicht  nur  fehlerhaft  für  TH^- 

fn^f^^  wohl  Thron. 

TTf^öJJI^  der  Löwe  und  der  Tiger,  ein  best, 
philosophischer  terminus. 

fri^HüMfectnft  f.,  o  caTq-^^FT  n.  und  ^  cJIT- 
y^Hdin  n.  (Opp.  Cal.  1)  Titel  von  Werken. 

Fh-coUIMIW^D  AdT.  mit  ^  snr  Beute  des 
Löwen  und  Tigers  machen  Kathäs.  56,26. 

Tli^cJn^ftfT  n.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cal.  1. 

THESIT  f.  ein  Frauenname. 

*  I  H'cH'^'l'I  Adj.  tjon  kräftigem  und  edlem  Kör- 
perbau. 

I  H'JHll'c  "**  '^^  P"^"  ^'■'ßs  Fürsten. 

T^^WJ  m.  N.  pr.  veracbiedener  Männer. 

iH^^^^F^  Adj.  löwenartige  Schultern  habend 
MBh.  3,141,10.  R.  2,59,26.  Varäh.  Brb.  S.  61,12. 

TH«5t=illH'Tin.  N. pr.  eines  dem  Simhariga 
zu  Ehren  errichteten  Ueiligthums. 

I  H'5'c'*  *)  *Adj.  Kinnbacken  eines  Löwen  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  des  Grossvaters  von  (:ikja- 
muni. 

i  H'^lTl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

m^T^?T  «1-  N-  pr.  eines  Berges.  °HI'cl^*"'^  "• 
Opp.  Cat.  1. 

TTT^T^TT  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
*rn^TT5FT  ni-  ein  Personenname. 

nf^M  n.  1)  Rotz  H.  an.  3,2  30.  —  2)  * liisen- 
rost  ebend.  —  3)  *  Glasgefäss  ebeod. 

fH^im^  (*ni.)  Rotz  DiTJATAD.  342,15  [fj^- 
^^  gedr.). 

*  TTT^m  m.  Gendarussa  vulgaris  Bu  ÄrAPa.4,1 02. 
TTt^l,  °W\  sich  wie  ein  Löwe  gebärden. 
Tn^T^lSTRi  m.  ein  best.  Metrum. 
TTI^T^^TR)^  n.  des  Löwen  Art  und  Weise  zu 

blicken.  ^HT^fR-T  und  "STT^FFJJFTT  so  dass  man 
bald  vorwärts,  bald  rückwärts  blickt,  d.  i.  bald 
weiter  greift,  bald  auf  etwas  Abgemachtes  wieder 
zurückkommt. 

nr^TSf^nT^rT  n.  dass.  Geujäs.  2,94. 
!•  1  H'clH'l  n.  1)  Löwensitz,  so  T.  a.  JAron.  —  2) 
eine  best.  Art  zu  sitzen. 


2.  i  H'^lfH  m.  quidam  coeundi  modus. 

I  H'c'H'H^I  n.  ein  best,  astrol.  Diagramm. 

ui^iH'jä'if^m  f.,  °5ri??^  f.,  °5iR!?n  f., 

°5IrtTfTld'*HlTlT  f.  (Ind.  St.  15,185),  "SlrMp^- 
«üNim  f.  und  °5TmT5Rn  f.  und.  St.  15,185)  Ti- 
tel eines  Werkes. 

I  H'^lt^  n.  ein  best,  mythisches  Geschoss  Du.V. 
28,13. 

f?T^FT  1)  m.  a)  ein  best.  Fisch.  —  b)  Genda- 
russa vulgaris  Buätapb.  1,203.4,21 1.  —  e)*BaH- 
hinia  variegata.  —  d)  eine  best.  Stellung  der  Hand. 

—  2)  *f.  ^  Gendarussa  vulgaris  oder  Adhatoda 
Yasika. 

fi3%RI  f.  s.  u.  f^Wu 

fttT^^fT^ff  m.  ein  5oAn  der  S im hikä,  Me- 
tron. Ribu's.  PI.  Bez.  bestimmter  Asura. 
f^fecfiTH'H  m.  Metron.  RAhu's. 
r^r^^q  m.  fehlerhaft  für  hH^^H. 
rRT^*TT  f-  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 
*T'HI^M  und  *rHT^5T  m.  Hypokoristikon  von 

l.fn^f.  s.  u.  f^. 

2.  TTT^  Adv.  1)  mit  SfJT  in  einen  Löwen  verwan- 
deln. —  2)  mit  >T  in  einen  Löwen  verwandelt  werden. 
*TTT^T?IrTT  f-  die  Eierpflanze. 

I  H  ^"is  ui-  «'"  mächtiger  Löwe. 

fW^KrU  und  frr^I^T  f.  ein  best.  Metrum. 

fWdrd  (•  1)  Gries,  Kies,  Sand.  Meist  PI.,  Sg. 
auch  Sandkorn.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^. 

—  2)  *  Sandboden.  —  3)  Gries  als  Krankheit.  — 
4)  PI.  Bez.  eines  Rsbi -Geschlechts.  —  5)  Prab. 
101,15  fehlerhaft  für  fHotiHd- 

TH^HIS"  "•  Nom.  abstr.  zu  TO^fll  Sand. 
*J^^dW^  Adj.  griesig,  sandig.    . 

TH^rlTR^  «!•  eine  best.  Harnkrankheil:  sandi- 
ger Niederschlag  im  Barn. 

TH^HIHT^^J^Adj.  an  TTT^irlW'c  leidend. 

TTf^firnWfT  Adj.  griesig,  sandig. 

'-.  r 

Tn=fiH  N rH "T (ine  best.Krankheit  des  Augenlides. 

TTI^firnfiFU  N.  pr.  einer  Oertltchkeit. 

fR5JTf?R  (fehlerhaft;  und  fu=hfHd  Adj.  We»is, 
sandig  Klo.  225,24  (371,10).  240,7  (392,2). 

fn^+lHIfl^  und  Th^CM  Adj.  dass. 

TH^  1)  Adj.  Partie,  von  1.  ^^r^.  —  2}  *f.  ä^T 
=  fH=firTT  1)  RÄGAN.  13,139. 

IHrhrll  f-  das  Begossenwordensein. 

TnT'3T  f-  ^o»  Giessen,  Ausgiessen  (auch  des 
Samens). 

TH^PSr  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  o)  zerkochte 
Reiskörner  nach  Abguss  des  Wassers  Bbävapb.  3, 


fn^ET  -  Tm 
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<1.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  STI.  —  b)  ein 
mundvoll  gekochten  Reises,  in  eine  Ktgelform 
geknetet,  Spr.  7865.  —  2)  n.  o)  Wachs.  —  6)  vier- 
zig Perlen  im  Gewicht  von  einem  Dharana.  —  c) 
*  Indigo. 

fi^öflEnff  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  °T^5I- 
H(iT)  =  ft^^l)a).  —  2)n.  a)  =  fH^SIl)6).  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  t.m  lieMiDRi  2,a,94,l2. — 
6)  Wachs  RiGiN.  13,3.  75.  —  Vgl.  *'>T^°. 
*[H^H  m-  Krystall. 

raiTrll  f.  =  fm^  1)  Kap.  S.  32,3.  6.  9. 
*fTm3T  und  *TTPTrr  f.  eine  best.  Pflanze. 

TH^^IFTTS'  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

TTF^T^  m-  N-  P«".  eines  Autors.  °>TCFF  n.  das 
von  ihm  verfasste  Werk. 
*fH^  n.  =  %^in  Rotz. 

fll^ni?cT  "'•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

ftr^im  m.  =  %pni  Rost. 

fn^mSfi  1)  m.  Rotz.  —  2)  f.  oft^IT  dagg.  A- 

P*ST.  1,16,11,  T.  1. 

*ftl%llft  f.  =  ftr°  Nase. 

i.f?r5,  fn^JH,  °a;  ftr^  Vamc.  \)  a»sgiessen 
's 

(Flüssigkeit  oder  ein  Gefäss),  —  in  oder  aM^(Loc.), 
einschenken  (eine  Flüssigkeit);  auch  den  Samen 
ausgiessen.  —  2)  begiessen,  —  mit  (Instr.J.  Ganz 
ausnahmsweise  Loc,  st.  Acc.  —  3)  eintauchen,  ein- 
weichen BbItapb.  2,108.  —  4)  Etwas  (Acc.)  gies- 
len  (aus  Erz  u.  s.  w.),  —  aus;  mit  doppeltem  Acc. 
Cat.  Br.  12,7,3,3.  —  Caus.  fT^?7Trf  begiessen  218, 
I.VisAT. 233,4. ■^Tsiqnfj  ^'^^^T^Rf^fT^  (im- 
pers.)  so  T.  a.  °!TTITT:  °HRfII:  Harit.  2,55,22.  — 
Desid.  in  IhIH<;1I-  —  Mit  t(<~o|(fI  darüber  hin- 
giessen.  —  Mit  cJJTrl,  °  ItHFh  häufig  fehlerhaft  für 
o^rar.  —  Mit  5(fij  Caus.  ^ftTfwqfrf  darauf 
gieisen  HeuÄoBi  1,200,1«.  —  Mit  ^^  1)  giessen 
in  oder  auf  (Loc).  —  2)  begiessen.  —  Mit  ^^ 
giessen  auf.  —  Mit  ^TT  1)  begiessen,  besprengen; 
Med.  und  Pass.  auch  sieh  baden.  ^THi^Hi  geba- 
det Apast.  2,22,1 2.  —  2)  begiessen  — ,  besprengen 
(mit  Wasser)  zum  Zeichen  der  Weihe,  weihen,  — 
zu  (Instr.,  Acc,  Dat.  oder  Loc),  zur  Herrschaft 
über  (Loc).  Med.  und  Pass.  auch  sieh  weihen,  sich 
weihen  lassen.  Pass.  ausnahmsweise  auch  mit  act. 
Bed.  —  3)  hingiessen,  sprengen.  —  Caus.,  auch 
Med.  1)  begiessen.  —  2)  weihen,  —  zu  (Dat.,  Loc. 
oder  Instr.),  —  zur  Herrschaft  über  (Loc).  Med. 
mit  und  ohne  ytrHRR  sich  weihen  lassen.  — 
»Desid.  5IP7TTTq?TTfT-  —  *  Intens.  srT>THTH^lIrT- 
—  Mit  5F^TPT  Med.  sich  vonJmd  (Acc.)  weihen  las- 
sen, —  Mit  S^ITH  Med.  sich  auf  Etwas  hin  (Acc.) 
VII.  Thell. 


weihen  lassen  Maiir.  S.  4,4,6  (57,1 1 ).  —  Mit  fRT'T 
1)  begiessen,  benetzen.  —  2)  weiften.  —  Mit5^  IjAi'n- 
giessen  auf  {Acc.  oder  Loc),  ausgiessen.  — 2]  begies- 
sen, besprengen.  —  ä^öflfi;^  auch  fehlerhaft  für  ^- 
^Hrh-  —  Caus.  1)  begiessen,  besprengen.  —  2)  Blut 
enmeAen  216,1 9. 217,1 .  Kabaka  4,8.  -  Mit  Sil  1)  ein- 
giessen,  einschenken,  einfüllen.  Partie ä^lfH^i.  —  2) 
iicA  ergiewen  (von  Flüssen)  10,12.  —  3)  abgiessen, 
ausgiessen  37,10.  —  4)  aufgiessen  Karaka  6,2.  — 

5)  begiessen,  besprengen.  —  Caus.  eingiessen,  zu- 
giessen.  Med.  sich  [sibi]  aufgiessen  lassen.  —  Mit 
W^^  in  ^^TH^-  —  Mit  WTX[  begiessen  Gobb. 
1,4,12.  —  Mit  ^=n  eingiessen  t'n  (Loc.)  Gobb.  4,1, 
8.  —  Mit  STM'T'TT  eingiessen  in  (Loc).  —  Mit  ^T- 
rM[  wieder  hineingiessen  Kauq.  9,3.  5.  —  Mit  öJJT 
verlheilend  giessen.  —  Mit  HHl  zusammengiessen, 

-  schütten.  ^  irr  HTTffi^m  -  %\t  ^fm  ^- 

T^^I:  so  T.  a.  die  giessen  (sc  Weisheit)  t'n  mich 
wie  Bienen  Honig  (in  die  Waben).  ^TTTTH-yrl 
Ji6ii.3,282  fehlerhaft  für  ^  rjT  1?I^rI;  tgl.  AV.  7, 
33,1.  Taitt.  Ar.  2,18,4.  Baodb.  2,1,35.  Gaoi.  25,4. 
Vaitän.  29,21.  —  Mit  ä^TMRHT  zusammengiessen, 

—  schütten.  —  Mit  37  1)  aufgiessen,  auffüllen; 
überfüllen.  °3TrH^  überfüllt  mit.  —  2)  Pass.  a) 
überlaufen  (von  Flüssigkeiten  beim  Kochen).  —  b) 
übermüthig  werden  Käd.  2,101,17  (125,3).  —  3)  3- 
IrHrh  o)  überlaufend,  so  T.a.  überschwanglich.  Mit 
einem  Instr.  so  t.  a.  geschwängert  mit  Spr.  7760.  — 

6)  strotzend,  gespannt;  vom  Bogen  wohl  so  v.  a.  zw 
bersten  im  Begriff  stehend.  —  c)  mit  einem  Instr. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  überfliessend  von,  so  t. 
».berauscht  durch,sich  nicht  zu  halten  wissend  vor, 
übermüthig  gemacht  difrcA  Spr.  7760.  Ohne  Er- 
gänzung überkochend,  so  t.  a.  sich  überhebend, 
übermüthig.  —  d)  getrübt  (vom  Geiste).  —  Mit  ä^- 
l--g5  und  3^  =  35  1).  -  Mit  ^,  q-jfrH3T 
sich  stark  überhebend,  gar  zu  übermüthig.  —  Mit 
otli  nach  verschiedenen  Richtungen  hinsprengen 
Äpast.  ga.  6,12,4.  —  Mit  HT^-  H^fr^pR  über- 
fliessend von,  übermüthig  gemacht  durch  (im  Comp, 
vorangehend).  —  Mit  3^  1)  begiessen  Gobb.  1,4, 
3.  vi^IHrti  Übergossen.  —  2)  aufgiessen.  —  Mit 
TT  (T*n^r5TrT)  1)  nieder  —,  eingiessen,  aufgiessen, 
träufeln.  Partie  I  ■Hl^rh-  —  2)  begiessen.  Partie. 
irm^T-  —  3)  eintauchen  Büatapr.  2,88.  —  TTN^ 
auch  fehlerhaft  für  PlUrh,  z-  B.  Gätaeam.  3,12. 

—  Caus.  begiessen,  einweichen,  netzen  Suqr.  1, 
342,9.  —  Mit  m^H  (°f^irl)  ühergiessen,  so 
V.  a.  reichlich  ausstatten,  beschenken  MBu.  13,61, 
24.  —  Mit  HJH  (°f^ffl)  eingiessen  MBa.  1,76, 


63.  —  Mit  RH  (FrfNf^frT)  ab  — ,  weggiessen. 
Partie.  TTit'itrh  abgegossen,  so  v.  a.  abgeschüttelt, 
entfernt.  —  Mit  TTf  weggiessen,  wegschütten; 
überh.  wegwerfen,  beseitigen,  tjj  liHfti  bei  Seite 
geschoben,  unschädlich  gemacht. —  Mit  mT(°f^- 
gT(T)  1)  umgiessen  (in  ein  anderes  Gefäss),  ein- 
schenken.  Partie  qT^T^TWT-  —  2)  umhergiessen, 
übergiessen,  begiessen  Gobb.  1,4,6.  7.  Spr.  7800. 
Partie  tlijfilFh  C'?-  70,7  5.  —  Caus.  (^TJ^^ 
und  m^T^T^Ir?)  benetzen,  besprengen  73,26.  — 
*  Desid.  tTT(l«>llt45TTrT-  —  Mit  g^TTTJ  herumgiessen 
Maitr.  S.  3,9,3  (118,4).  —  Mit  5T  1)  ausgiessen,  ver- 
gtefjenGoBB. 1,3,1.1 2. Kabaea  6,2.  Pass.  at(j/2<ei<en, 
sich  ergiessen.  ^IhHi  ausgegossen.  —  2)  begiessen, 
Pass.  begossen  werden,  so  t.  a.  erquickt  werden.  — 
3)  füllen  (ein  Gefäss).  —  Caus.  eingiessen  . —  Mit 
H^T  ^asg.  sich  ergiessen.  —  Mit  5rirT  1)  "TN^Irf 
zugiessen,  beimischen.  —  2)  °  |H^I?T  eine  Begies- 
sung  — ,  eine  Bespritzung  erwiedern.  —  Mit  T^ 
(i^r^-affT)  vergiessen  Apast-^r.  13,21,3.  f4f^3T 
ergossen  (Samen).  —  öCffEftflfT  MBa.  13,1 952  feh- 
lerhaft für  »:i-Tjf5IH?JfT.  —  »Intens.  f^ÜTt^JH. 

—  Mit  W^  (°fKraiH)  hingiessen  auf  (Acc)  k- 
PAST.  Qr.  8,3,6.8.  —  Mit  W^  1)  zusammengies- 
sen.—  2)  begiessen,  besprengen  AV.  7,33,1  =  Taitt. 
Ar.  2,18,4.  HiHrti  begossen,  besprengt.  —  3)  gies- 
sen, so  T.  a.  bilden. 

2.tTT^  f.  1)  Saum,  Zipfel  eines  Gewandes  Apast. 

—  2)  Du.  die  beiden  Ränder,  go  v.  a.  Horizont.  — 

3)  Du.  und  PI.  die  äussersten  Reihen  — ,  Flügel 

einer  Heeresaufstellung. 

3.  TH^  f.  ungenau  für  f|pj  Pfetz. 
V  -s 

f^Wf  m.  Gewand,  Tuoh  Kad.  2,113,21  (140,8). 
COEAS.  2,54. 
*ffrisT  gana  t(^U^. 

»frriwiw  Adj.  von  rerfir. 

»frraffrT  f.  langer  Pfeffer.  T.  I.  »fuf^dl- 
TOI^Tr?=frT  f.  eine  best.  Pflanze  Karaea  6,3. 
TH'^'T  n.  das  Begiessen,  Besprengen  Hehädri  1, 
650,5. 

»ftrafii  f.  s.  ffraFTi. 

IH-äl  Schreibart  der  Bomb.  Ausgg.  st.  |^|^. 
fH¥T  f.  s.  f^I^T. 
»fn^IWST  und  »fe^IFSI  n.  gana  ^^Hlf^. 
Auch  1^°  geschrieben. 
ftrraH  s.  Rlfarl. 

mucT^'r  f.  s.  ftiosi^. 

l.*fHrI  Partie  s.  u.  3.  HT. 
2.  f?T^  Partie,  s.  u.  1.  TH. 
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S.fvB  1)  Adj-  (f-  'ST)  a)  weiss,  hellfarbig,  hell, 
bleich;  licht  Ton  einem  Tage  oder  eioom  Monat, 
so  T.  a.  ein  Tag  in  der  zunehmenden  Zeit  eines 
Monali,  ein  tunehmender  Mond.  Comp,  "rf^  über- 
aus weiss  Ck.  17,2  5.  —  b)  rein,  lauter  (Handlung). 

—  2)  n.  o)  die  lichte  Hälfte  eines  Monats.  —  6)  der 
Planet  Venus  VarXb.  Jogaj.  4,1  5.  20.  —  c)  Zucker. 

—  d]  Saccharum  Sara  {Pfeil  nach  Wilsos).  —  e) 
*  Bauhinia  Candida.  —  f)  Ji.  pr.  eine»  Wesens  im 
Gefolge  Skanda's.  —  3)  f.^  a)  Zucker  Hbmädbi 
1,415,1 2.  —  6)  *  lUondlicht.  —  c)  *  Branntwein.  — 
d)  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexico- 
graphen  eine  Art  Xparigiti,  eine  weisse  Hanta- 
kirl,  Vernonia  anthelminthiea,  weisses  DürvA- 
Gras,  Fieus  heterophylla,  Jasmin  (RteAN.  10,82) 
und  =  |cj(^|^|  (RIsATt. 7,99).  —  e)  *Tabaschir  RÄ- 
•iH.  6,188.  —  f)  Bein,  der  Gangi  in  iHdll^cH* 

—  g)  Bez.  einer  der  8  Devl  bei  den  Buddhisten. 

—  4)  *n.  a)  Silber  Rägan.  13,15.  —  6)  Sandel.  — 
c)  Beltig. 

4.  THr?  Partie,  geschärft  fehlerhaft  für  f^  (s.  a. 
2.5n). 

*fm^  Adj.  von  ftrfT. 
*(H(1*??TT  f.  ein  best.  Baum  Rägam.  9,152. 
*TH(1=tiUtl  und  *gilJ5lf^^  f.  eine  weiss  blü- 
hende Kantakirt. 
*mc1<*Ud  m.  eine  Hühnerart. 
IHt1<*H<y|  n.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
IHrt^+iHciHl  Adj.  aus  weissen  Lotusblüthen  be- 
stehend. 

iHrl=h( m.l)  der  i/on<igi5.11,l 6.  — 2)*^omp/CT 
R46AN.  12,62. 

rHrt^h^l-H  Adj.  (f.  gi)  mondantlitiig  Rabat. 
3,4 1 6. 

THfT^mnWund  *°^iTnff.GendarRMa  vulgaris. 
*rafT^«I  m.  Bergkrystall. 
l.*lHrl^-a(  m-  ein  loeieeer  Elephant. 
2.*lHrt^^(  1)  Adj.  auf  einem  weissen  Elephan- 
ten  reitend.  —  2)  m.  Bein.  Indra's. 
*IH(1^i'-*TT  f.  eine  weisse  Bignonia. 

Inn^kl  m.  N.  pr.  eines  Dinava  [weisshaarig). 
*lHntrtl(  n.  eine  Jrt  Borax. 
*IHcl5j#,l  f.  eine  icei»e  (ItiAende  Kantakirl. 
iHrliatUi  ">•  weieeer  Sfüctzucter  Hbmädm  1,390, 

».  ddchtah.  35.  Vgl.  fnenaui. 

*THOTW  f-  ein  weiss  blühender  Äbrus  precato- 
rini. 

*l«nP4^  m.  ein  *e»t.  Fiteh. 
'Inric^Pl  n.  ein  weieier  5onnentcAirm. 
*iHf1^T<l  f.  ^neiAum  Soiea. 


THH^ST^TrTAdj.  in  einen  weissen  Sonnenschirm 
verwandelt,  einen  solchen  darstellend. 
*TFIfTtSf  1)  Adj.  weisse  Flügel  oder  Blätter  ha- 
bend.—2)m.Gans.—3){.mweissest)ATyA-Gras. 
*  i^rlsl  I  f.  Zucker  in  Stücken. 

THrlfTsTH  Adj.  »on  tceiesent  Lichte  101,31. 
*TfIrl7^  "1.  weisses  Kupa-Graj  Rägan.  8,92. 

l^rl^lUHFI  m.  der  Mond  gip.  9,«  3. 

*lH(i<^l^U  n>.  weisser  Kümmel  Räsan.  6,59. 

*TFInl?v[|^  f.  weisses  Düryi-Gras. 

*THfl?r  m.  eine  best.  Schlingpflanze. 

THfl^^  m-  vielleicht  eine  Birkenart. 
o 

THcHl^sl  m.  Gans  Sdbuasbität.  1804. 
*lHr)mrI  m.  weisse  Kreide  Rägan.  13,132. 
l-THrPT^T  m.  die  lichte  Hälfte  eines  Monats. 
2.*mW^  m.  Gan». 
THrTTC  m.  N.  pr.  eines  Autors  (Conj,). 
THtTT^I  n.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
*IHrl"Hltlci=tll  f.  eine  weisse  Bignonia, 

rnfTTTfr  Adj.  tcei»»  und  gelb. 
*iHfI'7^  f.  eine  best.  Pflanze. 

\Hr\^iiS{\^\  n.  eine  weisse  Lotusblüthe  Spr. 
7721. 

t^fJI^KCf  1)  »in.  a)  Tabernaemontana  coronaria. 

—  6)  Saccharum  spontaneum.  —  c)  Aeacia  Sirissa. 

—  d)  =  Wri^TT^  RÄBAN.  8,1 5.  —  2)  f.  3^  eine 
best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicographen  JaeminKtn 
Sambac  und  Sida  cordifolia.  —  3)  *f.  j  =  IfcTI- 
M^llslrll-  —  4)  *n.  Cyperus  rotundus. 

iHrlH'^HI?!,  °^^  dem  Jasmin  gleichen  (von  ei- 
nem  Lachen  gesagt)  Rudbatalaheäsat.  132,6. 
♦f^dMJ^M*  «ine  Art  Aussatz. 

fHrWT  1)  Adj.  (f.  gi)  tcei*i.  —  2)  *n.  Silber 
Garbr  zu  Rasan.  13,52. 
THRTHH  n-  Krystall. 
HTfl'TninT'T  Adj.  kry  st  allen. 
iHflM-iH  Adj.  reines  Herzens  104,1 3. 
*  THrf TT^^  n.  weisser  Senf. 

HidHl^^undrefr|HI(*KARAEA6,2*  yielleicht 
fehlerhaft  für  TTTrfHI^^. 
*nTrTITm  ni.  Dolichos'  Catjang. 
IHrlH*^  m-  eine  weisse  IKoifte. 
THrl'^ylMctllrl'H  Adj.  mit  einer  weissen  heiligen 
Schnur  behangen  Hbmädbi  1,464,17. 

TTTfPTTKTTr  f.  eine  helle  Ifaeht,   Mondschein 
BnÄM.  V.  2,111. 

TMrl^rf»  Adj.  (f.  gj)  wei»j  und  roth. 
*mri{^'\Xä).gelb. 
*T^HIT^  m.  der  Mond. 
iHrl^ra'  1)  Adj.  hellfarbig,  weiss  Qi«.  11,52.  — 


2]  m.  der  Mond  ScBnÄsoiTÄT.  1986. 
*  T?lrFTrfI  f.  eine  best.  Pflanze. 
*fHfI5I5R  Knoblauch  RÄiAN.  7,*9. 

iHd^'T'T  m.  N.  pr.  eines  Ministers  Dacak.  2,1 6. 
•TTTFI^TWIf.  Boerhavia  procMm6eneRÄaA!i.5,1 1 5. 
*THrR^T5I  n.  iceiwer  Pfeffer  Häoai«.  6,34. 

THrHl^m  ni.  ein  weisser  Elephant. 

l^rlkl=h(I  f.  weisser  Sandzwcker. 
*fHH5IFR?T  f.  fehlerhaft  für  °HiqSfiT. 
*lHfll  khim  f-  eine  best.  Gemüsepflanze. 
*T*TrTn<lFöf^  ra.  eine  FTeizenori. 
*f^rlf5PT  n.  Steinsalz. 
*mr?^=fl  m.  Gerste. 
*fHR5T^m  n.  eine  Art  Arum, 

THfTHTH  1)  *  Adj.  mit  weissen  Pferden  fahrend. 
—  2)  m.  Bein.  Arguna's. 

rs  r 

iHrJH'^M  m.  weisser  Senf,  ein  weisses  Senfkorn 

RÄGAM.    16,80. 

*nTrIHFT^T  f.  eine  best.  Pflanze  Rägan.  4,7«. 
*THfIHI^  und  *o^   m.   Achyranlhes   triandra. 
Vgl.  TTfrimX^. 
*THrtl  H«;^  f-  eine  icei«  blühende  Kantakärt. 

ITfRUH^iy  und  OSR  m.  tceiejer  Senf  [Senfkorn). 
♦ftiFiräFT  f.  Bein,  der  Gangä.  Vgl.  Spr.  2101. 
*iHniH=(  n.  T.  I.  für  fnrTftR- 
•mrTRpn  n.  T.  1.  für  fHrmjtn. 

TRrl'^'n  m.  PI.  die  weissen  Hunnen. 

THftW  m.  1)  der  Mond.  —  2)  *  Kampfer.  °^^ 

o 

n.  Kampferöl. 

*fW^M(B  m.  Zucker  in  Stücken.  Vgl.  rarII3ÜI- 

•THrllisy  1)  n.  weisser  Pfeffer.  —  2)  f.  gi  tceiije* 
DürTä-Grae. 

*TTIfTW  D.  Dorn.  Richtig  ftlrTW- 

*THf?I^  ni-  ein  best.  Fisch. 

■""TÖfTI^  m.  1)  eine  best.  Pflanze  Rägan.  8,1  5.  — 
2)  Bein,  giva's  (Conj.).  Vgl.  ägffHrlTf . 

•nTcTTsflslT  f.  weisser  Kümmel  Rägan.  6,60. 

THrllf?^?^  n.  ein  weisser  Sonnenschirm  (ein  Ab- 
zeichen der  königlichen  Würde)  Ind.  St.  1S,400. 
THrllrn^T^TI  n.  dass.  100,2. 

*TfTfIT'5n7  "•  ft^t'  Arten  weissen  Zuckers,  =  fW- 
fHRT  RÄGAN.  22,11. 

*fHr?lf^  m-  Melasse  Rägan.  14,96. 

THrlT'PT  1)  *Adj.  ein  weisses  Gesieht  habend.  — 
1)  m.  a)  *Bein.  Garuda's.  —  6)  N.  pr.  eines  We- 
sens im  Gefolge  Qira's. 

*THrIlMI=h  m.  geläuterter  Zucker  Bbätapb.  2,26. 

»iTTrTrrrf  m.  Pfau. 

*IHrll«>sl  n.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
TTTrlH  1)  m.  a)  vielleicht  Z«c*er.  —  6)  *Kam- 
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pfer.  —  2)  *f.  5n  eine  best.  Staude. 
*THrnfei??ft  f-  eine  best.  Pflanze,  y.  1.  TTIHT- 

IHcK^iD.  1)  eine  weisse  Wolke.  —  2)  Kampfer. 
♦ftlfTiy^  m.  Kampfer. 
*  IHrIHNI  f-  8»ie  we»»«  blühende  Bignonia. 

TW\W^{  1)  Adj.  (f.  3^1)  tceiji  gekleidet.  —  2) 
*in.  Bez.6e5(imm^erGaina-iMöncÄe.Vgl.  %ir<l*-s|(* 
*lH(il^^sT  n.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
*TO7I'%sI  n.  dass. 
*lHrlT^^  m.  «•'»«  weiss  blühende  Calotropis  Ri- 

GAN.   10,2  9. 
«^  r 

*TftrnsT=fi  m-  weisses  BasilienkraHt. 

*TW\J^W\  1)  HJ.  eine  weisse  Calotropis.  Richtig 
fllfn^Rf-  —  2)  f.  °%^I  eine  Muschelart,  die 
Wendeltreppe.  ' 

T?Ir?15Trn  f.  weisses  DdrTi-Gra«  Karaka  1,3. 

*nTrlT^^  m-  eine  weisse  Calotropis. 

*THrITT5I^SHT  f.  eine  Achyranthes. 

*lHrtl^  1)  ra.  eine  best.  Gemüsepflanze.  Auch 
T5frn=T^  gß'chr.  —  2)  f.  ^  Vernonia  anthelminthica 

RÄGAN.  4,G3. 

TTlrnW  1)  *Adj.  mit  Schimmeln  fahrend.  —  2) 
m.  a)  Bein.  Arguna's.  —  6)  der  Mond. 

IHrlllHf?  1)  Adj.  o)  weiss  und  schwarz.  —  6) 
gut  und  schlimm.  —  2)  m.  a)  Du.  die  Planeten 
Venus  und  Saturn.  —  6)  *Bein.  Baladeva's.  — 
3)  f.  9E(T  Du.  die  GaügS  und  JamanA  in  Prajäga 
EasIkh.  7,46.  54.  22,69.  —  4)  n.  =  ^^T!\  1)  KX- 
cIkb.  22,79.  2S,35. 

I^n(ITFIrJ(NI  n».  «•'"«  best.  Krankheit  des  Auges. 

THrll^^  m.  1)  der  Planet  Venus.  —  b)  Name 
verschiedener  Pflanzen,  =  Wl^I^r?  (Räsan.  8, 
"  5),  ■^FTnjItl  und  eine  weiss  blühende  Tulasi  (Ri- 

SAN.   10,155). 

IHlrT  Adj.  schlechte  Schreibart  für  i%irT  1) 
*  weiss.  —  2)  schwarz. 

fnfnFFT  m-  Weisse  Spr.  7804. 

ra%^H*Tin.Bein.Balar4ma'8Ci?.t,G.  Rich- 
tig ftlH^. 

THrTr  Adv.  mit  cji  i  wets»  — ,  hcAt  machen  Naisb. 
8,79. 

fHffNl^  eine  best.  Pflanze  Kalc  39,  6.   Vgl. 

*TfIfT?r  m.  eine  Art  Zuckerrohr. 

o 

THrTrT^  l)  Adj.  a)  schwarz,  dunkelfarbig,  blau 
i^jq.  16,46.  AK.  2,5,24.  —  6)  weiss  und  schwarz. 
—  2)  *m.  a)  Dolichos  uniflorus  Ragan.  16,64.  — 
6)  eine  dunkle  Reisart  Räsah.  16,1 3. 


*ra?1ripTTfT  ra.  Feuer. 

THrIrT7H7TsI  n.  eine  blaue  Lotusblüthe. 
*T?If?(tJ?  m.  weisser  Ricinus  Rägan.  8,56. 
IHdlrH^  n.  eine  weisse  Lotusblüthe. 
TTHI^  KÄRANo.  30,3  fehlerhaft  für  sflHI^^- 
*TFrflIäT'  m.  Bein.  Kubera's. 
*TO(11U'4  >!•  weisser  Sandel. 

THRl^T^  1)  *m.  a)  Kreide.  —  6)  Bergkry stall 
Ragan.  13,202.  —  2)  f.  3^1  Zucker  Spr.  7631.  Me- 
irisch  auch  THrTTT^T. 
l.fn^Adj.  s.  u.  1.  THEJ. 

2.  TTI5  1)  s.  u.  2.  TTT^.  —  2)  m.  o)  Seher,  Wahr- 
sager,  Zauberer  327,31.  —  6)  ein  Vollendeter, 
Glückseliger ,  Bez.  einer  Klasse  tod  Halbgöttern 
(wFe  Kapila,  Vjftsa,  Vasishtha,  YicTAmitra, 
Bharadviga),  denen  übernatürliche  Kräfte,  ins- 
bes.  das  Fliegen  durch  den  Luftraum,  beigeschrie- 
ben werden.  —  c)  bei  den  Gaina  Bez.  eines  Gi  na. 

—  d)  Bez.  der  Zahl  vierundzwanzig.  —  e)  der  2/jte 
astrol.  Joga  J.  A.  0.  S.  6,236.  —  f)  *eine  Art 
Stechapfel.  —  g)*  =  IfJ.  —  h)  N.  pr.  a)  PI.  eines 
Volkes.  —  ß)  eines  Devagandharra.  —  -f)  ei- 
nes RAgarshi,  eines  Fürsten  und  anderer  Perso- 
nen. —  3)  f.  3EfT  a)  f.  zu  2)  6).  —  6)  *eine  best. 
Beilpflanze,  =  fjl%.  —  c)  N.  pr.  einer  Jogint. 

—  4)  n.  o)  Zaubermacht,  übernatürliche  Kraft.  — 
6)  *  Kochsalz.  —  c)  ffli^  TTT  angenau  für  ffl^- 
j;[JT  und  THt  ^T^mtn^T^FT  für  qi^TfRUIFT  ft- 

3.*ftRr  n.  H.  an.  3,6  fehlerhaft 'für  fi^;  vgl. 
Zach.  Beitr.  66.  8S. 

IHS=h  1)  m.  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
graphen  Vitexl?fegundo  und  Vatica  robustafikem. 
4,1  53.  9,82.  —  2)  (wohl  n.)  ein  best.  Metrum. 

TH^^ssI^  n.  Zauberkraft  besitzender  Lampen- 
russ. 
*  IH^=t)C^'7  (!)  m.  eine  best.  Weltperiode  (buddh.). 

THü^TFT  Adj.  dessen  Wünsche  in  Erfüllung  ge- 
gangen sind. 

TrnSfJTqirft  f.  ane  der  fünf  Formen  der  Kä- 

mäkhjA. 

^  r 

imr^RTT  Adj.  der  seinen  Zweck  erreicht  hat. 

TH^öff^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

IH'oVI^  n.  ein  von  Siddba's  bewohntes  Gebiet, 

ein  Land  der  Glückseligen.  Auch  N.  pr.  bestimm- 

r 
ter  heiliger  Gebiete,  °^^r\  m-  ein  daselbst  gelege- 
ner Berg. 

THSiaUi  1)  *>"•  eine  Art  Zucker  Räsan.  14, 
109.  —  2)  Titel  eines  Abschnitts  im  Rasaratnä- 
kara. 


*fHi;ir^Tf.Bein.derMand4kint.Vgl.R.2,9ä,9. 
*fH¥IT^  f.  gana^^^rarfl. 
TH^nr»  m.  N.  pr.  eines  .4utors. 
TFT^^r^  m.  ein  best.  Tobsucht  erzeugender  Dä- 
mon. 

T?T^sH°  ni.  die  Glückseligen. 
*Tmi5T5r  n.  saurer  Reisschleim. 

THl>rII'T?I  1)  m.  ein  mit  übernatürlichem  Wis- 
sen und  Vermögen  ausgestatteter  Büsser.  —  2)  f. 
I  f.  zu  1). 

IHSP)  n.  1)  richtiges  Auskommen,  das  Sicher- 
geben, Sichherausstellen  in  genügender  Weise.  — 
2)  das  Bewiesensein.  —  3)  das  Bekanntsein.  —  4) 
Vollkommenheit,  ein  vollkommener  Zustand.  —  3) 
die  Stellung  eines  Siddha,  eines  Glückseligen. 

iH^iikM  n-  <i<"  Schauen  der  Glückseligen  (Obj.). 
*ft[li^  m.  Bein.  Qiva's. 

iHSÄctl  n.  ein  mit  Zauberkraft  versehener  Ge- 
genstand. 

*fBijmFT  n.  Quecksilber. 
IH^Mim  n.  die  Stätte  der  Glückseligen.  Vgl. 


THl^^  m.  Zauberer,  Wahrsager  Ind.  St.  1 5,357. 

^  r  ■ 

IH^'llJllsl'T  1)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ganab. 

o  • 

453,1 1 .  —  2)  n.  Titel  eines  Werkes  über  Zauberei 
Verl.  d.  B.  H.  2,317,4. 

fe^RM^Trr^r  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  °mh  n. 
Titel  von  Werken. 

TH^'^iy  ID.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*TFllW^?r  ni.  Bein.  Mudgaragomin's. 

TH^^^I  m.  die  Bahn  der  Glückseligen,  so  v.  a. 
der  Luftraum. 

TtTlTT?  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

IH^m^  •»•  N.  pr.  1)  eines  Wesen»  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  eines  Devaputra. 

IHSMI?  m.  N.  pr.  eines  Joga-Lehrers. 

IH%HI6  ™-  ''•^  Stätte  der  Glückseligen. 

TflüTSf  n.  der  Sohn  eines  Glückseligen  Hbm.Par. 

2,39.  40.  46.  59.  56. 

IH^MT"  n.  die  Stadt  der  Glückseligen,  N.  pr.  ei- 
ner irrtbümlich  in  den  äussersten  Norden  verleg- 
ten mythischen  Stadt  Arjabb.  4,13.  Auch  °<77T 

SÜRJAS.    12,40. 

f^^MTI^m.  Zauderer,  WoArsajer  Ind. St.lS, 338. 
*  (H^iM'^'7  n>.  Nerium  odorum. 
*fHä^l5R  1}  m.  weisser  Senf  Rägan.  16,80.  — 
2)  f.  m  Lepidium  sativum,  Kresse. 

fHlTSTITI^  m.  eine  best.Mixtur  Räsendrak.82. 
IH%<^%  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 
fn^^T^  f-  Zauberland. 
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Iq^qr}  n.  die  Äniicht  der  Glücksetigen. 

f^f^TT^IITT  ni.  der  zweite  Tag  im  K  a  r m a  ra  4  s  a. 

TH^q^  m.  1)  Zanberspruch.  —  2)  Tilel  eines 
Niglianlu. 

I^^HIH^T  f.  1)  *Bez.  ein«»  best.  Alphabets.  — 
2)  N.  pr.  einer  Götlia. 

famnO  Adj.  befriedigten  Herzens. 

iH^^M^hlHMUi  m-  Titel  eines  Werkes. 
*ftr5^T^  m.  aus  Tabaschir  bereiteter  Zucker 
RÄGtN.  14,108. 

TH^lf^I^  m.  fehlerhaft  für  ftri%°. 

ffn^I'-r^T  n.  Titel  eines  Tantra. 

fll^JTPT  ni.  n.  (!)  Zaubermittel. 

TW^'JMMU'^  m-  Titel  eines  Werkes. 

raiOTÜHT  f.  1)  Zauberin,  Fee,  Hexe.  — 2]  Bein, 
der  Hanasi. 

lU^MUlW)  < )  fo.  eine  best.  Mixtur  Rarerdrak. 
77.  —  2)  n.  Titel  eines  Tantra. 

IVJ^MITNH  f-  ««'»»«  Glückselige,  ein  weiblicher 
Siddha  Bhäg.  P.  4,6,11. 

IW^J4'^^^  ™'  ''^"^'  ®'''®*  Werkes. 

T^HTW  Adj.  im  Besitz  eines  ZauberjHwels 
seiend. 

l-lH^fH  m.  Quecksilber  Naisb.  9,42.  Ind.  St. 
15,396. 

2.  Ih%(R  >».  der  durch  Quecksilber  bei  Lebzeiten 
ein  Siddha  wird,  nicht  mehr  den  Gesetzen  der 
Materie  unterworfen  ist  Kardae.  79,5. 

lH%7HiilJ-S  ■"•  «"•«  ■^'■'  Zauberstab  Pankad. 

THUrnm^  Adj.  der  im  Besitz  eines  Lebens- 
elixirs  ist. 

{h^^H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  °^tIH  n.  Ti- 
tel eines  Werkes  Gamab.  235,9.  372,7. 

m^^^ir^rft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

Ih^öL'-I  n-  <i<"  Richtige  Kap.  1,98. 

iH^a^rl  (wohl  m.)  N.  pr.  eines  Dorfes. 

TH^^ra  Adj.  das  Ziel  treffend. 

i«%<Jl^(  f.  wohl  eine  Form  der  Lakshml. 
°tTll5(  n.  Titel  Bebsell.T.  °T^  n. 

lH?>r1l^  m.  die  Welt  der  Glückseligen. 

THftMi,  1)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  —  2)  f.  ^ 
N.  pr.  einer  Göttin. 

iHft'Nti  Adv.  als  ausgemacht,  —  erwiesen.  Mit 
^nj"  für  feststehend  — ,  für  ausgemacht  — ,  für  be- 
wiesen halten  SÄj.  in  der  Eiol.  in  RV.  1,13. 

IhS'^'I  n.  der  Hain  der  Glückseligen  als  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit. 

l«%<mn  f.  Zauberdocht,  t.  1.  TfIT5°. 

IHft^ltn  m.  ein  stärkendes  (öliges  u.  s.  w.) 
Klystier. 


»fesiFfT  ein  Sy Ilabar. 

f^^e^m  m.  der  Wohnsitz  der  Glückseligen  als 
N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

roi^rsnüT  f-  l)  <*•«  Lehre  der  Glückseligen.  — 
2)  eine  Form  der  M  ah  Arid  JA. 

fw^M^I^IfM^fil  f-  Titel  eines  Werkes. 

Tfl^^'i  m.  N.  pr.  eine»  Muni. 

raii!<IN^fIfT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 

TR^HTPSn  Adj.  Siddha  genannt.  Mit  ^TW  »■ 
so  T.  a.  TH¥5T^- 

TH^Hsl'-fel  Adj.  dessen  Verwandtschaft  be- 
kannt ist. 

fn^HlXrl  f-  Bein,  der  Gang*  Bälab.  78,20. 
*TH4Hlcy|tJi  "•  saurer  Reisschleim. 

nrSPtm'I  1)  *m.  ti!et»«er5en^RläAN.  16,80.— 
2)  n.  a]  das  Beweisen  von  schon  Bewiesenem  Eap. 
5,60,  —  b)  wohl  das  Citiren  eines  Siddha. 

TH^Hlt^f?  Adj.  als  Beiw.  eines  Arztes,  der  ohne 
eigene  Studien  die  Kunst  von  einem  Andern  in  der 
Praxis  erlernt  hat. 

IHSHI=-TI^  Adj.  als  Bez.  eines  best.  Zauber- 
spruches. 

fn^Hl^RFT  (wohl  n.)  und  °ffm>T  f.  Titel  ron 
Werken.  Vgl.  Ind.  St.  15,337. 

IH^IH^  Adj.  überaus  wirksam  als  Bez.  eines 
best.  Zauberspruches. 

fH^m^tT^inr?  f.  Tilel  eines  Werkes. 
♦m^reRT  f.  Bein,  der  GaSg4.  Tgl.fHrrfiT^. 

THl^TH^  Adj.  über  die  Maassen  wirksam  als 
Bez.  eine«  best.  Zauberspruches, 

TO^R  m.  i)  *Bein.  Kärttikeja'».  —  2)  N. 
pr.  eines  Astronomen. 

W§H^T^5fi^  und  of4=ll'+H  m.  N.  pr.  eines 
Autors. 

fH^HH=<l=W=t)IX  ">•  ^esgl. 

fn^qm^  m.  desgl.  Ind.  St.  15,282. 
*Rl%HHn  m.  Bein.  Batukabhairava's. 

iH^HlTr-T  n.  Titel  eines  Werkes. 

i^^f?Jd  n.  und  »fg^FgR  n.  (gicTAiA  238) 
ein  Ort  der  Glückseligen. 

TH'ä'^HöfilTT^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

TfTS^qH  n.  gereinigtes  Gold. 

fn^IIR  m.  Titel  eines  Werke«. 

TH'CI-ä'HI  f-  eine  Glückselige,  ein  weiblicher 
Siddha  Megu.  14.  Katbäs.  28,190.  Väsat.  192,4. 

THITI^FT  m.  der  Berg  der  Glückseligen ,  N.  pr. 
Ind.  St.  15,392.  oqsIT  f.  Titel  eines  Werkes. 

TRiiy  Adj.  dessen  Befehle  erfüllt  werden. 

ffl^rgR  n.  Zaubersalbe  Kad.  254,22  (416,8). 

IHIiT^qm,  °^B  s»  einer  Zaubersalbe  werden 


Da.  V.  2,8. 

1.ThSI!^"4I  ni.  eines  Wahrsagers  Vorhersagung. 

2.  friST^JFr  m.  Wahrsager. 

lil^l'i-d  (?)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Boiinell,T. 

IH^IH  1)  Ol.  a)  das  letzte  Ziel,  Vorhaben  in 
HH  °.  —  6)  ein  endgültiger,  feststehender,  begrün- 
deter Satz,  eine  solche  Lehre  oder  Doctrin  Kap.  5, 
60.  —  c)  im  System  der  Karmamimimsi  Con- 
cl'jsion  und  Refutation  des  erhobenen  Einwandes 
(das  4te  Glied  im  Adhikarana).  —  d)  ein  astro- 
nomisches Lehrbuch.  —  e)  bei  den  Buddhisten  und 
Gaina  eine  best.  Blasse  von  Werken.  —  f)  Tilel 
eines  best.  Gaina- Werkes.  —  2)  n.  bei  den 
Tänlrika  ein  best.  Ritual. 

%^Irr=h(^MH  ^  m-,  °^c?q?lrTT  f.  (Opp.  Cat  1), 
"^ccqsrsft  f.  (ehend.),  fHnH%15ft  f.,  felrT- 

im  m.,  mirTruftrn  f.,  ■ra^ititRi  m.  (Opp.  cat. 

1),  fem^?:^I  f.,  °I3üI^  n.  (Opp.  Cat.  1), 

°^I^  m.,  ftlUrff^HRnn  ra.,  raWTrRIT- 

qftl  m.,  ffl^IHflW  n.,  °y-+li5l4ll  f.  (BüKKELt, 
T.),  °^J  m.,  o^^fh^,  °f^^  m.,  OH- 
^^  n.,  ra^IflfN  (BoRNELL,  T.)  und  o^tf^r^I  f. 
(Opp.4:at.  1)  Tilel  Ton  Werken. 

T?I^ltl>MHIJH  m.  so  T.  a.  ein  kanonisches  Ge- 
setz Spr.  6765. 

fH^TtRjmtrfNrSfil  f.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

TTIdtt'^^H'I  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

TTT^HT^^  n.  (Opp.  Cat.  1),  ffT^TtTT^  f., 
ftflTTfnpfi^in  n.  (Opp.  Cat.  1),  iTTflfri^^f  m., 

°c?jrtsaT  f.,  felrW^d-MHCI^  m.,  m^lTFT^- 

ft  f.,  ffTHtnrp'sn  f.  (Opp.  cat.  i)  und  m^ra>7- 

^T^^  f.  Tilel  Ton  Werken. 

TBf^TfTT,  °  ^TFi  feststellen,  begründen,  in's  Klare 
bringen.  Partie.  TFtlTITTfrT- 

TH^Ir^;^  n.,  o^lEiJ%  f.  (Opp.  Cat.  1),  o^- 
WR^  (BuRNBLL,T.),  miTH^^PT  n.,  ffH-ItT- 
C^m  n.  (Opp.  Cat.  1),  OsTHlfrat  f-,  ^^TtTHIT^TI 

m.,  faiTiTi^ra'nft  f.  (Opp.  cat.  1),  mi:?ridyta- 

RlftRJ,  THUtra^I  m-  und  °HC[^  m.  Ti|tel  von 
Werken. 

fnUfr^UI  Im  ni.  N.  pr.  verschiedener  Gelehrter. 

femTir^pMI  f.  (BÜBLBR,  Rep.  No.  781), 
m^HMHI  f.,  ra^rl%rar?t  f.  (Opp.  Cat.  1),  ft- 
^t^cUllsUI  f.  (ebend.),  WlMcUrMWddni  n. 
(ebend.),  m^T?n5RTT  f.  (ebend.),  f^l'TfTfWFT- 
fin  m.  (ebend.),  fH^TrTfjf^fni  m.,  oq^T^Tm., 
m^rfitlU^  m.,  ranffRf^rlTOTXHJWI  m-,  W- 
^Ttmq^  ra.,  TH^IrTit^  m.,  fHUHOT^n.  (Bue- 
NELL,  T.),  °^fq^I  f.  (Büüi,Eß,  Rep.  No.  692),  °%T- 


N8LI.,  T.),  fH¥iTTfn4^q,  ffnriHm^i^^  n. 

(Büa>ELL,T.  Opp.  Cat.  1),  m^lTTfF??,  feTtTH- 

w^^ft  f.  und  m€mRR^B^^%^Ff.  (BlR- 

NELL,  T.)  Titel  von  Werken. 

'roiTTrfi'^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

*  IH^W  n.  zubereitete  Speise  Z*cii.  Beilr.  11.  84. 

*fffl^Tmn  f- Bein,  der  Gangä  RÄtiAN.  14,16. 

■  TH^F^I  f.  eine  Form  der  Durgä. 

♦ftrSlftsfJT  f.  N.  pf.  der  Göttin,  die  die  Befehle 
des  24slen  Arbant's  der  gegenwärtigen  A  vasar- 
p  i  n  I  ausfährt. 

imriTr  m.  «in  best.  Zauberspruch. 
ffinSI  1)  Adj.  (f.  qi)  a)  der  sein  Ziel  — ,  sei- 
ner» Zweck  erreicht  hat  Spr.  7786.  —  6)  zum  Ziele 
führend,  wirksam.  —  e)  dessen  Ablicht,  Vorhaben 
bekannt  ist.  —  2)  a)  weisser  Senf  [Senfkorn]  Spr. 
7786.  —  6)  *  Ficus  indica.  —  c)  das  SSite  Jahr 
im  60jährigen  Jupilercyclus.  —  d)  der  wellliche 
Name  t;äkjamuni's.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Dänava. 
—  fi)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  y) 
eines  Versuchers  (ITr^Jl).  —  S)  eines  Fürsten.  — 
e)  eines  Rathgebers  des  Da^aratha  und  verschie- 
dener anderer  Personen.  —  3)  *f.  SfT  N.  pr.  der 
Mutter  des  4ten  Arbant's  der  gegenwärtigen 
Avasarpini.  —  4)  n.  ein  Gebäude  mit  zwei  Bal- 
len, einer  im  Westen  und  einer  im  Süden. 

IH^ISJ^fT  1)  m.  a)  weisser  Senf  {Senfhorn)  He- 
uÄDRi  1,454,17.  Varäu.  Jogaj.  7,1.  Ausnahmsweise 
auch  n.  —  6)  N.  pr.  zweier  Beamter.  —  2)  n.  eine 
best.  Fettsalbe. 

raSra^f^fT  »•  Titel  eines;Werke8  Opp.  Cat.  1. 

^         r     ^ 

TH^I^fTrcT  ni.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 

^s  r      ^^ 

TTTSlSJRIT'l'I  Adj.  seinen  Zweck  erreicht  zu  ha  ■ 

ben  meinend  137,17. 

ra^ranf^HT  f.  THel  eines  Werkes  Hbmädbi 
1,176,5.  10. 

IH^iIT'SH  m.  das  ööste  Jahr  im  60jährigen  Ju- 
pilercyclus. 

TR?I^^  m.  n.  die  Einsiedelei  der  Glückseligen 
als  N.  pr.  einer  best.  Einsiedelei.  Auch  °Cf2"  n. 
l-TH^IH'?  "•  eine  best.  Art  zu  sitzen. 
2.*  ras  ran  m.  Bein.  Skanda's. 

1.  THTC  (von  i.TWJ)  f.  Abwehr,  Beseitigung  Jaon. 
4,2  7  0.  Verz.  d.  B.  H.  No.  933.  Vgl.  H^- 

2.  THTIT  f-  1)  das  Gelangen  an's  Ziel  (Loc),  Tref- 
fen. —  2)  Sg.  und  PI.  das  Zustandekommen,  Ge- 
rathen, Gelingen,  glücklicher  Erfolg  (einer  Sache). 

VII.  Theil. 


XF{W.  ffT^:  Ci?.2.26  nach  dem  Comm.  =  5r>Ta"°, 
^'^'^  und  S'rHI^"-  —  3)  glücklicher  Ausgang  ei- 
ner Krankheit,  Beilung,  —  durch  (im  Comp,  vor- 
angehend). —  4)  das  Gültigwerden.  —  5)  das  Zu- 
theilwerden.  —  6)  das  in  Ordnung  Kommen  — , 
Eingehen  ausstehender  Gelder.  —  7)  persönlicher 
Erfolg,  Erreichung  eines  gewünschten  Zieles;  Glück. 
—  8)  *  Befreiung  «o«  allen  Banden  der  Welt,  Er- 
lösung. —  9)  in  der  Philosophie  Vollkommenheit 
der  Person  und  Machterlangung  des  Geistes  über 
die  Natur,  in  Folge  derer  man  IV'under  ztt  voll- 
bringen in  Stand  gesetzt  wird.  —  10)  Zaubermacht 
überb.  Häufig  in  Comp,  mit  dem  Gegenstande, 
der  die  eigentliche  Zauberkraft  enthält.  —  11) 
Wirkungskraft,  Leistungsfähigkeit;  Kunstfertigkeit, 
kunttgemässes  Verfahren  (eines  Arztes)  Karaka  8,- 
1 .  fgg.  1 0. — 12)  das  Klarwerden,  Versländlichwer- 
den (eines  Wortes).  —  13)  das  Sichergeben  (durch 
Berechnung  u.  s.  w.),  das  sich  als  richtig  Erweisen, 
das  Folgen,  Bewiesensein.  —  14)  in  der  Rhetorik 
das  Hervorheben  verschiedener,  sonst  nur  getrennt 
erscheinender  Vorzüge,  an  einer  und  derselben  Per- 
son. —  13)  etwa  Kunstwerk.  —  16)  *eine  best. 
Pflanze,  =  ^Tk.  —  i7)  eine  best,  fruti.  —  18)  der 
i6te  und  t9te  astrol.  Joga  H.  an.  Med.  Colebr. 
Mise.  Ess.  2,362.  fg.  J.  A.C.  S.  6,236.  432.  Vgl.  Sfi'- 
Iffl^.  —  19)  der  Erfolg  personificirt  als  ein  gött- 
liches 'Vyesen,  als  *eioe  der  sieben  Mütter,  als 
Durgä  und  als  eine  Tochter  Daksha's  und  Gat- 
tin Dharma's.  —  20)  N.  pr.  a)  einer  Freundin 
der  Dann.  —  b)  der  Gattin  Bhaga's  und  Mutter 
Mabiman's. 

THT^^  am  EuiJe  eines  adj.  Comp.  =  2.  TFlf%9). 

fflfk^^  1)  Adj.  (f.  ^y  Gelingen  — ,  Glück  brin- 

r 

gend.  —  2)  f.  S  N.  pr.  einer  Zauberin. 

TPtT?i=hI7^  Adj.  1)  Jmd  (Gen.)  zum  erwünsch- 
ten Ziele  führend  60,16.  —  2)  eine  Wirkung  aus- 
übend, Etwas  bewirkend. 

THTÜ^T^'T  Adj.  Etwas  (Gen.)  ausführend. 

THTS^'^  n.  1)  das  Feld,  auf  dem  Etwas  recht 
gedeiht  (Harshak.  212,5),  das  Gebiet  des  glückli- 
chen Erfolges,  —  des  Glücket.  —  2)  N.  pr.  a)  eines 
heiligen  Gebiets.  —  b]  eines  Berges. 

Wfl^IRnilrft^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TRUrfTR  «•  sicheres  Wissen. 

raf^^TT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Wfti^  1)  Adj.  (f,  gi)  Gelingen  gebend.  Glück 
bringend  Varab.  Joüaj.  8,1 .  —  2)  m.  a)  eine  Form 
^liva's.  —  4)  * Putranjiva  RoxburghiiRtijiS.9,M5. 

IHIS4T"!?H  Adj.  den  Erfolg  voraussehend,  zu- 
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kunftskundig  Mälav.  34,2  (38,20), 

THTII^I'IT  f-  eine  Form  der  Durgä. 

THTä'T'nT^  "!•  N-  pr.  eines  Fürsten  Ind.  An- 
tiq.  9,186.  Auch  °^^  ra.  185.  188. 

TfTlSHS  Adj.  Gelingen  gebend,  —  versprechend 
Kaiusa  8,1  0. 

TFTI^sjls)  n.  etwa  der  Same  —,  die  Quelle  der 
Zaubermacht.  * 

THTUnnr  f.  das  Land  des  glücklichen  Erfolgs, 
der  Glückseligkeit. 

THT^Hf^  n.  und  «^fj^  n.  Titel  eines  Tantra. 

TffTSRH  Adj.  1)  Erfolg  habend,  glücklich  von 
Statten  gehend.  —  2)  mit  Vollkommenheit  verse- 
hen, ein  vollkommener  Mann.  —  3)  mit  Zauber- 
macht versehen,  Z.  besitzend. 

TfTTs^^W  11.  Zauberspruch. 

TfH%!T'=Trl7  "•  '^^  V-  ei"*"'  Oertlicbkeit. 

TRT^^IITui.<ier  ^um  Zauberlande  führendeWeg. 

T^V^mm^  m.  Qlücksjäger. 

IHiWmUT  m-  1)  Anwendung  von  Zaubermacht, 
—  Zaubermitteln.  —  2)  eine  best.  Constellation. 

TRTl'miTT^  f.  eine  Art  Fee. 

THTümnj  Adj.  zum  Gelingen  erforderlich,  — 
nöthig  Buätapr.  2,21.  fg.  (THW^  gedr.). 

fprf%^R  ra.  Quecksilber  Ind.  St.  15,396.  Richtig 

%T^^^UI  m.  Pansai).  vielleicht  nur  fehler- 
haft für  fHir^H^. 

THr^TsT  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*TRISrll  f-  e«"e  kleine  Ameisenart. 

ffffecTfrl  f-  Zauberdoeht. 

mfkm^  ni.  nach  NIlak.  =  ^fTW^- 

lHüTSf'Tm=fii  ta.  eine  Form  Ganega's.  °9(H 
u.  eine  best.  Begehung. 

TfTTsHiy'T  u-  «"»  Mittel  zur  Glückseligkeit,  — 
Vollkommenheit  oder  —  Zaubermacht. 

tTlf%^l^^  n.  Titel  eines  Werkes. 

TTTTlTF^rR  n.  1)  ein  Ort  der  Glückseligkeit.  — 
2)  diejenige  Abtheilung  eines  medic.  Lehrbuches,  in 
der  das  kunstgemässe  Verfahren  besprochen  wird, 
Karaka  8,13.  —  3)  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

IHal^^  1)  in.  Berr  der  Zaubermacht,  Bein. 
Qiva's.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  dem  Qiva  geheilig- 
ten Gebietes. 

(H^caT  f.  eine  best.  Art  des  Lebensunterhalles 
Bauuh.  3,1,7.  2,16. 

I  H^stl  ra-  ö«»''"  der  Glückseligen. 

TH^yf  1 )  ra.  o)  dass.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Au- 

r 

tors.  —  3)  eines  Berges.  —  2)  f.  S  Herrin  der 
Glückseligen. 

17* 
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TTf^<rIP  -  fmt^m 


T^T^TgTH^  n.  Titel  eine»  Tanira. 

iHiy^ffiy  ii-  ^-  pr-  Terscbiedener  TIrtha. 

lfl€UM  1.  Barrsehaft  über  die  Glückseligen. 

fq^T^  II.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

T!T%nT  Adj.  als  Be;:.  einer  Klasse  von  Autoren 
(IfK   mystischer  Gebete  beiden  TAotrika. 

TH^W  n.  Panacee  BhIm.  V.  4,15. 
*  IHal'^IM*  n.  eine  Zusammenstellung  von  fünf 
bestimmten  Heilmitteln. 

i.  ffni,  HUm  (IirrJ-+i-H,  WW  ^V^K^  ^)  »cAe«- 
ehen,  treiben;  vertreiben,  jt^  verscheucht.  —  2) 
loben  oder  strafen  Buitt.  —  *Oesid.  vom  Gaus. 
TOT'amfFr.  —  »Inlens.  HmWJrj-  Vgl.  ^.  — 
Mit  3^  Intens.  (MIHliyrT)  <'«''  ßo'"»  entlang 
treiben,  herleiten.  —  Mit  ^^  1)  tregtreiben,  ver- 
jagen. —  2)  abtcehren,  abhalten,  —  von  (Abi.),  v.  I. 
auch  Med.  —  Mit  i^TTi  °TO«'  hergetrieben.  — 
*  Desid.  Tom  Caus.  Sffilfq^ufqTnrT-  —  Mit  ^^ 
abwehren — ,  abhalten  oon  (Abi.).  T.  I.  1^.  —  Mit 
3^  1)  antreiben  Comm.  zu  hXrs.  8,6,8.  —  ^)  5IT- 
ftfC  verhaftet  213,29.30.33.  —  Cau».  'STH^'?- 
Trl  1)  verhaften  lassen  213,  27.  —  2)  anheften 
B*LA».  208,13.  —  Mit  am  1)  Jmd  abhalten, 
abwehren  Qif.  12,  *S.  —  2)  cJJI^S  verboten, 
untersagt.  —  Mit  37  6e«  Seite  treiben.  —  Mit 
H^  in  H^fÜU.  —  Mit  3T  abwehren  —,  abhal- 
ten t)on(Abl.)  MBo.  7,42,8.  Richtig  5iq  ed.  Vardb. 
7,41,8.  —  Mit  H  1)  vertreiben.  —  2)  Jmd  abwelt- 
ren,  abhalten,  abzubringen  suchen  von  Etwas 
(Abi.),  es  Jmd  (Acc.)  verbieten.  HIt|5  abgewehrt, 
abgehalten,  dem  man  Etwas  untersagt  hat.  VTT^- 
%=(TI  abgewehrt  habend.  —  3)  Etwas  abwehren 
BuAiT.  —  4)  Etwas  verwehren,  verbieten,  unter- 
sagen, sich  gegen  Etwas  erklären,  Einspruch  er- 
heben; mit  Acc.  der  Sache.  PlWl'  verwehrt,  ver- 
boten, untersagt,  verboten  xu  (Infio.).  —  5)  *  Etwas 
verwehren,  nicht  aufkommen  lassen,  so  t.  a.  «6«r- 
treffen  (Hl^)  231,8.  -  Caus.  R^qffl  i)  Jmd 
wehren,  Jmd  zurückhalten  Pankid.  —  2)  Etwas 
verwehren,  verbieten,  untersagen,  negiren.  —  Mit 
\'\H^verscheuchen.  —  Mit  tT^J  in  CJ^THU.  —  Mit 
•^,  °^qf?l  und  oq^%  (dieses  in  der  Bad.  um- 
herschwirren) Bh»tt.  -  *  Desid.  vom  Caus.  qfifqq- 
mqmrT.  —  Mit  q  Act.  Med.  vorwärts  treiben.  — 
Mit  5n?T  (°  Tjf??)  1)  vertreiben.  —  2)  Jmd  ab- 
wehren, abhalten,  abzubringen  suchen  von  Etwas 
(Abi.),  es  Jmd  (Acc.)  verbieten.  Metrisch  auch  Med. 
^rrrn^  abgewehrt,  abgehalten,  dem  man  Etwas 
untersagt  hat.  -  3)  Etwas  zurückhalten,  unter- 
drücken.  Rlrii^^  unterlassen.  -  4)  Etwas  ver- 


wehren, untersagen,  verneinen  Apast.  1,8,30.  ^- 
lfil<41>  verwehrt,  untersagt,  verboten,  verneint 
Gabt.  3,30.  3,2.  12,27.  19,2.  22,33.  23,7.8.  Apast. 
1,21, U.  20,7.  verneint,  so  v.  a.  mit  einer  Negation 
versehen.  STTHm^^Ttl  Etwas  verwehrt  — ,  unter- 
sagt habend.  —  Caus.  (STTrT^U^Tr?)  1)  abwehren, 
abhalten,  abweisen.  —  2)  Etwas  verwehren,  unter- 
sagen, verbieten  (Apast.  1,28,3),  negiren.  —  Mit 
NWlrT,  °TE(1^  i)verwehrt,  untersagt  Apast.  1,13, 
20.2,14,10.21,15.  —  2)  entgegengesetzt,  wider- 
sprechend  Apast.  2,8,12.  °^  Adv.  =  T^ITTfT^^'T 
(SlötT  =|ol  so  T.  a.  bei  dem  Conflicle  dieser  beiden 
siegt  göT  über  ^ÖT),  Mcji^VI HHJ^M  =  °'^W^ 
(».  ^^^^^Tr\^^  Nachtr.  S).  —  Mit  HUTf?  Jmd 

(TS 

abhalten.  —  Mit  *fil(°?WfH)  steh  hinbegeben  zu 
(Acc). 

2.THy^i  pHtU Irl  (metrisch  oder  ungenau  aoch 
5Ied.)  1)  zum  Ziele  kommen,  treffen;  mit  Loc.  —  2) 
frommen,  fruchten,  Erfolg  haben,  gelingen,  in  Er- 
füllung gehen,  zu  Stande  kommen.  — ■  3)  entstehen. 

—  4)  gültig  sein.  —  3)  Jmd  (Gen.)  zu  Theil  wer- 
den. —  6)  in  Ordnung  kommen,  geheilt  werden.  — 
7)  sich  aus  Etwas  ergeben,  folgen,  sich  als  richtig 
erweisen,  bewiesen  sein.  —  8)  sich  in  Jmds  (Gen.) 
Willen  fügen,  nachgeben.  —  9)  sein  Ziel  erreichen, 
Erfolg  haben  (von  Personen).  —  10)  das  höchste 
Ziel  erreichen,  vollkommen  — ,  glückselig  werden. 

—  tljTHl^a)  getroffen  (das  Ziol).  —  b)  erfolgt, 
gelungen,  zu  Stande  gekommen,  erreicht,  voll- 
bracht, in  Erfüllung  gegangen.  —  c)  eingegangen 
(von  Geldern).  —  d)  verfertigt,  zubereitet,  fertig 
gemacht,  gekocht  u.  s.  w.  —  e)  gültig  in  SITOä.  — 
/•)  zu  Theil  geworden.  —  g)  eigenthümlich,  eigen. 

—  A)  unvergänglich,  unveränderlich.  —  t)  in  Ord- 
nung gekommen,  geheilt.  —  *)  aus  Etwas  sich  er- 
gebend, —  folgend,  feststehend,  sich  als  richtig  er- 
weisend, erwiesen,  bewiesen.  —  I)  feststehend,  so 
v.  a.  bekannt,  —  in  (im  Comp,  vorangehend).  °fIT 
6eAonnier,  fceriiAmier.  —  m)  wirksam,  Zauberkraft 
besitzend,  wunderkräftig  (von  leblosen  Gegen- 
standen) Karaka  6,  I.  9.  12.  <^^^  1,3.  —  n)  :m 
Willen  seiend,  zu  Jmds  (Gen.)  Verfügung  stehend 
(insbes.  von  Geistern  und  andern  Zaubermitteln). 

—  o)  der  sein  Ziel  erreicht  hat.  —  p)  der  das  höchste 
Ziel  erreicht  hat,  zur  Vollkommenheit  gulangt, 
Meister  geworden  in  Etwas  (Dat.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  —  g)  vollkommen  geworden,  so  v. 
a.  in  den  Besitz  übernatürlicher  Kräfte  gelangt, 

den  Naturgesetzen  nicht  mehr  unterworfen. r) 

<"•  IH^  am  Ende  von  Hetarennamen.  —  *Caus. 


H^Mlrl  Jmds  Wissen  an  den  Tag  legen.  —  Mit 
Sl»?  1)  in  Erfüllung  gehen  K Uaiid.60,2.83,1  .'s.  Med. 
(!)48,8.  —  2)  ^TTTa  allmählich  zuStande  gekommen. 

—  Mit  gpl  (^HT^UIH)  <)  gelingen,  zu  Stande  kom- 
men. —  2)  erlangen,  erreichen,  gewinnen.  —  MitS^, 
°TPls  zubereitet,  fertig  [Speise]  Gobh.  1,9,«.  s«fce- 
reitet  mit  (im  Comp,  vorangehend)  Kakaka  6.10.  fg. 
V|s^  IHTR^  wohl  so  V.  a.  rf«rcA  Zureden  schmack- 
haft gemacht  (von  Ekel  erregendenSpeisen)  8.  —  Hit 
5r  1)  gelingen,  erfolgen,  zu  Stande  kommen.  Auch 
Med.  —  2)  iicA  ergeben,  seine  Erklärung  finden: 

—  3)  Hl  HS  a)  zu  Stande  gekommen  in  jg^f^TS. 

—  6)  in  Ordnung  gekommen,  —  gebracht,  geord- 
net. —  c)  bekannt.  —  Mit  ^,  ^TTI^  zubereitet. 

—  Mit  HT  1)  gelingen,  zu  Stande  kommen.  —  2) 
das  höchste  Ziel  erreichen,  glückselig  werden.  —  3) 
HlHi  a)  zu  Stande  gekommen,  in  Erfüllung  ge- 
gangen. —  b)  zu  Theil  geworden,  erreicht,  erlangt. 

—  c)  zurechtgemacht,  bereitet,  zubereitet  {yod  Spei- 
sen), gemacht.  —  d)  hergestellt,  geheilt.  —  e)  bereit 
zu  (Dat.).  —  f)  fest  entschlossen.  —  g)  befriedigt, 
zufriedengestellt.  —  A)  geschickt  — ,  erfahren  in 
(Loc).  —  i)  der  das  höchste  Ziel  erreicht  hat,  der 
Vollkommenheit  erlangt  hat,  glückselig. 
1.THET  Adj.  geradeaus  [auf's  Ziel)  gehend. 
2.fHÖT  1)  Adj.  (f.  gT)  weiss  getüpfelt,  nach  An- 
deren aussätzig.  —  2)  m.  n.  eine  der  •/S  .Irfen 
des  grossen  Aussatzes.  Nach  Wise  lepra  vulgaris. 

iHiM'i  "1.  n.  eine  Art  des  kleinen  Aussatzes. 

■>. 

fnSqcjfGCl^T  f.  dass. 

o 

THEII^T  1)  Adj.  aussätzig.  —  2)  *f.  3^  a)  eine 
Art  Aussatz.  —  6)  getrockneter  und  zerriebener 
Fisch. 

*TH^R5rI  Adj.  aussätzig, 

*TW'-TJ  m.  das  sechste  Mondhaus,  =  qsq,  TFT^'T. 

—  Ti7tin'7FITT('Tr:  MBh.  12,11268  fehlerhaft  für 
ffrSTiq°. 

fnU  Adj.  (f.  3I1)  1)  dem  Ziele  zueilend.  —  2) 
zum  Ziele  kommend,  erfolgreich,  wirksam. 

THy=fi  m.  ein  best.  Baum. 
*THU^I^in  n.  N.  pr.  eines  der  4  Götler-ffoine. 
*TRy=m^H  anzunehmen  für  WJ^^r^^ 

T"H^  1)  n.  a)  Bedarf,  Proviant,  Vorrath.  Nach 
NiGH.  =  35^.  —  6)  *  Körper.  —  2)  *Adj.  (f.  ^)  = 
THH  weiss.  —  3)  *  m.  Careya  arborea.  —  4)  f.  J 

=  ■m^n^Ffr  t). 

TH^T^rl  Adj.  den  Bedarf  oder  Vorrath  bildend; 
genügend  oder  reichlich. 

*fWVi^r\  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  Habit.  3,33, 
«6.  V.  I.  M°. 


fn^i^  -  iwf 
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IHHI^I^h  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  2,4,i4. 

vi.  W5fr°- 

ITI'IT'MI^M   '•   i*<'.  pr.  1)  einer  Göttin,  welche 

Truchtbar  macht  und  die  Gebnrt  erleichtert;  die 

Genie  des  ersten  Neumondstages  und  dieser  Tag 

selbst.  Erscheint  später  als  eine  Tochter  des  An- 

giras,   Gattin   Dhitar's,    Mutter    Darca's  und 

unter  den  Namen  der  Durgli.  —  2)  eines  Flusses. 

IHH  N l'i  l=ti ^\ 1 1  ?1  f.  eine  best.  Ceremonie  zur 

Abwendung  böser  Folgen  des  Geborenseins  an  den 

Tagen  SinlrAli  und  Kuhä. 

*f?Fl^  m.  und  »aSRI  (.  =  m^^\T- 

TH^f^TT^'  m.  Vitex  Negundo  312,1.  n.  die  Beere. 

*TFP5^1^^m.da«8.RU4N. 4,1  53.  BiiÄVAPB.  1,205. 

'    lH-g^(  1)  m.  o)  *ein  best.  Baum.  —  b)  N.  pr. 
r 

—  2)  *f.  J  a)  eine  rothe   Frauenkleidung.  —  6) 

Grislea  tomentosa.  —  c)  =  Ih-<  i  Hß-^t.  —  <*)  = 
*^^1'.  —   3)  n.  a)  Mennig  292,22.  Spr.  7743. 
7798.  VisAV.  38,4. 163,/..  192,2.  247,2.-6)  *  =  '^1- 
sl^^,  ■^5I^ferl^^nT  und  ^^itillHq. 
*ra:^^T^in  n.  Blei. 

1 .  T?F?^TrT?T^  '"•  (^dj-  Comp.  f.  51)  ein  mit  Men- 
nig aufgetragenes  Stirnzeichen  Pankad. 
2.*TH'~g^l[TrIH4i  1)  Adj.  ein  Zeichen  von  Mennig 
auf  der  Stirn  habend.  —  2)  m.  Elephant.  —  3)  f. 
gi  Weib. 

*ltT'^^^Tr  f.  eine  best.  Pflanze,  vermutblicb 
eine  Lilie. 

ffr?v^^SfiT^  m.  Titel  eines  VVerkes. 

TH^^^^H  m.  ein  best.  Quecksilberpräparat 
BUÄTAPB.  2,t02.  ' 

TfJ^c^TTrT  Adj.  dem  Mennig  ähnlich  gemacht 
Cn;.  12,75. 

f?F-T  in  ^m^. 

o 

TTF^  1)  m.  f.  a]  Fluss,  Strom.  —  6)  der  Indus. 
*m.  Wird  auch  auT  andere  Flüsse  übertragen.  — 
2}  m.  a)  Flulh  überb.  (auch  am  Himmel).  —  b) 
Meerfluth,  Meer.  In  der  Bed.  Meer  Bez.  der  Zahl 
vier  Gt:«iT.  Bhagar.  3.  —  c)  das  Nass  der  Lippen. — 
d]  *  das  Wasser,  welches  der  Hlephanl  aus  seinem 
Rüssel  spritzt.  —  e)  *  Brunstsaft  des  lilephanten. 

—  f]  das  am  Indus  belegene  Land  und  dessen  Be- 
wohner (PI.).  —  g)  ein  Fürst  dieses  Landes  ('?).  — 
A)  Be/..  Vishnu's.  —  i)  *eine  Art  Borax.  Richtig 
TTF^^?PR.  —  k)  ein  best.  Riga.  —  /)  N.  pr. 

a)  eines  Fürsten  der  Gandharva. —  ß)  *eines 
Schlangendämoos.  —  y]  verschiedener  Männer. 

IH-t^'*  1)  Adj.  am  Indus  geboren,  von  daher 
stammend  u.  s.  w.  —  2)  m.  a)  Vitex  Negundo.  - 

b)  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.*  4,195. 


TH^Sfrin  f.  Patron.  derLakshml.  Auchfft- 

*TH*^U^fr'7i  m.  OS  Sepiae. 

*W^Ji^\  n.  eine  Art  Borax.  Wohl  fehlerhaft. 
TTI'^^TiTfpFil  K*R»K»  6,23  fehlerhaft  für  fH^U- 

TH^yi^rT  ni.  N.  pr.  eines  Rigarshi. 
*T?FU^5T  ni.  das  am  Indus  belegene  Land. 

TR'^ITW  m.  ?«'.  pr.  einer  von  einem  Sind  hu 
errichteten  Schatzkammer. 

Tfl'tTsT  1)  Adj.  am  Indus  geboren,  daher  stam- 
mend (Pferde).  —  2)  *f.5JT  Palron.  derLakshml. 
—  3)  n.  Steinsalz. 
*TW'i^^^  1)  m.  der  .Mond.  —  2)  n.  Steinsalz. 

TH^mi  f.  eine  best.  RAgint  S.  S.  S.  35. 

TH-^'-Irrn  Adv.  aus  dem  Sindhu. 
*TH^rfT(HH^  n.  eine  Art  Borax. 

TIT^TtT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

W'^^i"5T  m.  das  Indus-Gebiet. 

TR^ySTT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.     , 

Tn^y^T  ni.  i)  der  Indus.  Auch  auf  einen  Fluss 
im  Süden  übertragen.  —  2)  N.  pr.  eines  Landes. 
*TfFyR'T'T  ™-  <ier  Mond. 

flptRig  m.  das  Meer. 

TR^^^TrF  m.  1)  Fluthbeherrscher  RV.  —  2)  ein 
Fürst  der  Sindbu-.4nwoAner. 

fH'^T^   Adj.   f.   den   Sindhu    zur    Herrin 
habend. 

*TWW^^  m-  gai.ia1^EITf|. 
»f^'y^nÜff.  Gmelina  arborea.      , 
*TfT^yMl7'5T  Adj.  am  Indus  geboren,  daher  stam- 
mend (Pferde). 

Tfl'^m^  m.  Bein.  Agastja's  Naisb.  4,58. 
*iTF^'73r  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Diospyros  to- 
mentosa. 
♦fH^ciqCq  m.  Muschel. 

ra^y^Hfl  n.  Steinsalz. 

O        CS 

TH-y-lBU  Adj.  bei  der  Quirlung  des  Meeres  ent- 
standen. 
*fFF^'T=5ir  n.  Steinsalz. 

1 .  ffi'yJTTFIJ  f.  Mutter  der  Ströme. 

2.  ffl'^'TIfT^  Adj.  die  Fluth  zur  Mutter  habend. 
*T?I'UT^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ffj'^^  m.  1)  Elephant  Ind.  St.  15,432.  fuKAS.  1, 
Cl.  —  2)  Bez.  der  Zahl  acht  Gamt.  Bhagan.  3. 
*fH'U7sf%^  m.  Lowe. 

TH^y^nr  m.  I)  der  Flüsse  Fürst,  das  Meer 

2)  ein  Fürst  der  SindbD-.Jnu)o/iner.  —  3)  N.  pr. 
eines  Muni. 

^3 


habend. 

TTFa;[R  m.  Paskar.  1,6,17  fehlerhaft  für  ftl- 
'^^I^  Yitex  Negundo. 

TH'-U^  m.  N.  pr.  des  Vaters  von  Bhoga    Für- 
sten von  DhärA. 
*fH=ycRni  n.  Steinsalz. 
*TW^W  IV-  pr.  einer  Oertlichkeit, 

Tfl^=TI^  m.  1)  Vitex  Negundo  Mat.  med. 217.  — 
2)  *ein  Pferd  aus  dem  Indus- Lande.  Vgl.  TfT^- 

ffl'U^T^^  m.,  '^Sflfl^fll  f.  (Kabaka  6,23)  und 
*°=rnjr?  ni.  Vitex  Negundo. 

TH'y^llHli  f.  N.  pr.  der  Familiengoltheit  der 
Minti. 

TTFy=n^Fr  Adj.  etwa  die  Fluth  durchfahrend 
oder  zur  See  fahrend.  NachSÄJ.  =  ^^^  ^TcfT^- 

TH'^'MIM  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Madra. 
*TTFy=T^  m.  Bein.  Vishnu's. 
♦TH'-^cr^in  n.  Gmelina  arborea. 
*ffRT5m'7  m.  Bein.  Vishnus. 

o  * 

TH-^TIIT^  n.  Name  eines  Siniuo  Arsu.  Br. 

TH^^ni  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Indus- 
AniDohner, 

J^^U^^^  m.  Flussmundung,  Gemünde. 
*IH-l^ffm^  fl"'  zwischen  den  Indusmündungen 
und  dem  Meere  gelegene  Land. 

TH'^W'I  m.  Patron,  des  GAlamdhara. 

•ocxo 

TH^yTTrl  n.  das  Fliessen  in  Strömen. 

TH^flT^T  ni.  1)  PI.  N.  pr.  eines  im  Indus- 
Gebiet  wohnenden  Volkes  Ind.  Anliq.  7,2  59.  Im 
Comp,  auch  Bez.  des  Landes.  —  2)  stn  Fürst  die- 
ses Volkes. 

Wrm\^l^>  m.  PI.  =m=^i5ftf  1). 

TH'Ufr^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

TH^Ur^f  1)  *m.  der  Mond.  —  2)  n.  Steinsalz. 

f^^y"^ci  n.  und  *fTFy^^  n.  Steinsalz, 

*m^^,  ra=^  V.  1.  für  m=g. 
fn^^undm^Hs.  5f°. 

*Tfrr^rT  "1.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fIm'lT  f.  eine  best.  Pflanze  Kabc  8,15. 

o 

HTO'  1)  *m.  a)  Schweiss.  Vgl.fH^TI'T.  —  b)  der 
Mond.  —  2)  {.m  a)  *a  woman's  zone.  —  b)  *a 
female  buffalo.  —  c)  N.  pr.  eines  bei  UggajinI 
vorbeilliessenden  Flusses.  —  3)  n.  N.  pr.  eines 
Sees,  aus  dem  die  Sipri  entspringt. 

TH5fT'^,  °^r?  kalten  Schweiss  entlassen  Karaea 
3,  10. 

raTtfi^  f-  ^.  pr-  eines  Dorfes. 


ra^y^T^ft    Adj.    f.   die    Sindhu   zur   Königin  j    »TOT,  mjk  (f^HW). 
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THä^  -  mrm?( 


»RTR  IndccI.  gina  tTIT^. 
l.ffT^  Adj.  V,  jeder,  all.  —  2)  *=  ST?- 
2.  f^  ni.  =  fi^.  Nach  M«uIdu.  =  iflTI,  ^■ 
ffJiTJHTTT.  "TH    brodeln,    brutzeln,    pratsebi 
Km).  i3,H»  {7'J,3).  Im  I'r«krit  BUak.  26<.2. 
l.rfpn  Adr.  olwa  iillenthalben. 
2.  f?Fn  f-  PI-  ''"*  o'"  ''c»  M»h4iiänini->erjen 
gebildete  S4m»n  Amh.  B«.  Ait.  Bn.  5,7,*.  Nom. 
abstr.  3(5  n.  ebend. 

mmfFFTR,  °m  pnckein.  Vgl.  f^iMra^To. 

Ve{^^  1)  in.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  *f.  5IT 
s.  u.  fjF^. 

TTF^RI  m.  N.  pr.  eines  Autors  Buknbi.l,  T. 
raK'MIH^  f-  eine  best.  Hülsenfrucht. 

»ra^T.  mciif??  (T^mm 

T?n^5^  m,  ein  best,  mythischer  Vogel. 
*THT  «'•  =  T5r^  die  Wurzel  von  Piper  longum. 

■RT^T  f-  1)  Hinnsal.  —  2)  etne  der  drei  Gattun- 
gen vun  Gefässen  des  menschlichen  Körpers,  welche 
Flüssigkeilen  führen,  Ader.  —  3)  Wasserader.  — 
4)  aderartig  sich  kreuzende  Linien.  —  5)*  ein  Ge- 
schirr zum  Wasserschöpfen.  —  Vgl.  hI|)- 


iHflsllci  ti-  Adernetz  KARAKt  102,17.  °c(t{  Adj. 
mit  einem  A.  bezogen  t08,1. 
*IfI^M'Pl  lu-  1)  Ficus  religiosa.  —  2)  Phoenix 
paludosa. 

^ r 

*ra(mni  m.  eine  Betelart  Räoas.  11,265. 

ra(iy«^M  m.  =  fg^T^. 

*W|Rlsf  n.  gana  ^lsl(JflTf|. 
*ra(PFI  n.  Nabel. 
IH(HI(^  ni.  Aderlass  Kabik*  6,11. 
TR^|t«l  D.  die  Flüssigkeit  in  den  Gefässen  des 
Körpers,  Blut  u.  s.  w.  Hem.  Pab.  1,34  3. 

T?l(T5I  1)  Adj.  (f.  3EII)  mit  vielen  oder  starken 
Adern  versehen.    IHrtH'I°  so  T.  a.  dessen  Adern 

ex 

durch  weisse  Faden  dargestellt  sind  Hehäobi  1,402, 
21  (151°  gedr.).  —  2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
—  3)  *  f.  ^  eine  best.  Pflanze.  —  4)  *  n.  die  Frucht 
von  Averrhoa  Carambula. 
*lH(l«yl*  m.  V*«»  quadrangutaris. 

WJW  Adj.  =  ffl^  {).  Wohl  fehlerhalt. 
*fH(T3rfr  II.  Blei. 

f^^^  n...  °qvsi  D.  (Kakaka  6,7),  OcEfEl  m. 
und  °^?jyFI  n.  Aderlass. 

'(^J^^^  m.  eine  gesteigerte  Form  von  T?T7Tr'7IFr. 
*Wf^  (Kit.)  und  »rnfpj  gana  ^Trn^Tlf?. 

IHJI  m.  etwa  Weberschiff. 

^  "^  _ 

TH^Tr^rl  m.  eine  best.  Krankheit  des  Weissen 

im  Auge. 

*f?I^  TTTTO?  (3^).  Vgl.  %?T. 


T?I5I=R  m.  >'.  pr.  r.  I.  für  TTIrT^. 

TFFn^  f.  eine  best,  heilkräftige  Pflanze. 

1Tn?ri^T?TI  f-  wohl  «'"«  *f«'-  Pflanze. 

TnTrT^fi^^TPT  Adj.  als  Beiw.  der  Soiinenrosse. 

fff^fr^l'Fi  m-  N.  pr-  eines  Mannes,  v.  1.  TH'IT^. 
*THcJt=tli  '■  =  SJIeJI^I  Weihrauchbaum. 

IHSI'T  III.  N-  pr.  eines  Miinnes. 

fn^^sT  m-  de»gl. 
*TFIt?^  iii-  Olibanum. 

»W^  1)  m.  dass.   Auch  T^^^^.  —  2)  f.  ^ 
Weihrauchbaum,  Liquidambar  Orientale  Mal.  med. 

166.  BUÄTAPE,  1,187. 

■n^^^rp7  Adj.  aus  Olibanum  gemacht  Hbmä- 
DRi  1,433,9  (ffr^^Fm  gedr.). 

*  fflc?^>TFröJTT   f-    Weihrauchbaum.   TfT^^   ge- 
schrieben. 

*THc?^HI7  "•  Olibanum.  Th^°  geschrieben. 

IfPr,  H  l<=t|TrI)  °rT  (»edisch)  nähen,  annähen 
Qu.  18,29.  PTrT  genäht,  angenäht  Hem.  Par.  1,1  II. 
-r  Cans.  fftsmiH  dass.  Lalit.  —  *Desid.  HFT^TfT 
MauIbu,  1,265,6.  —  Mit  ctllri  zusammennähen 
Naish.  4,69.  —  Mit  5n7,  "FTrT  verwebt  mit  (im 
Comp.  Torangeheod).  —  2)  *  anhaltend  (Lachen). 
—  Mit  55PT  umnäAen  mjf  (Instr.).  —  Mit  3^,  SIT- 
IpCfrl  zusammengenäht  aus  (Instr.).  —  Mit  37  ein- 
nähen. —  Mit  T^,  r^'Tfl  eingenäht,  so  v.  a.  ge- 

cx 

stickt.  —  *Caus.  Aor.  ^JJFftf^rT-  —  Mit  ^fJ 
(°(ii|cyirl)  MtnnäAen,  umschlingen.  —  *Caus.  Aor. 
cmnif^SIfl.  —  Mit  5r  zunähen.  —  Mit  STTf?  (°'7t- 
cJJTFI)  annähen  Apast.  Qr.  10,8,13.  —  Mit  T^ 
(^^'TcJITfT)  an  verschiedenen  Stellen  annähen, 
durchnähen.  —  Mit  ^^  1)  zusammennähen. —  2) 
fIP7?T  a)  durchstochen.  —  6)  zusammengenäht,  so 

ex 

T.   a.    Mnfrennftar    verbunden.    —    Vgl-    ä^RPTrl 

es 

Nachtr.  1. 

TO^  (?)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke». 
*f?T=l^  m-  Elephant. 

»fH^urqm  Adj.  =  ffiH=. 

TTTOI^TT^I  f.  die  Absicht  zu  beweisen. 

fnqmitm  Adj.  1)  Etwas  JiAcc]  zu  Wege  zu 
bringen  beabsichtigend,  Htwas  im  Auge  habend 
Baddu.  4,8,15.  ind.  St.  15,276.  —  2)  zu  beweisen 
beabsichtigend.  —  Auch  TH?TT°  geschr. 

TFmiHöl  Adj.  zu  gewinnen  begierig,  mit  Gen. 

o 

fn^WR  Adj.  dass. 

■RWffT  Adj.  1)  zu  empfangen  oder  zu  gewinnen 

begierig.  —  2)  in  geben  bereit. 

ltriy<MT<75I  Adj.  mit  Acc.  zu  verehren  beabsich- 
o 

tigend. 

TH^RT  A.dj.  zw  baden  beabsichtigend  MBu.  8, 


94,30. 

iHfel  Adj.  I«  3e6en  bereit  KV. 

THRURKR   Adj.   zu   kämpfen  beabsichtigend 
Hhatt. 
*THfIT^fT  Adj.  vom  Desid.  von  1.?H. 

TRFfTUFfJAdj.  =  TOSn=. 

T?ITR5TI  f-  die  Absicht  zu  begiessen  (^ig.  8,35. 


IHHtIT  f-  die  Absicht  zu  schaff'en;  das  Object  im 
Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

lnH5T  Adj.  mit  Acc.  1)  auszustossen — ,  auszu- 
schütten beabsichtigend.  —  2)  zu  schaff'en  — ,  her- 
vorzubringen beabsichtigend. 

mwT\  Adj.  =  mwm  kad.  41,15  (73,2). 

*THgiUi  m.  Euphorbia  antiquorum. 
*W^  ra.  s.  TOc?^. 

*TTT^Sf;  m.,  m^^qq,  ^fH^^FTSfn  f.  und 
*m^fn^  n.  s.  THcc^^,  T?Tc?^^qq,  ^Ic?^4- 
FRiT  und  mcf^I^. 

l-*HT«'ne  gerade  Linie  ziehen,gerade  richten;  viel- 
leicht anzunehmen  für  H  irll  u.  s.  w. 

2.  ffr  f.  in  mTHt. 

flT^^  =  5IT=fi7  hier  und  da  auch  in  den  Bomb. 
Ausgg. 

HT5I  «■  Desid.  von  1.  H^. 
fITWI  f-  N-  pr-  eines  Dorfes. 
ffrai^T  f.  ein  best.  Vogel. 
OTrI  s.  #??. 

-s  -s 

fitrR'T  n.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  JlBu.  3, 
83,59.  Auch  HlfTR^  geschrieben. 

HlfTT  f.  1)  Furche.  mfTlf^I^^  n.  Kao?.  20.  — 
2)  persoiiificirt  alsHTfn  HII^TSTT,  als  Indra'«  und 
RAma's  Gattin  (idenliflcirt  mit  der  Lakshml) 
und  alt  eine  Form  der  UAkshijanl.  —  3)  Titel 
einer  (Jpanishad.  —  4)  N.  pr.  a)  eines  Flusses. 
Nach  den  Lexicographen  =  ci)mJ|;^T,  IT^IH? 
und  F=irnT!^I.  —  b)  einer  Dichterin. 

ffTFnSfKTtnnr  Titel  eines  Kivja  Opp.  Cat.  1. 

HlHl^Oi  N.  pr.  einer  der  Sita  geweihten  und 
mit  Wasser  gefüllten  kleinen  Höhlung  im  Erdboden. 

fTTfimTfTT  Nom.  ag.  Beschützer  der  Furche. 

fflHTSnpl  m.  Bein.  R4ma's  Qükas.  1,2«. 

HTFITrfraqi^Tr^T  n-  Titel  Bornell,  T. 

qTfTI?r^  "•  Ackergeräthe. 

nTrlPT^T  f-  N-  pr-  eines  Flusses  Hem.  Pab.  1,393. 

HTRI^^  m.  Titel  eines  Schauspiels  BubüblLjT. 

HTFrmrfl  m-  Bein.  RAma's. 

1-  qirimfr  m-  «i»  t*«»"  Furche  geltendes  Opfer  Pia. 
Gruj.  2,13,7.  17,1.  GoBB.  4,4,30. 

2-  HlrllCJ^  Adj.  der  Furche  opfernd. 


HTrTT^I^^TJsr  -  m^ 
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fftr?T7ra=l'll5=fi  n.  Titel  eines  Schauspiels  Ore. 
Cat.  1. 

ffTrH^WT^^IpfiT^  n.  Titel  eines  KÄvja. 

RTr?T("mR5fti7  n.  desgl.  Opp.  Cat.  t. 

ntrlTTTRF^I'f  ".Titel  eines  S  to  tra  Bi;b»ei.l,T. 

HTf?T5fI^und  °^I^  m.  u.  ein  aus  einer  Furche 
genommener  Erdkloss  Gobb.  4,9,20. 

fitrjT^q  n.  s.  u.  ^■\f\^^. 

HTFIIörSI*T  ni.  Bein.  Räma's. 

n.  (ebeud.),  mrTl¥rr^  m.,  mrTlFrrf?!  f.  (Opp.Cat.  1) 
und  fJTrnFSni^^  m.  (ebend.)  Titel. 

ffr^mH^^f-Titel  einer  UpanishadOpp.Cat.l. 

HTf^(  m..  u.  s.  w.  s.  5itf^^  u-  s-  w. 
*fftf'7  1)  Adj.  gepflügt.  —  2)  n.  Gelraide. 

HT^  s.  \.7^. 

^  in  JHT^. 

^TTTtTT^  n.  Name  verschiedener  S  ä  m  a  o  Arsb.Br. 
*Fft'tr  n.  Trägheit. 

firU  m-  (*f-  n.)  1)  Branntwein  aus  dem  Saft  des 
Zuckerrohrs,  Rum  Qig.  10,11.  Vgl.  Mat.  med.  266. 

—  2)  uneigentlich  so  v.  a.  Xektar. 
*frry7T^  m.  Mimusops  Elengi. 

*^^[W^^^  1)  m.  o)  dass.  —  6)  Nauclea  Cadamba 
RÄGAN.  9,10).  —  2)  f.  ^  Grislea  tomentosa.   v.  1. 

T^T1'°  RIGAS.  6,217. 

*frr^JTI  m.  Mangifera  indica. 
*HlttH5r  ra-  Mimusops  Elengi. 
*Hhl  n.  .i/'ter. 

fJT'^  ™-  e"»  *«>'-  Opfcrgefdss. 
*HTmrT  und  *H^feFT  s.  511°. 

jfr^^T  '•  «*'ne  fc«*'-  ««/'  liem  Hiniarant  wach- 
sende Pflanze  TBr. 

HIh  enklitische  Partikel  uach  einem  Pronomen 
oder  einer  Präposition,  selten  nach  einem  Yer- 
bum,  mit  kaum  hervortretender  Bedeutung,  etwa 
wie  —  Ttep,  —  cumque. 

e^q  =  HIT^,  ^t^^  Grenze.  Wl^^  Ind.  An- 
liq.  1876,  S.  51. 

HTi7=F  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  hI^'H 
Grenze,  Markung  eines  Vorfes. 

Hnn  1)  ni.  Baarscheide,  Scheitel.  —  2)  f.  n. 
Grenze  {auch  in  iibertragener  Bed.)  Bälar.  276,20. 

—  3)  f.  a)  Markung  eines  Dorfes.  —  4)  die  äusserste 
Grenze,  Böhepunet,  das  Kon  plus  ultra  lud.  An- 
tiq.  9,185.  —  c)  Bodensack.  —  4)  *eine  best,  hohe 
Zahl  (buddh.). 

Ht^TH  m.  (*n.)  1)  Scheitel.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  f.  m  Obm.  Pa».  2,C9.  —  2)  so  v.  a.  T^q%\- 
VII.  Thsil. 


^^^.  —  3)  ScheideUnte  am  Körper,  deren  vier- 
zehn angenommen  werden,  und  die  den  Fugen  der 
Knochen  entsprechen.  —  4)  Grenze.  —  5]  N.  pr. 
äj  eines  Fürsten.  —  b)  eines  Dichters.  —  Habiv. 
3812  fehlerhaft  für  2.  ^\^]t{. 

HTTfl^  1)  Adj.  (f.  °fH^I)  mit  einem  Schei- 
tel versehen  (zum  Zeichen  der  Schwangerschaft) 
Gbbjäs.  1,109.  —  2)  *m.  a)  Scheitel  Gai..  —  6)  N. 
pr.  eines  Fürsten  in  einer  der  7  Hollen  der  G  a  i n  a. 

—  3)  *n.  a)  Mennig  Räsam.  13,51.  —  6)  eine  Art 
Hubin  Gahbe  zu  Räaan.  13,151. 

ffR?I^;[III  n.  =  ?ft!T^^q=7  Gobb.  2,7,1. 

nt^Tf^lR^lwohl  HTJTM"]  Adj.  =  qi|;^lR 
Uarshak.  Iä5,1 1. 

ffNrliTfin  ni.  =  TliWiui  1)  Pbasannab.  186,2. 

HIHT15-  °^TrT  scheiteln,  so  v.  a.  in  einer  ge- 
raden Linie  durchschneiden  Kad.  2,121,12  (149,6). 
BÄiAB.  16,12.  Cig.  12,75.  hIMH??  3,  80. 

HT*TtI=f?I  Adj.  gescheitelt,  von  einer  geraden 
Linie  durchschnitten. 

HPhTTtT'I  1 )  Adj.  gescheitelt  (Haare,  eine  Schwan- 
gere) GrujJs.  1,1  «9,  V.  1.  —  2)  f.  °^t  a]  Weib.  — 
b)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

fJTJTTlls^M'l  "•  das  Ziehen  des  Scheitels  (an 
einer  Schwangeren)  Gaut. 

OTJTEr^FöTTT^q  m.  N.  pr.  eines  dina  Heu. 
Pab.  9,95. 

hIhI'JI.S'  n.  Orenzzeichen. 
l-Ht^TT  f.  (adj.  Comp.  f.  gj)  1)  Seheitel  in  HHtR- 

—  2)  Grenze  Spr.  7783. —  3)  Markung  eines  Dorfes. 
2.?nqT  f.  PI.  =  2.  Rirn  Comm.  zu  gAT.  Ba.  13, 
3,  t,  2. 

RT»7T=fi^ni  Adj.  an  der  Grenze  einer  Mark 
pflügend. 

HT^TT^TT  m.  ein  die  Grenze  bildender  Berg. 

HimirFshHmifH^  m-  ein  in  der  Veberschrei- 
tung  der  Mark  bestehendes  Fest. 

fTlH  1 1 ^V^  m.  Grenzwächter,  Markgraf. 
1-HlMIH  m.  1)  Grenze.   °^m^  m.  ein  angren- 
zender  Fürst  Kampaka  143  (HTTIST  fehlerhaft).  In 
übertragener  Bed.  so  y.  a.  Schranken.  —  2)  Mar- 
kung eines  Dorfes. 

2.  fftjTT?r  Adj.  (f.  m)  durch  eine  Mark  begrenzt 
Hariv.  2,16,0. 

HTqT?!^  n.  Markung  eines  Dorfes. 

HWlTlcil^I  (•  die  äusserste  Grenze  Käu.  138,16 
(238,2).  So  V.  a.  das  t\on  plus  ultra  139,1  2  (245,2). 

HIHm^IlV'I  Adj.  der  Grenzzeichen  fortnimmt. 

HTTT^IH  m.  Grenzwächter,  Markgraf  Pakiat. 
ed.  Bomb.  3,59,2. 


«TRItH  Kampaka  143  fehlerhaft  für  1.  RTRItT- 

HIHIIcjI-^"  n.  Grenzzeichen. 

H(Hl=IT^  m.  Grenzstreitigkeil  M.  8,253.  Vikra- 
uXiiKAif.  8,S4. 

HTTIH-Mli^  ra.  dass.  212,23. 

HTRIÖI5T  m.  ein  als  Grenzzeichen  dienender 
Baum.  In  übertragener  Bed.  so  v.  a.  Einer,  nach 
dem  sieh  alle  Andern  richten. 

HtHlfTTtf  m.  ein  Ort,  an  welchem  zwei  Marken 
zusammenstossen. 

HlMlHrl  ">•  Grenzdamm,  —  zeichen. 

HTTRcfT  1)  *m.  a)  ein  best.  Baum.  —  6)  ein  best, 
kleines  Insect. — ■  c)  Ameisenhaufe.  —  2)  i,^ Ameise. 
*^'\^\^  m.  fehlerhaft  für  {fifR=H. 

^<7^  m.  N.  pr.  eines  Fürstengeschlechts  Ind. 
Antiq.  6,51.  53. 

H  l(  1)  m.  u.  (dieses  in  der  iilteren  Sprache) 
Pflug  Maitr.  S.  2,11,4  (141,15).  —  2)  m.  o)  so  v. 
a.  Pflugochs  Kaos.  39,30.  —  6)  *die  Sonne.  —  c) 
*Calotropis  gigantea. 
*Ht7=f7  m.  Delphinus  gangeticus. 

HT^?=T  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

Ht;[irsl  m.  1)  Bein,  a)  Ganaka's  Balar.  11,12. 
—  6)  Balarima's  VP.  4,1,30.  —  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Hrasvaroman. 

H'T^TfT  m.  Berr  des  Pflugs. 
♦HTfmftn  m.  Bein.  Balarima's. 

ffr^HH^m.  desgl. 

HTTTTIT  "'•  ein  an  den  Pflug  gespannter  Stier 
Kauq.  27. 

Ht(^l«0  Adj.  den  Pflug  ziehend. 

ffijsn^  m.  P flüger. 

mfr  f.  Strom.  Vgl.  raf I. 

Ht^FWra.  Bein.  BalarAma's  Kad.225,23(371, 
8.  9).  VP.  4,1,38. 

HTT^JT  1)  Adj.  Subst.  pflügend.  Pflüger.  —  2)  m. 
Bein.  BalarAma's  VkiiIs.  171. 

^ftfT  in  qv(ul4. 

fft^  II.  =  W^X  PM  Kap.  S.  28,8. 
♦fft^F^Tni.  ein  best.  Fisch.  fftSF^J  Buävapb.2,1  2. 
•HT^TTI  f.  uach  SÄJ.  zu  RV.  10,75,8  =  HT^lflll 

FTTFFrmfn'  Adj.  f.  von  unbekannter  Bed. 
HT^T7  m,  N.  pr.  eines  Fürstengescblechts  Ind. 
Antiq.  5,277.  Vgl.  ^ft^ri^^. 
hIjJII  m.  T.  I.  für  Utlcr^^l. 

m^s.  fH5r. 

gtsfSfi  Nom.  ag.  Xäher;  f.  °^^Sf^\  Näherin. 
Hl^'l  n.  1)  das  Kälten.  —  2)  f.  Ä  a)  frenulum 
praepulii  Karaüa  6,2«.  —   6)  der  unterhalb   des 
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wNh  —  W^'T 


Afteri  gtltgtne  Theit  beim  Pferde  A(;t»t.  2,28. 

mdi  Adj.  :k  nähen  Karaba  6,13. 

4tH  1)  n.  Blei  (RU»s.  13,«.  2«.  G»ut.);   Blei- 
geieiehl  (des  Webers).  —  2)  Adj.  (f.  SIT)  Weiern. 

HIH<4)  >)  ni.  n.  We«  Raoas.  13,24.  —  2)  *m. 
=  5I5T. 

*HIH^  d-  ilennig  CikUBs  zu  Räoak.  t3,5l. 
*pfh?r7ir  n.  und  *°^  n   Blei. 

HIH^  m-  N.  pr.  eines  gespeastischen  Hundes. 

q)^  in  niri^°. 

*Hlgllji  m.  Euphorbia  antiquorum. 
l.fI,HTrl?T(aucli  Med.),  H"=)Hund  fl^HlF^H 
zu  sprechen  und  Tast  immer  passivisch);  *WKJeJ|in 
Ted.  240,3.  1)  aH$presten,  keltern  (den  Soma).  — 
2)  brauen  (OTPT)  Bhatt.  —  3)  flfi  ausgepressl,  ge- 
keltert. —  Mit  5ITU  auspressen,  keltern.  —  Mit 

ä^PT  {"^tnrifT)  1)  kelternd  verarbeiten,   pressen, 
o 

mit  Steinen  ausschlagen^  mit  Flüssigkeit  ansetzen 

und  ausdrücken.  Partie.  ^T"*T^IH-  —  2)  bespritzen 

o 

mit  (Inslr.)  Bhatt.  —  * Caos.  ä^ftlilNMIH-  —  Mit 
^flTH  darüber  hinaus  keltern  Apast.  ^r.  14,20,3. 
—  Mit  ^  Leitern  u.  s.  w.  —  Mit  37  aufregen. 
Der  Bedeutung  nach  eher  zu  2.  H-  —  Mit  *H^, 
H:'rilTfrI-  -  Mit  »qJT,  °mm-  -  Miig,  ^- 
?lrT  ■•)  fortgesetzt  gepresst.  —  2)  fortgesetzt  gekel- 
tert habend.  —  Caus.  ^rfTRITfT  fortgesetzt  kettern 
lasten.  —  Mit  |cT  zerkellern,  auspressen.  —  Mit 
fpT  gleichzeitig  (Soma)  keltern  Apast.  Q».  14,19,1. 
Partie.  HRfT.  —  Mit  ^JT^THT  gleichzeitig  keltern 
für  (Acc). 

2.  R  =  1.  H.  Davon  %ffl  (erst  Qat.  Br.)  und  ^1% 

s»        ^  c^  "^ 

(t.  I.  Hl"?«)'  Partie. HJi  veranlasst,  angetrieben{<^kT. 
Bb.  9,3,4,5.  4,S,(2.  13). 

3.  ?I  Adj.  in  STEfR. 

4.  H  =  2.  H^  Nur  5m=ffr?  (seilen),  V^ffk  (desgl.), 
Rfl  Sohn  und  RSI%. 

3.*H,  HgrfrT  (l^). 

ti.  H,H  AdT.  wohl,  gut;  liberbaapt  verstärkend 
oder  versichernd :  gewiss,  leichtUeh,  völlig  u.  s.  w. 
wie  wohl  in  älteren  deutschen  Liedern.  Steht 
selbständig  nie  am  Anfange  eines  Verses.  llauGg 
am  Anfange  eines  Comp,  vor  Adjectiven  und  Sub- 
stantiven; in  der  spateren  Sprache  auch  in  Ver- 
bindung mit  einem  Absol. 

H^I^  f.  gute  Hülfe. 

g?Rl^  m.  =  nTCT^T^  Pask'ad.  24;  vgl.  >.  1 1  i. 

«^  m.  =  q^  Papagei  AV.  1,22,«. 

H3R5T  m.  N.  pr.  eines  Angirasa. 

H^i^^tT^m.  N.  pr.  eines  Berges.  ^^3'  v.  1. 


*fT=HJ=R^  Adj.  zur  Verfertigung  von  Matten  wohl 
geeignet. 
*  H^rnji^RI  f.  Aloe  indica  RXsak.  5,«7. 

:f r 

fRiIJ5  I )  Adj.  (f.  5)  «in»  schöne  Stimme  habend. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sängers.  —  3)  f.  ^  a)  *das 
Weibehen  des  indischen  Kuckucks  Rägan.  19,t  1 1. 

—  6)  N.  pr.  einer  Apsaras  Bälai.  89,9. 
*?I=tllJi  11.  heftiges  Jucken,  Krätze. 

FJöfiSn  f.  eine  schöne  Geschichte. 
*FI=JF?  m.  iie  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor. 
flefJSTeU  m.  1)  *  Zwiebel.  —  2)  *eine  Arum-Art. 

—  3)  *  Yamswurzel.  —  4)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*§5fr^sl  m.  V.  1.  für  g^-^^. 

*H=tll'^'I  ui-  Amorphophallus  campanulatus. 
*H=1)""U=fJ  Adj.  eine  hübsche  Tochter  habend. 

-^ 3 

fj^ti'ill  f-  N.  pr-  einer  Tochter  far  ja  ta's  (Ca  r- 
jAti's)  und  Gattin  Kjavana's  HARsnAii.  17,u  (°Sf)- 
SJMT  gedr.). 
"H^RJT^  m.  =  *fRFEFFi. 

fI=hM<i  Adj.  (f.  ^])  schönes  Baargewinde.  habend 
Maitb.  S.  2,7,5  (80,9). 

H=hMId  Adj.  (f.  gj)  schönwangig.   H^qRIFT 

Adj.  ein  Gesicht  mit  schönen  Wangen  habend. 

fföfFT^f  n-  eine  schöne  Lotusblüthe. 
o 

W=fi^oJtyI  m.(adj.Comp.f.5n)  eine  schöneWamme 
Hbmädri  1,436,19. 

H^f  Adj.  (f.  JgT)  1)  leicht  ausführbar,  —  für 
(Gen.),  leicht  zu  (InQn.).  —  2)  *  leicht  zu  behandeln, 
fügsam,  fromm  (Kuh).  —  3)  *mil  Leichtigkeit  Et- 
was ausführend,  —  zu  Wege  bringeni. 

FF=fl7rT7^  Adj.  ganz  leicht  auszuführen. 

H=h(e<  1-  Nora,  abstr.  zu  W^l  1). 

H=ti)HT^  Adj.  leicht  zu  vereinigen,  —  zusam- 
menzufügen Spr.  4971,  V.  I. 

^'h{{{  Adj.  (f.  qi)  Maitr.  S.  2,7,5  (80,9)  wohl 
fehlerhaft  für  H^ftf ,  wie  VS.  liest. 

r 

l.H^ni  m.  ein  hübsches  Ohr. 

;j r 

2.  H^m  l)*Adj.  schönohrig.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines 

r 
Rjkshasa.  —  3)* f.  5(1  und  ^  die  Koloquinthen- 

,  r 

Gurke  Rägan.  3,57.  —  4)  *f.  5  Salvinia  cucullata 

RÄGAN.    3,ö<. 

r 

*?I=Flfn'fi  I)  ni.  ein  best.  Knollengewächs.  —  2)  f. 
°nn5RI  Salvinia  cucullata. 

H^^^  Adj.  eine  schöne  Samenkapsel  habend 
(Lotusblüthe)  Hrmädri  1,628,17. 

r 

1.  Hc+iH'I  n.  ein  gutes  Werk. 

2.  H^llHI    1)    Adj.    a)   kunstfertig,   geschickt;    m. 
-j         "s 

Künstler.  Nach  den  Lexicographen  der  Künstler 
der  Gölter.  —  6)  tugendhaft.  —  2)  m.  a)  ein  best. 
attrol.  Joga.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Forsten.  —  ß) 


eines  Lehrers.  —  y)  P'-  einer  Klasse  von  Göttern 
onter  dem  12ten  und  ISten  Manu. 

HefiST  1)  *Adj.  der  von  seinem  Yermögen  den 
richtigen  Gebrauch  macht,  der  da  spendet  und  ge- 
niesst.  —  2)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^i^T^  n.  eine  gute  Ehefrau  134,1. 

fRi%cT  MBii.  7,1447  fehlerhaft  für  fl^iHd- 

>J     ^  ...» 

fl^njT^f  Adj.  gut  besetzt,  vollzählig  MBh.  7, 
32,75. 

H^i?^  Adj.  1)  leicht  zu  machen,  —  einzurich- 

o 

ten.  —  2)  einer  Sache  vollkommen  gewachsen, 
überaus  geschickt.  —  3)  vollkommen  gesund.  Rich- 
tig H^^. 

H^lc^^rf  Adj.  gut  ausgerüstet  MBh.  8,20,iO. 

o 

R^i^a  s.  u.  fRicFT  3). 

H^T^  m.  ein  guter  Dichter  Spr.  7820.  Nom. 
abstr.  °c1T  f. 

H^^  Adj.  sehr  schlimm  (eine  Krankheit). 

*H^njI  m.  und  *FRiTfe^T  f.  Momordica  Cha- 

o  o 

rantia. 

♦FRilfni^  m.  Biene. 
o  -s 

H^TrT  Adj.  sehr  hübsch  (Jüngling)  126,27. 

H^tllTtf  tn.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^TR^  Adj.  (f.  511)  Wünsche  reichlich  gewährend 
Hrmäuki  1,270,10. 

fl^l'T^H  ".  eine  best.  Begehung,  v.  1.  ifi|i-L(9|(^. 
*f!=HIITT  f.  Ficus  heterophylla. 

ifPUIirr  und  fI=fiTTcrT'7  m.  PI.  eine  best.  Gruppe 
von  Manen. 


*Ft^I5RiT  f.  fehlerhaft  f.ir  H^H*|. 

H^15H  Adj.  schärt  scheinend,  —  schillernd. 

o 

*H^^°fi  n.  Pinus  Deodora   oder   eine  andere 
Species. 

*H=fil^  (■  wilder  Pisartg  und  =  ^fl. 

?ir^5T^  Adj.  als  Beiw.  des  Wagens  der  Silrji 
nach  den  Erklärern  =  fI=fiI5PT  oder  mit  schönen 
Blüthen  versehen. 

l.fl^nT"r?  f-  tcürdiges  Lob,  würdiger  Preis. 
2.  FfSfiir^  1)  Adj.  a)  wohl  — ,  leicht  zu  preisen.  — 
6)  ruhmreich.  —  2)  ra.  1)  N.  pr.  des  Liedverfassers 
von  KV.  10,131.  —  b]  Bez.  dieses  Liedes  Vaitäs. 
fI5iT?r  f.  N.  pr.  einer   Gandharva -Jungfrau 

KÄRANI).    4,20. 

fT=})^I  Adj.  f.  einen  schönen  Busen  habend. 
TJ^Z  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBii    2,14,26. 
H^^  ni.  PI.  desgl. 


H'=hlJ5?T  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dlirta- 
räshtra. 
*fT^"^^  m.  Zwiebel. 

r 

*H^^^'T  ra.  eine  best.  Pflanze,  =  ÖJST^. 


k]-w^\  -  H^3r 
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^c^Hd  P*Nii»T.  109,2  5  fehlerhaft  für  R^lMcH- 
H^ni^  1)  Adj.  (f.  |)  zart.  Compar.  °r^^  Vis*T. 
264,i.  m.  ein  zarter  Jüngling.  —  2)  m.  a)  *  Zucker- 
rohr. —  6)  *  Jortetia  Äsoca.  —  c)  *  wilderK  a  m  p  a  k  a. 

—  d]*  Panicum  frumentaceum.  —  e)  *  schwarzer 
Senf.  —  /■)*=  iyili".  —  3)  N.  pr.  <x]  eines  Schlan- 
gendämons.  —  ß)  verschiedener  Fürsten.  —  y)  ei- 
nes Varsha.  —  3)  *  f .  J3I  a)  Jasminiim  Sambac. 

—  6)  Jasminum  grandiflornm.  —  c)  Musa  sapien- 

tum.  —  d)  Hibis'cHS  rata  sinensis.  —  e)  Trigonella 

r 
eornieulata.  —  4)  f.  5  a)  *  Jasminum  Sambac  und 

grandißorum.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  2,4,6S. 

n^PTT^^  1)  Adj.  zart;  n>.  ein  zarter  Jüngling, 

—  2)  m.  a)  *  Zuckerrohr.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes 
desGimbaTant 'VP.4, 13,18.  —  3)  n.  a)ein  best. 
Theil  des  Ohres.  —  b)*Zimmetblatt  Rägan.  6,173. 

fRJTI^I  f.  (GÄT4KAM.  9,53)  und  q^I^  n. 
Zartheit. 

H^TTTW'T  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*^^^\J^■T{  Adj.  eine  hübsche  Tochter  habend. 

gjiTf^  Adj.  =  HgFTlJ  1)  PaÄ«ad. 

H^J^T^  Adj.  (f.  Sgl)  einen  icAönen  Kopfschmuck 
habend. 

1.  ^=fi5fT  n.  ein  edles  Geschlecht.  °sl  Adj.  und  °sT- 

2.  ?I^5I  Adj.  (f.  STT)  aus  edlem  Geschleckte  stam- 
mend.  .Nora,  abstr.  "fTT  f- 

^I^^TR  Adj.  dass. 

oo 

fl^RRT  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 

oc  o 

Skanda's. 
r 

H^T^i^  ni.  N.  pr.  eines  den  Kindern  nachstel- 
lenden Dämons. 

H^^  Adj.  \)  Gutes  thuend,  — erweisend;  recht- 
schaffen,  gut,  fromm.  Compar.  fT^TTJ",  Superl.  ^- 
cfiTlH-  Die  Guten,  Frommen  in  ausgezeichnetem 
Sinne  sind  die  hingeschiedenen  Väter,  welche  im 
Jenseits  in  der  Welt  der  Guten  den  Lohn  ihrer 
Werke  gemessen.  —  2)  geschickt;  m.  Künstler. 

3 

1-R+rl  1)  n.  eine  gute  That,  ein  gutes  Werk; 
Rechtschaffenheit,  Tugend;  Verdienst  der  guten 
Werke.  WP!r{^^  Spr.  7732.  —  b)  eine  gute  That  in 
Bezug  auf  Jmd,  Wohllhat,  Dienst,  Gefallen.  —  c) 
die  Welt  der  Tugend,  der  Himmel.  —  2)  Adj.  rich- 
tig gemacht. 
2.H^rl  1)  Adj.  (f.  5(T)  recht  — ,  richtig  gemacht, 

—  ausgeführt,  — •  zubereitet,  wohlgethan;  wohl  ge- 
bildet, geschmückt,  gut  eingerichtet,  schmuck  {MBh. 
1,183,19.  R.  2,13,3/.).  ^I^  m.  so  t.  a.  H^rTFT 
?n^: ;  ^ÜR^  n.  ein  gutes  Werk;  H^fiflFnnT  ^^\- 
IUI  ^IiTPT;  so  r.  a.  obgleich  dieThaten,  welche  die 


Fürsten  vollbrachten,  gute  Thaten  (waren);  ^TrT  f- 

r 
ein  richtig  gefasster  Beschluss ;  5|'W  m.  wieder 

gut  gemacht;  fpT  rlrH^rj  ^^T  damit  hast  du  gut 

an  mir  gehandelt;  |=tiH3|  H^fT  TSTfT  und  T^R  ^f\rt 

R^rT  ^^H  so  V.  a.  was  thäte  man  {hier}  am  besten? 

fl^fT  r?  ^Fr?  mögest  du  es  wieder  gut  machen.  — 

2)  m.  N.  pr.  a)  eines  PragÄpati  VP.^  3,ä.  —  6) 

eines  Sohnes  des  Prtha.  —  3)  f.  fl=firn  !*<•  pr. 

eines  Flusses  VP.  2,4,11. 

3.  H^rf  Adj.  angeblich  =  F^qifT. 

1.  5[^r?=1l'7'l  n.  ein  gutes  — ,  verdienstliches  Werk. 

Ol  ^      _^  ^ 

*  °  ^'7^n7'7  Adj.  gute  Werke  vollbringend. 
r  "^ 

2.  H^FI^R^  Adj.  guten  Werken  obliegend,  tu- 
gendhaft. 

?I^fl=*iri  Adj.  dass.  M.  3,37. 

H^fTST^5ft  f.  ein  best,  zwölfter  Tag.  °9[Fl  n. 
eine  best.  Begehung. 

H^hrT^TIsT  Adj.  mit  Verdienst  verbunden,  ver- 
dienstlich  Väsav.  162,1. 

H=lirI^rT  n.  eine  best.  Begehung. 

♦T^rllr'l'T  Adj.  dessen  Geist  schön  gebildet,  — 
geläutert  ist. 

r 

H*rll^  Adj.  der  sein  Ziel  vollkommen  erreicht 
hat  Katuäs.  99,/.2  zu  vermutheo  für  F5T=H°. 

H^irTT^n  f-  äie  Hoffnung  auf  Belohnung  der  gu- 
ten Werke  Apast.  1,20,12. 

1.  HHiTFI  f.  eine  gute,  d.  i.  richtige  Handlungsweise. 

2.  H^fT  1)  Adj.  der  Gutes  thut,  rechtschaffen,  tu- 
gendhaft. —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  M  a  n  u 
Srärokisba.  —  6)  eines  der  7  Rshi  im  lOten 
Manvantara.  —  c)  eines  Sohnes  des  Prthu. 

fT^ff^ar  n.  Nom-.  ahstr.  zu  H^fifrf=7  1)  a). 

Ol  o  l  "s. 

H^Irl'T  1)  Adj.  a)  guten  Werken  obliegend,  lu- 
gendhaft.  —  6)  dem  es  wohlergeht,  glücklich.  —  c) 
klug,  gebildet.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi 
unter  dem  lOlen  Manu. 
*J7^r^,  tl^rm??  Denomin.  von  H^ifT. 
l.?I5)r<T  n.  1)  ein  gutes  Werk,  das  man  zu  voll- 
bringen hat,  Pflicht.  —  2)  eine  gute  oder  richtige 
Handlung. 

2.  H=fir^  1)  Adj.  seinen  Pflichten  obliegend.  —  2) 
*ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^fir'T^T^TSir  m.  Titel  eines  Werkes. 

s 
fjcfifm  f.  Kunstfertigkeit  und  ein  gutes,  richti- 

ges  Thnn,  Tugend. 

^T5Fl(?'I  Adj.  geschickt  oder  rechtthuend. 

W!\^  Adj.  wohlgepflügt  R.  Gorr.  2,46,5.  109,22. 

N.9    l 

H^W  Adj.  überaus  schwarz. 

JJöfifJ  l)Adj.  gute  Absichten  habend,  wohlgesinnt. 

o 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  Aditja. 


H^rl-i  ra-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sunttha. 
♦T^rfT  ni.  eine  best.   Personifieation  (mit   der 
Sonne  identificirt)  Par.  Groj.  3,4,1 '..  fJcJiHI  f.  nach 

1  ö 

Stbszleh. 

H^ff  1)  Adj.  (f.  oben  so)  *eAr  hell.  —  2)  ra.  N. 

pr.  a)  eines  Fürsten  der  Jaksha  und  Vaters  der 

T&iaki.  —  6)  verschiedener  Fürsten. 

H^TrTHrlT  f.  Palron.  der  Tädaki  Bälak.  33,19. 
o     oo 

ri%51  1)  Adj.  (f.  5  und  *5ri)  o)  schönes  Haupt- 

■o  ^ 

haar  habend.  —  6)  *etwa  mit  einer  Art  Andropo- 
gon  stark  bewachsen  Siddu.  K.  zu  P.  4,1, 5-i.  —  2) 

r 

n».  N.  pr.  eines  RAksliasa.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  a) 
einer  Apsaras.  —  6)  einer  Surjiigand  Ind.  .Sl. 

15,243.  —  c)  einer  Tochter  Ketuvlrja's. 

^\ 

^^i5FI  ">•  N.  pr.  eines  Mannes, 
o         -s 

H°Ff5nfTAdj.  (t.  gi)  schönes  Haupthaar  habend 
HkmIdri  1,593,1  (H*ytl  gedr.). 

H^RTIil  m.  N.  pr.  eines  Räkshasa. 

o 

?Rlf5H  1)  m.  desgl.  —  2)  *f.  ^'fl'  eine  best. 

O  "S 

Pflanze. 

* H=tli!ll*TT^  Adj.  eine  Schönhaarige  zur   Gattin 
habend. 

R=hH(  1}  *m.  Citrus  medica.  —  i]  n.  Bez.  zweier 
Metra.  —  «^i?!^  fehlerhaft. 

H+IH5T  Adj.  sehr  weich,  —  zart. 

o 

*H=hlr?ll  f.  eine  best.  Knolle. 

o 

*  H=t)l!n^  I".  Alangifera  tylvatica. 
*H^15II  f.  efne  Luffa. 

R^IH^n  f.  N-  pr.  einer  Stadt  Pat.  zu  P.  4,3, 
66,  Värtt.  i. 

*H'3rtl5   "•  "M^  dem  Stamme   dürr   gewordenes 

o 

Sandelholz  Räsan.  12,10.  I3. 

T\]W\  m.  .\.  pr.  eines  Berges  Mark.  P.  38,2«. 
Richtig  wohl  ülf^. 

H?tirF  1)  Adj.  einsichtig,  weise,  klug,  geschickt. 

o     o 

—  2)  m.  N.  pr.  rerschiedener  Fürsten. 
H^JFm,  °^r{  seine  Weisheit  zeigen  RV. 

O        CN"^  * 

Hs+lH'll  f.  Hinsicht,  Erleuchtung. 

O  <rs 

Hstl<T  m.  ein  ehrlicher  Kauf  HrsiÄDRi  1.447.23. 

o 

448.4. 
R^lTJT  I'.  N.  pr.  einer  Apsaras  Kärand.  3.16. 
^^f^5  Adj.  sehr  aufgebracht. 
H7ti{  Adj.  überaus  grausig,  —  schrecklich  MBa. 

10,8,137. 

Hf?h5I  Adj.  mit  grossen  Leiden  verbunden, 
*H^1I  m.  schöner  Klang. 
H^FI  Adj.  sehr  versehrt. 
tRI'^  1)  Adj.  a)  wohl  herrschend.  —  b)  Macht 

ö 

verleihend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ni- 
rami  Ira. 


qe^fsfll  m.  ein  gnter  Kshitrij». 
fTsTT  Adj.  teohl  unlergebraehl. 
HT5TT'??  f-  ff""  ^^ohnuitg,  lieherer  Schutz,  Si- 
cherheil,  Zuflucht. 

TItTScI  Adj.  ithr  aufgeregt. 

1.  fI?T5T  «'•  ««ne  schöne  Flur,  ein  gKter  Jcier. 
o 

2.  ä^if  1)  Adj.  (f.  !^T)  o)  etne  jcAöiie  Flur  — ,  ei- 
o 

nen  schönen  Wohnsitz  darbietend.  —  b)  mit  schö- 
nen Aeckern  versehen.  —  c)  einem  guten  Mutler- 
leibe  entsprossen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  de» 
lOlen  Manu.  —  3)  n.  ein  Baus  mit  drei  Hallen, 
nach  Süden,  Westen  und  Norden. 

i\rAz\r\\  f.  Besitz  eines  guten  Feldes. 

n^jy^pn  f.  Begehren  nach  einem  schönen  Felde. 

?I5PT  "■  ffw'e  Sicherheit  im  Lande,  sehr  friedliche 
Ze«"<en.  °W(  Adj. 
*nr|q^  n.  Wasser. 

^TtTP-TJ  Adj.  (f.  5IJ  'eic/i(  aufzuregen. 

^'^l\  Adj.  (f.  JETT)  aus  guter  Erde  bestehend  nach 
dem  Comrn. 

n^  1)  Adj.  (f.  H^IJ  «)  ^'f^  9"'^  Radbüchse  ha- 
bend,  so  v.  a.  leicht  laufend  (Wagen).  Super).  ^- 
^IfJTI.  —  6)  angenehm,  lind,  behaglich.  m^FI  S'O 
V.  a.  leicht  zu  hüten.  Conipar.  H^rTV-  Folgt  im 
Comp,  nach  dem,  was  die  an^^enehmu  EoipGndung 


bat  oder  erzeugt.  —  c)  =  HliaH  sich  behaglich  —, 
sich  icohl  fühlend.  —  2)  ni.  a]  eine  best.  Truppen- 
aufstellung. —  b)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f. 

H^I  a)  im  Simkbja  fromme  Bemühung  zum 
o 

Zweck  künftiger  Seligkeit,  Frömmigkeit.  —  b)  eine 
best.  MiirkhanäS.  S.S.  31.  —  c)  N.  pr.  der  Stadt 
Varuna's  VP.*  2,2*0.  —  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  gi) 
a)  Wohlbefinden,  Wohlbehagen,  Lust,  angenehme 
Empfindung,  Genuss,  Freude,  —  an  tGen.}.  *Äcc. 
mit  ^fiT  tBohlthun,  frommen.  fT^HT  H'S^'I  ""' 
grossem  Wohlbehagen  157,5.  —  b)  das  personifl- 
cirle  Wohlbehagen  ist  ein  Kind  Dharma's  von  der 
Siddhi.  —  c)  *iler  Himmel.  —  d)  das  vierte  astro- 
logische Haus.  —  3)  W^T,  fra^T,  HTsTTrT  (ganz 
aasoahnisweise)  und  T{^°  Adv.  behaglich,  anije- 
nehm,  mit  Behagen,  mit  Lust,  zum  Behagen,  ohne 
ilühe  und  Anstrengung,  leicht.  Hi'^t)  mit  einem 
Inlin.  leicht  zu;  ^i^TTH^FT  so  leicht  wie  eine  Ka- 
dall;  ff^PF  —  "l  ^^'.  so  v.  a.  leichter  —  als.  Com- 

*2^tn  m.  giva's  yVaffe  (ig?:|:f,. 

2^^  1)  Adj.  ;f.  ^)  0)  Wohlbehagen  —,  Lust  — , 
Freude  bewirkend.  —  i)  leicht  zu  vollbringen,  — 
bewerkstelligen,  —  für  (Gon.).  —  2)  f.  ^  N.  pr.  ei- 
ner Suri  ng  an  ä  Ind.  St.  15,232. 


qi^SürixST^Adj.  =  g^^  1)  SSj.  zu  RV.  1,63, 

3.  8,29.5. 

fTisRim  Adj.  scheinbar  bei  Säj.  zu  RV.  1.163, 

4.  Es  ist  H'SI=t>'4:  zu  lesen. 
Rt^qRrT  Adj.  =  gi^fij  1). 

^tsH)IM?r  f.  Titel  einer  Grammalil!  Opp.Cat.1. 

♦TJsfT^fTI  f.  das  Bewirken  von  Wohlbehagen 
u.  s.  w. 

?lI3IT-tT  Adj.  (f.  gi;  wohlriechend. 

?T^;FT  und  =ITnT  (f.  ^)  Adj.  leicht  zu  betre- 
ten, gangbar. 

HgTCII^  Adj.  (f.  gi)  1)  leicht  zu  packen,  —  er- 
haschen, —  erreichen.  — •  2)  leicht  zu  fassen,  —  be- 
greifen. 

^tSC^IrT  Adj.  <eicA(  zu  todten. 
*?TilfSpift  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^SJHT- 

*a«ä?nn  m.  =  Hiintn. 


*?IIsl^  in.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

*fTIsl^l7  m.  ein  rasches  Pferd. 

fI»9I^TI   n.   geistiges   Wohlbehagen.   °msr  Adj. 

Kakaka  6,1. 

Fl^HSm  Adj.  anjeneAnten  Schatten  gewährend. 

HtS(c^*U  Adj.  leicht  zu  vernichten, 

HiatllrT  1)  Adj.  sich  behaglich  fühlend  Buatt.  — 

2)  n.  irgend  etwas  Angenehmes. 

Fn^FIR  Adv.  behaglich. 
•.3         's 

Hls)HT  f-  Behaglichkeit,  Annehmlichkeit. 

HtSI;^  n.  Nom.  abstr.  zu  H^  Wohlbehagen,  Lust. 

^T^  1)  Adj.  (f.  lEJf)  Wohlbehagen  —,  Lust  — , 
Freude  gewährend.  Auch  unter  den  1000  Namen 
Vishnu's.  —  2)  m.  o)  eine  best.  Klasse  von  Ma- 
nen. —  b)  ein  best.  Tact.  —  3)  f.  5n  «)  *  Prosopis 
spicigera  oder  Mimosu  Suma.  —  6)  *eine  Apta- 
ras.  —  c)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gel'olge 
Skanda's.  —  4)  n.  o)  *  Vishnu's  Stätte.  —  6)  N. 
pr.  eines  Varsha  in  Plaksbadrlpa  VP.  2,4,5. 

gia^m^  Adj.  =  H^^  1 ). 

?I<slJ:tsPT<T  Adj.  (f.  ^)  aus  Freude  und  Leid  be- 
stehend, Fr.  u.  L.  empflndend. 

W^'.TWl  Adj.  Freude  und  Leid  empfindend. 

H^a^^tJ  Adj.  gern  gesehen,  lieblich  anzusehen. 
*fn^Sf  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hläi'l^T  Adj.  f.   leicht   zu  melken   Hemäuhi  1, 
463,15. 
*giji|i:?Il  Adj.  f.  dass. 

H 'S! 4*1  ni.  N.  pr.  eines  Kaufmanns.  ' 

Hia-H  n.  Noni.  act.  von  ?MiJ. 

ITi^^TlJT  m.  K.  pr.  einer  in  Matbur^  verehrten 
Gottheit. 

RlsfRH^  Adj.  behaglich  —,  bequem  sitzend. 


fn^RTT  Adj.  Wohlbehagen  bewirkend  Comm.  zu 
KÄTj,  ga.  21,3,22. 

TTIRT  Adj.  dem  es  hauptsächlich  u)ii  Freuden 
zu  thun  ist,  genusssüchtig. 

HiaMM  Adj.  behaglich  — ,  ohne  Mühe  %u  trinken. 

?Tl5i5r=fn5T  und  °!TT^  m.   N.  pr.  von  Autoren 

BUU>F1.L,  T. 

H<2(ytm?  Adj.  angenehm  klingend. 
HiSty?  Adj.  Wohlbehagen  — ,  Lust  bewirkend. 
ata^^m^  Adj.  (f.  ofejil)  leüht  verständlieh. 
Hia^TN'cll^  Adj.  leicht  zugänglich  Kakaka91,'22. 

fTiaty-^^  Adj.  leicht  erzitternd. 

o 

?TtS(H4M  m.  eine  Erkundigung  nach  Jmds  Wohl- 
befinden. Acc.  mit  3?I  — ^5"  °^^^  ^  ""'*  "ocA 
Jmds  W.  erkundigen. 

fnUSI^Sf  m.  eine  glückliche  Niederkunft.  °tT^m. 

Ria^mSR  n.  dass. 

o 

H*s(y  HH  Adj.  behaglich  — ,  süss  schlafend. 

H«5iiHlTT^'l  Adj.  oAne  Mühe  zu  Reichthümern 
gelangt. 

H^'AV^  Adj.  leicht  zu  erlangen,  —  gewinnen. 

H'StWtrtI  Adj.  ieicA«  zu  Gesicht  zu  bekommen 
MB».  4,622. 

fTI^Röf  Adj.  wo  man  behaglich  baden  kann.  v.  1. 

fftSlslS  Adj.  lieblich,  reizend. 
fH^oJ^y'T  Adj.  an  der  Lust  — .  an  den  Freuden 
der  Welt  hängend. 


fT^Srr^  f.,  W^^R  m.  und  °s(m^  n.  leichtes 
Yersliindniss. 

HIsRIfHJtftsfil  f.  Titel  eines  Commentars. 

o  ^ 

PTiSlslI^ir^Adj. leicht  verständlich,  —erkennbar. 
fI!3^rfU^I  f.  Titel  eines  Commentars  Ind.  St. 
14,99. 
RIU^lftTTT  f-  Titel  einer  Grammatik  Ofp.Cat.l. 

o 

i7t^Trff=fiT=fIl^  m.   Bereiter   von   Leckerbissen, 

Zuckerbäcker  u.  s.  w.  Kampika  2.  3. 

*fr'HT3  ni.  eine  Art  Moringu. 

^W\\fi\^\  und  fM^TTsI  Adj.  in  glücklichen  Yer- 

hältnissen  lebend,  glücklich. 

niSIHsl  Adj.  Freuden  geniessend,  glücklich. 

*V[Wi  Adj.  als  Erklärung  von  iJpT  und  ^^\i^. 

H^H"^  Adj.  1)  leicht  zerbrechlich,  —  2)  leicht 

SU  trennen,  zur  Untreue  geneigt. 

n^Winj  Adj.  leicht  zu  geniessen,  worüber  man 

ohne  Weiteres  verfügen  kann. 

*  HlStHTilH  n.  eine  wohlschmeckende  Speise. 

fTi^^T^  Adj.  angenehm  berauschend. 

WS^<J   Adj.   (f.  ^,    metrisch   auch   gi)    «o«er 

Freuden,  genussreich  Vikbamahkai.  14,40. 


RistMlR^  —  Wararl 
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frisPTlt-T^  Adi.  an  Freuden  glaubend,  Fr.  vor- 
aussetzend.  ^;I3  so  t.  a.  leiden  für  Fr.  haltend. 

HURTIH^I  f-  (?)  Pak«*t.  236,1  G. 

o 

*fjlHq!^  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 
friSlTyn  Ädj.  dem  es  wohlgehl  Galt.  H,29(an- 

o  "S 

deis  BüiiLEii).  MBu.  13,106,59. 
*Hlsfm5I  f.  Weihrauehbaum. 

HQI.  "TTFI  Jmd  Wohlbehagen  bewirken,  Jmd 
erquicken,  erfreuen  304,3.  HT^fT  Wohlbehagen  em- 
pfindend, froh,  glücklich,  —  über  Ka»iri>.  13,3.  °^ 
Adv. 

Fn^FT'TT  Noiü.  a;;.  lirfreuer,  Beglücker. 
»Hmcr  Adj.  als  Erklärung  von  511. 

WstMNTTR?rT  f.  ein  behaglicher,  ruhiger  Schlaf 
Kaw.  NItis.  15,44. 

fllKySI  Adj. einer»  leicht  laufendenWayen  habend. 

W^i  fiT  m-  N.  pr.  Terschiedener  Manner. 

HSTTTSf  f.  und  '^SfJl  f.  eine  behagliche  Nacht, 
eine  durch  Lampen  erhellte  Neumondsnacht. 

HlsIdTU  Adj.  leicht  zu  erkennen. 

flTgl^T^R  n.  Titel  eines  Werkes. 

fn^fST^T  *■  etwa  ein  üppiges  Leben  Lalit.529,9. 

^TisJ^rl  Adv.  einer  Freude  u.  s.  w.  gleich.   Mit 

rf?!  Etwas  (Acc.)  für  eine  Annehmlichkeit  halten. 
•s 
RiK^TflT  f.  Annehmlichkeit,  Behaglichkeit. 

-=  r  r 

*niäi(Ti|cfi  n.  und  »H^Sf^R  n.  Natrum. 
gigSfrlT  f-  R-  1,30,17  feblerhafl  für  gi^gfri- 
ffisRR^''  Adj.  mit  bequemen  Pfaden  versehen 
MBu.  8,i4,2ü. 

r 

^^^!^^  ni.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
?TI3^^  Adj.  bequem  zu  tragen. 
l.HIsf^ITH  m.  ein  behaglicher  Aufenthalt.  Acc.  mit 
cfft  behaglich  an  einem  Orte  leben,   mit  ^  gast- 
freundlich in  seinem  Hause  beherbergen  Hkmädbi 
1,154,s. 

2.  ?T!3^in  Adj.  der  an  einem  Orte  behaglich  ge- 
lebt  hat. 
3.*U^^\^  ni-  Wassermelone. 

*R^f=TTH'I  m.  schlechte  Lesart  für  qi^^ira'?- 
1.  HiS(N^I7  m.  ein  behagliches  Leben  Saudh.  P. 
13  in  der  Unterscbr. 

2. RIslTST^TT  Adj.  ergötzlich  lebend,  lebenslustig 
Kaiar*  336,23. 

*?P^  Med.  V.  ,'»3  fehlerhaft  für  ^^^\. 
?T^^^  Adj.  leicht  zu  befächeln. 

^'HlstyM-H  n.  behagliches  Ruhen,  —  Schlafen. 

HiastlTT  f.  N.  pr.  einer  Zauberin. 

o 

gi^T^ff  Adj.  behaglich  liegend,  —  schlafend 
auf  (im  Comp,  vorangehend)  Väsav.  265,1. 

H^5I2^I  f-  1)  ein  behagliches,  bequemes  Lager. 
VII.  Theil. 


—  2)  ein  behagliches  Ruhen,  —  Schlafen. 

FI^5irT'7'I  Adj.  behaglich  — ,  süss  ruhend,  — 
schlafend. 

HiSl^lIrT  und  HI^^UrFT  Adj.  angenehm  kühl. 

H^'-H^  Adj.  angenehm  zu  hören. 

RiH5|cnr  Adj.  dass.  Nora,  abstr.  °^  f. 

H'SIHMT'I  n.  ein  behagliches  Reisen,  —  Fortkom- 
men R.  5,86,9.  10. 

ipn^H^I'^I  Adj.  leicht  fortzubringen,  —  mit  sich 
zu  tragen  Spr.  88. 

HiaH^^a  Adj.  in  Freuden,  —  im  Glück  aufge- 

wachsen  MBu.  7,46,8.  K.  ed.  Bomb.  4,22,8. 

.-s  . 

Fn3ff=l5T  und  flilHHR  Adj.  angenehm  — ,  süss 

schlafend. 

H'3HR^?J  Adj.  leicht  zu  erreichen  Kam.  NItis. 
14,35. 

TMRFSI  Adj.  sich  behaglich  fühlend. 

Hi^RF'^IO'  Adj.  (f.  qi)  angenehm  bei  der  Berüh- 
rung, —  für  das  Gefühl,  weich  anzufühlen  Laut. 
337,12. 

Hian^I^  Adj.  (f.  ^T)  wo  man  sich  mit  Behagen 
ergehl,  wohin  man  sich  gern  begiebt,  einladend  86, 
3.  Habiv.  2,8,24.  Nom.  abstr.  °f!I  f-  und  °^  n. 

HIslHtnf^R   Adj.   Habit.   3499  fehlerhaft    für 

»gl^Hl^  und  »OR^I^f  Adj.  f.  leicht  zu 
melken. 

fliUfi^rf^  (metrisch  für  oR^Fq^)  Adj.  froh, 
glücklich  MBu.  7,143,20. 

H»<TtT^r^TI  Adj.  leicht  aufzuklären,  —  zur  Ver- 
nunft  zu  bringen» 

"^"^^1^^  n.  behagliches, dA.  lauwarmes  Wasser» 

fnSRlIT^  N.  pr.  eines  Dorfes. 

Fn^FFm*!  n.  ein  zur  Annehmlichkeit,  zum  Glück 
verhelfendes  Object  Buäm.  V.  2,1  58. 

FliUftlc-IT  Adj.  1)  leicht  in  die  Gewalt  zu  brin- 
gen,  womit  man  leicht  fertig  wird.  —  2)  leicht  zu 
heilen.  — 3)leicht  zuWege  zu  bringen,  —zu  erlangen. 


*Ht<IHi3,  Inslr.  ganz  gern. 

^laiflH  Adj.  angenehm  — ,  süss  schlafend  MBu. 
3,297,68. 

HiaHIH  f-  und  *°öffTf.  ein  angenehmer,  süsser 
Schlaf. 

H^R^RI  m*  ^•  pr.  eines  Schlangendamons.  ▼.  I. 

H^StHoy  Adj.  leicht  zu  besuchen,  dem  man  sich 
o 

leicht  nahen  kann.  Nom.  abstr.  °^  n. 

HILFST  Adj.  in  angenehmen  Verhältnissen  sich 
befindend,  sich  wohl  fühlend,  glücklich. 

H^*r'-A^\  Adj.  (f.  51T)  angenehm  bei  der  Berüh- 


rung, —  für  das  Gefühl.  ofsf^T^f^l  f.  (DitjItad. 
19,1  e.  Lot.  de  la  b.  I.  426)  und  °f^lf^  f.  (Ki- 
BAMD.  18,8)  so  T.  a.  behagliches  Leben,  —  Dasein. 

U^^^1^  m.  ein  angenehmer,  süsser  Schlaf. 

?l^^FrT  Adj.  eine  zarte,  weiche  Band  habend. 
l.Hi^Adj.  und  Subst.  f.  s.  u.  fTig. 
2.  H^l  Adv.  mit  ^;j"  Jmd  erfreuen,  beglücken  R. 
ed.  Bomb.  4,1,89. 

frai?;^  ni.  N.  pr.  einer  buddh.  Welt  Saudu.  P. 

Hi^l^Trl  n.  Willkommen. 

FfiäflsTTrl  Adj.  als  Beiw.  Qiva's  nach  NIlak.  = 

1.  FI13IT"^Adj.  schöne  Spangen  oder  Ringe  tragend. 

2.  H'slIT^  Adj.  mit  Glück  u.  s.  w.  anfangend.  Glück 
und  Anderes. 

H'^Witi  Adj.  wohl  zerkaut. 
*HiaimT'  m.  die  Stätte  der  Freuden,  der  Himmel. 
HiSlH*^  na.  N.  pr.  eines  Autors  mystischer  Ge- 
bete bei  den  (lAkta. 

Viym  Adj.  leicht  zu  erhalten,  —  geicinnen. 

o 

HI^T^^  Adj.  wo  man  sich  behaglich  baden  kann. 
v.  1.  R^i^Sf.       . 
RiaipFTM  Adj.  leicht  anzugreifen. 


^^WU^^^  Adj.  Freuden  bringend. 

HiStl*-«*  n.  laues  Wasser. 

Hi^ini,  °qrT  l)  Wohlbehagen  — ,  Lust  empfinden 
KÄD.  2,2ä,5. 77, s  (95,5).  —  2)  anj^eneAm  sein  Käo. 
10,10.  Habsuak.  161,6. 

*HistIC?fI  Adj.  gut  gezogen  (Pferd). 

o 

Ti^lTTcU  ^li}- leicht  zu  gewinnen  (eine  Gottheit). 
FTsIITT^m  Adj.  leicht  zu  ersteigen. 
*^mjfWfi  n.  Natron  RÄ6an.6,253.  Vgl.FHTT^. 

r 

n^SJ  m.  eine  Sache  des  Wohlbehagens,  —  der 
Lust.  Acc.  (Ganit.  26, 7.  Kaxuhagrau.  24,35)  und 
Dat.  der  Annehmlichkeit  — ,  der  Bequimlichkeit  we- 
gen, zur  Erleichterung. 

«^  r 

H<3tll  '^'i  Adj.  dem   es   um   Wohlbehagen,   um 
Freuden  zu  thun  ist. 
*Wm^]  f.  fehlerhaft  für  gSfl^^. 

FI^I^TRl  Adj.  (f.  5JI)  leicht  zu  Gesicht  zu  be- 
kommen  Vikb.  109. 

HIHl^ITR  m.  leichtes  Verständniss, 

Hi^N'TI^  Adj.  loorin  man  leicht  eindringen 
(eig.  und  überlr.)  kann  MBu.  1,2,396. 

ff^grfi  i^c)  (Conj.)  m.  PI.  eine  best.  Klasse  von 
Autoren  mystischer  Gebete  bei  den  Qikta. 

ft's1Nrft°iJ¥'  iD-  1°i'*>'  eines  buddh.  Werkes. 
*H^l^rfrS'7'  »>■  ^-  P'-  e'°8ä  Buddha. 

HlsnSftIl)Adj.=Rl5?örfI.  ^V^  f.  ein«  best.  Pille 

O  'S  O  'S 

Kabaka  6.24.  — 2)  f.  °5fn  N- pr.  a)  einer  buddhi- 

18* 


H2 


Ri^n^T?  —  HJTPq^ 


«liicben  Welt  S«doh.  P.  K;ii»»d.  13.22.  17,6.47,«. 
89,2.  Ungenau  jjislNH  93,a3.  —  6;  einer  GiUin 
des  Särjaprabba. 

UiHN^IU  m.  Itiehtes  Veriländnisi. 

MI^NH  m.  .N.  pr.  eines  Sohne»  de»-Nr  k  a  k  s  h  u  s. 

Hl^l^^  Adj.  (f.  51D  Wohlbehagen  — ,  Freuden 
bringend  84,5. 

fl^n^  A<IJ-  erfüllt  von  Behagen,  —  Inst  an 
(Gen.). 

l.fT^nST  ni.  1)  ♦ein«  wohlschmeckende  Speit e.  — 

o 
2)  Cueumit  salivut  VisAV.  134,1.  143,3. 

2.*fn^T5T  m-  Bein.  Varuna's. 

*fn3l5Ri  m.  Cucumis  sativus. 

qi<m5jq  Adj.  PkiijLT.  11,160  feblerhaft;  Tgl.  Spr. 

3062. 

1.  fpn5TT  f.  l^rtBartung  von  Freuden  V5s»T.  134, 

1.  143,2. 

2.  ?T^n5IT  I".  eine  Hrtcartung  in  weiter  Ferne  wie 
der  Luftraum  VÄstr.  143,2. 

H^n^TtT  Adj.  mit  Wohlbehagen  verbunden,  W. 
bewirkend. 

HiMIHM  "•  «''•  behaglicher,  bequemer  Sitz  Ind.  St. 
15,247. 

fliMIH^  (■  Wohlbefinden,  Wohlbehagen  N*isa. 
9,90.  Hm.  Pt«.  1,11«.  Ind.  Antiq.  4,276. 

H'?1IhIi  Ailj.  behaglich  — ,  bequem  sittend. 


R^lTfra  n.  Sg.  Leiden  und  Freuden. 

nra^  Adj.  s.  u.  «raT. 


rrrafTT  f.  und  Hllsld  n.  Wohlbehagen,  das  Ge- 
fühl  der  Lust. 

HI^M  Adj.  1)  Wohlbehagen   empfindend,  sich 

wohl  befindend,  wohl  gedeihend,  froh,  glücklich.  tT- 

o 

|igt-<^''n^  m.  ein  frohes,  glückliches  Naturell.  — 
2)  behaglich,  Behagen  bereitend. 
•?raT  Adj.  Vop.  3,61. 

H'^'lclni.  N. pr.  eioesSobnesdesSukaksbus. 
•Hisfldi^HI  (?)  I".  N.  pr.  einer  Jungfrau, 
«l^t^rl  ni.  =  HIsINH. 

H^  Adj.  'f.  m)  schöne  Hufe  habend  HiMtDni  1, 
710,12. 

Mi'H'i'^  n.  I'l.  Freuden  und  Leiden. 
gigW  Adj.  in  Freuden  lebend  (tifa). 
fJ^KIrl  Adj.  in  gtückliehen  Verhältnissen  auf- 
gewachsen, —  gelebt  habend. 

W''^lU4r1  Adj.  an  Behaglichkeit  — ,  an  Glück  ge- 
wöhnt MBh.  3,27,10.  KtkAit  77,17.  196,10. 

►JiMlt^<iJ  Adj.  1)  leicht  abzureisten.  —  2)  leicht 
auszurotten,  —  zu  vernichten. 
*HHIrHM  m.  Gatte. 
gpn^  n.  laues  Wasser. 


n^7q  I)  Adj.  (f.  ISIT)  Wohlbehagen—,  Lust  im 
Gefolge  habend,  Freuden  — ,  Glück  verheissenä.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sobnes  des  MedbJtithi.  —  3) 
n.  N.  pr.  des  von  2)  beberrschten  Varsha. 

mr^  Adj.  (f.  m  =  §%^  n 

n^slFü  Adj.  leicht  auszusprechen. 

^icfiqjjU^  Adj.  leicht  zugänglich,- zu  erreichen. 

fJIHI'^T^^  Adj.  behaglich  — ,  bequem  sitzend. 

1.  ^l^mi;:)  m.  ein  leichtes  Mittel.  Instr.  mit  Leich- 

o 

tigkelt,  ohne  Mühe. 

2.  FIT^TTT  Adj.  (f.  SU)  leicht  zu  erlangen. 

*ni3TrsI^  n.  =  HnRiT  IVatrum. 

fTsflftfrl  1)  Adj.  der  die  Nacht  (auch  mit  Hinzu- 
o 

rügnng  von  ^sffN)  gut  zugebracht  hat,  einen  be- 
haglichen Aufenthalt  gehabt  habend  Karaea  93,1 1. 

—  Harit.  4833  wohl  feblerhaft  für  H%MT.  —  2) 
*f.  53T  Sanseviera  Roxburghiana  Rägam.  3,7. 

H^^  Adj.  lattwarm  Hbmädbi  1,144,5. 

o 

HIsTI^?  Adj.  wo  man  sich  behaglieh  aufhalten 
kann. 

■J     -.,  ^  >J     -\ 

i.W\  1)  Adj.  (f.  WH)  a)  leicht  gangbar,  wegsam. 

—  6)  leicht  zugänglich  IIkmädri  1,463,1 5  (eineKub). 

—  c)  leicht  zu  erreichen.  —  2)  n.  o)  Wegsamkeit, 
guter  Pfad;  glücklicher  — ,  leichter  Fortgang.  — 
b]  *faeces. 

2.Ri|  Adj.  schön  singend. 
*?1Tfin  künstliches  Adj. 

qiHn  l)*Adj.  =  3ITt[I  Pat.  zu  P.  6,1,9,  Värll. 
«.  —  2)  N.  pr.  a)  ni.  eines  RAgaputra.  —  6)  f. 
3^  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Skanda's. 

H'|UI?r  m.  ein  guter  Astronom. 

TPTrT  1)  Adj.  a)  einen  guten  Gang  habend,  gut 
laufend.  —  b)  dem  es  gut  ergangen  ist,  der  es  sich 
hat  wohl  gehen  lassen.  —  2)  m.  a]  ein  Buddha. 

—  6)  ein  Buddhist,  ein  buddhistischer  Lehrer  Har- 
9BAK.  212,20. 

HITrT^lrHI  <"•  N.  pr.  einer  buddh.  .Nonne. 
*iT3Tf?IH'1  •"•  N-  pr-  eines  Mannes. 

H'lri^llH'i  "•  '*«'«  buddhistische  Lehre,  der  b. 
Glaube. 

RJTrll^'T  n.  ein  buddh.  Heiligthum,  —  Kloster. 

*fnTf?TB'7  Bi.  dass.  C^CTATA  543. 

o 

HIHI-M^H  n.  Titel  eines  buddh.  Sillra  J.  U. 
A.  S.  8,12. 

l-fnrfrT  f-  1)  Wohlfahrt,  Wohlergehen,  ein  glück- 
liches Los,  Seligkeit  IIkmädri  1,407,12.  Hrm.  Par. 
2,108.  —  2)  sichere  Zuflucht. 
2.  H'lin  1)  Adj.  e<nen  guten  Stand  habend,  eine 
günstige  Stelle  einnehmend  (ein  Planet).  —  2)  in. 


-N.  pr.  Terschiedener  Manner. 

V(J\^  Adj.  leicht  gangbar. 
l.JTJT^^  m.  1)  Wohlferiich.  —  2)  «<n  wohlriechen- 
der Stoff,  Parfüm. 

2.  gipU  1)  Adj.  (f.  i^T)  wohlriechend.  —  2)  m.  a) 
*Schwefel  RJgas.  13,71.  —  6)  *  Sichererbse.  —  e) 
*  .indropogon  schoenanthus.  —  d)  *  Majoran.  — 
e)  *  eine  roth  blühende  Moringa.  —  f)*=  rl*-«!*». 

—  g)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3)  f.  i^I  Bez.  verschie- 
dener Pflanzen.  —  6)  eine  Form  der  DikshAjant 

—  c)  N.  pr.  a)  eines  TIrtha  Vishsus.  85,20.  —  ß) 

einer  Apsaras.  —  y)  eines  Frauenzimmers.  —  4) 

r 

f.  5  N.  pr.  einer  Dienerin  Vasudeva's.  —  ä]  a. 
a)  *  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  —  6)  *  Zibelli  Ka- 
san. 12,73.  —  c)  >'.  pr.  eines  Tlrtlia. 

fflJ^ilT  I)  m.  a)  eine  best.  Körnerfrucht.  '—  b) 

o 

eine  best.  Gemüsepflanze.  —  c)  *  Orangenbaum.  — 
dj  *  Momordica  mixta.  —  e)  *  roth  blühendes  Ba- 
silienkraut. —  f]  *ein  best.   Knollengewächs,  = 
U^nft^.  —  g)  *  Schwefel.  —  2)  f.°FU^  eine 
best.  Pflanze.  —  3)  *n.  ein  best,  heilkräftiges  Kraut. 
»HJFV^^qW  n.  (!)  Zibelh. 
*Fm'^rTWT  f.  eine  best.  Pflanze,  =  sirT- 
*H'l*^HH'n  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras. 

R'I-MMi^  m.  N.  pr.  eines  BodhisattTa  KÄ- 
RAnp.  14,16.  47,«. 

*fnt'^JWr^  f-  •)  -iierrhoa  acida.  —  2}  Hibiseus 
mutabilis.  —  3)  =  ^I^. 

FflF^q,  °'TTrl  wohlriechend  moc/ie»  Ck.  19,2ü. 

firpy^TTSf?  f-  Bereitung  (Mischung)  von  Wohl- 
gerüchen,  eine  der  64  Künste  Comm.  zu  BuÄc.  P. 
10,«  5.  36.  Vgl.  JF^qf^. 

TPT'^^^^l^f^  n.  Titel  BuRSBLi.,  T. 

fPF^SIH  Adj.  wohlriechend  MBn,  13,73,« 2. 

nJI-miäl  1)  Adj.  überatis  wohlriechend.  —  2) 
*f.  ^  Jasminum  Sambac, 

^FT'UTIfrT  m.  >'.  pr.  eines  Mannes. 
*flIF^JT7d=fi  m.  eine  best.  Arzenei  RaÖan.  22,58. 

Hrpyi^  m.  als  Bein,  fiva's  nach  NIlak.  =  STI- 
>RT  :T='^-nf|itTsSl:. 

Hirf^^  und  RJTFy  1)  Adj.  wohlriechend.—  2) 
♦m.  a)  eine  Mango-.irl.  —  b)  eine  Cyperus-Art.  — 
c)  Ocimum  pilosum.  —  d)  die  Wnrzel  von  Scirpus 
Kysoor.  —  3)  n.  a)  Sandel.  —  6)  Bez.  verschiede- 
ner anderer  wohlriechender  Slofle  und  Pflanzen. 
iNach  den  Lexicographen  =  ^^TSTRfiqi,  ^iWS,  Tf- 
^^T\m,  UFJiqr,  mcq^^  und  q^HT  RJÖAN.  6, 

37.  UO.  21,16.  BllÄTAPR.  1,19'.. 

HTTF^^  l)Adj.  «joA/riecAendVisHsis.66,8.  — 2) 

m.  a)  eine  beit, Körnerfrucht  Kh^Mk  1,27.— 6)*o5f- 


^T^^^  -  ?miKrm^ 
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indischer  Weihrauch.  —  c)*  Schwefel.  —  d]  *  Löice. 
—  3)  *  n.  a)  die  tceitss  Wasserlilie.  —  6)  die  Wurzel 
von  Andropogon  muricatus.  —  c)  die  Wurzel  von 
Castus  specioSHs  oder  arabicus.  —  d]  ein  best,  heil- 
kräftiges Kraut,  =  H^MUl. 

*HJ|PtJ^?PT  1)  m.  gelber  Oleander.  —  2)  f.  STT 
Trigonella  corniculata. 

flJfT'^Trn  f.  das  Wohlriechendsein,  Wohlgeruch, 
H'll^r<si*1  ni'  (Comm.  zu  Ap*st.  fs.  7,6,1)  n. 
ein  best,  wohlriechendes  Gras. 

*WVF^\W^f\^  f.  Muskatnuss,  Betelnuss  und 
Gewürznelke. 

nJTF^T  1)  Adj.  wohlriechend.  —  2)  *f.  °Ht  a) 
Pandanns  odoratissimus.  —  6)  eine  best.  Pflanze 
mit  wohlriechenden  Blättern,  =  ^I7Tf??ITR5TI- 

*HJTF^^5T  1)  n.  Reltif).  —  2).f.  ^I  a)  Gelbwurz. 
-b)  =  (IHT. 

*fPTT^^t^r?^u.eineCj/per«.s-Jr«BHÄTAPB.1,l  «6. 

o  o 

*f?ITF^RJ(4rH  ni.  Zibethkatze  RÄ»».n.  19,16  " 
*fPTF^Tf^^T  !'•  Moschusralte. 

fTTTFUHT^  ni.  N.  pr.  eines  Manoes. 

— ***  "^ 

^J|^^J(y  m.  Name  eines  von  Sugandbä  erricli- 

>j 

telen  HeiligCbums. 
*fPP^=7  Adj.  Vop. 

HipTTFrT  und  ftHnTtrf  Adj.  geschickt  mit  dem 
Arme. 

?IIFT  1)  Adj.  (f.gi)  "]  leicht  gangbar.  —  b)  leicht 
zu  finden,  sich  von  selbst  ergebend,  selbstverständ- 
lich, leicht  XU  verstehen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Dä- 
Dava. 

fTIFT'T  Adj.  (f.  5fT)  1)  leicht  zugänglich.  —  2)  gut 
von  Statten  gehend  SÄj.  zu  KV.  1,165,8. 

RIT^'ft^  Adj.  (f.  gi)  sehr  tief. 

HJ|*-M  Adj.  (f.  3^1)  leicht  zu  passiren. 
**JJ\1[  n.  Zinnober  Kasan.  13,57. 

HJTT^rT  Adj.  sehr  tadelnswerth  R.  ed.  Bomb. 
3,20,15. 

HH^TT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 
!•  HiVA  "1.  ein  kräftiger  Stier. 

T 

2.  FfTFöf  Adj.  schöne  — ,  viele  Rinder  besitzend. 

H'ir^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prasu^ruta. 

H'|c<J  und  ^J||c|E]  n.  Besitz  guter  — ,   vieler 
Rinder. 
*gJT^  Adj.  {f.  gi)  überaus  dicht. 

Ri|l^-  N.  pr.  eines  Palastes  Mudrab.  37,10  (65, 
12).  64,7.  19(104,11.  105,5). 

3 

»lIlTfl  ro.  guter  Fortgang,  Wohlergehen. 
HJIiQ^I  f-  Instr.  (gleichlautend)  aus  Verlangen 
wich  guten  Wohnsitzen. 

fNIM  Adj.  (f.  s)  schöngliederig,  einen  schönen 


Körper  habend,  f.  j  eine5cAöneViKRAMi5iiAii.  10,20. 

qnrf^RT  fehlerhaft  für  RITlrJ^JI. 

fTITT^  Adj.  wohl  furtbar,  durchwatbar. 

HTn^^r^  m.  ein  guter  Bausherr. 

HJlIrl  I).  ein  schöner  Gesang. 

Wlllfl  f.  ein  best.  Metrum. 

H^IIE)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Bälak.  88,18. 

H'l  Adj.  gute — ,  viele  Rinder  habend. 

qnm  Adj.  ff.  5IT)  tugendhaft  Kairap.  (A.)  3.  Spr. 
2122,  T.  I. 

H'll  111*7  Adj.  grosse  Vorzüge  besitzend. 

^HH  1)  Adj.  a]  wohl  bewacht,  sehr  in  Acht  ge- 
nommen.  —  6)  wohl  versteckt.  Compar.  fIJTHrl7. 
—  2)  Adv.  H'IHH  a)  sehr  sorgfältig,  —  behutsam 
Spr.  5417.  —  6)  ganz  im  Geheimen.  —  2)  *f.  fl- 
IJHT  Mucuna  prnritus. 

HnH^rrn^'  Adj.  (f.  Sgi)  dte  Bausgerathe  gut  in 
Acht  nehmend  Visnijüs.  99,21.  i\om.  abstr.  °fll  f. 
25,  6. 

fliJTR  f.  ein  sehr  heimliches  Verfahren.  Acc.  mit 
5n-^  sehr  heimlich  zu  Werke  gehen  Hit.  1V,51. 

HHHT  Adv.  mit  öfiT  wohl  verwahren. 

ftnTI  Adj.  sehr  schwer. 

flJTE  Adj.  gut  versteckt,  -^  verwahrt,  —  verbor- 
borgen.  °^  Adv.  auch  ganz  im  Geheimen. 

JTIT^Adj.  (f.^)  heftig  verlangend  zu  (Loc.  eines 
Noni.  act.)  MBh.  7,78,19. 

Hl|<^  1)  Adj.  ein  gutes  Baus  habend.  —  2)  *m. 

Sylvia  sutoria  (ein  Singvogel).  —  3)  f.  hJ|<$I  'in 

best,  zu  den  Pratuda  gezählter  Vogel. 

njJ^tJX'nl  no.  ein  guter  Bausherr. 
o  t.  ^ 

^TJT^R  Adj.  ein  gutes  Haus  habend,  gut  gebet- 
tet  (ein  Vogel). 

?|7T^TfT  Adj.  i]  feit  gepackt,  —  gehallen  Qi?.  20, 
35.  —  2)  woran  man  sich  festhält.  —  3)  gut  er- 
lernt, —  geübt  fi«.  20,35.  —  4)  zum  Beil  in  dtn 
Xlund  genommen,  durch  blosses  Aussprechen  schon 
Glück  bringend.  ^^l^R  und  a^FmTAdj.  Mudräh. 
9,11  (26,8).  69,8(114,8).  KÄD.  39,1  (69,10).  2,79,1 
(97,6).  Uarsuak.  18,1.  187,23.  201,19. 

►IJl^JcJ  Adj.  am  guten  Fortgang  sich  freuend. 

nJTT^'TT  f.  eine  liebe,  gute  Bausfrau  Bälar. 
209,10. 

*?TnT  f.  e>ne  schöne  Kuh. 
l.iTTI^I  m.  ein  guter  Beschützer. 
2.  7PTM  Adj.  gut  behütet.  Superl.  °cF\- 

HITT-JJ  Adj.  sehr  geheim  zu  halten. 

SN 

3J|lrlH  ni.  Bein.  Qikjamuni's. 
?fIII7öf  Adj.  sehr  schwer  Rägan.  13,27. 
tl^Jjrq)  ff'nT7'3  Adj.  1)  rüstig  zuschreitend.  — 


2)  zunehmend. 

?lillüJrl  Adj.  gut  geflochten,  —  geknüpft. 
*iTOF8I  1)  m.  ein  best.  Parfüm,  =  ^pfT.  —  2) 
n.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers. 

*m^  Adj.  I)  einen  guten  Griff  [Griffstelle)  ha- 
bend. —  2)  leicht  zu  erlangen,  —  haben.  —  3) 
!eicht  zu  verstehen,  —  einzusehen. 

HM<^in  n.  ehrfurchtsvolles  Anfassen  (der  Füsse). 

^'^\^  m.  N.  pr. eines  Dorfes  in  Magadha  Hem. 
P*R.  1,287. 

FI^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  a)  iN.  pr.  a)  eines 

o 

Bosses  des  Krshna.  —  p)  eines  AfTen,  Bruders 

des  Vdlin  und  Sohnes  des  Sonnengottes.  —  y) 

eines  göttlichen  Wesens.  —  ä)  *des  Vaters  des 

9ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

—  6)  *Bein.  Qiva's  und  Indra's.  —  c)  eine  Art 

Pavillon  Västuv.  S32.   —   d)  *  a   goose,   a   hero, 

a  piece  of  water,  Ihe  name  of  a  mountaiti,  a  sorl 

of  weapon,   the  countenance  of  a  friend,   a  ser- 

pent  of  Pätäla.  —  2)  f.  ^]  (Hariv.  3,68,1«)  und 

r  r 

Ä  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  'S)  f.  S  N.  pr.  einer 

Tochter  Oaksba's,  Gattin  Ka(Japa's  und  Mutter 

der  Pferde,  Kamele  und  Esel. 

*ntfNimsr  m.  Bein,  des  Affen  Välin. 

*H'Ulct!(l  m.  Bein.  Rilma's. 

o 

Hm!"1  ni-  ein  schöner  Sommer  QXrma.  Gbh.i.  4. 
18.  PÄ«.  Gruj.  3,2,12. 

*iTr?TAdj.  v.l.  Fraf. 

fmS  Adj.  leicht  zu  Stande  zu   bringen.   Nom. 

o 

abslr.  ^^  n. 

HmZrf  Adj.  wohl  zusammengefügt  Spr. 402.  Ind. 
St.  15,332. 

HqfCfl^ßrr  Adj.  dass.  Spr.  79. 

HMTCrl  Adj.  gut  festgestampft,  —  geebnet  MBu. 
14,85,12. 

WJ?\  Adj.  überaus  dicht  (Wald)  Pankat.  141,16  " 
(q?R  gedr.). 

fnir7=t)|J|<C^  ""«  ^'■'  •^'*''  Cli-iSRA  2,6/.. 

n^^  m.  starkes  Reiben  Rägan.  13,17. 
.    nmj"  1)  Adj.  (f.  5fT)  sehr  schaurig,  —  grausig; 
n.  etwas  sehr  Schauriges.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines 
Mannes  VP.^  i,i32. 

^miSf  1)  Adj,  a)  einen  lauten  Ion  von  sich  ge- 
bend,  laut  knasternd  n.  s.  w.  MBu.  9,24,63.  —  6) 
wohlklingend.  —  2)  m.  a)  die  Muschel  IVakula's. 
—  6)  eine  best.  Tempelform  Uemädri  2,58,a,1l.  — 
c)  N.  pr.  a)  eines  Buddha.  —  ß)  eines  Agrabira. 

^^i^i.||H  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

q^I^J^rq  Adj.  (f.^TI)  lant  erschallend  MBu.  \2, 
228,92. 


lU 


Rtjni^fT  -  ^nrnmr 


n^T^^TH  Adj.  ein«n  schönen  Klang  habend. 

o     __      -^ 

q^^rT  Adj.  laut  verkündet  HBh.  7,12,31. 

JT?  ni.  leichtes  trschlagen. 

H«is^  1)  Adj.  mi7  9N(en  Rädern  versehen.  —  2) 
ni.  u)  ein  guter  Wagen.  —  b)  >.  pr.  a)  eines  We- 
«eut  im  (iefolge  Skanda's.  —  ß}  eines  Solioe»  des 
VatsaprI. 

fra^rFrF=fr^  Adj.  schönraderig  und  gut  autge- 
rüstet BIBii.  2,61,4. 

HTl^H  Adj.  gut  sehend,  scharfsichtig. 

?ra?r  oder  °H  N-  pr-  eines  Flusses. 

RtRra  1)  Adj.  schönäugig  (Ci»»)-  —  2)  »in.  F«- 
CHS  glomerata.  —  Vgl.  auch  H'^'Jl- 

JT^H7  Adj.  »«Ar  gewandt,  —  geschickt.  Nach 

i'iT.  ZU  p.  s,«,77  =  ;T?r^  ^mw. 

H^'^'l  m.  <■'•  schöner  Sandelb,autn  R.  ed.  Bomb. 
4,41, U. 

n^^i».  l)*etn  6Mf. Samidhi  (boddh.).  —  2) 
N.  pr.  a]  eines  DeTagandharva.  —  6)  eines  Soh- 
ne» der  S  i  m  b  i  k  ä.  —  c)  eines  Sohnes  des  H  c  m  a- 
liandra  und  Vaters  des  Dhämr^cva.  —  d)  ver- 
scbiedeoer  Fürsten.  —  e)  *eines  Bodhisattra. 
—  f],  einer  Ficus  indica. 

Htt^l  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.*  2,82. 
1.  jJTlI^H  1)  Adj.  gut  ausgeführt.  —  2)  n.  Sg.  und 
PI.  gutes  Benehmen,  guter  Wandel,  ein  gutes  Werk 
GtTAKA».  10,37. 

S.Rtlf^  1)  Adj.  (f.  gl)  einen  guten  Wandel  füh- 
rend, gesittet.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3) 
*f.  ?n  eine  tugendhafte,  treue  Frau. 

H^TJfI^;[r?Adj.  =  2.^T:|f^H1)M»KB.127,l7. 

H'^l^flslri  Adj.  der  sein  Gelübde  gut  erfüllt  hat. 

WdjTTf^m^  Adj.  wobei  Sinn  und  Worte  gut 
gewählt  sind  (eine  Rede). 
*3tlf^  Adj.  (f.  m  =  2.  g^rflnt  li. 
•^J^^n  t)  Adj.  eine  schöne  Baut  oder  Atnde  ha- 
bend. —  J;  m.  Betula  Bhojpatra. 

Wnj}  f.  N.  pr.  cinorTochler  gviphalka's.  t.  I. 

H^l^  I)  Adj.  sehr  lieblich,  —  schön.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  a)desKr»hna.  —  i;  des  Vi- 

thraksena.  — c)(iesPratiratha.— (fJdesPra- 
tiblhu. 

g^irpTI  f.  Schönheit. 

RrarT  Adj.  (f.  gi)  wohlgesinnt  HBu.  3,46,4. 

gt^  1)  Adj.  (f.  ^T/  0)  ausgezeichnet.  —  6)  von 
der  mannichfaltigslen  Art  Biair.  2,28,10.  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Schlantjendamons.  —  6)  eines  Für- 
sten. —  3)  »f.  ^  finc  Gurkenart. 
*H\^^-*\  ni.   1)  Lisvogel.  -  2)  eine  Schlangen- 


art. —  3   N.  pr.  eine»  Asura. 
*;7l%3TSfr^  (■  t'mbelia  Ribes. 
"  RRTHrTrafH^T  Adj.  ganz  richtig  denkend. 

•7NItJ?IT?J'  ni.  N.  pr.  eines  Märaputra. 

o 

gflfrtl  Adj.  wohl  denkbar  H*mv.  15008. 

RlrTT  Adj.  überaus  lang  (von  der  Zeit).  Acc, 
Instr.  (R.  5,13,6«)  und  ?TT^^°  sehr  lange;  Abi. 
nach  sehr  langer  Zeil. 
*HN^IMH  ni.  ein  Gott. 

Hltll^Cl  Adj.  deutlich  bezeichnet  Vishüls.  10,G. 

H^Ul  f.  N.  pr.  einer  Tochter  QTapbalka's. 

g^^i  V.  1. 

*H^-ilUiy^   m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kum- 
b  b  d  n  d  a. 

*H^[^^T  f.  Tamarindiis  indica, 
*RgfT  f.  Zange. 

ft^fl'I  (so  die  Hdschrr.)  Adj.  bemerkenswerth, 
ausgezeichnet. 

H^HH  1)  Adj.  a)  verständig,  einsichtsvoll.  —  6) 
wohlgesinnt.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  a)  des 
Grtsamada.  —  6)  des  Praketas. 

flrl^T  Adv.  mit  ^J^  wohlgesinnt  machen,  für 
sich  gewinnen,  Jmds  Vertrauen  gewinnen. 

J7^  m.  Nur  Instr.  H^HTT  mit  huldvoller  Auf- 
merksamkeit, gnädig, 

T^m  Adj.  =  n^r?ST. 

?7?I5T  Adj.   f.  5JT)  gut  gekleidet  Habit.  ■(»46. 
**l^l^^  m.  ein  schönes  Gewand. 

^T^^KTf  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*  H'^ÄTsTl  (■  N.  pr.  eines  Flusses,  =  ^R^. 

Ht»!^  Adj.  schöne  Blätter  habend. 

H^l"  ^H  Adj.  ein  gutes  Obdach  bietend. 

R^m  1)  Adj.  a)  einen  schönen  Schatten  ge- 
während. —  b)  stark  glänzend  (ein  Topas)  RiüiN. 
1 3,1 7 1 .  —  c)  prächtig,  schön.  —  2)  f.  5fT  N.  pr.  der 
Gattin  Clishli's. 

Htiyi  1)  Adj.  a)  schöne  Hinlerbacken  habend 
HiRiv.  3,69,1  5.  HüMÄDRi  1,710,1 2.  —  6)  einen  «Äo- 
nen Schlnss  habend.  —  2)  n.  eine  best.  Ceremouie 
Coniiu.  zu  TBk.  2,813,16. 

^sT^  Adj.  (f.  gi)  schönbeinig  Crut.  21. 

H!^^  Adj. ein  schönes  Schlüsselbein  habend  MBh. 
5,151,23. 

FTsH  in.  ein  jiijer.  wohlwollender  Mensch.  Auch 
auf  ein  Feroin.  bezogen.  FT'TISWsRI  sR:  ein  von 
Natur  gulmüthiger,  wohlwollender  ilensch.  Oefters 
mit  tcTsFT  Terwechselt. 

H5l=7fTr  f.  Gutmüthigkeil,  Leutseligkeit,  Wohl- 
wollen KÄD.  232,2t  (381,17).  Auch  mit  F^SRI 
Terwechsell. 


FHIR^  n.  das». 

RiR'^f^SfTf I  f.  N.  pr.  einer  G  a  D  d  h  a  r  T  a- Jung- 
frau KÄRAND.  5,1  {. 

H?f^!^f|HNHI  f-  N.  pr.  einer  Kim  na ra -Jung- 
frau  KÄRA5p.  ß.G. 

ffiT'T'T'*!!  Adj.  sich  für  einen  guten  Menschen 
haltend. 

FRR^  Balar.  130,20  fehlerhaft  für  F^iT^CI. 

H^*?!^^  m.  N.  pr.  eines  Hannes. 

^TiTR'T'T  Adj.  Edles  zeugend,  —  schaffend. 

f?sT?T  ni.  N.  pr.  eine:,  Sohnes  des  (Jahnu. 
!■  «jsl'+H  n.  eine  Glück  bringende  Geburt.  R5I^1- 
T?^fl  n.  eine  best.  Begehung. 
2.  R^=3Tq  Adj.  =  1)  =  R^Rqq.  -  2)  von  edler 
Herkunft  oder  dessen  Geburt  Segen  bringt. 

RsT'^'T  und  »JT^rnTT  Adj.  mit  gutem  Gebiss  ver- 
.?e/ien. 

l.tTsTfT  m.  1)  ein  grosser  Sieg,  —  Triumph.  —  2) 
*N.  pr.  eines  Mannes  (neben  ^). 
2.  ipR  Adj.  ieicAt  zu  besiegen. 

ftsIrT  1)  Adj.  (f.  5fT)  "««'  gutem  Wasser  versehen. 
—  2)  *n.  eine  lotusblüthe. 

flslc?^  m.  eine  schöne  Unterhaltung. 

RsITrI  und  HsTIrt  1)  Adj.  a)  wohl  geboren,  d.  i. 
gut  geartet,  wohlgebildet,  wohlgeformt ,  schön.  — 
6)  von  guter  Abkunft,  edel,  süyövv-?.  —  e)  äcAi, 
yivv^Xo:;.  —  d]  acht,  aufrichtig.  —  e)  in  Wirklich- 
keit geboren,  nicht  unnülz  geboren.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  Terschiedeuer  Personen.  —  b)  PI.  eines  Volkes 
HiRiv.  1895.  —  c)  eines  Stiers.  —  3)  f.  HsTTtTT  «) 
*  Alaunschiefer  Räsam.  13,63.  —  6)  N.  pr.  verschie- 
dener Frauen.  —  4)  ii.  ein  jcAönef  6e6orens«tn, 
so  T.  a.  ein  Geb.  unter  einem  glücklichen  Gestirn. 

fT5TIrI=li  etwa  Pracht,  Schönheit  Vasav.  288,8. 

giTRrri  f.  edle  Art. 

H5llrTs<ph  m.N.pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  15,1 54. 

R5fir»T  Adj.  reicA  an  Geschwistern  oder  Ver- 
wandten. 

nfsTrl  n.  ein  leichter  Sieg  Maitr.  S.4,12,1  (179,9). 

HTsTrl^MM  Adj.  alle  Anstrengungen  gut  überwin- 
dend, ihnen  Trotz  bietend,  unermüdlich  Käu.  NItis. 
18,32. 

hIsI^S  1)  Adj.  (cAönzüngip,  einen  schönen  Ruf 
— ,  eine  jcAöne  5(imm«  habend.  —  2)  *ni.  Feuer. 

fTsTTüI  Adj.  1)  ganz  abgenutzt,  —  zerfallen.  — 
2)  tcoAi  verdaut. 

gsTTHTSTtHtaUiRT  Adj.  (f.  ^)  aus  hundert  ganz 
abgenutzten  Fetzen  bestehend  Spr.  4583. 

RsTT^  n.  impers.  leicht  zu  leben  für  (Gen.). 
♦RsfT^rat  f.  Boya  viridiflora. 


^Tsftrarl  -  ^TrllHfl 
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1.  HsilNtl  n.  ein  schönes  Leben. 

o 

2. H5Tll"4^  Adj.  glücklich  lebend,  das  Leben  ge- 
niessend  Klo.  2,68,2  2  (83,12}. 
3. fTiTTr^rT  "•  impors.  ungenau  für  HslN  (so  im 
Pili;  leicht  zu  leben  für  [lastr.j  GÄiAKtM.  16,2. 

4sT^  Adj.  (f.  gi)  6«;ie6(. 

fTsTflTI  Adj,  (f.  eben  so)  glühend. 

Rs^cfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

FTTST  m.  desgl. 

R^f  Adj.  (f.  5IT)  wohl  kundig,  mit  einer  Sache 
vertraut  KuMiRts.  10,8.  57. 

l-?T^r*T  n.  1)  leichtes  Verständniss.  —  2)  gute 
Kentitnisse.  —  3)  Name  verschiedener  S^man 
Absh.  Br. 

2.?T5n=7  Adj.  (*f.  qj)  i;  gute  Kenntnisse  habend 
SiDUH.  K.  ZU  P.  4,1,5',.  —  2)  leicht  zu  erkennen. 

fl5THI=i?lirt  ra.  Tllel  eines  Werkes  Blbneli.,T. 

FTsT"^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Agnimitra, 

JHStCJUJ  R^TW^ST  Adj.  ein  gutes   Erstgeburts- 
recht  besitzend,  —  ausübend. 

HsMlTcTH  und  HsTTFriRAdj.  schön  schimmernd. 

?Tc^  Adj.  scharf,  grell  (von  einem  unangeneh- 
men Tone)  BÄLAit.  105,13. 
*3|,H5!Tlrr(g5TI^,mH§). 

•U^TSfJ^rTn-  eine  Art  Tanz  S.  S.S.  262.  Vgl.CTJ. 

♦-fJT'T^K  n.  eine  best.  Flugart. 


-■JTrT  Adj.  1)  auspressend,  kelternd.   —    aj 


2} 


1.  RH  1)  Adj.  s.  u.  1.  H.  —  2)  m.  Sg.  und  PI.  der 

ausgepresste  Saft  des  Soma.  —  3)  m.  u.  Soma- 

Opfer. 

2.H?f  Adj.  s.  u.  2.Pr. 

3.  RFT  l)m.  (adj.  Comp.  f.^Tj  a]Sohn.  Du.  auch  Sohn 

und Toe/t/erGÄTAKiiu. 9,5 4.  —  b)* Fürst.  —  c)  dasSte 

astrologische  Haus  Varäu.  Jogaj.  4,1 7.  Auch  °iTIöf 

m.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  lOten  Manu.  — 

2)  f.  ?T  a)  Tochter.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 

5^1.  —  6)  *  Alhagi  Maurorum. 

?Tf?^fn^T'7  n.  ??snTfT:  °^  Name  zweier  SS- 
man  Arsu.  Br.  Vgl.  Ind.  St.  3,225,a. 

flFI^RlTr?  f.  Erwähnung  des  fertigen  Soma. 

*^^i^^  m-  n.  pr. 

*HH!ll'^=tl  m.  Putranjiva  Roxburghii. 
RrTiT?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
?Tr|p(  D.  Noni.  «bstr.  von  ^TfT  5oAn.   Inslr.  mit 
5f^  Jmd  (Acc.)  an  Sohnes  Statt  annehmen. 
♦Irin  f.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens. 

o      * 

HH'IM  Adj.  schöne  Kinder  habend. 
1.  RfT'T  Adj.  überaus  schlank,  —  schmächtig.  Nom. 
abstr.  '^fTT  f.  DaÜRTAS.  8,  3,  v.  I. 
VII.  Th«il. 


2.  HH"!  Adj.  schöngliederig,  einen  schönen  Körper 
habend.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Gandharva.  — 
6)  eines  Sohnes  des  Ugrasena. —  c)  eines  Affen. — 
3)f.  JTrT'T  a)  'ine  Schöne  Qi«.  6,59.  7,12.  9,4  i.  10.7. 
38.  13.124  (90).  Voc.  RrFT  (von  Hrl'DSpr.  7723.  — 
6)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  Ahuka's.  —  ß)  einer 
Beischliiferin  Vasudeva's.  Auch  R^-l.  —  y)  ^'" 
ner  Tochter  Ugrasena's. 

HrT'lsT  Adj.  (f.  511)  schöne  Kinder  habend. 

HrTtT  1}  Adj.  als  Beiw.  Vishnu's  und  Civa's 

o      >j  •  * 

etwa  schöne  Nachkommenschaft  habend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  ß&aava. 

fTÖT^  Adj.  mit  der  Theorie  gut  vertraut  un4«6er 
gute  Truppen  verfügend  Varau.  Joga^.  8,6. 

RHM  Adj.  von  schönem  Saitenspiel  begliitet 
(Gesang). 

HrlH  m.  PI.  N.  pr.  einer  Gruppe  von  Göltern 
unter  dem  8ten  Manu. 

5 

Wrm?T  I)  Adj.  a)  wärmend.  —  6)  strengen  Ka- 
steiungen  obliegend.  —  2)  m.  a)  *die  Sonne.  —  6) 
*ein  Muni.  —  c)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Gruppe  von 
Göttern  unter  dem  8len  Manu.  —  ß)  verschiede- 
ner Rshi  unter  verschiedenen  Manu,  verschie- 
dener Söhne  verschiedener  Manu  und  mehrerer 
anderer  Personen  Ind.  St.  14,138. 

HrTTTFcI*!  Adj.  überaus  fromm. 

flrl4l  Adj.  Soma  trinkend. 
♦Rrl'^I^öHI  oder  *gfT'ni"5RI  f.  eine  Art  Mimosa. 

acT4ra=7  Adj.  =  fTr?^. 

RfTTfl  n.  Soma-Tran*.  ' 

itrlTT  1)  Adj.  a)sehr  heiss  Spr.  6371.  —  6)  stark 
geglüht,  durch  Glühen  gereinigt  {Gold)  Vishnvs.  99, 
1 .  %iT!Tq  %lil  gfTH  so  v.  a.  gdH^HR^  ^lit.  — 

c)  dem  stark  zugesetzt  worden  ist  Hit.  IV, 51.  — 

d)  gut  gebüsst.  cT^TH  m.  eine  gut  ausgeführte  Ka- 
steiung. —  2)  *f.  FTfTTTI  Mucuna  pruritus. 

HFIlHWl  f.  dichte  Finsterniss. 
R^H'r  1)  Adj.  den  Soma  entführend,  —  an  sich 
nehmend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Liedverrassers. 

3 

Rfl^  Adj.  (f.  3EU)  1)  leicht  zu  überschreiten.  — 
2)  leicht  zu  erreichen  Karaka  297,0.  —  3)  leicht 
hinzubringen  (Nacht).  —  Vgl.  5RTf?^  Nachtr.  3. 

RfT^m  Adj.  leicht  zu  überschreiten. 

HrTf  W  Adj.  noch  mehr,  in  noch  höherem  Grade; 
gar  sehr,  in  hohem  Grade.  Mit  einer  Negation  (die 
bisweilen  aus  dem  Vorhergeheoden  zu  ergänzen 
ist)  noch  viel  weniger  und  nicht  ganz  gut. 
*fTFI°ITT^  f.  eine  best.  Cucurbitacee. 

r 

*?TfT3''T  m.  der  indische  Kuckuck. 
■^    \ 
?T?7'7mT  Adj.  gehörig  sättigend,  —  labend  Ha- 


Kiv.  15373. 

HrTri^rT  Adj.  gehörig  gesättigt,  —  gelabt  MBh. 
1,234,15.  R.  1,53,5. 

HrlH*?  Adj.  gut  übersetzend  (Schiff). 

RrfrT  1)  *m.  =  g|ff^RiT5f'U.  -  2)  (*m.)  n. 
eine  best.  Unterwelt. 

fTrlc?^  n.  ein  schönes  Lager. 

H^rH^T  Adj.  zärtlich  gegen  die  Kinder;  m. 
ein  zärtlicher  Vater  VbrIs.  38,16. 
l.pIf7^?TAdj.  das  Wort  Rfl  enthaltend,  t.  °^rfr 
ein  solcher  Vers. 
2.  ffflclrl  Adj.  reicA  an  Söhnen. 

HH^TSPT  Adj.  VenIs.  65  schlechte  Lesart  für  ^- 

*HH<M^=t)J  r  f.  eine  Mutter  «on  siebin  Söhnen. 
*RrI5T'nT  f.  Salvinia  cucullata  RUan.  4,138. 

HfT^Adj.  wohl  ausgearbeitet,  künstlich  gemacht. 

FfflflH  ra.  Enkel. 

HrlflFI  1}  Adj.  a)  der  den  Soma  bereitet  hat, 

—  fertig  hat,  der  eine  Libation  bringt.  —  6)  Wobei 
der  Soma  bereit  ist.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes 
des  Bhtmasena.  —  ^)  eines  Prinzen  Gatakam.  31. 

—  3)  f.  HflRFTI  N.  pr.  einer  Gattin  Krshna's. 

T.  1.  wimm 

HrlHIHsIIr!^  D.  =  HrraPTI^R  Gatakam.  31 
in  der  Uqterscbr. 

fTfTHTR^tl  Adj.  PI.  unter  denen  «otcAe  itnd,  die 
den  Soma  bereitet  haben. 

fIfTHRN4R  n.  Titel  einer  buddh.  Legende. 
*RrIIrqsT  1)  m.  Enkel.  —  2)  f.  ä^I  Enkelin. 

Rr?H  Adj.  wohlklingend. 

o 

RrTmTfT  ra-  TocAlermonn. 

R?IPTI=I  ID.  Nom.  abslr.  zu  WU  Tochter. 

o  o 

RRTST  Adj.  dunkelroth.   HfTIWIW^  Adj.  MBu.  1, 
155,32. 

WiJl  1)  Adj.  (f.  511)  a]  sehr  hell.  —*b)  sehr  laut. 

—  c)  mit  einem  schönen  Augenstern  versehen.  — 
2)  m.  a]  ein  best.  Parfüm.  —  6)  N.  pr.  eines  Leh- 
rers. —  3)  f.  51T  a]  im  Simkhja  Bez.  einer  der  9 
Arten  von  Tushti.  —  b]  N.  pr.  a)  einer  Apsa- 
ras.  —  fJ)  einer  Tochter  Qvaphalka's.  —  4)  f. 
mi}  und  u.  im  Simkhja  Bez.  einer  der  8  Arten 
von  Siddhi.  —  5)  "'n.  eine  Art  Katzenauge  Garib 

zu  RÄ8AN.  13,192. 


*n?ll^l  f.  N.  pr.  einer  Ga in a-Gottheit. 
fTcTIlN'  m.  Titel  eines  Werkes. 
Flrlll  Sii'T  Adj.  einen  Sohn  wünschend, 
HrTI^  m-  «'»>  best.  Tact. 
?Tf?I^TT  Adj.  der  Soma  bereitet  hat. 
fTRTH^  n.   Du.   Gekeltertes  und   Vngekellertes 
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M.iTK.  S.  3,M,9  (155,1). 

RrllHM'^  Adj.  der  Oekellertes  (Soroi)  und  Vn- 

gekeltertes  (Milch  u.  s.  w.)  hat. 

l.HTHf.  in'^mHIH- 

2.  RTrl  in  ^TKHTr?  und  W^^'E- 

*rTf?!?F  «)  Adj.  Je/ir  ti»er.  —  2)  m.  Oldentandia 
o 
herbacea  R;s*:«.3,9.  —  3;  f.^  eine  besl.Cuearbt- 

tacee. 
*^friWfi  ■»•  G«n«ona  CMrayita  und  =  qTTpT?7. 

^TPT'T  Adj.  einen  5oAi»  oder  58Ane  habend. 
*HrarraiT  und*giHMil  f-  ramarindMj  mdfca. 
l.*Rfft  Adj.  (Ton  Hrftü). 
2.  fTrJT  AdT.  mit  >T  mm  Sohne  werden. 

^Trftvnr  1)  Adj.  überaus  scharf  {eig.  und  übertr.). 
^^  AdT.  in  f ehr  hohem  Grade,  über  die  ilaassen 
R.  ed.  Bomb.  4,2t,6.  —  2)  m.  o)  *.Worinja  pterj/- 
gosperma  R»64n.  7,30.  —  6)  N.  pr.  eines  Bruders 
des  Agastja. 
*Hrn?'n^  m.  ein  best.  Banm. 

Rrfhr,  °1TrT  Jmd  (Acc.)  wie  einen  Sohn  be- 
Aande<n. 

1.?Irfr^  n.  1)  eine  gute  Strasse  Maitr.  S.  3,8,6 
(103,«).  —  2)  ein  sehr  heiliger  Bädeplatz.  —  3)  ein 
Gegenstand  hoher  Verehrung.  —  i)  ein  guter  Leh- 
rer Vakao.  Jogas.  4,40. 
2.  HfTfSl  1)  Adj.  (f.  gT)  a)  gut  zum  Ziele  führend. 

—  b)  leicht  zugänglich  (von  Gewässern).  Auch  als 
Beiw.  (iva's  .MBu.  14,8,16.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 

Fürsten. 

^  r 
Hrlly=ti  n.ein  seAr  heiliger  Badeplatz  oder  N.pr. 

^  r 
►Ttiiy^IsT  n).  N.  pr.  eines  Berges. 

H(i=t»  Adj.  ;f.  1^1)  rasch  laufend,  flüchtig;  überh. 

6eAend. 

*fraRrT  Adj.  als  Eiklärang  von  Hr{°h'- 

flrT^  ra.  1)  der  höchste  Stand  eines  Planeten. 

—  2)  *  (^coinussbaum.  —  3)  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keit.  T.  I.  Hg^. 

HrfH«f|  Adj.  (f.  ^)  sehr  geräuschvoll,  von  gros- 
sem Lärm  begleitet  MBh.  4,22,59.  ed.  Calc.  ß,2  8  3i. 
*HrlH  Adj.  schön  tönend. 

Hflirmil  und  Hrl^  f.  eine  «cAöne  Matratze. 
•RfTII  n.  l)  jeftöne»  Gras  Kig.  zu  P.  8,2,195.  — 
2)  Bez.  c«r«cAiedener Gräter  Räsan.8,1  1 9. 1  26. 132. 
iJrm  Adj.  in  yHHM;  Tgl.  jedoch  Nachtr.  2.  3. 
*?IcJ^  (?)  >".  pr.  eines  Reichs. 
H(i*(  Adj.  beim  S o  m a  thätig  oder  —  recitirend. 
Hri'H   Adj.   in   den  Soma    greifend  (um   zu 
schöpfen). 

Hrl^H  1)  Adj.  jcAön  geschärft,  —  gespitzt;  m. 
ein  solcher  Pfeil  MBu.  4,48,17.  50,25.  6,64,47.  — 


2)  ni.  a)  *Älhagi  ilaurorum.  —  b)  .>.  pr.  eines 
Kriegers. 

HHslH  1)  Adj.  a)  schneidig.  —  b)  schön  glän- 
zend.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Sohnes  des  Grlsa- 
m  a  d  a.  —  6)  *  eines  A  r  h  a  n  l's  der  G  a  i  n  a. 
*H^5?I  f-  Polanisia  icosandra.  Vielleicht  ist  ^- 
rlHH  gemeint. 

fTrTnirT  Adj.  stark  geschärft,  sehr  scharf  {Pfeil). 

RrFHH  ni.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

HfJTUI  Adj.  beim  Soma  «icA  ergötzend. 

SN 

*Hrlt?ii  f.  eine  best.  Pflanze. 

RRm  I)  Adj.  (f.  3EIT)  schönes  Wasser  habend.  — 
2)  ra.N.  pr.  eines  Fürsten  VP.«  3,S3«. 
Hfjl^  Adj.  leicht  zufrieden  zu  stellen. 

RFn^lI  Adj.  dass.  Habit.  7437. 

o 

HrT  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  H^H  n.  (Apast. 
fa.  10, 13,2. 4.  11,18,10)  oder  n.  mit  Ergänzung 
dieses  Wortes  Kellerungstag,  Soma- Tag.  Auch 
gfm^  m.  —  2)  r.  5gT  die  feierliche  Selterung  des 
Soma. 

HrMsl  Adj.  leicht  loslassend,  —  entfliehend. 

Hf i^sT  Adj.  (f.  5JI)  JeicA«  zu  verlassen,  —  nufzu- 
geben  Kia.  2,17. 

Hrm*I5T  ui-  <*'«  ^«"  «ier  feierlichen  Soma- 
Kelterung  Comm.  zu  Njäjah.  S,1,9. 

Hr'7l<*lc1l1  Adj.  IM  dieser  Zeit  gehörig.  Noui. 
abstr.  '^^  n.  Comm.  zu  Njäjam.  8,1,9. 

HrMlMlH  ni-  ei« Monat  mit  täglicher  S o ni a-Kel- 
terung  Latj.  10,10,6. 

H^TTrl  Adj.  wohlbeschützt. 

^TsTTST  Adj.  t)  woAi  fcAutzend.  —  2)  wohl  be- 
schützt. 

W3I^^'\  1)  Adj.  (f.  eben  so)  wohl  beschützend. 

—  2)  ni.  a)  Bein.  Indra's.  —  6)  Fürst  in^f^3lt°. 

—  c)  PI.  eine  best.  Gruppe  von  Göttern  unter  dem 
13ten  Manu. 

n^R5T  Adj.  =  HWFR  1)  AV.  19,42,3. 

Hi!^9t^  Adj.  eine  schöne  Baut  habend. 

^(^T|  Adj.  dass.  Karaka  34,12.  18. 

HPt'i  1)  Adj.  Soma  kelternd.  —  2)  m.  N.  pr, 
eines  Mannes. 

HrH^  Adj.  mit  einem  schönen  Griff'  versehen 
(Schwert)  MBh.  2,53,9. 

g^  =  i.^5inH5'% 

ftSTWT  Adj.  überaus  dicht. 

n?^  1)  Adj.  schöne  Spitzzähne  habend  MBa.  5, 
I31,2.'!.  R.  ed.  Bomb.  4,26,«.  —  2)  m.  N.pr.  o)  ei- 
nes RAkshasa. —  b)  eines  Sohnes  des  Krsbna. — 
c)  eines  Sohnes  des  (ambara.  —  d)  eines  Adoptiv- 
sohnes des  Asamangas;  vgl.  jedoch  VP.^  4,100. 


—  3)  f.  5n  N.  pr.  einer  Kimnara- Jungfrau  Ki- 
BARD.  6,1. 
ff?HH  Adj.  herrliche  Thaten  verrichtend. 
H^5T  1)  Adj.  (f.  JEIT)  seAr  geschickt,  —  klug,  — 
tüchtig  MBb.  1,221,50  (hier  kann  aber  auch  m^- 
^TH  ^°  getrennt  werden).  —  2)  *m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes. 

I.HilidnT  1)  Adj.  a)  JeAr  geschickt.  —  b\  überaus 
liebenswürdig,  —  zuvorkommend.  —  2)  m.  N.  pr.  o) 
eines  Fürsten  der  Kämboga.  —  6)  eines  Sohnes 
lies  Paundraka.  —  3)  f.  5^1  N.  pr.  der  Gattin 
Dillpa's  95,18. 
2.  Hc  TtTII  Adj.  eine  treffliche  Rechte  habend. 

♦^(^R'tT^I  f.  eine  best.  Pflanze. 

*fI7t]3  m.  eine  Calamus-Art. 

*V\^WS^}  f.  eine  best.  Pflanze. 

H?fr  N.  pr.  1)  m.  a)  eines  Sohnes  des  Qata- 

d ha n van.  V.  I.HTTtT.  —  b]  eines  reichen  und  Trel- 
oc 

gebigen  Mannes,  bekannter  unter  dem  Namen 
Anithapindada.  —  c)  eines  Dorfes  Uttamak.  39, 
N.  3.  —  2)  f.  3En  einer  Gallin  Krshna's. 

H^TTtrPT   m.    =   H^fT   1)  C)    ÜTTAMA».   39. 

R?^  Adj.  gute  Gaben  gebend. 
1.H7tI  "1.  ein  schöner  Zahn.   Inslr.  Sg.  so  v.  a. 
durch  schöne  Zähne. 

2.H^ft  1)  Adj.  (f.  H5[f?T)  JcAöne  Zähne  habend.  — 
2)  f.H^rft  N.  pr.  einer  S  u  r  ä  iö  g a  n  4  Ind.  Sl.l  5,241. 

HitT  1)  Adj.  a)  mit  schönen  Zähnen  versehen. 
—  b)  MBu.  8,1765  fehlerhaft  für  H^ff-  —  2)  m. 
a)ein  best.  Samidbi  Kärand.  93,s.  Vielleicht  feh- 
lerhaa  für  H^ltT-  —  *)  *  Schauspieler.  —  c)  *N. 
pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  Apsa- 
ras  VP.2  2,82.  —  4)  *f.  ^  N.  pr.  de»  Weibchens 
eines  Weltelephanten. 

*H?^  Adj.  ieicA«  zu  bewältigen  als  Erklärung 
Ton  ^. 

HjftrFT  Adj.  seAr  geliebt,  —  am  Berzen  liegend. 

R^T^^  Adj.  seAr  arm. 

r 

Hf^rni  Adj.  mit  einem  schönen  Spiegel  versehen, 
schön  spiegelnd  Katuäs.  33,91. 
♦R^HT  f.  eine  Schilf-Art. 

3    r 

^i^\  Adj.  1)  ieicAt  zu  erblicken,  sich  Jmds  (Gen.) 
Augen  nicht  entziehend.  Compar.  °r\J,  Nom.  abstr. 
H^^frlT  f.  HüMÄDBi  1,333,16.  —  2)  lieblich  anzu- 
sehen, ein  angenehmes  Aussehen  habend. 

tUST^H  ni-  ein  best.  Samidbi  Käranu.  93,3. 

H^5H  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  leicht  zu  erblicken,  — 
zu  schauen  für  (Inslr.).  —  6)  lieblieh  anzusehen, 
ein  angenehmes  Aussehen  habend,  schön,  prächtig 
He^iidri  1,333,18.  —  2)  ni.  a)  *  Geier  {gut  sehend). 


H^5Fr  —  Hi^ 
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—  6)  *  Fiseh  Bbätapr.  2,4.  —  c)  eine  best.  Compo- 
sition  S.  S.  S.  166.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des 
Feuergottes  und  der  Sodarcanä.  —  ß)eines  Vi- 
djAdbara.  —  y)  eines  Schlangendämons.  —  o)  PI. 
einer  Gruppe  von  Göttern.  —  z)  eines  Buddha. 

—  Z)  *eines  buddh.  Patriarchen.  —  -t])  *bei  den 
Gaina  eines  der  9  weissen  Bala.  —  i)  verschie- 
dener Fürsten  und  anderer  Personen.  "HIT  Bur- 
NELL,  T.  —  0  eines  GambA -Baumes.  —  x)  eines 
Berge»  KÄRisp.  91,17.  —  X)  eines  Dvtpa.  —  3)  m. 
n.  Visbnu's  Discus  {die  Sonnemcheibe]  ^i;.  14,16. 
Auch  H^5Fra5R  n.  und  H^^HI^  n.  —  4)  f.  ^T 
a)  eine  Nacht  in  der  lichten  Hälfte  eines  Monats. 

—  b)  *  Befehl.  —  c)  *  CoccuIhs  tomentosus  Biiävapr, 
1,223.  —  d)  *eine  Art  Branntwein.  —  e)  N.  pr. 
a)  einer  Tochter  Darjodhana's  von  der  Nar- 
niadi.  —  ßi  einer  Prinzessin.  —  -;•)  einer  Gan- 
dbarva-Jungfrau  Käranu.  4,1  3.  —  d)  eines  Lotus- 
teiches. —  2)  *der  Stadt  Indra's.  —  ^)  eines 
Ga  m  b  ü- Baumes.  —  3)  f.  ?Ts5iRT  N.  pr.  der 
Stadt  Indra's.  °^n^  n.  DivjWad.  220,1«.  —  6) 
n.  a]  ein  best,  aus  vielen  Species  gemischtes  Pulver 
Mal.  med.  201.  Bhävapr.  3,2  9.  —  6)  N.  pr.  a)  *der 
Stadt  Indra's.  —  ß)  eines  Tirtha. 

g^5TR^Ej^  n.  (BüaNBLL,T.),  n^j^^qm^mpTsr^ 

f.  (ebend.),  fl^IFI^TT^sI'nPrfrlWI  f-  (Opp.  Cat.l), 
H^rf^HIsq  „.  (cbef.d.),  g^!n=l#1lHI  f.  (ebend.), 
g^Sl^Rim  m.,  H^qT=15FrT^  n.,  =st^T  f.  und 
'^öJJTIsm  f.  (Opp.  Cat.  1),  H?^m^f?I  l-,  ^i^- 
H^IrT  m-  (Opp.  Cat.  1 ),  H^qiqf^l^f^  m.  (ebend.), 
g^^^m^^JT  m.  (ebend.)  und  H^!<Hl^^  n. 
(ebend.)  Titel. 

H(JS<mI'7  Adj.  leicht  zu  schauen. 

H^niHT  f.  N.  pr.  eines  Lotusteiches. 
*H?^  •)  ni.  u)  Pterospermum  snberifolium,  —  6} 
eine  best.  Schlingpflanze,  —  5I(iHli6.  —  2)  f.  ^\ 
a)  Rosa  glandulifeTu.  —  6)  Glycine  debilis. 

^^W\  Adj.  ('•  ?n)  schöne  Zähne  habend. 
c 

H!;^|l«(>=t)ffr  Adj.  aus  einem  Geschlecht  stam- 
mend, das  zu  einem  schönen  Lebensschicksal  be- 
rechtigt, und  zugleich  aus  dem  edlen  Geschlecht  der 
Dagärha  stammend  KatujIs.  tOTj-iC. 

H?T  Adj.  viel  — ,  gern  gebend. 
*H<JHT  Nom.  ag.  reichlich  spendend  SÄj.  zu  RV. 
8,78,«. 

qfirl  Adj.  leicht  theilbar. 

Hi  M  n.  eine  schöne  —,  reichliche  Spende. 

♦TcT'l  Adj.  (f.  eben  so)  reichlich  träufelnd, 
strotzend,  mit  vollen  Händen  austheilend. 

7ii\r[  >)  Adj.  wohl  gezähmt  (Pferde)  MBh.  8,38, 


10.  —  2)  m.  a)'''ein  Pratjekabuddha.  —  6:  ein 
best.  Samidbi,  wenn  Kähahh.  93, s  so  st.  fT??? 
zu  lesen  ist.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qata- 
dhaovan  Hariv,  1,38,6. 

H^ItTR'T  m.  N.  pr.  eines  Arztes. 

HilM  1)  m.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  b)  ei- 
nes Hirten  im  Gefolge  Krsbna's.  —  2)  f.  3^  N. 
pr.  a)  einer 'der  Mutter  im  Gefolge  Skanda's.  — 
6)  eines  Flusses. 

fr?l^  1)  Adj.  gern  — ,  reichlich  gebend  RV.  — 
2)  m.  a]  "*  Wolke.  —  6)  *  .Meer.  —  c)  N.  pr.  a)  ei- 
nes G  a  n d  h a  r  V a.  —  ß)  PI.  eines  Volkes.  —  y)  ei- 
nes Fürsten  von  Da^ärna.  —  d)  eines  Ilirlea  im 
Gefolge  Krsbna's.  —  e)  eines  armen  Brahmanen, 
den  Krsbna  reich  machte.  —  i^)  eines  Kranzwin- 
ders.  —  V))  eines  Pursten  Kull.  zu  M.  8,f  i  o.  Rich- 
tig H^R.  —  S)  »des  Elephanten  Indra's.  —  c) 
eines  Berges.  —  x)  eines  Flusses. 

RiPT'T  1)  n>.  N.  pr.  eines  Rathgebers  des  Ga- 
naka.  —  2}  n.  eine  best,  mythische  Waffe. 

HTTFT^^  f.  N.  pr.  der  Gattin  gamika's. 
l*H4  IM  m.  Hochzeitsgeschenk  Comm.  zu  Harshak. 
323,10. 

2.  Ri  Tf7  Adj.  ein  schönes  Hochzeitsgeschenk  gebend. 
l.R?T'K  n.  QHtes  Holz. 

2.*FI7|'K  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  {gutes  Holz  lie- 
fernd). 

Hi  I7»tn  Adj.  (f.  3^)  sehr  streng,  —  heftig,  über- 
aus schrecklich  MBh.  4,22,59.  Chr.  166,1 9.  n.  etwas 
Schreckliches;  auch  wohl  eine  best,  mythische 
Waffe.  ' 

*?Is  I^H^rl  ni.  Alhagi  Maurorum. 

fif  I^T^  Adj.  gern  — ,  reichlich  gebend. 

R?1fl  1)  Adj.  Subst.  treu  verehrend,  ein  treuer 
ferekner.  Compar.  °(]T.  Nach  Nib.  freigebig.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Trtsu. 

H^TH  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  ver- 
schiedener Fürsten  Gätakam.  31. 

RT?  Indecl.  ungenau  für  sMlS- 

RT^TF?  Adj.  in  einer  Formel  (mit  Anklang  an 
5rf?fH)  Vaitän.  22,17.  R^M  TS.  st.  dessen. 

Rf'^^  1)  Adj.  (f.  gi)  hell,  klar  (Tag,  Morgen); 
übertragen  heiler,  ungetrübt.  — •  2)  n.  a)  klarer 
Himmel,  serenum,  ein  klarer  Tag.  —  6)  ein  guter, 
glücklicher  Tag  Verz.  d.  B.  H.  2,251  ,  Z.  12.  v.  u. 
—  c)  gute  Zeit,  der  liebe  Tag.  —  d]  N.  pr.  eines 
Tirtha. 

RT«  "IrlT  f.  Nom.  abstr.  zu  Rl^'T  ein  klarer  Tag. 

RT5"'7'^  "•  serenitos,  übertr.  Gliickszeit. 
*R'K'?m,  "^rl  "''A  aufklären,  heiter  werden. 


■*RI^'?T^  n.  ein  heiterer  Tag. 

RTfcT  Adj.  schön  leuchtend. 

RT^öf  n.  ein  schöner  Tag.  Angeblich  auch  Adj. 
=  iTPTR%TFJ. 

RTT^TR  n.  em  schöner,  heiterer  Tag. 

RTT^n  Adv.  ein  glücklicher  Tag  Ktglüii.  1,47. 

RT^IFlfni  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

RT^S  Adj.  wohl  geglättet,  blank,  scharf  [Zahne). 

RsT5II  f.  schöne  Weihe,  unter  den  Namen  der 
L  a  k  s  h  m  I  Vishnis.  99,5.= tJ|nf^T^fRf%Comm. 
l.RiTrR  f.  schönes — ,  helles  Flammen. 
2.R^tfrr  1)  Adj.  flammend,  glänzend 'rS.i,i,t, 2. 
In  übertragener  Bed.  so  v.  a.  glanzreich ,  ausge- 
zeichnet; man  könnte  aber  auch  R^TrT  vermu- 
then.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^ti^m  Adj.  =  a.Rftfn  I). 

R7TH  Adj.  hell  flammend  Mord.  Dp.  2,1,1. 
R^^  l)Adj.  sehr  lang  (räumlich  und  zeitlich). 

—  2)  *f.  53T  ein«  Gurkenart. 

^    r        r 

*RTT^RI  f.  eine  best.  Pflanze. 
*R^TE?^rr=fJT  f.  eine  Art  Solanum. 
'''^f^^l^^^^a^  f.  eine  Curkenan. 

R^:i3  1)  Adj.  (f.  ä^T)  sehr  beschwerlieh,  überaus 
schwierig,  —  zu  (InGn.).  °R  Adv.  unter  Beschwer- 
den, sehr  unbehaglich,  —  schmertvoli.  —  2)  n.  em 
grosses  Leid. 

R^'l^TTT^ni  Adj.  sehr  schwer  zu  besteigen  R. 
ed.  Bomb.  3,73,32. 

RT:T5slf?  Adj.  sehr  betrübt,  —  unglücklich  46, 

o 

22.  48,8.  66,12.  77,1.  MBh.  5,176,23. 

R^"?!^  Adj,  aus  sehr  feinem  Zeug  bereitet. 

H^y  1  .Adj.  (f.  ETI)  gut  milchend  (Kuh),  überh. 
nährend,  viel  gewährend.  —  2)  f.  Ell  eine  gute 
Milchkuh. 

^'^1\^^  Adj).  (f.  EJD  l)  ganz  unerträglich.  — 
2)  dem  sehr  schwer  beizukommen  ist,  unerreichbar 
R.  ed.  Bomb.  4,13,20.  29. 

r 

fI^ri=TrI  Adj.  sehr  schwer  von  einer  Meinung 
abzubringen  MBu.  12,19,23. 

^T^TIRi"  Adj.  dem  schwer  beizukommen  ist,  un- 
nahbar für  (Gen.). 

Rl"!»'^  ^-  ■'*'"■  *"'"'*  Worte. 

HäilH  Adj.  sehr  schwer  zugänglich,  —  zu  pas- 

ö 

siren  MBu.  3,138,34.  R.  cd.  Bomb.  4,43,25. 

Ri^KM  Adj.  dass.  R.  7,20,21. 

R3"sr'T  1)  Adj.  «)  sehr  schwer  zu  besiegen,  —  zu 
bewältigen.  —  6)  sehr  schwer  zu  ersiegen,  —  zu  er- 
langen. —  2;  ra.  a)  eine  best.  Truppenaufslellung. 

—  />)  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Suvira.  —  ß) 
♦eines  Brahmanen.  —  3)  f. ^I  eine  der  leAn  Bo- 


U8 


HJiTT  -  TO^ 


dbitatlT*-5rii/'en  J.  R.  A.  S,  8,(. 

fITsIJ"  Adj.  sehr  irhwer  zu  veräautn  MBu.  7, 
135,S7. 

fl^^T  Adj.  sehr  schwer  im  ernennen,  —  ken- 
Hex  :ii  lernen. 

r     ' 

fI3T5I  Adj.  sehr  schwer  im  sehen,  —  anzusehen, 
—  aniHli/icien,  /ör'j  Auge  unerträglich  MBu.  10, 
8,«37. 

r 

«S<i9l  Adj.  dass. 

fl5'rH}")^UI  Adj.  .««Ar  »cAwer  on»M»cAai«en 
BuU.  IV  10.39,7. 

H^<Mrl  Adj.  überaus  schieach. 

d^öIRT  Adj.  »«Ar  einfältig,  —  thöricht. 

aj^lJT  Adj.  (f.  SEIT)  »«Ar  unff/ücWt'cA. 
'    H^  I  *Tf  Adj.  »«Ar  »cAicer  tu  sprengen. 

H^HIrl  Adj.  »«Ar  thöricht  oder  —  übelgesinnt. 

JTTIT^H  Adj.  »«Ar  kleinmülhig,  —  Mrütf  94,1 3. 

f|^t|t|  Adj.  (f.  511)  in  AoA«m  Grad«  unerträglich 

ButG.  P.  t,il,l8. 

r 

^iH*T  Adj.  »«Ar  schwer  zu  erreichen,  —  erlan- 
gen, sehr  schwer  zu  (InOn.). 
r 
y  dcjrj  Adj.  »cAr  »cAtcer  zu  beantworten  MBu. 

14,17,1.  19,38.  Kaoika  5,5.  6,(2  (II). 


Hfl^TIH  n.  ein  überaus  hartes  Wort  Mäbk.  P. 

o-^"  -s. 

8,(9. 

r 

H^=l«5  Adj.  sehr  schwer  zu  tragen  Hem.  P*8. 

•2,2i7. 

W^V^^  Adj.  »«Ar  schwer  zu  kennen. 

HTcR"  Adj.  dass.  R.  4,46,2. 

o 

H^yJ"  Adj.  1)  »«Ar  »cAu!«r  zu  betreten,  ganz 
unzugänglich.  —  2)  »«Ar  »cAtcer  auszuführen. 

HC,  I  Jill*rH  Adj. uisran»  schwer  zu  heilen Bhag. 
P.  4,30,38. 

H^:^'M  Adj.  ««Ar  unangenehm  zu  hiiren  ütt»- 
■tK.  123,3  (166,2). 

H^^(  Adj.  1)  »«Ar  schwer  zu  machen,  —  zu 
vollbringen.  —  2j  MBu.  10,7,12  fehlerhaft  für  ?T- 
3t-(i(,  wie  ed.  Vardli.  liest. 


?T3"5cR^  II.  ein  »eAr  niedriges  Geschlecht  R.  5, 
21,10. 

H^'^iti  "•  «•"«  »«*'  ffroM«  Vebelthat,  —  Sünde. 

g3^Adj.  »«Ar  »cAHmm,  -6ömR.Go«». 2,10,28. 

HJ^TT^  Adj.  »«Ar  »cAw«r  zu  durchdringen,  — 
zu  erforschen  Visunus.  1,51.  Uie  Erklärung  des 
Comni.  ist  verkehrt. 

*}S"^yHlt7J  Adj.  Uli«  dem  sehr  schwer  fertig  zu 
werden  ist. 

gS'^Mm  Adj.  »cAr  schwer  zu  erreichen,  —  erlan- 
gen, sehr  unzugänglich  R.  ed.  Bomb.  4,26.5.  Vi- 
sum«, l.r. I.  V.  I. 


fT^'SJI^  Adj.  »«Ar  «cAtp«r  i«  »eAen,  —  zu  Ge- 
sieht zu  bekommen. 

3TTr?7  Adj.  (f.  Sfl)  »«*»■  »cAic«r  zu  überschrei- 
ten, —  passiren,  —  überwinden  MBu.  ed.  Vardh. 
10,7.12. 

pTfJTf  Adj.  (f.  m)  dass. 

HTtTTsT  Adj.  sehr  schwer  aufzugeben,  dem  man 
»«Ar  »cAte«r  entsagt. 

W^'M^  Adj.  »«Ar  seliwer  zu  ertragen,  ganz  un- 
überwindlich. 

r 

V[^'tH'J.\  Adj.  »«Ar  unangenehm  für  das  Gefühl. 

H3«?>  Adj.  (f.  5^1)  »icA  willig  melkend  lassend. 

W^l  1)  Adj.  »«Ar  weit,  —  entfernt.  ^((rHgv^ 
»o  T.  a.  in  der  allerweitesten  Ferne.  —  2)  °!T  und 
H^'^°  Adv.  a)  sehr  weit  319,83.  —  6)  in  sehr  ho- 
hem Grade,  ganz  und  gar,  sehr  R.  ed.  Bomb.  4,30, 
12.  Dacik.  52,16. 

Vt^  Adj.  1)  »«Ar  fest  183,31.  Dttah«k.  67.  68. 
Auch   TOni   Gedächtnis».    Nom.  abstr.   R^^rTT  f. 
pR»B.  13,17.  —  2)  gut  verschlossen.  —  3)  heftig, 
stark,  intensiv.  RTStT  Adv.  MBu.  6,59,61. 
*H4to(!^^l  f.  Gmelina  arborea. 

r 

Hijtb^^^öffl  Adj.  mit  sehr  festen  Burgen  ver- 
»«Aen  Ubhädbi  1,663,18. 

H^  Adj.  »«Ar  übermüthig  R.  5,14,6.  Buag.  P.  4, 
26,13. 

H^  1)  Adj.  (f.  ved.  n^^ft)  a)  scharfsichtig.  — 
6)  »cAön  autfeAend,  anteAnticA.  —  c)  schönäugig. 
—  2;  m.  PI.  eine  best.  Blasse  von  Göttern  bei  den 
Buddhisten.  —  3)  f.  eine  Schönäugige,  Frau  überb. 
Spr.7826.  Qu.  9,35.  46.  13,35.  48.15,117  (83).  Ci- 

KAS.  1,32. 

H^aji*  Adj.  scAön  an:u»eA«n,  —  aussehend. 

H4üiT=tl3C'^  Adj.  schönfarbig. 

o  ^^ 

H4^ll=tlH4iM  Adj.  einen  prächtigen  Anbmk  ge- 
während. 

H<iVt)  Adj.  1)  2eicA(  zu  erblicken,  sich  den  Au- 
gen  nicht  entziehend,  —  2)»cAön  anzusehen,  hübsch. 

^T^ljAdj.  (f.  m)  a)gehörig  angesehen.  Acc.  mit 
5i^  gehörig  ansehen,  g^^:  JsftMrfl  ^H^:  ruft 
man  einem  dem  Tode  Verfallenen  zu.  —  b)  leicht  zu 
sehen.  Compar.  °cr(  Gätakai«.  12,16.  —  2)  ni.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes  HBa.  8,9,5i.  M^  v.  I. 

Tf^T^  1)  Adj.  weit  —  ,  scharfsichtig  Bälab.  259, 
,  10.  —  2)  *m.  ßeier. 

JT^eT  «n-  PI-  N-  pr-  eines  Volkes,  v.  I.  fl?^. 

1.  H^'=4  m.  ein  rechter,  wirklicher,  guter  Gott. 

2.  ^^  1 )  Adj.  a]  die  rechten  Götter  habend,  tjon 
einem  guten  Gotte  behütet.  —  6)  für  die  rechten 
Götter  bestimmt. —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Per- 


sooea.  —  3)  f.  H^'^l  N.  pr.  verschiedener  Frtuen. 

H(^=4^  n.  leidenschaftliches  Würfelspiel. 

fT^T^  (metrisch)  f.  N.  pr.  der  Gattin  Nibhi's. 
♦FI^^^T  f.  vrohl  >'.  pr. 

(H^c?J)  fT^T*^^  n.  die  Schaar  der  rechten,  gu- 
ten Götter. 

RJST  "'•  «in  guter,  passender  Ort. 

ff^^  III.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  ^^^  v.  I. 

HT^  N-  pr.  1)  m.  a)  PI.  eines  Volkes  MBa.  6, 
9,iC.  —  6)  eines  Sohnes  des  Krshna.  —  c)  eines 
Adoptivsohns  des  Asaraangas.  v.  I.  RJ^.  —  2) 
f.  ^T  der  Gemahlin  des  Fürsten  a)  BalL  —  b) 
Viräta. 
*g|^  f.  N.  pr.  wohl  =  ;^I. 

H(^«(>  m.  ein  schöner  Körper. 

g^Jlft  .Nom.  ag.  f.  viel  Milch  gebend  MB«.  1, 
99,15. 

frfra  Adj.  (f.  5fT]  gut  milchend,  so  v.  a.  — 
»pendend. 

afr^  (Compar.  °FI^Maitk.S.1,4,5)  und  ki\\^'\ 
(f.  51)  Adj.  .5icA  willig  melken  lassend. 
*FISiqTFT  Adj.  =  HEBRTFT  von  klugen  Leuten 
zu  verehren  P.  1,1,58,  Sth. 

H^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  KAruplda. 

H<U^  Adj.  »cAön  ieucAfend. 

O  O  "V 

WH^  1)  Adj.  (f.  5H)  »cAön  glänzend.  —  2)  m. 
N.  pr.  a)  eines  Fürsten.  —  b]  des  Sohnes  eines 
Manu.  —  c)  eines  Sohnes  des  Abhajada. 

H'tITrn'T  Adj.  schön  glänzend. 

H^HUJH  Adj.  reicA  an  Gut,  treffliche  Babe 
6e»t(zend. 

*  JT?>^T  Nom.  ag.  einen  guten  Einblick  habend  in 
(Gen.)  Pat.  zu  P.  5,4,77. 

H^  m.  starkes  Holz,  ein  tüchtiger  Balken. 

jrfesi  Adj.  (f.  SIT)  "*«'  schönen  Zähnen  versehen. 

H^'i  1)  Adj.  »eAr  reicA.  —  2)  m.  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer  Divjävau.  441.  fgg.  (auch  °eT)- 

^TT)- 

H^'T?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kuru  und 
verschiedener  anderer  Männer. 

?TU*öpf  1)  Adj.  einen  guten  Bogen  führend.  — 

O  "S. 

2)  m.  a)  *Bein.  al  Visbnu's.  —  (i)  Tvashtar's 
oder  Vi(vakarma n's.  —  6)  eine  6«>(.  Mischlings- 
kaste: der  Sohn  eines  ausgestossenen  Vaipja.  — 
c)  N.  pr.  verschiedener  Personen  ft- 17,8. 

fW^^I^Irl^  n.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

Wm,  °q%  erquicken,  v.  I.  T^^VT. 
*H^r^  m.  N.  pr.  eines  Arbanl  der  Buddhisten. 

r 
l.?miT  m.  das  gute  Recht,  Gerechtigkeit. 

2.Fra'7  1)  *Adj.  Gerechtigkeit  übend,  wo  Gerech- 


WJ^ 


^?? 
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tiykeil  geübt  wird.  —  2)  ni,  N.  pr.  a)  eines  Maiiaes. 

—  6)  einea  Habibrabman.  ^  c)  eiaes  Fürsten 
der  Kimnara.  —  d]  eines  Palastes  Exuatp.  (A.) 
16.  —  3)  f.  3^1  a)  die  Versammlungslialle  der  Göt- 
ter VÄstT.  244, 1.  DivjXtad.  220,7.  Gätak/im.  6.  — 
6)  N.  pr.  der  Gattin  Mätali's.  —  4)  *f.  |^=  3)  a). 

JmT'I  1)  Adj.  a)  wohl  stützend,  —  wahrend  in 

O  -V, 

einer  Formel.  —  6)  Gerechtigkeit  übend.  —  2)  m. 
o)  die  fersammlungshalle  der  Götter  UigikK.7,19. — 
6)  *=  =tiil'-5l'T-  —  c)  N.  pr.  a)  eines  lu  den  VifTe 

Dcväs  gezählten  Wesens.  —  ß)  PI.  verschiedener 

* 

Goltersippen  unter  verschiedenen  Manu.  —  y) 
verschiedener  Fürsten.  —  8)  eines  Ganädhipa 
(Kevalin)  der  Gaiiia  Vardiiamänab.  1,41.  Ur»i. 
Pah.  2,41.  51.  Auch  aVJTF^TFT^  4  3.  fgg.  4,5G. 

^mr^TRl  f.  umschreibende  Bezeichnnng  eines 
Dinges  durch  Angabe  seiner  Merkmale  Comm.  zu 
VÄSAV.  4. 

fmFT^T  *n.  fehlerhaft  für  PHW^  2)  a). 

flEjriTW  Adj.  (f.  1^1)  seinen  Pflichten  genau 
nachkommend. 

i.FPiT  f.  Wohlbefinden,  Behagen.  Nach  Säj.  der 
Himmel. 

'i.W^\  f.  1)  der  Trank  der  Götter,  Nektar.  —  2) 
Milch.  Auch  PI.  —  3)  Kalk,  stucco.  —  4)  *  Back- 
stein. —  5)  *  Wasser,  Saft.  —  6)  *  Honig.  —  7) 

*  Blitz.  —  ^)*  dieKrdeOKi..  —  9)Euphorbia  antiqao- 
rum  oder  eine  andere  Species  Karaka  7,1  0.  —  10) 

*  Sanseviera  Boxburghiana.  —  11)  *  Glycine  debi- 
lis.  —  12)  *  Myrobalane.  —  13)  ein  best.  Metrum. 

—  14)  N.  pr.  der  Gattin  eines  Rudra.  —  Vgl. 
Zac^.  Beitr. 

H^FT  m.  1)  der  Mond.  —  2)  *  Kampfer.  °fl?r 
n.  Kampferöl. 

*?T^T5T»T  n.  und  *fI^I5Tr^  n.  Perle  Kasan.  13, 
1  53  nebst  Note. 
*?mT=riJ5  ni.  der  indische  Kuckuck. 

Hm^fiT  m.  1)  die  Fundgrube  des  Nektars  Naish. 
3, 8U.  —  2)  der  ilfond  ebend.  und  Vikrahärkak.  14, 
23.  —  3)  Titel  eines  Coramenlars  Opp.  Cat.  1.  — 
4)  N.  pr.  a)  eines  Verfassers  von  Gebeten  bei  den 
Tintrika.  —  6)  eines  Grammatikers. 

^im^fn  f-  Nora,  abstr.  zu  fmRf^  Mond  Kao- 

BAP.   (A.)  5. 

H^I^T^  ni.  Tüncher. 

nmT^i^  Adj.  Nektar  träufelnd. 

*Hm5^  ra.  der  Mond. 

»RyisfrHH  m.  Tüncher. 
o  -\ 

g^tfeqnfj'  f.  Titel  eines   Commentars   Bur- 

NBLL,T. 

VII.  Thell. 


nyif?  Adj.  gut  gereinigt. 

FimcTT  Nom.  ag.  ein  guter  Ordner  u.  s.  w. 

?TETI?T  Adj.  1)  wohlgelegen.  —  2)  etwa  wohlge- 
gründet, so  T.  a.  wohlhabend. 

fnilrT^T^ni  Adj.  etwa  derjenige,  bei  welchem 
der  Opferlohn  die  richtige  Stätte  findet,  d.  h.  wohl 
angebracht  ist.  Nach  dem  Comm.  der  edles  Metall 
als  Opferlohn  erhält. 

Fimnfyfrl  m.  der  Mond  Bälar.  66,16. 

fim^'^,  ^^Trl  weiss  wie  Tünche  erscheinen. 

fraiK^  m.  Tünche. 

o 

H^FJ^I^r  Adj.  (f.  Jgi)  1)  weiss  getüncht  Väsav. 
110,1.216,4.  —  2)M>ews  wie  Aa/iKÄD.  261,10(423, 
2).  fim!7I!(tT^EI^H  weiss  wie  Kalk  oder  der  Mond 
Var^u.  Bnu.  S.  28,15. 

g^mmlrrT  Adj.  i)  =  H'am^Fr  i)  hemadei  i, 

6ö7,5.  Weber,  Kksunas.  278.  Haläj.  2,139.  Kull. 
zu  M.  7,76.  -  2)  =  H^m^^2)J.A.O.S.  6,543,3. 

nm'-JR'T  m.  der  Mond  Vrsuabu.  2. 
*Rmyi^  m.  der  Mond. 

^^\^\l\  f.  Neklarstrom. 

fT^I^TrT  Adj.  weiss  getüncht  Katuäs.  11,31. 

PiyT*T^fITr  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hmf^fU  m.  1)  *der  Mond.  —  2)  Titel  ver- 
schiedener Werke. 

fim^^n  m.  ein  Gott  Pahovan.  3,176. 
*Hmmnn  m.  Bein.  Dhanvantari's. 

Rym^  m.  Nektarstrom  Pankat.  46,16. 

RmT-TTTT  f.  eine  weiss  getünchte  Wand. 

o 

?1^I>T^  ra.  ein  Gott  KacIkh.  30,1  05.  1 1  5. 
*RyHirl  m.  1)  der  Mond.  —  2)  Opfer. 

?mWfiR  m.  ein  Gott  Bälab.  92,2. 

iTirW'T  m.  N.  pr.  1)  verscbiedeuer  Rshi  VP^. 
3,1 0.  fgg.  —  2)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  unter 
dem  loten  Mann.  —  3)  eines  Sohues  des  Gbrta- 
prshlha  BuÄc.  P.  5,20,21.  —  4)  eines  Berges. 

HEIIiTO  Adj.  (f.  S)  1)  aus  Nektar  bestehend,  Nek- 
tar  enthaltend.  —  2)  *  getüncht. 
*R'yiR3(  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fmW3T  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

o     ^ 

fT^TFTrT  n.  Nektar  102,6.  VP.  2,12,6.  13. 
H^TiTfW?  Adj.  (f.  ^)  aus  Nektar  bestehend  VP. 
2,12.12. 
*fl^I^5fi  m.  Tabaschir. 

nym  n«.  Wohlbefinden,  Behagen.  Vgl.  jedoch 
Weber  in  Ind.  St.  13,97. 

*RyTT=Ti  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nach- 
kommen. 

HmmT'I  m.  Bein,  des  Mondes. 
l.fpJT^  Adj.  in  schönem  Strahl  fliessend. 


2.  ?im^  Adj.  scharfschneidig,  scharf  gespitzt  (Pfeil) 
MBu.  8,90,54. 

fnil^r^  m.  der  Mond  Vbshabh.  47. 
l.Frm^  m.  1)  Nektarsaft.  —  2)  Milch. 
2.  HyiJH    Adj.    wie    Nektar    schtneckend.    Noni. 
abstr.  °^  n.  Naisu.  7,50. 

H^JI^flRCf  Adj.  (f.  ^)  aus  Nektar  bestehend,  N. 
enthaltend. 

♦TOTT^'T  Adj.  etwa  fest  an  Etwas  haltend,  die 
Gesetze  beobachtend  MBb.  13,102,37. 

H^ra^TrT  1)  Adj.  (f.  gi)  a]  weiss  getüncht  MBu; 
5,47,4.  R.  4,33,10.  —  6)  weiss  wie  Kalk  MBu.  13, 
14,173.  —  2)  m.N.pr.  eines  Berges  Divjavad.  107,27. 

R^Nrl  rn.  1)  *N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  PI. 
Bez.  bestimmter  Manen  MB«.  2,8,30.  Feim^tT  v.  1. 

fWI^T'rl  f.  Augensalbe  von  Nektar  Hem.  Pak. 

1,135. 

r 

fltll^T^  n.  Nektarregen  Katuäs.  44,21. 

frm^nT=7  l)  Adj.  A^eA^ar  regnend  Hem.  Par.  1, 
135,  v.  I.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

ffyi^fr  t)  m.  Bein,  des  Mondes.  —  2)  *f.  gi 
eine  Gurkenart. 

^^JT^  Adj.  weiss  getüncht  Spr.  7106. 

^^MiA'^  m.  Titel  eines  Werkes. 

fmiH^  m.  ein  best,  kosmetisches  Mittel. 

o 

1-  g^IHI^  (2.  gm-Hfll^)  m.  THel  eines  Commen- 
tars B0R!IELL,T. 

2.?r-TTRT^(2.gm-t-3EfT?Ti;[)  m.  Nektarregen  Ka- 

THAS.  26,32.  38,125.  100,42. 

HyiTHrT  Adj.  1)  weiss  getüncht.  —  2)  weiss  wie 

Kalk.  Nom.  abstr.  o?n  f. 

HmTH^  m-  das  Nektarmeer. 
o  o 

*ayTH  m.  der  Mond. 
^yi?!^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP^.  4,96. 
nUTHIH  m.  1)  der  Mond  Kao.  228,21  (376,4). 
—  2)  *  Opfer.  —  3)  *  Lotusblülhe. 

....       "*■ 

H^RT^R  m.  Besprengung  mit  Nektar   Kathas. 

o 

121,238. 

TniTFrf^T  Adj.    Nektar    träufelnd    Viddba«. 
37,10. 
*HmRsn  f.  1)  Zäpfchen  im  Halse.  Auch  fehler- 

ö 

haft  Wn^m  geschrieben.  —  2)  et»  best,  kleiner 

ö 

Strauch. 

*§m^,  g^T^rTiJ  "Od  *gm^q^m.  Bein.  Ga- 
r  uda's. 

*fnTI^^  m.  Nektarteich  Katuas.  26,69. 

*gflT  Adj.  n.  zu  2.  Hm. 

I-Rry'rl  Adj.  1)  wohlgeordnet,  gut  eingerichtet.  — 
2)  wohl  befestigt.  —  3)  bereit,  aufgetragen.  —  4) 
festgesetzt,  bestimmt,  beabsichtigt.  —  ö)  gut  auf- 
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gtnommen,  wohlgepflegl,  icohtge$ältlgtt.  —  6)  wohl 
gut  gestimmt,  xugethan. 
2.  fTry??  Adj.  nektarähnlkh. 
•Hnn?T  m.  r-  =  HIMIH  Mester. 
i.Wi\  f.  «<n  gnter  Verstand,  Klugheit. 

2.  HmT  1)  Adj.  a)  oon  guten,  frommen  Gedanken 
erfüllt.  —  b)  klug,  verständig;  m.  ein  kluger  .Mann. 

—  2)  nj.  PI.  eine  best.  Gruppe  von  Gollern  im  -iten 
ManTantara. 

3.  H^^  AdT.  mit  WT  in  Nektar  verwandeln  N»isu. 
1,99. 

fWt'^l-^=+il  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

fnr^?J'fnrT  n).  N.  pr.  eines  Autors  Buhnsli,,  T. 

JIcJ'PT'T^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

H^ij  Adj.  sehr  beherzt. 
*Tm^^  Adj. 

HytcTT^  m.,  gm^I^Ttiq  n.  und  °?IT^  Titel 
Ton  Werken  Opp.  Cat.  1. 

HM>   und  ♦TOT'  Adj.  gut  unter  dem  Joch  (des 

Streitwagens)  gehend;  m.  sin  gutes  Wagenpferd. 

*HMM^  m.  äae  Harz  der  Pinut  longifolia, 
o  «^ 

*WJ:QI  und  *fIU^  m.  ein  best.  Parfüm  KÄÖan. 

«2,89. 

r 
HMM^UII    r.   eine   der    7   Zungen   des    Feuers 

Griijäs.  1,1  (. 

HMfi  nj.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mabftvlrja. 

•^^tT  Adj.  »«Ar  anhaltend. 

HUIrJ  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten. 

"  3 

?TU^  Adj.  sehr  muthig. 

TOT?'?  m.  Titel  eines  Werkes. 

qm^  ni.  eine  Xektar/luth.   Davon  Adj.  °^J^ 
darin  bestehend  Ntisn.  7,32. 
*W(V^  t)  m.  Bein.  DhaoTantari's.  —  2)  f. 
m  Terminalxa  Chebula. 

HMlfi  Adj.  gut  gereinigt,  schön  blaiUi  gemacht 

MBB.  4,<8,n. 

j 
l.?T'icl:l  n.  et»  gutes  Sternbild. 

2.  HMirll  l)*Adj.  unter  «tnem  9M«n  Sternbild  ge- 
boren u.  s.  w.  —  2)  Ol.  N.  pr.  Terschiedener  Man- 
ner. —  3)  f.  3En  a)  die  zuteile  Nacht  im  Karma- 
miaa.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 
*?RrI  Adj.  Pat.  zu  P.  6,4, lO. 

^^r^  Adj.  sehr  tief  herabhängend  Pat.  zu  P.  2, 
«,i,  VJrtl.  J7  und  tu  P.  2,2,2*,  Virlf.  i. 

Mtlrl  m.  N.  pr.  eines  Daitja.  n^ITr?  ».  I. 

♦J*!-^  1)  m.  a)  ein  Palast  von  bestimmter  Form. 

—  6)  N.  pr.  a)  eines  Oevaputra.  —  ß)  Terschie- 
dener Manner.  —  2)  f.  5(1  o)  *AHstolochia  indica. 

—  6)  *  Ga({enttetn  dei  Rindes.  —  c)  *  Weih.  —  d) 


♦Bein,  der  Um 4.  —  e)  eine  best.  Tithi  Garga  im 
Comm.  zu  Varäii.  Bbh.  S.  99,1.  —  f]  N.  pr.  a)  ver- 
schiedener Personen  Hb».  Par.  12,10.  —  ß)  eines 
Fluises.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  von  Tvagblar  ver- 
fertigten Keule. 

Vl'i'4'l  ')  "••  J^-  P""-  verschiedener  Personen.  — 
2)  *f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  n.  der  Ute  .M  u- 
härta. 

H'HK'J'TT  f.  I)  *ejne  best.  Pflanze  mit  wohlrie- 
chenden Blättern.  —  2)  ein  best.  Metrum. 

H'l'+il  f.  auvo^T),  eine  best.  Constellation,  tcenn 
nämlich  einer  der  Planeten  (mit  Ausnahme  der 
Sonno)  in  der  zweiten  Stelle  steht,  während  der 
Mond  sich  in  der  ersten  befindet, 
t.  H'IM  ■!>.  kluges  Benehmen,  Klugheit. 
i-Wm  1)  *Adj.  sich  klug  benehmend.  —  2)  m.  N. 
pr.  a]  PI.  eines  Volkes.  —  6)  verschiedener  Per- 
sonen. 

*R?n7^  1)  m.  ein  guter  Führer.  —  2)  f.  ^'R^I 

o 

eine  gute  Führerin. 
*Wm^W\  ro-  N.  pr.  eines  Mannes. 

R^^l  1)  Adj.  [(.m)  schönäugig.  —  2)  *m.  An- 
tilope.  —  3)  f.  3Err  eine  Schönäugige  Ra«\n.  18,3. 

H'iM^ll)^'^  Adj.  kluQj  verständig  Mi;drÄr.34.9 
(39,7). 

*fR<75fi'  und  *°'PT^  m.  N.  pr.  zweier  Männer. 

o 

H«iH  1)  Adj.  mit  einer  schönen  Nase  versehen. 
—  2)  f.  m  S.  pr.  eines  Flusses. 
H*l^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gahnu.  ?I- 

q^  T.  I. 


♦H'IlSRr?  oder  *H'll^r?  ">■  Curctima  Zerumbet. 

O       O  Ol. 

*H'ITIT  >"•  N.  pr.  anzunehmen  für  iTl'TTJT. 

o  ■*■ 

fTTT^  n.  ein  hübscher  Tanz  Uariv.  8ä7S. 

o 

?HI3  Adj.  eine  gute  Zuflucht  habend  AV. 

fHT?  Adj.  jcAön  klingend  S.  S.  S.  198,20. 
*FRT?=Ti  m.  Muschel  Rägan.  13,122. 

?pTT*T  1)  Adj.  a)  mit  einer  schönen  Nabe  verse- 
hen, —  6)  mit  einem  schönen  Mitteltheil  — ,  mit 
einer  schönen  Griffstelle  versehen  (ein  Bogen).  — 
2)  m.  a)  ein  best,  über  Waffen  gesprochener  Zau- 
berspruch. —  6)  N.  pr.  a)  eines  Rathgebers  dos 
Varuna.  —  ';i]  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra. 
—  Y) eines  Bruders  des  Vagranibha.  —  6)  eines 
Berges.  —  3)  (wohl  n.)  Rad,  Diseus. 

WW-rm  m.  =  fBPT  2)  o). 

H^TTR  Adj.  mit  einer  guten  Nabe  versehen. 

qqiVTJ  Adj.  dass.  T.  I.  H^M. 

R^W^I^^n  f.  ein  best,  zwölfter  Tag. 

H'ilHtI'7  Adj.  einen  guten  Namen  führend  Hr- 
MÄDRI  1,585,1  '•. 


H'TmH  I)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  6)  eines  Daitja. 
V.  I.  HIT^fT.  —  c)  verschiedener  Mknner.  —  3)  f. 
H^IWr  .>'•  pr.  einer  Gattin  Vasudeva's. 

*H^TT  m.  1)  Hundemilch.  —  2)  Schlangenei.  — 
3)  Sperling.  —  H^TTTtTjfüI^I  Ind.  St.  «,165  feh- 
lerhan  für  q^'^q^fifl. 

*?pTIrT  n.  ein  Andropogon  RUan.  12,151.  Bbä- 

VAPR.    1,193.  ' 

*H^I?T=fi  m.  Agati  grandiflora. 
FIRT?!  Adj.  (f.  gi)  eine  schöne  Nase  habend. 
?I*IIHII<<lSr=l  Adj.  mit   schöner  Nase,   schönen 
Augen  und  schönen  Brauen  versehen. 
RRirUJ"  m.  spätere  Schreibart  für  5HT^. 
FlM=t)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Ripum- 

gaja.  yi1=t)  y.  I. 

o 

iTTR^Ti^  Adj.  (f.  ^)  sehr  niedrig,  —  gemein. 
*flH'HFrT  Adj.  tief  gegraben. 

HHF5FFT  Adv.  vollständig. 

HP^IT^  Adj.  leicht  zn  bändigen,  —  im  Zaume 
zu  halten  Qig.  2,88. 

FTRrlf^öR^  Adj.  f.  xaXX'.TCuYo;. 

?ir^?r  Adj.  gut  schlafend. 

?TT»Tr^  m.  eine  gute  Ställe. 

HH'l^  1)  Adj.  wohlklingend.  —  2)  geräuschvoll. 
Nur  oq  Adv.  Pa.  P.  110. 

RT^THrin^  Adv.  ganz  im  Geheimen. 
-j_    '■     "^ 

♦fIT'ItTO  Adj.  etwa  leicht  zu  vertauschen. 

ö 

qf^FT  f.  Hariv.  2,22,ti;  nach  NIlak.  =  ilPHT 

HT'mrTAdj.  1)  fest  zusammengelegt  R. cd. Bomb. 
4,10,20.  —  2)  der  sich  gut  zügelt.  c||t|T  Instr.  so 
T.  ».  die  Rede  unterdrückend. 

ITRqrrAdj.HARiT.4l39  fehlerhaft;  vgl.RHrfrT. 


fIT'T'TWt  Adj.  schön  hergerichtet ,  —  gebaut  R. 

^2       o 

ed.  Bomh.  4,25.24.  Vgl.  HRq^. 

HH75T  Adj.  ZeicA«  hinauszutreiben. 

HT'IS.ö  Adj.  der  nach  einem  Klystier  gut  pnr- 
girt  hat  Karaka  8,1. 

?TT^5^|[4rl  Adj.  gut  untersucht,  —  erwogen. 

?TT^a[^1I  "•  *'"  g'*les  Ausleerungsmittel. 

HM'Iri  Adj.  (f.  5(1)  JcAön  hervorgekommen  aus 

(Abi.)  MahätIrar.  6,17. 
^    r 
HI'IMUI  Adj.  überaus  grausam  MBu.  10,8,137. 

HMIUIrh  Adj.  1)  vollkommen  weggewasehen 
(Sünde).  —  2)  schön  blank  Hkmäori  1,438,12. 

Hlllrh  Adj.  vollkommen  ausgeschlossen,  — 
von  (Abi.)  t»T.  Br.  l,9,t,35. 

HMHW  m.  richtige  .iusreibung  (des  Feuers). 

HUH^   Adj.  (f.  gi)   überaus  — ,   vollkommen 


rein  137,25.  Mrkkh.  91,5. 

^-v  »^  r 

^n^TT^IrT  ">■  N.  pr.  eines  Devaputra. 
*?IHMIHT  f-  Odina  Wodier  Bhätapr.  1,23j.  Ma- 

ö 
DtNAT.   60, '.X. 

HllMrh  Adj.  schön  hergerichtet,  —  erbaut  Ha- 


KIT.  4643.  Vgl.  HPiq^T- 

p      r  -^       -^ 

ffFl5T«I  Adj.  (f.  J^T)  'iberau/i  unverschämt  R. 

o 

ed.  Bomb.  2,18,19. 
^^  ^  <" 
fJT'ircIHT  Adj.  an  Allem   verzagend  Mars.   P. 

123,22.  BiiÄG.  P.  8,7,7. 

..^     r 

HH^fT  Adj.  (f.  qi)  ganz  unbesorgt  42,32. 

HH^fT  Adj.  (f.  gi)  fehlerhaft  für  HH^rT  MBii. 
1,775;  Tgl.  Chr.  42,32. 

fTHTcT^  Adj.  1)  gut  aufgestellt  {Wäcbler)  R.  5, 
49,1 «.  —  2)  gut  besetzt  — ,  gut  versehen  mit  (Instr.) 
R.  GoRH.  2,109,21.  —  3)  hübsch  verziert  R.  ed. 
Bomb.  4,23,2  3. 

HMliilrl  Adj.  gut  gewetzt,  —  geschärft.    ■ 

o 

l.fIT'ISm  m.  ein  fester  Entschluss. 
2.  fTT'ISJT  Adj.  (f.  ^)  vollkommene  Gewissheit  über 
Etwas  habend.  °^  Adr.  ganz  bestimmt,  durchaus 
Habit.  7211. 

FTT'T^?!  Adj.  ganz  unbeweglich. 

HTH I y Ff  1)  Adj.  o)  fest  entschlossen.  —  6)  fest 
beschlossen,  —  ausgemacht,  —  gestellt,  —  stehend 
213,1.  °IT  Adv.  ganz  sicher.  —  2)  *m.  ein  Buddha. 

HFffSJR'T^  n.  N.  pr.  eine*-  Stadt. 

Hl'l'^m  und^cfj  {*ni.)  n.  Marsilea  quadrifolia 
Bbätapr.  4,77.  Karaha  0,20. 

fTH^^  Adj.  mit  schönem  Baisschmuck  versehen. 

HP?^5firT  II.  eine  vor  zügliche  Sühne  Bii  Äo.  P.  6,2, 1  o. 

HFI^H  Adj.  1)  stark  erwärmt,  ganz  flüssig  ge- 
macht. —  2)  ganz  gar  gemacht. 

^JHTWFT  Adj.  sehr  erfahren  in  (Loc).  Auch  de- 
fectiv  für  gR:%rI. 

flT^WT  Adj.  sehr  rauh,  —  hart. 

iRH^^FrAdj.  ganz  unnütz  R. ed. Bomb. 2,20,52. 

HT^tt^fl  Adj.  gut  zubereitet,  ganz  vollendet, 
—  fertig. 

fTT^T^5I  '"•  ein  schönes  Schwert. 

o 

fJHT^r?  Adj.  wohl  geborgen  Spr.  61.57. 

H'JTrl  1)  Adj.  a)  gut  geführt,  —  geleitet.  —  6) 

o 

gut  ausgeführt.  —  c)  gut  gebahnt.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Fürsion.  —  3)  n.  gutes,  —  kluges  Benehmen, 
Klughtit. 

1.  R-nirT  und  H^h^fT  f.  1)  »M'e  Führung,  richtige 
Leitung.  —  2)  kluges  Benehmen,  Klugheit. 

2.  JTR^Trl  und  H=fTf(4  1)  Adj.  gut  führend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vidüratha.  —  3)  f. 
.\.  pr.  der  Mutter  Dhruva's. 


^  ^    c 

H'lT^  1)  Adj.  a)  gute  Leitung  gewährend.  —  6) 
gute  Führung  geniessend,  —  c)  *sich  gut  betra- 
gend. —  2)  m.  a)  ein  best.  Spruch  MBii.  1,38,23. 

—  6)  *ein  Brahmane.  —  c)  Bein,  ^iciipäla's. — 
d)  N.  pr.  a)  eines  Dänava.  —  ß)  verschiedoner 
Männer.  —  3)f.H'HlyIN.pr.elnerTochterMrtju's. 

RTta^-m  f.  =  fT^lET  3). 

*H'll?I  ')  11.  Granatbauin.  —  2)  f.  ^  a)  gemei- 
ner Flachs.  —  b)  ein  best.  Gras,  =^jtjl^}  Rägan. 
8,1 '.7.  =51^3^  131.  —  e)  Clitoria  ternatea.  —  3) 
n.  die  Wurzel  von  .indropogon  muricatus. 

*H'ik'i^  ni.  1)  Eclipta  prostrata,  —  2)  ein  der 
Terminalia  tomentosa  ähnlicher  Baum.  —  3)  Sap- 
phir  RÄGAN.  13,181. 

H'IT^I^  Adj.  sehr  nebelig  86,5. 

*Rq  Adj.  n.  zu  2.  Hqi. 

qq  s.  u.  HrT  2). 

^^^  m.  ein  guter  Fürst  Väsav.  270,3. 

fT'If? T  m.  Bez. eines  der  16  R  t  v  ig.  Sonst 3^rTT- 

ff'TSr  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Märaputra.  —  6) 

eines  Sohnes  des  Vainateja,  des  13ten  Manu, 

des  Dhrtaräshtra  und  des  Suvrata.  —  c)  eines 

Affen  R.  ed.  Bomb.  4,33,ii.  —  2)  f. 57  im  Säm- 

khja  eine  der  !)  Tushti. 

*H'l^inTMlr1  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

RRf^SCf  Adj.  (f.  ^I)  mit  schönem  Schauspieler- 

o 

costüm  SAU.  D.  332. 

r  T 

1.  HHl  f.  ein  gutes  Schiff'. 

2.  HR!  Adj.  ein  gutes  Schiff  habend. 

R'H"  m.  1)  Bein.  Vishiiu's.  —  25  N.  pr.  a]  ei- 
nes Asura.  —  6)  eines  Affen. 
r 
y^^ZJ  Ij.idj.  (f.s,  verdächtig^T)  a)  schön,hübseh. 

Compar.  °rl7.  —  b)  gut.,  recht,  —  c)  edel  ((ie- 
schleeht).  —  2)  m.  a)  *  Clerodendrum  phlomoides. 

—  b)  ein  Palast  von  bestimmter  Form.  —  c)  *  der 

Liebesgott.  —    d)  N.  pr.  a)  *eines  Schlangendä- 

r 
mons.  —  fi)  verschiedener  Personen.  —  3)  f.  5  a] 

eine  Schöne,  Weib  iiberh.    Auch  VKei6c/ien  (eines 

Vogels).  —  6)  ein  best,  Baum  Väsay.  261,1.  .\ach 

den  Lexicographen  Solanum  indicum  und  Gelb- 

wurz.  —  c)  ein  best.  Metrum.  —  d)  Titel  eines 

Werkes  Opp.Cat.1.  —  e)  N.  pr.  o)  einer  Gottheit, 

=  ■rag^H^^^ft.  -   ß)  einer  Joginl  (Fee).  -  ■(} 

einer  Apsaras  Bäi.ar.  89,8.  —  S)  verschiedener 

Frauen.  —  4)  n.  Titel  des  3ten  Buches  im  Rimä- 

jana  und  Adhj AtmarAmAjana. 

?F^^^  ."V.pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  °f^SFfT 
einer  Frau. 

TFT^'RTIJT  n.  1)  ein  schöner  Stengel  Väsav.  234, 
i.  —  2)  Titel  des  3ten  Buchs  imRimäjana  ebend. 
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fl'^pi^=tllcij  n.  Titel  einesKävja  Opp.  Cat.  1. 

►T»?7^'TTF?^^  ni.  N.  pr.  eines  Autor«. 

PI^T^I  f-  Schönheit. 

H'ii^sW  ni.  N.  pr.  verschiedener  Autoren. 

Fl^^^'^'?  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

FT'^iMllJSIJ^T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^J'^{  a.  N.  pr.  einer  Stadt.  ■^T\]^Jr^rj  n. 

?I'<^^^T^FrT=fm. Titel  einesStotra  Opp.Cat.l. 

fl'JTT^W  "'•  ^'-  Pf-  eines  Autors  Ball  in  der 
Einl.  zu  Da(ah.  I. 

FFJ^^-hU  Adj.  sich  für  schön  haltend. 

^T'^^y  h\  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Burnrll,  T. 

H'^^^T^^  f.  Titel  Buhsrll.T. 

FI^T^TST  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volksstammes. 
*fF< y^TrlT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

FT-jyäfin  m.  N.  pr.  eines  Devaputra. 

g^^^C}jq3J-  m.  .\.  pr.  eines  Fürsten. 

?F?75I^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

H'~^^H'T  ni.  N.  pr.  eines  Prinzen. 
*Fl^T«5T^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

n^JTI'T^?'  m.  N.  pr.  verschiedener  Personen. 

FI^^^T^UU  n.  N.  pr.  eines  Waldes.  arn^Ir^  «• 

g-?"!^^!?!!^  n.  undH=^^l^^  m.  N.  pr.  von 
Tirtha. 

H^^frFlFfsft'  und  °rlira=fi'  f.  Titel  einer  Upa- 
nishad. 

H^S^T^  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 

?I''i7H^'I  n.  ein  Tempel  der  Sundarl. 

FF^^J^F^^  n.  Gynaeceum  Dacaii.  38,1  9. 

H^^fnnf^H  n.  Titel  eines  Werkes. 

R'^fr^^l^^^  m.  Titel  eines  Kävja  Opp.  Cat.  1. 

H^?^W7  ni.  eine  Form  ^Jiva's.  °H71^  "•  B<J»- 

SRLL,T. 

FF^Fi;[SI^  f.  Bez.  der  TAdakä   Bälau.  33, 12. 

H^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H'tItrT  Adj.  (f.  m)  schön  hingestreckt,  —  Ji'e- 
gend  R.  5,10,1.14,23. 

qs^  Adj.  in  gn^^. 

FI'^TH  1)  Adj.  Partie,  von  1.  ^.  —  2)  m.  a)  der 
einSoma-Opfer  darbringt  (^li.  14,52.  —  6)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  So  man  tu. 

W^\A  1)  Adj.  s.  u.  1.  H.  -  2)  ID.  .N.  pr.  =  H- 

O  O  O 

=SIH  2)  b). 

Hqg7  1)  Adj.  (f.  sgi)  a)  vollständig  gar.  —  6) 
ganz  reif  (eig.  und  übertr.).  —  2)  *m.  eine  Man- 
go-Art. 

3 

WJ^  Adj.  schön  geflügelt. 

ö 

HH^HM  Adj.  mit  schönen  Augenbrauen  versehen. 

^^W  9"'*''  l-e/""- 

f|M<,=l)  Adj.  mit  schönem  Gurt  versehen  Hbhä- 
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lim  l,S9l,t3. 
^T5  Adj.   (f.  gl)   leicht   zu   lesen  ^  gut   lesbar 

Xiisu,  6,77. 

äf 

*frTfH  -^dj-  ff«'  fliegend  als  Erklärung  von  ^^M^ 

rTTTH  ni.  ein  guter  Gatte. 

■o 

1.  Wlr^  "■  ''<"  Blatt  der  Laurus  Cassia. 

2.  W7?f  i;  Adj.  a)  schöne  Flügel  habend  Qii.  12,i. 
—  *i  schon  befiedert  (Pfeil)  R.  6,36,75.  —  c)  mit 
einem  schönen  Vehikel  versehen  Qiq.  12,2.  —  d) 
*  ichönblätterig.  —  2}  m.  a)  ein  best,  mythischer 
Vogel.  —  b)*  Helianthus  annHus.  —  c)  *eine  best. 
Grasart.  =  ^l^[^l^.  —  3)  *f.  ^T  a)  Asparagus 
racemosus.  —  b]  Glycine  debilis.  —  c)  Prosopis 
spicigera.  —  d)  Beta  bengalensis  RIg*«.  7,131. — 

r 

e)  eine  best.  Schlingpflanze,  =  i»^s)tl.  —  4)  *f-  ^ 
eine  best.  Pflanze,  —  IT^mWt. 
*?rr3[^  1)  m.  Moringa  pterygosperma.  —  2)  f. 
HMI'^^I  a)  Glycine  debilis.  —  b]  eine  roth  fär- 
bende  Oldenlandia. 

WW^r\  Adj.  schön  mit  Federn  besteckt  (Pfeil). 

H^ra^  Adj.  dass.  MBa.  1,118,6.  R.  6,67,21. 

m^T  Adj.  f.  einen  guten  Gatten  oder  Herrn 
habend. 

Wt^  ID.  =  WJ^  1)a).  Inslr.  fTlüII  VS.  40,16. 

g*T.  bk.  u,8,i,t. 

3 

H^y  1)  m.  n.  (in  der  alteren  Sprache)  a)  guter 
Pfad,  gangbare  Strasse.  —  6)  der  Weg  des  Rech- 
ten. —  2)  m.  N.  pr.  eines  AlaDnes. 
*?FrfsrfT7  Compar. 

mEJJ  1)  n.  ein  gangbarer  Pfad.  —  2)  *f.  W^- 
5JII  eine  Spinatari. 

WT^  (»stark  W^^)  Adj.  (f.  fTT^T)  schön  — , 
schnellfüssig. 

^'^  n.  i]  ein  schönes  Wort.  —  2)  das  l»ort  ff. 

frnr  1)  m.  Titel  einer  Grammatik.  —  2)  *  f.  ^T 
vielleiclit  Acorus  Calamus. 

4i^^  ra.  Titel  von  Werken. 

W^FZ(\  m.  ein  guter  Pfad  Spr.  7434. 

H'rHF'T  f.  guter,  —  rascher  Flug. 

^^^^  Adj.  schönes  Wasser  habend  Nägän.  79. 
o         ^ 

fPTTTMH  Adj.seAr  »ni/cAreicAHEMÄDBi  1,460,1  5. 
HHMItrp  Adj.  f.  ein  schönes  Euler  habend  Ha- 

HÄlllll  1,710,12. 

H'^^Rrlfl^flt  f  >•  pr.  einer  buddh.  Gottheit. 

m^'^i^  *<'j-  i'l'eraus  mächtig,  —  gewaltig. 

HT^ra  Adj.  (f.  °  ^T)  schön  hintereinander  fol- 
gend Lip.  8,5,12. 
•gtTf^ganaH^I5nf|. 
* Hm^"*  m. Hj pokoristikon  von  Bftjf^T-rT  u.  s.  vr. 


gqp?  -  «i»wsS 


?nr^?TTfT  Adj.  gut  erkannt  311,33. 
?T^f^lftR  Adj.  gut  ausgeführt  (^^  MBa.  3, 
207,39. 

*?I'7n'3TT  "I.  ein  Mannsuame. 
*fI'TT^rirfT  Adj.  hoch  geehrt. 

5^CJ|Tqin  Adj.  1)  *ganz  voll.  —  2)  ganz  voll- 
zählig HüMinHi  1,456,2. 

fRlTHm  Adj.  (f.  STf)  etwa  schöne  allgemeine 
Bestimmungen  — ,  schöne  Nutzanwendungen  ent- 
haltend. 

H^TPTrT  Adj.  stark  gedemüthigt,  —  erniedrigt 
Vaürabku.  34,1  C. 

*fmijfT  m.  Hypokoristikon  von  FTlf^^fl  u.  s.  ». 
n^^ft^f^Irf  Adj.  gut  gehütet  R.  5,37,7. 

*mfi^  m.  =  m^^. 

itTfjT^"?  Adj.  wohl  tugerüslet. 

RmT^FsI  m.  ein  anständiger  Mönch. 
*WJ\J^J^  Adj.  sehr  rein. 

fTTTT^Ttl  Adj.  .?e/ir  erschöpft,  —  ermüdet. 

frqf^^f?  Adj.  (f.  EfT)  1)9««  zubereitet  MBa.  ♦, 
15,7.  —  2)  schön  geschmückt  MBa.  4,57,14. 

HMi^Hfl  Adj.  gut  durchgeseiht  Scta.  1,178,6. 

R'TT^^T  Adj.  leicht  zu  vermeiden  Qt&K.  zu  BÄ- 

I>AI1.    4,1,7. 

ft^TTTSTII  "•  genaue  Prüfung,  —  Vntersuehung. 
^^TTT^H  Adj.  genau  geprüft,  —  untersucht. 
WVFm  Adj.  überaus  rauh  (Wind). 
ffTKfl  Adj.  mit  schönen  Knoten  versehen  (Pfeil) 
gig.  19,92. 

r 

l.fmOI  n.  ein  schönes  Blatt  R.  ed.  Bomb.  4,5,18. 

"^    ^f-  sr 

2.  HTQTl)Adj.  (f."S)  a)  schön  geflügelt.  — b)  *schöne 

Blätter  habend.  —  2)  m.  a)  ein  best,  grosser  Vogel, 

Raubvogel,  Adler,  Geier.   Bildlich  von  der  Sonne, 

Tom  Monde  (daher  auch  =  HIT)  und  von  Wolken; 

Du.  von  Sonne  und  Mond.  —  6)  ein  best,  mythischer 

Vogel,  der  mit  Garuda,  dem  Vehikel  Vishnu's 

identiGcirt  wird,DivjlT*D.125,2S.  — c)  personifloirt 

als  Itsbi,  als  Devagandharva  und  als  Asura. — 

d)  *  Boss.  —  e)  *  Strahl.  —  f)  eine  best.  Truppen- 

aufstelluny.  —  g)  *  Cassia  fistula.  —  h]   N.  pr.  a) 

eines  Sohnes  des  Antariksha  \P-.  4,169.   v.  I. 

r 

R^rm.  —  ß)  eines  Berges.  —  3)  m.  n.  ein  best.  Ab- 
schnitt  vedischer  Verse  (103  an  Zahl).  —  4)  f.  H- 
^V^1  a]  *  Lotuspflanze,  Lotusteich,  —  b)  N.  pr.  a) 
der  Mutter  Garu^a's  oder  des  Prigäpatja  A- 
runi  Suparneja.  —  [i)  eines  Flusses  VP^.  2,1 5«. 

r 

—  3)  f.  ^  a)  eine  bestimmte  Personification  neben 
KadrO.  Auch  =  IT'KJI  und  Mutter  Suparna's 
SuptBii.  8,1.  5.  —  b)  eine  der  sieben  Zungen  des 
Feuers.  —  c]  *  Nacht.  —  d]  *eine  best.  Schling- 


pflanze, =  IT^innt.  —  e)  *ein  best.  Arzeneistoff, 

*HHttl^  i)  m.  a)  Alstonia  icholaris.  —  6)  Cassia 
fistula.  —  2)  f.  °fin^T  a)  Glycine  debilis.  —  b) 
Hoya  viridiflora.  —  c)  Vernonia  anthelminihica 
BuÄVAPii.  1,177.  —  d)  ein   best.  Arzeneistoff,  = 

*  Fmtn^ffSfiq'n"  m.  Pl.  eme  best.  Klasse  von  Göt- 
fern  bei  den  Gaina. 

fI'7in"^rTm.  Bein.  Vishnu-Krshna'sCic.  20,23. 

0!7trif^rT  und  oRfTAdj.  als  Vogel  Suparna 
geschichtet. 

H'^nmiR  m.  ein  best.  Dämon. 

o  o 

r 

H^m^TsT  m.  Bein.  Garuda's. 

■■  T 

fmniH^  Adj.  auf  dem  Vogel  Snparna  sitzend. 

r  T 

FmtnS^'T  Adj.  wo  die  Adler  nisten. 
*PI^tIIlTs?J  ni.  Mesua  Roxburghii. 
ff^tnilsZIH  n.  die  Erzählung  vom  S  u  p  a  r  n  a  Si - 

P«HH.    1.5. 

fraftlTEIfm  m.  Titel  eines  Werkes. 

o 

fmimT  ra.  der  Vogel  Garuda  Ditjäv*».  344,6. 
343,3. 

*H^niTrR'7  m.  Metron.  Garuda's. 
fT^tim  m.   angeblich    Motron.   von  Suparnä. 

fJ^CfcITflrT  Adj.  glücklich  zu  Ende  geführt. 

r     .^  r 

HTq^TftrTTSI  Adj.  vollkommen  vertraut  mit 
Etwas.  • 

H^mH  Adj.  IjrecAt  geräumig.  —  2)  sehr  reich- 
lich R.  ed.  Bomb.  4,28,30.  —  3)  einer  Sache  (Dat.) 
voltkommen  gewachsen  R.  6,36,21. 
*H^CJI5IT?fT  m.  ein  Mannsuame. 

r 

fT'TSTtn  Adj.  hoch  gefeiert. 

•^      r 

H^^rl  ni.  N.  pr.  eines  Sidhja. 

r 

1 .  H^^'T  n.  ein  guter  Zeitabschnitt  KAgiiiu.  60.1 1  9. 
66,120. 

r 

2.fTtföt^  l)Adj.  a]  mit  schönen  GeZenien  (KaqIeh. 
37,82)  oder  Fugen  versehen  MBa.  7,26,53.  Väsav. 
234,i.^b)  mit  schönen  Abtheilungen  oder  Büchern 
versehen  (das  Mahäbhirata)  VisAV.234,4.  —  c) 
hochgefeiert,  berühmt.  —  2)  m.  a]  *  Rohr,  Bambus- 
rohr. —  b)  *  Pfeil.  —  c)  *  Rauch.  —  d]  ein  Gott 
KäcIku.  8,67.43,9«.  SuBalsBiTiR.  15,18.  —  e)  *  = 

r 

^3(^.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  zu  den  Vipve  Deväs 
gezählten  Wesens.  —  {!)  eines  Sohnes  des  lOten 
Manu.  —  Y)  eines  Sohnes  des  Antariksha.  — 
l)  eines  Lehrers  Ind.  St.  13,429.435. 

r 

»fm^I  f.  weisses  Dflrvä-Gras. 

o 

mSITlMrl  n.  ein  Fliehen  zu  rechter  Zeit. 

^ 3 

H'HcrlM  Adj.  icAön  belaubt. 


W^  -  HHMdfMH 
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^L{\  c(  Adj.  mit  guten  RadscMenen  versehen. 
n^N^i  "•  6*"  *"'•  Metrum. 

HH^Irl  AdT.  sehr  spät  am  Abend  Baudh.  2,7,1 3. 
o  "s 

♦fT^TRi^  Adj.  (f.  °fifRfI). 

o 

*?mTFf?'TT  f-  eine  Art  Curcuma. 

o 

*fI'7I^  n.  eine  Art  Salz. 

*gmgi5T^  Adj. 

fim^^  m-  N.  pr.  eines  Affen  K.  ed.  Bomb.  4, 
33,11. 

?I'7T5^  Adj.  gut  recitirend  Ubhädhi  1,705,5. 

flTTTüf  Adj.  i)  schönhändig.  —  2)  eine  geschickte 
Hand  habend. 

FmiUI^  Adj.  schön  weiss  R.  3,37,31. 

H'TTsr  1)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Richtig  Hll^f. 

—  2)  n.  a)  ein  schönes  Gefäss.  —  b)  eine  (insbes. 
zum  Empl'ang  einer  Gabe)  sehr  würdige  Person. 

?FTT^  Adj.  schönfüssig  MBu.  5,151,23. 
*n'-fT'7  Adj.  bequem  — ,  leicht  zu  trinken. 

H4I*TI^  n.  Sg.  schöne  Getränke  und  Speisen. 
*H^R^'7  10.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^m'y  1)  Adj.  (f.  ^)  a]  leicht  zu  überschreiten. 

—  b)  leicht  zu  ertragen.  —  c)  leicht  vorübergehend. 

—  d]  glücklich  hinüberbringend,  zum  Erfolg  füh- 
rend. —  2)  m.  eine  best.  Personification  Gaut.  — 
3)  f.  n^TT^  eine  der  9  Tushti  im  Simkbja. 

HTIT'^sf  Adj.  der  sein  Gebiet  leicht  bemeistert. 

fTTlTTT  in.  N.  pr.  eines  Scbiffsführers  Gätakam. 

14.  n.  N.  pr.  der  von  ihm  bewohnten  Stadt  ebend. 

fmiTUI  Adj.  leicht  zu  sludiren. 

1.  HMHy  m-  eine  schöne  Seite,  —  Rippengegend. 

^        r 
i.WlVQ  1)  Adj.  (f.  3^)  schöne  Seiten  — ,  Seiten- 

theile  habend.  —  2)  m.  o)  *  Ficus  infectoria.  —  6) 

N.  pr.  a)  eines  Bälishasa.  —  3)  eines  mythischen 

Vogels,  SoboesdesSampili.  —  f)  verschiedener 

Manner,  iusbes.  Fürsten.  —  S)  *eines  Arhaut's 

der  Gaina.  —  t)  eines  Berges. 
r 
?Tm^^  m.  1)  *  Ficus  infectoria  Bhätapr.  1,231. 

o 

—  2)  N.  pr.  a]  eines  Sohnes  des  Eitraka.  —  6)  ei- 
nes Sohnes  des  Qrutiju.  —  c]  *eines  Arhant's 
der  Gaina. 

°fI^T^  Adj.  schön  versehen  mit,  so  t.  a.  sich 
auszeichnend  durch  Hbhäobi  1,445,1  s. 
W^^  Adj.  gut  sich  läuternd  (Soma). 
HMI5I  Adj.  etwa  eine  schöne  Schlinge  führend. 

3 

fmT5IT  f-  eine  tüchtige  Schlinge. 
*Hm^5TI  (.  1)  Cardiospermum  Balicacabum.  — 
2)  eine  andere  Pflanze,  =  sft^tlT. 

(nra^)  RRT^ra  Adj.  das  Väterliche  wohl  be- 
wahrend  KV. 

HWEIH  Adj.  (f.  gi)  gut  Versehlotten  MBu.  3, 
VII.  Theil. 


308,7. 

fTiMl-Hcrl  Adj.  (f.  ^\]  gute  Beeren  tragend  Maitr. 

S.  2,7,12  (92,2). 

FlfW  Adj.  etwa  schmuck. 

*HN^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »eine  Kach- 

kommen. 

*^mU  Adj.  gut  gehend. 

^\i\\A^a{-(\  Adj.  gut  verschlossen  habend  (die 

Ohren,  Acc).  f.  '^cfffi  statt  des  Verbum  fin.  Spr. 

7683. 

*fTTrj'T  n.  starkes  Drücken. 

H^Trl  1)  m.  der  fünfte  Muhürta.  —  2)  *n.  o) 

gelbe  Hübe,  Daucus  Carota.  —  6)  gelber  Sandel. 

HMlT  Adj   hübseh  feist,  —  dick. 

*^^l^^  Adj.  dass. 
o  -^ 

Rtfr^a  Adj.  dass. 

Wl  unil  ^^  Adj.  gut  läuternd. 

*H'-IHI  Adj.  f.  einen  guten  .Mann  habend. 

^^ 

H'-l^"  Adj.   mit   einem  schönen   ^'^  versehen; 

TmZ  1)  Adj.  (f.  5It)  mit  schönen  Nasenlöchern 
versehen  Vabäu.  Bjh.  S.  68,62.  —  2)  *b.  Bez. 
zweier  Snollengewächse. 

FT'TUU  1)  Adj.  ganz  vorzüglich,  herrlich.  TF^ 
Adj.  MBu.  13,102,35.  —  2)  n.  ein  grostes  morali- 
sches oder  religiöses  Verdienst  Spr.  7759.  ^f  Adj. 
Pankar.  1,6,26. 
1-  WT?S  m.  ein  quter  Sohn. 

2.fr75r  1)  Adj.  (f.  sgfl}  treffliche  ~,  viele  Sinder 
habend.  —  2)  *  n.  die  Frucht  dar  Flacourtia  eata- 
phracta. 
*WJT^f°fn  (.  eine  roth  färbende  Oldenlandia. 

HT^  n.  eine  schöne  Burg  Harit.  2,93,1. 

fmT>^  m.  eine  best.  'Personification  Gaut. 

HMh^Irl  Adj.  vielfach  angerufen. 

H^^mH  >n.  ein  vorzüglicher  Hausprietler  J.  A. 
0.  S.  7,32,5. 

*gqs?n^  1)  m.  Bugelamäranth.  —  2)  f.  m  Bi- 
biscus  mutabilis. 

^^^^  Adj.  sehr  reichlich,  vielfach. 

Wf^  Adj.  wohlgenährt. 

fniT"^  f.  gutes  Gedeihen. 
i*^qmf  n.  1)  Gewürznelke.  —  2)  die  Menset  dar 
Frauen. 

2.  WWl  1)  Adj.  schöne  Blüthen  habend  Spr.  7805. 
—  2)  m.  a)  *  Pterospermum  suberifolium.  —  6) 
* Kugelamaranth  Kasan.  10,130.  —  c)  *=  irh'T- 
5CI^. —<i)*  =  ^fpr  RiGAN.  9,1 2  5.  — e)  N.pr.  eines 
mythischenFürstenInd.Aatiq.9,17«.  — 3)*f.  ^1  a) 
Anis.  —  4)  wohl  Phlomis  zeylanica.  —  c)  Clitoria 


ternatea.  —  d)  =  =fiI5IM^T  Raoan.  7,169.-4) 

r 
*f.  ^  a)  .indrofogon  aeiculatus.  —  6)  Clitoria  ter- 
natea. —  c)  Anis.  —  d)  Argyreia  speeiosa.  —  e)  Phlo- 
mis zeylanica.  —  f]  Musa  sapientum.  —  j;)  etne 
weiss  blühende  XpiTigiti  RÄäAN.3,76.  —  4)  *n. 
a)  Curcuma  longa.  —  6)  Hibiscus  mutabilis.  —  c) 
Tabernaemontana  coronaria.  —  d)  =  rI5T- 
*^5q^  1)  m.  Acacia  Sirissa.  —  2)  f.  OTi^t^=+il 
a)  Argyreia  speeiosa  oder  argentea.  —  6)  Bignonia 
suaveolens.  —  c)  Anethum  Sowa  Räsan.  4,11. 

fT^P^rl  Adj.  mit  schönen  Blüthen  versehen,  — 
geschmückt.  Loc.  so  v.  a.  an  einem  blumenreichen 
Orte  R.  5,16,5  5. 

Hk^H  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

m  Adj.  s.  u.  fPT. 

H^nSIrl  Adj.  1)  hoch  geehrt,  in  hohen  Ehren  tta- 
hend,  —  bei  (Inslr.).  —  2)  mit  grosser  Sorgfalt  be- 
handelt, so  T.  (.  gut  gereinigt. 

^^r(  Adj.  wohl  geklärt. 

WTT  1)  Adj.  (f.  gi)  leicht  zu  füllen.  —  2)  *m. 
Citrone  {voller  Kerne). 
*W^\^  m.  1)  Citrone.  —  2)  Agati  grandiflora. 

Hmn  Adj.  (f.  €fT)  1)  ganz  voll.  —  2)  schön  aus- 
gefüllt,  so  T.  a.  reicA  geschmückt  mit  (Instr.). 

r 

fT^^R'  Adv.  sehr  früh  am  Horgen  Baudu.  2,7, 
1 2  (HMcJl'H  die  Hdschrr.). 

fP^^I^  Loc.  zeitig  am  Vormittag  Afast.  t"- 
11,4,1. 

H<-ld  Adj.  speisereich. 
l-H?^  m.  ein  schönes  Gewebe. 
2.  mS]  Adj.  =  fTORT- 

FT^^  Adj.  (f.  ^J)  überaus  schön,  —  reizend, 
—  lieblich  Bbäg.  P.  10,88,35.  12,6,65. 

fmyH  Adj.  reicA  an  Schmuck,  schön  verziert; 
schön,  zierlich. 

Wrm  Adj.  gedeihlieh. 

RH  1)  Adj.  s.  u.  l.F^q.  —  2)  n.  Schlaf. 

HTM  n.  Schlaf.  ^^t^°  und  ö!J}^°  im  Acc. 

^  ■  ■  r 

mit  SfiT  sich  schlafend  stellen.  Vgl.  5^^°. 

*flTPTI?7=fi  Adj.  einen  Schlafenden  tödtend. 

HHW  1)  *Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  R4- 

ksbasa. 


fnrSJJrl  Adj.  im  Schlafe  herabgefallen. 

FIHsT^  (*'»•)  Mitternacht.  Nur  °sR  JX^  zu 
belegen. 
*HTT5rR  n.  Traum. 

^TTTcTT  f.  UDd  hH^  n.  das  Eingeschlafensein  ^ , 
Taubsein  eines  Körper theils. 

HHH^^  Adj.  aus  dem  Schlafe  ertoachL 

^J  o 

flTTHcilMrT  n-  t'"*  Sprechen  im  Schlafe.  Nur  PK 

o 

20 
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«HMhImH  -  H^IHT^ 


tu  belegen  Kam.  NItis.  H,65. 

OTTOTFR  ni.der  85i(e  K  a  I  p  a  (Top  B  r  a  h  m  a  n's). 

^M^l^  "•  «^o*  im  Schlafe  Gesprochene. 

^[^\r^^^^  Adj.  etwa  den  Schlaf  zum  Leibe  ha- 
bend, so  V.  a.  ah  Schlaf  erscheinend  (Krshiia). 
•RHWxlH  n.  =  ;iH5n^- 

nHf%H?r=?i  Adj.  aus  dem  Schlafe  erwachend 
KiToi«.  106,56. 

RHTFSTrl  Adj.  im  Schlafe  befindlich,  schlafend 
128,5.  Katuäs.  52,204. 

HHT^  Adj.  dem  ein  Eörptrtheil  eingeschlafen 
— ,  taub  geworden  ist.  Nom.  abslr.  "rTT  f- 

gfn  f.  1 )  Schlaf,  insbes.  ein  ;«t»er.  —  2)  Schläf- 
rigkeit. —  3)  das  Eingeschlafensein  — ,  Taubheit 
eines  Körpertheils.  —  i]*—  ^^W^  wohl  so  t. 
a.  Sorglosigkeit. 

HiH■^•Ht^^HmI  f.  und  gfk^rmuT^FTgirT 

m.  Titel  grammatischer  Werke  Opp.  Cat.  1. 

^Hlfry?!  Adj.  aus  dem  Schlafe  erwacht  R*gh. 
2,2«. 

a^T^in^  Adj.  (f.  5^)  1)  schön  hell.  —  2)  schön 
sichtbar,  deutlich  zu  sehen. 

HE^cf^rm  l'-^M  Adj.  der  seinen  Samen  reichlich 
vergossen  hat,  im  Vebermaass  den  Weibern  gehul- 
digt hat. 

l.fW^irr  Adj.  1)  sehr  wahrnehmbar,  auffallend, 
merklich,  notabilis.  —  2)  aufmerksam. 
2.  HM  4ifT  Adj.  wohl  bedacht,  —  merkend. 

HydlldrT  Adj.  gut  gewaschen  42,26.  KAR«8t 
92,17.  TisBRcs.  21,«. 
*H^Is?J  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

o 

H^'H'i  Adj.  wohl  zugänglich. 


HM^IH  Adj.  wohl  verborgen,  sehr  geheim. 

H^^lT  Adj.  1]  in  richtigen  Bahnen  wandelnd 
(Planeten)  Uariv.2881.  In  übertragener  Bed.8300. 
—  2)  schön  hervortretend,  in  aller  Pracht  ersehei- 
nend MBii.  12,171,15. 

HM'^riH  Adj.  sehr  verständig. 

?I5lcS^  Adj.  wohl  verborgen. 

?m^  Adj.  (f.  511)  =  H5TsIfl.  Superl.  °fl^. 

♦HMlIH  Adj.  gute  Kinder  habend,  kinderreich. 
o        -\ 

Mit  Instr.  einen  guten  Sohn  an  —  habend.   Nom. 

abstr.  Hy^frf  n. 

o 

Hy^llrl  Adj.  reicA  an  Nachkommenschaft. 
o 

frasTFfTfT  m.  ein  guter  PragApati  (Vishnu) 
ViSBiius.  98,1 5. 

Hy'IMl-S  Adj.  Kinderreichthum  gewährend,  — 
verschaffend. 

3 

FnT5rF^TT  Adj.  reichlich  mit  Kindern  verbtinden. 
Hi^stltiM  n.  ifinderreicAMMm. 


H5rg[  Adj.(f.3ElT)  "*«■  »erjländiff,  -Huj (Person). 

^■= j 

^^V{|^  Adj.  leicht  zu  erkennen,  —  zu  finden 

Ö 

MiiTK.  S.  4,7,3  (94,1 7). 

1 .  R^rnftfr?  f.  sichere  Führung. 

2.  RMUIITH  Adj.  1)  richtig  leitend,  sicher  führend. 

o 

—  2)  richtiger  Führung  folgend  RV.  10,15,1 1. 
frarH"  Adj.  (f.  gi)  leicht  ZH  passiren  (Fluss). 
H^rfl=fr  m-  ein  gutes  Vrtheil,  richtiger  Verstand. 
HRrl?^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  4,56,9. 
HUrTTT  Adj.  (f.  ^]  gut  hinüberfahrend  (Schiff). 
H^Trr=fi^  Adj.  leicht  zu  vergelten. 
H^frirr^rf  Adj.  tcoAJ  ergriffen. 

H^fl^RT  Adj.  JcAön  anzusehen. 

H^TTcTcS^'T  AdT.  ganz  im  Geheimen. 
*fra'fFn^^  Adj.  gut  vertheilt. 

fmTrTIT  ro-  N.  pr.  eines  Dinava. 

*nWf!HT  f.  ßrannJtpetn. 

FF^Tr?T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

-=     ^       r 

fWTrl^'T^  m-  N.  pr.  eines  Mannes. 

iTETf?RPT  Adj.  ein  gutes  Obdach  habend. 

H^ir?^  1)  Adj.  (f.  SIT)  a)  fest  stehend  Sü.  zu 

o 

RV.  10,18,1 1.  —  6)  schöne  Beine  habend.  —  2)  m. 
a]  eine  best.  Truppenaufstellung.  —  b)  Bez.  des 
zweiten  Monats.  —  c)  *  ein  6et(.  S  a  m  i  d  b  i  (buddb.). 

—  3)  f.  i^T  a)  sicherer  Grund,  feste  Stellung.  —  6) 
ein  best.  Metrum.  —  c)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Slianda's. 

frSrtrIWH  Adj.  sicher  — ,  fest  stehend. 
H^fHWTmrT  Adj.  .«cAön  aufgestellt  (ein  Götter- 
bild)  Katbäs.  25,1  2S. 
iq^f^  l)Adj.  (f.5n)a)=fnTfrn?T=7MBH. 

o  ^ 

4,22,4.  —  6)  gehörig  aufgerichtet.  —  c)  ganz  und  gar 
enthalten  in, —  sich  vorfindend  bei  (Loc.)  Spr.  1319, 
T.  I.  —  d)  gut  begründet  (Ruhm)  321,30  (im  Pr4- 
krit).  —  e)  dem  es  gut  ergeht  R.  Gorr.  2,101,6.  — 
f)  ein  schönes  Gestell  — ,  d.  i.  JcAöne  Beine  ha- 
bend MBa.  5,151,23.  R.  S,18,25.  —  2)  m.  o)  * Fi- 
cus  glomerata.  —  6)  ei'n  best.  SamAdbi  Karand. 
.'SljiS.  —  c)  N.  pr.  eines  Devaputra.-  3)  f.  fT- 
^HFlfWrn  N-  pr.oiner  Apsaras  VP^.  2,82.  —  4) 
n.  N.  pr.  einer  Stadt  in  Pratisbtbcina. 

H^rirTTWrl^ni  m.  em  Aes«.  SamÄdhi  KÄRArtn. 
77,  'J. 

H^f??fy H^lf^ m. N. pr. eines  Bodhisattva. 

ftJTTrirWrllH'i  m.  ein  best.  Saraädhi  Kärard. 
77,16. 

HV4rli=tl  1)  Adj.  (f.  ?IT)  a)  wohl  aussehend,  an- 
sehnlich,  schön  Väsav.  113,1.  —  6)  ehrlich.  —  2) 
m.  a)  Bein,  a)  ^iva's.  —  3)  *des  Liebesgottes.  — 
6)  N.  pr.  a)  eines  Jaksba.  —   ßj  verschiedener 


Männer.  —  y)  eines  mythischen  Elepbanlen  VÄ- 
»AT.  113,1.  *H^T^1=^nT  Adj.  Gal.  —  ,3)  n.  N. 
pr.  eines  Teiches  KäcIkb.  66,29. 

*R5rrTTT^'n   f.   das   Weibchen  des   Hlephanten 

o 

S  upratika. 

nnril  ^mi  n.  Name  einest  in  gaKÄctcB.  66,28. 

H^rftH  1)  Adj.  wohlbekannt.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes  Lehrers. 

n^Trfrr  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP^.  4,168. 

fJ^THT  Adj.  (\omln.  '-'rlH)  überaus  siegreich. 

rnIrifrT  Adj.  dass. 
o  ,«x 

H^r'J^  Adj.  (f.  ^fft^)   «cAön    rückwärts   ge- 
wandt. 

*H!HrM^I^H  Adj.  etwa  glücklich  in  seine  Hei- 
math zurückgekehrt  KÄg.  zu  P.  6,2,195. 

HMrMlb  (Fl^rfTcf^)  Adj.  gehörig  zurückgescho- 
ben  ^ANKu.  Qr.  2,8,1  5. 

H^r^  Adj.  seAr  freigebig. 
r 

H^Ts^I  Adj.  (f.  5fT)  einen  schönen  Anblick  ge- 
während. 

H^TST^T  Adj.  f.  sicA  willig  melken  lassend. 

HU felEtJ'  Adj.  dem  man  leicht   litwas  anhaben 
kann,  dem  .Angriff  sehr  ausgesetzt. 

HSI'Tfr  n.  ein  hübscher  Tanz  R.  ed.  Bomb.  4, 
28,26. 

H^T^^l'cl'f  Adj.  aller  Mannichfalligkeit  baar. 
l.R^m'n  n.  eine  gute  Tränke. 

3 

2.  HVimUI  Adj.  wo  sich  gut  trinken  lässl. 

HM<54c!i  Adj.  überaus  stark,  —  mächtig  MBu.  8, 
44,21. 


HVC^^  1)*Adj.  scAön  er/eucA<e(  (ein  Buddha). 
—  2)  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Qäkja. 

^T5PT  1)  Adj.  (f.  Sfl)  tcohl  aussehend,  schmuck, 
hübsch;  vorzüglich.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  D4- 
naTa.  —  b)  eines  Oevaputra.  —  c)  *eines 
der  4  weissen  Bala  bei  den  Gaina.  —  d)  yer- 
schiedencr  Fürsten  VP.  2,4,29.  —  3)  f.  ^]  a)  *  Ver- 
nonia  anthelminthica.  —  6)  eine  der  7  Zungen  des 
Feuers.  —  c)  N.  pr.  «)  einer  der  Mütter  im  Ge- 
folge Skanda's.  —  ß)  einer  Saringani  Ind.  St. 
15.  —  T)  rerschiedener  Frauen.  —  S)  einer  der  7 
Sarasvatl.  —  4)  n.  N.  pr.  eines  von  Sn  prabha 
belierrscbten  Varsba  VP.^  2,19«. 

FTSTHH^  ">•  i^-  pr-  eines  Mannes. 

fl^PTTT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^^^^r^^  m.  fehlerhaft  für  H^R^. 

FI^PTIr?  l)A,dj.  (f.  ^)  vom  Morgenroth  schön 
erhellt.  —  2)  f.  5^  N.  pr.  eines  Flusses.  —  3)  n.  a) 
ein  schöner  Morgenanbruch.  —  b)  Morgengebet. 

»IMHN  !!'•  grosse  Macht,  Allmacht  R.  ed.  Bomb. 


?T5PTT^  —  lr\M\i> 


4,02,2  B. 

fra^5rfr?OTrF^  "•  Titel  eines  Werkes  Bts- 

NBLL,T. 

*HMHtJ  ni'  N.  pr.  eines  Brabnianen. 
*HyHM  Adj.  leichl  zu  messen. 

H^Hinr  Adj.  von  grossem  Umfange  Hemädri  i, 
538,15. 

JTJTtfn  Adj.  stell  gütlich  thuend. 
fl^PTT  Adj.  angenehm  zu  betreten. 
fjyqNH  Adj.  gut  fahrend. 
tTMMrtl  Adj.  1)  gut  geschleudert,  —  abgeschos- 
seil.  —  2)   richtig   hergesagt.   —  3)   voohlangelegt 
(Betrug). 

fl^nUT  1)  Adj.   a)  gut  geschleudert,  —  abge- 
schössen.  —  6)  leicht  aufzuführen  i'^IZ^)-  —  2)  f. 
3^1  N.  pr.  eines  Flusses. 
*fl5nrI^*T  Adj.  leicht  zu  hintergehen. 
*fraHT7  m.  Beredsamkeit. 
*75I^T?FI  Adj.pret'Jtcürdi'g,  wa»  man  gern  preist. 
HW^lT?fT  Adj.  schön  musicirend  Harit.  11792. 
*H5T=l^ni  (f.  511)  wohl  zerlegt  als  Erklärung  Ton 
3sf. 
*H5TSTT^  f.  als  Erklärung  von  fJ^T^. 

fl^cj'ff  Adj.  1)  gut  in  Ordnung,  —  functioni- 
rend  (Brunnen)  MBu.  13,63,4.  —  2)  gut  verfahrend 
Hariv.  317i. 

<Hy^^  Adj.  ganz  erwachsen  Hariv.  2,7,16. 
Il^IHfnFI  Adj.  heftig  zitternd  R.  ed.  Bomb.  3, 
.12, '.I. 

H^^^l  Ädj.(f.^)etnen  schönen  Eingang  habend, 

o 

*HM5lT5Tr?  Adj.  wohl  umherwandernd, 

Hyi'lTffrTAdj.  sehr  gerühmt,  — berühmt  Pankar. 

ö 

1,4,8.  2,26. 


2) 


?l^5rFrT  Adj.   1)  sehr  gelobt,  vortrefflich, 
sehr  bekannt,  —  berühmt. 

fl5TW  Dl.   wohl  =  H'StVI'iM    eine   Erkundigung 
nach  dem  Wohlbefinden. 

^ra'FIs?  1)  Adj.  (f.  gi)  a]  ganz  klar  (Fluss,  Was- 
ser)  R.  5,31,3.  —  6)  ganz  heiter,  — froh.  —  c)  sehr 
gnädig,  —  hold.  —  2)  *m.  Bein.  Kubera's. 
*flHH^^  ro-  Ocimum  pilosum. 
*55IH(T  f.  T.  I.  für  ggfll^. 
*^y^c(  m.  leichtes  Gebären  SXj.  ?.u  KV.  10,39,7. 
H^Hl?  1)  Adj.  leicht  zu  besänftigen,  versöhnlich. 

—  2)  m.  a)  *Bein.  fiva's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  eines  A  sura. 

—  3)  f.  511  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

g^rn^SR  Adj.  =  R5TH1^  MBh.  12,39,1. 
^nTHIwT  Adj.  »cAön  geschmückt  Katbas.  95,67. 


*  fra'HT^  f.  Paederia  foetida. 

?I^TnTijr?Adj.  (f.  gi)  weit  ausgebreitet  R.  2,36,3. 

H^TTH^  Adj.  wohlbekannt. 

frafni^R^ft  f.  Titel  eines  Werkes  Birsell, 
T.  Opp.  Cat.  1. 

HHH  Adj.  f.  leicht  —,  gut  gebärend,  — werfend. 

HM^T^  m-  1)  ein  hübsch  ausgeführter  Schlag 
Hariv.  12007.  T.  I.  H5T^.  —  2)  N.  pr.  eines 
Fischers. 

♦-IRT^T^  ni.  ein  schöner  Wall. 

Hi1|öf)r?  Adj.  (f.  5JT)  ganz  gemein  (Personl  MBa. 
12,284,27. 

H^RT  Adj.  sehr  reichlich  R.  ed.  Bomb.  3,8,«  3. 

fT5ri'^  Adj.  hübsch  vorwärts  gewandt. 

HHlfT  1)  Adj.  eine*  ganz  frühen  oder  schönen 
Morgens.  —  2)  n.  ein  schöner  Morgen  Qig.  ll,";?. 

?I5n??T  Adv.  so  V.  a.  ein  schöner  Morgen. 

?IRITfT^T!^H=h  Adj.  einen  guten  Nachbar  habend 
Hr.m.  JoG.  1,4  8  (°4!JMct)  fehlerhaft). 

fI5TFT  Adj.  leicht  zu  erlangen,  —  zu  haben. 

amCJI  Adj.  dass.  in  ^°. 

RSTTTin  Adj.  (f.  gi)  gut  — ,  angenehm  zu  be- 
schreiten. Superl.  °r^^. 

fnTTöfJT  Adj.  sich  sehr  hervorthuend. 

3- 

HRT^T  Adj.  sehr  aufmerksam,  —  dienstfertig, 

—  eifrig. 

(HRiöH)  fnrif^äg  Adj.  dass. 

HTSTT  1)  Adj.  (f.  SEIT)  sehr  lieb,  —  angenehm.  — 
-2)  m.  a) Pyrrhichius.  —  b) N. pr.  eines Gandbarva. 

—  3)  f.  HIMMI  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  6)  ei- 
nes  Bauerniadchens.  ' 

fTlHMlrH'T  Adj.  von  sehr  angenehmer  Natur, 
sehr  angenehm  (Wind). 

FraTf?  Adj.  (f.  SIT)  1)  ifohl  zufrieden  mit  (Loc), 
sehr  erfreut  R.  2,31,28.  Hemädbi  1,270,9.  13.  —  2) 
sehr  lieb. 
*  HvitlfT^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  K  i  m  n  a  r  a. 

n^TffT!T3T  Adj.  (f.  m)  ganz  der  Freude  hinge- 
geben  R.  5,1I,2U. 

HJTfJ  Adj.  gut  gangbar. 

?T5nTTlrI  Adj.  gut  besprengt  Visbnus.  73,2  5. 

HHIIsT  !Conj.)  f.  eine  mannbare  Jungfrau. 
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Momordica  mixta.  —  6)  Gmelina  arborea.  —  c) 
Weinstock  mit  röthlichen  Trauben.  —  d)  Koloquin- 
thengttrke  Rasan.  3,57.  —  e)  Beninkasa  cerifera. 
—  f)  Musa  sapientum  RÄÜan.  11,36. 

H^+iöll  Adv.  mit  ^^  von  den  Hülsen  gut  rei- 
nigen Apast.  Qh.  1,21,1.  GoBH.  4,2,1t. 

3  3 

fItUI5l  und  H^ll^  ni.  eine  gute  Pflugschar  AV. 
3,17,5  =  Maitr.  S.  2,7,12  (92,1). 


i\U'f  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

H^H^H  Adj.  gern  schmausend,  lecker. 

mi^  und  WJ\^  i)  Adj.  (f.  gt^  und  nq^]] 
■a]  schönfruehtig,  fruchtbar  AV.  3,17,8.  —  b)  mit 
einer  schönen  Klinge  versehen.  —  2)  *  m.  a)  Fero- 
nia  elephantum.  —  b)  Citrone.  —  c)  Pterospermum 
acerifolium.  —  d)  Granatbaum.  —  e)  Zizyphus  Ju- 
juba.  —  f)  Phaseotus  Mungo.  —  3)  *  f.  fTOrTF  a.) 


HUtjn  Adj.  schön  blühend,  mit  schönen  Blüthen 
versehen. 

l-*FnTJ'T  ni.  OS  Sepiae. 
2.  iT^'7  Adj.  (f.  J^T)  schönschaumig, 

H^  Adj.  (f.  qi)  1)  fest  gebunden.  —  2)  fest  ge- 
ballt (Faust). 

H s( n RT^flTH^F^   n.   Titel    eines   grammati- 
sehen  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*ffsF^  ra-  Sesam. 

f|!B|^(jq  n.  ein  festes  Band.  °T=nTI^  Adj.  als 
Beiw.  (:iTa'a. 

n^sq'und  R^=Er(AV.14,l,l7)  1)  Adj.  nahe  ver- 
bunden,  verwandt.  —  2)  ra.  a)  ein  guter  Freund. 

—  b]  y.  pr.  verschiedener  Männer  Hkm.  Par.  8, 
4*6.  9,2. 

HsliJ  Adj,  dunkelbraun. 

fl^T  «off  Adj.  eine  gute  Opferstren  habend. 

T^Sf^  1)  Adj.  R.  2,63,31  fehlerhaft  für  ^äfj^. 

—  2)  m.  i\.  pr.  a)  eines  mythischen  Vogels,  Soh- 
nes des  Vainateja.  —  6)  eines  Sohnes  des  Manu 
Bbautja.  —  c)  eines  Fürsten  der  GändhA.ra  und 
anderer  Personen  ^lig.  15,88  (5'.). 

?Is1«|c(H  Adj.  sehr  stark  Pa.  P.  134. 

^s|^  Adj.  (f.  H^SS  1)  ^e^i"  "'«'>  —  zahlreich. 
Adv.  vielfach,  sehr  oft. 

fl^^m  Adv.  vielfach,  sehr  oft,  häufig  Hemädbi 
1,556,9. 

HSr^üIH  AdT.  dass. 

^1^^5TrT  Adj.  überaus  gelehrt. 

FI^^  1)  Adj.  überaus  unerfahren,  — ,thöricht. 

o 

—  2)  *m.  ein  Gott  {ein  schöner  Knabe?).  —  3)  n. 
Titel  einer  Cpanishad. 

FI^I^I^  ni-  ^-  pr-  eines  Autors. 
HsJIdmiT  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

H^TFI^T  Adj.  (f.  gi)  sehr  kindisch,  —  dumm, 

o 

—  einfältig. 

^T?[nH^  f.  Titel  einer  üpanishad  Bi«- 
SBLL,  T.  Opp.  Cat.  1. 

HSfl^  1)  Adj.  tchönarmig  MBh.  5,131.23.-2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  Schlangendamons.  —  b]  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  c)  eines  Dl- 
nava.  —  d)  eines  Riksbasa.  —  e]  eines  Jaksha 
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FTön^  —  fT'T'TSRlf 


VP.^2,'i93.  —  f)  verschiedener  Männer,  insbes. 
Fürsten;  auch  eines  »Bodhisallya.  —  9)  eines 
Affen.  —  3)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 

n^I^^  ">•  >'•  pr.  eines  Jalisha  VP.^  2,293. 

a^l^MJ^^cSI  f.  Titel  eines  Werkes. 

fl^I^TWi  '"•  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Gan- 
dharTa  Kärird.  2,21. 

MsJI^Sn^  ni.  Bein.  R4ma's. 
l.fl^HI  u   guter  Same. 
2.*?I5iTs?  1)  Adj.  guten  oder  viel  Samen  habend. 

—  2)  m.  Mohn. 

HsTlHr^   Adj.   sehr  ekelhaft,  —  widerlich,  — 
acheussUch  MBo.  1,2,72. 

1.  HSrnr  f-  gmer  Verstand. 

2.  Ua4I^  1)  Adj.  verständig,  klug  Ubhädbi  1,391,3. 

—  2)  ra.  .N.  pr.  u)  eines  Miraputra.  —  b)  ver- 
schiedener Männer  Kampaka  121.  Auch  °JVJ.  — 
c)  einer  Krähe. 

Wsili'J-^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
TPfT^iTH  Adj.  sehr  verständig,  —klug  Kathäs. 

49,110. 

3 

HäJU  .\dj.  (f.  gi)  wachsam. 

1.  H<m<^  m.  richtiges  Verständniss. 

2.?t^y  1)  Adj.  (f.  3^1)  leicht  zu  erkennen,  leicht 

verständlich.   °^   Adv.   auf  leicht   versländliche 

Weise.  —  2)   f.  51  Titel   verschiedener  Werke, 

insbes.  Cnmmentare. 

H'^IM'il  f-  Titel  von  Conimentaren. 

^? 

a^ntrft  f.  desgl.  BuBNBLi.,  T.  Opp.  Cat.  1. 

ö 

Hett^UMM  Adj.  auf  den  Subrahmanja  bezüg- 
lich u.  s.  w. 

HS<<^Utl  1)  Adj.  den  Brahmanen  sehr  hold.  — 
2)  m.  einer  der  drei  Gehülfen  des  Udgitar.  —  3) 
f.  91  eine  von  diesem  Priester  zu  sprechende  Ein- 
ladung zum  Soma  an  die  Götter  9,126  (CoDJ.). 
Aach  Boz.  des  Priesters  gelbst.  —  4)  n.  a)  gute 
Brahmanenschaft.  —  6)  =  3)  Hahiv.  13221.  —  c) 
N.  pr.  einer  Oertlichkeit  im  Süden. 

HSrjirrafH^iRTR^  n.  Tltel  BuiiNKLi.,  T. 

H5('(-inUl^lM  m-  N.  pr.  eineaAutor«  Bubäell,T. 

'Ff^^Tünr^^  n.  Titel  BuanBLt.T. 
l-H^'gl'i  1)  Dl.  a)  ein  guter  Brahmane  AV.  20, 
128,7.  —  fr)  N.  pr.  eines  Devaputra.  —  2)  n.  ein 
gutes  Brahman. 

2.  H9f^H  Adj.  gute  Gebete  u.  s.  w.  habend  oder 
einen  guten  Brahman  habend. 
•gsl^T^FySfl  Adj.  Klg.  zu  P.  6,2,173. 

^^T^ng^  m.  Krsbiia  als  Brahman. 

HSIl^in  m.  ein  guter  Brahmane  Pat.  zu  P.  2, 
2,1».  Viru.  s.  AV.  11,1,26. 


FR  1;  aWITfT,  HJ^ra  etwa  er*fic*en.  Partie. 
HSy  Ind.  St.  13,204.  —  2)  »HPTTfl  und  W^^Wl 

V.  I.  fiir  Wlfk  und  5F>Tf??. 

o 

l-fli^  n.  ein  günstiges  Gestirn  Bbadbab.  I.'.s. 
2.  flH  Adj.  häufiger  l'ehler  für  W\. 

FHHH  Adj.  etwa  mit  einem  schönen  mons  I  ene- 
rit  versehen  TBb.  3,1,1,9. 

H^r^  f.  grosse  Hingebung,  —  Liebe.  °flfT  Adv. 
Heuäoki  1,602,17. 

?T*l?Jr  u-  c'ie  prächtige  Speise. 

HHn  1)  Adj.  (f.  ä^T)  a)  glücklieh,  im  Wohlsein 
oder  Genuss  befindlich;  geliebt,  beliebt  (insbes.  beim 
Gatten);  f.  eine  geliebte  Frau.  —  b]  beglückend,  er- 
freuend; lieblich,  liebenswürdig;  reizend,  schön 
(von  Belebtem  und  Unbelebtem).  Voc.  WUl  und 
bes.  Wim  häufig  in  der  Anrede.  H-TITH  Adv.  rei- 
zend  und  auch  jcAön,  so  v.  a.  sehr,  in  hohem  Grade. 

—  c)  ironisch  Väsav.  207,2  so  v.  a.  ein  sauberer 
Kerl,  nach  dem  Comm.  =  5nH"1M5T.  —  d)  zart,  fein, 
dünn  Kabaea  8,2.  —  e)  am  Ende  eines  Comp,  sich 
wohl  eignend  zu  Gätakam.  22,93.  —  2)  ra.  a)  Bein. 
Qiva's.  —  b)  *  Borax.  —  c)  * lUichelia  Champaka 
RÄGAN.  10,88.  —  d)  *Jonesia  Asoka  RÄ«a>'.  10, 
55.  —  e]  *T0ther  Sugelamaranth  Rasan.  10,133. 

—  f]  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Subala  MBh.  7,157, 
2«.  —  3)  f.  H>PTT  o)  PI.  im  Loc.  wohl  so  t.  a.  in 
Lust,  in  Fröhlichkeit.  —  6)  Bez.  eines  fünfjährigen 
Mädchens,  das  bei  der  Feier  der  Durgä  diese  Göt- 
tin darstellt.  —  c)  *«jne  Jr«  Musa.  —  d)  *ro//i9r 
Amaranth.  —  e)  *  Glycine  debilis.  —  f)*  eine  Art 
Dürvä-Gras.  —  g)  *  Cyperus  rotundus.  —  h] 
*  Gelbwurz.  —  i)  *  wilder  Jasmin.  —  k]*  =T5rQ^- 

—  l)  *  Moschus.  —  m)  eine  best.  Rägini  S.  S.  S. 
55.  —  n)  N.  pr.  a)  einer  Tochter  der  Pridhä.  — 
ß)  einer  der  Hütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  y) 
♦einer  Fee.  —  4)  *n.  Erdharz. 

FWji^nCn  1)  Adj.  (f.  ^)  glücklich  machend,  be- 
glückend; bezaubernd. —  2)  n.  das  Bezaubern,  Für- 
sichgewinnen eines  Weibes. 

HHJIHT  f.  Beliebtheit,  Eheglück. 

H^nr^'  n-  Wohlsein,  Glück;  Beliebtheit,  insbes. 

o 

ieim  Gatten  Spr.  7681. 

^^TTFTTH'I  Adj.  »icA  für  beliebt  haltend. 

*fPT3THT^^  Adj.  beliebt  —  oder  reizend  werdend. 

•o  o 

HHTTiTFJ^  Adj.  reisend  werdend  DhCrtas.  1,20. 
Bhatt.  5,67. 

FIWT'JJ  Adj.  *icA  für  glücklich  haltend  Da«ak. 
55,1.  °>T15I  Nom.  abstr. 

FWim.  °^TfT  «erjcAönern,  zieren. 

FRITM??TfiT   Adj.   schöne  Jagdplätze    habend. 


Nom.  abstr.  °^  a.  Katuäs.  15,120. 

OTIi(H-^m.Titel  eines Praba San aBuii.'«BLL,T. 

FNIfH^^^ra  ra.  N.  pr.  eines  Autors. 

FT'TTntn^W  n.  (BÜBI.EB,  Rep.  No.  502)  und  fPT- 
ITT^  m.  Titel  von  Werken. 
*FPT5^  ni.  Cocosnussbaum. 

3HC  1)  m.  a)  =  51?;  Söldling,  Soldat  Käd.  116, 

22  (208,5).  Habshak.  149,2.  Väsav.  294,1.  —  fr)  N. 

pr.  verschiedener  Männer.  —  2)  f.  6fT  N.  pr.  einer 

Fürstin  VikkamäSka«.  18,<ü. 
r 
HTJWT'l  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

3H7  1 )  Adj.  (f.  gi)  prächtig,  herrlich.  —  2)  m. 

a)  *  Azadirachta  indica.  —  6)  Bein,  a)  Vishnu's. 

—  ß)  wohl  Sanatkumira's.  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Sohnes  des  Vasudeva.  —  ß)  eines  Sohnes  des 
Krsbna.  —  y)  eines  Sohnes  des  Idhmagihva. 

—  S]  des  letzten  von  Qftkjamuni  zum  Buddhis- 
mus bekehrten  Mannes.  —  s)  eines  Gaina-Ge- 
lehrten  VABDUAMANAit.  1,50.  —  Q  eines  Berges. — 
3)  f.  FP??ri  a)  *lehnocarpus  frutescens.  —  fr)  *  Cur- 
cuma  Zedoaria.  —  c)  *  Prosopis  spicigera.  —  d) 
*Gmelina  arborea.  —  e)  *  eine  Mimose,  =  ET^rf- 
TJJI.  —  /•)*=  ^ITI^TfTT.  —  9)  eine  best,  gruti 
S.  S.  S.  24.  —  h)  eine  Form  der  Ourgi  Hbmädbi 
1,395,17.  —  i)  N.  pr.  a)  einer  jüngeren  Schwester 
Krshna's  und  Gattin  Arguna's  Väsav.  122,4. — 
ß)  einer  der  Gattinnen  Uurgama's.  —  y)  einer 
Tochter  des  A  SU  ra  Sumija.  —  d)  einer  Tochter 
Balin's.  —  e)  einer  Enkelin  Rukmin's.  —  fei- 
ner mythischen  Kuh.  —  4)  n.  a)  Wohlergehen, 
Heil.  —  fr)  N.  pr.  a)  eines  Katvara.  —  [i)  eines 
von  2)  c)  y)  beherrschten  Varsha. 

HH^T^  1 )  *  m.  a)  Götterwagen.  —  6)  Aegle  Mar- 
melos.  —  2)  f.  HHT?^^   ")   Freudenmädchen.  — 

—  fr)  ein  best.  Metrum.  —  c)  N.  pr.  einer  jünge- 
ren Schwester  Krshna's.  —  3)  n.  ein  best.Metrum. 

W{?^^^^  BuBNKLL,!.  fehlerhaft  für  FTH^P. 
*HH?rmfi"  f.  yicus  heterophylla. 

^^^^^^^  (wohl  dO  Xitel   eines  Schauspiels 

o 

Opp.  Cal.  1. 

FI>T?rra^sI  m.  Bein.  Krshna's. 

o  ex  • 

RHKri^fsT?  Titel  eines  Schauspiels  Opp.  Cat.  1. 

H>T?n^^m  "•  der  Raub  der  Subhadrl  Habiv. 
8396.  Als  Titel  eines  Schauspiels  (auch  Kjivja 
nach  Oppbbt)  Hall  in  der  Einl.  zu  Da(ab.  30.  Opp. 
Cat.  1. 

*RH^r5T  m-  Bein.  Argunn's. 

o 

FI>T%EIT5IRI5TFTi^^  f.Titel  eines  Werkes  Büa- 
LEB,  Rep.  No.  694. 
FI>T'7=+)i  Adj.  grosse  Furcht  erregend,  grosse  Ge- 


g>FT^  —  H^rfTT 


fahr  bringend. 

^^m7F(\  Adj.  groitet  Grausen  erregend. 

W^l  Adj.  (f.  STT)  1)  massig,  dicht;  gedrungen, 
reichlich.  —  2)  leicht  zu  tragen,  —  zu  handhaben. 

W^  1)  Adj.  VS.  7,3.  ÄI-4ST.  gu.  13,16,8.  Nach 
Mau.  =  3fnTsF'7'f.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten 
MBh.  3,26ä,9. 

WmU  Adj.  T.  1.  für  W{^  1)  TS.  6,4,*,5. 

o         ^  v: 

f[>Tc?J  Adj.  sehr  hübsch,  —  schon  UsaXDai  1, 

603,10. 

PIHH^  Adj.  f.  xaA)v'.-'j-fo;.  Nur  Compar.  °HtT^- 

W{\J\  1)  Adj.  (f.  SIT)  vermöglich,  reich.  —  2)  f. 

o 

OTUn  N.  pr.  einer  Tochter  Raudricra's  VP.' 
4,129. 

HHinü  Adj.  vom  Glück  besonders  begünstigt. 
HT  "J^HHinjI  ^'^'TFT  90  T.  a.  die  Angehörigen 
können  mich  beneiden. 

rpTTslST  n.  ein  hübsches  Gefäss  Süqr.  1,158,16. 
*n^ra^  n>.  =  RIIHia^  Moringa  plerygosperma. 

R^H  1)  Adj.  schön  leuchtend.  —  2)  m.  ü)  das 
i7te  Jahr  im  60j'ährigen  Jupitercyclus.  —  6)  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Krsbna. 

fPTTT^TrT  Adj.  gut  eingeweicht. 

HHn=?^  n.  das  Gutseinmüssen. 

WJl^^jn  ">•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jujadban. 

o 
L^r-nftfr  t)  Adj.  (f.  35T)  schön  gesprochen.  cfM 

f.  so  V.  a.  2).  —  2)  n.  ein  schönes  Wort,  ein  schö- 
ner — ,  icitziger  Ausspruch,  ein  guter  Rath  Balib. 
43,8.  GÄTAKAM.  17.  Qig.  16,43. 
2.  fMTT^  1)  Adj.  (f.  5fT)  schöne  Reden  führend, 
beredt.  —  2)  m.  ein  Buddha. 

^rPSTfPT^TW'T  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fRlf^rTTtsfr  f.  Titel  eines  Kivja  Opp.  Cal.  1. 

R^T^rlR^  Adj.  in  schönen  Aussprüchen  be- 
stehend, 

HlfqflÖTSfi  m.  (BuBNELL,  T.),  HHlf^fTTtn^r  m.  und 

fPnf^rlRf^  *■-  (ed.  Pbtebson)  Titel. 

o 

fWlf^''  Adj.  1)  freundliche  Worte  redend.  — 
2)  freundlich  gesprochen. 

3 

n>lTO  Adj.  schön  leuchtend. 
o      -s 

?PTIH  m-  N.  pr.  1)  eines  Dinava.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Sudhanvan. 

Wj|V=(^  1)  Adj.  schön  glänzend,  prächtig  R.  1, 
73,34.  —  2)  m.  PI.  eine  best.  Gruppe  von  Manen 
VP.'''  3,339. 

flPT^T  1)  Adj.  (f.  gj)  vollauf  zu  essen  habend, 

mit  Nahrungsmitteln  reichlich  versehen  (Personen 

[Apast.]  und  Gegenden);  reichliche  Lebensmittel 

verschaffend.  —  2)  *f.  STT  Grislea  tomentosa.  — 

VII.  Theil. 


3)  n.  Ueberfluss   an   Lebensmitteln,   gute   Zeiten. 

Auch  schlechte  Lesart  für  HH??- 

fTT^TOiIAdj.  gut  heilend.  Nur  Superl.HpTNrh^. 
o  ^  o 

WW  Adj.  ein«  grosse  Scheu  habend  vor  (Gen.). 
WTt^  1)  Adj.  überaus  furchtbar  R.  ed.  Bomb. 
4,40,35.  fjf.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  Deva  Jagoa- 
mush.  —  3)  f.  m  N.  pr.  einer  Gattin  Krshna's. 
*H>ft^^  oder  »qjft^Ef  m.  Butea  frondosa. 
*H»ft^  n.  Silber. 
*?PTWf  Adj.  gut  gegessen. 

HHsI  1)  Adj.  schöne  Arme  habend.  —  2)  f.  3^1 
N.  pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 

3 

HH  Adj.  von  guter  Art  oder  Natur;  solid,  kräf- 
tig,  gewallig. 

WV^  1)  Adj.  wohlgerathen  (Speise)  Apasi.  —  2) 
f.  fPTfTI  die  nach  Norden  gerichtete  Seite  des  Ge- 

Ocs. 

häuses  der  Weltseele.  —  3)  n.  Wohlsein,  Wohlstand. 
WfH^icf  Apast.  Cr.  6,6,10. 

OCX      t,      -N 

I.HTIH  f.  Wohlsein,  Wohlstand. 
o^?x 

2.  fPTTfT  1)  wohl  Adj.  TS.  —  2)  m.  N.  pr.  verscbie- 

ocs 
dener  Männer. 

*H*lir1=tl  11.  Aegle  lUarmelos. 
o<-x 

^RtF^  m.  und  ♦n^rfrl'^H  m.  N.  pr.  zweier 

Offs.  O  tx 

Manner. 

?PTT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
1.  WITIJ  t.  ein  guter  Platz. 

OCX 

2. HHT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (Jgrasena. 
T.  1.  ^RJTfq. 

nnf^^  n.  UDd  o^T  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit 
an  der  Sarasvatt. 

i 

HHTRPT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ug:rasena 

hakit.  1,37,30.  T.  1.  RJTisnn. 

OCX 

nnrö  Adj.  weit  mehr. 

OCX       "^ 

fprmn  1)  Adj.  (f.  5Jl')  schön  geschmückt.  —  2) 

OCX 

m.  N.pr.  einesSobnes  des  Ugraseaa.  v.  1.  H>TriT'T. 

—  3)  f.äElT  N.pr.  einer  Näga-Jungfrau  KARAiip.4,5. 

nT^TIRT^rTI  f-  N.  pr.  einer  Kimnara-Jung- 

O  ex  Cx 

frau  KÄRAMu.  6,3. 

H^TrTAdj.  i)  wohl  gehalten,  —gepflegt,  — gehü- 
tet.  —  2)  gut  besoldet.  —  3)  schwer  beladen  Ka- 

TUÄ8.  103,184. 

WW  Adj.  sehr  heftig,  —gross  (Verlangen)  MBa. 

o  t. 

13,10,52.  017  Adv.  gar  sehr,  in  sehr  hohem  Grade 
MBB.  6,59,38.  14,9,2. 

3-x 

fTH^sI  n.  1)  ein  gutes,  — wirksames  Mittel.  — 
2)  Sammlung  von  Beilsprüchen,  Bez.  eines  Tedi- 
dischen  Werkes,  vielleicht  des  AV. 

•X 

H>nnT  f.  N.pr.  einer  DikkumirlPARCTAK. 3,73. 

O 

H^Tjft^  Adj.  (f.  igfl)  zu  Jmds  Diensten  stehend 
o 

Bbatt.  4,20. 
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H^THJ  Adj.  (f.  ^])  leicht  zu  genietten, 

HHTsT  Adj.  gut  essend, 

HHlsI^r  o.  gutes  Essen, 

Vmj^^  Adj.  1)  freigebig.  —  2)  reichlich. 

R>7  Adj.  MBU.  8,1765  fehlerhaft  für  VKf. 

o  o 

H^sl  und  fraisl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 

O        -X    .  o 

Devabhrdg. 

*HSnf?^  m.  ein  guter  Bruder  P.  5,4,157,  Seh. 
1.  Hy  und  n^  f.  schöne  Brauen. 

OO  OCX 

2.1^  und  R>7  1)  Adj.  (n.  RU)  sohönbrauig;  f.  ein 

OO  O  cx  oo 

solches  Mädchen.  —  2)  f.  5RJ  N.  pr.  einer  der  Müt- 
o«x 

ter  im  Gefolge  Skanda's. 
HiJ=imira^5rTHundHgo(MBH.l,153,l4)Adj. 

oo  O  cx 

dessen  Brauen,  Nase,  Augen  und  Haupthaar 
schön  sind. 

3  _ 

fP^SJ»!  Adj.  wohl  aussehend. 
o       -x 

fllT  1 )  *  m.  a)  der  Mond.  —  6)  Luftraum,  Hirn- 

o 

mel.  —  2)  n.  Blume  Buadrab.  2,21.  70. 

^^^  1)  Adj.  lustig,  munter,  freudig.  —  2)  n. 
LuSt,  Freudenfest. 

^^W^,  nur  wqtsIf^TFr  festfäemd,  freudig. 

O  ^  *J 

*HR7T^  1)  m.  PI.  die  glücklichen  Magadha.  —  2) 
f.  ^T  N.  pr.  einer  Tochter  Andtbaplndika's. 
T.  1.  FfirnmT.  —  3)  *f.  J  Titel  eines  buddh.  Sütra. 

—  4)  °n  Adv. 

gqf^  1)  Adj.  (f.  HH^-cll  und  m^W)  a) 
Glück  bringend.  —  6)  einen  guten  Wandel  führend. 

—  2)  ra.  N.  pr.  eines  Lehrers.  —  3)  f.  HH^^-dl  o) 
*eine  best.  Arzeneipflanze.  —  b)  N.  pr.  a)  einer  der 
Mütter  im  Gefolge  Skanda's.  —  ß)  einer  Apsa- 
ras RÄftiB.  11,11.  —  y)  einer  Frao.  —  6)  eines 
Flusses.  -  4)  *f.  gJTpfr  (HfTIClW)-  -  3)  n.  ein 
Glück  bringender  Gegenstand. 

RT^^TTFR  Adj.  einen  Glück  bringenden  Na- 
men führend. 
HH^\  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 
fTTsslIM  Adj.  sammt  der  Gattin. 

x3 

RRTIF  1)  Adj.  mit  Kleinodien  geziert  Qämkb.  t». 

o 

12,21,2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge Skanda's. 

ÜHUicH  u'-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

o 

RR^  Adv.  zusammen,  zugleich.  Mit  Instr.  mit. 
o     -s 

Nach  NioH.  und  Nib.  ==  '^^^^. 
*RHrT  ">•  N.  pr.  eines  Mannes. 

l.HRTrF   f-    1)    Wohlgesinntheit,    Buld,    Gnade, 

o 

Gunsterweisung;  Wohlwollen.  Acc.  mit  cfJT  Jmd 
(Acc.)  SU  einem  Gegenstand  der  Gunst  machen.  — 
2)  Andacht,  Gebet.  —  3)  Wohlgefallen,  so  v.  a.  wohl- 
thuende  Empfindung.  —  4)  Neigung  zu  (Gen.)  RV. 
8,31,7.  —  5)  ein  richtiger  Sinn  für  Etwas  (Loc.). 

20* 
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^^'m~  m^A'Am 


2.  n*riH  •)  Adj.  a)  klug,  verständig  178,20.  —  b) 
vollkommen  vertraut  mit  (Gen.).  —  2)  m.  N.  pr.  o) 
eines  Dtilja  UitiT.  3,40,i1.  —  b)  Terichiedener 
Rcbi  und  anderer  Männer.  —  3)  f.  °Tf?  und  rft 
N.  pr.  a)  einer  Frau  Sagara's  106,13.  —  6)  einer 
Tochter  Kralu's.  —  e)  der  Maller  KaUin's.  — 
li)  *  einer  Fee. 

M^lPrlfH'^  Adj.  aU  Beiw.  de»  Pfluges. 

HMffl^iy  ni.  Titel  eines  Werke*  Opp.  Cal.  1. 

HHlrt^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

tTITHHIt'lim  ™-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

gqffiT?rnf  m.  desgi. 

*^mH}m  m-  N-  pr-  e'oe»  Schlangendämons. 
*^MIH?rid  m-  N.  pr.  eines  Lehrers. 

H^T^Wr?  Adj.  Sota.  2,66,1 9  wohl  fehlerhaft"  für 
mfk°  oder  gqf^o. 

HMIHHIHH  m.  N.  pr.  eines  Hannes  B.  A.  J. 
3,6,210,13.  Ind.  Antiq.  7,162. 
i.aJTrftl". ».  u.  2.  fFTTHS). 
2.  HHrf)  Adv.  mit  5ffT  gut  walzert,  —  fetttchlagen. 
pnTrfi-siilMyiMnT  n.  Tltel  eines  Werkes  Bus- 

I1ELI,T. 

HHffi-^MIrl  öl«  N.  pr.  eine«  Autors  Burkbli.,  T. 

HHrli^l'J  Adj.  des  Gebete  sich  freuend. 

±i ^-^ 

♦HHcrt*  Adj.  träufelnd,  vollsaflig. 

nAi^  Adj.  etwa  sammt  Zügel. 

*flM4''  "••  Mangifera  indica. 


*HH(^lrH5||  f.  eine  Apsaras. 

HHf>UI  Adj.  sammt  der  Schaar,  zusammenge- 
schaart  mit  (Instr.]. 


HH*,  Adj.  sammt  Gespann. 


*W^  1)  >»•  PI' die  gläeUiehen  Hadra. 


2) 


°^  AdT. 

?Fni^  1)  Adj.  a)  *  überaus  süss.  —  6)  überaus 

lieblich,  —  xart  216,21.   °^  Ady.  —  c)  überaus 

■s 

lieblich  singend.  —  2)  *m.  eine  Art  Portulak. 

HITQJ  Adj.  (f.  äETI)  1)  schön  in  der  Mitte,  so  t. 
a.  Dl«  schönem  Füllsel  versehen.  —  2)  eine  schöne 
Taille  habend. 

1.  ^Ht'JH  Adj.  sehr  millelmässig. 

2.  «HtUH  Adj.  (f.  JEIT)  eine  schöne  Taille  habend; 
f.  ein  solches  Weib. 

gJH  1)  *  Adj.  «e6HeA,  hübsch.  —  2)  m.  a)  *  Wei- 
ten. —  b]  *  Stechapfel.  —  c)  N.  pr.  ot)  eines  my- 
thischen Wesens.  —  p)  einer  der  Tier  Bodhi- 
Trksha-Gottheiten.  —  y)  *eine5  Scblangendä- 
mons.  —  3)  f.  ?n  a)  Bez.  verschiedener  Pflanzen. 
Nach  den  Lexicographen  Jasminum  grandiflorum, 
Rosa  glandulifera  oder  Chrysanthemum  indicum. 
—  6)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 


fPP?;tf3  n.  Muskatblülhe. 

•^I'HtMM^*!!  f-  dass. 

o 

*?I'T'?;'T!^  1)  ni.  Feronia  elephantum.  —  2)  n. 
Uuskatnuss. 

HH"!*  m-  oder  n.  Blume. 

HHH^  1)  Adj.  a)  wohlgesinnt,  günstig,  hold.  — 
fr)  wohlthuend,  angenehm.  —  c)  wohlgemuth,  hei- 
ter, fröhlich,  behaglich.  —  d)  klug,  verständig.  — 
2)  m.  a]  ein  Gott;  vgl.  RH^F^H,  g^^^TH-  —  b) 
Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicogra- 
phen Guilandina  Bonduc,  Azadirachta  indica, 
eine  Art  Karanga,  Waizen.  —  c)  PI.  eine  best. 
Gruppe  von  Göttern  ttnter  dem  Uten  Manu.  — 
d)  N.  pr.  a)  eines  Dinava  Hariv.  3,40,11.  —  ß) 
verschiedener  Männer.  —  3]  f.  a)  PI.  oder  im  Comp. 
Blumen,  —  fr)  *  Jasminum  grandiflorum.  —  c)  N. 
pr.  verschiedener  Frauen.  —  4)  n.  Blume. 

HH'lt^  1)  Adj.  usohlgemuth,  heiter,  fröhlich  Hg- 
■  ioBi  1,546,1.  —  2)  (wohl  n.)  N.  pr.  eines  Lust- 
gartens DiTJÄVAO.  621,12, 

gIT=^fT,nurgqqF^!7R  i)  günstig,  hold.  -  2) 
tcohlgemulh,  fröhlich,  nach  Berzenslust  verfahrend. 

WHMIHiSl  Adj.  (f.  ^)  heiteren  Antlitzes. 
*fW'TFT,  °<7fT  wohlgemuth  — ,  heiter  werden. 

5FPTra=T  ra.  Patron.  Richtig  wohl  WPT^. 

HH^ilt-M  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

fpT*rr  AdT.  1)  mit  m^  erfreuen  Bbatt.  —  2) 
mit  ^  froh  werden  Bhatt.  2,64. 

H^'il^R  D.  Götterbehausung,  Götterwelt.    ▼.  I. 

o 

^HHItIMN  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 

*flH'llTl7T  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  und 

Titel  der  über  sie  handelnden  Erzählung. 

TFRT>lf>T^Fr  Adj.  (f.  gi)  sehr  das  Herz  er- 
freuend R.  5,11,20. 

H^'TPTfT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HH'HIh':^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

o        o 

*RR=7T75TR  n.  Blüthenstaub. 

HT'TFTRIjAdj.  überaus  reizend,  — ansprechend 
R.  ed.  Bomb.  4,37,28.  41,22.  —  2)  f.  ^\  Titel  eines 
Commeutars  Blbnbll,  T. 

"s 

HH'iMril  f-  tine  blühende  Schlingpflanze. 

o 

HHHI«^^  Adj.  (f.  3^)  überaus  reizend,  -  lieblich. 

fFRFfiH  n.  =  HR^T^FT  Hariv.  2,72,66. 
l.HHtl  m-  freundliche  Gesinnung  oder  gütlicher 
Zuspruch. 

2.^4?!  1)  Adj.  leicht  kenntlich,  wohlbekannt.  — 
2}  m.  N.  pr.  a)  eines  Lehrers.  —  6)  eines  Fürsten. 
—  c)  eines  Sohnes  des  Gahnu. 

HHrl'ilH'l    Adj.   einen  wohlbekannten   Namen 

O      s5  N 


führend. 

RSTrTfrsr  n.  Titel  eines  Sötra. 

HH?1  1)  Adj.  «inen  guten  Rath  habend,  gute 
Pläne  machend.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener 
Männer. 

HH^^ti  m.   N.  pr.   eines  alteren  Bruders  des 

o 

Kalki. 

HHi^FI  1)  Adj.  gut  berathen,  gut  überdacht.— 
2)  n.  impers.  gut  gerathschlagt.  —  3)  n.  ein  guter 
Rathschlag.  Acc.  mit  SfJ^  gut  rathschlagen. 

HHI^'I  Adj.  einen  guten  Minister  habend.  — 
Spr.  5006,  V.  I.  fehlerhaft. 

tTH'^'slI^  Adj.  von  sehr  geringem  Verstände. 

HH'^HIsl  Adj.  sehr  unglücklich. 

FTIF^  f.  eine  frei«,  g  a  k  t  i. 
l-HH-^l  n.  PI.  gute  Wünsche. 
2.  hH-H'I   Adj.   gute   Andacht   verrichtend,  gute 
Wünsche  aussprechend. 


^^^  m.  N.  pr.  1)  eines  Devagandharva.  — 
2)  eines  freigebigen  Mannes  MBh.  13,137,22. 

HR^  1)  n.  impers.  leicht  zu  sterben  oder  n.  ein 
leichler  Tod.  —  2)  *ni.  Wind. 

HT^IN^tlT  f.  eine  der  9  Arten  von  Tush ti  «m 
Sämkbja. 

HHI  4?^  Adj.  sehr  hart  mitgenommen  MBa.  7, 
9328. 

HHTIT  Adj.  stark  in  die  Gelenke  dringend,  über- 
aus grosse   Schmerzen   verursachend  (Pfeil)  Spr. 

3286. 

r 
HJTOIIT  Adj.  leicht  zu  ertragen  Km.  2,8. 

HH^'l'hl  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Kampaka  398.  fg. 

RTTHT  Adj.  überaus  schmutzig  MBu.  4,9,2. 

FnrfSf^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

FPT^rf  Adj.  sehr  gross,  valde  magnus  (im  Raum, 
in  der  Zeit,  der  Zahl,  der  Menge,  dem  Grade  nach). 
Acc.  m.  auchHT^rT  R.  ed.  Bomb.  4,36,2. 

n^FI  Adj.  herrlich  RV. 


FFIT^T°  Adj.  =  HR^fT.  Auch  Adv.  überaus,  in 
hohem  Grade. 

FlM^I'fiT^  ni.  N.  pr.  eines  Dämons. 

H'T^Fl'TH  Adj.  sehr  strenge  Askese  übend,  sehr 
fromm  66,20. 

HT^IfTsHT  Adj,  überaus  viel  Glanz  oder  Würde 
besitzend  63,29. 


FTT^Tf'-FT  Adj.  t!on  »«Ar  edler  Natur,  überaus 
hochherzig  10ö,U. 

HH^Tr^TAdj.  sehr  grosse  Leiden  verursachend, 
überaus  verderblich. 

HR^l^C  Adj.  überaus  fest  R.  5,72,1 6. 

HH«?|iy  lUT  Adj.  von  überaus  grosser  Leibeskraft 


fFT^Ttrun  -  HRq 
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Bbac.  P.  6,11,6. 

^i|c^H^|  Adj.  (f.  EU)  überaus  mächtig,  —  wirk- 
sam. 

fPT^TSn^  A.dj.  überaus  lange  Arme  habend. 

HR^THTTf  Adj.  überaus  ausgezeichnet,  vortre/f- 
liehst  MBii.  3,42,16. 

fPT^TT'lFr  Adj.  überaus  hohen  Sinnes. 

fJJT^ITSl'  m.  ein  sehr  grosser  Tleld. 

fiq^T^  Adj.  überaus  prächtig  Katiiäs.  öS,88. 

ffrf^I^JTT  Adj.  (f.  5fT)  überaus  schnell  sich  be- 
wegend- R.  6,80,2  4. 

Pf*T^I^fT  Adj.  der  sehr  grosse  Pflichten  — ,  ein 
sehr  grosses  Gelübde  übernommen  hat  MBb.  1, 
209,1  2. 

fPT^THW  Adj.  von  überaus  edlem  Wesen. 

H'T^nTH  Adj.  überaus  kräftig,  —  mächtig  R.  ed. 
nonib.  4,58,3«. 

H*T^^^  n.  «•"  wunderthätiges  Heilmittel  Spr. 
2712. 

^RTIFJ  J<-  pr-  1)  ra.  eines  Mannes.  —  2)  f.  531 

einer  Tochter  des  A  n  Ätbapindika  Divmvad.402, 
r 

1.  —  3)  f.  ^  eines  Flusses  in  Magadha.  Vgl.  7^- 

*fI^TRm^  m-  P'-  die  glücklichen  Migadhaka. 
griTIT'^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  K1k*iji).  71,1  i. 
Vielleicht  fehlerhaft  für  HTTIFJt. 
l.*riCfTr?T  f-  «'"s  gute  oder  schöne  Mutter. 

2.  fT^TFfTT  Adj.  eine  schöne  Mutler  habend. 
3.*^^]WT  ni-  ein  guter  Messer  [metitor], 

•WTT^öfiT  f.  Bez.  zweier  Metra. 
HHII'i'I  Adj,  selbstbewusst,  stolz.  Nom.  abstr. 
°Hrn  f. 

Wrm  1)  Adj.  guter  Anschläge  voll.  —  2)  m.  N. 
o 

pr.  a]  eines  Fürsten  der  Asura.  —  6)  eines  Vi- 
djidhara.  —  3)  f.  HHIMI  N.  pr.  einer  Tochter 
Maja's. 

fPTRcfi  ni.  N.  pr.  eine«  Vidjidhara, 

HHI^rl  n.  das  gute  Volk  der  Winde. 

tl^IrM  Adj.  sehr  fein. 

HH  Irl  •>!•  P'-  N.  pr.  eines  Volkes. 

HMIdril  f-  ein  best.  Metrum. 

HM  1  tri  11.  N.  pr.  1)  eines  Rikshasa. —  2)  eines 
Brabmanen.  —  3)  eines  AfTen. 

HTTTFR  1)  m.  =  Wm^  1)  2)  3).  —  2)  f.  °5# 
N.  pr.  einer  Gandharva- Jungfrau  Kärahd.  4,17. 

HHIc^'U  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Nanda. 

flHIc^iJ*  nj.  N.  pr.  eines  Berges. 

^RT^T^T  f.  Blumengewinde  in  5fi'Tr?°. 
*HHm  und  *°^Adj.  mit  guten  Bohnen  versehen. 
•  •  frWf?  Adj.  gnt  gemessen. 


2.  ft'RrT  Adj.  fest  gegründet. 
RTTTf?  f.  ffw'e  Befestigung. 

^p^     3  3 

♦1nT5r  1)  Adj.  (f.  3SfT)  gut  befreundet;  ein  guter 
Freund.  —  2)  m.  N.  pr.  a]  eines  Unholds.  —  6) 
verschiedener  Männer,  insbes.  Fürsten.  Auch  PI. 

—  3)  f.  ?rR3rT  N.  pr.  a)  einer  Jakshinl.  —  6) 

o 

einfcr Gattin  Daparatha's,  Mutter  Lakshmana's 
und  Qatrughna's,  und  anderer  Frauen. 

HlHIMH  Adj.   gute  Freunde   machend  VS.  4, 

o  ^ 

27  =  Maith.  S.  3,7,8.  Nach  MauIdu.  =  ^rW^TTT^ 

Twfni  cpicrirr- 

o 
*?TT'T'M  11.  ^'•  pr.  eines  Fürsten. 

(nTR^JJ)  fTTSTTSTEf  Adj.  wohlbefreundet. 

HRTS,  HRTöö?  ™.  N.  pr.  eines  Mannes, 
o  o  ^ 

HHIH  m-  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^i^Hi  Adj.gruf  geschleudertMBa.  8,90,57.14,76,7. 

1.  H^iK  n.  1)  ein  schöner  Mund.  —  2)  ein  heiteres 

Gesicht.  Instr.  so  v.  a.  wohlgemuth. 
r 

2.  HTisl  1)  Adj.  (f.  ^  und  *^]•,  in  übertragener  Bed. 

nur  dieses)  a)  schön  von  Gesicht  MBn.  5,151,23. 

—  6)  ein  heiteres  Gesicht  zeigend,  guter  Dinge,  froh. 

—  c]  am  Ende  eines  Comp,  geneigt—,  gewillt  zu  Ga- 
takam.  9. 10. 12,1.22.23.  JNom.  abstr.  °rn  f.  22.— 
d)  günstig  (Wind),  hold;  wohlwollend,  freundlich 
gegen  (Gen.  Kabaea  1,7).  —  e)  *gelehrt.  —  f)  mit 
einer  schönen  Spitze  versehen  (Pfeil).  —  g]  *mit 
einem  schönen  Eingang  versehen.  —  2)  m.  a]  Bez. 
verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen 
eine  best.  Gemüsepflanze,  Ocimum  basilicum  pilo- 
sum  und  andere  Species.  —  b)  ein  bfist.  in  Schaa- 
ren  lebender  Vogel.  —  c)  *Bein.  Ganepa's.  —  d) 
N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Garuda.  —  ß)  einet 
Schlangendämons. —  -f)  eines  Asura  Habit.  3,47, 
7.  —  0)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  (bei  den 
Buddhisten).  —  e)  eines  Fürsten  der  Kimnara 
KÄttANo.  3,1.  —  i^)  eines  Rshi.  —  v])  eines  Für- 
sten. —  d)  eines  Affen.  —  t)  eines  Hamsa  GÄ- 
TAKAM.  22.  —  3)  f.  ä^  T.  I.  für  2)  6).  —  4)  f.  ^  a) 
*Spiegel.  —  6)  ein  best.  Metrum.  —  c)  eine  best. 
Mürkhanft  S.  S.  S.  31.  —  d)  N.  pr.  einer  Apsa- 
ras.  —  5)*n.  a)  eine  durch  Fingernägel  hervorge- 
brachte Verletzung  von  bestimmter  Form.  —  6)  eine 
Art  Gebäude, GkL. 

*HR1^  m-  Bein.  Garuda's. 

1.  HR!^  Adj.  und  Subst.  f.  s.  u.  HTÜ. 

2.  HHiai  Adv.  mit  SRT  mit  einer  schönen  Spitze 
versehen. 

?FHUT=U  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
HRTäTT  Adj.  sich  erfreueud  an  (Instr.),  so  v.  a. 
besitzend  Hariv.  9931.  Man  könnte  HRT^fT  fer- 


muthen. 

fTHmFI  Adj.  hübsch  angeführt,  — geprellt  Divjä- 
TAD.  33,3.  7. 

*flHl^  m.  Boya  viridiflora. 

^^ 

*niTfw=fiT  f.  dass.  Bhävapr.  1,289,4. 
l.HT^rl  eine  glückliche  Stunde  Ind.  St.  15,268. 

Uttamak.  199.  Nur  Loc.  zu  belegen. 

r 
2.  H^g^FI  Adj.  zu  einer  glücklichen  Stunde  statt- 
findend. 

ffqfEJ  rn.  verdachtige  Lesart  für  ^\^. 

O  CS, 

*HH^  1)  11.  Moringa  pterygosperma.  —  2)  f.  39fl 
a)  Glycine  debilis.  —  b)  Bemionitis  cordifolia. 
*W1vim  n.  Möhre,  Daucus  Carola. 

HHJ|  1.  gutes  Wild,  so  T.  a.  gute  Jagd. 

RTSt^,  HTaSti  1)  Adj.  (f.  gi)  erbarmungs- 
voll,  mitleidig;  gnädig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes. —  3)  n.  Krbarmen. 

PT^fT  ra.  ein  schöner — ,  leichter  Tod. 

PIT^  Adj.  1)  schön  rein,  —  blank.  —  2)  überaus 
lecker,  —  wohlschmeckend. 

H^  Adj.  (f.  3^)  1)  wohlgegründet,  fest.  —  2) 
feststehend,  unerschütterlich  in  Ordnung,  Folge 
n.  s.  w. 
*?TJTis!^  m.  SaccAarMmJtfMfiyaBulvAPR.  1,209,20. 

flny  in.  N.  pr.  eines  Berges. 
1.  gqu  Adj.  (f.  4J)  saftig,  kräftig. 
2.0^  Adj.  wohl  =  n^R. 

^i^tlH  1)  Adj.  ein«  gute  — ,  richtige  Einsicht  ha- 

-s   3 

bend,  klug,  verständig,  weise  Kib.  2,8.  Acc.  HiTUPT- 
—  2)  ra.  N.  pr.  a)  PI.  einer  Gruppe  von  Göttern 
unter  dem  5ten  Manu.  —  b]  PI.  bestimmter  Manen 
VP.2  3,16<.  —  c)  verschiedener  Rshi.  —  3)  *n. 
Cardiospermum  Balicacabum. 
PfT^TJ  Adj.  überaus  rein  (in  rituellem  Sinne). 
W{^  1)  ra.  a)  N.  pr.  a)  eines  Berges,  =  ITK  (bei 
den  Buddhisten  aber  von  diesem  unterschieden) 
tig.  20,54.  VisAT.  144,4.  DivjÄTAD.  ä2,15.  216,5. 
344, 1 2  u.  s.  w.  PI.  Vacbakib.  42,  2.  —  ß)  eines 
Vidjädhara.  —  6)  *  Bein.  C'va's.  —  2)  *Adj. 
best,  excellent. 

PPryTsTT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*FI'T(»=(rH  ni.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

HW  1}  Adj.  wohlwollend,  hold.  —  2)  m.  a)  Wohl- 
wallen,  Gunst,  Buld,  Güte;  PI.  Gunsterweisungen. 
—  6)  [Ausdruck  der  Zuneigung]  Andacht,  Gebet  u. 
s.  w.  —  c)  [angenehme  Empfindung]  Frohsinn,  Be- 
hagen; Befriedigung,  Frieden.  —  d]  Narae  verscbie- 
dcner  Sa  man  Arsu.  Br. 
Hkt^ilM  Adj.  etwa  in  Gunst  nahe. 
qgtr  und  H^m;  nur  Partie.  W^^tf  und  ^T^l- 
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4tT  t)  teoMieoUend,  günstig.  —  2)  frokloekend. 

qmjl  Instr.  AdT.  l)  tcoMwollend.  —  2)andäch- 
Hg,  gläubig. 

»|t<N  Voc.  f.  AV.  wohl  fehlorhaft. 

R^  und  aWrf  (MAitK.  S.  1,3,1)  Adj.  1)  gün- 
t«y.  —  2)  andäehUg,  gtäitbig. 

^H^  Adj.  Gunst  herbeirufend. 

q^TiT  und  HWnJ  s.  u.  ?mq  und  H^. 

qgijn  Adj.  f.  tum«-,  Befriedigung  bringend. 

mUH  Adj.  günstig,  hold. 

OniAdj.  Gunjt  oerdienend  Maitr.S.1,3,1  (29,8). 

•  Hl-l|H  IJ5  ni.  CurcKBia  ZerMm6e«. 
f{t^  s.  u.  R>T- 

^^^  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  *Sg.  eines  Lan- 
des. Vgl.  5|i-H^!JI. 

HC^H  m-  N.  (ir.  eines  Fürsleu. 
♦Ha  Adj.  KJc.  zu  P.  3,1,136. 

flfe  1)  Adj.  9»«  (die  Gölter)  ehrend,  —  opfernd. 
—  2;  f.  ein  gutes  — ,  richtiges  Opfer. 

fl'JsTH  ra-  N.  pr-  eine« Sohnes  des  Bbumanju. 
1.  HTsf  »'•  «•'"  schönes  Opfer. 
•2.Tm^  t)  Adj.  a)  a«^  Op/sr  u.  s.  w.  «eA  ««rite- 
hend.  —  b)  dessen  Opfer  aoM  gelingen.  —  2)  m. 
N.  pr.  verschiedener  Männer.  —  3)  f.  HMXlIl  N.  pr. 
der  Gallin  .MahAbhauma's. 

^^^r\  Adj.  1 )  wohl  gezügell.  —  2)  91c«  geknebelt. 

?T^fITr^l=^?^  m-  ^'-  ?■■•  o'»**  Rshi. 

qq^Q"  Adj.  einen  guten  Lenker  habend  MBb.  7, 

147,88. 

n^TH  Adj.  gi<(  lenkend  (Ziigel). 

H^fW?  Adj.  1 )  gut  — ,  fest  gebunden,  —  in  Bin- 
den oder  ScAienen  u.  s.  w.  gelegt.  Nom.  abslr.  °3 
u.  —  2)  der  sieh  Zügel  anlegt,  lieh  gant  in  der  Ge- 
walt Aa(.—  3)  MBb.  8,(2;6  (8,83,39)  feblerhaft  für 
Ht^pplH,  wie  ed.  Vardh.  8,83,29  liest. 

{fqvm  Adj.  f.  benefutuenda  AV.  20,128,9. 

nqJT  1)  Adj.  (f.  JSIT)  a)  dem  Zügel  folgend,  lenk- 
sam.  —  6)  i«>eA(  in  Ordnung  xu  halten,  —  zu  be- 
handeln, geregelt.  —  2)  ni.  PI.  ein«  best.  Gruppe 
von  GoKern. 

HTöIfl  1,  Adj.  Lesart  dos  Padap.  für  H°.  —  2) 

*  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3J  n.  eine  gute  Weide, 
die  Zeit  da  die  Weide  gut  ist. 

Wf^R{\^  Adj.  Lesart  de>  Padap.  für  n°. 
^TT^rn^  Adj.  Lesart  des  Padap.  für  W^- 
HtJslH  ni.  N.  pr.  eines  Rshi  Comm.  zu  Aksb. 

8k.   1,402. 


H'-(<MHI^=tl   -Vdj.   mit   guter   Heide    und    gutem 
^Fasser  versehen  MBü.  3,247,7. 

«M=4*-M  Adj.  Lesart  des  Padap.  für  ^^. 


Htn<IR  1)  Adj.  hochberühmt.  Compar.  °tf1^  SV. 
1,1,1,41,9.  —  2)  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  de«  Afo- 
karardhana.  —  3)  f.  N.  pr.  a)  einer  Gemablio 
D  i  T  o  d  4  s  a's.  —  6)  *  der  Mu  tter  des  1 4len  A  r  h  a  n  fs 
der  gegenwärtigen  Avasarpinl. 

^TOTfF^fiT  Adj.  grossen  Ruhm  verleihend  Paneab. 

1,1,2  3. 

nTSfn  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.'  2,82. 

Wä'^  >»•  N-pr-  eines  Sohnes  des  ManuRai- 
rata. 

HmirT  "i-  I^'-  V-  eines  Sohnes  des  Nabusha. 

fPrnr  1)  Adj.  gut  Mndend,  —  zügelnd.  —  2)  ni. 

N.  pr.  a)  PI.  einer  Klasse  von  Göltern.  —  6)  eines 

Dovaputra. 

?imiT'?  ni.  eine  best.  Personifieation  AV. 
o         -s 

HRTR^I  m.  1)  *  Palast.  —  2)  »eine  best.  Wolke. 
—  3)*Bein.  Vishnu's.  —  4) N.  pr.  a)  »eines  Für- 
sten, =  ^fH.  —  6)  eines  Berge». 

HMISM  Adj.  madens  in  coitu. 

^i\fi\  Adj.  1)  »eAr  gesammelt,  —  aufmerksam 
Apast.  —  2)  sehr  passend,  —  angemessen  R.  2,60, 

r 

23.  82,28.  5,29,<.  —  3)  jeAr  günstig  (Hg^rl). 

MMIfh  f-  «'»  ü"'"  -irgument. 

fI?JsT  i)  Adj.  a)  wohlgeschirrt,  gut  im  Geschirr 
jeAend.  — 6)  «?oA<ge»et:t.  — 2).Adv.  gut  im  Geschirr. 

Plirir  "•  <)  ««'"  rechter  — ,  energtjcAer  Kampf.  — 
2)  ein  ehrlicher  Kampf. 

^qHslrtAdj.  gut  verbunden,  von  guter  Mischung 
(Speisen)  R.  Gobb.  1,9,37. 

?mm'^  ni.  N.  pr.  1)  des  ältesten  Sohnes  des 
DhrtarAshtra.  —  2)  eines  Sohnes  des  Ka- 
kutslba.  —  HBu.  6,3326  falsche  Lesart. 

HGI  N.  pr.  1)  ni.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^  der 
Pflegemutter  von  1). 

Hön^UI5T  N.  pr.  eine»  Dorfes. 

H<UJIHH  ">■  N-  pr.  eines  Damme». 

l.H^  1)  m.  a)  ein  Gott.  ^^W  ^rlT  Bez.  eine» 
best.  Feuers,  eines  Sohnes  des  Tapas.  —  b)  Göt- 
terbild, Idol  ViSBRus.  70,16.  99,14.  —  c)  Bez.  der 
Zahl  dreiunddreissig  —  d)  *ein  GeleArJer.  —  e) 
*die  Sonne.  —  MBu.  13,ii08  feblerhaft  für  iF^. 

r 

—  2)  f.  ^  eine  Göttin  Naisb.  9,28.  Ush.  Pia.  2,(57. 

2.*H^  n.  5.  u.  ^. 

3.n7  m.  MBb.  13,102,37  angeblich  —  cTT- 

^^^  DJ.  ==  H^r^- 

*H^Sf;  Adj.  als  Beiw.  einer  Schlange  =  fl^IW- 

«(=hf(1  m.  Gö»ere/e2)Aanf.  °5R;[t'^'<('iN^I 
Adj.  f.  als  Beiw.  der  Gangä. 


H^^iITMHI  f.  eine  Apsaras.  °sRTfT^dai  Volk 
der  A. 

*H(<4)I^  m.  der  Künstler  der  Gölter,  d.  i.  Vivra- 
karman. 

Ol^öRTITöfi  n.  Regenbogen. 

r 

Hf^TT  n.  eine  Angelegenheit  — ,   ein  Auftrag 
der  Götter. 

fT7^^  n.   Pinus   Deodora   oder   eine   ondere 
Species. 

fI7^?T  n-  Gotteshaus,  Tempel. 

Hi^rl  11.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VicTimitra 
MBu.  13,4,57.  T.  1.  RJ^ 

RT^ffT  1)  Adj.  uan  den  Göttern  gemacht,  —  6e- 
wirkt.  —  2)  *  f.  5(T  Cocciilus  cordifolius  Räsan.  3,1 . 

H^°l)n  m.  der  Götter  — ,  Indra's  Banner. 

Hl[^  Adj.  (f.JEIT)  1)  »cAön  rofA.  —  2)  »eArWei- 
WcA,  —  reizend. 

♦R^rt)*  1)  m-  IMangifera  sylvatica.  —  2)  n.  ro- 
lAer  Oc*er  Raga».  13,61. 

flT^  m.  N.  pr.  1)  eines  R  s  b  i.  —  2)  eines  Berges. 

fTTTW!  <)  Adj.  tcoAi  behütet,  —  bewacht  61,2«. 

—  2]  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HTKl'i  ra.  ein  guter  — ,  zuueriäsiiger  Hüter,  — 
Wächter  Katuäs.  23,82. 
*H^isl05H^  f.  eine  Art  Laute. 
Hi^N  in.  Götterelephant. 
HT7TQT  m.  1)  Sg.  und  PI.  die  Schaar  der  Götter. 

—  2)  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*Ft^inH  ™-  «»n»  '*'■'  Beule. 

H(}|lrl  f-  <ias  Loos  als  Gott  geboren  zu  werden. 

^TJim^  m.  ein  Sänger  der  Götter,  ein  Gan- 
dharva  Bbäg.  P.  3,22,33. 

H(|i|TT  ni.  der  Gölterberg,  d.  i.  der  Meru  Bi- 
LAB.  19,16. 

fTTJTTi  na.  1)  der  Lehrer  der  Götter,  d.  i.  Brha- 
spati  Ind.  St.  14,364.  —  2)  der  Planet  Jupiter 
°^\JTr^^W-  Donnerstag  Vaeäb.  Jogaj.  4,2«. 

H(J|^14<MH  m.  Donnerstag. 

H^J|S^  n.  Gotteshaus,  Tempel. 
*H^14IHIIll  f.  Bein.  Indra's. 

f||fc|  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hi^  1)  m.  Orangenbaum.  —  2)  f.  5^1  a)  *eine 

best.  Pflanze,  =%STFfTSRI.  —  6)  =R^I,  oüpiy^, 

ein  unterirdischer  Gang,  Mine,  Bresche  H.  98S. 

MBu.  1,148,12,  Mddbab.  42,12.15.  46,21  (77,30). 
r 

—  3)  *  f.  5  o)  Leea  hirta.  —  6)  eine  roth  blühende 

lUoringa.  —  4)  *n.  Zinnofter  Rasan.  13,57. 

*fr|[^^  m.  Caesalpinia  Sappan  Rägan.  12,18. 

»R^^ilsl  m.  ein  Dieb,  der  durch  einen  unterir- 
dischen Gang  in  ein  Haus  dringt. 


mf^  -  mf^ 
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*H7T5'^T  f.  Sanseviera  RoxburgMana. 

^Jrim  m.  n.  Begenbogen  Käd.  36,7  (103,9). 
*FnrsI:Ql5T  na.  Ärtocarpus  inlegrifolia. 

H^iT  m.  das  Göltervolk  lad.  St.  15,294. 

*ÜT^FT  Adj.  gana  miW- 

n^sTT  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
♦H^sn!?.  °Qr(  Denomin.  von  H^iTH- 

fTWW  ™-  Bein.  Brahman's. 
*n7^'I  "1-  Betetnnssbaum. 

Hi  iHr\  Adj.  gut  — ,  geschickt  gefärbt  Kathas. 

24,184. 

^^iT  (•  Ipomoea  Tttrpethum  Ktakun  7,7.  Mao 
könnte  T^Tf  =  H1[5TT  vermiilhen. 

Rfm  1)  Adj.  (f.  SEIT)  fröhlich,  munter.  —  2)  f .  R 
^tniN.pr.  eines  Flusses  VP.*  3,1  51.  —  3)  n.  tust, 
Fröhlichkeit. 

ff7rf  1)  *Adj.  a)  sich  vergnügend,  im  Spiel  be- 
griffen. —  b)  mitleidig.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines  Bett- 
lers. —  3)  f.  3^  a)  Gattin  (nach  N1l»k.)  Hiaiv.  7022. 
—  6)  N.  pr.  einer  Apsaras.  —  4)  n.  a)  grosse 
Freude.  —  b)  Liebesgenuss,  Beischlaf.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  9T. 

R^rRT^X^  (•  N.pr.  einer  Sur^ngani  Ind.  St. 
i  5,241. 

♦fTTrlrlT^  f.  l)  ein  auf  dem  Kopfe  getragener 
Kranz.  —  2)  Litbesbotin. 

fr7rT5fHI  f.  ein  Frauenname. 

RTcTT^PT  I)  Adj.  den  Liebesgenuss  mögend.  — 
2)  f.  S^n  ein  Frauenname. 
*fTTrT^'^  ™-  coeundi  modus  Med.  k.  21. 

fl^FFrSfi  f.  N.  pr.  einer  Tochter  des  Vidji- 
dbara  Matangadeva  und  Titel  des  nach  ihr  be- 
nannten 16ton  Lambaka  im  Kathäs. 

fT^rJ^nrift  f-  der  Götter fluss,  d.  i.  die  Gang*. 

?T[?i;[%5I  Adj.  (f.  onft)  am  Liebesgenuss  Ver- 
gnügen  findend. 

HTHT»  n>-  5«n  Götterbaum  Buäm.  V.  1,18.  Auch 
so  Y.  a.  ^^4(1^- 

H^Ö'HfllT  m-  Liebesgenuss,  Beischlaf  Kathäs. 

45,218.  334. 

W(rW  f.  1)  das  Gotlsein.  —  2)  *<!««  Göttersehaar, 
fT^rTT'^l  H't  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*ft^r?^  m.  Elaeocarpus  Ganitrus. 
*fl^rll^^  m.  das  Juwel  Kaustubha. 

UJ^  Adj.  (f.  m  viele  Kleinode  besitzend,  — 
bringend,  schätzereich. 
i.W(^  m.  ein  schöner  Wagen. 
2.  ^jyj  1 )  Adj.  (f.  gi)  a]  einen  guten  Wagen  be- 
sitzend, ein  guter  Wagenkämpfer.  —  6)  einen  gu- 
VlI.  Theil. 


ten  Wagen  oder  Führer  habend.  —  e)  in  guten 
Wagen  bestehend.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedeDor 
Fiirsten.  —  3)  f.  HTSII  N.  pr.  a)  einer  Apsaras. 

—  6)  eines  Flusses.  —  4)  n.  N.  pr.  einei  Varsha 
in  Kui^adrlpa. 

fliSJäSI  m.  N.  pr.  eines  Boten. 
R^Sn^I^  n.  N.  pr.  eines  Varsha. 
FT^TIK  n.  Pinus  Deodora. 
HT«  TK^TT  Adj.  aus  Pinus  Deodora  gemacht  Va- 
RÄU.  JOGAJ.  6,11 . 

*fIi[^ni^If.deeGangä  der  6ö»erRÄ6»ii.l4,16. 
flTT^rTH  m.  1)  Göttertrommel  Ind.  St.  14,385. 

—  2}  *  Basilienkraut. 
?TJ^^fTT  f.  eine  Göttin. 
fTTW  ni-  ein  Götterbaum. 

HT?r'7  m.  1)  ein  Gölterbaum.  —  2)  der  Gölter- 

^  \o 

bamn,  =  ^Kf-I^ST^  Ind.  St.  15,371.  —  3)  *^rMndo 

t 

bengalensis. 

^TJW^.  °^J^  zu  einem  Gotterelephanten  wer- 
den SUBHÄSHITÄT.  2612. 

HTTS^  m.  ein  Götterelephant. 

o  • 

fli  lä^l  m.  ein  Feind  der  Götter,  ein  Dämon,  ein 
Asura,  Daitja(Qic.  14,72}  oder  Riksbasa.  Auch 
Bez.  Rihu's. 

nT^'T^iSnT  einem  Regenbogen  gleichen.  ^T^H 
Adj.  SUBHÄSHITAB.  23,25. 

H^'IH  n.  Regenbogen  VarJh.  Jogaj.  8it0. 

fT^^FT'l  n.  Gölterstätte. 

HJcl^lt  f.  Bein,  der  Gang ä  Ind.  St.  15,295. 
*5T7^^  ">•  das  Harz  der  Shorea  robusta. 

fTf^J^I  m.  der  Götter  — ,  Indra's  Banner. 

WpT^  f.  der  Götterfluss,  Beiv.  und  Bein,  der 
Gangs. 
*H7''T'^ft  f-  N.  pr.  eines  Flusses. 

O^Jf^Sfi  m.  1)  Bein.  Indra's.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Verfassers  Ton  Gebeten  bei  den  Tintrjka. 

H^HWTI  f.  Bein,  der  Gang*. 
*fIl[T'?3T'^  n.  das  Blatt  der  Laurus  Cassia.  Rich- 
tig H^TW^. 

ft^T'lST'?  m.  der  Götter  Wohnstätte,  Bez.  des 
Meru. 

?Tp^U=JI  und  ff^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

fr^f?T  m.  Gö»8rAerr,  Bein.  1)  Indra's.  —  2) 
fiya's. 

H'^^TrJIT'K  m.  der  Planet  Jupiter. 

HJ^Trl^rnT  n.  Regenbogen. 

H^TIrlPl  n.  Herrschaft  über  die  Götter. 

Ft^TfllRR  n.  Regenbogen  Bbatapr.  4,4  9. 

H^??  ni.  1)  ein  best.  Theil  des  Luftraums  Käd. 
2,123,4  (151,4).  —  2)  wohl  die  Milchstrasse  R.  ed. 


Bomb.  2,80,14. 

r 

*fIipT'n  1)  n.  ein  best,  heilkräftiges  Kraut.  —  2) 

r 

f.  ^  eine  best.  Schlingpflanze. 
*H7^niISffI  f.  1)  Rottleria  tinctoria.  —  2)  Elaeo- 
carpus Ganitrus. 

r 

•R^'^^rT  m.  Götterberg,  Bez.  des  Meru. 

H^'tra^T  f.  eine  Apsaras.   ojR  n.  das  Volk 
der  A.  Vierahämkak.  5,68. 

R^TF^  m.  ein  Götterbaum  fiC-  14,30. 
flTTI^  ra-  N.  pr.  eines  Autors. 
*fI7'Cf^II7  m.  Elaeocarpus  Ganitrus. 
H^tq'  n.  und  *°'^  f.  die  Stadt  der  Götter, 


d.  i.  Amarivatl 


H^H^I*^^  ■"•  ^^''-  Brhaspati's. 

fl^'^SCI  D.  Götterblume,  eine  himmlsche  Blume. 
°^f^  f.  Ind.  St.  14,383. 

fTT^TlFT^I  (■  die  Aufstellung  eines  Götterbildes. 

H^y^ir  ni.  ein  best.  Feuer  (Sohn  des  Tapas). 

fr^ftTT  1)  *Adj.  den  Göttern  lieb.  —  2)  m.  a) 
ein  best.  Vogel  Habit.  3,39,61.  v.  1.  H^lfsR.  —  6) 

*  Agali  grandiflora.  —  c)  *ein  Elaeocarpus.  —  d) 

*  Bein,  a)  Indra's.  —  ß)  Brhaspati's.  —  e)  N.  pr. 
eines  Berges.  —  3)  f.  3^1  u)  eine  Apsaras.  —  b) 

*  Jasminum  grandiflorum.  —  e)*=  F^nFJ^TT- 

fITT'7,  °^TrJ  wohlriechend  machen.  In  übertra- 
geoer  Bed.  so  t.  a.  berühmt  machen.  Partie.  H7- 
fvfrT  CiC  11,19.  VisAV.  95,5. 

H^JT^Sf  u.  Go«ejAaKs,rempe;  Hbmädbi1,240,i  4. 

flTHT^  m.  die  Würde  eines  Gottes. 

fTTrH1)Adj.  (f.  eben  so,  in  der  späteren  Sprache 
auch  2)  a)  wohlriechend,  duftig.  Compar.  HTTH^ 
GÄTAKAH.27  (IT»^).  —  b)  lieblich,  angenehm.  —  c)  be- 
rühmt,  in  gutemBufe  stehend.—  d) "'=  ^  ^  und ^J. 
—  2)m.  a)Bez.  verschiedener  wohlriechender  Pflan- 
zen und  Stoffe.  Nach  den  Lexicographeu  Michelia 
Champaka,  Nauclea  Cadamba,  Mimusops  Elengi, 
eine  Art  Jasmin  (HAi),  wohlriechender  Reis,  wohl- 

riechendes  Gras,  Prosopis  spicigera  oder  Mimosa 

r 

Suma,  =  ^^7,  Jl-^tmi^^,  Muscatnuss,  das  Harz 
der  Shorea  robusta  und  eine  Art  Bdellium.  —  6) 
Frühling  Qu;.  6,2.  —  3)  f.  H^fH  und  Hpft  a)  *  Bos- 
wellia  thurifera,  Prosopis  spicigera  oder  JUimosa 
Suma,  Jasminum  Sambac,  Basilienkraut,  =  WTh 
^rar  und  h#,s|tl.  —  *)  *  Branntwein,  v.  I.  q^l;  s. 
u.  3)a).  —  c)  N.  pr.  einer  mythischen  Kuh,  der 
Mutter  des  Rindes  und  der  Rudra,  einer  Tochter 
Daksha's  und  Gattin  Kacjapa's.  H(*T:  VfcU'  so 
T.  a.  das  Rindvieh.  —  d]  Kuh  überh.  VIsat.  74,3. 
259,8.  —  e)  *die  Erde.  —  4}  n.  a)  et'n  wohlriechen- 
der Stoff,  Parfüm.  —  b)  *Gold.  —  c)  *  Schwefel. 

21 
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Hj'fH=fi*^(  ">•  ^-  P'-  *"'^'  Berges. 
•fTTM^  f-  »'"«  ■*'■'  M-sa. 
t .  JTJT'TIFU  "••  yfohlgeruch.  H«^!  '• 
2.«  JT^np^  1)  Adj.  wohlriechend.  —  2)  f.  W  Ja»- 
miitHm  jrand«/formn.  —  3)  n.  das  Blatt  der  Lau- 
TM»  Catsia. 

RTPTTTFU  und  °^  Adj.  woA/riecA«nd  MBu.  13, 
36,5.  R.  ed.  Bomb.  4,51,6.  Chr.248,29.  fi«.  11,2). 
Vi(*T.  288,(. 

VII  Hllf^^rl  Adj.  m«'/  Wohlgerüchen  erfüllt  R. 
ed.  Bomb.  4,33,7. 

«(■mf^Adj.  s.  ^nptr. 

ftTT'I^nn  n.  Pnlver  ans  Wohlgerüchert. 
M)  HtJ^  m.  N.  pr.  eioes  Dichters  PBTBasoü  in 
der  Eial.  zu  Sdbbasoität.  134. 

qffHfT  Adj.  s.  u.  ^m^ 

qjVWm  m-  1)  •S«er.  —  2)  f.  ^  Kuh. 
JTTPTfTI  f-  «i«"  WoA/r<ecAend»ein,  Wohlgeruch. 
*R}  IHM!4)HI  •"•  M«»*am«»»,  *et«ZnM»j  und  G«- 
wursneUe  Rasan.  22,(. 
*H^IH(M'i|  f.  Kardamomen. 

H(H^riT  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
'H^PT^TK  und  *°Sfi  (Bbätapb.  1,185)  m.  WnM» 
longifolia. 

m  JH^i  Adj.  mt't  TKoAtgsru'cAen  eingerieben,  par- 
fumirt;  schönduftend.  Compar.  frXPTTT7- 
*fl7WRI  1)  m.  Majoran.  —  2)  f.  3^  Eugenia 
Jambolana. 

H^TVprJT  ni.  Stier. 
*?TXT»T^ni  ni.  Bein,  de»  Liebesgottet. 

^>  IHHH  Adj.  1)  m<t  IFoA/jerücAen  ««rteAen, 
woAJrtecAend  Äpast.  (r.  9,11,17.  —  2)  das  Wort 
^JTf[  enthaltend.  f.°IIfiT  ein  lolcher Spruch  Baddh. 
2,7,2. 
fJ^ftflTT^  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
H^PIRTH  ni.  FruA<tn|;tmona(  VÄ$AT.150,(.  Kad. 
57,7(106,2).  66,13(124,11). 

H(fH«4rH  m.  N.  pr.  eine«  Vidjldbara. 
*H^lM^C"+irJ  n.  die  Rinde  oon  Lauru$  Cattia. 
R^pIot  Adj.  duflendst,  lieblichst. 
H^HHHM  m.  fruAdnjfie«. 
'H^PTERl  f.  l»'e<AraucA6oHm. 
i-Hpft  Adj.  und  Subst.  f.  s.  u.  R^f»?- 

2.  WpTi  f.  Furcht  cor  den  Cö«»rn  VisAT.  74,3. 

3.  Rprf  AdT.  mit  cfTf  icoAJriecAend  macAen,  m<« 
WoAJyerMcA  erfüllen.  In  übertragener  Bed.  so  t.  a. 
allgemein  rer6re<(«n. 

*H(*lli|*M  n.  dat  Blatt  der  Laurui  Cauia. 

R^STTTIT^  n.  da$  Getchlecht  der  Sara bhl,  >o  T. 
a.  Ai'nder,  XüAe. 


fT^^fhrS'T  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
*?rpfl)HI  f-  Weihranchbaum. 
H7>ftHr?  m.  PI.  doi  Äindo<»A. 
fipr^  n.  Hbmädri  1,287,10  rehlerhaft  Tür  H- 

fI7>T^  n.  Gottwerdung,  die  Stellung  eines  Gottes 

flf.   19,73. 

»ffT'ITJ^  m.  Pinus  Deodora. 

frj"*Fnn  n.  «m  /•er/enjcAmuc*  von  ^ÖOÄ  ScAnü- 
^'  es 

ren  und  4  Hasta  lang. 

Hp-TJTFT  Adj.  einen  wohlriechenden  JUund  ha- 
bend. Nora,  abstr.  °3'  n. 

HiHtlH?  Adj.  überaus  ergötzlich,  —  anmuthig, 
—  schön  R.  ed.  Bomb.  4,27,2  5. 
*H|HUiM^T  f.  eine  Art  Laute. 

w^u  Adj.  =  H^Rnfhr. 

*  R7Mf^H  m.der  Bathgeber  der  Götter,  d.i.  B  r  h  a  s- 
pati  (ÄcTATA  25. 

FfpTF^  n.  Gotteshaus,  Tempel.     , 

HTTH  m.  ein  göttlicher  .M  u  n  i.  PI.  Bez.  des  Sie- 
bengestirns (iQ.  11,3. 

*HT'TTrRrr  f.  Alaunsehiefer  Rag  an.  13,63. 
*fTX'7^I  f.  eine  best.  Heilpflanze. 

Himi^^Hl  f.  N.  pr.  einer  SarAngani  Ind.  St. 
15,230. 

RpCf  1)  Adj.  =  Hpnrik  54, 1 «.  -  2)  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit. 
*H)'^R  n.  Götterrcagen. 

^J^TJcTTfr  f-  «<n«  Apsaras. 

Hpnftlrl  f-  dass.  VÄSAT.  297,2. 

HTTTiT  ni.  Bein.  Indra's. 

flf^lsT  m.  dass. 

Fll'pinT^  m.  der  Planet  Jupiter. 

H^^TstrlT  f.  I  n  d  r  a's  Würde,  —  Stellung  zu  Spr. 
3791. 

Hi  *  IsH  m.  Bein.  Indra's. 

H^TiTIlfe^  ni.  =  gT^IsOT^  Utpaia  zu  Va- 
bah.  Bbh.  6,12. 

H((im<7l  ra. I n d r a's  Baum, Bez.  des P i r i g A l a. 

R^IsIDI^IHH  n.  fiejjen6o3en  Väsat.  235,1. 

HTTT^  ni.  ein  Feind  der  Götter. 

r 

^^W{  ro.  Bein.  1)  »Indra's.  —  2)  Civa's. 
H^f^  nu.  1)  e<n  göttlicher  — ,  unter  den  Göttern 
weilender  Rshi.  —  2)  PI.  die  Götter  und  RsUi. 
*fTp7rTT  f.  eine  best.  Pflanze. 
*H)(jil  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
*H^r(liH^  f.  Flöte.  Vgl.  F^rp^lft^T. 

H^rTT^If  m.  die  Götttrwelt,  der  Bimmel.  °m^ 
m.  PI.  Ind.  St.  14,363.  =^15^  n.  die  Herrschaft 
über  die  G. 


H^  T^H^^pr  f.  eine  A  p  s  a  r  a  ». 
H^^fcf)  ein  wollenes  Tuch  Bbadrab.  3,82. 
fnpm  f.  eine  Apaaras. 
R7^^  n.  Götterhain. 

H(c4i   na.  der  Vornehmeste  unter  den  Göttern, 
Bein.  Indra's. 

HT^T^^X  °-  '"^'■•'s 'S"""- 

a^cJp-lfnflT  f-  eine  Apsaras. 

^         r 

n^'^'clH  11.  ein  6e.tt.  Agni  (Sohn  des  Tapas). 

r 

W('^r^^  n.  d'cr  Luftraum  HÄSJ.  2. 
fH'^T'T'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Uarsiiai.  187, 
16.  V.  I.HTTEIpR=7- 
''R^STHT  f.  weisses  OürviGras. 
'H^clErTl   f-  Basilienkraut. 
JJ7SfI|t^<^|  f.  die  himmlische  GangA. 
H7^T^  r.  Bez.  der  Bahn  der  Mondhäuser. 
*H(<Mrll  f.  N-  pr.  eines  Flusses. 

fJTcT^rpI  n.  1)  dte  Behausung  der  Götter,  der 
Himmel.  —  2)  Gotteshaus,  Tempel. 
*f1T^TT'T  ni.  ein  Feind  der  Götter,  ein  Asura. 
H^^ra  m.  dass.  gig.  17,27.   =^R  Adj.  Beiw. 
fiva's. 

Hi!(|3|J|^  m.  der  Planet  Venus  Vahäu.  Jogaj. 
4,80. 


H75ITnS^   ni.    Götterbaum,   so  v.  a.  =Jic^M^<r1 
Naish.  5,133. 

*^^U(lltrM^  tn.  der  Werkmeister  der  Götter  AK. 
3,4,(8,111. 

H^l!^  1)  Adj.  schönstrahlig.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Rshi.  —  6)  eioes  Buddha. 

^TWW  1)  ">•  ('£''  Beste  unter  den  Göttern,  Beiw. 
und  Bein,  a)  Vishnu's.  —  6)t:iva's.  —  c)  Indra's. 

—  d)Übarma's.  —  e)  üanep  a's.  —  2)  *  f.  SIT  eine 
best.  Pflanze. 

0^  ljAdj.(f.5n)  oJicauerreicA  Bbäm.  V.2,109. 

—  b]  wohlschmeckend  VJsat.  287,1 .  —  c)  reiiend  Bh  am. 
V.  2,109.-2)  m.  a)  *  Vitex  Negundo.  —  b)*Andro- 
pogon  schoenanthus.  —  c)  *  das  Harz  der  Gossampi- 
nus  AumpAii.  —  d)N.pr.  oc)  eines  ScblangendämoDS. 

—  fy,  eines  Berges.  —  3)tn.(.{^}{* a.)Basiiienkraut 
Harsuab.(B.)  478,2.  —  4)  f.gi)  a)*Bez.  verschie- 
dener Pflanzen:  ..InetAum  Panmori  oder  OiJi,  Vi- 
lex  Negundo,  eine  Art  Jasmin,  =  ^T^T,  ^ÜITET. 
q^CTriraf^,  W^,  ^fqrETTtnf und  g^^.  - 
6)  ein  best.  Metrum.  —  c)  eine  best.  Räginl  S.  S. 
S.  113.  —  d)  *Bein.  der  Durgä.  —  e)  N.  pr.  a) 
einer  Tochter  Daksha's,  Gattin  Kacjapa's  und 
Mutter  der  Schlangen  QcKAS.  1,53.  —  ß)  einer  Ap- 
saras. —  Y)  einer  Tochter  Raudricva's.  —  8) 

r 
eines  Flusse».  —  5)  f.  ^  eine  best.  Pflanze,  —  6) 


5T^-9Ti? 
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*ii.  a)  Harz.  —  6)  wohlriechendes  Gras.  —  c)  Cas- 
sia-Rinde.  —  d)  Myrrhe. 

fffH^U  m-  rfer  Götter  Freund:  1)  Beiw.  Indra's. 
—  2)  PI.  Bez.  der  Gandharva  Kir.  9,7«. 

fl^fl^  n.  Gotteshans,  Tempel  Kad.  36,1  9(104,1  o). 

R^TT^^  n.  1)  der  Götter  Sitz,  Bimmel  tiC-  13, 
50.  —  2)  Gotteshaus,  Tempel. 
*H7?PT^  f-  Polanisia  icosandra. 

H^f^rT  f.  Bein,  der  GangäKin.  56,15(104,5). 

i^^rrf^THrT  m.   Metron.   Bhlshma's  gip.  14, 

78  (ä4). 

*R(f)MM=fi  ni.  ein  best.  Baum  Rasa».  9,187. 
RfHfi'ET^  m.  Titel  eines  Werkes. 

g;[HTiTsT  n.  wohl  =  H^mtrft. 

*H7FrWnT  m.  weisses  Basilienkraut. 

HTniSSJm-  wohl  das  Blatt  des  Basilienkrautes. 
*ff7ni^  n.  ein  Collectivname  für  sechs  (!)  best. 
Pflanzen. 

n^fpl'^  f.  BeiD.derGang4.  =  q5^IT^vfi(nach 
dem  Comm.)  (lig.  16,4G. 

H^flFI  1)  m.  Göttersohn,  Götterkind.  —  2)  f.  qj 
f.  zu  1). 

^J  H»-?^  1)  m.  eine  männliche  Schönheit  unter 

r 

den  Göttern.  —  2]  f.  5  a)  eine  göttliche  Schöne,  eine 
Apsaras.  °sr^  ni.  PI.  Kib.  8,4.  —  6)  »Bein,  der 
DuTgi.  —  c)  N.  pr.  a)  *  einer  Fee.  —  ?>]  eines 
Frauenzimmers. 

H^R^I  f.  1)  das  Heer  der  Götter,  orfim^  m. 
der  Anführer  desselben.  —  2)  N.  pr.  eines  Frauen- 
zimmers. • 

^^'fi'-U  m.  N.  pr. eines  Dämons,  v.  I.I5IJ  t-^»^. 

H(^l  f.  ein  Götterweib,  eine  Apsaras. 
*H7HT5t  m.  Bein.  Indra's. 

?T7f^I'I  n.  Gotteshaus,  Tempel. 

?T;[RlrJIF^=fl'  f-  Bein,  der  G  a  n  g ä  BiiSm.V.  4,13. 

5[7^fl  n.  ein  ganz  einsamer  Ort.  RT^i^SJI'I 
Adj.  an  einem  solchen  Orte  gelegen. 

?TTI  f.  (*am  Ende  eines  Comp,  auch  HT  n.)  1) 
ein  geistiges  Getränk,  in  alter  Zeit  eine  Art  Bier, 
spater  meist  firann^tcein,  Liqueur  Ind.  St. '17,239, 
Anm.  1.  PersoniGcirt  als  Tochter  Varuna's,  die 
bei  der  Quirlung  des  Milchmeers  zum  Vorschein 
kam.  —  2)  *  Wasser.  —  3)  *ein  Trinkgeschirr  für 
berauschende  Getränke. 

ff^I^tl^  m.  1)  ßranntwetnörenneret  Bavdu.  1,9, 

3.  —  2)  *  Cocosnusspalme. 
r 
^J^^^'^  n.  eine  Ceremonie  mit  Surä. 

fT^T^'^  m.  Sranntweintrenner. 

H^lin^n.  and *g^nT^n.(gAgTATA  404)  5cAente. 

n^m^  m.  ein  Bechervoll  Surä. 


?T^?35J  n.  A'e*«ar  R.  ed.  Bomb.  3,47,4  6. 

fTTT^'H  f.  ein  Götterweib,  eine  Apsaras. 
r 
*5r^(-c(in  m.  der  Lehrer  der  Götter,  d.  i.  Brhas- 

pati. 

*57Tsr^  m.  =  ^im. 

1.?T^T5FT  m.  ein  guter  Fürst  ^i«.  14,1«.  Väsat. 

189,3. 

2.  HTlsJH  1)  Adj.  einen  guten  Fürsten  habend.  — 

2)  *f.  °5lT  N.  pr.  eines  Dorfes. 

TTf  15t>Töf  11.  die  Möglichkeit  ein  Fürst  zu  sein  Q15. 
12,52. 

FT^'TH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HilslN  m.  der  Lebensunterhalt  — ,  die  Lebens- 
bedingung der  Götter  als  Beiw.  Vlshnu's. 

H)  Wl  M'T  m.  firanntu!e«n6renner  oder  Schenk- 
wirth. 

grifft  f.  s.  u.  2.  HXTsT'T. 

H^TUim-THT  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

R7Trpf  Adj.  schöne  Gaben  bringend. 

JTTI^TrT  m.  Branntweinschlaueh. 

H71T?r  ni-  <icr  Götterberg,  d.  i.  Meru  515. 17,33. 

H|  lUM  m.  der  Niedrigste  —,  Schlechteste  unter 
den  Göttern. 

fl^FT^  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

fl^TUH  1)  Adj.  a)  Wohlthaten—,  Gefälligkeiten 
erweisend,  freigebig.  —  6)  Gaben  empfangend,  wohl- 
habend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Arsh.  Bb. 

F[(CT^  Adj.  (f.  ^)  Surä  enthaltend. 

^JUW^  m.  Bein.  Indra's. 

TJTiyim  m.  ein  Fürst  der  Götter,  insbes.  Bein. 
Indra's. 

RTTcTRTm.  Beiw.  1 )  B  r  a  h  m  a  n'^  —  2)  K  rs  h  n  a'«. 

—  3)  giva's. 

RTISTsT  m.  die  Fahne  — ,  das  Aushängeschild 
eines  Schenkwir ths. 

firn^  m.  eine  Trommel  der  Götter, 

H^H-^  N.  pr.  1)  m.  eines  Lehrers.  —  2)  f,  SIT 
einer  SurAÜganä  Ind.  St.  IS, 230. 

?T7T'7  Adj.  (f.  331  und  S)  Branntwein  trinkend, 

—  trinker,  —  trinkerin  Gaut.  ApaST. 
H^FPTT  f.  Bein,  der  Gangl. 

l.fl^miTn   und    oqn  (Gadt.  24,10.  Äpast.)   n. 

Branntweingenuss. 

2.  HJTqini  und  oqH  1 )  Adj.  Branntwein  trinkend. 

—  2)  ■*m.  PI.  Bein,  der  Prälcja. 

H^iqR  s.  u.  1.  und  2.  n^iTnn. 

H^lfq^  (1)  Adj.  SurS  trinkend  Bhait.  9,96. 
*Fr[T'f^rT  Adj.  der  SurS  getrunken  hat  P.  6,2, 
17U,  Sch. 
1 .  W(yft^  m.  =  1 .  g^HTTIT. 


2.g^irmT  Adj.  =  2.  ^irqm  n 

H^  I<s1l<rl  Adj.  eine  Sar i-Darbringung  empfan- 
gend. 

H(l^is|  n.  die  zum  Ansatz  eines  Bieres  die- 
nende Masse,  auch  Hefe  Bhätapu.  2,82.  3,118.  Ka- 
KRAu.  zu  SufR.  1,163,13. 

H^TT^y  m.  Branntweinmeer. 

*wijm\  m.  =  n^iqqi. 

R^TR  m.  Surä- ff ran*Aeif  (2.351^1),  d.  i.  krank- 
hafter Bausch  oder  Folgen  desselben. 
*?TifPT'JT  m.  die  schmackhafte  obere  Schicht  vom 
Branntwein. 

^1^^  m.  SuTi-Bausch. 

fTTTR'T  Adj.  ergötzend. 

^^^^^  Adj.  aus  Sura  bestehend. 

^Tm^  m.  N.  pr.  eines  Schiangendämons. 

H(IH'5  m.  eine  best.  Harnruhr. 

^JTirfT^'J  Adj.  an  dieser  Harnruhr  leidend. 

^^]^^  n.  e«n  Geschoss  der  Götter. 

H^T^füI  f.  die  Mutter  der  Götter,  Bein,  der 
Adili  VP.  5,30,2«.  Vgl.  fT^RH. 

H^'T^  ""■  1)  Götterfeind,  ein  Asura  (auch 
Rdkshasa)  (if.  13,12.  —  2)N.  pr.  a)  eines  Krank- 
faeitsdamons.  —  6)  eines  Fürsten, 

H^TT^Wm.  ein  best.  Krankheitsdämon. 

R^f^^rl^  m.  Bein.  Vishnu'g. 

r 
H^TJ'T  m.  ein  Peiniger  der  Götter,  ein  Asura. 

*g^^  n.  1)  gelber  Sandel.  —  2)  Gold. 

*^Jy^f\  m.  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

?I7T?T  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

1.  H^T^m  m.  1)  Götlerwohnung  (Väsav.  121,2),  der 
Bimmel.  —  2)  *Bein.  des  Sumeru.  —  3)  Gottes- 
haus, Tempel.  —  4)  *  Wind  (?). 

2.  R^T^FT  m.  Schenke  Väsav.  121,2. 
HJlöf  m.  N.  pr.  eines  Rosses. 
'^^^'[^f.der Erdboden— ,  so  v.  a.  die  Mutter  der 

Götter,  Bein,  der  Aditi.  Vgl.  übrigens  UARir.7022 
und  W{T^. 

HiTI^tT  Adj.  mit  Surä  versehen. 

tT^^Flt  f.  Titel  eines  Werkes. 
*HT1^TT^  n.  Branntwein. 

HTI=TTR  m.  N.  pr.  eines  Tempels. 
*flT15[fT  m.  die  Sonne. 

JTTTw  Adj.  von  Branntwein  übermüthig. 

HJlirrm^  n.  Tltel  eines  Werkes  Büiilrr,  Rep. 
.No.  503. 

H^IWT  m.  dieStätte  der  Götter,  Bein,  des  Meru. 

HP^  1)  Adj.  (f.  SETT)  ffMie  Herrschaft  habend  u. 
8.  w.  —  2)  ni.  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes,  Sg.  des 
Ton  diesem  bewohnten  Landes  (eines  Thoiles  des 
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heutigeo  Guzerat).  —  b)  eioes  Ratbgeben  de«  Ua- 
«aratba.  —  3j  r.  H(l^l  N.  pr.  einer  SUdl. 

H^l^jl  1)  AdJ.  (f.  mt  aus  Surisbtra  itam- 
tiund,  —  2)  *in.  a)  eint  best,  schwarte  Bohne.  — 
b)  ein  best.  Giß.  —  3)  f.  ä^I  Älaunschiefer  Käg»n. 
13,63.  —  4)  *o.  das». 

ff^T^T^HlI  f.  AlaunschieftT. 
*HHHHJi  ID.  das  Branntweinmeer. 

HTIfT^  tn.  II.  ein  durch  Maischen  unreifer 
Fruchtkörner  gewonnenes  Bier  oder  Branntwein. 
a.  soll  auch  Suri  und  Asava  bedeuleu. 

H^a^  m.  PI.  6öM«r  und  Asura.  Auch  Sg. 
(wobi  o.). 

^^TRpTKiii.  «ein.  Ijgiva's.  —  2)  Katjapa's. 

H^TRT^'T  Adj.  durch  die  Götter  und  Asura 
bewirkt. 

r 

?T7T37I^R?  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
H^IRR  m.  1)  Du.  Sur«  und  Soma. H^WRf^- 
9f\f^^  Adj.  KÄTJ.  Qu.  19,1,1  S.  —  2]  Soma  in  Ge- 
stalt von  Suri. 

nrrPT^  n.  Ueilifjlhum  eines  Gottes,  Tempel. 
fl^I^rrt  f.  Sar ä-Spende. 
*^||«§  Ijm.  a)  Pinus  Deodora  BatTAPH.  3,98.  — 
*)  =  M^=<=ti  RÄÖ»».  10,1 56.  —  c)  =  ^i^lj.  —  2) 
f.  m  eine  best.  Sehlingpßanxe. 
*W(\r^m  •)  lu.  Majoran.  —  2)  n.  Pinus  Deodora. 
*HT7Adj.  n.  zu  Ar. 

yf^UlIrT  oder  °5n^  u.  s.  w.  Adj.  giSsB.  Bb.  2,8. 
WobI  feblerbafl. 

gTXH  in  *^°- 

R^T^  Ol.  N.  pr.  eine«  Dichters, 
»gfra  Adj.  Ton  H7T  Pat.  zu  P.  S,1,i,  VÄrll. «. 

hJ»*!  Adj.  (f.  IJil]  schön  geschmückt. 

W^  1 )  *  m.  Moringa  pterygosperma.  —  2)  f.  ä^I 
(TÜpty;,  «in  unterirdischer  Gan^  (DitjItad.  874,29. 
575,18),  .Mene,  Bresche  figTATA  388.  v.  1.  R^^T. 
*Hfj5fll^  m.  «in  Dieb,  der  durch  einen  unter- 
irdischen Gang  u.  s.  w.  in  ein  Baus  dringt. 
l.R^  f.  Glanz,  Helle. 

2.  R^  1)  Adj.  strahlend,  heU.  —  2)  ui.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnei  des  Garu^a. 

l.H^I^I  f.  Wohlgefallen,  grosses  Behagen  an  (Loc). 
2. R^r?I  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Fiirslon  der  Gan- 
dbarra.  —  ftjeines  Jaksha.  —  2)  f.  N.  pr.  einer 
Gallin  DhruTa'a. 

H^FcJ(  Adj.  (f.  gl)  überaus  strahlend,  —  hell 
—  prächtig,  — schön. 
•«(»•^^ril  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

gäLUS  in-  PI.  N.  pr.  einer  Dynastie.  Vgl.  JTOJI 
und  R^qj. 


^  -   ^ 


R137  1)  Adj.  (f.  ^T)  a)  wohl  aussehend,  ichön. 

—  6)  *gelehrt.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Asura.  — 
bj  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  unter  Manu  Ti- 
masa.  —  3)  f.  RgCTT  a)  *  Glycine  debilis.  —  b] 
*  Clerodendrum  siphonanthus.  —  c)  *  Jasminum 
Sainbac.  —  d)  *  Bignonia  suaveolens.  —  «)  N.  pr. 
a)eiaer  Apsaras.  —  ß}  der  Tochter  eines  Scblao- 
gendänioDS.  —  y)  einer  mythischen  Kuh.  —  4)  n. 
a)  *  Maulbeerbaum.  —  6)  Name  zweier  SA  man 
Absii.  Bit. 

Rfq^  Adj.  (f.  °ft^Tj  =  RäR  Ij  Ag.mP.  42,21. 

RiLT^iW  Adj.  Schönes  bildend. 

RsC^flT  f-  schönes  Aussehen,  Schönheit. 

RgTJ^T^^Tn  Adj.  schön  regenbogenfarbig  TS. 

Hel^^  in.  ein  eselfarbiges  Pferd  AgvAV.  3,110. 

Vgl.  pj^. 

Ri[^mR  Adj.  sehr  reich. 

.^^ 

R^I^  1)  Adj.  (f.  iERj  schöne  Linien  bildend,  schön 

umrissen  133,25.  PaASAiiMAa.  57,6.  —  2)  f.  3?T  ein 

Frauennanie  Väsat.  224,1.  Pa.  P.  33,2.  fgg. 

R^I3T  f.  eine  hübsche  Linie,  —  Spur. 

Risl]  1)  m.  a)  der  Lehrer  der  Götter,  d.  i.  Brlias- 
pati.  Auch  Bez.  des  Planeten  Jupiter.  —  2)  *!'. 
531  ")  Basilienkraut.  —  b]  eine  andere  Pflanze,  = 

R^m  1)  *m.  =  sfR^nj  1).  —  2)  f.  N.  pr.  a)  ei- 
ner Tochter  TTasbtar's.  —  6j  4ines  Flusses,  einer 
der  7  Sarasratl. 
*R^tnO[EqiIsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kim- 

nara. 
*\ 
H^rl(  m.  ein  Asura. 

RXflR  Adj.  samenreich,  zeugungskräftig. 

R^TUR  oder  °m  Adj.  gute  Zeugungskraft 
gebend. 

H("*i  1)  m.  a)  ein  Götterfürst,  ein  obersler  Gott; 
insbes.  Bein.  Indra's.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  Fürsten. 

—  ß)  eines  Lehrers.  —  c)  •  eine  best.  Enolle  {Arum). 

—  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Kimnara-Jungrrau  Ki- 

BAKD.  6,20. 

*R^=?7^m.  =R^=?:i)c). 
R^^?r5fr^  ni.  desgl. 
RJ^nrf  ni.  Coccinelle. 
R^^^m  n.  Regenbogen. 
*R7^raf!  in.  Bein.  Garuia's. 

R^^^HI  f.  die  Würde  eines  obersten  Gottes,  die 
Herrschaft  über  die  Götter,  Indra's  Würde  (jÄta- 
KAM.  12. 

H('*,'HsM  ni.  Bein.  Brbaapati'g,  der  Planet 
Jupiter  Ctpala  zu  Vabäu.  Bau.  2,3. 

H('#>HlciI  t-  N-  pr-  einer  Kimnara-Jungfrau 


KÄBANII.  6,20. 

RC'^.CiH  =  ^?i?rR  krankhaftes  Ausfallen  der 
Haare  Kabaka  1,3. 

R^'5^dl*  m.  I  n  d r  a's  Well. 

Rf'^=1(4l  f.  N.  pr.  einer  Furalin. 

R^!^  IJ  m.  n)  ein  Götterfürst,  ein  oberster  Gott. 
Auch  Bez.  eines  best.  Gottes,  eines  best.  Agni 
(Sohnes  des  T a  p  a  s  MBu. 3,220,1 3J,  I nd ra's  (MBu. 
13,14.2  2  9),  Vishnu-Krsbna's  und  QiTa's.  —  6)  N. 

r 

pr.  einer  Oertlicbkeit.  —  2)  f.  5  Bein,  der  Durgi. 

R7!<I5n^  m.  Indra's  Welt. 

H^^{  1)  m.  a)  ein  Götterfürst,  ein  obersler  Gott. 
Auch  Bez.  Brahma n's,  Qi  va's  und  Indra's.  —  6) 
N.pr.  xj  eines  Rudra.  —  ß)  rerschiedenorMaau  er 
Auch  °tlfnirr  und  RfSr^rara.  —  2)  f.  ^  Bein,  a) 
der  Durgä  Räoat.  8,507  (R7=>  gedr.).  —  6)  der 
Lakshml.  —  c)  der  R4dh4.  —  d)  '*der  himmli- 
schen Gangt. 

R^^f  URR  n.  Äejsniojen. 

R7^75R  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

R^^^lfW^  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 

R'^S^Iirl3(  n.  N.  pr.  einei  der  DurgA  geheilig- 
ten Gebiets. 

*H^W  1)  m.  o)  Elaeocarpus  Ganitrus. —  b)  Vatica 
robusta.  —  c)  Agati  grandiflora.   —  d]  =  3|R^. 

—  2)  f.  SEIT  eme  best.  Pflanze,  =  ^'T^jt. 
*H^^=fi  n.  das  Harz  der  Valica  robusta. 
*Rr  Adj.  wohlhabend,  reich. 

R^ItR  1)  *Adj.  als  Erklärung  von  R^;^.  —  2) 

01.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jagnabi  hu.  —  3)  f.  9T 
N.pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Sk  and  a's.  — 
4)  Q.  N.  pr.  des  von  2)  beherrschten  Varsha. 

R^TNh  ni.  N.  pr.  eines  Sohues  des  Vasishiha. 

■s 

'■  R^TtTR  1)m.  ein  oberster  Gott,  Götterfürst.  Auch 
Bein.  Vishnu-Krsbna's  und  *  des  Sonnengottes. 

—  2)  f.  i^I  N.pr.  einer  Apsaras  VP.^  2,82. 
•s 

2.  Ri[IrrR  {wohl  n.)  dl«  oberste  Schicht  von  Sur4 

GoBH.  2, 1,iü.  Nach  dem  Scbol.  vorzüglichstes 
Wasser. 

■s  r 

R^IrlHI^W  11.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*R^IfT^u.5andei. 

R^I^  1)  Adj.  =  R7I^^  1)  MB«.  6,12,2.  VP.  2, 
4,3*.-2)n.  =  R^1^^2}. 

R^T^Sff  1)  Adj.  (f.  gi)  statt  Wasser  Surä  ha- 
bend. —  2)  m.  ein  solches  Meer  VP.  2,4,3  5. 

R^m  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Tamsu.  t.  1. 

R^^TTR  m.  SuTi-Gefäss  Maitb.  S.  1,11,6  (167, 
U).  7(169,10). 

RJTR'^  m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^jm  Adj.  ieAr  erzürn«  88,1 . 


WfT^  -  ?T^fH=T 


HTI^  m.  N.  pr.  eiues  Fürsten. 
*ffn|cjc^|  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

fj^lf^nft  Adj.  f.  schön  roth  Ap»st.  g«.  6,3,8. 
*H)ir^rrI°fiI  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

fTTT^fifT  n.  Gotteshaus,  Tempel. 
»HT  Adj.  von  H^I,  =  H^f?  Pat.  zu  P.  5,1,1, 
Värlt.  i. 

n^  mit  5T  Mneinstosien.  Nur  5T  H^ITTT  mit  der 

HcH'^fcl'l  ">■  N.  pr.  eines  Mannes. 

HFRT  Adj.  (f.  51T)  gute  Zeichen  habend  Gop.  Bb. 
2,  3,  5. 

H^RTII  1)  Adj.  (f.  51)  mi<  Glück  verheissenden 
Zeichen  versehen.  Nora,  abslr.  °3  n.  —  2)  f.  5IT  N. 
pr.  a)  einer  Gattin  Krshna's.  —  6)  *einer  Freun- 
din der  üuiä.  —  c)  versctiiedener  anderer  Frauen 

VlDBU.  50,9. 

VIHISTrI  Adj.  gut—,  genau  untersucht. 

lltriTHfi'T^m  m.  bei  den  Gaina. 

f^rlrlH  m-  Sultan. 

?I5Tn  1)  Adj.  sich  festhallend  an  (Loc.)  Gäta- 
KAM.  24,11.  23.  fest  anhaftend  Habsuak.  147,16. 
—  2)  ein  von  den  Astrologen  für  günstig  erkannter 
Augenblick  Kathas.  31, 7U. 

H^IT^tI  Adj.  den  man  richtig  hat  fasten  lassen 
SuCB.  2,407,1 7. 

H5PT  1)  Adj.  (f.  m)  at  leicht  zu  erlangen,  —  fin- 
den,  —  anzutreffen,  —  haben,  —  zugänglich.  —  6) 
häufig,  wohlfeil.  —  c)  passend,  angemessen,  ent- 
sprechend, eigen,  am  Platze  seiend,  von  Kutzen 
Spr.  7833  Gewöbalicb  im  Comp,  mit  der  Ergän- 
zung. —  d)  ViEB.  26  schlechte  Lesart  fürHHIT-  — 
2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  3)  f.  511  a)  *  Ba- 
silienkraut. —  b]  *  Glycine  debilis.  —  c)  *  Jasmi- 
num  Sambac.  —  d)  *  =  qyi|-p)I.  —  e)  N.  pr.  a) 
einer  Lehrerin.  —  ßj  einer  Bettlerin. 

?IcrPT^n.  häufiges  Vorkommen,  Häufigkeit,  Wohl- 
feilheit. 

H5P7T  Adr.  mit  JT  häufig  — ,  gemein  weraen. 

ft^PTTHI=l  ni-  <'a*  Gemeinwerden.  Acc.  mit  Hsl 
gemein  sein. 

H^lHrfT  Adj.  nicht  leicht  zu  haben. 

^rs\'~U  Adj.  leicht  zu  erlangen  R.  ed.  Bomb.  4, 
24,20. 

fT5I5TR)  Adj.  (f.  ^JT)  eine  schöne  Stirn  habend. 

Hcrll^FT  Adj.  (f.  m)  überaus  anmuthig,  —  lieb- 
lich, —  schön. 

RdfdHdfllMESl^MfT   Adj.   (f.  ^J   aus  Jungen 
Schossen  schöner  Lianen  bestehend  Spr.  4368. 
VII.  Theil. 


Hril'clrll°(t-fI7  ni-  der  schöne  Lali tavistara. 

H?I5rtn  Adj.  (f.  qi)  gut  gesalzen. 
»H^T^ra  Adj.   Ton  fR. 

HrfH  in*  N'  pr.  eines  Mannes. 
*R^H  Adj.  =  R^H. 

H^niH^  Adj.  f.  leicht  zu  gewinnen,  —  entgegen- 

ö 

kommend  RV. 
*H5ITTH'7  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

RIHn^fl  Adj.  wohl  verzeichnet. 
*R%=I  Adj.  TonH^T. 

HFIT^rTAdj.  1)ji"cA  lieblich  hinundher  bewegend 
SüQ«.  2,383,2.  —  2)  stark  mitgenommen  MBu.  8, 
31,18. 

H5T  1 )  *  Adj.  gut  schneidend.  —  2)  eine  best.  Stel- 
luny  beim  Tanze  S.  S.  S.  240.  Einmal  auch  ^SJ. 

H?I=fi  m.  N.  pr.  einesAditja  Apast.  fn.  5,29,1 1. 

fTrT^  Adj.  mit  Glück  verheissenden  Linien  ver- 
sehen  (Finger). 

g^tj^  1)  Adj.  (f.  ^)  schönäugig.  —  2)  m.  a) 
*  Gazelle  tiXäiiti.  19,4«.  —  b)  N.  pr.  a)  eines  Da  itja' 
Habit.  3,71,5.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Dbrtari- 
shtra.  —  Y)  eines  Buddha.  —  S)  des  Vaters  ei- 
ner Buk  min).  —  3)  f.  BTT  N-  pi".  ")  einer  Apsa- 
ras.  —  6)  einer  Jakshint.  —  c)  verschiedener 
Frauen. 

H5TPT  1)  Adj.  (f.  3EIT)  schöne  Haare  am  Körper 
habend,  aus  schönen  Haaren  am  K.  bestehend.  — 
2)  *  f.  5fl  Bez.  zweier  Pflanzen,  =  rH^T^Sfi'  und 

HtfTTRm  m.  N.  pr.  eines  Fiirsten.  v.  1. 
*H^T3T=T  Adj.  =  R^  1). 
*H5n'T5n  f-  Leea  hirta.  ' 

°fI^I?I  Adj.  sehr  verlangend  nqcA  GIt.  5,11. 
*fl?ll^^  ■»•  n.  gelbes  Messing. 

H^TTT^FI  1)  Adj.  gan.z  roth.  —  2)  f.  5[I  eine  der 
sieben  Zungen  A.gai's  Gbujas.  1,14. 
*FJrHll>^1  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fTsini  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

HcITT^^T^  m.  N.  pr.  eines  Klosters. 

Hc^^ni  m.  N.  pr.  eines  Dichters. 

?Ic?^^  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

^^51  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasudeva. 

H^^fMF^  Adj.  einen  schönen  Flötenton  habend. 
*H'=<5I^  m,  eine  Art  Zuckerrohr. 

l.H^ph  n.  ein  schöner  Mund. 

o 

2.?T=fW  l)Adj.  a] einen  schönen  Mund  habend  {(^i- 
va).  —  b)  ein  gutes  Organ  habend  Mänd.  (iksha  1,6. 
13,5.  —  2)  m.  a)  *einebest.  Pflanze,  =  HMlsl.  — 
b]  N.  pr.  a.)  eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 
—  ß)  eines  Sohnes  des  Dantavaktra. 
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*  ?I=T5TH  I )  Adj.  eine  schöne  Brust  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

n^^  1)  Aäj.leicht  zu  sagen  Comm.zuNjAjAS.1,1, 
13.  —  2)  f.  51  N.  pr.  einer  Gand  ha rra -Jungfrau 
{schön  redend)  Käband.  8,18. 
1.  fTcCcj-H  n.  Beredsamkeit. 

2.*R5ra^  1)  Adj.  schön  redend.  —  2)  f.  J  N.  pr. 
einer  Göttin. 
*R5I^n  Adj.  beredt. 

fISI?lFm  f.  ein  schöner  Spruch. 

n^I^  Adj.  mit  einer  guten  Keule  — ,  mit  einem 

guten  Donnerkeil  versehen. 

fl^fe^T  Adj.  das».  LÄTJ.  7,10,12. 
o  -s 

R^HT  f.  N.  pr.  einer D  i  k  k  0  m  4  r  I  Pab«v*i«.  3,7  3 . 
Rolf  "T  1)  Adj.  (f.  51)  ein  schönes  Gesicht  habend. 

—  2)  *  m.  eine  best.  Pflanze,  =  fiqU.  —  3)  f.  5T 
a)  eine  Schöne.  — ■  6)  ein  best.  Metrum.  —  c)  ein 
Frauenname  VerIs.  24,10. 

fjcf^  1)  *m.  a)  die  Sonne.  —  b)  der  Mond.  —  c) 
Feuer.  —  2)  n.  in  MH^H  und  fmHIflHfq. 

Rc^MR  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  VP.2  2,81. 
»Hcf^H  f.  Hermaphrodit. 

^"^  Indecl.  =  3.  F=nf  Apast. 

H^Tsf  Adj.  mit  guten  Biemen  versehen. 

HEf5[?J  Adj. mi«  einem  guten  Schutz  versehen  (Wa- 
gen)  R.  6,31,30. 

HÖTiCfll^  Adj.  dass.  B.  6,86,'.. 

RgjT  =  F^IT- 

g^^R  Adj.  =  fSUFfüfT  TS.  2,3,*,l. 

R^^q  (TS.  4,1,1,1)  und  FRITI  Adj.  =T=smj. 

R3[Tr^  1)  ra.  a)  *!Vatrum.  —  b)  N.  pr.  eines 

Mannes.  —  2)  f.  °f^SHI  a)  Ifatrum.  —  b)  *  eine 

best.  Pflanze.  Vgl.  R^fST^T. 

r  '^  :_ 

RSr^^T  f-  MARK.  P.  32,9  fehlerhaft  für  ffSR^T 

2)  6)  a). 

r 

fT^THrT  1)  *ro.  N.  pr.  einer  Gegend.  —  2)  f.  5fT 
o)  Baute,  Ruta  graveolens  Vasishtha  27,1 1  (mit  dem 
Beisatz  ST^TT  und  ein  Decoct  davon).  Nach  An- 
dern Hanf,  Polanisia  icosandra;  nach  Därila  zu 
Kauc.  36,1  2  =  fsTHE-UI.  —  b)  N.  pr.  a)  der  Gattin 
des  Sonnengottes,  auch  Qiva's  in  seiner  Manife- 
station als  Sonne.  —  ß)  der  Mutter  und  der  Gat- 
tin Prattha's.  ^ 

Rc(gw  1 )  Adj.  voll  Lebenskraft,  feurig,  blühend. 

—  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  Sohne»  de«  Garuda.  — 
6)  eine«  Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  c)  eine« 
Sohnes  verschiedener  Manu,  des  Dhrtarishtra, 

des  Khanlnetra  und  anderer  Personen. 

r  sr 

H^tTH  Adj.  =  ^^'^^  l)  und  glamend. 

R^tjfR'T  1)  Adj.  das«.  (Qiva).  —  2)  *m.  Natrum 

21* 
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oder  Alkali. 

Hcf^H)  Adj.  tchön  glänzend  UtiiiT.  13930. 

fJc^^H  Adj.  im  Himmel  entstanden  (nach  dem 
Comm.)  TB«.  l,4,B,i.  2,6,«,«. 

H^^ltH^I  f-  «'"«  *"'•  Pflanze  Kahaka  ß,n.  Vgl. 

g^^  2)  6). 

q^fffri  Adj.  =  F^fUrT  TS.  4,i,i,3. 

JT^HI  1)  Adj.  (f.  ST)  a)  tcliönfarbig,  schön  aus- 
sehend,  insbes.  von  schimmernder  Farbe,  goldig 
HsnÄuKi  1,422,7.9.  —  o)  golden.  —  c)  zu  einer 
guten  Kaste  gehörig.  —  2)  m.  a)  *eine  Art  Bdel- 
lium.  —  6)  *  Stechapfel.  —  c]  ein  best.  Metrum. — 
rf)  N.  pr.  a)  eioe«  DsTagandharva.  —  ß)  PI.  ei- 
ner Klasse  tod  Göttern  unter  dem  12teD  Manu. 

—  Y)  eines  Büssers.  —  d)  eines  Rathgebers  des  D a- 
(aratba  und  anderer  Personen.  —  3)  m.  n.  (sel- 
tener) aj  ein  best.  Gewicht,  ein  Karsha  Gold  Hs- 
MÄDti  1,436,1  2.  572,li.rgg.—  6]  *eine  best.  Knolle, 

=  fT^mi??.  —  c)  *  eine  Art  Aloe.  —  dj  *  eine  Art 

^         r 

Opfer.  —  4)  f.  H^QIT  a)  *Gelbwurz.  —  b)  *  Sida 

rhomboidea  oder  cordifolia.  —  c)  *  ^=  ^cHIltrlli  1. 

—  d;  N.  pr.  einer  Tochter  Ikshviku's.  —  4)  *f. 
HcTTIIT  5(i/M'nia  cucullata.  Richtig  fl^lilf.  —  3)  n. 
o)  Gold,  Reichthum.  —  6)  *Geld.  —  c)  *eine  Art 
Sandel.  —  d)  *die  Blüthe  von  Mesua  Boxburghii. 

—  e)*eine  best.  Gemüsepflanze,  —  ilUH'^UI-  —  f) 
*  rother  Ocker.  Vgl.n^TiriTTpfJ.  —  g)  richtige  Aus- 
sprache der  Laute.  —  h)  N.  pr.  a)  eines  TIrtha. 

—  9)  einer  Well. 

r 

H=jm=ft  1)  *  m.  Cathartocarpus  fistula.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp,  ein  Karaha  Gold.  —  3)  n. 
a]  Gold.  —  6j  *  gelbes  Messing.  —  c)  *  Blei.  —  4)  m. 
oder  n.  eine  best.  Pflanze,  v.  I.  H^mwlrl'. 
*H=nnsfini  oder  *°J|JJ|crl  m.  eine  Art  Bdellium. 
'H^ül^h^di  f.  'ine  Art  Musa. 
H=<HI^Cl.i   m.  Goldschmied. 
R5tn5Fn(  m.  das».  VÄSAV.  284,4. 
H^ill  =<irlöfrT  f.  ein«  best.  Pflanze  oier  eine  Ke- 
t  a  k  I  von  Gold. 

*H^UI=tlS«l  m.  N.  pr.  eines  Scblangendtmons. 
H^nfeftft  f.  eine  best.  Pflanze. 
y=<mJ|l1IrI  n.  Berechnung  desGeaiehts  und  des 
Gehalts  von  Gold. 

r        r 

*H^UNI^  m.  .N.  pr.  eines  Bodbisatlva. 
'g^TüIHTf^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
*H'^ni>\7{^  n.  rotAer  Octer  RÜas.  13,6». 
'g^ntlThsT  n.  N.  pr.  eines  Reiches. 
*^MÜlttsti=<l  ri=7  m.  ein  Fürst,  der  ein  goldenes 
Bad  in  Bewegung  setzt. 

r 

fl^ni^F^^  m.  goldgelb  blühender  Kampaka. 


r 

^cjUl^i  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 

fIs<UNd  <n.  ein  best.  Vogel. 

^        r'^  -, 

RMUliflH^Ti  m-  e*"«  *«*'•  Mischlingskaste. 

o 

PRIRmT^RT  Adj.  Goldglanz  habend. 

■RcinirrFT  m.  eine  Weinpalme  von  Gold. 

ft^nnS^  irt.  n.  Goldinsel,  wohl  Sumatra. 

RSnn'^  f.  eine  ^«h  von  Gold.  ojfRRPJT  Verz. 
(I.  Oxf.  H.  35,a,3S. 
*H'MUR?fi?fl'  f.  «i'ne  best.  Pflanze. 

H=Tni'TIT  1 )  Adj.  mit  goldener  Mitte  (ein  Gefass) 
Apast.  2,19,4.  VisuNus.  90,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Autors. 

r       f^ 

H^tlHli*?  ni.  oder  f.   ein  Nabel  von  Gold  Vi- 

suNtiS.  87,3. 

H^nitT5T  Adj.  goldgeflügelt. 

r 
fl^niTW  •"•  ein  best.    Vogel. 

W^HlH^M  n.  1)  eine  goldfarbige  Lotusblüthe.  — 

2)  eine  Lotusblüthe  von  Gold.  °?I^  n.  Burnell,  T. 
r        r 
RSrnitTUr  N.  pr.  einer  Oerilichkeit. 

f    ^1^ 

H^tnmrc'HI  f.  eine  Art  Gesehirr  aus  Gold. 

^        r 

R^nmr  n.  N.  pr.  einer  mythischen  Stadt. 
^^Jjmi^  1)  Adj.  (f.  jgT)  Gold  zu  Blüthen  habend. 
—  2)  m.  Kugelamaranth.  n.  die  Blüthe.  —  3)  f.  SEfT 

r 

und  5  eine  best.  Pflanze. 

r  ' 

fl^nm^  Adj.  Bon  ^Hf  Jen  mit  Gold  belegt,  ver- 
goldet MBu.  4,31,1  5. 

H^tli^PTTH  1)  ni.  a)  »N.  pr.  eines  Jaksha.  — 

6)  Titel  eines  buddh.  Srttra.  —  2)  f.  gi  N.  pr.  der 

Gattin  desSchlangendamons  Kfll  i  k  a  Lalit.335,7.$. 
r 
H^rnryHir  n.  die  noUriechende  Binde  von  Fero- 

nia  elephantum. 

*^^W^kU  f-  eine  Art  Musa. 

*5T5(tn5I^T5I  anzunehmen  für  'HRIIT°. 

fRüIT^f^  l)*ra.  Bein.  Vishnu's.  —  2)  N.  pr. 
eines  best.  Ueiligtbums. 

r    -N 

H^ÜIH^I"^*,  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

f 

fT^'ü'T  f.  Goldland,  Bez.  eines  nach  NO  verleif- 

O  CS.  ^ 

ten  Landes. 

H^TnigR  f.  =  gmns^q  d^TAKAv.  i  *. 

§^tn!7'7  Adj.  (f.  ^)  aus  Gold  gemacht,  —  be- 
stehend. 

*fR'niTira^  •••  etwa  Schwefelkies  BnlvAPa.  1, 
256,2u. 

HSmil^lfeRiT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

r  « 

?R1II^^  ra.  und  °^  ein  best.  Gewicht,  —  5 
Krsbnala  oder  12  Dhinjamisba. 

H=<UWt5l(1  f.  Ji.  pr.  eines  Flusses.   ^qr^Tr^ 

n.   BURMELI.,  T. 

r-s 

H=<«l*i'3trH  f.N.pr.einerApsarasKÄBAtjp.3,9. 
H^mi^^T  f.  die   Erde  in   Gold   dargestellt. 


o^H  n-  Ven.  d.  Oxf.  H.  45,a,2*. 

»^niqi^  f.  eine  Art  Musa. 

*^<MlllM[y=tll  und  *°!T?n  f.  eine  Art  Jasmin  Ra- 

Öan.  10,98. 

fT^nf^'il^  1)  Adj.  (f.  äil)  von  Gold  und  Silber 

Cat.  Br.  12,8,1,11.  TBr.  I,ä,t0,l.  —  2)  n.  PI.  Gold 

und  Silber  R.  2,32,14. 

R^in^I=ti(c^-p|^?:  und  °E^Sfif7  m.  N.  pr. 

eines  zukünftigen  Buddha. 
r 
*H=?'II(^^HT  f.  eine  Art  Musa. 

^        r        , 

fl=fnli;f^?ni  m.  N.  pr.  einer  Insel. 

^^tnifnjjrfiT  Adj.  golden  und  silbern  Kärand. 
7,1  u.  64,15. 

?rafn"^I^  N.  pr.  1)  m.  eines  Aotors.  —  2)  f.  SEIT 
eines  Flusses. 

R^II  (HH  Adj.  dessen  Same  Gold  ist  (Qiva). 

H^ril'^rrH  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »eine 
Nachkommen, 

H^HITIIH  m.  1 )  Widder.  —  2)  N.  pr.  eines  Soh- 
lies  tles  Malidromao. 

r 

*n^Tn^rTF  f.  Cardiospermum  Halicacabum. 

fl^ni^nin  f.  Goldstrlck  (auf  dem  Probirstein) 
VÄSAV.  -284,4.  5. 

r      r- 

*H^ni^TüIsr  ni.  Goldhändler  leine  best.  Misch- 

lingskaste). 

n^HlSHTT  f.  Nom.  abslr.  zu  n^nf^fT  !)• 

•o        ^  o  -s  . 

flcTtn=ftT  1)  Adj.  Gold  enthallend  und  mit  einer 
-o  -s 

richtigen  Ausspruche  der  Laute  versehen.  —  2)  f. 
°^r?T  N-  pr.  a)  verschiedener  Gold  führender 
Flüsse.  —  b)  einer  Stadt  in  DakshinApa tha. 

H^rniSITn  1)Adj.  go/d/'arWg(Vishriu).  —  2)* f. 
511  GelbtBurz. 

r       r 

fJcTni^^  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten  B.  A.  J.  4,1 1  3. 

Ind.  Anliq.  12,165. 

fj^tnflljm  m.  Titel  eines  Kävja  Opp.  Cat.  1. 

fT^irRI^H  Adj.  einen  Kopf  von  Gold  habend. 

fTSrttTRTtflWTfftsi  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

^      r-s 

flöfüimiHf  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Vrshabh. 287,6,8. 

H^TÜIWTm  und  °'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 

Srngaja. 

*n^t(in  Adj.  von  ^^lB. 

H^niTTR^  N-  pr.  einer  Oertlichkeit. 
FT^TnrHl^  m-  Goldzauberer. 

r 

H^mfl'f  "■  eine  goldene  Schnur,  —  Kette. 

FRniFElH  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.   °!TT- 

t^lpt-Cf  n.  BuRHEti, T. 
r     ^ 
♦figni^T^m.  ein  best.  Baum  f  äqyata  74.  Zacb. 

o 

Beilr.  89. 

H^ÜIT^^niTfETFfTTsr  n.  Titel  eines  Stotra 
Bi'a>Bi.i.,  T. 


H^mn^n  —  fiN?iH 
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fJ^ITFlIsJI  1)  Adj.  SuTarna  genannt.  —  2)*oi. 
lUestta  Roxburghii. 

r 

riSiniPT  m.  1)  *  Lapis  lazuli.  —  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  (ankhapada. 

r  , 

*fI^nTI7  m-  Bauhinia  variegata  RÄGtN.  10,2  4. 

r       . 

R^nT15T=fIT7^TtrAdj.nit<  einem  goldenen  Schmuck 

versehen  Hbmädri  1,640,(6. 
r 
*?lSfniIT?r  ID.  eine  best.  Pflanze  Zacu.  Beitr.  87. 

o    ^       o 

r 

•H^UINHIHI  f.  M.  pi".  einer  Gandharva-Jung- 

frau  KÄRtHD.  5,17. 

.         r  _^ 
*fIcItnT^7  f.  gelber  Jasmin. 

^^m^  Adj.  s.  qfm^W"  Nachtr.  7. 

i.*H^niff.  s.  u.  fRlf. 

2.  H^HTT  Adv.  mit  ^  zu  Gold  werden. 

♦Rsnnf^  Adj.  von  H^nJ. 
*^m  Adj.  =  ggnisT^. 

^.  r 

H^TTlrT  Adj.  1)  gut  gedreht,  hübsch  rund  ge- 
macht  R.  Goiib.  1,9,37.  —  2}  gut  hergerichtet  MBh. 
13,30,17. 


*Fl=ICi'"l  m.  1)  Wassermelone.  —  2)  Gardenia  en- 

neandra. 
r 
l-fT^IrT^  n.  der  richtige  Weg. 

-■  ^^'^^'J  Adj.  einen  richtigen  Stand  habend. 

«H^yfijrlJ  Nom.  ag.  als  Erklärung  Ton  R^. 

o  ^  o  t,  % 

H^fJT!^:?  Adj.  im  Licht  heimisch  TS   1,3,»,1. 
l.fl^IT'T  n.  eine  gute  Rüstung. 


2.  H^^HH  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Obrtari- 
shtra  und  .inderer  Personen  VP.^  4,96.  1<3. 
H^rl  Adj.  =  ^H- 

mr^i  Adj.  =  ^qf^. 

r 

l.HöTEJ  m.  ein  guter  liegen, 

•^      r 
2.H5^  1)  Adj.  (f.  3EIT)  gut  regnend.  —  2)  *m.  N. 

pr.  eines  Lehrers.  PI.  «eine  Schule, 

*fr?T^^  ra.  PI.  =  2.  ^^^  2). 

o  o 

*ng^rlf  Adj.  schön  hüpfend  u.  s.  w. 

*H=(jri7T  f-  eine  best.  Schlingpflanze. 

*W^TST  f.  1)  Vernonio  anthelminthica.  Auch  H- 
o  o 

STeTT-  —  2)  fReft  eine  best.  Pflanze,  =  ^^. 
*H'=4lfH=tll   f.  1)  Vernonia  anthelminthica.  —  2) 
eine  rolh  färbende  Oldenlandia, 
♦H^ffer^T  n.  Knolle. 
HSnjI  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vp2.  4,100. 
H^!?U  Adj.  leicht  im  Gehorsam  zu  halten  R.  ed. 
Bomb.  4,24,20. 

*^^^  Adj.  vop.  3,156. 


1.  RSf^R  Adj.  (f.  qT)  t)  schön  gekleidet.  —  2)  schön 

o 

kleidend. 

2.  ?T^?R  n.  1)  eine  gute  Wohnstatt  RV.  6,51,4.  — 
2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

?{cTflrI  ra.   1)  ein  guter  Frühling.  —  2)   *dat 


Fest  des  Liebesgottes  am  Vollmondstage  im  Monat 
Kaitra. 

fl^Hrl^  m.  =  q^Hrt  2). 

*fr^H  (?)  f.  N.  pr.  eiaer  Apsaras. 

o     o 

^c^ffH  C*TB.  14,233  Tietleicht   fehlerhaft  für 

fI^FrIH'72'  Adj.  reich  an  Glücksgütern  Da(ak. 
10,3.     - 

göfH  1)  Adj.  (f.  3g|T)  schön  gekleidet  MBu.  13, 
68,32.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses  Vp2.  2,U9. 

Bf^rä  (stark  H=<l<5)  Adj.  gut  2ieAen<i  (Stier)  He- 
»ÄDRi  1,483,5. 

^^^  1)  *  Adj.  a)  gut  ziehend,  —  fahrend,  —  b) 
leicht  zu  ziehen,  —  fahren.  —  2)  ni.  ein  best.  Wind. 
—  3)  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den  Le- 
xicograpben  Vitex  Negundo,  Cissus  pedata,  Bos- 
wetli'i  thurifera,  Mimosa  oclandra,  Ipomoea  Tur- 
pelhum,  Ctirculigo  orchioides,  =  ^|^|,  JT^^'lT=fr- 
FIT,  "KiTslST,  ^H'T^T  und  Kardamomen, 

ffSfT^  Adj.  gutes  Gespann  habend, 

JJcI^PT  Adj.  gut  fahrend,  ein  guter  Fuhrmann. 

fjc^lctij  Adj.  wohl  redend,  eine  schöne  Rede  füh- 
rend. 

H^lfrq^^  Adj.  «eAr  beredt  R.  1,13,21. 

^c(ItI  1 )  Adj.  wohl  redend,  eine  schöne  Rede  füh- 
rend. —  6)  eru?äAnen»tcer(A.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
himmlischeD  Soma-Wächters  Maitr.  S.  1,2,5  (14, 
11).  3,7,7  (84,16).  8,10(109,10).  v.  I.  f^^.  —  b) 
eines  Brahmanen.  —  c)  eines  Sohnes  des  Dbrta- 
rishlra. 

H^H  Adj.  =  fl^T^  1)  o). 

HSfllil^  Adj.  mit  icAönenFederrnjerseAen  (Pfeil). 

fJcTfTsTöfm  Adj.  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
*H=(lrtl  (■?)  f-  N.  pr.  einer  Apsaras. 


RSfl'^,  STRPf  H=(|3)H  Name  eines  Sä  man. 

n^rir^r  m.  pi.  schöne  Musik  Habit.  7018. 

H^rT  Adj.  (f.  51)  der  gehörig  vomirt  hat  218,8 
(von  einem  Blutegel,  der  alles  Blut  wieder  von  sich 
gegeben  hat). 

ff^flTI  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

^        r 

iPIlfn  f.  N.  pr.  einer  Gattin  Krsbna's  Harit. 
o  ' 

2,98.53. 

HMTST  Adj.  mit  schönen  Schweifhaaren  versehen 
(Elephant)  VarJu.  Brh.  .S.  67,7. 

H^l^TT^  Adj.  (f.  eben  so)  einen  icAönen  Schweif 

■o 

habend  (Kuh)  MBu.  1,173,14. 

H=ncTroi3^  Adj.  (f.  gi)  mit  schönem  Schweife 
und  schönen  Hufen  versehen  (Kuh)  MBu.  1,99,15. 
*fI=n?T=fiT  f.  Boya  viridiflora, 
H=ITH  n.  ein  6e«t.  .Wetriim. 


R^H^RI^  ond  °^  ra-  N.  pr.  eines  Sohnes  de» 
Ka(japa. 

fl^TH'T  m.  PI.  N.  pr.  einer  Gruppe  von  Göttern 
unter  dem  lOten  Manu. 
*fISnfT^  f.  Kresse  Bhävapr.  1,167. 

q^RTH  Adj.  1)  schön  gekleidet,  schön  geputzt 
Hbmädri  1,590,20  (Pferd).  —  2)  mit  schönen  Fe- 
dern versehen  (Pfeil). 

HöfTTHrT  Adj.  wohlriechend  gemacht,  wohlrie- 
chend, 

H^(iH*i(  f.  eine  halb  erwachsene,  noch  im  Hause 

o 

des  Vaters  weilende  verheirathete  oder  unverhei- 
rathele  Tochter  Gaut.  VP.  3,11,68.  BUar.  167,5. 
191,9.  Hem.Par.  2,151.  Richtiger  F^cnfH*ft;  »gl. 
auch  HTSJTRRT. 


?T=)ltH  f.  N.  pr.  eines  Flusse«  {Suwad),  Auch 
Bez.  der  Anwohner, 

H=tltrl=t)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

H^T^  1)  Adj.  leicht  zu  tragen,  schöne  Pferde 
habend  und  schönarmig  (vgl.  s)|c^)  Va»at.  146,2. 

—  2)  01.  a)  ein  guter  Beschäler  ebend.  —  6)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  Skanda's. 

^öfT^JJ  ra.  N.  pr.  eines  Muni. 

^T^^^If  1)  Adj.  a)  einen  schönen  Gang  habend, 

o 

—  6)  überaus  muthig,  —  energisch,  —  2)  va.  N.  pr. 
eines  Sohnes  des  Vatsaprt. 

HT^SRIrT  1)  Adj.  muthig,  —  2)  n.  mulhiges  Auf- 
treten, 

*^^'m^Wmi\J^^(.rA6i  eine«  buddh. 
Werkes. 

HTiTWrmWsflPH  (°^iTF?=T  bei  Kern)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes  Saddu.  P. 

HI^Pt><^  Adj.  überaus  kleinmüthig,  —  un«nt- 
schlössen  MBu.  13,148,36. 

RT^Jinn  Adj.  aller  Vorzüge  ermangelnd,  sehr 
schlecht  MBh.  4,30,7. 

f||c44^c^  1)  Adj.  einen  schönen  Körper  habend, 
schön  gebaut,  v,  I.  p^öfJI^.  —  2)  m.  ein  Boten- 
narae. 

HT^I^lTTni  Adj.  sehr  einsichtig,  —  klug,  —  er- 
fahren. 

^J^rfTTm.  .\.  pr.  verschiedener  Männer  Ind. St. 
15,239. 

fTTcT^ITiffT  Adj.  wohl  erwogen  Spr.  7122. 

Hl<mt(r1  Adj.  1)  gut  durchsucht  R.  ed.  Bomb.  3, 
61,26.  —  2)  icoAt  geprüft  Apast.  2,11,3.  Apast.  Qr. 
12,8,14. 

HT^STR  Adj.  1)  leicht  unterscheidbar.  —  2)  ein 
richtiges  Vrtheil  habend,  die  Menschen  gut  kennend 
Spr.  4422. 
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nf^^FT^  Adj.  leiehl  zh  untenoeiseu  Liiit.S23, 
»5.  »21,5.  523,7. 

HRTsTT  Adj.  leicht  trktnnbar. 

HRrt  •)  Adj.  a)  gangbar.  —  b)  glücklieh  fah- 
rend.  —  2)  n.  a)  guter  Forlgang,  glückliche  Fahrt. 

—  6)  Wohlergehen,  angenehme  Verhältnisse,  Glück. 
Auch  PI. 

HT^rTrT  Adj.  tcohl  ausgebreitet  (Netz). 

o 

TTI^RFI  I".  eine  Form  Visbnu's. 
l.BfT^fT  II.  «in«  reichliche  Habe. 
2.  afgfT  Adj.  reich. 

fTNIrl  m.  N.  pr.  eiues  götllicbcD  Wesens. 

RI^Tlfrl  Adj.  sehr  erschrocken  R.  ed.  Bomb. 
4,19,8. 

1.*Hf57  in.  ein  dioa  G*l. 
2.  HT^  1)  Adj.  wohl  verschaffend  in  FT^RT'^. 

—  2)  *f.  ein  vorzügliches  Weib. 

*HT^?  ">.  i)  Haremstcäehter.  —  2)  Fürst,  König. 

—  3)  «in  best.  Batim,  =  Ir1ci=ti. 

Hl'^i  J  fej  Adj.  sehr  verschmitzt,  —  verschlagen. 

*^J^^  Ol.  Fürst,  König.  Ein  erfundenes  Wort. 

HTcT^^'r  1 )  Adj.  wohl  Acht  habend,  wohlwollend, 
o 

gnädig.  —  2)  n.  <i)  Gunst,  Wohlwollen.  —  b)*  Habe, 
Gut.  —  c)  *  Bausgesinde,  Familie. 

fTÜiiNq  Adj.  =  nraf^r  i). 

?TR?»T  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP«.  4, 121. 
*HI^^JJ1  1)  n.  Gynaeeeum.  —  2)  f.  SIT  eine  ver- 
heiralhete  Frau.  —  Ein  zur  Erlilarung  Ton  HlN- 
?^  erfundenes  Wort. 

HNHrT  Adj.  wohl  bekannt,  —  «riunnf. 

HT^i  I  Ul  n.  etwa  ein  ordentliches  Gemetzel. 

n|c(%  Adj.  richtig  geschlagen  (Ader). 

HNyi  f.  9«««»  Wissen. 

RNnJcT  m.  N.  pr.  eines  Asura. 

H(^6H  Adj.  tcoAf  kundig. 

Hl^ni  Adj.  oon  guter  Art. 
1.  RT^m^  n.  gute  Ordnung.  '^fHl  Adv.  in  gehö- 
riger Ordnung,  wie  es  «i'cA  !/e6uAr(Kilu.NlTis.13,76. 
2.*?^^TUH  Adj.  ffMt  vollbracht. 

HT^nj  Ul.  1/  eine  gute,  angemessene  >fei*e. 
Instr.  so  T.  a,  in  angemessener  fl'eMe.  —  2)  N.  pr. 
eines  Arbint  bei  den  Gaina. 

fTlf^-IM  Adj.  gut  erzogen  Lalit.  524,H.  15. 

HT^'TS  Adj.  ganz  geschwunden  (^H^T  Adj.  R. 
ed.  Bomb.  2,3i,6u),  —  heruntergekommen,  —  ab- 
gemagert (ebend.  4,30,««). 

^T^I-iMtrl  Adj.  überaus  rein,  —  lauler  (Gesin- 
nung) UitiT.  13468. 

RT^RSra  m.  eine  ganz  feste  Entscheidung,  ein 
ganz  fesler  Enlschluss  R.  5,81,18. 


Rr?T'TT5IfT  Adj.  vollkommen  von  Etwas  über- 
zeugt  SioDu.  P.,  Uebers.  193.  äitzungsbericbte  d. 
K.  Pr.  Ak.  d.  Ww.  1884,  S.  81  (5  des  Separatab- 
drucks). 

ni^RTr!  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  wohlgezogen,  gut  dres- 
firJ  (Pferde)  dÄXAii»».  9.  —  6)  ieicAet'den,  sittsam. 

—  c)  gut  ausgeführt  MBii.  4,26,10.  13,37,  is.  — 
2)  *f.  ^  eine  wohlgezogene  — ,  fügsame  Frau. 

i71^rT'7  Adj.  leicht  SU  erziehen  Lalit.  323,1  5. 

RH -UFF?  Adj.  hübsch  ausgebreitet  R.  5,13,37. 

^TT^TKr^  Adj.  (f.  5^1)  sehr  waldreich  MBii.  3, 
282.39. 

fITS(Cf^  Adj.  (f.  STF)  seAr  gross,  —  bedeutend,  — 
viel  u.  s.  w.  86,25.  MBu.  1,135,2.  3,61,6. 

HT^5r  Adj.  wohl  unterrichtet  (als  Tbeolog). 

Ffr^'T^  Adj.  1)  gut  von  einander  geschieden 
(Biii«.  P.  5,16,6),  richtig  — ,  glatt  getrennt  (Wunde 
oder  Schnitt  Sug«.  1,13,10.  12).  —  2)  m«(  Linien 
regelmässig  bezogen,  gut  eingetheilt  Hakiv.  9288. 
R.  3,61,7.  —  3)  gut  vertheilt,  so  v.  a.  durchaus  re- 
gelmässig, —  proportionirt  Ukhädri  1,593,1. 

^1%T3T^I  f.  schöne  Vertheilung,  vollkommenes 
Ebenmaass  Suca,  2,139,«. 

HT^HTr?  Adj.  fcAon  ans  Tageslicht  gekommen, 

—  klar  geworden. 

fTT^^TT^ni  Adj.  in  grosse  Furcht  versetzend. 

7TRH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vibbu. 

HrspTT^IrT  Adj.  (f.  SIT)  »cAön  geschmückt  Vishnus. 
99,21.  Hariv.  4643.  R.  2,39,1  s. 

fTl^Hcrl  Adj.  (f.  5T)  ganz  rein,  —  klar  Such.  1, 
188.3.  Spr.  2468. 

Pfl^qif  f.  richtige  Lösung  Kätj.  ?«•  2,2,23  = 

Al-AST.  t».  3,13,1. 

TJNitI  Adj.  von  allen  Leidenschaften  vollkom- 
men befreit  BuÄi;.  P.  3,28,12. 

?TI=ia,&  Adj.  i)  gut  ausgewachsen  Bbag.1S,3. — 
2)  gut  geritten  MBa.  7,87,1 9. 

*RTSf5n  Adj.  P»T.  zu  P.  6,1,50,  Värtt.  2. 

o 

^r=<^rhT  Nora.  ag.  ein  guter  Interpret  Comm. 
in  der  Einl.  tu  Apast.  Qb.  ^I.  3. 

HNlotrh  Adj.  1 )  ganz  abgesondert,  —  einsam. 

—  2)  gut  entschieden,  —  Aean(tcor(e(. 
iJNs^rt  Adj.  /eicA<  sieh  öffnend. 

RT^5T^  Adj.  »«Ar  deutlich,  —  verneAmiicA,  — 
tierildndiicAMBiiia. 48,22.  Verz.d.Oxf.H.  161,6,35. 

HN!(II(^  Adj.  (f.  gi)  »eAr  kundig,  —  erfahren 
BuÄG.  P.  11,7,26. 

??rqS(|H  1)  Adj.  ieAr  ttm/lingreicA ,  —  gross. 
°5IldM  Adj.  MBB.  5,151,23.  —  2)  m.  N.  pr.  ei- 
nes Asura.  —  3)  f.  m  N.  pr.  einer  der  MiJtter  im 


Gefolge  Skaoda's. 

HI^r5I?  Adj.  ganz  ausgezeichnet,  —  vorzüglich 
HiMÄDBi  1,634,16. 

HNh%  1)  Adj.  ganz  rein,  —  lauter.  —  2)  m. 
N.  pr.  einer  buddh.  Welt. 

RT^Jnnr^  Adj.  Uicht  zu  betiern  (Scbüler)  L4- 

ö 

iiT.  323,15.  324,5.  523,7. 

ITT^TST^^R  Adr.  ganz  getrost,  ohne  alle  Sorgen 
R.  6,86,16. 

?IH%|F^  Adj.  voller  Vertrauen,  ganz  unbesorgt. 

HT^^rnr  Adj.  ganz  bestürzt,  —  verzagt. 

HNtiim  Adj.  grosse  Fangzähne  habend  (Ele- 
phant)  MBb.12,117,2. 

^fsf^FH^T  Adj.  wohl  stützend  (ti^a). 

HT=IIWfT  Adj.  scAört  dastehend  R.  5,12,31. 
*Rr^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

1.  RT^Fr?^  na.  1)  grosse  Ausdehnung,  grosser  Vm- 
fang.  Acc.  mit  m  so  v.  a.  jtcA  füllen  (von  einer 
Schatzkammer)  165,31.  —  2)  grosse  Ausführlich- 
keit. Abi.  ganz  ausführlich. 

2.  RJijFr?^  Adj.  (f.  gi)  1)  seAr  umfänglich,  —  aus- 
gedehnt, —  gross.  —  2)  ieAr  ausführlich.  °IT  Äilr. 

—  3)  überaus  intensiv,  —  mächtig,  — stark,  —  in- 
nig. °^  Adv.  auf  das  heftigste. 

Rl^TFfnni  Adj.  teeit  ausgebreitet,  sehr  umfang- 

o 

reicA,  sehr  gross  R.  1,45,7.  Spr.  1489.  Hit.  79,13. 
°!T  Adr.  jeAr  ausführlich. 

Rl=(t-M^  Adj.  ganz  offenbar,  deutlich  zu  er- 
kennen. 

^\^^^^  Adj.  (f.  51I)  jeAr  erstaunt,  —  uierrascAi 

o 

Katbäs.  43,17«. 

FTNI  WcT  Adj.  1)  dass.  —  2)  wortifcer  man  sehr 
erstaunt,  sehr  wunderbar  Buäg.  P.  5,18,4.  Compar. 
°fl^  R.  3,33,32. 

RT^t^pJ  Adj.  1)  gut  vollbracht,  —  ausgeführt. 

—  2)  wohl  ausgestattet  mit  (Instr.).  Oboe  Ergän- 
zung mit  Allem  reichlich  versehen. 

R|c4tÄ^  Adj.  (f.  3^1)  leAr  erschöpft,  —  mitge- 
nomtnen,  —  verwirrt. 

R^51T'?5I  m.  ein  best.  Eingang  in  einem  Palast 

o 

Harsuak.  121,11  (335,7). 

^^Tl  1 )  Adj.  (f.  SEIT)  o]  männlich ,  heldenhaft, 
kriegerisch;  m.  Held.  —  b)  männerreich,  helden- 
reich, aus  Männern  bestehend,  tüchtige  Männer- 
habend, Helden  beherbergend,  —  2)m.  a)*Juden- 
dorn.  —  6)  *ein  best,  Baum,  =  ^5f;5fj;^.  —  c)  N. 
pr.  a)  PI.  eines  Volkes;  Sg.  des  von  ihm  bewohn- 
ten Landes.  —  ß)  rerschiedener  Fürsten.  —  3)  *n. 
SeAiee/eianrtmon. 

R^T^öR  1)  *m.  Belminthostachys  laciniata.  — 


^mjm  -  m^^^ 
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2)  n.  Schicefelantimon. 

*HcTtT5I  n.  Schwefelantimon  RIgan.  13,87. 

H=n7flT  f-  das  Gedeihen  tüchtiger  Männer. 
*^T^7IP  D.  saurer  Reisschleim. 

1 .  k\d(  TM>  H^TTTä^  n.  1 )  Mannhaftigkeit.  Mannes- 
kraft, Heldenhaftigkeit;  PI.  Beldenthaten.  —  2) 
Heichthum  an  tüchtigen  Männern,  Vereinigung 
Tapferer,  Beldenschaar.  —  AV.  7,97,6  fehlerhaft 
für  RTT7. 

2.  Fr=rnT  l)  Adj.  sehr  wirksam.  —  2)  *f.  5^1  a)  eine 
best.  Pflanze.  —  6)  das  Bar:  der  Gardenia  gum- 
mifera.  —  3)  *n.  die  Beere  vom  .Judendorn. 

1.  R^I37  f.  treffliches  Lob,  schöner  Preis,  Bymnus. 
Instr.  H^TTPR'  am  Ende  einer  Verszeile. 

2.  RgfIfT  1)  Adj.  trefflich  lobsingend.  —  2)  etwa 
o  t. 

Lob  habend,  so  v.  a.  löblich,  gepriesen. 
H^RT  Ol-  ein  schöner  Baum. 
FfSTsI'T  Adj.  (f.JlI)  in  schönen  Ortschaften  lebend. 
H^rl  Adj.  sich  gut  drehend,  d.  h.  gut  laufend, 

fTcTrT  i]  Adj.  (f.  5EII)  a)  schön  rund.  —  b)  von 

O   1. 

gutem  Betragen,  wohl  gesittet  (insbes.  von  Frauen). 
—  c)  in  einem  schönen  Metrum  verfasst.  —  2)  *  m. 
Arum.  —  3)  f.  33!  Q)*  eine  Traubenart.  —  6)  *=  51- 
rPT^T.  —  c)  ein  best.  Metrum.  —  d)  N.  pr.  a)  ei- 
ner Apsaras.  —  ß)  einer  Frau  Da^ak.  10,1.  — 

3)  u.  a)  Wohlergeken.  —  b)  gutes  Betragen,  guter 
Lebenswandel. 

^^T\H\  f.  Nom.  abslr.  zu  R^tT  D  a)  b). 

OL  O    t, 

H^fTTH^^Fi  Titel  eines  Werkes  Bühleb,  Rep. 
No.  270. 

H^TfT  f-  eine  gute  Lebensweise,  gutes  Betragen. 

H5|^  t)  Adj.  sehr  a«  (Geschlecht)  Spr.  4821.  — 
2)  in.  N.  pr.  des  Wellelcplianten  des  Südens  Gabgi 
in  J.  R.  A.  S.  1871,S.  274. 

3 

n^cT  Adj.  fröhlich,  freudig. 

O   «.  -s 

H5W  Adj.  gut  heranwachsend,  gedeihlich. 

o  t 

*H^5]  Adj.  Vop.  3,14  8. 
-j  t.  -\ 

fJSf^TVJ  m.  ein  guter  Stier. 

sj     L 

»n^r^tTT^  Adj.  K*g.  zu  P.  6,2,173. 

^öf'S  n.  ein  guter,  tüchtiger  Begen  R.  6,109,60. 

Wif^  f.  dass.  Gatakam.  36,41.  Bhaubab.  3,86. 

^^^  l)  Adj.  sehr  rasch  laufend,  —  sich  bewe- 
gend,  —  fliegend  HeuÄdbi  1,591,8.  —  2)  f.  ^ 
a]  *  Cardiospermum  Balicaeabum.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes Goierweibchens  Bälah.  52,1 4.  fgg. 

?ranTff  Adj.  (f.  qi)  ==  H^;t  1)  MBU.  6,3677. 

T.  I.  R^TIpT. 

H^flR  Adj.  dass.  MBa.  6,83,39. 
o  -s 

H^m  N.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  Am  Ende  eines 

^? 

VII.  Thoil. 


adj.  Comp.  f.  =5T.  —  2)  f.  i^I  eines  Flusses  Uariv. 

3,44,43. 

fT^FIHm.  eine  icAöneÄoArp/7an2e  MBa.  3,1 7286. 

1 .  <^^^  Mj.  gute  theologische  Kenntnisse  besitzend. 

2.  fTSf?"  Adj.  leicht  zu  erwerben,  —  finden  Gop.  Br. 

1,1,1. 

g^  Adj.  (f.  m  dass. 

fI=r?^fF  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

~^-^     "^  sr 

fT=P7Adj.  (f.  "5)  sehnsiiehtig,  verlangend. 

Ft^iT  Adj.  (f.  SETf)  etwa  an  einem  schönen  Web- 
stuhl  sitzend. 

m^J  t)  *Adj.  =  STUFcT  und  5TM-  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Berges.  Nach  H.  =  T^^IS. 

n^!(I  und  Hgf!(IrIT  fehlerhafte  Schreibart  für  H- 

^^  und  ^^^B1■ 

o 
1.  ffSm  ni.  eine  schöne  Tracht,  ein  schöner  Anzug. 

2.fT5nir  1)  Adj.  (f.  51!)  schön  gekleidet,  —  aufge- 
putzt. —  2)  m.  a)  *eine  Art  Zuckerrohr.  —  6)  ein 
best.  Agni  (ein  Sohn  des  Tapas). 
?!S!T;!ff!  f.  Nom.  abslr.  zu  2.  H^  1). 

n^trsTH  Adj.  =  2.  u^^  i). 

ffcyjti  1)  Adj.  a)  überaus  hell,  — klar. —  6)  ganz 
deutlich,  —  zu  sehen  (Hem.  Par.  2, «58.  Viddb.  30, 
3),  ganz  vernehmlich.  —  3)  °r!  Adv.  ganz  offenbar, 
so  V.  a.  sicherlich,  gewiss  86,3.  R.  5,13,64. 

flSZJSfffSIf!  Adj.  ganz  fest  stehend  R.  5,14,60. 
81,  5. 

Ü'^QFFI  Adj.  stark  auseinandergeworfen,  —  zer- 
streut  (ein  Heer). 

flcZjr^fT  "•  e«"  «cAöner  Ausspruch  MBa.  5, 
168,2'.. 


fIcüW  Adj.  (f.  ST)  schön  hell  gtworden  (Nacht) 
MBh.  4,16,1. 

^cU^-iTiÜ!  und  Hö7J5;t  f.  N.  pr.  zweier  Apsa- 
ras  KÄRAN».  3,17.  9. 

3 

HWf!  1)  Adj.  (f.  3Cf!)  a)  recht  gebietend,  —  herr- 
schend. —  6)  gute  Gewohnheiten  habend,  seine 
Pflichten  gewissenhaft  erfüllend.  Häufig  Voc.  — 
c)gulmüthig,  fromm  (von  Thieren)  Hrhädri  1,459, 
11. 14. 16.  Hbu.  Par.  1,11.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Wesens  im  Gefolge  Skanda's.  —  6)  eines  Pra- 
gipati.  —  c)  eines  Sohnes  des  Manu  Raukja. 
—  d]  verschiedener  anderer  Männer.  —  3)  f.  ^- 
^rl!  a)  *eine  best,  wohlriechende  Pflanze  Buävape. 
1,191.  3,97.  —  6)  N.  pr.  a)  einer  Apsaras.  —  ß) 
einer  Tochter  Daksha's  VP.'  3,24.  —  f)  *der 
Mutter  eines  Arhant's  der  Gaina. 

fltlR  Adj.  Gute«  anwänschend, Glück  wünschend, 
segnend. 

^^TWl  Adj.  Gutes  sprechend. 


ft^Iöff  Adj.  (f.  sgf!)  leicht  ausführbar.  Mit  Infln. 
leicht  zu  NiÄJAM.  S.  3,  Z.  23. 
l-fnil=fi^  1.  gxtes  Vogelwild  AV.  19,8,3. 
2.  HUI^til  Adj.  (f.  ^!)  boni  augurii  Bälae.  166,1 4 . 1 6. 
*n5Mr  Adj.  wohl  im  Stande  seiend^  —  fähig. 
l.?T5fT^  f-  laichte  Möglichkeit^  eine  leichte  Sache. 
2.*H5lf?R  1)  Adj.  =  H5I^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

ft^TS  Adj.  überaus  falsch,  — hinterlistig  Scbua- 
SBiTÄv.  759,  V.  I. 

Pt^^üJIWM  Adj.  dessen  Bufe,  Gang  und  Maul 
hübsch  sind  Varäh.  Bro.  S.  66,1. 

f!!Ji5^  f.  =  linjisjjr. 

*H5IR  »n*  N.  pr.  eines  Mannes. 
H5TW  und  Wim  Instr.  Adv.  fleissig,  sorgfältig. 

*H5!m^i  f.  pat. 

?T5r^  Adj.  leicht  zerreissend. 

^  3 

iünyil  Adj.  gern  oder  guten  Schutz  — ,  Zuflucht 
gewährend. 

^^jm  Adj.  dass. 

^i(|^|^  Adj.  einen  schönen  Körper  habend,  wohl- 
gebildet. 

<•  HitlH't  u.  eine  gute  Zuflucht. 
Z-g^IäT:^»)  Adj.  a)  =  H!?!^!!!.  —  6)  VisAV.  33,1 
nach  dem  Comm.  =  ä^JrTfüsf.  —  2)  m.  N.  pr.  o) 
PI.  einer  Klasse  von  Göttern  unter  dem  13ten 
Manu.  Nach  H.  zehn  an  der  Zahl.  —  6)  eines 
Asura.  —  c)  eines  Sohnes  eines  Manu,  eines 
Fürsten  und  verschiedener  anderer  Personen  VI- 
SA v.  3S,i. 
*fI5Ic?tf  m.  Mimosa  Cateehu. 

*^m\  f.  =  RTSTEft. 

H5IFr?  Adj.  gut  recitirt.  Superl.  ^W\' 

o 

!•  n^Ilfrl    f-   eine   schöne   Becitation,    ein    guter 

Spruch.  H^IlTH  als  Instr.  am  Ende  eines  Stollens. 

o 

^    3 

2.  fr^rr^rT  Adj.  preiswürdig. 

*^!^°T)  1]  m.  Abelmoschus  esculentus,  =  ^^  und 
fItJitrIlT.  —  2)  n.  frischer  Ingwer. 

*f!!<ri^i=fi  1.  frischer  Ingwer. 

Püjnf!  1)  Adj.  a]  ganz  beruhigt,  gelöscht.  —  6) 
ganz  ruAij  (Wasser).  —  2)  f.  51!  N.  pr.  der  Gattin 
(lacidbvaga's. 

l.HsillM  f.  vollkommene  Buhe,  vollkommener 
Friede. 

2.  Ff5II!r!  m.  N.  pr.  1)  des  Indra  unter  dem  drit- 

o 

ten  Manu.  —  2)  eines  Sohnes  a)des  Agamidha. 
—  6)  dos  Cänti. 

57511^^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

g^IfWfl  Adj.  (f.  m)  wohlgezogen  (Frau). 

RtTrifCf  Adj.  leicht  im  Zaume  zu  halten,  —  zu 

22 
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Ttgiren  HBa.  12,267,18. 

jff5T^^  Adj.  fehlerhaft  Mütr.  S.  2,7,«  ("8, 
IS).  T.  I.  in  aDdereo  Samhiti. 

qßlHH  Adj.  1)  gut  erlernt.  —  2)  gut  unter- 
richtet, —  abgerichtet  MBb.  8,38,1«. 

frfjlläl  1)  Adj.  a)  *  einen  schönen  Baarbutch  u. 

o 

1.  w.  habend.  —  b)  hell  flammend.  —  2]*m.  Feuer. 
—  3)  *  f.  >9T  Ticileicbt  Celosia  cristata. 

»TT^n^THT^  tn.  Baupthaar. 

flisilydl  Adv.  mil  ^5"  stark  lockern,  —  ver- 
mindern. 

RT^I^  und  fTf5I5T{RV.2,33,5.3,30,3)Adj.jcAön- 
icangig,  aach  wohl  schöne  Kinnbergen  habend. 
*HI^IM=M  I".  "'ne  best.  Pflanze. 

fTTSTir?!  Adj.  ein  schönes  Baupt  habend. 

frnjTF'^  Adj.  (f.  Wi)  schön  geziert,  bunt. 

nrSTTn  Adj.  schön  heranwachsend. 

afef^  f.  gtte  Biilfe. 

nsit^T^  and  °JTAdT.  sehr  rasch.  oJTAdj.  R.  1, 
67,2  C. 

H&iln  <)  Adj.  ganz  abgekühlt,  —  kalt,  reckt  kühl. 

o 

—  2)  *  m.  Ficus  infectoria.  —  3)  *  f.  J^T  eine  best. 
Blume,  =  !<[rI'^T.  —  4)  *n.  gelber  Sandel. 

?l5ftrI5T  l)Adj.  schön—,  recht  kühl.  —  2)  n.  a) 
Kälte  Spr.  1366.  —  6)  *  weisser  Sandel.  —  c)*ein 
best,  wohlriechendes  Gras. 

HUI  H  Adj.  1)  worauf  sich  gut  liegen  oder  sitzen 

lässt.  —  2)  fehlerhaft  für  ^^^  und  HHTR. 
o  o 

^VPln^R  Adj.  (f.5lT)  1)  von  unbekannter  Bed. 
Kadc.77.  —  2)  sehr  verliebt. 
l.H^iirrf  n-  ^*^^  <7N(e  Gemüthsart. 

ö 

2.  Hl(fld  t)Adj.  von  guter  Gemüthsart,  Spr.  7140 
o 

mit  einer  uDbekannteo  NebenbedeuluDf^;  vgl.  ^- 

o 

5fFTcra.  Nom.  abstr.  °r{\  f.  Kad.  2,55,4  (65,15). 

—  2)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Personen.  —  3)  f. 
^\  N.  pr.  a)  einer  Gattin  Krsbna's.  —  b)  eines 
Wesens  im  Gefolge  der  RidhS.  —  c)  *der  Gattin 
Jama's.  —  d]  einer  Tochter  HarisTJmin's. 

HVlI^JIHI'^rl  Adj.  von  guter  Gemüthsart  und 
andere  gute  Eigenschaften  besitzend  zu  Spr.  2342. 

♦jitllrirti  f.  Nom.  abstr.  zu  2.  fnjfteT  1)  Vbt. 
(C.)  104. 

♦jüITtrirJn.de!gl.HEMÄDRi1,288,l8.kAMp»Ki429. 

Hkll-Hrl  Adj.  =  2.  HkRtrl  1)  mit  unbekannter 
Nebenbedeutung  Mncio.  174,7;  Tgl.  Spr.  7140. 

«^!(llc1lTl=ti  m.  N.  pr.  eines  Polizeiminisler» 
KtcToita, 

S^ftf^R  Adj.  =  2.  mm  1). 

»g^frf^  f.  Yamswurzel. 
HiMaiH  und  FRäTH  Adj.  schön  strahlend. 


OTTiT  Adj.  ganz  rein,  —  lauter  Yisbiii's.  99,18. 
Ubmädri  1,450,16. 

n^TT  Adj.  1)  sehr  schmuck,  —  hübsch.  —  2)  viel 
Glück  bringend,  —  verheissend.  —  3)  überaus  gut, 

—  edel  (Handlung). 
H!ir%R'tfI3I^  Titel  BoRSBLi,  T. 

T  r 

fI5T^  Adj.  (f.  ^)  schön  gehörnt  Hbmadri  1,710,1  2. 

3 

HWrl  Adj.  gut  gekocht. 

^[S]^  m.  nach  dem  Comm.  Sand  oder  Gries  von 
einer  best.  Art. 
f)!i|ö|  Adj.  (f.  51)  sehr  hold,  zugelhan,  zärtlich; 

ö 

sehr  lieb;  sehr  beglückend. 

R^fsRT  Adj.  dass. 

(R5IÖU)  iMFTä^  Adj.  zärtlich  geliebt, 

?T5IT^  Adj.  schön  strahlend. 

Rinill  Adj.  dunkelroth. 

*H5II'Ti  Adj.  (f.  äEII)  Start  geschwollen  Siduh.  K. 
o 

zu  P.  4,1.51. 

?T!/IPFT  1)  Adj.  (f.  ä^I)  «Ar  schmuck,  —  icAön, 
prächtig,  ganz  vorzüglich  MBa.  4,15,8.  Hemadbi 
1,170,3.  338,15. 

?TOR'7I't  Adj.  sich  gar  schön  autnehmendMXnK. 
P.  24,43. 

^51TT^  Adj.  schön  glänzend  'SXrkoa.  2,1,34  5 
(S.  175).  schön  geschmückt  mit  (im  Comp,  voran- 
gehend) Pank&b.  1,6,16. 

fn*rTTWrT  Adj.  gut  getrocknet, 

Hy*^^  Adj.  schön  schimmernd. 

Fl5r7  Adj.  leicht  gar  zu  kochen.  Compar,  °fT7* 

H^H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  D  h  a  r  m  a.  v.  1. 

aW^  1)  Adj.  Aören« warlA.  —  2)  f.  3EfIN.  pr.  der 
Gattin  Gajatsona's. 
TTERFI  1)  Adj.  a)  sehr  berühmt.  —  b)  gut  — , 

gern  hörend,  erhörend.  Superl.  WSf'MFrFT.  —  2) 

o 

m.  N.  pr.  a)  eines  P  r  a  g  i  p  a  t  i.  —  6)  eines  Schlan- 
gendamons.  —  c)  verschiedener  Männer. 

fI5r^CfT  f.  Bereitwilligkeit  zum  Erhören. 

n^rmiTp  m.  em  best.  Spruch  S»fiSR.  K.  149,6, 
G;  ygl.  130,0,6. 

3 

H^lrl  Adj.  schön  gekocht. 

n^TIH  Adj.  sehr  ermüdet. 

H^M  I  Adj.  prächtig,  prunkend;  reich. 

gsfi'^  1)  Adj.  (f.  gi)  prächtig,  schön,  hübseh. 

—  2)  *f.  ^  der  ^yeihrauchbaum. 
g^  s.  u.  R^  1). 

H^lm  Adj.  gute  Erhörung  findend. 

qSTrT  1)  Adj.  gut  hörend.  Nomin.  fT^^  TBa. 

■-^   ^    "\  O  n5    -S. 

—  2)  *m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HWF?  1)  Adj.  a]  berühmt.  —  6)  g,it  —,  richtig  ge- 


hört Naish.  4,1 16.  —  e)  gern  — ,  mit  Vergnügen  ge- 
hört. —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  berühmten  mcdici- 
oischen  Autors,  angeblich  eines  Sohnes  des  Vi- 
(vAmitra,  Bälar.  75,11.  —  b)  eines  Sohnes  des 
Subbisa.  —  c)  eines  Sohnes  desPadmodbhava. 

—  3)  (wohl  n.)  Titel  von  Karaka's  medic.  Lehr- 
buche Naisb.  4,1  IC. 

3        '^ 

♦T^TtT  f.  ein  gutes  Gehör. 

H^M  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  D  h a  r  m  a.  t.  I. 

HWIIIT  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Uarit.  3,44,4  5. 
g^ftl  1)  Adj.  (f.  ^)  xaXX'i-ufo;.  -  2)  f.  (^)  N. 
pr.  einer  Göttin. 

H*|lrl  Adj.  gern  erhörend. 

HJMTÜI  Adj.  (f.  SEIT)  überaus  schlüpfrig,  —  glatt, 

—  weich,  —  zart. 

?TTM^  Adj.  i)  sehr  fest  aneinander  geschlossen, 

—  verbunden,  sehr  fest.  .\cc.  mit  JfIT  fest  ab- 
schliessen,  tjfjifji  in°  so  y.  a.  bei  dem  die  vier 
Füsse  ganz  eingezogen  sind  (Schildkröte).  —  2) 
jeAr  bündig,  —  überzeugend  (^rF)  Gätakam.  23. 

FTTW^^jm  Adj.  mit  festgeknüpftem  Bande.  Nom. 
abstr.  ofTT  f.  Mäi.atIm.  18,4. 

l-Hlk^Hnr  m.  PI.  sehr  feste  Gelenke  Varäh.Bbb. 
68,38. 

2.  HTH^^tra  Adj.  sehr  feste  Gelenke  habend.  Nom. 
abstr.  °fll  f.  VarIh.  Brii.  S.  68,ioo. 

FT5T^  Adj.  mit  schöner  Vmarmung  — ,  mit  schö- 
ner  Verschmelzung  der  U  orte  oder  mil  der  Sm  ge- 
nannten rhetorischen  Figur  verbunden  Vasat. 
184j5. 

H^l*  Adj.  (f.  33T)  i)  wohl  tönend,  —  redend  u. 
s.w.  TBR.l,7,tO,6.  —  2)  von  gutem  Hufe,  berühmt. 

Hi^lchJ  1)  Adj.  seAr  ruhmwürdig  Buäg.  P.  3,12, 
31.  6,18,16.  10,89,21.  —  2)  n.  eine  wohltönende 
Rede  oder  Ruhm  Pak.  Gruj.  2,1,(6. 
*W3  Adj.  dem  ein  schöner  Morgen  bevorsteht. 

.  3 

^^fT^  Adj.  eine  gute  Gesellschaft  habend,  —  lie- 

"  -  3 

bend.  Auch  ^Hf?5" 

FT^niT  Adj.  gut  befreundet,  ein  guter  Freund. 

'"  3  3 

FT^ni  und  H^ni'I  Adj.  leicht  zu  erwerben. 

^^^  Adj.  (f.  SIT)  1)  wo  es  sich  bequem  sitzt,  — 
wohnt,  —  2)  /etcA(  zu  reiten. 
*^^^'^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

n^TU  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  1)  des  MAndhi- 
tar.  —  2)  des  Prasuf  ruta.  —  Auch  FRtni  ge- 
schrieben. 

1.  fmT  1)  Adj.  a)  prächtig,  schön.  —  6)  leicht  ver- 
ständlich. —  c)  *  =  FR.  Vgl.  FIFPT.  —  2)  f.  5!  a) 
/»racA/,5cAönAei7Spr.7820.  Naish. 2,27. 5,46. Bbäm. 
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V.  2,11.  —  b]  eine  best.  Pflanze.  —  c]  ein  best.  Me- 
trum. —  d]  bei  den  Gaina  Boz.  zweier  Speichen 
im  Zeitenrade:  der  2ten  in  ««nsr  Avasarpini  und 
der  Sien  in  einer  Utsarpinl.  Vgl.  Arjabit:  3,7. 
°=fi|(yl  m.  Hem.  Pab.  1,10.  —  e)  N.  pr.  einer  Su- 
r  ä  n  g  a  n  ä  Ind.  St.  1 5,370.  —  3)  *  f.  ^  g  a  n  a  JTI'^fl'. 
2.  ^^^  n.  ein  gutes  Jahr. 

*T^^^^^^,'^^\  f.  bol  den  Galna  Bez.  zweier  Spei- 
chen im  Zeitenrade:  der  öten  in  einer  Avasar- 
pini  und  der  4ten  in  einer  ülsarpiiii. 

wjji^  Adj.  =  mik^. 

l-fl^fTRy^  f.  gutes  Brennholz. 

o  -\     "  ^ 

2.  H^f^y  Adj.  gute  Brände  habend.  Auch  HRf^EJ. 

«^^SJt  f.  Bez.  verschiedener  Pflanzen.  Nach  den 
Lexicographen  Momordiea  Charantia  oder  eine 
andere  Species  und  zwei  Arten  von  Kümmel  Älat. 
med.  173.  RÄ6an.  7,22o.  Boätapr.  i,1G6.  S,I20. 

?J^cQ  Adj.  eine  gute  Linke  habend. 

^^^  Adj.  leicht  zu  übericdltigen,  —zu  erbeuten. 

1 .  ^^T  Adj.  leicht  erwerbend,  —  verschaffend. 
2.H^T  f.  schwarzer  Kümmel  oder  Fenchel. 

«TJTHö  Adj.  als  Beiw.  von  C^iva  neben  mTJnS. 
I.R^T^'I  n.  ein  schöner  Gesang. 

2.  fr^HT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  HfüR^'T. 

3.  ^^]^^  Adj.  (f.  nqF^nft)  friedfertig  Bbatt. 
J7m7rZI  m.  ein  trefflicher  Wagenlenker. 
REfT^  (Padap.  ^^^^}  Adj.  =  H^^. 

HT^I  m.  Höhlung  eines  Rohres  Comm.  zu  Apast. 

g«.  7,26,11. 

fimWi  Adj.  gut  begossen,  —  besprengt. 

Hf^rl  Adj.  =  nmrT. 

HI6|'ll-^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,24,17. 

gf^^  1)  Adj.  (f.  ^)  hohl  Äpast.  —  2)  *m.  a) 
Rohr,  Bambusrohr.  —  6)  Feuer.  Angeblich  auch 
n.  (!).  —  c)  Haus.  —  3)  *f.  HR^T  a]  eine  best, 
wohlriechende  Rinde  BuÄrAPB.  1,195.  —  b)  Fluss. 
Beruht  auf  einer  Verwechselung  von  »JJT  mit  »T?!. 

—  4)  n.  a)  Höhlung,  Loch  Spr.  7640.  Angeblich  n. 
in  der  Bed.  von  1^=17,  ro.  in  der  von  ITcf.  —  b)  ein 
Blasinstrument  S.  S.  S.  177.  —  c)  *der  Luftraum. 

—  d)  *(iewürznelke. 

♦?f^([?lT  f.  und  RT^^pT  n.  das  Hohlsein. 

?Tm^rT  Adj.  hohl  Comm.  zu  Äpast.  Qu.  9,20,1. 

nf^Ti?^  Höhlung,  Höhle  (Ton  Schlangen)  Z. 
d.  d.  m.  G.  27,21. 

tTT^T^'T  Adj.  Höhlungen  habend,  hohl  Hem.  Pah. 
2,195. 

gHTHl'SFil  '.  ein  best.  Vogel.  Vgl.  Maitr.  S.  3, 
14,17. 
LtJ^T^I  (wohl  n.)  etwa  Glück,  Heil  Soparh.  31,2. 


2.*ft^rTIT  1)  Adj.  a)  kalt.  —  b)  lieblich,  hübsch.  — 

2)  m.  a)  eine  Schlangenart.  —  b)  der  .Wondstein 

3  T 

^^r^  Adj.  gut  kelternd.  Superl.  H"4TlH  Maith. 
S.  1,3,3  (30,14). 

fT^f?  Adj.  gut  gekeltert,  —  zubereitet, 

H^TrT  f.  8«ne  gute  Geburt  oder  Zeugung. 

OTH  1)  Adj.  tief  schlafend.  —  2)  n.  tiefer  Schlaf. 

H^TH  f.  tief''  Schlaf  239, 1  5.  272, 1  3.  283, 1  7. 
288,16. 

3t)C?JI  f.  das  Verlangen  zu  schlafen,  Schläfrig- 
keit  Naisii.  1,71. 

fl^'^fT  .4dj.  zu  schlafen  verlangend,  schläfrig. 

H^^H  Adj.  etwa  treibend,  stürmisch.  Nach  SÄj. 
=  HW^IH  oder  §[PH5rfR. 

^^^m  und  HW  (RV.)  1)  Adj.  (f.^)  sehr  gnä- 
dig,  huldvoll.  —  2)  m.  ein  best.  Sonnenstrahl.  — 

3)  f.  ^I^I^mT  und  nnWT  die  Eopfader,  Carotis.  ^- 
^rnilfsiHf^  n.  Ind.  St.  15,383. 

l.fT^  Adj.  entweder  gut  gekeltert,  —  zubereitet 
oder  sehr  erregend,  —  treibend.  Superl.  °r\R. 

3 

2.  fTtJ  .\dj.  f.  leicht  — ,  gut  gebärend. 
H^rl  Adj.  wohl  gezeugt. 

*H^B  f.   P-  8,3,8  8. 

o  ex 

HtjHI  Adj.  f.  leicht  — ,  gut  gebärend. 
HMM,  °^Tf  </«'■"  haben,  mögen.  Auch  fTTTT. 
7m^  und  H^'I  Adj.  gttt  fliessend,  —  laufend 
(Brunnen). 

•-.3 

HHUI  1)  Adj.  em  gutes  Wurfgeschoss  habend.  — 
2)  *ra.  a)  *Carissa  Carandas  RXakS.  11,2n.  —  6) 
*Calamus Rotang.  —  c)N.pr.  a)eines  G  andharva. 
—  ß)eines  JakshaVP^.2,28  5.  — '  y) eines  Schlan- 
gendäraons.  —  o)  eines  Vidjidbara.  —  e)  eines 
Affen.  —  Z)  eines  Sohnes  des  2ten  Manu.  —  t)) 
eines  Sohnes  des  Krs.hna,  —  3)  verschiedener 
anderer  Manner,  insbes.  Fürsten.  —  3)  f.  Ft^tüT 
N.  pr.  einer  Prinzessin.  —  4)  *f.  H^HIT  Ipomoea 
Turpethum. 

iT^UI^T=?TIsT  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 
*  Fl^nn^I  f.  eine  best.  Pflanze. 
*gq^  Adj.  gananmqifl. 

RWT  1)  m.  f.  (SIT)  ein  best.  Soma-Gefäss.  — 
2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses. 

H^öRfT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharma- 
netra  Hariv.  1,32,8.  fJ^rT  t.  I. 

fJ^XT^'I  Adj.  eine  gute  Streu  bildend. 

1.  R^  Adj.  hoch  gelobt. 

2.  H^  AdT.  fehlerhaft  für  HW. 

3 

H^FI  Adj.  1)  wohl  —,  hoch  gepriesen.  —  2)  rich- 
tig ausgesprochen.  —  Vgl.  Htrjfl- 


H^r^  f.  schöner  Preis,  hohes  Lob. 
H^^ ' )  Adj.  etwa  einen  gellen  Schrei  ausitostend, 
gellend.  —  2)  vielleicht  f.  so  v.  a.  geller  Ruf. 

3  3 

TTWI-T  Adj.  (f.  gi)  fest  stehend. 

"^  3 

H'W'Fr'T  Adj.  ein  festes  Gestell  habend. 

Fff^fl  Adj.  schlechte  Schreibart  für  fffelrl. 

R'^  Adv.  gut,  schön,  wie  es  sich  gehört;  gar  sehr. 
W^  ^^  gf'nz  gewiss  Gätakam.  31.  H\f^rl(H  noch 
mehr,  in  noch  höherem  Grade  28.  31.  iH[Wl^I7Adj. 

als  Erklärung  von  Rigl  Saj.  zu  RV.  3,33,/,. 

o  * 

g^q^  (stark  °^T^)  Adj.  gut  fahrend. 
*Pl!iIT  n.  V.  I.  für  5Ic?^  Schnur,  Strang. 
R^RH  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dharmano- 

tra.  T.  I.  TT^I^firr. 

o 

R^qf  fnur  ng'^lrl  und  HfeiMtfi)  etwa  laufen, 
rinnen. 

fJTW  Adj.  So  m  a  kelternd,  —  darbringtnd.  Com- 
par.  ofT^". 

RH^rT  Adj.  1)  gut  im  Zaume  gehalten,  —  gezü- 
gelt,  —  gelenkt.  —  2)  der  sich  gut  im  Zaume  hält, 
—  beherrscht  37,26.  Hrmädri  1,603,'.. 

fFOTff  Adj.  (f.  511)  sehr  auf  seiner  Hut  seiend, 
auf  Alles  bedacht  H*biv.13389.  Besser  v.  I.  Rflm5f. 

RHMrtl  Adj.  1)  PI.  a)  innig  mit  einander  ver- 
bunden.  —  6)  in  richtigem  Zahlenverhältniss  zu 
einander  stehend.  —  2)  reichlich  ausgestattet  mit 
(Instr.). 

Rft'TH  Adj.  1)  gut  zusammengefügt,  —  gezim- 
mert U.  GoRB.  2,97,17.  v.  I.  HR^fT.  —  2)  wohl 
verbunden  mit  (im  Comp,  vorangehend). 

RR^Sy  l)AdJ.  (f.  SIT)  a]  sich  fest  haltend.  —  b) 
sehr  aufgebracht,  —  erzürnt  34,  C.  —  2)  n.  heftiger 
Zorn  R.  ed.  Bomb.  4,16,2. 

Pt*-|  j  t-*T  m.  heftiger  Zorn  Comm.  zu  R.  ed.  Bomb. 
4,16,2. 

JTOT^nj  Adj.  sehr  aufgeregt,  —  bestürzt  MBb. 

ö 

14,6,10.  R.  7,80,5. 

RRSTTtT  Adj.  1)  gut  gekleidet.  —  2)  gut  gehar- 
nischt.  —  3)  reichlich  versehen  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend). 

HH'^r?  Adj.  1)  gut  verhüllt,  vollkommen  geklei- 
det,  ganz  — ,  schön  eingehüllt  in  (instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  Hemädbi  1,436,3.  —  2)  schön 
umgürtet  mit  (Instr.).  —  3)  reichlich  umgeben  — , 
begleitet  von,  reichlich  versehen  mit  (Instr.)  R.  ed. 
Bomb.  4,24,2  8.  —  4)  wohl  versteckt,  —  verbor- 
gen (MBn.  15,5,22),  unerkannt,  sehr  geheim  gehal- 
ten. —  ö)  sehr  auf  seiner  Hut  seiend.  —  6)  MBo. 
7,68,1 0  (auch  in  den  anderen  Ausgg.)  wohl  fehler- 
haft für  R?T>TfT. 
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MH^IH  Adj.  voM  verborgen  QiQ.  16,23  nach  der 
ricbtigoii  Lesart. 

^TH^fT  Adj.  1)  I»  aller  Ordnung  entttanden  —, 

—  hervorgegangen  aus  (Abi.)  Uahit.  5243.  —  2) 
t'n  gehöriger  Ordnung  entstanden,  —  eingetreten 
BiiÄG.  IM 0,87, 10.  — 3)  MBu.  10,191  folilorbaft  für 

HH^TTH  Adj.  QiQ.  16,2  3  feblerhaft  für  RFHIh. 

fTH=Iir  Adj.  wohlgediehen,  dem  es  gut  geht. 

H^^W  Adj-  freundlich  zurechtweisend  AV. 
•j    ^    ^ 

♦ronjIrT  Adj.  1)  gut  geschärft,  sehr  scharf  MBii. 
5,180,22.  —  2)  von  scharfem  Verstände  JlBii.  12, 
296,38. 

HfifWrl  Adj.  MBii.  12,10898  fehlerhaft  für  HH- 

^Täfk?  Adj.  wohl  gefügt  (Rode)  K.  3,48,3. 

m^  Adj.  s.  u.  RlSfg^. 

rTHH^  Adj.  Hem,\uri  1,270,1 9  fehlerhaft  fürBt- 

HRRW  Adj.  MBii.  13,5876.  6460  (1 3,1 41,7 1 )  feh- 
lerhaft  für  iJH^- 

HUt^iH  1)  Adj.  a]gut  ausgearbeitet,  geschmiickt. 

—  6)  gut  zugerichtet,  — bereitet.  —  c)  gut  in  Ord- 
nung gehalten.  —  d)  gut  sanskritisch.  —  2)  (wohl 
m.)  ein  richtig  zugerichteter  Spruch. 

HRF^HTF^  Adj.  (f.  3^1)  die  Geräthe  hübsch 
in  Ordnung  haltend  Spr.  6736.  Nom.  abstr.  °^]  f. 
Visums.  23,4. 

HH^yi  f.  Acc.  mit  ^T  in  gehöriger  Weise  eine 
Verpflichtung  eingehen  R.  ed.  Bomb.  4,33,21. 

TOF^fH  Adj.  schön  geformt  Vialo.  Brh.  S.82,3. 

HHU-2IH  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eioos  Man- 
ne>  StoDu.  P.  lUebers.  von  Keun)  4, 

?IH^rl  Adj.  (f.  ?n)  1)  schön  — ,  fest  verbunden, 

—  geschlossen,  dicht  aneinander  stossend  R.  ed. 
Bomb.  4,66,13.  Subuashitat.  1537.  Kam.  Mtis. 
9,77  (=  Hit.  IV,  31).  C>(;.  17,59.  —  2)  überaus 
fest,  —  compact,  gedrungen  (Körper  Kakaka  314, 
20)  R.  2,89,12.  R.  Gomi.  2,39,29.  5,2,18.  Vabäu. 
Brd.  S.S.3,  Z.  11.  Acc.  mil^'T  ganz  fest  schliesien 
MsKiiii.  33,22. 

gn^%  Adj.  ==  m^d  i)2)  gn.  19,49. 

g«  t§  y  Adj.  hoch  erfreut  R.  Goer.  2,14,8. 
W\Wi  m.  PI.  »cAöfie  Grütze  Vakau.  Jogaj.  7,19. 
*HR^pg  und  *gHT=rSTAdj.  schöne  Schenkel  ha- 
bend. 

W{1^  m.  (Nomin.  HHIslI)  ein  guter  Freund  Qi«. 
14,52. 

jH+t  1)  Adj.  a)  dicht  — ,  fest  geschlossen  MBh. 
4,13,24.  —  6)  schwierig,  schwer  zu  beantworten 


MBq.  12,301,84.  —  2)  n.  eine  grosse  Schwierigkeit, 
eine  schwierige  Sache,  —Aufgabe  BuU.  P. 10,88,1 6. 

i7iT=fIT5T  Adj.  (f.  ^T)  von  schönem  Aussehen. 

HH^crl  m.  N.  pr.  eines  Flusses. 

RHSR^  Adj.  sehr  erzürnt. 

HH^^  Adj.  icoran  das  Herz  sehr  hängt  MBii.  8, 
91,5'.. 

♦TOTrlT  f.  ein  Frauenname  297,22.  fgg. 

?TfriTi-f  m.  ein  schönes  Zusammensein,  ein  schö- 
ner Vereinigungsort  Spr.  7714.  Buäg.  P.  10,60,53. 

fI?mTT  Adj.  wohl  gehütet,  —  verwahrt,  —  ver- 
steckt MBu.  3,187,32.  5,30,34. 

HHij^Irl  Adj.  1)  gut  im  Zaume  gehalten,  —  ge- 
lenkt, —  regiert  (TI^).  —  2)  gut  aufgenommen  (eine 
Person). 

Ft?nj^m.  etn  schönes  CompendiumHiRiv.\t5T3. 
—  MBu.  7,3862  fehlerhaft  für  HRIT^. 
I.HHNM  ™.  "n  guter  Gehülfe,  —  Minister  Mc- 
DKÄn.  21,7. 

2.  fTHT^Sf  Adj.  einen  guten  Gehülfen  — ,  einen  g. 
Minister  habend  Kam.  NItis.  4,12. 

Hflssir  Adv.  mit  ^ftT  in  gute  Bereitschaft  setzen 
HiT.  84,9.  130,1. 

HHT^Irl  Adj.  1)  sorgfältig  gesammelt.  °^  Adr. 
mit  HT-T^  sorgfältig  sammeln.  —  2)  reichlich  aus- 
gestattet mit  Hbmäubi  1,344,6. 

♦TfTr^KT  Adj.  1)  schön  zurechtgemacht,  —  ge- 
schmückt.  —  2)  sehr  gastfreundlich  aufgenommen, 
hoch  geehrt.  —  3)  dem.  die  letzte  Ehre  in  gehöriger 
Weise  erujtesen  worden  ist. 

HHtH  "•  ein  wohl  ausgestattetes  Verpflegungs- 
haus, —  Oospiz. 

HH9  Adj.  von  grosser  Entschlossenheit,  überaus 
beherzt. 

HHr4  1)  Adj.  AV.  20,133,4.  —  2)  f.  fIHfm  N. 
pr.  einer  Gattin  Ganaka's. 

;TR^  Adj.  (f.  ^)  überaus  ähnlich  327,1.  VeMs. 
184.  MgIn.  79.  80. 
*gHPI  Adj.  freigebig. 

HFIFlrl^  Nom.  ig.  ein  freigebiger  Spender  RV. 

f^RT'^F?!  f.  Freigebigkeit. 

nHfJ^  Adj.  seAr  befriedigt  R.  1,33,5. 

nFnrm  Adj.  lelcht  zu  befriedigen. 

^^^tr^  Adj.  jeAr  erschrocken. 

HR'fTH  Adj.  schön  flammend  Paskat.  111,167. 

RHi^iM  Adj.  schön  anzuschauen. 

fTHU  Adj.  «einem  VersprecAen  getreu,  sein  Wort 
haltend. 

RRTU  m.  s.  u.  H^fj. 

H^s^  Adj.  (f.  5JI)  vollständig  zu  Ende  seiend,  zu 


Schanden  geworden  Mrkkii.  149,3. 

fJR'TrT  Adj.  wohlgezielt. 

HfH^  Adj.  gut  gegürtet,  —gerüstet  Habit. 6402. 

RRntTTff?rT  Adj.  gut  geschleudert  R.  5,42,8. 

HH^TFl^rl  Adj.  dem  eine  grosse  Ehre,  Aufmerk- 
samkeit erwiesen  worden  ist  Buäg.  P.  10,38,4  3. 

tTfr-TT  Adj.  im  Rath  und  in  der  Gesellschaft  ge- 
wandt. 

HH*T  Adj.  (f.  gi)  1)  ganz  eben,  —  glatt.  —  2) 
ganz  ebenmässig,  —  proportionirt  Visuncs.  1,26. 

—  3)  besser  als  mittelmässig. 

PTH'Tl^rl  Adj.  (f.  gT)  wohl  versehen  mit  Instr.) 
R.  ed.  Bomb.  4,38,21. 

R^iqrn  Adj.  in  go. 

HFFTirSJ'fl  Adj.  gut  poslirt,  einen  günstigen 
Standpuncl  einnehmend  R.  ed.  Bomb.  4,39,12. 

fTfr^TlHR  Adj.  behaglich  sitzend  MBu.  12,333,9. 

RRRlf^fl  Adj.  (f.gi)  i)  wohl  beladen  {Vfasea). 

—  2)  gut  in  Ordnung  gebracht,  geputzt,  geschmückt 
87,1 1.  R.  5,17,1.  —  3)  leine  ganze  Aufmerksamkeit 
auf  einen  Punct  richtend,  vollkommen  gesammelt 
91,13.  Spr.  4093.  Bhäg.  P.  3,28,12. 

HHH^  Adj.  wohl  entflammt.  RRTRIJ^IT  m- 
=  gHFT^  (sc.  WH)  %TJT:  käu.  ga.  25,14,9. 

fTFimu  Adj.  =  2.  wjjm. 

iRTTRT  Adr.  mit  cffT  scAön  gleich  machen,  —  ei- 
nen MBu.  3,143,24.  Ganit.  Tripr.  8. 

RFT^TO  Adj.  in  ganz  kurzer  Zeit  — ,  sehr  bald 
erfolgend  Varäh.  Bru.  S.  78,15. 

RRITS^J  Adj.  fest  geknebelt. 

ffHH^  Adj.  1)  ganz  vollkommen.  —  2)  seAr  reicA- 
lieh,  in  sehr  grosser  Menge  vorhanden.  —  3)  mit 
Allem  wohl  ausgestattet  (K.  ed.  Bomb.  4,26,10); 
sehr  reich,  —  wohlhabend. 

r 

RRT^ISI  Adj.  (f.  ^I)  mit  Allem  reich  ausgestat- 
tet  R.  5,10,1. 

HRR%  f.  örojjer  Reichthum  Spr.  6303. 

o       r, 

RfT^J  ^-  *"*  yollauf,grosses  W^ohlergehen,  grosse 
Wohlfahrt.  PI.  Panbad. 

jqfjq^  Adj.  (f.  gi)  mit  Allem  wohl  ausgestattet 

MBh.  8,38,17.  Harit.  3,103,3. 

HRTTW  Adj.  ganz  zertrümmert. 

r 
RfTTOI  Adj.  reichlich  angefüllt  — ,  —  ver»eAen 

mit  (im  Comp.  Toräogehend)  R.  2,36,2. 

frO^TtT  Adj.  ganz  klares  Bewusstsein  habend 
LALir.  218,2. 

HH^rlHAdj.  gehörig  gepeinigt,  — mitgenommen 
KAM.  NlTis.  9,77. 

JTORlTZIfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Adj.  AocA  erfreut  R.  ed.  Bomb.  334,30. 


173 


HHmIH  Adj.  sehr  erfreut. 

o 

HRSf^  Adj.  fest  verbunden. 

^l^cf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

niT'lTö?J  n3.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu  Rai- 

o  " 

vata  VPi^.  3,11.  v.  1.  giTTöJJ. 

5Ict4fT  f.  richtiges  Zusammenfassen  TS.  1,1, t,2. 
TBr.  3,7,4,9. 

¥?fi*TrI  Adj.  gut  zusammengetragen,  wobei  die 
nöthigen  Vorbereitungen  gut  getroffen  sind  MBu.  7, 
68,10  zu  Termulhen  für  ?T?l^rl- 

frflHrfT  f-  gehöriges  Zusammenbringen  der  er- 

o      t. 

forderlichen  Dinge  Naisu.  8,2  2. 

fIH9^^  ">•  heftige  Aufregung  und  die  darauf 
hervorgehende  Hast  Spr.  2144. 

nrtgirT  Adj.  (f.  m)  ganz  verwirrt  (30,2  9),  un- 
sicher  (Gang  R.  6,23,10). 

fl?f*Tft  Adj.  hoch  in  Ehren  stehend. 

ITFni'^  Adj.  gut  geputzt  MBb.  13,123,19. 
I-Hfirnt  "•  leichtes  Fortkommen. 
2.  nn^UI  Adj.  leicht  zugänglich  (^iva). 

RFf^FT  Adj.  ganz  gerade. 

^        r 

HfT'^  Adj.  ganz  vollständig. 

HHöf  f.  N-  pr-  eines  Flusses. 

fTPU^T"^  Adj.  (f.  CID  gutes  Wasser  habend. 

^^^  AV.  3,20,6  Druckfehler  für  ^^^. 

*m^  f.  =  WJ^. 

RfTF^  Adj.  (f.  5^)  gut  in  Aehren  schiessend,  gut 
mit  Sorn  bestanden  Hakit.  4016. 
l.HH"^  Indecl.  gutes  Zusammensein.- 
2.  ?IH^  Adj.  leicht  zu  ertragen  oder  Alles  leicht 
ertragend  (Civa).  =  Hl^  NIlak. 

HH<^TQ  Adj.  einen  guten  Gefährten  oder  Gehül- 
fen habend. 

y|Vl^m=f?T  Adj.  dass.  Sega.  1,30,3.  Kau.  NItis. 
17,<1.  Katoäs.  103,427. 

FTPrnj'T  Adj. /eicAt  zu  beweisen.  Nom.abstr.'-'^n. 

HHirafT  Adj.  (f.  3gT)  1)  gut  in  Ordnung  gehal- 
ten, —  erzogen.  —  2)  gut  bereitet  (Speisen). 

RHTU  Adj.  vollkommen  richtig  Kabaka  113,20 
(fWTilfq  ^firT^  zu  lesen), 

HFfltlf  Adj.  (f.  35II)  leicht  in  Ordnung  zu  halten, 
—  XU  lenken,  gefügig. 

BIHTf^  Adj.  (f.  gi)  gehörig  besänftigt,  dem 
viele  gute  Worte  gegeben  worden  sind  MBh.  2,64,11. 

HHI?:UHR  Adj.  (f.  ^])  gehörig  besänftigt  wer- 
dend, dem  viele  gute  Worte  gegeben  werden  MBn. 
3,4,21. 

1.  ?WTR^  n.  sehr  gute  Worte  Spr.  864,  v.  1. 

2.  HHFT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  2.  H^R^. 
?I^tf  n.  ein  guter  Abend.  TOTTT  Adv.  am  frii- 

VII.  Theil. 


hen  Abend. 

HHFRI  (?)  Webe»,  Rämat.  Up.  336,  Ql.  20. 
l.*^Tfn^  ra.  rother  Khadira. 
2.TOI7  MBu.  7,672  fehlerhaft  für  ^^^. 

?THT("TSI  Adj.  eine«  guten  Wagenlenker  habend 

Qk.  12,8. 

*TOTPfrI  n.  Krystall. 
^      \     -^  • 

HHTSJSfl^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HHTI^^  u.  gutes  Wirken  des  Savilar. 
*^m^riU- Zucker. 

^HnTFfT  Adj.  angeblich  in  der  Bed.  unlorschio- 
den  von  HT^^- 

nnf^  Adj.  Maitb.  S.  2,6,11  (70,13).  Vgl.  die 
Parallelslellen  VS.  20,19.  TS.  1,8,14,2  und  AV. 
12,2,4  1. 

JTTRrf  Adj.  sehr  weiss,  schneeweiss. 

^TTI^  Adj.  1)  gar  gekocht,  fertig.  —  2)  sehr  teirk- 
sam,  eine  grosse  Zauberkraft  besitzend. 

nlH4l^  Adj.  der  sein  Ziel  vollkommen  er- 
reicht hat. 

^rffrrj  1)  Adj.  (f.gi)  o)  schön  gescheitelt  (yfeib). 
^^j^^  bisweilen  fehlerhaft  für  ^^^  Voc.  f.  — 
6}  schön  begrenzt  R.  Gorr.  2,35,4  8.  —  2)  m.  N.  pr. 
einesSobnes  des  Bindusära  Ditjätad.369,1  <.fgg. 
—  3)  *  f.  5EIT  N.  pr.  der  Mutter  eines  A  r  b  a  n  t's  der 
Gaina. 

^HTR'T  rn.  N.  pr.  eines  Dorfes  Ue«.  Par.  2,356. 

H^Tsf  Adj.  (f.  SgT)  1)  sehr  angenehm,  — behaglich. 
HR!sl*7  und  5TO^°  Adv.  —  2)  sich  sehr  behaglich 
fühlend. 

HH'S'i'^y  Adj.  was  man  sehr  gern  sieht. 

HRT^57  n.  Adj.  =  TIHÜ  2).      ' 

HHt^ilTT  Adj.  grosses  Wohlbehagen  im  Gefolge 
habend,  —  bewirkend. 

^TH^l^und  °ITT^U  Adj.  überaus  wohlriechend. 

HmH  Adj.  als  Erklärung  von  H^nW- 

HTF77  Adj.  überaus  hübsch. 

H^Pi^T  n.  ein  sehr  grosser  Veberßuss  an  Le- 
bensmitteln, überaus  gute  Zeiten  R.  6,109,3. 
*nH^f5rqi  f.  Jasmin. 

HflfJT  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  überaus  fein  (Pat.  zu  P. 

2,2,2/4,  Värtt.  1),  —  klein,  —  unbedeutend.  —  b) 

überaus  fein  (Verstand).  —  c)  sehr  schwer  zu  fas- 

r 
sen,  —  zu  ergründen.  HH^TTET  Adj.  dessen  Sinn 

>J  CS 

sehr  schwer  zu  ergründen  ist.  —  2)  m.AtomComta. 

zu   ViSHNUS.   1,57. 

♦O^qüFpfT  f.  eine  Art  Valeriana. 

HHTHSil  m.  Herr  der  Atome  (Vishno)  Visohos. 
1,  57. 
W^^  Adj.  wohl  doppelsinnig  Verz.  d.  Oif.  H. 

^   CS 


120,6,3. 
HHT  s.  u.  n^fj. 

^^-s  ^  cs^ 

PfH'T  hier  und  da  fälschlich  für  ^^m. 

■s^ 

HHI^Irl  Adj.  wohl  bedient. 


HH^tl  Adj.  wohl  einzuschlagen  (Weg). 
HH^^^  (•  eine  schöne  Stute  aus  dem  Indus- 
Lande. 

HHITIT  n.  eheliches  Glück. 

o 

*n'F^«'T  >"•  eine  best,  wohlriechende  Pflanze. 

?TF=fF^  Adj.  einen  schönen  Stamm  habend. 
*HF=fi^RT7  m.  N.  pr.  eines  der  Versucher  bei 
den  Buddhisten. 

*^cT1I  und  *HFfI=fr  f.  Adj.  f.  schöne  Brüste 
habend. 

?TFrT^  ni-  ein  guter  Pfeiler. 
fTFFTF?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Supir$Ta 
VP2.  3,334.  Vgl.  WSrl. 

ff^T  f.  ein  braves  — ,  treues  Weib. 
^1  Adj.  (f.  331)  dem  es  wohlgeht,  gesund,  sich 
behaglich  fühlend,   wohl  auf,   guter  Dinge.   Vom 
Monde  wohl  so  v.  a.  voll.  Compar.  °rJ7-  Die  v.  I. 
büufig  FSfFSI. 

*^2injJ5I  "•  ein  schöner  Platz  Klg.  zu  P.  6, 
2,135. 

PI¥5IFTT  f-  ein  Gefühl  des  Wohlbehagens ,  Ge- 
sundheit. 

fIF5I«T,  °^1H  Jmd  zum  Wohlbehagen  bringen, 

o  "S 

gesund  machen  Bqatt. 

^F5I^  m.  PI.  N.  pr.  eipes  Volkes. 

tIFSlH  n.  1)  ein  guter  — ,  schöner  Ort.  —  2)  ein 
best,  musikalischer  Terminus. 
*^Zn5r  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

FIFSncIrfi' f- e«"- *6»'-R  4 g a  «<»»  * ^o'"«" S. S. S. 93. 

HTT^fT  1)  Adj.  (f.  5IT)  a)  eine  feste  Stellung  ein- 
nehmend, fest  beharrend,  unerschütterlich  R.  ed. 
Bomb.  4,18,8.  qfgifl^  ^H  MBh.  13,102,37. 
—  6)  fest,  unverwüstlich  (Herz)  R.  ed.  Bomb.  4, 
20,  10.  —  c)  auf  dem  richtigen  Wege  befindlich, 
unschuldig.  —  d)  dem  es  wohl  geht,  sich  behaglieh 
fühlend,  guter  Dinge.  —  e]  etwa  so  T.  a.  naiv.  Voc. 
f.  im  Prükrit  300,3.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener 
daina-Lehrer  Heu.  Pab.  1,289.  8,297.  —  3)  n. 
ein  Haus,  das  nach  allen  Seiten  eine  Gallerte  hat. 

FITTEIrl^  n.  Nom.  abslr.  zu  ?IlTSIl)(J)Ci?.18,3l. 

^rfFSIff'R'JI  Adj.  sieh  behaglich  fühlend, 

^JTSffrT  f-  1)  ein  schöner  Standort.  —  2)  Wohl- 
ergehen BUADRAB.  .3,86. 

iTiTTEI^  1)  Adj.  ;f.  5^1)  fest  stehend,  von  langem 
Bestand,  sehr  dauerhaft,  —  beharrlieh  33,30.  — 
2)  f.  5n  eine  best.  Ader. 

22*  ■ 
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♦iffyJM'd  Adj.  a»(  festen  Füssen  zu  stehen 
meinend, 

frirSl^I^  Adj.  (f.  gi)  von  beständiger  Jugend, 
immer  jung  bleibend  PiiikH.  1,10,26.  89. 

HI^^I^MH  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sthi- 
ravarmau  IUrsu»«.  (K.)  460,5.  r.  1.  H^Sl'T'T. 

fT^JmH  ia  einem  best.  Kalla  lu  sprechen  für 
Rt^^Pf  Tlijpj4-BB.  7,7,16. 

^FSIET  D-  impers.  leicht  zu  stehen. 
*  HMI  ni.  Lathyrns  salivtts. 

q^Irl  Adj.  der  durch  ein  Bad  ganz  rein  gewor- 
den  ist  Ubm.  Pak.  2,(59.  fg. 

»jf^TlT  Adj.  (f.  m]  1)  schön  glatt,  —  weich.  — 
S)  sehr  zugethan. 

T(^[^  Adj.  (f.  JETI)  eine  gute  Schwiegertochter  ha- 
bend RV. 

^^l|!(|  Adj.  angenehm  bei  der  Berührung^  sehr 
voeich,  — sart. 

flt-q^  ganz  ersichtlich,  —  deutlich,  —  offenbar 
KkTuU.  18,133.  81,61.  RIsiT.  6,315.  °^  Adv. 

HtWrl  Adj.  in  sehr  gedeihlichem  Zustande  be- 
findlich,  sehr  blühend  MBii.  8,38,17.  Ki«.  zu  P.  6, 
2,195. 

Mt^6  Adj.  ganz  deutlich  Ind.  St.  14,108. 

*MkMrI  Adj.  (f.  m]  anmuthig  lachend. 
^        r 

Ht-Hm  f.  der  Wunsch  sich  einer  Sache  zu  er- 
o    «s 

Innern  Comm.  zo  Njäjis.  3,2,39. 

H^ilJT  Adj.  «»n  schönes  Gewinde  tragend  BnÄo. 
P.  8,15,8. 

HÖsf  Adj.  dass. 

Hün  Adj.  leicht  abfallend. 

H^lim  Adj.  (f.  ^)  Hbuädiii  1,449,15  fehlerhaft 
für  IMlftt. 

qWTHH  1)  *Adj.  schön  strömend.  —  2)  m.  *N. 
.  pr.  eines  Mannes  P*t.  zu  P.  6,1,1 13.  —  SJm.  oder 
f.  .\.  pr.  eines  Flusses.  H^|mi  v.  I. 

Ht<4cJ  m,  PI,  Bez.  bestimmter  Manen, 

^IFrar  f.  Wohlergehen  VP.  3,13,44. 


qFRiT  Ad»,  laut. 


Mt^Vl  m.  em  schöner  Traum  Pankar.  1,4,41. 
HiM.  Par.  1,213. 

gFHFT  Adj.  (f.  igi)  ein  gutes  Naturell  habend 
UBh.  13,146,35. 

1.  *^t'A{  ni.  ein  richtiger  Ton,  —  Accent. 

2.  Ht=((  I)  (f.  SIT)  a)  eine  JcAöne  Stimme  habend. 

—  6)  wohlklingend  Hrmädri  1,728,1  ^.°^  Adr.  Chr. 

■s 
215,20.  —  c)  laut,  o  JJ  AdT.  —  2)  m.  a)  *  Muschel. 

—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  de*  Garuda. 

Htel(>  Adj.  nach  Säj.  —  OilHHIjm  oder  W^l- 


t-tlHWIrl  u.  ein  herzlicher  Willkommen.  °fT  rT 
'I^  so  T.  a.  sei  herzlich  willkommtn  MBa.  1,76,2 1 . 
R.  GoRR.  1,76,26. 
2.  ^HIJ|H  Adj.  (f.  5(1)  von  einem  Willkommen  be- 

ö 

gleitet  R.  5,27,35.  Vielleicht  HF^PTF?  zu  lesen. 

H^SIT? Adj.(f.  SIT)  wohlschmeckend  üttamak.  183. 

iTF^I^*  ^^i-  ül'eraus  wohlschmeckend  173,10. 
*HH1M  m.  tiefer  Schlaf. 

W^^'\J^•1  ni.  ein  guter  Gebieter,  —  Anführer  Spr. 
2617. 

fltf^^  Adj.  gut  gedämpft,  —  gesotten  Habit. 
8440.  Varäb.  Jogaj.  7,21. 

*HH!i  Adj.  (f.  iEJT)  *tark  schwitzend  Siddb.  K.  lu 
P.  4,1,84. 

^H^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*55,  ^tm  [r^,  ^h  fTFT). 

iJ^fF  Adj.  1)  gründlich  zerschlagen,  — erschla- 
gen. —  2)  wohl  getödtet,  so  t.  a.  nicht  auf  frevel- 
hafte Weise  get.  GÄTAStH.  23,2i.  4t.  47. 

T^'J  Adj.  leicht  zu  schlagen,  —  erschlagen. 

H^'T  1)  Adj.  sehöne  Kinnladen  habend  MBn.  5, 
131,23.  R.  GoRB.  2,62,16.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Asura. 

g^g  Adj.  =  H#^. 

H^  m.  in  qr^in^q. 

?J^T  m.  N.  pr.  eines  Asura.  v.  1.  51^7. 
*R^?T  und  *H^T5T  Adj.  einen  schönen  Pflug  ha- 
bend. 

fl^öf  1)  Adj.  (f.  ^T)  a]  der  sich  leicht  rufen  lässt, 
gern  hört.  —  6)  schön  anrufend.  —  2)  n.  gelungene 
— ,  günstige  Anrufung, 

g^fcj^  1)  Adj.  eine  gute  Opfergabe  bereit  ha- 
bend. —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 


^J^SJIrjHTIpI  Adj.  dessen  Name  (d.  h.  Person) 
sich  leicht  rufen  lässt. 

3 

1 .  H«c^y  '^''J-  C-  ^)  ""'  -inrufung  geeignet. 

2.  H'^ctl  Adj.  dessen  Opfer  gelingt, 

Ff^^  1)  Adj.  (f.  JEIT)  a)  schönhändig.  —  b)  ge- 
schickt mit  der  Hand.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Soma-Wächters.  —  b)  eines  Sohnes  des  Dbrtar  A- 
shtra. 

R^TTR'7  ">•  N.  pr.  eines  Gaina-Lthrers  Hem. 
Pab.  10,3C.  11,1.  H^TTrlHTf  Ind.  Sl.  15,291. 

Hc^t-rM,  R^fer^  1)  Adj.  geschickt  mit  der 
Hand.  —  2)  nj.  N.  pr.  eines  Rshi. 

H^I?  Adj.  1)  ein  gutes  Innere  — ,  d.  h.  einen 
guten  Magen  u.  8.  w.  habend.  —  2)  gutherzig;  ver- 
traut, befreundet  Maitr.  S.  4,2,5. 

n^TR  Adj.  (f.  gi)  anmuthig  lachend, 

Hs^lIHM  Adj.  anmuthig  lachend  — ,  so  v.  a.  — 


prangend  mit, 
*Tf\Y'^T\  Adj.  Jmd  ein  grosses  Leid  zufügend, 

hI^H  1)  Adj.  (f.  5fT)  o)  'ehr  passend,  sehr  an- 
genehm für  (Dat.).  —  b)  sehr  heilsam,  —  erspriess- 
lich,  —  c)  vollkommen  befriedigt,  ganz  satt,  voll 
AV.  11,10,4.  Äpast.  gR.  8,11,10.  —  2)  *f.  nf^fll 
eine  der  Zungen  des  Feuers,  —  3)  n.  Sättigung, 
Fülle, 

RT^TtJJJ  Adj.  scAönen  Goldschmuck  tragend, 
—  besitzend. 

gf^^qg  Adj.  dass. 


g^  1)  Adj.  {f.  ^T)  a)  richtig  geopfert.  —  6) 
dem  richtig  geopfert  worden  ist.  —  2)  n.  ein  rich- 
tiges Opfer.  H^ri^Jirl  und  FI^rl^rT  Adj. 

H^^IW  Adj.  ein  richtiges  Opfer  verzehrend. 

W^  1 )  Adj.  gut  — ,  schön  rufend.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Ugrasena. 

g^ff?  Adj.  AV.  7,4,1  T.  1.  für  FfHpT  der  VS. 

H'rtKl'im.Sg.FreMnd  und  freunde;  PI.  Freunde 
183,16. 

Rc^Til  f,  (MBh.  8,42,50)  und  H^^n.  Freund- 
schaft. 

Ht^d  1)  ni.  (()  Freund,  auch  ein  politischer 
Freund,  Allürter  (auch  von  Planeten).  f|^?I5T'TI: 
befreundete  Männer.  H«ft  l'R'T  n.Sg.  Freunde  und 
Bundesgenossen.  Superl.  RtgTlR-  —  b)  das  4te 
astrologische  Baus.  —  2)  f.  Freundin  Gobii.  2,10, 
4  3.  Auch  H«;gsm(T.  —  3)  am  Ende  eines  Comp. 
Adj.  a)  Etwas  gern  thuend,  —  zu  thun  pflegend 
Balir.  73,11.  —  6)  überaus  ähnlich  Bälab.  84,6. 
Prasannar.  5,3. 

FT^^  entweder  m.  =  H^?  Freund  oder  Adj. 
=  g^^«?  gutherzig, 

H^iCf  Adj.  guiherzig.  Superl.  "rlT.  Auch  feh- 
lerhafl  für  H^^- 

fji^qfl  m.  ein  guter  Winter. 

H%TrI^  und  R^IflJ  m.  1)  ein  guter  Opferer. 
—  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

n^Tsf  m.  1)  PI.  Bez.  der  Verehrer  einer  best. 
Form  des  Feuers.  —  2;  N.  pr.  a)  eines  Daltja.  — 
b)  verschiedener  Manner.  —  c)  eines  AfTen. 

H^  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  des  an- 
geblichen Urahnen  dieses  Volkes. 

Hc^öfi  am  Ende  eines  adj.  Comp.  =  H^  1). 
*?T«^Hi|*   n.  die  Stadt  der  Sohma. 

H^H  Adj.  (f.  gi)  als  Erklärung  von  ^^. 
I.Hi  FT.  FPTcT  (in  den  Brmimaha  Med.),  *n^?7, 

ex    o      o  ' 

Hlfff  (erst  in  Cat.  Bb.);  Partie.  RfT  und  Rf?.  1)  {in 

ex  o 

Bewegung    setzen]    veranlassen,    zum    Vorschein 
bringen,   in   Thätigkeit    setzen.   —   2)   bescheren. 


^  —  R?5T 
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schicken  (von  SaTitar's  Wirkung).  —  3)  aufstel- 
len, bestimmen,  weihen  für  Etwas;  Med.  sich  wei- 
hen u.  s.  w.  lassen.  ^^^m[  in  der  Weihe  begrif- 
fen, geweiht.  —  4)  Ermächtigung  geben  zu  Etwas, 
gestalten;  Jmd  (Acc.)  ermächtigen.  —  3)  schleu- 
dern  Bhatt.  —  Intens.  HT^^TTrl  heftig  erregen  u, 
s.  w.  (Yon  Savitar  gesagt)  RV.  3,32,7.  —  Mit  51^ 
nach  Andern  antreiben  u.  s.  w.  ^'JW  Taitt.  Ab. 
2,6,1  fehlerhaft;  vgl.  AV.  6,121,4.  117,3.  —  Mit 
5JtT  wegschicken,  vertreihen.  —  Mit  STTH  (°^=Iff?) 
1)  weihen  für  (Acc).  —  2)  begaben  mi7(Instr.).  — 
»Desid.  gfijffREl^.  —  Mit  33T  1)  schleudern  auf 
(Dat.).  —  2)  zulheilen,  zusenden,  schicken  (von  Sa- 
vitar).—  3)  herbeischaffen,  Äerteic«*iren.  — Mit37 
aufwärts  gehen  heissen,  —  Mit  T'T,  T^^r?  hinein- 
gegeben, hineingeworfen  in  [Loc.].  —  MitTPi^  fort- 
scheuchen, fortgehen  heissen.  —  Mitf?7T  wegscheu- 
chen, fortschaffen.  —  Mit  qf^°  (^ITrl)  1)  zusam- 
menraffen Apast.  Cb.  1,3,6.  —  2)  mTOff  geheissen, 
herausgetrieben  (Gras).  —  Mit  ^  1)  in  Bewegung 
bringen,  erregen,  zur  Thätigkeit  rufen  (von  Savi- 
tar gesagt).  —  2)  heissen,  veranlassen.  —  3)  Jmd 
Etwas  verstatten,  überlassen,  zur  Verfügung  stel- 
len. —  4)  schleudern  Comm.  zu  Bhatt.  —  3)  5lTFrI 
a)  entsandt  (Pfeil).  —  b]  ungetrieben,  gesandt,  ge- 
Aeijjen  Galt.  11,13.  I'..  18,5.  —  c)  dem  es  ver stat- 
tet ist.  —  Mit  5ITy5r  wegschicken  von  (Abi.).  — 

Mit  gpT^  1)  hintreiben  zu  (Acc).  —  2)  ^PraTtfl 

«\ 

veranlasst,  geheissen.  —  Mit  CrirF^r  (°n=lrl)  ««e- 
der  erstallen  Comm.  zu  Apast.  ?"•  111i4,I3.  15,12, 
12.  °'^rj  wieder  erstattet.  —  Mit  *f^,  °qgfr{. 
2.  a  in  1.  ^^  und  5tfIH. 

3.H,  PT^,  Win,  °PI^iH,  °nTfrT:  i]  zeugen,  gebä-. 
ren;  auch  erzeugen  in  uneig.  Bed.  —  2)  TJrl  gebo- 
ren  — ,  gekalbt  — ,  Junge  geworfen  habend.  —  Mit 
^r^T  gebären,  zur  Welt  bringen  Balab.  40,2.  —  Mit 
^  1)  gebären,  erzeugen,  Nachkommenschaft  erhal- 
ten; Früchte  tragen  (von  Bäumen);  auch  erzeugen 
in  uneig.  Bed.  yH^^QTrl  Vagrakeii.  24, u.  i  6.  23,3. 
—  2)5e6oren  werden,  entspringen,  entstehen  ilberb. 
Gewöhnlich   JTFmfT  (metrisch   auch   Act.),   aus- 

<rx 

nabmsweise   ^THrl   (Javanbcvara    bei   Utpai.a   zu 

CS.  _ 

Vabäu.  Bbh.  4, 16).  —  3)  ^IHrl  (^TRrfT)  a)  geboren 

fix  ex 

habend,  niedergekommen  (hier  und  da  statt  des 
Verbi   Qnili);   die  Ergänzung  im  Acc.  5rRf?ITl5lI 

ex 

Adj.  f.  eben  niedergekommen.  —  b)  geboren,  er- 
zeugt, entsprungen,  —  aus,  von  (Abi.,  Gen.  oder 
im  Comp,  vorangehend),  in  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangebend).  —  MitSpf^,  ^^rl  darauf  entstan- 

o  ex 

den.  —  Mitgfinr,  °RfT  erzeugt,  geboren.  —  Mit 


irö^  1)  erzeugen.  —  2)  ^^ttJXrJ  (metrisch)  geboren 

ex 

werden.  —  3]'!^^^ erzeugt,  geboren,  —  aus,  von 

ex 

(Abi.  oder  Loc),  in  (Loc).  —  HHTT^^  MBu.  13, 
5850  fehlerhaft  für  fj^nimrf-  —  Mit  ^^  gebären. 

«X 

—  Mit  HT  gebären,  erzeugen  (in  uneig.  Bed.). 

4.  FT  m.  f.  Erzeuger,  Vater,  Gebärerin,  Mutter.  Am 

ex 

Ende  eines  Comp,  auch  erzeugend,  so  v.  a.  hervor- 
bringend. 3Tni°  GÄTAKAM.  29,55. 
3.  H  =  IH^  'n  einigen  Ableitangen. 
6.  H  Adv.  s.  6.  H- 

ex  o 

Bf^  m.  1)  *Wind.  —  2)  *  Pfeil.  —  3)  *  Lotus- 
blüthe.  —  1)  2)  3)  fehlerhaft  für  ^^■.  vgl.  Zacb. 
Beitr.  79.  —  4)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Hrada 
Hariv.  1,3,103.  V.  I.  JTSf). 

Rp)^  1)  ra.  a]  Schwein,  Eber.  ^^  H^FfT  wohl 
eine  best.  Pflanze.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^]. 

—  b]  *eine  üirschart.—  c)  *ein  best.  Fisch  Räsan. 
17,35.  —  d)  *l'6pfer.  —  e)eine  best.  Hölle  VP.  2, 
6,1.  9.  —  2)  f.  n^fr  0)  Sau.  —  6)  ein  best.  Vogel. 

—  c)  * Batatas  edulis.  —  d)  * Mimosa  pudica.  — 
e)  N.  pr.  einer  Gottheit.  —  Vgl.  5T^^. 

Hpl^^  1}  m.  eine  Beisart.  —  2)  f.  °f^^I  ein 
best.  Vogel.  —  3)  n.  ==  H^^?iq?I.  -  Vgl.  ^I^TH- 

*H^^^'4  m.  Batatas  edulis. 

"X 

H^^S^'Sr  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

n=fi^37^  n.  Schweinestall  Pankad. 

H^ff^T  f-  Nom.  abstr.  von  W'(\\  Schwein,  Eber. 

H^^^^  und  °m  m.  eine  gewisse  schmerzhafte 
Entzündung  und  Rötkung  der  Haut,  mit  Fieber 
verbunden. 

FRi^'T'T^  "•  Bez.  eines  Loches 'von  best.  Form 
in  Zimmerholz. 

*^i^f^  f.  gana  ^nTq!Jflf|. 
*fr^^mT^^I  f.  eine  dem  Carpopogon  pruriens 
ähnliche  Pflanze. 

H^^^T^  f.  eine  best.  Pflanze. 

WTiJW{^  f.  Bez.  der  Sau  und  der  Erde  (die 
Vishnu  als  Eber  aus  den  Wassern  zog). 

PT^nfTIs?  n.  eine  best.  Bolle. 
*n^(H^'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*R^^T^Ifn  f.  Yamswurzel. 

H^TITtTFII  f-  eine  Deformität  des  Auges,  weich» 
durch  eine  Operation  entstehen  kann. 

H^^IFIT  f.  N    pr.  einer  buddh.  Gottheil. 

H^IT^TT  eine  best.  Pflanze. 

H^T^^I^H  n.  Titel  einer  Legende. 

•X 

*H^^^  m.  die  Wurzel  von  Scirpus  Kysoor  Ri- 
SAN.  8,14  5. 
1-  HWf  1)  Adj.  wohl  — ,  schön  gesprochen,  —  reci- 


tirt.  —  2)  n.  a)  eine  schöne  Becitation.  —  6)  e<n 

guter  Spruch,  ein  schönes  — ,  gutes  Wort.   Auch 

RffT-  —  c)  in  der  technischen  Sprache  der  Haupt- 
es 

bestandtheil  des  (^astra;  bei  den  Commentatoren 
das  vedische  Lied;  Hymne,  — an  (im  Comp,  vor- 
angebend). 
2.  H^  1)  Adj.  schön  redend  Matwa-P.  2I5,«0. — 

ex 

2)  *f.  ^  die  Predigerkrähe. 

H3T^TT7''T  Adj.  ein  gutes  Wort  befolgend  R.  ed. 
Bomb.  3,62,19. 

fTWT^^  n-  Titel  eines  Kävja  Opp.  Cat.  1. 

ex 

H^ÜHTsT  Adj.  ein  Lied  besitzend,  so  v.  a.  in  einem 

ex  "x 

£iede  angerufen. 

HrhHIslW  Adj.  (f.  SfT)  am  Eingange  eines  Sükta 

ex      ^ 

Stehend  Agv,  Qg.  9,3,2. 

Hrtl=il=fv  ni.   das  Aussprechen   eines   Spruches 

ex 

oder  Liedes,  Becitation  Apast,  Qr.  3,6,5.  6.  14,7. 
4,12,4.  6.  7,27,6.8,3,4.7,8. 12,5.16,18.21,1.  Gaim. 
3,2,11. 

HWT^n^il  n.  ein  guter  — ,  schöner  Spruch,  ein 

ex 

gutes  Wort. 

IT^5n?I  (RV.)  und  ?l?FT=fT^  Adj.  einen  SpriicA 

ex  -X    '  ex  -s 

sprechend  u.  s.  w. 

H^TT^SfJ^IIT  f.  das  Verzeichniss  der  Säkta. 

ex        o 

Hlrti  f-  ein  schöner  Ausspruch,  ein  schönes  Wort. 

ex 

nfWT^  m.  eine  Art  Cymbal  S.  S.  S.  198. 

ex 

PTf^FTIT^I^IiT  f.  Titel  eines  Werkes  Borseli,  T. 


HlrhHFhl  f.  PI-   Perlen  von  schönen  Ausspru- 
ch     ^ 

chen  Spr.  7643. 
Hfw;!1^ra%  und  o?ft  f.  Titel  eines  Werkes 

.   ex       o 
Opp.  Cat.  1.  Burnell,  T. 

^T^TTW  n.  PI.  Perlen  von  schönen  Aussprüchen 
Ind.  St.  14,48. 

?ITWT7WI°fiT  ■"•  ^'"^  Fundgrube  für  Perlen  von 
schönen  Aussprüchen.  Auch  Titel  eines  Werkes. 

HMn^^  n-  undHmrH15^>TTHSPiIf.(0PPEBT, 
Cat.  1)  Titel  von  Werken. 

ex  ex 

•X3    _^ 

iT3lI«J  Adj.  im  Sükta  zu  sprechen. 

ex 

PIST  1)  Adj.  (f.  m)  a)  fein,  schmal,  dünn,  klein, 

ex 

kurz,  gering,  unbedeutend;  fein,  kaum  hörbar  voo 
Tönen.  ^^  m.  das  Kleinste,  Unbedeutendste.  Com- 
par.  °FJT.  SuperLOrlT-  —  *)  fein  vom  Verstände 
und  seiner  Thätigkeit.  —  c)  fein,  so  v.  a.  genau, 
präcis.  Adv.  °IT  genau  (hinsehen).  —  d)  fein,  so 
V.  a.  aller  Wahrnehmung  sich  entziehend,  unfass- 
bar,  nur  der  Idee  nach  vorhanden,  atomartig.  Com- 
par.  °fl^,  Superl.  °rl'7.  —  2)  m.  a)  eine  best,  rhe- 
torische Figur.  —  6)  bei  den  mystischen  (aiva 
eine  best.  Klasse  von  Erlösten  UkmSdbi  1,611,8.  — 
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c)  iiiy»tiiche  Bor.  de$  LoMles  ^.  Am  Ende  eines 
«dj.  Comp.  f.  W-  —  d)  N-  pr-  oiaes  Dänara.  — 
3j  ni.  n.  o)  Aloin,  Vrstoff;  ein  unfatsbares  Ding. 
*m.  —  6)  ♦=  qcTJTFn.  —  c)  •=  ^ffT^,"^?!^, 
^ffPfT.  -  4)  f.  !EIT  a)  *Sand  Ric*N.  13,139.  —  6) 
*Hein:  Aurdumomen.  —  c)  *Bez.  tweier  Pflan- 
zen, =  Crfll^  und  Sfi"^nft.  —  d)  eine  best.  Qa  k  t  i 
HR.vÄoni  1,198,5.  —  5)  n.  Zahnhöhle,  Zahnbehälter 
Visujits.  96,57. 
•flfT^ütTOrTf  f.  ein  *«»'•  B(""n- 

es        1. 

♦R?^^!^?;^!  f.  die  kleine  Gbantiki. 

ex 

WirH'Jih  n.  ein  best.  Diagramm. 

H7H:IM=?I  "•  Titel  eines  Werkes. 

HV*1T?!'3Üi  "I-  N.  pr-  eines  Mannes. 
ÄS 

*  HrRflUI^  Dm-  .Mo/in.  —  2)  f.  5rT  /onjer  Pfeffer. 
nfqrTI  f.  Nom.  abslr.  zu  R^TT  1)  d). 
fJ^T^üT  ni.  ein  6ej'.  beistendes  Insect. 
Rfq^n.  =H^fn  266,11. 

CS,  c  , 

HTHil  Viril  f-  Scharf  sichtigkeit  (des  Goisles). 

<— ,  r 

k\^^\i  I  SM  Adj.  scharfsichtig  (Geist). 

CS.      ^      ■    -s 

*H?*Tc7?T  i)  m.  5«nA  —  2)  f.  SfT  Alhagi  ManrorHrn. 
* HTH?rp  0.  eine  dünne  Planke^  Brette 

?T?*7^T^  f*  c*'*  scharfer  Blick. 
'Rf'T'TTH  ni.  Bein.  Vishnu's. 

CN  * 

*H^'-fv(  *)  >"•  «'ne  .*'■'  Fenchel  oder  ^Ints,  ro- 
(Aer  Aeis,  eine  Art  Zuckerrohr,  Ocimum  piloium 
und  Bez.  verschiedener  anderer  Pflanzen.  —  2)  f. 
^  Asparagus  racemosus  und  Argyreia  speeiosa 

r 

oder  argenlea.  —  3)  f.  5  eine  Art  Valeriana.  —  4) 
u.  Koriander. 
•RtTTpRI  <)ni.  Ocimum  p«05«m.  —  2)  f.  -  fw^I 

CS 

^neCAum  5oica,  Atparagns  racemosus,  eine  Art 
Raule, Alhagi MaurorMm,ffarde  und  =  cT^mi=<il. 

*HirHHUlI  f.  Iloya  viridiflora,  Argyreia  speeiota 
und  -=  STUTT^q^. 

*HVHHUlT  f.  eine  Art  Basilienkraut. 

CS. 

HTHMIi  Adj.  feine — •  kleine  Füsse  habend,  Nom. 
abslr.  og' u.  135,11. 
♦HrRI^Cq^rfl  f.  wilder  Pfeffer. 


»FtrRWT  r.  eine  best.  Pflanze,  =  M--|ld(^|. 


♦^TH^ld  1)  m.  Cordia  ilyxa.  —  2)  f.  SEH  =  H- 
■^         ~  es 

*HtM«<!^(1  f-  eine  ^Irt  Judendorn. 
*FR*t^hl  m.  Mohn. 

HrM»Tr7  n.  ein  /eine»  üJemenl  263,13.  Sabtad. 
149,«. 

•RrHHW-^il  f.  ilücke. 
HVHHnr  Adj.  von  /'einem  Feritande  Spr.  7796. 
HTHnTtlHrJ  Adj.  dau.  Spr.  7826. 


'H^HH'-II  f.  5ej6an<o  aegypiiaca. 


fr?R?nH^  "•  Bez.  der  lOten  unter  den  14  Slu- 

cs 

fen,  die  nach  dem  Glauben  der  Gaina  zur  Erlö- 
sung führen. 

*  HrR^TSfr  f.  eine  roth  färbende  Oldenlandia,  Mo- 

cs 

mordica  Charantia  und  =  rim^^T. 

RtR^M"*  Adj.  mit  feinem  Sande  versehen  R. 

CS  -o 

1,2,7. 

Hr^liUlj  n.  ein  feiner  — ,  vorbildlicher  Körper 
260,13.263,15.17.  263,32.266,1.  11.267,5.269,3. 
274,16. 
*?Tfi75HirT  f.  5and  RXgax.  13,139. 

CS  ^ 

*FIVH!j|I^  m.  .icacia  arabica. 

CS 

*  fl?ll5(li3^  ra.  eine  Acacienart. 

CS' 

*HTH'J|lT?r  11.  eine  Reisart. 

CS 

•l?*Tn<T7FöF!  Adj.  kleinköpfig  ah  Spitzname  eines 
Buddhisten. 

*HTH^'^r'n  m.  eine  in  den  Augenwimpern   le- 

cs        gi- 
ftende Laus, 

*?I'rRF^l6m.  eine  Art  Aussalz, zzzJcfTfr^fäfllGtL. 

CS 

RtRT^  Adj.  scharfsichtig  (Geist).   Nom.   abstr. 

CS 

offi  f.  Vielleicht  richtig  HflTRT^  und  °f|lrFT. 

CS  -s 

FT^RTIt^  f.  Scharfsichtigkeit.   Vielleicht  R^R- 

Cs  CS 

T5TrIT  zu  lesen. 

fTT*T5fT  {'kleine Kardatnomen  (auch  die  Pflanze). 

CS 

fFfn:f  Varäh.  Bbu.  S.  8,16  wohl  nur  fehlerhaft 

CS 

für  ^f^. 

CS 

ffi^fX  m.  PI.  eine  best.  (^iva'itischeSecte. 

rti  s.  Rtia. 

CS^  CS       's 

RtI  1)  Adj.  (f.  3^1)  am  Ende  eines  Comp,  andeu- 
tend  GItakam.  28,18.  —  2)  *m.  =  '^^I^^-  —  3) 

*  f.  SfF  =  ^■fe  ÖIPH  und  5^^!T  Zacb.  Beitr.  14. 

18.    fjCTATA    197. 

^x(^  1)  Adj.  (f.  fira^)  o)  Htwas  andeutend, 

CS  CS 

verralhend,  zu  wissen  thuend,  bezeichnend,  bedeu- 
tend; die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vor- 
angebeud  251,9.  Gatakam.  19.  23.  28.  Mit  Acc.  hin- 
weisend auf  {die  Lesart  steht  nicht  fest).  —  b)  ange- 
berisch, verrätheriseh  (^1^).  —  2)  m.  a]  Angeber, 
delalor  Vasishtba  14,3.  —  b)  * Sehauspieldireetor. 
—  c]  *Httnd.  —  d)  *  Katze.  —  e)  *  Krähe.  —  f) 
Nadel;  vgl.  RfW.  —  j)  *etne  Reisart.  —  A)  *  Ge- 
länder, Brustwehr.  Vgl.  RTtJ  10).  —  t)  *=  ^1^, 
firS  und  FüTIItI. 

H?l^  1)  Adj.  {f.  E)  verkündend  in  5T>TR^T.  — 

CS  ^  s5       CS 

2)  f.  (^)  n.  (dÄTAKAM.  28,4  5)  Andeutung,  das  Zu- 
wissenthun.  —  3)  *f.  SIT  =  Sffwi,  ^VS  (^51=7) 
und  cimq;  Tgl.  Zaco.  Beitr.  14.  13  und  gigvATA 
197. 739.  —  4)  *f.  ^  kurze  Inhaltsangabe.  —  5)  n. 
körperliche  Anstrengung  Karaka  1,18. 
fTtP7m  Adj.  anzudeuten. 


Ffrirr,  °mrT  andeuten,  verrathen,  ankündigen, 
kenntlich  machen.  In  der  Bühnenspracbe  Etwas 
andeuten,  darstellen,  dem  Zuschauer  zu  verstehen 
geben.  ^J^rf  angedeutet,  verrathen,  kenntlich  ge- 
macht, —  durch  (lastr.  oder  im  Comp,  rorange- 
hend).  RT^rJEIH  statt  des  Verbi  finiti.  —  »Intens. 

CS  % 

RIRtJI^.  —  Mit  ^M,  511  (Phasannar.  67,7),  3^1, 
^  und  HIT  =  Simplex. 

fl^PTrl^  Adj.  ausfindig  zu  machen. 

CS 

?T1tI  und  ^x^  f.  1)  Nadel;  auch  eine  cliirur- 

CS  CS 

gische  und  Magnetnadel.  fTT^^n  (i)  R.  2,75,16.  — 

CS 

2)  Nadel,  so  t.  a.  ein  spitzer  Gegenstand  Uberh., 
Stachel  u.  s.  w.  Kad.  232,1 4  (413,3).  —  3j  eine  best. 
Heeresaufstellung.  —  4)  *et"n  kleiner  Thürriegel. 

—  5)  the  triangle  formed  by  the  produced  flanks 
of  the  tetragon;  the  section  of  a  cone  or  pyramid. 

—  6)  corrected  diameter  of  the  earth.  —  7)  *Ge- 
slictilation,  eine  Art  Tanz.  —  8)*5M(dam  coeundi 
modus.  —  9)  Inhaltsverzeichniss.  °^^  n.  hauOg 
in  indischen  Ausgaben.  —  10)  Ge/änderOiTjAVAD. 
221,8.  Vgl.  ^zm  2)A).  — 1 1)  *  =  ^.—  12)  N.  pr. 

Rraqr  1)  m.  Schneider.  —  2)  f.  gi  o)  *  Nadel. 

CS 

—  6)  * LlephantenrUssel.  —  c)*  Pandanus  odora- 
lissimus.  —  d)  N.  pr.  Nach  einem  Lexicographen 
N.  pr.  einer  Apsaras. 

*nra^I^^  m.  Elephanl. 

fITtl^rPT(in  m.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  278. 
Rasenorae.  91,3. 
*fI^RiIR^  m.  Muschel. 

CS  O 

^  's 

flW=tlHI^I,  °<7f?  we  lauter  Nadeln  erscheinen. 

CS      s3  »s 

*^1^'J\^^D.  Nadelbüchse. 
l.nm=7  Adj.  s.  u.^^ij. 

es  CS     "s 

2.  RPclrr  Adj.  seAr  geeignet,  —  passend. 
firarn  f.  Nom.  abstr.  zu  Rra  Nadel. 

CS  CS 

flT^^  m.  ^njefcer,  delator.  Nach  H.  f.  =  3^- 

*fIT^W=R  oder  *°m%^  m.  Marsilea  quadri- 
er 

foliu. 
*fTT^7^  m.  Pandanus  odoralissimus. 

CS       o 

■.^  *v  ^   *s 

fTT^'T'tl  und  n^TH'tl  Adj.  *o  dicAJ,  dass  man 

Cx  CS 

eine  Nadel  durchstechen  könnte  (Finsterniss)  Mbgh. 
37.  Hit.  98,22. 
»Hf'ctHIJJI^T  f.  Jasminum  Sambac. 

CS 

*HN*(^'i  m.  Viverra  ichneumon  Räoak.  19,52. 
Vgl.  ^^^. 

*flf^FT'I  m-  Schwein,  Eber. 

*fn^^?'T  m.  1)  Viverra  ichneumon.  Richtig  HT^- 
J7^.  —  2)  Mücke. 

*Hra^rr  ra.  Bein.  Garuda's. 

CS  ^ 

*fTr^ITrr  m-  ein'  Reisart. 


HRT^niT  —  ^Tr^n^T 


n? 


fI|?JI5fl5)|  f.  Nadelspitze  Naish.  6,67. 
*FfT^R3l  n.  ein  Faden  zum  Nahen. 
H^  f.  s.  u.  ^V^. 

ff-x  CS 

flrTlöR  m.  ein  stechendes  Insecl. 

Prat°fiT^t(f  Adj.  als  Bez.  einer  Art  von  verbote- 

cs 

nen  Pfeilen. 

fra^sfJT'T  n.  das  Nähen,  eine  der  64  Künste. 

es  -s 

n^rnUTfT  a  pyramid  or  cune. 

CS 

fRrtrTÜJ  m.  Mücke  Balar.  I06,ii. 
*fIWT?'?r  "1-  Marsilia  quadrifolia. 

CS        ^  ^ 

*FI?fhT%  (?)  Verz.  d.  Cambr.  H.  77. 

Rxft^W  <)  ni-  eine  Art  Zuckerrohr.  —  2)  *f.  51 
eine  Grasart. 

-Ts,  CS. 

*t|rj)M5T  eine  best.  Truppenaufsleltung. 

CS 

R^Tm!<I  m.  Nadelöhr. 

CS 

»fjgtqEtJ  m.  Pandanus  odorat'ssimus. 

^  ^  's  *  ^ 

R^iyirT  Adj.  eingefädelt  Comm.  zu  Apast.  i^R. 

is 
11,8,5. 

Ft^fH?  1'-  auf  verschiedene,  »ehr  künslliche 

CS  ' 

Weisen  gedeutet  Väsav.  20,2. 
^^ÜI  Adj.  s.  u.  RfqH'JI- 

CS  CS 

l.R^RiH  n.  1)  Nadelspilze.  Auch  °J7i3m  n.  — 

CS        sj        ,  ^ 

2)  eine  best.  Hölle. 

2.  flTrhra  1 )  Adj.  (f.  j)  a)  einen  Mund  {Schnabel 

CS  O  " 

u.  s.  w.)  so  spitz  wie  eine  Nadel  habend.  —  b)  spitz 
wie  eine  Nadel,  wie  eine  Nadel  spitz  zulaufend;  zu 
eng  (Tulva).  —  2)  m.  a)  *eine  Art  Kuta-Gras. 
—  6)  lUücke  oder  ein  anderes  stechendes  Insect.  — 
c)  Vogel  oder  ein  best.  Vogel  oder  N.  pr.  eines  Vo- 
gels. —  d)  eine  best.  Stellung  der  Hand.  —  3)  n. 
o)  *  Diamant.  —  6)  eine  Art  Pfeil  oder  eine  an- 
dere spitze  Waffe. 
»H^TW'T  m.  Schwein,  Eber. 
HrTlci^  1)  Adj.  (f.  55T)  spitz  wie  eine  Nadel;  zu 

CS 

eng  (Tulra).  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Wesens  im 
Gefolge  Skanda's.  —  6)  eines  Asura. 

ffrä^T'l^R''T   n.    PI.    die   Kunst    des   Nähens 

CS  's 

und  Webens. 
*H^1h1  n.  ein  Faden  zum  Nähen. 

es       CS 

?räfT  Adv.  »eAr  laut  Apast.  Cb.  12,lS,g. 

CS      -s 


HItäjfi  Adj.  schön  aufgerichtet. 
l.HSETCI  n.  Nadelspitze.   °H?Ji  ^TFrfTwFr  und  ^• 

CS  CS  -s  CS 

■ctjy  allein  so  vielLand  als  eine  Nadelspitze  durch- 
sticht. 

2.*HW4y  i)Adj.  spitz  wie  eineNadel.  —  2)m.Dorn. 
*Hc?JIfF|I^^  m.  Saccharum  cylindrieum. 
TJ€!J\T^  1)  Adj.  ein  nadelspitzes  Maul  habend 

CS 

r;Öat.  8,134.  —   2)  m.  a]  *  Ratze.  —  b)  Mücke 
VII.  Thoil. 


RÄSAT.  8,134.  —  c)  eine  best.  Stellung  der  Hand 
oder  der  Hände. 

*Ffc?JI'^  m.  eine  best.  Gemüsepflanze. 
HI  (?)  S.  S.  S.  139,2,  fgg.  Vgl.  HISF'-^rCf. 

1.  flrl  Partie,  von  1.  R. 

2.?TfT  1)  Partie,  von  3.  ^.  —  2)  m.   Quecksilber 

CS  c\ 

Ragan.  13,110.  —  3)  f.  HrlT  Tochter  feblerbaft  für 
;TrIT. 

o 

3.HfT  m.  1)  TToj/en/enfter,  Stallmeister.  Ein  Für- 

cs 

stendiener,  der  in  den  älteren  Schriften  haußg 
neben  CrWUIT  genannt  wird;  im  Epos  auch  eine 
Art  Herold  eines  Fürsten.  Der  Herold  y-ax'  e^sx')^ 
ist  Lomaharshana.  Im  System  ist  der  Si!lta 
der  Sohn  eines  Kshatrija  von  einer  Brahmauin 
(Gaut.)  oder  der  Sohn  eines  Brahmanen  (^Cidra 
(^AQTATA  276)  von  einer  Rshatrijft.  —  2)  *  Zim- 
mermann, Wagner.  —  3)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Vif  TÄmi  tra. 
4.  ;TrT  MÄBK.  P.  33,35  fehlerhaft  für  JTfl;  Pankat. 

CS  <. 

176,3  wohl  für  HrT- 

l.FFFT'f)  ^)  n.  a)  Geburt;  das  Kalben  Gadt.  —  6) 

c^ 

die  durch  die  Geburt  eines  Kindes  bewirkte  Unrein- 
heit der  Eltern  (vollständiger  Hrf^I^ra  n.  VF.  3, 

CS 

11,97);  Verunreinigung  überh.  —  c)  Hemmniss,  — 
2)  m.  n.  Quecksilber.  —  3)  *  f.  Rr|SRT  =  4).  —  4)  ^- 

CS  CS 

Trl°FiI  Wöchnerin.  Auch  von  Kühen,  die  vor  Kur- 
zem gekalbt  haben. 

2.  Plrl^  m.  N.  pr.  eines  IMannes. 

CS 

FTrT^ll^TTsT'T  n.  Geburtsschmaus  QÄSkh.  .Gruj.  6,1 . 

CS 

*  Hrl^in^  n.  Wochenstube. 
FTfT°h  1 1  ij  m.  das  Feuer  für  die  Ceremonie  nach 

CS 

der  Geburt  eines  Kindes  Apast,  Qr',  9,3,2  2,  Vgl,  ^- 

cs 

frr^RTm. 

FTrT=fiM  n.  und  FlrT^T^IJJI  n.  die  durch  die  Ge- 

Cs  CS 

burt  eines  Kindes  (im  Hauso)  verunreinigte  Speise. 

fTfTT=f7'7  Adj.  durch  die  Geburt  eines  Kindes  «er- 
es        -s 

unretnigc  Saüsk.  K,  201,a,7.  8. 

fTHJÜdl  f-  Titel  BuRNELL,T.  Opp,  Cat.  1, 

CS 

FIflsT  m,  1)  der  Sohn  eines  Wagenlenkers.  —  2) 
Bein.  Karna's,   Adoptivsohns   des   Süta  Adhi- 
ra  tba. 
*fIrfrT'J<7  m.  Bein.  Karna's. 

CS 

Rr^rlT  f.  und  HfraT  n.  Nom,  abslr,  zu  3.  RrT  D. 

CS  CS  «S 

*5fTl"f%fT:j"  f.  =  HfTJ^t. 
Hr(*T''5^'I  ra-  Bein,  des  Ugrafravas. 
fTfTRTTrFJr  Mia«,  P.  3i5,35  fehlerhaft  für  qfl  °- 

CS  .  (, 

fTfJT^  1)  m.  a)  Sohn  eines  Wagenlenkers,  so  v, 
a.  Wagenlenker.  —  6)  Bez,  a)  Karna's.  —  ß)  Kl- 
kaka's  (Sg.  und  PI,),  -  2)  *f.  ^  =  ffTli^fliJf. 
*FTrrT^^  ra-  Bez.  Karna's. 

CS   J  • 


RrTfT^  Adj.  (f.  m\  den  Süta  zum  Haupt  ha- 

CS    >J 

bend  Maitr,  S,  4,3,8  (48,3,  <), 

*FTfl7TsT  ni.  Quecksilber  Rägak.  13,108. 

FfrI^5IT  f.  eine  Kuh,  die  nach  dem  ersten  Kal- 
cs 

6en  nicht  mehr  trächtig  wird,  Maitr. S, 2,5,4  (52,7). 
AV.  12,4,44.47, 
H^^  Dat,  InCn.  zu  3.  R  RV.  10,184,3.  AV.  1, 

CN.  CS    • 

11,2.  5,25,10.  fgg. 

HfMdesgl.AV.  1,11,1. 

RflRr^RT  f.,  °rTTrqq^Tq?TiT  f.  und  °m\^m[ 
f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

Frf??I=f  m.  ein  best.  Ekäba. 

CS 

i.*HiHf.  =  ^^fH■ 

CS  CS  • 

2.  HT?!  f.  die  Kelterung  des  Soma  oder  der  Ort, 

CS 

wo  er  gekeltert  wird. 

3.HrR  1)  f.  a)  Geburt,  Entstehung.  Am  Ende  ei- 

cs 

nes  adj.  Comp.  MAuÄvlRAg.  6,20.  —  b]  Niederkunft. 
—  c)  das  Fruchttragen  eines  Ackers.  —  d)  Ge- 
burtsstätte, Ursache  der  Entstehung,  Entstehungs- 
art QüKAS.2,i9.  —  e)  Nachkommenschaft.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vipvimitra,  v,  1.  >TlH- 

CS 

*FITFT^  gana  q^T%?T^.  -  Rm^TiT  f.  s,  u,  1. 

CS 

mH^ÜTI^  n.,  HJH^OT^  n.  und  F[T?r^^  t>. 
Wochenstube. 
FlTrI=finTI  m.  ein  für  die  Wöchnerin  angezün- 

CS 

detes  Feuer  C/LSüb,  Grhj.  1,25.  Vgl.  Rrl=fiTfir. 

'  Cs 

*?TTrf=fiPT^'7  n.  und  rTTrT=fiRn7  m.  Wochenstube. 

CS  ^N 

nTrl=fll5f^l  f.  der  sechste  Tag  einer  Wöchnerin, 

CS 

personiflcirt  als  Göttin, 

fTTH^IrSII'I  ".  eine  Feier  am  Ende  des  Wochen- 

cs 

bettes  (nach  dem  lOten  Tage]  Vagbb.  478,7. 
FTTrPT^  n.  Wochenstube. 
HTrWrTT  Adj.  f.  Kinder  gebärend. 

CS 

FTTcTRlT^fT  ra-  Geburtswehe ,  als  ein  besonderer 
H'inrf  gedacht. 
RFFTRin  und  *°!TIR  m.  der  Monat  der  Nieder- 

cs  -s 

kunft,  der  letzte  Monat  der  Schwangerschaft. 
FTTrl^IIT  m.  Kindbettfieber  Hem.  Par.  1,119. 

Rfri^iri  m.  =  rrmqiTTrr. 

CS  CS  ^ 

RfTTJT^  n.  Wochenstube. 

HrnWIff  f.  Titel  eines  Commentars. 

HfT  f.  Schwangerschaft,  Tracht. 

?Ir=FIl^  m.  der  Laut  süt  Z.  d.  d,  m.  G.  32,735, 
^ig,  12,10,  Katuas.  101,140.  Vom  Schnaufen  der 
Pferde  Kad.  88,8  (v.  I.  l^rj^und  ^fl).  Vgl,  ^^If . 

Rf^ni  Adj,  schön  schraffirt  R.  2,13,34. 

CS 

Hf^rT  n,  =  RRilJ"  gig.  12,2«. 

CS      t,  Cs  ^ 

*Hirr  Adj.  =  h^tT. 
FIrSIH  Adj.    sich    gehörig   anstrengend,    sehr 

23 


178 


^IfWR  -  ^ 


thätig. 

*Hir^rl  "»•  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  *HllryiH. 
•  JJfTn"  n.  dal  Brennen  geistiger  Getränke. 
Flr^dNfJT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
Hfq  1)  D.  =  RR.  -  2)  f.  Sn  a)  =  fIf!7T.  -  6) 
*f.  ZU  3.  Rr?. 

CS 

^sf  (*ni.)  n.  1)  Garn,  Faden,  Schnur.—  2)  .>/«»<- 
»cAnnr.  HW^  ^5"  oder  ^J^abmesien,  gegen  ein- 
ander halten.  —  3)  die  «Jon  den  drei  oberen  Kasten 
über  die  Schulter  getragene  Schnur.  —  4)  Gürtel. 

—  5)  Faser.  —  6)  Linie.  —  7)  Biss,  Plan.  —  8) 
das  Durchlaufende,  Alles  Zusammenhaltende,  — 
Regelnd^.  —  «)  kurzgefasste  Regel,  Lehrsatz;  ein 
in  solchen  Regeln  abgefasstes  Lehrbuch.  Bez.  Tieler 
Schriften,  naroentlicli  ritualen  und  grammatiscben 
Inhalts.  Bei  den  Buddhisten,  Pä^upata  u.  s.  w. 
«o  V.  a.  Textbuch  (im  Gegensatz  zu  den  erklären- 
den and  erörternden  Werken).  Bei  den  Gaina 
bildet  Sätra  einen  Theil  des  Drshtivida. 

HjR)  1)  n.  =  HjI  1)  Pat.zoP.  1,1,1,  Virtt.s. 

CS  ex 

-  2)  f.  mWfi}  Nudel. 

ex 

*H5t=tllJ(S  ro-  1)  ''"  Brahm,ane.  —  2)  Taube.  — 
3)  Bachstelze. 

H3|'=ti^m  n.  das  Verfassen  eines  Sätra  Comiii. 
za  Apast.Qr.  15,12,5. 

r 

?r3T=f)rIT  m.  Verfasser  eines  SAtra,  —  eines 
Lehrbuchs. 


H1=t)H'T  n.  Baukunst.  °=tlH*(i  m.  Baumeister. 

?l3l^l^  m.  1)  Spinner  in  ^2°.  —  2)  Zimmer- 
mann. —  3)  Verfasser  eines  Sä  tra,  —  eines  Lehr- 
buchs. 

HM4\r\  m.  =  Hzi-JUli'  3). 

fra^firn^^fW  f.  Titel  eine»  Werke»  Büntsii, 
Rep.  No.  783.  ., 

*'T3f^ni  und  *°cfj  m.  eine  Art  Trommel. 

■s. 

*H^RtI5T  ni.  ein  Knäuel  Garn, 
H3(5hl^l  f.  Fadenspiel  (unter  den  64  Künsten}. 

CS 

*fr3riTfijIS|n  f.  an  best.  Werkzeug  des  Webers. 
W^W^  m.  Lehrbuch. 

CS 

fT^I^  n.  Garnnelz. 

CS 

Him  n.  kurze  Darlegung  des  ganzen  Sachver- 
halts als  Erklürong  Ton  ^'^ffSIR. 

CS 

R^fT  m.  Faden  Här.  166  (vgl.  Dsgls.  1,92).  n. 
HiBiY.  7805;  vgl.  jedoch  die  andere  Ausg.  2,79,20. 
*yj<H^iil  f.  Spindel. 

Ht^l^*!  Adj.  fadertarm,  so  v.  a.  abgetragen, 
durchsichtig.  Nom.  ab»tr.  ^FH  f. 

5^^=fit  f.  Titel  eines  Werkes. 


Fr3(U7  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  eine  — 
Schnur  tragend.  —  2)  *m.  a)  Kenner  der  Sötra. 
-b)  =  H^^. 

fTSmir  1)  m.  a)  Zimmermann,  Baumeister, 
.irchilect.  —  6)  Schauspieldirector.  Ursprünglich 
wohl  der  die  Fäden  der  Gliederpuppe  hält;  Tgl. 
?r5l5TTrf-  —  c]  *Bein.  Indra's.  —  2)  m.  f.  (J)  am 

6S  " 

Ende  eines  Comp,  so  t.  a.  Dirigent,  die  Hauptper- 
son bei  BÄLAR.  244,  S. 
fI3RSF  m.  =  H^l^  1)  a)  (in  W^°)  und  6). 


*fT-<'li  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS 

fr5nW=fi7  Adj.  woraus  sich  Fäden  und  dünne 
Blätter  machen  lassen  Ragan.  13,23. 
fr^Cfl%qf  Adj.  das».  RaÖan.  13,31. 

CS  *S  , 

»^^CfTxAdj.  f.  fadenfeine  Füsse  habend. 
W^^^  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  I. 
H  'l  I  HL'=h  ni.  n.  der  Korb  — ,  d.  i.  die  Sammlung 

CS 

der  buddhistischen  Sätra. 
*H3(M^M  m.  die  Baumwollenstaude. 

CS    -J 

HsIR^RIRf^I  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

CS 

■s 

Hsraifl  Adj.  (f.ägT)  «'»  Fäden  steckend  (Glieder- 

cs 

puppe)  MBii.  5,32,t3.  39,i. 

W^WJ  n.  und  OcUHsUJ  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
*fT^fH[^  m.  Schneider. 
fTsPTrT  "!•  Schauspieldirector. 

CS      1.  -s 

*fI?[rr&IW  ni.  das  Harz  der  Shorea  robusta. 


HsFI^^HTün^  Titel  eines  Werkes. 

r 
fl'5fIT'7  Adj.  (f.  5}  a«*  Fäden  bestehend  Hbuädbi 

1,420,15.. 


HsTT,  °^m  'sTS^,  T^JTTtR,  5igmraf^,  TF2I), 

CS      -s 

oq^  (=  ^  S^frT);  PfpTrl  Partie.  1)  aneinan- 
derreihen, zusammenfügen  Ueuädbi  1,406,20.  —  2) 
veranstalten,bewirken,hervorbringenß'n.\».\3H,M. 
R*SAT.8,2<08.  — 3)  httcas  in  die  Form  eines  Sülra 
bringen,  als  Sütra  darstellen,  in  einem  Sütra 
lehren,  verfassen  ein  Sütra  über  (Acc).  —  *ln- 

•s  -s 

tens.FTlH^UfT-  —  M't  ^  bewerkstelligen,  ausfüh- 

cs 

ren,  componere,  machen  Bälar.  43,17.265,16.  Vi- 
RRAMÄSxAi.  18,23. —  MitH^dass.  P»asam«ar.  129, 
15.  —  Mit  T=T  1)  vertreiben,  verscheuchen,  beseiti- 
gen  VÄSAT.  288,8.    BÄLAR.  260,16.  ViKRAMÄNKAli.  13, 

«0.  13,72.  —  2)  in  Verwirrung  bringen  Rägat.  4, 
HR.  7,1372. 

^^^^  n.  1)  Garnnetz.  —  2)  *  Weberstuhl. 

H 'i I MRöJI  Adj,  in  die  Form   eines  Sölra  zu 

CS 

bringen,  als  Sütra  darzustellen  QaSk.  zu  Bäoab. 
1,1,1  (S.  31,  Z.  «). 

H?l(ls1  m.  ein  Sdtra  ersten  Ranges   Kärakd. 
13,13. 
*fr3I?n  f.  Spindel. 


*^WWJ  m.  das  Weben. 

CS 

Hsff=?5^fMH  ni.  Garnhändler. 

CS  -s 

»HiT^lin  f.  eine  Art  Laute. 

CS 

fI3RffI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

CS       t 

*W5m^  n.  Weberschiff. 
*?r5n<n!5l  n.  Körper  Gal. 


*?r5rHJTm  m.  THel  eines  Werkes. 

CS  o 

HäTFETH  n.  beisst  in  medic.  Werken  der  erste 
allgemeine  Theil  über  Arzt,  Krankheit,  Heilmittel, 
Speisen  u.  s.  w. 

H^Tr'-H  m.  Fadenseele,  Bez.  des  durch  das  Ge- 

Cs  'S 

sammlding  bedingten  Intellects,  weil  er  durch  AI- 

i 
les  sich  hindurchzieht,  266,6.  27. 

H^TrT  m.  (gebildet  nach  %IfI.  THUtT)  Bez. 

CS  ^ 

eines  buddhistischen  Sütra  oder  der  darin  ent- 
haltenen Lehren  Saddu.  P.  Vaorak'ku.  22,10.  34, U. 
DiTjÄVAD.  274,1  'i. 

fT^TtF^  Adj.   mit   den   buddhistischen   Sütra 

CS 

vertraut  Ditjätad.  397,8. 
^TslliT^  ni.  =  RsflJH  Bein.  Indra's. 

CS  -s  o  -s 

?r5fra  m.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
H^TT^^^  m.  desgl.  ofT=?iT  f.,  °>TTsq  n. 
♦R'STFTT  f.  Halsband. 

Hpr^R  in  *iTra^°. 

Hf^rl  s.  u.  ^W(. 

CS  CS        -S  ' 

k\\  'IR^  n.  das  in  einem  Sütra  Gesagtsein  Sil. 

CS 

in  der  Einl.  zu  RV.  1,163  und  4,41. 

JTT'I^  I)  Adj.  mit  Schnüren  versehen.  —  2)  m. 

CS  -s 

a)  Schauspieldirector.  —  b)  *  Krähe. 

1.  H^  I  f.  ivohl  Geburtsglied. 

CS 

2.  TV5(\  Adv.  mit  cfJT  zu  Fäden  verspinnen  Comm., 
zu  Apast.  Q&.  10,26,12. 

°?r5rnT  Adj.  die  Si'ilra  über  —  betreffend. 
HsfR'Jira  m.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1, 

CS 

5225. 

1. 55,  *Rja  (5Tm%,  ^jm,  mra  d.  i.  Tkjm 

Zu  belegen  nur  in  reduplicirten  Formen  (HNd  lrl> 
HMd?J  u.  s.  w.)  richtig  leiten ,  im  Gang  erhalten. 

—  Caus.  TT^mf?  1)  das».  —  2)  zurecht  bringen,  ein- 
richten. —  3)  zurechl  — ,  fertig  machen,  zu  Stande 
bringen.  —  4)  gut  unterbringen.  —  S)  in  der  spä- 
teren Sprache  zur  Ordnung  bringen,  so  t.  a.  den 
Garaus  machen,  tödten,  vernichten  (Lebendes,  aber 
auch  Unbelebtes).  —  6)  drücken,  quetschen  fig.  15, 
23.  —  Mit  ^fi{  Caus.  =  H^  Caus.  3).  —  Mit  R 
Caus.  (Hq?qif}  besser  als  T^°)  dass.  U|dlMI^ 

cs^  CS  Cx  'S 

so  T.  ».pfählen.  —  Mit  \d{\^  und  HIT  Caus.  dass. 

—  Mit  5T  Caus.  =  H^  Caus.  3)  und  5). 
2.  fj^  Adj.  in  t^c^H^. 

tl^  1)  m.   a)  Wasserbehälter,    Brunnen.  —  b) 

CS*- 


S.^  -  ÜFi 
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Schlamm  einet  vertrocknelen   Pfuhls.  —  c)  etwa 

heisie    Quelle  Räsat.  1,  157.  167.  —  d)  eine  Art 

Brühe.  —  e)  Koch  107,1  5.  —  /)  *  =  TtlXTSH,  Sf- 

^X^'  ^rFTuöd^lSJ.  Fehlerhaft,  vgl.  Z*ch.  Beitr. 

14.  -  2)  *f.  Hft  gana  rn^l^. 

o^icti  Adj.  den  Garaus  machend  u.  s.  w. 
r 
'?Ii=fi'7'7  n.  fiocA*Mns<. 

^-.^  'S 

*7irII  f.  uud  FI?"^  n.  Nora,  abstr.  zu  T\^  Koch. 

fTH"JT^?T  Adj.  wie  Brunnen  Milch  strömen  las- 
send. 

?T?57  1)  Adj.  (f.  €11  und  ^)  a)  richtig  führend;  zu- 
recht bringend.  gfqT  fifUtq  fT^^:  AV.  P*ipp.  6, 
i,S,9.  —  6)  den  Garaus  machend,  vernichtend;  ge- 
wöhnlich im  Comp,  mit  seinem  Objecto.  —  2)  n. 
das  Garausmachen,  Vernichten. 

*1imW  Adj.  quellend  oder  zurecht  bringend. 
*FI5'7'  Adj.  einen  schönen  Bauch  habend, 

^^^t{  Adj.  Reste  von  Flüssigkeiten  enthallend 
M*iTR.  S.4,S,6(71,I  8).  Apast.  g«.  12,23,1 1 .  13,10,5. 

H^?IT  f-  Küche. 

RT^TT^  "•  Kochlehre,  Kochbuch. 

^^VcU^  m.  Oberkoch. 

FITl^rH  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,119 
u.  s.  w. 

HT?  oder  hIsH  Adj.  etwa  quellend,  überlaufend. 
Vgl.  HTSTH. 
*tlf^rl^  Nom.  ag.  Ton  1.  R^. 

ff^TrlT  m.  ein  guter  Udgätar. 

Rt«I  Adj.  (f.  SIT)  einem  Pfuhl  angehörig. 

fl'T  (verschiedenea  Ursprungs)  1)  ♦Adj.  erzeugt, 

3 

geboren.  —  2)  m.  Sohn.  Richtig  RFf.  —  3)  f.  SJT  a) 

o 

*  Tochter.  —  6)  ein  geflochtener  Korb,  eine  gefloch- 
tene Schüssel  u.  s.w.  —  c)  Schlachtbank,  Schlacht- 
haus, Schlächterei.  ^'{\^'\^'[^  so  v.  a.  sogar  wenn 
einem  das  Wasser  an  der  Kehle  steht,  sogar  im 
äussersten  Nothfalle.  —  d)  das  Tödten  eines  leben 
den  Wesens.  —  e)  das  was  den  Tod  eines  lebenden 
Wesens  bewirken  kann,  —  f)  *  Zäpfchen  im  Halse. 

—  4)  n.  a)  Bliithe  Qig.  3,17.  11,46.  19,64.  —  h) 

*  Frucht. 

3  r 

^'{T  Adj.  (f.  T)  1)  froh,  freudig,  wonnig,  —  2) 

froh,  so  T.  a.  erfreulich  Maitr.  S.  4,2,5(26,14). 

—  RR7T  RV.  10,115,7  fälschlich  für  W^J- 
H'(l/.U   m.  der  Liebesgott  Naisu.  4,102. 
RRTSfi  (?)  Weber,  Gjot.  78. 
H-lNs^'^^frl  m.  PI.  Schlächter,  Oelmüller  und 

ein  Brenner  oder  Verkäufer  t-on  Spirituosen. 

RH^  und  WFFf  n.  Metzger,  Fleischverkäufer. 

Tp^  1)  m.  a)  *die  Sonne.  —  b)*  Antreiber,  An- 
reger.  —  c)  Kelterer  des  Soma.  —  d)  Sohn.   Col- 


lecliv  Nachkommenschaft.  —  e)  ein  jüngerer  Bru- 
der KiB.  t,2  4.  —  f)  N.  pr.  verschiedener  Rshi.  — 
2)  f.  Tochter  in  einer  Etymologie. 

R'^RT  f.  Sohnschaft  Qig.  14,82. 

H  •HHtI  Adj.  Söhne  habend, 

«rxO        -s 

R^fT  1)  Adj.  (f.  SIT)  a]  fröhlich,  wonnig,  —  b) 

ext, 

freundlich  (Gatakam.  22,76),  —  wahr  (von  Reden). 

—  2)  f.  ^T  a)  Freude,  Wonne;  Frohlocken,  Jubel, 
Jubellied,  Instr.  PI.  so  v.  a.  freudig,  —  6)  Freund- 
lichkeit, freundliche  [wahre]  Worte,  —  c)  Wahrheit 
(Gegensatz  SI'IrT)-  —  d]  personiOcirt,  insbes.  als 
Gattin  oderTochterDharma's  und  aIs*Apsaras. 

—  3)  n.  a]  =  2)  a).  —  6J  bei  den  G  a  i  n  a  eine  der 
fünf  Tugenden,  welche  zum  richtigen  Lebenswan- 
del gehören :  freundliche  Aufrichtigkeit, 

3 

R'TRNtl  Adj.  froh,  wonnig,  jubelnd, 

ex".  "s 

R^rTI^rfT  Adj.  f.  dass.  RV. 
RpTTT  Adj.  gut  auszuschöpfen, 

^ -v 

*fIWfr  und  *R^?'  Adj.  schlechte  v.  I.  für  RT- 

<:\      ^  ex        ' 

'RT?-. 

RtT  1)  m.  o)  Brühe,  Suppe,  dünnes  Mus,  nament- 
lich aus  geschrotenen  Hülsenfrüchten  mit  Zuthat 
von  Wurzeln  und  Salz  bereitet.  —  6)  *  Koch.  —  c) 
*=JTT0Iundmiq=TJ(d.i.RFI^).-2)*f.Rqtgana 

SN. 

R^^rlJ,  R^^T  (K»"-  3,16)  und  R5^(7  m. 
Bereiter  von  Brühen,  Koch. 
♦R^TTTF'-J  Adj.  nur  mit  ganz  wenig  Brühe  ver- 

Cx 

sehen. 

RtJ^  Adj.  1)  leicht  zugänglich,  gefällig.  —  2) 
leicht  zu  haben.  Superl.  R^rJ^RR  Apast.  Qk.  6,31, 
13.  —  3)  leicht  zu  behandeln,  —  zu  curiren  Sl'Cb. 
1,83,12.  Richtig  wohl  RTTrll^. 

R'^^nf  Adj.  (f.  ^\)  leicht  zu  begehen.  . 

R^tJT7■  Adj.  leicht  zu  behandeln,  —  zufrieden  zu 
stellen.  Vgl.  u.  ^^^  3). 
»RqR  Indecl. 

fTTrlT^  Adj.  (f.  3^)  mit  einem  guten  Steg  zum 
Wasser  versehen  Karaka  1,14. 

RCIrftSTJ  Adj.  (f.  511)  dass.  Lalit.  311,17. 

ex. 

Rtf^m  m.  schönes  Gewürz,  schöne  Zukost, 
R^älf  Adj.  mit  schönen  Aussenthoren  versehen. 

*y\^^^^  a.  Asa  foetida. 

»ffqqtni  f.  Phaseolus  trilobus. 

*R^5TfR  Adv.  Nichts  als  Brühe  Pat.  zu  P.  2,1,9. 

Cx 

RH<-(Fh  Adj.  gut  angewendet,  —  gebraucht  GÄ- 

TAKAM.   S. 

3  - 

Rqöf^R  Adj.  (f.  5[I)  zu  dem  man  leicht  —,  gern 
hinwankt. 

RtfTc?^  Adj.  (eitlem  sitzend. 


*W^WS  m.  Phaseolus  .Vungo. 
RTRRT5  Adj.  mit  Brühe  vermischt  Apast. 
RTRF^rT  Adj.  gut  zubereitet. 
HMH^R  Adj.  bei  dem  es  sich  gut  sitzt. 
HMH4tn  Adj.  (f.  3^1)  zu  dem  man  sich  leicht  — , 
gern  begiebt. 

RTTR^  Adj.  (R-4-3°)  schmackhaft  gemacht  Ka- 

BAKA    6,8. 

R'7?^  Adj.  mit  schöner  Ausrüstung  versehen 

(Wagen). 

3 

RCfFSIT  Adj.  einen  guten  Schooss  bildend  TS.  1, 
2,«,3.  QÄÜKH.  Qa.  6,1,17. 

3 

R^F^ITR  Adj.  dem  man  sieh  gern  naht. 
*W^W  n.  Asa  foetida. 

Cx        " 

Rqr^  m.  ein  sicher  zum  Ziele  führendes  Mittel. 
RqRR  Adj.  (f.  gj)  leicht  zugänglich. 
HHMHR  Adj.  (f.  JET)  gute  Rast  durbietend. 

^        3 

Rm^frT  Adj.  sich  gern  herwendend  Maitr.  S.  1, 
1,13  (8,  6)..  Apast.  Qr.  2,13,3. 
*RFr^  Brühe, 

ex 

*Rq^!T  Adj.  =  Rqj. 

♦R^tTTIHf  m-  P.  6.2,64,  Seh.  FRq^ITtn  KJc. 
H^T^^^WT^sn(d.i.^5^0)f.TilelBüRNELL,T, 

ix       *■  ex  ex     ^ 

RCJJ  1)  Adj.  zu  Brühen  — ,  zu  Suppen  geeignet. 

—  2)  n.  Suppenspeise, 
3     r 
RH^  Adj.  wohlgenährt. 

ex 

*RR  ra.  1)  Milch.  —  2)  Wasser.  —  3)  der  Luft- 

ex 

3 

räum.  —  Vgl.  R'Kj'RT. 

3 

RRtf  Adj.  «an  guter  Arbeit,  Nach  Nir.  =  RR!^. 

e^  ^x3 

Rrf  n.  KetrsriingideiSomaMBu.  $,141,47.  Vgl. 
RtfSTR  t)  Adj.  (f.  3^)  weidereich,  —  2)  n.  eine 

ex 

gute  Weide, 

3 

HM'^Hld  Adj.  auf  guter  Weide  gehend, 

'"'         ^3 

R'7=TrRR  Adj.  gute  Weide  habend, 

'^  3    "^ 

RCJ^P^f  Adj.  nach  guter  Weide  verlangend. 

'3-        -^         ,  3 

RT  =  3.  F=IT  Sonne;  Himmel.  Davon  nur  RTJ 

(RJT  RV.  6,49,3  =  RJ[I  3),  ^  RV.  4,3,8  (^  ^\ 

8,61  [72],  17  istFT^Rqr,  nicht  R'^gj  wiePadap. 

3 

annimmt)  und  RTR  Gen.  RV.  häufig. 

RT  (verschiedenen  Ursprungs)  m.  1]  Antreiber. 
—  2)  der  aus  der  Presse  rinnende  Soma.  —  3) 
die  Sonne.  —  4)  =  RT^  ein  Gelehrter.  —  3)  N.  pr. 
a)  eines  Verfassers  von  Gebeten  bei  den  Täntri- 
k  a.  —  6)  *  des  Vaters  vom  G  a  i  n  a-A  rhai>tKuDtba. 
*R7=fF?  m.  Amorphophallus  campanulatus. 

RT^rf  "••  N.  pr.  eines  Sohnes  des  VifvÄmi- 
tra.  v.  I.  RT^irr. 

R^tItTR  Adj.  hell  wie  die  Sonne. 

RTUl  m.  =  Wf^  Amorphophallus  campanula- 


180 


n^m  -  ^^^^ 


(MI  Ukh.  Pai.  1,6(. 

OT7J  1)  Adj.  a)  mitleidig.  Hierher  oder  zu  b) 
Saddo.  P.2,*0.  -  tj  =  3M5lltl-  -  2)  *f.  qi  «in« 
fromme  Kuh. 

Rpnfi?^H7  "'•  Titel  eines  Commentar». 

HifrTnT^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

fTT^T  (■?}  ">•  N-  Pf-  eines  Autors  Burnell.T. 

^TPP;  m.  N.  pr.  eines  Mtnnes. 
♦RPW  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

m^yT  Adj.  da»  Wort  HJ  en»Aa»end. 

^HMH  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  Vgl.  SM(=lM^- 
*H)UH  ""•  <*"■  Wajen/enAsr  der  Sonne,  die  3for- 
genröthe. 

;q^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  RicbtiglJJTR. 

fJTItim  ni-  N.  pr.  eines  Autors  Ganah.  103,17. 

fTfr  (verschiedenen  Ursprungs)  m.  1)  Veran- 
slalteT,  Auftraggeber,  derjenige,  welcher  Priester 
u.  s.  w.  5«  einer  «Am  zugute  kommenden  heiligen 
Handlung  veranlasst  und  derselben  beiwohnt,  so 
T.  a.  das  spätere  qslHH  fferr  des  Opfers  (gewöhn- 
lich ein  Reicher  oder  Vornehmer).  —  2)  Herr,  Ge- 
bieter überh.,  Anführer  (auch  von  Göttern),  f.  etwa 
Herrin.  —  3)  ein  H'eiier,  grosser  Gelehrter,  Mei- 
ster im  Fache.  —  4)  der  H'ei'je  unter  den  Göttern, 
d.  i.  Brhaspali,  der  Planet  Jupiter.  —  3)  Kelle- 
rer — ,  Opferer  des  Soma.  —  6)  eine  best.  Gemüse- 
pflanze. —  7)  BaAn  nach  S"»j.    —   8}  *  =  ^^d^ 

r 
und  WJ. 

*Rf^q  m.  =  Hff  3). 
HJ7  f.  1 )  etwa  f.  zu  nff  2).  -  2)  *  f.  zu  Hff  3). 

—  3)  *  Uein.  der  KuntI  (als  Gattin  des  Sonnen- 
gottes). —  4)  *  Sinapis  ramosa. 

HH,  ?I5TTrI  und  R^,  flftTIrl  sich  kümmern, 

—  Mm  (Acc.  oder  Gen.)  Maitb.  S.  4,2,6  (27,15). 
Gop.  Ba.  2,2,10.3,9.  Apast.  (a.  S,3,2l.  6,14,13,14, 
13,12.  HfllTfT  wohl  richtiger. 

•g?TTn  n.  =  5g?n^  (vielmehr  ^T^^). 
WÖ  s.  Hei. 

CS      *S  CV  % 

HTU  l;  Adj.  worum  man  sich  kümmern  —,  ico- 
ra«^  man  Rücksicht  nehmen  muss.  —  2)  *  m.  Pha- 
seolus  radiatus. 

r 

fTsI'?  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

Wf  Partie,  s.  u.  HT  und  vgl.  gflfj. 

n<^  schlechte  Schreibart  für  ÜETT. 

Rmninj  s.  u.  ^mm. 

g^lTTni.  N.pr.einnsRikshasa.  Wohl  fehler- 
haft lur  5iqTvr  oder  ^^\^. 

HJTT^^  s.  JKnjSf).  Als  V.  I.  ÜIVJÄV4».  24.  fgg. 
42.  fgg. 

HIH   und  RHT  f.  1)  ÄöAre  ;zur  Wasserleitung). 


—  2)  ein  röhrenartiges  Gefäss  als  Leuchter  die- 
nend. —  3)  eine  hohe  metallene  Säule,  durch  de- 
ren Glühendmachung  Verbrecher,  insbes.  Ehe- 
brecher, zum  Tode  befördert  werden,  Gal't. 

ffCCI  1)  Adj.  in  ÄöAren  — ,  in  Kanälen  befindlich. 
V.  1.  RöJJ.  —  2)  f.  fFqi  N.  pr.  der  Gattin  Anu- 
Urida's. 

RCf,  FTTTCT  1)  m.  a)  die  Sonne,  der  Sonnengott. 
Loc.  im  Sonnenschein,  in  der  Sonnengluth.  Auch 
PI.,-  am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^].  Wird  auch 
auf  t^iva  übertragen.  —  6)  ein  Aditja  und  Bez. 
eines  best.  Aditja.  —  c)  Bez.  der  Zahl  zwölf  He- 
uÄOBi  1,137,«.  —  d)  * Calotropis  gigantea.  —  e)  N. 
pr.  a)  eines  Dänava.  —  ß)  *eines  Sohnes  des 
Bali.  —  Y)  verschiedener  iUünuor.  —  2)  f.  Fim, 
HTTä^  die  Sonne  weiblich  personifieirt.  —  6)  das 
S&ria-Lied  RV.  10,85.  =  ö(V^  Nigu.  —  c)  eine 
Neuvermählte.  —  d)  *  Koloquinthengurke.  —  3)  Adj. 
stilar;  richtiger  HFf. 

r 

?PT=fii  1)  Adj.  sonnenähnlich  Uabiv.  3,92,21,  v.  I. 

—  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

r 

fftj^^  m.  Sonnenstrahl. 

qg^R^tl  n.  Titel  Opp.'Cat.  1. 

H<7^1tr  m-  1)  ei««  ^'■«  Adular  Räsas.  13,7.  2U5. 
°fTinim.  Vakäu.  JoGAj.6,4.  —  2)  eine  best.  Blume. 
=  5rf|r'7'^nff  Karaka  430,7.  —  3)  N.  pr.  eines 
Berges. 
*HM=hll?T  f.  eine  best.  Blume. 

Cv 

*frq=fil^  in.  Tag  (im  Gegensatz  zur  Nacht). 

r 

RT^tikiHtrl  n.  ein  best.  Diagramm. 
^^'Sflrl  1)  Adj.   die  Sonne  zum  Feldzeichen  ha- 
bend  oder  ^onnenAeil.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r 

HT^TtT  m-  ein  best.  Tact. 
CS 

r 

Hl|tH*1  m.  die  Behausung  der  Sonne. 

«^tJJl^-IHTSI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

PmiPT  ni.  1)  N.  pr.  a)  eines  Bodhisattva  KÄ- 
RA!<p.  1,7.  —  6)  eines  Mannes.  —  2)  *Titel  eines 
buddh.  Sütra. 

r 

*fT^3TH  (')  «•  N-  ?>■•  eines  Mannes. 
fJi^H^  ra.  und  °Mc^UI  n.  Sonnenfinsterniss. 

'  "  r 

^^r^iH^  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa. 


OTrtt^T  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

ex 

I.R^flWR  u.  5onnenicAein  184,5. 

2.  RTrTsTR  Adj.  die  Kraft—,  den  Glanz  der  Sonne 

Cs  ^ 

AaAend. 


Rtf^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

t-s, 

RR5I  Patron.  1)  ni.  a)  des  Planeten  Saturn.  — 

/^ 

6)*des  AlTenSugrlvä.  —  2)  *r.  SETI  der  Jamunä. 

Rtli'jllrlfl  Adj.  das  Licht  der  Sonne  habend 
Vait1>. 

RlJrJ^tf  Patron.  1 )  ro.  a)  M  a  n  u's.  —  6)  des  Pla- 
neten Saturn.  —  2)  *f.  33T  der  Jamunä. 

r 

CRfT^R  ni.  N.  pr.  eines  Muni. 

H^rnfcRT  f.  Titel  einer  L'panishad  Opp.Cat.l. 


(HMpI'J)  RT^IEIW^  Adj.   eine   Haut  — ,   einen 

Veberzug  so  glänzend  wie  die  Sonne  habend. 

T  r 

♦n^^lR  Adj.  dass. 

RT^  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

Rp^H  m.  desgl. 

^H  ic\  m.  der  Sonnengott. 

R'TT^TrH  Adj.  die  Sonne  zur  Gottheit  habend 
Maitb.  S.  3,7,10(90,13). 

R<7KT^mT  f.  PI.  Titel  BiHSELt,T. 

RtfUsI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

RmiilfTrI  II'*'!  Adj.  dieSonne  auf  der  Standarte 
Mnd  der  Fahne  habend  (^iva). 

R'THtIs)  n.  1 )  ein  sonniges,  d.  i.  strahlendes  Ge- 
stirn. —  2)  das  Mondhaus,  in  welchem  die  Sonne 
iicA  zu  einer  gegebenen  Zeit  befindet. 

r  -s 

R'T'IST^mTr  ni.  die  Conjunetion  der  Sonne  mit 

Cx 

einem  Mondhause. 

r 

R'7'T'?'T  m.  der  Planet  Saturn. 

R^^TTI  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

Cs^ 

r 

R'7'TM  ni.  N.  pr.  eines  Dinava. 

R^-TUlMUI  m.  N.  pr.  eines  Marines.  °S|iT^  Bcb- 

NELL,T. 

R'T'Tif  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 

ex  ' 

r -X 

y??M^I^FrfT5rn.  Titel  einesStotraBLBNBLL,T. 

R'Jt^UJirl  ni.  N.  Pf.  eines  Gelehrten. 

>  RüfqirT  ni.  der  Sonnengott. 

'r 
*R*^'-I"p(  m.  Calotropis  gigantea. 

RTTi^T  Adj.  f.  die  Sonne  zum  Gatten  habend. 

cx 

R'imilT  f.  eine  best.  Pflanze  Kauaka  6,2  (R^^ 

Cx  Cx 

gedr.).  Pliaseolus  trilobus  RÄgan.  3,22.  Bbävapr, 
1,200,1  u.   Glycine  debilis  1  5. 

r        r 

Rqrj^Sf  n.  der  Moment  des  Eintritts  der  Sonne 

Cx  -s 

in  ein  neues  Zeichen. 

r 

^^^\^  m.  Sonnenstrahl. 

RtlTsf  Patron.  1)  m.  a]  der  Af  viu.  —  b]  des 
Planeten  Saturn.  —  c)  Jama's.  —  d)*Varuna's, 

r 

—  2)  f.  S  a)  der  Jamuni   Bälae.  177,18.  —  6) 
*  des  Blitzes. 

r 

RTT^f^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

'  ^  r 

R'7^TTQI  n.  Titel  eines  Puräna. 

RCl^sIIRiy  m.  (BcRNELL,  T.),  Rq^RTI^r  m.  und 
Rfra^TTT  f.  Titel. 

Cx 

r      j^ 

HMMTfT^I  f.  die  Aufstellung  eines  Bildes  der 
Sonne.  ORI^IfCtf  n. 

♦RI^ITN  m.  ein  best.  Samädhi  (buddh.). 
Rq5r>T  Ij  Adj.  den  Glanz  der  Sonne  habend. — 


WJ^  —  RiTTSJfl 
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2)  ni.  a)  ein  bett.  SamAdbi  Rärano.  S1,ii.  —  6) 
N.  pr.  a)des  Palastes  der  La  kshmani  (einer  Gat- 
tiD  Krsbna's). —  fl)  *  eines  Schlangeodämons.  — 
Y)  *eines  Bodbisattra.  —  9)  verschiedener  Für- 
sten, unter  anderen  eines,  nach  welchem  der  8te 
Lambal^a  im  Katuäs.  benannt  worden  ist.  Nom. 
abstr.  OfTT  f. 
*Fr'75r'TTr?sin  m.  ein  best.  Samidbi  (buddb.)- 

fPTJpftcj  Adj.  zum  Fürsten  Sürjaprabba  gie- 
hörig,  —  sich  haltend. 

W^^\W^  ni.    Bein.   Ganaka's   Bälab.  17,13. 

^       r 

Vgl.  Hqfti!^. 

ÄS. 

fiql^t^  m.  oder  d.  1)  diu  Sonnenscheibe,  —  2) 
N.  pr.  eines  geheiliglon  Ortes. 

R^H^  i)  m.  a]  ein  Verehrer  der  Sonne,  —  6) 
*  Pentapetes  phoenicea.  —  2)  *f.  ^T  eine  best. 
Pflanze. 

r 

*?nT^T^=Ff  n».  Pentapete»  phoenicea, 

qqJTC  m.  N.  pr.  eines  Autors.   °V{^  n.  Titel 
seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
*RWnn  f.  N-  pr.  eines  Flusses. 

r 

ntJä^H  m.  N.  pr.  1)  eines  Jaksba.  —  2)  eines 

Fürsten. 

r 

HRHin  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

r 

fTtT^TsT  Adj.  strahlend  wie  die  Sonne. 

CS,  -s 

r    -^  ^ 

*H'TRTm  m.  =  Fm=fiTfI  l)und  2).  Hibiscut  phoe- 
niceus  Mat.  med.  319. 

r        ^^^ 

HMTÜ^^r  1)  ">•  N-  pr-  eines  Gandharva.  — 
ff>s 

2)  n.  die  Sonnenscheibe. 

r         f^ 

WJ^m  f-  N-  P""-  einer  Fürstin. 

r     

?mRSI  "••  N.pr.  eines  Fürsten  Ind,Antiq.9,188. 

FIXPTF^  Adj.  sonnenbekrämt  (Civa). 

HMHIH  M-  Sonnenmonat. 

^.r 

m^^  Adj.  in  3El°. 

^^7^1  m.  der  Sonnenwagen. 

1 .  R«7TT^R  n>.  Sonnenstrahl. 

2.  HT^f^,  HF^y^iVH  Adj.  sonnenstrahlig. 

r     

fTTTTlstf  n.  der  Sonne  Herrschaft. 
WJ7\^  f.  Sonnenlicht  Cii;.  20,37. 
H^^  n.  das  Mondhaus,  in  welchem  die  Sonne 

Cx 

sich  zu  einer  gegebenen  Zeit  befindet. 

r   r 

wirf  f.  eine  Bymne  an  die  Sonne. 

*^Mry|(il  f.  1)  Polanisia  icosandra.  —  2)  Calo- 
«x 

tropis  gigantea. 

flmFfT^  m.  die  Well  der  Sonne. 

HQ^n^T  f.  N.  pr.  einer  Gandbarra-Jungfrau 

«\ 

KUiMD.  5,16. 

r  . 

flT^in  ra.  das  auf  den  Sonnengott  zurückgehende 

Fürs  lengeschlecht. 
r  . 
HM^i^tl  Adj.  ZI«  diesem  Geschlecht  gehörig. 

VII.  Tliöil. 


fICfcJp)  m.  eine  Art  Mixtur. 

HM=JH  n.  N.  pr.  eines  dem  Sonnengott  geweihten 

<rx 

Waldes. 

♦ftföffl  1)  Adj.  sonnig.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Ber- 
ges  R.  ed.  Bomb.  4,41,31.  —  3)  f.  fPI^^^  N.  pr. 
einer  Fürstin. 

r 

ffri^r  m.  eine  best.  Mixtur. 

'"r        -X 

FR=1JHT^  m-.  ein  ies(.  SamAdhi  KÄRiNo.  93, 


23.  Vgl.  T^E?TEfr?;^5TTtl=I. 

OT^rafl  1)  Adj.  herrlich  — ,  leuchtend  wie  die 

CX  'S.  ' 

Sonne.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Devagandharva. 

A 

—  6)  eines  Rshi  Aasu.  Ba. 

R?TcTIII  Adj.  (f.  3gj)  sonnenfarbig  XV.  * 
flTlWR'I  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 

Dämara. 

^T'T^STT  !"•  Gynandropsis  pentaphylla. 
ex 

r 

fiqcIT^  m.  Sonntag. 

ffTT^^ITH'I  Adj.  mit  dem  Erseheinen  der  Sonne 
aufblühend. 

^^T^^  Adj.  Zerstörer  der  Sonne  als  Beiw.  Vi- 

cx 

shnu's. 

r  -X 

fT^'^^R»!  n.  die  Behausung  der  Sonne. 
fiMIri  n.  1)  eine  best.  Begehung.  —  2)  ein  best. 
Diagramm. 

fT^TsTrl^afl  f.  (BiiKf(Ei.L,T.),  R!T5Irf^  n-  und  HT- 

ex  CN  ex 

^TTTTf  f-  (BcasELL,  T.)  Titel. 
H'T'n^^  ra.  Bein.  Jägnavalkja's  Bälah.  üi, 

ex 

^^    "X  ^x  , 

18.  ° TStl^ItT^TTFfT  m.  Bein.  Ganaka's  79,13. 
Vgl.  R?f^f5F:!T. 
*fmiFIHT  f.  eine  best.  Blume, 

CN, 

(fnrfwfi)  HirgfsfrT  Adj.  v.  i.  mr  (H^TfirrT)  ft- 

fPTWT'm.  N.  pr.  eines  zu  den  Vifre  Deväs 

^x 

gezählten  Wesens. 

(CRrafT)  Ftf^'Elfirfl  Adj.  sonnenhell. 
Wf^^am  m.  und  °H5f;iffT  f.  der  Eintritt  der 

ex 

Sonne  in  ein  neues  Zeichen. 
*HMH'sT  1)  m.  eine  Art  Rubin  Gakbb  zd  Rasan. 

ex 

13,151.  -  2)  n.  Safran. 

r , 

*nMW^y  m.  Bein.  Lllivagra's. 

RfTHHf?!  f.  {Opp. Cat.  1)  und  HtTFirrnTTf. PI.  (BüR- 
ex  ex 

HELL,  T.)  Titel. 

3  r 

HTH^  Adj.  sonnengleich  Ind.  St.  1S,442. 
H^HTR*?  n.  Name  Terscbiedener  Sä  man  Amb. 

ex  -X 

Bk. 

*W^\TJ^  m.  der  Wagenlenker  der  Sonne,  die 

Morgenröthe. 

r  — .r 

HMHT=ITni  m.  Bein,  eines  Manu.  Davon  Adj. 

ex 

°öf\  ihm  gehörig,  unter  {Arn  stehend. 

r       t-^ 

^ClHl|c4'5l  ni.  PJ.  pr.  eines  zu  den  VicveDeväs 


gezählten  Wesens. 

fIMIHälfl  ra.  Titel  eines  dem  Sonnengotte  zu- 
geschriebenen astronomischen  Lehrbuchs.  Com- 
menlare  dazu:  °ft^  f.,  g^IJI  m.,  °5rfi'n^Ff. 
(Opp.  Cal.  1),  o^TM  n.  (Bubnbll,  T.),  °H'^(\  f., 
°J^^PJ  O;  °^\^^]^\^^  n.,°c^rSU\  t.  und  OÖJJT- 

'sUR  n. 

r 
H'Wr?  ra.  1)  der  Planet  Saturn.  —  2)  Patron. 

ex  x5 

des  AlTeu  Sugriva. 

r 
H'-lHfT  ra.  der  Waqenlenker  der  Sonne. 

ex    ix 

HTfTT^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 
?I^?T'T  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

ex 

H*4t-rlfT  ra.  etn  best.  Ekäha  Vaitän. 

'->  -^f^ 

fm^rUrT  f-  und  H'TFrTrSr  n.  Preii  der  Sonne. 

ex       X»  ex 

Auch  als  Titel. 
.r 
RCIT5T  m.  Sonnenstrahl  Vämana  44,1.  Bhävapb. 

ex      o  • 

1,  2t. 

^^\^l  ra.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  ei- 
nes Mannes. 

r 

fT'^TcT  1)  Adj.  sonnenäugig.  —  2)  m.  N.  pr.  a] 
eines  Fürsten.  —  6)  eines  Affen. 
ffTHTT  Nomin.  Du.  m.  Sürja  und  Agni. 
^TW^iiMRl  und  °q^l  Nomin.  Du.  m.  Sonne 

ex 

und  MondXy.  6,128,3.11,3,3«.  Auch  als  Dluava 

bezeichnet;  vgl.  Hariv.  190. 

*FI'7IIIIT  f.  die  Gattin  des  Sonnengottes. 

r  

H^TlrTT  m.  Sonnengluth  183,1  K 

^r 

fPTTrTST  ra.  der  Planet  Saturn. 

?PTTf^?7^^ftftl8I^H  n.  (BtBNELL.T.)  und  ^^J- 

f^^TqfF^ffTWFT^frf  t-  Titel. 

H*^lRi  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

Fmi'I'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

ex 

R^rrf?  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pirikshita 

ex 

oder  Parikshit  (VP.2  4,163). 

HMII^HMrtl  Adj.  derjenige,  welchen  die  untere 

ex  -o 

gehende  Sonne  schlafend  findet,  TBa.  3,2,9,11. 
HTTPTHMH  Adj.  dass.  GOBD.  3,3,34. 
fptPTTlff?  Adj.  derjenige,  welchen  die  aufge- 

ex        x3    ** 

hende  Sonne  schlafend  findet,  TBr.  3,2,9,11.  Gobu. 
3,3,34.  Gact.  23,21. 

5  r    3  3^         3 

H^Tirrar  und  frrp^iTIfTT  Nomln.  Du.-m.  Sonne 
und  Mond  XV.  3,29,5. 

HMIbU  n.  eine  Ehrengabe  an  die  Sonne.  °^^]H 

ex 

r.  Titel  eines  Werkes. 

r        r 

HMNn  1)  m.  a)  Bez.  zweier  Pflanzen.  Nach  den 

ex 

Leiicograpben  Scindapsus  officinalis  und  5onnet(- 
blume.  Nach  Mat.  med.  319  Oleome  pentaphylla. 
—  6)  ein  Kopfschmerz,  der  mit  dem  Sonnenlauf 
zu-  und  abnimmt,  Sucr.  2,376,5.  380,8.  —  c)  ein 
best.  Samädbi  (buddb.)  Saddb.  P.  —  d)  N.  pr.  ei- 

23* 
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nesWaaeTbaisiDS.  — 2)* {.m Polanisla  icosandra. 
*Umöfc(TT\  m.  ein  best.  Präparat  aus  Kupfer 
Mat.  med.  65. 

t1l|Ndl4)H?^in  m.  Titel  Bd»!«bli.,T. 

!^iraH)  Rjt^Rg  Adj.  die  Särj4  als  Gut  be- 
sitsend  RV. 

H^lfsj^Adj.  das  Sürji-Ued  (RV.  10,85)  *en- 
nend. 

*?I?T1?r  ni.  Sonnenross. 
;iqi^;f;  n.  und  nqJ^TrT!<I?r=7FI^  "•  PI-  TUel 

IN.  ex  ^  "V 

Bl'R>Rl-L,T. 

fliJiHrh  o.  das  Striti- Lied  RV.  10,88. 

R^TlFfT  ni.  Sonnenuntergang  Piiiiix.  111,187. 

Hm^ftlFR  n.  das8. 

HMIHHM  na.  dass._ 

WUIFRMt^cIrl  Adj.  mit  Sffl?!  m-   die  Zeit   des 
Sonnenuntergangs. 
*  WiT^  1 )  m.  Calotropis  gigantea.  —  2)  n.  Kupfer. 

fPT^niTR  m.  Conjunction  des  Mondes  mit  der 
Sonne,  Neumondsnacht. 

fPnS  Adj.  von  der  (untergebenden)  Sonne  her- 

(TS 

beigeführt,  t^jrilüi  m.  ein  Gojf,  der  zur  Zeit  des 
Sonnenuntergangs  eintrifft,  Apast.  Q».  S,2b,5. 

HMIÄM  ni.  Sonnenaufgang. 

fffTTTTTinT  ni.  der  Äerg,  hinter  dem  die  Sonne 

aufgehen  soll.     • 

•^  ___ 
FPITJ^T^  n-  Sonnenaufgang. 

WiTR^U  m.,  i^T7qSItn=T  n.  (BuBNELi,,  T.) 
und  H<4l<iMH=tic<"M'S(6^  n.  Titel  von  Werken. 

tWIJ^TFfl'n.Du.  Sonnenauf—  und  —Untergang. 
°=fi|(y|  m.  Du.  die  Zeiten  dieser  Vorgänge. 

m\^\^  n.  N.  pr.  -  FPTSjq. 

HITFIH^^  f.  Titel  einer  ü  p  a  n  i  s  h  a  d  Opp.  Cat.l . 

flcg  Adj.  in  schönen  Becken  befindlieh  u.  s.  w. 

R«Tt^  s.  jq^SR. 

^   ^        ^      j    ^ 

gc^T  Adj.  f.  in  <M^Ho|^. 
*^^,  R^fR  (?ffR).  V.  1.  !W. 

Ht4mi  f.  Geburtsglied  oder  Gebärerin  AV. 

?ni?I  Adj.  dem  eine  schöne  lUorgenröthe  beschie- 
den ist  AV.  16,4,2. 

HMI  f-  wohl  eine  Gebärende.  Die  Stelle  ist  ver- 
dorben. 
**r\'-t\  onoraatop.  in  Verbindung  mit  ^T. 

T^  m.  1)  Wurfspiess,  Geschoss.  —  2)  *  Wind. 
—  3)  *  Lotusblüthe.  —  Vgl.  Z»cb.  Beitr.  79. 
*H^IJ|  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  = 
^JTJI  JMC*«n,  ffrdUe. 

^l^i^Adj.  =  ^^Nri  M»iT».  S.  2,9,9,  T.  1. 

H=flll  M-T  Adj.  ein  Geschoss  tragend  KXra.i~,\i. 


WTI^ 


WJ 


*H^I5T  m.  =  fnn^  Schakal. 
I.  t 

H=fiT5[rT  Adj.  ein  Geschoss  tragend  TS.  4,S,t<,2. 
KÄTU.  17,16.  Kap.  S.  27,6. 
H'*INH  Adj.  dass. 

H^l^frfAdj.  ein  Geschoss  in  der  Hand  haltend. 
*n^  n.,  H^atuft  f.,  H^R  n.  und  HTW  n.  = 

iT35'  l)(*n.}  itfitnfjwtnie/.  —-2)  m.  N.  pr.  eines 
t. 

Mannes. 

fj^rnft  f.  MundtBinkel. 

R3PT  m-  n.,  nfar  n.  und  HTSTniT  f.  dass. 
*HIT  n'-  Wurfspiess. 

HjfsitT  Adj.  =  nlil^tl  Maith.  S.  2,9,9  (129,3). 

HITTf'7^  Adj.  =  H^lfqR  Ma.tr.  S.  2,9,3(123, 
5);  Tgl.  v.l. 

HITT^  1)  m.  a)  Schakal  Gaut.  13,291.  —  6)  ein 
best.  Baum  (nach  NIlak.).  —  c)  N.  pr.  a)  eines 
Visudeva,   Beherrschers  von  Karavlrapura. 

—  ß)  »eines  Daitja.  —  2)  f.  ^J|h1  o)  Schakal- 
weibchen Ind.  St.  15,291.  —  6)  *  panischer  Schreck, 
allgemeine  Flucht.  —  c)  * Asleracantha  longifolia. 

—  d)  •=  |c<d|iT  (wohl  Batatas  paniculata ;  vgl. 
fUTTT^RTf).  —  Gewöhnlich  CfirFT  geschrieben,  die 
Bomb.  Ausgg.  schwanken. 

*HTT]5I^l]C=fi  in-  ^''^  best.  Strauch.   Nach  Mat. 

med.  318  Argemone  mexicana, 

^—    *^    ""^ 
*nJn5I=+lll<yl  "!•  «'«e  ^""t  Judendorn.  Nach  Mat. 

(. 

med.  318  Zizyphus  Oenoplia. 

r 

*HJlWlr1  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
*ITITFPTfflfff  Adj.  von  HITT5irFr7- 
*HJ|)(jiMl]St  f.  Asleracantha  longifolia. 
*Tnn5IsF^  f- 1 )  Wassermelone.  —  2)  Bnistbeere. 
FnTKrT^Sr^  m.  N.pr. eines  A SU ra Ha» w. 3,71,1 1. 
HJTT5T^IS^  f-  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  HJ||cH 
soll  ein  best.  Baum  sein. 

HlfldlclIS^f?  Adj.  in  Si-gAlavit!  tcoAnend. 
MllldN^i  und  *firfld=ltlT  (.  Bemionitis  cor- 
difolia. 

H^IMlI^^R^Adj.  aus  Schakalknochen  gemacht. 

HJ|IM=tlT  f.  l) Schakalweibchen.  Angeblich  auch 

FucA«.  —  2)  *  panischer  Schrech,  allgemeine  Flucht. 

—  'E^'(  Zach.  Beitr.  67.  —  3)  *  Batatas  panicu- 
lata. —  4)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^Jllfd'ft  (■  Schakalweibchen. 

W\J°(r{  Adj,  Maitb.  S.  2,9,9  T.  I.  für  HJHtl. 

H^T  f.  etwa  Weg. 
°HsT  Adj.  1)  entlassend,  schleudernd,  entsendend, 
von  sich  gebend.  —  2)  erschaffend,  zeugend,  her- 
vorbringend. Ausnahmsweise  das  Obj.  im  Gen.  — 
3)  Spr.  4338  fehlerhaft  für  RR. 


flsltrl  m.  Bez.  der  Wurzel  3.  HsT  schaffen  fig. 
14,66. 

?I1T^^PTR  n.  Ä'inder«r««Mj»nj  SaSsk.  K.  220, 
6,3.  5r5n°  dass.  220,a,5. 

HiR  n.  Verz.  d.  Oif.  H.  48,a,6  fehlerhaft  für 
HsFT  da*  Schaffen,  Hervorbringen.     , 

fism  1)  m.  ein  6esf.  Vogel  (nach  MahIoh.).  —  2) 
f.  m  nach  den  Erklärern  =  R^ri%^T,  SMtfhHM 
oder  =ft?rR^^- 

HsT^TR  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Djutimant. 
*fjf5RiI5TT^  m.  T.  I.  für  gfsT^^RTT^. 

Hs'?  Adj.  zu  schaffen,  hervorzubringen. 

^'^^  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Männer;  PI. 
eines  Geschlechts  oder  Stammes.  —  2)  f.  ffSMl 
zweier  Gattinnen  des  Bhagamäna  Harit.  1,37,3. 
T.  I.  tTUfT.  ' 

H^fr  f.  s.  u.  u^n  2). 

TJTIT  1)  m.  (*f.)  ein  Haken  zum  Antreiben  des 
Hlephanten  Harsbab.  9,C.  VibramäSkak.  11,22.  — 
2)  *m.  a)  der  Mond.  —  b]  Feind.  —  3)  f.  Hlil 
und  Rm7  Sichel. 

*flfni^  1)  m.  =  ^m  1).  —  2)  f.  gi  Spelchel. 
*HUft^T  f.  Speichel. 
^innrisl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,131. 
iHnn)  RTHl^^  Adj.   mit   einer  Sichel   versehen. 
Vgl.  gnUn  Nachtr.  6. 
°Hrr  Adj.  rasch  laufend  u.  s.  w. 

1.  HR  i;  Adj.  s.  u.  HX-  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  51T) 
a)  Gang  in  HiITTT^PT°-  —  *)  ''os  Davonlaufen, 
Fliehen. 

2.  HR  Adj.  Habiv.  8447  fehlerhaft  für  JITR. 
HRsI3[  Adj.  dessen  Behendigkeit,   Schnellkraft 

abhanden  gekommen  ist. 

HRsT^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kar  mag  it. 

t, 

HTR  f-  1)  **'«!/•  ^HtTT  so  V.  a.  durch  den  Luft- 
raum. —  2)  Gang,  Wanderung;  insbes.  der  Seele 
nach  dem  lade.  —  3)  das  Gehen  an  Etwas,  so  v. 
a.  Erschaffen,  Hervorbringen. 

HfT  n.  das  Laufen,  Fliessen  in  TfT'UrtrM- 

H^R  1)  Adj.  (f.  Wrn)  eilend,  behend.  —  2)  *  m. 
=5nnqfR,  f^RCTund^.  -  3)*f.H<^i»/«»er . 
*^^l  Adj.  =  HSTR^i). 
*fl3T  m.  Schlange. 

H^I=f)  m.  1)  *  Feuer.  —  2)  *  Waldbrand.  —  3) 
*  der  Donnerkeil.  —  4)  *  B'i'nd.  —  5)  *  eine  Eidech- 
senart. —  6)  *Fluss.  Angeblich  f.  —  7)  N.  pr.  ei- 
nes  Mannes  Maitb.  S.  2,13,21,  v.  I.  für  H^PT. 

H71IT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Maitb.  S.  2,13,21 
(167,6). 

RU  AV.  2,6,5  schlechte  Schreibart  für  f^^. 
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fPT  m.   1)  *der  Mond  (?).  —   2)  N.  pr.   eines 
Asura.  Vgl.  Wf. 
*Wn^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*fT^1S  1)  m.  ohne  Angabe  einer  Bed.  —  2)  f.  ^ 

=  x^pn^i  und  qf^Tini^.  -  Vgl.  gHTO,  m- 

*il'7Tf55ffT  f.  5cAna6ei. 

4h  (!)  1)  Adj.  s.  u.  fltf.  —  2)  *n.  der  Ort,  wo 
Jmd  geschlichen  ist,  238,1  9. 

fl^  1)  Adj.  schlüpfrig,  fellig;  glatt.  —  2)  *ni. 
der  .Vond. 

3 

H^°tl(^  Adj.  g/a»e  Jrme  habend. 

^yVW  Adj.  /e»t,g  thauend,  Fett  träufelnd. 
*?I5nT^Tf^Adj.  als  Erklärung  von  Ffq^raHIR. 

R^TTRIPI  Adj.  /«»e  Speisen  habend. 

^'^^'■^T  Adj.  einen  glatten  — ,  blanken  Sitz 
oder  Kasten  habend. 

HT^'i"  n>.  N.  pr.  eines  Ton  Indra  erschlage- 
nen Dämons. 

^m.  N.  pr.  eines  Asura  Maitr.  S.  4,2,9(31,3). 

t. 

Vgl.  W\  und  W{\. 

^^f  m.  1)  ein  nicht  näher  zu  bestimmendes 
Thier,  das  an  feuchten  Orten  lebt,  Gat*eam.  26. 
Nach  Kaerad.=H'5IH?JT^-  —  2)  N.  pr.  eines A so ra 
HAKiv.1,4t,so.  Vgl.?jqH,Hqund?T^. 

PtRrTni.  -"*<•  pr.  eines  Asura  Hariv.  3,71,1 1.  Vgl. 

q#  Adj.  s.  u.  3.  H^. 
fl^RI'KF?  m-  Winde  abtreibend. 
^^^^^^^J^^  und  fr^fgijq^  Adj.  Ausleerung 
befördernd. 

<FTT^  I)  f.  ")  das  Entlassen,  Vonsichgeben  80,32. 

—  b]  Schöpfung  (abstr.  und  concr.),  Bervorbrin- 
gung.  ?n  H^'.  so  v.  a.  vom  Anfang  der  Welt  an;  m 
'IFTTTTTT  HTPT  so  v.a.  als  was  ich  auch  wieder 
geboren  werde;  HT"^  öfj'K  so  y.  a.  zeuge  Kinder. 

—  c)  angeborenes  Wesen,  Natur.  —  d]  das  Spen- 
den, Vertneilung  von  Gaben.  —  e)  ein  bestimmter 

Backstein  Apast.  Qr.  17,2.    —   f)  *Gmelina   ar- 

^    r 
borea.  —  9)  *  =  T'PTni.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 

nes  des  Ugrasena.  —  3)  AK.  3,4,9, «t  fehlerhaft 

für  q^. 

frr^^fT  Adj.  schöpfend.  TcJ  m.  als  Bez.  Brah- 
ma n's. 

flTW!303   n.   Titel  des   Isten   Abschnittes  im 
Päd  nia  pur  Ana. 
*Hf^  f.  eine  best.  Knolle,  =  Wt. 

"i^VS^T^  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

fTT^^^rR  n.  eine  best.  Zauberkraft. 
*H%5T^T  f.  ein  best.  Strauch,  =  q^f^. 


Hi%fM?T  Adj.  die  Schöpfung  besorgend. 

H%tf^rIT  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

H'ÄJTtT  "•  ein  zwischen  den  4  (Ton  Brahraan) 
geschaffenen  (Kasten)  liegender  Abkömmling,  ein 
Mischling.    ^JT  von  einem  .Mischling  erzeugt  oder 
geboren  Gaot.  4,2  4. 
l.H  2te  Person  Sg.  Med.  von  1.  ^^. 
2.*U  f.  ein  Name  der  Gattin  Kima's. 

*^,  H^^  (JTf  qsf). 

fJSfJ  m.  1)  Ouss,  Erguss  [z.  B.  des  Samens).  IT- 

-s       

OS^H^TH^  m.  so  T.  a,  in  Gurgelwasser  gegosse- 
ner  (rother)  üum  294,28.  —  2)  Begiessung,  Be- 
sprengung,  —  mit  oder  aus  (im  Comp,  vorange- 
hend). —  3)  in  der  Heilkunde  so  v.  a.  Tropf-  oder 
Spritzbad,  Waschung.  —  4)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^^|^^l  m.  N.  pr.  jjJLI  ;  °qft  f. 
*fI^'Tr3f  n.  und  *H'rHl5r'l  n.  ein  Geschirr  zum 
Ausschöpfen  des  Wassers. 

HT^R  ')  Adj.  a]  begossen  mit  (im  Comp,  vor- 
angehend) Ind.  St.  15,292.  —  6)  *etwa  gegossen 
(Schwert).  —  2;  *n.  Rettig. 

f?3TT  Nom.  ag.  i)  Ausgiesser,  der  da  ausgiesst. 

—  2)  Beschäler,  Hengst  Comm.  zu  Apast.  ^r.  15, 
1,C.  -  3)  *  Gatte.  -  Vgl.'^fr:^^^. 

HFh'^U  Adj.  z^  begiessen. 
*Hph  "•  ein  Gefäss  zum  Ausschöpfen  oder    Be- 
giessen, 

^J\^  m.  PI.  Krebsbrut  MBu.  6,119,66.  Vgl.  FT- 

Vi^\  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
*°^r[  Adj.  =  H^^  1)  Mababu.  1,159,6.  160,a. 
*fI^=Fi  1)  Adj.  ausgiessend,  begiessend.  —  2)  m. 
Wolke. 

Ff^^  1)  Adj.  ausgiessend,  ausspritzend  in  T=l^°. 

—  2)  *  f.  5  ga  n  a  JlTi  lld.  —  3)  n.  o)  das  Ausgiessen, 
Ergiessung.  —  6)  das  Begiessen,  Besprengen,  — 
mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  c)  =  fl^  3).  — 
d]  das  Giessen  (voc  Metallen)  Saj.  zu  Ait.  Bb.  4, 
1,1.  —  e)  *  ein  Geschirr  zum  Ausgiessen  von  Wasser. 

H^^n  n.  =  ^^  3). 

Fl^^mS  m.  Giesskanne, 
*H^HT^gana  g^TT^lf^  in   der    Kic  H^I- 
%=T  V.  I. 

H'iy  Adj.  zu  begiessen,  zu  besprengen  Kabaka 
6,30  zu  vermuthen  fürflöjf. 

HS  ein  best.  Hohlmaass  und  Gewicht. 

*FIS  m.  Wassermelone. 
o 

H5  m.  aus  5T^,  aber  gleich  yf^H  Ind.  St. 
15.398. 
*HF?^  f.  gana  ^J^nf^. 


HrlJ  Nom.  ag.  Fesseler,  fesselnd. 

HFJcJJ  Adj.  zu  binden, 

Hlrl^rlctJrll^  Adj.  sammt  den  Obliegenheiten. 

RTtT^I  f-  1)  ein  best.  Hohlmaass  und  Gewicht, 
=  ^J5I  =  7^  Prastha  Hemadm  1,120,8.  404,15. 
403,2.  2,a,S7,20.  21.  Hbm.  Par.  7,99.  —  2)  *=  5f- 

HfT  1)  Adj.  bindend,  fesselnd;  m.  Fesseler.  — 
2)  ra.  a)  Band,  Fessel.  —  6)  Damm,  Brücke.  Am 
Ende  eines  Comp,  die  zu  —  führende  Brücke  in 
übertragener  Bed.  Gätakam.  10,  i.  —  c)  die 
Adamsbrücke  oder  Bez.  einer  der  Inseln  dieser 
Gruppe.  —  d)  Grenizeichen.  —  e)  Damm  in  über- 
tragener Bed.  so  v.  a.  Sehranken,  —  f]  eine  Brücke 
zum  Verständniss  des  Textes  (vgl.  Eselsbrücke), 
Commentar  Buksell,  T.  —  g)  Rei.  bestimmter  hei- 
liger Silben,  die  vor  einer  mystischen  Formel  aus- 
gesprochen werden.  —  h]  *Crataeva  Roxburghii. 
—  t)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Drubju  und  Brn- 
ders  des  Babbru  oder  eines  Sohnes  des  Babhru. 
*HrT=ff  ro-  Crataeva  Roxburghii. 

Hrl ^Tm.  Errichter  von  Dämmen,  Brückenbauer. 

■^-^       r 

fIRöfiFT'T  n.  Erbauung  einer  Brücke. 


HfT^tTSU  n.  und  HfI!30I  Titel  Opp.  Cat.  1. 

frfT^r?  m.  Bein.  Krshna's. 

FTRST^T'U  m.  Titel  eines  Werkes  Bdbneli.,  T. 

HH^T'^  m.  1 )  Errichtung  eines  Dammes,  —  ei- 
ner Bracke.  —  2)  Damm,  Brücke  Väsat.  61,1.  — 
3)  die  Adamsbrücke.  —  4)  Titel  eines  Gedichts  in 
PrAkrit. 

iTrl^^n  n.  1)  Errichtung  eines  Dammes,  — 
einer  Brücke.  —  2)  Damm,  Brücke.  —  3)  Damm 
in  übertragener  Bed. 

fTrPTfTT  Nom.  ag.  Durchstecher  eines  Dammes. 

-s    — s 

HrfJ^?'  m.  Durchbruch  eines  Dammes. 
*  nfPTrS^ni.  Croton  polyandrum  oder  —  Tiglium. 
HgH^-ddW  n.,  H^qT^r^T  n.  (Burnbll,  T. 
Opp.Cat.l)  und  HflirBnfsrra m.{BuaNEu,,T.)Titel. 
*rigcT?T  m.  Crataeva  Roxburghii. 

o  i. 

Hf?5f5T  "B.  ein  die  Grenze  bildender  Berg. 

~.^  r 

HrT^R'?  0-   i>i'   t-'^Jy   Name   eines  SA  man 

Absu.  Bk. 

HRH^ftl  f.  und  HH^I^rfM?!  m.  (BüBNEi-L,  T.) 
Titel. 
*H^  n.  Fessel. 

HPs  f.  Entkräftung,  Yerkommenheit. 

HX^  '"■  ^-  P''-  eioBS  Fürsten. 

Hy  1)  Adj.  (f.  1^1)  treibend,  scheuchend  in  ITT- 
^m.  —  2)  m.  =fs|W  Verbot  in  ^ffilW-  —  H^I 
s.  bes. 
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*WH  D.  («iTOrsfifni)  Ki«.  zu  p.  3,1,116. 

qm  f.  Igil  oder  Stachelschwein. 
1 .  HT  Adj.  einen  GeMeier  (^)  Aafcend,  t)on  einem 
Andern  abhängig  Väsat.  204,1. 
2.*?R  (?)  n.  Leib,  Körper. 

3.^  am  ADfange  und  am  Ende  einiger  Compp. 
=  H=TI-  Auch  Hypokorislikon  für  5Tt»TH^  Ind.  St. 
17,57,  N'.  3. 

^!l^  m.  N.  pr.  1)  eine«  Grammatikers.  —  2) 
eines  Sohnes  des  ^ambara  Hari».  2,104, «5. 

^M'=ti?r  1.  die  Familie  der  Sena.  d.  i.  der  Fur- 
«Jen,  deren  Kamen  auf  ff^  ausgehen. 

fpn"slrl  1)  Adj.  Beere  besiegend.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  eines  Jaksha  und  Riksliasa  VP.*2,285.  288. 

—  b)  eines  Sohnes  des  Krsbna  und  verschiede- 
ner anderer  Personen.  —  3)  f.  N.  pr.  einer  Ap- 
saras. 

^^Z  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fUfcfi^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qamba  ra. 

W'l't^  m-  desgl.  V.  1.  ^^R. 

H^  (wohl  TOA  verschiedener  Herkunft]  f.  1) 
WuTfgeschoss,Wurfspiess.  —  2)  Bez.  von  Indra's 
Gattin,  indem  sein  Geichots  als  seine  Braut  ge- 
dacht wird,  ViiTÄn.  —  3)  Schtaehtreihe,  geordnete 
Beersehaar.  *Am  Ende  eines  Comp,  auch  H^  n. 

—  4)  *  eine  kleine  Beeresabtheilung,  bestehend  aus 
ö  Elephanten,  3  Wagen,  9  Reitern  und  iS  Fusssol- 
dalen.  —  S)  Beer,  so  v.  a.  eine  geordnete  Menge  Ba- 
LAB.  16,1 1.  —  6]  am  Ende  von  Personennamen,  ins- 
bes.  von  Hetärennamen.  —  7)  N.  pr.  a)  einer  He- 
täre, abgekürzt  für  ^it^^H^II  Hbm.  Pab.  2,288.  — 
b)  *der  Mutter  ^ambbava's,  eines  Arhaot  der 
Gaina. 

H'll^Tl  m.  dl«  Flanke  eines  Beeres  und  zugleich 

ein  Beer  als  dürres  Gestrüpp. 

H'il'tlH'l  n.  Führung  eines  Beeres. 

*\     ^ 

H^UITT  m.  Büter  des  Heeres  (ein  best.  Amt) 

MBii.  8,8,22.  Vgl.H=nfWHJ. 

RRTTn  ni.  Agni  des  Beeres. 

H'Tro  n.  Spitze  des  Beeres.  °IT  Adj.  und  °3TT- 
FPT  (R.  5,41,2)  an  der  Spitze  des  Beeres  gehend; 
m.  Heerführer. 

HHi^'  n.1)^«ef  was  einen  Bestandtheil  des  Bee- 
res bildet,  —  SU  einem  Beere  gehört.  —  2)  Beeres- 
abtheitung.  °mH  m. 

RRI^  m.  Krieger,  Soldat. 

H^lsft'-I  und  ^HIsfiNHm.dass. 

?T-ll5I  Adj.  pfeilgeschwind. 

fRinrna  m.  1)  Beer  fuhr  er  in  H^°.  —  2)  N. 
pr.  eines  51annes. 


R^TWT,  H^nra^TrT  (Gätabam.  22)  und  H^TItT 
m.  Beerführer. 
♦H^Rmifhr  Adj.  Pat.  zu  P.  5,1,9,  Virtt.  3. 

fPTH'T  m.  \)  Schaarenführer,  Berzog,  Feldherr. 
H^I^fnTTfTüjfr  VS.  15,15  =  Maith.  S.  2,8,10.  — 

2)  Bein.  Skanda's,  des  Beerführers  der  Götter.  — 

3)  N.  pr.  a)  eines  Rudra.  —  6]  eines  Sohnes  des 
DbrtarSsbtra.  —  deines  Sohnes  des  Qambara. 

fr*imf?f  m.  1)  Heerführer.  —  2)  Bein.  Skan- 
da's Teil  zu  Lot.  de  la  b.  1.  258.  —  3)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Dhrtaräsbtra. 

R^mf?!^  n.  Nom.  abstr.  zu  H^qjqi^  i). 

^rafFTTTH  m.  Oherfeldherr. 

n'IFtr'7  n.  Feldherrnamt.  Richtiger  WW^. 

«fPTTT^  n.  >'.  pr.  einer  Stadt. 

RRTSrnirTT  >"•  Heerführer  MBu.  5,8,5.  151,5. 
187,13.  15,5,39. 

HTTTSf'?"  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

JRTf'ITrTTTX™-^"'*''  des  Heeres  (ein  best.  Amt). 

Vgl.  w{\7m. 

HRliTIH  n-  1)  Spitze  des  Beeres.  —  2)  *eine 
kleine  Heeresabtheilung ,  bestehend  aus  5  (oder  9) 
Elephanten,  3  (oder  9)  Wagen,  5  (oder  27)  Reitern 
und  iS  (oder  4S)  Fusssoldalen.  —  3)  *  ein  zu  ei- 
nem Stadtthor  führender  verdeckter  Gang. 

H-TTRITT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

HRmüT  m.  das  Rüsten  eines   Heeres  MBu.  2, 
74,15.  12,100,9. 
*H'in[5T  ra.  PI.  Feldwache. 

?T^=JTH  m.  Lager,  castra. 

•V  , 

vl^T=TI^  m.  Heerführer. 

*s 

H'SI^U'^  ■"■  Aufstellung  eines  Heeres,  Schlacht- 
ordnung. 

H'll'^'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (lambara 
Hariv.  2,104,44.   V.  I.  H^^^T. 

HH  f.  in  rfr^^. 

R^TTT  in  q^o;  s.  u.  qWTR^- 

o  o 

H'^  Adj.  mit  Indra  verbunden,  sammt  Indra 

Agv.  (,auj.  3,9,1.  R.  1,38,23.   Nom.  abstr.  H^flT 

f.  und  R^^TS'  n. 

H'*,*  m.  PI.  N.  pr.  eiops  Geschlechts  Ind.  An- 
tiq.  6,32. 

H'i^l*!!  Adj.  sammt  Indra's  Schaaren. 

TFi^m  Adj.  mit  einem  Regenbogen  MB«.  3, 
231,32.  Megii.  64. 

HS?:Jjf?l  Adj.  (?)  V;sAV.  296,4. 

HI**iM  Adj.  1 )  mit  Vermögen  — ,  mit  männlichem 
Vermögen  u.  s.  w.  ausgestattet.  —  2)  sammt  den 
Sinnesorganen. 

Rp^q^  n.  Nom.  abstr.  zu  HF?^  1)  Maitb.  S. 


2,4,2  (39,8).  6(43,18). 

H*^.  RT'J^  1)  Adj.  durch  Speerwurf  veranlasst. 
—  2)  m.  Speerwerfer,  Kriegsmann. 
*Wr[  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Bihlka. 

HMtIT  f-  Rosa  glandulifera. 

m  n.  in  :mm- 

»^ 

^Tp\  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vifvimitra 

MBh.  13,4,58.  V.  I.  Rqq. 

-v3  3.- 

♦T^  Adj.  zur  Erklärung  von  WTT- 
*?TT'I^  m.  ein  milchweisses  Pferd,  Schimmel. 
*R7?  Adj.  bindend,  fesselnd. 

-^      r 

^^  Adj.  (f.  331)  neidisch,  eifersüchtig,  —  auf 
(im  Comp,  vorangehend).  "^JT  Adv. 
♦R^.  fr^TTFT  T.  I.  für  !(I?r. 

R^  1)  eine  best.  Waffe  KÄn.  (ed.  Bomb.)  356,2. 
Vgl.  HSf-  —  2)  *eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

Ht^'l  m.  Räuber,  Wegelagerer. 

R^  1)  m.  =  5T5T  Cordia  Myxa.  —  2)  *  eine  best. 
AoAe  Zahl  (buddh.). 

Rc??JfT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

R^  eine  best.  Waffe  Pankad.  Vgl.  R~T  !)• 


*Rc^Tr  N-  !"■•  eines  Geschlechts. 

R?,  R^TcT  (metrisch  auch  Act.)  1}  mit  Loc.  sich 

aufhalten  bei.  —  2)  mit  Acc.  a)  sieh  aufhalten — . 

t!erttei7en  6ei,  6ei«cAen,  bewohnen,  zum  Aufent- 

^ 

haltsort  erwählen,  sich  begeben  zu  oder  auf  RöU- 

^'[^  (Ort,  Platz)  den  man  inne  hat.  ^]EfrJ  besucht, 
bewohnt,  eingenommen  (ein  Ort).  —  b)  bei  Jmd  ver- 
weilen, so  V.  a.  Jmd  Dienste  leisten,  aufwarten, 
seine  Achtung  — ,  seine  ünterthänigkeit  u.  s.  w.  be- 
zeigen, es  mit  Jmd  halten;  pflegen  (ein  Kind);  Jmd 
bedenken  mit  (Instr.).  Auch  von  Unbelebtem,  das 
aber  belebt  gedacht  wird.  —  c)  der  Liebe  pfle- 
gen ,  (von  beiden  Geschlechtern).  —  dj  anbla- 
sen, anwehen  (vom  Winde,  der  gleichsam  als 
dienstbarer  Geist  gedacht  wird).  —  e)  sich  einer 
Sache  hingeben,  obliegen,  pflegen,  üben,  fröhnen, 
geniessen,  gebrauchen,  häufig  gebrauchen.  —  f]  sich 
befinden  an,  angetroffen  werden  bei  {von  Unbeleb- 
lern).  °RT=T?l  so  v.  a.  versehen  mit.  —  Caus.  R^- 
mn  1)  J>"<i  dienen,  seine  Achtung  bezeigen;  mit 
Acc.  —  2)  pflegin,  Aejen  (Pflanzen).  —  Desid.  vom 
Caus.  in  fRt^ct[t|y.  —  Mit  SITH  '<*  häufig  genies- 
sen.  —  Mit  ö?jT?T  Pass.  reichlich  versehen  sein  mit 
(Instr.)  MBu.  7,163,18.  —  Mit  gq  =  Simpl.  2)  a) 
und  6).—  Mit  5ffH  in  ä^j^^.  —  Mit  51  =  Simpl. 
2)  a)  b)  c)  und  e).  In  Verbindung  mit  g^J^TäTI^R  so 
V.  a.  «leA  aussetzen,  mit  ^EJjmR  so  T.  a.  lesen.  — 
Mit  STrTr  zur  Erklärung  vom  Caus.  von  ^  mil 
5rTfT.  —  Mit  RRT  =  Simpl.  2)  e).  —  Mit  3^  =    ' 


fT^  -  wam^ 
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Simpl.  2)  a]  b)  c]  d]  e]  und  f].  Wl  ^WJJJ^^\\  so 
V.  a.  seine  Nolhdurft  verrichten.  Auch  so  v.  a.  aus- 
beuten. —  Mit  WW\  verehren.  —  Mit  ^^^  sich 
einer  Sache  (Acc.)  hingeben.  —  Mit  T^T  (T-T^^rl;  1) 
mit  Loc.  a)  wohnen  bleiben.  —  6)  Umgang  haben 

r 

mit.  —  2)  mit  Acc.  a]  =  Simpl.  2)  a).  ^\^^  einen 
Weg  einschlagen.  T^tTT^rl  bewohnt,  besucht,  be- 
setzt. —  b)  ^  Simpl.  2)  6).  R^T^Fl  dem  man  sich 
genähert  hat.  —  c)  =  Simpl.  2)  c}.  —  d)  =  Simpl. 
2)  dj.  —  e)  =  Simpl.  2)  e).  S'IcI^Sfl  zwei  Cebel  ge- 
niessen.  se  v.  a.  zu  tragen  haben.  »T  ^ITFI  f?  (HJ|I:) 
l'l^ctltT  so  ^-  a-  itber  man  übertreibt  nicht  die 
Jagd  auf  sie.  —  f)  =  Simpl.  2)  f).  pl^Rfl  so  y. 
a.  befindlich,  gelegen,  ßiessend  (ia  eiuer  best.  Ge- 
geDd).-HtirE?r?*TK.ÄM.NlTis.l8,i  2  wohl  fehlerhaft 
für  T^TJT^m^l.  —  Caai.  sich  begeben  — ,  fahren  in 
(eine  Hölle).  —  Mit  S^T'T  sich  einer  Sache  {\cc.) 
hingeben,  nachgehen,  fröhnen,  —  Mit  QITT'l  etwa 
vollaufhaben,  t.  1.  ^EfEnFf  st.  °q^rl.  —  Mit^H 
besuchen,  bewohnen.  Nur  tTTR^TSfr?.  —  Mit  ^]T 
(nach  dea  Grammatikero  '^^cj^f,  man  findet  aber 
auch  in  guten  Ausgg.  "^fl^rF)  1)  besuchen,  auf- 
suchen. —  2)  Jmd  mit  Auszeichnung  behandeln, 
ehren.  —  3)  einer  Sache  (Acc.)  nachgehen;  häufig 
— ,  gern  geniessen.  —  Mit  STTfT  (°H^R)  als  Er- 
klärung von  5?^  mit  VfTr]  Säj.  zu  RV.  3,33,S.  — 
Mit  *T^,  °^^f?.  —  Mit^iT  1)  Zusammensein  mit 
zur  Erklärung  von  ^r\.  —  2)  =  Simpl.  2)a)6)  (auch 
so  V.  a.  begrüssen),  c)  d)  e)  und  f). 
*H^  1)  Nora.  ag.  —  2)  n.  =  ^'\^  Apfel  Bbätipr. 

1,2<8. 

l.*H^^  m.  Sa^k. 

2.H'^R7Nom.  ag.  1)  am  Ende  eines  Comp,  bewoh- 
nend. —  2)  Diener,  Dienstmann.  —  3)  ehrend, 
Verehrer.  Gewöhnlich  in  Comp,  mit  seinem  Obj. 
—  4j  am  Ende  eines  Comp,  einer  Sache  obliegend, 
pflegend,  gebrauchend  (Bhab.  Nätj«;.  34,1  US). 

*fl^°frT5T  m.  eine  best.  Pflanze. 

*H^rlT  f.  Rosa  glandulifera. 
1.(p[^  1)  n.  das  Nähen  Comm.  zu  Apast.  Qb.  11, 
8,1.  —  2)  f.  ^  a)  *  Nähnadel.  —  6)  Naht,  Ver- 
bindungsstelle am  menschlichen  Leibe  (fünf  am 
Kopf,  je  eine  an  Zange  und  penis  oder  Uodeusack). 
2.  H^'T  n.  1)  das  Aufsuchen,  Besuchen,  Bingehen 
zu  (im  Comp,  vorangehend).  —  2)  das  Bedienen, 
Aufwarten,  Dienst.  —  3)  das  Ehrea,  Verehrung. 
Auch  f.  Cn.  —  4)  geschlechtlicher  Verkehr  mit  (im 
Comp,  vorangehend).  —  5)  das  Obliegen,  Ausüben, 
Fröhnen;  Gebrauch,  häufiger  Genuss  Spr.  7667. 
7768. 

VII.  Theil. 


ft^HM  m.  Pflüger  (nach  NIlik.). 

fIc}^«T  Adj.  i]  aufzusuchen.  —  2)  zu  ehren,  dem 
zu  huldigen  ist, 

R^TrI=finT^lim  m.  Titel  eine»Schau»piels  Opp. 
Cat.  1. 

H^T  f.  1)  Besuch.  —  2)  Dienst,  Dienslverrick- 
lung  bei  (Loc,  Gen.  [Spr.  7717]  oder  im  Comp, 
vorangehend).  Acc.  mit  ^T  Dienste  verrichten  bei 
(Gen.).  —  3)  Verehrung ,  unterwürfiges  — ,  rück- 
sichtsvolles Benehmen,  —  gegen  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  —  4)  geschlechtlicher  Ver- 
kehr mit  (im  Comp,  vorangehend).  —  5)  das  Ob- 
liegen, Sichhingeben,  .Ausübung;  Gebrauch,  Genuss 
(insbes.  häufiger). 

^^^^^^  t  Tltel  eines  Werkes. 

->^ 

H^IsT'7  m.  Diener,  Dienstmann. 

H^Isiltrl  m.  der  im  Zusammenlegen  der  Band- 
flächen bestehende  Gruss  eines  Dieners. 
fIcTmT  m.  Dienerpflicht,  Dieneramt. 
^<MI*d  n.,  °i^  a.,  '^F^Tiim^frl  f.  und 
°tIi§im7fiT^%  f.  Titel. 
°H=lIHfI  Adj.  Ehre  erzeigend,  ehrend. 
*HS?I%r^ga  n a  RSTI^^^.  v.  1.  HtTTM^. 

♦ffcJT^jYf  f.  ein  Lebensunterhalt  durch  Dienst. 

t, 

*mmi  Adv.  mit  ^. 

•^f%  n.  Apfel. 

*fir^=l)T  f.  eine  Art  Nudeln  aus  Weizenmehl,  in 
Milch  und  Zucker  gekocht.  °m^^\  m.  BalrAPit.  2, 
16.  25. 
HFIrT  1)  Adj.  s.  u.  H^.  —  2j'*n.  Brustbeere. 
HT^RT  Nora.  ag.  1)  Diener.  —  2)  am  Ende  ei- 
nes Comp,  a]  der  da  ehrt,  Verehrer.  —  b]  der  da 
obliegt  — ,  sich  hingiet/t  einer  Sache. 

1.  flTSlrlSO  Adj.  zu  nähen. 

*x—  

2-HI^fl^  Adj.  1)  zu  besuchen,  als  Wohnstätte 

zu  erwählen.  —  2)  dem  man  obliegen  muss,  aus- 
zuüben, zu  pflegen. 

°fli^rn  f.  das  Dienen. 

o^TT^f^  n.  1)  das  Aufsuchen,  Sichhinbegeben  tu. 
—  2)  das  Ehren,  ehrfurchtsvolles  Benehmen  gegen. 

°HHH  Adj.  1)  aufsuchend,  bewohnend,  sich  auf- 
haltend in.  —  2)  dienend,  Diener.  —  3)  ehrend, 
verehrend,  ehrfurchtsvoll  sich  benehmend;  sich  zu 
Jmd  hallend.  —  4)  geschlechtlich  beiwohnend.  — 
5)  einer  Sache  obliegend,  übend;  gebrauchend,  ge- 
messend. 

Hey  1)  Adj.  a)  zu  besuchen,  besuchenswerth  für 
(Gen.),  einen  passenden  Aufenthaltsort  gebend;  ein- 
zusehlagen (ein  Weg);  dem  man  nahe  kommen 
darf.  —  6)  würdig,  dass  Jmd  (Geo.)  ihm  diene,  dem 


man  dienen  muss  oder  kann;  m.  0err  (Gegensatz 
Oiener).  —  c)  zu  ehren,  —  uereAren,  mit  Ehrerbie- 
tung zu  behandeln.  —  d]  mit  dem  oder  der  man 
der  Liebe  pflegen  soll  oder  darf  —  ej  dem  man 
sich  hingeben  — ,  obliegen  soll  oder  darf,  zu  ge- 
brauchen, —  geniessen.  fT^Hir  n.  so  T.  a.  zu  studi- 
ren.  —  /■)  fehlerhaft  für  R5?J.  —  2)  *m.  a)  Ficus 
religiosa.  —  6)  Barringtonia  aculangula.  —  3)  *f. 
^I  Schmarotzerpflanze.  —  4)  n.  a)  die  Wurzel  von 
Andropogon  muricatus.  —  6)  *  Wasser. 

aöJJrfl  f.  Nom.  abstr.  zu  HöJJ  1)  c]  und  e). 

H=-U^  n.  Nom.  abstr.  zu  US^  1)  6)  und  c). 

W^l  Adj.  einen  Gott  habend.  "HIIsQ  n.  die 
theistische  SAmkhja-ZeAre. 

ff'?  Adj.  mit  einem  Pfeil  versehen. 

H^Sfi  Adj.  (f.  gi)  dass. 

RtJEf^E}^  Adj.  nebst  Pfeil  und  Bogen  QXmeu. 
g».  14,72,3. 

fir^  Adj.  mit  einem  Opfer  versehen  Apast.  ^b. 
5,24,9.  HiBAiijAEB(ii<  im  Comm.  zu  S,25,i. 

(TT?^  Adj.  dass.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,22,10. 
23,4. 

H^  m.  1)  ein  best,  trockener  Stoff.  —  2)  ein 
best.  Organ  im  Leibe. 

W^m  ui.  (.KitiüB.  1,2  8)  und  *f.  3^1  Euphorbia 

ligularia  Mat.  med.  233.  Buävapb.  1,284. 
=«  r 

H^  Adj.  (f.  5)  leoninus. 

»H^SfJ^im  Adj.  Pat.  zu  P,  1,1,72,  Virtl.  11. 
"'H^^QI  Adj.  ans  Simhakarna  stammend. 

*i^Tq^  Adj.  von  m^^. 

fI^5T  1)  Adj.  zu  Ceylon  in  Beziehung  stehend, 

r 
ceylonesisch.   rJJ  m.  die  Küste  von  C.  —  2)  *f.  5 

eine  Art  Pfeffer.  —  3)  *  n.  Laurus  Cassia. 

fr^T?i^  m.  PI.  N.  pr.  einer  Volkerschaft. 

*?ff^^m.  =  Hi^%q2). 

^f^%f7  1)  Adj.  von  der  Simhiki  stammend. 

—  2)  m.  ein  Kind  der  Simhik A (auch  PI.).  Insbes. 
Bez.  RAhu's  (i«.  2,35.  18,59. 

ff^  Adj.  nebst — ,  plus  eins  Jäbn.  1,14.  Vabah. 
Bau,  S.  76,3. 

H^UfT  1)  Adj.  (f.  J)  sandig,  aus  Sand  bestehend, 

—  gemacht.  —  2)  m.  PI.  Bez.  eines  Rsbi- Ge- 
schlechts. —  3)  o.  (adj.  Comp.  f.  ^)  Sandboden; 
Sandbank,  angeschwemmter  Sand  am  Ufer  eines 
Flusses  gic  8,9.  VlsAT.  96,4.  193,1.  Dacak.  8S,9. 

*H^nH^  i)  Adj.  =  mi%sftf%^  H^^i%^ 

—  2)  m.  =  ^tfftlSfi  (vgl.  Zach.  Beitr.  90)  und  ^- 

►UFfT.  -  3)  n.  =  rn^qi-jn  und  iTf  ?ra^  {'>m). 

HöRTfT'T  Adj.  mit  Sandbänken  oder  sandigem 
Ufer  versehen. 

24 
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*H=tiHW  o.  fritcher  Ingwer. 

Ti^ir^HH-*  Adj.  (f.  °fH^)  "«*"  "■»»»'  *"«•  ""•* 
sieben  Wrbbb,  Gjot.  93. 

«Tl4iq^  m.  gana  %T3ITf^.  ^f^^  Adj.  cor»  sol- 
chen bertohnt. 
'^^iqpTT  f.  lu  ^WF(■ 

^^igf?T  Adj.  (f.  ^)  mit  einem  aus  einer  eimi- 
gen  Perlenschnur  bestehenden  Schmuck  versehen 
218,13. 

^^  Adj.  mit  Begiessung  zusammenhängend, 
davon  abhängig. 

fl^T^  AJj.  gezuckert. 


^*H^  —  WrTf^ 


HtJlldH  Adj.  TOD  fT^TFR  gana  H<=1ltPjTT^ 
in  der  K»?.  t.  I.q^TT^^^. 
*^rf  to.  y.  pr.  eines  fürsUichen  Geschlechts. 
*HR%«T  Adj.  Ton  HrT^. 

^cl  1)  Adj.  aus  einem  Damm  — ,  aus  etner 
Brücke  bestehend.  —  2)  m.  >'.  pr.  eines  Lehrers. 
"Hrl^TT^'ft  f-  '"^-  Pf-  eines  Flusses,  :p  ^gii^l. 
^^iriSTi  m.  Fachgelehrter  Ind.  St.  15,295. 
%iRi  Adj.  aus  dem  Holze  des  Sidhraka  ge- 
macht. 

*%mRrr  Adj.  KÄc.  zu  P.  4,2,72. 
*RFJR;n.=  HI(^dWriySlj.zuS4«»T.Ba.3,6,9. 

HHI^i^'I  Adj.  (f.  ^)  Ton  HHI^-  Vgl.  Hull. 
*  ^^{Wi  n.  von  ^^\. 
R-^UNi  Adj.  Utas  zur  Vorhut  gehört. 
'^■iV'^  D.  Feldherrnschaft  MBh.  8,10,32. 
lHIMrM  «.  dass. 

HH'-ti  l)Adj.  I»  tinem  Heere  gehörig.  —  2)  m. 
(adj.  Comp.  f.  ST)  a)  Soldat;  PI.  Truppen.  —  6) 
=  *??'rr^vF,  ?Firr?T-—  c)  .N-  pr.  eines  Sobne»  des 
(anibara. 

H-^i  Adj.  mit  Mennig  gefärbt. 

r\  r- 

H'j^i  1  AdT.  mit  SRT mit  Mennig rdrben292,33. 

^•■tjcj  1)  Adj.  (f.  "5)  o)  mm  .Meere  in  Beziehung 
stehend,  daselbst  befindlich,  daher  stammend,  da- 
selbst wohnend.  —  6)  zum  Indus  gehörig,  vom  In- 
dus und  Indusland  kommend  u.  ».  w.  —  2)  m.  a) 
PI.  die  Anwohner  des  Indus.  —  *)  ein  Fürst  der 
Anwohner  des  Indus.  —  c)  ein  Pferd  aus  dem  In- 
duslande. —  d)  N.  pr.  a)  eines  Lehrers.  —  p)  PI.  ei- 
ner aufSaindhaTtjana  zurückgehenden  Schule. 
—  3)  m.  n.  Steinsalz  (das  sich  im  Indaslande  in 
grossen  Lagern  findet).  Auch  so  t.  a.  etwas  Sal- 
ziges. —  i)  f. l^-ycil  eine  best.  RäginI  S.  S.  S. 
37.  —  5)  n.  ein  von  Musik  begleiteter  Gesang  in 
Pr4kTit  eines  tjon  (einer  Gefieiten  im  Stich  gelas- 
senen Liebhabers. 

H'M^^  Adj.  zu  den  .introAnern  des  Indus  in 


Beziehung  stehend.  ^^  m.,  ^sH  m.  ein  Fürst  der 
Anw.  des  I. 

'VF^^V^^U  m.  ein  Salzklumpen  34,22. 
^J^I=nH  m-  dass. 

^-I^T'H  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 
*'H-y=<HH  m.  Patron,  von  H^tR. 

H'^fc<I^Uy  n.  N.  pr.  eines  Waldes. 
*W^  (■  Branntwein  aus  Palmsaft. 

♦T^yrjTrTn.  Name  yerschiedener  SSmanARSn. 
Bb. 

*H=^TFrf^  Adj.  (f.  m  und  ^)  von  fH^^jfq^. 
*?FJgpi^  Adj.  Ton  fR=Ug^. 

FFöf  1)  Adj.  von  einem  Heere  kommend.  clU  m. 
gJÄBP.  Gbuj.  3,9.  —  2)  m.  a)  Soldat;  PI.  Truppen. 
—  b)  Beer.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  o)  Heer.  — 
b)  Lager,  castra. 

H'^lTir-T  m.  Meuterei  unter  den  Truppen. 


H'IHT'?^  m.  Beerführer. 
n^UHUli^+l  f.  als  Erklärung  von  tj^tj^uft 
ML4ii.  zu  UBu.  3,15,6. 

^  /-..  s^ 

H'UMTrT  und  H-U4M  m.  Heerführer. 

*H'iJ4y  n.  und  *°HTIT  m.  der  Nachtrab  eines 

Heeres. 

2j r 

H'^HM  Adj.  (f.  5)  aus  Truppen  bestehend. 

H'Ü^TH  m.  Heerlager  DtfAK.  19,6. 

?T'Uiy(?I  "•  Spitze  eines  Beeret  PsiB.  83,19. 

H'U'c^T  "*•  ^•P''-  eines  Sohnes  desQambara. 

»Hgf^  Adj.  (f.  3ST  und  ^)  von  m^. 

*VPTJr^°Fi  n.  Mennig. 

H^  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Pflug  gehörig  Apast.  —  2) 

n.  a)  'eine  Art  Branntwein.  —  6)  *==  nT^TOIT  (= 

JTfrnfr^HliT)  ?ra^:,  «ine  zur  Erklärung  von  ^- 

T'^t  erfundene  Bedeutung. 

*^7^iFini  Adj.  von  RT^. 

gs  <- 

fJ7^  1)  m.  Kammerdiener;  f.  J  ffammerzo/e. 

r 
Im  .System  eine  best.  Mischlingskaste.  —  2)  f.  J 

Bein,  der  Drau  päd  I,  die  am  Hofe  des  FUrsleo 

Vir^ta  als  Kammerzofe  diente. 

H*  l'^'^il  f-  Kammerzofe  DuÖRTiM.  58. 

HTl=frf  Adj.  nach  Saj.  mit  Proviant  versehen. 
Vgl.  22,14. 

qf^  m.  1)  »der  Jtfonat  Ktrttika.  —  2)  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 
*friX=Ff  1)  Adj.  von  ffT^.  —  2)  m.  Himmel.  — 

Vgl.  ItfpTr. 

Rf^,  ^f^FI  oder  ^f^  m.  PI.  N.  pr.  eines 
Volkes. 
•WPI^  Adj.  von  rafpr   gana  ^dMlf|  in 


der  KÄc 

^f^i-tr  oder  HT^U  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

HTp'J  1)  «.  f.  >^)  häufige  T.  I.  für  H^^J.  — 
2)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*Hf|^J^Adj.  von  mT7;=gundqfpX  v.l.^- 

HT^  1)  ni.  a)  Büffel  Habsbab.  477,9.   Balar. 

231,10.  Hbh.  Pab.  2,318.  —  6)  *  Himmel.  —  2) 

*f.  ^Büffelkuh. 

^f^y  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

Wfm,  *°^,  *H7^  und  °af\  m.  Barleria  eri- 

stata.  n.  H"^^  n.  die  Bltithe. 

(RIJ,  RlXg  m.  eine  best.  Pflanze  und  ein  best. 

In  See  t. 

R^fJJ  m.  Raubgeselle. 

RTrI  Ol.  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 

*R^r%'^  Adj.  von  RgT%=T-  V.  I.  H^n#R. 

*ftH  und  flH^  Adj.  bleiern,  von  Blei  Hbmäuri  1, 

216,«. 

»RTTT^rTra. PI.  .N.pr.  eine»  Volkes.  v.l.RTflf^J. 

fTTTITT'a  m.  PI.  V.  I.  für  Rm^rT  MBB.  6,9,67. 

•R^^q  Adj.  von  ^i^l- 

1.*HT  f.  (Noniin.  HIH)  ei«  Name  der  Parva tl. 

2."rI  =  HI  3  31,16. 

RT^JT  (TÄ!jnjA-BR.  21,7,1.  9,1.  11,1.  CaSkh.  ^R- 

8,3,5)  und  RJcbgSf)  Adj.  mit  Uklha. 

fffcf^EJI  Adj.  mit  D  k  t  b j  a. 

HM  Adj.  nefc«  Ukbä  ^at.  Br.  2,3,1,11. 

*HT^'T  Adj.  hoch. 

^\zWm  1)  Adj.  a)  den  Athem  ausstossend.  — 

*)  Spielraum  habend  (ein  loser  Verband).  —  2)  "IJ^ 

Adv.  aufathmend  (nach  einem  Schrecken). 

Hlc^Ifra'  n.  Nom.  abslr.  zu  flltS-IH- 

*HT6T  Pat.  zu  P.  3,1,27. 

»HTira.  °aHebend. 
-s 
fnSrI  ni.  N.  pr.  des  Vaters  von  Qärngadeva. 

HII5  1)  Adj.  s.  u.  1.  H^.  —  2)  *n.  in  ^Tk°. 

RTGT  -N'oni.  ag.  mit  Gen.  t)rfer  Jmdoder  einer 
Sache  zu  widerstehen  vermag.  —  2)  Etwas  gedul- 
dig ertragend  Bälar.  26,2. 

RIScJJ  1)  Adj.  a)  zu  ertragen.  —  b)  ruhig  hin- 
zunehmen,  nachzusehen,   zu  verzeihen.   —   2)  n. 
imper.  Jmd  (Gen.)  nacAi«»eAen. 
'RIST'R'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vgl.  Hl 61- 

-V    -s  -V,., 

*?TTWI,  °^r^  Denomin.  von  RTö. 

-s 

*Hllto'l  Adj.  der  Etwas  ertragen  hat. 

HTHJ  und  RTfl^Nom.  ag.  Kelterer  des  Soma, 
Presser. 
Hiaf|'Loc.lnfin.6ei.rtPreMenRV.10,76,S.  100,9. 


'^rm  -  mm 
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m^^  Dat.  InÜD.  zum  Presten  RV.  1,28,1. 

?nrl  ">•  Sonii- Eelterung,  Libalion. 

nTr^ff  Adj.  (f.  m)  voller  Sehnsucht,  —  Verlan- 
gen. HTr^°  Adr. 

Hlf=f)ü5  1)  Adj.  (f.  CTT)  voller  Sehnsucht,  sich 
sehnend  nach  (5TTrI)>  wehmüthig,  —  gestimmt  über 
(im  Comp,  vorangehend).  °  J7  Adv.  319,7.  —  2)  ein 
best.  Spiet  lad.  St.  15,419. 

HTr=fi^  Adj.  mit  Zittern  verbunden  Me6B.  II. 

CHr^W  Adj.  vorzüglich,  ausgezeichnet. 

Hlr=h ^ •$  I Hti t"^7  Adj.  von  lautem  Lachen  be- 
gleitet R.  ed.  Bomb.  4,43,52  (=För^;  zu  lesen). 

fllrt^  Adj.  mit  einer  Wette  verbunden  När.  1,5. 

WfT^qHI  Adj.  dass.  NU.  1,6. 

HlrMl^ä  Adj.  einen  Strom  aus  sich  entlassend 
r  r 

R.  4,13,23  (wohl  ^^r^•,  für  H^rT:  zu  lesen;  »gl.  ed. 

Bomb.  16,2  2). 

FTTr^fH  Adj.  höhnisch,  spöttisch  KÄu.  2,7,1 .  °^ 
Adr.  Chr.  309,2.  Angeblich  =  tlt,  tITJ. 

HlrMfl^  Adr.  gleichgültig,  als  wenn  man  einer 
Sache  keine  Beachtung  schenkte  VkiiIs.  22,9. 

(Hlf?)  HTf^g  Adj.  zu  keltern. 

HTfH^  Adj.  vertieft  BuWapb.  6,40. 

»TlfH^t  Adj.  1)  mit  einem  Pest  verbunden,  l^-i 
n.  so  V.  a.  Festtag  127,1.  —  2)  ein  Fest  feiernd, 
so  T.  a.  hoch  erfreut  Kathas.  51,180.  113,132. 

HlrHI^ Adj.  1 )  tio«er  Willenskraft,  -  Entschlos- 
senheit, —  Mulh.  ^^'m  so  V.  a.  drohende  Wolken. 
°^  AdT.  mit  Energie,  mit  Nachdruck.  —  2)  hoch 
erfreut  LA.  18,8.  °^  Adv.  Spr.  3937,  v.  I. 

HlrHT^rlT  f.  an  den  Tag  gelegte  Willenskraft, 
—  guter  lüuth, 

Hlffl=!T  Adj.  (f.  igt)  voller  Sehnsucht,  —  Verlan- 
gen,  —  nach  (Loc,  Acc.  mit  5rT(7  oder  im  Comp, 
vorangehend). 

HTrFT^Adj.  sich  überhebend,  hochmüthig  2i9,i. 

HTrH^  1)  Adj.  AocA  95,2.  —  2)  °^  Adr.  in 
einem  Ruck. 

T[\iWi  Adj.  (f.  3^1)  1)  mit  Wasser  versehen,  W. 
enthaltend  Visusus.  73,23.  —  2)  =  H^HlfSfi. 

HT^'rajrT  Adj.  aus  vier  (3^m)  Kürzen  (^)  be- 
stehend. 

HliM^H  Adv.  mit  vorangehender  Wasserbegies- 
sung  [{«.iiÄnBI  1,812,16. 

Hl^M  Adj.  nebst  Zinsen  Visnuus.  3,127. 

HI^MR  Adj.  nefcj«  Udajana. 

^  r 

Hl^(  Adj.  (f.  ^)  demselben  Multerleibe  entspros- 
sen. 37fT!f  «!•  "'»  leiblicher  Bruder,  m.  datt.  (Hem. 
Pa».  2,237)  und  Bruder  iiberh.;  f.  eine  leibliche 
Schtcesler.  In  übertragener  Bed.  so  T.  a.  gleichsam 


ein  Bruder,  der  nächste  Verwandte.  iH^fiHldt  ^^ 
^^  ^^•,  das  jugendlicht  Alter  hat  ja  nur  einen 
Bruder,  den  Scherz,  so  t.  a.  denkt  nur  an  Scherz. 
^^fm  Adj.  und  Subst.  =  W^J. 
W^Wi  1)  Adj.  a)  etwa  mit  einem  Thurme  — ,  mit 
einer  Warte  versehen,  —  2)  mit  demselben  Befrain 
versehen  Apast.  f«.  15,18,4  (anders  Comm.).  —  2) 
n.  Schlussrefrain. 

ni^q  Adj.  (f.  qi)  und  Subst.  =  ^]^J^  Gact.  A- 

PAST.  gsi^HT^CI  ^IT^^J^T  so  y.  a.  Armuth  und 

Verachtung  sind  Geschwister, gehen  Hand  in  Hand. 

HT^CT^rl  Adj.  nebst  Bruder. 

?nii7ül  Adj.  mit  Näschereien  versehen,  die  man 

nach  Hause  bringt. 

HTsTT  Adj.  ne6jt  einem  ausgeschiedenen,  aus- 
gewählten Theile  Kull.  zu  M.  9,120.  121. 

?IIä'I(T^H7nT'T  Adj.  ein  Erbtheil  nebst  einem 
ausgeschiedenen,  ausgeicählten  Theile  erhaltend 
Kui.L.  zu  M.  9,121. 

fT'sr^T  Adv.  unter  Thränen  Katuäs.  123,331. 
WJI^  Adj.  gerüstet,  kampfbereit. 
RraiJT  Adj.  strebsam.  ^Ttn^T^TlII^  so  v.  a.  das 
Leben  stark  bedrohend  (Krankheit). 

^\Z^  Adj.  (f.  gi)  unruhig,  aufgeregt.  °^  Adr. 
290,30.  313,12.  318,13. 

Wi  m.  PI.  >•.  pr.  eines  Volkes.^T.  1.  itlU. 
*fIH^  m.  Lauch,  Knoblauch. 
RHI^^T  f.  N.  pr.  einer  Frau. 
iTI'*7I(^  Adj.  (f.  5IT)  geistesverwirrt,  toll. 
Fn^=f)^m  Adj.  nebst  dem  Gerälhe  Kätj.  Qa.  25, 
14,1. 

ffT'?^!^  Adj.  wovon  man  den  Niessbrauch  hat 
(Pfand). 

Hrr^T^^  Adj.  dem  ein  Dienst  erwiesen  wor- 
den ist. 

HI^iRR'Adj.  wozu  manEtwas  thut,  —anwendet. 

HFW^'-r  Adv.  freundlich  thuend,  schmeichelnd 

Rio.  169,1  5  (290,1 5).  176,8  (301 ,1 1  ).247,1  <  (493,1  5). 

WT^T  Adj.  mit    Vortheil   verbunden,   Gewinn 

bringend, 

HI^tII^  Adj.  (f.  m)  1)  nebst  Verhaltungsregeln 
MBn.  3,41,26.  —  2)  höflich.  °^  Adv.  unter  Höf- 
lichkeitsbezeugungen, höflich  fiC-  10,2  (mit  Bitten 
Comm.).  —  3)  etwa  geschmückt,  verziert  Ue»ädbi 
1,469,3. 

^VK^  Adj.  (f.  3gi)  mit  Widerwärtigkeiten  — , 
mit  Vebeln  — ,  mit  Gefahren  verbunden  Spt'.  699. 
6284. 

HIMU'  Adj.  1)  betrügerisch,  unehrlich  (von  Per- 
sonen und  Handlungen).  °^  Adv.  Heuadri  1,18, 


20.  19,8.  —  2)  nebst  dem  vorangehenden  Laute. 

HI^in=7  Adj.  (f.  qT)  netj«  Kissen,  —  Polster 
KÄTJ.  gE.  21.4,30.  Kacc.  64. 

HTTHIlAdv.  auf  eine  hinterlistige  ITet'ieKiK.l,«!. 

Hl'^n^y^  Adj.  6ei  dem  noch  ein  Rest  eines  stö- 
renden Momentes  vorhanden  ist,  bei  dem  das  Unge- 
hörige noch  nicht  verschwunden  ist  Bt'B.^0üF,  lutr. 
391.  Sadlu.  P.  138.  Vgl.  'R'^fyilW. 

Hm^üTH  Adj.  begründet  (Rede)  Harit.  4341. 

?TI^'7TfT=fr  Adj.  begründet,  richtig  tiXaXx,  75,1  o 
(37,18).  SAU.  D.  317,4.  Nii.AK.  zu  Hariv.  4341. 

HIMM;^  Adj.  mit  einem  begleitenden  TJ orte  ver- 
sehen Comm.  zu  (ÄNKn.  Qr.  7,23,11. 
*fri^^  Adj.  verfinstert  (Sonne,  Mond). 

^TFf^üT  Adj.  (f.  gi)  nebst  Kissen,  —  Polster 
QiT.  Br.  13,8,4,10. 

^^^^  Adj.  (f.  gi)  l)  an  Gleichmss  enthaltend, 
Aehnliches  betreffend.  —  2)  eben  so  verfahrend  ge- 
gen (Loc.)  wie  gegen  (Instr.). 

HI'-4^  Adj.  netit  dem  unteren  Theil  des  Opfer- 
pfostens KÄTJ.  Qh.  6,3,5, 

Rm^mR  Adv.  rücksichtsvoll  Katbäs.  81,18. 

HFT^ra  Adj.  (f.  3EJT)  der  da  fastet  oder  gefastet 
hat  HB.uÄORr  1,383,3.421,19. 

-s  r 

HHfPT  Adj.  (f.  m)  1)  auf  Widerwärtigkeiten—, 
auf  Bindernisse  stossend  R.  5,18,13.  —  2)  unan- 
genehm berührend  (Rede)  R.  3,44,1 1.  —  3)  m«J  ei- 
ner Präposition  versehen  236,31. 

HTTFcJ?  Adj.  angefeuchtet  32,4. 

fllq^öf  Adj.  nebst  Einladung  Comm.  zu  Kätj. 
gn.  4,4,22. 

Hm^W  Adj.  spöttisch,  spottend  SÄu.  D.  112,8. 
°^  Adv. 

nim^misT  Adj.  nebst  leise  dargebrachtem  Opfer 

gÄNKH.  gR.  3,9,3. 

Him^  m.  ei'ne  best.  Mischlingskaste:  der  Sohn 
eines  KiuäAla  von  einer  P u I k  a  s I. 

fTFTT^sJI  Adj.  mit  Qualification   versehen,   von 

dem  sich  Etwas  aussagen  lässt. 

HTmri'T  Adj.  mit  Materialien  versehen. 

-^       f-~ 

fTWry^  Adv.  bedingungsweise. 

•s       ^- 

HI'TITy^Tr  Adj.  eine  weitere  Bedingung  einschlies- 

send,  limitirl. 

fll'^T^'JIT'^JTni  Adj.  ne6«t  der  Schaar  der  Lehrer 
R.  1,39,25. 

HT^H  D.  Treppe,  Leiter,  —  zu  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend).  °^^  m.  ein  Brunnen  mit 
einer  Treppe.  Auch  "^fe  f.,  '^'M  m.,  '^q^frT  f., 
°'7|^C?(T  f.  und  HT'THl^  f.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp.  (f.  qi)  Nora,  abstr.  °^  u. 
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ffFTH^  —  HTtT'T^ 


^IMH^T  D.  dass.  °Cf^^^T  ViTiMki.  81. 

^irjl^tf^Ti  Adj.  beschuht  GiOT.  Gobb.  1,2,S«. 

^iqHMHI  f-  fyendellreppe  GIt>eim.  13. 

giMIHc^  fNoiiiin.  °^)  Adj.  betchuht  Apasi. 

^J^\^  Adj.  von  :S^1^  3)  begleHet  LXri.  i,6,28. 

RT7T7?fi'7TR  N-  pf-  eine  Stadt  Passad. 

HrrirFK  Adj.  einen  Tude/  enthaltend  KId.  2, 

7,2.  °rT  AdT. 

_^       -s  ^     _ 

HTTl^tl  Adj.  einen  Anschlnss  habend.  ^H'ET^'T 
n.  und  ^TTT^n  ii.  (Comm.  zu  Jogas.  2,4  6)  Bei. 
einer  beil.  Art  im  iicien  6««  den  Jogin. 
»gPT  n.  =  JT^^^T^ITT^.  Vgl.  HM. 
"fTT'Tfj'  m.  N.  pr.  1)  eines  Lied»erfas«ers.  Auch 
•qmiT.  —  2)  eine»  Sohnes  des  Ritragnpta. 
^PTTJ'ri  Adj.  den  Sobhari  auftuchend. 
fJP-TJ  und  fTP-O  «'"«  *«"•  Personificalion  Maitk. 
S.  2,9,6  (123,5).  TS.  4,5,«,i.  Gaut. 
l.HW  1)  ni.  a)   autgepretster  Saft,  Soma;   die 
So m »  -Pflanze  (erhall  das  Beiwort  ^TsTTl.  —  b)  ein 
Soma-Op/er  Ait.  Ar.  220,5.  —  c)  «in  Ketterungs- 
tag  A«T.  ^Ir.  3,1,15.  —  d)  der  Slond,  der  Mond- 
f/ott.  Erhält  als  Beiwort  ^TSI'l-  erscheint  unter  den 
8  Vasu,  wird  mit  Vishnu,  ^iva,  *Jama    und 
♦Kubera  idenlificirt  und  gilt  als  Verfasser  eines 
GeseUbucbs.  —  6;  =  HTq^T^.Uonlas  Ind.  Antiq.6, 
203.—  fi*  Kampfer.—  g)*  Wind.  —  h)*  Wasser.— 
i)  *yektar.  —  *)  N.pr.  a)  verschiedener  Männer.  = 
HFT^F?r,Hl^'3'HEM.PAK.l,2*o.  —  ßl*  eines  Affen. 
—  Y)  *  eines  Berges. —  2)  f.  HTRl  ")  *<''e  Soma- 
Pflanze.  —  b)  N.  pr.  a)  einer  A  psa ras.  —  fj)  ei- 
nes Flusses.  —  3)  *f.  HFfr  gana  3tl^TT|.  —  4) 
•n.  a]  Reitschleim.  —  6)  Bimmel.  —  5)  Adj.  zu 
Soma  in  Beziehung  stehend  Kätb.  13,2.  Wohl  feb- 
lerhaa  für  ^^\^. 
2.HIR  Adj.  angeblich  ne6ir  Umi  Ind.  St.  2,140. 

HlM^i  1)  ra.  a)  N.  pr.  eines  R»hi,  eines  Für- 
sten (Vaiav.  2~4,)),  eines  Sohnes  des  Krsbnaund 
anderer  Männer.  —  b)  PI.  die  Nachkommen  des 
Fürsten  Soniaka.  —  c)  N.  pr.  eines  Volkes  oder 
Landes.  —  d)  ein  Fürst  dieses  Volkes  oder  lan- 
de« und  ein  dort  (iebürtiger.  —  2)  f.  '''FTSFil  N.  pr. 
einer  Predigerkräbe. 

Hm=tld  n.  Nom.  abstr.  zu  fTR^  1)6). 
FTR'F'm  f.  eine  Tochter  Soma's. 
fn^nfT^trir  f.  ein  best.  Yers  Äpast.Qr.  12,7,1  o.  1 6. 
?nR'*'-H  n.  die  Sorot- Bereitung. 

^  'S 

HlH=tiHy  m.  S  0  m  a  -  Topf. 
HTR^K?^  m.  Bez.  de«  äftfen  K  a  I  p  a !  Weltperiode]. 
HH<*I'^  m.  N.  pr.  eino»  Dichters. 
HR^Trf  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 


?TPT5iT»T  Adj.  nach  Soma  begierig.     • 
HFT^FTfpFfT  f.  Titel  Borsell.T. 
HTR^TTfl  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrta- 
räshtra. 
f?H*c<-üI  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
RR^i3'^  ni.  ein  Fürst  der  Somaka. 
Hl'^^rl^m  0.  Name  eines  SAman  Absd.  Br. 

T.  i.lrTrr=. 

*  HTT^^  m .  S  o  m  a  -  Op/'er. 

HI^5R<7ni  1)  Adj.  (f.  5)  als  Kaufpreis  für  die 
Somn-Pflanze  dienend  Apast.  Qb.  10,26,15.  — 
2)  f.  ^  eine  solche  Kuh  Maitr.  S.  3,7,7  (84,8).  Apast. 
Qb..  10,22,2.  7.  8.  23,6.  7.  27,5.  —  3)  n.  das  Kaufen 
des  Soma. 

*RR?frfT  f.  die  Soma-Pflanze  BhIvapr.  1,21  9. 
f1Myi=h  ni.  PI.  Bez.  best.  Qiva'iWscAer  .MöncAe 
in  IVepdl  Ind.  Antiq.  9,174. 

^ ^r 

*fl'FTir'T  m-  Bein.  Vishnu's. 

HIJTnTTX  m-  N-  pr-  <)  eines  Berges.  —  2)  eines 
Lehrers. 

fI'RIT^'7TrI  Adj.  den  Soma  mm  Grhapati  4) 
habend  Maitr.  S.  1,9,4  (133,3). 
*a[T^M  f.  Soma-ffufer. 
frnro^  m.  l)  ein  Becher  Soma  Apast.  Q».  12, 
2,3.  7,1  0.  —  2)  Mondfinstemiss. 

•^       r 

ftWJ«^in  1)  Adj.  (f.  5)  Soma  in  sich  fassend, 
—  enthaltend  Cilat  im  Comm.  zu  Apast.  ^Ir.  12,1, 
2.  —  2)  n.  lUondfinsterniss. 

fIl*TOrT  n.  eine  best.  Beilsalbe. 

RT»l^?F?r  Adj.  wie  Soma  aussehend. 

fn?ra'ir  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  =  ^1^7^  Hsa. 

PaR.  1,125.  144.  ^'rF^TTI  24U. 

HTR^H  ni.  Soma-ßecAer,  ein  Becher  mit  S. 
Vaitan. 

nR^?I  Adj.  von  Soma  bewegt  TS.  6,6,1,3. 
M.iTii.  S.  4,8,2(108,13). 

HITsT  l)m.  Patron,  de«  P/une<enA/er*ur  Ka^japa 
in  J.  R.  A.  S.  1870,  S.  475.  —  2)  »n.  Milch. 
•^RsFH^  (P-  S,4,l25)  und  OsICHT  (!  Gop.  Bb. 
1,5,24.  fg)  N.  pr.  eines  Mannes. 

HH^I  Adj.  Soma -geboren. 

HT^^III^  Adj.  mtf  Soma  uericandf. 

JtlT?!^  Adj.  an  Soma  »icA  freuend. 

HIMHl?  n-  N-  pr-  eines  Wallfahrtsortes. 

HTOfT5TIT  Adj.  Soma's  Glanz  [Kraft]  habend 
AV.  10,5,32. 

HFTl?  n.  Nora,  abstr.  zu  ^^  Mond  Comm.  zu 
TBr.  2,<)54,*. 

HTJ?^  m.  N.  pr.  eines  Manues  M.«itb.  S.  3,2,7 
(27,6). 


HW^fT  N.  pr.  1)  m.  Terscbiedener  Fürsten, 
Brahmanen  und  auch  eines  Kaufmanns.  —  2)  f. 
m  einer  Frau. 

HR^fW  m.  Patron.  MBii.  1,526  fehlerhaft  für 

.^  r 

*HTRi5r»l  m.  N.  pr.  eines  Schlangcndämoni. 

HTITsT  f.  N.  pr.  1)  einer  Gandbarrl.  —  2)  ei- 
ner Brabmanin. 

RTRT^  1)  m.  a)  der  .Mondgott.  —  b]  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer  ViKRAMÄMKAii.  6,2".  39.  °HZ 
eines  Autors.  —  2)  f.  J  N.  pr.  einer  Galün  des 
Kämapila. 

RI^=IrI  und  ^R^SlclI  Adj.  Soma  zur  Gott- 
heit habend, 

friRJ^Tr'I  Adj.  dass.  ^TtT?  n.  das  Mondhaus 
Mrgaciras. 

HFl^'l  Adj.  Soma  enthaltend,  —  fassend. 
*ffjqm^I  f.  die  Milchslrasse. 

fIFry<7  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

^^Fr-T  ni.  i]  Kelterer,  Bereiter  des  Soma.  —  2) 
*der  Mond.  —  3)  *ein  zum  Opfer  erforderlicher 
Gegenstand. 

'RFT'TT'S'T  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giva's  Citat  im  QKDr.  u.  ^T^^. 

ffFr'T-^i3(  n.  N.  pr.  eines  Liüga. 

inT*T*TTZI  N.  pr.  1)  m.  verschiedener  Gelehrter. 
Auch  °Vp..  —  2)  n.  eines  berühmten  Heiligthums 
(Linga)  in  Guzeral  VikramISkak.  18,97. 

nm^rarfTi^  n.  N.  pr.  eines  Tirlha. 

^irp^lyi  I  iTlrl  n»-  ^-  P""-  eines  Autors  Opp.  Cat. 
1,324  8.  °nf?Irff^  n-  Titel  seines  Werkes  3893. 

^HRra'TC'T  n.  N.  pr.  einer  5«adi. 

nTJT^iyyyiTrT  <"•  Titel  eines  Werkes. 

HI^I<J^'^  "•  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

"^ 

HI^TSITTT   ni-   e'«   best.    Eisenpräparat    Mat. 

med.  54. 

HT^RIzfra  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

TT^'T^'T  -Adj.  Soma  zum  Fährer  habend. 

m^^  l)Adj.(f.  SrijSoma  irin*end,  SMmSoma- 
Trank  zugelassen.  —  2)  m.  a)  etwa  Opfarpriesler 
R.  Gobb.  2,109,59.  —  b]  N.  pr.  a)  eines  zu  den 
Vif  ve  DevÄs  gezählten  Wesens.  —  ß)  eines  We- 
sens im  Gefolge  Skanda's.  —  y)  eines  Asura. 
—  S]  PI.  eines  Rshi- Geschlechts.  —  e)  PL  einer 
Gruppe  von  Manen.  —  0  PI.  eines  Volkes. 

HFf^^^R  n.  und  °^^T^  m.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

fURTIH  n>-  Herr  1)  des  Soma.  — 2)  de«  Mondes. 
*v     _____ 
*?n'T'TW  n.  Saecharum  cylindricum. 

qiqq^T  f.  GaMin  des  Soma. 

HFN^  N.  pr.  1)  m.  PI.  bestimmter  Wellen.  — 


2)  n.  eines  Tirtba. 

HFTTTT^IU  Adj.  den  Soma  beseitigend,  Soma- 
Verächter.  Eher  zu  lesen  HR  tTT(^yi. 

FTFTTT^^'ltn  n.  das  Tuch,  mit  welchem  der  So- 
ma zusammengebunden  wird,  Ap4St.  Qa.  13,22,3. 

HT^nm  n.  Soma -Bio«  TBa.  1,2,1,6. 

HFPT'TTtn^^  n.  =  HIR^ft'T'T'n. 

HlHM^^H  "•  ö'wa  Soma- Festzeit. 

hMi  1)  Adj.  =  Hm  1).  Superl.  °r?H.  -  2) 
*m.  ein  Brahmane. 

HTI7'71'5I  n.  Soma-Gefässs  Apast.  Vb.  11,13,8. 
12,27,9. 

l.HTH'TT'T  D-  licis  Trinken  von  Soma  Galt.  19,13. 
2.  HmH  Adj.  Soma-Tnnier. 

HTmiFT^  Adj.  dass.  AV.  gig.  14, io. 

Hinm^T  m.  1)  Soma-Wächter  Supars.  22,4. 
26,5.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

HHm=R  Adj.  Soma-Trinter. 

HIHnTrH^  Adj.  als  Beiw.  des  Pfluges  Maitb. 
S.  2,7,12  (91,17). 

HTH^Hl  f.  N.  pr.  einer  Fürstin  D»?ak.  (192ü) 

100,17. 

"niHTl'fflr  f-  Soma-rrMn*.  RV.  10,86,2  zu  Ter- 
Stehen  HT^T  ^TTtTT  mit  Abfall  des  Nasals. 

Hm!fFI=i^Adj.  =  HTRtf^ra^^ 

HTH'fl'51  1)  m.  Soma-yr«ni.  —  2)  Adj.  Soma 

trinkend. 

HTH^ra^  Adj.  am  S  o  m  a  -  Trunk  Theil  habend. 
-V  ^ 

l.HIH^'I  1)  ni.  a]  ein  Sohn  des  Soma.  —  b]  der 

Planet  Mercur.  —  2)  f.  5  eine  Tochter  Soma's. 
2.  HTHT^Adj.(f.3ElI)  Soma  zum  Sohne  habend kV. 
HTH^T  1)  n.  Soma's  Stadt.  Angeblich  auch  ein 

früherer  Name  von  Pitaliputra  Ind.  St.  14,112. 

r 
—  2)  *f.  (5)  und  n.  N.  pr.  eines  buddh.  Tempels. 
*\ 
HFPTTJ^  m.  Diener  des  Soma. 

HIH^rnr^  Adj.  denSoma  zum  Fuhrer  habend. 

HPn^  Adj  (f.  51T)  Soma  auf  dem  ItUcken  tra- 
gend. Nach  SÄj.  dem  die  vom  Soma  begleiteten 
Prsbthja-Stotra  geweiht  sind, 

HTH^T  n.  Soma-Trun*. 

HTR^r?T=H  Adj.  Soma  an  der  Spitze  habend. 

HIMM^M  Adj.  den  Soma  vorantragend  Apast. 
Q«.  11,17,3. 

HIH'SIH  1)  Adj.  (f.  qi)  den  Glanz  des  Mondes 
/ioftend  VisAT.  236,4.  —  2)  m.  ein  Mannsname. — 

3)  f.  ?n  ein  Frauenname  Väsat.  236,4. 
HTHWIT  m.  Titel  BuBNBLL,  T.  Opp.  Cat.  1. 
HTHW^T^  «n.  der  Berold  des  Soma-Opfert. 

*HFr^'U  m.  eine  bei  Nacht  sich  öffnende  Lotus- 
bliithe. 

VII.  Theil. 


HIH'W  ™-  Genuss  des  Soma.  °WJ  ta.  ein  da- 
bei murmelnd  gesprochenes  Gebet  AgT.  Qa.  S,6,2  3. 

HTRH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HIHH  m.  1)  ein  Sohn  Soma's,  d.  i.  Soma- 
kandra's  Ue».  Par.  1,19C.  —  2)  *bei  den  Gaina 
N.  pr.  des  4ten  schwarzen  Väsudera. 

HTH*ni5T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HIHTTsT  m.  desgl.  Manimu,;  1,1 20,  S.  120  nach 
Garbe. 

HIHHfT  Adj.  Soma  bringend. 

HTH^TlsT'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda. 

HIHHtJT  m.  Soma-Opfer  Harit.  1,44,7. 

HIHH^  (stark  ^Hl^)  Adj.  von  Soma  trunken. 

HWHf  m.  Soma-Aau«cA. 
-V  r 

*^]V^tm kdi.((.'^)  ausSoma  berettet,  -bestehend. 

*HIHrH^  m.  ein  Mannsname. 

HlHH^T^T^tn  Titel  Opp.  Cat.  1. 

HIH^^  m.  Soma-Opfer. 

HfHT^TH  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

HIHTIIT  m.  S  0  m  a  -  Opfer. 

HIHmist'T  Adj.  Soma  opfernd,  derein  Soma- 
Opfer  dargebracht  hat  Kätj.  fa.  4,2,45.  Apast.  Qr. 
6,15,13.  11,20,12.  Ind.  Antiq.  6,77. 

HTH'7Tsm  f.  die  zum  Soma -Becher  gesprochene 
JägjA. 

HI^PT  m.  Soma- Verbindung. 
*HIH'71'PT  n.  weisser  Sandel. 

H1H7?T  1)  Adj.  den  Soma  bewahrend,  Soma- 
Wächler,  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

Hinf  RTAdj.  =  HTH75f  1)  Maitr.  S.  3,7,7  (84,1 7). 

HIH^HH  Adj.  darcA  Soma  wüthend.  Nur  Com- 
par.  °FfT^. 

HTHTT^H  m.  N.  pr.  eines  Gandharra  (nach 
dem  Comm.)  Dacak.  43,17. 

HIH^HT  m.  ein  best.  Riga  S.  S.  S.  82. 

HIH^I^T  m.  Soma  der  Fürst,  der  Mond. 

HFT^I^^  m.PI.  N. pr.  eines  Geschlechts. ° fsR  t. I. 

HIHrT5r=7  1)  Adj.  (f.  o^ft)  den  Soma  zum  Für- 
sten habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

HTH^raHrT  'n.  der  Planet  Mercur. 

*^}^X\m\m.  =  hth^istt  2). 

HTH^IsIT  f.  i)  Mondstreifen.  —  2)  Femonio  an- 

thelminthica.  —  3)  ein  best.  Metrum. 

•V         

HIHfTsT  1)  n.  die  Herrschaft  Soma's.  —  2)  m. 

fehlerhaft  für  ^FT^Iiq. 

HlH^rT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HIH^^  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 
!•  HlMeL'4  n.  eine  Form  des  Soma  Vaitä». 
2.  HIHiC^  Adj.  Soma  -gestaltig.  Nom.  abstr.  °^i. 

HTHJPT   1).   eine   Art   Harnruhr,    welche    zur 
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Schwindsucht  führt. 

HIHnf  m.  N.pr.  eines  Rshi,  =  HTH^I'irHEM. 
Par.  1,242. 
*HIH?rrlT  f-  l)Ruta  graveolens.  —  2)  =  HTH^Isft 

BllÄTAPB.    1,219. 

*HIH^Tr?=HI  f-  Cocculus  cordifolius. 
HTH^T^T  f.  N.  pr.  einer  Fürstin. 
HTHT^IHAdj.  mt'tSoma  beschmiert.  n.Bez.  aller 
Soma- Utensilien  Kätj.  Qa.  10,8,12.9,5.  Apast. Qa. 

13,19,6.  20,12.  Vaitan.  23,22. 

"^      *^ 

HIH?n=f)  m.  die  Welt  des  Mondgottes. 
■V 
!•  HW=i!<(  ra.  das  auf  den  Mondgott  zurückgeführte 

Eönigsgeschlecht. 

2.'*HTH^5FAdj.  =  °^5frcr.  m.  Bez.Judhishthi- 

ra's. 

HIH^SftjT  und  °^^  Adj.  zum  Mondgeschlecht 
gehörig. 

HTH^rftrftjI  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

HlH^fT  Adj.  1)  Soma  enthaltend.  —  2)  von 
Soma  begleitet  u.  s.  w.  —  3)  unter  dem  Monde 
stehend.  T?5T  f.  so  v.  a.  Norden. 

HIH^T^IH  1)  Adj.  Soma-Aerr/<cA.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  zu  den  Vi(Te  Devis  gezählten  We- 
sens. —  6)  eines  Gandharra. 

^\^^V^  m.  und  °c<~=TiT  f.  Bez.  verschiedener 
Pflanzen.  Nach  den  Lexicographen  ni.  Acacia  ara- 
bica,  eine  Art  Karanga  und  =oJ)(>,(y|  Rasan.9,19. 

BuÄVAPR.   1,206.  DUAKT.   1,5. 


*HTH^ST7T  f.  Ruta  graveolens. 
*HIH^fSr^I  f-  1)  dass.  —  2)  Vernonia  anthel- 
minlhica. 

HFH^SIT  f.  Bez.  verJcAiedener  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographen  die  Soma -P/tanze,  Cocculus 
cordifolius  und  tomentosus ,  Vernonia  anthelmin- 
thica  und  =  mrücH^lliiiT  Bhävapr.  1,178.  219. 
221.  223.  Dhant.  1,1. 

HIH^l^'T  n.  der  Wagen,  auf  dem  der  Soma 
gefahren  wird,  LliJ.  1,2,17.  5,8,8.  14. 

HTM=<iPH'I  Adj.  den  Soma  uomtrend  Apast.  Qa. 
14,30,7.  19,2.  VaitÄ!«. 

HFT^rnTöJT m.PI. N.pr.  eines  Rsbi- Geschlechts 
MBii.  12,166,24.  So  auch  ed.  Vardh. 

HI^TöfT^  m.  Montag  Ind.  Antiq. 6,203.  OcTFI  n., 
°^f?raXin5FT  m.,  osf^THRIFfmFTSfFT  f.  und 
°^^IHISIIFaT^fT^iRHnifT  m.  Titel  Burkell.T. 

HIH^rnr  m.  oder  n.  Montag. 

HIH^S^  m-  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

HFTRstllM'l  Adj.  Soma  verkaufend,  Soma- 
Verkäufer  Maitr.  S.  3,7,7  (84,12).  Gaui.  1ö,18.  A- 

24* 
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pisT.  Q».  10,20,1 8.  fgg.  25,1. 1. 5. 26,1 0.  l «.  l  ^.  27,6. 

^mfc{4  Adj.  in  die  Kategorien  des  Soma  ge- 
hörig, Soma-artig  Apast.  t»-  7,28,1.  Comin.  zu 
7,8,«.  22,3. 

FTPf^T^n  f.  Mondbahn. 

HIM'^TQ  Adj.  S  o  na  a  -  ähnliche  Eraft  habend  Su?r. 
2,173,1. 

HIH<^£1  "'•  Be^'  verschiedener  Pflanzen.  Nach 
den  Lexicographen  Acacia  arabiea  und  =  ^JJTH- 

R1H^¥  Adj.  durch  Soma  aufgeheitert  RV. 

HR^jrfeiy^  n.  =  ?rF?7TfTTn2)  VtstsuxBA  21,3s. 

piq^!(I  (wohl  °^)  m.  N.  pr.  eines  Muni. 

HFIcT^*?  Adj.  den  Soma  umhüllend  Comm.zu 
Ap*st.  t».  13,1,5. 

FflTsTrl  n.  1)  eine  best.  Begehung.  —  2)  Name 
verschiedener  Siman  Aase.  Br. 
•HIM5HidI  f-  e«n«  Gurkenart.  Richtig  ^TPr^I- 

HTISIH^i  n.  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 
No.  784. 
HH'j1«->T  m-  fehlerhaft  für  °W^. 
HIH!ii'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
HMSIHH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Bnt- 

ÜRIB.  1,06.  70.  Pankad. 

HIHIVIrl  Adj.  durch  Soma  geschärft. 


mH^U\  und  HW^T^'T  m-  N.  pr,  eines  Mannes. 

HIH^^  m.  desgl. 

<rlH5I'^(l'st|H'M'"tJ  m.  Titel  eines  Werkes. 

JTTJiy^H  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

HFI^T  f.  N.  pr.  einer  Frau  Bbadrab.  1,4  0. 

HIH^^  Adj.  den  Soma  zum  Ersten  habend. 

^IM^IrT  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HIHHt^l  f.  e'n«  Grundform  des  Soma-Opfers 
Gact.  8,20. 

HIHHT^  Adj.  Soma  zum  Genossen  habend. 
•HTTOTT  n.  Kampfer. 

HMHrH^  Adj.  als  Beiw.  des  Pfluges,  v.  I.  HI- 
Mptlr^^j  und  HHMrH^. 

HIhH^  m.  PI.  Bez.  der  Manen  der  Sldhja. 

HT7?I7tn  Adj.  (f.  ^)  IM  Soma  führend  (Weg) 
TÄNiUi-Bs.  1,1,*.  Apast.  t".  10,1,5. 

HMHHd  n.  Soma-WoMsr. 

HMH^  m.  eine  best.  Opferhandlung. 

HTRfm^  Adj.  woraus  Soma  gekeltert  wird. 
~^  \ 

Hl'HHIH'i  n.  Name  verschiedener  Siman  Aasn. 

-\ 

Ba.  LItj.  9,4,3(. 

^ 

'HIHHllf  m.  Acacia  arabiea. 

HimHftlTlm.l)Titel  verschiedener  astr. Werke 

BcaniLi.,  T.  Opp,  Cat.  1.  —  2)  Personification  eines 

Civa'itischen  Siddhinta.  —   3)  *N.  pr.  einei 


Buddb?. 
♦fTPrfrFU  m.  Bein.  Vishnu's. 

HTRHrT  Adj.  Soma  kelternd  Bälar.  32,23. 

HFWrT  1)  m.  ein  Sohn  oder  IVachkomme  des 
Uondgottes;  inshei.  Bez.  Budba's.  —  2)  *f.  ^ 
Bein,  des  Flusses  Narmadt  Rägan.  14,18. 

HTR'lf?!  f.  und  HIMflrMl  f.  Soma-i'e/rerMnp. 

HT^H^^  Adj.  Soma  kelternd. 


HlHH-i^  •"•  '^^^  P'-  oines  Autors. 

HIHHrtl  "•  eine  an  Soma  gerichtete  tlymne. 

RKmrrH'7  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  v.  l.HTH^f^- 

RIR^R^  n.  Bez.  eines  Abzugsgrabens  an  einem 
Linga. 

(Hm^jlH^T^m^  n.  Titel  eines  Werke». 

^!TR^m.  N.  pr.  1)  eines  Sohnes  des  (ambara. 
—  2)  einet  Fürsten  von  Kampakapnra  und  So- 
mapura  (Ind.  St.  14,112). 

HT^TF^TFH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

fiTT^l^  Adj.  Somara«6endSi.PABS.  19,1.21,4. 

HTT^lf^'J  Adj.  dass.  MBii.  1,33,3. 

HTT^f?r  m.  N.  pr.  eines  R  s  h  i.  Richtig  ^IJ7T^f?T- 

H15T%r5r  n.  (Opp.  Cat.  1)  und  °5RIIT  m.  (BuR- 
SBLL,  T.)  Titel. 

HIHI!<l=fi  m.  ein  Theil  des  Mondes. 

frRT5T  m.  1)  Soma-5renge/,  —  Schoss.  —  2) 
Mondstrahl.  —  3)  ein  Glied  des  Soma- Opfers. 

HIHI^(  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten. 

■\ 
*HIHI'sU  n.  eine  rothe  Lolusblüthe. 
*.. 
fllHI-^"  n.  ein  Glied  des  Soma- Opfers. 

RFTTTHTO^  Titel  Opp.  Cal.  1. 

HTTTTFlMl^FI  Adj.  durch  Soma  purgirt  Apast. 

Cr.  19,2. 

Hl'TTT??'??!  Adj.  dass.  Vaitän. 

CS. 

HlJTlfFITX^  n.  PI.  Soma-VeberbleibselQKT.KR. 
4,5,IO,8. 

HMFRi  Adj.  (f.  °fr^^)  die  yatur  des  Mon- 
des habend. 

HHI6  Adj.  Soma  essend. 

m^rmr^m.  Pl.  Bez.  bestimmter  Manen. 

HTSTTHI  ra.  N.  pr.  v.  I.  für  HIITlFf. 

HT'^H'S  m-  I*'-  pr.  eines  Mannes.  Auch  °TF2? 
und  o^ItlTT. 

HFIlHt^rl  Adj.  dem  Soma  entwendet  worden 
ist  Cat.  Br.  4,5,10,6. 

HIHim  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sahadeva. 

^imq^Hm.Da.SomaMndPAshanRV.2,40,2. 

ex     -s  • 

HIhWIw  Adj.  dem  Soma  und  P  ä  s  b  a  d  gehörig. 
^qTHT  f.  =  ?F?n^rft. 

HIHllHl^rti  Adj.  mit  Soma  besprengt,  —  ge- 
weiht Cat.  Br.  9,4, «,8. 


fTPTF^T  m.  Du.  der  Soma-  und  der  Wasser- 

o 

»rin*er,  Bez.  zweier  göttlicher  Wesen. 

Hl>Tr^  1)  m.  Du.  Soma  und  Rudra  RV.  6, 
74,  t.  fgg.  TS.  2,2,<*,5.  —  2)  n.  efne  Hymne  an 
Soma  und  Rudra. 

HWITI?  1)  Adj.  dem  Soma  und  Rudra  gehö- 
rig. —  2)  n.  die  Hymne  RV.  6,74. 

HIHlf^R  m.  N.  pr.  eines  Gälterpalastes. 

HTRlfsi^  Adj.  Soma  begehrend  MBii.  1,34,2t. 

HIHIM't'IICi  m.  Bein.  Civa's  (einen  Halbmond 
tragend]. 

HFinm  dem  Halbmonde  gleichen.  °J^rJ  Adj. 

SUBUÄSIIITAR.   23,25. 

^^T^  m.  N.  pr.  eines  Brabmanen  Ind.  Anliq. 
12,244. 

HIHI"?!  Adj.  Ansprüche  auf  Soma  habend. 
*HFfFr  Adj.  ire<cA,  zart. 

*WHM'h  1)  m.  Tnpas  Garbe  zu  Rägan.  13,169. 
—  2)  f.  °T^^  ein  best.  Gericht  Madas.  l1",Si. 
HähIta  92,13. 

Hir?I=?R7  Adj.  f.  Soma  enthaltend. 

RTITRrT  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkelt  VP2.  2,1 4  i. 

^iqi5fq  m.  .>'.  pr.  eines  Wallfahrtsortes. 

HTRI'SFTTq'n  n.  desgl. 

RTTI^^  f.  ein  best.  Ster  Tag. 

HWfF^  f-  ein  Schemel  für  den  Soma. 

HRI^  ra.  .Uonlag. 

fljrn^Ttn  n.  das  Herbeibringen  des  Soma.  '^^- 

^ÜIST  SlPABlJ.  5,2. 

HI^I^T(  ">•  Soma- Bringer  Apast. CR.14,24,t  I . 

fTlTT^FI  Adj.  mit  Soma  beopfert. 
l.HraT^Tfl  f.  Soma-Opfer  Cat.  Br.  5,3,4,21. 
Apast.  C«-  12,3,12.  20,21. 
2.  FllHl^Irl  m.  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 
*H1^^  f-  die  Soma- Pflanze. 

ml  m  1)  Adj.  a)  Soma  6ereif  Aa6end.  —  6) 
Soma-tejeij/erf.  —  2)  *f.  HlFpft  (^Tffl'M). 

HDHH  ra.  N.  pr.  1)  eines  Dichters.  Auch  HI- 
IH^.  —  2)  eines  Asura. 

ffTTTrT^  ra.  N.  pr.  eines  Webers. 
1.*^1ITT  f.  s.  u.^TT. 

2.  fTT'Tr  Adv.  mit  ^JT in  Soma  verwandeln  Comm. 
zu  TS.  2,202,2. 

wl^i^  in  «nit^q^  u.  s.  w. 

HliTs^T  f.  Soma-Op^er  Apast.  C»-  1,«4,10. 

HIRrl'™'  ^-  ?*■•  eines  Mannes,  =  ?IIH'^-^  Hem. 
Pab.  1,1 1  I.  120. 

HIH-*»  Adj.  dem  Soma  und  Indra  gehörig  A- 
pAST.  C-  14,30,7. 

Hmy^  ni.  N.  pr.   I)  eines  göttlichen  Wesens 


^i^W(  —  HTf% 
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Ind.  St.  14,112.  —  2)  eines  Webers  ebend.  14,117. 
—  3)  eines  Autors  Webbb,  Lit.  °H5  Bi:rneli,T. — 
4)  eines  Kftlukja  Vikkiuänkak.  4,97. 

HI^T^  Adj.  dem  Soma  undlndra  jeAöri'yTS. 
5,6,«s,i.  Richtig  wäre  fflTF^. 

?IWlf'7ffI  f.  1)  die  Entstehung  des  Soma  [der 
Pflanze  und  des  Mondes).  —  2)  Titel  eines  Wer- 
kes Opp.  Cat.  1.  Aach  °'Tf^l5T^. 

HIHIliIrl  n.  Name  eines  SAman  TÄnpj/k-BR.  6, 
6,18. 

HT^T'S^  1)  m.  Bein.  Krshiia's(der  Erzeuger  des 
Mondes).  —  2)  f.  Efl  Bein,  des  Flusses  Narmadä. 

fII'TI'7'?^'?  n.  ein  Tuch  zum  Einbinden  des  ab- 
gemessenen Soma  Apast.  ^r.  13,22,3. 

HI^TTWm  n.  Soma-Binde  Apast.  Qn.  13,1,5. 
22,3. 

RF^,  HIRSI  Adj.  1)  der  sich  mit  dem  Soma 
zu  thun  macht,  Soma -Opferer.  —  2)  aus  Soma 
bestehend,  S.  enthallend  u.  s.  w.  —  3)  Soma  He- 
bend, durch  S.  begeistert.  —  4)  mit  Soma  verban- 
den, ihm  angehörig  u.s.  w.  —  ö)  ungenaue  Schreib- 
art für  HFT. 

W^flT  f.  Nom.  abslr.  ungenau  für  HFTFTT. 
*HipfW^  n.  ein  best.  Gift.  Richtig  ll°. 

Hir^TAdj.  1)  Wetten  habend,  —  schlagend,  reich 
an  Wellen  fi?.  5,/..  Väs.it.  296,2.  —  2)  rasch  da- 
hinfliegend (Pferde)  cbend. 
»HTTTT^  (Conj.  für  ^1°)  Adj.  =  Hlfq  1). 


*hM^'  m.  N.  pr.  eines  Geschlechts. 
HTSTlflAdj.  erfreut,  froh,munter.  ^R  Adv.  BÄ- 

LAB.   120,11.  HÄSJ.  20,22. 

HIS?US  Adj.  ironisch,  sarkastisch.  °T^  Adv.  BÄ- 
LAS.  25,16.  48,12. 


*?I1^05^  Adj.  dass. 

HlcTl'siH  Adv.  anschaulich  darstellend,  unztcei- 
deutig  Viddb.  28,20. 

Hlsrllsi^I^  Adj.  (f.  SfT)  deutlich  dargestellt,  un- 
{U)et(feK(t<;  BÄLAR.  93,15. 

HMl=ti  Borax  Paskau. 

Hl!<n^  Adj.  (f.  gi)  reich  an  Wurzeln  von  An- 
dropogon  muricatus  Hbuäobi  1,33,3.  Scheint  nicht 
zu  passen. 

•s 

Hm  Adj.  mit  salziger  Erde  vermischt. 

"V  -^ 

HTT^^  Adj.  (f.  5JT)  nebst  irdenen   Geschirren 

(von  bestimmter  Form)  MBb.  3,15,7. 

Hiy  1*1  1)  Adj.  mit  einer  Kopf  binde  versehen.  — 
2)  n.  ein  Haus  mit  einer  Gallerie  an  der  Vorderseite. 

HI^^Hf?!  f.  1)  Bitze,  Wärme  Qu;,  16,  «7.  —  2) 
Aspiration. 

HI"^M  Adj.  1)  heiss,  warm.  —  2)  aspirirt;  m. 


eine  Aspirata. 

HMSJH  Adj.  =  m^H  2). 

HTSTJ^^ri^  D.  eine  Stube  mit  warmen  Bädern, 
Badstube. 

HT'^'TtU  f.  eine  Gebärende.  °^^'^  n.  eine  auf 
sie  bezügliche  Handlung,  ofl^"^  n.  ein  best.  Sams- 
kära  Klxo.  Grujas.  24.  °^V^  m.  ein  Opfer  für 
eine  Gebärende. 

HT^T^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kunti. 

fn^FI^IH  m.  ->'.  pr.  eines  Dorfes. 

H1^I2^  m.  X.  pr.  eines  Diebes. 

FFR.^  1)  Adj.  Suka  nj4  ie(re/7enrf.—  2)  n.  eine 
solche  Erzählung. 

FfT=H^  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  aprinus.  —  b)  zu  Vishnu 
als  Eber  in  Beziehung  stehend.  —  2)  a.  N.  pr.  ei- 
nes Wallfahrtsortes,  an  <lem  Vishnu  als  Eber  ver- 
ehrt wird. 

WiWtim  n.  =  ^lWlX  2). 
*HT^H^  Adj.  von  g=f){H^=^ 

Hl'??^''^'^  ™"  ^"  P""'  ö'^ßs  Lehrers. 

Hl'=+ll^^  1)  m.  Eberjäger,  Schlächter  —,  Ver- 
käufer von  Schweinefleisch  DitjÄtad.  305,4.  Saddu. 
P.  168.  —  2)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 
♦arafr^  Adj.  von  miX  und  ^f 
I.HI^T  n.  leichte  Ausführbarkeit,  Erleichterung. 
Dat.  zur  Erleichterung,  der  grösseren  Bequemlich- 
keit  wegen   Comm.   zu   Akjabu.    3,59.   Instr.   am 
Leichtesten  QaBk.  zu  Bädar,  4,1,1  l. 
2.  HT=Fi'7  n.  Xom.  abslr.  zu  H^J^'fcer. 

Hl^ra  0.  häufiger  Fehler  für  1.  ^\^^. 
*^\^mi^  a.  Nom.  abstr.  von  H^RITT^. 

HTSTTHT  1)  0.  (adj.  Comp.  f.  3^)  Zartheil,  Sanft- 
heit GÄTAKA».  13,12.  —  2)  Adj.  =  H=fiRT7. 

FTI^rf??  m.  Patrou.  Nur  PI. 

^]^^^  D.  das  Woftlthun,  Guthandeln, 
*gi5f;fm^=^  m.  Patron,  von  W^^^ 

Hllrh  m.  Patron. 

WTWI^  Adj.  von  H^  Bymne. 

ex 

Fn?tT  n.  häufiger  Fehler  für  HTf^^T. 
Hl^'T^  m.  ein  kleines  Insect  oder  dgl. 
HT^^T  n.  Feinheit,  Zartheit  (auch  in  übertrage- 
ner Red.)  Comm.  zu  (lig.  14,66.  19,103. 

HlTr*-Mit1  n.  dass. 
*W^  m.  Palron.  von  HIU. 
*?ni^I'FRi  m.  ein  Barde,  der  (einem  Farsten) 
einen  glücklichen  Marsch  wünscht. 
*?IM^T|5(=hAdj.  der  sich  erkundigt,  ob  die  Nacht 
angenehm  gewesen  sei. 

W^^Ht  f.  fehlerhaft  für  mfcJNrft. 
»HltelülRü^ti  m.  =  HTJ^IRSfj. 


HPH^imtR^  Adj.  der  sich  erkundigt,   ob  der 
Schlaf  angenehm  gewesen  sei. 

nn^^TTR^  Adj.  dass.  m.  Bez.  eines  best.  Für- 
stendieners, 
*HII^hFh^  m.  dass. 

Hll»a=ti  Adj.  auf  Wohlbehagen  u.  s.  w.  bedacht. 
Angeblich  auch  =  H§^  sfr^TR. 
*^M\^  Adj.  von  gi^. 

^WU  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  Wohlbefinden  (so  v. 
a.  Genesung  Spr.  7623),  Wohlbehagen,  Lust,  an- 
genehme Empfindung,  Genuss,  Freude  Väsav.  228, 
2.  Auch  PI.  Hem.  Par.2,U3.  °5;  Adj.  Chr.  251,10. 
'^^ifq^  Adj.  RÄ8AM.  13,155. 
*H(J5linq^  m.  Phaseolus  .Mungo. 

HTISn^TTfq^  m.  MBa.  14,70,7  wohl  nur  fehler- 
haft für  HM^nft^-  NIlak.  ^IsIMTPT^- 

HTITrl  1)  Adj.  (f.  7)  buddhistisch.  —  2j  m.  ein 
Buddhist. 

'FTHTFrl^  m.  a  Bauddha  mendicant;  the  mendic- 
ant  Bruhman;  an  atheist,  an  unbeliever ;  doubt, 
unbelief,  scepticism. 

HNI'Sj^  1)  m.  eine  best.  Uischtingskaste  {Bänd- 
ler mit  Wohlgerüchen).  —  2)  *n.  ein  best,  wohl- 
riechendes Gras. 
*  FTTlp^^  n.  eine  blaue  W'asserrose. 

älllFU^  1)  Adj.  «joA/riecAend.  —  2)  m.  a)  »ein 
Bändler  mit  Wohlgerüchen.  —  b)  ein  Schwächling, 
der  durch  den  Geruch  der  Geschlechtslheile  zur 
Begattung  gereizt  werden  muss.  —  c)  ein  best.  Ein- 
geweidewurm. —  d)  Schwefel  Räsam.  13,70.  An- 
geblich auch  n.  —  e)  N.  pr.  eines  Berges.  —  3) 
n.  a)  eine  weisse  (auch  blaue)  Wasserlilie  Väsav. 
288,4.  GÄTAKA«.  22.  —  6)  eine  Art  Ocimum.  — 
c)  *ein  best,  wohlriechendes  Gras.  —  d)  eine  best. 
Salbe  Undja-Br.  24,13,4.  —  e)  «Mtin  Kasan.  13, 
147.  151.  HemJdri  1,341,3.  6.  608,7.  —  f]  N.  pr. 
eines  Waldes. 

HUlPy^Sfq  n.  1)  ein  Wald  — ,  d.  i.  eine  dichte 
Gruppe  von  Wasserlilien.  —  2)  N.  pr.  eines  Wall- 
fahrtsortes. 
RTITFU^i^s.  Tf^°  und^qo. 
HTnF^^f^^^in  (!)  n.  Titel  eines  K  4  v j  a  Opp. 
Cat.  1. 

F^7TF^^I^^  n.  1)  das  Herbeiholen  von  weis- 
sen Wasserlilien.  —  2)  Titel  eines  Schauspiels 
Opp.  Cat.  1. 

SN 

Hiri'tU  n.  das  Wohlriechendsein,  Wohlgeruch 
(:■(.  8,48. 

SN 

»Hl'tl*!  n.  Nom.  abstr.  von  HrlSfJ. 
*Hira  m.  =  Hlfefi. 
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HlT^^  ni-  Schneider.   Im  Syilem  der  Soha  ei- 
nes (aundika  Ton  einer  Kairar ta-Frau. 
*?irra^  o.  Nora,  abstr.  von  PTT^^- 

filNIfT  m.  l'alron.  des  Satjadbrti. 

HT^rnF  nn.  ein  bssl.  Agni  SU.  in  der  Einl.  zu 
KV.  10,31. 

Hlil^  n.  Gutmüthigkeit,  Leutseligkeit,  Wohl- 
wollen tig.  19,13.  VisiT.  150,4. 

HTJT'Ü^?!  Adj.  leutselig,  wohltcollend, 

HI5f?^  Adj.  ki-aftvoll,  von  Kraft  zeugend  GXrk- 
GiM.  a,63.  33,6. 

HIsITfT  m.  Palron.  von  H^ffT- 

HIslIFT  m.  N.  pr.  eines  IMaunos. 

HH5f  ni.  desgl. 
*ffnSTRi%  m.  Patron,  von  RISIRsf. 
♦^IH  Adj.  Ton  Hrl. 

*nrrtlTFT  Adj.  {f.  S)  von  umH- 

\  o 

♦ItTriJTqtfT  Adj.  Ton  HIrilTR. 
WfIH  ni.  Patron,  von  Hrl  =  ^i^^N'fll. 

*fTllfi=W  0.  Nom.  abstr.  von  HTrl^- 
l.HIr<T  Adj.  aus  Kelterungstagen  bestehend,  der 
Kelterung  des  Soma  gewidmet.  5l^'7  n.  ein  Kel- 
terungstag. 

2.  ?tTrT  1)  Adj.  zum   Wagenlenker  in  Beziehung 

r 
stehend.  cfJiT^  n.  =  2).  —  2)  n.  das  Amt  eines  Wa- 
genlenkers. 

m^  1)  Adj.  (f.  J)  a)  aus  Fäden  bestehend,  — 
gemacht  Galt.  —  6)  einem  oder  dem  grammati- 
schen SCttra  eigen,  m^  m.  eine  Verbalwurzel,  die 
o 

nuf  in  einem   Siitra   (einer  Etymologie  wegen) 
erwähnt  wird.  —  2)  *m.  ein  Brahmane. 
*?il5l=7Tfl  m.  Patron,  von  RsRlI. 

Hlllltl^  11.  ein  ^nAänger  des  Sütrinta.  PI. 
eine  best,  buddhistische  Schule. 

HI^rRTII  1)  Adj.  (f.  ^)  dem  I  nd  ra  gehörig.  1^ 
i.  so  t.  a.  Osten  Vidbh.  78, 13.  —  2)  ro.  ein  best. 
Ekiba.  —  3)  f.  ^  eine  best.  Ceremonie,  bei  der 
lodraSutrlniaa  Verehrung  empfängt  {die  sechste 
oder  siebente  der  Uarirjagnasamsthi)  Gaut, 
GiiM.  3,3,1 4.  RT3n!Tlfr5r^TIT  m.  BuBSELL,  T.  Nom. 
abstr.  ftl^iqufT^  tAT.  Br.  12,7,*, u. 

FTr^rrfni  m.  1)  =^Tqin  3)  UeuXdbi  1,602,<. 
TB».  Comm.  2,632,8.  —  2)  Titel  eines  Werkes  Ovp. 
Cat.  1. 

OTSnqTtn^  Adj.  6ei  lier  S  a  u  t  r  »  m  a  n  I  befindlich. 

^IstWUft!?  Adj.  iiber  die  SauträmanI  han- 
delnd Ind.  St.  13,123. 

HRTR^TO  n.  «ejenftogien  ViskT.  288,8. 

Hll3|  m.  etwa  Weder  Kaupaea  4.  Vielleicht  feh- 
lerbaft  (ür  ?linnfi. 


HTT^T^R  1)  m.  Weber.  —  2)  n.  Gewebe. 
*nra''T  m.  Patron,  von  TT^'T. 

fTIfR^  Adj.  (f.  ä^I)  voller  Encartung,  —  Un- 
geduld  PA>iiAT.  183,20. 
*HI^5T  Adj.  von  W{^. 
*W^^  m.  Patron,  too  Q^tF- 
*HT^  Adj.  von  g^fl. 

Ffl^TrT  m.  Patron,  von  fT^H.  Aucb  PI. 
♦HF^^I  m.  desgl. 

HI?^  1)  Adj.  geschwisterlich.  —  2;  n.  geschwi- 
sierliches  Verhältniss.  —  Auch  reblerhaft  für  FriJCf. 
*Hf?5H  ni.  N.  pr.  eines  Dorfes  dur  Bäbtka. 
*W^H^  Adj.  (f.  gi  und  ^)  von  RI^^I^. 

FTT^TIHt  f.  1)  Blitz.  Häufig  die  Verbindung  ^- 


'tlrOTi  W'HI  ^^]  am  Ende  eines  Halbrerses.  Nach 
den  Lexicographen  aucb  eine  Art  von  Blitz.  —  2) 
Titel  eines  Commentars.  —  3)  N.  pr.  a)  einer 
Tochter  KaQJapa's  von  der  Vinatä  VP*.  2,73. — 
4)  einer  Jakshint.  —  c)  einer  Tochter  des  Gan- 
dharva  HAbi.  —  d]  einer  Apsa ras  Bälar.  89,8. 
92,8.  93,9.  94,12.  96,3  u.s.  w.  üeberaligT^FTRT 
geschr.  —  e)  verschiedener  Frauen.  —  f)  *oiner 
Oertlicbkeit. 

HT^T'FT'TT  f.  häufige,  aber  schlechte  Schreibart 
für  HI^TR^l'.   In  der  Bed.  Blitz  z.  B.  Cif.  17,69. 

HT^imm  (richtig  RT^R^q)  Adj.  (f.  m  dem 
Blitz  eigen,  blitzartig  BuÄu.  V.  2,1 1. 
*flT3"iq'7  m.  Patron,  von  HTR^. 
*HI?;TWt  f.  Blitz. 

fTTsIT'^5?i  Adj.  als  Ilochzeitsgeschenk  erhalten 
(Habe  einer  Frau)  Hexädri  1,43,20.  22. 

HI^IH m.  Patron.,  iosbes.  des  Kalmishapäda 
K;d.  2,110,4  (133,15).  GÄTAKAM.  31.  Auch  PI. 

HT^im  m.  desgl. 

^Tr?cf  m.  Palron.  des  Divodäsa. 
»H^fsi^  Adj.  von  n>f^^T. 

Hrara  m.  Patron,  von  Wim. 

Hm  1)  Adj.  a)  mit  stucco  versehen.  Nach  dem 
Comm.  palastähnlich.  —  b)  üon  der  Euphorbia  an- 
tiquorum  kommend.  —  2)  *m.  Kalkspath  Rägan. 
13,13*.  —  3j  (*m.)  n.  ein  mit  stucco  itberzogenes 
Baus,  das  Haus  eines  vornehmen  Berrn,  Palast 
giQ.  3,43.  12,62.  13,31.  VXsAV.  188,2.  283,1.  —  4) 
*n.  Si7*er  RIsan.  14,15. 

^rm^r  m.  ein  Arbeiter  in  stucco. 

SN 

Rm^  Adj.  von  Sudbana  herrührend. 

HIll-cH  m.  ein  Sohn  des  Sudhanvaa.  PI.  als 
Beiw.  der  Rbhu  Gaih.  S,1,50. 

FTT^q  m.  bei  den  Gaina  ein  best.  Göttersitz 
Hrh.  Par.  1,3S9.  433. 


•hTURsT  m.  PI.  bei  den  daina  eine  best.  Klasse 
von  Göttern. 

fn^H'^v  m.  N.  pr.  eines  Gaina-Heillgen. 

HFF^  n.  Rechtlichkeit. 

HTm^7  1)  Adj.  Zwriarij  Naisu.  6,7.  —  2)  Titel 
eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

HrUT^m  n.  der  Hofraum  eines  Palastes  Väsav. 
233,4. 

*  HIUIfTRi  m.  Palron.  von  RUIrlJ .  Vgl.RlUTrlRi  • 

*lrairi^n  f.  zu  Hi^ef^. 

*HrJIFTf%^  Adj.  (f.  gr  und  J)  von  HUim^T- 
*firaT^  ra.  one  of  the  fourteen  parts  of  a  drama. 
*5Tim5T  ni.  a  temple  ofQira,  or  in  the  form  of 

A 

■  (Ana. 

UJ^\^^  ra.  =  HTu  3). 

*HmRrfR  gana  ^]^Wj\  in  der  Kig. 

♦tmi^fTIH^  Adj.  (f.  m  uod  ^)  von  HmRrlR 

ebend. 

♦Rrai^irr  m.  Patron,  von  ?T'.IRH. 
=^      -x  ^^       ^ 

frmim  m.  Patron,  von  tpJTcT- 
=-.  -      -  ^  '  =>. 

HWIrIFFr  m.  Patron,  wohl  fehlerhaft  für  RT- 

HH  1)  Adj.  in  Verbindung  mit  Cff^  n.  frisch 
geschlachtetes  Fleisch.  —  2)  m.  Schlächter.  —  3) 
n.  frisch  geschlachtetes  Fleisch. 

RT'F^  N.  pr.  1)  n.  einer  mythischen  Keule.  — 
2)  f.  gi  der  Gattin  des  Vatsapri. 
*ftHF^'T    ra.    Bein.    Baladeva's    {die    Keule 
Sunanda  tragend). 
*HI'Tc?J  ro.  Palron.  von  fPT. 
*HT^ö?jTq^t  f.  zu  HRcJJ. 
QR^rrST  m.  Patron,  ungenau  für  ^R°. 
^RUTm. PI. die ScAnZe de»  Sunäga  GAijAR.68,8. 
*aRTR  m.  Palron.  von  ?I^R^. 

filR=R  ra.  1)  Schlächter.  —  2)  Jäger  Buäm.  V. 
1,112. 

*  W^-^  Adj.  von  fR^. 

^J^^^  n.  1)  Schönheit,  Anmuth,  Pracht  Spr. 
7686.  Vasav.  131,2.  223,1.  233,7.  —  2)  edles  Be- 
nehmen, Edelmuth. 

ll-^q^T^fr  f.  (Opp.  Cat.  1),  aöUPsUF   f-  und 
°f^3T  n.  Titel. 
*HFT  Adj.  über  die  Casusendungen  handelnd. 

Hr?ßl  m.  Palron.  von  fR2f. 
*HT'T'E?J  Adj.  von  m^^l 
fJRin  und  HRHl  (so  ScPABN.  neben  RITII)  1) 

r 

Adj.  (f.  5)  dem  Falken  u.  ».  w.  gehörig,  —  ähnlich, 
von  ihm  kommend,  ihn  betreffend,  über  ihn  han- 
delnd u.  s.  w.  —  2)  *f.  ffRUTT  eine  best.  Schling- 
pflanze. —  3)  Q.  a)  *  Smaragd  RA«  an.  13,164.  — 


Wim  —  ^¥\w^ 
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6)  *  trockener  Ingwer.  —  c)  dat  Suparna-Xieti. 

A 

—  d)  Name  verschiedener  Simaa  Aksh.  Bb. 
HFTfn"=lTrl^  Adj.  dem  Vishnu  gehörig  Balar. 

43,15. 
HFTQIWrT  <■•  ^''"  '>^^'-  ashetisehe  Begehung. 
HFrin1%I?r^  Adj.  von  SaparnI  und  Kadrä 
handelnd. 

»WTOiq  1)  ni.  Metron.  von  R^HIT  oder  ^qinTf 
Insbes.  Bez.  Garuda's.  —  2)  f.  ^  f.  zu  1). 

HiqijU  1)  Adj.  =1iqin  1).  —  2)  n.  die  Xatur 
des  Falken  u.  s.  w. 

HNUU^tl  Adj.  Falkennatur  besitzend. 
*HFIEl  Adj.  Ton  gqf^. 
*HFT^  Adj.  von  WWJ. 
HFT^rlf^  m-  Patron. 

HFTT3FI  m.  eine  te»f.  lUischlingskaste  MBu.  13, 
48,26.  27. 

Hmf?^  m.  Palron.  Nur  PI. 
*RI'7FTT<IH  m-  Patron,  von  fTTF?^- 
*«TmäFi  Adj.  mit  Brühe  Übergossen. 

*Him?5T  Adj.  von  gfq^^. 

•HTF?^  und  Hlitrf^  m.  Patron,  von  HTq^. 

nmfStf  m.  Patron,  von  ^^^. 
*HFr?I  Adj.  von  mr{. 

CS  vjffs 

HTITRJ  1)  Adj.  während  des  Schlafes  erfolgend. 

—  2]  n.  ein  Veberfall  während  des  Schlafes,  ein 

.         r 
nächtlicher  Ce.,  —  auf  (Gen.).  °^  ^^  und  °5Rq- 

r 

öf^  D.  bcissl  das  lOle  Buch  im  MBu. 
*HT^P5n  m.  PalroD.  von  hMi^U. 
•aiyisUl^T  Adj.  von  HtSItsü. 

3iysllV3  n.  Besitz  guter — ,  zahlreicher  Nach- 
kommen. 

5^, r 

HT^FT  1 )  «n.  Patron.,  insbes.  Q  a  k  u  n  i's.  —  2)  f.  S 

eine  Tochter  Subala's;  Patron,  der  Giudhirl 
74,2.  —  3)  Adj.  dem  Saubala  — ,  d.  i.  ^akuni 
gehörig. 

HR^  IJ  m.  =  HT^T^  1).  -  2)  f.  ^  =  ItRcjr  2) 
73,16. 

flHcrU  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  1.  HT5Ic??J. 

HTH  1)  m.  N.  pr.  einer  mythischen,  in  der  Luft 
schwebenden  Stadt,  die  von  einem  Fürsten  der 
Qilva  (Bari(kandra)  beherrscht  wird.  —  2)m. 
Bez.  des  Beherrschers  dieser  Stadt. 

^VJ^  1)  Adj.  com  Baume  Sabhaj^a  kommend 
Kahaea  1,27.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Brhakltbloka.  —  3)  n.  a)  Glück,  Wohlfahrt,  Ge- 
nus s ;  PI.  Glücksgüter,  Genüsse. —  b]  Lieblichkeit, 
Schönheit,  Anmuth.  Am  Ende  eines  adj.  Comp, 
f.  33T. 

^HTM  n.  =  HWT  1)  a). 
VII.  Tbeil. 


HT^TK  1)  *Adj.  Subhadrä  betreffend.  —  2)  m. 
Metron.  Abhimanju's.  —  3j  n.  N.  pr.  eines 
TIrtha. 

*HM^fT  m.  1)  =  ^-T?  2).  —  2)  Terminalia  bel- 
lerica. 

W^l  1)  Adj.  (f.  HIH^T)  dem  Sobhari  gehörig. 

—  2)  ni.  Patron,  von  H1*TT7.  —  3)  n.  Name  ver- 
schiedener Siman  Arsu.  Br.  Gaim.  2,2,28. 

HWP'Tin  m.  Patron,  von  ^^. 

HPTT^  ni.  N.  pr.  eines  Rshi. 

HI'W  ni.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 

SS*  ^  -v 

HPTITJH7  m.  der  Sohn  einer  in  glücklicher  Ehe 
lebenden  Mutter  Buatt.  4,35. 

HPrnU  1)  n.  a)  Wohlfahrt,  Glück;  insbes.  dat 
Beliebtsein  bei  den  Menschen,  Popularität,  eheli- 
ches Glück.  —  6]  das  Reizendsein,  Schönheit  (von 
Personen  und  Sachen)  Gätakam.  23,63.  —  c)  Titel 
einer  L'panishad.  —   d]  Mennig  Räsan.  13,52. 

—  e)  *  Borax  Bhävapk.  1,182.  —  f]  *eine  best. 
Pflanze.  —  g)  ein  best,  astrol.  Joga.  —  2}  Adj. 
Wohlfahrt  u.  s.  w.  verschaffend. 

WJirjm^^  n.  (Bürsell,  T.),  Hr'TTnj^TtJI  n. 
und  HmirEptrfrsTflÜrfll  m.  (Buhseli.,  T.)  Titel. 

nHUUyUil  f-  ««ne  '^rt  Glocke  KÄu.  36,3  (103,5). 

IrT'TTnjNtimftn  m.  Tltel  Opp.  Cat.  1. 
*nH(njrIrft^T  f.  der  dritte  Tag  in  der  lichten 
Bälfte  des  Bbidra. 

HPTinjtT^^  f.  N.  pr.  einer  SurASganä  Ind. 
St.  15,222. 

HIHinj^^RT^  m.  (BuBSELL,  T.  Opp.  Cal.  1)  und 
HWnTJI^^^H^^  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel  von 
Werken. 

HFFini^TH  Adj.  mit  Schönheit  ausgestattet  Säj. 
zu  RV.  3,33,3.  Vgl.  ä[qo. 

^Wir?3^y4l  f.  Titel  Bürnbi-l,  T. 

HMIJ  t)51fT  o.  eine  best.  Begehung. 

HHinj^FT^^rf  1-  desgl. 

HIHTnjFF^^trff^  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

HfHinjl^^  u-  Bez-  von  acht  Stoffen,  die  Wohl- 
fahrt u.  8.  w.  bewirken  sollen,  Matsja-P.  59,8.  29. 
Vgl.  Ueuädui  1,0,48,2  0.  fgg. 

ÜPTmjrW^rfrtll^fT  n.  eine  best.  Begehung. 
Statt  dessen  auch  (wohl  fehlerhaft)  HIHHIII?^- 

«THra=7  ra.  rrr^IprraT  Moringo  pterygosperma 
MBu.  13,91,39.  Comm.  zu  Uabsoas.  478,2. 
Hl»Tlf?IH°R  Adj.  J^  a.  ein  best.  Edelstein  Div- 

JÄVAD.  116,18. 

*HlfH^  ra.  Zauberer,  Gaukler.  Vgl.  ^fH^R. 
HTR5T  Adj.  Sicherheit  und  Veberfluss  von  Le- 


bensmitteln bringend. 

HTf-rfSf  "•  =  HPItT  Veberfluss  an  Lebensmil- 
fe{n,  gute  Zeiten  Bbadbab.  3,86.  A{vav.  43,1.  7. 
*HT>TfT  Adj.  von  Wm- 

CS  .CCS 

S^  -s 

^T>T!7  m.  ein  Bewohner  von  Saubha. 

=S»    "S  , 

HTH^^  Adj.  aus  den  Subbesbaga  bestehend. 

HT^^  n.  Name  zweier  Sä  man  Arsu.  Bb. 

HRJI'ST  n-  em  gutes  brüderliches  Verhältniss. 

^rf  Adj.  zu  Soma  in  Beziehung  stehend.  '5\\^ 
n.  VP«.  5,379. 

^T^fe  m.  Patron,  von  HPM- 

fl|Mshf?=I  n.  Name  eines  Sä  man  Aasu.  Ba. 

TiHshdötTT  n.  T.  1.  für  HFT°  Arsh.  Ba.  1,512. 
*HRf  ?T  Adj.  von  m^. 

?IIR^c??3  n-  1)  Wohlfahrt,  Wohlergehen  Sij.  zu 
RV.  1,113,12.  —  2)  ein  glückbringender  Gegen- 
stand, Amulet  u.  s.  w. 
*fn!Tfim'7  m.  Patron,  von  W^cf- 
*afT!7fTIfR5f)  Adj.  von  tFTflW^. 

HIHi(W  m.  Patron,  von  HFT^tT. 

HPT^I'7'I  ni.  Patron,  Nur  PI. 

fTI'T^  1)  u-  eine  best,  mythische  Waffe.  —  2)  m. 
oder  <^m  f.  Blüthe. 

HPT'TO  1)  Adj.  (f.  S)  von  Blumen  kommend,  aus 
Bl.  bestehend  fi?.  6,12.  Päbsvak.  6,78.  —  2)  m.  a) 
das  Wohlgemulhiein,  frohe  Stimmung.  —  6)  der 
SteTag  im  KarmamAsa.  —  c)N.  pr.  a)  des  Welt- 
elephanten  im  Westen.  —  ß)  eines  Berges.  —  3) 
f.  HWTHI  a)  * Muskatblüthe.  —  6)  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  f.  HTT-rot  die  Ste  Nacht  im  Kar- 
mamisa,  —  5)  n.  o)  Wohlgesinntheit,  Wohlwol- 
len, Gunst.  —  6)  das  Wohlgemuthsein,  frohe  Stim- 
mung. —  c)  *  Muskatnuss.  —  d)  N.  pr.  eines  Berg- 
gipfels. 

RTR^am^  1)  *m.  Palron.  von  ^^^.  ~  2)  f.  5 
Muskatblüthe.  ^IHHH I IM-ST  Karaka  4,1.  7,4. 

HIT'TÜT  1)  Adj.  Frohsinn  — ,  gute  Laune  ver- 
schaffend. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Jagaa- 
bähu.  —  3)  n.  (adj.  Comp.  f.  gi)  a)  Frohsinn, 
gute  Laune  Qi?.  7,28.  —  6)  richtiges  Verständniss. 
—  c)  Blumenstrauss.  —  d)  N.  pr.  des  von  2)  be- 
herrschten Varsba. 

^IJT?[p7^tT  Adj.  froh,  guter  Laune. 
*%\^''(^^}^'n  f-  ein«  Knospe  von   Jasminum 
grandiflorum. 

•HitRm^  m.  s.  u.  nq^m^T. 

SK      ■..       r^ 

*«TFr'ilTTT^^  Adj.  die  Geschichte  der  Suma- 
nottarfl  kennend. 
HITtT  Adj.  von  Sumantu  gelehrt. 
HFIIWIl  (Conj.)  n.  das  Versehensein  mit  einem  ■ 
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guten  .Vinister. 

^qOm  i;  Adj.  dem  Soma  und  POshan  ge- 
hörig,— geweiht  Tiiipji-BR.  23,16,U.  —  2)  n. 
Name  eines  Siman.  —  Vgl.^lHNiy. 

mqlllTq^  ID.  N.  pr.  eines  R»hi. 
•HIHIHMMiAdj.  (f. 3fr  and  ^)  gana  ^^IT^. 

HTR^IHT  m.  Palron.  von  HIH^Isl"*- 

il|i.|tl|'-q|CHn  (Conj.)  m.  Palron. 

RFIin  Adj.  (f.  7)  an  S  o  m  a  und  Agni  gerichtet 
Maith.  S.  2,1,(  (6,3). 
*RTRT3f  m.  Patron,  und  Metron.  Ton  HRTrl^- 

^\^]^  m.  Palron.  Ton  W^l^. 

^mitfl^  1)  Adj.  dem  Soma  und  Püshan  ge- 
hörig M*iT».  S.  2,1,«  (6,5).  —  2)  n.  Name  eines 
Siman  A'rsh.  Bb. 

fTPTnj'T  m.  Palron.  Budba's. 

»^qm^T^  Adj.  Ton  HiTin^. 

HP^TK  Adj.  dem  Soma  und  Rudra  gehörig 
Maitk.  S.  2,1,5.  m.  mit  Ergänzung  Ton  zTJq  Qat. 
Bb.  5,3,t,l. 

HTFI^  l)Adj.  (f.  ^jjumSoma  — ,suinSoma- 
Opfer  gehörig  Apast.  ^b.  8,7,12.  8,13.  11,19,5.  12, 
3,8.  Gaih.  4,2,20.  —  2)  *f.  ^  die  feierliehe  Kelte- 
rung des  Soma  Gai. 

^Iiq':^  1)  m.  Metron.  des  Lakshmana.  —  2) 
n.  a)  Freundschaft.  —  6)  Name  verschiedener  S4- 
man  Absh.  Bb. 

qTHISf   m.   1)   Melron.   Lalcshmana's,  Du. 
Laksbmana's  und  (atrnghna's.  —  2)  N.  pr. 
eines  Lehrers. 
•nrfRjfni  Adj.  von  qTFim. 

^TFf^  m.  N.  pr.  eines  Dichters.  Auch  HIIHEJl 
geschrieben. 
*^IWid^  ein  best.  Stoff' [budäb.]. 

^TFTcT  ni.  s.  u.  HlIHd. 
*HTFTnT  (!)  ni.  Palron.  Nur  PI. 

HlftW  (!)  ra.  desgl. 

%llfT  1)  Adj.  s.  u.^ET.  —  2)  f.  MondschHn. 

MWifh^l?  (!)  ">•  Tilel  eines  Njija-Werkes. 

DiqisU  n.  1)  Frohsinn,  Beiterkeit  diTAKA«.  26. 
Freude  an  (im  Comp,  vorangehend)  32.  —  2)  am 
Ende  einesComp.Geneig(Aei(  suGatakam. 27.30.31. 
Auch  fehlerhaft  H^IH  geschr. 

^FTT^  m.  Patron.  Nur  PI. 

1h IHM  n.  Name  verschiedener  Siman  Arsb.  Bb. 

♦HT^finr;  m.  =  ftn:. 

filH"*.  Adj.  dem  Soma  und  Indra  gehörig 
Maitb.  S.  2,4,*  (6,7).  -  Vgl.^lTFt. 

Hl^^  1)  Adj.  (f.  ^)  dem  Sumeru  gehörig.  — 
1)  »n.  a)  die  Cmgegend  des  Snmern.  —  fr)  Gold. 


Tllli^:^  n.  Gold.  Richtig  ^R^. 

%rq  und'HFT  (AV.  19,45,8)  1)  Adj.  (f.  HT^t 
und  später  Hinil;  HlPlMl  RV.  8,89,ä)  a)  dem 
Soma  gehörig,  ihm  getneiht,  von  ihm  handelnd, 
damit  verbunden,  dessen  Eigenschaften   habend. 

—  fr)  kühl  wässerig  (Gegensatz  ä^TII'T  heiss  trocken). 

—  c)  nördlich.  T^5I  f.  Korden.  HT^^^  nördlich,  ^T- 
*-tjy|-yi^.  —  d]  {wie  der  Mond)  durch  ein  mildes 
Wesen  wohllhuend  auf  die  Sinne  oder  das  Gemiith 
einwirkend,  ansprechend.  Wie  H^  Bez.  der  Mond- 
häuser  MrgaQiras,  Kitri,  Anuridhä  und  Re- 
vatl.  —  e)  hF^'  in  der  Anrede  so  v.  a.  mein  Lie- 
ber, mein  Theurer  (auch  höher  Siebende  so  ange- 
redel). —  f]  Glück  bringend,  —  verheissend,  fau- 
stus.  —  2)  m.  a)  PI.  die  Leute  des  Soma.  —  fr)  PI. 
eine  Blasse  von  Manen.  —  e)  Palron.  Budba's, 
auch  des  Planeten  Mercur.  —  d)  Anhänger,  Ver- 
ehrer. —  e)  *ein  Brahmane.  —  f)  die  linke  Band 
Hbuädri  2,a,100,3.  5.  8.  —  g)  *  Ficus  glomerata. 
h)  der  Monat  Mirgactrsha  Ubmädbi  1,64,18.19. 

—  i)  das  43ste  Jahr  im  60jährigen  Jupitercyclus. 

—  3)  m.  n.  a)  eine  best.  Busse.  —  fr)  N.  pr.  eines 
Dvipa.  —  4)m.  oder  n.  a)  das  Jahr  Sirgaciraa, 
das  zweite  Jahr  im  iS jährigen  Umlauf  des  Jupiters. 

—  b)  das  7te  Juga.  —  5)  f.  ^W^\  a)*Abrus  pre- 
catorius,  Glycine  debilis,  eine  der  Somavalll 
nächst  verwandte  Pflanze,  Ruta  graveolens,  Cur- 
cuma  Zedoaria,  Jasminum  Sambac,  eine  Art  Siiss- 
holz  und  =  T^TmTTHf^^rft-  —  *)  *  Perle  Rägah. 
13,152.  —  e)  das  Mondhaus  MrgaQiras.  —  d) 
♦Bez.  T 00  fünf  im  Haupte  des  MrgaQiras  stehen- 

A 

den  Sternen.  —  e)  ein  best.  KrjA- Metrum.  —  f) 
N.  pr.  einer  Gottheit.  —  6)  n.  a)  Nom.  abstr.  von 
HTR  AV.  19,45,8.  —  b)  das  unter  dem  Monde 
stehende  Mondhaus  MrgaQiras.  Habiv.7915  nach 
NIlak.  Mittwoch  (!).  —  c)  *das  linke  Auge.  —  d) 
*  die  Mitte  der  Band.  —  e)  der  ^4(6  M  u  h  i\  r  l  a.  — 
6)  *Silber. 
*^WrPFm  oder  *  ^ITStfr  f.  eine  best.  Blume. 

^W^T^fi  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

hF^^TTH  m.  die  nördliche  Hemisphäre. 

HFMsIMIrlT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

HT^rrn  f.  >'om.  abstr.  zu  ^Fq  1)  fr)  und  d). 

%rq3  n.  Milde. 

gs r 

flFq^^H  1)  Adj.  einen  wohlthätigen  Eindruck 

auf  die  Augen  machend.  —  2)  f.  5^1  N.  pr.  einer 

Fürstin. 

es 

?TI*-Myin  m.  der  Soma-artige  Grundstoff,  so 
V.  a.  Phlegma  (SfiCR)  Räsa!«.  21,6. 
HT^MHisI  Adj.  (f.  51)  ein  ansprechendes  Gesicht 


habend  Spr.  7643. 

IN 

;irq^  Adj.  milde,  —  gegen  (Gen.)  104,22. 

fll*-tl*4l  Adj.  von  ansprechender  Anmuth  Pr. 
P.  122. 

Hlt-MTMlIrl  Adj.  von  ansprechendem  Aeussern 
134,17. 
♦HT^sT^  Adj.  von  H^fT- 

SN 

RTT^IH  n.  1 )  eine  grajreieAe  Zeit.  —  2)  (angeb- 
lich  von   OT<=IH)  Name    verschiedener   Siman 

A 

Absu.  Bb. 

^mSfflf  m.  Patron. 

RmiFT  m.  desgl. 

niMim  m.  desgl.  Nur  PI. 
l.Pir^Adj.  aus  Bier  oäer  Branntwein  bestehend 
u.  s.  w. 

2.  hTT  1 )  Adj.  (f.  j)  zur  Sonne  — ,  zum  Sonnengott 
in  Beziehung  stehend,  ihm  gehörend,  daher  kom- 

r 

mend  u.  s.  w.,  solaris.  IjHIH  Hkmäori  2,a,20,2.  — 
2)  m.  a]  ein  Verehrer—,  Anbeter  der  Sonne.  —  fr) 
der  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Saturn.  —  c)  Bez. 
des  iOsten  Kalpa  (TVeZ(periode).  —  d)  *Eorian- 
der.  —  e)  *  Zanthoxylon  alatum  Ragan.  11,187. 
—  3)  f.  ^  n)  Palron.  der  Tapall,  der  Mutter 
Kuru's.  —  fr)  Euh  Hbmädbi  1,466,12.14.  Also 
=  RT^^HmI.  —  c)  *  Polanisia  icosandra.  —  4)  n. 
a)  eine  Sammlung  von  Gebeten  an  die  Sonne.  — 
6)  Sonnenmaass.  —  c)  *das  rechte  Auge  Gal.  —  d) 
=  ÖI^(-JTF7*T  Name  eines  Siman  Arsb.  Br.  —  e) 
Titel  eines  Werkes. 

IN 

HI^^JT  "•  J^'  pr.  einer  von  Surendra  gegrün- 
deten Stadt. 

^s  IN 

*HT^5T  m.  Koriander,  v.  I.  HT^T. 

HT^Ct  f.  eine  best.  RiginI  S.  S.  S.  37.  50.  HI- 
1]ß  (wohl  richtiger)  50.  110. 
♦ni^ül  Adj.  von  H^tlf  =  i^^UI  Amorphophallus 
campanulatus. 

HITtT   1)  Adj.  zum  Liebesgenuss  in  Beziehung 
stehend  (■(.  10,68.  —  2)  o.  Liebesgenuss. 

HTJrily  "•  N.  pr.  eines  TIrtha. 
oqi^fq  n.  Wohlgefallen  — ,  Behagen  an  Gata- 
KAM.  8.   Statt  dessen  fehlerhan  Hip-TT  Laut.  29, 
9.10.  217,21.  DivjAVAD.  39,12.  40,6. 

HT^^I  und  ^^iT  m.  MBh.  3,197,28.  25  angeb- 
lich Melron.  von  Hpn.  Wohl  fehlerhaft  für  HipT 
und^pqtl  5<ier.  ♦'^TSIT  f.  Palron.  von  H^Sf. 
*?nT5ft  (•  ein  best.  Saiteninstrument. 
nT7'?M  n.  eine  best.  Begehung. 
HT^'7fIJliuirT  n.  Titel  BuRNELL,  T. 

IN        

gj^qj7(!)  und  °mr!(!)  m.ein  VereArer  der  Sonne. 
^\J^l  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


HlX'TTrT  -  Hrra^eT^ 
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FTT^mr?  m.  s.  u.  HT^rl- 

flT^f^  (!)  m-  Palron.  Nur  PI. 

HTpr  •)  AiJj.  a)  wohlriechend.  —  b)  von  der  Su- 
rabhi  stammend  (Stiere),  v.  1.  HT^fl.  —  2)  m.  o) 
Koriander.  Zu  belegen  nur  in  der  Verbindung  mit 
^sT.  -  b)  *eine  Art  von  ^SfT^.  —  3)  f.  ^  Kuh. 

—  4)  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  o)  das  Wohlriechend- 
»em,  Wohlgeruch  252,21.  gic  6,14.  10,24.  Spr. 
7680.  7760.  zu  IS84.—  6)  *Sa/fran.  —  c)*  Myrrhe. 
T.  !•  FrTTH°fi-  —  rf)  Name  eines  SU  man.  —  e)  Ti- 
tel eines  Commentars.   Könnte  auch  m.  sein. 

FIIPT^  "•  ein  *«*'•  Metrum. 
fnpW  1)  11.  Stier;  PI.  das  Rindvieh,  eine  Rind- 
viehheerde.   Auch  personiGcirt  als  Lehrer.  —  2) 
f.  fn7''T'TT  a)  Kuh.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras.  — 
3)  (wohl  n.)  Titel  eines  Werkes. 
*m^»Tfr^  ra.  Stier. 

HTp-TI  1)  *m.  Bein.  Kubera's.  —  2)  n.  a)das 
Wohlriechendsein,  Wohlgeruch  Spr.  7811.  Ueber- 
tragen  so  t.  a.  das  überallhin  Verbreiletsein.  —  6) 
fehlerhaft  für  RT^q.  -  c)  *  =  fHIjT^,  IlinrrT;[^, 
tlT^  und  rTTFR. 

*?npU^  n.  ein  best.  Parfüm  G*l. 
*FIT(T1T  m.  ein  Fürst  der  SCtramasa. 

inTH  1)  Adj.  von  der  Pflanze  H^HI  kommend 
Karak»  6,24.  —  2)  m.  a)  *  gesalzene  Fleischbrühe- 

—  b]  eine  best.  Made,  welche  das  Haar  zerstört. — 
c)  Metron.  von  H^HT  H*rit.  3,12,63.  —  d)  N.  pr. 
eines  Ton  Surendra  erbauten  Tempels. 

H1(Tif^flT  f.  Titel  BtR-«ELL,T.  Opp.  Cat.  1.  j 

Hl^T^^m  ni.  desgl. 

HI^TH  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  =  5T^IH. 
*ln7TW  1)  Adj.    von  R^H-    —    2)   ra.   Metron. 
Skanda's. 

HI<H-^TöI  Adj.  der  Gangä  eigen  u.  s.  w.  V'C- 
13,27. 

HI(P7  n.  als  Erklärung  Ton  HI5n^  (!)  NUak. 
zo  MBB,  14,5.3,15. 

HITTT^  m.  Patron,  des  Vipugana  Maitb.  S. 
3,1,3  (3,20).  4,6,2  (79,18). 

ftrns'I  n.  gute  Herrschaft,  gutes  Regiment. 

ffTTIiT^TH  Adj.  einer  guten  Herrschaft  sich  er- 
freuend. 

mjiit  f.  s.  n.  ^]Ja. 

HI(N  ro.  gesalzene  Fleischbrühe. 

RT^I^  t)Adj.  von  SurAshtra  iommend (Perle). 

—  2)  m.  a)  PI.  die  Bewohner  von  SurAshtra.  — 

r 

*)  *  dal  Harz  der  Boswellia  thurifera.  —  3)  f.  5 
Alaunschiefer  Mal.  med.  96.  RIIsai«.  13,63.  —  4)  n. 
a]  *  Messing.  —  b]  ein  best.  Metrum. 


^jys^  1)  Adj.  (f.  °T^^)  =  mjv^  1).  —  2) 

m.  PI.  =  fnTTP  2)  o).  —  3)  *  n.  Messing  oder  eine 
Mischung  von  Kupfer,  Messing,  Zinn,  Blei  und 
Hisen. 

HTpf^l)  Adj.  =  HT^T^i).  -  2)  m.  Pl.  =  HT- 
JVS  2)  a).  —  3)  *m.  n.  ein  best.  Gift  Bhätapr. 
1,270.  —   4)  *n.  Weissmessing. 

HT^%q  Adj.  =  gi^^  1). 

fTTTT  m.  1)  Sohn  der  Sonne,  der  Planet  Saturn. 

—  2)  PI.  N.  pr.  einer  Völkerschaft  im  Dekkban. 

—  3)  Patron,  eines  Mannes.  —  4)  *Terminalia 
tomenlosa.  t.  I,  üfTTTT".  —  3)  *  Polanisia  icosandra. 
Richtig  grft. 

1-HTT7=fl  Adj.  SM  Branntwein  in  Beziehung  ste- 
hend (Schulden)  Vasishtha  16,31. 
2.*HTi7;^  m.  =  F^JT. 

HTfp5|  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  ^ 
eine  daher  stammende  Frau. 

*nTf^^W  n.  Sapphir  Räoan.  13,181. 

HI^TT  1)  *  Adj.  von  ^^.  —  2)  m.  ein  best. Baum, 
dessen  Harz  giftig  ist. 

*?TT7<T  und  *°=fi  m.  eine  Barleria  Mat.  med.  317. 

*RT^lf^?f;  m.  Metron.  von  q;[Tf^^T. 

*Hi^f^f?r^  m.  Metron.  von  g^lf^ffT^- 

"nm  1)  Adj.  (f.  HI^'T  und  HmT)  a)  der  Sonne 
gehörig,  darauf  bezüglich  u.  s.  w.,  solaris.  —  6) 
*  von  n^.  —  2)  ra.  Sohn  der  Sonne.  —  3)  *  n.  N. 
pr.  a)  zweier  Koppen  des  Himalaja.  —  6)  einer 
Stadt.  Vgl.  |tT?f. 

Fnq^'iTTH  Adj.  (f.  ^)  der  Sonne  und  dem 
Monde  geweiht. 

flltmy  n.  Name  eines  SAmao  Vaitän. 

s^.     r 

?rnWT  Adj.  dem  SOrjaprabha  gehörig. 


verfasst. 

SN 

HT5P-TI  n.  das  leicht  zu  finden  Sein. 
*RT^H  Adj.  von  ^miRJ. 
*fIlrIMJ  m.  Patron,  von  flFnfH'T. 
*  FTT^h^  Adj.  von  HI^T^. 


fIT5T>TJT^rT  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers. 
HTMH  I  (»rl  ^  Adj.  bei  Sonnenschein  und  Wind 
vor  sich  gehend  Karaka  6,1.  Vgl.  ^Tr?IIH"=ft- 
^mmrfAdj.  der  Sonne  und  dem  Jama  gehörig. 

SN     r r  T  r        r 

;7m=raH  m.  Patron,  von  WJ^^U- 
c\    r  3 

FrnTSfnjtn  Adj.  der  Sonne  und  Varuna  gehö- 
rig Maitb.  S.  2,3,3  (30,4). 

g^    rg^ r 

HIM'c^yH^  Adj.   (f.  ^)   der  Sonne   und   dem 

Vaicvänara  gewidmet. 

*^\^\^T^U  m.  Patron,  von  HTT. 

JTnTT'7Tni'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

*RTT'7'T  ro.  Bein,  des  Himalaja. 
•s. 

*HmT^^  Adj.  von  ^^\^TJ  Sonnenaufgang. 

s^s     r  SN         r 

RTclFr  ScgR.  1,376,7  Druckfehler  für  Hl^^d- 
fnFTSTTJJJ   n-   der    Besitz    Glück    verheissender 
Zeichen. 
*FrFPT  und  *HIrPTT'HfCooj.)  Adj.  von  Solabha 


♦am^  m.  Patron,  von  fFTIT^. 

^T^  1)  Adj.  hitnmlisch.  —  2)  *n.  Verordnung, 
Befehl. 

*^R?ia«T  m.  Patron,  von  V^^^. 
*U\^VnVW\  Adj.  von  F^tTFT. 

SN  ? 

fII=I7  Adj.  im  Tone  bestehend,   über   den   Ton 
handelnd. 

HFT^FT  ni.  Patron. 

?ri^^n?T  1)  (*'ii-)  n.  ein  künstliches  Salz,  das 
durch  Kochung  von  Soda  mit  den  Früchten  der 
Emblica  ofßcinalis  erzeugt  wird,  Sochal  Salt  Ka- 
raka 8,9.  n.  Angeblich  auch  Natron.  —  2)  f.  m 
N.  pr.  der  Gattin  Rudra's  Hemädbi  1,799,2. 
*HRtferT'7  Adj.  von  HcJtH. 

RRm  1 )  Adj.  (f.  ^  und  gl)  a)  golden.  —  b)*  das 
r 
Wort  H=<UI  enthaltend.  —  2)  m.  a]  ein  Karsba 

Gold.  —  b]  *ein  goldener  Ohrring.  —  3)  n.  Gold. 

»HRniSfira^  Adj.  von  HSTOT^. 

=^  r  ^ 

ftT^HI'HH  m.  PI .  die  Schule  deiSuvarnanibba. 
m^TimniAdj.  goldeneFlugel  AafcendSuPARi«.  1,2. 
*nT^ni^5T5T  und  *°5II5TsT  Adj.  von  O^^^sl. 
^Ili^tn'^rlH  m.  Patron,  von  H^m'^fTH- 

SN  '-vT 

.  HTSITm^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp,  nach  ei- 
nem Zahl  wort  so  und  so  viel  Su  varna  schwer  oder 
werth  Hemädbi  1,436,12.  462,14.  —  2)  ra.  Gold- 

r  / 

arbeiter  (daneben  aber  auch  fT^UIöfJTri)  Kampaka 
2.  —  3)  f.  °iE(I  ein  best,  giftiges  Insect. 

m^TJU  1)  n.  a)  schöne  — ,  frische  Farbe  ConJ. 

r     f 

für  FIHUU  OÄTAKAM.  8,47.  —  b)  das  Goldensein. 

—  c)  richtige  Aussprache   der  Laute.  —  2)  Adj. 

SucR.  2,333,7  fehlerhaft  für  Hl^ll. 

*HRir  1)  m.  Patron,  von  F^^.  °^<J  Adj.  der 

r 
eine  Sau  vag  vi  zur  Frau  hat.  —  2)  f.  5  f.  zu  1). 

*HNI'y  m.  Patron,  von  ^^. 

(HT5J¥?J)  HRTirSI  n.  Wettrennen. 
*HI=tlt-rl=ti  ni-  Bauspriester  eines  Fürsten. 
*RRTfI  Adj.  von  T^l%. 
*Ht^TJII^^  n.  Süsse  und  Milde. 
*^^JtWVW>  Adj.  von  F^TilM. 

%^ftf=fr  f.  =  ^o)IWH1  A«v.  Grbj.  2,14. 
*^NItrtST  Adj.  (f.  i)  von  fIclITrT. 
*HII'^S  ro.  Baremswärter. 

^ifil^cT  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  dass.  Q,<;.  5,17. 
BUar.  19,20.  107,17.  Nom.  abstr.  °^  n. 

flTFT^STöf;  m.  dass.  Als  Hypokoristikon  Hab- 
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sHii.  132,9. 

^lf^?^=hH  Adj.  =  =?JrT  Act.  Gbuj.  2.3,«. 

HIT^l?=f>fTAdj.(f.^)/u''<'enAgDiSTishlakrt 
bettitnml,  von  ihm  handelnd  u.  s.  w.  Vaitäh. 

^rf^T%  (Conj.)  Ol.  Patron.  Nur  PI.  zu  belegen. 

^Tsfr^  1)  fo.  a)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  6) 

r 

ein  Fürst  dieses  Volkes.  —  2)  f.  SIT  und  ^  eine  best. 

r 

Müikhanä  S.  S.S.  30.  31.  —  3)  f.  ^  eine  Fürstin 
der  SauTlra.  —  4)  u.  a)  saurer  Gersten-,  Reis- 
oder  »rei:en*cA/eim  Slat.  med.  12.  —  b)  die  Frucht 
vom  Jttdendorn.  —  c)  *  Schwefelantimon  RÄcix. 
13,87. 

FJTmpff  1)  m.  a)  =%RT^  1)0)6).  —  b)  *Zi- 
zyphus  Jujitba.  —  2)  *f.  °f^^I  dass.  —  3)  n.  = 

HRT^  *)  o)- 

*HNIiMim  ni-  PI-  Bei.  der  Bilblka. 
*ltF^Tr'T3T  Adj.  uon  Sauvira  bewohnt. 
*RT^1'7HT^  n-  reines  Antimon  Rägin.  13,98. 

fn=rT7T^'l  n.  eine  Salbe  von  Schwefelantimon 
Mat.  med.  73. 

*HRT(IH  n.  =  IrT^  4)  a). 
*^\^'^yVR  m.  etwa  ein  Abkömmling  der  Sau- 
vlra.  "-J^  Adj.  von  solchen  bewohnt. 
*Hl^i?  1)  m-  «'»   Füfil  der  SauTlra.  —  2)  f. 
qj  f.  zu  I). 

HlSlr^  n.  Treue,  Gehorsam. 
^|<^|s<t|  n.  richtige  Bildung  grammatischer  For- 
men. 

^      ^.^  _  »t. 

*HI5IR  m.  Patron.  TOn  R^PT.  °°fi^  n.  =  ffT- 

Ö 

*^T5R51i  Adj.  von  H^R^- 

*Hl^mUI  Adj.  von  Sucarman  verkündet. 

*HI5ir'7  m-  Patron,  von  OSR'i- 

HI5lcfa  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,9,40. 
V.  1.  FiRc??I. 

flT^n^  n-  Friede,  Versöhnung. 

filI5lccU  D.  PiNKiR.  1,14,10*  fehlerhaft  für  Hl- 

Itlkll^U  n.  Güte  des  Charakters,  eine  gute  Ge- 
müthsart. 

HlWl  n»-  Patron. 
l.|tl5T^H  1)  Adj.  einen  guten  Ruf  habend.  —  2) 
m.  Patron.   Auch  PI.  —  3)  n.  a]  das  Tönen  des 
Preises,  —  Lobes.   —   6j   Name   zweier  Siman 
Aiau.  Br. 
2.HI^<^H  n.  Wettlauf,  überb.  Wettkampf 

IrfW?  n.  hohes  Glück  SaSsk.  K.  19,6,11. 

Hittlrl  1)  Adj.  von  Su(ruta  verfasst.  —  2)  m. 
Patron.  Auch  PI. 

FrraTRrR  ra.  Patron.  Cat.  Bb.  6,2,t,37. 


FfT^nTT  ra.  Patron,  von  HC4"M'T. 

f{|C4H  n.  Name  eines  SA  man  Absb.  Bb. 

ffn^r7  1)  m.  eine  best,  scorbutähnlicha  Krank- 
heit (eig.  Bohlheit,  sc.  der  Zahne).  —  2)  n.  collect. 
Rlaseinslrumente  S.  S.  S.  199  (Itl^  gedr.). 

flfjTEf?!  n.  Hohlheit,  das  Porössein  Kabak*  6,18. 

ffmTT  "•  Bez.  des  lOten Buches  im  MBu.,  =  ttl- 
TTf^  ^W  Mlak.  zu  MBh.  1,2,323.  39Ü. 

ffl^m  m.  ein  best.  Sonnenstrahl  102,2. 

%^  n.  fehlerhaft  für  Hl^. 

ftl^^  n.  (adj.  Comp.  f.  331)  1)  Tüchtigkeit,  Vor- 
trefflichkeit,Voriüglichkeit,Frischelj'iLTkSia.'ii,Sl. 
23.  26,1.  28.  31,37.  Auch  PI.  —  2)  eine  fceif.  Stel- 
lung des  Körpers  (hauflg  neben  ^m^)  Qi«.  18,1 1. 
20,20.  Beim  Tanze  S.  S.S.  241.  —  3)  *a  part  ofa 
drama. 

filfaqrröfi  ra.  Patron.  Nur  PI.  zu  belegen. 
♦ftTHR  m.  Patron,  von  RRFI^. 
*ftTRTq=T  gana  gfr^mTf|. 

*itTHiq=i^  Adj.  von  Hmra^. 

*?fra^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Pat.  zu  P.  4,2, 
l<1,V4rtl.  1. 

*HTTI3FiT!7  Adj.  von  RTO^  ebond. 

fiTH^  m.  schlechte  Schreibart  fiir  Hrann. 

-,    ^  "^ 

ftlRTIi  m.  ein  best.  Wurm  Karaka  1,19. 

•  fffra'  u.  Nora,  abstr.  von  HWT- 

o 

ffTTT^If^  u.  günstiger  Stand  (eines  Planeten), 
günstige  Lage  (einer  Person). 
*HTF5?3  (Conj.)  n.  Wohlbefinden. 
*FiTP'lf??=fi  Adj.  sich  nach  dem  guten  Erfolg  ei- 
nes Bades  erkundigend. 

X\\\r'4^  n.  Wohlklang. 

Hlt^-fl  Adj.  dem  Sutsala  gehörig. 

Rjc^Hdl  n.  Name  verschiedener  Siman  Arsu. 
Bb. 

ftT^T^  n.  (adj.  Comp.  f.  ^\j  Zuneigung,  Freund- 
schaft, —  zu  oder  mir  (Loc.  oder  Gen.).  Acc.  mit 
^T  Freundschaft  schliessen  mit  (Gen.). 

Hl<^|^  n.  dass. 

ffl^m  Ind.  St.  3,276  wohl  fehlerhaft. 

HTT^tQ  n.  Ij  das  Sattsein,  Sättigung,  Befriedi- 
gung tu;.  5,62.  —  2)  Liebenswürdigkeit,  Freund- 
lichkeit. 

^It^!^  1)  Adj.  vom  Freunde  kommend.  —  2)  m. 
a)  Freund.  —  6)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  3)  n. 
(adj.  Comp.  f.  ^\]  a]  Zuneigung,  Freundschaft,  — 
zu  oder  mit  [Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend], 
Acc.  mit  öf;^  Freundschaft  schliessen  mit  (^^). 
—  6)  am  Ende  eines  Comp,  das  Freundsein  von 
— ,  Liebe  zu  £fwaf  Gätakam.  23,63. 


Hl^tJiyj  n.  Zuneigung ,  Freundschaft  Qäk.  in 
Sitzungsberichte  der  Wiener  Ak.  106,638,11. 

ÖT^^  n.  dass.  Acc.  mit  ofi^'  Freundschaft 
schliessen  mit  (H^)- 

fII%r3I  und  Hl^inr  m.  Patron,  von  ;i%TJr. 

RT^  m.  ein  Fürst  derSuhma  Habsuak.  168,3. 

*  Rr^=inT^  Adj.  von  g^=w^. 

HI^  Ind.  St.  3,276  wohl  fehlerhaft. 

^^.  ^=^.  F|['?fr!  (JTfrliri'TnTqT:)  i)  Act. 
Med.  (metrisch)  schnellen,  springen,  spritzen  (in- 
trans.);  erschüttert  — ,  herausgeschleudert  werden, 
hinausfallen;  insbes.  von  Tropfen  und  vom  Sa- 
men. Uebertragen  so  v.  a.  zu  Kichte  werden.  —  2) 
Med.  eine  Samenergiessung  haben  VP.  2,6,27.  — 
3)  bespringen  (zur  Begattung).  —  4)  T^f^  a)  her- 
ausgespritzt, verschüttet  u.  s.  w. ;  auch  mit  Ergün- 
zung  von  Tr[U  Samen.  —  b)  dem  es  fehlgeschlagen 
ist.  —  c)  in  FSF^T^F^nriTin  Habsuak.  (ed.  K.) 
481,*  nach  dem  Comm.  =  5T5^,  ^F^RH  (wohl 
dieses)  oder  3^rT.  —  3)  *Med.  v.  1.  fiir  F5F7.  — 
Caus.  T=fF?mrT  1)  t)erjcAüt/en,  uerjietsen.  —  2) 
Ü6er*prtn5en,  so  v.  a.  versäumen,  unterlassen.  —  3) 
etwa  hüpfen  lassen  bei  derErklärung  vonF^*^. — 
4)i;erinnen  machen, verdichten.  Metrisch  aucbMed. 

—  Intens.4H5^(*?iqlF^i2;i^,  »tJ^'^F^^ffT) 
hüpfen  (von  Fröschen).  —  Mit  ^fk  C^HRi"  und 
gir^tot)  <^)  1)  besprinyen,  insilire.  —  2)  i(6eriprtn- 
gen.  —  3)  heraus — ,  hinabfallen.  —  Mit!3T^(!5- 
TfJFSRo  und  5lfys^°)  bespringen  (zur  Begattung) 
Maitr.  S.  2,5,6  (34,18).  ^fk^W\m  (1)  fcejprunjen. 

—  Mit  3^2  in  »gj^^^.  —  Mit  ^fPT  (^PTRI^) 
1)  herbeispringen  in  '3PT¥3Fi'-?IT.  —  2)  besteigen. 

—  Mit  W^VJ  in  CrrTT^TF^'^^.  —  Mit  qg  1) 
herabspringen,  herabspritzen  (iotrans.).  '^^F=R^ 
vom  Samen.  —  2)  herbeispringen.  —  3)  Jmd  (Acc.) 
überfallen,  anfallen.  °'3^rF=fi^  überwältigt  (von 
einem  Gefühle).  —  Mit  WTm  1)  Aino6  — ,  Ain- 
aus—,  hineinspringen.  —  2)  auf  Jmd  (Acc.)  stosseu. 

—  Mit  qrjsj  in  qq^T^.  —  «'t  5Tfq^  in  5Tf^- 
öfF^ffST^. —  Mit^!?^  angreifen,  sich  bemächtigen; 


mit  Acc.  Kabaka  8,9.  Vgl.  HH^^*"^-  —  Caug.  Jmd 
(Acc.)  überfallen.  —  Mit  SIT  1)  hüpfen.  —  2)  sich 
hängen  an  (Acc).  —  3)  Jrefen  a«/' (Acc.)  Kia.  2,20. 
—  4)  Jmd  oder  einen  Ort  (Acc.)  überfallen,  anfallen 
Habsuak.  8,« .  —  Cau».  "^TF^IF^  heimgesucht  von, 
behaftet  mit.  —  Mit  H^I  1)  Jmd  (Acc.)  überfallen, 
anfallen.  —  2)  HH  I  Hl »4  u)  angefügt  an  (Loc).  —  6) 
bestreut.  —  Mit  *3^  (3r^'^^)  davonspringen.  — 
Mit  3q  (3qFqj'3')  herbeispringen  Maitb.  S.  2,4,1 
(38,«).  -  Mit  qft  (f^ft^^^  und  qf{f:5fi^)  1)  «m- 


^^  —  FFmni 
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herhüpfen.  —  2)  m^T^H^  und  *qiJE^ra  vergos- 
sen (Samen).  —  Intens.  {^T^  ^H^^rT)  umher- 
hüpfen. —  Mit  5T  (Absol.  W^^f^  und  VR^Fhl) 
1)  hervor  — ,  hinaus  — ,  herab  —  [auf,  mit  Acc. 
Gataeah.  27,  22),  hinunter  —  (Gätakam.  27),  auf- 
springen; hervorspritzen,  hinausfallen  (von  Trop- 
fen, Thränen,  Samen  u.  s.  w.)  Galt.  —  2)  hinein- 
springen, sich  verfangen  in  (Acc).  —  3)  überfallen, 
anfallen,  angreifen.  —  4)  ^F=fi^  a]  verschüttet, 
verspritzt.  —  6)  verloren  gegangen,  zu  Nichte  ge- 
worden. —  c)  überfallen  — ,  angegriffen  habend; 
mit  Acc.  —  Caus.  1)  in  Fluss  bringen.  —  2)  Atn- 
achütten,  hingiessen  (eine  Speise  als  Opfergabe).  — 
Mit  515^^  hineinspringen  in  (Acc).  —  Caus.  hin- 
einsprengen Maitu.  S.  4,6,4  (84,13).  9  (92,1  <).  — 
Mit  fg  in  fi?C^fIX  und  gi%FSfJ=fT|"  Nachtr.  6. 

—  Mit  ^^  abtröpfeln,  abspringen. 

T^F^  1)  m.  a)  Hüpf  er,  Springer  in  rfllFF^-^.  — 
6)  das  Verschüttet  — ,  Verspritztwerden.  Vgl.  3^- 
t-cf)"^?'  und  STTfllF^''?.  —  c)  das  Zunichtewerden. 

—  d)*  Quecksilber  (als  Same  Qiva's)  Rag  an.  13,1 10. 

—  e)  der  Ceberfaller  personificirt  als  Beerführer 
der  Gölter  und  als  Haupt  der  Krankheitsdämonen, 
welche  Finder  befallen.  Er  gilt  als  der  ewig  jung 
bleibende  Sohn  Qiva's  (auch  eines  Rudra)  oder 
Agni's,  der  von  den  Kritik^  auferzogen  wurde. 
MAirE.S.2,9,1  (119,12).—  f]*  Körper.—  g)*  Fürst. 

—  h)*  Gelehrter.  —  i)  *  Flussufer. —  *)  N.  pr.  eines 
JAinaes.Pl.seineXachkommen.  —  2)  n.  ungenau  für 
FFF^,  sc.  qjjm. 

?=fi*^^  (wohl  n.)  ein  best.  Metrum  SÄu.  D.  361. 
Vgl.  VW^^. 

F^'^=ff5nR  ra.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

F^^^=l^  n.  Titel  eines  Karalfa  Bubnbll, T. 

F5r?3TH  ni.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Elepbantenaufsebers  Harshak.  164,2.  fgg. 

F=h'^IT^  m.  Skanda's  Vater,  Bein.  Qiva's. 

♦^•■SM«^  m.  der  Dämon  Skanda  überh.  und 
ein  best.  Krankheitsdämon. 

Tt^fF^^^Ht  f.  Skanda's  J»fu»er,  d.  i.  PärTall. 

t-^ti'Ä  IsTfT  m.  Bein,  Vishnu's. 

■Ri^rlT  f.  und  Hh"(^^  n.  (^AMK.  zu  Bädab. 
3,3,32)  Nom.  abstr.  zu  F^^  1)  e). 

F^^!^  n.  1)  das  Verschüttet — ,  Verspritztwer- 
den, Erguss  Vaitan.  12,8.  ^fT:  Vignäne(;taba  zu 
Jiail.  3,278  nach  Aufbecbt.  Vgl.'^fT:='.  —  2)  das 
Missrathen.  —  3)  das  Stopfen  des  Blutes.  —  4) 
*  Entleerung  des  Unterleibes. 

t-'*'^  M'^  ni.  ein  Sohn  S k  a n d a's,  bocbtrabenda 
Bez.  eines  Diebes. 

VII.  Tholl. 


F=fF2"'77  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

F=R^"^|'TO  n.  Titel  eines  Puräna. 

?-^'~f''T^TmT'l  Adj.  zum  Skandapurina  ge- 
hörig. 

F^^HS  ra.  N.  pr.  verschiedener  Männer  Ind. 
Antiq.  4,173.  7,73.  75.  8,303. 

F^'^i^TJ  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

F^^^JTTfTiJ'  f.  Skanda's  Mutter,  d.  i.  Durgä. 

F°FI'?'7UT  ra.  Titel  eines  Parifishta  zum  AT. 

■F=fi^S^I5I  m.deri'änigSkanda  MBu. 12,327, 17. 

r 

^Wi'-^^PJ'^  ra.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten 
Ind.  Antiq.  5,51.  135. 

F=ii'^r=n([IIsl  m.  1)  Du. Skanda  und  Vicäkha 
gana^flr^fTSIlf^und  Pat.  zu  P.  8,1,1 5,  VArtt.  l. 
—  2)  Bein,  giva's  MBh.  13,14,315.  v.  I.  F^=^°. 

F^-^^^W^  f-  der  6te  Tag  in  der  lichten  Hälfte 
des  Kirttika.  °'^t{  u.  eine  best.  Begehung  Bub- 

NELL,T. 


F^^H^^^TT^  n.   und  F^^rira  n.  Titel 
Buknrll,  T. 


F=fi''TFc4IIH'H  ni-  N.  pr.  eines  Scholiasten. 
*F^-fF3T°fi  u'-  Quecksilber  Rägan.  13,110. 
*F^^fn  m.  Tkik.  1,1,68  fehlerhaft  für  F^- 

F^'-d  NFRIT  m.  ein  best.  Krankheitsdämon. 
t^^i  IMtHlTT^  Adj.  von  diesem  Krankheitsdä- 
mon befallen. 

_  r 

t^*-^!?  m.  N.  pr.  zweier  Brabmaoen  Ind.  Antiq. 

12,245. 

F^hl'^'l  Adj.  1)  am  Ende  eines  Comp,  fliessen 
— ,  hervorströmen  lassend,  ergiessend  Bälab.  10,2. 
—  2)  gerinnend  in  5rF=rPJ*T- 

F^TT'J^l^m  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 

F^^WT'rfTSI  n.  N.  pr.  eines  TIrtha. 

F^^^mH^  f.  Titel  einer  tlpaolshad  Bob- 

IIBLL,T. 

F^^  Adj.  *  =  F^^  l^.  Vgl.  giTrlF^^ 
Nachtr.  2. 

F5F^,  tlFSfi-^  Habiv.  1938  fehlerhaft  für  tf- 
F^l-  -  *Cau8.  F^^Uafrl  (fPTT^^T). 

F^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ägi)  a)  Sg.  und  PI. 
Schulter  (an  Menschen  und  Thieren,  sogar  an  Blut- 
egeln). —  6)  der  Theil  des  Baumstammes,  an  den 
sich  die  Aeste  ansetzen,  Baumstamm  überb.  —  c) 
Äbtheilung,  Theil  Qk;.  18,1  4.  —  d]  Strich,  Region, 
Bahn  (der  Winde,  deren  sieben).  —  e)  Abtheilung 
eines  Lehrbuchs,  —  einer  Doctrin.  —  f)  Menge, 
Masse  (Balah.191,23.  Gätakau.6),  die  ganze  Menge, 
Gesammtheit,  Complex.  —  äf)bei  den  Gaina  Kör- 

A 

per  im  weitesten  Sinne.  —  h)  ein  best.  Arji- 


Metrum.  Vgl.  F^^^  und  F^tJ^.  —  t)  »bild- 
liche Bez.  eines  Fürsten.  —  k]  *=  H^^IT,  HsTTf^. 
a  heran;  an  engagement,  an  agreement;  a  wise 
old  man;  a  learned  man,  a  teacher;  match  or 
equality  in  the  humps  of  a  pair  of  draught  oxen. 
—  /)  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons  MBu.  1,37, 
1 9.  —  ß)  eines  Dichters.  —  m)  bänGg  fehlerhaft 
für  F^-^.  —  2)  *f.  F^m  a)  Zweig.  —  6)  eine 
kriechende  Pflanze. 

F=fFy=fIn.  et»  6es(.Arjä-JMeJrMm.VgI.F=fFs°fi- 
♦F^=qrTF7  m.  Schulterjoch. 

Fö^ysI  Adj.  aus  dem  Stamme  hervorschiessend, 
*F^F^rI7»  m.  Cocosnussbaum. 

F=Fi'-y75T  m.  1)  Schultergegend,  Schulter.  —  2) 
dl'«  Gegend  des  Stammes. 
F^n^Vm?  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
F^^WrS  n.  Schulterblatt  KÄo.  31,16  (33,7). 
234,10  (413,13). 

*F=fF^J^?5r  m.  Schultergegend,  Schulter. 
*F°R'ym5T  uj.  1)  Cocosnussbaum.  —   2)  Ficus 
glomerata.  —  3)  Aegle  Marmelos. 
*  F^T^^^'^U'II  f.  Anethum  Panmorium. 

F^^rRiI  m.  ein  best.  Amulet,  =  ClfHrlF^^ 
(Nachtr.  7)  Däbila  zu  Rauc. 
F^fRiqq  Adj.  in  ^1%°. 
*F^^!7cT^  m-  Reiher. 
V°Pr^J\^  m.  MBh.  12,1 2327  fehlerhaft  für  F=fi- 

*F=fF^^^  m.  Ficus  indica. 

FcfJ^U^rT  Adj.  einen  Stamm  — ,  einen  starken 
Stamm  —  oder  viele  Stämme  habend. 
*^WF^^\^  und  *°m  m.  ein  zum  Tragen  von 
Lasten  abgerichteter  Stier. 
°F^=y^T^  Adj.  (f.  331)  auf  der  Schulter  von  — 
getragen  werdend  Habiv.  3383. 

FST^fsi^TM  m.  MBh.  13,907   fehlerhaft  für 

F^4;°. 

F=fi^U!(n!HT  f.  1)P'-  Stamm  und  Aeste.  — 2)*  Ast. 
FSfi=^ra^  n.  Schulterblatt. 
*F^^5I^  m.  Büffel. 

FSF^fl  n.  1)  *ScAM/rer.  —  2)  Verästung,  Krone 
eines  Baumes. 
FSf?=^^Ffli^JT  (I)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP^. 

4,200. 

FSfRIF^rirT  (!)  m-  desgl.  VP».  4,200.  391. 
FSfi^HIIHH  m-  fehlerhaft  furFSFi^?°. 
F=fFyT5T  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

*F^^yiliJ  m.  ein  Feuer  vom  Stammholz,  d.  i.  tion 
dickem  Bolze. 

28* 
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F^OT^^T  -  Frf^ 


F^^URT^  m-  1)  'io'  li'onigliche  Hauptquartier 
im  Felde.  —  2)  *  Heer. 

fctlpEpT  1)  Adj.  mit  einem  [starken]   Stamme 
versehen.  —  2)  *in.  Baum. 
*t=t)pyd  «n.  N.  pr.  eines  Manoes. 

F^URüI  Adj-  das  Gesicht  oder  den  Mund  auf 
den  Schultern  habend. 

F^J^rat^  Adj.  (f.  ^  und  feblerhafl  5JT)  Bez. 
einer  best.  Form  der  Brbatl. 

F^^Um^  n.  ein  best.  Friedensbund. 

F^5^  Adj.  (f.  m)  zur  Schulter  gehörig  a.  s.  w. 
Angeblich  =  F3Fi^  ^• 

F^^  s.  u.  F5fi^,  TcW^> 

l^mr\^  D.  das  Sichstopfen  — ,  üickwerden  des 
Blutes. 

F^NHin  Adj.  dessen  Anlheil  verschüttet  — , 
oeWoren  ist  M»itb.  S.  3,6,10  (74,3).  KXth.  25,7. 

F^PT,  F5FH  CF^m,  F^yT%,  *FSFini^,^- 
^gpTT'l)  1)  befestigen,  stützen,  stemmen. —  2)  etwa 
feststampfen  VS.  9,13.  TS.  1,7,S,1.  —  Caus.  F^- 
iHH  befestigt  u.  «.  w.  VS.  8,59.  —  Mit  Wf  in  ^- 
tTf^jn^.  —  Mit  ^  feststellen  in  oder  6e<  (Loc.). 
—  Mit  3^  durcA  Stützen  aufrecht  hallen.  —  Mit 
H  in  HG^finT  (fehlerhaft).  —  Mit  STTH  1)  »'«* 
enfjegenitemmen.  —  2)  sich  stützen  auf  (Acc.) 
Mkira.  S.  4,5,9  (77,3).  —  Mit  T%  1)  befestigen.  — 
2)  figere  (ein  Geschoss).  —  3)  sich  losmachen,  ent- 
fliehen Bb»tt.  —  Caus.  f^KERfilfl  und  fsT^^^^ 
1)  befestigt.  —  2)  bespickt  — ,  reichlich  versehen  mit 
(im  Comp. Torangehend)  Lalit.  45,1  8.  —  3)  zurück- 
gedrängt, abgewiesen. 

F^WR  n.  VisAT.  99,2  nach  dem  Comm.  =  5IS^. 

^gpTIT,  °qTrT  ^)  befestigen,  stützen.  —  2)  hem- 
men, Einhalt  thun;  mit  Acc.  —  M''  *'3fH,  ^^- 
F^IPTITtT  P.3,l,8<,V4rtt.Schol.  Vgl.  jedoch  Kibl- 
HORs's  Ausg.,  wo  statt  dessen  ^^  ^WflTmrl  ge- 
lesen wird.  —  Mit  "[^  befestigen. 

F^RTH^^  Absei,  zu  F^>T  RV.  10,65,7. 

F^-ftcfR  Adj.  kräftig  stützend. 

F^n?  s.  F^^T. 

F^^  m.  1)  Stütze,  Strebepfeiler.  —  2)  *N.  pr. 
eines  Mannes. 

F^F>r^  Adj.  dessen  Gabe  feststeht. 

FSR'^H'T  n.  Stütze,  Pfeiler. 

F^n^H  (TS.  1,1,6,1 )  und  ° 4^ (Nomin.  3^^g 

•s 

VS.  I,l9)da5s. 

3  r  r  r  ^ 

F^i«THsI'^  n.  und  °?IsRT  f.  Spreize  an  einem 

Pfeiler. 


F^FTtm  (!)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  Vielleicht 
F^fTFHm'H  zu  lesen. 

fSfTJ-  s.  1.  Sflif  mit  31,  qf^  und  R^. 

t^fm^  n.  das  Stochern  in  ^fT°-  Vgl.  F^. 

F^I^  t)  Adj.  a)  vom  Go»e  Skanda  herrührend 
u.  s.  w.  —  6)  «Ol»  Skandsvimin  herrührend.  — 
2)  m.  MBB.  13,2013  fehlerhaft  für  \^^.  —  3)  n. 

=  F^r^^nn. 

F^rR'WlIT  n.  und  °FT!7^fTni.TilelOpp.Cat.l. 

F^F^5fHIHiU0i  n.  desgl. 
*F^F^fsiW3  Adj.  von  F^=^^ra. 

F^I^^MiTT^Iri^a  n.,  F^iF^5T^^H%TT  f. 
und  F=IiF4RrIHf%rn  f.  Titel  von  Werken  Opp. 
Cat.  1. 

*F^)F^Tq^  m.  PI.  PI.  zum  Sg.  F^Fc^l'FII. 
*F^fTP?F'7'II  m.  Patron,  yon  F=fi^C^. 

F^F^FTFl^  r.  =  F^-^'^  Opp.  Cat.  1. 
*F'filF^'7  m.  PI.  die  Schule  des  Skandh». 
»F^FHT'H  m.  PI.  PI.  zum  Sg.  F^l^m-H- 
♦F^FHT'T'^  m.  Patron,  too  F^Rn^. 

F^,  T^m,  *-^^^m  mmm,  m^,  ^- 

^j       >j  o  ^ 

^r^ni,  3^^i),  (^HH)  w,^j  (so  st.  F^cHi  ZK 

lesen)  Apast.  ^r.  1,31,24.  F^ITR;  1)  stören,  jjö- 
6ern,  *«ocA«rn,— in  ( Acc).  Vgl.  ^tlF^^'T.  F^^TT'I 
(gfn)M»iTR.  S.  2,1,11  (12,19).— 2)6edec*en,ü6er- 
schütten  Bbatt.  —  Intens.  rUC^^FTTB  zusammen- 
scharren,  an  sich  heranziehen.  —  Mit  ^cf  in  ^^- 
F^^.  —  Mil^I  1)  durcA  Stochern  zerkleinern  Qat. 
Br.  l;2,t,5.  —  2)  Einschnitte  machen  (in  den  Ohren 
Ton  Thieren)  AV.  12,4,G.  —  Mit  H,  vgl.  pfC^T^, 
welches  zerfetzend  bedeutet  und  richtiger  T'Tl'^öfJT- 
^t{  geschrieben  würde.  —  Mit  ^Tfrl  •"  Erwiederung 
bedecken, —  überschütten  Bhatt.  Vgl.  33?rTfI^=fi(i- 

Ff =5,  *Ff  ^  (^msini,  qi^si^).  -  Mit  q 

in  ^TF^FT. 

*Ff»J,  Ff  Ulm  qVX^,  m-\  ^\J^).  Hierher 
zieht  der  Comm.  F^Fcfl  (!)  Apast.  1,31,2«,  das  er 
durch   mI^TsZI  erklärt.   Zu  lesen   ist  F=fl^l.  — 
Mit  FI,  FlF^Wrirl,  T^rF^UTFI  Vop.  16,i. 
F^FT  Adj.  in  ^T5T°. 
F^UI^T  Adj.  in  BiF^ilFf. 
*F^'IJT^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Bählka. 
*F%HITf^  Adj.  Ton  F^qn^. 


*Fis?^,  -m^  (Fi3^^,  T^I^T^).  -  Caus.  F^mH 
und  F^^^frl  mit  5jq,  5R  und  qlj. 

*F!5T^=?  n.  =  m?rT^in,  n^i,  fü  mm,  %- 

♦FÜI^f.  ganalTHnfl. 
*'^WS  Adj.  von  F!3^I. 
F^cT,   ^'äcrlt?!  (ganx  ausnahmsweise,   insbes. 


metrisch  auch  Med.)  1)  straucheln  und  dadurch 
in's  Schwanken  gerathen  .taumeln,  stolpern,  stek- 
ken — ,  hängen  bleiben,  stocken  (von  der  Rede),  rf- 

tmw  ^mnti  ^^l^^  ^Tmm  ^ !%??  so  v.  a. 

stiess  auf  keinen  Widerstand  Hbm.  Par.  1,28.  — 
2)  straucheln,  so  t.  a.  irren,  fehlgehen,  fehlgreifen. 

—  3)  *  sammeln.  —  4)  FI^FTrT  a)  strauchelnd, 
stolpernd,  taumelnd,  unsicher  [Gang],  schwankend. 

—  6)  stockend,  stecken  — ,  hängen  geblieben,  aufge- 
halten, gehemmt,  unterbrochen,  gestört,  stockend 
(von  Worten  und  Reden).  —  c)  träufelnd,  herab- 
fliessend  MÄLATlM.(ed.Bomb.)284,5.  —  d)  stutzend. 

—  e)  woran  Etwas  fehlt,  mangelhaft,  zu  wenig.  — 
f)  fehl  gegangen,  sich  irrend  in  (Loc).  trjlstl  so  v. 
a.  Nichts  darin  leistend,  Pfuscher.  —  5)  FislT5IfI- 
^t\  fehlgegangen,  geicichen  von  (^öffT)  170,'..  — 
Caus.FI^crTTirl  und  *F^I?T^FI  1)J<ocAen  macAen. 

—  2)  Jmd   zurückhalten,  abwehren   (von   einem 

3 
Thürsteher  gesagt).  —  Mit  ^^  in  ^^FilFr.  —  Mit 

m(^  taumeln.  —  Mit  5T  1)  straucheln,  taumeln, 

stolpern.  —  2)  ^FI^T^FI  «)  strauchelnd,  taumelnd. 

—  6)  fehl  gegangen  (in  iiberlragener  Bed.). —  Mit 
iTTH.  °Fil%rT  abgewehrt  Qif.  17,21.  —  Mit  T% 
1)  straucheln,  stolpern  fig.  13,91  (57).  —  2)  FT- 
F!3T^FI  «)  stockend  (Worte).  —  6)  fehl  gegangen, 
sieh  geirrt  habend  in  (im  Comp,  vorangehend), 
einen  Fehltritt  begangen  habend  Gätaka.v.  26,29. — 
Mit  FFT  in  HFiaMfT. 

♦-l=)cH  1)  m.  a)  das  Straucheln.  —  6)  =  is{^  1)  a) 
zur  Erklärung  von  SmFiH^T  SÄj.  zu  t*T.  Ba.  1,7, 
*,26.  —  2)  fehlerhaft  für  F35T. 

FIUcrFT  n.  1)  das  Straucheln,  Schwanken,  unsi- 
cherer Gang,  das  Stocken  (einer  Rede).  —  2)  Ver- 
schiebung (eines  Gewandes).  —  3)  das  Anstossen, 
Darankommen,  Daranrühren  Qic.  7,26.  —  4)  Er- 
giessung  (des  Samens).  —  3)  das  Bereinfallen  in 
(im  Comp,  vorangebend).  —  6)  das  Kommen  um 
(Abi.)  in  qo  Nachtr.  6.  —  7)  das  Fehlgehen,  Sieh- 
irren in  (im  Comp,  vorangehend). 

FiSTHrl  1)  Adj.  s.  u.  FIäT5T.—  2)  n.  a)  das  Strau- 
cheln, Taumeln,  Stolpern.  ^^°  PI.  306,12.  —  b) 
das  Fehlgehen,  Versehen,  Missgriff,  —  in  (Loc.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  c)  £in6t»<e,  Verlust 
313,7.  —  d)  *  Betrug,  List,  Kriegslist. 

*Tws,  FipFi  mi^i). 

*Frrg^,  Frf^m  (STrfi^^)- 

FFl'T,  truid  donnern,  dröAnen;  brüllen,  brau- 

•s 

Jen  RV.  AV.  unarticulirte  Laute  ausstossen  VÄ- 

3    ^ 
SAV.  228,1.  —  Caus.  FtT^TTrT  dass.  und  knattern 

(vom  Feuer).  Frl'FfTfT  es  donnert  (Apast.),  FrlFTcT 


donnernd  ÄIBu.  6,67  (v.  I.  besser  Donner).  —  Mit 
35T>|  donnern.  —  Caus.  dass.  —  IdIous.  (rJFfl'lTT^) 
brüllen,  dröhnen.  —  Mit  T^fT  (oft  scheinbar  t^) 
losdonnern,  aufbrüllen;  laut  stöhnen.  —  Mit  *5l- 
TrTT^fT  erdröhnen.  —  Mit  TTJpfR  (scheinbar  ^- 
TTT'T)  laut  stöhnen  R.  ed.  Bomb.  4,24,11.  —  Mit 
T^T^R  (scheinbar  IclH)  dass.  —  Mit  ^  Caus.  her- 
vordonnern. —  Mit  t^  laut  stöhnen,  —  tönen 
GÄTAEA«.  6,19  Cooj. 

Fr?'^  ra.  (*n.;  adj.  Comp.  f.  ä^I  und  ^)  1)  die 
weibliche  Brust,  Zitze  (bei  Menschen  und  Thie- 
ren);  auch  Brustwarze  des  Mannes.  —  2)  ein 
zitzenähnlicher  Zapfen  an  einem  Gefdss. 

FfI'T=Fi5r5I  ra.  1)  die  topfähnliche  weibliche  Brust 
VisiT.  189,1.  —  2)  N.  pr.  eines  Barden  Mcdrär. 
83,9  (137,31).  OSJI^H  gedr. 

fR^^üi  "•  Sg-  und  PI-  N.  pr.  eines  TIrtha. 

?FI^^f>nT  m.  =  Ffrq^5T51 1)  väsav.  214,i. 

FFI'I^5I=Irrr  Adj.  Brüste  und  langes  Haar  ha- 
bend Ind.  St.  13,493. 

FrT'?°RTTS  f.  Brustwarze  Rasb.  8,36. 

FH'I^FrT*??  eine  knospenähnliche  Brust  Gtx. 
12,14. 

FH'W'C  •"•  **"*  Nehmen  der  Brust  (durch  das 
Kind). 

trl*?^  tjc^)  n.  Brustwarze. 

Frl'Irltni-n-  die  gewölbte  weibliche  Brust  179,21. 

Trl^«I  ">•  ""d  FtFI^  nü.  Gebrüll  (des  Löwen). 

TrI'fi  1  ^TTNom.  ag,  f.  die  Brust  reichend, säugend. 

TrJ'TSI^rT  Adj.  die  Brust  verschmähend. 

^c{'l'{  n.  1)  der  hohle  Ton  des  trockenen  Hustens. 
—  2)*  Donner,  lauf  überh.  und  =  ^'Sf'^,  ^pSIFT- 
*  trl^i^T  Adj.  Vop.  26,54. 

FFI'iy^  Adj.  (f.  S  und  *^])  an  der  Brust  sau- 
gend,  Säugling  Hem.  Par.  2,232.  Comm.  xu  Apast. 
Cr.  15,1,6.  m.  so  v.  a.  Kalb  CiC  12,40.  Frl^^QF^ 
CItII'I  Mastrabr.  1,1,11    wohl  nur  fehlerhaft  für 

'Frl'1'7  Adj.  ((.m)an  der  Brust  saugend,  Säugling 
GÄTAKAM.  29,1  S. 

trl'TTfT'T  n.  das  Schla/fwerden  der  Brüste  Spr. 
1103. 
°¥rFmT?ITNom.ag.an  derBrust  von  —saugend. 

FrPf'^T'T  n.  das  Saugen  an  der  Mutterbrust 
GÄTAKAM.  29,12.14.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  5,7,1. 
JTT°  an  rfen  Zitzen  einer  Kuh. 

frRWf^  1)  m.  PI.  V.  I.  für  FFRqif^.  — 
2)  *  f.  ^I  ein  Mädchen,  das  noch  an  derBrust  saugt. 

^rJ^mf^^T^Adj.  =  Trl^. 

FFFRlft^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  S, 


9,68.  T.  I.  oqjj^^fj  u.  s.  w. 

Ffl=7sn?r  m.  PI.  desgl. 

FrT'T^  m.  ein  starker  Busea  293, 1 2. 

t-rT'I*!^  ni.  quidam  coeundi  modus. 

Frl'THCJS^T  n.  1)  die  gewölbte  weibliche  Brust.  — 
2)  areola  papillae  Karaea  353,16. 

FFI'7'-I^?J  n.  der  Raum  zwischen  den  Brüsten. 
*Fr?'1JTiH  m.  (!)  n.  (RÄSAN.  18,40)  Brustwarze. 

FFI'^R^  n.  der  untereTheil  der  weiblichen  Brust. 

trl'i^^'T  Adj.  mit  Donner  herstürmend. 

'-       3 

tfr-rmr^  m.  l)  Sg.  und  PI.  Donner.   PI.  perso- 

o 

niürt  als  Kinder  Vidjota's  {des  Blitzes).  —  2)  Ge- 
witterwolke. —  3)  *  Wolke  überh.  —  4)  *  Blitz.  — 
5)  *  Krankheil.  —  6)  *  Tod. 


tr?^FfWq?r  (MBB.  6,19,36)  und  ^R^mW^TH 
(fehlerhaft)  Adj.  von  Wonwer  begleitet. 

FfT'TT'7'^RR  Adj.  Donner  bringend  TS.  4,4,6, 

o 

2.  Maitr.  S.  2,8,13. 

FrlWm^  (VP2.  2,1  87)  und  FflRMim^"  m.  PI. 
N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  °^\J^W\  u.  s.  w. 

FrlRTm  m.  eine  Krankheit  der  weiblichen  Brust. 
TrlRTTI^rT  m.  n.  ein  best.  Theil  der  weiblichen 
Brust. 

^rl'l^FlT  Adj.  f.  mit  Zitzen  versehen  Tähdja-Br. 
20,1,5. 

*FrI'T^fr  n.  Brustwarze  CÄgvATA  313. 
Fff-T^^JT  n.  das  Wogen  des  Busens. 
*Vc]^TWsn  f.  Brustwarze. 
FFT'TPT  Adj.  die  Brust  suchend,  ^Säugling. 
fFFflST^  n.  Busentuch  Vikr.  80. 
*'FrF[m  o.  Brustwarze. 

FfT'TTHT''-  1)  der  Raum  zwischen  den  Brüsten, 
die  Mitte  der  Brust  (bei  Frauen  und  Männern).  — 
2)  *a  mark  on  the  breast,  indicative  of  future  wid- 
owhood. 

FHRIH^  (Padap.  FÖIR^)  Adj.  die  Brust  {das 
Euler)  geniessend. 

Ffm>TIIT  m.  ein  voller  Busen. 
tr{'im\^  n.  Busentuch  QXk.  70.   Nom.  abstr. 
°RT  f.  MÄLAV.  73. 

trfHr?  1)  Adj.  (verdächtig)  s.  u.  (FFR.  —  2)  n. 
(adj.  Comp.  f.  511)  a)  Bonner  MBh.  6,2,33.  R.  6, 
11,27.  —  6)  lautes  Gestön.  —  c)  der  Laut  einer 
schwingenden  Bogensehne.  —  d)  *  Händegeklatsch. 
*trIPTrl=Ji'TT^  m.  PI.  bei  den  Gaina  eine  best. 
Klasse  von  Göttern. 

'^UT^'^  Adj.  eine  Brust  — ,  ein  Euter  habend 
Maitr.  S.  4,1,14.  Von  einem  Pferde  mit  einer  ge- 
wissen Missbildung  Actav.  3,151. 
*Fr?5rIJ  TS.  Prät. 


19» 

*1tTR^  m.  =  rJRR  Wind. 

CS.  ^x 

Frl-TTfri'  m  n.  Busentuch. 

tRRm^JT  Absol.  die  Brüste  drückend  SXh.  D. 
283,4. 

FfT^  l)Adj.  in  der  Mutterbrust  befindlich  SU. 
zu  RV.  1,113,2.  —  2)  m.  (ganz  ausnahmsweise}  n. 
die  in  der  weiblichen  Brust  enthaltene  Milch. 

T^'TJrmn  m.das  Aufgeben  der  Muttermilch,  das 
Abgewöhntwerden  von  der  Brust.  °^\^^  Adj.  mit 
^^^  u.  das  Lebensalter  unmittelbar  darnach. 

FrF^HT  Adj.  auf  die  Muttermilch  günstig  wir- 
kend BllÄTAPR.  1,209. 

tfl'tf^T'I  n.  das  Reichen  der  Muttermilch,  — 
der  Brust  Hem.  Par.  2,233. 

trPUT  Adj.  Muttermilch  trinkend,  Säugling. 

FrPH^rT  n.  das  Trinken  der  Muttertniloh,  Säug- 
lingsaller. 

^cT^nTTIT  m-  Krankheit  des  Kindes  durch 
schlechte  Milch  der  Mutter  Bbatapr.  2,1  13.  fg. 

Frpm^TrT^^ni  n.  das  Fortschiessen  der  Milch, 
Milchversetzung  ScgR.  2,401,3.  413,4. 

Ffl^^  m.  (*n.;  adj.  Comp.  f.  5fl)  1)  Büschel, 
(insbes.  Blülhenbüschel).  SfifffSFiIfIl^°  Käd.  158,8 
(276,10).  Ffi^tn°  36,7  (103,9).  —  2)  Bez.  der  Ab- 
schnitte in  Werken,  weiche  im  Titel  5?rTI,  ^TFI=fiT, 
T^ft,  ^f^öTIrl  und  dgl.  enthalten.  —  3)  Schwanz- 
feder (eines  Pfaues).  —  4)  Quaste,  Troddel. 
*Fri^=f)=fi'?  m.  eine  best.  Knolle  Rägan.  7,120. 
*Fc1'M^'^!yl  ni.  ein  best.  Fruchtbaum. 

Frl^?fm,  °tITFT  ""'  Blüthenbüscheln  versehen 
Habsuas.  8,7.  KÄD.  2,136,2  (166,13).  FfT^MNlH 
VÄSAV.  96,3.  218,2.  rn;[FTWrT°  HARSuas.  (ed.  K.) 
436,8. 

FRsu  Adj.  s.  u.  ^m- 

FfJSy^TII  m.  N.  pr.  1)  einer  Gazelle.  —  2)  ei- 
nes Löwen. 

tfJsyJTT^  Adj.  die  Glieder  steif  haltend  Aqwy . 
7,34. 

FHstTrn  f.  1)  Steifheit  (des  Gliedes).  —  2)  Auf- 
geblasenheit, ein  anspruchvolles  Wesen. 

frJS?ra'  n.  1)  Steifheit  (des  Nabels).  —  2)  Auf- 
geblasenheit, ein  anspruchvolles  Wesen. 

^fJcETm?'  Adj.  lahme  Beine  habend.  Nom.  ab- 
str. °rll  I. 

F^y^TII'cfiTW  Adj.  detien  Unterleib  aufgetrie- 
ben und  voll  ist.  Nom.  aftstr.  °fTI  f.  SugR.  1,79,1  4. 

FRSyqS  Adj.  dessen  Glied  steif  ist.  Nom.  ab- 

A 

Str.  ORT  f. 

FRS^^IH^H  Adj.  bei  dem  die  Poren  verstopft 
sind.  Nom.  abstr.  °F[1  f.  Sopa.  1,49,11. 
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Ff?SU7I^^  -  ^J^FT 


*Ff?«c}TIR*T   ™-   Schwein,  Wildschwein   Räsix. 
19,30. 

Ffr®^Tflf^>2I  Adj.  lahme  Schenkel  habend.  Nom. 
abstr.  °cTr  f. 
'FfFira^TT^  ('■)  m-  «in  Räkshasa. 

FflStn  AdT.  1)  mit  ^^  steif  machen.  —  2) 
mit  ^  a]  unbeweglich  werden.  —  b]  gelähmt — ,  ge- 
hemmt  werden. 

FflSUTHRr  ni.  1}  l'nbeweglichkeit.  —  2)  Läh- 
mung, Hemmung. 

FfT-T,  ^^^^^(FfimfrT,  FflÖITF?,  *Fri:^H^;  auch 
Med.)  1)  feststellen,  stützen  (oamenllich  den  Him- 
mel). —  2)  stutzen,  so  v.  a,  in  der  Höhe  anstossen 
an,  reichen  6i«  (Acc.).  —  3)  anhalten,  hemmen, 
festbannen.  —  4)  Med.  a)  sich  stützen,  sich  lehnen 
an  (Loc.)  UABSutii.  94.4.  —  fc)  unbeweglich  — ,  steif 
werden.  FfH^H  *''^*  steifend,  —  in  die  Brust 
werfend  A.n.  Aa.  96,1  G.  —  e)  erstarren,  zu  einem 
festen  Körper  werden.  —  5)  FrTTHrl  festgestellt,  ge- 
stützt. —  6)  fr)<stl  a)  anstossend  an,  reichend  bis 
(Loc).  —  b)  steif,  starr,  gelähmt,  unbeipeglich. 
°Erra  Adj.  Hem.  Pae.  2, 179.  FtTS^R  Adv.  unbe- 
weglich. —  c)  erstarrt,  zu  einem  festen  Körper  ge- 
worden (Wasser). —  d]  aufgeblasen,  anspruehvoll. 

—  e)angeblichja«nt«e/tg.  —  Cau«,FfT^HmFr  (Partie. 
TrTT^f?)  1)  befestigen  (auch  in  übertragener  Bed.), 
stützen,  vor  einem  Fall  bewahren,  aufrichten.  — 
2)  steif  — ,  unbeweglich  machen,  lähmen.  —  3)  er- 
starren machen,  in  einen  festen  Körper  verwan- 
deln. —  4)  vollstopfen.  °  t-ti  1  *-*TrT  vollgestopft  mit 
LtLiT.  35,5.  —  5)  anhalten,  hemmen,  festbannen 
(durch  Zauber).  —  6)  hemmen,  so  v.a.  unterdrücken. 

—  ')  TiciJIShMlH  so  T.  a.  ein  Gottesurtheil  durch 
Zauber  glücklich  bestehen.  —  Mit  SEf^T,  °^U  auf- 
gerichtet  in  einer  Etypiologie.  —  Mit  JEPT  in  STT- 
^c^.  _  Mit  *gH,  °^HTm,  =^TfH.  -  Mit 
3ER  (^),  ^^^°  1)  /eJtmacAen  Vaitäx.  — 2)  stützen, 
aufrecht  erhalten.  —  3)  sich  stützen  auf.  Absol. 
sich  stützend  auf  auch  so  t.  a.  mit  Hülfe  von  und 
wegen.  —  4)  versperren,  einschliessen  320,28.  — 

5)  ergreifen,  packen,  insbes.  gefangen  nehmen.  — 

6)  gg^S^  a)  fest  stehend.  —  6)  gestützt  auf 
(Acc),  angelehnt  Alt.  Ab.  468,2  t.  u.  —  c)  worauf 
oder  auf  wen  man  sich  stützt  R.  ed.  Bomb.  4,13, 
13.  —  d)  ergriffen,  gepackt,  gefangen  genommen, 

—  gehalten  216, 1(.  —  e)  vor  Jmd  stehend,  nahe 
bevorstehend.  —  f)  steif,  starr.  —  *Caus.  Aor.^- 
^TlrlTrT^'W.  —  Mit  ^^^  umzingeln.  qilcf^SlI 
umzingelt.  —  Mit  W\°(  1)  aufrichten  (in  übertra- 
gener Bed.).  —  2;  sich  stützen  auf   Absol.  ^^^- 


^gVJJ  auch  so  V.  a.  mit  Hülfe  eon.  —  Mit  3^  (3!T°) 
1)  in  der  Höhe  befestigen,  aufrichten,  aufstellen, 
SrrTJTfT  und  Jrfis'J  aufgerichtet  u.  s.  w.  —  2)  3- 
rfS^^n^  statt  des  Verbi  fin.  so  v.  a.  7nachte  hoch- 
müthig.  —  Caus.  1)  aufheben,  in  die  Höhe  beben 
Hahit.  2,9,15.  VÄSAV.  119,4.  120,1.  —  2)  erregen, 
reizen.  —  3)  m  die  Höhe  bringen,  so  v.  a.  zu  Ehren 
bringen.  —  Mit  HrMi  stützen,  spreizen.  —  Mit 
'3^  aufrichten  (Vaitän.),  unterstützen,  obenhallen. 
3qffI5Ef  1)  gestützt,  aufrecht  erhalten.  —  2)  reich- 
lich versehen  mit  (im  Comp,  vorangebend)  Text 
zu  Lot.  de  la  b.  I.  206.  —  Caus.  1)  aufrichten,  unter- 
stützen. —  2)  3^FfrFHr!  a)  aufgetrieben  (Unter- 
leib). —  b]  steif,  starr  [durch Kälte).  —  Mit  ^tT'7  in 
^H'-<^^  und  °fClM-  —  Caus.  aufrichten,  auf- 
recht halten  Gätakam.  13.  —  Mit  T-T  in  *9T'ItrJS^- 

—  MimjJ zurückhalten.  —  Mit  »qf^,  ^f^^yiTrl, 
^WriH-  -  Caus.  Aor.  WteJ^HrT-  -  Mit  g, 
5TfrI®U  fest,  steif,  starr  Sbqb.  2,333,io  t.  I.  für 
31^fT.  —  Mit  Vdrf  OTrI^°)  l)  entgegenstemmen; 
Med.  sich  entgegenstemmen.  —  2)  ^TrlTrl^  a)  ge- 
stützt (auf  einen  Stab)  Air.  A«.  468,1  v.  u.  — 
6)  wogegen  gestemmt  wird.'  —  c)  gehemmt  in  *5J°. 

—  d)  verstopft.  —  Mit  ^  (T^T^^)   1)  feststellen. 

—  2)  befestigen,  kräftigen,  aufrichten  in  über- 
tragener Bed.  —  3)  feststellen,  so  v.  a.  sicher 
stellen,  über  allen   Zweifel  erheben.   T^^T^SJ. 

—  4)  steif  macheti.  —  ä)  erstarren  machen.  — 
6)  anhalten,  zum  Stehen  bringen.  —  7)  hemmen, 
unterdrücken. —  8)  stemmen,  andrücken.  —  9)  sich 
stemmen — ,  sich  lehnen  an  (Xcc).  —  iO)  steif  ma- 
chen, so  T.  a.  durch  und  durch  erfüllen,  hinein- 
fahren in  (Acc).  —  11)  Ton  Speisen  sich  stopfen, 
im  Magen  sitzen  bleiben  (statt  verdaut  zu  werden). 

—  1 2)  f^^THfT  festgestellt.  —  1 3)  f^W^  ")  fett- 
gestellt, fest  verbunden.  —  6)  steif,  starr.  —  c)  an- 
gehalten, zurückgehalten,  gehemmt.  —  d)  gestemmt, 
gestützt.  —  e)  vollgestopft.  —  f)  stockend,  im  Ma- 
gen unverdaut  liegen  bleibend.  T^^StTIsItll  n. 
eine  Art  von  Indigestion,  Stockung,  Verstopfung. 

—  Caus.  1)  anhalten,  zum  Stehen  bringen,  aufhal- 
ten, abhalten.  —  2)  durch  und  durch  erfüllen.  — 
3)  durch  Verstopfung  bewirken.  —  Mit  ä^^HoT  in 
33:71^^^.  —  Mit  fPTl)  befestigen.  —  2)  kräftigen, 
aufrichten,  ermuntern.  —  3)  Med.  fest  werden.  ^- 
Fr?^  'ich  fassend,  sich  zusammennehmend.  Aus- 
nahmsweise auch  Act.  HVrJ*-'?  fasse  dich  R.  ed. 
Bomb.  4,1,1 15.  —  4)  fest  machen,  so  v.  3.  erstar- 
ren machen  (Wasser).  —  3)  anhalten,  hemmen,  fest- 
bannen, insbes.  durch  Zaubermittel.  —  6)  unter- 


drücken (einen  Schmerz,  Thranen).  —  7)  HFr?^^ 
starr,  unbeweglich.  —  Caus.  1)  kräftigen,  stärken, 
ermuntern.  —  2)  Muth  fassen  MBu.  7,49,3  5.  —  3) 
fest  — ,'starr  machen  (Wasser).  —  4)  anhalten, 
hemmen,  festbannen.  —  3)  lähmen  DahajantIs.  1. 
—  6)  hemmen,  unterdrücken  (Schmerz,  Tbrünea 
u.  s.  w.).  —  Mit?lT»W'T  i)  festmachen.  —  2)  kräf- 
tigen ,  aufrichten.  —  Mit  riT^*T  kräftigen,  stär- 
ken, ermuntern.  —  Mit  ^TTrlHH  Caus.  dass. 
*FrlH  m.  Ziegenbock. 

?RHI<T,  °^J^  1)  feststellen,  stützen.  ~  2)  an- 
halten, hemmen,  festbannen.  —  Mit  '3^  1)  aufrich- 
ten, unterstützen,  obenhalten.  —  2)  in  die  Höhe 
treiben  gegen  [Xcc).  —  3}  fest  —,  eng  anschliessen 

an  (Loc).  —  Mit  J^  feststellen. 
s  3 

FrlW.  Ffl^'^H  und  FfT*T<7*TR  sich  stemmend, 

sich  spreizend,  nicht  vom  Platz  gehend. 

frl*-=1  1)  m.  o)  Busch,  Büschel,  namentlich  Gras- 
büschel;  Schopf.  —  b)  *  der  Pfosten,  an  den  ein 
Elephant  gebunden  wird  (aus  dem  missverstande- 
nen  Frl^^f'T  geschlossen).  —  c)  *  Berg.  —  d)  N. 
pr.  verschiedener  Manner.  —  e)  fehlerhaft  für 
Frl*-*?- —  2)  *n.  a  post,  a  pillar  in  general;  stup- 
idity,  insensibility  (richtig  FrT^  m.). 

Ffirsr^  m.  =  m^  1)  a). 

Frl^sr=?lT^  1)  Adj.  Büschel  bildend  Uarsuas. 
(ed.  K.)  426,10.  Nom.  abstr.  °f7T  f.  — 2)  *  m.  Beis 
oder  Getraide  überh. 

*^ffC^g^  m.  ein  Werkzeug  zum  Hauen  des  Gra- 
ses u.  s.  w. 
*t-r)i-s(yif}  m.  das  Hauen  von  Gras  u.  9.  w. 

t-(H'-=4tl  1)  Adj.  Grasbüschel  zertretend  Buatt. 
7,63.  —  2)  *m.  =  Ffll^^^T- 

FFF^^  Adj.  etwa  tchopfig,  buschig. 
*^H^mj  f.  N-  pr.  =  rfTTHTT. 

FfF^TT'I  "•  N.  pr.  eines  Sohnes  d^r  Gariti. 
Vgl.  FrTi^^m. 

f  flC^Eljf^  n.  Spruch  über  den  Grasbüschel  (beim 
Wegschleudern  desselben),  daher  auch  der  Büschel 
und  die  Handlung  selbst  Apast.  Qa.  2,1,3,  4.  4,5, 
2.  8,5,12.  11,3,1.  Vaitan. 

^(^i-o^cjriT  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers. 

^rji-oCjJH  Adv.  büschelweise. 
*-^cF^^^  n.  und  *°^^  f.  =  FfJJ^raR. 

FfTT^^^  Adj.  buschig.  Jf^iJ  Maits.  S.  4,2,14 
(38,6). 

FHH^M  m.  1)  Elephant  Baiar.  140,17.  —  2) 

A 

Bez.  der  Zahl  acht  Lilla  im  Comm.  zu  Abjabh. 
34,3  V.  u. 


WM^Rlfq;  -  Frjfi" 
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FfF^PTTfT^  m.N.pr.  eines  Asura,  =  IT5Tra^ 
BiLiR.  42,7. 

FfRT  s.  ■^m- 

^rF*!  m.  (adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  Pfosten,  Pfeiler, 
Säule.  Uneigentlich  von  Armen  und  schlanken 
Baumstämmen.  —  2)  Befestigung,  Kräftigung, 
Unterstützung.  —  3)  Steifheit,  ünbeweglichkeil, 
Lähmung  (momentane  vor  Schreck  u.  s.  w.  oder 
anbalteode)  Naisu.  6,52.  —  4)  Erstarrung,  Fett- 
werdung  (des  Wassers).  —  5)  Hemmung,  Bannung 
(durch  Zaubormiltel;;  Bannspruch.  —  6)  Hemmung, 
Unterdrückung.  —  7)  Vollstopfnng,  Änfüllung.  —  8) 
Aufgeblasenheit,  anspruchvolles  Wesen.  —  9)* Bez. 
eines  best.  Adhjäja  Pat.  zu  P.  5,2, 6ü,  V4rtt.  1. 

—  10)  N.  pr.  rerscbiedener  Männer.  —  11)  Tor- 
wechselt  mit  VH'"^- 

^rP-^^c^  1)  Adj.  a)  hemmend,  bannend.  —  6) 
stopfend.  —  2)  m.  N.  pr.  eine»  Wesens  im  Gefolge 
giTa's.  —  3)  f.  ^  N.  pr.  einer  buddb.  Gottheit. 

^^H=f)7 * •'^dj.  etwa  hemmend.  —  2)  * m.  a  fence, 
a  Tailing  etc. 

*FrP'*TI^'T  m.  ein  best,  mit  Leder  bezogenes  mu- 
sikalisches Instrument. 

FrI^>Tr?I  f-  Lähmung. 

Frf^rlT?!  n.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit  Pankad. 

0:711^  n.  und  ^f^^. 
r 
'Frl*^'?  1)  Adj.  (f.  2)  a]  steif  —  ,  unbeweglich  ma- 
chend, lähmend  Hem.  Pab.  2,t83.  Spr.  7633.  —  6) 

hemmend,  zurückhaltend.  —  c)  stopfend.  —  2)  *  m. 

r 
einer  der  fünf  Pfeile  des  Liebesgottes.  —  3)  f.  ^ 

a]  etwa  Hemmschuh.  —  6)  ein  best.  Zauber  Ditjä- 

TAD.  536,27.  —  4)  n.  a]  das  Befestigen,  Kräftigen. 

—  4)  das  Starrwerden.  —  c)  das  Starr  — ,  ünbe- 
weglichmachen,  iöAmen  Bälae.  39,1  5.  Väsat.  66,2. 
Vgl.  ^njjo.  —  d)  das  Anhalten,  Hemmen,  Fest- 
bannen 105,24.  —  e)  ein  Mittel  a)  fest  —,  steif  zu 
machen  Hbuädbi  1,549,5.6.  —  ß)  zu  stopfen. 

°FfinT^^  Adj.  (f.  oR^iT)  =  FFFH^  starr  -,  zu 
einem  festen  Körper  machend  (Wasser)  Hen.  Pab. 

8,262. 

^r>TTr'7  1)  Adj.  a)  mit  Stopfmitteln  zu  behan- 
deln Karaka  1,22.  —  6)  zu  hemmen  in  ?J°.  —  2) 
etwa  Hemmschuh. 

FiT^F?^  m.  N.pr.  =  FrI^Fr5I  und  eine»  Leh- 
rers (VP.  6,8,43). 

FrFHcTrfr  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  St.  15,253. 

FfTFHrl  Adj.  s.  ^fpT  Caus.  °'^  a.  N.  abstr. 
Stupor  Lalit.  39,u.  533,14. 

TcTT^^H  1)  Adj.  a)  mit  Pfosten  versehen  Pa.  P. 
109.  —  b]  hemmend,  festbannend.—  c)  aufgeblasen, 
VU.  Thsil. 


anspruchvoll.  — 2)  f.  °^  Bez.  einer  der  fünf  Oha- 
ra nä:  die  hemmende,  die  der  Erde. 

FrT^i  Adv.  mit  >T  zu  einem  Pfosten  werden. 
*TrP^'7  Adj.  als  Bez.  eines  best.  Ad hjija  Pat. 
zu  P.  5,2,60,  Värtl.  I. 

1 .  T^J  (FRHITB,  Ffjnft^,  FfTOim,  F(7m)f ,  TH- 
^Trl  episch,  FfTTfTi  TFr?"7)  •)  streuen,  hins treuen, 
ausstreuen,  namentlich  die  Opferstreu.  In  dieser 
Bed.  in  der  älteren  Sprache  FrlüIlfFI,  FFTHll  rT-  — 
2)  bestreuen,  bedecken.  —  3)  (FrimiTr?,  Ffltllr?)  A'"- 
werfen,  niederwerfen  (einen  Feind).  —  4)  FrlTUI  a] 
gestreut,  hingestreut.  —  6)  ^^^T:  Frl^'Öl  i'^R)  R. 
1,21,5  fehlerhaft  für  sj^ytrftm  —  3)  TJTFT  a) 
bestreut.  —  6)  hingeworfen,  niedergeworfen.  —  Caus. 

3  f-s 

(5fr?FfT7rI)  bestreuen,  bedecken.  —  Desid.  rTFFTWfT 

A 

niederwerfen  wollen  Apast.  Qb.  6,6,4  (erklärt  durch 
TfltöfT^F?)-  —  Mit  SI'T  mit  den  Gliedern  eines  ge- 
opferten Thieres  die  Glieder  eines  Leichnams  bei 
einem  Todtenopfer  belegen  R,  ed.  Bomb.  3,68,32. 

Vgl.  ggTFf^tn,  ^RF^^aft.  -  Mit  gpi  «ter- 

streuen,  überziehen,  überdecken.  —  Mit  5(Sf  1) 
streuen.  —  2)  bestreuen,  bedecken.  —  3)  erfüllen, 
sich  ausbreiten  über  (Acc).  —  4)  ^l^FrlTtn  be- 
streut, bedeckt.  —  Mit  fPT=I  bestreuen,  bedecken, 
überziehen.  HH=1^rllUI  und  HI^^FrlfT  bedeckt, 
überzogen,  erfüllt.  —  Mit  3EJT  1)  hinstreuen,  aus- 
breiten, auseinanderlegen.  —  2)  bestreuen,  bedek- 
ken,  bestreichen  Grbjas.  1,H5  (H4).  Qi<;.  19,120. 

20,67.  —  3)  ^Tn-rfltn  o)  hingestreu/,  ausgebreitet. 
3 

—  6)  bestreut,  bedeckt.  —  4)  sgiFflfT  ")  hingestreut, 

ausgebreitet.  —  6)  bestreut,  bedeckt,  belegt.  —  c) 
ausgebreitet ,  so  r.  a«  ausgedehnt ,  breit.  —  Caus. 
tUfrlipri??  1)  ausbreiten  Gobu.  3,9,12.4,2,23.  — 
2)  bestreuen.  —  »Intens.  ^ITrlFfft^rl.  —  Mit  3^1 

ausbreiten.  —  Mit  ^I,  ^TIFrlrT  bestreut,  bedeckt. 

t. 

—  Mit  gfrm  in  *5TrMIVrIT^.  —  Mit  W\\  bestreuen, 
überschütten,  belegen  Gätakam.  31.  —  Mit  3'7 
1)  Jmd  (Dat.)  Etwas  überdecken.  —  3)  umlegen, 
bedecken,  umkleiden  mit  (Instr.).  JM^rliin  be- 
legt, bedeckt.  —  3)  hinstreuen,  hinlegen  als  Decke 
u.  s.  w.,  ausbreiten,  unterbreiten.  —  4)  im  Ritual 
das  Opferschmalz  (ä^MFT,  JEJTsTJTlTt'T,  ähnlich 
i^tfllT;  auch  mit  Ergänzung  von  5HsMtM)  auf- 
giessen,  so  dass  es  einen  Ueberzug  bildet,  Gnuiis. 
1,112  (111).  115  (114),  V.  1.  S^rftin  Übergossen. 

—  Mit  ^  niederwerfen.  —  Mit  HR,  f^lFfTrl 
abgebröckelt  von  (Abi.)  Gbbjäs.  (ed.  Bt.)  2,7.  v.  1. 
T^'-FTrl'  —  Mit  ^^^  1)  rings  bestreuen,  umlegen, 
bedecken.  —  2)  herumlegen,  ausbreiten.  —  3)  ^T^- 
FrlTm   und   ^r^flrT   rings   bestreut,   umlegt.  — 


Mit  Wf'Cl  umstreuen  Apast.  ^r.  14,20,8.  —  Mit 
5r  1)  hinstreuen,  ausbreiten.  —  2)  TTTTH  Worte 
ausstreuen,  so  v.  a.  sprechen  —  3)  lieh  aus- 
einanderlegen, sich  ausbreiten.  —  4)  ^rTT'If  a] 
hingestreut,  ausgebreitet.  —  b)  flach.  —  Mit  WJ^ 

ö 

hinstreuen.  —  Mit  SIPT^T  ausstreuen.  —  Mit  3My 
Med.  sich  hinstrecken  auf(^ZS).  —  Mit  Töf  t)  aus- 
streuen, ausbreiten  (die  Flügel),  verbreiten  (Ruhm); 
Pass.  sich  entfalten  Prasa.nnar.  13,11.  —  2)  cftl^q" 
so  V.  a.  Worte  wechseln,  sich  unterreden  mit  (Instr.) 
MBn.  3,133,22.  —  3)  sich  weitläufig  auslassen  über 
(Acc).  —  4)  TsrFmlT  a)  bestreut,  besetzt  mit.  — 
6)  ausgebreitet,  entfaltet.  —  c)  weit  ausgebreitet, 
breit,  umfangreich ,  ausführlich,  zahlreich,  gross; 
weithin  erschallend.  —  3)  TcJTfIrl  a)  überzogen  — , 
bedeckt — ,  versehen  mit.  —  b)  ausgebreitet,  ausge- 
streckt {(^\<i.  13,10),  weit  geöffnet.  —  c)  entfaltet. 
—  d)  breit,  umfangreich,  weithin  schallend.  °JTAdv. 
ausführlieh. —  Nri^fTTi:  Gätakah.  6,1 9  fehlerhaft 
für  fiTHFr?^:  —  Caus.  fiTFÖfTT^lH  i)  ausbreiten, 
verbreiten. —  2)  Waaren  ausbreiten  (zum  Verkauf), 
so  V.  a.  feilbieten  Da(ae.  1,6.  —  3)  entfalten  Spr. 
7733.  —  4)  sich  ausführlich  auslassen  über  (Acc). 
T^TFrTI'T  so  v.  a.  ausführlich  (reden).  —  Mit  ETTrlTcf, 
"Ffnill  überaus  umfangreich,  —  intensiv.  —  Mit 
^^fk,  °VHrl  breit,  umfangreich.  —  Mit  5111%  (1) 
ausbreiten  Hbmädbi  1,703,1 0.  —  Mit  ^TT^  ausbrei- 
ten, hinlegen  Hbiuädbi  1,628,17.  —  Mit  HT  i)  [ne- 
beneinander] hins  treuen,  ausbreiten.  —  2)  be- 
streuen, bedecken.  —  3)  ausbreiten,  so  v.  a.  ein- 
ebnen.  —  4)  FTFcTTHI  a)  hingestreut.  —  b]  be- 
streut, bedeckt,  belegt.  —  3)  HFfTrI  bestreut.  —  Mit 
^IPTFFT,  ä^PTHFffi'nT  bestreut  — ,  bedeckt  mit 
(Instr.).  —  Mit  TTTfl^  <"•  verschiedenen  Orten 
anlegen  (Feuer). 

2.Fcf:j"(imVeda  nur  FfTf>TH)  1)  Ä'ern.  FcTUIRals 
Nomin.  PI.  (!).  FrltlllR.  —  2)  Blässe  (am  Rind). 
FHT  u>-  Stratum,  Schicht  LIläv.  88.  Colebr.  Alg. 

100.  Vgl.  FSTFffT- 

FFirni  1)  n.  a)  das  Ausbreiten,  Hinstreuen.  — 
6)  das  Bekleiden  der  Wand  (nach  dem  Comm.).  — 
2)  f.  5  Bez.  des  Spruches  gi  ETllf  gfnTT'^  (TBr. 
2,4,s,7)  Apast.  Qr.  11,10,17. 
*Fflfp?'T  m.  Lager,  Bett. 

1.  Ff?^T  f.  (Nomin.  °FI)  1)  die  Unfruchtbare,  Nicht- 
trächtige,  namentlich  Kuh,  Stärke  7,18.  T[\^  so 
V.  a.  eine  unfruchtbare  Nacht.  —  2)  RV.  1,122,2 
ist  Frlfro  wohl  =  Fflfi'  für  W^-  —  3)  *Rauch. 

2.  FffiFI  Adv.  mit  sfnj"  unfruchtbar  — ,  nutzlos 
machen. 

26 
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FHTFR  «i-  1)  Ausstreuung.  Nur  Loc.  Sg.  —  2) 
*  Lager,  Bett. 
Trl"^  m.  Feittd  PXa.  Gbbj.  3,14,12.  13. 

tflfrg  Dal.  Inün.  zu  1.  FrTJ"  Air.  Ba.  2,i,3. 

F(t7  Adj.  niederzustrecken. 

trl^,  frl^cTfl  -^ohaden  machen. 
l.FrI=T  ">•  l-ol'y  Verherrlichung,  Lobtied.  FR^Wf- 
^  öfters  8l.  FrPrft^  auc'»  MBu.  6,68,1. 
2.  FfT^  e«"  6f»''  Stoff  Divj»T*D.  26,27. 
l.*FfP^  ro.  =  TrHrl- 
2.trPT=f?  und  HM'=fi'I  schlechte  Schreibari  für 

FHSRI,  FrT^^ 

HM^^iUR  rn.  Bein.  Bhavalräla's  Ditjätad. 

26,29.  fgg. 

FrRT^rnTnn  m.  TUel  eines  Werkes  Büblbr, 
Rep.  No.  305. 

Ff?=l5I  m.  Io6. 
*FfI=I^n3=Ji  Tilel  eines  Werkes.  Auch  *5ft^- 

Frl^^  Dal.  Infin.  zu  1.  FH  RV.  7,37,1.  8. 

FrP^  0.  das  Loben,  Lob,  Verherrlichung.   PI. 
Lobgesänge. 
*  W'M'ft'T  Adj.  ZM  fo6en,  /o6en»trerM. 

FrRfT  Adj.  (nur  Nomin.  FfT^TH)  donnernd. 

FrlöRI  Adj.  =  FfI^#T  SüPARH.  23,1. 

Frl^tn^TI  f.  Titel  eines  Werkes. 

H'=4)^  ')  ra-  ■"•  ("'<''>  •'ßm  Comm.)  eine  Art 
Zeug  Hjbsha«.  (Bomb.)  315,9.  436,8.  —  2)  *xa.  a 
fenee,  a  railing,  etc.  Vgl.  FrJ^^^- 

FflcI^TsT  m-  ein  Fürst  unter  den  Lobliedern, 
Bauptloblied.  iTT^f!°  R»6at.  8,106. 

Trl^TRRrT^ft  f.  Titel  eines  Werkes. 

ffl^l^  m.  N.  pr.  eines  Praljekabaddh  a 
DlTJÄTAD.  73,17. 

Frl^l^H  f-  Titel  eines  Werkes. 

«HMrTT  Nom.  ag.  Lobtänger  Maitb.  S.  4,14,7. 
♦  FH^Ca  m.  =^. 

ffjcjj  Adj,  lu  loben,  tu  verherrlichen,  des  Lobes 
u.  s.  w.  Werl*. 

FrfT,  «rmfrl  (%^)-  Nur  TrnnH  «er»foA/«n. 
*Tt{\^  »efcAl  Zacb.  Beilr.  67.  84. 

♦tHHH  m.  etwa  Weg.  Rotu  Termuthet  PTFT'T. 

TrITR  Adj.  etwa  brüllend,  donnernd.  Nach  Niou. 

•FflFMlM-U  ra.  Palron.  von  Ffl^- 
*TflTf^H  m.  PI.  die  Schule  de»  Stambha. 

Tf\Vl  m.  Dieb. 

FfM  1)  m.  Lob,  Verherrlichung.  —  2)  f.  ^  N. 


pr.  einer  angeblichen  Apsaras. 

FRR^  Adj.  lobend,  verherrlichend,  anpreisend 
NjIjam.  1,2,7;  m.  Lobredner,  Lobsänger.  Nom.abstr. 
°^  n.  Comm.  zu  Njajam.  1,4,37. 
*trllcU  Adj.  tu  loben. 

JTH  ni.  PI.  Abhängige,  Gesinde,  Clientel  u.  s.  w. 
Nur  T^^. 

TFF?^,  TTRHTT??,  TmWl  (5IF^^).  -  Mit 
gTR  übersteigen  in  ?lTfir^R  Nachtr.  1.  — Desid. 
(gffffffr^T^^) übersteigen «joi/en Maitr.  S.  1,6,3 
(89,9).  —  Mit  5r  emporkommen  Maitr.  S.  2,1,12 
(13,is). 

TTfim  Adj.  die  Hörigen  u.  s.  w.  schützend. 

TFflPT  m.  1)  Rispe,  Büschel.  —  2)  *  Aleer. 

TTfTFnT^tT  Adj.  mit  Fruchtbüscheln  versehen 
Äpast.  Cr.  5,5,10.  =  »|Fr=lrT  Comm. 

iTRf>nt  f.  =  fFrffn  Apast.  g«.  12,24,5.  Comm. 
zu  Njäja».  3,3,31. 

TTflfT,  *ffrFq%  (?n^§).  Nur  TFHFrfT  D 
schwerfällig,  träge;  unthätig,  still,  unbeweglich. 
°^  Adv*.  —  2)  feucht,  nass  Naish.  9,19.  =  f^TTT 
Comm. 

TTrlFIfl  l)Adj.  s.  u.  TTTFr.  —  2)n.  Stille,  Vn- 
beweglichkeit. 

ftrrfqrrRi  f.  (k*u.  31,20 =66,2)  und  frriFrrra' 

n.  Stille,  Vnbeweglichkeit. 

TFFITJTrf?,  "^TfT  unbeweglich  machen. 

1TFJ<TT  f.  träges  — ,  stehendes  Wasser. 
*Ffik,  FffT^^m  =  TFrlR;  FrfTmf?  "<>»»  Dk- 
«li«.  1,37. 

THt^  Adj.  (f.  qi)  träge,  schleichend. 

FffTOI  1)  Adj.  s.  u.  1.  FflJ-  -  2)  m.  N.  pr.  ei- 
ner Gruppe  von  Kobolden  im  Gefolge  Qiva's. 

FFnlT^r^FI  Adj.  dessen  Opferstreu  gebreitet  ist. 

*mw^  m.  =  min,  ?i>th,  ^fu^,  Hiisiim,  ^- 

tm  und  !(I^. 

1.  FFI  (T^T^,  Ffl^fH,  Fffg^,  Ff^^flTR,  FRSfH 
und  FrT^TT'T;  Pas».  FRTfT)  loben,  preisen,  lobsin- 
gen,  lobend  aussprechen.  Im  Ritual  vom  Vortrage 
des  S&man-Sängers  (mit  Loc.  des  Textes,  aus 
welchem  das  Sftman  gebildet  ist).  FfTrT  gelobt  u. 
s.  w.,  alt  Lob  hergesagt;  FflRMtl  gepriesen  (!)  Ha- 

O  "s. 

RIT.  6299.  —  Caus.  1)  Fnf^^TrT  loben,  preisen.  — 

2)  FFITcIRrl  loben  lassen.  —  Desid.  rl^lSTTrT  ««*  lo- 

6en  — ,  tu  preisen  beabsichtigen  Rgviduana  1,1,5. 

—  *  Intens,  m^^-  —  Mit  5rf?T  (°%T^)  rnehr 

{über  die  Zahl)  besingen.  —  Mit  ^^  (°%lfrf)  belo- 

o 

6en,  laudibus  persequi.  —  Mit  ä^M  (°%lTr?)  I-ob 
richten  an  (Acc),  preisen.  Im  Ritual  speciell  vom 


Hotar.  5rr>T'PrT  gepriesen  und  so  v.  a.  getceiAf.  — 
Mit  HTIH  'ofcen,  preijen.  —  Mit  BIT  in  WFrlR.  — 
Mit  3^  preisen,  besingen.  Im  Ritual  vom  Hotar. 
"i^Trlrl  gepriesen.  -  Mit  *FI,  °^f?[.  'R^^^ 
MBu.  12,360C  fehlerhaft  für  H^^^.  —  Mit  ^JJ 
!°%TFI)  /o6en,  pretjen.  t^f^FFTSIfl  fehlerhaft.  ^- 
TTPfT  fceJMnjen.  —  Mit  51  1)  preisen.  Im  Ritual 
vom  Gesang  überh.  wie  auch  von  dem  des  Pra- 
stotar.  —  2)  zur  Sprache  bringen,  zu  reden  kom- 
men (!«/■  VÄSAV.  168,/4.  —  3)  überh.  an  Etwas  ge- 
hen, sich  an  Etwas  machen  322,17.  —  4)  voran- 
schicken, an  die  Spitze  stellen.  —  3)  y  tHFT  a)  ge- 
priesen.  —  b)  zur  Sprache  gebracht,  in  Bede  ste- 
hend, worum  es  sich  handelt.  —  c)  woran  man 
gegangen  ist,  begonnen.  —  d)  mit  einem  InGn.  der 
sich  an  Etwas  gemacht  hat  Rägat.  8,CG.  —  e)  J. 
A.  0.  S.  7,1 1,  gi.  43  fehlerhaft  für^rRFT-  —  Caus. 
y  t-fiNMirl  ««r  Sprache  bringen,  anregen.  —  Mit 
^TPT?  im  Ritual  mit  einem  Stoma  6eiingen.  — 
Mit  H?T,  °FrTfI  l)  =  5TFRr?  6)  c]  gätakam.23,io. 

—  2)  mit  Infin.  der  sich  an  Etwas  gemacht  hat. 

—  Mit  5Tf?r  in  ^m^ TH  und  'ErrF?%TrI^.  -  Mit 
T=T  (°^TTr?)  Loblieder  singen.  |  c<yrl  vielfach  be- 
sungen. —  Mit  ^^  1)  besingen  zusammen  mit 
(Inslr.),  alle  zusammen  besihgen.  —  2)  preisen, 
verherrlichen,  beloben  überh.  Rgviobaka  1,1,6.  — 
3)  HFfTrT  ")  zusammen  besungen,  —  gepriesen.  — 
b]  gepriesen,  verherrlicht ,  gelobt  überh.  —  c)  tu 
einem  Stotra  stijammengerecAneJ,  überh.  SMsam- 
mengezählt,  zusammengenommen.  —  d}  auf  glei- 
cher Stufe  stehend  mit,  geltend  für  (Instr.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  Apast.  1,1,27.  2,5.  3,«3.  — 
e)  vertraut,  bekannt  (von  Personen  und  Sachen). 

—  Mit  '^'FfH'T  preisen,  verherrlichen,  beloben,  ^- 
FfHTfTcT  gepriesen  u.  s.  w.  —  Mit  MI^HM  dass. 

2.  FFT  Adj.  in  1.  FI^. 

3.  FFT  tröpfeln,  eonglobari  in  1.  FFT^,  FR^I  und 
FHT^-  *FFIFT  ("•  I-  3rl)  tröpfelnd. 

4.  f^  =  FR^T  in  m^. 

l.FFT=fl  m.  (ganz  ausnahmsweise)  und  F^^  f.  1) 
Zotte,  Flaus,  Flocke  von  Wolle  oder  Baaren;  na- 
mentlich die  krausen  Stirnhaare  des  Stiert;  Zopf. 

—  2)  *f,5TT=sI^. 

2.  FR=IT  =  BI^  Sind,  Junge  eines  Thieres  Taitt. 
Ab.  3,11,12. 

FFT^TFPT^  Absol.  wie  ein  Zopf  geflockten. 

FFl^lTTr^=7  Adj.  tottig. 

FfT^fft  f.  V.  I.  für  5T^.  Nach  dem  Comm.  =  FFTI- 
^i^^^T. 


*F§^  F^m^  (STFIl^). 


ff4rJ  1 )  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  lobend,  prei- 
send.  —  2)  f.  Lob,  Lobgesang. 
l.THH  1)  Adj.  s.  u.  i.  FfT.  —  2)  n.  a)  Lob.  —  b) 
=  Fm^2)  TS.  3,2,»,1.3. 
2.*FBrI  Adj.  s.  u.  3.  ^. 

TF1fT5IH  "•  Du.  Slotra  und  Qastra  TS.  3,2, 
1,3.  7,3,*a,1.  Apast.  Qa.  14,8,3.  Gaim.  2,1,13.  PI. 
g*T.  Br.  10,3,S,2.  Ait.  Bb.  2,38,19.  3,39,4.  Kuänd. 
Cr.  3,17,3. 

Tr(rI5l^<Mfl  Adj.  mitStotra  undQaslra  ver- 
bunden  Apast.  Qa.  14,18,3. 

TrfrlFrllR  Adj.  dessen  Lob  gesungen  ist. 

^RRT^TH^T^T  n.  N.  pr.  eines  heiligen  Gebietes. 

TfirR  (■  1)  ^0*»  Lobgesang,  Verherrlichung,  Lo- 
beserhebung,  Hervorhebung  der  guten  Eigenschaf- 
len  (einer  Person  oder  einer  Sache).  FrTFI'T  '\  FItT 
das  gereicht  dir  nicht  zum  Lobe.  Instr.  FrTTrT'II 
(T.  I.  FfTIHN:)  Hariv.  6298.  —  2)  Bez.  a)  der 
Durgä.  —  6)  Vishnu's.  —  3)  N.  pr.  der  Gattin 
Pratibarta  r's. 


FrncT^HRraT^r  f.  Titel  eines  Werices  Bübler, 
Rep.  No.  206. 

^rTTrllTTrl^U  n.  Lobgesang.  ^^^  auf  Vishnu. 

o 

FrfTrI'7T5^  m.  Lobsänger. 
Hidejlt^ni  Titel  eines  Werkes  oder  N.  pr. 
eines  Mannes. 

FrTr?lTtI  Adj.  Lobgesänge  besitzend,  —  kennend. 
trTTfTR^T  11.  Loblied  Varäh.  Jogaj.  6,11. 


FrlTtTSI^Fr  n.  Lob  g.g.  14,3. 
*FrITflWr?  ra.  Lobsänger. 

FHlriy^  (MBa.  2,11,35)  und  °5nW  (MB.i.  2, 
452.  ed.  Vardh.  2,11,32)  n.  PI.  wohl  fehlerhaft  für 

mmw- 

TrTTrI5rr?r  Adj.  sich  auf  Lobgesänge  verstehend 
R.  2,6ä,2.  V.  1.  5Tirf5F%. 


TrnrTHT'SiTFTT  f.  Titel  eines  Werkes  BuRNEtL,T. 

^         CS 

FfTPT  1)  Adj.  zu  loben,  zu  preisen,  lobenswerth 
QtQ,  14,60.  Nom.  abstr.  °^  n.  SÄj.  in  der  Einl.  zu 
RV.  4,42.  —  2)  *  f.  ^^T  a)  eine  best,  wohlriechende 
/JindeRÄ8As.l2,1 63.— 6)4/«un»cAie/erRA6»N.  13,03. 

TrTf TSfrl  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uiranja- 
retas  and  des  von  ihm  beherrschten  Varsha. 
*'FH'l^  m-  Bock. 

3 

TFT^  m.  Schopf. 

X^,  Ffl^y^)  einen  Laut  ausstossen,  juchzen,  träl- 
lern und  dgl.;  gewöhnlich  von  dem  Einfügen  ver- 
schiedener Singinterjeetionen  in  das  Siman.  — 
Caus.  ^PT!7i?T  jauchzen.  FHlpTrT  bejauchzt.  — 


Mit  g^  {°^MTrJ)  nachtrauern.  —  Mit  äETPT  (°^- 
Hfr?)  hinzuträllern.  —  Mit  ct)^  durch  dergleichen 
Laute  sondern.  —  Mil^T^it/aucAzen  Ait.  Ar. 435,1. 

—  Mit  1»!  (T^H)  einkerben.  ]^[;]'fi^c( eingekerbt  A- 
PAST.gR.15,ö,lO.Comm.  zu7,3,i.  —  MimT^P^I- 
m^)  umjauchzen  u.s.  w.  t:iTTlpKErjSaAi)T.BR.3,1  o. 

—  Mit^I  rfwrcA  einen  Zuruf  antreiben  Air.  Aa.i35,(i. 

—  Caus.  i]Jmd  (Acc.)  zujauchzen.  —  2)  durch  Rufe 
verhöhnen,  —  verspotten.  —  Mit  CTIH  (°^THTrI)  tnit 
einem  Schrei  antworten,  entgegenjauchzen  u.  s.  w. ; 
mit  Acc  —  Mit  *fif  (°%I>T^).—  Mit  Rfr  in  HFff>T. 

•V  -^  ^-^ 

2.  im  1}  Adj.  in  SJ^TrlH.  =  FfTlRT  Nigd.  —  2) 
O  'S  t.       ^  -s  ^ 

f.  jauchzender  Ruf. 

trI*T  m.  1)  ein  best.  Agni.  —  2}  *  Bock. 
FrT^'ST'I  Adj.  jauchzend. 
Trl^q  s.  u.  *rFq  mit  rj. 

o     -s  o     -s 

FFI=r  ein  best.  Theil  am  Kopfe  des  Pferdes  Actav. 

13,18. 

*Tc^  und  *  trl^nj  Adj.  fehlerhaft  für  Frlfel. 

(FrT^^)  FR^fqSr  Adj.  zu  loben. 

Fr?  s.  JIrIFff  und  *5tFIÖ[FrT. 

FcTHiram  fehlerhaft  für  FgUIT^ÜI. 
*tm,  FROJIH  und  fFT^qf?!  (HTHSiq;. 

3 

Trm  DD.  1)  Schopfs  sowohl  der  Haarbusch  als 
der  obere  Theil  des  Kopfes.— 2]  der  Bauptbalken  (ei- 
nes  Hauses)  Apast.  Grqjas.  10,7.—  3)  bei.den  Buddhi- 
sten und  Gaiaa  Tope^  ein  (ursprünglich)  kuppel- 
ßrmtges  Grabdenkmal  mit  Reliquien.  Tc^^^^^  m. 

CS.  ^ 

Karand.  94,23.  FFmf^^  n.  13,H.  36,19.  FFI^- 

cs,  'ex. 

01^  n.  Rabat.  1,102.  —  4)  Haufen  Hemadri  1,335, 

5.  C.  —  5)  *=  m^. 
ex 

♦Ffl^m  m.  Kig.  zu  P.  6,2,64.  t.  1.  RqiJIHII. 
tr\m  in  HTHm- 

FHuft^ftn  in  3qFrrnfT4fni. 

f. 

FfITrT  f- 1)  Streuung,  Beslreuung,  Bedeckung.  — 
2)  IVieders treckung. 

ir\C*4  Adj.  niedenustreeken. 

FFm  m.  Ton  unbekannter  Bed.  Nach  demComm. 
=  ^f^'TH^rmf^f'7:  «nd  ein  best.  Insect.  Vgl.rTJf. 

Frl*?  m.  1)  Dieb,  Räuber.  —  2)  ein  best.  Parfüm, 
=  ^I^  Utpala  zu  Varäd.  Bru.  S.  78,1. 

Tcm  "•  1)  Diebstahl,  Raub.  Das  Object  im  Gen. 
oder  im  Comp,  vorangehend.  —  2)  Gestohlenes, 

FrT^=?irI  Adj.  Diebstahl  begehend.  Das  Object  im 
Comp,  vorangehend. 
*TrI^'?5H  m.  ein  best.  Fruchtbaum. 

trilM'T  m.  1}  Dieb,  Räuber.  In  Comp,  mit  dem 
Object.  —  2)  *IHaus.  —  3)  *  Goldschmied. 
*mWf^  und  *m^°  m.  =  HMU)d  RisAN. 
11,217. 
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*F^^n.  =  Fe=^l). 

TPFU  1)  n.  Diebstahl,  Raub.  In  Comp,  mit  dem 
Object.  —  2)  *m.  Di'eft,  Räuber. 

FrTWrfT  n.  Lahmheit,  Bewegungslosigkeit  (K*- 
RAKA  6,3),  Unthätigkeit. 
*FFfnn  m.  Patron,  von  Frftni. 
T^I  in  ?IrTFafr. 

t 

FrH^  1 )  m.  a)  Tropfen,  —  b)*  der  Vogel  R  Ä  t  a  k  a. 
—  2)  Adj.  (f.  FrTI^I)  ganz  wenig,  unbedeutend, 
von  kurzer  Dauer,  n.  ein  Weniges.  FrJT^fi'T  und 
Vr\W°  (Pr.  P.  29)  Adv.  ein  wenig  (^^ff^JT  — 
FrlT^R'  mehr  —  als] ;  allmählich.  FrTRFI  'T  nicht 

im  Geringsten  gi5.ä,56.  »FHI^FJund  F^T^Trl  in 

•s 

Comp,  mit  einem  Partie,  auf  f?  so  v.  a.  kaum,  mit 
genauer  Noth;  eben,  vor  Kurzem  Pabctan.  3,38. 

FrTW^  m.  1)  Bez.  des  Kätaka,  des  um  einen 
Regentropfen  bittenden  Vogels  Naisu.  3,127.  —  2) 
*ein  best.  Gift,  =  ^fTHlH- 
FrlMrlRfr  Adj.  ein  wenig  finster  Pr.  P.  22. 
T^l^fTT  f.  Nora,  abstr.  zu  F^RJ  2).  51^  °  (so 
richtig)  Uttamas.^9. 

Ffn^(^  n.  desgl.  Kampaka  296. 
FrTI^5lfr  Adv.  tropfenweise,  zu  einem  Bisehen. 
FFIT^^JT  undfrn^Adj.  (f.JEIT)  auf  Tropfen  be- 
züglich, so  beissen  sowohl  die  Schmalzspendeo 
(^n^ffl)  als  Sprüche  und  Verse  (VS.  22,6.  TS.  7, 
1,14,1.  RV.  1,73.  3,21),  welche  bei  fallenden  Tro- 
pfen angewandt  werden. 

FfllrT.J   Nora.  ag.  Lobsänger,  Anbeter;  Gläubi- 
ger, Anhänger.  Auch  als  Beiw.  Vishnu's. 
FBTff^  »at-  InOn.  zu  1.  FR  RV.  M,<7.  72,5. 
FRTrlciJ  Adj.  zu  loben,  zu  preisen. 
ttTT^  n.  1)  Lobgesang,  Preis.  In  Comp,  mit  dem 
Object.  ^4  FRT^T  Hariv.  13022  fehlerhaft.  ^^I- 
jfTSmi'T  (so  zu  lesen)  n.  Kärand.  12,1.90,10.14. — 
2)  im  Ritual  dte  in  singender  Recitation  vorgetra- 
genen,  mit   den   Qastra    correspondirenden   Ab- 
schnitte. 

FrlT'^'FIT^'T  Adj.  der  das  Slotra  recitirtGkia. 
3,3,25. 

FRra^TM  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 
FFtT^fT,  °mH  durch  einen  Lobgesang  verherr- 
lichen. 
Fffl'l*  (H  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 


FrFr^^rH  Adj.  von  Stolra  begleitet. 
FRTsfSHTIsJIt  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.l. 
FfTr5rfWt'^Tftf.etneieiJ.VisbtutiLATj.6,2,22. 
^rll'UcITFr  f-  Titel  eines  Werkes  Büuler,  Rep. 
No.  307. 
FRlf^^  und  FRFSftT  1)  Adj.  zu  einem  Slotra 
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Tfrr^T  -  irr^^T^ 


gehörig,  ihm  eigen.  F^|3|lM(i^  Samuitop.  29,4  (= 
Z(H^  CWrl^  Sij-)-  —  2)  m.  der  erste  Theil  des 
BabisbpaTainina.  —3)  f.  ä^  ein  Slot  ra-  Vers 
ApiST.  C«.  12,17,15.  13,3,1. 

F^PT  m.  1)  die  in  den  Text  des  Säman-For- 
trags  eingeschalteten  Singinterjectionen,  Trailer  u. 
s.  w.;  Getrdll  liberh.  Nom.  abslr.  °^  n.  Conim. 
zu  Nj1j*m.  9,2,18.  —  2)  Starrkrampf  DauajazitIk. 

1.  -  3)  *=%5R- 

TcTr-TEärn  f-  Titel  eines  Abschnittes  in  der  Sä- 
mavedakktialä. 

^IVf^  Adj.  (f.  5)  etwa  einen  Stobba  bildend. 

^PHR^I^  m.  wohl  nur  fehlerhaft  für^^r-TI- 

FflT^?  n.  Titel  eines  Tractats  über  den 
Stobba. 

FfTiny^lH  f-  Titel  eines  zum  SV.  gehörigen 
Abschnitts. 
FfIPT=IH  Adj.  mit  Stob  ha  versehen. 
Ffff'THH^f  n>.  Titel  eines  Pari(isbta  zum 
SV.  1 

frÜfT  ni.  1)  Lobgesang,  Lobgedicht,  Preis.  —  2) 
im  Ritual  die  Grundformen  der  singenden  Recita- 
tion,  deren  gewöhnlich  sieben  gezählt  werden 
nach  der'  Verszahl  (9.  13.  17.  2t.  27.  33.  34).  Da- 
neben bestehen  zahlreiche  andere.  In  diesen  For- 
men setzt  sieb  dasStolra  zusammen.  Nach  Eini- 
gen bewegt  sich  der  Stoma  in  den  fUnfTheilen: 
5FrrR,  3^.3,  ^rfrT^Tlf,  3^?:^  und  T^^.  — 
3)  elliptisch  für  Stoma-7üg.  —  4)  PI.  Bez.  gewis- 
ser Backsteine.  —  3)  Menge.  —  6)  *das  Vermie- 
then  einer  Wohnung  Comm.  zu  Apast.  ^«.  1,18, 
20.  —  Nach  eiqem  Lexicographeo  n.  the  head; 
wealth;  grain,  com;  a  stick  or  staff  bound  with 
iron;  Adj.  crooked,  bent. 

*  tHFRTl^  m.  Seife  (nach  Nigu.  Pa.)  RisiN.  6,260. 
TrnTRrTTT  f-  ''"j  Schichten  der  Stoma  genann- 
ten Backsteine. 

FrllHriy  Adj.  IM  einem  Loblied  gestaltet,  gedieh- 
tet.  RV.  10,13.9  ist  TielleichtFfUTrT^T^zu  lesen. 
THl^raan^üI  Adj.  (f.  gj)  TS.  4,«,«,4. 
TrllTTrnT^  Adj.  den  Lobgesang  zum    Führer 
habend  MArra.  S.  1,6,;  (92,2). 

fHIHM'y  Adj.  (f.  511)  nach  dem  Comm.  Stoma 
und  Prshtha  habend  oder  =  FfrR:  HTETTFrJTsf:. 
T^FRTIT  1)  Adj.  (f.qT)  dessen  Antheil  der  Sto- 
ma ist  AiT.  Bb.  2,18,6.  —  2)  m.  PI.  a]  gewisse  zum 
Somt-Opfer  gehörige  Sprüche,  neunundneunzig 
an  der  Zahl  (TS.  4,4,1.  fgg.  VS.  15,6.  fgg.),  welche 
beim  Legen  der  fünften  Schicht  Backsteine  dienen. 


Apast.  Q&.  14,8,2.  —  b)  Bez.  der  hierbei  gelegten 
Backsteine.  —  3)  f.  STT  die  betreffenden  Backsteine 
Apast.  i^a.  17,2. 

trTIRHlTrn?T  Adj.  (f.  ^)  zu  den  Stomabhäga- 
Sprüchen  gehörig. 

trFI^FTT  Adj.  aus  Stoma  bestehend. 
*Tt[m^'  °^\r{  loben,  preisen. 

FffTiT^^'T  Adj.  Loblieder  steigernd  oder  steh  an 
Lobliedern  erfreuend. 

^fqöll^fr  Adj.  i]  Lob  darbringend.  —  2)  dar- 
gebrachtes Lob  empfangend. 

FfTI'TI'-r'T  n.  Bez.  gewisser  Opferthiere. 
offITITt?7  Adj.  auf  einen  Stoma  bezüglich. 

FfTFT,  TrllTTO^  Adj.  l)  eme*  Lobgesanges  wür- 
dig. —  2)  auf  einen  Stoma  bezüglich  u.  s.  w. 

FHTTfT  'n.  Bez.  der  Wurzel  l.F?T  fi«.  14,66. 

FrlT'T  Adj.  etwa  schwerfällig.  Nach  Säj.  =  Frl'T. 

FtHT  Adj.  (f.  5)  trällernd,  juchzend. 
FflTPT^  Adj.  in  Stobba  sieh  bewegend. 

fc.      3 

FrTI^TT  Adj.  f.  oder  Subst.  Ton  unbekannter  Bed. 
Nach  SÄJ.  =  FSI^. 

^nrni^!!^,  H^'T=fi^)»  °rr  «cA  verdichten,  in- 
tensiver werden  MaiiätIbai.  14,21.  ^r^TI^  1)  ge- 
ronnen. —  2)  erstarrt  (Herz).  —  3)  *  =  T^T^.  — 
Mit  TT  oder  ji^H  (M'üJl")  *»c'i  verdichtend  an- 
setzen,  sich  bilden,  concrescere.  —  Mit  *5r,  ^- 
Frftrl  und  arrftfr.  —  Mit  ?PT,  HTraR  geronnen, 
festgeworden. 

Fff?H  1)  Adj.  s.  u.  frTI.  —  2)  n.  a]  *das  Ge- 
rinnen, Verdichtung.  —  6)  Intensität.  —  c)  Apa- 
thie. —  d)*  Hcho. 

fr^TFR  n.  Verdichtung,  Anhäufung. 
*Fr^=T  ra.  1)  =  T^^  Dieb,  Räuber.  —  2)  =W\^ 
*FrQ^  m.  üieb,  Räuber. 

HF.  (!)  Pa^kad. 
!•%(?)  =  Tt\J  Stern. 

2.T1W  =  ■^  in  C'cJT^  Apast.  Qr.  8,6,1  wohl 
fehlerhaft. 

*TkrT^  f.  =  WTFI^T. 
*f^W-U  Adj.  für  ein  Weib  geltend. 

^1  f.  (Nomin.  ebenso ,  Acc.  "^"Ff  =  WH^H 
auch  Cig.  11,52)  1)   Weib,   ein  weibliches  Indivi- 
duum, Gattin.  —  2)  Weibchen  der  Thiere.  —  3)  iu 
der  Gramm,  ein  Femininum,  das   weibliche  Ge- 
schlecht. —  4)  ein  best.  Metrum. 

^^=f;  am  Ende  eines  adj.  Comp,  von  ^JT. 
TäTRifS  oder  °^ifr  f.  die  weibliche  Hüfte  245,3. 
*WT^Tni  u.  coitus. 


i^t^'t'I  n-  PI-  Bez.  des  zweiten  Theils  im  vier- 
Adhjäja  des  Kaupika. 

^^^TR  Adj.  1)  nach  Weibern  lüstern.  Wt^- 
^r{^  Apast.  2,14,13.  —  2)  weibliche  Nachkom- 
menschaft wünschend. 

^  |=+i|i5  n.  Beschäftigung  mit  Frauen,  das  Hü- 
ten derselben  u.  s.  w. 
*  Wt%rr^  m-  Weiberverführer  Ind.  Sl.  13,472. 

WT^iTT^  (*n.  Sg.)  und  m.  PI.  (Ind.  St.  14,289) 
Wetter  und  Binder, 

WT^fT  1)  Adj.  (f.  gl)  von  Weibern  gemacht.  — 
2)  n.  coitus  Gaut. 
*^%T!(r  ra.  Dolch. 

H75TT^  n.  Frauenmilch. 

WT5TW  "•  ein  weibliches  — ,  d.  i.  gerades  (2les, 
4tes  U.S.W.)  Zodiakalbild  oder  astrologisches  Haus. 

WtT]  Adj.  in  g^o. 

HTITR'T  n.  das  Besuchen  der  Weiber,  geschlecht- 
licher Verkehr  mit  ihnen  Apast.  1,21,8.  Comm.  zu 
Apast.  fa.  10,lä,U. 

WTJTq^q  Adj.  in  IJ^o. 
*HTJT^'T  f.  Kuh. 

HTU^  m.  ein  weiblicher  Planet,  d.  i.  von  ge- 
rader Zahl  {3ter  u.  s.  w.). 

WtlTri%=T  Adj.  die  Frau  [Wittwe)  — ,  d.  i. 
die  Vormundschaft  über  sie  übernehmend  Jollt, 
Schuld.  309. 

(r^  lyTrl^  Adj.  ein  Weib  — ,  seine  Frau  mordend. 
*?3'Tm'I  m.  Tagesanbruch. 

H'TH  Adj.  =  HT^nfTSfi. 

WT^^5T  Adj.  Weibern  nachlaufend. 
*Wtl^^^f^  1)  Adj.  der  Weiher  Herz   hin- 
reissend. —  2)  m.  Moringa  pterygosperma. 
*I^T^^  n.  Vulva. 
*^^"^I^  m.  Weiberentführer,  — Verführer. 

■^STsI'T  m.  1)  das  Weibervolk.  —  2)  ein  Femi- 
ninum (gramm.). 

WTsT'I'ft  Adj.  f.  Mädchen  zur  Welt  bringend 
193,12. 

'^äfTsr'R'T  n.  die  Geburt  eines  Mädchens. 

WTlITrl^  0.  die  Nativität  eines  Mädchens. 

WiTsTf?  Adj.  in  der  Gewalt  eines  Weibes  ste- 
hend, von  ihm  beherrscht  JÄss.  1,163.  Habiv.  7308. 
*HlrT^  f.  Compar.  zu  ^. 

WtrTR^^m  ra.  «'"«  *«*'■  Frauenkrankheit. 

■^T^n.  1)das  Weibsein,  Weibheit.  —  2)  genus 
femininum. 

^"^=TrI  Adj.  (f.  gi)  an  eine  weibliche  Gottheit 
gerichtet, 
*f^"^^T5J  m.  Bein.  Qiva's  [dessen  eine  Kör- 


w(\^j^  -  wrp 


perhälfte  ein  Weib  isl). 

"^l^  und  °5ITpl  Adj.  Weiber  hassend,  Wei- 
berfeind. 

^T^'l  ü.  i)  das  persönliche  Vermögen  der  Frau 
«.ACT.  28,24.  °Hin^  ra.  BcBNELL,  T.  —  2)  Weib 
und  Vermögen. 

^Itfrf  1)  Frauenrecht,  die  für  Frauen  gelten- 
den gesetzliehen  Bestimmungen.  —  2)  coitus  H»- 
BiT.  4833.  Chr.  108,2.  —  3)  *  Menstruation. 

WTWI¥frI  f.  Titel  eines  Werkes  Burnkli,  T. 

■^iff^f^niT  Adj.  f.  die  Menstruation  habend. 
*WT^  ™-  lHann. 
*WTW1  n>.  Weiberverführer  Ind.  St.  13,^72. 

rs,        r 

■^TUrf^  n.  Sg.  Weiber  und  Schelme  MBu.  5, 
39,71. 

*f^Tysr  m.  Elephant. 
^THFT'T  Adj.  einen  Frauennamen  führend. 

^\Hfm  Adj.  =  ^1nh. 

WTPKT    n.    die    weiblichen    Geschlechlstheile 

DivjlvAD.  473,2  8.  474,1.  i. 

»^TTT  Adj.  den  Weibern  nachlaufend. 

W^^^fr^^  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

'^^^^  a.  Xilel  des  Uten  Buches  im  MBb. 

^rnW^  (■  der  Kobold  Weib  Prab.  tö,l  2. 

^  •  "v 
■^gTTT'lTIT  ™-  das  Zusammentreffen  von  Mann 

•o 

und  Weib  Gaut.  6,6. 

^TTO  m-  1)  Du.  a]  Mann  und  Weib.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  f.  ^].  —  6)  Femininum  und  Mas- 
culinum  (gramm.).  —  2)  Mann  und  Weib  zugleich. 

tWlMfTls'li-^H  Adj.  die  Merkmale  eines  Mannes 
und  eines  Weibes  hübend  Karaka  4,2. 

■^T^^JT  m.  die  für  Männer  und  Frauen  gel- 
tenden  gesetzlichen  Bestimmungen  212,25. 

■^qqn  m- 1)  Du.  Mann  und  Weib.  —  2)  Mann 
und  Weib  zugleich. 

■^|tfT  n.  Gynaeceum. 

^IM^CI  n.  Sg.  Mann  und  Weib  HbuXdri  2,a, 
123,18. 

^n^Eq  n.  Menslrualblut. 

H^q^  n.  Sg.  =  W^J^^  lad.  St.  15,330. 

finT^  Adj.  1)  früher  Weib  gewesen  MBh.  5,172, 
19.  6,98,36.  —  2)  =  ^^i%rl  MBo.  13,23,22. 

^q;T^Adj.=^'T74l)MBu.5,172,20. 192,66. 

W^^f^^  Adj.  MBh.  S,7553  fehlerhaft  für  ^- 

wnnr^  Adj.  =  ^^t^^  i). 

<^iy^I  Adj.  f.  den  einem  Weibe  zukommenden 
Verstand  habend. 

^5Tf'7'7  m.  ein  Feminina  bildendes  Suffix  238, 
6.  °5T^^m  n.  Opp.  Cat.  1. 
VII.  Thoil. 


WT5ItTH  Adj.  dem  das  Weib  über  Alles  geht, 
ganz  in  der  Gewalt  des  Weibes  stehend. 
*^  iMHitn  Adj.  dem  ein  Weib  eine  Autorität  ist 
L.  K.  1041. 

^T5TH  Adj.  f.  Mädchen  gebärend. 

ex 

WWm  Adj.  zum  grössten  Theil  weiblich  Apast. 
2,16,8  C^^f?  zu  lesen). 

*WTT5T<J[  1)  Adj.  den  Weibern  lieb.  —  2)  m.  Man- 
gifera  indica. 
*  N  ls<^y  m.  coitus. 

"^^n  m.  Vulva  Nir.  3,16. 

WP^^  m-  =  ■^frar  1). 

^"TTPT  Adj.  Weibern  nachgehend. 

^THI^  m.  dos  Weibwerden.  Acc.  mit  ^fH^Caus. 
und  S'^-'TT  so  V.  a.  entjungfern. 

^inri^TI  n.  Frauengesellschaft  Karaka  240,21. 

WTRtT  Adj.  beweibt  Buatt. 

■^^ITW  ro-  ß'"8  weibliche  — ,  d.  i.  mit  F^n^T 
endigende  Zauberformel. 

'^(^^^  Adj.  (f.  ^)  femineus  Väsav.  274,1.   wei- 
bisch ^AÜK.  zu   BÄDAR.  2,3,30. 

WT^T'T'T  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Manu 
Bhautja. 

Ht^M  f.  Weiberlist  Laut.  412,13.  15. 

♦wmün  m.,  *°!Mq^  n.,  »ornawT^'-  m. 

und  *°^Ii^5T  m.  Mimusops  Elengi. 

*wi^Fn  Adj.  =  ffirqiT^. 

^  iq,  °'TTR  nach  einem  Weibe  verlangen. 

W^fJ^  n.  die  Kunstpuppe  Weib  Spr.  1038. 
*fp't^5rfl  n.  Menstruation. 
*Wil^^  »•  Betelpfeffer. 

^^TW  n.  eine  Perle  Von  Weib.  Auch  Bez.  der 
La  kshml. 

WT7W^1  f.  N-  pr.  einer  Tochter  Raudräcra's 

^       cx 

Hariv.  1662.  Nach  der  Lesart  der  anderen  Ausg. 
1,31,1  0  m.  in  der  Bed.  eine  Prachtperle  von  Weib. 

'^^7^F=fiIR  Adj.  der  mit  Weibern   allein   zu 
sein  sucht  Karaka  337,7. 

WT^M  (°^TsI  fehlerhaft)  n.  das  Reich  der  Ama- 
zonen (im  hohen  Norden).  Vgl.  ^T^FTTTIsT- 

<3T^1T5T  ni.  ein  weibliches  — ,  d.  i.  gerades  {2tes, 
4tes  U.S.  w.)  Zodiakalbild  oder  astrologisches  Haus. 

^^I^fq  Adj.  Frauengestalt  habend  Miitr.  S.  2, 
ö,5  (54,5). 

^1  i|J|  m.  Frauenkrankheit. 

^  Icjli^ll  n.  Sg.  die  Merkmale  — ,  Eigenthüm- 
lichkeiten  eines  Weibes.  °\^^  Adj.  Gätakam.  13. 
l.f^ttt?!^  n.  1)  die  weiblichen  Geschlechlstheile. 
—  2)  das  weibliche  Geschlecht  (gramm.)  234,28. 
2.  ^TTrT^  Adj.  1)  die  Merkmale  eines  Weibes  ha- 
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bend.  —  2)  weiblich  (gramm.).  Nom.  ahstr.  °pr  n. 
Ind.  St.  13,390. 
T^5?T=fi  m.  PI.  N.  pr.  einer  Gegend.  Vgl.  '^- 

jm. 

t=)  lrlT5T  Adj.  lüstern  nach  Weibern. 

Wt^Tc?lI  Adj.  dass.  Buar.  Nätjac.  34,92. 

^TW^  m.  ein  an  einem  Weibe  verübter  Mord. 

^T=f!n  und  '^öf^  Adj.  von  Weibern  oder  einem 
Weibe  beherrscht. 

^TTönHFr  n.  nach  dem  Comm.  Apast.  2,1,20  ein 
zum  Beischlaf  geeignetes  Gewand. 

<^l^l«$4  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 

wmrarT  Adj.  =  wrflifT. 

WTrcJfTn.  von  einer  Frau  kommendes  Vermögen. 

^TT=I=fI^  m.  die  eheliche  Verbindung  mit  ei- 
nem Weibe  M.  3,20. 
l.^TTW^'7  m.  coitus  108,5. 
2.  Wn^lSm  Adj.  ein  Femininum  tantum  fÄsiT.  1,5. 

2,2.  20. 

Wmyi^  (H.329)  und  «mf^SKInd.  St.  13, 
493)  Adj.  in  weiblichem  Anzüge. 

WTcJJ^'I  n-  PI.  die  das  Weib  unterscheidenden 
körperlichen  Merkmale  {Brüste  u.  s.  w.)  Apast.  f  r. 
8,6,1. 

^MUI  m-  Vulva  Kavjapb.  190,5. 
*WT"5TIÜJ  Adj.  auf  Weiber   versessen   Ind.  St. 
13,472. 

<3(  I  tjfl  Ijf  m.  Weibergesellschaft. 
*lE3T'iIi^  m.  Wet'fter/'reMnd. 

^TO  Adj.  f.  weibliche  Junge  gebärend  Maitr. 
8.4,6,3(82,1*). 

^T^  n.  =  '^^^  QXma.  Gbuj.  1,19. 

ex  CS 

fsTTft^  Adj.  von  einem  Weibe  begleitet  Ind.  Sl. 
15,335. 

W^T^  m.  Verkehr  mit  Weibern  Spr.  7218. 

Wm^T^IT  n.  das  Unzuchttreiben  mit  einem 
IFeifce  211,31.  212,2«. 

■^TRtT  Adj.  einen  Kamen  mit  weiblicher  En- 
dung führend  Varäd.  Bru.  S.  86,38.  Statt  f^^l 
^TRsf:  Hariv.  7350  liest  die  andere  Ausg.  2,71, 
isfira^'lHfr;,  welches  durch  ^fiaWüFf?!: 
erklärt  wird. 
*H  1^^  "•  Weibergesellschaft. 

^^THSFEJ  m.  die  eheliche  Verbindung  mit  einem 
Weibe  M.  3,6.  Räoat.  6,366. 

^T^PTPT  ra-  der  Beischlaf  mit  einem  Weibe 
108,6. 

WtFrs[Ff'I  Adj.  das  Aussehen  eines  Weibes  ha- 


bend  MBii.  5,192,66.  t.  I.  WT^^PT^- 
^tftiq  n.  die  Lust  am  Weibe,  auch  so  v.  a. 
26* 
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wtrm  -  FJi# 


Beitclilaf. 

^^^^\  f.  Frauenhuldigung,  geschUehtlicher 
Verkehr  mit  Frauen, 

1.  ^"l HMTef  m.  die  Natur  dei  Weibes  R.  1,28,1 1. 
2,72,*6.  3,S1,5.  S,23,28. 
2.*'^ftF^'TR  m-  £»nMcA. 

HlHäNH^Adj.  =  W'WFR. 

^l<^r*4T  <"•  ««'»  o"  einem  IKeifce  weru6«er  jtforrf 
PAlilAT.  216,«  7. 

^JT^fT  n.  ein  von  einem  Weibe  dargebrachtes 
Opfer. 

^gUI  1)  Adj.  (f.  ^)  o)  muliebrii.  —  6)  den  Wei- 
bern ergeben,  in  lArer  Gewalt  stehend.  —  2)  n.  a) 
das  Weibervolk,  die  Weiber,  Weiberschaar  Uabsuak. 
21 1,20.  —  t)  das  »Feifiiein,  Weibheil,  weibliehe  Natur. 

'^(XJU  ".  wohl  das  den  Weibern  Ergebensein, 
das  in  ihrer  Getcall  Stehen  Citat  im  Conim.  zu 
Apast.  Qr.  5,1,1. 

"^Wf  11.  Geburt  eines  Mädchens. 

^^Islcfi  m.  PI.  die  Btvcohner  von  Stririgja. 
*^?PTT7  "•  Gynaeceum  6al. 

^tyjf  m.  ein  Aufseher  über  die  fürstlichen 
Weiber. 

•(stlHsl  Adj.  nac/i  einem  weiblichen  Kinde  ijebo- 
ren,  d.  i.  auf  eine  Schwester  folgend. 
^bUlH^HH  n.  doj  BeitcoAnen  dem  Wei6e  von  — 
GiUT.  12,2. 

^IslH  11.  ein  durcA  Weiter  {Prostitution  der 
Frau  o.  s.  w.)  jetconnener  Unterhalt. 
°T^,  °  W  Adj.  (f.  511)  1)  stehend,  sitzend,  wohnend, 
befindlich,  sich  irgendwo  zeigend.  —  2]  in  einem 
best.  Alter,  Lage,  Verbiltniss,  Zustand  ticA  befin- 
dend. —  3)  6ei  Etwas  seiend,  beschäftigt  mit,  ob- 
liegend, ergeben. 

T5I^  wohl  =  T^JITJ- 

F?m,  *T^^  (^^lm■  -  caus.  tsuft^  i) 

verhüllen,  verbergen  3tl,2<.  ^if.  11,34.20,22.  Vi- 
siT.  157,5.  297,1.  —  2)  «er»eAtc<nden  macAen.  — 
3)  fUHlH  o)  verhüllt,  verborgen  Q15.  17,30.  —  6) 
ver«cA2o»en  (Tbür)  IIabsdak.  140,5.  G.  —  c)  ge- 
hemmt, unterbrochen. 
*fEIJ|  Adj.  verschlagen,  verschmitzt,  betrügerisch. 

t-Ü(JM  n.  das  Verhüllen,  Verbergen. 

^^i[\^f{^  Adj.  zu  verhüllen,  zu  verbergen 
Pa»at.  ed.  Bomb.  1,43,7. 

TSnr^  n.  ein  tef*.  woAfriecAender  Stoff  Gobh. 
4,2,29.  Apast.  Gnuj.  18,11. 

t-*!tNI'*l  t.  1)  ein  best.  Verband,  wie  er  an  Fin- 
gern und  penis  angelegt  wird :  Däumling.  —  2)  Be- 
telbückse  Hkhäori  1,645,5. 


»FZniT  f.  Betelbüchse. 

fEITT  m.  Buckel  IIabiv.  2,27,33.  34.  T.  I.  TWS. 

FSIJ  m.  dass.  v.  I.  T^J7\. 

TyiUi!?!  I)  n.  ein  unbebauter,  freier  Platz,  Erd- 
boden, Stelle,  Platz  überh.  Gobu.  1,5,13.  4,8,1/. 
(=  ^^qrSIComm.).  Grujäs. 2,1 1 .  ^ftjI^T  ^i^T5T 
so  T.  a.  auf  dem  blossen  Erdboden.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  Comp.  "öJJ,  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Rshi. 

t5lfnid^I<i-UI  f-  das  Liegen  — ,  Schlafen  auf 
dem  blossen  Erdboden. 

FZfiUidOTT^T  f.  dass.  DiTJATAD.  339,23. 

F5mj55l5ITFl'I  Adj.  auf  dem  blossen  Erdboden 
liegend,  —  schlafend. 

^yujidU^yH  n.  =  F5riT!i5r!<iniT. 

♦TsrfüI^riTFRJ  m.  =  ^i^. 

TEJTÜZrnr  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rau- 
drA(va. 

Fsrfoi^^nr  1)  Adj.  =  TEifqirMKr=T.  -  2) 

m.  N.  pr.  eines  Rsbi. 

t^lRjScf-il  KuAND.  Up.  5,2,8  feblorbaft  für  FSI- 

m^m\  f.  v.  1.  für  FEjq^. 

FSr^fh  ni.  1)  Statthalter,  Oberbeamter,  Ober- 
beamler  eines  Bezirks,  Oberhaupt.  Vgl.  T^Cfl^Vy- 
qfrT  Nachtr.  4.  FSjqfrlFR  ">■  Tändja-B«.  17,11,6. 
—  2)  BaumeiXer  Hbmädbi  1,671,1 3.  —  3)  ♦  Feran- 
ttalter  eines  Opfers  an  Brhaspati.  —  4)  *  Käm- 
merer, Aufseher  eines  fürstlichen  Gynaeceums.  — 
5)  *Bein.  n)  Brbaspati's.  —  6)  Kubera's. 

tyml  f.  die  Stelle  zwischen  den  Brauen. 

V^jm  1)  Adj.  (f.  g)  höckerig,  holperig,  uneben 

(Weg)  Harsoak.  178,4.  —  2)  ra.  Höcker  Kandak. 

72,9.  =  ülTJ^mrl^^  Dh«Ih.  1,126. 

FSITCT,  °  m?T  höckerig  machen,  aufwühlen  Kas  - 
o     -s 

DAK.  19,5.  durch  Aufstreuen  erhöhen  Arjav.  /9,9. 
♦^qfCrT  Partie. 

F5rT?rr  Adv.  mit  ^T  höckerig  machen,  so  v.  a. 
durch  Aufschütten  — ,  Aufstreuen  erhöhen  Hbh. 
Pab.  2,09. 


f^q-  Nora.  ag.=  FET  in  göO^^und  *?IÖ?j^. 
*¥5I^,  T^mm  (FSIH,  ffSI^I). 

T35I  1)  m.  a]  Abschnitt,  Kapitel.  —  b)  N.  pr. 
eines  Sohnes  de»  Bala.  —  2)  f.  FäcTF  Erdauf- 
schtittung.  —  3)  f.  ty<yl  I  a)  Anhöhe,  hochgelegene 
Ebene  (■(.  13,34.  Väsat.  184,2.  Aach  von  gewölbten 
Körpertheilen.  —  h)  Erdboden,  Fussboden.  —  c) 
Platz,  Ort, Stelle.  —  4)  n.  a)  Erhebung,  Anhöhe  (Hbm. 
Pab.  1,153.  1  55.  Gätakam.14,5.  30),  trockenes  Land 
(im  Gegensatz  zur  feuchten  Niederung) ,  Land  (im 
Gegensalz  zum  Wasser),  Festland.  Auch  von  ge- 


wölbten  Körpertheilen.  —  6)  Erdboden  (137,5), 
Fussboden.  —  c)  Platz,  Ort,  Stelle.  —  d)  Fall,  rf- 
8|||c4cjfy^^  in  einem  solchen  Falle. 
*'^v[3(\'Z  m.  ein«  6e*f.  Pflanze. 

T5l?T^Htrl  !!•  die  Blülhe  von  ßibiscus  mutabilis. 

ty^Hi^lTd*)!  f-  Bibiscus  mutabilis. 

?5I?r=fiT^  f.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
der  DurgA. 
*  t-'^d'^H?  n.  Nerium  odorum. 

F5I5IIT  und  FEJ^tJT  Adj.  auf  dem  Festlande 
lebend. 

ty'^'IH  1)  Adj.  a)  auf  dem  Festlande  — ,  auf 
trockenem  Boden  wachsend,  — lebend.  —  b)  für 
Landtransport  geltend  (Steuer).  —  2)  *f.  5IT 
Süssholz. 

^Zn?Trl7  n.  ein  höher  gelegener  Platz. 

^SJi;"(HI  f-  Nora,  abslr.  zu  F^^T  Festland. 

FZl^T'lf^'fi'  f.  Hibiscus  mutabilis  Käd.  2,17,2 
(19,12).  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  °m. 

■FJJrT'lTT?!  n.  die  Blüthe  von  Bibiscus  mutabilis. 

TSI?T'7ff'7  n.  eine  auf  dem  Festlande  liegende 
Stadt  (Gegensalz  sI^TTfR)  CltÄKKA  1,379. 

FEJ^mSI  m.  1)  Landweg,  —  Strasse  (im  Gegen- 
satz zu  Wasserweg]  Kalpas.  108,  N.  89.  —  2)  Bän- 
del zu  Lande. 

"^H^'i^Ui  Adv.  mit  cfiT  in  eine  Landslrasse — , 
in  Festland  verwandeln  Vikbamäükak.  14,62. 

F«I?FT?T  1)  *ro.  Arum   indicum.  —  2)  n.  die 
Blüthe  von  Bibiscus  mutabilis. 
*?2lrrn^'n  f.  Bibiscus  mutabilis. 
*VycHiq03T  f.  eine  Dattelart. 
*¥2I5I*T^7T  f.  Achyranthes  aspera. 
*FSn?I^^T  f.  Bibiscus  mutabilis. 


^^I^fcjfrf^  n.  Landweg. 

FSIFT^Wl  m.   N.  pr.   eines  Fürsten   Harshak. 
187,16. 

'FSIrTT^^n  "n<'  °^IT^  ">•  Landvogel. 
*F2I^5T^TC  und  *°5Fi  m.  Tribulus  lanuginosus 
oder  eine  ähnliche  Pflanze  Mat.  med.  125. 
*FSIrmt'7=7  m.  =  f^feFT  m.  (!). 

^Flt^I  Adj.  auf  trockenem  Lande  stehend. 

FSI^TTq,  '^^r\  Jwm  Festland  werden  Naish.  1,69. 

^5TTJ  H'3"  n.  die  Blüthe  von  Bibiscus  muta- 
bilis. 

tST?ne[S  Adj.  auf  den  Boden  herabgestiegen 
{nicht  zu  Wagen  seiend)  M.  7,91. 
1.F5I?rfr  f.  s.  u.  TSI^. 

2.  F2I5TT  Adv.  mit  H  z«  Festland  werden  Comm. 
zo  Naish.  1,69.  ^-ül^rllTFI  hochgelegen  Habiv.  3706 
ist  FSI^IT  f.  -H  57fl. 


F5T?Tr^rn  -  F5II 
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TJT^ir^^TrlT  f.  die  Gottheit  des  Ortes. 
Fa^fTT,  "^tffrT  für  Festland  hallen. 


Tmm  Adj.  Ton  FEI^  Fall  in  ■5^^Tm^^^^- 

FZI^5JT?TTT'7'I  Adj.  anf  dem  blossen  Erdboden  lie- 
gend,  —  schlafend  183,^. 

F2I^5ITfI  1)  Adj.  (f.  gi)  auf  dem  Festlande  — , 
auf  trockenem  Lande  gewachsen  [wachsend).  ^I^- 
^tr  so  V.  a.  Hibiscus  mutabiUs.  —  2)  *  n.  Süssholz. 

^^-7  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  dos  Raudrä?  va. 
*t«I?I'K^I  f.  Bei,  zweier  Pflanzen,  =  TT^]  und 

*  t-y^'|S|CI  m.  eine  best.  Amphibie,  die  zur  Nacht 
an's  Land  kommt. 

F5JrITr'7TH'fr  f.  Hibiscus  mutabilis  Kad.  100, 
13  (179,7). 

¥Z15TI^?T  m.  ein  auf  dem   Festlande  lebendes 
Thier. 
*F3T^  1)  Adj.  =  W^^  (!).  -  2)  m.  a)  Weber.  — 

i>)  =  v^i;. 

Farf^IR  m.  und  T^^^^rJ  Adj.  n.  (Ap«»t.  Qa.  7, 
11,9.  24, G.  7)  das  dicke  Ihe'l,  die  Breite.  ^STTSR- 
rlH  an  der  breiten  Seite  Maitb.  S,  3,10,4  (135,3.  i). 
TS.  6,4,*, I. 

F3Töf7  1)  Adj.  (f.  m  und  5,  in  der  späteren 
Sprache  nur  JEJT)  a)  fcrei«,  dicA,  derft,  massig,  dicht, 
(/etcaltig.  —  6)  alt,  bejahrt;  angesehen,  gravis. 
t^J^l  ^T3  oder  HT^  (Vasisiitiia  S,3.  Bau  du.  2,3, 
/■5)  im  Alter.  Bei  den  Buddhisten  Bez.  der  älte- 
sten, ehrwürdigsten  Bhikshu,  die  dem  Qikja- 

r 
muni  am  nächsten  stehen,   ni.  I'l.  (auch  Sfm'-') 

Bez.  einer  best,  buddh.  Schule  Täbam.  u.  s.  w.  — 
c)  *  =  5ra?r.  Richtig  T^^J.  —  2)  *  m.  Bein. 
Brahnian's.  —  3)  *f.  FSIT^I  eine  best.  Pflanze 
RÄSAN.  5,2  0.  —  4)  *n.  Erdharz. 

FSIT'^T^T^I   f-    '*'•   eine    best.    Abtheilung    der 
buddh.  Schriften  Ditjatai».  35,1. 
*T^T^7?T7>  n.  eine  best.  Bolzart  Roatapr.  3,59. 

►^SJT'^T'JITfT  Adj.  die  Würde  eines  Alten  habend 
MBU.  1,30,8. 

Ty  i^TJCffl  Adj.  ein  hohes  Aller  erreichend. 

tyl"MV*  Adj.  der  dickste,  gröbste,  dichteste. 

t-ycflqfl  Adj.  dicker,  gröber,  dichter,  gewaltiger 
CiQ.  17,21. 

Fy&IH  Adv.  je  nach  der  Stelle. 

FJIT,  fn^lH,  °FI  (metrisch  auch  =  Act.),  ^31- 
TH  Pass.  1)  stehen,  —  auf,  in  oder  an  (Loc),  da- 
stehen, vor  Einem  stehen,  stillstehen,  stehen  blei- 
ben. Halt  machen,  zum  Stehen  kommen  (fliessen- 
des  Wasser  39,20).   iTR^TTR  sich  auf  die  Kniee 


stellen,  Wf  oder  5lUr?n  (40,1)  jicA  ror  Jwd  (Gen.) 
Stellen,  Jmd  vor  Augen  treten,  Hs^T'?  «'c''  '"  'tei- 
len, dass  man  von  Jmd  (Gen.)  geseheri  wird.  —  2) 
stehen  — ,  sich  stellen  auf,  besteigen  ;  mit  Acc.  — 
3)  vor  dem  Feinde  stehen,  Jmd  (Gen.  oder  Gen. 
mit  ^^FI)  Stand  hatten  Vakvu.  Jogaj.  4,12.  —  4) 
treu  ausharren,  zur  Seite  stehen,  Jmd  (Loc.)  treu 
bleiben.  —  5)  Med.  bei  Etwas  (Loc.)  verharren, 
nicht  abgehen  von,  —  6)  Med.  (metrisch  auch  Act.) 
Jmd  stillhalten  zu  Etwas,  sich  fügen  in,  dienen  zu; 
mit  cinTacheni  oder  doppeltem  Dat.  —  7)  bestehen 
(Gegensalz  vergehen,  zu  Grunde  gehen),  am  Leben 
sein.  —  8)  bleiben,  verweilen  (in  dieser  Bed.  auch 
Pass.  im  Buäg.  P.),  warten;  zögern,  sich  bedenken. 
^[H  T~5I^T  so  V.  a.  nach  einem  Monat,  T^TX^IT 
TtSI^T  über  kurz  oder  lang  (324,1 2),  tt-ypll  allein 
nach  einiger  Zeit.  —  9)  bei  Etwas  bleiben,  einer 
Handlung  dauernd  obliegen,  in  einem  Zustande 
oder  Verhaltnisse  verharren;  die  Ergüozung  ein 
Nomen  (öR'JJT  Mädchen  — ,  unverheirathet  bleiben 
121,16),  insbea.  ein  Partie,  (beim  Impers.  steht 
statt  des  Nomin.  der  Instr.),  ein  Absol.  oder  ein 
Instr.  —  10)  dasein,  vorhanden  sein,  —  in  oder 
6««  (Loc.).  —  11)  sich  befinden,  sich  verhalten,  sein, 

—  in,  auf  oder  bei,  obliegen;  mit  Loc.  HHT  sich 
gleich  verhallen  gegen^hoc.),r\^^sich  still  verhal- 
ten,  ^J'JJSn  sich  anders  verhalten,  HiSlM  sich  wohl 
— ,  sich  glücklich  fühlen.  —  12)  sich  bei  Jmd  be- 
finden, bei  Jmd  angetroffen  werden,  zu  Jmds  Ter- 
fügung  stehen,Jmd  gehören,  esse  alicujus;  mitLoc, 
Dat.  (tuKAS.  1,2)  oder  Gen.  —  13)  geheftet  — ,  ge- 
richtet sein  auf  {].oc.)  113,8.  —  14)  ruAen  — ,  be- 
ruhen auf,  gegründet  — ,' beschlossen  sein  in  (Loc). 
^^^  TFSI^T  so  v.  a.  sich  auf  mich  verlassend 
BiiATT.  —  13)  erstehen  aus  (Abi.  oder  Gen.).  — 
10)  abstehen  von  Etwas  (123,16),  sich  eines  Bes- 
sern besinnen.  —  17)  dahingestellt  — ,  unbe- 
rücksichtigt— ,  unbeachtet  — ,  unerortert  bleiben, 
nicht  von   Belang  sein.   Nur  Imporat.  (323,  3  im 

Präkril)    und    Potent.   (Käu.  2,116,3  =  143,2). 
-^    3. 

—  IS)  rrrFeI=T?r  «)  stehend,  —  auf  (Loc),  was 

•\ 

steht,  sich  nicht  bewegt.  —  6)  sich  befindend  in,  im 
Besitz  seiend  von;  mit  Loc.  FTrT!  ^HH'T  so  v.  a. 
dem  Vater  gehorchend,  ihm  folgend.  —  c)  beschäf- 
tigt mit,  obliegend;  mit  Loc.  —  d)  verharrend  in 
(Instr.).  —  e)  der  itme  gehalten  hat.  Nomin.  so  v. 
a.  er  schwieg.  —  f)  ausharrend,  beharrlich.  —  g) 
fcerei«  zu  (Dat.).  —  19)  TFSffT  ")  stehend,  stehen 
geblieben  (Gegensatz  gehend,  sitzend,  liegend).  ^^- 
t^T  I  tyrIT  sich  feindlich  gegenüber  stehend.  — 


b)  stehend,  so  v.  a.  Stand  haltend,  nicht  weichend. 

—  c)  an  einem  Orte  (Loc,  Adv.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  tiericetVend,  —  befindlich  (von  Be- 
lebtem und  Unbelebtem),  ägf^fqrf  nicht  bestän- 
dig — ,  nur  kurze  Zeit  verweilend.  Mit  CfTff  so  v. 
a.  bevorstehend.  —  d)  in  einer  Lage  — ,  in  einem 
Verhältniss — ,  in  einem  Zustande  sich  befindend; 
die  Ergänzung  im  Loc,  Instr.  (^T'^TT^T^FTTT  186, 
U),  Abi.,  im  Comp,  vorangohond,  ein  in  demsel- 
ben Casus  stehendes  Nomen,  ein  Absol.  oder  ein 
Adv.  —  e)  begriffen  in,  beschäftigt  mit,  sich  be- 
fleissigend,  bedacht  auf,  obliegend,  hingegeben;  die 
Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

—  f)  verbleibend  in,  so  v.  a.  sich  richtend  nach, 
nachkommend,  befolgend;  die  Ergänzung  im  Loc. 

—  g)  im  Amte  stehend.  —  h)  zu  Jmd  (Loc.)  ste- 
hend, es  mit  Jmd  haltend.  —  t)  dauernd,  fest  be- 
stehend, keinen  Wandel  erfahrend.  —  *;)  festste- 
hend, so  T.  a.  nicht  verrathen  werdend  (ein  Plan). 

—  l)  feststehend,  lo  v.  a.  allgemein  angenommen, 

—  geltend.  —  m)  feststehend,  so  v.  a.  beschlossen. 

—  n)  fest  überieugK  —  0)  fest  entschlossen,  —  zu 
(lofln.  oder  Loc.  eines  Nom.  act.),  ieret'C  zu  (Dat.). 

—  p)  dastehend,  daseiend,  vorhanden,  anwesend, 
gegenwärtig,  gekommen  (von  einem  Zeitpuncte), 
bereit  stehend,  sieh  befindend  bei  (Loc).  I^ZIrJT 
J^Jtf:  da  stehe  ich,  da  bin  ich.  —  q)  Jmd  (Gen.) 
gehörend.  —  r)  gerichtet  auf  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  s)  stehend  bei,  so  v.  a.  beruhend 
auf,  abhängig  von  (Loc).  —  t)  zu  Etwas  (Dat.)  die- 
nend, —  fahrend.  —  le)  übrig  geblieben.  —  v)  der 
von  Etwas  abgestanden  ist,  —  abgelassen  hat  Pak- 
«AD.  —  w)  nicht  von^Tci  l>egleitet  (im  PadapAtha) ; 

^       -^       'S 

Uberb.  allein  — ,  gesondert  stehend.  TF^Irl  '7?  so 
T.  a.  im  Padapätha.  —  20)  TTSTrl^fT  sich  befin- 
dend Spr.  7714  (^).  fic.  14,17  (^TTW).  —  Caus. 

j_^        -s 
FSrmTTfT)  °rr  (metrisch)   1)  stillstehen  machen, 

anhalten,  festhalten,  nicht  fortlassen.  ^^T  Jmd 
gefangen  halten,  t-^i^fCT  ganz  für  sich  gewinnen. 

—  2)  hemmen,  unterdrücken.  —  3)  wegstellen,  bei 
Seite  stellen,  —  legen,  zurücklegen,  aufbewahren, 
verwahren  Kampaka411.415.  FJTI^TO^so  v.  a.tni« 
-^MjnaAme  von DiTjÄVAU.270,4.  —  i)slellen,hinstel- 
len,aufstelleti{'Wachen),setzen—,  legen—,  thtin  auf 
oder  in  (Loc),  einquartiren  in  (Loc).  «Ä  |7  so  v.  a. 
seinem  Herzen  einprägen.—  S]  Jmd  einsetzen  in  eine 
Würde,  in  ein  Amt  (Loc,  ausnahmsweise  Instr. 

r 

Uttamak.  319).  ^^Slfl  zum  Hüten,  als  Hüter.— 
6)  Jmd  versetzen  — ,  führen  — ,  bringen  in  oder  auf 
(Loc,  seltener  Acc.  327,25).  ^k(  so  v.  a.  in  einen 
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«an  einweilien,  ^rT^  ^yiMM-^H:  so  t.  a.  er 
richte  den  Geist  darauf,  vergegenwärtige  sich  die- 
se,, _  7)  Jmd  (Loc,  auch  ^R  328,7)  übergeben. 

—  8)  errichten,  erbauen.  —  9)  Bestand  geben,  be- 
festigen, dauerhaft  machen,  begründen.  —  10)  Jmd 
auf  eigene  Füsse  stellen,  unterstützen  Hbmäobi  1, 
690,9.  —  11)  feststellen,  festsetzen,  bestimmen.  — 
12)  eine  Bestimmung  in  Betreff  Jmds  (Acc.j  treffen. 

—  iZ)einführen,  in  Gebrauch  bringen.  —  14)  eine 
Behauptung — ,eint  Thesis  aufstellen.  —  lS)ie(zen 
im  Gegensatz  zu  negiren.  —  16)  machen  zu,  mit 
doppeUem  Acc.  mSfTT.  so  v.  a.  als  Amme  anstel- 
len (114,11),  ^rafIJ7,  ^T^TqTfTT  Hticas  gut  ver- 
wahren, —  hüten,  SWT,  ^ca^H  Htwas  verstecken. 


^JSJTf  Jmd  bereit  sein  lassen,  ^T^SP^^  übrig  las- 
sen.  —    Desid.    I  riy  IVlIrT   verharren  wollen   in 
(iDSlr.).  —  »Intens.  H^'TFl-  —  Mit  ä^frl  1)  her- 
vorragen (eig.).  —  2)  sich  erheben  über,   Meister 
sein;  mit  Acc.  —  MilcJJlH,  -"^Tn  MBu.  13,5785. 
fg.  fehlerhaft  für  cUJyyW.  —  Mit  ^flf  1)  ste- 
hen — ,  sich  stellen  — ,  sich  setzen  auf,  besteigen; 
mit  Loc.  oder  Acc.  *TIITT?TO1'7  so  v.  a.  auf  mir 
sitzend.  —  2)  stehen  überb.  —  3)  jeinen  Aufent- 
halt haben  in,  bewohnen,  sich  befinden  — ,  stecken 
in  (Loc.  AV.,  sonst  Acc).  —  4)  sieh  (siegreich) 
erAe6en,  6emeij(ern,  höher  stehen  als,  den  Vorzug 
haben  über  (Acc).  —  ä)  als  Führer  vorangehen, 
anführen,  lenken,  regieren;  mit  Acc,  ausnahms- 
weise mit  Gen.  —  6)  voriteAen,  beherrschen,  ver- 
wallen. —  7)  besitzen,  in  den  Besitz  gelangen  von 
(Acc).  —  8)  sich  gründen  auf  (Loc).   —  9)  Ge- 
brauch machen  von,  anwenden,  an  den  Tag  legen. 
*^IMy  IM  so  v.a.  mit  Anwendung  von,mittelst.—  iO) 
yi^Pyrl  und  f^ferl  a]  mit  att.  Bed.  a)  stehend. 
—  ß)  Kectend,  stecken  geblieben.  —  y)  *•'*  befin- 
dend— ,  wohnend  — ,  seinen  5i<:  habend  auf  oder 
in  (Loc.  oder  Acc).  —  S)  über  Andern  — ,  obenan 
stehend,  den  Torrang  habend.  —  e)  vorstehend  (ei- 
nem Amte  u.  I.  w.),  vorgesetzt;  die  Ergänzung  im 
Loc  oder  im  Comp,  vorangehend.  —  Z)  beruhend 
auf  [Loc.].  —  T))  mit  einem  Absol.  oerAarrend  in 
einer  Lage  u.  s.  w.  V(fU  erblickend  dastehen,  so 
T.  a.  betrachten,  T)5tiH<U*-M  mit  erhobenem  üiscus 
dastehen.  —  6)  mit  pass.  Bed.  a)  bewohnt  von,  be- 
setzt von  oder  mit  (Instr.  oder  im  Comp.  Toran- 
gehend)  111,25.  116,ia  (um»janden).  211,2.  «  (^- 
TtnTTH:  fl^:).  —  ß)  besetzt,  80  T.  a.  verlheidigt.  — 
■f)  in  Besitz  genommen  — ,  erfüllt  — ,  ergriffen  —, 
voll  von  (Instr.  oder  im  Comp,  rorangebend).  XI- 
5ImHI^°  so  t.  a.  in  voller  Gunst  beim   Fürsten 


stehend.  —  6]  verwaltet,  versehen  (ein  Amt,  Ge- 
schäft), dem  Jmd  (Instr.  oJer  im  Comp,  vorange- 
hend) vorsteht.  —  £)  geleitet,  geführt,  angeführt 
(eig.  nnd  übertr.);  so  v.  a.  gehütet  (ein  Ross)  106, 
J5.  —  Caus.  stellen  auf  Hlwas  (Acc)  betreten  las- 
sen. —  Mit  FTTm  1)  leiten,  lenken.  —  2)  verwal- 
ten, versehen.  —  3)  einer  Sache  obliegen.  —  4) 
"Tfff?  a]  stehend  auf  oder  in  (Acc).  —  b]  obenan 
stehend.  —  c)  erfüllend,  durchdringend ;  mit  Acc 
Karaki  6,2  C. —  d)  geritten. —  Mit^  1)  nacA  Jmd 
jfeAen  bleiben,  d.  i.  wenn  Jmd  stehen  bleibt,  gleich- 
falls stehen  bleiben;  mit  Loc  oder  Acc.  —  2)  Jmd 
(Acc.)  nachgehen,  folgen.  —  3)  folgen,  so  v.  a.  ge- 
horchen; mit  Acc.  —  4)  befolgen,  sich  richten  nach, 
nachahmen;  mit  Acc.  —  5)  »icA  stellen  zu,  sich  an- 
schliessen,  sich  beigesellen,  im  Gefolge — ,  hülfreich 
zur  Seite  stehen:  mit  Acc.  Med.  in  TS.  (6, 5,*, 2) 
und  Q4T.  Ba.  —  6)  einer  Sache  nachgehen,  —  »icA 
hingeben,  —  obliegen.  Etwas  betreiben,  ausrichten, 
ausführen,  begehen  (z.  B.  eine  Nachlässigkeit);  mit 
Acc.  STfTnn  so  V.  a.  TAore  eröffnen,  ^^i^  so  v. 
a.  Strafe  verhängen,  IcfOT'm  so  v.  a.  sich  entlee- 
ren, '3^m^  ein  HUttel  ausfindig  machen.  —  7) 
verbleiben.  —  8)  sicA  setzen  auf  (Acc).  —  9)  be- 
herrschen, regieren.  —  10)  tjllfl^l'H  Kuänd.  üp. 
o 

3,19,3  fehlerhaft  für  g^jirT^ra.  —  11)  §=7fWfI 
a)  mit  acl.  Bed.  a)  befolgend,  sich  richtend  nach, 
nachahmend;  mit  Acc.  —  ß)  obliegend,  mit  Acc.  R. 
ed. Bomb.  1,7,1 2.  —  b)  mit  pass. Bed.  a)6e9/et(e(,  un- 
terstützt. —  ß)  dem  man  obgelegen  hat,  betrieben, 
geübt,  ausgerichtet,ausgeführt.  —  y)  [ärztlich)  fceAan- 
delt  KARtKAlglü.  —  S)b«j;onnen,  angefangen.  —  De- 
sid.  obzuliegen  wünschen,  mit  Acc.  Comm.  zu  R.  ed. 
Bomb.  3,9,27.  —  Mit  HJT'T.  °VSH  verbunden,  aus- 
gerüstet  mit  (Instr.).  —  Mit  SffTT  Jmd  (Acc.)  den 
M'eg  vertreten,  aufhalten.  —  Mit  ^^  sich  fern 
halten,  abtrünnig  werden.  —  Mit  äElFT  Jmd  (Acc.) 
in  den  Weg  treten.  gnT%r?  (•').  —  Mit  ^PT  1) 
treten  — ,  den  Fuss  setzen  auf  (Acc).  —  2)  *icA 
erheben  über  oder  auf  (Acc).  —  3)  treten  gegen, 
ZH  Etwas  hin;  mit  Acc.  —  4)  stehen  bleiben.  —  5) 
jicA  aufhalten,  sich  befinden.  —  6)  widerstehen, 
bemeistern;  mit  Acc.  VaitIn.  6,1.  —  7)  jicA  rüsten 
zu  (Dat.).  —  8)  ä^PTT^rl  ^nter  die  Füsse  getre- 
ten, worauf  man  getreten  ist,  —  steht.  —  Mit  ^- 
q'fH  6e««eiffen  MBu.  8,20,«  1.  -  Mit  5nT  Med.,  sel- 
tener Act.  1)  JtcA  fernhalten,  sich  entfernen.  —  2) 
hinabsteigen,  — reicAen,  »icA  At'nab — ,  sicA  Ainetn- 
begeben  in  (Acc.)  Apast.  2,22,1 6.  —  3)  dastehen,  sich 
hinstellen;  stillstehen.  Halt  machen  Apast.  1,2S,1  I. 


—  4)  bleiben,  verbleiben,  —  in  (Loc);  in  einer  best. 
Thätigkeit  oder  Zustande  verharren  (die  Ergän- 
zung ein  Adj.  im  Noniin.,  ein  Absol.  oder  ein  In- 
str.). —  5)  bestehen.  —  6)  »icA  befinden,  sich  auf- 
halten, dasein,  vorhanden  sein.  —  7>  Jmd  (Dat.) 
anheimfallen,  —  8)  getrennt  sein  von,  entbehren; 
mit  Abi.  —  9)  eingehen  in  (Loc).  —  10)  gelangen 

zu  (Acc).  —  11)  Etwas  festsetzen,  bestimmen  (die 

r  p. 

Lesarten   schwanken).  ciyNt-ZlIrT^^TH  «o  t.  a. 

o 

darauf  musst  du  bestehen  R.  ed.  Bomb.  4,18,57.  — 
12)  5^^STf?  und  SlTTSIrr  a)  dastehend,  seinen 
Stand  habend,  postirt,  befindlich,  enthalten  in  (Loc. 
oder  im  Comp,  vorangehend).  JT^JRJTrnT  lange 
Zeit  gelegen  habend.  —  6)  verbleibend,  verharrend 
in  einer  best.  Thätigkeit  oder  Zustinde;  die  Er- 
gänzung ein  Partie,  im  Nomin.,  ein  lustr.  (U|trJ|- 
Cftn  so  V.  a.  erfcAetnend  als)  oder  Adv.  (fig,  16, 
16).  —  c)  verbleibend  in  (Loc),  so  v.  a.  befolgend. 

—  d)  begriffen  in,  obliegend,  bedacht  auf;  die  Er- 
gänzung im  Loc  oder  im  Comp,  vorangehend.  — 
e)  Jmd  (Dal.)  obliegend.  —  f)  bereit  zu  (Dat.).  —  g] 
feststehend,  beständig,  keinem  Wandel  unterwor- 
fen, —  in  Bezug  auf  (Abi.).  —  A)  fest  beschlossen. 

—  i)  standhaft,  zuverlässig.  —  k)  eine  feste  Stel- 
lungeinnehmend. —  l]  gelungen.  —  m)  beschaffen, 
JicA  verhaltend.  ^|?PT^TT2TfI  unter  diesen  Verhält- 
nissen. —  n)  mit  Acc.  a)  stehend  bei  oder  zu.  — 
ß)  hingegeben,  sich  hingebend.  —  Caus.  1)  ausein- 
anderhalten, trennen.  —  2)  stehen  machen,  anhal- 
ten MBn.  7,193,29.  —  3)  steAen  — ,  nicAt  weiter- 
gehen — ,  zurücklassen,  nicht  mit  sich  nehmen.  — 
4)  hinstellen — ,  hinlegen  — ,  <Aten  in  oder  auf  [Loc.) 
114,7.  122,11.  —  5)  eingehen  lassen  in  (Loc).  — 
6)  ein»els«n,  erricAfen.  —  T)  festmachen,  Festigkeit 
verleihen;  mit  Acc.  —  8)  ermuntern,  trösten.  —  9) 
begründen  (eine  Behauptung).  —  Mit  ST^SJcf  Acl. 

nacA  Jmd  herabsteigen.  —  Mit  ^^JcJ,  °TFSIfI  «>»- 

r 
derstehend,  mit  Acc.  —  Mit  ^^^  Med.  1)  sich  be- 
festigen, sich  kräftigen.  —  2)  erfüllen,  durchdrin- 
gen.  —  3)  ^^sTTT^IfT  a]  sich  hingestellt  habend, 
stehend,  postirt  299,33.  —  b)  enthalten  in  (Loc). 

—  c)  begriffen  in,  obliegend,  hingegeben;  mit  Loc. 

—  d)  Jmd  (Loc.)  hingegeben,  an  Jmd  hängend  R. 
2,31,1«.  —  e)  «coAi(/e»iM(A,  guter  Dinge.  —  Caus. 
ermuntern.  —  Mit  ^Tf^^  Med.  1)  wtederieAren, 
»icA  wieder  einstellen  (mit  müssigem  ^•TT).  —  2) 
Jmd  (Acc)  widerstehen,  Widerstand  leisten  Gi- 
TAKAji.  25.  —  3)  dagegen  aufstehen,  einwenden, 
eine  Einwendung  machen.  —  4)  wiedererlangen 
BoATT.  —  3)  ^Tf^^TFJTrl  a)  Jmd  gegenüber  ste- 
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hend  R.  ed.  Bomb.  3,74,10.  —  b)  in  eioeni  best. 
Zustande  (Imlr.)  sich  befindend.  —  Caus.  tu  die 
ursprüngliche  Lage  bringen.  ^IfRH^  so  t.  a.  wie- 
der zu  sich  kommen.  —  Mit  ä^^  Med.  1)  sich  (ren- 
nen — ,  sich  abtheilen  von  (Abi.);  je  anders  sich 
verhalten  ^iük.  zu  Bäuak. 3,3,55.  Comm.  zu  NjÄjam. 
9,2, -2 3.  2  5.-2)  stehen  bleiben,  Ball  machen,  blei- 
ben, verweilen.  —  3)  sich  rüsten  zu  (Dat.).  —  4) 
Stand  Italien,  so  v.  a.  logisch  hallbar  sein,  sich  be- 
währen. —  ö)  dastehen  — ,  erscheinen  als  (Nomin.). 

—  6)  c?J^1T5IrI  ")  geordnet  stehend.  —  6)  stehend, 
eine  Stelle  einnehmend,  postirt,  gelegen,  stehend 
— ,  befindlich  auf,  bei  odor  in  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend).  —  c)  aufJmds  Seite  stehend,  es  mit 
Jmd  (im  Comp,  vorangehend)  haltend.  —  d)  ent- 
halten in  (Loc).  —  e)  von  einem  Worte  so  v.  a.  in 
der  Bedeutung  von  (Loc.)  stehend  — ,  gebraucht 
werdend.  —  f)  gewartet—,  verweilt  habend.  —  g) 
beruhend  auf,  gebunden  an,  abhängig  von;  die  Er- 
gänzung im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend.  — 
A)  entschlossen  zu  (Loc).  —  i]  beharrend  in,  hal- 
lend an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend)  Qig.  14, 
15.  —  k)  sich  kümmernd  um  (Loc).  —  l]  festste- 
hend, festgesetzt,  genau  bestimmt,  limitirt,  aus- 
schliesslich eigen.  J^^(^^  m.,  T^I^T  1'.  u.  s.  w.  ge- 
nau bestimmt  für  jeden  einzelnen  Fall.  Nom.  abslr. 
°^  n.  Comm.  zu  NjUah.  9,2,27.  —  m)  beständig, 
nicht  wechselnd.  —  n)  feststehend,  so  v.  a.  sicher 
bevorstehend.  —  o)  daseiend,  vorhanden,  sich  vor- 
findend. —  p]  dastehend  — ,  erscheinend  als;  die 
Ergänzung  ein  Nomin.,  AbsoL,  Instr. ,  im  Comp, 
vorangehend  (als  Instr.  zu  denken)  oder  ein  Adv. 

—  Caus.  1)  hinstellen,  placiren  Väsav.  291,2.  —  2) 
richten  auf  (Loc)  —  3)  einsetzen.  —  4)  zum  Ste- 
hen bringen.  —  5)  aufhalten,  so  v.  a.  nichl  zu  Fall 
kommen  lassen.  —  6)  herstellen,  in  den  natürlichen 
Zustand  wieder  versetienGXr KSkUi.  13. ii.—  'i]  fest- 
stellen, bestimmen.— S]als  logisch  haltbar  darthun. 

—  Mit  ^^^,  °1T^r?  o)  stehend,  so  v.  a.  sich  nicht 
rührend,  unbeweglich  Mliu.  6,33,8.  —  2)  stehend, 
so  V.  a.  seine  Stelle  habend.  Mit  Acc.  (R.  ed.  Bomb. 
4,39,24)  odor  Gen.  vor  Jmd  stehend.  —  3)  gerüstet 
— ,  bereit  zu  (Dat.).  —  4)  bereit  — ,  zu  Gebote  ste- 
hend. —  Caus.  1)  zum  Stehen  bringen,  anhalten. 

—  2)  befestigen.  —  Mit  51T  1)  stehen  auf  [Loc],  be- 
steigen  (Acc.  fc-  18,14).  3'^I't^I  in  die  Schuhe 
treten.  —  2)  sich  einstellen,  sich  befinden,  —  bei 
(Loc).  —  3)  sich  begeben  zu  oder  nach,  betreten; 
mit  Acc.  —  4)  sich  festsetzen  in  (Acc).  —  3)  6«- 
folgen,  sich  richten  nach  (Act-.).  —  6)  gelangen  zu. 


theilhaftig  werden;  mit  Acc.  —  7)  antreten,  sich 
anschicken  zu,  sich  machen  an,  greifen  zu,  ein- 
schlagen (ein  Verfahren),  sich  hingeben,  unterneh- 
men, anwenden.  3(_4J7  eine  Gestalt  annehmen  107, 
14.  t^[*r'e^\^  mittelst,  ^T  öffVRiFJnq  so  v.  a.  in 
welchem  Gedanken?  in  welcher  Voraussetzung?  — 
8)  Med.  beitreten,  so  v.  a.  anerkennen,  für  wahr 
halten.  —  9)  halten  zu  Jmd  (Loc).  —  10)  halten 
— ,  einen  Werth  legen  auf  [Loc).  —  11)  stehen. 
ägilHWrl  wohl  fehlerhaft  für  gJH^fT-  -  12)  ^I- 
TF3t7  o)  mit  act.  Bed.  a)  stehend  — ,  sitzend  auf 
(Acc).  —  (i)  sich  aufhallend — ,  sich  befindend  an 
oder  6ei(Acc.).  —  y)  betreten  habend  (eiaea  Weg). 

—  0)  eingegangen  in  (Acc).  —  s)  gelangt  zu  (Acc). 

—  Z,)  gerathen  in  (Acc).  —  •<))  heimgesucht  habend, 
mit  Acc  —  S)  der  Etwas  angetreten — ,  zu  Etwas 
gegriffen  — ,  an  Etwas  sich  gemacht  — ,  zu  Etwas 
sich  angeschickt  hat;  die  Ergänzung  im  Acc.  oder 
im  Comp,  vorangebend.  cf^H  einen  (menschlichen) 
Körper  angenommen  habend  Qu;.  14,62.  —  i)  was 
(schädigend)  zugestossen  ist;  schadhaft,  krank.  — 
x)  dastehend.  —  X)  sich  befindend,  lebend.  —  jji) 
aneriennenrf,  als  wahr  annehmend.  —  6)  mit  pass. 
Bed.  a)  worauf  man  steht  oder  sitzt,  eingenom- 
men (ein  Platz),  betreten.  —  ß)  angetreten,  wozu 
man  gegriffen  — ,  woran  man  sich  gemacht  hat. 
yiltSilrlT^'T  Adj.  so  V.  a.  aufgegangen  (Sonne)  fig. 
14,8.  —  y]  geleitet  auf  [hoc).  —  Caus.  Act.  Med. 
1)  betreten  — ,  besteigen  lassen.  —  2)  bleiben  ma- 
chen,  festhallen.  —  3)  hinstellen  VaitÄn.  13,13.  — 
4)  herbeischaffen.  —  3)  infigere,  thun  in  (Loc).  — 
6)  Jmd  einsetzen,  beauftragen  mit  (Dat.).  —  7)  Jmd 
(Gen.)  Etwas  anthun.  —  8)  einen  Durchfall  u.  s. 
w.  bei  Jmd  (Acc.)  stopfen  Suga.  2,86,1  3.  —  9)  ein- 
leiten, einführen.  —  Vgl.  i^FSUFIrr  Nachlr.  6.  — 
Mit  5I^cfl  nach  einander  betreten,  besteigen,  errei- 
chen. —  Mit  ^TT  sich  entfernen  nach  oder  in  (Acc). 

—  Mit  3^1  1)  wieder  erstehen.  —  2)  3^llTl4lrI 
s.  bes.  —  Mit  3^^!  1)  sich  begeben  in  (Acc).  —  2) 
geschlechtlichen  Umgang  pflegen  mit  einem  Manne 
(Acc).  —  3)  an  Etwas  gehen,  obliegen;  mit  Acc 

—  4)  3'7lfT5IrI  a)  stehend  auf  (Loc).  —  b]  der 

sich  an  Etwas  (Acc.)  gemacht  hat.  —  Mit  ^^^J 

o 

1)  herantreten.  °  iT^Ifl  herangekommen,  gekommen 
an  (einen  Ort,  Acc).  —  2)  an  Etwas  gehen,  obliegen; 
mit  Acc  —  Mit  ^Tl  PuAgsop.  2,4.  3,1.  5  fehlerhaft 
für  5r.  —  Mit  ^r^^  stand  halten  oder  helfen.  —  Mit 
cyi  Caus.  nach  verschiedenen  Seiten  entsenden. 
TiiUH  nach  allen  Himmelsgegenden.  —  Mit  ^^- 
cfll  dass.  —  Mit  ^^\  \) besteigen.  —  ij  sich  bege- 


ben zu  (Acc).  —  3)  stehen  bleiben,  Ball  machen. 

—  4)  antreten,  sich  anschicken  zu,  sieh  machen  an, 
greifen  zu,  anwenden.  ^^  eine  Gestalt  annehmen. 

—  3)  ausführen.  —  6)  HiTIlTSTfl  «)  stehend  — , 
sitzend  an/' (Acc,  Loc  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  6)  verharrend  in  (Loc).  —  c)  der  Etwas 
angetreten  (^TFTTHIcPT  34,24)  — ,  zu  Etwas  gegrif- 
fen — ,  an  Etwas  sich  gemacht  — ,  zu  Etwas  sich 
angeschickt—.  Etwas  angewandt  hat.  —  Caus.  1) 
Halt  machen  heissen.  —  2)  besorgen.  —  Mit  S? 
(3r2im  u.  s.  w.)  1)  aufstehen  (auch  vom  Schlafe 
und  Tode),  sich  erheben,  aufspringen,  sich  auf- 
machen, aufgehen  (von  Sonne  und  Mond),  sich  er- 
heben (von  Brüsten  und  Wellen),  aufziehen  (von 
Wolken),  hervorbrechen  (von  Räubern).  —  2)  tion 
einer  Opferhandlung  u.  s.  w.  (Abi.)  aufstehen,  so 
V.  a.  beendigen,  schliessen.  —  3)  aufrecht  stehen. 

—  4)  wiedererwachen,  wieder  aus  seiner  Ruhe  kom- 
men (von  der  zur  Ruhe  gelangten  Seele).  —  3)  sieh 
erheben,  aufsteigen,  hervor — ,  zum  Vorschein  kom- 
men, erscheinen  (namentlich  von  Licht  und  Glanz], 
ersehallen,  erstehen,  sich  bilden,  sich  zeigen,  aus- 
schlagen, auswaehsen  (von  Pflanzen).  —  6)  ein- 
kommen,  eingehen  (von  Geldern).  —  7)  Med.  a)  sich 
zu  einer  That  erheben,  mit  Energie  an  Etwas  ge- 
hen, sich  anschicken  zu;  mit  Dat.  oder  Loc.  (Qu. 
14,17).  —  b)  an  Macht  zunehmen.  —  8)  tJTrSTFf  ") 
aufgestanden,  aufgesprungen,  sich  erhoben  habend 
(eine  Flut  28,3),  hoch  angeschwollen  (das  Meer).  — 
6)  aufgestanden ,  so  v.  a.  gesund  geworden.  —  c) 
aufrecht  stehend  (42,24),  aufgerichtet,  hoch  daste- 
hend, emporragend  aus  (im  Comp,  vorangebend). 

—  d)  herausgewachsen,  herausgekommen,  —  aus 
(Abi.  oder  im  Comp,  vorangehend),  AerauMteciend, 
aufgebrochen  von,  weggegangen  aus  (Abi.).  —  e)  her- 
vorgegangen, entstanden,  —  aus  (Abi.  <ider  im 
Comp,  vorangebend),  ausgebrochen  (Feuer  324,23), 
zum  Vorschein  gekommen,  sich  zeigend  (74,24).  Im 
Comp,  bisweilen  an  der  unrechten  Stelle  ste- 
hend (^KIPT%TfF5Irr  =  ^KJJ^gJrlM,^).  —  f.)  ein- 
gekommen, eingegangen  (von  Geldern  u.  s.  w.).  — 
g)  zu  einer  That  bereit,  mit  Energie  lieh  einer  Sache 
hingebend;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  Dat.  —  h) 
hoch  — ,  ofcenan  stehend.  —  Caus.  1)  aufstehen 
heissen,  auf  die  Beine  bringen,  aufjagen.  —  2) 
wecken  (70,1),  auferwecken  (vom  Tode,  mit  appo- 
sitionellem  sftETrfr^  122,21).  —  3)  aufstellen,  auf- 
richten. —  4)  aufheben  (von  der  Erde).  —  3)  er- 
richten, so  v.  a.  eriauen.  —  6)  herausholen.  In  der 
Math,  durch  Substitution  herausschaffen  BIsag.  62. 
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7)  austriiben,  enttenden.  —  8)  heraus-  oder  hin- 

OMf drängen.—  9)  erregen,  hervorbringen.  —  10)  6e- 
leben,  ermuntern,  anstacheln,  aufhetzen.  —  Desid. 
1)  aufstehen  wollen.  —  2)  eine  heilige  Handlung 
abzubrechen  gedenken  Apast.  Qr.  14,23,3.  i.  —  Mil 
5IcII7  sich  aufmachen  von  (Abi.).  —  Mit  ^^  1) 
aufstehen  nach,  sich  erhebert  hinter  ii.  s.  w.;  mit 
Acc.  Apast.  1,6,7.  —  2)  SRTrSIrl  gefolgt  von  (In- 
Str.).  —  Mit  5P-TI7  1)  'ich  aufmachen  gegen,  kom- 
men—, sich  erheben  zu;  mit  Acc.  —  2)  sich  erhe- 
ben um  Jmd  zu  begrüssen,  Jmd  entgegen  gehen; 
mit  Acc.  —  3)  gehen—,  sich  machen  an  [Xcc). — 
4)  abstehen  von  (Abi.).  —  S)  'EFHIr^rT  a)  aufge- 
standen, der  sich  erhoben  hat.  —  6)  der  sich  erho- 
ben hat  um  Jmd  zu  begrüssen,  Jmd  (Acc.)  entgegen 
gehend.  —  c]  aufgegangen  (von  Sonne  und  Mond) 
R.  cd.  Bomb.  4,66,2 1 .  —  d)  hoch  stehend,  sich  aus- 
zeichnend durch  (Instr.).  —  e)  erschienen,  sieh  zei- 
gend. —  f]  gegangen  an,  sich  anschickend  zu  (Acc). 
Ohne  Ergänzung  auch  gerüstet,  bereit.  —  g)  ange- 
fallen — ,  angegriffen  von  (Instr.).  —  Mit  HH*-q^ 
aufgehen  (ron  einem  Gestirn).  —  Mit  3^1^  1)  sich 
aufmachen  zu  (Acc).  —  2)  vor  Jmd  aufstehen,  ent- 


gegentreten, sich  nähern  Vaitai«.  —  3)  J^llr^fT 

r 
herbeigeschafft.  —   Mit  ^^Z  1)  sich  erheben  von 

(Abi.).  —  2)  Jmd  (Acc.)  erscheinen.  —  Mit  JTT^  1) 
aufspringen.  —  2)  aufstehen  48,33.  —  3)  SHTrEIB 
hervorgebrochen  (Blatt),  hervorgegangen  aus  (im 
Comp,  vorangehend).  —  Mit  ^Tf'T?  aufstehen  vor 
(Ace.),  entgegen  gehen  Apast.  1,14,11.  17.  2,4,16. 
Chr.  42,28.  yrMfr81f<  *)  mit  act.  Bed.,  mit  Acc. 
und  Abi.  des  Sitzes,  den  man  verlässt.  —  2)  mit 
pass.  Bed.  240,20.  —  Cans.  wieder  zum  Leben  brin- 
gen, —  erwecken.  —  Mit  SJJ7  1)  sich  nach  verschie- 
denen Seiten  erheben.  —  2)  sich  abwenden  von  (Abi.), 
aufgeben.  —  3)  von  seiner  Pflicht  lassen,  sieh  verges- 
sen. —  4)  cJITf  SJfl  a)  stark  in  den  Meinungen  aus- 
einander gehend.  —  6)  stark  erregt.  —  c)  pflicht- 

r 
vergessen.   Auch  mit  Ilinzufüguog  von  yTIrf.  — 

Caus.  1)  tfj  Frage  stellen,  uneins  sein  über  (Acc). 
—  2)  Jmd  abspenstig  machen.  —  3)  Jmd  beseiti- 
gen, absetzen;  Etwas  beseitigen  ^amk.  zu  BIdar. 
2,1,11.  —  4)  treMio»  verlassen.  —  Mit  WT^  1) 
zusammen  aufstehen  Gätakah.  28.  Ueberb.  sieh 
erheben,  aufstehen  (auch  vom  Schlafe),  auferste- 
hen. —  2)  aufstehen  nach  einer  Krankheit,  sich 
erholen.  —  3)  sich  erheben,  aufziehen  (von  Wol- 
ken). —  4)  herauskommen  — ,  hervorgehen  — ,  ent- 
springen — ,  enteteAen  aus  (Abi.),  zum  Vorschein 
kommen,  sich  zeigen.  —  5)  ji'cA  zur  Thal  erheben. 


ans  Werk  gehen,  sich  rüsten;  die  Ergänzung  ein 

Loc.  oder  Infln.  —  6)  HMlr^rl  o)  aufgestanden, 
o 

sich  erhoben  habend.  —  b)  hoch  emporragend.  — 
e)  aw/i/eioffen  (Wolken),  aufgestiegen  (Staub).  —  d] 
herausgekommen  — ,  hervorgegangen  aus  (Abi.), 
zum  Vorschein  gekommen,  erschienen,  gewachsen 
(Flügel).  ^  ^X^^^W^^i^  so  V.  a.  Strafgelder. 
—  e)  der  sich  zu  Etwas  erhoben  hat,  gerüstet;  die 
Ergänzung  ein  Loc.  oder  Infln.  —  f)  der  sich  oben 
auf  gehalten  — ,  Allem  widerstanden  hat  R.  ed. 
Bomb.  3,68,21.  —  Caus.  \)  Jmd  aufstehen  heissen, 
aufrichten,  aufheben.  —  2)  auferwecken.  —  3) 
Etwas  erwecken,  erregen  Gätakam.  26.  —  Mil  3T 
Act.  Med.  1)  stehen  bei,  sich  stellen  neben  (Loc. 
oder  Acc),  —  gegen  (Acc),  bleiben  bei  Jmd  (Acc), 
in  Jmds  Gefolge  sein,  Jmd  (Acc.)  umstehen.  —  2) 
sich  nähern,  sich  zu  Jmd  (Acc.)  oder  an  einen  Ort 
(Loc.  oder  Acc.)  begeben,  —  um  zu  (Infln.);  ohne 
Object  herankommen,  sich  einstellen.  —  3)  gelan- 
gen zu,  theilhaflig  werden.  —  4)  mit  Acc.  der  Per- 
son sich  bittend  oder  verehrend  vor  Jmd  stellen, 
angehen,  Jmd  aufwarten,  —  zu  Diensten  sein,  — 
seine  Verehrung  bezeigen  (auch  einem  Gotte),  — 
mit  oder  durch  (Instr.),  Jmd  aufwarten  mit,  so  v. 
a.  beschenken  mit  (Instr.)  Da(ak.  61,17.  —  5)  un- 
terstehen, sich  einstellen  bei  oder  in  (Loc.  oder 
Acc);  sich  befinden,  zur  IJand  sein,  zur  Verfü- 
gung stehen,  Jmd  zu  Theil  werden  (mit  Acc.  oder 
Gen.  der  Person),  anzutreffen  sein.  —  6)  aufstehen 
gegen  (Acc).  —  7)  sich  unterstellen,  sich  fügen  in 
(Acc).  —  8)  da  sein,  so  v.  a.  zu  ergänzen  sein.  — 

9)  sich  rüsten,  sich  aufmachen,  —  zu  (Dat.),  — 

10)  stehen  bleiben.  Besser  v.  I.  51=?.  —  H)  Med. 
*sich  vereinigen  mit,  so  v.  a.  sich  ergiessen  in 
(Acc).  —  12)  *Med.  gehen  — ,  führen  nach  (Acc.) 
von  einem  Wege.  —  13)  *Med.  für  sich  gewin- 
nen, zum  Freunde  machen.  —  14)3^F2IrT  ")  '"'' 
act.  Bed.  a)  herangetreten,  gekommen,  —  zu  Jmd 
(Gen.  oder  Acc),  an  einen  Ort  (Acc.  oder  Loc), 
genaht,  erschienen,  —  bei  (auch  so  v.  a.  anwesend 
— ,  zugegen  bei  [Loc]);  gekommen,  eingetroffen 
(von  einer  Zeit  u.  s.  w.)  Gubu.  3,10,19.  Spr.  7615. 
—  ß)  je*ommen,  so  v.  a.  bevorstehend  313,8.  —  t] 
zugefallen,  zu  Theil  geworden,  —  Jmd  (Gen.  oder 
Acc).  —  d)  bereit  — ,  zur  Verfügung  stehend,  — 
Jmd  (Gen.).  —  e)  liegend  auf  (Acc).  —  0  jeri'cA- 
tet  auf  (Loc.  oder  Acc).  —  tj)  andringend  (semen 
virile).  —  b)  mit  pass.  Bed.  a)  aufgesucht.  —  ß) 
dem  von  Jmd  (Inatr.)  aufgewartet  worden  ist  mit 
(Instr.).  —  y)  ausgestattet  mit  ;[nstr.).  —  Caus.  1) 


sich  stellen  heissen  neben  oder  gegen  (Acc),  At'n- 

stellen  lassen  (HTf^)-  —  2)   zum  Weibe   liegen 

lassen.  —  3)  herbeiholen,  herbeischaffen  Apast.  2, 

ä,/..  —  4)  buddh.  J^Tt^i^T  (so  überall  zu  lesen) 
o 

HHIrlR  so  v.  a.  .»«cA  das  Vergangene  vergegenwär- 
tigen Lalit.  362,8.  Vasraekh.  t9,10.  Kararu.  85, 
8.  —  5)  in  der  Gramm,  mit  nachfolgendem  jtH 
«erjeAen.  —  Mil  ^^^  Med.  nach  einander  sich 
stellen  zu,  kommen  zu,  sich  an  die  Seite  stellen  von; 
mit  Acc.  —  Mit  ^TR  1)  Act.  verehren.  —  2)  ^• 
'-UHIfyrI  o)  gekommen  (eine  Zeit).  —  fc,  gekommen 
über  (von  einem  früher  gesprochenem  Worte),  so 
V.  a.  sich  bewahrheitet  habend  an  (Acc).  —  c)  6«- 

gleitet  von,  zusammen  seiend  mit  (Instr.).  —  Caus. 

r 
herbeiholen,  herbeischaffen.  —  Mit'TUm)  Act.  um 

Jmd  herum  sein,  umstehen;  mil  Ace.  —  2)  Act. 

Jmd  (Acc)  aufwarten  mit  (Instr.).  mtTTTT'H?!  so  v. 

-V 

a.  Segenswünsche  an  Jmd  richten.  —  3)  Med.  sich 

r     p. 
onretAen.  —  4)  ^^mT^rJ  <>',  Jmd  (Acc.)  umste- 

hend.  —  fi]  gekommen,  bevorstehend.  —  c)  entfah- 
ren,  entschlüpft   (eine  Rede).  —  d)   einer  Sache 

(Loc.)  obliegend.  —  Caus.  anret'Aen.  —  Mil  ^^TITJ 

o 

1)  Med.  sicA  gegenüberstellen.  —  2)  Med.  Jmd 
(Acc.)  aufwarten.  —  3)  Act.  bei  Etwas  (Loc.)  ver- 
weilen, so  V.  a.  seine  Gedanken  richten  auf.  Etwas 
für  beachlimgswerth  halten  Vaurakkh.  4ö,t(;.  —  4) 
SJrfTmTSTrl  a)  herangetreten,  gekommen,  genaht, 

—  Jmd  (Acc).  —  6)  anwesend,  beiwohnend;  mil 
Loc.  —  c)  losgegangen  auf  [Xcc],  feindselig  gegen- 
überstehend. —  d)  versammelt.  —  e)  eingetreten, 
gekommen,  auch  so  v.  a.  bevorstehend.  't^\H°  'n's 
Gedachtniss  gekommen,  eingefallen.  —  /)  stehend 
— ,  sich  befindend  in  (Loc),  erscheinend  in  (im 
Comp,  vorangebend),  vorliegend.  —  g]  andringend 
(Urin).   —    Caos.   Aeri)orr«/en,   zur   Erscheinung 

bringen    QiSk.   zu    Bäi>ar.  2,2,2.  3,2,6.   ^^- 

o 

Mfyii^rlpr  n.  zu  3,2, 1 1.  —  Mit  W^  Act.  Med. 
1)  stehen  bei,  in  Jmds  Nähe  sein  (zum  Dienste  be- 
reit). —  2)  JieA  ZeAnen  an  (Acc).  —  3)  Ain:u<re- 
ten  zu  Jmd  (Acc).  —  4)  Jmd  (Acc)  zu  Theil  wer- 
den. —  5)  H^'^TF^IH  ")  AernngeAommen,  genaht, 

—  Jmd  (Acc),  geiommen  an  einen  Ort  (Acc).  fj- 
'^TTHrT:  "FT  T^T^f^  °f?J  »o  v.  a.  sie  stiexsen  auf 
einen  Ftuss.  —  b]  sitzend  —,  liegend  auf  Loc). — 
c)  entstanden.  —  d)  eingetreten,  gekommen  (von 
Leblosem),  bevorstehend.  —  d]  an  der  Zeit — ,  am 
Platze  seiend  zu  Spr.  7586.  —  e)  gekommen  über 
Jmd,  Jmd  zugefallen,  —  zu  Theil  geworden;  mit 
Acc.  oder  Gen.  —  f)  gegangen  an,  so  v.  a.  bereit 
zu  (Dat.  oder  Loc).  —  g)  woran  man  gegangen  ist. 
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so  T.  a.  Hnternommen.  beschlossen.  —  Caus.  auf- 
stellen. —  Mit  FI,  HfWrT  1)  stehend—,  befindlich 
an  oder  auf  (Loc).  —  2)  aus  der  Hand  gefallen 
Hem.  P*r.  1,83.  —  3)  erfahren  in  (Loc).  Könnte 
auch  T^lT^rT  sein.  —  4)  bespuckt  gehört  zu  V^^. 

—  Vgl.  auch  u.  FfR.  —  Caus.  1)  infigere  in  (Loc). 

—  2)  von  sich  geben  Hkm.  Par.  2/.  34  '^f?|T%^FJ). 

—  Mit  TT3"T'f  1)  sich  völlig  vertraut  machen  mit 
(Loc.)  QxÜK.  zu  BÄD«R.  3,3,32.  —  2)  °f^rl  a)  be- 
findlich in  (Loc).  —  6)  überaus  erfahren  in  (Loc). 

—  Caus.  Jmd  (Gen.)  Etwas  gründlich  lehren.  — 
Mit  THH  1)  hervorwachsen,  sich  erheben,  — aus 
(Abi.)  AV.  5,5,5.  —  2)  Etwas  zu  Ende  bringen 
KiiÄND.  Up.  7,20.  fg.  —  3)  zu  Stande  bringen,  be- 
reiten.  —  4)  T^TWcT  (r^^TWcl)  «)  hervorgewach- 
sen. —  b]  fertig,  vollendet  <^\r.  Br.  3,5,S,25.  6,*, 
25.  GoBH.  1,3,1C.  —  Caus.  1)  hinaustreiben  auf 
(Loc).  —  2)  herstellen,  fertig  machen.  —  Mit  TIT- 
m,  qiXHfWFT  (^TfXH:fWfT)  9""'  fertig,  -voll- 
endet <^km.  zu  BÄDAR.  1,1,3.  4.  —  Mit  m^  1)  um- 
stehen, im  Wege  stehen;  hemmen,  hindern.  —  2) 
sich  herandrängen  (von  Vielen  gesagt).  —  3)  übrig 
— ,  am  Leben  bleiben.  —  4)  mTIF^Jr!  verharrend 
in  (Loc).  —  ö)  ^TrTWfT  mit  pass.  Bed.  zu  1).  — 
Caus.  1)  rings  umstellen.  —  2)  in  der  JVähe  hin- 
stellen, —  bleiben  heissen.  —  Mit  V(  1)  Act.  Med. 
(ausnahmsweise)  sich  erheben,  sich  aufstellen,  auf- 
gestellt sein  (namentlich  vor  den  Göttern,  vor  dem 
Altar  u.  s.  w.),  —  vor  Jmd  (Acc).  —  2)  Med.  auf 
sein,  so  v.  a.  im  wachen  Zustande  sich  befinden.  — 
3)  Med.  (metrisch  auch  Act.)  aufbrechen,  sich  auf- 
machen, davongehen,  —  von  (Abi.),  sich  begeben  in, 
auf  oder  nach  (Acc,  Acc.  mit  ^TTrl  oder  Loc),  — 
um  zu  (Dal.  oder  Infin.),  m^fiüTI  sich  begeben  in 
— ,  so  V.  a.  sich  bewegen  — ,  sich  aufhalten  in  der 
Luft.  —  4)!HltyFT  a)  aufgestellt,  (als  Opfer)  6ere«7 
stehend 'iZl ,\  0 .  11.  — ■  b)  sich  erhebend,  hervorste- 
hend. —  c)  eingesetzt  (in  ein  Amt).  —  d)  aufge- 
brochen, der  sich  aufgemacht  hat,  —  nach  (Acc, 
Acc.  mit  5rTfT>  Dat.  oderLoc.  [^]),  —  um  zu  (Dat.). 
g^i  °  weithin  gezogen,  ^^^\J\°  der  sich  auf  Ab- 
wege begeben  hat,  •TFfTTW^  gelangt  bis  (Ruhm). 
f^rP-Tfl  ^fee  impers.  —  3)  ^TTSIr?^H  =  CT- 
Ht-ET  brach  auf  125,4.  —  Caus.  1)  wegstellen.  — 
2)  Jmd  (z.  B.  Boten)  entsenden,  fortschicken,  heim- 
schicken, entlassen,  verbannen,  —  nach  (Acc  oder 
.Vcc  mit  MIrJ),  —  um  zu  (Dat.  oder  Loc).  —  3) 
zum  Laufen  antreiben.  — Oesid.  Med.  aufbrechen—, 
sich  aufmachen  wollen  Q^Ss.^aB^D^K.^,3,^.  —  Mit 
5ITR^«icA  erheben  überfAcc),  einen  Vorsprung  ha- 


ben. —  Mit  t^-Hy  nachJmd{X.cc.]  aufbrechen,  —sich 
aufmachen.  —  Caus.  nachsenden,  folgen  lassen.  — 
Mit  5IPT^  l)Act.  (vedisch)  Med.  sich  aufmachen  zu 
oder  nach,  ausgehen  nach  oder  aM^(Acc.  oder  Acc. 
"lit  CTTtT  39,15.),  —  um  zu  ((nQn.),  sieh  hinziehen 
zu  (Acc,  von  Adern).  —  2)  Act.  den  Vorrang  ge- 
winnen über  (Acc).  —  3j  ä^TH^TT^fT  aufgebro- 
chen, der  sich  aufgemacht  hat.  —  Caus.  hinaiis- 
treiben  (die  Kühe  auf  die  Weide).  —  Mit  ^TrrT^T 
in  wfrrarSJTrT^.  —  Mit  fljq"  Med.  (Act.  metrisch) 
i)nach  verschiedenen  Richtungen  sich  erheben,aiis- 
einandergehen,  sich  verbreiten.  —  2)  außrechen, 
sich  aufmachen.  —  3)  T^M  I^SIrT  aufgebrochen,  der 
sich  aufgemacht  hat.  —  Mit  ^SH  Med.  1)  gemein- 
sam (vor  den  Altar)  sich  stellen.  —  2)  aufbrechen, 
sich  aufmachen,  sich  begeben  zu  oder  nach  (Acc. 
oder  Loc).  —  3)  fl^TF^FT  aufgebrochen,  der  sich 
aufgemacht  hat,  —  nach  oder  auf  (Acc),  der  sich 
begeben  hat  auf  oder  zu  (im  Comp,  vorangehend 
VAaRAiiu.  21,1  3),  sich  in  Bewegung  gesetzt  habend 
(Schiff).  —  Caus.  Jmd  entsenden,  entlassen,  —  nach 
(Acc).  —  Mit  ^Trl  1)  stehen,  dastehen,  bleiben.  — 
2)  sich  befinden  unter  (Loc),  so  v.  a.  verkehren 
mit.  —  3)  stillstehen,  von  untergehenden  Gestir- 
nen. —  4)  aufhören.  —  ö)  gegründet  sein  — ,  be- 
ruhen auf  oder  in  (Loc.  36,1"),  Bestand  haben, 
festen  Fuss  haben,  gedeihen.  —  6)  sich  verlassen 
auf  [Loc.)  VaÖrak'bh.  21,20.  —  7)  Jmd  (Acc.)  wi- 
derstehen. —  8)  sich  verbreiten  über  (Acc).  —  9) 
^TTFIT^fT  Q)  stehend,  seinen  Platz  eingenommen 
habend  (auf  dem  Wagen),  gelegen,  seinen  Sitz  ha- 
bend — ,  sich  befindend  in  oder  auf,  enthalten  in; 
die  Ergänzung  im  Loc.  "oder  im  Comp,  vorange- 
hend. —  b]  gerichtet  auf  (Loc).  —  c)  verharrend 
in  (Loc).  —  d)  stehend  in  einem  Amte  (Loc).  — 
e)  Stillstehenri,  so  v.  a.  sein  Ende  erreichend.  —  f) 
feststehend,  festen  Fuss  gefasst  habend,  seinen  Halt 
habend  an,  beruhend  auf  oder  in,  wurzelnd  in;  die 
Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend. 

r 

3SrJT  ein  feststehendes  — ,  wohl  so  v.  a.  ein  seit- 
her schon  angebautes  Feld  Apast.  ^r.  9,15,21. 
Superl.  CrffTTWi^R  •nd-  St- 13,457.—  g)  sich  ver- 
lassend auf  (Loc  oder  im  Comp,  vorangehend) 
Vaorakk'h.  21,7.  fgg.  —  h)  feststehend,  so  v.  a.  6«- 
gründet,  bewiesen.  —  i)  festgesetzt  — ,  geltend  für 
(Loc).  —  k]  feststehend,  so  v.  a.  von  Feinden  nicht 
beunruhigt.  —  l)  gedeihend  an  (Instr.).  —  m)  er- 
fahren in  (Loc).  —  n)  übergegangen  auf  (Acc).  — 
o)  unternommen.  Besser  v.  I.  EIT.  —  Caus.  1)  Ai'n- 
Stellen,  hinsetzen  (Gobh.  1,3,12),  setzen  auf  i}.oc. 


I  Ind.  St.  15,222.  Vasrakbh.  19,16),  einbringen  in 
(Loc),  aufstellen  (ein  Götterbild  293,26  im  Prä- 
krlt).  —  2)  hinführen  — ,  bringen  auf  (Loc).  —  3) 
einsetzen  in  (ein  Amt,  Loc).  —  4)  Jmd  (Dat.  oder 
Loc.)  Etwas  vorsetzen,  darbringen,  übergeben.  — 
3)  Bestand  geben,  stützen,  —  an/' (Loc).  —  6)  ent- 
gegen halten.  —  Mit  ^RtTTf?  bestehen  — ,  festen 
Fuss  fassen  — ,  gedeihen  nach  (Acc).  —  Desid.  fe- 
sten Fuss  fassen  — ,  gedeihen  wollen  nach  (Acc.) 
Gobu.  4,6,12.  —  Mit  gPTtTF? '•'«Aen  — ,  sich  stüz- 
zen  auf  (Acc.)  Gop.  Br.  2,2,io.  —  Mit  H^ffl  1) 
sich  wenden  an  (Loc).  —  2)  H^TiHT^nr  a.)  beste- 
hend, vorhanden.  —  b)  feststehend,  begründet,  sei- 
nen Halt  findend  in,  beruhend  auf  (Loc.)  76,22.  — 
Caus.  1)  einsperren,  einschliessen  (die  Kühe).  — 
2)  concentriren  in  (Loc).  —  3)  fest  machen,  Be- 
stand geben.  —  4)  einführen,  in  Gang  bringen.  — 
MitT^  Med.  (ausnahmsweise  auch  Act.)  1)  ausein- 
anderstehen, sich  auseinander  bewegen;  sich  ver- 
breiten, sich  zerstreuen  in  oder  über  (Acc).  ^jt( 
7TT*T  RV. 4,30,1 2.  —  2)  sich  trennen  — ,  sich  entfer- 
nen—.getrennt  werden  uon(In8tr.). —  3]stehen,  da- 
stehen (tu.  13,47),  stehen  Aieiien  (Gätakam.  4),  am 
Orte  verbleiben,  dabei  stehen.  —  4)  Stand  halten, 
nicht  weichen.  —  3)  obliegen,  mit  Loc—  6)  Tcfiyrl 
a)aHseinanderstehend,verbreitet,zerstreut.  —  b]  ste- 
hend, was  steht,  stehend  auf  (Loc.  oder  im  Comp. 
vorangehend),  dastehend,  befindlich  in  (Loc).  — 
Caus.  ausbreiten.  —  Mit  ^»TT^  Med.  (ausnahms- 

^  3  — 3~ 

weise  Act.)  sich  verbreiten  über.  T3i^  —  T'^t'c^rl. 

-3-.  3 

r^irffrl  —  SI-T  verbreitet  über  (Acc).  —  Caus. 
nach  einander  aufnehmen  lassen.  —  Mit  ^ITT=T 
Med.  sich  verbreiten  bis  zu  oder  «6er  (Acc).  — 
Mit  3m=r  Med.  da  und  dort  sich  befinden.  —  Mit 
^^  Med.  (metrisch  und  ungenau  auch  Act.)  l) sich 
sammeln,  bleiben  bei  (Loc).  FTrTF^FT  sich  zusam- 
menhaltend (Himmel  und  Erde).  —  2)  stille  stehen, 
verweilen,  bleiben  an  einem  Orte.  —  3)  dastehen, 
sich  befinden,  ^\cf^  so  v.  a.  gehorchen.  —  4)  feind- 
lich zusammentreffen.  —  5)  im  Ritual  zum  Still- 
stand kommen,  so  V.  a.  abschliessen,  fertig  werden, 
vollen  Bestand  gewinnen.  —  6)  zu  Stande  kom- 
men, gelingen.  —  7)  zu  Ende  — ,  so  v.  a.  zu  Grunde 
gehen,  zu  Schanden  werden.  —  8)  sterben.  —  9) 
werden  zu,  die  Form  annehmen  von  (\omin.).  — 
10)  nTFSIFI  a)  stehend  (Gegensalz  liegend,  sitzend). 
—  b]  der  Jmd  gestanden  hat  (im  Kampfe).  —  c) 
stehend,  so  v.  a.  seinen  Platz  habend  auf  oder  in 
liegend — ,  sitzend  — ,  gelegen — ,  befindlich  auf,  ru- 
hend in  oder  auf  3^17,  Loc  oder  im  Comp,  vor- 
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angebend).   —   d)   verweilend,   bleibend,  gelegen.  , 
^\T^  lange  gelegen  (Speise),  rß^  «n  demselben 
Zustand  verbleibend.  —  e)  dauernd,  nicht  verge- 
hend. —  f)  erscheinend,  auftretend,  ^^m  n««n- 
fach,  Ht^lelMin  '"  der  Form  von  Beinschwärze.  — 
g)  bevorstehend  H»Kiv.  2,70,48.  —  A)  in  einer  Lage, 
einem  Verbältniss,  eiaem  Zustande  (Loc,  Absol.  | 
oder  im  Comp,  vorangehend)  «i'cA  6«/indend,  oblie- 
gend. —  i)  beruhend  auf  {hoc).  —  k)  gerichtet  auf  \ 
(im  Comp,  vorangeheud).  —  0  sich  beziehend  auf, 
betreffend;  die  Ergänzung  im  Loc.  oder  im  Comp.  | 
Torangebend).  —   m)   erfahren   in,   vertraut   mit 
(Loc).  —  n)  aufgebrochen,  der  sich  aufgemacht  hat, 

—  nach  (Dal.  oder  ^J^PPTeJ^J.  —  o)  abgeschlos- 
sen, beendet,  fertig.  —  p)  zu  Sichle  geworden.  — 
y)  gestorben.  —  r)  gestaltet,  die  Form  von  (im 
Comp,  vorangebend)  habend.  —  s)  fIFf3fIT  MBu. 
6,93  fehlerbaft  für  ä^R.  -  11)  H^  HR^^Ifl- 
cJtll  (s'all  des  Verb,  fin.)  lebten  glücklich  zusam- 
men. —  Caus.  1)  auf  die  Beine  bringen,  aufrich- 
ten (gestiirzte  Pferde,  —  Fürsten).  —  2)  ermuthi- 
gen,  trösten  BXlau.  184,  U.  Käu.  2,52,  2U  (63, 
' ).  5nf^R*T  so  V.  a.  sich  fassen.  —  3)  herstellen, 

—  auf  oder  an,  bringen  auf  oder  in  (Loc).  —  4) 
hinzuthun  — ,  hinzunehmen  zu  (3^717).  —  S)  er- 
bauen. —  6)  aufspeichern  (Waaren).  —  7)  Bestand 
geben.  Duner  verleihen,  erhalten,  begründen.  —  8) 
festsetzen,  bestimmen.  —  9)  einführen,  in  Gang 
bringen.  —  10)  stocken  machen.  —  11)  abschlies- 
sen,  beendigen,  fertig  machen  (iiameutlicb  eine 
beilige  Handlung).  —  12)  abthun,  lödten.  —  13) 
Jmd  die  letzte  Ehre  erweisen,  so  v.  a.  vertrennen. 

—  Desid.  vom  Cao».  TJFJinTQ^rT  (!)  beendigen 
<co//en(ÄÜKii.  Bk.2S,i  o.  —  MitäEf'HHH  1 )  Act.  entlang 
gehen,  verfolgen  (einen  Weg,  Acc).  —  2)  Med.  dar- 
nach zum  Abschluss  kommen.  —  3}^^^J^Z(^a)sich 
an  Jmd  (Acc;  schliessend.  —  b)  nach  Jmd  (Acc.)  ge- 
storben. —  Cans.  ermuthigen.  —  Mit  ElPTfPT  1) 
sicA  Jmd  'Acc.)  anschliessen.  —  2)  Med.  stillste- 
hen bei,  enden  mit  (Acc).  —  3)  äEIPTfnTZIrT  "j  da- 
stehend. TR^aJI  so  V.  a.  Böses  im  Schilde  füh- 

^  -NT 

rend.  —  6)  besorgt  um,  bedacht  auf  {°E(^).  —  e) 
umgeben  von  'lostr.)  Urmädki  1,378,2.  —  Caus. 
stehen  bleiben  lassen  — ,  enden  lassen  bei  (Acc).  — 
Mit  ^3^^,  31'^JT^ri  Halt  gemacht  habend,  ste- 
hen geblieben.  —  Mit  ^f^fiq.  qf^j^JT^ff  PI.  her- 
umstehend. Vgl.  qqf^yTTgFI  im  letzten  .Nach- 
trage. —  Mit  ^^q  in  ^frI?t^R.  —  Milfg- 
?iq^s.  HHftyrT. 
2.  FSTT  Adj.  'Nomiii.  ni.  u.  t31R,  s'e'iend.  Uaufi«; 


am  Ende  eines  Comp,  stehend,  sich  befindend,  be- 
stehend u.  s.  w. 

*F2mT  m.  1)  Leichnam.  —  2)  >'.  pr.  eines  Dä- 
mons im  Gefolge  (iva's. 

t^UTT  Adj.  aus  dem  FEIJT^  genannten   wohl- 
riechenden Stoffe  gemacht  Apast.  Q&.  14,lä,2. 
*t<J\^\^ ein  best. wohlriechender Stoff.ygl.'^TYl. 
*F571IT%^  Adj.  (f.  ^)  mit  Stbägala  handelnd. 

^aifsr^RfJT  Adj.  f.  giNKii.  Gruj.  3,3.  Ist  ver- 
dorben. 

^■<i I Ul?  Adj.  von  Baumstämmen  herrührend 
Uabsuak.  209,11  (499,4). 

t^HIcrFT  Adj.  dem  f.iva  gehörig. 

^^nr  1)  Adj.  stehend,  d.  i.  unbeweglich;  o.  das 
Unbewegliche.  —  2)  m.  (*  n.)  a)  Stumpf,  Stock  ei- 
nes Baumes,  Pflock;  Pfosten  .Apast.  Gbuj.  3,25. 
Auch  als  Bild  des  Unbeweglichen.  —  6)  *ein  best. 
Geschoss.  —  3)  m.  a)  ein  best.  Theil  des  Pfluges. 
—  b)  *  ein  best,  wohlriechender  Stoff.  —  c)  *a  nest 
of  white  ants.  —  d)  Beiu.  (iva's,  der  bei  seinen 
Bussübuugen  wie  ein  Baumstumpf  unbeweglich 
dasteht;  anders  im  MBu.  erklärt.  —  e)  N.  pr.  a) 
eines  der  11  Rudra.  —  ß)  eiuos  Pragäpati.  — 
v)  eines  Rtkshasa  TJImoja-Bu.  15,3,20.  —  o)  ei- 
nes Scfalangendamous,  —  4)  u.  eine  best.  Art  zu 
sitzen. 
*F311I^JnT  f.  eine  grosse  Koloquinthenart. 

t-3inTcS^  Adj.  der  die  Stümpfe  umhaut,  —  ro- 
det 191,2. 

FafmisniF?  scheinbar  Hahit.  233,  da  hier  ERT- 
FlflTSlgfrFfTnisnrfTil  die  richtige  Lesart  ist. 

F5Iini?rrg  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

?^mf?5T  f.  fiva's  Weltgegend,  Nordost. 

FSIim^rT  Adj.  unbeweglich  wie  ein  Baumstumpf 

58,22.  MBu.  $,186.2U. 

^THJ^rlT  f.  -N.  pr.  eines  Flusses. 

-^, 

fyiUl^nr  m.  eine  best.  Krankheit   der   Pferde 

AfVAV.  39,19. 

^5ITtn^  N.  pi.  eines  Tlrtha. 
*t3TTlJ3?I  Adj.   Ij  auf  dem   blossen   Erdboden 
schlafend. —  i]  von  einem  Stbandila  erAoben  (Ab- 
gabe). 

FJniJSTWi^'TI^TF'T  n. Titel  eines  Werkes Buu- 
i.EH,  Kep.  >'o.  100. 

Tülü^^^  >'•  pr-  l)m.  eines  Liüga  des  f  Iva. 
—  2)  n.  einer  Stadt  Hausuak.  68,2  t.  Vgl.  FSIHW^. 
l-F2fIfTT  Nom.  ag.  das  Stehende,  Unbewegliche. 

3 

Zu  belegen  nur  FITfTT  -Nom.  Acc.  n.  und  Gen. 
S!;.:F3rTa:j"fehlerha(t;  und  tSIIrf^T.  FaiflTiT  könnte 
fehlerhaft  für  F?T7[I!7  sein;  nach   Guass)ia.>.n  ist 


F^rT  Partie.  Aor. 

2.  tyirl.^  Nom.  ag.  Lenker  (der  Rosse,  dos  Wa- 
gens). Auch  so  V.  a.  Autorität. 

F5TIr?S?J  n.  impers.  1)  zu  stehen,  zu  verweilen, 
zu  bleiben  Kio.  2,61,1  o  (74,7).  —  2)  Stands«  Aa/- 
ten,  nicht  zu  weichen.  —  3)  zu  verbleiben  in  (Loc), 
so  V.  a.  ni'cAt  zu  weichen  von.  —  4)  in  eioem  best. 
Zustande  (Instr.)  zu  verharren. 

TSIIJJ  ».  u.  1.  t5ITf7^. 

t^T^  a.  Standort,  Stelle.  .Nach  So.  FEJTW  Dal. 
von  T^mj. 

3 

FJTI'l  1)  u.  (angeblich  auch  m.)  o;  das  Stehen. 

—  b)  das  Bleiben,  Verweilen,  Aufenthall.  Tirjl  t«?R 
Dacak.  2,137,9.  —  c)  das  Liegen  einer  Waare,  so 
V.  a.  Aufbewahrung.  —  d)  das  Standhallen,  Nicht- 
weichen. —  e)  das  Bestehen,  Fortdauer,  —  f]  Sta- 
tus quo,  weder  .ib-  noch  Zunahme.  —  g)  das  Sich- 
befinden in  oder  auf  (Loc.  oder  im  Comp,  vorao- 
gcheod).  —  A)  das  Bestehen  als  (Instr.),  —  t)  Zu- 
stand. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  sich  in  dem  Zu- 
stande des  —  befindend.  —  *)  vollkommene  Ruhe. 

—  /)  Stellung  des  Körpers.  —  m]  Stellung,  Rang, 
Würde.  T7"'7F5TR^  cTB  die  Stellung  eines  Feindes 
etnneAmen.  —  n)  Gestalt,  Form,  Aussehen.  —  o) 
Standort,  Wohnstätte,Ort,  Stelle,  Platz,  i^,  fSIR, 
HH^  213,5. 9.  F5IH  F5TR  und  fSTR  FSn% 
an  verschiedenen  Orten,  hier  und  da.  —  p)  Statt, 
Stelle.  Loc  anstatt,  mit  Gen.  oder  am  Ende  eines 
Comp.  TSl^fltRF^RITrl  die  Stelle  der  .iugen  ver- 
tretend. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  die  Stelle  von 

—  uertretend  und  an  dessen  Stelle  —  tritt.  —  q) 
Stelle  für  (Gen.),  so  v.  a.  Behälter.  —  r)  ein  rech- 
ter, passender  Ort.  Loc.  am  rechten  Orte  und  ver- 
allgemeinert so  V.  a.  zu  rechter  Zeil,  mit  Recht,  — 
s)  Ort,  so  V.  a.  Gebiet  eines  Golles.  —  l)  ein  fester 
Ort,  Burg.  —  h)  Ort  — ,  so  v.  a.  Organ  eines  Lau- 
tes. —  «)  Organ  uberh.  —  w)  Lage  — ,  Stufe  der 
Stimme  (leiser  oder  lauter,  höher  oder  tiefer), 
cfrini  SnflT  FSIRTÖT  so  v.  a.  verstimmt.  —  x]  ein 
eintretender  oder  eingetretener  Fall.  5^  FSTR  T^- 
^cT  so  V.  a.  dieser  Fall  Irin  nicht  ein  VASKAkHU. 
34,8.  —  y)  das  am  Platz  Sein,  Gelegenheit — ,  Ver- 
anlassung zu  (Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend). 
Loc.  bei  dieser  Gelegenheil  — ,  gelegentlich,  bei  so 
bewandten  Umständen  Kasipaka  491.  500.  —  :)  der 
Gegenstand,  der  zu  Etwas  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  Veranlassung  giebt  oder  geben  kann 
MBu.  12,58,21.  TcI^R^  von  einer  Person  gesagt 
319,1  2.  ITIi-iJ^  ein  achtungswerlher  Gegenstand.  — 
aa]  Abiheilung  einer  Disciplin.  —  bb]  ein  astrolo- 
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gisches  Baus,  Vnterabt/ieilung  eines  solchen  Hau- 

-N      r 

tes.  —  cc)  =  ERMrHIT  ClLiÜKi  2,97.  —  2)  lu.  N. 
pr.  eines  Fürsleo  der  Gandbarra. 

FSH'l^r  1)  Ol-  ^-  pr-  eioesManues.  —  2)  a.a)Stel- 
lung  des  Körpers  (beim  Scbiessen  u.  s.  w.)  Habsbii. 
37,6.  —  6)  Bez.  einer  best.  Stellung.  —  c)  Stellung, 
Rang,  Würde.  —  d)  Ort,  Platz.  —  e)  *  Stadt.  —  f) 
*eine  Vertiefung  um  die  Wurzel  eines  Baumes,  in 
welche  das  für  den  Baum  bestimmte  Wasser  gegos- 
sen wird.  —  g)  Bez.  bestimmter  Abtheilungen  im 
KAtbaka.  —  h)  *a  bubbleor  a  blad  on  spirits  or 
wine.  Richtiij  t-<yiH=fi- 

FJII'l^^SIH'Fi  n.  PI.  Loc.  an  allen  Orten,  aller- 
wärts.  Vgl.  t^;^sn^. 
*  FZIl'ltl^'yl  I  f.  eine  Art  Ocimum, 

F2IR?IrTT'^^JM=fr  na.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 

TSTRI^tTöfi  11.  Quarliermeisler. 

^HcJJfl  Adj.  um  seinen  Platz  gekommen,  von 
seinem  Platz  entfernt. 

fSJRrTT  f.  das  ßehältersein  von  (Gen.),  so  v.  a. 
das  Ausgestattelsein  mit  Naisu.  5,10  3. 

F5IT'7r<7T3T  "U-  l)  das  Verlassen  eines  Wohnortes. 
—  2)  Verlust  des  Ranges,  —  der  Stellung  Vakäu. 
Brii.  S.  4,1  9. 
°V^H^  n.  in  ^3.  s.  u.  2.  ^qRFSTH. 

FSIR^IR^"  Nom.  ag.  (f.  ^^Tsff)  Jmd  (Gen.)  sei- 
nen Platz  anweisend. 
*T^\^^Fi  Adj.  You  t^Hqfa. 

FyHMId  m.  Herr  des  Ortes,  Prior  [eines  Klo- 
sters; Ind.  Anliq.  6,200.  204.  207. 

FZIFTTTfl  m.  das  an  die  Stelle  (eines  Andern) 
Treten  Njäjam.  9,2,20. 

FSTI'T'^ Icr)  "'■  Hüter  eines  Ortes,  —  einer  Region 
(des  Wiudas);  Oberaufseher  Uausuak.  173,9. 

FaH5TtUd  Adj.  =  t^HüIrf. 

f  5<  RSriTH  f-  Erlangung  einer  Stellung,  —Würde 
Vauäu.  Bru.  S.  104,5. 

F31»J^^  m.  Ruin  — ,  Fall  eines  Ortes. 

TSn*!^?!  ni-  Verlust  1)  seines  Standortes.  —  2) 
seiner  Stellung. 

T'Hi'iWii  Adj.  1)  von  seinem  Platz  entfernt.  — 
2)  «einer  Stellung  verlustig  gegangen. 
*t-5IPPTIT  ni.  Bez.  grosser  Fische,  des  Krebses, 
der  Schildkröte,  des  Krokodils  und  des  Makara 
(weil  sie  angeblicb  an  demselben  Platze  bleiben). 

t'<H['m\i[  m.  PI.  die  respectiven  Standorte  (von 
Waaren)  oder  Mittel  zur  Aufbewahrung. 

T^IHqiflT^Adj.  =  ^5lHq[i]. 

t^'fcTTT  Adj.  an  der  rechten  Stelle  seiend,  ye- 
VII.  Theil. 


gründet  (Zweifel)  Comm.  zuNjajas,1,1,22  am  Ende. 

t-8<Hlc?7  Adj.  ortskundig. 

^STHT^PTin  m.  1)  Vertheilung  — ,  Anweisung 
der  Plätze,  l'eber  die  Bed.  des  Wortes  bei  den 
Matbomatikern  s.  Colebr.  Alg.  6.  10. 

FJTPT^triH'l  ö.  eine  6e*i.  Art  des  Silzens  Sam- 

aiTOPAN.  41,3. 

FSTHty  Adj.  1)  auf  seinem  Platze  stehend,  sich 
nicht  bewegend.  —  2)  *zu  Hause  sitzend. 

FSlHeüll^  n.  PI.  Loc.  an  allen  Orten,  aller- 
wärls. 

FZII'lTFZIfl  Adj.  an  seinem  Platze  stehend. 

TU\'i\'^  n.  Titel  eines  beiligen  Bucbes  der 
Gaina. 

T^lRrHrrirT  "1-  Prior  (eines  Klosters)  Ind.  An- 
tiq.  6,205. 
*F2IR1^IRT  ™.  GoMuerneur  eines  Platzes. 

F^^TTTff  f.  das  an  die  Stelle  Treten. 

F^HI*^^  Adj.  an  die  Stelle  getreten,  substituirt 
Comm.  zu  Apast.  Qa.  4,9,6. 

"^^•WWf  ">•  <ier  Platz,  auf  dem  Etwas  steht, 
Suga.  2,215,19.  T7W\°  an  demselben  Orte  sich  be- 
findend Katuäs.  18,130. 


t^RWHW'gl^cT??  Adj.  im  Besitz  der  Wohn- 
stätte, des  Sitzes  und  des  Erholungsplatzes  seiend. 

t2II^lHH=h  Adj.  stehend  oder  sitzend  Apast. 

F^nTTH^in.  localer—,  Pertonal-Arrest2i3,2S. 

F^n^TF^IH 5[Ref^  n.  die  Macht  des  Wissens 
dessen,  was  sich  schickt  und  was  sich  nicht  schickt. 

^IH^  1)  Adj.  an  die  Stelle  von  (Gen.  oder 
im  Comp,  vorangebend)  getreten.  —  2)  *m.  Gou- 
verneur eines  Platzes. 

TSJITT^  Adj.  1)  eine  hohe  Stellung  einnehmend. 

—  2j  am  Platz  — ,  an  der  Reihe  seiend,  hingehö- 
rig. —  3)  was  ursprünglich  dagestanden  hat;  m. 
das  Primitive  im  Gegensatz  zu  t^ky  Substitut. 

—  4)  loa»  ursprünglich  dagestanden  hat  oder  da- 
stehen müsste,  aber  nicht  dasteht,  so  v.  a.  i«  er- 
gänzen. 

FSJTT'T^rT  Adj.  wie  das  Primitive.  °ä[E'(^^:  so 
T.  3.  für  das  Substitut  gelten  dieselben  Regeln  wie 
für  das  Primitive.  Nom.  abstr.  °cf^  n.  und  °cf- 
^SI  m. 

F^ITRSTf yj)  RtJI^  m.  Titel  Bcrnkll,T. 

F^Rm  1)  Adj.  am  Endo  eines  Comp.  (f.  Sfl)  a) 
seinen  Stand  habend  — ,  sich  befindend  in.  —  6) 
die  Stelle  von  —  vertretend,  — •  einnehmend  Apast. 
2,27,2.  Vagkakkh.  28,16.  —  2)  *  n.  Stadt. 

?5JRMlrtrl  A.dj.  an  die  Stelle  (eines  Andern) 
getreten.    Nom.   abstr.  °^  n.    Comm.  zu  NjÄjam. 


9,2,24. 

F^-mm  Adj.  (f.  ä^T)  in  der  Beziehung  von  „an- 
statt'' stehend.  W31  *"  ^-  ^-  <*«•"  Genetiv  bezeich- 
net dasjenige,  an  dessen  Stelle  Etwas  tritt. 

FSTHqllJH  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °ji\^  n. 

FSJ'R^IT  1)  m.  Gouverneur  eines  Ortes.  —  2)  n. 
N.  pr.  einer  Stadt  und  des  Bereichs  derselben 
(Thanesar).  Richtig  FZTILHlyif. 

F?II'^  m-  1)  Aufsteller  eines  Götterbildes  He- 
uÄDBi  1,671,13.  —  2)  der  ein  Depositum  macht 
Vicmänectar.  zu  Jäsn.  2,65  nach  Aufbecut.  —  3) 
Begründer.  —  4)  Bez.  einer  best,  im  Vorspiel  ei- 
nes Dramas  auftretenden  Person,  die  das  Drama 
etnieitet  (verschieden  vom  SAtradhira). 

T?J\^F^  1 )  *  m.  =  FJrrfr?  Haremswächter.  — 
2)  n,  a)  das  Amt  des  Oberhauptes  eines  Bezirks, 

—  Statthalters.  —  b]  Baukunst,  Architectur. 
FSTR'I  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  Dauer 

verleihend,  erhaltend.  —  b)  feststellend,  bestim- 
mend. —  2)  f.  5n  a)  das  Feststehenmachen,  Balt- 
geben (als  eine  Eigenschaft  der  Erde).  —  6)  das 
Aufspeichern,  Aufbewahrung  KivPiSK  9.  —  c)eine 
feste  Bestimmung,  festgesetzte  Ordnung.  —  d)  Be- 
gründung, insbes.  das  dialeetische  Erweisen  der 

r 
Richtigkeit  einer  These.  — •  3)  *f.  ZClypeahernan- 

difolia  RÄaAN.6,1 21 . —  4)  n.  a)  das  Aufrichten,  Au f- 
s  teilen  (z.B.  eines  Götterbildes),  Stellen,  Hinstellen, 
Legen  auf[\m  Comp,  vorangehend).  —  6)  das  Fest- 
stellen, Versetzen  in  eine  unbewegliche  Lage,  Auf- 
hängen in(im  Comp,  vorangebend).  —  c)das  Befesti- 
gen, Dauerhaftmachen;  Mittel  zum  Stillen  (z.  B. 
de»  Blutes)  Kabaka  1,4.  —  d)  Mittel  zur  Befestigung, 
Stärkungsmittel.  —  e)  das  Aufbewahren.  —  /)  das 
Stellen  Jmds  auf  eigene  Füsse,  Unterstützen  He- 
MÄDBi  1,69Ü,  7.  —  g)  das  Begründen,  das  dialee- 
tische Beweisen  der  Richtigkeit  einer  These.  —  A) 
das  Feststellen,  so  v.  a.  Bestimmen,  Angeben.  —  i) 
das  Statuiren.  —  k)  ein  best.  Process,  der  mit 
Quecksilber  nnternommen  wird,  ^  l]  *  =  tm3p\. 

FSn'T'T^TT  Adj.  nicht  mehr  in  Ordnung  zu  brin- 
gen, nicht  mehr  wiederherzustellen  Kabaka  6,30. 

FSiraH^  Adj.  (f.  m)  deponirt,  zur  Aufbexoah- 
rung  gegeben  Asabäja  und  Vet.  (U.)  162  zu  37,32. 

FJlI'Ht«?  Adj.  1)  an  einem  Orte  zu  halten.  —  2) 
sich  anzulegen,  zu  hallen  (eine  Katze).  —  3)  mit 
einem  Stärkungsmittel  zu  behandeln. 

'^\^t^c^7  .Nom.  ag.  Befestiger,  Begründer. 

FSIT4|t|rI^  Adj.  1)  an  einem  Orte  zu  halten. 

—  2)  fest  — ,  in  Zucht  zu  halten. 
F2Jim?r^  Nom.  ag.  der  da  fest  hall  BiiÄc.  P. 
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f  Slirc^H  m.rieUeicbt  Aufsteller  eines  Götterbild»!. 
fgJIUJ  1)  Adj.  o)  aufzuttellen,  aufturiehlen,  hin- 
zustellen auf  oder  in  (Loc).  —  b)  fettzuhalten,  ein- 
zusperren. —  e)  einxHsetzen  in  (eine  Würde,  Loc.) 
R.  ed.  Bomb.  2,52,32.  —  d]  zu  halten.  c(^hH  so 
T.  a.  als  Hausvieh  zu  halten.  —  e)  festzuhalten  in, 
anzuhalten  xu  (Loc).  —  f)  '*  versetzen  in  (Acc). 
—  g)  im  Zaum  zu  halten.  — 2)  Tielleicht  Götterbild. 
l.^^FR  n.  1)  Standort  RV.  1,139,4.  —  2)  Kraft, 
Macht  BUar.  122,22.  L*lit.  17",  16.  315,3.  Saddo. 
P.  18». 
2.  fyiHH  D.  Gewieher. 

FSTTTRH  Adj.  kräftig  (Laut.  362,*),  die  Kraft 
des  —  (im  Comp,  voraogebeod)  habend  Laut. 
364,11. 

FSJFf  m.  Behälter  in  5n?T°. 

t<!^^^^  Absol.  stehen  bleibend.  Wiederholt  Co- 
KA>.  1,19.  Bbatt.  5,51. 

*W^^  f.  Nom.  act.  zu  1.  FSfl  Pat.  zu  P.  3,3,95, 
Värlt.  1. 

FSnm^  1)  Adj.  (von  tBJIltlW)  a)  bestehend, 
dauernd  in  ti^'^^ti'^  Nachtr.  1.  —  6)  treu,  zuver- 
lässig Bhar.  Nätja?.  34,52.  —  2)  *f.  igi  Nom.  act. 
TOD  1.  T^  Pat.  zu  P.  3,3,95,  Virtl.  ». 

tyiWHl  f.  und  Tmm  n.  Dauer.  Vgl.  gFSIT- 
Fra'  unter  gTSlrf^^T. 


t-üJliM'i  Adj.  1)  stille  stehend,  verweilend,  sich 
befindend  in,  an  oder  auf  (im  Comp,  vorangebend) 
(cKAS.  1,19.  —  2)  sich  am  Orte  befindend,  anwe- 
send, am  Orte  wohnend.  —  3)  in  einem  Zustande 
— ,  tn  einer  Lage  (im  Comp,  vorangehend)  befind- 
lieh. —  4)  ständig,  bleibend,  dauernd,  anhaltend. 
T^l  S.  S.  S.  34.  114.  —  5)  ausharrend  gi«.  2,87. 
—  6)  treu,  zuverlässig  Bbab.  Katja?.  34,1  5.  28.  — 
7)  die  Form  von  (im  Comp,  roraogobend)  habend. 

t-yiMl  Adr.  mit  3^  Bestand  gewinnen,  auf  die 
Dauer  haften. 


«■yi'-l*  1)  Adj.  (f.  3EJT)  a)  bleibend,  verweilend  an 
einem  Orte  (Loc).  —  6)  stockend  Täniua-Bk.  7,7, 
IG.  —  c)  ständig,  dauernd.  —  2)  *m.  Vorsteher 
eines  Dorfes. 

Fm^^^R  Ad},  feste  Zügel  habend. 

T^n^  1)  n.  a)  .Schale,  Gefäss,  Topf.  —  b)  Zahn- 
höhle. ~2,  f.  ^<yirl  I  a]  (gewöhnlich  irdener)  Topf, 
Kochtopf,  Kessel.  —  b]  *  Bignonia  suaveolens. 

t^TIrHI  PI.  Boz.  bestimmter  Enochen  am  Rücken 
VisBRct.96,76.  Karaka  4,7.  Nach  Mir.  n.,  nach  dem 
Comm.  XU  Viiants.  m. 


'T^rr^Fra  Adj.  zu  Lande  eingeführt  (in  Verbin- 
dung mit  »TU^  und  »rfr^. 


*fyMMiy4i  Adj.  zu  Lande  eingeführt,  -  reisend. 
^^iMl  Adj.  einen  Topf  besitzend.  Zu  belegen 
nur  in  ^'^°. 

T^^v^^^  ra-  ««"  BechervoU  aus  dem  Kochtopf 
Kätj.  C«.  9,6,2  5. 

*  Flierl  lÄM  '"•  ficus  Benjamina  oder  indica. 
*^ldlMlirff.  fehlerhaft  für  !(ll[dMnif? 

F#TFftm^(AV.  20,134,3)  und  FüJIdlf^l^tC". 
Br.)  1)  m.  Topfspeise,  d.  h.  ein  Gericht  von  Gerste 
oder  Reis  in  Milch  gekocht  (häufig  als  Opfergabe) 
Äpast.  Qr.  1,8, 1.  6,30,16.  Grbjäs.  1,tU.  fMIdl- 
rnsfTRFT  f.  Cat.  Br.  14,9,  «,i8.  ^JJIdlMl^y^Ul 
m.  Burnell,  T.  —  2)  Adj.  =  FSn^T^Ri^f^- 
*-2JMI'-IT^7  Adj.  zur  Topfspeise  gehörig. 
T^^^VTft^  n.  die  am  Kessel  hängenden  Reste 
BbXg.  P.  5,9,12. 

FSn^rm^n^  m.  taubes  Korn  im  Kochtopf  als 
sprüchwörtliche  Redensart. 
*^2<ldlMrl  1.  die  Höhlung  eines  Kochtopfes. 
*fyHlf%?ft'T  und  *°5ftt?n[  Adj.  so  v.  a.  zum 
Kochen  geeignet. 

*Tm^\^^  m.  =  fyidl^H. 

t5ira^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  stehend,  am  Orte  ver- 
weilend, unbeweglich.  —  6)  fest,  beständig,  keinem 
Wandel  unterworfen,  dauernd  Apast.  1,19,6.  Qig. 
18,15  (Ruhm).  —  c)  vegetabilisch,  zur  Pflanzen- 
welt gehörig.   °5hMIUI^  Holzwaaren  Kampaka  9. 

—  d)  um  liegende  Güter  sich  handelnd  213,4.  8. 
Vgl.  5)  a).  —  2)  m.  Berg.  —  3)  m.  n.  Sg.  und  PI. 
die  Pflanzenwell  84,14.  f?TW  «^  ?5TR<  ^  "eh 
unbeweglich  wie  ein  Baum.  —  4)  f.  FSH^TI  N.  pr. 
einer  buddb.  Göttin.  —  5)  n.  a)  unbewegliches  Gut, 

—  6)  *  Bogensehne.  —  c)  Bestand,  v.  I.  TTSTTS'. 
F^IIcfTefi  m.  N.  pr.  eines  Dieners. 

*t-'^H(=tiF7  ra.  eine  best.  Wellperiode  (buddh.). 
*t-yN(J|^^  n.  ein  best,  vegetabilisches  Gift  RÄ- 
61!«.  6,225.  Nach  Moi.BSw.  die  Wurzel  der  Gloriosa 
superba. 

TWi^JrW  f-  der  Zustand  einer  Pflanze. 

't<Jim\^'<X  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  oder  ein  T. 
mit  stehendem  Wasser. 

FJIl^X^  "•  f^'^b^'^cglichkeit. 

T^mjJT^  m.  Bez.  des  Himavant. 

'RIIäf(l^lrl  Adj.  das  Aussehen  eines  Baumes 
habend. 

Wrikl  1)  Adj.  a)  »eniKi.  —  fr)  fehlerhaft  für 
t-yi=4(.  —  2)  n.  vorgerücktes  Alter. 

TSTTTSPT  n.  vorgerücktes  Alter. 

FJITR^  1)  m.  a)  *  Blase  auf  Wasser  u.  s.  w.  — 
6)  eine  blasenförmige  Verzierung  am  Geschirr  der 


Pferde  tu.  18,5.  —  2)  (*m.  n.)«ine  mit  Salbe  u.s. 
w.  aufgetragene  Figur  Rio.  64,3  (120,3).  99,3  (176, 
11).  Prasaiixar.141,2.150,2.  Im  PrJkrit  Chr.  296,«. 
•♦■yiHn.  bodily  strenglh  or  capability.  Wohl  ver- 
lesen  für  T^fm  (von  F^TIITT). 

hH[hi  Adj.  1)  unbeweglich  MBn.  7,201,74.  —  2) 
dauernd,  anhaltend  Harshak.  137,1.  —  3]  aushar- 
rend, geduldig  in  5J°  Nachtr.  3. 
*fel^  ra.  Hinterbacke. 

TFSIrT  1)  Adj.  s.  u.  1.  FSIT.  —  2)  n.  a)  das  Still- 
stehen, Stehenbleiben,  Verweilen  3)7,25  'S^).  —  b) 
Art  und  Weise  des  Stehens  Gätakam.  17,20.  —  c) 
das  Verharren  auf  dem  richtigen  Wege. 

TT^rl^t  Adj.  festen  Geistes. 

TT^R^ra'  n.  «n  Prdkrit  und  in  stehender  Stel- 
lung gesprochene  Worte  eines  von  Liebe  gequälten 
Weibes. 

TT^rl^r^^lI  0.  fehlerhaft  für  felfFT°- 

TFZTfjHy  Adj.  von  fester  lirkenntniss. 
*  Ifyr?y*-M  Adj.  fest  an  Jmd  hängend. 

TT^TtT^T^tT  m.  N.  pr.  eines  Buddha. 
*Tf5If?TT?I  ni.  .\.  pr.  eines  buddh.  Lehrers  Mül- 
LRR.  Ren.  310. 

TT^TfTIH^  Adj.  ein  stehendes  Glied  habend 
MBh.  7,202,133. 

TFJTrT^rl  Adj.  eine  Form  von  1.  fJIT  enthaltend, 
f.  ''^TtTT  ein  solcher  Vers. 

IfyRHT^^  Adj.  der  Verabredung  treu,  sein 
Versprechen  hallend  Katiiäs.  16,96.20,207.  32,10. 
63,159. 

felFTH'^rrT  Adj.  dass.  Katiiäs.  46,37. 

TtSTlrT  f.  1 )  das  Stehen,  Stillstehen,  Haltmachen. 

—  2)  das  Aufrechtstehen.  —  3)  das  Bleiben  ^, 
FeriretVen — •,  Sichbefinden  an  einem  Orte  oder  frei 
Jmd  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend),  Aufent- 
halt. Acc.  mit  ^^,  IJ^,  i^  oder  T^-^  .«einen 
Aufenthalt  nehmen,  seinen  Wohnsitz  aufschlagen. 

—  4)  das  Verbleiben  am  Orte,  so  v.  a.  das  Nieht- 
herunterfallen.  —  5)  Niederlage,  Aufbewahrung, 
Deponirung.  —  6)  Standort.  —  7)  Rang,  Stellung, 
Würde,  —  8)  das  Sichbefinden  in  einem  Zustande, 

—  in  einem  Verhältnisse.  Vgl.  ^Is?7°.  —  9)  das 
Obliegen,  Hingegebensein,  Bedachtsein  auf  (Loc). 

—  10)  das  Feststehen,  Vnbeweglichkeit.  —  11)  Be- 
harrlichkeit, Stetigkeit.  —  12)  Bestand,  Fortbe- 
stand. Auch  PI.  —  13)  Dauer.  —  14)  Lebensdauer. 

—  15)  das  Bestehende,  so  v.  a.  die  Welt.  —  16) 
das  Dasein,  Vorkommen,  Angetroffenwerden. —  17) 
Verfahren,  Benehmen  ^lii;.  17,19.  —  18)  Zustand, 
Lage  (eines  Menschenj.  —  19)  Bestimmung.  Vor- 
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Schrift,  Regel,  Verordnung.  —  20)  Brauch,  Her- 
kommen. —  21)  Einrichtung,  Institution.  —  22) 
feite  Ansicht,  üeberzeugung.  —  23)  das  Bestehen 
— ,  Etwas  Geben  auf  (Loc).  —  24)  das  Verblei- 
ben auf  dem  Pfade  des  Gesetses,  —  der  Tugend.  — 
25)  Grenze,  Schranken  (fiQ.  12,3C.  17,12),  insbes. 
die  sittlichen.  —  26)  form,  Gestalt.  —  27)  die 
einfache  Stellung  eines  Wortes  ohne  STrT-  —  28) 
MBh.  12.6138  fehlerhaft  für  F5I5T. 

fernffll  f-  Begründung,  Stand.  Vgl.  IR^. 

I^y  IfTRrT  Adj.  1)  fest  stehend,  nicht  wankend. 

—  2)  von  Dauer.  —  3}  innerhalb  der  Schranken 
verbleibend  (das  Meer).  —  4)  die  sittlichen  Schran- 
ken beobachtend,  tugendhaft. 

TTSIIH^R'T  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harshak. 
460,5. 

felfrl^I'^  >"•  Elasticität. 

TTWJ  Adj.  in  f^f#^  und  qr^F^^. 

fFSJTi  TFJI^Trl  fest  stehen.  Nur  in  einer  Ety- 
mologie. TF^TTTST  »«cA  umgedreht  Aafren<i(I)Coinni. 
zu  Harsbak.  431,1  5. 

TFST^  1)  Adj.  (f.  !E[I)  a)  hart,  verhärtet,  fest, 
straff,  nicht  leicht  zerreissend,  widerstandsfähig. 

—  b)  fest,  so  T.  a.  unbeweglich.  T^^'^rf{  t'V-  *"» 
28.  —  c)  fest,  nicht  schwankend  (Schritt,  Gang).  — 
d)  fest,  so  T.  a.  keinem  Wandel  — ,  keinen  Schwan- 
kungen unterworfen,  dauerhaft,  anhaltend,  aus- 
dauernd, bleibend.  ^^•.  oder  ^^  \t'ä{  ^ij"  so 
V.  a.  sein  Herz  stählen,  Muth  fassen.  —  e)  fest,  so 
T.  a.  sich  nicht  weiter  verbreitend,  geheim  bleibend 
m^).  —  f]  fest  von  Personen,  so  v.  a.  standhaft, 
keinen  Wandel  der  Gesinnung  oder  der  Stimmung 
in  sich  aufkommen  lassend,  zuverlässig  210,13. 
211,11.  —  g)gutes  Muthes.  —  h)  fest  entschlossen 
zu  (Intin.).  —  i]  feststehend,  so  t.  a.  sicher,  keinem 
Zweifel  unterworfen.  —  k)  mit  Sicherheit  anzutref- 
fen. —  2)  m.  a)  *  Baum.  —  b)*  Grislea  tomentosa. 

—  c)  *Berg.  —  d)  *  Stier.  —  e)  *ein  Gott.  —  f) 
*der  Planet  Saturn.  —  j)*Bein.  a)  Vishnu's.  — 
3)  Kärttikeja'j.  —  h)  ein  best,  über  Waffen  ge- 
sprochener Zauberspruch.  —  i)  ein  best.  Metrum. 

—  k)  *die  letzte  Befreiung  der  Seele.  —  /)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  S  k  a  n  d  a's.  —  3)  f.  TFSJTT 
a)  *  die  Erde.  —  l>)  Desmodium  gangelicum.  —  c) 
*SalmaUa  malabarica.  —  d)  *  =  Ti^^^^  —  e) 
Bez.  des  Lautes  sl.  —  4)  n.  Sg.  und  PI.  Wider- 
sland. Acc.  mit  ^?T  rTT  Act.  Jmds  (Gen.)  Widcr- 
stand  brechen  RV.  4,4,5.  8,19,20.  10,134,2.  Med. 
seinen  Widerstand  brechen,  sieh  nachgiebig  zeigen 
2,33,1/..    Mit5JI-rJ^  Med.  Widerstand  entgegen- 


setzen 10,t2O,;. 
TTETTöfi  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TFJT^^*T'T  Adj.  ausdauernd  in  seinen  Unter- 
nehmungen. 

*TT^7IT^  1)  Adj.  nachhaltig  riechend.  —  2)  m. 
Michelia  Champaca.  —  3)  f.  ^T  a)  Bignonia  sua- 
veolens.  —  6)  Pandanus  odoratissimus  Kasan. 
10,69. 

*TT^^^  m.  Bein.  MaägO(ri's. 
TT^^T^IrT  Adj.  festen  Sinnes,  standhaft  95,9. 
U-y^^FTn  Adj.  dass.  Qiq.  15,37. 
*fF5I^S^  ni.  Betula  Bhnjpatra. 
*lT«Ii^^5FT  m.  ein  Baum,  der  beständigen  Schat- 
ten giebt,  Baum  überb. 

*T¥5I^;nr^FT  1)  Adj.  ein  zähes  Leben  habend.  — 
2)  f.  51  Salmalia  malabarica. 

TF?I^TT^'T  1)  Adj.  ein  zähes  Leben  habend.  — 
2)  m.  N.  pr.  einer  Krähe. 

fel^flT  f.  1)  Härte.  —  2)  Bestand,  Beständig- 
keit, Dauerhaftigkeit  Kap.  5,91.  —  3)  Standhaftig- 
keit,  Fassung.  Acc.  mit  'S^-Z  'ieh  fassen. 

T^SI^^  n.  1)  Härte,  Verhärtung.  —  2)  das  Fest- 
stehen, Vnbeweglichkeit.  —  3)  Bestand,  Bestän- 
digkeit. 

*lfy|{W  "'•  1)  Schlange.  —  2)  Vishnu  a/«  Eber. 
—  3)  Laut:  fehlerhaft.  Tgl.  Zacb.  Beitr.  15.  16. 
U-?^J  cT'^^  Adj.  einen  festen  Bogen  führend. 
TF^TUTOFf  Adj.  zu  einem  kräftigen  Geschlecht 

gehörig. 

t 

TF^TyTAdj.  festen  Sinnes,  standhaft  Naoän.  80. 
*TF^7TpI  m.  Phoenix  paludosa. 

JT^^^^  Adj.  (f.  Sfl)  fest  wurzelnd  Mudrab.  6, 
9 '19,2). 
* tf i<I7mrTT 5< ijl iH  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

TFSIT'Tlrf  Adj.  etwa  kräftigen  Schutz  geniessend. 
*lWl'^^^  m.  1)  Michelia  Champaka.  —  2)  Cle- 
rodendrum  phlomoides.  —  3)  Mimusops  Elengi.  ^ 
*iT^ST^T^^'J  m.  Clerodendrum  phlomoides. 

Tfy^y  Irl5i  Adj.  sein  Wort  hallend  fÄK.  23,12, 
T.  I.  Nom.  abstr.  =>(?  n.  R.  2,106,32. 

IFSI^^TR^^  Adj.    hartnäckigen    Widerstand 
leistend  QXk.  23,13. 
*TT<T7$'T'7  Adj.  treu  anhänglich. 
*TT^Tin?IrTI  f-  Beninkasa  cerifera. 

I  t^y  7^ir  Adj.  i)  festen  Sinnes,  beständig,  stand- 
haft. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
TF^('^T^^  m.  ly.  pr.  eines  Dinara. 

1 .  TF^T^Tlrl  f.  fester  Sinn,  Standhaftigkeit. 

2.  TFSr^TTF?  1)  Adj.  festen  Sinnes,  standhaft  Buag. 
12,19.  —  2)  *m.  N.  pr.  eines  Bhiksbu. 


ify^R^  1)  Adj.  a)  nachhaltig  berauschend.  — 
6)  *  nachhaltig  berauscht,  —  aufgeregt.  —  2)  *m. 
Pfau. 

TF^T^-TO  Adj.  festen  Sinnes,  standhaft  MBh. 
3.38,13.  gic.  13,127(93). 

fFJIprraT  f.  ein  best.  Zauber. 
TF5I7q,  °W\rf  befestigen,   stärken  Ci"f»8.  1,1. 
cÄ  li  so  V.  a.  dem  Herzen  tief  einprägen  Kacrap. 
(ed.  SoLP)  22. 

*I^'^(MTT^  m.  ein  Baum,  der  beständigen  Schat- 
ten giebt. 

1.  TFHT'JT^'T  n.  beständige  Jugend. 
2.1T^rpW^  1)  Adj.  (f.  5JT)  von  beständiger  Ju- 
gend, immf.r  jung  bleibend.  —  2)  *m.  ein  Vidjä- 
dhara.  ^ 

*fF3^7^I  f.  die  Indigopflanze. 
*IF3r(^PTT  f.  eine  Art  Curcuma. 
TF5I7T^^  Adj.  ein  steifes  Glied  [penis)  habend 

MBh.  13,162,11. 

^  r 

Ikr'Hi'^H'i  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^yic^irl  Adj.  auf  dessen  Wort  man  sich  ver- 
lassen kann. 

IFSJTcflTSFI  Adj.  bei  dem  die  Rosse  stillstehen. 

TF^TTTTF^T  Adj.  durch  und  durch  fein  gebil- 
det. Nom.  abstr.  °^  f.  Mrkmb.  139,U. 

fF5I^FTIT(  Adj.  sein  Wort  haltend  MBa.  3,45,1  2. 

TF^ITFTW  Adj.  von  festem  Charakter  R.  2,83,8. 
*fF?I^FtW=7^  ra.  Vitex  Negundo. 
*f^^JVi[\  "!•  Tectona  grandis. 

i^y^PJIHH  Adj.  fest  stehend. 
*TF^77ic^t(  Phoenix  paludosa. 

TF5I7l^TrI  Adj.  fest  [hart]  zum  Aufhacken  Gosu. 

4,7,8. 

*fFJI7Tfi^  m.  =  fF^I%q. 

TF5J7Ir*T^  Adj.  1)  beständig,  unwandelbar  VP. 
1,4,9.  —  2)  standhaft,  entschlossen  Kam.  NItis.  9, 
67.  Spr.  6813. 

ff5JTHH31  Adj.  treu  anhänglich.  Nom.  abstr. 
°^  n.  MuoRÄii.  72,14. 

fF^^F^jlJH  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °jim  n. 
ebend.  (neuere  Ausg.)  121,3. 

TFJJyrTT'T  Adj.  stetigem  Verfall  unterliegend 
Spr.  7231. 

TF57FT-  °'7rr  unbeweglich  werden. 

TF^7FTr?T  Adj.  lange  dauernd,  anhallend  Kni. 
1,23. 

*fFJI7nFI  1)  Adj.  lange  lebend.  —  2)  m.  oder  f. 
Salmalia  malabarica. 

TF^TTTp^  Adj.  beim  Begonnenen  beharrend, 
Ausdauer  habend  M.  7,309.  Spr.  269.  3842. 
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IT^IT 


irSJ^  Adr.  1)  mit  SR^  a)  befettigen,  fest  stellen. 
—  b)  lumSlehen  bringen.—  c)  befestigen,  so  y.a. Be- 
stand ^.  Dauer  verleihen.  —  d)  bekräftigen,  bestä- 
tigen. —  «)  stark  machen,  stählen  (das  Herz).  — 
f)  Jmd  ermuthigen.  —  2)  mit  H  u)  sieif  —,hart  —, 
fest  werden,  —b)  JUuth  fassen,  gutes  ilulhs  werden 


[t<^)  I=ti7  Adj.  fest  machend. 

Ur'(i'(\^(^  l}dass.  Ktitiiit  1,26. —  2) n.a)  das 
Härten.  —  b]  das  Festmachen,  Fiiiren.  —  c]  Be- 
festigung, das  Verleihen  von  Bestand.  —  d)  das 
Bekräftigen,  Bestätigen. 

It-y^l^firJcJJ  Adj.  zu  ermuthigen. 

lty)I=fiTif  ra-  Befestigung  Qiin.  zu  Bäuib.  4,1,2. 

TF^JTT'TT^  "1.  das  Steifwerden,  Vnbeweglichkeil. 

ffgf^  m.  etwa  Scheffel. 

lT^J^^f{  Adj.  mit  Scheffeln  beladen. 

Tg  in  *J:^  und  ^. 

T^IJ^fil  f.  Kuhschnauze,  v.  I.  für  Sl(^l- 
*T|fpT^m.  =  ^if^ 
T«I^  n.  Z«//. 
■^2111  1)  m.  N.  pr.  a)  eines  Sohnes  des  Vif  v4- 

^  3 

milra.  —  6)  eines  Jaksba.  —  2)  f.  FSHIFI  l*n.) 
a)  Pfosten,  Pfeiler,  Säule.  —  b)  *  =  HTTT  3).  —  e) 
wohl  Bein  in  TSWiRTtTf  (Stier).  —  d]  angeblich  = 
^«T  Strick,  .Seil  Uemäuki  1,632,11.  13.  —  e)  *eine 
best.  Krankheit.  —  3)  *  f.  3  unbebautes  Land  DiR- 
cÄoÄSA  zu  Vop.  nach  AuFKRCur. 

r 

TSnn^nn  m.  N.  pr.  eine»  Usbi  MBu.  3,26,2  3. 

•^         rr  zr        ' 

t^HITRini  1 )  Adj.  (f.  T)  als  Beiw.  Ton  Kühen  mit 

besonders  gekennzeichneten  Ohren  Utira.  S.  4,2,9 

(31,13).  —  2)  ni.  u]  eine  best.  Truppenaufslellung. 

—  b)  N.  pr.  a)  eines  Jaksba.  —  fi)  eines  Krank- 

bcilsdämons.  —  3)  m.  a.  ein  best,  Geschoss  MBu. 

3,245,17. 

T^tnüTF?  '"•  die  Grube  für  einen  Pfosten. 

t'i'AHl'm^  m.  eine  best.  Truppenauf Stellung. 
*  t^Tlinfr  Adj.  f.  pfostenfüssig. 
*72nin»TT("  in.  Balkenlast. 

T^Wi^^^  a.  Pfosten  und  Pflück  Cat.  B«.  14, 
3,l,-2-.>. 

F<iniT7T5r  in.   Hauptpfosten  AfAST.  f«.  10,3,4. 

TSIlITI^^l^in  u.  das  Ausschlagen  {Ansetzen  von 

Schossen)  eines  Pfostens. 

*F5nnTa  und  FJTüU  !K;tu.  2e,3j  Adj.  von  t<lW 

Pfosten. 

■^     

T^IUll'-ltyin^Fi   111.    Uu.   .\.    ur.    zweier   Dörfer 

UivjWto.  22,1. 


»■f^W  "i-  1)  <ter  Mond.  —  2;  /i«//er  Glanz. 

FSIT  1)  Adj.  dicht,  dick,  breit,  wuchtig,  gross.  — 
2)  m.  a)  Du.  Knöchel  odar  Hinterbacken;  Sg.  Unter- 
schenkel AtVAT.  2,39  (?2T^  gedr.;  vgl.  jedoch  F?T- 
Jöfi).  —  b)  *ein  Kind  der  St  hü  rä  Pat.  zu  P.  6,1, 
103,  Värtt.  1.  —  c)  *  Mensch.  —  d)  *Siier.  —  3) 
*f.  F^T  ein  Frauenname. 

tSrpT  Unterschenkel  AgVAV.  3,  59.  89.  Vgl. 
t5I7  2)  a.. 

t^TITTT  f-  TS.  S,7,ia,l  nach  dem  Comm.  =  H- 

Fy^y^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  ^^c^  Adv. 

FSITT  1)  Adj.  einspännig.  —  2)  n.  ein  einspän- 
niger  Wagen. 

F^TJcfTF  f.  M.  8,325  wird  auf  die  verschieden- 
artigste Weise  erklart. 

FZrn^W  ni.  e«n  noch  nicht  eingerittenes  Pferd 
gif.  18,22. 

T^f^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  grob,  dick,  gross,  feist, 

ex 

massiv.  Compar.  «-ytylrl^.  —  *)  ff''«*  '"  übertra- 
gener Bed.  (Vergeben  u.  s.  w.).  —  c)  dumm.  —  d] 
grob,  so  v.a.  ni'cAf  präcis,  praeter  propter  bestimmt. 
—  e)  in  der  Philosophie  grob,  so  v.  a.  materiell, 
für  die  Sinne  wahrnehmbar.  —  2)  *m.  a)  Artocar- 
pus  integrifolia.  —  b)  X.  pr.  eines  Wesens  im  Ge- 
folge  Civa'».  —  3)  *m.  n.  gana  äEmrUTi.  —  4) 
*  f.  F^JcrTT  a)  Scindapsus  officinalis.  —  b]  Cucumis 
utiiissimus.  —  c)  grosse  Kardamomen.  —  5)  o.  a) 
der  grobe,  wahrnehmbare  Körper.  —  6)  *  =  cfit.  — 
T'SFJFT  G.  GoBR.  2,114,5  fehlerhaft  für  ^f^ini, 
FaHH^TTR  6,89,18  für  F5Fr°. 

CS, 

*Fa5I^  1)  Adj.  gana  IR^ff^,  —  2)  ni.  Saccha- 
rum  cylindricum.  Vgl.  f|tijy  •^. 
*F'iIcfI^5^  m.  eine  Getraide-Art 

ex         %r 

*FST?T^niT  f.  eine  Art  Kümmel. 

ex 
ex 

*F3?^^0ST5fJ=Tn  f.  Salmalia  malabarica. 

ex 

*T«l5Rn3ST  f.  die  Eierpflanze. 
ex 

F^t^l'-h^C  1 )  Adj.  grossknollig.  —  2)  *  tu.  a)  Scha  ■ 

ex  ^ 

lotte.  —  b)  Arum  und  eine  Arum-Art.  —  c)  =  ^- 

*t-ytrl=tl"X=tl  ™-  -irum. 

ex  ^ 

FarT^rm  m.  ->.  pr.  eines   Kshi.  F^TTI^III  v.  1. 

ex  "ex 

*fy^=t)IW^5  (Nomiu.  '-^y^i  m.  ein  Feuer  von 
dickem  Holze. 
*Fad-+.fSITlT  m.  dass. 
r5I^*^rJtr  ">•  •^»  P*"-  eines  Kshi. 

Cx, 

*  «-ydili  m.  /»/ei;. 

*  t^-riöfi^m  Adj.  (f.  ^j  t/tcA  u.  s.  w.  machend. 


* F2I^^^  (wohl  f.)  e*nc  6eJ^  Gemüsepflanze. 
*FJIi?T^iq  m.  fehlerhaft  für  rT^TWT. 

ex  ex 

TJI5T^  Adj.  mit  starken  Haarbüscheln  versehen 

ex     ex 

(KirAta). 

^ydH^-l  f.  Bez.  einer  der  neun  Samidh. 
F^I^TsI^  m.  N.  pr.  eines  Bhüta. 
*FgrI'sTT7=r  m.  eine  Art  Kümmel. 

<rx  ^  • 

*Fg5TrTUi^  ni.  grosser  Reis. 

ex  o 

Fy^rlrTT  f.  l)  grosser  Umfang.  —  2)  Dummheit. 
*F5I5TrII5I  m.  Phoenix  paludosa. 

ex 

F«I57rIT*Tr^  Adj.  mit  einem  dicken  Wurfspiets 
versehen  Hehadki  2,a,100,12. 

ry^^lpl  u.  iNom.  abslr.  zu  F2I~T  1)«). 

ex  ex 

*Fyc?lipCc|l  f.  Gmelina  arborea. 

ex 

*F«I5IilJi  m.  eine  Rohrart, 

ex     ^  4 

FZI'FI^ff  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*T^'i{Z^  ni.  Saccharum  ihtnja  Buätai'b.  1,209. 

ex     ~ 

*F3FT^?rT  f-  J'oe  perfoliata. 
F^^^T^^   Adj.   gross    (Gegens.   EJcHTj    Bui- 

TAPR.    2,12. 

*F^5T'IT?I  in.  eine  Rohrart. 

ffx 

*Fy5RTH  m.  £6er. 
F2r?I=TTfH7r  m.  dass.  gic  14,71. 

CS, 

*F^rT^^  m.  Falke  RÄG4>.  19,86. 
*F<IFn7  m.  Baumwolle. 

*      CS.  i 

*F5T?r^T''  m.  Elephant. 

ex  ^ 

*F«JtrITm35  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*F5J5r^lCq  1)  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ^^.  —  2) 

ex    o 

f.  ^  u)  eine  auf  Bergen  wachsende  Aparjlgitä. 

r 

—  6)  Gomphrena  globosa.    —    3)  f.  ^   eine   best. 
Pflanze,  =  q^ffTWiT.  v.  1.  ^^^UJ(\. 
*F|FI^5?ra  n.  gana  ^T^T^HT^- 

•r  r 

FScHM^IH  Adj.  (f.  <)  1)  aus  grossen  Tropfen  be- 
e\      t.  ^ 

Stehend.  —  2)  grob  getüpfelt  Maitr.  S.  3,13,3. 
Fy?I5Ri^m  n.  Titel  Opi'.  Cat.  1. 
tydy^^i  111.  die  grobe,  materielle  »Fe/t  260,11. 

CX 

12.  270,5. 
*Fg?r^5I  1)  m.  Salmalia  malabarica.  —  2)  f.  ä^T 

ex 

eine  Crololarien-Art. 

t^"^m^  1)  m.  ein  Personenname.  —  2)  *f.  3» 

f^I^T^fk  Adj.  dumm  Kad.  222,2.  3  (366,1  2. 13). 
F^RRfeRrl  Adj.  dass.  MBu.  12,303,16. 

ex     o  "N 

F5FTH  Adj.  =  FEI^  1)  a]. 
ex  ex 

t^FT"^^  m.  N.  pr.  eines  Qrutakevalin  Bua- 

DRAB.  2,88.  3,46.  4,4. 

F5I?PTT^  lu.  Nom.  abstr.  zu  F5I5r  1)  e). 

ex  ex 

F5T5M^  "1-  -^-  pr.  eines  VidjAdbara. 

ex     o 

FSI^^Trl  ".  ei»  grobes  Element  263,1  5.  267,6. 

ex     ex 


vn^^^m  -  PI 
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^-Kji^HICI  Adj.  dumm.  Wird  auch  durch  klug 
erklürt. 

Tyd^'c-U  Adj.  (f.  gl)  in  der  Jtfijre  dick  217,27. 
t-y^H^  Adj.  aus  den  groben  Elementen  gebildet, 

ex 

körperlich  in  die  Erscheinnng  getreten  VP.  i,4,2t. 
*Fyr?1H'2(  Adj.  dickmäulig. 

^^    o 
*FST5TIT5T  n.  eine  Art  Retlig. 

*T^^T^  und  *  °lTra5f)  Adj.  Anlage  tum  Dick- 

werden  u.  s.  w.  habend. 

^ 

fydJR  Adj.  dickhaarig  Spr.  7234. 

F^^T^RT  Adj.  1)  freigebig.   Nom.  abstr.  °'^  n. 

«TV 

tilg.  19,99,  V.  1.  nach  Hultzscu.  —  2)  nach  einem 
grossen  Ziele  schiessend.  Nom.  abstr.  "^t^"  n.  ebend. 

F5T5FTT?f(Tr  f.  Freigebigkeit. 

PJddvU  Adj.  1)  =  F2I5T5I5T  1)  JSsi.  1,308, 

es.  c^ 

T.  I.  Nora,  abslr.  '^rTT  f-  und  o^^  n.  (Qu;.  19,99).  — 
2)  =  F2T5I5T  2).  Nom.  abslr.  o;?  n.  fig.  19,99. 

r 

* F^IFI^Tr ^^FT  n».  Clerodendrum  siphonanthus. 

ex  (.'S, 

*F5I^^c?=fr^  m.  roM  blühender  Lodhra. 
TST^T^TT^nii!  f.  N,  pr.  eines  Flusses. 

es,  ^ 

FSI^T^^^  m.  ein  grobes,  materielles  Object 
269,16. 

*  *-yt'l^5T''h'?K  m.  eine  Varietät  des  Madana. 
*ty<yi^  Äc^l  f.  Scindapsus  offieinalis. 
*^?I!n^  m.  eine  Rohrart. 

tiHfT\'-i\{\t  "■  (isr  grobe,  materielle  Körper  266, 
20.  268,5.32.  269,3.  274,U. 

T-3I?T5I?^  Adj.  breitschuppig  Rag4N.  17,60. 

*  fST^RnTöfFTT  f.  eine  best.  Gemüsepflanze. 
*V^^{W.  m-,  °SPi  m.  und  °5nst  f.  (Comra.  lu 

Äpast.  C»-  14,13,3)  grober  Stoff  (Zeug). 
*V5I?I5Tn'?^  11-  schlechte  Lesart  für  °5TTC- 

ex 

*Fy','|"J|IT5T  ra.  grosser  Reis. 

*T^^1^^'\  f-  eine  4rf  Dolichas. 

^ydWIH  1)  Adj.  dickköpfig.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Rshi  R.  ed.  Bomb.  3,71,3.  Käd.  90,8.  9  (162, 
7.  8).  —  6)  eines  RAIishasa.  —  c)  eines  Jalisha. 

*F2I«fnmT^^l  f-   eine   Ameisenart  mit   dickem 

<rx 

Kopfe. 

TZTHTifin  m.  grosses  Ärum.  "fTTII  gedr. 

FSI^tT^ITO  Adj.  stark  geschwollen.   Nom.  abstr. 
OfTT  f.  Suc«.  1,366,4. 
't-y^jm«"-^  ■»•  eine  Wespenarl. 
♦fydUF^^  m.  eine  Rohrart. 

F5I5ITH3T  »•  N.  pr.  eines  TIrtha. 

FSJ^TR?*!  Adj.  gross  und  klein  103,6. 

Ta^HTHM'T^  m.  die  grobe  und  die  feine  Welt 
259,17. 


D.  der  grobe  und  der  feine  Kör- 
per 260,1  5. 

FZI^THTIT  m.  s.  °5n"Tn. 
*FSI^T^öFF^  ra.  Ärtocarpus  Locueha. 
F^FTFSlrr  Adj.  (f.  3^1)  überaus  dick,  —  feist  Z. 

CS  CS 

d.  d.  m.  G.  27,30. 

F2I5?^F?r  Hl-  Elephantenrüssel. 
•Tycil^II  f.  eine  Art  Curcuma. 

^^TI^fiTn  MBu.3,1 4  995  fehlerhaft  fürF^TIITSfini. 

Vyc?lT5T  1)  Adj.  grossäugig.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  Rshi.  —  6)  eines  Rikshasi.  —  3)  *f.  ^] 
=  ^mqfw  L.K.  1042. 

tZ<iy|l^  i]  gross  (Fisch)  Rägan.  17,62.  —  2)  *m. 
grosser  Reis. 

t-y^^d^iCf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  BuiDR4B.  2, 

88.  4,4. 

*F5f^T^  n.  Mastdarm. 

CS 

*FEI^iy  m.  eine  grosse  Mango-Art. 

ex 

r 

F^CilH  m.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil  Tandja-Bb. 
25,10,18. 

t-yty|l¥^l^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

CS 

T5I^F35T  Adj.  gross  und  nicht  gross.  Compar. 
°rfl  103,7. 

*Fa?TTF<7  1)  Adj.  grossmäulig.  —  2)  m.  Sehlange. 
*T^]b\^  m.  Kamel. 

es        -s 

^yrl  l=fi7'II  n.  das  Bewirken  von  ErecHonen. 

's 

t-y^ta  Adj.  unbescheidene  Wünsche  habend 
Spr.  2839. 

*FJlfr^TII  in.  eine  Art  Ricinus.  ' 
*F2I5t5TT  f.  grosse  Kardamomen.  Nach  Mal.  med. 

CS 

Amomum  subulatum. 

F5I5II^1  m.  1)  *ein  grosser  Felsblock.  —  2)  der 

ffs 

mittlere  Gang  eines  Elephanten.  —  3)  *  Ausschlag 
im  Gesicht.  —  4)  *  Höhlung  in  einem  Elephanten- 
zahn.  —  b)  *  Vnvollständigkeit  Qäctata  263.  —  6) 
*  Vollständigkeit.  —  7)  *  Haufe,  Masse. 

■S    2  _*v 

FgtT'T  m.  1)  Festigkeit.  FSTtNIsT  fest,  stark  fi«. 
18,33.  —  2)  Stillstand,  Ruhe.  —  3)  Bestand,  Dauer. 
Inslr.  Fsitll  so  V.  a.  beharrlich. 

TW(  1)  Adj.  (f.  3^)  in  einem  Topfe  aufgestellt 
(Wasser).  —  2)  n.  impers.  a)  stehen  zu  bleiben.  — 
6)  zu  stehen,  Stand  zu  halten.  —  c)  zu  verweilen 
— ,  zu  bleiben  an  einem  Orte  (Loc).  —  d)  zu  ver- 
harren in,  obzuliegen;  die  Ergänzung  im  Loc.  — 
e)  sich  zu  verhatten,  sich  zu  benehmen;  die  Ergän- 
zung ein  Inslr.  (wie  das  logische  Snbject),  ein  Ab- 
sei, oder  ein  Adv.  —  3)  m.  a)  Richter,  Schieds- 
richter RÄ6AT.  8,123.  —  6)  *  Hauspriester. 

^'7?T  Adj.  1)  anieAnlicAer  (Person).  —  2)  jeAr 
beständig,  —  anhaltend.  —  3)  sehr  standhaft,  nicht 


Vn.  Thoil. 


wankend  Qic.  2,77. 

FSPTl  Adv.  mit  ^^  zum  Schiedsrichter  erwählen. 
*FTO  Adj.  Superl.  zu  TF?!^. 

Fa^Sfiimn  m.  Patron,  von  ItSI^. 

FST^^^m  m.  wohl  N.  pr.  eines  Mannes  Maitb. 
S.  4,6,6  (88,8). 

FSIT  n.  1)  Festigkeit,  Härte.  —  2)  das  Festste- 
hen, Unbeweglichkeit ,  festes  Verbleiben  (in  einer 
Stellung).  —  3)  festes  Gerichtetsein  (des  Geistes) 
auf  einen  Punct.  —  4)  Gemüthsruhe  Paniid.  — 
5)  Bestand,  Dauerhaftigkeit.  —  6)  Standhaftigkeil, 
Ausdauer.  —  7)  ^e«re»  Hängen  — ,  dauerndes  Ge- 
fallen an  (Loc). 

FZftfcJ^  n.  festes  Gerichtetsein  (des  Geistes)  auf 
einen  Punct. 

'^W^tf  Adj.  1)  fest  stehend.  —  2)  Stand  hal- 
tend, nicht  weichend  Säj.  zu  RV.  8,29,3. 

VllMHrJT^nr  n.  Titel  eines  Werkes. 

F^T^T  f.  Schiffsladung  Divjävad.  3,22.  334,18. 

♦FarrmPTif^  Adj.  von  fHran>n^. 

*FlnfnRi  Adj.  Pfeiler  — ,  Balken  schleppend. 

^tm^  n.  =  F%^fT^- 

e^.    'S 

TSnnm^  n.  «ine   best,  wohlriechende   Pflanze 
Earaka  6,3.  Angeblich  auch  Carotte,  Möhre. 
*?gT7  ra.  PL  zum  Sg.  T^JI  1). 
*F2inT^  m.  Lastpferd,  Lastochs. 

'^^  1)  *ra.  Metron.  von  FSI^I.  —  2)  n.  Comm. 
zu  TS.  Pbat.  24,5  fehlerhaft  für  rJIccU  Gleichheit, 
wie  die  Bibl.  Ind.  liest. 
*T%I5I^  Adj.  von  F5T?r. 

CS 

FETT^rFTTUS  m.  Palron.  Auch  PL 


F?II5T5I??J  n-  Freigebigkeit. 
*^T575fT5r  Adj.  von  fydfiii^H. 

fyic?llWH=<  '"•  ^-  ?■■•  eines  Grammatikers. 

Fälc^JI  D.  1)  Dicke,  Dickleibigkeit.  —  2)  ausser- 
ordentliche Grösse,  —  Länge.  —  3)  Comm.  zu  TS. 
Pbät.  24,5  fehlerhaft  für  ^IcFZJ;  vgl.  u.  '^\^  2). 

P  Adj.  in  ^^^. 
3  r 

PCPT  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Baden  dienend.  —  2)  n. 

das  Baden,  Schwemmen  (eines  Rosses  u.  s.  w.),  das 
Sichbaden  ^lig.  5,57.  6,24.  8,66.  17,64. 
1.^1,  ^ITrl,  Pmfrl,  °^  (metrisch)  1)  «icA  ba- 
den, ein  Reinigungsbad  nehmen  (insbes.  nach  Ab- 
schluss  der  Lehrzeit,  eines  Gelübdes  u.  s.  w.);  auch 
mit  dem  Acc.  51^2111.  —  2)  iicA  ein»cAmieren 
mit  (Inslr.).  —  3)  PTfT  ")  gebadet,  gewaschen  (ins- 
bes. nach  Abscbluss  der  Lehrzeit,  beim  Eintritt  in 
den  Stand  eines  Uaushaltersj,  reingewaschen  von 
(Abi.).  ^^^TfT  rnit  gewaschenen  Füssen;  ^IrTH- 

28 
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^  —  T^ 


THH  gebadet  und  gesalbt.  P'TF?  auch  n.  impers. 
—  6)  der  tich  vertieft  hat  — ,  erfahren  in  (Loc. 
oder  im  Comp.  Torangebend)  Gadt.  26,24.  —  c) 
U.  2,65,8  schlechte  Lesart  für  ^PT.  —  4)  PTfT^tT 
=  ^T^  a)  gi«.  14,1 0.  —  Caus.  PTT^ffl  und  ^q- 
TJj^  I)  baden,  tcaschen,  schwemmen.  —  2)  weg- 
waschen. —  3)  eintunken  in  (Loc.).  —  Desid.  in 
JH^m.  —  Mit  5ltf,  ^'^PIFT  der  sich  nach  einer 
Todlenceremonie  abgewaschen  hat.  —  Mit  ^>T  '" 
^WiyirT.  —  Mit  W^,  t)<MMIt1  «•  das  Wasser,  in 
dem  sich  Jmd  gebadet,  gewaschen  hat.  —  Caus. 
ä^SrPTWrl  abwaschen.  -  Mit  51  in  mW^.  - 
Uit  37  t)  aus  dem  Wasser  steigen,  heraustreten 
— ,  sich  herausmachen  aus  Etwas.  —  2)  JrtrflFf 
io  einer  Etymologie  angeblich  so  t.  a.  aus  der 
GAjatrt  herausgetreten  (mit  drei  Silben).  —  Mit 
T^  1)  sich  vertiefen  in  (Loc).  —  2)  HalrT  a)  er- 
fahren, kundig,  —  in  (Loc.  oder  im  Comp,  voran- 
gehend). —  6)  worüber  man  sich  geeinigt  hat.  — 
3)  *'R^fT  in  nicht  übertragener  Bed.  —  Mit  V( 
in's  Wasser  treten  (auch  mit  beigefügtem  Acc), 
sich  auf's  Wasser  begeben  Maitr.  S.  4,6,5  (85,9).  — 
Caus.  ^t^^^^rl  und  5T^T°  sich  baden  in  (Acc). 
y *d  IMH  gebadet.  —  Mit  *5Tf?I,  °WTrI  in  Verbin- 
dung mit  iTsT  =  5T5',  sonst  °^TfT.  —  Mit  fs(  in 

CS  O 

einer  Etymologie.  —  Mit  H^  'n  einer  Etymologie. 

—  Caus.  HW"-IMl(i  und  HWl°  baden,  waschen. 

2.°^T  Adj.  gebadet,  getaucht. 

3.  t^l,  ^T!7TrT  umwinden,  bekleiden. 

4.^  f.  Taitt.  Ar.  1,1  I,ü  angeblich  =  T^l^J. 

Ö 

*W^  (■  und  *°Vf^  m.  gana  qi^TT^. 

tfjlrl=tl  Adj.  Snbst.  der  das  Bad  genommen  hat, 
welches  die  Lehrzeit  abschliestt;  der  in  den  Stand 
des  Haushalters  übergeht  oder  übergegangen  ist 
Gabt.  Apast.  Gqbu.  3,5,21.  4,9,17.  Nom.  abstr.  ^- 
^\^Sm  n.  Asjii-P.  32,4. 

•  •  Wlri*5)rl  1. die  Verpflichtungen  eines S n  1 1 a  k a 
(meist  auf  Beobachtung  eines  grossen  Decorums 
gerichtet).  °?rFT  M.  11,203. 
2.  ^lR<4)SlfT  Adj.  den  Verpflichtungen  eines  Sni- 
taka  nachkommend. 

Hld^cffFI^Adj.  dass. 

HlrTJ"  Nom.  ag.  in  q^lrlj. 

•^lrl=l<-M  Adj.  anzuziehen,  nachdem  man  sich, 
gebadet,  gewaschen  hat,  Kätj.  ^Ir.  7,2,18. 

Mlrl^  n.  impers.  sich  zu  baden. 

Wr\^r\  Adj.  =  2.  ^IFRIWfT. 

WHWTrR^in  ffi^o  PAiiiA».  1,10,80  wohl  feh- 
lerhaft für  op'I^lvrffR. 

Wl^   n.  Bad  PUfTAK.  3,1  55.  1  69. 173. 


^3"  Adj.  zum  Baden  geschickt,  —  einladend. 
»WldJSRMc«  Adj.  gana  qCJJcäFRilf^. 
»yiyl  Ted.  Absei,  von  1.  ^T  P.  7,1,49. 

^R  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  1)  das  Baden,  Bad, 
Waschung  Gobd.  3,1,2ü.  —  2)  das  Wegwaschen, 
Entfernen.  —  3)  Mittel  zum  Waschen,  wohlrie- 
chendes Wasser  u.  s.  w.  —  4)  das  Reinigungsbad 
nach  Abschluss  der  Lehrzeit,  das  Eintreten  in  den 
Stand  des  Haushalters  MBa.  14,49,6  nach  Mlak. 

P'RSü^I^r  m.  und  HTRSfi'^  m.  Waschkrug. 

^HJ|t^  n.  Badehaus,  Badstube. 

WHf?T2r  n.  ein  heiliger  Badeplatz  Spr.  1640. 
*HRrI'n  n.  K Ufa-Gras. 

P'H^FT^I  f.  Titel  eines  Commentars. 

^R?rTnit  f.  Badewanne. 

^Hmrfrl  f-  Titel  eines  Werkes. 

^I^  f.  Badeplatz,  Badstube  Prii.  11,11. 

ex 

HH^f^  f.  dass.  Kauaka  1,15. 
WR^W  1.  und  ^q^n^IH  II.  Badehemd. 
^HTSrm  m.  Bestimmungen  über  das  Baden. 
Auch  Titel  eines  Werkes  Bdrnbll,  T.  Opp.  Cal.  1. 


^R^^'T  n.  Badehaus,  Badstube. 
PH5ITST  und  °!(n5t  (fehlerhaft)  f.  Badehose. 
iP'l'T^n?!!  f.  Badehaus,  Badstube. 
^T'tinT^  Adj.  sich  zu  baden  pflegend  Gaut.  9, 
2.  Chr.  140,8. 
^RFt^  n.  und  °q^  f.  Titel. 
WRT^^  0.  Wasser  zum  Baden,  Waschicasser. 

o 

^TT'R  Adj.  sich  badend,  im  Bade  befindlich. 

f^l-ilM  1)  Adj.  zum  Baden  geeignet,  zum  Wa- 
schen u.  s.  w.  dienend  PÄagTAN.  3,151.  —  2)  ii. 
wohlriechendes  Wasser  u.  s.  v».  Harshab.  98,7. 

HRTM^N  "•  Badehemd. 

W  Ml?^  n.  Wasser  zum  Baden,  Waschwasser. 

^%q^^ni  n.  Badegeräth. 

'f^]^^  m.  Bader. 

^T'-I'I  n.  das  Baden,  Waschen  Gaut.  Habit.  2, 
50,38. 
°t^[\ ^'^  Adj.  sich  badend,  — abwaschend.  Nom. 

abstr.  ^^nirn  f. 

^m  1)  f.  n.  a)  Band  im  menschlichen  und  Ihie- 
rischen  Körper,  Sehne;  Ader.  —  6)  Bogensehne. 
Auch  ^qmCT  m.  und  ^jq^sy  m.  —  2)  m.  Aus- 
schlag  an  den  Extremitäten  Bbätapb.  6,4  6. 

^jq^  m.  1)  ein  best,  parasitischer  Wurm.  —  2) 
=  ^q  2)  Bhatapr.  6,46. 

^Tqsn5T^f?T  Adj.  mit  einem  Netz  von  Sehnen 
— ,  mit  hervortretenden  Sehnen  [Adern]  überzogen 
Sbcb.  1,87,16. 

PTT^TO  Adj.  (f.  5)  aus  Sehnen  gemacht. 


^iq'T'T'^  n.  Verbindungtslelle  der  Bänder. 

SrnTFFS"  m.  Pulsschlag  Hbm.  Par.  2,226. 

^    r 
WI^'MHH  n.  fleischige  Anschwellung  des  Weissen 

im  Auge. 

*P-R  m.  =  ^I^q  1). 

W^^  in  gPT^. 

■5  3 

^igfq  und  ^TSR  n.  1)  Band,  .Sehne  Cat.  Br. 
10,1, 4,4.  —  2)  Bogensehne. 

'^m'U  Du.  (Geschlecht  nicht   zu  bestimmen) 
Bez.  bestitnmter  Körpertheile  des  Bosses. 

gTcTHrlrT  Adj.  (f.  5fl)  mit  Sehnen  überzogen. 
WTkl  in  Sf^lfirf  Nachtr.  3. 
%nj  1)  Adj.  s.  u.  1.  %^.  —  2)  *m.  (!)   Pi- 
nus  longifolia.  —  b)  rother  Ricinus.  —  3)  *f.  ^I 
eine  dem  Ingwer  ähnliche  Wurzel.  —  4)*  n.  a)  Wachs 
RÄGAS.  13,76.  —  6)  Zibelh  Räsan.  12,72. 
♦T^rnjqj-^I  t.  eine  best.  Pflanze,  =  qi'^^. 
*I^TUrIOIc?r  m.  eine  Beisart. 

fi^ETfll  f-  1)  Fettigkeit,  Oeligkeit.  —  2)  Sanft- 
heit. —  3)  das  Zugethansein. 

iprtj^  n.  1)  das  Hängen  an  (Loc).  —  2)  An- 
hänglichkeit, das  Zugethansein. 
*T»f|J  iJiTFr  ra.  eine  Karanga-^rt. 
*I*fiJ  M^lTi  m.  Pinus  Ueodora  und  longifolia. 
*T^T^^^  1)  m.  cm«  Karanga-^rt.  —  2)m.  f. 
5T  a)  Judendorn.  —  6)  Beta  bengalensis. 
*V^^'^^^?^^=H  m.  eine  Grasart. 
*J^7W^Wff.  1)  Äanieuiera   Boxburghianu  RX- 
OAJi.  3,7.  —  2)  Gmelina  arborea  Ragan.  9,3  5. 
*T^TcJTqiJJTrI^  m.  eine  Varietät  des  Madana. 
♦fi^ryqr^T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  qiqi^. 
fW^Pmi^^  n.  =  %nTI^q  MEGit.  59. 
T^ryiT^  ra.  eine  Bohnenart  217,13. 
T^r^TTTsT  m.  eine  Schlangenart  SigH.  2,266,2. 
T^TEnjfJri^^  Adj.  glitschig,   kühl  oder  rauh. 
Nom.  abstr.  °^  n.  216,19. 

TMJtll^H   n.  mit   Oel  angemachte  .iugensulbe 
Hariv.  3752.  gis.  12,62. 

l.f^^  1)  fW^rirTf  °fl  (metrisch)  a]  geschmei- 
dig — ,  fett  — ,  feucht  werden.  —  6)  jicA  heften  auf 
(Loc).  —  c)  sich  hingezogen  fühlen,  Zuneigung 
empfinden  zu  (Loc.  oder  Gen.).  —  2)  'i^^Tr?  (=f- 

r  ^ 

^jqjqq).  —  3)  I^J  tj  a]  klebrig,  geschmeidig,  glit- 
schig, glatt.  —  6)  weich,  sanft,  milde  (eig.  und 
ubertr.).  °^  Adv.  —  e)  Oel  — ,  Fett  enthallend, 
ölig.  Superl.  °rm  Spr.  7786.  —  d)  mit  fetten  Stof- 
fen — ,  mit  f.  Arzeneien  behandelt.  —  e]  hängend 
an  (Loc).  —  f)  anhänglich,  zugethan,  befreundet. 
Superl.  °^f^  Spr. 778(5.  —  g]  dicht  (Schatten)  .Mbgh. 


T^^  -  ?q^ 
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1.  —  Cau».  W?|MT?1  1)  befetten,  fett  — ,  geschmei- 
dig machen.  —  2)  geschmeidig  — ,  so  v.  a.  unter- 
tcürfig  machen.  —  Mit  ^M.  "T^T^  zugethan, 
liebevoll  GW*«»».  13.  °^  Adv.  22.  —  Mit  ^3^ 
(°I*r1«^rT  '"  ''c  Prosa)  geschmeidig  — ,  feucht 
werden.  —  Caus.  zuyethan  machen,  für  sich  ge- 
winnen. —  Mit  5r,  ^T^nj  1)  überaus  glitschig. 

—  2)  überaus  sanft,  —  zart.  —  Mit  f)H  Caus.  mit 
Fett  behandeln. 

2.f^^  f.  (Nomin.  f^^  und  *\W^)  Feuchtigkeit 
Taitt.  Ar.  4,23. 

f¥"r^f?I  f.  dass.  ebend. 

^^T^'T  m-  oder  ^1^1  f.  Feuchtigkeit  der  Nase. 

Wlf^TFT  f-  ))  Feuchtigkeit  Taitt.  Ab.  4,23.  — 

—  2)  etwa  conglobatio,  Rotte.  Nach  Säj.  =  Sfcf^T- 

I.  ig-,  ^m,  *^  CF^TW^)  Flüssigkeil  — ,  ins- 

bes.  Mutlermilch  entlassen,  ^fj  fliessend  (iosbes. 

»on  der  Multerbrust)  KÄu.  136,23  (T.  I.  PrT)-  — 

*Desi(J.  vom  Caus.  fm^ISTR^rfFT  und  ^^,  —  Mit 

o 

^    Flüssigkeit    entlassen,    triefen.    *  Med.    ^r^TrT 


{T^^^^].  Vr^r\  mutUrmUch  entlassend.  —  *  De- 
sid.  Ful.  ^TOWraf^qH.  -  Mit  g^q-,  °PH  (oder 

O    (TN  O 

^Rrf)  ifcschissen  {?on  einem  Vogel).  —  Mit  *g?J- 
fr?5r,  '■^rfiTFlI  Fut. 
2.  ^  Adj.  in  Elfl^. 

3.^  (*m.)  n.  Oberfläche,  Fläche;  Höhe, 
i.  T^  =  igriCI  1).  Nor  HfTH  Adv. 
*^r^F5^  m-  lipeocercis  serrata. 

^^^\  f.  !adj.  Comp.  f.  SIT)  \)  Schnur,  Schwieger- 
tochter. ^^^\^^^  Adv.  192,6.  irsi^  spr.  7834. 

fe(  tlilf  Adj.  der  Schnur  geschlechtlich  beiwoh- 
nend 192,8. 

^^^J^  n.  Nom.  abstr.  zu  ^TJ]  1). 

^myiM(Tm  f.  eine  Opferhandlung,  welche  die 
Gegner  botmässig  machen  soll,  wie  die  Schnur  dem 
Schwälier  unterthan  ist. 

*w^,  HFTfrT  m^,  5^^,  mm). 

2.H^  f.  (Noniio.  ^^fj  und  *^)  =  ^^  Ka- 
BAKA  1,25  (14D,21).  7,10  (Ro  gedr.). 

R^  und  ^f^  f.  =  ^r^'^  Harsuak.  447,  I '. 
(197,22). 

Wc'  '•  Fluphorbia  antiquorum,  Wolfsmilch. 

'^^^m.  Feuchtigkeit  der  Nase  krksr.(^B.iO,M,\. 

i^JTJ  n.  impers.  sieh  zu  baden,  —  wascheti. 

^^  m.  (*n.;  adj.  Comp.  f.  5IT)  1)  Klebrigkeit, 
Adhäsion.  —  2)  G/ä((e{auch  in  übertragener  Bed.), 
sanfter  Glanz.  —  3)  klebriger  und  geschmeidiger 


Stoff:  Oel,  Fett.  In  der  Medicin  Fettmittel,  aoge- 
wandt  als  Trank,  Salbe,  Klystier  u.  s.  w.  —  4) 
Anhänglichkeit,  Zuneigung,  das  Hängen  an,  Liebe 
:u;Loc.,Gen.oder  im  Comp,  vorangehend), /reund- 
schaftliches  Yerhältniss  mit  JR^).  Auch  PI.  In  der 
Verbindung  #^  ^  %{^r\  m%  ^^ä^'lIFr^ 
Spr.  6159  ist  der  Abi.  zunächst  von  T^CfJff  ab- 
hangig. Am  Ende  eines  adj.  Comp,  auch  so  t.  a. 
Etwas  mögend.  —  3)  PI.  Bez.  der  Vaifja  in  Ku- 
tadvlpa. 

^^^  Adj.  \)  freundlich,  liebevoll  Divjävad.  38, 
2/..  31.  —  2)  Zuneigung  bewirkend,  versöhnend; 
mit  Gen. 

M'^^flif  Nom.  ag.  (f.  °'^T)  Zuneigung  — ,  liebe 
an  den  Tag  legend, 

IfJ^^nr  m.  ein  Topf  mit  Oel,  —  Fett. 
*l3^^^fJT7'r  m.  Ricinusöl  Buätaph.  2,55. 

"^r^m  m.  ein  Topf  mit  Oel,  —  Fett. 

^■C^  ^-  ^'"*  ^"''  P/'<"»-6  Karak»  6,13. 
*^^'7  m.  1)  eine  best.  Krankheit.  —  2)  ein  An- 
hänger, Freund.  —  3)  der  Mond. 

^^^  t)  Adj.  (f.  S)  a)  klebrig  — ,  fettig  machend, 
die  Eigenschaften  eines  Fettmittels  besitzend  und 
äussernd.  —  b)  Zuneigung  empfindend.  —  2)  d.  o) 
das  Fettsein,  Fetligsein.  —  2)  das  Klebrig  — ,  Fett- 
machen; das  Behandeln  mit  Fett  oder  fetthaltigen 
Stoffen.  —  3)  das  Empfinden  von  Zuneigung  SÄj. 
zu  RV.  5,83,7. 

'Sr^'n^  Adj.  als  Fettmittel  dienetfd. 

^^^^\^  n.  \)*Oelgefäss,  Oelschlauch.  —  2)  ein 
Gegenstand  der  Zuneigung,  —  der  Liebe. 

^^^TfT  Adj.  der  einen  Fetttrank  zu  sich  ge- 
nommen hat. 
*'^^JVm  m.  Lampe. 
♦^r^^rTsT  ni.  Buchanania  latifolia. 

*%^H  m.  Phlegma  'W*f^)- 
^^ 

^^TTJ-!  f.  eine  der  Liebe  würdige  Person  133,2. 

-v^*^  r 

IfT^JT«!  Adj.  (f.  S)  1)  voller  Zuneigung,  —  Liebe. 

—  2)  in  Zuneigung  bestehend,  Liebe  heissend  Hab- 

SU<K.   117,2. 

^^HTRctl  Adj.  mit  Fettmitteln  zu  behandeln. 

*^^T^  ni.  Sesam. 

*^^^H=7  n.  laund  Gal. 

*  Q  ^"|"^>T  m.  der  Mond. 

^«(>^  Adj.  voller  Zuneigung,  Jmd  (Loc.)  zuge- 

than,  liebevoll,  zärtlich  Hbm.  Par.  1,292.328  (Irf- 

5IH).  2,222.   Nom.  abstr.  °rU  t.  KÄu.  2,29,14  (34, 

12).  30,6  (33,7).  91,20  (113,3). 

*^  c^^^^IIf  n.  eine  best.  Mixtur. 

^^c}H  1)  Adj.  o)  ölig,  fettig.  —  b]  voller  Zu- 


neigung, —  Liebe,  zugethan,  liebevoll,  zärtlich  Kl- 
RAND.  36,2.  —  2;  *[.  °clr7t  eine  dem  Ingwer  ähn- 
liche n'urzel. 

*;( tjG)  I  ft    f.    eine    best.    Krankheit    der    Pferde 
Ai;vAV.  43,6. 

i^'^^ITTtT  m.  ein  öliges  Klystier. 
*W^TcT^  m.  Pinus  Üeodora. 

13'^5I=h(I  f-  eine  best.  Pflanze  oder  Mixtur  Ka- 
raka  6,13. 

^^HF^irl  Adj.  mit  Fett  zubereitet. 

^^j:Ts^7^Tf  Adj.  von  Liebesgluth  erfüllt  MÄ- 
latIm.  134,1  5. 


*^^T5T  m-  Lampe. 
*\A'^\'kV\  m.  dass. 

^%ffT  r.  =  ^if^ffT  2). 

tl  l<^*l  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  gern  ha- 
bend, mögend,  ein  Freund  von.  —  2)  *  ra.  Maler. 
*f^^  m.  eine  best.  Krankheit. 

^«^  Adj.  mit  Fett  zu  behandeln. 

^TtU  n.  Glätte,  Geschmeidigkeit. 

^f^^  Adj.  (f.  ^)  fettig,  ölig  Kabaka  1,5. 

F7^?,  F'T'TrT!  °TrI  (ausnahmsweise)  1)  zucken 
(auch  Ton  den  zuckenden  Bewegungen  eines  Kin- 
des im  Mutterleibe).  ^Ml'^rl  zuckend.  —  2)  aus- 
schlagen (von  Tbiereo).  —  3)  sich  von  der  Stelle 
bewegen.  —  4)  aufzucken,  so  v.  a.  in's  Leben  tre- 
ten. —  3)  häufig  mit  t-q-i  verwechselt.  —  Caus. 
FtT^^TTcT,  °f?  (metrisch)  1)  zucken  machen.  —  2) 
von  der  Stelle  bewegen.  —  3)  FTP^  in  Bewegung 
gesetzt,  so  v.  a.  hervorgerufen.  —  *Desid.  T'TF'?- 
■FTfTfT-  —  Intens,  in  ^\^^^^.  —  Mit  m  zucken. 

—  Mit  '3^  Caus.  V.  1.  für  T^^  Caus.   mit  '3^. 

—  Mit  T'I  in  1-  T^T^?.  Auch  verwechselt  mit 
^q=^.  _  Mit  gpTHiMBa.  12,3881  ("ehlerhaft  für 
o^-H^i.  —  Slit  ^T7  Act.  (metrisch)  zusammen- 
fahren. —  Mit  ?I  zucken,  zusammenfahren  MBh. 
3,131,5.  7,198,51.  —  MitfiTl)dass.  —  2)iappein, 
so  T.  a.  sich  abmühen,  sich  bestreben  Gatakam.  6, 
11.  21,20.  —  3)  Jt'cA  offenbaren,  zum  Vorschein 
kommen  Gätakam.  20.  —  Mit  HT  aufzucken,  so  v. 
a.  in's  Leben  treten, 

t'^'i  m.  t)  das  Zucken.  Vgl.  ^\^°.  —  2)  Be- 
teegung  überb.  —  3)  Titel  eines  Werkes.  °^I- 
f^^I  f.,  °^Tf^TfiTST<;in  n.  (Bübleb,  Rep.  No. 
309),  °^lf|Ef;ifsTqffr  f.  (ebend.  310),  °Fnnq  m., 
"R^IT  m.,  °^^  m.  (BüniEE,  Rep.  No.  313), 
°^m^  f.  (ebend.  312),  ofq^^  f.,  °^W  n., 
°W^^  m.  (BÜHLBR,  Rep.  No.,317),  °^^m  n. 
(ebend.  314),   '='^'^  n.   und  Fq-frafT^TW^ft  f- 

fix  ^  AN. 

gleichfalls  Titel. 
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TI^J^T^  1)  Adj.  (f.  STI)  au$$chtagtnii.  Verbesse- 
rung für  ftl'riH.  —  2)  in.  a)  ein  best.  Bamn.  Dios- 
pyros  embrijopleris  R»sas.  11,78.  RV.  3,83,  19. 
Vgl.  Fq:^^.  —  b]  fehlerhaft  fiir  T^^^  »'agen 
Hemäuki  l,5i3, 12.  —  3)  n.  a)  das  Zucken  (auch 
Ton  den  zuckenden  Bewegungen  des  Kindes  im 
Matterleibe).  —  b)  Bewegung  iiberb. 

FTS^n^  f.  R.  ed.  Bomb.  3,47,4  5  feblerbaft 
für  FT°. 

FTPTtT  1)  A.dj.  s.  u.  F7^  Simpl.  und  Caus.  — 
2)  n.  a)  das  Zucken.  Auch  PI.  —  6)  T^fT"  das 
Zucken — ,  so  v.  a.  die  Thätigkeil  des  Geistes. 

PTFJ^  Adj.  zuckend. 

FT%fe^T  f.  das  Sichseltaukeln.  Vgl.  FT°. 

fl|'*dT  f.  Schnur,  Strick  QvLBii.  3,15.  72.81. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  1,56.  57. 

sl.  TI^R),  FTÜItl;  V^ri  Partie.  1)  losmachen,  be- 

L  ^  t. 

freien,  —  von  (Abi.),  retten.  —  2)  an  sich  ziehen, 
für  sich  gewinnen.  —  Caus.  PTI^'^rT  1)  <">  ''ch 
ziehen,  für  sich  gewinnen  TB«.  1,2,A,3.  —  2)  be- 
freien, retten  ebend.  —  Mit  ^^  Med.  1)  losmachen 
— ,  befreien  von  (Abi.).  —  2)  abwendig  machen,  es 
Jmd  entleiden.  —  MIlQ^  losmachen,  befreien.  — 
Mit  1^  an  sich  bringen.  —  Mit  |»TFI  befreien  von 
(Abi.).  —  Mit  T^  auseinanderreissen,  trennen, 

F'TXn.  1)  PI.  bez.  bestimmter  Simau-Tage  und 
die  betreffenden  Sprüche  und  Opfer.  Nom.  abstr. 
FT73  TBa.  1,2,*,3.  —  2)  Snqt:  F'^T^JT  Name  ei- 
nes Sä  man. 

I  r 

F^^UI  Adj.  (f.  ^)  rettend',  befreiend,  f.  Tielleicht 
zugleich  eine  be»l.  Pflanze. 

V^J^  Dat.  Inün.  zu  1.  FI^. 

*PTr^Fi;j"  Xoni.  ag.  Schmerzbereiter. 

♦Ftri75rra.  =  Fl5T. 

FTO,  PrörJ,  FT^TfT  (nieirisch)  sich  den  Kor- 
's 

rang  streitig  machen,  wetteifern,  —  mit  (lostr., 

lostr.  mit  H«(;  oder  blosser  Acc),  Wettlaufen;  sich 

f..  r 
bewerben  — ,  «(retten  um  (Loc).  FtTHIH  •>»''  ad- 

ond  piss.  Bed.  (dem  Jmd  [Inslr.]  den  Vorzug  strei- 
tig gemacht  hat).  —  *  Intens.  SRITmn-  —  Mit 
5TU  welteifern  —.  sireilen  um  (Loc).  —  Mit  ^T^ 
in  °Fm^_R  und  =Frö.  —  Mit  5T  sich  den  Vor- 
ranjf  streitig  machen,  wetteifern  mit  (Inslr.  oder 

r 

Loc),  in  (Loc).  M^-HtiHR  in  Comp,  mit  der  Er- 
gänzung lod.  Antiq.  9,105.  —  MitJTTrT  welteifern 
mit  (lostr.).  —  Mit  TS|  um  den  Vorrang  streiten, 
wetteifern  mit  (H^  oder  fTHIT,  oder  mit  blossem 
Inslr.  oder  Acc.)  <;'»TAii»M.  2.  —  Mit  HT  um  den 


FF^ 


Vorrang  streiten. 
r  ^ 
FQ^THT  Adj.  worum  man  sich  bewirbt,  erstre- 

benswerlh. 

F^^R  in  f^Kq^^. 

FTm  f.  1)  Wettlauf,  Streit  um  den  Vorrang, 
Wettstreit  um  (Inslr.),  mit  (Inatr.,  Instr.  mit  ^^, 
Gen.,  Loc.  [I  zu  Spr.  316]  oder  im  Comp,  voran- 
gehend), Wetteifer.  Instr.  im  Wetteifer,  um  die 
Wette  Qic.  19,1 1 7.  —  2)  Verlangen  nach  (im  Comp, 
vorangehend). 

r  r 

Fqm^7  Adj.  (f.  S)  wetteifernd  mit  (im  Comp, 
vorangehend)  Dhübtan.  41. 

r 

F^^^rl  Adj.  dass.  L'äi.ak.  74,19.  Viodh.  43,3. 

FqryR'  Adj.  um  den  Vorrang  streitend,  wett- 
eifernd, —  tniJ  (im  Comp,  vorangehend). 

r 

F^c-TJ  Adj.  begehrenswerth,  kostbar. 

r 

F^QjrFfTXm^tf  Adj.  mit  einem  kostbaren  Tep- 
pich belegt  MBu.  1,220,13.  2,39,2. 

r    3^ 

F^ST,  F^IH  (metrisch  auch  Med,),  F^T^  Par- 
•s      t  t- 

tic.  1)  teruAren  (mit  Acc).  roAren  an  (Loc),  *trei- 

cheln.  WS  berührt:  so  heissen  auch  alle  Conso- 

nanlen  mit  Ausnahme  der  Halbvocale  (diese  sind 
r  "N 

S^rt^y)  UD<J  der  Sibilanten  neb5ti^(diese  sind  ^- 

^WS)i  »'so  die  Mutaeund  Kasale,  vgl.  F^^T-  —  2) 

jyi|H,  35^^,  sFFT  u.  s.  V».  6e.t(fmnt(e  Theile  des 

•N         "  -S  -N 

Körpers  mit  Wasser  in  Berührung  bringen,  eine 
Waschung  vornehmen,  sieh  den  Mund  spülen  u.  s. 
w.  Ausnahmsweise  mit  Instr.  des  Wassers  und  Acc. 
der  6erüAr(enTbeile.  —  3)  Jmd  unangenehm  berüh- 
ren, Jmd  ein  Leid  anthun;  mit  Acc.  133,6.  —  4) 
durch  Berührung  einen  Eindruck  empfangen,  füh- 
len. —  5)  berühren  in  astr.  Sinne.  —  6)  berühren, 
so  V.  a.  reichen  — ,  dringen  bis  zu  (Loc.  oder  Acc). 
öfjtnri  zu  Ohren  kommen,  |j|i  |  nii»  Worten  errei- 
chen, so  V.  a.  zu  schildern  vermögen,  f^Tjm  so  v.a. 
sich  zu  einer  That  versteigen  Rägat.7,6ui.  —  7)  er- 
reichen, so  V.  a.  gleichkommen;  mit  Acc.  —  8)  erret- 
cAen,  so  v.  a.  in  unmittelbare  Beziehung  treten  — , 
es  zu  thun  haben  mit  (Acc).  —  9)  Jmd  berühren 
mit  (Instr.),  so  v.  a.  tierieAen  tni».  —  10)  Jmd  (Acc.) 
treffen,  zu  Theil  werden  (insbes.  von  Uebeln).  WS 
getroffen  von,  behaftet  mit  (Inslr.  oder  im  Comp. 
Toraogebend);  auch  so  v.  a.  besessen  von,  bezau- 
bert durch.  —  ll)anrüAren,  so  v.  a.  «i'cA  aneig- 
nen. —  12)  errei'cAen,  theilhaftig  werden,  an  sich 
erfahren.  —  13)  «nitommen  lassen.  —  14)  FMi(lH 
Comni.  zu  TS.  Pkät.  2,36  schlechte  Lesart  für  FT- 
!JT^rT.  'FW^  R.  Gorr.  2,123,17  fehlerhaft  fürq^I. 
—  Caus.  FqWTTFI  (metrisch  auch  Med.)  1)  berüh- 
ren lassen  (mit  doppeltem  Acc),  in  unmittelbare 


Berührung  bringen  mit  (Loc.  oder  Instr.).  —  " 
durcA  Berührung  einen  Eindruck  empfangen,  füh- 
len. —  3)  Jmd  (Dal.)  Etwas  zukommen  lassen, 
schenken,  hingeben.  —  Mit  S^TU  oberflächlich  be- 
rühren. —  Caus.  reicAen  lassen  bis  tu  (Acc).  — 
Mit  51^  1)  nachfolgend  berühren,  auf  dem  Fuss^ 
folgen.  —  2)  fcerüAren  mit  (Inslr.),  so  v.  ».  erfüllen 
mit.  —  Mit  ^q  Mßii.  1,76/.  fehlerhaft  (zu  lesen 
Wf  3q°).  Vgl.  sg^qF^ÜT.  —  Mit  ^HH  1)  fcerüA- 
reo.  —  2)  treffen,  heimsuchen.  —  Mit  ^I  /e<cA(  be- 
rühren. S^TF^W  Apast.  C-r-  12,23,n.  —  Mit  3^ 
hinaufreichen  zu  (Acc).  —  Mit  JM  1)  berühren, 
hinreichen  bis  zu  (Acc).  —  2)  zärtlich  berühren, 
liebkosen.  —  3)  WPPl-  sI^HH,  ö(UJ  u.  s.  w.  und  mit 
Auslassung  dieser  Wörter  Wasser  berühren,  so  v. 
a.  die  Band  in  ein  Wassergefäss  eintauchen  (als 
symbolische  Handlung)  oder  den  Mund  mit  Was- 
ser ausspülen  oder  auch  eine  Waschung  vorneh- 
men, sich  baden  (mit  Loc.  des  Badeortes).  Auch 
mit  Instr.  des  Wassers  (auch  mit  Auslassung  eines 
solchen  Instr.)  undAcc.  der  berührten  Theile  (auch 
mit  Auslassung  eines  solchen  Acc.)  42,26.  27.  3- 
ITFr^  vom  Wasser  und  auch  von  einer  Person; 
auch  n.  impers.  —  3)  anrühren,  so  v.  a.  jicA  an- 
ei'finen.  —  Mit  Wm  —  '3^  2)  mit  Acc.  des  Was- 

«ers. —  Mit  Kr^m  wieder  eine  Reinigung  mit  Was- 

o 

ser  vornehmen  Gobu.  1,2,28.  —  Mit  ^^^  1 )  berüh- 
ren.  —  2)  Wasser  fteruAren  (als  Reinigungsmittelj, 
mit  Wasser  (Instr.)  ierüAren,  iicA  6aden  in  (Loc). 
—  Mit  V\  schmeichelnd  berühren.  —  Mit  ^ttj  1) 
vielfach  berühren,  streicheln.  —  2)  befolgen,  aus- 
üben. qigTjq  Hbm.  Pab.  13,71.  -  3)  qf^q^ 
ringsum  behaftet  mi{  (Instr.).  —  Mit  HT  l)AertJA- 

ren,  in  Berührung  bringen  mit  (Instr.)  Apast.  1, 

3* 
15,17.  Med.  mit  medialer  Bed.  oder  metrisch.  FT- 

Fq^  fcerüArr,  in  Berührung  gebracht  mit  (Inslr. 

[Chr.  107,4]  oder  im  Comp,  vorangehend),  «er6ttn- 

den  mit  (Instr.),  sicA  unmittelbar  berührend,  an- 

stossend.  —  2)  HM^^IH,  M^H  >"•  s.  w.  und  auch 
■s  -s 

mit  Ergäozong  eines  solchen  Acc.  bestimmte  Theile 
des  Körpers  mit  Wasser  berühren,  eine  Waschung 
vornehmen  u.  s.  w.  —  3)  berühren  in  astr.  Sinne.  — 
4)  fcerüAren,  so  v.  a.  rei'eAen  — ,  dringen  bis  oder  zu 
(Acc);  erreichen  Gätakam.3,32.  —  5)6erüAren,  so  v. 
a.  in  unmittelbare  Beziehung  treten  mit  (Acc).  —  6) 
treffen,  über  Einen  kommen,  sichJmds  bemächtigen; 
milAcc.  nFq^*e'ro^en,Aeii>i3eiucA«  t>on(Iiislr.).— 
7)  herausnehmen  aus  (Abi.).  —  Caus.  in  Berührung 
bringen.  —  Mit  y-HHH  Caus.  nocA  Etwas  in  Berüh- 
rung bringen,  —  MiH^TTHT  1)  mit  Wasser  in  lie- 
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'Ehrung  kommen,  sich  baden.  —  2)  treffen,  über  Ei- 
nen kommen,  sich  Jmds  bemächtigen;  mit  Acc.  — 
Mit  TITflR  vielfach  berühren,  streicheln. 

'P^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a]  berührend 
in  5f>Tr?5I^'^5t-  ~  *)  rührend,  dringend  iu  H»)!- 
ftf^f.  —  2)  ra.  (adj.  Comp.  f.  51T)  a)  Berührung.  — 
b]  Berührung  in  astr.  Sinne,  insbes.  der  Anfang 
einer  Eklipse.  —  c)  Berührung,  Contact  in  über- 
tragener Bed.  —  d)  eine  durch  Berührung  wahr- 

r 

genommene  Eigenschaft  der  Dinge,  Gefühl.  ir^k\- 
flR  für  das  Gefühl  (angenehm).  ö(^°  das  bei  der 
Berührung  des    Donnerkeils    empfundene    Gefühl, 

r..  r  r      r  r 

TSI^:5I?TFT5I  Gefühl  von  hopfschmerz,  ^^W^^ 
Gefühl  der  Eifersucht.  —  e)  ein  angenehmes  Ge- 
fühl. —  f,  *ein  krankhaftes  Gefühl,  Krankheit.  — 
g)  Gefühlssinn.  —  h)  *Gabe,  Geschenk.  —  t)  *  qui- 
dam  coeundi  modus.  —  k)  *  Wind.  —  l]  in  der 
Grammatik  Bez.  der  Mutae  und  Nasale.  —  m) 
MBu.  1,5792.  Qic.  17,20  und  sonst  rehlerhaft  für 
k:^Jfy\.  —  3)  f.  5T  a)  *ein  untreues  M'eifc.  —  6)  Ha- 
bit. 10243  Ton  unbekannter  Bed. 
*F^5T=f)  Adj.  berührend  u.  s.  w. 

r 

fM'jH»T  Adj.  berührbar  ^lin.  27. 
°t^q!?Frn  f.  s.  u.  5I>Tr??TFn?I. 

r 
fqidfj  n.  Nom.  abstr.  zu  FT5I  2)  d). 

<-My  ii'A  m.  Empfindlichkeit  gegen  Berührung. 

r 

F75T'T  1)  *m-  Wind.  —  2)  n.  a]  das  Berühren, 
Berührung.  —  b]  das  Fühlen,  Gefühl,  Gefühlssinn. 
—  3)  *das  Schenken,  Spenden, 

T^WT^^  Adj.  1)  zu  berühren.  —  2)  was  gefühlt 
wird. 

FT^FRT'?^^  n.  Gefühlssinn. 
*'^^^^Wl  m.  der  Stein  der  M'eisen. 

r 

'^^\i\^X^  m.  ein  tn  der  blossen  Berührung  der  zu 
opfernden  Dinge  bestehendes  Opfer. 

^qy  mfjöüj  Adj.  was  gefühlt  wird,  fühlbar. 
'^^^'^^'^^W  "■  Tüel  eines  Werkes. 
fqs^liJH^  Adj.  für  Berührung  Sinn  habend,  so 

V.  a.  sinnlich,  lüstern,  geil. 

r 

^^I^T^TSTH  Adj.  schön  anzufühlen  und  von  schö- 
nem Aussehen  MBu.  3,168,75. 

r 

*F4yc1s:1l  f.  Mimosa  pudica. 
r 
T^ffjcf^  Adj.  1)  die  durch  Berührung  wahrge- 
nommene Eigenschaft  besitzend,  tastbar.  3^° 
heiss  anzufühlen.  Nom.  abstr.  °^W  "■  Comm.  zu 
NjkJis.  1,46.  —  2)  angenehm  anzufühlen  Käd.  238, 
17  (389,13).  UtaSBtK.  184,17. 

r 

Frjf5I5^=?tI  Adj.  tastbar  und  hörbar  BuXg.  P. 
2,5,27. 

VII.  Theil. 


*F75I51Tr  f.  Asparagus  racemosus. 
*F75IFr^TT^'T  m.  Dioscorea  globosa. 

FTinfl^TI^'T  Adj.  durch  Berührung  übergehend, 
ansteckend  (Krankheit). 

*FT5IFT'^  und  *°V^^  (fehlerbaft)  m.  Frosch. 
?^T5T^TH  f.  1)  Gefühllosigkeit.  —  2)  rothe  erb- 
senähnliche Pusteln. 

r 

*  f  ^UllsT  Adj.  empfindungslos,  taub,  eingeschlafen 
(ein  Körpertheil).  Nom.  abstr.  °^]  f.' 

r 

*PT5TI'l"?T  f.  eine  Apsaras. 

FT5II5I'T  m-  PI-  eine  best.  Klasse  von  Göttern 
{von  der  blossen  Berührung  lebend). 

r 

*"'-iyIH^  Adj.  empfindlich  gegen  Berührung. 
Nom.  abstr.  °3'  n. 

FI5IlHf^^  Adj.  dass.  Nom.  abstr.  °r{\  f- 

F^njnfi  Adj.  tastbar,  fühlbar. 

FTTOrlJ  Nom  3g.  der  da  fühlt. 

°T^T'WJ  Adj.  1)  berührend.  —  2)  berührend,  so 

T.  a.  reichend  bis.  —  3)  dringend  in. 

T^^^^^  n.  Gefuhlssinn. 

•Nr 
F^^IW^  m-  der  Stein  der  Weisen. 

*FtT^,  T^^^  (#^). 

*FT^^  Nom.  ag.  =  W^- 

T^^  s.  fq^q. 
i-Vm,  *T^^m,  *°^  (^RT^FqjFW:,  auch  V(- 
^'I  St.  T'TtJT'l)  erblicken,  gewahr  werden,  er- 
schauen, schauen  auf.  Vom  Verbum  Qn.  zu  bele- 
gen qFltl  RV.  1,22,19.  128,4,  ^FT^JT^f  10,128,8. 
5lFrW  1,10,2.  Partie.  FT^  i)  ersichtlich,  deutlich, 
offenbar,  klar  vor  Augen  liegend.  Compar.  °r!7, 
AdT.  WS^  210,22.  —  2)  gerade.  °T\  Xdy.  gerade 
heraus  (fragen),  —  tn'»  Gesicht  (schauen).  —  3) 
bei  deu  Mathematikern  genau,  correct,  wirklich. 

—  Caus.  FTT^T^frl  (Apast.  Qa.  9,10,12.  14,23,1) 
und  F7I5iqrI{II^'IIHÄ^'nqT:)*einerft«eA  machen, 
bezeichnen,  zeigen;  sich  merken.  *?mT5Tr?  =  T^'S- 

—  Mit^^  zeigen  (5I=iqTq5IR  RV.10,14,1.  NiR.lO, 
20.  AV.  6,28,3).  ^RFTW  bemerkt  R\.  10,160,4.  — 
Mit  V(f^  Simpl.  in  ^rfrlFqU  Caus.  in  5rfr?Fll5H. 

—  Mit  T^,  T^PT?  ""■(  Augen  tu  sehen,  offenbar, 
klar,  hell  (Nacht  Käd.  2,63,4  =  76,7),  deutlich,  ver- 
ständlich. T^FT^rj  und  TcfFT^^  Adv.  —  Caus. 
Med.  sich  merken  Taitt.  Aa.  4,28,1  (F^  ITI  zu  tren- 
nen). —  Mit  PPT,  HFTW  berühmt,  bekannt. 

2.  t-^lM  m.  Späher,  Aufseher,  Wächter. 

FTITI  m.  (adj.  Comp.  f.  i^I)  1)  dass.  MB».  1,146, 
26.  FtTOflElI^  m.  das  Haupt  der  Späher.  Vgl.  ^- 
tlFITO  Nachlr,  3.  —  2)  *  Kampf ,  Krieg. 

Fq^  s.  u.  1.  FW. 

FT^riT  f.  das  Offenbarsein,  klar  vor  Augen  Lie- 


gen VisuNus.  27,1. 

^^^^n,  °!7TH  1)  filar  —,  deutlich  machen.  —  2) 
gerade  machen  (einen  Buckeligen). 

FT^75T^  Adj.  deutlich  gesprochen  301,10. 

FT^Kslsl,  °sITrT  geradezu  einer  Wasserrose 
gleichen  Ind.  Antiq.  11,15. 

r 

FT^TST  Adj.  dem  Sinne  nach  deutlich,  verständ- 
lich 213,7.  213,16.  Spr.  2906. 

Fq^T  Adv.  mit  öfJT  i)  klar  — ,  deutlich  machen, 
erhellen  Ind.  St.  14,368.  Saj.  zu  RV.  1,63,2.  113, 
10.  —  2)  bei  den  Mathematikern  eorrigiren,'  rec- 
tificiren  (durch  Berechnung). 

FI^=fi^m  n.  und  °5friH  f-  das  Corrigiren,  Bec- 
tificiren. 

*FlWrI7  Adj.  undeutlich,  unklar. 
*FTF^'I  Adj.  vom  Baume  Spandana   herrüh- 
rend, daraus  gemacht. 
r 
*FII5l'T  Adj.  durch  das  Gefühl  wahrgenommen 

werdend,  tastbar. 

FTI^  Adj.  (f.  i^I)  begehrenswerth,  reizend,  ap- 
petitlich. 
sr 
FIT^^IcTH  Adj.  begehrenswerthe  Geschenke  ha- 
bend. 

zr  -:_  3 

fqi^^T^  Adj.  (f.  3jf)  in   trefflichen  Männern 

bestehend  und  auch  vielleicht  treffliche  Führer 
habend. 

FTI5T(!)  "1.  Pankat.  ed.  Bomb.  3,39,3  T.  I.  für 

Fq^neuTT. 

Fqi5fI*T  n.  Nom.  act.  Ton  l.FW  Caus.  in  einer 

Etymologie. 

fftTsT  in  3qfFq5I. 

r-^  r      "^  3r^ 

Fra'  (=  FqU),  »om  Simplex  nur  FfETFI  2»r 
'--">•  -^  3^       3r 

wetteifernden  Bewerbung.  —  Mit  CT  {V( — FW^) 

sich  in  Streit  einlassen. 

F^^JT  f.  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexicogra- 

t. 

phen  Trigonella  corniculata  und  Mimosa  pudica. 
=  ^IW^  Utpala  zu  Vabäb.  Brh.  S.  73,1. 

FT(7  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  sich  be- 
freiend von.  —  b)  an  sich  ziehend,  für  sich  gewin- 
nend. —  2)  f.  PI.  Bez.  bestimmter  Backsteine. 

FqffI  f.  so  T.  a.  Fqf  i). 

FTO  f.  1)  Kampf.  —  2)  Nebenbuhler,  Gegner.  Im 

f.  -s 

Bhäg.  P.  m.  und  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  wett- 
eifernd, —  mit;  Verlangen  tragend  nach, 

fipi  s.  frT5I[:]FqQI. 

FW  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  (Nomin.  FT^) 
a]  berührend.  —  6)  berührend,  so  t.  a.  reichend 
bis.  —  c)  erreicA«nd,  so  t.  a.  theilhaftig,  an  sich 
erfahrend,  zeigend,  verrathend  Spr.  7688.  —  2)  *  f. 
=  F^T  Utpala  zu  Vabäu.  Bbb.  75,1  (=  ST^l'). 

28* 
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Ft?5T  l)Adj.amEnde  eine»  Comp,  berührend,  rei- 
chend  bit.  —  2)  m.  a)  Berührung  ia  ^''^^TIH-  — 
6)  M.8,t  1 6  fehlerhaft  für  FT5I,  wie  ed.  Jollt  hat.- 

3)  *  f.  äEll  tine  best.  Pflanze,  =  JTiflFnirT'fr-  — 

4)  *f.  S  Solanum  Jaequini. 

T^fiiT  Adj.  nach  NIla».  =  T=l^FT5T. 

'^^^  1)  Adj.  a)  zu  berühren.  —  b)  fühlbar,  tast- 
bar. —  c)  anzurühren,  anzugreifen,  für  sieh  in 
Besitz  SM  nehmen.  —  d)  Rägat.  i,7  5  vielleicht  feh- 
lerhaft für  T^^  beneidenstcerlh.  —  2)  f.  35JT  Bez. 
eines  der  Brennhölzer  (HIH^)- 

<-4yoti  1)  n.  eine  Art  Umarmung  Naish.  6,3  5. 

—  2)  f.  F^rf^SfiT  Berührung.  ^^^^Z^ftJt^l^ - 
W^m  (Mrkkh.  33,21)  und  ITfm^f^SfJCII  (Mahä- 
tIrak.  70,t)  als  Ausdrücke  der  Betheuerung. 

f  ^^rlTf.  das  Berührtwerden  (bei  der  Aussprache 
der  Mutae  und  Nasale)  Comm.  zu  VS.  Prät.  1,72. 

r  2 

FT^q^  Adj.  früher  empfunden  (t^^  Gefühl) 
MBB.  4,22,J7. 

FT^öJJ  Adj.  fehlerhaft  für  F^^öEJ. 

F^^Jp^rr^  Adv.  so  dass  man  sich  gegenseitig 

berührt. 

•tÜ\'^  f.  Berührung. 
t. 

^FTI^'T  Adj.  der  —  berührt  hat  Gaut.  14,30. 

FT^  in  M^tM^  und  RFT^. 
'•  t-Mt^TI  n.  das  Begehren  nach, 

FT^ÜlrT  Adj.  1)  begehrensu>erth,  teoran  Jmd 
((iBD.)  oder  man  Gefallen  findet,  reizend,  an  dem 
Jmd  (Gen.  oder  Inslr.)  oder  man  seine  Freude  hat, 
zu  dem  man  sich  hingezogen  fühlt.  Nein,  abstr, 
°fTT  f-  und  °'^  n.  —  2)  heneidenswerth,  der  be- 
neidet fjoird  von  (Gen.). 

F^^,  Fq^qirl,  t^T^  (metrisch)  1)  eifern 
um,  begehren  nach  Etwas  oder  Jmd  (Dat.,  Gen. 
oder  Acc).  Auch  ohne  Ergänzung.  —  2)  i\eid 
empfinden,  Jmd  beneiden;  mit  Dat.,  Gen.  oder  Acc. 

—  Mit  H^  eifrig  begehren  nach  (Acc). 
PTT^tlSUT  Adj.  in  Aussehen  — ,  in  Farbe  welt- 
eifernd, i.  b.  wechselnd. 

T^^^'[C^,  t^^'^^^^  1)  Adj.  a]  was  man  wett- 
eifernd erstreben  muss,  begehrenswerth,  —  fc)  ♦  = 
FT^g.  -  2)  *m.  =  ^31. 

PT^TIrl  Adj.  begehrend  nach,  seine  Lust  ha- 
bend an  (Dat.  oder  Loc),  begehrend  zu  (Infin.). 
Ohne  Ergänzung  einen  Wunsch  habend  (Comm. 
zu  Apast.  Qr.  9,9,6),  begehrlich  oder  eifersüchtig, 
neidisch. 
»Ft^qi^;TfI|  f.  das  Begehren  nach. 

F^^fTFIÜf  Nom.  ag.  Beneider,  mit  Gen.  Duroa 
zu  NiR.  12,  l(. 


T^^\  t.  (adj.  Comp.  f.  ^T)  i)  das  Verlangen,  Be- 
gehren nach,  Wohlgefallen  an;  die  Ergänzung  im 
Dat.,  Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend.  Acc. 
mit  ^T  oder  öf^  verlangen  — ,  begehren  nach 
(Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  2)  IVeid. 
Acc.  mit  cf)T  Jmd(Loc.)  fceneiden.  ^fTF'T^  ienei- 
det.  —  3]  ♦eine  best.  Pflanze,  v.  1.  FT5IT. 

t4«5lSTrl  Adj.  verlangend  — ,  begehrend  nach, 
Wohlgefallen  findend  an  (Loc). 
*'FM"$J  1)  Adj.  begehrenswerth,  beneidenswerth.  — 
2)  m.  Citronenbaum. 

nrWJ  i^Jom-  as-  1 )  d»»'  da  berührt,  fühlt.  —  2) 
*  Anfall,  hrankheit. 

tHÖ<=U  Adj.  1)  zu  berühren.  —  2)  fühlbar,  lust- 
bar Vagraxsh.  21,9. 

Ftjrg  in  ^qo  (fehlerhaft). 

?'^*FfTi?;m  (mfj^ni,  ^frmi).  Tmm  zerfetzt, 

gesprungen  DivjWaü.  83,2  2  (463,8  sl.itl  dessen  'PTi- 
TtfT)-  304,7  (in  einer  verdorbenen  Stelle).  —  Caus. 
*?!TiIC^frI  (f^miR).   FCfiTTSrT  gesprungen,  ge- 
spalten; zerrissen  (Gewand). 
*t^C  i)  m.  f.  (5JT)  die   sogenannte   Haube  der 

r 

Sehlange.  —  2)  f.  ^  Alaun  Ragan.  13,«.  119. 

ft|ilt=ti  1)  m.  Bergkrystall  Räoa.n.  13,7.  202. 
Kap.  6,28.  Auch  °ITTtn  m.,  °T!<IOT  f-  ('"i  Präkril 
318,30)  und  *?tj;f?3)T^=T  m.  —  2)  *f.5n  a)  Alaun. 
—  6)  Kampfer. 

FfTife^J^T  Adj.  (f.  i^)krystallen  KÄu,94,l  1  (168, 

8).  C'V-  11,53. 

T^TS'=fi'-J5IfI  m.  i\.  pr.  eines  Vidjädbara. 
F!T»TS^T5I'3T7'T  m.  Bein,  des  Berges  KaiUsa 

BÄLAR.  93,18. 

•FTtlö^^?!  m.  desgl. 

*Tqif?;^IrI?=T  m.  fehlerhaft  für  FCJIPiSfil^^:  s. 
u.  Ft^fS^  1). 

*Fqrit^Tf?rfH^  ni.  Kampfer. 
*W\17^Tj,  *°Wi\  und  *  =  ft  f.  Alaun. 

*tmijLtmm  ^w(m),  Tmim  mTi^m 
T^^,  »FtTJ^m  imjm,  t^],  ri^i.  -  caus. 

Ft^I(«7Tr?  1)  weit  öffnen.  SfnrT^FT  so  v.  a.  den  Bo- 
gen abschnellen  lassen,  —  losschiessen.  FTHTTrl 
weit  geöffnet,  aufgerissen  (Augen).  —  2)  weithin 
erschallen  lassen,  —verbreiten  Ka^dak.  71,7.  FtJJf. 
T^f!  weithin  verbreitet  (Glanz).  —  Mit  f^FT  in  FI[:]- 
CCjn^.  —  Caus.  (die  Zähne)  zeigen.  H^^ITTrl?^ 
Kakrad.  zu  Si'CR.  — Mit  tfT^ Caus.  ("F^iFJTT'TT^)  ver- 
breiten. -  Mit  1%  Caus.  (fcIVthl^MR)  1  )toeit  öffnen. 
■eimJT,  yRR  I".  s.  w.-  so  V.  a.  den  Bogen  abschnellen 
lassen,  —  ubschiessen  MBu.  4,38,28.  03,2.  8,48,95. 


60,13.  T^Ft^^fl  weit  geöffnet,  aufgerissen  (Au- 
gen) Chr.  308,23.  R;«at.  8,33U  (5rtf??f=f^  zu  le- 
sen). Väsav.67,«. 237,3).  auseinandergerissen  MBu. 
7,109,30.  —  2)  verir«i7en,  so  v.  a.  an  denTag  legen. 
T^lFCfnflfT  I^W7)  Cig.  I2,5i.  Gatakam.  30,25. 

*V^J^  und  *i-'-fi^r|,'  m.  Schild.  Nach  Nöldbih, 
Sitzungsberichte  d.  K.  Pr.  Ak.  d.  Ww.  1883,  S. 
1109  aus  dem  persischen    u,^ 

♦FTi^m  n.  =  Fü^ül. 

PTIrT,  *Ft7irrf?T  (^^,  F^ff^I).  —  Mit  ETT  Caus. 
^IF!?iT?fClT??  i)  anprallen  lassen  an,  schlagen  — , 
patschen  auf  {Acc.  Qiq.  18,9.  20,7),  (eine  Laute) 
schlagen  (KÄn.  99,7  =  177,1),  schleudern  ge- 
gen {Loc).  ^'^^m  so  V.  a.  mit  dem  Schweife 
schlagen.  —  2)  lerreujen.  —  MitIcT  in  »T^Ftjn^fT. 
—  Mit  ^ET  Caus.  patschen  auf  oder  zerschellen. 

W\\  s.  t^ivl. 

FTiT^  in  qt£I:FfT)T^. 
*F!1TIS^  1)  m.  Wassertropfen.  —  2)  f.  ^  Alaun 
RÄGAS.  13,119.  —  3)  n.  Bergkrystall. 

TmiJZ  in  fggo. 

FITilfC^  1)  Adj.  (f.  gi  und  ^)  krystallen  gi«.  3, 
«3.  V;sAV.  191,1.  193,2.  217,5.  —  2)  n.  a)  Berg- 
krystall. —  b]  eine  Sandelart. 
*TtTiTfS5fiiq?r  m.  und  »FRISTE  ni.  Bergkrystall. 

mnm  in  n^°. 

FCflTT'FT  f-  1)  Fettmachung,  Mästung;  .Aufzucht 
(des  Viehes).  —  2)  das  Gedeihen. 

FJIIl  ri'+^'n    n.    Du.    Name    zweier    SAman 

A 

Arsii.  Br. 

«■WTf?^rT  Adj.  gedeihlich,  feist.  Superl.  °!TtIR'. 
F^rTrT^IT(=7  Adj.   Fett  entziehend  AV.  Paipm. 

2,is,s.2. 

FTIR  in  in-ftlH. 

Ffini,  tmilFt  feist  werden,  zunehmen  überb. 
Harsuak.  220,7.  so  V.  a.  laut  erschallen  130.7. 
174,11.  Pass.  F^iTOrT  feist  werden.  Part.  »FtRIFT 
und  FTHrT  1)  gequollen  (Körner)  Hiiävapr.  2, 
15.  —  2)  in  gedeihlichem  Zustande  befindlich, 
wohlhahenrt,  reich,  blühend  (Gegend,  Land,  Reich, 
Haus  u.  s.  w.);  dem  es  wohlergeht ;  voll,  regen- 
schwanger (Wolke),  dicht  {Raucb);  reichlich,  im 
Veberfluss  vorhanden.  Mit  Inslr.  oder  am  Ende 
eines  Comp,  reichlich  gesegnet  mit,  voll  von.  — 
Caus.  F^T^ITH  mästen;  verstärken,  vermehren 
überh.  Buatt.  —  Mit  ^T  wachsen,  zunehmen  Buatt. 
—  MUm'^,°t'^r{  angesehwollen  Pärcvan.  .3,154. 
, —  Mit  T=T  anschwellen  Saduktu.  4,35.  T^FmTH 
im  Veberfluss  vorhanden  B.  A.  J.  7,558.  —  Mit 
HH-    ♦TF'Trfrl    vollkommen,    woran    Niehls    fehlt 
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M»iTR.  S.  3,6,7  (69,17).  Vgl.  gF?»T^,  »HFTIiqsT 
lind  *HTl¥n7. 

ft^lt^refJTcf,  °^TrI  einer  aufblühenden  Wasser- 
rose gleichen  Ind.  Anliq.  11,(5. 

T^n^  Adj.  in  *JFI°. 

TTiTT  1)  Adj.  (f.  äElT)  ausgedehnt,  weil,  gross,  hef- 
tig, stark  u.  s.  w.  Hrm.  P»r.  2,1.^3.  fi?.  19,26.  Ind. 
Sl.  1 5,296.  ,327.  379.  P*>k»d.  TTfiT^°  Adv.  VXsav. 
103,6.  —  2)  m.  Prall,  Patsch.  —  3)  *m.  n.  Blase 
oder  eine  blasenähnliche  Verzierung. 

T^mim  n.  =  tqr^ni,  "^^jm.  vgi.  HR??Ff?ii(- 

F'Til^T  AdT.  mit  »T  1)  sich  weit  öffnen  K»i).  81, 
22  (148,10).  —  2)  sich  ausbreiten,  sich  vermehren. 

Ftfjrfrriin  raii°. 

t'TJIrT'I  »•  rf««  Oraufschlagen,   Draufpatschen 
VisAV.  218,3. 
FfJRT  s.  Caus.  von  FtTIT'l. 
FTiRfaBii;'  .Nom.  ag.  A/ns^er. 
TtTI^^TT^  in.  eine  best.  Krankheit. 
Wmi  f.  Hinterbacke,  Hiifte. 


*  I  ^ViJ  ^TFI^  m.  ein  6ej«.  Baum,  =  Sfl?;'^. 

TT 

TFq;?!  und  TF^TtsI  f.  (Nomin.  TFTi^fi)  Hinterbacke, 
•s  -v  % 

rt-lfi-y  ni.  wohl  nur  rehlerbari  für  Ftfjsf  in  •\'^^ 
Naclilr.  6. 
*f^W^  VWm  m^,  HF^R,  5t^T^,  f^- 

ffCnl  Adj.  1)  feist.  —  2)  *  reichlich,  viel. 

F'^rtrlrll  f.  (Panbad.)  und  FtjJxTr?  f.  «'"  <jedeih- 
licher  Zustand,  das  Wohlergehen,  ein  blühender 
Zustand. 

tmiFTT  Adv  mit  öfiT  vermehren,  verstärken  tiÄ- 

TAKAH.   8. 

PTiTJIil^  m.  N.  pr.  eines  Astronomen. 

F^,  F7^6TH,  FTISTtT,  *°^  1)  ptatien  (mit  ei- 
nem  Geräusch),  aufspringen,  reissen,  sich  spalten 
Qig.  17,15.  —  2)  aufspringen,  so  v.  a,  aufblühen. 
—  3)  auseinanderstieben  Biiatt.  —  4)  knacken 
(von  den  Fingern),  knistern  (vom  Feuer).  —  5) 
hervorbrechen,  plötzlich  erscheinen.  —  6)  vergehen, 
sich  legen  (von  einer  Krankheit).  —  7)  FtfJTJfl  a) 
geplatzt,  gesprungen,  aufgerissen  (Qig.  17,1«),  ris- 
sig Karaka  361,7.  Bhätapr.  2,30.  —  6)  aufge- 
rissen, so  V.  a.  weit  geöffnet  (Augen,  Nasenlö- 
cher). —  C)  aufgeblüht  gig.  8,  U.  —  Cau».  FTTI- 
mTr\  'J^m^s.  bes.),  F^lfjrl   Partie.  1)  spren- 


gen, spalten  ffn.  18,50),  ausstechen  (Augen).  —  2) 
schütteln,  rasch  hinundher  bewegen.  —  3)  wegschie- 
ben (einen  Riegel).  —  4)  knistern.  —  Mit  51  Caus. 
1)  spalten,  zermalmen  VP.  5,20,62.  63.  —  2)  schüt- 
teln, rasch  hinundher  bewegen.  Ohne  Ergänzung 
die  Arme  schütteln  (nach  den  Erklärern  mit  der 
Hand  auf  den  Arm  schlagen]  HemÄdri  1,307,10 
als  Ausdruck  der  Freude).  —  Mit  rfJT  aufsprin- 
gen, bersten.  —  Mit  V(  dass.  —  Caus.  1)  spalten. 

—  2)  die  .irme  schütteln.  —  Mit  T=T  platzen,  auf- 
springen.  —  .Mit  H«7  in  FJFtjnS- 

VJ^  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  offen.  —  b)  aufgeblüht.  — 
c)  offen  vor  Augen  liegend,  für  die  Sinne  offen, 
offenbar,  deutlich,  verständlich,  vernehmlich;  klar. 
TWR  und  FTi6°  Adv.,  t^^firrr  desgl.  Cip.  11,3. 

—  d)  bei  den  Mathematikern  genau,  correct,  wirk- 
lich. —  e]  ausgedehnt,  weit,  umfangreich  Qig.  20, 
30.  —  f]  aussergewöhntich,  absonderlich.  —  g] 
erfültt  von  (Inslr.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
Text  zu  Lot.  de  la  h.  I.  283.  Ditjatad.  243,4.  283, 
26.  332,13.  Lai.it.  332,13.  so  v.  a.  besessen  von 
DivjÄVAi).  201,21.  —  h)  *weiss.  —  2)  *ni.  a)  die 
sogenannte  Haube  der  Schlangen.  —  b)  N.  pr.  ei- 
nes .Mannes.  —  3)  f.  gj  =  2)  a). 

F'SSFT^M^  Adj.  (f.  511)  überaus  verständlich 
(RedejQic.  1S,13.  Vgl.  FJSTST^. 

t^SfTI  f.  1)  Deutlichkeit,  das  Offenbarsein.  Ace. 
mit  IpT  offenbar  werden.  —  2)  bei  den  Mathema- 
tikern Genauigkeit,  Correctheit,  Wirklichkeit. 

tmt^  a.  1)  das  Offenstehen.  —  2)  =  FOiSfH  1). 

—  3)  =  FCRCfTI  2). 

o 

FfJii'T  o.  1)  das   Platzen,   Bersten.  —  2)  das 
Knacken  ^der  Gelenke). 
*F^jq;?I  m.=gr^2). 
»fOiS^'^TT  C.  V.  I.  für  FCRS^Tc"^^. 

FTiS^äJ,  °?lr?  geradezu  einer  Wasserblase 
gleichen  Ind.  Anliq.  11,13. 

FTIJ<7,  °'7Trr  deutlich  — ,  offenbar  machen. 
*'F^6^T^inT  f.  Cardiospermum  Halicacabum. 

TTiZ^^7  Nom.  ag.  deutlich  redend,  gerade 
heraus  sprechend  .Spr.  3786.  7633. 

t^i'^c<-<*dl  f.  Cardiospermum  Halicacabum 
Spr.  3716  (Conj.). 

tWitl'l'^iR  Adv.  vernehmlich,  hörbar,  laut  QiQ. 
12,73. 

PTISTFJ^TtI  in.  Tilel  eines  astronomischen  I.ehr- 
buchs. 

FTOW^  Adj.  deutlich,  verständlich  301,7  (im 
Präkrit).  Vgl.  F^iSrr^IJTf 

r 

1-  F^ÜSf  m.  der  deutliche^  offenbare  Sinn. 


2.  F^?!T?ri)  Adj.  deutlich^  verständlich.  Nom.abstr. 

o 

°rTT  f.  Qk-  12,9.  —  2)m.  Titel  eines  Commentars. 
*tmJl  und  *'^mft  f.  1)  Blasen  an  den  Füssen. 
—  2)  eine  best.  Cucurbitacee. 

tmjZ^  f.  ein  abgebrochenes  Stückchen  Dacak. 
74,  8. 

l.*fTOT  f.  s.  u.  TTJift. 

2.  TTOTAdv.  1)  mit  ^J  a]  deutlich  —.  klar  ma- 
chen; an  den  Tag  bringen  Käd.  2,103,17  (130,8).  — 
2)  so  V.  a.  verschärfen  ,  schärfen  (die  Sinne)  Ka- 
raka 1,26.  —  2)  niilJJ  o^eniar  —, deutlich— ,  klar 
werden. 

F'TiST^^ni  n.  1)  das  Verdeutlichen,  Klarma- 
chen; an  den  Tag  Bringen  Klo.  2,31,17  (37,6).  — 
2)  bei  den  Mathematikern  Correction. 

tTtSTTT^  m.  das  deutlieh  Werden  .Njuam.  S.  3, 

Z.   23. 

-^K   -^'^     .      -^ 
*Fni,  ^tTilTfl  '^^T^]. 


/^  *N 


*f  JOC^  tmUrJ  (TSTfr^UI),  t^JOnirT  ('Tr^^IR). 
*F3J0i,¥JlH^  (fsRiFr^),  T^iüicrfrl  (^ft'^W)- 
F^TiT,  Fm^FFT  (metrisch  auch  Med.)  1)  schnel- 
len (Irans).  —  2)  schnellen  (inIrans.),  zucken,  sit- 
tern, erjit<er»(HARsnAK.  101,22),  lappe/n;  sich  win- 
den (auf  dem  Erdboden).  —  3)  blinken,  funkeln.  —  4) 
plötzlich  erscheinen,  hervorbrechen,  zum  Vorschein 
kommen,  offenbar  werden,  sich  regen  GÄTAKAM.2t, 
25.  —   3)  glänzen,  so  v.  a.   Aufsehen  erregen.  — 
6)  FTirrf?  o)  zuckend,  zitternd,  zappelnd  Väsav. 
288,1.  —  b]  blinkend,  funkelnd;  auch  n.  impers. 
—  c)  plötzlich  erschienen ,  zum  Vorschein  gekom- 
men  Qu;.  13,20.  —  Caus.  1)  FtTü^fTfrl  «)  ausein- 
anderziehen, spannen  (einen  Bogen)  BnATT.  —  b) 
vorbringen  (ein  Argument)   Govi.vn.  zu  CaSk.  zu 
RADAR.  3,^.16.  —  c)Jmd  Glanz  verleihen,  Jmd  über 
die  Maassen  preisen  Pankad.  —  2)FCJif  TTf?  erfüllen 
mt7(Instr.)LAi.iT.  — Mit5gR'/iinscAne//en.  —  MitSm 
wegschnellen,  sich  rasch  entziehen.  —  MilSJjrf  Med. 
zerreissen  (inIrans,).  —  Mit  51^  wegschleudern.  — 
Mit  *FI  (PPI7>°  und  P??qT°).  —  Mit  HR'«ce.'/- 
schleudern.  Der  Anlaut  soll  in  ^  iibergehen  kön- 
nen. —  MitTT^l)  zappeln,  sich  rasch  hinundher  be- 
wegen. ^JJT^\\jJ{  zuckend  (vom  Kinde  im  Mutter- 
leibe).—2)  icei/Ain  blinken,  — funkeln  Qn;.13,60.GÄ- 
TA«AU.'2S,i.— 3} erscheinen,  hervorbrechen, zum  Vor- 
schein kommen.—  Jtl'ilVf  i]wegschnellen,  wegstossen . 
—  2]  schüttern,  zucken,  erzittern  Qk;.  11,11.  18,38. 

5rf'7)T7fT  zuckend,  zitternd.  —  3  blinken,  funkeln 

o 

Hariv.  3,60,12.  fig.  20,55.  Väsav.  170,3.  —  4)  er- 
scheinen, auftreten,  zum   Vorschein  kommen,  zu 
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Tage  treten,  y  t-'-ht^r?  =»  Tage  getreten.  —  8)  glän- 
zen, so  V.  a.  .iufsehen  erregen.  —  Mit  ^TB  dage- 
gen statten,  — treten  u.  s.  w.  —  Mit  T=I  (der  An- 
laut kann  ^  w.'rdenj  1)  auteinandertchnellen.  — 
2)  zucken,  zittern,  zappeln  (GÄTiKiM.  34,13), 
sich  rasch  hinundher  bewegen,  sich  winden,  föf- 
F^TnTfT  zuckend,  zitternd.  —  3)  blinken,  funkeln. 
tc^FTJTrrl  blinkend.  —  4)  er»c/ieiii«n,  hervorbre- 
chen, ZHtn  Vorschein  kommen  Gäfakam.  2t. 3i.  — 
raFJi<T  MBu.  6,1957  fehlerhaft  für  fsFJfüT,  1^- 


FJJ  -  FTR^ 


FTIT  3,15639  für  T^Ffüq.  —  MitH'7  1)  Med.  lu- 
sammenslossen.  — ■  2)  funkeln. 

V4i{  1)  Adj.  zitternd,  schwingend.  —  2)  m.  a) 
das  Zucken.  —  6).  *  =  F??!^  Schild  {scutum). 

FTtfUT  1)  Adj.  blinkend,  funkelnd.  —  2)  *f.  ^T 
=  3).  —  3)  n.  o)  das  Zucken.  —  b)  das  Blinken, 
Funkeln  B  tLtu.  61,5.  —  c)  das  Erscheinen,  Zutage- 
treten,  Offenbarwerden. 

FIfrpfn  V.  1.  für  $1^4)1  Kuhschnauze. 

FJnjH  1)  Adj.  s.  u.  Ftfq-.  _  2)  n.  o)  das  Zak- 
ken,  Zittern,  Zappeln.  —  b)  das  Blinken,  Funkeln. 
—  e)  das  Erseheinen,  zum  Vorschein  Kommen. 

tmHl)-  Vom  Simplex  zu  belegen  nur  FUT^rT  cr- 
schienen,  zu  Tage  getreten.  Nach  *T^,  *T^fI  und 
T^  {sich  hinundher  bewegen  BuiTT.)  kann  der  An- 
laut io  ^  übergehen.  —  ^fUiHd  —  ?IFfif|rT 

GÄTAKAU.   ß. 

*FJi5T  n.  Zell. 

*¥qi^^  n.  =  Fj^ni. 

**-'4icrlH-sl^  f.  Aehyranthes  aspera. 

FJHH^  1)  m.  (*  f.  J^T  und  *n.)  Funke.  —  2)  f. 
3Sn  Feuerbrand  Comm.  zu  Apast.  ^r.  H,20,to. 

Fjf^^  m.  Funke. 

t-'-*»i~i^=IHAdj.  Funken  sprühend  Q15.  17,3. 

Ftü  1^5^*7.  '^'7fT  Funken  gleichen,  wie  Funken 
brennen, 

Tmr^rr^'U  f.  «"i«  der  sieben  Zungen  des  Feu- 
ers GimXt.  1,1  /.. 

*Fq^,  F^^  (raFiT?n,  raFfTFfT). 

FliiT,  TU^ffT  (Ffi'^  fehlerhaft)  1)  brummen, 
einen  dumpfen  Ton  von  sich  geben,  dröhnen,  P7|- 
slrM^^tlT  ^m  GÄTiKAM.  11.  —  2)  hervorbrechen, 
zu  Tage  treten,  zum  Vorschein  kommen.  —  Caus. 
F'.ftsitlin  prasseln,  knattern,  knistern.  —  MilCTPT 
dröhnen,  donnern.  —  Mit  ^^  1)  brummen,  gröl- 
en, in  der  Ferne  donnern  Klo.  2,74,3  (90,6).  —  2) 
schnauben,  tcAnau/'en  MBu.  6,21,1  5.  —  3)  ertönen 
machen.  —  Mit  T=T  1)  brummen.  —  2)  schnauben. 


schnaufen.  —  3)  hervorbrechen,  zu  Tage  treten, 
zum  Vorschein  kommen,  erscheinen.  —  4)  T^FfJ- 
Tsfrl  a)  ausgestreckt.  —  6)  erschüttert,  in  Bewe- 
wegung  versetzt.  ^-  Caus.  brummen  lassen  (den 
Bogen). 

FTfJsf  m.  1)  =  F7)5T^.  —  2)  N.  pr.  eines  R4- 
ksbasa. 

F^?>sT^  m.  eine  best.  Pflanze  Kabaka  3,8.  Nach 
den  Lexicographen  und  Erklarern  Diospyros  em- 
bryopteris,  Strychnos  nux  vomica,  Majoran  oder 
eine  ähnliche  Pflanze, 

r 

t-H)5iüj  m.  1)  Donner  MabavIrak.  124,1.  PÄugvAs. 
6,61.  —  2)  *..lmar(jnrAHj  poli/gonoides. 
*'FJ^  m.  =  F^^SR. 

r 

FTIHI^yT  A^j.  Von  Donner  begleitet  Biiatt.7,10. 
FF;fsr  in  fgü^. 

FPFsTfr  n.  Gedröhne  MahävIhaii.  124,1. 
FJifTT  f- 1)  das  Zucken,  Zittern.  IJI'f  °  BiiÄvapr. 

CS. 

2,17  2.  —  2)  das  Erscheinen,  Zutagetreten,  Offen- 
barwerden, Manifestation.  —  3)  das  sich  ein  An- 
sehen Geben,  Prahlen  Pankad.  —  4)  *  fehlerhaft 
für  F?%. 

»FTifrFIrl  m.  =  ^W^r^■ 
♦ffTFR  ra.  Nom.  abslr.  zu  TPTiJ- 
*FFi<TfI  Compar.  und  •FJTW  Superl.  zu  TFR^- 
*FT|,sllMH  und  *FiiflRT  Adj.  Ton  ffCJi^ 
*Ffi!T5irf  m. Palron.  von^rSIiJJrT  oder  °^rT(KÄc. 

1.  I.     -N.  t. 

ZU  P.  7,3,«). 

FJTIC  1)  m.  a)  das  Platzen,  Aufspringen,  Ber- 
sten. —  b)  Oeffnung,  Aufschliessung  Qk;.  11,60.  — 
c)  Ausbreitung  in  i|i^°.  —  d)  Bloss,  Pustel.  —  e) 
Stückchen,  Schnitzel,  —  f)  Gekrach,  Geknister,  Ge- 
brause,  —  g)  das  als  ein  und  untheilbar  gedacht» 
schöpferische  Wort,  Bei  Patansaij  und  Anderen 
der  unvergängliche  und  unvernehmliehe  Bestand- 
theil  der  Laute  und  Wörter,  der  als  der  wahre 
Träger  der  Bedeutung  gedacht  wird,  Kap.  3,57.  — 
2)  f.  ^T  a)  Tielleicbt  das  Schütteln  der  Arme.  Es 
könnte  übrigens  auch  ^TFRIEI  gemeint  sein.  — 

6)  *die  sogenannte  Baube  der  Schlangen, 
*s 
FfJTJ^  1)  m.  Blase,  Pustel  Pat.  zu  P.  6,2,52, 

Värtt.  6.  Hbb.  Par.  1,48.  —  2)  f.  °ferT  a]  dass. 

—  6)  *ein  6e»f.  Vogel. 

*t-4llt<*(  m.  Semecarpus  Anacardium. 

^(^l(l,?llN=tll  f.  ein  Gewerbe,  bei  dem  gesprengt 
u.  s.  w.  tcird. 

F?iI?!'I  1)  Adj.  spaltend,  zermalmend;  lösend 

(einen  Zweifel).  —  2)  m.  der  Spalter,   Bei.  des 

zwischen  bestimmten  Consonantengruppen  hörba- 

r 
ren  vocah'fcAen  Lautes.  —  3)  *f.  J  Bohrer.  —  4) 


n.  a)  das  Spalten,  Zerbrechen,  Aufreissen,  Aufste- 
chen. —  b]  das  Auseinanderrupfen.  —  c)  in  der 
Grammatik  das  Spalten  bestimmter  Consonanten- 
gruppen durch  Einfügung  eines  vocalischen  Lau- 
tes. —  d)  das  Schütteln  (der  Arme).  —  e)  das 
Knacken  (der  Finger)  Apast.  2,20,13. 

*F^l<l,'^ly^  ni.  Semecarpus  Anacardium. 
F^IISR  Absol.  in  ^m"^  und  ^FF^ICT- 

*F7TIt?Ir?1  f.  Gynandropsis  pentaphylla. 

■S  -V 

*T^I?I^?7^  m.  Semecarpus  Anacardium: 
Tm\Z\U'i  m.  N.  pr.  eines  Granimatikes. 
FfirfCrl  1)  Adj.  s.  u.  TW.  Caus.  —  2)  n.  Ge*n/- 
ster  Varäo.  Bbu.  S.  33, 23.  Es  kiinnle  auch  ^IFTII- 
TSrT  gemeint  sein. 
*Tqnfbft  f.  GurAe. 

♦Fqii^in  n.  =  Tmi- 

*fqilrr^  n.  =  FTIIrT. 

*^%T?;nH  m.  Patron,  von  T^^. 

tmj  m.  1)  Holzspahn  (racsserforniig  zugeschnit- 
ten, armeslang),  zu  verschiedenem  Gebrauch  beim 
Opfer  dienend.  —  2)  Stab,  Spiere  beim  Schiff'. 
Auch  etne  Art  Buder  R.  ed.  Bomb.  2,S2,Rl.  Nach 
dem  Comm.  n.  und  =  531751  (dieses  im  ^at.  Bb. 
neben  FRI). 

Fi^°tirT  1)  Adj.  den  Sphja  verfertigend  Apast. 
^R.  4,5,5.  —  2)  *m.  N.  pr.  ein^^  Mannes. 
*Ffra^irI  m.  wohl  fehlerhaft  für  F^I^irT  2). 

Frjtnr  Adj.  fehlerhaft  für  F^W- 

FTJJöJrfT^  f.  6'ne  vom  S  p  b j  a  jerüjgne  Furche 
AiT.  Br.  8,5,«. 

F'^Ttl  Adj.  o6en  zugeschnitten  wie  ein  Sphja. 

1.  FT,  FTT  C^T,  FTI)  Partikel,  deren  ursprüngliche 
Bedeutung  je,  immer  (R.  ed.  Bomb.  1,8,17;  später 
auch  allerdingt,  gewiss,  fürwahr)  zu  sein  scheint, 
die  aber,  namentlich  in  der  späteren  Zeit,  nicht 
selten  so  verblasst  ist,  dass  die  Partikel  als  eine 
rein  expletire  (Apast.  1,14,25)  aufgefasst  werden 
kanu.  Wenn,  wie  dieses  mit  Sicherheit  schon  in 
den  Bribinana  nachzuweisen  ist  (vgl.  Dslbiüci, 
Syntaktische  Forschungen  2,129.  fgg.)  ein  Präsens 
mit  FT  im  Sinne  der  Vergangenheit  steht,  so  lässl 
sich  diese  Erscheinung  vielleicht  am  leichtesten 
mit  der  oben  angenommenen  Bedeutung  der  Par- 
tikel in  Einklang  bringen.  Ein  immer,  von  Jeher 
mit  einem  Präsens  ist  ja  ungefähr  so  v.  a.  bis  jetzt 
und  schliesslich  einfach  früher,  ehemals  mit  einem 
Praeteritum. 

2.  FT  episch  =  FTH  wir  sind. 

FTr?  Adv.  zusammen,  zugleich,  mit  einander  [so- 
wohl—als auch);  gleichzeitig,  Mitlnstr.  mt(,iamm(. 


Fqrjtra  -  ^^^ 
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^ITr'-f ff^  Adj.  ausgerüstet  mit  guten  Gedanken 


P7THT5T  Adj.  mit  Zügeln  verselten. 

PTT?^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

FRT^^  Adj.  mit  einem  Auftrag  versehen. 

^tfgryr  Adj.  f.  mit  vollem  Huter  versehen. 

ThV\VS  Adj.  geschult,  dressirt;  eingeübt. 

F'Tirrir?^  i*^"^  °^ra)  Adj.  von  Spendern  be- 
gleitet. 

^^*I  m.  von  unbekannter  Bedeutung  Miitb.  S. 
4,8,7(118,13). 

^rm  in.  (adj.  Comp.  f.  ^I)  i)  Staunen,  Yerwun- 
derung.  —  2)  Selbstgefühl,  Hochmuth,  —  in  Bezug 
auf  {im  Comp,  vorangebendj  Qi;.  16,tg.  Kir,  1,1  o. 
PersoniGcirt  als  ein  Sohn  Dharma's  von  der 
Pusbti.  —  7RT|TT  MBh.  12,78S9  und  8198  febler- 
haft  für  ^^^^. 

F*PT?l^  n.  eine  hochmüthige,  prahlerische  Schen- 
kung Hemädbi  1,19,2.  10. 

^(T?^  n.  das  Lächeln,  Lachen. 

TH'AWi'h  Adj.  tumeist  auf  Hochmuth  beruhend 
SIBh.  9,38,55. 

Frfq^Adj.  lächelnd,  lachend,  ä^fl:  °Cuk*s.  1,55. 

fH  1,  ^4  j(rt  (metrisch  und  ungenau  auch  Med.), 
tHMr)  Pas«.  1)  sich  erinnern,  im  Gedächtniss  ha- 
ben, in't  Gedächtniss  rufen,  sich  vergegenwärtigen, 
gedenken,  mit  Wehmuth  sich  erinnern;  mit  Geo. 
oder  Acc.  Die  vergangene  Handlung,  deren  man 
sich  erinnerr,  steht  im  (*Iraperf.)  oder  Partie,  praet. 
pass.  mit  ??  dass,  oder  im  Ful.  ohne  tfZ  (*bei 
zwei  Handlungen  kann  dieses  auch  dabei  stehen). 
—  2)  Pass.  überliefert  werden.  Act.  mit  ^  mit  Still- 
schweigen übergehen.  —  3)  lehren,  behaupten,  sta- 
tuiren  G*tiT.  —  4)  Pass.  von  Jmd  (Instr.)  erklärt 
werden  für,  gelten  als  (Nomin.  oder  Loc.)  Aptsr. 
2,4,2i.  Chr.  227,1.  —  S)  hersagen,  recitiren  He- 
mädbi 1,429,1 5.  —  6)  t-Hrl  a)  dessen  man  sieh  er- 
innert, an  den  oder  woran  man  denkt.  [^  F^TRI 
iffPT  weshalb  hast  du  meiner  gedacht?  so  y.  a. 
weshalb  hast  du  mich  citirt?  —  6)  überliefert,  ge- 
lehrt. —  c)  erwähnt.  —  d)  gelehrt,  so  v.  a.  vorge- 
schrieben. ^  F^rrTT  so  T.  a.  nicht  gestattet.  —  e) 
erklärt  für,  gellend  als  (Nomin.,  Loc.  oder  Dat.). 
<sjl st  1(^=1  tj;5?  PTflR  so  T.  a.  nur  aus  dem  Samen, 
so  heisst  es,  kommt  die  Frucht;  fU"^  Mäf:  F^fl: 
darauf  folgt,  so  heisst  es,  Pia  va.  —  f)  erklärt  für 
(Nttmin.  mit  oder  ohne  ^Trl),  so  v.  a.  heissend.  — 
Caus.  VHI^y^  und  FT^T^fH  (seltener;  metrisch 
auch  Med.)  1)  Jmd  (Acc.)  erinnern,  gedenken  lassen. 
T^VJt\  Ton  einem  Zeugen,  der  wiederholt  an  die 
¥11.  Theil. 


zu  bezeugende  Sache  erinnert  wird,  Näb«da  (a.)  2, 
1,150.  —  2)  erinnern  — ,  mahnen  an  Jmd  oder 
Etwas  (Acc,  ausnahmsweise  Gen.).  Pass.  (FRITTf 
241,1«)  in's  Gedächtniss  gerufen  werden.  FITHTfT 
in's  Gedächtniss  gerufen.  —  3)  Jmd  erinnern  an, 
mit  doppeltem  Acc.  oder  mit  Gen.  der  Person 
und  Acc.  der  Sache  (mit  zu  ergänzendem  Acc. 
108,6).  Pass.  erinnert  tcerden  an  (Acc),  FtTTT^cT 
erinnert  an  (Acc).  —  Desid.  HHM'rT  (°Tr?  fehler- 
haft)  gedenken  wollen,  mit  Acc.  —  *  intens.  HT- 

FR^I"^.  —  Mit5r»T  i]  sich  erinnern,  gedenken;  mit 

o 

Acc.  —  2)  so  V.  a.  beichten.  —  3)  55I^TFTrl  a)  n. 
impers.  T(^3(  —  33'TF'7rT  T^*!  o'*  ''«r  Fürst  sich 
dessen  erinnerte,  dass  (directe  Rede  mit  STrJ)-  — 
6)  vorgeschrieben,  gelehrt,  geltend.  —  Caus.  °FT- 
1^\rl  erinnern  an  (Acc).  CI'IFTIlTrT  erinnert 
an  (Acc.)  Bälar.  61.16.  —  Mit  ^r^'i  sich  ent- 
sinnen,  dass  Jmd  oder  litwas  Jmd  oder  Etwas 
sei  (mit  doppeltem  Acc).  —  Mit  ^^'^  sich  erin- 
nern,  gedenken;  mit  Acc.  Gatakah.  3.  —  Mit  ^EPT 

1)  das   Bewusstsein  verlieren.  —   2)  STTF^rT  o) 

t, 

der  das  Bewusstsein  verloren  hat.  —  6)  ver- 
gessen. —  Mit  3^  sich  erinnern,  gedenken;  mit 
Acc  —  Mit  V\,  f^^^  Maitk.  S.  4,5,7  (73,20) 
wohl  fehlerhaft;  Tgl.  VS.  6,36.  —  Mit  i^H, 
"FTff  ericöAnt.  —  Mit  VI  i)  sich  erinnern,  geden- 
ken; mit  Acc.  —  2)  vergessen.  MHHfT  vergessen 
Naisb.  S,12l.  —  Mit  Mlc{  sich  erinnern,  gedenken; 
mit  Acc.  —  Caus.  Jmd  an  Etwas  erinnern.  —  Mit 
f^  1)  t>er</e*jen,  mit  Acc.  I^FT^Rt  =  i^J7'i^(!) 
Comm.  zu  Rsbimahdalastotba  105.'  128  nach  Ja- 
cubi.  —  2)  T=rFTrT  o)  <i"'  J'>*<i  oder  Etwas  (Acc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  vergessen  hat.  Ohne 
Ergänzung  der  Alles  vergessen  hat.  —  b]  vergessen 
von  (Instr.  oder  Gen.).  —  3)  fsjFTfPfl  =  2)  a). 

—  Caus.  i=lt-Hl('jfr?  1)  Etwas  (Acc.)  in  Verges- 
senheit bringen  Spr.  7629.  T^FRTl^f!  »n  Verges- 
senheit gebracht.  —  2)  Jmd  Etwas  vergessen  ma- 
chen, mit  doppeltem  Acc.  T=IFMli(fT  der  veran- 
lasst worden  ist  Etwas  (Acc.)  zu  vergessen.  —  3) 
^FTHT^  RÄ6AT.  5,318  fehlerhaft  für  fsTFTO'R 
(Pass.  vom  Simplex):  vgl.  Spr.  2802.  —  Mit  {TJTl) 
sich  erinnern,  gedenken;  mit  Acc.  (Gen.  Bhatt.).  — 

2)  HTRfl  a)  dessen  man  sich  erinnert  hat.  —  6) 
vorgeschrieben.  —  c)  genannt,  heissend.  —  Caus. 
HFRI^mItI  und  HFIT^frl  l)  Jmd  (Acc.)  erinnern, 

—  an  (Acc.)  292,30.  HFRTT^fT  erinnert,  -  an  (Acc). 

—  2)  in's  Gedächtniss  rufen,  —  Jmdm  (Gen.).  H- 
FRTr^fT  in's  Gedächtniss  gerufen.  —  Mit  CI^HT 
sich  erinnern,  gedenken;  mit  Acc.  oder  Gen.  — 


Mit  5lMHq  dass.,  mit  Acc  -  Mit  5TIHHR  dass., 
mit  Acc. 
FT^  1)  Adj.  (f.  JETT)  sieh  erinnernd  in  sTliH°.  — 

2)  m.  (adj.  Comp.  f.  5(1)  o)  i'rinnerwnj,  Gedächt- 
niss. —  6)  Hrinneruni/,  so  v.  a.  Sehnsucht,  Liebe. 

—  c)  Geschlechtsliebe.  —  d)  der  Liebesgott.  —  e) 
Erklärer  des  Veda.  —  f)  das  7te  astrol.  Baus. 

FI^^SII  f.  Liebesgeplauder. 
Fq^^l^  Adj.  (f.  -^)  Liebe  weckend. 
*FM|^M=h  m.  und  *°aFiftRJI  f.  die  weibliche 
Scham. 

*Fr{ir^  m.  Bein.  Visbnu's. 
*FfT^^  a.  die  weibliche  Scham. 

TRT^*^  m.  quidam  coeundi  modus. 
*FR725W  n.  Klitoris  oder  Vulva. 

FTpft^  f.  N.  pr.  einer  Suringanä  Ind. St. 
15,232. 

FR^tn  n.  1)  das  Sicherinnern,  Gedenken  (das 
Object  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorangehend).  Als 
eine  best,  rhetorische  Figur  KXyjapr.  10,i6.  —  2) 
Gedächtniss.  —  3)  das  Ueberliefern,  Lehren  209, 

2<.  210,17. 

Fq^lTT^SJT  f.  der  Weg  der  Erinnerung.  °q^^ 
"TT^rl:  der  Erinnerung  anheimgegeben,  so  v.  a.  ge- 
storben. 
*V^lW^r^H^'(i  m.  SchUdkrole. 

Fq^nitT  Adj.  dessen  man  sich  erinnern  muss. 
°^  Fqr  =0"  so  T.  a.  an  den  Liebesgott  erinnern; 
°^\  nr??  ^ft  so  V.  a.  Jmd  (Acc.)  der  Erinnernng 
anheimgeben,  so  v.  a.  zum  Tode  beßrdern  Da(ak. 
34,19. 

FiT^fll  f.  in  snfrT°  (s.  u.  srrirTFRX'- 

FR^rimqR  Adj.  aus  Liebesgluth  bestehend.  IJ^ 
m.  so  T.  a.  Liebesfieber  Naish.  4,  <3. 

FTX^  n.  in  sITffT°  (»•  "•  sTriHF^X). 

tM^ijyi  f.  Zustand—,  Stadium  der  Geschlechts- 
liebe (deren  zehn  angenommen  werden). 

fl^TT^^  m.  Bein.(:iva's  (Eima's  Verbrenner). 

FRiillM*!  Adj.  Geschlechtsliebe  weckend. 

FJT^THT'?  1)  Adj.  dass.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  ao- 
geblichen  Verfassers  von  Gebeten  bei  den  (ikta. 

Fq^f^^  f.  Titel  eines  Werkes  über  Erotik 
BuB!<BLL,T.  °qUHsUR  n.  ebend. 
'F^TÜsT  1)  ni.  a)  ein  musikalisches  Instrument 

—  *)  penii.  —  2)  t.m  eine  mondhelle  Xaeht.  — 

3)  n.  Vulva. 

*T^'(f^m  f.  Kima's  Geliebte,  d.  i.  Rati. 
*Fq^F^^  n.  die  weibliche  Scham. 

FTTT^nr  Adj.  aus  Geschlechtsliebe  hervorgegan- 
gen Q\Q.  6,61. 
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Tq^^Il  m.  Liebeibriet  Bim.  292,21. 
*^|^Jc(^X  f.  die  Pr$digerkrähe. 
»f^lcJrlt  (•  «•»  verliebtet  Weib. 

■^Tljrjmq,  °Tjf^  Kima's  Weibe  gleichen. 
*F1^SW  m.  Beio.  Aniroddba's. 
*FR7^lT^Rn  f.  Hetäre. 

*tR'(m^  (■  eine  best.  Pflanze,  deren  Same  für 
ein  Jphrodisiaeum  gilt. 
*W}5N  n.  BeiD.  giva's. 

H^M^HM  Adj,  (f.  ^)  reich  an  Eima's  Pfeilen 
{bett.  Blu7nen]  Qieas.  2,C2. 
t*T(5IT?H  m-  Boin.  Civa'». 
tRTk\  I  ^  n-  «in  Lehrbuch  der  Erotik. 
fM^HJ^  m.  K  ä  m  a's  Freund,  Bein,  des  Frühlings 
und  Bez.  *<Je»  Mondes. 

^iH<$  Adj.  Geschleehtsliebe  Sit  entfachen  ver- 
mögend Qic.  6,77. 

f^TTHTU^tldT^  "•  <*"*  '^'«'  •*«'■  P/'e''e  «*«*  iie- 
besgottes.  Nom.  abstr.  °rf|  ''•  KatdXs.  4,31. 
»FT^trF^  m.  penis. 
*W|W4  m.  i'»e/. 

^5T^^  m.  Bein,  gira'»  Ind.  St.  1S,392. 
♦PTTliriy  o.  die  weibliche  Scham. 
l.*FIT7T^51  m.  Fingernagel. 
2.*W^U-5I  Adj.  ge«. 

*t*T^TT^<^IH  na.  Jonesia  Äsoka  RÄeAs.  10,55, 
*T'T7W  m-  «'"«  '^'■'  Amra. 

FT^lfl'  m.  Bein,  ^iva's  Eäd.  2,93,10  (114,18). 
*fH(IH=l  "••  Lippennass. 

tH(t^m  AdT.  mit  öfJTju  Käm»'s  Köcher  ma- 
chen Naisb.  1,95. 

T^T^l^t^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  der  DeTafcl 
Bhäg.  P.  10,85,51. 

t+l*  I?,IH'T  ni.  ein  best.  Baaröl (Geschlechtsliebe 

anfachend). 

r 

t*-lrlJ  Nora.  ag.  1)  der  sich  erinnert,  gedenkt; 
das  Object  im  Gen.  oder  im  Cpmp.  Torangehend. 

—  2)  leberlief erer  Ind.  St.  13,500. 
r  r 

t+(rtctj  und  '^^  Adj.  dessen  man  sieh  erin- 
nern — ,  dessen  man  gedenken  muss,  dessen  man 

r 

sich  erinnert.  tHrl^U  Gätakah.  32,7  so  T.  a.  nur 
noch  in  der  Erinnerung  lebend. 

FT^  1.  PI.  Med.  von  1.  ^  MBb.  13,1,13. 

t^lM  m.  das  Lächeln. 
I.ThI^  m.  Erinnerung  (Taitt.  Ar.  10,63  =  Ind. 
Sl.  2,98),  —  an  (im  Comp,  vorangehend). 

2.  t^||  Adj.  dem  Liebesgott  gehörig  NtiSB.  7,26. 
*-HI(^|*  Adj.  »n'j  Gedächtniss  rufend  Väjav.  51, 

3.  Nom.  abstr.  "(öT  n. 

HI(Ul  1)  n.  das  in's  Gedächtniss  Rufen.  —  2) 


n.  f.  (?n)  das  IVachrechnen,  yachtählen,  Controli- 
rin.  —  3)  *  f.  5  eine  best.  Pflanze,  =  ^I^JT. 

t^IITT   Absol.   gedenkend,   sich   erinnernd   an 
(Acc).  Stets  wiederholt  Vor.  26,219.  Spr.  1404. 
Uitamak.  311.  Verz.  d.  Oif.  H.  161,2  T.  u. 
'^fHlli't  Adj.  sich  erinnernd,  gedenkend. 

^HrT  Adj.  1)  das  Gedächtniss  — ,  die  Besinnung 
betreffend.  —  2)  auf  Tradition  beruhend,  alther- 
kömmlich, in  den  Bechtsbüchern  gelehrt,  —  ver- 
ordnet. —  3)  die  Tradition  kennend,  ein  Anhänger 
derselben. 

^^n^TFT^I  f.  (BuRXBLi,,  T.),  TRId^T^iFRiT  f. 
(Opp.  Cat.  1),  FnH^nTftlfl  n.  (Bursell,  T.),  oJTT- 
^fil^I^  m.  (ehend.),  FRIf^öaclFEITlfi^  m.,  PTT- 
H^I^'TftiW  n-  und  FqinTnira#  (Opp.  Cat.  1) 
Titel. 

tmmi  Adj.  (f.  ^)  =  t^JH  2). 

r 

*fljltf  Adj.  dessen  man  sich  erinnern  soll,  woran 
man  zu  denken  hat. 

TTT,  t*T!T^,  f?TFrrmtn  (metrisch  auch  Act.)  1) 
lächeln,  verschämt  lächeln,  erröthen;  in  der  spate- 
ren Sprache  lächeln.  —  2}  Boehmuth  an  den  Tag 
legen.  —  3)  TFTrI  ")  lächelnd.  —  b)  aufgeblüht 
252,1.  —  Gaus.  FRiq^lH;  s.  u.  J3I.  o^  (5^1^). 

—  Desid.  THWi^f?;  s.  u.  fPf.  —  Intens.  W^- 
IjrTTO  in  einer  Etymologie.  —  Mit  ^i\  datu  lä- 
cheln. —  Mit  ^ä(  erröthend  herabscheinen.  —  Mit 
37  auflächeln,  insbes.  im  Gefühl  des  Stolzes  Qi<;. 
13,63.  —  WlWTT^anlächeln,  lächeln.  Nar5P-TI- 
fFT^rT.  —  Mit  3^7  anlächeln.  —  Mit  qf^  Caus. 
in  m^^JT^'T-  —  Mit  !T  in  Lachen  gerathen.  — 
Mit  T^  1)  betroffen  — ,  bestürzt  werden,  erstaunen 
über  (Instr.,  Loc.  oder  Abi.).  —  2)  stolt  sein  auf, 
grossthun  mit  (Instr.).  —  3)  T^TTTF?  «)  betroffen, 
erstaunt.  —  6)  worüber  man  erstaunt,  wunderbar. 

—  c)  Stolz,  hochmüthig.  —  Caus.  T^FTT^TFT  in 
Staunen  versetzen.  Angeblich  auch  Med.  mit  einer 
Nuance  der  Bed.  —  Mit  äEfRTcT,  °TFTrT  erstaunt 
nach  einem  Andern  (Acc).  —  Mit  W\  verschämt 
sein,  erröthen.  —  Desid.  HTHFHIMMrT  verlachen 
wollen  BuATT. 

*mz,  t'^um  (^i^r,  it?It,  i%). 

wirf  <)  Adj.  «.  n.  fFT-  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f. 
m)  das  Lächeln,  Lachen  Apabt.  Auch  PI. 

U^r^tJcJIHHlfNH  Adj.  lächelnd  [freundlich) 
anredend  Kad.  57,2.  3  (105,7).  Nom.  abstr.  °flIr?T 
f.  185,14  (313,20). 

*Ffi^,  FRT5T%  (pmni). 

FTrT  in  5n^°  und  H^°. 
<■  ^ 

T^rf  1)  Adj.  s.  n.  FT^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 


Pragipati  VP.^  3,5.  —  3)  n.  Erinnerung  A?t. 
Grbj.  3,9,1. 

t*-lfiMl5||JIrl  Adj.  gekommen,  sobald  man  seiner 
gedacht  hat,  Katdas.  18,347.  38». 

FTIH  f.i)  Erinnerung,  —an  (Loc.  oder  im  Comp, 
vorangehend),  Gedenken,  Gedächtniss  (Taitt.  Ar. 
10,63).  F^TOTN  ^  ^  mfri  so  V.  a.  ihrer  wird 
nicht  einmal  gedacht.  Wird  auch  personificirt,  na- 
mentlich als  Tochter  Daksba's  und  Gattin  des 
Angiras  und  als  Tochter  Uharma's  von  der 
M  e  d  h  ä.  —  2)  Verlangen,  v.  I.  t^^\■  —  3)  ein» 
als  Autorität  geltende  Veberlie/erung  (mit  Aus- 
schluss der  (ruti),  ein  solches  Werk,  Gesetzbuch, 
ein  .itisspruch  in  einem  solchen  Werke.  Als  Bez. 
der  Zahl  IS  Rägan.  9,76.  11,14  0.  —  4)  ein  best. 
Metrum.  —  5)  Bez.  des  Lautes  7\. 

F^TH^^fOI^I  f-  Titel  eines  Werkes  Ind.  St. 
15,153. 

tH  irl^hlT^  Adj.  eine  Erinnerung  weckend. 

tq^5;i?IrltlTm.,  FrffRiRfTf.,  fq^^TFR»? 
m.  (Bdrneli,,  T.),  FrfFnftrIT  f.  (Opp.  Cat.  1),  ^R- 
fatF?:  m.,  T:jq%Tlfis!3iT  f.  undFqffiaW  n.  Titel. 

•FRTflH^  o.  Gesetzbuch. 

FMlrJS  Adj.  das  Gedächtniss  stärkend  Bhavapr. 
1,205. 

FT^^tn  m.  und  FrfrifrmiT  f.  (Opp.  Cat.  1) 
Titel. 

FRIR^SI  m.  der  Weg  der  Erinnerung.  Acc.  mit 

c 

lyi  der  Erinnerung  anheimfallen,  so  v.  a.  zu  Richte 
werden  Spr.  7023. 

FTTTTfl^H^  ra.  (Bi'rnell,t.)  und  FRT?mix- 
^[^\  f.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

tHlrl4i6^  m.  Rechtsgelehrter. 

FT^tTI^  m.  und  FR^UTTKünäsn^  m.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

FljfrlJ^  m.  der  Liebesgott  Qiq.  6,9. 

F^ITriy^I  m.  Verlust  1)  des  Gedächtnisses.  —  2) 

t. 

der  Besonnenheit  Karaka  4,1. 

FTirT^^rT  f.  Titel  eines  Werkes. 

F'lTFl'Tfl  Adj.  1)  Erinnerung — ,  «eine  volle  Be- 
sinnung  habend.  —  2)  ein  gutes  Gedächtniss  ha- 
bend. —  3)  sich  des  früheren  Lebens  erinnernd.  — 
4]  besonnen,  bedächtig  Karaka  3,8.  Gätakam.  14. 
—  5)  wobei  man  Jmds  gedenkt.  —  6)  gesetzkundig. 

FTTrWT  Adj.  (f.  5)  auf  der  Smrti  beruhend 
Pr.  P.  16. 

PTOFI^nn^  m.,  FqfHR3nt?FT  n.,  F^TfrWMI- 
^  f.  (in  Rotb's  Besitz),  FqffTIC<H^I<f^  m. 
(Opp.  Cat.  1),  FTfrT^WTSJ^;  m.,  °^WT5rflT  f.  (Opp. 
Cat.  1)  und  o^WRFTT  f.  Titel. 


T^lH^Vi  ID.  Verluit  der  Erinnerung,  Verges- 
tenhiit. 

f^  r 

7^J^^^^^  o.  der  weg  der  Erinnerung.   Acc. 
mit  S  so  T.  a.  in  der  Erinnerung  bleiben  (i(.  15, 
77  («3). 
*HH=)^ITr  ("•  ei»«  best.  Pflanze,  =  ^l^ft. 

FTTHTSf?  Adj.  gesetzkundig  Kautukas. 

FTTriT=??J'7  ">•  Gedächtnissttörung. 

FHIcH  M'^H  'd-  rfer  Bereich  der  Erinnerung. 
Nom.  abstr.  °fn  f-  °fil  JTFTcT:  so  v.  a.  der  Erin- 
nerung anheimgegeben,  gestorben  Spr.  3939,  y.  I. 

Frf??!^T^  n-  Gesetzbuch. 

FHldy^  Adj.  (f.  51T)  wovon  nur  die  Erinnerung 
übrig  geblieben  ist,  so  T.  a.  :ie  Grunt/e  gegangen. 

^fir^T^  m.,  F!Tf?ra5:i^  m.,  °c?JTI5?JI  f.  (Opp.  Cat. 
1],  tqiHHg'm  m.,  FqmHTTTt  m.,  t^rmfll^  ni., 
°HI|HMy<7  ID.,  ofn^FT^F^  n.  (Opp.  Cat.  1),  oflT- 
7I5T?ft  f.,  FTmiH'^  (Bdrsbli,  t.)  und  FTirm- 
mSR^  m.  Titel. 

FTTfl^I  und  o^lf^^I  f.  N.  pr.  einer  bösen 
Fee,  einer  Tochter  Dulisaba's. 

Fqffi'F^'rö^^  m.   ein  best.  Samädhi   Kl- 

KASp.  32,ti. 

*FIHT  Adj.  =  3:  5Fr:  FqRI  qq  H:. 

FTfTSJHTJT^  m.  und  fRcM^HI^  m.  Titel. 

FT^  Adj.  (f.  gi)  o)  lächelnd  (insbes.  vom  Ant- 
litz und  von  den  Augen)  310, 17.  freundlich  BÄ- 
LAR.  102,23.  —  2)  aufgeblüht,  blühend  Vasat.  288, 
8.  —  3]  am  Ende  eines  Comp,  voll  von  Hakshai. 
60,1.  —  Vgl.  gFT^  und  ^i^JT(  (woraus  man 
auch  auf  ein  Subst.  schliessen  liönote). 

?JT{rII  r.  das  Lächeln. 
*T^JVn^l  m.  Pfau. 

\.T^  Ted.   Pronomalstamm   der  3len  Person  = 
ff.  Nur  Nomin.  F??T,  FT  und  V^tl. 
S.TEf  n.  =  ÜTq  1)  a). 

'Ix 

*^qi(|c{  m.  ein  junger  Krebs.  Vgl.  RIT^T- 
l.FI^,  FT'^,  tq=^  (auch  Act.)  1)  fliesten, 
strömen;  laufen,  fahren,  sich  rasch  hinbewegen 
(von  Fischen).  TTffl  fliessend,  laufend.  —  2)  eine 
Feuchtigkeit  aus  sich  entlassen,  auch  mit  Acc.  der 
Feuchtigkeit.  —  3)  hervorgehen  aus  (Abi.).  —  4) 
häoflg  mit  FT^  verwechselt.  —  Caus.  PT^JTTrl 
1)  =  Simplex  1)  in  TW^'^^-  —  2)  *fliissen  las- 
sen. —  3)  Äqt.  ga.  4,4,2  gTJT^^T^T  fehlerhaft  für 
^vq°.  -  »Desid.  fHVqfem  und  TOFtI^'^^. 
—  Intens,  s.  u.  qH^  und  HH^T^-  —  Mit  5l€5 
hinflietsen  zu  (Acc).  —  Intens.  (Hf^^q^rT  Partie). 
hineilen  zu  (Acc).  —  Mit  JETTr?  flietsen  über,  — 


durch  (Acc).  —  Mit  g^  nach  —,  entlang  laufen; 

mit  Acc.  5^q°   soll  Ton  Unbelebtem,  aREq° 

^  o 

von  Belebtem  gesagt  werden.  —  Mit  ^TH  1)  Atn- 
laufen,  hinfliessen,  —  an  oder  nach  (Acc).  —  2) 
Flüssigkeit  entlassen,  regnen  (von  einer  Wolke). 

—  3)  überfliessen.  —  Mit  HTT^  Caus.  hinfliessen 
machen  zh(Acc.)  —  MitS[^  herabfliessen  von  (Abi.). 

—  Mit  qj-'?JSr  hinfahren  zu.  —  Mit  STT  hinüber- 
laufen, hinlaufen — ,  hinfliessen  zu  (Acc.)  Nib.  1,9 
(in  einer  Etymologie).  —  Mit  3qT  herbeifahren 
zu  (Acc).  —  Mit  '3^  hinfliessen  zu  (Acc.)  Bhag. 
P.  5,16,2  0.  —  .Mit  H  1)  herabfliessen,  hinfliessen 
in  (Loc).  —  2)  *  tröpfeln  eine  Flüssigkeit.  —  Mit 
5ffvjH  hinfliessen  zu  (Acc.)  MBn.  12,104,33.  — 
Mit  *HR,  H:Eqo  „nd  R;F7''.  —  Mit  ^^  in  ^- 
t^Cqs?'  u.  s.  w.  —  Mit  5T  1)  fliessen,  laufen.  — 
2)  abfahren.  —  3)  häufig  fehlerhaft  für  FT^  mit 
^.  —  Caus.  fliessen  machen,  in  Fluss  bringen.  — 
Mit  TTT^T  herumfliessen,  rings  hervorstrnmen.  — 
Mit  Icf  1)  ausfliessen,  überfliessen  (aus  einem 
Topfe),  rsfcq^  (^Jiqtn  gedr.)  übergeflossen.  — 

2)  reichlich  fliessen.  —  3)  zer fliessen,  schmelzen 
Karaka  6, 1 9.  —  4)  ausfliessen  lassen.  —  Caus. 
1)  überfliessen  lassen  in  STT^^q^^qH  Nachlr.  6. 

—  2)  ausgiessen.  —  3)  begiessen  mit  (Instr.).  — 
4)  zerfliessen  machen,  auflösen.  —  Mit  SJ-TT^I  über- 
fliessen  auf  {Acc).  —  Mit  5T*TT^  Caus.  begiessen 
Bai'du.  im  Comm.  zu  Apast.  ^h.  14,18,13.  —  Mit 
H^T  zusammenlaufen.  —  Caus.  zusammenlaufen 
lassen  in  ^^T^^i^r\  Nachtr.  6.  —  SXit  51RHJ7 
Intens,  nachlaufen.  i 

2.  Tq^  Adj.  in  ^^^q^  und  ^gjjq^q^. 

t^i  m.  1)  das  Fahren.  —  2)  *  Geschwindigkeit. 

tq^rTT  iVom.  ag.  fahrend. 

FT'5  s.  1.  FT^. 

T^'^  m.  1)  das  Fliessen.  —  2)  Ausfluss,  Saft 
gi(.  14,29.  —  3)  Fluss  (Terscbiedener  Art,  Katarrh 
u.  s.  w.).  —  4)  eine  fliessende  Augenkrankheit.  — 

3)  triefender  Sehweiss.  —  6)  *  der  Mond. 
Tq^^fT  1)  *ra.  Üiospyros  embryopteris.  —  2)  f. 

°P?öffI  N.  pr.  eines  Flusses. 

3 

t-q^^  1)  Adj.  (f.  5fT)  a)  rasch  laufend  (Wagen). 

—  6)  am  Ende  eines  Comp,  träufelnd.  —  c)  fliessen 
machend,  auflösend.  —  d)  AV.  8,6,17  fehlerhaft 
für  t-LC-d^.  —  2)  m.  a)  Fahrzeug,  Wagen,  Kriegs- 
wagen. Angeblich  auch  n.  —  b)  Dalbergia  ougei- 
nensis.  Vgl.  'Ftp?'!  2)  a).  —  c)  ei'n  best,  über  Waffen 
gesprochener  Zauberspruch.  —  d]  *  Winde.  —  e) 
*N.  pr.  des  23sten  Arbant's  der  vergangenen 
Utsarpinl.  —  3)  *f.  FF^  a)  Speichel.  —  b) 
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Harnröhre.  —  4)  n.  a)  das  Fliessen.  —  b]  Circula- 
tion  (SnniTq).  —  c)  *  Wasser.  —  d]  fehlerhaft  für 
t^^  KäcIkb.  36,  4. 
*'Fq^'?l^T^  m.  e«"n  Kämpfer  zu  Wagen. 

T^'^'i  m.  a)  *  Dalbergia  ougeinensis.  —  2)  N. 
pr.  eines  Mannes.  PI.  seine  Nachkommen. 

^q-^H^I  f.  Bach. 

rq^^irq  Adj.  in  ^TTHTOT^  Nachtr,  6. 

FT'^4e.I[  Dat.  InBn.  zu  FT^^^Caus.  RV.  4,22,7. 
♦FTl^^rTT^  Adj.  oder  m.  N.  pr.  (KX?.). 

FTF^'l  1)  Adj.  a)  fliessend.  —  b)  Feuchtigkeit 
entlassend,  insbes.  von  Kühen ,  bei  denen  die  Milch 
von  selbst  fliesst.  —  c)  am  Ende  eines  Comp,  träu- 
felnd Spr.  7681.  Daqak.  44,15.  —  2)  f.  FTf^^ft 
a)  ein  weibliches  Thier  mit  fliessendem  Euter  Gaut. 

—  6)  *  Speichel. 

t-q-ijIk'^lchT  f.  Schaukel  oder  das  Schaukeln.  Vgl. 
FT"  (wohl  richtiger). 

FT^^f.ApAST.gR.ll,4,t  5  fehlerhaft  fürT^T^I. 

FT'^K  Adj.  1)  fahrend,  eilend.  —  2)  flüchtig, 
schnell  vorübergehend. 

FT^  s.  u.  FT^. 

t-qT,  *FTITTrr  (IlrlT)  Nigu.  Lärm  machen  Bbatt. 
•^         :^      -,  ^  ^   ^■ 

-  *Caus.  FTirqTrl  OT^),  Fqiqqirf  und  °rl  (T^- 

cf^).  -  »Intens.  H^Fq?!. 

Fq^T  n.  in  einer  Etymologie. 

FqRrTqi  n>-  Name  eines  von  der  Sonne  dem 
Satragit  geschenkten  Juwels,  das  später  in  den 
Besitz  TOD  Krshna  gelaugte.  °V|sj^  m.  Titel 
Opp.  Cat.  1. 

FTRH^T^qj  fehlerhaft  für  HqH°. 
»FTFRJ  m.  =  FTqki. 

*fqqT=fi  1)  m.  o)  Ameisenhaufen.  —  6)  Baum 
oder  ein  best.  Baum.  —  c)  Wolke.  —  d)  Zeit.  — 
2)  f.  JETl  eine  best.  Pflanze,  =  jfHH^RT. 

^qj??  (3.  Sg.  Potent,  von  l.^^ff)  es  könnte  sein, 
vielleicht.  Die  dialektische  Skeptik  der  Gaina 
kennt  folgende  7  Formeln  der  Skeptik:  FTF?TFrT 
vielleicht  ist  es,  FTIfI  1 1  tri  vielleicht  ist  es  nicht, 
FTTTtFfT  ^  •TTTFT  ^  vielleicht  ist  es  und  vielleicht 
auch  nicht,  FTIJ^TSJ^!  vielleicht  lässt  es  sich 
nicht  in  Worten  ausdrücken,  Fn^TTrT  ^l^rti°y: 
vielleicht  ist  es,  lässt  sich  aber  nicht  in  Worten 
ausdrücken,  FTT^IFT  ^RWi^:  vielleicht  ist  es 
nicht  und  lässt  sich  auch  nicht  in  Worten  aus- 
drücken, T^T^Jl^  ^  '^IITfi  tlHf^cU:  vielleicht 
ist  es  und  auch  nicht  und  lässt  sich  auch  nicht  in 
Worten  ausdrücken. 

FTTST^  «n«  die  skeptische  Theorie  der  Gaina. 
°q¥<T  f.  Titel. 


Fm^T^^IT^^  -  R^X 


~m^^^n^  und  »FinSIT^^  (G»i..)  m.  ein  An- 
hänger dieser  Theorie. 

~^JZ^T^m.  dass.  und  ein  Arhant  der  Oaina. 

FTTRtJiMIlsUH  n.  Titel  Bobnbll.T. 

?miT%  1.  Pl.Polenl. Med.  von  LS^HHahit. 7973. 

•-MIhST  n.  ein  best.  Kleidungsstüok  Apast.  v«- 
5,29,3.  Riclitig  511^5?. 

♦-iTFT  ra.  der  Fro«  Bruder,  Schwager.   Häufig 
auch  ^I5T  geschrieben. 

Fm^RT  1)  m.  dass.  —  2)  *f.  °%5fil  der  Frau 

jüngere  Sehtoester. 

*T^  n.  =  511^1^. 

*t4y  n.  ha]>piness,  delighl. 

'PJ  f.  SchtiMr,  dünnes  Band  u.  s.  w.   Nach  Ma- 
cs 

bIdb.  Nadel. 

PTtT  1 )  Adj.  s.  u.  ffföl.  —  2)  *  m.  Sack. 
*  t!7fH  f.  1)  das  Nähen.  —  2)  Sack.  —  3)  =HrTfF?. 

CS 

*TIT^  ra.  1)  Sac*.  —  2)  Strahl.  —  3)  die  Sonne. 

CS 

*T?PT  1)  m.  n.  Strahl.  —  2)  n.  WoMer. 

CS 

*TtFr^  n.  =  Tm. 

CS  O 

3  — - 

FQTIT^TlTr?  Adj.  dessen  Deichsel  aus  Riemen 

CS 

besteht. 

t^^^^  Adj.  den  Zügel  (mit  den  Zühneo)  fas- 
send (ein  unlenksames  Rosa). 

fUm  n.  1)  Band,  Riemen,  Zügel.  —  2)  A^oAf 

CS      -s 

(am  Schädel). 


^MH'U  Adj.  auf  den  Zügel  begierig,  so  v.  a.  am 

CS      o 

Zeug  zerrend,  ungeduldig. 
fTtTTT^R  m-  N.  pr-  eines  Mannes. 

•S3 

t-tj^  m.  etwa  Sehleim. 
*^?(7  m.  Soc*. 

TTH,  TFWH  1)  Adj.  (f.  )3I)  tceicA,  lind,  worauf 
es  sich  angenehm  geht,  —  sitzt;  mild,  zart,  freund- 
lich. —  2)  *  m.  o)  Sack.  —  6)  Lichtstrahl.  —  c)  die 
Sonne.  —  d)  happiness,  pleasure.  —  3)  n,  o)  tcet- 
cAer  Sitz,  weiches  Lager.  —  6)  anpeneAme  Lage. 

(FTH=HrT)  TH^T-Tsfirf  Adj.  «inen  weichen  Sitz 

I.    "s  <-    "\ 

u.  g.  w.  6eret(end. 

(7!TH5TT)  THMHy  I   Adj.   auf  weichem  Lager 
ruhend. 
»■^xn^filTR  in.  künstliches  Patron. 

T^PT^^  n.  Du.  mit  ^?^^  Name  zweier  S4- 

A 

man  Ansa.  Ba. 

^H>  ^E,  IffR  (Aor.  und  Perf.  auch  Act.)  1) 
abfallen,  herabfallen,  sich  ablösen,  —  von  (Abi.), 
—  2)  schlaff  herabhängen.  —  3)  zerfallen,  ausein- 
anderfalten, in  Stücke  gehen,  —  4)  erschlaffen, 
schwinden,  vergehen.  —  5)  PTFnf  o)  abgefallen,  her- 
abgefallen, herausgefallen,  —  von  oder  aus  (Abi. 
oder  im  Comp.  Torangehend)  Vasat.  192,5.  —  6) 


schlaff  herabhängend,  erschlafft.  —  e)  eingefallen 
(Augen).  —  Caus.  ^n^l^  1)  abfallen  machen,  ab- 
lösen.—  2)  hängen  lassen  (den  Bauch). —  3)  vertrei- 
ben, verscheuchen.  —  Intens.  *FI'i  W*-t^ct  und  *H- 
Ti^FftfrT.  Vgl.nf^g  und  *fi;ft^H  —  Mit  gJH 
überspringen.  —  Mit  51^  herabfallen,  ^^^^t^i  Aer- 
abgefallen.  —  Mit  c?J^  auseinanderfallen.  —  Mit  51, 
^IWFfT  abgefallen.  —  Mit  3^,3fWFrT  losgegangen 
(^^i)  Kad.  2,t42,8  (173,10).  —  Mit  qf^  in  qf^- 
^W-  —  Mit  5r  herausfallen,  herausdringen  (vom 
Fölus).  —  Caus.  lösen  Apast.  ^r.  14,22.  —  Mit 
T^  1)  auseinanderfallen,  zusammenbrechen,  sich 
ablösen  (auch  vom  Brechen  der  Glieder],  ticA  lo- 
sen, Aerali/'a<<en(  von  Haaren),— aM/'(Loc.). —  2)1^- 
^f?  a]  auseinandergefallen,  aufgelöst  (Haare  Hem. 
Pab.  2,325.  ^  56),  herabgefallen,  abgefallen.  —  b)  er- 
schlafft. —  Caus.  1)  zerfallen  machen,  auflösen 
(Knoten  u.  s.  vv.).  —  2)  lösen,  losbinden.  —  3)  Aer- 
abfallen  lassen,  abwerfen.  —  4)  lösen,  so  v.  a.  ver- 
ratken  (einen  Plan).  —  b)  f^^f^rl  =  T^fFlTfl 
herausgefallen,  —  aus  (Abi.).  —  Mit  ä^^TT^  Gaus, 
iöjen. 

RR  in  gfreiWH  und  ^^^•.^^. 

PH'T  1)  Adj.  abführend,  reinigend  Bhävapk.  1, 
1 53.  —  2)  n.  a)  frühzeitiges  Abgehen  (der  Leibes- 
frucht) Gaut.  —  6)  das  Lösen.  —  c)  ein  auflösendes 
Mittel,  eine  solche  Hur,  Abführungsmiltel  u.  s.  w. 

RTH»?  1)  Adj.  a)  auseinanderfallend,  herabfal- 
lend, sich  lösend  ^i?.  11,20.  —  6)  heraushängend. 
—  c)  fallen  lassend,  abortirend.  —  2)  *m.  Careya 
arborea  oder  Salvadora  persica  Kasan.  11,84. 
*FTTFHTqi^  m.  Äcaeia  Sirissa. 

*^,  ^^^  (firaw). 

^r^  f.  Zacke,  Ecke  (namentlich  der  Vedi) 

Qt'LBAS.  2,25.  72.  3,55.  73.  77.  1  1  2. 

P^FjJ  m.  eine  best.  Pflanze  (=  TrFT^f)  DÄaa») 
AV.  2,11,2.  Kauc  8,16. 

^TST  ">•  o«*«""  "•  Mundwinkel,  wohl  auch  so  v. 
a.  Mund,  Rachen. 

HJCn  m.  ein  in  Kranzform  geschriebener  Spruch. 

W^V\^  n.  Blumenguirlande  MBu.  1,133,13. 
Chr.  293,9. 

^nj^  1)  Adj.  (f.  gi)  einen  Kranz  tragend,  be- 
kränzt, —  mit  (im  Comp,  vorangebend),  fl^ft" 
einen  wohlriechenden  Kranz  tragend.  —  2)  f.  m 
a)  ein  bes t. Metrum.  — b)  N.  pr.  einer  buddb.  Göttin. 
*W^^  Adj.  bekränzt. 

Rp^l)  Adj.  dass.  —  2)  f.  Rfrgirit  o)  Bez. 
«weier  Metra.  —  b)  N.  pr.  einer  Göttin. 

*^'  ^W^  (^T)- 


^sl  f.  l)Adj.  (Nomin.  °PZ)amEode  eines  Comp. 

drehend,  windend.  —  2)  f.  (Nomin.  RcJ7)  a)  Ge- 

-s 

winde,  Kette  von  Metall,  —  Blumen  u.s.  w.,  Kranz; 
auch  Äinj  überb.  rn=fi^T5r  in  der  Kette  der  Wel- 
ten, so  v.  a.  «nrer  den  vielen  Welten  Naisb.  6,81. 
—  b)  ein  best.  Baum  Kauq.  8,15.  —  c)  ein  best, 
Metrum.  —  d)  eine  best.  Constellation,  wenn  näm- 
lich die  Kendra  von  drei  günstigen  Planeten  [mit 
Ausnahme  des  Mondes)  einjenommen  ji'nd. 

PTsf  1)  am  Ende  eines  Comp.  Äranz.  —  2)  m.  N, 
pr.  eines  zu  den  VifveDevAs  gezählten  Wesea». 

Rsfq,  °^fU  Jmd  (Acc.)  fceftränsen. 

HslH  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Jfrani. 

RTIR  in  qf^f#==T. 


RTsT^rT  Adv.  =  t=(J=1fi  «»«e  6ei  einem  Kranze. 
^      -^  -\ 

*Rra^Superl.und*RsftqHCorapar.zuWfT^=T. 
■s  -s 

*^^I  f.  =  TisT,  rlrmSimif?  und  ^sTiqfrl  ('•)• 
*?Tä  f.  Farz, 

CS 

W\  s.  w^- 

^PTW'Adj.  Superl.  scheinbar  zu  VJVi- 

Rrq  s.  5FH. 
-s  -s 

'^^  1)  m.  a)  am  Ende  eines  Comp.  Ausfluss  von; 
am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  ^J  strömen  lassend, 
in  Strumen  ausgiessend.  —  fc)  *  Wasserfall.  —  c) 
Urin;  vgl.  ^öPTl-  —  d)  fehlerhaft  für  R^  und  üäf. 

—  2)  *  f.  gi  eine  best.  Pflanze,  =  ^^\,  ^^J^t^] 
und  CHT. 

♦^c^öfi  Adj.  fliessend  u.  s.  y/. 
^^m  o.  1)  das  Fliessen.  Auch  PI.  Vgl.  g^o. 

—  2)  zu  frühzeitiges  Abgehen  der  Leibesfrucht.  — 
3)  *  Schweiss.  —  4)  *  Urin. 

R5(rT  f.  Fluss. 
*^^^Xm  f.  ein  best.  Strauch,  =  '^^rfT  RASA». 

5,  58. 

3 

P^SI  ra.  das  Fliessen,  Rinnen. 
*^^^'T(  Adj.  f.  eine  Fehlgeburt  machend  (Kab). 
*^^?r^  m.  Markt. 

^f^HT  f-  l)/?ie«endei  Wasser,  Fluss  Gabt.  Va- 
sisuTBA  22,12.-2)  *ein6e»i.  Ä^roni.  —  3)*=IT- 
j?q^:jj]^-  —  '^^^rft  H-  an-  3,267  fehlerhall  für 
il'gtfi'  laufend;  vgl.  Zacb.  Beilr. 

R^^  (!)  Adj.  nach  GAasE  krankhaften  Barn- 
fluss  vermindernd  Ragan.  13,120. 

o^T^H  n.  Ausfluss  von. 

•s 

^f^fl%  Dat.  Inflo.  zu  R  RV. 

WST  N'om.  ag.  1)  Untlasser,  Entsender.  —  2) 
der  Etwas  in  Bewegung  setzt,  ausgehen  lässt,  Ver- 
anlasser, Urheber,  —  3)  Schöpfer,  —  der  Welt. 
Nach  den  Lexicograpben  Bez.  Brabman's  und 
Qira's.  —  4)  *Arzt  Räsam.  20,47. 


WS°Ü  —  RTJTtT 
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^^öQ  Adj.  2M  schaffen. 

^^ir  IB.  =  3^T  Schöpfer.  Nur  in  der  Ver- 
bindung prwi^nr  '^^•■ 

WS^  "■  Nom.  abstr.  zu  ^^T  Schöpfer  Qiüs. 

zu  liÄDAR.  2,1, 2/i. 

2.°RfI  Adj.  fallend,  —  aus. 

•V. 

^TFflfn  f-  schlaffes  Herabhängen. 

W^^T  "'•  "•  (ädj.  Comp.  f.  511)  Streu,  Lager  zum 
Liegen  M.  2,20<,  r.  1.  Rio.  257,13  (421,5).  2,3,21 
(2,16).  10,2*  (11,18).  Pr4B.  48,17,  V.  I.  KXvjAPR.  S. 
68,  N.  101.  VP.2  3,131.190.  S,20*.  T.  1.  5JTt7^. 

W^rTI^l*T  Adj.  »»''  prolapsut  ani  behaftet  Sucr. 
2,428,13. 
*9^rFrI  f.  das  Herabfallen  u.  s.  w. 

W,  *^iqPT  (^M)-  Vgl.l.5TT.  -  Mit  5r  Caus. 
^TWI'TTTrl  verdauen  Qäükb.  Br.  2,2. 
*'R'Rl  Adv.  eiligst,  schnell. 

?rr^  (Rr%^)  Adj.  aus  der  Pflanze  WM  ge- 
macht. 

*^lf7^tn  1)  ra.  Patron.  —  2)  n.  etwa  ein  allge- 
meines Bekränztsein. 

mm  in  sr^.^m. 

3 

1 .  l^m  Adj.  lahm. 

3 

2.  PTPT  na.  Siechthum,  Seuche  (auch  der  Tbiere). 
^W^  n.  Lahmheit. 

^m  ID.  1)  Fluss  (iosbes.  krankhafter),  Ausfluss, 
Abfluss.  Auch  PI.  Rl^(yl°  Adj.  von  dem  Wasser 

r 

abfliesst.  —  2)  Abgang.  TPfT-Cf  so  v.  a.  Fehlgeburt 

ViSNÄNEcrABi  zu  Jaon.  3,20  nacb  Aufrecht.  Oboe 

r 
jpTfilf  dass.  (namentlich  in  den  4  ersten  Monaten) 

ebend.  AgniP.  158,1. 

HTöT?i  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  ftiessen 
machend.  Nora,  abstr.  °3"n.  Comm.  zu  Apast,  Qr. 
12,13,1.  —  2)  *n.  Pfeffer. 

^igHI  1)  Adj.  ^i««en  machend.  —  2)  *  f.  ^  ein« 
best.  Knolle,  =  ?JT1^.  —  3)  n.  das  Fliessenlatsen. 
■^f^^^^lT  ^5"  Jmds  Blut  vergiessen. 

WI^Ffrlönf  Adj.  in  Fluss  zu  setzen  Maitr.  S.  4, 
8,8(117,1). 

^joR  Adj.  1)  fliessend.  Compar.  Rlf^rTf.  — 
2)  am  Ende  eines  Comp,  fliessen  lassend,  träufelnd 
Hbuädri  1,630,6.  Sij.  zu  Taitt.  Ar.  6,7,1.  —  Vgl. 
:T^°  (auch  Nachlr.  0). 

Riotj  Adj.  in'*  Fliessen  zu  bringen. 

1 .  I^ijf,  ^mf?  1 )  Ltwas  falsch  machen,  fehl  gehen, 
irren.  —  2)  fehlschlagen. 

2.  ray  f.  der  Irrende,  Sichverfehlende;  der  Ver- 
kehrte, auch  wohl  der  Falschgläubige. 

VII,  Theil. 


r^^  m.  Bez.  gewisser  nächtlicher  gespenstischer 
Wesen. 

TRg,  OTöJJTH  (ITTrI5IWIIJTT:)  l)  missräthen. 
JTHT:  5ft^?T:  Maitr.  S.  4,6,9  (92,12).  —  2)  mit 
JT-T^T  so  V.  a.  eine  Fehlgeburt  machen  Apast.  (^r. 
13,9,1 1.  —  Caus.  1)  ^ömf^  fehlgehen  machen  RV. 
7,18,8.  —  2)  Sfl^'JTrl  (!)  missräthen  machen,  ver- 
eiteln. 

Wt^  s.  u.  TRSf  Caus. 

WtWJ^  und  ^fil  in  q#T5RR  und  g^f^. 


OT^^T  m.  Schleim,  Phlegma  Käth.  31,12.  Vgl. 

3_r-.  3 -;. 

R,  R^TfT  (metrisch  auch  Med.;  Aor.  ynMIrl) 

1)  fliessen,  —  aus  (Abi.,  ausnahmsweise  Instr.), 

strömen,  in  Fluss — ,  in  Bewegung  gerathen,  atis- 

fliessen.  J^TriT^firT  CAT.BR.14,l,t,1  2  (ehlerhaft  fiir 

ST^I^TFT.  —  2)  fliessen,  so  v.  a.  Saft  — ,  Milch  — , 

TAränen    u.   s.  w.   entlassen,  —  ausströmen,   — 

ausgiessen ;  auch    mit   Acc.    der   Flüssigkeit.   — 

3)  fliessen,  so  v.  a.  rinnen,  lecken.  — ■  4)  zerrinnen, 

missräthen.  —  5)  vergehen,  verschwinden,  zu  Nichte 

werden.  —  6)  zur  Unzeit  abgehen  (von  der  Leibes- 

r 
frucht).  —  7)  mit  TpT'7  •«"«  Fehlgeburt   machen 

Apast.  Qr.  9,18,12.  —  8)  fliessen  aus  (Abi.),  so  t. 
a.  AertJorjeAen,  seinen  Ursprung  neAmen.  —  9)  ein- 
gehen (Ton  Zinsen).  —  10)  PTfT  ")  fliessend,  strö- 
mend,  geflossen,  —  aus  (im  Comp,  vorangehend) 
QiC.  20,3.  —  6)  ausgelaufen,  leer  geworden.  —  c) 
Derronnen.  —  Caus.  ^(Smipf  1)  in  Fluss  setzen, 
fliessen  machen  Apast.  ^k.  12,18,1.  ITT^l^fl^ 
Blut  vergiessen.  —  2)  flüssig  machen.  —  *Desid. 
5R^f?T.  —  *De«id.  vom  Caus.  HWISTrawffT  und 

TTIHR^.  —  Mit  5rf?T,.  ^frrarfl  übergelaufen.  — 

o 

Caus.  SnrTWrT^FI  -•*  sehr  zum  Fliessen  gebracht 
(durch  Scarificalion).  —  Mit  H^frT,  ^FTf?  (Conj.) 
zerronnen,  ganz  flüssig  geworden.  —  Mit  ^HJ 
herabfliessen  von  (Abi.).  —  Mit  5fH  Aer^trömen. 

—  Mit  3E(öf,  S^^^TrT  herabgeflossen.  —  Caus.  her- 
abfliessen  lassen.  —  Mit  ^T'-cJöf  Caus.  dass.  Apast. 
fa.  11,10,5.  —  Mit  Ö5J^  zerrinnen,  missräthen 
Maitr.  S.  1,8,6  (123,10).  —  Caus.  «erri'nn^en  lassen. 

—  Mit  HR^  in  Htf^TR^  fgg.  —  Mi<  3?T  i)  fliessen. 

—  2)  entspringen  aus  (Abi,,  von  einem  Flusse).  — 
3)  hinzufliessen.  —  4)  leck  — ,  schadhaft  — ,  un- 
brauchbar werden.  —  Caus.  1)  schröpfen.  —  2)  Ai'n- 
leiten — ,  hinführen  zu  (Loc).  ä^IFT^mrl  feherhaft. 

—  Mit  3^1  Amströ'men  zw  (Acc).  —  Mit  T'T  her- 
abfliessen in  T^^=T  fg.  UäuGg  ungenau  fiir  J^'^. 

—  Caus.  das  Wasser  abfliessen  lassen  von  (Acc.) 


um/' (Loc.)  Bauuu.  2,12,11.  —  Mit  T^PT  Caus.  ab- 
giessen  Bbavapb.  4,28.  —  Mit  f^  1)  zerfliessen, 
weg  —  ,  ausfliessen.  —  2)  hervor  fliessen,  entsprin- 
gen, hervorgehen  —,  entstehen  aus  (Abi.),  —  3) 
von  Jmd  (Abi.)  »cAwinden,  für  Jmd  verloren  ge- 
hen Apast.  1,5,2.  Nach  dem  Comm.  =  MlHIT- 
m?T  (!).  —  4)  H;^f?  a)  abgeflossen.  —  b)  wer- 
/7osjen(Zeit)RAOAS.21,28.  — Caus.  i)abfliessen  las- 
sen, —  nacA  (Loc).  —  2)  von  Jmd  (Abi.)  vericAioin- 

A 

den  machen  Comm.  zu  Apast.  1,S,2.  —  Mit  51^^71 
leck  werden  u.  s.  w.  nacA.  —  Mit  ^T^  1)  ringsum 
— ,  herbeifliessen,  abträufeln,  reichlich  fliessen,  — 
aus  (Abi.).  —  2)  fliessen  machen.  —  3)  MinAer- 
jcAtCimmen.  —  4)  ablaufen,  zerrinnen.  —  5)  ^JT- 
Rd  a]  fliessend,  strömend.  —  b)  zerronnen,  xer- 
flössen.  —  Vgl.  Rqjj^rl-  —  Caus.  dKrcA*e«Aen. 

—  Mit  3g^f|'  Jmd  (Acc.)  nachlaufen.  —  Mit  ^ 
1)  hervorfliessen,  ausströmen,  —  aus  [K\>\.],  fliessen. 

—  2)  fliessen,  so  v.  a.  Saft  — ,  Flüssigkeit  entlas- 
sen; auch  mit  Acc.  der  Fliissigkeil.  —  3)  14^H  ») 
hervorgeflossen,  entströmt,  — aus  (Abi.).  —  6)  Saft 
— ,  Feuchtigkeit  entlassend;  auch  mit  Acc.  der 
Feuchtigkeit.  —  c)  feucht.  —  Caus.  Med.  pissen. 

—  Mit  STMCr  ausfliessen.  —  Caus.  Med.  pissen 
gegen  (Acc).  —  Mit  5I^5r,  °ir?I  bepisst,  beschissen. 

—  Mit  PI5r  hervorfliessen,  —  aus  (Abi.),  «'n  Fluss 
kommen.  ^^^^  hervorgequollen.  —  Caus.  zusam- 
menlaufen  lassen,  zusammengiessen.  —  Mit  Ts^l) 
ausfliessen,  hervorfliessen,  —  aus  (Abi.).  —  2)  eine 
Feuchtigkeit  (Acc.)  entlassen.  —  3)  zerrinnen.  — 
Caus.  1)  ablaufen  lassen.  —  2)  wegspülen.  —  3} 
Jmd  (Gen.  oder  Acc.)  Blut  entlasten.  —  Mit  ^^ 
zusammenfliessen,  — laufen.  —  Caus.  zusammen- 
fliessen  lassen.  —  Mit  ä^p^f^JT  zusammenfliessen 
in  (Acc). 

ti'gA  ^m  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  STJ)  von  ^x(. 

R^fTT  m-  der  Laut  R^. 
^        .3    r  ^-^ 

RöFRRTsI^  n.  1)  das  Abputzen  der  Löffel  Katj. 
Qr.  8,6,3 1 .  —  2)  ein  Tl'ijcA  zum  Abputzen  der  Löffel 
TBr.  3,3,t,l.  Apast.  Cr.  2,4,11. 

pr^^cl  n.  Sg.  die  Sruk  «nrf  der  Sruva  Vaitä». 

^nriS'I'T  m.  der  ßpruch,  mit  dem  die  Sruk  er- 
griffen wird,  Apast.  Qa.  9,15,11. 

^^UJ  m.  der  Stiel  der  Sruk'  Vaitän. 
*pn's"|'I>  n.  Flacourtia  sapida  Karaka  6,17. 

^rr^TIOJ  m.  Sg.  ('.Hariv.  14118)  und  n.  Sg.  und 

o 

PI.  die  Sruk  und  andere  Opfergeräthe. 

"^ 

W^^^  m.  das  Zerbrechen  der  Sruk   Katj.  Cr. 

25,2,10. 

*W^t\  wohl  m.  N.  pr.  Vgl.  RTJ^IrT. 

29* 
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*ma{'f{  Adj.  mit  einer  Sruk  versehen. 

yjciJr^H  n.  das  gesonderte  Aufstellen  der  cer- 
schiedenen  Sruk  Kirj.  Qr.  5,9,27.  8,9.13.  Vgl. 
Comm.  zu  3,5,17. 
'^^  1)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  ina  Norden  von 

^  r 

HSstinapura.  —  2)  »f.  ^  yatrum. 

*^f3^  f-  iVaJruiB. 
^  f.  (Nomin.  ^öR)  ein  grosser  Opferloffel  (nach 
der  Voncbrift  armslang  mit  handgrossem  Kopf, 
der  Ton  der  Rindeoseite  aus  eingeschnitten  und 
mit  scbnabelartigem  Ausguss  versehen  ist}.  Ei  sind 
deren  drei:  sT^,  3^Hnr  und  fJcIT  und  in  dieser 
Reihenfolge  ist  auch  der  Gebrauch  von  Sg.,  Du. 
und  PI.  von  denselben  zu  verstehen. 

*^Wl,  °^fh  =  ^^rFn^l%  oder  q^TTrT- 

♦P'rnirf^  11.  Patron. 

*  ^i^rW Superl.  und  *  Prftrö Compar.  zu  Wr^rT- 

^  ^  's  o         's 

*3wl,  ^cjjrff  Denomin.  von  t^ri. 

fT^Adj.  mit  der  Sruk  vorgenommen  {Wm\\)', 
auch  m.  mit  Ergänzung  von  ^flETl^  Apast.  ?r.  2, 
19,9.  4,9,5.  7,14,1.  8,8,3.  12,4. 
°^R  Adj.  fliessend  von—,  —aus  sich  entlassend. 

^H  1)  Adj.  s.  u.  R.  —  2)  *f.  RrlT  eine  best. 
Pflanze,  —  f^i-Mpil.  —  3)  n.  Fluth. 

Rfr?  f.  1)  am  Ende  eines  Comp.  Ansfluss,  Kr- 
guss  Spr.  7732.  Ci«.  8,66.  17,8.  19,6«.  —  2)  Weg, 
Strasse.  — •  3)  ein  um  dieVedi  geführter  Strich. 

RtT  Adj.  zur  Strasse  gehörig  u.  s.  w. 

^^  1)  m.  a]  ein  kleiner  Löffel  (einen  Aratni 
lang),  mit  welchem  das  Schmalz  aus  dem  Topfe  in 
den  Opferloffel  übergeschöpft  wird;  vfird  auch  bei 
Spenden  verwandt.  —  6)  "Opfer.  —  3)  *(.W([ 
a)  =  1)  a).  —  6)  5an«et!«era  Roxburghiana.  —  c) 
Boswellia  thurifera. 

r 

♦^cJcRin  Adj.  das  Zeichen  eines  Löffels  am,  Ohre 

-.3 

habend. 
*^5[rfK  m.  Flacourtia  sopida. 

PT^JÜi  m.  der  Stiel  des  Löffels  Sruva. 
*^SIjq  m.  =  ^^K^  RioiN.  9,161. 


M^<^(H  Absol.  den  Löffel  füllend,  mit  vollem 
Löffel. 

^TcT^PJ^in  Adj.  mit  einem,  Löffel  Etwas  her- 
ausnehmend, so  V.  a.  von  Allem  sich  Etwas  zueig- 
nend MBa.  5,35,48. 

^^^jry  m.  eine  mit  dem  Sruva  dargebrachte 
Spende. 
*^(m°(^  m.  Flacourtia  sapida. 

M'=(lgilrl  f.  eine  mit  dem  Sruva  dargebrachte 
Spende. 

^  in  f^IR^. 


R  f.  1)  etwa  die  Bleikugel  der  Schleuder.  —  2) 

*  =  ^^  \)  a).   —   3]  *=  W^  Ausfluss.   —    4) 

*  Wasserfall* 

PT^^QT  Adj.  dem  Oleander  gleichend  (nach  dem 
Comm.]. 

Rq^  in  g^qq. 

^(^m  (5J^^)  Adj,  missralhend  Haitr.  S.  4,6, 
D  (92,12). 

W^  oder  ^gj  der  männliche  Same  Gaut.  ;  vgl. 
Prefaco  IV    und  ^ft^q. 

^IFI  {*«>.  n.)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  (f.  3SII) 
Strömung,  Strombett. 

^HyiMTfT  f.  das  Gerathen  in  den  (zum  Nir- 
väiia  führenden)  Strom  Vaubaeku.  25,10.  Käband. 
42,13  {WH°  gedr.). 

^TIFfSII^^  Adj.  in  diesen  Strom  gerathen,  der 
den  isten  Grad  eines  Ar  baut  erreicht  hat  Va- 
GRAKlifl.  25,9. 

*HIrt^  und  RIrf:^Tr?  m-  <ias  Meer. 
*5rifT'!?T5T=I  n.  Antimon  Rägan.  13,98. 
^Irlfl  D-  i)  Strömung;  Strombett;  Strom,  Fluss. 

—  2)  Strom,  so  v.  a.  schnelle  Bewegung.  —  3)  hef- 
tiger Andrang.  —  4)  Kanal  im  menschlichen  und 
thierischen  Leibe  fii;.  18,4  9.  —  5)  Ausgang,  Oeff- 
nung  an  einem  Topf  oder  Rohr.  —  6)  Oeffnung 
am  menschlichen  und  thierischen  Leibe.  —  7)  Sin- 
nesorgan. —  8)  etwa  Geschlechtsfolge. 

RTfTFF  am  Ende  eines  Comp.  =  RTflH- 
iflrltrTf  f-  Nora,  abstr.  zu  ^IrlH-  Iiislr.  so  v.  a. 
allmählich  (IaSs.  zu  Badar.  1,1,4. 

PrirF'T)  RIrirH5I  l)  Adj.  in  Strömen  fliessend. 

—  2)  *m.  a)  D«e6.  —  6)  Bein,  ^iva's. 
*^"^FrT  Fluss. 

^Irtfr^'fr  f.  dass.  RIgan.  14,10.  Kad.  2,70,12 
(85,12).  VikramäSkab.  14,71  (^fll^^).  gic  18,72. 

Wlrnf^m  f.  =  RlrT^TqffT  KiRAt.B.20,8  (^f?° 
gedr.). 

^TrlTsI  n.  Schwefelantimon  Räsan.  13,87. 
*^I^>J¥^  n.  und  *^^T^5I  n.  Antimon. 

^IfJTT^y  n.  Rüsselöffnung. 

^HT^5  f.  und  0  5f^I  f.  Fluss. 

RIr<TT,  WITR^T  f.  fluthendes  Wasser,  Welle, 
Strom. 

^nrqFT  n.  Name  eines  Siman. 
*^IH  Adj.  (f.  5)  in  Srugbna  geboren,  sich  dort 
aufhallend,  dorthin  führend  u.  s.  w.  *M|y  mI!7, 

*^\^^^,  °^H  Denomin.  von  iflRT. 

•V 
=^^  ■  A 

5n^  Adj.  mit  der  Sruk  vorgenommen  Apast. 


g».  4,9,4.  8,7,28.  11,3,6. 

HTFT  n.  Name  eines  Siman.  Vgl.  ^rf. 
*Rlltii*  m.  Perlenmuschel  Räqar.  13,128. 
RTRT=?^  Adj.  fluvialis. 

Wm  Adj.  1)  auf  dem  Opferloffel—,  lo  v.  a.  auf 
Opfern  beruhend  Visaiivs.  35,5.  Statt  dessen  ^Tf^ 
HAaiv.6997.  —  2)  MBh.5,3779  fehlerhaft  fiir  %fl. 
*"g,  FSTH  =  F5f  ^tJ(f?T.  Perf.  f^mm. 

3  3  3  3 

1-  'Fpr,  ?ra  1)  Adj.  (f.  T^I,  H3?T)  eigen,  sein,  dein, 
mein  u.  s.  w.,  meist  mit  Zurückboziehung  auf  das 
nächste  Subject.  Beispiele  von  freier  Zuriickbe- 
ziehung:  ^1^1  ^  "Sjqmiqqq^IJ-TJ  ("Sjq  zu  ^- 

^R),  ^i^X  Tmi  ^^^^^m  cr  zu  gifq-qi,  ^^ 
m  ^giw^  ^nqqiFr  it^  zu  mn),  ^i^m  •s^ 
5rf^  T^]^i[  srfrf  {T^  zu  g^q),  ^rm  t^i  ^- 

^^7[^,  die  Schaar  der  Diener  ist  sein  Schalten, 
HTrllT^^Trl  die  Hand  der  Sita.  —  2)  m.  n.  die 
eigene  Person,  das  Selbst,  das  Ich;  in  den  obli- 
quen Casus  als  Pron.  refl.  verwendet,  auch  mit 
Zuriickbeziebung  auf  Unbelebtes.  T^  xf  ^^  tJ 

ein  Ich  und  Brahman.   ^  ~^  T5T5TmH  "^f^R^ 

_^  ~  '        -\ 

di'cA  selbst  Hem.  Par.  1,3S2.  't^  l^^f{'.  sich  selbst 

==1^  r 

tadelnd   Uttamae.  195.   HRöRT:  TSJpjfSfff^   die 

Krieger  kümmerten  sich  (nur)  um  sich,  t<=(i1  \t{- 

W^^  öfJtfTJ^d^q  er  erweise  Gnade  denen,  die 

zu  ihm  seine  Zuflucht  genommen  haben,  MBu.  3, 

150,4  8.  —  3)  m.  ein  Eigner,  Angehöriger ;  PI.  die 

Eigenen,  Seinigen,  Freunde.  —  4)  m.  ein  Mann 

der  eigenen  Kaste,  f.  ein  ^}'eib  der  eig.  K.  —  5)  n. 

o)  das  Eigene,  Eigenthum,  Besitz.   Auch  PI.;  am 

Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.   Angeblich  auch  m, 

—  b)  das  zweite  astrologische  Haus.  —  c)  *  eine 

positive  Zahl. 

2.  T^  episch  für  TcIH  «eir  6eide  sind. 

*T^',^W^,  °'-TT?r  nach  dem  Bimmel  verlangen. 

t^',^^  m.  der  Weg  zum  Himmel,  so  v.  a.  das 

Sterben. 

T^'.mvf  i-  Himmelshüter. 

T^'.WS n.Jiame  verschiedenerSämanABSH.Ba. 

t. 

T^Ri  1)  Adj.  (f.  F^EfTT  und  TT^f^T  Naish.  3,4) 
=  ^;^  \).  t^SF?  FW^FFT  in  distributivem  Sinne  Ka- 
HAHD.  32,1 '..  99,4.  Auch  F^RJ^ST^  32,1  5.  49,8.  50, 
21.  66, 6.  —  2)  m.  ein  Eigner,  Angehöriger;  PI. 
die  Eigenen,  Seinigen,  Freunde.  —  3)  n.  das  Eigene, 
Eigenthum. 
*'p^^]^^^  m.  wind  {von  selbst  sich  bewegend). 

^SJ^Cöf^I  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

T^?n[^  n.   das   Sichzueignen  (eines  Weibes), 

HeirarAen. 
r 
T^^qSf  Adj.  selbstverschuldet. 


T^T^fFT^  —  t^TsR 
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^mH'i  n-  1)  die  eigene  That.  —  2)  die  eigene 
Beschäftigung,  das  eigene  Gewerbe  131, 2S.  —  3) 
die  Beschäftigung  — ,  Obliegenheit  eines  Mannes. 

t-=4<<) I i  Hl  Adj.  dem  eigenen  Wunsche  nachge- 

A 

hend,  Etwas  selbst  wünschend  Taitt.  Ar.  4,31. 

fcf^I^  m.  die  eigene  Zeit.  Loc.  zu  seiner  Zeit 
Gaim.  5,4,15. 

T^3^n  1)  Adj.  =  f^  1).  —  2)  m.  PI.  die  Eige- 
nen, Seinigen,  Freunde. 

tcj^ntl^  n.  das  der  eigenen  Person  Angehören, 
—  Gelten. 

t^^ilIrl'T'T  Adj.  (f.  5)  aus  dem  eigenen  Ruhme 
gebildet  BiiÄg.  P.  3,8,31. 


l.T^^fi^  n.  das  eigene  Geschlecht. 

o 

2.  TW5J5T  Adj.  vom  eigenen  Geschlecht,  seines  Ge- 
schlechts. 

*t^cfj^'|i^lj  ni.  Fisch  [sein  eigenes  Geschlecht  ver- 
nichtenä,  —  fressend). 

T^^i^  Adj.  =  2.  -pgsji^r. 

t^^R^IHRT  Adj.  (f.  |)  das  eigene  Wohlbefinden 
betreffend. 

TSfcfJff  Adj.  das  Seinige  thuend,  seinen  Verpflich- 
tungen nachkommend. 

t4=firf  1)  Adj.  (f.  T^^fifTI)   a]  selbstvollbracht, 

—  ausgeführt,  —  erbaut,  —  verfasst,  —  geschaffen, 

—  festgesetzt.  —  6)  von  selbst  entstanden,  natür- 
lich TS.  3,4,»,5.—  2)  n.  eine  selbstvollbrachte  Thal. 

r- 

tSfERrllSr  Adj.  KATiiis.  99,42  wohl  fehlerhaft  für 
r 
CT  =  ;  eine  Hdschr.  soll  H  ^FTTSI^  haben. 

^^=fiR  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  4,3,12. 

■^157  Adj.  gut  eingerieben  Karaka  89,16  (so  zu 
Terbessern}.  Comm.  zu  Apast.  Qr.  15,11,6. 
l.T^5T  1)  Adj.  eine  schöne  Achse  habend  Qiq.  12, 

2.  —  2)  ni.  ein  solcher  Wagen. 

r 
2.  T^^  l)Adj.  (f.  ^)  a)  mit  volllkommenen  Sinnes- 
organen QiQ.  12,2.  —  6)  schönäugig.  —  2)  m.  PI. 
.\.  pr.  eines  Volkes. 

f^i^l^  Adj.  selbständig,  frei. 

T^T\  in  g^SfJT. 

t^ITFT  1)  Adj.  an  der  eigenen  Person  befindlich, 
ihr  gehörig,  eigen  282,11.  —  2)  °rf  Adv.  für  sich 
(Etwas  sagen,  denken). 

t^TTTtT  f-  ein  best.  Metrum,  v.  I.  lliTTTfT. 

'r^'^\  lodecl.  Opferforroel,  den  Wunsch  des  Ge- 
deihens ausdrückend.  Mit  öRX  diesen  Ruf  aus- 
sprechen. • 

'-cUlI^fliJ'  Nora.  sg.  der  den  Ruf  t^llTl  aus- 
spricht. 

Föfin^lf  m.  der  Äu^TcJIJl  Apast.  Qr.  14,17,1. 

t^'nWrl  Adj.  i )  «6er  den  der  Ruf  TöPU  ge- 


sprochen worden  ist.  —  2)  so  T.  a.  abgemacht. 

T^nri^TFf  f.  die  Behandlung  mit  dem  Ruf  föJITT 
Maitii.  S.  1,10,13  (133,12). 

1.  tcjJHn  rn.  der  eigene  Vorzug,  die  eigenen  Vor- 
ztige  Spr.  7266. 

2.  TöflTII  Adj.  seine  Vorzüge  habend,  den  Umstän- 
den entsprechend  ^i;.  16,4  2. 

~^J|HI  f.  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Lexico- 

o 

graphen  Mimosa  pudica  und  Mueuna  pruritus. 

T^JTrJAdj.  (f.gj)  1)  frohlockend.  —  2)  pochend 
auf  [Gen.). 

i.^S|TI^  D.  das  eigene   Baus   Spr.  7267.  fg.   In 
astrol.  Sinne  Varäd.  Jogaj,  4,56. 
2.*<-ciJ|^  m.  ein  best.  Vogel. 
»T^n^'^JT  Adj.  fehlerhaft  für  HH^lfT- 

t-^Tn^7  Adj.  sich  unterthan.  Acc.  mit  cRT  Jmd 

(Acc.)  sich  u.  machen. 
^•^ 
T^l^  Adj.  (f.  ^T)  sich  selbst  hütend. 

,-.  ~s 

(T^TTIDn^TTr Adj. der  einen  guten  Agni  (fe«er) 

hat. 

"^Zf^  ni.  ein  best,  die  Kinder  befallender  Dämon. 

~m[f\  m.  das  eigene  Dorf  Spr.  7267.  Vgl.  *^T- 

*¥^^,  t^^E  mi)- 

T^'^,  H5^  1)  Adj.  einen  schönen  Körper  ha- 
bend, schöngliederig.  —  2)  ni.  R.  GoRR.  2,30,11 
fehlerhaft  für  T^JI. 

*-c4^-TrJ''T  Adj.  schöne  Kohlen  habend  (Feuer) 
Hemadri  1,138,7  =  2,43,1. 


IT^I!^?')  H'55^T"7  Adj.  (f.  eben  so)  schönfinge- 
rig,  geschickte  Finger  habend,  ' 

•rc^tji  Adj.  sich  selbst  bewegend,  eine  eigene  Be- 
wegung habend. 

(-cJtJ/JFT  n.  der  eigene.  Gedanke.  Instr.  so  v.  a. 
nac/(  eigener  Phantasie,  aus  dem  Kopfe  308,3. 

"cjcä  1)  Adj.  (f.  SEfT)  a)  schön  klar,  —  durchsich- 
tig, —  hell,  — hellfarbig.  —  b)  klar,  deutlich  (Rede). 
—  c)  rein,  lauter  io  übertragener  Bed.  —  d)* ge- 
sund, geheilt.  Aus  fälTET  entstanden.  —  2)  *in.  a] 
Bergkrystatl  Rägan.  13,202.  —  6)  Judendorn.  — 
3)  *f.  5(1  weisses  Dürri-Gras.  —  4)  *n.  a)  Perle 
Raga.n.  13,1  53.  —  6)  eine  Legirung  von  Silber  und 
Gold  RisAN.  13,137. 

^^cSöR  Adj.  schön  klar,  —  Aeii. 
*T^^^tl  f.  =  5l|lll^^5T. 

"rcitax-n  f.  und  ><^ca^  n.  f.  1 )  vollkommene  Klar- 
heit, —  Durchsichtigkeit.  —  2)  Lauterkeit  des  Herzens. 
*~5^SmfT^  n.  eine  Legirung  von  Silber  und 
Gold  RÄBAN.  13,137. 
L^^SS^S"  Ol.  1}  eigener  — ,  freier  Wille.   Instr., 


Abi.,  °r?R  und  FöftS^^  nach  eigenem  Gefallen, 
aus  eigenem  Antriebe,  von  selbst  (gewachsen).  — 
2)  Titel  eines  Werkes. 

2.T^HS^  1)  Adj.  (f.  m)  a]  seinem  eigenen  Wil- 
len folgend,  nach  eigenem  Gutdünken  verfahrend 
Vasav.  246,2.  —  6)  vom  eigenen  Willen  abhängig, 
unbeschränkt  ebend.  —  2)  °^  Adr.  nach  eigenem 
Gefallen,  aus  eigenem  Antriebe,  nach  Herzenslust 
Hkm.  Par.  2,381.  —  3)  m.  Bein.  Skanda's  AV. 
PARig.  20,'.. 

■F^cS^^tT^  Adj.  (f.  51)  sich  frei  bewegend,  un- 
abhängig, 

t-c|ca-<^r)||^'I  Adj.dass.  zu  Spr.7170.  Hkm. Pak. 
2,321.  f.  °ijiriT  ein  emancipirtes  Weib  Kad.  221, 
1 5  (366, 1 ). 

t^tS^^rlT  f-  das  Verfahren  nach  eigenem  Gut- 
dünken, ungezügeltes  Gebaren  Käd.  121,2  (216,1). 

^tS^^FT^  ni.  ein  best.  Rasa  Rasendrai.  88. 

*-^c5^^>T^  m.  Titel  eines  Werkes. 

t^T^S'^H^^^R  m.  ein  best.  Rasa  Rasenukak. 
77.  Mat.  med.  63. 


t-=lc5'3'!77^  n.  das  Sterben  nach  eigenem  Be- 
lieben. 

T^^5'?Tf^°F?  Adj.  den  Tod  in  seiner  Gewalt 
habend  MBh.  2,37,1  0. 

TST^^^^^mT  ni.,  fSTc^HTT^m.  und  F^- 
tS^^^rl  m-  Titel  von  Werken. 
♦'RB^'Tpf  n.  Talk. 

FöfcSHl^T  ni.  Durchsichtigkeit  Viddh.  30,3. 
* T^cSrrftl  m.  Bergkrystatl  Ragan.  13,202. 
*  t=|tEb=n^=f)  n.  ein  best.  Halbmetall. 

T^,  fSf^,  T^fT  (metrisch  oder  ungenau  auch 
Act.)  umschlingen,  umarmen.  Suga.  2,93,4  fTPT 
T^Tjrffl  fehlerhaft  für  tfJ^T  W^-  —  Mit  gpf, 
°^^  dass.  gic  13,10.  —  Mit  *R,  °^5T^.  — 
Mit  q'n',  "HsTrl  umschlingen,  umfangen,  umar- 
men. ^\\'ä^rt\  umschlungen,  umarmt,  überh.  um- 
geben von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend) 
Caük.  zu  Bädab.  3,1,1.  —  ♦Desid.  Hl(  I  t4S*^f?.  — 
MitJ^PfTTT'KmjcAKnjen,  umfangen. —  Mit^TTIT 
dass.  GiTAKAM.23.31.  HMIfW^  umschlungen,  «m- 
fangen.  —  Mit  Tcf,  °^sIfT  umschlingen,  umfan- 


gen. 


Mit  tFT  und  ^TRH^  dass. 


T^fsl  1)  Adj.  (f.  53T)  eigen,  angehörig.  ^T^  f.  so 
T.  a.  im  eigenen  Kopfe  entstanden.  —  2)  m.  a)  Vi- 
per Apast.  ^r.  15,19,8.  Nach  Saj.  eine  Sehlange, 
die  an  beiden  Enden  Köpfe  hat.  —  6)  *Sohn.  —  c) 
*Schweiss.  —  3)  *  m.  n.  Blut.  —  4)  *  f.  "sJsTI 
TocA<er. 

■J^Sf'T  ni.  (adj.  Comp.  f.  511)  ein  Eigener,  Ange- 


F^m^T  -  f^^MI^ 


höriger,  Verteandfer.  Sg.  auch  in  collect.  Bed. 
Häufig  mil  HsR  Terwechselt. 

F^nFUrf^J^'T  Adj.  entfernt  verwandt  mit  {Gen.) 
ItvDnin.  69,12  (114,t2). 

HsJHrTT  (■  Nora,  abstr.  zu  F^RR. 

f^sTTO.  "TTrl  Jltd  (Acc.)  zum  Angehörigen  ha- 
ben,  so  t.  a.  Jmd  ähnlich  sein.  Verbesseruog  für 

♦-cjsl'~H"i  Adj.  telbsterzeugl,  leiblich. 

T^sTF  Adj.  lelbitgeboren  Ap*st.  Q"-  iO,26,  t5. 
Vgl.  auch  II.  T^sT. 

FöJsTT'?  Aiij.  selbslerzeugt,  leiblich;  m.  ein  selbst- 
erzetigtes  Kind. 

1.  F^sTlff!  f.  i)  die  eigene  Art,  —  Beschaffenheit. 
—  2J  das  eigene  Geschlecht,  die  eigene  Kaste. 

2.  T^HTTH  Adj.  einer  «eines  Gleichen. 
*T^sUlr?f5^  m.  Bund. 

TSJsTTrftq  (H»Riv.  2,20,  11)  uod  F^JITfq  Adj. 
=  2.F^^T^. 

F^MsTtT  Adj.  selbsterobert. 

(F^^^)  f^^f^Sf  Adj.  natalis. 

(föf^)  HäJ^  Adj.  beweglich,  gewandt. 

^Sra^T Adj.  zurErkläruDg  von  F^^fl  und  T^. 

(T^^R)  H^a  Adj.  =  f4^. 

♦T^¥  Med.  g.  17  wohl  nur  fehlerhaft  für  R^. 

l-F^rfW  II.  1)  Sei6jtänd«ffl;«it,  FreiAeif,  t/'no6Aän- 
gigkeil.  —  2)  das  eigene  System,  die  eigene  Schule. 
—  3}  das  eigene  Heer.  —  i)  *bei  den  Buddhisten 
eine  best.  Lehre  {roa  der  Selbständigkeit).  —  5) 
Titel  eines  Tantra.  Auch  °rl^  n. 
2.  F?R^  1)  Adj,  (f.  m)  salbständig,  frei,  unabhän- 
gig, keine  Schranken  kennend.  ^?  o.  ein  selbstän- 
diges Wort.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kakrarika. 

Töff^^fTF  f.  1)  Selbständigkeit,  Freiheit,  Unab- 
hängigkeit. —  2)  Originalität. 

T^r(^^Wi^^  o.  Xltel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1 . 


^öf^^PT  in  seine  Gewalt  bringen,  sich  zu  Wil- 
Jen  machen.  Nur  °in  ^^. 

Hlrt^trfSfi  "•  Titel  eines  Werkes. 

F^rT^HI(  desgl. 
*^rlT^9Fi  na.  die  Schule  des  Svalantra.  Rich- 
tig wohl  T^I°. 

TgfT%=J^Adj.  =  2.  Vmvf  !)•  Nach  Nl"-"-  = 

T-Sffl^H  und  t^fTcRT  Adj.  selbststark,  seiner 
Stärke  sieh  bewusst,  aÜTapx-r);  Miitb.  S.  1,  10,  6 
(146,13).  Auch  so  T.  a.  muthig. 

F^rlH  AdT.  1)  =  HHIH  Adj.  und  Subsl.  ro. 
T^\  S^\r{  vom  eigenen  Theile.  UW\''A^\X  (^ 


f^ftT  =n  ^c7T  ^X^  ^T  so  T.  a.  hüte  dich  selbst 
und  Andere  vor  einem  Vergehen.  —  2)  aus  sich 
{aus  mir  selbst,  aus  dir  selbst  u.  s.  w.),  von  sieh 
aus,  von  selbst,  d.  i.  oAne  Hinzutreten  eines  .in- 
dem. —  3)  von  selbst,  so  v.  a.  naturgemäss.  —  4) 
vom  Eigenen,  «om  eigenen  Vermögen.  —  rf  T^?\'• 
P*ii«AT.  111,96  schlechte  Lesart  für  !7irar?:. 

IF^rJt-pl  n.  das  Sichvonselbstergeben. 

F^HI  f-  <*a*  <'«'■  eigenen  Person  Angehören.  F^HT 
^iJUlrl  so  V.  a.  er  glaubt,  dass  Alles  ihm  gehöre,  — 
ihn  betreffe:  ^IsIT^rllT^T^FT  fällt  dem  Fürsten 
zu.  Vgl.  giTTF^rlT  unter  ^W(^^  Nachlr.  6. 

HMrtctI  Adj.  sich  gleich. 

o 

F=(rlrHM  Adj.  (f.  S^T)  wo6ei  das  Eigene  das 
dritte  ist. 

F=<H^T^i^q!7lf?R  Adj.  von   einem   Strahlen- 
kränze  eigenen  Glanses  umgeben  R.  5,41,20. 
*F^^  ni.  ein  blinder  Mann. 

FSra"  n.  1)  fie«'rirec/i<  aM^(Loc.).  —  2)  das  Für- 
sichselbstsein, Vnabhängigkeit  Miitb.  S.  1, 10,  6 
(146,13). 

7^5  (g^).  'F^T^  1)  F%^  o)  schmackhaft 
machen,  gut  zubereiten,  würzen.  —  6)  lieblich  — , 
angenehm  machen.  —  c)  ungenau  für  Med.  a)  Jmd 
(Dat.)  schmücken,  angenehm — ,  zuträglieh  sein.  — 
ß)  sich  schmecken  lassen,  gern  gemessen  RV.  8,S, 
36.  —  2)  ^?rT  Q)  schmecken,  schmackhaft  sein, 
munden,  —  Jmd  (Dat.  oder  Gen.).  —  b)  schmecken, 
so  r.  a.  eine  angenehme  Geschmacksempfindung  ha- 
ben, sich  schmecken  lassen,  kosten  von  Etwas;  mit 
Acc.  —  c)  Gefallen  finden  an  (Loc).  —  3)  H^I^Tfl, 
°fi  geniessen.  Ueberall  t.  I.  richtiger  i^7.  —  4) 
■^1^  a)  schmackhaft  gemacht,  gewürzt.  —  b)  geko- 
Stet  in  äEinrWIfT.  —  Caus.  l)T^^i7TrT  a)schmackhaft 
— ,  geniessbar  machen,  zubereiten,  würzen,  kochen; 
mundgerecht  machen.  T^ViTi  schmackhaft  be- 
reitet. — :  6)  Jmd  geniessbar  machen,  so  v.  a. 
6eruAigen,  besänftigen  Maitk.  S.  2,1,3  (4,  t4). 
Med.  RV.  9, 103,  i.  Vgl.  T^^^.  —  2)  FSfl^affl 
jcAmecJIren,  kosten,  geniessen  t'C-  13,69.  14,50.  — 
♦Desid.  vom  Caus.  ftn^^HTOH-  —  Mit  STT  (^I- 
F^^i  essen,  verzehren,  v.  1.  I3I?Xfi%  st.  giF^- 
JTtT.  —  Caus.  ä5rF=n?'?lH  »ieA  wohlschmecken 
lassen,  kosten,  geniessen  überh.  287,7.  Spr.  7746. 
GÄTAKAM.  9.  —  Mit  fRI  Caus.  °F^I^1H  dass. 
GÄTAKAM.  17,1 3.  —  Mit  Vl\h  Cau«.  (°5I??7ir?)  dass. 
—  Mit  n^T  in  HH^. 

*F^?'I  n.  das  Kosten,  Geniessen.  Verz.  d.  Oxf. 
H.  320,0,8  fehlerhaft  für  F^'^T. 
F^fsTO^T  Nom.  ag.  schmackhaft  machen'/- 


TST?H  n.  die  Hingabe  seiner  Habe  Gaim.  6,7,1. 

^(^l^jfim  Xdj.seiner  Frau  beiwohnendQ'kitH. 
Gbuj.  4,11. 

T°(^m^  Adj.  etwa  einen  icAönen  CetcAmaci 
habend  RV. 

f=ilii-4p|tsm  Adv.  IM  seinem  u.  s.  w.  Orte  Siia- 

lAS.   2,2. 

T^<c.^  Adj.  die  eigene  Person  — ,  die  Seele 
schauend. 

T^^^  Adj.  selbstgesehen  Hariv.  2813.  Die  Bed, 
passt  nicht,  v.  I.  h^^. 

F=f?!n  ni-  1)  seine  Stelle.  —  2)  das  eigene  Land 
(Spr.  7267.  7277),  der  eigene  Wohnort,  Heimat 
112,30. 124,24. 126,31.  —  3)  PI.  die  Bewohner  des 
eigenen  Landes,  die  eigenen  Vnterthanen. 

T'Ai^\tmJ1^  Adj.  Heimweh  empfindend  RUat. 
4,411. 

F^f^^sT  Adj.  (f.  gi)  selbstverschuldet. 

FSf^Cf,  °mTr  Jmd  beruhigen,  besänftigen. 

t^^^  m.  1)  das  eigene,  gute  Recht.  Acc.  mit 
^T^  Gerechtigkeit  erfahren.  —  2)  die  eigene  Pflicht, 

—  Obliegenheit  Gabt.  11,10.  29.  Chr.  57,20.  Väsat. 
230,«. 

r 

Fsjyri'I  Adj.  seinem  Brauch  getreu  bleibend  RV. 
3,21,2. 

F^niTöfm'I  Adj.  «einen  Pflichten  obliegend. 
Noni.  abstr.  °rfl(?  n.  MBh.  3,313,88. 
l.F^^  f.  1)  Gewohnheit,  Sitte,  Regel.  —  2)  ge- 
wohnter Ort,  Heimat.  Du.  die  beiden  Heimstätten, 
Himmel  und  Erde.  —  3)  Behagen ,  Wohlbefinden, 
Vergnügen.  —  4)  F5Ur4=T,  W[  FSRim  und  F3f4l 
J3^  wie  gewohnt,  nach  Behagen,  nach  Wunsch, 
ungestört.  —  8)  F^^m  und  F^^TPTFI  a)  «»  9«- 
woAnfer  Art.  —  b)  mit  Vergnügen,  behaglich,  gern. 

—  c)  aus  eigenem  Antrieb,  freiwillig,  frei  (umher- 
streichen), von  «icA  aus,  von  selbst,  unmittelbar, 
ohne  Anlass,  muthwillig. 

2.F=Tm  f.  1)  süsser  Trank,  Labelrank,  namentlich 
der  von  den  Manen  genossene.  Im  Ritual  eine  ge- 
wöhnliche Schmalzspende,  oft  nor  ein  Rest  des 
UaTis.  —  2)  der  Ausdruck  sinkt  zum  blossen 
Ausruf  an  die  Manen  (Dat.  oder  Gen.)  herab,  der 
an  die  Stelle  der  Gabe  tritt  oder  diese  in  bestimm- 
ten  Formeln  begleitet.  F=niT  ^!J"  Svadhl  zuru- 
fen. —  3)  personificirt  als  eine  Tochter  Da ksha's 
und  Gattin  der  oder  bestimmter  Manen  (auch  des 
Angiras). 
3.  T^m  f.  =  F^mffT  Weiser. 

F^m=?l^  Adj.  den  Manen  Sradhl  turufend. 

~^yi=fJTT  m.  der  Ruf  Svadhi  für  die  Manen 


Äpast.  13,1.  Ap*st.  t«.  8,13,12. 

^h^lltPT  m.  Herr  des  Labetrankes  als  Beiw. 
Agni's. 

FöRTTT'f'm'T  ■>•  da«  Hingiessen  — ,  die  Spende 
mit  dem  Zuruf  Svaibt  G»ct.  2,5.  M.  2,172. 

FcHITT'T'T'T'TTl  Adj.  zu  dieser  Spertde  gehörig 

OOBH.   ^RÄDDII.   2,33.  35. 

*-=<yiMTFI  ii>.  Berr  — ,  Eigenthümer  des  Labe- 
trankes RV. 

'S    

FSTm^nni  AJj.  Svadh*  athmend. 
•■^^^EfTTtTfr  11.  schwarzer  Sesam. 

T^mpTsI  m.  1)  PI.  die  Manen.  —  2)  *ein  Gott. 

T=^yWlflT=T  m.  PI.  die  Manen. 

^gmT'T  ni.  N.  pr.  1)  eioes  Sohnes  des  Satja- 
sahas  und  der  SAnrti.  —  2)  PI.  einer  Klasse 
von  Göttern  unter  dem  3len  Maau. 

"Sftnqq  Adj.  voller  STadh4  (weibliche  Brust). 

FgyF!^  ItRIItT^  nachgebildet)  ein  Opferaus- 
ruf Apast.  ^R.  8,13,11. 

F^mTH'm  Adj.  aus  Svadhä  und  Nektar  be- 
stehend (5n^). 

r-  3 

T^gmr<7'T  Adj.  dem  die  Sradhi  gehört  (von 
den  Manen),  v.  I.  T^^Jlf^^T. 

rmm^  Adj.  {f.  °^f^)  d  =  i.  Fsr^Rtf.  - 

2)  etwa  die  Heimstätte  bildend,  —  enthaltend, 
l.F^m=(?f  Adj.  an  der  Gewohnheit  — ,  an   der 
Sitte  haltend,  regelmässig,  beständig,  treu. 
2.  T^UlSItT  1)  Adj.  a)  Labung  enthaltend.  —  6) 
das  Wort  2.  T^m  enthaltend.  —  2)  nj.  PI.  eine 
best.  Klasse  von  Manen,  t.  1.  HyicTtT- 

T^njRn  Adj.  f.  s.  u.  Fsnn^^ 

FSmircTT  Adj.  1)  Labung  enthaltend.  —  2)  dem 
die  Svadbä  gehört  (Ton  den  Manen),  v.  1.  F^m- 

*Fg^I5T^  m.  PI.  die  Manen. 

f^m^^Ul  Adj.  (f.  1^1)  worauf  es  sich  gut 
wandelt. 

T^mfT  Adj.  gut,  gesund. 
LT^iyTrl  "i-  f-  Hackmesser,  Beil,  iUetJer  überh. 
RV.  5,7,8. 

2.  föjTmrl  f.  ei"  f'B't.  grosser  Baum  mit  hartem 
Bolze. 

*f=f|trTrl^TrT^  to.  ein  mit  einer  Axt  bewaffneter 
Krieger. 

F^Tyrtt^tr  Adj.  aus  dem  Bolze  der  Svadbiti 
bestehend. 

F^Ty?^H  Adj.  mit  einem  guten  Standplatz  für 
die  Krieger  (Wagen). 

T^njr^fT  Adj.  1)  gern  bewohnend  —,  inne  ha- 
bend; mit  Acc.  —  2)  gut  gelenkt  (Elepbant). 
vn.  Theil. 


^  'S 

F^fmFI  1)  Adj.  wohlunterrichtet  MXsd.  (Iieshä 
1,6.  —  2)  n.  gut  Erlerntes,  gute  Studien. 

F^^TTT??  Adj.  gut  studirend. 

FöIU^  1)  Adj.  selbständig.  —  2)  n.  (Acc.  f^mj !) 
Name  eines  SAman. 

FSrmFI  f.  eigenes  Stillstehen  TBr.  3,7,«,8. 

t^fy^^  Adj.  von  eigenen  Kühen  kommend. 

—      „  ?  ' 

t^E^f^T  Adj.  (f.  5T)  wohl  zu  schauen. 

F=I^U3RI'T  Adj.  (f.  3^)  wo  man  sich  gern  einen 

Platz  wählt. 

1.  F^y7  m.  eine  gute  heilige  Handlung. 

2.  (FSTST^)  ^^^J 1 )  Adj.  die  heilige  Handlung  wohl 
verrichtend,  derselben  entsprechend.  —  2)  n.  eine 
gute  heilige  Handlung. 

F^pm  Adj.  einen  guten  Adhvarju  habend. 
1.  fc(H,  F^mirl  (metrisch  auch  Med.)  tosen,  dröh- 
nen, rauschen,  brüllen,  schreien,  summen,  schallen 
überb.  321,7.  'FörHrl  *schallend;  Tgl.  auch  T^- 
fqrT  bes.  —  Caus.  F^^WH  und  »F^RqJH  (9^- 
fJH*I)  =  Simpl.  —  Mit  5RJ  darüber  hinbrausen 
in  der  Form  ^J^  ^HIT  (müsste  unbetont  sein). 
Nach  Grass»am!«  ist  fSIPT  Loc.  von  T^f^l  rau- 
sehend,  nach  Aufrecht  (Kdbn's  Z.  27,61 1)  fehler- 
haft für  ^T^Ton^.  —  Mil^^ nach  — ,  zurufen 
in  der  Form  ^»T  WTÖI.  Nach  Grassmasn  und  Lan- 

3r^ 

MAN  ist  FSTFIn.  das  Rauschen. —  Mil^^  i)  herun- 
terschreien oder  —  rouicAen.  — 2)*ä5röf^IIlT?T  ")""' 
Geräusch  verzehren.  —  b)  beim  Gegessenwerden  ein 
Geräusch  bewirken.— Mil^ erschallen. *tt\h^\^ri 
und  *5I1T^I?T  von  einer  Muschel  und  vom  ^•^^ 
gesagt.  —  Mit  *T^  beim  Essen  ein  Geräusch  bewir- 
ken. MiEK.  P.  66,26.  I28,u  ist'^^r^IJJTTH  HT^^: 
zu  schreiben.  Vgl.  THt-=<H  fgg-  —  Mit  T*1FI  in  T^;- 
T^^.  —  Mitqf^  Intens'.  (trf|  RJ^WHIrl)  *«nffen. 
—  Mit  51,  5lTSIHrI  tosend.  —  Mit  STTtT  zurück- 
schallen. —  Caus.  ^IHFör^mirT  zurückschallen 
machen.  —  Mit  T^  1)  heulen,  schallen  überh.  — 
2)  |=<yinTrT  "»'  Geräusch  verzehren. 

r^      3 

2.F^'IAdj.  rauschend  u.».  w.  in  rj|c|&|R.  Vgl.  auch 
u.  1.  F^^  mit  gfy. 

■         3      -^ 

1.  F=T^  m.  [adj.  Comp.  f.  131)  1)  Schall,  das  Brausen, 
Bauschen,  Toben;  in  der  spateren  Sprache  von  Z,au- 
ten  aller  Art,  unangenehmen  und  lieblichen,  vom 
Bollen  und  Krachen  des  Donners,  Tom  Gerassel 
des  Wagens,  Ton  den  Tönen  musikalischer  Instru- 
mente, vom  Gemurmel  einer  Menschenmenge, 
Tom  Gebrüll  der  Thiere,  Tom  Gesang  und  Ge- 
zwitscher der  Vögel.  —  2)  ein  best.  Agni. 
2.^5^1  m.  rauschende  Wasser  VS.  30,16.  TBa.  3, 
4,*, 12. 
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Fcl-T^sR  m.  quidam  coeundi  modus. 
*F=m^  Adj.  gute  Stiere  habend. 

3 

t-^H^iZf  Adj.  dessen  Wagen  rasselt. 

3 

FSFPT  m.  N.  pr.  eioes  Mannes. 

FSR^H  Adj.  1)  schallend,  laut  schallend.  °öpT 
AdT.  laut  (lachen).  —  2)  hochgerühml. 

F^cI5TmT'7  Adj.  worauf  man  nie  und  nimmer 
hoffen  darf  R.  ed.  Bomb.  4,24,13. 

F^^  n.  =  1.  T^A  1)  in  Frf^inH- 

F^'TI*?^  m.  ein  best,  über  Waffen  gesprochener 
Zauberspruch.   . 

F^P-TJ  Adj.  aus  seinem  (auf  das  Subject  zu 
bezieben)  Nabel  hervorgegangen  Bbäg.  P.  3,1,36. 
l.F^PT'T  n.  sein  u.  s.  w.  Name  Gaut.  6,5. 
2.  F^^IT^  Adj.  durch  sich  selbst  einen  Namen 
habend,  —  berühmt. 

F^TH  1)  =  1.  F^4  1)  in  g^ftl  und  qi^g- 
TUl;  Tgl.  auch  u.  l.FSf'I  mitg^.  —  2)  *m.  Feuer. 

F^IRSfi  in  qTrai°. 

FSJHrl  1)  Adj.  s.  u.  1.  F^.  —  2)  n.  das  Bau- 
sehen, Tönen,  Schall  Qic.  1S,9I  (I2S).  17,20. 
*FSTRrFT^.Q  m.  eine  best.  Pflanze,  =  HUSdiM- 

FcfTHTW  Adj.  an  der  eigenen  Person  sieh  befin- 
dend. Nom.  abstr.  °^  n. 

(F=Fn=fl)  Fr5l'n=fJ  Adj.  schön  von  Ansehen  RV. 

o  * 

FcRTTTT  Adj.  wohl  versteckt. 

FöfqsfT  Adj.  f.  ein»  schöne  jüngere  Schwester 
habend  Apast.  Grhj.  3,11.  Baudb.  Gbbj.  Pari(. 

F^'iifh  Adj.  Jmd  (Loc.)  tre«  zugethan. 

F=RferT  Adj.  gut  ausgeführt,  —  er^«7/f. 
»FSl^TfHT^  m.  =  Jiqi^. 

FöftI  Adj.  1)  ein  gutes  Ende  habend,  gut  aus- 
laufend. —  2)  Glück  bringend.  Vielleicht  FöftTIT 
AdT.  zu  guter  Letzt.  —  3)  glücklich.  —  Auch  feh- 
lerhaft für  F^Irf- 

F=I^  n.  gute  Speise. 

1.  F=rT,  F^ftffT  (auch  T3^^,  F^R,  FSTH,  metrisch 
■^  ;^  ^  r 

auch  Med.  H'-Uri  Pass.)  schlafen,  einschlafen.  ö(^- 

UMH  so  T.  a.  den  ewigen  Schlaf  schlafen,  *^^\- 

^^  6e«"  den  P.  schlafen.  —  2)  sieh  niederlegen 

auf  (Loc).  —  3)  den  ewigen  Schlaf  schlafen,  todt 

daliegen.  —  4)  fl^R  und  n^cniTI  (7,9)  schlafend. 

—  3)  HR  o)  eingeschlafen,   schlafend.  —  6)  der 
o 

sich  zum  Schlafen  niedergelegt  hat,  —  c)  einge- 
schlafen, so  T.  a.  taub,  empfindungslos.  —  d)  schla- 
fend Ton  Blumen,  so  t.  a.  einen  ggicA/onenen  Kelch 
habend.  —  e)  schlafend,  so  v.  a.  ruhend,  unthätig, 
latent.  —  Caus.  FöfT^Tfrl  und  F^17<7TfT  (metrisch) 

1)  einschläfern.  5R"KrTfT  Hbm.  Pa».  2,174.  —  2) 
«so      ^ 

zum  ewigen  Schlaf  bringen,  tödten,  —  3)  zur  Buhe 

30 
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bringen.  —  Desid.  h'^'-hTtT  schlafen  teotlen.  — 
♦Intens.  HI^C-UH,  RIT^f?!,  HIFTHT,  HTW- 
m,  HT^TTTT.  —  Mit  W{  in  >SR#W.  -  Mit  5R, 

■O  O  "X 

qöJfHR  schlafend.  —  Mit  *Tn  (der  Anlaut  geht 
in  ^  über)  schlecht  schlafen,  böse  Träume  haben. 

—  Mit  TT  1)  einschlafen.  —  2)  so  v.  a.  den  Tod 
finden.  —  Cäui.  1)  einschläfern.—  2)  so  v.  a.  (ödten. 

—  Mit  ♦■RR  (der  Anlant  geht  in  ^  über).  —  Mit 
5r  1)  einschlafen,  schlafen.  —  2)  sich  schlafen  le- 
gen. —  3)  HHH  oj  eingeschlafen,  schlafend.  —  6) 
geschlafen  habend  155,1.  —  c)  sieh  z«m  Schlafen 
niedergelegt  habend  P»nk*t.  117,12.  —  d)  einge- 
schlafen, so  V.  a.  taub,  empfindungslos.  —  e)  schla- 
fend, so  V.  a.  ruhend,  unthälig,  latent. —  Cans.  {me- 
trisch auch  Med.)  einschläfern,  schlafen  machen. 

—  Mit  SIPT^,  °?rTT  eingeschlafen,  schlafend;  ru- 
hend R.  ed.  Bomb.  3,66,1 8  ffTH)-  —  Mit  H5T,  "fTR 

o 

l)dass.  47,21.  —  2)  von  Blumen  so  v.  a.  die  JTe/cAe 
geschlossen  habend.  —  WlV(yf[,°'nTJ eingeschla- 
/"«n,  schlafend.  —  Mit  TcT»  T=mH  einjescA/umtnert 
APiiT.  C«.  6,27,1.  —  Mit  HT,  fTHTT  1 )  einjejcAJa- 

■N        O 

/"«n,  schlafend.  —  2)  sich  gelegt  habend,  gewichen 

r    , 

(TtJ)   GÄTtKA».   9,13. 

2.  t^n  Adj.  gutes  Wasser  habend. 

T^PTtT  m.  1 )  seine  (aufdas  Subject  bezogen)  Flü- 
gel KtTBts.  52,153.  —  2)  die  eigene  Partei.  —  3) 
ein  Afann  von  der  eigenen  Partei,  Einer  von  den 
Eigenen.  Auch  PI.  —  4)  die  eigene  Ansicht,  —  Mei- 
nung, —  Behauptung  K*tbas.  52,153.  60,222, 

t^HCIIM  Adj.  zur  eigenen  Partei  gehörig  S*9se. 
K.  212,6,ä. 

*-cj'-4^cfJ  Adj.  etwa  fünfmal  mit  sieh  .selbst  mul- 
tiplicirt. 

f^PTOT  m.  der  eigene  Einsatz  JÄeii.  2,18. 

1.  ^mFI  Adj.  der  eigene  (ihr  o.  s.  w.)  Herr. 

2.  fSmiTf  Adj.  einen  eigenen  Gatten  habend  AV. 
8,6.1  G. 


?5n  -  HMW^ 


^MltirT  Adj.  von  selbst  gefallen,  — abgefallen. 

't^^lH^TrF^  Adj.  f.  in  dem  Wahn  stehend, 
dass  es  ihr  Gatte  sei. 

'r^'-irit  Adr.  mit  cRT"  zu  ihrem  Gatten  machen 
Naish.  1,39. 

3 

l.  (t-cJUrT)  H*mr^  1)  n.  ein  gutes  —,  nützliches 
Werk.  —  2)  Adj.  ein  gutes  Werk  ausführend. 

3 

2.tT^^r^)  HtlMrM  1)  Adj.  mit  guter  Nachkam- 
mensehaft  versehen.  —  2)  f.  ^  gute  Nachkommen- 
schaft. Dat.  oq^f  RV.  i,5i,i  1. 

t-=(M(^  0.  1)  der  eigene  — ,  sein  (auf  das  Subject 
bezogen)  Wohnort,  —  Stätte  123,11.  —  2)  die  ei- 
gene — ,  seine  n.  s.  w.  Stellung,  —  Würde  Katbäs. 


22,58, 

HMH  1)  Adj.  schläfrig.  —  2)  n.  a)  das  Schla- 
fen. —  6)  das  Eingeschlafensein,  Taubheit  (der 
Haut). 

^Hr^FTTT^  Adj.  sich  und  Andere  betrügend 
Spr.  728Ö. 

t^^TT^  Adj.  der  sich  stark  an  Jmd  vergangen 
hat  Harit.  7492. 

t-cf^J  ijjj-  Loc.  spät  am  Nachmittag,  gegen  .Abend 
Apast.  (^r.  11,4,1. 

1.  (^q*:j)  qgqq  l)  Adj.  a)  Gutes  wirkend,  fleis- 
sig,  kunstreich;  ra.  Künstler.  —  6)  sehr  kunstreich 
gearbeitet.  Superl.  ^TFrTT-  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes. 

2.  CFSTTR)  RSPTO  Adj.  AV.  3,3,  i  fehlerhaft;  Tgl. 
RV.  6,11,4. 

(^gcrnj)  ^^^T^,°T^r^g>^t  arbeiten,  thätig sein. 

■rgtffti  Adj.  thätig,  fleissig. 

(^^qrZd)  nSTTFTT  f-  Thäligkeit,  Fleiss,  Geschick- 

3 

liehkeit.  Nur  Inslr.  (auch  H5f^F7T). 

(HMI=h)  R5PTra  Adj.  =  1.  ■F^TTH  1)  a)  RV. 
*FSn?njIl  f.  eine  best.  Pflanze.   Richtig  T^J?^- 

l.T^P^T  Nom.  ag.  der  da  schläft. 

2.  ^gTtJrTT  m.  1)  der  eigene  Vater.  —  2)  PI.  die 

eigenen  Manen. 

(fcfi^cJTrl)  fTym^MH  Adj.  ujohl  verstehend,  — 
denkend  RV.  Nach  den  Krklärern  dessen  Worte 
zuverlässig  sind,   dessen  Befehle  Niemand  über- 
schreiten darf. 
»fHnrnJT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^c(i4i  n.  1)  *die  eigene  Stadt.  —  2)  N.  pr.  einer 
Vorstadt  von  Vagranagara. 

T'M'-IIH  Adv.  vor  sich  (sehen). 

VcJ4  f.  etwa  Besen. 

fSItnil  Adj.  durch  sich  selbst  vollkommen  zufrie- 

^^ 

dengestellt. 

♦fcItJTOJT  Absol.  mit  CfTJI  an  seiner  Person  ge- 
deihen. 

T'c4HctJ  n.  impers.  dormiendum. 
1. 1^  m.  (adj.  Comp.  f.  51T)  1 )  Schlaf.  Einmal  n.  (!). 
—  2)   Schläfrigkeit.  —    3)   vieles   Schlafen.  —  4) 
Traum,  n.  (!)  R.  ed.  Bomb.  3,52,2.  Acc.  mit  ^ 
oder  ^ÜT  ein  Traumgesicht  haben,  träumen. 
2.  T^  nach  Adprecbt  Adj.  =  HMH  RV.  1,120, 

12.  8,2,18. 

*'t^^°f>H  1)  Adj.  einschläfernd.  —  2)  m.  Mar- 
silea  (juadrifolia. 

■FSf^JTfT  Adj.  schlafend,  träumend  R.  3,43,3'<. 

T^Wnrf^  m,  N.  pr.  einer  Oertlichkelt  Ind.  St. 


I  14,126. 

»'Föra'JT^  n.  Schlafgemach. 
^Wf^fimiin  m.  Titel  eines  Werkes. 
HMsl  Adj.  (Nomin.  F^IR^)   zum   Schlafe  ge- 
neigt, schläfrig.  Vgl.  SfF^WiT. 
T^WiT  Adj.  geträumt  Mrgh.  88. 
T^JW^H'!  n.  Erkenntniss  in  einem  Traume. 
t=T^RF^rTT    f.    Schläfrigkeit,    Verschlafenheit 
MBh.  12,285,28. 

r 

HMt^yi  n.  Traumgesicht  VkrIs.  23, 1  3. 


TöTPI^  Adj.  (Nomin.  °^)  ein  Traumgesicht 
habend,  träumend. 
♦fSftjTj^  ni.  Pollution. 

^-i^tH^H  Adj.  nach  Aufbecht  Reichthümer  er- 
langend. 

*t^rRPT7IFH  n.  Schlafgemach. 
T^^lh^W\a.Traumgesicht.^T\°ilBii.i,2,t96. 


^       r  . 


fciyT'iSyHlM  Adj.  über  Traumgesichler  han- 
delnd Sugii.  1,104,1/.. 

_  r 

>:^^^^rm  Adr.  bis  zum  Ende  der  Schlafens- 
zeit Apast.  1,11,33.   Eben  so  zu  lesen  1,9,21. 

^g^^r^ni  n.,  t-cjythdiqi^T  n.  und  HMUidl- 
'Jjm  m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

T^rR^HI  Adj.  dem  Schlafe  fröhnend  181,22. 

T^Wimni^  und  °=(i  m.  Traumbtibe,  Bez.  eines 
best.  Zaubers,  der  eintreffende  Träume  bewirkt. 

3 

T^MHtSlI  f.  etwa  Traumerscheinung, 

o 

♦rclHtjT  Adv.  im  Traume. 

T^y^s^  Adj.  imTraume  erlangt,  — erschienen 
Megii.  94. 

•rc<M=JH  Adv.  tcie  vom  Schlafe,  wie  aus  einem 
Traume  (erwacht)  Bbag.  P.  7,14,4. 
*T?T'3f5f?nf|q  Adj.  Träume  deutend. 

fcTRISJ^T^ITAdj.  (f.J)  vergänglich  tcie  ein  Traum 

Ind.  St.  15,369. 

^     r 
tcJ^T^tltnT   m.    Verkehruiifi   der   Schlafenszeit 

BUÄTAPR.  4,22. 

^WSfff  Adj.  im  Traum  erfolgt,  geträumt  Ragh. 
12,76. 

(tSIWfl)  rIwH  Adj.  reich. 

T=T^R?5I'7  n.  Traumgesicht,  Traum.  PI.  Megb, 
103. 

1.  Hy^yR  n.  Schlafgemach. 

2.  TSTRF^R  Adj.  im  Zustande  des  Schlafes  sich 
befindend,  schlafend,  träumend. 

T^W[^:nm  m.  Titel,  "fi?^  so  v.  a.  Traumdeu- 
ter (;a3k.  zu  Bäoar.  3,2,4. 

HIMItI  m,  der  Zustand  des  Schlafes,  —  des 
Traumes  R.  S,27,10.  QaSk.  zu  BÄnAR.  2,1,C. 

F^^TIrT^  n.  dass.  Verz.  d.  Oxf.  H.  145,a,l  4.  Ind. 


t^WlrTt  —  ^q^lTT 
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St.  14,371.  *°ITrF  Adj.  geträumt. 

t=lfclMTl=fi  n.  Bewusttiein  im  Iraume. 

T^TWIT^T^TTTJ  n.  EinscMäferxtngsmittel,  Schlaf- 
trunk oder  dgl. 

"r^i^lfl,  ^^r?  1)  schlafen  wollen,  schläfrig  sein 
MBii.  7,184,20.  K*D.  2,4,)8  ('.).  —  2)  einem  Traume 
gleichen.  °T^rT  einem  TV.  gleichend. 

t^MIrl  Adj.  schläfrig. 

tc<H3  Ifilfey  n.  ein  6ÖJej  Traumgesicht. 

t^WST  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

T^?3  n.  Traumgesicht. 

~^Vm\  Adv.  «m  Traume. 

^-^rSr^TIT  ^)  Adj.  durch  sich  selbst  offenbar,  — 
klar.  Nora,  abstr.  °^  n.  Sin.  0.23,13.  —  2)  Titel 
eines  Commentars. 

-g^-7II!7I^ftfc?^  f.  and  -^T^'^TIjq^PT  n. 
Titel  von  Werken. 

t^^frl^fij  Adj.  R.  Gor».  2,120,9  fehlerhaft  für 

T^^TfTT'Tm  m.  ein  Substitut  der  eigenen  Per- 
son. Nora,  abstr.  °(5'  n.  Instr.  so  v.  a.  statt  seiner, 
—  ihrer  (aufs  logische  Snbject  bezogen)  SSj.  zu 
RV.  1,123,1. 

TSI^TJT^  Adj.  selbständig,   unabhängig.  Nom. 

abstr.  °rn  f. 

^^5PTfTT  f.  Eigenmächtigkeit. 
o 

~^'^^T^  m.  Abi.  so  T.  a.  mittelst  der  eigenen 
Person,  ohne  fremde  Beihülfe  KuraXi.  29,38. 

'F^^ITITT  ni.  das  Oeffnen  des  Mundes  Vop.  23,3. 
*'FSI5fr!T  n.  die  Seele. 
?^1^H  Adj.  etwa  lechzend. 
H5|l<^UUi  f. M.9,1 20  fehlerhaft  fürJpT^ÜT, 
wie  JoLLT  hat. 

F^>T?T  Adj.  in  einer  Formol  Apast.  ^r.  10, 10,0 
etwa  aus  sich  selbst  die  Nahrung  ziehend. 
*  FSPTi^I  f.  Gmelina  arborea.  v.  I.  HH^TT. 

T^^T^H  Adj.  etwa  in  dem  Selbst  befindlich. 
*F=PT15T'l  n.  schlechte  v.  I.  für  fPTIsR. 

■J^TH  Adj.  telbstleuchtend. 

o 

F=TlTFf  m.  (adj.  Comp.  f.  51T)  1)  Geburtsort  Vi- 
üiiüüs.  83,55.  —  2)  die  eigene  Art  des  Seins,  inhä- 
rentes Wesen,  Natur.  Auch  PI.  FcTJ^n^nrT,  F^PTT- 
^FfFT.  T=?>TT^'I  und  tcJTFT"  durch  sein  eigenes 
Wesen,  von  Natur,  von  Haus  aus,  durch  sich 
selbst,  von  selbst,  '^3p^d^^\^^'^^^  so  v.  a.  er  wird 
der  Natur  den  Tribut  bezahlen. 

T^TF^^irt  Adj.  sich  von  selbst  machend,  na- 
türlich. 

*^'TFTTOni  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  [von 
Natur  geizig). 


T=I>Tl=1i|  Adj.  von  Natur  eigen,  natürlich,  an- 
geboren, —  Jmd  (im  Comp,  vorangehend). 

tST-TRsTHrl  Adj.  dass. 

F^>^INHT  f.  (Gatakam.  25,23)  und  t^^TFJ^  n. 
Nom.  abstr.  zu  t=)H|cl  2). 

TW{\^^^^  Adj.  =  FST'TTSfn. 

TSPTI^T^  m.  das  angeborene  Wesen  Spr.  3290. 

TSni^TTHs  Adj.  1)  von  Natur  eigen  Spr.  3690. 
—  2)  selbstverständlich  KXq.  zu  P.  1,2,53. 

F^IHT^ra^n^  f.  Titel  eines  Commentars. 

?clHIH4il  Verz.  d.  0\(.  H.  89,6,39  wohl  fehler- 
haft für  FSTPHlir*. 

tSPTIc<lFtl  Adj.  selbst  — ,  von  freien  Ssücken 
ausgesagt  21(>,9. 

T^TT^irWr  f.  Schilderung,  BeschreibungKkvnpu. 
10,25.  Comm.  zu  VXsav.  103. 

T^PTF^fl^'TT^I  Adj.  von  Natur  eine  hohe  Gesin- 
nung habend.  Nom.  abstr.  °'^  n.  Hariv.  6318. 

F^IHTnTrT  Kathäs.  33.3i  wohl  fehlerhaft  für  ff- 

l^        r 
T^THJTrl  Adj.  richtig  von  Zuruf  begleitet. 

T^TMT'TT^^  Adj.  ganz  hingegeben  VarÄü.  Bbb. 
S.  19,11  (^-cTItT^. 

t=rM^T*T  Adj.  überaus  erfreulich,  —  angenehm 
R.  ed.  Bomb.  4,27,'.6.  28,65. 

(t^f>Ti%)  gCfPrfw  Adj.  1)  hülfreich,  günstig, 
förderlich.  —  2)  begünstigt,  aufgemuntert. 

CF^f^f^W)  «TgpTf#n^  Adj.  hülfreiche  Huld 
erzeigend. 

(t^'ft^)  HSM^üT  Adj.  schön  aufgezäumt. 

T^m  1)  Adj.  durch  sich  selbst  seiend  Apast.  Qu. 
10,26,15.  —  2)  m.  Bez.  a)  Brahman's  gigTATA 
68Ö.  —  6)  *Vishnn's  ebend.  —  3)  f.  das  eigene 
Land,  Heimat. 

T^"'T^  Adj.  Jmd  (Gen.)  eigen  Saj.  zu  RV.  1,163, 

i.  10,39,1  und  zu  Taitt.  Ar.  3,13,2.  6,7,3. 
.^  r 

1.  t^TTTrl  f-  das  eigene  Wohl,  °r^^^  so  t.  a.  aus 

Eigennutz  Ind.  .St.  13,406.  468. 

2.  F^TTfT  Adj.  von  selbst  entstehend  VS. 
(t^Wf^IHH)  t4nfrl§T5I?T  Adj.  naturwüchsige 

Kraft  habend. 

1.  TSTHTR  f.  1)  das  eigene  Land,  Beimal.  —  2)  der 
eigene  — ,  so  t.  a.  geeignete  Platz. 

2.  föPTTR  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ugrasena. 

T 

(t^*-t)rh)  S[5*^?J^  (so  betont  in  den  Hdschrr.) 
wohl  gesalbt. 

FcT^-tJil  Adj.  1)  sehr  nahe  bevorstehend.  —  2) 
sehr  rasch  (nach  dem  Comm.). 

T^VJJ?!  Adj.  von  selbst  erschrocken. 

^lUFrl  Adj.  gut  geübt  Gätakam.  11.  13.21. 


T^^Tlt^l  f-  eigenes  Gutdünken  Comm.  zu  Njä- 

JAS.  1,55. 

HMHIHI-^iI  f.  dass.  gAiÜK.  zu  BÄDAR.  3,2,20. 

TäPTfT  in  ägcrqo  jjachtr.  6. 

FSflTTR  1.  das  eigene  Fleisch,  der  eigene    Leib 

M.  5,52.  Chr.  90,32. 

^Hl'l  Instr.  aus  sich  selbst. 

*FFr^(l)m.  n.  .MAr.  Wohl  fehlerhaft  fürHR^ 

o 

Adj. 

T^^^l  l)  Adj.  (f.  Sn)  seWst  wählend.  ^^I  ein 

r 

Mädchen,  das  den  Gatten  sich  selbst  wählt,  i^~ 
t=Fi^l  dass.  —  2)  m.  a)  Selbstwahl,  freie  tf'oAi. 
Am  Ende  eines  Comp,  in  Folge  freier  Wahl,  aus 
eigenem  Antriebe,  von  freien  Stücken.  —  6)  insbes. 
die  den  Mädchen  der  Kriegerkaste  gestattete  freie 
Wahl  des  Gatten.  Vgl.  TTIHT"  (auch  Bälab.  83,1). 

t=1M=J^  n.  die  freie  Wahl  eines  Gatten  (Obj.) 
BÄLAR.  59,5. 

FTT^^^THI  f.  N.  pr.  der  Gatlin  des  Dailja 
TrailokjamAlin. 

t^cJEfg^lTf'^T  Nom.  act.  f.  ein  Mädchen,  das  den 
Gatten  sich  selbst  wählt,  Pr.  P.  8,20. 

T^^^l^wt  r.  (?)  pan.a». 

T^tJ^S^I  Adj.  von  sich  selbst  abhängig,  frei. 
tc^^^  1)  Adj.  von  selbst  sich  bewegend.  —  2) 
ein  best.  Instrtiment. 

'^äf^^\E  ni.  eine  eigene  Behauptung. 
fcPJSfItl  Adj.  icas  man  selbst  vomirt  hat  Hrii. 
Par.  1,377. 

tcjqir^stllr)  Adj.  selbstverkauft. 
t^^j^^^^  Adj.  von  seWst  geschmolzen  Maitii. 
S.  3,6,2  (61,20).  Comm.  zu  TS.  2,109,6. 

^cJtf|c<!HJtn  Adj.  von  selbst  abgefallen  Koiäras. 
5,  28. 
F^öffT  Adj.  selbsterwählt  SW.  zu  RV.  8,29,8. 
^:^^^^^  ».  spontanes  Bewusstsein. 
t-cllj=y fh ty d 'S-HTSf  n.  Titel  eines  StotraOrp. 
Cat.  1. 

T=IfI!JlTni  Adj.  von  selbst  abgefallen  GADT.Comm. 
zu  Apast.  Qr.  15,3,20. 

^qüTfl  Adj.  von  seihst  gereift. 
f^rfST^  Adj.  von  Natur  der  schönste  u.  s.  w. 
(CiTa). 

t^PTFnTTJT  m.  eine  eheliche  Verbindung  auf  ei- 
gene Band  mit  (Instr.)  Galt.  4,1 0  (getrennt  gedr.). 
t-=l*-IHH^  Adj.  an  sich  vollständig. 
T^HTH'Trl  Adj.  (f.  5fT)  selbstzusammengetragen. 
—  verfasst  Qnr.  Br.  13,4,t,8. 

t-<MMIH?>  Adj.  von  selbst  fertig  dastehend. 
'ip^^pfT\  Adj.  von  selbst  fallend. 
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T^MWtI  Adj.  von  selbst  abgefallen. 
Tm^T^,  °^lf|^I  und  °^TfT  f.  N.  pr. 
einer  bösen  Feo,  einer  Tochter  Uuhsaha's. 
f^pi'^IflT  ra.  ein  Opferer  auf  eigene  Band. 
fcPT^PT  in.  ein  Opfer  auf  eigene   Hand,  ein 

A 

einfaches—,  nicht  förmliches  0.  Comm.  /.u  Apast. 
Qk.  6,7,2.  8.1,10. 

TSnT'^ITT'T  Adj.  ein  Svajanihoma  darbrin- 
gend. 

T^M=t)r1=+l  Adj.  selbst  ausgeführt  Coram.  zu  A- 
PAST.  Cr.  14,14,«. 

T^^^<^  und  T^'i^r{  (av.  8,5,9)  Adj.  (f.  gi)  i) 

selbstgemacht,  —  bereitet,  —  bewirkt  {fig.  2,110), 

—  vollbracht,  —  verfastt,  —  verübt  (Chr.  162,1). 
|c(U|<^  ni.  so  T.  a.  auf  eigene  Band  unternommen. 

—  2)  adoptirt. 

~S^^Sf\Jfpl|  Adj.  der  Etwas  selbst  thut,  seihst 
Band  anlegt. 

'^^^^Xdj.selbstgepßügt  PinitAn»  2,6  (S.429). 

f^fJ^TH  Adj.  selbstbestiegen  (Thron). 

t-=(MtSllr1  Adj.  selbstgegraben  Gobii.  4,7,U. 

T^rrtntrf^fmiT  m.  freimlUges-  Aufgeben  des 
Fadens  und  zugleich  —  der  Tugend. 

t^^^^  1)  *Adj.  durch  sich  selbst  geschützt.  — 
2)  f.  51  ilucuna  pruritus  Karasa  6,1.  20. 

^M'I^C=t  n.  die  eigene  Schwere. 

fi^Lftl^  ni.  das  Ergreifen  auf  eigene  Band,  ge- 
waltsames Ergreifen. 

'^^T^'^^\l\  n.  gewaltsames  Ergreifen,  —  Ansich- 
reissen  VenIs.  43,2.  Kandak.  32,15. 
l.fcpjm^  m.  dass.  292,10  (im  Präkril). 
2.^TOF^  1)  Adj.  (f.  3gT)  auf  eigene  Band  zu- 
greifend MBu.  3,190,36.  —  2)  freiwillig  erfolgend 
Mrkku.  109,24.  °IIT^=' Adv.  von  freien  Stücken 
KuMiRAS.  3,7.  —  3)  °in^  und  °Z(\^^  Ady.  ge- 
waltsam. 

T<4'-i'A\'ftl  Adj.  wobei  man  eigenmächtig  oder  ge- 
waltsam verfährt. 

t^MNl  (H  f-  Schichtung  auf  eigene  Band. 

f^CrST  Adj.  (f.  äBfl)  tjon  selbst  entsprungen. 
"cflJsTTFI  Adj.  uon  seihst   zu    Etwas   geworden 
KÄTJ.  t«.  15,3.4  2. 

fcjl^smTrl?!  Adj.  von  selbst  leuchtend. 

T^^rJ  Adj.  sich  selbst  lenkend. 
»-cjMrMrh    Adj.   selbttverlassen,   —  aufgegeben 
163,28. 

^^StT  Adj.  selbstgegeben,  Bez.  eines  elternlo- 
sen oder  von  den  Eltern  verlassenen  Kindes,  das 
sich  selbst  als  Sohn  einem  .indem  anbietet,  Gaut. 
F=T'7sH  n.  das  Hingeben  (einer  Tochter)  auf 


eigene  Band. 

■  -;.  3 

F^mT?^  Adj.  von  selbst  abgerissen. 

^grj^Srr  Adj.  von  selbst  offenbar. 

F=Ift"^IT^'I  Adj.  selbst  melkend. 

F^fts^rl  Adj.  (f.  5EII)  von  selbst  gebogen  QÄSku. 
Cr.  17,3,11. 

P^^HPi^Ö  Adj.  selbstbezeichnet. 

föfi^tT  indecl.  selbst,  von  selbst,  aus  eigenem 
Antriebe.  In  der  späteren  Sprache  ist  es  1)  als 
Nomin.  zu  fassen  und  auf  das  Subject  oder  Pra- 
dicat  zu  beziehen;  2)  als  Instr.  zu  fassen  und  auf 
das  logische  (ein  Instr.  oder  hinzuzudenken)  oder 
das  grammatische  Subject  zu  beziehen;  3)  auf  ei- 
nen Gen.,  Loc.  oder  Acc.  zu  beziehen. 

F^IHJI^pI  0.  eigene  Leichtigkeit. 

'F^fPTTEIITrT  Adj.  selbsterworben. 

TslMMH^H  n.  eigenes  Vollbringen. 

T^^^^\J7rJ  n.  Impers.  dem  (Abi.)  man  sich  von 
selbst  entzogen  hat  22,2, 

F^RPTTTff  Adj.  selbstbegrüsst  TS.  3,2,8,1. 
Nach  dem  Corom.  =  F^T^T^SI  ^FTTM  rnTi^^^fT;- 

T^fTRrsTrf  Adj.  selbsterworben,  —  verschafft,  — 
(gewonnen  Gaut.  Jagn.  2,1 1  8. 

fcIfllig^tlT  n.  eine  natürliche  Erdspalte. 

^trqSfCf^  Adj.  (f.  3^1)  von  selbst  abgefallen. 

^M^nTfT  Adj.  vvn  selbst  gekommen;  von  einem 
Arzte  so  t.  a.  zudringlich. 

F^RIFl^  1)  Adj.  (f.  51)   von   selbst   lächerig 

A  "■  I 

Apast.  C«-  16,23.  —  2)  f.  51  Bez.  bestimmter  Back- 
steine. 

V°m^\H^^Ti  Adj.  «ofi  selbst  löcherig. 

F^RI'ftrl  Adj.  selbslherbeigebracht  Hem.  Par. 

1,124. 

fcmrnfl'TSI^frt  o.  eigenhändiges  Berbeischaffen 
eines  Sitzes. 

^cft(HI«ftrr  Adj.  selbstherbeigebracht  Heh).  Par. 

1,124. 

■f c| M^I^7f?HITsH  Adj.  geniessend  was  man 
selbst  herbeigebracht  hat  HBu.  3,2,13. 

FHfJFrl^^HI^  1-  Onanie  Gobu.  3,1,26. 

fcfifi-ll^j  m.  sein  eigener  Berr,  ein  unum- 
schränkter  Gebieter. 

f cj HHJ I ^fJ^Sy  Adj.  durch  eigene  Anstren- 
gung gewonnen. 

F5f^'TT3T  "'■  «'"  Angeber,  der  unaufgefordert 
als  Zeuge  gegen  Jmd  in  einem  Rechtshandel  auf- 
tritt, NiR.  2,1,157  (S.  93). 

F^'7H5S=4c?I  Adj.  von  selbst  strahlend. 

o 

^cmcjtj^  Adj.  von  selbst  entstanden. 
F^R^Tin  Adj.  von  selbst  herausgesprungen  {eia 


Schwert  aus  der  Scheide). 

F=f«4HQlTJfT  Adj.  von  selbst  geöffnet,  —  aufge- 
gangen (Thür). 

F^MH'3'f?  Adj.  (f.  51)  von  selbst  angeboten 67, 32. 

FSTtlHMU-yrT  Adj.  (f.  51)  von  selbst  genaht,  — 
gekommen. 

F^IMHMrT  Adj.  von  selbst  herangetreten. 

T^^^^r{^  Adj.  von  selbst  abgefallen  (Frucht). 

MMMlS  "!•  <'«'"  natürliche,  ursprüngliche  Text. 

'p^^^J^  Adj.  etwa  sich  selbst  ein  Leid  zufügend. 
=  ?JItT  Comm. 

T'=my=hl!n'  1)  Adj.  von  selbst  offenbar,  sich  selbst 
offenbarend.— 2)m.  N.  pr.  eincsAulors  Burneix,T. 

'^^^^W\V!\H\^  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 

FSpt^T^l^FTH  Adj.  selbstleuchtend  281,17. 
Noni.  abslr.  03  n.  282,3. 

F^5t5r^n<i2R  (BuRNBLL,  T.),  o5r-7rnimf?T.  °!T- 

^5mi3Tt^,  °^^iT!<IHrF^rn  und  ^^qsRigTI^- 
■RfFöfFlt  m.  \.  pr.  von  Gelehrten. 

F^TOs^T^fT  Adj.  von  seihst  entzündet  Kauq. 
46,22. 

F^!75r^Tm  n.  eine  natürliche  Erdspalte. 

T^^^^  l)  Adj.  (f.  5T)  von  seWst  leuchtend.  — 
2)  *ni.  N.  pr.  eines  künfligen  Arhant  der  Gaioa. 

—  3)  f.  5T  N.  pr.'  a]  einer  Apsaras.  —  2)  einer 
Tochter  HemasArarni's.  —  c)  einer  Tochter 
Maja's. 

FcT'TPR  Adj.  durch  sich  selbst  mächtig  R.  1,2, 
26  (als  Comp,  zu  fassen).  Verz.d.Oxf.H.l  1,6,1  s  v.u. 

FSf^raf^ftm  Adj.  von  selbst  abgefallen. 

t-EfEf^rFcTr?  Adj.  selbstgeprieseru 

V^^^^  Adj.  (f.  5T)  von  seWst  abgebrochen,  — 
abgefallen.  qUI^R^UIFI  °^jnm  ungenau  für  °^U- 

q'ni^iJiira. 

F^nPT  1)  Adj.  n.  zu  TöPiA  1).  —  2)  m.  Bein,  o) 
Brahma n's.  —  b)  Qiva's. 

^cJ'CPTrifCf  n.  Name  eines  Tempels  des  Adi- 
buddha  In  Nepal  Ind.  Antiq.  9,183. 

fEltfJTSr  1)  Adj.  =  ^m  1).  -  2)  *m.  Bez.  des 

O  ex 

Isten  Manu;  richtig  F^PT'Töf.  —  3)  *f.  5T  eine 
best.  Staude. 

^cjq»T  1)  Adj.  (n.  °>T)  a)  durch  sich  selbst  ent- 
standen,  —seiend,  selbständig.  —  b)  zu  Buddha 
in  Beziehung  stehend.  —  2)  m.  a)  Bez.  a)  Brab- 
man's  fif.  14,56.82.  —  ß)  Buddha's.  —  y)  *ei- 
nes  Pratjekabuddba.  —  S)  Adibuddha's.  — 
e)  einesArhaot  bei  den  Gaina.  —  ^)  des  Liebes- 
gottes. —  6)  *=  5rlf^?T.  —  c)  *die  Zeit.  —  d) 
*  Bez.  zweier  Pflanzen,  =  ^\^^wfund  T^I^^ft. 

—  e)  *N.  pr.  des  3ten  schwarzen  VäsudeTa  bei 
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den  Gaina. 

F^CtHtpFTI^IFq  BcttSELL,  T.  196,0.  FTm° 
gedr. 

^qjT'qrmi  n.  Tilel  eioas  buddb.  Purina. 

F^HRTrT^frl^  n.  Titel  eines  Tantra. 

Fjq^J^^Tf  n.  =  STIBTHl'- 

♦F^ag^f  ?mt7I  f.  eine  best.  Pflanze,  =  %%- 

i^T  RÄGAN.   3,33. 

F3't>TrT  Adj.  selbsterhalten,  —  ernährt. 

T^^'^]^  m.  N.  pr.  einss  Sohnes  1)  des  Pra- 

tiksliatra,  —  2)  des  (iiii. 

F^'TyTT  oder  °^  Adj.  von  selbst  rollend. 

V^^^T^rl  Adj.  Kon  selbst  gebuttert. 

.    ir 
t^^^r{  Adj.  von  selbst  geronnen. 

^grjITfT  Adj.  von  selbst  gestorben. 

f. 

'F=T'7Sn'I  Adj.  von  selbst  welk  geworden  K*iig. 
32.13. 

3 

fcJfJiJIH  Adj.  durch  sich  selbst  ansehnlich,  — 
liindruck  machend,  —  imposant,  —  herrlich,  selb- 
ständig. Compar.  °5rF^- 

^^TIT^JT  Adj.  von  selbst  —  oder  den  eigenen 
Weg  gehend. 

FölM  Adj.  1)  sich  selbst  überlassen.  —  2)  frei 
schaltend. 

^öpj^  Adj.  durch  sieh  selbst  angespannt  (das 
Gespann  der  Marut). 

F^of^  f.  1)  eigenes  Gespann.  —  2)  F^!7^[ 

und  F^fmWTrTfT  natürlicher  Weise,  selbstverständ- 

o  ^ 

lieh. 

s  _^ 

'^^^T^^  m.  ««   verbündeter. 

^  'S 

^ClsT  ni.  dass. 
^  -\ 

■f^CrT??  f.  the  line  whieh  joins  the   extremities 
ofthe  perpendieular  and  diagonal  C0LBBB.Alg.293. 
t-c<MBt|  m.  ein  Angehöriger  MBu.  12,120,10. 

1.  F5MIH  f-  der  Mutterleih,  die  eigene  Geburts- 
stätte, der  eigene  Heimatsort;  ein  Mutterleib  der 
eigenen  Kaste.  —  MBh.  t2, «297   feblerhaft  für 

2.  ^CITPI  1)  Adj.  (f.  auch  ^)  a)  blutsverwandt.  — 
b)  aus  sich  selbst  entstehend.  —  2)  n.  öff^Jfq'fCf 
Name  eines  Sä  man  Arsh.  B8.  FcfitTH'TT  LItj. 
4,6,15. 

^MIMlTIIsfirl  Adj.  ebenso  wirkend  wie  das, 
woraus  es  bereitet  ist,  Buätapk.  2,55. 
1.  fsq;,  F^R  Ca^^CR,  5r5^rTrTFWT:)  1)  ei- 
nen Laut  von  sich  geben,  erschallen,  tönen.  —  2) 
er.ichallen  lassen.  —  3)  besingen.  —  Caus.  1)  fcT- 
^^^r^  (^MM)  mH  dem  STarita- Ton  sprechen. 
Pass.  F^TTT  den  Svarita-Ton  haben  227,  U. 
Ist  eigentlicA  Deoomin.  von  TWf-  —  2)  F=IT7rl 
VII.  Theil. 


o)   erklingen    gemacht.   —   6)   betont,    accentuirt. 

—  c)   mit   dem    Svarita-Ton    versehen   V*it*n. 

—  d]  hinzugefügt,  beigemischt  (vgl.  FönTrl^  3)- 
Beruht  auf  einem  MissTerständniss  von  s^I^TT 
im  Dbitupitha,  welches  in  der  Bed.  5)  zu  fas- 
sen  ist.  —  *  Desid.   ftrRß"^fFI  und  flfSf^ffT- 

—  *  Intens.  HTf^fTT?.  —  Mit  ^TtT  den  Ton  aus- 
klingen lassen.  —  Mit  ?[•?  Caus.  s.  ?TH¥^T7fT-  — 
Mit  fPT'T  nachklingen.  —  Mit  ^P[  1)  mit  Tönen 
begrüssen,  singend  einfallen,  einstimmen.  Wird 
auch  durch  äalT-ITT  erklart.  —  2)  den  Ton  hin- 
überleilen.  —  Mit  5fg  1)  ertönen  RV.  8, 69  (58),  9. 

—  2)  austönen,  die  Stimme  sinken  lassen.  —  Mit 
3T  einstimmen,  m^ll  '»>  Gedanken  mitsingen.  — 
Mit  H  in  f^^f  (=  f^ITE^  Comm.).  v.  I.  T^^. 

—  Mit  f=JH  wegsingen.  —  Mit  ^^J  in  q'f^föIT^. 

—  Mit  5T  einen  gezogenen  Ton  ausstossen.  —  Mit 
^TfT  in  ^TIHF^^I).  —  Mit  HR  1)  iusammentö- 
nen,  —  stimmen.  —  2)  mitsingen  {in  demselben 
Tone).  —  3)  im  Chor  besingen,  —  anrufen.  —  4) 
Med.  RfSfijsfr^Tn  Bbatt.  =  3RfTI'7^  nach  dem 
Comm.  —  Mit  ä^TTHT  einstimmig  besingen,  —  be- 
grüssen ,  —  einladen. 

2.  F^T,  ¥^Tr^  leuchten,  scheinen.  —  Caus.  T^f- 
qiHdass.  -  Mit  q-pTF  in  ^rf^l^f  -  MitgfF? 

in^rirF^X^)- 

3.  F^^,  H5i:j",  HSJ^  (TS.  TBr.)  Indecl.  im  Sinne 
eines  Nomin.,  Acc,  Loc.  (RV.  Hbmädbi  1,449,20), 
Abi.  (Naisu.  6,99)  und  Gen.  1)  die  Sonne.  —  2) 
Sonnenlicht,  Sonnenschein.  —  3)  Licht,  Glanz.  — 
4)  das  Freie,  der  freie  Raum.  —  5)  ier  lichte  Raum 
oben,  Bimmel  (auch  als  Sitz  der  Seligen  und  Göt- 
ter, aber  auch  der  Asura).  F=l!  ^TTTri'.  so  v.  a.  ge- 
starben.  —  6)  in  der  Opferforrael  JOT^iF^!.  Bei 
der  Annahme  von  14  Welten  nimmt  Fö[Tdie  3te 
Stelle  unter  den  7  aufsteigenden  Welten  ein.  — 
7)  ein  best.  Ekäha.  —  8)  *  Wasser. 

F^l^  und  F^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  351)  a)  Schall, 
Ton.  —  b)  Stimme.  —  c)  Ton  bei  der  Recitation 
u.  s.  w.,  unterschieden  nach  seiner  Stärke  oder 
nach  Höhe  und  Tiefe  in  der  Tonleiter.  —  d)  Ton, 
so  V.  a.  Accent.  —  e)  ein  musikalischer  Ton,  Note 
(deren  sieben,  auch  sechs).   ^^R  Naisu.  12,106. 

—  f]  Bez.  der  Zahl  sieben  Ind.  Antiq.  9,1  8  5.  —  g] 
Vocal.  —  h)  durch  die  Xase  entlassene  Luft.  —  i) 
Bein.  Vishnu's  Visattus.  98,* 6.  —  2)  f.  F^^T  N. 
pr.  der  ersten  Gemahlin  Brahman's.  —  3)  n.  a) 
=  1)  e)  SÄJ.  zu  RV.  10,146,2.  —  6)  Name  verschie- 
dener  Siman  Absu.  Ba. 

tcjj=ti^  Adj.  Stimme  machend. 


F=Tl[5m  m.  Verlust  der  Stimme. 

F^5T  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

F^{U  ni.  eine  best.  Krankheit  der  Kehle,  viel- 
leicht Croup. 

iV^j^H)  Frg;i^r[Adj.  woM  hergeHchtet  (tTfT). 

F=r^ra?IT  f-  Betrachtung  über  die  Vocale  als 
Titel. 

FSf^TH^iJ  n.  Tonloch  einer  Flöte  S.  S.  S.  180. 

(F^ni;  gg^HT  Adj.  hellkUngend,  gut  beistimme. 
Nach  den  Erklärern  =  5r=FiT5I^cItr  und  5f^^rfT. 

Fg^TnraRf^i;[  m.  (Burnell.t.),  °rm^^  m. 

und  F^f?W  n-  Titel. 

F^rll  f.  Nom.  abslr.  zu  FSf^  1) «].  Vgl.  n.  ^^- 

^"T^f^^^fg^F^. 

F^^Trl^T  ni.  das  Cebersteigen  des  Himmelt, 
so  V.  a.  das  Gelangen  nach  Vaikuntha, 

F=Ti[^H  Adj.  in  der  Auguralkunde  ungünstig 
von  .Seiten  des  Lautes,  —  der  Stimme. 

T^T^\c^  m.  Bein,  des  Meru  Väobh.  1,2<. 

Föf^^flHI^'  m.  Bein.  Indra's  ebend. 

F^qiTH  m.  eine  Art  Flöte  S.  S.  S.  19ä. 

f  5T^qgT5IfT  f.  und  °SfRjnsIJT  f.  Titel  Opp.  Cat.  1 . 
*F^r'7Tl'I  n.  die  Stadt  der  musikalischen  Töne, 
so  V.  a.  der  Simaveda. 

F^fpfprim  f.  (BcRNRLi.T.)  und  F^^f7T^ 
m.  (Opp.  Cat.  1)  Titel. 

F^^^TsTT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (^esba 
VP2.  4,212. 

^^iH^  Adj.  das  Svarasiman  zum  Prsbth« 
habend  Lätj.  4,6,16.  Q'kKäu.  Qr.  11,12,10. 

FcTT^^R  n.  das  in  Laute  gefasste  Brahmao, 
so  V.  a.  die  heilige  Schrift. 

F^TT^Tr^T  f-  Vocaltheil,  so  heisst  der  einem  r 
oder  l  vor  folgendem  Consonanten  nachgeschlagene 
vocalische  Klang. 

F^7>T^  m.  1)  das  Stottern.  —  2)  Heiserkeit. 
*'^'pif^'f  m.  ein  best.  Vogel. 

F=jpTrT  Adj.  voealisch  geworden,  so  v.  a.  dessen 
Halbvocal  nebtt  nachfolgendem  Vocal  in  «  oder  i 
übergegangen  ist. 

F=I7HJ'  ni.  1)  Heiserkeit.  —  2)  Verstellung  der 
Stimme.  Instr.  mit  verstellter  Stimme.  —  3)  Ver- 
rath  durch  die  Stimme.  —  4)  Verschiedenheit  des 
Aecentes.  —  5)  VerjcAfedenAei«  der  musikalischen 
Töne. 

f^pTT^  m.  Tilel  eines  Werkes. 

F^fTRW'Tr^  n.  ein  best.  Tanz  S.  S.  S.  263.  26ö. 

F=T^R^^  f.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

FSJ^^TÖIrf  m.  (S.  S.  S.  185)  und  *°qniiH^  f. 
eine  Art  Laute. 

30* 
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F^^M^tH  D.  und  ^;[q?R^?7TRm  m. 
Titel  Opp.  Cat.  1. 

^gpTTälT  f.  Tonstärke  VaitI».  17,4. 

t^FTrlcn  n.  impers.  mit  dem  Svarita  zu 
sprechen. 

'TcTTCfllT  m.  Verbindung  der  Laute,  so  v.  a. 
Stimme  Käd.  81,18  (148,7). 

■^^TTTUPT  m.  oder  f.  die  dem  Svarasänaan  m 
Grunde  liegende  Rli  QaSkh.  Qr.  11,12,7.  lt. 

F^^^^%T!7I  m.  und  oTW-TfüJ  n.  Titel. 
*^(^'[IIH*I  f-  Pf'ife,  Flöte. 

T4^=IHAdj.  1)  klingend,  Zaut  Vütän.  22,11. — 

2)  eine  wohlklingende  Stimme  habend.  —  3)  betont 
Sahuitopa!).  7,1.  —  4)  mit  einem  Vocal  versehen 
Samhitopan.  23,1. 

F^^nj  m.  Titel  Opp.  Cat.  1,3088. 

FcTTTcW^'  f.  Zertheilung  eines  Vocals  (beim 
Simaa-Gesang). 

F=T75RT  AdT.  Je  nach  den  Accenten. 

T^TSHTW  D.  ein  über  Laute,  Stimme  n.  s.  w. 
handelndes  Lehrbuch. 

t^l^kt^  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 

1-^^7H  »'•  1)  jfer  eigene  Saft,  der  aus  irgend  ei- 
nem Stoff  gewonnene  Saft  ohne  andere  Beimi- 
schung. —  2)  eigene  Neigung.  °rTTI  aus  Neigung, 
tum  Vergnügen  Comm.  zu  Apait.  Qtt.  15,20,s.  — 

3)  Gefühl  für  die  Seinigen.  —  4)  das  Hängen  an 
der  eigenen  Person,  Selbsterhaltungstrieb.  —  5) 
Analogie. 

2.^5r^H  1)  Adj.  {f.  3^)  gefallend,  zusagend.  —  2) 
in.  N.  pr.  eines  Berges. 

HJH'MUT  m-  1)  Stimme.  —  2)  die  fortlaufen- 
den Töne  (eines  Gesanges). 

t^THtm^^ftT  Adj.  den  Accenten  nach  richtig 
Ragb.  13,76;  vgl,  jedoch  fy^H<-+r^  N'R-  2,1. 

H^Hefi^  ta.  und  F=r{8^  ni.  das  Steigen  und 
Fallen  der  Stimme,  Modulation. 

fo]  1' H "?^T^^T7  ni.  ein  best.  Gesellschaftsspiel 
KÄD.  224,20  (369,17). 

^iHH^M  m.  Titel  eines  Werke»  Opp.  Cat.  1. 

Tg^Hlti  f.  Wohllaut  der  Stimme,  eine  wohl- 
klingende Stimme. 

kr4{Wf\  Adj.  (f.  511)  1)  wohlklingend.  —  2)  mit 
einer  icohlklingenden  Stimme  versehen. 
*F=T7Hl?  "'•  Verlust  der  Stimme  Ragan.  20,18. 

t^iHIHH  1)  ™'  Bez.  der  drei  Tage  vor  und 
nach  dem  Vishuvant  des  GavAmajana,  also 
die  letzten  des  ersten  und  die  ersten  des  zweiten 
Halbjahrs  Vaitä».  —  2)  n.  Name  eines  SU  man. 


■^imX,  ?^-H^  m.,  F^^ra^rTiTF?:^!  f. 
(BoRNBLL,T.  Opp.  Cat.l)  und  °nT^fI!Tg^  f.  (Opp. 
Cat.  1)  Titel. 

t-c<iHl  Adv.  mit  öfjT  zu  Saft  machen. 

t^l^rnm\  f.  und  f-^^HäM  n.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

F^^^q^m.  =  T3(l^. 

^^7151  m.  1)  *  ein  halber  oder  ein  viertel  Ton. 

—  2)  ein  Siebentel. 

T^JTW  "•■  etne^ilrf  Composition  S.  S.  S.  166. 

T5l^l^!(I  m.  Titel  Burnbi.l,T. 

t=lTTsT  (Nomin.  °7IS)  1)  Adj.  selbst  herrschend, 
unabhängig,  sich  selbst  regierend,  —  lenkend.  —  2) 
m.  a)  Selbstherr,  ein  unabhängiger  Fürst.  —  6)  Bez. 
Brabman's,  Visbnu-Krsbna's  und  eines  Ma- 
nu. —  c)  ein  best.  EkAha  Vaitän.  —  d)  ein  best. 
Sonnenstrahl,  —  3)  f.  Bez.  usrjcAiedener  Metra. 

tgf  Is?=T  Adj.  Snbst.  (f.  °fT^)  =  T^jm  1)  2)a). 

T^^sCI,  t^^TTsT'^  n.  1 )  eine  unabhängige  Berr- 
sehaft.  —  2)  das  eigene  Reich.  —  3)  A'-^^M  F^- 
TTs^R  Name  eines  SAman  Absu.  Bn. 

F^ryitl  Adj.  1)  vocalisch  auslautend.  —  2)  den 

Svarita  auf  der  letzten  Silbe  habend. 

»tSqrqiTl  f.  Bein,  der  Gangä. 
r 
FcJ^HlcT  m.  Titel  eines  Werkes. 

*f=r7I?Tm.  eine  best,  aromatische  Wurzel,  =  ojt|(. 

FSIJI^^TH  n.  (Opp.  Cat.  1 )  und  F^^T?^  n.  Titel. 
i-T^JT^  n.  das  eigene  Reich  M.  7,111. 
2.  TcT^lW  m.  N.  pr.  1)  PI.  eines  Volkes.  —  2)  ei- 
nes Forsten. 

TcjrjOTtT  Adj.  zum  eigenen  Reich  gehörig.  °sl'7 
m.  PI.  die  Vnlerthanen  Kull.  zu  M.  7,H1. 

~=?T7  Adj.  laut,  lärmend. 

T^IT^fT  1)  Adj.  s.  u.  dem  Caus.  von  t=<  i  .  —  2) 
m.  n.  der  sogenannte  Svari ta-Tbn. 

T^7ft3  n.  1)  das  den  Svarita-Ton  Haben. 

—  2)  Nora,  abstr.  zu  FTT^fT  2).  —  3)  das  Hinzu- 
gefügtsein,  Beigesetztsein  Jiki»n.9,i2.  Vgl.  u.fcfT 
Caus.  2)  d). 

F^TTfO"  Noni-  'S-  traute  erschallen  lassend. 
T^TTTfl'^Ttl  Adj.  einen  Svarita  enthaltend. 
t^TC^,  HElTfil  Adj.  (f.  511)  mit  guten  Rudern 
versehen. 

tgf^OH  (T^fRH  Adj.)  n.  f^tTwtftn  FTfr- 

tfTTH  Namen  von  Saman  Arsb.  Br. 

T^T^  m.  1)  das  von  einem  Stamm  abgeschnittene 
lange  Bolzstück,  starker  Pfahl;  Opferpfosten.  Im 
Ritual  Spahn  des  Jüpa  Gaim.  4,2,1  (S.  470).  4,5. 

—  2)  »OonnerAe«.  —  3)  *  Pfeil.  —  4)  *  Opfer.  — 


5)  *  Sonnenschein  oder  5onn«ni(raA(.  —  6)  ""ein« 
Art  Scorpion. 

!•  ¥^TiT^  f.  eijene*  Gefallen,  —  Wille,  —  Lust  Qif. 
16,44.  Instr.  nach  eigenem  Willen. 
2.  t-<^^H  Adj.  dern  eigenen  Willen  — ,  der  eigenen 
Lust  folgend,  sich  gehen  lassend. 
*t^M  m.  Donnerkeil. 

1  •  "^WJJ  1.  (adj.  Comp.  f.  3EIT)  1 )  die  eigene  Gestalt, 
—  Form,  die  Form — ,  die  Gestalt  von  (Gen.  oder  im 
Comp,  vorangehend)  43,24.  °?IfT  in  seiner  eigenen 
Gestall.  5TS^Ff,  51^^°  und  FT^C^  allein  das  Wort 
in  seiner  eigenen  Form,  das  Wort  selbst  (im  Ge- 
gensatz zu  seinen  5ynon2/tnen  und  Vnterarten)  231, 
16.  qiHI*T  so  V.  a.  die  Namen  selbst.  —  2)  die  ei- 
gene Beschaffenheit,  Eigenthümlichkeit,  Wesen,  Na- 
tur, Charakter.  °fIH  und  fi^g^Cfo  ^„„  Natur,  «on 
Haus  aus,  in  Wirklichkeit,  von  selbst,  durch  sich 
selbst  Kap.  3,33.42.  —  3)  Begebenheit,  Ereigniss 
Ind.  St.  15,260  u.  s.  w.  Kampaka  227.  236.  272. 
Uttahak.  292. 

2.  T^^  1)  Adj.  a)  *=  Sm.  —  6)  =  q^l^.  Rieh- 
tig  HÜ^.  —  c)  fehlerhaft  für  ^337.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Daitja.  —  6)  eines  Sohnes  der  Su- 
nandi.  —  c)  eines  Schulers  des  Kaitanja.  —  3) 
m.  oder  n.  N.  pr.  einer  Oertlichkeil. 

FSfi;^:?)  1)  n.  f.  (°TTPfiT)  Form,  so  v.  a.  Bild- 
niss  von  (Gen.)  Heuädbi  1,806,  i  8.  19.  —  2)  am 
Ende  eines  adj.  Comp.  =  I.  F^TcCT  2). 

FSfsCtTrIT  f.  Nom.  abstr.  1)  zu  i.t^CSJ^  'j-  Ins'«', 
so  V.  a.  buchstäblich.  —  2)  zu  1.  t^^^  2).  —  3) 
RÄGAT.  3,489  fehlerhaft  für  fli^lrn- 

TST^qpr  n.  Nom.  abstr.  zu  1.  FöJjTq  2). 

TSIiJI'Ri;qiII  n.  und  T^ntTHIlfT  m.  Titel. 
^T^^T^EftT  Adj.  die  Gestalt  von  —  habend. 

Fij[qH^iy^  n.,  °q^f^mm^ffr  f.  (büble«, 

Rep.  No.  697),  FI^^RiröR  a.  (Bukskli.,  T.)  und 
°  t^T^  n.  Titel. 

f^^mq  Adj.  1)  seine  eigene,  d.  i.  natürliche 
Gestalt  habend.  Am  Ende  eines  Comp,  in  der  Ge- 
stalt von  —  erscheinend.  —  2)  mit  einer  Gestalt 
versehen,  leibhaftig. 

F^TsPTTfJRTI  f-  'ine  Art  Gleichniss  Kuvalaj.  29, 
a.  fgg.  (40,a.  fgg.). 

FcfiTTTTT^fT^  f.  Titel  einer  Upanishad. 
*F=?7tII  m.  N.  pr.  einer  Gemahlin  des  Sonnen- 
gottes. Vgl.  R^HT  und  W{ViU. 

F^nn^H  Adj.  d«reA  sich  selbst  leuchtend.  ▼.  I. 

T^^TT^  f-  eigener  Strahl.  PI.  Mark.  P.  63,7. 
rE^lf^n?  MUk.  P.  61,/.  fehlerhaft  fiir  Fsli^I- 
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1.  *-=<(ll'^H  n.  =  eigenes  Lickt. 

2.  F^TTIT^IH  1)  Adj.  durc/i  sicA  selbst  leuchtend. 

—  2)  tn.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gandharva 
Kali  und  der  Apsaras  Varütbini. 

^^l?q  I)  Adj.  einen  Yocal  nach  sich  habend. 

—  2)m.n.  Titel  Blrnbll.T.  Opp.Cat.l.  ofil^^inn. 
^TmmFI  m.  Heiserkeit  Heuädri  1,727,18.  21. 
F^TFmTTrT'T  Adj.  an  Heiserkeit  leidend  Hbmä- 

DBi  1,618,2.  726,21. 

^7m^  Adj.  einen  Voeal  an  vorletzter  Stelle 
habend. 

^<^,  ^^W>  Adj.  schön  singend. 

tSfri,  RJ^JT,  ^^^  (TS.  TBb.)  1)  Adj.  zum  Licht 
— ,  zum  Himmel  gehend,  —  führend;  im  Himmels- 
licht  befindlich,  himmlisch.  In  Verbindung  mit  ^Fff 
m.  (auch  PI.)  Lichtwelt,  Himmelsraum.  Hfimi  ^ 
t^'lrl^!  könnte  auch  der  schönste  Bimmel  be- 
deuten. —  2)  Dl.  a)  Himmel  meist  als  Aufenthalt 

■r 
der  Götter  und  Seligen;  himmlische  Freude.  ^IJ 

ITT,  5T-TSIT  und  W-T?  auch  so  v.  a.  sterben.  Ein- 
mai n.  —  6)  ein  best.  Ekäha.  —  c)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Rudra  Bhima  VP.  i,8,l2. 

r 

t^IT^lT  -^dj.  rf«ii  Himmel  wünschena. 
J^imHi,  o.  Titel. 

t=limTrT  f.  der  Gang  in  die  Himmelsvoelt,  auch 
so  T.  a.  Tod  46,23.  57,3. 

r 

t^T^TIT^'T  n.  das  Eingehen  in  den  Himmel,  so 
T.  a.  Sterben. 

'^^7[^J'[^^  Adj.  m  den  Himmel  kommend. 
*T^^'^  f.  Bein,  der  Mandikinl. 

t-^J|tyrj  Adj.  t)om  Bimmel  herabgestiegen  Spr. 
7313. 

T^JTTJtrl  Adj.  den  Himmel  gewinnend.  Superl. 
°ni7T3T. 

'F^JTsllI^'T  Adj.  im  Bimmel  lebend  Apast. 

^cTITrT  Adj.  1)  im  Himmel  sich  befindend.  —  2) 
gestorben  fig.  18,6  5. 

FTITrl^Tirnft  f.  1)  ein  Bimmelsstrom.  — 2)  Bein, 
der  Gang*  Spr.  4982. 

r 

F^ltrlTJ  m.  ein  im  Bimmel  wachsender  Baum. 

^Jllrl  f.  der  Eingang  in  den  Himmel;  auch  so 
V.  a.  Tod. 

t^Jiai^  n.  1)  Himmelsthor  Apast.  —  2)  N.  pr. 
eines  Tlrtha. 

t^JNlfi  ra,  Bein.  Indra's. 

f-^ii'A'4  m.  der  Weg  zum  Himmel,  wphl  Bez. 
der  Milchstraste. 

r        f 

FOTT^^  n.  Titel  des  ISten  Buchs  im  MBii. 
■s 

^^TrF'?(T  f.  die  Himmeltstadt,  li.  i.  Amaräratl. 


FTITHrTiJ"  m.  Bein.  Indra's  Q«;.  14,70. 

t-^JIH't  n.  das  Eingehen  in  den  Bimmel,  so  T. 
a.  Sterben. 

HJm-^lf^t  (Conj.)  f.  die  himmlische  Man- 
dikiul. 

r        r 

^cJjfHIIT  m.  1)  der  Weg  zum  Bimmel.  —  2)  wohl 
Bez.  der  Milchttrasse.  —  3)  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

HJHIIT'T^  m.  N.  pr.  eines  Tlrtha  Visuijus. 
85,41. 

r-  r 

TcJTTmni  1)  Adj.  (f.  ^)  zum  Himmel  gehend,  — 

führend  Air.   Ab.  51,18.  —  2)  n.  der  Weg   zum 

Himmel. 

^cjJiqTT'T  f.  Stätte  des  Himmels,  so  v.  a.  was 

zum  Bimmel  führt. 
r 
tc|j|i  Ist)  n.  die  Herrschaft  über  den  Himmel, 

Himmelreich. 


1 .  tcT5T5TT=Ti  m.  die  Himmelswelt,  Auch  PI. 

2.  F^PT^n^  Adj.  der  Bimmelswelt  angehörig,  dort 
weilend. 

*f^iHT^5r  m.  der  Körper. 

r 

*^c|J|(^^  f.  eine  Apsaras. 
r     «^ 
tcTXrSTtT  Adj.  im  Besitz  des  Bimmels  seiend. 

r 

^^cTITSTItT  m.  Wohnort  im  Himmel. 

r 

t-c4J|H^  m.  ein  Bewohner  des  Himmels,  ein  Gott, 
ein  Seliger, 

*T^nUT\W^  f.  Bein,  der  Gang*. 
FöfJTWT  (■  eine  Apsaras. 

r 

F=TIT^  Adj.  im  Bimmel  weilend,  so  v.  a.  ge- 
storben. 

F=TJTTFZrrI  Adj.  1 )  im  Bimmel  weilend;  m.  so  T. 
a.,e<n  Gott,  ein  Seliger.  —  2)  gestorben. 

*Tm^rf^  Adj. 

iFRITTTT  f.  Bein,  der  Gangä. 


^J|miT  Adj.  in  den  Bimmel  kommend  Käharo. 
32,13. 

F^ITI^^  "'•  Bimmeltbewohner,  ein  Gott,  ein 
Seiiger. 


t'^JlTTJT'T  Adj.  in  den  Bimmel  eingehend  oder 
eingegangen,  so  v.  a.  sterbend  and  gestorben. 

.->  ■^ 

^-^JlITT^ni  n.  das  Ersteigen  des  Bimmels,  Bim- 
r 
melfahrt.  °^^^  n.  Titel  des  ISten  Buchs  im  MBn. 
^■s       ^  -^ 
■F^TTTIifT^Tni^  Adj.  die  Bimmelfahrt  betreffend. 
r  r*^  r 

CJcR  n.  so  V.  a.  FSTTTT^I^nmSR  MBa.  1,2,78.  81. 

^i^J||I]5T  ni.  oder  n.  der  Riegel  am  Himmelsthor. 

r 

FcJITTcn^  m.  Himmelsbehausung. 
*^<m  JiMiii  m.  Bein,  des  Berges  Meru. 

F^TJT'T  Adj.  1)  des  Himmels  theilhaftig  SaShi- 
TOPAN.  41,  ä.  m.  ein  Gott,  ein  Setiger.  —  2)  Aetm- 
gegangen,  gestorben. 
*  FTTTTT^  m.  =  FTtTTUTTT. 


*tcTTTTW^  und  *Wri|^T  f.  eine  Apsaras. 

F^ITTT  Adj.  zum  Himmel  in  Beziehung  stehend, 
r 
himmlisch.  SRT^n.  so  v.a.  Verbrennung  einet  Leich- 


F^PTT,  n^nj  (TS.)  Adj.  (f.  qi)  t)  zum  Himmel 
führend,  himmlisch;  die  Seligkeit  verschalend,  H- 
rT^TR^T  n.  Name  eiiie9SämaD.  ^o|Jd^Cf  ^TT=TTFT 
JT^^TT^T  als  Name  eines  Siman  fehlerhaft  für 


FTTTFtT  ^°T\°.  —  2]  des  Bimmels  theilhaftig. 

r-  3       r 

(t-^$TH)  H5^5TH  Adj.  aussehend  wie  Licht. 

r      ^-^  ">  sr 

^cftT^  Adj.  als  Erklärung  von  ^cTSfJ. 

r  3       r 

(t-^'tj'lfl)  HBI^RFT  Adj.  etwa  angenehm  wie  das 
Bimmelslicht  oder  dem  Bimmel  gefällig. 

^T'^,  ^5IT"^  Adj.  schön  strahlend. 

FHTr^H  Adj.  .scAön  flammend  Hb»adri  1,138,7 
=  2,43,1. 

t^f^  f.  Natrum. 

FTT'sI^  (Karaka  3,7)  m.,  Hl'slcf)!   f.  (Kauaka 

6,18),  Frf^SfnrTT^  m.  und  FTT^tTI^  m.  dass. 

FTT IfT,  H^^fsTfr  1)  Adj.  Licht—,  die  Sonne—. 
*s  ^  's 

den  Bimmel  getcinnend,  —  verschaffend.  —  2)  m. 

a)  ein  best.  Opfer.  —  6}  N.  pr.  eines  Uannes. 

^<- 
*t-=ll'5T'T  m.  Natrum. 
•vr    "^       -NT  T 
(fc^sj^)  FFElsT^  ni.  Getcinnung  von  Licht  u.  s.  w. 

FMTfHF'T^^  1)  Adj.  FriqTTflfT  zum  Schluss- 
satz habend  ^at.  Bb.  8,7,1,6.  —  2)  n.  Name  eines 
Sä  in  an  Arsu.  Br. 

F^T^mTrlFI  1)  Adj.  im  Bimmelsticht  glänzend.  — 

2)  n.  Name  zweier  Siman  Arsh.  Bh. 

r 

FcTII  1)  m.  ein  fiesi.Agni.  —  2)  n.  a)  Gold  Kl- 
,  r 

GAN.  13,1.  8.  °WJ  n.  Sg.  Goid  tind  ein  Lastthier. 

—  6)  als  Gewicht  ein  K  a  r  s  h  a  Gold.  —  c)  eine  Art 

Höthel.  —  d)  eine  best.  Pflanze.  Nach  den  Leiico- 

graplien    eine    best.    Gemüsepflanze    (itlTH^II), 

Stechapfel  und  die  Blüthe  von  Mesua  Roxburghii, 

r 

t^tn^  1)  m.  ein  best.  Baum.  —  2)  n.  GoZd. 
r 
*FöHJI=Tiin  m.  eine  Art  Bdellium. 

t^THRiftT^  f.  PI-  Goldstaub. 

r 

*^'n=TlTT  m.  Bein.  Garu^a's. 

r 

F=iniöfiT^  m.  Goldschmied.  Nom.  abstr.  °rn  f- 

F^inöFIT^II  m.  dass.  Hem.  Par.  2,4 <  6. 

FSTIT^  (Conj.  für  OSRS)  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

r 

WUI^F?  ra.  Goldschmied  Heh.  Par.  2,4  65. 

^c)m  ctifT^fiT  f.  Pandanus  odoraiiisimHS  Paxkad. 

*FTni5fHjfni^I  und  °^f\  f.  eine  best.  Pflanze 

Karaka  6,18.7,7.  NachMat.  med.SlOCieome/eiine. 

F^IÜHtJTFT,  °<TfT  zu  einem  Stücke  Gold  werden. 

fcjljlJTÜI'^TrT  ra-  ^'f*^  Form  Gane^a's. 

F^TIlNIU   m.  N.  pr.  eines  Berges. 


2k0 

t^W^JJWi  u-  eine  Art  Rblhel. 

T^irrfTTTSTrl  n-  eine  Art  Begehung  BiiB!<eLL,T. 

r 

^  mCnT  n>.  >'.  pr.  eines  Dorfet. 
f^m44|c<  N.  pr.  1)  m.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's.  —  2)  f.  STT  eines  Flusses. 

r       r 

'^^Wm  ">■  Bez.  eines  best.  Auuväka. 
F^trrai  m.  1)  der  blaue  aolzhäher. —  1)  *  Bahn. 
—  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  HiKSUAi.  166,15. 
*^llNi*  m.  =  FTHlVl  1). 

CS  c\ 

^ÜI^^T  m-  wohl  dass. 

ex 
*F^'nsI  n.  Zinn. 

*F5nislrir?=fIl  und  *  =  snrfr  f.  eine  An   Jasmin 

Bbävapb.  1,226. 

♦Fcftnsfi'^^rfff^T  und  *°sf^  f.  Iloya  viridiflora. 

T^ÜTsTTTT  (!)  f.  eine  best.  Mixtur. 

•fEfin^  1)  Adj.  Gold  spendend.  —  2)  *f.  Sfl  und 
r 
5  (dieses  fehlerhaft)  Tragia  involucrata. 

r      

F^m^FTT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

F^m^  f.  1)  Bein,  a)  der  Gang*.  —  6)  *der 

Mandäkinl.  —  2)  fehlerhaft  für  ^HHIITT. 

•F^fimm  m.  Feuer. 

*F^lIIlTm  und  ^fTtft   f.   eine   best.  Pflanze, 

=  FTII^^'T  Kakak*  7,7. 
r 

*f^m?>  ni.  Cassia  fislitla. 

^^tnSTT  in.  n.  Goldinset,  wohl  Sumatra. 
*Fmn^rT  m-  roMer  Ocker  RXsan.  13,61. 

t-=)Ul*IPT  m.  1)  Ammonit.  —  2)  ein  best,  über 
Waffen  gesprochener  Zauberspruch. 
*FcTinftH  n.  «ine  Art  Höthel. 

r 

*F=Ttim5T  m.  Bein.  Garuda's. 

r 

*F^'II'T5TT  f-  <*'e  himmlische  Gangä. 
*F^nirT'lfrf-  Boya  viridiflora. 
♦FTITTTS^  ra.  Borax. 

r     ^ 

*  WmMf7^f?  n.  ein  best.  Fruchtbaum. 

^tn'^  1)  Adj.  mit  goldenem  Punkha  (Pfeil) 
MBo.  8,28,4.  —  2)  Ol.  ein  solcher  Pfeil  Qiv.  18,55. 

r 

»f^UHTSq  1)  m.  a]  Cassia  fistula.  —  b]  Miehelia 
Champaka.  —  2)  f.  ^  a]  Uethoniea  superba.  — 
6)  Pandanus  odoratissimus.  —  c)  =  ftR^TI-  — 
3}  f.  ^  a)  Cassia  fistula.  —  i)  =  FcTin^rft.  —  c) 

=  HH?ri. 

»^HT^fSlT^I  f.  Jasmin. 
o 

r  ^ 

F^rm^ZJ  ra.  >'.  pr.  einet  Upadvipa  in  Gam- 
budTtpa. 
»F^tnqj^TT  f.  eine  Art  lHusa. 

t^tnÜrg"  m.  1 )  *  Bein.  V  i  s  h  n  u's.  —  2)  N.  pr. 
eines  TIrtha.  Auch  °fiT5I  n. 

r 

•-^UlHlil  ni.  eine  best.  Sonne. 
*Htll*TFT'TT  f-  Zimmet  oder  Cassiarinde. 

r 

*T^Tn^tII  1)  ni.  Cassia  fistula  Buatapb.  1,172. 


—  2)  n.  eine  Art  Böthel. 

PUnqq  Adj.  golden  Ind.  St.  15,374.  399.  436. 
437.  Vgl.  ^o. 

F^UW'c'  f-  ^-  P^-  ^'Oö'  Flusses. 
F=TiniTIT^=r  n.  eine  Art  Schwefelkies  Mat.  med. 

56.  Buatapb.  1,1  «2.  2,93.  fg. 

r 

*F^1l»TIrT!J"  f.  eine  best.  Pflanze. 

'^^^^^ft^^'^r^^  n.  Tltel  BuB^ELL,T. 

r 

F^^UH^  na.  N.  pr.  eines  Berges. 
^nj^rf^Rn  f.  eine  best.  Pflanze  Kabaka  8,  10. 

CS. 

Vielleicht  F^nH'TrSrSfil  gemeint. 
V^^^^^  f.  gelber  Jasmin  Mat.  med.  319. 

ex 

^IIi;j"Adj.,  nur  Voc.Sg.(RV.  1,70,5  nach  Gbld- 
neb)  und  PI.  TSTIT^  UV. 

F^II^,  fT^ini^  l)A.dj.  licht,  ätherisch.  —  2)  m. 
a)  Lichtraum,  Aether.  —  6)  eine  best.  Sonne  Comm. 
zu  AiT.  Ab.  395,  7.  —  c)  vielleicht  N.  pr.  eines 
Mannes. 
»F^m^^HI  f.  eine  best.  Pflanze. 

F^IIllT^  Adj.  goldfarbig  IIemädbi  1,442,12. 

TSrniJislI  f.  1}  GoidjiricA  (auf  dem  Probirstein). 

—  2)  N.  pr.  o)  einer  Vidjädharl.  —  6)  eines 
Flusses  VP*.  2,15«. 

F^ni'^FI  Adj.  deinen  Same  Gold  ist  (von  der 
Sonne). 

^UI'^R'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*F^1Irrrn  f-  1)  Cardiospermum  Halicacabum.  — 
2)  Boya  viridiflora. 

v^rm\^  m.  =  ^nT^PT  2). 

r    ^ 
*  F^m^  f.  eine  best.  Pflanze. 

*FöJtn^^  m-  ein  best,  medic.  Präparat  aus  Zinn 

Mat.  med.  70. 

r 

FöfUIMil  ■>•  »•»«  ■^'■'  Stahl. 

F^nrRTTinSr  m.  Coldhändler  {eine  best.  Misch- 

-\ 

iingjtas<e). 

r r 

*Fcini=nn  n.  gelber  Ocker  Mauasav.  52,27. 

*F=Tni^lII>n5f  f.  Terminalia  Chebula. 

*HllNUil  f-  Gelbwurz. 

r       r 

»FcTTISlinTHT  f-  eine  best.  Pflanze. 


*^t^il|ölcrc^5I  ro.  Bignonia  indica. 

r  r. 

*  ^ m^STT  f.  eine  best.  Pflanze  Buävapb.  1,208. 

BÄSAN.  7,185. 
r^ 

FSfTHl'M'tJI  f.  wohl  die  Kunst  Gold  zu  machen. 

r,.-^  r 

7=11115153  m.  ein  best.  Vogel,  =  Fcfültll. 

ex 

F^niJTT^f'l  m.  N.  pr.  eines  Borges. 
*F=Tül?i'7ITl>;Wl  f-  Cas.na  fistula  Buävapb.  1,172. 

t-'=im  y5T  m.  N.  pr.  eines  Berges  Pankad. 

Fnn^l^^  m.  N.pr.  =  RSftn'=MBH.12,29,t<9. 

F^HIfT^fTI  f-  N.  pr.  einer  Stadt  Panead. 
*t-^tITTR^g^  m.  ein  best,  metallisches  Präparat 


Mat.  med.  36. 
F=TinfT  Adj.  GoJd  erteugend  (Berg). 
F^mFBT  Adj.  in  Gold  gefasst. 

r 

iRHII^  m.  Goldminc. 

r 

*F^inr^  m.  Cassia  fistula  Buävapb.  1,172. 
*FS?IliTlX  n.  1)  Blei.  —  2)  Schwefel. 

r 

*T^UII^|  r.  eine  best.  Pflanze. 

F^ram^  n.  F^^"  als  Scklusssatz  Täbiua-Bb. 
11,10,1  «.fg.  LÄTJ.  1,6,36. 

F^niTrT  Adj.  in  den  Bimmel  geführt. 

*^P^mm  f.  V.  1.  für  F^tli^. 
•xr 
F^lIrTT  Nom.  ag.  Beförderer  zum  Himmel  (un- 
ter den  Namen  für  7T5n7). 

r     ^         V      "^ 

*F^,FHTrr7Trr(ITrTT). 

•s 
(F^)  FJä^Sf  Adj.  (f.  51)  da»  richtige  Ziel  ver- 

folgend. 

*F^,  Fg^R  (5IF?TT^^,  Ü'Sljm,  sftirlfH^T:). 

r 

F=ir  Adj.  den  Himmel  FöTT  verleihend  Hariv. 
14116. 

F^I  Adj.  Himmelslicht  verleihend  Apast.  Q». 
17,  ö. 

r  Zf  3 

(F^iST)  ni3?r5T  Adj.  (Nomin.  °^i  die  Sonne 
— ,  das  Licht  schauend;  auch  wohl  aussehend  wie 
Licht  oder  die  Sonne. 

"NT 

FS!?^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
F^rr^T^  m.  ein  guter  Parteigenosse. 
FSrar-fi'  f.  Bein,  der  Gangä. 
F^T^^  f.  die  Himmelskuh,  —  SfnTfH  Spr.  7833. 
FöpIJlTT  f.  die  Bimmelsstadt,  d.i.  Amarävall. 
°qfif(T  ^"^  fJ-  gemacht. 

*T^^^  f.  =  F^m^. 

r 

F=FPn  Adj.  zum  Bimmel  führend. 

T^^^^,  H^TtT  m.  l)  Herr  des  Lichts.  —  2) 

o 

Bein.  Indra's  ^ig.  14,7«. 
^^pfim  m.  =FSl>TTi=I  =  Rähu  Hbm.  Par.  1,31«. 
^giTPT^T  1)  *m.  Byacinth  Räsan.  13,187.  —  2) 

r 

f.  5  eine  Tochter  des  Svarbhänu. 
F=PTH^'7Adj.vonF^*TRzuSDBHÄ»HiTÄT.1479. 

I   r  3       r 

FcTHT'T,  fT^PTH  m.  1)  Name  eines  die  Sonne 
(und  den  Mond)  verDnslernden  Dämons,  später  = 
RAhu.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  a)dos  Kacjapa 
VP.  1,21,12.  —  6)  des  Krshna. 

r 

F^^TRFTT'T  m.  Bein,  der  Sonne. 
F^RTHI  m.  die  Sonne  Balar.  307,18. 
(FcfirlF^^)  FT'Bf'TTöö^  1 )  Adj.  wo6ei  es  den  Kampf 
um  Sonne  oder  Licht  gilt.  —  2)  n.  Kampf  um  Licht. 

^^^,  F^rffsi  Adj.  (f.  gi,  ved.  ^%  d  /är- 

tnend,  schallend,  tosend,  brüllend,  schwirrend.  — 
2)  der  Stimme  zuträglich  Kabaka  6,8. 

FSJtlH  Adj.  VS.  17,68  fehlerhaft  für  F^^"  ^fl- 


^^mm  -  ^F^^1H 


2ki 


'^^^^^  n.  rite  Herrlichkeit  des  Himmels  Bbäg. 

P.  1,10,27. 

F^R  n.  ^f%I^TO  FTtllfH  Namen  von  S4- 
man  Aiisu.  Br.  v.  I.  FSlf^TO- 

r 

F^fJIfl  Adj.  in  den  Himmel  eingegangen,  auch 
so  r.  a.  gestorben. 

r 

tcJUIr?T  Nom.  ag.  zum  Bimmel  gehend,  so  t. 
a.  sterbend  MBu.  5,129,32. 

fcfmiH  MBu.  7,2991  fehlerhaft  für  JOTIIH- 

r 

FSnri'I  n-  das  Eingehen  in  den  Himmel,  so  T.  a. 

das  Sterben. 

r  3r 

(^Sftf)  H^l  Adj.  nach  Licht  u.  s.  w.  verlangend. 

'■j  -^    -^ 

•Nr  . — 

^öirjTT^H  f-  ei»e  Apsaras  Bälab.  89, 10. 
F^f^T'T  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

•ST 

1.  Föf^^I^  ni.  die  Himmelstcelt  und  eine  best.  Bim- 
melswelt; auch  Bez.  des  Berges  Meru  Ducah.  1,13. 

•Nr 

2.  F=r?n^  Adj.  der  Bimmelswelt  theilhaftig;  m. 

ein  Gott,  ein  Seliger.  Nom.  abstr.  °fll  f. 
•sr      ^ 
Fc(^|ctil<(Hc)T  ni.  Bein,  des  Berges  Meru. 

r 

föf^y  f.  ein  himmlisches  Weib,  eine  Apsaras 
Hem.  I*ar.  1,216.  2,308. 

^^^r\,  Hg^H,  ffsf^H  (TS.)  Adj.  1 )  licht,  himm- 
lisch.  —  2)  das  Wort  F^jJ"  enthaltend.  F^öff^^ 
Adj.  LWj.  7,7,2  3. 
»FSJ^qt  f.  Bein,  der  Gang*. 

fg^TT^^  f.  desgl.  BÄLAR.  90,13. 

FSTf%,  25rf%,  g^%  (TS.)  Adj.  Licht  -, 

Sonne—,  den  Bimmel  verschaffend,  — gewinnend, 
—  besitzend,  himmlisch. 
T^f^^  Adj.  Hbjiädri  1,138,7    fehlerhaft  für 

FSf^T^RI  f.  N.  pr.  der  Gattin  Valsara's. 

•vT 

FcfSf^f  f.  eine  himmlische  Buhldirne,  eine 
Apsaras. 

fcppjl  m.  Du.  die  beiden  himmlischen  Aerzte, 
die  Agvin. 

^T^^}]  ngfr  Adj.  =  F^rfif^. 

(F^T^TH)  HStmfrT  f-  Gewinnung  des  Lichts 
u.  s.  w. 

r 

F^^ni  n.  eine  grosse  Verehrung. 

r  r 

F?T^?T  Adj.  überaus  ehrwürdig.  Superl.  °«^rlH. 

F^?T?Tni  Adj.  seine  besonderen  specifischen 
JUerkmale  habend,  mit  nichts  Anderem  zu  verglei- 
chen, etwas  für  sich  Besonderes. 

F^TrlT^TF?  Adj.  durchaus  nicht  bemerkt,  —  wahr- 
nehmbar Bbac.  P.  2,5,20. 

F^T'^f^ifT  (metrisch  MBu.  1,221,50)  und  °^f!^ 
Adj.  schön  geschmückt. 

'FT^T  f.  N.  pr.  einer  Tochter  RaudrifTa's. 
V.  I.  !3?IT^rn  ^  St.  R^^I  IjSf. 
VII.  Theil. 


F^T^n^rl  ".  eine  eigenhändige  Quittung  Vi- 
SUNUS.  6,26. 

FSf^'PI  m.  N.  pr.  eines  Dinara. 

F^C^'T  Adj.  (f.  5IT)  sehr  klein,  von  geringem  L'm- 
fange,  sehr  wenig,  sehr  kurz  (Zeil),  —  gering,  un- 
bedeutend. F^Tc^^rS^T^  f.  der  kleine  Finger.  Instr. 
tp  *«rzer  Zeit.  Compar.  °(\T  ganz  unbedeutend. 

F^crq^  Adj.  (f.  F^^T^T  [so  die  Hdschrr.],  H- 
StlcfMohl)  sehr  klein,  — schmal,  — wenig,  — gering, 
—  kurz  (Zeit). 

■N     I — 

*Hcf4=tiT5r'l  m-  eine  best.  Pflanze. 
*V^^^^^^/\  m-  BauMma  variegata  Bhävapr. 
1,204. 
F^c^'TsITrl^  n.  Titel  eines  Werkes. 
FöJc^^rTW  Adj.  aus  kurzen  Abschnitten  beste- 
hend, concise  abgefasst.   Nom.  abstr.  °3'  n.  Ka- 
TUAS.  7,13. 

F^c^^rlFI  Adv.  ganz  nach  tind  nach,  —  all- 
mäA/(c/i. 

FSIcr'T^^  Adj.  sehr  kurzsichtig  (in  übertragener 
Bed.). 

*F^c<'M?il^^  n.  ein  best,  durch  Destillation  ge- 
wonnenes mineralisches  Präparat  Mat.  med.  13. 
*F^C^MHT'(=tl  m.  eine  Art  Bassia. 
*F^C?'TO^  f.  1)  Andersonia  Rohitaka.  —  2)  eine 
Art  HapushA  oder  Adj.  f.  kleine  Früchte  habend. 
T^^^^^  Adj.  überaus  schwach  Hit.  27,1  s. 
F=lc<~M*4l')l  f-  Varähamihira's  kleinere  (kür- 
zere) JAtrA  Otpala  zu  Yaräb.  Bru.  20,10. 
FSTtrtRiJR  Adj.  sehr  jung  133,89. 
FSTj?tT|^7lc|^  Adj.  sehr  wenig  besitzend  Hehä- 
DEi  1,382,11. 

♦FSfcrmd^TT  Adj.  einen  kleinen  Körper  — ,  eine 
Zwerggestatt  habend. 

F=Tc^T5r?riT,  °^r]  iu  einem  kleinen  Felsen 
werden. 

F^C?^TirI%FrIf  Adj.  (f.  gj)  sehr  kurz  und  sehr 
ausführlich  Verz.  d.  Oxf.  H.  63,  a,  No.  111. 
F^Tc^TT  Adv.  mil>T  gering  werden,  einschmelzen 

CS 

(in  übertragener  Bed.). 

F^^tfhrä  Adj.  sehr  wenig  M.  11,8. 

t-cj^Hca  Adj.  anspruchlos.  Nom.  abstr.  °fIT  f. 

Fc4c)yH  Adj.  aus  Jmds  (Gen.)  Geschlecht  ent- 
sprossen Hariv,  2,110,76. 

F=T=rn(T'T  Adj.  ZK  Jmds  (Gen.)  Geschlecht  gehö- 
rig Harit.  9669, 

F=J=i^?J  Adj.  IM  seinem  Geschlecht  gehörig  MBu. 
13,91, /.5.  RÄÖat.  3,331. 

f4^  s.  f^^h. 

;j.  -s 

F=<cj|^'^  Adj.  gut  erweicht,  breiig  Karaka  1,16 


(93,12). 

F^fSflT^  Adj.  leicht  zurückzuhalten,  —im  Zaume 
zu  halten,  —  im  lenken. 

T^^Z^f\  Adj.  wohl  zugedeckt  Karaka  89,16. 

F=T^rI  Adv.  wie  sein  Eigenthum,  als  wenn  es 
sein  E.  wäre  Gaut.  12,28. 

3  , 

F^=TtT  Adj.  vermögend,  wohlhabend  Gaim.  6,1, 
17.  Nom.  abstr.  F^^HT  f.  16.  Vgl.  F^^R. 

F^Spffq  Adj.  zu  der  eigenen  Sippe  (Paneat.212, 
6)  — ,  zu  der  eigenen  (Consouanten-)  Gruppe  ge- 
hörig. 

V^^T^  Adj.   i«    der    eigenen    (Consonanteo-) 
Gruppe  gehörig  Agv.  ^r.  1,2,16. 
1-  F=f^5T  Adj.  (f.  ^T)  frei  über  sich  verfügend,  selb- 
ständig, frei.  Nom.  abstr.  °rIT  f- 
2.  F=I^!(I  Adj.  sich  gar  nicht  in  der  Gewalt   ha- 
bend VisAV.  74,2. 

F=T=<!(l=hf?  Adj.  in  die  Gewalt  von  (Instr.)  ge- 
bracht R.  ed.  Bomb.  2,11,22. 

F=T=rT5I'lT  f.  ein  best.  Wetrum. 

Fcf^^  Adj.  von  selbst  (d.  I.  dem  Subject  des 
Satzes)  folgsam. 

(F^SfR  und  F^R)  R5I°  Adj.  guten  Schutz  ha- 

■S  -N  n3 

bend,  ^—  gewährend,  hülfreich. 

F^^RAdj.  Schreibart  des  Padap.  für  F^T^FI. 

F^Tlf  m.  der  eigene  Platz.  Acc.  mit  RRT-F2II 
seinen  Platz  einnehmen,  sich  an  seinen  Platz  stel- 
len R.  2,80,5. 

FSRlfRT  1)  n.  sTR?n:  H'MlfH'fi  Name  zweier 
Säman  Arsu.  Br.  —  2)  f.  °^  =  RFnfRTf  CA- 

QTATA    476. 

FcTT^^f^'T  Adj.  sieh  selbst  lobend,  prahlend. 

F^T=W^  ni-  der  eigene  Leib.  Acc.  so  t.  a.  sich. 

F^f^S^^Adj.  =  fSJE^-^H -t-  i^c^H^ 
LÄTj.  6,1,2. 

F^fsT'ilrf  Adj.  von  selbst  blitzend. 

F^icfTEJ  m.  Instr.  1)  auf  seine  [ihre)  Weise.  — 
2)  auf  die  gehörige  Weise. 

'^^mW^  Adj.  was  man  selbst  zu  vollbringen 
hat  Naisb.  3,100. 

F^T^^  m.  1)  das  eigene  Land,  Heimat,  cfj- 
tFRT5IrF=TTST^m  so  v.  a.  in  einer  Gegend  — ,  an 
einem  Orte  seines  Reiches  39,5.  —  2)  der  eigene 
Bereich,  —  Wirkungskreis, 

F^^li%rl  Adj.  R.  ed.  Bomb.  4,31,5  fehlerhaft 
für  F^fllrT- 

Fc(c)|fti  f.  Aneignung.   Instr.  PI.  so  v.  a.  aus- 

t. 

schliesslich  für  uns. 

F^=f5r  Adj.  sich  aneignend,  für  sich  nehmend. 
F^^TFT  >'•  MBB.  1,8350  und  R.  ed.  Bomb.  4,24, 

31 
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F^STTr!  —  iRTtfT^Tra 


7  fehlerhaft  für  F^^frT. 

fcJ'^H  f.  1)  die  Einem  eigene  Lebeniiceise  R. 
ed.  Bomb.  4,24,7.  —  2)  der  eigene  Lebensunter- 
halt, die  eigene  Exittenz.  Auch  PI.  Inslr.  Sg.  so  t. 
a.  auf  Kosten  — ,  mit  Bintansetzung  des  eigenen 
Lebens  MBd.  1,229,20.  —  3}  Selbständigkeit,  Un- 
abhängigkeit. 

f4=JT^  Adj.  den  Regen  für  sich  behaltend. 

fc^cj^l  Adj.  (f.  511)  wofür  man  gute  Vorsorge  ge- 
troffen hat  R.  S,75,l. 

^^^T5Tf?  Adj.  wohlerwogen  R.  4,3t, s. 

^^f^TTrTT  (•  feindseliges  Benehmen  gegen  sich 
selbst.  T^l^fV^:  °H\  ^TJ"  90  ^-  a.  sich  selbst  um's 
Leben  bringen  Naisu.  9,35. 

H<=UI5I  Adj.  ganz  ehrlich  MBu.  13,32,36. 

T^m  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Richtig  \sik\- 

f^5Tf^  f.  1)  die  eigene  .Macht,  —  Kraft  M.  9, 
298.  Instr.  nach  Kräften  Spr.  7327.  Ind.  St.  15, 
409.  —  2;  die  wirkende  Kraft  (eines  Gottes),  seine 
Energie  Biiäg.  P.  3,8,1  2. 

F^f^IJFT  H»RiT.  7429  fehlerhaft  für  F^:%^R. 

fcJSTTT^n-I  Adj.  von  selbst  strahlend. 

F=I5]'?J'  Adj.  von  selbst  schimmernd. 

t^yilRTIT  to.  das  Diadem  des  Himmels. 

^^HNi  f.  Selbstlob.  Vgl.  tiHüirai-jji^^. 

(?SIW)  RSra  Adj.  (f.  5!)  gule  Rosse  habend, 
wohlberitten,  wohlbespannt. 

{F^'?I1)  HM^M  Adj.  sich  als  Renner  zu  zeigen 
begierig. 

F^raT,  F^15I  und  gsgfw  n.  1)  gute  Ross- 
xucht,  Besitz  trefflicher  Rosse.  —  2)  Reitkunst, 
Fahrkunst. 

F=T:T5I7H  Adj.  dessen  Haupt  der  Bimmel  ist 

Haut.  2,72,(0. 

T 

(F=r?)  Rä^^  Adj.  mit  gutem  Stachel  bewaffnet. 

f^THTW!'  Adj.  mit  ihm  selbst  verbunden. 

1.  F^RTT^T?  f-  die  Erkenntniss  des  eigenen  — ,  d.  i. 

wahren  Wesens. 


2.  FcjHMö  Adj.  der  sich  nur  selbst  erkennt. 
T^W^  Adj.  auf  seiner  But  seiend.  Richtig 


wohl  HHMa- 


t^^WiJ  Adj.  nur  der  eigenen  Person  verständ- 
lich gAfiK.  zu  BÄDIB.  S.  1133,  Z.  1. 

F=nTT^rn  f-  das  Verbundensein  (nur)  mit  sich, 
%o  T.  a.  das  Fiirsichstehen,  Alleinsein. 

FcTHtTT  •"•  das  in  seinem  Besitz  — ,  zu  seiner 
Verfügung  Sein  Paddb.  zu  Katj.  (Id.  4,12  (398,12). 

FcjH^aj  Adj.  (f.  SIT)  der  eigenen  Person  ähnlich, 
—  entsprechend. 

^^^^H  Adj.  das«. 


t^HMrSI  Adj.  1)  im  Selbst  entstehend,  —  ent- 
standen. —  2)  durch  sich  selbst  entstanden,  — 
seiend,  so  r.  a.  natürlich. 

V^W\^  Adj.  1)  dem  man  seinen  Ursprung  ver- 
dankt BuAG.  P.  3,9,26.  —  2)  aus  ihm  selbst  (auf 
das  Subject  zu  beziehen)  entstanden. 

FöfFPTF!  Adj.  aus  sich  selbst  entstanden. 

t-c<HHISl  Adj.  zu  sich  selbst  gekehrt. 

3 

t-<^HJ  f-  Schwester.  Bildlich  Ton  zusammenge- 
hörigen weiblich  benannten  Sachen. 

3 

T^W(  n.  1)  Bürde,  Stall.  —  2)  gewohnter  Ort, 
Wohnplatz,  Wohnung.  —  3)  yisiplalz  der  Vögel. 

—  4)  *Tag. 

r 
FSfFl^  n.  die  ganze  Habe. 

F^HI  (metrisch)  f.  =  f#FI^. 

V3(^J  n.  =  F^fT^  RV.  1,178,2. 

fSTTR^  Adj.  t!or»  selbst  ausgiessend  TS.  1,8,14, 

2.  Vgl.  RTH^I. 

FöfTRöf  Adj.  ganz  schwarz. 

F^TFI^  Adj.  1)  von  selbst  zu  Stande  gekommen, 

—  kommend.  —  2)  von  Natur  eigen. 
F=THW  ra-  Schwestermörder. 
t^Hri  Adj.  den  eigenen  Weg  gehend. 
FcTfI3  n.  Sehwestenchaft. 

F=TFIrT  Adj.  (f.  eben  so)  «einen  eigenen  Damm 

—  oder  «eine  eigene  Brücke  bildend. 
{FcHtT^)  Fl5lFr?°F  Adj.   ein   gutes  Heimwesen 

habend. 

F=<tdHrT  (Conj.)  n.  ein  schöner  Sonnenunter- 
gang AV.  19,8,3. 

FöfFfTT  "••  eine  selbstbereitete  Streu  (mm  Sitzen 
oder  Liegen)  Äpast.  Vgl.  ^TFrf^.  iTFr?^  und  F=II- 

F^fFtf,  HSPTtf  1)  f.  (Instr.  F^TFff  und  spater 


F^TFr^TI)  Wohlsein,  Glück,  Gelingen.  F=nTrT^  He- 
MÄDRi  1,323,21.  812,22.  F^rfFflPTH  so  T.  a.  glück- 
lich. Wird  auch  als  Göttin  (auch  F^TTTflTöR')  und 
als  Kali  personificirt.  —  2)  Adv.  (ursprünglich 
Instr.)  loohl,  glücklich  (Gätakam.  27),  mit  Erfolg; 
so  T.  a.  schön  Dank  Hemädri  1,95,13.  Mit  Dat.  ao 
T.  a.  vale,  valete  Spr.  3828.  Bälar.  110,20.  160,3. 
Harshai.  178,20.  GÄTAEAM.  28,68.  Am  Anfange  ei- 
nes Briefes  lo  t.  a.  meinen  Cmj«  zuvor.  —  3) 
hieraus  entspringt  ein  scheinbar  indeclinables 
Neutrum,  das  als  Nomin.  nnd  Acc.  gefasst  werden 
kann,  in  der  Bed.  TFoA/eri/eAen,  Heil,  Glück. 

FöjfFfl^  1)  IB.  a)  eine  Art  Barde  {Beil  rufend) 
R.  ed.  Bomb.  2,16,46.  —  b)  eine  best,  glückbrin- 
gende Figur,  überh.  Kreuzform  Vasat.  190,3.  Auf 
einem  Globus  zur  Bez.  bestimmter  Puncte  oder 


Stellen;  auch  als  Muster  in  einem  Gewebe  Visxa- 
NBfTARA  zu  Jasn.  2,180  (uacb  Aufrecht).  —  c)  ein« 
Schüssel  von  best.  Form.  —  d]  *  ein  Glück  brin- 
gender Gegenstand  überb.  —  e)  das  Kreuzen  der 
Bände  auf  der  Brust  Qi«.  10,  «3.  Vgl.  ^Fr?°.  — 
f)  Kreuzverband.  —  3)  eine  Art  Gebäck  mit  vier 
Zipfeln.  —  h)*  eine  Art  Knoblauch.  —  1)  *  Bahn. 
—  k)  *  Wollüstling.  —  /)  N.  pr.  a)  eines  Schlan- 
gendämons. —  ß)  eines  Wesens  im  Gofolgo  Skan- 
da's.  —  Y)  eines  Dinava.  —  S)  eines  Dichters  (Z. 
d.  d.  m.  G,  36,557)  unti  eines  andern  .Mannes.  — 
2)  m.  n.  a)  ein  Gebäude  in  Kreuzform  Hrmädri  2, 
39,8.  —  b)  * Marsilea  quadrifolia.  —  3)  n.  das 
Sitzen  mit  gekreuzten  Beinen. 
* Föf TFfi=Ti=fi'n  Adj.  mit  der  Figur  Svastika  am 
Ohr  gezeichnet. 

F=TTFrl=tiM^   n.   ein   gebogenes,   hakenförmiges 
chirurgisches  Instrument. 

FcTTFrl^^  m.  .\.  pr.  eines  Mannes. 


F^TTFrf^R'f  n.  das  Beilbringen,  Wohlergehen - 
lassen.  Segnen,  Lohnen. 

FöfTFrl^r^  m.  1)  ein  Barde,  der  „Heil"  ruft.  — 
2)  das  Heilbringen,  Wohlergehenlassen.  —  3)  der 
AusrufT^f^rl- 

Hi>r?^T^FfT  m.  Verz.  d.  Oxf.  H.  202,6,27 
wohl  nur  fehlerhaft  für  F^TTFfl^T  ^FfT:- 

F^TTrl^  Adv.  mit  cRT  kreuzen  (die  Hände). 


F^TFFF^Tirl  Adj.  GiücA  bereitend,  Beil  bringend 


t^lFr|J|c«jTfT   Adj.   glückliehe    Fluren   habend 


(Qiva 

Maitb.  S.  2,7,2  (75,8). 

(F^rfFFTITT)  H^fFrTjfl  Adj.  zum  Glück  führend. 

o 

FSrirflrlT  f.  der  Zustand  des  Wohlseins. 

F=TTFr?^  Adj.  lfoA/*ein  gebend  (Civa). 

iFsrfFr?^!)  gsrfFrrfT  Adj.  dass. 

F^TFrl^sfl  f.  die  Göttin  Srasti. 

F^fFrl^  n.  N.  pr.  eines  TIrlha. 

F^FFITtT,  gCJTFfJ^H  1)  Adj.  a)  licA  wohlbe- 
findend, wohlbehalten,  glücklich.  —  6)  Glück  brin- 
gend. —  c)  das  Wort  F^TFrT  enthaltend.  —  2)  F=T- 
IfHHrll  f.  ^-  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

*F^fFr?'7'5l  1)  Adj.  das  Wort  „Heil"  im  Munde 
führend,  Glück  wünschend.  —  2)  m.  a)  ein  Brah- 
mane.  —  b)  Brief  (mit  fcfTFcT  beginnend). 

FcfTFflcT^'I  "•  das  Aussprechen  de»  S  ▼  a  s  t  i  öfter 
Atiea»  MBB.  3,td8,l3. 

(F^rfFfTöf^)  RSlTTrT^  (5tark°4T^)Adj.ff/tic*- 
lich  führend  (Wagen). 

F^lfH<^N    f.   und   '-'öjl^??;  m.    Segenssprueh, 


t^TTrm^^Ti  -  ^^^\^]J^r\ 
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GlückiDuntch. 

■pcnTrl^I^FT  1)  n.  a)  eine  an  Brahmanen  ge- 
richtete Aufforderung  ihren  Segenswunsch  für  Un- 
ternehmungen u.  s.  w.  auszusprechen  dikI  die  bei 
dieser  Gelegenheit  dafür  gereichte  Gabe  294,9.  2%, 
28.30  (überall  im  PrAkrit).  —  6)  Titel  eines  Wer- 
kes. —  2)  *Adj.  =  FSrfTrRT^  crqni^iTFT. 

F^lTrI^I^T'T=fi  Adj.  der  das  Svasti  über  Et- 
was ausspricht  MAiiÄTlRtK.  43,1  o.  Prasaxnak.70,9. 

t^lt-fl^IT^RAdj.  den  man  aufgefordert  hat  das 
Srasti  über  Etwas  auszusprechen  MBu.  3,198,13. 
t.?=TTFr?^|ci4  1)  Adj.  aufzufordern  den  Segens- 
wunsch für  Unternehmungen  u.  s.  w.  auszuspre- 
chen. —  2)  n.  =  FffFf?^^  I)  a). 
2.  FTlTrlcIIH?!  Absol.  Jmd  (Acc.)  das  FSffFrl  ''her 
Etwas  aussprechen  heissend. 

F=irFrT=rF?  m-  das  Aussprechen  des  Svasli  über 
Etwas  Du.  V.  24,10. 

(F^fFrT^^^)  asgiTr?^^  Adj.  glücklich  füh- 
rend. 
»F^IFFTT  Adr.  mit  g^  so  V.  a.  FTTFcT- 

Fö?^q  Adj.  glücklich.  T^tr^  ^^^fTT  DAfAü.  lu 
KAug.  1,37,25. 

t^trMfl^n.  so  y.a. Danksagung  HRnÄDnil,93,7. 

HtrMM^  1)  "•  Ss.  und  PI.  (adj.  Comp.  f.  EIT)  a) 
glücklicher  Fortgang,  Glück,  Gelingen  (üätakam.  32. 

—  6)  Glück — ,  Segenswunsch,  — spruch  Gätakam. 
32,36.  Acc.  mit  3fz(  Caus.  sich  Glück  wünschen, 
sich  den  Segen  für  Etwas  erbitten.  —  c)  ein  Segen 
bringendes  — ,  Glück  verheissendes  Afi((e/  Gätakam. 
8,7.  9.  19,1  5.  —  2)  Adj.  (f.  ^)  Glück  bringend,  — 
verheissend.   Superl.  Fcf^qqHr?^^. 

t^Ff^ZJ^T^FI  Adj.  der  glücklich  sein  Ziel  er- 
reicht hat  SÄMAT.  Br.  2,4,6. 

T^tvJlWJ  m.  1)  N.  pr.  eines  alten  Weisen.  PI. 
sein  Geschlecht.  —  2)  das  von  ihm  verfasste  Lied. 

—  3)  Spiegel. 

^^f^lFfl^ni  n.  R.  ed.  Bomb.  2,81,1t  wohl 
feblerhaft  für  FTcJJIFfl^ni.  Nach  dem  Comm.  = 


►-^t-Sj  Adj.  (f.  1^1)  1)  in  seinem  natürlichen  Zu- 
stande sich  befindend,  —  verharrend,  unverletzt, 
unbehelligt  (O KT KKkM.  22,55),  wohl  auf,  gesund  (am 
Körper  oder  an  der  Seele),  guter  Dinge.  Compar. 
°rT^.  —  2)  im  eigenen  Ich  — ,  im  Subject  befind- 
lich. —   Häußg  T.  I.  HF5I. 

F^Fy  l^lTl  Adj.  bei'gesundem  Verstände,  nicht 
verrückt  Gätakau.  22,30. 

F^V^ffl  f.  das  Wohlsein,  Gesundsein,  Wohlbe- 
hagen. 


F^TF^JcJfT  >'•  Behandlung  bei  einer  gesunden 
Person  Karaka  389,8. 

LF^rFSTH  n.  der  eigene  Platz,  —  Ort,  Heimat 
100,18.  132,2. 
2.  FcTF^IH  Adj.  an  seinem  Orte  befindlich. 

t^Tt^n  {^  n.  Todesanzeichen  an  einem  Gesun- 
den AgVAV.  23,1. 

F^rFSn  Adv.  1}  mit  SfJT  in  seinen  natürlichen 
Zustand  bringen  Pankad.  (Conj.).  —  2)  mit  >T  in 
seinen  natürlichen  Zustand  kommen,  so  v.  a.  nüch- 
tern werden. 

FöJR^q  1)  m.  Schwestersohn  101,11.  —  2)  f. 
FcTWTTT  Schwestertochter. 

F=TF=T=fiTcfT  m.  die  entsprechende  Zeit  für  Jedes 
Spr.  6471. 

FöJF^y  m.  PI.  Bez.  bestimmter  Manen. 

F=TF=T^TIII  m.  PI.  je  sein  Lebensathem,  —  Leben 
Sil.  zu  RV.  10,18,4. 

F^F^PTT?  m.  sein  u.  s.  w.  angeborenes  Wesen 
Mrkkii.  168,16. 

FcIF^'KT^  Adj.  PI.  jeder  in  seiner  Weise  glän- 
zend Ind.  St.  15,292. 

F^rF^KTT  n.  sein  wahrer  Charakter  287,1 7.  Hkm. 

JOG.  4,J5. 

t=1*-MTlHHN  m.  das  Verhältniss  von  Besitz  und 
Besitzer  Kap.  6,67. 

F^;H5  '^•'J-  '"*  Bimmel  seinen  Sitz  habend;  m. 
ein  Gott  Naisu.  5,123. 

F^:Frf^FT  f.  Boin.  der  Gang«. 

FSI:Fnn''I  n.  Name  eines  Siman. 

F=I:TH^U  f.  Bein,  der  Gangä. 

F^ig^^^T  (BÄi.AR.  72,  15)  und  t^iWf  f.  eine 
Apsaras. 

F=T:F'7''^'l  m.  der  himmlische  — ,  d.  i.  Indra's 
Wagen. 

F=T:^S(HT  f.  Bnin.  der  Gang«. 

Vcl^rl^lFIFf  Adj.  in  schöne  ungewaschene  (neue) 
Gewänder  gekleidet  FIbmädri  1,722,11. 

Föf^rTIJ"  Nom.  ag.  Selbstmörder  Ind.  St.  15,334. 

F=T^^in  n.  Wegnahme  — ,  Einziehung  des  Ver- 
mögens Gaut.  12,27. 

"cJTJFrT  m.  1)  die  eigene  Hand  140,1  i.  153,29. 
137,8.  296,«.  318,6.  FfffTl"  R*«".  14,19.  Acc.  mit 
TT  Jeine  Hand  zu  Etwas  (Loc.)  bieten  Bälar.  194, 
6.  —  2)  die  eigene  Handschrift,  Selbstgeschriebenes 
Visnijis.  7, 1 3. 

F=l^FrIFSTTFf?^~fI'lT  Adj.  f.  mit  gekreuzten 
Händen  die  Brüste  bedeckend  Kathäs.  108,69. 

F^T^fFrI=fiT  f.  Haue,  Hacke. 

F^^~rfrf  Adj.  ton  seiner  u.  s.  w.  Hand  gehal- 


ten, —  gestützt  Naisu.  6,33. 

F^T^rT  1)  Adj.  a)  der  eigenen  Person  frommend. 
—  6)  der  eigenen  Person  (auf  das  Subject  bezo- 
gen) gewogen.  —  2)  n.  das  eigene  Wohl  fig.  16,39. 

F^^rTI"  ui.  selbst  Hotar. 

T^f^  ni.  N.  pr.  oinos  Sohnes  des  Vishiiu  Ton 
der  Daksbinä. 

l.F=TT^I^  m.  das  eigene  — ,  natürliche  Tlwen. 
2.  F=?T^T^Adj.  von  anständiger  Erscheinung  Har- 

SHAK.    111,11. 

F^l^I^=li^  m.  ein  best.  Samädhi  KAaAiip.52,6. 

F^T^Tfl  ID.  N.  pr.  eines  zu  den  da  ja  gezählten 
göttlichen  Wesens. 

F^T^Trl  Adj.  von  schönem  Aussehen,  schön, 
hübsch  (Person)  130,21. 

(F^T3T)  ggi'ST  n.  gute  Salbung. 

*Tmm\^  m.  =  m^m^. 

*F=n5T7  n.  Autographon. 

Tm'^Wrl '^^i-'elbstverkündet.  Nom.abstr.  ==rITf. 

F=IIITfT  1)  Adj.  n)  willkommen.  —  b)  auf  recht- 
lichem Wege  eingegangen,  —  erworben  (Besitz).  — 
2)  m.  N.  pr.  a)  eines  Buddha.  — •  6)  eines  Fürsten 
VP'"'.  3,331.  —  c)  eines  Kaufmanns.  —  3)  f.  51  ein 
best.  Metrum.  —  4)  d.  (adj.  Comp.  f.  3^)  a)  die  Be- 
grüssung  „willkommen^\  Bewillkommnung.   F^T- 

J|ri  rf  ^^FtT  oder  t^lITfl  FT  ich  rufe  dir  „willkom- 

o 

men"  zu.  —  6)  Wohlergehen,  Gesundheit.  ^^TWm. 
eine  Erkundigung  darnach. 
*F^nTr?T^  Adj.  der  Jmd  willkommen  heisst. 

FcflJlfj  I  Adv.  mit  öfJT"  zum  Gruss  „willkom- 
men'' machen. 

F^TJTH  m.  Bewillkommnung. 

F^ÜJMHI  Adj.  einen  guten  Agrajana  (Graha) 
bildend. 

F^TRTr?  Adj.  sich  zu  eigen  gemacht,  ergriffen  TS. 
1,4,»,1. 
*F=nT^^  m.  Trommelschläger. 

F^n^  n.  ein  Theil  des  eigenen  Körpers,  der  ei- 
gene Körper,  d.  i.  Körpertheil  — ,  Körper  in  eigent- 
licher, nicht  übertragener  Bedeutung  P.  3,4,61. 
Spr.  7614. 

HI^-^nrT  Adj.  an  allen  Theilen  erkaltet  Bui- 

TAPR.  2,87.  89.  3,89. 

*T^Ü'^  m.  Palron.  von  t-o|^-. 
F=rPTfm  Adj.  «onjMiem  Wandet  MBh.  15,1 0,11. 
•-^WTtT  Adj.  der  sich  gülden  Mund  ausgespült 
hat  ViSüijüS.  21,1.  16.  65,1.  73,2. 

1.  F^ItlTT  m.  guter  Wandel,  gute  Sitten.  Auch  PI. 

2.  F^Ttn;(  Adj. (f.äEIT) "-'oAIgejiftef  Hbmädbi  1,614,1 7. 
Fön^T^SJfl  Adj.  dass.  Varäii.  Jooaj.  9,1'.. 


2kk. 
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FcTTcS^^I  n.  Freiheit,  Unabhängigkeit.  Abi.  frei- 
willig, aus  eigenem  Antriebe. 

t=n5I^  n.  Angehörigkeit.  Verwandtschaft  Hbm. 
Pab.  2,37. 

F^sfT^  und  FcHSTTöIJ  Adj.  guten  Lebensunter- 
halt gewährend. 

^cfT^T  r.  fein  (auf  das  logische  Subjecl  bezo- 
gen) Befehl.  Acc.  mit  d^  seine  Befehle  anerken- 
nen, sich  ihnen  unterwerfen  lirrtH*!.  372. 

filTSc^JJSfJn.  das  Zusammenlegen  seiner  Hände, 
so  T.  a.  Bitten,  gute  Worte. 
*^^^5R7  Adj.  /e«c/iJ  rcicA  zu  machen. 
♦~5I^=HTin  Adj.  leicht  reich  machend. 
**^l?aJH^  Adj.  leicht  reich  zu  werden. 

(F^rJrl)  R5lTf?rT  Adj.  1)  wohl  gespannt.  —  2) 

o 

wohl  gesielt. 

^I^^n.Tielleicht  nur  rehlerbaft  für  F^lfl^JJ- 

^M'r^  n.  freier  Wille,  Selbständigkeit,  Unab- 
hängigkeit Qtf.  5,4  8.  Abi.  (K4P.  3,12)  und  Inslr. 
eigenmächtig,  aus  freienStücken,  sponte,  von  einem 
Andern  unabhängig,  für  sich. 

F=?lfrT  1)  f-  dflJ  13te  (oder  Ute)  Mondhaut.  Auch 
T^Iirf  und  PI.  f^lrUH.  —  2)  *Adj.  unter  dem 
Mondhaus  Sväti  geboren.  —  3)  m.  N.  pr.  eines 
Sohnes  a)  des  Uru  von  der  Agneji.  v.  I.  tsUTTn. 
—  6)desMeghasväti  VP^.  4,200.  —  4)  *f.  N.  pr. 
einer  Gemahlin  des  Sonnengottes.  —  ö)  *  Schwert. 

FcTira^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP«.  4,200. 

WIFFlöfiT^T  f.  N.pr.  einer  Genie  des  Ackerbaues. 

F=nfHTITf^  f.  N.  pr.  einer  Niga-Jungfrau  Ka- 

RAND.  3,24. 

F=nTRRTst  l)ni.  a)  ein  best.  Samidhi  Käiiand. 
52,13.  —  6)  N.  pr.  eines  Kimnara-Fiirsten  Ka- 
RANo.  3,2.  —  2)f.  i^T  N.pr.  einer  Niga-Jungfrau 
KÄRAnp.  3,21. 

MIIHMQI  ID.  N.  pr.  eines  Fürsten  yP^.  4,202. 

FöfTfr  1)  oxyt.  s.  u.  T^^.  —'2)  MiBK.  P.  657,5 
V.  u.  fehlerhaft  für  T^nrl- 

T^r^IFn  f-  Nora,  abslr.  von  F^FT*!- 

fcllcHR  m.  das  eigene  Selbst  (als  Pron.  reflcx. 
fuDgirend),  sein  eigenes  Wesen. 

T^IFTRJC^TOI  n.,  °^{^m  n.,  F^nFmi  f. 
(BüRNRiL,  T.),  T^Fq^RUiy^llM^T  f.  (Opp.  Cat.l) 
und  Fc^TcTmir^JT^  ni.  (Klmäkast.  zu  Pkatäpab. 
245,15)  Titel. 

FSflFRU  m.  Selbstmord. 

T^\^^^f^fm\'s\  m.,  FsnFTiTRjq^in  m. 

(BüuLER,  Rep.  No.  430),  TSnrRR^^TT^tn  n., 
T^TFTFF^Fm'T  n.  (Bcbnbll,t.),  TSflFqRim 
m.  (fbend.)  und  F^Ir^RUmil  n.  (ebeud.)  Titel. 


FMlrHlTIT  1)  Adj.  am  eigenen  Selbst  Vergnü- 
gen findend,  sich  mit  dem  e.  S.  begnügend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Autors.  Auch  °mflH  und  "mifj^K 

BUKNBLI.,  T. 

FsnfTfhTR  m.  T.  1.  für  ^ifqTHig. 

F^I^  s.  u.  F^f . 

F^n?  m.  1)  Geschmack,  Wohlgeschmack  Qig.  tO, 

7.  9.  18,76.  —  2)  der  Reit  (eines  Kunstwerks). 

3 
F^TT?'?  1)  Adj.  schmackhaft  zubereitend,  Koch 

u.  dgl.  —  2)  n.  a)  das  Schmecken,  Kosten  ^lig.  10,7. 

—  b)  das  Empfinden  eines  Kunstwerkes. 
FäfTT^m  Adj.  wohlschmeckend. 
F=n?^  Adj.  rücksichtsvoll. 

*F^T^^  n.  Wohlgeschmack,  Süsse. 

FSn^Hiu^I^R. 
l-FsTlfH  n.  das  Ansichnehmen  dessen,  was  Ei- 
nem zukommt,  M.  8,172. 

2.  F^TT?!'!  Adj.  leicht  an  sich  zu  nehmen  Maitr.  S. 
4,1,13  {19,5). 

F^TTdrM  l)Adj.  dem  die  Aditja  hold  sind.  — 

2)  n.  Huld  der  Aditja. 
°F^lI?^  Adj.  kostend,  geniessend. 

F=TTTfR'T  ni.  Wohlgeschmack,  Süsse. 

3  >-.     "^ 
F^TTf^  Adj.  (f.  ägi)  süssest,  lieblichst,  ange- 
nehmst; süsser  als  (Abi.). 

3    ^  . 
FSflST^fFT  Adj.  süsser,  wohlschmeckender,  —  als 

(Abi.). 

F51§"  1)  Adj.  (f.  FöfTirT)  wohlschmeckend,  gut 

mundend,  süss,  süsser  all  (Abi.)  165,8.   Compar. 

F^IJrT^  VlsAT.  288,1.  Snperl.  F^TTfrl^  Sij.  zu 

RV.  9,1,1.  In  übertragener  Bed.  lieblich,  angenehm. 

—  2)  *ni.  a]  Melasse.  —  6)  ein  best,  wohlriechen- 
der Stoff.  —  e)  eine  best.  Pflanze,  =  sTT^^-  — 

3)  *f.  FSTIJ  und  F5T^  Weintraube.  —  4)  n.  a) 
Wohlgeschmack,  Süsse.  —  6)  Reiz.  —  MAiTBJtp.  6, 
10  wohl  fehlerhaft  für  F^. 

*F^1^'^U4,  ni.  Asteracantha  longifolia. 
*F=II5=+)IJ6^  m.  1)  dass.  —  2)  Flacourtia  sapida. 
»FSTJ^^  1)  n.  eine  Arum-Art.  —  2)  f.  3^  Ba- 
tatas  paniculata. 
*F51^  =+)•■(( Sff  in.  eide  best.  Gemüsepflanze. 

F^l^=t)i  m.  Koch  oder  dgl.  als  eine  best.  Misch- 
lingskaste. 

*F5n^  =+lT  f.  Tiaridium  indicum, 
T^]'^^\(^  Adj.   wohlschmeckendes  — ,   Süsses 

mögend,  Nom.  abstr.  °fTI  f- 
3 
F^3"fl^T^  Adj.  wohlschmeckende  Speisen  vor- 
legend. 

*F^I3'<lO?  m.  trockener,  in  runde  Stücke  sieh 
ballender  Zucker. 


*'F^JJ^^  1)  m.  f.  (lElI)  eine  roth  blühende  Mo- 
ringa.  —  2)  f.  JJT  Convolvulus  panieulatus. 

F^nj^r^T  Absol.  wohlschmeckend — ,  süss  ma- 
chend Cn.  18,7  7.  Nauh.  19,2  9. 

F^I^flT  f.  Wohlgeschmack,  Süsse. 
*F^T5rfTTJ3°fiT  f.  Momordica  monadelpha  RÄ- 

SAN.  7,1  85. 

*F^lTys=pT  ra.  der  Liebesgott. 
*T3(]jqm(.  eine  best.  Pflanze.  =  jJTEISRT. 

F^TJI^m^  1)  Adj.  was  sich  süss  — ,  angenehm 
kocht,  d.  i.  verdaut.   Nom.  abstr.  °^  n.  —  2)  'f. 
^  Solanum  indicum. 
F^TTjqrf^^Adj.  =  F^Mli^iIEfi  t). 
*F^I1TQ1JIT  f.  eine  Dattelpalmenart. 
*FSITP75^  1)  ni.  eine  best.  Pflanze,  =^Zt^.  — 
2)  f.  5  Gristea  tomentosa. 

*F^rft7KrT  1)  n.ßrKiJteere.  — 2)  f.  J^ Judendorn. 
*F=fT3"'TsspT  m.  eine  auf  Bergen  wachsende  P 1 1  u- 
Art. 

F^Tl^^  m.  SUssigkeit  Maitk.  S.  2,3,9  (37,4). 


*^'MI^HIh(  f-  eine  best.  Arzeneipflanze,  =  cfTT- 

^T?fr. 

*T-^|_^H^  m.  Möhre^  Daucus  Carola, 
»F^ljqj  Adj.  süss  und  zart.  Vgl.  FfT^njIT^^. 
F^XT^  ^)  ^^j-  C^-  ^)  *"'*  ~'  angenehm 
schmeckend.  —  2)  *f.  ^1  a)  ein  berauschendes  Ge- 
tränk. —  b)  Asparagus  racemosus.  —  c)  Wein- 
traube. —  d)  die  Wurzel  von  Spondias  mangifera. 
_  e)  =  ^T^R"^. 

^SlTJTfT'fl  Adj.  angenehme  Gaben  bringend. 
♦F^^"^^*^-  Batatas  paniculata. 
*~5fI'5^^T  f.  süsse  Citrone. 
*F=Il3<^IU   ni.  das  Süsswassermeer, 
*F^T1'51S  n-  Steinsalz. 

F5T3^6|H^  Adj.  um  angenehme  (Gerichte)  ver- 
sammelt. 

FSnjf^^ff^frm  f.  Pl.  Uez.  der  Verse  RV.  6,47, 

I  fgg.  QaSkh.  Bb.  16,8. 
3  , 
FcTl^HR?  ^•'J'  ""  Leckerem  sich  freuend. 

F=TT5T=TT!1"  Adj.  überaus  wohlschmeckend  Hkh. 
Pab.  1,H1. 

fg]^?  ni.  das  Meer  mit  süssem  Wasser  R.  ed. 
Bomb.  4,40,50. 

F^fTgT^cT  Adj.  süsses  Wasser  habend  (Meer). 

1.  F^TT^FF  m-  Süssigkeit,  Lieblichkeit.  Auch  PI. 

•s 

2.  FSTKI'T  n.  1)  Wohlgeschmack.  —  2)  leckerer  Bis- 
sen oder  Trank. 

FSJPtT  Adj.  1)  was  geschmeckt — ,  gekostet  wird. 
—  2)  schmackhaft  Bälab.  298,8. 
*F^miH  1)  Adj.  süsssauer.  —  2)  m.  Granatbaum. 


F^TKTSrH  -  HIMrll 
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T^TTUWT'T  D.  1)  der  eigene  Sitz,  die  eigene 
Stätte.  —  2)  e«n  best,  mystischer  Kreis  am  Ge- 
sehlechtsgliede. 

fcliyrT,  fr^T^*T  Adj.  1)  sinnend,  achtsam,  sorg- 
tarn.  —  2)  verlangend. 

FSfl^TH  Adj.  (f.  5^1)  1)  der  nur  von  sich  abhängt, 
frei,  unabhängig.  —  2)  worüber  oder  über  tcen  man 
selbst  verfügen  kann,  in  der  Gewalt  oder  im  Be- 
sitz der  eigenen  Person  stehend. 

(-c(|tJHrjT  f.  Freiheit,  Unabhängigkeit. 

'RlUHtlf?!^!  und  ^SiraTRHrT^T  Adj.  f.  den 

Gatten  in  ihrer  Gewalt  habend. 

FSfnfTTO  AdT.  APiST.  fehlerhaft  für  HWtTO. 
-s        ^  ^ 

'F=II5-Tjr'J 5  °m?T  Htwas  (Acc.)  hersagen,  lesen, 
Studiren  DiviXyia.  464,18.  491,13.  Saddu.  P.  142. 
Mit  Acc.  der  Person,  der  man  Etwas  hersagt,  Di- 
TJÄVAD.  .339,22. 

FsfTEJjnT  i)na.a)  das  Hersagen  — ,  Repetiren  für 
sieh,  Studium  des  Veda;   auch  lautes  Hersagen. 

—  6)  *der  Veda.  —  2)  Adj.  Superl.  F^ISUmrFI 
studiosissimus  DitjItad.  246,27.  Vielleicht  °TfI- 
fpT  zu  lesen. 

^gtoJJPTU^  Adj.  den  Veda  studirend  Apast. 

(.  's. 

T^T^\^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  »ein  Ge- 
schlecht. 

F^IS-UICfHWil  f-  Aufgabe  sum  Studiren  DivjÄ- 
TAD.  489,1  /..  491,1 0.  fgg.  °FTH^I  489,1 8,  492,1 0. 

F=fIE.Tir'131^nn  n.  Xltel  eines  Brahma  na. 

T'm'c-UN^ti  Adj.demVeda-  Studium  obliegend. 

T^rjjm\i)  Adj.  d»ss.  Vgl.  T^r^  °.  -  2)  * m. 

etn  in  der  Stadt  handelnder  Kaufmann,  Krämer. 

TRituimH^  f.  s.  ^TtumH^. 
*^iyft^  Adj.  von  v^w(. 

l.TSfH  Adj.  =  R3fH  angetrieben,  eilig  RV.  S,10, 

O  • 

5.  9,10,1.  fl^H  'u  sprechen  1,104,1.  F^H  statt 
?IeIH  ZU  sprechen  8,3,6.  6,38.  7,u.  9,10,4. 

2.  VöJH  ">•  1)  Schall,  Geräusch,  Geklirr  u.  s.  w.  — 
2)  N.  pr.  eines  der  7  So  ma -Wächter. 

3.  F^R  m.  Pankad.  16  fehlerhaft  für  UR  =  IR 
Bund. 

Tm'l^  m.  die  Monne  über  das  eigene  Selbst. 

r 

FcIT'F^in  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
f=lHH  Adj.  (f.  511)  leicht  heranzuziehen  (ein 
Weib). 

*FTIPl  Adj.  von  ^q. 
F^HH-mi^y  M.  Titel  eines  Werkes. 
WR^T^  na-  Genuss  an  —,  Sinn  für  Besitz. 
F^^friy=t)l5I  m.  und  °fe%  f.  Titel. 
T^RÜ"^  Adj.  dem  eigenen  Selbst  entsprechend, 

—  ähnlich. 

VII.  Theil. 


F^R^T  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,107. 

HIHHif  m-  Instr.  so  t.  a.  nach  Maassgabe  des 
Vermögens  Hehädri  1,959,16. 

F^fTtT  1)  ">•  o)  das  eigene  linde.  —  b)  der  eigene 
Tod  Ci«.  16,5.  —  c)  das  eigene  Gebiet,  —  Reich.  — 
2)  n.  a)  (das  Gebiet  des  Ich)  das  Herz  als  Sitz  der 
Gefühle  Qic.  16,5.  Pkasankar.  4,10.  Hkh.  Pab.  1, 
4  56.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  JEfT-  —  fc)  *  Höhle. 

—  Nach  P.  Partie.  Ton  FSR. 
T-^HrfsT  m.  Geschleehtsliebe. 
FSTTtT^fT  Adj.  ein  Herz  habend. 

F^TtTFSI  Adj.  im  Herzen  befindlich.  Es  könnte 
auch  FSTFtTlFSI  im  eigenen  Innern  befindlich  ge- 
meint sein. 

FSfm  m.  1)  Schlaf.  —  2)  Traum.  —  3)  das  Ein- 

geschlafensein  — ,  Taubheit  der  Glieder  u.  s.  w.  — 

4)  *  Unwissenheit.  —  Rabat.  4,1  95  wohl  fehlerhaft. 

*f=)m=tl  Adj.  schlafen  machend,  einschläfernd. 

*'^^V^^^°^fk  =  FfFT^FTc^fH.  -  Desid. 

FöFRfm  n.  eigener  Besitz,  Vermögen,  Reichlhum 
RÄSAN.  13,1  u.  Harshak. 76,14. 132,20  (zu  verbes- 
sern nach  der  ed.  Bomb.). 

F^r?^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  Vielleicht 
%|ItT^  zu  lesen. 

F=llm  1)  Adj.  schlafen  machend,  einschläfernd 
QiQ.  20,32  (eine  mystische  Waffe).  —  2)  n.  ein  Mit- 
tel zum  Einschläfern. 

HI4U  1)  Caus.  von  1.  TöTT;  s.  daselbst.  —  2) 
*DeDomin.  Ton  F^. 

F^T^^^m  m.  ein  Vergehen  gegen^die  eigene  Per- 
son (auf  das  logische  Subject  bezogen)  Harit.  2, 
73,37. 

FSfFTöJJH^  n.  Schlafsucht  MauatIbak.  S4,3. 

T^rnr,  HEITTTT  m.  ein  guter  Verwandter,  Ver- 

o 

trauter. 

FcfinTöf)  n.  N.  pr.  einer  Feste. 

F^FRH  Adj.  das  Wort  V^ljq  enthaltend. 
♦F^TT^ftl  m.  Patron,  von  F^fqCT. 
*F5niW^^  Adj.  von  F^fq% 

F^TH  Adj.  i)  sehr  reichlich.  —  i)  sehr  geschickt, 

—  zuverlässig. 

F^IHSl?I=7  Adj.  als  Erklärung  von  FSff^^Irl. 
FSfTW  Adj.  somnialis  Comm,  zu  Säükujapr.  6,52. 
to|H-tHI  m.  Einkehr  in  sich  selbst  als  Erklärung 

3 

Ton  FcfW  Schlaf 

F^WIcf  m.  eigene  Niehtexistenz, 

F^THTI=(=ti  1)  Adj.  (f.  S)  o)  dem  eigenen  Wesen 
angehörig,  —  entsprungen,  von  Natur  eigen,  ur- 
sprünglich, natürlich,  angeboren ,  inhärent.   cJi^ 


°öfJIT  von  Natur  schwarz  Apast.  Nom.  abstr.  "(B" 
n.  —  6)  Adj.  zu  2).  —  2)  m.  PI.  eine  best,  buddhi- 
stische Schule. 

FSlRlfsRifl^  Adj.  (f.  1^1)  nicht  von  Natur  eigen 
u.  s.  w.  SAU.  D.  11,6. 

F^PTl=U  1)  Adj.  dem  eigenen  Wesen  entsprun- 
ffen{Vlsb  n  u).  —  2)  n.  Eigenartigkeit, Natürlichkeit. 

F^TTR^lf^^  Adj.  KatuIs.  32,55  wohl  fehler- 
haft für  cOPi^ITpf ;  vgl.  Spr.  3832. 

F^FTl^T  Adj.  gar  schrecklich. 

F=ITTr^  Adj.  von  der  eigenen  Person  (auf  das 
Subject  sich  beziehend)  geliebt. 

(FSfPT)  FT^R  Adj.  1)  richtig  — ,  reichlich  vor- 
banden,  6erei(.  —  2)  dienstfertig. 

FöfTR^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  Ton  F^- 
i^l). 

FSTIFRüirr^R^^H  f.  Titel  eines  Werkes  Büu- 

O 

LSR,  Rep.  No.  698. 

Hlf^oKMH^  m.  Bein.  Skanda's. 
FSfTFrnifTqT^Trl^  n.  Titel  Bcrnell,  T. 
*F=niHs|T^'T  m.  Bein.  Para(urima's. 
*F5riFrsR=fi  m-  der  Vater  des  Gatten. 

F^TFTffT  f.  und  FSfTFra"  n.  das  Besitzer—,  Ge- 
bieter— ,  Herrsein,  —  «6er  (Gen.  oder  im  Comp, 
vorangehend)  327,26. 
F^IT^R  1)  m.  a)  Eigenthümer,  Herr,  Gebieter, 

—  von  oder  ü6er  (Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). Du.  der  Hausherr  und  die  Bausfrau 
Apast.  2,4,1  3.  —  b)  Gatte.  —  c)  Bein,  a)  S k  a n d a's. 

—  ß)  »Vishnu's.  —  y)  *C;iTa's.  —  S)  *Garu- 
da's.  —  d)  Standbild  eines  Gottes,  insbes.  (^iva's. 
UäüQg  am  Ende  eines  Comp.  —  e)  N.  pr.  verschie- 
dener Männer.  —  2)  f.  °STt  Herrin,  Gebieterin 
117,15. 

FSfTFT^'^aT'r  n.  und  F^IFRJ^^  n.  Titel. 
FSnmR  m.  =  F^FT- 

FsriFR^fr^^rara:  n.  xitei  burnbll,  t. 

F^TTT^ITT^'T  m.  N.pr.  einosAutorsBuKNSLijT. 
FSUlHW^IlTT^Tr'^  n.  Titel  Bbbnblu,  T. 
FöTTTR,  °mf?  Jmd  [Acc.j  für  den  Herrn  halten, 
"^mm  Adj.  r«cA<ij  überlitferl. 
tcj(i-t(  n.  Eigenthumsrecht ,  Herrschaft,  domi- 
nium, Macht  über  Jmd.  Auch  PI. 
»fiJIcqq^fll^j^Sf;  m.  Pferd. 

*T^n,  °qH  =  F^T  ^ig^ra. 

F^mfT  Adj.  in  der  Gewalt  der  eigenen  Person 
stehend,  worüber  man  selbst  verfügen  kann.  Nom. 
abstr.  op"  n.  zu  Spr.  7169. 

F^mfri  Adv.  mit  Sfi'^  sich  {sibi)  unterwerfen, 
mit  Acc.  Utiamak.  364. 

31* 
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fcJlO'T^  1 )  Adj.  a)  SU  dem  durch  sieh  selbst  ent- 
standenen  Wesen — ,  xu  Brabman  in  Bexiehung 
stehend,  ihm  gehörig.  —  6)zu]UaDaSTijambhuTa 
in  Beziehung  stehend,  von  ihm  herrührend  u.  s.  w. 

—  2]  m.  Patron,  eines  Manu,  der  Martki,  des 

r 
Marlki,  Atri's  and  Nirada's.  —  3)  *f.  ^  Ruta 

graveolens. 

T^Fi^^T^Tr^fl  n.  s.  T^qo, 

'^l^^  m.  Patron,  von  «mtf. 

o 
— ^»..^       — _  '^ 
(f^TtTH)  fT^mfl  Adj.  aus  gutem  Erz  gemacht. 

T^^  t)  Adj.  gute  Leute  (Vnterthanen)  habend 

o 

oder  den  Leuten  günstig.  —  2)  *ni.  N.  pr.  eines 
Mannes  Comm.  zu  TÄNpjt-BR.  8,6,8. 
(HIMÜ)  RWIsI  Adj.  sich  gut  in  das  Geschirr 

o  -N   V»        o  'S 

fügend. 

■FSTR'tf,  g^ra^  Adj.  gut  bewalfnet. 

f^mn  n.  gute  Lebenskraft,  gutes  Leben. 

^|t||i|  m.  das  ffichtenthaltensein  in  ihm  selbst. 
Lf^TJ  m.  1)  Laut,  Schall.  —  2)  Betonung,  Accent. 

—  3)  der  Sytrita-Aceent. 

2. TöTF^  Adj.  mit  dem  Svarita  versehen,  ein  Fi- 
nale im  Süman-Gesang;  n.  ein  so  schliessendes 
Siman. 


t^UrrU  Adj.  leicht  zu  schütten,  —  vertheidigen. 
Nach  NliAK.  wie  ein  Bimmel  zu  schützen. 

^1  jisyund  *-c4|i  t.*T^Adj.  selbstunternommen. 

Hl^tllftsfi  Adj.  von  H^HIM-f 

T^ITTH^  Adj.  natürlich,  naturgemäss,  selbst- 
verständlich SaBsk.  K.  31,6,6.  Naisb.  3,  is. 

fcfTTTT  n.  Naturgemässheit,  Selbstverständlich- 
keit Comm.  zu  R.  ed.  Bomb.  1,2,1  i  and  za  Apast. 
g».  10,25,13. 

1.  T5II7I3  Adj.  =  W(\il 
2.*~c4|J  Isl  m.  König  des  Himmels,  Beia.  Indra's. 

f=4U|sM  1)  n.  selbständige  Herrschaft,  unbe- 
schränktes Regiment.  Von  den  Commentaloren  wie 
■FcJTTsT  auf  verschiedene  Welse  gedeutet.  S^^T^T 
t<4l^lsMR  Name  eines  Siman.  —  2)  Adj.  dieses 
verschaffend. 

T^JJWn^ft  (■  Titel  eines  Werkes. 

^((IFJTfl  Adj.  dem  man  grosse  Verehrung  be- 
leigt  hat,  —  treu  gedient  hat  Spr.  6443. 

T^TTTf?  Adj.  am  eigenen  Selbst  sieh  erfreuend. 
»"clT^imn  m.  Patron,  von  t^"^. 

TW^  Adj.  (Nomin.  o'^fl  K*tu.  yon  °'K^)  aus 
der  eigenen  Wurzel  wachsend,  festgewurzelt. 

T^\-^b  Adj.  1)  schön  reitend  Hahit.  5470.  —  2) 
schön  geritten  MBb.  6,81,5. 

T^Hm  f.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 

Hm((Nt><  l)m.  Patron,  des  zweiten  Manu. — 


2)  Adj.  zu  diesem  Manu  in  Beziehung  stehend. 

T^fT^m^  m.  =  ■Fcn^lf^nSI  1). 

H^ll  sici  Adj.  selbsterworben. 
_       r 

1.  ^^T5I  m.  1)  die  eigene  Sache,  eine  persönliche 

Angelegenheit,  persönlicher  Vortheil,  das  von  Ei- 
nem selbst  verfolgte  Ziel,  Eigennutz  (Gatakah.  31), 
das  der  Sache  selbst  zu  Grunde  liegende  Ziel. 
^(El^  rll-ÄM  (H^TrT)  so  ''•  a-  mit  seinem  Object. 
Auch  PI.  FSira  und  Hl  Ell  (120,18)  für  sich,  sei- 
ner selbst  wegen.  —  2)  die  eigene  — ,  ursprüngliche 

Bedeutung  278,26.  279,29.  280,3. 
r 

2.  t^lSJ  Adj.  (f.  3EJI)  1 )  der  eigenen  Person  geltend, 

egoistisch.  Nom.  abstr.  °HT  f.  —  2)  einem  best. 

Zweck  entsprechend,  zweckmässig  Kahaka  8,2. 
r 
F^TEfl^^  Adj.  ganz  auf  den  persönlichen  Vor- 
theil bedacht  fif.  16,55. 

^^JEnTTW  m.  ein  egoistisches  Beginnen  316,2. 

_       r 

»-cIISIHIsl  Adj.  »eine  eigene  Sache  betreibend  Hem. 

Pab.  1,386. 

_        r 

^=nEIfim=fi  Adj.  1)  jeine  eigene  5acAe  fördernd. 

—  2)  dem  eigenen  Zwecke  dienend. 
r 
t^TSTHm'l  n.  das  Fördern  der  eigenen  Sache. 

^r 
Hll  iM=tl  Adj.  die  ursprüngliche  Bedeutung  be- 
wahrend, —  ntcAt  ändernd,  pleonastisch  Säj.  zu 
RV.  5,85,7.  10,15,9.  Comm.  zu  Apast.  g«.  1,13,1. 
8,4,1. 

tc4lt  'ei'i  Adj.  auf  seinen  Vortheil  bedacht,  ego- 
istisch Ind.  St.  15,294. 

^l^fT  Adj.  seiner  Sache  —  ,  seinen  Angelegen- 
heiten nachgehend  TS.  6,2,4,1. 
r 
fclIW  Adj.  sehr  nass,  —  feucht  Spr.  1315,  v.  I. 

T^iqiyK;Tii.l8,l2  verdorben.  Vielleicht  °^^ 
zu  lesen. 

t^lcjlTlIJAdj.  leicht  wahrzunehmen,  — zu  erken- 
nen.  Nach  NIlak.  =  T^TR  3^51:- 

t-c4l5T?TUU  n.  specifische  Cnterschiedenheit,  Ei- 
genthümlichkeit  Karaka  l,i. 

t<M l^rl^tl  Adj.  leicht  wahrzunehmen,  —  zu  er- 
kennen. 

TSfJSrqTq^  n.  und  °^  f.  Selbstverachtung,  Ver- 
zweiflung an  sich  selbst,  Kleinmuth. 

tc(|c4!^tj  n.  Selbstbestimmung. 

(T^T^)  HSTT^R  Adj.  der  seine  Güter  hütet. 

t^^sl  Adj.  leicht  anzueignen. 

f^l^fl  Adj.  JicA  gern  hinwendend  Maitk.  S.  1, 
1,13  (8,6).  Apast.  fa.  2,13,3. 

^511^^51,  ft^I^RF  Adj.  (f.  ^\)  leicht  zugänglich, 
möglich  zu  begehen. 

■f=?lf5W,  «yiislfl  Adj.  wohl  gesättigt. 

Hll!«4  Adj.  gut  gemischt.  '■'-{W](]^^•.  Name 


eines  Siman  Äbsh.  Bi. 

tcJITJT'IIrM'H  Adj.  nur  für  die  eigenen  Wünsche 
Sinn  habend, 

(TcfTTSTfl)  a^rflTO  Adj.  schön  lobpreisend. 

(F^W)  H^isf  Adj.  jeAr  jcAneH. 

"^mWf  Adj.  das  Selbst—,  das  in  Rede  Stehende 
betreffend. 

T=TI5rer  n.  Vorrang  der  eigenen  Person  (AÜiiH. 
Bb.  26,9.  lä. 


(TcTTfT)  FmiH  Adj.  einen  schönen  — .  scharfen 
Mund  habend,  schneidig  (Beil). 

(T^^rra^)  Hä^TH^  Adj.  glücklich  beisitzend. 

T^TTfl^  Adj.  (f.95ll)  zurErklärang  von  FöfT?rf§2). 

FHira'l  n.  ein  schöner  Sitz  Katj.  ^b.  7,4,32. 12, 
4,  u. 

fSiraTEI,  H^IiTT^  Adj.  (f.  gi)  1)  auf  gutem  Sitz 
sitzend  TS.  4,3,4,1.  —  2)  einen  guten  Sitz  dar- 
bietend. 

T^ITRt'T  Adj.  bequem  sitzend. 
*Vm^^  Adj.  von  FSTRJ. 

~=n~^r7  ""•  *'"*  schöne  Streu. 

t^WrfJ^  Adj.  mit  einem  schönen  Polster  ver- 
sehen zu  Spr.  3994.  Subuäsuitäv.  2342. 

FSfTFrfrni  Adj.  dass. 

T^1T5?J  n.  Wohlbefinden,  Wohlbehagen  (des  Kör- 
pers oder  der  Seele)  Gätakam.  27,25. 

*-^]wt^  m.  PI.  =  Fsnm-q^E^Twi:. 

♦^cHWTm  m.  ein  Sohn  des  Schwestersohns. 

'^äf]^^  Adj.  selbstgeprägt. 

t^I^I,  HSfl^  1)  Indecl.  glücklich,  günstig;  als 
Zuruf  0et7.'  5egen.'  (mit  Dat.  der  Gottheit).  Scbliessl 
Anrufungen  wie  Amen.  Mit  cpT  den  Ruf  Tö(J^l 
aussprechen  über  (Acc).  —  2)  f.  a)  personiflcirt 
als  Tochter  Daksha's  und  Gattin  Agni's  (insbes. 
des  Abbimänin).  —  6)  *N.  pr.  einer  buddhisti- 
schen Gottheit. 

TSn^M^m  n.  =  T^^^fl. 

T^T^l^I^  ni.  (adj.  Comp.  f.  3EII)  der  Wunsch 
und  Zuruf  ^^J^I,  Besprechung  mit  demselben. 
Auch  als  sog.  Gottheit  eines  PrajAga.  °^7^. 
7H  Adj.  tro6et  das  Wort  f^fl^  hinzugefügt  wird 
Apast.  Griij.  7,5. 

I^cJI^T^T^ri  Absol.  mit  dem  Ausruf  T^J^l  be- 
gleitend. 

»-g[T^13f)fT  Adj.  besprechend—,  weihend  mitTm- 
^I,  Opferer. 

T^T^T^rT  Adj.  durch  t4l«5l  den  Göttern  ge- 
wetA(,  mit  F^I^T  dargebracht. 

F^T^I^IR  und  °flT  f.  Besprechung  — ,  TTei'Aung 
miCföTT^T.  Auch  als  sog.  Gottheit  eines  PrajAga. 


T^^TTTfl  -  FSR-^qW 
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FTT^mTfJ  und  *Fqi^lt5Ta  m.  Bein.  Agni's. 
♦^^^I^TsT  m.  ein  Gott. 
Fgi^THUTSFif  m.  Tilel  Opp.  Cat.  1. 
fgi^JT  Adj.  leicht  herbeizuschaffen. 
^FTT^I^  Adj.  der  Besprechung  — ,  der  Weihung 
mit  »-^T^  würdig,  opferwürdig. 
f^^IcT^T  1.  N.  pr.  eines  Waldes. 
TWI^ISfST^  "!•  Bein.  Agni's. 
*F^T^I5R  m.  ein  Gott. 

f^TIl^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vrginlyant. 
j     __ 

(Mlgirl)  R^^rT  Adj.  dem  man  wohl  — ,  rich- 
tig geopfert  nal. 

t^T^tl  ra.  Metron.  Skanda's. 

fSrr^  m.  V.  I.  für  F5l^. 

T^T^I'T  Adj.  leicht  anzurufen  als   Erklärung 
von  q^ET  S;j.  zu  RV.  10,39,11. 

T^l^  Adj.  dem  das  »-^l^T  gehört. 

TF^RiT  s.  u.  t^^. 

ffETfl  n.  =  HFTrT  Wohlergehen,  Glück. 
l.ff^,  t^^,  TTST'iim,  °^  (metrisch)  »cAiciz- 
zen.  5II?^irl  Aor.  fs-  17,6.  t^fifl  sie  schwitzen 
aus  (inIrans.)  Air.  Ar.  78,1  o.  TFIT^? FT  schwitzend. 
I  Vc<F(  1)  in  Schweiss  geliommen  oder  gebracht,  mit 
Schweissmitteln  behandelt.—  2)  gedämpft, gesotten. 
3^;jl=^  GÄTAKiM.  7.  —  Caus. '^^^^^  i]  schwitzen 
lassen,  mit  Schweiss  treibenden  Mitteln  behandeln. 
—  2)  bähen,  erweichen  Säm4T.  Bb.  2,5,  ä.  —  *De- 
sid.  vom  Caus.  fln%T?T^frr.  —  Mit  gi,  ^]J^- 
TW^H  schwitzend  (mit  dem  Acc.  t-^JT).  —  Mit 
32 ,  3TrF^^ ausgekocht  KtRtKAl,l5.  —  Mit  3^ in 
3^t^S .  —  Caus.  1 )  schwitzen  lasten,  mit  Schweiss- 
mitteln behandeln.  —  2)  dämpfen  Kabika  6,1.  — 
.Mit triJCaus.  =  3^ Caus.  1 ).  — Mit 5T 1 )  tn  ScAiceisi 
yeralhen.  ^fflfg^  MBu.  7,19,21.  STTF?^  scAwii- 
zend.  —  2)  feucht  werden  J.  R.  A.  S.  7, 119.  — 
♦Caus.  ^t^f^  und  °^^^  —  WH  HT  Caus. 
»chwilzen  lassen,  mit  Schweissmitteln  behandeln. 
2.°!^^^  Adj.  schwitzend  gi?.  6,6 1.  17,4  8. 
3.  TFöJJ  lodecl.  wohl,  wirklich;  etwa,  irgend,  denn 
(in  Fragen).  Insbes.  nach  dem  Fragnpronomen  Sf)' 
and  seinen  Deriraten;  in  dieser  Verbindung  auch 
Terallgemeinernd  (^;  Tfc|Jwer  immer, irgendwer; 
qT  \T^Z irgendwohin).  Folgt  auf  *Ji\^  (Fragepar- 
tikel),  3fr  (dieses  auch  nachfolgend)  und  51^1.  In 
Doppelfragen  f*  ^  -  \T^\,  V^  JT^  -  J^\, 
^?  -  T^,  FST^  -  3fl%,  5  -  PR?,  fef^ 
-g,  TTqr^-Srl,  TT^-Wl,  TR^-fäRq; 

(TT^'T)  V^Jl  Adj.  (f.  qi)  aus  gutem  —,  brenn- 
barem Holze  bestehend. 


T^^^  Adj.  in   5[tTTT5I^,  IHflTTST^  und  W^- 
Tt^.   Könnte  auch  Suff.  T^^  »ein,  und  das  fl 
durch  Anlehnung  an  T'HT^I'T,  '75TTFST'I  u.  s.  w. 
zu  erklären  sein. 

lJi^^)  H^2  Adj.  gute  Pfeile  habend. 
l.TTöJ^  Adj.  sehr  geliebt  (Person). 
2.  T^WS,  ^^^  1)  Adj.  a)  richtig  gepfert,  wohl  dar- 
gebracht. —  b)  durch  Opfer  richtig  verehrt,  hoch- 
geehrt liberb.  —  2)  n.  ein  richtiges  Opfer. 

-*-  3 

TT^TW^FT  Adj.  1)  ein  richtiges  Opfer  bringend; 
Insbes.  Bein.  Agni's,  als  des  die  Opferhandlung 

glücklich  abschliessenden   Gottes.   Superl.  TT^W- 

r 
=fifnT.  '^öRyrlSI  Adj.  (f.  SEfT)  d«e»en  A  g  n  i  als  vier- 
ten habend  Apast.  Grbj.  19,7.  —  2)  dem  Svishta- 
krt  gegeben,  —  gehörig  u.  s.  w. 

TT^^^H  Adj.  dem  Agni  Svishtakrt  geltend 
GRBjis.  2,72.  76. 

JTSf^Sfi'^IJT  ni.  der  Antheit  des  Agni  Svi- 
shtakrt. 

IT^T^^'^TsT^  n.  was  den  Agni  Srishtakrt 
vertritt  Qkx.  Br.  2,3,1,23. 

-^     1^         3    ^ 

1.  TT^rrW,  ff^T^  f.  Gelingen  des  Opfers,  ein  gelun- 
genes, richtiges  Opfer  Gätakam.  10,8. 

2.  f^^f^  Adj.  richtig  opfernd. 

tön  Adv.  1)  mit  SfJT  Med.  (älter  und  genauer) 
und  Act.  a)  sich  aneignen,  in  den  Besitz  von  Et- 
was gelangen;  mit  Acc.  —  b)  Jmd  zu  sich  nehmen, 
sich  erwählen,  an  sich  heranziehen,  in  eine  nahe 
Beziehung  zu  sich  bringen.  ^\^\^  zur  Gattin  er- 
wählen,  ^mST'I  zur  Schnur  erwählen.  Auch  so 
V.  a.  heiralhen  (ein  Weib)  133,26.  y-  c]  Jmd  für 
sich  gewinnen,  in  seineGewalt  bekommen  (das  Herz 
u.  9.  w.).  —  d)  Med.  Etwas  annehmen,  zugestehen. 

—  2)  mit  dem  Caus.  von  c^  1'  Jmd  veranlassen 
Etwas  in  Besitz  zu  nehmen,  Jmd  Etwas  schenken; 
mit  doppeltem  Acc. 

^T^nTm  n.  1)  das  Sichaneignen,  Ansichbrin- 
gen,  Annehmen  einer  Sache,  in  den  Besitz  Gelan- 
gen von  Etwas  224,1 1.  —  2)  das  zur  Ehe-Nehmen 
(eines  Weibes).  —  3)  das  Annehmen,  Zugestehen. 

T^t°f\t\7  Nom.  ag.  der  Jmd  gewinnt,  gewin- 
nen will. 

t^l=tirlctl  Adj.  i)  aufzunehmen,  heranzuziehen. 

—  2)  anztmehmen,  zuzugestehen. 

TSIT°hl(  m.  1)  Aneignung,  Inbesitznahme.  —  2) 
Aufnahme  (einer  Person).  • —  3)  Annahme,  Zuge- 
ttändniss. 

V^^Tl^^  m.  Baub  MahätIrak.  52,1  2. 

■F^cpT!?  Adj.  1)  in  dessen  Besitz  man  gelangen 
muss.  —  2)  aufzunehmen,  heranzuziehen.  —  3)  zu 


gewinnen,  in  seine  Gewalt  zu  bekommen  (eine  Per- 
son). —  4)  anzunehmen,  zuzugestehen. 

TcTRITrT  f-  Aneignung,  Inbesitznahme  Hbm. 
Par.  1,95. 

T^\^  1)  Adj.  (f.  5fT)  eigen.  Noni.  abslr.  '■'^  n. 
Angehörigkeit  Comm.  zu  Apast.  ^r.  9,14,6.  —  2) 
m.  PI.  die  Eigenen,  Angehörigen.  —  3)  f.  J^T  eine 
Frau,  die  man  im  wahren  Sinne  des  Wortes  „sein'-' 
nennen  kann. 

t^lMI  Adv.  mit  ^T  sich  aneignen,  in  Besitz 
nehmen. 

t^^  u.  ein  günstiges  Sternbild  Usmädbi  1, 
346,2.  3. 

t^rf  (H  -<-?!fT)  als  Erklärung  von  F^. 
*  tfFTNi  n.  =  3^;fj. 

t^i,  Adj.  in  sehr  blühendem  Zustande  sich  be- 
findend,  sehr  gesegnet,  —  reich. 


*TSRi,  T^^fT  T.  1-  für  R^. 

t^^  m.  als  Erklärung  von  HRöff. 

TS[E^='  (Daqak.  32,7)  und  H^ä^  Adv.  nach 
eigenem  Wunsche,  —  Belieben,  nach  [ferzenslusl, 
aus  freiem  Antriebe,  willig. 

F=IS5T  f.  eigener  Wunsch,  —  Wille,  freier  Wille. 
f^SSiTT,  F^ESIf[H  und  f^cST"  nach  eigenem 
Wunsche,  —  Belieben,  nach  Herzenslust,  aus  freiem 
Antriebe. 

^caiTCT  Adj.  mit  Willensfreiheit  ausgestattet. 

F=I5STRrT  1)  Adj.  den  Tod  in   seiner  Gewalt 

habend.  —  2)  m.  Bein.  Bhlshma's. 
•vi 
tc4rlcy  n.  impers.  leicht  zu  gehen  aus  (Abi.]. 

^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  511)  a)  Schweiss.  PI. 
Schweiss  tropfen.  —  b)  in  der  Medicin  Schweiss- 
mittel,  Schweisskur.  —  c)  *Glulh,  Wärme.  —  2) 
*Adj.  schwitzend. 
*f<Mii^^=h  m.  ein  kühler  Wind. 

T^I?5f  Adj.  aus  Schweiss  — ,  aus  feuchter  Hitze 
entstanden  (Ungeziefer  aller  Art).  Subst.  so  v.  a. 
Ungeziefer. 

T^^^vf  n.  (adj.  Comp.  f.  511)  Schweiss.  °Sf)ÜT  ni. 

(Qi?.  13,4)  und  ^Sfifin^T  f.  (VasaT.  216,1)  Schweiss- 

tropfen. 

^ff^l)  Adj.  a)  zu  Schweiss  geneigt  Karaka6,1  8. 

r 
—  6)  Schweiss  treibend.  —  2)  *f.  S  eine  eiserne 

Pfanne.  —  3)  n.  a)  *das  Schwitzen.  —  6)  Erzeu- 
gung von  Schweiss,  Schweisskur.  —  c)  eine  best, 
mit  dem  Quecksilber  vorgenommene  Operation.  — 
d)*Rotz  Gal. 

TSf?^9"  n.  Geneigtheit  zu  Schweiss. 
*?^R'TWn.Üam;)/'6a(i(fürMetalle)Mat.med.28. 


3^8 


F^^H^I  —  <^H*H^ 


*«-<^Ä  lloftl  f.  eine  eiterne  Pfanne. 
fg^T^^  m.  Schweißtropfen  V»»»t.  213, i. 
«"•^iHrllls^rT    Adj.    frei    von    Schweiis    und 
Schmutz.  -^«^  Adj.  ist  ein  Gina. 
*T^^rrTrf5'  f-  Chylus  Rio*».  18,ti5. 
F^?ri  Adj.  schweiseend  Maitr.  S.  4,2,2  (182,2). 
^cji^^l  rn.  Schweitstropfen  Cin.  37. 


T^^^nTf  n.  Schweiss  Qu;.  10,57. 
f^TIT'S  Adj.  von  Schwein  triefend. 

*s. 

f^nräf  n.  Schweiss. 

T^(Z]^^{  n.  Weg  des  Schweines,  Schweisspore. 

'^i^!J  Adj.  in  yHi^W  Nachlr.  6. 

Töf^^cJJAdj.  Tielleicbt  denSchweiss  als  Opfer- 
gabe darbringend,  d.  h.  sich  abmühend. 

FSr^Tft^  ni.  Schweissausbruch  290,3.  304,15. 

T^^  Adj.  mit  Schweissmilleln  zu  behandeln. 

fcT^  Adj.  der  eigenen  Person  lieb,  Einem  am 
Nächsten  stehend.  °^^I  f.  und  °^^rf  n.  137,8. 

(Mrl) <-=(^n  Adj. elwa  den  eigenenGang  gehend. 

t-cJÄln*?  m.  Patron,  eines  Qaiinalia. 

^7  1)  Adj.  (f.  gi)  a)  *  =  T^fc^  (F^rlW)-  - 
6)  (=  M>-i)  langsam  — ,  vorsichtig  sich  bewegend 
Z.  d.  d.  m.  G.  39,308.  —  2)  t^(^  a]  aus  eigenem 
Antriebe,  nach  eigenem  Belieben  (Vasi8htb4  15, 
1«),  von  selbst,  ungehemmt,  frei,  ohne  Weiteres, 
bequem,  leicht  (PatSANNAR.  64,10),  ohne  Beden- 
ken, aufs  Geralhewohl,  gerade  heraus  (sprechen, 
sagen).  —  6)  langsam,  leise,  vorsichtig,  behut- 
sam QU.  (P.)  27,3.  Chr.  122,13.  132,23.  298, 
23.  Uttarar.  22,2  (30,2).  37,18  (55,18).  VriiIs.  69, 
8.  NÄGAN.  35,1 1  (50,9).  —  c)  unbesorgt.  —  3)  ?^^ÜI 
=  2)  a).  —  4)  f^  ifij  in  Fällen,  wo  man  sich  frei 
gehen  lassen  kann;  bei  gleichgültigen  Sachen.  —  4) 

#;[°  =  2)o)c). 

■FcfTeHSn  f.  zwanglose  Unterhaltung. 

^cj^^m  Adv.  gerade  heraus,  unbefangen,  ohne 
Umschweife. 

t-cji  Jllrl  Adj.  frei  einhergehend. 

T^T^ntjH  Adj.  ji'cA  frei  bewegend,  auch  so  v. 
a.  nach  freiem  Willen  verfahrend ,  seinem  Willen 
fröhnend,  frei. 

#jfIT  f.  =  ^rll. 

fcfTSr  ID.  N.  pr.  einet  Sohnes  desGjotisbmant; 
n.  des  von  ihm  beherrschten  Varsba  VP.  2,4, 
36.  37. 


■F^^^TTR^  Adj.  sieh  frei  benehmend,  nach  sei- 
nem Willen  verfahrend. 

T^r^T^T^ITpf  Adj.  nach  Lust  sieh  ergehend  Jics. 
1,328.  Von  einem  Befehl  so  t.  a.  auf  keinen  Wi- 
derstand stossend  IIIoai.  4,339. 


T^X^  Adj.  (f.  ^)  =  FT^rrR. 
l.*f^^lfl  f.  Freiheit,  Ungebundenheit  [ahTaie]). 
2.  F^TcfTfr  Adj.  sich  frei  benehmend,  ungebundtn 
(als  Tadel). 

F^^f3  Adj.  ruhig  — ,  unbesorgt  dastehend. 

^cf^TtUr  Adj.  zwanglosen  Benehmens. 

F=I^^^  na.  zwanglose  Unterhaltung  Hudhär. 
83,1«  (138,4). 

f^f^^R^  n.  Ai'AST.  wohl  fehlerhaft  fiir  F5[^- 
^rj'T  (so  die  T.  I.  einmal)  eine  zum  eigenen  Ver- 
gnügen unternommene  Handlung. 
*F^TTfJT  (•  Freiheit,  Ungebundenheit. 

^c(i^'H  1)  Adj.  o)  frei,  unabhängig.  —  6)  tn  ge- 
schlechtlicher Beziehung  sich  frei  benehmend,  ins- 
bes.  vom  Weibe  213,19.  —  2  *  f.  °f^lriT  Fleder- 
maus RÄGAN.  19,92. 

»itf^iT  f.  =  ^f{^j{. 

kMM  ra.  eigene  — ,  freie  Wahl. 

^cf^I^TT  ni.  ein  ganz  unbedeutender  Mann 
^ÄSku.  Br.  1,1. 

^Snl^Irl  Adj.  dem  Selbst  angemessen,  —  ent- 
sprechend. 


(F^TsTH)  fT^Ism  Adj.  sehr  kräftig. 
fclIfJT  Adj.  im  Selbst  entstanden,  angeboren. 
FSnTrSffT  Adj.  im  Selbst  entstanden,  selbstver- 
schuldet. 
*'F=nT^^^  Adj.  nur  seinen  Bauch  füllend,  nur 

an's  Essen  denkend. 

^  .  .  ... 
^lÄC-I^Ul  n.  das  Füllen  seines  Bauches,  so  v. 

a.  das  Sichsattessen  Pankau. 

F=(N?r  Adj.  selbsterdachl,  selbstverfasst  Heu. 
Pr.  Gr.  in  der  Unterschr. 

F=imsmTr?'^5i%^^'n  n.  Iltel  eines  Werkes 
BiiHLER,  Rep.  No.  785. 

T%IT5I  Adj.  (f.  gl)  mit  schönen  Flechten  oder 
Locken  Maitb.  S.  2,7,5  (80,9).  t.  I.  ^1(751. 

F^TNII  sirl  Adj.  selbsterworben. 
*F^H  m.  Tresfer. 


F^lslH  ni.  N.  pr.  eines  lUinislers  Njäjau.  Einl. 4. 

F%n§  Adj.  (f.  m  =  ^m. 


1.^  Indecl.  das  Torangehende  Wort  leicht  her- 
vorhebend. In  der  späteren  Sprache  blufig  als 
blosses  Flickwort  verwendet,  insbes.  am  Endo 
eines  Verses. 

2.°^  Adj.  (f.  ^\)  tödtend,  Tödter;  vernichtend, 
zerstörend. 

3.  ^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  verlassend,  mei- 
dend. —  2)  *f.  ^T  das  Verlassen,  Meiden. 
4.*^  1)  Adj.  mad,  drunk.  —  2)  m.  =  Vi^}^,  ^- 


T5Fr,  !^,  ^ni,  ^^,  im^r,  ^^T5i,  ^, 

=TTSR,  qn^m,  tF?:,  H^ltJ^fm,  W^,  dying,- 
fear;  knowledge;  war,  battle;  horripilation;  a  horse; 
pride;  a  physician;  cause,  mo live;  Bein.  Vishnu's. 

—  3)  m.  f.  (^1)  n.  laughter.  —  4)  f.  ^  coition; 
a  lute.  —  5)  n.  God,  the  supreme  soul;  pleasure, 
delight;  calling,  calling  to;  a  weapon;  the  sparkl- 
ing of  gem;  the  sound  of  a  lute.  —  6)  Indecl.  = 

5r^(!). 

^Hi  ^flTfT  zur  Gans  werden  Sibuäsuitäv.  2612. 

^?f  1)  m.  a)  Gans  (ein  Zugvogel),  Gänserich; 
auch  wohl  Schwan  und  andere  verwandte  Wasser- 
vögel, am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  ^T.  —  6)  *  am 
Ende  eines  Comp,  der  Beste  unter.  —  c)  Bez.  der 
Sonne.  —  d)  die  [wie  die  Gans  weisse  %ind  wan- 
dernde] Seele,  auch  die  Weltseele.  Du.  die  indivi- 
duelle und  die  Weltseete.  Wird  mit  NArijana, 
Visbnu,  Krsbna,  Virig,  »Qiva  und  "'Kiina 
identiGcirt.  —  e)  ein  best.  Wind  im  Körper.  —  f) 
Bez.  einer  Art  von  Asketen  Spr.  7681.  —  g)  Bez. 
eines  unter  bestimmten  Constellationen  geborenen 
Wundermenschen.  —  h)  PI.  Bez.  der  Brahmanen 
in  Plakshadvlpa.  —  i)  *etn  genügsamer  Fürst. 

—  *)  *  Pferd.  —  /)  Bez.  eines  vorzüglichen  Zug- 
ochsen. Angeblich  auch  Büffet.  —  m)  *  Berg.  — 
n)  eine  best.  Tempelform.  —  o)  ein  best.  Zauber- 
spruch. —  p)  *  Neid,  Missgunst.  —  q)  Bez.  zweier 
Metra.  —  r)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  213.  —  s]  my- 
stische Bez.  des  Lautes  ^.  —  ()  N.  pr.  a)  eines 
Devagandharva.  —  ß)  eines  Dinava.  —  f) ei- 
nes Sohnes  des  Brabman.  —  d)  eines  Sohnes  des 
Vasudeva.  —  s)  verschiedener  anderer  Perso- 
nen. —  Z)  eines  Bosses  des  Mondgottes  VP^.  2, 
29D.  —  T))  eines  Berges.  —  2)  f.  ^ffT  a)  eine  weib- 
liche Gans  250,21.  (i(.  8,7.  —  b)  Bez.  verschiede- 
ner Metra.  —  c)  N.  pr.  verschiedener  Frauen. 

^n^  1 )  m.  Gänschen ,  eine  arme  Gans  und 
6'anj  überh.  fig.  7,23.  Rio.  2,86,19  (106,20).  — 
6)  ein  best.  Tact.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Brabmadatta.  —  2)  (*m.  n.)  Fussring.  —  3)  f. 
^TRöfiT  a)  eine  weibliche  Gans.  —  6)  N.  pr.  einer 
mythischen  Kuh. 
*^H^i^fft  f.  N.  pr. 

^R^T^frm  Adj.  die  Gans  und  die  Krähe  betref- 
fend (Erzählung). 
»tf^^cfilflT  f.  eine  weibliche  Gans. 

^fl^T^'I  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*^R5FiI5ftrT^^  m.  Büffel. 
^H'+Ivlcti  m.  quidam  eoeundi  modus,  t.  I.  ^- 


t^w  -  ^§ 
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^fT^iJ  m.  1)  *der  Buckel  des  indischen  Ochsen. 

—  2)  N.  pr.  eines  Berges. 
*f^H^I  ni.  Bein.  Brahman's. 
*^^Jf^n  f.  ein  lieblich  redendes  Weib. 

c^flllHRT  f.  N.  pr.  einer  Suräüganä  Ind.  St. 
15,222.  444. 

^RJTTFFIT  Adj.  f.'  den  Gang  einer  Gans  ha- 
bend, gravitätisch  einherschreitend. 

^RTf^  n.  das  Mysterium  der  Weltseele,  Bez. 
eines  best.  Lobliedes. 

^HT^T^Ü^R^fSTtl  Adj.  in  ein  Gewand  mit  ein- 
gewebten Gänsefiguren  gekleidet  Ragh.  17,25. 

^fl^  m-  N.  pr.  eines  Jaksba. 

^Hsl  m-  N-  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

^FTTsI^  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^Rrll  f-  Nora,  abstr.  von  ^ft  Gans. 

^Hrft^  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

^RR5T  n.  Gänseßaum. 

^H^  o.  Nora,  abstr.  von  ^H  Gans. 
♦^n?I^'l  n.  Agallochum. 

^fl'^fl  m-  n.  Titel  eines  Gedichts  Burnbll,  T. 

^Hül^  ra-  1.  N.  pr.  einer  Insel. 

^nyST  ra-  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^^I^  ra.  1)  ein  best.  Tact  S.  S.  S.  209.  —  2) 
N.  pr.  eines  VidjAdbara  B.Uar.  89,12. 

^TT-IITJ^T  f.  Bez.  einer  best.  Art  von  Brauen. 

'^'^^yX\^^\  f.  Xltel  einer  üpanishad. 

^RRIH  ni.  N.  pr.  eine?  Berges. 

^R^^^  m-  T-  1-  für  ^H^'T^^. 

^FTTST  m.  eine  best.  Stellung  der  Band. 

^Cjqg  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  7,20,7. 
<i.  1.  ^nq^. 

1.  «^H'-Id  n.  1)  Gänsefuss  (als  Marke)  NÄntDA  in 

'  r  r 

Mit.  zu  Jjbn.  2,1 03.  —  2)  ein  best.  Gewicht,  =  SpSf. 

2.  ^T^  1)  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  2)  f.  ^T 
eine  Art  Svarabhakti  MInd.  (iksiiä  9,13. 

^HTTf^fil  f.  N.  pr.  der  ersten  Gemahlin  Da- 
sbjan  ta's. 

'■^y^rr  f-  1)  e«"«  '«»'•  Pflanze.  Nach  den  Lexi- 
cograpben   eine  Mimosenart  und  Cissus  pedata. 

—  2)  ein  best.  Metrum.  —  3)  N.  pr.  einer  Apsa- 
ras  \P^.  2,83. 

^Ht^^UX  m.  Titel  eines  Werkes. 
^Rqi^  1)  *n.  Zinnober.  —  2)  f.  EIT  o)  N.  pr. 
einer  Apsaras  VP^.  2,82.  —  b)  schlechte  Lesart 
für  2.  ^^^^  2).  —  3)  f.  ^  a)  eine  Mimosenart.  — 
b)  *N.  pr.  einer  Apsaras.  Richtig  ^RCfTT. 
*^RC?rrf^|  f.  eine  Mimosenart. 
VII.  Theil. 


«^H^I^T  m-  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^q^  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
^H^(!,rl  I  f.  eine  best.  Mixtur  Rasbndrik.  95. 
^^ra^rai  f.  N.  pr.  einer  Sur4nganÄ  Ind.  St. 
15,241. 

*^^efTsT  n.  Cäaseei. 
^HTÜJTöff  n.  eine  best.  Mixtur. 

r 

^HTUT  Ol-  PI-  N.  pr.  eines  Volkes. 

^HRT^TI  f-  1)  eine  Reihe  von  (fliegenden)  Gän- 
sen. —  2)  *eine  Gansart  mit  dunkelgrauen  Flü- 
geln. -^  3)  ein  best.  Metrum. 
*^:p[q]^]  f.  Glycine  debilis. 

^RRT%^^  Titel  eines  Werkes. 

r 
^FTHi^  Adj.  (f.  S)  «oie  der  Schnabel  einer  Gans 

geformt  KXtj.  Qn.  1,3,37.  Apast.  Qr.  1,15,12.  (^vl- 

BAS.  3,88. 

^FFRH  n.  Titel  eines  Werkes. 

l.^ff'Jl'l  1.  eine  Gans  als  Vehikel  oder  ein  von 

Gänsen  gezogener  Wagen. 

.  r 

2.  ^RmH  Adj.  (f.  S)  auf  einer  Gans  reitend. 

^R^8I  1)  *Adj.  Gänse  zum  Gespann  habend.  — 
2)  m.  a)  *Bein.  Brahman's.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes. 

^H^IsT  m.  1)  ein  grosser  Gänserich  154,6.  — 
2)  N.  pr.  eines  Mannes, 

^R^R^TW  m.  Titel  einer  Abhandlung  über 
Augurien. 

^RTIrT  "•  1)  Gänsegeschnatter.  —  2)  ein  best. 
Metrum. 

^Ri[TR'7  n.  Gänseflaum  He».  Par.  3,89.  Ind.  St. 
15,399. 

^RSfirl  m.  ein  best.  Tact  S.  S.  ß.  208. 
*^R5TIR5I  n.  grüner  Eisenvitriol  Ragan.  13,78. 
*^R^I^^  n.  Glockengut. 

^R=IWf  m-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
Skanda's. 

^RöJtf  1)  Adj.  das  Wort  ^R  enthaltend,  f. 
°^rJ[T  ein  solcher  Vers  Apast.  ^a.  16,10,12.  —  2) 
f-  °=TfTT  a]  *  Cissus  pedata.  —  b)  N.  pr.  a)  der  er- 
sten Gemahlin  Dnsbjanta's.  —  ß)  der  Mörderin 
eines  Virasena  Habsbak.  168,6.  —  y)  *einer  Stadt 
und  Landschaft,  =  Pegu. 

^R^I^  Adj.  auf  einer  Gans  reitend. 

^l^m^^  m.  Bein.  Brahman's. 

^gfsi%^  n.  Titel  eines  Werkes. 

^RSPT  m-  N-  pr.  einesMannesHARSHAii.lSl.fgg. 
*^RR^IT^R  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Tempels. 

^RR^5T  ra.  Titel  eines  Kävja. 

I^RRlftr  m.  ein  best.  Vogel. 
*  ^RTT^  1 )  ra.  Mennig.  —  2)  f.  S  eine  Mimosenart. 


^RIiya.ö  1)  Adj.  auf  einer  Gans  reitend.  — 
2)  f.  ^T  Bein,  der  Sarasvatl. 

^RH^T  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Ind.Antiq.8,242. 
*^liWI  n.  Silber. 

^RII,  °^Ti  e»"e  Gans  darstellen  Prasannar. 
141,10. 

«5RIo[S  Adj.  auf  einer  Gans  reitend,  Beiw.  Va- 
runa's,  *Brahraan's  und  *der  Sarasvatl. 

^RI=ffTT  f.  ein  Frauenname. 

^RI^?IT  f.  1)  eine  Reihe  «on  (fliegenden)  Gän- 
gen. —  2)  ein  Frauenname  Ind.  St.  14,123. 

^RIT'7  m.  eine  best.  Stellung  der  Band. 

^RT^^T  f.  eine  Mimosenart. 

^IR'T  1)  Adj.  etwa  die  Weltseele  tn  sieh  ent- 
haltend (Krshna).  —  2)  f.  °jft  ein  best.  Gang  S. 
S.  S.  253. 

^TR^  m.  eine  Mausart.  Vgl.  ^TR^. 
*^m  Adj.  Ton  ^R. 

^Rir^fftST  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

'^HliJ^tl  n.  reines  [wie  die  Gans]  Berbstwasser 
Karaea  1,6  (41,7). 

^RI'TR^^  f.  Titel  einer  Dpanishad.  °^^- 
lM°hl  f.  ein  Commentar  dazu. 

^^T  Inlerj.  des  Anrufes  Bälar.  16,1  0.  Gatakam. 
25,  T.  1.  Hbm.  Par.  1,169. 

^^  ^]  *ra.  das  Berbeirufen  eines  Elephanten. 
—  2)  f.  ^1  Eule. 

«^'jf^M,  °Mlrl  anrufen  Panead. 

^^T^TVHI  f-  als  Erklärung  TOn   H^pTF^ 
(IIlanka  2,164. 
*^^Ti[  ra.  das  Anrufen. 

^^l^^  m.  das  Anrufen,  Berausforderung 
Pa>ead. 

^m  in  *R=^''- 
*^T^7  "•  N.  pr.  einer  Stadt. 
*^sT?5r  ra.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^TsT  und  ^sIlflT  desgl. 

^I  f.  in  ^o. 
*^T*r  ra.  das  Niesen. 

^T%^T  f.  1)  Dienerin.  Nom.  abstr.  ^^  n.  Ka- 
CIkh.  51,3.  —  2)  Clerodendrum  siphonanthus. 

^^  Indocl.  als  Anruf  einer  Dienerin  u.  s.  w.  im 
Drama  295,3.  307,7. 

^Z  StgK.  1,170,19  und  Rägat.  1,803  fehlerhaft 
für  ^. 

^JSfi  R.  1,14,25  fehlerhaft  für  ^TS^. 
»^"^ftn  n.  fehlerhaft  für  ^SqufC 

^l  1)  m.  Markt  Kaupaka  381.  n.  (I)  Uttamak. 
231.  o^nm  f-  Panead.  —  2)  *f.  ^  Marktflecken. 

32 
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^pi  in  *m°. 

^/xi-^  ID.  N.  pr.  einei  Scboliasten. 

*^5^^^  m.  .Marktdieb. 

f^i,(^l|€^'ii  r.  eine  Gaste  auf  dem  Markte  Sgbbä- 
saiTÄT.  834. 

*^n^5?TfHR^  f-   ein   best.  Parfuin.  —  ^f^Kl 
BiiÄTkPR,  1,<77. 

*^tKJJ^  m-  Marktaufseher. 

*^'  ^^  (§fH5I^^T:,  ^^TTf^i^;  auch 
5IS3  sl.  !(I^). 

^  1)  m.  o)  Geuia/r.  ^5^,  ^5H  und  ^°  mit 
Ceica{(,  gewaltsam.  —  b)  das  Bestehen  auf  seinem 
Kopfe.  ^Slrl  und  ^jS°  (138,32)  mit  Hartnäckig- 
keil, ohne  sich  durch  Etwas  beirren  zu  lassen.  — 
c)  absolute  Nothwendigkeit  (als  Ursache  alles  Seins 
und  Wirkens).  ^^  (Väsav.  240,1),  !^37rT  und 
^5°  mit  absoluter  Nothwendigkeit,  unumgäng- 
lich, durchaus.  —  d)  eine  gesteigerte  mit  grossen 
Selbttquälungen  verbundene  Form  des  Joga.  Auch 
°JJ\7]  m.  °mTIT'T  ni.  der  sich  diesem  Joga  Ai'n- 
jtcfct,  °fiptn  und  0n(j|ic4<j4(  f.  die  leAre  dieses 
Joga.  —  e)  Pistia  Stratiotes.  Cfll^JI  CIovata  615 

fehlerhaft  für  qftRIT.  —  2)  *f.  |  =  1)  e). 
r 
^{i=t»HH  n.  Gewaltthat.  Inslr.  mit  Gewalt,  ge- 
waltsam Ind.  Sl.  15,277. 

«CöH^^lRfi  f.  und  <^(i<(lmctil  f.  Titel. 
*«^(iMniTf.  Blyxa  oetandra. 

^S!Tfrq  m.,  i^s^tmi  f.,  «^iMiiiy{iFi^ 

f.  und  ^^S^fr  f.  Titel. 

r 

'56^I'7*I  ta.  N.  pr.  eines  BrahmaaeD. 

^H%fTm=?7SfiI  f.  Titel. 

^5Tr  ^7  m.  =  s<cf(lr*l^  Gewaltthäligkeit  ^iva- 
P.  32,55. 

^5I<tT5FT  Adj.   Gewaltmaassregeln  vorschrei- 
bend gegen  (Gen.)  MahatIhak.  53, 1. 
*'56M  ™.  f.  Pistia  Stratiotes. 

i^l^c^l  f.  etwa  gewaltiger  Lärm  Da(ak.  3,«. 


^TS^  Adj.  hartnäckig  auf  Etwas  bestehend  Ni- 
LAK.  zuMBh.  3,52,21. 

^Z  Karasd.  31,7  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^(3' 
Knebel. 

^n  n).  1)  Knebel  Text  zu  Lot.  de  la  b.  1.  262. 
DiTJÄVAD.  365,4.  435,17.  —  2)  eine  best,  verachtete 
lUischlingskaste. 
*^fefi  m.  =  ^  2). 
*^^  n.  Knochen  Zacb.  Beitr.  56. 

^pF?:  m.  =  ^pF?r. 

*^^  n.  JWar*t. 
^,  °^  und  *^fiq  in.  =  ^fl  2). 
^HS  in  »SR^J^gi. 


^IJISfJ  1}  m.  in  *^o.  -  2)  f.  ^fqiSFT  Topf 
SuBuÄsuiTÄT.  2371.  Katuärivava  (Verz.  d.  Oxf.  H. 
153),  Katuä  22,  fol.  55,  a  (nach  Aufrecht). 
*  ^fOI=fnHr?  ni.  ein  kleiner  Topf. 

^ÜJ  Indecl.  Anruf  einer  niedrigen  Person  im 
Drama. 

^rT  s.  u.  1.  ^. 

^rl^  Adj.  (f.  t^IH^fil)  geschlagen,  getroffen  in 
■?^°.  Am  Endo  eine»  Comp,  in  umgestellter  Ord- 
nung so  T.  a.  verwünscht,  verflucht.  T^m|eti4°  der 
verwünschte  KAnakja  Mcdrar.  46,17  (77, n). 

«^n^tliT  Adj.  niedergeschlagenen  Herzens  R. 
2,47,1. 

^fJcSTQ  Adj.  der  Anmuth  beraubt  134,30. 

^rlsu=('1  o.  und  ^sITT^R  o.  das  verwünschte 
Leben  Dkfku.  78,13.  U. 

«5(1  Ic^^  und  ^rliy^  Adj.  des  Lichts  —,  des 
Glanzes  beraubt  MBu.  9,62,4.  7,153,20.  Chr.  96,20. 

^fm^  Adj.  der  Einsicht  beraubt  Bhäg.  P.  3,9,7. 
*^r?T^r!T  Adj.  dessen  Vater  getödtel  ist. 

3 

^fl^  Adj.  (f.  ^)  dessen  Sohn  (Söhne)  getödtet 
ist  (sind)  R.  ed.  Bomb.  1,46,2. 

c^rjsll^  Adj.  der  Einsicht  — ,  des  Verstandes 
beraubt  Qig.  15,19. 

^rI?JTrfT  Adj.  dessen  Bruder  getödtet  ist. 

^FTITFI  Adj.  uerujünicAten  5inne»,  verrückt 
DhOrta».  54. 

^dMIrlT  Adj.  dessen  Mutter  getödtet  ist. 

^RTHH  Adj.  niedergeschlagenen  Herzens  Spr. 

4754. 

r 
•?"HHt<l  m.  ein  grosser  Dummkopf. 

^FfcTIl  Adj.  unglücklich  MXrk.  P.  50,95. 

'^ti^^H  Adj.  entwürdigt,  entstellt,  herabge- 
kommen. 

l.^flT^T^  m.  das  abscheuliche  — ,  verwünschte 
Schicksal  Spr.  3367.  3701.  6193.  VeijIs.  56,4.  Ma- 
BÄs.  Ö52.  gic  11,64. 
2.  ^rlHfU  Adj.  (Conj.)  Mng«üc*/icA  Spr.  3866. 

^FI^Tfr  Adj.  mangelhaft  in  Bezug  auf  das  Me- 
trum KXtjapr.  7,5.  Nom.  abstr.  °fn  f.  Siu.  D.  575. 

'Cti'MyT  Adj.  f.  dessen  Mann  (Herr)  getödtet  ist. 

^rW^  9-  u.  ^^  2)  a). 

^rl^clT  Adj.  stimmlos,  heiser  BuÄTAPn.  6,26. 

^RF^THT  Adj.  dessen  Schwester  getödtet  ist. 

^fI^7T  n.  ^os  verwünschte  Herz  179,23. 

^RFISTH  Adj.  detten  Basser  vernichtet  sind. 

^rirnR^  m.  Ophthalmie. 

^fII5I  Adj.  (f.  5JT)  1)  der  Nichts  mehr  zu  erwar- 
ten hat,  an  Allem  verzweifelnd,  verzweifelt  Ind.  St. 
14,387.  —  2)  von  dem  nichts  Gutes  oder  Kluges 


zu  erwarten  ist,  böst,  thöriehi  (auch  in  scherzen- 
dem Tone).  Im  PrAkrit  293,18.  25.  309,20.  313,6. 

^Trl  f.  l)ScAZaj,  — mit  (im  Comp,  vorangehend). 
—  2)  Tödtung.  —  3)  VernicAtunj,  Zerstörung,  Ver- 
treibung. —  4)  5cAtOHnd,  das  Mangeln,  Nichtda- 
sein  Kap.  5,117.  —  3)  Multiplication. 

^fTIsT??  1)  Adj.  dessen  Kraft  gebrochen  ist.  — 
2)  Ml.  eine  Art  Fieber. 

^W  1)  Adj.  verderblich,  tödtUch.  —  2)  *m.  o) 
Krankheit.  —  b)  Waffe. 

^fT  n-  (am  Ende  eines  Comp.)  und  ^fTT  f- 
Tödttiny. 

^iq  und  ^Sr^  Absol.  zu  1.  ^  RV. 

^SJ  1)  m.  Schlag,  Wurf  u.  s.  w.  —  2)  *.\dj.  = 

^fjTiniS^^mR  m.  i\.  pr.  eines  Dorfes. 
^7,  ^^TfT)  °fT  scheissen  SarasvatIi,  1,22.  Ka- 
TUARHATA  27  (61,6).  *^^yeJcA<«en.  —  Mit3'Tin 

*^T'f  "•  ''"*  Scheissen. 

^^  m.  und  *^^I  f.  (arab.)  '/so  **"'*  Zodiakal- 
bildes,  ein  Grad. 

1.^=7,  ^nr  (iff^  Imperat.,  ^I^Ü^  [mit  2.  ^T 
verwechselt]  R.  ed.  Bomb.  4,24,33),  ^TTH  sl-^- 
m  Samsk.  K.  95,ö,2.  ^st.^rf^  I29,a,7.  cJiqf^- 
^IrT  R.  ed.  Bomb.  3,51,18.  ^^  (3.  Sg.  Med.),  f^- 
3fT,  rsIWrl  Partie.  SV.  t)  schlagen  (mit  Acc),  — 
aii/'(Loc.),  Aömmern,  die  Trommel — ,  einen  Spiel- 
ball — ,  eine  Flüssigkeit  schlagen  (klopfen).  —  2) 
abschlagen,  herunterschlagen.  —  3)  zurückschla- 
gen, abwehren.  —  4)  treffen.  —  3)  ein  Geschos» 
werfen  auf  (Gen.  oder  Dat.).  —  6)  niederschlagen, 
tödtlich  treffen,  tödten,  erschlagen,  erlegen.  —  7) 
tödten,  so  v.  a.  mit  dem  Tode  bestrafen,  hinrichten 
lassen.  —  8)  «eWetze»  von  einem  Hundo  gesagt, 
so  V.  a.  beissen.  —  9)  in  der  Astronomie  so  v.  a. 
6erüAren.  —  10)  unangenehm  berühren,  verletzen, 
wehethun.  —  II)  zu  Falle — ,  in's  Verderben  brin- 
gen, schädigen,  zu  Grunde  richten,  vernichten 
oberb.,  zerstören.  —  12)  hindern,  verhindern.  — 
13)  an  sich  unterdrücken,  aufgeben,  fahren  lassen 
60,13.  —  14)  ^fj  a)  geschlagen  (auch  von  einer 
Trommel).  —  6)  abgeschlagen  (Kopf),  ausgeschla- 
gen (Auge).  —  c)  aufgewirbelt,  erregt  (Staub).  — 
d)  getroffen,  — von  (Instr.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend). —  e)  getroffen  von,  so  v.  a,  heimgesucht  — , 
gequält  — ,  mitgenommen  von,  zu  kämpfen  habend 
mit  (Instr.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  f)  ge- 
tödtet, erschlagen.  —  g)  in  der  Astronomie  so  v.  a. 
berührt.  —  A)  f.  so  v.  a.  fututa.  —  i)  veWefzt  (auch 
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in  übertragener  Bed.)  127,28.  SS9,22.  —  k)  vernich- 
tet, zu  Grnnde  gerichtet,  dahin  (insbes.  am  Anfange 
eines  adj.  Comp.);  verloren  von  Personen,  so  v.  a. 
an  Allem  verzweifelnd.  —  /)  so  v.  a.  werlhlos,  von 
keinem  Nutzen. —  m)  mangelhaft  SÄii.  D.  200,1  5. — 
n)  nichtsnutzig,  verioiinscht  Harshai.  157,1 8.  *  511- 
^Ttn^rlT  (so!)  eine  nichtsnutzige  Brahmanin.  —  o] 
betrogen,  hintergangen  177,20.  —  p)  gekommen  um 
(Adv.  auf  flR).  ^T'^"  dem  Anblick  entzogen.  —  q) 
multiplicirt.  —  Caus.  s.  m??^.  —  Desid.  ni^IfrirT 
(metrisch  auch  Med.)  treffen  — ,  niederschlagen  — , 
tödten  — ,  vernichten  wollen  Da(ak.  14, 18.  —  In- 
tens. (sT^Tfi,  5i:§^qör,  I^H,  ^^TR,  *^^- 
m,  ^^«7^  [mit  passiver  Bed.],  *siy(Mri;  Par- 
tic.  5j:§^^f7,  sT^H  und  5THHrr)  l)  treten  auf  (hoc. 
oder  Acc).  —  2)  treffen,  erschlagen.  —  3)  plagen, 
quälen.  —  4)  vernichten.  —  Mit  i^Tfl  1)  scheinbar 
Apast.  (^r.  6,14,12,  da  hier  i^tfT  *um  vorangehen- 
den fl^  gehört;   vgl.  Maitb.  S.  1,8,c  (123,<.  fgg.). 

—  2)  53TR^r?  a)  angesteckt  — ,  befestigt  an  (Loc). 

—  b)  zu  Grunde  gerichtet.  —   Desid.  entkommen 


wollen.    Vielleicht    ist    ^fTrsUJ  ffjrl   statt  äSfrT- 
nraifTH  '•"  lesen.  —  Mit  c?JTFI  l)  zurückschla- 
gen, einen  Gegenschlag  fuhren  gegen  Jmd  (Acc). 
—  2)  sich  wehren.  —  3)  *  gemeinsam  tödten.  — 
4)  sich  gegenseitig  schlagen,  feindlich  einander  ge- 
genüberstehn.  —  Mit  ^m  nachher  — ,  darauf  tödten 
— ,  vernichten,  «^rlH=<  l'H'^'UfT  so  v.  a.  loas  zu 
Xichle  wird  war  schon  zu  fliehte  geworden.  —  Mit 
*?It!5'etwa  ausscheiden  aus  (Abi.).  —  Mit  ^(^  1) 
wegschlagen,  wegstossen;  abtreiben,  abwehren,  ver- 
scheuchen, vertreiben.   Häufig  Med.  {von  sich  ab- 
stossen  u.  s.  w.)  21,10. 12.  21.  —  2)  ausschlagen, 
aushülsen  (Korn).  —  3)  fehlerhaft  für  5fpi  ütta- 
RAR.  90,1  9.  —  4)  ^tf^  a)  abgehauen  (Kopf),  aus- 
geschlagen (Auge).  —  b)  weggeschlagen,  abgetrie- 
ben, verscheucht,  vertrieben  21,20.  —  c)  ausge- 
schossen (als  werthlos).  —  d]  vereitelt.  —  e)  Ka- 
THÄs.  84,8  fehlerhaft  für  ^TT^rl-  —  Desid.  in  JEf- 
TriimR-  —  Intens,  wegschlagen,  verscheuchen  SV. 
II,  6,3,1,3.  —  Mit  cjjq  i]  abschlagen  R.  ed.  Bomb. 
3,31,1 8.  —  2)  wehren,  verhindern.  —  Mit  J^FT  hin- 
dern, vertreiben.  —  Mit  35PT  1)  treffen  mit  Schlag 
oder  Wurf,  schlagen  auf  (Acc.  Spr.  7839.  fif.  14, 
73),  einschlagen  tn  (Acc),  hinstossen.  —  2)  erle- 
gen. —  3)  eine  Trommel  schlagen  (291,24),  eine 
Muschel  ertönen  lassen.  —  4)  Pass.  befallen  — , 
heimgesucht  werden  von  (Instr.).  —  3)  ^TT'H^rT  ") 
getroffen,  geschlagen,  gestossen.   ^]^^T^^P'\^ri 
f  I?.  15,84  (50). —  6)  angeschlagen  (von  einer  Trom- 


mel und  andern  musikalischen  Instrumenten).  — 

c)  zerschlagen,  zerbrochen  Qi<;.  20,2  5.  —  d)  ange- 
griffen. —  e)  in  der  Astronomie  so  r.  a.  berührt. 

—  f)  sich  stossend  an  (Loc).  —  g)  getroffen  von, 
so  V.  a.  heimgesucht  von,  behaftet  mit  (Instr.  oder 
im  Comp,  vorangehend).  —  Caus.  s.  u.  ?ITrI5.  — 
Desid.  treffen  — ,  niederschlagen  wollen.  —  Mit 
FTRH  schlagen  auf  (Acc),  treffen  R.  ed.  Bomb. 
4, 19, 20.  ^i^  HTTH^^ÜRT^:  GirAKAM.  26.  — 
Mit  SJcf  1)  herab  — ,  niederschlagen,  stürzen.  — 
2)  von  oben  herab  treffen.  —  3)  schlagen  auf  oder 
gegen  (Acc).  Statt  g^;nTFIff^(=  5IST^=?Jfn^F!T 
NiLAK.)  MBh.  4,43,30  liest  ed.  Vardh.  4,43,30  ^- 
^HW.  Vgl.  u.  gf^H  2).  —  i)  zurückschlagen, 

—  stossen;  verscheuchen,  abwehren.  —  5)  ausschla- 
gen, dreschen.  —  6)  !3=I^rr  <*)  niedergeschlagen.  — 
6)  gedroschen.  —  Caus.  s.  u.  mrPT.  —  Intens,  zu- 
rückschlagen. —  MitSTE-TJöf  dreschen  auf  (Loc). — 
Mit  Sf'cfSf  treffen.  —  Mit SJJ-iJcJ  schlagen  —,  stossen 
a«/'(Dal.)MAiTR.S.i,10,16(lS6,3).  — Mit^TR^ZM- 
Tückschlagen.  —  Mit  511 1)  schlagen  — ,  stossen  auf 
(Loc  oder  Acc),  freien.  Med.  sich  [sibi]  schlagen  auf 
(Acc.)und  um  sieh  fcA/agen.— 2)dieTrommel  schla- 
gen, ein  musikalisches  Instrument  ertönen  lassen; 
auch  aussprechen.  —  3)  angreifen,  überfallen.  — 
4)  Med.  sich  ein  Leid  anthun.  —  5)  befestigen.  — 
6)  Sn^^KvTHÄs.  119,176  fehlerhaft  für  gi^r^T, 
^T'?ITJ5%  Verl.  d.  Oxf.  H.  23,a,N.  2  für  MI- 
'JJI  ^Tt?.  —  7)  5II^rF  a)  geschlagen,  gehämmert, 
gestossen,  getroffen.  t(Hct|I^f7   vom   Winde  ge- 
troffen,  —  bewegt;  smirT'^^IIT^fT  von  Funken  ge- 
troffen,  so  v.  a.  angebrannt.  —   b)  angeschlagen 
(eine  Trommel  fif.  11,2),  in  Bewegung  gesetzt, 
zum   Tonen  gebracht   (ein    musikalisches   Instru- 
ment). —  c)  geschlagen,  'so  v.  a.  geprägt  oder  ge- 
stempelt. —  d)  verwundet,  angerissen  (Baum).  tjJT- 
5n^rl  vom  Pfluge  angerissen,  so  v.  a.  gepflügt.  — 
e)  aufgewirbelt  (Staub)  Qk;.  17,33.  —  f)  befestigt. 
—  g)  getroffen,  so  v.  a.  zum  Schaden  berührt  (in 
der  Astronomie);  überb.  so  v.  a.  heimgesucht,  ge- 
schädigt. —  h)  überzogen—,  bestreut  mit  (im  Comp, 
vorangehend)  Väsav.  165,  4.  —  i)  zu  Nichte  ge- 
macht, vereitelt.  —  k)  multiplicirt.  —  /)  getroffen 
heisst  ein  Visarga,  wenn  er  mit  einem  voran- 
gehenden  5f  zu  51  geworden  ist.  Vgl.  .iM<^ti.  — 
m)  *  ungereimt.  —  n)  S^l^rl  Katbäs.  49,1 02  feh- 
lerhaft für  ä^n^rT-  —   Intens,  schlagen  auf.  — 
Mit  ^^]  zurückschlagen.  —  Mit  WUJ  1)  treffen. 
^TtTF^I  R?r  so  V.  a.  einen  Schlag  mit  der  Axt  auf]  gehoben.  — 3)  gesteigert,  heftig,  intensiv  GXrkKMi.S, 


auf  einander  stossen.  —  2)  ägi-'Ul^rl  ")  geschla- 
gen, getroffen.— b)  beschädigl{\ugB).—  c)  getroffen, 
so  V.  a.  unangenehm  berührt,  heimgesucht.  TrTW)  |- 
^Tn^rll  TRSHT  so  V.  a.  eine  stuckfinstere  Nacht. —  dj 
gehemmt,  gehindert.  —  Mit  3^  anschlagen,  spielen 
(auf  der  Laute);  mit  Acc.  der  Weise.  —  Mit  'Sm 
schlagen  auf.  —  Mit  H^T,  o'gf^  TIsdja-Bb.  9,1,1 
fehlerhaft  für  R^^.  —  Mit  ^TtTT  1)  abwehren, 
sich  einer  Sache  (Acc.)  erwehren.  —  2)  5Trm^rT  ") 
abgewehrt,  zurückgeschlagen.  — b)von  sich  gewiesen, 
zurückgewiesen  Gätakam.  28.  —  Mit  ö?JT  \)  schla- 
gen, losschlagen  Vasav.  143,2.  —  2)  treffen,  so  v. 
a.  heimsuchen.  —  3)  hemmen,  hindern.  —  4)  öJJJ- 
^fT  a)  gestossen,  getroffen.  —  6)  zurückgeschla- 
gen. —  c)  zurückgewiesen,  abgewiesen.  —  d)  ge- 
hemmt, gehindert  Qic  16,83.  —  e)im  Widerspruch 
stehend.  —  f)  MBu.  1,3687  fehlerhaft  fürc?Jl^f|. 

—  Caus.  8.  u.  ?ITrm.  —  Mit  5rirIö?JI  nur  schein- 
bar .MBu.  12,3724,  da  hier  ^TlHITT^f^  die  rich- 
tige Lesart  ist.  —  MitfP7T  1)  anschlagen,  zutam- 
mensehlagen.  —  2)  treffen,  schlagen  auf  oder  an. 

—  3)  erlegen.  —  4)  zusammens lassen  mt't  (Instr.). 
v.  I.  besser  HJTTsTrqR  st.  HRTsraH-  —  5)  ansehla- 
gen  (eine  Trommel).  —  6)  ?PTI^rT  a)  zusammen- 
geschlagen. —  b]  zusammengefügt,  verbunden.  — 
c)  geschlagen,  getroffen.  —  d)  angeschlagen  (eine 
Trommel).  —  Mit  37  1)  hinauf — ,  hinaustreiben, 

—  drängen,  —  heben,  verdrängen. —  2)  ausrotten. — 
3)  ausschlagen  (einen  Graben  u.  s.  w.),  aufwerfen, 
aufschütten  Comm.  zu  Nj aja».  1 0,1,1 .  —  4)  Med.  sich 
erhängen.  —  5)  3^^  Hariv.  4408  fehlerhaft  für 

3 

31^f1.  —  6}'3^Fla) aufgewirbelt  (Staub)  Qig.  13,1 1  3 
(79).  —  b)  erhöht,  hervorragend  über  (Abi.),  ange- 
sehwollen, hoch  gehend  [Wasser,  Flnss  168,1  5.  (i(. 
12,53),  hoch  in  der  Luft  schwebend,  auf — ,  in  die 
Höhe  gehoben.  —  c)  ausgegraben.  —  d)  angesehlagen 
(eine  Laute).  —  e)  zum  Vorschein  gekommen.  — 
f)  gehemmt,  gehindert.  —  g]  gesteigert,  heftig,  in- 
tensiv. —  h)  hochfahrend,  stolz,  übermüthig.  —  i) 
f(ro(zend  — ,  voll  von  (Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend) fig.  17,58.  —  k)  in  Bewegung  versetzt, 
erregt.  Richtiger  31irT  oder  3^rr-  —  0  heraus- 
gezogen,  herausgeholt  aus  (Abi.).  Richtig  v.  I.  3^rl- 

—  Mit  3^  in  3qTäIrT-  —  Caus.  s.  u.  EürTT-  — 
Desid.  zur  Sprache  bringen  — ,  erläutern  wollen. 

—  Mit  W^,  WJ^  1)  aufgewirbelt  (Staub).  —  2) 
AocA  gehend,  angeschwollen  (Wasser),  AocA  auf — 
(im Comp,  yorangehend)  fliessend,aufgerichtet,auf- 


die  Wurzeleines  Baumes  Ihun.   Mit  J^SXJJvJ^gq    I  &3.  —  i)  hochfahrend,  stolz,  übermüthig. 


■  5) stroz- 
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zend—,voll  von  {im Comp,  roraogehend).  — 6)iiiBe- 
wegting  versetzl,  erregt.  Uichtiger  wohl  HH^fT-  — 
7] herausgenommen,  — aus  (Abi.).  Richtig  H^T^R-  — 
8)  hirbeigeschossen,  herbeigeflogen  NIlak.  zu  MBu. 
i2,342,i  1  i.  Der  Text  HR^,  v.  1.  H'T^fT.  —  Mit 
3^  1)  sehlagen  —,  stossen  auf,  berühren.  —  2) 
TOn  einem  Vogel  sich  setzen  auf  (Acc).  —  3)  Ton 
einer  Katze  so  t.  a.  kratzen.  —  4)  anstecken,  an 
die  Spitze  eines  Stabes  u.  s.  w.  fassen,  antupfen. 

—  8)  einstecken,  befestigen.  —  6)  störend  treffen, 
hemmen;  beeinträchtigen,  beschädigen,  zw  Schanden 
machen.  —  7)  anstossen,  stecken  bleiben  im  Reci- 
tiren  u.  s.  w.,  fehlen.  —  8)  3^«cf7  ")  berührt  A- 
p»sT.  1,19,16.  16,21.  27.  —  6)  belegt,  bestreut.  — 
c)  erschlagen.  —  d)  behaftet  (mit  einem  Uebel), 
heimgesucht,  hart  mitgenommen,  beschädigt,  ver- 
dorben, besudelt,  überwältigt  — ,  hingerissen  von. 
'töp\  vom  Schicksal  geplagt,  —verfolgt;  ohne  fSJ'T 
dass.  —  «)  niedergeschlagen,  entmuthigt.  —  f)  ver- 
dorben, verführt.— g)  bestritten  in  ^'FT^rl  Nachtr. 
ß.  —  h)  berührt  beisst  einVisarga.  wenn  er  mit 
einem  vorangehenden  ^  zu  m  geworden  ist,  Ki- 
TJAP«.  154,10.  Vgl.5lI^fT.  —  Mit  WT,  °^rl  be- 
schädigt, getrüfcf  (Einsicht).  —  Mit  TR  i)  einschla- 
gen, —  2)  stossen  in  oder  auf  [Loc],  schleudern, 

—  au/ (Loc).  —  3)  treffen  (mit  einem  Geschosse); 
auch  in  übertragener  Bed.  (RHITH).  —  4)  aufschla- 
gen. CJfiH  die  Füsse,  so  v.  a.  stampfen.  —  3)  schla- 
gen — ,  losschlagen  auf  ( Acc.) ;  herfallen  über,  sieh 
vergreifen  an  (mit  Loc.  oder  Gen.).  —  6)  anschla- 
gen (die  Trommel).  —  7)  anschlagen  mit  (Inslr.) 
an  (Acc),  «o  v.  a.  berühren.  —  8)  fällen,  nieder- 
schlagen, erschlagen,  tödten.  Auch  von  Planeten 
im  Planetenkampf.  —  9)  niederhauen,  so  v.  a.  mä- 
hen. —  10)  überwältigen.  —  11)  züchtigen.  —  12) 
heimsuchen.  —  13)  zerstören,  zu  Grunde  richten, 
in's  Verderben  bringen,  vernichten  (TS.  3,1,*, 3), 
vertreiben.  —  14)  heften  an  (Loc).  —  15)  senken 
(die  Flügel,  Hände).  —  10)  mit  gesenktem  Tone  — , 
d.  i.  mit  dem  Anudjtta  sprechen.  —  17)  multi- 
pliciren.  —  18)  M^rT  a)  geschleudert.  —  b)  ge- 
troffen; auch  in  übertragener  Bed.  —  c)  nieder- 
geschlagen. Auch  von  einem  Planeten  im  Plane- 
tenkaropf.  —  d]  ersehlagen,  niedergemacht,  ge- 
schlachtet, getödtet.  —  e)  zerstört,  zu  Grunde  ge- 
richtet, vernichtet  Spr.  7767.  —  f]  niedergeschmet- 
tert, verloren  (von  Personen)  94,1 0.22.  —  g]  dahin 
seiend,  so  v.  a.  nicht  mehr  zu  sehen  (Weg).  —  h] 
mit  dem  Anudätta  gesprochen.  —  t)  feblerbart 
für  T'IT^rl,  wie  auch  dieses  fehlerhaft  für  'PT^fT 


steht.  —  Caus.  s.  u.  mriQ.  —  Intens,  schleudern.    — e)  ersehlagen.- f)  •  =  ^|H^  I'^^Gil.  — Vgl.g^T- 


—  Mit  J^T^TTR  1 )  anstecken,  anspiessen.  —  2)  schla- 
gen— ,  einhauen  auf  [Acc).  51THT'I^?I  Partie,  mit 
passirer  Bed.  MBu. 4, 45,30,  v.l.  Vgl.  u.  ^3).  —  3) 
die  Trommel  schlagen.  —  i)sich  schlagen  — ,  sich 
s<«AennacA(Acc)Äi'AST.QH.9,20,10.-5)5IPTH^f? 
Bez.  eines  Svarita,  der  sonst  ^JTHFTT^rl  heisst. 

—  Mit  3QT'I  anstecken,  bestecken  Kirj.  Qu.  8,4,1 0. 

—  Mit  qf^ftH  (auch  ^f^)  1)  umstecken.  —  2; 
schlagen.  —  Mit  ^TTUI  1)  2«  Grunde  richten,  zu 
Nichte  machen;  mit  Acc.  oder  Gen.  —  2)  stärker 
senken  (die  Hand).  —  3)  tiefer  afsAnudätta  spre- 
chen. —  4)  »gfin^FI  =  %^,  STBrniHf?  und 
s4f,.  —  Mit  SflHT^  einen  Streich  führen  gegen 
(Acc).  5TfHH^rI  mit  pass.  Bed.  —  Mit  ÜTR  1) 
schlagen.  —  2)  niederschlagen,  auch  in  übertrage- 
ner Bed.  (IT'lTm).  —  3)  erschlagen,  erlegen,  tödten 
Qu.  16,14.85.  —  i)  zerstören,  zu  Grunde  richten, 
zu  Nichte  machen.  —  5)  T^TR^c^  a)  niedergeschla- 
gen, —  6)  getroffen,  berührt.  —  c)  erschlagen,  ge- 
tödtet, geschlachtet.  —  d)  zu  Grunde  gerichtet,  zu 
Nichte  gemacht.  —  e)  von  einem  Befehl  so  v.  a. 
nicht  befolgt.  —  Mit  ^PI  1)  losschlagen  auf  Jmd. 

—  2)  erschlagen.  —  3)  ^H^FT  MBu.  1,8300  feh- 
lerhaft für  fTRf^rT-  —  Mit  Vm  1)  weg  —,  hin- 
ausschlagen, ausschlagen  (Augen,  Zähne).  —  2) 
verjagen,  wegschaffen,  zu  Nichte  machen  Apast.  1, 
24,25.  28,18.  29,1.  —  3)  erschlagen.  MBii.  8,8*9. 
BuAG.  P.  4,14,34.  6,9,18  hat  die  y.  I.  besser  FT  statt 
■p7fT.  —  4)  loswerfen  auf  (Gen.).  —  5)  vernichten. 

—  6}  H^f?  KÄSAT.  5,4  32  wohl  fehlerhaft  für  TR- 
^ij.  —  Caus.  s.  u.  ^Ilfia.  —  Mit  ä^frTHH  über- 
mässig auseinanderziehen  {doa  Svarita).  —  Mit 
'RTO'RTr  Vertilgen  von  (Abi.).  —  Mit  qT^T'lH  aus- 
treiben. —  Mit  T^TRR,  T^F'T^rl  vernichtet.  — 
Mil  ^T\  1)  wegschleudern,  umstürzen.  —  2)  ab- 
schlagen (den  Kopf).  —  3)  betasten.  —  4)  ^^I^r? 
o)  ab—,  weggesehlagen,  vertrieben. —  6)  abgewandt. 

—  c)  im  Widerspruch  stehend.  —  d)  abgeschlagen, 
so  T.  a.  widerlegt  Njajah.  1,1,26.  —  Mit  ^1^  1 )  um- 
winden. —  2)  ersticken  (das  Feuer).  —  3)  Pass.  a) 
einen  Wandel  erfahren.  —  6)  sich  legen,  vergehen. 

—  4)  statt  qf^^qi  ü^lr  m-  RV.  8,43,10  ist 
^TX^yi  zu  vermuthen.  —  3)  m^rl  fehlerhaft 
für  q|i  «Art.  —  Mit  SIPTmT  rings  umfassen,  be- 
wältigen. —  Mit  7  1)  schlagen,  losschlagen  auf 
(Acc,  angeblich  auch  Gen.).  —  2)  niederschlagen, 
tödten.  —  3)  wjc^ri  ")  geschlagen,  getroffen.  —  6) 
angeschlagen  (Trommel  u.  s.  w.).  —  c)  zerhauen,  zer- 
schlagen. —  d)  angehauen  oder  abgehauen  (Baum). 


^.  —  Mit  giH^  1)  überwältigen.  —  2)  Sff'TOr^rl 
verwundef  (Baum). —  Mit*T'I5rraitGen.Vgl.  MCiy, 

—  Mit  Pl^  niederschlagen,1ödten;  mit  Gen.  fig. 
14,82.  —  Mil  fsn',  raytgri  geschlagen  (ein  Heer), 
getroffen,  mitgenommen.  Vgl.  J^TcRT^rT  Nachtr.  2. 

—  Mit  5rTB  schlagen  gegen  (Gen.),  losfahren  auf 
Jmd  (Acc).  —  2)  niederschlagen  MBii.  12,230,9. 

—  3)  zerschlagen,  brechen.  —  4)  anspiessen.  —  3) 
zurückschlagen,  abwehren,  sich  wehren  gegen,  fern- 
halten, verscheuchen,  hemmen,  aufhalten,  vereiteln. 
^l5iM  «0  T.  a.  sich  um  Jmds  Befehle  nicht  küm- 
mern Qig.  16,80.  —  6)  Pass.  mit  Abi.  fern  gehal- 
ten werden  von,  verlustig  gehen.  —  7)  Absol.  V(- 
Tfl^fT  •'"  entgegengesetzter  Richtung.  —  8)  ^TfT- 
^rl  a]  wogegen  Etwas  schlägt.  —  6)  anschlagend 
an  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  c)  zu- 
rückgeschlagen, abgewehrt  {\05,St),  zurückgewiesen, 
abgewiesen,  gehemmt,  aufgehalten,  unterblieben.  — 
d]  in  seiner  Function  gehemmt,  von  den  Augen  so 
V.  a.  geblendet,  von  den  *Zähnen  so  v.  a.  stumpf 
(von  Sünren).  —  e)  feindselig  in  ^TIH^rnn-  —  f) 
*in  seinen  Erwartungen  getäuscht.  —  g)  schlechte 
Lesart  für  ^f^rl-  —  Vgl.  ä^^fTrT^R.  —  Caus.  s. 
u.  'ElTfl'T.  —  Mit  H^TB  Pass.  sich  stossen.  —  Mit 
■JcT  1)  zerschlagen,  zerbrechen,  zerstören.  —  2)  aus- 
einandertreiben. —  3)  auseinandersehlagen,  so  t. 
a.  ausstrecken  (ein  Fell).  —  4)  abreissen.  —  5) 
*  lösen  (Flechten).  —  6)  abschlagen,  abwehren,  sich 
wehren  gegen.  —  7)  stören,  hemmen,  unterdrücken. 

—  8)  vorenthalten.  —  9)  z«  Nichte  machen  Qig.  12, 
67.  14,8. 19,49.  —  10)  Pass.  a)  von  keinem  Nutzen 
sein.  —  b)  sich  quälen,  sich  Sorge  machen,  sich 
unnütz  abmühen.  —  11)  häufig  fehlerhaft  für  T^  — 
^^T.  —  12)  f^^öT  a)  aufgerissen,  aufgewühlt.  — 
6)  herausgeschlagen  aus  (Abi.).  —  c)  getroffen,  heim- 
gesucht. —  d)  zurückgewiesen,  abgewiesen  (Person). 

—  e)  abgeschlagen,  abgewehrt.  —  f)  gestört,  ge- 
hemmt. —  Caus.  s.  u.  mrlT.  —  l»esid.  stören  — . 
hemmen  wollen.  —  Intens.  (T^sflsTt^  ?)  Jmd  (Acc.) 
ein  Leid  zufügen.  —  Mit  5Rfl(,  °^ffT  MBu.  12, 
56,51  nach  Kebn  fehlerhaft  für  g^^^fH-  —  Mit 
3EnfiT  (!)  hauen  auf  (Acc).  —  Mit  ^[^,  CTl^^rl 
zurück  —  ,  in  die  Flucht  geschlagen.  —  Mit^TrFT^ 
in  Srfrrfsf^IFf-  —  Mit  ^^  l)  zuklappen,  zusam- 
menlegen, schliessen.  —  2)  zusammenballen;  Pass. 
sich  ballen,  fest—,consistent  werden.  ^\'HoU\J^^h 
öpT  z«  Erde  «.  s.  w.  Qaük.  zu  BÄotR.  2,2,1 8.  öfj^l- 
a^'^  tl  ^  tt^fT  ^^4  ^rm  so  v.a.  dein  Herz 
ist  gleichsam  aus  Eisen  zusammengehämmert.  —  3j 


^-^cfSFFJrf^I 


253 


SHsammensetzen,  —  fügen.  Pass.  verbunden  wer- 
den, sich  verbinden.  —  4)  Med.  aufeinanderstossen, 
zusammenstossen  mit  [laslT.)  RV.  9,14/i.  —  ö)zer- 

sehlagen,  zerbrechen.  —  6)  Absol.  H^r^  (auch  mit 

*\ 
S^-JJI'J^R)  .ti'cA  zusammen  thuend.   in  Gemein- 

schafi,  vereint,  zusammen,  im  Verein  mit  (lastr.}. 

—  ')  H^fT  0)  ""  — 5  auf  einander  gelegt,  zusam- 
mengefügt, geschlossen,  zusammenstossend,  an- 
schliessend, eng  verbunden,  —  mit  (Instr.),  zusam- 
menhängend, zusammenhaltend,  einen  Haufen  bil- 
dend. —  6)  fest  —,  compact  geworden,  fest,  hart, 
compact  (73,  f  2);  von  festem,  compactem  Glieder- 
bau. —  c]  stark,  intensiv.  —  d)  als  Bez.  eines  best. 
Geruchs  und  Tons  intensiv  oder  zusammengesetzt. 

—  Caus.  in  H^rT^.  —  Mil  ^J^^^  1)  Absol.  5f- 
THH'of"'-'  "'^''  zusainmenthuend,  in  Gemeinschaft, 
vereint.  —  2)  äEtT^H^rl  angegriffen,  befeindet.  — 
Mil  5rfrffin,  ä^I^J^H^TlrlR^RI  ""'  einander 
verbunden.  ^TTrTO^F?  auch  schlechte  v.l.  für  Vttrf- 
H^fl.  —  Mil  HhH,  f%R^  «»»  der  festen  Ver- 
bindung gebracht,  gelockert. 

2.°^'T  Adj.  (f.  °Ht)  schlagend,  tödtend,  .Mörder, 
zu  Grunde  richtend,  vernichtend,  verscheuchend 
u.  s.  ». 

r 

^^  1)  Adj.  (f.  5)  am  Ende  eines  Comp.  =  2.  ^*l. 

'  —IC     ^ 

—  2)  m.  Nom.  acl.  in  R^.  —  3)  f.  ^T  in  ^^HIT. 

r      ^^  * 

^Sf'T  1)  Adj.  (f.  S)  fällend,  erschlagend,  tödtend. 

—  2)  wohl  m.  o)  Schlägel  zur  Trommel.  —  6)  ein 
best,  n'urm  i.  A.  0.  S.  12,clxxii.  —  3)  n.  a)  das 
Schlagen,  Treffen.  —  6)  das  Abschlagen.  —  c)  das 
Tödten,  Vernichten  Spr.  7804.  —  d)  das  Beseiti- 
gen, Aufheben.  —  e)  das  Mullipliciren. 

*^;#m,  °qm=^^^m5^ffT.  -  Desid.  m- 

*^Tr^R)  Adj.  Ton  ^q^fT. 

c^»<cy  Adj.  (f.  55I)  von  ^^  Kinnbacke. 

^'TTQfl  Adj.  mehr  — ,  sehr  treffend,  —  tödtend 
Maite.  S.  2,9,7  (126,4). 
*^'TT5I  n>.  Pandanus  odoratissimus. 

^sj  1 )  (*  m.)  f.  a)  Kinnbacke.  Auch  S^.  —  b) 
♦Tod,  Waffe,  Donnerkeil,  Krankheil,  Unguis  odo- 
ratus  und  ein  anderer  wohlriechender  Stoff',  Gelb- 
wurz,  =  HRT  und  RrTTJ^.  —  2)  n.  Backe  am 
Beschlag  eines  Speers  u.  s.  w. 

^R^I  f.  Kinnbacke. 

^'Ttf^  m.  Kinnbackenkrampf,  Maulsperre  Ka- 
HAKA  8,9. 

^RH^  m.  1)  das  Aufreissen   der   Kinnbacken, 
ein  geöffneter  Rachen.  —  2)  Bez.  einer  best.  Form 
des  lindes  einer  tiklipse. 
VII.  Theil. 


^gqf^St^  n.,  oqfJjftrH  n.  (Opp.  Cat.  V„°^- 
fT^T^  n.  und  °!7i^fr75IrRWR  n.  Titel  Bub- 

NELL,T. 

^"W^FK^Adj.  von  Hanumant  verfasat.  n.  als 
Tilel  Opp.  Cat.  1. 

^JtrfS^qiTW  ra.  (Opp.  Cat.  1)  und  °qi:rT^?=Cr 
m.  (BoRMELL,  T.)  Tilel. 

«^WH'f  (metrisch)  m.  =  ^^ITtT  2)  o). 

^"fTtl  1)  Adj.  starke  Kinnbacken  habend.  —  2) 
m.  N.  pr.  a)  eines  götllicb  verehrten  AfTen,  eines 
Sohnes  des  Windgottes  von  der  AaganA,  des 
treuen  Bundesgenossen  Rinia's  auf  seinem  Zuge 
nach  Lanki  zur  Wiedererlangung  der  SMA.  Gilt 
als  grosser  Gelehrter.  —  6)  verschiedener  Männer. 

^qJTH^  m.  N.  pr.  eines  Autors,  °^ft^  n. 
Titel  seines  Werkes  Opp.  Cat.  1. 

^q^I?:^  n.,  °^tfeil  f.  und  ^jqm^lE  m. 
(BuRSBLL,  T.)  Tilel. 

^'T'-fI5T  m.  Lockerung  der  Kinnbacken. 
*^H^  Adj.  starke  Kinnbaken  habend. 

^G^n^  m.  =  ^=711^  Karaka  6,26. 

«^HW^iH  f.  =  ^jri^'Tq  BaivAPR.  2,115. 

^'IH^'PT  n.  eine  Art  Mundsperre  Buavapr.  2, 
115.  SocB.  2,192,19. 

^^Tr?!^  m.  =  ^gH^. 

^^SfJCrf  m,  das  Zittern  der  Kinnbacken. 

^gqf^C?^  m-,  °!7f^i^  n.,  oqfCr^^  f-  und 
°^rV{^^^  m.  Titel. 

^RqrT  m.  =  ^^qn  2)  a). 

^=7q?I^  und  °r!T?T  n.  N.  pr.  ^ines  TIrlha. 

^'IM^Id.öR  n.  Titel  eines  Drama, 
♦^q^  m.  ein  Rikshasa. 

^tT  Interj.  als  Ausruf  der  Aufforderung  zu  ei- 
ner Thal  {wohlan,  allons),  zu  einer  Entgegen- 
nahme {da  nimm,  voilä)  und  zum  Aufmerken. 
Später  auch  freier  gebraucht,  z.  B.  Bälab.  60,1 5. 
^T  ^,  ^H  ^tT,  ^I  ^rf  ^H  (184,8),  ^  ??- 
T^.  Könnte  aas  ^^  ^  entstanden  sein. 

^H^TI"  m.  der  Ausruf  ^^  VP.  3,11,62.  so  v. 
a.  Gabe,  Almosen  Bälak.  42,20  {=  SIT^  Glosse). 
Unter  den  4  Zitzen  der  Kuh  auch  ab  46  Mundvoll 
Almosen  gedeutet. 

^fTT  (mit  Gen.)  und  ^rl^"  (""''  ■^"•)  '^''™'  'S- 
1 )  der  Jmd  schlägt.  —  2)  der  Jmd  erschlägt,  tödtet, 
vernichtet,  Mörder.  —  3)  Etwas  zu  Grunde  rich- 
tend, zerstörend,  zu  Piichle  machend,  vertreibend. 

^H^  Dat.  Infln.  zu  1.  ^q  RV.  BuÄ«.  P.  4,19, 
1  G.  ^IsT=:?J^?R  11,5,30. 

^#1  desgl.  RV. 


^fTcH  Adj.  1)  zu  tödten,  mit  dem  Tode  zu  be- 
strafen, aus  dem  Weg«  zu  räumen.  qT  'JHmrfIrf 
^rTöJjq  (^^Urfq  v.  1.)  wer  zustimmt,  dats  ge- 

r 

tödtet  wird.  —  2)  zu  verletzen  {WJ}.  —  3)  si«  kji- 
derlegen  Hemädri  1,S29,5.  —  4)  Rägat.  4,38«  wohl 
fehlerhaft  für  ^Tf?ö?J;  vgl.  Spr.  1836. 

^TfT  f.  Bez.  des  Verbums  ^q  Njäja».  9,1,4. 

^  m.  1)  Nom.  act.;  s.  ^rf^,  ^^,  ^HTH 
und  q^ff.  —  2)  *  Stier. 

•^n^iq  Adj.  (f.  ST)  umzubringen  beabsichtigend 
117,23. 

^tT3  n.  die  Rolle  des  Tödters ,  —  Vernichters. 

^%iq  Abi.  und  Gen.  Infln.  zu  1.  ^q  RV.  3, 
30,10.  TS.  3,1,1,3. 

^Wrqi^  m.  ein  best,  die  Kinder  verfolgender 
Dämon. 

(?^)  '^H^  Adj.  zu  schlagen,  niederzumachen. 

^^q  m.  oder  n.  Schlag,  Stoss,  treffender  Wurf. 

^=?jqR  1)  Adj.  Partie,  pass.  von  1.  ^.  —  2) 
m.  PI.  N.pr.eineg Volkes  MBb. $,9,69.  v.l.  ^qqjq. 

^qqi  f.  eine  best.  Pflanze  (in  zwei  Arten). 

^Inlerj.'^qqNnt  (tl^IPfTI)  und  SRqq,-  vgl. 
Zaco.  Beilr.  93.  ^  qi  Divjävad.  383,4.  ^  qi:  621, 
26.  ^njl  dÄTAKAM.  28,  V.  1.  Vgl.  ^^I. 

^q  m.  eine  best.  Personification  Gaut. 

c^q 1 1  Ht)  Adj.  aus  Uamirapura  (vgl.  ^nf^Tj 
stammend. 

^r^  1)m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  511  v.l. 
für  ^R^T. 

«^i-sfui  f.  in  q<i:°.  Vgl.  ^Fsnfr. 

^n^I  f.  das  Gebrüll  der  Kühe  oder  Kälber.  Auch 
opf  m.  und  °!JIS^  m.  (Ind.  St.  15,411).  . 

^rqyq,  oqq  brüllen  (von  einer  Kuh), 
»^rq,  ^rqfq  (IlrTF)  bei  •'e"  Suräshlra. 

^qt^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  (likarn- 
bharl,  der  im  14tea  Jahrb.  regierte.  Vgl.  ^qt- 

*^,  ^qfq  (qHI,  W^,  q%5is^:).- Inten». 
sn^qtPI,  sTT^fq  u.  s.  w. 

^q  t)  m.  a)  Boss.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f. 
äETT.  —  b]  der  Schütze  im  Thierkreise.  —  c)  Bez. 
der  Zahl  sieben  (wegen  der  7  Rosse  des  Soaneii- 
gotles).  —  d)  ein  Fuss  von  vier  Moren.  —  e)  *a 
man  of  partieular  class.  —  f)*  Bos  grunniens.  — 
g)  *Bein.  Indra's.  —  A)  N.  pr.  a)  *  eines  der  Rosse 
des  Mondgolles.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Saha- 
srada  und  des  (atigit.  PI.  das  Geschlecht  des 
Haj  a.  —  i)  f.  ^F  und  ^tft  a)  Stute.  —  6)  *  Phy- 
salis  flexuosa.  —  3)  Adj.  antreibend  in  sg^^q. 
*^^S5I^Iund*°qFSTf^^I  f.  eine  best.  Pflanze. 
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^fl^M^T  —  ^5" 


^^^^TH  ii>  Rotsekunst. 
*  «^jM^ilH^I  und  *  °  ^FTTFITX^I  f.  eins  best.  Pflanze. 
*^mi-^  1)  D.  schtearxes  Sah  RÄ6*n.  6,96.  t,  I. 
^hUF^.  —  2)  f.  i^  Physalis  flexuoia  und  = 
giRT^T.   T.  I.  ^TJUpm. 
^tni^W  m.  Bein,  fiya's. 
t^milr^  1)  Adj.  die  Mähne  eines  Pferdes  habend. 
—  2)  m.  a)  eine  Form  Vislinu's.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  für  den  Diebstthl  des  Veda  von  Visbnu 
erschlagenen  Asnra.  —  3)  eines  Riksbasa.  — 
Y)  einer  Tantra-Gottbelt  bei  den  Buddhisten.  — 
S]  eines  Rigarsbi,  eines  sündbartea  Fürsten  der 
Videba,  eines  Muni  und  verschiedener  anderer 
Manner.  —  3)  f.  ^  Bein,  der  Durgi. 

«cMiÜMMy^lsf  n.  und  ^iTnM^^  n.  (Buenbli,, 
T.)  Titel. 

*^qiITgf^  m.  Bein.  Yisbnu's. 
^tlCTT^^  ni.  (KivjAPB.  199,7),  °tf^^I3r  n. 
(Opp.  Cal.  1)  und  ocfraFTH^  f.  (ebend.)  Titel. 
*^^^  ra.  Xerium  odorum. 
*t^t{z^\^  m.  Bein.  Mitali's,  Wagenlenkers  des 
Indra. 

^M^4lif-  das  freie  ümherstreiehen  des  zum  Opfer 
bestimmten  Bosses. 
T^Qcaii  f.  ein  Trupp  Pferde. 

^«45l  Adj.  mit  der  Rossekunst  vertraut.  Nom. 
abstr.  °Fn  f. 

^TrfW  "■  Rossekunat. 

«5MSH=)  m.  der  Dinava  in  der  Gestalt  eines 
Bosses,  Beivr.  Kecin's. 
*^af^H^m.  Büffel. 

*^^  1)  m.  Jahr.  Vgl.  ^TER.  —  2)  n.  eine  Art 
Sänfte.  PH  V.  I. 
♦^THIrJ^als  JITrlSTFR. 

^^^  m.  1)  Rossewärter.  —  2)  N.  pr.  eines  Für- 
sten, =  ^qqfrl. 

«^«^hIH  11.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
♦f^MMI^SRI  und  *°3t^  f.  Glycine  debilis  Rl- 
«AN.  3,18.  Bhätapr.  1,200. 

♦^ilKPr  1)  ra.  Gerste.  —  2)  f.  qi  a)  Physalis 
flexHOsa.  —  6)  Phoenix  sylvestris. 
*^W\T(  Bud  ^MMI(^i  m-  Nerium  odorum. 
*^qq[^m  m.  FicHS  religiosa. 
^.^^^^  n.  1)  Pferdegesieht.  —  2)  *N.  pr.  eines 
Reiches. 

2.  ^qqH  1)  Adj.  ein  Pferdegesieht  habend.  —  2) 

r      -^ 
f.  S  N.  pr.  einer  RJiksbasI, 

^CfJT^  m.  Rossopfer  106,2  5. 

*^nc?n?n  f.  Pferdespeichel  Zach.  Beitr.  92. 

«^MdidNHi  f.  Titel  eines  Werke«. 


*^CIHfl^sim.Bein.l)ReTanta's.-2)Kubera's. 

♦^q^n^^^^  oder  *°;TcJi^  m.  Bauhinia  va- 
riegata. 

t^MN'dl  f.  Rossekunst. 

*^5n^I  f.  Pferdestall. 

^q^ITH  "•  und  <^mRmI  f-  Rossekunst. 
l.^q%{H  n.  Pferdekopf 

2.  ^qßm^  1)  Adj.  einen  Pferdekopf  habend  (die 
Sonne).  —  2)  m.  Visbnu  in  einer  best.  Manifesta- 
tion. —  3)  f.  N.  pr.  einer  Tochter  a)  Puluman's. 

—  6)  Vaicvänara's.  —  4)  n.  eine  best,  mythische 
Waffe. 

'^^\Wf\  f.  N.  pr.  einer  Tochter  Vai^vdnara's. 

^Trä^T  m.  Füllen. 

^Cf5[^  und  °^  l)Adj.  einen  Pferdekopf  habend. 

—  2)  ni.  Visbnu  in  einer  best.  Manifestation. 
'^'A'j}\H'AM(\-^  {°'(IU(  fehlerhaft)  n.  Titel. 

*^?^F^  m.  ein  Trupp  Pferde. 

^m^  m.  der  Schütze  im  Tkierkreise. 
*^IE?J?f  m.  Stallmeister. 

^^\'{'^  f.  N.  pr.  einer  Jogiul  (Fee)  Hküadri 
2,a,97,8. 
*f^t)I^T  tn.  Phateolus  Mungo. 

^Crnr  m.  iVert«m  odorum. 

^TT^I^  m.  Reiter  zu  Pferde  Habshaii.  174,2. 

^TIFTT  m.  Pferdestall. 
*«^MI^MT  f.  Boswellia  Ihurifera. 

^^TPJ  und  °cfi  m.  Visbnu  in  einer  best.  Ma- 
nifestation {eine  Pferdesehnauze  habend). 

^m^  m.  Äei'ter  zu  Pferde. 

^q  Interj.  he!  ei!  Gobu.  4,8,2. 
•^tj^  m.  Gerste.. 

^m?I^  m.  ein  vorzügliches  — ,  edles  Ross. 

^UPT^  n.  Bhäg.  P.  10,9,6  wohl  fehlerhaft  für 

I.^T,  ^TTrl,  °fT  (selten  und  meist  metrisch), 
^fq  (RV.  1,61,1),  °lsl^rfl  (nur  Comm.  lu  Äpast. 
(r.  7,9,5),  "^r^  Partie.  1)  Aa{(en,  (ragen,  auf  oder 
in  (Instr.).  —  2)  herbeischaffen,  —  bringen,  holen. 
—  3)  übergeben,  vorsetzen,  darbringen  (insbes.  Sf- 
I^H),  JcAenien.  —  4)  weg  — ,  hinüberschaffen,  ver- 
bringen, fortführen,  — in  (Acc. ),  hintragen  zu 
(Gen.),  üfcerfcrtnjjien.  —  5)  tcegneAmen,  entreissen, 
gewaltsam  — ,  unrechtmässiger  Weise  sich  zueig- 
nen, rauben,  gewaltsam  fortführen,  —  mit  sich 
ziehen,  —  fortziehen,  entführen,  fortlocken.  —  6) 
abreißen,  ablösen,  abtrennen,  abschiessen,  ab- 
hauen, —  lassen.  —  7)  ab  —  ,  wegwenden  (das  Ge- 
sicht) 310,15.  Qi(.  18,22.  —  8)  Act.  Med.  (dieses 
älter  und   genauer)  in  Empfang  nehmen  (eine 


Gabe),  (n  den  Besitz  von  Etwas  treten  (insbes.  als 
Erbe),  rechtmässiger  Weise  sich  aneignen,  her- 
nehmen — ,  sich  Etwas  holen  — ,  mitnehmen  von 
(Abi.),  ^^tr  Abgaben  erheben.  —  9)  heimführen, 
heirathen  (ein  Mädchen).  —  10)  in  seine  Gewalt  be- 
kommen, überwältigen,  Meister  werden  über,  Jmd 
gewinnen,  bestechen;  so  v.  a.  übertreffen  Bälab. 
138,21.  —  11)  hinreissen,  so  v.  a.  ganz  in  Be- 
schlag nehmen,  von  allem  Andern  abwenden,  ent- 
zücken. ^rT  323,1 6. —  12)o6neAmen,  wegneAnten, 
6eneAmen,  entfernen,  verscheuchen,  zu  Nichte  ma- 
chen, hintertreiben.  —  13)  zurücAzi'eAen,  zurück- 
halten. —  14)  Atn:ieAen  (Ton  einer  Zeit  oder  ei- 
nem Ort  zum  andern).  ^fTFIR  die  Zeit  hinziehen, 
Zeit  gewinnen.  —  13)  dividiren.  —  16)  mit  ^^ 
verwechselt.  —  Caus.  1)^^i7TrTs-  ».^T.  —  2)^- 
{^JH  ai  tragen  lassen  durch  Jmd  (Acc.  oder  In- 
str.). —  6)  bringen  —,  verbringen  lassen,  — durch 
Jmd  (Instr.)  Hariv.  2,ö7,33.  —  c)  entreissen  — , 
rauben  lassen.  —  d)  entreissen,  sich  zueignen.  —  e) 
sich  entreissen  lassen,  einbüssen,  verlieren  (insbes. 
im  Spiel)  Prasannar.  78,10.  —  3)  ^ITTrl  «)  über- 
bracht.—  6)Aergenom)nen,  herbekommen  119,1.—  c) 
was  man  hat  rauben  lassen.  —  d)  geraubt,  entführt. 
—  e)  was  man  sieh  hat  entreissen  lassen  (f  15. 1 5,39), 
verloren,  eingebüsst  (insbes.  im  Spiel)  Paniad.  — 
f)  verloren,  so  v.  a.  dsAin.  —  g]  um  sein  Ansehen 
gebracht,  übertroffen,  verdunkelt.  —  A)  der  Etwas 
(Acc.)  eingebüsst,  verloren  hat.  —  1)  n.  impers.  ^- 
T^S  =?T^^'T:  die  Wasserlilien  haben  das  Spiel  ver-  , 
loren,  sind  t(n(er2e9enBÄLAR.34,l  2.  — 4)^T^rF=TTT 
==  3)  A).  —  Desid.  fsf^^fFI,  °^  (metrisch)  1) 

wegnehmen  wollen.  Verlangen  trafen  nach.  —  2) 

r   t- 
^I<y)H  Zeit  gewinnen  wollen.  —  Intens.  *tI^IT- 

^nr,  slfi'^ffr  («.  u.  W^U  —  Mit  g%  l)  Aa«en 
über.  —  2)  hinüberreichen  — ,  geben  über  (Acc).  — 
3)  AJnausreicAen  — ,  überstehen  lassen.  —  4)  ^- 
Trl<§n  a)  hinübergebracht.  —  6)  hinzugefügt.  — 
Mit  qi^TH  über  Etwas  (Acc.)  hinaus  stehen  lassen 
Tändja-Br.  6,1,3.  —  Mit  JTrmfT  Caus.  darreichen 
GoBB. 4,3,30.  T.I.STr^PT-  — MilcjnH  \)gegenseitig 
versetzen  Gobh.1,3,5.  AngeblichMed.  —  2)°clITrI- 
^f7  of'ne  —  seiend,  —  los.  —  Mit  ^TU  1 )  hinbewe- 
gen über.  —  2)6ringen,  verschaffen.  —  Mit  ^^  1) 
derBeihe  nach  (jorie«zen(Speisen).  — 2)  nacAaAmen, 
mit  Acc.  294,32  (im  PrAkrit).  —  3)  gleichen,  ähnlich 
sein;  mit  Acc,  auch  Gen.  der  Person.  —  4)  er- 
reichen (einen  Zustand).  —  5)  Med.  nacAicA2aj/en, 
nacA  eines  Andern  Art  einschlagen;  mit  Acc.  —  Mit 
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51'7  1)  wegbringen,  wegführen,  fortziehen  (57, 5.  GÄ- 
T1EAM.31},  wegreisten,  wegschaffen,  abnehmen. — 2) 
abwenden.— 3)entwenden,gewaltsam  oder  unrecht- 
mässiger Weile  sich  lueignen,  entführen,  rauben. 
—  4)  abreisten,  ablösen,  abtrennen,  abschiessen; 
fällen.  —  ö)  fortreissen ,  so  y.  a.  in  seine  Gewalt 
bekommen,  überwältigen  (Gätakam.  31),  ganz  in  Be- 
schlag nehmen,  von  allem  Andern  abwenden  297,7. 
Spr.  7845.  fig.  12, il.  —  6)  wegnehmen,  benehmen, 
entfernen,  verscheuchen,  zu  IVichte  machen,  verei- 
tiln,  tinniitz  machen.  —  7)  zurücknehmen.  —  8)  ab- 
ziehen,subtrahiren.  >{l3Triso  v.a.dimdiren.— 9)  feb- 

lerhaflfür3^-^JuDd5iq-^.— Caus.sgq^Tf^rT 
geraubt.  —  Uesid.  zu  vereiteln  beabsichtigen  Comm. 
7.dApast.Cr.14,31,8.— MilcJJtf  l)a6re«Men,a6/öjen, 
abhauen.  —  2)  benehmen,  zu  Nichte  machen.  —  Mit 
^(m  1)  erheben  Kakaka  376,1.  —  2)  an  sich  ziehen 
GÄTAKAM.  34.  —  3)  überreichen,  darbieten,  darbrin- 
gen. —  4)  S^fil^frl  (?)  Comm.  zu  Apast.Cr.  7,9,5. 
—  5)^TH'ßf?rITe'«'ai  erhoben.  —  Caus.  l]Atn6rin- 
gen  lassen,  —durch  (lastr.).  —  2)*JcA  anlegen{einen 
Panzer).  —  3)  angreifen  (einen  Feind)  MBu.  7,88, 
3.  —  4)  gPr^FT^  Bru.  Ar.  üp.  4,1,6  fehlerhaft 
für  gPr^TTFr  (von  ^).  —  Mit  W^i^  Caus.  dar- 
reichen GoBD.  4,3,30,  V.  1.  —  Mit  S^öf  1)  abwärts 
bewegen,  einziehen  (die  Arme).  —  2)  herunterneh- 
men, abstellen,  ablegen,  aus  der  Hand  thun.  — 

3)  entreissen,  so  ?.  a.  übertreffen  Bälar.  138,1  C.  — 

4)  enthalten  P.  5,1,52.  —  5)  fehlerhaft  für  SR^^p 
auch  RÄSAT.  1,114  wohl  verdorben.  —  Caus.  erle- 
gen lassen  (Abgaben).  —  Mit  ^'^^  senken  Apast. 
Qr.  2, 12,  7.  13,  11 .  12,  20,  20.  —  Mit  W€m  1) 
werfen  (in's  Wasser,  Acc).  —  2)  herbeischaf- 
fen. —  3)  zu  sich  nehmen,  gemessen.  —  Caus. 
1}  werfen  lassen  (in's  Wasser,  Acc.)  Lätj.  8,8, 
3.  —  2)  anlegen,  umthun.  —  3)  angreifen  (einen 
Feind).  —  4)  zu  sich  nehmen,  gemessen  Saudii. 
P.  196.  GÄTAKAM.  16.  34.  —  5)  Etwas  (Acc.)  ge- 
messen lassen,  Jmd  (Acc.)  speisen.  —  Mit  3mör 
1)  herabholen,  —  bringen,  —  nehmen.  —  2)  abwärts 
bewegen.  —  Mit  ^JJ-ijHN  1)  herabbringen.  —  2) 

herabbewegen  (die  Arme).  —  Mit  HrM^  1)  schmä- 

■vr 
lern,  verkürzen  in  Jff^^^fTRT-  —  2)   von  Jmd 

(Abi.)  Etwas  entnehmen,  so  v.  a.  lernen  Gaut.  11, 
•22.  25.  —  Caus.  aufheben,  abbrechen,  ein  Ende 
machen;  mit  Acc.  —  Mit  öjjg  1)  versetzen,  ver- 
tauschen. —  2)  verkehren  mit  (Instr.  oder  Loc). 
—  3)  feindlich  verkehren,  miteinander  kämpfen, 

r 

kämpfen  mit  (Instr.  mit  oder  ohne  Hm^).  —  ^ 
handeln,  zu  Werke  gehen,  verfahren,  —  gegen  (Loc). 


—  5)  seinen  Beschäftigungen  nachgehen,  arbeiten 
215,19.  —  6)  Bandet  treiben,  handeln  mit  (Loc, 
Instr.  oder  Gen.).  Med.  Apast.  1,20,11.  IC.  —  7) 
*  wetten  — ,  spielen  um  (Gen.)  236,2 1 .  —  8)  *  hand- 
haben, gebrauchen,  sich  bedienen;  mit  Acc.  236,2  5. 

—  9)  sich  angelegen  sein  lassen,  bedacht  sein  auf 
(Acc).  —  10)  sich  ergehen  MBh.  3,192,19.  —  11) 
Pass.  genannt  — ,  bezeichnet  werden.  —  Gans.  1) 
Jmd  handeln — ,  gewähren  lassen.  —  2)  es  zu  thun 
haben—,  sich  abgeben  mtt(Acc.).  —  3) Pass.  genannt 
— ,  bezeichnet  werden.  —  Mit  HSJJcT  uerÄeAren  mit 
(Instr.).  —  Mit  HR^T  in  HT^^^-  —  Mit  m  1) 
herbeibringen,  —  schaffen,  —  schleppen,  holen.  ^- 
TrT=fl=WH  Antwort  bringen,  ^'^J  wiederbringen. 

—  2)  ein  Geschoss  hervorholen,  so  v.  a.  abschies- 
sen QiQ.  20,32.  —  3)  bringen,  so  v.  a.  verschaffen. 

—  4)  herreichen  (die  Hand).  —  5)  vorsetzen,  dar- 
bringen (auch  Tribut,  Opfer  u.  s.  w.),  geben,  schen- 
ken. —  6)  für  sich  holen,  wegnehmen,  mit  sich  neh- 
men, empfangen,  erhalten,  nehmen  iiberh.  öf^»-| 
in  den  lUund  nehmen  Harit.  3,8,67.  STF^fl  was 
man  in  die  Hand  genommen  hat.  —  7)  davontra- 
gen, erwerben,  habhaft  werden,  gewinnen.  —  8) 
rauben,  entführen.  —  9)  heimführen  (als  Gattin).  — 
10)  empfangen  ein  Kind  von  einem  Manne  (Abi.). 

—  11)  Jmd  für  sich  gewinnen,  bestechen.  —  12) 
wegnehmen,  so  v.  a.  ablösen,  abhauen.  —  13)  weg- 
nehmen, so  V.  a.  verscheuchen,  zu  Nichte  machen. 

—  14)  rauben,  so  y .  a.  übertreffen.  —  15)  sich  an- 
legen, umthun.  —  16)  zu  sich  nehmen,  gemessen 
60,12.  —  i^)  gemessen,  schmecken,  s<f  y .  3.  kennen 
lernen.  —  18)  zurückziehen,  abwenden  von  (Abi.). 

—  19)  äussern,  an  den  Tag  legen  57,29.  —  20) 
sprechen.  —  21)  nennen.  —  22)  tJlcÄr?  Paneat. 
172,4  und  Kam.  NItis.  7,57  (hier  wohl  für  5(Tf^fT) 
fehlerhaft.  —  Caus.  I)  Aer6ei«Aa^era — ,  holen  las- 
sen. —  2)  hintragen  lassen  nacA(Acc.).  —  3)  Tri- 
but bringen  lassen,  so  v.  a.  erheben,  —  von  (mit 
doppeltem  Acc).  —  4)  herbeischaffen,  verschaffen. 

—  5)  erlangen.  —  6)  zu  sich  nehmen,  essen,  als 
Nahrung  verwenden  Gätakam.  1.  —  7)  äussern,  an 
den  Tag  legen.  SflEtpr  so  v.  a.  Thränen  vergiessen. 

—  Desid.  1)  verschaffen  wollen.  —  2)  erlangen 
wollen.  Mit  T^JT  wieder  e.  w.  —  Mit  ^ffTI  über 
Etwas  hinaus  heranbringen  Apast.  ^r.  10,17,8 

—  Mit  3EIiin  1)  Jmdm  (Abi.)  Etwas  entreissen 
Maitr.  S.  3,8,3  (95,11).  —  2)  ergänzen,  hinzuden- 
ken (ein  Wort).  —  Mit  51^1  nachholen,  ergänzen. 

—  Mit  ^^JpcII  bedenken,  überlegen  Laut. 524,1 7. fg. 
DivJÄTAD.  84,7.  17.  Med.  Saddb.  P.  249.   —   Mit 


ö^^\  Jmd  (Abi.)  entziehen.  —  Mit  W^  mit  hin- 
zunehmen. —  Mit  ^TJI 1)  darbringen,  darreichen. 

—  2)  entführen,  rauben.  —  .Mit  3?I  1)  ofcen  auf- 
setzen, —  anbringen.  —  2)  AerieiAoJen  36,2  5.  Vgl. 

A 

Apast.  Qa.  1,10,14.  —  3)  ausheben,  anführen,  her- 
sagen, aussprechen,  citiren,  aussagen,  erzählen, 
sprechen  (g?lfl  Qig.  16,1),  —  zu  (mit  doppeltem 
Acc),  —  von  (Acc).  —  4)  preisen.  —  5)  mit  Na- 
men nennen,  bezeichnen  als,  nennen.  Pass.  genannt 
werden  ^ig.  15,29.  Z^^rT  genannt  Chr.  274,11. 

—  6)  bei  den  Grammatikern  als  Beleg—,  als  Bei- 
spiel anführen.  —  Mit  i^'l^I  danach  herausneh- 
men Apast.  Qb.  9,6,4.  —  Mit  WH^J  1)  herbeiho- 
len  Apast.  Cr.  1,10,14  (vgl.  Chr.  36,25).  15,1,8. 

A 

Apast.  Grhj.  21,9.  —  2)  dazu  anführen.  —  Mit  3- 
mi^dazu  an/uArenAiT.  Ar. 370,1.  2.  — Mit  MrMil 
l)J»r(i(Acc.)an«wor<en.— 2)bei  den  Grammatikern 
einGegenbeispiel  anführen. —  Wl\.^^^}\)spreehen, 
sagen.  —  2)  RT^T^rl  ")  angesprochen,  angere- 
det. —  6)  ausgesprochen,  gesprochen.  —  c)  worüber 
gesprochen  worden  ist,  erwähnt.  —  d]  bezeichnet 
als,  genannt.  rlF^T  H  U^lk^l^W^^^V.  Wi^h 
■^rll:  so  V,  a.  darauf  beruhen,  wie  man  sagt.  — 
e)  ausgesprochen,  so  v.  a.  festgesetzt.  —  Mit  3Cn 
1)  herbeiholen,  — schaffen,  für  Jmd  herbeiholen  i2, 
5  (in  der  Prosa  Med.  Jlll^^f^  neben  itd^^fq 
ebend.  3.  4).  —  2)  darreichen,  darbringen,  anbie- 
ten. —  3)  mit  sich  nehmen.  —  4)  Jmd  in  seine  Ge- 
walt bekommen,  —  gewinnen.  —  5)  vornehmen, 
unternehmen.  —  6)  vollbringen,  zu  Stande  brin- 
gen. —  7)  anwenden.  —  8)  2«rücAzieAen,  ablenken 
von  (Abi.).  —  9)  ablösen,  abhauen.  —  10)  ~iH|t§rl 
emporgetrieben  (Wind  in  medic.  Bed.).  —  Die  aug- 
mentirten  Formen  fallen  mit  3^  zusammen.  — 
Mit  ^JTTT  (oder  SP-TTf)  darbringen.  —  Mit  ^- 

r^^]  Etwas  aufgeben,  abstehen  von  Etwas  (ohne 
o  » 

Object).  —  Mit  HHm  1)  herbeiholen,  —  schaffen. 

o 

—  2)  darbringen  (ein  Opfer).  —  3)  *icA  darbrin- 
gen, —  opfern.  —  4)  sich  unterziehen,  antreten. 
?T5TFT  91,16.  —  Die  augmentirten  Formen  fallen 

mit  fPr^T  zusammen.  —  Mit  JH-^yi  Jmd  (Dat.)  et'n 

o 

r 

Geschenk  darbringen  Gobh.  3,4,2.  —  Mit  Cfm  1) 
hinübergeben.  —  2)  umwenden,  umdrehen,  verkeh- 
ren.  —  Mit  ^rffT^MI  wieder  umwenden.  ■ —  Mit  5T- 
fCfl  1)  an  sich  ziehen,  zurückziehen  [KkRtKA  6,19); 
zurüciAa2(en,  insbes.  die  Sinne  von  der  Sinnen  weit. 

—  2)  wieder  an  seine  Stelle  bringen,  wieder  holen,  — 
aufnehmen,  wiederbringen,  —  erlangen.  —  3)  wieder 
gutmachen.  —  4)  wieder  aufnehmen,  »o  v.  a.  —  fort- 
setzen. —  5)  Aintertrinjen,  melden.  —  6)  (Entlasse- 


256 


^T-^I 


nes,  OescbafTeoesj  zurückziehen,  zu  Nichte  machen. 

—  7)  fchlorhaft  für  ^cill  Kärand.  58,9.  —  Mil  cJJT 
i)a>tssprechen,  sprechen,  reden,  zu  reden  anfangen 
(von  einem  Kinde),  sagen,  —  zu  (Acc),  aussagen, 
mitlheilen,  sich  unterreden  mit  (H^j.  ^fl^TlIIT^ 
so  V.  a.  Beispiele  geben,  CTWFI  so  v.  a.  Fragen  lö- 
sen, SJTTPW  »n«'  Namen  nennen.  —  2)  beichten. 

—  3)  tbierischd  Laute  ausstossen.  —  4)  sich  ver- 
gnügen BuÄG.  P.  Gewöhnlicb  J^.  —  3)  ablösen, 
abhauen,  v.  1.  T^.  —  6)  Mluv.  9,8  schlechte  v.  I. 
fiir  öjjcf.  —  6)  cUltÄrt  a)  gesprochen,  gesagt, 
ausgesagt,  mitgetheilt,  —  6)  Laute  «or»  sich  ge- 
geben habend.  —  c)  verzehrt,  gefressen  GÄrtKAM. 
29,4  4.  —  Vgl.  öJJT^fT  Nachtr.  6.  —  Uesid.  aus- 
sprechen—, sprechen  wollen.  —  Mit  SflrJcJJI  sich 
eifrig  unterhalten  MBh.  1,227,26.  —  Mit  5r^5?JI 
Ij  der  Reihe,  nach  aussprechen.  —  2)  schmähen, 
verwünschen,  verfluchen  !Suai)T.  Br.  1,<);  Etwas 
als  Fluch  aussprechen.  —  Mit  54cyT  ungeeignet 
sprechen,  weltliche  Bede  führen.  Vgl.  '^''IMciJT^- 
rfT  Nachtr.  6.  —  Mit  5  PH  et)  I  t)  aussprechen,  her- 
sagen Apast.  1,12,5.  28,11.  —  2)  besprechen.  — 
3)  verfluchen  Apast.  t».  15,19,8.  —  4)  5[Plc?JT^77 
a)  angesprochen.  —  6)  ausgesprochen,  gesagt;  a. 
das  Gesagte.  —  Caus.  IJ  aussprechen  —,  hersagen 
lassen  Gaut.  2,5.  Apast.  Qr.  15,20,4.  —  2)  aus- 
sprechen. —  Mit  firfFH^yi  zusammen  — ,  gleich- 
zeitig aussprechen,  —  erwähnen  Njäjam.  1,  1, 
20.  —  Mit  *mHRMc?IT.  —  Mit  5rö?JI  1)  'pre- 
chen  MBh.  ed.  Vardh.3,56,18  (die  anderen  Ausgg. 
yrMI).  —  2)  thierische  Laute  ausstossen.  — 
3)  Hctjlt^rl  a)  sprechend.   —    6    vorhergesagt. 

—  Caus.  sprechen.  —  Mit  fIRT  1)  zusammen- 
tragen, —  lesen,  —  raffen,  herbeiholen  überb.  — 

2)  versammeln,   t.   I.  HRl'^fJ   st.   fJHlcJif'^.   — 

3)  zusammenfassen,  zu  einer  Einheit  vereinigen. 
HRT^TT  zusammen,  insgemein;  m^-HHl^r'A 
so  V.  a.  sämmtliche  Fasse.  —  4}  Etwas  wieder 
an  seinen  Ort  (Loc.)  bringen.  —  5)  ansiehziehen, 
zurückziehen.  —  6)  hinreissen,  entzücken.  —  7) 
ausziehen,  ablegen.  —  8)  einziehen,  so  v.a.  zu  Nichte 
machen.  —  9)  ausführen,  vollbringen  (ein  Opfer). 

—  10)HITl^f^  MBB.  6,4527  fehlerhaft  für  Rqi- 
^^^.  —  11)  fl*TF^rI  ö)  zusammengetragen,  —  ge- 
lesen, herbeigeholt.  —  b)  versammelt.  —  c)  sämmt- 
lich.  —  d]  zu  einer  Einheit  verbunden.  —  e)  ange- 
zogen, yespaunf  (Bogensehne).  —  f)  gesagt,  mitge- 
theilt. —  g)  fehlerhaft  für  Pfqi^f?KATHÄ8.  20,226. 

—  Mil  ä^Rfn^T  wieder  zusammenfügen,  —  in  Ord- 
nung  bringen  Gop.  Br.  2,3,  13.  —  Mil  qiHfFTI 


zusammenscharren.  Vgl.  ä^MHTI^I^T  Nachlr. 
6.  —  Mit  3^TH*Tr  zusammenbringen.  —  Mit 
37  1)  herausnehmen,  —  heben,  —  ziehen,  — 
fangen,  —  holen  (Gätakam.  16,24),  —  reissen, 
schöpfen,  —  aus  (Abi.).  MMII^ijl^^  (^frST^T 
T.  I.  R.  ed.  Bomb.  1,4,1 1)  wie  zwei  von  einem  Bilde 
abgenommene  Abbilder;  vgl.  ^5TITHir^^I5rT  rl°ll- 
'\'\^  so  V.  a.  dein  Gesicht  ist  gleichsam  aus  einer 
Lotusblume  geschnitzt  Chr.  2i9, 25.  rT^T^r?^  <'<• 
hinein  gethan  P.  4,2,14.  —  2)  Aeraussfrecten  (die 
Hand,  sc,  aus  dem  Gewände)  Hbmädri  1,107,6.  fgg. 

—  3)  nehmen  von  (Abi.).  —  4)  erheben  (eine  Ab- 
gabe) GiTAKAM.  23,70.  —  5)  erwerben,  in  den  Besitz 
von  Etwas  gelangen  Vasisutba  2,41.-6)  ablösen,ab- 
hauen  (den  Kopf).  —  7)  aussondern,  trennen.  —  8) 
auslesen,  auswählen,  zum  Voraus  geben;  Med.  für 
sich  — .  —  9)  vorziehen,  lieber  haben.  —  10)  aus- 
lassen, ausnehmen.  3^^^  mit  .iusnahme  von.  — 
11)  aus  einer  Gefahr  ziehen,  retten,  befreien,  —  aus 
(Abi.)  Gatikah.  25.  —  12)  wegschafften,  entfernen, 
beseitigen  Gätakau.  29,4  8.  Comm.  zu  Njäjas.  1,1, 
60.  —  13)  tierm'cAfen,  zu  Grunde  richten,  ausrot- 
ten GItaeam.  2ö,2  7  (Med.).  —  14)  theilen,  dividi- 
ren.  —  15)  abziehen,' subtrahiren  ^ulbas.  1,59.  60. 
3,85.  1  58.  201.  —  16)  aufheben,  in  die  Höhe  hal- 
ten. —  17)  tragen,  —  auf  (Inslr.).  —  18)  in  die 
Höhe  bringen,  so  t.  a.  beleben,  anfachen,  kräftigen, 
fördern.  —  19)  darbringen.  —  20)  nachweisen.  — 
21 )  verkünden.  T.  I.  3^f  Qfl  st.  3i;^rIIH.  —  22) 
*35rT  lecker,  wohlschmeckend.  —  23)  3ii'r'7  A- 
PAST.  2,25,1  2  fehlerhaft  für  31^^^.  —  Caus.  1)  her- 
ausziehen lassen  aus{°rm).  —  2)  erretten,  befreien, 

—  au»  (Abi.).  3i;Tf^H  Pankat.  ed.  Bomb.  2,41,1  o. 
3in7r?  fehlerhaft  ebend.  2,12,7  und  ed.  Koseg. 
114,17.  141,10.  —  3)  für  sich  nehmen.  —  4)  auf- 
heben, in  die  Höhe  halten.  —  Desid.  Jtnd  aus  einer 
Noth  befreien  wollen  Vasisbtoa  14,13.  —  Mit  ^- 
OT^  herausschöpfen  in  (Loc).  —  Mit  ^'{Z  nachher 
— ,  hinterher  ausheben  (Feuer).  —  Mit  ^I^l?  weg- 
schaffen, entfernen  Vasisutua  14,26.  Apast.  Qr.  6, 
28,4.  Comm.  zu  1,17,9.  8,2,4.  13,15,9.  ^ulbas.  3, 
isa.  —  Mit  SJl^JJJ  1)  dazu  herausnehmen  (aa- 
menllich  Feuer  zu  einem  andern,  welches  noch 
brennt),  —  herausschöpfen.  —  2)  herausziehen,  — 
aus  (Abi.)  Ueh.  Par.  1,377  (Med.  ohne  Nolh).  GX- 
taka«.  24,4.  11.26.  —  3)  fterausne/imen,  — holen, 
schöpfen  (Wasser).  —  4)  aufheben  (den  Fuss).  —  5) 
Jmd  in  die  Höhe  bringeti,  aus  der  Noth  ziehen,  zu 
Ehren  bringen  (Vasisutua  13,18),  Jmds  Wohl  — , 
eine  Sache  fördern.  —  6)  zusammenscharren.  — 


7)  wiedererlangen.  —  Caus.  aufheben.  —  Hit  HR^- 
^Ui  1)  herausziehen  SarastatIk.  1.  —  2)  Jmd  in 
die  Höhe  bringen,  aus  der  Noth  ziehen,  Jmds 
Wohl  fördern.  —  Mit3m7  noch  dazu  herausneh- 
men Vaitan.  5,13.  —  Mit  ^r^  1)  herausziehen,  -— 
aus  (Abi.)  Prasannar.  49,1  5.  —  2)  re»en,  befreien. 

—  3)  aufheben  (die  Arme).  —  Mil  W^Z  1)  wie- 
der herausziehen.  —  2)  retten,  befreien,  —  aus 
(Abi.).  —  Mit  cy^  1)  vertheilend  —  ,  einzeln  aus- 
schöpfen, —  herausnehmen,  vertheilen  N.iäjam.  10,1, 
22.  —  2)  herausziehen,  — aus  (Abi.).  —  Mil  W\Z 
1)  herausschöpfen.  —  2)  herausziehen,  —  holen, 

—  nehmen,  —  aus  (Abi.),  ausziehen  Spr.  7793.  Qu;. 
19,1 16.  —  3)  retten,  fce/reicn  (insbes.  Mehrere),  — 

aus  oder  tion  (Abi.)  Gätakam.  27,13.  34,2.  4) 

zum  Voraus  für  sich  nehmen.  —  3)  zu  Grunde 
richten,  zu  Nichte  machen.  —  6)  aufheben,  in  die 
Höhe  hallen.  —  7)  in  die  Hohe  bringen,  kräftigen, 
beleben.  —  8)  in  Ordnung  bringen,  wieder  herstel- 
len MBb.  8,34,2.  —  9)  theilen,  dividiren  BIsag. 
147.  —  Desid.  in  RITM«^'5.  —  Mit  3^  1)  irin- 
gen,  herbeiholen  Apast.  1,16,30.  —  2)  hinsetzen 
(Gefässe).  —  3)  darbringen  (Gätakam.  16.  als  Opfer 
31),  darreichen,  vorsetzen  (namentlich  Speisen),  zu 
kosten  geben.  —  4)  schenken  114,13.  —  3)  heran- 
ziehen,  ansichziehen  zu  Spr.  2009.  3fT^7fT  Ka- 
raka  86,2  4  zu  lesen.  —  6)  Med.  empfangen  (Spei- 
sen); sieh  aufwarten  lassen  TBr.  1,7,»,6.  — 'i)zu- 
sammentragen.  —  8)  sammeln  (ein  geschlagenes 
Heer).  —  9)  anwenden.  —  10)  herbeiführen,  be- 
wirken, verursachen  Gätakam.  20,3.  22.  31,5.  —  11) 
Jmd  vernichten.  —  Caus.  darreichen,  vorsetzen 
(Speisen).  —  Desid.  darbringen  wollen.  —  Mit  5- 
VTTf  herbeischaffen,  vorsetzen  AV.  Prä.iack.  2,9.  — 
Mil  W^  in  ^ffCI^^If.  —  Mit  WJ^  1)  darrei- 
chen,  anbieten  Gätakam.  6,27.8.  29.  —  2)  zukom- 
men lassen,  erweisen  (Ehren)  Gätakam.  4,1.  —  ». 
auch  u.  FITTT.  —  Mit  T^  hingeben  als  Geschenk 
oder  Lohn.  —  Mit  ^SPTT^  bekommen,  erhalten, 
thtilhaftig  werden  Saddh.  P.  217.  —  Mil  J^^  1) 
heraus  — ,  wegnehmen,  hinaustragen,  herauszie- 
hen, hinausschaffen,  —  aus  (Abi.),  abnehmen  (eine 
Last),  entziehen  (Blut),  durch  eine  Kur  fort- 
schaffen  Karaka  6,  1  8.  H'^rT  gereinigt  (Person) 
19.  Ton  Körnern  so  y.  a.  mit  dem  Koth  fortge- 
schafft, ■ —  abgegangen.  —  2)  entnehmen.  —  3) 
ausführen  (Waaren;.  —  4)  Med.  entfernen  — ,  aus- 
schliessen  ()on(Abl.).  —  5)  Med.  {osmacAen  —,  be- 
freien von  (Abi.).  —  6)  von  sich  abstreifen,  sich 
befreien  von,  Etwas  loswerden;  mit  Acc.  Apast.  1, 
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23,3.  —  7)  vertattschen  — ,  verwechseln  mit  (Inslr.). 

—  8)/ir«VenCi"-»*s-li35. —  9)  zu  Kichte  machen, — 
10)  bekommen,  erhalten,  theilhaftig  werden  Saddb. 
P.217.  —  Caut.hinaustragen  lassen  (einen  Todten). 

—  Desid. abziehen  wollen  t)on(Abl.)t;uLB*s.1,5t.  Vgl. 
Hf^^J.-MitgmRH  l)5rPlR%fT  Ätna«,- 
getragen  (ein  Todter)  Apast.  1,9,1  c.  Ditjatad.  264, 
16.  —  2)  abzapfen,  entziehen  {Blnl)  Kabaka  6,12. — 

3)  ricA<er»  (die  Sinne)  a«^(Dat.)  Lalit.  439,17.440, 
18.  441,15.  —  4)  bekommen,  erhalten,  theilhaftig 
werden  Divjätad.  48,t5.  49,13.342,19.  —  Mil3^- 
TTfl  hinaustragen  Apait.  ^r.  11,21,3.  i.  15,6,13. 

—  Mit  T^TTR  1)  herausnehmen,  —  ziehen.  df\4>H 
Zinsen  nehmen,  —  erheben  M.  (ed.  Jolly)  8,1  53.  — 
2)  wegschaffen,  entfernen.  —  MitT^f  i)fort  —  ,hin- 
reissen.  —  2)  qj  |c^r)  bei  Seile  gebracht  Apast.  Qb. 
9,6,4.  —  Mit5ir?rT7T  Jmdm(Dat.)  hinüberreichen. 

—  Mit  tJfT  1)  herumtragen,  —  geben,  umhertragen 
LXtj.3,4,«.33H^Saddh.P.138.  —  2)umkreisen, um- 
fahren GoBH. 3,10,22.  —  3)  umschlingen  Gobh.  2,10, 
37.-4)  umschlingen.  —  5)  Med.  sich  [sibi]  umlegen. 
Ulit^fT  «"0*  '"<"'  *"^*  umgelegt  hat,  worin  man 
gekleidet  ist.  —  6)  bei  Seile  legen,  aufbewahren  für 
(Dat.)  (:at.  Bb.  1,7,4,6. 1 2.  Citat  im  Conim.  zu  Nja- 
jAH.  10,2,5.  —  7)  zurücklassen  fip.  10,11.  —  8) 
bewahren  vor  {Ab\.).  —  9)  Jmd  verschonen  103,32. 

—  10}  umgehen,  vermeiden,  unterlassen  ^at.  Bb. 
2,2,4,14.  Gaut.  2,38.  GoBu.3,S,l9.  qf^^r^T  sov. 
a.  mit  Ausnahme  von,  ^l^c^f^T  ^^  ^Hl'i  »o  v. 
a.  in  einer  Entfernung  von  S  Hasta.  —  11)  Jmd 
(Gen.)  Etwas  benehmen,  ersparen  328,2.  Spr.7751. 

—  12)  Jmd  oder  Etwas  von  sich  fern  halten,  sich 
hüten  vor,  sich  entziehen,  entgehen;  mit  Acc.  64, 

27. 104.8.  ^IIT  TT^'^fn  so  T.  a.  sine  ira  et  studio. 
Med.  mit  Abi.  sieh  fern  halten  von,  so  t.  a.  vernach- 
lässigen Apast.  1,8,28.  —  13)  als  unhaltbar  beseiti- 
gen, —  abweisen.  —  14)  in  der  Grammatik  doppelt 
setzen,  wiederholen  {im  Kramaj.  —  lti]hüten,erzie- 
hen, pflegen  LALiT.269,t  2  (qf^c^^lcC zu  lesen). 308, 
3.  —  Deiid.  Etwas  fern  von  sich  halten— , bemänteln 
wollen.  mj'TsT^tr^f?  ferngehalten,  gescheut  Gop. 
Bb.  1,3,19.  —  Mit  g^f^  in  °^J^  Nachlr.  5.  — 
Mit  iEtfiRf^  umkreisen  Apast.  Qb.  8,5,12. 11,21,2. 
Baudh. 1,15,7.  —  Gaus. Med.  um  sich  her  bewegen. — 
Mit  T^^T^  versetzen,  verwechseln  Apast.  <^b.  8,15, 

1.9.16.9.  CaSeu.  Grbj.  4,8.  —  Mii^m^  Jmd  um- 
kehren lassen.  —  Mit  V[  1)  darbringen.  —  2)  vor- 
wärts bewegen,  vorstrecken.  —  3)  hineinstecken.  — 

4)  werfen,  schleudern,  —  auf  (Loc).  2TJJ:  Jf^fT! 
der  Stock,  mit  welchem  ein  Schlag  geführt  wird. 

VII.  Theil. 


—  5)  hinauswerfen.  —  6)  speciell  in's  Feuer  wer'- 
fen  Comm.  zu  Gaim.  4,2,11.  —  7)  stossen,  treffen, 
einen  Sehlag  führen,  losschlagen,  einen  Angriff 
machen,  —  auf  oder  gegen  (Acc,  Loc,  Dat.  oder 
Gen.).  Med.  auch  sich  schlagen,  mit  einander  käm- 
pfen. JT^fT  getroffen  u.  s.  w.  ST^flR  n.  impers. 
Hcgrl  fllH  wenn  ein  Schlag  erfolgt.  —  Cau«.  Ver- 
langen  erregen,  reizen.  Nur  ^  — ^TTftl  RV.  4,37,2. 

—  Desid.  1)  rauben  wollen.  —  2)  werfen  wollen. 

—  3)  einen  Schlag  führen  — ,  einen  Angriff  machen 

wollen.  —  Mit  ^•I^  1)  hinterdrein  in's  Feuer  wer- 

o 

/enCX5KH.GRUj.l,9.  —  2)  hineinstecken.  — Vgl.J3F(- 
JT^T^R.  —  MitgPTCr  losschlagen  auf  {Acc)  üa(;ak. 
(1883)  163,15.  —  MiigiH^  in  °^I^.  —  Mit  fjq 
1)  schleudern  auf  (Dat.  oder  Loc).  —  2)  einen 
Schlag  führen  gegen ,  einen  Angriff  machen  auf 
(Acc.  oder  Loc);  Med.  und  metrisch  Act.  auf  ein- 
ander losschlagen,  mit  einander  kämpfen.  —  Mit 
^TrT  t)  zurückwerfen,  —  drängen.  —  2)  stossen, 
tupfen  auf.  —  3)  zurückhalten,  zuhalten.  ^lc1«ÄfT 
zurückgehalten;  am  Ende  eines  Comp,  so  t.  a.  befe- 
stigt mit.  —  4)  zurückbringen.  —  5)  darbringen, 
übergeben;  verschaffen.  —  6)  Med.  zu  sich  nehmen, 
geniessen.  —  7)  als  Pratihartar  hemmend  ein- 
fallenin  die  S&man-LitaneiLkTi.7,l,st.  —  Gaus. 
sich  anmelden  lassen  bei  (Geo.)  Gätakah.20.  —  De- 
sid. erwiedern  — ,  vergelten  wollen.  Vgl.  vij^lst- 
^T^^  —  Mit  T5  1)  auseinandernehmen,  trennen, 
öffnen.  —  2)  austheilen.  —  3)  vertheilen,  insbes. 
Verse  und  Verstbeile  zerlegen  und  versetzen.  — 
4)  wechseln.  fliyUrlcHT  so  v.  a.  Etwas  (Acc.)  aus 
einer  Hand  in  die  andere  gehen  lassen.  —  5)  ge- 
sondert halten.  —  6)  eintheilen  (nach  dem  Maasse). 

—  7)  construiren  Qulbas.  3,2  55.  —  8)  theilen,  di- 
vidiren.  —  9)  ablösen,  abhauen  MBh.  6,62,(2,  — 
10)  entreissen,  rauben.  —  11)/brUcAay7e'»  78,3.  — 
12)  herausziehen  aus  (Abi.)  MBh.  7,62,4.  —  13) 
zupfen,  zausen.  —  14)  sich  fortbewegen,  gehen.  — 


13)  durchstreichen,  durchziehen  (^(ofil'T).  —  16) 
die  Zeil  (Acc.)  sich  vertreiben,  zubringen.  —  17) 
die  Zeit  verbringen,  — mit  (Instr.  Apast.  1,25,10. 
Gaut.  22,6),  insbes.  auf  angenehme  Weise,  sich  ver- 
gnügen, lustwandeln  Vagraekb.  26,15.  Ush.  Pab. 
1,290.  301.  302.  310.  340.  RTHTTT  SO  V.  a.  sich  dem 
Jagdvergnügen  hingeben  R.  Gor«.  2,36,6.  Vgl.  IT- 
IjqTf^^T;^^.  HäuOg  von  Buddha's  Aufenthalt  an 
einem  Orte.  —  18)  vergiessen  (Thränen).  —  De- 
sid. in  ^ÜT^^.  —  Mit  EIPTra  abtheilen.  —  Mit 
[Tf^T%  in  °^^.  —  Mit  H5TR  durchstreichen  (f^- 
5rfl).  —  Mit  HT^  sich  vergnügen,  spielen.  —  Mit 


HIT  1)  zusammentragen,  —  lesen.  —  2)  zusammen- 
legen, —  ziehen.  —  3)  zusammenwerfen,  vermi- 
schen. —  4)  zusammenballen.  —  5)  aufrecht  halten, 
erhalten,  behaupten  Gatakah.  27.  —  6)  den  Geist 
concentriren  auf  {Loc).  —  7)  wegraffen,  rauben.  — 
8)  herbeiholen.  —  9)  zurückzieheti,  einziehen  (eine 
gezückte  Waffe,  Truppen,  einen  Vorhang).  Das 
Auge  — ,  den  Blick  — ,  so  v.  a.  nicht  mehr  hinse- 
hen; i^qiT  eine  angenommene  Gestalt  — ,  so  v.  a. 
wieder  ablegen.  —  10)  ansichziehen.  —  11)  für 
sich  nehmen.  —  12)  absorbiren,  zu  Nichte  machen 

r 

(bäuQg  im  Gegensatz  zu  H^  entlassen,  schaffen) 
Qig.  14,61.  —  13)  hemmen,  einstellen,  unterdrücken 
tif.  10, 4  4.  GÄTAEAM.  21.  22,  39.  vi,yHJyrai  Chr. 

ex 

298,27.  —  Cau».  schneiden  (Haare,  Nägel);  Med. 
sich  {sibi)  schneiden.  —  Deiid.   zusammentragen 

f.       r^r 

wollen.  —  Intens.  (fJsITT^Trl)  oft  2»  laichte  ma- 
chen.  —  Mit   ä^Rrj   1)  nachziehen  (ein   Bein). 

o     % 

—  2)  zusammenfassen.  —   Mit  'EIPTfPT  ansam- 
mein,  aufhäufen  Vagbakrh.  42,  3.  —  Mit  3T?nT 
1)  zusammentragen,  herbeiholen  Gätakam.  6,  12. 

—  2)  zusammenziehen,  ansichziehen.  J^TrMl^H  so 
T.  a.  sich  zusammennehmen.  —  3)  zusammenzie- 
hen, so  V.  a.  annähern,  in  Berührung  bringen. 
H^f?fir  in  ganz  nahe  Berührung  gebracht.  —  4) 
kurz  zusammenfassen,  resumiren.  —  5)  als  Beispiel 
herbeiholen  Lalit.225,4.  Text  zu  Lot.de  la  b.l.  173. 

—  6)  zurückziehen,  einziehen  (eine  gezückte  Waffe 
U.S.  w.).^^^ so  y.a.eine angenommeneGestalt  wie- 
der ablegen.  —  7)  absorbiren,  zu  Nichte  machen.  — 
S)  hemmen,  einstellen,  unterdrücken.  Et5T^I?  so  v.  a. 
nicht  aussprechen.  —  9)  wohl  in  sich  enthalten.  — 
Desid.  zu  Nichte  machen  wollen.  Vgl.  TTOTsI^T^ 
Nachlr.  3.  —  Mit  HTTO^T,  FW^^H^H  gehemmt, 
eingestellt.  —  Mit  STTrlHT  1)  zusammenziehen.  3EFI- 


rRHT  einschrumpfen,  in  sein  gewöhnliches  Bett 
zurücktreten  (rom  Meere  gesagt).  —  2)  zurückhal- 
ten,zurückziehen,einziehenS6,i6.  TjSVJsoT.'a.mcAf 
BieAr  hinsehen.  —  3)  abnehmen,  ablegen  Apast.  1,8, 
7.' —  4)  absorbiren,  zu  Nichte  machen  Gätaeau.  23. 
—  5)  hemmen,  einstellen,  unterdrücken.  —  6)  ji'cA 
zusammennehmen.  —  Desid.  in  5rfFIHT5T^^. 
2.  ^T  1)  t^ufi  rj  grollen,  böse  sein  Jmd  (Dat.).  — 
2)  ^c^UIIH  machte  sich  {sibi)  unterthan,  über- 
wältigte (nach  dem  Comm.)  wobt  fehlerhaft.  —  Mit 
^PT  Groll  hegen,  eifersüchtig  sein  auf  (Kcc). 

3-  ^i>  ^'Tm  s.  ^0. 

^^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  (f.  ^I,  selte- 

r 

ner  5)  a)  tragend.  —  b)  treibend,  führend.  —  e) 
hinbewegend,  befördernd,  —  zu  (JTTfl)-  —  d)  ent- 
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führend,  raubend,  entwendend.  —  e]  entziehend, 
so  T.  a.  übertreffend.  —  f)  entfernend,  verscheu- 
chend, vertreibend  {eia  tebel),  zu  Nichte  machend. 

—  j)  A''"  *'«*  nehmend,  erhaltend.  —  h)  hinreissend, 
entzückend.  —  2)  m.  o)  Divisor.  —  6)  Hengst  ('.).  — 
c)  *  Esel.  —  d)  Feuer.  —  e)  der  Zerstörer  als  Bein, 
fiva's.  —  f)  N.  pr.  a)  eines  der  11  Radra.  —  ß) 
eines  DAoava.  —  y)  verschiedener  Männer.  —  8) 
eines  AfTen.  —  g)  Räg*t.  1,90  reblerhaft  für  ^T^. 

*^^  m.  1)  a  rogue,  a  eheat.  —  2)  a  person  o{ 
reflection.  —  3)  Divisor.  —  4)  Division.  —  3)  Bein, 
^ira's. 

^i  ■^•nMI=ti7  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 

<^|^ü|  m.  schlechte  t.  I.  für  ^f^^SR5I. 

tjii  Vl^  n.  N.  pr.  eines  dem  Qi-vi  geheiligten 
Gebietes. 

^"pTIN-^H^'^Ull!*!  und  °^F^^mFTfH  m. 

N.  pr.  von  Autoren. 

7qftlm.TitelBiiHLB»,Rep.No.212. 
THI  n.  Titel  eines  Schauspiels. 
*^7^m'TTin  n>.  Civa's  Diadem,  d.  i.  der  Mond. 
^TTfTrJ  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
^TTIT  1 )  Adj.  (f.  i^T  und  ^)  o)  führend,  enthaltend. 

—  6)  entführend.  —  c)  vertreibend,  wegnehmend. 

—  2)  n.  a)  das  Bringen,  Holen.  Vf^W°  das  Ein- 
ziehen von  Nachrichten.  —  b]  das  Darbringen. 
W[^°  G*CT.  2,4.  —  c)  das  Verbringen,  Verlegen 
G*i«.  4,2,10.  —  d)  das  Entziehen  (Gabt.  12,2.  27), 
Entwenden  (Gact.  13,17),  Rauben,  Entführen.  — 
e)  das  Erhalten,  Bekommen.  —  f]  das  Entfernen, 
ZK  Nichte  Machen.  —  g)  das  Dividiren,  Division. 

—  A)  Hochzeitsgeschenk  MBd.  1,221,4i.  —  t)  *  das 
einem  Beschäler  gereichte  Futter.  —  1)  *  Arm. 

^TIPTPT  Adj.  berechtigt  zu  nehmen  (die  Manen). 

^Ttn^T%i  n.,  °SfiT  f.  (MBB.  1,2,4 6)  und  ^- 
mi<C(^  "•  •*"*   Ilerbeibringen  der  Hochzeitsge- 
schenke. 
*^1W^  Partie,  fut.  pass.  von  1.  ^^. 


*«^|rl'(Fl  n.  Qiva's  Same,  d.  i.  Quecksilber  Ka- 
san. 13,109. 

■^iSJMHlTT  Adj.  dessen  Körper  von  Qiya  ver- 
brannt worden  ist;  m.  der  Liebesgott,  die  Ge- 
schlechtsliebe. 

^^tT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 
°fri5T  und  o^TTraTR. 

^T^rRffrT  n.,  °^ffhT  n.  und  °^mq^5rW- 
HT^  n.  Titel  von  Werken  Opp.  Cat.  1. 

«^^i^lH  m.  N.  pr.  verschiedener  Manner. 

•(;(1rJ=ti  n.  ein  best.  Metrum.  - 

^pT^  n.  1)  Civa's  .luge  134,23.  —  2)  Bez.  der 


Zahl  drei. 
^J^\  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 
«(•{ytfUM^til  f.  Titel  eines  Werkes. 
*^i  lijrf  m.  Nerium  odorum. 

«5^<Mi7l  ni.  N.  pr.  eines  Mannes, 
»f^isjjsl  n.  f  iva's  Same,  d.  i.  Quecksilber. 

l^Tfnr  n.  Titel  Büuler,  Rep.  No.lOl. 

'^  m.  Bez.  einer  Art  von  Gewerbtrei- 

•s 

benden,   die  sich  einer  Saugröhre  bedienen,  Go- 

LÄDDJ.   11,53. 

^7mni  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  > 

*^^5[q  m.  Bein.  Qiva's. 

^TT^^H  n>.  1)  eine  Art  Composition  S.  S.  S. 
166.  —  2)  Titel  eines  Werkes. 

^pr^  N.  pr.  einer  Oortlichkeit  Ind.  St.  14,121. 

^^5T^|^T  (■  eine  best,  Räginl  S.  S.  S.  37. 
*^(insl^T  f.  Bein,  der  Gangä. 
I.^^H  n.  1)  Griff,  Schlag.  —  2)  Zttg  (beim  Trin- 
ken), Schluck.  —  3)  Schluck,  so  v.  a.  Getränk.  — 
4)  die  packende,  verzehrende  Kraft  des  Feuers, 
Blitzes  u.  s.  w.  —  ö)  überh.  energische  Wirksam- 
keit: Schärfe,  Feuer  u.  s.  w.  —  6)  SUP^^,  ST^FI 
^^HT  und  rTf'71^7:  Namen  vonSdmanARSu.BK. 
2.  %fl  n.  Groll. 

^^T^  m.  Bein.  Kubera's  DAgAs.  (1923)2,74,2. 

^TTH^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

•5(IHIS5f?T  f.  N.  pr.  einer  Faniiliongottheit. 

^iW  H  Civa's  Sohn,  d.  i.  Skanda. 

c^T^^TR^  Adj.  energische  Wirksamkeit  wün- 
schend. 

^F^H  1)  Adj.  packend.  —  2)  *f.  PI.  Flüsse. 

^TfcJTTR'I  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TTT^^  Adj.  energisch,  scharf,  feurig. 

^T^IT  m.  Qiva's  Perlenschmuck,  Bez.  des 
Schlangendiimons  (esha  Vägdhata  in  Alamkä- 
BAT.  2,a. 

*^7'^Tl  f.  Weintraube. 

*^7Tfr  n.  =  >t^l7t  die  Beere  von  Elaeocarpus 
Ganitrus  Räoan.  11,189. 

^^11^  m.  Civa's  Berg,  d.  i.  der  Kailisa. 

t(.j  IHrl^  n.  ein  Tempel  Civa's. 

^JVJ  C'Ts's  Hälfte.  Nom.  abstr.  °r!T  f.  C'?- 
13,33. 
*^7TcIrIT  f.  N.  pr.  eines  Landes. 

i^^|c(|H  ra.  1)  CiTa's  Wohnstätte.  —  2)  Bein, 
des  Kailclsa  Vägbiiata  in  AlaSkärat.  2,a. 

c^i  I^H  1)  Adj.  (f.  gi)  scharf,  feurig  Maitr.  S. 
1,2,7  (17,6).  —  2)  f.  S^T  Bez.  der  Worte  m  ^  SCT 
^^HfRI  (rR:)  Maitr.  S.  1,2,7  (17,6)  Apast.  ?»•  **. 
4,5.  —  Nach  der  Analogie  von  ^^TUfFI  (==  ^I^TiT} 


gebildet,  also  =  ^;[:5nT. 

^|lfH^  0.  Civa's  Stätte,  d.  i.  der  Kailisa. 

<^^l«5(  m.  N.  pr.  eines  DAnava  MBe.  1,65,25. 
An  anderen  Stellen  Du.  ^TI^TTHara  unciAbara. 
l.^T^  1)  Adj.  fahl,  blassgelb,  gelblich  (namentlich 
als  Farbe  des  Rosses);  grünlich.  —  2)  m.  a)  Boss, 
insbes.  Indra's.  —  6)  tötce.  —  c)  der  Löwe  im 
Thierkreise.  —  d)  Affe.  —  e)  *  Schakal,  —  f)*  Papagei. 

—  g)*  Pfau;  der  indische  Kuckuck  (!).  —  A)  *  Gans. 

—  i)  *  Frosch.  —  k)  *  Schlange.  —  0  *  Phaseolus 
Mungo.  —  m]  die  Sonne.  —  n)  *  Lichtstrahl.  — 
o)  ■*  der  Mond.  —  p)  Feuer.  —  q]  Wind,  der  Gott 
des  Windes.  —  r)  Bein,  a)  Indra's.  —  |i)  Vishn  u- 
Krshna's.  —  y)  ""Jama's.  —  5)  Brabman's.  — 
£)  *Civa's.  —  ;;)  *Cukra's.  —  t;)  *Suparna's. 

—  s]  ein  best.  Metrum.  —  ()  elliptisch  fiir^T7'7- 
^31  das  Mondhaus  Cravana.  —  h)  *ejne  best, 
hohe  Zahl  (buddh.).  —  v]  *PI.  =  gqfCf.  —  w)  N. 
pr.  a)  PI.  einer  Klasse  von  Göttern  unter  Manu 
Timasa  und  =  SITIfT  in  einer  früheren  Geburt. 

—  ß)  eines  Sohnes  des  Garuda.  —  y]  eines  Rä- 
kshasa.  —  S)  eines  Dinava.  —  s)  verschiede- 
ner Männer.  —  ^)  eines  Borges  VP.  2,4,41.  —  iq) 
»einer  Welt.  —  3)  f.  ^fT  N.  pr.  der  Crmutter 
der  Affen. 

2.^f^Adj.  «ragenJ  u.  s.  w.  in  *^TH°  und  »^Sjo. 
l.*^|^'^  m.  ein  gelbliches  Boss.  —  Vgl.  5EI^r7=fT. 
2.'*^f^5Fi  m.  I)  Dieb.  —  2)  Würfelspieler. 
*^]l^m  m.  N.  pr. 

^f^^TTJ^T  f.  Bhartrhari's  Kärikä  Opp- 
Cat.  1. 

^T([^T?I^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T7=fn?TT^rT  (!)  n.  eine  best.  Begehung. 

^^^fiMtH^t^J  f.  ein  best.  Tag.  °^fT  n. 

^f^^Ta^  n.  Titel  eines  Stotra  Opp.  Cat.  1. 

^T7"=IIrH  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

^SRi^  m.  desgl.  Auch  OH^lTf 
*^f^^f'|)q  ra.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  =  =1^. 

^T^^5I  1)  Adj.  blondhaarig.  —  2)  m.  o)  ein  best. 
.Sonnenstrahl.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Jaksha.  —  ß) 
eines  Sohnes  des  Cj^ni^l'^- 

^T7|tt>m9FiT  Adj.  f.  gelblich,  grünlich. 
*^V[^tn  f.  Clitoria  ternatea.  —  °^T??:  Trik. 
2,8,1 1  fehlerhaft  für  ^f\:  cffTH:. 

^TT^fSr  n.  N.  pr.  eines  Gebietes. 

^TTTjni  m.  1 )  eine  Schaar  von  Bossen.  —  2)  N. 
pr.  verschiedener  Mänuer. 
♦^f^Tp^y  m.  gelber  Sandel. 

^TTTITT^  ni.  N.  pr.  eines  Berges. 


^fpftrTT  —  ^TXrTTrT 
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^T^TTrlT  f-  1)  PI.  <i'e  von  NSrijana  dem  N4- 
rada  milgethtilte  Lehre  MBb.  12,348,53.  —  2)  ein 
6«*/.  Metrum. 

^T^JTII'lTUli^^Ui  m.  Titel  eines  Werkes  Opp. 
Cat.  1. 
*^f^;T^  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^^tJ5R. 

^TTTTFPff  m.  Coccinelle  Subhäshität.  1722.  Vgl. 

^TT^T^  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^7^Ff^  1)  (*ni.  n.)  a)  einer  der  fünf  Bäume 
in  Indra's  Himmel.  —  b)  eine  Art  Sandelbaum, 
—  c]  gelber  Sandel  Qig.  8,51.  Väsat.  84,1.  Wohl 
nur  n.  —  2)  *n.  a)  der  Blüthenstaub  —  oder  die 
Staubfäden  einer  Lotusblüthe.  —  b)  So/jfran.  —  c) 
Mondschein.  —  d)  der  Leib  der  oder  des  Geliebten. 

^T^^FsT  "•■  ^-  pr.  verschiedener  Männer  Z.  d. 
d.  rn.  G,  36,557  [eines  Dichters).  PANito. 

^I^^TTT  Indra's  Bogen,  d.  i.  Regenbogen, 

^1751  (öp'.?(ov)  n.  1)  Horizont.  —  2)  Längenpa- 
rallaxe. 

^f^rT  Adj.  wohl  =  ^  gelb  RV. 

^nr^,  ^J^^  und  ^ijsimFW  n.  pr. 

verschiedener  Männer. 

^in  1)  Adj.  (f.  ^Hft  gehört  zu  ^f^fT)  tahl, 

gelblich  (auch   von   der   Farbe   siecher  Männer)  ; 

grünlich,  grün.  —  2)  m.  o)  Gazelle,  wohl  Antilope 

cervicapra  fig.  6,9.  13,56.  —  6)  Ichneumon  M k\tr. 

S.  3,9,3  (1 16,1  7).  Vgl.  f)  y).  —  c)  *die  Sonne.  —  d) 

*Gans,  —  e)  *Bein.  Vishnn's  und  ^iva's.  —  ,') 

N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ß)  eines  G  a  n  a 

Qiva's.  —  Y)  eines  Ichneumons  MBn.  12,138,31. 

zr 
Vgl.  2)  6).  —   3)   f.   "^   Gazellenweibchen  fig.  12, 

30.  —  6)  *  Rubia  Munjista  Rasan.  6,192.  —  c) 

*  gelber  Jasmin  Ragan.  10,99.  —  d]  *Bez.  einer 

best.  Schönen.  —  e)  eine  Statue  von  Gold.  —  f]  PI. 

Bez.  der  Verse  AV.  18,2,1 1  —  18  K»c«.  80,3.  5.  82. 

83.  Vaitan.  37,24.  —  g)  ein  best.  Metrum.  —  h) 

eine  best.  Svarabhakti.  —  i)  N.  pr.   a)   einer 

Apsaras.   —    ß)   *  einer   Jakshint.  —   y)   der 

Mutter  Hari's  (Visbnu's). 

^TXÜl^  ni.  Denomin.  Ten  ^liUI  Gazelle  Kin. 
2,118,6(143,12). 
*^f|ni^fK?I^  m.  der  Mond. 

^f|nmFR  m.  desgl. 

^f^tn^^T  f.  eine  Gazellenäugige  Daqak.  (1925) 
2,131,3. 
*^T^ni'lH^  m.  ein  Kini na ra. 

«^l^nmüIT^l  f.  ein  «!e<6(icAe»  Gazellen-Junges 
Apast.  Cr.  9,14,14. 

^f^ni^  n.  und  °^T  f.  Bez.  zweier  .Wefra. 


^Tt'ni^I^l'n  m.  der  Mond. 

^frmdTHH  m.desgl.BlLAR.143,9.ViDDn.66,17. 

«tjf^Uldla-^   m.  desgl.  Kad.  67,9  (125,16). 

DUÜRTAN. 

^(m?n^'T  Adj.  (f.  51!)  gazellenäugig ;  f.  eine 
solche  Schöne. 

*^JTT!\'^Z^  Adj.  furchtsam  [das  Herz  einer  Ga- 
zelle habend]. 

t^f|mT5fjli^  n.  (Habiv.  2,14,18)  und  ^f^HlT- 
Stiilirl  n.  ein  best.  Kinderspiel. 

r^  r 

^T^IÜTST  1)  Adj.   (f.  S)   gazellenäugig;   f.    eine 

solche  Schöne  Hbmadri  1,449,18.  —  2)  *m.  der 

r 
Mond.  —  3)  *  f.  S  «in  best.  Parfüm. 

^f^tnifUT  m.  =  !TITlf?T'7  Löwe  Ind.  St.14,373. 

^f^miiT,  °^r{  eine  Gazelle  darstellen. 

'^TIIT'TfTTiniT  f-  (iie  Schöne  mit  langgezoge- 
nen Augen  wie  6et  Gazellen  Vieradiänkae.  13,14. 

^^tllTT^  m.  Löwe  Af«ARGu»R.  2,27.  ^ 

^f^nnW  m.  1)  Wind  Väsat.  288,4.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

^Tjaft  s.  u.  ^f^  und  ^f^H. 

^T^niT^  f.  eine  Gazellenäugige  Spr.  7631. 
7743.  Ind.  St.  15,328. 

^f^nfrqq^T  f.  dass.  Spr.  7729. 

^TT'nTsC'TFT,  °^^  einem  Gazellenweibohen 
gleichen. 

^T^m^HT  Adj.  (f.  ^)  gazellenäugig;  f.  eine 
solche  Schöne  Naisu.  7,72.  Prasannar.  137,17. 

^T^m5F  m.  Löwe  Harshak.  116,7. 

^f^nilTTf^'T  {'■)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  Indra's.  Vgl.  ^TJIT^. 

^TTrT  l)  Adj.  falb,  gelblich,  grünlich.  —  2)  m. 
a)  Sonnenross.  —  6)  Smaragd.  —  c)  *  Lowe.  — 

d)  *  die  Sonne.   —   e)   *  Bein.  Vishnu's.    —    f) 

*  Phaseolus  Mungo.  Richtig  ^T^.  —  3)  f.  a)  eine 
falbe  Stute.  —  6)  Weltgegend.  —  c)  *  PI.  Flüsse. 

—  4)  *  m.  n.  Gras  oder  ein  best.  Gras,  Dörvä- 
Gras, 

^TTrT  1 )  Adj.  (f.  ^i^rll,  in  der  älteren  Sprache 
^7niT)  falb,  gelblich  (Ton  der  Gesichtsfarbe  eines 
Erschrockenen);  grünlich,  grün  304,23.  —  2)  m. 
a)  *  Phaseolus  Mungo.  —  b)  *  eine  best.  Grasart, 
=  H-^H°h  R»ti*N.  8,135.  —  c)  *  Löwe.  —  d)  PI. 
Bez.  bestimmter  Sprüche.   Auch  ^T^FIT  TWT:.  — 

e)  N.  pr.  a)  PI.  einer  Gruppe  Ton  Göttern  unter 
dem  12ten  Manu.  —  ß)  rerschledener  Männer. 

—  Y)  eines  Ichneumons.  —  3)  f.^T^RTa)  Dörv*- 
Gras  fic.  4, 2 1  (am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  m). 

*  —  ^^^r§:^  RÄÖa:«.  8,108.  —  6)  *  Gelbwurz.  — 
c]   *  grüne   Traube   Kasan.  11,104.   —   d)   *  Ses- 


bania  aegyptiaca  Räsan.  4,  1 33.  —  e)  eine  best. 
Srarabbakli.  —  4)  n.  o)  gelblicher  oder  grünli- 
cher Stoff  Qkt.  Br.  14,7,1,20.  t,l2.  —  6)  Gold.  — 
e)  Grünes,  so  v.  a.  Gemüse  Vishkus.  5,8  5  (nach 
dem  Comm.  unreifes  Getraide).  —  d]  *  eine  best. 

SSV     .N. 

wohlriechende  Pflanze,  =  tZlTttlCIöfi. 

^T^rl^  1)  Adj.  grühlich.  Als  Bez.  der  Uten  un- 
bekannten Grösse  Colbbr.  Alg.  228.  —  2)  f.  j  Ter- 
minalia  Chebula  Ditjätad.  628,9.  —  3)  n.  a)  Gras 
Qi«.  3,58.  DBglN.  2,35.  —  6)  Gemüse  Karaka  1,8 
(Geschlecht  nicht  zu  bestimmen).  —  cf^öfj  wird 
im  Comm.  zu  Harshae.  478,1  durch  ^I7rl=llf^5N 
erklärt. 

^f^FISfifW  Adj.  gelbbraun  Megh.  21. 

^Tjfl^IJTl^  n.  Moringa  pterijgospermum. 
*^T7fT^Ir^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Värtt.  s 
zu  P.  1,1,73. 

■~v  r  

•C I  {rl^H  Adj.  (f.  ^)  einen  Goldkeim  in  sieh  tra- 
gend Apast.  ^r.  6,9,4. 

^f|fntFT«7  m-  PI.  frischer  Kuhmist  Kau«.  19. 
GoBo.  4,8,18. 

^Tl'fl^l  (=h  Adj.(buddh.)  von  unbekannter Bed. 

^I^rl^^  1)  Adj.  (f.  gT)  grüne  Blätter  habend 
81,1.  —  2)  *  m.  Baum,  Pflanzs. 
*^rf;F^Adj.  P.  5,4,125. 

^f^rI^Hff>|STf^  und  o^  f.  Titel  eines  Com- 
roentars  Bürnbll,T.  Opp.  Cat.  1. 

^f^rW  n.  Nom.abstr.zu'^I^r?!)  Karaba124,6. 

^T7rI^'?J  n.  grünes  -,  d.  i.  unreifes  KornGkVT. 
12,18. 

^TTB'ITII'T  Adj.  je(6e  [goldene]  Radfelgen  ha- 
bend (tiva). 

^^rl^TpITfr  Adj.  (f.  5)  aus  grünen  Blättern  ge- 
bildet Qi?.  6,53. 
*^f7rrTfW=fiT  f.  eine  best.Pflanze  Ri8AN.10,1 68. 

^TTfl'T^Isf  n.  ein  Mittel  gegen  Gelbsucht. 
*^l<rlM5<  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

<^|ic{L|c(  m. PI.  Gerste,  die  noch  grün  ist,  Apast. 
Qr.  6,31,7.  15,21,8. 
*  ^f^rT^THI  <"■  eine  best.  Pflanze. 
*^T^fT5n=fr  "!•  Moringa  pterygospermum. 
*^ndHH  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten. 

<^l(rlMst  Adj.  1)  je/6e  (jrüne)  Gewinde  tragend 
{bildend].  —  2)  mit  einer  goldenen  Kette  oder  nti« 
einem  solchen  Kranze  geziert. 

^TTFim.  °^TH  und  °t|r?  5«'^  oäes  grün  wer- 
den oder  erscAeinen  Bhatt.  8,65.  Med.  Käd.  179, 
21  (306,4.5).  231,3  (379,3). 

^TTrllcT  1)  *™-  eine  Taubenart,  Columba  Hur- 
r 
riyala.  —  2)  f.  5  o)  *  Panicum  Dactylon.  —  6) 
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^T^rlFT  -  ^Tf^rm 


*  Sehwerlktinge.  —  e)  der  4le  (oder  3te)  Tag  in 
der  lichten  Hälfte  de«  Bhidrapada.  —  d)  *  eine 
best.  Linie  am  Bimmel.  —  e)  *  der  Luftraum.  — 
3)  □.  Auripigment,  Arienicum  flavum  RtoiN.  13,2. 
65.  fi«.  4,21. 

^f^rn^T^  1)  *m.  Tielleicht  =  ^f^R  1).  — 
2)  f.  °m^J  a)  *  =  ^f^llr  2)  a).  —  b)  Tielleicht 
=  ^rTI5T  2)  6).  -  c)  =  ^fjHm  2)  c).  -  3) 

*  n.  Auripigment. 

^rTrH^TTI  Adj.  (f.  ^)  aus  Auripigment  gebildet. 

^T7"rrilc:H^I1r?  "•  «««e  !>"'•  Begehung  am  drit- 
ten Tage  der  lichten  Hälfte  detBhidrapada  Vh*- 
T4B1GA  75,a  nach  Aufrecht. 

^TTrlT^  n.  1)  Türkis  Ragan.  13,2)7.  Qif.  13, 
56.  —  2)  *  Kupfervitriol  Kasan.  13,103. 

^flrlüJMcfJ  n.  Türkis  Hbhäohi  l,i88,7  (Tielleicht 
°^\  zu  lesen). 

«fTJfllW  1)  Adj.  falbe  Rosse  habend  (die  Sonne). 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Sudjumna. 

^T^FTT  AdT.  mit  öfJT  grün  färben  ^ig.  13,52. 

«^TirlNtyl  OB.  Smaragd. 

^TTr^Töf  ni.  der  Regent  einer  Himmelsgegend 
Naiib.  8,55. 
*^TXPT'n  n.  Rettig. 


»^TfrqH  Adj.  Ton  ^T^ 

^Tr57  Adj.  im  Grünen  befindlich  u.  s.  tt. 

^|j'(!^^  Adj.  (Tediscb)  gelbhäutig  Apast.  fa.  5, 
10,«.  Saj.  zu  HV.  3,3,5. 

J^f^T^Adj.  goldfarbig. 

i^TJTff  N.  pr.  1)  m.  o)  eines  D  i  n  a  t  a.  —  6)  Ter- 
scbiedeuer  Männer  Z.  d.  d.  ni.  G.  36,  557  (eines 
Dichters).  Kahpaea  146.  —  2)  f.  ^  einer  Frau. 

«^lii*-«!)  Adj.  ein  gelbes  oder  grünes  Gevoand 
tragend. 
♦«jl^tfiT  ni.  eine  Art  Ku(a-Gras.  Richtig  Trohl 

^r^(jy  1)  *Adj.  falbe  Rosse  habend.  —  2)  m. 
die  Sonne. 

^liijlfl  ni.  1)  ein  Diener — ,Fer«ArerVighnu's. 

r 

—  2]  N.  pr.  Terschiedener  Männer.  Auch  °H^I~ 
^,  °H^raiq  und  of^sR. 

^T^TT^  n.  derdemVishnu  geheiligte  Tag,  d.  i. 
der  Hte  in  einem  Halbmonat.  °lrlcH=h  Titel  Opp. 
Cat.  1. 

t^l^J^SM  f.  Indra's  Weltgegend,  d.  i.  Osten. 

scT^^TRTfT  na.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
*^U4y^  Adj.  (f.  3^^)  wohl  der  Vishnu  ge- 
schaut hat. 

«^l(<(=<  m.  1)  *  das  unter  Vishnu  stehende 
Mondhaus  (IraTana.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes. 


*^T^^  m.  eine  Art  K  Ufa -Grat.  Richtig  TTohl 

^l^^tlNH  ni.  ein  Weltelephant  Buam.  V.  1,5*. 

^TT?r  1)  ffl.  a)  der  gelbe  Sandelbaum.  —  6)  N. 
pr.  einer  Gottheit.  —  2)  f.  ^  a)  Curcuma  longa, 
Gelbwurz,  sog.  yeJ6er  Ingwer.  °5tl  n.  ist  ^T^?7T 
und  ?IT>"  Curcuma  aromatica.  °^H  n.  Titel  Büh- 
jiELL,T.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses. 

^ij?:^  rn.  1)  =  ^f^  1)  0).  —  2)  N.  pr.  eines 
Scblangendämons. 

^iX^TTirrf??  m.  fehlerhaft  für  ^TJ?n°. 
*^n"?r¥^  f.  Gelbwiirz. 

*^Tr?J'SJ  m.  ein  aus  der  Mesua  Roxburghii  be- 
reitetes Pulver. 

^JX?^Ti\W(W{  und  oJTmtOf  m.  eine  Form  Ga- 
ne^a's. 

*^JX?:\W  =  ^ftrll^  1)  a). 
*^f^>T  1)  Adj.  gelb.  —  2)  m.  a)  Curcuma  Ze- 
rumbet.  —  6)  Terminalia  tomentosa. 

^T^^IH^  ni.  gelbe  Harnruhr. 

^r^ÄlHI'c''  ■^•^J-  ""'  '**'"  gelben  Harnruhr  be- 
haftet. 

^TTKTTnr  Adj.  dessen  Zuneigung  nicht  länger 
haftet  als  die  Farbe  »on  Gelbwurz. 
*^r^T?r^  Adj.  mit  Gelbwurz  handelnd. 
2.  ^r^  Adj.  m  Ge<6en  (Soma)  laufend.  Richti- 
ger wäre  ^'(t. 

2.  ^T"^  ra.  1)  ein  best.  Baum.  Nach  den  Lexico- 
grapben  Chloroxylon  Swietenia,  eine  Pinus-Art 
und  Curcuma  aromatica.  —  2)  *  Baum. 

3.  ^T^?r  ni.  N.  pr.  eines  Schülers  des  KalApin. 
*^Ti5i,oh  Adj.  mit  Curcuma  aromatica  handelnd. 
*^T^RtT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T|d(^  m.  Vishnu's  Thor,  N.  pr.  einer  heili- 
gen Stadt. 

^Tfmmr  Adj.  gelbUehe ströme  [Tränke)  habend, 
—  gebend. 

^fjVm  Adj.  gelbbraun  Harit.  12949. 

^JJ^^  metrisch  st.  ^f^  A/fe.  Nur  ^f^mTlT  U. 
ed.  Bomb.  4,44,1 6. 

^r^^I^  f.  N.  pr.  eines  Flusses.  °JT^  m.  N.  pr. 
eines  Dorfes. 

^^^F?  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  Devi- 
nanda. 
*^f(H^^  und  »^^TF^  m.  N.  pr. 

^I^HJSI  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer.  Auch 

l.^ff^TFR  n.  Hari's  (Vishnu's)  Name. 
2.*^||1IH1  m.  Phaseolus  Mungo. 

^fpTRHHl  f-  (BuBNKLL.T.),  osiIiTTTrl  n.  und 


°'TmFrR^  f.  Titel. 

^l^'llM^h  ni.  N.  pr.  eine«  Autors. 

^T^^mil  und  °'Sm^  m.  N.  pr.  Terschiede- 
ner Männer. 

^f^^l^iqUITa  n.  Titel  eines  Werkes  Opp.  Cat.  1 . 
l.^TJ^'^  n-  1)  Hari's  — ,  d.  i.  Vishnu's  Auge. 
—  2)  *  eine  weisse  Lotusblüthe  Rägan.  10,182. 
2.^TX:T3r  1)  Adj.  gelbäugig.  —  2)  *m.  Uule. 

^T^^TUf  ni.  Smaragd  Ragak.  13,16s. 
*^I('^i    m.    im    Herbst    reifender    Phaseolus 
Mungo  RÄSAN.  16,39. 

^T^M^^strl  n.  eine  best.  Begehung. 

^l{^W^^^VH  n.  Titel  BuRNBLL,  T. 

^ct^Trü???  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Opp.  Cat.  l  ,2  2 1 . 

^f^fTferTT??  n.  Haripandita's  »FerA  ebend. 
♦^ff'TUI  n.  Rettig. 

^I^M=(rr  ra.  N.  pr.  eines  Berges. 

^TT^il  Adj.  den  Gelben  (Soma)  trinkend. 

^I(M|5T  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Gauar. 3,  N.  1 1 . 

^f^ft?^  Adj.  gelblich  braun  MBh.  1,222,31. 

^f^f^^  Adj.  dass.  MBh.  13,160,u.  R.Gorr. 
1,60,12.  4,20,21.  ed.  Bomb.  7,23,4,32. 

^^FI03I  (■  >'•  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
Skanda's. 

^TJTT^  u.  N.  pr.  einer  Stadt  VP*.  I,  Pref.  xxxit. 

^i^y^m  m.  Titel  eines  Werkes. 

^f^^  Adj.  falbfarbig.  Nom.  abstr.  °^  n.  Ka- 
raka  6,24. 

«cT^^THT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^[JIW^  1}  Adj.  a)  die  Falben  liebend  oder  6« 
den  Falben  beliebt  RV.  —  b)  *  Vishnu  oder  Kr- 
s  h  n  a  /ie6.  —  2)  *  m.  a)  Nauclea  Cadamba,  Nerium 
odorum,  eine  gelb  blühende  Eclipta,  =  ^EJcfJ  und 
T^^^FH".  —  *)  Seemuschel  Ragak.  13,123.  —  c) 
a  fool,  a  bloekhead.  —  dj  armour,  mail.  —  e)  Bein. 
giTa's.  —  3}  *f.  ^]  a)  Vishnu's  Geliebte,  d.  i. 
Lakshm).  —  6)  Basilienkraut.  —  c)  die  Erde.  — 
d)  der  12te  Tag  eines  Halbmonats.  —  4)  *  n.  a)  die 
Wurzel  von  Andropogon  murioatus,  —  fc)  rother 
und  fcAwarzer  Sandel. 

^TJ^PJ  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'^TTW^  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten  Kaupaka  144. 
*^|isJH  n.  Auripigment. 

^fr^^TTT  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

sfr^m  m.  das  Erwachen  Vishnu's.  "ITT  n. 
ein  best.  Festtag  Kaiuäbnava  10  (32,a). 
*^ij*T  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  T.  I.  ^f^. 

^npT^  m.  ein  VereArer  Vishnu's. 

^rprr^  f.  V l s h n u's  Yerehmng.  °^lH=hlW<=l 
m.  (BÜHLBB,  Rep.  No.  431),  ofsRtini  m.  und  °^- 


^Tprmr  -  ^ft^nsii 
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m^  m.  (BüBSELi.,  T.  Opp.  Cat.  1)  Titel. 

^TpiJ  in.  N.  pr.  eines  Autors. 

^f^HÜI  '«•  N.  pr.  verscbiedeaer  Gelehrter. 

^T7>T?>^  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Aucti  ORT^.  °rTf|^iJn  f.  BüuLBB,  Rep.  No.  78C. 
—  2)  *n.  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia 
elephantum. 

^TTTTF^T  na.  N.  pr.  eines  Gelehrten. 
*^PT5r  m.Schlange  {von Fröschen  sich  nährettd]. 

^fffffin  m.  Smaragd  Bu*tt.  13,42. 

^f^RE-Ur  1)  Adj.  f.  mit  gelblicher  Taille  und  zu- 
gleich deren  Taille  an  Yishnu  erinnert  RIsat.  3, 
416.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Surängaoi  Ind.  St.  15, 
232.241. 

t^UH»!  m.  gelbe  Farbe,  Bleichheit,  Gelbsucht. 

^TTt^tl  Adj.  mit  Falben  fahrend,  Beiw.  und  m. 
Bein.  Indra's. 

^TTTtT  ni.  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

^l^H-y  m.  1 ) * Premna  spinosa.  —  2)  Kicher- 
erbse VratakäÖa  15,  a  nach  Ai'frecut.  —  3)  *  N. 
pr.  einer  Gegend. 
*^^TI^^  m.  Kichererbse. 

^TTI^^SIsr  1}  *ni.  dass.  —  2)  (*m.)  n.  eine  Va- 
rietät von  Phaseolus  Mungo. 

^f^f^^  n.  1)  ein  Tempe/ Vi shnu's.  —  2)  Vi- 
shnu's  Well. 

^TTR^nnm^fi  Adj.  etwa  den  Muth  der  Falben 
anstachelnd. 

^fTTT^^'7  «n-  Titel  eines  Werkes. 

^I^PTsI  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'^f^frW  m.  desgl. 

^TTRTT  i'ch  preise  Hari)  ein  best.  Lobgesang 
Opp.  Cat.  1.  °Frtr5l  n.  BuaNBLL,T. 

^r^rm  Adj.  als  Beiwort  Näräja^a's  =  ^T^- 

^TTT^fT  1)  Adj.  Beiw.  und  m.  Bein.  Vishnu- 
K  r  s  b  n  a's.  —  2)  m.  N.  pr.  o]  des  Vaters  Ton  Hari 
(Visbnu).  —  6)  eines  anderen  Mannes. 

^rr>T^  Adj.  den  falben  (Donnerkeil)  tragend. 
*c^fiH  m.  ein  falbes  Ross. 

^rPJ\['S\4\[  und  °tn^  f.  ein  Frauenname 
Pankad. 

^iTT^  i^TT  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

«^I^MUl  Adj.  mit  Falben  bespannt. 

^TT'^\?F{  n.  das  Anschirren  der  Falben. 

«^I^MITH  Adj.  aus  Hari  (Visbnu)  hervorge- 
gangen. 

^T((ls|  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^T^(IH  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer.  Auch 

VII.  Theil. 


°rR[I^I^,  ^rT^I^^T^^TJl^^  und  '^vf^q. 

^JXJm  m.  desgl. 
*^T7TT"^  m.  eine  best.  Pflanze. 

^TT"n?r  ">■  Uari  und  Rudra,  d.  i.  Vishnu 
und  Qiva  in  einer  Person. 

^TTTIHW  Adj.  blonde  Haare  am  Körper  habend. 

^f^rftrlT  f-  Hari's  Spiel.  Titel  eines  Inhalts- 
verzeichnisses zum  Bbtigavatapuräna.   °J3(ä(- 
ifUIHtr^  m.  und  °ra^^  m. 
*^T7^  (Vocativ)   Anruf  an    einen   Diener  im 
Schauspiel. 

^f^^RR  1  )*Adj.  gelbäugig.  —  2)  m.  a)  *  Krebs. 

—  b)  *  Eule.  —  c)N.pr.  eines  Kraokbeitsdämons. 
^TT^nn^  Adj.  falbhaarig  Kabaka  6,24. 

*^f^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.).  v.  I.  ^JJ^. 

^l{^k\  1)   m.   a)  Hari's  — ,   d.   i.  Visbnu's 

(Krshna's)  Geschlecht.  —  6)  das  Affengeschlecht 

R.  ed.  Bomb.  4,20,2  5.  —  c)  N.  pr.  eines  Dichters. 

—  2)  m.  n.  (sc.  CT^HI)  Titel  des  bekannten  An- 
banges zum  Mahibhirata.  PI.  Vasav.  93,3. 

^f^^y^+i^dldi  f.,  °^"!jragKfj  n.,  °cfy-uiy 

m.  (Opp.  Cat.  1),  ^^^TT^ni  n.  (Bühleb,  Rep.  No. 
700)  und  o^^l^l^-clf^rJ  n.  (Buknell,  T.)  Titel. 

^T^cf^  Adj.  IM  Hari's  Geschlecht  gehörig. 
*^f^  n.  N.  pr. 

«cW'^tl  Adj.  1)  oon  den  Falben  begleitet,  — ge- 
fahren, falbrossig;  m.  Bein.  Indra's.  —  2)  mit 
dem  gelben  (Soma)  verbunden  u.  s.  w.  —  3)  das 
Wort  ^TT  enthaltend,  f.  °^cTT  ein  solcher  Verl. 

^lic)^  1)  Adj.  der  beste  unter  den  Affen.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt. 

^1^'cjm  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  n. 
Name  eines  Simau.  Richtig  ^TTTöfOI- 

^IT^'TH  Adj.  gelbliches  — ,  grünliches  Aussehen 
habend. 

^IT'^T'S^I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^I(^m  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  B.  A. 
J.  9,239.  Ind.  Antiq.  5,139.  6,30.  32. 

^r^^  N.  pr.  1)  n.  eines  von  den  Gebirgen 
Nisbadha  und  Hemaküla  eingeschlossenen 
Varsha.  —  2)  m.  eines  Beherrschers  dieses 
Varsha. 

^rr^r^^  l)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
Auch  °^m.  —  2)  *f.  gj  Basilienkraut  und  =  sfiTI 
RÄSAN.  10,124. 

^r^STrOTrl^  f.  Titel  Opp.  Cat.  1. 
"■^T^gi^^  D.  die  wohlriechende  Rinde  von  Fe- 
ronia elephantum  Rägan.  4,126.  Bhävapr.  1,194. 

^ri[^TH  1)  Adj.  wohl  ein  gelbes  Gewand  tra- 
gend (Visbnu).  —  2)  *  ra.  Ficus  religiosa. 


^^=TTfl^  n.  Visbnu's  Tag,  Bez.  des  44ten  und 
4Sten  (oder  des  isten  Viertels  dieses  Tages]  in  ei- 
ner Monatshälfte. 
*^J^W({  n.  =  ^f^^RSn. 
l.*^T^Sn^   m.  Visbnu's   Vehikel.   Bein.   Ga- 
r  u  d  a's. 

2.  ^Ti'^T^'7  Adj.  mit  Falben  fahrend;   m.  Bein. 
Indra's  und  "' der  Sonne. 

^ft^^'TT^  f.  Indra's  »reJ«5e9end,d:i.O*ren. 

^T^TSTSItf  ra.  1)  Nom.  pr.  B.  A.  J.  1,99.  —  2) 
Titel  BUuLER,  Rep.  No.217.  Auch  °SfiIö?J  n.  ebend. 
No.  215. 

^T^T^IH  (Bu»NELL,T.  Opp.  Cat.  1)  und  °efnö?J 
n.  Titel. 

^ITcI^  m.  ein  best.  Baum.  Vgl.  2.  ^TT?  1). 
■►^f^^(!)  n.  =  ^ft^q^l)- 

^l^cUlH  ra.  N.  pr.  eines  Mannes.  Auch  °|H^ 
und  °ITR. 

o 
■?  '^ 

^TTWf?  Adj.  etwa  dessen  Gebiet  — ,  d.  b.  Alles 
was  ihn  umgiebt,  gelb  ist. 
*^f^Adj.  Ton^. 

^TT5F=}T^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^f^WT  1)  Adj.  (f.  gi)  in  Gold  ruhend,  —  be- 
findlich. —  2)  f.  Jgr  Bez.  des  Spruches  ^J  rf  ^ 
^%^  h|:  VS.  5,8. 

^T^^FT'T  n.  Visbnu's  Schlaf. 
*^f^5ff  m.  Bein.  (Jiva's. 

^f^5T^  (Ind.  Sl.  14,104. 1 38),  °^iJ^l^  (Ind.  An- 
tiq. 12,244)  und  ^T^f^Mni-  N.  pr.  verschiedener 
Personen. 

'^TlTTrSr  Adj.  gelbe  {goldene)  Backenstücke  am 
Beim  habend. 

^ITSFK  1)  Adj.  gelb  — ,  golden  schimmernd. 
—  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten.  Im  Epos 
ist  es  ein  Sohn  Tricankn's,  der  für  seine  Fröm- 
migkeit und  Freigebigkeit  mit  seinen  Untertba- 
nen  in  den  Himmel  erhoben,  aus  diesem  aber  we- 
gen seines  Hochmuths  wieder  vertrieben  wird  und 
mit  seiner  Stadt  im  Lnftraum  schweben  bleibt.  — 
3)  N.  pr.  einer  Oertlichkeit. 

^1J5I~^M^"  n.  1)  ■*  Harifljandra's  in  der  Luft 
sehwebende  Stadt.  —  2)  Luftspiegelung,  Fata  Mor- 
gana. 

^fi[w?:^mF?:^v^^\  f.  und  ^i^5i%qi- 

Is?JR  n.  Titel  Opp.  Cat.  1.  Bobnell,  T. 

^IT^ijyi'K  Adj.  blondbärtig. 

^f^^RW  1)  Adj.  dass.  MBa.  7,173,5.  —  2)  ra. 
N.  pr.  eines  Dänava. 

^TTWT  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^TT5Tt=TT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 
33* 
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«cR^'i  —  ^^ 


^TSTT  Adj.  1)  schön  gelb,  goldfarben.  —  2) 
Soma-beglückt. 

^III^IHU^  d.  Name  einet  Siniao  Arsh.  Bb. 
♦^f^tl  ni.  =  ^  Freude. 

^ri  (4^  (stark  ^tn^DAdj.  «n»  den  gelben  (So  nia) 
beschäftigt. 

^U  ^Idlm.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  lOten  Slanu 
VP.3,2,27  und  *eioes  Kakrarartin  in  Bbirata. 

^ir^T  Adj.  mit  Falben  fahrend. 

^f^H  MBB.  13,2119  fehlerhaft  (ür  ^\d({\. 

^i^H+lrH  n-  Titel  Burnbll,  T. 
^ftni^  >!'•  N.  pr.  eines  Fürsten.  sft^f^iTi- 
^^  desgl.  Ind.  Antiq.  9,t8i.  189. 

^f^fnflJ  r.  N.  pr.  einer  Göttin  Ind.  St.  14,121. 

139.    PANKiD. 

f^UHrh  n.  eine  best.  Hymne. 

^nTR  ni.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Samu- 
dragupta. 

^f7tI=I=Tr^I^  ""•  N.  pr.  eines  Antors. 

^ITTITR  fo.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^fr^fl^  Adj.  dessen  Falben  gepriesen  werden 
CIhkb.  Bb.  17,1. 

^l\HfH  f. Titel  eines £o6(/Mans(ja«/rYishnu. 

^f^t^I^  n.  desgl. 

^r>HIWH  m-  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

^f^^  SV.  II,3,l,ta,l  fehlerhaft;  vgl.  AV.  2,3,1. 

^fXc^ilctiH  m.  N.  pr.  eine»  Mannes. 
1.^7^^  m.  ein  Boss  Indra's. 
2.  .^flt^q  Adj.  falbe  Rosse  habend,  Beiw.  und  m. 
Bein.  Indra's. 

^f^qHsl  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

^f^^  m.  1)  Sg.  Visbnu  und  fira  <n  einer 
Person.  —  2)  Du.  oder  im  Comp.  Vishgn  und 
Qiva.  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Manner.  Auch 

°^t,  °Hpn?7,  °rT^l=I,  °ftW  (Weber,  Lit.), 
oH(HH1,  ^^^=?  und  ^f^^PT.  -  4)  N. 
pr.  eines  Flusses. 

^H'C^rl'Vf'^  "  '  ^TT^ftßTrfN  n.  (vgl.  o, 
^(^l  3)  und  Opp.  Cat.  1),  ^^^^M^R  f-,  ^- 
f^^prr:?!  n.,  ^^^^  m.  (BuRSELL,  T.),  ^]J- 
«t;^NdW  m.  (Opp.  Cat.  1)  und  ^TJ^JTHI^  ". 
{BiRSBLi.,  T.)  Titel. 

^ft^T^^''^  1)  Adj.  Vishnu'sundC'^a's  We- 
sen umfassend,  beide  angehend.  —  2J  *m.  a)  (i- 
Ta'sSuer.  — 6)BeiD.  a)Garmja's.— ß)Daksh«'s. 

•^|^«^||<^|ic)|^  DB.  N.  pr.  eines  Loke?vara 
bei  den  Buddhisten. 


«cH'c'^  f.  1)  Indra's  Waffe,  so  v.  a.  Regen- 
bogen. —  2}  V  i  s  h n  u's  Waffe,  so  r.  a.  Disews,  Rad. 

^i/^lrHHT1  Adj.  mit  einem  Regenbogen  ge- 
sehmuckt. 

^TT^rl'^Trf  ni.  Anas  Casarca  {nach  dem  Rade 
benannt;  vgl.  rJ^J^TO. 

JCTTsmFI'7  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^^IrRI  m.  (metrisch)  f.  (-^  auch  Bez.  der  Frucht] 
(*n.)  Terminalia  Chebula  Buävapb.  1,1  58.  Hariv.  3, 
39,72.  Spr.7-41. 

^XT5I  "o.  Affenfürst. 

^Tm  Adj.  (f.  511)  =  ^^^\^  1). 
*  ^7^511  f.  ein  gemischtes  Gericht  aus  Fleisch- 
stücken mit  allerlei  Körnern   und   Gewürzen  in 
Butter  und  Wasser  gekocht. 
*f^^m  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.J. 

^7111  1)  m.a)  eine  Erbsenart  mit  nicht  gant  ku- 
gelförmiger Frucht  IKabaka  1,27.  — ft)  *d<«  Grenzen 
eines  Dorfes  bezeichnende  Sehlingpflanzen.  —  e) 
*Bein.  von  Lanki.  —  2)  *  f.  a)  ein  best.  Arzenei- 
stoff,  =  lUIctil.  —  6)  ein  treues  Weib.  —  c)  a  deer 
of  copper  colour. 

^"^ÜISR  m.  und  °^\l  f.  =  ^|^  1)  a). 

^^^7  m.  C'va  »»«'  Visbnu  in  einer  PerJon 
Ind.  Antiq.  6,U0. 

^^^^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Ind.  Antiq.  6,92. 

7,302. 

^^T%^  m.  N.  pr.  eines Ttrtha  Mat9ja-P.22,2S. 

Vgl.  ra^it^. 

r  c 

^fl  (metrisch)  =  '^ti\   Vernichter. 

r  ■  \ 

«Cf^"  ^*""-  ^8-  *)  Träger  (Apast.),  Bringer.  — 
2)  Entrücker,  Entzieher,  Entführer,  Dieb.  —  3) 

r 
Ablöser,  Abhauer.  Nur  J^rll  «'s  Fut.  —  4)  Erheber 

von  Abgaben.  —  S5)  Entferner,  Verscheucher.  —  6) 

Vernichter. 

*^^  Dat.  Inün.  zu  1.  ^J  P.  3,4,9,  Seh. 

*^"^  desgl.  P.  6,1,200,  Seh. 

r 

t^^cij  Adj.  1)  zu  entrücken,  zu  entziehen,  mit 
Gewalt  zu  nehmen,  zu  rauben.  —  2)  sich  anzueig- 
nen, dem  man  sich  hinzugeben  hat. 

^RrFRü^rrnT'l'im  m.  Xitel  Burnbll,  T. 

♦J^rqrT  Adj.  =  T5m  "od  ^'J. 

*^m  m.  1)  Schildkröte.  —  2)  di«  Sonne. 

^ItJ,  ^T'^Sf  n.  (adj.  Comp.  f.  gj)  ein  festes  Ge- 
bäude: Burg,  Schloss,  Palast,  Herrenhaus,  Wohn- 
haus, Vorrathshaus ;  Gefängniss. 

r r 

t^i-MHd  n.  und  ^ClIH^  n.  das  flache  Dach  ei- 
nes Schlosses,  —  Palastes. 
^nj^rT  in  g^=. 


'C'-M=45?^  !'• ,  ^^TEIrl  n.  und  ^tqitj  d.  = 

(^^WD  ^1  M^^yi  Adj.  im  Hause  befindlich,  im 
Stall  gehalten. 

^  #%  (*lMtf.lH,J||fI<^H-i),  3^  (seilen) 
gern  wollen,  haben  wollen,  begehren  nach  (Acc); 
sich's  wohl  sein  lassen,  sich  behaglich  finden  bei 

S   r  TT 

(Loc).  ^tJtT  und  ^tl  Etwas  gern  — ,  mit  Liebe 
Ihuend.—  *  Intens.  iTT^qlpffT,  sH^rT,  ^n^TfrT 
u.  s.  w.  —  Mit  giH  1)  He6en.  —  2)  herbeiwün- 
schen. —  Mit  5JT  Med.  1)  <te6en.  —  2)  etwa  gute 
Aufnahme  finden.  —  Mit  STFf?  1)  gern  haben  wol- 
len, —  annehmen;  herbeiwünschen,  sich  sehnen 
nach.  —  2)  verschmähen,  zurückweisen.  —  Mit  T^ 

verschmähen,  nicht  wollen. 
r  3 
^fj^  1)  Adj.  gelbäugig.  —  2)  m.  a)  Löwe.  —  6) 

der  Löwe  im  Thierkreise.  —  c)  Affe.  —  d)  Bein. 
Kubera's.  —  e)  N.  pr.   a)  eines  Krankheitsdä- 
mons. —  ß)  eines  Asura.  —  fJ  eines  Sohnes  de» 
Prthu. 
^QtR  Adj.  =  -^^  1). 

^^^  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kampa. 

r  3 
^tjff  1)  Adj.  (epsArenttcertA ,  lieb;  erwünscht. 

—  2)  ni.  a)  *  Ross.  —  6)  *  ein  zum  Opfer  bestimm- 
tes Ross.  —  c)  angeblich  N.  pr.  eines  Liedverfassers. 

r 

^?^rT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krti.  v.  1. 

r 

^^^'^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  14,120. 

r 

t(>M=<H  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krta. 

r 

1.  ^^^  m.  ein  falbes  Ross  (Indra's). 
r         3  — 

2.  ^^,  ^T^5f^  1)  Adj.  mit  falben  Rossen  fah- 
rend. —  2)  m.  a)  Bein.  Indra's.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männsr.  PI.  Bez.  der  Söhne  Daksba's. 

r 
■^M^I^TfT  Regenbogen  (Indra's  Bogen). 

r 
i^MSJH  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krti  Harit. 

1,29,3.  ^p^B  ▼•  '• 

(^n'frHri)  ^i^yyy^Adj.  (f.  m)  vomFaib- 

rossigen  angewiesen. 

^^^  n.  Titel  Burnbll,  T.  Opp.  Cat.  1. 

^CTT  f.  N.  pr.  der  Mutter  Hari'»  und  der  Hari 
(PI.)  VP.  3,1,39. 

^^Tff  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.»  4,  58. 

^iTFT^  m-  Bein,  eines  Vj4sa. 

'0^1''^  ■"•  '"^^  P'-  eines  Schülers  des  Räml- 
n  a  u  d  a. 

^17,  ^^\p,  (5Fft%.  5nHT^),  °^  freudig  — , 
ungeduldig  bereit  sein  zu  (Dat.),  sich  freuen.  Nur 

3  r 

im  RV.  und  auch  hier  vom  Act.  nur  ^^RT-  —  2) 
cAt,tj|H,  °rl  (metrisch  oder  ungenau)  a)  starr  wer- 
den, zu  Berge  stehen  von  den  Haaren  des  Kör- 


^^  —  ^ 
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pers  Tor  Freude  oder  Schreck.  —  6)  starre 
JJaare  am  Körper  bekommen,  sehauderrt.  —  c) 
steif—,  starr  werden  überb.  Von  den  Zäbnen  so 
T.  a.  stumpf  werden  Karaka  1,5.  —  d)  geil  wer- 
den Karaka  6,2.  —  e)  sieh  freuen.  —  3)  "^^  a) 
starrend,  zu  Berge  stehend.  —  6)  starre  Haare  ha- 
bend, schaudernd.  —  c)  Karr,  steif.  —  d]  von  den 
Zahnen  »o  v.  a.  stumpf.  —  e)  froh,  guter  Dinge, 
munter  (von  Menschen  und  Thieren).  —  4)  cäT^FT 
a)  starrend,  zu  Berge  stehend.  —  b]  steif  von  Blu- 
men, so  T.  a.  nicht  herabhängend,  frisch.  —  c)  von 
den  Zähnen  so  t.  a.  stumpf.  —  d)  froh,  guter  Dinge, 
munter.  —  e)  *  =  JTHIfT  und  cjfqfj.  —  Caus.  ^^- 
{Hrl  (metrisch  auch  Med.)  Ij  starren  machen  (die 
Haare  am  Körper).  —  2)  ungeduldig  machen,  freu- 
dig erregen,  erfreuen.  —  3)  sich  freuen.  —  4)  ^- 
T^rl  a)  zum  Starren  gebracht  (das  Haar  am  Kör- 

..^  r 

per).  —  6)  erfreut.  —  S)  ^T^rTöTTl  erfreut,  sich 

r  "^        3  ■- 

freuend  über  [Gen.].  —  Intens.  (sI^TSItT,  sjcgtilim, 

JIT^^Itn  RV.  1,101,2)  1)  ungeduldig  — ,  heftig 
erregt  sein.  —  2)  heftig  erregen.  —  Mit  5R  (°^- 
tiffi  und  °  ^WTH)  nach  — ,  mit  Jmd  (Acc.)  freu- 
dig erregt  — ,  begeistert  werden,  sich  freuen  mit. 

—  Mit  3^  Caus.  erfreuen  72,28.  —  Mit  H^TM 
Caus.  dass.  —  Mit  ^ö(  Caus.,  °^fTJrI  zum  Schau- 
dern gebracht.  —  Mit  5^1  (SEflt^c^mFI)  schaudern.  — 
MitcTnCaus.  °^^q%kARAKA71,33  fehlerhaft  für 
SUNHMffr.  — Mit3^(31^^und3^Eq%)J)un- 
gedutdig  erregt — ,  bereit  sein.  —  2)  vom  Feuer  so  v. 
a.  lustig  aufflackern.—  3)  sich  öffnen  von  geschlosse- 
nenKnospen.  —  4)3^|f^f1  schaudernd  {\ot  Kälte]. 

—  Caus.  1)  freudig  erregen,  ungeduldig  machen, 
erfreuen.  —  2)  ermuthigen.  —  Mit  SH  lä,  Sn^T^FI 
starrend  (ron  den  Haaren  am  Körper),  schaudernd 
Paniat.  ed.  Bomb.  4,29,1 1 .  —  Mit  WT^  Caus.  freu- 
dig erregen.  —  Mit'FT(T'T'«'^MIrf)  zusammensin- 
ken (Ton  einer  Flamme).  —  Mit  tTIT  1)  °'^^ 
stumpf  {\on  Zähnen)  Buätapr.  4,92.  —  2)  ^"^^ 
und  °^T^rf  /toch  erfreut.  —  Caus.  hoch  erfreuen. 

—  Mit  5T  (M  c^^MTH  und  opT  metrisch)  1)  sich 
der  Freude  hingeben,  munter  sein.  —  2)  CT^^ 
a)  starrend,  zu  Berge  stehend  (die  Haare  am 
Körper).  —  b)  erfreut,  froh.  —  Caus.  ))  stumpf 
machen  (die  Zähne)  Karaka  1,26.  —  2)  aufmun- 
tern, in  eine  freudige  Stimmung  versetzen,  er- 
freuen.  —  3)  ST^T^rT  a)  steif  gemacht.  —  6)  geil 
gemacht  Karaka  6,2.  —  c)  in  eine  freudige  Stim- 
mung versetzt,  erfreut.  —  Mit  ff^T  (° '^^(T  und 
^rl  metrisch)  1)  sich  der  Freude  hingeben.  —  2)  ff- 
i<cA  y  aj  starrend,  zu  Berge  stehend  (die  Haare 


am  Körper).  —  6)  erfreut,  froh.  —  Caus.  in  eine 
freudige  Stimmung  versetzen,  erfreuen.  —  Mit  5TTFr 
(Ci*at(  ff  metrisch)  in  Erwartung  auf  Etwas  Freude 
an  den  Tag  legen.  —  Caus.  ermuntern,  erfreuen. 

—  Mit  T^  (°^SmrT)  "ch  strauben,  —  steifen  RV. 
10,86,7.  —  Mit  HR  (H^^^frT  und  ^"^  metrisch) 
1)  schaudern.  —  2)  sich  der  Freude  hingeben,  sich 
freuen.  —  3)  Hc^^  a)  starrend,  zu  Berge  stehend 
(die  Haare  am  Körper).  —  6)  dem  die  Haare  zu 
Berge  stehen.  —  c)  erfreut,  froh,  ^^c\  Adv.  froh. 

—  d)  munter  lodernd  vom  Feuer.  —  4)  HtS;  ItHrT 
starrend,  zu  Berge  stehend  Gatakau.  22.  etwa 
erstarrt  vor  Schreck  Hariv.  2, 118, 12.  —  Caus. 
1)  in  eine  freudige  Stimmung  versetzen,  erfreuen. 

—  2)  H^T^rl  starrend,  zu  Berge  stehend  (die 

Haare  am  Körper).  —  Mit  ^f^Hq,  TT^Ht^'W  f">ch 

erfreut  R.  ed.  Bomb.  4,67,31.  —  Mit  SfTrTfnT  sich 

wieder  der  Freude   hingeben.  JTTflH^^   wieder 

erfreut,  —  froh. 
r 
^^  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  SIT)  ")  das  Starren,  zu 

Berge  Stehen  (der  Haare  am  Körper).  —  b)geschlecht- 

liche Erregung,  GeilheitKARkKi.6,2.—  c)brennendes 

Verlangen  MBu.  1,188,7.  —  d)  freudige  Erregung, 

A  r 

Freude  Gaüt.  Apast.  ^mrl  vor  Freude  Chr.  51,25. 

126/..  137,10.  Personificirt  als  Sohn  Dharma's  u. 
s.  w.  —  e)  N.  pr.  a)  eines  Asura.  —  ß)  eines  Soh- 
nes des  Krshna  und  anderer  Männer,  unter  die- 
sen auch  des  angeblichen  Verfassers  von  Ratni- 
vall  und  Naisbadhakarita  Ind.  Antiq.  8,13. 
cq^^q  2/.2.  5ft°  Vibramänkae.  18,64.  Auch 
ofrpST  und  ofTTT.  —  2)  f.  SIT  eine  best.  Cakti. 

^tjöfi  1)  Adj.  em  Ende  eines  Comp,  a]  stumpf 
machend  in  *?'tl°.  —  *)  erfreuend.  —  2)  m.  N. 
pr.  a)  eines  Sohnes  des  Kitragupta.  —  6)  eines 

Fürsten.  —  c)  eines  Berges. 
r  r 

^Hc^i  Adj.  (f.  5)  Freude  bereitend. 

^NofiilH  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten. 

^'i('=t)i<y)=tl  m.  guidam  coeundi  modus. 

r 

^^=fir?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.'  4,72. 
^^^TT?Tf.  Titel  eines  CommentarsBcRNELL,T. 
^tripT  Adj.  freudvoll,  freudig  Dacak.  56,1'.. 

r 

^^ITR  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
c^(JtIT|"fT  "•  Titel  eines  Werkes  desBAi.ia  Blr- 
NELL,T.  °H%r?  m.  BÜULBR,  Rcp.  No.  222. 

r 

^^tn  1)  Adj.  a)  starren  — ,  schaudern  machend 
(die  Haare  am  Körper).  —  6)  stumpf  machend  (die 
Zähne).  —  c)  erregend.  —  d]  erfreuend.  —  2)  ra. 
a)  *  eine  best.  Augenkrankheit.  —  b)  *  ein  best. 
gräddha.  —  c)  *  =  5n^|^-  —  <1]  ein  best,  astrol. 
Joga.  °mJ\  m.  Ind.  Antiq.  9,188.  —  e)  N.  pr.  ei- 


nes Mannes  VP.»  4,125.  —  3)  n.  u)  das  Starren, 
zu  Berge  Stehen.  —  6)  das  Steifwerden.  —  c)  das 
Stumpfwerden  (der  Zähne).  — d)  geschlechtliche  Er- 
regung. —  e)  das  Ermuntern,  Erfreuen;  Freude. 
r 
^^nirlT  f.  freudige  Erregung  Bäiar.  180,10. 

'^^Wi\^  Adj.  erfreulieh  Lalit.  59,10. 

'C^I'I  "•  «'"«  «'"  <icr  Freude  gereichte  Gabe 
Hemädri  1,14,1 1. 

^^■^SI  ni.  N.  pr.  =  ^^  1)  e)  ß)  VisramISkak. 
18,59.  6«.  5ft°  Chr.  290,16. 

•cN'l^  m.,  ^nTHT^Tm.  (99,16)  und  ^R:- 
fcI'T  m.  Freudengeschrei. 

^W^  1)  n.  N.  pr.  einer  Stadt.  —  2)  f.  ^  ein 

best.  Riga  S.  S.  S.  93. 

r  _ , 

■^^PTlsT  Adj.  erfreut,  froh  Pankad. 

«{■t^lHM  Adj.  dessen  Wesen  Freude  ist. 

•t'^HeU  m.  N.  pr.  eines  Autors,  =  c^y  ir^. 

^t^JH')  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*^^nq^  1)  Adj.  m.  Sohn.  —  2)  m.  n.  Gold. 

^^jcIrT  1)  Adj.  voller  Freude  Hkm.  Par.  2,112. 
°=ffT  Adv.  in  der — ,  vor  Freude  Hemädri  1,14,10. 
—  2)f.<^cTfftN.pr.a)  einer  Fürstin.  — 6)  einer  Stadt. 

r       r 

^qcjti'i  m.  1)  eine  best.  Composition  S.  S.  S. 
166.  —  2)  N.  pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  6)  eines 
Fürsten  Harsbak.  104,13.  ^°  Ind. Antiq. 6,76. fgg. 
7,163. 

c^c^cfH'i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

r.      -^ 
^^H^C  m.  quidam  coeundi  modus. 

*^tij^-c|»{  m.  Freudenrtl  f. 
r 
^^nST  n.  Freudenthränen  U^gAK.  80,«. 

^rfTTfTl)  Adj. s.u.^Caus.—2)n. Freude  inH°. 
Vr  "^  -3 

^1  y«-!  1)  Adj.  a)  etwa  steif  werdend  in  =rT3E^- 

^r  -^ 

TTf'?.  —  6)  voller  Freude,  erfreut,  sich  freuend 
•s 

auf  (im  Comp,  vorangehend).  —  b)  am  Ende  eines 
Comp,  in  eine  freudige  Stimmung  versetzend.  — 
2)  *  f.  ^T^iml  eine  best.  Pflanze,  =  f^sPTT. 
^^Töfil  f.  ein  best.  Metrum. 

r 

*t^t|oh  Adj.    erfreuend. 
r  - 
c^t<Ht1  Adj.  aufregend. 

r  t 

i^Miyl  1)  Adj.  froh,  lustig,  guter  Laune  (Hbm. 
Par.  2,348),  jovial;  erfreut.  —  2)  *m.  a)  Liebha- 
ber. —  6)  Gazelle. 

^^y^RI-cIr^M  n.  Titel  Büulbr,  Rep.  >o.  102. 

(^sm)  ^frji^I  Instr.  f.  in   ungeduldiger   Er- 
regung. 
*^,  Jc^TTrF  (fif^il^).  —  ^^^s.  bes. 

^^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  STF)  Pflug  (auch  als 
Waffe)  Spr.  7725.  HemIdri  1,29t, 12.  fgg.  (hier  und 
da  fehlerhaft  Zfs\j.  Pflug  als  best.  Feldmaass  Ind. 
Antiq.  1887,  S.  209,  N.  4  8.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  PI. 
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^=T  -  ^mijH 


eines  Volkes  im  Norden.  —  6)  eines  Autors.  — 

r 

3)  *  f.  J  Methonica  superba.  —  4)  □.  eine  best.  tu. 
den  Aliritijoga  gezahlte  Constellation.  —  b]  an- 
geblich =  %[C?J,  STlHtm  und  R^T^  in  Etymo- 
logien. —  ^511  s.  bes. 

«55T'+i°ti?  f.  Pflugbaum. 
*^^  f.  ganag^TIF- 

*«5rll=ti^  A<lj-  ^0"  ^?R)I- 

.^ 

•tj^^lIrT^  Bt.  ein  best.  Insect.   . 

*^5TJÜ3  11-  Deichsel  eines  Pfluges. 

*^5T?T  oder  *^^^l  f.  Gelbwurz. 

^^m^  1)  Adj.  Subst.  einen  Pflug  führend,  Pflü- 
ger. —  2)  m.  Bein,  de»  mit  einem  Pfluge  bewaff- 
neten Baladeva,  alteren  Bruders  des  Krsbna, 
^iC.  4,68.  —  6)  N.  pr.  Terschiedener  Männer  Vi- 

KRlMÄÜKtK.    18,19.   BuaNELL,T. 


*^5RSEf  gana  isTTüI^RTT^. 

*^5PTTrT  1)  m.  Bein,  ^»'»''»''äl'ärja's  Gal. — 
2)  f.  Ackerbau.  —  Richtig  ^^PTTrl. 
^5TrT^m.  =  ^^^l  1)  a). 

*^5HirI  1)  f.  Ackerbau.  —  2)  ra.  Bein.  Upa- 
karsba's  (Qamkarikärja's). 

r 

i^iyjrilJI  ni.  Furche  Habit.  5774. 

1.  ^trWi<i  n.  Pflugschar  R.  S,19,4.  7,17,37. 

2.  «^cHHiSl  1)  Adj.  (f.  ^)  ein  Gesieht  wie  eine  Pflug- 

r 
schar  habend.  —  2)  f.  5  ein  best.  Metrum. 

r 

^^R^r}  n.  Bez.  einer  best.  Stunde. 

^cHi^   ^''J'  pfl'fgähnliche  Zähne  habend  BuÄm. 

V.1,81. 

*^^T7T5T  n.  Tabernaemontana  eoronaria. 
*cj~-|=iy  m-  Deichsel  eines  Pfluges. 
^5THT7  wohl   Pflugschar. 
^5T^5n  Interj.  des  Beifalls.  ^5157  m.  dieser 
Ausruf. 

1 .  c^cyl  I  Indecl.  Anruf  an  eine  Freundin  (im  Prä- 
krit)  297,28. 

2.*«5crll  f-  <)  <*•«  Urde.  —  2)  ein  berauschendes 
Getränk. 

'C'-'IITHMUI  m.  Anwendung  des  Pfluges,  so  v.  a. 
Beginn  des  Pflügens  Gobb.  4,4,27. 

^ETHT^  1)  Adj.  einen  Pflug  zur  Waffe  habend. 

o 

—  2)  m.  a)  Beini  Baladeva's  (vgl.  ^^T^T)-  Auch 
aufVisbnu-Krsbna  iibertragen.  —  6)  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer  Z.  d.  d.  m.  G.  36,  557  (eines 
Dichters).  Auch  °FrST. 

^T^yJTPq  n.  und  ^crimUfrl^  m.  Titel  Opp. 
Cat.  1. 
*€^»'|I^  ni.  ei?i  scheckiges  Boss. 

^rTT^rT  1)  ni.  n.  ein  best,  heftiges  Gift.  —  2) 


*ni.  a)  eine  Eidechsenart  H.an.;  vgl.  Zach.  Beitr. 
92.  —  b)  eine  Schlangenart.  —  c)  N.  pr.  eines 
Buddha.  —  J^T^^II  R.  Gorni.  2,13.27  fehler- 
haft für  ^rl^^T. 

^T^fT  m.  1)  ein  grosser  Pflug  in  CTrl^.  —  2)  *N. 
pr.  a)  PI.  eines  Volkes.  —  6)  eines  Mannes. 

^TrT^fi  m.  1)  JcieriaMer.  —  2)  N.  pr.  eines 
Schlangendämons. 

^TJT^m  m.  nach  dem  Comm.  eine  Löwenart. 

Vgl.  ^rfff  m. 

^T?R  1)  ra.  a)  Ackerbauer  Vasat.  282,1.  —  6) 
Bein.  B a  I a  d  e  v a's  (vgl.  u.  ^^T^).  Auch  mit  Hin- 
zufiigung  vonTIIT.  —  c)  N.  pr.  eine»  Rshi.  —  2) 
*  f.  ""^T  a)  eine  Menge  von  Pflügen,  —  6)  Metho- 
nica superba. 

*^M-^'  ra.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^%f5T^  1)  ra.  Nauclea  Cadamba.  —  2)  f.  SETT 
ein  berauschendes  Getränk. 
*^T5PT  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
^TFT'TI  f.  N.  pr.  einer  der  7  Mütter  Skanda's. 
^Tcf|(IHitlH'T  m.  N.  pr.  eines  Autors. 
^^T?in  1)  ra.  ein  best.  Thier.  Vgl.  t^H^UI.  — 

2)  m.  oder  n.  ein  best.  Eingeweide. 

*'C^H  ra.  1)  Tectona  grandis.  —  2)  Pandanus 
odoratissimus;  vgl.  ^»11^1. 

^rllH^  m.  1)  eine  Form  der  Gelbsucht.  —  2) 
N.  pr.  eines  Schlangendämoos. 
*»(i(yilm  f.  Deichsel  eines  Pfluges. 
*  ^^HSTT^öfl I  f.  Bez.  einer  best.  Abgabe. 

^51^1  f.  Deichsel  eines  Pfluges  Ancpadas.  3,2. 
*^c?n  V  Adj.  gepflügt.  —  2)  m.  das  Pflügen.  — 

3)  f.  m  eineMenge  von  Pflügen.  —  4)  n.  angeblich 
Verunstaltung  in  einer  Etymologie. 

*^öf  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*^ST°f)  "•  eine  rothe  Lotusblüthe. 

*^SI=T  n.  =  5T?T^mrI. 

^jjfjy  1)  m.  eine  Art  einactiger  Schauspiele,  in 
denen  ein  Mann  mit  sieben,  acht  oder  zehn  Frauen 
auftritt.  —  2)  n.  ein  Tanz  von  Frauen  unter  An- 
führung eines  Mannes  Habiv.  Ad  hj.  77  in  der 
Unterichr. 

*^^5T^,  *^eni^,  *^^^^  und  ^cfiTr 

(Hem.  Pab.  3,96)  n.  =  ^sTT^I  2). 

^E^IH'+l  1)  ein  best,  musikalisches  Instrument 
Hariv.  2,89,68.  V.  I.  ^hcflfJSff.  Nach  NIlak.  nnd 
H.  =  ^Sfnifl  2);  Tgl.  das  folgende  Wort.  —  2)  n. 

=  ^SfNl  2)   PAliBAD. 

^Snrr^W  denram^gfrH^  aufführen,  oftfr? 
n.  impers.  und  Nora.  act.  KäcIeh.  1,12. 
^C?^  in  Nc^j^'c- 


1.^  ra.  Opfer  gif.  19,5«. 

2.^^  1)  Adj.  rufend.  —  2)  m.  n.  (nur  PI.)  Buf, 
Anrufung.  —  3)  *ni.  Jnujeiswni/,  Befehl. 
*«^=<$  m.  das  Essen  von  Reis  und  saurer  Milch 
aus  einer  messingenen  Schüssel. 
1.^=1^  t)  *m.  FcMer.  —  2)  f.  ^  a]  Opferlöffel.  — 
b)  *  Höhlung  im  Erdboden  zur  Aufnahme  eines 
Opfers.  — 3]  n.  a)  Opferung.  — b)  OpferlöffelXunix. 
2.^^^  1)  m.  N.  pr.  eines  Rudra  {der  Anrufer). 
—  2)  n.  Anrufung. 

^^'IWrT  Adj.  Anrufung  hörend,  erhörend. 

^^"TPr^  Adj.  dem  Ruf  zueilend. 
*Z^^^mq  m.  Feuer. 

«^^f-Hltj  (m.  nach  dem  Comm.!)  Opfergabe  fii;. 

14,31. 

*^^I^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 
*^=r5r  desgl. 
^ST^Tfr  Adj.  das  Wort  2.^ä(  enthaltend. 
^öffT  n.  Anrufung. 
*^iW  f.  =  1.  ^^  2)  6). 

^T^y  m.  N.  pr.  1)  eines  Fürsten.  —  2)  eines 
Sohnes  des  Manu  Svirokisha. 

^T'5[^  Adj.  1)  anrufend.  —  2)  Bülfe  suchend. 
Nach  SÄJ.  zu  opfern  geschickt. 

^T=I^5  und  ^T^^  Adj.  Opferspeise  geniessend. 
«^Tcf|'?tl   n.   Opfergenuss. 
'^mT[t\(^  n.  das  Vebergehen  einer  Oblation. 
*^fkjWJ  m-  Feuer. 

^JW{JrlWJ  a.  Lab  zuni  Havis  ^at.  Br.  11,1, 
«,t.  12,4,«,8.  EÄTj.  Qr.  25,4,38. 

^Fcf^I^tfl  t.  Opferung  «on  Havis  Gobh.  1,9, 
2«.  Apast.  Qr.  7,23,2. 

^r^fn^  n.  Opferrest.  ^jk'^K^'S^  '»• 
GOBU.  3,8,12. 

^TcTCTES^^TsTAdj.  dieOpferreste  ejsend  Apast. 
(b.  8,11,8.  KÄTJ.  (r.  5,6,30. 
^N^h.^yi!M  Adj.  dass.  gAT.  Bb.  2,5,s,l6. 
^i^^ic^yi5IH  Adj.  dass.  giSsn.  g«.  3,8,13. 
♦l^lcRT^I  f-  Prosopis  spicigera. 
*^f^^  n.  und  *^f%IT^  D.  das  für  die  Opfer- 
gaben bestimmte  Gemach. 

^jc^iJc^tnT  f.  Opferschaufel,  —  löffel. 

^T^mm\m.  s.  u.  ^Mn^2). 

^|c<  dl  Adj.  Opfergabe  bringend. 

^I^TIR  n.  Darbringung  einer  Opfergabe,  — an 
(im  Comp,  vorangehend). 

^T^UH  l)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^- 
f^^T'fl'  a)  Bez.  der  mythischen  Kuh  Surabhi 
oder  Kämadhenu.  —  3)  n.  a)  der  Wagen,  auf 
welchem  die  zur  Pressung    bestimmten    Soma- 
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l'ßanzen  yeladen  sind  (in  der  Regel  zwei).  —  6) 
die  leichte  Veberdachung,  unter  welcher  die  Wagen 
aufgestellt  xcerden.  —  c)  Opferplatz.  —  d)  die  Erde 
alt  mederlage  des  Opfers.  —  e)  ^^mr\:  ^T^^TR 

A 

Namen  von  Sä  man  Arsu.  Br. 

^rcffllT"^^  Adj.  der  einen  Bavirdhäaa  ge- 
nannten Wagen  besitzt. 

^föpn^  ro-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Antar- 
dhäman. 

^NIHNMII  Adj.  mit  tJXST  n.  das  Gefäss,  in 
welches  die  Opfergaben  hineingeschüttet  werden, 
ÄfiST.  Qu.  4,4,6. 

^T'^>TTIT  11-  -intheil  an  der  Opfergabe. 

^TöPnSr  Adj.  an  der  Opfergabe  Theil  habend. 

^f^sT  1)  Adj.  die  Opfergabe  verzehrend.  —  2) 
m.  a)  Feuer,  der  Gott  des  Feuers  Qi«.  14,26.  Auch 
auf  Qiva  übertragen.  —  6)  ein  Gott.  —  c)  PI.  Bez. 
der  Uanen  der  Kshatrija. 

^T^>T  f.  Opferplatz,  personificirl  als  Tochter 
Kardama's  und  Gattin  Pulastja's. 

^r^Hfl  Adj.  zur  Opfergabe  geworden  Qir.  Br. 
3,7,3,3. 

STcffft?!  Adj.  Opfer  zerstörend  — ,  verwirrend. 
*'^S{V{^  m.  Premna  spinosa. 

^T^Qtl  ni.  Darbringung  de*  Ha  vis,  so  heisst 
eine  Gattung  von  Opfern,  ein  einfaches  Opfer  Gop. 
Bs.  2,2,17. 

r^     r 

^T=m?RiltI5  o.  Titel  de»  Islen  (2ten)  Buches 
im  C»T.  Bu. 

^T^q'^TSpT  Adj.  Havirjagna-arJij. 

^IcPJflH^yi  f-  e«'*«  Grundform  des  Havir- 
jagna  Gaut.  8,19. 

^T^c)^  m.  N.  pr.  eines  SohnesdesAgntdhra 
und  des  von  ihm  beherrschten  Varsba. 

^■f^^^  (Nomin.  "^4lJ)  Adj.  das  Opfer  führend. 

«?>I^^Tf?  f.  Darbringung  einer  Opfer  gäbe  an  (im 
Comp.  TOrangehend). 

^R:5F^  m.  Opferrest.  o>T5T  Adj.  Kätj.  g».  8,7, 

24.  24,7,8. 

^^•,'^^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
risblra. 

^TcIEcfJ^'n  n.  das  Bereiten  des  Ha  Tis. 

^T^E^fl  1)  Adj.  die  Opfergaben  zubereilend, 
das  Ha  vis  herstellend.  —  2)  ra.  a)  der  Ausruf 
^fgs^T^  (VS.  1,15)  VaitXn.  —  b]  N.  pr.  eines 

Adj.  zu  einer  Opfergabe  gemacht. 
^r^-=rTf?  f-  Bereitung  der  Opfergabe. 
^^^g  Adr.  =  Abi.  von  ^ÜfR. 
^T^^  n.  Noni.  abstr.  zu  ^I"^  1)  a)  Comni.  zu 
VII.  Theil. 


Njäja«.  9,2,22. 

^fg^  ra.  N.  pr.  eines  Dinava. 
l.^J  t^i^l^-  f.  eine  Fünfzahl  von  Opfergaben. 
2.  ^fcfür^fl^-  Adj.  aus  einer  Fünfzahl  von  Opfer- 
gaben bestehend. 

^[■gti^Tfl  "'•  flerr  der  Opferspende. 

^fifUCF^  m.  schlechte  Lesart  für  ^fsf^g^. 

^ig[ET7[  Adj.  das  Havis  trinkend. 

^T^Ktlläf  n.  ein  Gefäss  für  das  Uaris. 

^^StflrftT  Adj.  mit  ^f^KqTrT^  (KV.  10,88,1 ) 
beginnend. 

^1  4'^rl  1)  Adj.  a)  der  das  Havis  bereit  hat, 
opferbereit,  ein  Darbringender.  —  b)  von  Opfer- 
gaben begleitet,  Havis  enthaltend.  —  2)  m.  N.  pr. 
a)  verschiedener  Rshi.  —  b)  PI.  bestimmter  Ma- 
nen, Sohne  des  Angiras.  —  3)  f.  ^f'M'^Mrft  ") 
Bez.  der  Wunderkvh  KAmadhenu.  —  6)  N.  pr. 
einer  Tochter  des  Angiras. 

^T^Sq  1)  Adj.  a)  zur  Opfergabe  geeignet,  —be- 
stimmt, —  bereit;  namentlich  Reis,  Gerste  und  an- 
dere Körner.  lo  dieser  Bed.  auch  Subst.  m.  n.  Nach 
den  Lexicograpben  n.  =  ^jcJHi  ^fT  u.  s.  w.  —  6) 
dem  das  Havis  gebührt.  —  c)  *Adj.  von  2).  —  2) 
*f.  ^j^EEfT  P.  4,4,122. 

^Mü-MtftT  Adj.  fehlerhaft  für  ^fsfEqj^fh^. 

^IcfEq^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vif  vä- 
mitra. 

^r=TfI  1)  n.  a)  Opfergabe,  Jeder  Gegenstand, 
welcher  als  Gabe  für  die  Götter  ganz  oder  theil- 
weise  in  das  Feuer  geworfen  wird,  gewöhnlich 
Fruchtkörner  (geröstet,  gekocht,  als  Mus  oder  in 
Kuchen  gebacken),  Soma,  Milch  in  verschie- 
dener Gestalt,  Schmalz  u.  s.  w.  Neben  ti\^  so 
V.  a.  tT^  Gobh.  1,8,27.  Mit  SRJ  (^f^^l^  u. 
8.  w.)  Havis  6erei(en,  zu  Havis  machen.  —  6) 
Feiler,  q^  ^1=1:  wird  Agni  80,2  4  genannt.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Marutvant.  Vielleicht  ist  aber 
^T^smffffl  als  ein  Name  zu  fassen. 

^fifFT'^  m.  V.  1.  für  ^i%Eq^. 

^Töf'.HF^fl  f.  eine  Grundform  des  Havis. 

^^g  in  g^^lg^q^  ^5fTc#  Dat.  Inün.  zu 
^I  KV.  8,101,4. 

^ölT'^y  (I)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP'-*.  3,5. 

•(>=(IH'l  ni.  oder  n.  Anrufung. 

^^Wi  f.  ■=  ^TT^T. 

^5f  lutPrj. 

1.  tgot)  n.  das  zu  Opfernde,  Opfergabe.  In  der  spä- 
teren Literatur  überaus  häufig  in  Verbindung  mit 

2.  ^ö?J,  ^RSf  1)  Adj.  (f.  351)  zu  rufen,  anzurufen, 


rufbar.  ^cJJ  AV.  3,3,4.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes a)  dos  Manu  Sväjambhuva.  —  i)  des  A tri. 

C(.cy^cy^c^  Adj.  das  Havja  und  Kavja  em- 
pfangend  (Gas!)  MBb.  12,244,8. 

t(.ot(=t,cy  IUI  Adj.  das  H  a  vj  a  und  Kavja  e«end. 

^=d^r^  f.  Gefallen  am  Opfer,  wohlgefälliger 
Genuss  des  Opfers. 

^clf^TTfT  1}  Adj.  die  Opfergaben  besorgend.  — 
2)  f.  das  Geben  des  Opfers,  Opfergabe. 

^cjn  ra.  N.  pr.  eines  der  7  Rshi  im  ISten 
Hanvantara. 
»J^^Jm^  m.  =  tI^. 

^törpTlT  ni.  Fewer,  der  Gott  des  Feuers. 

<t;=U<!il«5'T  m.  dass. 

^a^  (Nomin.  ^^n^)  1)  Adj.  das  Opfer  (zu 
den  Göttern)  bringend. —  2)  m.  Feuer,  der  Gott  des 
Feuers. 

^cIpT^  m.  Feuer. 

^Ö?J^I^  (°4l^  AV.  18,4,1)  1)  Adj.  =  ^öm^ 
1).  Auch  als  Beiw.  des  Acvattba,  weil  er  die 
A  ra  n  i  liefert.  — ■  2)  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers. 

3 

^cJIön^'T  (im  RV.  nur  am  Ende  eines  Stollens 
P.  3,2,66)  1)  Adj.  (f.  ^)  =  <^ci|4^  1).  —  2)  m.  o) 
Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  —  6)  Bez.  des  9ten 
Kalpa  (We//per«od«).  —  c)  N.  pr.  zweier  Rshi. 

t^oy^TT'J'll  f.  N.  pr.  der  Farailiengottheit  im 
Geschlecht  K  a  p  i  1  a's. 

^cJJ^m^  Adj.  die  Opfergabe  reinigend. 

^ä^M  f.  Opferspruch. 

^Bir|^,  o|^  (TS.  l,3,«,l)  und  °H^^  Adj.  die 
Opfergabe  bereitend,  —  liefernd. 

^öfJIZ  Adj.  Opfer  essend, 

^35JT^  l).Adj.  dass.  —  2)  ni.  N.  pr.  eines  Rshi. 

^Hlflfil  m.  und  *t^oiJI5[^  m-  Feuer. 

c^oUl^f?!  f.  Opferspende  Spr.  3194. 
1.^^  Inlerj.  der  Lustigkeit,  des  lauten  Lachens. 
Auch  als  bedeutungslose  Silbe  in  Säman  als  Ni- 
dbana  verwendet. 

2.  ^R,  ^RfrT  (Med.  metrisch)  1)  lachen,  auflachen 
(GoBu.  1,2,13;,  —  über  (lustr.).  Auch  mit  Acc.  sei- 
nes eigenen  Nom.  acl.  —  2)  mit  Acc.  ü6er  Jmd 
oder  Etwas  lachen,  verlachen,  verspotten;  auch  so 
v.  a.  übertreffen  2^i,i.  Hirshae.  199,18.  —  3)  ftcA 
öy/nen  (von  einer  Knospe).  —  i)prangen  Gätaka». 
6,32.  17,5.  Vgl.  ^fH4=i  [gleichsam  lachend)  T^^- 
IWf'-  ^fi'ff  •  '^^-  ~  *'  ^THr?  a)  lachend,  auflachend 
(Nomin.  auch  als  Verbum  fin.)  Spr.  7738.  —  6)  ver- 
lacht, verspottet  Pankao.  Auch  so  y.  a.  übertroffen, 
in  Schatten  gestellt.  —  e)  *  aufgeblüht.  —  d)  n. 
impers.  «jrFfrl  rTTI  so  v.  a.  sie  lachte  auf,  lachte 

34 
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über  ;5nrT)  308,22.  —  Caus.  ^TH^TfT  1)  Jmd  zum 
Lachen  bringen.  —  2)  tpolten  über  (Acc.)  zu  Spr. 
1324.  —  3)  «i^ilHfl  a)  lächerlich.  —  b]  zum  Lachen 
gebracht,  so  v.  a.  weiss  gefärbt  (Tgl.  u.  ^TH)-  — 
Desid.  Tgl.  2.  sI5T.  —  Intens.  (WT^'T'TH)  anhal- 
tend lachen.  —  Mit  3^  in  ägTH^fHcI.  —  Mit 
*ctj|(i  über  einander  lachen.  —  Mit  WJ  über  Jmd 
(Acc.)  lachen.  Vgl.  yM'^fHrJ  Nachtr.  6.  —  Caus. 
verlachen,  verspotten.  —  Mit  ^M  in  SITH^^M 
(Nachtr.  3)  und  gfjT^TH-  —  Mit  önTH  i"  ^1^- 
^TH.  —  Mit  5IÖI  verlachen,  verspotten.  yM^TfTf? 
verlacht,  verspottet.  Vgl.  auch  ^cf^THrl  Nachtr.  6. 

—  Mit  äom  in  cjjTST^rar.  -  Mit  hr^  '« wm- 

^Y^.  —  Mit  37  auflachen,  Tom  Blitz  so  T.  a. 
zucken.  —  Mit 3^  <)  verlachen,  vertpotlen  315,2. 
34'^iWH  verlacht,  verspottet  215,21.  Qig.  11,30. 

—  2)  lächeln.  —  3)  euphemistisch  sich  begalten 
mit  (Acc).  —  Caus.  verlachen,  verspotten  Hem.  Par. 
1,180.  3T^nTIrT  Kathäs.  62,169  metrisch  fehler- 
haft für  3'7^fkrT-  —  Mit  tfT^  1)  scherzen,  —  mit 
Jmd  (Acc).  —  2)  verlachen,  verspotten.  ^  Mit  JT 

1)  auflachen.  Auch  mit  dem  Nora.  act.  <(.|HH.  — 

2)  lachen  mit  Jmd  (Acc).  —  3)  verlachen,  ver- 
spotten. —  4)  Hlwas  belachen.  —  5}  ^T^THcT  a) 
lachend.  Nomin.  auch  als  Verbum  Bn.  —  6)  la- 
chend, so  T.  a.  helle,  prächtige  Farben  zeigend 
GÄTAKAU.  21.  —  Caus.  zum  Lachen  bringen.  — 
Mit  JEIFW  lächeln  zu  (Acc.)  Öätakam.  31.  —  Mit 
HRT^T^  verlachen,  verspotten  Gätaeam.  31.  — 
Mit  H^  auflachen.  —  Caus.  Scherze  treiben  Va- 
sisuTHA  17,61.  —  Mit  T^  1)  auflachen.  Bild- 
lich: iWl:)  'm^^^  U>tjl^H<siR:  <iiT*KA«.  19. 

—  2)  auslachen,  verlachen,  verspotten;  mit  Acc. 
und  ausnahmsweise  Gen.  —  3)  Icf^tHrT  ")  la- 
chend. —  6)  ausgelacht,  verlacht,  verspottet.  —  Mit 
fim  auflachen,  lachen. 

^  und  ^  m.  (adj.  Comp.  f.  51T)  laute  Fröh- 
lichkeit, Lachen  Naisu.  6,71.  (ic.  6,57. 
^FR  l)Adj.  (f.SfT)  lachend,  scherzend  m«(Gen.), 

—  2)  m.  N.  pr,  eines  Wesens  im  Gefolge  S  k  a  n  d  a's. 

—  3)  f.  35T  ermunternder  Zuruf  des  Fuhrmanns 

c 
an  das  Zugthier.  —  4)  f.  5  a)  *  Kohlenpfanne,  — 

beeken.  —  6)  N.  pr.  eines  fabelhaften  Flusses,  = 
«j^HTlT  DiTJATAD.  451,1.  —  5)  n.  das  Lachen,  an- 
geblich mit  zitternden  Lippen. 
*^FRTintn  m.  Feuer. 

^HTPT  Adj.  zu  verlachen,  dem.  Gelächter  Jmds 
(Gen.)  ausgesetzt. 

«^HlTl=til  f.  Kohlenbecken  VikhamäSia«.  16,t«. 

^rft  1)  Adj.  f.  Partie,  von  2.  ^.  —  2)  f.  a) 


*  Kohlenbecken.  —  b)  *  Jasminum  Zambac.  —  c) 

*  ein  best,  weiblicher  Unhold.  —  d)  N.  pr.  eines 
Flusses,  =  ^H''ft  DiTJÄTAD.  451,5.  9. 

♦^ffc}^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

;^n^  Adj.  fröhlich  lachend. 
*^lH"=tlT  1".  Gelächter;  Spassmacherei. 

^iHrJ  1)  Adj.  9.  u.  2.^H.  —  2)  n.  das  Lachen, 
Gelächter  Taitt.  Ar.  i,ll,5.  Gaut. 

^TH7  m.  eine  Mausart. 
*'CH(15T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^t^FrTT  Nom.  ag.  Aufmunterer. 

^"F^FTT  m.  das  Lachen  des  Himmels,  so  v.  a. 
Wetterleuchten. 

t^H+lIrl  f-  laute  Fröhlichkeil,  Lachen. 

^Trl  1)  n>.  (adj-  Comp.  f.  SfT)  a)  Band.  rlFf 
^FH  ^l=f»äU  ferflR  so  y.  a.  die  zwei  Welten 
sind  ihm  so  sicher,  als  wenn  er  sie  in  der  Hand 
hätte.  ^TfT  =fiT '»  <*'*  Band  nehmen  (nicht  com- 
ponirt),  auch  so  v.  a.  in  seine  Gewalt  bringen  (Haii- 
suAK.  123,17)  und  heirathen  (componirt)  ein  Mad- 
chen Bhatt.  5,16.  !^|3|«?>t-ff  W^  so  T.  a.  in  die  Ge- 
malt  des  Feindes  gerathen  R.  7,30,32.  Vgl.  Käd.  2, 
100,3<  (124,1).  Am  Ende  eines  adj.  Comp,  nach  ei- 
nem Sahst.  —  in  der  Band  haltend,  —  an  der  Band 
führend.  —  b)  Klephanlenrüssel.  Am  Endo  eines 
adj.  Comp.  —  im  Bussel  haltend.  —  c)  die  Hand 
als  Längenmaass,  ungefähr  iS  Zoll  Heuädri  1,188, 
1 5.  fgg.  190,1 .  AcTAT.  3,1 83.  —  d]  Bandstellung.  —  e) 
Handschrift.  —  f)  das  Ute  {löte)  Mondhaus  Va- 
SAT.  233,2.  —  g)  *  ein  best.  Baum.  —  h)  Anapaest. 

—  i)  am  Ende  eines  Comp,  nach  Wörtern  in  der 
Bed.  von  Haar  so  t.  a.  Fälle,  Menge.  —  k)  N.  pr. 
a)  eines  So ma -Wächters.  —  |^)  eines  Sohnes  des 
Vasudera  und  einer  anderen  Person.  —  2)  f. 
^^I  a)  Hand.  —  b)  das  Mondhaus  ^FFT-  —  3) 

*  n.  Blasebalg.  —  4)  *  Adj.  unter  dem  Mondhaus 
Hasta  geboren. 

^^fl4)  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  o^HtT^T)  a)  Band 
Paniad.  19,5.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  —  in  der 
Hand  haltend.  —  b)  die  Band  als  Stütze.  —  c) 
Bandfigur.  —  d)  Band  als  Längenmaass.  —  «) 
Bandstellung.  —  f)  Bandvoll.  Sfi!(T°  Karaka  1,1  5. 

—  g]  Bratspiess  Harshai.  (ed.  Bomb.)  445,3.  t.  I. 
^iT?T=R.  —  2)  f.  JjiVH^  ein  best.  Saiteninstru- 
ment S.  S.  S.  185. 

^Fr?=fi^r5J'  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  Ind.  Antiq. 
5,204.  6,10. 12. 

«5  «1*11  Adj.  mit  der  Band  zu  verrichten. 
*^Tr?^rI  Adj.  von  ^^SR. 
^FrlöRrf  Adj.  (f.  J^T)  mit  der  Band  gemacht. 


^r\T\  Adj.  (f.  5JI)  in  der  Band  befindlich,  in 
Jmds  (im  Comp,  vorangehend)  Band  sich  vorfin- 
dend 119,6.  Cebertragen  so  v.  a.  was  man  be- 
sitzt,  was  oder  toen  man  sein  nennen  iann,  was 
Einem  gewiss  ist. 

"Ct-rtJin  Adj.  dass.  328,27  (im  Präkril).  CJ^o  in 
andern  Händen  seiend. 

^firriFR  Adj.  dass. 

^^PTIX  ra-  N.  pr.  eines  Berge*.  =qi^Tr^  ". 

^Frjrt^  Absol.  an  der  Band  fassend. 

^rW^  •"•  1)  äas  Ergreifen  der  Hand.  —  2) 
Vermählung.  —  3)  das  Bandanlegen,  Sichbefassen 
mit  Etwas  Pr.  P.  93. 


^TrlTR  Adj.  der  die  Band  des  Mädchens  er- 
greift oder  ergriffen  hat,  d.  h.  sich  vermählt  oder 
vermählt  hat. 

^FB^n^  Adj.  1)  der  Einen  bei  der  Band  fassl, 

so  V.  a.  in  unmittelbarer  IVähe  befindlich.  —  2)  = 

3 

^WUW  und  als  Subst.  Gatte. 

^hr\m^^  Adj.  der  die  Leute  bei   der  Band 

fasst,  so  V.  a.  zudringlich. 

*^'Fn^T^T  Absol.  mit  tl^  Jmd  bei  der  Band 

fassen. 

■5 
t^tclH  ni.  Bandschutz  (gegen  den  Anprall  der 

Bogensehne). 

^FRiq  MBh.  5,706  fehlerhaft  für  ^FrT^TT- 
3 
^FrIS?JfT  Adj.  von  der  Band  bewegt,  —  ge- 

jcAmitnjen. 

3  ^ 

^Trl^lrl  f.  rasche  Bewegung  der  Bände  Maitb. 

S.  2,7,12  (92,13). 

*^'?fTWTT3'  m.  ei"n«  best.  Pflanze  Räsan.  7,116. 

«C^rFHFTTfT  Adj.  in  der  Band  befindlich,  den 
man  sozusagen  schon  in  der  Band  hat  Mddräii. 
87,6  (141,19). 

^trlrTF^T  ni-  Bändegeklatsch  in  H^FTrll^PT. 

^TrlfJ^^T  f.  die  blosse  Band  als  Wage  Spr.  6633. 

^FcTsf  m.  oder  n.  Bandschutz. 

^FtTTTtTTI  Adj.  recAter  Band  gelegen  (Weg), 
auch  so  T.  a.  recAt,  richtig. 

^TrTTT'7  m.  Bandlaterne. 

^rmrsft  f.  Titel  eines  Werkes. 

«C^Hmril  1)  *  n.  das  bei  der  Band  Balten,  so 
V.  a.  unter  die  Arme  Greifen,  Stützen,  Helfen.  — 
2)  f.  SIT  a)  dass.  —  b)  das  Ergreifen  der  Band,  so 
T.  a.  Beirathen  (von  Seiten  des  Mannes). 

«FFfTTF?  D.  Sg.  Bände  und  Fasse. 
»^^fJCJcS  n.  die  Band  unterhalb  des  Bandge- 
lenkes. 

*^MMVy  n.  der  Bücken  der  Band. 
°f^<-rjHfi  Adj.  die  Band  reichend,  so  v.  a.  unter- 


=^FR^  -  ^TTrt^ 
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stützend,  helfend. 
^FR^rm  Adj.  =  ^TrPT. 
"§t-r1MI^U  Adj.  mit  der  Band  zu  erlangen,  — 
I»  greifen. 

*■^r{W^  m.  =  ^FHSRT- 
»c^trllsC-s^  n.  das  Einsalben  des  Körpers  mit 
wohlriechenden  Stoffen. 

^tfT^r^  Adj.  der  Band  entwischt,   entlaufen 
110,2. 
^f|JT3iRFT  f-  Titel  eines  Werkes. 
^tfTTrT  Adj.  von  der  Band  geschwungen. 
«t^irimiT  ro-  Anwendung  — ,  Vebung  der  Hand. 
^rf^WT^I^  f.  Titel  eines  Werkes. 
^Frlrll^  n.  1)  Geschicklichkeit  der  Bände  (un- 
ter den  64  Künsten).  —  2)  eine  thätliche  Btleidi- 
digung  MBu.  12,68,3t. 

^^fl5T^  m.  Ilandzeiehnung  Naisu.  7,72. 
^FfT^TsJT  f.  niit  ^T  zeichnen  ebend. 
^tfT^Trf  Adj.  1)  Hände  habend.  —  2)  itine  ge- 
schickte Hand  habend. 

r  r 

■^FrlMrlR  AdT.  mit  dem  Caus.  von  SJrl  mit  der 

Hand  drehen,  —  zerkneten  Bb*ti.  15,37. 

^trl^rrf?*!  ™-  N.pr.  einesPrinzenDAgiK.77,15. 

^TFpn^  "■•  Aussaat  mit  der  Band,  so  T.  a,  das 
Ausstreuen — ,  Abschiessen  von  Pfeilen  mit  einem 
Male  MBB.  5,23,22. 

'C^^'^IT  Adj.  linker  Band  gelegen  {'Weg),  auch 
so  V.  a.  falsch  MBu.  12,181,5  (^TrTRI^  in  allen 

Ausgg.).  Vgl.  ^TH^^ni. 
*^fRT(tn  n.  =  ^Frim^ni  1). 

«C^fll^-tllH  n>-  Bandstellung. 

^^öfSq  n.  Bandarbeit  Tamoji-Br.  6,6,13.  Im 
Comm.  °5IS7TfJ  und  cIJiqipfT  zn  lesen. 

^FfT^lIl  f-  em  Zeichen  mit  der  Band  Gataka». 
28.  30. 

•5trllHl4  f.  ürwerb  durch  Handarbeit. 

^r?H=I  und  *°^  (H.  an.  3,4  98.  Mbd.j.  97)  d. 
eine  vor  der  Hochzeit  dem  Mädchen  um  das  Hand- 
gelenk geschlungene  Schnur. 

^f^^'fX  Adj.  in  der  Band  befindlich,  was  man 
in  seiner  Band  hat  115,'«. 

^FrlFTTFrl^  m.  (adj.  Comp.  f.  gi)  das  Kreu- 
zen der  Bände  MälatIm.  73,16  (ed.  Bomb.  154,1). 
BÄLAR.  75,16. 


^trF^m  Adj.  handgreiflich  Balab.  241,1. 
^Tf?^!'!  na.  ein  Opfer  mit  der  Hand. 
^^Iql^  Adj.  handschriftlich. 
«^trlllu  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI,  sein  Ge- 
schlecht. 
^Tr?ltl  n.  1)  Spitze  der  Band,  Finger.  "^tTOT 


80  V.  a.  mit  Jmd  (Gen.)  verheirathet  Pansat.  119, 
6.  —  2)  Spitze  des  Rüssels  Qu;.  18,4  9. 
i^Frn^T^  und  °^  f.  Finger  der  Band. 
•C^Cil^H  1)  Adj.  mit  der  Band  fassend  Comm. 
zu  Apast.  C».  10,30,6.  —  2)  n.  das  Fassen  mit  der 
Band  P.  3,3,4  0. 

^rlH^tn  1)  n.  Handschmuck.  —  2)  m.  eine 
Schlangenart. 

^HI*H«t|^  1)  n.  a)  eine  Myrobalane  auf  der 
Band  als  Bild  von  etwas  ganz  klar  vor  Augen  Lie- 
gendem. —  6)  Titel  eines  von  2)  verfassten  Wer- 
kes. —  2)  m.  N.  pr.  eines  Autors. 

^Fn^T^T^ct^T  f.,  ^fnJT^T^fPTI^  n.,  ^«71- 
r??T^^IrI5f^HI  n.  und  ^Frn!1?rsR^T=r  n. 
(BoRsELL,T.)  Titel. 

'Ctrllöl'lo  Adj.  auf  der  Hand  liegend,  so  v.  a. 
klar  vor  .iugen  liegend  Harit.  12181. 

^FrlT^F^  ni.  Handstütze,  so  v.  a.  Rettungs- 
anker Katiiäs.  67,1  06. 
^FrlFF^  n.  dass.  Spr.  2382. 
^Frn%|r^  (H»Rrv.  2,53,22)  und  Ocjf  n.   Um- 
armung. 

^FrTl^sI'T  n.  Waschwasser  für  die  Bände. 
«cFflFl^^  m.  (adj.  Comp.  f.  m)  Stütze  der 
Band  291,21.  Vikh.11,1.  In  übertragener  Bed.  so 
V.  a.  Rettungsanker. 
^FtTIcT^T^^  n.  dass.  Hbm.  Par.  2,33. 
^fIT=n'7  m.  1)  Bandschutz  (gegen  das  An- 
prallen der  Bogensehne).  —  2)   MBu.  12,23,22 
fehlerhaft  für  ^FflSTiq. 

^FfllSJTm^  Adj.  mit  einem  Bandschutz  verse- 
hen MBu.  4,55,54.  GÄTAKAiH.  26. 

^FrlT^TFrl  Adv.  im  Handgemenge. 
^F-rlT^TFrl^  f.  Bandgemenge  Anarguab.  42. 
^TFrl^  1)  entweder  m.  lilephant  oder  n.  eine 
Menge  von  Elephanten  MBu.  9,49,10.  Nach  Siddu. 
K.  zu  P.  5,3,93  m.  ein  nachgebildeter  Klephant. 
Als  Spielzeug  Gätakau.  9,70.  —  2)  m.  Bratspiess 
Harshak.  179,4.  Richtiger  ^^fjcfj. 

^TFrl^TT  m.  ein  best,  giftiges  Insect. 
*^fFrI^a  m.  1)  Tiger.  —  2)  Löwe. 
*^TF??=frcS  m.  N.  pr.  eines  Scblangendamons. 
*^tTfl=ti"^  ni.  ein  best.  Knollengewächs. 
*^TTH^f)T5  und  *°^  m.  Galedupa  piscidia. 

^TFH=fim  ui-  1)  Bez.  »erJcAiedener  Pflanzen. 
Nach  den  Lexicograpben  Ricinus  communis,  ro- 
ther Ricinus,  Butea  frondosa  und  Arum  maeror- 
rhizum.  —  2)  N.  pr.  a)  *  eines  Wesens  im  Ge- 
folge t'^a's.  —  b)  eines  Rikshasa.  —  c)* eines 
Scblangendamons.  —  d)  einer  Oertlicbkelt. 


*^T?r?^tn?Tr  und  *°^in^  m.  eine  Art  Butea. 

/-v  r 

^TTrl^niq'^IÜT  m.  Butea  frondosa  Mat.  med. 
299. 

^rFfl^Tni^  n.  eine  best.  Art  zu  sitzen  bei  den 
Jogin. 

»^ftrr^^gana  ^T^inf|. 
^TFfl=tllVtm  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^lTrT=fi^  ni.  N.  pr.  einer  Felsenhöhle. 
*^lTf1°hllci  m.  oder  f.  eine  Art  Judendorn. 
*^TFrI=til^llrl=ti(  f.  eine  best,  grosse Cucurbitacee. 

' —  r 

^TFrnTrTT  f.  N.  pr.  einer  Vertiefung  in  der  Erde. 

^TFfPT=n^  n.  Sg.  Elephanten,  Buhe  und  Pferde 
MB».  1,80,11. 

^Ff?nTTT  m.  N.  pr.  eines  Berges.  °tF^  f-  und 
°^^IfR  n.  Titel  Opp.  Cat.  1.  Burnbll,T. 

^TFrl^lf^cT^railHTiTf^  m.  Titel  BLasBLL,T. 

^ITfl^  m.  Titel  des  7ten  Buches  im  Cat.  Br. 
*^TFr[mfT  Adj.  Elephanten  Iddtend. 
*^Wrm]m  und  *^iTf!^mTrI^  f-   eine  best, 
grosse  Cucurbitacee  Räban.  7,1 71. 
*^TFrI^  Adj.  Elephanten  zu  todten  vermögend. 

^  r 

*^rFrI^'T  ved.  Elephantenhaut. 

^fFfI^nl7"=7  1)  m.  Bornak  fig.  18,2C.  —  2)  *f. 
°ITtnT  Galedupa  piscidia. 

<^l^ffsR5r^Ii<Im.  Titel  eines  Werkes  Sitzungs- 
berichte der  phil.-hist.  Kl.  der  Wiener  Ak.  106,4  80. 

^TFrTslNlU^ti  m.  Elephantenwärter  Comm.  zu 
Harsuae.  443,13. 

^ItFIlil^l  f.  eine  best.  Ader. 

^TFfl^ft^^I  m.  fforna*. 

^TFrJSti  i)  ni.  Elephantenzahn.  —  2)  (♦  m.)  f. 
r  r 

(5)  und  (*  u.)  Rettig.  —  3)  f.  ^  Tiaridium  indicum 

Karaka  1,1. 

*^rH<ri4i  m.  n.  Rettig. 

*^TFfT?TrfiHl  f.  Cucumis  utilissimus. 
^rFfT<J?l^(?IHM  Adj.  aus  Elfenbein  oder  Zeug 
verfertigt  Hehaori  1,667,7. 

*«^|^H<ilM  "••  N.  pr.  eines  Mannes. 
^TT^'T  1)  Adj.  a)  mit  Bänden  versehen,  ge- 
schickt mit  der  Hand  hantirend.  RV.  5,64,7  rer- 
muthet  Grassua:<n  ^FtTPI:  «'•  ^UrfW-  —  6)  in 
Verbindung  mit  ^T^  m.  das  Thier  mit  der  Band, 
d.  i.  Rüssel,  älteste  Bez.  des  Elephanten.  Vgl.  ^tl- 
^rFFI'T.  —  c)  mit  einem  Elephanten  versehen,  auf 
einem  E.  sitzend.  —  2)  m.  o)  Elephant.  *  Am  Ende 
eines  Comp,  als  Bez.  des  Besten  in  seiner  Art.  — 
6)  *eine  best.  Pflanze,  =  «blslHI^I-  —  «)  N.  pr. 
verschiedener  Männer,  unter  anderen  des  angeb- 
lichen Gründers  von  «^HrlHIM^.  —  3)  f.  «^U-rtHT 
a)  Elephantenkuh  fic  18,61.  —  6)  *  eine  Art  Be- 
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liolropium  und  ein  best.  Parfüm  (=  ^^l^dlTfl- 
^).  —  c)  in  der  Erotik  Bei.  einer  Galtung  ton 
Franen  lad.  St.  15,327. 

'^l^ri'l'st  "■■  eine  Art  Schtttztcehr  an  einem 
Sladtthor. 

^IfrlHUI  11.  ein  füTttUeher  Elephant  DiTiÄrtu. 
7i,2.  286.25.  33*,ir.. 

^fTfT'Tr'T^  n.  N.  pr.  eiuer  Stadt. 
*'^\TWW^^  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*^TFfT'linT  f.  Llephantenrüssel. 

^TFf^T'iijsH  D.  eine  best.  Art  zu  sitzen  Comm. 
zu  ^oüki■  2, tu. 

*^nl^5^  n.  =  ^ftrl^iq^. 
^1  tt14  Ol.  Hephantenwärter,  Kornak. 
^ItTlM^h  m-  1)  <la«s-  —  2)   Bein.   Menitba'« 
SuBBÄsaiTÄT.  Einl.  94. 
*^l^fHM'Pt  11.  «•»»  best.  Knolltngetoächi . 
'•^TTHT?  m.  d«e  Fuasspur  eines  Elephanten. 
2.  ^TFfPI?  11.  N.  pr.  eines  Scblangendämons  (ele- 
phantenfüssig). 
'^riTTO^T  und  *^fFrnfni'ft  f.  Luffa  foetida 
u(ier  eine  andere  Species. 
•^rFfTT'nT  f.  Bez.  xtceter  Pflanzen,  =  ^SfJJ^ 

und  miz. 

*«5HT<MI^  Adj.  etephantenfüsiig. 

«^ItrlMIC?!  ™.  1)  i'/epAanfenwär/er,  Kornak.  — 
2j  N.  pr.  eines  Fürsten. 

«^UrlMId^*)  m.  =  ^firlMM  1). 

^TTFrnrüJ  m.  N.  pr.  eines  Scblanj^endämons. 

^TTrirRCtf^Tl  f.  Scindapsus  officinalis  KABtKA 
6,  10. 

^iFrmff^  n.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^FFfT^^^  m.  der  Ort,  an  welchem  Elephanten 
gefangen  werden,  VisiT.  269,5. 

^IVrl'T?r  m.  N.  P'.  eines  Schlangendamons. 
*^I*T1H(^  ra.  der  Brunstsaft  eines  Elephanten. 
*^R-r?Mtl  Adj.  mit  Elephanten  versehen. 

^TFRTST  m.  1)  Indra's  Elephant  <^iq.  4,13.  — 
2)  *BeiD.  Ganeca's.  —  3)  * a  heap  of  ashes.  — 
i)  *  a  shower  of  dutt.  —  5)  *  frott,  eold. 

^TTrPTim  f.  Bez.  eine*  best.  Zaubers. 

^TTrPM  m.  1)  *  Bein.  GanefasGAL.  —  2)  N. 
pr.  eines  Rikshasa. 
♦^rmflrn  f.  WWT. 

^TFrf4^  m.  erne  Art  Barnruhr  Kabaka  1,19. 
2,«.  Rasar.  495. 


^TFrFn^T  Adj.  an  dieser  Harnruhr  leidend 
Kababa  2.i. 


•^IfrtMitlH  n.  die  Pracht  eines  Elephanten. 
^TtrfJ^  a.  Sg.  Elephanten  und  ^yagen  MBu. 


^ffff^  -  ^ 


13,64,)6. 

^l*-rt(l5I  in.  1)  ei'n  mächtiger  Elephant  Qic.  18, 
«5.  —  2)  der  Anführer  einer  Elephantenheerde 
iS3,10. 

*^rFf?^möU  m.  Symplocos  racemosa. 
*  ^n-fT^^m^fi  '"•  Galedupa  piscidia. 
*'c'^f1'^l'^^  "■•  Symplocos  racemosa. 
«cR-fi=<ph  m.  Bein.  Gane^a's  üa(ak.  84,3. 
^TfrmtlH  n.  d«e  A'ra/Y  eine»  Elephanten. 

^ r 

^HtT^R*!  ra.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^lt-rt^M(  Adj.  wobei  Elephanten  und  Affen  be- 
Iheiligl  sind  {waren). 

*^lTrI°fl^  m.  ein  Haken  zum  Antreiben  des  Ele- 
phanten. 
*^f^tUk^Wt  f.  IHusa  sapientum. 

^TFrR^Jl=fi  n.  Beilkunde  des  Elephanten.  °öfif^ 
m.  der  Verfasser  eines  solchen  Werkes. 

^TTFr^TT^n  f.  1)  Elephantenstall.  —  2)  N.  pr. 
einer  Oertlichkeit.  Könnte  auch  °!<(|(H  sein. 

«cTFRIHW*  ni.  ^6r«cArer  von  Elephanten  MBu. 

^TFr?T5Rn  f.  die  Kunst  mit  Elephanten  umzu- 
gehen, Dressur  des  E.  KÄu.84,ls  (132,14).  Auch  PI. 
*^rFfll!<|(H  'u.  N-  pr.  eines  Mannes. 
*^tTrT5Hjn  f.  Heliotropium  indicum  Mal.  med. 
299. 

*^fTrWlJlt  f.  1)  dass.  —  2)  Koloquinthengurke. 
ScTFfl^nPTI^fi  ID.  eine  Hirsenart. 
^ITRH^  "•  ein  über   Elephanten   handelndes 
Sätra. 
^ITfW'l  "I.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
^VVHWTRT  f-  N.  pr.  eine»  Flusse». 
^FtTH  in  grl^FrfH. 
*^TrI=R7'n  n.   das  Heirathen  (von   Seiten  des 
Mannes). 


^FRIT^  Adj.  an  der  Hand  fassend  Kau?.  76. 
*^^5R|  m.  =  ^FH^RT- 

'C*"tHI<'*  "•  "»  rfei"  Hand  gehaltenes  Wasser. 

c^frM  Adj.  (f.  531)  1)  an  der  Band  befindlich.  — 
2)  was  man  unter  der  Hand  hat,  mit  d.  H.  bear- 
beitet. —  3)  was  die  Hand  fassl  Comm.  zu  Apast. 
tfi.  3,9,9. 

«(.^rM*l  n.  Sg.  Elephanten  und  Pferde  R.  6,73, 
3.  Vabau.  Bkh.  S.  48,87. 

^cFtTWI^T^SF^SR  (so  zu  leaen)  m.  PI.  Reiter 
zu  Elephant  und  tu  Boss  und  deren  Knechte  R.  2, 

91,58. 

«C^rMlslN  ni.  Elephanten führer,  Kornak. 
•C*"rMI(l^  m.   ÄeiJer  auf  einem  Elephanten, 
Elephantenlenker  ^i;.  18,9. 


^Fr^lIFT^  u.  ein  best,  grosses  Knollengewächs. 

^FPT^H  Adj.  neftjf  einem  elephunttnähnlichen 
Stiere.  H<^M  n-  »c  Kiihe. 

^  Adj.  (f.  ^)  1)  lachend.  —   2)  *  thöricht, 
dumm. 

^^^HH!ill«c  m-  Schah  Bassan. 
*'C'C'''  n.  ein  best.  Gift,  =  «^^TI^c^- 

«^^^  eine  best.  Hölle.  Vgl.  c^|t^^. 
l.^^T  Interj.  wehel  ^^I  f^Sfi  326,2. 
2.^^  (metrisch)  m.  =  ^T^  N.  pr.  eines  (j.in- 
dbarTa. 

c^f^lt^I  Interj.  tceA«.' 
*'C^  Intorj. 

1.  ^I,  I  sl«$(f?  1)  aufspringen,  wegtpringen  vor, 
weichen;  mit  Dal.  —  2)  losspringen  auf  (Acc.).  — 
3)  fliegen.  Nur  jsitJiR  von  einem  Pfeile.  —  4)  sich 
hinbegeben  zu  (Acc.)  Nalod.  —  5)  in  einen  Zustand 
(Acc.)  gerathen  Qu;.  17,67.  —  Mit  iEITrl  ')  "ber- 
tpringen.  ^Tfl^H  übersprungen.  —  2)  stürzen 
von  (Abi.)  auf  (Acc).  —  3)  JieA  hervorthun.  —  4) 
titerJreten  (ein  Gebot).  —  5)  übergehen.  —  Mit  ^3^ 

1)  nacheilen,  erhaschen,  einfangen,  —  2)  Jmd  fol- 
gen, sich  anschliessen,  sich  fügen;  mit  Acc.  —  Mit 
^m  enteilen,  sich  davon  machen.  —  Mit  5IPT  er- 
wischen. —  Mit  3^  1)  auffahren,  sich  aufrichten, 
sich  erheben  (Naisu.  7,37),  u6er  Etwas  (Acc.)  Ain- 
aus.  —  2)  «cA  öffnen  (»on  Tbüren).  —  3j  Aina»«- 
fahren,  entweichen.  —  4)  in  die  Böhe  richten.  — 
Mit  ä^rT?  *"^''  «rAeten  über  (Acc).  —  Mit  ^^Z 
sich  aufmachen  nach  (Acc).  —  Mit  5P^II7  »"«'  J>nd 
{Xcc.)sich  erheben.— yiil^TZ hinauffahren,— schla- 
gen (von  der  Flamme).  —  Mit  V(r^'?  auffahren  zu 
(Acc).  —  Mit  HR^  *"*  «""Aet"!)  so  ^-  a-  =""«  Vor- 
schein kommen,  erschallen  Piasannab.133,5.  —  Mit 
3 [^  hinabfahren  — , herabs feigen  auf(kcc.).—  MitT^ 
AinMnrer/'oAren,  »icA  ducken.  —  Desid.  (^TsT^^) 
licA  ducken  wollen.  —  Mit  F?R  und  M-hRR  A«r- 
ausfahren,  emporsteigen.  —  Mit  ^'^\  ausweichen 
in  (Acc).  —  Mit  5r  1)  davon  —,  wegfahren.  —  2) 
losspringen.  —  Milä^TrHr  Ainü6erreicAen.  —  Mit 
5TPT5I  hinauffahren.  —  Mit  T5f  auseinanderwei- 
chen, sich  aufthun,  klaffen.  —  Gaus.  ( ^  ScI^^'^TF?) 
öy/hen,  klaffen  machen.  —  MilfTR  \)  sich  aufrich- 
ten, sieh  aufraffen,  aufstehen.    Partie.  Ü^H.  — 

2)  sich  umherbewegen  Biiag.  P.  —  3)  theilhaftig 
werden  Nalod.  —  Mit  m^jTPT  auffahren  aus  (Abi.). 
—  Mit  Wr\W\  ^or  Jmd  aufstehen. 

2.^  1)  i^m  (metrisch  °sl^i%3.  PI.,  °sT%f^ 
und  auch  Med.)  a)  verlassen,  im  Stich  lassen,  da- 
hintenlassen.  CTTTnT  u.  s.  w..  ^TltüR  [W{^),  Wl- 
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f^(^H  »o  V.  a.  sterben.  —  6)  entlassen,  emittere.  — 

c)  *  bewirken,  dass  man  Etwas  (Acc.)  entlüsst.  — 

d)  von  sich  entfernen,  —  wegbringen,  wegstossen. 

—  e)  Ol«  der  Band  fahren  lassen.  —  f)  liegen  las- 
sen. —  g)  ablegen,  abthvn.  —  A)  Etwas  fahren  las- 
sen, aufgeben,  entsagen,  vermeiden,  sieh  fernhalten 
von.  —  i)  Etwas  aufgeben,  so  v.  a.  nicht  beachten, 
verletzen,  hintansetzen.  T^i^T  mit  Hintansetzung 
— ,  mit  Debergehung  von;  abgesehen  — ,  mit  Aus- 
nahme von.  —  k]  nicht  anwenden,  nicht  gebrau- 
chen. —  /)  verlieren,  um  Etwas  oder  Jmd  kommen, 
einbüssen.  —  m)  Etwas  los  werden,  sich  befreien 
von,  entgehen.  —  n)  überlassen.  —  2)  «^  iqrT  ""d 
S|TfH  (C*i'-  Bk.)  a)  dahintengelassen  werden,  zu- 
rückbleiben, —  hinter  (Abi.),  nicht  hingelangen  zu 
(Abi.),  nicht  zum  Ziele  kommen;  ereilt  — ,  eingeholt 
werden  von  (Inslr.).  —  6)  kommen  um,  verlustig 
gehen;  mit  Abi.,  °fin  oder  Instr.  —  c)  den  Kür- 
zeren ziehen,  zu  kurz  kommen,  unterliegen,  zu 
Schaden  kommen.  Beim  Gollesurlheil  mit  der 
Wage  so  V.  a.  weniger  wiegen.  ^^!TT'T  so  v.  a. 
der  Schwächere.  —  d)  abnehmen,  geringer  werden, 
hinschwinden,  verloren  gehen,  vergehen,  zu  Ende 
gehen,  zu  Schanden  — ,  zu  Nichte  werden.  —  e) 
aufgegeben  — ,  vermieden  werden.  —  f)  abgezogen 
— ,  subtrahirt  werden. — g)  sich  ablösen  t!on(°rIfI), 
ausfallen  (von  Haaren).  —  3)  ^Tr!  aufgegeben,  fah- 
ren gelassen.  —  4)  ^rl^tT  gekommen  um,  (Acc). 

—  5)  ^P7  a)  verlassen.  —  6)  *  abgekommen  von 
(Abl.)221,1  5.  —  c)  herabgekommen,  in  eine  schlimme 
Lage  gerathen.  —  d)  zurückbleibend  hinter  Anderen, 
zurückgesetzt,  untergeordnet,  niedriger  stehend,  — 
als  (Abi.),  nachstehend  (dem  Hange  oder  der  Bil- 
dung nach);  überb,  unter  dem  normalen  Maasse 
u.  s.  w.  zurückbleibend,  klein,  gering,  schwach,  we- 
nig, schlecht  u.  s.  w.;  schwächer,  geringer  — ,  */ei- 
ner  a/j  (Abi.).  •^'IriT  schlechter.  —  e)  unterlegen, 
unterliegend  (im  Process)  214,1 6.  —  f)  unvollstän- 
dig, mangelhaft,  —  in  Bezug  auf  {'^^^),  ungenü- 
gend, fehlend,  mangelnd,  unterblieben.  ^T^TF^ 
Adj.  so  V.  a.  lautlos.  ^^1°  Adr.  ungenügend,  nicht 
ganz.  —  g)  ermangelnd,  ohne  —  seiend,  beraubt  — , 
frei  von  (Instr.,  Ab!.,  Loc,  Acc.  oder  im  Comp. 
Torangehend).  ^if^T^Hrl^  R-  ed.  Bomb.  3,30,2. 

—  6)  sTT^fT  Verstössen,  verlassen  Apasi.  Qn.  9,16, 
7.  —  Caus.  ^ICJtJff^,  °fl  (metrisch)  1)  versäumen, 
vernachlässigen.  ^  ^iqfrjECJfT  f^IrT^W^R  es 
wird  nicht  versäumt  werden  eine  Antwort  zu  ge- 
ben Qig.  16,33.  —  2)  es  fehlen  lassen  an  (Acc).  — 
3)  fahren  lassen,  aufgeben  (die  Lebensgeister).  Jf- 

VII.  Theil. 


TrTyiH  eine  Thesis  fallen  lassen  Gatak*»,  23,27.  — 
4)  einbüssen,  verlieren.  —  5)  cjimfl  a]  beschädigt, 
mitgenommen.  —  6)  gebracht  um  (Instr.).  —  Desid. 
RT^HIH  1)  verlassen  — ,  aufgeben  wollen  Hem. 
Pah.  2,26.  —  2)  verschmähen  wollen.  —  3)  entge- 
Aen  wollen,  mit  Acc.  —  *  Intens.  sT^Tfl,  sl^l- 
TFf  ('•),  si%fH  (1).  —  Mit  qq  1)  verlassen.  Nur  g- 
"T^IfTR  (fic  14,64)  und  ^^^^.  —  2)  Med.  aus 
der  Band  geben  Apast.  2,19,9.  10  (mit  der  t.  I. 
gqsf^fT  zu  lesen).  —  3)  SR^m  a)  entfernt 
haltend  Apast.  Q».  15,2,11.  —  6)  meidend.  — 
c)  ablegend.  —  d)  sich  befreiend  von  (Abi.).  —  e) 
nicht  beachtend,  mit  Hintansetzung  von  (Acc.)  (ig. 
15,21.  16,44.  69.  —  f)  abgesehen  von  (Acc).  —  g) 
mit  Uebergehung  — ,  mit  Ausnahme  von  (Acc).  — 
4)  Pass.  Med.  a)  zurückbleiben,  so  v.  a.  das  Ziel 
nicht  erreichen.  —  6)  abnehmen,  geringer  werden. 
fI5IU  ^  r?  rTTR^TTtT  und  dein  Machtglanz  wird 
dureh  ihn  nicht  geringer,  so  v.  a.  dein  JH.  kann  sich 
mit  dem  seinigen  messen  R.  ed.  Bomb.  4,66,6.  — 
Mit  cjjtf  verlassen,  aufgeben  (nur  °^ni)  Harit.  1, 
17,17.  —  Mit  Jgfq,  gfq^H  (?)  Maiib.  S.  4,2,11 
(34,1 8).  —  Mit  iEjaf  1)  verlassen,  zurücklassen.  —  2) 
aufgeben,  fahren  lassen.  —  3)  Pass.  a)  zurückblei- 
ben. —  6)  nicht  zum  Ziele  kommen.  —  c)  im  Stich 
gelassen  werden  von  (Abi.).  —  4)  bei  Seite  gelas- 
sen — ,  so  V.  a.  übertroffen  worden  von  (Instr.).  — 
Gaus,  zurückbleiben  machen,  dahintenbleiben  las- 
sen. —  Mit  ä^^  (nur  °t^m)  verlassen,  aufgeben. 

—  Mit  ^^^  (nur  °^ltf)  verlassen,  meiden.  —  Mit 
^  scheinbar  Rabat.  4,65«,  da  Sffri^rJiqiFTI  5f^: 
die  richtige  Lesart  ist.  —  Mit  ^^J  (metrisch  für 
gq),  °'^m  1)  Jmd  verlassend.  —  2)  mit  Hintan- 
setzung von.  —  3)  mit  Ausnahme  von.  —  Mit  flT? 
scheinbar  MBii.  8,2611,  da  hier  HRkT^:  die  rich- 
tige Lesart  ist.  —  Mit  3^  Pass.  abnehmen,  sich  ver- 
ringern.  —  Mit  T-T  1)  Pass.  a)  den  Kürzeren  ziehen, 
unterliegen.  — b) kommen  «m(Instr.)GATAiiAM.21,30. 

—  2)  TH^'T  niedrigen  Standes,  gemeiner  Herkunft, 
gemein1ABü.S,i33,21.i3i,t.°ri\geringer,schlech- 
ter  Apast.  2,9,5.  —  Mit  f^H  in  S^fs^TIItl  Nachtr. 
3.  —  Mit  ^T^  1)  Jmd  verlassen.  —  2)  Etwas  auf- 
geben. —  3)  Etwas  unterlassen.  —  4)  Etwas  nicht 
beachten.  —  5)  ungenau  für  Pass.  a)  eine  Einbusse 
erleiden,  Sc/uiden  nehmen,  zu  Schanden  werden.  — 
b)  kommen  um,  verlustig  gehen;  mit  Abi.  —  6)  Pass. 
a)  gemieden  — ,  unterlassen  werden.  —  6)  unter- 
bleiben, ausbleiben,  mangeln,  fehlen.  —  c)  schwin- 
den, sich  legen,  nachlassen,  aufhören,  sein  Ende 
erreichen.  —  d)  den  Kürzeren  ziehen,  unterliegen, 
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Schlimmes  erfahren.  — e)  besiegt  werden  von  (Instr.), 
Jmd  nachstehen.  —  f]  ablassen  — ,  abstehen  von, 
untreu  werden;  mit  Abi.  —  g)  kommen  um  (Abi.). 

—  A)  A'icAtj  wissen  von  (Abi.).  —  7)  Tf^^TUI  (häu- 
fig °^*T  geschrieben)  a)  unterblieben,  fehlend,  ge- 
schwunden. —  b]  sich  enthaltend,  es  fehlen  las- 
send an  (°rlfr).  —  c)  ermangelnd,  ohne  —  seiend 
(die  Ergänzung  im  Abi.,  Instr.  oder  im  Comp,  vor- 
angehend). —  Caus.  1)  veranlassen  zu  verlassen, 

—  aufzugeben  Naisb.  6,105.  —  2)  unterbrechen, 
nicht  zu  Ende  führen.  —  3)  Jmd  um  Etwas  (Instr.) 
bringen.  —  4)  qT^^TQJ  mit  Ausnahme  von  (Acc.) 
Äpast.  1,13,9.17,15.25,11.30,14.  2,10,6.14,1.15, 
5.  Apast.  Qa.  12,4,5.  8.  —  Mit  51  1)  verlassen.  — 
2)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben,  entsagen,  ver- 

r 

letzen  {^^^  60,1 3),  nicAt  halten  (ein  Versprechen). 

—  3)  entlassen,  schleudern.  —  4)  ungenau  für 
Pass.  weichen,  schwinden.  —  5)  Pass.  a)  aufgege- 
ben werden—,  weichen  von  Jmd  [Inslr.].  —  b)  un- 
terbleiben, versäumt  werden.  —  c)  schwinden,  zu 
Nichte  werden.  —  d)  den  Kürzeren  ziehen,  unter- 
liegen  (im  Wettkampfe).  —  6)  i^cj.|tn  a)  verlassen, 
so  V.  a.  allein  stehend,  keine  Angehörigen  habend 
Yasishtua  16, 19.  —  6)  verlassen,  so  y.  a.  liegen  ge- 
blieben.—  c)  abgelegt,  abgetragen  (Kleid)GAUT.3,l  9. 

—  d)  nicht  zu  Stande  kommend  mit  Etwas  (Initr.).— 
e)  geschwunden  256,31.  Gätaka«.  22.  —  f)  am  Ende 
eines  Comp,  ermangelnd,  ohne  —  seiend.  —  7)  ^- 
sTT^FT  s.  bes.  —  Mit  |<^V|  1)  verlassen,  aufgeben, 
entsagen.  —  2)  i^t|<^m  (gewöhnlich  °^H)  a) 
atisgeschlossen  von  (Abi.).  —  b)  geschwunden,  da- 
hin seiend.  —  c)  ermangelnd,  ohne  —  seiend;  die 
Ergänzung  im  Instr.  —  Mit  H7  verlassen  R.  ed. 
Bomb.  4,22,16.  —  Mit  Sflrl  1)  verlassen,  so  T.  a. 
unbeachtet  lassen.  —  2)  Pass.  den  Kürzeren  ziehen, 
hinter  Jmd  (Abi.)  zurückbleiben  (im  Wettfluge).  — 
Mit  1^  1)  zurücklassen,  verlassen  (Gaut.),  im  Stich 
lassen,  ^ftj^  u.  s.  w.,  STTHIR.  '^ff'T  so  t.  a.  ster- 
ben.  —  2)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben,  entsa- 
gen. —  3)  Etwas  loswerden,  verlieren,  kommen  um, 
sich  befreien  von;  mit  Acc.  —  4)  liegen  lassen.  — 
5)  ablegen,  abthun.  —  6)  verJcAmöAen.  —  7)  ab- 
stehen von  (Abi.).  —  8)  eine  Thätigkeit  einstellen. 

—  9)  T^^T'T  mit  Acc.  a)  hinter  sich  lassend,  so 
V.  a.  in  einer  Entfernung  von.  —  b)  ohne  zu  be- 
achten, mit  Hintansetzung  — ,  mit  Umgehung  von 
zu  Spr.  1225.  —  c)  trotz.  —  d)  mit  Ausnahme  von. 

—  e)  bei  Seite  lassend,  so  t.  a.  nteAr  als.  —  10) 
Pass.  a]  zurückbleiben.  —  b)  Jmd  (Abi.)  nachste- 
hen. —  c)  eine  Einbusse  erleiden,  verloren  gehen. 

34* 
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11)  fil^H  niedrig  stehend,  gemein.  °^^(  G»lt. 

23,1 «.  —  6)  mangelnd,  fehlend.  —  c]  ermangelnd, 
ohne  —  seiend,  beraubt  — ,  getrennt  — ,  frei  von 
(Instr.,  Abi.  oder  im  Comp,  vorangebend).  —  Gaus. 
8.  T^^IT'Tr?  Nachtr.  6.  —  Desid.  Jmd  verlassen 
wollen  Hbm.  P*b.  1,441.  —  Mit  V(J^  1)  Jmd  ver- 
lassen. —  2)  Etwas  fahren  lassen,  aufgeben.  — 
3)  ^JT^I^^  ""'  Hintansetzung  — ,  mit  l'eberge- 
hung  von.  —  Mit  v<irl|ci  Etwas  fahren  lassen, 
aufgeben.  —  Mit  W\  1)  zusammen  verlassen  A- 
PAST.  Grbj.  19,11.  —  2)  aufgeben,  entsagen.  —  De- 
(id.  verlassen  wollen  Kaciaka  424,19  (^H  °fT  ^- 
fst^rarTT'T  zu  lesen). 

3.  ^  Intorj.  des  Schmerzes,  des  Staunens  und  des 
Behagens.  Vor  und  nach  einem  Voc;  mit  folgen- 
dem Acc.  wehe  über!  227,7.  ^  ^T,  ^1  fU^.  ^ 

^T  ^1  ^^IT,  I^ISfi^^IS^  m.  KiD. 2,122,1  (149,18) 

t^Kctlir  ">.  der  Ausruf  ^J?  in  der  Siman- 
Litanei  Lätj.  6,12,12. 

<^IJ*IT  m.  der  Ausruf '^T5  in  der  Siman- 
Litanei  Lätj.  6,10,9. 

^T3ER1^1XHH  und  ^T3^^IRTIT^n.  Namen 
Ton  Siman. 

^Tt[  Adj.  anserinus  Earara  6,2. 
*^T?I^1<7^  Adj.  und  m.  Patron,  von  «^H=t). 

«^I^tll^  ein  best.  Metrum. 

^1^1^  m.  der  Ausruf^]  C'?-  12,22. 

•<^(l=tiRT  f.  eine  best.  Unholdin  Tantrasära  78,o. 
(aktanandat.  4  nach  Aufsecdt.  Vgl.  ilioh'iT,  511- 
fifRT. 

*^1^7  m.  ein  best.  Wasserthier,  angeblich  Bai- 
fisch. 

«^UMtgH  m-  N.  pr.  eines  Chans. 

^  in  WiX°. 

^T6°Fl  1)  ">.  PI-  N.  pr.  eines  Volkes;  Sg.  des  von 

ihm  bewohnten  Landes.  —  2)  n.  Gold  Rägan.  13, 

r 
8.  fig.  9,7  5.  13,C3.  —  3)  Adj.  (f.  ■^)  golden  Vabäb. 

JoGAj.  6,1 6.  —  4)  m,  ein  best.  Zaubertrank.  —  5) 

r 

f.  3  N.  pr.  eines  Flusses  in  der  Unterwelt  (Iiva-P. 

18,12. 

^li^MM  Adj.  (f.  p  golden  Harsbak.  171,16. 
^I^^Fim^Adj.  dass.  At.«fiKÄKACEKiiARAl8,a,1  nach 

Al'FRECBT. 

^T?;=fi5!  und  °c+|!<|H  ni.  eine  Form  Civa's. 

^2:%^  ra.  1)  desgl.  oqj^ifcq  n.  Burnkli,  T. 
(<^lrl  °  gedr.).  —  2)  ein  best.  Zauberspruch. 

«^Ili  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^lli=til  f.  ein  irdenes  Gefäss,  Topf  Katbarmata 
22  (5»,a).  Vgl.  ^%SKI. 


^TTJm'T  i'-  N.  pr.  eines  Dorfes. 
^TrJ^PS^^^II'clf ^  n.  BuENELL,  T.  fehlerhaft  für 

^fl^n  Adj.  1)  hinter  sich  zu  lassen,  so  v.  a.  ein- 
zuholen, zu  ereilen.  —  2)  im  verlassen.  —  3)  fah- 
ren zu  lassen,  aufzugeben. 

*^i3r  n.  =  ^m,  ^■(m,  wm^,  ^^m. 

l.°^=7  Partie.  Ton  1.  ^. 

2.  «5H  n.  1)  das  Verlassen  Gabt.  —  2)  das  Feh- 
lenlassen, Aufgeben  Kap.  1,133.  3,45.  4,23.  —  3) 
das  Ermangeln,  Nichtbesitzen  Kap.  1,75.  108.  — 
4)  das  Aufhören  Kap.  1,57. 

flucti  Adj.  im  Kinnbacken  befindlich. 

^IH  f.  (häufig  ^IHrTH  statt  des  Abi.)  1)  das 
Fahrenlassen,  Aufgeben.  —  2)  das  Ablegen,  Ab- 
thun.  —  3)  Unzulänglichkeit,  Abmangel,  Deficit  (zu 
einer  best.  Zahl  u.  s.  w.).  —  4)  das  Kommen  um 
(Abi.)  Gabt.  —  S)  Abnahme,  Verminderung.  —  6) 
Verlust,  Sehaden,  Einbusse.  —  7)  Ruin.  —  8)  bei 
den  Juristen  das  Verlieren,  Unterliegen  im  Process. 

—  9)  das  Aufhören,  Unterbleiben,  Schwinden. 
^H^^  Adj.  1)  Schaden — ,  ?fachtheil  bringend. 

—  2j  verschwinden  machend  (i(.  6,63. 
«^lIR'+rt  Adj.  Schaden  — ,  Nachtheil  — ,  Ver- 
derben bringend. 

°^R  m.  Zahn.  v.  l.^T?^. 

»^H^  Adj.  =  masR. 
*^1^  n.  =  q^m. 

^Hn  n.  das  Vermindern. 
*^T'T5ll  f.  ein  best.  Vogel. 
*^Tra5iT  f.  das  Gähnen. 

'^V[^^  m.  N.  pr.  eines  Dorfes. 

^^  (?)  Paskad. 

^F^^  f.  eine  best.  RäginI  S.  S.  S.  34.  Vgl. 

°^möf;  Adj.  fahren  lassend,  aufgebend. 

^CfTfT  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

z  r 

^iq:^  1)  m.  n.  (adj.  Comp.  f.  ^  and  *^[)  Jahr. 

—  2)  m.  a)  eine  Art  rothtn  Reises.  PI.  solche  Reis- 
körner MAITU.S.  2,0,6(67,8).  —  b)  *  Strahl,  Flamme. 

—  3)  f.  '5  Jahr.  —  4)  Adj.  auf  das  Jahr  bezüglich, 
jährig,  jährlich. 

^qq^  m.  =  ^W^  2)  a)  Karaka  2,4. 

^^qm  n.,  ^w^Fh^,  ^wto^  und  ^- 

fHtfiq  Titel  von  Werken. 

^FTH  in  f^°  und  HSf  ^ 

^fJTJ  ein  Ausruf  der  S4man-Sänger.  °^Tirni. 
der  Ausruf  ^jil.  ^|Ml5i®4  Comm.  zu  Njajam.  9, 
2,  17. 

^IT,  ^TTT^  einer  Perlenschnur  gleichen. 


1 .  ^I^  1 )  Adj.  (f.  5)  a)  am  Ende  eines  Comp,  a)  tra- 
gend. —  ß)  herbeischaffend.  —  y)  forttragend.  — 
S)  entwendend.  —  c)  für  sich  nehmend,  erhebend 
(Abgaben).  —  b)  hinreissend,  entzückend.  —  2)  m. 
a)  Divisor.  —  6)  eine  prosodisch  lange  Silbe.  —  c) 
PerJenJcAnur,  —  sehmuck.  Am  Ende  eine»  adj. 
Comp.  f.  gr.  —  d)  ein  Perlenschmuck  von  108[*64) 
Schnüren.  —  e)  Nora.  act.  a)  Raub.  —  ß)  Weg- 
nahme, Entfernung.  —  f)  Division  in  f>|fc|HIIT°. 

—  S)  *  Kampf.  —  3)  *f.  SJT  Nom.  act.  —  4)  f.  ^ 
o)  *  Perle.  —  b)  ein  best.  lUetrum. 

2.  ^T^Adj.  au/' Hari  (Vishnu)  fteJüjJicA,  ihn  be- 
treffend. 

^J^  1)  Adj.  (f.  °T^:fiI)  am  Ende  eines  Comp. 
a]  tragend.  —  6)  herbeischaffend.  —  c)  forttragend. 

—  d)  entwendend,  raubend  Hbhadri  1,479,11.  — 
e)  auf  sich  nehmend.  —  f)  hinreissend,  entzückend. 

—  2)  m.  a)  Dieb,  Räuber;  vgl.  1)  d).  —  6)  *  Spie- 
ler. —  c)  Divisor.  —  d)  Perlenschnur.  —  e)  *  Tro- 
phis  aspera.  —  f)  Prosa.  —  g)  *eine  Art  Kennt- 
niss.  —  3)  f.  °T^^T  ein  best.  Metrum. 

^\jm  1)  Adj.  Hem.  Jooac  2,43  fehlerhaft  für 
^lijxn.  —  2)  *f.  gi  Nom.  act.  von  1.  ^  C«us. 
* ^I^(+tr)  und  °^  n.  eine  Perlenschnur  von  fünf 
Schnüren. 

^T^f^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
«(•I^M  Absol.  vernichtend.  Wiederholt. 
^l^TWi^T  f.  PI.  die  Perlen  eines  Perlenschmueks 
VisAV.  183,3.  28S,3. 

^^^rf^  f.  (adj.  Comp.  f.  ^iind^)  Perlenschnur 
QlQ.  7,17.  8,51.  10,87.  13,8. 

^I^57rIT  f.  1)  dass.  VÄSAV.  37,5.  —  2)  Titel  ei- 
nes Werkes.  —  3)  ein  Frauenname. 
*^T7SI  m.  N.  pr.  eines  Höllenbewobners. 
*c^|ic^|i  I  f.  eine  Traubenart. 

^n"^ni  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
*f^(j  5^j  1)  n.  ein  best,  berauschendes  Getränk. 

—  2)  f.  351  Wei'ntrauJe  Räsan.  11,1 94.  Bhävapr.  :{, 
95.  4,144. 

»^^^fpUT  f.  Weintraube. 
^TT^IT  ro.  Bez.  des  Fürsten  eines  best.  Volkes. 

«5171^7  ^^^'  ^'  *''•  ß"™'''  "^'^^  ^'^^  eingescho- 
benes Kap.  g.  39.  45  fehlerhaft  für  ^]J\°. 

^ITFIT,  "TTf?  Caus.  von  1.  ^^  teriteren  (im 
Spiel)  Pankad.  13,1. 

^rrm,  °t(^  zu  einem  Perlenschmuck  werden 
PÄRSVAl».  6,56. 

^TTTqOTn.NameverschiedenerSAmanARSH.BK. 

^TTTcI^fr  f.  1)  Perlenschnur  Spr.7739.  Am  Ende 
eines  adj.  Comp.  °T^.  —  2)  Titel  eines  Wörter- 


^I^iset  - 
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buchs.  =t?I  Opp.  Cat.  t. 

*^lf^  1)  m.  =  ^l  in  ig:^°.  —  2)  f,  a)  Eara- 
vane.  —  6)  Verlust  im  Spiel. 

^Tf^^  1)  *Adj.  =  ^^^^.  -  2)  m.  PI.  N. 
pr.  eines  Volkes. 

^IT7i=hUi'  •)  Adj.  ein«  reizende  Kehle  [Stimme) 
—  oder  eine  Perlenschnur  um  den  Bals  habend 
V»s»v.  149,4.  —  2)  *  ra.  der  indische  Kuckuck. 
^TJ^m  m.  Palron.  von  ^f^^lTf. 
^TT^^nirR'^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers. 
♦^if^^i'fr  f.  Palron.  PiT.  zu  P.  4,1,15,  VÄr lt.  l. 
^ll^tn  Adj.  von  der  ^TTÜI  genannten  Gazelle 
kommend  Apast.  1,3,3.  —  Hem.  JoGAg.  4,32  fehler- 
haft für  ^f^UI. 

*^TT7tn^  Adj.  ^711  genannte  Gasellen  jagend. 
^TT^mraT  f.  'ine  best.  Mürk'hanä  S.  S.  S.  31. 
^if^fT  1)  Adj.  s.  u.  Caus.  von  1.  ^^.  —  2)  m. 
a)  eine  Taubenart.  —  6)  Patron,  von  «c^TtTi  er- 
scheint auch  unter  den   Söhnen  Vieri mitra's. 
PI.  sein  Geschlecht.  —  3)  f.  STI  eine  best.  Svara- 
bhakti.  y.l.^fn.  —  4)  f.  ^  Patron.  °t:r5r  Ind. 
Antiq.7,37.  PI.  6,25.,30.fg.  7,161.  163.  deren  500 
Lalit.  247,7.  Vgl.  ^|(^fft  u.  ^ifffT- 
*^IlXrf^  n.  =  ^f^^SR  Gemüse. 
*^IT(rI^If?  m.  PI.  die  P/achkommen  der  Hari- 
takätja. 

'c"(t^*^5i  ^^J*  *"  Haritajagna  in  Beziehung 
stehend. 

*^(l(rllM^  m.  Palron.  von  ^f^fT- 
^Ti[rn^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^IT'^  1)  Adj.  mit  Gelbwurs  gefärbt,  gelb  überh. 
Galt.  Apast.  ^TTJ^TT'I  VabIh.  Jooaj.  6,17.  —  2) 
m.  o)  *  Nauclea  Cadamba,  —  b)  ein  best,  vegeta- 
bilisches Gift  Mal.  med.  97.  Biiatapr.  1,270.  Ra- 
SESDRAK.  42,11.  21.  —  c)  *ein  best.  Ft'e&er  Buatapr. 
3,79.  beim  Büffel  Gal. 

^TT^f^^  1)  Adj.  gelb.  —  2)  m.   a)  *  ein  best. 
Baum.  —  6]  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
•^IT^^i^  n.  Gelbheit. 

^T^?^^^  m.  eine  Art  Barnruhr  Karaea2,4.8,<. 
^n7?r*TT^'I  Adj.  an  dieser  Harnruhr  leidend 
Karaea  2,i. 

^f^?r#  und  %f^?:ST  (AV.  1,22,4)  1)  ra.  o)  ein 
best,  gelber  Vogel.  —  6)  PI."  die  Schule  des  Hari- 
dru.  —  2)  m.  n.  das  Werk  der  HAridrava. 
^TT^T^öFT  n.  ein  Werk  der  Häridravin. 
*^f|ld^  m.  PI.  die  Schule  des  Haridru. 

^II^'S=ITT  m.  PI.  desgl.  Arjat.  44,21.  Hbmädri 
1,519,21. 
^nf^J^  m.  PI.  desgl. 


^c'T^RFI  m.  Patron,  von  ^T^^ITrT. 
l.^IT7*I  Adj.  1)  tragend.  —  2)  bringend,  über- 
bringend. —  3)  mit  sich  fortreissend  (Wasser  (i*- 
TASAH.  26,30);  entwendend,  stehlend,  raubend.  — 

4)  benehmend,  entfernend,  zu  Nichte  machend.  — 

5)  sich  aneignend,  für  sich  nehmend,  erhebend  (Ab- 
gaben). —  6)  raubend,  so  v.  a.  übertreffend  Pra- 
SANNAR,  34,6.  —  7)  die  Sinne  — ,  das  Herz  hin- 
reissend, entzückend,  prächtig.  In  Comp,  mit  dem, 
was  hingerissen  —  oder  mit  dem ,  wodurch  man 
hingerissen  wird,  Nom.  abstr.  «^||^3  n.  Uacak.  13, 
4.  —  Spielereien  mit  dem  Worte  Väsat.  214,1.  2. 
2.  ^it^  Adj.  mit  einer  Perlenschnur  — ,  mit  ei- 
nem Perlenschmuck  versehen. 

^f^K^  Cit.  beim  Schol.  zu  H.  131 1  fehlerhaft 
für  ^ifj?:^  2)  6). 

^if^MIllH  Adj.  (f.  ^  LiiJ.  2,11,1 0)  das  Anschir- 
ren der  Falben  begleitend,  —  bewirkend;  m.  ein 
best.  Somagraha  Apast.  Qb.  13,17,1.  Gaiji.  3,3, 
28.  ^f^%siq%q  m.  Vaitan. 

^T^^II  n.  Name  TerschiedenerScIman  Arso. 
Br. 

^if^raf  n«.  N.  pr.  einer  Gottheit. 
*  ^if^^ffni  und  *  °^1]II  m.  Palron.  von  ^f^^HI. 
*^lf^  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.i. 

^I^tT  1)  m.  a)  eine  Taubenart,  Columba  Ha- 
riola.  Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^1.  —  6)  N. 
pr.  a)  verschiedener  Manner  (eines  Gesetzgebers, 
Arztes,  Grammatikers  u.  s.  w.).  PI.  Härita's  Ge- 
schlecht. —  ß)  PI.  eines  Volkes.  —  3)  f.  5  N.  pr. 
einer  buddhistischen  Gottin;  nach  Sadud.  P.  240 
eine  Räkshasi.  oq^f  m.  PI.  Ind.'Antiq.  6,73.  7, 
IS.  Vgl.  ^if^rft  u.  ^Ti^FI. 

^I^a^  m.  =  ^ifi'rF  1)  a)  (RloAN.  19,1 1)  und 
6)  a)(VP.  4,17,17). 

^lftrm^5fTW  n.  Titel  Burnbll,  T. 

c^(^lrtc4»-y  ra.  ein  best.  Metrum. 

^rf^rlFlffl  f.  Titel  Burnei.l,T.  Opp.  Cal.  1. 

^ifrffT  m.  Patron,  von  ^iftr?-  Auch  PI. 

«^Ii\ct)  Adj.  (f.  13([)  mit  Acc.  wegnehmend,  ver- 
zehrend. 

r  r 

*^l3r  n.  Nom.  abslr.  von  ^fT^"- 

r  r 

*t^|-t(  m.  Patron,  von  ^rfT- 

^T^  =  ■J^  in  jIi^  und  ^%^. 

^I?  1)  Adj.  im  Herzen  befindlieh  Süpahii.  17,1. 
—  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  ^[)  a)  Zuneigung,  Liebe,  — 
zu  (Loc.  oder  im  Comp,  vorangebend)  Kir.  1,33. 
GJtakam.  14.  17,2.  27,15.  Auch  PI.  —  b)  Absicht, 
Vorhaben. 

r 

^?^f?I  Adj.  Zuneigung  empfindend  zu  (Loc). 


^liT^T'tri  f.  Titel  eines  Werkes. 

^IT"^  1)  m.  a)  Herz.  —  b)  Zufriedenheit,  ein 
Gefühl  des  Behagens.  —  2)  n.  Herz,  überh.  das 
Innere  des  Menschen. 

^rff^T  f.  in  qqo. 

^IT'^^Fü  1)  m.  Patron,  des  Krlavarman.  — 
2)  n.  Freundschaft. 

•c't  't.'l  ■*^''J-  Zuneigung  empfindend  zu  (Loc). 

^IT"^^^  Adj.  1)  beherzt   oder  herzlieh.  —  2) 

herzstärkend. 
r 
^I^  Adj.  herzstärkend. 

;r^  jr 

^F^  n.  V.  I.  für  ^cr. 

ir 
^\^  l)Adj.  a)zu  tragen.  —  b)  fortzutragen.  — 

c)  wegzunehmen,  zu  rauben,  was  man  sich  aneig- 
nen kann.  —  d)  zu  benehmen  in  ^°.  —  e)  gewinn- 
bar, bestechbar  Vasav.  210,1.  —  f)  aufzuführen 
(ein  Schaustück).  —  g)  zu  dividiren.  —  h)  hin- 
reissend, reizend.  —  2)  *  m.  Terminalia  Bellerica 

RÄÖan.  11,238. 

r  r 

*^mm  m.  Patron,  von  ^JJ?J. 

^raisR  V.  I.  für  ^lf|qi^4  Maitk.  S.  1,3,30. 
♦^I^iJ  m.  wohl  Melron.  von  c^  |^. 

^5[  1)  m.  o)  *=  ^51  Pßug.  —  b)  Bez.  der 
Scharrer  unter  den  Vögeln  Kakrad.  zu  SugR.  — 
c)  Bein,  a)  *BalarAma's. —  ß)  Sitavihana's. 
°*r^  ra.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten,  Sohnes  des 
Arishtakarraan.  —  2)  f. m Branntwein  Ragan. 

li,1«1.  Auch  PI.  Nach  Yamana  5,1,13  ein  ?^PTT- 

r 
^IT^.  —  3)  *  f.  5  der  Frau  jüngere  Schwester. 

*^I5RJ  ra.  ein  Pferd  von  bestimmter  Far6e(tn'- 

rl^ftrr^'7)- 
*^l^g^  n.  Collect,  von  ^?I^^. 

«cMHHyrl^R  »•  Titel  eines  von  Webbr  her- 
ausgegebenen PrAkrit-Werkes  Bdrnbll,  T. 

^H'ci^  (GÄTAKAM.  31,67)  und  »t^i^c^i^ri  n. 
=  ^'FTT^^T  ««'»  best.  Gift. 

c^((T||t-M   N.  pr.  einer  dem  ^iva  geheiligten 
Oertlichkeit.   °WiZ  (Opp.  Cat.  1),   oq|^f:nj  n. 
(ebend.  und  Burnell,  T.)  und  ^^JI^ Cfl^Sfi  n.  (Bua- 
NELi,  T.)  Titel. 
*^I^I'C  m.  ein  scheckiges  Pferd. 

^vW^vl  1)  *ni.  a)  eine  best.  Giftpflanze  (ihre 

Früchte  gleichen  den  Zitzen  einer  Kuh)  Mat.  med. 

98.  BuÄVAPR.  1,270.  —  b]  eine  Eidechsenart.  —  c) 

ein«  Art  Spinne  Ragan.  19,65.  —  2)  ra.  (selten)  und 

n.  ein  best,  starkes  Gift,  das  aus  den  Knollen  des 

Hälihala  bereitet  wird.  Nach  R.  und  Bhag.  P. 

das  bei  der  Quirlung  des  Oceans  gewonnene  Gift. 

r 
—  3)  *f.  3^   eine  kleine  Mausart.  —  4)  *  f.  <^ 

Branntwein. 
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^RI^5R^  —  T^ 


*t^HI<<;dtT7  •"•  Schlange. 

c^li^l^  1)  *Adj.  zum  Pfluge  gehörig.  —  2)  m. 
a]  Pftiiger.  —  6;  als  Erklärung  Ton  ITlM^rf 
Schlächter. 

c^lltH-^"^  Dl-  PalroB.  von  ^Irr^"- 
*^T?Frr  f-  eine  Eidechsenart. 
*^I5^  m.  Zahn. 

aiyfq  m.  PalroD.  Ton  ^T5T  und  N.  pr.  eioes 
Sohnes  des  Anishtakarman. 

^cj  m,  Herbeiruf,  Bez..  verschiedener  Lock- 
künste verliebter  Weiber.  MXhk.  P.  33,1  5  wohl  feh- 
lerhaft für  ^I^. 

c^|c(^  ni.  der  Veranstalter  eines  Opfers  Ind.  Sl. 
15,129. 

^ISpTT  f.  N.  pr.  einer  Tochter  des  Ushi  Rgu. 

«cN^m  Adj.  opfern  zu  lassen  Baudu.  4,8,to. 

^rfsR  in  ^°  Nachlr.  6. 
»^ifsHTH  Adj.  das  Wort  ^f^UH  enthaltend. 

^FfUTH  m.  Patron,  von  ^fijmsj. 

■■^INliTsJ*  und  ^ra^rag  Adj.  zum  ^f^^^^ 

bestimmt  u.  s.  w. 

v^ ^ 

^TT^^^firT  n.  und  ^ITöIKqfl  n.  Namen  verscbie- 

A 

dener  Siman  Absu.  Bb. 

^^?  Interj.  Ausruf  der  Freude  in  einem  Si- 
mao. 

^TH»  ^THrT  Wettlaufen,  —  mit  (Instr.).  —  Caus. 
l^roCCI^  Wettlaufen  lassen. 

^IH  1)  m.  (adj.  Comp.  f.  ä^T)  o)  ^o>  Lachen,  Ge- 
lächter, lavte  Heiterkeit.  Häufig  PI.  —  6)  das  Ver- 
lachen, Verspotten  Jmds  (Gen.).  —  c)  worüber  man 
lacht,  Scherz,  Spass.  tjHsyiT"  eine  komische  Ge- 
schichte. —  d)  das  hellweisse  Aussehen  eines  Din- 
ges wird  als  ein  Lachen  (wobei  die  weissen  Zähne 
zum  Vorschein  kommen)  desselben  angesehen 
GÄT»KAM.14,14.  Auch  PI.  — e)  Hochmuth  (vgL^TTCf) 
Bdag.  P.  2,7,2  5.  —  2)  *f.  3^  Bein,  der  Durgfl. 

f^lH4)  1)  m.  Spassmacher  SiBaÄsuirÄT.  2974.  — 
2)  *f.  °T^^T  das  Lachen,  Gelächter. 

^lH=t)(  Adj.  zumLachen  bringend Qic.S,7. IS, 33. 

t^lH"!  Adj.  1}  zum  Lachen  bringend,  komisch.  — 
2)  am  Ende  eines  Comp,  tum  Aufblühen  bringend 

GÄTAKAM.  6,37. 

«^IHHrl  Adj.  das  Lachen  von  (Gen.)  darstellend 

GÄTAKAM.  32,5. 

*^TH^rft   f-    N.    pr.    einer    Tantra  -  Gottheit 
(buddh.). 

*^TRn  m.  der  Mond. 

«fllH'l  1)  Adj.  a)  lachend,  —  über  (im  Comp, 
vorangehend).  —  b)  am  Ende  eine»  Comp,  lachend 
mit,  so  T.  a.  hell  —,  weiss  erscheinend — ,  einen 


Ae<(en  Schein  zeigend  durch  Viebauahkai.  16,(9. 
überb.  prangend  von,  geschmückt  mit.  —  2)  f. 
^i^TT  N.  pr.  einer  Apsaras. 

^IfH  Adj.  7nit  den  Händen  gebildet.  Möü^T  u- 
so  V.  a.  5I31H- 
*^I«TFI=1  Adj.  von  ^Frf. 

^TTFrRi  1)  Adj.  aus  Elephanten  bestehend.  — 
2]  D.  eine  Menge  von  Elephanten  Habsuak.  172,1  <. 
PÄB(VAN.  4,171.173.  PI.  (ic.ö,30.  Angeblich  aach 
eine  ütenge  von  Elephantenkühen. 
*^iTrT5fn5r5  Adj.  (f.  m  und  ^)  von  ^ITfT^ 

^HTFITf?  Adj.  elfenbeinern. 

^ITTrl^TF?  m.  fehlerhaft  für  °^TUJ. 

^fFFr^lfg  m.  Patron,  von  ^TTrl^. 

^irFfi'I  1)  Adj.  a)  dem  Elephanten  gehörig.  — 
6)  eines  Elephanten  Höhe  (Tiefe)  habend  (Wasser). 
_2)*n.  =  ^lfFfHqf 

^IlTFl^rT^  n.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  ^JTfl^T^^. 
Nom.  abstr.  °^  n. 

*^I'rFrRT(T'l  Adj.  und  m.  Patron,  von  ^ITfl'?- 
*^ITFfI'7^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  —  2)  Adj. 
davon. 

♦^ifFrTHTnr  m.  Patron,  von  ^iTrlf5n[f^ 
*^rfttMSm  f.  desgl. 

^rF^  1)  Adj.  über  den  oder  worüber  Jmd  [hoc. 
oder  im  Comp,  vorangehend)  lacht,  lächerlich,  ko- 
misch. Compar.  °rI7.  —  2)  n.  (adj.  Comp.  f.  511) 
a)  das  Lachen,  Gelächter.  ^W^^'^t{  so  v.  a.  ^|t-M- 
^WTFI  wird  zum  Gelächter  Varäu.  Jogaj.  5, 6.  —  6) 
Spass;  eine  komische  Handlung,  —  Streich,  etwas 

r 

Komisches.  ^TFI^RIIT  zum  Spass. 

^lfM=h^  ,  °^  und  °^  Adj.  Lachen  be- 
wirkend. 

^fFTrü  f.  und  ^rF<7^  n.  das  Lächerlichsein. 

^IFPT^^  f.  der  Weg  zum  Lachen,  o^  Cfl  so 
V.  a.  zum  Gelächter  werden. 

cJIVMHT^  m.  1)  das  Lächerlichsein.  —  2)  = 
^TP7  Spass.  Nur  PI. 

t^lt-t|^(HI=rT  m.  Titel  eines  Schauspiels  Hall 
in  der  Einl.  zu  I)a(ar.  30. 

^IF<T^?I5ItI  Adj.  komisch  Balar.  94,2. 

•cl^MlUN  m.  Titel  eines  Lustspiels. 

^TFMlt-'-li  n.  ein  Gegenstand  des  Gelächters. 
Nom.  abstr.  °3'  n. 

^1^^  m.  eine  best.  Hölle  Kärand.  66,16.  Vgl. 

»JJT^ra.  =  2.  ^I^I. 
l.^T^l  Interj.  s.  u.  3.  ^I. 
2.  ^I^T  m.  N.  pr.  eines  Gandharva. 
^T^5Fi  m.  =  2.  ^^r  VP«.  2,286. 


^I^IHJJI^  ni.  dcr.liarM^^I  ^.  Zum  Antreiben 
dos  Pferdes  Qig.  18,5.  oSfifT  =  ^l^I^f?- 

^I^^FI  und  ^IT^rTfT  Adj.  ^I  ^f  ausrufend. 

^I^l^öl  1)  m.  der  Ausruf^]  ^  VeMs.  73,18. 
Katuäs.  56,127.  —  2)  f.  Ell  N.  pr.  einer  JoginI 
(Fee)  UsnÄDBi  2,a,96,<.  5. 

1-f^.  f^-llH  (IT^  ^%I;  Med.  V^^  u.  s.  w.) 
1)  Act.  Med.  in  Betoeguni;  setzen,  antreiben,  an- 
feuern,  reizen.  Hierher  wohl  auch  ^^tT  Partie. 
Med.  sich  in  Bewegung  setzen,  angefeuert  rcerden 
u.  s.  w.,  sich  beeifern,  sich  beeilen.  —  2)  veranlas- 
sen zu  (Dat.).  —  3)  fördern,  unterstützen,  verhel- 
fen zu  (Dat.).  —  4)  her  — ,  hinbefördern,  herbei- 
schaffen.  —  b)  schlendern.  V^'^^]'^\  ^1^1*7  die 
Stimme  hinauslassend,  —  entsendend.  ' —  6J  =  2. 
^I  BuAG.  P.  o)  verlassen,  aufgeben.  —  6)  Etwas 
loswerden,  sich  befreien  «on.  —  7)  T^fT  o)  getrie- 
ben, gespornt,  im  Lauf  befindlich.  —  6)  angewie- 
sen, aufgefordert.  —  *Caus.  Aor.  ä^sTT'c'TrT-  — 
*Desid.  IsJUImH-  —  *  Intens.  irq'tfT^.  —  Mit^q 
abwerfen,  sieh  befreien  von  (Acc.)  Boäg.  P.  —  Mit 
EJTTT  herausfordern  zu  (Loo.)  UV.  10,71,5.  — 
Mit  gi  Med.  herbeischaffen.  —  Mit  qf^  (Tf^f^- 
"^TIT)  hinbefördern,  verbringen.  —  Mit  JT  (JTI«^>- 
niTTfT)  1)aniret6en,  anregen.  —  2)  au/7ordern,  on- 
tceisen.  —  3)  »cAJeudern,  —  auf  [Dal.  oder  Loc), 
den  Blick  ricAJen  auf  (Acc.)  Klo.  31,  2<  (56,5). 
—  4)  absenden  (Boten),  endenden,  entlassen,  weg- 
schicken, vertreiben,  verjagen,  absenden  u.  s.  w.  zu 
Jmd  (Dat.,  Gen.,  Acc.  mit  STTtT,  Gen.  mit  511%- 
^^  oder  m^^),  nach  oder  an  einen  Ort  (Acc. 
oder  Acc.  mit  tTTF?))  «n»  «t  (Dat.  oder  Infin.).  — 
5)  herbei  — ,  hinschaffen  zu,  liefern,  Jmd  (Dat.)  Et- 
was zustellen,  zukommen  lassen.  —  6)  Med.  da- 
hinfahren.  —  7)  =  2.  ^  mit  5T  verlassen,  im 
Stich  lassen  Bhäg.  P.  —  8)  STTST^IH  und  ^TÜT- 
EJJtT  Ait.  Br.  8,28  wohl  fehlerhaft  für  JTfinnfH 
und  ^TTsTITTrl-  —  9)  5TI^rT  a)  angetrieben,  ange- 
feuert. —  b)  geschleudert,  —  auf  (Loc).  —  c)  ge- 
schleudert, so  V.  a.  rasch  vorgestreckt  (Arm).  —  d) 
geworfen,  gerichtet,  — au/(im  Comp,  vorangehend) 
vom  Auge,  Blick,  Geist.  —  «)  eingestossen,  einge- 
graben (Fingernagel).  —  f)  hingeschafft,  zugestellt, 
zugesandt  (Sachen).  —  g)  ausgesandt,  —  zu  (Gen. 
mit  TTO),  gegen  (Dat.),  zu  Etwas  (Dat.),  fortge- 
schickt, fortgejagt, —in  oder  nach  (Dat.).  —  h)  hin- 
geschickt zu  (Loc),  so  V.  a.  mit  der  Sorge  um  — 
beauftragt.  —  10)  Si'f^H'Mh  =  STHMiy  sandte 
aus.  —  *Caus.  Aor.  STlin^'IrT.  —  *Desid.  vom 

Caus.  ufiiBnTm'^fH  (srmmcrmm  fehlerhaft). 


^  —  f^njjsR 
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—  Mit  51TO,  °T^rI  nachgesandt.  —  Mit  ^TH^T, 
^IPl^rr^  hergeschickt.  —  Mit  S^ST  hinsenden 
SU  Jmd  (Acc.  oder  Dat.).  —  Mit  ^TTrl^T  zurüci- 
senden,  —jagen.  —  MitH^  Ij^cA/eudern.  °T^rI 
geschleudert.  —  2)  absenden.  HWT^rT^H  R-  ed. 
Bomb.  4,32,12.  —  Mit  HT  1)  absenden.  —  2)  z«- 
«ammentrinjen,  —  setzen,  verfertigen,  zuwege  — , 
zurecht  bringen. 

2.  T^Iodecl.  !Die  am  Anfange  eines  Satzes;  das 
Verbum  fln.  dabei  orlholonirl)  1)  begründend  und 
bestätigend :  denn,  ja,  nämlich.  Häufig  nach  De- 
monstratiren,  Relativen  und  laterrogativen.  In 
VS.  Phat.  bezeichnet  es  den  Schluss  eines  Ab- 
schnitts. —  2)  aufmunternd  beim  Imperativ  oder 
Potentialis  doch.  Ebenso  ^^IITT  T^  u>ir  wollen 
doch  sehen.  —  3)  allerdings,  jawohl,  in  der  That. 
f^  —  FI  oder  f^  —  cr^5"  (BÄLiK.  296,4)  wohl  — 
aber.  —  4)  häuQg  blosser  Versfiiller,  insbes.  zwi- 
schen zwei  Vocalen  znr  Entfernung  des  Hiatus 
oder  zur  Gewinnang  einer  Länge.  Erscheint  in 
einem  und  demselben  Satze  sogar  doppelt. 

1.  f^q,  i^-lifrT  (f^'fim  und  f^gm),  f^H 

(episch  und  metrisch  f^ffl  st.  f^wR-H-  T^Hlfq 
St.  f^JTTFT,  f^f?Tst.f^^TTfI;f^a^,  f^R^ 
und  i  «5Hrl);  T^THrT  Partie  Jmd  verletzen  (auch 
tödtlich,  sogar  sehlachten),  Jmd  ein  Leid  antkun; 
Etwas  schädigen,  stören,  zu  Nichte  machen.  — 
Cau«.  f^!7f?T  dass.  —  Desid.  fslf^W^rffl  w- 
{«(zenu.s.  \f.  wollen.  —  Mit  *otllrt  Act.  sich  ge- 
genseitig ein  Leid  anthun.  —  Mit  <Jc)  in  ^^TöTr^- 
TH^  Nachtr.  5.  —  Mit  ^I  Jmd  ein  Leid  zufügen; 
Med.  sich  befehden.  —  Mit  3^  =  Simplex.  —  Mit 
Hin*Plf^;R.  -  Mit5TfHin*^frIT%nund 
Rfflf^lTTr!  (Nachtr.  6).  —  Mit  fll  =  Simplex. 
—  Caus.  desgl. 
2.  r«^H  Adj.  ein  Leid  zufügend  in  **Tr^q. 

I^fl  1)  Adj.  verletzend,  schädigend.  —  2)  f.  T'^- 
m  a)  Leidzufiigung  am  Leibe  oder  Gut,  Schädi- 
gung. Am  Ende  eines  Comp,  in  der  Regel  nach 
dem  Geschädigten,  aber  auch  nach  dem  Schädiger. 
Personificirt  als  Gattin  Ad  ha  rma's  und  als  Toch- 
ter Lobha's  von  der  Nishkrti.  —  6)  * Astera- 
cantha  longifolia. 

r^H°R  1)  Adj.  Anderen  Leid  zufügend,  schädi- 
gend. —  2)  *  m.  =  5r5r,  f^FTW  und  ^^f^- 

I  ■^H'?  n-  das  leidzufügen.  Verletzen,  Schädigen. 
T^^'f\^  Adj.  dem  Leid  angethan  werden  darf. 
Auch  so  T.  a.  zu  schlachten. 
*F«^Hl=ll4'f  °-  ^ine  aufJmds  Schädigung  gerieh- 
VU.  Theil. 


tele  Zauberhandlung. 
*f^Hr^  ra.  Tiger. 
*l'^fin^SfJ  m.  ein  bissiger  — ,  boshafter  Hund. 

f^FTT^TT^  w.  Titel  eines  Werkes. 

f^lM  i)  Adj.  s.  u.  1.  f^H^  —  2)  n.  Zufiigung 
eines  Leids. 

r^T?TfIön  Adj.  dem  ein  Leid  zugefügt  werden 
darf  AV.  S,18,6. 

r^ra^lH  Gen.  lofln.  zu  l.f^H  TBa.  1,1,8,4. 
AiT.  ItR.  1,30,11. 
*f^fft^  1)  Adj.  boshaft.  —  2)  m.  Tiger. 

T'^^iJ  Adj.  dem  man  ein  Leid  anthun  kann. 

I  e^M  1)  Adj.  (f.  ^T)  Leid  anihuend,  verletzend, 

wehthuend,  schädigend,  boshaft.  Am  Ende  eines 

Comp,  streng  verfahrend  mit.  —  2)  m.  a)  ein  Mann 

der  Andere  vtrletzt,  der  ein  grausames  Bandwerk 

treibt.  —  b)  Raubthier.  —  c)  *  Bein,  a)  fiya's.  — 

[))  Bhtmasena's.  —  d)  N.  pr.  eines  grausamen 

Brahmanen.  —  3)  f.  3^  eine  best.  Pflanze.  Nach 

den  Lexicographen  Nardostachys  Jatamansi,  Coix 

barbala,  =  ^Ffil^  und  ^^T^T^ft.  -  6)  *  Fett, 

Adeps.  —  c]  *  Ader  (=TF3T).  —  4)  n.  Grausamkeit. 

*r^CT^  m.  Raubthier. 

f^^TsHT  und  f^?R5T  m.  dass. 

' —  "^  /* 

T^n  n.  Hsir-Ici:  Name  eines  SAmao  Absb.  Ba. 

t^^,  T^^rrf,  °rT  schluchzen,  singultire.  — 
Caus.  1)  |c^9(;it|7ff  Schluchzen  bewirken.  —  2) 
*  Med.  f^imR. 

*l<$'3fl«i   P)  der  Stock  der  buddhistischen  Reli- 
giösen. 

T^^T  f.  Schluchzer,  singultus. , 

f^f^^T  f.  1)  =  T^^.  —  2)  das  Röcheln. 
T^T^^IrT  "•  da»  Schluchzen,  singultus. 
T^T^^rf  Adj.  mit  dem  Schluchzen  behaftet.  Vgl. 

f^\  f.  fehlerhaft  für  f^^. 

I  c^i-  Interj.  mit  öflT einen  gurrenden  Laut  aus- 
stossen  (wie  die  Kuh  gegen  das  Kalb);  im  Ritual 
Tom  Ausstossen  von  T^^  und  ähnlichen  wiehern- 
den Lauten.  f^^O^fl^  Adj.  f.  den  Laut  i^3= 
Aören  lassend,  T^WH  Adj.  vom  Ausruf  T^^  be- 
gleitet LÄTJ.  1,12,9.  '^THT^^T  angurren,  zuwie- 
hern; mit  Acc.  Vaitän. 

Ic^^-rTTNom.  ag.  der  den  Laut  T^^  ausstösst. 

f^^-||  m.  1)  der  Laut  T%^.  —  2)  *  Tiger. 

f^^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes.  —  Harit.  8443 
fehlerhaft  für  f^S'. 

T^^  i)  m.  Perula  asa  foetida  Mal.  med.  17b. 
—  2)  n.  das  aus  den  Wurzeln  der  Ferula  asa  foe- 


tida gewonnene  Barz,  Teufelsdreek  Pasiao. 
T%f^  ni.  =  f^  1). 

*T^5^^ri4i'l  f.  das  Barz  der  Gardenia  gummt- 
fera.  Vgl.  ^f%^. 

*T^^miH  m.  1)  Asa  foetida.  —  2)  Azadirachta 
indica. 

*T^sCf^  1;  m.  Terminalia  Catappa.  —  2)  f.  ^ 

*T^S^TWT  f.  Gardenia  gummifera. 

I^Ä-^Ir?  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MudeIb.  30,1  o. 
II  (33,2). 

T^^-rT  l)(*in.)  n.  Zi'nnofter  Räsa!«.  13,2.  57.  — 
2)  f.  m  N.  pr.  a)  der  Familiengottheit  der  Dadhi- 

r 

parna.  —  6)  einer  Oertlicbkeit.  —  3)  ♦f.  S  Sola- 
num Ittelongena  oder  eine  andere  Species  Bbatapb. 

1,198. 

f%^^5f)  1)  (wohl  n.)  Zinnober.  —  2)  *f.  °%(- 
m\  Solanum  Jacquini. 

^^HTsIT  f.  N.  pr.  einer  Göttin. 

*l«(>^-|(y|  m.  Zinnober. 

o 

*T^^Fr  m.  und  °5R  dass. 
»feßl^lliShl  (fehlerhaft)  und  ^felfj^  f. 
eine  best.  Pflanze,  =  SPJTTWT  Buävapb.  1 ,2 1 9.  Ka- 

RAKA   6,15.  18. 


'"C-?^  ')  ""•  *'"'  best.  Pflanze.  —  2)  *n.  die 
es*6are  Wurzel  von  Amorphophallus  campanu- 
latus. 

|<^^-|r"|l^oh  1.  Titel  BuRNELi, T. 
*T^siI  m.  =  T%kI5T. 

T^ssI^T  m.  Barringtonia  aeutangula. 

i^ylT  m.  1)  ein  Ignorant  B.  A.  J.  8,296.  — 
2)  Fusskette  eines  Elephanten  Kad.  2,69,22  (84,1 3). 
Hahsuak.  432,3. 

f^fjc^  N.  pr.  1)  m.  eines  von  Bblmasena 
erschlagenen  RAkshasa.  *°flTfT,  °f^  (Du.  V. 
14,2),  *°HNr7  und  *°T'T7  m.  Beiun.  Bhlma- 
sena's.  —  2)  f.  3EtT  der  Schwester  Hidimba's, 
mit  der  Bhtmasena  den  Ghatotkaka  zeugte. 
*oqTfT  und  ♦°pnn  m.  Bein.  Hanamant's. 

f%qi,  f%tJIH  (irrMMI^^^MI:).  Zu  belegen  fw- 
Ic^lji  (angeblich  =  gppPT^)  Mallikamabbta  99 
nach  Alfhecbt.  —  Mit  33T  im  Prikrit  umherstrei- 
chen, umherlaufen  Mrieb.  13,10.38,22.  t»K-20,4. 
23,21.  McDRAR.  13,7.  —  Mit  SFcfl  durchstriichen 
Lalit.  18,3.  DitjItad.  68,23.  —  Mit  m^  umherfliegen. 
*%ri^  ra.  =  ^lltrltrr.  Vgl.  *XrT'=. 

*T^njI^  m.  Astrolog. 
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f^ITBX  -  T^'TSTnfTH 


*  f^llSl  t-  Bein,  der  Durg«.  »fSTOliT  (T%TOI° 
wobi  fehlerhafl)  m.  Beia.  (iva's. 

f^Uil^  1)  ""•  ")  0'  Sepiae.  —  b)  ^Solanum 
Melongena.  —  c)  ♦=  ■^rpfi  und  T^T.  —  2)  *  n. 
Granatapfel. 

T'^Ui^ti  ra.  als  Bein.  QiTa's. 
l.^H  (Ton  mi)  l)Adj.  (f.j^)  a)  gesetzt,  gelegt, 
gestellt,  eingebrackt  in  (l.oc);  gelegen,  liegend,  ent- 
halten,  be/indlich  in  (Loc).  ^Ef  80  v.  a.  ani/Mpannt. 
—  b)  ausgesetzt  (ein  Preis).  —  c)  angestellt  (ein 
Weltlauf).  —  d)  swrecAfgemacA«.  —  «)  geordnet, 
zugttheilt.  —  f)  gerechnet  zu  (Loc).  —  g)  beigelegt 
(Name).  —  A)  Jmd  (Dat.  oder  Gen.)  bestimmt,  ge- 
hörig. —  «)  genehm,  gelegen,  passend,  recht,  zu- 
träglich, erspriesslich ,  frommend,  —  Jmd  (Dat., 
Gen.,  Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  —  *)  ge- 
trogen, günstig.  —  /)  wohlgesinnt,  es  gut  mit  An- 

3 

dem  meinend.  —  2)  (.m  a)  PI.  Bez.  bestimmter 
Adern.  —  5)  Damm.  —  3)  n.  a)  ein  ausgesetzter 
Preis.  —  6)  Sg.  und  PI.  Urspriessliches,  Alles  was 
frommt,  Frommen,  Wohl.  —  c)  ei'n  guter,  erspriess- 
licher  Roth. 
2.i%f  «.  u.  1.  % 
*r^rl=fi  ra.  Rind. 

T^rT^TTT  AdJ.  wohlthuend,  nützend,  Jmds  (Gen.) 
Wohl  befördernd,  frommend. 

T^H^^rPT  Adj.  das  Wohl  Anderer  wünschend, 
wohlwollend. 

T^fJsUjrm  f.  der  Wunsch  Jmd  (Gen.)  wohlzu- 
Ihun,  —  zu  nützen  Gatisi».  17,30.  Nut  Instr. 

f^H-^l|*  Adj.  =  %1^. 

f^H=fnf^=7  Adj.  desgl.  Apist.  Nom.  abstr.  =f^ 
f.  (VKsis.  90,18)  und  °f^  n. 

l«C(i*rl  Adj.  desgl. 
*T^rJ*llM*l  m.  N.  pr.  eines  Mannas. 

f^rTlSJJ  Adj.  (f.  gi)  zuträglich  und  heilsam 
und  zugleich  =  f^T  (=  ^nTTT)  TOJT  (=  ^- 
R^)  q:^  VUiV.  248,2. 
*f^fl5Tnfr  m.  Späher. 

f^ff^tl  Adj.  der  die  Opferspeise  aufgestellt 
hat  und  für  den  die  0.  a.  worden  ist,  so  t.  a.  des- 
sen oder  dem  der  Tisch  gedeckt  ist. 
i  ■  T^rl^tS  f.  eine  ff»'«  Absicht.  Instr.  in  guter  A. 
2.  T^rl^TC  Adj.  wohlgesinnt. 

l^'ilH'(  Adj.  gute  Freunde  habend. 

T^R^I^R  n.  ein  guter  Rath. 

T^f^SfTT  Adj.  Nutzen  — ,  Vortheil  bringend. 

T^fT=fTT^  Adj,  guten  Rath  ertheilend  Gatakam. 
12,25. 


T^Trf^T^^^I  ni.  .N.  pr.  eines  Autors. 

T^rlt^rl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes. 

%rmTm  Adj. =%:j^^.  Nom.  abslr.ofqcnf. 

r^rJH"^I'^JFT  Adj.  gute  Folgen  habend. 

T^^rTPT^  »!•  Durchbruch  eines  Dammes  20S,13. 

^ ... 

T^fTJCJ,  °?7fJ  zum  Beil  gereichen,  frommen  Vi- 

SAV.  226,1. 

I^rll^  m.  Acc.  und  Dat.  zum  Beil,  zum  From- 
men 7  t, 22.  90,22.  Spr.  7397. 

T^flTrZI'T  Adj.  dem  es  um  sein  oder  Jmds  Wohl 
zu  thun  ist  6t, 10. 

T^^I^tT  Adj.  der  sein  Gut  versteckt  hat. 
*T^rIFf?M  f.  ein  best.  Beilmiltet. 
*T^r\WW[  f.  Segenswunsch. 

T^rlTW  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP^.  3,265. 

T^rlll^ft  1)  Adj.  zuträglich  und  {oder)  unzu- 
träglich, Nutzen  oder  Schaden  bringend.  —  2)  f. 
m  PI.  Bez.  bestimmter  Adern  Jägm.  3,108.  —  3) 
n.  Sg.  Nutzen  und  {oder)  Sehaden  104,1. 

f^rllT^rft'?  Adj.  über  das  Zuträgliche  und  Un- 
zuträgliche handelnd. 

T^Th  f.  in  ^Fqf^m  undl^f^m. 

T^fTT^FT  Adj.  Gutes  beabsichtigend,  auf  das 
Wohl  Anderer  bedacht.  Nom.  abstr.  ofsTrH  f-  GIta- 
KAM.  4,t2. 

T<5rillrt)  f.  ein  guter  Rath. 

T^rIN«5F  n.  1)  eine  Unterweisung  in  dem  was 
frommt,  nützliche  Unterweisung,  guter  Rath.  — 
2)  Titel  Terschiedener  Werke. 

^-     -N       "V 

T^frrTil?T  Nom.  ag.  unterweisend  in  dem 
was  frommt. 

f^^^  Adj.  eilend,  rasch  RV.  9,97,4  5. 

f^Wm  Absol.  zu  2.  ^I  RV.  10,14,8. 

f^#t  desgl.  RV.  2,38,6.  6,59,6.  9,69,9. 10,99,5. 

f^TfT  f.  fehlerhaft  für  f^^l. 

T^4  Indecl.  =  T^  denn. 

f%fJT5T  m.  Phoenix  paludosa  Väsat.  262,1 .  268, 
i.  Gätakam.  26.  Panead. 

(t^»^  m.  ein  Hindu. 

T^^TSTT'T  ni.  Bindustan. 

Hc^^f  1)  ni.  (*f.  STT)  Schaukel.  —  2)  m.  ein 
best.  Räga  S.  S.  S.  54.  —  3)  f.  ^  eine  best.  R»- 
giul  S.  S.  S.  37. 

{^"i  M^h  (*ni.)  Schaukel  Pankau. 

i%^I?Ta,  °!Tf?T  JcAau*e<n.  f^T^OTH  Pan- 
kao. 

f^TTj,  f^;^  {^irnnm:).  Ist=1.1^und  auch 
daraus  weitergebildet;  zu  belegen  T^-=<rT  RV.  1, 
27,1.  f%=T  10,136,2.  TS.  3,2,»,3.  Katj.  Cr.  9,12,<. 
i^'c<ifl  fAT.  Br.  3,5,1,35.  14,1,»,19. 


T^s^  m.  etwa  Treiber  (als  Vater  lodra's).  Nach 

sij.  =  muimri^. 

tc^l'citl^irpl  (so  zu  verbinden)  Adj.  neben  cfT- 
Tft^Tn  Maitr.S.  1,9,1  (131,8).  ^f^inFRKXTH. 
und  QÄSkii.  g«.  10,14,5.  f3[iHTIT'7  Taitt.  AR.3,t,2. 

T'^'^^  n.  uTOYStov,  das  4te  astrol.  Baus. 
l.T'^T  Interj.  wechselt  mit  T'^lr. 
2.  r^lT  Kälte,  Frost.  Nur  Instr.  T^JTT  (RV.  10,37, 
10.  68,10),  der  aber  auch  auf  T^H  zurückgerührt 
werden  kann. 

^     3 

T^q  1)  m.  a)  Kälte,  Kühlung.  —  6)  Winter.— 
e)  *  Sandelbaum.  —  d)  *der  .Mond.  Vgl.  1^!^^ 
u.  s.  w.  —  e)  *  Kampfer.  —  2)  f.  r^!TT  d«e  kalte 
Zeit,  1^'inJer.  Nur  in  der  Verbindung  mit  ITIfJAun- 
dert.  —  3)  *  f.  f^!TT  angeblich  iVacAf.  —  4)  *  f. 
t^rjl  a)  Kardamomen.  —  b)  Cyperus  rotundus  und 
eine  andere  Species.  —  c)  Trigonella  corniculata. 

—  d)  ein  best.  Arzeneistoff,  =  iUlcfil.  —  e) *  Bein. 
der  Durgi.  —  3)  n.  a)  Schnee,  seltener  Eis.  — 
*)  Sandel.  —  c)  *das  Bolz  von  Cerasus  Puddum, 

—  d)*Zinn  Raca.-«.  13,21.  —  e)  »Per/e  RÄÖai«.  13, 
153.—/')  *  frische  Butter.  —  g)  N.  pr.  eines  V  a  r  sh  a 
VP.  2, 1,19.  27.  -  6)  Adj.  (f.  qT)  kalt,  kühl  Gäta- 

KAM.  19,22.  43. 

f^H+irl  m.  Winter  Qi«.  6,61. 

T^ri=fJ  1)  ni.  a)  *  Flacourlia  sapida.  —  6)  N.  pr. 
eines  .Mannes.  —  2)  *f.  °frnTiI  Reif 

Tt^4^=f)Tni'T  Adj.  von  Schneeflocken  begleitet. 

f^JT^^  m.  1)  der  Mond  Väsat.  4,1.  186,2.  — 
2)  *  Kampfer: 

l'^^^W^  m.  Patron,  des  Planeten  .Vercur, 

Jifr\üf\^m  m.  ein  best,  kühler  Trank. 

T^*TT=fiTni  m.  der  Mond  Ddübtan.  62. 
l.T^|»T=fiS  "•  Schneekuppe. 
2.*f%Röj;?;  m.  Winter. 

T^R^Rl^^  m.  da«  Schneegebirge,  der  H  i  m  S I  a  j  a. 

f^Ri^üJ  n.  Hagelkorn  Mark.  P.  12,13.  18. 

f^HfilT^  m.  das  Schneegebirge,  derHimMaja. 

f^ftrf^flfll  f.  Palron.  der  Pirvatl. 

f^irnTf^HrTT^Ttf  m.  Bein.  Civa's. 

|€>.HlT  ra.  der  Mond. 

|^i|J|c^  und  °^  n.  ein  Gemach  mit  Kühlung 
verschaffenden  Einrichtungen  KÄD.24t,l  1  (393,13). 
243,22  (397,8).  238,1  (421,17).  2,3,21  (2,16). 

T^ri3  Adj.  den  Schnee  abhaltend. 
•f^TsI  1)  m.  der  Berg  Mainäka.  —  2)  t.^  a) 
eine  best.  Pflanze,  —  5nT^niT.  —  b)  aus  Java- 
nlla  yetconnener  Zucker.  —  c)  Bein,  a)  der  Pir- 
tatl.  —  ß)  dergakl. 

f^HsMlfrl^  Adj.  kaltstrahlig  (der  Mond). 


f^^  —  f%[m 


*T^1tFTi  oder  ♦°^RTOS  f.  yebel. 

*I'cHH5T  N.  pr.  eines  Reichs.  Richtig  %qfIT?^. 

*I^Hrr5T  o.  Kampferoel. 
^^\^^  und  f^M^iUrfH  m.  der  Mond. 

*f^MJJ^T  f.  eine  best.  Pflanze,  =  ^f^t. 

*f%r?jf^=T  n.  Schneetag. 
(t^H^TFT  ni.  der  Uond. 

*T'cH#iH  n>.  jWeZia  Bukayun. 

T^^^J^  1)  Adj.  Schnee  (auf  seinem  Haupte]  tra- 
gend (der  Uiniilaja).  —  2)  m.  der  Himalaja. 
*f^3TOTFr  m.  der  Himalaja. 

T^T^FR  m.  der  Mond  gig.  4,20.  9,53.  BUar. 
78,13. 

f^MlH'il^NM'iHtt  Adj.  von  Tropfen  eisig  kal- 
ter Wasserfälle  begleitet   Bbao.   P.  4,2ö,I8. 

HcMMIrT  m.  Schneefall. 
*f^^yfy  m.  der  HimAlaja. 

T^HHI-T  m.  der  Mond  KAUTUEtR.  101. 
*f%JT5''TrI  m.  der  Himalaja. 

f^fj^ia  m.  der  Mond. 

IscHFT^  m.  X.  pr.  eines  Mannes. 
*l'5H'-(rh  n>-  eine  Art  Kampfer  Gal. 

fscH^T^  m.  der  Mond  fic  9,68. 

T^*T^I'!^*-hl  m.  Patron,  des  Planeten  Mercur. 

T^R^IsT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^JT^ra  m.  der  A/ond  gtf.  1 1 ,)  4 .  Prasannar.  33,4 . 

T^^Trl  n).  Winter. 
*T^^^rl  (°IT)  am  Ende  eines  adr.  Comp.  =  f^- 

T'cHMr'=iü3'  n.  Tilel  eines  Abschnittes  im 
Skaadapuräna. 

T^JT^TpT^  n.  die  Stadt  auf  dem  Himalaja. 
*T«cH=<rHrl  Bein.  1)  m.  des  Berges  MainÄka. 
—  2)  f.  331  der  Gang4. 

l'cH^tl  1)  Adj.  a)  kalt,  eisig,  schneereich.  —  6) 
sich  der  Kälte  aussetzend,  Kälte  ruhig  ertragend 
Baldii.  3,3,19.  —  2)  m.  o)  Schneeberg,  Uisherg.  — 

b)  der  best.  Eisberg  im  Norden,  der  Himalaja.  — 

c)  *Bein.  des  Kailisa.  —  3)  *f.  T^JT^fft  Boya 
viridiflora, 

f^T^^Ti^^TT  f.  die  Kette  de*  Himalaja  ütta- 

HAK.   93. 

*I^H=1'd  D-  Perle  Garbe  zu  Räsan.  13,153. 

f%^=nf^  n.  kaltes  Wasser. 
*}^^W{^  m.  und  *°Sfrr  f.  Kampfer. 

f^^1%  f.  Schneefall. 

^ r 

*  T^^T5I^T  r.  auiJavanila  j/ewonnener  Zucker. 
T^TT^MTpr  m.  der  Himilaja  VikramaSka«. 

18,85. 

T^TOtl  Adj.  schneeiceisi  fig.  1,7. 


I«^H^5T  m.  der  Himalaja. 

T^^5IsT  1)  Adj.  auf  dem  Himalaja  gewach- 
sen. —  2)  *(.  5fT  Patron,  der  Pärvatt. 

T%lrä5T?Irn  f.  Patron,  der  Parva tl. 
*f%R5ni  m.  und  »oqsjq  n.  das  Schmelzen  des 
Schnees. 
*r^HH^ff?  f.  tiefer  Schnee. 

r^m^^lH  (fehlerhaft)  und  ofraiff  m.  dass. 

l^cH^rl  m.  der  Mond  KÄo.  84,17  (100,1  0). 

T^H«=lTr?  r.  Schneefall  Räch.  16,44. 
*T<^M'^IiCI^fJ  m.  Phoenix  paiudosa. 

f%4l5T  und  ornf^  m.  der  Mond. 
*f^^ll«j[HWU  n.  5t76er. 
♦f^RTJT  m.  der  Himalaja. 

T^m^FI   m.   Eintritt   von  Kälte,  Anfang   des 
Winters. 
*T^1^  m.  Kampfer  Gal. 

f^^n^FI  (fig.  13,27)  und  f^TI^FF?:  m.  der 
Himalaja. 

l'cHIrTT  m.  das  Ende  der  kalten  Jahreszeit  R. 

1,11,21. 

T'^RTT^  m.  der  Himalaja. 
♦f^TTKnr  f.  eine  best.  Pflanze,  =  gflf^Upf. 

f^'71T%'f?=7'71  f.  Patron,  der  Pärvatl.  otHfl  m. 
Bein,  ^i va's. 

It^HI*.!^  äen  Himalaja  darstellen.  °fTIff  n. 
impera. 

T^RHlf  Adj.  von  Kälte  gebunden,  so  v.  a.  ge- 
froren. 

I^HHT  f.  t)  viel  —,  tiefer  Schnee.  —  2)  *aus 
JaTandla  gewonnener  Zucker, 

T^TTfT  m.  das  Ende  der  kalten  Jahreszeit. 
l'^Hl'T^  m.  der  Vertreiber  von  Kälte,  Feuer, 
Agni  MBii.  12,227,118. 
*l"cHI'^5l  n.  eine  blaue  Lotusbläthe. 
*T^Riy  ni.  Kampfer. 

f%RFHf?  n.  kaltes  Wasser. 
*i^'-H(lfr?  m.  1)  die  Sonne.  —  2)  Feuer. 

f^Hlff  m.  Feuer  Buatt.  13,16.49. 
*  I «c^l I5T  m.  der  Himalaja. 
i%RI-'W,  °'7iH  dem  Himalaja  gleichen. 
T^TT^PT  1)  m.  a)  das  Gebirge  Himalaja  Spr. 
7794.  —  b)  *  weiss  blühender  Khadira.  —  2)  *f. 
^]  Flacourtia  cataphracta. 

f^TT^T^FTrlT  f.  Patron,  der  Pirvatl. 
*T^Rfft  f.  eine  best.  Pflanze. 

n^HlNcrl  Adj.  (f.  gi)  mit  Schnee  bedeckt  Hbm. 
Par.  1,333. 

*f^I5T'7T  {■  Boya  viridiflora. 
f^RT^fff  f.  Schneefall. 
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T^JTT^  1)  *m.  Kampfer.  —  2j  n.  N.  pr,  eines 
Varsha  in  Gambudvlpa. 

T'cHlt^M  i)*m.Kampfer.  —  2)  n.  =  l%qT^2). 

T'cT^fT  Adj.  in  Schnee  — ,  in  Eis  verwaridelt 
Naisu.  1,99. 

T^T  Adv.  mit  ^^  in  Eis  verwandeln  fi«.  6,55. 
I^H^  Adj.  wohl  =  f^q^  Maitr.  S.  4, 2, 1 « 

(37,17). 

*t'(.H^  Adj.  frostig,  keine  Kälte  vertragend. 
*T^HIrl^l  f.  eine  Traubenart. 
I'cHItT^'T  Adj.  Schnee  als  Veberwurf  habend 

GÄTAKAM.    30,23. 

*  T^ITTr^^  f.  aies  J  a  T  a  n  4 1  a  gewonnener  Zucker. 
T^TT^  und  T^!TT^SIi(!)  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
*I^HIÄ=<I  f.  1)  Curcuma  Zedearia.  —  2)  eine 
andere  Pflanze,  =  qfTfTlfr. 

T^TI'l^n^  m.  Erquickung  mit  kühlenden  Mit- 
teln VlKRAMÄNKAK.  13,7. 

T^^W  m.  der  Mond. 

T^y  m.  =  c^tl  der  Planet  Mercur. 


r; r^ r 


.^        1^      r 


T^fTTrl^TJH  oder  T^nfTf15R=I  m.  N.  pr.  ei- 
nes Mannes. 

f^nr^  m.  desgl. 

f^nTTHEjTB  m.  s.  T%cqffl^. 

*X^rrj  Adj.  schneeig,  mit  Schnee  bedeckt. 
(f-C^MI)  f^Ff^  Adv.  bei  Kälte. 
T"^'^  1)  m.  Band,  Streifen.  Nach  dem  Comm.  = 
qisI^.-2)  f.f^I  a)^der.—  6)*  Gmelina  arborea. 
*T'^^  =tirl  AdT.  Demin.  von  |  <^^4). 
*T^?¥  ■"•  ^^''°-  R*''u's. 
*T^'n  n.  i)Gold.  —  2)  der  mönnKcAe  Same. — 
3)  Otterköpfchen. 

T^7Tni'T  Adj.  goldreich,  goldgeschmückt. 
l'C^UHM  1)  Adj.  (f.  ■^)  golden,  goldfarbig  72,27. 
78,30.  —  2)  m.  n.  N.  pr.  eines  Varsha.  —  3)  m. 
a)  *Bein.  Brahman's.  —  6)  N.  pr.  a)  eines  Rshi. 
—  3)  eines  Sohnes  des  Agnidhra  und  Beherr- 
schers des  gleichnamigen  Varsha. 

f^qH  1)  n.  (adj.  Comp.  f.  51T  Hbmädri  1,472, 
1 2)  a)  Gold,  überb.  edles  Metall;  apäter  auch  so  ▼. 
a.  Geld.  —  6)  ein  goldenes  Gerälhe;  Goldschmuck; 
PI.  Goldsachen.  —  c)  Goldstück  (auch  als  Münze 
dienend),  in  den  Brähmana  gewöhnlich  in  Ver- 
bindung  mit  H^II  zur  Unterscheidung  von  ande- 
reu  Metallen.  —  d)  *  Otterköpfchen.  —  e)  *  der 
männliche  Same.  —  f]*  UnVergänglichkeit.  —  2) 
Adj.  golden.  —  3)  ra.  a]  *  eine  Art  Bdellium.  —  b) 
N.  pr.  a)  eines  Daitja.  —  ßj  eines  Sohnes  des 
Agnidhra.  —  y)  eines  Fürston  Ton  Käfmlra.  — 
4)  *  f.  T^njin  Bez.  einer  der  sieben  Zungen  des 
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I  -^(uu  -  T^fqo^mR^ 


Feuer».  —  5)  (I.  N.  pr.  des  von  3)  6)  ?)  beherrsch- 
(eo  Varsha. 

P^riJlRi  ■«•  1)  *  Goldgier.  —  2)  N.  pr.  eines 
MÜDseköoigs. 

f%(UZRi5T  und  ^^I^  (Taitt.  Ar.  6,5,2)  Adj. 
mit  einem  Goldgurt  versehen. 

(•^(UU^till  Adj.  Gold  im  Ohre  tragend. 

*..>  r 

T^TIJU^HT  Nom.  ag.  Goldarbeiter. 
\^i^m^^^  Adj.  einen   goldenen  Panzer  ha- 
bend (f  iva). 

1.  |«(iHl?JchUl4  ni.  Goldteppich,  ein  goldverzier- 
ter Sitz. 

2.  r^^niRrnrP?  l)  Adj.  einen  goldenen  Teppich 
habend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  von  Vishnu  (in  sei- 
ner Erscheinung  als  Narasimha)  erschlagenen 
Daitja. 

T%^U?JSnf5t2'E^f|^  und  *  o^ra^^I^  m- 
Beinn.  Visbnu's. 

'f%^lJEI=fiT!Ty*T  f.  eine  die  Kimadhenn  dar- 
stellende Figur  von  Gold.  ^^R  n.  und  ^^^T^UT 
m.  Titel  Bbrsell,  T. 

T^^nn^T|'  m.  Goldarbeiter. 

l^(UU^I<<1  Adj.  goldbauchig. 

T^^tJU^fSsI  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  lod.  St. 
14,123. 

T^^TJU^rT  ni.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^^füü^fTrl  Adj.  Gold  machend  {zum  Vorsehein 
bringend)  von  Agni. 

l<5iUt|=tlc1'<^i  Adj.  dessen  Haarbüschel  von 
Gold  ist  (Civa). 

I«5<ljy*9l'yl  "•  *•"  Stückchen  Gold  Katu.  11,4. 
Ancpadas.  9,6. 

I  «5(t4y=fiS(l  1)  Adj.  (f.  ^)  goldhaarig,  —  mähnig. 
—  2)  m.  a]  *Bein.  Vislinu's.  —  6)  PI.  eine  best. 
Schule.  —  3)  f.  f^^C|lHi!lfi  =  2)  6). 

T^TUU^iUH  ni.  N.  pr.  eines  Verfassers  von 
Grhjasütra.  °^T1<nT^  n.  und  °H1=til'syH  n. 

BcRNELL,  T. 

(f^nn^i^)  f^^?jli%51  Adj.  goldmähnig. 
*T^TIIÜ^rF5I  beruht  auf  einer  falschen  Auffas- 
sung von  U.  1043. 
T^^nU^TT^  Adj.  goldene  Spangen  (rayend. 
Isc^U^J^I  f.  eine  goldene  Eeule.  °^  n.  Bur- 

J(KIL,T. 

(«5*  UU'1*T  1)  ni.  a)  Goldsohooss,  ein  Fötus  von 
Gold.  f^^WT^H  n.  und  °^F(5mTIT  m.  Bua- 
NBi.L,T.  —  6)  Bez.  einer  best,  kosmogonischen  Po- 
tenz, namentlich  der  persönliche  Br ah  Dl  an.  Auch 
auf  Qiva  and  Kapila  übertragen.  Im  Vedinta 
Bez.  des  durch  das  Gesammtding  bedingten  Intel- 


lects  266,6.  —  c)  N.  pr.  a)  verschiedener  Männer, 
unter  andern  eines  Vedinta-Lehrers.  —  |))  ei- 
nes  Flamingo.  —  3)  f.  T^ÜIPTHI  N.  pr.  eines 
Flusses.  —  4)  (wohl  n.)  Name  eines  Linga.  ^  8) 
Adj.  1)  6)  belre/fend. 

f^^lWJIH^ril  f-  ein  <i("  ^ort  f^;[IJIinH  ent- 
haltender Spruch  Qat.  Br.  6,2,>,5. 

T^TIJIIJTH  ui.  ^''  pr.  verschiedonor  Slännor. 

T«(>i  Uy^5h  Adj.  goldene  Bäder  habend. 

T^JTRJ^  Adj.  goldentsprungen,  goldig. 

T^^UUI  sjrl  Adj.  Gold  erbeutend,  —gewinnend. 

f^^qUra^  Adj.  goldzüngig. 
l.f%^C!U^%nfH  n.  Goldglanz. 
2.  f'^^UUsMlfflR  Adj.  goldglänzend. 

T^Tn<JF?T  ra.  LÄTJ.  8,11,25  nach  dem  Comm. 

T^^tRsra  n.  Goldglanz. 

r^TTjnS^  Adj.  einen  goldenen  Ueberzug  (oder 
Decke)  habend. 

f^tJU^^H  Adj.  Goldfell  —,  oder  eine  gol- 
dene Schabrake  habend. 

T^TTJUT  1)  Gold  schenkend.  —  2)  *m.  das  Meer. 
—  3)  f.  5SfT  o)  *die  Erde.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses. 

T^tjn?^  Adj.  goldene  Schneidezähne  habend. 

If^TlJ?J?TqTin  Adj.  wobei  Gold  als  Lohn  gereicht 
wird  Katj.  ^r.  15,9,5. 

T^TTJ?J^rT  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

f^^nn^tf  1)  Adj.  goldzähnig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Baida. 

f^^TJH^  Adj.  Gold  schenkend  RV.  2,3S,10. 10, 
107,2. 

T^TXilJTl'T  n.  das  Schenken  vonGoldßvtustLL,!. 
♦It^'^UUM  Adj.  um  Gold  oder  Geld  spielend. 

^^^^JJ?^^  Adj.  einen  goldenen  l'mwurf 
tragend. 

I^^UU'^'TO  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

f^OTHN  1)  m.  a)  *Bein.  Visbnu's.  —  6)  N. 
pr.  verschiedener  Männer.  —  c)  Bein,  des  Berges 
MainAka.  —  2)  n.  ein  Gebäude  mit  drei  Ballen, 
nämlich  nach  Osten,  Westen  und  Süden. 

I^^UURöFT^T  Absol.  Gold  hineinreibend  Agv. 
Grbj.  1,15,1. 

T^^TjnHni  n>.  Goldschatz  Kband.  Up.  8,3,2. 

r^^UnT^IIlI  Adj.  goldgeschmückt. 

T^lWHji\  Adj.  5o(dene  Felgen  habend  RV. 

r«^iUt|MTl  Adj.  goldene  Flügel  habend. 

f^^U?IMf?I  ro.  Goldherr. 

f^^TRFnn  Adj.   1)  goldgeßügelt.  —  2)  gold- 
blätterig. 
*T^^IJilHo|f<  m.  N.  pr.  eines  Berges. 


r^na^Ttn  l)  Adj.  a)  goldhandig.  —  b)  gold- 
hufig.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 

T^TtJ^m^  n.  Goldgefäss,  eine  goldene  Schüssel 
107.1«. 


*->  "v 


T^^nUf^N  Adj.  nach  S'u.  =  T^^Utl^I  q^^. 

l'C^Uuftüf  n>-  Goldklumpen. 

T^^THTT^  n.  N.  pr.  1)  einer  in  der  Luft  schwe- 
benden oder  jenseits  des  Meeres  gelegenen  Stadt 
der  Asura.  —  2)  einer  Stadt  in  Ki^mtra. 

l«^^IJtmhW  ™.  eine  männliche  Figur  aus  Gold 
Vaitan. 

|tc(Uy-(l^4  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

f^^OITf^  (■  eine  best.  Pflanze. 

f^üUMyW  Adj.  goldgeschmückt. 

r«5(U<4!H-i^f  Adj.  mit  einem  goldenen  Deichsel- 
kopf versehen. 

f^lJUSRH  Adj.  (f.  gi)  goldene  Bänder  {Tau- 
werk) führend. 

/~3      _____ 

i  '^(UUsjISJ  1)  Adj.  goldarmig.  —  2)  m.  a)  Bein, 
des  Flusses  Qona  Harsuas.  11, i 6.  v.  1.  °cfT^.  — 
6]  N.  pr.  a)  eines  Schlangendämons.  —  ßj  eines 
Mannes. 

T^^UUl'^'^ä  ™'  '*'•  P''-  6ines  Berges  und  eines 
Ttrtha.  Auch  ^f^^TFrftsi^. 

T^^TRFfT  Adj.  (f.  ^)  aus  Gold  gemacht. 

f^^orrqrf^rT  Adj.  =  2.  f^^uu^sj^  cit.  im 

Comm.  zu  Kätj.  ^r.  1,7,22.  14,1,23. 

f^ütJiT^^  Adj.  (f.  °wif)  goldköpfig. 

f  ^^I3?J7  Adj.  (f.  ^)  golden,  goldreich.  f^^WIT 
Instr.  f.  RV.  8,1,32  (67,2  m.  Du.). 

T^^UH'^T^f.  ein  goldener  Baum  ArKST.Qt,.6,T,i . 

T^^Wjm  f.  Lust  nach  Gold.  Nur  im  gleichlau- 
tenden Instr. 

f^^UU^T  Adj.  Gold  begehrend. 

T^IWJ'tCPl  Adj.  «inen  goldenen  Schooss  habend 
Äpast.  Qb.  5,10,3,  12,2. 

1 .  T^XOtT^ST  m.  ein  Wagen  voll  Gold  und  —  von 
Gold. 

2.  T^^ytl^y  1)  Adj.  mit  einem  goldenen  Wagen 
fahrend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP*.  4,1 2<. 

T^TUUJiiR  Adj.  einen  goldenen  Gürtel  habend 
BaÄG.  P.  ed.  Bomb.  4,7,20.  o^fl'T  Bübr. 

T^  1  LjU  äj^  Adj.  wie  Gold  aussehend,  goldähnlich, 

r^UIU^rl?!  1)  *Adj.  dessen  Same  Gold  ist.  — 
2)  ra.  a)  Feuer.  —  b]  *die  Sonne;  vgl.  d)  a).  —  c) 
*Bein.  Qiva's.  —  d]  N.  pr.  a)  eines  der  12  Adilja. 
—  ß)  verschiedener  Männer. 

T^TOUrrTH  m.  N.  pr.  eines  Mannes.  PI.  sein 
Geschlecht. 

J^^TJt^m^  m.  1)  Bein.  Bhtshmaka's.  —  2) 


T^{IJ?J(iq^-  ^q?n 
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N.  pr.  o)  eines  Sohnes  des  Pargaoja.  —  b)  ver- 
schiedener Rshi. 

f^Oü-TTR^  m.  N.  pr.  eines  Rshi  im  öten 
Slanvantara. 

T^TOZI^  *  in.  das  einem  Gotte  (einem  Tempel) 
gehörige  Gut.  Vgl.  G*kar.  426.  ^^  (Nachtr.  7)  und 

r^^tJIPT^Tfl  Adj.  goldbrüstig,  Gold  in  sich  ber- 
gend (die  Erde). 

f^^tm^fH  1)  Adj.  a)  Gold  besitzend.  —  6)  aus 
Gold  bestehend.  —  c)  von  Gold  begleitet,  damit  ver- 
bunden u.  s.  w.  —  2)  f.  ItcCJM^ril  «)  Name  der 
Stadt  Uggajint  im  dritten  Zeitalter.  —  b]  IV.  pr. 
a)  eines  Flusses.  —  ß)  rerschiedencr  Frauen.  —  3) 
n.  Besitz  an  Gold. 

r^TnU^^yT  Adj.  einen  goldenen  Sitz  oder 
d;;!.  habend. 

r^im^^  1)  Adj-  (<■-  511)  a)  goldfarben,  gold- 
ähnlich.  —  6)  das  Wort  T^JTJiJ^TSl  enthallend,  f. 
gl  ein  solcher  Spruch  (TS.  5,6,«,1)  Bhudb.  2,7,2. 
-2)*f.  %TJ?J?ITnT  Fluss. 

f^^OJI^nfft  Adj.  mit  T^lTJfjmm  beginnend. 

T'^^UU^rlT^  Adj.  eine  goldene  Bahn  habend, 
goldspurig. 

l>t>(U<J=(H'I  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

T^TTRJ^f^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T'^7l]tI^nnT  Adj.  ein  goldenes  Messer  (oder 
Beil)  führend. 

f^^tjn^ütfiMrlAdj.dass.NurSuperl.oq'fTITRV. 

T^^im^n^  m.  Bein,  des  Flusses  Qona  H4B- 
su»K.  45,1.  Vgl.  °^I^. 

T^^U<jr^  ^^^'  ^°^^  verschaffend  oder  —  fce- 
sitzend. 

T^^tJUT^UTr?  n.  ein  goldener  Palast  30,23. 

f^^TItlTT  Adj.  mit  Gold  bedeckt. 

f^([W^^  Adj.  dessen  Same  Gold  ist  (Feuer). 

Ic^^gTjgTTST  m.  ein  kleiner  Stier  von  Gold.°^^ 
n.  und  °^R5P7TIT  m.  BobnelLjT. 

T^OUü.l^d  m.  ein  Stückchen  Gold. 

f^^UU!<I«<im.T.l.fürf^^Ci'jyc<4"TS.5,2,»,3. 

T^|lJUy*-M  Adj.  mit  goldenen  Zapfen  versehen. 

Ts^^UUSiU  17  Adj.  eJnen  goldenen  Leib  habend. 

f^^üSTF^  m.  ein  Schnitzel  Gold. 

r^^Tnjnjnr  Adj.  einen  goldenen  Beim  (oder 
Fist'r)  habend. 

T^^UOtiftqq  Adj.  (f.  o^ft^  goldköpfig. 

f «1(14*4 s*^^-  1)  Adj.  goldhörnig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Berges. 

f^^TRI^RSr  Adj.  goldbärtig  Khänd.  Up.  l,6,(n 

T«5(l4<4Wl^  m.  N.  pr.  eines  Berges. 
VII.  Theil. 


T^^ÜH^TT^'I  Adj.  Gold  speiend  (Vogel)  MBb. 
2,62,13. 

r^^üSrH=fn!<r  Adj.  «ne  Cold  erscheinend,  gol- 
dig fiT.  Bb.  6,1,»,5. 

f^ütlR^'T^Adj.  dass. 

T%^tja?T7Fr  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha. 

T?:7ü<TFfT17r  f.  eine  best.  Hymne. 

--^  "^ 

f^^nUt-rTT  in-  N.  pr.  eines  Mannes. 

^~- 

T^7n?IF2IT?F  n.  eine  jfoidene  ScAa/e  Lixj.  8,1 1 ,2 « . 

l-f^'^ü?J^5I  f.  Goldkranz,  —reif,  —kette  und  dgl. 
2.  T'^7'J*J^^  Adj.  mit  einem  Goldkranz  — ,  mit 
einer  Goldkette  u.  s.  w.  tierseAen  Vaitan. 

f^üU^Frl  1)  Adj.  goldhändig.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Mannes. 

T^TUn^iT^  n.  Gold. 

J^JTmi^  1)  Adj.  goldäugig.  —  2)  m.  N.  pr.  a) 
eines  tod  Vishnu  in  seiner  Erscheinung  als  Eber 
erschlagenen  Daitja.  —  b)  eines  Rshi  und  ver- 
schiedener anderer  Männer.  PI.  ihr  Geschlecht.  — 
c)  einer  Oertlichkeit. 

f^^ljtll^f^  und  f%7lJ?JI5T^^  m.  Bein.  Vi- 
shnu's. 

f^fUnrf  m.  N.  pr.  eines  Rshi.  PI.  sein  Ge- 
schlecht. 

T^7TJ<JI°^  H.  eine  goldene  Lotusblüthe. 

r«^TIJJnHii4  Adj.  mit  goldenen  Zügeln  oder 
Riemen  versehen. 

T%^TRjra  m.  ein  Pferdchen  aus  Gold.  °^^  n. 

BURNELL,T. 

T^fUni^^  m.  ein  Pferdchen  und  Wägelchen 
aus  Gold.  ' 

*f^7nj3^  1)  Adj.  goldreich.  —  2)  f.  o^t  Gold- 
grube, eine  goldreiche  Gegend. 

\'^(UT[W(  Adj.  in  Gold  ruhend. 

T^TO?I^=FiT  f.  ein  Backstein  aus  Gold  Apast. 
Qr.  17,4.  7.  9. 

1^7^=1  H  N.  pr.  1)  ra.  eines  Sohnes  des  Agnl- 
dhra.  —  2)  f.  °^rTT  verschiedener  Fliisse. 

f^rccT  a.  ein  zur  Erklärung  von  T^71J?J  er- 
fundenes Wort  ^AT.  Ba.  7,4,f,lC. 

t"^rn4T  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

T^T7  Adj.  =  ^T7  in  den  folgenden  Wörtern. 

1^171  yn  Adj.  gelb  — ,  goldwangig;  einen  golde- 
nen Beim  (oder  Fistr)  tragend. 

r^T^rpST  Adj.  goldbärtig. 

f^^^tT  Adj.  etwa  die  Falben  habend. 

f^ftt?!^  Adj.  nach  Saj.  blondbärtig. 

T^7>  m.  N.  pr.  eines  Mannes  DivjXvad.  S45,5. 
556,8.  570,26. 

r^'K^  1)  Adv.  vceg,  fort,  aus  dem  Gesieht  von 


(Abi.).  T^T[3IIT'nT  ITI5T:  so  v.  a.  die  Erlösung  tritt 
ein,  sobald  die  Werke  aufhören.  —  2)  besonders, 
apart  QilAk.  zu  Bädab.  1,4,1  (339,5). 
*T^^^  [°^)  am  Ende  eines  adv.  Comp.  (!). 

*%T,  %T%  (>TTsr^7äi,  ^T^T^^ni;. 

*T^5I  ^■  pr.  eines  Berges  und  einer  Stadt. 
*f%5Rini,  *°qTra5RI  und  *oqT^  f.  Enhydra 
Bingcha. 

T^ST  m.  1)  *  ein  best.  Wastervogel.  —  2)  N.  pr. 
eines  Mannes. 

T^^IsT  m.  N.  pr.  eines  Astronomen.  °rtlsl=h 
n.  und  °^f^^T  f.  Titel. 
*f^^I^.  °^^  sich  schaukeln. 
f^g^  =  f%^^. 

1^E=fiT  f.  fehlerhaft  für  f^^T. 

^  Interj.  des  Staunens,  Entsetzens,  Scherzes, 
Lachens  und  Behagens  Spr.  868  (wo  ^  »I  zu  lesen 
ist;  vgl.  Ganak.  S.  7,  Z.  10).  fig.  11,6«  (^  st.  f^ 
zu  lesen,  wie  schon  das  Metrum  zeigt;  vgl.  auch 
Ganar.  S.  7,  Z.  1 0).  Bälah.  202,i.  Hbu.  Par.  1,350. 
<09.  Gatakam.  31, /.i.  Auch  wiederholt  Chr.  300,7 
(im  Prikrit). 

^cfi  m.  N.  pr.  eines  Pi(äka.  Ein  zur  Erklä- 
rung von  s(|«^=i;  erfundenes  Wort. 

^TJ,  ^TJTtF,  °rl  1)  Act.  ärjern,  A-ränien.  Nur 
nr^TI,  Täf^laE  und  gi%E"fI  (mit  Kürzel)  Gop. 
Br.  1,2,21.  —  2)  Med.  ärgerlich  —,  gram  — ,  er- 
zürnt sein.  NurH^rl,  HT^"^.  fST^lfj^.  HT- 
^3EH,  ^fl^  und  ^fecT  aufgebracht.  Vgl. 
^5  und  ^^rf.  —  Caus.  (nur  tjslll^ifl)  ausrupfen. 
—  Mit  f^  Med.  AV.  (Hdschrr.)  20,127,2. 

^5i  «51  cb  m.  Zupfer,  so  v.  a.  Mahner. 

^H  1)  Adj.  g.  u.  2.  ^T.  —  2)  *f.  ^SJT  das 
Weibchen  einer  Maus.  Richtig  JT'TT.  —  3)  n.  Man- 
gel, das  Fehlen.  cJHT^^  so  v.  a.  zu  ungelegener 
Zeit. 
°^'T^  Adj.  ermangelnd. 

r.  r 

«cM^fiT^  Adj.  niedrigen  Beschäftigungen  oblie- 
gend oder  die  (vorgeschriebenen)  Bandlungen  un- 
terlassend Gaut.  18,25.  M.  11,16. 

^"I^r^  n.  wohl  =  5T?r*y  kleiner  Aussatz. 

^T'TsffiT  m.  afcneAmende  Folge  (eines  Ver- 
fahrens). 

^T'TsT  Adj.  von  einem  Niedrigen  erzeugt;  m.  ein 
Mann  niedrigen  Standes. 

^-TrlfT  Adv.  1)  =  ^HlF?,  S^HH  von  einem 
Niedrigen.  —  2)  von  geringerem  Werth  Vasishtb* 
2,37.  —  Auch  fehlerhaft  für  ^HrlR- 

^T-IrlT  f.  1)  das  Fehlen,  Nichtdasein  Varäh.  Jo- 
35* 
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eij.  8,(.  —  2)  das  Ermangeln,  Xiehtbesitzen,  Arm- 
sein  an  (lastr.  oder  im  Comp,  vorangehend),  —  3} 
h'rafllosigkeit  Bhätapk.  2,109. 

^HST  n.  1)  das  iVachstehen,  Niedrigerstehen. 
—  2)  das  Ermangeln,  Nichtbesilsen,  Armsein  an 
(im  Comp,  vorangehend). 

^'I?3^  Adj.  zu  wenig  geätzt. 

^'T^nRSTF^^fi  Adj.  der  Niedrigen  und  Trau- 
rigen sich  erbarmend  Käraüd.  45,2.  55,13. 

^li^qd  Adj.  (f.  gi)  ohne  Protection  213,17. 

^Pl^frl^  Adj.  wortbrüchig  H»»it.  8122. 
»I^'PT^T^  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
f  iva's. 

^t'mi'I  u.  das  kleinere  Fahrzeug  (Gegensatz 
R^mr?},  Bez.  der  älteren  Phase  des  Buddhismus. 

^H^TSfAdj.  (f.  SETI)  kürzere  Nächte  habend  Giot. 
•2,17.  21,9. 

«^H*  IR'T  Adj.  unbehaart. 

^^^^\  Adj.  2tt  einer  niedrigen  Kaste  gehörig 
GÄTtEAM.  25,7. 

^TTmT?'?  Adj.  in  einem  Streite  {Processe)  un- 
terliegend. 

^H=nT  Adj.  kraftlos.  Nom.  abstr.  °^  a.  Ba  »- 

TAPB.  2,109. 

^*lSIfI  Adj.  schlechten  Wandels. 
*^'lH'stJ  n.  Freundschaft  mit  Menschen  niede- 
ren Schlages. 

■^HHSIT  f.  Dienst  bei  Niedrigen  Spr.  7402. 

^^57T^  1)  Adj.  (f.  m  und  ^)  a)  dem  eih  Glied 
fehlt.  —  b)  unvollständig  in  seinen  Theilen.  —  2) 

r 

*f.  J  eine  Art  Ameise. 

^HTTHT^rfil^-  Adj.  (f.  \)  ein  Glied  zu  wenig 
oder  zu  viel  habend. 

^•HIIM*  Adj.  zu  wenig  oder  zu  viel.  Nom. 
abstr.  ^rlT  f.  (250,1  *)  ond  °'^  n.  (Comm.  za  Ka- 
TJAD.  2,51). 

^HTTU^I^  Adj.  (f.  ^)  ein  Glied  zu  wenig  oder 
XU  viel  habend. 

«i^HI5I  Adj.  um  seinen  Vortheil  — ,  zu  kurz  ge- 
kommen. 

«^iHfl  Adj.  1)  um  das  Seinige  gebracht.  —  2) 
tm  Ende  eines  Comp,  ermangelnd,  getrennt  von. 
—  3}  *subtrahirt. 

^T^rm*TI  f.  ein  Vergleich  mit  Geringerem  {zu 
Geringem). 
♦i^lrlld  m.  =  i^flR. 

^T^  1)  (♦m.  n.)  Diamant,  n.  Räöak.  13,17*.  — 
2)  m.  o)  *  Schlange.  —  b)  *  Löwe.  —  c)  *  Perlen- 
schnur. —  d)  ein  best.  Metrum.  Könnte  auch 
n.  sein.   —  e)  *Bein.  giva's.  —  f)  .\.  pr.  des 


Vaters  von  Harsha.  —  3)  f.m  a]  *  eine  Art  Ameise 
oder  Schabe.  —  6)  *GmeHna  arborea.  —  c)  ♦  Beio. 
der  Lakshml.  —  d)  N.  pr.  einer  Frau. 

^(^  1 )  (*  m.  n.)  Diamant.  —  2)ein  best.  Metrum. 

^TT^m  m.  N.  pr.  eines  Mannes  BnAoiitB. 4,174. 

^^•TC  m.  dosgl. 
*^~T7JT5T  H.  an.  4,39  fehlerhaft  für  5ft^5r;[;  vgl. 
Zacb.  Beitr.  90. 

*^7t^  n.  Indra's  Donnerkeil. 
*^T5T=R  n.  der  männliche  Same. 

^FT'ITf.  Verletzung,  Schädigung  QiX'sKi  1,271. 
*^T5P?  n.  Rum. 

^'^  eine  Gesangsinterjection  Njäjah.  2,2,32. 

c^T^TT=T7  "•  Name  eines  Sä  man. 

^T^T^iTT  m.  rfer  Ausruf  der  Freude  ^  ^T. 
1.  g>,  5I«?'llrl>  sl^f?  in's  Feuer  giessen,  —  werfen, 
d.  i.  Etwas  (Acc.  oder  Gen.)  Jmdm  (Dat.  oder  Acc.) 
mit  Etwas  (Instr.),  —  in  (Loc.)  opfernj  auch  von 
Dingen,  die  nicht  gerade  im  Feuer  dargebracht 
werden;  sprengen  auf  {Loc).  ^fT  geopfert  und  dem 
geopfert  worden  ist.  R.V.6,S0,l  s  vielleicht  fehlerhaft 
für  g^fj.  —  Caus.  ^^riff?  opfern  lassen  (dasObject 
der  Opferer,  das  Geopferte  oder  derjenige,  wel- 
chem geopfert  wird)  Gobo.1,3,13.Apast.1,25,I2.— 
Desid.  SrS^TrJ  opfern  wollen.  sI^^rT(!)  Gobb.1,8, 
3.- Intens,  ill^sftirf  (qü^cJTH  metrisch  für  ^- 
sIT°)  häufig  opfern,  opfern  überh.  —  Mit  ^^  opfern 
aufoäer  über  (Loc).  —  Mit  W(,  '^^fl  Muib,  ST. 
1,  4<  fehlerhan  für  äEfi^^öf.  —.MU^f>J  das  Opfer 
giessen  auf  oder  an,  opfern  an  oder  für  (einen 
Gott),  beopfern;  begiessen,  beschütten  überh.  Vai- 
tXh.  6,8  (gpi^mi).  7,10.  16,16.  23,22.  5TP^rI 
begossen  (mit  Opfer],  beopfert,  geopfert;  begossen, 
beschüttet  überh.  —  Mit  44^  »erjfieuen.  —  Mit^T 
opfern  Jmdm  (Dat.),  in  (Loc),  Jmd  (Acc.)  mit  Opfer 
begiessen.  '3I5I^T'T  geopfert  und  beopfert.  Sfl^d 
geopfert,  beopfert;  auch  so  v.  a.  in's  Feuer  gelegt 
(Leichnam).  —  Mit  3^  in  T^.  —  Mit  WU^, 
SFOSfl  R*6B-  ed.  Calc.  1,5<  durch  H^-MJ^rl  er- 
klärt,  gehört  zu  U.  —  Mit  3^7  hinzuopfern  Bauob. 
im  Comm.  zu  Apast.  fn.  5,29,11.  VaitÄn.  3,15.  — 
Mit  RH  2«  linde  opfern  in  ^H^d  Nachtr.  6.  — 
Mit  V(  {fortwährend,  in  einer  Folge)  opfern,  als 
Opfer  hingeben.  Partie,  il^r).  —  Caus.  aus—,  hin- 
giessen  Apast.  Qa.  IS, 11,1.  —  Mit  JTkT  -""»  i'r- 
satz  opfern,  das  Opfer  ergänzen  Maitr.  S.  3,8,6 
(103,3).  Gop.  Br.  2,2,10.  Citat  im  Comm.  zu  Apast. 
C».  5,17,6.  13,25,9.  —  Mit  H!T  zusammen  opfern. 
2.^  =  •^,  ^.  Mit  ^T,  °^  angerufen.  — 
Mit  511,  »Ml^rJ  angerufen;  aufgefordert,  eingela- 


den. —  Mit  H'71,  ^^F?  zusammengerufen. 
S.^lnlerj.  ^^q^;  '^^^^i^^^^ 
^  ^  ^q  zu  SpT.  7480. 

^gi=tiT7  m.  der  Ausruf^  ^^. 

^'3;>l(m.der(von  einerTrommel  herrührende) 
Laut  ^^. 

^11%,  °5IT,  ^1%  und  orft  f.  N.  pr.  einer 
Stadt  in  Bengalen. 

5)J  J|  m.  N.  pr.  eines  Leiicographen  Zach.  Qi- 

«VATA   XIV. 

^4i((  1)  m.  der  Laut  '^^  (drohend  und  Ab- 
scheu verrathend),  auch  vom  Gebrüll  der  Elephaa- 
ten  und  Kühe,  vom  Gesumme  des Bogens(PANEAD.). 

—  2)  f.  ^I  N.  pr.  einer  Joginl  (J7ea;e)  Ubuädbi  2, 

r 
0,95,17. 19.  —  3)  f.  ^  desgl.  Auch  N.pr.  eines  an- 
deren Wesens  Paskad. 

^^^rlTZI  n.  N.  pr.  eines  TIrtba. 

^^rT  1)  Adj.  s.  u.  ^.  —  2)  n.  Ausruf  des 
Zorns  und  Gebrüll  (einer  Kuh,  des  Donners). 

^^1%  f-  —  ^^  i]  C'C  «,62. 12,4  1.  Vgl.  JT- 

^%^I  f.  ein  best.  R4g4  S.  S.  S. 
*^i,  S^^  (H^Hr  RH),  %!Trr  mV.. 

^,S  1)  m.  Widder.  —  2)  ein  best.  Eriegsgeräth. 
Am  Ende  eines  adj.  Comp.  f.  3^. 
*^T^RiyM!^dl    f.   ein   best.   Strauch   Räga». 

4,205. 

"^6  m.  Widder. 

^  o 

gji^  onomatop.  °^T^m.  beiden  ekstatischen 

Pftcupata  eine  Art  von  Schnalzen.   Vgl.  ^JfT 

o  -s 


und  ^iq  S.  S.  S.  177,  183. 

gii-ef,»  1)  *  m.  a)  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment. —  6)  der  Vogel  Ditjüba  in  der  Brunstzeit. 

—  c)  ein  zum  Verschluss  eines  Thores  dienender 
Balken^  —  2)  f.  33T  eine  Art  Trommel  S.  S.  S. 
177.  183. 

^^=^pR.  :^f^l^  K»«l«".  74,60.  85,8. 
Vgl.  ^tfr^  34,9. 

*^^  m.  =  ijyRjfqs. 

*^I,  ^TJifr?,  ^TRH  (H^^,  ^^,  ^T^)- 

^J  1)  m.  a)  Widder  Kkiitua.  3,4  9.  —  b)  *  Ti- 
ger. —  c)  *  Hausschwein,  —  d)  *  Dummkopf.  —  e) 
*ein  Räkshasa.  —  Oetna  Aehrs  Ind. St.  15,219. 

—  3)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  qHJT.  —  2)  *f. 
^da»B'ni»tern  (des  Feners)Comm.  zu  KÄgIga. 3,49. 

^ü^  1)  ""•  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
giva's  KJgiKB.  66,31.  Vgl.  *f?T^qiq.  —  2)  n. 
etwa  das  Vnthätig  — ,  Gefühlloswerden. 

§iLI2H5T  m.  Bein.  Qiva's  Kä?1eu.  66,32. 

^Ujisfil  f.  FerscAreiiim^,  Anweisung  Lokapb. 


^ÜI^T  —  ^H^ 
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2,ADf.  (^1°,  m-a°,  Hsg°,  MmsFn^°). 

o^Adj.  in  gra%1^^5rill#r7,  H^#H  und 

^rf  1)  Adj.  8.  u.  1.  ^.  —  2)  n.  das  Geopferte, 
Opfer. 

^rTH^  Dl'  Bez.  Agni's  Kiraka  6,3. 

^S'Tirf  Adj.  am  Opfer  betheiligt,  —  berechtigt. 

^rlHrUsT  m.  Rauch. 

^rlHsT  m.  1)  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  °3T- 
fr^SI  f.  Südost  VarIb.  Jooaj.  6,6.  »''HT^^'^I  f- 
Agni's  Gattin.  —  2)  Plumbago  ceylanica.  —  3) 
ein  best.  Stern,  g  rann. 

^rlHI3TT  Notn.  ag.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers 
R.  6,32,20. 

^H'illT'TAdj.  das  Opfer  zur  Speise  habend  oder 
m.  Feuer. 

^rT=?^  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  AmEnde 
eines  adj.  Comp.  f.  3^  325,30. 

^fTT5I^T5H  Adj.  die  Opferreste  verzehrend,  da- 
von lebend  MBa.  7,66,1. 

^r?!pT  11.  Opferrest. 

^rl^SÜJ^^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ohara. 

girliy  m.  ein  Theil  der  Opfergabe. 

girilö  Adj.  vom  Geopferten  geniessend. 

^fin<I  ni.  1)  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  —  2) 
'  Bez.  der  Zahl  drei  Gahit.  Kakshädu.  7.  —  3) 
Plumbago  ceylanica. 

^rII5FT  1)  m.  Feuer,  der  Gott  des  Feuers.  — 
2)  f.  m  N.  pr.  einer  Joginl  [Bexe]  Hemädri  2,a, 
93,11.  13. 

gjRl^RTT  Adj.  (f.  5)  aus  Feuer  bestehend,  die 
Natur  des  Feuers  habend. 

^FIRH^t?  Adj.  mit  Feuer  versehen. 

^rlT5T'II^»  °^r{  2»  Feuer  werden,  wie  F.  er- 
scheinen KÄD.  248,13  (406,2). 

1 .  ■^rlüjIHnfl  f.  ein  Lebensunterhalt  durch  Feuer, 
d.  i.  «706«»  Feuer  nöthig  ist. 

2.  ^rlTJfl^TfT  Adj.  vom  Feuer  lebend  (Schmied  u. 
s.  w.j. 

^flTST^!^  m.  N.  pr.  =  gftl^. 

^rTW^llHI  f-  <*«'■  Ort,  wo  das  heilige  Feuer 
aufbewahrt  wird. 

^rtütlfTrT  m-  P'-  Be^-  bestimmter  Ketu. 

^fTTTin'T  Adj.  mtr  von  Opfern  sich  nährend, 

^^l^it  (!)  Adj.  geopfert  und  [oder]  nicht  ge- 
opfert TBr.  3,7,S,3.  Äpast.  gR.  14,30,2. 

^f?T  f.  Opfer  in  H^^»  und  ^T^I^iH. 

^.rlTr^S^  Adj.  vom  Opfer  übriggeblieben  Q^t. 
Br.  4,2,1,31.  ^HIB^H^  Adj.KÄTJ.  gR.19,1,13. 

^^  -s  ^  -N 


^^  =1.^  opfern.  Nur  ^^r!  Pankar.  3,14,3. 
28.  4i.  4C.  53.  CO.  62.  71.72.  79.  18,74.  HeuÄDRI  1, 

323,10. 

^iTInlerj.  Latj.7,11,7.  ^  ^nFT^T  Uttamak.303. 
Mit  cJiT  (in  Comp,  damit)  1)  brummen.  —  2)  Jmd 
(Acc.)  barsch  anfahren.  —  3)  einen  Laut  des  Ekels 
ausslossen  über.  —  4)  ^c^rj  a)  blökend.  —  b) 
barsch  angefahren  MBii.  12,118,1.  —  Mit  S^T 
Caus.  seinen  Zorn  auslassen  MBd.  13,14,154.  — 
Mit  SR  i  und  SR  {5'I^=Fi'KrI)  ein  Gebrüll  beant- 
worten. 

^r^n  f.  =  ^nn.  °^  m. 

^n^I  Interj.  in  einem  Siman. 

^  ( 1  ^TfT  Adj.  etwa  im  Verborgenen  lauernd. 

Nach  NiGH.  m.  =  FrPT. 

3 

giTH  Adv.  verborgen,  heimlich. 

^7»^  Adv.  abseits,  auf  Abwegen. 

d.  Oxf.  H.  94,6, 32.  42  fehlerhaft  für  ■^^r\  (s.  ^). 

^5r  m.  ein  best.  Kriegsgeräth. 
* S>'S\H\cl^  f.  ein  langer  Dolch, 
*^iy|gi(y||   f.  Bez.  eines  best,  mit  dem  Munde 
hervorgebrachten  Tones.  Vgl.  ^7571^. 
*^5Tm^I  f.  eine  best.  Waffe. 
^Ff^vl  Interj.  der  Freude. 
^Sr  n.  eine  Art  Tanz  S.  S.  S.  239. 


gjgrjT'  m.  N.  pr.  eines  Forsten  der  Näga  KÄ- 

RAKp.  2,1 1. 

^5?^  Dat.  Infln.  zu  ^  RV.  1,122,4.  5.  5,41, 
3.  43,8.  43,«. 

^^'U,  °'tlfr?  rufen,  schreien  ÄV. 

^HTT  Interj. 

^t^ücf)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  M.  Müller, 
Ren.  293. 

^Ecjj  m.  N.  pr.  desgl.  °^T  n.  N.  pr.  der  von 
ihm  gegründeten  Stadt. 

^^g  eine  best.  Bolle  DitjaVad.  67,2  3.  Vgl.  ^^öf. 

^^  und  ^^  (tÄNKo.  giH,  4,10,1]  m.  N.  pr.  ei- 
nes Gandbarva. 

^^cf  =  ;^^cT  DiTjÄVAO.  67,23. 

W^  s.  ^^. 
1 .  '^  rufen  s.  ^. 
2.°'^  Adj.  rufend. 
3.  '^  Interj.  '^  ^  vom  Geheul  des  Schakals. 

^■^^4iI(MI|'und^^ct,|^n^MAdj.alsBeiww. 
giva's. 

^SUl^  m.  =  ^^Fil^,  wie  die  T.  1.  häufig  hat. 

■^cfjTrT  f.  ^ota  Laute  beim  Schnarchen  und  vom 
Gesumme  der  Bienen. 

*^,  ^IF?(:mT). 


■^ÜT  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  [die  Bunnen) 

und  eines  Geschlechts;  Sg.  ein  Fürst  der  Hü  na. 
3 
l^fl  l)Adj.  s.u. ^1.-2)  n.  das  Rufen  P. 8,2,84. 

^r{^Tf  ^<l'i. eine  Form  von'^{='^j  enthaltend. 

■^Tr!  f.  1)  Ruf,  Anruf.  —  2)  Benennung,  Name 
Qi?.  9, 1 5. 

^H  m.  PI.  schlechte  v.  1.  für  ■^m. 

^JT  interj.  Vgl. ^q  (wie  die  v.  1.  oft  hat)  und 
u.  ^. 

■^HÜJ  (?)  Panead. 

^q  n.  in  ^^  und  FTH'^'I. 
*'^^TTF?T  rfoj   s«m   Einschläfern   eines   Kindes 
angewendete  Summen  Comm.  zu  Vasat.  168.  Vgl. 

»■^^  m.  Schakal. 


^X^Hf  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volke». 

"^JJ  f.  in  *^1°  und  *^°. 

^5,  ^^IrT  schief  gehen,  gleiten,  sehwanken, 

fallen  (Maitr.  S.  1,10,7);  mit  Abi.  von  Etwas  abfal- 

r     ^ 
len.  —  Caus.  '^S'TIrl  ^w  ^a"  bringen,  abkommen 

lassen  von  (Abi.).  —  Mit  ä^pT  nach  Jmd  (Acc.)  zu 

o 

Fall  kommen  Maitr.  S.  1,10,7.  —  Mit  'J^  1)  wat- 
scheln (Ton  einem  Fetten).  —  2)  schwanken,  fehl- 
treten. 

r  c 

*  ^W^  n.  Nom.  act.  von  "^ß. 

*^5TI3S  ">•  N.  pr.  eines  Schlangendämons. 

^4-=h4^  n.  schlechte  Lesart  für  ^M»°  (s.  u. 
^GEfJ). 

2.  ^^  m.  N.  pr.  eines  Gandharra.  Vgl.  ^&, 
wie  häufig  des  Metrums  wegen  gelesen  werden 
muss. 

t^taM  ■!)  Adj.  im  Berzen  ruhend,  — Jmds  (Gen. 
oder  im  Comp.  Torangehend).  ITPT:  RTTII:  so  t.  a. 

das  Gewissen,  fn^°  so  v.  a.  die  Gedanken  Guter 

o 

beschäftigend.  —  2)  ra.  a)  Gesohlechtsliebe,  der  Lie- 
besgott. —  6)  Wunsch,  Verlangen.  —  c)  MBa.  6, 
424C  schlechte  Lesart  für  SfR^PT. 

^E^^  m.  n.  Berzweh,  vielleicht  Berzkrampf. 

^cST^  m.  Berzenskummer  AV.  Paipp.  3,6,S,4. 

'(i'^Sm  m.  Trockenheit  des  Innern. 

lÄKT  Adj.  im  Berzen  entstandert,  —  befindlich. 

^ülTCf,  Partie.  ■^Himtl  grollend. 

■^nft^T,  ■^nflTrl  1)  grollen.  —  2)  *sich  schä- 
men; Tgl.  T^tnTT. 

♦^Tifrm  f.  =  51(7^,  fHtm,  mi 

"^rf  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp,  a)  bringend. 
—  6)  rattbend,  stehlend.  —  c)  benehmend,  vertrei- 
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^a  -  ^^^51 


bend.  —  2)  m.  Divisor. 

'AriH\{  Adj.  des  Besten  beraubt,  wovon  der 
Rahm  abgenommen  ist  R.  2,33,1 8.  R.  Gorb. 2,36,1 2. 

^ffl  f.  1)  Wegnahme,  Raub.  —  2)  *  Vernich- 
tung. —  3}  in  der  Aslr.  Bruchstück,  Theil  als  Bez. 
eiB«r  best.  Linie  eines  best.  Dreiecks  auf  der  Him- 
melskugel. 

^r^i^r?r  n.  ia  ra^I^. 

tÄ(-ct)t-i^  m.  Herzklopfen. 

<hX\H  Adv.  von  Herzen. 

c^rllH  m.  Seelenschmerz. 

«rtCM^-öI  n.  das  als  Lotusblüthe  gedachte  Herz. 

c^rMIrl  "!•  <*er  Herr  der  Herzen. 

■^r^^  n.  =  ^r^f  51  138,5. 

't^rMTi'T  n.  und  ■^r^TTI  f.  Herzdrücken. 

^f^ülfl^  n.  und  ^fqS^^  n.  =  c^rM^-st- 


cÄrVlIriy  Adj .  <m  Herzen-,  im  Innern  wohnend. 
*  ^  IrST'T  Adj.  dem  Herzen  lieb. 

c^rH^  m-  Vnlhätigkeit  des  Herzens. 

'^rFTilC  "1-  <*a*  Bersten  des  Herzens,  ein  ge- 
brochenes Herz  KiTHÄs.  33,72.  33,152.  70,72.  73, 
291.  78,7*.  86,162.  Pr»b.  90,11,  v.  1. 

«^rtUllSR  Absol.  an  gebrochenem  Berten  (ster- 
ben) Pb\b.  90,11. 

(■^fFSrai  ^TTl^fl  Adj.  in's  Herz  treffend. 

■S^  n.  1)  Herz  (auch  Herzgegend],  nameatlich 
als  Sitz  der  Empfindungen,  überh.  geistigen  Ver- 
mögens und  geistiger  Vorgänge.  —  %  Herz ,  so  v. 
a.  das  Innere  des  Körpers  überb.,  Brust  und  Ma- 
gen insbes. 

^  =  ■^  in  ^^^.  ^^:  MBh.  12,<662  feh- 
lerbafl  für  ^^:. 

t^tf^l  H  Adj.  Herz  gebend,  so  v.  a.  —  stärkend, 
Mutk  machend. 

■^^j^  n.  =  ^P7^  119,1 2. 

1.  c^rflln.  (adj.Comp.f.SElT)  l)n.a)  Herr  (auch  Herz- 
gegend), eig.  und  auch  als  Sitz  geistiger  Vorgänge. 
rÄjJM  cTIT  *icA  zu  Herzen  nehmen  GirAKAu.  25,1 7. 

—  6)  Herz,  so  v.a.dajynnere  des  Körpers.  —  c)  Mitte, 
Centrum  überh.  —  d)  das  Innere—,  der  Kern  einer 
Sache,  so  v.  a.  das  Beste,  Liebste,  Geheimste  u.  s.  w. 

—  e)5rsrrTfT^T'7RNarae  eines  SA  man.  Auch^- 
^  allein  Kätu.  21,5.  Vgl.  STsIT^ff?''.  —  2)  m.  a) 
ein  6ej(.  Sonntag  Bbatisujap.  140,6.  —  6)*fcbein- 
bar  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  (ira's  Vjtpi 
beim  Schol.  zu  H.  210.  Es  ist  ^^^ISHH  zu  le- 
sen. —  3)  f.  c^(^Ml  N.  pr.  einer  Stute,  v.  I.  ^fTF?- 

^^  St.  f^fisaifn  ^^m 

2.  t^^M  Adj.  nach  dem  Comm.  ins  Herz  drin- 
gend [Wfj- 


^^!7=Ti^t7q  Adj.  AerzerjcAü«ernd  70,17. 

tfiiMiTlH  m.  HerierfcAütteriing,  Herzenskum- 
mer  VenIs.  24,14. 

tß'J'T^'T  m-  Abspannung  — ,  Schlaffheit  des 
Herzens. 

cÄ(^MJIrl  Adj.  im  Herzen  wohnend  105, '•. 

'^i'A'-Al'^  ni.  Herzensknoten,  so  t.  a.  Alles  was 
das  Herz  bewegt  und  beschwert  287,26. 

^SMÜ^  m.  Herziramp/"  Kabaka  2,18. 

^ÄMyi^  m.  die  Hntgegennahme  des  Geheim- 
nisses von  (Gen.). 

^^TEJlJlj^cJi  Adj.  das  Herz  ergreifend,  so  t.  a. 
üierzeiegend  Gätaeam.  21.  27.  28. 

^^mjTT^'T  Adj.  das  Herz  mit  sich  fortreis- 
send,  —  entzückend. 

t^!^MlT*T  Adj.  (f.  5IT)  1)  zum  Herzen  dringend 
(Apast.),  dem  H.  zusagend.  Nom.  abstr.  °^]  f.  — 
2)  aus  dem  Herzen  kommend,  der  innersten  üeber- 
zeugung  entsprechend. 

^J'J^T  m.  Herzensdieb  Harsoae.  114,3. 

^?!T|tfci  Adj.  das  Herz  durchbohrend. 

tÄÄqiT  1)  Adj.  zum  Innern  gehörig,  dem  1.  ent- 
sprechend. —  2)  m.  5oAn. 

cgÄM5l  Adj.  1)  das  Herz  kennend,  so  v.  a.  dem 
Herzen  zusagend.  —  2)  das  Geheimniss  von  (im 
Comp.  Torangebend)  kennend.  Nom.  abstr.  °3"  n. 

cÄi^Ms^X  m.  Herzenskummer  VekIs.  72,6. 

'^i^iTi  Bi.  N.  pr.  eines  Juristen. 

tJitjÄiic^»)  Adj.  das  Herz  versengend. 

^^^f\^  m.,  °^m.  und  »^FRimqS  m.(Büii. 
NELi.,  T.)  Titel  eines  Wörterbuchs, 
cgäqg^fi  m.  Titel  eines  Gedichts. 

•N  A 

^?'7?5I  "!•  Herzgegend  Qaüku.  G»hj.  3,8.  Agy. 
Gbbj.  1,13,7.  20,10.  21,7.  GoBu.  2,10,30.  Äpast. 
Gbbj.  8,10. 

^^^K=?  m.  =  '^^^  Kakaka  6,23. 

'i^7'7'I7'^TrT  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^qqtlT  f.  =  ^rcfter. 

^qjqifr^  n.  =  ■^P7^. 

^?<^M^ti|  m.  der  Pulsschlag  des  Herzens  Comm. 
zu  GoBH.  2,10,30. 

^^^T^T^m  m.  Titel  Burnell,  T. 

t04<^MHIiyH  Adj.  herzerschütternd  Malat.  37. 

^^m^  Adj.  (f.  SEH)  dem  Herzen  lieb,  geliebt 
(147,2),  Aerzerjutciend  (Speise). 

■^7(1^ SSI  f.  fAe  «emidtameCer  of  a  circle  in  con- 

tact  with  the  angles  Colebr.  Alg.  299. 

*v 

^^?7^Fr^^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 

*^^T7TII  m.  Herzkrankheit. 

SQtJM^'i'St  m.  rerschieden  von  t^  jjilH. 


^<Mri'$i  Adj.  woran  sich  das  Herz  erlabt  P«. 
P.  10,18. 
*^^q^H  Adj.  von  1.  ^?Tf. 

«5^M<MJJ|feT  m.  Herzensgeliebter  301,29. 

"^^Mm^IfcJ  m.  Herzbeklemmung  Karaha  6,23. 

«Qi^T^M  f.  Herzensstimmung. 

c^!^t(c{jyT  f.  Seelenschmerz. 

'^^'TöZirnr  m.  eine  Krankheit  des  Herzens,  — 
der  Seele. 

^^n^T^  m.  ein  Spiess,  an  welchem  das  Herz 
des  Opferthiers  gebraten  wird;  elliptisch  die  Hand- 
lung des  Bratens  Apast.  Qb.  7,8,3.  23,10.  27,15. 
11,20,15.  Vaitäs.  10,22.  °!iFTTTT  m.  der  Schluss 
dieses  Vorganges,  Adj.  damit  schliessend. 

^<^^'A\\i^'S^U  »•  Niedergeschlagenheit,  Klein- 
muth  BiiÄG.  P.  5,7,11. 


*^T'75II^  ">•  Herzenskummer. 

^^TTSIISI  Adj.  herzumklammernd. 

t^^TORJT  n>-  Vereinigung  der  Herzen.  °  HIT^H 
Adj.  Apast.  Grhj.  9,4. 

t^f^HHI  m.  Verbindungsstelle  am  Herzen. 
°q^5T  f. 

'^^^HTTfT  Adj.  in  der  Höhe  des  Herzens,  — 

A         ^      - 
der  Brust  Apv.  Qa.  1,1,23. 

t^^fTfFTl^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (©Li). 

t^iJMt-EI  Adj.  1)  im  Herzen  ruhend.  —  2)  im 
Innern  des  Körpers  befindlich. 
*^?ri^FI  n.  Herzgegend. 

^.^MVSUfq^T^Adj.  =  ■^JTFSr  2)  Karaka  241,2. 

tftÄMtMSM  Adj.  das  Herz  [die  Herzgegend)  be- 
rührend. 

t^iiM'JjIT^'T  Adj.  das  Herz  hinreissend,  —  ent- 
zückend. 

tg"?'7T^T5T  ra-  Herzhöhlung. 


*'^^^W^'^  m.  Reiher. 

^^m-TIT  Adj.  (f.  äEfl)  dent   Herzen  willfahrend. 

^Jm^rm  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

'^^'TWT   m.   Krankheit   des    Herzens,  —  des 
Innern. 

■^m^  n.  =  ^r^^sT  Ind.  St.  14,382. 
♦^minsf^  m.  eine  best.  Mixtur  Mat.  med.  66. 
*^mg  Adj.  von  1.  ■^^. 

cÄiqi^sfcfi  Adj.  Jmds  (Gen.)  Herz  gewinnend. 

tß^Mir^T^  Adj.  1)  AerzditrcAtoArend.  —  3)  im 
Herzen  wund. 

♦^^mf^und  »^mST  Adj.  von  1.  T^^. 
*^^fq^  Adj.  Vop.  26,166. 
*^^FTR  Adj.  von  1.  ^^fT. 

^T^ST  1)  m.  a)  Herr  des  Herzens,  so  v.  a.  Ge- 
liebter, Gatte  ^lig.  10,63.  —  6)  N.  pr.  eines  Für- 
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Sien.  —  2)  *  f.  Srr  Geliebte,  Gattin. 

^i^^^  Adj.  im  Herzen  ruhend. 

^7TH7  m.  1)  Berr  det  Herzens,  so  v.  a.  Ge- 
liebter, Gatte,  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten. 

^         r 

tft^MlSrH  •»•  N.  pr.  eines  Dämons. 

^«-^  -^ 

^7m&yH  n.  Beengung  des  Herzens. 

^^^T=^ri^T  f.  eine  best,  ^ruti  S.  S.  S.  24. 
^7<7lM+rH'T  Adj.  an  einer  best.  Herzkrank- 
keit leidend  Karaka  3,1. 

c^rf*J|t|t<r|U   ffl.  eine  best.  Herzkrankkeit    Ka- 

BAKA   1,2U. 

^T<TT^HJ'n  n-  desgl.  Kakaka  1,15. 

tAäHmy  m.  ein  best.  Fleischtheil  am  Herzen. 
Du.  nach  dem  Comm.  Herz  und  Herzbeutel. 
l.^^C?i,  ^fqgf  Adj.  (f.  gi)  im  Herzen  befind- 
lich; auch  so  V.  a.  lieb. 
2.^^  Adj.  VS.  16,4  4  fehlerhalt  für  ^^ZU. 

^rf'T'J  m-  Herzleiden. 

r 

*'^Z^\^^  ^-  Haarwirbel  auf  der  Brust  eines 

Pferdes. 

^r?SJim.  N.  pr.  des  Vaters  von  Kr  laT  arm  an. 

■^TT^IT  Adj.  im  Herzen  steckend. 
^T?TSr  Adj.  im  Herzen  befindlich;  auch  so  v. 
a.  lieb. 

'^^^^^  und  °FT!(J  Adj.  das  Herz  rührend, 
ergreifend,  entzückend. 

'^^Tt  m.  N.  pr.  =  ^f|^. 
t^^rÄ)^  und  c^^r^y  m.  Vebelkeit,  Würgen. 
"^Z  Adj.  (f.  331)  bis  zum  Herzen  [zur  Herzge- 
gend) reichend. 

A^ri  Adj.  im  Herzen  befindlich,  am  H.  liegend, 
dem  H.  zusagend;  auch  so  v,  a.  wohlschmeckend. 
*W^^  m.  Herzleiden. 

"^^  Adj.  in's  Herz  dringend  Samsk.  K.121,a,2. 
*«^^ld  m-  N-  Pf-  eines  Berges. 
*^^I?fr'7  m.  PI.  die  Anwohner  des  Hrdgola. 
*^^^  m.  =  ^l^tn  RÄGAN.  20,2*. 
^S^  "!•  Herzkrampf. 

<^^i^  (vielleicht  t^^j,»)}  n.  e«ne  6ej<.  Krank- 
heit Kakaea  1,17, 

^1[T^  m.  elvra'Sodbrennen. 
c^sjlrt  ro-  inneres  Gebrechen. 
««silri'l  Adj.  doj  Heri  brechend. 
^^IrPT^sT    n.    et'n    Beilmittel   gegen    innere 
Krankheiten, 

CÄAC4  in.  >cAne2/er  Herzschlag  Earaka  6,16,  21. 
^^'T  n.  der  Eingang  zum  Herzen. 
♦■^^l^  f.  ein  best,  Heilmittel,  Richtig sf^TSTT. 
*«§l*n  Adj.  dem  Magen  zuträglich. 
VII.  Theil. 


cAg^  Adj.  herzüberwältigend,  d.  h.  in's  Herz 
treffend. 

^^i  n.  und  °rl^  n.  Titel  eines  Tantra. 

^^.  ^^^  1)  Adj.  (f.  i^T)  a)  im  Berzen—,  im 
Innern  befindlich,  innerst.  —  6)  dem  Innern  —, 
dem  Magen  zusagend;  mundend.  —  c)  an's  Herz 
gewachsen,  innig  geliebt.  Superl.  °^m.  —  d)  dem 
Berzen  zusagend,  so  v.  a.  angenehm,  lieblich,  rei- 
zend, hübsch,  freundlieh  Gätaeah.  7.  Compar.  ^- 
JiJfI7.  —  2)  *n.  a)  weisser  Kümmel.  —  6)  die  aro- 
matische Rinde  von  Laurus  Cassia. 

■^ZJfrjsy  1)  Adj.  angenehm  riechend.  —  2)  *m. 
Aegle  Marmelos.  —  3)  *  f.  5^  Jasminum  grandi- 
fturum.  —  4)  *  n.  a)  eine  Art  Kümmel.  —  6)  schwar- 
zes Salz. 
*'^T;j7\^Wf\  n.  eine  Art  Salz,  =  HIöf^FT- 

*  '^'^^T[T^^  n.  eine  Art  Kümmel. 

^^fTT  f.  Nom.  abstr.  zu  tÄ«t4  1)  b)  d)  (Gätakau. 
31,57). 

^^iS,  ^^IFR  und  ^^IrPT'Ti  schlechte 
Schreibart  für  lÄgJIrT  "•  *•  w. 

c^^sl  f.  1)  *eine  best.  Krankheit.  —  2}  Herze- 
leid, Seelenschmerz  Bhag.  P.  4,6,4  7, 

1,  cg^|j|  m.  1)  ein  inneres  Leiden.  —  2)  eine  best. 
Krankheit  (Wisb  Termuthet  angina  pectoris).  — 
3)  Herzeleid. 

2.  '^?riJT  (aus  uSpoyJoi)  m.  der  Wassermann  im 
Thierkreise. 

^"^I^IMTHSUT^  ra.  Titel  Bcrneli.,  T. 

*  cg*,|i|cj|iii  m.  7ermtna2ta  Arunja. 
c^silfjH  Adj.  an  der ^^UT genfinnten  Krank- 
heit leidend. 

c^^phrSfn^  Adj.  einen  Haarwirbel  auf  der 
Brust  und  am  Kopfe  habend  (Pferd)  H.  1236. 

cÄSI  rt'f  Adj.  im  Herzen  weilend  Ind. St.  14,380. 
*^'äUSH;  m-  Bauch. 

^f^T^  m.  =  ^^^  Karaka  6,23. 

^fl^niR^s-  u.  f%i^^=TTi75T. 

«^■oJSIT  f.  Herzklopfen. 
»•jp:in  m.  =  ^=SI  Kasan.  20,24, 

cÄ'-H^  ni.  ein  best.  Spruch. 

tA'Hl«(>  m.  etwa  Herzbeengung. 

'^ET'fn^n^T  m.  N.  pr.  eines  RAkshasa  Ind. 
St.  14,111.  114.  129. 

^^m  m-,  °^  m-  und  °m^I  f-  Hüpfen  des 
Herzens,  d.  i.  Herzklopfen,  Berzstösse  Karaka  6,3. 
Nach  H.  •^Snn  =  f%^I. 

c^  jj|ls(  m.  i)  Herzensscrupel,  Zweifel  Gatakam. 
23.  —  2)  ein  best,  W^^^  Hemädri  1,231, i  7  (^^ 
gedr.). 


t^eJlT  ra.  eine  best.  Herzkrankheit  Kabaka  8,6. 

Vgl.  •^^^m^. 

^öTI^'T  11.  das  Herz  als  Auge. 

cgi4l^  n.  Sinnesorgan. 

■^^^^rra  m.  Bein.  Vijlinu-Krshna's. 

'^^T^P^^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^m^y  m.  l)Beiu.Vishiiu-Krshna'a.  Nom. 
abstr.  °^  n.  —  2)  Bez.  des  zehnten  Monats .  —  3) 
N.  pr.  eines  TIrtha,  —  4)  Herr  — ,  Gebieter  der 
Sinne. 

'^'Äl'^'ÖJ  m.  Bein.  Vishnu-Krshna's. 

'^^T^fT  Adj.  freudig  erregt,  lustig. 

^WfT^  Adj.  froh  und  zufrieden.  tj^°  Ka- 

BAND.  39,17. 

'^^(iH'l  1)  Adj.  dessen  Haare  am  Körper  zu 
Berge  stehen.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
«^  fe*H=flC<-T  Adj.  frohen  Herzens  MBh.  3,76,50. 
^1%  f.  1)  Freude.  —  2)  *  =  q-R  m. 

^    -N    ^  r      r 

Sß  I^TIT'I  m.  eine  Art  Schwächling,  =  SSlJöfi. 
^Cf^I  f.  eine  best.  Mörk'han*  S.  S.  S.  31. 
«^'^MI5I^  n.  eine  Art  des  Aussatzes.  Richtig 

1.^  Interj.  des  Anrufs,  he!  Gewöhnlich  vor  ei- 
nem Voc.  oder  diesen  vertretend. 
2.^  Isle  Sg.  Praes.  Med.  von  1. 5^^ 
^f\  Interj. 

*c^<g;)|  f.  =  T^^fl  das  Schlucken,  singultns, 

*%^  %?:%  T.  I.  für  %^. 

%5;,  *%frl  und  *°^  (RSTRTmq^,  *^^ 

(gri^ipTi^.  ä^°>  gm^'^r^fqti).  -  Mit  f^ 

Caus.  TöI^S'TTrT  schädigen,  verletzen  Lalit.  824, 
3.  13. 15.  17.  52S,5. 10.  Vgl.  J^^  fgg. 
*%5  m.  =  äfWn  und  f^T^S- 

S-UlfT^P?'!).  Zu   belegen  t<<ciHH  so  t.  a.  eine 
5acAe  ernj«  nehmend  (R.  2,68,22)  und  tu  s^dbH, 
53^cbHH   und  3|%^m 
^^,  ^3E  m.  Aerger,  ünmuth,  Zorn, 
m.  dass. 


^I^,  ^3FI  in  ^^=. 

^JfT.  ^3E^  n.  ^erjer,  Unmuth,  Zorn, 

^il^^  (Mit.   zu  Jäcn.  2,30)   und  *°Sf^  m. 

Rosshändler. 

^1T7^  ni.  N.  pr.  eines  Blannes. 

*%C,  %STm  (»TrT^npTR,  >Tfr?°,  »TTH^FK- 
*^     nr       <^s.  CS        CS   CS     V 

r#I). 

^flT  und  ^vTT  Nom.  ag.  Treiber. 

^rp?  1)  ni.  (nur  in  der  späteren  Sprache)  und  f. 
a)  Geschoss,  Waffe  überh.  tu;.  9,15.  18,12.  —  6) 
Agui's  Waffe,  so  v.  a.  Flamme  ^lig.  14,25.  20,60. 
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—  c)  *SonnenstraM.  —  d)  Schtiss,  so  t.  a.  pfeil- 
schnelle Bewegung,  Anprall  (der  Sehne).  —  e)  Werk- 
itug.  —  f)  *  ein  junger  Schoss.  —  2)  m.  N.  pr.  a] 
eines  Räksbasa.  —  6)  eines  Asura. 

^f?^  am  Ende  eines  adj.  Comp.  :=  ^fl  1)  o)- 

%ffIfTT  f.  Nom.  abstr.  zu  ^ffj  1)  o). 

S^TrlRrf  Adj.  mit  einem  Geschoss  versehen. 

-T-      -^ 

^IClH^  m.  Bez.  eines  best.  Spruches. 

^^  m.  1)  wer  oder  was  Etwas  veranlasst,  — 
bewirkt,  Veranlasstmg,  Ursache,  —von  (Gen.,  Dat., 
Loc.  oder  im  Comp,  vorangehend).  ^  51^1:  Tfl^- 
^fjcl;  so  V.  a.  die  Pfeile  sind  nicht  dazu  da  um 
den  (Köcher)  vollzustopfen.  ^rTTfl  (Abi.,  Gen.),  ^- 
Rm,  ^rm,  ^nT  "Od  *^rPT  einer  Ursache  wegen, 
in  Veranlassung  von  Etwas,  um  —  Willen,  wegen; 
die  Ergänzung  im  Gen.  oder  im  Comp,  vorange- 
hend. Angeblich  sagt  man  auch  ^I  ^rl^HlFI  in 
der  Bed.  von  weshalb.  Am  Ende  eines  adj.  Comp. 

—  zur  Ursache  habend,  bewirkt  durch—;  angetrieben 
— ,  angelockt  durch — .  —  2)  Grund,  Argument,  Be- 
weis. In  der  Logik  auch  Bez.  des  Sten  Theils  im 
Syllogismus.  —  3)  Mittel.  Instr.  am  Ende  eines 
Comp,  so  V.  a.  vermittelst,  durch.  —  4)  Preis,  pre- 
tium.  —  5)  Bedingung  160,23. —  6)  Art  und  Weise. 

—  7)  bei  den  Grammatikern  der  Agens  des  cau- 
sativen  Verbums.  —  8)  bei  den  Buddhisten  Grund- 
ursache, Hauptursache  im  Gegensatz  zu  ^^^ 
eine  hinzukommende  Ursache.  —  9)  bei  den  Vä- 
{npata  das  was  das  Gebundensein  der  Seele  be- 
wirkt, die  Natur,  die  Sinnenwell.  —  10)  im  Drama 
eine  kurze  Rede,  welche  die  zur  Erreichung  eines 
Zieles  erforderlichen  Bedingungen  angiebt. 

^fT^  1)  Adj.  am  Ende  eines  Comp.  (f.  ^)  o)  ver- 
ursachend, bewirkend.  —  6)  bewirkt  — ,  bedingt 
durch  Hbh.  Pab.  2,227.  —  c)  bestimmt  für.  —  2) 
m.  N.  pr.  ä)  *  eines  Wesens  im  Gefolge  (iva's.  — 

—  b)  *  eines  Buddha.  —  c)  eines  Dichters.  —  M. 
12,111  fehlerhaft  für%fl^,  Hit.  53,5  für%T. 

^fTrlT  f-  1)  da*  Ursachesein.  —  2)  das  Sein  ei- 
nes Beweggrundes. 

^^ n. Nom. abstr.zu^  1)2)7)  (226,22)nnd8). 

«5Ci.^iy  Adj.  Gründen  nicAt  zugänglich,  unlo- 
gisch (Person)  MB«.  13,134,17. 

^rf^^TW  f-  Skepticismus  Laut.  36,11. 

^RTrl  Adj.  1)  eine  Ursache  habend,  verursacht, 
bewirkt.  —  2)  mit  Gründen — ,  Argumenten  — ,  Be- 
weisen versehen,  wohlbegründet  Gätaeah.  17.  — 
3)  zugänglich  für  Argumente,  auf  Vernunftgründe 
hörend. 

^rFTT^Hl  f-  das  Sein  eines  blossen  Vortcandes. 


^fPJ\^^^  Adj.  nur  als  Vorwand  dienend. 

^rTi['7^  n.  eine  begründete  Metapher.  Beispiel 
Spr.  2103. 

^fT^I^Fl  n.  eine  von  Argumenten  begleitete  Rede. 

^rl^I?  m.  eine  Vnterredxmg  — ,  Disputation 
über  das  Warum. 

%r?sn^^  und  °^li^^  Adj.  der  über  das  Wa- 
rum streitet,  Skeptiker. 

^UXk^l  f.  Logik,  Dialektik.  Auch*°!mW  "• 

\dkl\W  «■  dass. 

*\ 

^rI5T'?J  Adj.  grundlos,  unbegründet. 

"crlT^?!  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^fl  Adv.  mit  ^T  zur  Ursache  machen,  als  U. 
annehmen. 

^fTrSHTll  f-  ein  begründetes  Gleichniss  Kuvalaj, 
29,«.  fgg. 

^gCfSTT  f-  dass. 

(^jj)  ^(^^  Adj.  anzutrei6en. 

"5^4  ?I7  "•  ein  anderer  Beweis  als  der  erforder- 
liche (unter  den  22  ftlT^F^IH)  Karaka  3,8. 

"5^1  'HiUI  ra-  Angabe  des  Grundes. 

■(;(?)  ["«m  11.  in  der  Rhetorik  eine  Erklärung, 
dass  man  mit  Etwas  nicht  einverstanden  sei  trotz 
der  beigebrachten  Begründung.  Beispiel  Spr.  3494. 

^^THTH  m.  Scheingrund,  Scheinbeweis. 

^T^T^?!^  n.  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^R  1)  m.  a)  ein  best.  Gewicht  (Goldwerlh).  —  b) 
*ein  dunkelfarbiges  Pferd.  —  c)  *Bein.  Buddha's. 

—  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Rucadratha  und 
auch  =  ^RtFK-  —  2)  f.  m  a)  *  Botja  viridiflora. 

—  6)  *ein  tcAönee  Weib.  —  c)  N.  pr.  a)  einer 
Apsaras.  —  ß)  eines  Flusses.  —  3)  *n.  Gold. 

^IpJJ  l)n.  ojGoid.  — fc)GoZ(ijiücÄ.  — c)N.pr.eines 
Waldes.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  D a  i  t j  a  (?)  VP.'  2,2 1 1 . 

1.  «^H^T'pl  ni.  ein  goldener  Leibgurt  Väsav.  293, C. 

2.  ^ri=fi5f  Adj.  (f.  m)  1)  »lii  einer  goldenen  Ring- 
mauer umgeben.  —  2)  :=  f^H'=tlTM   MBu.  2,61,15. 

^H==fiTU  Adj.  mit  einem  goldenen  Leibgurt  ver- 
sehen. 
%q^q5  N.  pr. 
*  ^IT=IT''4  crl  m.  Koralle. 
^JTcJjrj^  n.  eine  Lotusblülhe  von  Gold. 
^ff^rq^  m.  N.  pr.  eines   Mannes   MBh.  7, 

136,122. 

^i^öf)^  Adj.  Gold  machend  (fiva). 

-s  r 

t^H^tlrtT  Nora.  ag.  Goldschmied. 

^^'=ticrlkl  eine  goldene  Dachkuppel  Ind.  Antiq. 

9,183. 

^'MTTtT  1)  Adj.  wie  Gold  glänzend.  —  2)  *f. 
Curcuma  aromatica  oder  eine  andere  Species. 


^*T^17  ni.  Goldschmied. 

"^^l^  I)  m.  dass.  —  2)  *f.  °f^  eine  best. 
Pflanze  Zach.  Beitr.  48.' 

!■  ^TI^SC~°h  goirfeneioimsfa«6/adenR.  1,34,21. 
2.*^Jn=f)^t?°fi  n.  die  Blülhe  von  Mesua  Rox- 
burghii. 

^^'l^ti^ltHlT?!'?  Adj.  mit  einem  goldenen  Dia- 
dem bekränzt  MBh.  1,197,39. 

^ri^3J",  °^nSI  oder  °^ft^S(  N.  pr.  einer  Oert- 

lichkeit. 
"^ 
^H^tit  m.  N.  pr.  1)  eines  Berges  im  Norden  des 

Himalaja.  —  2)  eines  Aflbn. 
%R|R:^  m.  =  %ri^J  1)  Hbmadri  1,374,10. 
^q^3I  s.  u.  %q^3T. 
*^H=tlf?^T  f.  Pandanus  odoratissimus. 
*'cH^T?r  ni.  Bein.  Agni's. 
»^TfSfi^l  ni.  Bein,  giva's. 

^H'Tltyt  f.  eine  best.  Pflanze  Buävapr.  1,  175. 
2,117. 

*^!7ITf^ERt  f.  ein  best.  Arzeneistoff,  =  JW^\. 
^rjIT^I  Adj.  Gold  in  seinem  Innern  bergend  He- 
MADRi  1,226,6  (Sfjni). 

^TUTT^  m.  1)  Bein,  des  Berges  Meru.  —  2)  N. 
pr.  eines  anderen  Berges. 
^H'J'C  ra-  N.  pr.  eines  Scblangendämons. 
%qitT^   1)  Adj.  goldgelb.  —  2)  *m.    ein  best. 
Baum,  =  P^Ptl^Trl- 
*%nrfl'  f.  Gelbwurz. 

^R^F^  1)  Adj.  iJiil  einem  goldenen  Monde  ver- 
ziert (Wagen)  R.  3,28,30.  —  2)  m.  N.  pr.  a)  eines 
Fürsten,  Sohnes  des  VicAla.  —  b)  eines  berühm- 
ten Gaina-Gelebrton. 

^q^l^^fin  n.  Titel  eines  Werkes  Burnbll,  T. 
Opp.  Cat.  1. 
^q^Hn  n.  Goldstaub. 

'cH'^lrH  Adj.  ntii  einem  goldenen  Aufsati  ver- 
sehen Uariv.  4440. 

^q^j;  ni.  PI.  Bez.  gewisser  KirAta. 
^^^I^rT^^irT  ni.  N.  pr.  eines  Bodbisattva. 
*^rjscTI^  m.  Bein.  Agni's. 
'^^IrlT^  n.  eine  Art  Vitriol. 
^^r\^{^  m.  PI.  N.  pr.  eines  Volkes. 
%!7r?I?I  N.  pr.  einer  Oertlichkeit.  Vgl.  f^HrJd. 
^RTflFr^fTTI"  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
^JT?f?T  f.  N.  pr.  einer  Apsaras. 
%R^HT^  m.  Gold-Denar, 
"^i-i^m  1)  m.  Ficus  glomerala.  —  2)  *f.  511 
und  ^  eine  best.  Pflanr.e,  =  FTHI^ft^. 
»^q^ySfT  und  •o^fxy'7  m.  Ficus  glomerala. 
^r[l)'c^^   m.   N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uten 
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Manu. 

•^  r 

^Ht(i-|  oder  °^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
-T  "^  -. 

*^fJT=rj  n.  Sesamkörner,  t.  I.  ^^°. 

^HMI^U^ti  >"•  e'"  f'f-  Gewicht,  =  '/jM  ä  s  h a  k  a. 
1.%JT^  n.  1)  Antrieb  RV.  9,97,1.  Nach  SÄj.  GoW. 
—  2)  *  muier. 

2.%qsi  n.  1)  Gold  RUan.  13,  s.  —  2)  PI.  Gold- 
schmuck. —  3)  Goldstück.  —  4)  Mesua  Roxburghii 
RÄGAN.  6,1  7S.  BuÄTAPR.  4,123.  KaRaka  1,3. 
a.^rpT  =  %*TtI  Winter.  Nur  Loc."^q^. 
4.*^^!'?  m.  =  t^tl  der  Planet  Mercur. 
*%rn  Adj.  von  2.  \^^. 

%R=7Tf^  m.  Goldnabe. 

t(«*H')5)  m.  N.  pr.  eines  Jaksha. 

^q^  1)  m.  Winter.  ^RrtnnTJHitT  W«n«er  wnd 
Frühling.  —  2)  *f.  ^. 

•V         3 

^Rtl^IsU  Adj.  vom  Winter  verschlungen,  so  v. 

a.  1171  Tf"mJer  verborgen,  —  verkrochen. 

■V        

*^*TTl'n^  ni-  Feronia  elephantum, 

^Rtl^  rM^lTI^m  n.  da*  Wiederherabsteigen  im 

Winter,  Bez.  einer  best.  CeremoDie  Apast.  Gruj. 

19,8. 
•^  r 

•^Hmd  ni.  1)  ein  (künstlicher)  Berg  von  Gold 

(im  Kleinen}.  —  2)  Bein,  des  Meru. 

%rFI^  Adj.  goldgelb. 

"$HM^^  1».  N.  pr.  eines  Mannes. 

^rrcJEcf)^  n.  eine  Lotusblüthe  von  Gold. 

*^{r{U:^  1)  m.  a)  Michelia  Champaka.  —  6)  Jo- 

netia  Asoka.  —  c)  Mesua  Roxburghii.  —  d)  Cassia 

fislula  RÄGAN.  9,4  5.  —  2)  f.  S  o)  Bubia  Munjista.  — 

6)  Hoya  viridiflora.  —  c)  Curculigo  orchioides.  — 

d)  Koloquinthengurke.  —  e)  =  cfJlji^TTT  und  ^- 

r    ^ 
ülrTf.  —  3)  n.  a)  die  Blülhe  der  Michelia  Cham- 
paka, der  Jonesia  Asoka  (angeblich  auch  der  Baum 
selbst)  und  der  chinesischen  Rose. 

•s 

♦t^^qtit^^  1)  m.  a)  MicheliaChampaka.  —  b)Sym- 

(•*. 

plocos  racemosa.  —  2)  f.  °  T^tJöfiT  o)  gelber  Jasmin. 

—  b)  I.inum  usitatissimnm. 

^^m^  Adj.  von  Aussen  mit  Gold  belegt,  ver- 
goldet Habiv.  6846. 
*%R5TirFn  (■  ein  Bild  von  Gold  247,13. 

^TJ^JH  N.  pr.  1)  m.  o)  eines  Vidjidhara.  — 
6)  eines  Fürsten  der  Papageien.  —  2)  f.  S^T  einer 
Vidjädhart. 
*^^'TFn  f.  eine  Art  Musa. 

^^H^■n'=h  Adj.  (f.  gj)  ein  goldenes  Amulet  tra- 
gend MBB.  2,6l,s. 

'^JJ^^  Adj.  (f.  ^)  «on  Gold,  golden. 

«t;HH(ll'^'-lH  Adj.  mit  gbldenen  Strahlen  ver- 
sehen MBo.  6,1899. 


*^qiT?ISFi  n.  Schwefelkies  Räoan.  13,83. 
*^R'TT5n  f.  N.  pr.  der  Gattin  Jama's. 

'CH'-lIT^^T  f.  eine  goldene  Halskette  Gätasah. 
38,18. 

^HHlirl'l  Adj.  tnit  einem  goldenen  Kranz  ge- 
jcAmücA«  MBii.2,61,1 5.  3,280,1  s.7,23,ä2.12,29,GC. 
^R<T5nfT^TrI^T?T  Adj.  mit  einer  goldenen  Opfer- 
schnur behängt  Harit.  3048. 
*<cMMR{^T  f.  gelber  Jasmin. 

^H('^H<7  Adj.  (f.  ^)  aus  Gold  und  Juwelen  be- 
stehend. 

^IT^^WSfrT  Adj.  Gold  und  Juwelen  enthaltend, 
daraus  bestehend. 
*^q;[lfTfIlfr  f.  Gelbwurz. 

^R^TW  m.  N.  pr.  eines  Fürsten. 
*%q^m  m.  =  -^m  1). 
*^q5r  ni.  I)  Goldschmied.  —  2)  Probirstein.  — 
3)  eine  Art  Eidechse. 

^q^tff?!  f.  1)  sine  Liane  von  Gold  oder  eine  best. 
Liane  (Hoya  viridiflora  nach  RÄeAN.J.  —  2)N.  pr. 

einer  Fürstin. 

^^ 

^q^H''^^  und  °SH  m.  das  alsteJahr  im  GOjäh- 

rigen  Jupiter cyclus. 

%q^rl  Adv.  wie  Gold  Ind.  St.- 15,354. 

*^q^  n.  schlechte  v.  I.  für  ^qcJfT  Perle  Rä- 

GAN.    13,153. 

^q=?tl  t)  Adj.  mit  Gold  geschmückt.  —  2)  *f. 
°^TrfT  fehlerhaft  für  ^qJTrft- 
♦c^i^-^T^q  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 
%q5Hir  1)  Adj.  goldfarbig  R.  1,34,52.  —  2)  m. 
N.  pr.  a]  eines  Sohnes  des  Garnda.  —  b)  eines 
Buddha. 
*^q=l^  n.  Perle. 
*^q^f^T  f.  Hoya  viridiflora. 
^qf^SrqRTf  n.  Titel   eines  Werkes  Büuler, 
Rep.  No.  787.  Vgl.  %T°. 

c^Hl^mlUH   Adj.   vergoldete   Börner   habend 
MBU.  2,33,20. 

^q^m^rm  "•  Hemakandra's  Grammatik. 
* '&'■''<'■§■  '"•  ße'"-  Vishnu's. 
*«<•*■!  1^1^'  (•)  """l  *^'7f5MT  f.  eine  best.  Pflanze, 
=  Tm^lft- 
•%T5ftrI  n.  dass. 

1.  "^q^T^  n.  ein  goldenes  Hörn  324,30. 

2.  t(.*-|SM^-  m.  N.  pr.  eines  Berges. 

^q^MI^'-l  Adj.  vergoldete  Bauzähne  —  und  zu- 
gleich goldene  Berggipfel  habend  MBo.  1,198,16. 
^q^H  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  2,4,41. 
^qHiqraqi^Tf^  n.  Tltel  Burnbu.,  T. 
*%qqT^  n.  eine  Art  Titriol. 


'^qqT^iin  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^qrq^  m.  ein  Thron  von  Gold. 

^qq^  n.  Goldfaden  (als  Schmuck). 

^qij  m.  N.  pr.  eines  Gelehrten,  =  t^qi^-^'. 

^T^  Adj.  mit  Gold  verziert  Mudbäb.  63,12. 
T.^l^.  %qTf . 

l-^I¥  n-  R*«*T.  1,110  fehlerhaft  für  %qinJ. 
2.^qT5^  1)  Adj.  (f.  ^)  dessen  Glieder  (Theile)  aus 
Gold  bestehen  MoDaÄR.  37,10  (v.  l.^jqrS").  Bham. 
V.  2,172.  —  2)  m.  o)  Michelia  Champaka.  —  h) 
*Lowe.  —  c)  Bein,  a)  des  Meru.  —  ß)  *  Brah- 
mao's.  —  Y)  Vishnu's.  —  d)  ^Garu^a's.  —  3) 
*f.  gi  (!)  eine  best.  Pflanze,- =  ^SJURftf^- 

^qi5^  m.  N.  pr.  1)  eines  G  and  ha  rva.  —  2)  ei- 
nes Fürsten  der  Kaiinga.  —  3)  eines  Sohnes  des 
Vasudeva. 

^qWci  m.  1)  ein  (künstlicher)  Berg  aus  Gold 
(im  Kleinen).  —  2]  Bein,  des  Meru. 

"^qiCU  D.  das  goldene  Weitet. 
*^qi^  eine  best,  hohe  Zahl  (boddb.). 

^qTTK  m.  1)  Bein,  des  Meru.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Autors. 
*%qTl^T  f.  «ine  best.  Pflanze,  =  '^^m^f\. 

%qiK=<iHHqi^Ifi^i7  n.,  ^qrfe^l^fHäMUI 

n.  und  "^IdHUIT  m. Titel Opp.Cat.l.  Buenbli.T. 

*%qTf?:sT^in  m.  =  %qTR^. 

%qTfe"r^I  f.  (BüRNEiL,  T.),  %qi^^H^TÜ? 
n.  (Opp.  Cat.  1),  %qiR,y  IMHilrl  n.  (ebend.),  °^]- 
qi  n.  (ebend.),  ^qiRsTrlWm  m.,  %qTK!illH 
f.,  %qTf?:q3fF2lH  1.  (Opp.Cat.l)  und  %qT?rTT  n. 
(ebend.)  Titel. 

^qPT  1)  Adj.  fcie  Gold  aussehend.  —  2)  f.  Sfl 

N.  pr.  des  Palastes  der  Rukminl. 

Sqi^  n.  flüssiges  Gold  Vrshabu.  29. 
^^  ^  ' 

^qi^^ST  und  «(>HI*-*TTsT  "•  eine  Lotusblüthe  von 
Gold. 

%qH^fiI7  ""•  Goldschmuck  292,1 7. 

^qiä^lTTTq  Adj.  mit  einem  Goldschmuck  ver- 
sehen Hrhädri  1,178,9. 

*%qr^  1)  ra.  Michelia  Champaka.  —  2)  f.  5[T  a) 
Hoya  viridiflora.  —  6)  =  ^HI^TT^T. 

^qH^qi^TFT  n.  Titel. 

^^  (aus  EpM.vjq)  m.  und  ^WI  f-  (!)  der  Planet 
Mercur. 

(^cqmH)  ^fq^T^IH  Adj.  nach  Säj.  goldge- 
schmückt oder  Goldes  werth.  Vielleicht  fehlerhaft 

r 
für  ^TTTJcJtT  i"«  Baus  — ,  im  Stall  gehalten,  wohl 

gepflegt. 

^^  Adj.  (f.  S^T)  1)  ZI«  verlassen  (ein  Lehrer) 
Gaut.  —  2)  zu  lassen,  aufzugeben,  zu  meiden,  zu 
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^^  —  ^jwi^ 


verwerfen,  verwerflich.  Nom.  abslr.  °pr  n.  —  3) 
abzuziehen  (tod  einer  Zahl}. 
*^T  n.  1)  eine  Art  Diadem.  —  2)  Gelbwurz.  — 
3)  dämonischer  Zauber. 

»^T^  m.  1)  Späher.  —  2)  N.  pr.  eines  bösen  Dä- 
mons im  Gefolge  Qiva's. 

^p^  m.  1)  Bein.  Ganeea's.  —  2)  Büffel.  — 
3)  *ein  auf  seinen  Heldenmut h  pochender  Mann. 
—  4)  *  N.  pr.  eines  Buddha. 
c^ii-c^cti  ">•  PI-  N-  ?■■•  eines  Volkes. 
^7^=fi?T^  ni.  N.  pr.  eines  Autors. 
*%P^^^^^  f.  Bein,  der  DurgÄ. 
*^i  1-54154.  m.  N.  pr.  einer  Oertlicbkeit. 
^rn^  m.  Eatbas.  59,158.  fg.  fehlerhaft  für  ^- 

*^lTc{J  m.  Späher. 

^TJcfJ  1)  m.  a)  Bein.  Ganepa's.  —  6)  N.  pr.  a) 
eines  göttlichen  Wesens  (angeblich  im  Gefolge  Qi- 
va's».  —  ß)  *  eines  Buddha.  —  y)  verschiedener 
Personen.  —  2)  f.  I^T  Bine  best.  Pflanze  Antjbsutik. 
uud  AV.  Paddu.  zu  Kiug.  82,26. 

c^tH,  ^^frT  leichtsinnig  — ,  sorglos  verfahren.  — 
Caus.  ^^mTr?  verhöhnen,  verspotten.  —  Mit  ^öf 
verhöhnen,  verspotten  Monatsberichte  d.  Kön.  Pr. 
Ak.  d.  Ww.  1880,  S.  37.  38.  Vgl.  5l5%f^rl  ver- 
spottet, so  T.  a.  übertroffen  Ind.  St.  15,378.  ^cf^^ 
fg.  —  Mit  1^  Caus.  Icf^FT^fl  ärgern,  kränken. 
♦t^U^^j  f.  Enhydra  Hingcha. 

«5^*i  n.  Verhöhnung,  Verspottung,  an  den  Tag 

gelegte  Geringschätzung. 

«^^•ITT  Adj.  zu  verhöhnen,  zu  verspotten. 

•^ /.> 

tg^'l^lsl  m.  N.  pr.  eines  Autors.  °psrni  n.  Ti- 

lel  seines  Werkes  Bubnell,  T.  Richtig  I^^n^. 

«5«<il  f.  (adj.  Comp.  f.  m)  i)  ein  best,  ungebun- 
denes Gebühren  eines  verliebten  Weibes.  —  2)  teicht- 
sinn,  Sorglosigkeit.  ^rFfl)  ^^rPTR  und  ^^° 
leichtsinniger  Weise,  mit  Leichtigkeit,  ohne  sich 
irgend  einen  Zwang  anzuthun,  ohne  Weiteres,  mir 
nichts  dir  nichts  Du.  V.  9,9.  Qu;.  11,47.  18,1<.  (7- 
Tl^^m  mit  Leichtigkeit,  als  wenn  man  es  mit  ei- 
nem Strohhalm  s«  thun  hätte.  —  3)  *=  ^TFcTT^- 

—  4)  *  Mondschein. 
*\ 
^^TT^Icfl  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^FTT^RI  m.  N.  pr.  eines  Autors.  Vgl.  ^51^51. 

^5TT=TtI  Adj.  etwa  sich  gehen  lassend,  sorglos. 

*^^J^^^  m.  Bosshändler.  Vgl.'^Jig^. 

^TH  1)  ni.  {aus  TjA'.s;)  die  Sonne.  —  2)  *f.  a] 

"V 

=  ^rTT.  —  6)  Umarmung. 

«^lH=ti  m.  die  Sonne. 

•^  ^^ 

^T^IHöJJ  n.  impers.  leichtsinnig  zu  verfahren. 


^JH  und  «^riyiH  in.  N.  pr.  eines  Dorfes. 
*«^t?|i|  und  ♦^FTI  eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^5f^  m.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Gottheit. 
*^SIj   eine  best,  hohe  Zahl  (buddh.). 

^^I^  ra.  eigenthümliche  Lust,  —  Art  und  Weise, 
Caprice,  Grille  Aiutr.  183,4.  Comm.  zu  Habsuak. 
301,6.  Z.  d.  d.  m.  G.  41,485.  Vikrauäneae.  15,101. 
H°  Adj.  9,17. 

Sc^l^fi^  Adj.  capriciös,  grillenhaft,  launenhaft, 
Absonderlichkeiten  zeigend. 
°I^^ITcJJi^  Adj.  «ersessen  auf,  einer  Sache  ganz 
hingegeben,  nitr  denkend  an  Z.  d.  d.  m.G.  41,485. 
fg.  Nom.  abstr.  °T=FrIT  f.  Uttamak.  146. 

^^,  ^^TH  und  ^^  wieAern.  —  Mit  ^fPT  und 
5rTrT  amciehern. 

^TSfsfJrl  Adj.  SM  brüllen  verlangend,  gern  brül- 
lend. 

^Effl  n.  Verwundung,  Wunde.  Nach  SÄJ.  =  ^T- 


^^IfcJ^  Adj.  verwundet.  Nach  SU.  =!(tS''TI^. 

^m  f.  Gewieher. 

^^a,  °J7fT  wiehern. 
»^f^q  m,  Pferd. 

^ftfrl  n.  Sg.  und  PI.  Gewieher  gip.  12,15. 
*^  Interj.  (W^m,  '^^1). 

^  Interj.  he! 
*%fT^m^  Adj.  von  f^a^. 

"i^^-ijf  Adj.  1)  Zinnober  farbig  Naisu.  7,70.  —  2) 

o 

aus  Hingulä  stammend  u.  s.  w. 
I^JT^^m.  MBu.7,4123.  6822  fehlerhaft  für  ^- 

^fe^  1)  Adj.  «6er  Hidimba  handelnd.  —  2) 
m.  Patron.  Ghatotkak'a's. 

%fjfr^  m.  Patron.  =%fir^  2)  MBu.  7,109, 
27.  136.94. 

*%R'7FI  und  °^m^  (Maitb.  S.  3,4,6)  ra.  Palron. 
von  f^Ff=7TR^ 

^rlöH  Adj.  (f.  S)  1)  am  Ende  eines  Comp,  be- 
wirkt durch,  abhängig  von.  —  2)  nach  dem  Grunde 
fragend,  skeptisch;  m.  Skeptiker  Hkmadhi  1,38,5. 
8.  f.  ^  KÄglKH.  4,26. 

■^^JSrn^  ra.  N.  pr.  =  oLi  jj~^. 
1.^^  l)Adj.  a)  von  Schnee  oder  Eis  herrührend. 
—  b)  mit  Schnee  bedeckt,  —  c)  vom  Himalaja 
kommend,  zum  H.  in  Beziehung  stehend.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Berges. 

2.^Ef  Adj.  von  Hema  — ,  d.  i.  Hemakandra  ver- 
fasst;  ni.  das  von  ihm  verfasste  Wörterbuch. 
3.%^  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Gold,  golden.  —  2)  *m. 
Gentiana  Cherayta.  —  3)  *f.  ä^T  gelber  Jasmin.  — 


4)  *f.  ^  a)  dass.  —  6)  Pandanus  odoratissimus. 

^R^?FS  m.  PI.  die  Bewohner  de^  Hemaküta. 

•^HlJU^cfi  m.  PI.  die  ßeuioAnerdesHemagiri. 

^T?!^  ni.  Patron,  von  %q?R^. 

'^q^lPcJ  n.  Patron.  Verz.  d.  B.  H.  39,2 1 .  Viel- 
leicht fehlerhaft  für  ^rfSfr^- 
1.%!T^  1)  Adj.  (f.  ^)  winterlich  gig.  6,55.  77.-2) 
♦m.  ein  best.  Wintermonat.  —  3)  *m.  a.  WJnfer. 
2.^fT'T  Adj.  golden  Boävapr.  2,32.  v.  l.'c^H?!  (so 
die  Ausg.). 


^RH  Adj.  (f.  •^)  winterlich. 

«cHlrl^  Adj.  1)  dass.  Apast.  Qr.  20,23.  Karaka 

1,6.  -  2)  * = %q?I!T^T^  ^^  m 

^TSn^fTSKJS^fil  f-  Titel  eines  Werkes  Büu- 
i.EK,  Rep.  No.  788. 
*^T5T  ni.  n.  R'tn(er.  Richtig  ^JT»!. 

'<^M=ffT  1)  Adj.  (f.  "^)  vom  Hima van  t  kommend, 
dort  gelegen,  —  wachsend  u.  s.  w.  —  2)  ni.  a)  *ein 
best,  vegetabilisches  Gift. —  6)  PI.  die  Bewohner  des 
H  i  m  a  V  a  n  t  —  c)  PI.  eine  best,  buddhistische  Schule. 
—  3)  f.  ^H^rl  I  eine  weissblühende  Vak'ä.  Nach 
den  Lexicügrapben  auch  Terminalia  Chebula,  Li- 
num  usitatissimum,  Iloya  viridiflora,  eine  gelbe 
Weintraubenart,  =  ^f^dft,  (RfURftfr  und"^- 
cfn  (ein  6es«.  Arzeneistoff).  —  b)  Patron,  a)  der 
Gang*  BÄLAR.  189,2.  —  ß)  der  Umä,  der  Gattin 
^iva's.  —  Y)  ')&>'  Gattin  Kau^ika's.  —  S)  einer 
Gattin  Samhati^va's.  —  4)  n.  o)  Perle  Räsan. 
13,1  53.  —  6)  N.  pr.  eines  Varsha. 

^TSTTFI^  m.  PI.  die  Bewohner  des  H  i  m  a  v  a  n  t. 

^T^TtI  (!)  m.  der  Sie  Monat, 

^^S(Trf  (Conj.)  m.  Patron. 

%JTTWTn^  n.  =  %qo  Verz.  d.  B.  H.  2,254. 
c^Hyd  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP^. 2,196.  v.l. 

^♦TfIITTT^=tl'M  Tl  Adj.  mit  goldenen  Lolusblü- 
then  versehen  MBu.  2,8  8.  v.  I.  CRTOT°. 

'^q^  Interj.  Kätj.  Qa,  13,3,20.  LI«.  4,3,10. 
giSKU.  gR.  17,14,14.  Apast.  ga.  21,20. 

^ITlTr?T  ni.  =^171^1^  der  Himalaja. 

^TiT^T  f.  N-  pr.  eines  Frauenzimmers. 
l.%ft  f.  Adj.  und  Subst.  f.  s.  u.  3.'^. 
2.  ^i-IT  Adv.  mit  ^  golden  — ,  zu  Gold  werden. 

'^mm  (Conj.)  n.  =  ^iröf^H. 

^fj^NH  n.  Butter  von  Rahm  des  vorangehen- 
den Tages,  d.  i.  frische  Butter.  Auch  PI. 

\lXjd  Adj.  (f.  3gT)  1)  ffoidiji,  joJden.  —  2)  Gold 
führend  (Fluss).  —  3)  Gold  spendend. 

«c(UU=t)  1)  ra.  a)  Goldschmied.  —  6)  *ein  Ober- 
aufseher über  das  Gold.  —  2}  n.  N.  pr.  eines  Varsha. 


^^üüHH  -  ^\^m 
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^^U?jn'I  1)  Adj.  dem  Hiranjagarbba  eigen 
u.  s.  w.  —  2)  iii.  a)  Palron.  Manu's  und  Vasi- 
sbtha's.  —  6)  ein  Yerehrer  des  Hiranjagarbha. 

%^U?J=TM  ni.  Patron,  von  f^fO?J=7H. 
•%^^3I^^1%^  m.  Patron,  von  f^^^t^. 

«(»(tJU^IflR  Adj.  mil  goldenen  Federn  ge- 
tchmückt  (Pfeil). 

^([n^JFrTT  1)  Adj.  (f.  ^)  von  Hiranjastüpa 
verfasst.  —  2)  m.  Patron,  des  Arkant. 

%^o?JFg5tg  Adj.  =%^tnjFnrT  i). 

%^%Ri  1)  *Adj.  (f.  51T  und  ^)  von  f^^lJJI. 
—  2)  m.  Goldschmied  Ditjat*d.  501,3. 
^riJcTBT  f.  N.  pr.  eines  Flusses. 

SSV 

^7^^  1)  Adj.  zu  Heramba  (Ganega)  in  Be- 
ziehung stehend.  —  2)  m.  ein  Verehrer  des  He- 
ramba. 

%f^5fi  m.  1)  Späher.  HiBsu»B.  (ed.  Bomb.)  96,1 
tiacb  dem  Comm.  ein  Aufseher  über  die  Gold- 
schmiede. —  2)  *  Dieb  (Verwechselung  von  ^JJ 
und  %T^). 

\^^  m.  1)  PI.  N.  pr.  eines  Volkes  105,23.  106, 
('.  —  2)  ein  Fürst  der  Haibaja,  iosbes.  Bez.  von 
Arguna  Kärlavlrja. 
*^^!7  m.  Bein,  voa  Arguna  Kirtavlrja. 

^I  Interj.  de«  Anrufes.  ^151=^  ^IMI'41'^^'T  '^ 
fSf!iq^;  frTTH;  Comm.  7.U  Nj«j4m.  9,2,17.  Aucb 
%r  %lKf  und  *%[  %T. 

^IF3^  n.  Name  eines  Simans  K»tu.  34,6. 

%si  f.  V.  1.  für  %isr. 

*^U  1)  ni.  a)  Boot.  —  b]  am  Ende  von  Perso- 
nennamen bestimmter  Käjaslba  und  Brabma- 
non.  -  2)  f.  gi  gana  ^5111^.  %ri5T  KÄg. 

*^iT  (!)  Nom.  ag.  Räuber,  Wegelagerer. 

'«oHiH'i  '"•  Nora,  abstr.  von  ^Ti- 

*%i^,  %re^  =%re  (!)  ^sn^ff?. 

^T^  m.  oder  n.  und  ^I^T  t.  gestohlenes  Gut  205, 
5.  6.  212,13.  1/.. 

»■^reio.  °T^  =  %no  (!)  ^ra^. 

^JpfT  Nom.  ag.  1)  Priester,  der  Bauptpriester, 
neben  welchem  in  der  frühesten  Zeit  nur  der 
Adhvarju  tbatig  ist.  Im  ausgebildeten  Ritual 
Bez.  des  ersten  unter  den  vier  Hauptpriestern, 
seines  Gehülfen  und  des  nächsten  Gehülfen  des 
Brabman;  im  weitesten  Sinne  auch  Bez.  der 
vier  Hauptpriester  mit  ihren  sämmtlichen  Gehül- 
fen. —  2)  Opferer  überh.,  mil  Gen.  oder  im  Comp. 
Yoraogebend.  In  dieser  Bed.  auch  f.  ^T^M  und  n. 
%IR. 

VII.  Theil. 


•V3 


^Infqsl  m.derPraisha  ^TfTtlirC*5BB.C».7,l,5. 

^IrTcEf  1)  Adj.  (f.  ^\)  a)  zu  opfern  Hbmädri  \, 
596,12.  —  6)  dem  zu  opfern  ist  TS.  3,4,4,1.  —  2) 
n.  inipers.  zu  opfern  Mütb.  S.  1,5,13.  6,10.  Ap»st. 

%IfJiy?7  m.  Du.  =%l5riia  käu.  g«.  i5,6,4. 
Vgl.  P.  6.3,2  5. 

^IRm^I  m.  der  P  r  a  i  s  h  a  %BI  ^^H  C»Sku.  g«. 
7,1,5.  8,'.. 

•^Iri^fl^nTI'T  m.  der  Schäler  eines  Uotar. 

-v3  ^  ___ 

^IrT^  ni.  =  ^r^öfj  Gehülfe  des  Hotar. 

%IrT^'7W  n.  das  Prshtha  des  Hotrka. 

^FrT^T'T  n.  das  Werk  des  Hotar. 

^IR^HW'T  n.  ein  Säroan  des  Hotrka. 

^If?^'7Fr  m.  die  Schüssel  des  oder  der  Hotar 
Äpast.  Qa.  12,5,2.  6,1.  ä.  7,2.  9,1,8.  12,3.  i3,l,2. 
21, U.  25,4.  9.  13,1,3. 

%I^^qHTq  Adj.  von  %rrT^q^  Äpast.  Qr.  12, 
10,11. 

^IHslM  m.  die  murmelnde  Recitation  des  Ho- 
tar (gemeint  ist  die  Formel  Acv.  Qb.  S,9,i), 

^Irl«^  n.  das  Amt  des  Hotar. 

^öra'^^  m.  Wahl  des  Hotar  Äpast.  Qa.  4,9, 
6.  Als  Titel  Opp.  Cat.  1. 

^Ir?H?l  Adj.  mit  einem  Hotar  versehen. 
%Trf^>7,  °^q  und  °^iji^  Hotar-WaAJ. 

^Tfl^^  m.  der  Veda  — ,  d.  i.  das  Ritual  des 
Hotar. 

■^3  A 

^FrPf^'T  n.  der  Sitz  des  Hotar  Apast.  g».  2, 
11,10.  3,13,5. 
•clH'^W'T  n.  Name  von  Siman  Latj.  3,4,7.  6, 

2,U.  18.  8,5,2  4. 

%HRTSimtI  m.  Titel. 
*%THIfI  Abi.  loßn.  zu  1.  ^  P.  3,4,16,  Seh. 

^T^  n.  1}  Opfer  {die  Handlung  und  die  Gabe). 
—  2)  das  Opfern,  das  Geschäft  des  Hotar.  — 
■^Isfl  s.  bes. 

^I'ifSFi'  m.  1)  Gehülfe  des  Hotar,  im  weiteren 

A 

Sinne  Bez.  sämmtlicher  Bauptpriester  Apast.  g«. 
10,2,11.  3,1.  12,20,1.  23,'..  25,21.  13,6,6.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Küökana. 

^lifTT  in-  MBu.  2,1 3<o  (2,33,36  in  den  anderen 
Ausgg.)  =  %T^^  1). 

%r5r5rmJRffr  f.  Tltel  eines  Werkes. 

%T3I5f^  Adj.  (stark  °^I^)  Opfer  führend. 

^TW=(l^'l  ra.  N.  pr.  verschiedener  Männer. 
l.^rSfl  f.  Priesterami,  insbes.  die  Function  des 
Hotraka;  übertr.  die  Personen   dieser  Priester 
selbst. 

2.  c^MI  f.  Anrufung.  ^IsflPw  »uch  so  v.  a.  dHrcA 
gute  Worte.  Auch  porsonificirt. 


^T'^ItjHH  m.  die  Schüssel  der  Hotraka. 
"^15(11^^  Adj.  die  Anrufung  kennend. 
^^15TTH=7  m.  Bez.  der  Gehülfen  des   Hotar, 
ein  Hotraka  Apast.  g's.  10,l,u.  3,1. 

^f^^  Adj.  in  3grfn=i. 

^IT"5r'7  n.  das  Amt  des  Priesters.  Nach  Säj.  die 
Schüssel  des  Hotar. 

^V^m  Adj.  dem  Hotar  oder  den  Hotraka 
gehörig  u.  s.  w.  m.  mit  Ergänzung  von  flf^  Ä- 
past.  ga.  7,26,9.  11,7,10,  14,4.  6.  12,18,6.  20,3.  n. 
angeblich  =  ^IJ^IJ^. 

^I^  Adj.  CK  opfern,  opferbar  Maitb.  S.  1,9,  3 
(132,19). 

^117  m.  das  Giessen  — ,  Schütten  in's  Feuer, 
Spende;  Opfer. 
%TITqFf  m.  =  %l3Rr  1). 
^IR^TT  n.  Opferhandlung  Hemädbi  1,195,1. 
%T!T^^  ui.  Opferzeit.  °m^U?{Wm]qmT^- 
5rmiT  m.  Titel  Bobsell,  T. 
*^m=(lUi  "•  <i'«  /""■  <*•«  Aufnahme  des  Opfer- 
feuers bestimmte  Vertiefung  im  Erdboden. 
^WrTriT  ni-  tin  zum  Opfer  bestimmtes  Ross. 
^Ff^TfHlTsrm  nj.  Titel  Bubnbll,  T. 
%I!T^^f.  Opferlöffel  Sod.  zu  Äp*st.  Gruj.  7,4. 
^IH3<2  Adj.  die  zum  Opfer  bestimmte  Milch 
hergebend  (Kuh). 

^IH*.<=U  n.  das  Material  zu  einem  Opfer  Conim. 
zu  KXTj.gR.415,2.  oqfpTIUI'^f^ftF^  n.  Titel  Verz. 
d.  Oxf.  H.  383,6. 

%I!75!7!;i^IIT  m.  und  ° 5TO!TTR5T^Tn  m.  Titel 
Bübnell,  T. 

*^PT^l^  n.  Sesamkörner. 
*'^X^rm  m.  Opferrauch. 
^IITU'I  f.  e'ne  Kuh,  deren  Milch  zu  Opfern  be- 
stimmt ist. 

L^nT"!  n.  Opfer,  Spende. 
2.  ^IR^T  11.  das  Rufen. 
^X^tm  (■  und  ^iqqraTSJrf  n.  Tltel   BüB- 

NELL.T. 

*%Fr'TF'H  n.  Opferasche. 

^IRHIITJ  n.  Opfergeräthe. 

^TJTCT,  °qTFr  1)  Opfer  darbringen,  Jmdm  (Acc.) 
oder  Ettfas  opfern  Hb.vadri  1,195,9.  198,9.  Vign. 
zu  JlsN.  2,102.  fg.  —  2)  opfern  lassen. 

^\^^\^^l^fwi^f^u]  m.  Titei  birübll,  t. 

^TR^rT  Adj.  Opfer  vollbringend. 
^FfRtTH  n.  Titel  eine»  Werke«. 
%R^rn  f.  Opferzeil. 
^qFöjpfT^  n.  Titel  eines  Werkes. 
%Tqtrai  m.  Opferfeuer. 
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^FTH5J  m.  dass.  Diciv.  90,4. 

%l'-IIsl4lf.  =  ^FnHBÄLia.99,8.A.<i»»GH4i<.4,54. 
*%Tf^  ni.  1)  Feuer.  —  2)  Opfertehmalz.  —  3) 
Wasser. 

^IIMH  1)  Adj.  am  Knde  eines  Comp,  opfernd.  — 
2)  *f.  ^TTtifTFITlT. 

^1*TT<T  Adj.  was  zum  Opfer  — ,  zur  Spende  ge-, 
hört,  dazu  bestimmt  ist. 

^in^  Adj.  dass.  n.  angeblich  =  ^r^. 

^TTT  und  ^eTt  (Comm.zuNjÄj»M. 9,2,1 7)  Inlerj. 

%r^I*^  n.  und  %I^^rT  nn.  Titel  Blrnbll,  T. 
Wohl  nur  fehlerhaft  für%T^T°. 

^ITl  (aus  wpa)  f.  1)  Stunde,  der  iiste  Theil  ei- 
nes Ahorätra.  —  2)  die  Bälfle  eines  Zodiakal- 
zeichens.  —  3)  Horoskop.  °  \^i  Utpal*  zu  V*räb. 
Bbu.  7, 1.  %7iq,  %I^imq,  %I^Ti%qf?T,  %XT- 
F^IFTR  und  ^TJ5I  Herr  des  Horoskops  (ein  Pla- 
net). —  4)  Horoskopie. 

'^l^]^^l'^  m.  und  =qSf;^%^T^^nT  n.  Titel. 

"V     

^I^I5TTW  '■•  Horoskopie.  Als  Titel  Opp.  Cat.  1. 

°§mHP-T  m.  desgl. 

%T(IHT^  Titel  Opp.  Cat.  1. 

%^IH5  m.  «."^I^Hg. 

^T(5TlH^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

%TiX?rni^  m.  desgl. 

r^lrl  ^f.  pr.  1)  m.  eines  Mannes.  —  2)  f.  ^T  ei- 
ner Stadt. 

*^I^^  ni.  halbreife  Hülsenfrucht  über  leichtem 
Feuer  gernstet  Bhatapr.  2,30. 

^?T5  N-  pr.  einer  Oertlichkeil. 

%H^  f.  desgl. 

^^TT'R^  m.  N.  pr.  eines  Mannes. 

^T5n^  1)  m.,  Tollstandig  ^fcTJeme  besondere 
Art  des  Schwitzens  über  heisser  Asche  von  Kuh- 
dünger. —  2)  f.  ^T  ein  best.  Frühlingsfest  Comm. 
zu  NjÄJtM.  1,3,13.  17.26.  zu  GtIM.  1,3,15. 

«JIM^til  f.  =  ^1511^  2)  und  augleich  N.  pr.  ei- 
ner dabei  Terebrten  Rikshasl.  "^sTTf-und"^- 
qjIT  m.  Titel  Bdbnell,  T. 

^rf^HnW  m.  Titel  eines  Werkes  Blrnell,  T. 

^I5IT=7^iniS^STT5^SI^  m.  N.  pr.  eines  Seho- 
liasten  Bcrnell,  T. 

%Tfq^  in  qifo. 

^TR^-5i^  na.  N.  pr.  eines  Autors  Bcr^bli,  T. 
*%]%!  und  *%  Interj.  (^BT,  ff^m). 

*^li  n.  Nom.  abstr.  Ton  ^13. 
*%Tftn^in  f.  Palron. 

«^IIUi*I  ni.  Bez.  getollter  Versetzungen  (m^7) 
l'on  Versen  u.  s.  w.  «n  der  Liturgie. 


^rl'T^T  i )  Adj.  Agni  gehörig,  unter  ihm  stehend. 

—  2]  n.  das  Mondhaus  KrttikS. 

^IrTItiR  Adj.  ='%Tfl5|5I  1).  ^?fi  m.  HkmIobi 
1,503,2.  ^lUl  m.  so  V.  a.  Südost. 
^TÄT^PT  ni.   Patron.  1)  Skanda's  R.  6,40,16. 

—  2)  des  Affen  Nlla   R.  6,50,25. 

*TrI=fi  1)  *Adj.  com  Hotar  kommend.  —  2)  n. 
das  Amt  des  Hotar. 
*%W  Adj.  =  'TsTRH. 

^I'^  l )  Adj.  was  den  Hotar  angeht.  —  2)  n.  die 
Function—,  Rolle  des  Hotar.  Als  Titel  Opp.  Cat. 
1.  °^^\7]  m.  desgl.  Burnbll,  T. 

^T^^n. Titel  eines  Paripishtba  zum  weissen 
J  a  g  u  s. 


^T'5Ricrqjq  n.  und  ^FSTRsf  n.  Titel. 

^IT^^  l)  Adj.  in  den  Kreis  des  Hotar  (des 
RgYeda)  gehörig.  —  2)  n.  Ind.  St.  1,81  wohl  nur 
fehlerhaft  für'^T^^. 

%!Tt!7  Adj.  =  %rifFf  Samsk.  K.  18,6,7. 

<^I*-M  Adj.  zum  Opfer  — ,  zur  Spende  gehörig 
(Stoffe).  0.  angeblich  =  ^^. 
»'^irqypjl  n.  Sesam*örner. 

%^^75nqf?nT^R^  n.  Titel  Bubseh,  T. 

^CCf  ni.  PI.  eine  best.  Schule  des  Jagurveda 
AV.  Pari?.  49. 

"^^UJ  in  g^qrC?!. 

^>^fT  (mit  Präpositionen  auch  Act.)  1)  *  sich 
verstecken  vor  (Dat.).  —  2)  vertreiben  Buatt.  —  Mit 
^^  Med.  1)  sich  Etwas  verbitten,  ablehnen.  —  2) 
von  sich  abweisen,  so  T.  a.  m  Abrede  stellen,  läug- 
nen.  —  3)  verschweigen ,  verhehlen,  —  vor  (Dat.). 

—  4)  verhüllen  Qi(.  12,23.  VSsav.  179,2.  —  o]Jmd 
(Dat.)  Genugthuung  leisten,  sich  entschuldigen.  — 
Mit  SIT^  Act.  ablehnen.  —  Mit  T^  Med.  (ausnahms- 
weise Act.)  1)  Jmd  (Dat.)  Busse  leisten  für  Etwas 
(Acc),  Etwas  abbitten.  Im  Ritual  eine  symbolische 
Handlung  der  Abbitte,  indem  die  Rtvig  auf  den 
Prastara  die  Hände  legen  und  dazn  den  Spruch 
VS.  5,7  sprechen,  Vaitän.  13,2«.  15,2.  —  2)  ableh- 
nen, weigern.  —  3)  in  Abrede  stellen,  läugnen.  — 
4)  verschweigen,  verhehlen.  —  8)  uerfcerjren,  ver- 
hütlen,  verstecken  302,20.2t  (imPr4krit).Cig.l2,1 5. 
BÄLAR.  16,6.  — 6)T'l^rra)«8rjcAtricjen,  verhohlen, 
verheimlicht.  —  b]versteckl,  verhüllt  (312,4);  ändert 
dargestellt,  für  etwas  Anderes  ausgegeben  301,30. 

—  Mit  SETTrlH  hartnäckig  läugnen.  Nur  °'S^^.  — 
Mit  JEmr-T  Med.  in  Abrede  stellen.  —  Mit  SfPTH 
in  °^öf.  —  .Mit  fsfjif  1)  in  Abrede  stellen,  läug- 
nen MBB.  13,111,124  (firnlnfH  zu  lesen).  — 2) 
fsfH^rl  versteckt.  —  Mit  qf^,  »ff^^f?  etwa  ver- 


läugnet,  abgeläugnet.  —  Mit  *IcT  Med. 
*Wl^  ^IHJrT  (^FT^.  ItWi).  -  C.us.  «^HMIFT 
und  ^^ilf?T.  -  Mit  m  Caus.  =^?mf?T-  —  Mit 
m  Caus.  °^R?rqH- 
*^IH  und  *^^  gana  s^T^Tl^. 

^:^Fl  Adj.  gestern  gethan,  — geschehen.  °SfrI 
Adv.  Hbh.  Par.  1,250. 

"^R,  T^^R  Adr.  gestern  240,2  7.  fgg. 
^rl=7  1)  Adj.  (f.  5)  gestrig.  —  2)  f.  J  die  Per- 
sonalendungen des  Imperfects. 
*^rFr<7Adj.  gestrig. 

*'$J|J|I^T^  m.  Kuhmelkung  vom  vorangehenden 
Tage;  Milch,  die  den  Tag  zuvor  gemolken  ist. 

*^fnmT  oder  *^nft?TT  f.  =  ^tirmr. 

1.  ^^  m.  (adj.  Comp.  f.  51)  1)  Getiin.  —  2)  *  Strahl. 

—  3)N.  pr.  eines  Sohnes  des  HrAda.  Auch  =  ^T7. 
2.^^  1)  m.  (einmal  n.;  adj.  Comp.  f.  gi)  7'eic/i, 
5ee;  Wassermenge  überh.,  auch  das  Meer.  TfJ^ 
Adj.  so  T.  a.  das  Wasser  der  Gangä.  —  2)  *  f. 
^1^1  Weihrauchbaum.  —  3)  *  f.  ^?J  ga  n  a  JUTTTT. 

*^^5RAdj.  =  ^^5FT:. 
♦  ^fCf^  m.  Delyhinus  gangeticus. 
^^5^  und  *sfi^ct|  Adj.  im  Teich  befindlich. 
^T^57  1)  Adj.  wasserreich  (Fluss).  —  2)  f.  °^ 
Fluss. 
^^^5TR  A.lj.  im  Teich  sich  spiegelnd. 
c^iT^^  m.  N.  pr.  eines  Daitja. 
^^  Adj.  (f.  S^T)  im  Teich  befindlich. 
*^q,  ^m^TH  (^Zmiiq!  oder  gctiFfTIlJl  EfU^). 
^^  und  ^^\m  in  g^fT  und  ig^HII. 
^H>  ^FITrT  (51=^),  °fT  1)  abnehmen,  sich  min- 
dern, weniger  u.  s.  w.  werden.  —  2)  herabkommen 
von  (Abi.).  —  3)  ^THrT  weniger  geworden,  gekürzt. 

—  Caus.  ^THqTrT  weniger  werden  lassen,  mindern 
GoBH.  2,5,6.  Comm. zu  Apast. Qr.  6,7,8.  —  Mit  gCJ  in 
5fq^IH.  —  Mit  RH  kurz  tcerden.  R^TTTrl  fei- 
kürzt  (ein  Vocal),  gemindert  in  Bezug  auf  (im  Comp. 
Torangehend).  —  Mit  V[  in  5T^IV1.  —  Mit  ^^ 
abnehmen,  sich  mindern  Apast.  Qu.  2,12,5.  Qvl- 

BAS.  2,60. 

*^iTPT'7  m.  Nom.  abstr.  zu  ^T^. 

^IHÖ  Adj.  der  kürzeste,  kleinste. 

c^HlTO  Adj.  1)  minder,  kürzer,  kleiner.  —  2) 
kürzer  (Vocal). 

^T^  1)  Adj.  (f.  5T)  o)  minder,  kurz,  klein,  — 
von  Wuchs,  niedrig  (Durchgang),  unbedeutend, 
schwach  (Stimme],  um  —  (Abi.)  weniger.  —  6)  in 
der  Grammatik  kurz  von  Vocalen;  m.  ein  kurzer 
Vocal.  —  2)  f.  Sn  a)  *  Phaseolus  trilobus.  —  6)  *  = 
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=1IJT^FTI-e)*  =  »TTRiI'^R*äAN.  11,30.- djlSame 
eines  SänianAHSii.BR.  —  3)*n.  a)  eine  be$t.  Gemü- 
sepflanze.—  6)  gelblicher  Eisenvitriol  Rägam.  I3,so. 
^T^R)  Adj.  sehr  klein  64,23. 


^T^^fll  ni.  N.  pr.  eines  RAksbasa. 

r 
^T=T=fi^in  0.  ein  best.  Svara  SaShitopan.  17,5. 

*^^^5I  und  *^T^JH  m.  Kuca-Gras, 

*^T^3T^nJ=TiI  •"•  Vraria  lagopodioides. 

*  €ft  t^ijr^    r.    eine    Gambü- Art    mit    kleiner 

schwarzer  Frucht. 

^T^^TtT  Adj.  von  kleiner  Art. 


* 5^  t^fI133?r  m.  eine  Art  Reis. 

^F^rlT  f.  Kleinheit  (von  Natur). 

^t^pj  n.  Kurze  236,18  (eines  Vocals). 
___        r 
*c^»-^^*T  m.  angeblich  *=  ^F^=fi5f. 

*  c^ t^i I  f.  n'eiAraMcAfcaiim.  v.  1.  ^?T- 

*c^*"0(q^^   1)   m.   eine  Bassia-Art.   —   2)   f. 


^TW^T  der  kleine  Pippala-fiaion. 

*^t^qtn  und  *$^t<Mfclirl  ni.  fic«s  infeetoria. 

*^^m^  1)  m.  Dattelpalme.  —  2)  f.  3^1  eine 
iesf.  Pflanze,  —  ^FT^T^^- 

(TV  CX 

^^cj^l^  1)  Adj.  (f.  eben  so)  kurzarmig  Märb. 
P.  69,30.  —  2)  m.  N.  pr.,  unter  welchem  Naia  bei 
Rtuparna  in  Dienst  tritt. 

^T^^I^^  Adj.  kurzarmig. 
*^Töfqrf  m.  eine  Art  Zuckerrohr. 

^t^'T^T^fJ  m.  vielleicht  dass. 

^TE^rjrjrf  m.  X.  pr.  eines  Fürsten  der  Vi  de  ba. 

^t^wUm  in.  eine  Art  Moringa. 
*  ^T^TTH  m.  Calotropis  gigantea. 

^pF^T^  <)  Adj.  A/ein  von  Gestalt.  —  2)  *m. 
eine  best.  Pflanze,  =  STTcJ'fl. 
*^»-HT^lJi  ni.  rother  Ricinus  Räsan.  8,3  3. 
'•^'?'  Sö't^  tönen  u.  s.  w.  —  Caus.  ^I^m?? 
ertönen  lassen  Apast.  Gnuj.  18,1.  —  Mit  ^^  in 
^^^\i.   —    Mit   H   in   f^^I^  und  Ff^Tf|rI 
(.Naclilr.  6).   —  Caus.  H^JTTfT  ertönen  lassen, 
schlagen  (die  Trommel)  Maitr.  S.  1,11,C  (168,7). 
—  Mit  Hirl  Caus.  dass.  —   Mit  ^T  in  5T^^.  — 
MitH^  klappernd  aufeinander  treffen.  —  Caus.  1) 
zusammenschlagen,  dass  es  einen  Ton  giebt,  Apast. 
^R.  18,4.  —  2)  laut  ertönen. 
2-^1?  =  W^l-  -  Caus.  ^I^qfH  (^^?)  er- 
quicken. 

^I?  m.  1)  Getön  (auch  vom  Donner).  In  der 
Orthoepie  so  v.  a.  GerdMjcA.  —  2)  iS.  pr.  a)  eines 
Schlangendämons.  —  b]  eines  Sohnes  desH  i  r  a  n  j  a- 
ka(ipD. 

*^^^  Adj.  =  ^  gjüFT:. 
<■  ^TTT'T  IjAdj.  lärmend,  schreiend,  überaus  laut, 


laut  tonend  Qi«.  19,95.  —  2)  f.  '^'fj'  a)  Blitz  Har- 
siiAB.  27,15.  —  b)  *lndra's  Donnerkeil. 
2.  ^THR  1)  Adj.  =  ^f^  tcauerreicA.  —  2)  f. 
""^T  a)  *  Fluss.  —  b)  *  Weihrauchbaum.  —   c)  N. 
pr.  eines  Flusses.  * 

c^l3  IR  und  ^Tj^T  f.  Schlössen,  Hagel. 

^l^'l^fT  Adj.  i'on  Hagel  getroffen  Maitr,  S. 
3,6,10  (74,2).  Apast.  ^r.  10,19,1. 

^T^'lT^rl  Adj.  in  Hagel  sich  hüllend. 

^R  Interj. 

^in  m.  I)  das  Kürzerwerden,  Minderung,  Ab- 
nahme. —  2)  *Laut,  Getön.  Richtig  wohl  ^?. 

^IH'T  n.  das  Kürzermachen  (PI.  Gbujäs.  2,38), 
Mindern. 

^TR'IT^  Adj.  s«  mindern. 

giirjl'cT^ni^Tl  Adj.  mit  Abnahme  und  Suchen 
verbunden  Sah.  D.  335. 
*^IT=T  n.  Nom.  abstr.  von  ^T=T. 

T^üim,  °<TrI  sich  Jmds  (lostr.)  schämen  Naisq. 
1,133.  Mit  ^  sich  nicht  schämen  vor  (Abi.),  so  t. 
a.  den  Vergleich  ertragen  können  mit  Bhatt.  2,38. 

*%iiiTm  f.  =  ^mm 

*%fl  1)  Adj.  =  ^IgfrT,  ^THFf7  und  5TttT.  -  2) 
n.  =  g^f.  —  Richtig  ^^  und  ^rT- 

*%fFr  f.  =  ^m. 

*T^^Xn.  =  ^^l. 

1.  ^T,  TsJs(<  Irl  sich  Jmds  (Geu.)  oder  einer  Sache 
wegen  (.4bl.)  schämen  Heb.  Par.  1,101.  ^TrT  und 
^TUI  (Naish.  3,C7)  beschämt,  verlegen.  —  Caus. 
^tJtlTfJ  beschämen,  verlegen  machen  (in  übertra- 
gener Bed.  so  V.  a.  übertreffen)  Käd.  240,8  (392,3). 
Cn;.  18,23.  VlsAT.  77,1.  —  Intens.  sI^IM(H  sich 
sehr  schämen.  —  Mit  ^^,  H^lül  beschämt. 

2.  ^'T  f.  Scham,  Schamhaftigkeit,  Verlegenheit, 
Auch  personiflcirt. 

^T^  1)  am  Ende  eines  adj.  Comp.  :=  2.  ^T.  — 
2)  »f.  5n  =  2.  ^. 

*^(^  1)  Adj.  verschämt.  —  2)  m.  a)  Katze.  — 
6)  =  sTrT^.  -  c)  =  -^q. 
*^5-  ^"T^^  (eHiiraTJT). 
*^tT5IrT  Adj.  schamhaft,  verlegen. 

^m  und  ^rl  s.  u.  1,  ^. 

^7rl!-f^  und  °hI  'Sl'I  Adj.  schamroth,  verlegen, 
schüchtern,  verzagt. 

^TT?I  I'.  Scham,  Schamhaftigkeit. 

^1  icl  m.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Gottheit. 

^Ty^ITf'7  Adj.  schamhaft  Pasbad. 

^TH^=l  1)  Adj.  jicA  der  Scham  befleissigend, 
schamhaft,  bescheiden.  —  2)m.  N.  pr.  einesFürsten. 

^m^?^  Adj.  =  ^H^  MBa.  4,28,15. 


i^nm5|^Adj.dass.MBii.l2,t67,l7.R.3,22,30. 

^T5f3  Adj.  dessen  Macht  die  Schamhaftigkeit 
ist,  über  alte  Maassen  schamhaft  Öätakam.  12. 

S5"TR  Interj. 

5(1  (HW  "•  Schamhaftigkeit,  Verschämtheit. 

^TTff  l)Adj.  verlegen  (auch  als  Torübergeben- 
der  Zustand)',  schamhaft,  verschämt  Apast.  Chr. 
290,3.  gi«.  8,« 2.  14,2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  zu  den 
Vj^ve  DeT^i  gezählten  Wesens. 

W^^X  "•'  *^'^5I  »■  und  *<^^  n.  eine  Art 
Andropogon.  Nach  Mal.  med.  123  Pavonia  odorata. 

^)  ^nilTrl-  Vom  Simplex  nur  ^fj  krumm 
{krank  nach  dem  Comm.).  —  Mit  ä^TH  in  JbjlH^rl 
und  5ir>T^TrI.  -  Mit  cm  in  cJJT^Trl.  —  Mit 
tff^  in  qf^^rl-  —  Mit  fir  1)  J«  Fall  bringen  oder 
schief—,  fehlgehen  machen.  —  2)  r^^fj  getojen, 
geknickt. 

*^i;ini^(nm). 

5^5  m.  T.  1.  für  ^TI. 

^f?  f.  Anlass  zum  Fehlgehen  oder  Fallen,  Stein 
des  Anstosses  und  dgl.  oder  Falle  AV.  6,S1,I. 
*^|.  ^Jfl  (II^l).        . 

^Tm.  alsBez.  des  FRR'I  Ton  unbekannter  Bod. 

^q  Interj. 
*^,^r?  (ITfmiT).- ^t?  s.  u.  Caus.  von  1  .^'T. 

^Cfni  n.  Scham,  Verlegenheit, 

^yf,  ^'iff?  und  °fl  tcieAern.  —  Caus.  ^Sfq^ 
zum  Wiehern  bringen. 

^qi  f.  Gewieher  Ci«.  18,3.  VX».».  291,2. 

^I^I^  Adj.  wiehernd. 

^r^rl  "■  Gewieher. 

^ 

C(^^d^\  m.  eine  .irt  Schaufel. 

^TI  ni.  in  sq%T3. 

*%l3,%Tlfrl(JTfqW). 
^TR  Interj. 

*  cj,^  Partie,  zu  t^l^. 

*^^Tq'7ffT  (StmrraT  oder  5l5?J^iqT  S?Tf%). 

*^R,  ^mFT  (5is^). 

1 .  "^Z,  ^T<fl  (?ra)  »«cA  abkühlen,  —  erfrischen, 
—  erquicken.  Partie.  *^^.  —  Caus.  c^lt^qlfT,  °^ 
erfrischen,  erquicken  Taitt.  Ab.  1,3,«.  —  Mit  SIT 
Caus.  dass.  —  Mit  ^T  sich  erfrischen,  —  erquicken. 
Partie.  *5r^^  erfrischt,  erquickt.  —  Caus.  abküh- 
len, erfrischen,  erquicken  Gätakam.  7,1.  —  Mit  fPT 
in  ff^ri^^ 

2-  W^.'  *W^^^  (5150%  ^)-  Vgl.  2.  ^T^,  ^- 
3^^  und  5T^T7. 

l.^T?  ni.  ür/riicÄHng  (GÄTABAM.  15),  Erquickung, 
Erheiterung. 


•288 


^i^  -  ^m 


2.^1^  lu.  =  '•  S?n?  ■^-  f-  eines  Sohnes  dos 
H  iranjaka(jpu. 

^T^öJi  Adj.  (f.  °T^^)  1)  kühlend,  erfrischend 

nv.  —  2)  *  =  ^7|  ^ül^l:- 

rjil^^  1)  Adj.  erfrischend,  erquickend  MBu.  13, 
17,U«.  —  2)  n.  Erfrischung,  tr^HicAiinj  248,1  C. 

^TTRICf  Adj.  zur  Erfrischung  — ,'  zur  Erquik- 
kung  geeignet. 

^ifNnSTffT  Adj.  f.  kühlungsreich  RV. 
!■  ^TIJ'T  l)Adj.  erfrischend,  erquickend  GÄTtKiM. 
23.28.  Nom.abslr.of^a' n.P«iJ. 40,1 3.-2)  f.osft 
a)*  der  Weihrauchbaum.  —  6)  eme  best.  Qa  k  li.  — 
c)  myslisclie  Bei.  des  Lautes  Z.  —  d)  N.  pr.  eines 
Flusses. 

2.^Tr^^  Ij  Adj.  überaus  laut.  —  2)  *  f.  °=fr  a) 
Blitz.  —  b)  iDdra's  Donnerkeil. 

^TJ5F  Adj.  (f.  5IT)  *«*',  frisch. 

tJil^^lI^FIT  Adj.  f.  kühlungsreich. 
*^13"R  f.  alsErlaulerung  von  c^I^R. 

^^=fi  1)  Adj.  verschämt.  —  2)  *  f.  ^I=HT  Scham. 
*W^  m-  =  sTg,  "^3  und  5n5TTf|.  Vgl.  ^J^. 
*^KII  f.  =  5f,  641  Gemeher. 

»^tnim  (^^^),  ^fT  und  *^ftrl  »"arl'c.  D 
*i)or»  der  geraden  Richtung  abbiegen,  schief  gehen, 
krumme  Wege  machen.  Aor.  in  J7T  »T:  HFTI  «^r^R: 
(wohl  ^7T7R:  wie  sonst  lu  lesen)  ved.  CiL  in  der 
K*s.  zu  7,2,33.  Partie.  ^ttlvermulhelRoruMAiTR. 
S.  3,9.2  (114,13);  vgl.  Theil  4,  S.  311  oben.  —  2) 
sich   beugen,   umfallen.  —  3)  *  niederbeugen.  — 

Caus.  fii^^Rq,  l^fT,  ^Xrl,  l^ini  1) 

krumm  gehen  machen,  so  v.  a.  in  die  Irre  führen, 
täuschen.  —  2)  Med.  auf  Abwege  geralhen,  irre 
gehen.  —  Mit  gM  in  gT^l^f  •  —  Mit  göf  in  g^- 
cfcgi.  —  Mit  5^  irre  führen,  überh.  zu  Fall  — ,  in 
Koth  bringen.  —  Mit  '3^  Med.  Irrwege  — ,  Umwege 
machen.  —  Mit  ^^^  in  '-'^^.  —  Mit  ^^  in  ^- 
ft^TH,  qTp^m  und  gqft^rl.  -  Mit  51  in 

5T^.  -  Mit  V(T^  in  ITTR^.  —  Mit  iir  strau- 
cheln, fallen.  \d{^j,[{d  »ed.  KÄg.  zu  P.  7,2,33.  — 
Caus.  umstürzen  (trans.).  —  Mit  HR  Caus.  TP^I- 
TTrl  gekrümmt,  eingebogen. 

■^  Mi.  in  ?jf  tn^. 

^TöR  m.  PI.  eine  best.  Schule. 

c^iH  n.  1)  PI.  die  Bögen,  Bügel,  eine  Vorrich- 
tung an  der  Soma -Seihe,  etwa  die  in  den  Rahmen 


befestigten  rund  gebogenen  und  durchlöcherten  Ru- 
then. —  2i  Krümme,  so  t.  a.  Ränke.  —  3)  vielleicht 
so  V.  a.  Falle. 

c,^c^,  «§crlln  (metrisch  auch  Med.)  krumm  —, 
schiefgehen,  auf  Abwege  gerathen;  straucheln,  wan- 
ken, fallen;  das  Ziel  verfehlen,  irren,  verunglücken, 
misslingen,  versagen.  —  Caus.  t^^nTfl  und  *  <^T- 
?iq%  erschüttern.  —  Mit  Clf^  in  qf^IFIT-  — 
Mit  5r  zu  schwanken  anfangen.  —  Mit  T^  taumeln, 
schwanken  Mantkabh.  1,7,15.  Mßu.  ed.  Vardb.  3, 
SO, 39.  TcT^THrl  taumelnd,  schwankend.  —  Mit 
TTTrT^  heftig  taumeln,  —  schwanken  R.  ed.  Bomb. 
4,24,29.  —  Mit  ^T^  taumeln,  schwanken. 

cj^^l  ^)  \dj.  stauchelnd,  taumelnd  Päb.  (iniu.  3, 

3 

7,3.  —  2)  {.^]  das  Irren,  Verfehlen,  Verunglücken. 
c^"!^  Adj.  strauchelnd,  taumelnd  PIr.  Gbhj. 
3,7,3. 

i.^  (^),  ^TH-^IT,  ■^^^  ^fT,  ^  und 
%,  g^ITT,  '%^W^  und  3^  (nur  diese  in  der 
spüteren  Sprache):  rufen,  anrufen,  herbeirufen, 
hinrufen  zu  Jmd  (Acc).  ^V3\  beim  Namen  rufen, 
so  V.  a  nennen;  S(|t(«i  so  v.  a.  auffordern  das  La- 
ger  zu  besteigen,  tf^  zum  Kampfe  herausfordern. 
^R  gerufen,  geladen.  —  Caus.  ^mCfTrl  *Jmd 
(Acc.)  durch  Jmd  (Inslr.)  herausfordern  lasten. 
Simplex  nicht  zu  belegen.  —  Desid.  if^mR.  Sim- 
plex nicht  zu  belegen.  —  *  Desid.  vom  C«us.  sT^- 
^m^T.  -  Intens.  ?ST^fR,  ai^^TH.  ^tl^- 
gR,"il^^ör^Partic.,'sfT^gR,  *irT^R)  rufen  u. 
s.  w.  —  Mit  5rT?T  herüberrufen.  —  Mit  ^^  wie- 
derum rufen,  nachrufen,  zurückrufen.  Partie.  ^R- 
"^rf-  —  Intens,  dass.  —  Mit  STPT  herbeirufen.  — 
Mit  5nTH  anrufen.  —  Mit  ä^öl  herabrufen,  her- 
rufen. —  Mit  351  1)  anrufen,  herbeirufen,  au/for- 
dern (auch  so  v.  a.  zum  Beischlaf],  vorladen  (auch 
vor  Gericht),  einladen.  ^H'^rT  angerufen  u.  s.  w. 
—  2)  anrufen  in  liturgischem  Sinne  von  der  Auf- 
forderung,  welche  der  Hotar  durch  den  Ahäva 
oder  das  AhvAna  an  den  Ädbvarju  richtet.  — 
3)  Med.  (metrisch  auch  Act.)  herausfordern  (zum 
Kampf,  Wettstreit,  Uazardspielj.  m'^R  heraus- 
gefordert. —  4)  ausrufen,  hersagen  (^if.  20,59.  — 
Caus.  1)  herbeirufen  lassen.  —  2)  herausfordern 
lassen.  —  Desid.  herbeirufen  wollen.  —  Intens,  her- 
beirufen. —  Mit  SlrTF  herüber  rufen  Maitr.  S.  4,2, 
G  (27,13).  —  Mit  St^öfT  wieder  herbeirufen.  —  Mit 


jgVJIF  1)  den  Anruf  [^\^^\  richten  un  (Acc).  — 
2)  herausfordern,  so  v.  a.  aufallen.  —  Mit  3^71  Med. 
I)  herbeirufen,  auffordern  Vaitän.  20,9.  —  2)  her- 
ausfordern.  —  3)  herbeischaffen.  —  Mimm  Med. 
den  AhSva  tior  und  nach  aussprechen.  —  Mit  ^- 
rTI  Med.  auf  einen  Ruf — ,  insbes.  den  Ahäva, 
antworten.  —  Mit  c?JT  Med.  durch  den  einqescho- 

A 

benen  Ahiva  trennen.  —  MilHRT  ^)  zusammen- 
rufen, versammeln.  hHi  J^R  Partie.  —  2)  A«r6e<- 
rufen.  HHIJ^R  Partie.  —  3)  herausfordern  (zum 
Kampf,  zum  Hazardspiel).  HHIJ^R  Partie.  —  Mit 
;j^  herausrufen,  hervorlocken.  —  Mit  37  Med. 

1  (ausnahmsweise  später  auch  Act.)  1)  herbeirufen. 

j  einladen,  berufen  zu  (Acc,  Dat.  oder  Loc.)  29,15. 

!  fgg.  —   2)  anrufen,  aufrufen.  —  3)  ernmnternd 

i  zurufen,  einstimmen,  beloben.  —  4)3'T^R  o)  her- 
beigerufen u.  s.  w.  —  6)  wozu  geladen  ist.  —  De- 

r 

sid.  herbeirufen  u.  s.  w.  wollen.  —  Mit  ^^^  Med. 
herbeirufen.  —  Mit  WW^  Med.  dass.  —  Mit  HRT 

1)  lusammenrufen,  — einladen  Vaitän.  8,15.  ^^- 

o 

CrS'R  Partie  —  2)  herausfordern  (zum  Kampf).. 

—  Mit  TR  Med.  Aera6  — ,  herein  — ,  herbeirufen. 

—  Mit  TRH  abrufen.  —  Mit  m^  SMjommcnrM/'en. 
Nur  °'^R.  —  Mit  ^  anrufen.  —  ST^fTTR  ist  auch 
Denomin.  von  !T^.  —  Mit  STTRU  herbeirufen  iu 
(Acc).  —  Mit  'STTR  anrufen.  —  Mit  T^  Med.  1)  da- 
Ai'n  und  dorthin  — ,  wetteifernd  zu  sich  rufen.  — 

2)  sich  streiten  um  Etwas.  —  3)  abrufen.  —  Mit 

ffff  Med.  1)  2wjammenrM/cn.  —  2)  berichten,  er- 

■s 

zählen  Bbatt. 

2.  ^f  f.  fiame,  Benennung  in  TiTF^^- 

c^^KJ  Nom.  ag.  zur  Erklärung  von  ^IR^- 

^TTR^  Adj.  zu  rufen. 

^H  n.  das  Herbeirufen  MBu.  3,99,6.  R.  ed. 
Bomb.  4,12,1  5.  An  beiden  Stellen  ist  wohl  der  Ab- 
fall  eines  m  nach  ^T  anzunehmen. 

^\q  iD  *F5n%m. 

*c^H=h  Adj.  rufend  u.  s.  w. 

*^FT^,  °^fR  =  ^R^m^f  fR-  -  «esid. 

3 

^IT  m.  Schlange  {sinuusus}. 

(^^]  ^U^'^  Adj.  colubrinus  oder  geschmeidig, 
sich  durchwindend,  m.  angeblich  ßo»«  und  5e/i/anj;e. 

^^  m.  das  Fehlen,  Vertagen.  Nach  dem  Comm. 
das  Sterben, 


General-Index  zu  den  sechs  laehträgen 

und 

letzte  Nachträge.' 

(Eine  arabische  Ziffer  bezeichnet  den  Band,  in  welcbem  das  nacbget^'ageae  Wort  steht,  eine  voraastehende  römische,  dass  das  Wort  auch  in 

dem  uad  dem  Uaupttbeile  des  Werkes  sieb  beSndet.] 


2.g  und  5f5I  1. 1. 

43,7. 

gsFiqH^rn  4. 

^f  t^5I|3  3. 

jyyiJii'^'i^s. 

'EI=flfT=fi  Adj.  kei7ien  Schöpfer  ha- 

äERIRIFT^e. 

äi^Tt^q2. 

g^fH^rni-'q  undy5iF^^i. 

tbend  ANiauoDUA  zu  SäSkujas.  6,65. 

y*rl  1. 1. 

m\<!i  3. 

g^!T2. 

■  v^^l\■^-^  i. 

^T,r\^  2.  GÄTAKAM.  18.  20.  26. 

o 

g^i^^'^UI  6. 

i-sr^i^m  1. 1. 

qg^hMsT^  3. 

ycf)'Mcsi|i|M  m.   eine  Zeil,   in   der 

51^01^  und  5[SJTTriT|n^  2. 

5f?fi5r5[,  °^  u.  g^fi^raq!?^  4. 

gsim^q  1. 

keine   Ceremonie   zu  vollziehen   ist, 
SoD.  zu  Ai>A«T.  Gbbj.  8,5. 

r 

wf\mu  1. 1. 2. 

r 

ERTrl^qTin  und  35^R3^  2. 

g^4=f.  und  m^^  1. 

^^TOT  6. 

«<i*HoU<^  und  q^d^q^TR  1. 

ä^^lT^R  1.  2. 

y°hHlJU[rfl  f.  Unthätigkeit  BBoa* 

ZUjOGA9.1,30.AllIRUDDBAZuSAfisHJAS. 
6,19. 

«MiH^MM  und  y^fiefi  2. 

ay<^m  1. 1. 

M'^lld^  Adj.  das  Wort  g^H^ 

^^  und  g^l^Iff^iTT  2. 

gSfIR|.-,  qV^ras^I  und  qf*- 

g^iSm  und  ^wm^  2. 

als  Charakleristicnm  habend.   Bez. 

g^fTOHa"  2. 
g^iWlfH  4. 
3g^4^H,q^q5n?T  u.g^fqq2. 

f^4 1- 

j^sRqin  1. 2. 

einer  Reihe  von  Sprüchen  Kao?.  32, 
27.  52,1/..   Atd.  Par.  34,31.  Atu. 

^f^f^qa  3. 
Slf^ITlT^  2. 

^fq^f^HH  2. 
g^5ifqT  2. 

Anuke. 

3^*1^  s. 

gfifffesJM  I.  3. 

äE|fi5IH+^Ui=»)Adj.»on  den  vie- 

1.35r^I.5. 

y*idH  1. 

äggfrFTRTq  2. 

len  kleinen  Gräten  befreit    R.  ed. 

y*Uii-i- 

g^THrlTrfT'T^S. 

y=hl6^2. 

0 

Bomb.3,73,15.  =51^511  g^%W^- 

y=tid  1. 

y=hId5TH^  4. 

üS^fiT  MW  W3r{  Comm. 

qsRrSl^  I.  1. 

y*dy  2. 

5??fFr^Trt?^  Adj.  lauteren  Her- 

M*y 1. 1. 

yi+>d4  5. 

5l5iUii<U5d  6. 

q^W^"IT^=i^3. 

gsfim^  4. 

zens  R.  ed.  Bomb.  4,1,115. 

g^q5fd^2. 

0                      'S 

y=*y  1. 

St^FFTl. 

y+cf=<i=+ildd  5. 

y^H  und  y=t,fll  2. 

g^fq^TE^IW  2. 
y*n7  6. 

53^C*~'7  I.  2. 

^^'^^^  I.  ü. 

i^^r\~^  l.  2. 

g^rTT^rT,  SRTfRqH  und  ^5?- 

3^"%!^  I.  2. 

y=f,Tcqrj  1. 1. 

g^^qiq  1. 1. 

rarT2. 

g%Tqqfi,  g^Tf-frn,  y^im  und 

g^i^t-a  1. 

g^?^  1. 1.  -1. 

ä^^^H  6. 

g^mfI2. 

g^^qj  I.  2.  3. 

gTjn^JTR^  2. 

335fi!^5r2. 

ein  Freund,  der  nur  Unheil  bringt, 

yifii?:M  1. 

2.«c+,^m  1.6. 

y=tllyd    I.   1.  GÄTAKAM.  9,59. 

ä^^rai^JI  n.  Fleiss  diTAüAM.  1. 

asfifT^  1- 

Gatakam.  17. 

CfSRO^  m.  etwas  in  seiner  Art  Ein- 

3          <■ 

t4s|iUI  1)  lies  nicht  defeet  an  den 

g^^.  lies  lückenlos. 

ziges  Gätaeah.  17,5.  28. 

y^n  1. 1. 

Ohren.  Auch  Apast.  ga.  10,22,3. 

r        ^ 

ysfiN  I.  6. 

(—3    . 

g*d  1.  2. 

ymT3. 

y*-m^T^  2. 

3Er^5IFI  und  ^i^ftF^  1. 

mn^  2. 3. 
ä3^?rsr2. 

y^r??f<Jrh  Adj.  nicht  mit  einer 
bestimmten   Absicht   verbunden   A- 

g^UT^grT  1.  6. 

^wim^.t- 

y=t,dRi.2. 

PAST.  g«.  10,14,3. 

^5|=ti1IT'7  Adj.  was  man  nicht  hö- 

y=+iirn: 2- 

i.y?hH  1.2. 

ren  mag  MBh.  8,39,7. 
g*d  2. 

gsfilJ^^Wrl  3. 
BfSfjTqaqrq  1. 

g^^  und  gchsl  2. 

^öf)sf?J   1.  Adj.  nicht   knarrend 

2.y^qi.  1. 

y^q^rq  1. 

r 

^^flij    such  der  einem   keinen 

^^^^F^  3. 

(Achse)  MBü.  8,37,27.68,25. 

ysR^IOT  3. 

Dienst  erwiesen  hat  R.  ed.  Bomb.  4, 

afsfum'-ifsffM  5. 

,    q^?:^  und  g^frqqfsirr  2. 

cv                              i^s.       t,        -S 

yi^m  1. 

VII.  Theil. 

3- 
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*<l5h*J*    - 

-  yiUMH 

sifsRcr  und  qftfTq^  2. 

t4<d(«UIrIn.  eine  best.  Singweite 

gisinilrfT??  1. 

gijfniH  1. 2. 

!3T^fn^  ä. 

LÄTJ.  7,9,8. 

yiS<UiNini  m.  eine  mit  Worten 

giTOÜRT  5. 

y5tiim^3. 

^^\M\± 

nicht  IM  erklärende  Eigenschaft  Nj*- 

yil^  1. 1. 

äa^THT,  y'JÜS  und  SJ^OtI  1- 

mjysn  t. 

J«K.   SlÜKHJtPH.   67,3   T.  u. 

yjj^*  1. 

%  1. 1. 

yd4 1. 1. 

yiunsirrH  2. 

yij^jNi  2. 

4sh('*il  *. 

yd^ffr  1. 6. 

ws^  1.  1. 

snj^crq  1. 

y^iMi^=<U[  1. 

5i?igr7  2. 

yistyM  1. 
3     -^ 

yj|<>Hi(  1.«. 

i.g^tlundS.ay^N  I.l. 

ytH'^ri  3. 

gilTrl  I.  5. 

ytsir^^i.  4. 
5ira?j  3. 

m^ddl^iHiy  3. 

yjiü  2. 

^m^,  gil^q  f^I,  -  C+,  u.  y  jic^Ih  1. 

g5Ffn<TH  3. 

gi3»S  '•  »• 

H';\\kM\  3. 

*^i\%r\2. 

tJ^^U  1.  3. 

yirtidlrl  und  t4rria^-q  1. 

yj|«^  1. 2. 

jy^si  1. 1. 4. 

yiis<d%ii  4. 

yj|^Him*i^in  1. 1. 

2.  y<H  I.  3. 

y<HH'l*  1. 

^mnmfi^und  girfüiasTTH^iH  1, 

yiii  1. 

a.y-H  1.1. 

g5TH^^5Tft^  2. 

spinn  1. 3. 

yjiiyy  2. 

q5n=hH=<  I.  2. 

ga^q  6. 

gXFri^n  und  qiTrliy  2. 

hii\M(  I.  2. 

5I?T^S  3. 

gsIT  f.  ein  be$t.  Spruch  giÜKu.  Qb. 
18,4,1.3,1. 

yJIIHI.I.jyilffinDstr.oAne^Ms- 

SinT^g^  und  1.  2.  ^J[m  1. 

yiHidsja. 

weg,  nothgedrungen  GÄTtHAH,  7,26. 

1.2.  gnPTT^T  2. 

5J5TrI  I.  6.  Auch  eine  best,  Krank- 

gfsii^ 3. 

23,11. 

yiTT^H  1. 

heit  DÄRiL*  zu  KiEf.  32,9.  Nach  Zim- 

wl^^^ 1. 

sgJTI'K^,  lies  der  die  Heerde  nicht 

mer  ist  auch  AY.  7,76,(  «(i^(i^<4  zu 

ydi(d°imündy,HiH=»uiii^i'i, 

5[I1^^T^  •.  1.  Auch  D«(AK,34,15. 

einsperrt,  —  für  sich  behält. 

lesen. 

yJIT^rT  2. 

grnsq^  2. 

s^rimRI  5. 

1.2. 

^^lidH  2. 

gJFEJ  1.  3. 

BPtrq^R  1. 

M<HHH§;  3. 

yJI'MHNH^i. 

'ani'R^  1. 1. 

■0 

ytHHHM  1. 

MdNdl  1. 

?rm-U  oder  °q  3. 
gifF^  1.  2. 

yjjcqjll  1. 

gfn  1. 3. 

3yddi<*  3. 

y^ifi?;  I.  3. 

qfnqi;  1. 1. 

5RIT5lf7  und  y,H<IM  1. 

5rf^i%^^  3. 

y|jj4itn  1. 3. 

3g5?^gnmiiT  4. 

yHiNTi^2. 

^37J^72l7T  3. 

gfild^T  2. 

-V    ^ 

5Tf^  yWi:y  undMfMH^l- 

r 

»^     "N 

ytH^NH.i  '• 

yiTf?f^='3  2. 

STTUITT^H  Adj.  6et  dessen  Bart- 

t<d<I^^l.  3. 

g;T>T  und  giinr?  I.  1. 

scheerung  Agni  die  Gottheit  ist  A- 

ydäl^  1. 

t^[r^^i^  3. 

y3TIfd°hHH  3. 

PAST.  Gruj.  16,13. 

r 

^W=<'y  1. 

gJTFFft  und  °m.  5. 
yjlirHJltMH*  3. 

yiUMi  2. 

SfHUrl  I.  3. 

m^^^^3. 

5im?m^  1. 2. 

r^ 

'^"S                                             ^-s.              --« 

'-- 

yFijsi  1. 1. 

^j^q^isiq  und  sg^rmx  I.  6. 

yid^PNfl^undyWdiHI  1. 

yJitrMR^OS  2. 

^5TmrtR  3. 

q^TTtngft  3. 

yiifrqsT?:  3. 

gmsi:75qT^ni  2. 

y<H>n^  i. 

Mr^im  I.  1. 

5lITTf<7!<nTf?  Adj.  «on  Agastja 

qmfli^  1. 3. 

^^q  l.  2  (GiT*K»M.  1»,6). 

g5n{Hi^ido(m2. 

beherrsch  t.  °  SHTTrll  T^  Süden  M  B  u. 

giUsqi?  3. 

3351^1  2. 

yd  I.  >. 

yvi5(5j  1.  «• 

3-v 

1,192,9. 

yiij.'-^ei. 

gfnriq  und  gftraui  3. 

q-Hi-l^  «. 

yj|frqH4H  2. 

y<Hm  1. 3. 

yJItrMI^H  1. 

gfn^ru  1. 2. 

y-HHidN'^  1. 

5iii^  1. 

tldHNrf  3. 

ydWHii.  3. 

^iriygii  2. 

sirn^^fT  1. 6. 

5ldPR2. 

giq  und  ydl^  1. 

WWl  1.  i. 

gfnRjT  und  ypu-y?»)  3. 

qjiq  1. 1.  2. 

giiv-n  1. 1. 

5^ITI(^ri'^H  auch  MBu.  7,73,41. 

yiUMd.  2. 

MtHM^6  1. 

3 

ä^^f^mr  I.  3.  MBU.  1,2,22  in 

yJ|l(fHM  m.  der  Hauptbalken  ei- 

gflTTr!^  3. 

ydcU  I.  1. 

der  Bed.  ein  vollständiges  Heer. 

nes  Hauses  Apist.  Gruj.  19,7. 

qinq<  I-  2. 

qiH^  1. 1. 3. 

^(^^\fE  1. 

yjii4H^iy*undyiiiidH2. 

sgtniqui  3. 

MiH(=»i(  und  t4(rl(cUrtt^i  2. 

yirJjilHq^  2. 

yiJii{i>T54. 

ä^njq  5?  m.  Patron.  S  k  a  n  d  a's  AV. 

yd<'tlTH  I.  3. 

H>äH  3. 

5afJTf¥=7 1. 

Pari«.  20,6. 

*id|!<W  1.  1. 

jgiaüsqni^  4. 

2.  qnm  und  SUTÜRrT  1.  2. 

mm-iW  1. 

jy<H(iy-Hii. 

*»*au5iyMa.H"ii  2.                 ^ 

yiiuisiid  2. 

JTfnqFTs. 

^nmum^  -  ?ir^^ra 
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55Tn5Tüm^  I.  3. 

qcmR  1. 3. 

nes  SehSsslings,  eine  Bochzeitscere- 

monie  H»h.  zu  Apast.  Gru.i.  2,15. 

r 

y|c^nn3. 

yiiiyt?K'!;'l  ,n.   MBh.  1,84,26 

^575?^  S. 

JEwnmg  und  nmTsU]  c. 

t<4»lcHHI!<H  n.  das  kosten   mit 

nacb  MlLAK.  =  5JIHHIHIMIU«!- 

r 

y^-^l'^m  n.  eine  best.  Uochzeits- 

dem  Finger  Hab.  zu  APASr.  Gbuj. 2,11 . 

Ui4\^r^\^■ 

M^HI^I  und  t<C(H^I  1- 

ceremnnie  Hab.  zu  Apast.  Griij.  2, 
tu.  °^^]^  Nachlr.  1. 

5f  %qM  1. 

mum  und  tJlUHi^'f  4. 

^ZltFf  2. 

yg%^^  und  o^^  2. 

^]^^^^,  arnmig,  ä^fn^sr  und 

gCT^  I.  3.  6. 

y^y  1. 1. 3. 

^^rT(mm^Hw>  4. 

qj^m  1. 1. 2. 

y^y«s<iH  1. 1- 

q^cm^  Adj.  etilen  Ilaken  zum 
Antreiben  des   Elephanlen   tragend 

qjt?rw^5. 

y|yTNiHMH^Absol.  die  Finger 

?JIiJSJr|H  1.  1. 

fclUra  6. 

hinundher  bewegend  Gätakah.  31. 

siftra^ri'  3. 

qUFq^fi^^  und  qilFq^  2. 

MBii.  5,153,17. 

mu^fw\<i. 

y^-yy^  3. 

5l|^^  1. 

yiijii(iia  1. 1. 

y^-^tj    spriessen    lassen    Part. 
591,ri. 

SlTtf  1.  1. 

gmgH^und  qpj^iq  1.  1. 

yysm  2. 

3.  qf  I.  3. 

qTfqTrT  3. 

*<UJÖKNWINiy  2. 

n~4,-3fmm  und  q^^qgigrtn  2. 

y^j^'iüR  1. 3. 

mrw  1- 1-  2. 

qy<(yH  1. 

qiJH^  nnd  qqHTT  I.  3. 

qf  l5fiaT  1. 

35f  ?T?;^  2. 
q:f5l  I  1. 3. 

51^rIH^3. 

qg  mit  35 1.2.  -  Milfiq^l.  4.3. 
—  Mit  H  I.  3.  4.  —  Caus.  3.  —  Mit 

yi'jflira^  1. 6. 

yirll.4. 

sjinvqcT  und  gpjgvf?  1. 

qr^ip  und  yq  1. 1. 
qqf?;Fr  i.  2. 

y^^l'-tirl  1. 

r 

l.tJIJJ<^|5)    1.   1. 

qf  ^R^M  2. 

y^^i<ri,yti^oiri,yTidiin,  q- 

2.Tn^T5l  1.   m.  Du.  giSüH.  ga.  14, 

irq^TTq^I  2. 

y^-li^sj  m.  i>l.  pr.  eines  Fürsten 

^d"4,yTi^-Hmyid  u.yTqg^2. 

3,1  5  nach  dem  Comm.  =  tiiut^y-ft- 

qg^  1. 1. 

GÄTAEAin.  29. 

y^U2,y^U2H{l N  u.  qtl^q  1. 

r 

m^i  51  ^i^MsimTi. 

^(^^W^^^^  und  ^q^NI%?  2. 

q^-qnf^  4. 

te^'ÄHM  Adj.  wohin  weder  JUond 

33Tij^T5i!nmn  4. 

gq>T^l. 

'^^fHl^  '■  3.   Wohl  Gliederbruch 

noch  Sonne  dringen  R.  ed.  Bomb.  4, 

qqqqin  1.  3. 

r 

SuBnÄsaiTAT,  604. 

30,18. 

r 

mn^ir^R^i.  1. 

^R3. 

qfg??  3. 

q^^l^O^  4. 

5nn^<  1. 

JMMNoltJH  2. 

^1^  I.  4. 

yTjMH  1. 

qu"N(;iii  1.  i. 

M'AkM  1.  3. 

qf  R?;  I.  2. 

qg^  1. 2. 

^in^TTT  3. 

qfXnT2. 

qg^ni  1. 1. 

qitIlTT(  1. 1. 

^J^'crllnJfti  4. 

qg^  1. 3. 

qjur^iq  1. 

und  qyuy«^  2. 

y^•d^^[  tr  iN.  pr.  einer  Stadt  K. 

ytJH'MM*i^2. 

gni^g  4. 6. 

q^TrT^  I.  1. 

ed.  Bomb.  4,42,n. 

yqi^rl  und  yriq-«<ti^5. 

WUl^'J  und  J^nifqTrT  1. 1. 

0 

qqra^  2. 

r 

qf-^iq^s. 

qgsT'iH  2. 

q^nT3. 

«TS 

q^^lT'^T  1. 

yi^d  1. 1. 

0 

q^üi^  2. 

y^H^si  1. 

5JtI  I.  1.  3.  6. 

qqT(SJK?q  I.  1. 
5raT(qi^f  3. 

y^-NdM  und  q|f!Myij=ti  1. 1. 

yg^qj-  i.  z. 

yuJiuRi  I. 

yfHi^üisawq^e. 

y^^^l'?!,    und  tjTlcH«!^  1. 

qqiT3^  3. 

yyjiM  1. 

q:f  1^^  1. 3. 

qgnsR^  2. 

qmriTH^F  1. 

q^-  1. 3. «. 

y^l^i*!  (!)  f.  N.  pr.  einer  Rä- 

qgra^  i.  2. 

0 

2. 3F^TaiT  3. 

qiJigMi^M,yTjmd  u.ytimiifu  1. 

ä^rT^m^T^  1- 

q^HsiiH  2. 

q^-m4. 
y^-N^-  3. 

kshas)  R.  ed.  Bomb.  4,41,26. 

yTgMr^^Tq  3. 

gJFTtiFJI  3. 
^IliTrTX  2. 

qfT^UTH^I  I.  3. 
q:^-l|yj-N^^"'"J*<-^-H'lll^2. 

2.qR^i.  1. 
qjgriqiüH  und  qnjfiqRn  1. 1. 

_       -S                                           -N 

yl^irinm  l-   Auch  woran  man 

0   -s 

ä^^.^ ,  q^^M    scUtessen,   auf- 
^             o 
schiessen  PUt.  893,1.  603,10.  Hier- 

q:^I^n^^I und  qf  l^girj^s. 
qi-r{R^iRin  2. 

nicht  denken  darf  R.  ed.  Bomb.  4, 
24,13. 

qqqfq  1.  3. 

her  gebort  das  u.  ^^^^  siehende 

^if^r?  I.  2. 

m^rm  3. 

^m-TTm^  2. 

■X 

y^fffi. 

q^-T(m  r.  3. 

qzimsT^  1. 

qS'TJTfmn  n.  das  Pflanzen  ei- 

q^ljyi 3. 
qf^^raRJJ^i. 

qig<  1. 2. 

qq-ny:)  4.^ 

qN^^N  2. 
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m^iu^^^i.  3. 

mi-M  2. 

g^im2. 

gsfRR  I.  S  (steht  hier  an  fal- 
scher Stelle). 

gggcn  und  glyfcHri  2 

gif  3. 

CS. 

ysim  1. 3. 

g§nr?  1.  Auch  unerkannt,  uner- 
wartet R.  ed.  Bomb.  4,36,8. 

g?IHIr|(^H^5. 

nes  Stüpa  OiTJATAD.  244,10. 

grafm  und  qrapn  1. 1. 

gHilbl  1.5. 

-s. 

tjsliy^m  Adj.  nicftt  bemerkt  ha- 
bend R.  ed.  Bomb.  2,14,* f. 

m6\  2. 
ysiiyHHmi'i  i. 

3.  gsT^  3. 

gji^H  1. 3. 

gsmi^oii?!,  gsT^Ticftq  und  g- 

SroitT^  1. 

yu2%^  3. 

^rlr\^   1.  1. 

si^ffTr?  und  ^Ar^^^]^^  i. 

-v                   "s                   =^,                           S^ 

gmi<iwH2. 

üriM.  ytiN,y^i!rU  "■'^^ii  2. 

gf?  mit  gq  4. 

5lräSI51<=^  ni.  (DivjÄviD.  533,21) 
und  ^ESTilfnilFf  m.  (ebend.  142,1 1) 

Mfl'^^  undgffE^fr?  1. 
grfs^ITffnr  und  grf?5T  2. 

Fingerschnalz. 

sHIDH  1. 
g^q^  2.  4. 
g5T=JTRI5I  3. 
ysl'd  1  2.  5. 
gsf5i-'J  1. 

gsTiTSR4. 

g?TrfTIo  I .  Als  Bein.  J  u  d  h  i  s  h  l  h  i- 
ras  MBii.  1,191,20. 

gsi^sfi  1. 
gy{«  1. 2. 
g5i^f^'3  5. 
g^Tx^Tä- 

ysl^iq^I  Adv.  milEüifJmd  (Acc.) 
etct^e   Jugend    und    Unsterblichkeit 
verleihen  Subuäsuität.  3509. 

^fisri'Ti^m  4. 

r 

yt^TH*  '. 

g??^  und  göT^^  2. 

r 

iiT^^r^i^si  2. 

«t^-^  2.  3. 
gH^=7f  ^ifT  2. 

gvjq^  2. 
äisriTH  I.  3. 
giTi^H  1. 

gU  mit  qf^R  3.  —  Mit  ^T^  4. 

g^H  1. 3. 

yrl4<?;Mim  Adj.{f.gr)  dieses  nicht 
verdienend  MBh.  2,67,5/.. 
grI^Trq\2. 
^rfflrl  und  g-q^I^T  1. 
grf?:^  1.  2. 

5|E^Sf  1.  1.  Auch  Vi»a»Miiiii*». 

r 

SfM'I'?^*'  n>.  N-  P""-  eines  K4k- 
shasa  MBu.  7,106,81.  83  u.  s.  w. 
y*HR  1.  1. 

gw^  1. 

^^Tkz  1. 

13,23. 

yH&ltiNä«5. 

gc^ül^l  5. 
gn^rstjl^q  I.  2. 
qE^^^frq  2. 

yfiHq^2. 
ynr-i  1. 1. 

q^^i^iMii,  yi'^^T{  und  ^w^- 

4,<^  1. 

yii^^5^<i(H  2. 

yyidus  3. 

yrllr-IH  1. 

grI=?:T  und  g?ITTrI'=[R^2. 

yrl^TNy  1. 

gii^^rnny  2. 
g^^M  1. 1. 

gsniT5iTfT^  I.  "-um  sia.  d. 

342,18. 

gsiirTij'n  1. 

gjfTd^5lH5. 

5r5TTH5IW  I.  1)  Nom.  abslr.  °nT  f. 
MBu.  7,12,12. 

gsTTfrift  '•  3- 
g5nfrT2. 

gsini?!  1. 1. 

gsTFITH  2. 

giirf^  1. 3. 
i.g^rai.  3. 
gfsimq  und  gflrsfiF?T  2. 
gniri^graR  s. 
gflrfrq^2. 4. 
tiisiHi-^«t^m«<  3. 

y^FJIlfl  Adj.  geradeaus  fliegend 
(Pfeil)  MB».  7,156,170.  161,6.  8, 

12,34. 

m  I.  6. 

gSS   eine   6e»t.    fföJie    Divjavad. 
67,23. 

WJ{  1. 1. 

gcrar  1. 5. 
gi'-JH  3. 
2.g^«^m  1. 1. 
ginf^Fr^is^fr  3. 
(grin;  ^fnrr  1.  =wwiu  n><-"-  ^u 

MBB.  1.108,8. 

gfiil=h  1. 2.  6. 
gfm^m  2.  Richtig  gR°. 
srmwrW  1. 

'S. 

gm  1. 1. 

gmiaiTHR  1- 

gmraif|  4. 

gtn^iT?^  2. 

gm  2. 

gm^  in  fy^m^  und  (^öifTTm=h 

Biiuu.  Gruj.2,2  bei  Uib.  zn  Apast. 
Gbhj.  15,9  fehlerhaft  für  yH=ti. 

5im^nji  4. 

CS 

yui  1. 3. 

MLb  I.  1.  Auch  ein  best.  Theil  ei- 

«JHH^ undgrlX2. 

gfT^UJJ    *etn    Lohn    für    eine 
Fracht  zw  Wasser  Ditjatad.  4,  12. 
501,2*. 

ift^^q^  1. 5. 

^T^^tTifR  3. 

wnx^  und  grii^E^m  2. 
yH(.m  1. 

ge^HF  und  Mz^\  2. 
g^x-M  3. 

gUJr?  1.  1.  2. 

yrl^liiq  Adj.  auf  den  man  es 
nicht  abgesehen  haben    kann   oder 
darf,  so  ?.  a.  sicher  vor  (Gen.)  Gi- 

TAKAH.    9,1. 

r 

yyjH^'^m^ll^H  undtltUrflrH- 
f?T2. 

5l^f?':Ttj  4. 
3^^^;t  6. 

äEJ^fl^'I^ra^'^  2. 

ypir^rT  ••  Auch  auf  den  man  es 
nicht  abgesehen  hat,  so  T.  a.  sicher 
vor  (Instr.)  Gätakam.  6,1. 

ydMd  2. 

i.gn^i.  3. 

gEO'^isirisf;  2. 

yf7V=fI^   Adj.   frei   von    Haubern 

g^nf?!  1. 

0 

gfii^^w  1. 
gni^RW  3. 
gfir^  1.  fi. 
grbi'54  1. 1. 

AV.  12,1. *7. 

gfIf3R  und  gHIc^tcra  1. 

gjT  mit  gm  1.  6. 

grinW^i,yrllr!^*-IN^undyf|l- 

?isr^^i. 

rf^2. 

gsiTiT^  1. 1. 

gsTIT?7^2. 

^sinfn  3. 

gF5IJ^rJlf|^und  yb|r^.J5li  2. 

gra^  1.  -2. 

gtfTrJJR^'nJJ  I.  3. 

g^rinr  1. 1. 

gm'T'fT^i- 
grn!j2. 

gm^T^^  1. 

giiin^  1. 1. 4. 

yfd'^w  3. 

gsiry^i'-^H  2. 

•s 

g5id,-4  1. 

ggTtriTqH!7axT  2. 
gsiinn  1. 

yirt^ti^m  e. 

5jf??^?r  3. 

. 

mr?5fi^  -  J 

EHrf^rWcr?! 
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y  fH=fi^  I.  Auch  überaui  schlimm, 

gfriraw^'i^e. 

^ifd^r  3. 

8,22,10. 

sehr  arg  Gätakau.  24. 

MIH^f  1. 

5lirR~7SI  4. 

mrl^^Ji. 

ämrl^TrT^  und  ^5Rim  i. 

gfe^rj  1. 2. 

^'^■^1. 

STHq^H  1. 1. 

STTR^iq^:^,  gfrl^I^  u<ud  ^- 

^ffT^f^rT  2. 

s^qtnq  1. 5. 

^q^^T?:  und  gfriq^IH^  4. 

fd^^  2. 

^Th^X^\6. 

5TfrI^Tr#TiT  1. 

^mqf^qii. 

?irrI=fiT^rf  Adj.  sehr  kraus  Pan- 

o 

5riH^^'7TfT^  3. 

^frr5rrm*^.^-  3. 

igfdqi^  I.  f.  3Bri  R.  ed.  Bomb.  2, 

KÄCiKÄ  (ed.  SoLF)  44. 

5IH<^I^  I.  6. 

giriyfllrf  1. 

12,112. 

STTrlf  U5T,  ^TFIJinq  und  J^TH- 

5imf|#^6. 

gmgqg  4. 

yfdMH4(rd=l  2. 

^a't<H  2. 

^frlfilH.sozu  lesen  sl.5fm^fTT. 

«Id'JHHfft  1. 

yidMM  1. 

gfnf  c|^  I.  2. 

5rf?n-:ijf  und  srfHPTiT  3. 

*—          r 

^ecrnnii.  1. 

gfdqf^  1. 3. 

yici^tiHUI  I-  3. 

5Tr!l"iT^  2. 

-N, 

^m^  1.  •«• 

yiH4»H2. 

mdi^n  1. 

gfdym<  1. 

^ffTqj  Adj.  überaus  zart  Pan«ä- 

5if?i^Tfmra^lR  1. 3. 

..^            r 

yid5T?ntT  3. 

*(lri3"yVrl    Adj.   sehr   schwan- 

giKA (ed.  Solf)  24. 

CffrlthltlllrlSfilH  Adj.  über  Alles 

kend  in  seinen  Ueberzeugungen  Gi- 

5[f?W?ITPTf?  und  yidni^d- 

^fdqj^  4. 

hinweggekommen  Divjätad.  47,16. 

TAEAH.    10. 

f^(7  5. 

^q^fT  2. 

M\r\^€  und  yfHgifJ  2. 

gmjSt^  I.  1. 

^m^rm^  2.  b. 

*^                                3*^    i**^                   '^ 

/-,               r                            ,-^              r 

yidy^Jr)  5. 

-K                   ^*- 

^af)  ^R  J,  girlra^,  ^ITfl^fq- 

^TR jg^fTI,  STTRJiT^H^und  ^- 

gTrmmifl  4. 

ftrTund5nflI|tll,^H3. 

iHididri  3. 

33fF?5r5i:  1. 4. 

mmT^^  1.  Auch  üeberfahrtsgetd 

gmiTT^'lHi. 

srmjmsi^  2. 

gfF?5T=(5I  4. 

DivjÄviü.  92,27. 

^mjf^W  3- 

yidyyne. 
35mm  1. 4. 

5rfrI5nrI2. 

.^                                       r^      ^..^ 

«Ildf^rF^^'T  und  Mld^lia  5. 

EU  2. 

^\kf^  I-  3. 

SfTcT^Tr?  f-  grosse  Freude  on  (Loc.) 

vimi\T(\  1. 3. 

Kathas.  27,2  5. 

^ 

'-v 

OTFiq'TO,  t|ldyRld.i  und  g- 

^.~. 

^Tfrn^  2. 

grdig^^- 1. 3. 

jgm^qmlq  1. 1. 

yidyi^MM  4. 

^Tdi?::HTr''l.3. 

yja^l'?  I.  Auch  sehr  dick  Dasak. 

gf??lvftfrr  <• 

5f??=<-tJ^  4. 

mi^  1. 

2,11. 

5(ffl?mq  2. 

yTd=<d  I.  1.  4. 

l.gffl^RI.  5. 

^-. 

— .      "^          ^ 

:-^                                                                                                                   ^-N                             *-^          , 

*^Ir7yf'^i  2. 

5rTrI?|5l3  und  MlH^dH  3. 

yidoldlr*d  und?|Td'^<5ltcjH4. 

(.                                                    'S 

^Td^H^  u.  gid^f^dATISTS. 

gfrTtlfnJ^I  1 . 

MIHäM  2. 

*|lds<5il-i- 

qiFI^lIT  1. 

giH^g^  1. 3. 

giH^MH^3. 

^TH^-Tfrfrrf  4. 

y[d^H.i.  4. 

tlld^'^i-l  2. 

gTayfq.srTrm^ctTundgTHUrr  1. 

CS. 

^rfFprmr  i- 

5riTT^;[  1. 1. 

«iffT^fT^  3. 

gfflHiT  I.  5. 

srfd^}«  8. 

y  H  M^iUI,  *l  IHltj5|i]^JN  iHpti- 

ä^m^^nm  und  sfffPPTifrr  i.  3. 

mm>^l\i- 

gid3LbI-2. 

l>r^  und  «T^i^m  2. 

53f?THHdH^und  q^T%?J  1. 

gm^x  3. 6. 

gfd^undJgfd^llil. 

mB'^^^*  I.  2. 

5ITdtraqH  5. 

SlTrT^^y  2. 

t)ln(l!;d  I-  5. 

Mldslil^  1. 

yiFlHqui  2. 

gfFPT^HTW^RfT^e. 

ä^fd^iq  3. 

^Fl^fS^,  5ITf!^,  giFTsTTS.  ^- 

girTHRSI^l  I-  3. 

gTrI>TrT^^  3. 

g^^IMUI  2. 

ä^m^I^  1- 

I5H(1.6)  und  t|lHsc<dH2. 

t<id?r  1. 1. 

">-.        r 

5rf?riMffT^3. 

3^f?THFT  i.  6.  yfdylHHHIcad 

,»^ 

tUdHTOS. 

gTH^iqUIHlrCÜI  6. 

yidH^2. 

^rfriFinnii  2. 

PiBY.  582,16.  5lfrI>Tn7ITfRrr:386, 

ÄS, 

5riH57IH=^H8. 

srmrTra  6. 

gfrTR^H  1. 

20.  3^1rlHr*TJT  Katiüs.  28,8/4. 

'.V 

5ITF?5IPT^q  Adj.   wonach  man 

^iHfRitn  2. 

y IrlUMl-MHJ  2. 

3^Jja[^und  gffHTün  3. 

grosses  Verlangen  hat,  überaus  rei- 

g'irlfdqTI und  gfrrfrTrq  2. 

mmm  und  5r%%  1. 

5^f??qirWrI  1.  Auch  R.  ed.  Bomb. 

zend.  Nom.abstr.°rTTf-(^ATAiAii.26. 

gmrfm  i.  2. 

sgiH^Ttgq  und  5rTf?rn?Ftl'-<H  ». 

^m-^  3. 

0J^^5T,  Ctf^T^TH  u.gfriqTft^3. 
gfrTTl^^  1. 

4,29,2  9. 
yidH<  1. 

yid-<5r  1. 1- 

^d§5  8. 

gfdsfrq^  und  ^m^-(  3. 

giHrlF?-'^,  giHrniW  und  g%- 

■^       '                  es      % 

^mVT^  i. 

^TTtFRI^^I  Adj.    alle    Wünsche 

.  yid-iO*^X^- 

h^Oh^'- 

gffrqrfifi  i.  3. 

übersteigend  Gatakam.  22,83. 

^fd^^^  Adj.  sehr  wüthend  MBu. 

Sffd^JjlH  1.  8. 

yirTHM  1. 

Mld=<IrH:<-?J  3. 

VII.  Theil. 

37* 
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mrim^  -  wmm^mciöa 


yifi^m  1. 

yiHoil'^iM  4. 

sgidHHy  6. 

^mi  4. 

gfF???T^^  3. 

5ff?m!Tf  ^w  2. 

5[rim  und  SlrfTH^iH  2. 

?if?ri-^5t)H  2. 

oIJ?IR=7  und  tllrtcUt^fH  6. 

5rrIR5mrT  i- 

5IF?EqHim  Adj.  nicht  gierig  Gäta- 

5lffI5?JTJ5I,  5fff?<=iJI'^rJ  undSf- 

ea».  7. 

THcgrM^  3. 

5lfHHOT  I.  6. 

^5T^J  3. 

ä5frINyf|r?  2. 

5lfr?5in^  i. 

StmH^^Trft  3. 

tlHW  2. 

^mn^  s. 

yiHys^  6. 

5jmHic"7 1. 

ydiM  1. 

tiPHNdy  2. 

ä^frl^lf^l  Adj.   überaus   mächtig 
PÄRV.  389,5. 

gf?iHn  1. 1. 

5|^!7  Absol.  von  ).  yi  Maitb.  S. 

^HNriy^ra,  qfHfsiffnri  und 

5lTrrnf^!(I^I7  6. 

1,8,5  (121,20).  Man  könnte  H^WT? 

gffirasai. 

*3Irl5I13iH1^4. 

5lf?ltIFtj^  3. 

Statt  ^7-^IQ  veruuUien. 

5rf?T!n^T  f.  übermässige  Besorg- 
niss  PÄHT.  587,». 

yiHfiK  6. 

^TflHT^   auch    Vergehen   in   HT- 

wn  1. 1. 

ägirlTgqq!?  2. 

MMNim  und  qT^i^!T^^  3. 

^rq^^  3. 

^r^fn^TR^R  und  ^fTÜI  1. 

?jirl5lf^flön  und  gffI5FS  6. 

'RTHTSlSr^^  m.  daj  4nMun  eines 

mrirm  m.  auch  =  J^m(  ^rt. 

^Tm\i^,  wiHi^fH^,  5^- 

yri|ldHMH2. 

grossen  Leides  R.  ed.  Bomb.  4,24,6. 

m^\\k°   GiTAKAM.    4. 

fHr?i:f  f^^n,  y  iriy  J  i  1 -tf  oder  °  q^ 

51^7^3. 

yirlTSIPT^4. 

JblW!<W=(tJ^I.  1. 

und  gTrigJTT  6. 

^rtl-rfsinf   Adj.   ganz    und    gar 

ägmf^Hmin  3. 

51  R5iradpj ,  y  rH!(i  N  =fi  1 1^.  5tfH- 

t<Hy'<T  1. 

entmuthigend  (die   Armuth)  Gäta- 

yirlNHHH^S. 

5iTa  und  gm!<ns5r  e. 

gf?igHiTundyiHH={rl6. 

KAM.   12,4. 

^frifirn??  1. 

mnm's  1- 

5l%Hf^rT  3. 

^IfTfT  1.  2. 

33ifiiM(iMH,yiH{Msmund5r- 

gm!(ft5Ti.  1. 

5rf?iH^f?i^i:  1. 

fdHdJ^y  5. 

graiHTfi  1. 6. 

gfa^IsRJ  3. 

5f<TfITH^  m.  absolute  Identität 

/^    --.          r^ 

gTrl^ra  und  g^üIfT  1. 

o                          t. 

=yiHriRRi-2. 

ä^fflTSlfllrl  6. 

MlrlHdl^'^H'7  3. 

Anibl'ddua  zu  SaSkujas.  1,1  18. 

9tHT=<y  Id  Adj.  überaus  umfang- 

MMm\^2. 

yrMTrlSR  l.  3  (dieser  Nachtrag  zu 

reicli  PiNtÄciKÄ  (ed.  Solf)  14. 

s^msmHi^  und  srffrinPf^e. 

5fTfWM  I.  6. 

^frrfkr^e. 

streichen). 

qiHN5I«T  1. 

Mlrl^<g  ">■  allzugrosse  Liebe  und 

5lfM<=sl  1. 

tildNy  1.  1. 

mdWri  3. 

zugleich    eine    hinreichende   Menge 

wm  1.  2. 

SflHT^^  Adj.  überaus  giftig  Gi- 

glrTW  Adj.  die  grl  übertreffend 

Oel  R.  ed.  Bomb.  4,1, n  6. 

^tWl^W^  '•  Schuldbekenntniss 

TIKA».  32,31. 

Festgr.  19. 

gfaF'TnH^e. 

Gätakam.  21. 

yiHN^m  I.  5. 

^\HW  f-  Sroj««  PracA«   R.  ed. 

yf'^flWcf  m.  das  mit  Tode  Ab- 

MIHNHII. 2. 

Bomb.  4,1,45. 

qffiR^in  4. 

gehen  MBU.  8,33,26. 

ä^räf^  Adj.   etwa  fest  ste- 

yiHSilrrm 1.1.3. 
SlTfl^Ifn  3. 

mmm\- 

qr^crq  I.  3. 

hend,  sich  nicht  von  der  Stelle  be- 

sEimfem 6. 

tJf^crMglS  und  tJrneCSI  1. 

wegend  R.  ed.  Bomb.  4,18,38. 

ä^raftl^  6. 

sgfrft^q  1.  Auch  MBB.  7,180,6. 

tlrMH*^  Adj.  dem  man  nicht  zu 

5JIHyiH  1. 

gm^^  und  gfrja^^fj^I.  6. 

gm^THrT  1.  6. 

widerstehen  vermag,  unlenkbar  R. 
ed.  Bomb.  2,15,4  6. 

jyidi'-jvqqä. 

3^f^^    1.    Richtiger    über- 
steigen. 

5ITH^Tf^=7  und  gffl^I^  6. 

tJrUmr?  2. 

5lf??fgifHR6. 

sffmf  idd  1. 

yiHNWp^  5. 

mr^^l^,  ^Tmim,  ^^m^ 

gfd^m  1.1.3. 

yrMTJT  2. 

tUHN-^da. 

und  gfRHfW  6- 

^T?T^lTq  6. 

w^'^^  3- 

gm^frf  1. 3. 

t<ldHlHl*  1. 

äEifni^^R  und  srffi^^  1. 

Slr^raiX  1. 

mf^^i. 

mi^^^  2. 

qf??%5R  6. 

gffrgi^  2. 3. 

^fqrs^T  2. 

yid^ingfT^3. 

5im3t^^  1. 

W^TH'^  1.  8. 

€1%^^  l.  1. 

^mn^,  qfffffsTic^q.ä^MH^^, 

yHi(=J  1. 3. 

^mq^  3. 

*^                  '■^  "N                   "**  "^ 

SlIrl^Bwm,  gfHWIlMdlM  und  ^- 

^rfm  3. 

mr\^'^'^,  yiH=^iT=fH,  sUfT^^^n 

und  35I?Rqgq^6. 

frlHr^r?  6. 

qrfiW,  ggi-  und  ggE^  2. 

ä^m^FIH  und  yiH^Ni-M  6. 

qirm^q  4. 

ijrmp^,  5rmrrT,^r'7TElIT  und 
grqT%rT  i. 

qffrli^q  i. 

^Tm^^  6. 

^?IH=^3. 

wm^^  2. 

^m^fsiri  6. 

mrimn  2. 

ydc^-ui.  1. 

grtna^i  1. 

ttlHcilM^^U  ondgiHcU'^.^1^1. 

^tf^wEn^tn  3. 

93'7T|ct,|  3. 

t<rMIHI-^(Md=M  Adj.   zu   durch- 

^m^ifT^ 
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schreiten,  zu  betreten  R.  ed.  Bomb. 
4,42,22. 

kennen    gelernt    habend    Gätakam. 
21,35. 

g^Tftq  1.  Auch  Naisb.  22,1'.. 

g^TRTcr  5. 

3 

y^l'^'  ''6s  *«»'"  GeJcAen*  oerdi'e- 
nend. 

'a^Iin  1.  3. 

^^rft^sfi  und  y^i^Hicji  1. 
y<i«l  6. 

Ij-ITqfT  3. 

^^rHH  I.  3. 
yi((rHIund?lf^I2.: 

^Bi?,  ^^?fi  und  JEJIinJIf  3. 

i.jg^m.  5. 
2.g^r7 1. 1. 

^"^1^3. 
^T^T  1. 1. 

^ar?^;[  1. 

g^ri^qin  2. 
y|?TTe^  6. 

y^Hl^tiU  3. 

3Sriaifq(fl?tiqr5]fI  n.  eineSühne 
bei  wunderbaren  und  Unglück  ver- 
heissenden  Erscheinungen   Har.  zu 
Apast.  Gruj.  23,8. 

y^q^T  3. 

3qy  lyUI  Inslr.  von  jetzt  anDivjA- 

TAD.  7,10.  72,2. 

wnn  1. 5. 
y^=i  1. 1. 

5l'4;qf^qqiT  f.  eine  fcei«.  P/Zanze 

Sud.  /u  Apast.  Gruj.  14,1  i. 

r 

STra^,  ^cW^,  Slr^rR  und  g- 

o                  ^                    o 

ä^ra:^^  und  ^rUt-IH'^rr  6. 

^JR^H,  3qtri?mRT"nd3qti^i^  1. 
sqq^q  1. 4. 
^U^q^  3. 
y^iyT^^  2. 

y^-qi^^c^^l  f.  übertriebene Ehrer- 
bietung  GXtak4m.  23,16. 

5f^Hqw  1. 1, 

SraflFT^l.  3. 

5tr^j^3. 

yrMslHd  3. 

^mf^JT  Adj.  der  niedrigste  DivjÄ- 
VAD.  99,1«.  Vgl.  3qfxq  im  Päli. 

W^ri^  und  t»rMIr^=fiJ  i. 

i.sg-i)  1. 3. 

MM^  2. 

jy-fw  1.2. 

^r^^iq>3. 
m^h  1. 

5mimqTi. 

r                                  r 

^^TR  2. 

JEItIH  auch  Ragu.  14,47. 

y^im  2. 

jgUT^^^  und  guRHig^e. 

gtJJT!<I^Cn  und  guriTO'  umzu- 

ysiiPi^ 1. 
3fiwti>ri  3. 

gfr^  1. 1. 

g(^Rn  3. 

gf^ra  und  g{ibUTi^3. 
Mitlsl  I.  2.                               1 

srfii^i^  3. 

stellen. 
3qyrfeFlf5T=7^und  jqqqHIT^  3. 
Smfq^  und  Smifel^tn   umzu- 

yi^lil und  yi^H^5TnirI  1. 

g^f^f?  3. 

•Ar,   .     „ 

ys!,öUI5Iund  °qi  1. 

stellen. 

sqErqTfr^fTT  1. 

3921  !•  2. 

r                     ^                        r     ^ 

ägi^qffT  und  q^RT^ft  1. 

y^i^u  3. 

3g^m  und  4^iyM^i.  3. 

yä4. 

^q^n^i. 

yäl(^!«ll'C   ni.  AeJne   zwölf  Tage 
giÄKH.  Cr.  14,22,21. 

5qiSffTq  I.  3. 

ggqrrFTq  und  mi^rl  3. 

^T,  '^Ji4nt5fnTi'7Pi'^  und  m^- 

5Rif5iqi^3. 

tni'-Ji'iy^  2. 

Hi'4x\  3. 

y^^s<l-yct,*;ig^^  ^u.y^q^  3. 

^S^^  3.  5. 

y<i3j|R{  3. 

*J4!b  2. 

sniq  1. 1. 

wm^  3. 

l.M^  Caus.  I.  3. 
g^RTUim  1.  1. 

äqtn:qf  I.  ä. 

5m;Hq%^6. 

qtn§,5y  IHMTi,yMI(MmnT  und 

5r^qi  und  g^qiR  2. 

*^c^rlI(i[H  I.   Diebstahl  Ditjätad. 

3qfsq!q^3. 
^älq  2. 

■  yäfe*.i  3. 

gm^i  3. 
äqm^m^  5. 

äqtTiqmut  3. 

r 

302,7. 

5?5Hm?^,  y^^ufii  und  g?-- 

S^Upi  1. 

r 

«3UM  2. 

5fT^fn^FRi  m.  Dieb    Divjätad. 

^i^nHq^iTitrq  1. 

301,33.  418,28. 

^^^F^I.  3. 

^^sm3. 

y^l^  1. 1. 

inq,"q*iq<i,"M^{W,  ^qT{»irqi, 

o^T^E^^,  o^jjj,  oi|^.^,  oijig||, 

°^prqiiy,  "V'^tM,  ^Nyiwsiq, 

°  R!?TT^?T  W,  °  smisJII  u.o  W7^  2. 

^q^TFF'T  ni.  PI.  Bez.  der  Anhänger 
(|:amkara's  Aniruddua  zu  Sameujas. 

1,21. 

^^  und  q|j7J  3. 

!TO:qi^  1. 1. 

^^■ß[l\^  3. 

3q?J:gii-il  4. 
3?5T;!^fI  3. 

5m:qi^  1. 

i.5fixi  1. 1. 

yiyqiUdH^i. 
3qmqi^q3. 

^S^H  und  sr^SEf^ftir?  I.  S. 
^^  I.  2. 

Sf^FH^und  g^|;iritq  2. 

SI^'gTsTrl  f.  da»   lintslehen  der 
unsichtbaren  Kraft  der  Werke  SÄS- 

KIIJAS.    6,U5. 

y^^^  3. 

°HT^lSTf^  und  gniqilri  2. 

äqfu^inqi. 

5lRTqiffFq=T   1.    Vielleicht    06er- 

^^\(i,  1.  2. 

gjiil  und  1.  y^^üH  1. 1. 

den  Anblick  verwehren  (als  Zeichen 
der  Ungnade) DiTjÄV4D.570,28. 871,1. 
^1^1  t/jM  Adj.  nicA(  ge«eAen — ,nicht 

g^?-^  und  g^srqifj^  1. 
g^!fr^I5T?T  2. 

y^y?)  3. 
334151^2. 3. 
^u  1. 3. 

jg^^^U  und  ??^^^  4. 

schiedsmann. 

jqmqilTlj  1. 

gnj^ira-7f  1. 5. 
gftjqi^HR^iq  2. 

jqmqiTT^rlT  und  ^f^pf  I. 
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^m^fiTri  -  ä^^m? 


gm?;rf?  und  ^m^n^  n. 

1.                                                            "»v 

^TTqsTrl  4. 

=  ?KXim^o. 

m4iH\  1. 

sifir^nq  ü. 

^f^^r?  6. 

^I7?!7  1.  1)  am  Ende  eines  Comp. 

?IH^-frIc?I^  2. 

^T^rafFT  und  gfinT'nqfri  i- 

^ftrnr    Adj.    präehtitj,    schön, 

HiR.  zu  Apast.  Gnnj.  12,1. 

q^ff^^^  m^m{\  u.  g^T^  1 . 

gmiTII  1.  1.  Auch  überaus  ver- 

hübsch  Fe»lgr.  12,25. 

SJc-IjmrT  Nom.  ag.  aliUmschrei- 

STR^^frl^T  3. 

dienstlich  R.  ed.  Bomb.  4,41,49. 

gTWrq  und  yfysi^-H  1. 

^m^vgö. 

bung  Ton  '5^^cTf\^  Dakila  zu  KAug. 

g^l^E?T!jn  I.  5. 

gmi^4. 

5fm^i. 
qfwi^  I-  3.  6. 

10,7. 

5T£in=fTHfIö3  Adj.  zu  bewohnen 

>^i^-=(r<i  3. 

tjiyi^rq  und  *jTyiyiiig  2. 

5l^5DIlsJ^"  1.  2. 

^^?^H    I.    ÄpAST.   gB.    10,1,». 

53f^fiflTf?T  3. 

StVTrf^i. 

CS, 

GÄTAKAH.   19. 

U'^^\!i\^  !•  Am  Ende  eiaes  Comp. 
ffeigung  zu,  Sinn  für.  Nom.  abslr. 

q^fWfin  1. 

r-          r 

mr^^rn  1. 1.  (°^^^  in  1.  Feh- 

5R^'t^F? I.  1. 

ler). 

mJrfX^  und  guHJI  3. 
WrqiH  1. 

°^  n.  GÄTAKAH.  28,5. 
g'cUW  I.  3. 

^^Jr^  1.  2. 

yiyuT  1. 

y-HJ^'C   Adj.    den    Werth    eines 

im^m  und  gnjmq  5. 

wr^m^ni  2. 4. 

ytumn  I- 1. 

Stiers  habend  Äpast.  ^b.  13,23,6. 

yiyn^shHÜiirHci  2. 

wuh  2. 

SlRI^H^r  3. 

tlftiMlr!  I.  Auf  eio  n.  bezogen  als 

gm^T^i^infe. 

^E-TJ^^I     f.      Vernachlässigung, 

J^qi^  I.  3.  3. 

n.  TS.  3,4,.»,i. 

3Er^trarTT  1-  ä. 

Gleichgültigkeit,   Sorglosigkeit    Ga- 

tum  und  äERfT  I.  1. 

^NMid^fiti.  1. 

sralsjii-i. 

TAKAU.   23, 6S. 

yniHTlix^re. 

gfyM^u  2. 

^ly  1. 

g^g^gs. 

yHH=IM  und  tj-jFH^H  1. 

Srfiiqinil  Adr.   auf  — ,  in  der 

^13. 

sfEinft  und  1.  gtaa  I.  1. 

•5^ 

5IRW^4!1  3. 

Band  KiB.  9,«  3. 

ig^fl  und  m^xi  1. 

2.  w^^  und  grarqjTiui  i. 

^J^frl^?- 1.  1. 

yitw  1. 3. 

5fyiH  «.1. 

t<yj|tari  m.  =^^7l  Reisender 

yiMHIrJloU  3. 

gy^q  I.  3.  5, 
yyij|iiHH,ytiiJiiiundjyyHi- 

GÄTAKAM.  6,27. 

mi\\r\  undyy4i5H2. 

SUHmrl  1. 
MHH'^IHMH3. 

gm^H  1. 

mi.        " 

W^  1.  3.  5. 

g^lriqi-;  und  g^fflftiq  1. 

yHiHyuRri  3. 

ä^HJ^TH  I.  3. 

gijTJTili  1. 1. 
smmyMi<(  4. 

*iy(=hcrq  4. 

yy^ii(>  3. 

sETii^w,  yy^q  und  w^l^^  1. 1. 

gy^lhrf  2. 

igyffer  und  qu^TW  3. 

sraroT^T  und  ^«.^  1. 

qnrassf)  i. 

^           3    r 

^T^rfcT^is  und  g^HHfX  2- 

5[iyi:si^iii  1. 1. 

5rfiT5[i%  1. 

5Rf?FiF?I^3. 

ägnt^TTui  1. 2. 5. 

^T^^  I.  5. 

35yFr?3. 

«HIH=<ldH  1. 

^mti^  1. 3. 

MM  NW  1. 

jyyNiHwi^ä. 

giJiq^i. 

tlHfofiiqqi};  1.  Deutlicher  vor  un- 

q^TH^lf^^l. 1. 

tify\i«^m  und  qiu^-iT^uiT  i.  s. 

yniHodf^  und  JyH)H^'<^6- 

ä^fU^lf^  1. 

sriii^ri  1. 

erwünschtem  Tode  schützend.  Auch 

3EJ=Irirai^  2. 

^f?T5T^!T^3. 

gtm  1. 3. 

SJ'cTjm  I.  6. 
gj;?Jt!JI  I.  Kadc.  38,4. 

GoBH.  4,6,1. 

l.sr^r^iTl.  1. 

r 

yHr*ilIÜHund*H,H5i  1. 

mrQK  2. 

gftj'-TdHS. 

ä^^^a^JT  1. 1.  Auch  TS.  6,3,»,3. 

saR^^i. 

?mi^rJH  1.  3. 

JsrciTT^m^i^Hi. 

yWHÜH  1. 

5IsrftRiTf|^  Adj.  nicht  befähigt 

mif^m  2. 

g^fOIfTI  3. 

Anibuddua  zu  SÄfiKBjAS.  3,135.  nicht 

Eiftr^f  1. 1. 

^Jirg^imi^  1. 

y-iij  1. 3. 

berechtigt    zu   (Loc).    Nom.    abstr. 

gnr^ü^^  und  srm^imTrcf  i. 

^ftTJ^nrni  Adj.  em  halbmal  stär- 

g^n^ 3. 

°|^d  n.  Ra6u.  13,51. 

gra^TTTH  I.  1. 

ker  u.  s.  w.  als  (Abi.)  MBa.  7,23,33. 

g^ÖHl^^  I.  2. 

0 

ä^raqf^  und  g^rfu^rq  e. 

gfamr^i. 

gE-U^rnFTFIT  6. 

i.q^rfn  i.  3. 

«J^mrTTSI  und  SRqTrT^H  i. 

5ifwr^ä. 

t<tiJI=»i|!(|H3. 

yHiiraif?f5fi  1. 

äpjmwi  1.  fi. 

SI^IIIsflHm  n.  das  Hinübersehrei- 

?Ri:g¥3. 

g^UkH  1. 

ten  GÄTAKiM.  27,23. 

2.yH^- 1. 1. 

^[^^  \^  Adj.  njcA«  freundlich  an- 

°^V<^UTnWi^ m.   doj  Hinüber- 

w\^m}  1. 

gegangen  um    Unterweisung   DitjX- 

schreilen  über  Apast.  Gbbj.  6,4. 

wJJJr^\'JF{^i  2. 

MH^tI^UIUII  3. 

TAD.  329,21.  fgg. 

5RE.IigflB  —  ^=7=^m 


'J^EZJ^THfl  Adj.  unschlüssig,  un- 
entschlossen, stutsig  GkTkKkt».  25. 
^^'ijjm  I.  1. 

m^'^m^,  sERsam^  und  ^^- 

o 
g^^^^  2. 

g^istnfFi  1. 1. 
^^^J]^  2. 

o 
g^JITIr?  1.  2. 

g^fTTm  und  gq^i^jimrr  3. 

^^f^tflsT  lind  g^T^TmiT  I- 1-  5Tq- 

■»^ 

'T^nT^TiT  Adj,  keine  Kritik  bestehen 
könnend  Gätakam.  23. 

si^r^h:^  3. 

g=r=iwi^  »nd  5r^^''aH  i.  3. 

ST^^Rlf  2. 
g^^Hrl  6. 
SR^rSn^  3. 

CS. 

Sfq^FJ  6. 
W{t{  I.  1-  5. 
5^?I^m  I.  1. 
5r^rl#frf  2. 

eRrTirm  3. 

g^rrH^f^^2. 
g^H^q  und  q^HUfTT  1. 
^•TrT^  I.  1.  4.  m.  der  nächst  jün- 
gere Bruder  nach  (Abi.)  MBh.  7,40,36. 

^^rfjm  I.  3. 
und  ^IRrf^IFT  1. 
g^rlWrl^crq  und  ovfHIt?jl|  2. 
q^IrlRg^cT^  4. 

o 

g^TflTqVsisji  2. 

SFTWTTH^^  2. 
5r^r?J  t.  1. 

2.WFU  und  g^nil%  I.  1. 

5=^'tirnfrR  5. 

^H-UilK  3,  lie«  (f.  °mf)  aller, 
höchst. 

W\^Tjm^  Adj.  =  fcW-uf^Tl  ß. 
ed.  Bomb.  3,73,29. 

TU.  Theil. 


3Ef^=?I5r  I.  3.  2)  auch  DiftE.  (1883) 
146,5. 
^T^FniTTR  2. 

^^^^mm^  3. 

^^^TR]^Tt^  1. 
g^^^fT  3. 

g^^^ra  2. 
g^^n^ift^rq^Tfi  1. 

^T^^^lfTHim^^JI  u.  g^=nq^6. 
WFmT3(^\  3. 

CS 

q^^q-HR  1. 

g^^^WIsT,  5iq^>TI^  und  gq^- 
W  4. 

^R^tTiCT  Adj.  nicA«  verschieden 
von  (Gen.)  R.  ed.  Bomb.  4,24,38. 

ä^^^rawq  und  gn^iicurm^  i. 

^R^tn^T^IT  2. 

g^^F-fN  und  ET^SJJiqpq  2. 
g^-5frJTTSr  und  3i^-ET5f5R  I.  1. 

mi^rj  1. 1. 5. 

2. 


w{^^  1. 3. 

SRqrnftrT^"  Nom.  ag.  nicht  eh- 
rend Q'ki&a.  Ba.  1,1. 
^R^^li-UMR  2. 
5r=iq€^l^qTR  und  MHllsIi-U  1. 
g^q^TS'7  4. 

-^  -^ 

q^q^Sj  2. 

g^qöjjrl  und  ^^qcjm?!  i.  3. 
äFPTHJJI^H  u.  gnqbUI^I^  6. 

^^^^  2. 

ä^mn  und  äERTqq^  i. 

g^fq^R  und  5r=TfWRtftST  6. 

5^qqRnrT2. 
^v  (. 

^^q^RTni  1. 1. 

g^RTstll^ra  2. 


g^i^mq^  3. 

ET^mifT  und  ?iqfvnm  i. 

sT^rmfcrqFr  2. 

SRPTilR  I.  2. 
g^R^ITrr  1.  3. 

g^R?n^  3. 

^RW?Jy  Adj.  nicht  feindlich  ge- 
sinnt  GkTkKkta.  25. 

g^f^ryisTH  3. 
^m=^sm2. 
äar^TPTET'^grr  i. 

g^R^qr!  3. 

^  "S 

5f^m=''H  1. 

^RTHRgifr  und  gm>tPjfSl^  8. 

q=imq^  T'. 
5f^mqix^^6. 
jg^mimri  2. 

5r^PT5fTrT4. 
g^PTOr?  2. 

g^rmiisRitn  e. 

g^mqR  3. 
^^mqR^  1. 2. 

3i^PTJTrT4. 

5r^mq^  1. 4. 

Sr^TR^irT  3.  Auch  GiTAKAM.  32. 

g^Riq  1. 1. 

Sl^RrfQJ  3. 

^^m^  und  s^ft^rf^rT  2. 
g^mFf%F?  I.  3. 
^^mFiflTfT  6. 

^^rnnrnq^i. 
g^iwr^s  4. 

^-TTHR^S  Adj.  noch  nicht  sur 
vollkommenen  Hinsicht  gelangt  Gi- 
TAKAM.  '2[i. 

^'TRH^  Adj.  keinen  Geßhrten 
habend  Da«ak.  (1883)  127,10. 

g^m%nT  6. 
^^Tj^r^^  und  33qj--EfHqi  1. 

Sr^J-HISIfllT  3. 
<■     -s 

w^-mkr\  3. 
^^^  i.  e. 

?RH*-*TT  und  5Rfr?FrT5r  3. 

^  CS. 

g^TpT  2. 

55^^  1. 
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5i^375r  1. 1. 

r 

1.?T'1^I.  Auch  ein  gar   zu    hoher 
Preis  Gatakah.  7,27. 
^=Tf^  1. 

^^^^\  3. 
5i^wr  1. 

SRJnai^  Adj.  *etn«  Rücksicht  auf 
weltlichen  Vortheil  nehmend  Äpasi. 
Gruj.  21,2. 

?I^^m>TTTRTsI  1. 

^=rq^  und  ä^^q^TfR  3. 

^^^m  1. 3. 

g^^  I.  3. 

5R^  3. 
2.5g^IHI.  1. 
1.2.5R5rr?Tl. 

5i=7?Tqig  3. 

yicrjlq  und  gq^qsfcrq  4. 

WJ^^  3. 

^^^^irra^  Adj.  als  Bez.  6«- 
stimmter  Jüinsiedter  R.  ed.  Bomb. 
3,6,3. 

^q^^i%^4. 

4=fSI3)TT  I.  4. 
5==R^if5R  5. 

^r^^^R  1. 

gqsj^iqq  2. 

^öllflrT  Adj.  nicht  zum  Veber- 
druss  geworden  Gätakah.  1.  9,37. 
^^f05rTT^R3. 

^^^sfl^T  3. 

Siq^TrlH^Tq^  Adj.  (f.'-J  fq^T)  den 
See  Anavatapta  beteelend.  Jojfll; 
so  T.  a.  (/>'«  Gottheiten  des  Sees  A. 
DiTjÄTAO.  133,7.  fgg. 

5f*iqfr  Adj.  wovon  IVichls  abge- 
theilt  worden  ist  (ärkii.  Griij.  2,1  <. 

Sjqsi^Rtq  und  5RqfrHtq  (»o 
zu  betonen  in  Maitk.  S.)  I.  5. 
l.g^^^l.  3. 

2.  gqsnTR  I.  3. 

SI^^R^r  1. 

Wmfif  und  ERHiq  I.  1. 

5f=RqTfTrI  3. 

si^Rqi^  1. 

5rqgS(^  und  ^^^JTO  3. 
gqsfq^  4. 
^^l^"^?!  6. 

38 
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5R=^n7FIH  —  ^f^R 


*H=<^l|l<d  Adj.   nocA   nicht  ge- 
pflanxt  DiTjATiD.  124,27.  265,10. 

jynish'^,  ysishM,  y^istiMui 
und  ynis^aj  1. 

gmSiiüi*'  2. 

g^l%T^  1. 

äeHraif^  2. 
wmu  I.  s. 
gquim  t. 

5RIIFr  l.  1.  3. 
5^qTJTIFI^und  °W^  1.  3. 

5i=niTfTtn  und  M'W^  1. 

Schuld  DiTjATAD.  330,1.  303,8. 
Wl\^W^H  3. 
gqiq^  und  ERiq^Hpi  4. 

yHm.i  1. 

gqiW^Irl  2. 

^'ilMlri   auch   noch    nicht    vom 
Wasser  berührt  Apast.  1,17,9.  A- 
PAST.  Gkuj.  14,14. 

äa^lMSJTR  2. 
gqi^m  1.  1. 

tHHIH  1. 

g^m  5. 

^RJT^r?  und  SRFmFF?^  2. 
33RRÜ7T  3. 

g^nq^im  4. 
^^m  1. 1. 

5l=7IIJT^  1.  3.  Auch  ohne  Fleisch 
R.  ed.  Bomb.  4,59,10. 
M-W^  4. 

gqiWTriq^  4. 
g^q  3. 
MHRfl  1.  4. 
CRIcrraqW  2. 
Sf^racq  1. 

yHRITIfT,  BRl'7FrT,5RIcnf!  und 
5iqF?m  4. 

ä^T^lftlr!  und  SHI^rT^tt^s. 

U-i^m  und  tl'HcjIrl  1. 

u^cjT-amisw  3. 

^-IISJ^U^^  1. 

wimis  3. 

3     -■ 

^if^i^rT  und  MHIN-.WJH- 
g^NrJ  I.  1.  3.  uneingeschränkt, 

gqqg^  2. 

/'reiMBH.1,122,4.1«. 3,46.52. 307,1 5. 
Gatjkam.  22. 

^^TüT  1.  3. 

3~  r 

«I•^'M♦^H  Adj.  (f.  tll)  ohne  Pause 
SoD.  lu  Äpast.  Grbj.  i3,«6.  °^  Adv. 

zu  11,10. 

qqi^l^fi^und  qqmt^fT  2. 

2.  SRraif  I.  2. 
g^xn?T,  gqi^lFTPR=U  und  3^1- 

tu  151  1*  3. 
q^15TFT^  I.  3. 

•N. 

^J^SjfHfT  1.  6. 
l.JET^T^fgRI.  3. 
2.äm-MfyHl.  2. 

yHi^^2. 
ynisHou  3. 

SRIifWIiT^T  1.  ^=71^  3. 
MHH^,  SjqiFra  und  Of?l  I.  3. 
^TTrTrTT  f.  Unverstand  Part.  589, 

«iqiSIfT  ra.  Aein  Kertraicen  Ahi- 

RDDDU«    ZU   SÄfilillJAS.   1,56. 

STi^^WIrTT  Adj.  f.  sich  noch  nicht 
gebadet  habend  (»c.  nach  der  Men- 

^J^I?JlfH=fI   Adj.    unzuverlässig 

GÄTAKAM.  32.  DIVJÄYAD.  207,23. 

SIRiq-JUIJU^lf^r?  3. 

struation),  noch  nicht  die  Regeln  ha- 

33. V.  1.  ynirM^lHI. 
g^TFI^^  3. 
y-llri-lt^l?!  1. 
3tHlrqc<l^HS. 

5nifR  1. 1. 

m\'4  I.  3. 

ä^qmcT.ä^qraHHi  u.srqieft  i. 

gqi^^IWi  und  g^i^sji^i  2. 
5RI^q  1. 

gqi^  1. 1. 

M't  1  li R  Adj.  uon  /keinem  Geräusch 
erfüllt,  tonlos  R.  ed.  Bomb.  4,43,3  5. 

q^rf^f  T  2. 
gqr^EjR  1. 3. 
qqn<(iraTq^  2. 

s^qi^q^-UHU^  und  SRli^HHl- 
CRrl3. 

5RT%'=;aTft  1. 

55^IT^W^^  3. 
5I^f?^fT  4. 
5RTfR=I  3. 
l.gqilüll.  3. 
M'W^W  1. 
y-iraff  und  °3  I.  3. 
M-^mi  und  yHHcq  1. 

y^IrlfTMSf;Adj.  unmittelbar SvD. 
zu  Apüt.  Grbj.  2,9. 

5RTqffr  und  0^  Adj.  frei  von 

iHm^HsJJ  1. 

bend  ÄPtST.  Grhj.  14,1t. 

y-^-Mi^  4. 

äERrai^qqiR  Adj.   nicht  findend 
R.  ed    Bomb.  3,61,12. 

hl'i'^^^i  1-  Mit  Gen.  sich  nicht 
kümmernd  um,  R.  ed.  Bomb.  4,29,5. 

^J^IHTT^rf  2. 

tjHojTimw  in  v<MHc<dmN. 

^R^MH  Xdi,  rücksichtslos,  Nom. 
abstr.  oT^rTT  f.  GiTASAM.  30,11. 

3     -N                          3     -N 

W(Tm  6. 

tHIHl^H  Adj.  =  f4HIHmiGA- 

TAKAM.    31. 

gqclFT  und  g^^  1. 

g^T^iI  1. 

5IRip-'afinTf^5r   n.    ein   allge- 
mein ausgesprochener  Tadel   GIta- 
KAU.  2(i,26. 

qRFRrI  6. 

tHyH  1.  3. 
tJHliHH^t^  1. 

srqw^H  2. 

gqiFSI  Adj.  gleichgültig  Katbäs. 
28,«o. 
^^ifF^IrT,  gqifMlIi,  y^lHra 

CS 

3g=ii^^  3. 

5l=7T^TCII  1. 

»4=11(1^^  Adj.  ohne  Heiler  GX- 
takam.  25. 

5RT?:^^  und  wnim^  3. 
qqms?  1.  Ricbtig  t<'«sTöf. 

und  ä^T^qt^q  1. 

r 

fii-l^und  ynw'JH  1. 

gqi^n  1. 3. 

ST^FSI^  1.  1. 
t<HI-y  I.  2. 

5TR5riqriq3. 

qHcjiH  2. 

CS 

g^iT4^4. 

gq-^^K  1. 

r 

ciiqraHyj'  c^uf)!.  2. 
m^^^  1. 1. 
gfqp  1. 2. 

gH^fBl^T  2. 
gH^  1.  3. 

yHI=|i^  und  tUfcJiUH   3. 

yni'-hdH  6. 
«m^ffq^fi  2. 

Sf^l^^r^  I.  1. 

wn^^^  1. 2. 

m^^  1.  (f.  gi).  Auch  «nwlHij 

SUBHÄSUITÄV.  70. 

q^^P  und  5RT^I5ft^nr  1. 

gR^S  3. 

yni  und  g^fFiqi;  1. 
yH<m(tiyw  5. 

^^^?l   1.  2. 

«JHI^irMJim  2. 

5RIRFT I.  1. 
^RlrftS  3. 

*JHI4»%J  1.  1. 

^'IH'A  4. 

5ifq^T  3. 

^R^^  - 
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51RU^  1. 

Foslgr.  21. 

5['lltjf    1.    Adj.    wem    (JItaüam. 

gHHiyHö. 

ynf^yqRi.  3. 

^R^Ting  3. 

14,16. 
y^l^I.  1. 

g^^i^,  qj^i^^H  und  g^- 

^f^^^w^  3. 

^I^^H  6. 

rmm  1. 

gR^  1. 1. 

5(f^>TfT  '•  "ark  bewegt  (s)d)  <^i- 

SIRFIJTVJT^,  ^R?rä>I^  und  51- 
^             0          ^ 

5l^^i|R  1. 

SIRr^W^  Adj.  Jmrfnt  (Abi.)  nicht 

Fl^IriTsr  5. 

^-'^^^^^  I.  3. 

v3 

davongehend  ^änkh.  Br.  2,«. 

T»KiM.14.t»ar*,in«en»t«(IT*^)  15,1 1. 

5^5lfrl^l.  2. 

^Jj^li^qrl  1. 

^rl^R  «. 

MHMNH  2. 

gRR^  6. 

y^^^-f-tj  I.  m.  so  T.  a.  Angehöri- 

ynd 1. 4. 

l.äErHftfr  I.  1.  Auch  Katuäs.  32, 

m^m^s. 

ger,    Verwandter,    Freund    Äpast. 

"^ 

ggfr^  I.  1.  2.  3. 

«2.  47.  48.  52.  5J. 

gTT    1  1  i  1  M     O 

gRSTfT  1.  1. 

Grhj.  13,13. 

«r^^^üi  I.  1. 

g^frlTT  und  q^rl^^MTgT- 

^mT*TO  3. 

^TT^sTfimm^  3. 

mii  I. 

5iRm  1. 3. 

ä^R^UI^  3. 

g^^I^  1.  1.  3. 

qgfi^^f^  3. 

^RfriTllrT  3. 

5fR^WTTR  6. 

sR^i^R^f^und  q^^^T^r- 

^fr^IrT  1. 

'm-'iRMtTim  4. 

gR5IIrI  3. 

5IR5I^  Adj.  nicht  wankend,  fest, 

fl^rtTFI  3. 

^'R^T^IflSTra'^  Adj.  mit  nicht 

CRrFl'Tin  n.  das  nicht  zum  Vor- 

geschlossenen — ,  mit  geöffneten  Au- 

entschlossen Divjatad.  130,1. 

5IR^  1.  3. 

schein  Kommen,  sich  nicht  Hinstel- 

gen R.  ed.  Bomb.  4,52,28. 

m^wmi  3. 

gqirh  und  gq^lfeR  1. 

len  G  ITAKAM.  2. 

2.  gPRlSf  1.  1. 

^IRfUrT  1-  1. 
sirS^  3. 

«igfHITfr?  3. 

SIRnffl^^^TT^  Adj.  keine  fest 

si^ffn^  3. 

bestimmte   Anzahl    von   Kategorien 

!gf^:5IFrI  1.  3. 

q^lTrlH?!  I.  2. 

5RrHI%7  1. 

annehmend  Anirdddha  zu  SÄiKnjAS. 

^RTq^  6. 

^i^xRm'imR  und  g^urrarT  2. 

0                                                       0 

°CRfH^   Adj.    nicht   verlangend 

1,4  5.  5«. 

äETT^q^mq  und  m^^inT  3. 

ITR^  2. 

m^^n^^  3. 

3?Rf:^y^  2. 

3 

nach  GÄTAKA».  7. 

BTHilRr.  2. 

0 

qgrH^q^^JJTH  3. 

^igrHW  und  gq^^  1. 1. 

^RStfilTHrf  3. 

5I^mn  ••  Am  Ende  eines  Comp. 

00 

g^i^cWI  3. 

^Hg?f7,  gn^5f);fin  und  gm- 

5IPl!:sFfIIHH2. 

zuträglich,  förderlich  Gätabah.  2,1. 

gg^q  1. 1. 

^T^f^  1. 1. 

26,4  2. 

qHirftnrf  t.  2. 

5R^THm4. 

gn^wfrl^l. 

yH<!<IH  e. 

^^fT^=Ti  3. 

SEfT-T^Pt^  m.  Hilleramdt's  CodJ. 
gXSKH.  Qr.  14,73,3. 

y-iJiiiq  2. 

%|<i4.|^U|  aucb  das  Ueben,  Vebung 

qg^RrfT  1.  ä. 

qPT^  1.  1. 

g^^lRR  Adj.  nicht  aufsteigend. 

gpl-^  1.  3.  6. 

ägfiI[:]JE^  2. 

MBU.  1,132,24. 

°T^AdT.voo  einer Recitation^ÄitKa. 

5lfM^i;?Ti,  5(H^lHi  und  )tff^- 

^R[:]f^rTT!(I  Adj.  die  Hoffnung 

yHUI^JH  2. 

Bb.  13,4. 

^?.HT  1. 

nicht  aufgebend R. ed.  Bomb. 3,60,3 6. 

qgCI^'TrlJ  i. 

yji<yH^6. 

SlH'^^HTcgrTT  2. 
5TniNH,gT=1inTr!  u.  ^TH^^  3. 

3^      1"                           3r^    r 

ibJHHy  1. 

*-l'iy'^lrl<^U  Adj.  dem  eine  Gunst 

srRFFI^HS. 
'3R;n(H;^3. 

zu  erweisen  ist  Gätakam.  25,2  4. 

^^i(d  2. 

o^          -s 

5IH^I^und?TH^I^^  1. 

g^^FT  I.  2. 

5lRf?W  ""d  CIFrfüI  I.  3. 

yni*  1. 2. 

m'^  »• 

gptni^  I.  2. 

5RFn!7IR3. 

JEI^tf^RT  1.  2.  MBU.  1,2,22. 

5I=fr3^  Adj.  nicht  sehend,  blind 

g^rafi  2. 

yjsIRrI  4. 

^(HHsr,  ^H^T^,  ^T^IJT,  MH- 

^f^c^l^srrrT^undg^T^^TT  1. 
5RS^qR,  ^g^IH  und  ^- 

gR-^m^  und  mmn  i. 

o              -s.                -^ 

Hftl'  und  yH«^rtl   t. 

^T^THITIrl  3. 

5Rf^3T  1. 

gfq^gqr  3. 

Ditjävau.  413,27. 

T^ilHH  1. 

q^älT  ■'^• 

siR^gmq^i^  2. 

q5=ft5TT  1. 

STHsITranTr^S. 

g^l'clllf'f^  und  SER^Tqsfi  1. 

5R^0?J  Adj.  unbeschreiblich  ^l^- 

yniiriyK^y  3. 

o 

g^PFri'SfT  2. 

v3           ^ 

TAKAM.  22  (3fIT^°  die  Hdschrr.). 

5Rt?JTTFI^3. 

gg^IIQJ  2. 

5R^frT  3. 

sinf^tiT  2. 

Spff^Tini  3. 

ST^sW'T  1.  1. 

m>|-4iyfH  3. 

SFJTT^l. 

g^TJ  I.  3.  In  der  Bed.  2)(;4Ta- 

o 

gg^I^  1.  1. 

qpIl-HJ^  3. 

5%5I  5. 

KAM.    7. 

yw-gsi,  sin^i^fi^uiR,  ^^^^- 

5IFT^  1. 

SRTnH'n'T  Adj.  wo»  man  nicht 

35^r^^^c^  i.  2. 

0    0 

im,  ggq^iqnftfT,  °  ^rq,  o  g^ji^j, 

^'Hi^j;  3. 

wünschen  darf  R.  ed.  Bomb. 4,24,1 3. 

WlH\^T\  1. 

0 

Hjtjnq  und  Mjqjr^lfT  i. 

?TR^T^rI  '•  AndersCAPPBLLBH  in 

yHI<!(R3. 

g^im  3. 

^R^HH  1.  3. 
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^R'7?lt7fT  Adj.  nicht  übertragen 
Mahädbta  zu  SÄSkujas.  1,99. 
g^RH  und  ^^FTsSfMFI  2. 
5=7!7^ffT  und  ^^^Fqrl  3. 
^Hfi^S»!  und  gRq^^cil  1. 

qjtrfij  1. 1. 3. 

äl^riWITf?  2. 
Wf^I^  5. 

g^qrrrT  "Od  gqq^ra  i. 

gqqqgf  I.  i. 

3^Rq>Isa!TH  4. 

^^^^^[^  und  sflRqqssTH  4. 

o  -s  ^  -s 

33=Tqmfr  4. 

JERqqnr  und  g^^TTTT  1. 

ä^^qitsFiiqR  1. 2. 
5ggqft^T;[q2. 

^T'HTTTO^  Adj.  m'e/i<  beeinträch- 
tigend GÄTAEAM.  31,91. 

äEi^g'af,  5r^tFi?zi  und  sRq^T- 
^rpTini  1. 
ä^tr^fTTs^sn?'  2. 

O 

g^Fnn?T2. 
?FrTra^,5Ei^q^,  g^qiiici  und 

^RqSTlrr  i. 

wffnr «.  1. 
5RqfF5r?tTfn  3. 

^j,M:^MHR  I.  1. 

^T^qrafiW  Adj.  nnbeteholten  GÄ- 

TAKAM.   12. 

»M-HMIr?  auch  das  Versinken,  Er- 
trinken SüBUÄSHITÄV.  2914. 

5IRqirr=tI  Adj.  R.  ed.  Homb.  4, 
61,4  fehlerhaft  für  5l=rqTrTSII. 
5I=TqTrfTtT  i. 

5Fm?  hinter  Jmds    Fusse,   da- 
hinter MBii.  8,11,9. 

5FrTT5"q  und  qqqTE;nFr  l. 
^g^qiq  1.  1. 
^^TTTFR  1. 
?J^?^7rI  5. 


g^qT^Ti  1. 

o 
^T-^qr^q  Adj.  halllos.  Nom.  ah- 

Slr.   '^i?   II.   GÄTAEAM.   23. 

a^qrmri^^  e. 
g5fqniR2. 

51'iq^in  n.  das  Nachfüllen  Am- 

aUUDHA  zu   SÄMKUJAS.   1,132. 

5Rqq  I.  3)  g^q^m  allmählich, 
nach  und  nach  Ditjätad.  3,1  o.  GÄ- 

TAKAM.  9. 

m^^  4. 
sf^q^rin  i. 

Sf^qFT  I.  1. 
ggqqJTRT  4. 

g:7^q;cq^  6. 

^'tSTWsFI  n.  das  Aufgeben  des 
häuslichen  Lebens  um  das  asketische 
zu  beginnen  nach  dem  Vorgange  ei- 
nes  Andern  Gatakah.  20,30. 

5'T^^T  Nom.  ag.  der  sich  nach 
Allem  erkundigt,  loissbegierig  MBu. 
2,5, «0. 

5^TOFPT^  und  gq^THTTR  4. 

siqfgq  2. 

^^^^  I.  o. 

qqg-E:n  und  gRÜFSI  I.  1. 

g^i^r^^  5. 

ägq^m  I.  4. 
gqjTsr  1. 3. 

g=R5W^2. 
g^HISf  1.  4. 
5FI>TTf^^  I-  2. 

^»rrfirri  4. 

SET^iTfrf  1.  3. 

SFf^IrTX  ^O"'-  3fc'-  <*^''  Schlüsse 
— ,  Folgerungen  zieht  BhauatI343,6. 
1.  t(-iHT'II.u.(ungenaujR.ed.Bomb. 
4,32,13.  Nach  dem  Comm.  =  2.53- 

2. 35RrTH  1.2. '^^mq,°Isiqi,°-R- 

und  OSIT^  2. 

gRqnr  I.  ^irnTTITcT  Adj.  unter- 


tcegs  begegnet  Gätaka».  23. 
gjTIfR  I.  2. 

g=7mrT  4. 

gjFriH  1.2.  ^qRFI^f%TlT^  und 
°^^2. 

g=Rq  I.  4.  3. 

5RqiT^^  Adj.  Jmds  (Gen.)  WoAJ- 
gefallen  erregend  Gatakam.  1,28. 

mmi  I.  2. 

^Rqm^TT  und  5RqTfq^  i-  i. 

^  -K  -c  -V 

SRfqqrg  2. 

SRqinr^  und  °fTIrIT  6.  Nach 
Garbe  ist  tJ-jMITTR  in  der  Njäja- 
Phil.  die  Stätte,  an  der  ein  A  b  h i  t a 
constrilirt  wird.  Sonst  bezeichnet 
das  Wort  dasjenige,  welches  unter- 
schieden wird;  vgl.  Vignänabuiksuu 
zu  Samkhjas.  1,61. 

5RqTiq  I.  1. 

^T-T^TtTfröJI  Adj.  zu  behüten,  zu 
bewahren  vor  (Abi.)  Gätasa».  23. 

gj^m  1. 2. 
gg^r^Rrfr  i. 
gj^l^  1. 1. 

gg^TIFr^T  und  5[J§q[n  2. 

5I^i^!T5rirI§TrT  m.  N.  pr.  1)  ei- 
nes  mythischen  Meeres  Divjätad. 
103,3.  (gg.  —  2)  eines  mythischen 
Berges  Ditjatad.  103,1  3.  fgg. 

=5'l^R^  auch  so  V.  a.  günstig  ge- 
stalten MBu.  8,10,15. 

g^cFsfrn  1. 1. 

SfpriRTqi. 

SRSfrnfinr  und  5f jgrHfi'T  3. 

^^^^^  i.  s.  e. 

g^^TtTR  6. 
g:7ST5PT  3. 

g^rsTH  3. 
gj^Tl. 

wmr^  1. 1. 

g^giTT^  und  WlTk^Jm^  I.  6. 
5fRR^q^  und  BRfsrST  1  • 

wiin  und  ^^\^m  1. 1. 

°^^cZ^T^^  Adl.  sich  verbreitend 
«6er,  erfüllend  Gätakam.  11. 


5RW^^  I.  1. 

g^5[q?Trr  3. 
5I=T!<IFR  I.  1. 

g^nrnfTR  1. 3. 

^T'll&MI  f.  das  Kachlernen,  Nach- 
streben tiÄTAKAH.  20,8. 

9'Tn<IT%ö.Be/eArMn3(iÄTAKAM.31. 

51^^  s.  in^^litRi  weiter 
unten. 

gj^FT^,  g^'SI%,  ^^\  und 
SlR^c^Ixq  3. 

OO  ^   'S» 

ggfc^^^Hi. 

gj^l.  2. 

gj^R  1. 1. 
g^^qfrfr^n^u.oqsrR^fR  1.3. 

5T^^5FTR  I.  Nom.  abstr.  °pr  n.- 
UIpiüÄ  13  7.U  Takeas. 


Wm^  I.  6. 


*RHrfB  I-  <•  5- 

ggn^nr  i-  3. 
g^Hif  1. 2. 

°t4'HHr?T  Nom.  ag.  der  Reihe  nach 
besuchend  5IBu.  8,44, ü. 

srjnR  6. 

^TTOrT^rnT  3. 

?T'TfrT^  eher  Nomen  appell. 

srjmHr?  1. 

5i^iFfFi!7  AdT.  =  wmm  A- 

PAST.  Gruj.  14,1  4. 
5ER^^tII  I.  3. 
tUtJH  J.  4. 

es. 

äEl^cTJITR^  3- 
<^s 

3^^rIT  1. 

Cx 

SET^fSn^  3. 
g^raiTi. 

g^^iJT  1. 1. 

SRiTim^  1. 
■^        -\ 

^R^TTTTTCRS. 

ggqifüiT,  gg^riT,  ^nirr  (»- 

/end,   humilis   Gätaeah.  9,<3),    3^- 


-  M-U'^id 
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R^q^  SlRyraiqT  und  M^^  i- 

ywii^rfi  1. 

M-dTj^  1. 1. 

nr^i. 

äi^UHI^^  3. 

er^TTR  1. 3. 

yrl^SIJlundytll^-HMH'l  3. 

^•^X  1. 1. 

^\^^,  ^^^^,  ^r^icffq^f)  und 

gHf(lH,ytI^TMu.Jb)riO'^li- 

y-^  1. 3. 

i.2.yHc^  1. 

ä^^ITlftr^  {nicht  durch  die  Verbin- 

^^^ 4. 

3g-^i=7'7^i.  6. 

dung  mit  einem  anderen  Dinge  ver- 

°^T\m 1. 

y^  1. 4. 

2.51^  1. 

anlasst,  essentiell  Maiüdeta  zu  SaS- 

^ruim  3. 

y=U^  1.  :>. 

5f=7rcl?'fif5fffT  Adj.  im  KgTeda 

KUJAS.  6,i8)   1. 

5^. 

y-y*T;[  i.  e. 

nicht  bewandert  R.  ed.  Bomb. 4,3,28. 

g^T^H  3. 

EffmiW  und  MrlsH  3. 

y^^^4. 

g^^H  I.  1. 

yHi5ft(  1. 

ä^^i^IfT  2.  6. 

Sf'^I^TrT  2. 

«IRsI  I.  3. 

2.  g^tnr  5. 

53rT^ei  1. 

g-ü^^m  1. 1. 

t. 

gfT  1. 2. 3. 5. 1 )  ^fTi^tf  ^^^^ 

so  T.  3.  Am  und  her  MBo.  1,131,53. 

gfiiiiEfqcTft  1. 1. 
^tl^]^  6. 

grTsIR  1. 1. 

y^^rm  i.  3. 3. 

ä^nitsr^m  0. 

^tTs^ITrlFI  I.  3. 
5rHf(!^3.                   • 

y~y>Tm^  1. 2. 5. 

^rl  i.  3. 

y-MoU-t;  2. 

yi(i=t>y  2. 

•  y-MHH  1. 

ä^FT^T^  "Od  °^ft^6. 

°^r{•^fm\i■ 

y?T^^  I.  3. 

y-Ur^^tn  Adj.   6»«^  machend 

y^is^^T  1. 1. 4. 

y^'.qra  3. 

ar\m  3. 

GÄTAKA».   21,24. 

g^öf^ir^^und^l^rll  1.  s- 

5Itig^^|=hl  2. 

r 

5r^f%f5fifHT  2. 

5l^rTHf^rT  6. 

grl^IöU  3. 

3                    =^ 

iA-id^ili  1. 

33?r:3^T^{  m. = 3^?i!3^^r  '^*- 

grr»fl^  1. 1- 

amrn  1. 1. 

5l^rTn^^  3. 

TAKAH.   28.   31. 

g?mra5T^imi^  u.  °JTPr^2. 

^mmm^  1. 

•s. 

g^gi.  1. 

5rrr:3^^TfI  2. 

qHHISn  und  3EI?W^  3. 

y^MHNry  2. 

^t\•.^^  3. 

CS 

grFTRR  1.  MBB.  7,179,«7. 

gsiSTRH^  1. 

qq^  1. 9. 

grTiqtTrl  6- 

53HiTf'^  1. 

^^m  1. 4. 

g^^y?7^t. 

^rfSfig^  2.                   / 

^tT^^ni  1. 1. 

}^f\m  !.  1. 3. 4. 

0 

y^im2. 

g^J^öflTTJ^  Adj.  ««e/e  Jahre  alt 

y^^^R  1. 3. 

R.  ed.  Bomb.  3,68,21. 

ä^H^H^  2. 

STtTRiHrTI  1-  das  nach  innen  Ge- 

gwmi^ 1. 3. 

-V                         SS;^ 

gn^lf^^^uDd  ^H^Ir?  I.  3. 

kehr  tsein  Conim.  zu  Jogas.  1,2. 

^»v          r^                               '»^-N 

g^T^5rrT>n!7  2. 

ys^r^fiTH  und  yyjNäy  3. 

^rlrl:  !•  selbst,  sogar  DivjWad. 

r 

tJrlMRl'l  1. 

ys^HH   Adj.  als  Umschreibung 

5l^^M°  3. 

142,11.  191,3.  McjqflH:  soT.  a.H- 

gTT#^3. 

Ton  T^HNTUl  AiT.  Br.  1,13,13. 

0 

^T*M  1. 

STrTrl;  R.  ed.  Bomb.  4,49,2.     , 

yt^^im  1. 1. 

53^^-^  6. 

^•44>IrtT^Tf^^  Adj.  eine  Plura- 

yH^m^  1. 

#rT=?irFI  i.  5. 

'S 

STttöjröf'T   I-   Adj.   f.  schwanger 

y^>^iV  1. 

3 

lilät^  von  Seelen    annehmend  Asi- 

DiWATAD.  234,17.  Vgl.  ^THSrat. 

3^RU  I.  3. 

RtDDOA    ZU   SÄiäKHJiS.   1,154. 

yfi^RT  4. 

y^I5T=7  1. 

5R^m  1.  1.  2. 

2.  SIrtq  1.  6. 

jgtl^I^fT^und  gH^I^TH  «•  s. 

yw*i  2. 

äPR^I^-^^SHilJ^t  11.  q^sIH  1. 

^fijWim  3. 

yrl4lH  1.  3. 

^^^7  4. 

5(%f  3. 

Mrl^sfilil  1. 

gtüiW  3.  DiTJÄTAD.  161,2«. 

i.y-{ji.2. 

'^fT^^R  I.  2. 

yti:5nm4. 

sg^rl^a'K^^ra  1. 

gMd  3. 

5IH^^5IAdj.»o  y.a.denmttelieeg 
einschlagend  R.  ed.  Bomb.  4,22,23. 

gtfi^ra  1. 

ytl;R^R6. 

y'^rT^l-Ud^  3. 

53^^  1. 

g;arT3  =  y'ü*r»4  R-  ed.  Bomb. 

?RfFI^  3. 

5Ifl|tH;T5T  I.  Äpast.  Gbuj.  15,9. 
yfl^^mrl  und  gH^q  2. 

gfi:nTiq^  i. 
gtT:gfqfxq2. 

1,19,2. 

3tH'4^  1- 

t<'Urill  y=ti  Adj.  einer  anderen 

SRlTf?  3.  Mangel  an  Bescheiden- 

3?rr^T, g?lflr!T?fi  und  g?!^- 

^rTiT^^  4- 

Secte  angehörig,  andersgläubig  Ga- 

heit  GWiKiH.  28. 

rHH^l.  1. 

3^raöff   I.   yl^I^lrT  mit  einem 

TAKAM.  23. 

ynp^  1. 

53?T^lf3I  f.  Todesnacht  diTAHAii. 

Compar.  in  Vergleich  2« (Gen.), (schö- 

'J'tlr^ra Adj.  (f.  ^)  eine  andere 

gFRr!7  3. 

5^            ^                                 Rv 

24,5. 

ner)  als  DitjUad.  117,24.28. 
äEjrarr^2. 

Seite  zeigend  KAUf.  39,16. 

T 

SFraiTJ^  und  gs?^^  1. 

y-U5i  I-  3. 

?Hf^^6. 

^tT^IH^^  Abi.  Adv.   hier  und 

^Fire  1. 1. 

y=?j3r^Tin  i. 

dort  OiTjÄTAD.  1S$5,26. 

yrUli^  3- 

y^sTT^^inund  y^a'jM^H  s. 

y'il-lt'*  Adj.  kraftlos,  schwach 

5grI^Nf|'  und  o^^T  I.  5.  6. 

yfT^sI^T  1.  2. 

6N 

y-aatimid^  e. 

GtTAEtM.  30,3. 

grfTmf  m  3. 

g^fs^TH  und  5fpfitfti5rsn- 

W7TT(  und  "3  1. 

VII.  Theil. 
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^RFT^T  -  ^T^TTiR 


WTP^Uk^  und  ^JjqTrRi  4. 

■s  I- 

WUlTTf^  und  ERFTT^q  ä. 
El'ÜRlri  und  0^  I.  5. 

W-Ulit\  1.  2. 
El^m^l  2.  5. 
^'Um  und  a^frT  I.  2. 

g-mari^  3. 
q=?jmy=n^rixrT  und  g^Ttr- 


EFOflTTriq;^?'  und  WWü^  3. 
g^fWrg^n^  und  EFÖlfWi- 

EI=nT-J'U^r'^  2. 

EFUl^J'üsI'nmTl  f.  Anibdddua 
zu  SäSkhjas.  1,128. 

3i%-J'URy^  4.  °JTTSf  m.  Asi- 
atDDUi  /.u  SifikajAS.  l,t<0.  ^^TfT  f. 
ders.  zu  1,128. 

'5RiT>J'OTPw^=rrfr  f.  aniroddb* 

zu   SÄMKIIJAS.    1,128. 

E(^U'?J15Tq  I.  1.  °^ffT  f.  Sifi- 
kbjatattvakachbdI  zu  KÄRIKÄ  12, 

5SRTnq^  und  EF^gq  2. 

El=5raTrT2. 
ERl^ni^H  3. 

y-<M%)=fii  1. 6. 

El~Mfe*l  1-3. 

S^^öfTcpTH'PT  2.  Richtig  wäre  ^- 
=SR^TJTq. 

sissn^i^m  1. 3. 

5lfN^2. 

EFöf^cJIauch  »H  «er^o/jenSüBBA- 
•BiTÄv.  2654. 
EJ'^yfi'^tll  2. 
ETT^fTl  3. 

Eiq^ymlii  2. 

yt)tfiHHq  I.  t.  5. 


gqqrqiq  3. 
sm^JirT  3. 

Enr^q  1. 3. 
m^}t{  1. 
gq^uf^  I. ». 
ETT^mq  3. 

•s 

gq^rnnq  3. 

Br.  9,6. 

^T^Tim  ').  das  Abseitsbrennen 
[Weiterlaufen)  des  Feuers  Comm. 
ZQ  Apast.  Qb.  9,1,17. 

yMWilUlHyirf  2. 

ERflrirtiiHTOf  1. 2. 

tlMJIrl^iM^i  Adj.  frei  von 
schwarzen  Flecken  Ditjätad.  617,8. 

EPTTTTr?  f.  Herausforderung,  üro- 
hung  Maitb.  S.  4,6,8  (90,1 5). 

gro^ni  in  Ficjfiqii^m. 

l.qCT^RI.  1.  4. 

wr^,  w{W[  und  wwm  3. 

ETT^H^R  6. 

ETWTfT^  Adj.  ehrend   Ditjätad. 
293,26. 
^q^ffTrlX  »•  EFn°  oben. 
EiqriTfqq  I.  1. 

Emf%  I.  Vgl.  J.  A.  0.  S.  13, 

-s. 

CCXTII.  fgg. 

*4HNf?I  I.  3.  Verehrung  auch  A- 
PAST.  Grbj.  13,2. 

^^m\^  1. 

EiqrTtI2. 
ERrMi. 
MMH'^Kq  Adv.  unermüdet  Pada- 

RATIKOACAT.  3. 

EPTf?fq  I.  1- 

tJMrtH  m.  5iarr*ramp^DiTjXTAD. 
171,1. 

t4HTt1  n.  etwa  so  v.  a.  so  zu  sa- 
gen keineStadt  Ditjädad.  276,1 4.  16. 
277,13.  fgg. 


W^'^  1. 

Ef^rOJit^qa  und  qtifq^- 

^qrqq  2. 
Eiq^rmw  1. 1. 

2.  gqsi  I.  3. 
ETTsj^rq^i  1. 4.  ■ 
gq^i^Tfqq  und  gqsr^  3. 

EPT^l. 
Eiq^  I.  3. 

Ejq^  und  gq^Ttfraf  1. 

qqf^^4. 

Eiq^i. 

m^n  4. 
^qj^H  1. 
Erq^uiq  ••  3. 

S.ETqqq  I.  Auch  schlechtes  Bmeh- 
men,  —  Betragen  Gätakah.  4,9. 

W(^^^  6. 

3gqR?f  1. 1.  geöffnet  Dbarmac.4,1. 

ErqH^ti  1. 
EPTqf?T3. 

o 

m^m  1. 

5[q^i.  1. 
Ejq%^  2. 

59qqi^  I.  n.KAO«.42,22  Bez.  der 
Verse  AV.  1,26,1.  fgg. 
°5iq^TT7qAdj.tjer»cAei«o/iend,  ver- 
treibend GÄTAKAU.  26. 

gqq'7H3. 
gqqi^  1. 5. 
4qmH  3. 
gqnrqqe. 
yqHiMtn  f.  1. 
gq>nf^«#  4. 

Eiqqfq^  Adj.  unbeneidet  Gata- 

KAM.  22,5. 

qqq?-  und  ogqqrqsfi  2. 

ETqqmq^  1. 
qqq^  3.  6. 

WPTVS  f-  Abwischung.  jf^q° 
AV.  ASLKB.  7,G5. 

Eiqqrnn  S.  SoH  Druckfehler  für 
gqmCJJ   sein;    Tgl.  Z.  d.  d.  m.  G. 

39,707. 

Ejqm^cJJ  n.  eine  Möglichkeit  zu 
entkommen.  °qq  m.  ein  Kniff  zu 
entk.  GÄTASAM.  31,19. 

gqqm^^r  und  gqqm^^tn ». 
yq^=tiHH  2. 


Erq^sRiq  1. 
Ejqj^nT  1. 3. 

gqfßrqi  und  qq^rTH^TS  2. 

Ejq^frf?R3. 

gq^^f^  und  gqjq^PT  5. 

qq^firm  und  w(i^  2. 
qqp^  3. 
qq^uifT  1.2. 
Eiq^T^ng  1. 3. 

Eiq^lslM  Ol.  das  Nichtunterliegen. 
qqq:  so  v.  a.  das  nicht  den  Muth 
Sinkenlassen  R.  ed.  Bomb.  4,49,c. 

Eiq^lflfH  I.  1.  3. 

^q^rfsTrUrm  m.  Name  eines  G  a- 
n  a  von  Kriegshymnen  Kauq.  14,7,  N. 
Ath.  Pah.  34,13.  AV.  Anukb.  1,1,3. 

Ejq^'i^q  3. 

5iq^Tf|fqundgq^:^l. 

Ejq^T%5  r.  1. 

gqp^STH  Adj.  das  Ziel  verfeh- 
lend Kabaka  58,  U  (qjq^^^fT''^- 
cHrT  ^u  lesen). 

Eiqfi^tq  und.orni-6. 
ETq^m  1. 3. 

5iq^Tqiri  und  ETT^Rm  i. 
w^Tm  6. 
wiivvs  4. 
EjqjFitn  2. 

Eiq^T^?J3. 

gq^T^rü  4. 

qq^RTq^  und  gq^Rmq  3. 

^^T^nq  1. 

gq^RrMiiTyq  4. 

Eiq^RffTund  Ciqf^^r!tr!mrT3. 
Errf^rftül  Adj.   nicht   erschöpft, 
—  verbraucht  GÄtakam.  8. 

Eiqfx^TTUüjirai  1. 

5iqfpFq4. 

Eiqf^ri#T  »• 

i.Ejqfxtr^i.  3. 

2.qqixir^i.  1.  3. 
Eiqft^l%rT  2. 

gqfT^sRf^X  3. 

sgqf^^^  1. 

mfiw(m  1. 

gqf^^R  und  ^f^%ri  3. 
Eiqr^niR  m.   UnveranderUchkeit 
Ambi'ddha  zu  Säükujas.  6,59. 
EiqijtnTfRq  2.  3  (Aniruddba  ta 


« 


^        r^r  fv 


^TTT^üiTTfR  -  ^^mT^ 
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StfisuJAS.  t,U.  97.  6,Si). 

sgqf^tnTM  3. 

^ftn^rrfir?  2. 
^I'TftHlT  3. 
yMi^HÖ  2. 

gqf^am  1. 3. 

5mf^^  und  qqf^rqiPR  3. 

siqf^msq  I.  3. 

g^ijHfJTrf  und  qqf^ft^m  l 

gqftRcqfn  3. 

^iqfpmhr  und  srrfpTNm  3 
^^f^^^  3. 

^TTTTUI  I.  3. 

wfrqrr^%ni  und  gqft^«. 
^qf^ni,  ?iqf^^7ifr  (auch  r. 

ed.  Bomb.  4,23,10)  und  ^jqfrj^TH  3. 
5iqTpT3H  1.  2. 

5iqf^%?  6. 
gqf^^FfT  3. 

qtiq-5R  3. 

5mf^5TTtI  und  3g[qf|f5TfT  i- 
^qftf'T^rf  2. 

SjqT^ltrFEfFI  Adj.  nirgend»  stehen 
bleibend  R.  ed.  Bomb.  3,60,37. 
^rrf^^IHI  und  3g[qf^l^fT  3. 
gqf^f^öJ  I.  1. 

Sjqf^^m^njFT  (so  zu  lesen)  6. 
^tqfx^jqJTTni  i. 

äEnfrmf?  1. 1.    ' 
^qfhr  1. 
^qfir'q  4. 
wr^  1. 4. 
5iq^R  1. 1. 

5FT(q^FT!JT!fr  (so  zu  lesen)  1. 
5iqXT5THHf?l  a.3^?fHgir?2. 

qqfr^^  1. 1. 
mp^  2. 
gq7iqrnfqR  i. 

2.  SjqfT  und  qqqrf  i.  3. 


SjqqiiU  ö. 
5iqqmTrT  3. 

5iqq7?rf  Adj.  nicht  aitsneschlos- 
sen  MtuÄDETA  zu  Säükujas.  S,  124, 

SIMM  INH  und  5iqq^  i. 
5iqWrI2. 

5iqif^  I.  6. 

gq^5TfT=iqiiii.i. 
gq^ini  4. 5. 

1.  ^Tq^ISTII  n.  ein  ungünstiges  Zei- 
chen GÄTAKAII.  13. 

2.  tlMtrlTlII  Adj.  ungünstige  Zeichen 
an  sich  habend  Gätakah.  13. 

qq^iT^ai  3. 

SiqwfqsT  und  qq^rqqtq  l. 

gq^rq^  3. 

^q^lfq^  1. 

^iq^Irll  f.  wohl  eine  Kuh,  die  ihr 
Kalb  nicht  mehr  gern  hat,KAVi;.  31,6. 
qqsn?  1.  5. 
^f^  und  qqRWSfi  3. 

gqMi'  1. 

*4HMTt'T[cf  m.  Abneigung  Gäta- 
KAM.  21,3. 

Wf^n^T^  1. 

yqcUI^^  und  gq^RRs?  2. 

Stq^P^R^^^  1. 

«(MS^llsidfT  Adj.  gegen  die  Gram- 
matikgesprochenR.ed.Boni\).i,3,i9. 

sfq^n^fN  1. 
^q!<n^  ö. 

gqsqrlT  und  ^SUrflfq^  3. 

5fq^im  1. 3. 
^^^^  i. 

^?T^H    n.   Ondot   Mabädbta   in 
r 
Samkiijas.  6,3*.  Er  erklärt:  =J)rJ4iM- 

q^fTiTi 
mw{n\  1. 3, 

ägqFF^i. 

STTFqJHS.  3. 
i.qqFMundgqFJ^i.  3. 

yqc^Ttn  I.  Etwa  das  Fernhalten 
aller  Widerwärtigkeiten  Gätakah.  14. 


^q^r?irT  6- 
5iq^t??q)  1. 

5q^I(^  auch  so  T.  a.  mehr  Ge- 
flieht — ,  grössere  Geltung  habend  Vi- 
tädaratnäkaba  37,7. 

5iq^Tq  1. 
ogq^  und  gq^B^  2. 

WT^  I.  1. 

5iq^^H  4. 

5R^  und  qqiH^T  3. 

ägqiqHm  1. 1. 

5iqiqiTrT  I.  3. 
gqiqiFi  I.  3. 

5fqT^  m.  auch  so  v.  a.  Kennzei- 
chen MBa.  1,89,23. 

y^iyic^n  n.  Vernichtung  der 
Pankäla  oder  —  der  Fürsten  der 
P.  iVlBn.  8,82,10. 

W^IS  "!•  ***'>  Studium,  Vacanz 
DiTJATAD.  487,13. 

^rqifin  I.  2. 
^ifniti^niT  2. 

^^\Wt^äY.mit^tür  Etwas  {Gea.) 
ungeeignet  werden  Gätakah.  28. 

5iqTtq3. 
gqi^Tf^Ts|;^4. 
STTTTH  1.4. 

S^qPtll.  Kau5.42,22.82,s  Bez. der 
Verse  AV.  4,33,1.  fgg. 

gqiqf^  4. 

^rfrq2. 

.  JyqmrH  3. 

qqiq^  1. 

qqiq^  und  5tqiq^  2. 
3gqTq^nH4. 
eiqiq^TfjTR^i. 
qqiqiq  2. 
gqTJprf^  1. 1. 

J^qi^TTT  (■  ein  Holzscheit  von 
Achyranthes  aspera  Kmiq.  46,49. 

gqFnaq  2. 

gqifqrq  i. 

srqmH^'tq  3. 

2. 35(qTT  I.  4.  Auch  dem  schwer  bei- 
zukommen ist  R.  ed.  Bomb.  4,28,39. 

gqi^tlitq  und  yqr^fMrll  3. 

^l^H  I.  3. 

qqiTTqnfnr  3. 3. 


gqnT-iiirr  2. 

?iqT5jq  1. 

gqms. 
5iqi%T  2. 
5fqi5q;in  4. 
mmn  i.  3. 

<-    "N, 

^THundqqjR  1. 

^Tq  I.  3.  vielleicht  Gätaka».  22. 
23.  28,36.  31,68.  32,34.  W^  dass. 
DiTjÄTAD.  2,12.  3,5.  71,20.  5ffq  — 
BTTq  sowohl  —  als  auch  37,1 8. 

gfqf  I^  1. 

5lfqf^^3. 

EfhMH  I.  GIt.  3,1 5  nach  einem 
Comm.  Adj.  ohne  Bulle. 

5im¥i#3. 

srfq'qFTH  und  qfqqiilTrT  l- 

gfqcq^i^  3. 
^fqyHH  1. 1. 

•s 
^Tq^TTtl  Adj.  uon  Pifäk'a  befreit 

R.  ed.  Bomb.  3,64,65. 

5lfq5R2. 

mq^iR  6. 

*<l"-IHIHMiy  Adj.  Antheil  am  So- 
ina-7'rMnÄ  habend  (ÄSku.  Hr.  4,4. 

Vgl.  g^fqHiqqtsi. 
yiqi^id  1. 1. 

WJTS^  Adj.  (f.  ^)  nicht  peinigend, 
—  peinlich  Gätakam.  31,33. 
SiqTiqtl  I.  2. 

33qtiT  1. 3. 
^qtjjRifi  3. 
sjqiro^^r  1. 
yq=uq!(ioy  2. 

^^W^  I.  2. 

^q^^m^  3. 

Siq^THSIlfT  3. 
WR^öf  I.  1. 

^^^T  3. 
5nHqf?4. 

^T^f?  1. 

SfqWI  m.  Unmensch,  ein  grausa- 
mer Enecht[J  ama's)GXTAKiV.29,30. 

5iq^^rqp^3. 
gq^qnr  1. 3. 
^q^Tim  I.  s. 

5iq^SFi5T  I.  1.  2. 

o 
yqjlLjfl  Adj.  n<cAt  mit  Blüthen 

var^e^en  R.  tid.  Bomb.  4,60,1 2. 
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«m  —  5I137FT 


g^qi.  3. 

g^fin  1. 3. 
5m  3. 

1.  g<7^  I.  1.  ^jq^ni  «0  V.  a.  vor  Al- 
lern  ÜITJÄT4U.  36,8. 

^wrfti  2. 

tmle^^T  auch  nocA  unverheiralhet 
R.  ed.  Bomb.  3,18,4. 

gtrar-Tfi  2. 

t  CS 

^Tgif^sl  I.  4. 

5wfr4. 

BRTI.  ö. 

^^ItlT^  4. 

^l^  auch  das  Wegwerfen  Da?« 
KiHu.  zu  Kii'c.  75,15. 
5^g  4. 
^r^^q  I.  1.4. 

5^niimH  1. 

^Ii^^Rc??!  4. 

51W:F^,  lies  Aufseher,  YerwaUer. 
RV.  6,67,3  iat  5iqH^  in  W^  (d.  i. 
5r7FI:)  5^  zu  zerlegen. 

ycqcfifii  2. 
SlITSFca  4. 

«l^SKM  3. 

yy--tiii5iH  t. 

gsi^lf^H  4. 
55T^fBT2I  1. 

yydid,  yMisiiiiH  und  ^^- 

«SUT^T  4. 

5r^mFHrn3. 

^f^TTFTAdj. 6od<n/ot,  hieraus  <ie/' 
DivjtVAD.  59A,t3. 

^yyrfi  ß-        }. 

g5T^ftlfTq2.        i    , 
^'J*-         .i.t.i, 

STCTH^I^TTtT  2.  .,-;^jT^, 


CI^'i^Tt^  3. 

ST^ST'^   Adj.  icAaftenioi  Gät»- 
EAM.  30. 

g^niH^  I.  1. 
^^■^^^r\  3. 

5J5r?TI^  1. 

^OTia  4. 

5^tITftR  3. 
q^tnTfqrf  1. 

g^nw  1. 4. 

5^H2. 

3Er5rf?Tn=T^4. 

^rSTTR^ETfgfT'JT  3. 

g^fe^,  yyfHi^icrM,  g^riri- 
^iffq^und  335rm^i^ra^4. 

g^frR)PT3. 

^5TTf?=fi^TT  Adj.  keinen   Gegen- 
di'enK  leiifend  R.  ed.  Bomb.  4,33,(7. 

5f5rfH^i5T^fT,tlM  Irl'+idTrf  und 


55rTHf  d=(T^  4. 

5f5rTr?l5h*4  Adj.  wogegen  es  keine 
Abhülfe  giebt  GXtakah.  32. 

5nTm%q^Tin  i.  e. 
5rormfr«JH3. 
g^rffi^^  4. 

yy  lr)^|i*lH  Adj.  nicht  anschrei- 
end GÄTAKAH.  12. 
«151  M^W  4. 

H'A\r{il^\r\  und  5r5Tff?aiT%^  1. 
^(^Tr\mr\  I.  4. 

^JTTsTnj,  5r5TfrIilc?'5[fI  und  g- 
5rfrIrTf^r?  2. 

g^TH?:?  3. 

55Tf?Rf^rT  3. 
g^ITFRI^  1. 1.  3. 

^jmri^m  1. 1. 

♦Sra'IH'^^  n).  ein  Buddha  Ma- 
bIvj.  1. 

«mr^nfsir?  3. 

«X 

1 . 2.  ggffT^y  1. 1 .  2.  gsriri^u 

von  einer  Erbschaft  im   Gegensalz 
H^fW^MiT.  2,U,fc. 

gtTff?%rar^4. 


äETarrPTC  1. 

q^rfFMi  I. «. 

?I5Tff?>TH  nnd  JfT^TffPTT  *• 

mfmx^  1. 1. 
«icrfrirfr^i  3. 

^!7frl^5TqTT  i- 

gCTTfT^f?^  4. 

ä^TH^ITm  Adj.  unbehelligt,  un- 
gehemmt Mauätj.  24Ö,  t2U.  DiTJÄ- 
VAU.  6ö4,27. 

g^riFTR^  2. 

* '^^Tffl'RTfT  Adj.  sich  nicht  ent- 


gWrT  1.  1. 
^  und  5iqiTI5T^fn^  4. 
«rar^PTR^,  ^rarqTISnR^  und 

gqrrqT^7?r^4. 

5T5Trqr!lim^  1.  2. 

o 

g^Tf^r^nftT  4. 

^W'^r^]^^[  1. 2. 

* g^Tr'TTIsTf'T  Adj.  unverbrüchlich 
Mauävj.  278. 
g^rj^  4. 

gar^rm  und^nrsmsr  i- 
I^T^f^  und  g^r^^s. 
g^rj?  1. 
gsniR  1. 1. 

*555It7^  Adj.   wohl  unerklärlieh, 
unerklärt  Mahatj.  144. 


haltend  (böser  Handlungen)  Mauätj. 

ysi^JJri^und  q^TTOl  3. 

243,893. 

swftl^e. 

g^rm^i^qR  2/ 

^^m-Arf  1- 

CS. 

*5raTrl5t^ni  Adj.    unverbrüchlich 

yy=^i  4. 

MauItj.  63. 

Mum^3. 

g^rfrT^WR  4. 

yy>TfT5. 

SS 

g^rirTgs^iti  3. 

älMqff  I-  4. 

3FI5TTrI5löy  Adj.  nicht  aufhörend, 

g^TJTfF^TTj^und  g^rq^  4. 

—  ZH  Ende  9e6racA(DiTJÄTAD.  133,1 9. 

g^PTi  1. 4. 

gSTirWET  4. 

g^RFtn  I.  3.  das  Sichvergegen- 

gUmmWTundyyiHtJtW 1.1.3. 

wärtigen,  stetes  Venken  an  MabÄtj. 

g^rm^f^  6. 

30.  69.  GÄTAKAM.  7,39.  32. 

yyiHWFi. 

MMMI^  m.  mchtentziehung,  das 

g^TWia^i- 1- 

Nichtverlustiggehen  Gätakau.  1,<2. 

g^fmf^ri  1.  3. 

g^rq^:^!.  3. 

g^TfrT^rl  4. 

g5fcjm4. 

q5llrIH5hM  2. 

gyq^i.  1.4. 

g^TRHIsIII  f.  Unüberlegtheit,  Un- 

gcrqsqqtq 4. 

besonnenheit  GÄTAKAM.  21,1  1. 

vm\i\  1. 1. 4. 

*  ttyiclRT  Ali}. unvergleichlich  lU  *- 

g^rqinH  »• 

UATJ.  19.  128. 

g^miiq  4. 

g^rmaf  i. 

yy^q'^  i. 

g^rnnrcu  3. 

gy'-^m  4. 

5iafrl^l.6. 

g^q^3. 

g^ffrara  3. 

g5Tra57TrTfT  4. 

SraTTTTf  3.  Adj.  auch  Apast.  Gkuj. 

gwRS  5. 

18.1:i. 

gw^rfT  2. 3. 

^wm  Adj.  =  gq-frm  VÄJi-p. 

yyqm  l.  3.  4.  das  Fehlen  einer 

l,S,-i3. 

Nachricht  auch  R.  ed.  Bomb. 4,33,1 5. 

yyrflMlFI  1.  2. 

gq-qi^rf  1. 

gOrfT^f??^*- 

gq^q  ond  g^?[Fq  4. 

gyrll^pi  2. 

g^!<TR  m.  irMjA,  doi  Toben,  Auf- 

sw^R  —  gfti^i^ 
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regung  GÄTAKin.  14,29. 

yCfrgf  5.  im   TTojjer  sich  auf- 

ygi^nU I.  *  lUangel  an  Achtung 

yma^  1. 2. 

yy«^  1. 1. 

haltend  QÄSku.  Br.  20,1. 

vor  Brahmanen  AIahatj.  127. 

yfHJj<^iHi  1. 1. 

?l^Ri%^  3. 

g^Trl^  und  q^FRC  4. 

5?cgqH  1.  4. 

yca^sTT  1. 

yN^- 1. 3. 
yHTTtrirq  1. 

ymiH  s.  qgiferm 
ymiri  1. 1. 

mm  1. 

ytJii^^H  3. 

yHTUHTrUy+(UI  2. 

ypT^if  1. 3. 

yy^^H  I-  6. 

y^"^Tfrf2.  3. 

yiTTI2)  sireiche  GoBB.i,3,n  und 

y^rarft^T^  I.    Am    Ende    eines 

ä^^isrfr  1. 1. 

»gl.  «H*Tf  • 

Comp,  bisweilen  fehlerhaft  für  ^- 

srarifiri  M.  3. 

y%R?r  3. 
ys<4 1. 1. 2. 

y^Tf^q  I.  4. 
i.yjTqi.  1.2. 

MyiHi.2. 

g^'J^TCTI^  4. 

yH^mf^ririR  I.  mahatj.  275. 

yi^^iqi  4. 

ySIIH^m  Adj.  etwa  schmächtig. 

3^^  4,  5. 

^m^B  1. 3. 

ypTsTq  1. 3. 

schwächlich  geblieben  Ditjätad.  334, 

y^^Tifn  3. 

yjTqftfqiq  i.  2. 

ynfsiHmRi.  1.4. 

2.  571, n. 

y^n?T!T^2. 

yqqqf^^q  3. 

yfiriTTrl  I.  2.  6.  Am  Ende  eines 

M5(IRyi=TiT5I^3  n.  da,  Offenbar- 

yH<jy<HHi|,  y>Tcjqjundy)T^- 

Comp.  aut^ezeicAnef  durch  (^ata- 

machen  denen,  was  nicht  erreicht 

y^t^rqF^,  y^r^R,  ^m^- 

flfT  1. 

KAM.  22,86.  9«. 

worden  ist,  Sahkujas.  5,104. 

=1IH«,  ys|l'^'i=*H  (an  der  entspre- 
chenden Stelle  ed.  Bomb.  3,74,19 

yH5iH3. 
yH=ij  1. 4. 

yHsT3. 

yyiH'^Tii- 

nicht   uneingeweiht,   wohl   vertraut 

y>T5ü5riu{  3. 
y>^Hl=tl(^l^. 

yfHJ^FR  und  yferq  2. 

5raTHra>TT^I  8. 

miJ[I.oc.]),y5l  |>^Hu,yo|^  l|  (H 1+ 4. 

yTHrTt^i.  1. 

yyiH^ü=i'tii  3.5. 

t^^^'^[i  i. 

ynui  1. 1. 

yftnyiM  n.  gisKa.  g«.  12,6,1. 

gsTiH^rs^T  6. 

ys<giill|(>)H^4. 

ynm^ifli^s. 

13,24,18  Bez.  der  Bymne  RV.  3,38. 

y^iiqs. 

t<yilH  und  tiHIMiyn  I.  1- 

ys^^HR  Adj.  keine  Achtung  be- 

yHIJIH I-  Nora,  abstr.  °3  n.  Ga- 

^^^ 1. 5. 

zeugend  vor  (Loc.)  Gatakam.  33,16. 

takam.  23,7. 

ymrri  i.  2. 

yyisjHWi  2. 

ysJ^cUli^HW  3. 

y^I'Tqrl'I  Adj.  wohin  die  Sonne 

ym^qrq  2. 
y%4. 

yMR^ij  5. 

MM'^r^i  4. 

nicht  kommt  R.  4,53,3. 

y^lH=fi  2. 

ygryJTR  i. 

y>TT^4. 

yf%7iq^3. 

sg^nTrTIl^^  1- 

y^iui  4. 

yHTifrFTrlSfi  3. 

ypf^iqq  und  yf^"^!^  2. 

5imcr3FirI  3. 

^      1-    -V 

ysTi^si  1. 4. 

yHisf^i  4. 
yHNy-y<=unsUi  i- 

yiH^T^und  y|;T^3. 

^T^^^  1. 

y-MMM  4. 

^TPK^ni  1. 

51^2. 

ym^i.  2. 

yHNHI  und  yHNMH  4. 

-s. 

yiwTi.4.  °^HyvaiH,  °^q- 

5l5ftffI+H^l. 

yra5i^H6. 

yHI^Ifcl^c?^  m.  eine  .i2terfla«ve 

f=ti-yMi<,  ^y=*)(m!(iiH-i,  °5T5fn5i- 

WTrJR^lHAdj.  missvergnügt  di- 

1.  y^  1. 2. 3. 

/tir  den  Fall,  dass  Etwas  nicht  da 

wm,  °\dm\^mm\i  und  om- 

TAKtM.  9,1  5. 

ysfmfHi  4. 

ist,  Hab.  zu  Apast.  Gbbj.  13,16. 

Hmi4. 

y^i  1. 4. 

y»TfmrT3. 

?Tm^H=?j  1- 

jgg^giT  Adj.  (f.  ^)  mcAt  in  Sprün- 

yy^uq und  ysiTlTsi  3. 

y>TIf=h^  Adj.  sonnenlos  R.  ed. 

yr^cUH  Adj.  habsüchtig,  gierig 

0 

gen  sich  fortbewegend  R.  ed.  Bomb. 

y^fr^rl  4. 

Bomb.  4,40,68.  42,51.  43,59. 

DITJÄTAD.  301,2«. 

4,25,u. 

2.yiiu  1. 4. 

2.  yPTAdj./'KrcArto»  MBb.  1,221,67. 

y^wqm  2. 

yym  1. 

ysd  1. 1. 

ym^i  1. 1. 

•yprqqq  u.  ehrfurehtsvolUs  Ver- 

J^r I.  5.  ggt"^  Ind.  St.  17, 
381.  fg. 

ysjT^,  ysifTW^  und  yssM  i- 

ys^T^TH  I.  1. 

ym^tri^i^q  1. 
yft^yn  3. 

beugen  Maiiävj.  9". 

y  wmrii  2. 

gcgs^  Adj.  R.  ed.  Bomb.  2,72, 
so  T.  1.  St.  ÜT^Sfim. 

ys?^  und  y5?;Fi^fk^  6. 
y<s|  Ji  2. 

yfH^Mq2. 

ymfT?T  1. 1. 

yfjTgfiiTfi  und  yiH^rqq  1.  s. 

yPrqq^qtn  2. 

^H^H = y  c^H|Hiu  yc^^H  j^q 

yfsfjqSR  5. 

yTH^^qiN|iqi^rr'=q  2. 

R.  ed.  Bomb.  4,46,1 5. 

ysTinn  4. 

0 

yiHqiqijq   n.   Beiname    R.   od. 

ycn^TiT^und  gcqsd  I.  1. 

*ysl^H    n.    ein    überaus    kleines 

ypT^TT  "1.  eine  best.  Art  die  Keule 

Bomb.  4,66,2  4. 

ycHHi.  2. 

neilchen  Mahätj.  251. 

zu  handhaben  NUak.zu  MBa.l  ,68,f  2. 

ynqifqqi. 

STMHq^q  n.  das  zu  Jmd  Spre- 

^CHI, lies  Wasser  gewinnend,  so 

ysl-^tlM  I.  2. 

3                r^ 

yPH'IH"HIM  Adj.  zu  besuchen,  be- 

>                             A  f.      ^^  *  ^  .  ^     _.       A  O 

T.  a.  siegreich  iiberh. 

y5(<^ti<T^mH^i. 

«Kcnenfirertn  Gataeaju.  23. 

chen  Kau(.  71,13. 

qCHITTCT  4. 

y5j^.jN^2. 

ymr"5Tr?2. 

yr>TR^fTq2. 

yf-H  3. 

i.y5^i<(HUl'-i- 

yprmFR  1. 3. 

ypTRWi^  4. 

vn.  Theil. 

39 
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^^  ^^  f 
t^lHH<^IT  •"•  'ohl   Anweisung 

dlTAKlM.  23,20. 

5IHFIölT!!H  !•  »«CA  befteissigend 

GÄTAKtU.  13. 

äaJHH'-MMd  und  gpH^^M  4. 
^HH^^iHrimT^H,  ""WWi  und 

?TPMTFR  4- 

t^IHHMl^  Adj.  mit  iugewandter 
Fahne  MBh.  8,1  i, 9. 

'^HTTtT   !•   Erreichung,  Erlan- 
gung Gataea«.  23,8.  Besitz  20,16. 
oJ^p^tJiT^Htl  Adj.  im  Sesitt  von 
—  seiend  Gätaeam.  28,1 7. 

gp^tmicfff  1.  Auch  TS.  2,4,t»,3. 

^JHMIrt  1-  K-  ed.  Bomb.3,63,S  nach 
dem  Comm.  =y|l^HJIIHMH:  Zu- 
sammensturz, Tod. 

^T'J^^Jl  ni.  N.  pr.  eiaes  Mannes 
Öätaeam.  13. 

^rf'Frra^  m.  =  gf^qR  B.  ed. 
Bomb.  3,38,9. 

ä^nftH,  5lWfta  und  03  3. 

gf-T^i. 

gf.^q^  1. 1. 

er- 

f. 
5^rPT5Trn^m  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes Talatakära-Br, 

MIHMslsl-i  ti.das  Vorwärtsschrei- 
ten Apa(t.  ^b.  8,7,17- 

ä^IMMHllCi  Adj.  hinzukommend, 


5rf>T^l%7  —  «P-TITrTH 


«rftTFEi  1. 5. 
5iPfra^  1- 
5im[i.  5. 

STWl^  n.  das  Aufreiben,  Zu- 
nichtemachen MBii.  8,33,26, 

ä^HHkl  '•  Erwägung,  in  Betracht 
Ziehung  Gätaka».  18,2. 

^PWfitH  1-  MBa.  13,23,61. 

^ifw,  ^RTiidil^  und  grfn- 

IfH  [Wahn  GÄTASAM.  18,15)  I.  1. 

^JWT^'^nfdH  3. 

'^PWninn  f.  IVaeh-,  Aufspürung 

GÄTAKA».   10,20. 

5imwr  1. 2. 

^fwt  und  gpFEiq  1. 

^PTOH 1. 3. 

JErPTTFITl  Adj.  worauf  grosser 
Fleiss  gewendet  werden  muss,  — 
gewendet  wird  Sübbashitat.  153. 

'^PT^I^H  1.  *Adj.  beifällig  auf- 
nehmend Mabatj.  145. 

SITHTT^  Adj.  zu  gewinnen  Gäta- 
ka». 20. 

3ETfHXiqrII  3. 

JEIPT^Ffra  2. 

gfH^^fll  1. 

gM^fx  1. 1. 


zuströmend  Gätaeah.  32. 

^PT^y^f^^^  i. 

t^Hd-HUl  1. 

^PWym  n-  das  Aussenden  (von 

*5rTHd4'Ifn  f-  wohl  Geschwätzig- 

Boten) Uacak.  (1883)137,16. 
5n^M=J  1.  2. 

keit  MauItj.  138. 

^rpTB^ir   n-   das   Begehren   —, 

mnur\  4. 

0 

Verlangen  nach  (Gen.)  R.  ed.  Bomb. 

5fPW#3. 

?n>WrHH  n.  das  Bedrohen   Ka- 

3,9,5. 

mH'sm^'m^-begehrenswerlhGX- 

lASA  406,13.  T.  1.  JM=(J1°. 

TAKAM.  28.  reizend,  lieblich  21. 

5TmHN*  1. 

^rr-FITqHiyNTtwfÖT  2. 
3?fH^lI3rI,  Mmd51  und  Srft^- 

mmf^  1. 1. 

'^'\\^  3. 

SETPFT'im  etwa  zu  sich  kommen. 

5Eif>Rrf  4. 

sich  beruhigen  Dacax.  (1883)  111,2. 

119,12. 

'Eimi^  1. 4. 

i.?n>mmund  °mwf  1. 1. 
5[PFnfFR  3. 

SfTHH'dM  2. 

Sn^^I^TT  Adj.  erkennbar,  sicht- 
bar R.  ed.  Bomb.  4,43,55. 

gfersTT  1. 
?iPTcjn^TifR  4. 

?lf>lcnT^7  I.  6.  Anrede  Gäta- 
KAM.  23.  26. 
SrfHcm^T^  4. 
5IPTSüi%6. 

5ifw5r3. 
gft^nrfTf  1. 

^fH5TlI3. 
JJT-TS^  1.  3. 

^rmisTf  1. 3. 

5ri>T^5im^  u.  sTPTOsnn  1. 1 . 
5rmfw7  n.  =  5TWIWI  (»o 

ScHL.)  2)  R.  ed.  Bomb.  2,107,9. 
*35f^^^Ffr  f.  eine  best.  DhiranI 
Mauätj.  23. 

gmmq  3. 

^TPTWT^l.  1. 

5iftTFnf|^3. 

*55PTH^n^IIR  AdT.  Mabätj.  245. 

1069. 

5(5ra^3- 

!^%iiTm.  *=HHntnMAuÄTj.93. 

*  3EfMHFrrniiRAdj.*/ar-,5rünflt- 
lich  erkennend  Mabätj.  142. 
mHHR^^  4. 

gmn^  1. 3. 

^rfiffmk  und  ^wrmm^m  i- 

^VT^rllVHa.dasBestreuenComm. 
zu  TBr.  3,483,9. 

^m^SR  1- 

5n>l%P7  3. 

^Pt^T7  2)  MBb.  13,60,4.  Nach 
NiLAK.  =  TH^RH^.  Opfer,  Dar- 
bringung GÄTAKAH.  30. 

mrjr^^rr  «.  das  Anthun  eines 
Leides  R.  ed.  Bomb.  3,9,9. 

tlpM^lf^f  und  5(P%^  I-  <■ 

2.  m\^  I.  3-  6. 


5pftR^lft=7^4. 
?I>ftfr|TrP2. 
?Pfr^^  4. 
5PfT^  1.4. 

^üTqfl  I.  6. 
Wf\^^  I.  3. 

^pfirf^i. 
?r'ftHi^2. 

?PT%fI  und  ?lH5fTFTrI^4. 

sr-iH^T  1. 4. 

?lHrT  {nicht  wirklieh  bestehendGX- 
TAKAM.  20)  und  ^prfq  I.  t. 
gHi^2. 
?JHftW4. 

mxjj  1. 4. 

^S^  I.  4. 

»gj^qf^^TT^  m.  ein  undurch- 
dringlicher Kreis  von  Umstehenden 
Mabätj.  244. 

»JEIH'JT^'^^  m.  N.  pr.  eines  Ga- 
ru4a  Mabätj.  172. 

Spf^s'J  n.  etwas  Ungesundes  Di- 
tjÄtak.  497,21. 

35PTTiq-  und  wmw(  1. 
mm  1. 4. 

WUtf  I.  2.  6. 

sRim^iTftr^  1. 

'S^IHRTi'T  n.  das GuXheissen  Gä- 

TAKAM.    S. 

5P-TIFI3nTni.DA5iK.  (1883)171,2. 

wm3. 
^j-a^^^m  1. 1. 

3EP-TIc(t||^^  1. 

JEJVycJt^IT  I.  n.  Speise  R.  ed.  Bomb. 
4,30,35.  51,5.  19.  59,15. 

^Tra^rfpi  l.  3. 

5P-iI=<rU  Adj.  zum  Bad  zu  betre- 
ten Äpast.  C«-  8,7,21. 
sgvjjigRijq  1.  6. 

ä^nmi^  1. 3. 
^''■lml  3. 

^FÜTrTT^  f-  Bez.  des  ersten  ThHls 


^TIIr?H 

-  mfj 

■  307 

des  Agjalantra  Kau«.  137,1—38. 

zu  lesen)  4. 

*5iqTqifsiqAdj.  nicht  hinterlistig 
Mabävj.  126. 

m(.^rl^i. 

wui^yöu  1. 

^iq'cijf^q^nf^  3. 

yH  1  d  I.Vgl.GELDNEB  in  Feslgr.32. 

^^yiil^  2. 

*5FRTn^T^    m.    Nichtbeachtung 

?Tqi2  3. 

mM  und  qqraniTq  4. 

wnm\^\3- 

Mauätj.  68.  70. 

JERR  I.  1.  3. 

STTqfq  1. 1. 

yqiM  1. 1. 

wnM\^  5. 

^FTRIHH  2. 

qqiq^  3. 

^p-urj^  2. 

^qqra  1. 

^^[^w^^■Wi  und  ^maq  i. 

5jqiq^^6. 

?P-Tfffl^=^  I.  i. 

^pr'ihi^ti.  1. 

mq^Hs. 

^^W  Adv.  mit  =h^  /'rwcAttrin- 

wm^\m\  1. 

5Tqg!:qHm^rr  2. 

3EIiq5Tin  4. 

gtnrf  macAen  Festgr.  18. 

3^j-T7rap  1. 1. 3. 

yi-RT^q  3. 

5iiqf5m  3. 

5^qid*"  3. 

yHrl.i  I.  1. 

jyiii  1. 1. 

qqirl^q^^  und  qqTrjq^lsH  3. 5. 

SFüffJlf?!  1. 

2.  yHr-l  I-  4. 
53q^5T4. 

yqtqiqsfj  Adj.  mchts  beanstan- 
dend, unkritisch  Gätaka».  9. 

grtnFT  3. 

*5(^gr?ll^  m.  fii/er,  Anstrengung 

iiyW  I.  3.  Auch  Apast.  Qr.  6,6,5. 

MiHÄTj.~98. 

qq-Nc|s[H  3. 

yqlqiiqr?  und  qqtf^fi<[^4. 

mrh  r.  1.  3. 

qi:^  3. 

^Fprll  I.  t. 

qqf?I  oder  3WWT   f.   eine   best. 

yM^'I.  10)  Dasak.  29,11. 

*<q?f;<^vriai  3. 

f^t^^quq  3. 

y^^us^m  2. 

Pflanze  Kau«.  33,3.  11.  34,1  G. 

?iqgqR  und  ^^^\^  1. 

0                                         >3 

JMHOn  1.2. 

5l^df<T7   m.    ßettung    Divj*v*d. 

m{  I.  3. 

tiMIdd  Adj.  nicht  froh,   traurig 

qc^IFrlsI  2. 

192,6. 

,R.  ed.  Bomb.  4,43,53. 

t{lM*l  1. 1. 

qvg;:qT^qTq  4. 

sTB  und  °NfiI!<I'^'t:äW  2. 

m?:  I.  4. 

^^^im  I.  6. 

3^-JjqiTq  1.  2. 

sgq^nrft  *• 

m\^r\  3. 

5iq^§q  3. 

yqd  1. 4. 

yj^^ii-m  1. 1. 

1                -O                -N 

ricnij  MoHA».  17. 

gq^^RT  u.  3Erq^IEiqi^IfR  i. 

***Ht5i'^  n.  eine  unbegründete  An- 

ytS|::ll(i,  ^l=^sIIH^I  und  ^51- 

^fq^q^fi  1. 1. 

*/a3eMAHÄTj.238.Jyq(rIi^l»-UI'sUH 

ly^l  1. 

DivjÄTAD.  347,2  5.  349,5. 

5fq^^i. 

5jq^qK"ri  i.  3. 

n.  dass.  261. 

i|'-f5ftNH3. 

^■gqq^H  i. 

tiq^q^lf^^,  5iq?FZI  (ViKRAMiS- 

t<i:2^IITq  1. 

Siq^^Tsr  1. 2. 

Kii.  8,s)  und  ^ETHra  4. 

*:t>^g4HWi. 

5iq^Ul. 

tjqH  I-  1-  2.    m.  *N.  pr.  eines 

c 

Scblangendämons  Mahätj.  168. 

srr^qi^  3. 

qvq^  Y.l.  lur  jyfq^(M.  3,230) 

yi^-^M^Trl  und  qcgqq  3. 

Hemadri  3,0,1017,6.1019,1.1022,12. 

?RrI^^^  3. 

tjt-cl^^  6. 

ggra^und  qyj^UHH  4. 

yH(HT  1. 

yqriMri^i. 

y^=|^<^|,^  Adj.  lotHsdugig 

qgiTundSRJTJII^  1. 

^4H^c«  und  ^rq^qf^f^rT  2. 

yHHdiRlUll  I.  2. 

TAKAM.    13,17. 

^m  i. 

yq^u^^c^q,  tiq^y^qi'^ir'-y 

5iqr?§t^  (°H^J|)  6. 

5FH:!^UWI^  ••  1- 

^^Jl^^  3. 

und  ^rq^lF^qi^  1. 

t^Hrli^n  m.  N.  pr.  eines  Dichters 

wmi.  6. 

äf^RnTq  1.  2. 

0 

5iqfqr!T  3. 

Festgr.  94. 

w^mö. 

SRFT'TTrl   m.  Indra's  Hlephant 

yqdMdW^iiq  6. 

5iqq^f?i  1. 1. 

^i-m  1. 3. 

ViKBAUÄRKAE.   13,63. 

5Eiq?iqF?f^3. 

yqnniiqs. 

yi-Hlsl=("tT  1. 

^I^IIiSfl'  und  Sl^fT^'  ••  3. 

#TF^ft  1. 

ili-IHUdlül  2. 

qc^lsi;!^;^!  3. 

gilTrl    Adj.   dem   Irrlhum   nicht 

yq-tiq^iqTfaR  4. 

qqrI5II!<T  1. 

iiyR  I.  1. 

ausgesetzt  Aioruooiia   zu  SÄfinnjAS. 

i.crqi  1.  3. 

gqrlT^'Jund  f4MHN'iH>'<T- 

qaiH  3. 

1,89, 

2.5iqiHi.  1. 

qfqy^  2. 

?I5Ilfqq^'i. 

?mm  1. 4. 

5iqiqi5R  3. 

SPTH^TsI  I.  3. 

yyr  3. 

gq:?ffR5Fi  3. 

yq^^-ra^  4. 

*qqTrT?I  Adj.  undankbar  gegen  die 

t^qr^(«^  i-  3. 

5PiqssT5f;  I.  4. 

Mütter  Mabäy.!.  127. 

r 

gqiIHI«mftq  Adj.  den  Jagur- 

yMssiq,  qqssiTJi^und  vmwm  4. 

qqi^f  und  ^^w^^  4. 

srqrinq^H  i-  3. 

veda  nicA<  tm  oeaacAtntit  naoena 

i.yiiH  1.3. 

äEjqiq^  I.  3. 

^rTiqf  I-  1- 

R.  ed.  Bomb.  4,3,28. 

^qmqq'^  4. 

l.qqi-^^   1-    m.    Vnhold  Gätakah. 

0 

qqrrraTfT^ni  1. 3. 

mm  1.  1. 

2.yq7i  1.  5. 

25,11. 

frffqrsPT  I.  1. 

yM^c<|l^q4. 

t(Hr«(  I.  1- 

?iqiqsq  4. 

■0 

3yqH5II^-H  1. 

Siq^imlRq  3. 

^Rrmt^l.  4. 

qqm  1. 

3Efqi5"rr  und  tiqjqq^  4. 

t^M^H  und  yqiiJHy?l  ("Miyrl 

Siqiqj  3.  Mahäyj.  247.  249. 

feiH'qq  1. 1- 

äfqfn. 
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WJ^V^Ff^  3. 

y^JUNfF  Adj.  lieh  ungebiihrliek 
betragend  Dtc*«-  (1883)  163,15. 
Wf^^  3. 
y'-HT^M^lf^irftlr?  (vielloichl  51- 

W^W  I-  3. 


?TqTO4- 

yt|^|l5JsT  n>.  Zeichen  der  Schande 

GiTiKAM.  26,31. 

5iq:5mi2. 
*  J^t^n^TrlTcFT  n-  eine  besl,  Hölle 
Mabätj.  21Ö. 

im:^  4. 

'ETCFWlld  t-  Unklar  ist  die  Be- 
deutung DiTjivAD.  435,27.  f.  ^  N. 
pr.  eines  Flusses  106,23. 

?T1FrtH  Adj.  am  Spieste  gebraten 
R.  od.  Bomb.  3,73,1 5. 

5TMWHH  3. 
5T(7Tf%fTX  2. 
gTlf^FlWrT  und  ^^Tz^  i. 

am??  3. 

S^m^n  >•  Ad  der  entsprechenden 
Stelle  ß.  ed.  Bomb.  4,28,60  Unmög- 
lichkeit IM  reisen,  —  fortzukommen. 

WJlf^^  (••)  und  ^mriftq  ä. 


sErmiT  1. 3. 

^q^i.  3. 

sm^i.  6. 

^nTsproi,  yMJMMui,  mmm 

und  3Eiaj|llT^H  3. 
W^^  I.  3. 
^WsHtT^  Adj.    ungeradsilbig    A- 

PAST.  (iRIIJ.   13,11. 

2.  yUfl  I.  n.  1)  *Bez.  ver«cAted«ner 
AoAer  Zahlen  Hahätj.  246.  248.  fgg. 
^rq^rfrl  3. 


^^^lJr^  3. 
gqftTrJ  1. 1. 

mf^  2. 

CS. 

W^  3.  4. 

TN 

1^  I.  Ausruf  der  l::rinnerung  Ga- 

TAIAH.  6. 

1.5RTIT  und  g^qTTTH  1. 1. 

^T^TJTI  I.  MBB.  5,133,6.  7,178,23. 
*n.  eine  best  Bälle  Mabavj.  213. 

^MU|c^  n.  Titel  eines  Gitaka 
GÄTAKAM.  32  in  der  Unterscbr. 

m^TJJ  1.  3. 

gcjIT7J=[ri  Adj.  ziemlieh  ungeeig- 
net, —  ungeschickt  Gätakam.  12. 

WEnT«TT^Tf^  2. 

^^f^^^^^^  3. 

^!TTH^6. 

srqrfrrsT  i- 

g-ai^sTR  und  ^F^  1. 1. 
jyMi^^WM  1. 
gqrf^^  5. 
m\swi  2. 

g:j"  Caus.  I.  1. 

^{^^i  1. 

%THi.  4. 

37sr2. 
5r7^i.3. 

5f73R^  1-2. 
Sq-mrafTI  3. 
»gftlf^^T^mETSi  "'■   ein  best. 
Samädbi  Mauätj.  21. 

?T^^1. 

?T^IT  2. 
*5^H!7^a^  m.  und  »ä^triH- 
^R^fTT^TR^HI m.  Bez.  itoeier  Sa- 
ni Adhi  Mauävj.  21. 

cffmiR^rft^s.  4. 

1-  ?fftn  ■■  2.  3.  Mutter  auch  MBu. 
1,134,35.  Mutterleib  135,17. 
^^TJÜ^TTT  "Od  g^fsM  3. 


5r^q^4. 

?IPJ1. 

5TfqiriT!T  3. 
y^MHini  1. 3. 

^JX  '•  3- 

gft  I.  3. 
*5[^^U  m.  N.  pr.  eines  Scblan- 
gendämons  Mauätj.  167. 

^ms^TPT  3. 

5TXm%=^5T^  Adj.  mir  den 
Ära T Inda  und  Utpala  genannten 
Blülhen  versehen  R.  ed.  Bomb.  3, 
78,21. 


5n[5Rl. 

?q1%rI2. 

^inirlT  1. 

ä^TWfiRf  und  5TfIsI^fq^3. 

^m  3. 

?TfTI4. 

Er^?Trn;3. 

^T^TTfR^  und  Sf^  3. 

^rft^T  1.  2.  5. 

*jR?h=+)U[3. 

srqrjis. 
i.gfpri.  3. 

s^ffm^H  I.  6. 

^T{^^  Adj.  mit  der  Krankheit 
^\J^\T\  behaftet  Kalq.  28,13. 

^ift^lm  und  sRf^'antTT  3. 
w({m  t. 

STflffl^H  6. 

gp^m  und  ^■^  I.  3. 

?T^6. 

?r^  I.  2. 

^r^r\  R.  ed.  Bomb.  4,67,9  feh- 
lerhaft für  äETT'^sTH- 

^^m  I.  Adj.  rauh,  grob  (Speise) 
GÄTAKA.q.  3,4.  Nach  einem  Instr. 
oder  am  Ende  eines  Comp,  voller, 
stark  versetzt  mit  »,51.  30,36.  31,1 0. 

w^m^  1. 

^TTTTT^fTT    f.    ein    Mädchen    mit 


röthlichen  Zähnen  St<D.  zu  Äpast. 
Gbbj.  3,11. 

Srrtnrro^  3.  Auch  Apast.  Qu. 
14,3,3. 

^^2^  I.  3. 

?T7Tincg  1. 3. 

^T^ini^HRWfT  und  5r^i- 

qri^2. 

?r^3. 
°*i^'^  1. 1. 

?T|[  1.  Ad»,  mit  efq"  DAgAK.  (1883) 
168,7,  T.  I. 

msf  I- 1- 

JETljS  und  ^IfCR^T  2. 
**JäMsJ<fJtjrrT  (V.  1.  g^qj^)  m. 
oder  f.  N.  pr.  einer  ätherischen  Re- 
gion MauIvj.  133. 

5i3Ff5r5n7  2. 

srtifjT^  3. 
?T7ra^  I.  3. 

g^ralr  2. 

^03  3. 
51^2. 

if^iq^r  I-  1. 

g^FT  und  g^israi  2. 

r 

5f^  3. 

ST^iSfiifl. 

3ri4pTT  3. 

5Rr^^  1. 

?T?)5T<7  2. 

^TSF^m  I.  1. 

?RfF?f^  4. 
r    ^"• 

5T5fnfq5i  3. 

^^I^ff?  4. 

JET^riqH  1. 1. 

5pfmi5Ri  und  ?nT5Tiq  2. 
5T^  (sraf^)  I.  5. 
^ra^^^ri  2. 

W  I.  2.  3. 

^\%m  2. 


^Tr^J^JJ    m.     PI.    Bez.     einer 
Gruppe  Ton  Allen  R.  cd.  Bomb.  4, 

42,  (. 

^  r 
?TI  '•V-^tl  !•  ra.  auch  N.  pr.  eines 

Affen  R.  ed.  Bomb.  4,42,3. 


5T^  -  si^^i^i^i^^in 


3ET5  mit  5f^  I-  9-  —  Mit  Bfl  I.  5. 

—  Mit  3^  1.  3.  —  Mit  ■RR  I.  6. 

.       -^ 
1.3Ef5T  milHa  3. 
>  -^ 

5TsI^  I.  ä. 

^Hb^  1. 

°3Erf^^  6. 
5Isr:i^  n.  =  STsT^  P^aK  R-  od. 
Bomb.  3,75,12. 

3EfingH3r  1. 3. 

?ra  I.  3.  gg  ?q]"  Jmrfs  SacAe  /'or- 
dern, für  Jmds  Nutzen  arbeiten  Gä- 

TAKiU,   21. 

^^c7^  1. 
m^^  5. 

gg^i^m  1. 1. 

5I5li^'7Ffilf|^  Adj.  zu  einem 
best.  Zwecke  wirkend.  Nom.  abstr. 
°T^3"n.SABViD.9,11.fgg.  Aniruddu* 
7,u  Sifinuits.  1,34.  40. 

J^nfrT  I-  Bedeutung,  Sinn,  Be- 
(jriff  Sjddh.  P.  7S. 

5I2I^'TI  (da«  Befördern  der  Sache 
eines  Andern  [im  Comp.  Toraage- 
hend]  GItakam.  13,23.  15.  ^^[J2^° 
17)  und  ?TSTrT^  2. 

?ig^H  1. 1. 

?ra^T5T^  und  Sm^^?'^  3. 

?raT^3. 

^Zjqf^lT^  t.  3. 

r    

^TZTTFS  "!• ''"  •"""  •S'""  verlangte 
— ,  d.  i.  zu  conjicirende  Lesart  Sud. 
zu,  Apast.  Gbuj.  5,23.  6,1 1.  9,1.  11, 
12.  12,1). 

^m-^  2. 

r 

^y^TU  Adj.  an  ein  Geschäft  ge- 
hend, auf  dem  Wege  zu  irgend  einer 
Unternehmung  sich  befindend  Apast. 
Gbbj.  9,2. 

5iy=^^d  und  3ET?RtT  1 . 


^5iqir?J5. 

^^  mit  JEfTH  I.  1.  —  Mit  Pf  1- 
3.  i.  ö.  -  Mit  aq  I.  4. 

gg^gq  oder  °m  5. 

^^ri%  1. 

^^^^^  3. 
5f5T^TCI  I.  5. 
ggfir^TT^^  5. 

^^^fT  o.ier  °Hf^  3. 

?ra^^  3. 

^Sptfmi  I.  1.  Das  Wort  bedeutet 
nach  Ai'FRRCBT  eher  Etwas  hoch  an- 
schlagen ,  viel  Wesens  aus  Etwas 
machen;  Tgl.  auch  Anabghab.  3,S9. 

STETTT^rmfr  f.  das  sich  aus  den 
Thalsachen  Ergeben  MBb.  8,7,24. 

^TsrinTT  1. 3. 

g^IIT  und  ^m  S. 
^TfRITl. 

r 

3^E?J  I.  i)d)sich  auf  Etwas  versteh 
hend,  Sachkenner  R.  ed.  Bomb.  3, 
43,34. 
°5ETf(q  1. 

3^  I.  1.—  De»id.  SfHTr?  GeKnflen 
wünschen  Apast.  Q&.  6,29,9.  —  Mit 
^1.  1.  4. 

^Ti  I.  t. 

äET^^nT  1. 1. 3. 

^^inRi  2. 
35rifüI5T^N^2. 

sryiw  3. 
m'^F?:  1. 1. 

gyTF?:^^  1. 

^UTTraiSFi  und  °KTftn^  i.  3. 

^feigi[5R)  2. 

sT'jqmfT  1. 
3Efuqi(iTi  3. 

3rf4fip;ci^  3.  4. 


5fyT'^:Ht?  Adj.  Aa/6  herausgekro- 
chen R.  ed.  Bomb.  4,67,47  (°fTOr? 

gegen  das  Metrum  gedr.). 

r 
Sra'?^?!*!  (richtiger  als  °^]  3. 

^m^  1. 1. 

?rytITr  I.  l.  AucU  ein  Einsatz- 
stück in  einer  IFand,  das  zur  Aus- 
füllung einer  geheimen  Oeffnung 
dient,  Dasak.  (1883)  109,1.  8. 

^mg^rlrni  4. 

^Uq-RFTT  1. 

m^^Tx^i  1. 4. 

sni^TIT^TSR  3. 

mm  2. 

^Eirnnr^,  °mm^  u.  sm^  4. 

craqirjiri  2. 

3SfWftrT  und  WriFrjf  3. 
gWTMrl  4. 

5R7I5T  2. 

5f^5ra  1. 6. 
mt^mm  (nicht  °^m°)  1. 
sruFTfn  nnd  ^^fen^^s?^  3. 

5^5j5Jrq>  1. 

„^     ^  "^ 
5ni^T3. 

3Emfg^57  3. 

wt5IH6- 

5ru5tH  1. 

51^51^3. 

sf^^irtrir  1- 

gTO5?H  3. 

?raRHq  1. 
^FFP7  6. 

JSr?THCIP7T  und  JET^Fg  1. 
gyfFSIrl^mil  Adj.  nur  halb   le- 
bend R.  ed.  Bomb.  4,24,(9. 
m^l  3. 
JETjra  2.  Lies  13,20,4. 

^ra5rF!i(iies5ry€°)  und  snn- 

^>T^i. 

JETEJITH  m.  Halbschwert,  wohl  so 
T.  a.  üolch  MBU.  7,187,1 5.  Nach  Nl- 
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LAK.  ein  Schwert  mit  nur  einer 
Schneide. 

5rfy?JT  1.3.  AuchM.(JoLLyj4,253. 

r 

*gy^  Adj.  =  ^IWg  Mahävj.  250. 
q^lf^^  6. 

?fimH^  4. 

*W^m}  f.  Richtung  der  Gedanken, 
Entschluss  Mauävj.  245,1021. 
5Tf  ^  I.  3. 

5PT%T^)H  1. 

sr 

i.Sfq  I.  s. 
srfqwr  i.  2. 

^^R^  1.  3.  die  Sonne  auch  M  Bb. 

7,1,21.    VlKllA.llÄSKAIt.    18,16. 

^RR^^R  1. 
l.si^RI.  5. 

^^l^I^TTR  3. 

5f5lfHR  und  °3Ef^^  1. 

^T^mm  Adj.  auch  zur  Verehrung 
dienend  (Wasser)  Apast.  Gbhj.  13,7. 

r        ^ 

***'S&tl^^  D.  ei«er  Wortschwall 

oder  Blendwerk  Mabatj.  139. 
r 
^^^=7  n.   das   Eleid   des   Di- 

gambara,  Luft  Gatakah.  11. 

5i^ra^i  2. 

l-^^Firim  I.  3.  eine  Definition,  die 
auf  Etwas  (Gen.)  nicht  passt,  Am- 
BUDDHA  in  der  Einl.zuSÄfiiiBjAS.1,92. 
2.  5T5r5ini  I.  5. 

5[5T5im^  Adj.  undefinirbar,  un- 
verg/e<c/i/tcADiTjÄrAD.  348,24.385,8. 

^FRTOÜ  und  g^T^Fnm  ö. 


VII.  Theil. 


5FTfRR2.5. 
2.  yd^l  I.  3. 

ydifiTO  3. 
?Fra  1. 1. 3. 

?T5Ty-'T^3. 

yd^iwn  und  51^17  '•  ^• 

^^t^T^frld^"  ni.  Titel  eines 
Werkes  Festgr.  92. 

'g^i^^R^'^  und  °^R^2. 

5Ft^T^^WT^  1. 

J^^fn^T^FI  und  ogRT^^ra^  2. 

5f^5fiTf|^,  5f5t^lfpJ^(am  Ende 
eines  Comp.  «cAmüctend  Ind.  Antiq. 
1887,  S.  64,  V.  7)  und  SI^Rti^- 
39* 
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q^T^i^i^;[ni  -  ^^m^ 


^^nii. 

jyd«J  uüd  q?lIHa  3. 
ydd  1-  3. 

ysi^?R6. 

?I^^Trn<Il?3"  s. 

y<^*iüH  1. 1.2.3. 

*M4-\\'\  1-  »• 

ydteU,  l.tldM,  2.ydMundy- 

^■A^[i4i,  M^^'i\  und  y=)it»t|- 
rTH3. 

•N. 

qei='IIMHl  und  yd^'-im^  3. 

BF^^'I  3. 

^m-^^rTi- 

ydl^HI  1.  3. 

^^mi- 1- 

^^t^^rt  3. 

qgSTTqq  i.  4. 

g-Tis^uRi^  3. 

ydlH<3(fI  2. 

yc^I3IT  1. 5. 

5EefH^i  *• 

jydWüi  3. 

*yc<IJ  n.  eine  bestimmte  hohe  Zahl 

^^^iqa. 

qStl'S*'  und  tldl«'*  3. 

M»uivj.  246.  fg. 

JEFtU^  3. 

ydl-t;  '■  3. 

y^XFIl^  3. 

SPJ^fSHiJTm  Adj.   nocA  nicht  den 

tiSi^n  i. 

5[S[nr?^T^qg=R2. 

Boden    erreicht    habend    GÄTiHiM. 

SF^^TT  2. 

^^w(  1. 2. 

22,S2. 

5Ic?q^IT^^  3. 

^^^TH^2. 

q^T^q'?!  n.  Kau«.  16,  27  =  5FI- 

gHs^H?n7Tni  3. 

yc?M^t|^  und  ycfMsllN'^2. 

3EFI5ötq^3. 

^^Fm^^■ 

^TJT  Ergebenheit  nach  Dabila. 

fJd^UcüJ  und  y^IHTl^  3. 

yc<l||i^  1.  1. 

y^lftrT  2.  Adj.  s.  u.  3.3TT  mit  y=<. 

Jb<^^l^  1.  3. 

«Tc^qT^^m,  qc<-'7H^H  und  ^- 

r 

^m\(4i(  3. 

qgUT^  I.  5. 

tldiT2l=?^m  1- 

tlt^^^m^tfci^  AdJ.  UlTJtTAD.  »7, 

ycjqiqml  t.   Ausrufung,  öffent- 

20 lehlerhalt  für 'jqf^c^  unbegti- 

liche  Bekanntmachung  GItaeam.  2. 

y=<ST  2.  3. 

BRSnqm  2. 
i.agfggJTi.  6. 

^^R^rqfiTrim  2. 

tert,  arm. 

3EI?iM^,  MrAm  UDd  *<dHN^  3- 

^cf^^Txtl^  1. 

yrl=<UI  1.  geschmacklos  ii'kTjLKiLM. 

y^^MMid  3. 

3,*. 

^?^T^mH  2. 

^^'^  1.  4. 

SI^THT,  °?TTrI  erschlafTen  (trsns.) 

^f^mr\  1. 

ycjTl^^  Adj.  Botendienste  thu- 

SuBaÄsuiTiT.  1262. 

^TccqraiR  3. 

—                                   r^  r 

end,  m.  Bote,  Kundschafter  Ditjä- 

3ET?IfleiI.  Kiij?.  31,15. 

ycrqfsiffqt^  ^^^d^t^  und  ^- 

TAD.  32,2  5.  127,26. 

5Fn^  1.   5RRT  f.  eine   best. 

cr^STrl  {unwissend  Mahävj.  127)  1. 

q^Ttl^^T  3. 

y^f^fl^^  3. 

Pflanze  Kad«.  31,28. 

•s 

jydm^i  3. 

^C^^tfl^  2. 

ycjtqT^lsftii^^"  (?)  uivjAVAD.  s3. 

M?IIr?^öfi  u.  ein  im  Kreise  ge- 

yc^MIrMM Adj.etne  geringe  Schuld 
bildend,  leicht  zu  verzeihen  Gatasam. 

21. 

schwungener  Feuer brand  R.  3,29,*. 

^Tgt^^^rläH^Irft,  ^^^rlT- 

S,  73,  29.  ViKum.   140.  °^rT  Adv. 

18,10. 

W^rrh,  ■^'^^iHimdl,  ""^^rll- 

MBu.  8,81,40.   R.  4,5,25.  so  t.  a. 

qcrqj^m  und  5Rrm>ng  2. 

^,  ^■^*HNI<,  "'^c^HIHH 

*  reines    Blendwerk,   leerer    Schein 

tlcfM^IIB?]  •■  unbedeutend  Divji- 

und  ^^m^  2. 

MAaivj.  139. 

TAD.  243,2. 

^IF^Ifft^  Adj.  gleichgültig  Di- 

yc<sc)?IR  i.  2. 

?FTI?TFI  3. 

y'Ms^I?!  "'■  "etsser  Aufguss  bÄ- 

t4lrl=ti    '•  2.   *m.  N.   pr.  eine« 

VJÄVAU.  41,23.  57,4.  86,12.  159,23. 

BILA    ZU    liAlC.    27,33.    32,10. 

SchlangendämODS  Mabätj.  167. 

51^  1.  yraf?  R-  ei.  Bomb.  4,60,20 
nach  dem  Comni.  =  ^IH.   —   Mit 

ysj^^  3. 

2.3EITHf  1.3. 

y-M^i'lfll  4. 

gr?r-^-nisa  i. 

3 

ysiferi». 

SIFTT^^S. 

y^^  1. 

^m^  2. 

mirl'l^x  1.  3. 

yo(*^  ni.  auch  ein«  best.  Pflanze 

q^JsI3. 

*^TF?HAdj.  unbefleckt  M4BÄTJ.19. 

Kau;.  28,2. 

ysi^üT^rari  3.  6. 

yqiH  2. 
mm  3. 3. 

t<I^IH^,   Mld*-4*   und   MW\- 

r^SR  1.  5. 

*  qg^cf-q^TT  f.  das  für  möglich  Bal- 

t4Mr(H und  ycJrlfll  1.  1. 

m^^'^  2. 

y^dWM^und  hl-A^l  '• 

«rfi*  1.  1. 

ydl=tiHdl,  yd1=+iM145Ild,  ^- 

ten  Mahätj.  245. 

^^rl^m  I.  3. 

yc^+U(i^  '•  2. 

y=<dl^TUI^I  3. 

yiE  und  ydH  1. 

'3^^rf^H'T  Adj.  trei.«*  gekleidet, 
so  V.  a.  zum  Laienstande  gehörig 
Ditjävau.  160,2. 

W^}^^  I.  3. 

WT^I.  5. 

CR^^  1.  Handgeld  Ditjäyad.  33, 
2.  3. 

^mm»?  auch  das  Einselten,  Be- 
festigen. ^Ji\S(°  einer  Bogensehne 
MBu.  8,90,100. 

qgUHSlH,=3ggfei  u.qqq^i. 

aER^r?  und  o^  l.  2. 
5R^^q  und  ^^m  1. 

^^^  i.  2. 
st^i^'t  3. 

*  äEJcJiq^  m.  Ausstopfung  Mahatj. 
261,90. 
sa^^TJ'TTfH^  1. 
5RR1!T  3. 
StIh  I.  6. 
ST^RWIiT  und  Wt'Rm  1. 

qHRTV?5I  und  Sf^>TrT  1- 


?i^mFi^F;qT5T  2. 

^jsrftiH^T  3. 

^i^ffRimx,  ^T^ffrafr  und  wf- 

rfTH^iTT?!  i. 

q^Ft-Tj^rai^  4. 

SRq^  und  qsjq^  1. 

ygmT%^  6. 

qöjqfl  Adj.  gestalllos,  körperlos 
MBu.  7,202,105. 

qsf^in  1. 
5iqgFr4. 
qsi^iqRm  1. 2. 

^^Hffl'l  "•  drohendes  Anfahren, 
das  Bedrohen  Gataeam.  27.  Kaeaea 
406,13,  V.  I.  für  qW*^. 

Wf^  I.  5. 

sERirar  und  qgtf  1. 1. 

t, 

jg^i^R  1. 3. 

r 
*^^^^  m.  N.pr.einer  mythischen 

Welt  Mahavj.  134. 

r 
'Q^^^Jcfl  Aäj.  mit  dem  Kopfe  nach 

unten  Uivjävad.  9,22.  505,16. 

^^^^  3. 
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äETHRT^^  2. 
g^q  1. 

^^T  I.  3.  ß.  *ni.  n.  eine  best,  hohe 
Zahl  MiHÄTj.  246.  fg. 

*igsr^itl^^  Mahätj.  154  fehler- 
han  für  W(X  °. 

*^^J^^^i^J^  m.  N.  pr. eines  Dvlpa 
Mahäv.1.  1ö4. 

5isqnni.  2. 

'^^^mifraAdj.  von  niedriger  Art 
und  zugleich  eine  niedrige  Wieder- 
geburt nach  sich  ziehend  Mauätj. 
109.  DivjWad.  533,24. 

'Sra'^y^  ä   fehlerhaft  für  Wi- 

^yq  und  3ETq|r^q;4. 

^ST^IIRR  1.  5.  2)  f.  "fW  PI.  die 
Frauen  im  Barem  fig.  12,20. 
2.  ^^J]^J^  I.  3. 

5(^^I^(Tll     f.     Baremstcärterin 

DHlRSIACiBMÄBBJ.   17,57. 

si^nni  I.  3. 

^T^nif  und  ofWI  2. 
^^rl^  3. 

^^^^^^  i.  4. 

r r 

tm^ifficttf,  Loc.  wenn  kein  Regen 
zu  ericarten  ist,  so  t.  a.  bei  heiterem 
Bimmel  ApaST.Gbbj.23,8.  t.  I.  °r{^ 
wohl  bi'ssei". 

g^N^  1. 

w;rw-nr\  2. 

?R?II1=1  2. 
srERrcf^  I.  1. 
^SFF^=1^  und  MciHl-sU  1. 
^Rf5Tr?5. 

y^^dls  I.  5. 

y-^dH  8. 

^^^'I  2)   zu    streichen ;    Tgl. 


5I?TfF5lfrI?nq^  I.  4. 

y-(WH5. 

yi=<-7;if;[^i.  5. 
yN+R3. 

^«^^(I^'T^Adj.  eine  icAöne  Aut- 

Sf^T^  1. 

m^^raHTST  u.1,1  ^miH  S. 

sichl  gewährend  in  der  verdorbenen 

f4-MVt|4lrI  3. 

O 

^ra^TüIr?  2. 

Slelle  DiTjÄTAn.  221,29. 

qHrTSTTHund^T^lTgf^lji. 

gm??  1. 2. 

tJ^dll^ddirHI  2. 

yrsT^TfT  I.  i. 

W(^\^  1.  a. 

ST^FTiqn^I  und  Q'RTm'^  2. 

gfij^NrT  3. 

MMdiqn,   y=lc<-J|    und   yeJcfJI- 

^^^^^  1. 1. 

5ffg^^  1.  1. 

^^^rc(^  1. 5. 

^^^\ö. 

yTe^^IWrl  Adj.  ungestört,  unbe- 

^l^^THrf 6. 

helligt  Divjävad.  61,22.  76,27.  475, 

5f5iqi^  I.  6. 

^^■^\\  und  STSI^ipjI  I.  5. 

26.  =  q^lHfEI   Mabävj.  281,125 

^^^'l^^  m.  Prediger,  Lehrer  Di- 
TJATAD.  48,26.  349,6.  385,8. 

^isfT^a^  1. 

(zu  Terbessern). 

«JS?|^  3. 

ü-MNehH,  yiysfiqm  und  ^J^- 

s[q!<Rmrq;  3. 

5rg^g>TirfTq^  Adj.  nothwendig, 
unvermeidlich  Divjävad.  347,1. 

y=<l|oH<l^t*-6. 

^üis. 

yoiii^y  5. 

m^iT^^M  3. 

q^tig  1.  2.  5. 

^'mj^^  Xdj.deutlich,verständ- 

y=lii-ij  auch  Äpasi.  (isuj.  11,16. 
tlill^^  I.  1. 

y^MMH  3. 

tich  R.  ed.  Bomb.  4,19,10,  v.  1. 

—    -                           5^  -\ 

qT«^IiHH  und  yTcl-HM  1. 

«I'^^UI-?.'^  und  yyyiyd  6. 
gq^HT  I.  3. 
»göJ^JpIfTT   f.    das    Sichstützen 

MiytäUid  n.  das  Mchtverletzen, 

y-^lTiTHHijf  1. 

unverbrüchliches    Halten    Gätikam. 

fJfdfkU  1.  3. 

29,57. 

auf  (hoc.)  Mahävj.  192  (^qi  icl» 

Mf=<<5llU5rl  2. 

ZD  lesen). 

y<m*i  1. 5. 

gr^irnnFT  Adj.  nteM  in  Betracht 

y^iHÜH  2. 

*AdMn  I.  1. 

i.gqjH  1.3. 

gezogen,  nicht  richtig  erwogen  Gä- 

^siif  Hc"a  3. 

TAKAJI.  27,2  5.  23. 

^^m  3. 

g|i(J|RrI  2. 

SRIrT^  I.  4. 

qibilll^  1.  3. 

2.mm^,  'i-mm\H  und  yi^y^ 

^=llr{^<flfHr  3. 

y^nnJ^  1. 1. 

y=JM^y=}iiH  4. 

y=IIH,  *<c^(HH  und  ygi^cfi  1. 
sERlf^rT  3. 

fTFr^3. 

qNyfini  und  qfiig^  i. ». 

ST^HI^  auch  eine  gedrückte,  kum- 
mervolle Lage  R.  ed.  Bomb.  4,53,1 1. 

yN^dtl^i. 

y^iir^ri^i^'  und  gsriT^f^q  1. 

2.qWqi{  und  yl^tlH^  I.  3. 

*  Tadel,  Demüthigung  Mabätj.  132. 

jg^MH  (m  Adj.  nicht  zurückgehal- 

gmgWH2. 

y=(*^l4'll  1.  Berabsetzung,  Ernie- 

yNtiJH 1. 

drigung,  Demüthigung  GÄtakah.SI. 

ten,  ungehindert  R.  ed.  Bomb.  4,33,1 8 . 

^rranH^  5. 

I  Divjävad.  490,5. 

w^\m^^  3. 

*5IT5J5lTH  f-  das  Mchtzuerkennen- 

1.  sTsnn^  I.  3.  6. 

W\\W^  I.  4. 

geben,   Nichläusserung   (einer   Re- 

^THffJHfT^ 3. 

^^\m^  3. 

gung)  Mauävj.  tO). 

♦ä^STHI^UIl  f.  Rehabilitation  eines 
Mönchs  Mauätj.  281. 

3?rsi^  I.  6.       _ 
?TH=tig  3. 

^irsnnRWTmff  ß- 

yNHa  1. 1.  3. 

tjywrrra  1.  «. 

äETm^rSI^  1.  6. 

mdir\H'Am  6. 

3ERH1. 

äETTSf^TrSR  3. 

^TTSTHTtn  3. 

SI^Jf^RS;^  1.  MBn.  10,3,27. 

SEira^flFqfT  1. 

qisjfj^  1.  5. 

^T^T^FT  l-  f.  ^T  Kathäs.  28,192. 

yN+^M=+i  3. 

tJNHI^rl  2. 

qSIF^T^  m.  =  Wl^X  3)  SÄJ. 

tfN^lcrt^ft  2. 

El'RFlH  3. 

zu  AiT.  Bb.  3,26,3.   Vielleicht  nur 

5IR^If  I  3. 

^RfTH  2.  3. 

fehlerhaft. 

^R^T^  I.  3.   *m.  ein  best.  Sa- 
mädhi  Mauävj.  21. 

^TSfrJR^,  grsi^^uDd  °^^  3. 

^T^fgMIrlH  3. 

t<l=l5lt-rt    2. 

y=<^<^  und  ycj^l ». 

5rm^^H4. 

5Tra^  3. 
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m^^u^\i- 

3ETigqrI5r-T  uud  CiraqHRT  8. 

m^^mti  1. 3. 

^■qtij  und  yöasi'  I.  6. 

gRflrl  1.  -2. 

^RRrl  4. 

^rfirr^W  Adj.  übereinstimmend 
R.  ed.  Bomb.  4,19,10. 

ycU^qq  6. 

ä^l^q^y^^  m.  Hein,  giva's  Da- 

i.ycu^-  1. 1. 

3FfT5l7-l^  I.  1. 

QAK.  (18S3)  93.8.           .             ^ 

^Rwqqrq  i.  3. 

yötif?if^^  3. 

SETras^nT  I.  6. 

^rf^RW^HTSf^  2. 

STR^FfT  1.  6. 

ycuiHy^-q2. 

m^^^ fi. 

0      %. 

^ih^w^^  und  M\c^m^  5. 

y^aifl^^TT^und  yoJjfFT^q-6. 

^f^m^  2. 

0 

SirSTT^  1-  3.  m.  N.  pr.  eines  Man- 

yoog I.  fi. 

m^w^  1. 

^li^q^f^qnn  und  °>nsT  3. 

nes  Gätakam.  5. 

ycUfjiq^I.  5. 

qNiyq4*H  3. 

*3?ra7sIR  n.  ein  best.  kleinesTheil- 

5|R^Tftf?T  f.  =  gramfl^  ÖX- 

TAKAM.   3. 

ycjjRi!^  1. 1. 2. 

3?ra^f  r.  5- 

y=drl  2. 

äETTSTfr?  3. 

chen  Mauävj.  231. 

gfiR'^fSfi  und  äETRlJ^'^Ttl  6- 

* yöHrft^r?  Adj.  nicht  entfernt,  — 

^J^^^  1. 1.  s.  ^rf^^qa'  u.  das 

^R^rl  I.  3. 

jEirnq^ii^  I.  3. 

entlassen  Mauävj.  243,637. 

nicht  in  der  Gewall  Stehen  von(Gea.), 

tjN^ldH  3- 

gfsTH^TT^rT  3. 

ycijfqqf^R  2. 

mchtunterliegenVk<:iK.{iS83)i6l,i. 

3Efra7%T  I.  3. 

grariiT  2. 

yN^lij|4  3. 

5IT^(lsl   f.  ein  anderes  Metrum 

SETRR'?  I.  3. 

3.5rcnqi.  3. 

vnml,2.UW^  u.jyNHy^s. 

yNf^'flJ  und  tiHVrJfl  6. 
gR^qq    m.    Abwesenheit    alles 
Stolzes,  Demuth  Gatakam.  7,6. 

yöjjq^m  1. 

5r^i!<r  1. 5. 

ycUt^qiq^  3. 

gT^RtnrfJrl  2. 

yyj^F?j  und  M^mh^H  e. 

MMmin  3. 

als  Viräg  Ait.  Ba.  3,22,10. 

yr^|i^MFi  6. 

gRTTqFf  I.  3    (^fq^'    Druck- 
fehler). 

yca^r^yd  Nfi  i. 

gNHM^i. 

2.  ycil^^I^  und  ycJRf^Hfll  3. 

3 

»gf^TR^cT^  m.  ein  best.   Sa- 

yöjjgiqq  1. 

mädbi  MabIvj.  24. 

yf^T^  I-  3. 

srmfqfrT  s. 

ysuüsgq  4. 

5T^^b. 

Hidf-g^  Adj.  nicht  fest  wurzelnd, 

^RiTtrl  6. 

ysuM  und  yöjjrfer  1. 

'Si^'ZIFrl  Adj.  unbetreten  dir*- 

schwank  Gätakah.  10,12. 

5iRf^ffe3. 

ycUIM=tl  Adj.  i)  nicht  umfassend 

KiM.  2S. 

*3[fst|"?l'=ITq  1. 

t|l=<^lÄH  6. 

(eine  Oenaition)  Anibuddua  zu  Sam- 

yH^^äh"  1-  2.  5. 

m^jzu  6. 

3gM<^d  1-  3. 

KHJAS.  1,89.  fjfg.  —  2)  nicht  allgegen- 

3ETf^q?5IH3. 
*qfMqf^(niHifFr?=|Adj.  mcA«  der 

yN||i:Jl.  3. 

3^^'T  1.  2. 

wärtig  XmKiDUHi  ZuSÄSliHJAS.1,138. 

3ErR^T^RundyN^Nc^r^^5. 

miTm  I- 1- 

ex 

Veränderung  oder  Umwandlung  un- 

^TfHJXTmrl 1. 

oyollMq  1. 

yc.yi4^1.4.  Aiemand  verletzend, 

terworfen  MABtTj.  245,881. 

^       r 

«N^iiy^i-  3. 

y=<lNH!<iiMm2. 

harmlos  Ditjävad.  103,18.  302,9. 

jEngqmH  3. 

«dJ^Fr^Tni  und  qrcj^T^fj  3. 

yyTH*  3. 

*t<ctilc(TyAdj.  unbehindert, durch 

5TMf^ll*■•^^und  ^T^qrj^T  6. 

*A^i{^^  6. 

Nichts  beeinträchtigt  Mauävj.  69. 

*33Nyq^  Adj.  etwa  unerklärlich 

^NdH,  yNdMHW^,  yrdd- 

ä^sflltgt-q  3. 

ycUiq^  1. 

MiiiÄvj.  144. 

ft^  und  gfir^eq  5. 

S,                            «0 

3ETSlTqHTH  i. 

ycüM^iiyH,yoUNHHrquod 

tJNyHI^  5. 

m^^Twf  1. 3. 

c. 

ycni^7H6. 

gm^  2. 

ä^IcföfT  Adj.  keine  Oeffnung  ha- 
bend,  keine   Lücke  zeigend   R.   ed. 

Wi^  I.  3. 

m's  3. 

ysai^ri  1. 6. 

yra^^  8. 

muv^hm  1- 

3ETfiT^-T  1.  5. 

Bomb.  3,28,7. 

^^vs^m  3. 

yönrqmqH6. 

*gTS?^tT  m.   ein   best.  Samädhi 

yy^tn  1. 1. 

youf  q^iH  3.  ■ 

3  '^  -i     "^ 

gmixrfäff  5. 

Mahätj.  21. 

gmif^^T  und  ^rfsRTf  1.  3. 

y^^qrq  i. 

mi^]^  und  5?^^  S. 

ycga^5I  1.3. 

5Tra>TTm=i^i.  3. 

yöan^i^  3. 

?TT%HT^  2. 

gfgg^q  3. 

gyqirT  6. 

yönf^  und  ycO^  1.  3. 

^HfH^4. 

gm^Il^rF  1.  6. 

tt^n\  1. 1.  2. 

?TRfH^*lrIU  1. 

^mi^-i^i.  3. 

5Töi"45rf  fi- 

ys^Trq  !■  3. 

^Hys.l  Adj.  (f.  JGTT)  worauf  man 

5im5n^^  3. 6. 

yt^T^q;  4. 

i.yüj  I.  6. 

nicht  fällt,  —strauchelt  R.  ed. Bomb. 

^T^w^'i. 

5^. 

y^^  D.  Instr.  ohne  feindlich  auf- 

2.ytM u.ii  Frä",  y5i^?frsR^in  und 

3,73,11. 

gmFj=i  3. 

zutreten  GÄTAKAM.  21. 

JEf5I37  I.  Nora,  abstr.  °3  n.  MBu. 

gmw  "öd  ^rmirT  4. 

yicjysy  aucb  R.  ed.  Bomb.  4, 

y^i{q  6. 

?TraqRH(l)  und  oq^^Adj.  nicht 

32,10. 

^M^q  I.  1. 

*5ER^r?^^  n.  Tilel  eines  Wer- 
kes Mau.(Vj.  631. 

5,163,4. 

r 

entmuihigt,  gutes  Muths  Oät»k»m.9. 

ysii^qfT^T  3. 
yyf^Hi. 

ST^qi  5Tfl5<3  6. 

yHJjfilfl  und  ^m^\]mr\  6. 

y-lm^J^  6. 

5i5i^m5^  "  ^^T^yiT^\ 
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g!JHl.  S. 

5f5TT'f  I.  etwa  Hagelkorn  Kicjg. 
38,8. 

5r5IJ^  Adj.  iein  Lager  habend; 
ID.  Bez.  bestimmter  Einsiedler  R.  ed. 
Bomb.  2,6,3. 

g^i^qrri.  i.s. 

Er!<I=fi^  Adj.  (f.  511)  ohne  Gries,  — 
Steinchen  R.  ed.  Bomb.  3,73,1 1 . 
5T!nFrTF'TirT%3,  5I5IFrTTEr    und 

3.*  SfUI  til  "•  Instr.  ohne  Anwendung 
von  Waffen  Mauävj.  182. 

WIWW^  6. 

5n<rH5l=-ir  Adj.  durch  keine  Waffe 
zu  tödten.  Nom.  ab»lr.  °fTT  f.  R.  ed. 
Bomb.  4,66,27. 

5r5II  3.  4. 

yy|l5)lsl  3. 

mn^m^^  uad  g^Fiwf^tfi  2. 

5f5ITP7  und  Siramrl  l.  3. 
?TmrJ^  I.  1. 

3ErTSr[TITrS[^  ö  zu  streichen, 
und  ^IDTc?T#T^  1. 

3FTf5inJT(7f^  und  afftiftr^  3. 

STTTTWnTrlRrrT  und  gi^l^MpJ  6. 
2. 5I!nTfI  I.  °*T  Adr.  AetJj  (aufseuf- 
zen) R.  ed.  Bomb.  3,61,28. 

5T!<fta5R^,  wTrFrfrra  und  ^- 

^nrT^i.  3. 

?T5frf?T3PiTqi[  und  ^T^ftH'^^^ 
(vgl.  MBii.  7,192,6«.  193,'i3)  2. 

WTra^^,  °^  und  5I5fttITTm. 
VII.  Theil. 


ysjH-^tlT  6. 
5f5I^  I.  3. 

^HTcIPTT^  3. 
güTH  I.  3. 

*^JW{^]^^]   f.    fromme    Betrach- 

{ungeii   u6er  da«  Unerfreuliche  des 

Lebens  Mauätj.  92  in  der  CJnterscbr. 

MiMHddni  Adj.  (f.  m)  mit  un- 

^ 

günstigen  lUerkmalen  Har.  zu  Apast. 
Grhj.  3,11. 

sniT^Trq^  6. 

M'M-W^  I. 

m^^  1. 3. 

W-l\^  !•  *  Auch  sin  6«i(.  Nirrüria 
Mauävj.  93. 

flfliracfa  6. 

y5I'-Jd  Adj.  (f.  3^)  ohne  Blyxa 
octandra  R.  ed.  Bomb.  3,73,11. 

5?frT^^ni  1. 
qiti^T  2. 
g^FT^nsu  1. 
mmi  2. 

5iin^  und  °rn  1. 6. 
sEiiriw  3. 

t(i(liHt>J  6. 

5Ttn^  1. 6. 

qltra^  1.  6. 

g^rTTjVp^Adj.  smaragden  Dhar- 

«AgABMÄBHJ.  5,47. 

'^^^'JTWr  (?)  «'■"«  fce*'-  Pflanze 
Kauc.  8,1  5. 

tji^H^^^tl  Adj.  Steine  regnend 
R.  ed.  Bomb.  3,22,2i. 

5T^!75IRf%  1.  6. 


*ySTsJ  n.  t/n^JoMfte  Mabätj.  104. 

gWIlT  I.  3. 
*55TI'T0tI  n.  Mangel  an  Ehrfurcht 
vor  (^rainana  Mauävj.  127. 

^^57  3. 
3ET5IrT  I.  1. 

smm  1. 6. 

o 

Bfwfai'^fu'T  und  srnfft^si  e. 


5ET5Ta3r  3. 

?W7Irri.  2)vgl.A«T*v.2,8. 13,13. 

sPT^i^q  1. 

gW^SI  und  y«j^|J5T  3. 

^WT^imr  1. 

ex 

g^i?f:5: 1. 1. 
^Tnrq  I.  3. 

g^tnAdj.(f.5II)te«ne  zarte  ffaut 

A 

habend  Har.  zu  Apast.  Grijj.  3,11. 

^m  1.  3. 

tjy^  I.  Rösslein  (alsKioderspiel- 
zeug)  GiTAKAir.  9,70.  *N.  pr.  eines 
Mönchs,  =  y^islfl  Mabävj.  281. 
*^^=fim   m.   Cavallerie    Mahavj. 
183. 

srasFlTTund  tjysfflrl  1- 

yyuiw  2. 
^w^  1. 1- 

tiyrSJIfrrsJI  f-  ««"  •^«t  der  Fieus 
religiosa  Maitb.  S.  2,6,6  (66,15). 
*^¥F?m  Adj.  e<n  P/isrii  zu  schen- 
ken im  Sinne  Aa6endKic.zuP.3,3,1 2. 

mfqt^i. 

äg^JTmri  (Accenl !)  m.  Pferderippe 
Maitr.  S.  4,1,2(2,14). 

sTirn^TFiHT^qfi  2. 
5??rTni  3. 

CS, 

2.yy'^y  i.  3. 
3fiw^^  4.   * 
^ra^rsiR  3. 

Srira^^=^   und  oq^T^T,   «o   zu 


lesen  st.  o^rFT  und  °MHHTM. 

g^FTTinr  2. 

gU^H  1.  1. 

•N 

i.^ra^i^i.  1- 
^Tirsri^iMT  3. 
sT^r^f^?^  3. 

srwq  1. 
^?IHH  1. 3. 

^ram]^l^  i.  3. 

WS\^^  und  ?T¥I^  3. 


^TWI^H  1. 1. 

^wm  1. 2. 
gwi^R  3. 
gqiffTtn  1. 6. 
51^^  1. 2. 

5f^^l5TI5  n.  das  Asblakä-A/a- 
nenopfer  Sid.  zu  Apast.  Grbj.  22,2. 
^^f^  (I)  und  ^^m^  3. 

^i^^nn  1. 1. 

?TW^n  f.  Ashtakä-ff«A  Kai;?. 
19,28. 
^^TR,  MW^  und  5T^q?  1.  2. 

sr^jjsiTssn  2. 

*5IW'1WR  f.  eine  der  zum  heili- 
gen  Wandel  führenden  Stufen  Ma- 
havj. 130. 

^T^^'cFJJ  und  ST^^R^  2. 

tJW^irafiTTT  1. 

STW^fk  3. 
5T^5I=TW2. 

gy=M(r4=fi  und  yyyriT  i. 
sr^ti^  2. 

5fW7rIRI  I.  1- 

Br^TJT^qfi^TT  2. 

1.  g^^  I.  Auch  so  V.  a.  alle  Voll- 
kommenheiten DiTjÄTAO.127,19.398, 

28. 

3?WTf  T%IÜ§  2. 

3Eisif5rnnqifT  i- 

T%fn  und  a^JMHU^  2. 

srwra^TTtin^  1. 1. 
ws^t'^  1-  2.  . 

5T^I^!7rr!T  1. 

5TWI?^(  inifll^  und  ygl^jyrj  2. 

^Wl^^T^T^W  f-  N-  pr.  eines 
mythischen  Flusses  Divjävad.  106, 
29.  107,1. 

mi  und  ^^5rragi^  2. 

^Wri?5T,  ySIH^^.  5f  #T5R  u  ad 

g^l^UTH^  Adj.  der  «eine  Auf- 
merksamkeit auf  acht  Dinge  zugleich 
richten  kann   Sadduämtakandrodaja 
40 


3U 


?j^i^-TTT^^  -  ^mim 


in  TiRKiK.  Notes  S.  34. 
äET^SfÜfFIR^  3. 

^^rtr\m  1. 

^IFSFIJTI^Tc^,   °T5I5mT^   und 

°5er7m^^  2. 

i.äEm»)  1. 3. 

2.^^  mit  cjjiH  1. 4.  —  Mit  smi 

■s 


1.  3.  —  Mit  SF^rni  3.  —  Mitm  I. 
4.  —  Mit  3^  I.  1.  —  Mit  ^3^  I.  4. 
—  Mit  ^rfuf^  2.  —  Mit  ^J^m  I. 
°»IIFr?  unierrichtet  in  (Loc.)  Di- 
TjivAD.  3,18.  —  Mit5nni4.  —  Mit 
mTrRH^S.  -  Mit  qfl  Caus.  4.  - 
Mitfinf^I.  3-  MiHEliwri. — 
Mit  ^TTtTHT  4. 
».STH  1. 

?nrö5^  3. 
^fmrT  I.  2. 

ä^äafT  4. 3. 

äfe^rt  J.  3. 

5THTFffIT5TRR'1  Adj.  mit  unauf- 
gebundenen   Locken    Da(4K.   (1883) 

60,19.  T.  1. 5RfF^Hi^rra^. 


mnm  i.  3. 

y•^Mlilw^ 

1. 

?IHXWT3. 

noch 

nicht 

q^tS  Adj. 

vernarbt 

GiTAKAM.    19. 

m^-JT^  I.  6. 

?IH?ri%F?  und  MHdidH  3. 
5Hc|rH|(Tfllcl  Adj.  noeh  kein 
Jahr  geweiht  Qäüku.  Qr.  1S,20,<i, 

4?T=rr?ipjrI  1.3.  5IH^rHXHHra 
Adj.  gXÜKB.  gR.  16,20,10. 

4n^qH  1. 3. 
y^=id  und  mm^  e. 

*J^'H5JH  und  y^HJ^H  3. 

?I?Tö?J^rF3. 
5IH5Il'^2. 

m^i. 

5lR?rTrt  6. 


^Rn^  1. 3. 6. 

^HRHR  und  SIRHfW^  6. 

mt^ij  1. 1. 

^HFRI!!  6. 

^THF^rTTHIFrrl  3. 

^RFIST  und  tjUfyR  I-  ö. 

mmr{  i.  3)°rt  ^fif:  A  V.  6,30,2 
ist  eine  nicht  mit  dem  RITSTrl^FT 
vertehene  Spende;  vgl.  Kauq.  6,3. 

^mfreifri  2. 

?inF71?  und  srHFTF^qH  6. 

STfi^rtJ^lfpTAdj.  isolirt  — , /ür 
sich  allein  wirkend.  Nom.  abstr. 
^T^pr  n.  SifiüujAPB.  1,7  5. 

5ETä^inH6. 
m^  I.  1. 

3ETH%I  I.  t'«-  7.S3  =  Sab.  D.  49, 
nlt.  fg. 

m^  I.  1. 
2.  ^^^  6. 

sni^K^'HtfT  2. 
gn^ni  1. 6. 

MH^ti  NH  und  ^ra^IH  2. 
m^lr{  1. 

m^  1. 1. 

y^lsUM  I.  3. 
1.3EIH^  I.  Instr.  so  t.  a.  unaufhalt- 
tam  R.  ed.  Bomb.  4,14,18.  °RAdT. 
unverzüglich  Gätakah.  10,27. 

mwc\  1.2. 

?IHIT^TrI(^  n.  das  nicht  im  Zau- 
me Gehaltenwerden  MBii.  7,188,4. 

JbjHM<c  "•  Auch  das  Niehtgewin- 
nen  von  Anhang  Karaka  39,3. 

5ETfi5nqin  3. 

^HCIl^  I. 

gnsiH  3. 

SfRrTR  I.  3. 
5T5rä5IH2. 
^R^^fTH  1. 
5W5IIF!2. 
5f?raT  I.  3. 


^^R  2. 

V4ÄV4D.    .005,23. 

^fträ^  3. 

•s 

?THr^rI  l.  6- 

5IFlfNfim    f.   schlechte    Behand- 
lung, beleidigendes  Betragen  G«ta- 
KAM.  23,7.  33,13. 19. 
l.?TRW  1.3. 
L^THREII.  4. 

5IFIr5ffdtJ^  u.5IRry[fHMW=3^6. 

SffTTfJTTAdj.dem  <(  an  Freunden 
gebricht  R.  ed.  Bomb.  4,43,53. 
STRr^^ra^  3. 
5THrqsiI^  1. 
5TH(^^R2. 

5IR^  •■  2. 
5TR?:f?T  6. 
?IRS4  I.  2. 

qRimft^  6. 
sm^TN  2. 

*5[fTH^5R  Adj.  etwa  undefinir- 
bat  Mauätj.  101. 

I.^RtT  I-  53?!??  mit  ^  schlecht 
empfangen  Gätakam.  22,70.  schlecht 
behandeln  23. 
^Hf?^^,  SfHR^,  i\W\^  und  g- 

5IFFmrI  3. 

SraFTOJ  I.  3. 

5IHsJ<jNlf^R  1. 

5IRJ-"UFTfH%§,  ?TfRM  und  g-' 
Ri-TimiflX  6- 

imRRT  1. 

SEJ^q^cJl^lT   ni.   Gedankenlosig- 
Jieit  DiTJÄTAO.  190,29. 

'^RR'McHHI  f.  keine  gleiche  Mäch- 
tigkeit giivKB.  Br.  26,9. 
*'TOR^'R*T^  Adj.  Bez.  einesi^ti- 
Taka  in  einem  best.  Stadium  der 
geistigen  und  sittlichen  Entwicke- 
lung  Mahätj.  46. 

mmj  l.  2. 

y^IHMKI  1. 

?W7=?^rR  n.  das  Kichlzusam- 


mentreffen  an  einem  Orte,  Kichtbe- 
gegnung  Gätakasi.  7. 

?mR5i7  1. 

^Wm^  ■■  *">.  ein  best.  8a mi- 
dhi  Mahatj.  21. 
^IRT^^H  3. 
tJRRlUH  3. 
?IRfTH  I.  1. 
*<HRiqr?  3. 
tlH^^INtl  3. 

gRRra5i  1. 

?IRfR?-IFIH  Adj.  sich  nicht  ent- 
zündend Maitr.  S.  1,6,5  (95,6). 

?IHmflTf!  1. 

5IfmiM|7  m.  ungehöriges  Betra- 
gen Gätakam.  19. 

?TH^fW  1.  2. 

^R'TTTtr^  Adj.  nicht  angenom- 
men, zurückgewiesen  Gätakam.  9,78, 

*5TH5r^H  n.  vielleicht  Mangel 
an  Einsicht  Ma-batj.  127.  133. 

*5rR^5I"JJ  n.  Mangel  an  klarem 
Bewusstsein,  —  Besonnenheit  Ma- 
uätj. 104. 

*-)Hy5?TrIAdj.  bewusstlos  Comm. 
ZU  Jogas.  1,17.  fg.  ^müR  ni.  ein 
Jogin  im  Zustande  der  Bewusstlo- 
sigkeit  Anibuddha  zu  SÄSkiijas.  6,S0. 
°HqTT^  m.  bis  zur  Bewusstlosigkeit 
gesteigerte  Versenkung  Comm.  zu  Jo- 
CAS.  1,18.  °5lTrrTSIT3T  f.  Zustand 
der  Bewusstlosigkeit  Anirudoba  zu 
SÄSkujas.  6,5ü. 

*^H^TIH'i.  Xichterkennlniss  Ma- 

BÄVJ.  243,488. 

^!T^fr  I.  3. 

siH^nnni  i. 

JbJfjVIHI^  '•  'oi-  «'"  best.  Sami- 
dhi  .MauUj.  21. 

'Errön^H  4. 

gHm^2. 

ÜHMH  6. 
1 .  t|HH<^  1.  dal  Dfichtbeiwohnen,  so  T. 
a.  Impotenz  Apast.  Gbbj.  23,3. 

?TRH5iq^2. 

mW'^  1. 3. 
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3FTäT>T'^f[^l.2. 

3gH>TrT  Adj.  nicht  vorhanden,  — 
da  seiend,  fingirt  R,  ed.  Bomb.  4,32,4. 

^*Trr  1. 

äETR^JT  I.  6. 
**i|HHf?lST=JI^    ni.    unautorisirtes 
Predigen  M*h*tj.  261. 

SlH^Ff  I.  °^4^  Adj.  DiTjiviD. 
49,10.  fe. 
«THffT  I. 
^Rlk-^  6. 
^H^JIN^  2. 

5m^jT  and  ^ra^firtpr «. 

5IfI^  I.  5. 

^R^^  1.  5. 
^H^H  I.  6. 
^FT^iTH  1. 
gR^3  6. 
?IR^iq  I.  5. 
5ra^^<T4. 

t^H'^J  I.  unrettbar  verloren  Divja- 
ViD.  229,17.  502,U. 

4rI^^^  und  ymf^ST  3. 

gqm^Tf  I.  6. 

gm^i^tnu-si  2. 
5im^  1. 4. 

5!JHTE;n  I.  6. 

gäHTctRi  Adj.  =  igHHi?:n 

Comm.  zu  Kätj.  (b.  302,1.  2.  5. 

STHT^^  1. 

SinTR^^tH  Adj.  den  S4ma- 
Teda  nicht  kennend  R.  ed.  Bomb. 
4,3,2  8. 

5ETqiqi'a  I.  3. 

gni^f^i:??  j.  1. 6. 

5raT^HR3. 

^?n^räRi  i.  5. 
5rmw7  6. 
^rm^'fi  2. 

ylH'lc'l   n.   vom   Schwerte  träu- 
felndes Blut  DllHRMigiRMABOJ.  2,7. 
^r?5IR  3. 

^rlj^  t. 


^nrtrlF^'^  m.  ein  best.  Amnlet 
K«L\.  40,17. 

SlfHfie  3. 

^TTRHIrRiHXJT  (?)  K4Ü«.  33,28. 

*^f^^\J  m.  eine  best.  Bolle  Ma- 
nÄTj.  213. 

3PTf?mi^I  1.  in  '' sTrT  Tgl.STESZLER 

in  Z.  d.  d.  m.  G.  40,523.  fgg.  Zu  be- 
rücksiclitiyen  ist  aber  auch  SITFmi- 
^Nd'SM  Sbbbasbitat.  3223.  Vgl. 
aucb  WBBsa  in  Monatsberichte  der 
Berl.  Ak.  1869,  S.  40. 

^mf^ni^i  I.  1.  6. 

yiHRlIT  »1.  PI.  die  verschiedenen 
Arten  das  Schwert  zu  handhaben 
MBB.  7,87,5. 

simqfw  3. 

5rfHH=7T  f.  Schlächterei  Ditjätad. 

CS 

10,25.  13,27. 

^^^  1. 

5IHi3^6. 

SfflUR  °q^  Vnlust—,  lUissbe- 
*o       's 

hagen  empfinden,  kein  Gefallen  fin- 
den GÄTAKA1U.  18,29. 

gHf?7"3. 
^IHflfT  I.  2.  3. 

*(HMrn^  Adj.  nicht  leicht  zu  pas- 
siren  Gätakam.  24,18. 

5lFfim  3. 

^^l^  und  gg^  3. 

^H^^Tpf  4. 

5fg7^T#  I.  Mait».  S.  1,11,9(170, 
19). 

^R^fi?^  3. 
^(H^^R  2. 

m^^  6. 

^^  ••  2. 

CS 

TJ^rf  i.  1.  3.  -  Mit  3PTPT  1.  3.  g- 

csv  ^ 

J-UHT  Absol.  R.  2,8,1.  ^PTIHTOrR 

4,13,22. 

irnft^  1. 

^m^^,  5iFm  und  ^mn  i.  3. 

es.        ^  CS.-J  «scs. 

m^^m  I.  3. 
JJfliTrl  4. 


CTHOa  und  ^g^  6. 

5R^^^  I.  °^TJPI  Adj.  lieblich 
an5i«cAoMenDiTjAVAD.23, 13.226,27. 

^:m^^  n.  und  ORT  f.  .Wan(,e(  «n 
Rücksichtnahme ,    Vernachlässigung 

GÄTAKA9I.  23,1  C. 

5TOSn3. 


*-(H<^<J  !•  4.  dem  man  sich  nicht 
hingeben  dar/' Gätakam.  23. 
^HIS^  3. 
^HTR^  I.  Maitr.  S.  1,4,6(54,4). 

5rai  1. 3. 
q^Hiq^  1. 3. 

?TFrm5I   I.   Genauer   die   Formel 

,tn.  n.  ^w. 
^tiw^  3. 

5IT^'^^  6. 
t|*-lsldR  6. 

"S 

*?rFfrfRrITSlEIT^  m.  das  Predigen 
nach  Sonnenuntergang  Mauätj.  261. 
2.  ^m^H  I.  2. 

2.  ^^l  1. 3. 

^FfTlfH^fR^i. 

'ElfFrHTfFrl^  f.  das  Sein  oder 
KIchtsein  Kätj.  in  Vitädabaträkara 
201. 

^FfTrli.  3. 

■  SlT^fsf'!    m.    Ae<n    Stotrija 
gÄÜKH.  gR.  7,26,1  (Tgl.  Nachtr.). 
51THR1. 

3    »s 

'^trllRHTSI  Adj.  am  Stoma  nicht 
theilhabend  Maitr.  S.  4,7,1  (94,10). 

3^^I.  l)mit  und  obneS^  auch  so 
Y.  a.  das  Schleudern  von  Pfeilen,  die 
Kunst  zu  schiessen  MBii.  1,132,16. 

21.  34.  G4.   134,24. 

qWt^  ä'.  6. 

?T#TqR^  3. 
l.i^t-yM  ••  Unmöglichkeit Ditjätao. 
174,1. 

gF2n^3. 


SfTT^^rJT  6. 

^TlTSlf^rl  1.3. 
js 

^ftgs^fglrl  I.  2. 

gfelFI  1.  «. 
*?TTT!I%   m.    Knechenbruch   Ma- 
uÄvj.  284. 

5ffFJ%^  4. 

WT^l  I.  3.3.  °^^  m.  kein  be- 
ständiges Erkennen  (buddhistische 
Definition  dos  Atman)  Amiriodua 

zu  SÄÜKUJAS.  1,33. 

^T^^W^^^  n.  das  Sammeln  der 
Gebeine  des  verbrannten  Leichnams, 
eine  Todtenceremonie  Comm.  zu  A- 
PAST.  Gkiij.  3,11. 

*5IFSiT  AdT.  mit  SR^  mit  Eifer  be- 
trieben Mauätj.  99.  Richtig  ^TFEfT. 
5TF5T^H  1. 

•J      -s 

JETFgff  I.  3. 

SJWH  und  5IWTFR  1. 

^TFTlfsff  3. 

m^'l^  I.  2. 
5IFI^I.  6. 
gFTWn^T^T  3. 
5IT!J^  1.  1. 

^TFfi^  1.  5. 

5rFJi7fT  1. 

o    >•    "s 

^fFfra  4. 

l.äETF^l.  3. 
?rR^3I3. 

«JWUHUn  6. 

5rF*n^M  Adj.  etner  von  unseres 
Gleichen  gÄÜKB.  Br.  2,7. 
SfTFTTTH  m.  Selbstsucht  Ditjä- 

TAD.    210,5.    314,21. 

^fl^^  und  #FJTrTy  «•  3. 
?IFfr?^TfFRJ  6. 

■TS. 

l.gRl.  2. 

^m^  f.  3. 


?lirFrI6. 

^reft^i  1. 

5[F^  I.  JklAiTB.  8.  4,3,6  (72,21). 
SEIFl^rf  1. 

r  r 

jgR^iT  und  gr^m  6. 

^FEJI^^q^tT^  1. 
5F^Tl-4. 
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^^WcWWTi  -  5TmiT^-7; 


^r^miwj^x  2. 

W^jfq^  I.  2. 

gr^I^'I'TTr?'?  Inslr.  ohne  Et- 
laubniss  des  Eigenthümers  Kätj.  in 

VlTÄDAIKINtKAKA  225. 

gfr^f^  I.  <i. 
'     ?TF^i|^  6. 
51^^^  I.  5. 
?T^TrI  5. 

^^^  1.  51^  jq5:ilrr  (Statt  5T^- 
Ip^rl)  R.  ed.  Bomb.  4,33,7. 
\.^^^  I.  1. 

r 
gcKCf^T    m.   dai   Ich   JociVÄs.  in 

SASCBJilPIl.  51,11. 

SI^IR'^^  m.  N.  pr.  eines  göttli- 
chen   Wesens   DBAaMA(4RniBiij.   4, 

8«.  5,8S. 

.  r 

y^^JISf  ni.  das  Ich  Mahädeta  zu 

SaSkhjas.  1,138. 

Sr^IH  u-Kl  5T^^Tf|  5. 

3?^f?T2. 

3FT^qfB  I.  1. 

^^  I.  3. 

g^^IR^^  2.        • 

^^W  1. 

5r^FflliT^5iTqrT  6. 

5f^fk^R  2. 

5T^:;tF^T  4. 

3^<^|q  l.  5.  m.  Berg  Dhakbia(ak- 
MAbBJ.  7,4  4. 

Sf^^I  m.  N.  pr.  eines  Gan- 
dha  rva  Qänkb. Qr. 4,10,1.  Vgl.<^|c^|. 

J^f^n^  I.  Nom.  abstr.  °tlT  f.dX- 
TAKAM.  31,82.  °3  n.  84. 

5lf^^^  3. 

^f^rf  «•  3.  3. 

gT^ra'T  Adj.  übelwollend  GÄ- 

TAKAH.  21,23. 

3ET%r?  3. 

^f^'T^I.  2)  b)  git.  1,41. 
3Flf^  =  1.  35r^lq  Maitr.  S.  3, 
8,2  (94,13.  14). 

gf^^gq^^  und  Ef%TiH  5. 
gff^^  I.  3. 
^f^ftfcIB  6. 


5rf^q^TmR3. 

gf^^lJU^  Adj.  keinen  Gold- 
schmuck besitzend,  —  tragend  Qänku. 
Ca.  12.21.1. 

^f^^M^  1.  1.  3. 

gf^CTSTR^^und  ^^1  I.  3. 
^^PTH  6. 

1.!ET^^l.  2. 

2.  yc^ln  I.  5. 

^  r 

ST^T'TTSPT  Adv.  so  dass  Jmd  nicht 
zu  kurz  kommt,  zum  Frommen  R. 
ed.  Bomb.  2,22,9. 

sET^'r^qinT  5.  ♦ 

q%R^  I.  1. 

3g[^rT=lT7  ">.  die  Theorie  der  Kir- 
väka  GiTASAM.  23. 

g^Öi^lTS'T  m.  ein  Anhänger  die- 
ser Theorie  ebend. 

3EI%n?T  und  g%ra^1. 

Si^  I.  flfjf^T  ^GÄTAKASI.24,29. 

3E%f?=?iundg%TrT^i. 
Sr^T^ITT^  6. 
^r^3[\ZTJ  I.  5. 

ST^TrT  1. 

y^l^  1.  Adj.  schamlos  Güta- 
KAM.  16.2. 

l.^T  I.  3. 

*5T=fFQJ  in.  ein  best.  SatnAdhi 
Mahätj.  24. 
5fI^5T  3. 

^■RiT^'T  '•  m-  Edelstein,  Perle 
KiB.  3,-.  DuABM.  10,42.  Vgl. 5[T5fi^. 

?iraTri(q6°,  gi^^imiT^und 

°5n^nri^i. 
snsR'nfe. 

^J^^  1.  Kaüc  36j9  nach  Därila 

Kohlenzange. 

gT^Sfilfl^  I.  2. 

gr^fi^'T  I.  1. 

giSR^q  I.  3.  6. 

5rRi5rST    Adj.    etwas    trübe,   — 
schmutzig  Gätakau.  23,13. 
5[l*rMHl(  1. 


^nr^  und  JEiraiprT  2. 

*?JT^irR'7ST;if  m.   ein  best.  Sa- 
ni äd  hl  .MaiiÄvj.  21. 
*qT^I^TfHH%r7  "1.  desgl.  ebend. 
SdSRT^I'^TisI'I  Adj.  die  Form  ei- 
nes Dinges  wiedergebend   SÄSkujas. 
1,S9. 

5IT^IT?T=fi  1-  *  rechtzeitig  Ma- 
HÄvj.  63. 

5En^iFr^im7rT  2. 

r  ^ 

*En^I!<PTH  in-  1)  N.  pr.  eines  Bo- 
dhisatlva  (Tgl.,°ITPI)  Maii;vj.23. 
—  2)  Titel  eines  Werkes  ebend.  63. 

5li:HT5T^5TI  2. 

?TI=ITT5T!J>'I  eine  best.  Pflanze 
Antjesutik.  und  Ath.  Paddu.  zu 
Kau«.  82,26. 

äEflSfn^M^Sr  und  °^^  2. 

5HSf?T5IRTin  m.  die  Sonne  Dhar- 
nA(iRinÄBiij.  10,41 . 

^TI^m^RTflT  2. 
*5n^l5TF'^^IIF   ui-   ein    best.   Sa- 
midhi  Mabätj,  21. 

3?R;i!<fTflTw;^nis?T^  2. 

ein  best.  SamAdbi  Mauäcj.  21. 

5nra^=<II!TrT^  2.  MahWj.  68. 
70.  119. 

gisRkq  1. 

5n3iJTITT  I.  1. 
BfT^H^T^  1.  3. 
?n^^  I.  (?)  KAug.  36,8. 

*^^VS^T^  Adj.  gescheidt,  klug 
Maiiavj.  143. 

m^^  2. 
m^  1. 3. 
5rT%gFi^  3. 

*5rT^T?!'T  n.  das  Glätten  Mauavj. 
280. 

m'kizm  3. 

5fT^T5I°  Adv.  bis  zur  Samenkap- 
sel (der  LotusblUthe)  R.  ed.  Bomb. 
4,13,7. 

mw!^  2. 

^nSR'^'I  '■  'tos  Hülferufen  Gl- 
TAKAH.  21,12. 


^ISfi'^t'T'T  Adj.  «on  WeA*(aj»n 
begleitet  Vikhamänkas.  10,12. 

^I^ff^^fT  2.  =51®?'  ra.  n'ulferuf 
Gatakam.  26.  30. 

5lI5Frr^^'7  I.  wehklagend  Dhakma- 

(AKMkBUJ.  4,77. 

^T^jinrit  2. 

DUABMAQARHÄBUJ.    1,74. 

50^2. 
^T^T^R^m  6. 

^T^T5irari:j;  3. 
Bfi^rfm^  4. 

5W-(?!T5fIöfJ  I.  *  Archivar,  Kanz- 
ler MauIvi.  186. 

m^^m  i.  3. 

gi^j  «'S-. 

^WUt[  I.  Vgl.  AlFBECUT  ZU  AlT. 
Bk.   4,17,6.  7. 

^Tlf^FT  2. 
5ETTi30I5r  I.  3. 
5rTisiqic?Ri^>T  3. 


STü^IFTH"^  3. 
^\Wl  I.  3. 
gilUTrT  1.  3. 
^iraf  I. 

?ira  1. ;;. 
^iii^^Tsr  5. 

JQfTisT^R  6. 
^1%^  4. 

3fTIIs?JT  I.  1.  3. 

^nisuirTfsf^mnn  2. 
3Eni5nTfr?^  1. 3. 

äElTtsfJiq-T;  1.  «. 

5rmfF?  1. 1. 

5fIJT?T^  I-  3. 

mw^  1. 3. 

sriJT^^irq^T  u.  gTiFisTRFnu  2. 

^lJ|t-|y!.^cjTT  f.  ein  best,  dem  An- 
kömmling  gereichtes  Backwerk  KAcg. 
23,8. 

5nnq?ii^HtT^  2. 
€niT!^a  3. 

äETIlTfST  und  5nJT>Tq^i. 
sriJTTfft  und  oq  I.  3. 

muirg^  3. 

gilTT^  I.  *  m.  eJfie  fcej«.  AoAe  ZaA/ 
Mauävj.  247.  gnr^  m.  246. 
^HTTTJ^fJ  m.  =  IT^FSI  Hausherr 


qixriT^  -  5nr^rq^5i^ 
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üivjÄTiD.  273,17. 

»afJTrnJFrf^  die  Faust  des  Lehrers, 

o 

m^-7i  1. 3. 

«TTcrr-T^qT  2. 

fJUIlfin  6. 

so  V.  a.  Zwang  MiuXrj.  243,123. 

gnöITJ^T  oder  Slf\'^l  f.  Tau- 

mv^^  1. 4. 

STITJRI^m  I.  1. 

t<NI«^lydl  und  giWTHHrrT  2. 

sendfuss  Apast.  Gbuj.  23,3. 

^TIFTiTO  I.  3. 

^im^Ff  3. 

^TraMUfT  (fehlerhaft)  und  91^11- 

^fCig-^  2. 

^TTFnrn  *. 

sgfTm^ira^  4. 

qRTi.  3. 
«INTm  3. 

^IdqfT  I.  b. 

^TIFT'Tf^  1.  3. 

?iTnt=K3. 

grej^IsT  3. 

mÜ'-l  I-  2.  Auch  feuergefährlich, 

^firaW  Adj.  (f.  3EfT)  6»n«  uerzicrt 

jrinnqq'  und  5ITIH^  I.  3. 

^rq^TR  I.  1. 

leicht  enlziindbar  MBb.  1,146,1*. 

R.  ed.  Bomb.  4,23,22.  Stall  ^ETINrT 

♦giUnCTrqillTTq^I^Cflll  ?    Ma- 

^r^ipr,  STIrT^a,  5IIfqT=nfI- 

?nnniiKi=+i  i-  2. 

des  Metrums  wegen  gewählt. 

BAVj.  243, '.CO. 

rJR  und  ITTrqRfn  3. 

mxmm  1. 4. 

5rrB^^^  I.  3. 

5TTtJI%T5I  I.  2. 

^IFrTfira'lfsiFITH  2. 

?IW7llf|srRT  1. 

^J^^^J  2. 

^Tlölfq^  2. 

?fIrimra=I(°'TT)  und  °«{iqi.6. 

^TWTlim  m.  PL  dl«  zum  Brst- 

äETI^Itmi  3. 

^iriimFi  3. 

5rTrRwraHx  ^• 

lingsopfer  beitimmten FrüchteQitma. 

m-jj^^m  und  m^^m  I.  3. 

5[IÜI^?T  und  mTjf^X  I.  3. 

girHH*ry  1. 6. 

Bb.  4,14. 

sfiiT^^mi,  °\nii  und  mjTTfjifn- 

STIrT^H^t^in  1- 

gir^flFSn  6. 

gW^Ilt^  I.  .5. 

3|c^    I.   3. 

CTlsIH  3.    • 

s3 

girm^n^nT  1. 1. 

yirHwq  1. 3. 

2. 5Tmmni  i.  4. 

»^rirfH^IH'T^Adj.  eifrig  zu  Werke 

ä^TrRP^Tq  Adj.  in  Selbsllieb» 

g-mramH^  2. 

mu^Trf  I.  3. 

gehend  MabXtj.  98. 

— ,  in  Selbstsucht  bestehend  (jÄta- 

srrapi  3. 

sTifimm  3. 

STOTÜI  I.  3. 

EAM.  1,20. 

5TI^R^  1. 

srifsira^i.  3.    • 

yH^2. 

?IlrHf%rrnT^  2. 

gm  und  ^]^\l^  i>. 

^riniitrPH  2. 

^IflT,  ^TrTra  und  3g[Irnf^^(MA- 

STTrTiqtn  2.  6. 

srraTr?^  4. 

^3 

yisiiäi  1. 3. 

ä^Isftiil^    I.     DlTJÄTAD.    393,20. 

HÄTJ.  98  fehlerhaft  CliräSIFnfcr'T)  1.3. 

^fiFTiqingiH  2. 

5TMT^  I.  3.  5. 

^nrat^'i^H  1. 1. 

tjrf!7l?Ti^>T  3. 

grarft"#  2. 

427,7. 

^imiTJTrT  1. 

snrrfTqinf q  2. 

3Enf^-(^  I-  3.  ni.  ein  6«*«.  Gerdthe 

5II5nT^q  I.    m.    Geschäftsmann 

5nf?IrfW  3. 

3ETIfifrq^  3. 

r«  Zauberhandltmgen  Kaü^.  47,2. 

DiTJATAD.  28,12. 

*5EJl5?iq^T^Adj.  wohl  zum  Befeh- 
len geeignet  Mabätj.  20,27. 

äbj||r?5n  I.  Nora,  abstr.  °3   n. 

GÄTAEAM.  8,2G. 

■    ä^IRIr^q  I-   *Adj.   an  Selbst- 4 

yil.S-(^=+iV~t1   m.   s.  I.  A.  0.  S. 

Überhebung  leidend  Mabätj.  127. 

11,376. 

yiHij^m  2. 

?nfi^^fF7m  4. 

*Jl5llNMIIMH^3. 

5fITR!<IT<7=fr  1-  ausserordentlich, 

^r^f^^  I.  PI.  als  Subgt.  MBB.  7, 

m^B  6- 

*yit|(4  Adj.z«  eriennsn  Mahavj.20. 

eigenthiimlich  Gätakam.  26. 

1,46. 

gr^f^fq  1.  3. 

gisq?7^  I.  3. 

STlfrl'^  2. 

^Titqra^TT  und  gritqfif^rii  2. 

mg=?:RI7^r]i^i.  1. 

5nsr?^=ST^  3. 

gisfT^RT  I.  Maitb.  S.  4,1,11  (14, 

5II^mTtIundm^I^-^l. 

giTj-^H^und  y  N-?!,l4ihTirIW- 

5iT^5r  1. 1- 

sf;i^2. 

17).  U  (19,1*). 

giRfn  4. 

*yk!<Wlsl  in.  N.  pr.  eines  Schlan- 

g[ra'?:PR!:i^  4. 

w^nm  1. 3. 

giw^rm  3. 

g^ndämons  Mabätj.  167. 

gi^q^m  I.  ä. 

tJIsqFai^T  (auch  Apast.  Gbhj.  1, 

,  ^^f[T^  6. 

'ETI^ra^UI  n.  das  in  den  Spiegel 

^raq^^  und  graqqttRI  I.  1. 

22)  I.  .3. 

5nr*T^Fr  1-  nac/'  Erlösung  stre- 

Sehen Apast.  Gbdj.  12,11. 

grai^  3.  Vgl.  Weber  in  Ind.  St. 

3FIRMIMR2. 

bend  GÄTAKAM.  18.  19,28.  21. 

3EII^5I*U(i^=Uq^l. 

16,306,  N. 

gi^^lSRIf  T 1.  3. 

3EnrqqnT  i.  3. 

3Err^r^  3. 

5 

^rrai^^ms  2. 

yirH5lHiq^5[2. 

tfli^lM  1- 
1. 3Enf^  I.  STTI^H  miigi-^T  Med.de« 
Anfang  macAenJ.A.O.S.ll,ciLTii.fg. 

3PTI?II<*H=RS  1- 

gra^q3(Hnund  g!^^qTr?sr2. 

l.^TTrRrl^  1-2. 

?n^i(<!(H,  «irai^^R,5fraq"^- 

5nT%iTR  3. 

äETFcR^im'^f^^^  3. 

oHlfl  und  ?TFII|T?5THI  2. 

r 

mtWJJWi  I.  MBH.  7,23,74. 

SETIRa^l  HIHI  ^=1142. 

'EflT^^TIT^  Adj.  etwas  (Böse»)  be- 
ginnend (ohne  es  auszuführen)  Ma- 

^]t\VJ  I.  4. 

♦giS^l^q^T   m.    Bez.   eines   best. 

^TIFT^STFII  1. 

Srram^  I.  Auch  MBh.  5,148,15. 

JaksbaMAuÄvj.  169. 

yiH-l^i.  3. 

batj.  19.  281.  DiTJATAD.  344,30. 

Adj.  Lehrer  —  Gätakam.  1.  23. 

miith  4. 

mf qH^^=1  u.  Sflfq^f^FfllT  3. 

gil?*UiHiM  und  yii^^ikNfy- 

sn^a^rm  a. 

^\im^  3. 

giri-iy=hlli(l+im^tn  2. 

^m.^lrrq  2. 

3FfigTqgi:q  2. 

snii^siflrT  1. 

5[IHy>T  3, 

mj^m^\i- 

m^\'r\^  3. 

mii  3. 

^]v^T^^J  2. 

5Enfq5rnri  und  ^rifrr^  s. 

5rif^rll  3. 

srramsrrTfT,  ?iT^iqyi5i^i,  3Pn- 

4>ll3'lcrlH  n.  das  Mischen  Comm. 

^IW^-d  und  y  wiiiMl^q^  2. 

zu  KÄTJ.  gu.  318,1<. 

CITfqqq  4. 

5IITi(f  q^T^^  m.  eine  best.  Bim- 

yil.  TUeil. 

40* 
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melterscheinung  Svo.  zd  Äpast.  Gkuj. 
23,9. 

?ITf|r4sTT%n^2. 

3fTrf|F7^  I.  1. 

?ITf|r!^5H  3. 

m^r^T^m  2. 

?nf|ffn  2. 
m^vi  1. 

yiT^H^^5I  I-  Wohl  in.  als  Bez.  ei- 
net best.  Auf ticht$manne$  beimSpiel. 
3ETlf^fT5T?rII^  2. 

mf^^jT^  1. 2. 

m^\.annehmlich.CompaT.°(JT. 
Davon  Nom.  abstr.  °^  n.  Gätika». 
18,4. 

5li|gqHq3. 

511^51  1.  3. 
*^T|5RI5rira^TT  n.   Bez.    einer 
der   Wunderkräfte    eines    Buddha 
MiuÄTj.  16. 

^ji^^^i^R  1- 

äEfTil^^tlTrlT  f.  das  erste  Ursache 
Sein  SÄÜEUJAS.  6,37. 

SETRIrTi.  6. 

^^rit^mm  1. 

Sn'tlTm^'Tfn  f.  das  erste  Ursache 
Sein  Amihi'uou4  zu  SiSkbjas.  6,32, 
3En^?!n^WfiR  1. 

yiyrH^  I.  GÄTAKAM.  31,50. 

?nm^rR  2. 

äEn^i.  2. 

?TmT=pi^^  und  °5mnT  2. 

?nm7^  1. 1. 

*5nm^nil??7  m.  ein  best.  Sami- 
dhi  MinÄTj.  21. 


SimTcmsm  und  ^CTslf  I.  1. 

Sfl^mf^^q^RT  1. 

^H^  I.  1. 

^HtlT  (*  =  ^FH  n.  Mauätj.  122. 
=  qTlf  m.  34)  und  ^l^rU  I.  3, 

3PTH^  I.  1.  f.  ^  Freude  Ditjätad. 
37,2*. 

5TH=^?filca  1. 

^^  und  ^Tn^rfigifq  2. 

STRJ^q^  3. 
W^^^J  1. 

-<WdlH,    ^R'^HTIl^Fa^   und 
^TT^T^^^rll^fFq^üJ^  2. 
EriWT3. 

5n^rT  I-  3. 

^HrR)  I.  1. 

^THfTHrf  rT  6. 

5TRli%^  C^Ssa.  Br.  30,7  fehler- 
haft für  5RT°. 

*^RmRFTl??  f.  eine  best.  Uebung 
des  Geistes  Mabätj.  53. 

sti^Pt  I.  3. 

SfRT^  I.  2)  DivjWao.  346,12. 
5IIRR^  2. 
*i|IH5W  4. 

^T^rf^'^mfTFT  und  5n^%ri^- 

5IR=fiidi^  I.  5. 

*jRaif^^  2. 

^TT'TtT^  I.  STHTR^^tn  (V.  1.  °  q^UI) 
nach  der  Reihenfolge  der  Kasten  A- 
PAST.  Gebj.  10,4. 

5TRq^l.  4. 

^}^\^\^^W\     Adj.     fortdauernd, 

^  r         , 

fortwirkend  (cftHH)  Karaka  64,13. 

MNHflt  f.  Bez.  einet  best.  Verses 

(AV.  7,20,6?)  Eaüc.  23,4. 

m^\mT\  2. 

?TR4^  I.  6. 

5TRf?T?F)  Adj.  oeWojen  MBd.  8,40, 
2  1.  Vgl.  ERB^. 
^R5ra  I.  3. 
^=7^3. 
5IRrIÖ?JI.  3. 
#iq  I.  3. 


mw(  1.  1. 
tllrl^lfM*  3. 
?IMI.  3. 

gl^e  1. 1. 

?IFsftflT€T  i.  6. 

^n  mit  ?R  Desid.  8.  —  Mil3ET^ 
Caus.  1.  —  Mit  ^^^  3.  —  Mit  T^ 
I.  6.  —  Mit  W{  I.  3. 

m^m^  o. 

qiqrlTt  1.  2. 

^nqfHfPT  1. 
srFrl^'T^  2. 

SfnWT   Adj.    ziemlich    struppig 

GÄTAKA».  17. 

sn^T^^Fnii  1. 1. 

5TR%ä. 
2. 5riqH  I.  3. 

ywwM,  °w^,  °UJT,  °^^^- 


H^,  *JIf^W«T  und  srFRrFTTiT  2. 

CS 

^IRT^'FJI  und  mqrsR^ST  l.  3. 
5TiqR?TR  6. 

SflTF^^PTFrT^fFT  AdT.  »on  den 
Fusssohlen  bis  zum  Scheitel  SXä- 
KUJAPB.  67,5  T.  u. 

5TFTI^^  1. 1. 
STRlf?^  1. 

MiqifS'  m.  Patron.  Maitr.  S.  3, 

4,6  (31,20). 

2.  gifq  ö. 
5nm4. 

■s. 

5nm5i%n(i5Ti  2. 
^nlsiri^i^i. 

äfTPfts  I.  1.  Vgl.  FTrfte. 

^TO^  =  Sn^fe  2)   DitjXvad. 

213,25. 

°5TFf^T3^Adj.  mit  einem  Kopfputz 
von  —  verziert  MBh.  7,87,17. 
äPJIM^-Riy'T  1. 
^Itr^U  1.  1. 

?nqT^3. 

SIiqiFiq  und  mWfirJ  2. 
mH^=^,  snHHiHIHId'^ia, 

°nlHraFi%Tf?r,  °ifrqTHT^m  und 


JETITRT^  1-  Tabkas.  49. 
^H^l^  (Anibcddha  zu  SÄ9kuja9. 

1,26),  ?TIHR>T%sf7  u.  5lIHTHTq  i . 
t^llHI-  Zttverlässigkeit&XituiiPR. 

74,4  T.  o. 

giHRR^TJT  2. 

5ncoR5??r  und  EnqjrffH  1. 1. 

SnCOq  und  i?|f-nq^  2. 

^n^  1. 2. 
^]^l  1. 
sn^^^  4. 

?II3=Trfr  f.  N.  pr.  einer  Stadt  R. 
ed.  Bomb.  4,41,10. 

?ira^4^^iftigfi\i. 
a[i5T^qi°  und  qpTfnfi"  i. 

^m^STsT  (!)  m-  N.  pr.  eines  Man- 
nes Maitb.  S.  3,10,4  (133,8). 

gpTin  I.  =="^HIH1H  AsiRiDDUA 
zu  SÄSkujas.  1,1  Ol. 

SflM^lft^  I.  1)  f.  ^  K.B.  3, 56. 

5npnnH5fT  i. 

i^TWFIlH^  Adj.  auf  dem  Subjee- 
tivirungstcahn  beruhend  Amibdddba 

zu  SÄÜKBJAS.  2,1 . 

SUPTOlflFli  2. 
3En%TfRSfi  1. 
'EIlfiMFrT  6. 
sriM^TR  I.  2.  6. 

m^  1. 2. 
gr-ft^r  1. 3. 

IIIHT^ni  n.  Wa/fe  Kätj.  in  ViTÄ- 

DAB.   276. 

gpTIIT  ••  1-  2.  3. 

mHTTTR  I.  gekrümmt  und  auch 
von  grossem  Umfange  Sobbasbitat. 
1219. 

5nmni3. 

^m  I.  2. 
3.5Il!TundgRStiII!H^  2. 

5TRs5R  1- 

^BniTWnT  f-  Anrede  Gätakam.  23. 
^IIHIMiyf?  "•  rohes  Fleisch  QÄSkb. 
Gruj.  6,1. 

grqq^  i.  2. 

3ErFPJ^4. 

?nR^I¥  '•  'S'  «»'"  Cr.  mit  unge- 
kochten     Speisen     QbäudbauajCrba 


m~{W^  -  ^j^^R 
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nach  AiFBecHT. 

JIIFr^q'TFI  3. 

^flFT^I  auch  dem  Feinde  gehörig 
MBii.  8,12,'.». 

'^T'Rjfiil^  m.  Palron.  Maitb. 
S.  4,-2,2  (23,6). 

*5nf^f^rRr^  Adj.  mit  irgend 
einem  selbstsüchtigen  Zweck  verbun- 
den SIauätj.  261, 2ü. 

mm  1. 6. 

^  -s 

STR^R  I.  4. 

=X       'S. 

5Iiqg^  und  °^I  I.  3. 

?nqTT|f7  4. 

^TiTTT^  auch  freudig,  froh  Part. 
392,4. 

^IRTqfgprqiST^Tflg^Tii;^  u. 

^     r 
*5ireifft5I  ID.  N.  pr.  eines  Schlan- 

genförsten  Mauätj.  167. 

m^mi^  oder  °mum  3. 

^riHMrlT  5. 
5TRfT  I-  4. 

BrFff?!  1. 2. 
^Rfft  4. 

^q«Iiqc?1 2. 


5im7rl  1)  Adj.  s.  u.  tlH  mit  JETT. 
—  2)  n.  energisches  Auftreten  R.  ed. 
Bomb.  4,t6,9. 

gjq^^  n.  Bitte  (an  die  Götter) 

DlTjiVAD.    1,10. 

5ITmf%rT4.  . 

5FnciH  I.  3. 

^qTTrlR  Adv.  in  die  Länge,  der 
L.  nach  Apast.  Gbbj.  1,19. 

W7FIrn  f.  Höhe  Ind.  Anliq.  1887, 
S.  64,  V.  7. 

snmff  I.  3. 

mw\^  I.  1. 

^TRTfHrT,  ^Mi^fFl  und  ^qWT  4. 


mm'Ji^  1. 6. 
?nimJ^  1. 3. 
mn^xi^^  6. 

STiq-^f  I.  3. 

mwm^  und  °q^  s.  gm:°. 

3ETI'T::q  I.  1. 

SSnriSriJftn  m.  ein  Gana  Lebens- 
Aro/'J  verleihender  Sprüche  Bloom- 
FIELD  ZU  KAug.  34,1 1. 

3En5Cq%iq  3. 
l.^mTsI^I.  2)  PI.  Kab«.23,17  das 
Ritual  beim  Anschirren  des  Pfluges. 
4.5117  6. 

gi^TT  Adj.  fehlerhatt  für  ?n;[?^ 

JlAHivj.    12.    DlTjÄDAD.   98,8. 

mlT^^^^  Adj.  (f.  ^)  «on  der  Ca- 
Ihartocarpus  fistula  Apast.  Gbbj. 
18,7. 

miTm  2. 

5n7ÜJI^>T?:»TrF^7,  m^lTCRPTT- 

5TT  und  gipjnFTP?^  2. 

mjs\  1- 

♦ä^^I^UI^  n.  etwa  Geländer  M* 
BÄvj.  226. 


*Jiq^rT  2. 

mnz{  3. 
m^r!  I.  4. 


»gi^rcftllc^^  m.  ein  6e»».  Sa- 
midhi  Mabätj.  21. 

5TT^»T  I.  3.  °SfifIAdj.  der  zuerst 
anfängt  Beoasp.  in  Vitadar.  374. 

sn^i^^w?!  und  mjym  0. 

ETT^T  I.  6. 
^^111^3. 

2.  JEn^m  und  ^ii^Tjqsrrix^i-  3- 
^n^iRiflwfrT  4. 

mj\^  I.  SÜRJAC.  37. 

qT7T=T  I.  *  n.  eine  best,  hohe  Zahl 
Mahätj.  247. 

^1:^6. 
*3Enf^  f.  eine  Khadira-.1rf  RÄ- 
Gk-n.  8,30. 

mTj^  V.  I.  für  qi^f^  ViÖN.  zu 

JÄGN.  3,2  53.  fg. 

^i'^mraTTT  2. 
BfllCS  1.  2. 

jfnissiirnr;  2. 


5fIlGcrTr??I  6. 
*mW^  "•  da*  Missgestalletsein, 
Hässtickkeit  Mauätj.  19,109. 

Wiirn  I.  1. 

Sfl^inn  (auch  DiTJÄTAO.  129,5. 
239,11.273,12)  und  äPTi^ir^Prl  1. 

5if|mjiqq[  caus.  zu  ä^i^irrm 

DiTjÄVAD.   128,25. 

?Ti7mq  1. 3. 

^rf^FffqfTiJ"  Nora.  ag.  der  sich 
Etwas  (Acc.)  aufsetzt  R.  ed.  Bomb. 
3,73,22. 

mj\^  I.  Wuchs,  Bähe  einer  Ge- 
stalt Mauätj.  134.  GÄtaka«.  22,48. 

wj\^m  I.  3. 

r 
^t^  I.  m.  ein  best.  Amulet  Kau?. 

40,16. 

mkvm  1. 2. 
mm  1. 

r 
SITrPIT^  I.  MuDBÄB.  81,2. 

mmi  3. 

m^j^  und  giHFsr^  1. 

mmn^  e. 

^TTflTqR  m.  Bein,  falja's  MBb. 

9,7,27.  11,33. 

mirmii  3. 
mm  1. 3. 
mir{  t. 

r  -^ 
gi57  I.  3. 

?n^rn  1. 

5flf  qfir  I.  6. 

^^I#  2. 

53^^qi  I.besser  beglaubigt^HT^. 
5IiqiHni  n.  =  >n^^^  Dbabma- 
(ARUÄEUJ.  1,4  3, 

m^{v^  2. 

SfiqqTilq  i. 

mn^\k  2. 

•o 

*  snqd'^N^i'srf^rmHqc^i  f.  xi- 

tel  eines  Werkes  Mauätj.  63. 
^iqiTTrT  6. 

r 
gffqsi^  m.  N.  pr.  eines   Gram- 
matikers Festgr.  32. 

mmr{  2. 

r        ^ 

*^TqT5IT=('7  (so  zu  lesen)  m.  PI. 
eine  best,  buddhistische  Secte  Ma- 
hätj. 275. 

m^T^V^^^  Adj.  dazu  Gäta- 
KAM.  16  (°?SITSffTqqi  die  Hdscbrr.). 

äqjqTilisifrT,  3^TqTq^i!<iR  und  m- 


qir^rm^T^uiqsf^  2. 
m^  1. 3. 
sqiqqin^in  e, 
rn^mi  3. 
m%{  1. 1. 

m^  I.  Kaup.  23,18  nach  Dabil* 
eine  Krankheit  des  Weizens. 

m^lUHrl  1)  Adj.  s.  u.  ?I^q  mit 
m.  —  2)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  R. 
ed.  Bomb.  4,42,14. 

5II5fq!rf|^  1. 

m^ffm^- 

*5T?IRqi  Adj.  gesprächig,  leutselig 
Mauätj.  133. 

5TT?n^R^5rrqq"tirR5nw5?iT- 

m^^R^s. 
mwmi. 

?n^g=^TTr1l3f  2. 
^nrTFq^rrT  3. 

m^\^  1. 2. 
sn^nqqj  2. 

35T?rH  und  oqf%^3. 

^rai"^  1. 
^n^TüH  3. 
m^^  4. 

m^U4\^X  I.  *m-  e«'»  6m».  Sa- 
mjldhi  Mabätj.  21. 

*5n5TiqiHWn^  m.  N.  pr.  eines 
Schlangendämons  Mauätj.  174. 

Sll^iqi.  DiTjÄTiD.  290,23.  481 ,9. 
5IHII3l^t  3. 
gr^qr  oder  oqil  2. 
m^rW(\^- 

MNtl^  ••  *m.  PI.  eine  6ej<.  twd- 
dhislische  Secte  Mabätj.  275. 
qig;[T?T5"  '•  VmhüUer,  Bedecker 

KiR.   18,40. 

jqRsTJTqT^  Adj.  (f.  |)  für  sich  ge- 
winnend, imponirend  Oitjätad.  133, 
9.  192,8.  313,15. 

giHinff  und  °m^  2. 
m^u^  1. 3. 

5n^r?^3. 

2.  gtc?ffiq^i.  6. 
5n^^=T  3. 

yNV^=fi  I-  2. 
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gi^^^fiRpf  -  ^Fi 


m^^^^y(  lind  mgi?ü=7iT  2. 

si'C  maclien  Gätakim.  27, äl. 
?Tl^nfTT  3. 

gi^f^  I.  üivjAVAU.  256,15.  °fl 
29,7.  236,27. 

j^mTir^  3. 

^T^lTfT^  A(ij.  seinen  Wohnsitz 
habend  in  (Loc.)  GItakam.  19,21. 

JEJt^I^^  auch  das  Berbeiführen- 
lassen  Apast.  Gruj.  20,13. 

gimV  1. 

r^     r     

5lTT^RÜ^cI  ^dj-  "»''  sichtbar  ge- 
wordenem BHnc;e(Bogon]Ein.l4,6S. 

grflijrfT  I.  1. 
5nf^cT^i.3. 
^mn  1. 3. 

S^Jf^;^^  Loc.   bei  Sonrienschein 

Maitb.  S.  4,5,1  (63,2). 

?TI^rra'  3.  Auch  da»  Hr füllt  — , 
t 

Verhülltsein  MBu.  7,18,3. 

I 

äEITcni.lJzu  streichen,  da t^icyn 

TS.  2,2,a,3  zu  5TRT  gehört. 

SFJIsfV^tl  I-  ni-  ^'1«»  Ä'«"«,  üon  der 

man  Etwas  abgehauen  hat,  Kau«.  44, 

36.  °sr  Adj.  auf  einer  solchen  Stelle 

gewachsen,  —  entstanden  16,28. 

qra^^W  I.  6. 

5rr5TrC=TT  f.  «in  grosser  Wald  Di- 

VJATA».  7,5. 

^rmn^r  2. 3. 

BTTETlfrl^,  Crranm  und  5IMT- 
qWT  1. 

^nSTTTI^fira  I.  n.nach  Kau«.  38,1 1 
und  Schol.  das  Lied  AV.  1,31. 
m5II3XT  1. 

51T!7II5I6. 
^ISillfFJT  3. 
^IlfcT'a!^  1.  1. 


rj\^V.^^  4. 

^TIcfraR  1. 

gmqH  Adj.=  3fll!i-~m  Maitb. 
S.  4,7,1  (94,7). 

^ünT^i^iTrai  2. 

^TOTT^  I.  f.  5n  N.  pr.  eines 
mythischen  Flusses  DifJÄvAD.  431,6. 
430,1 'J. 

grari^^^^^  f.  N.  pr.  von  7  my- 
thischen Flüssen  ebend.  107,23. 

graifim^rf  m-   N-  pr-  ^on  "^ 
mythischen  Bergen  ebend. 
♦SJIüIJT^U  "'•  N.  pr.  eines  Bodhi- 
sattva  Mauavj.  23. 
^TMrfr  und  ^\m  1. 

mri,  °fi?ra  und  ^sifi^Ji  2. 
t 

511^11   n.    impers.   zu   essen    von 
(Geh.)  TS.  2,3,1,4.  6,1,11,6. 
qi^F  1. 

gi5R3tTm4=7  und  graqgi^  2. 

l.gW^l.  1. 

2. 44 l^cjl. eine  unreine  AfeigMnpMA- 

nÄvj.  109.  129.  2Ö3.  =^(7  m.  7.  14. 

-s 

qiSTqq  C),  °qfrT  Maitb.  S.  3,10, 
^     -v 

3  (133,u). 

^mnj  6. 

m^rj  I.  6. 
^Tiwrf^  3. 

^mfjqR  I.  3. 

CS.  CX  t 

iiÄTj.  66. 

^iraraTT  2. 
2.3Fnm^i.  3. 

3FTTf¥RT  und  5TI^lf#  1.  1. 
2.  5TTH  I.  1.  MiHg^5IT=W  sich  nie- 
der/asien  an  einem  Orte  R.  ed. Bomb. 

4,34,1  c  i^ITH^rfm).  -  Mit  5f^  1. 1. 

5nH?f?TR  und  ^TH%^I^  2. 

grai  I.  3. 

*5nHT5r^  n.  das  l'nbewustte,  Vn- 


bewusstheit  Mauävj.  104. 

nj^^z  und  m^^^z  3. 
Ejm^rcum  2. 

Eira=^^  I.  1)  Festgr.  14,20. 

fjr?m  1. 6. 

^FH^^Tf?!^  2. 

EUn^i'TlfUR  Adj.  ieim  Kampfe  in 
der  Nähe  angewandt  (Pfeil)  MBu. 
8,33,19. 

gwmjj  und  ginqTTTT  6. 

qiR^R^R^i. 

mHI^fl-  Speisezimmer  K»U5.23,5. 
24,15. 

'^THI^'II  f-  Angriff,  feindliches 
Auftreten  Gätakau.  29. 

mHIH-UlT  Adj.  wobei  die  six- 
seride Stellung  als  Regel  dient  QXkku. 
Cr.  1,1,15. 

SlIHTHyTJdiftr?  und  giHrT  l.  4. 

gra^^njj  2. 

5nH^=7^  ••  PÄ«T.  388,7. 

CflH^^tT  2. 

•s 

'EtlF^'^^  1.  das  Auftreten  Km. 
13,18. 

giFlF^2. 

SrrFSlI^  n.  auch  das  Betreten- 

A 

lassen  Apast.  Gruj.  5,9. 

SnFJIIFfr?  I.  6. 

STTlTSIrl  6. 

girsfr  Adv.  s.  oben  ^ETT^ft. 

gT^qft  1.  8. 
*5nFf;^niSTiffqTf^  m.    ein    best. 
Grad  des  Samidhi  Mabätj.  67. 

giFTilrT  I.  1. 

^rFIiTT^TrT  n.  Contusion  HäbIta- 
Samu.  389,15. 

gn^j^  6. 
mm\z^  I-  3. 

SITFf^H  I-  2. 

^Tt^^^f'iW^  Adj.  den  Mund  als 
Vulva  benutzend  MBo.  7,73,43. 

5nTqli;[FT  6. 

SfTTTOFIrT  4. 

^I^HT  ■•  bedeutet  im  AV.  nach 
Bloosifield   Diarrhoe;   vgl.  Procc. 
J.  A.  0.  S.  1886,  May,  S.  xxxii. 
*^]'^\^^^   Adj.   lieblich,  ange- 
nehm Mauätj.  19. 

5lIF^n^  n.  Schlafmittel  DiTji- 
TAD.  326,23.  25. 


^I^  I.  GÄTAKAM.  31. 

qi^ffra^^  und  ?II^^5r^T^4. 

^Tf^flT  !•  n.  etwa  das  Benutzen 
aller  günstigen  Verhältnisse  oder 
das  Verladen  Gätakam.  14. 

3EII^^tnT!7  6. 

?Ti#ra3. 

J^I^q  4. 
1.  qi^SI  I.  Da«ak.  31,12. 

531^  5. 

gr^Ipfi I.*m.  etwa  VertaderÄlA- 
o^Tj.  186,181. 
s^I^iqq^tsr  6. 
3EIlf%fT  I.  3. 

gif^fTimsi^'n  und  sfif^ai- 

TORUH  2. 

5EII^%'Tin  4.  6. 

gi^^sS  I.  3. 

5IT%7  ••  1)  KlB.  11,23. 

5TI%^IH1T^  2. 
»gij^'lcHI  n.  Unverschämtheit  Ma- 
HÄTJ.  104. 

gj^T^ftrlX  2. 

gr^  1.  Kaic  16,1 4.  m.  =  q?n5i 
nach  DÄBiLA. 

3.^  mit  qni  Caus.  I.  1.  —  Mit 
^f^  I.  1-  ^n'tftr?  auch  der  sicA 
an  das  Studium  gemacht  hat  R.  ed. 
Bomb.  4,28,1  o.  —  Mit  51^  auch  tref- 
/en  (von  Pfeilen).  5[-^rTlX!f"'- MBB. 
8,39,1«.  -  Mit  Ffq^T  2.  -  Mit  q- 
c?m  2.  -  Mit  35  I.  1.  -  Mit  3qiq 
nahe  herantreten  zu  (Acc.)  R.  ed. 
Bomb.  4,28,39.  —  Mit  3qf^  I-  6-  — 
jAlit  gf^qf^  2.  6.  —  Mit  gprq^IT 
1.  —  Mit  3q'n^  2«  •''"<' (Acc.)  Aer- 
antommen  R.  ed.  Bomb.  3,62,8.  — 
Mit  ^ffl  I.  3.  4.  —  Mit  T%  I.  3. 

■^Zl  oder  ?^  3. 
i.^^uli.  1. 

EST^nFiqK  m.dajSj/rwpmeerÄNi- 

RVDDUA   zu    SÄfiEHJAS.   6,52. 

^e  8. 


^riq^nT  -  ^!<ngT¥!TIJITJI57 
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^Fi^riq^tn  2. 

^i^  f.  raelrisch  sl.  ^^^  R.  ed. 
Bomb.  2,104,8. 12. 14. 


^p^^  und  5pn[RTt  2. 
*5ca)|^=tl  Adj.  Begierden  fühlend 
oder  tu  fühlen  anfangend  Mahävj. 
110. 

^5^H^  3. 

^sm  i. 

^  I.  ^y([TE  Tragkranz  von  Dar- 
bha- Gras  Apast.  Gruj.  4,8.  =  Zl- 
'^Wi  RITIT  23,7  nach  dem  Comm. 
Vgl.  Sfi^TÜI  PÄR-  Gruj.  3,7,3; 

1-  3[fr?  I-  «•  Vgl.  auch  Z.  d.  d.  m.  G. 
41,516. fgg. Kkaceb  inFeslgr. 62.  fgg. 
STfT  —  5TrT  so  t.  a.  man  heisse  [sei) 
—  oder  —  Gatakau.  20. 
2.  ^n  !•  Gang  Visbhds.  99,2,  wenn 
°R^TTTST^  „die  du  stets  den  Gang 
einschlugst  (STHT^)  zh"  gelesen 
wird. 

^IFRirl^tlrll^  Adj.  IM  Jmds  Ob- 
liegenheit gehörig  Sud.  zu  Apasp. 
Gruj.  19,2. 

^qna^,  ^ffT^Hmq  u.  ^fFJ^fF?  2. 

^r^JIrT  Adj.  in  solcher  Lage  sich 
befindend  Gätakam.  21,15.22,26.31. 

^gq  I.  6. 

^3^  I.  2.  Adj.  armselig,  elend,  ge- 
ring Mahätj.  134.  DiTjÄTAo.  317,8. 

^fgift^  und  ^^tfk  1. 

l.^Caus.  2. 

y^TT  m.  Brennholz  MBa.  i3,2,S$. 

prqijgTR^  3. 

^Tpff^2. 
^R^5R  1. 

Sg.  Maitb.S.  4,8,1  (107,5).  getrennt 
gedr.  4,1,3  (4,8). 

f^J^  I.  5. 

5F^I  I.  4. 

^^mf^mq  2. 
ffr^T^^  1. 3. 

VII.  The». 


5^1^,  °^T  1.  1. 

f j^m  I.  3. 

^=fnr^  und  ^grU  1. 

^=r^  ö. 

^^fTTHIT  Adv.  mit  >T  «•<"»  J»fond- 
stein  werden  Duarhacarmäbuj.  17,9. 

t'TR^inm  den  Mondstein  darstel- 
len  abend.  2,79. 


?=1^^T  und  ^=|^ni  3. 
5^  I.  *m.  eine  best,  hohe  Zahl 
Mauätj.  249. 

^•~5^=fll^  !•  Sehwelle  oder  Barriere 
DmÄVAD.  230,20.  365,1.  344,6. 

2^?r^irr  !•   *ein   6e>r.  .Samädbi 

^  o 

Mahatj.  21,26. 
^^^  I.  1. 

f  ?:fm  1. 

l^^J^  I.  3. 

^^^^q  t. 

^^^'tcTST  1. 1. 

f^qc2. 

^'^?'71!<r  1.  Nach  PiscHBL  (Philolo- 
gische Abhandlungen,  Berlin  1888, 
S-  "3)  J»?r:  ^151=7  zu  lesen. 

^=5:3^^  2. 

^3^tTl. 

^'?:^Tnn  3. 

^^iT^5fT  und  l^^qm  2. 

^?:mf5R3. 
^=w^isr  1. 2. 

<r^^i(l.  1)  Maitb.S.  2,1,9(11,8). 

^-?;^m  und  ^^£rT^3. 

^^^  I.  1. 

FJTRrT  I.  9. 

5=^Hlfr7tT^l^I  f.  Verehrung  der 
IndrAnt  und  GaurI,  eine  best. 
Hochzeitsceremonie  Sud,  zu  Apast. 
Gruj.  2,15. 

S^irnilTR^  ni.  Feier  der  I  n  d  r  i  n  I, 
eine  best.  Hochzeitsceremonie  Sud. 
zu  Apast.  Gruj.  2,15. 


^^qf^qi^R  2. 

^K^m^^l   f.    geistige    Vebung 

GÄTAKAM.   1,12. 

5F?nrasR  6. 

^^^  1.   2)   Nora,  abslr.   o??!   f- 
Kandak.  31,10.  Gataeam.  28,59. 

^1.3. 

^a^  mit  äg=i  s. 

^tffl  Adj.  =  ^rf  DivjÄvAü.  112,16. 

^V^  3. 

^^  I.  3.  -  Mit  STM  1.  6. 


S^II^rf  !•  °^^  m.  Amruddha  zu 
SÄBeujas.  6,52. 

MIHFIT  i. 

^TR^  5. 

^  am  Anfaage  eines  Stollens 
auch  Kathäs.  1,20.  Jouro.  As.  VIII 
S.  T.  7,192.  S^  ^^  zum  Schein, 
quasi  GÄTAEAu,  4.  7.  10.  13. 
1.  m  mit  ^^^  l.  durchsuchen.  W{- 
^Slftfriq  R.  ed.  Bomb.  3,67,7.  — 
Mit  3C12.  -  Mit  äjfn^  3. 
3.  ^  mit  passivisch  aufzufassendem 
InOnitly:  W^  ^(TFI^fq  >T?ri^: 


ich  wünsche  von  Euch  an's  Meer  ge- 
führt zu  werden  R.  ed.  Bomb.  4,58, 
33.  36,21.  iZu  4)  e)  ß)  gehört  ^rfrT- 

m  3,24,1 3. 
4.^1.  3. 

^w^]j:  s.  ^itTf. 

jrr^-C  °^^^  und  oyf^gq  3. 

^jfUI.  4. 

^H5f=y^  und  ^WrT  3. 
^gi3,  ^^^  und  ^qfiraq  1. 
I^^TfT  3. 

WTT^  (metrisch)  Adj.  Pfeile  ver- 
bergend Kauc.  49,7. 

5^fIR6- 

^W3i. 

?#Pf  I.  5. 

3r 

J^q?!  I.  Vgl.  WisiDiscu  InFestgr. 

113.  fgg. 


^T^HUltr  2. 

lvs^^  3. 

IVSn^  und  ^f^spT  2. 

^  I.  Vgl.  gn^H^  oben. 

^^IT3. 

^W  vgl-  oben  u.  g^. 

^raf-TT  m.  N.  pr.  eines  Slannes 
Maitb.  S.  4,2,2  (23,6). 

^rRR^2. 

#3-1. 

^^TTrl^"»  ''8*  gleichzeitig  eine 
Mutter  habend,  d.  i.  zu  gleicher  Zeit 
geboren, 
l.^I.  1. 

3.  f  I.  2. 

^5T  I.  Pass.  videri,  tcheinetS^Xrh.- 
KAM.  28,4  0.  SRTrl  so  T.  a.  gutge- 
heissen  31,88.  —  Mit  FPT'R  anblik- 
ken,  ansehen  ebend.  3.  —  Mit  TT- 
p-TI^  2.  —  Mit  ägSJjq  nicht  beach- 
ten vernachlässigen  Ditjävad.  2S,6. 
127,11.183,23.371,11.  —  Mit  5IftJq 

4.  —  Mit  WJ^  auch  beobachten 
Mrkbu.  59,2.  —  Mit  3^^  I.  un- 
ter jucAen,  erwägen  Ditjävad.  S,13. 
212,9.  230,19. 

^^  I.  3. 
^THi. 

^^qniTi^FT  2. 

^RlfT^  ••  Zuschauer  MBa.  7,23,4  6. 

J3^  mit  5|TH5r  erzittern,  schim- 
mern OaABHACARUÄBaJ.  4,19. 

7^n^T3  3. 
p3fTi. 

fq?r^3. 

5T  mit  SP-TI^  Caus.  3)  entgegen 
sprengen  fS-  1>18.  —  Mit  1%  I.  4. 
—  Mit  W^  Caus.  I.  6. 

^m^  und  ^  I.  2. 

§5Tn  i-  6. 

551^  und  ikUU^i  1- 

pra^  s.  ^511°. 

f^IH^rl  Adj.  Kau«.  36, 1  5  nach 
DÄBiLA  =  s=r^^fT- 

^5fRIFI^tJI^  2. 
41 
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IW(  -  3fT^rREq^iTO^Tq 


imi  I.  2.  die  Sonne  Journ.  Asiat. 
8,7,205').  *  =  gifirHWM*iiATj.23. 

^W^^T^'M^  m.  Deist  Gät»- 
Ein.  23. 

5^(frflTrI  2. 

r  r 

Jttr^lTiT  auch  leicht  zu  bewerk- 
ttetligen  R.  ed.  Bomb.  4,54,13. 

^^r^^^  i.  *. 
^äsT  <■>. 

c 

*5^^nT^ra.  N.  pr.  eines  mythischen 

r 

Berges  Mauätj.  194  (^^JJ  und  ^- 

mmi).  °J\  f.  DiTJÄTAD.  217,14. 

^tft^T  I.  3. 

3?^  1.5. 

3WPTI^  und  :5m^  2. 

3fw»^FT  >. 


3T^Taram75Rl  3. 

j^ 

Jc^yHIsl  Adj.   zu  Sprüchen  be- 

rechligt  .Mutr.  S.  4,7,1  (94,10). 

1.35Tmtt5lfr?  1. 

351^!^  I.  3. 

35TTin  m.  =  35T^  Stier  R.  ed. 
Bomb.  2,32,39. 

^dh-ä^ I.  Vgl.  WiNDiscu  in  Fest- 
gr.  113. 

3lsl4d  I.  3. 

r 

3inTi»T^  (m.  N.  pr.  eines  Fürsten 


MBU. 8,3,42),  3Ui|l-tI  oder  °q  ood 

3tnm3. 

3ITiüI  I.  1. 

3tPTf?I6. 

3IIR'7  2. 

3X7^^  und  3tTiq  3. 

3tn:nq  und  3ti^5Ri^  i. 
:5^'^^^  i.  3. 
35m  3. 

3?l  mit  3^1.1.  —  Mit  fR  1.6. 
3TgR^lf75T^3. 

3f^Ri'7m?n7^  2. 

3^iR  I.  3.  stark,  sehr  Kir.  4,5. 

14,20.    IIUAR»tCAR»ABRJ.   9,66.  71. 


3aHn  I.  2. 


J^ci  I.  Mit  SfTT  frewirAen,  da« 
/md(Acc.)  hinaufsieht,  Da?ae.(1883) 


168,8. 

3^rr^rn  t. 

3^^f^  I.  1. 

3W(  ••  3.   In  der  Bed.  4)  auch 
Kir.  8,15.  51. 

3^5Ti.  1. 

3^'7^3. 
T^TS^'^ti  1. 
3^(5T^TSI¥JTH  2. 
3T^I^T^  3.  Auch   Dbarhacab- 

.tlÄBUJ.   12,4  t. 

3i%3Tin2. 
3wr2. 

3%:5TqT^q  4. 
3t^fHsR  3. 

~i^(\HliHni  f.  leises  und  lautes 
Ertönen  QÄSku.  fR.  13,1,3. 
3%3TfrI  und  3%njiq  3. 


3^qH,  3^^u.  3:dNWM  1. 
3gfl  1.  3. 

■s 
-i  «^rll     Adj.    hock     DUABMACAR- 

MABUJ.  3,22.  9,80. 

3%:Tg^  6. 

3%^^  und  °^2. 

*3tS^  n.  eine  best,  hohe  Zahl  Ma- 

uÄvj.  248.  Vgl.  3rH^. 
3€^R6. 

3fl^^^  3. 

3f^^T^  Adj.  =  3f^^Gi- 

TAEAM.   20,2U. 

JüSEq  1.3.  m\eine  best. Pflanze 
Kau«.  tO,l4. 

3HS^  Adj.  (f.  5)  autrottend,  »«r- 
tilgend  Gätakam.  17,19. 

3cS?cTI?  m.  die  Theorie,  dats 
mit  dem  Tode  Alles  aufhört,  Gätakam. 
23.  °öITT7'7  ID.  ein  Anhänger  dieser 
Theorie  ebend. 

3^TO4. 

r 

3t|5q^r}'I  n.  ein  überschüssiges 
Werk  (neben  fs^f^^^p^  und  ^f^- 
mWFl)  Ath.  Paddb.  zu  Kau«.  1,1. 

3H^^  1. 

3E^IH  1.1.  Auch  Zug  beim  Trin- 

ken.   J7^\]T.^M\r{   mit  einem  Zuge 

(austrinken)  .MBu.  1,128,71. 

*3s?lf^^I  f.  das  Auflachen  Ma- 

ulvj.  263.  Richtig  wäre  3nIT5T^. 

3s;Tf%TfF5l  I.  2. 


STSTTTTR^ä. 

3TssI^m  f.  das  Verlangen  aus 
einer  Gefahr  zu  ziehen  MBu.  8,67,4. 


3KltI  I.  m.  Sieg  AV.  4,17,1. 
3ss5R  I.  2. 

3s5cl5fl't  n.  das  Aufflammen  (bild- 
lich) SÄjdKUJAPR.  72,12.  14. 

3is^5fl'  1. 

^  r 

3?5  mit  HTT  und  35SU«T^  3. 

3C'^räfl  2. 

3flITST  und  3flBT  4. 


3i^5ntnrr  2. 

3m  1.  Vgl.  ^2113^  weiter  unten. 
3IT^  und  3niIT|Hqü6  2. 
3f^  I.  1. 
2.3r^  und  OfTT  1. 

3f  ^?ispi?;in5irr  2. 

3r^füSrliwr  5. 

3r^'7  3.  Auch  DBABnACARM.  3,4. 

r 
3r^^  ra.  auch  das  weit  ausein- 

-V ^ 

ander  Thun.  ^rl^H  ^HIIFPI:  R. 

ed.  Bomb.  3,36,29.  das  Herauszie- 
hen (des  Pfeiles  aus  dem  Köcher) 
Kir.  16,20. 

r 

3r^^ni  n.  auch  das  Hervorra- 
gen, Obenanstehen  R.  ed.  Bomb.  4, 
24,30. 
3r^^  3. 
3fSFiTTsrTT  1. 
*3f^Ti7=fi  Mabavj.  243,1210. 
°3r^Tr'T  Adj.  ausgrabend,  ein- 
ritzend ViKRAUÄÜKAK.  7,71. 

3f^T!^   '•  an    der    angeführten 

Stelle  wohl  Jr^I5FI  Adv.  auswärts. 

"s 

3r^'T?m,  °qirl  öffnen  (einen 
Brief)  Dacab.  (1883)  174,12.  zur 
Stadt  (Acc.)  hinausgehen  Ditiätad. 
328,9.  Vgl.  4-s!.4lld. 

3r^feT  1. 

3r^S^  I.  *°¥Sr  kauernd  Ma- 

BÄTJ.  281,7  5. 


*3r=T)^T=JTcTri  f.  Instr.  dauernd  Ma- 
iiÄTJ.  263,2  5  (3^°  gedr.). 


3RimrT2. 

3FfFTm^  I.  3. 

3r'^?^|T)  °mr{  «her  das  Ufer  tre- 
ten  lassen  Part.  610,14. 
*3r=T;f^Sfn  Mabätj.  263,18.  84. 


3f^rl'I  D.    eine  erhobene  Stan- 
darte Dbarmaqabmäbbj.  9,78. 
3t%TT^^  2. 

-.  "^  -V 

Zr^^  und  3f^T^^  (Dbarma- 

(ARMiBllJ.    1,17)   3. 

3R)I5n  3. 

3f^iT^  s.  ^'^  oben. 

3f^W2. 
3r%f  1.  3. 

3r^!7nfn7  Adj.  mit^^und  *n. 
mit  Ergänzung  von  Sfiq^  eine  Hand- 

■N 

lung,  die  eine  zeitliche  Ausschlies- 
sung einet  Mönchs  aus  der  Gemeinde 
nach  sich  zieht,  Uitjatad.  329,10. 
Maüävj.  263. 

Jr'St'l'I  n.  das  Herautreissen  Ka- 
TiiAS.  28,39. 

3fi31=7JT  1. 

3TTfm,  mmm  =  3^mfT 

Dhabha(armäbbj.  4,39. 

-iTUh'c  Adj.  mit  aufgerichteten 
Härchen  Gätakam.  30,25. 

fff^Ul. 

3fiq  1. 6. 
:3ww^  2. 
3fR?nprö. 

3fiqrn  1. 
*-irlH<t|lrI  Adj.  überaus  glanzvoll 
Mahävj.  22. 

3Hqqi|R  2. 
3frqHMgfN:^  2. 


-iTl^^T'l  I.  das  Stützen,  Fördern 
Anirvddua  zu  SÄSkdjas.  1,95. 

3fT'^>T^T  f.  der  beim  Aufstemmen 
(des  Wagens)  zu  sprechende  Vers 
Apast.  Grbi.  5,19. 

°3fr^HIT  Absol.  in  die  Höhe   he- 

■s 

bend  Dharmacarmäbbj.  8,23. 

3rI7^'7  Ol.  Erwiederung,  Refu- 
tation Gätakam.  23. 

3rr^ITirü  und  3W^?F^2. 
3fT^rf^'Vgl.Anra.zuK»i«.3,5. 
3fI7^P7l. 
3rl^^*ie  3. 

3frpft^%  2. 

3fT^q5^  3. 
3rIX5nTft;rr  2. 
*3fr^I7j:TWFntT  ra.  das  Vor- 
geben übermenschliche  Kräfte  zu  be- 


■JT\l^Y^^w^^]^  -  3^i;ni 
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sitzen  Maiiätj.  207. 
*3TT{!7'1^^^in^ra'7  n-  ("«  einem 
noch  nicht  geweihten  Mönche  ge- 
machte Mittheilung,  dans  man  über- 
menschliche Kräfte  besitze,  Mabatj. 
26  t. 

*3W^RT^'7  ni-  P'-  N.  pr.   eines 

^  mythiscbeo  Landes  MAutvj.  1ö4. 

3rr('XT^g^'7,  3rr^^iqiqni  und 

3fl^  I.  1. 
3HfsiffT  1. 

3fT^5fT  und  3rr^H1%rII  2. 
3fI(TITra^3. 
3T7|Tt^T5TTf^^  2. 
3rJ(TR  I.  3. 
3fl(rf  I.  1. 

3fr7T5T^tn  2. 

3fI(Tq^%H3. 
3fITI'^in  I.  Lies  fK»n<erjo/jft7iMm. 
3rr<m5]Fi  3. 

3fI^TU^Srm   L  3.    Auch  Apasi. 
Grhj.  2,6.  7,t2. 
3H(mitTfrr  I.  I. 

3TT^i^nn  3. 
*3TTft'asnq!7fti  m.  und  -^mj- 

^l^M^^•:'S(^5\    m.     Bez.     zweier 
Zählmethoden  Mauäyi.  248. 

3fqTrr<>lIsj  3. 

3fTl-TTT;[^^  2. 

3fr5T'TT=li   Adj.    drohend   Viera- 

UÄNKAg.    1,J8. 

3r[4  2. 
3fnRF?  3. 
3rn^T  I.  Mit  ^■^  aoch  *  erklä- 
ren JIaiüvj.  138. 

3fm=T  1. 

«.3m^  1.2. 

3fn^  I.  i 

3fFT7'T  Adv.  auf  dem  Ufer  Kin. 
7,34. 

3^%??  und  3gf)  5. 

3tI5I^  Adj.  anfeuernd.  Nom.  ab- 
slr.  ^fn  SÄfiEajAPR.  79,7. 

3^5RT  5. 

3iIT^^  2. 

3fln^6. 

3r^^W  Adj.  Maitb.  S.  3,3,8  (40, 


16.  n). 
jrSJiq^  und  °fq;fT  l  «. 
6tnYVrm  L  1. 

3rRT^^Tq  L  6. 

3^HT  L  6. 

Ji(fy  L  2. 

3f  H^  L  3. 

3^TTFJIr?  3. 

-iryiltJdlryiHI  i- 

3rH5T  2.  5. 

ex 

J-C4JI  i.  Kaic.  38,3. 

3r5in'HT  s.  u.  3r5ntH  6. 

3fR5q  1.  5. 

J^!<I|15r  L  Maitr.  S.  4,2,3  (24,8). 

3fSTTra^  L  6. 

•s 

^rHöcHKl'U. 

3^¥rö[^L  4. 

3f  ^^  I.  3. 

JrHl%=T^i.  6. 

sit^H-i  auch  da»  Lösen  (von  Strik- 

-irMIrl'öl   ••   «»"   Ueg'^ilf  stehend 

-irH^'l  und  JrWINH  5. 

ken)  Apast.  Qr.  14,7,5. 

herauszufliegen  Diiabmacar».  14,16. 

3r^lHH^und^rH<H2. 

2,i(y  1. 

^rU-^  Adj.  ic/ion  belaubt  liÄT*- 

3!f-7i^!1l32?1 1. 

3^151  L  Lies  Auswahl,  das  Praeei- 

KAM.  22,  s. 

r  ^ 

32;s5if^|^  3. 
3^^ff q  2. 
3^^371^  I.  3. 

puum  (aus  erbeutetem  Vieh)   und 

jr^tnitn??  2. 

Tgl.  noch  Maitr.  S.  4,3,1  (40,16).  2 

3f  qg^si  3. 

(41,15).  6,8  (81,17).  Festgr.  25. 

3(^tTERL  2)gAT.BR.l,3,t, 12  viel- 
leicht =  3^W  nach  Eggeling. 

3^^qi5l  1. 

r 

J^I-SMn  t.  Uez.  bestimmter  Back- 

3^^ I.  1. 

steine  QkT.  Br.  8,I,»,6.  7. 

3f!^^  L  3. 

3(J'^iMT  n.  Wassertrunk  QÄäEH. 

3n?7  6. 

^rMl6  1.  2. 

3rqt03rqiU2:fi  Adj.  ganz  ftJeicA 

Br.  12,6. 

3^IFI^  L  2. 
3^1^^^  3. 

geworden  Ditjätad.  334,1.  463,8. 

J;(*(W=tll  '■  eine  best.  Pflanze 

1.3^^  1.  Adj.   recht  gross  Gii;A- 

3f  miflSfi  2. 

virMllc?{=t)l  C.Damm,  Deich  Duar- 

MACARMÄBUJ.    1,47. 

KAtc  30,16. 

KA».  28. 

3^^!?lIItl  2. 

Ji^l(i^l(5(  und  3?^1^mfT  1. 

3^^Ta  3. 
3^'^lrnq^  3. 

,i<W  r.  3. 

3lrM^d*  3. 

3-^|SH  und  Ji^^cji  2. 

3fire[ri:f  3. 

34+y^^m  4. 

3<lltyrfL3. 
3^^1lft  3. 

^rm^  I.  3.  3r^mr?  SüBiiJsui- 
TAV.  883  in  der  gedr.  Ausg. 

3^5r5rH^tnFFsifT  3. 

3im  L=34^mm^  kad«.22,i  0. 

31^^  2. 

3r^5rm  2.  Metrisch  und  gram- 
matisch  richtig  wäre  ,irM!i1'^l- 

34l<=H'.l|^^3. 

3T^  I.  3. 

3<^=bdHr«4  4. 

3T^mT^  3. 

3f'^l^  Adj.  mit  hervorstehenden 

3^Tm^^  und  3^311^  1.  3. 

3T^rlI3T^fT  2. 

Rippen  .Maitr.  S.  4,2,14  (38,9). 

3^^  l.*hoch  er/reu« Mahatj.  145. 

3I^3{  l.  1. 

3r^5TI?iq  3. 

3^rsr5T  3. 
3^:?m  4. 

J^TtJTJiqi^'  3. 

3rUH  und  3r(jijrlHW'5^T  i. 

J3B(<g|  \'A  n.  Uez.  des  Liedes  KV. 

3fH:^  1.  2)  *m.  Mauävi.  249. 

3^  i.  3. 

7,23  giÜEu.  Br.  29,6.  Qu.  18,19,20. 

3rHI.5fI   3.    im  ichooss   gehal- 
ten DbarmaqasmÄbbj.  10,35.  14,75. 

3^31  L  ist  Kaü5.36,13  Bein,  des 
Dämons  QillTäna. 

20,6. 

jg"t^^  auch  so  T.  a.  em  Zahn- 

3rfl^ Adj.  hervorragend,  vorzüg- 

3^^^ 4. 

stocher  aus  UdumbaraAot:  Apast. 

lich;  m.  Hervorragung,  Vortug  Ma- 
aivj.  17.   18,29.   DiTJÄVAD.  620,13. 

3^^L3. 
3^%  4. 

Grbj.  12,6. 

621,1.  646,16. 

3^in=7  I.  2)  Äpast.  Grbj.  17,9.  3- 
?^HFTfI=7   n.    der  Platz   für   die 

3s^l  H  ä. 

■''3ffli^'l  "■ ''"»  tinreiben  Mahatj. 

j  ^rlRT^L  1.  2. 

245,379.  Richtig  wäre3fHI^^;  Tgl. 

Wasserbehälter  17,8. 
j<^nHFF  3. 

35;q|l'7  2. 

3t^l^^. 

js!;hhi*4  1. 1. 

3fHvT^^  Adj.  zum  Wegräu- 

3^q<4. 

3?;tr3. 

men  bestimmt  (ein  Mahl)  DivjJtad. 

3^-2X1 1. 

351^  L  6.  .lewJierMng,  Hxpecto- 

307,23.  27.  Richtig  wäre  3fHl^=T°. 

J^d^  L  4. 
ii5oiJ|MH4. 

ration  Gätakah.  3,8. 

*  J?'.IU(i=tiI  f.  Inslr.  mit  verscMei- 

Jr^-M  1. 1. 

3?nT^  1. 6. 

3?;7rITiq_2. 

erfem  besieht  Mauatj.  263,17.  Rich- 

irH^T (lies  3f^T^=lT)  f.  Auf- 

tig wäre  5J^JT"' 

o 

munterung  Ditjätad.  490,5. 

^T'^KV- 

*3|\"[II  und  *3Uin  n.  das  Dro- 
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hen  mit  der  Hand  MauIvj.  261,53. 
3f  JKfFq"  3. 

3|tn.  3|^^  und  ik^i^i  2. 

jä^'TR^  3. 

3Slf%rai^l  (3ST^rai^T?)  und 

3irTiiRn  5. 

-i &i^  Adj.  klug  DiTJÄTAD.  26,1 «. 


i^im  -  iTT^nf^H^m^ 


3^?r  (I)  38,20.  100,6. 

3^1?;  I.  R.  ed.  Bomb.  3,75,20  nach 
dem  Conim.  =  fjH"^- 

3ri:ifH^I  f.  in  Eliar&T^  ^acht- 
qüartier  DiVJiVAD.  173,20. 

3|g  und  3s^  2. 

31^q3. 

3^51 1.  6. 

3^^  m.  .4niei'*enAait/en  AV. 
Paipp.  9,2,4,7. 

3^f?  I.  2. 

3^e^^  I.  ö. 
3i:ffi  1. 6. 

3l,d'^  6.  Auch  giSKU.  Bb.  4,1  *. 

3ir^  I.  3.  6.  Aufgeblasenheit, 
l'eberhebung,  Hochmuth  Gätaeam. 
10,18.11,3.  ^1^(21,10.22,96. 
30,3)  und  gSTF^Tir^  (33,«)  dass. 

3^^  I.  5. 

■iik\  I.  4)  Dhabhacabuabuj.  5,59. 

3^1.  3. 

CS. 

w^rl^  n.   das  Aufwirbeln   (Ton 
staub)  MBii.  7,187,32. 
•3^f?^f5T  n- MAHÄTi.  281,204  = 


3&r'^H  und  3^1?"  3. 

3W^%I!(I^  2. 

JÄI^H  1. 1.  2.  Adj.  hervorrufend, 
erregend  Gätaeam.  31,3.  o.  rühmli- 
chet  Bervorheben  3. 

3ITsII.  metrischVÄJü-P.  1,3,20. 

3fe^  I.  3)  a]  *m.  Mauätj.  193. 

3äsl  Adj.  (f.  511)  mit  erhobenen 
Bänden  Duabm>(abhÄ8uj.  12,i2, 

3^^  4. 

3i:fItWTfl4. 
35T=?  1. 


3?;itT^I!T  3. 

3J3n^m^uDd  3^F7H^2. 
Z^^  I.  3. 
*3^ra^lIFR  n.  etwa  das  Bin- 


JdlM'J  Adj.  zitternd  R. ed.  Bomb. 
3,74,23. 
3?>^'I  n.  das   Rollen  Duabma- 

CARIHÄBHJ.  6,28. 

1.35^1.3. 

3^1.  1. 

3^I?ssISH  6.  Auch  R.  ed.  Bomb. 
3,6,3. 

3WfHrra^  2. 

3''TfT^riI  I.  ni.  die  Tracht  eines 
Tollen  MBu.  14,6,2  2. 

3STrffT^;[in  i. 

3^5T5T^  I.  Adj.  hart  mitnehmend, 
quälend  Kia.  8,3i. 

3=qi^  1.  1. 

3;5TI^Sri  I.  Adj.  (f.  °T^Ij  berau- 
schend DUARMACABMABUJ.  4,7  2. 


rennen   :h  «inem 
261.  Tgl.  jedoch 

Ah 
Pili 

ftauf  Mauätj. 

3z:amT^. 

9,7  (126,1). 

j^^r^jqn  4. 

3'IITiI^  m.  Äi 

regt 

r  Karaka  71, 

j^^FI^m,  iCnr^lITq  und  3!^^- 

IC  (so  zu  verbessi 

■rn). 

m^  1. 3. 

slM^ri^ü  B-  iinpers.  Jma  (üen.) 

355,1^^  3. 

ein    Dienst     zu    erweisen    R.    ed. 

3?rTqm  ra.  N. 

pr. 

eines  Schü- 

Bomb.  4,18,29. 

lers  des  Buddha 

Mabävj. 

47.  Di- 

jq^qq  1. 

TJÄVAD.   367,20. 

z'Jim^^^^a. 

J?l^  3. 

3tf^TtT^3. 

o^^fim2. 

3q^ra  2.  Vgl.  ftl^q^Iüf  und 

3ät7^T4. 

Wrnqsfinn. 

3ä^  I.  1. 

6^4,i^-  3. 

3^TtT^4. 

3cr^rriq??  3. 

jSTH^q  6. 

3 

3q^^  4. 

3,äl^q  1.  3. 

■3^9f;^  i.  3. 

3rälslH=fJ3. 

■^  ... 

3^^  1. 1. 

ssn^  6. 

'^  si '^  J 1 1 -U*<  Adj.ujoftJriecAend  ditrcA 

3srTT^RRifHTO^  2. 
3^1^117'?  I.  berauschend  Duarha- 

CABUÄBUJ.  4,C5. 
r 
3*^l7l'I  I.   n.   das    Wegwischen, 

Abstreifen,  Entfernen  Da(ak.  (1883) 

161,17. 

3Fq^  3. 

3F^nirI  -i- 

J^'iq^r?^  2. 

3'Rr37  und  3'-H Tll  (zu  strei- 
chen) 1. 

3«Ti3  I.  Adj.  auch  willig,  xu  Et- 
was  geneigt  Gätaeam.  27,18. 

3=inh6. 

■3-HI5II  <"•  Befreiung  Maitb.  S.  3, 


R.  ed.  Bomb.  4,30,30. 

3^mTl  I.  i. 

i.3^^^  I.   1)    Ergreifung,   Erha 
sehung  Gätakasi.  10. 

Sf^CI^tn  1.  das  Ergreifen,  Erha 
sehen  Gätaeam.  10. 

3^w^^  3. 

,     "V 

3^FTR4. 

3!TtI^3. 

3!7gf^ö?J  I.  6. 
*°37cII'7^  Adj.  eArend  Mauätj. 
126. 

3q^I^  I.  die  Zugänge  (zu  einer 
Stadt)  Gätaeam.  9. 

3^lk^  1. 3. 
3qsa4  2. 

3q5rqR  Adv.  vor  Menschen,  in 
Gegenwart  von  Andern    Kir.   4,1. 

DUABMACARHABUJ.    13,39. 

3fTflr?IlFfT  und3TTM%^I  I.  2. 

3^17^  1.  (eher  °:fil  f.J  nach 
Bloosifield  ^Imet'ie. 

3^sfTrafrl  n.  R.  ed.  Bomb.  3,37, 
21.  Es  ist  wohl  fj^  sTinFFT  zu  ver- 
routben. 

3qifTfiTrIT  3.  6. 

3Ts?T  I.  6. 

-i  '-l5^rl  'l  Adj.  zum  Anzünden  die- 
nend Apast.  Qa.  14,24,5. 

3qffrpJAdj.  quälend,  bedrängend 
Kir.  12,3. 

3qRqfr  I.  2. 


3qgrn  2. 

^^{\k\  6. 

3ql5i?Trfni^i  1. 2. 
3'^5i7wqTrTi  u .  3%r^mq^  1 . 
3q|!(iN=j^ni,  3'f^5ifl^R^5- 

cJJIIsJn  und  3!fi'5tn'^  2. 

3q?rT^'7rT  1. 
*34^IHJ"  Nom.  ag.  der  Jmd  an- 
führt, Angreifer  Maiiäyj.  146. 

3^^\^  I.  5.  das  Herbeischaffen, 
Verschaffen  Gätaeau.  3,21.  Fassung 
(eines  Juwels)  Apast.  Gbuj.  12,8. 

S^TETH'FT^  Adj.  das  Stichwort 
„auflegen'''  enthaltend,  f.  SIT  Bez.  des 
Ferse*  RV.10,14S,6  Apast.  Gkuj.9,6. 

3qra  I.  3. 

3tTrW^  unrf  °5rTf|^  m.  Auf- 
wärter (in  einem  Kloster)  Ditjätad. 
64,17.  30,27.  237,16.542,21. 

3quq3. 

o 
3q!7T^  Adv.  am  Fluss  Kir.  7,21. 

Duarmacaruäbiij,  13,10. 

^HT\J  6. 

3q^TIT;[Sf?  3. 

3q=7IW  Adv.  am  Kabel  Ki».  9,65. 

3q^Tq  4. 
°3qqTfq^q  Adv.  mit  Herbeizie- 
Ziehung  von  —  als  beweisendem  Bei- 
spiel GÄTAEAM.  2. 

3q^TFTR  3.  6. 


3CHT^  I.  3. 

3qHITI^2. 
*3TR=-'<JFr?=?7  Adj.  zu  überdenken 
Mauätj.  243,1052. 

3qHRT^  5. 

3qm^=^  3. 

3qmf7q  3. 

3qn!(n  =  3qHqf ;  Tgl.  PÄ- 
RiM^  S.  479. 

3qPiq5  I.  3.  Vgl.  PÄKiNi"''  S.  479. 

3q<Tf??TnT  3. 

3q;fTfil  I.  Kir.  8,2«. 

3qqq  l.  als  Anwendung  — ,  als 
belehrendes  Beispiel  zu  gebrauchen 
GÄTAEAM.  12.  18.  22.  23.  26.  27. 

3q5^iH  1. 2. 

3qqrrr  auch  Entstehung,  Geburl 
fi«.  1,69. 
»jqq^jqf^R^lFR  m.  erst  nach 


3tT^'JrTftf^^FR  -  3iTm^T^ 


einer  Wiedergeburt  das  P  a  r  i  n  i  r  t  A 
na  erlangend  MahXtj.  46. 

S^f^mWAdT.  am  Meere  Kir.9,7.  | 
3nfCfTTqT^   Adj.  prüfend,   erwä- 
gend DivjÄTiD.  212,9. 
*3^'T^%rröJI  Adj.  zu  untersu- 
chen MabWj.  243,1047. 
3qqrq^  3. 

JMI<=l?r|JT  I.  2.  bis  an  den  Rand 

•s 

ApiST.  Qr.  1,16,5. 

>iH^IIT^^  m,  der  geniessende 
iTorper  SäSkujas.  S,1 24. 

'3^^^^W^  2.  Die  angegebene  Bed. 
Siels  in  Verbindung  mit  S^^"!^.  Vgl. 
noch  Apast.  Qa.  3,19,7.  Apast.  Gruj, 
4,5. 

'3^W^'{  n.  das  Binaufquirlen 
Kau?.  40,8. 

3qqf^rl^  4. 

■3^^\^J  1. 1. 
f^qrffri.  3. 

3triTI3,  Instr.  giÜKa.  g».  17,3,13 
=  RIlRJTt'^^  nach  dem  Comm. 

^:5^^^  und  3'7^!T=7 1. 2. 

3CT3^irTq^  i- 
3WT I-  2. 
3^^  I.  3. 

■s^x^  5. 


S^^TR  Absol.  inne  haltend   R. 
ed.  Bomb.  3,7,22. 
3qpJT^T7ä. 
3qftR^  I-  3. 
3qf^4. 
'^Tf^  Adj.  der  obere  Maüatj.  13. 
3qf^!7  I.  5. 

3^^m  4. 

^qft^lrSflR  2. 
3qf^^IfRT^T^?7  3. 
3^f^^I?TH^RSTH4. 
3^1X^11^^  3. 
3qf7^R;^  5. 
3qft^%IiT>TTsI^3. 
3Mr^yijj)TrHH  1  (steht  hier  an 
falscher  Stelle).  2. 
STTJ^Tifci  I.  3. 

3q^f!,  3q^  und  3q|T^q3. 
30FlflTt#f^'7^rFI  2. 

Vn.  Thoil. 


3T7rr?!7T3. 

3q5T'7   ni-   Schlupfwinkel    Gata- 

KA».    18,20. 


3'75fW>J  '•  2)  Maitr.  S.  1,9,4 
(133,4). 
3^SrrTi7?:Ff7  1. 


3^^^^  3. 
3qsjm'ftq  5. 

3^^3. 
3qgfTn^  1. 1. 

3qfi?^=;mf?:  2. 

3q|'7  Adj.  TS.  1,3,»,  1 
Comm.  =  3qTSRJ  tjfrl 
Vgl.  3qi^T 

aacb  dem 

'5^^'t^]^  I.  füge  mit  lautensplel 
feiern  und  Pabt.  606,7  hinzu. 

3'75fHr?W  n.  Nom.  abstr.  zu  3- 
qg'rfFf^T  Agv.  Grbj.  4,7,13. 

3tIcIT^AdT.  6eim4»arKiB.10,l2. 

3*^cyllsi)H  !•  genauer  eine  er- 
gänzende Erklärung. 

3M5W  I-  3.  Zu  2)  d)  vgl.  Apast. 
Cr.  14,3,8.  6,12.  7,1. 

3qT5T^tn  n.  das  Anstellen,  in 
Dienst  Nehmen  Comm.  zu  Apast.  Qs. 
14,13,1. 

3Cf5TS^3.  AuchÄpAST.CR, 9,20,7. 

-V 

3'75ri^  nj-  da»  Vertrocknen,  Ver- 
dorren R.  ed.  Bomb.  4,18,53. 
3q^T^i7  I.  6. 
3qWI^T!7fIö?J  5. 

3cr?r#  1. 3. 

3qRfw^^  6. 

3Clft^i;[  I.  =  5n5R  DÄRiLA  zu 

Kaic-  22,1  5. 

3qfi^?7'f^snT  2. 

3qR^ria"  6. 

Ji^Hltai  Adv.  bei  der  Freundin 
KiR.  9,66. 

3nrR^rj  m.  Behandlung  (in  me- 
dic.  Sinne)  Uitjätao.  264,11. 

3TOf5T^3. 

siMHHmi'lauch  dasZulegen{voa 

*N  A 

Brennholz  zum  Feuer,  t^U']  Apast. 
Gruj.  4,1  o  u.  s.  w. 
3qHq^I2. 

:s^^m  3. 

3qRsH  I.  3. 
3fTfm^t  4. 


3^W(^  Adv.  am  Rande  Kir.  4,2. 

3qH^4. 

3qF^T^q  und  3qFRTtn  i. 

3q?fTi^'H  I.  6. 

3^T^^^  I.  i. 

3qF5nq^i  4. 
3^^m^;  2. 

3q¥?IR^  4. 

3qmTfT  I.  3.  3)  6)  auch  das  ■^ 
selbst. 

3tTFsitnsfi  s.  FsiwiqFsnn^. 

STT^Tprq  Adj.  (f.  ^)  vielleicht 
aus  Weihgeschenken  bestehend  GÄ- 

TAKAU.   22,12. 

3'7I5mFrI=Fr    m.    itfeMcAeJinörder 

o 

Bbuaspati  in  Vivadah.  371. 
3qTET!Tl^  4. 

3qT5W=r^  I-  4. 

3qi^in  I.  3. 

3qT^rl5?J  l. 

3^177!?  I.  1)  Kir.  4,35.  Dbabma- 

CABMÄBUJ.   4,51. 

3qi%^:FTm  2. 
3qmHI^  6. 
3tnfw  1. 
3qT^I^3fiqST^  2. 
3qT^m^    n.     Elementarform 
Maeiätj.  101,10. 
3qTmtJiq,  ZmVim^  und  3- 

qj'TFT^  2. 

i.3qmi«3. 

3qra%T!nc?Ef  n.  l)  Geschicklich- 
keit in  der  Wahl  der  Mittel  Saddu. 
P.  —  2)  *  Titel  eines  Werkes  Ma- 
uÄTj.  63,30. 

3qnTTn3. 

3qTl[T^  m.  das  Auftauchen,  fVie- 
derhervnrkommen  Comm.  zu  Jogas. 
1,11. 

3TTR  1.6. 

3qi^TCH6. 

o 

3mTT  I.  »lAiiR.  S.  1,2,15  (24,8). 
STfir^  {so  auch  V.  1.  an  der  oben- 
genannten Stelle)  3,9,6(123,14).  Vgl. 

3qi^rT  I.  6. 

3qinqif?Tl'  Adj.  durch  Cult  in 
den   Besitz  übernatürlicher  Kräfte 
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gelangt  Mauadrta  zu  SÄBkujas.  1,93. 
3^1?!^^%  f.  Erlangung  über- 
natürlicher Kräfte  durch  Cult  Ma- 

UADBTA  zu   SÄMKIIJAS.   1,25. 

3qiHTm5  Adj.  =  3Tne^imi: 

SÄÜEUJAS.   1,95. 

3mfnrnfsr^3. 

3qif^fT  I.  3. 

'3^^  l.  Deren  32  nach  Oivjavad. 
222,8. 

3qcWT  I.  1. 
3qTfrr2. 

3qm("  und  3qi^q  3. 

3qi5T^  1-  nach  DÄRILA  eine  best. 
Pflanze. 

3qrma  i.  e. 

3qi^Tf^fT  Adj.  die  Fasten  be- 
obachtend DivjATAU.  116,22.121,19. 

3H^3. 

3H  I.  4.  °3fl^Ff  uo//er—  SibhS- 
SDiTÄr.  181. 

3HM=?!li^^  3. 

3Hq''^lfSI%i^I53TAdj.  nickt  un- 
ter  eine  Alternative   fallend   Am- 

BtlDDUA  zu  SÄSkOJAS.  1,133. 

3>TT%lftFI5TAdj.  zu  beiden  Sei- 
(«n  einer  .4/(ernaft'i>e  in  Beziehung 
tretend  Anirddoba  zu  SÄfiiiujAS,6,1 9. 

3JTqtTm^T^q  und  3>Tqi%^2. 

3>TqfT:f  ÜT  4. 

3>T!Tr?:q7T  i.  3. 

3Hqr?:qirT  3. 

3JTO7:f5I^  aaä  Zm^n^l  3. 
*3>T'7^THmTirq^  Adj.  Bez.  eines 
(riTaka  auf  einer  best.  Stufe  sei- 
ner EntWickelung  Mahätj.  46. 

3vn7^Tqi^,  3HMHN  l'c  "»<»  3H- 
q^T^tg^  3. 

3W^RWH^  Adj.  beiderseits 
VaicTinara  habend  Maitr.  S.  4, 
6,6  (87,6). 

3>!l?-^i.  1. 

3Hq?^  m.  Doppelkörper  (d.  i.  =ff- 
T^  und  3q^f|Jf^^)  Saükbjas. 
3,124. 

3>Tq^^H^3. 

ZWTF^^  Adj.  =  3H'7%injq5T 

AkIRIDDUA  zu  SÄiKHJAS.  2,33. 

3>Tqi^T^  I.  3. 

41* 
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r-miTH^  -  v.W{ 


♦3^qTTH5  Adj.  weder  T^:  TH^ 
noch  q^rl:  TH^:  m»bävj.  i99,9i. 
3^11^  2. 

3^ITT5R  I.  ä. 
3pJ}  6. 
37^1.1. 

3(:T!n^fI  n.  Sg.  Brust  und  Kopf 
Kauq.  47,«5. 

37H 1. 3^T  5Tf2?:n^*«*» «"'- 

gegengehen  GtTtK4ii.  13,32. 

SJlfJI  Adj.  auj  der  BrHjt  *om- 
mend  mj^)  R.  ed.  Bomb.  4,3,31. 

3^^R  I.  2. 
2.3^1^3. 

3^C?T  4. 

3^^ und  3^^sT  I.  6. 

3imm  2. 

3^TsI  r.  4.  Dbarh*«.  4,69.14,81. 
3lTf^^TT^l. 

3milT3. 

3^17^  3.  WirdCi«.  1,7  auch  als 
m.  Baum  erklärt. 

3?I  1.  eine  best.  Gemüsepflanze 
KAt(.  25,18. 

3rica  r.  1. 

3?I>fnT2. 
*3?T=fi  in.  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons  Mtalvj. 167,53.  Vgl.  3^7, 

CS 

3gT^. 

3rTl=f)  s.  u.  ^TRl  und  vgl.  Aup- 
RECBT  in  Z.  d.  d.  ni.  G.  42,152. 

3c?^qirl,  3cf ^rTTH  u.  3^Ri  »• 
*3^%^  f.  Sprung  Mabatj.263, 

24. 

3SFÜ5. 
3SFTR6. 
3SIfI3. 
3glim  I.  ». 
3feirarl  2. 
*3«T5rm.  =  -id=hMABXTj.l67,53. 
3^ra  I.  5. 

3#mRä. 

J  jji  |r<r|   I.   Adj.  lieblich  Duahua- 

CABMABBJ.   1,50. 

*35HFHT^5fiT  f.  der  Abend-  und 
Morgenstern  Maoätj.  71,6. 

-iniMr^um  2. 

315171  I.  6.  Auch  MBB.  7,20,16. 
3^IlrT  n.  Begeisterung  Ditjävad. 


80,1.  Vgl.  S^ITrl- 

3^^  I.  MBii.  12,38,9. 

3¥'TT?I  und  3WR^R  3. 

3TW^^^TMINoniin.  f.I)u.  =  3- 
f%^^5MT  Maiib.  S.  2,4,4  (42,5). 

3wrT7^qirT  2. 

3^fhT>TTsI=7  4. 

3^mräsr'7,  °m^nfT  und  3^"^- 

*3WTm^l^Ht  Adj.  einen  Aus- 
wuchs auf  dem  Kopfe  habend.  Nom. 
abstr.  Ofll  f.  Mauätj.  17. 

3^  und  3^1R:Ti  3. 

3?1FI3. 

3^1.3. 

:5^^^\  3. 
STffenNsfi  2. 

*3J*I=H?  m.  unehrerbietige  Reden 
Mauätj.  261. 

*"3Hf^!(I%5r^FTHtn^  u.  das 
Weihen  eines  Mönchs  vor  seinem 
SOsten  Jahre  Mahätj.  261. 

g;^i55IsR6. 
S^t  1. 1. 

*3?7JTT^ISI^;!  {3q5n^°geschr.)  n. 
das  Webenlassen  eines  Gewandes  in 
grosserem  umfange  (als  der  Geber 
beabsichtigte]  Mauätj.  260. 

3;^  3. 

3^  1.  2. 

3r^fH^  3. 

3JHqr?T  i. 

^n  1. 1. 

3;^FTTrT  3. 

35rr^Tr?  I.  f.  eine  saftige—,  näh- 
rende  Opfergabe  Maitb.  S.  1,10,  9 

(149,6). 

3jm?i^  4. 

*3;aiFfft^!Tin  (!)  m.  das  Wa- 
schenlassen u.  s.  w,  von  Wolle  durch 
nichtverwandte Frauen  Maiiätj.260. 

:f  tnmj  i. 
3inWH  2. 

*3>iJJT^I^  Adj.  mit  emporgerich- 
teten Bärchen  Mauätj.  17. 


Susp  3. 

sros^rR  3. 

S^^JTÜIWni  und  °qui^^^  2- 
3&pniT^^  3. 

*3iyHIlfm  Adj.  zu   Höherem  — , 
zur   Wiedergeburt  in   höherer  Stel- 
lung führend  Mauätj.  109. 
3^TfTF4. 

syii^T  1. 
STOHra^  3. 

v3J?I=nTTpl  Adj.  als  Bez.  bestimm- 
ter Einsiedler  R.  ed.  Bomb.  3,6,5. 
3rd^lFI  4. 
31J!(l=»id ,  3;U5Icf^  und  3^- 

5n5si2. 

3»iJ5I'sfi'  f.(sc.Hf^)o6en  trocken 
gewordenes  Holz  Kadq.  48,38. 
SeJ!!^:^  3. 

:smH  1. 4. 

o 

2.  SiURIrlH  I-  *Adj.  als  Bez.  «ine« 

'S 

Qr^Taka   in   einem   best.  Stadium 
der  Enticickelung  Mauätj.  46. 

3;ETfT2i2. 

3)^  r.  Zwteie2KAToaTiS(ATiMATA 
in    Präjackittamajükua    nach  Acf- 

BBCBT. 

3^11711^  I.  2. 

^^ii)j|fj  (3°  geschr.)  n.  Begeiste- 
rung ÜITJÄTAD.  166,15.  240,20.271, 
12.  469,1 2.  *Adj.  begeistert  Mauätj. 
55.  Vgl.  3^ITrT. 

3i^R>T5TIT  Absol.   mit  Vf^  heiss 
•s  -\ 

e»jen  Kaiq.  37,27. 


S^OTTa  1.  1. 
1.  3;^  mit  ctm  I.  5.  —  Mit  T^HH 
5.  —  Mit  gfWX  4.  —  Mit  5T  I.  3. 

—  Mit  ^^V(  2.  —  Mit  Hf=T  I.  3.  3. 

o 

-  Mii^rfrl^l.  1. 

1.3;^  1. 2. 

*3^I  (3^^Tgeschr.)f.=3J^I 

Mauätj.  243,1060. 
*3J^fqi^?PM  Adj.  fähig  (das  Er- 
forderliche) hinzuzufügen  oder  ab- 
zuziehen Mahätj.  245,1061. 
311%^  3. 


f!5TT«(rT  "•  >'•  pr-  finer  Höhle  R. 
ed.  Bonih.  4,30,8. 

r 

Hrimil  Adj.  bärenfarbig  (Pferd) 
MBh.  9,11,4  1. 

o 

^ira^iRiqif^qq  3. 

^^^  und  °%^i7i3CRi  2. 

fjrl^  1.  Verz.  d.  B.  H.  2,98. 

?j?r^q  6. 

o 

fj^fqHiTtn  und  m{^m  2. 

fJ¥H3. 

sm  1. 3. 

fjnmf  m.  Hrbe  Ditjätad.  234,1 1. 
f!infi?qrER!(IlfH  2. 
fjm^^  m.  Hrbe  Ditjätad.  498,21. 
o^T^gfi  m.  dass.  87,17. 
flcT  I.  3. 
m{öU  I.  2. 

fjfl5ft  und  ^H^n^  2. 
Sffll'T'l  3.  Auch  Äpast.  Gbhj.9,1. 

^mm  1. 3. 

^RRÜTHT  6. 

f!rl=<3isrm  3. 

^FrH^IcT5r^  n.  das  Beiwohnen  in 
den  i 4  Tagen  nach  der  Menstruation 
ÄPAST.  Grhj.  8,13. 

?2RHm^T^  2. 

m  1. 3. 

^>T^  Adj.  (f.  5^1)  ohne  Trennung, 
—  Zerlegung  GoBo.  i,3,1 7  Conj.  tod 
Roth. 

f?RF^6. 

W(  I.  2.  6. 

■s 

^isai.  2. 

fj^l.  3. 
flf^Rrl  !.  6. 

-s 

flalPTOF^^  ui.  ein  durch  Zau- 
bermacht hervorgebrachtes  Trugbild 

GÄTAHAM.  23. 

ji^Rqgr  3. 
fjsnH^2. 

fPPT  1.  f.  i^T  ein  Mädchen,  welches 
in  einer  best.  Beziehung  Aehnlichkeit 
mit  einem  Stiere  hat,  Apast.  Gbbj. 


flWl  -  ^i^> 
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3,11.      Vgl.     JÄDAT*PR»Klg*'s     VilOl- 
JANTI,    BhÜMIKÄNIIA,    BnÄUMANÄDUjijA 

51 :  Efm]  ^^vl^mJ.   Soll  auch  in 
Baudu.  Gruj.  (io  dessen  UDechtem 
Tbeil)rorkomniea  nach  Wistbrsitz. 
^^H^  und  m^if{  2. 

m^  I-  ■«• 

flfir^ST  und  Jlf^iTlJI?!  1. 

?!nTRü5?i5T^i-m  2. 
mmz  6. 

^T^^  !•  am  Ende  eines  adj.Comp. 
=  iRf^  1)  iMBu.  5,153,13. 
1.^  I.  1. 

T^^l  I.  3. 

^^5;^qi^  3. 

^^tri  1. 

^^qq^2. 
2.  l^^^q  I.  3. 
^M<7  3. 
^sfi:T^'  4. 

^^^  2. 

^^tämürf^T?  Adj.  solidarisch 
haftbar  Kätjäjaka  in  VitÄdae.  32. 

^^stngifFT^5i  2. 

*r^s=fT5TT  Adr.  mit  Jf  ganz  in 
Glut  gerathen  Mabätj.  223,178. 

^^f?W  3. 

^^q  1.  2. 

^^iqig  2.  i. 

^öfif  t[  Adj.  PI.  nonnulli  Mauävj. 
119.  üiTiivAD.  327,16.18.  618,9. 

^^igrafe^i^  und  ^^^qq  2. 

^^ip-fj  4. 

^•Tr^fsiR  ••  3. 

^1^,  ^>(^^  und  ^51^  3. 
^SRS^  2. 

^^y^  1. 3. 
^m^^  1. 1. 

*T7Wi<^Tm  Adv.  zusammen  Hauätj. 
245.  ^^cn  dass.  Ditjävad.  33,2'.. 
40,22.  Richtig ^^='. 

^^raiq^üIFTrl  2. 

^^I(T5fR  ä. 

T^W[,  ^SflHiTTtn,  ^^^  und 
^^^R  3. 
2.  ^^q%  3. 


^qg^Fi  1. 3. 
^^m^  3. 

^^TFl'T^l.  3. 

^^qi^  und  ^qi^gr^^lf^rl  4. 

^^q^  3. 

^^qc;?;^  2. 

^^qsqj^r,  ^gqini  u.  ^;^^  3. 

^=*HIJ|  und  ^WW(  4. 

^HqH3.  Auch  Ast.^Ib. 5,14,20. 

^STiTRl  2. 

^qiH,  ^;^nT  und  i^q^I  4. 

T^^TJqnT  ni.  ehelich«  Verbindung 
MBh.  12,320,59. 

^^^5T  3. 

^X^q  2. 

^JrTT^  Adj.  eine  Welt  besitzend 
Maith.  S.  1,10,18  (138,1). 

^:fisr^3. 
2.  ^^^m  1. 1. 

^^^rTR^und  ^^T^q  3. 

^;sfi^T^q  I.  ä. 

^f^5iras^   und    ^f^- 
frl^tn4. 
f^F^5lfrmm  Adj.  (f.  °mwt 

S1  Weisen  habend   Maitr.  S.  4,7,6 
(101,9). 

^^T^'ü  Adj.  mit  einer  Wissen- 
schaft vertraut  Rudrata,  fBÄGÄRAT. 
l,<t. 

*  y  =h'^TTtl=fi  Adj.  als  Bez.  eines 
(rävaka  in  einem  best.  Stadium 
der  Enlwickelung  Mabätj.  40. 

^^^Tq  6. 

l^^  I.  2. 
1.2.^Sfi^6. 

^^%^4=]i^I.  6. 

Ooficyc^  3.  *ni.  ein  best.  Saniä- 
dhi  MauWj.  21. 

^^cy^^rä^PT  2. 

C"=ti!<l^t)IfI'T  1.  das  Zusammen- 
sitzen auf  einem  Bette  Bruaspati  in 

VlVÄOAR.  380. 

^^5IC?JTHqi5H  3. 

ü^inTtl?»?    Adj.    alleinstehend. 


keine    Angehörigen    habend    Daoak. 
(1883)  136,8. 
T^^m  I.  3. 

^^cii^irqT^  2. 
i^^mm  1. 3. 

^^i5fTqi2. 

^q;^  2.  3. 
^qi^3. 
^iiq  I.  6. 

^qi^iqrlöinism  2. 

^qrajfW  und  ^qiHSrf^UH  6. 

^qjH^  2. 

^qifin  1.  3. 
^^fTTR  2. 

^;qiHqi  i.  2. 

^qiTrl^  6. 
^qTFSn#H^iq  3. 

^qi^raa2. 
^;q?^i^^  6. 


^qi^fiq  Adv.  =  °^^qT  Doar- 

MACAR»ÄBIIJ.  4,36. 

f q;%TfTX  3. 

*7^rRII7  m.  ein  best.  Samddbi 
Mauätj.  21. 
^^TfifFT  3. 

■q^ij^j;  1. 2. 


^IT7TTq^T^3. 
üqrn?  I.  Am  Ende  eines  Comp. 
ganz  erfüllt  von  Gätakau.  3. 

^qimqjf  3. 

^qilrH'-lTl  ni.  rfer  Vedinta  Ani- 

RUDDIIA  zu  SÄMEUJAS.  l,tSO,  151.  155. 

1.57. 

Wcfilfq'gxtT'T  m.  ein  Bekenner 
des  Vedänta  Aniruddua  zu  SÄfi- 
KHJAS.  1,29. 

f  qiT^!<IH^f^  und  ^qiT^!(I^  3. 
^qil^!<I^qilT,  °^5PTiqTsm^I, 

ll^\im^  und  ^qjTfüIcU«^  2. 
^q)T^5ITf^f|%  und    T^J^un- 

^qiTT^ITrRqt  Adj.  auf  elferlei 
Weisen  sich  manifestirend  R.  ed. 
Bomb.  4,43,56. 

^qü^ftlf^-^  =  °T^  Katj.  ga. 
19,4,0. 

^^sTTRi^iFq  und  °^5nw- 
riqic?q  2. 


i.^-qiirr  1. 3. 

^qiTrFT  Adv.  mit  qij  feststellen, 
ausmachen,  entscheiden  Ditjävad. 
572,1. 

^qiTM^liq  2. 

^qrTqTT'TR  3. 

^qrHHini  m.  ein  best.  Amulet, 
r 
=  5?iq)  (».  oben)  DÄRiLA  zu  Kau«. 

^qifqq  3. 

*^qiiq^I^^   Adj.    MAuiTj.   243, 

1027. 

^qiraTm^i^^  i. 
^i^qiTfTf^^3. 

*^qnfIHqT  Adj.  beim  Essen  auf 
einer  Stelle  bleibend  Mauätj.  49. 

^"i^q^^m  1. 

^qiTq  I.  einzig  in  seiner  Art  (jÄ- 
TAEA«.  22,19. 

■^fNrqH^n  r.  Bez.  des  dritten 
Stadiums  im  Vairägja  Sämkbja- 
tatttakaumcdI  zu  Kärikä  23.   A!<i- 

RUDDUA    zu    SÄHKUJAS.   2,1. 

^-1)^,  ^qjqisrtf  und  ^qnir?- 

»TT^T  (^qjTrTTHTSf  Mabätj.  67.  83  [t. 
'•^qrflrl°];  vgl.  Proceedings  oftho 
As.  Soc.  of  Bcngal  1887,  S.  167.  fgg. 
223.  fg.  249  und  ^^11%)  2. 

i^Fiq^Rn^r  3. 

^Hf^!<l%211  2. 

^Icrqq;  3. 

^q;  m.  =  ^^qj  l)  a)  Kac«.  41,6. 
T7S  1. 2.  *  m.  N.  pr.  eines  Schlan- 
genfdrsten  Madätj.  167. 
*73'q3^  m.  desgl.  ebend. 
*^qni   und   *^iqni    m.    desgl. 
ebend. 

*Ü^1?rW  n.  eine  best.  Blume 
ebend.  240.  Vgl.  ^fiqil?n. 

^mfrFiqi  1. 3. 
^mraBT^qr  4. 

D"tIII3'  auch  das  Zeichen  Antilope 
Ind.  Antiq.  1887,  S.  64,  N.  6. 

l^qiFT  und  ^Tjrftq  2. 
^flrW ?T  3. 
i^Tfq  3. 

OrllS?  ■'^"'■i'  '^''^**'   kennend  A- 
PAsr.  Gruj.  9,1 1. 
^1.3. 
nrq;  I.  2.  Ü'^qiT  auch  eine  Matte 
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JllW,  -  ^^JTÄ^^ 


au$  Eraki-Oras  kvkiT.  Grbj.  12,S. 
nilji  I.  f.  m  eine  beil.  Zauber- 
formel DivjXtaD.  103,3. 

^q?i5Tin  3. 

^HT2. 

ü"c}T^T^fr  Adj.  $0  zubereitet  A- 

PAST.  (JRUJ.   12, G.   14,15. 

■q^m^  und  ^w?iRRrai^  2. 

*^^tTi%'T  Adj.  eine  solche  Vorstel- 
lung habend  Madätj.  15. 

4. 


%  und  ^^ni^a. 
^;^i.  3. 

*  irarf JJJSqtffl^  Adj.   von   solcher 
Lebensdauer  MnaXvs.  IS. 

^^igsq^rqTin  2. 
^^qf(imR  und  T^^qrqR  *• 
*y=(HM'<1    Adj.    solches    an    der 
Spitze  habend  Mauätj.  244. 

*17^^]Jf\^  Adj.   von   solcher   Art 
Habätj.  104. 

T 

öc|IH  m.  ein  best,  kleines  Thier 
Maitb.  S.  4,8,«  (107,«  6).  VgI.*^W 
und  q=fm. 

^  mit  gnj  5. 

^T^THtT^  f-  der  einladende  Ruf 
„komm  0  JJöncA"  Ditjätad.  48,19. 
1."^  I.  1. 

\h^k.U  3. 

^5i1TH=fr   I-    völlig   ausgemacht, 
absolut  sicher  GXtakam.  22,37. 
"^^^H  I.  3. 

»"^S^ra^  Adj.  Mauätj.  110.  Viel- 
leicht feblerhaft  für^tSIT^gfi. 

"^I^'a ,  "^iT^^k  und  ■^rit'TTf - 
nU^fi  2. 
1^  I.  6. 


^I I.  5. 

■^R^^  I.  1. 

I^a  i?3. 

"^^TTTra^'^  2. 
"^■^Ifjey  und  "^151  3. 
"^W^^^ftl^  3. 

\mW[J:  I.  vgl.  ^m^ftf 

*^I^f^^  Adj.  zur  Selbstüber- 
zetigung  au/fordernd  KIaüÄtj.  63. 

"^f^lilM^  (fehlerhaft)  2. 

mm  I.  2. 

5fm  I.  der  vierfache  Strom  der 
weltlicheu  Neigungen  Ditjätad.  93, 
«3.  *5fmTfrrüI  Adj.  diesem  entron- 
nen Mauäyj.  19. 

ii^  und  graiq^m  3. 

§I^^?B^  Adj.  (f.  iETi  die  Silbe 
ym  als  Viertes  habend  Apast.  Groj. 
8,«o.  15,4. 

§I^[^  2. 

i&TsT  1.  2)  0)  Ditjätad.  105,7. 

^IsTF^TlT'  Adj.  Kraft  u.  s.  w.  fce- 

icirkend  Maitb.  S.  4,7,3  (96,11). 

♦^I^rm^lf^Tlfr  f.  N.  pr.  einer 

Tant  ra-Gottheit    Mauätj.    197. 

Richtig  wohl  gTsTCr^  oder  gisT:5T°. 

§Tfl3TgT4. 

^Trf  I.  2)  SoBeisaiTiT.  683. 

m^^^r^^  1.  Maitr.  S.  1,10,  17 
(157,1 6). 

tl^-nnUI  m.  Reiskloss  Apast. 
Gbuj.  19,7.  20,7. 

^T^^Tirm  6. 

'91^'T  I.  auch  ffass,  Feuchtigkeit, 
Regen  tiSüii.  Bk.  4,1  i. 

m^m^^T^m^ff  e. 
giTTT^^iq  und  äEirsT'am^^i  0. 

5lI^m5II.I)aiBJi*gAiiMÄBUj.l6,11. 
^I'Tm^^  m.  der  Mond  Duarha- 

(ARMÄBIIJ.   Ö,G5. 

gi^^SJT  und  W^T  8. 
mBW)  I.  5. 

^I%;5f^  und  %mU  I.  3. 
KiW^m  ö. 

^Tfr^fr^  1. 6. 

Ifl^ijsiII^lfT^  3. 

gi^nisr  5. 


m^T^  Adj.  gross,  deutlich  wahr- 
nehmbar UlTjÄTAU.  207,5. 

%I^T1J^  1.  Adj.  grob  materiell. 
Nom.  abstr.  °fjl  f.  Mauätj.  85. 

^11"'^ft''  =  °fT  KÄTJ.  Cr.  8, 
6,23. 

gT?:i3iq-gm  2. 

^II^RRi  I.  3. 

^f^rasT  1. 2. 

^ll^irT  ••  ausgelassene  fleilerkeit, 
Muthwille  Gätakam.  28. 

giä^  2.  1)  8,14,5  und  2)  6  zu 
lesen).  3. 

^w^rm  2. 

^ifk^  I.  3. 

?|Hlr)  Ol.  eine  Krankheit  am  pe- 
nis  des  Pferdes  A^tat.  51,«. 

^m^lf^^  Adj.  (f.  ^)  noohlthätig, 
nützlich,  förderlich  DAtAn.  (1883) 
160,u. 

5I^=f7m  I.  n.  auch  eine  vorberei- 

A 

tende  Handlung,  Nebenhandlung  A- 
PAST.  Gruj.  21,11. 

^iqgiFr^e.  *  =  §iqtliq-qi  Ma- 
uätj. 243,68«. 

^rrfif^  I.  Adj.   *VTOhl   bedingt 
Mauätj.  93.  n.  das  Nachdenken  Di- 
tjätad. 542,17.  fg. 
*%q^lft^  Adj.  Mahätj.  63.  Vgl. 
P4li  J^irRPT^. 

grqq^R^  3. 

5iiqr<75fr  I.  =  3qm  kih.  2,35. 

SfT'l^I^  (als  Bei  w.eines  lülephan- 
(en  Gätakam.  9)  und  5[ItI%f5I  I.  3. 
ItTTTH^FTfr  2. 

^iqn^  2. 

mTry^?!  I.  ScUächter  von  Scha- 
fen MaUÄVJ.  186.    KÄRANOATJ.  94,22. 

%T5rn3i  1. 5. 


CS. 

grTO5raTJT2. 

'^VST,  1.  3. 

gi^3. 

^T^  n.   Bitze  (^aSkara  zum  Ve- 
DÄKTA  95,16. 

gTRiT3. 
1.  SfimitT^s'und3^  II.  Bemerken»- 
werlh  ist  die  Verbiodung  R  öf  ^- 


m^^l^^^  tt  r?Fi  5?  sfigsi  »o  T. 

a.  du  und  Dataratba  haben  Nichts 
mit  einander  zu  thun  R.  2,108,10. 
^  II.  3. 

=tl=+>^  eine  best.  Frucht  Kac«.  48, 
32.  T.  1.  ^sRtT. 

^^^TtT  II.  3. 
^  ^  -\ 

^^if^^I  3. 
^fi>T  II.  3. 
^»-■HTH  3. 
^i^FRll  5. 
^HW!^  und  iJiäf^jT  II.  2. 

=ll5ht|  8.  oben  ^öf!^. 

<*aitji  s.  u.  ^^^. 

^iraRrR^iTm^  2. 

^^TT^H  11.  6. 
2.  gfi^  II.  5. 

^i??jqT?n2. 

^  II.  6. 

cti^-td  II.  3.  WassertropfenDukn- 
ma(armäbuj.  8,26.  13,63. 

'^-S-MTW^  und  °q^  II.  2. 

^)^'7  2. 

chÄUli^    II.    DUARJUgARM.   8,23. 

Sfirl  II.  6. 

^tjy^  m.  das  Packen  bei  den 
Haaren  MBu.  5,139,5. 

^^^■d  II.  f.^  N.  pr.  einer  Stadt 
GÄtaba».  19,2  I. 

^'^STT,  ^i^^,  5Fi^^  und  ^- 
c^qi^I^FT  3. 

^^ItTT^^2. 

^  II.  6. 

2.TO2. 

■s 

^6  II.  5. 

^6^il:fFJ  2. 

^T^  6. 

w>m2. 

^iO^^rf  3. 

öfiZf^m,  "TTH  "»■'  einen«  Seiten- 
blick  ansehen  (uneig.)  Päbt.  389,32. 
^mm  II.  6. 

=h(il^=f>    II.     Pfanne    Ditjätad. 
404,28. 
^JZ^^  6. 


mT^k  -  ^xT^^^^ 
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^T?;5n2fII-Nlt-*K.zuMBu.8,40,3S. 

mrM  11. 2. 

^JTs?irr^m  und  ^frfi^tn  u.  2. 

Wßf\jkm  und  ^^^jjft  n.  6. 

^imw  II.  2. 

^nSrlfNfTt  und  oöfl^sft  II.  6. 
^OTflCund0  5T^HII.3. 

^[5*7  II.  n.  *  ein  in  einem  Tage 

•verfertigtes  Eleid,  das  einem  Mönch 

geschenkt  tcird,MABATj.266.cfi"r5SfJ- 

^im  n.  und  SfifS^lFFtT^^  ebend. 

^fS-rrTI^-rra  m.  VoUrnond  Ru- 

l)R\T4,    f  BNGÄBAT.  2,  109.    Vgl.  ^fjl- 

^Hf^qt  11.  6. 

öfiT^  II.  eine  beil.  Waffe  MBü.  7, 

25,68. 

*^fl?T5r  =  ^flfT^  Miuivj.  238. 
^S^l  n.  =  ctnrl=t(   1)  Mabatj. 
189.  DivjÄTAD.  39,n. 
^UliTSSfi  und  oqiSfJ  2. 

ex  c\ 

^mmi  II.  3. 
^nn^  II.  6. 

=filKT=ti^H  m.  e«'"  Baum  mit  Dor- 
nen Spr.  1736. 

^05^  auch  zur  Kehle  heraus- 
kommend R.  ed.  Bomb.  4,3,81. 

^nnsrifs^'T  2. 

^tJS'TT'n  Nackenschutz  MBn.  7, 
127,19. 

*^ü5=7TferSfiT  f.  Luftrohre,  Kehle 
Mahätj.  189. 

gjos^riniFft  4. 

sfTÜSH'TtlT,  ^ÜSTftl  und  ^US- 

Hsf  II.  2. 

CS 

ctigöj  II.  selbstverständlich  lad. 
St.  16,313.  317. 

sjiqjTX'5'^qt  2. 

SROI  II.  5.  Krätze  Mauätj.  261. 
272. 

^01^  (11)  und  SJitJI^  8. 

-C  CS. 

^ültrriTS^  II.  2. 

TU.  Theil. 


^Mü  II.  6. 

^►U  II.  2. 

tJ^IRl^rRT  u.  ERqT^RT^cl^«  2. 

4ilH!llH  II.  3. 

^'tniTlT  und  Sfi=iniT^  2. 

=I.HdlM^6. 

=ti?J^'^3. 

^FUI^lk,  SR^nig^tifrTH^  und 

^la. 

^g=hyT  5.  DiTJAVAD.  84,9. 

°^|T7q^3. 

m^^  mit  Wn  erzittern  Gätaeam. 

i.^^F  n.  6. 

^süiqiy^  2. 

32,16.  —  Mit  3^  Caus.  II.  abwen- 

5fi?Tl5fiq  II.    Disputation    Gäta- 

den  (das  Auge)  13,«. 

KAn.  23. 

^gig^^y  4. 

sfifTlrrfil^I^  3. 

^^«^^I^Sp  3. 

*°h*-=<rl!^IM  Adj.  ein  wollenes  Tuch 

2.^iJITqTTf  II.  iS. 

u.  s.  w.  zu  schenken  im  Sinne  habend 

^JIIRFrII<M  und  ^STM^^  4. 

KÄ?.  zu  P.  3,3,12. 

*yinf?T  6. 

^f^il^T  II.  1)  0)  °^I!H  (SJj.  zu 

^^g^^Tg^  3. 

^renei^  2. 

RV.  3,56,5.  Sud.  zu  Apast.  Gbbj.  10, 

^J^frTq^II.  2. 

^ra??  II.  6. 

2.3.  Kdi,l.  zu  M.  8,105)  nach  Art  der 

^rgfiä. 

sfi^lT  s. 

Kapingala   und  SJifq^^fU^^- 

4i^  II.  2. 

ct)^i-öl  II.  6.  tce<«jer  Sen^  diiA- 

II'^IM'!  (Shadgubcc.  in  Vedärtbad. 

^m  II.  6. 

KAU.  IS. 

72,10)  nach  Art  des  Kap.-Abschnit- 
tes  (in'der  PüavAMtuÄSsÄ)  bedeuten 

^'7T5W"FTII.Maitr.S.2,1,8(10,8). 

'*jMH=t)«^l't)l*^    m.    Mabadeva 

l.^ij"  mit  ^r^^  II.  2.  -  Mit  g- 

zu  SÄSkuias.  5,1 03. 

80  y.  a.  da  schon  drei  eine  Mehr- 

-cjcj 11.  5.  _  Mit  5Rn  3.  -  Mit 

*5fi^iraF?i^  D.  Mabav,!.  245,159 

zahl  bilden.  In>  Opferritual  beisst 

mf  II.  5.  —  Mit  3^  II.  2.  —  Mit 

fehlerhaft  für  :fil^l°. 

es  nämlich:  ^^^^^  ^RrlTqf  '^\^^^ 

^  II.  5.  Desid.  6.  —  Mit  ^^  3.  — 

Ti^\m  5. 

^dHHHrT.  Da  das  Tödten   von 

Mit  H^II.  6.  -  Mit  3Srf>tRlT,  °H- 

^^mtfl^'  3. 

lebenden  Wesen  soviel  als  möglich 

f=hH  bereitet,  vorbereitet  Gätaeam. 

^R  II.  6. 

vermieden  werden  soll,  hier  aber 

26,19. 

sii^^5;5I?T  2. 

sS 

eine  Mehrzahl  von    Haselhühnern 

3.  ER J  mit  Jim  6.  -  Mit  ^^Wf, 

^^^^R^t  6. 

zu  opfern  vorgeschrieben  wird,  so 

°y=(Httlim  überschüttet  mit,  voll 

^rT-7?^tJI  4. 

wird,  um  beiden  Vorschriften  ge- 

von R.  ed.  Bomb.  4,8,1 5. 

SFI^^tT  und  o^H  11.  6. 

recht  zu  werden, drei  (das  Minimum 
der  Mehrzahl)  als  Norm  angesetzt. 

^](  II.  m.  alsErklärung  von5T^fJ 

^^^Ul^^,  ^^^^I^JT^und  SH- 

Har.  zu  Apast.  Grbj.  12,9. 

^Sfi^TTT^  3. 

Vgl.  VS.  24,20.  Gaim.  11,1,38.  Nji- 

*|=h  II.  2. 

^.                              '^     r- 

jah.  11,1,9.    Diese  Erklärung   des 

^3T^tfH2. 

=tiH*dls)lu.^H*-=l(giTMV(mM  2. 

Njäja  verdanke  ich  Macdoxald,  der 

Mi-\^- 

^^^fRq  6. 

wiederum  auf  Cowell  verweist. 

2.c|,^m  II.  n.  Sehne,  Band,  Muskel 

SJ7^=?i5fT  2. 

^ft^^HT^rll  2. 

KiB.  18,8.  11. 

^^Wi^  11.  2. 

g!|Cld4i  11.  3. 

^IWm  6. 

^^PfTI!^??  5. 

■  srneiyH^  3. 

^imm  II.  2. 

f      \    ■  1  1    II  1  1'       V 

^^^IH^  und  ^FhOTH^^. 

!^N51dIS  n>.  Arm  (sllgj)  Kaüc 

^^iiT%n[  8. 

^HW^SI!7  3. 

3     '- 

45,4. 

ER^ui^mn^  3. 

^r?51rllcr  2. 
smCrll^  II.  2. 

ct)HIM:Fm  II.  i. 

^1  Hc(<i  II.  Maitr.  S.  1,4,5  (33,1 «). 

5fi-yil^=hl  2. 

^RTM5IT^^  =  ^Tcral^  VisBA- 

<*-^  6. 
1. 5F)^^  II.  6.   N.  pr.  eines  Fürsten 

uäSeak.  9,105. 
^^^\m  3. 

^^msfi  6. 

5B^f|frr  und  ^^-UFH  3. 

Festgr.  17. 

Sfi^JI  II.  4. 

ch^4TH*,t.  ^lT=i=tilII.  SäffeDi- 

*'4^  II.  4. 

VJÄVAU.   31,4. 

^=^^I^;[^^.^?T  Adj.  Bohlen  in 

SfiCfjITcrq  2. 

■0 

EfifqO^flT  und  Sfi^;qct  3. 

seinem  Innern  und  Kuppen  habend 

^qoi^f  II.  3. 

^^{m  5. 

{föp^Ul  R.  ed.  Bomb.  4,60,7. 

^M^  II.  6. 

^TH^rii.6. 

5fi-J"^^  f^t  3. 

3.^Mtrin.  2. 

r                                r 

SfrpH  n.  3.  Hier  steht  das  Wort 
fälschlich  nach  STTJ'^I^. 

5H^pfilf^:f^T  f.  N.  pr.  eines 

*Hd.l|>T  II-  Vgl.  u.  ITH  2). 

Flusses  Festgr.  16. 

g;q5?^'7^  II.  6. 

^JW^^  3. 

^fi^l^raaT  und  5i^^TrH5[2, 

^MrNi^T,  ^q^TISfial),  =tiHcHl- 

i^(N'>:^R  2. 

42 
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^n^iT  —  ^TKctnniHTTrRi^ 


^fijm  II.  3. 

cJiTTtl  m.  Fingerspitze  R.  ed. 
Bomb.  3,46,33. 

öftf^^ll.  im  PrÄkrit  Vikr.117. 
Tiftj  II.  3. 

^ifN  II.  6. 

^"^m  II.  5. 

^^UNf^rl^"  und  sji^llNf^dl  6. 
Sfr^l^=^tffT  2. 
^1^^  II.  3. 

EJJ^TSTTTTUI  m.  PI.  Bez.  6e»«mm- 
ler  Götter  OitjÄtad.  218,8.  319,3«. 

^^n.  3)  lies  f.  f. 
gi^OTi^  II.  2. 

r '; r  r~   3 

SJi^r^^  und  cti=t)l(^  3. 
*=fi^rK  und  »rf^^  eine  best.  Blu- 
me M^DÄTj.  240.  SJi^fpf :  und  q^T  ° 
wohl  PI. 

oh=liTy^I^  f.  PI.  Bez.  der  Verte 
XV.  4,38,5.  fgg.  Kiuc  21,11;  vgl. 
66,13. 

r 

1.  ^[tnil.  7)«<n«  best.  Pflanze  A.iit>R- 
SBTiK.undAV.PADDB.  zu  Eaüc. 82,26. 

2.  ^ÜI II.  JtMtJoArtgoder  jotuf  de/eef 
an  den  OAren  Maitb.  S.  4,2,9  (32,1). 
Apast.  Qr.  9,14,1«.  Conim.  zu  (Iat. 
Br.  3,3,1,16. 

^tlfl%^^  und  SRHIrll^  II.  2. 


^lUl^lM  die  Samenkapsel  einer 
LotusblHtne  darstellen,  ihr  gleichen. 
SfifniTiTfSrrt  PÄBT.  605,29. 


JTrrfi5rF2. 

^^  II.  2. 

c+lMi'h  s.  cpclj^  woilor  unten. 

^W,  11.  2. 

^2J5T^pH5n  u.  =t,^i[c<Pri;|;|  2. 

;fj^  II.  l;f.5n  DÄRILA  ZU  KaC?. 
11,15. 

^q^üS^  6. 

5Fnfrfm3, 

^iT^Tt7I2. 

r 

"^HsI'U  Adj.  QMJ  Werken  hervor- 
gehend. Nora,  abstr.  opll  f.  235,27. 

^RTsJrl  Adj.  durch  nerkeerteor- 
ben  KuAND.  Cp.  8,1,6. 

^)!TrIH3. 

*^H^R  n.  MahUj.  281,160. 

r   

*^f)*T^nTI^  m.  i>t«  *etner  Ifert«, 

die  Folgen  seiner  Werke  tu  tragen 

habend  Maii.Wj.  121. 

*M<IM^^Hund  *4i^  3. 

cfi^V^  m.  der  werkthälige  Kör- 
per Kap.  5.13«. 
r 

ohm  auch  so  T.  a.  Abbildung,  Bild. 

^^°,  ?rR°Il.  ed.  Bomb.  4,25,33. 2«. 
i^MMlH*  3. 
*4ch'.H^g  6- 

^i%f%  II.  2.  4. 
^qur  II.  i- 

r 
*;j7qgig^T  f.  der  Antrag  —,  der 

Beschluss  in  einer  Versammlung  des 


^ni^g  3. 

Kapitels  der  Jlönehe  Mahatj.  266. 

^Tn^TTpT  3. 

^Hi^qi^q^im^  und  ^li^qr^- 

^inRqi^  3. 

^J^^l^2. 

^m\^  und  '^qml  3. 

*^^T^>T^  m.  Titel  eines  Werkes 

dtM'A^  2. 

MABivj.  65,4  7. 

^m^-^  4. 

^Hcyirl'^l^    m.   Gegenseitigkeit 

^tnqiis^i  f.  =  ^mz\  üBARMA- 

einer  Handlung  P.  1,3,1«.  3,3,«3.  5, 

(ARMÄBOJ.   .^,«3. 

4,127.  7,3,6. 

^^^{«^IqR,^^;^ri(f^IMql  und  ^HT- 

SF?q^6. 

r 

ijTIK'Ii*!  5. 

SfJTFSIH  II.  DiTjÄTAD.  58,23. 100, 

^nisi5T  II.  3. 

10.  212,10. 

r 

^tüMl^^e. 

*^"q^=fi  Adj.  die  Folgen  seiner 

eigenen  Werke  zu  tragen  habend  Ma- 

^ÜIIS  II.  2. 

UÄTJ.  121. 

^4i:^-«<ii  6. 

r  f 

^RT=1?R  n.  firoi«tAa(  GÄTAEAM.  6. 
♦^^^Hürm^r^U  f.  Tilel  ei- 


nes Werkes  Mauätj.  65,58. 
r 
^m.^  II.  Flecken,  Oor^  Ditjätad. 

87,13.  498,17  (i^Mi'*'  gedr.).  584, 

22.  27. 

^  mit  5R  Simpl.  (O^W^ÜH) 
==  Cau9.  Maitr.  S.  3,6,9  (73,8). 

r    f^ 

cfftnqrq  H.  verkommen  zu  las- 
sen, schlecht  zu  behandeln  Gätakam. 

25,28. 

r  r 

1.  ö(m  (so  zu  lesen  statt  ^\S()  mit  37 

II.  4.  —  Mit  Wfl^  in  mit  JUl^  zu 
verbessern.  —  Mit  WJ^  H.  heraus- 
ziehen, hervorziehen  Gatakam.  23.  — 
Mit  T^^TTrl  misshandeln  ebeod.  21, 
14.  —  Mit  qq  II.  2.  3. 
^2. 

2.  SH?T  II.  4.  3.  —  Mit  m,  °qj%tT 
waAr^enommen  Du  ARMA(ARMABBJ.  13, 
64.  —  Mil^^]  prüfen,  untersuchen 
Part.  379,23. 

3.  Sfi^  mit  ?TlrI  hetzen,  verfolgen  R. 
ed.  Bomb.  4,46,3. 

SfiH  II.  2)  a)  R.  ed.  Bomb.  4,30,9. 

^iJTf  ^i^  II.  2. 

qT^^3. 

^^51  II.  5.  3)  KiR.  8,9. 17.  29. 

qj^^^Tq^Tiq  m.  N.  pr.  einer 
Oertlicbkeit  Mabätj.  193.  Ditjätad. 
262,8.  298,2  5.  364,19  (5fi%°  gedr.). 
306,8. 

sRFrqrrrq^u  und  i^^qlq  o. 

qj^tTT^^  II.  5)  mit  einem  *  zu 
versehen. 

qi^r^iqir?  2. 
qrsT^  II.  3. 

ohd'^^tiUE^  2. 

qieT<c^iii|H^3. 
qiri'ci^rq  n.  3. 

qj^iqjÜI  II.  2. 

qf^TT^  II.  6. 

qiVlIHm  II.  2. 

qr^niq  m.  oder  f.  Büschel.  ^^° 

giSKu.  gR.  14,10,9.  irmq^  41,8. 

*qi57Tq  n.  Mauävj.  233  fehlerhaft 
für  qi^rq  11.  Schreibrohr. 

qi?nq^r7T^qq  3. 
qi^fnqqrqiiqiq  2. 

i.qi%ii.  5. 


qiTHqiT  11.  2. 
qiFT7nT2. 

qii%qrH?r  3. 
qiidHitbn  2. 


qüqqq  n.  qi^Iiq??  mudräb.öo,« 

(97,7). 

qi^iql  II.  3. 

qr^q'^^  4. 

qicrqfte. 

qr?:q  mit  gq  ii.  5RqiTFiq  am 

Besten  entsprechend  Maitr.  S.  1,8,6 
(124,7).  —  Mit  ^rfsf  Caus.  6«a6jicA-. 
tigen,  vornehmen  Gätakau.  23,38.  — 
Mit  m  II.  3. 

qicrq  II.  2.  3. 

qK?qq?  II.  2. 

qiFTqftfi  2. 

(TN 

qK?qri^  II.  5. 
qicrqri'^qft'7^  2. 

qK?q?^   II.    DlVJÄTAD.   215,  29. 

221,19.  °q?f  215,27.  221,18. 

qic^qq,  f.  m  H.  Ausrüstung 
überh.  Gätakam.  11. 

qic^qqi^  m.  Bein.  Indra'sDBAR- 

11A(ARMÄBBJ.  7,65. 

qfc^qqiqrio  Adj.  frei  von  aller 
Fielion,  klar  vor  Augen  liegend  Asi- 

BUDDHA   zu   SÄÜSBJAS.    1,89. 

q^^rqqi^q  ii.  3. 
qKrqqi^  ii.  2. 

qKrqqrirrq  5. 

q^cqq^t  ".  3. 

qi^q^q  n.  eine  best.  Begehung 
des  Brahmakärin  AV.  Pador.  zo 
Kacc  37. 

q>rM5II?I  6. 

qi^qq-^X^  3. 

qiVt^iluq  m.  =  qK?qqT5T  Dbar- 

MAgARMÄBBJ.  7,67. 

qicrqifiqrai  und  qiöi^iqyqqi- 
^qqjl^  2. 

qi?fqiq?^  ni.  N.  pr.  eines  Flek- 
kens  DiTjÄVAU.  313,12.  516,2.  fgg. 

qfcFqiqTW^II.  wohl  fehlerhaft 
für  qr^qrqiPTqq. 

qKrqirn  n.  3. 

qKTiiiniqi^  3. 

qic?üniiqq,  qK<TnniqfTqi^- 
Fq,  qFmnTFRTm,  qic^inniqTTT- 


^F^nmHRT'^jfn  -  ^iri^rTB^ 
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m^  und  SR^TS  2. 

^crcIlS^  oder  ^c^^lS^  3. 

^SItI^^  II.  3. 
»^cfl^SfiT  f.  eine  best.  Waffe  M»- 
BÄTJ.  238. 
•^dtV^d  II.  6. 

5fl^3  II-  =  =H^f5T  Bissen  DivjÄ- 

TAD.  290,23.  298,5.  470,22. 

*^gfj^T^l^T^    m.    die    durch 

Schlucken  [auf  natürlichem    Wege) 

aufgenommene  XahrungMmXyi.iiS. 

^^^  11.  3. 

^T^  II.  m.  Wasservogel  Ouirm«- 
gARMABUj.  3,7u.  Dio  richtige  Form 
für  Eule  ist  Wi\^- 

?TimRS?lf?mOS  und  ^raFrfrI2. 

^ön  II.  4. 

Sfic?jrll  II.  3. 

^DT  u.  2. 
*^5|'-^^5l1rl  Adj.   besudelt,   un- 
rein Mauätj.  278.  Vgl.  Päli  SfiRl^. 

^«nm^äf^fiT  2. 

3fm  mit  T^  II.  kratzen,  reiben  Ka- 

RAEA   421, S. 

^^\^^  0. 

^ö*«  Ailj.  {f.  ^I)  gar  schlimm, 
—  böse  SdbuÄsbitäy.  3338. 
1.  ^m  II.  3.  —  Mit  ■RH  Caus.  II.  3. 

Jfi^  2. 

^m  II.  3. 

^ITH^Til  f.  ein  best,  musikalisches 
Instrument  Ditjätad.  S29,23. 
^IFT^'^FI  II.  2. 
^FTifIT?nfT  II.  Vgl.  Pktbrsos  zu 

SCBUÄSHITÄT.   401. 

^^rlOI  II.  6. 
4iHHl$iT  n.  s. 

^T^^^  II.  2. 

sfiT^iwiT^n^  4. 
^ilr?  II.  3. 

W\}'S  II.  ^IT^fl  im  Zweifel  seiend 


Ditjätad.  69,18. 

^Tfra  II.  6. 

^IW^T^JJ  ?  SabrdajalIlä  1,7. 
*=n^'7S^   1.    eine    best.    Augen- 
krankheit Mauatj.  284,68. 

^ira?i  II.  3. 

SfJIsI  II.  2. 

EfilsI^T  II.  Salbe  (?)  Dasa  R.  und  A  V. 
Paddu.  zu  KAug.  34,6.  Vgl.  =tl5Sl^|. 

^filWm  und  ^raqq^T  II.  2. 

•N  > 

^tim2. 

-\ 

öRIHllJ"  II.  m.  ein  Anhänger  des 

Kanada  QaSear.  zumVeDÄNTA  91,5. 

^mi^H?^,  ^lüTHC  u.  °iTSk2. 

^m  II.  3.  1)  m)  a)  Fülle,  Menge 

r       

VikbamäSkab.  6,  8.-2)  f.  ^  =.  4\\m 

Stück  Kao«.  23,1 5. 

^rai^i^  6. 

*^ltllf^^  Adj.  Maoätj.  271,28. 

^Tüi^Tsrni  3. 

^TUIT^  II.  3. 

^iqii;  2. 

SflTO^mf^^,  ^If  nifRIT^  und 

^FTri^iq^mm^  2. 

^?fr4. 

^I?:g«TII.  2)  MBB.  8,3fl,i03. 

^^^Iq  2. 

^iR^ra  4. 
l.^Irl  II.  2.  3. 

^fimR  II.  6. 

^rFI^rrai^FI  3. 

^ttT<;?TrraTr  n.  e. 

^IrTl^'T,  °i5UI=7  und  o^UI- 

RiTOFl2. 

^irnsTi^m  3. 
;7ii'STf5q;  2. 

^m^Tll.ä.  Bedeutet fret'dsnKapi 

üblich;  vgl.  Apast.  ^r.  14,7,19.  fg. 

5fiTqTrr  n.  0. 
^]W^^U  3. 
SKTRSTT^ira^r  2. 

^TRT  II.  ra.  so  T.a.  gnädiger  Herr 
GÄTAKAH.  13,29. 

Efiiq^THn  2. 


SfnrfmF?  II.  die  Welt,  in  der  die 


sinnlichen  Neigungen  herrschen,  Gä- 
TAKAM.  2y. 

^R^H  II.  3. 

^Rqf^  Adj.  Wünsche  erfüllend 
Uikrmaqar.mäbbj.  17,3S. 
*^fn*TR5JIItn^m.t)er*«*rter  Wan- 
del in  Betreff  sinnlicher  Neigun- 
gen, das  Fröhnen  verbotenen  sinn- 
lichen N.  Mabätj.  92. 

^iWH  II-  3. 
.  ^^^q  3. 

W^^^T\,  Nom.  abstr.  o^  n.  R.ed. 
Bomb.  4,1,123. 
SfrRH"ll^  6. 

^rRqi:  2. 

SflFrratFrl^  u.  ^qim^TiT^^  2. 
^r^lfr^RirH^  II.  das  *  zu  «trei- 
eben. 
^Fa^TiOT  3. 

^w^wM:  6. 

Sf)F^f%  II.  3. 
1.^11.6. 

*SIim^ikn^Rraf^    DJ.    ein    best. 
Samidhi  Mahätj.  21,1 16. 

^TiRraHT  2. 

^mPt^q^T  n.  =qnR5  Kabaka 
361,18.  Vgl.  ^R5RR. 

öRRcU^  m.  die  übernatürliche 
Kraft  mehrere  Körper  gleichzeitig 
anzunehmen  SäüIkbjapr.  IOOjIS.Ani- 
ruddua  zu  SÄMKUJAS.  3,129. 

^ifrral'i^t^  3. 

^qRTTEI^,  ^TiRTTarfH  und  ^- 
qiSJT  5. 

i.mj^  11.  Ditjätad.  133,17. 166,26. 

289,6.  329,20. 

1.^^^11.6. 

^TT^qi^I^RundqnXqnJRJR  2. 
l.qil^in  II.  3)a)qil^äi  mit  Grund, 
mit  Recht  (iÄtaeam.  31,92. 
*S[iIXnSRiI^^  m-  Mabätj.  186, 
167  wobl  fehlerhaft  für  qü^T^TT- 
Tcfi  Marterer,  Henker. 

^Tt'JHTR  II.  3. 

qrT^qf^?R  6. 

»^ITclri^SFr     m.     (fürstlicher) 
Schwertträger  Mabätj.  186,69. 

qil^T  II.  3. 
*qnT'iqn7  m.  ein  best.  Samädhi 


Mauatj.  21,53. 
qjl'^TSTq  m.  N.  pr.  einer   Insel 

GÄTAKAM.    7. 

qii^ilif^fgT  f.  PI.  gÄüKB.  g«.  9, 

20,12.  Bez. der KerjcRV.  1,120,1. fgg. 
♦^T^R^i   =   qiT^ri:^  Mabätj. 
207. 

^iift^n,  °^qni,  °^,osTfe  und 

°öCn'*?JT2. 
*qiTf^5l  n.  =  %f^  Maiiätj.  243, 

84  4.  Vgl.  ?nf^3i. 
3.  qiul;^6. 

qil7>IJU*J'T  f.  eine  mitleidvolle 
Kuh  (Ton  Buddha  gesagt)  Ditjä- 
tad. 96,14.  123,6. 

qü'^OJjqq  6. 

qjI^IrT^  II.  n.  Comm.  zu  Kätj.  Qa, 
19,2,7. 

qiHniElI.  f.f  Z.d.d.  m.G.41,«93. 

qnrTVTaR^,  °^^Tf  und  o^qi- 
^FRfilfcI2. 

»qnfriqilfTFrqi  D.  das  Vergehen 
eines  Mönchs,  wenn  er  ein  Extra- 
kleid länger  aufbewahrt  als  bis  zum 
K  i  r  1 1  i  k  a  -  Vollmond  ,  Mabätj. 
260,30. 

qiTirqiRqi  4- 
*öFIRI7qj  n.  Schmiedearbeit. 
qiigqi  II.  2. 
qiRrT  2. 
2.  SHTq  4. 
^Rq!Tf{q^3. 

qiR'?R  i- 

qiRT?!=fi  m.  Dorfältester  Ditjä- 
tad. 443,23.  446,5.  20. 

EfJR  II.  Ditjätad.  463,8. 

^if^  II.  2. 
2.Sfn^II.  S.35,Sp.3,Z.3lie5  U  st. 
4 1 .  qn^'I  öRT^R  von  Zeit  zu  Zeit 

DITJÄVAD.   10,27. 

l.TiT^qill.  2.  5. 

qüHqillT  II.  i)  das  personifictrte 
JWmjeJcA«e*DiTjÄTAD.40,l9.fg.  qiT- 
;rRiftn°'iO,l6.fgg. 

qjT^I^RR  2. 

cfilFI^il^q,  Loc.  PI.  zu  jeder  Zeit, 
stets  R.  ed.  Bomb.  3.10,5. 


332 


w,mw>i  - 


^TüSTWia 


SFIrT^  und  spi?TgsR  II.  2. 

SN, 

^TFTra^  II.  ö. 

giT?rfrnT^i  und  ^T^fqinaf^- 

5Tt2. 
^IFI^Ff^TTm  2. 

^Fnar  und  ^Fn^rafTm^  n.  3. 

*ld'44m^!T^3. 

=fiT5R^  {°  ^  die  anderen  Ausgg.) 
m.  N.  pr.  eines  Schlangendämons 
MBii.  8, 3), 39. 

^i^r^u^  3. 

cfiT^IJT^  f.  =  ^I5T^  N.  pr. 
eines  Flusses  H4bit.  12828.  R.  ed. 
Bomb.  4,iO,22. 

J»iT5TqTq^T  4. 

^TF^^cT  Adj.  zeilgemäss  R.  ed. 
Bomb.  3,63,18. 

^^qixr  II-  4. 

l.^n^T^T^Tii.  2. 

sfn?T5m  II.  2. 

^RRHTrPfil  f.  Titel  eines  Wer- 
kes Festgr.  S3. 

zfn^mj:  II.  2. 

^T5TfTi^2. 

^T^T^T^II  ,m.  die  Gazelle  Zeit 

Rl'DBATt,  Qrngirat.  1,43. 

*ldi^IH  6. 
MiiUTj.  281,5. 
^IFnmq^  und  ^HWrl  2. 

i.^Tra^ii.  3. 


^T5if?ri!Tri,  ^iiHFi,  ^rar- 


^R^T^Sfil  und  °^IHqgi5e  2. 
SfiTIH'7  II.  3.  6. 
^lfdD'Hi'(  2. 

^H^ai  4. 
^^^^  3. 

^Tc^nj  Adj.  auf  Ritual  bezüglich 
Kauc.  141,36. 

♦^TSnf^^Rl  f.  MabXtj.  238,  T.  I. 
^%~Tqi^Tr^q  u.Sfilsj:RTI5fT2. 

qiicn?fi5Txr  II.  8. 


qg?r  und  qricuy^rra^T  2. 

;RT=«Jör=tj  4. 

=J)TöIIi7q  Adj.  atts  einem  Gedicht 
bestehend  Ridhata,  Qrncärat.  1,2. 

^fwTii  und  ^icjjrst^i^^iqirg  2. 

Sfiün  mitHRCaus.  II.  2.3.  — Mil 
HR  Caus.  auch  genau  betrachten  las- 
sen, zeigen  Apast.  Gbujas.  6,6. 

und  oy^'T!  2. 

°hlkll^(  1)  11.  o)  Gebieter  von  Be- 
nares. —  b)  N.  pr.  eines  Gramma- 

r 

tikers.  —  2)  f.  S  wohl  Titel  einer  von 
KAcUTara  verfassten  Grammatik, 

^iVMct-a  3. 

^I^ITT,  °H%n  und  °W^  2. 
^F^m'T  II.  3)  das  *  zu  streichen. 

sursr  II.  3. 

^rrW^I^  und  ^l^!!T#Ri  5. 
*^r^^^^   m.    Bolzträger    Ma- 

UATJ.  186,100. 

^FWI^^  und  o^fTI  II.  S, 
l.SfiFHII.  6. 
^T^  II.  3. 
f^firtrin'  3. 
T^itr^  II.  5. 

f^%g  3. 

f^rfWil  oder  ojT  5. 
*f*^^TlfnTr?F  f.  =  f^^rTcJJHI 
Mahatj.  243. 
f%f^3. 

f^ra=5TF=r  2. 

r^T??T°n  m.  ein  best.  Thier  (we- 
der Wanze,  noch  Laus)  Ditjävau. 
430,17  =  456,6. 

I=ti6)  das  *  vor  ^T"^  zu  streichen. 

T=fiFIFT  Adv.  mit  rflT schwielig  ma- 
chen SlbhäsuitIv.  3217, 

*f^TRF!7^und  *%rl^FrT  Adr.  p. 
5,4,11. 

f*?;:^3. 

r^^'T  f.  eine  gemeine ,  gewöhn- 
liche Kuh  Ind.  Antiq.  1887,S.  63, 
V.  10. 

f^q^  II.  2)  Katuäs.  37,6«. 

f^qf^qFTF  f.  =r^RXT  2)  KathU. 
37,71. 


T^RgFU^T  3. 

fqrqFqfi  3. 
fifrqra^  3. 

f*5Tr<7q  4. 
Tkifl  n.  2. 

Rrft^Fm  und  mTjy:  2. 
i^mf  3. 

T^TTJSTffl  11.  N.  pr.  eines  5Ian- 

nCS  GÄTAKAM.  13. 

2.1%^  II.  6. 

*TWf?TF3'  und  *Tcti.T)K'|    Mauätj. 
230,9  wohI  =  fif;^TCoder^5nFFl). 

fe-TTT^m  4. 

nurara^  II.  f.  m  auch  Gejubel, 
Gejauchze  Mabävj.138,U.  DitjIvad. 
439,16. 

♦f^fjrfijKTFfqrTn.  dass.  Madätj. 
138,28,  V.  I.  (besser). 

i%F?r=T2. 

f^F^  II.  3. 

J^J^{  II.  2.  5. 

f^.i?[F{F5rm  2. 

MSöFi^  m.  (?)  KACf.  38,3. 

^t^T^Ri  2. 

^t^qf)  II.  ro.  auch  ein  best.  Vogel 
R.  ed.  Bomb.  3.73,12. 

öjnSrTF  f.  Nom.  abstr.  zu  ^nj  1)  a] 
MBu.  13,118,3.17.19.  119,1. 

qn^CIFR  m.  N.  pr.  einer  Stadt 
Festgr.  10.  16. 

chlHH  II.  a.  Denkmal,  Monument 

GÄTAKAM.   31,66. 

(.•    r  ... 

^TrI'TT'7  Adj.  I«  erwähnen,  zu 
nennen;  zu  preisen. 

^flrl'U  Adj.  ertcäAnentuerM,  er- 
zählenswerth. 

^'ifHII.  5. 

^fifH^Fq  2. 

qfrfTT^m  II.  3. 

5^  II.  2. 

5^FBTyt  II.  3. 

^T5FI1.  2)c)mit  einem  *zu  verse- 
hen. 

^^iqq^l^R  3. 

■^ti^STTT^  *^'  Auch  Name  eines 
Klosters  Divjavad.  434,5.  Vgl.  ^of\- 


qrqiflm.Pl.DÄBiLA  zu  KAtg. 42,20. 
=  ^lÄfI2. 


"=h?Kl^  m.  fin  best.  fVasservogel 
Dhabha(ab»äbuj.  8,2  5. 

cR^T  II.  sqaf^^  GItakam.  26,20. 

^FvfTRT  Adj.  f.  hochschwanger 
DivjÄTAu.  264,10. 

»qiJitn  Adj.  =  qi^rftn^  mauXtj. 

243,206. 

'=t\i\t\  m.  ein  schlechter  G  u  r u 
Festgr.  38. 

^fvrl  mit  Ö!J\  II.  6.  —  Mit  HR  II. 
vor  Etwas   (Abi.)    zurückschrecken 

GÄTAKAM.   4. 

^gfT^^F  3. 

^^TFSISTT  f.  die  weibliche  Brust 
Duarmacabmäbuj.  12,9. 

^i^5T5fr  und  qrg^FqFJsnH  2. 

grS^  und  gj^^H  3. 
4.^=^.  »Mit  5fl  Caus.  50%!- 
Sqi?I*/op/en(ein  gewaschenes  Kleid) 
Mahävj.  281,60.  Vgl.  ^F?:^^. 

^cqjüs  3. 

5FifeiT  f.  =  ^JZ Bütte  (elliptisch 

auch  als  Bez.  eines  best.  Vergehens) 

Mahävj.    238.     Divjavad.    442,  22. 

338,20. 

*^feT^m.=JC^^MAuÄvj.229. 

^fer  II.  3. 

^J5r^=tl    Adj.    etwa    knickerig, 
knauserig  Divjavad.  8,3.  302,3. 
giSr!^qf^^  und  ^  mit  f^I  3. 
^pff  II.  3. 


^5I5T  II.  m.  auch  ein  best.  Theil 
des  Pfeils  MBü.  8,34,19. 

cJiSIF^T  Adj,  hinter  einer  Wand 
befindlich  Ambuddua    zo   SÄSkhjas. 

1,108. 

L^fllFq  (*m.  eine  best.  Hölle  Ma- 
HÄvj.  213)  und  2.  ^TIK  II.  6. 

*U6(^  2. 

f  ü5F^i7RF?rFJTq  4. 

'<^[]Z  II.  *Adj.  krüppeticht,  lahm 

o 

Mabävj.  243,957.  271,120. 
2ilHJTFF3I%FfTf5Tni  2. 
SffUrFT  und  0^  II.  SJric*  Öäta- 

KAM.    3. 

^ÜIFf^R  II.  2. 

^FTFi^FqH^ju.  qinsnim  2. . 


cfiHMHIJiTH  II.  3. 

4Mr^  5. 

GÄTAKAU.    3,4.  5.    12. 

sfTTFJT  11.  2. 

n3 
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kes  Mabätj.  CS,6i. 

^m^\j;  6. 

^'^H'*d,  ^»-HUicf  und  SR^HÜr- 
mqT^IFi?  2. 

^i^mm-a^  und  ^infmi^  3. 

Sfii^^ö=filII-M*iTR.S.3,4,9{57,lo). 

=hi->-Tr  4. 

^qsr  und  ifi-q^ra  II.  6. 

*(■?"« ''^    f.   eine   Gazellenäugige 

RCDBATA,   QrSgARAT.    1,34. 

^{i-i\{  4. 

^^IJCII.  R.  ed.  Bomb.  4,1,80. 

^m  und  ^^ctiW^  IMI^Ir^M  2. 
*^^^ra    Adj.    Mahatj.    127,  50 
wohl  =  JTiqiT^:?. 

^^^■^  II.  2)  zu  streichen,  da  M. 
7,193  <:til^7l^l'H  die  richtige  Lesart 
ist. 

^?;TITU!<FRI  I'.  N.  pr.  einer  Oert- 

Sfirlt-nl'J Ö.  DUABMUiRMABUJ.  4,63. 

j^^^rpr  u.  j!HT^TOFrrT|5ft  2. 
^i^TFram  6. 

^Sf^lJ^  II.  5. 
^yr|||^H2. 

^Rürnji^T  II.  6. 

•0 

■0 

lichkeit  in  Vaifäll  üivjätad.  136, 

7.  200,21. 

^Hiy'4^  und  SfiH<^d=(lTf  2. 
^R^cT5lI?n  f.  Vergnügungssaal 
Mahavj.  226,66.  DiTjÄVAD.  143,13. 

^iO^RH  und  ^JT  2. 
c^                              es 

i.4\i  II.  2.  —  Mit  fH2. 
^m  mit  f^  und  1%  II.  2. 

^rl^FTrlT  3.  Auch  Part.  579,1  8. 

^rai^2. 

*^rHHra  Adj.  tadelnswerth  Ma- 

O 

iiWj.  132. 

^tW  11.  Med.  diTAKAM.  23,2«. 
—  Mit  1^  =  Simpl.  23. 

*Sl^U,"^IT^  oder  oi^i^I  6. 

ii^'^c)-5\  m.  ein  schlechter  Götter- 

■-5   " 

fürst    (Indra),    Bez.    Nahusba's 
MBB.  13,99,25. 

^5Pn^  m.  eine   Tracht  Kupa- 
Gras  gisKii.  Qr.  17,6,6. 
^5Wlld'I  m.  N.  pr.  eines  Oceans 

GÄTAKAM.    14,19. 

^5Id^lMHs?JR2. 
i^^I^I^IiTfl  6. 

^k\^^X  ""'^  "^tlitMCl^t)  3. 

^^ft^'^  IL  3. 

•o 

^51^  schlechte   Schreibari   für 
chHd. 
^5T5!dTgqr  4. 
^fm  mit  3^^  n,  2. 

qiTnifRTtn  6. 

es 

c4i(^|II.  nachDSRiLAZuKADC.47,30 
=  M^lD-  Vgl.  Roth  in  Festgr.98.fg. 

Sfiq  II.  1)  c]  °i^[ii  m.  Mast  Daqak. 
(1883)  1,2. 

^Mii^sidfyHd'dma. 
^^^  4. 3. 

=h^ÜINslH  2. 

^50^l!<l'4l  m.  eine  best.  Pflanze 
Kaüq.  30,22. 

4iW«4  und^HMH  3. 

*5Hqi^'  =  =fi"^{  Ellbogen  Mabätj. 
189,44. 
ctiMIH  II.  eine  best.  Pflanze  Kao. 

^H  11.  1)  MBh.  7,148,4  5. 

*"^VTI  11.  5. 

^(.iMyi.^-d  II.  3. 

'^^I'-'^'^I  ist  mit  einem  *  zu  Tcr- 

seben. 

r 

(1883)  71,4. 

^fTT^T^I  11.  2. 

^W*  11.  6. 

*HHI<clr'-q  und  ohmc^FrfHs^'ld- 

^F^'q^i  2. 

^WIT^  3. 

SIUIU'EJ  2. 

1.  ctiH  mit  ^i  Laus,  uüfl  c^MlAci  ^* 

4iM-yH  2. 

J|;0^irT  m.  =  f fi?.!^  üivji- 
TAD.  373,7.  381,12.  384,28. 
chdJJ  s. 

4iWH4iH*  11.  e. 

'=fid=tl  11.  m.  N.  pr.  eines  mythi- 
sehen  Berges  Ditjatad.  453,28. 
-+5.M|lJi((HH5hHnil=hl  2. 

^Si{  und  ^=(^^tI  II.  2. 

^HHHJI)  3. 

*HH<Mnn%Tra  n.  jwtTinsn  2. 

HhHHHIH  m.Blüthen-,  Frühlings- 
monat  Gätakau.  31. 

^HMM  II.  6. 
^tlTdT'-H  6. 

chcj^l  f.  N.  pr.  einer  Oertlichkeit 

4)d^d  11-  *=  ^lriy|t|Fj,MA- 

HÄTJ.  46. 

4)'t^lärtlM  Adj.  ein  Gefährte  tn 
der  IVolh  Karaka  33,9. 

Feslgr.  57. 

J?rr?WHI!7t[I  2. 

'^icg^cU^m  6. 

^i'i^^^lWJ,   ^"iigtllsfclHl    und 
°Mlsfii.JT3. 

^äJT^  II.  2.   Nach  1)  das  *  zu 

o 
streichen. 

r  ^ 

■•■Sfi^^rg^Kiypi  Adj.  die  h'amilie  schän- 
dend Mauätj.  258. 

tJilssl  2. 

^d^W^l  U.  3. 

=fiH^I1dH  Adj.  die  Ehre  des  Ge- 
schlecht!  bewahrend   R.  ed.  Bomb. 
3,63,17. 

*^MdNI  und  JHqy^lfl^  5. 

-hHdy  1-^41  3. 

yi^=l)l^-N  2. 

•qi^^I  II.  4.   Heuchelei  Gatakam. 
28,31. 

^^X  II.  3. 

*.|UH^2. 
1.^5^  II.  1)  Maitb.  S.  4,3,5  (44,9). 
I.Sfl  mit  3^3. 

^raqiTfTT^i  2. 

l.giCII.  3. 

^JiiiTcH  Adj.  falsch  spielend,  m. 
Falschspieler  Bruaspati  in  Vitädar. 
307. 

^?:cn[g^TT^^3. 

TOI^i^iyf^    Adj.     mit    falschen 
Würfeln  spielend  Narada  2,16,6. 

TOiT^ft^NH^3. 
*5RnTTT^yT^llft  f.  Titel  eines  Wer- 

^fI5Tin  11.  Am  Ende  eines  Comp. 

=hivHlfJ{l  t.  «.  pr.  einer  nonne 

GÄTAKAM.     19,35.     DlTJATAD.     533,5. 

S39,i6.fgg. 

3 

bereit  zu,  sich  machend  an  Gatakam. 
31,58.   beschäftigt  mit,   erfüllt  von 
ebend. 

^?J  II.  4. 

JrRTTH^  II.  ». 

=^HN'ä^  undctirixIyM  -i. 

^Trifim;[  3. 

^STHISJ-I  und  c4,dHJK54  4. 

sfiri^X  ""^  ^t"^'*'^"^  '■ 

*qi(aiffi  2. 

jqi^ara  II.  5. 

^Hi^iriTi  II.  3. 

gi^T^IsmiRT  5. 

^?^=^^II.  f.  °EIi:TPlRT.606,l5. 

S3             (.                                    t 

SH^rnT'l   n.  VlTADARATlliKABA  181, 

o 

1 4  angeblich  =  ^hIhIM  SHT^TIT^ 
oder  STR'HR^I 82,10. 
JVd^  11.  2.  S. 

SfffJCf^'  11.  auch  steh  anschickend 
mit  Inßn.  Sdbbäsbität.  70. 
qiöf5TqT5T^  4. 

fm^i^f^M^  4. 

SfüT^ft  11.  2. 

^MI{-HrrK3. 

*HMc?U,  ^<^^H  und  giHMf^m  4. 

i^H^  II.  6. 

=tlH<^Hiai    f-   die    Freundin    der 
bei  Nacht  sich  öffnenden  Knmuda, 

*rd!(WIIUI  und  ^hdlJd.*  5. 

^5ri&=^    11-  GÄTAKAM.  28. 

o 

<*dl^=li  Hl.  Bausfreund,  ein  gu- 
ter  Bekannter  Ditjatad.  307,2. 

^?rm?Tr^m5iFn  f.  Rathhaus  di- 

VJATAD.  126,23. 

Ericr^NTOjrr  f.  ein  best.  Gericht 

^titlMIH  AUj.  dessen  tunction  zu 
Ende  ist  KAog.  76,6.  Vgl.  tflrllFT. 

4iHamq4. 

qir?^?Iin  II.  3. 

Beiw.    des    Mondscheins    Gätaeam. 

21,27. 

=*dd=<lil  3. 
SRrl^q  3. 
^r\mL  6. 

42» 

vn.  Thell. 

33& 


^BFTT  —  %T^ 


^rJHHM  Adj.  Bewunderung  erre- 

c 

gend  Gatikam.  1,38. 

^ÜIRRf^^JRf  II.  3. 

öfJfjn^TT  -^dj.  5eü6<,  erfahren,  — 
in  (Loc.)  Mahätj.  217,2«.  Ditjätad. 
100,13.263,19.496,6.553,12.  *^irIT- 
|c4^l«i  (SO  zu  lesen)  f.  Bez.  einer  der 
7  Stufen  des  (rivaka  Mabätj.  50. 

cfffTl^n?  Adj.  zu  dem  man  seine 
Zuflucht  genommen  hat  Gätaka». 
23,21. 

1-'4llr(  II-  f-  Gebäude,  Bauwerk  GX- 
TAKAU.  381 ,  1  9.  etwa  Verstellung, 
Affeetatton  960,23.  m.  aucb  N.  pr. 
eines  Gandbarra  Taitt.  Ar.  1,9,3. 

fi^ISl^  6. 

^ffRnii.  i)gRf?RiITrlFIR5!W- 
RHXni5I°|^rR  MBU.  12,166,82. 

SfJJfJcfnT^  B>.  Metron.  Skanda's 
AV.  Pariq.  20,6. 

^TrRiTiTl^IfnT  2. 
^r^  II.  3. 

*°=tirWIMfT'T  o.  eine  best,  mysti- 
sehe  Cebung  (den  Geist  zu  concen- 
trireo  u.  s.  w.),  deren  10  Mabätj. 72. 

f  ^flrlW^rfu^'T  2. 

^  II.  3. 

^iMmm^fJ   f-   Dolch  Orabuacab- 

t.  o 

HÄBHJ.    12,35. 

^T^THmf^f-  Schwertklinge  ebend. 

14,9. 

^7H  f.  Heerd  Apast.  Gnej,  23,9. 

^mrlrlsIR  2. 

ct)lHi(l  II-  N.  pr.  eines  Jaksha 

Ditjätad.  434,18.  fgg. 
'^  -\ 
J^lHH'l  II-  ^"  streichen. 

ctiH=ft  II.  nach  Lbuuann  eber  so  zu 

betonen;  Tgl.  stiH*- 

SR5I II.  3. 

c 

=t)!tl  {tfi'^Ä.di.abgemagertfSChwäch- 
lieh  Ditjätad.  571,11. 

°^^3. 

öUfWÜH  und  cJifdl^fT  stehen 

ßlscblich  nach  ^K[^^. 

^^T^rT  in.  Ackerbauer  Dhabha- 
I-  ■>. 

fABHÄBBJ.   11,35. 


^i^rfT  un«!  ^^Hjf^  3. 

SR^tri  II.  3.  4. 

t. 

■jy^AI  n.  3. 

qf^tlf^rT  und  ^i^f^fül^  2. 
^'5I^fR  II.  Vgl.  ^^HTT^^f^ 

VlKB.    120. 

^^nft^Sf)  II.  n.  NIlab.  zu  Müh. 
13,91, «0. 
^iWnEI  II.  2. 

t 

^^??^  2. 
5[i^f^3. 
^^nTWTfl^  2. 

2.  ett^Hd  II.  'St  mit  einem  ♦  zu  Ter- 

t. 

seben. 
^yqiUirOT  2. 

^"Siqfr  II.  2. 

^^  II-  6. 

^fj^igp^  II.  ist  Bein.  M  4  r  a's  Ma- 

BÄTJ.  245,978. 

■^WMlHci  und  oh^ddH  2. 

^^?n^  II-  3. 

^^W[  11-  2. 

t. 

SfJWrasnT,  ^^flF?T?T  und  ^^- 
<■  I.  (. 

sTrlRI^lFa  2. 

■^yy^hH  m-  Jtabe,  Brake  TS.  3, 
2,6,2. 

^WS2. 

^#5R^4. 

cfJ^5ITW^  Adj.  schwarzköpfig 
Maitr.  S.  4,7,8  (103,7). 

^I^rai^  und  ^^H[|fEI  II.  6. 

=ftMfl"'I  II.  das  *  zu  streicben. 

^i^rrFr2. 

t.  o 

i^yisllsft  f.  Nigella  indica  MBn. 
13,91,40. 
SJiWTTsI'n  f.   N.  pr.   einer  Frau 

GÄTAEAM.   9. 

^^1%^  II.  MBd.  12,210,21. 
5fi^T5f=ftq2. 

'gqt^rT  und  ^TWl^  2. 

W\m^:\X  3. 
%fn  II.  4. 
%fn^6. 

ctirlj  ni.  eine  best.  Personification 
(als  Agni  erklärt)  Päb.  Gbbj.  3,4, 1 4. 


cfJfIT  f.  nach  Stbmzlbh. 

^ 

^JrFITrT  II.  ™.  aucb  N.  pr.  eines 

Baren. 
%^ipTftq  und  ^(ji^y^^rl  2. 

^^^  II.  3. 

cfl^^  II.  n.  Sg.  das  Land  der  Ke- 
rala. 

^^rf^Tqftn  2. 

%^f5T^T  5. 

^^^TO6l^5Hra  und  %^FlTft7- 

^T f. eine  best. PflameKkVt.38,^. 

und  Sf)i%r^c?^5T  3. 

^^1^51  II.  2.  •^'^^  und  a^TTHH  2. 

'fJ^STTfq'T  II.  ni.  das  reine  Selbst 

-\ 

IUaiiädüta  zu  SÄSkojas.  1,95. 

%^3Fgfq%gi?iH?ji??1^fiiT^  u. 

%HlHFSlfcR2. 

-s. 

%^f5Tq  II.  2. 

m^^  II-  4. 

%!O^^IW^  6. 

^BSFTH'TT  f-  I^.  Pf-  einer  Hetäre 
KuttanImata  38. 

"^)ttTmf7  3. 

^J5[^I75T  II.  auch  n.  PI. 

^5I^TrI  II.  das  *  zu  streichen. 

^^IiqT  f.  eine  best.  Pflanze  Kau«. 
38,9. 

%f5H  II-  4. 

^R;[m5I  Adj.  (f.  511)  mit  Stränge» 
von  Baar  JIaitk.  S.  2,6,5  (66,13). 

%Hq;^i  II.  2. 

'*^r<~=tiAdj.  aus  Lotutstaubfäden 
bestehend  Gätakau.  17,12. 

5Fi??T  II-  n.  eine  6e»t.  Wissenschaft 
Ditjätad.  619,22. 

%n\  4. 

%rTSH^"^H  3. 
%^Tf^  II-  3. 

'^mi,  °!I^,  °HIWjy<{l[4*l  u. 
°ctq  2. 

*%^tll^  II-  so  zu  lesen  st.  *%^- 

fin^- 
%;(;y^ii^=»i1*{^2. 

sches  Gift. 
%Tf15fi  II-  2. 

%^m6. 


iricffj  II.  2)  6)  mit  einem  *  zu  Ter- 
sehen. 
*%^fTqTr?SFi  =%^RTq?rr^. 

^Ti^!T?J^T'5T'I  Adj.  das  Selbst  in 
seiner  Reinheit  ernennend  Amkuddua 
zu  SÄJHEIIJAS.  5,59. 

-.  ^  ^^ 

^ll'*trl=H  II-  1)6)  ß),  an  der  ange- 
führten Stelle  SRlf^^- 

oflMcj  eine  Decke  aus  feinem  Zie- 
genhaar Mabätj.  232,21.  Divjätau. 
40,11.  530,16.  553,9. 
*Sf)I^^^  n.  dass.  Mauätj.  273,34. 
*%TSRJTi  in  IHjit°.  Vgl.  4.  ^J. 
*^1<!^^^  ta.  eine  Art  Zeug  Ma- 
bätj. 28l>,5. 
^\\Z^  II-  3. 

^ITSS^  n.  Alternative  Anihidoha 
zu  SÄiäEUJAS.  1,133. 

%iR:rigri5Törfr^Rfiq  3. 

%TTlfW^^  2. 

^rrfssifTFiq'  und  ^riztnriH^a- 
^^m  3. 
^ra  II-  3. 

%Tq^und>iTtT5I=q^3. 

^rPT'I  II-  m.  N.  pr.  eines  Asura. 
^iq?T  II.  Adj.  gleichfarbig  Kia.  4, 
36.  5,38.  DbarhaCabm.  5,63.  12,3U. 

%R^T^  II.  Adj.  =  m^^  R.  ed. 
Bomb.  3,73,38. 

%1?I  II.  1)  6)   Ditjätad.  56,9.  II. 

%I^fIT  3. 

cfJI!(I  II.  2.  m.  auch  eine  Form  des 

Verbandes.  MBa.  1,180,7  nach  M- 

LAU,  SO  T.  a.  Leibesfrucht.  W^^'^il- 
«\ 

5n  hoch  schwanger. 

^ÜHtT^  in.  Verlust  des  Schatzes 
MBU.  12,320,44. 

%n(I^2. 

%i!nqTraq  3. 

öfiT!<IT^II5T  II.  2)  mit  einem  *  zu 
Terseben. 

%T5fraFn  3. 

öfriWl^lll^^  i^- Aufseher  über  eine 
Vorrathskammer  Ditjätad.  295,24. 

5F?T^1^-  n.  ein  Theil  der  Einge- 
weide (deren  15)  Karaka  371,1. 

%rw^  6. 


m'S^  -  T?ITrl5IFI^rI 
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^W2. 

iTTIvPril-  IICaSkar*  zum  VeüÄmti 
144,7.  147,12. 
IfilJI  II.  3. 

^R.  13,24,4.  (aük.  zu  BÄDta.  3,3,40. 
%IUjr5?tT  II.  lies  SfiU'/T'R^  sl. 

(,  O 

%TRgj,  °J^^^^  und  o^T^  3. 

^FiTrl^CJIsITfl  Adj.  neugierig  ge- 
worden GiT»K*Jl.    14. 

%\1^\^  6. 

'^^•7  m.  PI.  UiTjÄVAi).  632,  23 
fehlerhart  für  iJJiyq  2),  wie  ebend. 
25  i;eschriebeu  wird. 

%HT^,%Tqi{rrTT  (wohl  ^RI^- 

^T5i  und%irrfT5m'5ai  2. 

%I^5rTTTXssfTq  3. 

%I^^I!Tt!I  II.  1}  das  *  zu  strei- 
chen. , 

=fiI"K?l5t  ni.  PI.  die  VeiBohner  von 
Kuruksbetra  M.  7,193  nach  der 
richtigen  Lesart. 

öRIFI  U.  *ni.  Floss,  yachen  Mk- 
ulvj.  240,112.  Vgl.  ^^. 

%i^T^ra^  4. 
^iriil:^  "ud  %ies^  II.  4. 

%T^nTf<7  II.  lies  n.  St.  m. 
^IcrU  II.   vor  Adj.  ist  ein  *   zu 
setzen. 

^TSm  II.  *u.  da»  Vergehen  eines 
Mönchs,  wenn  er  sich  eine  Belldecke 
halb  aus  Seide  machen  lässl,  Mi- 
HÄVJ.  260,14. 

%T^  U.  M*iTB.  S.  3,2,7  (27,6). 

%T^Tfli%^^'7  n.  Titel  gAÜK.  zu 
Badar.  3,3,26. 

cfil^rf  II.  n.  Blumenmen^c  Duar- 

MACAR».   S,6i. 

IfirgHj^tn  u.%T^FfT!7f5i^  2. 

sfi^I  II.  5fi5I»7Itn  zu  betonen. 
SF^^^m  8. 

5R=^  mit  qg  Caus.  II.  5. 
9fm  Intens.  II.   ^^^R  (so  zu 
lesen)  .^Iaitr.  S.  3,3,4  (36,1  4).  —  Mit 


CTfaTr?  o.  —  Mit3ErqiI.  ^^IH  der 
sich  von  Htwas  losgemacht  hat.  Et- 
was aufgegeben  hat  Mauätj.  13ü,27. 
—  Slit  STtTJ  zutreten  auf  (Iänku. 
Hb.  23,4,  T.  I.  —  Mit  Hq^  II.  3.  — 
Mit  qf^  Caus.  4.  —  Mit  q'f?!  II.  3. 
zutreten  auf  (Acc.)  ^änkb.  Br.  23,4. 
*°anTl  =  tlMchltl  oben  Mauätj. 

130,17.  —  Mit  giHFFrii.  2. 

^iT  II.  ^{^  qig  Mm  Aufschub 
(einer  Execution)  bitten  Divjavau. 
377,1u. 

^fl^nir  II-  steht  fälschlich  nach 

^Hcyf^<7  ni.  verkehrte  Ordnung 

SUBHÄSUITÄV.  42. 

^qisr  3. 
wwmi  II.  3. 

^\DJ  II.  werth  gekauft  su  werden 
GÄTAKA».  31,31.  Nom.  abstr.  °flT  f. 
17,19. 

5F?Itnl  und  ^mm  U.  e.  Vgl.  Pi- 
scBEL,  Vediscbe  Studien  67.  fgg. 

^m  II.  2. 

^W^ II. auch  so  ^.».Einwirkung 
R.ed.Bömb.  4,30,37.  =  nS[ST^Comm. 

5Rim  3. 

f^nn4. 
f^miTH^  3. 
mi  und  fsfr^TT^fTq  2. 

*T^qT%(IT5In.Tilel  einesPürTa 
der  Gaioa. 

l.cffl   mit  3EIT^  kaufen  von  (Abi.) 
Kau«.  33,7.  —  Mit  qf^  II.  4. 

^'TI  mit  qf^  II.  2.  -  Mit  ^^  II. 
2)  Tgl.  ^äFnflrl. 

5FTil=hmy  3. 

^IIRIFT  II.  lies  3)  e). 

^nqf^^  3. 

5H  In  (so  zu  betonen)  II.  6. 
^flTT  und  sFjffe^si  II.  5. 

O  O  "s. 

5fi5I  mit  5TI  aufschreien  R.  ed. 
Bomb.  3,61,2.  —  Mitqfj  II.  3.  — 

Mit  ^Th  'o  ^v!m^m^^ 
^^af  m  2. 

5Ti7T5T  II.  <las  *  zu  streichen. 


Sfn^.  ^I^TrT  barrire  DivjivAb. 
251,2. 

^ra^lf^^T  (^P?)  f.  PI.  eine 
Art  von  Unholdinnen  Uivjät*ii.  230, 
10.  503,s. 

^iiqw  II.  2. 

^liH e;(  m.  =  °^  DivjÄVAu.  83, 
20.  ^SFf  86,4.  171,16. 

^l^ij"  II-  f-  auch  *das  Weibchen 
des  Schakals. 
%Tg  II-  6. 
^^ElTTfF^  m.  Bein.  Skanda's 

VÄJU-P.  1,41,42. 

%rai^6. 

T?ftl^  II.  auch  Med.  («tl^rl-  — 
Mit  m  Caus.  m^i^^ff  von  Mitleid 
bewegt  Gatakam.  30.  —  Mit  fITT 
Caus.  °rtt)|!^rl  <lass.  Gätakah.  9. 

ttftiSM  Caus.  II.  auch  Med. 

tTttlrT  II.  auch  ein  best.  Parfüm 
Sud.  zu  Apast.  Gruj.  12,7. 

StllFJT^^I  ist  mit  einem  *  zu 
versehen. 
W\^  II.  2. 

*%H^   m.   =  %FR^MAHivj. 
189,90. 

37ni  mit  5r  II.  3. 

^m  II.  Dbab»acab».  12,5.6.  11. 

14,79.  ' 

^m  II.  2.  S.  120,  Sp.  1,  Z.  2  lies 

•     5fm5Tm  f-  Vollmondsnaoht  Ohar- 
»a(arm.  4,41. 

^TUI^nj^ra  m.  der  Mond  Duar- 

«AfARM.    4,41. 

^niJJifR  II.  KiR.  8,2. 
^m^r^M  II.  KiR.  16,4  3. 

^iniT'sI'TT  f.  T'oHmondjnocAr  DuAR- 
JUAgABU.  16,10. 

^rfti^iq^T  m.  =  ^rfni^i^T^  ani- 

Bt'DDHt    zu   SÄÜKUJAS.    1,46. 

?ffni^;[T^mi:ifi  2. 

5TFTsTqe  3. 

?r^gR  II.  4. 

i.^rf^fqii.  5. 


5ir3Ji7siqT5mH  2. 

5Tf^?7m^  3. 

l.Tf^II.  2)  STUiai  ^a  betonen. 
2.5TRII.  lies  qR  St.  1.  7T=7. 

■>.  -V  -s 

iriq^  2.  4. 

srq^wnn  4. 

5iqi^?J  II.  Sega.  2,340,13. 
l.^^iT  II.  3.  möglich  sein  Gätaüam. 
14.  passend  — ,  gehörig  sein  22,2  5. 
Jmd  (Gen.)  gut  dünken  Ditjavao. 
70, 1  8.  —  Mit  g^  dulden,  sich  ge- 
fallen  lassen  Gätakam.  23,18. 

TFnqin  (so  zu  lesen)  4. 

^mm  II.  6. 

STRW^tn  2. 

^IHrl^yll.  auch  nachzusehen,  zu 
verzeihen  R.  ed.  Bomb.  4,36,11. 

^qq^r  II.  3. 

Tfcm^  und  5fq?T%  3. 

^ZJJ  II.  P.  6,1,81. 

5T^  Caus.  11.  6. 
2.5T^  mitq  II.  3. 
1.  ^T  mit  ^^  II.  lies  abseits  brennen 
und  Tgl.  Apast.  Cr.  9,1,17.  —  Mit 
H5r  Caus.  vollends   verbrennen  A- 
PAST.  Qr.  6,28,8. 

TflWlin  m.  N.  pr.  eines  Dämons 
Kac«.  56,13. 

^iftRHIöflf^^  Adj.  das  Lob  dtr 
Geduld  predigend  GÄtakah.  28. 

TTITH^TTTi^  Adj.  dais.  Gatakam. 
28,2. 

^iqf^  6. 

5TR  II-  3)=^ltl^,  das  wohl  eine 
andere  Bcd.  hat. 

^J  II.  3. 

5n^^2. 

^qpRf  II.  2. 
3.T|TII.  2)  auch  ^^  AV. 

l^l(i°hT  f.   etn   best.  Theil  eines 
Saiteninstruments  Kkvq.  32,12. 

ÜTTrl^IiTT^??   Adj.   geduldig  wie 
die  Erde  R.  ed.  Bomb.  4,24,25.  31. 

f^RTJT  II.  3. 

T?ffH4^RH  3. 

rafrWfrTW  2. 

^TFRI^tTTH  ui"!  f^51f?3ifl  6. 
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1.  RTT  Caus.  auch  verbringen,  ver- 
treiben (die  Zeil).  —  Mit  äETT  II.  S.  — 
Mit  EITFIT^  überaus  stark  spannen 
(einen  Ilogen)  MBu.  7,173,1  8.  —  Mit 
sri^ra  2.  Med.  AfiST.  Grhj.23,8.— 
Mit  V(\k  4. 

1 5l  y  fTcf'I  n.  ein«  Ceremonte,  tee/cAe 
{etcAte  GefturC  betieirken  toll,  Apast. 
Gbuj.  14,13. 

My'^w  3. 
5iTmTiii2. 

trlimiMs4  Adj.  dessen  Leiden- 
schaften gesehtcunden  sind  MAaivj. 

48.  DiTjÄTtD.  542,2  I .  GÄTAEAH.  3,17. 

üTl^Hr?^  und  ?fr^^^5.      - 

1.  ^Desid.6.— De8id.TomCaas.II.6. 

o 

5Ir5TTq6. 

x^T\k\  Adv.  vor — ,  durch  Hunger 
MBh.  12,141,71. 
<HrW«jm  6. 
517 II.  auch  STtflfW- 

51^^^  3. 

o 

STKHBK  Adj.  minoris  et  minimi 
momenti  Uitjitid.  465,i.  fgg. 
ST^Ri  II.  8. 
cTST^PTBRcI  II.  3.  ö. 


5T5RiX  II-  2. 

7I3|SI  II.  Adj.  ii'eA  Km  £and  Aan- 
delnd  (fif^)' Närada  165,1. 

^sH  II.  2. 

^Rlim  II.  Vgl.  PiscBEL,  Vedi- 
sche  Studien  93. 

i^R^qnft  2. 

cllslM  II.  1)  6)  nach  D»rila  zu 
Kal'c.  26.«3  angeerbt. 

^m\*  S. 
^qsfi  n.  2. 

fPTUfhTC)  Adj.  Compar.  °r?^68- 
haglicher ,  von  besserer  Gesundheit 

DIVJÄTAB.   110,2. 

^TtTT^ffT  f-  N.  pr.  einer  Stadt  Di- 
TJATAD.  242,4.  Vgl.  SiqSfrfr. 

trll  II.  so  zu  betonen. 

^IMr^l  n.  II.  auch  das  Opfer  an 
Kshetrapati,  den  Herrn  des  Fel- 


des Apast.  Gbhj.  19,13.  20,18. 

STTWt  II.  vgl.  Geldübb  in  Bezzenb. 
Beitragen  11,327.  fgg. 

iPT  II-  2. 

%TOmi^2. 

tinfi^raf  3. 

7qiqf5[5f  6. 
l.fr^S  mit  ÜT  Caus.  4. 

#J  II.  3. 
3.  #flfT  5. 

igqin:   II.   DlTJATAD.   818,2. 

^¥  II-  3. 
*Iir^I'^   11-    Bachstelze    MauIvj. 
213,uo. 

W.Ti\  (•  Fanst  DiTjÄVAD.  372,1  8. 

^  dass.  ebend.  173,10. 

IsiSS"  {Tgl.  Mahavj.  127,9.  Nom. 
abstr.  °r?T  Niederträchtigkeit  GIta- 
EAH.  1,S6)  und  WJl  3. 

et   -v 
W^  II.  4)  VlGN.  zu  JiSN.  3,290.  fg. 

Wi\^  oder  °qf|jR^  2. 
ia:^m  und  I^^fl  3. 

isr^^ni2. 

IS^RimUT  m.  Rhinoceros  Divji- 
TAD.  294,1  s.  582,8. 

IsUH^R  II-  2)  O)  DlTJATAD.  31,5. 

mTlT^^  2. 
isiuiM(!g  3. 

*lsllJ2'7i^  Adj.  zerrüttet,  düabri 
MauÄvj.  281,225. 
mOs^l^^  II-  6. 
^17^  2.  3. 

unii^iT»?:  Adj.  =  i^iqjci  D'- 

TJÄTAI).  22,1 1. 
llfül^ff  II-  2.  6. 
^rftjl^ll.  4. 
^^  II.  n.  das  Festsein  Dbatdp. 

1,960. 

^^T  II.  8. 

^f^^Sfi  II.  1)  DitjItad.  217,10. 
480,12. 
*l;|^ieji  m.  N.  pr.  eine«  Manne». 

m^  II-  4. 
*y-U=llf^'^  m-  Kineratog  Mauätj. 
186,83. 

»(Jfnfr^Tf??  (?)  ro.  Mabät).  186,33. 
lafW  II.  3. 


^ 

I3f7^'Pli^'-5<J  ni.  ein  best.  Baum 
SlI).  zu  Apast.  Gbuj.  14,3. 

ig^ui  3. 

Isl^Hl'tT  II.  6. 
*  ia'^:^!  f.  =  ^^ifn  MabIvj.  192. 
^ni7  (so  zu  betonen)  H.  3. 

r  r 

Isfq  (V.  1.  Isiq^)  Hirnschale,  Kopf 
(yerächllich)  Ditjätad.  324,1  i.  Vgl. 
^. 

;3^und  IH^rfTI  II-  5. 

i?T?ri]t?  6.  Zu  streichen. 

^^T  mit  Sfi^  II.  °^q  auf  Et- 
was (Acc.)  keine  Rücksicht  nehmend, 
trotz  Gataeam.  28, 3U. 

URTR  II-  m.  MBu.  7,202,7  5. 

I3??r  II.  3. 
*il?TCT5IT^%3fi  Adj.  dem  es  ver- 
boten  ist  (^5T)  ein  zweites  Mahl  zu 
sich  zu  nehmen  Mahatj.  49. 

islH=hMIH-UIt1  und  °^iH^  8. 

isJeT  II-  s. 

^gn?3i  (nicht  igSTTrRi)  D'^"- 

TAD.   372,17.  fgg. 

I^c?^^  f.  wohl  =  !3c?sr  1)  Kacc. 
82,18.  Vielleicht  ist  löFöfSFi  m.  ge- 
meint. 


igöRT  II.  feblerbafl  für  F^?T; 
Tgl.  Pat.  zu  P.  4,2,72. 
IH^  häufige  Schreibart  für  IDH- 

°m'^  n.  SUBHASBITÄT.  3175. 

Wims. 

Isf^  II.  häufig  Isl^  geschrieben. 
IsIWsTfi. 
*Iänni  (ausF^rnU)  m.  Baumstumpf 
Mabatj.  243,564. 

IlTTrT^   II-    2)  DUARMACARU.    1,62. 

imiTT^  n.   MBu.  13,61,25  nach 

CS 

^3l  II.  5. 

I^T^'fr'?   II.   n.    kaubares    Essen 
Ditjätad.  83,19.  25.  262,22. 
*Iä?I'5I^'cJ|^oh   m.  Bez.  eines  best, 
Dieners  im  Kloster  Mauätj.  274,4. 

!gHJT^2. 

fe^  II.  6. 

fe?T  II.  3. 

fe%rf  und  irj^  5. 


I3T»T^  Stiefel  KittakImata  64. 

tH^^TT^FT  m.  N.  pr.  eines  Oce- 
ans  GÄTAKASi.  14,1  3. 

IJTFfl  Adj.  abgeschabt  Ditjätad. 
173,3.  k'ihl  426,28. 

!3?fT^  Adj.  (f.  cfFfT^)  abge- 
schabt  ebend.  329,1.  fgg. 

%?7T  II.  5. 

%3  und  OfTTrT  8. 

IJIIS^  m.  Jop^  Ditjätad.  29,14. 

läli^  m.  =  äU^i^rh^  ebend. 
220,21  m\£SH  gedr.). 

il^  II.  5. 

IsJJT  mit  gfTX  "-  5-  —  Mit  WH 
Caus.  3.  —  Mit  CTTrlfR  H-  *überle- 
gen  Mabätj.  9. 

l{^R  TBb.  2,7,»,6  wohl  nur  feh- 
lerhaft  für  IJ^^. 

3TIHIT5 II.  *  Titel  eines  Werkes 
Mauätj.  63,11. 

lTlHmffq^>?r?rftr?  2. 
iFT^^f^JR  3. 
JTIH%^5. 
rPH^etH  2. 
IR^Tfin  und  T\-^  3. 
iTl'TIRiT?:,  °^^  u.  iTf  IT(^  2. 

Hf?  und  JT^THiTT^^l  3, 
ITsTtf%  II-  6. 
ITJTT^  3. 

und  °^'^  2. 

HJTfä^  II.  2. 

inrasRT^  und  °H3iiy=)i^  2. 

ITsTF^'^  II.  streiche  das  *  und 
lies  N.  pr.  eines  Dinara  st.  Cassia 

u.  S.  VT. 

iTsn^B^H^m  2. 

JTillTTSIsT  Adj.  Bez.  einer  Art  von 
Pfeilen,  die  in  einem  ehrlichen  Kam- 
pfe nicht  gebraucht  werden  dürfen, 
MBu.  7,189,12. 

XIsTT^  II-  2)  R.  ed.  Bomb.  4,14,8. 

it%=?:rt5T  2. 

*J|St'-l1rT  m.   etwa   5cAatinte<«(er 
Mauätj.  186,32. 
IT¥Tf^^  II-  2. 
JT^TH^I  3. 


in  —  IRI5FH 
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»irit-iiii.^anaHffnfnH-- 

rfl^  (11.)  und  OSR  G*NAn.  34. 

ITT^fill-  SUBUISDITÄV.   1104. 

Tim^  II.   3)  6)  R.  ed.  Bomb.  2, 

100,50. 

*  JTUI^fiq^TRlsf  ni.  Finamminister 
MiuÄTj.  186,3J. 

iTni^T'T^^^  und  iTtn^^riF?:^- 

ITniT^=fiI  II.  üie  richtige  Form 

ist  riftnf^r^i. 

irm^J^HR^Trl^  n.  Titel  eines 
Werkes  lod.  St.  16.  17.  Festgr.  83. 

ITin^mfrT  II.  Wohl  =  ITUI^iT- 
^Rr^  MiuÄTj.  186,23. 

iTtn^FTTW^I  3. 

:Tinf^tj|,  iTiir7fF?3^Tm,  °^^- 
f^^\^  und  iTint?;5Ti%^^  2. 
xroi^ra  u.  5. 

irnifUTO  m.  1)  Bein,  giva's.  — 
2)  *der  Gott  Ganefa. 

irftn^Fira'  s. 
IT^  und  JTrairrnTfT  2. 

ITTtn3T  n.  ein  best,  astrologisches 
Instrument  Divj1t»d.  263,9. 

Jlftlf^SRT  II.  Ist  richtig  und  be- 
deutet Rosenkranz  wie  JTTHI'n'  nach 
Kebn  im  Kavi.  Der  Elaeocarpus, 
aus  dessen  Fruchtsteinen  die  Ro- 
senkranze bestehen,  ist  wohl  nach 
diesem  Worte  Ganitrus  benannt 
worden. 

XlM^II.  4. 

JTni¥ffT%r?  und  °^q  2. 

ITtJJ  II.  =  ^ViZ  Abschnitt  Divji- 
TAD.  638.2 .  Stück  1  ö3, 1 3.  Stamm  1 00, 
16.210,21.  Also  Kathas.  94,66  wohl 
auch  richtig. 

JIU2=ti  II.  1)  a]  KÄD.  (1883)20,2. 
m.  N.  pr.  eines  Mannes  Oivjätao. 
155,13.  f.ITTTrPfiT  5/«c*  31,27.  Vgl. 
oben  J\XJZ- 

TTnr^lt\UiHFu«^qW  2. 
*3TtJI5T^tII  II.  Tgl.  Tfl^siin. 

ITOJ^Iä. 

JlUJi   II.   f.   eine  Art   Gong   um 
VII.  Theil. 


Signale  zu  geben  u.  s.  w.  Divjätad. 
335,13.336,1.333,9.  *J\Xjf\  Ma- 
uÄTj.  279. 

•injIMTC^SfJ  n.  der  Klopfet  eines 
solchen  Gong  5Iauatj.  279.  Vgl.  T[- 
füI^T^lfCflT  DivjAVAD.  333,13. 

ITOin?!  II.  3. 

ITfl  II.  n.  Iff?  IPT  gehen  mit  Jmd, 
so  T.  a.  sich  mit  Jmd  (Instr.)  abgeben 
R.  od.  Bomb.  4,22,22. 

ITrllM  Adj.  schamlos  Rddbata, 
(bügarat.  1,38. 

lTrTi7^F^  4. 

3TfT?T?ift^  3. 

TTfFTisr2. 

iTrl^I^  5. 

ITrniR  II-  6. 

ITIrl  II.  VerständnissMi.u'kYt.H2. 
TTTI  ITtTi  *«»'«  Feritädni*«  gelangt, 
verstehend  ebend.  und  30,62.  3171- 
q^IÜTcfüirfft  3TrI:  SAßua.  P.  122. 
Vgl.  1)  »). 

H^i  II.  9.  zu  gehen  sich  ansehik- 
kend.  Nora,  abstr.  °pr  n.  Duabma- 
CARH.  14,65. 

1 .  JT^milf^I  II.  FIITf|fI  berühmt  in, 
—  wegen  (Loc.)  R.  ed.  Bomb.  4,5,3. 
=  ^f^r?  (sc.  fqfslT)  Comm.  —  Mit 

qJXii.'i. 

IT^I  II.  2. 

iT^mfiJI,JT^:?iT,lT^^M  und 
J|23caH5U(  2. 
IFII^  II.  3. 
JRI^^  II.  4. 
IF^f^lfl  2. 
n-?|^  II.  5. 

IT^^I^lpfr?  Adj.  Sehuiefel  ent- 
haltend Daqae.  (1883)  128,5.  Nach 
dem  Comm.  =  JHlftRTl^tng^- 

iT'^arsTi^T  6. 

JT^^ITTf  4. 

IT^^ITTT  II.  4.   Auch  ViSBAHÄNKAK. 

c 

1,17. 

TFUpsI  II.  2. 

r 

JTS^=I  II.  Vgl.  PiscBBi,  Vedische 
Studien  77.  fgg. 
JT=^=T^^I  U.  hier  und  in  allen 


folgenden  Compositis  ist  G  a  n  d  h  a  r- 
va  1)  a)  0.)  1X1  lesen. 

IT^^qrqqfFSIFTT  Adj.  f.  schwan- 
ger geworden  Ditjätad.  1,15.  440, 
13.  Vgl.  PiscHEL,  Ved.  St.  77.  fgg. 

IT^^^^I?  2. 

IT'^^H,  f.  °Slrft  II.  *  N.  pr.  einer 
Tantra-Gottheit  Mahatj.  197,90. 

IT^m^^  ra.  =  n^Tm  DuAB- 

MACARU.    5,59. 

Spy^TTrll  II.  ö.  N.  pr.  eines 
Elephanten  Gätakau. 9.  deines  Bo- 
dhisattva  Mahätj,  23,60  (°^Frf)' 
zu  lesen). 

irf^U^  II.  4)  fififE^^mif^-^ 
(T.  1.  °lTF^5j;}  Pat.  zu  p.  2,4,to. 

JT^I^^  3. 

JTtT  mit  giH  Caus.  II.  5.  —  Mit 
3^1  II.  ^U]^^  Absol.  so  T.  a.  für,  be- 
hufs; mit  Acc.  Divjätad.  95,10.  mit 
Gen.  405,1  o.  —  Mit  ^>^^  II.  3.  — 
Mit  HR  Caus.  II.  5.  —  Mit  3tT%I 
hinausgehen  zu  (Acc.)  Gätakam.  31. 

xfRurfn^  2. 

ITiH°h  Adj.  auf  Reisen  befindlich, 
wandernd  Mabätj. 270,34.  Ditjätad. 
50,27. 

JTJrra  II.  3. 

o 
nr^  II.  3. 

*JF5fT^MINHH'f<fJ  ■"•  '*'•  P''- 
eines  BodbisattTa  Maoätj.  23,42. 

1.  JTJII.  jftniRV.  10,88,2.  -  Mit 

mmm  n.  6. 

2.  J\T  mit  ^'[^  hinunterschlucken 
ii'AST.  Cr.  3,19,7.  —  Mit  3^  II.  3- 
^TII  abgeworfen  m^^^H)  Gäta- 
KAM.  25,2.  —  Mit  5n^  4.  CrRTUI  aus 
sich  entlassen,  ausgegossen  Divjä- 
tad. 589,1.  —  Mit  raR  4. 

3.  IT^"  mit  35  II.  3. 
6.TTT2. 

IT^f^  II.  Maitb. S.3,6,7 (69,1 2). 
irfr?  II.  in.  N.  pr.  eines  A  s u  r  a 
und  eines  Mannes. 


IT^S^§  3. 


mr^Xm  II.  2. 

ITTsT  II.  f.  RCDBATA,  CrSgÄbat.  1, 

146,   WO  IFfsTirriHfn  die  richtige 
Lesart  ist. 

ITfTfqfT^II.  4. 

rfS^T  II.  6. 

Tm  II.  3. 

JT^  und  JT^>T  II.  Vgl.  PiscHBL,  Ve- 
dische Studien  82.  fg. 
i(^  II.  2.  3.  5.     - 
Iliff^f Hl  2. 

:rmm^f  m  3. 
iTH^^nr^r  3. 

jpT^riqf^in  n.  Schafhaut,  Amnion 
Sud.  zu  Apast.  Gruj.  14,15. 

jp^t^rT  Adj.  im  Mutterleibe  ab- 
sterbend Maitb.  S.  4,8,8  (117,3). 

IT»Ti?r5fi  und  iri^f^'ft  3. 

r  .    

IPTHF^fil^  m.  Weihe  des  Fötus, 

A 

eine  best.  Ceremonie  Hab.  zu  Apast. 
Gbhj.  14,1. 

IPraW^m,  IPW^ftr?  und  JPW- 

ipffftf^  II.  6. 

ipTTTn^  II.  1)  und  2)  sind  mit  ei- 
nem '*'  zu  versehen. 

r  -V 

iPTRf^  n.  Schaf  haut,  Amnion 

A 

Hab.  zu  Apast.  Gbhj,  14,1  S. 

ITRH  und  IFT^  II.  8. 

r 
IJöf  II.  *etwa  Bannung,  Exoreis- 

mus,  Verfluchung  Mabätj.  197,29. 
^  r 
ITT=rrI  II.  n.  Bochmuth,  Stolz  R. 

ed.  Bomb.  4,16,9. 

l.IT^  mit  I^THH  3. 

JTJTtTT'^  m.  Halssehlinge  Dhab- 
ma(abji.  4,49. 

IT^miT^  Adj.  am  Halse  pak- 
kend,  SO  v.  a.  übertreffend  Pädäba- 

TINDA(ATAKA   2. 


iFr^^3. 
3T5ra3. 

TT^fl  n.  Vgl.  PiscuEL,  Vedische 
Studien  83.  fg. 

rf^^  =  ITcröJSli  R.  ed.  Bomb.  3, 
43,29. 

Tm  II.  3. 

IT^f^  6. 

IFTl^T^  n>.  das  Schlachten  eines 
Rindes  (beim  Empfang  Ton  Gasten), 
43 
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^Tj^nj  -  T\]^i 


so  V.  a.  t4(irl*lt|  ScD.  zu  Apjist. Grbj. 
7,25. 

IJcrnTSf  Adj.  Hez.  einer  Art  von 
Pfeilen,  die  in  einem  ehrlichen  Kam- 
pfe nicht  gebroHcht  teerden  dürfen, 
MBU.  7,189,12. 

Jisff^l  II.  so  zu  lesen  st.  JlN-ll. 

J|«^H§  und  IT^  2. 
1. ITT II.  sriTTTTHRV.tO,28,i.-Mit 
gflr  Caus.  II.  5.  —  Mit  3^  II.  »ar- 
stehen,  tcissen  Km.  12,34.  —  Mit  ^ 
n.  2)  lies  27, 1  0.  fgg.  —  Mit  f^  II. 
dazwischen  treten,  (rennen;  mit  Acc. 
CÄMKB.  Bs.  13,9. 

3.  in  II.  5.  —  Mit  3^  11.  ojftrl  ab- 
geschwächt  (^||etl)  GItak^h.  2.  zum 
Veberdruss  geworden  10,1. 

IT%Tc?j3. 

ITTsT7  ^^oArrüfre  im  Bbabmip.  nach 

ACFBECHT. 


*ITlUiHl    steht   flilschlich   nach 

JiiiTmi. 
iTT^r  II.  3. 

IT13Rrl3. 

i|M!t|(UJ  Adj.  als  Bez.  bestimmter 
Einsiedler  R.  ed.  Bomb.  3,6,3. 

jirsnETT  6- 

nrSTRT^TäHl  4. 
*XnTyHni'Pat''on.VicT4mitra's. 

JIMIm  und  JJl^i^H'^sFI  2. 

JII^q^FlJ^T  5. 
*ITFH1X  Adj.  von  IT^^- 

lTTq=ft,  °^Krq,  °^i^,  °rT^- 
qrnund  "rTTftTqa. 

HIMjTiTTIT'T  3. 

]TTq5fT^^ondITr^JTqm^2. 

ITPT II'  3)  f.TTT'TT  zu  accentuiren. 

JTl?^  II.  so  zu  betonen, 
♦irra  n.  Mabätj.  110,36  fehler- 
haft für  ITTST. 

r 

JIIMM^  oder  °5T^  3. 

iTT^fT  3.  ^frnrr  n.  PABicABASifiair; 

11  nach  Ai'FBBcaT, 

ITT^  mit  qf^  4.  —  Mit  5T  11.  4. 
—  Mit  ?PT  II-  Fester.  13,35. 
S.TTT^"  2.  Auch  gig.  4,59. 

HTf^^  II.  3.  m.  N.  pr.  =  '^JJJ- 

Hll^'*  DlTJATAD.  374,14. 


^Adj.  =  TITTf^. 

fjTij^TsT  m.  =  HTltT'^  R-  ed. 
Bomb.  4,43,i. 

Tnf{m  II.  3. 

TTTf^gcl  2. 

nTfT3. 

jftrlT,  °xrerafn^T,  °rnr'Tif, 
°rTTPTM^Pi^T,  °fITrf^4^lRT5RI, 

oT^^TH,  °HH.^-cJTMI^MSf?I  und 
°HT^  2. 

♦iMn^Adj.  Ton  2.  fjTf. 
ift^iniHI^  2. 

Jimx  3. 

JT^TI  Gesumme  Scbbashität.  606. 
Vgl.  q^. 

IT^,  f.  JT^I  II.  auch  IVonimeJ. 
j||^(i  n.  Gesumme  (der  Biene), 
Gesang  [des  Kokila). 

iTim%^n5^T  11. 6. 
ns^  II.  3. 

TTQIII.Bez.derZaAi  drei;  vgl.l)n). 
Macht  Gatakam.  17,23.  ^ITIITrl  so 
V.  a.  in  Folge  von,  vermöge  24.  23. 

JjmJlllNH,  JÜRI^J  und  IJ- 

JTTIrTfT  II.  3. 

ITünTTS2. 

mnq  mit  gs?  II.  fördern  Kib. 

13,4i. 

ijUI^^RT  5. 

JTTIWrT  II.  lies  IVebengelübde,  iVe- 
benpflicht. 

JTIISfT^  II.  das  Schwirren  einer 
Bogensehne  Ditjatap.  223,3. 

3nnH^2. 

*  ITÜTFrl  n.  und  *0Fr?  f.  Baumwolle 
RÄGAN.  4,191  nebst  t.  1. 

irnn^  =  hw  r*c".  3,27.  vgi. 
imr  i)n). 

TrUTTSIII.  1)R.1,7,6. 

iiniTFSTrT  II.  auch  =  iTun-gtr 

Qtetäcv.  Up.  6,4. 

3TIII  mit  tri^,  injPT|  u.  °  >TSk  2. 
°TpU  II.  1)  Bijdr.  tot  de  L.  T.  en 
Volk.  1883,128. 


1.  rm  mit  T^  verterge«  Kib.  6,38. 
13,1 9.—  Mit  T^Desid,  II.  JmdiXcc.) 
tadeln  Gätaeah.  23,23.  sieh  tadelnd 
äussern  26. 

HH^3. 

ITHT  3. 

Hjm  II.  vor  il\lhci    '9'   das  *  zu 
o  -s  o 

streichen. 

'^^\[  oder  ;it-i(ti  f.  PärasIpbakäca 

■o  o 

293. 

iRJlMTftfl  5. 

Jl'-UlH^tlT  f.    Wortgetvinde,  ein 

literarisches  Product  Scbuäsu.  139. 

r 

JIJ  mit  3gT  II.  SniTin  unter  Dro- 

hungen  aufgehoben  {^T'^^)  Gäta- 

KAM.  9,4  0. 

IT^  (Adj.  MBB.  13,1,2t  nach  M- 

LAK.    schuldbeladen)   II.    °^T''?^=tiT, 

°^ft,  und  °>TTSr5T^nf5RrT  2. 

JT^^ri^^and  offj^  II.  5. 
IT^^3. 

JJ^RfyfiTsm,   JJlPTHffl^sT^ 
und  J|48J({liq^"l  2. 
♦Jl^lJislI^  II.  lies  n.  st.  m. 

ITc^STri^min  n.  Werft-  und  Fähr- 
geld DiTJÄTAD.  92,27. 
l.TTSII.  Z.6  lies  *sIWlrf.  —  Mit 
T^  auch  sich  verstecken,  — verbergen, 
fqj|fef|q  R.  ed.  Bomb.  3,62,4. 

JT^TTOT^Iä. 

ipT'^3. 

J|(b'lc^W\  Adj.  dessen  Fussknöchel 
nicht  zu  sehen  sind.  Nom.  abstr.  °3' 
n.  ScD.  zu  Apast.  Gruj.  3,1  8. 

JIöhW  Adj.  7>/äne  geheim  hal- 

tend  RUDBATA,  (BRciRAT.   1,39. 

JT^^T^FI  II.  3. 

ITSTITS^  n.  =  J|&lJi5fTT. 

W^^  3. 

IT^  und  IT^  II.  6. 

11^2. 

irgqafi  II.  1)  MBb.13,91,39.  Nach 
NIlak.  n.  und  =  J\WJ  2). 
*3Tfl'  f.  Gier  Mauätj.  110,35. 

ITTi:^  und  ITTSR  11.  richtig,  vgl. 

Päii  frifeq. 
1^51  lyn  3. 


m'^  6. 


JT^am  Ende  eines  Comp,  auch  Adj. 

nfg^RI  II.  2)  Su«B.  2,65,4. 

J|<^  II.  n.  häusliches  Leben,  Fa- 
milienleben GÄTAKAM.  19. 

IT^^  n.  Häuschen,  Bütte  R.  ed. 
Bomb.  3,12,23. 

iT^jqrfT  6. 

IT^3H2. 

JT^^T^fl  Leben  und  Treiben  ei- 
nes Haushalters  GJLtakam.  18,20. 

JT^^T^  ist  nach  IT^^TfefiT  'u 
setzen. 

JT^BT  II.  4. 

J|^r4i^  3. 

IT^Tirl^T?^  n.  eine  best,  Litanei 
^ANKH.  g«.  10,20,1.  Abgekürzt  IT^- 
CfTF?  11.  dass.  2. 

TT^qifT  3. 

JJ^Mlidi*'!  2. 

JT^'Tsn  f.  FereArung  des  Hauses, 
eine  best.  Hochzeitsceremonie  Scd. 
zu  Apast.  Grbj.  2,15. 

JT^qm  f.  =  Jrii^FWT  DUARMA- 
CARMÄBUJ.   3,73. 

XI^  II.  2. 
3T^T5I  II.  3. 

jT^m  und  iT^T^nr^uft  3. 

JT^HNWHl^f^  4. 
2.3J^II.  3. 

il^rfrfs^T,  JT^^TW,  Tl^T^, 
Tf^nUlft^  und  3T^qq!T^IJT  2. 

JT^  II.  Familienleben  Gätaea». 
18,19.  20,35. 

*lT^^5T^sftqPAT.  zuP.S,i,ui. 
*lt^is?t^^q  St.  JT^FTi'^ 
KÄc. 

Ttf^  II.  2.  Vgl.  Ind.  St.  16,381. 
17,32. 

irf^giTIsIJ  II.  3. 
l.IfT  II.  4. 

rfT^m  II.  Vgl.  Piscbbi.,  Vedische 
Studien  31. 

ITin^  m.  Rinderraub  MBb.  6, 
98,11. 

Xrra^  II.  2.  6.  1)  auch  Kib.  4,10. 
Futterplatz  (für  Vögel)  (Jatakam.  22. 

*=  ^qiqy  mabatj.  248,976. 


xrr^pf^gä  -  ^niT^ 


♦ITI^^m^Iinrn.  Titeleines  Wer- 
kes Mauätj.  6ö,öI. 

Jtl^HT'SfTg^^fEira  2. 
°J|Ni|=t)  Adj.   in  Berührung  — , 
im    Verke/ir   stehend  mit   Ditjävad. 
307,21. 
IITT3E?Tri  s.u.m^TSf)  weiter  unten. 
JTTrä^  II.  2. 
itlf^R  nnd  °f^^  3. 

:TT^  II.  2. 

JTTJHlf?  1.   das   Gelübde   beim 
Bartscheeren  ApiST.  Gruj.  16,14. 
ITT^f^nifT  und  ITT^IT^  2. 

iny^fiTft  3. 

ITTH^^  3. 

lfm  II.  5. 

irmfFitnqii.  KiK.  8,1. 
Jrm^icrri  2. 

IJItm  mit  ^3^  verdecket^  Db»rm*- 

(ARUÄBBJ.  13,28.  —  Mit  Töf  ö. 

rnmqEfJ  DO.  Beschützer  Kir.  18,1 8. 
iTTMIdUlPl  3. 

ITIF??3)   wohl  =  IIFIET  DivjÄ- 

VAD.  70,28. 

^llNrlTNom.ag.  Hticer  Gätaeam. 

10,34. 

und  °qf^HmT  2. 

itlH^rt  3. 
»iTTtT^^RTO  Pat.  zu  p.  5,1,111. 

JITOmi  und  oqifin^  f.  eine  eon- 
cave  Bandage  für  Kniee,  IVate  u.  ». 
w.  Auch  °^EI  m. 

iTT^Trlfel^  11.  3. 

Tl\Tm  II.  2)  °HfiTqf  DiTjivAD.  306, 
23.  369,7. 

XfIFF^  =  ITTi=F^  BüiiLER  in  Ind. 
Antiq.  VALtABnl-Gr.  No.  XVI. 

JTTRJT^^gm  4. 

itiq^Rm  II.  3. 
itf^iF?  3. 

lir^HII.  Dasak.  (1883)119,15. 

itl?I^  II.  3.  2)  f.  Tllldb^T  Tau- 
sendfuss  Siid.  zu  Apast.  Gruj.  23,3. 

Jin^TH  m.  N.  pr.  eines  G  a  n  d  h  a  r  T  a 
R.  ed.  Bomb.  4,22,28.  fg. 

7[\W^  II.  3. 


xrifsT^^lflrll  2. 

irm^^qe  3. 

#1  und  TIl^!(n^  2. 
*3tl!nT?n'7^  (JTIÜFrt  °   gedr.)   m. 
=  ITI!<rTi%r  Maiütj.  179. 

JTMW  2. 
itl#  II.  3. 

IH^Ü  II.  P.  5,4,77.  SUBuiSBITÄV. 

463  [°TBi\  zu  lesen). 

ITTFrgfkT^rRT  2. 

JII'ö'I^C^  m.   ein   best.    Baum 
Sud.  zu  Apast.  Grbj.  14,3. 

JTIcq^qjqundo^FTS. 

Tllfl^flr^  6. 

JTl^  2.  3. 

^iiaf^i^^  und  °w(m  2. 

TmA  II.  3. 

niriq^JT,  rrirrq^m,  nifiRRi^- 

frq,  llTRqf5Rn,  nTriqHf^T,nT- 
rTTO^r  und  niFlJTFTffT  2. 

es.  t. 

j|mif  II.  4. 

nTPM3. 

%^II.  4)c)Ind.Anliq.l5,37,a,18. 

rfT;[I^T^f=^^II.  6. 

mi^^  3. 

rilft,  °Sfn?fr!T  und  °tT^^  2. 

%il  II.  3. 

itl^ri^q  undltldll^d  2. 

I|lTc?R°fi  II.  *>».  vielleicht  ein  bei 
einer  Werft  beschäftigter  Mann  Ma- 
UAVJ.  186,133. 

1.  lTSICaus.q[5TfT^  =  Simpl.MBH.4, 
9,1 9.  WW\^  ed.  Calc.  4,262.  —  Mit 
35,3^niffr(l)AV.  10,7,43. 

L 

*  tTF^JSTT^'fi    m-.    Beutelschneider 
Mauävj.  223,286. 

Zm  II.  2.  4.  —  Mit  5FT  11.  Jmd  zu 
Etwas  (Log.)  anhalten,  in  Etwas  be- 
festigen  G1takam.23.  —  Mit  3m^  II. 
2)  genauer  zu  sich  hin  aufrichten.  — 
MitplHa6""e'»n«'»MAiTR.  8.4,6,9(92, 
16).  7,1  (93,9).  —  Mit  gg^T^  3.  — 
Mit  ^fmiX  3.  —  Mit  mrT  II.  auf- 
fassen. 5^11511  verkehrt  auf.  Gäta- 
KAM.  23,5  5.  —  Mit  T^  Caus.  II.  Jmd 
zu  verleiten  —  zu  verführen  suchen 
DiTJÄTAD.  419, 19.  537,  28.  371,  22. 
Gatakah.  23. 


cr^^^t^  u.  o^-giFmH  2. 

IT^  11.  f.  ^  auch  Strang,  Seil 
Kau?.  29,2. 

zf^mwi  II.  3. 

Cf^infsfjqi^q  2. 

cr^3  II.  2. 

q^f  2. 

r 

■M«5=(q'  II.  lies  m.  st.  n. 

cr^fiTEnr  2. 

H^IrT'^^^EJJ  m.  ein  best.  Ekiha 
A«v.  Cr.  9,6,2.  gANKH.  Cr.  11,2,14. 
tl^T^^lWni,  Cf^l^raflT  und 
37^^^  2. 

vn^  II.  3. 

*CJTI^^  Adj.  etwa  bissig  MabStj. 
127,8. 
irf^^ft  II.  3. 

xjm  und  cTiJT^qcqj  II.  3. 
zim^i  II.  2. 

ex 

^w(m^\  3. 

HIMMliriq^li.  5. 

cnqfti^Tift^  4. 

HITtTFI^  3. 

Cnq^sl^  und  Kiq^iisl^  3. 

v^^^  3. 

mqnr^  H.  das  *  zu  stroicheu. 

-v_.  r 

mqtT  II.  f.  7  Dbarhacarh.  16,70. 

znmm  II.  3. 

mtmi.  Kauc- 27,32  nachDÄRiLA 
=m^I  cUlf^Rf  qH^IItJ.  Ver- 
bessere (mf^4). 

vn^qm  II.  5. 

vtmm  2. 

^ IHM  1:^1  Adv.  mit  ^a^  Etwas 
zum  Verschlucken  geeignet  halten, 
als  guten  Bissen  verschlucken  Su- 
BBÄSBiTÄr.  996. 

m^  II.  3. 

ni^fqrlöü  3. 

mT^*7  II.  Adj.  mit  zu  ergänzen- 
dem Object  Etwas  tragend,  in  der 
Hand  haltend  R.  ed.  Bomb.  3,31,1 7. 

7j\^^'^  Adj.  am  Balse  gebunden 

15.  •5,i5,w,u. 

tfN  II.  1)  b)  *v[t^m  ^raq 

fnq  Mahavj.  283,4  3. 

Wn^  II.  Apast.  Grbj.  20,1  i. 
*W^   m.   Gier,   Begierde  Mabatj. 
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243,11  i  5.  Vgl.  Päli  nU. 
*^^S\'ilHii  (!)  m.  Mahävj.  243,1166. 

Icf^^3. 

I"^T^r?T  f.  das  Verwelken  R.  ed. 
Bomb.  3,73,23.  Wohl  fehlerhaft  für 

r^rn^Eiq^TTm  n.  et«  best.  Ar- 
zeneimitlel  Mahavj.  239.  Divjävad. 
143,6. 

m  mit  5rf%  3.  —  Caus.  3. 

er;  II.  3. 
^feira^TRT^R  2. 

i  ,.^  II.  ^fel  =  ETTCfT  geschlossen 
DivjÄTAD.  29,7. 1 2.  —  Mit  cUT  3.  — 
MitHqiCaus.  anschlagen,  anstossen 
DAgAK.  (1883)  123,2. 

^^1.3. 

EHR  11.  EHJjt  als  Name  der  Dur- 
g&  MBB.  4,6,10. 

qiJSl^lIT  3. 

gq   II.     1)    C)   ERT    oft     RUDRATA, 

Qrngarat.  2,76. 

EI^3. 

ET^lf^^TTt  II.  3. 

EPTI^T  II.  das  *  zu  streichen. 

EWMqi^  3. 
l.Eq-  mit  ^VJJ\2. 

Elfl^nit  f.  =  n^l  DivjAVAD.  46, 
22.  °Tfn  47,25. 


EjqfrfETTr?  II.  lies  m.  st.  n. 
ETq>Tl^  und  qJTHTTir  3. 

o  ^ 

r 
EPTTcTTH  II.   lies  wie  ein  heisser 

Eessel  brausend,  —  brodelnd. 

EJqik^y  und  Elf^  3. 

EIHII.  5RrI  C*Skh.  ga.  6,1,5.  — 
Desid.  II.  *T5rEf^RfT  (so  zu  lesen) 
hungrig  Mabävj.  243,922. 

mi,  f.  gi  II.  Topf  Kaeaka  102,13. 

RTJi^Rn  4. 

mrl^  II.  4. 

EnfrI3  3. 

EJ^IT  Gesumme  Subbäsuitäv.  606, 
V.  1.  930.  Vgl.  JJjq. 

ETS  mit  cJJT  II.  3. 
1 .  ETSI  mit  SIT  II.  3.  —  Mit  3f  II.  3. 

ETnn^Tfi  6. 

Elfni  so  Glosse) II.  undquft^  f. 


3i0 


mr^^  -  tix 


Ausschlag  in  der  Ifase  des  Pferdes 

g^^TH  II.  2. 

AcT»T.  38,1. 

?l?r  niitqq;  u.  s.-mu  srnwii. 

Elrl^^  "■  so  5"!  betonen. 

lies  sich  umsehen  nach  (Acc).  —  Mit 

qr?3  2. 

T=f  Act.  verkünden,  erklären  GIta- 

^mT(\  11.  3. 

KAM.    23,3. 

51-IHIiI'T  (so  zu  betonen)  und  ^- 

^d^yiH  4. 

qfrm'^g  3. 

qRqn!7T  4. 

Tantra-Gottheit  Mauävj.  197,92. 

"^ms. 

ynWMÄ  m.  da»  i<M«ernieer  Ani- 

■^yd  ii.  ü)6j  mit  einem  *  zu  ver- 

BUDDU4  ZU   SAfililJJtS.  6,52. 

sehen.  —  3)  0)  Spr.  4242. 

rra  11.  3. 

^FIT^rrl  3. 
♦qiS^RIT  m.  ein  best.  Thier  Ma- 

^Wi  3. 

^IZcT^  a.eine  zerbrochene,  schad- 

BÄTj. 213,29.  Vgl.  :t12^!TIT- 

hafte  Stelle  DiTjÄTiD.  22,2«. 

qisqra^  3. 

ri\(,(Hrlt\\t,^-^o.etne  zerorocnene 

qRHfM!tl  6. 

und  geborstene  Stelle  Ditjätad.  23,6. 

qi^I5iq  3. 

q?HfT4. 

qi^Tll-  1)  lies  n.  St.  m. 

qilNd  11-  "»•  N-  P'-  «"»es  Man- 
nes DivjÄVAD.  529,6.  531,1 9.  341,1 9. 

^üiim^Fi  3. 

fgg.  375,3ü.  fgg. 

Trtjii5Tfm^Ffi!7ti^4. 

STT  mit  5?TrT  4. 

•cllUi*!,  ^=*ld*  (SO  zu  lesen). 

1.  xf  II.  Z.  12.  fgg.  Vgl.  Z.  d.  d.  m.  G. 

°TT^  und  oHHTrT  2. 

41,51 6.  fgg.  Khaue»  inFestgr.62.fgg. 

^OIFTTr?  3. 

gSRtJ  Adj.  schlecht,  von  geringer 

xlfJ^H.  Z.  2  liesTTff.  Vgl.  Ind.  St. 

Art  DiTjlvAb.  496,9.26. 

17,283. 

q5JilXHq5R2. 

q§T3  3. 

^T^^^T  f.  =  ^"^^T^^  R"- 

BRAiA,  CrSgkrat.  2,69. 

gg^fr  und  gg^srm^  n.  4. 
q§^^IEd  5. 
=ElH^5fTfr?Hl^  3. 

rim^^  6. 

cJH^y  11.  1)  6)  regelrecht,  richtig 

tJcK^ ,  qisREfil  f .  1 1 .  auch  der  Hing 

Ruduata,  (Irngäsat.  1,2. 

an   einem  Sonnenschirm   Subuäsui- 
TAT.  30T5. 

^rjJJ'^llrlH  4. 

qjfll-^-a  3. 

TfRf^°Ai>AST.GRHj.9,l  wohl  feh- 

ri^Tj-um  2. 

lerbafl  für  ?igqT.  Vgl.  Z.  d.  d.  m.  G. 

■qih'-iy    to.  ein  neg  für   Hader, 

41,671. 

ein    zum    Fahren    geeigneter    Weg 

*^H??I  Adj.   vier   Zähne   habend 

MBB.  7,187,20. 

Klg.  zu  P.  5,4,U1. 

H^m^  II.  6. 

nft,  °^TI  und  osHT^'^Tq  2. 

ti^cji^q  II.  4. 

r\^m  II-  3. 

St-     r^ 

'^H^'.(i|iH{  (so  zu  betonen)  II. 

r    ,-     -x                         r»v        ^ 

TjcfiHlld'l  4. 

^g^'51Tff?rJf  und  "^iqiREf^  2. 

?ig?:if  II.  3. 

tI^cI^  11.  6. 
5     ^ 

^gsi^g^  2. 

^niq^  3. 

x)|5f)=ti  II.  amtude,  lies  T^lsfi^. 

^rira^  11-  4. 

^T^F^II.  ä. 

TR^rmr  "«d  TTöR-ln  4. 

^  4N*                                         >J  CS.       'S 

^^iT^rlTPTqficr^  2. 
'tl'T^R'ra  n.N.pr.einesTlrtha. 
^25f^3. 
^55^4. 

TlrT^^  II.  3. 

^^.r   ^   '■  ^  -^ 

^FTT^srarfllR  3. 

s^-.r    -^-^ 

ggrsT^rmm^TFT  Adj.  (f.  m  -a 

Schritte  messend. 

WsfefFIHT^R  3. 
^^fiflHrU'Tf^"  Adj.(f.5fl)  24silbig. 
TjfJTSrJJTr'T'^  II-  so  zu  betonen. 

^gfirf^Ri  11. 3. 
°wj^  und  °m^äiT^  2. 

^RUsfr  II.  3.  m.  auch  ein«  best. 
Bimmelserscheinung  MBii. 7,199,1  9. 
^r?;^^'T  2. 
qficsfi  II.  3. 

o 
Tff^fS^!:^  II.   Adj.   (f.   eben   so) 

MBB.  5.51,28.7,134,10. 

*^rl'^F»T^T  f.?  Mabavj.281,1  1 1. 

tIflJXIJJ  11.  Adj.  «!o6e»  auf  vierfache 

Weise  verfahren  tDird{T\^\m)MBu. 

1,68,12. 

^gsqsra^  3. 

2.grl'^'-||.  3. 
^H-^T^^\  II.  *Adj.  f.  (ITMI)  Ma- 

BÄYJ.  244,86. 

rTflcq?;  und  qf^EMfyiiq^  4. 

xrgT%fPMt  Adv.  mit  ^-^  in 
vier,  drei  und  zwei  Theile  theilen 
Visums.  18,7. 

ggfwd^wiTii  4. 

tT3^  II.  3. 

^3lf(!(IrI  II-  als  Acc.  R.  ed. 
Bomb.  4,63,5. 

g^ll.  ^qfrKf^iq)  DuATLP.l, 

840. 

"^F^X  II.  4. 

qf^-513. 
Tis^g;  II.  6. 
^::?r^fm  II.  2. 

^^^Irftq  2. 


tt^?:^!??  II.  3. 
^^gm  3. 

^-KT^sI  ni.  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes R.  ed.  Bomb.  4,42,6. 
^-^^/N,  ^:i:^rfl,  ^^RT^T- 

^n\^m  und  tT-?:qT^ifTTfm  2. 

^'^^'^  m.  Palrou.  des  Planeten 
ilercur. 

^;^?:hr^  3. 

CS, 

'^^m  II.  Vgl.  PiscBBL,  Vedische 
Studien  31.  fg. 

^'?rTr?'Tll.  1)Da(;ak.;1883)111,«. 
^^T^Ijm  3. 

Tp?iI^Und°i7(DHARMA(;ARMiBBJ. 
1,8)  3. 

und  TfF^Sf;ifTc?If  2. 

^r^^^lTT,  °^ri  Mondschein  dar- 
stellen  Pranäbbabana  48  nach  Adp- 

RBCUT. 

^fxq  und  of^mrfsi^^Tn  2. 

^QJ  n.  ein  best.  Opfergeräth. 
*'^mZ'^  m.   N.  pr.  eines  Mannes 
Comm.  zu  Ganab.  173. 
Tjq^JIIEq  und  riq^Tf  TF?  2. 

TFfHIiJ!|  II-  Maitr.  S.  3,9,3  (116, 

o 

2G).  4,4,7  (58,11). 

?rq^  und  qrq^^fii  3. 

^n:?^fW^^TR^  n.  Titel  ei- 
ner Erzählung  Sitzungsberichte  d. 
R.  Pr.  Ak.  d.  W.  1883,  S.  603. 

anr  und  °^^^^  2. 

^mR^^T  Adj.  dessen  Wurzel  mit 
Lehm  belegt  ist  Sld.  zu  Apast. 
Gruj.  9,3 ;  vgl.  BÜBLER  in  Z.  d.  d.  m. 

G.  37,102. 

?nH]^'^fq#  2. 

tJT  mit  H^  gehen  mit,  so  v.  a. 
übereinstimmen  mit,  ähnlich  sein 
Bii.Au.  130,19.  —  Mit  ä^gJ-Tjgf  5. 

—  Mit  3q  II.  »"^^qtTlJfl  ange- 
nehm berührt  — ,  sich  angezogen  füh- 
lend durch  Mauävj.  10,29.  —  Mit 
TJ(T(  II.  °rITtn  fein  bedient  Divjätad. 
421,20.  —  Caus.  =  Simpl.  mit  ^XT 
2)  Mauävj.  213,953.  DivjÄvau.  1,G. 

-  Mit  ^^^fi[  2. 


?TpiFtT5T  2. 

^^ni'^  Fussbekteidung  KuxiiNl- 

MATA   6i. 

R.  ed.  llomb.  4,38,31. 

Ti^tn?rn  3. 

^^^T,  '-RH.  nach  Jmd  (°fIR)  Km. 
8,54. 

^I^TR^  II.  Lies  der  zum  letz- 
ten Mal  auf  Erden  lebt.  Auch  DiTji- 
VAD.  1,n.  174,1.  177,20.  264,2. 

und  g^^TSRq^rixr?  2. 

^f^FlJTni  Adj.  =  ^riXHTsf-  Nom. 

abslr.  -^(S"  n.  Kir.  7,2. 

?TitB2^  3. 

gf  f W  II.  2. 

^tl  Caus.  11^  3. 

r        ^_^ 
^^^TT^rTT  f-  Ros$nkranz  Kuita- 

nImata  6r>. 

gqxfj^  2. 

^mi  6. 

wn:  II.  ä. 

Tpra  II-  Adj.  lederweich  RV.  8, 
3,38. 

tRI^  II.  3. 

?n7TTT^2. 

xl^tn  II.  6. 

^FTT^I^,  °|=I  und  tlf^Trl^IiT  2. 

^idd^^IH  Adj.  den  Standort 
tcechselnd  R.  ed.  Bomb.  4,1,14. 

^^F?:^  3. 

riq^  II.  ö: 

^m^i  II-  ■*- 

^^??RI3  Dl-  «'"  *es<.  Ekäha 
^ÄHEii.  Qr.  14,73,3. 

^Srq^  Adj.  II.  zu  Jmds  (Gen.) 
Gesicht  gekommen  R.  ed.  Bomb.  3, 
69,i«. 

mgjjFTsr  und  ^rui^JT^^  2. 

*  ^FTSTTm^    Adj.    vier    Welttheile 
umfassend  Mauävj.  154,1. 

^gyi^^THRT  2. 
^ngqira^  u.  2. 

VII.  Thoil. 


TFT^Fffgm  und  °lfTF#T5r  2. 

o 

^IrT^J?  und  o^ajl  (II)  6. 
TlH^IfT^  II.  3. 

rng^T^d^i^tn  4. 
^g'^i^u.^TTgsgi^f^^  II.  4. 

r  ^ 

^lrI:F=r7  II.  Süd.  zu  Apast.  Grdj. 

4,17. 

ttf?:  II.  3. 

tII=^=H  U.  2)  ViGN.  zu  Jaon.  3, 
290.  fg.  nacb  Leuhann. 

z(\^  II.  als  best. Längenmaais  Da- 
«AK.  (1883)  168,5. 

^rrof^  II.  3. 
^iq%3. 

*^mT^;[  Adj.  (f.  ^)  einen  gewölbten 
BoMc/iAaftendMAHATj.  223,133  (°?- 
•TT  gedr.). 

rliq^  II.  *m.  und  3ETcI^^  m.  ein 
best.  Theil  der  Welt  Mauävj.  184. 

tTFIX?^  3. 

^ifNif^q  3. 

^igUI  und  W{  II.  ». 

^l^-dcH   m.   ein   geheimer  Agent 
DivjÄVAU.  063,19. 
^TTTTT  2. 

^mxfnBjj  n.  3. 
^i|;iT£sr  und  riji^m  2. 
?ir^!iT5ifi^  6- 

*^'^'7fr  m.  wohl  =  xll'^q?j^i) 
Mabätj.  180,10. 

^n^i'T  II.  2. 
rritatn  11. 3. 
^  II.  4. 
Tjr^^  II.  ä. 

1.  fil  Desid.  II.  3.  —  Mit  ^TfTf^T  2. 
-  Mit  HM^^U^  3. 

fil^m^  11.  3. 

T^^^Sn^  II.  die  richtige  Lesart  ist 

FIRirHTrq  Adj.  heilbar  Gäta- 

K«!U.    17,4. 

f^r%rHIIl.  °rIW,  °fTmi  und 
°nT^ä^^2. 

mf^FT  II.  3. 
v^^^^^  6. 


TtI^?TII-  Kaic.  21,14. 

mTt^fH   Adj.    mit   Acc.   abtu- 
hauen beabsichtigend. 
f^Uft  II.  6. 

TJÄTAD.   606,1. 

■räTFF  auch  eine  6e*«.  Pflanze  oder 
Ätoyjr  Kauq.  8,16. 

f%fF%rTfH^  m.  PI.  Gedanken  Di- 

TJÄTAD.    352,16. 

raff^i^  3. 

T^TTyr^in  n.  Concen(ra(<on  der 
Aufmerksamkeit  A.mbcudua  und  Ma- 
uÄDETA  ZU  SÄSkujas.  3,32. 

^yi^3. 

^ifR^  und  mfriii^q  3. 

f^rTI^m^  6., 

^       ^        N 

Trlriffll  und  rafTTi^  3. 

T^^  II.  1)  e)  bewegt,  hiniindher 
hüpfend  Gätakah.  18,10.  16,4.  22. 
—  berühmt  Apast.  Gbhj.  13,20. 

f^sRi  II.  3. 

^jj^iq;  II.  1)  lies  IHaler.  Die  an- 
gegebene Bod.  hat  f^^fSfi^. 

mqc  n.  2. 

fWf^iH2. 
m>TT^rT  6. 
l^'SfQ  mit  HH  l>unt  machen  Duab- 

•S  -V. 

MA(AR«.    6,34. 

nra^WTi  und  rn^wi^^  2. 
ra^riqraqm  und  mrai"  3. 

iTllTjXT  Adj.   auch  als  Grenzzei- 

A 

■  ehen  dienend  Apast.  Grbj.  9,3. 

Tt^^I  mit  J?iT  II.  hochschätzen, 
ehren  SAnua.  P,   13.    Richtig    wohl 

mrft. 

TtJ^T^I^  11.  Lies  Rochschättung, 
Verehrung ;  vgl.  Mauävj.  97,6.  248, 
1155.  Richtig  wohl  f^fn°. 

m^csif  °^Z^  und  °qTf  Trcq2. 

T?I?=rfrP7  Adj.  mit  dem  Geiste  (d. 
i.  mit  der  Erkenntniss  des  Geistes) 
endend  SÄBkujas.  1,t04. 

TcJT'öfiTH^  Adj.  nur  am  Geiste  Ge- 
fallen findend  SÄSkujapr.  97,15. 

^        r 

T^^IT'7  Adj.  den  Geist  als  Attri- 

but  habend  Sämbiijas.  1,14  6. 

filH,  ^f%?iqR  R.  ed.  Bomb.  2, 
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83,26  fehlerhaft  für  R^IHTR. 

l^Wf\  II.  ijauch  lelbständig  Di- 
TjÄVAD.  212,9.  Aufseher  431,20. 

°5Fs?i3ni  und  f^Fq^f^mfir  2. 

TtRT\  II.  3.  f^^  f.  ein  best. 
Amutet  Darila  zu  Kauc.  19,22.  fg. 

T^^IT^RJAdj.iangwierijBHHAs- 
PATi  in  Viväuar.  19. 

fk^m  6. 

f%75mj7I  8. 

T^^mit  JEffrl  sehr  lange  aus- 
bleiben DivjÄVAD.  173,20. 

^^lT5lfr?5}I  II.  *  dauerhaft  Ma- 
uävj. 244,90.  253,10. 

f^f^Rcf^II.  R.ed. Bomb.  4,1,78. 

?itqil.  2)c)  Dasak.  29,11. 
"cft^T^rr  und  xfi'f^cjjrr  3. 
g^II.  3.  InderBed.2)6jv.  l.xra 

M.   10,48. 

rJZ  mit  m  3. 

^  mit  q'TrT  Caus.  II.  zurückfor- 
dern GÄTAKAM.  29,20. 

2g=h((U  II-  6. 

I.tIC^  mit  gPT  und  mg.  —  Mit 
*J     's 

^^  Desid.  4. 

^H^qfni  3. 

^FT^fit  11.  4. 

■<^ci*-M  mit  3^  3.  ausschöpfen 
Dbarmacarsi.  8,27  (3^di-l(|  go  ip 

lesen). 

?rgT  II.  3. 

o 

^ra^  n.  2. 

o  o 

tTtI  s.  oben  u.  ^^. 

Tg^  II.  3. 

rfS  II.  Adj.  klein,  geringfügig,  ge- 
ring Habävj.  47,25.  DivjÄVAD.  488, 
27.  493,12. 

fiT,  °^=?ri^sri7,  »qfirRic^  und 

^qftnrftiTTRI  2. 

r 

tHH^  II.  m.  R.  ed.  Bomb.  4,1,80 

CS 

nach  dem  Comm.  =  y|c<4^!yf|  IcJ^ET. 
l.tUnfll.  3. 

CS 

'J^^tlll.  2)  c)  Zinne,  Dach  Duar- 

UACAH».    1,83. 

r  r 

^5T5fiqR  n.  =  ^flRTTR  ViKRA- 

cs  -^  ex  -^ 

HÄNRAS.   3,9. 

iclijr'^  oder  tJc*"«^!  ^^ 
43* 
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rm  mit  FW  Caus.  5. 

-s  r 

len,  was  im  Geiste  Anderer  vnrgekt, 
Maoätj.  14. 

T|ri>im,  °lTfT  gtisHg  erscheinen, 

•\ 

geistige  Natur  annehmen  SÄSsujapr. 
72,n  (irUlMHHfll)-  MahXdiita  zu 
SäSkujas.  1,99. 


^r^  II.  so  lu  betoneo.  Die  Aera 
der  K  edi  beginat  248  n.  Chr.  nach 
EiBLBOB.N  io  Nachrichten  d.  K.  G.  d. 
W.  zu  Göltingeo,  1888,  No.  3. 

^f^C?)  =  tI^  CÄSku.  Ba.  17,9. 

Tj<anH  Adj.  Yon  f^l^TH  Kaüc  48, 
il  vermuthet. 

*^HH*  n.  PI.  Gelder  oder  Werth- 
taclien  zum  Einkaufen  oder  Eintau- 
schen MaiiWj.  260,1«. 
•%3I^TTJI=R    na-    Mauätj.    186,65 
wohl  fehlerhaft  für  ^^°. 

rTsflTT'f^  'I.  so  zu  lesen  st.  W^T- 

%^  II.  6. 

gi3öff  =  tH^cJ)  Jacke,  Wamms 
OitjUad.  415,6. 

^1^,  f.  °^\  II.  Ferweis,    Rüge 

DITJÄTAU.    i,i. 

tn^r^Fi  II.  6. 

ll^RlTfT  2. 

^J^^^T^  2. 

^lrmtJI=1  3. 

%T7li.  s. 

%miH  5. 

t?J=T=1  II.  3)c)  °^^  Adj.  DiTJÄ- 

TAD.  57,18.  193,22.  fgg. 
*^Um^  n.  II.  Mabätj.  148,1  2  feh- 
lerhaft für  Egöf^. 

I.cjj  mit  ^PT  herabfallen  Dbarma- 

^^ 

(ARM.   7,63. 

*cylrlH5h^l  m.  der  Vebergang  in 
eine  andere  Geburt  Mauatj.  148,13. 

'tUrMMMlrJ"  das  Versehieinden 
aus  einer  Welt  und  das  Geboren- 
werden in  einer  andern  Madatj.  7. 


5I15TI^  II-  1)  ist  XU  belegen. 

SJTT^T^f.  Z'ege  DiTJÄVAO.235,22. 
'^ftri^raTf^^  m.  ein  best.  Klo- 
slerdiener Maiiitj.  274,20. 

^UTT^F^  (nicht  ^^°)  2. 

SWT'71'I^  ist  zu  belege». 
1.^  mit  mRHIT,  °5TWH^  be- 
deckt mit  R.  ed.  Bomb.  4,t,3l. 
2.°  57,  so  lu  verbessern. 
3.  ^  (^'^)  mit  WU^  6.  —  Mit 
3^  II.  1)  diTAKAM.  7.  —  Mit  {^11. 
Lies  Etwas  abhalten  wollen,  abra- 
then,  icarnen  und  Tgl.  Ditjätad.  10, 
6.  11,24.  383,  G.  690,  2«.   Mauatj. 
245,125. 


^^  II.  5. 
^f^  4.  6. 

^f^^JTH  undg^rf;Hfqrr4. 
557 II.  2.  *  m.  N.  pr.  eines  M  onchs 
MauWj.  282. 

SS^:5T%W^  Adj.  auf  den  Me- 
tra beruhend  Maitr.  S.  3,6,5(65,18). 
*5»drf  H=fiAdj.  seine  Zustimmung 
gebend  Mauatj.  281,207. 
*  ^^'^ftsrfk  f.  wohlüberlegte  Wil- 
lensäusserung  Mab.Itj.  265,19. 
*ai-!ii>4rM^l7    ra.    Zurückziehung 
seiner  Stimme,  Aufhebung  eines  Be- 
schlusses Mauätj.  261,57. 
*^^=?1TH'=1    Adj.    nach    Belieben 
seine    Wohnung    wählend    Mahätj. 
281,2  4  8. 

^:&I^,  ^^T^T^  und  ^- 

^^imiT  4. 

^T^irgra,  ^^^5Tm  u. 
^f^^^  2. 

^Uid  5. 

r 

S7  Caus.  II.  vonsichwerfen,  ab- 
streifen DiTJATAD.  275,8. 

^^  II.  3. 

S^rrifT  m.  rfo*  Ausgleiten  Dh*b-~ 
MACARM.  6,23.  Vgl.  ScfR  TTrl:  1,27. 

^  II.  4. 

^irf^iqJTT  5. 
^,  °qi  II.  4. 

ämmffT  f.  das  Auffallen  des  Ab- 
bildes (des  Geistes  auf  das  Innenor- 

(;an]    SÄfiKUJATATTTAK.    7.U     KÄBIKÄ    5. 


Anibiddha    zu   SÄfisujAS.    1,99.   1(3. 
2,5.  8. 

^m  II.  3. 

l.tS?  II.  6.  Auch  lösen,  entschei- 
den (einen  Zweifel)  MBu.  1,71,17. — 

Mit  fira  *. 

T5?:^ni  Adj.  (f.  ■^)  mit  durchlö- 
cherten Ohren  Maitb.  S.  4,2,9  (32,1). 

^  r 

Tä^öfmi  II.  dem  die  Ohren  abge- 
schnitten sind  Amruodba  zu  Sä8- 
KUJAS.  2,23. 

*f^^3lifl^  Adj.  offen  vor  Einem 
liegend  Mabävj.  63,27. 

Tä^T^  Adj.  der  Nichts  mehr  zu 
essen  hat  Ditjätad.  461,13. 

f^tjqVRS^  und  äZ^Cau».  3. 

ST  Caus.  II.  weg  — ,  fortwerfen 
Mauatj.  263,72.  Ditjätad.  82,23.  ^ 
fjj{  =  f^  Prijad.  10,2.  —  Miisgr 
II.  511^^  =  ff^rl  (im  Haupt- 
theil;  GÄTAEAH.  14,8.  abgesetzt,  nie- 
dergelegt 7. 

Sf^SFT^T^HI  2. 

■^Hf  II.  6. 
sTJTrTii.  4. 

suirMii^m^i^m  u.sTiTf  R^mni  3. 

^^,  °^mqi^TF!T  und  o^gfrq  2. 
iir^  II.  3. 

siq'IR^  II.  Maitr.  S.  2,5,3  (50,1 0. 
fg.).  srai°  fehlerhaft  3,10,3(133,17). 

H^  (!)  Adj.  verletzt  Divjätau. 
399,13. 

W^^   11.    2)    UlIARMACARM.    H,IG. 

sT^T^^IT  m.  Spaziergang  Di- 
tjätad. 471,8. 

sRH^^m  und  oq^  2. 

sfSm^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  R. 
ed.  Bomb.  4,42,13. 

sTcrqftn  und  ora^n  2. 

*sI?nH«C  m.  ein  best.  Fest  Mauätj. 
229. 

sIÜSTSft  II.  2. 

sTom^Tfi^?:^!  2. 

irfc^IfT  II.  4. 

■s 


irrT-TR^  3. 

-1  -s 


sl^  II.  2.  sTTimH  lebte  auf,  wurde 
wieder  lebendig  Mhu.  8,33,31.  — Mit 
ggf,  OjflrT  =  JEnsIlR  misiralhen Di- 
tjätad. 2,13.  —  Mit  JTr'TI  II.  3.  — 

Mit  Hq  3.  3.  -  Mit  g  II.  4.  —  Mit 
•V. 

^f^fi?  i. 

l.sI'T  II.  m.  so  T.  a.  fremdes  Volk, 
—  Land  Apast.  Qr.  9,11,4. 

sTR^  II.  3)  a)  Ditjätad.  233,23. 

Sl^föffm  m.  Menschenmenge,  Volks- 
AaH^enMAUÄTj.244,136.GÄTAKAH.20. 

^Hrl^  5. 

sRqra  3. 

*  Sr^^^^^cfmUl  n.  Titel  einer  Er- 
zählung Mabätj.  245,1222. 
sRI^^mfl^  3. 

5HTfFlIT3. 
iRlim  6. 

5rn%H3. 

sHIrl  II.  2)  eine  bewohnte  Gegend 
GÄrAKAH.  8,10.  19,22.  21,10.  24,35. 


30.  Vgl.  ^^smflHffT. 

srmqrf  II.  3. 

sII'IT=T5  m.  Weiberkenner  als 
Beiw.  Soma's  Apast.  Gbuj.  3,2. 

sIRq  II.  der  Nomin.sjHH  ist  wohl 

O  -X  las 'S 

auf  sp?  zurückzurühren. 

^ftlT^  Ditjätad.  118,1  fehlerhaft 
für  q^n^. 

5n^=i;  wohl  eine  Art  Stoff  Di- 
tjätad. 19,22. 

sFRIF^  und  sFqRHiqftl  um- 
zustellen. 

W^qi^cTSpfi  m.  N.pr.  einesSchlan- 
gendamons  Ditjätad.  433,11.  436, 
I  9.  fgg. 

iFqrRTN^Ni^qnnrsrqgHs. 

^WR  II.  4. 

sfsrprny^  m.  Acc.  mit  W\7  so 
T.  a,  geboren  werden  Gätakam.  19. 

öT'q^^  und  sT-qW  4. 
sr^q^Tsfri^q)^  2. 
sFU  n.  8- 
5R7qi=n  5.  6. 

sRJWTTT  f.  Kampf  Da5»b.  (1883) 
172,17. 


sirg  -  irm 
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^^  II.  s. 

CS. 

sf^H  II.  1)6)  lies  „elwa  hinnbak- 
kenkrampf."  m.das  EinbeissenDaiR- 

MACAftM.  11,16. 

♦IP^'W  Absol.  Ki?.  2U  P.  7,1,6t. 


0 

sF»TT^Tf?ni.Bein.I 

ndra'sDuAR- 

MAC*K,M.    5,89. 

*sIFH  Mauätj.  189, 

25  wohl  nur 

fehlerhart  für  JFH. 

siqgs^  und  sfM^-^ 

m.  N.  pr.  ei- 

nes  Manoes  Bühlkr  in 

Festgr.  18. 

5rqrr  11.  ß. 

^        '^     r 

imrtT,  aRHlfJund 

■^5!H<^^cja. 

slHMI^  3. 

sTq^SI  II.  5. 

smn'T^''  2. 

•s 

sRT^  11.  6. 

il^m^n.  AV.1,12,1  DachBLOOM- 
FiBLD  (Procc.  A.  O.  S.  May  1886,  S. 
ixxiii)  dem  (Wolken-)  Sehooss  ent- 
sprungen (vom  Blitz). 

JTTX^  ö. 

^X  II.  3. 

^5?^rf^  und  sIFRilrl  II.  3. 

sFI^Fä  3. 
sI^sUT?!  6. 

sI^niSR^^T  u.sR^mqF^  4. 
gi^lin  and  sHfFT^ra^  3. 
fl^q'Jf  II.  m.  N.pr.  eines  Berges 
DiYJÄVAi).  480,10.  4S3,'i8. 

sraqm  4. 

jT^nrm  n.  käd.  (1883)  290,9. 

sl^rnr?:^  3. 
tT^FTFra  II.  3. 

si^qj^niT  4. 
sT^T^ma  II.  3. 

2.ST5R1HII.  3. 
5T?T5TTftR  11.  6. 

sT^l^^qg^  2. 

sIcfm^PT,  °'W[^  getchteälzig  ma- 


chen  PÄDÄRATI.tDAC.   1. 


st 00^1  90  zu  betonen. 
*sI^'lR5f  Adj.  schnell   begreifend 
Mabätj.  48,29. 

mf{  II.  3. 

sl^  II.  1)  *ani  Ende  eines  Comp, 
so  T.  a.  frei  von  Mauätj.  20,31. 

sT^T  und  ^^THfi  II.  Vgl.  PiscHBL, 
Vedische  Studien  63. 

sITIIr^T'^  n>.  die  Welt,  wie  sie 
einem    }f'achenden   erscheint,    SÄfi- 

KBJAPU.   61,1. 


sTT^^T^.STT^T^T^u.sII^rm^IS. 
*sriiT!T'T  'n.  Patron,  von  sIJ. 
m^^rf  4. 

fm,  °^R%^sfii  und  osRFrfe- 

sTTriq^  3. 

sTlrl^fc  4. 

5nrTRrT3. 

sUri^^lH^  II'  lies  Wochenstube. 

slTflfsi^T  II.  3.  Vgl.  PiscuEL,  Ve- 
dische Studien  93. 

sITfl^^  ll.4.ygl.PiscHBL,ebend. 
94.  fg. 

stlf?I51ÜPT  und  sTTTH^i^?:^!  2. 

sTI^^?^TT^öf;  Adj.  zu  einer  ande- 
ren 'folgenderi)  Geburt  gehörig  Gi- 

TAKA».    29,U. 


iUFJ^JT'?  und  sITrqiT  3. 

*sTT'1'T  n.  Ursprung,  Gebunsstätte 
Mauätj.  tOI,l'2. 

iiFgwr4. 

sJIFM  II.  Vgl.  PisciiBL,  Vedische 
Studien  30. 
sTimf?  U.  3. 
ini^^rftfe^  II.  6. 

OTcgq[fr^m  3. 

srmFU  II.  Vgl.  Bloomfield  in  J. 
A.  0.  S.  13,ccxiT.  fgg. 

sffMmlrl=tl  o.  'Wann  »nd  Weib, 
Ehepaar  Ditjatad.  239,7. 


sIIlECf  II.  S. 

slT^I^TR^Adj.mti  einer  Schwimm- 
haut versehen  TRir.ioTTK  3,28.  Di- 
tjatad. 56,2  I. 

sIiIctM  m.  i\.  pr.  eines  Mannes 
Gätakau.  9. 

5rT?n*tlH  (?)  Sdbhäsbitäv.  611. 
*^\^  m.  •?  Mauätj.  104,82. 
♦^rfsTrT  n.  '?  Mauätj.  217,27. 
l.fil,  rafjI^R  TS.  1,7,*,4.  — Caus. 
II.  3.   Z.  2  ist  „Med."  zu  slreicbeu. 
—  Mit  Snr  II.  4.  —  Mit  gPTRfl  II. 
*  erobern  MaüÄvj.  182,7. 

fllEfTT  II.  ö. 

Tst^na  Adj.  mit  Acc.  kennen  iu 

o 

lernen  wünschend,  untersuchend, 
nachforschend,  prüfend. 
*fiTTniT5I  Garap.  194,32  und  TH- 
^I^F^  u.  33  nach  Lbuhann  fehlerhaft 
für  FT^irFZI  oder  °T^  Knochen- 
mark. Im  Prikrit  ist  ft^I  =Il5sI'l. 

i%^  II.  6. 

fsR^f^q^  3. 

m^jT  II.  *  =  ^HTHW  Mauätj. 

o 

22,5. 

RRT^^  und  f^qmi:^  nicht  N. 
pr.,  sondern  =  ^F^nW  Mauätj. 
22,5.  6. 

ßl^Sfflfl'^  Adj.   hinterlistig  zu 
Werke  gehend  R.  ed.  Bomb.  4,27,36. 
*i%^tHSIIT^°  Adv.   mit   Aus- 
streckung der  Zunge  Mauätj,  263,58. 
*fll^¥%TC^RAdv.»n»/  der  Zunge 
schnalzend  Mauätj.  263,63. 
»sflfsf  m.   1)  Axt.  —  2)   Karren. 
—  3)  Körper.  —  4)  Thier. 

sTTST  mit  ^jij  Caus.  beleben  Duak- 
MACARM.  13,1.  —   Mit  3^M  glüek- 
lieher   im    Leben   sich  befinden    als 
(Abi.)  R.  ed.  Bomb.  3,34,19. 
sftgr  II.  6. 

sTT^^  II.  2)  g)  DiTJÄTAD.  270,12. 
306,2.  fgg. 

sTTcmifTT  zu  streichen  und  da- 
gegen zu  setzen  °fe|irM  Adj.  Kadc. 
7,2«.  18,5.  Nach  Därila  =  ^^^- 

rlTÄ  und  sTT^rT- 

slNyfn  n.  Pulver  von  Lebendi- 
gem.  "tTtlllPl  ^^ftrai  lebendig  zu 


Pulver    zerstosien    lassend  Apast. 
Gbuj.  23,3. 

sftsf^ftsf  II.  1)KÄD.(1883)  316,12. 

sfi^Triqi^  II.  2.  6. 

ifr^^TTII.  131,12. 

sfNr^'^T  und  ?ns?5rHl  S. 

STRTTl^Tin  m.  Theilung  bei  Leb- 
zeiten (des  Vaters)  Brhaspati  in  Vi- 

TÄUAR.  463. 

sIN-lW  m.  ein  Aliltelding  zwi- 
schen Leben  und  Tod  R.  2,92,24. 

sfr^^  II.  3.  2ic)  AV.  19,39,3.  — 
3)  f.  J  a)  AV. 

iftsTfr?^!  Adj.  f.  Acc.  mit  ^5" 
Caus.  (eine  Frau)  lebendig  spiessen 
lassen  Ditjätad.  417,8. 

sftgq^  II.  6. 

sft^rii^^  3. 

iftHrf^mtn  II.  Apast.  Grbj.  23,6. 

sit4e  II.  3. 

sTRlTlf^fl  Adj.  gÄSKu.  Qh.  4,4,8 
nach  dem  Comm.  =:  silcHrTTflT^FI; 
=  fcTrlTq^^:  mi^I  sfke. 

sftfie^I  II-  5. 

sftTST'T  Adj.  auch  belebend,  wie- 
der lebendig  machend  MBu.  8,33,30. 

sfl^  f.  eine  best.  Pflanze  Kid?. 
31,28. 

Wa  und  ülJCfl^I  3. 

sUTCfT  Adj.  einen  Abscheu  — ,  W«'- 
derwillen  habend.  Vgl.  51  -'. 

w^^^  und  in:f  fT  3. 

sfCsf^I  f.  Bez.  einer  GAjatrI 
HähIta  im  Comm.  zu  VS.  23,9  und 
Hbhiuki  3,a,003,i. 

fi'srTm^tr  und  itth^  3. 

O  -S  (TN  "\ 

WR=7  II.  3. 

t^  II.  3. 

^giH^  II.  4. 

sl'^  II.  Adj.  (f.  ^)dem  Arguna 
gehörig  KiR.  13,36. 

irfef ,  Hife  und  mU^  4. 

sllHI  f.  eine  Art  Brühe  Ditjätad. 
497,19. 

^I^  und  in^  II.  3. 

ffTH  II.  *  Antrag  (in  einer  Ver- 
sammlung), =  SFR  n.  <lass.  °feftlT 
n.der  in  der  folgenden  Versammlung 
genehmigt  wird,  °^F?^  n.  der  in  der 


aiü 


FTH  -  FT^^riFia' 


drittnächslen  g.  ic.  Mauävj.  26Ö, ». 
fgg-  "^^^^W^  n.  dass.  270,51. 
üeberall  fehlerhaft  ^ITTT- 
i.  5n  mi'  511^  begreifen,  verstehen 
R.  ed.  Bomb.  3,31,38.  —  Mit  ^^T 
Desid.  II.  2.  —  Mit  5T  Caus.  II.  3. 
3]  lies  lurechtmachen.  So  auch  Ma- 
BATJ.  226,109  (^TvTH  m  lesen).  244, 
20.  —  Desid.  5. 

'sTTH^tld'T'TAdj.  z«  einer  6eiann- 
len  Familie  gehörig  Qat.  Br. 4,3,4,1  9. 

sTIHH^'W  3. 

^nffT^TSf  II.  Ist  der  Name  des 
Richters  der  Gaina-Secte  Divjätad. 
143,12. 

^irm  9.  Verwandtschaft  Gata- 
KAM.  27,16. 

IfH  II.  1)ajdie  Buddhisteo  neh- 
men 10  höhere  Erkenntnisse  an  Ma- 
uÄTj.  Ö7. 

■^n^l^rT  II-  *'i».  ein  best.  Samä- 
dhi  Mauävj.  21,5/.. 

S)H=t)TrJ^5T  n.  Wissbegierde  GÄ- 

TAKAM.    1. 

r 

^H?!{H   U.    n-  «•'"«  höhere  t'r- 

ienntntsj  Mahätj.  9,16.  81,10.  Di- 
YJATAD.  121,21. 

*^5fH^'T  f.  N.  einer  buddh.  Dhä- 
ranl  Mahävj.  25,2. 

^jHira  3. 

*  fn^T^f^WfH  Adj.  der  AöAeren 
Erkenntniss  folgend  Mauatj.  9,14. 

^ITTT  II.  Vgl.  oben  ^. 
l.mr  mit  H^  b. 

2.  Kn  II.  2)  Instr.  (gleichlautend)  mit 
Veberlast,  lästig  SV.  I,4,1,S,5. 

ima  5. 
mn  II.  3. 3. 
m^  II.  4. 

sq^  II.  6. 

:qw^^  4. 

5Cf?JH^H  "•  das  vorzüglichste 
Kennzeichen  Mait».  8.4,2,9(32,5). 

1-^HR^U.  6. 


s^lfWT  und  iwFT^  ö. 

5qirt  ».  Vgl.  SuBBÄsaiTAV.2410.fg. 
und  Peterson  zu  dieser  Stelle. 

sTTfTTTT^^  11.  vgl.  RoTu  in  Fest- 
er. 97. 

*imf?liqTf?T^t7^iani  Adj.  Mahavj. 
147,4. 

srnf^wm  4. 
^im'^si  3. 

*5qTfFr^5PTfW  ('-'5PTI°  gedr.)  n. 

ein  best.  Edelstein  Mahävj.  233,21. 

*sClT^^%  (!)  m.  N.  pr.  eines  Bo- 

dhisattva  Mabavj.  23,54. 

»JqifFnrfqi^^TIT  Adj.  MauJvj. 

147,3. 

smrTTlfH  II.  6.  *ra.  N.  pr.  eines 
Schlangeiidiimons  Mahävj.  168,55. 
Vgl.  s^lrfT^g  2)  6). 

sqifWTSIFft  3. 

l^^^  II.  3. 
*  s^5HTc?=fi  m.  ein  6eit.  S  a  m  4  d  h  i 
Mahävj.  21,94. 

s^fl  11.  3. 

s^I^II.  m.heisser  Atifgv.ssMk\T&. 
S.  4,1,9  (11,20).  8,4  (106,10).  Kau«. 
27,33.  28,2.  29,8.  30,8.  32,10. 

tJT^S  ö. 

^^B,  ^  mit  RR  und  ^RTII- 
s^mf  ^ift^  3. 

cFT^  II.  3. 

^jKtlö^fiHT  f.  das  Ohrenbetcegen 
der  Elephanten  Dbaruacarh.  6,3  5. 
Richtig  wohl  «fT^Ts^'?!!. 

<JlEsil=til  und  ^EMIT^S. 

JS'Sli  II.  =  Z^  Vi  a]  Oharha- 
(ARM.  10,42. 

S^II.  fiorax  Kao.  (1883)122,5. 

2H  Caus.  und  ilH^HIH  ö. 

Zl^  II.  3. 

5rf?H3. 
*3^I  f.  eine  best.  Waffe  Mabätj. 
238,32. 

II5T  und  fl^f^STT  4. 

U^  II.  3. 

tlrlj;  II.  ö. 

S^  und  CIS^  II.  3. 

SrfT^I  oder  gief^SffT  f.  Tau. 
sendfuss  Apast.  Grhj.  23,3. 

ISTOE^  6. 


m  II.  6. 
2.rllll.  3. 

^  mit  gg  5. 

rl^ll.  i)liesrI3T- 

FT^  und  R^n?:  III.  3. 
l.rT5Tmit5f^3.  -  Mitsein,  he- 
Aawen  Gätabam.  29,25.  —  Mit  TRR 
III.  heraushauen  elienil.  —  Mit  ^T^ 
behauen  Da^ak.  (1883)  11,2. 

rl^^^  3. 

rlS  III.  6. 

rICT  und  rJSiq  ö. 

Hirairl  III.  fehlerhaft  für  rIO" 

(KUMÄHAS.   2,50). 

FFTT^IHm.  °^^  s""!  Blitzstrahl 
werden  PÄDÄRAVisDAg.  13. 
flülfeRUmcT  3. 

mwj  III.  3. 

n^lH57^  3. 

r?r^?rT^  Adj.  zu  dessen  Familie 
gehörig  MBii.  5,178,75. 
*rIf5Tfni^Tf.««reMAHÄvj.28l,260. 

rIWra'%tn^  f-  Titel  eines  Wer- 
kes. 

rJrMt^  111.  Nora,  abslr.  °Hl  f-  K'"- 
''^  r 

9,7  5.   Ffr'7^^  Adv.  so  Etwas  zum 

ersten  Mal  7,11.  8,26. 

Hf^raR  III.  °rT  Adv.  =  FIPT^R 
K18.  8,30.  16,27.   °rT?I  Adv.  das>. 
DivjÄVAD.  44,2s.  47,0.  137,1.  188,24. 
461,22.463,13.496,24.331,5.0(7^57 
Adv.  vor  Allem  314,15.  458,3. 

R^Rim^  6. 

•V. 

r?rfIiy^Tft=T  Adj.  dieses  zu  Stan- 
de bringend. 

nfffR  und  Rf^H  6- 
*r?2(rain'R  Adj.   so  thuend   Ma- 
hävj. 126,59. 

♦  (TJIITIrTfiJrJIM^Rf !ir  m.,  *c{- 

siiJTR^TRq^mqim  m.,  *rrsiiiTFT- 

R^ra^HITT^^^r  m.  und  *risimrri- 

r'^mä^T^lRfsil    ni.    Titel    buddh. 
SiUra  .Mahävj.  63,30.  62.  26.  53. 

rtSIIrll  III.  3. 
rlSrigif^R  3. 


riaiTsj^R  und  Rsa^raR  5. 

t7^  III.  4. 
'rIT'TJ  Adj.  davon  verschieden  Ma- 
bavj. 199,6.  7. 

rT^-^  3. 

rr^gnr4. 

rT^T  III.  3. 

fT^lf^  3.  Dbarmacahm.  2,7.  7,66. 
fTI^^IHl'T   m.    Bez.   rfer    Byrnne 

KV.  10,120  gÄüBu.  gu.  11,2,6. 

fTjfl  '•  =  rlTltt  AV.  4,13,15. 

rfwr3. 

ril^rlRi  3. 

rf^.  f^^rT,  rf^^rT  und  R- 
inf  3. 

(TS^rrra^TftR;  Adj.  =  FTS^ 
DivjÄVAD.  228,28. 

^%\^  III.  4. 

rISflf?T3. 

rTn«^  III.  geeignet  Gätakam.  34. 
l.flR  mit  Rqi  III.  °rlrl  »an«  «««- 
gestreckt  Gstakau.  27,2  3.  —  Mit  ST 
III.  4.  —  Mit  5r^  III.  •s«'«''  weit  ver- 
breiten über  (.4cc.)  Gätakam,  10,26. 

RR  III.  Adj.  (f.  mi  scheinbar  AV. 
7,73,5.  ^^m  AV.  Paipi'. 

RTRRJ  3. 

cf^  III.  4.  Adj.  SJTW  KV.  8,76,12. 

PT^  1,18. 

RRsT   III.    Körperhaar  Gätakau. 

o 
30,2  4. 

RRsRTR  und  RRT^  5. 

^  -s  O         -\ 

RR^  III.  6.  Lies  gig.  6,45. 

fTR^TR  III.  3. 
RHTqsTS. 

RtT^^II  "•  das  Spinnen  Su».  zu 
Ai'AST.  Gnuj.  8,12. 

Rrri^m    f.    das    Geschäft    des 

o 

Spinnens  H»R.  zu  Apast.  Grbj.  10,10. 
^■r{^t{  III.  4. 

r\Wm  III-  »• 

R^lcflT  doppelsinnig  fig.  2,88. 

RpJJä. 

R'~?rT'7  zu  streichen,  da  gÄÜKH.  ^e. 
15,19(191,(1)  R^qRgelesen  wird. 
RmmW  und  R^TWSR  3. 

R'fJTIS^Pm  Instr.  Adv.   for  Ihis 

o 

reason  (?)  Divjävad.  330,2. 
R^I7?T3  4. 


ri^rm  -  rTTlII5rTf!5[ 
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WW\  III.  6. 
l.rPT  mit  ^rPrCaus.  III.  3. 
3.F?fT^vg|.  f^  1)d). 

(7q;qf  TU  Adj.  (f.  STD  «)o6e»  fPTO 
da>  Schlussglied  bildet  Maitis.  S.  3, 
4,9  (57,J). 

f?T^,  f.  °^  III.  Kochtopf  BoDul- 
JAÜA  im  Comm.  zu  TS.  1,67,1. 

öTHJnfrT  iii.  3. 

^f r 

rm^^igrpT  m.  =  HT^TH  Da*«- 
UA(ia».  16,37. 

fTTTlT  f.  N.  pr.  eioes  Flusses  Di- 
YJATAD.  451,4.  8.  4S6,  22.  26.  Ab- 
wechselnd mit  rIt|S{|. 

mX  III-  3. 

rjqFR  und  rjq-.HfT  Hl-  6- 

flHWr?  und  rjqi^t^I?;^  4. 

fPTff  III.  8)  K">-  3,32. 

f}rrfJlcT"7  n.  N.  pr.  eines  Waldes 
DivjÄVAu.  399,11. 

HHf=hlUi  °.  dicMes  Dunkel  fi«. 
1,38. 
*FIi7TrFr:^TqTn  Adj.  M*uivj.  147. 

rTRTüT  m.  der  Mond  Duabua- 
C>ilM.  10,1  5. 

*rRMlfrI«>t4^"lTm  Adj.  Mauävj. 
147. 
rRT»TTIT4. 

wmm  111.  b. 

l.fq["  mit  3ET^  in.  8.  —  Mit  ^PT^f 
D.  —  Mit  3^  Caus.  III.  5.  —  Mit 
5?J5  Caus.  3.  —  Mit  SflHHfT  voll- 
bringen,  ausführen  Ditjätad.  102, 
\k.  —  Mit  5r  III.  vermögen,  können; 
mit  Infin.  Gätakah.  27,14. 

cfj^  III.  1)  lies  12,6  St.  6,12. 

rirftlrT^TI  4. 

rlirn  III.  »■ 

Firffir  Adj.  mit  durchdringenden 
{durchbohrenden)  Augensternen  Rv- 

DBATA,   (rNGARAT.    1,59. 

r^rm  III.  ö. 

rl^'TlJlI  III.  der  Lohn  für  Beför- 
derung einer  Waare  zu  Wasser  Di- 
tjatad.  92,27. 

rT^rsmt  III.  b. 

VII.  Thoil. 


fTT^rlön  III.  3. 
rlfl  III.  4. 

rl'^ni  III.  KÄB.  (1883)  122,12. 
2.  rl^fTJ  in..  3. 

r 
^mill.  Auch  es  auf  Jmd  abgesehen 

Aa6en  MBu. 5,48,88.  Kabaka  1,29. — 

Mit  'C(J7  III.  bedrohen  Gatakau.  15. 

Mif^^SJT  verkehrt  beurtheilen  20, 

3  5.  —  Mit  ^  III.  voraussetzen  Gäta- 

KAM.  9.  zu  Etwas  (DatJ  bestimmen 

10,22.  —  Mit  ♦sg'Slfil  nachdenken 

o 

über  (Acc.)  Mahavj.  245,281. 

r  .». 

HsT  mit  T-TR  Cau«.  Aar«  anfahren 
•\  -s 

Sdbuäsbitäv.  1579. 
♦rIsF'frT  n.   (sc.  ^^^)   Drohung, 
Verweis  Mauävj.  265,4. 

rfi  mit  W\  und  rRTOrT^  6. 

rT^q  Absol.  in  ^rfff^ 

rT^  III.  2)  e)  hierher  wohl  MBu. 
8,22,8. 

fI5T^  III.  5. 

rT5T^l>  steht  fälschlich  nach  FI5T- 
^^^•,  auch  ist  *  zu  streichen. 

r 

*f7?I^^  m.  ein  best.  Amt  oder  Be- 
ru/"  186,54. 

Hd^lien  III-  KiK-  »4,2'9. 

'  H^HITX^  und  rT^^  8. 

rlT5I*I  III.    2)    DaARMAgARM.   5,78. 

7,59. 

fTc?q  III.  5. 

ff^IT^H  III.  3. 

rlf^3. 

rWr^^FiTf.  Ge«!e6eDiTJÄVAU.83,24. 

rlTsI^  AV.  8,8,3.  Kaü?.  16,14 
nach  DÄBiLA  =  ^igi.  Die  Beto- 
nung wäre  demnach  fehlerhaft. 

rHSF^  III-  2)  BuoGA  zu  Jogas.  1, 
33.  SäiIkujapb.  92,6. 
*flISI^^  ra.  Mauävj.  218,16  feh- 
lerhaft für  rTTIR^^. 

rTIIöfi  III.  =  rII5R)  Thürsehloss 
ÜIVJÄTAU.  577,21.  27. 

rITlJTT^=liI  f.  Tanzlehrerin  Naisb. 
22,71. 

fnr?III-  mit  dem  Beiworttf^ITR 
so  V.  a.  Stiefvater  {der  zweite  Gatte 
der  Mutter]  R.  ed.  Bomh.  4,55,14. 


Eine  Tochter  mit  fITr!  angeredet  Gä- 
takah. 20. 
♦flT^^R,  so  zu  lesen  st.  fTT^fTn. 

(71^  III.  5. 

rfftf^T  III.  3. 

rTri%4. 

FTiq^  III.  5. 

FTlfq^III.  3.  4.  2)  fehlerhaft  für 

rTIC?JIII.n.«eiteDivjÄVAD.230,IO. 
BTIT^HTTini  4. 

fTTRH^^  III.  vgl.  r?r?fn^^. 
fTF^f^nq  5. 

CS 

rTIWRIIT^,  lies  Meeres  st.  Mannes. 

FTT^T^  III.  m.  N.  pr.  einer  Schlange 
DITJÄVAD.  106,1.  fgg. 

rüRTCsfr  f.  N.  pr.  eines  Waldes 
üiTJÄVAo.  102,29.  105,29.  106,12. 

rllf?^6.  AlsBez.Buddha's(auch 
Mauätj.  1,15)  wohl  nur  fehlerhaft 

für  sfim. 

■s 

cf]J^  III.  1)  a]  5TH  n.  Jogas.  3, 
54.  BaOGA  zu  3,33. 

rll^ftj  3. 

fll^Rirl,  *  zu  streichen.  Auch 
KÄD.  (1883)  234,22. 

fIT7c?JJ  auch  Unruhe  Uabb,  Chr. 
510,1. 

rll^Ns^rt^  f.  eine  best,  dem 
Qamkara     zugeschriebene    Hymne 

Ta!«TBAS.   D^ch  LeUHANN. 

rUljyi  III.  3. 

r 

fTlä  eine  Art  Amulet  Kauq.  48,24. 

rTIWl^RSR  III.  6. 

cfi^ra  in.  1)  =  ^Wf  DÄBILA  zu 

Kau«.  25,23.  27. 

rTFryi^sfl  6. 

rTFPTf  4. 

fTT^PTC  m.  N.  pr.  eines  Kriegers. 
*rTWlrl  "1.  Bein.  Balaräma's. 
2.fTTf?T^6. 

ö[I^,  so  zu  accentuiren. 

rnsrir?5I  Adj.  der  soviette  P.  5,2, 
53.  77. 
»FTT^f^  Adj.  =  rTraflfT^. 

fTIölTliy^  Adj.  derartig,  von  solch 
ungewöhnlicher  Art  Gätakau.  29,1  9. 

HJTlHsT  Adj.  =  o^sIH  R.  ed. 
Bonib.  3,69,36. 


TrTSr  mitfPT?  Caus.  anfeuern,  be- 
seelen DiVjÄVAD.  80,19. 

Trr¥fi''nTSf;i  f.  wohl  nur   fehler- 
haft für  Irlltlcil^T  u.  s.  w.  Süd.  zu 
Apast.  Gbuj.  6,5. 
*TfT^^,   so   zu    lesen    st.  *^- 

fHFTfHfi7TT5T  DivjÄTAD.  502,21 
wohl  nur  fehlerhaft  für  '^'PTIIT^r. 
*f??Fr^TtTITrI  m.  ein  best.  SamÄ- 
dbi  Mauävj.  21,73. 

TrI^;!TlfrTW^m. ein  naherNach- 
bar  DivjÄVAD.  234,24. 

frl|Wll^  in.  m.  Panzer  Kib. 
17,49. 

'miTm  3. 

ir)(^rtHlTrI^^  ni.  ein  naher 
Nachbar  Divjätad.  235,19. 
fr^T^3. 

Tffrri  6^1  so  zu  bc-tonen. 
^^T^rlpr  und  HMomifHH^S. 
m^WW>  und  f?IWTB^^  4. 

^qn^if  3. 

%qXn;fJTfI  m.  ein  Wesen  in  Thier- 

t. 

gestalt,  Thier  Gätakah.  6,4. 

^qrtftsrq  4. 

tH^  nurAV.  18,4,32,  sonst ffTST. 

fe^T^R  ni.  5. 

TH^^J,  lies  m.  st.  n. 

Trf^T^I^ST  Adj.  mit  vielen  Malen 
versehen  (äükb.  (b.  1$,18,  18.  Vgl. 
P.  6,3,118. 

*TrFd'+Wc|c{)    n.    eine   Art    Pfeil 
Mauävj.  238,29. 

H^rU^  und  TrFra'^I^T  3. 
B^'TF'Sf  und  frr^nTRTa  4. 
f?PfT^illr?T  in.   Lies   „zweiten'- 
st.  „ersten".  Divjätad.  397,21.  fgg. 

ftTrll   ni.   5.     RUDBATA,  tRÜGÄBAT. 

1,165  schlechte  Lesart  für  ^H. 

mr'n^TSfni  und  rfTpn^w»  s- 
ffr^rai  4. 

fff^,  Caus.  rrTfPTTrT  befeuchten, 
benetzen  Divjätad.  285,2  5. 

fftnT^fil  f.  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keit  DiTjÄVAD.  76, 1  1 .  465, 1 2.  °rf^ 
m.  ein  best.  Fest  80,9.  469,18. 
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ffta  -  f^füTTf 


fTTSI  m.  3.  5. 

♦rrtWiN^ÜTRI  Adj.  der  zu  »i- 
ner  hetrodoxen  Secte  übergetreten  ist 
M*bItj.  271,«. 

rfNn^75T-:RtnRr    Tilel     eines 
Werkes  Feslgr.  33.  fgg. 

g^^rra  m.  =  'JITHf  NlnK.  zu 
MBh.  1,213,2. 
3.rTiIIII.  5. 

*rni=l  m.  eine  Art  Trommel  Ma- 
BiTJ.  218,8.  Vgl.  Päli  %III^. 

RUji^d  !"•  DiTjÄTiD.  221,19. 

o 

1.  B?  Intens.  III,  Die  passive  Be- 
deutung verdächtig;  eber  ist  Ktuf. 
107  fl  FI  FI'tTrl  »u  lesen.  —  Mit  35 
III.  durch  Sehläge  hervorrufen  Qt- 
TAKAU.  13,1  3. 


§5^TpTTsI  HI.  3. 
RF^SFT^m  4, 

rl'U  m.  ein  best.  Baum  Kau(.8,I5. 

NÄ  ^ 

fF^^  III.   l)OBAaMA{ABII.  15,(2. 

rtiyjcfi  m.  Rathgeber  eines  Fürsten 
(?)  DivjXvad.  212,9. 

FFR,  f.  oqilll.  *=rI5R  1)6) 
Mabävj.  245. 

rFTÄTR  III.  3. 

FFTmTf  6. 

§?nm^  III.  3. 

FFTHrl  5. 

rWQ  III-  rtcrllH  Adv.  gleichzeitig 
Dbabmacabh.  17,14. 

Hc^tlchH  Adj.  gleichen  Schritt 
haltend  Gätaeam.  20,8. 

r?c?nnf7R^  3. 

Bt^yJim  III.   gleich  kräftig,  von 

o        o 

derselben  Intensität  Gätakah,  22,22. 
gc<-UHrtii(H  und  Rc^U  1511=1  3. 
FTcrinef  III.  3. 

's» 

g^^y^R^*!  und  gtnjf^  5. 

gm^qTTT  und  g^qgqsf  3. 

rTT^  onomatop.  vom  Laut  des  in- 
dischen Kuckucks  (gedeutet  als  ^ 
f^)  SubbasbitIv.  1688. 

HI^HWffPfi^und  Rf^qq  3. 
^foi  III.  1)  f.  R.  ed.  Bonab.  8,8,1 9. 
Rtrf  III.  4. 
rR^  MBu.  8,69,73  nach  NIlak. 

(IMrii  f.  eine  best.  Pflanze  Afast. 


Gbiij.  14,1«, 

rlriT  »ucb  so  v.  a,   Flaum.   ^H° 
PÄav.  597,1«. 

Fl^lef)    III.    2)   6)    KUMÄBAS.    1,  32. 

DiiARMAgAHM.  5,5.  Vikramank*b.9,1  6, 

dd<l«^H^3. 
*rTd'-lii=hl  f.  =  °^€t  Mabävj. 

ex 

232,34. 

Ff^rra  III-  üivjÄvAD,  210,1«, 

388,1«. 

•cT^nffNycfi^m  n. »«««»  Oavon- 
schleichen  (aus  einer  Versammlung) 
ohne  seine  Stimme  abzugeben  Ua- 
BAVJ.  261,81. 

R^ni3. 

a^q  III.  =  rTWt  ^>T^  Divji- 

ex  -S  ex  ex 

VAO.  80,20. 


*rim'*^=tl   B.    eine  Art    Mineral 
oder  Edelstein  Mabavj.  235,30. 
rTUm^Rd  III.  3. 

t.  Cx 

rflTT^r  und  °^  3.  oq^ft  da>s. 

t.         6X  C^. 

Klo.  (1883)  233,17. 

rUJITTni  III.  zieht  einen  Irocke- 

I. 

Den  Grashalm  an  Scbuäshitäv.  896. 

t.       ex 

*r?'n7rn^^  ni.  das  Veberdecken 
mit  Gras,  so  v,  a.  das  der  Verges- 
senheit Vebergeben  MabXvj.  264,6. 

f^^cf^bfi  Nomin.  Du.  Nom.  pr. 
zweier  Priester  der  Asura  Maitb. 
S.  4,8,1  (106,8).  Vgl.  V.  I. 

asT  =  Hs?n  in  frrnT°  oben. 

RsTR  III.  6. 

rJsn^tT  Adj.  auch  kräftig,  ener- 
gisch R.  ed.  Bomb.  4,50,12.  °cf{f^f. 
III.  *etn  best.  Saraidbi  Maoatj. 
21,««. 

^ffrfTqsR  III.  5. 
rIT?W  Adj.  vom  Bebhuhn  kom- 
mend Apast.  Gbbj.  16,2. 
H^T^q  3. 

"aiTSiy  WF?  4. 

HIM|Uc^  III.  2)   DiTJAVAD.  80,25. 

100,11. 

RiqmFT  3. 

(ilhl^*  Adj.  türkisch  KoTTA- 


nIhata  64. 

fTR  III.  Adj.  von  einem  musika- 
lischen Instrument  kommend  (SlH) 
Dbaruacabm.  6,2S.  > 

^WK  III.  6. 

rqsrqf  5. 

"^ZrWllJ  3. 

^TiUTH^Irn^  III-  6. 

^T(?S'5NHm  3. 

^Mll'cjym^l^  3. 

äin  mit  3^  III.  3. 
°3nfqR3.  »Als  Bein.  Buddha'» 


Tbiglotte  1,13.  Vgl.  HIIMH- 

jHH  Hl-  3. 
fsflFTH  3. 

f^^,  f.  °^  III.  *=  f^  ä)  6) 
Mahävj.  189,75. 
*f3RrTlH^  Mabavj.  245,313. 

TSRTfTSFT  Adj,  dreimal  angeschla- 
gen (DivjÄVAD.  113,27.  117,«)  und 
°Sfi'Ili,r)ot|  dr.  anzuschlagen  (ebend. 
114,22)  fehlerhaft  für  ftr:%T='. 

mm  III.  3. 

nnrni^f^If  «.  Dreizack  Kib. 
18,<5. 

TSTsm  Adj.  (f.  SEJT)  der  dreizehnte 

DUAKMAQABM.   6,13. 

J^THrl  III-  6- 

fsiniF?  3. 

nRqgyH^yd  m.  Bez.  Bud- 
dha's  DivjÄVAD.  124,13.  264,28. 
»niJ'ra'FT^m.  desgl. Mabävj.1, 72. 
fsi^I^  und  TwiUk  3. 

f^Rftf  und  nitragpi  3. 

f^rq^,  f.  °qfT  III.  a)  lies  Fessel 
des  Elephanten  und  streiche  das  * 
(wegen  Rtnii.  4, «8).  Dbabm.  11,51. 

mf^FTfr^Adv.  III.  Lies  °^■^ 

Adj.  und  vgl.  Mabävj.  64,1.  Divjä- 
VAD.  393,23.  495,16. 

fw^^  nrrC  °r  und  jw^x 
f=pn^T^zT^3. 

I  ^  I  '-\t  Adj.  die  drei  Pitaka  /ken- 
nend DivjÄVAD.  216,10.  305,2. 

fil  f^i^i  III.  Adj.  dass.  Divjätad. 
54,1 5. 


*Fi|M(NaH^    m.    Bein,   giva's 
Mahävj.  163,8. 

flr^^im^  und  oq^rafhr  3. 
f5n7m^Fi  III.  3. 

'Jp^lf^  m.   Bez.  Bud- 


dha's  Mahävj.  1,73. 


T3R\^  III-  3. 
mm  III.  4. 

r^gsRqrfTn^rafjH  3. 

*  NHUid^fpr^Adj.  an  den  drei 
runden  Stellen  rein  Mabävj.  129,2. 

f^qFr4. 

f^FTTsI  Adj.  (f.  3^)  auch  so  v.  a. 
drei  an  der  Zahl,  drei  MBb.  7,87,1  4. 

*^^^Wl  n.  Mahävj.  233,10«  feh- 
•X 

lerbaft  für  -yy-H  die  drei  Zeiten. 
T%q^  und  f^m  4. 
f^T^^'^ÜIT  6. 
f^gfi;?!  III.  5. 

f^^rf^  III.  4. 

mraFFR  111.  3. 
mfsjyjqSIHT^^^R    ni.    Bez. 
Buddha's  Divjävad.  95,1«. 
mf^f^^TR  III-  3. 

m^rsrm  4. 
nr^ni  m.  e. 
%öniH6. 

H^H  4- 

|3(!<l^-  III.  m.  N.  pr.  eines  my- 
thiscben  Berges  Divjävad.  106,17. 
2«.  f.  N.  pr.  eines  mythischen  Flus- 
ses 103,1.  106,2U.  ra.  PI.  Bez.  best. 
SfJTJC^  (Dornen)  106,18. 

|3(S(|ÄctiT  f.  N.  pr.  eines  Flusses, 
=  l3(a|^-  Divjävad.  106,2«. 

r:^ ^     ^         r 

1 3l!<IH'7T^qs[=7  3. 

T^5I^rn  Adj.  mit  drei  Spitzen  ver- 
sehen (Pfeil)  MBo.  7,202,82. 

h-.iüH  III.  3. 

f^l'^ftl  6. 

MtjilT  in.  1)  KAug.  16,2«. 

f3f#T#^^  Maitr.  S,  4,8,1,  T.  1. 
(106,8). 

f^!'5Tq^^,mRf'7u.MHH'4i°«. 
♦f^TFfi^^TO^mi  m.  Bez.  Bud- 
dha's Mahävj.  1,75. 

T5r:fITT  Adj.  PI.  dreimal  sieben. 


%:nH  —  ^IWT^ 
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einundzwanzig  Apast.  Griij.  9,5. 

f^^%^linq  and  o^H^RrSPT 
III.  3. 

^Uff  III.  Äpast.  Griij.  14,3. 16,6. 

%n>n5r  und  ^me^^t  4. 

%5I^  T.  I.  flir  ^^T^  (M.  2,58) 
Hemädri  3,a,991,1  3. 

^^TtTSF  Adj.  drei  Monatshälften 
während  u.s.  w.  PttÄji(KiTTAM4jäKDA 
nach  Aufrecht. 

■SFTTRT  f.  ein  Zeitraum  von  drei 
Monaten  Ditjätad.  283,6. 

^^^=^ft  3. 

^^^  III.  3.  0. 

^ns^^3. 

=?T^Tpr  Adj.  drei  Armlängen  lang 
KAug.  45,1. 
SBW  3. 


^T?f1JH3^Ti[  4.  !  t)on  eticas  schon  Gegebenem  MahXvj. 

^RTÜIFIlH^    Adj.    =    ^T^a^  :  260,2  9. 
Maith.  S.  1,4,6  (54,7).  I      ^ifff  3. 

^niRT'nmAdj.  wobei  die  Rieh-  \      ^x^^m  ö. 
tung  nach  Süden  die  Hegel  ist  fJÜKB.         jf^ü^^T'^r  4. 

Cr.  2,11,1. 4,6,1.  ^finr^TfrsR  3. 

^T^III^5I^  n.  Danksagung  Ditjä-  ^      ^l^kiHi,  m.  das  Meer  von  saurer 


^€(3IJJlWf  ni.  Apast.  Gbbj.21,9, 
mm(  und  ^f^  III.  3. 

pRiq  III.  5. 

^irfrSPTfl  Adj.  Haut  und  Kno- 
chen  seiend,  zu  B.  und  Kn.  abge- 
magert MBu.  13,29,6. 

^HTR  (!)  Maitr.  S.  4,2,2  (23,1 2). 
Vgl.  ^^pfT^T  und  R^im 

^^IsfiC^'t  T.  I.  für  fT#R^ 
und  f3r#T°. 
1.  T^^^  und  a'^^nr  m.  s. 

WWf^W\  III.  Lies  oriAdv.  und 
Tgl.  Mahätj.  263,56. 
l.^mitäETPT  beissen  GItasah.  32, 
30.  —  Mit  TSf  III.  sich  einkneifen  in 
(Acc.)  Gataeam.  26,21. 

^T^^T^PIrl  Adj.  hervorstehende 
Zähne  habend  R.  ed.  Bomb.  4,22,29. 

^^(T^R  ni. ein  Wasser-K  A  k 8  h a- 
Sl  Ditjätad.  105,3.  fgg. 

^5T^4. 

^sTT  III.  5. 

^1^,  f.  °m  III.  Acc.  mit  3^1  - 
1(^5)  Dank  sagen  Ditjätad.  85,29.  — 
Mit  53T-f^  Cau«.  sich  Dank{Lohn) 
verdienen  2,16.  10,21. 

^HIsFIS^^I,  wohl  "sTP^HTzu 
leien;  Tgl.  sl|-=l*. 


TAD.  239,2.  osjl  f.  dass.  179,20. 

^wmq^^T  und  ^ramq^^  3. 
^ramq^mfT  4. 

^^tmirat  and  ^tniTTi^q^  3. 
^rannq^Ti^w^  3. 

^■RTHim^ITIII.  Äpast.Grhj.21,9. 

^tniRrq^srsfni   Adj.  nach 

Südwesten  jencij«  Apast.  Grbj.  17,1. 
^ranilST^^in    Adj.    «ja«     nach 
rechts  geschwungen  wird  Maitr.  S. 
3,2,10(31,15). 

^RTniisnjm  e.  apast.  gbhj.  i, 

15.  Nach  den  Commeutatoren  mit 
den  Spitzen  theils  nach  Süden  theils 
nach  Osten  gerichtet. 

^W^^  III.  2)  b)  füge  Sommer- 
lolstitium  hinzu. 

^mWq4T4lII.APAST.GRHj.2,6. 

^T^THlMcf  III.  I)  m.  eine  solche 
Muschel  Ditjätad.  116,6. 

((WUIT^  III.  des  Lohnes  würdig. 
Nom.  abstr.  °cTT  f.  Gätakam.  10,22. 

^Sim^  III.  5. 

^fefnrFlcJTrf  3. 

^^  mit  7TrT  *>.  Man  könnte  übri- 
gens auch  STTB^W^IfT  Termuthen. 

^U^^fi'TOS^  m.  eine  Art  Was- 
sertopf Ditjätad.  14,26.  16,21.  246, 
18.  473,5. 

^ni^THrigf7  4. 

^m^  III.  m.  Thürsteher  Dbab- 

MACAUM.    2,76. 

^imuT  3. 

^5TfltrT  4. 
*fl]PTTFr   m.    eine    best.    Lichter- 
scheinung Mabätj.  198,1  5. 

^03^R  3. 

^JFSH  n.  HeeresabtheilungOt- 

TJATAD.  531,11. 

r 

Zri\m    m.    Titel    eines  Werkes 

Festgr.  43. 

*2'WT^I'I    n.    das    Zurücknehmen 


Milch  Amruddua  zu  SÄfiKajAS.  6,52. 
^3^^^  3. 

^   III.    1)   e]   DUARMAgARM.  7,32. 

f^^rlMlT)'*!  f.  Ohrschmuck  aus 
Elfenbein  Qi«.  1,60.  Samm  NIlak. 
zu  MBii.  1,3,157. 

^tI^TtIt  IU.  5. 

^rl^%  und  ^rfi^^  5. 

^HFSR^^  III.  6. 

^I5T^^  n.  Zahnhöhle,  alveolus 
Karaea  370,8. 

^^^^  und  ^S^ER  lll.  3. 
1.  ^H  mit  317  ä.  —  Mit  51^  s.  oben 
u.^g^ 

^fh^  n>.  Berg  Kir.  18,2. 

^fbrn  Adj.   höhlenreich   R.   ed. 

Bomb.  4,40,35. 
^  r 
(^(^^  III.  m.  etwa  Schlucht  R.  ed. 

Bomb.  4,43,27. 

^^IW  und  5[t^  III.  5. 

^qtn^6.,^ 
1.?IT  M"  IST  Caus.  etwa  aufwühlen 

{'{t\^)  DSARMAgARM.    18,23. 

^Hij^qfi  s.  u.  j^gfe 

^4. 

^»T^m^  und  ^^  3. 

^f^^5. 

^pq^^  3. 

751  mit  ^\i  III.  untersuchen  Ga- 
taeam. 23.  27.  !<IIWqft^  =  5n- 
^r5^  12.  — MitRCaus.  III.  l)Jnt(J 
Etwas  zeigen,  mit  doppeltem  Acc. 
R.  ed.  Bomb.  3,55,11.  —  Mit  ä^Pw 
Caus.  hinzeigen  auf  {Ace.)  Gätaeah. 
23. 

^^III.  6. 

^^%I5I  m.  K*B.  (1883)  69,15 
(142,5). 

^H=ftC^  n.  eine  Art  Ohrsehmuek 
KuttanImata  65. 


^^?5Tn,  lies  AdT.  St.  Adj. 

^^l  und  °^  5. 

^5RTf?r,  ^W(l  und  75iq7JI  3. 

^m^  III.  3. 

^5RC  und  ^ER^qsf;  4. 

i(!iNcfi<^M'JAdj.  die  zehn  Kräfte 
besitzend  (Buddha) Ditjätad. 95,1 6. 
124,18. 

^IsRT  6. 

^5n[2r5rfeHWFT  und  °?r%rn- 

^r?  III.  5. 

^^RfRTII.^SlIKAdj.  sine  Gruppe 
von  zehn  bildend  Ditjätad.  18,7),  7- 
5l^fTR  und  ^SiHI^  5. 

^!(I5IRTi;  6. 

^^imit^T^  und  ^TS^UsU  3. 

^^öJJ°  n.  das  Beissen  (mordendi 

U.  S.  W.)  GÄTAEAH.  32,30. 

^^HT^m.  mndDA?AE.(1883) 
148,3. 

1.^  mit  JEU  III.  5.  —  Mit  3'i]  III. 
SERm^FT  Abiol.  sieh  nicht  an  dit  ' 
Welt  klammernd  Ditjätad.  63S,i.  — 
Mit  oyi  auch  hineinthun  — ,  Atne«n- 
werfen  in  (Loc.)  °^  Kau?.  48,  <0. 

—  Mit  Hofll  =  cJJT  GÄTAEAH,  34. 

—  Mit  H^r  III.  (ein  Gelübde  u.  >. 
w.)  auf  sich  nehmen  und  halten  Ma- 
uÄTj.  84,25.  DiTjÄVAD.  302,19.  Caus. 
zum  Guten  rathen,  ermahnen  Ma- 
bätj. 245.  Ditjätad.  51,28.  57,17. 
59,5.  80,18.  —  Mitqf^,tq^^^Ä- 
PAST.  Ghbj.10,1  2  fehlerhaft  fürqf^°. 
2.^111.  3. 

3.^T  III.  3.  -  Mit  qf^  III.  qftf\ 
begrenzt  Ditjätad.  204,  U.  1  7.  kurz 
498,12.  504,12. 

^RT  III.    n.   =   ^^    1)  ÖÄTAEAM. 
29,56. 

^iranjq  6. 

^iraüTJ  III.  Adj.   etwa  kräftig, 
wacker  Gätaeah.  32. 
^UilHH=+i  m.  Nom. abstr. OrTI 

f.    GÄTAEAM.  28,37. 

T  sr 

^^ISRHI  Adj.  (f.  "J;  sickeirörmige 
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2-i^i?Trni  -  i^u 


Ohren  habend  Mtira.  S.  4,2,9  (32,3). 
^q  III.  PI.  MiiTH.  8.4,1,3(5,4). 
^^  III.  5. 

5.^^111.  5. 

♦^RTT  Adj.  in  Wohlthäligkeit  be- 
stehend UtutTj.  93,2. 

^i^Rint  S. 

^H!illdl  ni.  GiTiKtM.  2.  10. 
fHIWH^IlI,  4. 

^TtT^   Adj.   elfenbeinern   R.   ed. 
Bomb.  3,55,8.  10. 
^TtT|5f,  ^IrPT?:  und  ^IHH^  5. 
^I?^^  und  ^Rlf^  III.  3. 

^WT^fw  in.  3. 

l.^T|SFIH.  IJniitGeu.R.ed.Bomb. 
4,54, 1 5. 


J^TT^^  ni.  N.  pr.  eines  Commeo- 
lators  des  Kaucikasütra. 
3.^111.6. 

^im  (?)  K*oc.  32,8.  35,28. 

^f§%TfrRi  in.  6. 

^^KJrff.  PI.  K*«S.  24,1 8  vielleicht 
Bez.  der  Verte  XV.  7,81,1—6. 

?TSI^=l5^H  l=JldRIM^in.  4. 
2.fl5T  Hl.  3. 
3.  ^  5.  —  Mit  m  5. 

7TH°f)in.  m.  N.  pr.  eiues  Sohnes 
des  Balaaena  Ditjätad.  3,1 1.  4,22. 
3,17.  fgg. 

^IH^  III.  3)  l)ataMA(iHM.  16,55. 
^  III.  5. 
^TTF^{  III.  3. 

^T^f^iT  auch  A  V.  Paipp.  9,2,4,6. 
^T^m  uud  ^miHH  III.  3. 
♦  f^fr^^i%fl  in.  ein  best.  S  a  m  ä- 
dhi  Mauätj.  21,19. 

i^jcUifor^  3. 
fr^n^r  in.  6. 

f^ftll^  und  ^  o. 
f^R^nS,  lies  n.  St.  m. 

T^im  4. 
fr^^T^  S. 

^lf|  und  f^^S^m  III.  3. 


i^sfpm  ni.  5. 

T?SfT|c(i^TT  m.  Ruhe  während  der 
Bilze  des  Tages  Ditjätad.  20t, 3. 

f^c|151<LUI  6. 

l^=ll"=tlH  ni.  N.  pr.  eines  Ja  ksha 
DitjXtad.  211,5.  214,5.  fgg. 

f^cUHl  in.  5- 

f^ön^^?Ri  6. 

1.  f^  mit  ^^ä(l  III.  Jmd  (Acc.)  6e- 
fehlen  Gätakam.  20.  Befehl  geben  22. 
—  Mit  Hqi  III.  3.  —  Mit  3^  auch 
abtDeisen  R.  ed.  Bomb.  3,46,3  5.  — 
Mit  HT  III.  Abschied  nehmen  von 
(Acc.)  DiTjAV»D.  446,2  5. 

2.  f^  in.  1)  f|in  ^TVTJ:  in  allen 
Richtungen  Ditjävad.  163,2t. 

f^I^^  m.  =  I^J((|^'  ÜITJÄTAD. 

203,9.  206,  i. 

1.  T^  mit  Wf  Caus.  auch  täuschend 

ähnlich  darstellenKXD.2!i,2i  (45,4). 

ft?(,  Caus.  ^tfTTrT  in.  Am  Ende 
eines  Comp,  sieh  einer  Sache  gewid- 
met habend  Gatakam.  22,67.  —  Mit 
5R4. 

^l<Hrl^Ui  m.  der  Stab  eines  Ge- 
rveihten  TS.  6,1,4,1. 

fr^fimfiRFi  4. 
^k?j3. 

1.  fn\  und  ^"tTIi  in.  3.  ^jtj  mit 
5r?  2)  lies  vorsetzen  st.  versehen. 

^Rin.  2)  in  einer  Vigajanaga- 

r 

r  a-Inscbr.  nach  Hultzsch  (äEFcfEfT  5f- 


gqr?TTHkriT!T'^RfT7  Hm  I  ^^I 

^f?r^=TFiii|^T?Ti  ^m  ^mx  II;. 

^  mit  5T  III.  4. 

4  Im  III.  m.  .\.  pr.  eines  Fürsten 
DivjÄTAD.  246,9.  fgg. 

^ttTTcrrft  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Di- 
tjävad. 246,9.  fgg. 

^^  III.  6. 

^•%5i  in.  3. 

i^Nm.  °Q?f?  /anje  macAen,  jö- 
5«rn,  Etwas  auf  die  lange  Bank 
schieben  R.  ed.  Bomb.  2,100,19. 

<f^q?Tr?IgH  und  f^m  3. 
*fiEIRqftsfn7=7  Adj.  lange  nach- 
wirkend  MaiiUj.  109,79. 

^f^^  in.  3. 
l.J,    ?TI1^F^    und    raj'Sr^ 


MBU.  1,78,11.  -  Mit  H^rf,  °?;ti- 

^]^  sich  verzehrend,  —  abhärmend 
R.  ed.  Bomb.  4,24,2. 

j:isF'TO[q;]  III.  3. 

J:I3H^  3. 

3^:I3TTn=fiI  3.    Auch  SOBHÄtBITÄT. 

136.  Rio.  (1883)  297,6. 
*  JiraFTfJT  f.  ?  MahItj.  85,16. 

jnjRJT^  III.  AsiauDDUA  zu  SaS- 

KUJAS.   6,52. 

^  (•H'lT  Adj.  schwer  zu  gewinnen, 

—  auf  andere  Gedanken  zu  bringen, 

Sota,  abstr.  °rll  f.  Gatakam.  28. 
r 
^■^^Töfftf  Adj.  schwer  zu  befolgen 

GATAKAM.  27. 

J^^T  Adj.  (f.  5T)  auch  schwer 
zu  ergründen  R.  ed.  Bomb.  3,66,1  8. 

J7PTH>TgAdj.  MahIvj.  245,80«. 
schwer  auszuführen,  schwierig  Ga- 
TAKAH.  12.  mit  Schwierigkeiten  ver- 
bunden oder  schwer  zu  bewohnenil. 

^ic^iiif^  Adj.  schwer  zu  betreten, 
unzugänglich  Gätaka«.  8. 

l"^T5fnJT  Adj.  metrisch  st.  ^^J^- 
^^  R.  ed.  Bomb.  1,21,17.  4,10,21. 

jjm  und  JJi^^  3. 

^  J  1^7  auch  schwer  abzuwehren 
R.  ed.  Bomb.  3,64,64. 

17;i5tfpR3. 

JPH^  III.  1)  Gatakam.  28.  Nom. 
abstr.  °^  n.  ebend. 

jixaTiife  3. 

jft^  und  ofTI  3. 

r^T^T  "••  3. 

^TJTH^  Adj.  schwer  zugänglich 
KiR.  7,9. 

l-JTTRTfirm  6. 

jrjl^^  und  pfr^  III.  3. 

l^I^T  6. 

JfJnH  und  J^TfqSfiT  ö. 

^r»l=t^  Adj.  schwer  zu  melden. 
Nom.  abstr.  °(?  n.  Gätakah.  9,8|. 

^•TTTfr   f-    unkluges   Benehmen, 


schlechte  Politik  Gätakah.  9,19. 

pJJFfTs.  obengtfT^.  ibel  ange- 
bracht DITJÄVAU.  27,2  5. 

J^  III.  .i. 

pr^  in.  3)  *Noni.  abstr.  0(71  f. 
MauÄvj.  127,32. 

r 

'^^^i.Vei.unversehämt,freeh,un- 
o 
9eAor»om.  Vgl.  Mauätj.  127,62.255,«. 

Proi^  III.  4. 

r  r 

pT^ni  Adj.  auch  schwer  zu  er- 
tragen R.  ed.  Bomb.  4,15,5. 

jqiiT  in.  4. 
jf^ferT  3. 


j^ra4. 

J^^  III.  Äpast.   Cr.   9,10,15 
nach  dem  Comm.  zahmer  Eber. 

pTTW   III.   GATAKAM.    10. 

lc?J^IH3. 
J?RTH  III.  6. 

J:fkW3. 
2.  jq^  mit  5fq  Caus.  4. 

^tcfi^^  Adj.  ungläubig   Divjl- 
TAU.  7,29.  9,2«.  335,20. 


*S^dyTf?S^T^  o.das  Verheim- 
lichen eines  argenVergehensMuuÄyt. 
261,54  (i^dl°  gedr.). 
*iWdr^ra'T  n.  das  Verrathen  ei- 
nes argen  Vergehens  an  eine  nicht 
geweihte  Person  Mauävj,  261,6. 

J^fTR^  4. 
*^&.q|fc|  Adj.  schwer  zu  ernähren. 
Nom.  abstr.  °(JJ  f.  Mauävj.  127,81. 

P^IWTT  4. 

P^T^  Adj.  nach  dem  Comm.  = 
plira^  R.  ed.  Bomb.  2,106,29. 

JE5r»T¥^  3. 

J55Tq*7  III.  4. 

JKqW  ni.  5. 

T;q!TraTTr?  n.  Titel  eines  Wer- 
kes  Feslgr.  53.  58. 
1.  J^.  yf^  Maite.  S.  3,3,«  (36,9). 
4,2,1  (21,1«).  Vgl.  zu  P.  7,1,8.  «t. 

2.  g;^tnT5T  III.  3. 
^fT  in.  3. 

^q^  und  g^FT^^  3. 
^^?f^  III.  sich  fern  haltend  von 
(Abi.)  Gatakam.  23,59. 

g;^(M  III.  enr/'ern8nKuMÄRAS.8,31. 
*^^^U  m.  das  Treffen  in  die  Ferne 


?vTI^  -  5I^5Rlff^I 
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M»iiÄvj.  217,19. 

^rfld,  lies  über  dem. 

IvfTR  3. 

■^(1^111^  Adj.  entßrnte  Märkte 
besuchend  Duarm*carm.  1,74. 

?f|%m  III.  3. 

I^^l^q  mit  3^  3.  —  Mil  g  UI.  fg- 
XlR   'ih  argern  DivjÄvaI).    197,25. 
286,5. 
2.^;;^^?  III.  b.   1)  6)  DivjItiu.  297, 

23.  614,17. 

?^in  und  ^^m  III.  6. 

^5T^I  und  ^55T^lf^  (1)  Nora. 
abstr.  °f^fn  f.  DivjiTAi).  38,27.  100, 
13.  442,8)  III.  3. 
2.  ^qf^  III.  4. 

^TC^T  f.  eine  Art  Schmuck  S»- 
hbdajalIi.ä  2,5. 


^ToBTT  3. 

^frJIII.  Ij^SOTlfni  KALf.  38,12. 
Aüli^ti  III-    1)  zu  streichen,   die 
Stelle  gebort  zu  2). 
"^fl  4. 
^H  III.  b. 
i^^tJj   III.  so  T.  a.  nicht  ganz  Mn- 

6<iann(  GÄTAKAU.  26,16. 

r 

^^^q  III.  *Adj.  der  den  Dhar- 

ms  erschaut  hat  Uauätj.  48,44.  m. 

diese   Well,   dieses  zeitliche   Leben, 

das  Jetzt  48,38.  85,6.  Diyjävad.  207, 

25.   GÄTAKAM.    1. 

*ZW(V^Wi  Adj.  zu  dieser  Welt  ge- 
hörig Mahätj.  255,8. 

r^qp^'J  3. 

i^^i^TTq  f.  disparagement  of 
sense-evidence  (so  Hall]  SäSkhjas. 
3,7  4. 

^'SIH^tI  Adj.  beweisende  Bei- 
spiele — ,  —  Vergleichungen  enthal- 
tend Gätakau.  28. 

^T?  III.  eine  philosophische  oder 
religiöse  Ansicht,  Theorie,  Weltan- 
schauung GÄTAEAH.  23. 

°^rs^  3. 

^■f^fT  n.  =  ^f^  oben  Gatakam. 
23.  DivjÄVAD.  164,19. 

^miq  III.  5. 

i.Tg  III.  :t. 

VII.  Tboil. 


f^sR  III.  3.  4)  a,  ^m^T^^frq 

auch  QÄÜEu.  (Ih.  9,28,1. 
*S^^r5T=fi  ID.   etwa    Tempelhüter 
MauIvj.  186,78. 

"^SUT^  und  ^Fm  4. 

l^rTiqq  III.  6. 

"^pq  III.  5. 

^=RF^q  III.  3.  Vgl.  Festgr.  53. 
^qqiq  6. 
"^SffR^TT  III.  6. 
^H5?MtriT,  °HWllfT  u.  s.  w.  6. 
'^^I'^  III.  Maitb.  S. 4,5,5 (70,t  1 ). 
1^T%T  III.  3. 

"^isqpiqi^mq^  6. 
"^514. 

JSrqqGlf  und  05^  HL  Maitb.  S. 
1,8,6(123,15).  9,5(135,12).  3,8,4(98, 

1 1 ).  4,2,1  (22,4. 6).  7  (28,3).  1 3  (37,3. 5). 

'^^m  uud'^^^iMq  3. 

l.l^Tpf  III.  i- 

"N^^q  III.  3. 

3'^TI3  m,   N.  pr.  eines    Berges 
R.  ed.  Bomb   4,43,17. 
I^Rrq  III.  6. 

^gqq  in.  2)f.PI.<Ji«5cAaaren  des 
Dova  oder  IcJina  Apa(t.Gbhj.20,S. 
ft^^jq  III.  2)  lies  Bex.  des  A n  u- 
TÄka  AV.  6,114—124. 
■^f^T^HH^s.  oben  u."^^. 
"^cft  AdT.  uBd'^^qi  3. 
f^RJüJ^  ">.  «•"«  Plage  des  Lan- 
des (jrATAKAM.   10. 

<i5I4)M<.  n.  Pilz  KAUf.  48,1  u  nach 

uiKiiA.  Vgl.  qj  3). 

I^q^in  «■ 

"^  III.  3. 

7^  III.  *m.  N.  pr.  eines  Landes 
Mauätj.  134,3. 

^^qTfi  3. 

1^^=^  und"^^!?-  4. 

"^^ifiiqi  5. 

'^^^III.Apast.Gbhj.6,9.  v.l."^- 
f^q'r  fehlerhaft. 

JfqTq^q  m.  Beln.Indra'sGl- 

TÄKAM.    7,86. 
1^   III.    O. 


T^SfrT  III.    3)  m.  R.  cd.  Bomb.  2, 
11,16. 

>5Tf^m  3. 
l'sfsn^  6. 


?^q?  3- 

^m  III.  5. 

'\w%n  3. 

■^^I^ITH  III.  Maitr. 8.3,3,7(40,6). 

ym^  III.  ä. 

^VS^  III.  3. 

^T^nj^  und  Ir^rii^  5. 

2l\m  III.  1)  cj'^q  ^[J-mitAccder 
Person  Jmd  Etwas  (Loc.)  als  Schuld 
anrechnen  K.  ed.  Bomb.  4,18,48. 

Imqftnq-lrqmTr?  und^iq- 
qisTs. 
liqqfrq  4. 

"^np^  n.  lehlerbaft  für'^nT'^ 
DivjÄVAD.  37,2  1.  193,21. 

^I^TjTqill.  *  Vnverbesserliehkeit 
MauXvj.  238,13. 

2TSfTin^  n.  ein  böses  Merkmal 
DivjÄVAu.  411,14. 

^•.!tiTqq  3. 

*?7[:]^c??I  ö-  schlechtes  Bitragen 

Mauävj.  109,20. 

JJIsTq  ni.  ein  Gott  Kari)!«.  35. 

l.JJrR  mit  Srfq  Caus.  in.  *  Med.  6e- 

leuchten,  verdeutlichen  Mabatj.  109. 

—  Mit  ^m  Gaus.  III.  6e/«HcA(en  A- 

PAST.  Gbbj.  1,22.  ti'^'iir'A  schlechte 
o 

Lesart. 


2.  ^q  111.  Strahl  DBAKVAfARM.  1,16. 
o  -\ 

12,4  0. 

'tlSTtiq    ni.    Uimmelselephant 

DUAIlMAgAUU.  7,8. 

J^^Iiqq  m.  ein  Gott  KasdI«.  63. 

^rqtfu  3. 

^qqi?  Adj.  den  Bimmel  zur 
Grenze  habend.  Nom.  abstr.  °3'  n. 
(amkaua  zum  Vboänta  143,3. 

'tiqqii'^H  Adj.  dass.  Nora,  abstr. 
°ä(^  i>.  t»fiK*RA  zum  Vkuänta  143,6. 

ja^  in.  3. 

o 

^W5. 

^qf*qrf^3. 
sjirTqfq4. 

6-^      CS. 

^qqiHH  III.  *.  Vgl.  PiscBBL  in 

ex 

Philologische  Abhandlungen,  Berlin 
1888,  S.  74.  fgij. 


«JJTqi  f.  Äpast.  Gruj.  3,1  I.  Bauoh. 
Gbbj.  PAiiig.  Von  den  Commenta- 
toren  durch  eine  Schielende,  Roth- 
äugige  oder  Rothhaarige  erklärt. 
Vgl.  VaigajastI,  Bul'hik.,  Biiäuma- 
RÄDUJ.  31. 

Kreqq  m.  4.  Auch  fester  Ver- 
schlag (gegen  Verfolger)  Vib».  zu 
JÄGN.  3,227.  fg. 

?:mi3. 

K^  IIL  2)  bi  GÄTAKAM.  28.  32,2. 
?:^UL  6. 

?^qq6. 

KT^ni^  auch  Bein.  Kubera's 
Spr.  7049. 

■^c^q^  Adj.  nicht  flüssig,  hart 
KiB.  17,60. 

i.?:ö?j  ni.  3. 

?Jö?J5riq  III.  allerlei  Gegenstände 
MälatIb.  [ed.  Bomb.)  230,3. 

?:sngqK?qq6. 
?:5aqi3ni. 

i.?:imitqfq!T3. 

2.?:T  mit  R  m.  3.  —  Mit  l^fq  5. 

l.?>Trq,  so  zu  betonen. 

1.  5^  mit  Sjp  hinlaufen  Maitb.  S.  4, 

o 

6,4  (83,16). 

4.^  in.  3. 

^^qsniqq  m.  Baumbew>ohner,Affe 
R.  ed.  Bomb.  4,39,35. 

3^ 

?JTq5TT  f. etwa  ßoAr,Ha(m  Maitb. 
S.  3,8,3  (98,5).  Vgl.  J^IcrHlfl. 

i.^in.  1)  snnfq  maitb.  s.  3,7.$ 

(78,3).  So  auch  v.  1.  za  2,4,2  (40,2). 
"^TUPTIsf  III.  I)  hierher  wohl  Di- 

TJÄVAU.    620,12.20. 

t^  in.    Loc.  so  V.  a.  unter  vier 
Augen  R.  7.103,11. 
JSfW^T^  6. 

♦sqsqqqrqnr  f.  copuiation  m»- 

bätj.  281,265. 

ST^^rq^iT'qnFqrsr  3.  Ricbug 
»q^r^qfFA 
s:T^5iq<^^7  3. 

Sr^^iqW^^IT^qnr  u.  ntel  ei- 
nes Stotra. 

5T^5iqiq  (unter  5I^5n^),  5T^- 

q^^q^'t  und  ^^W^  3. 

51^5I^Tqi  f.  PI.  ßez.  einer  Grup- 
pe von  zwölf  Nonnen  (zur  Zeil  Bud- 
44* 
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dha's)  DivjItao.  *93,r2.  *95,i8. 

51451  IM  ii?  5.  gi»«B.  g».  3,18,10. 

S7^=H1W=f^  n'-  •^«nne  ««'"e»  Stadt- 
thors DitjStad.  17,  12.  300.  8.  fgg. 
835,11.  fgg. 

^fq^R  ist  m.  gAT.  Bb.  1 1 , 1 ,« ,  I . 

^^^  6.  Aach  Ap*st.  g».  H,8,5. 

STHl^  n-  ?  Maitr.  S.  3,3,*  (36,2 1 . 
37,1). 

IS^lrFI  und  fefiHn  4. 

|^-q?t)  m.  auch  eine  best.  Him- 
metserscheinung  MBu.  7,199,19. 

fera  HI.  3. 
feftqsrr  iii.  5. 

TST^nr  Adv.  zwei-  oder  dreimal 

•N. 

Gatakam.  21. 
fS^  111.  3. 

f^^rnm^,  fell^^fT^und  %- 
?JWT^^  (sieht  an  falscher  Stelle)  4. 
ISU'M^  so  zu  lesen  III. 

fSH^,  fir^xif^  u.  fsq^r  3. 

2.  fS^m  3.  4. 

fsMiNgR  »nd  °m^m  3. 

lälMrlTAdj.  zire«  Ahnen  habend 
Apast.  gR.  1,9,7. 

idMy(  m.  =  fS^^  M  UatIm.  (ed. 
Bomb.)  284,6. 

fäWfrl^T^  4. 

TIT'TTIT  I".  4.  *iD.  «»n«  best.  Sün- 
de: das  yichtbeachten  des  Verhält- 
nisses verschiedenfarbiger  Wollen 
bei  einer  Bettdecke  Mauätj.  260, 16 
(f5»nT  gedr.). 

feHI?:3. 

ffq^R  III.  3. 
feqji  3. 

R,|i;i  III.  Tgl.  Festgr.  99. 
f^^3. 

fScJJiq  und  TSöniqiq  6. 

ftcrfr4. 

fep^  und  feqqt^  6. 

fä^mi  4. 

fe?FI  6. 

&Tt)^fl  III.  3)  a)  Dhaimac  1,31. 

Stfrr  in.  2)  Tiger  183,7. 


rft5T3. 

5mMfn3. 

"^^ER  III.  4. 

5?l^IT?''T  III.  Aniri:ddh\  zu  S»ä- 
KDJAS.  1,2t. 
^^^fiTTq4. 

^ül^lq  6. 
^51^X^4. 

wfwi,  "Mh^,  ^f^^,  ^i- 

5^,  ^Sf^,  CnC^fi^  und  ?TT- 
tJHJIH  III-  m.  N.  pr.  eines  Man- 

o 

nes  DiTjÄTAO.  351,22. 

W^]^,  °^r\  Kubera  gleichkom- 
men GStikam.  5. 

y-m^ü  n.  Geldkapilal.  Nora,  ab- 
Str.  °rn  «Gatakam.  12,1  S. 

USR5. 

_>_ 
?JS|^qpj  ID.  N.  pr.  eines  Mannes 

-\ 

Kl'TTA>l.'ll.    33. 

^^RRrT  m.  i**-  pr.  eines  Fürsten 
DivjÄTAO,  62,11.  fgg. 

^q^^^fj  Adj.  Geld  bei  sieh  füh- 
rend DITJÄTAD.  5,12. 

WIVX  III.  3.  Mit  dem  Acc.  IT^q 

KiR.  13,56. 
r    r 
^R5TIJT  m.  PI.  die  verschiedenen 

.irten    den    Bogen     zu    handhaben 

MBh.  7,87,5. 

*  tI^'^=fidlM=fi  m.  (!)  Bogen  und  Kö- 
eher  Mahävj.  217,33. 

*y'l'--=hr?^T   f.    eine   best.    Blume 
Mauätj.  240,3«. 

}j^  III.   2)  Nom.  abitr.  °(^  n. 

GÄTAKAM.  8,51. 

"ERP^  Adj.  Geld  verlangend  Gl- 

TAEAM.    9,72. 

^^III.  >(umpnin  intellectaeller 
Bez.)  Mabätj.  58.  Ditjätad.  488,27 

(U=g  gedr.). 

q^  111. 4. 

g^  III.  Vgl.  auch  oben  K^. 

U=5J^  III.  3. 

EJ^SfrTrT  f.  Bogenende  Maitr.  S. 

4,5,9  (77,3. 7).  Vgl.  3.  mm- 

qq^rT  III.  6. 

1   ^X^  mit  3^  III.  3.  Caa«.  III.  oer- 


<(eA«nGiTAKAM.  20.—  Mit^?  111.5. 

^J  III.  2)a)  KiR.  15,12.  UllARMA- 
(ARM.   7,25.    10,15. 

E^TII  III.  3. 

q^nn^  III.  m.  Baum  Da?ak.  (1883) 
141,3. 
'J^ftn^R  5. 

q^lÜp?:  3. 

m^jfHr^  m.    Berg    Kib.    16,  55. 

DUARMAgARM.   9,67. 

^T^^rbTr!  m.  Fürst  Baoei  »m 
Srhiuss  des  Comm.  zu  Jogas. 

^FTHTT  Adj.  icas  gewogen  wird, 
nach  Gewicht  verkauft  wird  M.  8,32 ! . 

WJIU.  H)  Bogen  ÜHARViAg.  17,66. 

2.  qq^m  und  qqgsra  m.  3. 

UI7r{TIII.GÄTAKAM.14,l6.Iostr.am 
Ende  oinesComp.  so  T.a.  vcrmt'Me/»«, 
vermöge  Ditjätad.  180,21.  281,31. 

qiR^  und  ^q^nni  3. 

»qq^IFlPmFT  m.  ein  best.  Samä- 

o 

dhi  Mauätj.  9. 
r 
Vp^TVl  \dj.  das  Gesetz  aufrecht 

erhaltend  Maitr.  S.  3.8,9  (108,«). 

qqUsT^  Adj.  =  qqysT  i)  b) 

iMBn.  7,19.5,«. 

r 
qJTm^I  (so  zu  lesen  in  3)  III.  3. 

qiT3=r^,  ^^v[^  und  nmu  s. 

q^'l^  m.  Tugendopfer,  ein  ge- 
rechtes Opfer  (nicht  blutig)  Gäta- 
KA«.   10. 

qq^üIR  5. 

*y[qiflsIM'l  (so  zu  lesen)  m.  ein 
wahrer,  geistiger  Sohn  Buddha'« 
Mauätj.  i8,  16. 

EJIRlfnisrR?  und  H^^]^  5. 

qm^a^3. 

W\^'f(Xiif-Tugendkörper,dieGe- 
sammtheit  der  Tagenden  Jmds  GÄ- 

TAKA».   22,66. 

qJTOTiy  irl'^^    Adj.    mit   dem 

Gewände  der  guten  Sitte  bekleidet, 

so  T.  a.  nackt  Ditjätad.  165,17. 
r 
qq^JcHn  n.    das   Anhören   einer 

Predigt  GÄtabam.  9.  24.  25.  27. 
r  , 
qiTO^  A(lj.  Pflichtgefühl  habend. 

Nom.  abstr.  °^  n.  GÄtasim.  21. 


r 

yTFl|J|(  m.  N.  pr.  eines  Autors 
Festgr.  55.  fgg. 

r   ^  r 

*yMI|  y^Adj.nocADharma  stre- 
bend, fromm   Mah'wj.  126,1. 

qfqiTT^qR  n.  ein  Beweis- 
mittel, welches  ein  Object  in  der 
bestimmten  Eigenschaft  erkennen 
lässt,  SÄBkbjaph.  59,3. 

*Wn^   m.    ein   best.   Samädhi 

MuiÄvj.  21,63. 
r 
HWn  in.   n.  *  Bezwingung    M  i- 

uÄTj.  244,13«. 

qöl^llI.S.  2ic)DHARMAgARM.2,25. 

2.qcTFr^  und     f^i^lltf  III.  5.  6. 
^T^FmXTtnHq^q  fehlcrh.ift  fiir 

■SÄ  ^  O 

qc(^r|tHlrl  f-  Titel  eine«  Werkes, 
t.qr  mit  5^1^  III.  ö.  —  MiUEFSR 
III.  Äpast.  gR.8,ll,l6.  Gr8j.17,5.— 
Mit  HTT  in.  6.  *Pass.  in  eine  an- 
dachtsvolle Stimmung  gerathen  Ma- 


bätj.  81,  5. 


Mit  wrm  in.  5. 


-  Mit  g^TR,  5l=7r^T^T;  nocAetn- 
anrfer  geordnet  Maitr.  S.  4,6,7  (89, 

9).  -  Mit  i%f%  ni.  f>.  —  Mit  nftr 

schliessen  I)itjätad.232,i9.  —  .Mit  CT 
in.  *  |t(Tirf  (dieses  wob!  zu  ergän- 
zen) den  Geist  auf  Etwas  richten 
Mabätj.  39,«.  —  Mit  fä(  HI.  3.  — 

Mit  WJ  III.  ß.  -  Mit  gfinw  in.  3. 

qH^T^SfüI  ni.  Dharjiacarüi.4,3. 

qr^'"  in.  6. 
yi'iRi?:^  3. 

m'TFiTli?'!  Adj.  tjon  Körnern  le- 

■s. 

bend;   m.  ein  solcher   Vogel  R.  ed. 
Bomb.  4.08,2«. 
m-üt^FI  3. 

CS. 

qFjjmw  III.  4. 

qi'JJTm  III.  4.  3. 

i.irm^  in.  6. 

qF?  III.  nach  DÄaii-A  Bündel. 
qrfq^  (?)  Kac«.  34,10. 

i.qr^ni.  5. 

2.  K]J  ni.    2;  C)    DlIARMAtARM.   7,«  6. 

UT^^ICRI  5. 

qr^n^  III.  '^^F?°  so  T.  ,1.  Rad- 
spur Dharuacarm.  7,<g. 

qi^IHHd  n.  =  m^I5T?r  Dni»- 


yT7IRTH57   -  ^^^\% 


;}5i 


Mt«iRM.  2,19.  ?Timm°  18,24. 

uirq^  III.  *  m.  =  snnTHW  m  »- 

BÄTJ.  22,16. 

I.UT^  mit  ylnS^irt  zulaufen  auf 
(Acc.)  Maitr.S.  4,6,.i  (84,17).—  Mit 
5^PTr=r  hinduTchliiufen  zwischen  (^- 
tITHT)  von  einem  Wege  Apast.  ^r. 
10,20,11.  —  .Mit  ^^  III.  eine  Eii- 
stenz  (Acc.)  durchlaufen  DivjÄvad. 
534,6. 

2.  m^  Caus.  III.  *tBasehen  lassen 
H«BÄv.i.  281,58. 

2.  BTI^^  Hl.  n.  *  das  Waschenlassen 
eines  Gewandes  von  einer  nicht  ver- 
wandten IVonne  Mau.Wj.  260,6. 

f^7cj|^  m.  Tadelwort,  Tadel  GÄ- 
TAKAM.  11,13.  13,31.22,28.24,31. 
1.  FJOT  "I-  ö)  a)  ff"««  KuTTANiM.  9. 

mrTT  3. 

q^tqH  III.  *m.  r^  timRW  Ma- 
BÄTj.  22,3. 

fiTTT  Adv.  mit  ^JT  ermuthigen 
Gataka».  14. 

^rjirm  ni.  =  ^rT^  Sadd.  P.  75. 

o      o  äs. 

W^^■^  und  uqiPTTT  3. 

o    o        -s  O     O         "S, 

U^TR^ni  Adj.  als  Beiw.  eines 
Kaitja  derMalla  Ditjätao.  201,5. 

gq  III.  3. 
l.-J  mit  gg   III.  °^fI  verschmäht 

CS  6S 

GÄTAKAM.  13  —  Mit  5n  III.  *  ab- 
schütteln (Sünden  uml  dgl.)  JUauätj. 
126,73.—  Mit  ^^^^  III.  i. 

^rPTni  m.  eine  best,  asketische 
Lebensreget  Mauätj.  245.  Ditjätad. 
6l,2.s.  62,3.  393,23.  Vgl.  Mabätj.  49. 

WJp^  mit  gqf  III.  6. 

<rv     -s  o 

^ITRsT  IH.  m.  N.  pr.  eines  Ber- 

geS    DlVjÄTAD.    107,6.    fgg. 

Uqri  mit  ^P7  5- 

gjT^  „nd  yiT^T  5. 

trq3III.o(bier  fälschlich Ulft^I). 

^H|l|  mit  ^^  rauchen  UivjÄtad. 
107,7. 

5j4  ni.  3.  In  der  Bed.  4)  MBb.  1, 
63,4  9.  PI.  N.  pr.  eines  11  shi -Ge- 
schlechts R.  ed.  Bomb.  3,35,31. 

q^Rf  Hl.  3.  V 

r 

^rl  III.  m.als  Rein.Skanda'sAV. 
Pari?.  20,4. 


m-f]  in.  3. 

yjsT    m.     nach    .Mlah.     Wagen 
cso 

MBh.  7,57,7. 

CS.         o       \ 

U«tNri^  und  ^rWr  III.  ,1. 

CS,  V  (, 

^fTTTW  I'I-  ™-  I^'-  Pf-  eines  Ganse- 

kÖnigS   (iÄTAKAM.    22. 

g^  III.  21  lies'^^1  st."g^i. 
i.lTP  mit  3^  in.  3.  —  Mit  P?  III. 

sehen,  betrachten  KiB.  4,26,  v.  1.10, 
<6.  57.  14,58.  einsehen,  ergründen 
Mauätj.  245,1055.  —  *Cans.  H- 
E^JjmTTFI  wohl  überreden,  zu  über- 
reden suchen  248,1059. 

EJJR  III.  3. 

&7JT'lITn^  Andachtsgemach  Gäta- 
KAM,  7. 

^TIlR^Adj.diinftef/ar6ij,jcA«)ar2, 
unrein  Dhakhacar.m.  2,70.  3,67. 

5-illH^?ll  Adv.  mit  W\^  schmutzig 
machen,  verunreinigen  ebend.  5,39. 

S.TIT'fr^fin  III.  *das  Verzehren, 
Verbrennen  Mauätj.  245. 

K^  III.  6. 

mmi,  uHHRi  u.uhhIht  3. 

WU  HI.  3. 

U:^'^^  III.  =  äETH-T-^JH  und 
Verfasser  des  ?F?n^T=fi.  Vgl.  Pi- 
SCHKL  in  l.  d.  d.  m.  G.  39,315. 

gFT^H  III.  3. 

-s 

yif  III.  4. 

UTsRrl,  yra^rfUTH  «nd  üISTg- 
^H3. 
2.  ^  III.  auch  nein. 

R^iFT^  III.  m.  Tieileichl  eine  Art 
Geldbeutel  Ditjätad.  124,2. 

^5)?IT'SII  und  ^I^KTrai  III.  3. 

^3r  III.  3. 

^tI^!<I^R  III.  4. 

•s 

^^miinW^I  m.  Astridog  Vioil. 
zu  JÄ6N.  3,2  89.  fg. 

STIslTSftTfT  Adj.  mit  den  Nägeln  ge- 
reinigt.  Subst.  PI.  Bez.  bestimmter 
Körner  Maitr.  S.  2,6,5  (66,5).  4,3,8 
(47,12).  ' 

H'I||4'4H    n.    die    Gottheit   einer  ' 


Sladt  Mrekh.  11,18. 

^mpiUi^T  lind  ^ITI^ri^  3. 

JTTRTT  f.  das  Gelübde  des  \ackt- 
gehens  Ditjätaii.  3.39,23. 

^  III.  3.  —  Mit  f^  3. 

^^f^  III.  4. 

^Ff^  m.  R.  ed.  Bomb.  2,56,9. 
103,43  (^fTT^  gegen  das  Metrum) 
angeblich   =  Jlf-qi^. 

'IK  mit  T^  Caus.  III.  schmähen 
DitjWau.  340,19.  —  Mit  ^jijf^  5. 
Caus.  ^PTf'^'III^Cl  ertönend  von 
(iDStr.j  R.  ed.  Bomb.  4,30,59. 

r|  III.  3. 

^?T^,  °'Uin  brüllen  1)i-jÄvad. 
269,3. 

^fffH  und  ^T^  5. 

R^niit3^Caus.3.  — MitRirfH 
in.  mit  grossem  Wohlgefallen  auf- 
nehmen GÄTAK  AH.  22. 26.  -  Mit  H^T  4. 

5F?,  f.  ^=^  III.  =  SIF^  Freude 
DiTj»TAi).37.21  fgg.  Mabätj.244,1  2 1 . 


^F^IV^'J  5. 

^^rlT  6. 

:#^m^3. 

'F^^'T^^  m.  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendümons  Mauätj.  167,51.  Voc.  als 
Ausruf  so  V.  a.  o  ireA  Oitjätad.  307, 
1.  329,9. 

w^mi  in.  5. 

•o 

^JT:H5  III.  3. 

^Uftn  3. 

•  ^^I=tq  III.  6. 

^mitqPTCaus.  (  =  qiq»7f?f)  A»n- 
neigen,  zuwenden  ^\T^J\^)  Gätakam. 
22.  —  Mit  HH  Caus.  (°RT°  <">«' 
°"(^)  ausstrecken  DitjÄvau.  7,6.71, 
4.  —  Mit  fijqf^Caus.  III.  3.—  Mit 
ä^fiT^r  III-  "tTüIrT  hingebogen  nach 
der  Seite  von  (Acc.)  Gätaka.vi.  27.  —  | 
Mit  H^PTOT  -lieh  tief  verneigen  vor 
(Acc.)  GÄTAKAM.  24.  30.  -  Mit  HT 
Caus.  III.  unterwerfen  üitjatad.446, 
1.  431,2  0. 

RIT^  Adj.  das  Wort  ^^^  enthal-  ' 
tend  Z.  d.  d.  m.  G.  41,4  86.  fg. 

^rä  IH.  3. 

^  III.  3. 


•n^'^THT^  m.  >'    pr.  des  Autors 
Ton  Ha  m  mlramaliAk  iTJa. 
•m^rf  m.   N.  pr.   eines    Mannes 

KlTTAsljl.  3(i. 

^n:^^^??!  und  ^I7q^>  4. 

^nrq^if^  III.  .3. 

^m-p^  3. 

^q^ntr?  vikramäska«.  9,52. 

^ri^rq=7  n.  Politik  KiR.  1,6. 
■\ 

RfT^>I  3. 
^l  HI.  4. 

*^7^S?r'f^  n.  Vulva;  s.  u.  H^q 
1}  cj. 

^■^^TTHI. ein  Mensch  als  Schlacht- 
opfer GÄTAKAM.    10,17. 

'J^R^'O  HI.  RcDR^TA,  Qrügärat. 
1,124. 

^l^^l  3. 

^TcUlJT  m.  PI.  >'.  pr.  eines  my- 
thischen Volkes  R.  ed.  Bomb.4,20,2g. 

^ft  AdT.  3. 

^fT  mit  S^fira"  tanzen  Kir.  4,17. 

Jjq^  III.  3.  3)  b]  Y)  N.  pr.  einer 
Hetäre  KtTTANlii.  33. 

^TITHiraöa  III.  Cig.  1,59. 

^irfFfi^  6. 

^^T^fr  5. 

•HrlHIItrI'I  ni.  M.  pr.  eines Oceaos 

GÄTAKAM.    14,21. 

1.  ^öf  III.   m.  ein  jüngerer  Mönch 
Mabätj.  270,31.  Ditjätad.  349,26. 
n.  neues  Getreide  Kaic.  38,10. 
1.  •T^'fl  HI.  m.  ein  jüngerer  Mönch 
Mabätj.  270,29.  Ditjätad.  404,14. 

^^^rR=ft  in.  Aufseher  bei  einem 
Neubau  Mauätj.  270,23.  Gätakaii. 
19,21. 


^^rl^6. 
q^fTT^tnqi  3. 
^STHrn  5. 

;Rr?5ini  und  RJRIT  5. 
=f5rRrM6. 

t. 
'I^^TW  IH.   im   Qräddbamajükba 

nachAi'FRRCBT  folgendermaassen  de- 

flnirl:  ^gq>I%Rfftq  >?%  ^^ 

w^^^  II 
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ij^HHT  -  T^'^ 


»)oH-=<t-r1T  II'  eine  Streu  von  fri- 
tehem  (iruse  Apast.  Gruj.  19, m. 

^^T^HIT  n-  «1"«  neue  Wohnung 
M»iTu.  S.  1,4,1  u  (58,*). 

1.  ^T^ITCaus.  III.  * autslotien  aus  der 
Gemeinde.  Vgl.snf5IHHH^-  ImAor. 
<j6*ommen  oon  (Abi.).  ^^  Sicqi^- 
^:  qST:  Mllu.  3,32,i5  =  R.  Gorh. 
i,24,9.  -  Mit  5T  III.  JTnr^^^  >")»< 
Wege  abgekommen  Gatakam.  6.  — 
Mil  ^5T  III.  ='^^  der  sich  verirrt 
hat  GÄTiKAM.  6,ii. 

r    r 

'fS^fiWra  Adj.  6ei  rfem  da*  In- 
teresse für  das  zu  Thuende  erlo- 
schen ist  R.  ed.  Bomb.  4,t,l2u. 
I.  ^  mit  <^^  III.  ^^  überdeckt, 
aberzogen  DitjWad.  120,3.  125,2. 
2.^^  Dach  AcFascBT  zu  streichen, 
da  5T^auf  =rtj^(ygl.  ^qiöT,  ^H^. 
^TH.  "THT)  Abkömmling  zurückzu- 
fübren  ist  wie  ^^^  auf  3^. 

^I^MId  ni.  Streuopfer  un  die 
N  Jiga,  eine  best.  Boehzeitsceremonie 
Coniin.  zu  Apast.  Gkuj.  2,15. 

qilTSRT  III.  R.  ed.  Bomb.  4,1, 
78.  83. 

5?T3TTgqT  3. 
^VO^n  III.  3. 

^niT  III.  s. 

^im^si^H  4. 
'\^^.  Riffisifr  uod  ^TH^^  3. 

•llf^fR^Adj.  nicht  sehr  fett  (^W. 
(Pisr.u.,  ß4.13. 

^PIHR^H  ß. 

Sjra"'ii3q  III.  KId.  (1883)46,21. 


'.  1. 3tTaTfgr(^  st-  s^^rra^'r. 

RRlTiTUI  n.  unterschied  DitjI- 
TAO.  222,3  0. 

^HTirir?  m    M'i»i<i  Kl«.  16,«*. 

^FlTn"?  II.  JIaitr.  S.  1,7,2  (112,8). 

'Tl'IIrH MtI  i'i-  'iie  Annahme,  duss 
es  viele  Seelen  gebe,  Anibuddiia  zu 
SÄSkuias.  t,l5U.  I5S.  157.  159. 

^T'TTrT^ITT*'  i".  ein  ^nAönger 
dieser  Theorie  SÄBkujas.  t,29.  156. 

^Fn^^Trl  3. 

'Tl'IITETOJ  Adj.  PI.  oerjcAiedene 
Erdaufwürfe  habend  (at.  Er.  12, 
3,S,2. 

^mUtlll.  Vgl. PiscBKL,  Veditche 
Studien  110. 

^HT^qtr^T^WRT  4. 

^^I5RiT^  3. 

5TRra^mTiT(?  und  quiM^m- 
TOf%qH4- 
^HraiJT  ß. 
=imf^^r[^g^3. 

'IT'JITfl  Adj.  verschiedene  Grund- 
töne habend  (Schauspiel)  Malat.  4; 

'n=Tri%^4. 

*'IHIH=lliH=fii'  Adj.  an  verschiede- 
nenOrten  icohnend,ZH  einer  anderen 
Parochie  gehörend  MabÄtj.  271,2. 
^F^  III.  8.  6 
RFfrHI5T=?  3. 
*=Tlf'7rl'THJI  n.  Rasirgeräthe  Ma- 
bWj.  273,99. 

^F??l5nTH^  ß. 

^m  HI.  '<■ 

^m^qi^  4. 

'^\^'^  m.  Ö.  ^JJT  quasi,  bloss  dem 
Scheine  nach  Gätakah.  23.  dennocA, 
nichtsdestoweniger  30. 

r 

^W^^  Adj.  ein  fliomen  als  er- 
sten  Beslandtheil  habend  Apast. 
Grbj.  13,9. 

'HRTST^  11.  PI.  einen  Namen  aus- 
drückende Silben,  Namensaufschrift 
VlKRAM.  78,13. 

^TIRITSnT  III.  Apast.  Grbj.  20,1  4. 
I.RTI^  III.  MiiTB.  S.  2,6,6  (67,9). 

^q^  IM.  3. 

Ri^rajff^  ß. 


RT^I'TTnni  ni  PI.  neben :[TI'7HT: 
MBu.  7,18.31.  19,7. 

^nf^FTT  III.  ViGii.  zu  JIgn.  3, 
289.  fg. 

^\^  III.  5. 
5?!^  in.  4. 

•7151^,  f-  °feR>I  III-  ein«  metal- 
lene Platte,  auf  der  die  Stunden  an- 
geschlagen werden,  Gätakah.  13,15. 

RFTT^  III.  3. 

•iK'iisi.g-  m.  ein   Personenname 
Dacak.  (1883)  165,1.  167,1«. 
1.  "Slby  III.  m.  Schiffer  Ai>A8T.  Gbhi. 

6,2. 

^  r 

'•TTHRTT  n.  [sc.^fm'J]  Ausstossung 

aus  der  Gemeinde  Mabatj.  263,9. 
*Rlf5TrITO^  in.  Verkehr  mit   ei- 
nem Äusgestossenen  Mahavj. 261,61. 

^^\m  III.  3. 

^THRCR'?!^  und  siTHWf  4. 

•nra^  III.  2)DUABMAQAEM.  17,99. 

H^^m  =  H^isnn  21  mbb.  12, 

327,46. 

PI^T^  3.  das  Reiben,  Zerreiben 
KiR.  7,6.  13,3. 

*T'I=?fSsr'T  n-  <tas  Umwerfen  (eines 
Gefasses]  Mabävj.  281,52. 

T^^lslfioy   n.  das  Stöhnen  Ga- 

TAKAH.  29,43. 

°n-iifH^  3. 
vm^  III  K'«-  6>2- 
HiTTin  III,  3, 

HSTHTT  Adj.  wo  die  Krieger  un- 
terliegen DUABMACARH.  17,35. 

f^ffrTRT^  3. 

RITI  und  l.RIT^  III.  3. 
♦HJI'^Urn   II.    (sc,  Sf)17=J)    Tadel, 
Rüge  Maiü»j.  263,5.  Richtig  T^=. 

■R^lT'l'T  Adj.  massenhaft  Kib. 
10,29. 

pi^sf  m  ß. 
Rsnqs. 
fk^J  III.  ß. 

VT^  III.  5. 
•HrTTTni   ".    etwa    Entscheidung 
Mauätj,  245,106«. 
•f^r'T^^    m.    ununterbrochenes 


Fieber  Mabävj.  284,51. 

fHrMsfl  4. 
RrafSI  3. 

TT^'J  III.  .Vm  Ende  eines  adj. 
Comp.  *.lt<jje/4en  Maiiätj.  71,3.  fgg. 

WäiqUIR^  3. 

i'i^l'T  III.  8.  Veranlassung  Di- 
vjÄvAi).  123,16.  198,1.  ß3S, 21.  Ma- 
bävj. 281, lu. 

Rf^?rTg  3. 

R^^I  f.  PI.  Bez.  bestimmter 
Sprüche  £auc.  80,30.  «i. 

f^mmj  ni.  5. 

HMH  III.  1)  d)  Nom.  abstr.  o?H 
f.  Gätakam.  2,50. 

Hrä  III.  die  Bed.  «)er6orgene»  Gut. 
Schatz  ist  ausgefallen. 

nrajp5j^fir?  3. 

PffiWH  m.  Bein.  Kubcra's 
Diiarmacarm.  10,57. 

RfftW^"  III.  ebend.  ll,i. 
*f^S.IffTT  f.  etwa  Nachdenken,  phi- 
losophische Betrachtung^  kakys.H'A, 
1053. 

TR^^  1)  *Adj.  klug,  weise  Ma- 
bÄtj. 98,7  (fqrr^  gedr.).  243,61 7  (?). 
—  2)  ra.  Baupt,  Bäuptling  DitjI- 
VAU.  447,26.  431, 2ü. 

PmH  ni.  Zufluchtsort  Gätabam. 
9.  9,91.  18.  19,9.  Vielleicht  RCfH 
zu  lesen. 

H^RT'  Adv.  mit  ^f)^  zum  Zu- 
fluchtsort machen  GItaka,>i.  24,4. 
Vielleicht  pRI^T  zu  lesen. 

RtJül  III.  fein,  zart,  zärtlich  GX- 

TAKAM.    4,1  0. 

p{m  III.  4. 

ft>Trn4. 

t. 

f^qp!  III.  4. 

^  r 

T'l'-niT'T  "•  das  Abwischen  Bar. 
zu  Apast.  Gbuj.  2,1 1. 

T^rorII5$T  Adj.  «tcA  nach  dem 
Anlass  richtend  Apast.  Gbhj.  1,11. 

'PqrTT'g  ein  liest.  Maass  KAug,  85,2. 

V^  III.  Am  Ende  eines  Comp. 

geneigt  —,  hinneigend  zu  Comm.  zu 

r 
JouAS.  4,25.  Mauätj.  30,3  (fI^xffTT° 

zu  lesen). 


HWJIIMTH  —  PT^TrTlTPy^r; 
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PT^ITITB  und  fstWTWrl  b. 
V^^\^  III.  *in.  Bestimmung  Ma- 
hI»j.  243,9!). 

H^R^R'J   III.  ÖÄTAKASl.  23. 

R^fI7  MI.  4. 

■R^Wfi^H  n.  Absichtslosigkeit 
Anibcddua  zu,  SÄSkujas.  2,4  5. 

H(=(^IMp<  (?)  n.  DÄBii.A  zu  Kau«. 
7,16. 

f=I7?IT^^  3. 

n^ISF^  III.  1)  a)  keine  Hülfe 
findend  bei  (Loc.)  Gätakam.  12,3.  — 
6)  Gätakah.  21. 

PTfTsT  ist  =  3^  (s.  oben). 

H^mFT^  o.  geringe  Länge  Kib. 
8,17. 

T^^mTH  III.  gern  geschehend  Di- 
VJATAD.  395,26. 

'p^T^  in.  4. 

T'T^l^s)  '^  Adj.  frei  von  sündigen 
Neigungen  Ditjätad.  181,8.  425,18. 
fsi^l5R  gedr. 

f%-^  III.  3. 

^■^  1.4=4) !|l  und  °5Ri!(I  III.  3. 

f^'^M^yilJSU  Adj.  ohne  Aufuiär- 
ter,  —  Begleiter  Ditjätad.  391,25. 

H^MTs^H  Adj.  ohne  ü  p a  d  h  i  (U- 
pidbi)  Anibuooua  zuSÄSühjas. 5,79. 

H'^i'TT^R  III.  kein  Verlangen 
nach  dem  weltlichen  Dasein  habend 
Ditjätad.  210,(.  314,20. 

ftlQJ  III.  5. 

PTeC-'T^  Adj.  ohne  Wärme,  nicht 
mehr  warm  Gätakam.  8,2  3. 

H?!nn^  5. 

TRHTrim^T  ni.  Fessel  der  Nirrli 
TS.  5,-2,*,3. 

V^mUl  Adj.  MHu.  13,23,7  nach 
NIlak.  =  5f^^5fTf?  oder  51?^. 
MnsT*-  Bemmer, Unterdrücker 

DBARHAfAUM.   10,4. 

f%ysf)  III.  5. 

T^jm  3. 0. 

*HtI^5IH    n.    MaiiÄtj.    200,18 
fehlerhafl  für  HU«c°- 
PT5IfH!Tt5TI'7  4. 
TRshsi  Adj.  frei  von  Kälte   Pi- 

DÄBATII«DA(.    30. 

VII.  Theil. 


V^J  III.  5. 

Hfmra?  3. 
Hf  m%  III.  5. 

V^'^  Z.  2,  lies  ag-  8t.  o^. 
H^^ III.  2)  m.R. ed.  Bomb.  3,67,5. 

=  räfl'inqTmnT  coram. 

f^^5J  III.  Nom.  ibstr.  ofH  f.  A- 
PAST.  Gnaj.  15,7. 

TH^i^U  III.  dienstbereit,  zu  Dien- 
sten stehend  Divjätad.  302,26. 

ft^g:?  6. 

f^^  III.  5. 

'pRm  III-  s. 

Hf^?r'7  und  f^T^  5. 

f^^FEpT  III.  Nom.  abstr.  °FU- 

^T   r.    GÄTAKAM.    13. 

mrH=T  III.  5. 

H>TfOTfI  5. 

T'TRSU  Adj.  auch  herauszupres- 
sen (aus  Kräotera  eia  Saft)  R.  ed. 
Bomb.  4,66,33. 

I^RHIIIm.Bein.Skaoda'sAV. 
Pabi«.  20,«. 

HJTTrT4. 

Pififfriffn  (!)  f.  der  Wnnsch  zu 
schaffen  Comm.  zu  Jogas.  i,i. 
f^HM=fi  4. 

CS 

Vjq]Jm  III.  ä. 

'MriFT  m.  Plünderung,  Beute  Ma- 
HATj.  223,290.  fndlMI^^I^  (so 
zu  lesen)  287. 

1.  f^T^'T  III.  n.MBo. 1,109,23  nach 
NIlak.  =  51^1- 

P|c)in  III.  eine  Gegend  ohne  Wald 
Maiiätj.  245,«u. 

K^7TtnJT4. 

HT^^  III.  5. 

"TRT^EICR'  AdT.  ungehemmt  durch 
GÄTAKAM.  13,39. 

^Rr47R  Adj.  (f.  3^)  nicht  im 
Widerspruch  stehend  mit  Gatakau. 
22,7  0. 

f^^ij  in.  4. 

f^I^^rn  f.  Nom.  abstr.  zu  H- 
^  1)  Maitb.  S.  2,1,8  (10,4). 
Hg^rT3FT%^  4.         • 


T»I't?T  m.  Durchdringung,  Er- 
gründung  Divjätad.  50,8.  *°>T1JTT'7 
Adj.  darauf  bezüglich  Mauätj.  53. 

R5f?T?tI  4. 

F13!J5^  3. 

t^^f^WTWJ  Adj.  keine  Scham  ken- 
nend GÄTAKAM.  30,11. 

Mctiolt-y  Adj.  nicht  an  seinem 
Orte  verbleibend,  sich  hinundher  be- 
wegend Da5ak.  (1883)  123,8. 

PTWFf)  III.  Subst.Conj.  zu  Maitb. 
S.  3.8,4  (98,20). 

H^i^'j,  °%Tim^  ^mcTi  »od 
CS 

^^         -s   ^^ 

PT^m'I^^f)'  n.  Wasserspende  ßr 
einen  Verstorbenen  Mbkku.  160,20. 

f^%  III.  =  jftll^  1)  Maitb.  S. 
1,11,7  (169,1). 

■pTSfTH^^RT  f.  Bauwerk  Mbkkd. 
52,4. 

mmr^nq'  m.  s. 

P<=)rlHHIMlM  5. 
PI5n=H^  auch  N.  pr.  eines  Rshi 
R.  ed.  Bomb.  4,60,8.  9. 13.  63,(.10. 
Pl5Fra;[  III.  3. 
f^I^r^  III.  6. 
fRJjrf'I'??;  m.  Schleifstein  Duabha- 

(ARH.    14,4  7. 

I-TRE^rrfT  III.  Barem  Diubma(abm. 

3,35. 

nUT^^  Adj.  ohne  Ränke,  ehr- 
lich Subhäshität.  317, 

f-TSm^rT  6. 

■  Hüm  III.  3. 

^^    „> 

*Ffra^^  f.  etwa  der  Wunsch 
zu  vervollkommnen,  —  zu  vermeh- 
ren Mauävj.  127,15. 

T'llyrily  Adj.  der  sich  eine  feste 
Meinung  gebildet  hat  in  Betreff  von 
(Loc),  richtig  Jmd  oder  Etwas  bt- 
urtheilend  R.  ed.  Bomb.  4,44,1.  9. 
OffJ  ebond. 

*H5T'7  m.  =  mWJ  Zuflucht,  Re- 
quisit u.  s.  w.  Mauätj.  30,1 5.101,13. 
Aufenthaltsort  i26,i  3\ .  die  Tier  H- 
?T^T:  eines  buddb.  Mönchs  266,11. 
fgg.°^m^  270,18. 

T*T:5IT'Sl  Adj.  astlos.  Nom.  abstr. 


°r?T  f.  KÄD.  (1883)  121,23. 

PTl^nn^   III.    Leiter  Dharma- 

(ARM.   6,50. 

f^TTT^I  III.  3.  *das  Sitzen  Ma- 
HÄvj.  261,31. 

R^T^  III.  Vogler,  Jäger  Gäta- 
kah. 22. 

HMc+iHtlf  und  fn&ic^iH^I  3. 

f^yfqrTiJ"  Nom.  ag.  Abwehrer, 
Verhinderer.  {.  Ojft  Duabmac.  7,66. 

fk^^J  III.  5. 

f^S^HT  6. 

i^IC^f^tn  III.  *  gewaltsames  Ent- 
fernen eines  Mönchs  aus  dem  Klo 
ster  durch   einen    anderen    Mönch 
Mahätj.  261,18. 

*H'Rn^  Adj.  frei  von  Zweifel  Ma- 
hätj. 19,14  (wohl  °sIR  zu  lesen). 

RKcRiq'  Adj.  zwecklos,  werthlos 
KabdIc  3. 

RK^I^ISH  III.  6. 

RE^TSFT  HI.  4.  6. 

o 
PrEr:^ojcru  III.  Ton  einem  Kampfe 

so  T.  a.  einzig  in  seiner  Art  MBa.  8, 

30,36.  fsTraft%^c??J  T^tli  crfFH 

NIlak. 

Hi^imn  6. 

PT?^  III.  Apast.  Gbbj.  15,4. 

P]'^  III.  3)  =  HIIH  Apast.Gbbj. 
3,3.  4. 

f^^ICRI  Adj.  unschlüssig  (JHfT) 
MälatIm.  (ed.  Bomb.)  56,i. 

fsfECrFICIFT  3. 

o 

f^EqJJj^  Adj.  wolkenlos  R.  ed. 
Bomb.  4.43,3  5. 

RfiL|Ky  Adj.  sanft  (Musik)  Di- 
tjätad. 3,24. 

REriT^^  III.  Adj.  (f.  o^)  Et- 
was (Gen.)  zur  vollen  Erscheinung 
bringend  Gätakam.  1. 

RSqT^q  III.  KÄo.  (1883)  140,20 
(276,13). 

RP^FT^  und  RFTTJ^I  3. 

RSTTäft  4. 

Rt^RITFU^  Adj.   nicht  stin- 

cs 

kend  Ditjävad.  120,2. 
45 
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Hcq-tnqrii  -  ^ura 


TRE^nmRl  f.  Mangel  an  Zutrau- 
lichkeit GÄTAKA».  8.  Cngeneigtheit, 
dat  yichtmögen  13. 

H^^UIMd  a.  Mangel  an  Zutrauen 

SN 

°rfpj  n.  zurückhaltendes  Schweigen 

GÄTAKAM.   13.1 8. 

RESrffT'TI".  Acc.  mil^  so  T.a. 
zum  Schtceigen  bringen  Gätakam.  23. 

HGt;TR'^(?)  Kau«.  36,  «5. 
H-^^^RlfTn  HI.  3. 
T'H'-!H  llrl^fJ  Adj.  nicht  mit  Freude 
tierfcundcnMAnivj,67,3.LALiT.147,l2. 

\i\m^^\  III.  S. 

2)  a)  Sij.  IQ  RV.  8,68,2. 

%pft5TT6. 

HTHT^f^FI^"  Nom.  ag.  glücklich 
fiinüberbringend,errettendG\TiiKiyt, 
30,22. 

■RTrl^  Adj.  (f.  äSU)  unvergleich- 
a'cADaARMACABM.2,76. 8,4. 9,26.  rund 
R.  ed.  Bomb.  4,43,42.  In  letzterer 
Bed.  richtig  rTFrfST. 

MtTl^  Adj.  frei  von  Begierden 

OlTJÄTAD.  210,4. 

T*1^^<^HtI  Adj.  »on  der  Haut 
und  den  Flossen  befreit  R.  ed.  Bomb. 
3,73,15. 

HiHtHH  Adj.  unerschüttert  Ga- 

TAKA».  21. 

•R:H^  ni.  1)  a)  oq  Adv.  Kib,7,2. 
*T'T;R7'nr7  Adj.  zum  Befreien  t)on 
Httcas  geeignet  Mauätj.  82,1. 
*H:H^^T^1  f.  =  3^5fimn  Ma- 

BÄTJ.   193,2  5. 

n;H^  und  H:mm^  6. 

Hieran  III.  Nom.  ab«lr.  °rTI  f. 

GÄTAKAM.   8. 

FT-.aiTT^  6. 

o 
M^I^^tT    Adj.    lärmend    Kib. 

14,27. 

R^lfTfl  6. 
l.TT  III.  3.  —  Mit  Hq^  =  ^^  3) 
(^'atakam.  28.  —  Mit  cJJ^  3.  —  Mit 
W^  3.  —  Mit  HTJ!  zusammenbrin- 
gen,  sammeln  Ditjätad.  242,10.  zu 
Stande  bringen,  vollbringen  Gäta- 
«AM.  2.  —  Mit  3Tf  III.  5.  als  Bei- 


spiel anführen  Gätakam.  28.  —  Mit 
"m  =:  ^TJ  einschütten  Apa>t.  Grbj. 
14,1 1.  —  Mit  ST  in.  Watrf  ausge- 
zeichnet, köstlich,  vorzüglich  Ditjä- 
VAO.  30,1  5.  GÄTAKAM.  4.  Maiiätj.  243, 

1262.  —  Mit  3Elf?ra'  III-  6-  —  M'l 
SIIH^  III.  5.   -   Mit  m^  III. 
durch  Unterricht  bekehren  Gätakam. 
31,42. 
ifi^T  mit  5T  6.  Auch  Apast.  Qa.  9, 

19,4. 

q'^rT  III.  n.  =  sjöjqTrT  Apast.  g». 
14,24,4. 

HTJ^X  4. 

'HTsIFrl'T  Adj.  frei  von  Leiden- 
schaft und  Finsterniss  R.  4,44,41. 

•TtTsTFrTTF^fi  Adj.  dass.  Amirud- 
DBA  zu  SäSkujas.  6,59. 

^T^-'J  III.  3. 

Mltyl^r^  n.  eine  der  10  Krtsna 
genannten  mystischen  UebungenMu- 
uÄTj.  72.  DmÄVAD.  180,1 7.  1 9. 

•HIcrlMIflAdj.  dunkelgrün  als Beiw. 
von  !«TTqH  R.  ed.  Bomb.  4,1,18. 

•Hicjlli  m.  N.  pr.  eines  Jaksha 
DivjÄVAD.  113,11.  122,23. 

jfr^n^TR  III.  3. 

•IT^If  III.  m.  N.  pr.  einet  Berges 
und  eines  Oceans  Ditjätad.  102,28. 

104,20.  fgg. 

5ft^iq?i  III.  3. 

^sft  III.  S.  Kapital  Dacak.  37,5. 
^TSTr?  III.  Dharmacarm.  16,71. 

^TcT  III.  2)    DuARUAfAR»..  4,83. 

^^T^  III.  3. 

qr^RT^    m.    =    RT^;[Tf?: 

DOARMAgARM.   9,73. 

HTt^l^lR;  m;  Bein,  dea  Hima- 
laja PÄDÄRATI<IDA(.  28. 

2.^111.3. 
^  mit  fir  6. 

O-v. 

^rTm  III.  3. 
i-'T^  mit  5rirli=I   vertreiben,  ver- 
scheuchen Ditjätad.  491 ,2  i  (t.  I.  ^7). 
—  Caas.  dass.  Gätakam.  32,49. 


^^T^  m.  =  q';^T7SRT7  1)  SiBuÄ- 
auiTÄT.  3116. 

^rIT6. 

'jtrqp^X  und  ^qvcu  III.  4. 

^Rsll  4. 

^^^  III.  Besser  RTTi;^  CäSku. 
Cr. 

•ist»!  auch  Waschplatz  MBa.  7, 
187,13. 

5T5r  III.  3.  1)  m.  mit  einem  Gen. 
R.  ed.  Bomb.  3,66,1  u. 

R^qW  4. 

'^w^^  3. 

^sJcJTT  o.  Thronen  Rddbata, 
(rngÄbat.  2,52. 

^■^ä-^si^  6. 

1.  q^  mit  5f%  III.  6.  -  Mit  V(  6. 
Zu  lesen  11,CXLVII. 

"^qfq^  und  ^Jrfq^rTT  4. 

'^ITR  III.  3. 

■^^n?:^  III.  6. 

^f^  III.  3. 

^siiirm^ ». 

%3. 

^Ul  III.  Am  Ende  eines  Comp. 
=  PT^IT  geschickt  Gätakam.  29,18. 

'TlHTl^ti  m.  Zeichendeuter,  Astro- 
log  Ditjätad.  168,19.  234,30. 

^WH^  III.  2)  Mahätj.  186,23. 
Nom.  abstr.  ^pf  n.  127,54. 

^fRfrRiSn^  6. 

^üim^  HI.  3. 

H5:trora  III.  Apast.  Gruj.  11,16. 

^^ft^ff  III.  Ditjätad.  163,19. 

%J('m  und  '^sf^  3. 

'CTITm^fi  Adj.  durch  Zaubermacht 
hervorgebracht  Ditjätad.  186,26. 
»^■crf^^fJAd  j.°  5T5f  Adj.  von  durch- 
dringendem,scharfemVerstandei\it- 
HÄTJ.  48,32. 

•Script)  lUi  m.  Patron.  Ton  TTrT- 
c+ig(i    Kcndäbka   am   Schluss    nach 

AlFRKCUT. 

*'i=<S<lfliyTl    m.   weder   ein   fai- 
ksba  noch  ein  Apaiksha,  d,  i.  ein 
unbekehrter  Mensch  Mahätj.  93,1 0. 
^^TTTt'?!    III.    wohnend    Mahätj. 


270,32.  Ditjätad.  390,4. 

RfSTffT  3. 

^m?III.  FojJsr,  Jä9erGÄTAKAii.22. 

qC^nj  n.  Gleichgültigheit  gegen 
(Loc.)  Mabätj.  243,41.  3  33.  1146. 
Gleichgültigkeit  gegen  die  Freuden 
der  Welt,  n'eltenisagung  (jätakam.I. 

^Eqfsjgj  III.  Vgl.  PMi  ncqfHSR. 
♦Nom.  abstr.  o^  n. Mauä-tj.  127,55. 

%rr31^  III.  2)  Mabätj.260,1.  Di- 
tjätad. 19,27.  Richtig "^iH". 


TTWra^R  III.  Daqak.  19,13. 
°^:1TSI  "•  Gleichgültigkeit  gegen 

GÄTAKAM.   1,34. 

'TinriT^f)  Adj.  richtige  Form  für 
»1^111^2)  Mahätj.  281,109.  Ditjä- 
tad. 21.21. 

^^Tlt^Ti  und  ^iq^r^rT  3- 

'IlSflJT  •"•  Schiffbrücke  Ditjätad. 
35,17. 

'^l^SffT^H  4. 

^Trr^3. 

^]r\^^  III.  MBii.  12,329,39. 

'JFIrl^  n».  Steuermann  Sl'd.  zu 
Apast.  Gbbj.  6,2. 

^Tn"  Adj.  Ton  snrr  1)  Rldbata, 
Qrügärat.  1,71. 

"^iqul  4. 

%qR  III.  4. 

sy 

;Tra=fi^  ni.  Ceberfahrt  zu  Schiffe 
Ditjätad. 386,1 0.5cA»^6rucAe  33,24. 

=n3  III.  3. 

;^rasfi,  f.  ■:  m^I  III.  N.  pr.  ei- 
nes Hains  bei  KapilaTastu  Ditjä- 
tad. 07.1.  fgg. 

=?rai^t7f^JTlH?r  III.  1)  Mahätj. 
17, 2u.  Lalit.  120,22.  Lot.  de  la  b. 
1.  370. 

^7J^  III.  6. 

'UW^T'^'l  Adj.  einen  Schlapf- 
tcinkel  jiicAenrfMAiTR. 8.4,6,9(92,1  3). 

^rm  und  -rFH^T^  3. 
*^Um  ni.  =  HqT'T,  WJ^  Mahätj. 
243,100.  fg. 

'JJTfTRW  IH.  e*n  philosophisches 
Lehrbuch  MBii.  12,210,22. 

^nT!75m^rar%  4. 

'üFfcnT?'?  III.  m.  ein  Anhänger 
der  richtigen  Theorie  Gätakam. 23,57. 


^  —  q^oUc^i 
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i.q  IV.  4. 

*'TH'^    Adj.    schmähend    MtHÄTj. 

127,4.  Richtig  tiTFisn. 

*rTR^  n.  Mauävj.  132,4  feblerbaft 
lür  tfTH=7. 

q^  und  qgrli  IV.  8. 

qai'lT^  Adj.  hinfälligen  Leibes 
DivjlvAD.  82,1 1. 

q^T  auch  Flosse  beim  Fisch;  s. 
oben  FIFW^q^T. 

q^T^^ä. 

q^HFr  IV.  m.  Vogel  R.  ed.  Bomb. 
4,42.1 0. 

q^qci.q^iqcisjtT  u.  q^fwr  4. 

qli^^r?  (!)  Mait«.  S.  3,2,*  (21,2). 

q^THfqfT  4. 

qqTTEJJiq  ni.  Casuistik,  Logik  Di- 
VJÄVAU.  630,2  5. 

q%IV.qi^R.ed.Bomb.3,14,2. 
*q5T  ni-  N.  pr.  eines  Schlangen- 
dämons  Maiiävj.  167,  80.  Richtig 
wohi  5?5T- 

q?!TOqiri  ß. 

q^'sl  IV.  Adj.  lotusätigig  Gäta- 

EA».  2,1  I). 

q^^q^T  4. 

q^Irl  IV.  =  q^  i)  und  = 

qrqfPT^    DaARMAQAHM.   3,51. 

q^qqö. 

q^'q  IV.  trüben  Kir.  11,19. 
qt"^^5ft  4. 

mi'=tlC  eine  best.  Grasart  Süd. 
zu  Apast.  Grhj.  12,3. 

qfimHS. 

qj  IV.  3. 

q|gTH{  3. 
l.qtl,  Pass.  IV.  auch  gequält  wer- 
den  überb.  Ditjätad.  422,19. 

qtJJ^IITTT  Küche  Sud.  zu  Apast. 
Gbdj.  23,9. 

q^HTin  m.  Kochfeuer  Har.  zu 
Apast.  Grbj.  5,16. 

q^TR^  IV.  f.  5En  der  gedr.  Text. 

q^RT^Rie. 

q^  IV.  Vgl.  PiscBEL,  Ved.  Stu- 
dien 90. 

q^qi  IV.  m.  PI.  die  fünf  ersten 
Jünger  Buddba's  Gätaea»,  8. 

q^qü^qiV.  nach  Bloomfibld  der 
die  fünf  zum  AV.  gehörigen  Kalpa 


stHdirl. 

q^-Ti^  3. 

q^JTÜiqr  Adj.  etwa  fünftheilig 
DivjWaii.  180,22.  281,29. 

qWTfRHRRcfITH  Adj.  über  die 
fünf  Zustände  hinaus  (Buddha)  Di- 
vjÄVAD.  93,18.  265,1. 

q^irm  auch  mit  (den  als  be- 
kannt  Torausgesetzten]  fünf  Vorzü- 
gen versehen  (Streitwageo)  MBb.  7, 
112,*8. 

q^^TfB^4. 

qif^iqi,  q^^^MRH  und  ^m- 
qf^^  3. 

r 

V(WJ^^  IV.  m.  ein  Stock  mit  fünf 
Knoten  Kai'c.  26,9. 

qir^i:4. 

q^öp^  IV.  4. 

q^q^^c?q  4. 

qgqR  IV.  4. 

q^TOTT  6. 

q^T^IT  f.  Myrobalanenbaum  Ka- 
RAKA  431,8. 

1.  q^T5f  IV.  lies  m.  und  vgl.  R.  2, 
62,17. 

2.  qg^^  IV.  2)  a)  ist  wohl  m. 
qg^rf^  und  l.M^cjjf  IV.  3. 

*q:gcn"q;T[q^  m.  ein  best.  Fest 
SIauätj.  229,5. 

q^^%  4. 

q^^rfq^  IV.  wohl  =qg=Tfq- 

SfFT^  DiTjÄVAD.  242,1 1. 398,24. 403, 

7.  419,15.  429,15. 

*q^f^"!7IHm^flR>T  f.  Titel  ei- 

nerPr3gnäpäramitä!VlAUÄTj.65,2. 

q^fIT<  4. 

q^Tqq  Adj.  fünf  Rshi  in  sei- 
nem Stammbaum  habend  Har,  zu 
Apast.  Groj.  16,6. 

q*IR^  fgg.  IV.  4. 

q^Tq^n^sR  3. 

q^^qilV.  2)zu  streichen, da q^- 
TTqiT  die  richtige  Form  ist. 

m  IV.  6.  —  Mit  qf^  Caus.  zer- 
reissen,  zerkratzen  Divjätad.  417,6. 
—  Mit  fir  3. 

q??Tq  IV.  3. 

q?iT5I=fiI  t-  Menge  Pädaratindac.6. 
qjEITR  IV.  3. 
♦q^^TH^fr  f-  eine  Art  Weib  Ma- 


BÄvj.  281,249. 

qS^I^R't  (auch  UHARMAg»nM.  9,78) 
IV.  3. 

miR^  IV.  RiDUATA,  CrSräkat. 
2,24. 

qJHT  ö.  Nora,  abstr.  zu  qj  1)  «) 

RlDRATA,   QrSgÄuAT.   2,4  8. 

qj  Adv.  mit  ^^  schärfen,  stei- 
gern GÄTAKAU.  29,13. 

qtng^^fT  5. 

2.  qtniq  IV.  so  zu  lesen  st.  3.  qOTTq. 
_^    "s  ^ 

*qfnif?=fin.  T»'er<eMAaiTj. 281,2 1 5. 

qoiqi  IV.  4. 

qTüIrJSfT^^  3. 

qtJUT^^q  m.  Bandet  Kar»ka 
454,24. 

qU^JsfrSIT  IV.  3. 

qiJJl^lR  m.  Waarenopfer  Har. 
zu  Apast.  Grhj.  2,10;  vgl.  Apast, 
Grbj.  23,5. 

l.qflmitä^iHIV.  °qrq  Absol.mil 
Acc.  so  V.  a,  sich  nicht  kümmernd 
um  GItakam.  2,26.  28,1 3.  — Mit  Wn 
IV.  °qTrIH  unerwartet  zum  Vor- 
schein gekommen,  — sich  eingestellt 
habend  Gätaeam.  26.  —  Mit  ?P-TI7 
Caus.  3.  —  Mit  ^ETPTH  herabfallen 
auf  (Acc.)  Apast.  Grhj.  23,8.  —  Caus. 
fallenlassen,  schleudern  (Worte)  Gä- 
taeam. 21,1  s.  —  Mit  S^PifTT  3. 
■s 

qffll  IV.  f.  511  N.  pr.  eines  my- 
thischen  Flusses  Ditjätad.  431, 3. 
436,19. 

qrIrT  IV.  2)  Km.  6,i.  I6,i7. 

qrjigfiiv.  6. 

qrnfqi^lV.  1)  °^i%\  wohl mi« 

•s 

einem  Segel  versehen  MBu.  1,141,5. 

qff}Sf(T  IV.  1)  Subst.  Dharma- 
(;abm.  17,2.  1 1. 

qfftq?!  IV.  lies  fliegend. 

qrft  metrisch  statt  qiTr  Fuss- 
gänger,  Fussknecht  R.  ed.  Bomb.  4, 
23,23. 

q^^4. 
q^Tiri  3. 

qpfqirT^T  f-  eine  Schiere  zum 
Blattschneiden  Kutta.vIm.  74. 

qflt^T  f.  =  q=?PTf  Naish.22,30. 

^^?^z.gy'  m.  das  Schneiden  von 
Blättern  (eine  Belustigung)  Kutta- 


sJM.  74. 

q^^'U  IV.  3. 

^^^TH  3. 

q^HI^  IV.  Dharmaqarm.  3,51. 
q^5|I^  IV.  3. 

^T'^^  IV.   Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  wohl  von  ^'(^m  Vogel  Rc- 

ORAIA,   ^RÜgÄRAT.    3,26. 

qgqi  IV.  3. 

r^ß^  3. 

qiSI^Ff  den  Wanderer  —,   den 
Reisenden  spielen.  °TqrF  n.  impers. 
ScbhäsuitW.  1213. 
1.  q^  mit  ^J^  IV.  4.  —  Caus.  IV.  4. 

—  Jlit  WU^  Jmd  (Acc.)  zu  Hülfe 
kommen  R.  ed.  Bomb.  3,59,18.  ^- 
^Tjqq^  mit  acl.  Bed.  67,1 7.  68,22. 

—  Mit  5rr<n  IV.  4.  —  Mit  gi-Tjq 
IV.  °^^  am  Ende  eine»  Comp,  ver- 
sehen mit,  im  Besitz  von  Gatakam. 
8.  —  Mit  cCfq  Act.  heimkehren  Di- 
vjatad.  41,27.  sich  widersetzen  243, 

22.  cZJfq^  sich  widersetzend  447, 

23.  —  Mit  H  IV.  *oq^  liegend  Ma- 
ulvj.  263,79.  —  Mit  qf^HH.  °H- 
CX}^  vollkommeni  ausgebildet  GäTa- 
KAM.  I.  —  Mit  äEFraiH  Caus.  Med. 
allmählich  hinführen  zu  (Acc.)  Ga- 
takam. 24,33.  —  Mit  firSTR  IV.  5. 
Med.  eine  Sünde  begehen,  sündigen 
DivjUad.  293,20.  —  Mit  H^T  IV.  6. 

q?    IV.    11)    DnARMAfARH.    1,8.    4, 

36.  11,16.  13,25.  62.  13,3. 

q^qi  IV.  6.  1)  DiTjÄVAD.  620,19. 

q^qirJRe. 

q^HI  und  q^fq^R  IV.  3. 
q^^TT^  m.  Sprachgelehrter  KoT- 
TAKJM.  12. 

q^im^FT  and  q^fFfqr  IV.  3. 


qiiTrT  IV.  Zeichen—,  Beieeis  von 
(iinKAM.  8,öS.  32,15. 

q^jqr  IV.  m.  ein  best.Baum^.ei. 
Bomb.  4,1,79. 

q^rat  3. 

q^JRH  IV.  6. 
qWI^  IV.  5. 

q^T^jT  IV.  *  m.  N.  pr.  eines 
Buddha  Mahävj.  2,14. 

q^TöjjrqiM  4. 

»q^TcO^T  f.  eine  best.  DhSranI 
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^T^Iög^T  —  »TTTTPTI^ 


MiulTj.  23,7. 

q^JTftHTPy^  I V.  n.  PI.  die  P  a  d  m  a 
«nd  Sau{;andhi  k  a  genannten  Lo- 
lusblumin  R.  cd.  Bomb.  3,7ä,2u.  21. 
4,1,10«. 

H'MHH  •»•  N.  pr.  eines  Berget 
R.  ed.  Bomb.  4,37,t. 

m^m  6. 

fTKT^^SPTlV-    VlKBAMiSü»«.  8, 

61. 

q^Slf^^T  IV.  OitjUad.  335,1. 
4  85,19.27. 

q^sR  und  qgyl^p^  4. 

tTq:M  Ich  !«<*-«<  ».  eine  Luftspie- 
gelung, bei  der  man  Wasser  zu  se- 
hen wähnt,  Sdbbäsuitav,  431. 

qcTWl  IV.  4. 

CnrilT'Rlsfi'  f.  Wa»«ern»«e  Subba- 
SBITÄT.  864. 

q^II^  IV.  lies  mich. 
1.^5"  IV.  4.  —  Milönr  4. 
2.  V^  mit  ägSf  Caus.  5.  —  Mit  f^  4. 

tr^  IV.  5)  Tpr  gut,  so  soll  et  sein 
(als  Antwort)  Ditjatad.  293,1 6.  294, 
2«.  293,27. 

q^r<'N4'lö  Adj.  der  die  Abhän- 
gigkeil des  Willens  annimmt,  die 
Freiheit  d.  W.  leugnend  Gatakau. 
23,57. 

q^^JTöRT  m  e'ne  (>«»'.  überna- 
türliche Kraft  Amhudoh«  zu  SaS- 
KBJAS.  5,129. 

q|TrRI5R  4. 

tr^^T^lTR  m.  ein  feindlicher Dit- 
putanl  Divjävai).  203,12. 

^l^^[T^  und  ^J^wf  3. 

q^RTTcT  m.  definitive  Hrlösung 
SaSbhjapr.  107,17. 

qprfi^  3. 
^J;mr^  3. 

r 
^7^^?!  Adj.  höchst  niedergeschla- 
gen. °cfr\  Adv.  93,7. 
♦'T^TT^H^THHfTPT^sn  m.  Titel 
eines  buddh.  Werkes  Mauätj.  65, 
*3.  Vgl.  •^T^qMR^o. 


»cq-qT'7  m.  =  grraHH  MaüWj. 
22,10. 

^l^^s^  iv.  3. 

*M^'-l>'TFlT*T  n.  das  von  einem 
Mahle  zum  andern  Gehen  .Uahätj. 
261,35. 

qprcriv.3. 
cTfgiT  5. 

'775r75TT5F  n>.  die  Klinge  einer 
Axt  Kaiq.  47,25. 

^TÜT^TÜS  «•"  durch  eine  erhitzte 
Axt  erwärmtes  In fusumK nvi;. 36,21 . 

^XIsRIrT  1)  Adj.  s.  u.  ^iq  mit  Q- 
TT.  —  2)  n.  Machtentwickelung,  ar^ 
dor  animi  Gätaea».  1,35. 

^J\m^,  tr^R  und  g^im  5. 
q^irg^  und  °5Tif^  4. 

W(T^  IV.  5.  Lies  n.  gt.  ^  und  füge 
zu  der  im  Nachtr.  angegebenen  Bed. 
P.  2,1,2  binzu. 

q^PTSflV.  FerderienGATAKAM.U. 
tT^WI^  IV.  *m.  =  q7PT^  Ernie- 
drigung, Verachtung  Mahätj.  1 32,1 2. 
r 
^7TRE[FI  »uch  das  Anfassen  DÄ- 

BiLA  zu  Kad«.  17,14. 

r 

TT^ISJtT^  Adj.  das  Wohl  Anderer 

befördernd  Gätakah.  Einl.  4. 

nqWcim  f.  das  auf  das  Wohl 
Anderer  Bedachtsein  Gataeah,  17,2. 

'T^ITHrH^  Adj.  mit  Acc.  zu  ver- 
scheuchen wünschend  Kib.  12,35. 

^IX^gT  IV.  DiTiATAD.  225,26. 
233,25. 

^^^J  IV.  3. 

^  r 

'7T7=fJ?fi5T  Adj.  sehr  hart,  —barsch 
Gätaeam.  31. 

qt^^TrT^  Adj.  gar  feig  Gätakam. 
31,90. 

qr^öffl?!^  n.  häufiges  Büsten  A- 
PAST.  Gbuj.  9,2. 

fTTTTer^ni  n.  das  ümhersireuen 
Dabila  zu  Kad«.  26,10. 

qf^STTH  3. 

^^^U■^  s.  crf^mXET. 

qfjITi^n  4. 

qT^IT^  Adj.  sehr  gierig  Ditjatad. 
331,10. 

qfpT^  IV.  Kaiq.  17,2  nach  Dl- 
BiiA  =  Cff^JT^^f?-. 


»qi^im  (!)  m.  Gter,  Begierde  Ma- 

HÄVJ.   111.10. 

qfprpT  IV.  3. 

Tf^^T^rT  o-  Belustigung  Ditja- 
tad. 114.25.  113,15. 

^fr^lf^R^IV.  3)  f.  °ljllft  Wiene- 
rin R.  ed.  Bomb.  3,73,26.  74,29. 

tTf|f^^3  4. 

qf^^  IV.  Nora,  abslr.  ^FTT  f. 
Kib.  10,9. 

*  m^sTrlT  Nora.  ag.  5ieper  Mahätj. 
126,62. 

qftmfT  IV.  4. 

'^^TÜIRR  n.  1)  das  zur  vollen 
EntWickelung  Bringen,kräftiges  För- 
dern GÄTAEAU.  8.  —  2)  *  das  Verwen- 
den von  Sachen  (die  Tür  die  Ge- 
sammtheit  bestimmt  sind)  zu  eige- 
nem !\'utzen  Mauatj.  260,33.  S9,i. 

^W^^Jkr^  Adj.  ewisr,  aber 
sich  beständig  verändernd  Anibuo- 
uuA  und  Maiiädeva  zuSÄfiEBJAS,6,1 3. 

Hl(lr1?tl  IV.  Adj.  überaus  bitler 

GÄTAKAM.   6,13. 

^^^ß  Adj.  (f.  m]  PI.  volle  zehn 

dÄTAKAH.  16,16. 

qi^^4d  IV.  Nora,  abstr.  °^  n. 
Gätaham.  16. 

qf^in^t  3. 

^^^m  3. 

qTi^M=lllM1  Adj.  vollkommen  er- 
löschend (als  IndiTiduum)  Mauätj. 
46.  DivjÄTAu.  833,25.  Vgl.  oben  3- 

qq^°. 

qftHWT#7  6. 
TT^M^JH   n.    Kabaka  92,12    nach 
dem  Comm.  =  rl^qraH^T. 

"TiX'^tnR  6. 

qir^TftJPT^und  qf7fq#r  5. 
^TTMirr  AdT.  mit  T)J  in  Ku- 
gelgestalt bringen  Ditjatad.  316,7. 

*qf^f^  Erfüllung  Mauätj.  244, 
71.  Richtig  Pili  qif^q^. 

'Tf^qHSR'fiT  f.  Frage  Ditjatad. 
489.U. 

m^Sn^  Adj.  zu  vollführen,  zu 
verrichten  Ditjatad.  410,6. 

qf^^  IV.  4. 


qfpr^  IV.  6. 

'TIT'HI^^  Adj.  tadelnd  Ditjatad. 
38,10. 
qf^^raFT  und  qq-HTmr?^'  4. 

qf^JTif^  3. 
qftHif^ar  4. 

^fp^TTTK!)  n.  GeferoMcA  Ditjatad. 
273,21. 

qjjqüT  IV.  Berührung   Duarma- 

(ARM.    13, i. 

qf^f^H^iv.  3. 

*qf^4^^  D.  oder  °^}  f.  das  Be- 
trügen Mahatj.  10,28. 

qf^^  IV.  6. 

qf^srrarT,  'rf^^f^R  und  qf^- 
H13. 

qf^öfiqt  f.  eine  best.  Spende 
QÄSku.  Qr.  15,1,26. 

qiT^  IV.  6. 

qf^fiifr  IV.  4. 
qf^mf^  5. 

qf^gfr  3. 

qf^Sfffr  IV.   3.   Ausgang,   Ende 
Kib.  9,2.  7*.  76. 
Clft^rl  3. 

qf^  IV.  5. 

qq;%5q  4. 

tTTJcJjrqiFTT  AdT.  mit  gq"  ganz 
in  Unordnung  bringen  Gätaeau.  19. 

qi^cUM  IV.  Aufwand,  Kosten 
Gatakam.  20.20. 

qf^sTfeR  IV.  5. 

qf^JjT^I  f.  Vermuthung,  Hoff- 
nung Etwas  anzutreffen  R.  ed. 
Bomb.  4.30,1 1 .  Misstrauen,  Argwohn 
Gätaeah.  23. 

Tf^IilH  «• 

qiJT5fI5Irf  Adj.  sehr  locker,  — 
schloff  Gatmlus.  9. 

qnlteT4. 

qf^qtJTT  f.  wohl  Umgegend  Di- 
tjatad. 344,12.  Stall  dessen  q(J- 
!sfOI  212,8. 
oqiT'^I^'R  Adj.  unterliegend  Atti- 

BlIIDilA    ?.U   SÄÜKHJAS.    3,6. 

qq;nqT^=i  (!)  n.  =  trf^R^^ 

Daca  K.  zu  Kau«.  57,22. 


qf^raiHri  —  ^\Ji^ 


qf^^^lrik  und  OfTT  IV.  s. 

trf^^iqq  Absol.  Maitb.  S.4,8,8 
(76,1).  RoTU  Termuthet  CfT^J^q, 
nie  4,6,1  (78,21)  gelesen  wird. 

qft^^R4. 

^fl^l^  iv.  ä. 
^f^^^  s. 

Cf^t^  auch  Äpast.  Qr.  9,12,11. 
^■^stfT  IV.  Maitr.  S.  4, 1,  2  (2, 
13.  1<). 

q^'q  und  qfU^  iv.  s. 

tfTJJ^T^^  Adj.  mit  undeutlicher 
Beziehung  Maitr.  S.  4,8,4  (116,2<). 

TT'I'S'qTSfrir  Adj.  für  etwas  fern 
Liegendes  ansehend,  gleichgültig  GÄ- 
TAKAM.  22, CS. 


qjTW^  IV.  5. 

fT^TTOW  4. 

qsf  IV.  6. 

qpTT  ^-  WWn  zu  vermulhen. 

q^  IV.  o. 

2.qilH  und  qqirFT  (richtig  MMrlH) 

IV.  6. 

^^r^^  Adv.  mit  Sinj"  z«  ßnde 
6rtnjfen,  beendigen  Ditjätad.  97,1 9. 
236,18. 

qcrg^irfixrfTiJ'  Nom.  ag.  Erheller, 
Beleuchter  DivjXtad.  202,13. 

q^cTfTR  IV.  Fehlerhaft  für  q^- 

FJIR  DivjÄTAD.  183,29.   186,9.  fgg. 
r 
qJTötFSIT'T  IV.  eine  de«  Menschen 

beherrschende  Leidenschaft  Maiiavj. 
109,57.  DlTJÄVAD.  183,27.  Vgl.  TJPJ- 
c<HH  oben. 

^m^n  n.  1)  Verbrauch,  Erschö- 
pfung, Ende.  Acc.  mit  7\^  zv  Ende 
gehen  Mahävj.  130,33.  Divjatao.  4, 
3.  10,29.  33,2.  100,25.  —  2)  »etwa 
Angriff,  feindliche  Behandlung  Ma- 

HATJ.  109,31. 

r  r 

tTmrTT  s.  oben  u.  2.  tTOrT. 

r 
f^Mr^R  IV.  Eher  dai  Besessen- 

lein  Mauävj.  109,55. 

r 

^MiH*T    II.    dal    Ausschliessen 
Comm.  zu  Jogas.  1,18.  51. 

r 

4'-IMWHI  f.  Verehrung  Ditjavad. 
147,1.  149,19. 

VII.  Theil. 


qW^WJ    Adj.    =     gSU     GÄTAKAM. 

o 
23,12. 

qmm  iv.  3. 

qg^mifsT^I^^^SI^fni  f.  Titel 
eines  Werkes  Festgr.  So. 
qgmfica  IV.  5. 
t7^■%  IV.  weltliches  Streben  Ga- 

TAKAH.    18,3. 

q^rT^  IV.  4. 

q^rT^mn  und  qg^Tlrtm  3. 

q4m4. 

qqr'Tf  ani  Ende  eines  adj.  Comp. 
=  qf^^  2)  a]  dlrAKAB.  23.  27. 

q^Tig  IV.  3. 

q^5FI V.  Biatt, so  V. a.  Elinge;\gl. 
oben  q^!T°. 

*qrc!iJ(W  m.  Verbot,  Verhinderung 
Mahävj.  243,122.  Vgl.  qTpTm  und 
ql(ytc4iyin  denAcoka-Inschriften. 

q%öf  I V.  3)  6)  Dacak.  (1883)  37,i  o. 

q%fT^^tn  IV.  3. 

qf^rrT^rT  3. 
q^^r  und  q^FT  4. 

qc??J  IV.  2)  Dbahmasakm.  3,31. 

qFJjq'I  IV.  2)  ViKBAHARKAE.  6,<8. 

qc?^?rT  Adv.  mit  ^   zu   einem 
<?^ 

Pfuhl  werden  Gätakau,  15. 

qsRq^if^i^i  6. 
q^jn=iffi3  3. 
^f^  IV.  6. 
qfii^f^  3. 

qöjjt  IV.  6. 
l.qüT  IV.  2)  °q5TFr  R-  ed.  Bomb. 

4,33,13. 

q&lHIcri^  n.  Viehzucht  Gatakam. 
23,66. 

q^I^FT  IV.  liea  Adv.  st.  Adj. 

HiMS1f7  IV.  die  Aufgabe  als 
Schlachtopfer  zu  dienen  Gätaeau. 
31, «C. 

qwaf  IV.  Maitr.S. 4,3,6  (44,1 8). 

qSira  Adj.  (f.  gi)  Maitr.  S.  3,9, 
8  (127,5). 

q^Ir?  IV.  6. 

qUIcq^TIT^I  Adj.  mit  nachfol- 
gendem I>arodi{a  Maitb.  S.  4,3,6 

(45,7). 

q^^Ri  4. 

^^  r  r 

mW^\^  n.  Acc.  mit  ^51  Jmd 


(Acc.)  noch  zum  letzten  Male  sehen 
R.  ed.  Bomb.  2,64,26. 

qftrqsT^  4. 
qfiiiTra^  3. 

q^^^  und  qP75l  iv.  5. 
l.qi  mit  ^^  Gaus,  auch  Apast.  Qr. 
9,18,11.  —  Mit  RH  Z.  2,  lies  R- 
cqta.  —  Caus.  3. 
*qiR^  s.  oben  qg^fj. 

4im  IV.  * n.  Schmähung  Mabätj. 
132, '•  zu  vermuthen  fiir  qf?*?. 

qm^'ri^  3. 
qTH§rn^  6. 

qTHf%^tn  und  qigH^I^  3. 
1.  qW  IV.  1)  a]  Apast.  Gruj.  20,1 5. 

qisfjqffRI  IV.  6. 
qra^r  IV.  3. 

qifiiqra^  ö. 

qi^IHIslIV.  n.(sc.rtTH)  Fleisch  von 
fünfkralligen  Thieren  Viäii.  zu  Jabn. 
290.  fg. 

qR^rqftc  3. 

qiid'^'Hfl  Adj.  mit  dem  Staar 
6e/ia/'(e(A:<iRUDD(iA  zuSä8kujas.2,23. 

qtcärq^  4. 

qr^Hiqsi  IV,  5. 

qjS^  u.  Röthe  Padäratindac.  46. 

qidsRi  und  qrfr^  iv.  5. 

qTSTtT^und  qi3dtq(  »• 
qifoiJT^fTT  IV.  5. 

qrfnuTi^q  und  qiftnrf^tT  5. 
qiftn^rPT  6. 
qjftnqi  3. 
♦qnji^gmi^iv.  *f.  °^  n.  pr. 

e"iner  buddb.  Tan  tra-Gottheit  Ma- 
bätj. 197,45. 

rrm  IV.  3. 

qiOiqi'-®ldRI^I  f.  Bez.  eines 
Theils  des  himmlischen  Paradieses 
DivjÄTAD.  104,3.4.  103,10. 

qTÜI^^^iwl=7    IV.    GÄTAKAM.   11. 

qKJiq=pf  IV.  3. 

qiTJJ^^  Adj.  (f.  ofpfiT)  weisslieh 
DivjÄTAD.  352,19. 

qinin,3. 

qiü|TH  und  qiO|lf?f  IV.  4. 

qroTjqwRe. 

qTcT  IV.  3.  9)  Knoten  überh.  nach 
Jacobi. 

qirtl'i^I  f'  Angemessenheit ,  das 
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Zutreffen  BhÄmatI  64,2. 
qifTJT^  3  unter  qR. 

*qiffr  (eig.  Päii)  f.  =  qrsfr  ma- 

uÄvj.  197,115. 

qrg^undqi^r^lff  (in  der  zuletzt 
angegebenen  Bed.  auch  Apast.  ^r. 
14,7,12)  IV.  3. 

»qT^m^m  n.  das  Behalten  einer 
überschüssigen  Beitelschale  länger 
als  es  erlaubt  ist  Mauävj.  260,2  5. 

*qr5iqft%f.  vorzeitige  Bemühung 
um  eine  neue  Bettelschale  Mauätj. 
260,26. 


»qi^ig^^q   Adv.    die    Schale 
ablecliend  Mabävj.  263,65. 

qi^  und  m^  IV.  5. 

qr^^fpTIV.  Adj.wande/nd,  sich 
fortbewegend  Gätakau.  26.  33. 

qi<^U  IV.  3. 

qT^^^m  IV.  *f.  ^T  Mabatj. 
273,22. 

*qi^f^^R  n.  Fussschemel  Ma- 
bävj. 273,103. 

qr^T^ms. 

qi^t?I=U  w.  Besen  Sod.  zu  Apast. 
Gbbj.  17,1. 

qi^qifr^H  Adj.  vonJmds  (Gen.) 
Gnade  lebend  Ditjätad.  337,4. 
»qHTq^TT^  m.  der  ßr  Trink- 
wasser sorgende  Klosterbruder  Ma- 
hävj. 274,15. 

qrqi^q  Adj.  aus  Bösem  bestehend, 
vom  Vebel  seiend  Gätakam.  17,12. 

qiqqfHlT^rl     Adj.     von     der 
Schwindsucht  ergriffen  TS.  2,3,S,3. 

qiqaq  iv.  e. 

qTqfRitii^,  qiqrp^^  und  qr- 

qrp^T^He. 

qicqq  IV.  Teufet,  üämon  Gäta- 
KA5I.  28.  31,7. 

qmflm^  und  qr^q^T  3. 

l.qr^  IV.  n.  eine  Art  Tushti  Ani- 
rcddha  und  Mahädeva  zu  SÄSehjas. 
3,13. 

*MI(sll'^'*  Adj.  II«  einer  folgen- 
den Geburt  gehörig  Mauävj.  148,6. 
qT^qj^  IV.  n.  eine  Art  Tushii 
Ahirüooba  und  Mabädeva  zu   Sä9- 
ebjas.  3,43. 

q^TR  =  qpTffT  Ditjätad.  637,5. 
45* 
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^^^^H  IV.  Rio.  (1883)  63,6.  y.  I. 

m^HIJslHIM  I»  Meerteatier 
werden  naiRMifARH.  2,79, 

qiF^dM  (Conj.  für  qf^o)  m.  N. 
pr.cinesElcpbantoD  Gätakah.  19,3C. 

q  11^^51  n.  =  qifX^pH  Visii.  zu 
Jiii.  3,265.  tg. 

^J^  R.  ed.  Bomb.  3,2ä,l2. 

TTTJ^ro  IV.  ra.  eine  i«  der  kö- 
niglichen ParishaU  gehörige  Per- 
son DlTJ»T»D.  29t,27. 

tTTftll?   IV.    1)  DBiBHACARM.   1,12. 

crrijm^fr  Adj.  grob,  roh  Ditjätad. 
301.21. 

m>>^^4i  N'.  pi'.  eines  Götterhains 
DmÄVAO.  194,2.  10.  195,9.  Vgl.  qt- 
■^sq  2)  c). 
ä.qra  und  qRRö. 

qi^nrsn^,  qnüHi^fi  »nd  m- 

fWT6. 

TITWItTT  m.   ^er  Lenker  einet 
Seitenpferdes  MBh.  7,196,t2. 
qi^?pi  IV.  6. 

r 
q^n^Riq^  n.  eine  best.  Ceremo- 

nie  Sva.  zu  Apast.  Grbj.  11,26. 

2.qTra  IV.  11)  qi^  hierher  Tiel- 

leirht  Apast.  Grhj.  3,t1.  Nach  dem 

Comro.  f.  zu  1.  qi^. 

qicTTq  4. 

qicpl  IV.  5.  Adj.  nach  NIlak.  von 
Wind  {^^^|  lebend  MBu.  43,14,12«. 

'TIWI^  •^q?!   3«»«   Seile   werden 

PÄDÄRAVINDA(,    19. 

qwT  IV.  5. 

m^-rl=^rHl5rr=T  m.  N.  pr.  eioea 
Mannes  Ditjätad.  370,  M.  fgg. 

fq^-im^  5. 

fqfül  IV.  8. 
fqiriFRil  und  fqf^H  5. 

fq^FTi  IV.  5. 
iq5ird=M  5. 

o 

TqCq?  IV.  Bläschen,  kleine  An- 
schwellung (auf  der  Haut)  Gätakam. 
31. 

fqSf^q»!  f.  Kochtopf  Ditjätad. 
496,1«. 

iHgi^  IV.  *  Bissen,  magerer  B. 
Mabätj.  262,2. 


qr^fT  -  q^imfeftqT 


Tquin^i^  IV.  6. 

iqUi'^l'IH'^l^^  m.  ein  best. 
Klosterdiener  Ditjätad.  239,  5. 

*TqnZcIin  m.  et««  Bambusan  Ma- 

o 

HÄVJ.   196,22. 

fqqim  IV.  5. 

ftfbiqi??  IV.  statt  deaseu  fij- 
TOJqiJ^  Mahävj.238,33.  RichtigfH- 
^^qT5T. 

ftrTl'Tsf  IV.   PI.  der   Vater  und 

O 

seine  Söhne  Maitr.  S.  4,2,1 2  (3S,8.9). 
TqfT  IV.  so  zu  accentniren. 

fqril^fT,  fqfiFTfr  und  fqfröqqi 

IV.  5. 

fqwiqn^ä. 

fq=?7  IV.  4. 

°fqmraR  Adj.  verhüllend,  verdek- 
kend  üiiarma^arm.  11,39. 

Tq^T5fifl57  m.  Bein.  Skanda's 
AV.  Paris.  20,«. 

ftRlf^R^  IV.  4. 

ftqirT'Trliv.  2)KiR.  7,17. 

fqqrraqilirqi^tn  IV.  statt  des- 
sen *TqqTT?iqnriT^1l  n.  das  Bin- 
aufkriechen  der  Ameisen  Mahätj. 
199,80. 

fqq?i3. 
fqsf  IV.  4. 
fq5J?  IV.  5. 

fqy^-q,  °qTrI  röthUch  färben 
KlB.  16,«o.  47. 

fqjTR^  IV.  3)  lies  f.  oi^l^.  a) 
Si'BuÄsniTÄv.  3339. 
*fq5TItrfifq^T  f.  Irrllchl  Foslgr. 
97. 

TqSJIT'JlR  m.   ein   best.  Kinder- 

A 

dämon  Svu.  zu  Apast.  Grbj.  18,1. 

fqmi^IfT^^^  m.  ein  best.  Baum 
Uar.  zu  Apast.  Griij.  14,3. 

fqf5Ir?!^T^  4. 
fqRIrTSIWJTT  5. 

imtm  IV.  4. 
fqüfr??!  6. 

fWI  IV.  5. 

o 

Tqq  mit  T^  auch  anstossen,  stup- 
sen Apast.  (Ib.  9,3,3. 

TqW^QI  n.  das  Mahlen  von 
schon  Gemahlenem,  »o  t.  a.  das  un- 
nütze Wiederholen  von  etwas  schon 
Gethanem.    °«-tJIM    Sin.   zu   Apast. 


Grbj.  14,9. 

2.  m\y|  4.  Vgl.  weiter  unten  q^T. 
qrsrq,  °^^  ^»m  Schemel  werden 

PÄDÄRATIKDAf.  6. 

tfte  mit  HTT  Cau!.  hart  bedrük- 
ken,  peinigen,  mit  Weh  erfüllen  GÄ- 
TAiAM.  14.  18.17.  —  Mit  3^  Cau». 
IV.  8.  —  Mit  f??,  of^tftflfT  auch 
so  T.  a.  vielfach  besucht  von  R.  ed. 

Bomb.3,15,1 3 Mit  ä^f^THH  Caus. 

nocA  j<ärA;eroujdrüc*enGÄTAiiAM.27. 

qr^H  1)  m.  fleischige  Schuller 
MBu.  13,93,63.  —  2)  Adj.  mit  flei- 
schigen Schullern  MBb.  13,86,19. 

'ftqTHI^rT  IV.  so  zu  lesen  und 
nach  TqqTHI^T  zu  setzen. 

lOm^miR  m.  der  Mond  Dbar- 

HACARM.    17,9. 

tnqqqqiU  m.  dass.  ebend.  2,22. 
12,16. 

*qTctTqtrT  ro.    Hlephantenaufseher 
Mauävj.  186,31. 

q3Cq4. 

qRSTfT  ä. 

qHT  r.  ein«  Kuh,  die  ein  männ- 
liches  Kalb  hat,  Kao«.  35,8. 

qR  Adj.  r.  nur  männ{icAe  Kinder 
gebärend  Apast.  Gruj.  6,11  ('^'Fcft 
sfjo  zu  lesen). 

q^q  mit  qfV  3. 

-j     -s  ^ 

qjqiT'Tmn'T  «•  ein  Irichterförmi- 

ges  Klystier  Därila  zu  Kai'c,  2.^,12. 
qcfinqT  und  qCH^^  IV.  8. 

qtTRiä. 

mjJcFi^  m.  N,  pr.  eines  Berges 
DivjÄTAD.  21,2  5.  Richtig  qiJJ^'. 

qtllftq?  IV.  4. 

q^^qjrrig  Adj.  lotusantUtzig 
MälatIm.  (ed.  Bomb.)  332,6. 

qujfrfqrfT  4. 
qqifr^TTin  s.  e. 

qUi^y*!  "•  Ditjätad.  21,25  feh- 
lerhaft  für  qT]I°. 

qtj?jqfqi%d;j  Nom.  ag.  zeuge 
des  Guten  und  Bösen  M.  8,91. 

2.qQliq;^iv.  6. 

qujj^iy^  IV.  8. 

o 

qTJJJTTn  m.  the  public  fire  kept 
burning  in  the  city  Square  for  all 


and  sundry  PercRSoa  zu  ScsuÄsui- 
tät.  1837. 

qiHn^  IV.  Apast.  Grbj.  1,2  nach 
deraComm.  eine  glücklicheTageszeit. 

qum^^'f  6. 
^m\ti. 

q"5RTÜI  IV.  4. 
q'^undq5i^I^3. 
q^ra^Rqj  und  oR^TW^e. 
q^^I^^  Absol.  fwmer  tci«d«r 
herbeibringend  Apast.  Gkuj.  1,22. 
q^^q^rfstf  f.  Wfederer/anjuny 

ViKBAM.  73,«. 

q^TsIT^JTrlf.  Ri'edergetHrlTÄHDJA- 

Br.  1,3,18. 

3      r  3      r 

qsjUI^  und  tj'lHcJ  IV.  3. 

•^     r-r -> 

qj^PTtFZR  IV.  4. 

q^^^  IV.  Lies  Adj.  statt  1). 

qsjrTrT  «• 

^     Ar 

q^lS]^  Adj.  rückläufig  AV.  Paipp. 
l,12,t,2. 

q^rl^Rö. 
q^:HH^  IV.  6. 

q^I^IsTimsfi  6. 

^l  IV.  4.  rj^  f.  auch  das  Aller- 
heiligste  eines  Tempels  Festgr.  12,29. 
13,37. 

^1^%,  IV.  KardI«.  16. 

qr^T  n.  Hauptstadt,  königliche 
Residenz  Gätakam.  2.9.13.26.27.32. 

qj^i^q*. 

q^^qi  f.  FereAr«n9  PädäraTir- 
DAf.  4U. 

q^H  IV.  2)c)«mV8rfl/eicA  «i«(Gen.) 

VlKRAMÄMKAli.    1,98.   2,9.   8,<6. 

q^FrTTrT  IV.  2)  c)  im  Vergleich  zu 
(Gen.)  ViEKAHÄNKAK.  9,1  «3. 


q^^JFT^1I15I  Adj.  mit  einem 
vorangehenden  PurodA(a  Maitr. 
S.  4,3,ii  (43,7). 

q^T^g^  4. 

qT;^  Adj.  vor  Augen  stehend, 
deutlich  wahrnehmbar  MälatIm. (ed. 
Bomb.)  33,3. 

qn  IV.  Mit  Praes.  so  v.  a.  et 
könnte  geschehen  dass  Gätaram.  28. 

q^TOC^  8. 

*  q^Hnf^cftTT  f.  die  ehemalige  Gat- 
tin Mauävj.  281,62  (q^UI"  gedr.). 


5fT'siH%?  -  ^TsFiqnft 
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q'KRlfW  und  of^m  IV.  6. 
q^,  und  o^  IV.  5. 
^TT^RTTTd.  Menschenmilch  Mk\T». 
S.  1,6,5  (93,3). 

^■^^^^  iv.  s. 

1.  M^MIrl^  auch  Mittelsperson  R. 
ed.  Bomb.  4,32,16. 

PXfcJl^rc^  f-  eine  an  Menschen 
gerichtete  Anrufung  TS.  2,2,t,5. 

T^TsI^  m.  Vorgänger,  Begleiter, 
Diener  Ditjävau.  211,6.  214,5.  Am 
Ende  eines  adj.  Comp,  begleitet  von, 
versehen  mit  214,19.  379,26. 

^XVS\^  IV.  6.  Nom.abstr.  ofll  f. 
T^ZIIMI  'H  so  T.  a.  opfern,  ver- 
brennen I'abv.  591,12.  594,10. 

^^WT^  (!)  f-  Frühmahl  Ditjä- 
TAU.  307,2.  fgg. 

q^THTJT  IV.  Adj.  (f.  SIT)  wohl  vor 
Jmd  stehend  R.  ed.  Bomb.  4,20,4. 
Nach  dem  Comm.  =  ^Rltq'm  (!). 

q^  IV.  5. 

q^^  IV.  6. 

■o 

q^TOR,  q^ri^rT,  qra^^R 

und  qtsji^f^^  5. 

l.^^  mil^fi^  verstärken  Km.  17,1. 

qs^H^nif  IV.  Lies  TS.  5,8,141,1. 

qiö=llH'T  IV.  m.  ein  auf  das  Pu- 
shiikarman  bezüglicher  Spruch 
Kau(.  24,i5. 

CfEq  IV.  m.  wohl  =  qTOJCTsI  Di- 
TJÄTiu.  632,15.  6SI,9. 

tr:q%rl  IV.  4. 

qscTcl^  4. 

qctH?:  IV.  4. 

mmwn  IV.  6. 

q^RlMI  Adj.   einen    Blumen- 
kram  tragend  Gätakam.  19,23. 
tfKqqq^ff  4. 
qKq^TTFund°^sIIV.  Richtig  q- 

Cq°  ;  Tgl.  PiSCBBL  zu  RSJJAKA,  Saurd. 

S.  102.  fg. 

q^q^tT  IV.  4. 

qcqfirF^r^  und  qJJq^nflH^  ö. 

q^qPTST  f.  Blumenkranz  Rudrata, 
(bSgÄrat.  1,136. 

qsqi%rl  und  qsqr^II^  häufig 
in  der  Paudu.  zu  KAig.  nach  Bloom- 

FIBLD. 


qcqiq  5. 

qcqj  mit  ^,  ^q  lifqfsqfiq  er 

-J       >.  o  -\ 

/öcAe(»«DiTjÄVAn.388,10.26.  5iq°{!) 

o 

17,6. 

qKq^TXfundo^IsIs.oben  n.qKq°. 
l.q  Desid.  IV  (hier  qq^%  zu  le- 
sen).  5.  —  Mit  ^51  in  ^lIl^qF?. 

CTHfT  *V.  n.  N.  pr.  einer  Oert- 

ex 

lichkeit  Divjävad.  809,16.  314,21. 
Auch  °^  n.  311,7. 

q??  IV.  Mit  mT  jammern  Dhar- 

UA(ARM.    10, 5U.    12,6. 

^r{J  IV.  3. 
l.qmiV.  3. 
qfRTs^  IV.  AV.  8,8,2.  Kau«.  16,10 

fix       ^    s3 

nach  DÄHiLA  ein  verfaulter  Strick. 

qf?I5Tq»fr  f.  eine  best.  Pflanze 
KAug.  27,32. 

qr'=tirl  u-  Klagelaute  Dbarha(abm. 

11,33.  44. 

qq'TsT  Adj.  sich  von  Eiter  näh- 
cx  o  's. 

rend  M.  12,72. 

»qjiniirfrqis.q^Tina. 
qjifss. 

qOI  auch  ein  best.  Baum  R.  ed. 
Bomb.  4,1,77.  Vgl.  qillc^  1)  o). 
qm^M  ä. 

ÄX 

r    r 
qm?^  IV.  Zeile  2  zu  streichen, 
°^  r        r 
da  qni^cEPT  gSÄKU.  Cr.  3,13,1  *  Acc. 

Ton  °f^T  et'n  uoHer  Löffel  ist. 

q^lV^T  4. 


MUlHrh  Adj.  von  einem  vollstän- 
dig  gespannten  Bogen  abgeschossen 
(Pfeil)  R.  ed.  Bomb.  3,51,8. 
qm^  und  qilldirHi^  »• 
qinfsj^rffl^'^  Adj.  voUe  iO  Jahre 
alt  M.  2,212. 

r         , 

^TnTTJTrTM  m.  Vollmond  116,17. 

q^T^IV.  R.  ed.  GoBR.  2,26,5  (qgl^ 
gedr.). 

^^^^^^mJZ^  ">•  an  Anhän- 
ger der  Lehre,  dass  nur  die  früheren 
Handlungen  alle  jetzigen  bestim- 
men, UÄTAKAM.  23. 

q^RFilTT^  auch  der  Einem  früher 
ex  ^  % 

einen   Dienst  erwiesen   hat   R.   ed. 

Bomb.  4,43,7. 
•r 
qc^iPT  Adj.  üoranjeAend,  so  v.  a. 

ex 

eifrig    dienend    Ditjätad.    333,17. 
*  Am   Ende   eines  Comp,  begleitet 


von,  versehen  mit  Mahätj.  9J3. 

r  ..^ 

q^PT^TR  m.    eine   frühere   Exi- 

*x 

stenz  Ditjävad.  619,10. 

r-x 
q^^rl  IV.  I)  lies  fortgefloqen. 

q^THM^T  f.  Frühmahl üiyjUkO. 

ex 

30,1 8.  fgg. 

qsrqiiT,  q4i%^^  und  ^^f^^- 

r 
q^IfT  IV.  *  Vorderende ,  Anfang 

Mahavj.  233,88. 

qWiq^FT  ä. 
qirqHff  e. 

q^,  ^^V^^^  und  q^riq  IV.  Vgl. 

PiscBEL,  Ved.  Studien  95.  fgg. 

qfl=7l5r  m.  gÄNKH.  Qb.  14, 44,  1 
nach  dem  Comm.  =  ^^, 

Hrl'llliq  m.  Sieg  über  die  Heere 
Pab.  Gbuj.  1,3,9. 

qyi=t'^y^  f-  <*a»  Getrenn  nein 
VlBBAM.  102. 

W^^fl  und  qyu^HM  3. 
*q[y=ri^rW  n.  eine  der  40  Kr- 
tsna  genannten  myirtjcAen  Hebun- 
gen Mauätj.  72,5. 

qST  IV.  m.  ein  Vasu  MBa.  1,09, 

11.  27. 

qsi'Tr4. 

qi^MH"^  m.  eine  Art  Rührtrank 

f. 

Kauc  11,15. 

qfw^^  und  qftl^iqi  4. 

q^ffT  IV.  6. 

l.q^IV.  n.  das  Fragen,  die  Frage 
Apast.  Grhj.  1 1,2.  P.  3,2,1 20.  8,2,93. 
3.  qr^  auch  DÄKiLA  zu  KAtg.  16,29. 

qf^nraq  e. 
qwnT  3. 
qwRPTi^^  4- 

qWFITITI^  Adj.   mit  dem  Gesicht 

rückwärts  geujandt DitjaTad.333,1  5, 

»qWT  Adv.  mit  >T  niedergedrückt 

L  fix 

— ,  niedergeschlagen  werden  Mahätj. 
130,44.  Richtig fq^.  Vgl.  T^iqwt. 
2.q^  IV.  5. 

qT%3. 

qjT^IV.vgl. DÄRiLA  zuKADg.18,2. 

qO^  und  o^  6. 

i 

»V 

*qMM'7  AdT.  nochmals,  zu  wte- 

•\ 

derholen  Mahatj.  225,40. 
q^  IV.  Vgl.  PiscBEL,Ved.  Studien 


81.  fgg. 

q«7snH4. 

^  IV.  4. 

i.'qqt  IV.  6. 

^^^  4. 

q^Tjs. 

*q^fTr^n.MAHATJ.281,242.Vgl. 

Päii  fcRifffqil. 

451 H^"  Adj.  verleumderisch  Di- 
tjätad. 301,23. 

-^  -x  -X 

qio-a),  qi^Srl  reinigen  Ditjävad. 
49t  ,7 .  fgg.  Richtig  y  |o^^f?lTon3^^ 

qiC  IV.  3. 

qirUq  IV.  selbständig  Rcdbata, 
(rügäbat.  1,4. 

qTTTl  oder  qitft  f.  Lappen,  Fei- 
zen  DiTjATAD.  236,26.  Conj.  für  qj- 

frf,  qirft,  qitft. 
*qi^5rn.  präkritisch  für  qJTqi^T 

fix 
Mabätj.  231,38. 

»qiq'  IV.  prikritisch  für  q^^  Ma- 
hatj. 207,5. 

qiq^  IV.  90  T.  a.  Sabbalh  Gäta- 
EAM.  3.  6.  9.  qiqUIfHöf  m.  Sabbath- 
feier  6,6. 

M|H4  IV.  Tgl.  AuFBBCBT  in  Fest- 
gr.2. 

qrarfsRs. 

^IU2(1^  IV.  1)  f.  ^  R.  ed.  Bomb. 

4,28,23. 

qrqj  iv.  e. 
qi5ra^4. 

^[^^V3i[^^  Adj.  pleonaslisch 
Har.  zu  Apast.  Gruj.  12,6. 

^^^  IV.  3)  a)  Bbärata,  Nätjac. 
28,32. 

qi^IIIünq  Adj.  von  qf^IITüI  Har. 
zu  Apast.  Grbj.  7,8. 

qi^qf^  IV.  6. 

qT^qrqm  4. 

HT(nicht  WT)  f.  Haarflechte  Subbä- 
SBiTÄT.  97.  Vgl.  5gTH  3). 

CUT  mit  W^\  3. 

JJnjrrq'l  IV.  ganz  vorzüglich,vor- 
trefflichst  Gätakam.  3. 

H'+ifIdM  u.  das  Beleidigtsein  Gä- 
takam. 23. 

JTcfriH^m  m.  Bez.  bestimmter  J  o- 
gin  Jogas.  1,19.  Comm.  zu  1,17. 

^T^qnft  f.  eine  .Irt  Zauber  D- 
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^TSFIRÜIT  -  ÜTTrlH^^rnTT 


TjJTiD.  636,27. 

5rä7T3  ra-  <'aJ  Sieden  GUtEtM. 
29,<o. 

JJ^TR  IV.  lies  9,15,20. 

5T5TI??T'7rT^  Nom.  ag.  Wäscher 
(der  Fiisse  des  (jastesj  Ap«st.  Gruj. 
13,6. 

*5I^öU^  n.  das  Brummen  u.  s.  w. 
Mabavj.  138,25. 

yrr^TJ^  n.  Gesumme  Git*kam.  8. 

Vmi  IV.  4. 

sraif  IV.  5. 

yy<^IV.Adj.{f.äE(I)inVerbindung 
mit  Rm  R.  ed.  Bomb.  2,82,2  etwa 
Empfangshalle. 

^nrtn  und  ^mm  iv.  s. 

yT^Ui'-iniJ^IV.lies  eines Scliau- 
spiels. 

ST^^TW,  °^VF{  im  Schlafe  mit 
dem  Kopfe  nicken  GÄTtEtM.  33. 

v(v^m  f.  =  nrmffT  2)  kutta- 

.nIm.  10. 

JT^m  Adj.  etwa  lieh  ausbreitend, 
nach  allen  Seiten  verbreitet  Gäta- 
EA».  22. 

5Tl^idI^in  Adj.  (f.  J^)  dessen 
Ohr  gespalten  werden  soll  5! aitb.  S. 
4,2,9  (32,2).  Vgl.  P.  6,3,115. 

5lcS7  IV.  mutical  division,  bar 
(?)  DiTJÄTAD.  597,1 9. 

5T5  IV.  MÄLAT.  40  (ed.  Boll.)  q- 
^5?I  =1  feblerhafl  für  tTtSrig  (mit 
J^m^'l  zu  verbinden). 

JTST^I  IV.  GÄTAKAM.   9. 

^TsTiqfFT  IV.  2)  lies  Frau,  Ma- 
trone, Dame  und  vgl.  Ditjätad.  2,2. 
98,21. 

STsTnm^  IV.  4. 

5ränfRi7isi  4. 

o 
5TsnH5TIV.  wirdgic.1,28  alsScAö- 

pfer,  Vater  oder  König  erklärt. 

STsITH  IV.  das  Bereitmachen.  JETf- 

fR°  DivjJtau.  306,23. 

M^N^^FTT^  n.  Titel  einet  Wer- 
kes Fesigr.  55.  Ind.  St.  16,392. 

^llTrTTfRFIT  IV.  Auch  allgemei- 
ner Titel  eines  nordbuddhistiscben 
SAtra,  wovon  rerscbiedeoe  Redac- 


lionen  bestehen,  Mauätj.  65. 

^nT'IlrlT^TT  Adj.  gebeugten  Kör- 
pers, sich  verbeugend  R.  ed.  Bomb. 
4,46,2. 

51(1151  Adj.  verneigt  Päoäbatis- 
DAC.  49. 

S^UIMI  Adv.  mit  V[  sich  verneigen 

PÄDÄRATINDAC.  5. 

5rHm  IV.  das  Vorbringen,  Anfüh- 
ren (eines  Grundes)  Gätakah.  23,27. 

JTUl'TR'T  Adj.  voller  Zutraulich- 
keit GÄTAHAM.  20,38. 

Srill^  IV.  3)  DivjAVAD.  57,9.  fgg. 
*!TnfTrtT^sTn7^n. daj^ngeAen  Mm 
leckere  Speisen  Mauätj.  261,4  4. 

srnisf  und  q-fTS  s- 

JTfFf  Adv.  mit  Sf\T  sehr  verrin- 
gern, —  schujächsn  Gätasam.  14,1. 

STfll^fTs?  m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten DUAIIMA(ABH.  16,75.  17,1. 

5tffT^if^  IV.  4. 

^TR^njssfim  (wohl  °^fü5Eficn) 

Instr.  Adv.  =  5rf?T=hlJä*^  Ditjatad. 
244,8. 

5TB^IfT  IV.  1)  KiB.  14,17.  -  3) 

KiR.  13,28. 

^rrrPT  Ady.   gegen  eine  Kuh   M. 

(JOLLT)   4,52. 

V(fkZ(^  IV.  3. 

5fff?miTfFfrTR  Adv.  bei  jedem 
Üorfe  Dbabhacabm.  1,4  8. 

5TrH^  IV.  *  Gegensatz  Mahävj. 
68.70.71.  *  Feindschaft,  Abneigung, 
Groll  104.24. 

*°^T^rnfl''^  Adj.  übend,  befolgend 
Mauävj.  48,4  9. 

*  5TrrlHS^^^K??ITin  Adj.  zuvorkom- 
mend, «e6ensteürdigMABÄTj.l26,18. 

SrfrTsRrr  5. 

5rr?T5im   m-    <*"»    Entgegenmur- 
meln  Kau^.  36,25. 
*5riHSIlT3rl=nn.  impers.  entgegen 
zu  schlagen  Mauätj.  269,5. 

SrffT^m^  m.  =  gWTsT  Kia.  6, 

14.  DUABMAtARM.  4,33. 

arfn^Fn^ft^^  Adv.  gegen  das 
Elephanlenheer  Kik.  16,14. 

*5Tfrl^5HTtT  Adj.  zu  berichten  Ma- 


oÄvj.  256.  262. 
^THääM,  °qffl  wetteifern  wollen 

DlVJAVAD.  403,18. 

5TTr?^r^'I    IV.    entgegengesetzt 
(Iamkara  zu  Veuänta  142,12.  feind- 
lich KiR.  16,29.  m.  Feind  17,18. 

srinf^^  m-  =  sTTHiTsi  kib.  n, 

4  5.   DUARMACAH».  10,19. 

5rTrT'I'^'I°  Adv.  in's  Auge  Mala- 
tIm.  (ed.  Bomb.)  50,2. 

5rmm^  iv.  kir.  7,22. 

5TTr?n%  6. 

^TTrlFI^sfr'T  m.  Vergeltung  Dhau- 
HA^ARH.  4,1  2. 

*5rfrrPT[:]HsT    Adj.     aufzugeben, 
fahren  :u  lassen  Mauävj.  130,1. 

5rWTtJ^4. 

"S. 

^TTfl'TtJU  D.  die  beim  Tauschhan- 
del dagegen  gebotene  Waare  DivjÄ- 
VAD.  173,5.  271,27.  564,2. 

^fm^  IV.  Sinn  (für  Etwa»)  Gä- 
tasam. 17.  *{der  zu  wandelnde)  Pfad 
Mauävj.  7,6.  8,4.  58.  64. 

^TH^'*^^  Adj.  folgsam,  willig, 
gehorsam  Gätaeam.  17,32. 

5riHq^^4. 

^rfFT^TTT^  5. 

5riHTT  f.  Gegenburg  Maitb.  S. 
3,8,1  (92,3). 

^TlH^PTTIII^iJT  Adv.  m<f  ^eder  ro- 
gereise KÄU.  (1883)  118,21. 
*5TfF?!TWfsir  (^Frfel)  f.  Hinstel- 
lung, Beseitigung  Mauävj.  65,58. 

^TTflSTM  ( m.  Gegner  in  einer 
Rechtssache)  und  5rfHUrf5IrT  IV.  6. 

JTTflTtrq  Adj.  angenehm,  zusa- 
gend; mit  Gen.  Apast.  Qu.  10,6,8. 

^TTFjqi^^^IIFT  4. 
2.  5rirl54^l  IV.  2)  zu  streichen,  da 
Da?ak.  42.1  5  zu  1.  Crfh^FT  gehört. 

5rTr?TH^öf;  Adj.  ununtersehieden 

(?)  DlVJAVAD.  280,16. 

5rirHTIT  M.  8,307  v.  l.  für  l.  V(- 

ffimn  2). 

*5rrrpTWR(7öJJ  n.  impera.  zu  er- 
wiedern  Mauätj.  138,22. 

RfrlR^^TH  und  grffFT^cJJT^- 
fr!4. 

Mlr<MI<^<4  nj.  ein  feindlicher  Büf- 


fel Kako1(.  8. 
5TI?iqRfqfTSU  4. 

5Ti?FTiH5"r;Ttn  und  °$Tin^iv.6. 

^TlrimiT  IV.  Loc.  in  einander  be- 
gegnender Richtung  DiTjÄTAu.  164, 

27.  166,16. 

5TmqT^8. 
2.  ^rrrl'TW  IV.  auf  der  Hut  seiend 

GÄTAKAM.   31. 

q-fR^^qr,  5im55^,  ^ff^TTHrT 
und  5Tff?it'2  5. 

*5rrrI^ITqrrSJI  n.  impers.  entgegen 
zu  zürnen  Mauävj.  269,3. 

^TTT^rrfüJ"  Nom.  ag.  Antwort  ge- 
bend auf  (Gen.),  interpretirend  (dag 
Gesetz)  Baldii.  1,1,9. 

STTH^rTT  und  ^rfrl^nfiT^ö. 

^rffisr^^  IV.  *  das  Zurückschla- 
gen, Abwehren  Mauätj.  245. 
2.  ^riH^Tnn  IV.  *  Opposmon   ma- 
uävj. 223,164  (°ö|TR  gedr.). 

STHcJir^r!  S. 

5Tf?I=nRfpR  Adj.  täglich  Hbmä- 
DRi  3,a.1058,l4. 

RIH^Tra^T^IV.  MBo.  15,5,15. 

5TB5mm!7  4. 

5rrfl!ilitn  IV.  n.  vertrauen  auf 
(im  Comp,  vorangehend)  Divjätad. 
427,22.  °>TrI  vertrauensvoll  hinge- 
gangen  zu  (Acc.)  176,26.  Vgl.  V(Jr\- 

JTfrT^I^n^  6. 

^TlrrT^Ic^T  II.  ein  Gejen-t; ilpa 
CÄSiu.  gu.  12,7,4. 

^rirTrasrRiTf.  ?  DiyjATAD.  153,1 «. 

5TTfI5P7    m.     Mühe     DlVJAVAD. 
108,26. 

5Tf?T5T^ni  und  ^rfrMrT  IV.  6. 

5TifT^ni  4. 

STlrlW  IV.  Am  Ende  eine»  Comp. 
endend  mit,  führend  zu  Gätaeam. 
6,12. 

^rfFTWIR,  5Tm?Fft=7, 5Tf?Te^I- 

o 

jm}  und  sriHH^^i^ö- 

*5ridHW{    n.    (!)    freundlicher 
Empfang  Mabävj.  140,16. 

*5rirra^^'ifT'7  n.  (sc.  spr^)  «i"« 

best.  Strafe  Mahävj.  265,7. 


STIrlH^iT  -  ^^^m 
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JTTFTFl^JR  m.  =  gfrTHsfiq  2) 
Comni.  zu  Jogis.  2,20. 

5rfRäls?JR  IV.  ruhige  Auffas- 
sung  der  Sachlage  Gätikam.  21.  28, 
S7.  33.  34. 

5rfrTfFnFnT  4. 

5rfrIH"^I^=T  a.Begrüssung.  o^SII 
f.  Anrede  zur  B.  Gätakam.  21.  23. 

MlrlHCsC^^  m-  eine  best.  Hoch- 
seitsceremonie  Sdd.  za  Apast.  Gsuj. 
2,1  s. 

5rTrTHR5?J  n.  das  je  nach  den 
umständen  Angemessensein  R.  ed. 
Bomb.  4,36,17. 

^         r 

MIDHMH  Adv.   gegen   die  Sonne 

<r^     'S 

M.  (Jolly)  4,52. 

RfHHFI^^fePTAdv.  gegen  den 
Mond,  gegen  Wasser  und  gegen  ei- 
nen Brahmanen  ebend. 

5rirlT^-^  6. 

srmwTrT  Adj.  (f.  m)  ^^\[w^\ 

5Tf?TmrTWH5lsI  so  t.  a.  5T^#BT 
»TTsriT  R-  ed.  Bomb.  3,3,36. 

RfrTFSn^^T^  Adv.  bei  jedem 
&yibi-Buf  kfkix.  Grbj.  13,6. 

Mlrl'^'T'T  1.  das  Verhindern,  Un- 
terdrücken Comm.  zu  Jogas.  1,12. 

5Tmf^rafT  6. 
5?-Fn?n  IV.  6. 

7rft^IV.  2jKil.8,9.  Dbabmacabm. 

16,83.  GÄTAEAM.  7. 

JTHT^f^    f.    =   5r^I^    DiTJAVAD. 

7,4.  76,22.  463,10.  463,21. 

5rw|^4. 

Vir^V\\y.i.ö.Antheil,PortionGk- 
TAUAM.  19.  DlVjÄVAD.  132,29.  380,25. 

yrt(of)rI'^T  f.  das  auf's  Innere  ge- 
richtete Denken  Jogas.  1,29. 

V(r^Wi{  Adj.  auf  das  Sichtbare 
den  grösslen  Werlh  legend  Kasaka 
61,20. 

3 

5frCl5T5t'U  Adj.  mit  offenbarer  Be- 

o 

Ziehung  Maitk.  S.  4,8,8  (116,23). 

5TrM7lHrl  IV.  lies  erschienen. 

5rrT^I=fITR  Adj.  unmittelbar  ver- 
ständlich BUAG.  9,2. 

JTr'^fe'T  IV.  GiTA«Aii.  22. 

?frMliT  AdT.  auf  jedem  Berge 
VII.  Tbeil. 


OUARJHAgABM.    14,6. 

JTrTR^Ifl  3. 


*  WrMrisMHi^  n.  Grenzland{aa  bar- 
barische  Slämmo  anstoisend)  Ma- 
HÄvj.  120,C.  187,19. 

tTrqm^T  Adj.  =  ^Tf^nr^  d.- 

TJATAD.  21,17.   426,25. 

^rT-^^l^Adj.  Schatten  verbrei- 
tend Gatasam.  27. 

qrCmm  Da?ak.(1883)  163,1 3  feh- 
lerhaft fürvirM'^IM,  wie  die  v.l.  hat. 

^r^^  IV.  Berühmtheit  P.  8,2,58. 

5rrt)^UU°  Adv.  bei  —,  in  einem 
Walde  Gataeam,  8. 

5rrM=<M5t   IV.    Besinnung  Gata- 

KA.M.    21. 

»JTfn^TTHII  f.=»5Tr?7^5TlIF  n.  Ma- 

BÄT4.  3,4. 

5rf  araiwr  iv. ». 

*^rMI5tii^Ciy  n.  impers.  entgegen 
zu  schmähen  MabStj.  269,2. 

STrTItsJIH  IV.  4. 

McMIrMMptt^rl  Adj.  individuell 
Kabaka  393,5. 

■HrMli^y  IV.  Anerbieten  diTAiAU. 
13. 

^rMIWJ  Adj.  zu  beruhigen,  zu 
trösten  Sobbäsbität.  42. 

5TrfTTpf  m.  Widerhall  Dbabma- 

(ABM.   10,50. 

Wmi  Adj.  frisch.  Compar.  °rn[ 
Gatakah,  7. 

5TrTT^mit  SfüT  IV.  verteischen 
KiR.  7,15. 

»rr'715T'7'7  Adv.  in  jedem  Bause 
Dbarma(abm.  14,31. 

5TrTra^  IV.  6. 

^rmFT^tn  n.  =  «TfmTrTTf  Di- 

VJAVAD.   19,20. 

5rr'7T^I<i=fi  m.  vielleicht  Vorko- 
ster  DahajantIk.  230. 

^rlT^i??  auch  KAug.  48,«0. 

*^r'7^I^  m-  Untgegenbringung. 
S^°  so  V.  a.  an  den  Tag  gelegter 
guter  Wille  MabXvj.  261,57. 

♦JTr'^Kn'l  n,  das  dem  Feinde  Ent- 
gegengehen  Mabävj.  181,2. 
5Traq^5I^  6. 


STrJ^  IV.  5.  2)  auch  Kir.  16,9. 

^r^^  IV.  *  n.  eine  best.  Sünde 
Mahätj.  260,11. 

^'7^'!^^  m.  eine  best.  Hölle 
DivjÄVAD.  333,25.  336,27. 

^rM=<ia.M  scheinbar  Maitb.  S.  3, 
3,9  (42,0),  da  nach  Delbrück  ^ffff- 
^5[T7T!  zu  betODeo  ist  [in  Bezug  auf 
die  Milch  gleichfarbig). 

STrERH  IV.  Ad  der  angeführten 
Stelle  nach  Dblbbüci  verpflichtet. 
1.  51^  mit  3^fr?  Med.  sehr  berühmt 
werden  GXtakah.  28,4  2. 

5T5IR^r?  4. 

yiUi^ltl  Adj.  strenge  Strafen 
verhängend  Paracaba  1,61  (S.  389). 

51^^  IV.  4)  eine  Art  von  Pfeilen 
MBb.  8,76,16. 

^mm  4. 

^T^FT  m.  ?  DivjAVAD.  104,«  3. 
JTT^FII  f.  Bereitwilligkeil  zu  ge- 
ben Gataeam.  3,21. 
5T?^'T  n.  das  Beschmieren  Kaü?. 

31,25. 

°5ruf^^  Adj. = ^^^m  i)  dbab- 

ua(;abm.  12,25. 

5RH!T%^4. 

Vf^l^mUUa.  PrachtkleidMuiiu. 
•s 

88,8. 

M^H  m.  ein  starker  Ton  Dbab- 
I 

MACARM.  16,68. 

^R'^f^fT  Adj.  verloren  und 
wiedergefunden  M.  8,33. 

WJ^^  (=  IT^HI)  n.  Lesart  Ani- 
buddha's  in  Sämkbjas.  3,21. 
*5rTTfi;^T   f.  junger   Schoss   Ma- 
bävj. 19,83. 

?TtTTiniV.2)AsvAV.2,6.3,S0.  Her- 
zustellen für  JnnU  MBb.  3,71,16. 

^TITtT  (■  das  Trinken  Däbila  zu 
Kau«.  19,3. 

^^^^^  n.  Fesselung  Kib.  16,36. 

!4s<d'WI  t.  das  Verstärktn  Pl- 

DÄRAVINDA(.   31. 

5T«FrT=I7??T  f.46naAmeDivjivAD. 
387,17. 

JlsTm^TT  f.  das  Plagen,  Quälerei 
Gatakah.  33. 

5PTg  IV.  2)  o)  n.  R.  ed.  Bomb.  4, 


48,15. 

^>TItF^  m.  N.  pr.  eines  Gram- 
niatikert  Festgr.  33. 

5r>TF?^  IV.  6.  R.  ed.  Bomb.  4,17, 
8  nach  dem  Comm.  so  v.  a.  M^+IST^IT. 

^^\^m  IV.  lies  n.  St.  m. 

^>TIFq^  IV.  f.  m  eine  best,  my- 
thischePflanzeOiyiX\t.D.il3,2T.{gg. 

°5W^S|T  IV.  lies  (f.  o.^l). 
JT^rl^sg  f.  (?)  Kaus.  38,26. 

■s 
l-HHIrl.(  aach  Bez.  eine»  best.  Be- 
amten Festgr.  16,37. 

5Fn^  IV.  1 )  Nora,  abstr.  of^ 
f.  Gatakah.  9,22. 

5rmrT  IV.  4. 

5iq^4. 

W?I^  IV.  *N.  pr.  eines  Schlan- 
gendamous  Mauävj.  167,4  9. 
W^R  und  ^^h1  4. 
^FTTrincy  IV.   zu  streben  nach 

(LOC.)  ÖÄTAKAM.   10. 

qTfItn  IV.  4.  Bed.  4)  zu  streichen, 
da  MBb.  3,71,16  (ein  eingescbobe- 
ner  Qloka)  STTHII  zu  lesen  isL 

WWJ  IV.  rroj/teeite  Gataeam.  15, 
9.  34.  Fortgang  26,19.  28,1. 

^TTTFI IV.  m.  AoAer  Grad  dATAiAH. 
4,11. 

yMif+i<=ij  IV.  4. 

771^  n.  Joeh  DivjÄVAD.  463,9. 
^qrflT  m-  Maitb.  S.  3,  1,  9  (12, 
1 1)  fehlerhaft  für  ^°,  Patron,  ron 

5r?rsm{"  und  g^i-i^iHi  a. 

yiji^'TIV.  dasjenige,wotiiit  man 
Jmd  foppt,  GÄTAEAM.  28,54. 

5r5fHfefT  3. 

VpSf^  IV.  Adj.  am  Ende  eines 
Comp.  *  sich  neigend  zu,  so  v.  a. 

n«"cA<  mehr  weit  entfernt  von  Ma- 

r 
bätj.30,4  (HSrarII°  zu  lesen),  auf- 
gelegt — ,  so  V.  a.  im  Stande  zu  Ga- 
takah. 32,2  8. 

^cTÜIfJ,  ^TTR  zugeneigt  werden 
I)barma(arh.  16,80.  zurechtmachen 
8,8.  befördern,  bewirken  11,56. 

5r^^  IV.  fgl.  RoiB  in  Festgr.  99. 
2.  gsfqin  IV.  5. 

46 
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5n?fpJ  IV.  1)  in's  Rollen  bringend 
DiTJÄTiU.  394,34. 
5RrIJTRr?T  und  5^1^  3. 

srar^  IV.  6. 

*5r=<llirliyMHH=II  (•  das  in  der 
Annahme  von  freundliehen  Anerbie- 
tungen bestehende  Vergehen  Mabatj. 
261,7S. 

^^\^  IV.  Adj.  =  rfgfsm^  und 

o 

^^hfe^ftS^lUfh  Dharma^arm.  12,8. 

o 

*5TSn?RFI  D.  fsc.  ^^  die  Strale 
der  Verbannung  Mibätj.  26S,6. 

5T5I^  IV.  3.  ununterbrochene 
Anwendung  ()a&kaba  zu  Vedäüta 
122,12. 

5RTf^rT  IV.  6. 

^TT^cfT^  m.  das  Anziehen  (der  Bo- 
gensehne) EiB.  13,16. 

nir^cfib^UI  n.  das  Ziehen,  Schlep- 
pen Gataeam.  29,23. 

gf^TjT^qriT  m.  PI.  Volten  (beim 
Fechten)  Kir.  17,56. 
*hI=<s1«$J  Adj.  aufzugeben,  fahren 
zu  lassen  Mabätj.  130,60. 
m^^^R  and  Snif^  6. 

^ITcjtH'J  IV. üntergangKiVD\<i.90. 


V[l^^\  H-IAdj. Mich  langsam  aus- 
breitend GÄTAKAM.  13. 

5rTc(^lT  m.  Vortcärlsbetcegung 
PART.  393,16. 

5T^fI  IV.  3. 

l. 

5TdiriHy^i7  und  jr^frfcH^e. 

Mc<y  IV.  ein  best.  Längenmaass 
DiTjATAD.  56.17.  59,16. 

^Töm^^TIT  n.  das  Hervorbringen 
einer  Bede  Ditjatad.  250,27. 

^TSTHr?  n.  das  Zittern  Kir.  8,<3. 

q^  und  ^^^  IV.  5. 

5r<mT^q  4. 

!H!tl4U  AJj.  sein  Möglichstes  thu- 
end  Daca  K.  zu  Kad«.  33,18. 
*5T5I5  Adj.  sehr  falsch,  —  boshaft. 
Nom.  abstr.  °fIT  f.  Mabätj.  109,19. 
^STTfr?  ö.  Vgl.  BÜBLBR  in  Wiener 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  2,86.  fgg. 

Titel  eines  Sätra  Mabätj.  6S,52. 


2.  TW  IV.  nach  üärila  zu  Kau(.26,3 
Turban. 

nWET  IV.  Dacak.  (1883)  132,1». 

yycil  IV.  zu  befragen  nach  (5rf?T) 
R.  ed.  Bomb.  4,42,« 9. 

5TH^-H^^H  Instr.  AdT.  beiläu- 
fig Amki'ddba  zq  SaBkbjas.  3,130. 

5m5T5rm^  iv.  e. 

3.  STH^  IV.   7)  n.  R.  ed.  Bomb.  4, 

30,47. 

yni^HlsI  Adj.  in  Gunst  stehend 
Amriddba  zu  SäSebjas.  2,4. 

W?I^TIV.  lies  (213,17). 

q'RTTi'T^  IV.  3.  Vgl.  ViDDBA?ÄL. 
48,6. 

Vf^Wl  4. 

JTRr^^  IV.  Sprun9GATARAM.27. 
Vgl.  oben  ^111°. 

^=f)r^'jl  IV.  herausfordernd, 
frech  GÄTAKAH.  16,2. 

H^ClNlrT^ITrT  Adj.  anderweitig 
beschäftigt  Gätaka«.  28. 

HfyH    IV.    *  Ausgangspunct , 
Grund  infIH°  Titel  eines  Werkes 
Uahätj.  63,95. 

yfyNrI  IV.  Tgl.  Roth  io  Fest- 
gr.  99. 

V(M^  IV.  n.  Wasserfall  R.  ed. 
Bomb.  3,33,25. 

*5rai^Sfi^  n.JTarnröAre  Mabatj. 
281,27. 

M'cUH  IV.  51^^*  ^rircrnf  T- 

fn^  Sm^&TfmT^   KÄTJAPHAKlgA- 

MDAR(ANA  140,0  nach  Pischbl. 

5r^6. 

5T^THrT  n-  auch  das  Erscheinen 
in  hellen,  prächtigen  Farben  Gata- 
eam. 31. 

JT'^lHfi'll    m.     N.    pr.    eines 
Buddha. 
3.5T^TIII  IV.  CaSeb.  ga.  5,16,4. 

fl^TTIV.  0a/*6and  Dbabmacabm. 
10,7. 

!H«^IH  IV.  Farbenglanz  (einer 
niumo)  GÄTAEAM.  9,47.  28,6. 

EJ^lffH  IV.  Adj.  hellglänzend 
Gatakam.  6,20. 

Tl'^rllrH'iAdj.  entschlossen, eif- 


rig OlTjÄTAD.  37,10. 

5T%incRi  eine  Art  Backwerk  Di- 
tjatad. 13,2G.  238,19.  Vgl.  q^m^Ff. 

^r!ötI3. 

VCIW^   IV.    Nom.    abstr.    °r]\   f. 

(ÄNEB.  (Ik.  4,6,8. 

mjJTjm  Adj.  Apast.  Grbj.  1,13 
nach  dem  Comm.  mit  den  Spitzen 
thells  nach  Osten  theils  nach  Nor- 
den gerichtet. 

5nJ"sT=qsn  IV.  4. 

5Tir^ss[,  5nr^^  und  STTr^n- 

o 

5n^!3  IV.  4. 

sn^üT^^  3. 
sn^fN^m  IV.  4. 

5n^HTrfrf%rIH  und  qirfNRT- 

•\ 

^^IHH  3. 

5TTsIFTrft  f.  Kau«.  21,23  Bez.  de» 
Verses  AV.  5,2,7. 

!TTsTFfr^  IV.  3)  f.  i^T  der  an  Pr a- 
gipati  gerichtete  Vers  TS.  1,8,14,2 
Apast.  Grbj.  2,7. 

5nsIlMrMS<rt  n.  eine  best.  Bege- 
hung  Sud.  zu  Apast.  Gbbj.  8,12. 
l.giin  IV.  6. 

5rilIHIsT^3. 

^TTHIMif  IV.  der  Wächter  über 
Leben  und  Gesundheit  (eines  For- 
sten) Vägbb.  41,3. 

5rinn^und  <Amm(  iv.  6. 

5TTfI^5R  n-  Frühmal  Maitb.  S. 
3,6,6  (67,3). 
^TfrTRW  6. 

5rim^%sfi  IV.  ö. 

es. 

STTTriq^  3. 

RTfa^lfsi^  IV.  m.  ein  Wanderer, 
dem  man  begegnet,  DitjItad.  242,2 1 . 
*°UlfB?TF'T^  Adj.  zw  empfan- 
gen bestimmt,  entgegensehend  Ma- 
bätj. 243,573. 

SnfrlHFr  Adj.  benachbart  Ditja- 
tad. .346,13. 

SnETR^F^^  IV.  1)  a)  auch  t.  I. 
M.  9,166. 

VHIti  IV.  Adj.  an  der  Grenze  ge- 
legen, fern  Mabätj.  149,2.  Ditjatad. 
188,15.  312,9.  344,10. 

TTTTTB^  3. 


VIlHStlT  Adj.  passend,  schicklich, 
rathsam  Gätakah.  23,12. 
5TIHtT^T5Ri  Adj.  erleuchtet  Am- 

BDDDBA   ZU   SÄÜbBJAS.  3,104. 

crm^'^fei  4. 

SrTQJsC^  Adj.  ziemlich  leicht  zu 
erreichen  Gätakah.  28,13. 

tTPTTSr;:^;  IV.  Adj.  (f.  ^)  von  Pra- 
bhäkara  (N.pr.  eines  Mannes)  ücont- 
mend  Dbabmacarm.  10,52. 

^TITTSITtT  auch  eine  6««.  Pflanze 
Kaic;.  8,16. 

^rmflimSf)  IV.  *  eine  Sühne  er- 
fordernd Mabätj.  281,107. 

yiMiui  s.  oben  ^'^m\■ 

?     r 

STST  IV.  lies  Adj.  «Hm  Aufbruch 
bereit,  reisefertig. 

^}^f€m^  6. 

^TlfWH  AdT.  Ditjatad.  210,23 
Tielleicht  nur  ein  Terlesenesä^lfilH. 

5n^rr  IV.  6. 
^\^T^s\  IV.  5. 

5TR^3. 

5n5T  IV.  6.  Bed.  eine  (aufgestellte) 
Behauptung  in  einem  Streitfalle. 

*5TTHri^^Tft^  m.  ein  best.  Klo- 
sterbeamter Mabätj.  274,16. 

!7raT'n4. 

^Tl^f^Sfi  IV.  m.   Wächter  Duab- 

UAfABU.   1,63. 

»Tl^g^ftT  Adj.  würdig  als  Gast 
empfangen  zu  werden  Mabätj. 97,20. 
ni^rl^^  Adj.   den  Sohn  liebend 
Gätakam.  32,16. 
2.  f5nT5T^=7  IV.  5. 

T^^^^  3. 

ftTMHI^H  6. 

THMH'I  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
Ditjatad.  98,17.  99,23.  100,15.  fgg. 

ftrm^üR^R  n.  Geschenk  für 
eine  freudige  IVachricht  Gätabam.  10, 
21.  32,2. 

fumisniFT^  Adj.  eine  freudige 
Nachricht  bringend  Ditjatad.  386, 
17.  829,s. 

Tvmm^  3. 

famq  IV.  3. 

-V. 

i.Vrt  mit  qf^  *Cans.  höchlich  er- 
freuen Mabätj.  83,11. 


mnITtlFIX  -  ^T^^TJT^ 
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SrTfTRHFI  Adj.  =5nRqqH  MBH. 

3,304,17. 

■    SrtfrlH'^TJT  6- 

^f^m  IV.  Z.  2,  Ites  Zuschauen. 

^STT^TTX^IV.  Kia.  18,28. 

^rllTTrl  f-  Acc.  mit  Iiq  so  v.  a. 
sterben  MBa.  1,76,4  6. 

yS'^T  IV.  io  der  verdorbenen 
Steile  Maitr.  S.  4,1,1  (2,6). 

RqfFRä. 

WPmiV.  Mirm.  S.  1,8,7  (12ö,1). 

q^^rTIV.  K4üg.26,4  nachDlaiiA 
Befehle  ertheilend. 

STTsI^  ra.  das  hmporhalten,  Tra- 
gen DuAR>IA(iBU,  1,20. 

WSTT^  Adj.  Wogen  schlagend, 
icoyend  Da.majantIk.  167. 

STTgniH'T  Adj.  erglänzend,  leuch- 
tend, prangend  DaARMAQARM.  3,7«. 

5TTSIT^(«o  zu  legen)Adj.«i'cA  hin- 
undhar  bewegend  DamajaktIe.  170. 

^^^  und  ^if^^T  ö. 

Sf^TTl'^^  ™-  ""  *^*''  Baum 
Kai'(.  20,22. 

Sft  mit  Tö(  6. 

u  mit  mm  IV.  4.  -  Mit  wn 

Caus.  überschwemmen  K.  ed.  Bomb. 
4,67,12.  —  Mit  ^^^fl  Caus.  «6er- 
giessen  Apast.  Q».  1,24,5. 

3TTf?  f.  in  Wi^°  der  Zusammen- 
hang der  Werke  Ditjätad.  87,8.  130, 

2i.  241,26. 

SnWIJ"  i>'om.  ag.  Verbrenner  Kaij- 
ut«.  60. 

tfTfT  und  mj^  5. 
l.ITFT  IV.  fTiT^Ir?   zurückstrahlend 
Dbahhacahu.  9,12, 

m^  IV.  1)  p)  Kauc  28,3. 

tfK?TRJ=^  IV.  f.  °RT  plank,  Diele 
(?)  DlTJÄVAD.  240,3. 


OirFFr^tf  4. 

qi^TTirnTfe^e. 

q^nq  iv.  [^niMFiFr  maitr.  s. 

•s  -s 

4,8,1  (107,15)  feblorbafte  Lesart  für 

°'Trr?nf)  Adj.  den  Lohn  von  —  ge- 
niessend MBU.  12,320,«. 
'TiltRTT  Denomin.  Ton  m\y]Z  DÄ- 


»ILA  zu  Kalc.  25,1  S. 

f^T^^^IV.2)MAiTR.4,3,ä(41,l6). 

fniST^Fra  f.  ein  best.  Theil  der 
Pflugschar  Kalq.  33,4. 

qTTc^irfrqTl  IV.  4. 

o 

mS^  n.  und  °ö[^  n.   ein  best. 

o  i 

Zeug  von  geringem  Werth  Ditjätad. 
29,7.  fgg. 

tjrSrT  Interj.  Comni.  zu  KäcIeh. 
83,8. 

'TiSTq^f^^RrT  Adj.  »71.7  biü- 

henden  Padma  und  Ulpala  verse- 
hen R.  ed.  Bomb.  4,1,3. 

^^  IV.  *mf^H  -^-lij.  aufgeblüht 
Mauätj.  241,17.  —  Mit  3^  aufblü- 
hen DamajaxtIk.  138. 

CfT^I  f.  Ditjätad. 363,2 4  wohl  feh- 
lerhaft  für  q^T  =  qj]  Kästchen. 

^^  IV.  3. 

^f  5Tqi%^'TtTftni!T,  ^J^TW^- 

^J^f{5j^l6^  und  ^I3!(I  3. 

^^HI^  4. 

^^l  IV.  6. 

^f  ^T  m.  N.  pr.  einer  Oertlich- 
keit  Ditjätad.  102,11.  fgg. 

"Mi^^HFh  m.  PI.  Grütze  von  Brust- 
beeren  Maitr.  S.  2,3,9  (37,3). 

4^3. 

^ü  und  öTP^  4. 

^^T^rT  Adj.  zu  einem  Buddhi- 
sten bekehrt  DamajantIk.  83.  äf^  = 
Buddhist  nach  dem  Comm. 

cl'-d  |j|c^|fT  Adj.  geraubt  Käd. 
(1883)  32,8.  9. 

^^^  IV.  ^-tl  2te  Imper.  R.  ed. 
Bomb.  3,36,21.  —  Miigj  Med.  sich 
erhängen  R.  ed.  Bomb.  3,43,36.  — 
Mit  TcTTT  IV.  /essein  Gätakam.  31. 
—  Caus.  dass.  17,17. 

W^  IV.  3. 
*^'^  m.  N.  pr.  eines  Aaura  Ma- 

BÄTJ.   171,4. 

^^M^  4. 
2.  ^^  IV.  3. 

sn^rfrq,  srcq,  °^u.  ^ctRi^  3. 

^SS(^  und  ^(ssj^i  6. 
^?J^)5T  Adj.  (f.  <)  rolhbrauneRaare 
habend  St'o.  zu  Apast.  Gbbj.  3,11. 
SnJ^IJT^IV.  o'^t  Maitr.  S.  3,7,4 


(78,1 2j. 

^m  IV.  3. 

gf^  und  öl^g^  5. 

^^l  IV.  6. 

^r^SST'm.  Pfauenfeder.  n.Pfau- 
engefieder  Ridrata,  QuSgärat.  3,  6 
nobst  r.  I. 

^v\Wi  3. 

cJcrl'+m  ni.  Beeresmacht,  Armee 
Ditjätad.  63, G.  313,1  S. 

^5T=fir?  Adj.  mit  Gewalt  verübt, 
gewaltsam  M.  8,168. 

51^^  IV.  6. 
*^dNMd^a'7TrT  m.  N.  pr.  eines 
Asnra  Mabätj.  171,9. 
*<s|^|c<4^  m.  ein  best.  Samidhi 
ebend.  21,15. 

^5?5nf5R  IV.  6. 

SFTTHIV.  2)  fehlerhaft  furg^TlH. 
—  3)  der  phlegmatische  Humor, 

^5fl^^  IV.  m.  N.  pr.  eines  Be- 
fehlshabers KÄD.  (1883)  77,7. 78,1 1 . 
82,2  u.  s.  w. 

WiWM  m.  ^rähe  R.  ed.  Bomb. 
4,38,25. 

sn^  und  ^FRJ  3. 

giSSfi^  IV.  3. 

^  und  ^Tff?  S. 

^^T^TfT  Adj.  dicht  — ,  stark  ge- 
worden KandI(.  20. 

^T^JT'T^=h  Adj.  aus  dem  Sinne 
DivjÄTAD.  631,18. 

Sjf^qisl  IV.  1)  b]  mit  Loc.  Ditjä- 
tad. 1,18. 

Slf^2i#  IV.  4. 

^f^qffl  4. 
gf^qilT  IV.  3. 
^t^cRg  6. 

m^:n^?T,  °H^?R  und  5lf^:- 

THmwr  6. 

*^^Sfii;[tnTq  Adj.    vielgeschäftig 
MahÄtj.  127,26. 
*  ^^STrT  Adj.  dass.  ebend.  127,2  5. 


"HS^HTtT  f-  Bochschälzung  Kir.  7, 


15.   U),H. 


^^rrai  M.uTR.  S.  3,9,3  (134,2). 
4,8.2  (109,4).  Richtig  die  Hdschrr. 
^S^^^^■,  vgl.  ^^\^  weiter  unten. 
2.^^rit?Cf  IV.  Nom.  abstr.  oRI  f. 
Bruaspati  in  VivÄdah.  310. 

=(^H  lern  und  ^^IIU  4. 

^^^■^m  und  öl^3[fq:i  3. 

^^?TT  IV.   o^  fleissig  geübt, 
-jep/feg«  Mabätj.  121,1  5.  Phab.28,4. 

sl^'Jll^T^  m.  eifrige  Vebung,  — 
Pflege  Laut.  443,11. 

^^^R^^,    =B[^fk=T    und 


'MgiH'stdct,  3. 

SI^Ffl^R  IV.  6. 
^li  IV.  ^T3tT  versunken  Ditjä- 
tad. 303,10.  Vgl.  sTi- 

^Tnriqmf  6.  Richtig  ^nmnTf 

1.  ^m  Desid.  IV.  3.  — Mit  cJJTCaus. 
Med.  Jmd  (Acc.)  eine  grosse  Pein 
verursachen  Ditjätad.  103,12. 

^^RFTIf  3. 
° ojim^ Adj.  beeinträchtigend, hin- 
derlich GÄTAKAM.  6,4. 

^F^qy^i  6. 

öIT'SI  (Sn°),  ^Rif  und  °5fi  3. 
*^dsllrl'n7  Adj.  dumm  Mabätj. 
243. 
sn^TfT^T  IV.  3. 
^I^qjf  6. 

SJIrTR^m  und  ^T^r^fnt  3. 
gi^^q  6. 

^FTT^  (ETT°)  und  °^  IV.  6. 
^^^ra^l  6. 
^sqrrTfe  IV.  3. 
^ITtW  3. 

^I^rqi  (*  ni.  wohl  =  3q5R  Ma- 
bätj. 243,1261)  und  ^T^Sfi  IV.  6. 

^l^PI:Rfl  6. 
*^^Trai5I^q  AdT.  mit  den  Ar- 
men fechtend  Mabätj.  263,28. 

^I^cl^tR   ra.   Schulterblatt    R. 
ed.  Bomb.  3,70,18. 

^I^gf^q  IV.  3. 
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^T^t^T  —  ^TST 


^I^T^q?  5. 

^Igi^tl  IV.  luslr.  so  T.  a.  in  der 
Regel  GÄt\ea>i.  18. 

^l^^dlMR  IV.  MBii.  7,182,20. 

^i^^,  ^r^hr^',  m^i^fFT- 
^SJ^^^,  -R^im  und  m^j^r  s. 

i%i^^4^tr    Partie,    knisternd 
M*n«.  S.  1,6,5  (95,6). 

f^TSpfi  IV.  (runde)  Form  DivjÄ- 
TAU.  172,10.  525,10, 
*|s<t-c4l   ni.  n.  eine  best,  hohe  Zahl 
Mahatj.  247,8.  2*8,4.  249,18. 

I^cgirrmq    n.    Kissen    Mauävj. 
273,4  0.  DiTJÄVAi).  40,10.  550,16. 

fSFI  IV.  5. 

NdMIFI  Adj.  von  Ukkaih^ra- 
vas  abstammend  Kuuäras.  6,39. 

•     I^IcillH'l  "h-  Schlange  KuttasI- 
HATA   18. 
f^  IV.  5. 

T^crcJ  IV.  *n.  ein  kleiner  Teich, 
Lache  MiuXvj.  195,12.  Vgl.  Ic^jj). 
racT^^^TiTT^Tf^a  5. 
fsF^Tt^-  6. 

%P15IT5I^  und  ragiUlT  3. 

ex 

r.  eine  best.  Dbiranl  Mau  Wj. 25,1  2. 

DbiranI  Mauätj.  25,10. 
crfl^liPT^  4. 

g^y  IV.  5. 

l.^y  mit  nr  Caus.  erwecken,  an- 
fachen  PÄ»t.  592,5.  —  Mit  fsf  Caus. 
IV.  an  den  Tag  legen,  bezeugen  GÄ- 
TAEAM.  31,69. 

Wr^  IV.  4.  3)ztt«em— ,:«tcer- 
den  wünschend  auch  Qig.  1,4  9. 

^Fra^T  f.  6ee«e  (?)  Ditjätau.  12, 
25.  13,17. 

*^^lt(r(j  Noiu.ag.  Vermehreryin- 
HÄVJ.  126,88. 

^ffNi  IV.  6.  giSiH.  t«.  11,12,1 
sind  JTfTT^  und  fTfJT^  Composita. 


^rflH^^  6. 

e<ö,(-=<l5lTni5FiTf.  ÜBT  eines  Theils 
t.  ^   -j 

des  Agjatantra  AV.  Paudh.  zu 
KAcg.  137,  1  —  38;  Tgl.  die  Note  zu 
KAig,  5,5. 

*^^^I^  ni.  N.  pr.  eines  Asura 
Mauätj.  171,8. 

^^l'fT^rni'Tr  IV.  so  zu  lesen. 
*^^^T5lT  f.    ein   best.  Beilmittel 
KÄGA^.  6,2iS. 
^^^51%I!7  S. 
^5nTTm  IV.  4. 
%lfT^,  ^i^  und  %^^i^  6. 

iRTrafTf^m  5. 

^m  IV.  ra.  N.  pr.  eines  Mannes 
(Buddba's  in  einer  früheren  Ge- 
burt) Gatakam.  23. 

^raf%fI^T^in  und  °mrtlrMI- 
^^HRiT  3. 

»^Tftrr^TTT^  m.  Titel  eines 
buddh.  Werkes  Mauävj.  65,57. 

*  ^R-U^^rft  f.  ein  6e»t.  S  a  m  4  d  h  i 
Mauätj.  21,81. 

^TST=fi  Adj.  ^^°  sehr  gtschwäz- 
sty  DiTjÄTAD.  338, 13.  20. 

^y^TSfi  IV.  6. 

5(<^JNriV.  Du.  Bez.  zweier  Grup- 
pen von  Sprüchen  KAif.  48,13. 

54<^ifT  IV.  n. Schenkung  an  einen 
Brahtnanen  Diyjätad.  620,14.621,2. 
2. 5<<^>|'l  IV.  ein  Bewohner  von 
Brahman's  Himmel  Gätaeam.  29. 
ein  best.  K  a  1  p  a  bei  den  (i  a  i  n  a 
Dhar.ma(a«h.  21,67. 

54'^Vl'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
DITJÄTAD.  476,26.  fgg. 

s^t^MId  m-  PI-  >'•  pr-  eines  Wal- 
des R.  ed.  Bomb,  4,40,22, 

5[^m  6. 

a^fTTfT^  und  54«^dll*+'  8. 

SP^mi  IV,  6. 

15,33,1«, 

5l<^Hm  IV.  f.  N,  pr,  eines  Lo- 
tusteicbes  Ditjätad,  442,28,  (gg. 

s(tj|t^rJT  f.  N.  pr.  einer  Frau  Di- 
TJÄVAD.  60,  24.  eines   Lotusteicbes 


514,1 1. 

5(<^H-H  aurh  Brahman's  (des 
Gottes)  ifund  MBu,  12,318,90, 

3^1^^  fi. 

d<^ls<Ji  IV.  1)Nom.abstr.  °(^n, 
Vio.\.  zu  JÄSX,3,29.30. 

ül'JIlTl^  IV.  m.  ein  best.  Kalpa 
beiden  Gaina  DuARUAfARM.  21,67. 
n.  N,  pr.  einer  Stadt  Ditjätad.  602,4, 

5("^I?'I  ra.  das  für  den  Brah- 
ma n  bestimmte  Mus  TS.  3,4,8,7. 

S4I<^  IV.  Adj.  einem  Bewohner 
von  Brahman's  Welt  gehörig  Ga- 
takam. 30.21. 

^I^nflT^  Adj.  Brahmanen  ver- 
sehrend (Rikshasa)  MBu.  7,176,3. 

^T^mraT  Kad«.  33,1 9  nach  DÄ- 
RiLA  ein  Brahmane,  dessen  Vater 
oder  dessen  älterer  Bruder  oder  ein 
anderer  älterer  Verwandter  am  Le- 
ben ist.  Also  nach  PÄiiiNrs  Termi- 
nologie der  Jovan  im  Verbältniss 
zum  Vrddba  (sdt^QT). 

HiistiT  5. 

^'^^V^  n.  Mahlzeit.  ^«7°  ge- 
speist  habend  Ditjätad,  39,20.  185, 

22.  GÄTAKAM,  21, 

JT3TTCr    Refectorium    Ditjätap. 
333,24. 

^TWr'THHlJ  IV,  Verabreichung  von 
Speise  Ditjätad,  43.22,  63,2,  81,16, 
97,3,  286,26, 

»TT^^T  IV,   Nom,  abstr,   of^T   f. 

ÖÄTAEAM,   20,22, 

HmrtT^Adj,  =>TmTrTtT^i}  di- 
tjätad. 433,1 1. 

HFRtünRFTraöfr  und  °qf^  5. 

>1^Mf|=tiT  f,  köstliche  Bewir- 
thung  Ditjätad,  284,21.  285,1 5.  fgg, 

>T5T=frT|"IV.  lies  Adj.  Essen  gewäh- 
rend. 

JTTiTR  5. 

m^  IV.  4. 

^"^  IV.  2)  1}  zu  A  V.  8,8,3  Tgl.  oben 

>T^  IV.  4. 

>|sT  mit  T^  IV.  gründlich  verste- 


hen Ditjätad.  494,26. 

HiiMrliy  m.ein  vorzuglicher  Krie- 
ger, Held  DivjÄTAD.  77,26.  n.  Kriegs- 
macht, Beer  218,1 1. 

mjJ  mit  \^  Caus.  verziehen  (das 
Gesicht)  Ditjätad. 263, 14. fg.  575,24. 
JTOI^f  IV.  Vgl.  ^TFÜI^T. 


»TTTIIJR5. 

>TOlt^  IV.  m.  R.  ed.  Bomb.  3,75, 
24  nach  dem  Comm.  Ficus  indiea. 
Vgl.  1)  c). 

^ITrPT  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
Ditjätad.  56,2  5.  fgg, 

5T?r  IV.  5,  n.  ein  best.  Theil  des 
Bauses  DA.MAJANTiK,  258, 

H?:^kr'-)=h  IV.  Lies  Adj,  im  Bha- 
drakalpa  lebend  und  Tgl.  Mauätj. 
30,80,  Ditjätad.  440,15.  447,4, 

JR'SJi^  IV,  3)  Ditjätad.  123,1 6.  PI. 
N.  pr.  eines  Landes  125,1 1.  fgg. 

>T^m^5. 

>T?^T^  IV.  5. 

>T?;^^f^5. 

iT?;^sr  IV.  5. 

>T?rRl5l  IV.  Vgl.  BüuLBR  in  Wiener 
Zeitschi.  r.  d,  K.  d.  M,  2,131, 

>T?rf5IcJTT  f  N.  pr.  einer  Stadt  Di- 
tjätad. 313,5.  fgg. 
2.>T?:i   Uli»  ^  IV.   Dacae.  (1883) 
169,2  0. 

iK\^im  IV.  5. 

^RrfT  IV.  Kau«.  39,9. 
^rnr^T^  IV.  5. 

I.  >TJ  mit  5r,  5I>TfT  IV.  stark,  gross 
(^^T^FT)  GÄTAEAM.  9,5.  —  Mit  517?? 
IV.  den  Unterhalt  vergelten  Ditjä- 
tad. 2,13. 

H^SIirasTFR  n.  Kaiic  47,1 2  Bez. 
der  Bymne  AV.  2,12. 

>T^  IV.  5)  Festgr.  15,24. 

HrINTiT  AtJj.  f.   an    den   Gatten 

(. 

denkend  1^,2  4. 
H5T  mit  FTFI  Caus.  IV.  5. 

vf^m^  3. 

^gT  ni.  auch  ein  best.  Theil  des 


>TSI  -  HTsI^ 
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Pfeils  MBu.  8,34,18. 

(ARH.    11,1  2. 

^^^^  s. 

*^T=lR5fiTiTt  f-  Titel  eines  buddh. 
Sütra  MiUATj.  65,54. 

>TSnT7  m.  Bein.  Qiva's  Damuan- 
Tlg.  97. 

>TT^flc?j  n.  impers.  Maitb.  S.  3, 
6,2  (61,)  6). 

>T^Tl^m.Boin.Civa's  Km.  11,80. 

>|i%rT  "•  Gebell  Gätakam.  23,8. 

HR^IV.  Fesigr.  12,29. 

>TH7  IV.  >THflH  ^om  Hintern  atii 
Apast.  C«.  10,9,3. 

^THrTIV.  2)  PART.  599,2 1.602,6. 

HFT  und  HTFIfT  (KuitakImata 
201)  5. 

HUT  auch  n.  io  ^\i\°. 

CS. 

HTIiyR  "■  Schatzkammer  KAug. 
38,15. 

*Tirn7I5  m.  das  Citiren  eines  Yer- 
ses  mit  dem  Prallka  (Gegensatz 
fI^5T'7I5)  D*R'i-A  zu  Kau?.  6, 1  0. 

HUTH^TTIT  S. 

o 
»Tinr-T    IV.    berechtigt    QAfiKARA 

zu  Vedäxta  144,5. 

TITri'T'T  IV.  ein  Jüngerer  so  an- 
geredet DiTJÄTAD.  304,2  4.  500,7. 
°HI'|IM  Adj.  gehörend  zu  Mabätj. 
1 09,73.  fg.  281,200.  DiTJÄTAU.  50,7.  8. 

HinR^!?  6. 

TlöfilTT'T  Adj.  dumpf  tönend  Da- 
hajantIk.  156. 

»TFsiqTlTf^sfi  8.  °^]^^. 
^TISR^ITJcf)    m.    Gefätsbewahrer 
Maiiätj.  274,14.  DiTJÄTAD.  45,20  (t. 

I.  "^rrf^gF?). 
Hisfr  IV.  5. 

HTÜ3^  IV.  2)  a)  GXtakam.  23.  Di- 

TiÄTAD.  521,25. 

HIÜZ'T  n.  Zank,  Zwist  Ditjätad. 

164,25.  Richtig  >TOi^. 

HllUi'+l  IV.  unter  nichtswürdigen 
Leuten  genannt  bei  Vign.  zu  Jäsm. 
3,289.  fg.  Wecker  eines  Fürsten  (ver- 
schieden von  ^F^)  ebend. 

>nq3I,  mr^l  und  HHrr^!7T  5. 

ex  o 

HI'^  als  falsche  Lesart  für  F^Ff 
zu  streichen. 

VII.  Th6il. 


Hll^  IV.  5. 

»rrf^^iv.  3. 6. 

JTI3T^lV.m.MBH.l,190,47. 191,1. 

192.1  nach  NIlak.  Töpfer.  Nach  Vaio. 
auch  Astrolog;  vgl.  Comm.  zu  Da- 
CAK.  (1883)  137,9. 

»Tinma  6. 

HT^'m'T  m.  Bein.  Qiva's  Päbt. 

391.2  m^^'  gedr.). 
HM^I^  IV.  PÄRT.594,7. 

*>Tra'7Ti7'T  IV.  in  stetigem  Denken 
bestehend,    daraus   hervorgegangen 
Mauävj.  75,3.  93,4. 
*>IF^>T?:  m.  N.  pr.  Mauatj.  177,7 
fehlerhaft  für  ^THJ. 

HRfTTFT^und  ofTrft  5. 

»TTSTR  IV.  3. 

^\m^  IV.  1)6)  Nora.  abslr.°T%rIT 

f.  Da^ak.  (1883)  164,22. 

1.5TI5T  mit  M  auch  reden,  sprechen 

R.  ed.  Bomb.  4,3,28. 

2.  HIFT  mit  HR  erscheinen  Km. 7,30. 
•s      ^       -s 

—  Mit  SrifT  Caus.  zeigen,  offenbaren 
Comm.  zu  Jogas.  1,8. 

THtT^tTR  m.   ein   Rikbasa   in 

ilönchsgestalt,  ein  Teufel  von  Mönch 
GÄTAKA».  23,60. 

Hd'^«?l  ein  best.  Flächenmaast 
Festgr.  17. 

♦PrftJjm^T  MaqIvj.  238,33  feh- 
lerhaft für  ■pri^o. 

1.  PT^  mit  ^mi  IV.  5.  -  Mit  W{ 
IV.  °TH^«ertCi<nde«GÄTAKAM.24,23. 

—  Mit  3(75?  IV.  Vgl.  PiscHBL,  Ve- 
dische  Studien  72. 

2.f>T^  IV.  3. 

^     I.   -s 

i^l^  IV.  1)6)  lies  «in«  Blase  auf 
Flüssigkeiten. 

*THsl?tl5I  Adj.  in  dem  die  buddh. 
Kle(a  vernichtet  sind  Mauävj.  19, 
69.  Nom.  abstr.  °^  n.  270,40. 

fH^ra5. 

PT7\  und  °cfi  m.  IV.  pr.  eines  Man- 
nes Ditjätad.  543,5.  556,8.  564,9. 

f^TK^^S  u.  N.  pr.  einer  Stadt 
Divjävad.  376,25. 


msT  IV.  6. 

fHRWfä. 
l.jft  IV.  >ftf?R  imper».  (log.  Subj. 

^TJITj    Rt'DRATA,   (IrÜGÄRAT.    1,146. 

>frqq?T5r  3. 
mqmf^  6. 
^r(  IV.  6. 

jfTEq^IfqjIT  3. 

^m\'^^  IV.  3. 

3.  >T5I  mit  3^1  DesicI.  5. 

»T^TIT  2)  f.  ^  IV.  N.  pr.  eines  Flus- 
ses  DOAKMA(AR».   4,25. 

»T^nTTT^    m.    Pfau    Haratioaja 
2,  58. 

»TsTSTTH^  IV.  5. 


HüiW^  IV.  Klo.  (1883)  77,3. 
H^Stl  und  2.  >T  (läge,  Zustand 

O  -S  CX 

Km.  9,71.  =  ^I  Comm.)  IV.  5. 
1.>T  mil  RRH,  °HrI  ganz  überwäl- 
tigt,  — gebrochen  Gätakam.  10,27.  — 
Mil3H"Caus.IV.  6e(racAten,6eacA<en 
ebend.26.  — MitfPTH'Caus.  auAom- 
men  lassen,  erhöhen  (den  Rubra)  Gi- 
TAKA.>I.  5,32.  23. 

H.TOIR  IV.  *  allerhand  Gewächse 

ex 

Mabätj.  261,13. 

^rm^^  6. 

HrTrl^RT^T  n.  ein  feines  Element 

CS 

ANiaUOOHi   zu   SAHfiBJAS.   3,4. 

HrlrTTS. 

ex 

J^rm^  'Adj.   an  das    Vergangene 
=>, 
zurückdenkend.  Comm.:  >TrTl  (0  ^T- 

ex 

fniwniqH(!)^  ä^^^:  sriföift- 

■^?ftsiir  \r^^'..  R.  ed.  Bomb.  4, 
43,fi2.  Vgl.  Gor».  4,45,129. 

^rm^  n.  =H^?I-qi5f  AKiatJD- 

ex     ex  ex 

DUA    ZU   SÄMKUJAS.    3,1.    MaHÄDBTA    ZU 

3,3.14.    fgg. 

*Trf?öfr^  m.  N.  pr.  eines  Gram- 

ex 

matikers  Festgr.  53. 

i'T  IV.  3. 

2.  ym^  IV.  f.  CÄSkh.  Br.  7,9. 

■^^^   r  ^-x 

»TrqxpT  und  HrnTTHr ». 

CS,  CS.  "• 

HR^ITT  auch  n.  R.  ed.  Bomb.  3, 
35,11. 

}Tfqiv5  und  qmsr^^  iv.  5. 

*H^^SFS"=r    (so   zu   lesen)   Adj. 

ex       ^      ^ 

grosse  iVeigung  —  oder  Lust  habend 


Mabätj.  110,21. 

*HM^=^m  Adj.  in  hohem  Maasse 
wünschend,  ofjl  f.  ebend.  110,18. 

^TF3  IV.  »o^^Sf  (so  zu  lesen) 
zum  ijrössten  Theil  ebend.  30,79. 

mq^fn  5. 

-S 

•H^PTI^  m.  ZiinaAme,  Gedeihen, 
Fortbestand  Mabätj.  39,4.  263,7. 
*^!TT^Ttl  Adj.  grossen  Gefallen  fin ■ 
dend.   Nom.  abstr.  ofH  f.   MabXtj. 
110,2  2  (°Hraf!T  gedr.). 
gf|  IV.  4. 

^X^  '^'-  D'*J*TAD.  203,1.  fgg. 
^^^^  auch  MBb.  7,202,9. 

exs5  '  ' 

^  IV.  KV. 4,16,20. 10,39,1 4  viel- 
leicht IVagner. 

H^^^  m.  auch  N.  pr.  eines  Man- 
nes Festgr.  16,37. 

'J?TT5T  IV.  3. 

^        r 
HFrl^R^f  ni.  Lohnarbeiter  Sud. 

zu  Apast.  Gruj.  23,7. 

HTR^I  f.  Löhnung,  Lohn  Ditjä- 
tad. 303,30. 

H^R'rq  IV.  5. 

H^I^T^T  (!)  u-  ein  Haus,  in  dem 
Almosen  gereicht  werden,  Ditjätad. 
263,2. 

*H5T^  IV.  lies  m.  {sc.  mWJ)  das 
4te  Lebensstadium,  das  des  Bettlers 
Maiiätj.  150,4. 

qqqq  m.  Patron.  Maitr.  S.  4,6,6 
(88,8). 

%5mipTT^R^  5. 
2.>Tm  IV.  6. 

»TtlRiTI  6. 

^TTIpTTEI  IV.  lies  Brotherr,  Er- 
nährer. 

JTIIT5T1H  IV.  2)  lies  der  durch  Be- 
nutzung eines  Pfandes  erzielte  Ge- 
winn und  Tgl.  Bbuaspati  in  Vitädar. 
9.  13. 

■jTlir^rft  IV.  6. 

HmisriH  und  JTTnisfi  iv.  3. 

HrnFT7l  f.  die  Stadt  der  N4ga 
Dharmacarm.  1,62. 

HIsT'I  IV.  Adj.  (f.  ^)  auch  gefrässig 
R.  ed.  Bomb.  4,41,26. 
46* 


366 


■m^i  -  RRra^i 


«TISTTTT  IV.  iiisbes.   «ine  Speise, 
die  man  nicht  tu  kauen  braucht,  Di- 
TjivAU.  297,10.  fgg. 
l.^m  IV.  6. 

ITTF^nr  m-  <tie  Art  und  Weise 
der  Anrede  Ditjätao.  485,7. 

HfTIT  IV.  K4i>t.  38,1 2  Bet.  det  Lie- 
des XV.  12,1. 

Wm^  IV.  5. 
1 .  ?J5I  mit  ?Itf  stürzen.  W^P^TJ  Da- 
gAK. ;  1 883}  ltiä,7.  Med.  (°ä5IrT)  etwa 
verfehlen,  um  Etwas  kommen  Maitr. 
S.  4,6,<  (83,6). 

?J!T  niil  ^'i  nachlaufen,  nachge- 
hen  GÄTAKA».  31.  32,8. 

^JJ^^Tirr,  äFT^T^  (auch  (JÄtakam. 
28,9)  und  >JTHI  3. 

»Jlrp^^fTT  IV.  5. 

?JIH<=UIMHW  f.  Verscheuchung 
des  Gegners  TS.  6,3,8,4.  6,A,4. 

Cegners  TS.  2,6,t,5.  5,6,t,t. 

JiT^RIV.  Dbar»a(ahm.  16,*. 
*4<  cjiif.ctiamEade  eines  adj.Comp. 
=  W^JZ  Mahätj.  126,56. 

^rn  IV.  za  diesem  und  den  fol- 
gendeo  Compp.  Tgl.  Büulbr  in  Wie- 
ner Zoitschr.  f.  d.K.  d.  M.2,182.rgg. 
2.q  V.  5. 

miJJ^  V.  6. 

ReRS  V.  ÜITJÄTAD.  411,12. 


H^f^'^^  n.  N.  pr.  eines  Ueilig- 
tboms  UiTJÄVAD.  201,6.  19. 

rjijfT^  V.  lies  Vernichtung. 

^W  V.  °HrT  beschämt,  aus  dem 
Felde  geschlagen  Mabätj.  24S,  717. 
Falsclilich  ^Z°  Ditjätad.  633,2«. 
635,7. 

q^V.ä. 

H^-t-f*ci!«l  m.  ein  festlicher  Topf 
GItao.  12,1  s. 

^¥^nT^  V.  Freudentempel  Mi- 
latIm.  (cd.  Bomb.)  165,2. 

q^FT?:^!  6. 

37f  crd-lirR  5. 

JTf  FJT^T  V.  5. 

qj^6. 

^i^■{'\  V.  so  zu  lesen  st.  i-hlH- 
_  -\ 

^TWfvf  V.  5. 


q^f^H  V.  OamaustIk.  203.  25.S. 
Ki'ttanImata  6. 

JT^^TT  Adv.  mit  SfIT  reizend  — , 

lieblich  machen  Diiaidiacahm.  9,75. 

*f!^5n^^^^3TtncJJ^   in.   Titel 

eines  buddh.  Werkes  Mabätj.  65,66. 

*R55frR^T^   ni.    desgl.    ebend. 

65,4  4. 

\ 

f.  Apast.  Griu.  3,11.  Baudii.  Ghbj. 
Pari(;.  auf  Terscbiedene  Weise  er- 
klärt. Vgl.  ^qrra^TiT  =  ■F^^c^ 

VAiaAJANTl,BuiJMIE.,BRÄBMANÄ0HJ.51. 

J757  ^>  ■"•  derVorsteher  eines  M  a- 
tba  Prterson  zu  Subhäsiiitat.  2767. 
!T3fq^  s.  oben  u.  !7iLUl=hl. 

CS.  CN 

msa  V.  5. 

R*nnJT*T  m.  ^'•  pr.  eines  Parkes 
Ditjätad.  3 15,2 3. 

qftnrfr^  und  qnndq  s. 
qnn-^  6. 

TTm^^TISlftl^l  Adj.    Edelsteine 

und  Gold  enthaltend  R.  ed.  Bomb. 

3,43,32. 
-^        r 
TTTI^'T'l  V.  n.  ein  Talisman  von 

-\ 

Edelsteinen  Ditjätad.  546,14.  fgg. 

^^S^  V.  A?TAV.  39, C  wohl  nur 
reblerhari  für  ITTJI^- 

CS. 

•TUIN^I  V.  DAMAJAiiTiK.1 96.  Zoll- 
haus BiiuLRH  in  Festgr.  19. 

rnji?r  V.  5. 

ROJ^=fi  V,  m.  A'ceiJ  Ditjätad. 
346.22.  333,18. 

qU2<yf^  und  !TOJ5I5r'af  5. 
*qüJ5f*TIT  (so  zu  lesen)  m.  Pa- 
v«7/on  Mabätj.  226,43.  °mZ  Ditjä- 
tad. 288,1  5.  qijl^n?;  268,1  5. 

RÜI^nr.  =■  TIH  w'<>*e'n  K'»- 1 6,4  4 . 

HU-äl5I=fr  '"•  eine  Art  Gebäck  Di- 
tjätad. 258,;).  fgg. 

qüISR  V.  5. 

RUi^  und  °^  V.  f.  Sohle  des 
Pferdehufs  A^tat.  39,6.  II. 

Rüira^T  s-  oben  u.  qcfir^I. 

qrT^q^H  ni.  N.  pr.  eines  Sees 
R.  ed.  Domb.  3,75.U. 

qFIsT  Adj.  Jtnds  (Gen.)  Absichten 
kennend  Ridrata,  (rncärat.  1,27. 


qTrTfTt^lcT  m.  Theilnehmer  an  Be- 
rathungen  Gätaka».  10. 

^r^m  V.  6. 

l.qST  mit  5n7  stark  zusetzen,  be- 
zwingen Ditjätad.  599,2.  —  Mit  tjfr 
V.    reiften   ( Holz    zur   Feuererzeu- 

gUDg)  GÄTAKAH.  21,26. 

4.  q^  mit  fqn  Caus.  (Fiqi^qirl) 

abwaschen  Mahätj.  263,75.  Ditjä- 
tad. 53,18.  185,21.  343,1. 

q^^  V.  2)  a)  Dhabmaqarm.  11,55. 

q((H^H(=tlI  V.  5. 

^^^Z  V.  Z.  2,  lies  singend. 

q^rg  und  q^nro  5. 

q?i5TO  V.  ä. 

R^T^  5. 

q^J^  m.  =  q?  1)  R.  ed.  Bomb. 
3,56,20. 

q??TrI  s.  oben  u.  qS'. 

qJIjqfT  Adj.  in  teroKicAenden  Ge- 
tränken bestehend  Gätakam.  8,6. 

qi^,  lies  AdT. 

-s. 

q^  V.  5. 

...  "^ 

qy^5I  1)  n.  Honigwabe  Comm. 
zu  Apast.  (r.  6,31,5. 

qy^Ii  Krapfen  mit  süsser  Fülle 
Kahaka  189,23. 

qyr^FSI,  lies  Honigwabe. 

qyES^  V.  ö.  Bienenstock  Dhar- 
HAfAHH.  14,22. 

q^Fi^  3. 

q^Fim  V.  5. 

qypi^^6. 
^^n^  v.  6. 

q5|5fT^  V.  5.  ni.  Sg.  KiR.  9,53.  57. 
Duarmacarm.  15,10.  19. 

qUTtS^,  lies  Wachs  statt  Hontj;. 

qrje^  n-  auch  .Veth  Vibn.  zu  Jägn. 
3,253.  Ig. 

qV^ftlrT  un<l  ^T^OT  3- 
qtHTTFT  V.  6. 

^^:Wl  (n.  lUittelmässigkeit,  Defect 
RuKBATA,  (rSgärat.  3,65)  Und  qS-U- 

^^m  v.  5. 

qf.IfqFcT7Adj.mtl  min^eretn  Tone 
— ,  nt'cAt  zu  hoch  und  nicht  xu  ge- 
senkt gesprochen  R. ed. Bomb. 4,3,31. 

qtljqW' Adj.  =  °%}  Maitr.  S.  3, 

3,»0(ii,4). 


qE-Om^T^q  Adj.  von  mittlerer 

•s 

Vnterschifidungskraft  Aniruddba  zu 

SÄMKiijis,  3,7!l.  MauÄdrta  zu  3,7 8. fg. 

qtlllfli|gq  n.  der  mittlere  Theil 

des   Spielplatzes   Maith.  S.  1,6,11 

(204,1). 

qtOf^lN,  qE.^n^q!<TRq^und  ^- 
Utl5. 

qq  mit  gq  V.  6.  Caus.  V.  nach- 
geben,  liücksicht  nehmen  Gätaua.m. 

22,53.  —  Mit  qqq  Caus.  dass.  22. 

o 

22,73.  —  Mit  q^^,  «yi^l'"^  A- 

PAST.  (r.  8, 16,6  ohne  Zweifel  feh- 
lerhaft. Vielleicht  q^TFMlCn  zu  le- 
sen. HiRANJ.  (^R.  nach  Hillrrjiakdt 
St.  dessen  q%5q.  —  Mit  JTTrT  Caus. 
V.  wieder  ehren,  Jmd  (Acc.)  vergel- 
ten mit  (Inslr.)  Gätaka.>i.  10,8. 

qqq  v.  5. 

qqq^Trr  5. 
qqq^q  v.  5. 

qq;5T^  n.  Scrupel,  Sorge  Ditjä- 

TAD.   257,12. 

qqq  v.  6. 

qqfq^sjqt  5. 

qqT^I^T^Ty  m.  Andachtsübung 

GÄTAKAM.  21. 

*qq'.q^f?qi^T^  m-  eine  der  vier 
Arten  von  Nahrung  (in  materiellem 
und  geistigem  Sinne)  Mauätj.118. 

qq:qqf^  e. 

qq:q^  V.  6. 

»qjq'^EBI  (!)  f.  der  kleine  Finger 

Mauätj.  189,53. 

qq4  (?j  Mahr.  S.  1,6,5  (93,13). 

4,2,1(21,11). 
c 
qqfXmqq  m.  so  t.  a.  AfenjcAen- 

ti'nd  GÄTAKAM.  20,18. 

qqsqqiq  und  °qiqq  6. 

s3  'S 

qqcqqiq    n.    Sänfte,    Palankin 
o 

MBB.  7,186,4. 

qqEqST^  n.  itfenJcAenAom,  so  t. 
a.   Unding  Aniruddba  zu  SÄSkujas. 

5,52. 

qqEqcÄii jq  m.  üfenscAenräMAer 
Bruaspati  in  Vitädar.  317. 
'qqisTcf^  m.  Phantasiebild,  Ein- 
bildung Mabätj.  109,34. 

qqisISf,  f.  °=nV.  eine  best.  Zau- 


rRTirar  -  qm^^m^ 
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berkrafi  Divjätad.  53,22. 

RRTtT  V.  3. 

RRirm  ni.  Leidenschaft  MÄi.»- 
tIm.  (ed.  Bomb.)  81,6. 

2.  ^^^m  und  ^^^^  5. 

!T^5IE^V.    VlERAMÄNK»«.    11,40. 

q=^5rTtnra^r^  v.  6. 

iT^nr?:^  und  q^f^^!(I  3. 
^^J^^öfi  Adj.  von  geringer  Vn- 
terscheidungskraft     äniruddu*     zd 

SÄÜKIUVS.    3,80. 

R^rr^^'Rrl  Adj.  dass.  derselbe 
und  Mahädbta  zu  SÄSkojas.  3,79. 

q=^T5T  und  qf^qq^v.  s. 

H'^  i^  n.  eine  Art  Malratze  Ma- 
alvj.  280,25.  DivjÄTAD.  19,23. 

q^qg^H  Adj.  verliebt  R.ed.  Bomb. 
4,28,13. 

q^  V.  6)  DamajantIk.  66. 

qqfi^e. 

q^Ji^^jf-^f^^IV.  P/^u«Aenne  Da- 
majantIk, 101. 

*^^J^W(  f.  «m  best.  Hdels.tein  Ma- 
BÄTJ.  233,27. 

I.q;j"mil35rfq,  °qfl  V.  umstorben, 
d.  i.  vor  dessen  Äugen  die  Verwandten 
der  Reihe  nach  hinsterben,  in  dessen 
Familie  eine  Reihe  von  Todesfällen 
vorgekommen  t>(,APAST.  Grhj.  23,10. 
Eben  so  Apast.  Qr.  9,12,4. 

q<M  V.  3. 

q^gq  und  q"^!^  ä. 

q^^mrfTf.  Bein,  der  GaSgä 

DllAH»A(ARM.    1,31. 


q^Oi^T  3. 

*q^qfrra^I    f-    Luftspiegelung 
Mauävj.  139,7. 

q=fn3=RI  f-  Spinne  Comm.  zu  Da- 
majantIk. 176.  Vgl.  qsfi?;^  1)  *). 

qrj  Apast.  Grhj.20,12  fehlerhaft 

fürqrif. 

l.qiT  mit  qt^T^  ab  — ,  wegwischen 

DiTJÄTAD.  293,8.  296,23. 

qföfä. 

r  - 

q^  V.  q^Tqirl  mit  iatrans.  Bed. 

Subuäsuität.  93. 


qqyifnq  Adj.  edU  KorpertheHe 
verwunilend  Brhaspati  in   Vivadar. 

373. 
r 
qm7[^^^  m.  Uas  in  den  Schran- 
ken Hallen  Divjävau.  29,2«. 

r  

qmn  als  Partikel  =  ^  Pisciibl, 

Studien  61.  fgg.  Maitr.  S.  3,9,3  (134, 
2).  4,8,2  (109,4)  nach  der  richtigen 
Lesart  cT^qifT. 
q^H16. 

qfeiH^  V.  6. 

^\^^^  Adj.  =  qc?^  Maitr.  S.  4, 
4,9  (60,20). 

qUT  V-  ')  e)  DiTjÄVAD.  171,27. 

q^^V.  m.  Gefäss  Ditjatad.  171, 
1  8.  fgg. 

^«{^l  und  qsnii'?!  3. 

qflrRira  V.  6. 
2.  qq^  3. 

l.H^V.  2)  Dach  HiLLEBRANOT  M^T. 

qi^frq^^  Adj.  eins  hohe  Stellung 
einnehmend  Divjätao.  247,4. 

q^^MI  V,  3. 

q^^rl  Adj.  gross,  ansehnlich  Di- 

TJAVAD.  227,4. 

q^v.  6. 

q^g  V.  3. 

q^ri^  V.  *hehr,  herrlich  Ma- 
.         ^  f 
uÄvj.  13,17  (^q^rUSfiT  zu  lesen). 

H'^lüqtT  Adj.  auch  sehr  kostbar 
MBU.  7,127,17. 

H«(;JJ|  V.  ein  Aelterer  üitjätad. 
329,1.  fgg. 

q^^^  V-  ui.  *ein  best.  Verge- 
hen, wenn  nämlich  ein  Mönch  ohne 
gehörige  trlaubniss  ein  grosses  Klo- 
ster für  sich  baut,  Mauävj.  288,7. 

q^lI6. 

q^^^q^  und  q^raqmsfi  3. 

q^Wiq  m.  PI.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes R.  ed.  Bomb.  4,40,23. 

q^l^'?i  ni.  N.  pr.  eines  Mannes 
DivjÄTAD.  318,1  s.  fgg. 

q^raf  «• 
^^m^  3. 

"N     3 

q^IJ^fT^r?  Adj.  von  Mahädeva 
getroffen  Maitr.  S.  3,6,10(74,1). 
2.  q^iq^  V.  6. 

q^HSJq^AiJj-'""'  grossem  yuz- 


ten  seiend  Divjätad.  200,1',. 

q^IRT  6. 

q^T=^2I^  V.  DivjÄVAi).48S,3.fgg. 

q^T^fEfsfl  f.  die  grosse  Erde. 
Nom.  abslr.  ^'^  n.  SÄSkujapii.  87,2. 

q^TQfHIT^V.  DivjÄVAD.  ."56,1 7. fgg. 

q^l5T^^  und  q^ra'FI  3. 
2.  q^I^lf^  V.  2)  GÄTAKAih.  23. 
2.q^>TTnj3. 
»q^iqfq^Adj.?  Mahävj.  109,35. 

q^mriTTSRm.PI.  eine  best.  Schule 
de«SämaTedaüivjÄVAD.632,24.26. 

q^T;[T^sff^W>TTmq!7  »• 

q^'Kin  m.  N.  pr.  eines  Berges 
R.  ed.  Bomb.  4,37,7. 

q^T^TT^  m.  eine  grosse  Gazellen- 
art K.  ed.  Bomb.  3,68,32. 


q^iqm^H  und  q^i^r^n?:  3. 

q^I^^T^  S. 

Ht^lslirl^  V.  Richtiger  wohl  qi- 
^°,  wie  mehrere  Hdschrr.  des 
(vNKu.  ^ft.  lesen. 

q^I^f^V.  TS.  I,8,f0,l. 

q^T51cr^flH,q^T5nrn'  und  q- 

^wrfsfcr  6. 

q^IW  V.  3. 

q^iqqr  6. 

rf^JJTf  m.  PI.  eine  best.  Schule 
des  SAmaveda  Divjävad.  632,23. 26. 

q^iqpifr  6. 

*q^TFTrnqT2nq  n.  Titel  eines 
buddh.  Sätra  Mabävj.  65,77. 

q^IT^lW  m.  der  grosse  Traum 
SäSkiijapii.  108,1 1. 

q^^fPF^  Adj.  in  grosser  Koth 
erfolgt  DmÄVAn.  443,16  (°rlt^q=^ 
geschr.). 

q^^gf  V.  6. 

qf^T  V.  1)  KüTTAslM.  179. 182. 
qT^^,  so  zu  accentuiren. 
q^'STTq^qRq'T  V.  lies  D  u  r  g  4. 
qfemfT  Adj.  in  einen  Büffel  ver- 
wandelt KAiipig.  32.  67.  74.  101. 

q^ri?ifi?qf^q3. 

•V 

q^SlTsü  ^  •  grossartig,  ansehn- 
lich. Compar.  °rT^  (%^)  Divjävad. 
243,8.  fgg. 

q^TTT^  auch  MBh.  1,223,32.  32. 

q^T'tiqV.  m.  ein  best.  Kalpa  6ei 


den  Gaina  DuAHsiAgAii».  21,37. 
1.  qi  mit  Präs.  damit  nicht  R.  Gork. 
1,63,2  1.  Tf^  qj  mit  Präs.  so  v.  a. 
sons!,  andernfalls  3,68,4  4.  qT  ITH- 
q^q  «l.  q  IF°  molrisch  2,tl6,5. 

3.qT  V.  5.  —  Mit  gr  3.  -  Mit  q- 

Desid.  sich  über  Htwus  (Acc.)  eine 
richtige  Vorstellung  zu  bilden  wün- 
schen BhämatI  616,9.  —  Miiqqv.3. 
qiqi^  V.  Apast.  Grhj.  22,5. 

qrf  ra^  V.  3. 

qi(i^  V.  m.  der  Vorsteher  eineiM  a- 
tha  Petrhson  zu  Sübuäsiiitäv.  2767. 

qiOIöJJ  V.  m.  PI.  eine  best.  Schule 
der  Bahvrk'a  Divjävad.  632,18. fgg. 

qTrll"^?^  oder  °^  6. 

qirl^"  V.  8)  Z.  2,  lies  iWanen. 

qTTf?  V.  *  ein  best.  Rörpertheil 
Mauävj.  189,71. 

q]H?r  V.  1)  a)  ein  Aelterer  so 
angeredet  Divjävad.  500,4. 

qRfel^V.m.R.ed.Bomb.4,1,77. 

qir?sriT  V.  3. 

qirl^i^T  5. 

qiriyiH  V.  *  Frauenzimmer  überh. 

t. 

Mabävj.  261,69. 

qTR^q  und  qirjfi?^  3. 

qr^nm^  Adj.  ei»  wenig  mehr 
als  (Abi.)  Diiahmacarm.  1,11. 

qrnf^  v.  5. 
qi^  V.  6. 

qm^  V.  n.  eine  Art  Meth  Vioi.  zd 

ex 
JÄGN.  3,253.  fg. 

qiqTHi^  6. 

*qiqTCJJ  n.  zeitliche  {sechstägige] 
Degradation  eines  Mönchs  Mauätj. 
263,1  4.  q^°  wie  diese  ursprünglich 
verhängt  wurde  15.  qcrim=tiH°  9«- 
mildert  16. 

qTRTH  5. 

qiPIrll  (■  Stolz  KiR.  14,13.  13,21. 

qrqr  V.  6. 

qm^slcHtl  Adj.  über  die  Macht 
eines  Zaubers  verfügend  R.  7,29,26. 
2.  qiq  V.  1 )  f.  §.  quff  rTT:  <*'«  6«- 
Statt  einer  Gazelle  R.  ed.  Bomb.  3, 
39,26. 

HIMINTETIf  Adj.  in  Zauberkün- 
sten erfahren  Divjävad.  32,37. 
*qjqj  dlrll    m.    Anhänger   einer 


3G8 


qmif^rR^  -  mn 


best.  Secte  MxuXri.  178,2j. 

4l^in  V.  1)  a)  M*iTH.  S.  2,2,(0 
(23,9,. 
*RirrTT5T=U  '"•  ^'egteeiser  Maiiävj. 
19,92.  138,2.  223. 
*Tirr71JtIira=fi    m.    ilass.    ebeud. 
19,89. 

^IITWTI  f  Reinhaltung  eines  We- 
ges Uivjivvi).  äl3,3. 
* iTUinsZIim»!  11.  ^yegweiser  Ma- 
uÄTj.  19,93. 

STIJH  oder  °^  V.  fi. 

ITIFnmX  m.  =  qi^rra^  2)  a)  Ui- 

TJÄTAU.    218,8.    (gg. 

JTFmR  V.  s. 

^\^  V.  2)  aucb  ohne  3^^^!:  R. 
ed.  Bomb.  3,35,15.  30. 

^\^\m  v.  5. 

TTITISIT^  V.  Äpa8i.  Gabj.  21,  i. 
22,12. 

rnHFT^lfH'T  Adj.  einen  Uonat 
hindurch  fastend  MBa.  12,303,18. 

qi^^?  V.  6. 

TT^IWin^  s.  oben  ^^°. 

qrf^  V.  3. 


HI'5'^Si  V.  m.  ein  best.  Kalpa  6ei 
den  Gaina  DuAiiMAgiitM.  21,37. 
l.TR  "'-'t  TT^  V.  ring»  einschlagen 
IpAsr.  tB,  11,7,7.  —  Mit  ^^,  Hl^fl 
/erlij  gebaut  Apast.  Grhj.  17,6. 

W^iuii  *3^,  3FT%rT  o.  da» 
nacA  oben  Verliehen  Mauätj.  133. 
244.  —  Mil  *fsi.  °fq%?r  n.  das 

nach  unten  V.  ebend.  —  Mil  ^^ 

-s 

zusammen  — ,  e<njteAen  (den  Arm) 
Divjävaii.  473,0. 

FraT  vgl.  oben  u.  TinrriT5i. 

l.ft^V.  ä. 

FTST  V.  2)  f.  FTsIT  Apast.  Gebj.  3, 
1 1  nacb  dem  Comm.  viele  Freunde 
habend  oder  Freundin. 

■R^T^^  V.  Maitr.  S.  4,3,«  (43,1 2). 

IH^tT^R  V.  so  zu  accentuiren. 

TRjtHtjf  Adj.  wie  ein  Freund 
(blois)  redend  (oicbt  in  VVitklicbkeit 
ein  Freund  seiend)  MUu.  8,39,M. 


m^:wn  ä. 

TiT^:?F'T'7  m.  gegenseitiges  Veber- 
einkommen  (Iäk.  63,3.  Statt  dessen 
°nR^T7  od.  Piscu.  101,2. 

IHyT'^lH  Adj.  aus  Paarung  her- 

o 

«orgejan  Jen  Maith.  8.1,10,7(1 47,1 7;. 
JiWJ^W^^  m.  und  fqEJJfPTqi^ 
ra.  falsche  Auffassung,  Wahn  Asi- 
ninniiA  zu  Sähkujas.  6,59. 


fREJJTFT^Fic?^  ni-  falscher  Ver- 
dacht GÄT.4KAH.  9. 

fq-?'I  V.  5. 

FTRf^^  V.  KiH.  12,14. 

rfren  V.  3)  f.  iftS^    Bein,  der 

A  A 

De  vi,   Gattin    des    I(ina,   Apast. 
Gbuj.  20,2. 

•THtT^  ni.  Fischer  Gätaeam.  6,26. 

■TT^TTfTrlön  Adj.  zu  prüfen,  zu 
erwögen  Gätakam.  8. 

rftc^T  mit  gi  Caus.  V.  3. 

q^Crllfjrl^n.  Titel  eines  Schau- 
Spiels  des  Bina  Comm.  zu  Dama- 
jantIk.  227. 

IT=fi7m.  °'^r{  «»•»  Spiegel  werden 
Doabma(arm.  17,25. 

rr^RPTTUI  Adj.  mit  einem  Schmuck 
von  Perlen  versehen  und  zugleich 
des  Schmuckes  baar.  Nom.abstr.°ffT 
r.  SiBu'isuiTÄv.  1327. 

qf^^t  auch  eine  best.  Pflanze 
Antjksiitis.  und  A V.  Paddu.  zu  Kauc 
82,26. 

fflsl  V.  der  blosse  Schein  von  Et- 
was.  ^(7°  Adj.  R.  4,9,11.  =  afTR- 
Sft'TR  12,8.  Am  Ende  eines  adj. 
Comp,  ähnlich,  zu  vergleichen  mit 
dÄTAKAu.  6,9.  —  1)  alH^URIsR  in 
negativer  Tfeüe  Anibiudiia  zu  SÄfi- 
KUjis.  3,22. 

o 

MtSItS?  (iesichts  — ,  Augenbinde 
KiB.  17, i5. 

qSrlüJ^fi  ülund  DiVJAVAD.  387,7. 
»qi^q!:^^  n.  eine  Art  Schmuck 
Mauätj.  237,50. 

»gijjqi^^^f  (d.  i.  °giö^^R)  n. 


jMt«nd«!/»cAMAHÄYj.273,13(°'TTt5SJ 
gedr.). 

^^^  V.  6. 
'Ri^t^ltJl^F  »•    «'"«   ^''t    Schmuck 
Mauätj.  237, «9. 

^SS(,  f.  °J}  V.  desgl.  ebend. 
239,1  5. 

in^ai  8. 

nü^^TR^T  V.  6. 
qi^^^Fq  und  qiäH^in  6. 
Rl^^H  Adj.  mit  dem  Munde  fas- 
send Maitb.  S.  4,5,7  (73,7). 

rrilr^TO  V.  3. 

^T^im  3. 

I.RtJ  V.  12)  Jmd  (Gen.)  entwischen 
GÄTAKAM.  20.  21,11.  22.  —  Mit  5T 
auch  ii'cÄ  losmachen  von  (Gen.),  eni- 
(/eAen  R.ed.  Bomb.3,66,n  .^^/^rei 
von  (Abi.)  Mauäjt.  19,47.  —  Mit  f^, 
°Hf?i  Jmd  (Gen.)  entkommen  Gäta- 
KAM.21.23.-Mit5r%qq,°H'T^e'-- 
löst,  von  einem  peinlichen  Zustande 
befreit  R.  ed.  Bomb.  4,39,5. 

TnH^-^S"  m.  eine  best.  Pflanze  R. 
ed.  Bomb.  4,1,81,  t.  1. 

J^^Ism^t^^fsTTT  Adj.  (f.  ?)  auf 
Saccharum  Munjia,  aus  einer  Bo- 
gensehne und  aus  Eleusine  indica 
gemacAt  Visaiius.  27,18  CrjClIT  zu 
lesen). 

^Z  V.  Bündel  Ditjätad.  301,28. 
Vgl.qiJ. 

R^  m.  von  unbekannter  Bed.  Su- 
BUÄsuiTÄT.  2332. 

!TIH^  V.  Adj.  =  qi3I  1)0)  Dl- 

VJÄTAU.    13,1  5. 

iTÜI^  V.  3. 

ITÜI^5I  6. 
»RTJIiJFl^IFR^lf^^  m.   ein  best. 
Klosterbeamter  Mauätj.  274,19. 

RrFTfre. 

l.Hä'  mit  hH   einträchtig  sein   Di- 
tjätab.  28,27.  —  Caus.  erfreuen  R. 
ed.  Bomb.  4,1,86.  —  Mil  ^TlrTfn 
Acc.  Jmd  freundlich  begrüssen  Gä- 
takam. 31.  DivjÄYAi).  117,1.  4^9,15. 
433,8. 
2.q^  V.  5. 
j      ^\Z^  "•  e'ne  *"'•  Siddhi  Am- 


BiDuut  und  MauädsVa  zu  Sämkhjas. 
3,44. 

M*iM    mil  37    entstehen    lassen 

DuAB.tlAg.  7,67.  8,38.  12,38.  17,82. 

ITR  V.  1)  6)  Nora,  abstr.  °^\  f. 

KlB.  6,19.  12,28. 

MHJ||6<T  f-  PI-  Titel  eines  buddh. 
heiligen  Textes  Divjätau.  20,2(.  35, 
1.  Auch  in  einer  A(oka-lnscbr. 

*H^Ntf,'I  f.  ?  Mahävj.  273.i7. 

♦n'f^frFTTHrll  f.  Schwund  des  Ge- 
dächtnisses,  Vergestlichkeil  Mahävj. 
9,3.  104,55. 

J7i%qTrrn  S. 

*RHffT^T  f.  ?  Mauätj.  245,667. 

R^R>TSr^T=3TTf^lH  5. 


Rlctif?  Adj.  verstummt  Damajan- 
TiK.  262. 

qS  V.  Divjätad.  324,16.  fHo  feh- 
lerhaft  332,5.  Vgl.  %?]. 

ITG  V.  Vgl.  oben  u.  JTJ. 

qs  mit  ä^nr  6.  —  Mil  'm,  °q- 

TH5FI  V.  betäubt,  ganz  hin  DirjÄ- 

TAD.    434,30. 

imn??  1-  N.  pr.  eines  Wellherr- 
Sehers  Mauätj.  180,6.  Ditjätao.210 
I9.fgg. 

m^T^i  6. 

IltJIITr!  n.  et'n  best.  Zustand  der 

CS 

Extase  Ditjätau.  79,28. 
♦H^NIT^H  m.  der  ursprüngliche 
Termin  der^JJ^'mgenanntenStrafe 

Mauätj.  263,12. 

r    — ■ 

*R5TN4lM4T^IH  m.  die  eben  ge- 
nannte Strafe  verkürzt  ebeai.26S,t  3. 
RFM  V.  3. 

JTR^T%[njn5R  m.  Spitzname 
eines  Mannes  Divjätad.  501,3.  fgg. 

r{7|^[^  n.  eine  best.  Kunst  Ditj  ä- 
VAD.  630,20. 

RITrfhr  V.  Z.  2,  lies  des  Sarana. 

qiT51'^  m-  nirschhuf  Maitb.  S.  3, 
1,4(3,11).  2,6(23,2). 

qiTipTTrT^'  f-  Bein,  einer  Frau 
DlTJÄTAD.  77,27.  466,24. 

TITI^f?  (nicht  ^^\\°)  a.  eine 
best.  Begehung  des  Brahmakirio 
AV.  Padd.  zu  KAug.  57. 

irrjj  V.  zu  suchen,  so  t.  a.  selten 
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G*T4KA1I.    13,42. 

ITZT^T  f.  ein  kleinei  Stück  Kiug. 
47,46. 

qaii^  V.  6. 

L 

qfT^TST  6. 

t. 

ITT^cT^ra^  Adj.  mit  ^  N.  pr. 
eines  Waldes  Ditjätad.  274,15. 

qjqj.II  Adj.  (f.  5^1)  als  Bez.  einer 
best.  ^FTTtT  DivjiTAD.  271,13. 

q^  Dl.  auch  N.  pr.  eines  Berget 
K.  ed.  Bomb.  4,42,35. 
i.qtiqtiq,  q?ri%rr  uod  qj  V.  5. 

qipi  und  ^^^}Z  5. 

q^iT  V.  Vgl.   PiscDEi.,  Vedische 

•O 

Studien  103. 

qmT^=ff  V.  Adj.  verständig,  klug 

GÄTAKAU.    12. 

qql  V.  ein  best.Theü  eines  Stüpa 
DirjÄTAD.  244,9. 

qr^T  V.  vgl.  Gblokek  in  Festgr. 
31.  fgg. 

^J3n    V.    1)    DlVJATAD.    19,22. 

q^=ti<M=+i  ä. 

q^T^g^  V.  Mahavj.  273,18. 

q^T^^m-  N.pr.eiDesMannesGA- 
TAKAM.  8.  q^U^^  in  der  ünterschr. 

q^rm,  °^Tf?  wohlwollend  gesinnt 
sein  DiTJÄTAD.  103, n. 


q^ra'^tntiqfna  und  qpTTqi^- 

fqfiiä. 

qsflsia  V.  Vgl.  oben  u.  ^Sföf??. 
*H2I!7I>Tmni  n.  eine  auf  Beischlaf 
anspielende  Unterhaltung  Maqävj. 
238,3. 

qcrllH  (!)  "•  eine  best.  Begehung 
des  BrahmakArin  AV.  Paddu.  zu 
Kau«.  37. 

qT5Ttn  V.  3. 

qra^nfHSfi  3. 

qiq^TTHqe. 

qram  3. 

qrj  =  q6,qC  Bündel  Ditjätad.3,8. 

^WfW^  3. 

qrSqH  V.  n.  «ine  best.  Siddhi 
Anib.  und  Mauäu.  zu  Säükhjas.  3,4  4. 

qT^3. 

qrfi^^qT  Adj.  (f.  ^)  aus  Penen 
bestehend  Kudrata,  (rngäbat.  3,C. 

R^lirt)7rqf  m.  Perlenschnur  Da- 
majantIk.  187. 

VII.  Theil. 


qi^  V.  3)  auch  Gürtel  überb.  Vi- 
SH.Nus.  27,18.  28,40.  qif^'^  me- 
trisch 37. 

SN  ^  S^ 

qt^rTTT,  so  zu   lesen   st.  Hi^- 
^U\^;  vgl.  P.  6,4,151. 
*qTT?r=Tr   m.    Verfemger   von  q?^T 
Mauävj.  186,40. 

qnl5^  Adj.  von  ^^\^  DivjÄ- 
VAD.  490,11.  16. 

qi^  V-  m-  PI-  l^ingeborene ,  die 
später  ausgewandert  sind,  Broas- 
PATi  in  VivÄDAB,  213. 

qiFT  V.  2)  c)  KiB.  12,  42.  17,  8. 
OamajantIü.  174. 

5lfnwohlGe/'«AiDiTjlTAD.62i,12. 

HIR^  D.  das  Verwelktsein  R. 
ed.  Bomb.  3,74,27. 

RlPiqq  3. 

<7  V.  iTfI35T  sliqtm:  so  v.  a.  be- 
liebe  zu  erfahren,  mit  deiner  Er- 
iaM6niisDivjAVAD.il  1,25. 136,8.  tf^ 
mit  der  Isten  Potent,  lass  mich,  ich 
möchte  Lalit.  109,1  5  (q'^^l^q^Ef  zu 
lesen).  Divjavad.  283,  o.  ?7g^  fl?^l 
gleichviel  waf,  das  erste  beste  499, 
17.  348,11. 
2.TJ^  V.  6. 

^tT^TT??  •"•  e»'n  Streuopfer  an  die 
Jaksha,   eine  best.   Bochzeitscere- 

A 

monie  Comm.  zu  Apast.  Gbhj.  2,1  5. 

qsiqTqv.2)jfsiqTq?fl^(!)MAiTR. 

S.  1,4,5(33,5). 

'TSrqiqT'IrR  o.  der  Standort  des 
Opferers  Maitr.  S.  3,3,2  (33,16). 

^^ThTlH  Adj.  mit  Jagus  endend 
Maitr.  S.  3,1,1  (2,1). 

q^Triq  V.  3. 

CS 

q^rlT  f.  Nom.  abstr.  zu  qff  Opfer 
Maitr.  8.1,10,15(133,4).  17(137,16). 

qjj^jfcj  Adj.  vom  Opfer  ausge- 
melkt TS.  1,7,1,1. 

TsIJ^'Snqfqrl  (!)  Adj.  Maitb.  S. 
3,1,2  (3,3).  7  (9,8). 

-sp3 

EJfiqrqV.  Tgl.  Gelunbr  in  Festgr. 
32.  fg. 

JT?T%I^  V.  6. 

CffT  Cau».  vgl.  RoTU  in  Z.  d.  d.  m. 
G.  41,676.  —  Mit  W^[  V.  sich  bei 
Etwas  beiheiligen  Qanku.  Br,  23,5. 


*Jrl(W  Adv.  an  welchem  der  bei- 
den Orte  Maitr.  S.  4,2,6  (27,17). 
fTIP^^R^lf^rll    f.     Vebereilung 

GÄTAKAM.    20. 

*  !ITr ^T^'ST'^^  m.  ein  Oiener  für 
Allerlei  Mabävj.  274,6. 

qrHrPfq^s.  u.  qpT. 

qSJT"^  V.  Adv.  je  nach  der  Zahl 
der  Rshi  Apast.  Gbuj.  16,6. 

^^\  V.  qZJTTCI  rl^  wie  zu  erwar- 
ten,  natürlich  Divjävad.  213,24.462, 

3.  q?nfcr  dass.  84,10.  Eijum  qiq 

gleichwie  301,8.  Mahävj.  225,71. 

«JSIT^rTq  Adv.  je  nach  der  Fa- 
milie  Sun.  zu  Apast.  Gbhj.  2,15. 

q^HsI^^q^q  Adv.  je  nach  dem 
Lande  Sud.  zu  Apast.  Grhj.  2,15. 

qjjrnqq  6. 

^         -s 

qgTni^T^°  y.je  nach  dem  Amte, 

je  nach  der  Stellung  Gätaeau.  10. 

qsnqjq  V.  6. 

q^I'THT  Adv.  76  nacA  dem  Manne 
o     % 

A 

Sud.  zu  Apast.  Grhj.  2,15. 

q^mi^ini  Adj.  wie  früher  seiend, 
in  dem  früheren  Zustande  Gata- 
KAH.  8. 

ISII^IriyH  Adv. dem  FerjpreoAen 
gemäss  MBb.  3,304,1. 

MSJiyt-dra^AdT.öei  erster  schick- 
licher Gelegenheit  Gatakam,  26.  32. 

qgF5I15T  3. 

TSJIPlHNÖAdj.ttiozu  sieh  Jeder 
bekannt  hat  Gätakam.  23. 
♦qSIPT'^^niiq  Adj.  die  Sachen  so 
ansehend,  wie  sie  sind,  Mauävj.  81,7. 

qJITOHq,  qgjq^cr'Tq  und  qsil- 
RWqe. 

qSITT^  Adv.  je  nach  der  Frau 
Sud.  zu  Apast.  Grhj.  2,15. 

q5i=fir?cfqq  Adv.  ats  wenn  es 
nur  ein  Tag  wäre  {gewesen  wäre) 
MBh.  1,72,9. 

T^TTcSrfq  V.  so  zu  lesen. 

JTSJlSq  Adv.  in  der  Reihenfolge, 
wie  sie  herbeigeführt  wurden,  Apast. 
Grhj.  20,4. 

TSnTrriTq  Adv.  wie  es  die  Böf- 
lichkeit  erfordert  GÄtakau.  20. 

i^JimmT?^  Adj.  der  erste  beste 
Kau«.  138,2. 


q^  V.  q^  -  q^  sowohl  —  als  auch 
DiTJAVAD.  77,7. 

q^qrq  n.  alles  Essbare  Apast. 
2,3,12.  Apast.  Grhj.  19,2. 

^y^  V.  qf|  qiq  mit  Potent,  ob 
wohl  je  GÄTAKAM.  23,5. 

q^TqAdj.wem  jeA()ri3,c«ju»(rel.). 

q^6. 

qi'qq?  Instr.  Adv.  grösstentheils 
Divjävad.  30,12.  80,4.  419,18. 
*qfq^IT7^    Adj.    Etwas    dem 
gröstten  Theile  nach  «errichtend  Ma- 
uÄvj.  84,3. 

^r\J  V.  6. 

qfl6. 

q^q^  V.  FoiierÄammer  Divjä- 
vad. 380,15.  sTg°  fehlerhaft  418,1. 

q^^C  Adj.  fest  verriegelt  (Thür) 
Mbekh.  48,5. 

qW^^  n.  Titel  eines  Werkes 
Festgr.  33. 

qq  mit3qfq  befestigen  (?)  Gata- 
kam. 11.  —  MitqTfft  genau  bestim- 
men (eine  Zeit)  Vitädaratnäkaba  93, 
1.  —  MitSrirTfq,  °^H  V.  vielleicht 
fest  stehend,  unveränderlich  Gäta- 
kam. 21.  —  Mit  SfPtqq  V.  Med.C«- 
ster  anziehen  (den  Gürtel)  9. 

qq^Bs«! Icrl^q  n.  N.  pr.  einer Oert- 
lichkeit  Ditjätad.  208,2  3.  fgg. 

fiq?r,  f.  °5ft  V.  ein  6e»i.  Klei- 
dungsstück oder  ein  Paar  Klei- 
dungsstücke Divjävad.  276,11. 

qq?r=fr  V.   *  ZwUUng   Mabävj. 
188,33. 

qq^T^V.  MAiTa.S.2,5,l  1(63,12). 

qqcTfT  auch  eine  fcesi.  Begehung 
des  Brabmakirin  AV.  Paddu.  zu 
Kau«.  37. 

q^f5TT6. 

q^5Iffl  (°qFq?)  ain«  Getreideart 
Divjävad.  230,20. 


»qöfTTRI^  m.  der  für  die  Reis- 
brühe sorgende  Klosterbruder  Ma- 
bävj. 274,3. 

i.qätj,  qöjfl  und  q%qil^  v.  6. 

1 .  qi  Caus.  unterhalten,  aufziehen  Di- 
vjävad. 499,1.  jicA  wohl  befinden  93, 
6.  130,16.  196,18.471,4.  —  MitSJJ- 
47 
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frrv.  oaTF?=5nTfr^"7iTF?:  r.  ed. 

Bomb.  3,69,«.  —  Mit  5IW  V.  fahren 
über  (Acc.)  Ap*st.  Gruj.  3,2«.  —  Mit 
35IT  Cau».  erziehen  Divjlvio.  499,9. 
—  Mit  ^f^  V.  den  Umlauf  vollbrin- 
gen Gatakim.  10,29.  —  Mit  5r  V.  ZH 
Werke  gehen,  verfahren  20,33.—  Mit 
^T>imy •aufbrechen— ,eine Reiie  an- 
treten uon  (Abi.)  24.  von  einer  Stelle 
zu  einer  anderen  sich  schwingen 
27,10. 

»mJITjri  Adj.  in  Opfern  bestehend 
Mahatj.  140,12. 

^\^^1^1 1.  5eerei»eDiTjÄTAD.803, 
1 9  ^°^y^  am  Ende  eines  adj.  Comp, 
gedr.). 

*MHl  Adv.  mit  ^T  sich  Etwas  ge- 
läufig machen  MauÄyj.  126,69. 

TnHTfT  Adj.  Compar.  °R'^  besser 
DirjÄTAD.  110,2. 

mi-UMH  V.  Dbab!iia(abm.  20,28. 

^\^WJ  und  qiq^  V.  Vgl.  Pi- 
scHBL,  Yediscbe  Studien  98. 
mT«T'fi"WTr?'1  V.  so  zu  lesen  st. 

■  aiffTTTf^f^  Adj.in  der  IVaeht 
getrennt.  T^^JT  m-  =  ^Isfi^FR  RiR- 
9,13.30. 

MIH'Ükl  ™-  ^"'  Mond  Dbarma- 
gAKM.  2,79.  7,2. 

MNirHM  Adj.  in  welchem Maasse 
lieb  Maitk.  S.  1,6,3  (90,10). 

m=T7FIJAdj.  lebenslänglich  MBb. 
8,40,24. 

qTcJ^^HIloH  Adj.  so  lange  wäh- 
rend wie  der  Körper  AMRt'DDBx  zu 
Sämkujas.  5,6R.  6,S«. 

qr^tT  V.  qrg^  -  qicj^  -  5Tfr- 

■s 
i  |(^  zwischen  —  und  —  Ditjävad. 

93,2S.  386,10.  mcfrT  n>>t  Dal.  <<<«  zm, 

bis  auf  1,11,.  523,15. 

'-( I  rh=tirT  Adj.  erworden  (Gegens. 

H^sl)  Karaka  63,9. 
r 
T^Mm  n.  ein  Leder  (Kissen)  am 

Joch  MBn.  8,34,2  9. 

'JJiy  1"  f.  'Jochzapfen   Apast.  ^r. 

3,8,«. 


qTTOUHTsutr  n.  und  ^^^^]^^- 

SrarflR^r  "■  Tilel  eines  Werkes 
Fosigr.  34. 

m  i-ls !7sl  (!)  Adj.  Du.  paarig  und 
unpaarig  Maitr.  S.  3,4,2  (46,12). 
1.  ?7fr  mit  ä^f^T^  2»  fehr  gebrauchen 

,    ^  ^  ^  ^  ^     r 

Karaha  236,19.  —  Mit  RH,  H^T^ 
R. ed.  Bomb.  3,69,39  wobl  fehlerhaft 
fürT'fHrtl/'''e«  gekommen  üon(In8tr.), 
so  V.  a.  mit  Aufopferung  von.  —  Mit 
7  V.  16)  Med.  mit  Loc.  der  Person 
Gatakam.29,17.  —  Mit  gfH5T  V.  zu 
sehr  gebrauchen  Kabaea  256,11.  — 
Mit  *f%?tW,  °^^  frei  von  (Inslr.) 
MAuiTj.  19,  «8.  —  Mit  5rfBHT  V. 
°5J'TrIff<T^  •"  Verbindung  stehend 
mit,  Bezug  habend  auf  (sATiKMit.  12. 
2t.  28.  Mahävj.  109,65. 

'J^RI  f-  Kampfplatz  KASülg.  83. 

q^qini  und  qicJlfrl^FT  6. 

'^^HTf  V.  Adj.  in  Verbindung  mit 
cflctil  so  T.  a.  von  Kampflust  stroz- 
zend,  kriegerisch  ,  herausfordernd 
MBB.  7,156,13. 

1.  TO  V.  Act.  schlagen  (von  Wellen) 
Maitr.  S.  4,4,1  (Ö0,3).  Vgl.  Pat.  zu 
P.  3,1,85. 

MclH  V.  1)  auch  von  Thieren.  ^J- 
jjj=tl°  ein  junger  Bär  MälatIm.  (ed. 

CS, 

Bomb.)  304,1. 
2^^151  und  ofTHTFfi^  V.  3. 
JTSI5RI  ro.  Budel  R.  ed.   Bomb. 

3,11,4. 
-s  I 

'^ImSCf  V.  so  zu  acceotuireo. 

qmfii[.qsTt]^6. 

2.  qUTI^I^  V. = qTfJT=1  M  au.Wj.83,  1 . 

-s   "^ 

mTTs^'l  "•  Unterstützung  (mit 
Nahrung  und  Kleidern)  Divjävad. 
87,24.  172,28.  312,19.  498,27. 

5lHr}?I  Adv.  aus  dem  Stalle 
Maitr.  S.  4,2,11  (34,(8). 

J  V.  6. 

^f^  V.  Vgl.  PiscHEL,  VedischeStu- 
dieo  1U6. 

^W;^iq%=fT  und  (3Tq?:qg  3. 
^"3iRÜI?rRT  V.  5. 
(rhM  V.  2)  a)  Nom.  abstr.  ofIT  f. 
Dbarmacar».  4,30. 

<;^5iT  V.  3. 


1.  73  mit  ^^^  in  Acht  nehmen,  hü- 
ten  ÜivjÄTAD.  104,13.  105,18. 

^l^rffTTI^m.  oder  ■^  f.5cAic<j- 
amulet  MBb.  3,309,4. 

7T5TsRm.Po/üe«  GÄTAKAM.  10,20. 

^T^^  V.  2)  a)  lies  Bez.  dos  A- 
nuvika  AV.  8,3.4. 

JJ\  mit  Jgr  Caus.  (vgl.t<|(|J|N  in 
Nachtrag  3)  befriedigen,  zufrieden- 
stellen Divjävad.  131,5.  133,20.  192, 
16.233,20.  theilhaftig  werden,  be- 
kommen 173,4.29.236,10.  voltzie- 
ziehen,  vollbringen  302,20. 

T^  f.  N.  pr.  eines  Flusses  DitjÄ- 
TAO.  431,1.  fgg.  436,19. 

T^TöJI^  f.  eine  ÄeiAe  oon  Tribü- 
nen DUABMACAIIM.  16,85.  17,2. 

7^mil5rT^i'er/errtgenKAtipig.96. 

J^  Caus.  V.  6. 

^iTTS^fT  ni-  der  Mond  KAiipic.  10. 

^FRiJ"  V.  Vgl.  PiscuBi.,  Vedische 
Studien  121. 

Pl^ni  V.  K Alf.  13,11. 

7sslf9F?f?T  f.  Seilerarbeit,  Seileret 
Svo.  zu  Apast.  Grbj.  8,1?. 

^Smi'T  n.  die  Stelle  am  Balse 
eines  Hausthieres,  an  der  das  Bind- 
seil befestigt  wird,  Kauc  44,23. 

r 

TSröfH'T  n.  das  Drehen  i'on  Strik- 
ien  Gätaka».  8. 
I.^^V.  3. 

7tn?^T  f.  Kampfplatz  kAi|ipig.99. 

*^f?I^TFTf.  N.  pr.  einer  Tan tra- 
Gottheit  Mauävj.  197,56. 

^  r 

^■^=})Hn^T  f-  Ohrring  mit  Juwe- 
len DivjÄVAi).  481,2  5. 

^^W3. 

IW^  V.  5. 

pnf|^F^^3. 

^IT,  "'Tri  Juwelen  — ,  Perlen 
gleichen  (iÄTAkAM.  13,1«. 

75^  V'.  ni.  Wägelchen  GÄTAkAM. 

9,70. 

T^fTJ    V.  Vgl.  PiscBBL,  Vedische 
Studien  123.  fg. 
Jm^  V.  Nora,  abstr.  °rU  f.  GÄ- 

TAKAJI.    9. 


^gqir?^  5. 

^EJclI^H  V.  Tgl.  RoTB  in  Feslgr. 
95.  fgg. 

7El5n^  auch  MBh.  7,175,28.  9, 

10,38.  12,4,18. 

(SIFMS,  so  zu  lesen  «I.  J^°. 

^TCT  V.  n.  Vordertheil  eines  Wa- 
gens MBb.  8,89,65. 

{^JlCTrlH  Adr.  uorn  am  Wagen 
MBu.  8,86,23. 

^Snf'V.  1  )6)Maitb.S.  8,6,9(73,1 3). 

7,146,3«. 

\V(  und  ojfij"  V.  Vgl.  PiscHBL,  Ve- 
dische Studien  124.  fgg, 
1.^^  mit  *^,  y^iuirl  erschallend 
Mahavj.  131.  —  Mit  »H^T,  °^ftnt7 
dass,  ebend. 

^H,  ^IPU  Absol.  auch  so  v.  a. 
in  Bezug  auf,  über  Gätaka».  26,27. 

TR  mit  jnrTr^  abstehen  — ,  ab- 
lassen von  (Abi.)  Divjävad.  11,23. 
302,8.  583,18. 

^rrni  (und  ^UI^  n.  N.  pr.  einer 
Stadt  Divjävad.  399,5.  24.  603,6)  und 
jm  V.  6. 

^tTIITO  V.  1)  lieblich.  Nom.  abstr. 
vom  Compar.  °f1T^  n.  Gätakam. 
Einl.  2. 

^fWT^niFTnr  m-  Urdkloss  Kadq. 
^8,3. 

J  lc(sl  auch  Patron.  Jama's  Sc- 

BUÄSBITÄV.  3179. 

*TTclrTn.  VebereUung  Mabävj.  9,2. 

(!(RFfFrrI  V.  3. 
1.  J^^\  V.  Strahl  QaSko.  Br.  7,«. 

*^7RmrII  f.  (Mauävj.  17,1  O;  und 
(FI(fri5:i3rI  Adj.  (Laut.  120,19. 
fg.).  Vgl.  Lotus  de  la  b.  1.  366.  fg. 

fn^IHV.  3. 

^a^^ül  V.  6. 

T^TRTT^'?    Adj.    »icA    verborgen 
wähnend  Gätakam.  12,1«. 
1.7IsT  mit  ^  Jmd  (Acc.)  prangend 
erjcAeinen  RV.  8,6,26. 
l.^lsFT  V.  3.  1)  a)a)  R.  ed.  Bomb. 
1,14,6. 
l.^sPT^  V.  1)  a)  Nom.  abstr.  =r?T 


^5iq^  -  flrmi 


f.  MB«.  13,118,12.  n. 

^T^lHUlT  Adv.  mit  ^T  zu  einer 
Baupistrasse  machen  Gätakam.  1. 

^TsR^^m  V.  lies  n.  st.  ni. 

^IsII^^R  V.  lies  m.  St.  n. 

^IsTTcT^^  m.  eine  Predigt  für  den 
Fürsten  GiTiKAM,  10.  27. 
*7TsII^^^  n.  Titel  eines  buddb. 
Werkes  M»iiÄvj.  63,105. 

Tjm^  V.  6. 

^sOHrO  und  öqTJfTTTT  5- 

^Tfn  Adj.  f.  Apast.  Gbbj.  3,1 1  auf 
verschiedene  Weise  gedeutet.  =T^- 
^TT(ÜIT  VaigajajiiI,  Bbümik.,  Brä- 
auANÄuuj.  ö2  nach  Wi.ntbbnitz. 

^TTfT  V.  m.  Angehöriger,  Freund 
Apast.  Gruj.  12,U. 

^Tra^lT^  m.  =  ^11%^  I)  Ri- 

DBATA,  ^RÜGABAT.    2,3tt. 

^rf^I^Sf^  Tag  und  Nacht  Divja- 

VAU.   124,20. 

\'&m^  ä. 

1.  ^m  mit  5^  Caus.  V.  befolgen,  voll- 
führen GÄTAKA».  18,5.  —  Mit  ^^ 

"S. 

Caus.  V.  Wohlgefallen  —,  Beifall  be- 
zeugen, zujauchzen  18.  22.  23.  25. 
25,22.  31.  —  Mit  ^PTfFT  Caus.  dass. 

2.  5.  13.  33. 

^im  f.  eine  Art  Schuss  Pr.  P.  32. 
Vgl.  l]^  2)  d). 

J]^^  m.  MetroD.  Bhlshma's. 

^PTTHSFrlT  f.  Ungestüm  KXoJJ  883) 
331,6. 

;[FT^Fmr  ("=7  gedr.)  na.  Patron. 
Maitk.  S.  4,2,10  (33,14). 

^IRÜHöU  n.  Lieblichkeit,  Schön- 
heit R.  ed.  Bomb.  3,15,5. 

^1!7IT  f.  metrisch  für  ^1751  R.  ed. 
Bomb.  1,33,1  2. 

^T^>TfI  V.  2)  a)  Bez.  der  Sprüche 
TS.  3,4,»  Apast.  Gbuj.  2,7. 

^i;g>y-(  m.  der  Mond  R.  2,114,3. 
l.T^,  ^Tni  V.  bekümmert,  traurig 
Dharmacarm.  8,8.  —  Mit  H  V.  Vgl. 
GRi.DMiR,  Vedische  Studien  117. 

f^^V.  »f^TH  Mauävj.  130,C. 

T^m^TrT  m.  der  Todesgott  für  die 


Feinde  Gätakam.  10,6, 
fpr  V.  ö.  6. 
f^5I  mit T%  V.  T^f^^  gehört  eher 

f^sfl^R  V.  6. 

^^  mit  f^,  °f^cqffl  sich  ver- 
letzen Kauq.  39,28.  72,30. 

f^ffT  V.  3)  !iRi?ftifT  Apast.  Gruj. 
9,3. 

1.  'S  mit  511  V.  mit  Geschrei  «.  s.  w. 
erfüllen  Gätakam.  21,7. 
3.  TimitTST,  °  Kci  etwa  zerschlagen 
ebeod.  29,38. 

•;^  3.  —  Mit  gfq  und  5?%  3. 
*'^fsRnfT^^m  n.  der  «««6  dertl., 
Titel  einer  Erzählung  Mahävj.  245. 
l.TJsI  mit  ä^^TH  V.  versehren,  ver- 
letzen Gätakam.  10,29.  22,72.  23,6. 

1.  '^  V.  »^m  thronend  Mahavj. 
243.  —  Mit  ägpT  V.  °^^F!  jam- 
mernd GÄTAKAM.  20. 

^^flT  V.  N.  pr.  eines  Flusses  Di- 
TJÄTiD.431,4.8.436,l9(K(^i^lgedr.). 

■;^  und  ^^cJHHV.Vgl.  PiscHEi., 
Vedische  Studien  55.  fgg.  ^^  3)  a] 
DamajaktIk.  84. 

^^1  Adv.  mit  SJ  zu  Rudra  wer- 
den Harayigaja  1,35. 

2.  ■^  V.  5.  —  Mit  H^T^V.  ganz  ein- 
nehmen, —  bewältigen,  —  überwäl- 
tigen Gätakam.  9.  26.  —  Mit  srirTf^ 
aufstehen,  sich  empören  Divjätad. 
443,2/.. 

•^m^qq  6. 

■KrjTn  m.  i\.  pr.  eines  Affen  R.  ed. 
Bomb.  4,39,27. 

^qr  V.  3. 

1.  ■^J^  mit  ?n,  ^Ti[S  V.  ausgeris- 
sen, ausgezogen  (!)  Divjävad.  84,10. 
-  Mit  cljq  Caus.  °"^lfq?I  versetzt 
(Baum;  Kabaka  368,  4.  —  Mit  fif, 
"-'ä.&  V.  ausgewachsen,  so  v  a.  ent- 
wickelt Gätakam.  31. 

i:?r^  Adj.  (f.  o  f^T^fil)  =  g^  1 ).  Von 
einer  Speise  Divjätad.  87,1,  89,3. 

^j^{^  V.  verunglimpfen,  beleidigen, 
erbittern.  öLWrfS^  i-  Gätakam.  23,7. 

elTiFcjrq  Adr.  mit  rauher,  un- 
heimlicher  Stimme  Mbkkd.  143,13. 


5^  V.  3. 

i^rq  V.  2)  KiR.  8,26. 

^^mSTrf  m.  N.  pr.  eines  Prinzen 
DmÄTAD.  474,6.  fgg.  osft  f.  N.  pr. 
einer  Frau  471,5.  fgg. 

^Tqtll  m.  N.  pr,  eines  Sohnes  des 
Agamidha  MBu.  1,94,32.  34. 

ifcR  V.  2)  zu  streichen, 
l^KSTTH^  6. 

7m  V.  6. 
*^=Irrryi^  >«•  «>»>  l'esl.Krankheits- 
heitsdämon  Maoätj.  212, 12. 

^npiq  V.  3. 

"^iqfsiH^  m.  ='^q^  KiB.  9,46. 

^IRH^  f.  Stachel  des  Stachel- 
schweins, Haarnadel  Har.  zu  Apast. 
Gruj.  14,3. 

l[TqöF;  Adj.  zornig,  zornige  Worte 
ausstossend  Ditjätad.  38,9. 

^lf^rl3[q  n.  die  rothe  Farbe 
»lAITR.  S.  3,7,4  (79,5). 

^I^II^fr  Adj.  von  roAer  Gesin- 
nung DITJÄVAD.  471,11. 

5T^T^  V.    5     (SlBBÄSBITÄT.    2401 

der  gedr.  Ausg.). 

?I5TIJ?J  V.  m.  Zeichendeuter  Di- 
vjätad. 474,27. 

^I^TcT  V.  Am  Ende  eines  Comp. 
ausgesetzt,  unterworfen  Gätakam. 
18,17. 

^^q  mit  gf^,  o^TMr?  auch  er- 
•probt  R.  ed.  Bomb.  4,41,1.  ausge- 
zeichnet Gätakam.  7. 18.  28,42.  Nom. 
abstr.  °a"  n.  7.  —  Mit  H^f^,  °5T- 
TtTFT  ganz  ausgezeichnet  3,1  5.  —  Mit 
3^  er:«e(en,  erreicAen  20. 

^r^UiqjTJjqi  V.  so  zu  lesen. 

5r?qniT^f  q  e. 

^Vqin  V.  1)  a)  Apast.  Gruj.  6,5. 
?I?mqT(Tqin  V.  5. 

?i^gf^;[tn  uud  33  e. 

crJJTf^IHFTT  V.  körperliche  Rüstig- 
em 

keil  Mahätj.  244.  Divjätad.  136,19. 

5^3^  V.  —  Mit  gfrl  /oAmen  AcTAV, 
32,3.  i.  -  Vgl.  felf^rl. 

crT^m.  IaAmAe«<AgTAT.32,19.20. 

5Tf^^  Adj.  lahm  AgTAT.  32,10. 
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?T^  mit  5T^  Caus.  V.  3.  —  Mit 
^n^  Caus.  =  3^  1)  Dbarmac  16,67. 
übertreten,  zuwiderhandeln  DivjÄ- 
VAii.  396,24. 

?I3  V.  6.  ^13fJ  jicA  At'nundAer 
bewegend  Gätakam.  32,32.  IIarati- 
GAJA  1,54.  —  Mit  '3^  Caus.  (O^IIJ- 
qlFf)  =  ?Fr  mit  3q  Ditjävad.  1 14, 
26.  303,9. 


?ri  V.  5. 

J 

l,^q  mit  3tl  Caus.  aufheitern  Gä- 
takam. 19,18. 

*^q=^I  f.  etwa   Geklatsch  Mauävj. 
127,53. 

H^MH^I^  (Ditjävad. 282,1 1 )  und 
°H^T  (ebend.  54,2)  Adj.  zusam- 
mengebracht, zu  Stande  gekommen. 

5ISmTrI!(FT  Adj.  in  den  Besitz 
übernatürlicher  Kräfte  gelangt  SÄS- 
KUJAS.  1 ,91 .  4,24.  Amrcddba  zu  1,9S. 

5m  mit  gJH  V.  *  =  5Tf?f«f?Sg  so 

v.  a.  theilhaftig  geworden   Mabävj. 

30,6.  33.  243,575. 

^Cqi^  V.  1)  DamajantIk.  119. 

r         r     f^ 
5fl^)  5rf M 1  d  aufladen  Divjävad. 

3,22.  334,19. 

r 

^c]^,  f.  JV.  ein  Frauenoame  Da- 
majaktIk. 247. 

5TH  mil  3^  V.  6. 

?rFI5rH  °  =  °  ^  Kätj.  Cb.  8,4,2 « • 

5nT^  eine  best.  Pflanze  Duarma- 
(JARM.  3,30. 

cH  lo-äi^TT,  ° Tri  z«"» fienncejcAen 
werden  DamajantIk.  178. 
*dlfi'=fi  m.  Knabe  Mabävj.  191,4. 

^f tT^  ni.  ein  6ei(.  K  a  I  p  a  bei  den 
Gaina  Duarmacarm.  21,68.  74. 

^I*-M{ai  n.  Begierde  DamajantIk. 
168. 

cTT^Ü^Rrft  V.  6. 

%n3  mit  qf^  V.  KAcg.  26, 4  3  und 
sonst  nach  Däbila  zerreiien, 

T^T^^i  und  T^n^cT  n.  Lahmheit 
A«VAT.  32,31.  11.15.  Wohl  nur  feh- 
lerhaft für  5Tf^fI- 

f^rq  mit  q%  6. 

T^rrq^    m.    Schreiter    Divjätad. 
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293,5. 

l.%5  railR  3. 

^^  mit  7)1  ed.  sieh  ablösen,  aut- 
gehen  (Toa  Haaren)  Kabiea  400,23. 
l.^fS  V.  3)  =  l)a)  DuiBMAt.  1,5«. 

^IJ5  mit  37  plündern  Dahajak- 
tIk.  168. 

i.^m  mit  37  ^-  *(»tfntlten  (in  die 
Gemeinde)  Mauätj.  2(>8,I2. 

51^  mit  cHI  6.  —  Mit  qJT  Caus. 
hinundherbevcegen  Ki«.  8,33. —  Mit 
T^,  l=<(?IK'lt1  'ich  hinundher  bewe- 
gend DA.>l\JA.\TiK.  220. 

^T^  V.  1)  DITJÄTAD.  13,27.  81,26. 
425,13.  427,1*. 

^tejc^)  V.  O.Schreiben, geschriebene 
Botschaft  SiBuÄsuiTÄT.  608. 

^fUS-^T    f.    =    ^UI.     PI.    DiRILA 

zu  KAug.  48,32. 

^njRFFT  Adv.  in  Stücke  (sclinei- 
den)  R.  od.  Bomb.  3,56,2  5. 
*9lS(l°h  n.  das  Vergehen  eines 
Mönchs,  wenn  er,  einen  falschen 
Schein  benutzend,  seinen  Mitbruder 
eines  argen  Versehens  zeiht,  Mauävj. 
258,9. 

5rRi  mit  ET^  Caus.  V.  Jmd  zum 
Abschied  grüssen  Ditjavad.  4, 26. 
128,2.  281,17.  331,18.  439,22.  446, 
«8.  511,10.  524,12.  —  Mit  c?J=I 
Caus.  ringsum  beschauen,  besich- 
tigen DivjATAD.  437,  5.  —  Mit  *H- 
^Z  Caus.  hinblicken  auf  Mahävj. 
245.  -  Mit  RTF?,  °^TT%r?  R.  ed. 
Bomb.  4,m,13   wohl  feblerhaft  für 

5Tf^Tra?r. 

5TT=fplTFm  f.  ^/enjcAen/iefteMBu. 
3,307,1«. 

5I|5J|l|T^  V.  weltlicher  Lohn  GÄ- 
TASA».  10,35. 

^TRi'^^T'r^T  Adj.  vor  der  Welt 
verborgen  MBu.  1,74,122. 

rTT^FPIIff  f.  ein  richtiges  Beneh- 
men in  der  Welt  Ditjätad.  547,26. 

ir^rRi^l"  6. 

^T^TTETTfnr  ti.  ein  der  öffentli- 
chen Meinung  angepassles  Betragen 

GÄTAKA».   12. 

^rf*!  V.  n.  das  sich  hinundher 
Bewegen  DuAiiMA(Ait9i.  7,63.  Dama- 


fm^^  -  ^fif^Rn 


jANrik.  167. 


^VgVJ  6. 

^i^m  V.  6. 

^I^rJIJ'cff  m.  eine  best.  Bolle  M. 
(Joilt)  4,30. 

^T^^If^  V.   richtiger  §IT^I- 

^^>TT^  y- 1.  für  ^l^Tpf). 


5TI*5c5l'st4  Adj.  durch  Eisen  ritz- 
bar MauÄDBVA  zu    SlÜKHJAS.  5,27. 

*5nT^R7rfW  n-  eine  der  10 
Krtsna  genannten  mystischen  Ue- 
bungen  Mauätj.  72,3. 

HlH^dJIN  m.  Bein.  Skanda's 
AV.  PAKig.  20,4. 

5Iir^r(Rlf^  V.  so  zu  betonen. 

^if^ra  V.  Act.  CäSkh.  Br.  7,«. 

^if^Fira  m.  Feuer  Kia.  16,5«. 
l.cT  V.  Scheinbar  Mälat.  (ed.  Boll.) 
40,  da  hier  ^cSrT^  ^^  verbinden  ist. 

^n^TRT  V.  Ditjätad.  632,23. 

5?lf^rfN)  V.  m.  Bergkryslalt  Ha- 

BATIGAJA    1,25. 

^^  VI.  6. 

^5F^R3n  f.  ein  best.  Einderspiel 
DivjlvAD.  475,1 9. 

<4klt-rm  m.  der  obere  Balken  ei- 
nes  Hauses  (der  das  Dach  tragt)  Sud. 
ZU  Apast.  Gbuj.  17,5. 

^^nl:^  und  ^37^  6. 

cj^  VI.  m.  N.  pr.  eines  Berges 
Gataeam.  9. 

5?%fpTiK.  fför6cAenDAgAi[.(1883) 
66, 16.  Vgl.  die  t.  1.  zu  70,  17  bei 

BÜULRR. 

i.^ri  mit  qf^CT  VI.  6.  —  Mit  T^ 
*Cau$.  murren,  klagen,  ungehalten 
sein  ftlABÄTJ.  132,16.  Statt  dessen 
mi^'^frT  281,158. 

öTp'  m.  auch  N.  pr.  eines  Berges 
R.  ed.  Bomb.  4,42,2  5. 

Sf5(y^  Adj.  den  Donnerkeil  tra- 
gend MBu.  13,40,29. 

^WfJ^  VI.  6. 

öra  Caus.  VI.  6.  —  Mit  f^  6. 
SJrHfq^I  6. 

qrT'7  VI.  m.  PI.  R.  ed.  Bomb.  2,52, 

101  =  ^rHi!(ll!  nach  dem  Comm. 

H|X]'^VI.  zu  tödlen  beabsichtigend 


GÄTAKAH.  23. 

cnJ5T^  Adj.  den  Tod  verdienend 
MBu.  7.t98,«8. 

cj^m^  n.  das  Separatvermögen 
einer  Frau  Hah.  zu  Apast.  Grbj.  7,1 . 

Sry^RR  n.  Braulhemd  Apast. 
Gruj.  9,1 1. 

»^üCnilf?^  m.  Henker,  Scharfrich- 
ter Mauätj.  186,166. 

•^^  VI.  Vgl.  Gklonbr,  Vediscbe 
Studien  114. 

^^^ITrT  Adj.  (f.  gi)  lang  und  ei- 
ner blauen  Lolusblülhe  gleichend  Su- 

BUÄSHITÄT.   1222. 

cJ!1^VI.n.Zi«nei5t«ngKAin;.41,1  8. 
5^qVI.  1)  a)  PÄBT.  591,30. 
cT'IH?  VI.  m.  Waldbewohner  Km. 

13,1  I!. 

Sf'ITIJT  Adj.  von  Wasser  lebend 
(nach  NIlak.)  MBu.  13,14,124. 

^TRfira.  °^r{  einem  Weibe  glei- 
chen, sich  wie  ein  Weib  benehmen 
Ridbata,  CrSuihat.  3,33.  82. 

=f'TlM^    m.    =    cJ^Tqöff    GÄTAKAH. 

18.  Ditjätad.  414,1  8.  cRFPIJ  83,1 9. 
Vgl.  Päli  ^HS^^. 

öf^TFI?    m.    Wa/dteicoAner    Kib. 
14,30. 
*^^I'TT^Sfrr  (so  zu  lesen  st.  °TJ]- 

TÖfiT)    RÄGAN.  7,138. 

1.  ^q  mit  V(  VI.  Apast.  Gruj.  10,6. 
^^^TtTT   f.    Schönheit    Ditjätad. 

44,22. 

•2.  ^K^  VI.   2)   DaARMA?ABM.  9,1.  28. 
^^    VI.    1)  f)    DUABMACABM.    16,71. 

^Rf^'TT  f.  bebautes  Land  Duab- 

HAgARM.    5,87. 

1.  cjpj  mit  37  VI.  mit  intransit.  Bed. 

=  3^-nq  KiR.  9,27. 

I.^^mitqij  VI.  o5fRR.ed.Bomb. 
3,71,34  fehlerhaft  für  qf^^W- 

2.  cJT  mit  ^^  erwählen,  vorziehen 
MBu.  8,28,24.  —  Mit  5T  Caus.  VI.  2) 
beschenken,  bedenken  mit  (Inslr.)  Di- 
tjätad. 116,17.  283,5.  —  Mit  HR 
Caus.  (O^TTTTH)  bedienen  (mit  Spei- 
sen) 283,5.  fgg.  310,2  2. 

3.  ^7  VI.  Am  Ende  eiuesComp.  auch 
so  T.a.  fürstlich.  ^7J\°  Gätakau.25. 
^2  26.  32.  ytHl'^o  28. 


cl^mji  m.  Bein.  Skanda's  AV. 
PABig.  20,4. 

ET^flVI.  Adj.  =  ^T^X  R.7,36,26. 

^Xl  6. 

ST^^IS^  VI.  Adj.  =  STSfigff  K. 
7,5,1.  10,38.  11,1. 

2.  ^[^  VI.  1)  in  gp^^qjT  AK. 

3,1,12  ist  ^frjf  wohl  Elephant.  — 
2;a)  DiTjÄTAD.527,27.  »og^T  n.  Ma- 
uätj. 232,4. 

*^^T^lCTq^  m.  so  V.  a.  ein  grosser 
Held  Mauätj.  182,3. 

^lVcU  Apast.  Gbuj.  21,9  febler- 
hafl  für  ^^Jl^. 

=1^2  VI.  f.5[VlGN.ZUjÄCN.3,265.fg. 

^^;T5IH  VI.  Kätjäjana   ia  Vitä- 
DAB.  219. 
*SItTri71IT  ra.  After  Mauätj.  281. 

r 

cfsT  mit  5r  auch  Jmd  in's  Verder- 
ben bringen  Qänkb.  Bb   5,6. 

^lUiq  mit  ik  VI.   Vgl.  %HniIf7 
weiter  unten.  —  Mit  fPTVI.  2)  an- 
preisen  Gätakam.  10.  —  Mit  5FTOR 
billigen,  beistimmen  Ditjätad.  196, 

3.  263,10. 

5?fT^rnitElfH  VI.  1 ) e) gf?T^fT «6er- 
troffen,  in  Schatten  gestellt  MBu.  1, 
83,2  8.—  Mit  35fi;j"  Caus.  SMge«ei/en 
MälatIm.  (ed.  Bomb.)  324,7.  —  Mit 
35  Caus.  VI.  6,  Ditjätad.  12,21.  36, 
6.  —  Mit  ^f{,  °^tT  (so  zu  lesen) 
der  durchwandert  hat,  mit  Acc.  R. 
3,71,3«.  —  Mit  ^^^  Caus.  VI.  rin- 
gen (die  Hände,  Ditjätad.  263,1 3.  — 
M'l  ^TTrTHT'I  zurückkehren  R.  ed. 
Bomb.  4,28,32. 

^R  und  V.  I.  ^fa  VI.  =  rT5fR5r 

es 

DÄBiLA  zu  KAvg.  25,16. 

^fT=T  VI.  4)  /)  ydH\'=fi°  so  T.  a. 

das  Bestreichen  — ,  Färben  mit  Lack 

Kib.  10,42. 

r  r 

qfrl^  f.  =  cföH  *)  ")  Habatioaja 

2,2  5. 

^fH  VI.  =  ltf[^rf|lIT%T^T  und 
RITI  ebend.  12,30. 
*örfj[^   eine   Bohnenart    Mauätj. 
228.  Vgl.  ^5T  2). 

=lf  IM^T  f.  Ditjätad.  500,20  feh- 
lerban  für  Sfl^  ". 


^qa  -  fNiraf? 
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^^^  vi.  e.  —  »m  ht  6. 

^^J  VI.  6. 

cl^^lft  Adj.  f.  Apast.  Griij.  3,n . 
Baudu.Gruj.  Pahic-  verschiedentlich 
erklärt=RSIrq[TTOm^V*i8*JANTi, 
BuÜMiK.,  Bbäiiuaräduj.  52  Dach  Wix- 

TR8NITZ. 

^m^^  VI.  ü. 

und  ofl^Rm  (i. 
r 
5^I^T^  ni.  N.  pr.  eines  Brahma 

neu  DivjÄVAU.  ö43,8. 

■ST  ^^  

^^T^'ITn^  f.  Eintritt  in  die 
Reyemeit  (wo  die  Mönche  nicht 
mehr  im  Lande  umberwandero  dür- 
fen) Maiiävj.  266.  Divj'ivAD.  18,10. 
489,10. 

BfrT  mit  fil  VI.  f^MMFI  =  T%- 

■s 
RiFTrl  HakaviÖaja  7,31. 

gf^qi  VI.  =  ^^^  1)  a)  ebond. 

2,31. 

M»gABM.  1,70. 

o^JjTTTflT  Nom.  ag,  rings  umfas- 
send ebend,  1,$G. 
*^TTHrT^   m.    ein    best.   Schmuck 
Mabatj.  237,32. 

S^ft^  VI.  2)  a]  Kau?.  24,12. 
^c?=fj^  VI.  m.  PI.  eine  best.  Schule 
der  Bahvrka  Divjätad.  632,18.  fg. 
Vgl.  m^^^\vi. 

*5f?TT=7T  f.  ?  Mahävj.  245,1151. 
STfflT^T?"  6. 

o         ^ 

^J?ITi%r^TVI.2)DAMAjASTiK.I73. 

o 

^jSJctl  m.  ein  best.  Seeungeheuer 
DIVJÄVAD.  105,27. 

^STH=R  DJ.  desgl.  ebend.  108,4. 

^JJJJ  I  VI.  ein  best,  musikalisches 
Instrument  ebend.  315,12. 

cjijrl=lil  f-  detgl.  ebend.  108,«. 
l.^I  VI.  6. 

5!<iT^m  VI.  oq^  na.  dÄTAKAM. 

12,2. 

^^TI'K'?  Adj.  der  seine  Sinne  in 
der  Gewalt  hat.  Nora,  abstr.  °3  n. 
R.  ed.  Bomb.  3,9,8. 
2.  ^^  mit  f%  VI.  Aor.  örj^IC  Maitb.' 
6.  3,4,9  (57,5).  Vgl.  AV.  8,1,21.  - 
Mit  gpTR  VI.  6. 
5.SRT^VI.  Aor.  Ct^T^^fPT  (so  alle 

VH.  Thoil. 


Hdschrr.  nach  Aufbgcut)  Ait.  Br.  1, 
28,16  im  Wortspiel  mit  ä(\^  st.  ^- 
^f?PT  (80  Hacg).  2)  mit  Acc.  des 
WeibesMBu.l3,4,lO.-MitfllVI.6. 

=fRT'cT  VI.  Vgl.  PiscuEi.,  Vedische 
Studien  49. 

^HffT^iX°  =  °fi  KÄTj.  g«.  8,9, 
7.  9,3,21.  12,4,2.  13,4,28.  U,l,13. 

=T?TTl5rn'^'T  m.  der  Mangobaum 

DUARMACARM.    12,4  5. 

^FWlfsFrilTFr  m.   Fürst,  König 

gilJEANTIIAK.    3,18. 


*^tTl^rl  Adj.  etwa  geübt,  gepflegt 
MahItj.  126. 

^rll^iHIrl  f.  Instr.  so  v.  a.  in 
Wirklichkeit  Anibuddua  zuSäükoias. 
1,7. 

^T^^  VI.  6. 

Sr^f^^  DivjJVAu.  630,22  feh- 
lerhaft für  SITTtT'^- 
l.^S  Gaus.  VI.  treiben,  betreiben 
(ein  Geschäft)  Ditjätad.  14, 20.  — 
Mit  S^TH  VI.  tragen,  so  v.  a.  haben 
KiR.  16,39.  —  Mit  W^  Caus.  in  die 
Böhe  heben  R.  ed.  Bomb.  4,28,39.  — 
Mit^fFT  VI.  entgegenhandeln  (einem 
Befehl,  Acc.)  Divjätad.  178,11. 

o(l^  m.  auch  N.  pr.  eines  AlTen 

R.  ed.  Bomb.  4,39,37. 
^         r 
°ir^TIH  m.  ein  best.  Gana  Qi- 

va's  Haravigaja  10,11. 

^[^^^   m.    Berd  Katjäjana  in 

VlVÄDABATN.  219. 

5[T^T2IT^  n.dass.  ders.  ebend.220. 

q^l?T,  °fTrI  zu  Feuer  werden Da- 

majantIk.  161. 

5.  cfT  Caus.  ^TtJXfpI   weben    lassen 

DivjÄVAu.  231,8.  fgg. 
5 
^läf>tlrl  Adj.  durch  die  Rede  ge- 

läutert  Maitb.  S.  4,5,5  (70,16). 

^löRm^  Adj.  einen  Auftrag  von 

Jmd  (Gen.)  habend  R.  7,103,5. 

^MI^lRIjäo  zu  lesen  sL^ItJ^T^I. 

cfTtT  VI.  Vgl.  PiscuEL,  Vedische 
Studien  45.  fgg. 

SflRT^VI.  6. 

^ifSRI^rT  VI.  Vgl.  PiscuEL,  Ve- 
dische Studien  9.  fgg. 

^ITsI>TR  f.  Gestüte  Kib.  13,5  5. 


^JJZ  ein  eingehegter  Platz  in 
^51 3  KItjajana  in  Vivädakats.  241. 

EHrnFTsT  VI.  6. 

mfh^  VI.  6.  In  der  Bed.  2)  a) 
auch  MBU.  7,160,45. 

^Irltjll^'7  m.  Wirbelwind  Dama- 
jantIk.  182. 

^TfH^^m^  Adj.  Maitb.  S.  3, 
6,4  (64,18.  19).  Vgl.  ^rH5t-^^ 

SJT^  VI.  6. 


öfl2''PTTTJrT  zu  streichen. 

^TT^'I  VI.  n.  üisputant  als  *  Bez. 
B  u  d  d  h  a's  Mauävj.  1,7 1 .  ♦  ETli^rFi^ 
m.  desgl.  39. 

cTH^^ETsfni.Bein.Arguna'sMBii. 
8,56,91. 

*^TflTAdv.  mit  ^T  ausspeien,  so 
v.  a.  aufgeben,  entsagen  Mahatj.  130. 
*=llTil*TI^  m.  das  Aufgegebensein 
ebend. 

^15^6. 

^q^T  VI.  ^rfq'^  (?)  Da9ak.  (1883) 
161,8. 

°(¥f^J^  m.  Vimadeva's  Wa- 
gen Maitb.  S.  2,1,11  (13,3). 

^1^'RI,  °Pl^l  VI.  Zworgin  Da- 
hajantIk.  246. 

^TH^ilcH  VI.  f.  m  spröde  Mäla- 
TiM.  (ed.  Bomb.)  274,7. 

^l'TT^^HAdj.iciderjpänjtij/ebend. 
146,6. 

^Tq^flffiTT   f.   TTeierarteit,   das 

Weben  Hab.  zu  Apast.  Gbbj.  10,10. 

♦  c|  |t(=fir^ a.eine  der  leAnKrtsna 
o  t.  * 

genannten  mystischen  Vebungen  Ma- 
hävj. 72. 

^ICcfT^^  Adj.  giehtbrüchig   Di- 
tjätad. 540,25  (cj ICoJI o  gedr.). 
1.^711  VI.  Vgl.  PiscHEL,  Vedische 
Studien  100.  fgg. 

^T^^TRI  f  Betäre  KuttanIh.  20. 
l.SnTXVI.  2)vgl.DÄaiLA  zuKAOc.ig, 
12.  29,4. 

2.öpTj;  VI.  1)  ^ift  das  Seil,  mit 
dem  Klephanten  angebunden  wer- 
den, DUABMACABM.  7,61. 

^rnPT  m.  fVotie  H  ABAVI6AJA  8,4  3. 
♦^T^jf  n.  Observanz  dessen,  was 
verboten  ist,  Mahävj.  84,23. 


^ir^'l  am  Ende  eines  adj.  Comp, 
von  ^]Tl  Wasser  R.  ed.  Bomb.  4, 
41,17. 

milX  6. 

3 

"^1^^  Adj.  mit  Acc.  erwählend 
Maitb.  S.  4,2,1  (22,4). 

°fracttT^?I^n.  Schöpfrad  Duar- 

MAfARM.    8,29. 

cfTTTIä(!(fmrI  Adj.  ton  dem  nur 
die  Sage  übrig  geblieben  ist,  so  v.  a. 
längst  untergegangen  Päbv.  590,5. 

r   ^^ 

^I^TT^T^I  f.  Regenwetter,  Regen- 
tag DiTJÄVAD.  500,2  0  m^°  gedr.). 

ETmSJfl  VI.  Maitb.S.1,8,4(120,1  5). 

SflErUn  VI.  KAijg.23,7  vielleichteii» 
in  der  Krane  (vom  Blitz)  getroffener 
Baum. 

^^W\^  m.  ?  Maitb.  S.  4,2,14 
(37,10). 

öJI^rn^  und  °^  6. 

=IIS°fiI  f.  metrisch  für  ^15T=HT 
Sand  R.  ed.  Bomb.  3,73,1 2. 

cfHin  f-  sine  best.  Pflanze  Kac«. 
8,16. 

^TH^tTR  m.  N.  pr.  eines  Dorfes 
Divjävad.  1,3.  °^  m.  10,19. 

3.  gi^  VI.  *  gif^rT  entfernt,  zu 
Nichte  gemacht  Mauävj.  19,70.  130, 
8.  Das  Päli  spricht  für  ^I^. 

^\^^[  und  ett^iöi^'t  6. 

1.  ^IT^SfJ  VI.  m.  Veberbringer  in 
51^3  Divjätad.  258,13. 

f^^  VI.  Adj.  f.  Apast.  Gruj.  3,1 1 . 
Baudu.  Gbbj.  Pabiq.  =  iqcf)tsj.gr| 
oder  filTffnnil^l^  Comm.  =  f^- 

r>    r 

frfmTsTH  Vaisaj.,  Buüuik.,  Bbäuma- 
MÄonj.  47  nach  Wintbrnitz. 
*  l=l=t)<.=ft  Adj.  an  einer  best.  Defor- 
mität leidend  Mahätj.  271,58. 

T^WxJ  VI.  6. 

f^^^I^r  VI.  2)  f.  N.  pr.  einer 
Hetäre  KuttanIm.  2S.  fg. 

f^^^  6. 

^TTKf  VI.  2)  T(^°  gÄÜKH.  Bb.  4,1 . 

T^^^  VI.  Nom.  abstr.  opIT  f- 
Haratisaja  3,65. 

»Xgcfföfm  n.  das  Sichverwandeln. 
°^?T  n.  Mahätj.  26. 

f^r^rl   VI.    n.   Sg.    Ditjätad. 
47* 
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J69,7. 

FIöfriH  VI.  =  HyiH  Comni.  la 

f. 

Hasatisaja  7,28. 

RcRRTilFI  Z.  3  lies  36  t. 

(clttllU  Adj.  frei  von  Zorn  Apast. 
Gnuj.  23,2. 

T^lstilTI  VI.  das  Feuchtteerden 
TÄGBH.  92,9. 

*TSIT5TH'=tl  "•  ^"'  Leichnam,  der 
zerrissen  tcird,  Madätj.  52. 

W^rlT  VI.  m.  nach  Büuler  camp, 
cantonmen«  Ind.  Antiq.  17,1 83.  Hier- 
her Tielleicht  *R^tnfuqf?I  Ma- 

BATJ.   186,18. 

T^^tRüI  VI.  *  heftige  Bewegung 
Mauävj.  243,55. 

*  T=fIsnTS'r?=?)  n.  ein  Leichnam,  der 
von  den  Thieren  gefressen  wird, 
ebend.  32. 

fipT^Tlft'7  Adj.  zu  tadeln,  ta- 
delnswerth  Gataeah.  23,50. 

Ni|«cl  f-  ^<"'«'  ebend.  23,52. 

|c<yifTVI.  das  Fehlschlagen,  Miss- 
lingen  ebend.  8.  9,9.  31,12.  17. 

fijTjsRVI.  ohneViscMS  KANuicäl. 
*TcR5r^^in  n.  das  Abgeneigt- 
machen Mauatj.  126. 

*  ^nr5PFHIT  m.  N.  pr.  eines  K  i  m- 
nara  ebend.  173,4. 

*TiTf?l=RT%5frTlI  ffl.  N.  pr.  ei- 

es 

nes  Fürsten  ebend.  172,7. 
»f^firai^SRT^^  m.  N.  pr.  ei- 
nes Schlangendämons  ebend.  174,8.. 
2.  f^^Taü  VI.  firc^Tf?B  erblasst 
Da.maji.mU.  263. 

f^Ic^^y^qrflpr  n.  das  Vnler- 
brochensein  — ,  Nichtvorhandensein 
der  Pfeilschussuieite,  so  t.  a.  allzu- 
grosse  Annäherung  der  Kämpfenden 
MBo.  7,108,U. 

FTsPTT^  f.  N.  pr.  einer  Dichte- 
rin Z.  d.  d.  m.  G.  41, «93. 

TöfsP7m  m.  N.  pr.  eines  Berges 

DHABMAtARM.   1,<2.   9,67. 

f^nrSn^TFPTT  f.  die  Absicht  zu 
lehren  Qamkara  zu  Vedasta  123,10. 

Rnr^m  f.  der  Wunsch  spazi- 
ren  zu  gehen  Km.  8,1. 
•fsTf^I  f.  das  Gähnen  MahJvj. 
189,131. 


^       --  r 


N*r=<?I  -  T^^TrlRTTHTrl 


N^lH  VI.  *  das  Zuerkennen,  Ge- 
ben ebend.  101. 

firsIIrTFSJRT  f-  wohl  ein  ge- 
wöhnlicher, in  bekannter  Weise  Aer- 
je»«e;;««rrop^MAiTR.  S.4,6,«(84,19). 

*l=4!r1H^r^     "•    <«'"«    <ier    zehn 

t, 

Krtsna  genannten  mystischen   Ve- 
bungen  Mauätj.  72. 

*T^5rR^  (eher  f^STH^I)  f.  das 
Verstehen,  Begreifen  ebend.  243, 
11  56. 

*T=rsrHl«^l7  m.  geistige  Nahrung 
ebend.  118. 

ra^n^^^  VI.  *  geeignet  nc  un- 
terrichten ebend.  20. 

■RSFI  metrisch  (ürT'=ii\k^Baum. 

•s 

f=lSTr^II7  R.  ed.  Bomb.3,42,22.  f^- 
?;^t=^Tcf?nTTij'n:  zu  lesen  73,20. 


T^.^  m.  =  rai^T^  Mit.  zn 

JÄSN.  3,290.  fg. 

*T^S^  ">•  Mauätj.  243,827  pr4- 
kritisch  für  T^^FH- 

|c4ii-s(et)  VI.  m.  Spassmacher  Ga- 
TAKAM.  19,31. 

|c4ii-o4ct)(e)  n.  Nom.  abstr.  zu  Tof- 
^r^öfj  1)  Haratioaja  4,4. 

NUi*  (f^C^)  VI.  nach  Fritzb 
fehlerhaft  für  T^S^  (f^f&fi). 
*NHUiH     n-    Krittelei    MauJtj. 
261,11. 

TcfrPIT  mit  ^T  VI.  unwahr  ma- 
chen, so  V.  a.  entfernen,  verscheuchen 
Obarma(arm.  3,2 i. 

fgfUqfgj  VI.  Nom.  abstr.  ^rTT  f. 

Klarheit  des  Geistes  Gätakiu.  31,31. 
^       r 
Tc?fT=R  VI.  m.  Vorhaben  ebend.  6, 

1 8.  PI.  Bez.  der  fünf  Hauptsünden 
Jogas.  2,33.  fg.  bestimmter  Jogin  1, 

19.  Comm.  zu  17. 

NrlI*T  VI.  1)  a)  leer  von  Harati- 

fiAJA   3,104. 

fsirTl'fr  mit  q  VI.  °>TfT  niederge- 
schlagen,  entmuthigt  Gätakam.  1 3. 28. 

TcTrll^T  VI.  m.  falscher  Tact  Da- 
majantIk.  144. 

TiTf%TfefrT{!)  f.  ein  best.  Kinder- 
spiel DITJÄTAB.  473,18. 

l'^TI^lTl'i  m.  «in  reicher  Mann 
MBU.  12,320,143. 

I'=)'1^=ti  Adj.eenwenij  erschrok- 


ken  R.  ed.  Bomb.  3,32,4  0. 

■Rf^T  VI.  das  Beissen  Kih.  9,57. 
*T^jr^^  n.   ein    Leichnam,   der 
verbrannt  wird,  Mauätj.  32. 

T=I?H  VI.  m.  das  Innere  Harati- 

6AJA   7,C2. 

ÜTJiq  VI.  6. 

Iclg^^sl  VI.  Haratigaja  3,81. 

f^^JTT  f.  Bein,  der  Sita  R.  ed. 
Bomb.  4,43,61. 

\^i^'^{}itfiö(r{J^ä}.blitzbekränzt 
(Wolke)  R.  ed.  Bomb.  3,33,10. 

TW=I  VI.  3)  /)  °  ftHJJ  Harati- 
gaja  8,3. 

T^mpof  VI.  6. 

fil^fT  VI.  3)  f.  Äpast.  Groj.  3,11. 
Baudu.  Grbj.  Pari(.  ein  Mädchen  mit 
krummen  Gliedern  oder  eine  bucklige 
Comm. 

fiRr?Sfi  VI.  DlTjÄTAD.  217,3.  fgg. 

Tk^^  VI.  %m=   Zügelung   des 
Zornes  Gätakam.  31. 
»f^qqfilJT^  m.  Titel  eines  Wer- 
kes Mauätj.  63. 

T%^TI6. 

Tciqi>Tm  m.  Trennung  von  {°m- 
ITTFH  H.  ed.  Bomb.  3,36,13. 

T^'lHlH  m.  das  Verweilen  an 
einem  Orte  ohne  die  geliebte  Person 
R.  cd.  Bomb.  4,1,41. 

filHSTi^ni  und  ^mrl  6. 

NR?iT'7,  °^^  aufwachen,  sich 
öffnen  Da.majaxtIe.  79. 

T^T'mirH  n-  das  zur  Fehlgeburt 
Bringen  Haratioaja  7,51. 
*t^T^^'^  m.  das  Bangen  an  Et- 
was Mauätj.  110,9. 

T^T'T'Tr??'^  VI.  da*  Schliessen  (der 
Augen)  DuAR>iA(ABM.  12,10. 

Rmq'ciin  n.=.f^Hq^  kir.i  2,2  5. 

T^T^TTm  Adj.  unbeeinflusst,  un- 
thätig  Haratigaja  6,120. 

T^TT-TTTTV^  Adj.  hemmend  ebend. 
10,15. 

f^nf^fH  6. 

f^H=lf?I  f-  das  Aufhören  Ditjä- 
TAD.  393,25. 

T=fPI^5H  VI.   das   Niedersetzen 


\  Dbarmavar.v.   13,3.   du«   Befestigen, 

i 

'  Einprägen  Comm.  zu  Jogas.  1,28. 

j      firHirnTrT   u.   Aushaueh  GÄTA- 
KAM. 22. 

T^IHtj^M  m.  Vergeltung  Dharma- 

?AH.M.    i,46. 

*T^'7t5T^  n.  ein  blau  gewordener 
Leichnam  MabÄtj.  32. 

T^-TTcJ^III  Adj.  frei  von  allen 
Hemmnissen  des  frommen  Wandels 
Mauätj.  19.  Ditjätad.  616,27.  617,2. 

m^^  VI.  6. 

^E?nf^  6. 

f%q  mit  gSf  KAig.  38,1. 

T^I^TtT  vi.  Adj.  entgegenwirkend 
GÄTAKAM.  26,19. 

fWM^^^  (T.  I.  °q^iT^)  m.  = 
T^T^SfJ  Ditjätad.  348,22. 

T^^T^^  m.  Seher,  Weissager 
ebend.319,1 4.  391,5. 473,5.  Vgl.'^o. 

Rqr^  Adj.  (f.  ^)  PnA««  6rin- 
gend  und  f.  N.  pr.  einer  Gottin  (rn(T) 
Haratigaja  9,13. 

*T<=)M3H5r  n.  etn  von  IVurmer» 
angefressener  Leichnam  Mauätj. 32. 

|c)l{'<ij  Adj.  der  Lotusblülhe  be- 
raubt GÄTAKAM.  2,2  9. 

TcTTni  Adj.  Har.  zu  Apast.  Gbbj. 
13,16  nach  Wistersitz  fehlerhaft 
für  TS'7m  zweiblätterig. 

T=P7^  VI.  Adj.  iemen  Wohnort  — , 
*etne  Stätte  habend.  |c4<-|i  |  AdT.  mit 
5^   um   seine    Wohnstätte    kommen. 

«TS 

°^]^  m.  vÄJi-p.  1,4,39. 

f^cTTHR  VI.  °^  a.  a.  0.  fehler- 
haft  für  liiqffHRlrT;  vgl.  den  Tor- 
angebenden  Artikel. 

I^^sf'T  m.  N.  pr.  eines  Mannes 

es 

Maitr.  S.  3,1,3  (3,20).  4,6,2  (79,18). 
*TS(CffT?fr  VI.  n.ein  in  Verwesung  ü- 

es 

bergegangener  Leichnam  Mauätj. 32. 
*NMW'1  Adv.  mit  ij  nieäergeschla- 
gen  werden  Mabätj.  245,865.  Rich- 
tig raitr^"T;  Tgl.  q^  oben. 

fir^rafT  vi.  2)  fehlerhaft  für  fsf- 

ex 

ra?l#mffr  VI.  ^rgiroAn  gegen 
(Loc.)  Gätakam.  23,13.  feindselige 
Gesinnung  und  Behandlung  11. 

T^fHfTIJ^H  Adj.  von  Reue  er- 


T^^rTfTOT^rT  -  ikm^ 
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füllt  ebend.  4,17. 

f%5Ir'7^'^  VI.  lies  feindlich. 

^^^^^  s.  mk°- 

l'^WEfTI^  m.    Vogelsteller   Dama- 
jantIk.  34. 

NUc'ilT'T'T  Adj.  raubend,  so  v.  a. 
abpflückend  Gätakam.  27. 
*fiTy=JI^"H  n.  ?  MAni»j.  281,229. 
m^m^yi.  *das  vergehen  eines 
Slönchs,  wenn  er  sein  Gewand  iceg- 
giebt,  ebend.  260. 

T^^^  auch  Schändung  des  Veda 
durch  linzeiliges  Studium  Mit.  zu 
JÄGN.  3,289.  (g. 

J^^^ll^]^  m.  schadenfrohes  Ge- 
lächter Duabhacabm.  16,15. 

l=lMl=?'T  n.  das  Tadeln,  Herun- 
termachen Mit.  zu  JÄsii.  3,289.  fg. 

filR^VI.  1)  nti.  R.  ed.  Bomb.  4, 
11,49. 

^^\^  f.  =  ^f^  6)  DUABMA?AI1M. 
12,58. 

*T^'TsT'T  n.  Sonderung,  Unterschei- 
dung Mabävj.  223. 

f^HTH  f.  Glanz  KiR.  9,9 

f^»Thnn  VI.  6. 

fipT  VI.  ID.  *Bez.  Buddha'sMA- 
BAVJ.    I. 

*T^HrI   m.    eine   best,   hohe    Zahl 

ex 

ebend.  249. 
Wmj  VI.  2)  Kia.  9,4  4. 
T%>TftrrI  1]  Adj.  s.  u.  2.  H^  mit 

^         ex  ex 'S 

T^.  —  2)  n.  Schmuck  R.  ed.  Bomb. 
4,30,4u. 

TöiariörflT  f.  Mädchen  Haravigaja 
11,41. 
1.  Ri^TH  VI.  Irrthum  KandI«.  19. 

T^=.TI>TI=T    m.    Mittelmässigktit 

GÄTAEAM.  23,11. 

TcH^iPTAdj.  mittelmässig  ebend. 

19,28. 

Hin  (metrisch)  Adj.  =  fillT^JR 
1)  c)  R.  ed.  Bomb.  4,30,40. 

f^^q  auch  PArv.  579,7. 

WT^SR  n.  das  Quirlen  R.  ed. 
Bomb.  4,58,13. 

^s         r 

T^TSI^f?  Adj.  nachdenkend,  im 
Zweifel  seiend  Gätakah.  13. 

^^ M.  3] d)^)  lies  eine  der  zehn 
BodhisattTaS/wA"  f>ei  den  Bud- 


dhisten J.  R.  A.  S.  S,i. 

fijq^Rff^C^T^Sl?T^Adj.  mit  ei. 
nem  fleckenlosen  Diadem  und  Per- 
lenschmuck versehen  R,  7,15,41. 

T^Iffr  Adv.  mit  ^ij"  des  Flei- 
sches berauben  Gätakam.  29,26. 

rnrnnm  6. 

T=IH^Fr  VI.  etwa  Bain  Gätakam. 

28,6.9.  28.29. 31,4. DiTJÄTAD. 399,1 8. 
^        r 
TSPTUTm   n.  das  Aufsuchen  Km. 

14,9. 

I=<H5;  Adj.  (f.  gi)  aufgeschlossen, 
sich  in  reicher  Fülle  zeigend  Vieka- 
HÄNKAE.  4,52. 

T^JJsH  Adj.  (f.  ° ärft)  dem  I  n  d  r  a 
Vimrdh  gehörig  (äneh.  Br.  4,i. 

T=FMrMSI  m.  der  Luftraum  Dhar- 

MAgAU.M.  1,11. 

NMIT^IAdj.  nicht  zusammenpas- 
send DahajantIk.  147. 
*T^^frr5T:F^^    m.   .>'.  pr.  eines 
Scblangendämons  Mauätj.  174. 

T^^fft  mit  »T  VI.  den  Reiz  «er/je- 
ren, zum  £*ei  werden GÄTAKAM.l 9,2 7. 
T^^^  Adv.  mit  ^T  trennen  von 
(Inslr.)  R.  ed.  Bomb. '4,1,101. 

f^^sl  VI.  *m.  Bei.  Buddha's 
Mauävj.  1. 

T^^IEIJ  Adj.  zu  verlieren,  worum 
man  kommen  soll  Gätakam.  20. 
*T^o[TS  f.  das  Emporkeimen  Ma- 
uätj. 245. 

^"^CfJH  Adj.  =  ■R^tra  ladellos 
IIaratigaja  5,1  03. 
*N(TT5TrT   Adj.    etwa    zerrüttelt, 
zerzaust  Mauätj. 223,264.  Vielleicht 

.--    .X    ^ 

aus  T=f5ITT?TrT  entstanden. 

f^^^^  n.  auch  =  ^rTlfeiT^TMiT. 

zu   JÄS!«.   3,290.  fg. 

T^^TTTfTT  f.  Haarlosigkeit  und  zu- 
gleich Verkehrtheit  Dhabmac.  2,40. 

^  ^  ^ 
*  M^IIT^fl^  n.  ein  roth  angelau- 
fener Leichnam  Mabätj.  52. 

\^^'^  InDn.  mit  iJT  sich  an  das 
Streiten  machen  Qänkh.  Qr.  14,29,1 
(Tgl.  Corrigg.  und  Worlindex).  Die 
Lesart  sehr  unsicher. 

rx      *v 

Tcf^rH?  Adj.  dazwischen  befind- 
lich KiB.  13,23. 

^^nirll  f-  Farblosigkeil  und  zu- 


gleich eine  niedrige  Lebensstellung 

DliARMt{ARM.    2,2  5. 

■^Hia,  °Cfff?  der  Farbe  berau- 
ben Gätabam.5,13.  Vgl.cTtn!?  mit  ^. 
nr^inTQrlö?!  Adj.  zH  misshitligen 
DivjÄVAD.  263,13. 

*T^^rI^C?^  m.  eine  Periode   der 
Welterneuerung  Mauätj.  253. 

Üt^i^^T  f.  =  fgSffH  2)  b)  Haba- 
TiCAJA  8,3.  ?  Mabätj.  53. 

Tcl^I^VI.  Vgl.  PiscBELjVedische 
Studien  34.  fgg. 

T^T^T^Crf^c^  m.  Titel  eines 
Werkes  Feslgr.  46. 

■R^n^TSfT'T  n.  der  Bochzeitsplatz 
(Tor  dem  Hause)  Hab.  zu  Apast. 
Gruj.  3,5. 

TcT^T^ITn  m.  das  Bochzeitsfeuer 
Har.  zu  Apast.  Grbj.  6,10. 

N=(lTt  VI.  das  Auseinanderge- 
hen, Sichöffnen  KiR.  7, 14.  Umdre- 
hung 1  2, 

1.  r^ül  mit  q-  Caus.  VI.  ^^  ^^^ 
y=<lS(lr|I  so  T.  a.  ich  bin  mit  einem 
Knaben  schwanger  Ditjävad.  341, 
28.  —  Mit  JT'IH  seine  Gedanken  rich- 

•x 

ten  auf  (Loc  )  R.  ed.  Bomb.  3,68,38. 
f^5II^fr  VI.   Ueber  sein  Zeit- 
aller  s.  Jacobi  in  Wiener  Zeitschr. 
f.  d.  K.  d.  M.  2,212.  fgg. 

*fiT5IIrI  Adj.  ?  Mauätj.  99. 
'x  A 

T^5II^r^^  VI.  Habatigaja10,i  5. 

*f£J5TäTS?^Frai^T    f-    eine    best. 
Dhärani  Mauätj.  23. 

.X     -X 

T=T5T^^  VI.  m.  N.  pr.  eines  Lan- 
des DamajantIk.  21. 

töfDT^^TTS'1 11.  ein  Anhänger  des 
Vai(e$hika  -  5^>(em«    Anirüdoua 

zu  SÄMKUJAS.  1,92. 

T=t5ITTnTÖr    Adj.    blutlos    GÄTAKAM. 

8,23. 

T=T5T^*1=ltI  Adj.  vertrauensvoll 
und  ruhig,  keine  Unsicherheit  em- 
pfindend GÄTAKAM.  23,5. 

TSJSTT^HH^Q  n-  impers.  zu  ver- 
trauen Jmd  (Loc.)  ebend.  23,12. 
JöJJidltlHfT   Adj.   sich   behaglich 

X 

fühlend  ^RiHANTUAK.  2,13. 

TcTWWn  u.  das  Ausruhenlassen 
DÄBiLA  zu  Kavc.  16,25. 


T^^TT^  f.  die  Erde  Dbarmapab.«. 

18,22. 

firaW^rq  Adj.  (f.  ^)  in  gutem 
Vertrauen  bestehend  Gätakam. 22,09. 

I^^FtiPl  n.  das  Beschäftigtsein 
mit  (Loc.)  MBh.  7,188,8. 

T^TT^'l  Adj.  einer  ungleichen 
Kur  unterliegend.  Nom.  abstr.°<g'n. 

rai^R^^  Adj.  schielend  Comm. 
zu  Apast.  Grbj.  3,11. 

^^FIcinfH^  Adj.  ein  Beispiel 
einseitiger  ständiger  Begleitung  ab- 
gebend Amrudoha  und  MaiiÄüeva  zu 

SÄfiEHJAS.  5,29. 
p        "^  'x 

T^^^TrT  ra.  Schlange  Haratigaja 
5,103. 

R^THT^sTf?  n.  eine  best.  Bege- 
hung desBrahmakirinAV.PADOH. 
zu  KkKQ.  57. 

ra^rn^m  Adj.  tni»  den  Spitzen 
nach  allen  Richtungen  auseinander- 
gehend Apast.  Grbj.  17,9. 

PT'J^ffiJ'  und  R^liCH  6. 

ras^l^ni  n.  1)  *  Fer»perrMn5, 
Binderniss  Mabätj.  130.  —  2)  ein 
Mittel  zum  Aufsperren  Gätaeam.  34. 
DiTJÄTAD.   375,10.  IS.  ^ 

T^Egjn^qff}  m.  N.  pr.  eines  my- 
thischen Berges  Anircooba  zu  SÄ8- 
KBJAS.  6,52. 

TcTWT  f.  ÄcAKnje DiTJÄTAD.274,22. 

N"äJ=»itnf  Adj.  f.  ?  Maitb.  S.  4,2, 
'  9  (32,4). 

M^RT^  und  ofFSTrl  VI.  6. 

e|^3 

|c(E(JcjTtI  Adj.  überallhin  sich 
verbreitend  Mäi.atIm.  (ed.  Bomb.) 
139,3. 

rx        .  ^v 

*  NHMPT  "I-  das  Sichlosmachen 
von  den  weltlichen  Banden  Mabätj. 
116.  130. 

RR^n^^  VI.  5Tm5n°  das  Nicht- 
halten  eines  Gelöbnisses  Gätaeaii.31. 

T^?a^  VI.  Tgl.  Zachabiae  in 
Bezzenb.  Beitr.  11,320.  fgg. 

TSrfI>niT  Adj.  keinen  Antheil  ha- 
bend. >"om.  abslr.  °fIT  f.  Uaratisaja 
6,57.  fg. 

fimif  VI.  6. 

^       r 

T^Hsl'I  VI.  *das  Beantworten  ei- 


ner Frage  Habätj.  2^5,188. 


376 


T^THSTTtlrTT  -  ^JPT^T^?:^ 


lEf^ITfrJT  Noiii.  ajj.  fahren  las- 
tend, uufyebend  Gätakam.  23,  U3. 

f^^  D.   =   J^^  16)  KiT»STHA 

3,8,2. 

Nt-Hl  I  A''^-  "'''  ^T  «trbreilen 
UivjtTiu.  379,1 1'. 

RFrlTnirlT  vi.  =  ^TTHrll  u»d 

3En^m  Haravigaja  9,4. 

TSJFF^  VI.  =  tl^I  Bewegung  u. 

S.   W.    GÄTiKAM.   26. iU. 

f%F7T^fI  i>.  das  Zappein  Gäta- 

liAU.   lö. 

NV-<fer|l  f-  Deutlichkeit,  Ver- 
itändlichkeit  SÄu.  D.  199,18. 

Tcl^'-filTII  II.  ''u*  Ausbreiten  (der 
Flügel)  GiTAKAM.  34. 

T^F^Tfril  VI.  das  Zuckert  (des 
BliUesj  Uaravigaja  9,22. 

fsT^ftrl  1)  Adj.  s.  u.  -^1  mil 
T^.  —  2)  n.  das  Zucken  (des  Dlitzes] 

GÄTAKA».  22. 

T=rFTflFT^I  f-  Funken  Haraticaja 
8,18. 

FlFTTm  Adj.  =  f^FTHT^  D 
Hakatigaja  8,33  (zu  verbes$ernj. 

RFTrT6. 

T=l?irH^  Vi.  SuD.zu  AfAST.  Gbuj. 
8,10. 

fi??nTf=U  VI.  1)  K;d.  (1883)  3i,1 
(67,2). 

tcf^cl  VI.  Erguss,  ausfliessende 
Feuchtigkeit  Gätak^h.  24. 

i^^^FT  "Od  fir^IFIfl  6. 
»jif^tiaiTTlfJTR  Adj.   durch    die 
Luft  zu  fliegen  vermögend  Mauävj. 
126. 

f^^T^^rfll  VI.  Weide  Km.  4,3t. 

f5I%5=l  VI.  6. 

Ic^c^l^^  Adj.  strauchelnd,  fal- 
lend Maitb.  S.  4,,'), 5  (71,5). 

=<IH(1^IpUm  "1.  die  H  e»e,  wie 
tich  die  wellige  Bewegung  ausbrei- 
tet, Maoädeta  zu  SÄBkiijas.  5,103. 

^niTmn^ni^rT  Adj.  mU  einer 
Laute,    einer    Trommel    und   einer 
Flöte  versehen  R.  7,23,4,3'J. 
*^flR^  Adj.  frei  von  allen  Be- 
gierden Maoätj.  126. 
*=rTr?^Iir'Tra    f.    eine    der    sieben 


Qriiak»-Stufen  ebend.  50. 

^rfini  oder  ^'fT  Adj.  nicht  mehr 
flammend  Ai>ast.  (h.  2.19,1  )■ 

^7?t'?*T  Adj.  .Männer  erzeugend 
Maitr.  S.  4,3,7  (45,i0.fg.). 

cJTTT^  -Adj.  beim  .Uunne  bleibend 
ebend.  4,3.0  (43,6;. 

#^I5m=1  VI.  6. 

SRTTnnCS^  VI.  Haratisaja  .'5,33. 

EffTT^TcUmST??  Adj.  einen  guten 
Lebenswandel  führend  und  dem  V  e- 
d»- Studium  obliegend  Brhasi-ati  in 

ViTÄDABAT.N.   331. 

4'?IT  VI.  Vgl.  Gbld.ner,  Vedische 
Studien  IIa.  (gg. 

^^\il'^  n.  et"  unnützes  Geschenk 
M.  8,159.  JÄBN.  2,47. 

=T?iM^rll  ''•  ein  altes  Weib  als 
Kupplerin  Ditjätad.  234,22.  Heb- 
amme 483,2  5. 

5^TH  VI.    MaHÄVJ.  270.  DiTJATAD. 

43,26.  83,21.  180,17.  306,17. 

3!<r  VI.  m.  ein  best,  kleines  Thier 
Maitr.  S.  4,8,1  (107,1  6).  Die  anderen 
Samhiti  51^  und  q^I^. 

c 

i^c^JI  ni.  Bein,  ^iva's  KaxdIc.  75. 

Emm  »gl.  oben  u.  JJT'TT- 

^qi^ll  t^  Adj.  f.  den  Gatten 
erfreuend  Haitr.  S.  4,3,5  (44,17). 

Slf^?fiT  DivjWad.  40,10.  330,16 
fehlerhaft  für  ^fn^HT- 

^T^  VI.  f.  eine  best.  Yusbti  im 
SAmkhja  VAKisPATisiiguA  zu  Kärika 
50.  ViÜnXkabuiksui,  Amuoddua  und 
JIabIdeta  zu  Säükmjas.  3, «3. 

^T^^^  VI.  2)  DivjÄVAi).  143,  1. 
262,7.  298,2/.. 

^tT  vi.  n.  Tau  ebend   230,3. 
♦^TT^fniSfi  (gedr.%^^j  m.5la6- 
träger,  Thürsteher  Mahävj.  186. 

cJjTR?!  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Oi- 
tjXvau.  451,1.  fgg.  436,19.  fgg. 

^sPTrl  f-  Thürsteher  Uuarmacarm. 

1.   X 

17,80. 

2.  ^U  auch  «ine  best.  Krankheit  des 
/»/erdet  AgvAT.  24,6.  13.  Sfjt?;=25,l. 

^ifg^nfCRT  f.  Hetäre  Uama- 
jantIk.  28.  256. 

öjljtl  VI.  3)  c)    Hurenwirthschaft 


DivjÄVAi).  14,20. 

c4^i  I  f.  Maulthierweibehen  ebend. 
211. 

ll^)^=^;f;5T5f;GlTAKAM.  19,23. 

t^c??l=IT  f.  =^-Tic?a  1)  R.  ed. 
Bomb.  4.60,18  r^t^JicrtTrlT  gedr.). 

IjrnfqST    VI.    DA.MAJANTiK.   82. 

=tftT^<=MfT.  °'^r\  den  Versucher 
machen  G.atakam.  28,30. 

cfrrnjl^  VI.  3)  Comra.  zu  Haba- 
VltAJ»  12,73. 

Irrr%r^  6. 

5rr?T^  n.  Niedergeschlagenheit, 
Verzagtheit  Gätakam.  25.  31,20. 

IrTra^  6. 

^J^T  f.  Geschicklichkeit  vrIkan- 
THAK.  3,43. 

^JJIirifr  zu  lesen  st.  ^ijftril- 

^^^n^  (■  =  ■R^TcTT  Abhängig- 
keit, das  in  der  Gewalt  Stehen  von 
(im  Comp,  vorangehend)  Dacak. 
(1883)  162,8.9. 

^^  1)  Adj.  (f.  gj)  ?«  Vena  in 
Beziehung  stehend  QXkeh.  Br.  16,3. 
—  2)  m.  Patron.  Prthi's  Slj.  zu  RV. 
1,112.15. 

cPTT^T'  Adj.  nächtlich  Hakavisaja 

1,27. 

*=MrrI=Ii  VI.  etwa  allgemein,  land- 
en 

läufig  .Mah.Ävj.  243,1073. 

SN 

^^I^^^  VI.  DivjÄVAD.  54,1  6.  347, 

(. 

2.  o^^  Mauatj.  270. 

^T  n.  auch  Mannbusse,  Wehr- 
geld Tändja-Bb.  16,1,;  2  nach  Rotb 
in  Z.  d.  d.  m.  G.  41,673.  fgg. 

^i^^  VI.  Tgl.  RoTU  in  Z.  d.  d.  m. 
G.  41,673.  fg. 

^J^-^  l)Adj.  =  oSFi  DiTjÄVAD.105, 
26.  —  2)m.  N.pr.einesOceans  ebend. 

ciTT^I=fi  Adj.  in  Verbindung  mit 
^T^  PI.  Bez.  bestimmter  Winde 
ebend.  90,2«.  103,24. 

^TTTr?*?  VI.  vgl.  Roth  in  Z.  d. 
d.  m.  G.  41,67  5.  fg. 

l^fl,  lies=%mg%st.dass. 

'^■(x^m  6. 

cflll'rft'7    n.    Du.    Kaiq.    31,5 
Bez.  der  Säkta  AV.  6,33.  fg. 
^^111  VI.  Sg.  N.  pr.  einer  Oert- 


lichkeit  Divjätar.  380,s. 

r 

c?73!^5J  Adj.  zur  richtigen  Er- 
kennlnist  gelangt  R.  ed.  Bomb.  4, 
18,61. 

SÜWf?.  °^^C^  offenbaren  Dharma- 
tARM.  3,42.  8,43. 

cilrtTl^^m  VI.  das  zur  Klarheit 
Bringen  Gätakah.  12. 

^^•7  VI.  *so  V.  a.  der  Buchstabe 

r 

im  Gegensalz  zu  ^  Mauävj.  74. 

S?jr??=f)r  VI.  Verwechselung,  so 
V.  a.  täuschende  Aehnlickkeit  Gäta- 
kam. 14,20.  Vorfall,  Gelegenheit 
DA»AjA.NTts.  84.  111.  154.  193.  242. 
245.  249.  261.  263. 

c(jy  mit  ^jif  aus  der  Fassung 
kommen  R.  ed.  Bomb.  3,69,37. 

ctJJJ^  VI.  n.  das  Quälen  Duabma- 
(arm.  4,41 . 

cJJEJ  mil  35  hinaufschleudern,  in 
die  Höhe  werfen  Apast.  Gbuj.  19,7 
(3Iirc-'i!I^  zu  lesen), 
♦clltlt  Adv.  mit  ^^J"  fern  halten, 
beseitigen  Mauävj.  2<3.  *°HT^  m. 
das  Beseitigtsein  245,1259. 

^UT^mj '!)  n.  Schüehternheitßi- 
V.IÄVAD.  255,17. 

ö?jPT^r;[HjH  VI.  6. 

3.  und  4.  BJJCJ  mit  *  zu  versehen. 
*c5jqtni  f.  ?  Mahävj.  245,1022. 

öfj^n^  VI.  Verstoss  gegen  (im 
Comp,  vorangehend)  Gätakam.  9,1  0. 

^^^\^^  Absol.  gesondert,  je- 
den besonders  Qänku.  Bk.  3,  3.  Qr. 
18,9,0. 

*c?J€jgT^ftTRc?J  Adj.  etwa  zu  be- 
trachten, zu  erwägen  Mauävj.  245, 
1051. 

cUTHS^  f.  Begrenzung  Uar^ti- 
Öaja  6,28. 

cH^^^  VI.  DivjÄVAD.  616,23. 

cn=I'?TlöR'I ').  das  in  Augenschein 
Nehmen  ebend.  435,22. 

cJJ^fpf  VI.  wohl  *  Entsagung 
Mauävj.  140. 

öJJ^I^T^RrfRnn  m.  Titel  eines 
Werkes  Feslgr.  46. 

5lI5f^I^57^  J  m.  Schlichter  einer 
Bechtssache,  Rechtsprecher  Siiu.  zu 
Apast.  Grhj.  23,2. 


cu^c^T^  —  !(rFqq'i5T 
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ÖJT^I^FIT^  Titel  Feslgr.  46. 
cJJcT^fT  VI.  Wandel,  Thun  und 
Treiben  Haravigua  6,13. 

^^%'7RTinpr  6. 

oUy=fiTVI.APAST.GRüj.21,iüDach 
deniConim.  die  dunkle  Monatshälfte. 

öJJH-fi  Adv.  mit  cfi^  als  Laster 

ansehen,  —  stempeln  Gätakam.  9,1  o. 

*cJirFrT^T  '•  Instr.  mit  gespreizten 

Beinen  oder  Armen  Mahatj.  263,20 

(%c?J3   zu  lesen).  *°SfK7  Adj.  in 

solcher  Stellung  seiend  86. 

— .—       r 

S?JI=firlT  VI.  Erklärer  OivjÄvad. 

620,19. 

r 

cETI^^in  n.  das  Anziehen,  an- 
locken KiittahIh.  48. 

ö?JI^rI  etwa  Schmerz  Dahajan- 
TiK.  264. 

cURT^g  VI.  MBU.  8,56,4«. 
*  ö?JTWTIrI°Fr  D.  ein  aufgeschwolle- 
ner Leichnam  Maiiätj.  52. 

^ra^rafr  Adj.  böswillig  DivjÄ- 
TAD.  301,24. 

cJJiqir?  6. 

cJJI^m  m.  Krankheit  DitjIvad. 
424,2  4  (°gm  gedr.). 

cgmi^in  n.  Art  und  Weise  zu 
reden  R.  ed.  Bomb.  4,2,2«. 

önWRrl  II-  dass.  ebend.  27. 
*c?jra^  m.  1  Mahävj.  245,1132. 

syi^H  6. 

*ö?Jr^IrI^Hqiqffr  f.  ein  besl.Zu- 
stand  der  Concenlration  Mahätj.  68. 
Ö?KT7!T6. 
cy'-lHin   f.  Wiedergeburt   Divjä- 

VAD.   2,1. 

^iT  mit  g  Caus.  VI.  2)  ^sTTfirfT 
DivjAVAU.  236.27.  —  Mit  13R^  VI. 
nach  einem  Andern  das  häusliche 
Leben  aufgeben  um  ein  asketisches 
zu  beginnen  DivjÄtad.  61,17.  GÄta- 

KAM.    19.    21. 

wtn>T^  6. 

WÜMrtl  Adj.  verwundet.  Nom. 
abstr.  o^  n.  R.  ed.  Bomb.  4,61,2. 

^HFW7^  (d.  i.  °FPTr7^)  n.  Bez. 
der  Ceremnnie  Samivartana  Daqa 

K.   OaCb    liLOOMFIBLD. 

1.W5I,    Partie,   gfsifl    DÄaa*   zu 

vn.  Theil. 


Kauc  47,28. 

^fjFT  1)  Adj.  s.  u.  ^TS.  —  2) 
n.  Scham,  Verlegenheit  Km.  9,67. 

^  mit  E^^  welk  zusammenfallen 
Maith.  S.  4,8,1  (108,5). 

STR  mit  3J5r  KAug.  30,8. 

SrrH^fT  Adj.  verkündend  R.  ed. 
Bomb.  2,19,35. 

1.51^  VI.  5.  ^  UrJiRfj  a?I  impers. 
R.  Go.';b.  1,45,4  8. 

!7Ri?iq  VI.  Ka«p.  8,17.  SO,G  ein 
Priester,  der  aus  dem  Dunst  des 
Mistes  wahrsagt. 

5T^%=7  VI.  Haratigaja  5,101. 

^RF^TT^Trl  {.Zerstückelungebeaä. 
8,  47. 

5F^¥5IH  VI.  6. 

5I^Tfiq   VI.   SOBHÄSHITAT.    1802. 

w^  mit  qfr  VI.  °5i3r^  ^J^  es 

wird   von   mir  erwartet,  man  hält 
mich  dessen  für  fähig  Gätakam.  14,1. 
5Rf^  Buch  Bein.  Skaoda's  AV. 
Pari«.  20,6. 

5f=fi^'Tr'7f^5I  m-  Leiehenstätte 
ingAK.  (1883)  146,11. 

HI^-tTFR  n.   das   Loch   in   einem 
o 
Felle,  durch  welches  ein  Pflock  ge- 
steckt wird  um  es  beim  Ausbreiten 
zu  befestigen,  Kaoc.  26,16. 

Ul§"  m.  auch  ein  best.  Kinderdä- 
mon Sud.  zu  Apast.  Gbuj.  18,3. 

y^HPft  f.  eine  Art  Kraut  DivjÄ- 
VAU.  104,10. 

•5Tf5Tmi^I   f.  =  5lfwr^I    Ma- 
uÄvj.  236. 

*kl^'H^   ebeod.   278   wohl   ver- 
stümmelt für  H^'?^  =  ffSFR^. 

5IT^'I  VI.  1)e)üon  dem  Kinderdä- 
TnonQankba  6eiet>en  Apast.  Grhj. 
18,3. 

5I5^f%  VI.  Nom.  abslr.  orTT  f.  R. 
ed.  Bomb.  4,3,2. 

2.  !(R^TfC  VI.    2)  DUARMACABM.  18,8. 

5Fr?^^tnT  {•  Tausendfuss  Comm. 
ZU  Apast.  Gbbj.  23,3. 
5IrT^R  VI.  vgl.  Roth  in  Z.  d.d.m. 

G.  41,672.  fgg. 

5ffH  n.  =  5nfr*T  <*<>*  Abschnei- 
den DiTJÄVAO.  180,23.  281,30. 
2.  ^HMtI  vi.  2)  c)  hierher  vielleicht 


GÄTAKAU.  34. 

STrlTlff?^  Adj.  ?  MBB.  2,51,25. 
5IfI^?r  ra.  N.  pr.  eines  Affen  R. 
ed.  Bomb.  4,43,1. 

5TfI'75^=7  m.  Bein.  Indra's  Kir. 

6,29. 

5IH!<H  VI.  Maith.  S.  2,4,1  (38,8). 

5Ir15I^T^  VI.  f.  (!)  m  Sonnen- 
schirm üivjÄVAu.  373,20. 

5ffIIi['  VI.  ein  best.  Ka  I  p  a  bei  den 
Gaina  Dharma(arm.  21,68. 

IfrriST  VI.  Maitr.  8.1,10,12(152,3). 

5rT  mit  SrFHVI.  beschwören  (mit 
einem  Zauberspruch)  Öatakah.  16,9. 

EpTfpfil  f.  ein  g  a  b  a  r  a  -TFei6  Da- 
hajantIk.  263. 

5I^^T  Adv.  mit  5T  ««  einem  C«- 
bara  werden  Haratigaja  1,67. 

S(l«1MrT  VI.    RuDHATA,  (rngäbat. 

1,159  ist  wohl  zu  lesen  °^ljicj|!i|- 

5IS^5n^  und  °5n5T  VI.  6. 

1.  5nT  mit  H  VI.  erlöschen  Oharma- 

■\ 

(ABH.   13,41. 

^KFT^  f.  Beruhigerin  Maitr. 
S.  3,1,6  (8,11). 

5inTI  VI.  Blitz  Haravigaja  9,2  3. 
Blitz  und  Gürtel  3,23. 

m^H^Ticfl^  I  f.  Büterin  de»  (fürst- 
lichen) Bettes  Gätaeam.  28. 
*5nHIfR^TTT^  m-  ««■«  best.  Klo- 
sterbeamter Mauävj.  274. 

5|CUI^lrT  m.  Schlafenszeit  Apast. 
Gbuj.  9,6. 

5ltr^Tm!7!7  Adj.  (f.  |)  von  der 
Anmuth  des HerbstesGiiTii.KtM.30,30. 

^fl^]  Adj.  f.  Apast.  Gbbj.  3,11. 
Baudu.Gruj.  Paric.  verschiedentlich 
gedeutet.  RpT!  =  j^^ftnil^  Vai- 
GAJ.  Bbüuik,  Brauuanädbj.  S1  nach 
Wintkrsitz. 

5TTITT  m.  auch  N.  pr.  eines  Affen 
R.  ed.  Bomb.  4,41,3. 

!j|j  |c|rfi  VI.  3)  zu  streichen;  vgl. 
SIahävj.  193. 

^■m\q  VI.  6. 

!(|i  |i  j  djU]  n.  das  am  Leibe  Scha- 
dennehmen, Krankheit  und  Tod  A- 
FAST.  Gruj.  23,9. 


5I^T^I^  m.  =  5lft;[I^f?T  MÄ- 

latI».  (ed.  Bomb.)  334,4. 
f      r 
^TRcT'TITni  m.  ein  best.  G  a  n  a  von 

Sprüchen  im  AV.  Atu.  Paric.  34,14. 

Ath.  Padduati  u.  8.  w. 

5rnT^  VI.  m.  N.  pr.  eines  R»hi 
MBu.  13,(>8,6.  24. 

WJ]  VI.  Vgl.   l'iscuBL,  Vedische 
Studien  106. 

5I?t  mit  3^,  s5cft|rr((1  gehoben, 
begeistert  KlttanIm.  168. 

5T5f^l?r^rT  11.   Bein.   Skanda's 
AV.  Paric.  20,4. 

!tl<y|I^NlTl''.Bez.e«ner  beat.Bun- 
ffersnofADivjÄVAD.1 31, 21. fg.  132,3.4. 

5I5IRVI.  =5ItjnC1)ÄpA8T.GRiij. 
14,3.  16,6. 

W^  VI.  1)  a)  auch  die  Tülle  der 
Pfeilspitze. 

SdCf'UlM,  °fTrT  *«  einem  Dorn  wer- 
den  Haravigaja  10,31. 

5151  VI.  =  diy^^d  oder  Hidl- 
^^  KÄD.  (1883)  19,17. 
*5T5r^^sT?T  n.ein  besl.Grössenmaass 
Mauavj.  231. 

5I^?^f^5^T  Adj.  Waffen  als  See- 
ungeheuer habend  (^^T)  R.  7,28,4  2. 
1.  511  mit  3^,  Z.  2  lies  Loc.  st.  Instr. 

5ri^if^5TI  f.  s.  u.  ^t?fT  2)  und  fuge 
MBu.  13,7,16  hinzu. 

511^1?^  eine  best.  Pflanze  Kaü«. 
33,14.  V.  1.  m^°  und  yiif.=<M. 

5II^>5'T  m.  auch  ein  best.  Amulet 
Kauc.  27,5. 

5irarR^lf^=Tr  f.   Vogelhändlerin 

DivjÄVAD.  330,6. 
r 

i(||chJ<MtT  VI.  n.  N.  pr.  eines  Tem- 
pels ebond.  391,1. 

^IlIsTT  VI.  Jahr  falKAiiTBAB.  1,4  2. 

5IT5^,  f-  °feffT  VI.  Obergewand 
DiTJAVAD.  83,32. 

fflTCt  VI.  dass.  ebend.  463,8. 

51155  VI.  =^U5  2)  Haravigaja 
3,93. 

5nTT?rPT  Adj.  keine  Zinsen  mehr 
tragend  Bruaspati  in  Vitadabatn.  47. 

5lTnT^  f.  N.  pr.  einer  Gottheit 
KAt?.  39,9. 

5n^T5ri5I  m.  ein  best.  Opfer  Di- 
vjÄVAD.  634,7.  II. 
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5ni-U<^r?iT  f.   «''n«   *«»'•   Pflanzt 
Eil«.  8,16. 
!<TnTräf?c?J  VI.  6. 
!(|IKH^^  m.  Alttonia  seholaris 

DB4IIMA(1B]I.  tt,&l, 

r    

5n^^y^H  m.  Bein.  VUbnu's  D»- 

MtJlNTlK.  138. 

STTId'MI'^H,  Z.  2  lies  Vikrami- 
ditja. 

^rranMflT  f.  äat  twigsein  H*- 

R»TiatJ4  6,78. 

1.5nR  mit  niH  VI.  zur  Betehrung 

sagen  CiXtasüi.  3. 

2.  T5I5T    mit    3^    auch    m    Üienst 

»«Amen. 

I^lvl  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der 
Gandharva  R.  ed.  Bomb.  4,4t, 4 3. 

fSIUm^  VI.  1)  Ell.  13,«». 

TOiaratT  VI.  2)a)  KiB.  16,56. 

TSrn^^RlI  m.  FunJce  HtRAViCijA 
2,4. 

T5TMrT'1  ">.  ein  beet.  Gana  Qi- 
Ta's  ebend.  7,<i. 

|itll<9'l  ni.  desgl.  ebend.  7,9. 

IUlki£<^n].  Bein.Skanda's  ebend. 
7,*«. 

f^HI  f.  Slrick,  Tau  DivjiTAD.274, 
23.  281,2..  g;!»  113,16.  fg. 

T%^FT^  VI.  6. 

TWl^I'fbl  n.  PI.  Alles  was  zur 
Reinigung  und  Parfumirung  des  Ko- 
pfes dient  Sid.  zu  Apast.  Grbj.  12,7. 

ra^T^I^  m.  auch  =  W^^  «) 
R.  ed.  Bomb.  4,27,1  o. 

lülrliy^  ""'  ^'  P*^'  ^^*  Kämmerers 
von  Ulmavant  Part.  604,7.  fgg. 

T5Icf^F?IH  n.  Kunstfertigkeit  Di- 
Tjiv»D.  .i8,23.  100,10.  212,10. 

f^I^rni^  VI.  2)  Heil,  Rettung  GX- 

TAKAM.    32,24. 

5ftf?  VI.  6.  !JltrTI  auch  N.  pr.  ei- 
ner Dichterin  Festgr.  92.  fgg. 

!<ITrlHTrl  Adj.  sieh  vor  Kälte  fitrch- 
lend  (eine  grosse  Sünde  bei  Brab- 
manen)  MBh.  7,73,89. 

5ftf1^*1  VI.  2)  lies  in  Magadha 
und  Tgl.  DiTJÄTAo.  264,16.23.  268, 
«•  fgg- 

5TTf?FT5I,  lies  m.  st.  n. 

5ftHI5PTlsr  ein  Nakshatrt  Kar- 


5II^M=<I^  —  ^Hft 


Dl«.  94. 

5ft^^  Adj.  (f.  5fT)  =  5IM^  rei- 
zend Uaratigaja  5,C5.  G^Takam.  18. 
22,82.  3t,34. 

Ull<^3tini  n.  Kopfschutz,  Helm 
MBh.  11,18,18. 

*5TT^R'T  Adj.  in  einem  reinen 
Charakter  und  ff'andel  bestehend 
Mauävj.  93. 

!(IT5TfT  mit  i^^T  VI.  sich  mit  Etwas 
6eAann(  macAe^DAiiiAjANTlK.110.t82. 
*!JflcTlslrt   n.  zur  Schau  getragene 
Frömmigkeit  Mauävj.  lOä. 

?T^  m.  auch  N.  pr.  eines  Fürsten 
der  GandharTa  R.  ed.  Bomb,  4, 
41,43. 

^ch  VI.  m.  ein   best.  Kalpa  bei 
den  Gaina  Uuarmacarh.  21,68.  ' 
*i4s^NHrWf.  OnanieMAUAVj.238. 

o  c 

5l5fiW(  ni.  ein  best.  Kalpa  bei 
den  Gaina  Qarmaduarm.  21,68. 

5T^7?:q  m.  R.  ed.  Bomb.  3,73,23 

nach  dem    Comm.    Symploeos  ra- 

cemosa. 

^        r 

*5I^I^?5HI  f.   eine   best.   Stufe 

des  Qrävaka  Mahävj.  30. 

Wn^  Adj.  (f.-^)  wohl  =  qUI51 

Maitr.  S.  3,7,4  (78,12). 

IH^StT  VI.  aus  reinem  Elfenbein 

bestehend  MBu.  2,31,16. 

*5T15rm>nH  m.  und  »CT^RTJ-  m. 

o  o  ^ 

ein  6es;.  Samidhi   Mauätj.  21. 

5T^U  VI.  1)  auch  rein  — ,  unbelä- 
sligt  von  (Gen.). 

r 

*5T>TI1H  m.   N.  pr.  eines   Bodbi 

sattva  Maiiätj.  23. 

Wf^  Adj.  =  UP^üiH  R.  ed. 
Bomb.  3,73,30. 

ÜT^  VI.  Vgl.  PiscoBL,  Vediscbe 
Studien  32.  fgg.  30.  fgg. 

JWn^TIliX  m-  N-  pr.  einer  Oert- 
lichkeil.  °f\TJ  und  '^^T'CJSR  m.  dort 
wohnend  Ditjätad.  178,23. 

S4'UHi^  ni.  =  5HJ^TJr  AsiauDDBA 

ZU  SÄMKUJAS.   1,46. 

»ÜTi^XTT  m.  1)  ein  best.  SamÄdhI 
MauItj.  21.  30.  —  2)  N.  pr.  eines 
Bodhisattva  ebend.  23. 

*!^ii'l|HHHiniH^in.Titel  eines 
Sütra  ebend.  63. 


5T?T  VI.  3)  f.  äETT  Heiäre  Kutta- 

Kl.«.   19. 

5T^T^  f.  •>'.  pr.  einer  Frau  Fest- 
gr. 18. 

!?II3^?'7,  °^r{  «»  einem  Kranze 
werden  DamajantIk.  178. 

5I^T5T    VI.    1)    DUARMAtAR».    1,27. 

5[TT^öfJ  N.  pr.  einer  Oertlichkeit 
Ditjätad.  399,18. 

5M,  f.  5tl  VI.  N.  pr.  einer  Nonne 
ebend.  332,  is.  fgg.  373,29. 

JJRfTITTSn  f-  l'l-  Titel  einer  Lieder- 
Sammlung  ebend.  20,23. 

SilcJ^VI.  *ni.  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendämuus  Mauätj.  167. 

5II^TITT^  Boudoir  Ditjätad.  287, 
13. 

5n=fil1S(|l^  n.  A^ummer  auf  Kum- 

o 

mer,  Mn«n(er4rocAener  üfummer  R. 
ed.  Bomb.  3,63,3. 

itlUlT^iT^IVI.  VliiRAMÄSKA«.12,2l. 
^ram^    VI.    DaARUAfAR«.    10,4  4. 

^^rirf^  Äpast.  Gruj.  14,14  auf 
Terschiedene  Weise  erklärt.  Richtig 
RMffT. 

^T  mit  m,  J^^OH  VI.  2)  6)  ein 
wenig  ausgetrocknet  Kir.  16,10. 

^IRT^  VI.  2)  a)  Ditjätad.  373, 

2  5.   (gg. 

^^         r  . 

I^II^FT  m.  N.  pr.  eines  Gaina- 
Palriarcben  Festgr.  33. 

^IRI^TflTf.  ein  Frauenname  Di- 
tjätad. 329,15.  fgg.  573,25.  fgg. 
l.^lFPTIrlVl.ra.  ein  *e*i.ffttn*tjf  uc* 
der  Gaukler  Da(ak.  (1883)  168,4. 

^Z  VI.  4)  glauben  Ditjätad.  16, 
26.  337,15.  fg. 

WITT^  VI.  n.  Vertrauen  ebend. 
336,27.  337,3.  464,19.  371,6.  572,18. 
Auch  5IT^  und  W^T  gedr. 
*5I^=7fITI^^Adj.  Bez.  eines  grä- 
Taka  in  einem  best.  Stadium  sei- 
ner Entwicketung  Mauätj.  46. 

SHTl"^"?  n.  ein  Mittel   Vertrauen 
zu  erwecken  Gätakam.  1,28. 
*5T51^^mR  n.  Titel  eines  Wer- 
kes Mauätj.  63. 

*5T¥Tl^TW7Adj.  Bei.  eines  Qrä- 
vaka  in  einem  best.  Stadium  seiner 
Enlirickelung  ebend.  40. 


5T^!Tr?T  f.   Glaubwürdigkeit   Gä- 
takam. 20,16.  22,.'>.  31,29. 
1.  5T5J^mit  PI  Caiis.^IH  ffelr^i^IH 
JT^Tf^IRTffl  als  Erklärung  Ton 
^TTT^CJTH  DÄRII.A  lu  Kaiq.  28,15. 

5Rtn  VI.  m.  •  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendämons  Mauätj.  168. 

SPTülf^  m.  =  5TFinif  DiviÄ- 
vad.   160,6.  °tni^ni|ctil  I.  ebend. 

SFH  iW^)  mit  V(  *  Pass.  zur 
ÄMAe  kommen  Mabätj.  8t.  •°PVJJ 
33.  ^PISII  19,85.  81.  Ditjätad.  48, 
10.  —  Mit  5nrI5r  auf  hären  machen 
ebend.  494,22.  349,1  o.  Pass.  aufhö- 
ren, enden  68,3.  138,  lo.  368,  15. 
°R5tr  263,23.  *^qig^in°  mit 
Terstelltem  Partie.  Mabätj.  30,4 o. 

ST^niRtJ  Adj.  aus  Ohren  beste- 
hend, Ohren  seiend.  Nora,  abstr.  ^f^I 

f.    DUARMAfARM.    14,83. 

1.5TT  mit  gfy  VI.   AocAen.    °^jq 

GÄTAKA.V.   7. 

STTRnipi  m.  =  ^TTTnl^  Ditjä- 
tad. 342,27.  *  f.  ofpfTF  Mauätj.  270. 
1.  T5T  mit  H-  *  Hall  finden  on(Acc.) 
Mauävj.  244,105  {°^  H5Tm  HTR<^ 
la  lesen).  »T^lfirfT  =  ^JWl  40. 
—  MilHH,  ofsrrTi'n  Jmdes  Schutz 
stehend,  Jmd  (Gen.)  ergeben  Ditjä- 
tad. 94,1 1. 101,1  o.  sich  befindend  in 
(Log.)  230,  23.  —  Mit  RH,  R:- 
■RTfT  sich  anlehnend  an,  sich  stUz- 
zend  auf  {Xcc.)  Gätaka».  27,23.  in 
der  t\ähe  von  (Acc.)  27. 

f?T3  und5T^^  s.  fpf^und  R^=ri. 
■so  -so 

9fr  (■  VI.  Vgl.  PisciiBi..  Vediscbe 
Studien  33.  fgg. 

5fT?:!T  ni.  Kio.  (1883)  19,18;  Tgl. 
die  Anmm. 

1.^  VI.  ÜTWT^  mit  pass.  Bed.  R. 
7,27,2  3.  —  Mit  '3^  VI.  jeioien  Ga- 

TAKA.M.    31. 

1.  ^rl  VI.  /.uur,  Ton Uaratigaja  7,4  0. 

^^  r 

♦WrI'TT  Adj.  (f.  5)  in  Gelehrsam- 

keit  bestehend  Mabätj.  73. 

-s  <-^ 

WTWT  VI.  ein  best,  hoher  Kriegs- 
mann GÄTAKAH.  20. 

*5jTJlIra.  Bein.  Bimbisira's  Ma- 
uävj. 18i. 
^QIT  VI.  mtte  DuARMA«.  1,S4. 


sttti  —  w^^^ 
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^tn  VI.  m.  .N.  pr.  eines  Berges 
DiTjivAU.  107,1.  fgg.  f.  ^  N.  pr.  ei- 
nes Flusses  107,*.  6. 

^?n  VI.  Gefallen  an  t:ttcas  GX- 
rAKAM.  10,18. 

^JTH  VI.  =  !<nTH=7  1)  6)  ebend. 
10.  19,3.  2-2. 

'iWf  mit  HR,  äfk^  Bez.  einer 
Art  von  Pfeilen,  die  in  einem  ehr' 
liehen  Kampfe  nicht  gebraucht  wer- 
den dürfen,  MBa.  7,189,12. 

^^  VI.  1)  a)  lies  das  Haften. 

W^JTltT=fi  VI.   Mit.   zu    Jicii.   3, 

290.  fg. 

W(\  m.  H'olf  UamajastIk.  231. 

^Cf^  VI.  Apast.  Grhj.  18,1. 
2.  W^TYT  auch  so  V.  a.  Speichellecker 
Mit.  zu  iXes.  3,289.  fg. 

!•  ^H  "lil  äBfl^TFI  seufzen  Gätakam. 

•s 

14. 

wnTrnisFvi.MiT.zujÄ8N.3,289.rg. 

gii^q  m.  =  WifkU  R.  ed.  Bomb. 
4,17,39.  Es  köante  übrigens  ^T- 
'\[^^'.  aucb  PI.  sein. 

TW3rm7fT5I  VI.  oacb  dem  Comm. 
weiss  um  die  Augenwinkel. 

SfJSnni  f-  Kreide  Divjävad. 263,9. 

WfUTF^T  n.  eine  best.  Art  «on 
Bnngersnoth  ebead.  131,21.  132,3. 

^iq^m  Adj.  (f.  51)  =  firtl- 
q^l^f  Mait».  S.  3,7,4  (78,(2). 

^ZIJI  Adj.  aus  sechs  Theilen  be- 
stehend  I)uarmacar.m.  1,4  2. 

^m  VI.  qSsfl:  5riTrI^f^q^T: 


H«§<m  3tJJti    Abhixatagui-ta    zu 
Dhtaxjäloka  303, a  nach  PiscaBt. 
♦m^flT^lIIrlAdj.mi/  den  sechs 
Baupterfordernissen  versehen    Ma- 
UÄTJ.   19. 

qSM^IIfF  Adj.   die  sechs  Abhi- 
gnd  besitzend  Ditjätad.  131,4. 

m^fW  VI.  MBU.  1,167,25. 

Uil  J|=fi  Adj.  einer  Gruppe   von 
Sechsen  angeAörendDiTJÄTAO.329,1 9. 

^tpiftf  Ädj.  dass.  ebend.  306,28. 
489,20. 
*mifJFfi    MabItj.  281,55    wohl 

^^  r 

nur  fehlerhaft  für  RlililSR. 
*^JTT'^SfR^   m.   ein    best.   Fest 
ebend.  229. 


^^Jt(  f.  Jj*eje  KtTTAsiM.  53. 

Ö'jriT'I'l  ">•  Lenker  DitjÄtad.  60, 
15. 

H'fflSI'l  VII.  Alles  was  an  die 
Welt  bindet  ebend.  S33,2  5.  5S3,24. 
Mauätj.  109. 

^rn^^JfT  Adj.  zornig  HAHATroAj* 
9,13. 

HTT'-HrlTf- Erregung,Zorn  ebend. 
9,12. 

071^^  VII.  das  Zujauchzen,  Bei- 
fallbezeugung GÄTAKAM.  31,35. 
*  ft^TFRI  Adj. /eniieKs  MahIvj.  1 35. 
*Hci*5l  m.  strenge  Enthaltsamkeit 
ebend.  245. 

r 

^c(TmT  n.  das  Ansichziehtn,  Ge- 
winnen (von  Freunden)  Dacak.{  1883} 
162,1. 

r 

Höfm^  VII.   das  Preisen,  Loben 

Gätakam.  17,9. 
f 
^cff^VlI.  i]b)  ein  junges  noch  zu- 
sammengerolltes Blüthenblatt  A  past. 

Gruj.  9,10. 

.      r     

*H^rRic?q   na.   eine   Periode   des 

Weltunterganges  Mauätj.  253. 
r  -^  -^ 

*H^fT'lT  f.  Welluntergang.   BsTl"" 

durch  Feuer  Mauätj.  233,68.   Eiq'=' 

durch  Wasser  69.  ^]^°  durch  Wind 

o 

70. 

HöTH^I  VII.  m.  Haus  KäcIkb.  30,52. 

HSfl^  VII.4)  Rechtshandel,  Process 
Apast.  Gruj.  22,19. 

H^TTsRI  f.  ^eAnd'cAAei«  Harati- 
CAJA  1,21.  7,26.  12,77.  13,34. 

ffRsIH  VII.  n.  durch  yciJrM^ 
QrT^qfäSfiT  erklärt  Mauäbu.  3,436, 
Z.U.  fg.  2  1. 

fJTcTT^rH  Adj.  zu  thun  —,  zu 
machen  bestrebt  Haratisaja  9,31. 

nFTHTlfTAdT.mit  m'^ gleich  thei- 
len Dahaja.xtIk.  263. 

H^sI-nT  Adj.  geeignet  das  Ge- 
müth  heftig  aufzuregen  Gätakah.  19. 

R=I5R  VII.  n.  das  Eingehen  in 
C>8kara  zu  Vedänta  139,7.  12. 

H5TI=Hn  Hemädri  3, a, 974, 5  feh- 
lerhaft für  HiHT^JUI. 

^IRTTJ'l  n.  das  Sinken  Ditjätad. 
229,2  3. 

HH^  VII.  das  Aufsuchen,  Um- 


gehen mitymd  (Gen.)GÄTAKAii.23,63. 

H?=Til^TT  VII.  »einen  Eindruck 
empfangend  Mauätj.  208. 

H^^rPTil  Adj.  aus  Sanskrit  be- 
stehend KÄgiKH.  20,103. 
*  HtrTrl^Adj.  (cMf  se/ij  Mahätj.1  35. 

ITFJI  VII.  1)  f)  KÄtiKH.  30,12. 

H^H  0.  gehöriges  Badin  KÄglKu. 
26,117. 

RP^,  so  zu  lesen  st.  HR^- 

W^Z  VII.  2)  Haratisaja  11,37. 

flRrani  VII.  n.  Hemädri 3,0,974,5 
nach   dem   Comm.    das   Ausspeien. 
'  HSTT^m  gedr. 

R^'I'H^ItI  Adj.  kräftig  gebaut  Gä- 
takam. 23. 

iT^^qiS  ■"•  '^'"  Citiren  des  gan- 
zen Spruches  Comm.  zu  Kätj.  Qb. 
25,7,38.  DÄuiLA  zu  Kai'c. 

HMlFIfT,  "TIFT  ergänzen,  vervoll- 
ständigen Uakatigaja  5,1 1  5. 

fl^^  VII.  Duarma«arm.  7,3. 

fT^lfqsRT  iT.  I.  H  °)  f.  «in  6«*<. 
Kinderspiel  Ditjätad.  475,19. 

H^R^IH^fT  Adj.  einmal  gepressl 
TS.  6,6,*  «,1. 

H^yfyy(n.  N.pr.eines  tiSga 
KÄ(Iru.  63,1  5. 

HStdl  Adj.  klingend  Diiah»a(;ahm. 
13,79. 

nis(3  'Adj.  ein  Schwert  tragend 
Mrksu.  112,20. 

HIHÜ?  Adj.  im  Gegensatz  tu  ^- 
l^tJJ  A'jäjak.  u.  ZTlfEJ. 
2.*Hi%5TAdj./'reMnd/icAMAuÄTj.20. 

HCT^  VII.  vom  Dämon  ergriffen, 
verfinstert  (Mond)  R.  7,44,16. 

H^QI  VII.  zartfühlend   (Gätakam. 
31,78.  Scrupel  empfindend  11,18. 
»nSflEJJ  =  HI°  Mauätj.  243. 

RSfüfq^I  s.  H^Iimi. 
HvftRmqiT  f.    Gallerte   Ditjätad. 
220,22.  221,19. 

HcftTR'nT  f.  eine  Art  Zauber 
ebend.  636,27. 

ft^nfjr?  n.  Gerassel  Kia.  16,8. 
^7  VII.    N.  pr.    eines   Mannes 
Maitr.  S.  3,1,9  (12,11). 

HJ|H!(I  »•  N.  pr.  eines  Linga  Rä- 
(Ikh.  61,6. 


HIFra^  VH.  2)  n.   N.  pr.  eines 
Linga  KÄgtsu.  70,77. 

Hyif+iVII.AmEnde  einesComp. 
*(m  itcA  si'eAenrf  Mauätj.  29,7. 
*fI^W^  m.    Zwietrachtstiftung    in 
der  Bruderschaft  ebend.  258. 
*H^»T^^  Adj.  Zwietracht  stiftend 
in  der  Bruderschaft  ebend.  271. 

amC  VII.  etvira  Koffer,  Kiste  Di- 
tjätad. 14,25.  16,26. 
*H^IT?;n'^  n.  Titel  eines  Sütra 

Mauätj.  65. 

r 
H^Bq=TfT  m.  N.  pr.  zweier  Berge 

in  der  Hölle,   die  sich  offnen  und 

wieder  schliessen,  Gätakam.  19,28. 

fI5Itl  VII.  m.  Bez.  bestimmter  Ein- 
siedler R.  ed.  Bomb.  3,6,4. 
*?Tiri7'^  n.  Kuppelei  Mauätj.  258. 

n^I^ni  VII.  das  Veberbringen  (ei- 
ner Botschaft)  Gätakam.  23. 

H^I^öUTTfl  m.   etne  best,  (wohl 
ansteckende]  Krankheit  Mauätj. 284. 

H^I^=n  VII.  =  H^=l  gätakam. 
20. 

OTS?I  f.  KernicAtung  KäcIkb. 
68,79. 

^vii  .amsm  =  flamm  (»on 

2.  HssPI,  R.  ed.  Bomb.  4,66,7.  -  Mit 
STTH,  °^Wi  VII.  *  grimmig  Mabätj. 
146.  —  Hit  fsf,  o^^  VII.  Am  Ende 
eines  Comp,  zusammenhängend  — , 
verbunden  mi(GÄTAKAM.I0,33.—  Mit 
gq  1)  c)  lies  nOHssIrl:. 
*H5rHqi  (eher  ÄST  °)  f.  Bewusst- 
»emMABÄTj.245,1 1  57.Vgl.fJrfIRRT- 
HFüiq^TW  f-  <<'«  *<«2erijcAe  An- 
nahme, dass  es  eine  Individualität 
gebe,  Mauätj.  104.  208.  DitjÄtad. 
46,2  5. 

HfqnqfHSIH  m.  =  af^iq^l^ 

r 
(s.  u.  Hr^fiiq)  SÄidKHJAPR.  84,6.  85,7. 

H^IITIT  VII.  Opferhalle  Gäta- 
kam. 10. 

fTpHnr,  so  zu  lesen  st.  HW'rl. 

Rfq^T'I  Adj.  auf  dem  rechten 
Wege  wandelnd  KÄ(Iku.  58,167. 

Hfq  VII.  i)Z.ii.qfHrMq  auch  R. 
ed.  Bomb.  3,39,3. 

^qcIFl  m.  Bei.  einer  Gruppe  der 
VipTe  DoTäs  SaSsk.  K.  30,6,7. 
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H^ti  —  qrft 


W^  Adj.  =  H^^  und  Hi?^ 
KUI"".  35,70. 

1.R7  inil  ^fm  Caus.  auch  Jmd 
(Acc.)  zu  nahe  kommen  R.  ed.  Bomb. 
3,37,1 7.  -  Mil35C»us.  VII.  3)Äp»st. 
Gruj.  12,7.  —  MilSFT^Caus.  streicbe 
das  Worl  Coram.  —  Mit  5TfH5r  VII. 
°H^  günstig  gestimmt  Mahävj.  233. 
ÖlTAitM.  3.  —  Mit  fffTWT  Caus. 
ganz  günstig  stimmen  Gät«kam.  3. 
12.  —  Mit  fg^,  OR3  VII.  *ganz 
klar,  durchsichtig  MAuirj.  243,887. 
—  Mit  fl'-r  Caus.  VII.  tu  Boien  strek- 
ken.  niederwerfen  GÄtakam.  32,33. 

fl5?T  Adj.  Zähne  habend,  seine 
1.  behaltend.  Noni.  abslr.  HiW  "• 
Maitb.  S.  1,8,5  (121,20)  T\fiJ^  zu 

3      3 

Ycniiutben  st.  I^^p'ItT. 

^•qsqi  nacb  DiEiLA  =  T^^ZUl. 

fl?^  VII.  heuchlerisch  uud  mit 
gutem  Wasser  versehen  fi.'ki;tKu.'ii,». 

H^  VII.  1)  Nora,  abstr.  o^  ii. 
GÄTAKiai.  26. 

fI?FT  VII.  ein  zum  gelehrten  Bof- 
kreis  Gehöriger  ebeod.  23. 

H^TTTIT  VII.  in  der  Bed.  1)  und 
zugleich  Wmd(^^-HlTR)  ühaema- 
CABM.  12,i«. 

H^^  Adj.  mit  gutem  Wusser  ver- 
sehen KÄgiKu.  5,18. 
*?Tfl5ra'gnft  Adj.    f.   wobi  stets 
die  Menses  habend  Mauavj.  271, 

H^fRi  n.   N.  pr.  eioer  Stadt 

lilTJÄVAD.   601,27. 

HTRR'fl  II.  eine  best.  Siddhi 
Anihuuuua  und  Mauädeva  zu  Säh- 
KUJAt.  3, «4. 

fl?^  Adj.  mit  einem  Körper  ver- 
sehen KÄfUu.  10,t07.  64,105. 

H^iHTT  n.  Vorhof  KÄgUu.  19, 
i1.  43,23. 

R^rr^TTH^  Adj.  stets  fastend 
MBii.  13,93,10. 

H^T  Adj.  iceise  KäcIkd.  32,58. 

FPJ:^J?fIIrT  Adj.  an  einem  und 
demselben  Tage  gesponnen  und  ge- 
webt Apast.  Gehj.  10,10. 

H^öJI  VII.  goldfarbig  (nach  dem 
Comm.)  R.  7,1 8,3  i. 

H<4P1     11.     Realität    SÄBkujapr. 


61,10. 

HfT  VII.  (i,  bi  RfSpr^T  »mV  (lehö- 
riger  Aufmerksamkeit,  andachtsvoll 
Gätakam.  I.  2.  9.  11.  24.  2.\  31,70. 
sorgfältig,  eifrig  2.  »^Sfilf^JT  Adj. 
M»ii.Wj.  98. 

HrT^  Adj.  durch  Zapfen  oder  Rie- 
gel zu  verbinden  ApaSt.  Qb.  11,13,2. 

fl?H^?T  Adj.  ein  kunstvolles  Ge- 
füge habend  Uaratigaja  11,33. 

n?'f^=fi  »ivjWad.  426,10  fehler- 
haft für  HI° 

^^^  mU  TJ^  auch  fugen,  bestim- 
men. >Tng^iTIRH^3rI(mflr:)  Ka- 

cIku.  13,95. 

H^'T  VII.  n.  das  Wahrnehmen 
DamajantIe.  222. 

HTtTEST*?  n.  Einbruch  Mbkeu. 
32,5. 

^^^T^^,-'^f^kundthun  Kib. 
13,35. 

FIT^mT'I'T  Adj.  etwa  Güter  sam- 
melnd DitjÄtad.  356,<. 
*HT*irÜ^I7  n>.  das  für  sich  bei 
Seite  Bringen  (von  Spciaon]  Mauatj. 
213.  260  (zu  verbessern). 
°fn7I?^  Adj.  vertreibend  KävIkh. 

4,46. 

mV^  f.  =  I.FPTpTT  R.  ed.  Bomb. 

2,8,2  6. 
r 
ffCf^^fl   Adj.   sammt   dem    Bof- 

kreise  (iÄtai>a.m.  22. 

Hq=rsnm^T=^Sr  Adj.  nebst  söh- 
nen, Angehörigen  und-  Verteandten 

NtEAUA    in   ViVÄDAKATN.   337. 

H^^^  Adj.  von  Regen  begleitet 
MBii.  7,196,1. 

H^WT  Adv.  mit  >T  DioÄVAB.  326, 
9.  Vgl.  t^^t. 

*HH^r5^rT^T  Adj.  Bei.  eines 
QrAvaka  in  einem  best.  Stadium 
seiner  Entwickelung  Mahävj.  46. 

^HMtI  VlI.  m.  die  5onne  Haba- 
visaja  5,53. 

flTMPT  f-  R.  ed.  Bomb.  4, 12,  s 
nach  dem  Comm.  =  ^Hlrlrl»  wie 
Gobb.  hat.  Vgl.  4,12,9. 

HHP^ÜüIRStlrT  n.  PI.  AunderJund- 
siebenundzwanzig  (äükü.  Be.  11,7. 

HH5IrT  VII.  2)6)  richtig  uachAcF- 


KEciiT  HH^Inlounsi)!  JTTRrJT. 

OHflTIT^  II.  N.  pr.  eines  Linga 
KÄ(Ieii.  33.136. 

HfT^Tni.  die  Sonne  K.AglBii.9,79. 

HTTra  VII.  2)  KÄglBB.46,2.  49,76. 
51,15. 

*R5rifl^  Adj.  einen  Gegensatz  ha- 
bend Mauävj.  101. 

fTSTIrPTT  Adj.  gefährlich,  unsicher. 
Nom.  abstr.  °?fT  f.  dlTAgAM.  22. 

Wfi^m  f.  =  ^m^m  KiciKH. 
46,n. 

fTOrTTSfr^lF  n.  das  Erfolgreich- 
machen KäcIkb.  61,2  37. 

H^I'^y  Adj.  durch  ein  Pfand  ge- 
sichert (Darlehen)  Vjäsa  in  Viväda- 

E»TN.   7. 

Hsl'JI^  VII.  *  mi<  Einschluss  der 
Welt  Brahman's  Mahävj.  243. 
2.  fWUT  VII.  *  gemein,  gemeinschaft- 
lich Mahävj.  109.  ü6erein«(immend, 
en(«j)recAend  Gätaeam.  23,58. 

FITIsT  Adj.  zu  ehren,  zu  preisen 
von  (Gen.)  R.  ed.  Bomb.  4,8,4. 

HHI5hM  auch  einer  gleichen  Kur 
unterliegend.  Jiom.  abstr.  ^S'  n. 
*R'7IT^U  Adj.  von  gleichem  Geruch 
Habävj.  101. 

HTf^fT  VII.  *Nom.  abstr.  °rITf. 
ebend.  170. 

3 

^^■^[JTVII.lllies  sich  zusammen- 
fügend. 

WJTHTfm    VII.    »vollständiges 
Binwegkommen    über    Etwas     Ma- 
hävj. 68.  70. 

RRni^R  n.  das  Verweilen,  Re- 
sidiren  KäqIeh.  62,46. 

?Rrl>T?r  VII.Adj.  allseitig  gutHk- 

BAVtCAJA    12,21. 

HT^^^lfl  Adv.  mit  STi:^"  in  Fin- 
sterniss  hüllen,  so  v.  a.  unpatsirbar 
machen  Kib.  14,39. 

f^ris^p^  VII.  üfrereini/t'mmende 
fedeufunr/^lAiiEABA  zuVeoÄNTAl,l,4. 
»^JT'^TI  n.  dal  Sachen  Mauavj. 
243. 

WM't'äfl^  m.  wohl  =  HRJI-tJ^R 
RujjAkA,  SaubuajalIlä  2,14. 

^M^UlH  m.  Vebung,  Studium  El- 
(Ieb.  32,122. 


HTfH  Adj.  Gleiches  empfindend. 
Nom.  abslr.  °3"  n.  KÄgUu.  41,126. 

H^(HI*{ni  n.  das  Verursachen, 
dass  man  Gleiches  empfindet,  KÄ- 
(Ikii.  30,76. 

f?H^^    Adj.    i-ereArend    KäcIkb. 

86,95. 

f^iTtlTf.  KereArKngKÄglKii.32,157. 
70,14. 

*FnTSf^lf  m.  ?  Mauävj.  243. 
°Fri7gritT^   Adj.    in    Zusammen- 
hang stehend  mit  Samsk.  K.  173,6,1. 

^SJlfciq  VII.  m.  Gefährte,  Part-. 
ner  Bkuaspati  in  Vivädabatn.  113. 

RHctllfn*  Adj.  ein  Beispiel  bei- 
derseitiger ständiger  Begleitung  ab- 
gebend Anievddua  und  Mahäoeva  zu 

SÄÜKUJAS.   5,39. 

fTJT5T?T  VII.  Lies  in  gleiche  Theile 
(zertheilen). 

fFtl5I>TinFT  Adj.  SM  gleichen  Thei- 
len  theilend  Brbaspati  in  Viväda- 
RATN.  480. 

»H^T^TFRi  Adj.  von  RqT7"R  Ma- 
hävj. 243,1071. 

HTira  VII.  eine  best.  Haltung, 
Stellung  (des  Halses)  Kir.  16,21. 

r 

H^^=TirT(?  n.  Gleichheit  der  Sub- 
jede  Sud.  zu  Apast.  Gbiij.  13,16. 

Hqjsi^nmi^rT^  Adj.  (f.  ^)  auf 

Gleichheit  des  Geschlechts  beruhend 
GÄTAKAM.  27,16. 

fPTRfWJ  VII.  Z.2,  lies  12,3,s,2. 

3 

fflTT'mTsI  Adj.  denselben  Becher 
habend  Maith.  S.  4,7,t  (94,1). 

RRHinr^TT    m.    Vntermengung 
zwischen  Gleichem  SÄBkhjakär.  7. 
*fPTI7^  Adj.  mit  Einschluss  der 
Welt  des  Mära  Mauävj.  243. 

HHNffT'T  Adj.  in  das  väterliche 
Baus  zurückkehrendSiisK.H.29,b,6. 

HMN^I-I  n.  1)  das  Bineintreten, 
in  Besitz  Nehmen  SaBse.  K.  53,6, 
n.  —  2)  Beilager  Apast.  Gehj.  8, 
10.  13. 

HRT  mit  cffT  VII.  gleich  machen, 
so  V.  a.  vertilgen,  zu  Nichte  machen 
ÖÄTAKAM.   23,  IS.  —    Mit  ^  VII.  tu 

'TN 

Nichte  werden,  vergehen  ebend.  23, 
12. 


Wl'^HHMI  -  H^^WTrTmi^^nTKT 


fPft^fTHRT  f.  der  Lnealiv  in  der 
Bedeutung  „in  der  l\äl>e  von"  Sud. 
zu  Apast.  Griij.  14,6. 

n^TS  Adj.  hoch  KäcIku.  37,65. 

HH^IT  ">•  das  Aussprechen  KÄ- 
cIku.  61,195. 

flHlsH«M^  Ä.dj.  heraufzuziehen 
— ,  heraufzuschaffen  teünschend  Kir. 

14,40. 

HHr=fiC  Adj.  hoch,  erhaben  Ki- 
cIkb.  62,109.  Am  Ende  eines  Comp. 
reichlich  versehen  mi(GJlTiK*H.17,6. 

FITrSfif^'^H  Adj.   erzitternd   Ga- 

v5  'S 

TAKAM.    26,H. 

HRr^  vn.  PI.  mbh.  8,90,17. 

*HHr<i)FT^  Adj.  erweckend,  erre- 
gend  MauXvj.  207. 
fFrrqfrra'  Adj.  =  dem  folg.  Ha- 

RATI6AJA    12,iU. 

HUIrM^IrlM  Adj.  sich  erheben 
wollend  Kih.  6,1  5. 

H^FT'^'?  n.  das  Herbeischaffen 
Gataeah.  10. 

H^^HTFT^  "•  'i"'  yoltbrachtsein 

GÄTAKAH.    1. 


HR?T'lrIö?J  Adj.  herbeizuschaffen 

DlTjÄTAD.    458,23.  25. 

H^f^^  Adj.  aufgehend  Kä«Ikh. 
5,7«.  20,79. 

OT^Ir?  VII.  *  Vernichtung,  Ver- 
tilgung  Mauätj.  82. 
*H'7K=fi5?!3^  Adj.  mit  best,  un- 
günstigen Zeichen  versehen  ebend. 
271, U3.  Wohl  HI°  zu  lesen. 
2.  ^?rrtT  VII.  f.  äET  die  Erde  MBn. 
7,198,55. 

HHI^?r  Adj.  weit  geöffnet  (Auge) 

DUAAMA^ARM.    10,4. 

HWiq^    n.    das    Berboifiihren 

DUARMA^lllM.    6,53. 

CTT^VIl.  Gleichsetzung  von  Sehn- 
lichem Qaükaha  zu  VboÄnta  68,2. 
ffqf^^rf  m.  =  ^^^^  5)  DuAR- 

MACABM.   13,56. 

fTTTH^  Adj.  von  WW{  7)  SaSsk. 
K.  75,6,2. 

H'7frfT'7Irf  Adj.  ohne  ersichtlichen 
Zweck  hineingerathen  Sämkujapb.89, 
6  T.  u.  Aniruodua  zu  Säükujas.  1,12. 
2,12. 

VII.  Theil. 


W\^^\  Adj.    Apast.   Gruj.   18,11 
=  ^ItT??  ungemahlen  Comm.  Viel- 
leicht fehlerhaft  für  HÜT^:^. 
*^5Ps?JH  n.  Mauätj.  133. 

H35P5T  (!)  n.  volles  Bewusslsein 
DivjÄTAD.  634,27.  635,3. 
*H^irR  (!)  dais.  Mabätj.  281. 

TOTTfff^lfll^m.  ein  Jogin,  der 
sich  noch  im  Zustande  des  Bewusst- 
seins  befindet,  Amiroddba  zu  SÄS- 
sujAS.  6,50. 

^iy^lWNVyi  f.  dieser  Zustand 
eines  Jogin  ebend. 

HRIriys^m.  gute  Aufnahme,  Vor- 
liebe für  Jmd  GÄTAEAM.  7. 

HSTTfr^TTFr  m.  combiüirende  For- 
f(e2/un(;ANiRoooHAzaSX5KBJAS.5,99. 
*HyMrtl=fr   Adj.   mitwirkend   Ma- 
ulvj.  114. 

Ö^^TF?*?  1.  das  zu  gleicher  Zeit 
Ertönenlassen  Suo.  zu  Apast.  Grhj. 
2,14. 

H5T^tn  VII.  n.  *  das  Aufmun- 
tern Mauätj.  245.  °tni  f.  dats.  Gi- 

TAKAM.  7. 

HyitF  m.  völliges  Ende  KÄftKu. 

64,72. 

^\WJr\\{■das  Liebersein  als  (Abi.) 
Eis.  17,4. 

^cj|»-fc(cf)p(  n.  das  Zusammen- 
hängen Samsk.  K.  27,6,10.  214,6,6. 

H^m  VII.  1)  c)  Act.  Grbj.  23,3. 

^T^T5T  n.  allgemeiner  Same  KÄ- 
(Un.  44,26. 

ftHsT  (?)  DÄRiLA  zu  KAcg.  41,18. 

HlH^ütHnr  m.  sinnloses  Ge- 
schwätze Mauätj.  92.  Divjätad.  302, 
8.  °^(y|llH=ti  Adj.  Unsinn  redend 
301,24. 

*  ^W^öH^'H  f-  eine  Art  Herma- 
phrodit Mauätj.  271.  *°^  n.  diese 
Deformität  284. 

HTTrf  VII.  jWenjeHABATiBAjA  2,62. 

RRIK  Adj.  auch  passend,  den 
Umständen  angemessen  Lalit.  464, 
6.  466,4. 

*HH's(NH'T  ui-  etwa  ein  Verweis 
unter  vier  Augen  MabÄtj.  264. 

RRT^^y  m.  Wohlgeruch  Gäta- 
KAM.  21. 


*HRI^^fT  Adj.  freundlieh  Mauätj. 

145. 

r 
*fF'7^!7T?I  m.   ein   ordentlicher 

Beruf  Mauätj.  44. 

Hnr^FTEnraggfiaH^  m.  ein 
best.  SamAdhl  Mauätj.  21. 
♦fF^IÜXlI  f-   richtiges    Verttänd- 
niss  ebend.  48. 

PI*-MMTfT  f.  richtiges,  tactvolles 
Benehmen  MBu.  3,303,2). 

RasT  VII.  1)  KÄgiKB.  13,88. 

HiJ",   *HT^fI  fliesiend  (Stimme) 

Mab  Ävj.  20.  -  Mit  *  srJH,  =Tlfr?H^ 
?  ebend.  245,61 9.  —  Mit  c?J%  Caus. 
wechseln  (die  Rede)  Ditjätad.  70,1 1. 
75,23.  136,20.  619,2.  —  Mit  ä^Pl 
Caus. VII.  überfliessen  machen,  erfül- 
len dÄTAKAM.  15.  27,17.  —  Mit  JT- 
r^^,  ^HrT  «>ieder  fortgegangen  Di- 
tjätad. 235,27.  —  Mit  ^fi\%  OHfT 
VII.  herbeigeströmt  Gätakam.  18.  — 
Caus.  entgegenstrecken  ebend.  9.  — 
Mit  öJJt^fPT  durchwandern  (yer- 
scbiedene  Existenzen)  Ditjätad. 
200,10. 
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1 .  H7  VII.  1 )  o)  AuFRECBT  Termuthet 
VS.  22,2  ^l^\  ^tftft. 
HpTH  VII.  1)  a)  Nom.  abslr.  ofTT 

f.  KlB.  10,20. 

H^TST^  VII.  f.o1lRiTGiTAKAii.26. 

HlirHf^  f-  Wasserarm  Dama- 
jantIk.  210. 

^rf^fT  f-  =  FI^  Haratioaja9,4  6. 
•  HICFTT  Adj.  gleiehgestaltig  KÄ- 
glgij.  17,99.  44,36. 

H^Nildi'TAdj.  zur  Zeit  der  Schö- 
pfung SÄÜKBJAPR.   106,12. 

HsT  mit  öJJSf  VII.  5)  Gätaja«.  7, 
9.  —  Mit  ^17  wegschlendern,  weg- 
schenken Ditjätad.  587,7.  —  Mit7- 
(rlT'T  aufgeben  Mauätj.  130.  Ditjä- 
tad. 275,8.  Richtig  ^THHH.  —  Mit 
STTrlT'W  dass.  ebend.  44,17.  —  Mit 
»STfRl^f^  fehlerhaft  für  5rifT^- 
HH  und  =  5rif?%T  Mauätj.  130. 
—  Mit  T^  VII.  (Fragen)  lösen,  beant- 
worten Ditjätad.  162,20. 

fn  mit  35  Caus.  3fHnfr?  1  Di- 
tjätad. 23,11.  fgg. 

frkm^^iqsm     Adj.     dessen 
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Haare  Schlangen  und  Scorpione 
sind  R.  7,23,1,74. 

H^T,  °^  einer  Schlange  glei- 
chen Rudrata,  Qrmgärat.  2,8  5. 

^TFTT  f.  N.  pr.  einer  Joginl 
KäcIeh.  45,39. 

HHH  VII.  2)a)  KäcIeh.  50,1 3.26. 

RSf  Vll.^ni  H^q  AdT.  vollttän- 

•s 

dig,  ganz  und  gar  Divjätau.  39,1. 
fgg.  144,1.  270,11.  502,22. 

H^^^IIH^  n.  Weltherrtchaft 

GÄTAKAM.   8,51. 

?R?r  VII.  2)  c)  KäcIku.  15,28.  23, 
26.  oiT^m.  Patron.  Skanda's59,2. 

63,33. 

Röf^^fTFlJT  Adj.  sieh  für  allwis- 
send haltend  Ditjätad.  145,23. 

r ^ 

H^^PTTH'T    Adj.    dass.    ebend. 

143,10. 

HolxfifT  Adj.  Ton  nW^  1)  Comm. 
zu  Kanada  S.  357,  Z.  15. 
*  H^TJTrmiT^lfi.-'^y  M^  !rf  HM- 
?^T  f.  eine  best.  Fingerstellung  "ilK- 
UÄTJ.  197,77.  *°iHy  Sll53H°  desgl. 
73.*<^J|rJsJ'tH5n'7°desgl.7  9.*°IT- 
fl^lft[^^i5m°de8gl.7  2.  *oiTrT- 
f^lRiq^H='desgl.76.  *oiT(Wm- 
W^  f.  eine  best.  TanU a-GotthHt 
83.  *°lTf?H!TTsITfyWT^5lHR?:T  f. 
eine  best.  Fingerst.  71.*  °ITfTR^?nT- 
^(.  eine  best.  Tanlra-Gottheit  80. 

♦  °ITrn^nft  desgl.  8 1 .  •  oJTflHp- 
JTHI'^rFFTJrTf.  eine  best. Fingerst.  68. 

*  "irrTR^TITlft  f-  eine  best.  T  a  n  t  r  a- 

G.  82.  *°iTfiT5FTqit5j'n5iF^2?:i  f. 

eine  6e»t.  Fingerst.  70. 

H^TH  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
Maith.  S.  3,4,6  (51,20). 

H'^rll'^Iir^  n.  N.  pr.  eine»  L  i  n  g  a 
in  Beuares  KÄ^Iku.  33,134. 

H^TTIVI^  Adj.  nach  allen  Rieh- 
tungen eine  Schneide  habend  MBb. 
8,17,5. 

H=(  d^MM  auch  in  allen  Ländern 
befindlich  KÄcIku.  66,109. 
*fI^^l1^^i<FrK  m-  (so  zu  lesen  in 
VII)  Mahävj.  21,12.  *  =ETipT?r  na.  (so 
zu  lesen  in  VII)  7.  *°UqWf!T5TH- 
q^T  f.  eine  best.  Fingerstellung  197, 
48* 
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67.  ♦°URH'7^H7'IIHIIT7'7?r  m.  ein 
te»r.Sam4dhi21,2ä.  »o^qiTrl^- 
qUIm.dosgl.  83.*otIlfl5RnTfTf5r 

m.  Titel  eines  Werkes  65,37.  *o^- 

•sr 

ifl^fl  m.  ein  best.  SamAdhi  21,6. 

^^tr^  VH.  2)  H^qwi^Ctfsi 

(iükii.  ga.  9,26,4. 

r 
H^*!??  Adj.  Alles  erhaltend  Bu*g. 

13,1«. 

*  H^i7T;rfTÜId  M y HH  ?iH3?:i  f. 

eine  best.  Fingerstellung  M*u\yj. 
197,7S. 

♦fraT'mf^mHq^q^  m.  ein 
best.  Samidbi  ebend.  21,loi. 

»H^^ctTIHt^  m-  Tilel  eines 
Werkes  ebend.  65. 

N.  pr.  eines  Gandharva-Fürsten 
ebend.  170. 

figfPU^  VII.  Adj.  im  Besitt  von 
Allem  seiend  R.  ed.  Bomb.  1,6,1. 

r         . 

H^TH^=fi7  Adj.  Allen  Sicherheit 
gewährend  R.  ed.  Bomb.  4,22,30. 

HöfIPWfe'T  VII.  Nora.  «bstr. 
°V^^  o.  MBU.  7,185,27. 

r 

H^MJd  1.  absolute  Unsterblich- 
keit R.  7,30,9. 

fJ^TiRfi  Adj.  durch  einen  Bürgen 
gesichert  (Darleben]  Vjasa  in  Viyl- 

UiRATN.  7. 

HT5T^S^  m.  Bein.  Varuna's 
UBii.  3,308,12. 

Hel'f  C*T.  Ba.  14,7,1,19  (auch 
Brii.  Ar.  Up.)  ungewöhnliche  Assi- 
milation für  HrlM. 

^^l  VII.  t)  m.  =  liR^  2)  a) 
Du«nMAi;tHM.  16,63. 

H^TH  Adj.  mit  Wohlgerueh  erfüllt 

GÄTAKAH.  22,15. 

HSlfl  VII.  Adj.  (f.  gi)  einen  guten 
Wandel  führend  R.  ed.  Bomb,  3,58,9. 

ficimn  (f-  'ETT)  mit  swei  Früchten 
in  Gestalt  von  Testikeln  versehen 
(so  der  Comm.)  Apast.  Grhj,  14,10. 

nsniTTH  Adj.  die  linke  Band 
mit  der  inneren  Flache  nach  oben 
haltend  QMkh.  Q».  5,8,5. 

hÜiisII  Adj.  begipfelt  (Baum)  R. 
ed.  Bomb.  4,1, i. 

HT5TTS?1[  Adj.   mit  seinem  Beer- 


m^xm^^l:^lmmJ^?i  -  fn^^i^ 


lager  Riiihata,  QRÜGiRAT.  2,26. 

fIHT'7l<!.U=t>  Adj.  mit  der  Spende 
S i  m  n  A jj  a  Comm. zu Katj. Qr.302,5. 

HHIST  Adj.  (f.  m)  auch  voUgela- 
den  (ScbifT)  R.  ed.  Bomb.  4,16,3«. 
l.FIF!7   auch  so  T.  a.  Ernte.  ^- 
ITl^iHTqgiÄmi.Ba.4,1 2.^^R^, 

H^öff^ni  n.  das  Verrichten  zu 
gleicher  Zeit  Saüsk.  K.  34,a,1. 

H^M^lTHfn  f.  das  Zusammen- 
wohnen mit  (Instr.)  MälatIm,  (ed. 
Bomb.)  332,4. 

H^'Tf  T  "•  gemeinsamer  Tanz  Gt- 
TAG.  1,43. 

H^gR  VII.  Lies  16,15,20. 

g^^mqf^  (!)  Adj.  Maitr.  S.  1, 
5,10  (79,5.6). 

H<c^^^  "'•  '*'*  Sonne  Habati- 
«AJA  7,24. 

H^?75I^  VII.  Maitb.  S.  2, 4,  1 
(38,8). 

H^R^^T  tausend  Scheite  Maitb. 
S.  1,10,12  (152,4). 

fl^TH'  VII.  am  Ende  eines  Comp. 

gemein  mit  Gätakam.  22,S0. 

r 

H^^HTin  Adj.  gleichgültig  gegen 

Vortheil  und  Verlust,  —  Glück  und 

Unglück  KiB.  14,8. 

^T^^  auch  kalt  (Wind)  R.  ed. 
Bomb.  4,28,15. 

H^If'l  Adj.  mit  ßeii  Apast.Gbbj. 
20,5. 

*  HÜWR^  Adj.  =  Hiqq^  M  AU  ÄTJ. 

281,217. 

RM  Adj.   aus  Theilen   bestehend 

SÄitfkUJAPR.   106,2. 
_       r 

*  HlrfTr^fT^?!  Adj.  zur  Anschau- 
ung tu  bringen  Mauätj.  64. 

'HTTISc??!    Adj.     Freundlichkeit 
ebend.  243. 

»Rm^RTIlTlsiqf^'TE^I  f.  Titel  ei- 
nes Werkes  ebend.  65,32. 

HUI^RI^'  Adj.  (f.  ^)  vom  Meere 
begrenzt  (die  Erde)  MBb.  1,73,20. 

HUT^n^'  °'7rT  das  Meer  darstel- 
len PRÄNÄBUABANA  48  Uach AuPRECUT. 

HT^lf^^  Adj.  f.  Apast.  Grbj. 
3,11.  Baiiiu.  Gruj.  Pari;,  verscbie- 
dentlich  gedeutet. 


♦RT^TT^r^I  Adj.  f.  =  ft^lf^JT- 
^aimi^^lft^T'  VaisuantI,  Buij- 
uis.,  Bbäumaiiäduj.  52  nach  Winteb- 

NITZ. 

SraiTftR  VII.  Maitr.  S.  3,  8,  9 
(108,15). 

HT^^  Adj.  nebst  (dem  Affen)  An- 
gada R.  ed.  Bomb.  4,25,1. 

flT^TTJT  Adj.  gesalbt,  geschminkt 
R.  ed.  Bomb.  4,1,60. 

HTrlliTlf^  m.  N.  pr.  eines  J  a  k  s  h  a 
Gätakam.  19,35. 

Hlfffm^  Adj.  sündhaft,  schuldig 
DIVJÄTAD.  330,1. 

2.  Rm^^  VII.  Mit  ^^  als  Mittel  zu 
(Loc.)  verwenden  GItakam,  24,12. 

♦71^31^17  Adj.  mit  einer  Ergän- 
zung St'D.  zu  Apast.  Grhj.  6,1  2. 

HHr^TT^  VII.  m.  PI.  eine  best. 
Klasse  von  Göttern  I)uarmai.:ar.m.8,6. 
*HItlirifTT  !>•  das  Vergehen  eines 
Mönchs,  wenn  er  sich  mehr  als  ein 
unter-  und  Oberkleid  schenken  lässt, 
Mahävj.  260. 

HlMl^r^  0.  nächste  Nähe,  das 
in  nächster  Nähe  Befindliche  Samsk. 
K.  60,a,2, 

HI'-clM  VII.  öffentlich  Kätjüana 
in  Vit/idabatm.  287. 

HTM^^Ii^H  Adv.  vorwurfsvoll  Ml- 
LATiM.  (od.  Bomb.)  326,4. 

flWT  Adj.  einen  Wasserfall  aus 
sich  entlassend  R.  ed.  Bomb.  4,16, 
22.  Richtig  wohl  nipffl. 

HH^TT^TUIR  Adv.  mit  Gewäh- 
rung  von  Sicherheit  Gätaka».  22,17. 

flTTHJn^  Adj.   misslrauisch  Ga- 

TAIA».   31. 

*  fnPmF^ix'TftmTmAd  j.Be/.. 

einer  Art  von  AnAgAmio  Mauätj. 
46. 

HIR^  n.  das  VoraMjcnsei'n  Maitr. 
S.  3,6,1  (60,9).  Vgl.  HFrvtJ,  flFOI^T. 

HTR^Rra^nF[q?I^Adj.  liebevoll, 
gerecht,  nützlich  und  klug  (Rede)  It. 
ed.  Bomb.  4,29,8.  Vgl.  HHläW^TTST- 

nTif^4,,so,i9. 

flFlFI^  VII.  zeitweilig  SÄSkiUAPR. 
81,1. 

mqirq^  Adj.  =  emiR  2)  r. 


ed.  Bomb.  4,60,16. 

HTFTJF^if  Maitr.;S.  3,7,3(77,14) 
und  8  (87,2).  Nach  den  Udschrr.  ist 
Hlf^  IT°  herzustellen.  HTf4  R^ 
«ortcejjteA/en. 

RlFlijR°=°5fiKÄTj.gB.5,8,33. 

HWT^  VII.  *  Anständigkeit,  Or- 
dentlichkeit, Böflichkeit  Mauävj.  48. 
97.  »o^Ufhr  Adj.  ordentlich  tu 
begrüssen  97. 

HI'TNT'U  n.  ^nyemefienAei'l  PÄ- 

DÄBATINDA^.   32. 

fniT^VII.  Duarmacarm.  10,50. 

WFISH  n.  46endej«en  Maitb.  S. 
3,6,6  (67,3). 

HT^^  VII.  m.  N.  pr.  eines  Man- 
nes DivjÄTAD.  437,12.  15. 

HT^rTT  VII.  1)  Z.  3  lies  °rn  f. 

r 
TTTrlT^   Adj.   kläglich  jammernd 

R.  ed.  Bomb.  4,18,51. 

HW^^  VII.  *=  hmm  Ma- 
uätj. 22. 

RT^"T^^IT^SJAdj.m|■J  jei'nemleA- 
rer  zusammenwohnend  (ein  Mönch) 
DiTjÄTAD.  18,1  7.  299,6.  489,1  6.  «HT- 
^o  Mauätj.  281. 

HT=l?TifPT  Adj.  von  allen  Wohl- 
gerüehen  duftend  Apast.  Gbhj.  12,8. 

r 

Man  hätte  H^°  erwartet. 

*HI^m   Adj.    mit    einem    Bissen 
versehen  (Mund)  Mauätj.  263, 
^\^^  VII.  Apast.  Grhj.  14,5. 

*HR^H''T   AdT.    ohne    Unterbre- 
chung Mahävj.  263. 

»Hi^^gfjgFi  Adj.  mit  ^mmm 

Bez.  einer  best.  Welt  ebend.  1.53. 

TH^  m.  auch  ein  best,  mythischer 
Vogel  R.  ed.  Bomb.  4,42,16.  fg. 

T|P''^TrT  "i-  Wind  vom  Saume  ei- 
nes  Kleides  Apast.  Gruj.  9,3. 
I.TITtI,  fn^lH  zu  betonen.  —  Mit 
H  VII.  (einen  Fehler)  Jmd  (Loc.)  an- 
heften Gvtaka.>i.  23,32. 

fH^IWfSI  und  TWTF^I  Tiel- 
leicht  fehlerhaft  für  ITT";  Tgl.  oben 
u.  fsr^TT>5I. 

TTIrlrJTTI  m-  Bein.Arguna's  Kib. 

10,35.4  1. 

mrl^TlfsH  m.  desgl.  KiR.  6,9. 
TTl^'IT'^'T  m.  N.  pr.  eines  Gram- 


fn^f^-  vm^^ 


malikers  Festgr.  S'2. 

THT^THM^tl  ">•  fl'arz  DÄHiL*  zu 
Kit't.  18,36. 

^1T  VII,  2JC)  PllÄJt(KITT«aikjÜKUA 

Dach  Aufrecht. 

nSfrT)  so  zu  betonen. 

fIi31":'3fT^5  f-  «'"  Freund  im 
Glück  und  Unglück  Mrkku.  55,1  o. 

*Hiiiq^R  n.  =  3q^in  m*hävj. 

233. 

niTrl  VII.  2)  a)  Nora,  abstr.  °^ 
II.  GÄTiKA»,  Einl.  2. 

HJJ^ni.etn  guterGur»  Festgr.58. 

fmiKJcfJ   ein   best,   musikalisches 
Instrument  Divjtv»D.  315,11. 
*a^5nft^;f  m.   N.   pr.  eines 
Ki  mnara-Fürsten  Mabävj.  173. 

H_g  (I^I^  ^''j-   überaus   schlecht 

gesittet  Buag.  9,30. 
r 
H^U'c  Adj.  sehr  schwer  zu  er- 
fassen, —  erkennen  Kir.  14,1. 
r  r 
H^tT^  Adj.   dem  man  nicht  in 

die  Nähe  kommen  dar/'MBn.l,71,24. 
amqq^  m.  der  Mond   Haravi- 

GAJA   10,3. 

Hl'^^^fi  m.  ein  6ej(.  Gana  ^iva's 

ebeod.  7,22. 
r 
R^  Adj.  munter  brüllend  Paba- 

«A»A  2,4  (S.  428). 

*?I'7Tl['ülfTAdj.5M(  entwickeltfSchön 
gebildet  Mauatj.  18,71.245,999. 

»nqqEI^Irl  Adj.  sehr  blank,  —  rein 
obend.  30. 

nmiSr  VH.  *  Uicht  zu  umerhal- 
ten,  so  v.a.  anspruchlos,  Nom.  abstr. 
^'rTT  ebend.  126. 

2.  HH  Adj.  schöne  Haar/lechten  ha- 
bend  Käd.  41,U  (74,'.).  Vgl.  Pstbe- 
SON  zu  SUBOÄSOITÄT.  97. 

*Fl^rRSS5l  Adj.  vollständig  vom 
Gewände  bedeckt  .Mauätj.  263.. 

*tiyrfl'^3r  Adj.  einen  guten,  from- 
men  Wandel  führend  ebend.  48. 

*g^irTra^  Adj.  gut  getroffen.  ^- 
%UI  so  T.  a.  durchschaut  ebend.  127. 
142. 

*R5r^T^    Adj.     gut    verkündet 
ebend.  63. 

TO^firrT  VII.  Lies  gehörig  lUöneh 
geworden  ebend.  48. 


mj  VII.  *  =  m]^.  Davon  Nom. 
abstr.  °rIT  f.  ebend.  126. 

fIHTrarl  VII.  *gut  geübt  ebeDd.69. 

HMhIH*.)  Adj.  aus  Blumen  beste- 
hend  und  fromm  geartet  (IrIkantiiak. 
3,31. 

fl'TTTT  "!•  «'"  ''**'•  Gana  ^iTa's 

HAHAYI8AJA    7,1  6. 

fPT^VII.  Tgl.  WiNDiscB  in  Festgr. 
114.  fg. 

R^  VII.  2j  lies  D.  st.  m. 

fT^H^T^lüT  f.  die  himmlische 
Gangä  Haratigaja  1,11. 

^jrr^  VII.  so  V.  a.  Bimmel.  Acc. 
mit  ^T-IFf  sterben  Gätaiam.  31. 

H(M=1tll  f.  die  himmlische  Gan- 
gA  Haratigaja  9,21. 

R^IHJ^  VII.  A.MEUDDHA   zu    SÄM- 

kiijas.  6,52. 

ff^m  VII.  *m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten der  Urzeit  Mabäyj.  180. 

HSfm^  VII.  Adj.  golden  Uarati- 

6AJA  6,32. 
^      ^  r 
(flT^^rrlrr  Adj.  hübsch  rund  La- 

tIT.  121,2. 

flM^cf,   lies   HT%4f?    und    vgl. 
Adprecut  in  Festgr.  3. 
*Rc?31I5mrI  Adj.  wohl  erklärt  Ma- 
HÄTJ.  138. 

;q^cT,  f.  °BI  VII.   N.  pr.  einer 

ö 

Fürstin  Duarmacarm.  2,3  5. 
*Ft^f?^7  ra-  N.  pr.  eines  Asura 

Mahätj.  171. 
f 
FRIR^FiT  Ol-  N.  pr.  eines  Fürsten 

Festgr.  16. 

fI!(FT=7JT^  n.  und  R!(HM(   n.   N. 

pr.  einer  Stadt  Festgr.  16. 

*FI5T^Adj.  sehr  weiss  Mauätj.17. 

*H51TTfTfT    Adj.    schön    gereinigt 

ebend.  220. 

*JTO^fJT  f.  Wohlergehen  ebend.  255. 

HH^JtT  VII.  schön  rund  MabÄtj. 

17.  Lalit.  120,20. 

ffPfqi^  VII.  *gut  vollendet  Ma- 

uÄTj.  84.  126. 

»fjffTflJöjJ  Adj.  wohl  energisch  im 

Unternehmen  Mab  Wj. 30,4  2. 84. 126. 

HTfT^  VII.  *  gut  begossen  ebend. 

226. 

HffllT,  f.  "TT  VII.   N.  pr.  einer 


Stadt   DUAR.MA(ARM.   4,13. 

flTHil^  Adj.  scharfsichtig,  von 

CS 

feinem  Verstände  KäcIkb.  13,116. 
fl^,  f.  gi  VII.  Andeutung  Gäta- 

KAH.   23,8, 

R^^H^hH'T,    so   zu    lesen    sl. 

«N  -s 

Hf?!^.  Der  PI.  befremdet, 
ex 

Hf=fil^  VII.   der   Rüssellaut  des 
Hlephanten  Dbabmacarm.  6,4  5. 
fl^  VII.  ein  best.  Baum  Ditjätad. 

CS 

315,20. 

^W^  mit  HT,  HfIT%Ff  stimmend, 
passend  Dbaii.ma(arm.  2,78. 

H^lrl  Adj.  auf  eine  Schnur  auf- 
gereiht  Apast.  Gruj.  12,8. 

H^  VII.  Vgl.  PiscBEL,  Vedische 
Studien  72.  fgg. 

Hfm  f.  eine  best.  Pflanze  Ditjä- 
tad. 455,23. 

O^TT  VII.  Z.  6  lies  Messer  st.  Was- 
ser. 
*HMHT^  Adj.  gehörig  zum  Mönch 

CS 

geweiht  Mahätj.  48. 

H^ftT  f.  t.  I.  für   r??7?ft  Apast. 

CS  CS 

Gruj.  14,14. 

H=in%?nfH'fi'  f.  Dienerin  Dama- 
jantIk.  250. 

■s 

mH^cf  Adj.  bemittelt,  vermögend 
Bbuaspati  in  VitÄdaratn.  64. 

■s 

HTWH  Adj.  auch  mit  einer  Ein- 
fassung, versehen  (Edelstein)  Apast. 
Grbj.  12,8. 

Hl^Sffft^  VII,  Maitr.  S.  ist 
°^qrHR  lu  lesen. 

HT^n^TR  n.  eine  best.  Sasleiung 
VlGli.  zu  JAG».  3,265,  fg.  289.  fg.  Vgl. 

?nyi1.  °^C^  "*  Nektar  werden 

•s 

PÄDÄRATINDAf,    6. 

HT'fifrl'T  ™-  Melron.  Dhruva's 
KäcIk».  19,10.  51. 

HT^flT^  Adj,  von  einem  Hlephan- 
ten. ^W^  "•  ParäcarasaShitä  11 
nach  AtFRECHT. 

HI^TTfl^  VII.  n.  =  T^TfTT^ 
Mahätj.  137. 

Hifir^si^  VII.  =  ^im^cT 

Dbabmacarm.  9,23. 

HTqn  auch  Adj.  (f.  SIT)  in  Ver- 
bindnng  mit  ^511  so  t.  a.  tiefer  Schlaf 


.383 

KÄglüB.  34,42. 

T^'^  mit  *^5r  mit  Gewalt  sich 
eindrängen  MabÄtj.  261.  281. 

^^  Adj.  eine  Samenergiessung 
habend  Cilap.   Präjack,    nach  AiF- 

BECIIT, 

^=^STV1I.  Apast,  1,2,38.  Apast, 
Gruj.  11,16. 

F^'^T  Adv.  mit  Sfi;j"  über  die 
Schulter  hängen  DamajantIk.  148. 

FfPW  Adj.  =  HT^gT  Brahmat. 
P.  2,36,66  nach  Aufkbcbt. 

FFT^SIrfr  VII.  f.  Weib  Haratisaja 
3,23.  36. 

triq^tllT,  °^r\  2"  einem  Blüthen- 
büschel  teerden  ebend.  11,28. 

^"1^  VII.  m.  »TTohl  5ä«;e  Ma- 
hätj. 226,91.  f.  °F>T^I  Stuhlbein 
DamajamtIk.  243. 

1.  fr1,j;  mit  öU^   darüber  hinbrei- 
ten Apast.  Grbj.  5,23.  —  Mit  *5T- 
rMli   °Ff?r1    ausgebreitet    Mahätj. 
223. 
l.Trl^VlI.  ^^im  1%^TH 

MaT8JA-P.  17,28  (37). 
*'FfT'7H^nTr=f)  ni.  Uiner,  der  sich 
als  angeblicher  Mönch  eingeschlichen 
hat,  MabÄtj.  271. 

THM  VII,  -  %^rig[mrT  Dama- 
jantIk,  42, 

^\^  VII,  6)  genauer  IfieMii»»,— 

9</dVlTÄDARATI<ÄKABAl68,2.fgg.  Statt 

Apast.  Qr.  ist  Apast.  zu  lesen. 

fyd^lft'l  Adj.  =  °tI^.  Nom. 
abstr.  °f|fn  f-  KÄ(.:Iku.  79,20. 

fül^lf,  °fTTfT  '"'"  Festland  ma- 

"s 

chen  SvBuÄsaiTÄT.  2287. 

t8JcH=IfTH  m.  Calamus  Rotang 
Mai.i.i>.  zu  Mbuii.  14  nach  Aifhbcut. 

's 

F5I?T^<  1.  N.  pr.  einer  Oert- 
licbkeit  KäcIkh.  69,83. 

^-  's 

fyW^T'7.  °^f^  altern  (Tor  der 
Zeit)  Bhätapb.  46,a  nach  Acfrecbt. 

^Til^ISr5?lkftrr  n-  Titel  Fest- 
gr. 68. 

TSII  mit  ^m,  °f^r\  VII.  böse 
Ditjätad.  185,29.  —  Mit  c^^  VII. 
glücklich  heimkehren  ebend.  35,22. 

Fgjtn  VII.  Adj.  fest  KARDlg.  101. 

fgJH^  Vn.  2)0)  l>i.>uJ.^NTiK.200. 


38i 


TEIR^  —  ?T^ 


—  2)/")  Dii«RM*g4»M.  18,21. 

FJrm^F)  VII.  2)  J»>iA  in  Heuädki  S, 

1,776. 

*T?I?rPTm^r?I  f.  1  MiBiTJ.  8». 

1.  ^  mit  ^jT  träufeln,  mehren  Kia. 

3,7. 

r 
fAU}  VII.  Nach  Jicobi  im  Njäja 

und  Vaiv'ksuika  nur  Temperatur. 

*  t^y  H'^l^  in.  ein  angenehmes 
Datein  MinÄvj.  233. 

F^5Fi  VII.   2)  51^^'='  ÄNAUBHJiB. 

(ed.  Calc.)  nach  3,2. 

t-yycU  VII.  *n.  Gefühl  MauWj. 
101.  106.  fg. 

Hfl  i  VII.  *  durchdringen,  sich 
verbreiten  über  (Acc.)  ebend.  69 
(FliiX^  zu  lesen).  —  Mit  qf^ 
Caus.  VII.  *  ganz  erfüllen  85. 

FS^m    VII.    *  Durchdringung 
ebend.  243. 

*  f ffir^^  n.  ein  best.  Instrument 
ebend.  233. 

FT^m^T  m.  der  Liebesgott  Haba- 

TIGAJA  3,107. 

■pTPr  Adj.  von  Liebe  herrührend 

RUDSATA,   QrNGÄBAT.    I,i3. 

?Rpr?m.Bein.(:iTa'sEAiip)c.50. 
TRlH^TTf?  n>-  der  Liebesgott  Ddar- 

MAfARM.  17,66. 

*'i-HlrlT^^  m-  etwa  ein  Verweis, 
der  darin  besteht,  dass  man  Jmd 
an  seine  Pflichten  erinnert,  Mauätj. 
264. 

fq^q^TTiq  m.  nie  fehlende  Be- 
sonnenheit GÄTAKAH.  1,12. 

Fnnf^^  f.  «ine  ^rt  Kinder- 
spiel DivjÄVAD.  478,19. 

5rFfTF=fF^    Adj.    mit    gesenkten 


Schultern,  so  v.  a.  verlegen  daste- 
hend ebend.  633,2  5. 

HF  mit  ^,  °Pmqf?l  schlechte 
Lesart  für  yWNMT??. 

Rniitgg,  oRrTVlI.  *mitsünd- 
liehen  Lüsten  behaftet  Maoavj.  27S. 
—  Mit  ^  Act.  als  Koih  entlassen 
QÄNKU.  Br.  2,2  nach  der  besseren 
Lesart. 

Wrisl'-.'"!    Adj.    mit    abgelaufenem 

Wasser,  ausgetrocknet  Mrsku.  26,2. 

*FTlrrT'I'JITrT  m.  ein  best.  Samä- 

dhi  Mauävj.  21. 

•^cJifiTJI  in.   das  eigene  Interesse 

ebend.  48.  126. 

r 

F^frim  f.  die  eigene  Natur  QrI- 

KAHTUAg.  2,3. 

T^yrr  vii.stattF^irqT'M:  Maitr. 

S.  1,8,«  (120,19)  ist  nach  Delbrück 
^F^°  zu  lesen. 

1.  HMfSlH   VII.  der  Standort  im 
Traume  Cat.  Br.  1 4,7,1 ,9. 
*^=I?it[H  n.  Angriff,  Offensive  Ma- 
uävj. 181. 

f^ttl'I  m.  Bimmel selephant 
Duarmacarm.  6,34. 

t-clc^'-ft-^lri  Adj.  gedächtniss- 
schtcach  Mrekh.  20,8. 

F^F=ITFfH5FU  m.  die  zwischen 
Besitz  und  Besitzer  bestehende  Ver- 
bindung ANrRDDDUA  zu  SÄSkojas.  6, 
67.  69.  fg.  MahÄDETA  zu  69. 

F^lIsüTrl  Adj.  gut  verkündet  Ma- 
uätj. 63.  DiTJsVAD. 

F^T?^^  VII.  ORRK  m.  AMRt'D- 
DIIA  ZU  SÄBkujas.  6.52. 

^flSff   VII.   2)    PiuABAVINDAQ.   27. 

^ffFTl^^l  ^-  Gänseflaum  Dama- 


jantIk.  1(>0. 

^rTTiTT^  Adj.  der  ein  M'eib  ge- 
tödtet  hat  Mrkkh.  131,22. 

^f?TfT^  Adj.  die  Anttcort  schul- 
dig bleibend  VakroetipankacikI  27 
nach  AcFRBCHT. 

1.^57  mit  *HH^  ous  dem  Wege 
räumen,  wegschaffen  Mauätj.  126. 

^^I^J"  VII.  m.  Almosen  (rIkan- 
TUAK.  2,26. 

1.  <^T  mit  J^'I  VII.  nachtragen,  hin- 
terher  tragen  Apast.  Gbhj.  5,13.  — 
Mit  ^rTT^  VII.  3)  *  etwas  Geliehe- 
nes wieder  zurückerstatten.  EJyrM- 
^R  Absol.  Mauävj.  261. 

^^,  oqi^  als  Löwe  auftreten 
Pranäbuaraka  49  nach  Adfbbcbt. 

^TTrT^lT  m.  die  SonneKANplg.  8. 

^f^fnPT'l  Adj.  (f.  ^)  smarag- 
den DUARMACARM.   3,27. 

^f^fra    m.     Bein,     der     Gan- 

dbarva  Kib.  7,27. 
r 
^^  VII.  m.  *ein  best.  Schmuck 

Mauävj.  237. 

^5T  VII.  n.  A'nocAen  und  Pflug  Va- 
KSOETiPANKÄciKÄ  39  uach  Aufrecht. 

^^^  ra.  N.  pr.  eines  Mannes 
DivjÄVAD.  437,  12.  16.  442,15.  fgg. 
453,8. 

^|5fCrpT5T  Adj.  Beis  oder  andere 
Eörner  essend.  Nora,  abstr.  °^T  f. 
(ÄSku.  Qn.  4,13,6. 

^H^fT  Adj.  Lachen  erregend  Ru- 

DBATA,  (^RÜGÄBAT.   1,1. 

^fHT,  ^^rl^"  und  ^^rT  vil. 
Vgl.  PiscuEi,,Vedische  Studien  1 1 1  .fg. 

^Hi%=fi]  VII.   ^RiKANTUAK.    3,29. 

*^f?H?Tnj^T  f.    Instr.   mi«    zu- 


sammengelegten   Händen    AIabävj. 
263. 

*^TrlHU==?^ii7  Adv.  mit  Schütteln 
der  Bände  ebend. 
*^f?Nd«^^"*4   Adv.   die  Bände 
ableckend  ebend. 

^ild^'-d  und  °^fnrvn.  *n.  Ti- 
tel eines  Werkes  ebend.  65. 
2.  ^I  mit  fHrqffl,  °^^  frei  von  — 
(im  Comp,  vorangehend)  Divjävad. 
95,18.  —  Mit  gPTJ^  i>er/a«»en  Kia. 
10,1. 

3.^^  (von  ^)  Adj.  dem  QIyh  ge- 
hörend DamajantIe.  178. 
l.f%  mit  ^2^  VII.    of^rl   abge- 
schossen Kib.  17,33. 

Kcl^-TI  (f^fWTT  gedr.)  f.  das 
Ausstossen  des  Lautes  T^"^  Haea- 
VIGAJA  6,33. 


Schluss  cler  IXacliträare. 


SEHTO"!^  ra.  Amca's  Wur^MAiTB. 
S.  1,6,12(105,1). 

M<4)(  I.  m.  ein  steuerfreier  Ort 
DamajantU.  216. 

Q^cr^  1. 2.  unverzagt  ebend.  183. 

^^TFTTn^^  ra.  ein  uneigennüz- 
ziger  Freund  Mrkku.  173,6. 

5^^5H  I.  A>lj.  f.  i  Maitr.  S.  1, 
11,10(172,3). 


5^rl^5  Adj.  an  dem  die  Ceremo- 
nie  des  Baarschneidens  noch  nicht 
vollzogen  ist  M.  5,67. 

Sf^FfT^^  Adj.  unbeleidigt  Mbkbh. 
163,12. 

g^T  I.  ?Tfin^,  ^IfüPTTrT  und  g- 
T^rt  in  derBed.  cerfc/tneifienMAiTB. 
S.  4,2,9  (32,'..  fgg.). 
2.^^  1.7.  llaj;enDuAaMA(ABM.3,35. 


5I5TI  "•  So  zu  lesen  st.  ^sTT. 

9Wrl<=<J  Adj.  SM  »erscAnetden 
Maitr.  S.  4,2,9  (32,10.  12). 

ä5^roi=R?r  Adj.  voll  (Mond)  MÄ- 
latIh.  (ed.  Bomb.)  84,2. 

51TT5T  !•  Adj.  auf  Bergen  geboren 
(Elophant)  DamajantIe.  228. 

S^IFHIff  Adj.  nicAf  (;ei(or6enMAiTit. 
S.  4,7,2  (93,5). 


l<^Mm,  °^U  Schnee  darstellen 
Pbänäbuaraiia  48  nach  Aufrecht. 
f%^  VII.  m.  N.  pr.  =  T%^  Di- 

TJÄVAD.  575,2  5.  fg. 

^^'TFSJ^^  f.  Brust  DUARMASARM. 

17,76. 

-s 

^rlTWr  Adj.  wohlbegründet  MBu. 
3,301,1«. 

^Rl%^  n.  N.  pr.  einer  mythi- 
schen Stadt  VÄjo-P.  1,41,62. 

^HlUi*  n.  =  %qinj  DBAa.MA- 

?ARM.   1,60.  7,1  1. 

^qiq,  oq^  z«  Gold  werden  Ha- 

BAVIGAJA   3,96. 

^W,  ^WI  VII.  Wkbkb  vermuthet 

%q  und  ^q^^tl  VII.  Vgl.   Pi- 
scBEL,  Vedische  Studien  43.  fgg. 
1.  ^  Vn.  Maite.  S.  1,9,8  (139,17). 


W\]l  7.  Vgl.  u.  gUTI^  7. 

ä^lU  151*51  I-  1-  N.  pr.  eines  Rä- 
kshasa  Katuäs.  39,8«. 

SPT^flT  !•  Abhängigkeit  von  —  (im 
Comp,  vorangehend)  Kir.  11,3«. 

^T^FTT^T^  ra.  etwa  Bandschuh 
R.  6,44,20. 

^q  I.  schmücken  Duabhacabm.  1 1 , 
7.  —  Mit  37  7.  3i^tt  herauskam- 


^  -  ^^^^^ 
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mend  ebend.  4,56. 

g^^R^  Adj.  (f.  °^)  ziegen- 
haarig MiiTB.  S.  4,2,1«  (37,15). 

BIsIIHrlMrN'l  Adj.  nicht  aus  ei- 
ner  (vorübergehenden)  Gewitter- 
wolke Regen  entsendend  Maiik,  S.  4, 
8,8(117,2). 

jg'sI'nTfTT  f.  Vmerstörbarkeit  Ka- 
thop. 1,28. 

35^»l  1.  das  Ansichiieheii  Dbak- 
lliC»RM.7,45.  12,«7.50. 13,41.  =T'T- 

^T^QI   ^RIKANTUAK.   2,41. 

5f^=T^,  f.  °fen  I.  Xanthochy- 
mus  pictorius  DamaJantIe.  137.  183. 

äEfllfr  (u.  ä^TtlF)  I.  7.  Achsennagel 
ebeod.  127. 

STUI  1. 1.  Seele,  Leben;  =  ^TtT^ 
Hadavigaja  6,35.  63  u.  8.  w. 

35f?WT^H  Adj.  der  Wahrheit 
nicht  entsprechend  Buag.  18,22. 

gm^m  f.  =  ^mw(  6)  k>«- 

14,23. 

^Tm^  I-  Maitr.  S.  4,4,9  (60,9). 
10(62,10). 

'^ItHMfl^  n-  impers.  zu  gnädig 
ver/ViArenMÄLATtu.  (ed.  Bomb.)  343,4. 

'^TRSI^T^tT  Adj.  überaus  mäch- 
tig MBh.  1,74,t.i. 

35rrl<mnTHW  Adj.  aber  einen  Bo- 
dbisatlva  gehend  Mäi.atIm.  (ed. 
Bomb.)  362,9. 

5TTrlHrh  n.   impers.   zu  viel   ge- 

o 

gessen  MBii.  17,2,25. 

^Tr^in  Adj.  vom  Blendwerk  be- 
freit KiR.  18,30. 

glH^SI  1.  N.  pr.  eines  Fürsten 
Duabmacarm.  4,76. 

5firTf^T5'  Adj.  ein  Glied  zu 
viel  habend  M.  4,141. 

?IfTTW^^    Adj.    Missvergnügen 
verursachend  M.  4,217. 

^IrlsIflAdj.nicAJ  metallen^. 6,6Z. 

qgf^  I.  Vgl.  PiscuBL,  Vedische 
Studien  99.  fgg. 

I.g^  I.  3.  Im  Nachtrag  ist  5f^q^ 
7.U  streichen,  da  an  der  angef.  St. 
nach  Delbrück  ^^  ^TTtrl  'u  tren- 
nen ist. 

^^VS'^  Adj.  keine  Hauzähne  ha- 
bend M.  5,29. 

VII.  Theil. 


SI^fn^irfT^  m.  Dieb  M.  8,340. 

^T^t?  Adj.  ohne  Stolz  MälatIm.  (ed. 
Bomb.)  191,1. 

^ffH^  m.  *ein  D  ä  n  a  t  a ,  ein  Go(( 
MBu.  1,76,14. 

^^I^  Maitr.  S.  4,6,4  (88,2).  ^u 
lesen  ^^im^ISI  oder  PJ^mpäsi. 

5fi^TrIfTrr  m.  ein  Gott  KandI?.  34. 

^nTi^TT'sI  Adj.  dessen  Aeste  nach 
unten  hängen  Buag.  13,1. 

^^TflMTPT  (wohl  so  zu  beto- 
nen) Adv.  unterhalb  des  Nabels 
Maitr.  S.  3,2,6  (23,6). 

^rnj^rl  !•  n.  das  höchste  Wesen 

SV 

Buag.  7,30.  8,4. 

gnjRJ^m^  Adv.  auf  den  Hals 
KiR.  18,6. 

?lf^F7^  Adj.  sehr  schnell  Kir. 
16.14. 

SlU^Tfl^  I.  f.  ^  KiR.  11,34. 

SmRlfH  Adv.  unterhalb  des  Ru- 
bels Maitr.  S.  3,2,1  (13,12). 
r       3 

ä^imm^  n.  das  Gefdss  des  A- 

dhvarju  ebend.  4,6,2  (79,8). 

5^r$TrrAdj.Mnver«cAnj'tten  ebend. 
4,2,9  (32,8). 

ST'T^m  I.  1.  ««'"6  2«"»  Studium 
ungeeignete  Zeit  oder  ein  solcher 
Ort  MBu.  13,93,117.  fg.  94,25. 

'3'?^lj5r'''T^  m-  ^6''  tiebesgottMÄ- 
latIm.  (ed.  Bomb.)  36,5. 

5ER'Ti!7Adj.(Superl.  °rIIT)MAiTa. 
S.  3,7,3  (77,17)  fehlerhaft  für  51^- 
tJqlLy  nicht  abzuweisen. 

^'TT^'T  Adj.  nicht  krank  Dama- 
jantIk.  22. 

gqgfr  7.  SIaitr.  S.  4,8,1  (107,1). 

5f'T^'FiT7ra.  Bescheidenheit  hana. 
13,8. 

5r=7T^^  1.  MBh.  1,172,9.3,209, 
1 8.  An  der  ersten  Stelle  erklärt  Nl- 
LAK.  den  Loc.  durch  ^^If?TI[  <^\^- 

äET^T^tr  s.  oben  u.  5JRT°. 

'S'TI^Ttn  Adj.  bisher  nicht  unter- 
nommen R.  6,43,17. 

ä^^TIt^^^  Adj.  mit  nicht  ab- 
geschnittenen Stirnhaaren  Maitr.  S. 
3,8,5(101,4). 

5f!7IT^fI  Adj.  nicht  angelegt  (Feu- 
er) Maitb.  S.  1,6,4  (92,7). 


^r^'^Tr?  ra.  das  Lebenbleiben  M. 

8,185. 

^n^5f  I.  2)  b)  DamajantIk.  28. 
Habavigaja  3,7. 

^ndf5W  m.  Schlange  MBh.  12, 
360,5.  361,16. 

5Ht"^f?'?    Adj.    nicht    niedrig 

DUARMACARH.   4,19. 

^'lltyl^ITsT'T  m.  Bein.  Arg'un  a's 

■V 

Kir.  14,26.  42. 

5=7^1^  I.  1.  3.  Tanz  Habavigaja 
1,46.  2,46. 

^I'Hr^  Xdv.  längs  des  Flusses 
Duarma^arm.  13,35. 

^^f^^ftsi^  Adv.  jede  Nacht  Kir. 

12,7. 
3  

^I^TK^^  Nora.  ag.  kein  Zu- 
schauer Maitr.  S.  4,6,9  (93,6). 

5'7^'7T  Adj.  f.  nicht  zu  heirathen 
M.  11,172. 

ERSfT^  m.  Maitr.  S.  1,3,13  (82, 
9);  vgl.  damit  g^n^f]^  Apast.  Qb. 
6,28,4. 

?I'?^T7^  Adj.  kein  Salz  leckend 
Maitr.  S.  1,6,3  (91,3). 

SI^flTFT^  Adj.  (f.  ofFT^I)  von 
unwahrem  Wesen  MälatIm.  (ed. 
Bomb.)  147,2  V.  u. 

gi^cftn  Adj.  vielfarbig,  bunt 
Bbag.  11,24. 

5f?I;yHIS  m.  innere  Freude  Mä- 
latIm. (ed.  Bomb.)  323,4. 

5rtl*l5r  Saum  des  Gewandes  Da- 
hajantik.  219. 

5rrI7nJTfi7   1.   Maitr.   S.   3,8,5 

(101,4). 

«rnfr^fr?  ?  ebend.1,4,1 2  (61,1 7). 

5Tt1  h^BU  Adj.  einen  Ukthja- 

Tag  enthaltend  A?T.  fa.  9,6,1 .  Vgl. 

5fHUII.  gi?.  8,12. 

^tIT''l^5I'T  n.  ein  inneres  Ge- 
mach M.  7,62. 

^?rrH3  Adj.  innerlich  gespalten 
MälatIm.  (ed.  Bomb.)  178,4. 

SlflRT?  m.  innere  Freude  ebend. 
143,1. 

^TrRT?  1».  Schüler  Kir.  6,34. 

3FJ'^J"cff  I.   DUARUACARM.   17,87. 

W^Wt]f{Wt  m.  Bein.  C'''a's  Kia. 


12,33. 

?T^^^m  Adj.  SpeiJe  bereitend 
Maitr.  S.  1,6,11  (103,8). 

^'TJsT'TrTI  f.  fremde  Genossen- 
schaft Maitr.  S.  3,8,10  (111,6). 

t<-ijm  Adj.  zu  andern  Weibern 
gehend  Damaja.ntIk.  124. 

g^VTJSfrTl^q  Adv.  hinterher  an- 
dringend Maitb.  S.  1,10,20(160,17). 

STT^üK-li  Adj.  (f.  m)  frei  von 
Gefahren  Dbabhacabh.  6,26. 

M^^^  m.  Besiegung  Kir.  4,1 1 . 

33^gfn7  Adj.  das  letzte  Viertel 
nicAf  enrta/<end Maitb. 8.4,3,8(73,4 ). 

^TTgvi^ni  Adj.  makellos  Duabma- 

CARU.   13,52. 

STTFRT^  f.  der  Wunsch  zu  ver- 
treiben ebend.  4,22. 

^     3 

^TTR^IJ^  Adj.  sich  abseits  le- 
gend Maitr.  S.  4,2,14  (37,17). 
^^fT^  Adj.   gehemmt   Duabha- 

(IBH.  4,60. 

5trf?TAdj./HJ//0*DAM14ANTlK.262. 

^T^tT  (!)  Adj.  ni'cAf  übergeben 
Maitr.  S.  3,1,8(11,2). 

•^HhR  n.  eine  andere  Stelle  als 
das  Gelenk  ebend.  3,9,2  (114,16). 

^^^THT  t.  Unzulänglichkeit  Mä- 
latIm. (ed.  Bomb.)  39,2. 
r 
^^3p^  I.  7.  Loc.  zur  Unzeit  Kir. 
•v 

17,29. 

r 

JEn^IT  ••  d<"  Abschiessen  (eines 
Pfeils)  Km.  16,20. 

gqfgtf^  Adj.  leidlos  DamajamIk. 
172. 

SfTWt^lTTfT  n.  zierliches  Aus- 
drücken ebend.  248. 

ä^^FfT*!  Adj.  der  Mutterbrust  ent- 
behrend MBh.  13,70,16. 

^T^^'\  7.  Lies  3,13  St.  3,15. 

r 

SEPTST  L7.  so  T.a.iVeu2in0KiB.6,39. 
ägTTT  und  3röT  L  Vgl.  PiscHRL, 
Vedische  Studien  122.  fgg. 

r 

*  =E[Crr^^T^  Adj,  unwiderbringlich 
Mauävj.  278. 

SlCfiqrl  I.  4.  stets  Wasser  habend 
Khäsd.  Dp.  2,4,2. 

2.5T^^  I.  fteinaAe  sii  Ende  gegan- 
gen (Tag)  DaABHAfAS«.  13,57. 

r 

J^STOi^'?    m.    Jahreswechsel    M. 
49 
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11,27. 

r      7 

SlH^fl^  Adj.  nicht  zu  tragen 
M»iT».  S.  3,6,7  (70,2). 

ä^IimiT  I.  keintn  Antheil  erhal- 
lend ebeod.  1,6,5  (93,u). 

^TRlflHW  n.  da«  Ausführen,  zn 
Wege  Bringen  Dbabuacarh.  5,SG. 

5ffHtflHH  Adv.  zur  Birtenttation 
KiB.  4,3t. 

^THtillMH  Adj.  heitt  Dhabma- 
(IBU.  6,t3. 

STMrfn^  Adj.  abfangend  Maitr. 
S.  3,7,'.  (79,1  s). 

J^T^T'fllrT  f-  üeberredung  Kib. 
13,36. 

'5W7TÜ2'  Adj.  ganz  bleich.  Nom. 
abstr.  °rn  f-  KiR.  4,3«.  Dharmacabh. 
12,«6. 

S^Pror^  Adj.  umarmend  und 
bekämpfend  KandI;.  77. 

jyJHHt^M,  "TfrT  Jmd  (Acc.)  j«cA 
geneigt  machen  Kib.  12,19.  zuwen- 
den DamajantIk.  274. 

^HHM  Adr.  vor  den  Augen  des 
Moni  KiR.  10,i5. 

gfvT^f^qqrfe  Adv.  gegen  die 
Sonne  Kir.  12,2. 

t^IHd^m.  Erlangung  DkMkikü- 
TiK.  119. 

<5TH5I^T  I.  irrige  Vermuthung, 
—  Voraussetzung  Km.  10,(2. 

^l'Hbjcl   7.    Weihe   DBARMAfiBM. 

7,13. 

3JPHIii|cjm  1. 1 .  das  Baden  Kib.6,2 3. 

'S^fWT^  !•  Haravigaja  12,7  4. 

^EryJ-liTfrafnJF  ">•  Indra'«  Ele- 
phant  Doabmaqarh.  7,15. 

J^OT^TgTH  I.  ebend.  7,6. 

yMdMM  Adj.  (f.  3EfT)  von  reiner 
Herkunft  MalatIm.  (ed.  Bomb.)  84,4. 

JEFTIRsT  7-  Lies  Mutter. 

jyMHUtT  Adj.  nicht  ehrend  MBu. 
3,303,17. 

gJTmsf  Adj.  (f.  JEH)  nebst  dem 
5oAne  oder  —  der  Tochter.  Id  Ver- 
bindung mit  ^7  ne6f  (  dem  kleinen 
Mühlstein  Kacc.  81,19. 

yWViUI  I.  Mil^i^teaAr  machen 
MBd.  3,303,u. 

Wf^  Adj.  unerträglich  Rcdrata, 


(rSgärat.  2,97  nach  Jacobi's  Con- 
jectur.  Ebend.  ist  auch  cfrT  st.  Cl^ 
die  richtige  Lesart. 

^ji-Ejctil  I.  2.  N.  pr.  einer  A  psa- 
ras  AlBa.  1,123,62. 

ä^I^sf'FT^TFT    eine    Lotusblütke 

■s 

darstellen  DuAHMAfARn.  2,79. 

3.  ^mil  Adj.   auf  Eisen   bezüglich 

DamajantIk.  124. 

51^3)  Adj.  ungefärbt  M.  10,87. 

ä^^y  I.  Vgl.  PiscBEi.,  Vedische  Stu- 
dien 125. 

'5i[^TJ|äNr)H  Adv.  sine  ira  et  stu- 
dio BUAG.  18,23. 

2.  t^i  |s|'<j  m.  kein  Riganja  Maitb. 
S.  1,5,8  (76,5). 

3.  isriX  '-  ^"'^"^  KardIc.  36.  83. 
t)l^'c|l'7^  Adj.  mit  Acc.  verehren 

wollend  Kir.  13,65. 

5fSIinm2I  m.  Bein.  Kubera's 
KanoIc.  36. 

3^173»  I.  1)  DahajantIk.  242. 

ytyi=Hl^>TTt]3  n.  Schmuckkästchen 
Mrkkh.  49,11. 

jy^H^  I.  CrIkanthak.  2,66. 

tH^'i  I.  ungeschoren  Maitr.  S.  2, 
5,11  (62,12). 

33crq5|75l  Adj.  mit  geringen  Lei- 
den verbunden  Mrkkh.  7,18. 

t^c^'M^ad  Adj.  dürftig  bekleidet 
Mrkkh.  1o,i  9. 

r 

^T^öfimJT  n.  das  in  den  Wind 
Schlagen  KÄo.  (1883)  108,3.  (. 

'^^TTsITrl  '•  Besiegung  Kir.  6,43. 

jycJHMH  I-  =  ^iW^  KANDlg.  58. 

*<cinii'1  n.  das  Bauen,  Schlagen, 
Bieb  MUatjm.  (ed.  Bomb.)  342,6. 

gsifTR  Adj.  (f.  m  hart—,  grau- 
sam gegen  (Loc.)  ebend.  306,9. 

S^cTHT  I.  eine  best,  übernatürliche 
Erkenntniss  bei  den  Gaina  Sartad. 
32,5.  1 0.  Wrber,  Bbac.  2,208.  Duar- 

MACARM.  5,33. 

SF^^  I.  2.  behütend,  beschützend 

DUABHA(ARH.   10,5. 

STcJCirB^  Adv.  mit  >?  Divjävad. 
326,1.  Vgl.  tTWt- 

'EI^RI^FT  !•  das  Anlegen,  Anzie- 
hen DahajantIk.  129. 

*4=IH(MI<S<*  m.   Barde,  Lobsän- 


ger eines  Fürsten  ebend.  226.  264. 

tjlcjl'^ti    Adj.    nicht    geschichtet 
Maitr.  S.  2,1,6  (7,17). 

g|c(|r<r{t)tT  Adj.  nicht  bedenkend 
MBu.  13,1,21. 

,^%f^I.l)MAiTR.  8.1,6,4(91, 18). 

3^*7  m.  Unruhe  Buag.  14,12. 
2.3TO  mit  VTR  i-  6)  Kib.  10,52. 17, 
32.  —  nieder jefien  CTTTf)  10,31.  — 
Mit  5r,  5ntr?  «ertriefcen  Kir.  11,4  5. 
—  Mit  3f5r  höhnen,  vefspottenKkti- 
Di«.  24. 

SrH^^TOTI^TM^  7.  Lies  KÄU.  st. 
Daqak. 

t(H"=(H?T  Adj.    nicAt  «erfceArend 
mit  (Instr.)  M.  4,246. 

mmW^  ta.  N.  pr.  eines  Asura 
Uariv.  13543. 

^TTHr?^^  n.  Sapphir  Kib.  16,38. 

^H^T^  Adj.  «7o6e»  &etne  Speise 
vertheilt  wird  Bbao.  17,1  3. 

STFflrn'KAdj.nicA«  (räjeKiR.1,9. 

JETFfl'IIAdj.  f.  ietne  Brust — ,  tei'n 
i'MferAadendMAiTR. 8.4,1,14(19,1  7). 

SIT^TcTTK^    >"•    Bein.    Indra's 
Kir.  4,27. 

3^^pR  l.  Adj.  f.  mit  rai%  die 

Zauberkraft    anzuziehen    MälatIm. 

(ed.  Bomb.)  343,8. 
r 
ä^l^Ttll'I  n.  Schwindel  DamajaxtIk. 

ex 

43. 

^IT^ärl  Adj.  verteAen  mit  Hara- 
vigaja 3,46.  5,66.  151. 

STIl^^T^cT  !•  von  Trommeltönen 
begleitet  DamajantIk.  53.  228. 

SrtrT^  '•  Mondschein  KAijiiig.  19. 
Da(ak.  (1883)  111,4.  Habavisaja  8,2. 

äSTIrTfi^T^R  Adj.  von  sich  selbst 
eingenommen  Buag.  16,17. 
1. 5flfr  1.7.  Bez.  des  3ten  Theils  im 
Jtheiligen  SA  man  Khand,  Up.  2,8,1. 
9,5.  10,2. 

m^  mit5f,5riH  !•  passend,  schick- 
lich, rathsam  Gätakah.  22. 

ymiMMH  m.  Röthe  KAHolf.  20. 

MIH^H  Adj.  der  seinen  H'«n»cA 
erlangt  hat  Qat.  Br.  14,7,1,21. 

yincii  I.  tAT.  Br.  14,7,»,2l. 

^PffR  I.  Haravigaja  3,36. 

ä^iT^  I.  ebend.  3,57.  4,35. 


OTOTfTf?IH  m.  Bein.  B  r  a  b  ra  a  n'g 
KaroIc.  46. 

qi^Uiq  3.  Vgl.  pT^7. 

grS'^IHH  Adj. =5llisrW  M.6,23. 

*1l<yl 5(1^1  n.  wohl  arjer  Betrug 
KÄD.  (1883)  288,9. 

Snf^^  I.  2)  Haravigaja  1,33. 

timif^-fi  1)  Adj.  s.  u.  51^  mit 
m.  —  2)  n.  Befürchtung.  Unsicher- 
heit Gataka».  1,37. 

^lsH=tll=1  m.  Improvisator  Dama- 
jantIk.  16. 

STTHT^rRi  n-  term.  tecbn.  in  der 
Musik  ebend.  218. 

^I«§  MH    1.    das    Herbeirufen 
ebend.  142. 

JH^tT  Adj.  mit  Elephanten  ver- 
sehen ebend.  172. 

S^T  1.  6)  Haravigaja  5,89. 
2.  S'SrSfir?  I.  VgL  PiscHEL,  Vedische 
Studien  17.  fg. 

^^rfSR  Adj.  die  Güter  dieser 
Welt  wünschend  M.  2,37. 

2Tni''5riFTCaus.  I.  lies  aufsetzen. 
r 

5^  I.  Adj.  treibend,  jagend  Dama- 
jantIk. 201. 

r  

^^)TT^  m.  Oberherrschaft  Buag. 

18,43. 

3(^3|  Adj.  mit  erhabenen  Ver- 
zierttngen  versehen  MälatIh.  (ed. 
Bomb.)  202,4. 

3ssn^  L  2)  DamajantIk.  84. 

35501^1  2.  N.  pr.  einer  Toch- 
ter des  Gandharva  HAhA  Katbäs. 

43,350. 

■ÜMHH  ">•  Bein.  Civa's  KandIq. 
82. 


JrMai  Adj.  geschwollen  MälatLm. 
(od.  Bomb.)  175,1. 

'3c^^^  vom  rechten  Wege  ab- 
bringen DamajantIk.  276. 

JrUti)  m.  das  Zermalmen  KandIc. 
20. 

•ir^TTHI  I.  das  Vertreiben  ebend. 
19. 


S^TJ^TT  etwa  aufmuntern,  er- 
mahnen DamajantIk.  240. 

.i^l«^  m.  Brand,  Hitze  MälatIm. 
(ed.  Bomb.)  86,10. 

31ITFI  f-  das  Schütteln,  Sehwin- 


S-fTH  -  Flrq^iqtn 


gtn  ebend.  182,1. 

j^^^  n.   das  Abreiben,  Salben 

ex 
DAMIJINTJE.    96.    137. 

3^1??^  rfo»  Belohnen  Qr1k4h- 
TIIiK.  1,3. 

j-HT^'T  Adj.  auffahrend  Mala. 
TIM.  (ed.  Bomb.)  202,2. 

3TO  I.  2)  giQ.  8,53.  KARDi?.  66. 

3^^lcil°h')  Adj.  eines  geringeren 
Vergehens  schuldig  M.  Il,t07. 

3^?I5TnT^  I.  Vgl.  PiscuBL,  Ve- 
discbe  Studien  108.  fgg. 

^iJD^H    6-   n.    das    Sichbäumen 
(eines  Pferdes]  DamajantIk.  241. 
3^157  I.  2)  ebend.  77.  139.  Ha- 

RAVI6AJA   7,64. 


^^^(°^)   I.   Vgl.    Geldseb, 

Vediscbe  Studien  114.  fg. 
r 
3inim  I.  m.  Schaf,  so  v.  a.  Dumm- 

&op^  Samajamätreä  4,20. 

iürUT  I.  Vgl.  PiscuGL,  Vediscbe 
Studien  43. 

Ssöf|j|rj  Adj.  en  face  (in  der  Ma- 
lerei) Damajaktik.  200. 

?Jr?TTW7f-  das  Austagen  der  Wahr- 
heit 31.  8,104. 

y^iHlf  am  Ende  eine»  adj.  Comp. 
dessen  einziges  Wesen  —  ist  Mäla- 
tIm.  (ed.  Bomb.)  127,C. 

^Rl^R^Adj.  zu  dieser  üpa- 
nishad  sich  bekennend  KhXkd.  Up. 
8,8,4. 

^=^^■7*?  Adj.  der  dieses  gethan 
hat  M.  8,314. 

=ti'3;>IM^T  f.  ein  Frauenname 
DamajantIk.  247. 

^"^C  •!.  m.  N.  pr.  eines  Oinara 
Katiiäs.  47,12. 

^IJS^  II.  term.  techn.  aus  der 
Zeichenkunst  DahajastIk,  200. 

Sfp^  II.  am  Ende  einet  Comp. 
erfüllt  von  ebend.  147. 

^^T^  Spross  ebend.  274. 

r 

^^niJTUr  m.  term.  tecbn.  aus  der 
Tanzkunst  ebend.  125.  218. 

^^l^Ttf,  °qTH  öffnen  ebend.  37. 

^FJ5T  H.  Adj.  schlüpfrig  ebend. 
73. 

r  r 


116,6. 

^i^lT^  II.  ebend.  74,4. 
1-  ^i^TR^  n.  1)  d)  la  streichen. 

SRcrq  mit  V(  Caus.  II.  Vgl.  Z.  d.  d. 
m.  G.  41,176.  fgg. 

^SIIOT,  °'TrrT  Wellen  treiben 
DamajantIk.  32.  °%(c{  CaiKAiiTUAii. 
2,33. 

W)^  II.  ^cITrT  dichtenQuinirtTuki. 
2,35. 

^l^U  II.  3)  b)  KÄD.  (1883)  22,1. 
^^cfJT  Adj.  beissbar,  zumBeissen 
geeignet  Damajamtje.  231. 

^rraj  II.  2)  ebend.  22. 
2.^Tf;  II.  Vgl.  Geldsbr,  Vediscbe 
Studien  119.  fgg. 

^I^Uf^  II.  Vgl.  PiscBEL,  Vedi- 
scbe Studien  59.  fg. 

<*ll'^*I  II.  Vgl.GBLDSBR,  Vediscbe 
Studien  1 19.  fgg. 

^I^TT^  II.  schmutzig  Damajan- 
TJK.  33. 

^5I5niIlf^T    f.     Wasseruhr 
ebend.  227. 

^irai'  II.  3)  f)  ebend.  236. 

^TiTWHH^h  m.  ein  best.  Vogel 
Padou.  zu  Kauc.  26,18. 

|ct>*-<^  ni.  ein  best.  Baum  Dama- 
jantIk. 33. 

^TT  n.  Vgl.  Gbldnrr,  Vediscbe 
Stadien  119. 

öfj^^  7.  DamajantIk.  174.  194. 
210. 

BTIsT  II.  1)0)  ebend.  67. 
2.  ^il'HH  II.  Baum  ebend.  90. 

^  mit  37,  SrJTTZfT  geschnitzt 


ebend.  268. 

i^rl^l^rT  II-  ebend.  234. 

BRSI II.  SfiSlrT  stinkend  ebend.  170. 
—  Mit  qf^,  °m^rJ  dass.  ebend.  38. 

SfJ^I  f.  ein  Frauenname  ebend. 
247. 

^jrfTT?^  II.  Eher  deren  Gaben 
wie  die  der  Knaben  {Kinder)  sind. 
Wie  Kinder  in  diesem  Augenblicke 
Etwas  Terschenken  und  im  andern 
dieses  wieder  zuriicknebmen,  so 
auch  die  Würfel. 

c^dN?  II-  BausfreundM. i,2i3. 

=f;^f^II-  1)Damajant1k.174.  194. 


1.^.  Intens.  ctii=f|t(  II.  ebend.  210. 
tJirllT  II.  CaSeara  zu  KnÄND.  Lp. 
4,1,4. 

^Tfl^  II-  7.  Fell  DamajantIk. 
44.  83. 

^Ifm^rl  Adj.  bezaubert  M.  3,58. 

^frmm  n.  damajantik.  31. 

t, 

%m  U.  1)  /■)  a)  KanuI?.  23. 
^FiH^!T,  °^ri  lu  Haaren  werden 
DamajantIk.  75. 

=t)lt(citl  Adj.  Bohlen  habend  Ma- 
i.atIm.  (ed.  Bomb.)  303,2. 

%niqRin  II.  Wohl  nur  Bein.%J- 
JT°  DiTJÄVAD.  3,8.  fgg. 

shHJIrl  A(1J.  Jmd  (Gen.)  in  den 
Weg  kommend  MalatIm.  (ed.  Bomb.) 
134,2. 

%^T^,  °ClffI  den  Laut  %3? 
hervorbringen  (von  einem  Wasser- 
TOgel)  DamajantIk.  79.  94.  186. 
?r=5JMm.  =?rf3PR>TR.  3,75,2. 
"TlMIrMM  m.  Ende  der  I<iacht, Mor- 
genanbruch Mrkku.  58,20. 
1.  %q[^II.  f%H  =  ITcT  KAKDlg.  96. 

^TTUI^TtT  Adj.  dessen  Mittel  er- 
schöpft sind  M.  8,341. 
r 
M^^  zerstückeln,  vernichten  Da- 
majantIk. 276. 

1.  JT^  mit  Wü^  lärmen  KAiiplg.  84. 

ITÖTITI^  Gefängniss  Mrek'b.  98,9. 

ill^Ui*  II-  2)a)  Ditjätad.  19,1 9. 

irmi^,  f.  ^  II.  N.  pr.  einer  A  p  s  a- 

ras  MBu.  3,43,30. 

Jrrftirr^^I   f.   «m   best.   Vogel 
Paddu.  zu  Kauc.  26,18.  20. 

<i||<^^  II.  N.  pr.  eines  DAnava 
Katbas.  47,12. 

IT^SI  II.  Zipfel  (des  Schnurrbar- 
tes) DahajantIs.  122. 

Cn^cJ)^  n.  Fassungskraft  Mala- 
tIm. (ed.  Bomb.)  69,6. 

ET^  II.  4)  b)  DamajantIk.  55. 
EITTpfn  f.  eine  best.  Speise  ebend. 
98. 
TnTiI7,  f.  °^  II.  ein  Frauenname 

obend.  247. 

r 
tT^  II.  f.  5  desgl.  ebend. 

tl^TfTÖJ^  m.   Sg.  (!)  vier  aus 

Udurabara- Bolz  bestehende  Dinge 

Cat.  Br.  14,9,s,2I. 
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^=^R,  f.  °^I  II.  ein  Frauenname 
DamajantIk.  247. 

tFK,  f.  rl^  U.  desgl.  ebend. 

^IFKrT  Adj.  mit  Monden  verse- 
hen ebend.  212. 

^*-%  f.  ^I^n  II.  ein  Frauenname 
ebend.  247. 

g^tlFsT  m.  Afagel  am  Fuss  Kan- 
pi(.  11. 

T^^^  Iste  und  3te  Sg.  Med.  Vgl. 
Gei.dner,  Vediscbe  Studien  128.  fgg. 
^^^m  zum  Becher  werden  Da- 
majantIk.  99. 

*FIrIHqi7qrfTf=TAdj.  den  Gedan- 
ken folgend  MABÄrj.  109,85. 

T^ra'  11. 7.  m.  N.  pr.  eines  Schlan- 
gendämons MBo.  2,9,8. 

N^l^^in  f.  Zeichenkunst  Dama- 
jantIk. 200. 
^l^^  Adj.  verstellt  KanoIc.  22. 
f^?rHaif^=7    Adj.    nach    Jmds 
(Gen.)  Schwächen  spähend  M.  7,1 03. 
^  mit  3^  Caus.  3c^fel  ge- 
tüncht DamajantIk.  234. 

sI'T^I'^tij  m.  ein  gewöhnlicher 
Stier  Kandjc  79. 

sR^PT^m.  Menschengedränge  Mi- 
iatIm.  (ed.  Bomb.)  354,9. 

sJCg^  II.  1)  e)  DamajantIk.  34. 
s|^HH5HU^   m.   Bein.   Indra'i 
ebend.  221. 

sITITT^rT^  m.  der  Standort  im 
wachen  Zustande  Qat.  Br.  14,7,t,<6. 
l-sTI^  II-  5/Jinn0etce6e  DamajantIk, 
173. 

sfNlrlüI^r  II.  2. 6.  Bezeichnet  «Is 
Adj.,  wie  Delbrück  richtig  erkannt 
bat,  ein  Mus,  in  dem  die  einzelnen 
Körner  nicht  zerkocht ,  sondern 
gleichsam  lebendig,  wie  im  unge- 
kochten Zustande,  geblieben  sind. 
sj^^tf^  II.  2)  6)  DamajantIk.  236. 
S^lRüf^^rf  n.  ebend.  109.  Vgl. 

Smfl  3.  7.   SUBHÄSBITÄT.  2410.  fg. 

(TOJ^  III-  n.  Schiff  DamajantIk. 
213. 

{ir<=t»rt  Adj.  dadurch  hervorge- 
bracht M.  3,126. 

Rf^Tmn  Adj.  dem  dieses  über 
Alles  geht  Buag,  S,17. 
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fJf^cJR  AiJj.  von  diesem  ii.  s.  w. 
abhängig  M.  3,1  8. 

rtrHHTlH  Adv.  vor  dessen  Augen 
MAiATin.  (ed.  Bomb.)  194,«. 

fJT?riTnT  Adj.  xtceimal  so  viel  M. 
8,5'J. 

f^gl^   Adj.  dessen  Geist  darauf 

o 

gerichtet  ist  Buag.  5,t7. 

fTS^  Adj.  I«  dessen  Familie  ge- 
hörig; m.  dessen  Anverwandter  M. 
7,202. 

fT&rhJ  Nom.  ag.  dieses  sprechend 
M.  12,115. 

fn^^  Adj.  diesem  sich  ganz  hin- 
gebend BuiG.  8,1  7. 

r 

fl  HI  III.TAier/HfijejDAMAjANTi  11.98. 
rinjiSf'J  tanzen  lassen  ebend.  36. 
TtHIH  (l^  m.   dichte   Finsterniss 
Mrkkii.  83,1 1. 

riiil  III.  Adj.  schnell  gehend  Da- 

MAJANTIK.    32. 

(Sc^U!H^I^  Adj.  von  gleicher  Macht 
MBu.  1,76,70. 

Rc^iPTI^Q  Adj.  gleiches  Schicksal 
habend  Mbkku.  98,18. 

rTc<"Uy,llcrl  Adj.  von  gleicher  Art 
des  Verfahrens.  Nora,  abslr.  °rfT  f. 
ebend.  101,19. 

fTHT^äTJ'T  Adj.  Gras  abschnei- 
dend M.  -4,71. 

dsIlHIlT  r.  I.ichttheilcheni^kT.BR. 
U,7,»,1. 

HtR  III.  1)  c)  DamajastIk.  251. 

^fOIIIII-.^«'"'e"«S*e«'K*»?i«.87. 

^R  III.  °f5I5Ji  n.  =  o^qM.7,47. 

T^fTsT^'T  ni.  ein  Gott  KANnig.  87. 

fvilCT^I^  Adj.  dreifach  M.  12,31. 

■sy^i  Adj.  drei  Jahre  während 
M.  11,128. 

^T^^IsT  m.  Bein.  Indr»'s  Kar- 
Di?.  23. 

^Tjmrra^  m.  PoUzeiHenet  I)a- 
MvjASTiK.  239.  fg.  otTTTRSfr  gedr. 

^üityl?!  ni-  eine  kleine  Geldstrafe 
M.  8,51. 

^TtT^  III.  ein  Vrtheil  fällend 
Mrkkii.  137, 2i. 

^tT^TWr^^I  !'•  eine  Puppe  aus 
Elfenbein  MälatIm.  (ed.  Bomb.)  330, 1. 
1.^  mit  f^  7.  T^^THrt  vereinigt 


cTr^rm^  -  ^\J 


— ,  vermischt  mit  ÜAWAJAMin.  241. 

^^  III.  1)  g]  ebond.  260. 

^itlfr^Adj.  der  ^/««MBd. 3,308,1. 

^I^  Adj.  betrügerisch  Damajan- 
tIi.  85. 

^iqTAdv.  mit  H|iT6ejcAen*enMÄ- 
latI>i.  (ed.  Bomb.)  281,1. 

^THiTTcpT  Adj.  wie  ein  Sclave  le- 
bend M.  10,32. 

f|;ft5T  m.  =  f|jft!(r  KARpiv.  100. 

f4<=U<üR  Adj.  =  f^^HH^ 

MBu.  3,306,6. 

^IiasTTT^'T  Adj.  im  VngWck  le- 
bend M.  11,9. 

l":iH5TI'7  Adj.  (f.  5IT)  überreich  an 
Leiden  M.  12,77. 

^;l5miJ|  m.  das  Anthun  eines 
Leides  M.  6,6/4. 

3";!3«^'H  Adj.  Leiden  zu  Nichte 
machend  Buag.  6,17, 

r   r 

Jtf^  III.  m.  N.  pr.  eines  B4- 
kshasa  H.  5,41,2.  24.  fgg. 

3^^T^K^  Adj.  mit  schwachen 
Sinnesorganen  M.  3,7  9. 

3  trlCT  f-  ein  gefährlicher  Abhang 
Damajantik.  267. 

^^q  III.  7.  berauben  Kandj?.  83. 

^Sf^snn  III-  Bein.  Indra's  MBu. 
3,310,14. 

l^qi^cRi  s.  u.  ^]^^^. 

T^^iTtlAdj.  mit  einer  an  dieGöt- 
ter  gerichteten  Ceremonie  beginnend 
und  endigend  M.  3,205. 
1.^,  Caus.  ?r^P7TrT  vertreiben  Kan- 
pig.  70. 

%Tnn  I.  =%rait  nai  damajas- 

tIk.  87. 

^J  Hl.  m.  N.  pr.  eines  Gan- 
dharva  B.  4,41,61. 

fksT^  III-  äer  Mond  und  Bein. 
Brahman's  ^hIkantuab.  1,16. 

fT'MFrraRSf'^  ra.  so  V.  a.  Hhe- 
tchliessung  IMBii.  1,74,20. 

^^^  III.  =  ^gica^mftR  und 

o  -s 

ST9  HAaATIGAJA   10,3. 

mfJsJTiJAdj.  aus  Erzen  bestehend 
ebend.  2,50. 

W\^  III.  das  Klingen  überb.  ful- 

KAKTUAg.    1,46. 

^T^  Adj.  Flüsse  habend  Harati- 


gaja  3,90. 

•TO'ISfrl  Adj.  Augen  habend  Ma- 
LATi».  (ed.  Bomb.)  97,1. 

'T7sTT^rT  n.  Menschenfleisch  e- 
bend.  162,1. 

'TT=I'tJ  Adj.  unwissend  MBu.  1, 
76,63. 

^ig^mi  f.  das  Versteckenspielen 
DamajantIk.  221. 

^IHfJ  III.  1)  o)D.  Khänd.  Up.  2,10, 
5.  Von  ^aSkara  sehr  künstlich  er- 
klärt. 

^I^  III.   1)  UamajantIk.  85.  138. 

o 

iqfTTT^   III.  gaiKANTUAB.   3,5. 

^fi^^  III.  3.  7.  in  qT^sRJ° 
der  die  Muschel  P.  bläst,  d.  i.  Vi- 
sbnu  ebend.  1,31. 

T'T^irr  Schwert  Haravisaja  8,41. 

TH^fiiL'T  1.  das  Behauen  ebond. 
3,39. 

T'IJT^'T  III.  Vmarmung  ebeod, 
3,35. 

T'Tcl'^  III.  oler  Resonanzboden 
bei  der  Vinä  ebend.  1,9. 

T'T^m^rtl  m.  die  Sonne  ebend. 
8,34. 

T'TFIrH  Adj.  im  Begriff  zu  stür- 
zen ebond.  2,6. 

TR^M,  ^'JTrl  erniedrigen,  so  v.  a. 
übertreffen  Damajantik.  116. 

ngif?  III.  m.  N.  pr.  eines  DA- 
nava  Katuäs.  47,12. 

T»I'?T"r7fl  Adj.  abgetrocknet    Da- 

MAJAMlIk.   97. 

T^'TrTTfTFf  .\dj.  rein  Haratisaja 
6,16. 

T'in5I*I  III.  m.  tntwurzeler  Da- 

MAJANTIE.    198. 

M^T^  III.  Adj.  vorzüglich  Haba- 
VIGAJA  8,37.  46. 

M^Ulfira  zum  Athem  werden  Da- 

MAJANTik.   HO. 

Htm  III.  2)  a]  ebend.  150. 
n^  III.  2)  h)  ebend.  154. 
H^TT^flT  f.  das  Ausspucken  Ha- 

RATIGAJA    10,1  3. 

T'T'^JrSfiR  Adj.  unbändig  ebeod. 
7,56. 

PlTrT^  III.  2)  Nom.  abslr.  °'!a(  u. 

=  fr^NS^  gaiKAllTUAB.  2,7. 


^^J('.'l  ui-  Bein.  fiTa's  Hara- 
tisaja 6,63. 

•HFIcIir  m.  N.  pr.  eines  Gana 
des  (:iTa  ebend.  7,43. 

^^^^  IV.  3)  ebend.  5,8  3. 

fT3'T'7r?  n.dojffiti*enCHiBA«TH»i[. 

2,57. 

H^liTl  ra.  N.  pr.  eines  Gana  des 
tiva  Haratisaja  7,25. 

^Clcrl^tll  7.  Kästchen,  Körbchen 
Damajantik,  246. 

mjiM  eine  Art  Gemüse  ebond. 
236. 

1 .  ^r{  mit  otllrj  über  Etwas  kinaus- 
kommen  Habatisaja  6,30. 

"TFlI^im,  °^?^  eine  Fahne  dar- 
stellen  DamajantIk.  72. 

^rflTT^in  m.  =  ^^^^\r\  gRiBAs- 

TUAB.    4,36. 

tTW^frTT  IV.  lerm.  techn.  der  Zei- 
chenkunst DamajantIb.  200. 
1.  tq"  mit  ^Ef  Caus.  {°^^)  auffüllen 
Uaratigaja  9,6.  —  Mit  f^^f^Caus. 
voll  maehen  (die  Mondscheibe)  e- 
bend.  8,40.  —  Mit  T^  Caus.  füllen, 
so  T.  a.  blasen  in  ein  Hern  ebend. 

10,22. 

tqWT  IV.  Ankunft  überb.  Dama- 

JANTiü.  30. 

'^T^CT^fT  Adj.  i/anz  rot*  gefärbt 
Habatigaja  8,  43. 

qjj'fisi^  Adj.  sehr  feist  ebend. 
6,  C. 

TI^H'ST  m.  Berührung  ebend.  6, 

r 
22.  Richtig  °!T5I- 

tfTTT^CfT  Adj.  2M  umarmen  wün- 
schend ebend.  9,^4. 

qJT^R'T  IV.  o.  das  Beschützen 
DamajantIb.  64. 

f  r 

TJ^  IV.  gehen.  tJ^?T  ebend.  52. 
Rmnra  sattein  ebend.  32.  166. 
tfüTsT'T'I    Adj.    Vieh    erzeugend 
Maitr.  S.  4,3,7  (45,21). 

q^H^    n.    Irrlehre    Hakavigaja 

6,102. 

tJT^^  Adj.  zum  Käfig  gehörig  Da- 
MAjA:<TiB.  60. 

m^fl^^  m.  Jäger  ebond.  33.'44 
1.qi;[  IV.  7.  qi^^  Stückchen  ebend. 
221.243. 


tTT^RRrT  -  =I|l[5r^rft 


"'^m  J 


tn^I^TFI  n.  Irrlehre  Uaravisaja 
0,101. 
ft%3T^  m.  Rölhe  ebend.  9,3  4. 
Flüjt^  IV.  2)  a]  ebend.  7,<<. 
Tjts  IV.  1)  o)  f.  qtst  obond.  2, 

64.  DAMAJANTis.  197. 

TJ^  IV.  7.  Mit  Gen.  vor  Harati- 
SAJA  6,23. 

tTTIHT^  ta.  N.  pr.  eines  Asura 
ebepd.  4,2  8. 

'T^T^lrl  IV.  auch  der  einem  Ge- 
teilter vorangehende  Wind  Kuänd. 
üp.  2,3,1. 

q^?Ri  IV.  2)  f.   °%SfiT    Büschel 

es 

DahajahtIe.  141. 

m4r=ti  IV.  ein  runder  Fleekenük- 

L 
RAVIGAJA  5,69. 

JT^^^Adj.  sehr  beweglich  ebend. 
3,31. 

JTsrPTeC^fl   Adj.   ganz   wach  Qal- 

KANTUAK.   4,4G. 

Vl^m  IV.  Adj.  die  Vnterthantn 
beschützend  und  betend  DamajantIk. 
133. 

^TTfl^S'^^  IV.  so  V.  a.  6«tcaii- 
dert  in  ebend.  120. 

crfHHlM*  IV.  =  !^fF?^f^3)gai- 

KANTHAK.   3, 4  4. 

mW^  IV.  m.  Rückweg  Hauavi 

KAJA    1,4  0. 

sriHR^rfT  f-  Rivalität  ebend. 
6,192.  ^^ 

WfrrfRTH  f.   Spiegelbild  faliiAN- 
Tmii.  4,4  9. 
I.  Srffirnsf  IV.  Spiegelbild  des  Mim- 

des   IltRtTISAJA    1,2. 

5i"f?l|[TrII  f.  Aehnliehkeit  ebend. 
2,30. 

^ Tri ^^11  n.  das  wieder  Vonsich- 
geben  ^BinANTnAK.  3,4  9. 
2.5TfrRinn  IV.  z.  2  ist  3^T!7n 
nach  Zacuabiae  zu  streichen. 
*  '5TmHfin%SI'7T^f?l^  f.  oiiie  ksi. 
Dhärani  MahItj.  25,9. 

STlrlHHim  n.  das  (einemFeindc, 
Gen.)  Entgegentreten  U.  $,43,i7. 

SrfTTlrlHrl  Adj.  bekannt,  erkannt 
Haratigaja  6,32. 

WnWl  IV.    m.    ein  best,  (iani 
Qiva's  Haratibaja  9,1. 
VII.  TLeil. 


^I^^    Adj.    zim    Wachsthum 

bringend,  treibend  iJAMAjAirrlK.  153. 

^rf^J  Adj.  sehr  gross  IIarati- 

OAJA  8,37. 

WrsfT^fR  Adj.  auszuüben  wün- 
tekend  ebend.  6,6. 

^f^^^rfl  f.  das  Sichfernhallen 
von  den  Einflüssen  der  Well  Gata- 
KAM.  1,12. 

R^^  IV.  3)  Habatioaja  12,11. 

5rflT^IV.B'aK/6»rfeDAMAjA»TlK.16. 

TOB  IV.  Haravioaja  10,13  feh- 
lerhaft  für  5fWfe. 

JTH^^  IV.  2)  Beulelchen  in  f^T- 
J^^^o  DamajaütIk.  242. 

CS 

MAJASrili.  210. 

^TFEIRSR  n.  =  5TTSrFH)  ebend. 
208. 

!TiT5T^,  f.5fIIV.  der  Resonanz- 
kasten derVinä  Comm.  zu  Habavi- 
(;UA  1,9. 

^Fmi7  Adj.  gespreizt  Da^ajan- 
rih.  113. 

IHIJlifT  n.  das  Bekanntsein,  Her- 
vorragendsein ebend.  105. 

^lirfiFft^  IV.  für  Alle  passend, 
populär  HaratiÖaja  12,20. 

^IlH^m  IV.  das  Amt  des  Thür- 
sUhers  DamajantIk.  139. 

^^SPffft  f.  N.  pr.  eines  Heilig- 
tliums  DiTJATAD.  47,26. 

=l-MHr{iT^  Adj.  zurStadthaa- 
dhumali  (ebend.  141,19.  227,25. 
282,23.  fg.)  gehörig  ebend.  282,20. 

^imiH^fr  Adv.  mit  :^  zum  Bo- 
ijcn  machen  Haratigaja  4,28. 

sjlgicrl  IV.  2)  c)  nach  Zacuariab 
zu  ttreichen,  da  TT^^T  gemeint  ist. 

f^WPTf?!  5.  =  ^mfu^TH"^ 

CbIkanthak.  3,51.    Nom.  abstr.  °a" 
n.  50. 
sTT^tUF^T   IV.    So   zu    lesen    st. 

^•T  n.  das  Murmeln  (eines  Ba- 
ches) ilAIIATIGAJA  5,123. 

*TTini?PT'7  Adj.  in  Beredsamkeit 
bestehend  QRiKASTHAK.  2,4.''.. 

^THI  einäschern  Uabavisaja  9, 
37.  10,45. 


>fr^  IV.  f.  Fran  ebend.  7,51. 

WfX  IV.  Berg  und  Fürst  ebend. 
11,29. 

^  f.  =  gfq  1)  obend.  4,2 1. 

^^^sT  V.  m.  Ocean  ebend.  8,1 5. 

R^m  wie  ein  Herold  sich  beneh- 
men, preisen  ^rIkantbak.  1,56. 

RTniFI^I^ITC  f.  ein  Fussring  aus 
Edelsteinen  KandIc.  44. 

^TTS  mit  T^  Caus.  schmücken  Qtl- 

KANTUAK.   1,23. 

"lljl^ftlir  oder  °^  (V.)  m.  Herr 
der  Ringe  und  zugleich  Beherrscher 
eines  Landes  Rudbata,  (rngärat.  1, 
1  59  nach  der  Lesart  ^"tT^^STMrT- 

Tf^ft^  V.  m.  Feind  Habatisaja 
9,10. 

T^^Ifll  m.  ein  toller  Elephanl 

^KlKARtOAK.  3,52. 

^ra^TT^^T  V.  Haravigaja  3,08.  70. 

o  'S 

ITtl  V.  Kummer  CrIkantuak.  2,53. 
r 
1.  rfsT  mit  ^«7  V.  entlang  abwischen 

DivjÄTAD.  387,7. 

qcf  mit5ri%  V.  oq^  =  fq^  Ha- 

•S  I.  l" 

RATIGAJA  12,49. 

rt^HV.2)ebend.6,l  97.7,1 7.26.59. 

^^^  reiben  ebend.  7,8.  Vgl.  rf^T- 

^^\  V.  Nomin.  rf^I[:]  ^at.  Bb. 
14,7,t,23.  Katuop.  1,24.  An  der  er- 
sten Stelle  liest  eine  gute  Hdscbr. 
rj^T  ^^:,  uod  so  wird  wohl  auch 
an  der  anderen  Stelle  q^T  HRT  zu 
lesen  sein. 

TIWTHfPT  m.  das  Verbundensein 
der  Theile  ^at.  Bb.  14,7,1,15. 

JTTTTT  Adj.  von  der  M^jA  her- 
rührend Habatisaja  12,67.  fg. 

2.  iTpf  V.  m.  PI. = ^\^^^^  ^Xi^\v. 

ebend.  2,19.  Vgl.  2)  i). 

qiH^^^  V.  ebend.  12,4  7. 
q^iT  V.  ebend.  ü,87. 

o     o  -s 

TI^IT^  m.  das  Umklammern  mit 
der  Hand  ebend.  4,30.  9,56. 

Rini^^ISft  l"-  lolttsranke  ebend. 
12,19.36. 

qSf)^  V.  Bein,  des  V  i  n  d  b  j  a 
ebend.  3,48.  9,C9. 

^^^^51  m.  N.  pr.  eines  Gana 
des  f iTa  ebend.  7,7. 

q^I^rFT  m-  ^A««   "id  Bein,  fi-  1 


Ta'«  ebend.  2,53. 
^TH^  n.  Tragband  ebend.  5,25. 

pRlq^  m.  der  Mond  ebend. 
1,23. 

^^?T  V.  3)  a]  Haratigaja  11,<3. 

JW^^  m.  BtenegBlKANTBAK.3,58. 

i[^rlfl  Adr.  aus  der  Eintamkeil 
HabatiÖaji  5,54. . 

7TT^^V.«cA  für  Nacht  hallend 

(BiKANTUAK.  4,12. 

\\^\[  mit  ^^  V.  leer  machen 
Habatisaja  2,4. 

fm  V.  =  3Er^5n  oder  ^^1^ 
ebend.  8,26.  13,33. 

'K^rHl  f.  der  Wunsch  zu  hem- 
men ebend.  9,55. 

Jx[^  V.  =  gqHI  ebend.  2,29.  39. 

^ni^J7=7  m.  Wind  ebend.  8,1 1. 

^51^  Adj.  =  5^g[  =  1)  n)  ebend. 
10,39. 

^fl  im  Comp,  metrisch  für  ^Tr^J 
ebend.  11,22. 

5JI^ ,  f.  c5lt-efi  V.  ein  blühender 
Zweig  ebend.  5,87. 

<y|M  V.  ni.  Lust  an  Etwas  ebend. 
2,53. 

?T^J=RV.2)a)CRliiA(iiUA«.3,1.4  2. 
1.  ^tt  mit  a^^  verschwinden  Hara- 
tigaja 2,24.  °5rPT  vergangen  6,1  40. 
l.^PT  mit  cjjcf  abstreifen,  ablegen 
ebend.  6,97. 

■s 

c1c?1IM=ti(i  m.  N.  pr.  eines  Gana 
des  (jTa  ebend.  7,21. 

<m<Hr^  VI.  6.  eine  harte  Paust 
oder  eine  best.  Waffe  ebend.  11,15. 
33.39.  42.  N.  pr.  eines  Gana  des 
fiTa  7,10. 

^rtf^rl  Adj.  =  g^fHH  ebend. 
3,36. 

cfm^l^  n.  (Bru.  Ar.  üp.  4,1,31  ; 
Tgl.  P.  6,2,2  t)  und  o^  f.  (^AT.  Bb. 
14,6,10,3)  Besorgnits  vor  dem  Tode. 

^^UH6  m.  Armensünderkleid,  das 
rolhe  Gewand  des  Hinzurichtenden 
(IhIkantuak.  3,26. 

^^HIHFuI  VI.  Vgl.  Geldker  in 
Feslgr.  31. 

^sC^JSfrft  f.  Beer  Haratigaja  8, 
31.  36.   11,17. 

49* 


\ 


-'\ 


^-^ 


^^W\^  —  gfppfirnn''^ 


=Ttn=fr?ri\  n.  SamlMulz  eliend. 
9,73. 

^rl  mit  ^15,  q"I5fT  umgestürzt, 
gekentert  DiiABiiACiRH.  14,1  n. 

SIRH  VI.  7.  m\r{  g»T.  Bk.  14, 
9,1, S. 


Efr^  VI.  f.  ^I  als  f.  zu  ^"t^  1)  a) 
Q»T.  Ba.  14,9,1,27. 

^i^qg  VI.  gAT.  11«.  14,9,s,2> 

ist  wolil  die   llnlonung   vnT'^^m: 
anzunebnien. 


5[J  ll(ji),|  ni.  «me  Gegend  des  K  är- 
pers,  Körpertheil  ebeiid.  14,7,»,:  . 
.  W!W[  VI.  Adj.  hergähnlieh,  berg- 
hoch MBii.  13,156,17.  R.  6,46,30. 
t .  "m  mit  7IH  VI.  anttBorten  tiinzu- 


zuftigen. 

RRinTli^  m.  PI.  Stallmeister 
und  Vorsteher  von  Gemeinden  g*T. 
Ba.  8,4,1,7.  8.  13,2,t,i8.  4,«, 5.  5,», 
7.  14,7,1,<3.  f«. 
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